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Neueſtes. 


Florenz, 80. Dez. Trotz ber Ruͤdkehr deB Köni 

— — — fort Jen ift bie Löfung —* Cabinelõ· 
age a na em Neuja em. — 
Salabrien ift die Cholera —— * — 5 


Berlin, 31. Dez. Den Zeitungsbehauptungen gegen⸗ 
ber Hebt die „Norbb. Allg. Ztg.“ ae ba us lan 
ur obilmachung des norbdeutichen Buudesheeres ſelbſiver⸗ 
ländlich nur durch bie militariſche Neugeftaltung des Rordbun, 
es — .. mit * eutopätichen Situation, welche üb: 
igens keineswegs beunrubigend, nicht t t i s 
ammenbange ftehe. s Me I (ERAREraN Den. Im Zu 
Wien, 31. Dez. Die ‚Neue freie Preſſe“ meldet, ber 
eußiſche Geſandte, Baron von Weriter, ie Das v. Beuft 
ffiziell an, daß er bereitö bie Accrebitive erkalten habe, welche 
pn als Seſandien des norbbeutichen Bundes beglaubigten. — 
Dad neue Minifterium — eine Conferenz von s 
nännern de Beratung über die Regulirung der ante hub 
md der Daluta einzuberufen. — Die „Debatte“ jagt: Es ftehe 
rer eg — gi an bie nk 
wor, welches bie völlig - bedingungsloſe Abtret 

ireta an Griedenland verlange. — — 


Paris, 31. Dez. Heute Nachmittag um 2 Uhr wurd 
#raf vo. d. Golk in den Tuflerien —— um f 5 Ian; 
‘gungsfchreiben als Gefandter des morbbeutfchen Bunde zu 
&erreichen. 


Tagsnenigkeiten. 


Das k. Staatsminiſterium des Innern hat mit Ruͤckſicht 
uf die bevorſtehende durchgreifende re tes —* 
schr- Anftitul® und zur Ferinehaltung unnötbiger Verwendung 
on Fandrzehrmitteln veranlagt gelben, auszuſprechen, daß es als 
urchaus angemeſſen erſcheine, die Ausgaben für Zwede der Fand: 
dehr auf das abſolut unentbehrliche Maß zu beſchränken und 
amentlih alle Neuanfgafjungen fomeit möglich zu unterlafien. 

In ber eben erſchienenen Nr. TO des „Regierungsblattes“ 
urben bie am 23. November I. Is, in Berlin abgefchloffenen, 
9n Sr. Maj. dem König —— Foftverträge 1) zwiſchen 
Jayern, bem morbbeutichen Bunde, Württemberg und Baden 
enn 2) awsifghen Bayern, dem norbdeutihen Bun e, Württem: 
rg und Baden einerjeitd und Oeſterreich anbererfeitö, ſowie 
⸗ =; gehörige Reglement mit dem Beifügen zur öffentlichen 
mntnig gebradt, daß die Beitimmungen Ar ah Verträge, foweit 
h auf Grund ‚der Karlöruber Bereinbarung vom 2. EN v. 
im innern Verkehre von Bayern nicht fhon zur Aus jührung 
tommen find — vem 1. Januar 1868 an aud) auf biefen 
gi mit ber Mobififation gleihmähig Anwendung zu fin: 
rn haben. 

Auf die erledigte Bezitksthierarztſtelle zu Guerborf wurde 
Thierarzt Berger von Pandäberg, 4. 3. in Windsheim, be 








Mittwoch den 1. Januar 1868. 
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rufen und demfelben zugleich die Funktion ald amtlicher Erperte 
für den Bezirk Guerdor! übertragen. 
Erledigt: Durd den Tod be k. Forſtwarts Heinrich Scholler 


bie k. Forſtwartei Hallenftein im FE. Forftamte Marktleuthen. Pr - 
Die Naturalien- Normalpreife für das Gtatsjahr — wur⸗ 
ben in nachſtehender Weiſe feſigeſezt: I Schrannendiſtrikt 
— ——— (Rentämter Amorbach, ya Stadt 
und Land dann Klingenberg): Waizen 2u fl. 36 fr, Korn 21 fl. 
24 Er, Gerfte 15 fl. 48 Er, Saber 8 fl. 24 fr, Dinkel 8 
42 fr, Erbien 20 fl. 42 kr, Linjen 1 fl., Bohnen 22 & Hais 
veforn 14 fl. 42 fr., Kartoffeln fl. 48 fr., Kraut per 100 Etüd 
2 r 12 fr, Heu pr. Eir. 1 fl. 6 fr, Stroh pr. Schober lan- 
es 8 fl., kurzes 5 fl. 30 Tr. I. Schr.⸗Diſtr. Brüdenan 
(Rent Kifholähehm und Brüdenan): Waizen 27 fl. 4 fr, 
om 22 fl. 12 fr, Gerfte 15 fl. 48 ir, Haber 9 fl. 30 fr, 
1. Edr:Diftr, Ban Ay (Rent. Ebern, Hofheim, 
—— und Zeil); Wa an 25 Ay 36 kr., Korn 20 fl. 48 ir, 
Gerfie 14 fl. 48°8r., Faber f kr, Grbjen 418 t Linfen 
17 fl., Etroh langes 7 fl. 30 kr. kurzes 3 fl. 18 fr. IV. S dr.» 
Dijer. Münnerftadt (Rent. Kiffingen, Mellrichſtadt, Mün- 
nerftabt und Neuftabt a. S.): Waizen 25 fl. 30 fr., Korn 20 
54 fr., Gerfie 14 fl. 42 fr, Haber 7 fl. 24 fr, Erbien 18 fl. 
30 kr., Linſen 18 fl. 54 kr, Widen 18 in Kartofiel fl. 121r,, 
Heu 1 fl. 42 ir, Sal langes 7 fl, kurzes 2 fl. 42 fr, 
V. Edr:Dijtr. Odjenfurt und Marktbreit mit 
Marktſteft (Rent. Kiingen, Ochſenfurt und Röttingen): Mai: 
an 26 fl. 30 Ir, Kom er 30 Er, Kom.21fl.18 fr, Gerfte 
5 fl. 12 kr. Haber — fr., Dinkel 10 fl, Erbſen 17 ft, 
54 Er, Linjen 18 fl, Stroh langes 6 fl. 30 fr., kurzes 2 fl, 
18. VI. Edr,Dijır. Shmeinfurt (Rent. Guerborf, 
Gerolzhofen, Hammelburg, Edhweinfurt, Vollach und Wernech): 
Waizen 26 fl. 42 Ir, Rom 22 fl. 12 Ir, Gerfte 15 fl. 30 Er. 
Haber 8 fl. 18 tr, Erben 18 fl. 42 fr, injen 18 fl, Etroß 
langes 6 1.48 hr, kurzes 3 fl. 42m VI Edr.:Diftr. 
Würzburg (Rent. Aınftein, Dettelbach, Gemünden, Karlftabt, 
Lengfunt, Lohr, dann Mürzburg r. u. I. d. M. und Etabt): 
Walzen 25 fl. 48 ir, Korn 22 H. Eerſte 15 fl., Haber 8 fi. 
80 fr,, Tintel 8’ fl, 42 fr, Eibſen 17 fl. 54 &., Linien 18 fl., 
Wigen 14 fl. 45 Pr, Gemeng 10 fl. 18 tr, Bohnen 18 A, 
— 12 fl. 12 fr, Kartofiel 3 fl. Akr, Kraut fl. 24te,, 
cu 1 fl. 12 fr, Etroh langes 7 fl. 30 Er., furzes 3 fl.» 


Turd die im Öffentlicher Situngl des f. Ferfögerichts 
Würzburg am 19, 21. und 28. Dezember verfünbeten Erkennt— 
niſſe wurden verurtheilt: Chriſterh Schneider, Ecneibermeifter 
von bier, wegen Majeſtätsbeleidigung und Georg Fritz, Bader— 
gehilfe von Abhauſen, wegen Dichſtahls, zu je Smonatlicder Gie: 
angnißſtrafe; Kalpar Pang, lediger Maurergeiclie von Hirſchau, 
wegen Diebſtahls, Führung einer falſchen Legitimation und Pond» 
meicherei — unter Cinrechnung einer bereits erkannten Amo— 
netligen Eefängnißſtrafe — zu 13 Monaten 14 Tagen &efäng- 


ni, und Michael Laug von Brüd, wegen betrügeriſcher Ver— 


N) 


türzung der Gläubiger, zu Idtägiger Sefäggnikitrafe; dagegen 
wurbe Jo n Hand Bierbrauer von Rottendorf, von ber Ueber: 


tret der laged dation frei 
ee En ale 


IL Injtanz vom 17. 2t. und 38. Dez. 1867 die Berufungen 
des Seiler? Michael Meckel von Goßmannsdorf wegen faljher 
—3 des Michael Honnecker von Dettelbach wegen groben 
Unfugs und des Privatier Adam Schreier dahler wegen Üeber— 
tretung fewerzolizeil. Vorſchriften verworfen; un auf er: 
obene Berufung Johann Wolfgang Schmitt von Enkeim von 
er Beihuldigung der Eigent umsbeihidigung, Barbara Brand 
von Siebelftadt u. Wilh. Berg von hier von der Aaſchaldigung des 
ger freigejprod:n. Endlich wurde in der — 
es —8 Rügel, ledig von Eibelſtadt, wegen Störung ber 
nägtliden Ruhe und Berufs · Ehrenkraͤnkung, die Arreſtſtrafe von 
14 auf 7 Tage herabgeſehzt, und in der Sahe des Chriſtoph 
Steinmeh, Kunſtmüller in Marktbreit, wegen Acciödefraudation, 
auf Antrag des k. Staatsanwalls die Urtheilsfällung ausgejegt. 

(Kunitverein.) Mittwoch den 1. Januar neu ansgeſtellt: Das 
franfe Schweſterchen von Kurzbauer, Preis 275 X — Eiſen⸗ 
bahnbau durch den Wald von Habenſchaden, Preis WO fl. — 
Stillleben von Correggio, Preis 12) fl. — Die Ri San 
en Maggiore in Benediy im Borgrunde die Markusjäule 
von Eibner, Preis 309. I. — iu Birgurifmorgen in ben Saqunen 


von ‚Bencbig von 5 Beeis 350 H. — Sammlliche Bilder 
find Eigenthum des ie ins München} 
widalfenlurg, DAL Der. Wie mın vernimmt, beab- 


fihtigt man den Hen Fabrikbeiiger Alois Deſſauer im hiefigen 
Wahlbezirke ald Abgeordneten zum Zollparlamente zu wien 


OR . tg. 
P Fi Erlangen gericth ben 30. Dez. Mittays I UniDerRs 
tãts⸗Krankenhaus in Brand; es joll gänzlig zerſtoͤrt worden jein. 
Münden, 9. Dei. Der ehemalige. Cand, med. Friebe 
Gruber von Nördlingen; welcher beim fgl. Bezirksamte guter 
eine ginzlid ursegrkadete Arzeiye über ein angeblih auf ben 
König beabihtigtes Attentat miahte, wurde hierwegen durch mis 
a ge Erkenntniß (derfelbe ift beurlaubter Soldat) vom 
21: L. Mis. auf Grund des Art. 199 des Strafgeſetzbuches mit 
adttigigem Arrejt beftraft. Sübb, Br.) 
.. Münden, 39. Der. Wie ihn Feüjer mitg theilt, Hatten 
bie einzelnen Aemeeabtheilun zen im Oktober ben: Kalten erhalten, 
die in ihren Wirte jtehenden Legionsoflichtigen und Einiteger je 
nad den Frgänzungssrzirken und mad der ſhon abgefeiiteten oder 
nod aufb abenden Dientzeit geſchieden zurüf bis zum Jahrgange 
1835 in Berzeichniſſe gujammernzujteilen und dieſe denjenigen Fıfan- 
terie⸗ Regi nentern za überinahen, melden die erefeaden Ergim: 
ri irfe zugewleſen waren; dieje Verzeichniſſe ſind num am 10. 
Dejember water den verſchiedenen Mötheilungen ausgetauj ht, bezieh: 
ungsweiſe zugefandt worden, jo day unmittelbar nah Publizirun 
des neuen Weh geſetzes die Zuſam nenſtellung der Rejerviiten un 
Land vegrmannfhaftn für die einzelnen Bezirke und Armeeabtheils 
ungen vor ſich gegen und in fürzejter Zeit beendigt fein kann. 
Münden, 31. Dez. Siherem Vernehmen nah wurde von 
Sr. Maj. den König der vormalige gutendanzent Shmitt in 
temoorären Rıbeitand verfegt und die Leitung der Geſchäfte der 
8, shoftheaterintendan; vom 1. Januar 1863 an dem k. Hofmuſik⸗ 
tntendanten Frhrn. v. Perfall übertragen. 


Ausland. 


Großbritannien. London, WO Der Die Polizei 
Hat die Weifung: erhalten, über Ber — und Neuigkeiten, 
welche die Fenler betreffen, vorläufig Stillſchweigen zu beob 
achten. — Aus Cork wird berichtet, ba adt Bewaffnete in der 
Geroehrfabrit von Alport erichienen und 60 Revolver nebjt 2000 
—— ertrotzten. Zwei dieſer Jubioiduen hielten Wache, 
is > Wafjen fortgefchleppt waren. Die Thäter blieben uns 
entdedt, 





Baperifcher Landtag. 
7 In der Sikung bed II. —* filed der Kammer der Ab: 
eorbneten am 16. Dezember erklärte der Staatsıninifter bes 
— auf eine von dem Abg. v. Stauffenberg gemachte An: 
regun beoialich ber Ausgaben für bie Regierungäpreſſe, daß 
dermalen feinerlei Inſeralenzwang zu Gunjten irgendeiner eis 
tung bejtche, und daß Die f. Staatsregierung auch feinen Ans 
ar nchme, dieß ben Behörden beſonders im Erinnerung au 
ngen, 





Münden, 30. Dez. Die Beratfung des Wehr, ce 
[.} ud Kammer Reichäräthe wird am io 
ale #. Vom Referd pi ir v. Schrent, werden, mehr- 

d zum Theil nicht unweſentliche Mobdifilationen der Ber 
ſchlüſſe der Kammer der Abgeordneten beantragt. (Die Kammer 
der Abgeordneten hat u. A. den Art, 2 des Wehrgeſehes dahin 
fejtgeitellt, daß die Zahl der jährlich in der aftiven Armee zur 
Herjtellung des Formationsſtandes Einzureihenden je für die Dauer 
von 2 Jahren durh ein Kontingentögejeg Keftimmt werben ſoll; 
ed mar voraudjujehen, ba biejer Artikel in der Kammer ber 7 
Reihräthe beanitandet würde, und es bürfte in der That au 
der Fall fein. Bom Referenten, Frhrn. v. Schrenk, wird näm 3, 
beantragt, den Art. 2 abzulehnen) — Der Referent des Aus⸗ 
[eat der Kammer der Abgeordneten über den u 

ie-Errihtung eined Verwaltungsgerichtshofes betr, Abg. Dr. 
Brater, beantragt mejentlihe Erweiterung ber eg des 
neuzuerrihtenden Gerichtshofs. Der Ausſchuß wird Ende dieſer 
Woche hierüber in Beratung treten. (Sip. Br.) > 
Münden, 30. Dez. (52. Sigung ber Kammer ber u m 
orbneten.) Der Beginn der Sigung verzögert jih ungewöhnlich, 
da ed dem Direktorium zmeifelhait eriheint, ob bie genügenbe [ 
Anzahl von ——— gegenmärtig it; endlich eröffnet fie ber 
Bräfdent ‚Ir. Mözl durch die Mittheilung, bap 39 Adgeordnete J 
für heute ſich entjHuldigt haben, Der erite @egenrtand der Ta- 
gesorbnung ift die Berathung der Staatövertragänderugg mit — 
dem Großher zogthum Sachſen⸗Weimar wegen des Salzbezuges * 
der Enklave Oſtheim; dieſelbe wird ohne Diskuſſion durch na- 3 
mentlihe Abjtimmung genehmigt, wobei der Präjident konſiatirt, 
daß 76 Boten — alle bejahend — abgegeben worben, und bem- 
nah, da das Haus 144 Mitglieder zähle, die gejhäftäorhnangs: "”, 
gemän erforderliche Zahl vorhanden jei. Ueber bie Radhmeijun- F 3 
en beziglih ber Auszaben für dad Stantöbaumejen erftattet 
eferent Bermüßler Beriht nnd empfiehlt den Ausſchußantrag, 8 
den Rechnungen bie Anerklennung zu — Er macht dabei 
einige rtuagen Über den Zuſtand unſerer Staatsſtraßen, bie, — 
obwohl —— grözeren Aufwaud ** doh J 
ßmaß Sara. — 


Aus 
ta 
fa he 


unverhaltnißmaßig ſchlecher jeien, als in ben 
Seit man das Inſtitut der Wegmeiſter aufgehoben, beſchäftigten 
fi die Wegmader mehr mit Petitionen um a * =; 
und um Penſionen, als mit ihrer Arbeit, es werbe 
Berathung ded Budgets ng veranlaſſung ergeben, folhe Anz 
fpräde abzuſchaeiden. Abg. Stenalein- ftellt den Antrag, an Se, 
Mai. den König die Bitte auszuſorechen, daß Vorforge getroffen 
werde, bie Untergaltungstoiten jener Diſtriktäſtraßen, melde durch 
die Erbauung von Eiſenbahnen die Bedeutung von Staatsſtra- 
ben erlangt Haben, auf Staatörehmung ji Abernehmen. 3 
Beide Anträge, der des Ausſchuſſes auf Anerkennung I 
der Rechnungen und der von Stenglein wurden angenommen * 
Letzter Gegenitand der Tagesorbnung it der Autrag von Joſ 
Wagner, Spiegel und Dr. Volt, die Erhebung und Berrehnung, 
der im Rovenber veriallenden Bodenzinſe betr. . Der Meferen 4 
v. Shulted verweist lebiglih auf feinen gebrudten Bericht, mn . 
nad der Ausihun vorjhlägt, zur Tagesordnung überzugehen, 
Demnach modiftiiren im heutiger Sitzung die Antragiteller ihren 
Vorſchlag mie folgt: Die Kammer ber Abgeorhneten —— in 
Ermartung, daß bei der bevoritehenden Feftſtellung bes Finan Pr 
eſetzes die Erhebung und et der Bodenzinfe im eimger 
—* bisherigen Zuſtaͤnden und den rechtlichen Jnterefien der Se, 
theifigten' entfpregenden Weiſe geregelt werde, zur Tagedorbnux vg 
über. Shlieglih wird der Antrag angenommen und bie nädgir 
Siyung auf Freitag 3. Januar Vormittags anberaumt. 


Börfenbericht. Frankfurt, 31. Dezember. Dy, 
Börfe war SR —— die Notirungen wenig veraͤnden 
2'/, Uhr: GErebit 17P Looſe 67%/,, Staatöbahn N, 
Er A 

. Gre en 17—17 2 
focietät wurden err a u — 9 * 


Coup. 1860er Looſe 67/.. bez. u. G., 
a. bi 233 bez. —— Amertkan, 


rs 


— bu G. Staatsbahn er 
Bonba per compt. 761/45 bez., per meb. 7 
ſchãftslos 


1 be;. u. G. @: 





Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 
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7) Ein Erpis von 3 Zim: 
mern iſt auf Lichtmeß an eine 
Heine Familie zu  vermietben. 


Nähered Münzgafie Nr. 270, 








m.i. magst theilm. u. brill. 
Bebing) vd Mr 


Eommis, H — 

Goubernanten, Vermittelung 
— eſ. ohne daß d. Refl. Koilen ent 
Saushälterinnen, len Bleibe erſch. wöch Zmal, 
Sehrer enthält in jeberRr. ca. 200 wirklich 
os offene Steil.,m. Ang. db. Direeten 

| Deconousen, Adr. Br we fr. Au 
h nur !/ e.f.4Rr, 1 Rthle. 1: 
N Berläuferinnen Rai! —* Aa —* "en. 

“4 . nehmen außer d. Erp. Jänmtl. Bo 
y und alle fonflige anit.u.Budh- —— find 
n Branchen * auch d. d. Erp. d. Itg. zu 


Exp. d. Engagements-Bermittelung in Hamburg. 


B:richtigung. 
Der von mir im Gonkurfe des Michael Borbauer von Bir 
ntheib, am 27. d. Mis. — wiederholte Guͤterver 
Fü ift niht am Montag den 6. Zanuar, jonbern 
ARittwoch den 8. Januar 1868. 
Wiejentheib, ben 30. Dezember 1867. 
Nappenbach, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


Im Wege der Hilfsvollitredung verfteigert der unterfertigte 
f. Roiar zu wieberholtem Male das den Qutsbeiikerächeleuten 
Franz und Caroline Vollrath zu Godelhof gehörige Hofgut, ben 
fogenannten Godelhof in ber Steuergemeinbe Appenborf, fgl. 
— * Baunach. 
iejes Setonomiegut begreift ein zweiſtociges Wohnhaus 
mit Stallung, Vieh tal, Bferdeitall, Scheiter Schweinſtall, Bad: 
ofen, Oditsörre, Bauernhaus, Brunnen, Wagenihupfe, un 
R bätte, Hofraum, Taglöhnerhaus mit Stallung, Stabel, Hofraum, 
Kelfenteller, Sommerhaug, ferner 0,569 Der. Gartenland, 
Tagm. 390 Dez, Aferland, etwa 23, Tagw. Wiejen und 39 
—— Tajner! 895 Ban. Waldeompler, weldes Gejammtarenl volls 
ſtãndig arrondiet iſt. Diejed Yut ijtin 
ij gewerthet. AR . 
Fi Steihstagfahrt-biefär jtcht auf 
— den 10. Februagr 1868, 
3 abmittage 2 Ubr B 
witige mit dem Beifigen ein 





Fe 
— 


— 


“ann 





*BS6 


— 


2 


loco Godeldorf an, wozu Sirich 
F geladen werden, day ber mähere 
’ des Anwefens jederzeit in der Notariatötanylei dahier einge 
z werben kanu und die Strihsbedingungen an der Tagfahrt 
„. werben befannt gegeben werben. 

* Indeſſen fer ſchon jept bemerkt, 
4 Strifgillings zu erfolgen hat, der Hin) 
ung die Werihstare ertheilt werben wird, je 
3 Beitimmungen der & W—10L ber r04.:Rovelle vom J 
* 4937 fowie des $ 64 des Hypoth. Geſetzes 


‚3 Streicher, die dm Notare unbetannt, haben ſich vor u 
laſſung zum Striche über ibre Berjon und Zahlungsfähigkeit 
— geeignet, zu Tegltimiren. 


Baunady, den A. Dezembe: 1867. 











Sejammtem auf 13675 flfauf Berlangen ben Kanfluftigen bur 


Beiprieb ſowie die SYäpnng 
2. 
{bjt 


dar Baarzahlung des 
{ag ohne Rüdiiht anf 
oh vorbehaltlich der 


Haffinirtes Petroleum. 


Diefes aus beiten penigloanifchenz ‚Wetrolemm bereitete De 


— on Güte alle bis jeht dage Produkte biefer Ark 

ge — — 
nit. bi 

möhnlichen a ber —— HN Beuten fe 

iehr verhaßt iſt eben jo wenig, verbreitet es beim Brennen einen 

übelriehenden Dunft, ift wa ug und erzeugt ein außerordent⸗ 

fich ſtartes Licht. Zu haben be W 
L. Marold, 


Karmelitengaffe, vis-A-vis ber Polizel, 


Breangolz-Berficigerung im Speflart, 
Am — 28* zum Löwen in Rothenbud werben 
Montag den 13. Januar 1868 jrüg 9 Uhr 


‚auß dem 
Aeviere Rotbeubuch 
verzeichneten 'Kelziortimente im freier Eoncurrenz 


—— 
aterinl:Reft vom nu Fahr in den Abtheilungen 
", 


Fi berg, Gobrtärgi chwar zbuch, Kaltenrkin, Kurzes 


und Rofielber 
2) von ‚ber heurigen 
eifter Dim 


die * 
öffentlü 
fi 1) 


Klafter Bahen-Sheithol J 
in den Ab 


theilungen Pfaffen- 


— zrfterbuch, Breitgrund und am zu⸗ 
all lgen — in werichiebenen Waldorten: 
10 Mafter Buhen-Sceitholz 1. Klafie, 
ge 00 
” 5 range . Klaffe, 
4 n A Alto ; N 
30 JScheitholz 2. ML, 
10 E desgl. 3. RL, 
2 r unipaltiges Klotzholz, 
3 EihemRnor; j, 
2", " " a iholz, 
408, m Scheitholz 2. RL, 
DS " geögl. 3. Ri. umb 
10 * Z ſchuhiges Eichenmüſſelholz. 


Saͤmmliches Holz iſt vorſchriftogemaͤß nummeriert unb wird 
das Revierperſonale vor⸗ 


gezeigt. 

Die normalmäßigen 
ung befanıt gemacht und 
Raufluftige, welde bezüglich Ihrer Ber 

inlänati befannt find, ih, mit Atteiten über ihrt Zahlungs ⸗ 
higteit auszumehen haben, forie alle Jenc, melde im Auf⸗ 
trage eines dritteren Holz fteigern wollen, mit legaler Vollmacht 
von n verſehen jein müſſen 
Afcyaffendurg, ven 26. Dezember 1867. 


Koͤnigliches Focſtamt. 
Roͤttger. 
dau 3gaͤrtchen, it bis. I. Ma 


Einitandsmänner zu vermieihen. NA. in ber Erp. 
zu allen Waffengattungen mit|3 34) Zwei Heller zur Obit- 
— RR Zeugniſſen ſind zu 3 find bie 1. Mai . 
haben bei vermtetben. Räh. in ber Exp. 


Bobingnilfe werden bei ber —*8 
ıwirb hier vorläufig nur bemerkt, daß 
ensverhältniffe nicht 


2b 







13 Der tgl. Notar: Stammier . Kamm. rg Sry 

a” - 8 Stijthaugerpfaflengaffe Mr. 19. % 6929| Guter Mittags: 

im Bekanntmachnn tif, auf über die Straße, 

3 2 ’ g- - 35 6933| Wegen Verfegung ift | mird täglih verabreiht, 4 D. 

3 _ . Zufolge Auftrags Als Handeldgerihts Würzburg vers |pis 1. Februar ber Stod,|Rr. 92. Hocdparterre, Eingan 

fteigere ich im Wege der Hilfsvollitretung am | - beſtehend aus 5 Zimmern, Sa Bergmeijterdhof ; auch iſt — 
Mittwoch den 15. Jannar 1868, fon, Garderobe, Küche, Magb- ein kei ared Shlafjimmer zu 

i mit Bebien: | oe etben. & 


achmittags 2 Ubr 
a in dem Wohnhauſe 1. s s 


ein, ein meitered Kangpee, 


u 
— 1 — 


ut. Nr. 142 dahier 1 Kanapee mit 6tenzimmer, Waſ 
2 Kommoben, 4 Shränte, 3 ı 
Bacchtiſche 1 Tiſch, 1 Naͤhliſch hen, 1 Heinered Tiſchchen, ß ge — ee 





tammer, Stallun 


a, nebH 






7063 3) @i ei t 
zu Wohnung ni ee 


vermiethen. mit großer Küche, Speiſelam⸗ 


aA richtete Betten, 2 Uhren, 2 Spiegel mit Golbrahmen und 1 Ge: ; 

| ¶ mölde gegen Tofortige Baarzablung. —— mer, Zaferleitung und allen 

i>8 Würzburg, den 29. Dezember 1867. —— — IR Te 

'TZ Dypmann, f. Notar. 13a) Eine Sochparterre: ——— un Beer IR 
. . . la 


drei Boden» Abtheilungen .. und 


2) Ein großes Magayin | 
Krabmenzug iſt im Ganzen ober 


getheilt, fowie ein ſchöner Bas |einer ropen Altane, Mägde- u 
en mit Compioir bis 1. Mai} Speijelammern, Küche, Keller,|ma 
zu vermiethen. Naͤh. Erp. (da|Yoden und Holzlage, ſowie ein 





Wohnung von 5 Yimmern, 





86917 2% ge noch nr 
ine iſt billig zu verlaufen. 
r. in ber de. 


; | Bekanntmachung. 


i Der unterzeichn 
4 welche na an dem Leipenbegängnifie feines verftorbenen 
Corpsburſchen 


ete EG. erlaubt ſich allen Jenen, Die Wahl der bayeriſchen Abgeordneten zum deutſchen 
ollparlamente betreiiend. 


Am Montag den 10. Februar k. Is. findet die 


Wahl der bayerijchen Abgeordneten zum beutihen Jollparlamente 

Georg Rieth, ftatt; die Stadt Mürzburg mit dem F. — — Br burg 

cand. med., büben — —— er baten rg — zu wählen, 

2 5 E Wahlberechtigt in hieſiger Stadt iſt, abgeſehen von befons 

beibeiligten, feinen mwärmften Dank außzuipreden. beren geieglichen Kusiäliegungsgrünben, — dahler —* 

Würzburg, den 31. Dezember 1867. bayerijhe Staatsangehörige, melder dem Etaate eine birefte 
es r Steuer entrichtet und bad 25. Lebensjahr zurüdgelegt hat. 

6) J. 4. d. CE. d. Nafjovia, Nahdem der Stadtmagijtrat ein Verzeichnig ber zu ter ers 

Seffner. * mähnten Wahl Berechtigten micht beiigt, muß daſſelbe durch Anf 


zeichnung ber Wahlberechtigten von Haus zu Haus Hergeftellt 
werden. 
Zu dieſem Zwecke werden ſich am künftigen Freitag ben 3. 





MNeife:Eopie-Apparate, ſehr bequem, zu billigen Preifen, | Bedienſſetg einfinden, und bie Wähler nah Bor: und Aus 


7 Für Reiſendt empfchle: f, Mt3, in fämmtlihen Wohngebäuden der Stadt wegiftratifche 


i YAuauftinergafie Nr. 212. 


acob Bamberger. ["ame, Alter, Stand over Gewerbe in die Vijten ein» 


} tragen. 
(Plattnerägafle.) Diejenigen Wohlberechtigten, melde nicht ohnehin während 


0. des ganzen Tages im Haufe anmejend find, mollen du ins 

Geihätte:Eröffuung. trafen einer Aufihreibung oder auf fonjtige ER e 

Den biefigen und auswärtigen verehrligen HH. Schub⸗itreffen, daß fie, ohne wiederholte Gänge zu verurfadhen, in bie 
madermeiftern hiermit bie — Anzeige, daß ih unter'mfYiiten ordentlich eingetragen werden können, 





eutigen an biefigem Plage eine Echubmacherwaaren: Es if dies umſomehr unumgänglid notbwendig, als bie 
anblung errichtet habe und alle darin einfehlagenbe Artifel| Wählerliſien bereits Bid zum 9. Sanur volljtändig angefertigt 
zu ſehr berabgejegten Preiſen abgebe. fein müflen, und ohne Mitwirkung der Wahlberechtigten fie Eins 
Beſonders mache ih auf eine Partie Beſtechgarne aufmert [haltung diejed Termine und damit die Gültigkeit der Wahl 
f fam, bie fich ſowohl wegen ihrer Güte, als auch durch billigen ſelbſt im Frage geitellt würde. 
Preis auszeichnet. Um mir ſiets die Zufriebeubeit meiner ver- Würzburg, 31. Dezember 1867. 
ehren Kunden au bewahren, werde ich mir rerüfte und billigite Der Stadtmagiftrat. 


Bebienung zur Aufgabe madıen. 
Bahlrelem —— entgegenſehend, 


empfiehlt ſich Der rechtsk. Bürgermeiſter: 
Ausbacher, 


Dr. Zürn, 
Amenb. 





Würzburg, den 1. Januar 1868. Stadt· Cheater. ‚asino. 


bä Ewige Kalender in Medaillonform zum An: — den 2. — Samstag, den 4. Januar 
n # y nement FR . 
53 gen an lihrfetten per Stück 21 Pr onpement auspendu Ballotage, 


4 Letzte Gaſtdarſtellung des Hrn. gg 
Joſ. Perathoner. E. Garrion, eriter Tenor. Jaunleih Abgabe von Yerems 


; Barbierv evilfa.|den: arten iür die Tanz— 

mad " Zollparlaments:Wahlli en ah rg — ee Unterhaltung, 3-9 Uhr Abends 

dur, Amtliger Vorſchriſt find buchweife um 24 Er. zu beziehen, . Roſſini. — Samstag, den 11. Januar } 
Graf Almaviva: Herr 3 ‘ 

— Stahel's Buchdruckerei in Würzburg. Carrion ats Salt. Tanzunterhaltumg. 
S Yr f O1 Mom hafhen: —* ib Tiebensmwürt —— F Donnerstag, den 20 Februar, 
S Feujahrs Gratulations · Cntbindungslarien haben ferner ge⸗ 9) En hol (0% — en x B AL 

x.t5 Dr. Rechtsanwalt Dr. Warmuſh mit Gattin, Hr. Magiit,.[ x Imarise odten Ham I , L 


Dr. Dinger mit Kam., Hr. Hauptmann Dambör mit Gattin, — — ee 2 mit Masken: Zutritt 
Qr RI mentsargt Dr. Merkel, Hr. Prof. Ernenwein m. Gat.,}”' v (ribihaft alter: und in den 
—æ Holwarth mit Fam., Hr. Apotheker Krafft migardzwirthſaſt 3 Dr. Warmurh’iden Eäälen. 


% 


Apeli.-Katb Scherer m. G., Arau Gerictöuorftands: wackelt. ; —— it} 
Rufe, Len, Sr Nentbeomte Röder nit Sam., Frau Ana D. Eine unge ee wer EDER jedes 
Qi,c > 083. Ser.:Dir.-Wittwe, Hr. k Neg.-Nath Hedenlauer h) — ——— — En Vo 1. 
fe me F- Notar Exuffert, Hr. Ehreibmaterialienhändler er ——— 


Rz abe Verebrerin. | zum u al len 
ro Om... dam ‚Dr. Delon Dr. Funk mit Gat., Hr. Apothefer G 

ont Born mit Fäm., Hr. Priv, Job, &g. Kremer mit Fam. 7, .r öbelsle u, 
r? dann ie aufmannswittwe, mit Tochter, Hr. Kaufmann € afe Lutz. Morgen Donnerstag 

r Tof, Gır at., Hr. Paramentenfabritant Mefner mit Gat., * septett 

* echt r£clenz mit &at., Sr. q. Fonbrid;ter Kod) mit Get. vormals Schmitt, Be EN 
am Maftifant No mit kom., Hr. Hotelbefiger Huber m] Heute Abend == 


Mit > Hr. tıim. Tr zn ya ed r x r N 
Nam. „r9. Seufſert mit fam., Hr. Ponanier Schninger 31 I 
kan. Sr. Triv. Auvetra, Hr. Bancuier Felir Kornberger. Musik-1 roduelion Karlitadt. 


ZUBE, 


— — — 








n 30. Dezemler 1867, auf Giniterre und Violine von|42) Bon heute an verzapft der 
er d 4 p J & Giovanni und Leopet [bite Unterzeihnetereinen Salben: 
Firmenpfiegihajlsretf, Rizzato. ſteinmoſit, mobil einen reinen 
—— Anjeng 8 Uhr, Schoppen Wein aus ber 
ö " ſelben Yaaı 
I en EEE. 43 Bechiice 8) Gin imarzer Petz murde DEREN ENN Adam Stlinger, 
13) Im 2. Di — Ivom Ingoelſtadter Höſchen bis Smer. 








ir Be ⸗ — x 
ein möblittö Sl; Fr. 238 it] 14 3a) 1600 fl, werben auffzum Houſe des Henn Kari] ——— - 
nen foliben Sen der an eirferfte Hypothet gegen doppelte! mann Gehs verloren. Um Rũc 14), 68 murbe am ‚sreitag ein 
ermielhen. oglelch zul@icerheit zu 5 Prozent aufzu:fgche in der Erpebition bs. M [reis gehidts Tarfchen 
x nehmen gefucht. Näh. in der Gyp 'mnd gebeten Nãh 


— 


geſfunden is ber 















Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 
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Würzburger Stadt- und Landbote. 









b 32; a Im. Wirzburg-Kushad- Minden, 4 
1. ja, KH, — erg · Faaß mrl. — bi Abgang nad — 
nkunft vom Frantfurt: Gou. 2 U. 7, * * X + Radım. Petz. 51. früß. Gutetz 7 U. 30 M. 
ntunf f ur, 

——— 10U.3OM.Brm. Voſt· Zi —— 4U. — MR. Rad. u. 7 U, 45 3 Abos, r 
AU i:ab u, 7 U. 36 M. Abbe, Sitery 6 UFER. 3 Be Unfunit von Antbad: Sehne 4 ILH 
froh, TO Rit nl MM HR et. AR OR. Mitt. Pofz 100, 5. Nacis. Gütern 6.1, 

ans — Schnelig 6m. —3 

SEE Sean >> —*8 et Abgengnad Heidelberg: Eeineik. SM 
— =, BCM. früh. Perfonenpäge 5 U.15 e LOW 
Ankunft von Bamberg: Bi) Re — un —— — 
Euterzuge 3U,5M. frih, /. B. u 9. 

20 Bank Yon ou 108. wi ae —— ah 


2 i —8 
1 Warzburg · Narub erg. Wült zbar 








unb 


Neueftes, 


Florenz, 31. Dez. Menabrea i 
vie — piemouteſiſchen Part 
onſa di San Wartino telegraphirte son Turin, daß die Fuſion 
wiſchen biefer Partei und der Rechten unmäglid jei. 
loren, 31. Dez. Scieloja hat den Auftrag zur Neu⸗ 
ilbung des GabinetS erhalten und geſtern dem Könige Vors 
läge gemadt. Man nlaubt, dak Scialoja bad Portefeuille 
een übernehmen werde, falls feine Cabinetsbildung 
t, 


ed nicht gelungen, 


Paris, 31. Dez., Abends. Die „Trance“ fagt, bie 
tönigin Victoria habe heute ben Grafen Bernstorff ald Ver 
teter des norddeuiſchen Bundes empfangen und im berfelben 
Hgenihaft jei Prinz Reuf geitern vom Gzaren empfangen werben. 
P ien, 1. Jau. Die heutige „Wiener Zeitung” pole: 
‚Hirt gegen bie Mittbeilungen des Londoner „Epectator” über 
* vreußticheruffljche Politik gegen Oeſterreich und bezeichnet die 

‚gligen Angaben, namentlih bie, dal; Baron Beuft ein ans 
sliched Entgegentommen Preußens für Ocfterreich zurüdgemwie: 
ı habe, ald Xendenzlüge. 

Paris, 1. Jan. Ter „Moniteur“ meldet: Beim Em— 
Ag in den Tuilerien jagte &rar v. d. Goltz; er ſei beauf— 
agt, dem Kaiſer einen Brief ſeines Königs zu übergeben, durch 
den er in der Eigenſchaft eines außerordentlichen Gefandten 
id bevollmächtigten Miniſters des norddeutſchen Bundes be 
aubigt ſei. Durch die Verfaſſung des Bundes berufen, den 

Igterem in feinen internationalen Beziehungen zu vertreten, ijt 
4 bed Köuigs lebhaſter Wunſch, dic Beziehungen des guten 
invernehmens und des gegenjeitigen Pertröuens zwiſchen Frank— 
“id und den verbündelen Staate auſtec erhalten und mehr 
nd mehr zm entwideln, welder Wunjc gleichzeitig den Gefühlen 
iiſpraͤche, bie der König für die Perjon des Kalſers hegi. 
eſem Geifte befichlt mir wein Mona, die —— zu er 
illen, mit denen Se. Majeftät mi r beauftragt. Der Ge: 
vdie ſchloß mit der Berſi rung, ab er, indem er mit allem 
iſer beſtrebt fein werbe, dem Munfce feines Königs nachzu⸗ 
mmen, ber Hofinung Iche, dad Wohlwollen und die Nahficht 
% Kaifers zu werbienen. Der Kaifer antwortete hierauf: Ans 
‚m Ele wir die neuen Funktionen nottfiziven, mit denen Eie 
5 Vertreter des norddeutſchen Bundes betraut find, haben Sie 
x — a aufs neue der Freundidaft Ihres Königs 
‚ rlidert. Ich danke Ihnen dafür und ergreife meinerfeits bieje 
Tegenbeit, um das zwiſchen unferen beiberjeitigen Regierungen 
richende qute a ic an zu conjtatiren umb Eie zu e1s 
ben, bei ihrem Körig der Dolmetier diefer meiner Gefühle 
; bi er ed reundſchaft zu fein. Naddem ich Gelegenheit ge: 
ı dt, bie hohen Verdienſte, melde Eie auszeichnen, würdigen zu 
pimen, zweifle ich nicht, daß Eie in gleicher Weiſe wie früher 
nübt fein werben, zwijchen beiden Pandern das freundicaftlice 
nvernehmen zu erhalten, welches ein Pfand für igre Profperität 
b eine Garantie für dem Frieden Europaß find. 





6- — 
4 ürnbera: Courierz 3, Unlunft von Nürnberg: Courier. 9 U. 85 
me Bn früh. Guterz. MD, Vorm. Poftzug 11 1. 45 M. Nachts. — 
Borm, BU. 15 M. Rahm. U. Aa Ritt, 5U, 165 9. 
Pu 40 M. Nachts. 


_ Donnerstag den 2. Januar 1868. 


zu gewinnen. Graf 


In ſondere Verlegungen or 


Anfunftvon Heibelberg: Schnelle. 7 


7 559. %b, Perjonenjüge 5. 15 W. fräb, 10 
BE EM. Vom, 2 U 15 Reim. u PU 


a,” Machte, 3U.25 N. Radım, TU. 
M. Abbe. u.11 U UM. Rachts. 

Lenſtei ee 14 Abende 

enſtein J 

de, WertheimBiltenberg 5 I 25 M, Ybbs, Euer⸗ 
haufen 4 U. Nadm. Lr 


Gimmmbzwanzigfter Jahrgang. 
Tagsneuigkeiten. 
Die Staatdanwaltfhafts-Vertretung am k. Landgericht Ges 
rolzhofen geht vom 10. Januar 1868 an an’s dortige Beziriss 
amt über, F 
Für die erfte Hälfte I. M. bleibt die Brobiare für bie 
Etabt unverändert (Ehwarzbrod 30%, fr, Weikbrob 25 fr.) 
Anf dem Lande foftet Echwarzbrod 297, fr, Weißbrod 23 fr, 
+ Freitag ben 3. dB. Abends 6 Uhr beginnt in ber hiefl- 


gen Franziskanerkirche mit einer Prebigt bie seftfeler der Hei⸗ 
—A— der Martyrer von Gorkum, bed Bekenners Leonar⸗ 






dus von Porto-⸗Maurizis und ber Jungfrau Maria Franziska 
aus dem sFranziefanerorden; an ben drei baraufislgenden Tagen 
ift jedesmal um 9 Ubr Vormittags und 6 Uhr Abends Predigt, 
fowie um 6 und 10 Uhr Morgens feierliges Amt. Uecberbi 


ift an diefen drei Tagen won 6 bis 11 Morgens das hodiwür«. 


digfie Gut zur Anbetung auögefegt.] I —X 

Der Unfug des Neujahranbettelns iſt in dieſem Jahre größer 
als je. Etwas Neues iſt, daß jeht auch bie Gehilſen von Ger 
werbemeiſtern deren Kunden heimſuchen und unter ber Vorgabe, 
bei dieſer oder jener für fie geſertigten Arbeit betheiligt geweſen 
zu jein, ihnen das Neujahr anwünjden, natürli au dem Zwecke, 
ein Geichenf au erbalten. » 

Shweinfurt, 1. Jannar. Geftern Abend nah 5 Uhr 
ereignete ſich in hiefiger Stadt ein bedauerlicher Unglüdsfall, 
Amwci an einen Edjlitien geſpannte Pferde, auf weldiem ber Kate 


ſcher und ein Mädchen fahen, wurden, mie es icheint, ſcheu, durch⸗ 


taften die Brüdengafie und cilten auf die Merbrüde zu, auf 
welder das Haken —— Rau ee A 
ober herausgeſchl wurde, gl er Weiſe aber ohne 
He Enlsng Brn u ar m ae I Sl 
t r Burſche wurde‘ n en und durch bie 
oder durch die Huſe der ——* beſchaͤdigt, daß ber 
ob fast augenblidlich erfolgte. Der Burſche iſt aus Echweb⸗ 
m und alö täglicher Bote, jo wie burd feinen lehmen Arm 
ter allgemein —* Die Pferde ließen ſich durch dieſen Vor— 
ol nicht aufhalten, ſondern ſetzten im rapiden Trab ihren W 
über die beiden andern Brüden, waͤhrend der Kuticher hi au 
dem Bod blieb, fort: Bei der Finmündung in bie Echwebheimer 
Etrafe ober auf dieſer ſelbſt ſcheinen ſich die 1 — von d 
Edlitten loſsgemacht F aben, denn man ſah ſie in der Nähe 
des Ghemann’ihen Gieß äudchene ohne Edlitten die Höhe hin— 
anfprengen. Bei bereit® eingetietener Dunkelheit fonnte man 
nicht — was aus dem Kuiſcher ig ift, und ift 
näbere Nachricht über deſſen Schicſal und ben meiteren Lauf 
der Pierbe abzuwarten. — Heute früh 8 Uhr 9 Grab Kälte, 
Das Eis im Maine hat fi heute Nachts Ayers 
Erlangen, 31. Dez, Der Brand im hieſigen Kranfen 
baufe kam geftern Morgens 11 Uhr zum Ausbruch und zwar 
im Boben bed Haujes, wo Spreu, Charpie, Leinwand und am 





dere brennbare Stoffe aufgchäuft waren. Seit et Tagen 
wurde daſelbſt an ber * ber Gaßröhren gearbeitet. 

bot einen erjhütteruden Anblid, wie bie Kranken theils “yalb 
befleidet auf die Straße liefen, theild anf Feldbetten zu den bes 
nachbarten Irren⸗ und Entbindungs-Anjtalten oder in das j. g. 
Lazareth getragen wurden. Bei der jtarfen Kälte, melde das 
Sprigenmwafler gefrieren machte, und bei ber außerorbentlichen 
Aufregung vieler Patienten dürfte dieſe plögliche Ueberſtedlung 
nicht ohme nachtheilige Folgen bleiben. Ein Theil der anato: 
mijchen Präparate wurde gerettet, daß gerettete Mobiliar wird 
im Schloßgarten durch Landwehr bewadt. Der Direktor ber 
Anitalt war, wie e# Heißt, in Weihnadtferi:n abweſend. Dad 
und oberes Stodmwerf des Krantenhaujes jind von den Flammen 
werzehrt, und noch heute Morgens rauchten die Trümmer. 

* Muͤrnb. Anz.) 


Näraberg, 31. Dezbr. Als der Betheiligung bei der 
faͤlſchlichen * kation der bayeriſchen 5 fl.⸗Noten verbädtig, 
iwurde vorgeitern Vormittag auf Requiſition des k. —— 
ungsrichters in Fürth (wo die ganze Unterſuchung geführt wird) 
ber Rithograph Loos dahier verhaftet.) 3 (Fr. Kur.) 


Münden, 31. Dez. Heute Nacht Hat ſich auf der Eijen- 
bahn zwiſchen Hier und Augsburg eim gräßlices Unglück zuge 
tragen. Ein Mann wollte in Stierhof, als ein Güterzug be: 
reits im Gange war, noch it, und” murbe, 
ohne daß Jemand vom Zunperjonal es bemerkte, von ber Loko— 
motive derart erfaßt, dal ber Unglädfie von einem der Schie- 
menräumer durch den Unterleib * wurde. In dieſem Zu— 
flande brachte ihm der 8 biß Haſpelmoor, wo derſelbe erit 
als formloſer Eis: und neeflumpen an der Mafcine entdedt 
wurde. Dad Merkwürbigite aber tft, daß der gräßlich vermun- 
bete und nicht mehr zu rettende Mann in Halpelmoor Iebend 
ankam und Heute Mittags noch lebte, — ja jogar bei Sinnen war. 


Münden, di. Dez Durch die ind Leben gerufene Jens 
tralifation der Buchhaltung bei der Saatsſchuldentilgungsanſtalt 
tritt eine Berminberung von 4 Beamten — Kaſſier, 1 Buchhal⸗ 
eine 
’ 


ter, 1 Sontroleur und 1 DOffiziant) und jährliche Eriparung 
von 6000 fl. ein. Wir vernehmen zugleich, daß nod eine meis 
tere Derminderung angejtrebt wird. 


or (Boltszählung.) Straubing 11,430 Seelen, Kulmbach 4639, 
sorgen 100° Erlangen 11,558. ’ 


Preußiſche Zuftände. Initerburg, 30. Der. Zum 
FOR he, taub. Gel." von hier, berichtet: „Bon 
einem Beifnachtögeicäft it diesmal gar nicht die Rede gewe— 
fen, eö war jo ftill, mie fonft in den Sommerferien. Wehnlich 
ging es allen Gejchäften bier. Die Noth draußen nimmt ſchrecken— 
erregende Verhältniffe an. Alle Privatwohlthätigkeit reicht nicht 
aus, und die Commune weiß nicht mehr aus noch ein. Wir 
fliehen dieſes Jahr mit einem Deficit von circa 7000 Thlr. 


und bie nad bem Etat pro 1868 erforderlichen Ausgaben über-} 


feige die für dieſes Jahr verlangten Steuern um 11,000 Thlr. 
0 dak wir am Ende künftigen Jahres ein Deficit von 18,000 
Thlr, haben, wenn wir nicht circa 50 p@t. umferer fo ſchon 
ohen Gommunalabgaben ald Zuſchlag erheben follen. Faſt jede 
oche bringt einen neuen Eoncurs in der Stabt, und faft jeber 
Tag cine neue Subhaftation. Bid Mitte dieſes Monats waren 
eit dem Januar c. beim biefigen Kreißgerichte 120 eingeleitet. 
ah unter jolchen Verhältniſſen fich Jeder nah Mögligkeit ein- 
Hränkt, liegt auf der Hand. Während jomit bad Geihäft überall 
ockt, wird man vom allen Seiten rn ogew zur Steuerung 
r mm vieled noch ärgeren Noth ber enben Klafien. Die 
Beltelei hat u einen Grab erreicht, wie man ihn nicht für 
möglich gehalten; mit den Stäbtern würben mir ned fertig 
werben, wenn wir nicht —* durch Schaaren vom Rande über: 
ihwemmt würben. Dabei die ſtrenge Kälte, und Holz ift nur 
au unerfchmwinglichen reifen zu haben. Die erzte ſind darüber 
einig, daß, wenn bie Kälte nicht bald nachläßt und nicht in noch 
umfajienderer Weiſe Hälfe geichafft wird, der Hungertgphus in 
optima forma eintreten wirb — einzelne e find ſchon ba. 
Bon Seiten ber Regierung ijt bier gegen ben Rotbitand, die 
unbebeutenden Frachtermãßigungen abgerechnet, noch nichts Er: 
ebliches geſchehen — ausgenoinmen, daß fie und Ausſicht auf 
ie Thorner Bahn eröffnet hat, Gewiß heißen wir dieſelbe will⸗ 
kommen, fie allein aber kann and auch nicht helfen. Jedenfalls 
werben viele Jahre darüber vergehen, ehe die Wunden beilen, 
die dieſes Jahr und feine letzten beiden Vorgänger geichlagen.” 


hund, engliſche Dogge, 
abr alt, ik 


Bayeriſcher Landtag. 


Im Einlaufe der Kammer der Reicharäthe befindet ein 

— —— von en ‚100000 G — > 
andwerkern, aven“ der erpfalz“, d d. l 

augebl. „wahre Wünfce deB Wolteh“ Betz. — 


Die TagedsOrbnung für bie LIIL auf Freitag ben 3. Ja⸗ 
nuar 1868 um 10 Uhr Bormittags angejegte öffenrliche Si 
der Kammer der Abgeorbneten enthält ala einzigen Berathungs« 
gegenjtanb die Beratfung und We 
jungen der StaatSausgaben in deu Jahren 1863 66. — t 
Abg. Dr. Brater ald Meferent des IV. Ausfhufies hat am 26. 3 
Dez. feine Redaktionsvorſchlaäge zu dem Geſeben wurfe über bie, 
Errigtung eined PVerwaltungsgerihtöhofes an die Ausjhurmits P! 
glieber vertheilen laſſen. Der wichtigfte Unterſchied zwiſchen dem 

Regierungsentwurfe und dem ‚Antrage des Mejerenten Liegt in +; 
der, dur Artikel 1 des Gejcgentmurfes dem Bermaltungsge- 5: 
richtshofe zugemwiefenen Kompetenz. Während der Regierüngs- co, 
—— blos in Parteiftreitigkeiten ben Verwaltungsgerichts m! 
—* en laſſen will, dehnt der Referent deſſen Kompelen m 4 
auf ſolche Fälle aus, in denen ein Staatsangehöriger dur Ver: >, 
fügungen ber Staatögewalt ober ihrer Organe in jeinen politi⸗ 1: 
ihen Rechten ſich gefränkt fühlt und deßhälb Beſchwerde führt. 7: 
So hat die Staatsregierung auf die von dem Referenten wor«* - 
geſchlagene Rornpetenzermweiterung bes —— erichtshofes S 

ha 


ſchlußfagung über die Rach-Fij 


eingehen wird, erſcheinl zur Zeit noch ſehr zweifelhaft; anderer» & 
ſeits aber ſcheint es ziemlich ünzweifelhaft, dak der Ansſchuß — 
nicht geneigt fein wird, den Regierungsentwarf jo, wie cr ein» 
gebracht wurde, zur Annahme zu empfehlen. * 
= 





— 


Karlsruhe, 30. Dez. Bei der heute ſtattgehabten Ge⸗ 
winnziehuag der badiſchen 35 fl.» Laofe ſind auf folgende 10 5 
Rummern: je 1000 fl. Gewinn acfallen: 30,324, 82,422, 197,988, 22 
197,990, 33,710, 209,951, 209.982, 229,750, 320,888, 346,633’ 5 

Börfenbericht. Frankfurt, 1. Januar, 1 uhr. E 
je Fa Privatoerfefr mar die Tendenz bei jehr geringem : 
mſaß ziemlich feit. National 52! , G., Steuerfreie Metalliqgucs = 
48 bei 5 2, l. Metall. 60 ®., 1858er Roofe 127 P., 
1860er Looſe 67 23.0. G., 1864er Looſe 721, P., —5*— 
Bankaktien 666 ©, Treditaktien 177 bez, Berbacher 155 G., 
Bayer. Oſtbahn 119 P. 41/4": bayer. — P. 4,0, Würt⸗ 
temberger 93— P., 4,5%, Babilhe 93 P., 41,0, Naflauer 
941 R, Bayer. Looſe 100°, G., Badiſche Looſe 95',, G., 
1888er Ameritan. 7677, P., Stantsbapn 2334/2320, "bei, 
49%, Bayer. Ajähr. 93), P., do. 1 ‚jähr. 94 P., 92%, ©, 


ww 


50/, Elijab. 1. Prior. T4t/, B., bo. 2. 727, ®.,_ Livornefer 
Prior. 27, B. Staatöbahn-Prior. H— ®., Darmitädter 
Banaktien 303 ., 5%. Bayer. 100°, &, Marbahn 106 ©., 
Kurheff. Rooje — &, Medjel auf Wien —— bei. 


Verantwortlicher Nedaltenr: Pr. Brand. 
Frische Schellfische & Bükinge 


treffen ein. 


Th. Gott[l. Schwarz. 


VBertanf. 1) it ein balber 2o: 
3) Fin sroper blauer Bang: nr m — 
ein 


Ir verlaufen im 
47. 











17) Im 2. Lifte. Rr. 91, 
Wöllergaffe, iſt ein moͤblirtes 
Zimmer ſogleich zu vermiethen. 


22) Hoiftrage Nr. 81 üit Stall: 
ung für 4 —— Remife ꝛc. 
ſofort zu vermiethen. 


m —ñ — — — 


Ein Opjentnecht 


. Diftr. Mr. 
0) Ein Logis von 4 Zim 
mern, Altoven, Küche und am- 
bern Bequewlichkeiten, ift auf 
1. Februar an cine ya ge 
milie zu vermiethen. Naͤh 


19) Zu einer Subjeription wirb 


eine vertraute Perſon gegen] .,; tau ats 
gutes Honorar nr Dat. auf das Gut re 
— — — 1436) 16 . werden auf 
24 2a) @in Paar gute eng: jerite — egen boppelte 
ide Wagengefchirre find | Sicperheit zu 5 Prozent aufzus 


zu verfaufen. u. in der Erp. Inchmen geſücht. Näb. in ber Erp 


J 





Todes-Anzeige. 


In vergangener Nacht um 12 Uhr verichied, mit den 
Tröftungen unjerer hl. Religion versehen, an Miüdene 
marfsfähmung, 78 Jahre alt, in den Herrn janft und 
ſelig: Herr 


Andreas Sauer, 


penflonirter Schullehrer zu Wiejentheib. 
Alen Verwandten und Freunden dieſe Trauerfunde 
wibmend, Bitten um ſtille Theilnahme 
Wiefentheid, Aub, Würzburg, Bamberg, Obereuerheim 
und Serol;hofen, ben 31. Dezember 1867. 
die tieftraueruden Sinterbliebenen. 


Todes-Anzeige. 


Gottes umerforichlicdem Rathſchluſſe hat es gefallen, 
unferen lieben Vater, Großvater und Bruder, ben Pris 
vatier, Herrn 


Kaspar Fellarr, 
im 68. Vebensjahre, Heute Morgens 3 Uhr nah Atägigem 
Krankenlager in Folge einer Yungenentzändung in das 
befiere Jenſeits abzurufen. 

Die feierlihe Beerbigung findet am Freitag ben 9. 
Januar Nahmittags 3 Uhr, und der Trauergoiteddienſt 
am Samstag den 4. Jannar 1868 Vormittags 10 Uhr 
und von Seite ber Abrianuäbruderichaft Mittwoch ben 
8. Jan. frnh 8 Uhr in der Pleichacher Pfarrkirche, jomte 
von Seite ber Vierzehndeiligen-Aruderihajt Montag ben 
13. Januar früh 9 Uhr in der Stifthaugerfirche jtatt. 

Würzburg, den 1. Januar 1838 

Am Namen der Hinterbliebenen: 
die trauernde Wiltwe Margaretba 





Filzſchuhe find in großer Ansmahl zu haben hei 
®. Ausbacher, 
Auguſtinergaſſe Nr, 212 


Schlitischuhe, 


in allen Sorten, fur Seren K& Dameit, empfiehlt 
Friedr. Schuchbauer, 
x Schunergafſe. 
Reparaturen werden ſchueliſtens gefertigt. 











Morgen Macbnittag 3 Uhr wird aı der Jagd 
r zeughaus-Etaftıma eine “Bartie :ferbebinger öffentlich veriteigert 
Würzburg, ber 2. Hanuar 1868 31 


Berucht wird 


im erſten Stot von jüni ın 
+ einanbergehenten beizbaren Zim— 
! mein, altonen, arberobe, zwei 
' Worplägen, ſämmtlich abarichtej: 
ſen, Küce, (Henuf der Waſſer 
; leitung allen fonitigen Bequem: 
lichkeiſen wird auf eriten Mai 
vermiethbar, Auch kann auf Ver: 
langen ein Keller mit weingrü 
nen Fäſſern dazu vermicthet wer 
"ben Näb in ber Erp 


Es wird eine treue, gewandte 
Fellnerin von gefälligem 
Aeußern und cin gebilbetes 
Mindermädiben, mel 
ches nähen kann, geſucht und 
kõnnen beide ſofort eintreten. 
Ehriſtoph Stremel, 
aid und Reſtauration | 
in Zcdhweinfurt 


7056 25) Ein größeres ine 


ein Logis von 
Kühe, Kammer ıc, womsglich 
mi‘ lebhafter Ausſicht Franzis 
kanergaſſe, 3. Diftr, Nr. 352, (20) 


arosen Bart 
ſamkeit ein 
donnerudes Hoch, daß Die Ne 
ſtadier Wellen 
wadeln 


tur ſeine Aufmerk— 





Jean. 


—ñ— — 
Reſtantation Mind 
himerm alten Väahnhoj 
MT) Merarıı, ſowie jeder Frei 





hoͤſlichſt ringeiaren 1utıd. 


615 !. Mai von amei Damen vann 


2) Diem ſreundlichen Herrn, 
I 8. in Würzburg mit feinem 


auſendunsvierjach 


alle miteinander 


tag gebackene Fiſche, Sorn ‚lchen oder zu cediren. 


Bekanntmachung. 


Im Auftrag des k. Handelsgerichts Würzburg werben unter 
neiner amtlichen Leitung am — 
Finstag den 7, Januar 1868 Nachm. 2 Uhr 
und wenn nöthig am folgenden Tage Nachmittags 2 Uhr 
Orte Unterpleihfeld 5 Etr. Kaffee, 8 Ctr. Zuder, 10,000 Eigarren, 
200 Str. Tabat und 200 Elfen Bettzeug gegen Baarzahlung vers 
jteigert. 

Würzburg, den 20. Dezember 1867. 

Seufiert, f. Notar. 


Jagdverpachtung. 
Nahdem die unterm 27. 1. Ms. vollzogene Verpachtung 
der Jagd auf der Markung von Bergtheim * Genehmigung 
der Ücamenchibe nicht erhalten hat, wird weilere S 


tagfahrt auf 
— — deu 9. Januar 1868 
Machmittags 1 Uhr 
auf dem biejigen Gemeindehauſe feſtgeſetzt, wozu Strichsluſtige 
eingeladen werden. 
Bergiheim, den 30. Dezember 1867. 


Bollmuto, Toritcher. 26 
Auf Andringen mehrerer Glaͤutiger wurde das An weſen den 


Scbaſtian Mey von Rottersbaujen dem Verſtriche unterſtellt und 
igſoweit, als bezüglih ber einzelnen Realitäten die Tare erreicht 
worben, zugejchlagen. .g 
Um nun die Vertheilung des Strichserlöſes geeignet betbä— 
tigen, beziehungsweiſe um ermeflen zu können, welches Verfahren 
einzuleiten jei, wird Tagfahrt zur Anmeldung und Radmeifung 
ber Forderungen an den genannten Dep auf 
Freitag den 24. Januar 1868 früh 8 Uhr 
bierortö anberaumt, wozu die jämmtlichen gerichtsbefannten Glau⸗ 
biger unter dem Rechtönachtheile der Aunahme ber Zujtimmung 
In den Beſchluß ber Merrheit, die unbefannten aber unter ber 
Rechtsfolge der Richtberückſichtigung andurd geladen werden. 
Männerjtadt, den 24. Dezember 1867. 


Kiniglibes Landgericht. 
Edel 


Bichmaärfte in Schweinfurt. 
Wegen des auf Mittwoch fallenden Reujahrtages werben 
die nähıten Bichmärfte in Schweinfurt Mittwoch den 8. 
15. und 29, Januar, alsdann vegelmänig ale 14 Tage 


abgehalten. 5 
Der Magi 
— 


— 
Mile 


Era 


Stadl-Chrater. 


Donnerstag den 2. Fanuar 1868 


Anzeige und Warnung 
fur geltoblene Fiſche. 
In der Nacht vom 29. auf 


“ Dogenber wurden mir 2 ——— —— * 
ihren mit Sogn. Fihenſrebte Gauda ſtellung des Hru. 

entwendet und zwar: I Rarpfen — — —— ZERO 
at, ih, pen a 1, | Der Barbiervon Zevilla. 
Bir "F Barbe von 2 Bid Komiihe Oper in > Klten von 

b., on 2 Bid, An 
2, Str. Sräflen, Dem: din — ri 
3 Simmern, sjenigen, der mir Auskunie bar: |, — I u — Ne 
uber geben kann, ciue gute Mr Et nm * 
lohnuug Freitag den 3. Jannar 1866 
Georg Mattmann, !Borft, im Abonncment. 
Fiſcher in Zellingen Der 


Vicomte von Letoriéres. 
Luſtivpiel in 3 Akten von Bum. 


— — — 


Uulich verjpätet. ie on 
‚Süße Schellfiſche, 


211, Fem Hein Yebrer F. 
IMeichert und jeiner Gemahlin 








von Arnſtein tie herzlichſte Jiriſch eingekrofſen bei 
Glũckwuͤnſche zum neuen Jahr I ©. Ber er, 
jvon Ecke der mern ® age 
M. R. MM. am Markie. 


ph) 5 bio GOLD A. sind Da Teen ee 
hicher zur erſſen Stelle auszu Dir d he ſe 
zu enibiltern. Nähere Muibeil- 


Näbh im der Erp. ung Plattnersasiie NR. 113%, 194 


Errn Semmelsaaſſe 
A lnfic- und Kraufenunterftügnngsverein 
Ser „Änterfranten und Acafienburg. 


Bintey- 







a Süfe Schellfifche 





Preis-Courant 
errn: und -Damenmaäfen ee tr. pr. Okt, 
* r. 


ten 
= Kindermasten BE 7) ER | 
5 feinften Herrn- und Damenmasten zu 36 Tr, 48 fr. bi 


2 ermasken, als; Müller, Schulze, Ciſele, Beifele, 

vradaiſch. Mohr, Mobrin, Japaueſe, Japaneſin, Türke 

Türkin, Zigeuner, Zigeunerin, Neuen: alte Weiber, 12eriet 
Sorten Teufel mit Hörner, Juden, fortirt, Bismarck ꝛc. ıc. 
zu 1 fl. 12 fr. pr. Did, 

feinjten wahjirten Leinwandmasten, 

* * Domino⸗Masten mit Kopfbedeck⸗ 

ung zu Ul 30 fr. pr. DObd.; 

he Auswahl in 


Allas- und Sammt-Domino, 
die jo belichten 


bier: und Bogelmasten, 

n, Gans, Huhn, Henne, Storch, Trathahn,; Eule, 
: Wapagel Affe, Bär, Elel, Schaf, Gelsbod, Ochs Hafe, 
, Echwein, Ziege, Kameel, Pferd, Rage, hund, Froſch ıc. 
ſchließlich Raſen, bad Dubend von 24 fr. an, beſſere 
Schnurtbart zu 36 ir, Naſen mit Gummizug und Roß ⸗ 





Dankſagun 
Fir bie zaflreiche Werheiliaund Gel der Beerdigung 
- un Trauergotteßbienfte meines unvergehlihen Bat 
‚ Herrn 


driedrich Krug, 


Feilenhauermeiſter, 
ſpreche ich hiemit meinen innigſten Dauk aus. 
Heuriette Rrug.” 
Zugleich erfläre ich allen meinen verehrlichen Pie 
und Gonnern, dab ich dad Gejchäft durch einen tüchtigen 
MWerfführer nad wie vor betreiben werbe, und bitle deß⸗ 
halb um ferneres Wohlmwollen. 


O. H. Krauss 
Thee-Geschäft 
(Mincing lane) 

L on do IRe 
Unverfälfgte Waare, wie fie von Chi 


" ” „ 









er 
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Fr 


Beirageb; Emballage gum Roftenprei 
a A 


? haarbaart, bio. dio. umb MWrille, dergfeichen im Lelnmwand,f. . 
J en I, mit sanjen —— — gende direlt importirt, 
* ommenden 8 un v ngen Mafen 

zım febr bäßilicher Geitalt ; s f neue @rute, Re 
> fernere Auswahl in von Kennern als auögezeichnete Qualität amı 
3 G&armcvalDecenrationen, kannt, ijt in Y, und Original: Baqucten zu h 
$ Stubentenmüten, Gerlei, Schügen-, Sängers und Turner» ben bei 


= 


, pradtvolle Negligcbauben, feinjte für Damen, Narreen: 
ppen mit und ohne Schellen, Feldmützen, Ghampagner 
ichen, Generalähut, Schärpen, Damen-Baret und bergl, mehr; 


offerire ich — 
Cotiſſon⸗Orden, 


= daB Dutzend von 12 fr. au bis zu fl. 8. als Reuheit: 
= Grüße, Velden mit Eprigflacon, melde auf feinem Tanze 
= fehlen follten, zu fl. 1. Ab fx, pr. Did. 

= 33 ſchmeichle mir, daß bei der größeren Auswahl mid 
Niemand am Geſchmacke und Preife übertreffen wird und fehe 
u. baber groͤßern Aufträgen entgegen, beren reelljten und yromps 
& teften Ausführung fi. Jedermann überze wirb, 


ungen 
G. m. Wormfer. 
Nürnberg. 


Joh. Schäflein, 


Würzburg. 
Schellfische & Bückinge 


treffen heute ein bei 


Andreas Hirschten. 


SZüſte Schellfifche 
friſch angefommen bei 
Joh. Mich. Roeser jun. 
Giabornaalie Nr. DV. 
Die beliebten Tyroler Seſundheits-Eochgeſchirr 


find wieber in reichhaltiger Auswahl angelommen. 


Joseph Frank, 
25 @ifenbandiung, neue Paſſage. 


15) Seiner lieben, theuern . r 
Sabina Z. Liedertafel. 
Glück und Gesundheit/Morgen Freitag, den 3. Janua 


Va: N ” 
ae ih Gesellschafts- Abend 
e6 |für Damen und Herren m 
— I musikalischer Unterbaltun 
Harmonie, | ie Mitwirkung des gar 
Dielenigen "werebei anßer: ren Theaterorchesters > 
. "ILeitung d Hre. Musi 
ordentlichen Mitglieder, bes eng in V. ee 
ven Abonnement mit Dezember] im Schrannensaale. 
b Ende gegangen, wollen bie Aufang halb 8 Uhr 
sintrittäfarten für bas 1. Halb» 
— r 1868 bis zum 15. Januar . 
N. Witglicher werben auf Eamdtag ben 4. Januar jeb nipectiondsimmer in Gm: is U 
arts 8 Ubr in tes Tereinslofal (Aegdi Wagenbäufer — ir 2 — Würger⸗ erein. 
— Plenarrerſammlung eingelaben. 79, Sin arlernier Hanarien: Heute iſt die Bibliothel vor 
dt zahlreiches tiheinen wirb gebeten. babn If au verfaufen. 7—Y Uhr ofien. 
Echmitt, Direftor. Es. In ber 077. Der Vorſtand 


& 


® 





9— unter 


Süsse Schellfische, Cabljau und Bückinge 
frisch eingetroffen bei 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


Frische Austern und Schellfische empfiehlt 


Anton Minoprio. 


itgetrofſen bei 
Carl Straub, 













Drud und Verlag von Bonitas:Bauer in Mirzburg. 








Perl 


Würzbur 


ger Stad 











—— 


{- und Zandb 


— * 


ote. 


Babuıüge ER 1 Zr, rn a re 2 
T Würzburg Wanderg- *: ‚akfarf. — — SU früh 1u 80 
Untunft von Frantfurt: Eoun. 2 U. — are ur *5 -frä Büten 7 0.80 ‚frii 
35 R. Nadım. Snel. 101. 80 MR. Kirm. Haft: EN 1 ——— Antunft von Antbad: El 1 U. x 
ka end Ras. he! — Dan. Bofg OU, 6 M. Nasıts. Stern). BIL 
vüh, s u. I k 2. od 
we nad Bamberg: Schnez 1a. 3 Fi: , 2123 46 R. —— Sabddenn Abte, 
40 M, Borm. Bofiz. 21. EOM. Radın. u. Bu. si n ⸗ — eh —— Ib angnad Hrite berg: Ed ‚sm 
ab SE I Main 4M 20.5R. 100 ga TEIL RE Te SA TEE SOM.frti. Berfonenpäige 5 1.18 Zi. äh, 10R 
I ren Sue An 1, A Lat Ss Ä „oh 
. Untunft von Bamberg: Schnell. 5 U. A ZWAR N; u, Zr — a du ma 3 0: 
20 MR. U, Poſt en IOM. ra u 53 FM —F Bin P wu —** , u 
Rit Steg BU SON. Iı.u ‚50m, F 7 * REN j 
Kögand neh Fran’furt: Eourierr IM, # TE I Rn — TE de A act 
25 m. Witt. Schncz, 5USOM. Abbe. Loft. 9 mt ARnshh 4 >, E \p ER en 5 M. Korm., 2 no. m. u.9U.7 M, 
a 50M. Borm.u.12u 15 8. Nachte Güte. Fr — gegen ——, N: el Aut 8, nf 3n.25 „Tu.18 
LUSMTrÜH, 2 U. LOM Nedın.u. SU. Ubbe, — DIT —— —— Ba 
ı Mrjbrg-Aöruderg. Wärzöng- — * sick 2.6 
Abgang nad Nürnberg; Eouriey. BU, Entunft von Rürnberg: Eourier. 9 1. 36 Kruftein 5 ren &fieikah 4 U. 3 
1OM Rahm. Pelz sus M, früb. Güter, 5 Wr. Borm. Pofizug 11 U. 45 W. Nachts. Güterzüge 8 en berg 5 IL. 2ER. Rn 
2.0M. ‚9 Borm, 54. 15 M. Rahm. 1. 25 @. früh, 12 I. 55 M. Mile. 5U. 15 M. Mobs, run * Euer⸗ 
unb 8 ae unb 9 U. 40 M. Nachts. haufen - 
M3 Freitag ben 3 Januar 1868. Einnndzwanzigfter Jahrgang. 


Neueſtes. 


Vetersburg, 1. Jan. Die ‚Nordiſche Poſt“ ſchreibt: 
Die Loſung der polniſchen Frage iſt unmöglich ohne bie Trenn⸗ 
des Batholicismus von dem Polonismus vermitteljt ber 
Einführung der ruſſiſchen ftatt ber polni den Sprache in ben 
katholiſchen Bottesbienft. 

Florenz, 1. Jan. Der König fagte in Ermiberung auf 
bie vom Präfidenten der Kammer ausgejprochenen Glückwünſche 
Die Zeiten find ſchwer, aber mit Ausdauer und Eintracht wirb 
man aus ben gegenwärtigen Schwierigkeiten herausfommen. 


Berlin, 2. Yan. Bei dem geftrigen Nenjahrdempfang 
begrüßte Feldmarſchall Wrangel den König ald Bunbesfelbherrn. 
Der zu. ſprach darauf jein Vertrauen in die Tüchtigkeit ber 
Armee aus und jeine feſte Zuverficht in ihre feieblihe Weiters 
entwidelung. — Die „Prov.sEorreip.” hebt in einem längeren 
Artikel über die Entwidlung Deutichlands im Jahe 1 ge: 
genüber ben Defetgniffen wegen ber Groberungsluft bed ver: 

üngten Deutichlands hervor, daß der Geift bes Volkes und ber 
ejte Wille der Negierung bie Sicherung ber Segnungen des 
iedens verbürge. 

Bien, 2. Jan. Ein Privattelegramm des „Tagblatts“ 
melbet: Die Pforde habe beichlofien, den Gabinetten eine Dars 
legung sugufenben, worin bie Gründe ihres Verhaltens entwidelt 
mwürben. verlaute, die Piorte ſei zu weitgehenben *— 
niſſen in der candioliſchen Frage, insbeſondere zur ſetzung 
eines chriſtlichen Statthalters mit ausgedehnten Befugniffen, bereit. 

Paris, 2. Jan. Folgendes ijt der Wortlaut der Faifer- 
lichen Aniprade an das diplomatiihe Corps: „Ich ſch mich 
aen das neue Jahr , wie immer, umgeben von ben Bertres 
ern aller Mächte a eginnen und Ihnen wiederum meinen bes 
ftändigen Wunſch ndgeben zu fönnen, mit ben auswärtigen 
Mächten bie —— u bewahren. Ich danke Ihnen 
für bie guten Wünche, melde Sie für Frankreich, für meine 
—— und für mich darbringen.“ Der Kaiſer antwortete dem 

De ee Paris auf defjen Anſprache: „Die Wünfce, bie 
Sie jür die Kaijerin, den kaiſerlichen Prinzen und für mich hegen 
rühren mi ie entftammen einem eblen Herzen. 
weiß, daß — ber Religion von benen des Vater- 
landes und der Givilifation nicht trennen.“ 





Tagsneuigkeiten. 


Die Minifterien ter Juſtiz und des Innern haben eine 
neue Anorbnung über die Ausſcheidung ber Kategorien von 
Sträflingen, welche in bie verjchiedenen Strafanitalten dießſeits 
des Rheines aufzunehmen ſind, erlaſſen. Die neue Einrichtun 
tritt mit dem 1. Januar in's Leben. Dem Zellengefãn 3 
Nürnberg insbeſondere find die männlichen Individuen fatholis 
ſcher Eonfeflion, welche, ohne auf Grnnd des Art. 77 des Strafs 
gejehbuches verurtheilt zu fein, eine die Dauer ihrer Minberjäh: 


rigfeit nicht Aberfchreitende Gefängnipitrafe im der Gefangenan- 
ftalt zu erfiehen — zugewieſen. (Wir werden bie Berorb- 
nung morgen vollftändig bringen.) 

Von der kgl. Regierung wurden für bie in unferem Kreiſe 
für die Wahl ber bayer. —— zum deutſchen Zollparla= 
mente gebildeten ſechs Wahlfreije die nachbezeichneten Wahls 
commifläre beftimmt: 41) für den Wahlkreis Äſchaffenburg der 
tgl. Stabtcommiflär und Bezirlsamtmann, Regieruugsrath Karl 

uguſt Wilhelm Fikenſcher in Aſchaffenbutg 2) für den Wahl⸗ 
Preis Kigingen der f. Bezirksamtmann Friedrich Auguft Ploner 
in Kigingen, 3) für ben Wahlkreis Lohr ber f. Bezirfsamtmann, 
Regierungsrath Ferdinand Otto Nideld in Lohr, 4) für dem 
Wahlkreis Neuftabt a S. ber f. Bezirksamtmann Fränz Joſeph 
Traut in Neuftadt a/S., 5) für den Wahlkreis Schweinfurt der 
f. Stabteommiffär und Bezirksamtmann Dr. Adolph Hugo Jo— 
—— Döderlein in Schweinfurt, 6) für ben Wa (frei Wuͤr 
urg ber k. Stabteommifjär und Regierungsrath Heinrich Freie 
herrn vou Stengel in Würzburg. 

Die Eröfinung der eriten ya Serien unſeres 
Kreiſes für das Jahr 1868 wurde auf Montag ben 2, März 
feitgejegt, m benten berjelben ber f, Appellations-Gerichts« 
varß Hr. Dr. arl Wagner zu Aſchaffenburg, und zu beilem 
Stellvertreter der f. Bezirksgerichtsrath Hr. Ludwig Haus Habler 
ernannt, 

eifhtare für den Monat Januar. Würzburg: 
fenfleiih pr. ee 17%, fr. (2, fe. — I. arbthritt 
17 kr. Sameinfunt 2 fr, U. Zarbijtrikt 17'/, ir. 
Aſchaffenburg 19 f., III. Tardiftrift 18%, fr. Mil- 
tenberg und IV. \Tarbdiftrift 17 fr. 

Das k. Entbindungdhaud war gejtern durch einen Brand 
bebroht: derjelbe war beim Aufthauen eines Reſervoirs mittelft 
— ——— entſtanden, es gelang aber glücklicher Weiſe, ven= 
ſelben alsbald zu unterdrücken. 

* In der Naht vom 22. auf ben 23. v. Mts. wurde ix 
bem Haufe des MWeinhändlerd Hamburger zu Markttbreit 
von zwei bortigen Bürgersföhnen gewaltjam durch Beiteigen über 
eine 10 Fuß hohe Mauer eingebrochen. Die beiden Individuen 
murben ſedoch zeitig von den Hausleiten gehört, von ihrem Bors 
haben gehindert, k. Gendarmerie herbeigerufen und von biefer 
auf ber That gepadt und ins Arrejtlofal eingeliefert. 


Karljtadt, 1. Jan. Durch die verpönte, unleibliche Sitte 
des Neujahrſchießens hat gejtern hier ein biefiger u. Tag: 
löhner eine ſchwere Verlegung erlitten. Noch während cr im 
—— verweilte, entlud ſich durch Unvorſichtigkeit das in 
der Hoſentaſche reg Piftol, und verleite der Schu ihm 
bie rechte Hand derart, daß ihm ein Finger bereits abgenommen 
wurde, leider aber die Gefahr für die Hand noch — A 

( . tg. 

Erlangen, 1. Jan. Nicht circa 36, jondern 46” Krant” 

waren im Spital, Ein Kranker der chirurgiſchen Mbtheilung, 










































ber wegen eines Beinbru in Behandlung war, brach bad 
andere Bein, indem fein Träger (ber ihn auf dem Rüden heraus 
trug) fiel. Im Uebrigen haben bie jümmtlihen Kranken durch 
ähre Trandferirung z biögjegt,, keine] Berjhiimmerung ihres Zu |[Temps: „die Mafien find in neuejter Zeit merfwärbig neruös 
flandes erlitten. (R. E.)jaewo'den. Nor drei ober vier Jahren wäre die Sache ganz 
Muſchaffenburg, P. Jan. In dem Orte Elſenfeld, kpl. anders oe .lanfen. Das Publikum hätte ſich nicht jo Leicht im 
Bezirtdamt Obernburg, hat das uninnige Neujahrsſchießen lei- Aufregung bringen lafjen und hätte nicht mit folder Energie 
der zu einem jehr traurigen Borjall, der ben Derluft eines [Ieinen Willen durchgeſetzt. Dieſes Meine Ereigniß iſt ein fehr 
Wenſcheniebens berbeiführte, die Weranlaffung gegeben. Derjernftes Symptom.” In äduliher Weiſe commentiren aud an- 
Milersiogn Anton Bailand ſchiug nämlid dem Herrmann Bad: [dere Blätter den Vorfall; (Ag. Ztg.) 
mann mit einer geladenen Pijtole auf den Kopf, mobei ſich bie Ansland. 
Ibe entlub, und wodurch demjelben der hintere Theil bed Schä- 
Peer binmweggeriffen — da eb iR —— ne 
zuſammenſtuͤrzte. Der Thäter ift geitern bem f. Bezirks: Lo . 
ericht dahler — worden. Eine Sehnde ſoll * verſtorbenen Mathe gemacht. Die Attentäter wurden, nachdem 
ailand (19 Jahre alt) und dem getödteten Bachmann (21 Jahre einer von ihnen einen Schuß abgefeuert, gezwungen, ſich zurüd: 
alt) ſchon lange ** haben und wird die eingeleitete Un. zuziehen. 
terſuchung lehren, wie weit Abſicht oder Fahrläſſigkeit bei u 
traurigen Fall vorliegt.) (Aſchb. Zig 
Mündeu, 31. Dez. Mer Umſtand, daß die Bereinbar- 
ungen der Militärkonferenz von Bayern noch immer nicht rati— 
fie ſind, obgleich ſchon zeha ũber ben feſtgeſetzten Ter⸗ 
in verſtrichen, beweiſt, daß die Abma hungen, welche dort feit- 
ſt Ut wurden, vom Mänchener Kabinet mit außerordentlicher 
orgfalt geprüft wurden. Man erwartet übrigens im Minijter 
rium des Aeußern die Unterjhrift des Königs jede Stunde.] 
Münden, 1. Yan. Die Neuwahl, der jid der Abgeord— 
nete Hohenadel in Folge feiner Beförderung zu unterziehen bat, 
wird in den nähjten Tagen jtattfinnen. Herr Hohenadel iſt dei 
{5 gejtern nad jeinem Wahlbezirte Neumarkt abgereift, um 


Sieg über Die Polizei etwas renolutionär aufgeregte Publikum 
theilnahmlos. Wir erzählen ben Vorfall jo ausführlich, weil er 
nicht ganz oßne Bedeutung ift, Sehr richtig bemerft Sarcey im 





Nachſchrift. 


Oeffentliche Sitzung des Stadtmagtſtrats 
Würzburg vom 31. Dezember 1867. Der Gemeinde 
Gochsheim follen 15 ältere Straßen:Paternen um den Prei® von 
14 fl. per Stück täuflich abgelafien werden. — Erhöhung ber 
Brandverfiherung des von der Stadt angefanften Haujed D. 2 
Rr, 443 und des Pleicha her Schulgebäude auf den bermaligen 
wirklichen Bauwerth. — Abonnement auf die in Münden erſchei⸗ 
nende a irn e 

Ein Gefuh um Verleihung einer Bürgeripitalpfründe wird 
zum nächſten Eoncurfe verwiejen. — Auszahlung eines Lehrgeldes 


H feinen Wählern perſdalich vorzuitellen und ihnen Regenigaft] meindeaujnahmsgebügr. — Für drei von ber protejtantifchen zur 


r feine biöherige parlamentarifge Wirkjamteit zu geben, (R. © )| farpotiien Religion übergetretene Kinder einer hieſigen ‚familie - 


Münden, 1.9 an. Der neuernannte Präſident des Appel: 
Lationsgeriht3 von Unterfranken, Hr. v. Heinzelmann, der in 
Jüngfter Zeit noch im Staatäminilterium der Suftig beihäftigt 
war, begibt jih nun zu Ende diejer Wo he nay Achaffenburg, 
um dad Präjidium des genannten Gerichtshoſs zu übernehmen. 

’ Rah der neuen Volkszählung hatadie Stadt Landähut 
2153 Familien und 11900 Einwohner vom Civilitande; johin 
feit der Ziglung vom Jahre j18634 mehr um 23: Einwohner, 

Aus allen Theilen Ungarns langen Berichte über einen 
auserordentlih jirengen Winter, der in dem Mage berriht, daß 


wache und Zahlung von 1% fl. jür \ 
1867. (Schluß folgt.) 


itrebt, jungen Künſtlern dur Bewelſe ſeiner Theilnahme eine 
Aufmunterung zu geben, auf dem einmal betretenen, wenn aud 
Anfangs mit Dornen bejäten Wege, mutbig fortzujchreiten. Ein 
jolher junger Kinjtter it auh unier Igriiher Tenor Hr. Oppiß, 
59H in man hen zGegenden Wölfe zeigen. der in der heurigen Zallon zum eritenmale bie Bühne betreten 
z P hat. Morgen fi idet die Binefizevoritellung des genannten Herren 
Die „ige. Core.” järeibt 4] In dem Theater der Porte St. Fitast, mazu folder bie hier ſels geene geichene Oper „Martha“, 
— ee a alle vor Dotütee: 
. ' . s5haaldinger, ausgem . : ‘ 
Iem Aufwand an künitlerijgen Kräften, Coſtüm, Dreorarionen u. —— * na jungen Rinitler jeine Theilz 
chende — 
3* An ®. ie 
erjon, eine Pa:odie der Schneider von den Variétös, mit wel — ki 
€ fie weniger ald Kinitlerin, denn al Gourtijane rivalifict.| „ ‚‚(Fimriandt.) Bon ie * N —— — 
inem Theil des Puslikums ſchien der Soaß ıu gefallen, welcher Pe ge er ht Ai a a Berne 158 
namentlich darin gipielte, daiz die Srogheriogin von Berolitein| >>‘ und vor, and DeLN ’ ertielte bisier Pereit 
mit dem Aermel ihres Staatskleided wie ein Weib von den —— —**8 A en sr — feiner DMite 
allen unter die Rıie fuhr — eine feine Wnipielung anf die eiae Franahme von j. 139. Satihti er 
Üble Bewohneit der Shneider, ih coram populo an igrer|Hlitder, und veranszante al? gatiHtdigung Tür bie 3 70 
Raje zu thun zu machen. Gin Zuihauer auf dem Balcon da, aagen berafenen 19 Vereindmitzlieder die Summe har f r* 
egen, der vielleiht jein Diner noch nit versaut Hatte, fand 39 Er. Da der Berein im legten Jahre feinen Mirglie bin 
deu Sherz nigt nah jenem Siämit, und gab feinem Mig: | Einberufung an den u di —— u ee 
vergnügen du.h einen gellen Pfiff Ausdruf. Die Clague ver-| PO" fl. wg — — no sdem ihm ein 
Doppel‘e in Folge deilen natürlih hren Aoplaus, der Mınn auf une ya ei 5) * — —— 
Dim Balcon wiederholte feinen Pjif, und die Roͤner water dem *leFoerond von F. DT beiteben wiefe® Bereind geitäert 
Kronleugter replieirten mit einem donnernden: & la porte! Jun] 34 — ar ei —— — Aæ 
der That erſchlen auf dem Bilcon ein Siadtſergeant und for: Theifoah es Dr Iafgen‘| ‚ Fe 
derte den Mann mit dem empfiiligen Geignat auf, den Zualf EM nahme zu winſqhen. seRne Blait 
zu verlaifen. Diejer weigerte ji, der Auiforderung zu folgen,| _ (Finzsiandt.) Bor mehreren When braßten hieitze gr 
worauf zwei Gardiiten Hand an ihn legten, und ihm, mihtögne |die Nahricht, dag voa Site der (GemeinbebeosUmägtigten e 
feine Gravatte in Unordnung zu bringen, mit Gewalt in den|izer Stadt beantragt worden jet, für die Wintermonate den Des 
Foyer ſchafften. Das Puslitum, anfänglich ein ſpra hloſer Zeuge ſah der hieſigen Siadiſhalen von 8—10 Ugr früh auf eine 
dieſes Zwiſchenfalls, erhob jih jegt wie ein Mann, und rief: 
„Se muy auf jeinen Blay zurüf, oder wir laifen dad Stüd 
niht weiter jpielen.” Vergebens legte iih der Regiſſeur, verge: 
bens ber beliebte Komiker Kaurent ins Mittel: der Sturm dauerte 
ort, und endete nicht eher, al3 bi3 der Ausgewieſene wieder in 
en Saal trat und von feinem Plage Beſitz nahm, Die Vor- 
Stellung wurbe wieder aufgenommen, lie aber das durch feinen 


Eitern mit jo groger Dankbarkeit angenommene Antrag nod 
der Berbejheidung, und es muß gerade bei der jepigen Kälte 
auffallen, das man die Rinder immer uoh zur frühen Morgens 
itande, gar oft in ärmliger Kleidung, frierend zur Schule zu 
einer Zeit gehen jicht, zu welcher jelbit nur wenige Ermwadiene 
dereitd ihrem Berufe auger dem Hauje nachgehen müſſen. Da 


werden vorbehaltlih höherer Genehmigung zuſammen 1 A.“ 
Unterjtägung aus der Brentano’ihen Konvertiten-Stiftung be: 
willigt. — Abgabe des Holzoorraths vr Beheizung der Haupt⸗ 

leuchtung bderjelben pro * 


ö 


r 


Großbritannien. Eort, 1. Yan. Gejtern murbe ° 
von Bewaifneten ein Anfall auf dad Haus des Bruberd des 4 


i 


ande am 
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— 
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nd ra 
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aus der Cantor Horn'ſchen Stiftung. — Stundung einer Ges _ 


* 
* 
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- 
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(Stadttheater) Bon jeher war das hieſige Publifum be: ; 


Stunde jpäter zu verle zen. Weider harrt bieler alljeitö von ben | 


men nad aud von ärztlicher Seite bie Verlegung 
— eine Stunde ſpäter be 
jedem Menſchenfreun 
enug eigen iſt, dieſem Antrage entiproden 
eht nur der Wu 
ig noch — vor Ablauf des 


utachtet 





5 „bie e Ber: 

eng en ir 
Neujahrsnacht hat 
—— — 
ahres⸗ 


ne beſonders denfwürdige 
wurden bie bei Muſit und Tanz zur Fe : 

‚ froß verfammelten Geſellſchaflen burd) die Nachricht über: 
t af n junger Buriche durh einen unglüdl 
der linken Hard bedeutend verlegt habe. So⸗ 
eine ſtarle 
ntereffpnte Nacht. Es brannte die 
fre nemerbaute freifiehende und mit rei- 
an Brennmaterial ang 


ichen 


es Häder- 
er außer⸗ 

— ft des Feuers und dem Mangel an 
iejer Stelle nicht zu denken 


J Darmſtadt, 2. Jan. Bei der heutigen Ziehun 
File Y wurden folgen 
8 10,000 


19819 und 55480 


Börfenbericht. Frankfurt, 2. Januar, Die Börfe 
a nbelebt und bie Anfangs matten Rotirungen befejtig« 
ten ſ Laufe, bes Geihäfts nicht unbeträchlich Befonders 
waren Amerifaner, in melchen viel u 
rölneten Anfangs mit je 176 ., und 
4* B2⸗8 beʒ. 

je Auszug aus der Rede des Kaiſers Napoleon 
n Gpmmentaren Aulagß, ohne daß ſich eine bejtimmte 
Defterreihiiche Staatöpapiere waren cher 

aren gi unb nur wen 
— Abends 6 
josietät wurden Dejterr; Creditaͤttien zu 
Looſe 68 beʒz. u. G. 
bez u. ©. Staalsbahn 247/,—235°/, bez. Minerifaner 
per compt. 77 bez., per med. (6 ®., hau. G. Natio: 
ial 62 t,, bez, Wiener Aftien 678 bez. Feſie Tendenz. 


Verantwortlicher Nebakteur: Fr. Brand. 


(Telegraphiicher Bericht‘) 

Per transatlansifcgen Telegraph. 
8 Norbd. Lloyd „Deutichland“ ) 
ſſels, weldes am 14. Dezember von Bremen 
von Southampton abgegangen war, ift heute 5 Uhr 
wohlbehalten bier angekommen, 


Mitgetbeilt dur ben Agent &. C. Fıachs, bier. 


Das Poſtidampfſchiff des Nord, 
‚Meyer, weldies am 19, Dezember von 
ift heute T Uhr Morgens nad 
agen mwohlbebalten unweit Gomes 
zormittags die Reife nach 
außer ber neueſten Pojt 
N Dollars Contanten. 
Voruberger jr., am Martt- 
ent für Bayern. 


te Nummern und Gewinne 


Nr. A989 127458 18238 


is, 
” Gtehitakien 
3 N Sraaıs 
/5 bezahlt. Der. 


das —— 


Southampton, 3. Dez. 
loyd „New: Port,” Ept. F 


nellen Reife von 11 T. 
ngetrofien und hat um 9%, Uhr 8 
reinen fortgejeßt. 
3 Paffagiere, volle Fabung und 753 
eiheilt von I. M. 
rzburg, General⸗Ag 


Todes⸗Auzeige. 

Gott dem Allmaͤchtigen Kat 
Krantenlager unjer inuigſtgelieb 
Wilhelm s 


ern Abend gegen 7 Uhr zu fi 
Um flille Theilnahme bin 


es gefallen, nad Furzem 


ebastian 


en alle Verwondie und Freunde 
bie tieftranernben Eltern: 
Albert Müller, Goifienr. 
BT. Ghrifline Müller, 
Würzburg, den 3, 












. Gas 24 „ gehört zu denjenigen 
Sie Schwerhörigleit / Leiten, Kae 
ed bisher faht gar feine Hilfe gab, denn vie öffentlich aus⸗ 
nebotenen Miliel au, taft er rn — 

in daher erfreulich; J te gefunden iſt. 
A m ir hat ein Etrilihen „Dr. W. 
Zoren’s fichbere und billige Seilung der Schwer: 
hörigfeit,‘ (‘Brei 6 Sar ) meldhed allın Gechörfranfen 
den leichteſſen und ficherfen Weg zur Heilung 48 
Vorrärhig IR dieſes ſehr empfehlenöwerthe Schrifichee u W’ 
allen Buchbendinnger. 





















Beugniß: Zur Erewer ter Wahrkeit, wie zur 
‚ Hilfe für Leidende, ‚glaube ich Ihnen die beige nicht 
enthalten + zu dürfen: „Daß ich durch den Be: 
brauch des in_dem Larep’ichen Echriftchen 
augeratbenen Ber r einem Obr: 
leiden befrrit wurde, das feit 3 Jahren allen 
Bemübungen der Aerzte, wie fonfli ſen Mit 
teln trotzte.“ 
Tas jrüber ganz toube Ohr iſt zu friſcher Febendtraft 
erwocht und damit zugleich auch dae leidige Sauſen und 
forıwähremise Dumpfheit des Aopfeso gänzlich gewichen 
J. Veith, Verlags⸗-Buchhändler 
Carlsruhe. 


The Gresh 
‚ englifche Lehens-Berfihermmge: 


= in London. | 
Grundkapital 50 Millionen Francs. 






aſ⸗ 














| (3e) 




























Bangquier?: in London — bie Bank von England. 
in Paris — Freiberr von Rothſchild, Gebrüder. 
in Runchen — Hobert von Fröplic. 
Die ſeit 1865. auch. in Bayern concefiienirte Geſellſchaft 
ubernimmt zit ſeſten und billigen Prämien Verſicherungen auf 
menſchliche Leben, Ausſteuer nno Kmbervarfiherungen, Leid renten. 


Nefultat des verfleſſenen Geſchäftsjahres: 
Reue Anträge 5,020. Aufgenommen 4,550 & 


mit - y French 41,403,344, 
Finnahme bicfes Jahres von Prämien und 
Zinſen 1,4 36,981... 





lie Serbefäde und Ausfeuer bezahlt ».1,785,504. 
Reu angelcat ⸗ 2,942,206. 
Die Berelialt bradt: zur Verteilung * 1,875,000, 


monon BO 9, ben Berfiterten znfisten. 

Der Berfierte bat Arts die Wahl, feine Erivarniffe zu 
feinem eigenen Beiten a ıf Qebenszeit anaulajen, oder fie uu Sunften 
jeiner Familie nad feinem Tede zu verwenten. te Ihon er⸗ 
wähnt, bietet ns Geſel ſchaft 80%, Sewirnantkeil, man fan 
Ach jedoch gegen jehr ermärinte Brämien auch ohne Autheil am 
Sewimne verfihern. 

Proſhelte und alle weiteren Aufſchlüſſe werten bei den unter» 
fertigten Agenturen unentgelolid; verabreicht, 


3 P. Weller und 
Nik. Ebert, Colonialwaaren— 
3316 hi Handlung, Neubaugafie. 


Um 17, Dezember lid. rs. Abends wurde aus dem Gafs 
Lochner dahier ein Mantel, eine Kappe und eiu weiß carıirie® 
Halstuch vou Molle entwerbet. Der Mantel war von ſchwarz 
melittiem Tuche, Kragen und Aufichläge waren von Ichmarzem 
Pelze, hatte mit ſchwarzer Eride überiponnene Knöpfe und grüns 
liches Lamajutter, welches au, dem Rüden des Mantels in ber 
Fänge von reiner Elle abgetrennt war. Die Kappe war von 
Wolfe, in der Form einer Pelzmüge gefttidt und halte ſchwarz · 
ſeidenes Futter Ich erſuche um Spähe 

Würzburg, dan 20. Dezember 1867. 

Köntalicher Unterfuchungsricter: 
Potterweid. 




















- Auswanderung ° 
‚nad 


z 
A 
— 


25 








al: 


* w* - 
2 Nordamerika 
vermittelft der vorzüglihiten Dampfer des Norddeutſchen Lloyd und der B Schiffe. 
Paflagepreife: t Eajite ft. 192. 30. ’ u — RN 


I 

e: Zwifcendet fl. 87. 30. 

Erpebditionstage : jeder Dienstag und Samstag. 

Weförderung von ge aus ſchon rei nad New-York, jo daß der Paflagier jeder Sorge 
enthoben iſt. 


3 Mew:HYorf wird dem Auswanderer durd ein mir befreundetes Haus Math un 
ertheilt. u 


Der Agent GG. C. Fuchs, 
Würzburg, Bankaajje 291. 


Jahrgangs 1868 
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find bereits erjdienen. 
«Bönäbanblungen m. 
Fol: Aemterarhmerßr 


Die erfien Rummern 
une 8 Zage eriseint 
LRummer. Bit Bei: 


des neuen 


> 







— a· 
N 
2%: 









dngen und jedi · * er heungen an. 
geiden Zus · — er Isefern Probe: 
Orationen. . Rummern. 









Vreri⸗e u erirlzägchhn 
nur 25 Ser ©, 
(Au Oefterreih nat Gaurb.) x 


jte Kamilienze 
9 —— uch 


ttung, bat durch feinen 
er bei jeinem erſten Er— 


Der Bazar bie age: und nügli 
ungeheuren Erfolg wohl am beiten bemiejen, daß er 
ſcheinen ih jtellte. glänzend geldit hat. 


Unfere Hufgabe und unjer Stolz war ed und wird es fein, den Ge: 
ſchmack zu bilden, den häuslichen Fleip zu fördern und den Tagesbedürf- 
niffen, wie den intellectuellen 


nforderungen an ein Weltblatt —— 
zu tragen. — — Unſer Streben belobnte der Sıfelg: die Abonnentenzah 
mebrte jich jährlich um viele Taufende. Der Bazar ift nicht nur in @uropa, | 
ondern auch jenfeitd des Oeeans das erſte Kamilienblatt, ein trauter, 
reund und Matbgeber geworden. Er A in 10 3p 
wu; von mebr als einer Viertel Million — 
ber wir begnügen uns nicht damit, den nieder Bublifums 
in jeglicher Weiſe 5 zu werden, ſondern find fortwährend beitrebt, 
die — des ſelben zu übertreffen und den reichen Gabentiſch 
des Bajar mit neuen Spenden zu ſchmücken. 

In Uebrigen werden wir auch fernerhin es und angelegen fein laffen, burh Abbildung 
und Bejhreibung die en der Dam-n: und Kinder⸗Garderobe jtets 
der Incuejten Mode entiprehend zu lehreu und hierbei vorzugsweiſe auf bie praktiſchen Be 
darfuniſſe der Abonnenten Nüdiiht nehmen, jo daß den Kamılien Gelegenheit zu weſentlichen Er: 

parungen geboten iſt. Die jährlich erſcheinenden 48 Nummern (74 Bogen in größtem Folio— 

ormat) bringen gegen 309 Schnittmuiter in natürlider Größe zur geſammten Garberobe 
der Damen, Middhen und Knaben, ſowie der Leibwäſche überhaupt. Dieſe —— ſind in 
—— und Beſchreibung jo klar und faßlich, daß auch bie ungeübteſte Hand im Stande iſt, 
ein gutſthendes Kleidungsſtück darnach zuzuſchneiden und anzufertigen. Yährlich über 1500 Abs 
bildumwgen umfaſſen gleichfalls die gejammte Damen:& ırderobe, Leibwäſche u:d Kinder-Gar— 
probe. ferner alle übrigen Gegenitände, melde irgend in das Bereid weibliger Handarbeiten 

ehören, und die gemöhnlic zu theuren Preijen in den Läden gr werben, nad vem moberniten 

eihmat: Parijer und Berliner Originalmujter für Stiderel, —— Tapijjcrie, 
Barca u. Soutade, Filet-, Strids, Hälels. Anüpf: u Perlenarbeiten; 
endlich zin regelmtiiger Reihenfolge die neueften Modenbilder. 

Abrr aud der belletriitiihe Theil des Bazar gewährt das Beite aus ben Gebieten 
des Müplihen und Schönen, des Belchrenden und Unterhaltenden. Redigirt von Karl Auguft 
Ds zählt er zu feinen Mitarbeitern bie tüchtigjten Kräfte, die befanntejten Namen. Die 
N And von Künjtlern erften. Ranges. Außerdem bringt der beifet riſtiſche 


heil MufilsPBiecen für Klavier und Gejang, 
Schach- und AATRIIPEREB>ENTRabEn, bringt regelmäßige Modenberite, ſowie eine 
für Gefundheitö» und Schönheitöpflege, Hausmirth: 


— Vorſchriften 
haft x. 
Ulle 8 Eageerfcheint eine Nummer. Bierteljährliger Mbonnements- 
preis nur 23 Sgr. (in Deiterreich bei Cours). Ale Buchhandlungen und Poſt Aemter 
nehmen Beftellungen an und liefern Probe-Nummern. 

Zimm 


neue Tanziouren, Räthſel, Rebus, 


— —— — — — — — 


iſtſB1, Im 3. D. Nr. 83 iſt ein50]) Eine ſeidene Tuille wurde 
FRE zu vertaufen. — 


55] Gin möslirte® Zimmer ee 
verloren. . Ep. 


su vermiethen. 4 D. Nr, Si 


Französ. Rothweine: 
Bordeaux Medor 45 kr. 
St. Julien 54 kr. 
St Eatäpsel fl fikr. 
Lafite 1A z4 kr. 
“ Larose 1 fl. 45 kr. 
Bordeaux, blanc — 54 kr. 
Bourgunder Boullac 1 fl. — 
empfiehlt gütiger Abnahme 
J. M. Kallert, 
615% Ketteng 5 


Nubrer Fettfoblen, ſehr 
ſtückreich, 

Mubrer Stückkohlen, 

Aubrer Stnabbelfoblen, 

un 

Zwickauer Pechſtückkoh 
len, ſämmtlich zur Ofen: und 
Heerbfeuerung, 

empfichft billigjt 

Carl Straub, 


Semmelsgaſſe. 


Die Fallſucht heilbar! 

Cine „Unweifung, bie 
Fallfucht (Gpilep ıc) durdh ein 
nicht medizinisches Univerſal⸗ 
Heilmittel binnen kurzer Zeit 
radikal zu heilen. Herausgea: ben 
von H. F. Fröndboff. Was 
rendorf in Weltfalen. Im 
E elbitverlane des Herausgebers, 
INT”, welche gleichzeitig zahl 
reiche, theils amtlich con: 
ſtatirte reip. eidlich erbär- 
tete Attejte und Dankſagungs— 
jchreiben von glücklich Geheilten 
aus fait jammtlichen europätihen 
Staaten, jomwie aus Amerila, 
Aſien 2c. enthält, wirb auf bis 
refte sFranco-Beilellungen vom 


a ” 
Chateau 


| Herausgeber gratid und france 
rachen, in ee; (ie 


Allen Nirodeutichen 
wur gef. Kenntniknahme, bay 
täglih frifchgehadtet Mind: 
Be (Bett) a baden iſt im 
der Fleiſchbank Nr. W. 
2a a Ein im beiten Betriebe 
ſtehenbes Geſchäft, in einer der 
frequentejten Straßen Würzs 
burgs wirb Familienverhältnijie 
wegen, nebſt Einrichtung und 
Waarenvorräthe jofort verkauft. 
Frankirte Offerte mit Nr. 1868 
bejorgt die Erpebition d. BL. 


2a 43] in fräftiger Jens 
Mann der mit der Führung 
einer Wirthſchafi volllommen 
bewandert ift, wũnſcht Men als 
Schenker placirt zu werden. 
Nähere Auskunft wird im 
Koh’ihen Agentur: und it 
boten- Bureau Mr. 187 Stift: 
haugerpfaffengafie ertheilt. 


7068 3) @ine elegante 
Wohnung von 4 Zimmern‘ 
mit Be Kühe, Speiſekam⸗ 
mer, — und allen 
fonftigen Erfor fin ift ſo⸗ 
gleih oder auf 1. Februar zu 
vermieten. 3. Diſtr. Nr. 56"/,. 





— — —— — — ————— 
nn — 


Odhſenfurt. S alz , L a g er Ochſenfurt. 
von den ſüdbayeriſchen Salinen. 


Gemäß Uebereinlommen mit der , j 
gl. General-Bergwerk!: $ Salinen-Adminiftration 
halte ih wie bisher Lager in allen Sorten grob- und feinkörnig 
w Kochſalz jowie Viehfalz 
amd vetlauſe vom 1. Januar 1868 am zu bedentend ermäßigten Breifen. 


Ochfenfurt. Paul Weigand, 
Fitma: Zul. Phil. Vollerth. 


Majdinenfabrit und Eifengieherei 2 
or ie & Joachim, Jagd Iequisiten, 


als: 
n agd:Zafchen: & Gamafchen, Lefaucheur: & Lans 
Schweinfurt. ——— Patronenkoffer, Lader 

Yeyng nehmend auf die unteren Rai binen von allen Saiten apparate, Umrolimafchinen, Zündbütchen:@ims 
—— ebrene A ertennung empfeblen wir uns zus feger &e Ausitoßer, Batronenbarfen, Hei ung6s 
ieferung voa Mafchinen beiter und folider Eon. Etuis, 3theil. Pug: Ar Xadeitöce, Gewebrfutteraie 
Aruftion, bit billignen Preiten und vortgeilpaften Beoing · &e G@tuis, Flintenriemen, Schrot aichen, Pulver 


angen. — xner, Pulverflafchen, Zrinfflaichen. Hunde 
Für Deconomen: Seinen it 2 bä 
ED men, ein: und zweiwanniz, ganz von Eiien, [once Rufe, wickfänden eechaisee Kibsine 
mit rierae vel. i * 
Säck ſelmaſchinen. beſſer Conſtruttion, in 6 verſchledenen Sen, Piſton — a 
Grotzen, einfach comtruirt und änßern leichtem Ganze. 1— 
Mübenjchneidemafhinen. Schrotmünlen, Maly Dtto Hammerer in Augsburg. 


etſchen, Sartoffeiquetiben, Klachsbrechma: Ausmahljenb ſteh Befehl. 
—5 — Sae maſch neh, WBajchmajbinen in ver. meterbungen feben au Bee 


ſchiedenen &röten 
Für Brauereibefiger: 
Eompfctte Vrauerei, Einrichtungen mit Dampf-, 
Bnpel: ober Dannher ieh, 
fämmtlibe jur Brauerei arbörenden Mafchinen 
und Segenstänne,als: Müblfchiffe, ——— Seuk 
öden, — — — zus = ‚Reiice 
pumpen, ube und Zublapparate jehr jolidbeiter und 
sw:dmaßigfier Conftruttion, pp » Geminn: Aue zahlunu obıe Abjzug. 


Für Waſchinenfabriken, Schloſſer, |F- 10.000  ooje zu Einem Thaler 
chmiede, Drechsier z2c.: 5000 e Ztüd 


Dampfmaf vune + tıj er @röne, ulfsmafchinen ala] 2 Mal 2000 
At roben un, bearbeiteten @ilenquß in allen Di 5 Mal 1000 


Am 15. Jauuar 1868 
Ziehung 


— a nr 
Bi Liner Dombau- Lotterie. 
ar Sejammtgewinne 125,000 Thlr. 






—* 
* = - 


* 
” 
” 


runfionen, billian verethmt. nıh Jeibmını or Monellen. 12 Mil 800 „ Bap.. Um bei ber täglich fleis 
Fir Banunternehmer und Bauherren: "0 Mel 200 „ genden Boos: ibnatmemu 2i 
Baulen, | nmıed. und qunriieene Geländer, Wal [ruherbem nod 1300 beit auf recht zeitigen Empfang 
fen, Zxepven, Gitter, Balfonträger feht geipmad. | Finaeminnem ıufammen vecgnen zu können, wird sum fchlems 
— — gr ober — — 40,000 Thaler. nige VeflcHumg gebeten. 
anm'tihe Maſchlnen zur Warpen: im apierfabri. | 7: al-% is» 
fation, Einsiärunırn für Mahl, Schneid, unt Der Die General Agenten der Kölner Dombau Lotterie: 
wüblen. Gieße:ci:, Spimmerei: und ale andern Fa: Albert Heimann, D. Löweuwarter, 
beits Unlasen, 6} Biſchofgartengaſſe Neo, 2, Steinweg Rro. 14, 
ra — Eöln. nobe am Altenmaıt, Elm, 
h t. 334,35 in Würjburg, SerrnPleider: Dombau Looje find in Würzbura zu haben: Bei 
gersätt Rifolans Bügel & Eo. * ein Commiſſions· U. Stunber’s Buchhandlung und ia ber Expedition ber 
ager, beitchend in Winterüberziehern, Jacquetts Joppen, Schlaf· Menen Rürjburaer Zeitung. (e) 
röde, räde, Hofen, Weiten, mollene und ſeidene Halabinden 


Ei —— — —— ma ar Befanıtmachun + 
nzüge e zum Verfa und Ber: 
; au werben balelbit Ballanzüge ganz mobern rg > ee en en el De en DENE 
e 


—8 — Auswahl Tucher und ſchöne gute Sio Mittwoch den 15. Januar 1868 e 


ſtellung bereit. (a Nachmittags 2 Uhr 

> " . yo in dem Wohnhauſe Diftr. 1. H8.:Nr. 142 dahier 3 volftändig - 
Fin ordentlicher gun e fann 6746) Bei Spengler Ambergigerichtete Betten mit polirten \ eitftätten gegen fofortige Baara r 
Säreinermeijter ndreadjkann ein mohlerzögener, fräftiger Jahlung. 

ert in Heibingafeld bie Pro⸗ gun e von 7 oder vom Würzburg, ben 31. Dezember 1867. 
ion gründlich u, tichtig lernen. l Rande Nogleich in bie Lehre treten. Oppmann, E, Notar. . 


per & 
noch bei uns und unieren Agenturen 
zu haben. 













— 


— 


Salz Verkauf 


der königlichen bayerischen Salinen 
wird in dem feitherigen Lokale des königliche - Salzamtes Bruderhof 3. 
Dift. Nr. 98 von Kodı, Vieh- und Gewerbefalze ungeflört fortgeführt. 
Die. Abgabe geſchieht SO: Mundeund Centuerweiſe 
Abnehmer eines größeren, Quantums erhalten angemeſſenen Rabatt. 


Zu weiterer Auskunft und 
Wuͤrzburg, ven 1. Januar 1 


gatsrgennahıne von Aufträgen erbietet ſich 
> 


Joh. Mich. Röser junior, 


Allgemeine Eifenbabtı- Berficherungs-Gefeltfchaft. 


Eichhorngaffe Nr. 50. 


Dieſelde conceifionirt zum Gejhäftsbetriehb in Bayern jeit dem 4. Mai 1567, ſchließt 


Scvens-Perficherungen aller Art 


ab, und macht babei beſonders anfmerffam auf eine neue Art der Berficherung mit 


Präamien-Nückgewähr. 


Dieje Verfiherung zeichnet ſich dadurch aus, daß für jede gezahlte volle Yahresprämie tariimäpie 
' ein Prämien⸗Mückgewährſchein 


ausgehaͤndigt wird, der im vollen Betrage nad dem Tode des Verficherten von ber Geſellſchaft eingelöjt wird, auch wenn bear 


aus irgend welgem Grunde und zu irgend welder Zeit 


mit der Prämien»Zahlung aufbört. 
Proſbekte und nähere Austunft ertheilt 


3a] 


Jean Gattineau, 


neben dem alten Babnbof, 1. Dit. Nr. 42. 





emp 
Anton Minoprio. 


Za MBei ber hiejigen iöraelitiihen Gemeinde ift Die Etelle 
eined Vorbeters und Schaͤchters erledigt, und wirb ſolche bier: 
mit zur Bewerbung mit einem, von 2 Gemeinde garantirten 
firen Gehalte von 400 fl. nebſt weiteren Accidentien, letztere 
jedoch ohne Sarantie, auögeichrieben. 

Dualifieirte Bewerber wollen ih unter portofreter Einſen⸗ 
Ding ihrer Zeugniffe Ichriftlich ober mänblid innerhalb A Wochen 
von heute an an bie Unterzeichneten wenden. 

Hüttenbah, Pezirlsamts Hersbrud in Mittelfranken, ben 
30, Dezember 1867. 

Die Vorftände ber Ifrael, Eultusgemeinde. 
Ermreutber. 
Ph. Herrmann. 


Anzeige. 

Unterzeiäneter bringt zur Nachricht, daß von Eonntag 
den 5. Ranuer am täglih Vormittags 9 Uhr friichaebadene 
Maultafchben, ſowie vericiedene Eorten Theebrode zu 
baben find. Auch empfehle ich meinen Zuder, Thee: und 
Kinder: Zwiebac und bitte um gemeinen Zuſpruch 





m franz. Blunentohl und KopfſalatſVom Gejhwornen-Entihädigungs:Bereine. 


Die Herren Rerind » Milglieber und Kreis + Geihwornen 
werben hiemit aufmerffam gemacht, daß die nächſte Schmitrge- 
rigtäfigung am 2. März d. J. beginnt und daß bie Jahres— 
beiträge und (Eintrittöerklärungen Natutengenäg im Laufe 
dieſes Monats au bereinigen find. | 

Spätere Finzahlungen ober Anmeldungen begründen feinen 
Anſpruch auf Entigädigung für bie erſie Ziyung. en 

Die Einzahlung und Anmeldung erfolgt bei gern Walter 
Kaufmann Vernard Held babier. 2a 


Der Ausſchuß. a 
Holzverfteigerung. 


Sm biefigen Gemeintewald, „Diftrikt Groß? Schellkopf“, 
werden am f 
Dienstag den 14. Januar 1868, 
Vormittags 10 Uhr anfangend, 
44 Eichenitämme, welde ſich zu Bau- und Nupholz, bejonders 
wu Gifenbahnjhwellen eignen, nebſt 6 Etüd Nadelhol;; ober 
Fichtenfiämme und 20 Erhd Etangen, weldye fi bejonders für 
Magner eignen, verfteigert, Eteigerungäliebhaber werben hie zu 
freundlichſt eingeladen. 
Schoönſeld, den 31. Dezember 1867. _ 
Das greßh. bad, Bürgermeiſteramt. 


. . —* Rappert 
J. U. Fliedrich, Bäackermetiner, Schäfer, Rathſchrb 

ao 3 8 — — 

schſt der Kpipromenade. _ 174) Anis Ziel Dreifönig wird 40 2a) Bin (Harten mit An—⸗ 
8) Letzien Diensten entliet ein 64) Schlittichube, Be: |cin Maschen, welches eins ji ven von Miſtbeelten, qeeionet 
hmwarzes Kätzchen. Drm|troleumfampe zu verfoufen. nähen kaum und Liche zu fi iv eine Gärtnerei, tt mil oder 
Icberbringer cine Belohnung. | Tominifanergajje Nr. 207, A|derm bat, im Dienſt zu nehm n|ohn Wohnung zu vDerpachten 
domſtraße Nr. 183. Etiege. geſucht. Näh in der Grp. 41. Dil. Fr. 219°, Walgafle 


— — — 


— 


P2 

















Schlittſchuhe 


ji PREIS-MEDAILLE 1 EDAILLE 


der Pariser Ausstellung von 1867 für 
sämmtliche Artikel. 


WEINVEREDLUNG 
G. Kraus & Cie, 


Destillerie, Mainz 

Veranlaft durch das ſchl echte Meinjahr erfauben wir 
uns, ben, Herren Meinproducenten, Meinhänblern und 
Wirtben unfere verschiedenen Aether für Weinverbefierungen 
und Bereblung in Srinnerung „ge bringen. Diefelben find 
bereit# vicljeitig, geprüft umd mit bebeutendem Erfolge an: 
gewendet worden 

2. Weinäther für magere Weine, 

JE. Riesslingbouquet, rrira fein, 
III. Weinessenz!! (Spezialität) 

Wir erlauben uns Ahre ‚ganz bejondere Aufmerkfamfeit 
auf diefen Artikel zu tenfen! 

IV. feinster chemisch-fuselfreier Wein- 
geist. 

V. Glycerin, boppelt rectifirt und entſeift eis 
rein). Nur chemiſch reines Glycerin iſt haftbar im W 

VE Traubenblüthen-Essenz (chter Auszug). 
VII. — Riessiingäther (für Champagner: 

i brifanten). 

Ku. | auenthaler Bouquet (Spezialität). 

Sämmtiihe zur Weinverbeſſerung gehörigen Artifel nie 

verſchledene Schönen und Entiäterungsmitteln, ferner jämmt; 

lige srühte-Hether, Cognge-Eſſeuz. Denanth:Nether, Wort: 

wein:, Scherru⸗, Muskat⸗Lunel⸗, WMadeira-, Malaga:, Bur- 
under» und Meboe⸗Eſſenzen ꝛc. ꝛxc. jtets in vorzäglideer 
Qualität vorrärig. 

Die Bereitung ſämmtlicher Aether iſt yabrifgeheimnii 
md find diejelben anderweitig nicht zu haben. Trogdem, 
dan die Anwendung fämmtlicher obengenannier Artikel das 
Bereih der Weinfälschung nicht berühren, werden 
alle Aufträge doch mit jtrengiter Discretion effeftwirt. 

Preiscourant ımb Gebrauhsanmeiiung erfolgen auf 
franco Anfragen gratis. 5702 u 

Maluz, im November 1867 


€. Kraus & Cie. 


In allen größeren Städten werden Agenten gejucht. 





4- 


au 


urg am 


3 mr — * 


deu 6. Februar 1868 
mittags 3 Uhr 


in dem Gemeibilirihßyaufe zu ‚Rimpar die Grundſiücke des 

jpar Wigenbrenner Johann Sohn in ber Ste uergemeinde 

5159, 

8387, 65164. 5163, 4 gegen 

— nah den 9: jtinm ıngen ber Brozennovelfe vom 
u 


fengeicges, 


> Rimpar, als: Bl-Rr. 749,519, 
di, 7363, 7376, 367, 5154, 


5162, 7326, 


5146, 5144, 


nd mit Maßgabe des & 64 des Hypoth 

Der Zuſchlag wird nur bei erreichter 

| SHäyungsgu. achten lirgt vom 16, 

‚meinen Amts immer a Einſicht offen. 
Würzburg, am 2. Yanuac 1868. 

Grimm, E. Notar. 


69) Ein ſolides Mädchen! 


fugt Stelle ala Stubenmädihen, 
au Kindern ober im ber Küche. 
er Erp. 


Tare erth ilt, 








Näh. in b 


Sun 
73) Eine Gartenwohnung 
wird aufs Ziel zu meihen ge: 
fügt. Näh. in der Erp. 





werden billig abgegeben. 
baugafie Nr, 109. 


* Immobiliar-Berjteigreung. 


9 verjteigere in Folge Verfügung des k. Bezirtäge rihis | ıchen, 


diejes Monats an auf 


2) 8 werden 2—3 engliſche 
Öltendorffe antiqumifh zu 
kaufen geiuht. Näh in ber Frp 





65) Zwei Hochöfen, noch 
ganz gut, find zu verkaufen und 
Neu: 


mit und ohne — für Herrn 


und Chi biffiaft bei 
C. Rödelberzer, 


⸗ ken ba — ——Eiſenbandlung am Markt. am Darkt. 
BEER | 0000000000000000090000000000000 


62) Ein Unteroffizier. 
des 9. Inf Regim. wanſcht 
auf 6 Jahre einzuſtehen 
und kann ueig verpflichtet 
werden. Raͤh. in der Erp 


02090000000000900090000000000000 
3a) Reines, ſchönes — 58 


— Schweinefe 
empfiehlt 

eter Mesner _ 

N, ürgeripital gegenüber, 


billige 


Gefucht wird 


bis zum 1. Mai von einer ruhi: 


Bequemlichkeiten im Innern ber 


2a) Ein ſchoͤnes Logis von 


iſt oieih ober auf Fichtmen zu 


B 
vermierhen. Näh 5. Dijtr. Mr, 
249 über eine Stiege 


Bei größerer Abnahme 


Stadt-Cheater. 


Samstag den 4. Januar 1868. 


Abonnement suspendu, 


Zum ws x — DOpip. 


Der Marken zu BE 
Oper in 4 Aften von Tr. vom 
Flotow. 


— daſt. 


B t 
Pt HR ya Ref 


Platz’scher Garten, 


Samstag, den 4. Januar 


Sextett. 
von einer Abtheilung der f. 9. 
Infanterie · Regiments: Diuflt, 
wozu freundlichſt einladet 


oh. Feineis. 
Sander Brauhaus. 


Samstag, ben 4. Jannar 
Abends 


Sextett 


von einer Abtheilung der 9, 
Infanterie Regiments Muſit 
wozu freumdlichit Be 


Ditfch. 


63 Es it eine freundlihe,#7) 2 zuprmpolrk Kom: 


Wohnung, Hochparterte, von Mode, 1 er en, 
3 Zimmern, Gele u. dergl. an ‚polirte Bettitätte, Hr 


lets 


eine ruhige Familie auf Feb Itenipiegeln, Kinderbett- 


ruar zu vermiethen, Näh. Grp. 
43) Gin Laden zu einem 
reinlichen Geſchaͤfte, möglihit mit 
2 Simmern, mwird zum 1, Mai 
in guter Page zu miethen ge: 
FR Offerten unter 8, in der 
——— de. Bl. 


— — —— 
57 3a) Ein Baus in guter 


Lage der Stadt, das AN) Hul- 
den Miethe abıirit, iſt ſofort 
um 15, IM) Fl, bei Anzahlung 
son 10) bis UK FL aban: 
wobei zu bemerfen fit, 
bafı der übrige Kauſſchilling bei 
rihtiger Zindzaslung von 41" 
auf mehrere „Jahre jtehen blei 
ben Tann. 


56) \ Fin nüchterner Burſche 
wůnſcht aufs Ziel Dreifönig in 
einer Wirthſchaft. Gajthof als 
Haustreht cine Stelle; es darf 
auch aus wãrts ſein. 

Näh. in der Erp. 


Gefuch.: 


60) Fine gemwandte Zadnerin 
mit ben beiten Zeugnijien ſucht 
eine Stelle. Näh in der Grp. 





12a) Am 1. Janıtar "ging 
ein goldeuer Ning mit 
weihem Ziegel verloren, Dem 
redlihen Finder eine jehr qute 
Belohnung. Näh. in der (Frp, 


gen kinderloſen Familie ein op: 
gis von 4 bis 5 Simmern, 
nebit den hiezu erforderlichen 
Stadt in freundlicher, belchter 
Lage, Näh, in der Erp, (66 
— —— 
3 Zimmern, mit allen (Frior: 
derniſſen, mebjt Rafferleitung, 





ſtät tchen jind wegen bejchränte 


tom Raume ſehr Billig zu vers 
jfaufen. Näh. in der Er 


ur ER 
2425) Ein Paar gute eng⸗ 
'üde Wagengefchirre find 
zu verkaufen. 38, in der Erp. 


14%) 1800 fl. werben auf 
erite Hypothet gegen boppelte 
Zicherheit zu 5 Prozent aufzus 
nehmen geſucht. Näd, in der Erp. 





1056 25, Ein großeres Logis 
im erſten Stod von fünf ins 
einandergehenden heizbaren Zim⸗ 


of mern, Altoven, Garderobe, zwel 


Vorplägen, jämmtlich —2— 
ſen, Küche, Genuß der Waſſer 
leitung allen fonſtigen Bequem⸗ 
lichfeiten wird auf erſten Mai 
vermiethbar. Auch kann auf Ber» 
langen ein Keller mit weingrüs 
nen Fäſſern dazu vermiethet wer: 





den. Nüh. im ber (Frp. 
Geitorbene 
vom 29. Dez. mit ?. Yan, 1858, 


Johann Joas, Scribent, 55 
j. a — Sarofine Schmelzer, 
Über: Bonduftcurätind, 6 M. a. 
— Gajpar Fellner, Privatier, 
68 J. a, — Thereſe Männlein, 
Bedientengaitin, 07 X. a. 
Flijabetha Match, Ychramt®s 
Gandiba:in im Oiden der Tode 
ter vom göttlichen Erlõſer 


Einſchuß-⸗ & Zettel-:Baumwolle, _ 


ausgezeichnet qui: und billig, empfiehlt 
Carl Philipp Bauer, 
Domftraße. 


Dankfagung. 


Den Herrn Borftänden nnb den verehrl. Mitgliebern ber 
"Dettelbager und Sommeradher Feuerwehr, ben 
Kloftergeiftlichen, dem Vorſtande von Dettelbah, ſowie den Be: 
wohnern ber umliegenden DOrtichaften, welche bei dem am 
Dezember I. %8. bahier ſtattgefundenen Brande ſo fchnelle und 
erfolgreiche Hilfe leifteten, jei biemit ber herzlichſte Dank hiefür 
aus geſprochen. 
Neuſes am Berg, den 39. Dezember 1867. 
Im Namen der Gejammtgemeindbe: 
Müller, Borfteber. 
Röder, Gemeinbepfleger. 47 


rmul den ür db = 
— —— ni Wablen für das deutfche Zoll 





arl Scheiner, Würzburg. 
in allen Sorten der Handl chinesisches 
Thee — ———— — * * 
J. T. Ronnefeld in Frankfurt aM. 
su den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. bei 
Carl Kinobel. 
Te Ve DE EEE VE — 
Stribsbefanntmachung. 

m Erelutionämwege Auftrags des k. Landgeri ürzs 
Sur verfteigere 1 ki r — 
Meontag den 20. Januar 1868 

Mittagg 3 Uhr 
in Beitsböhheim , 
das Wohnhaus mit Umgriff des Bäckermeiſters Jo einri 
von —— Fr 50 bajelbft, io A 
ua) Maßgabe des 5 64 des Hypthekengeſetzes und der 68 98 ff. 
ber Progeinovelle von 1837 und unter ten am biefer lag 
weiter befannt zu gebenben rg 
Der Beſchrieb des Objektes liegt in meinem Amts- 
zimmer zur Einſicht offen. 
Bürzburg, ben 2, Januar 1868. 
Endreß, f. Notar. 
Bekanntmachung. 
Im Auftrage des !, Beſirksgerichts Würzburg wird am 
Freitag den 10. Januar 1868, 
früh, 10 Uhr 
in meiner Amtslanzlei 2. D. Nr. 860 oehier das auf 40,000 fi. 
ewertbete Auweim BL: Nr. 534 — 161 Dey. Wohnhaus 1. D 
$r. 366 am Viehmarkt, mit Etalung, Wäſchhaus, Brummen 
und überbautem Hofplag, Gafibaus mit realer Echild: 
gerechtigfeit,, um rothen Ochſen, und PL-Rr. 5341/, — 
038 Der. — ein Theil obigen Hauſes mit Keller und 2 Stal 
bangen zu Würzburg, unter ben am Strichttermine bekannt ge 
geben werdenden Bebinaungen, welde inbefien, nebfi ber näheren 
Beſchreibung dieſes Anweſens and vorher in meiner Amtölany: 
lei einnejeben werden fünmen, verfeinert. 
Mürjburg, den 42, November 1867, [2b 


Seuffert, E Rotar. 


33] Ein gelunded Mädchen; 34] Zu vermiethen find 2 Me: 
jch eine Stelle ald Amme, anenzimmer mit Küche bis 1. 
äh. i. d. Erp. Fre Näb. im Weingarten. 
52) Ein Meines Logis mit Zusj41] Es wird ein Mädchen jo- 
gehör ift auf YıT zu vers glei zur Aushilfe gefucht, 
miethen. 4. D. N. 16Storchshof. Näh. i. d. Erp. 





N rL ® 
Gate Concordia, 
Wohlfahrtsgaffe, Diftr. 3. Nr. 204, Ede ber 
Urfulinergafje. 


Hiedurch bechre ich mich anzuzeigen, daß ih meine Gafe- | 


| 


und Reitaurationd: Wirthichaft felbit übernehme und ſolche Sonn-⸗ 


HH.jtag den 5. Januar eröffne. Durch Aufftellung eines neuen Billard, 


guten Cafe, vorzüglicheß Pier, ächte Weine, jomie andere Ger 


29. |tränke, dann Speifen nad ber Karte und reelle Bedienung, hoffe 


id, den Anforderungen zu entipreden unb erlaube mir daher | 


hierzu ergebenft einzuladen. 5 
Anton Tünchner jun. 


Bekanntmachung. 


Die von mir auf 
d. J. 
Uhr 


Donnerstag den 33. 
‚ Bormittags 1 
in meinem Amtszimmer anberaumte Verjteigerung des dahier 
belegenen Anweſens PL:Nr. 1789ab Garten in der Mainleite ıc. 
findet nicht jtatt. 
Würzburg, den 23. Dezember 1867. 
Sutb, t. Notar, 


an 6 fr., 
Borbeaux Medoe „no — 48 Er, 
— St. Julien 35351 — fr. 
St. ©iftepbe TE > 
. Ebäteau Laujae „nn 148 fr,% 
B „ Meargaug „„ 242 Er, „ 
Burgunder Savigny „mn 1 — kreryJ x 
empfichlt 
6645 15) Anton Minoprie. 
Berlor.n, Fränkischer 
4036] Im der Reujahränadit Garlenbauverein. 
wurde eine filberne Tafchen:| Morgen, Samstag der 4. b. 





ubr nebit golbene Kette verlo: 
ren. Gegen Belohnung abzuge- 
ben leider Kirchgaſſe N. 349. 


Abends halb 8 Uhr 
Hauptoerfammlung. 
Tagesorbnung: Jahresbericht, 


Gefunden Rechnungsablage und Wahl des 
ein Sandfehub [cchter Hab) Bereinbaußfäuiieh pro 1808. 
in ber Grp. zu holen. 38] [40] Eine Stallung zu 34 


Pferde nebft Futterfammer, Ber 


3e 6933] Wegen Verſetzung ift dientenzimmer und Ehatjenremife 


bis 1. Februar ber 2, Stod, |; ; : u 
bejtehend aus 5 Zimmern, Sa e8 * — Nãh. 
lon, Garderobe, Küche, Magd- ’ 


Im 2. Dift. Nr. 366 Ul= 
mergajje ift ein Mezanenlogis 
mit 3 Zimmern, Küche, auf Licht⸗ 
meß zu vermiethen. 


61] Fin tüdtiger erds⸗ 
—8 Ber WR a Grp. 


3a 37] Ein kleines möblirte® 
Zimmer ift an ein jolides Frau— 
enzimmer fogleih zu vermictben. 
Lochgaſſe Nr. 19 


39) Eine Wohnung von 2—3 
Zimmern nebjt Küche ze. ijt bis 
1. Februar zu vermiethen. Näb. 
3. Dift. Nr. 76. 

54) Bor dem neuen Thore wirb 
von Dreifönig an eine Zus 
geberin geſücht. Näh. Erp. 


kammer, Stallung mit Bebien: 
tenzimmer, Waſchhaus, nebſi 
Wafjerleitung ꝛc. bei mir zu 


vermiethen. 
J Naſtvo el, 
uguſtinergaſſe. 


2a] In der unterzeichneten Fabrik 
fann 1 Lehrjunge im Gomptoir 
Aufnahme finden. 

ofepb Blümlein. 
Eijengieherei u. Maſchinenfabrik. 


2a 45] ag" meinem Haufe, Mar: 
jtraße Nr. 608, ift in der iten 
Gage eine Wohnung von 10 
Zimmern, 4 Meineren Kabineten 
u. f. w. auf den 1. Mai zu 
vermiethen. 

2. Oppmann. 


58] 








Drud und Berlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 
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Tagsneuigfeiten. 


Ton ben Staatöminifterien ber Juſtiz und des Innern 
urden gemeinfame Beftimmungen in Bezug auf die Einlieferung 
er Gefangenen, melde von den Givilgerichten und den Landes— 
jeilen biesfcits des Rheins verurtbeilt worden find, getroffen, 
wiche jhon vom 1. Januar 1868 an in Wirfjamfeit treten. 
\tenach werben von den zur Züchthausſtrafe oder zu einer im 
uchthanſe zu tn ip Geſängnißſtrafe Verurtheilten in 
ie Gefangen: Inflalt St. Georgen bie jämmtlicen 
ännliden „inbividuen ohne Unterichieb des Glaubenöbefennt- 
es eingeliefert; in das Zuchthaus Würzburg bie 
eiblichen Individuen ohne Unterichied des Glaubensbekennt— 
‚ed. Von junendliden Sträftingen werden die auf Grund 
3 Art, T7 des Etrafarjegbuches zu einer ein Monat in ihrer 
auer überiteigenden Freibeit verurtbeilten männlichen Indivi— 
‚on Fatholiiher Confeſſion in die Staats Erziebungsan: 
alt Niederichönenfeld, Reaierunasbezirts L berbayern, 
ıgeliefert, dagegen die männlichen Individuen katholiſcher Con— 
iNan, welde, ohne auf Girumd des Art. 77 des Etrafacick 
des verurtbeilt zu jein, eine bie Dauer ihrer Minberjährigkeit 
hr überichreitende Gefaͤngnißſtrafe in der Gefangenanſtalt zu 
teben haben, in das Zellengefängnig Nürnberg. In 

Staats: Erjiebuugsanfialt Bruchberg bei Ans 
 fommen die männliden proteftentiichen und 1raclitiichen 
träflinge, melde 1) auf Grund des Art, 77 des Straigeſetz 
ches zu einer einen Monat in ihrer Dauer überſteigenden Frei 
töjtrafe verurtheilt find, 2) ohne auf Grund dieſer Geſetzes 
timmung veruribeilt au jein, eine das 18, Febensjahr in ihrer 
ner nicht übeejchreitende Gefängninitrafe in der Gefongenan 
it zu erſtehen haben. An die Gefangenanſtalt Ebrach 
rden 1. diejenigen männlichen proteitantiihen Eträflinge ab 
iegert, melde in ben Regierungsbezirken Nieberbanern, Ober 
3 und Regensburg, Oberfranken, dann Unterfranken und 
haffenburg und zwar nicht auf Grund bed Art. 77 des rer 
egbuches, verurtheilt, eine die Dauer des 18. Bchensjahrs, 
t aber die Dauer ber Minberjährigkeit überjchreitende Ge: 
gnißſtrafe in der Gefangemanftalt zu erftehen haben, 2, die 
imtlichen männlichen ijraelitif Sträflinge, melde nicht auf 
und des Aıt. 77 des Strafgejeßes verurtheilt, eine bie Dauer 

18. Lebensjahres, nicht aber bie Dauer ber Minderjährig- 
überfchreitende Gefängnifitrafe in ber — zu 
3 haben. In die Gefangenanftalt Lichtenau mer- 
ie männlichen — 5** Eträflinge aufgenommen, weche 
den Regierungsbezisten Oberbayern, Mittelfranken, dann 
waben und Neuburg und pr" * auf Grurd des Art. 77 
S trafgeſetzbuches verurtheilt, eine die Dauer des 18, Pebens- 
tes, nicht aber die Dauer der Minderjäh: igkeit überjchreitende 
angnißſtrafe in der Gefangenanftalt zu eritehen haben. Die 
fangenanftalt Sulzbach (Abrkeitung jugendliche Enäf- 
ie) übernimmt die ſämmtlichen weiblichen Individuen ghne 
erſchied bed Glaubensbekenmniſſes, welde 1. auf Grund des 


Damam Tl — ———————— — 


Art. 77 des Straf:Gef.:B, zu einer einen Mondt in i 
Dauer überfteigenden Freiheitsſtrafe verurtbeilt find, 2. ohne auf' 
Grund biefer Geſetzesbeſümmung verurtbeilt zu fein, eine bie 
Dauer ihrer Minderjährigkeit nicht überjchreitenden Geiängniß- 
ftrafe in der Gefangenanjtalt zu erjtchen baben. — Von ben 
übrigen, zu einer in ber Giefongenanjtalt zu vollzichenben Ge⸗— 
fünnißitrafe Werurtbeilten werden in die Gefangenanftalt 
Amberg, die in ben Regier Bezirken Niederbayern, dann Obers 
pfalz und Regeneburg verurtheilten männliden Anbivibuen katho— 
liiher Confeſſion eingeliefert; in die Gefangenanftalt 
Ebrac 1. die bei den Pezirfägerichten Widadh, Freiſin 
Münden rJ. und Weilheim vernriheiltin männlicen Indivi— 
duen katholiſcher oder protejlentiicher Conſeſſion, injoterne fie 
mittelit Schubes an den Etrofort zu bringen ſind; 2, die in ben 
Regierungädezirken Oberfranken, dern Unterfranken und Aſchaf⸗ 
fenbura verurtheilten männlichen Individuen fathofiicher Gonfej= 
fion ; 3 die in den Neoicrungabezirten Niederboyern, Therpialz und 
Regensburg, Oberfranten, dann Unterfranfen und Aſchaffenburg vers 
urtheilten männlichen Individuen proteſtontiſcher Goniejlion; 4. bie in 
den Regierungsbezirken birfieitö des being verintheilten männlichen 
Individuen iraelitiicher Confeſſion In die Gefangenan— 
ſtalt Laufen kommen die im Regierungsbeziyte Oberbayern 
verurtbeilten männliden Individnen dotholiſcher Genfchien. Die 
Gefangenanftalt Lichtenau nimmt I die in den Regier— 
ungsbesitten Mittelfrarlen, daun Ediweben und Neuburg vere 
urtbeilten männlichen Individuen protehtantiider Confeſſion auf 
und bie Gefangenanftalt Sulzbach die in den Regier— 
ungdbrzirten Niederbayern, Cherplalı, I bers, Mittel: und Unter: 
iranfen verurtheilten weiblichen Individuen katholiſcher Confeſſion, 
ſowie die in den Regierungebezirlen dieſſcits des Rheins ver— 
urtheilten weiblichen Indiriduen proteſtantiſcher Gonfejlien ober 
iraelitiicher Religion. Onbih in die Gefangenanſtalt 
Waſſerburg werden die in den Regiermgsbezirken Ober— 
bayern und Schwaben veruriheilten weibliden Individuen katho— 
tüicher Confeſſion abgeliefert. 

Erledigt: die Fathol. Piarrei Maibach, Bez. Ediweinfurt, 
fol. Patronates ; faſſiousmäßiger Neinertrag 983 fl 52 kr. 


Erledigt: die proteftantifhe Pfarrei Höcftabt, Def. Wun- 
fledel, mit 846, fl 


Der Edul- und Kirchendienſt zu 
wurde dem Verweſer beffelben, Math. 
tragen. 

Die von der ifraelitiiden Gultußgemeinde Burgjinn, k. Bes 
zirtsamts Gemünden, beſchloſſene Ucbertragung ihrer Religions- 
ehrerd- und Rorlängeröfielle an ben ifraelitifchen E chulbienjts 
eripeftanten Samuel Meinftod aus Nordheim a/RH, k. Bezirks: 
amts Mellrichftabt, wurde von der k. SKreißregierung genehmigt. 


+ Künftigen Montag den 6. Januar wirb in der Neumün- 
iterca Kirche das Seit der Erſcheinung des Herrn mit Vor: und 
Nachmittags: Gotteöbienft feierlic begangen. 


Yindad, Bez. Vollach, 
Ehmitt, befinitio Abe 


% 


——— 2 
werfäburiche auf der von 
renden Straße mitten im 
viduum meuchleriſch überfallen und derſelbe feiner Baa 
und Wanderhuches beraübt. Der Thäter Ionnte bis jegt ni 
ermittelt werden. (Schwf. An;.) 

Münden, 2. Jan. Der bayerijhe Gefandte in Dresden, 


n. Geflern Mbenb wurbe ein d⸗ 
——— nach —eſ ù Fi 
{de von einem unbekannien 
3 

t 


Baroı Giefe, wird nad Brüffel 5 und an Gieſe's Stelle 


nah Dresden wurde ber für Brüſſel in Ausſicht genommene 
Graf ui en berufen. — Durd die jüngjte Ernennung der 
H. Preitele und Leinfelder zu Minitterialrätfen extra statum 
wiederum eine wünjhenämerthe Beamtenrebuftion angebahnt 
worben, indem bie Zahl der Miniſterialräthe im Miniiterium 
bed Aeußern, die bis auf 8 geitiegen war: wieber auf 4 herab: 
geiegt wurbe, ganz in der Weiſe mie es bie Formations verord⸗ 
nuag von 182) verlangte, die ſtatutsmäßig 2 Minifterialräthe, 
einen Gcaeralfetretär und einen Reichöherold beitimmt. 

Mit dem 1. Januar ijt in der Schweiz eın neuer Bundes: 
beſchluß, betreffend die Benutzung der Telegrapben, in Kraft ge 
treten. er beträgt bie Tare der einfachen — von % 
Worten im Innern der Schweiz 50 Rp. (N, Franc); für jede 
Reise von 10 Worten über 20 hinaus 25 Rp. mehr, alfo für 
21-30 Worte 75 Rp. be 3140 Worte 1 Fr. u. ſ. w. Da: 

egen find die Taxermaͤßigungen für Abonnements u 
‚ir Abſchrift einer Depeſche bis auf 40 Worte find 25 Rp, 

Depeſchen von mehr ald 40 Morten 50 Rp. zu vergüten. 
Die Bezahlung der Taren gefhicht mittels Marten, bie in ber 
Regel vom Aufgeber anf die Originaldepeſche zu eben find, 
Solcher Maren aibt es vier Sorten: zu % Rp. (grau), 5ORp. 
(blau), 1 Fr. (grün), 3 Fr. (geiß broneirt). Die mit den nöthi- 

en Telegraphen- Marten verjehenen hen koͤnnen im vers 
[siffnen Umfhlag per Poit oder auf jebe andere Weile an 
ein beliebiged Bureau zur weiteren Beförberung gefandt werben, 
Depeihen, melde mit weniger ala 50 Rp. franfirt find, werben 
nicht befördert. Iſt eine nein mit 50 Rp., jedoch nicht ihrem 
Umfange entfpredpend franfirt, ſo wird biejelbe — befoͤrdert, 
aber der Adreſſat hat bie mangelnde Tare nebſt einem firen Zu: 
flag von W Rp. zu bezahlen. 


Auslaub. 


Frankreich. Paris, 2. Jan. Ueber ben Reujahrs— 
Empfang werben noch einige Detaild gemeldet. Mit Ausnahme 
des Baron Budberg mar das diplomatiſche Corps vollitändig 
erſchienen, aljo auch Ri.ter Nigra, welden bie Merifalen Blät 
ter aus Furcht vor einem unliebjamen Neujahrögrug auf Urlaub 
gegangen fein ließen. Der Kaiſer ſchien erregter und weicher, 
als in früheren Jahren. Er richtete wieder einige Worte an 
jeben einzelnen der Botfhafter. Dem päpitlichen Runtius fagte 
er, daß er fih in dieſem yon ganz bejonders freue, den Glüd: 
wunh aus dem Munde des Vertreters des heiligen Vaters zu 
erhalten. Dem Grafen Goltz, welcher heute, um jih einer Arzt: 
lien Operation zu unterziehen, nad Berlin gebt, trug der Kai- 
fer bejondere Hrüge an König Wilgelm auf; es jiHeint, daß er 
mit dieſem perfönlien Gompliment an ben König von Preußen 
eine Lücke ergänzen wollte, welche man in feiner geitrigen Au: 
ſprache an den Botſchafter des norddeutſchen Bundes entdeckte, 
Den Fürften Metternich ſagte er, daß feine kürzlichen Begegnuns 
gen mit dem Kaiſer Franz Joſeph einen tiefen Eindrud auf ihn 
aurüdgelaffenähätten, und was, der'_internationalen Artigkeiten 
mehr ind. } 

Großbritannien.’ Diub Lin, 3. Jan. Die Miller: 
Behörden Haben verordnet, daß im Süden Jrlands die jtrengiten 
Voriihtämafregeln ergriffen werden jollen. — Strathmairn hat 
fi in einer bejondern Miffion nah Cork begesen. Die Gars 
niſon daſelbſt wurde verftärft und ift der Hafen Queendtomn 
von Batrouillcbooten bewacht. Aus den Marthellothürmen wurde 
das Pulver fortgeihafit, und werden —— dem Hafen und 
den Schiffen Leuchtſignale gegeben. — Einige unbedeutende Ver: 
haftungen haben geſtern in Gork ſtattgefunden. 





Bayeriſcher Landtag. 
Münden, 2. Jan. 
Ausſchuſſes Für das Maljaufſchlagsgeſetz bezfiglih der I. Ab: 


teilung bed Entwurfes „Bon der Regulttung und Erhebung habe 
von der die Page der öffentlichen Arbeiten 


des Aerarial-Malzaufihlages* im eriter Pefung und 


Vorgeftern find bie Beſchlüſſe bes 


jaufies worben und wirb übermorgen die IT. Leſung 
rjelben beginnen. . — Aud über bie Ablösharkeit der Ehehafts· 
verhaltniſſe und über ben Dr. Brater’ Antrag wegen dei 


ionsrechtes finden i i 
in — ba —Aã— 


Münden, 2. Jan. Morgen — der Wehraus 

der Kammer ber Reichsräthe die Berat ung über * Fa 
ſeſeh. Das 76 Seiten umfafjende Referat des Frhrn. v. Schrend 
ift gebrudt und vertheilt, und beantragt eine 
Ziel nicht unweſentlichen Mobifitationen. Auch 
taf v. 
Armee) ſchlaͤgt eine ganze Reihe von Modififationen 


oche noch Beraihungen 


Reihe von zum : 


rt. Reihörath ” 
tömer (Generalmajor und Generalgneien nee fi 


zu dem Ent: ” 


murf vor, wie er aus der Kammer der Abgeordneten hervorge⸗ % 


zangen iſt. Wie ic vernehme, befindet ſich barunter eine ganz 
neue Faſſuug des Art. 2, und ein Vorf 
Dienjtpfligtigkeit von 11 auf 12 Jahre (mie in 
ebehnt werben fol, nämlich 3 Jahre in der aktion Armee, 4 
rei in ber Referve und 5 in ber Panbmwehr. Endlich bat, 
dem Vernefmen nad, auch Hr. v. Dinkel zu Augsburg 
Mobifitationdoorjhlag eingebracht. Can. tg.) 
‚Münden, 4 Jan. Die Abgeordnetenkammer beſchloß im 
heutiger Sigung gegen bie, ohne ihre Zuftimmung erhöhten Di: 
nifterjtandedgehalte Verwahrung einzulegen und mahrte ſich zus 
gig —— Recht des nachtraãglichen Abſtrichs ungerechtfertigier 
gaben. 





Neueſtes. 


Zondon, 2. Jan. „Reuter’8 Office“ meldet aus Aben 
vom 20. Dez.: Die Spige der zmeiten Brigade wird morgen von 
Bombay, die Eavaterie der Scinder-Brigade und die beugalijche 
Brigade zwiſchen Ende Dezember und Mitte Januar erwartet. 
Transportigiffe mit Poit, Telegraphenbeamten, Eommifjariat, 
Artillerie und Proviant pafliren täglich nach Abyffinien vorüber, 
Ger Dampfer „Scinde* ijt von Maſſowah am 18. Dez. einer 
troffen und berichtet, die Anyptiichen Behörden Hätten Briefe ers 
halten, nad) denen den Gefangenen die Ketten abgenommen feken 
und die Hofinung balbiger Freilaſſung beſtehe. — Nah Ra ch» 
richten aus Senafe ift der Geſundheits zuſtand und der Geift 
unter ben Truppen vortrefilih, die Sterblichkeit unter den Pferden 
dauert fort und es herrſcht große Kälte, 


Paris, 2. Jan. Das Wochenbulletin des „Abendmo— 
niteur” fagt: Das Jahr beginnt unter günftigen Ausfpisien. Der 
ziede iſt an feinem Punkt Europa’s geitört. Es beiteht die 
Da daß bie ſchwebenden ‚ragen auf biplomatiihem Wege 
in zufriedenjtellender Weiſe gelöjt werben, Dank ber Klugheit 
der Völker und der Regierungen. Die Lehre vom Jahre 1867 
wird nicht verloren jein. Die anarhiihen Verſuche in Spanien, 
England und Italien haben ihre gerechte Züfigung in dem ges 
junden Sinne der Bevölferungen gefunden. Die jüngften Bez 
ratdungen der Kammern bezeugen ein inmiged Einverſtaäͤndniß 
— * Land und Regierung. Fraukreich hat ſeinen Einfluß 
zur Aufrechterhaltung des euröpäijten Friedens und der allges 
meinen Intereſſen —— und die Sache des Papſtes ene vr⸗ 
iſch unterjtägt, weil ſie die Sache der Gerechtigkeit und der 
Berzräge it. Frankreich hat dem Papſtthum, der italieniichen 
Regierung und ganz Italien einen Dienjt erwiefen, indew es 
gegen die revolutionären Exceſſe reagirte, bie im ihrer Weiter: 
verbreitung die Halbinfel in traurige Folgen vermidelt hatten. 
Frankreich Hatte alle Maͤchte, ohne Unterfhied eingeladen, durch 
ihce moralijce Autorität und ihren gemeinſchaftlichen Rath das 
Sicherungswerk zu erleichtern. Es it dies ein neuer Beweis 
der foyalen Unparteilichteit, welche das Verfahren der franzöſt⸗ 
ſchen Politik leitet. Ftankreich hofft durch die — ——— den 
prattiſchen Werth feiner Vorſchläge zu beweiſen.. __ 8 


— — — 

Paris, ,3. Ian.] Eine „Monircur*:Eorreipondenzd aus 
ruſalem betteffs der Wiedergerjtcllung der Kuppel des heiligen 
rabes fündigt die Einweihung ber neuen Kuppel, vielleiht auf 
Pfingſten, an. Die Eorrejoondenz erinnert an die Verhandlungen, 
zu benen biefe Kuppel Beranlajjung gegeben, um zu bemeilen, 
in welch verjöhnlichen Sina die Regierungen von Frankreich und 


Be immer bieje delicate Frage, die jo fehr ihre religiöfen 


Gefühle berühre, behandelt haben. Nachdem fie den Gang und 
— 7 beiprogen, flieht bie Bor: 


Eubtominijjlen vebigirt, am die Mitglieder des genannten Aus⸗ reſpondenz aljo: Dank der Sorge und der Weisheit vom Allen, 


einen ® 


Ad rm Fr tn HM 


lag, nah mweldem bie = 
Preußen) aus: £ 


= 


men ——4 


— 


Pr 


die Heiligen Orte, einft die Zeugen fo vieler Kämpfe, jet 
here Eseutrie a ir biefelben Giebanten x 
Run unb bes Forijchritis geleiteten Xhätigleit, 
. 8. Jan. Die „Patrie” kündigt an, daß nad 
An letsten über das Conferenzprojelt ftattgefundenen Pourpar: 
bie Vertagung der Verhandlungen mit aljeitigem Ginver- 
in beichlofien warb. 
Dredden, 3. Jan. Die orfiglfe Miener (Gorrefpon: 
m | eödener Jdurnal“ jagt: Fur Deſterteich wäre Krieg 
un Ba Unglüd und fönnte nur durch nothgebrungene 
hr einer Bebrohung oder —— —— Eriften, ge: 
X je werben. Die Ausführung der Miſſſon ber jlavijchen 
bie jogenannte Beirciung des ruropäilden Orients, 
le Bebingungen EN. Eriſtenz gefährden, nicht aber bie 
mbung ber Einkeit Dentichlands oder Italiens. — Dieſelbe 
benz ſchreibt, die Verzögerung der Regelung bed ban- 
iichen Verbältriffes zum Sollverein fei weber bie Schulb 
8, noch die Preußens. Preußen habe gethan, was es 
te, aber Frantreich babe neue Forderungen aufgeftellt, 
benen ed hoffentlich nicht befichen mwerbe, 


























heutigen Getreidemarkte koſtete Maizen 4 fl 
.— tr, Korm 21]. 30 fr. bis 22 fi. W fr, 
15 fl. 30 fr. Bis 16 fl. — fr, Haber 8 fl. — kr. bis 
kl Erbin — fl. — fr. bis — fl. — fr, Linſen — fl. 
fr. bis 18 1, — fr, Wilden — fl. — fr. 40 Wägen. 

(Giftualienmarkt.) Butter galt heute 26 fr., Schmalz; 32 
jr Bfund, Eier 7 Städt um 12 fr., Hafen per Etüt 1 fl. 

* 


die Metze Kartoffeln 24%/, tr. 
Wien, 2. Jan. Bei der heute ftattgehabten Ausloofung 
100-fL+@reditlooje von 1858 murden folgende 14 Serien 
ogen.  Gerie 147 260 717 740 9%0 951 1 1363 1383 
36 2255 2278 3096 3452 und fielen bei ber ſogleich fortge: 
‚ten Prämienziehung anf folgende Looſe bie Bigfeten hoben 
inne. Serie 717 Nr, 1 0000 fl, Serie 2277 Nr. 92 
000 fi., Serie 1363 Nr. 12 20000 fl, Serle 1363 Nr, 95 
d Serie 2236 Nr. 84 je 5000 fl. Die Heimzahlung erfolgt 
1. il. 

Wien, 2. Jan. Bei ber ebenfalls heute vorgenommenen 
- Berloofung der Eerien des vierprowentigen Lotto-Anlehens 
n Sabre 1 per 50,000,000 FL. EM. wurden nachftehende 
Serien Ir en, und zwar: Nr. 44 274 303 459 460 632 
3 9311 27 1494 1753 17% 1929 1933 2080 29775 
30 3073 3117 3560 und 3981, Die Berloofung ber in obi- 
ı verlooften 22 Eerien enthaltenen 1100 Gewinn Nummern 
Schuldverſchreibungen wird am 1. April 1868 vorgenommen 
ben, 


unferem 
82% 











——— Franffurt, 3. Januar. Die Börſe 
recht ganiig geitiumt und lieh ſich durch die ſchwächeren 
rifer und italieniihen Notirumgen nicht in ihrer quten Hali— 
; Beirren, Beſonders begehrt waren öſierreichiſche Banfaktien, 
das Gerüdht von einer den Rüdlauf eines Theile des Kapitals 
vedenden Eingabe, jomie öjterr. Yooje und die übrigen im 
uten verzinälihen Staatsfonds. Amerlfaner waren beliebt 
etwas höher. Die Spekulation hat, nachdem die Neujahrs- 
n nichts beunrubigendes gebradt, wieder mehr Vertrauen 
ft, und engeght ſich umfangreicher. Auch find beutfche 
Jiere Bis anlagen begehrter. Beſonders badiſche Looſe, 
p&t. Württemberger waren begehrt und tn auch Baye: 
‚e Piandbriefe beliebter. — Mbends & Uhr. Im ver 
:Etenfocietät wurben Deiterr, Ereditatton zu 138", Dez. u. 6 
Der Rooje per compt. 69,3, bez, per mebio 69, Gi, 
erfreie Metalliques 47, bei. Ztantsbaln 230', — "/, Bez. 
aner Bonds per med. 75° „ber. u. Br Mational —- 

Miener Altiin — bez. Geſchäſtslos. 







1771 
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eranmmortliher Ikebaftwur: 
Am 1. 


— 
goldeuer Hing 


Fr. Brand. 






ging [49 2b Ein Garten mit Aus 
init lagen von Wiſtbeeten, greignet 
Siegel verloren. Dem|iür eine Gärinerei, iſt mit oder 

mn Finder eine ſehr quielesne Wehnung zu 
zit Sr, 20: 


umg. Näh. in der Ev. Hi. 


0 Farjuncht 
J — — GErpeditien d PL, unter der Rift, 
IR... Bchgae 


Bekanntmachung. 


Georg Friedrich Wirſching, geb. 1801, eheliher Sohn ber 
—— Frlebrich und Regina Barbara Wirfding Eheleute vom 

ollhofen, ift feit 1898 aus feiner Heimath verjhmunden, ohne 
daß jeit biefer Zeit eine Nachricht von zu Obren feiner 
Berwanbten gelommen jein fol. 

Für derfeiben wird dahier ein Vermögen von ca. 900 fi. 
vormundſchaftlich wermaltet. 

Auf Antrag deflen, nad vorgelegten pfarramtlichen Zeugs 
nifien naͤchſten, Bermandten ergeht an Georg Friedrich Wirſching, 
beijen leibliche Deszendens, oder Vertragserben bie Aufforberun 
fih zur Smpfangnahme obigen Vermögens perfönlich oder durk 
einen gehörig Bevollmächtigten bis länaftens 

30. Mär; 1868 - 
bahier zu melden und zu legilimiren, widrigens Antrags gemäß 
Georg Friedrich Wirſching fir tobt unb beöcenbenzlos verlebi 
erflärt, Anfprüce Dritter an biefes Vermögen eubgeiofen und 
ſolches nad vorgängiger Ableiftung bes Nerfchollenheitäcides dem 
Antragjtellern * Caution ausgeantwortet wurde. 
Uffenheim, den 10. Dezember 1867. 
—— ——— 


r. kr. 
Schneidawind, Aſſeſſor. 
3b) 


coll. Sir. 
5736) Ein Haus in guter ; 
Lage ber Sur daß 1200 Gul⸗ Kath. £ Gefellenverein. 
den Miete abmwirft, ik fofore| ‚Fur Die ——— 
um 15,00 fl. bei Bnzablung | dam Beiten unjeres Vereins jt 
von 1500 bis 2000 fl. abzu:|"0oje & 6 fr. zu haben bei bem 
geben, mobei zu bemerken int, Herren Schneibermeifier Lo 
af der übrige Kaufidilling bei] Mer, Corjettenfabrifant Hülle 
richtiger Zius zahlung von 4/,";, burger, Scijeniicher Es 
auf mehrere Jahre fliehen blet rion, Buhbinder Hapmüls 
ben kaun. er, Hutmader Hehu uns 
— — — — [Dreher Kraft. Verloojangee 
2b) Gin jhöns Logis von) gaben erlauken wir und, von 
3 Zimmern, mit allen Erſor— 


1 { n Freunden, Gönnern und 
bermifjen, nebjt Wajlerleitung, | Wohfthätern bes Vereins freunde 
it jegleih oder auf Pihtmek zur 


lichſt zu erbitten. 

























vermiethen. Nöh 5. Diſtr. Mr, Der Borland. 
249 über eine Stiege, 113) Dem liebevollen blonden 
43) Gin fräftiger junger|@afpar (Tille talleı gratus 


Mann Ber mit ber Führung lirt an die Blaſtusgaſſe ziitert 
einer Wirthihaft vollkommen | 1000fach. 
bemwanbert iit, wũnſcht Sofort ala 
Schenker placirt zu werden. 1 
Nähere Austunit wird im 
Koh’ichen Agenturs und Dienjt- 
boten: Bureau Nr. 187 Etift: 
baugerpfafiengafje ertheilt. 
123 3a) In cin Iebhaftes Poſe 
mentierwaaren-Geſchaͤft in Me: 
genöburg wird zum jofortige 
Eintrit oder Ziel Lichimeß eine 
ũchtige, gemandte 


Ladnerin 


zu engagiren geſucht. Bewer— 
Berinnen muͤſſen aber im dieſer 
Brandie genügende Kenuntnijſe 
und gute — beñtzen. 
Nühere Auskunft ertheilen bie 
Herren Gebr, Oppen9veimer im 


Wuüriburg. 
Offen 


Buchhalteiitelle, 


125 2aı Bin Gemmis, ber eine 








121) 68 wird ein ind in 
gute Pflege zu nehmen gejucht, 
. Dijtr. Nr. 168, untere Jo—⸗ 
hannitergafie. 


111) Ein einipännigs Wä— 
gelchen wird zu faufen ger 
ſucht im 5. Dijtr. Nr. 254. 


16) 23500 fl. werben auf 
erite Hypothek gegen doppelte 
Verfiherung aufzunchmen nes 
fucht. Näh. in der Erp. 


9) Gin Logis von 2 Yim- 
mern, Küche 26, iſt jonleich zu 
vermictgen. 3. Diſtr. Nr. it 


In) Man ſucht Unterricht in 

der englifchen Sprache von 

einem geborenen Engländer. 
Näh in der Erp 








h F— ſaneit sy ———— — — — 
ſchoͤne Hand janeit der Bud | I —— 
juhrung vollleunnen kaudig ift,| ine Köchin aeiucht. >. Diitr 
und ſich zugleich zur Bejorsung Ahr. SS E E P 


furzer Meiierousen tignel, wird ————0__ 
“in gutes Klavier 


Tfierten wollen bei der) 125) 
iſt Billig su verlanfen. 


A. hinterlegt weraen ij Räh. in ber Erp 


ÄABNONEE 


Die feitherige kgl. Sulzfaftorie zu Lohr wird ver Unterzeichnete mit dem 
1. Januar 1868 auf eigene Nechnung fortführen und 'empfichlt alle Sorten 
Kochſalzes, worunter auch Drder, jowie Vieh- und Gewerbefalz, letzteres für 


Seifenfiedereien und Gerbereien, zu ermäßigten Preifen. 





empfieh ergebenſt — 


) 





eneneacise. 


1868, Morgens 3 Uhr, 6* im 
Kreife ſeiner Familienangehörigen in einem Alter von 
30 Jahren, Herr 

5. Thomas Zacharias Ziegler, 
brgerl Schiffmeiltersfobn, ebemals Inter: 








ter bei der fal.8oFfal Genie: Direktion 
In arienberg: 
1. Dies! feinen zahlreichen „Freunden und Bekannten in 
Würzburg zur allgemeinen Kenninip. 
Negensburg, den 2. Januar 1663. 


) Die trauernden Hinterbliebenen. 





Die &, Weiße 


"Sandfchub-Färberei 
in Erlangen 


empfiehlt ſit im beiten Karren aleı 
ſchuhe nich bis j kt mmubertroffener Meibode. 


ten Glaceband: 


Agzentu für Wurjburg und uUmgeaend bei 


Alois Rügemer, 
Derrn. K Gichhorngaffe. 


Betrolenm, Solaöl & Yigroine, 
in erammter &ite, x 
Betroleum:, Solaröl- & Ligroinelampen,E 
Taſchenfeuerzeuge, g 


[-4 
neueller Eonftruftion, 


Wilibald Eydam, 5 
Sheriter und Techniler. 3 
NB. Lımpenabänberungen, Reparaturen rafch und billigf, 


Marktgaſſe. 


Balsam-seife SE 


ein wirklich reelle Mittel binnen kürzeſter Zuit eine fchöne, 


ovzaaveg 
Ei 
& 


Gig a r r e n ß —— — ſich an einer 
tten, türkiſchen und griechiſchen Tabak, alle Sorten Rauch- und|ismunapaft betriebenen M 
Sy Tabate, ſo vie — in beſter und preiswürdigſter —* — 
ve, Ale 


Joh. Büttner, 
über der Mainbrüde 5. D. Nr. 1. 





A. Jüger in Lohr. 


86] Kür Yemanb ber über 4 
bis 5000 


. verfügen kann, ift 


erging ver gen 
mühle, zu en. An 
bittet man unter Ghiffre S. R. 
bei ber Grpebition zu hinter⸗ 
legen, 





Das auf Sr. Majeität allerhöchſten Befehl von einem hoben 
fönigl, bayer. Staatöminijterium des Innern und von einem 
hohen Staat3minijterium des Handels und ber dfientlihen Ars 
beiten zum. Verkauf geftattete und von grojen Autoritäten der 
Mebicin empfohlene und approbirte 


K. K. ausſchl. priv. und erſtes amerif, und 
en. l. patent rtes 


Anatherin-⸗Mundwaſſer 
von Dr J. G. Popp, 


prabktiſchem Zahnarzt in Wien, 3 ?, 
Preis pro Flafche i a“ — Rleine Flacons 
r. 


Dieſes vortreffliche Präparat hat ſich ſeit den MWJahren 
ſeines Beſtehens Verbreitung und Ruf noch über Europa hinaus 
erworben. Scine Anwendung hat es beſonders bemährt gezıigt 
gegen Zahnſchmerz jeder Urt, gegen alle Krankheiten der 
MWeichtheile des Mundes, lodere Zähne, leicht blutendes krankes 
Zahnſleiſch, Caries und Scorbut. E8 löft ben Schleim auf, mo: 
durch die Jahniteinbildung verbinbert wird, wirft erfriichend und 
geihmadverbeijernd im Deunde und vertilgt daher gründlich ben 
ublım Geruch, welcher durch künitliche ober hohle Zähne, durch 
Speifen ober Tabakrauchen entitcht. Da das Mundwaſſer auf 
Zähne und Mundtheile in feiner Meile angreifend ober äkenb 
wirkt, jo leijtet e8 auch als ſtetes Reiniaungsmittel bed Mundes 
die vorzüglichiten Dienjte und erhält alle There desjelben in voller 
Geſundheit und Friſche bis in's hohe Alter, Atteſte hoher 
mediziniſcher Autoritäten haben eine Unſchädlichkeit und Ems 
pfehlungswürdigkeit anerkaunt und wird dasſelbe von vielem 
renommirten Aerzten verordnet, 

Zahnplomb zum Selbſtplombiren hohler Zähne 

reis 1 Thaler I5Sgr. — 8. A. öfö. pr. Anatherin— 
Zahnpaſta. Preis 26 Sgr. Begetabilifches Zahn. 
pulver. Preis 15 Ser. 
Zu haben bei 
e 4 * 
Joh, Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zurn aut der Brüde, 


Bekanntmachung. 


Vorbehaltlich der Genthmigung königlicher Regierungsfinanz⸗ 
lammer werden 
Donnerstag den 9. d. M. Bormittags 10 Uhr 
A, Klajter Klocholz 
im ärarialiſchen Holzhofe dahier diſentlich derſteigert und Strichs⸗ 





weiße, weiche und reine Haut zu cılangen, empfiehte] lebyaber hiezu cir geladen. 


a Etüd 18 fr. 
in Würzburg: Franz Hussla. 
in Srammersbach: Apotbefer Habersack, 


Würzburg, deu 3. Januor 188. 


Königliches Stadtrentamt. 
Brei.neı 













a ant 


Frei 
— * —* 


—— Eſele * 


ve See) te eh 12 


Auswahl 
Al⸗ und Sammt-Domino, 


mer bie jo beliebten 


Xbier: und Bogelmasken, -. 


: Enten, Gans, enne, Sto ahn, Gule, 

. el, N Bi, in ei eh Graben. "a, Safe,| 

: Reh, Kake, —* see 26. 

= ıC., etiehft Ai +8 us Pd d von 4 fr. an, beſſere 
Schnurrbart zu 36 fr fr., Nafen mit Gummizug und Roß— 


baart, bto, dio. und. "Brile, bergleihen in Leinwand, 


3 ic : [ Fr lebe Ge NZ und 
n febr i 
ſchmei ai mir, ur u der 


7 300 langen 





rößern Aufträgen n, deren reellſten und pro 
vften Gusfäßrun ——— Ei, Pe 
G. M. Bormfer. 


2 n Nürn berg. 


Salz Lager 


en gros unterhält 


Geor org dert 
ettelbach. 


ärrven 
autabgelagerter Waare empfiehlt z» 
Georz Friedr. Wild, 


F. Wittstadt, 


mächft Der Fleifchbanf, Laden Mro. 


Gi 
im großer vi um 
äuberki billigen Breiim 
0) 


3, 


in jein Lager von mußifalifchen Inftrumenten! 
enmentenbrflandtheilen, Saiten, beutice und 
be, Sarmo ifas, Eoncertinos, Bandonions, 


chulen zum Selbſtunterrichte. 


Avis Jür Weinbandlungen. 


Fabrifation von Fagon- oder Sürftweine, Muscat- 

— oussillon, Malaga etc. wird gegen billiges Honorar 
gründtid erlernt. — Briefe nimmt bie Grpeb. bs, Bl. 
unter Chiffre L. P. in Empfang. 84 


3a*b]) Es iſt ein Lo 


is, Be u vermie hen 
Da aus 5 bis 3 a 


immern, ift ein jonniges Yogis von 4 
ne ft allen Tonftigen en "Bequem: Zimmern nebjt übrigen Grfors 
lichkeiten 5i8 1. Mai zu vers|dernifien bis 1. Mai an eins 
mierhen. 2. D. Rr.55 , Kaken: rubige Familie Cinfiht von 10 
gaſſe. 5* — Näh, 
3a 42] Fine Kunftmüble mit| * 92 
2 Gängen, wobei 4 Morgen] Eine freunbii Wohnung 

!der, 10 Morgen Wieſen, “2 von 6—7 Dee x, in 2 

orgen MWaldung, in Unter-|ter age, wird für eine rubige 
franfen, iſt zu verkaufen oder | Familie auf 1. Mai zu miethen 
zu v Nah. Erp. geſucht. N. in d. Erp. 










* Juden, ſortirt, — x. x. 


Bm we mit gan ganzen —— und ferner Die nir * 
aſen 


—— Auswahl mich 
—* am Geihmade umb Preije ü ertreffer wird und fche 


Wohlfahrtsgaſſe, Diſtr. 


Hiedurch beehre ich 
— rer 


in 


s 54 — RN 


ner 


en find, EN empfeh ER 


+ 


76 2b 


eined Vorbeters unb © 
mit zur g mi 

en Gehalte von 1 
8 ohne Garantie, ausgeſchri 


ding ibrer Zeugnifie, ſchrif h 
von heute an an die Un 


30. Dezember 186 


Schönes Schloß mit 


Garıen. 
673336) 3. balbem Schät: 
ungswertbe, jür Rıhlr. N 
—* Braundverſich⸗Schãtz d 
eb. Rihlr. 13825, d. Gartens 
Rthlr. 1600) ausgeboien mit hal⸗ 
ber Baarzahlung, in Bayern, 
m: Krummenraab, fudl, 
er, a. d. Oſtbahn, 
Eter tion Neutb; für Herr⸗ 
ihaften, Inſtitute, *abrifanten 
(Gigarren:, Weberei, Maſchi— 
nene). Franfirte Anerbieten an 
Dr. Pauli dajclbit, 


6414, Werfunf ebraum: 
ter Wagen aa uhren mi 
Slas· Hirned, jomte mir Sanı au 
Verded, in umd zmiilpännige 


Coupos Dei 
B. Roth, 

gr. "Id m vi. erar. 54 
ıb) ß Kronffurt am 
‚2a 80) Etallungen für 4 Per: 
be, nebft Bedientenzimmer und 
aubern Räumligferten, find jo: 
glei) oder auf das Ziel za ver 
miethen, Diejelben könnten auch 
als Yager oder dal. verwenbet 
werden. Näh. Grp. 


87) Anhalt, unter Adreſſe 


anzu 


Qualifieirte Bewerber Feder * unter porto 


* 
Hauttenbach —— Hersbrud m Mittelfranten, ben 





Cale Concordia, 


3. Nr. 204, BR 


—— 


„daß ih meine Cafs- 
ee und ſolche Sonn» 
nd nn —— Doz 


De, ädte Wein 
peijen 2 * — und u Ss 


predgen ‚und erlaube mir 


m hier jun, 
At ee 


SE ge 





meinen Dame, = 


Rinbenzwied und Be um geneigten Zufpruch 


edri ‚ Hädermeilter, 


näch So: Srumenabe, 


36 46) Bei der hiefigen iöraelitijchen Gemeinde ift die Stelle 
N Seiten eriedigt, and wird folde —— 


inde garantirtem 


ft. ne ——— Accidentlen, letztere 


er Einfen- 
4 Wochen 


lich ic rer 


Die — ber ifrael, Cultusgemeinde. 
U. Ermreutber. 
b. Herrmann. 





Eis⸗Elub. 


Den verehrl. Mitgliedern zur 
Nachricht, daß die Geſellſchafts⸗ 
Bahn ch eröffnet ift, und 
ih durch ein vorzügliches Eis 
auszeichnet. — Nichtmüglieder, 
welche dem Club beitreten wollen, 
werben erjucht Sich bei ‘Herrn 
Ubmader Breunig, Doms 
itraie, oder inder Stahe liſchen 
Bud; und Kunithanblung zu 
melden, mojelbit dad Nähere zu 
erfragen tt, 


82] Gin Zt. Wett nit neuem 
— und Betttuch iſt 
um 30 zu verfaufen. Auch 
iſt —— ein Frauenmantel, 1 
Stüe Haußleinen und 1 Häns 
dewärmer für Kutſcher ac. zu 
verkaufen. Korngaſſe 05 1 St. 


St) ( Ein junger jchmarzer Geis 
denpubdel, ıw. G, auf den Ras 
men „Dinctte* achend, bat ji 
am 1. Se verlaufen. Nüds 
gabe 1, D, Nr, 15 gegen Bes 
fobnuma 

12) Ber KRleiberreiniger Haus 
nad, Ar. 470 zunãchſt am Fiſch⸗ 
martt, iſt eim möblirtes Zim⸗ 
mer ſogleich zu vermictheñ. 


ee 
Fin Pogis von 3 ineinander 


innerer Graben, tit jo dumm, Iachenben Zimmern ift bie Lichts 


mie erfannte Perjon, 


bie fid) meh zu 
(6672 ſelbſt an der Naſe zupfen muß.|Nro. 249, Glodengafie. 


erntiethen im 4. D iſtt 
(95 





x‘ 






A 










Blaue Glocke. 
mehrere Figuren von Herrn Bildhauer Morgen Sonntag den 5. Januar: 
> Schuler verfertigt, für die neuerbaute Septett 
% Kirche Kronungen beftimmt, auf einige von Abends » Uhr an. 
> Tage ausgeſtellt. ö— ———— — — 

Frz. Bock, Vergolder. —— uud Stopfialat, 

RSISTETSEETSISTITLIGTN * geraugerte Frantfurter Brat- md Leberwürſte, 
innen vorzüg'iches Alpenſchmalz, friſch und billig, bei 
— enger _ Andreas Kirschten. 


Ja meinem Laden Niguftinergaffe find 


eute Morgen 


gladun.gon einem gefunden Rnaben entbuu Gegen Karl Derter, Sfiigfieber von Kitingen, iſt das Con⸗ 
"Würjburg, den A. Jannar 1808.84 rn eingeleitet und werden die gejeglihen Ediktstage, 


Joseph Tanenbaum. ur Anmeldung ber Forberungen unb beren gehörigen 


I) 
Weſtphäler Schinken, — Veittmod den 22, Januar 1868, 


Hamburger Raudfleiih, Beroneier Salami, Weft- — — der Einreben gegen bie angemeldeten 


vbäler, Yraunfhmeiger und Gothaer Gervelat- Wiitwoch den 19. Kebruar 1868 
Würſte, Frankfurter Brote, Leber⸗ und Zungen: IN. zur —— 5 zwar für die Replit auf 
wurſt, ſowie Meine Gervelatwürfthen, das Paar Mittwoch den 11. März, 1868, 


bann für bie Duplit auf 


7 kr, frii eingetroffen, bei 
frij eingetroffen, bei Montaa den 30. März 1868, 















Joh. Schäfleim, |jsesmet früb_9 ihr im biesgerictlihen Ge- 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. tpäftöimmer Mr. 2 anberaumt, wozu fänmtlie befannte 


annte Gläubiger bed Gemeinihulbnerd unter — — 
des —— Sr vorgeladen werden, daß, wer an oder bi 
um erſten Ediktstage weder münblid zu Protokoll noch durch 
inreichung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung liquibirt, 
den Ausſchluß von ber de ns | en Goncurämafie, Jomwie, wer 





An zeig 

Der ergebenft Unterzeichnete bechrt ſich einem verehrten 
Publitum der Stabt und Umgebung hiemit bie Anzeige zu 
maden, daß er unter'm SHeutigen feine zahnärziliche Praris ba- 
* eröffnet * Langjähriger Aufenthalt ald Hauschlrurg im 
al. Jullushoſpitale, mo ihm Gelegenheit geboten war, im aus: 
—— Maafe ſich Uebung in ber Vornahme von zahnärzt- 

Gen Operationen zu ‚verfchafien, und längered Verweilen 
nffurt a. M. bei dem dortigen renommirten Zahnarzte Herrn 
Beilly, ſetzen deu Unterzeichneten in Staub, alle in dad Be: 
— - \ — eg eg — en, ins beſon⸗ 
e ombiren ne, bie Anfert a E 
Biffe und ähnlicher aan den geiftungen vad —— dem Gemeinjhulbner in Handen haben ober zur Maſſe ſchulden, 
Anforberungen ber jeht jo meit gebiehenen Kunft, für jeden Fall aufgefordert, ſolges bei Wermeibung voller Erfagleiftung, bes 
1* Meine Wohnun —5658 fi im ziehungsmeife nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 


8 b 
Sue —— Salem eifterd Engelhard, Cemmeldgaffe] TUT zu Gerichtshanden uk reſp. einzubezahlen. 
. 164. j 


m erften Ebiftötage ſoll auch über bie Aftivmaffe und berem 
Sprehftunde Vormittagb von 81, Uhr bis 12/, Mhr, Verwertung eine Uebereinkunft getroffen werben und gelten bie 
Nachmittags von 1,2 Uhr bis 5 Uhr bs 


i 9 erklärenden Gläubiger für zuſtimmend in ben Beſchluß 
i t, 
a ee — PR Das Robitieroerm en ift auf 211 fl. 39 fr. und bad Im 
M. Stiller, Zahnarzt. 


mobiliarvermögen au fl. geihäßt, außerdem ift nod ber 
Betrag von 84 fl. 33 fr. Erlds aus einem MWeinbergäertrag ge 
In einer Exekutionsſuche werbe id, tli Auftrage 
entfpreddenb, mehrere offene unb gebedte AR ab ein 5* 
Ben mit verfchiebenen Geſchirren, Winter unb Eemmesboten, 
tlide Pflanzen eines —— mehrere vorzůgliche 
— — glatte und Doppelpiſtolen, einen Ge— 
= und Bücer-Schrant, im Gefammiugäpungswerthe zu 
37 *. pegen baare Zahlung am 
ttwoch den 15. d. M. Machm. 1 Uhr 
zu —— 
verſteigern und lade Strichsliebhaber mit dem Bemerken ein, 
daß der Zuſchlag er folgt, wenn brei Viertheile ber Xare erreicht find. 
Dettelbad, am 2. Januar 1868. 
: Auguft Reuß, k. Notar. 


meber mit einer münbli noch ſchriſtlichen Erklärung an ober 
bis zu den übrigen Ediktstagen einfonmt, ben Ausſchluß mit 
den an ſolchen vorzuncehmenden Handlungen zu gemwärt gen bat. 

Ausmärtige Gläubiger haben bi zum erjien Gdiftätage 
Infinuationd:Manbatare um jo gemiffer dahier zu beftellen, 
ald außerdem bie an fie zu erlafjenden Verfügungen am Ges 
—— angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werden 
würden. 


ugleich werden alle ann Sch melde irgend Etwas von 





richtlich deponirt; bie Hypothekenſchulden re Ginrehnun 
Zinfen und Koſien belaufen fi auf 6360 fl. und find aud bes 
züglich ber meiften Mobilten und des Grateerträgnifies Grefus 
tionßrechte ermorben und anderweitige Eigemhums⸗ Anſprüche 
angemeldet. 
Würzburg, den 17. Dezember 1867. 
Konigliches Bezirksgericht. 
Hofmann. 
Mohr, q. 8. 


Unterzeichneter fordert hiemit Sebermann, welcher Anſprüche 
an ben verlebten Cand. meb, ag Rieth bemeifen zu können 
glaubt, auf, fi) biß 11. Janıtar 1868 anzumelden. 


Julius Baumann, Cand. med, 
2. Diſtr. Nro. 273. 


119) Ein Logis von 3 Zim- (97) Ein rüftiger Mann, der 
mern mit. jonjtigen Crforder: jalle Arbeiten verjtebt, ſucht eine 
niffen iſt biß den 1. Februar zu) Stelle als Hausknecht ober 
vermiethen. Untere NWöllergafie] Pierdöfnecht. Näheres bei Wirth 
Nr. 217. Baumann, Wohlfahrtögaffe. 





Unterm Heutigen babe id) dahier meine ärzt— 
lie Praxis eröffnet. 

Burgpreppfech, den 1. Januer 1868, 
ua 20) Dr. F. Stern. 





we 















Todes-Auzeize. 


Gott bem Herrn über Leben und Tod bat es in feis 


Au den beiten Keiertagen 
grosse 


Production 


von der fönigl. 9. —— 
caim.Mu ma roaramm 














Unkerm 
Insen Asfpar ti... 
am Kametiäiage: 
Shon viele Jahre Auden Du 
t Dein Pröerihpieiiten an;— 
D’esm raue mar and länger ya 
7 






















3 
a jayjo un feine 5 
2 mifie. 
Schaufpiel in 5 Aften von €, 
3 A. Paul, 
=} - —— ben 6 Januar 1868. 
ä Mittwoch den 15 darmonie. Mi an Sbomenene. 
ttwo eu 15. Be: 5 
“> im Königl. trevier Jeil, aus =  antwalbadt ei- Große heroiihe Uper in 3 Alten 
k En: — € , GöbelStehn. von W, U. — 
* Vorderer und ee ea — An den deiden ee legen Theater: Nach richt. 
* Neubrunnerhang, Langerforſt und Trudenhang an zufäls —— — —— 
a RI GONGRRT.|. — — 
—9 — — — — — 
Wloniue zu Bau und Nu 1%) Ein Dienftmäbchen ver-| De up. Abonwuen mergen — — 
ſtwödo um Bent ige zahlun 
In am Donnerstag einer 









gelten Die 
= = ats Aluittung. 
100) Ein Savbelock warde Die Ebeater:Direftion. 
aetunden und fan im 3. Dtitr 


2 na) 
Tr. 5 In genom Gubttt iih — ei. 














































2, Buchen: Städt mert werden. Morgen Sonnta 
| 3u Fiden Fre m i J 
2 7 — —— pen 107) Ein Kranenjimmer, DATMDNLE- uf 
’ 377, Ri — — a BR DIET BRAD —— — 
Hundert Cihen- Air und machen geubt ı7t, Tucht Deihan] = sr 
© ihre 7 * 7 — D at IITulE. .- 5 

F en Tchhub aulbard® BE eg ERER, S —— 
A yanje zum rotbın ——— 247, über 3 Stiegen, Hatmouit— u if 
— ei, Dr - naar IS5 105) (ine arme Frau verlor wider augsaescıhneie 
> ım 3. ds in der Fruh ib 
A ger rue mit etıd1d Yan 

2 + a 
r 
* usa Rityabe in der Bun. t. MU |jwerR Samkrost 
= Mon an SER : —A— von Ro 10 110 42) Ka. 300 — dei eg gebahnt. (58 labet 
4 Ubr an werden die ab — sn 
7; 3 m: | gegeben im Rai J. U. Wadenklee. 

Spirgein zc., me zimer Ghalfe umd in Derihie Jund von ET TR ging: 





enen ‚jahalts, un 


Fachender Pe — ben 4 4. Januar 
! ieh en 14. Jauuar um balb 10 Uhr 
* circã 3 Eimer Wein ver‘ —— a ahresgemä \e3, SU Shäffe 


1] 103) Gin möblirtes Musik = -Prod uelion 
. FR na — Saiaf.| auf der Quitarre und Violine von 


olive Mädchen au vermietben ——— und Leopı dine 


fir. Wr. 3 Ei : 
en vor Dem Sande 


104) Ein Stüd — wird 
vor dem — pachten 
Näheres 4. Diſtr. Nr. 


m». Diitr. Rr. 497 finpf Anfang 2 bis 5 Uhr au Abends 
um 
| Montag, den 6. unser im 


112 — werden jale Schmitt. 
|vertanfı. Untere Bodsgajie 30T. Anjang 3 Uhr. 





















Verloren, 
Hana In der ——— 


u. m. - den 1, Mai au 
—* 2: Oppmann, 


— 
Drei DU 


Achme nr =. 








Cadolzburger Banmjhul-Loofe a.1 fl. 


— 


a; Sträugern, arg 


af die 31 Tagw. 92 Der. Baumſchule mit Wohnhaus, Inventar von circa 23000 Stüd 
De 78,000 fl. jomie 1842 —— namlich 
1 Prämie z Lo 2 Prämien zu je 350 fl. 500 
1 " ” Br r® — 2 ” "nr" 100 fl. 200 . 
1 „ " ee 1000 ‚10 ” ”n 50 fl. 500 Hl. 
2 Prämten au je 500 fl. 1000 fl. B ” nn pi) fl. 576 fl. 
SH 9000 


anco Baareinjendung bed Betrages bezogen werben burd: | 








— 
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nern. And 


unr 





Ders Bazar, die reihhaltigfte und nützlichſte Familtenzeitung, bat durch feinen 
—— ia * * 5 Re, daß er die Aufgabe, welche er bei jeinem erſten Er: 
nen ſich ſtellte glänzend gelöjt bat. 
Unfere Hufgabe und unfer Stolz war ed und wird es fein, den Ge 
ſchmack zu bilden, den häuslichen Flein zu fördern und den — 
niſſen, wie den intellectucllen Anforderungen an ein Weltblatt Ned Re 
zu tragen. — — Unfer Streben belobnte der ——— die Abonnentenzah 
mehrte ſich jährlich um viele Tauſende. Der ar ist nicht nur in Europa, 
wenn (auch enjeits des Dceans das erfte Kamilienblatt, cin trauter 
eund und Rathgeber geworden. Er erfcheint in 10 Zprachen, in einer 
— mebr als einer Viertel Million Exemplaren. ; 
er wir begnügen uns nicht damit, den Anfprüchen des Bublifums 
in jeglicher Weiſe — zu werden, ſondern ſind ſortwährend beſtrebt, 
die Grwartun en — * en * — — und den reichen Gabentiſch 
ar mit neuen Spenden zu ſchmücken. 

Se Uchrigen werben mir auch fernerhin es und angelegen fein laſſen, durch Abbildung 
und — ————— bie Selbitanfertigung ber Damın- und Kinder-Gerderobe ſlets 
der’rieiehen Mode enfiprchend zu Ichreu und hierbei voringämeile auf die praftiiden Pr 
bürfnifje der Abonnenten Nüdjicht nehmen, jo daß den Ramilten Gelegenheit au weſenllichen Er— 

arungen geboten iſt. Die jährlich erſcheintnden 48 Nummern 174 Bogen im größtem Folio— 
Etat) bringen gegen MO Ehnittmufler in natürliher Größe zur aefammten Garderobe 
tr Damen, Mädern und Knaben, fowie ber Leihwãſche überhaupt. Dieſe Echnittmufter find in 
Zeichnung und Beſchreibung ſo ar und fahlih, daß auch die ungeübtejte Hand im Skande ii, 
n qutfigendes Sleivungsiiüc darnach zuzuſchneiden und anzufertigen. Jäbrlich Uber 1300 Ab: 
bildungen umiatien gleichfalls die gejammte Damen:& ırberobe, Leibwäſche u: db Kinber-Gar: 
bro be, ferner alle übrigen Gegenftänbe, welche irgend in das Bereich meibliher Handarbeiten | 
hören, und die gewöhnlich zu theuren Preilen in ben Läden nefauft werben, nach bem moberniten 
— Par ſer und Berliner Originalmuſter für Stiderei, Weißſtickerei, Tapijjerie,! 
enbfihzim ee et 6 u, Berlcnarbeiten; 
5 Aber — N —— Art ; 
be Nilksti aud der belferriftifche Theil des Bazar gemährt das Beſte aus den Gicbieten 
’ tchen und Schönen, des Belehrenden und Unterhaltenden. Redigirt von Karl Auguit 
1. zählt er y ſeinen Mürarbeitern die tüchtiajten Seräfte, vie befanmteiter Namen, Dir 
A tionen ind vom Künftlern erjten Ranges. Nufierbem bringt ber bellet riftijche 
au fit Piöcen für Klavier und Gefang, neue Tanztouren, Räthiel, Rebus, 
und Röfjelfprung: Aufgaben, bringt regelmäßige Modenberichte, ſowie cine 
S Vorigriften für Gejundheitd- und Schönheitspflege, Hausmirth 


Üe 8 Ta 
ur 23 Ser. (in Delterreih nad Cours), Ale Buchhandkungen und Poſt Arınter 
an und Lieiern Probe-Rummern. 


eitellungen 
3_ Diite, Nr. 83 iſt 
Ihr 


< 
En 
ſ uien, 


aſch zu verta 


eerfcheint eine Mummer. Bierteljährliger Abonnements: 


Fin Paar Handihuhe min] Mr. 16 hat das El, Abend— 
ngefunden. Näh.ind. Exp (HA] mahl aemonnen. 














1} 1800 ”" » 
jellen, und deren Ziehung fofort nach erfolgtem Loosabfas, fpäteftend am 1. Auguft 


SL fr 
1868, erfolgt, konnen gegem 


Direktion des Dieuſtmanns-Inſtituts: 
Adalbert Fischer. 


MHbeiniiches 


Jutelligenz⸗Comptoit 


in Mainz. 


Bureau für Auskunft 
vr Eredit: K Geichafts; 
verbaftniffe o sirmen u 
Perfonen, Agenturen: Ueber⸗ 
Naber, Verkauf von Wnaren; 
Unrfenaumaabe fü Warenab⸗ 
ist ; Bermittelung vortbeiltofter 
“Mich tionen Inn. k , Handels. 
und Indußrie Geſchafien; Wer 
orgun, aller, im den Bereich 
ded Dandel#, der Indeſitie u. 
Yenvrirchichait etulhläit.en de. 
uhr lommrife; Ir caff⸗ 
rd Accent Einbolung, Aus» 
in?r, Vırargemente (We. 
Kältsprogiomme gratit und * 
tarcı.) id 


Wi) Dem liebenswrdigen Bal⸗ 
tbafar &. zu jeinem Namens⸗ 
tage ein Nach donnerndes Hech, 
bay-bie aarır Droſchke zittert 
Von einer Freundin. 


ul Bine prifehte Köchin, 
die euch als Konehälterin eins 
treten fanın uend die beſten Zeug— 
nie beſitzt, ſucht ſofort eine 
Stelle. Näb. 4 Difer, Nr, 49 
über 2 Stiegen, 





Ein freundliches ſchön möhlir 
ſes Zimmer, Hochparterre, iſt 
ſogleich an einen ſoliden Herrn 
zu vermichhen, Näb. im Sin: 
ar Nıo. & (N 

(Fin Loais vor 2 Sımmeın, 
Küche und Hodenfammer, ilı bi 
Lichineß au vermicthen imd. D. 
Nro. 120, obere Johanniter— 
gajle. (0 


Oelfäſſer 


verkauft 
4868) Joſeph Leinccker. 
Sl Ein 

ſucht eine Beſchäftigung 


3b 44] 


zuverläfſiger Mann 
ME, 


in im beiten Betriebe 
itchendes Geſchäft, im einer der 
frcauenteiten Straßen Würz— 
burgs wird Kamilienverhäftniite 
wrgeit, nebſt Einrichtung und 
Waäagarenvoträthe ſofort verfauft 
IHN 


» 
< 


Frantirte Ofterse mit Ni 
beſorgt die Grpediſion d 





Drud und Lerlag von Bonitad: Bauer in Wirzburg. 2 


Würzburger Stadt- und 


> 


Bahm h ug 
L MB ürgurg-Wamderg- > Hütust. — 
Artunft ver 2 —* Cru 1: 
3ER. Nachm. Edinrli;. 10 AR Urn. PX 
u.T U. 36 9. Mobs, Ciktery, Ark 0 





ho ' 
In 2 Ln.Stitt.u 13 9, 59 M Nachts, u 

Kbnangnad Banıberg: Schmelz. IH. . a _- vun 
40 M. Bam. Vils. FU. 50 M. Rom. WS +} ns” 
ERW Bin. 1 20 Mes und 11 a. 17 
5 WM ;pr 


DR 


ar 









ei 





Sandbote. 


an TI, Körburg- Ansbach· Münden. 
—— * Abgang nah Ansbach: 531 
HRETE Biachen. Pofs. U fh. Bitter 7 I. 50 D.feh, 
ee N — Mi Rache) ui FR AS R.AbRE, 
z Urtunftron Ans bacht Schnellz 1 U. B 
ER a. Mitt, Doz UM EM, Nacıtd. Güter, BR, 
4EM. Flik, 11. 32 Si, Berm.u,7 U, Abbe. 
Iv. Würzburg- Heidelberg, 
Ebrananad Hritelbera: Edhnely 5 
SOM. früh. Perfonenzäge 5 U. 15 M. tet, 10 I 
O5, Lorm., 2zU, 15 I. Redım, 6 U. 16 DR, 


[4° 





Art Son Aamberg: Eine. A 1 e 2 J „s a1 J 
— dot su. IOM frth u. fi 15 —J — — N * De — U. 6 A. früh, a UN, bu. 
Ah Büren. EU SO. iin. LIU, BU DR. Raps, SER EN BR, Nadiıe. 

2 Abgang — Counrier;· 1 — * a =! At 4 ** 7 Sufunftvon Seibeldera: Schnellz 7 
2EM. Mit. Echneig. HU. BO M, Nds. Hojy.9 WEITEN a ern 55 M. Ab. Perjonenzige #1: 165 M: früh; 10 W, 
EM Ren. u.i.l..5 M. Nacıta, Giltern Arne 8 Be Shi een ER. Bor, 2 U Ih WR. Rachen. u. 9 127 MR 

hei, a 4 ; A 2 ea ds Wachtb. Ghiergüge 3 U. 25 M, Radım, 7 U. 18 


mM 2- 
AUER, früh, 2U. V Ratın.u 8 U. Abbe. 
n. Wine Mörmberg. 


Gbgans nah Rürnber:: Curietj SU, 
ON: Radım. Poft.4 U. ac MR, frub. Oüter,. 5 M. Vorm Voſtzug 11 U. 45 M. Macid. Gilterslige 8 
OR frih, PU Bor, BU. IH WR Rode. 1. 25 M. üb, 1a 55 Mit. 3U. 15 M. Ade. 
ub SU. Kbenbt. 


und 9 U. 40 M. Rusis, 





M5. Montag den 


Neueſtes. 

Alexandria, 3. Jan. Nachrichten aus Magbala von 
Ende November bejtätigen, daß die Gefangenen von ber fi 
nahenden Erpedition wuhten. Die Inſurgenten umringen Mag» 
bala und verhindern König Theodor am Worrüden. 

—** 4. Jan. Aus Dokumenten, betreffend die 
Amtsrührung des Miniſteriums Rattazzi, ſoll hervorgehen, daß 
die jüngfte Inſurrektion durch Megierungsagenten unterftügt 
murde. — Die Minifter-Ertfis iſt nod immer nicht beendet. 

Wien, 5. Jan. Die „Preſſe“ ſchreibt: Zwiſchen Frank⸗ 
reich und Italien ftehe eine Verständigung bevor. Schon nädjiter 
Tage folle eine neue Convention, welde bie Beziehungen Ita— 
liens zum Papftthum auf neuen Grundlagen regele, abgeichlofien 
und jobann einer europäifchen Conferen; als Berotbungsgrunb: 
lage vorgelegt werben. Atalien erläre, ſich auöfchlierlih ber 
inneren Reorganijation widmen und jedes Gingreifen in euro: 
gm Fragen vermeiden zu wollen, wogegen Frankreich jeine 

ruppen aus dem Firdenjlaat zurüc ziehen werbe. 


& 


Tagsneuigfeiten. 


„Er. Mai. der König haben zu genehmigen geruht, daß zur 
heilweiſen Dedung der durd die Erbauung einer Biodenanſtalt 
n Reudettelsau erwachſenen Kojten eine Sammlung freiwilliger 
Saben in jänmtliden proteftantifchen Kirchen des Königreichs 
iedj. d. Rh. vorgenommen werde. 

Se. Maj. der König haben geruht der von dem fürſtlich 
õwenſteinſchen Kirchenpatronat beider Finien für ben Pfarr: 
mtöfandidaten Konrad Johannes Edelmann audgeftellten Prä- 
entatian auf bie proteſtantiſche Pfarrei Hasloch, Dekanats Kreuz: 
vertheim, die allerhöchſte landesherrliche Bejtätigung zu ertheilen. 
_, Vom. nr — des Innern für Kirchen: sind 
= hulangelegenheiten wurde die Schließung und Auflöfung der 
ıteinifhen Schule in Gllingen genehmigt. 

. Die Vertretung ber Etoa Sanmwaltfäaft am Landgerichte 
‚lingenberg gebt an das Bezirksamt —— über. 

.. D08 Reggs. Bl. Nr. 'deröffentiſcht eine allerh. Verordnung 
die Verhütung von Benerägejahren betr.“, durch welche die Be- 
‚mmungen bes $ 10 ber Verordn. v. 27. Juni 1862 (RB. 
5. 1573) eine Abänderung erleiden. Es wird hiedurch beitimmt: 
) In Gerede, Del, Farb: und Lohmühlen, Lad: und Kirnif- 
ebercien, Branntmeinbiennereien, Fournierſchneidereien, Stroh⸗ 
echtereien und ähnlichen Arbeitöftätten ift zur Beleuchtung nur 

jhlofjenes, durch Internen, Gastngeln oder Cyinder gegen 

„Yerährun mit jenerfangenden Etofien gejidyertes Licht zu 

nügen. 2) In Ereiner-, Wagner- und Irechsierwerkjiätten 

v7 auch ofienes Licht verwendet werben; basfelbe muß jedoch 
tweder feſtſtehend an durchaus feuerſiheren Stellen der Merk: 
ttem angebracht jein, oder fich auf einem tiſenbiechenen deuch 

Befinden, welcher cine Unterlage von wenigitend 6 Zoll Breite 

Durdmefier und einen Uirfafjungsrend von 1 Zoll Höhe 
t Pick im den vorbezeichneten Polalen ohme Aufjicht au laſſen, 

verboten. 


_ Wärzbnrg- ärnderg. 
Anlunft von Rürnberg: Courier. 9 U. 86 


IR. Mode. u, 1 0. 50 R. Nachts, 
eng uach 

Knften 5 U. Bere. Efleltad' 4 U Wende, 

Dertbein Wiltenterg 5 BR. 25 MR, Abbe. ua 

kaufen 4 U, Wan 





6 Januar 1868. Eimundzwanzigfter Iahrgan 9. 


Deffentl. Eitung des Stadtmagiſtrats Wü 
burg vom 31. . 1867. (Stlub) Dem Schu 
madermeiiter Joſeph Niejer wurde eine Trödler: Conceſſion unter 
ber Bebingung ertheilt, bak er ſich deu Bes 


— über 
fig der vergejchriebenen Gefhäftsbicher ausweiſe. — Dem Simon 
hier von Nottenbauer wurde bie Ueberſiedlungs-Galaubnißß 
nebjt Anfäjligmagung und eine Gaſtwirthſchafts⸗Conceſſion 
fein dermaliged Anweſen zunähft dem neuen Bahnbeje ertheilt, 
— Dem Adam —— von Unterleinach wurde die Inſaſſen⸗ 
aunahme und bie Verchelſchungs⸗Erlaubniß mit Katharina Alt⸗ 
us von Gemünden ertbeilt. — Zwei Gefuche um Infafjene 
nnahme wurden abgemiefen. — Der Wilhelmine Roland von 
Augsburg wurde die ——— zum Tanzunterrichtgeben babier 
ertheilt. — Die Rubenderklärung ber Philippine Hoffmann anf 
‚ihre Bier- und Speiſewirthſchaft joll den Eteuerdehörden miete 
| getheitt werben, 

Anfhofiung von vier Gremplaren ber von bem Etabtcoms 
miflariats-Offictanten Vetter zu Ansbach herausgegebenen Ueber⸗ 
jicht der richterlic; Ausgewieimen. — Mehrere ſtädtiſche Dedungen 
zunächſt der Vogelsburg wurden an bie Ungränzer in Pacht ab« 
—*— — Im Oberfetbhüter Georg erih wurde die 
dienſtliche Bewilligung zur Verehelichung ertbeilt. — Zwei Ges 
ſuche um Unterftügung wurben abgemiejen, während ein weiteres 
ähnliches Geſuch an den Armenpflegihafisrarh. zur zuftändigen 
Verbeſcheidung abgegeben wurde. 

. Deffentlibe Sitzung des Stadtmagittrats 
Würzburg vom 3. Januar 1868. Nah dem über 
das ſtadtiſche Pflafterweien von der Stabibau-nipektion er« 
ftatteten Bericht wurde im Etatsjahre 1866/67 im Ganzen 128 
Strafen der Stadt theild neu aepflaftert, theils reparirt; an 
Bofaltpflafter wurden 67992 Duadratfuh, an Kaltfteinpflafter 
210665 Quadratfuß, john in Eumma 278697 ya Bien 

eſtellt. Die Koften hiefür belaufen fi auf 24682 fl. 13 Ir. — 
m Sahre 1868 foll zunächſt innerhalb der etatömärigen Mittel 
der Straßenzug von ber Mader peace über den Markt durch 
bie Sandgaſſe mit Bajaltpflafter hergeftellt, bie Suliuspromenade 
gleich der Hofpromenabe mit Einfaljungsjteinen verjehen, unb 
eine Anzahl Strapen mit Kalkfteinpflafter auägebeijert worden, 
Foußerdem ift die neue Bahnboiltrage mit Bajalt zu pflejtern, 
Bei Vorhandenſein der erforderlihen Mittel wird über weitere 
Bafaltpftafterungen Veſchluß gefaht werben. Nach Bericht der 
Stadtbau Inſpellion wurben ferner im abgelaufenen Jahre für 
Kanalbauten und Kanalreinigungen 6592 ft, für Strafen aufier« 
"halb der Etabt 11463 fl., jür Neparatur und Unterhaltung der 
Feldwege 7707 fl. 12 fr. und für bie Herftellung des unterr 
Mainquais 2028 fl. 8 fr. verausgabt. Feititelluug der 1! Wahl 
bezirfe und Wahllofale für die Sollparlamentswahlen und An 
Ihafiung von Wahlurnen. Die wiederholt angeregte Antıand 
! jegung einer Eisbahn beruht bis zum Erwerb der Befeſtigungswerl 
megen der 3. 3. eimem jolden Unternehmen entgegenitehendes 
unverbältnigmäßigen Schwierigkeiten. Mehrere Eltern werden 
“in Kenntniß geſetzt, dab ihre Knaben den Turnunterricht ver- 















nahläffigen, und daß biefelden bei mieberholt vorkommenden 
Berfäumnifien vom Zurnunterriht aus eſchloſſen werben. Die 
innere Einrichtung ded Burkarder Schulhauſes jol im Submif: 
fionämwege vergeben, und hierwegen Öffentliches Aus ſchreiben er: 
laſſen werben, (Fortiegang folgt.) 
Für dieſe zus find bei dem k. Bezirkjgerichte Würzburg 
en öffentliche Sigungen anberaumt: am (, Januar d. 38. 
ahmittagd 3 Uhr gegen Andreas Diek und Genofjen von z 
Kiyingen, wegen Diebjtahls 2. Bayeriſcher Landtag — 
* Marktheidenfeld, 4. Jan. Bei ber bevorftehenben In den beiden erfken Gtbunaen 4 : 
Wahl der bayerifhen Abgeordneten zum deutſchen Zollparlamente —* Saar * —* —& Be Pag cr er a 
laubt man aus dem Munde Taujender zu ſprechen, wenn manlpig zum Art. 23 der Beihlüije der Kammer ber er ; 
ee Hemmelburg, Karlftabt, Lohr] (Yu der IL. Kammer.) bg. Behringer wurde 
und Marktheidenfeld zur Wahl als Abgeordneten ben Bewohnern] unten über den Antrag bei Aha Santa Weines * m Ber 
ER 21 


biefer Bezirke den fal. Profeſſor der ational-Delonomie Herrn r 
De Rudınig Geritner 4 Würzburg in Vorichlag bringt. Seien ung des Art. 30 des Korftgefeges vom 23. März 1952 ernennt. 


aufopferndes Wirken für das Wohl Unterfrantend nah der 
Kriegstatajtrophe, ſowie jür die Bildung ‚der Jugend durch Ein: 
führung der Fortbildungs Säulen iſt allgemein befannt und 
dürfen mir und glüdlid jhägen, wenn es und gelingt, dieſen 
Ehrenmann als Abgeordneten zum genannten Parlamente zu 
erhalten. In beifere Hände tzanen wir dad Mandat nicht 
Legen. 
uisetlen? urg, 4 Jan. Bezüglich ber demnãchſt ſtatt⸗ 
denden Wahlen zum Zollparlamente hört man in maßgeben⸗ 
re Kreiien vielfach als Vertreter biefigen Wahlbe- 
zirkes Hrn, M. A. Better, Fabıifant und ————— ve 


Großbritannien. London, 4. San. Die „Anglee 
amerikaniſche Gorrejponbenz* melbet: Geftern Nacht wurbe bei 
Cort ein Pulvermagazin erbrochen und zehn Gentner Schiehpuls« 
ver 8 Von den Dieben zeigte ia feine Spur. — Neue 
Vor ſichts maßre find in Chatam getroffen. Eine große Ans 
zahl Truppen Pönnen zu jeder Zeit verfammeit werben. Die Bes 
richte aus den Grafihaften Englands lauten beruhigend. 





tionirt wird, — In einer mit den Unterichriften von 137 Bür- 
ingabe wird gebet n, bei Berathung bes 288 dahin 


zu wirken, das 1) die Volksſchule von der Kir 
und entihieden zetrennt, 2) die Herambildung der Pehrer au 


firirt und 4) die ftaatliche, refp. gemeinblihe Autonomie in Sa: * 


on 


G 


> 


4 


— ik Ang ren 


5 
E 
[4 


j 
— Das Handeldgremium der Stadt Augsburg bat bei der Kam- ug 
mer der Abgeordneten eine Vorftellung eingereiht, morin um > ! 
den Ban einer Eifenbahn von Augsburg nah Regensburg peti: zum 


& 


er Kemptens bedeckten, an die Abgcorbnetenfammer gerichteten 23 


* 


e —— Fo 
En) 


dem Wege des Geſehes vollitändig geregelt, 3) die Stellung 
der Schule im Stantsorganismus und die Stell ber Behrer BE 
in der ſtaatlichen Geſellſchaft auf angemeſſene und wuͤrdige Weile a” 


als Kandidaten aufſtellen. (Aſch. Ztg-)Ichen der Schule unverfürzt und in ihrem vollen Umfange herz s. 
3 
[v2 


Wie wir vernehmen (ſchreibt bie Sübh.. Pr.) hat Se. f. 
oh. Prinz Otto den Abgebrannten zu Nüdlingen 100 fl. übers 
chicken laſſen. —“ 
Münden, 3. Jan. Wie wir hören, ſin e Vollzugs⸗ 
—— neuen Behroerfajfungegefeß, dann bie J truf: ) 
tionen für die fünftige Unterfuhung ber Webrpflichtigen und. 22 fl. 48 tr., Gerfte pr. WO Pd. 15 fl. A fr, Haber pr. 180 
fir deu einjährigen Freiwilligendienſt in den bethe 


geitellt merbe, (Sübb, Pr. 





is 4, Januar I 


— — der Stadt — — vom 30. Dez. F 
er ver WO PR.BSLNM Er, Korn pr. O0 Pfund 3; 
(igten Staats: y 15 3— Erbſen pr. 32) Pid. — fl. — ir Finien pr. 320 93 


miniiterien dermalen ſchon jo meit vorbereitet, daß fie mit ober; FIP- — ki, Biden pr. 30 Pb. 14 fl. — fr. Demna 8 
labato nach der Verkündung des Wehrgeſetzes publizirt werden ‚gegen legte Schranne Waizen 3 kr, Korn 32 kr., Gerſte 9 e ie 


Eönnen. (Nürnb. €.) geitiegen, Haber & Er, re Summa aller verkauften Pfunde Sr 


Münden, 4. Jan. Die hiefige Fortfrittöpartei hat ben 162,900. timfayfemm VENO te, — 
Grafen Tauffirhen, der ſich gegenwärtig in Beteröburg befindet, Mainz, 3. Jan. Aut heutigem Warfte war die Stim: 
als Sanbibaten für das ollparlament aufgejtellt ; die Annahme mung für 6 etreibe, beſonders für Korn, eine beſſere Yu astie 
- Mandats ſoll feinerjeitd zugejagt und von —— ven F— a yon! a ATI, f., Korn 1 an dere 

eanjtanbet fein. J. Ya fe, Hafer 9%, M, Hülſenfrüchte o ; 

8 — 5. Jan. Graf Bismard hat ber bayerifchen Linfen 11 fl., große Sinn bis it open en ——— 
Vegicrung einen von dem preußiſchen Geſandten iu Madrid vers|9' , fl, Rüböl til 21%, fl., Leindl 3 fl, DMohnöl 34 #35 fl 
Handelten Entwurf zu einem KHandeld- und ——— Kuchen gefragt. 
zwiicen dem Jolvereing nnd Spanien zur Meinungen Börfenbericht. Frankfurt, 5. { 

»orlegen laſſen. B m heutigen Pre a — Haftung fir Rande 7 

Münden, 4. Jan. Der Bahnverkehr een — Induſtriepapiere feſt und theilweife höher als geftern. Nur Ame- 
as u und Bologna it wegen be# außerorben ritaner bildeten eine Ausnahme hiervon, weil bie Ncw:Norker 













8 unterbrochen, „Der Perſonen⸗ und Frachtverlehr iſt vor⸗ Courfe ungänftiger gemeldet wurden, ſliehen jcdoch fe 
fig. eingejtellt. ga, |Rationat 53 4. 53 ©, Eier eladteneg pi Se 
Nah der neueiten Volkszählung hat Münden eime Bi 5" „ engliihe Metalliques 60°, B, 1858er Looſe 19, CH 
Hevölferung von 145,132 Perſonen, um ca. 3000 mehr als bei} 1860er Looſe HB. 69, G. A zler Poofe 73%, 6, Orfterr. 
der Zählung im Jahre 1804. Bantaktien 371P., Erebitaftien 179 —180 bez., Berbader — G. 
Brüffel, 3.4%an. Der König reift nächfte Mode na ki * 118°, 8, 473° u Bayer. ——P, 47,0 
Wien ab, um ben Leſchenfelerlichteiten ‚bei ber Ankunft der Leiche —* erger * fir ZUR Babijche 3, 4.0, Fatlauer 
Marimilian’d beizumohnen. l 195,8, Bayer. Sooje 90, ©. Badlige Looje 961/, ©., 

* 4 iegenden fran- 1892er Ameritan. 761%, bez, Staatsbahn BBb — BT, be 

Rom, 4. Jan. Unter den in Givitavecchiakliegenden „Dei. 


4. Bayer. 1fähr. 99, 1008 T 
zoͤſiſchen Truppen ſind Krankheiten ausgebrochen. 5 —* — 1 FE 7, 3 ri — —— 
Neapel, 4. Jan. IGeſtern nahm ber Ausbruch F —* Prior. B P, StaatsbahnPrior. di, P, Varmitäbter 
uvs beunruhigende Dimenjionen an. Beftändige St be — Bantaktien 203 P., 5%, Bayer. 101 P, Marbahn —— ©. 
tonationen Tanden fatt. Groger Schrecken herrſche in Kurheſſ. Looje — G., Wechſel auf Wien bei. } 
Dörfern am Fuße bed Veſuvs. :J 


: Verantwortlier Mebakteur: Kr. Brand, 
zu slamd. 


ris in ben Londoner Abenb- Salzuiederlage. 


Frankreich. Briefe aus Pa naÖs Unterzeichneter bee iemi 

rogen Röftungen in ben zeichneter beehrt ſich hiemit anzuzeigen, daB von i 
an 5 
eine große Anzahl Schiffe nebſt bedeute nen Ata'ien | bayeriicen Sofinen beronen » und Viehſalz, direft aus jüß- 
Bad ge eg Auch F —e— —— 1 der orien« figerung biligiter Brei ‚dur gefälligen Abnahme unter Zu: 
talifen * "läßt denfelben Korrejponbenten aufolge wieder enftein, am 1. Januar 1568. 
ftarfe Befergniffe ein. Franz Joſeph Söllner. 





AT we 






pe 






Hand: Berfteigerung. 


Im Goncurd bed Säreiners Albert Fiſcher von Heibings: 


Tb verfteigere ih am k 
Drontag ben 24. Februar f. Is. Abends 5 Uhr . Tbaler’s Söhne| bendeten ghe san An 
hfofge bemts eriifige an — FE ſen des G — — Mizzato von Venedig. im 
afolge besirfän n Auftrags das Anweſen bed Gemein-|142) Für di , 8 
kenn ‚ber Steuergemeinbe Heidingäfeld PL.-Nro. 7154 eine — — Cafe Schmitt. 


ift Befter Qunlitk icher Sr 
er N t ni ‘r.. 
vorräthig in ——— Musik -JProduclion 


aus mit Garten und Hofraum 86 Deyimalen, geſchätzt 5 frei. n 

4 at 2000 „nah Maßgabe der Prozehnovelle von 1837 nn A — nee res 

> bed Hyp. Geſ. Die näheren Bedingungen werben ander Stich —— — * g. den Ja⸗ 
F —* gegeben, können auch vorher auf meiner Kanz— ri Aa) Ein * —— P| ** 2. * 

erfragt werben. mer iſt jonlei.h oder bis 

'@ Wlnburg, den 27. Desember 1867. ——— st hal schen Garten. 
nn iSsutb, f. Notar. wird bajelbit guterMittags: zus ir 2. Salon. 
* Bekanntmachung. — es 

a ,. Das zur Verlaſſenſchaft des Oekonomen Kaspar Uhl dahier 


ige Mobiliarvermögen, beitehenb in Betten, Bettjtätten, 
moden, Schränten, Stleidungsitäden, jonitigen Einrichtungs— 
genjtänden und einigen Silberwaaren, wird vor dem mmnter: 
Deinen f. Notare im Auftrage der Erben am 

8 Montes den 13. Januar 1868, 

F I rg 2 Ube 

„tin der Wohnung bes Berlehten, Handgafie 1. Dift. Nr. 66 an 
ben Meiitbietenden öffentlich verfteigert 

re. Würzburg, den 30. Dezember 1868. 


| Gafe Singert, 
Geſucht. Anfeng SEA Uhr. 
128] In eine Spezereifandtikg] Dommerätag, ven 9. Jan. in ber 
—— Koll Spenglergef äft —— eflauration 
olide junge Leute mi 
shne Lehr lb in ir Fehre zu Friedlein., 
aehmen gejucht. Anfang Abends 8 Uhr. 
Eommiffions: Bureau von Freitag, ben 10. Jan. in ber 


A. Müller im Kitingen. ihönen Mainausſicht. 


20 


nuaog vy 





* Opomann, ?. Notar, Vachtung Anfang Abends 8 Uhr. 
129] Größere und tleinere Deko: · — 
Pr efanntmachung. nomiegüter werben jofort in Pacht 154) Dem Bonen, blonden 
a: Zufolge. Auftrags des ?. Handelsgerichts und beziehungs- ‚zu nehmen gefuct. licbenswürbigen Echnörrles 
* weije des 8. Stabtgerichts Würzburg verjteigere id) im Megel Commijitond: Bureau von Kaſpar bei Diepgermeifter 
der Hülfsvollitretung am A. Müller in Kitingen, Burger grai uliren zu jeinem heu⸗ 
onteg den 20, Jansar 1868, . tigen Mamunsjefte mit einem 
1 MWachmittags 3 libe 136) Eine Socparterpe AWOfah de nnernden Hoch, * 
# in bem Zebnhauſe des Simmermeifters Sedaſtian Meidel dahler Wohuumg von 5 Yimmern, |die ganze "Kühgaffe zittert 
\ An der Nähe des Hutten'ſchen Gartens ein Kanapee, einen Spie- feiner großen Altane, Mägde: u I1adelt jeirıe beiden teunde 
' A orte * Bet? mit Betiſtatt und 1 —— — —* Fu 8a: 
‚ gegen ſofortige rzahlung. oden und Holzlage, ſowie ein ..0 
‘ Würzburg, ben 3. Januar 1868. s Hausgärten, iit bis 1. Mat] Gelt ber gudiie Kaſpar? 

- Dppmann, k. Notar, zu vermiethen. Näh. in der Erp. 


— — — —— 
In mei nem neu erbauten Haufe 
2) Ein großes Magayia mitiſt der zweite und Dritte 


) Bekanntmachun drei Boden: Wbtheilungen und Stode, jeber von 4 ineinander: 


+ 
Bon der Oekonomie-Commiſſion des f. 2. J—— Krahnenzug iſt im Ganzen oder gehenden Zimmern, nebft allen 







r ments wird am getheilt, jowie ein Ihöner 2a: übrigen EFrfordernifien, auf den 
m ra den 8. Yanner 1868 den mit ee A = erſten Mai a ——2 
ormittags 10 Ubr zu vermiethen. Ferner ein heller geräumiger 
nen u erfatagie Zugfes ere in] an sie Bam ia Sroanze he amt 
* ur n ijt ein von Stein gebautes Haus! >"; h ’ 
Würzburg, ben 5. Januar 168, 1 für einen einzelnen Herrn ober 
En mit einer geringen Anzahlung |: i 
Ä U —— — — —ñ ñ — 
5 150 Dem holven, tirbenswürs| 14) _Siwurzwalder zu verkaufen. Rah, Erp. a am Markt. 
" Digen Safpar Zehnter in| Ubven-Berfertiger Joh. Val 


2 Euerjeld gratulirt zu jeirem Ra: | CÖEZ wohnt im 4. Diſtr Nr,[19) Eine Meganenwohns| 50 Die 


jenige Perfon, wel 
mensſeſte mit einem taufend: 1:10? ,, obere Kaſerngaſſe ung von 4 Zimerm :c,, gejunde —* x 





J am Samstag Vormittag auf dem 
R Ü 

2 ia ine» N* Same| 150) Sm Camsıng ben & Ja: [mieten Riten auinger | eite ein Portemonnaie 
„ MWirthichaft: zittert . g R a mit 5 30 fr. aufhob, mwirb 
An D. |mmar ging auf dem not 302, 3a hiemit erjuht, dasjeihe zurücs 
"ze  Gehft doch runter zu mir? 7 De ae 140) Im 4. Diitr. Nr. 30 ajtjsugeben, wibrigens diejelbe, da 
8 Dein J. halts nimmer länger feichen verloren. Dem reblichen jein Logis auf Fihtmeh ante erkannt wurde, gerichtlich ber 
8* aus. ‚Finder eine Belohnung eine ruhige Familie zu vermiethen, langt werden würde. N.i, d. E. 

n L + Ten 
— lichens wůrdigen Herrn] Rah in der Erp. In der unterzeichneten Jabrit BL Geſtern Abend ging in der 


einem Namensfejte ein 10tau: Aufnahme finden. eidenfäleier u. ein grau⸗ 

enbfach hallenbed Hoch day die] wurde verloren. Um Rüdgabe ofepb Blümlein, |geiletter Kinderp er ragen 
g_ ganze Fiſchergaſſe madelt von en Belohnung wird gebeten. |Eifengieherei u. Majchinenfabrit.Joerloren. Um Rüctgabe in ber 
sim mehreren Berebrern. Gdttnersgnie Wr. 114 (143 Orp. d. BL. wird gebeten. 


N - en — — 
I 144) Ein Damenftubl:@is: |, Zwei Keller zur Obi eitorbene 
ar Verloren Schlitten, jür Kinder und —* — ne „un? Eden —— 

Erwachſene geeignet, iſt zu: wer: . i \ . ‚uller, 
F ie vom Derlfaufen. 1. Diftt. Ar. 1. |  |Frieursfinn, AR. d. — Peter 
k 


| — — — — Lup, Hausmetzger, 49 X a —_ 
geile ein noch neues Buch, nur 134 | _ In der Marttgaſſe Wr. In der proteft. Kirche: Raldar Aulbah, Kuti 39 


ticher, 
rojßirt, in englijcher Sprade.|440 ift'ein Logis von 3 Zim-| Johann Theodor Klingler von|%. a. — Cfife Kühles, Öber- 
Man bittet, ſelbes im 1. Diftr. |mern ge — —* sie und Muſikus in Homburg, —E Ma, * 
Nr. 239 gegen de ab-niſſen auf Lichtmeh oder Maijmit Maria Eliſabetha Chriſtian Eva Knauer, Iebige Plivatiere, 
zugen. (137 z3u vermietheu aus Soden. HF a. 


—* wart Balthaſar &.. zu Gine Brille 1 L range im Comptoir sur des Bahıhojes ein blauer 
| 








zur 


ai Bu & Zettelbaumwolle, 


teten Sualität, aus rein amerikaniſcher Baumwolle empfiehlt das bayer. Pfund gewogen zu 40 kr., 


Todes: Anzeige ige. 
Am 81. Dezember 1867 ftarb,  verfehen mit ben heil. 
Eterbfetramenien, an NAltersihwäde unjer lieber Vater, 
Groß: und Urgrofvater; Herr 


Adam Wirschin 


Bürger und Defonom zu Ochien —* 


‚Er, ward geboren zu Biebelried am 12, Auguft 1788. 
Me Seele des Merblichenen mirb dem Mubenfen und 
Gebete dee chriſiuchen Leſers beitend empfohlen und Bitten 

um: fiille Theilnabme 
die tieftrauernden Hinterbliebenen 


in Odjenfurt, Miltenberg, Würzburg und 
Ir Breubenbere. ähmne 


Todes-Anzeige. 


REEL ELLE ELTA 


B. Ballin. 
Martt 409, 


Für Erſatzmanuſteller. 


Drei Feldwebel und drei Unteroifiziere 
welche mit volljtändigen Ein’ andszcuguiffen 
verfehen, find entichloffen, anf 6 Jahre um 
930 Fl. rinzufteken. 

Diejenigen Steller, wel&e diefe Summa 
anmenden wollen, mögen ſich direlt wenden 
an Chriſtian Bärmanı, weldher im 
Beſitz der Enitandspaziere und Vollmad: 
ten tit. und wad bemerkt, daß Die Steller 
in drei Stunden beim treffenden Neainient 
ſind. Zu erfragen Stifthaugerpfaffengaife 
Nr. 177. 


1 


Bea 


Sy ET. 43 —E— 


Gott dem Allmäctigen bat es gefaßt, unfere gute, 


innigfigeliebte Schweſter; Schwägerin und Tante, Fräulein E 2 Christian Bär IIIIIII. 


— TIGE, 


— E— 


en 


„‚alfen 
"Mer die Verblichene kannte wird. unfern Schmerz er⸗ 


Eva Knauer 
——— Tochter von Vicbeftied, 
am 






el. Eterbjaframenten, zu ſi 9 zu rufen. 


mefien. 
Die feierliche Beerdigung findet Sonntag ben 5. Jan. 


Nachm. 4 /4 Uber vom Leichenhauſe aus und der Trauer. i 


gottesdienft. in ber Pıarrfiche zu Stift Haug am Sams: 
tag den 11. Samtar flatt. 


Um roch Beileid bitten 
431 


antar 1868 Nachmittags 4 Uhr, verjehen mit Ä 


RUSSEL 


Frische Ostender Austern 


find eingetroffen in der Delikateſſenhandlung von 


ed. E. Reich. 





Handlungscommis-Hilfsuerein. 


A: "Mittwoch, den S. ds. Mts., 
im Sotel zum Schwan wifienfibaftlicher Vortrag 


Ubends S libr, 


(Gröfinumgsrede): „Die Bedeutung des Handels und fein Ders 
bältnip zur arbeitenden Klajie und die Aufgabe des Handels 
Alitandes in ber Gegenwart.“ 

Beitrittöerflärumgen der Herren Chefs biejiger Handlungs» 


Dr, 7 a ‘ a5 El) ı» + 
; Her zliche Danksag uns Bsihäuier und dem Mereine nicht angehörender junger Kaufleute für 
Malle Ienen) bie fo zahlreich das Begräbnii > auf jo I die Vorträge werben in der Stahel’iden Bud): und Kunfts 
2 traurige Art um’8 Leben gekommenen handlung eutgegengenommen. 
j Drr a sic uß. 


Caspar Aulbach 


5 durch ihre Theifnahme ehrten. Möge fie ber Himmel vor er 
ähnlichem Unglüc bewahren, 


die tieftrauernden — —————— 











Sänger - Verein. 
Morgen Dienstag, den 7. Jan. 
Abends 5 Uhr 
Probe, Ballotage 
u. Besprechung. 


— — 


Es iſt ein ſehr ſchönes 
Haus mit Gaſtgerechtig⸗ 
keit erjier Claſſe, auf einem 
ſehr Ichön gelegenen Platze 
in Würzburg um einen ſehr 


Statt eined Glückwunſches zum Namendtage, 
billigen Preis zu verlaufen 


% Stimm’ ih um Dich heut’ an die Todesklage 


Du Suter! wardſt jo früb und entrifien, durch Samstag, den 11. Januar 
Wer nah Dir ftanb, der. wird Dich ſchwer zermiffen. Mubuias Göbel, im Schrannenjante 
Fetzt weileſt Du in lichten Himmelshöh'n, Gommiifionär. Ma if! 7 h . 
Une bleibt bie Yo ing nr N! —* 2, Dil. H8.Rr. 29 au SIRINTELA 
Ü 7 ——— Katharinengaſſe. Der Ausſchuß. 








Eine neue Ser Ball 
Pränze iſt eingetrojien. Aeltere 
werben nad neiteiter Façon ums 


{dung 





Hausv erkauf, 


143) errnz und Damen, 
Vor der neuen Thore, zunächſt den beiden Bahnhöfen und * 


Kleider werden gewaſchen und 


ber, neuen Gijengiekeret, iſt ein nicht jo großes Haus wit Garten, nereiniat, formie Herrnfleider ze [gebunden 

zu ‚jebem Gef ichält, bejonders aber für irihichaft und Oekonomie kn 3 —— RM Eva BRangoll. 
ſehr geeignet, unter ſehr angenehm en Bedingaiſſen zu verfaufen.  ———— — —— — — 

Es befinden ſich im-bem Hauſe 9 Zimmer nebſt allen Bequem: | 146) Ein unmöblirtes Zimmer 138) 68 find « in Paar vingelte 
lichkeiten und ift befielde im jeht guten. baulichen Zuftande. Näh.|iit auf Ligtmeh zu vermiethen [Soden gefunden wo 

in ber —— dieſes Migited 135 Sa! Mäh. in ber Erp. Näh. in ber Erp. 


— — — 





Druck und 


derlag von Bonitas: Bauer in Würzur; 


\ 


= 
„ 


— u ne 


na 
| 


Bahn age 





r. „I Mrinserg: Tg... irrt, 


2 


> 


h 
’ 


a t tfurt: Go 

ERBE 
* 8R. t 
use 


RM früg, ı VIRBEM. 
Abgang n i 
R. Dormt. .2U 50 M. Hadın. u. 


EM. Ab. Hüte 1 WM und TI 


———— amberg? Schnellz. 5 8 
20m. Air 5% D Tome TR IE 
er: uw hör u 1ILBOM.NGtE. A 
Abgang nah Fran furf: Courier; IU, * 
Age ers Betas —— —— 
. w J af ae 
ins —5 wer Be 
ana 


wit 


s ARAuberg. 
\ Abgan j un — * 
109 AU CM. Ab. 
a. 40! 





— — — — — 


burger 







— 
—— 


Volt ir 
— 
* 


gi. 
. 5 M. Rorm Voſtzug 11 U. 46 R Madıtö en 
RIM LOrMEN. 15 M.Kacık. I 25 3. Füh, 12 U 55 RM. Mitt. 5 U. 15 DM. Abe 


und SU, a M. Nachts 


_ Dienstag den 


Neueites. 
ttgart, 6. Jan. Die Landesveriammlung ber Volks— 


‚partei ſpricht ſich einnimmig gegen 
eg erungsentwurf über bie | 


dag Militärgejeg, jo wie den 


erfaffungs= und Verwaltungsreform 


— Mehrheit gegen das Waͤhlen zum Zoͤllparla— 


ment aus. 


|, Paris, 6. Jan, Der „Moniteur” jagt: General Kailly 
iſt mit den Gener ten und Corpscheis der franzöflichen Divijion 
von Sipitavechia Nom gegangen, um dem Papjt beim Jahres— 

el feine Stüdwimihe darzubringen. Nachdem der Rapit dem 
General für die im Namen der Armee dargebrachten Gluͤckwünſche 


rar hatte, erneuerte er den Au 


sdrud jeiner erkenntlichen Ge: 


üble, bie er dem Kaiſer und der franzöfiichen Armee widme. 


2ondon, 6. Jan. Lie 
‚die geginmwirtige Situation beberr 


„benbeit jet anzuerkennen. Ein Sr 


„Limes“ jagt, daß Menabren 
Ihe. Seine patriotiihe Erger 
ieg gegen Frankreich ſei un- 


möglid, da die Ucberzeugung Pag gegriffen, daß dic Beſitz— 


nahme Roms zu einer Frage der Zeit geworden jei. Die Giefahr 
einer Auflöfung Liege für Italien mehr in ben inneren Unruhen, 


als in Vedrängrifien von Außen. 
Oeſter eich, noch durch den Tlapi 


Meder durh Frankreich oder 
t oder durdh die Bonrbonen 


| N 
werde Stalien zu Grunde geben, jondern nur durch dieeigene Hand 


und die Unkiugbeit und blinde Se 
in's Verberben führen. 


Ibjtiucht der Parteiführer es 


Zagsnenigfeiten. 


Se. Maj. der König haben durch allerb. offenes Defret vom 
4. d. Mid. den f Kämmerer und Gutebeliger Mar Ertinger 
Grafen von Seinshein-Tünding zum erblichen Reichsrath der 


Krone Bayern allergnädigit zu em 


ennen geruht. 


Für Diefe Woche find bet dem £, Bezirfsgerichte Würzburg 
En folgende dr entliche Sigungen anberaumt: am 0. v8. Mıe. 


ormitiogs 9 Uhr gegen Wleorg 


Sreilabach, wegen Diebitahld; um 9, Uhr gegen Adam Of: | 


mald, ledigen Kellnerlehrliny von 


Buchberger, Taglöhner von 


Rottenbauer, wegen desal.; 


um 10 Uhr gegen Michael Schmitt, Wirth von Tauberretterg: 
heim, wegen Beleidigung öffentlicher Behörden; Nachmittags 3 Uhr 


jgen Iſaat Oppenheimer, ledigen 
serläumdung; um 3',, Uhr gegen 


Unterkändler von bier, wegen 
Johann Nikolaus Dirr von 


Diainjt Ahrim, wegen Körperverlegung und ‚gegen Yöb Blumm, 


—— von Gexoldshauſen, 
Uhr die Berufungen des Get 
erih von Oberpleichfeld, wegen 


wegen desgle; am If. c. früh 
reide chinu ers Johann Het— 
Berujſs-Ehrenkränkung, und 


‚es Bauers Kaſpar Ebert von Detteldach wegen Chrentränkung 
ed iegaeıö „„olepb Baumann von da: um 9 y Uhr gegen 
. ger 


Darie 
Uhr die Berufungen der Chriſt 


Herold von Schweinheim, wegen Diebſahls; Nachmittags 


ine Brand von Maidbronn, 


egen Bruchs eines polizeilichen Aurentbalts- Rerb t8, bes St. 
— — am E. —* erichte Würzburg y- — 
aqung gegen Mepgermeifler Yıanz Ochs von bier, wegen Accis⸗ 


| 
BE = 





Antunft vor Nürnberg: 
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tadt- und Landbote. 


EB. Me, DIL Me Di Lehm UT 


San ect ivWutphurge Seidelder 

Br Aldananakrtcetkerg: sn 
bD frith. Kerionenzüice 5; 15 Me irüb, 10 Mu 
tn OD. ham, 6.15 ME 


7, , AbhE, — rrlige 3 U. 5 38. früh, 4 U.Ah. u, 9U 
FH s0M. Nacht, 

" Anfunft en Beidriberg: En 
55 WM. Ab, Verionenzüge HU. 15M frab) 10 
dB. Somm.2 U, 15 W. Nabmzu.94U,27 M. 
Nacte. Püterzüge 8 1,25 M, Non, TU 18 
MR. ad. u D.C Macht, 






Fünpure Aiinberg. © aka femmbhsfesrten nad 


Armften'b LE MdE Lfieibad4 U Nbendb; ii. 
Herthem: Nürnberg‘ 5 U: 25, Kbbe., mem’. 
baufen 4 U. Hadım, as 


üne ® 





7 Januar 18 EEinmnundzwanzigher ahrgang. 


defraudation, ded Kaufmannes Konrad Höfling von Ochjenfurt, 
wegen unbefugten Verlaufs von Geheimmitteln, des Adam Em— 
mert von Kleinschienfurt, wegen Mißhandlung und des St.⸗ 
Ann -Vertreters am k. Etabtgerichte dabier in ber Sache gegen 
Wolfgang Grüner von bier, wegen Verübung groben Unfugs. 

I Kitingen, 6. Januar. Geſtern feierte der „Veichentaffas 
und Krankenumerſtützungsderein“ babier im feitlich befortrten 
Saale des Gaſthoſes An Stadt Münden jein zweites Etiftung®s 
et, woran auf ergangene Sinladung auch eine Deputation des 

ürzburger Arbriterumerjtügungsvereins Theil nabm. Der 
erjte Vorſtand Hr. Kaufmann Borgers jegte in feinen Vortrage 
die Nüslichfeit und Zmedmähigfeit des Vereins in den gnegen« 
mwärtigen kritiſchen Zeitverhältniſſen, wo Handel und Gewerbe 
ſtocken und wir jeden Tag den Ausbruch eines ſchweren Krieges 
befürchten müſſen, der vielleicht wieder unſere heimaihlichen Flu— 
ren zerjtampjt, unjere Söhne und Brüder dem Tode weiht oder 
zu Krüppeln verunftaltet, auseinander, und forderte die anweſen— 
der Nidytnitaliuder zum Beitritte auf, welche Aufforderung auch 
durch nene Beitritiserklärungen mit dem beften Erfolge gefrönt 
war, Hr. Pitcrat Rutter aus Würzburg entmidelte in einem 
Hängeren Bortrage die Aijoztationsiniieme von Schulze Deligich 
und Laſſalle und erklärte das Erſtere, das auf der Idee der 
Selbſihilfe, der Gegenſeitigkeit und Brüderlichtrit baſitt, ala das 
beite; hierauf zeigte der Redner am dem Brijpiele des MWürzs 
burger Arbeiterunterftügungsvereins, dan man es durch feſtes 
| Sufammenhalten und brüderlide Ginigkeit felbit trotz feindlicher 
Stürme im eigenen Schooße doch zu einem günſtigen Reſultate 
zu bringen im Stande iſt, ſo daß mit der Zeit aus einem an— 
fangs unſcheinbaren Pflänzchen ein kräſtiger Fichbaum erwächst. 
Dann forderte er die Mitglieder des Kibinger Vereins, dem nach 
Sinführung der Gewerbsfreiheit vorausſichtlich viele „neue Mits 
[glieder beitreten werden, zu ſtandhaiter Nusdayer auf, — Der 
WVerein, der mit 26 Mitgliedern anfing, zählte am Schluſſe des 
Jahres 38 Mitglicder, zahlte bei einem durchſchnittlichen Monats: 
beitrage von IS fr. an Unterſtützungen und Leichenkoſten 100 ff. 
und bejigt ein Aftivvermögen von 200 fl, melde zinſentragend 
angelegt und. Auf Anregung des Hrn. Anttor wird ein Verein 
dia Ginführung eines Kreuzervereins alö Spar: und Dar— 
Ichenstajie nah dem Muſter des Nürnberger Nrbeitervereing 
beabſichtigt. Mitglieder des Vürgervereins und Geſelligen 
Vereins verherrlichten das Feſt abwechlelnd durch 14 Geſangs⸗ 
votträge. Hr, Ruttor trug ſein zum legten Süiftungsfeſte des 
Wurtzburoe Arbeiterunterſtutzungsvereins verfaßtes Feſtgedicht: 
„Der Werth des Meinen Ich als Glied des großen Ganzen“ mil 
grorem Applaus vor. Möge dieſer jo zeitgemäße Verein glüde 
Lich Fortgedeihen ! 

Aſchafſenburg, 6. Jan. Wie wir aus beiter Quell 
mitzutheilen vermögen, wird Herr Magiſtratsrath Vetter eis 
Diandat als Abgeorbneter für das morbdeutiche Zollparlamen 
nit annehmen. — an einigen Bezirtdämtern des hieligen. 
bezirls zum —— aid ol man vielfeitig die Anſicht ha‘ 





ben en von hier, nunmehrigen Regierungds 


efjor im Augsburg, Dr. 9. Vogler, ald Kandidaten in Bor: 
flag zu bringen. J ; (Aſch. Ztg.) 

a burg, 6. . Si Ver t 

err —ãA— Sünder an Dr Wtaliegoiiofaren heile hr 

rufung ald Religiond- und Geſchichtslehrer an —S 


naſium in Würzburg erhalten, 
Bee Preßreferat ift im 


Münden, 5. Jan. In Bezug a 
Minifterium bed Aeu nunmehr eine rg, Do ae 
Mäprend nämlich bisher Mintjterialrath Frhr. v. Nöldernborff 
ben Sorreipondenten für bie verjchievenen Journale bie zur Ver- 
öffentlichung geeigneten Mittheilungen machte und auf Anfragen, 
eweit es zuläjlig war, bie geeigneten Aufſchlüſſe ertheilte, werben 
ortan letztere durch ben Geheimſekretär des Miniſteriums bes 

eußern, Dr. C. Mayer, zu erholen jein, und erftere dur Re: 
gierungsrath Frhrn. v. Feilitzſch im Minifterium ded Innern 
gegeben werben. 


* In der Sitzung des technischen Vereins in Frankfurt am 
9. Dez. ſprach der Paicinenmeilter der Main-Nedar-Bahn, 

r. %. Seelig, über das neue conftitente Maſchinenöl des Eivil- 

ngeneurd Tovote in Hanau. Dieſes Del zeichnet fi beſonders 
dadurch aud, daß man bei ebenjo volltommener Schmierung in 
ber gleichen Zeit unverhältnigmäßig weniger verbraucht, ala bei 
den gemöhnlich —— Schmieren verwendeten Oelen. Dieſe Er 
ſparniß iſt fo bedeutend, daß man z. B. bei einem Lager, wel: 

es pr. Tag zwei Loth gewoͤhnliches Maſchinenöl brauchte, mit 
derſelben Quantität des conilitenten Maſchinenöls 190 volle 
Tage ausreiht. Die Anwendung dieſes neuen Oeles erfordert 
keinen bejonderen Apparat, und kann dasjelbe überall da mit 
—— derwendet werben, wo man bisher das Majdinenöl, 
vermwenbete, 


In Leipzig ftarb am 3. Januar im 75. Lebensjahre der 
Kantor an der dortigen Thomasjhule, Morig Hauptmann, in 
weitejten Kreiſen bekannt ala vortrefflicder Tonjeger und Muſik⸗ 
Theoretifer. u. 

Der „ingaro“ vernimmt über London, daß bie Parifer 
Melt: Ausftellung mun doch nad gänzlider Liquidation einen 
Reingewinn von 2 Millionen Franken in runder Zahl erzielt 


tte 
Neapel, 5. Jan. Die Ausbrühe bed Veſuvs bauern fort 
und find im Aunehmen begriffen Der Lavaftrom fließt in ber 
Nihtung der Lage zweier früher gebilbeler Lavahügel. Dort 
theilt er fich In zwei Arme, wovon ber eine fi Nefina, der 
zweite Torre del Greco nähert. 


Deutihblamd, 


Baden. Karlsruhe, 5. Jan. Die Wahlen zum Zoll- 
Parlament finden bis jegt nur Außerjt ern nterejje im Volke, 
Wenn der Wahlaufruf unjerer Kammermajoritäten dazu beitimmt 
war, bafjelbe anzuregen,. jo hat er feinen Zweck ziemlich ver: 
—— Es läht ſich aber auch nichts Matteres und Farbloſeres 

neen, als dieſe Proflamation. Das Manifeſt der heſſiſchen 
—— ſtellt doch wenigſtens noch beſtimmte erreichbare 
ünſche auf. welche von den Patlaments Abgeordneten im Auge 
behalten werben jollen. Es will eine Herabjegung ber Steuern 
und feine neue zu ben alten. Es will eine gemeinfame Orbnung 
für das directe oder indirekte Steuerfgftem überhaupt; es erflärt 
ch für eine Verminderung der Salziteuer und gegen die Fin: 
ührung der Tabafzjteuer; es ſpricht endlich auch von dem Aus: 
ue der Verfaffung des beutihen Reiches auf Noir 
Grundlage. Allein von allen jenen Dingen enthält die Protia— 
mation unjerer Kammermajoritäten kein Sterbenswörtchen. Sie 
entwickelt lediglich eine Gathebertheorie über bie Competenz des 
Zollparlamented und empfiehlt die Wahl von Männern deutjer 
Geitunung, bezich ingsweiſe jener bekannten lajtteität, die heute 
für das Selbitbeftiinmungsregt Schleswig. Holjteind und gegen 
jede Bergemaltigung in die Schranken tritt, um morgen ben 
unterthänigen Diener des Gegen:heild zu fpielen ; allein jr die 
praktiſchen nnd driugendſten Bedärfnijfe des Volkes Hat jie feine 
Stelle. 63 3.) 
Audlandb, 


Italien. Florenz, 5. Jan. Heute iſt dad neue Mini: 
fterium gebildet worben. 

Großbritannien, London, 4. Jan. Der Parifer Be- 
richterſtaiter des in Brüſſel erſcheinenden „Nord“ will wiſſen, 
d.. das Hauptquartier der Fenier nicht in Dublin, Newyork oder 


— — — — nn — — 


London, ſondern in der franzoͤſiſchen abt von we 
bie Beldte an bie rg Par — des I ertheilt 
würben. Wichtige feniſche Schriftftüde, —— zu neuen 
Schandthaten, wie h . einer Zerſtörung der britiſchen Flotte, 
ſeien durch die kaiſerliche Polizei in einem Haufe des Faubourg 
du Temple aufgefunden umb der englifchen, Regierung als Neu 
jahrdangebinde überjandt worben. In dem bier Mitgetheilten 
liegt nichts —— ara da Stepbend und andere flüd: 
tige Mitglieder der Brüderſchaft feit lange in Paris eben. 
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Bayeriſcher Landtag. ä = 
In Bayern be 1 wie aus bem Referat des Abgeordne · 
ten Brater über deu Geſetzentwurf, die Ablöſung ber Ehehafien betr., = 
zu entnehmen tft, nad den Erhebungen der f, Staatäregierum - 
dur Zeit 549 Eu, u. z. 354 Schmiede, 188 Bader-, æ8 
aſenmelſter⸗, eberfuhr⸗ und 1 Tafern⸗Ehehaft. Von die⸗ r 
ſen 549 Ehehaften, welche geſchaffen wurden, um Gemeinden ben «> a 
Genug von Gewerben, deren fie jonit hätten entbehren müſſen, Bi . 
zu ermöglichen, beruht ein großer Theil nicht auf realer Grund: af 
lass, fondern auf Verträgen, welde unter gewiſſen Bedingungen = 7 
gelöjt werben Pönnen. Auf Oberbayern treffen 438 Ehehaften, 
auf Niederbayern 179, aut die Oberpfalz 84, auf Oberfranken Z 
3, auf Mittelfranken 6, auf Unterfranken 17, auf Schwaben 118. u. 
Der Referent ift der Anſicht, daß bei Ablöjung der Ehehaften ®,: 
nicht an eine Abſchätzung oder eine Durchſchnitisberechnung ge: >83 
dacht werben Tonne, fondern das Ablöjungsverfahren ben 7 ug" & 
rafter eined Vergleihs annehmen müſſe, in welchem Leiftung 3 7 
und Gegenleiftung nah Billigfeit abgewogen und jo eine Ent« $. 5 
ihädigung gefunden mwirb. 2 = 
Bei der am 4. d. im Oberpfälzer Wahlbezirke jtattgehabten 77 
Reuwahl, welcher ſich der Abg. Hr. Hohenadel im Folge feiner Bes 
förderung zu unterziehen hatte, iſt derſelbe nicht wieder gewählt 8 
worden, und hat in Folge defien als Erſatzmann der f. Notar > 
r. Buchner von Hilpoltjtein in bie Kammer zu treten. Kür Hrn. B 
g. Hohenadel Hat Hr. Abg. Biſchof ald Erjagmann in ben 3" 
Spzialausfhup, deffen Sekretär Hr. Hobenadel war, einzutreten, I « 
für den Juſtij⸗Ausſchuß aber hat die Kammer ein neues Mit: 9° 
glied zu wählen. — Der Wehrausfhuß der Kammer Per Reichs Tr@E 
räthe bält trog ver Feiertage heute und — Sitzungen, um 
bis Mitte der Woche feine Aufgabe zu erlcbigen ; der Geſethz 
Entwurf wird dann in den legten Tagen biefer Woche im ber 
Reihsrathäfammer zur Berathung gelangen. 
Reichſsrath Frhr. v. Schrent beantragt in feinem Referat 
über den Wehrgejekentwurf, die Kammer wolle dem Beſchluß 
über denſelben bie itte an Se. Moj. den König beifügen, bem 
Landtag einen Geſetzentwurf ** zu laffen, durch welden = 
allen Wehrpflichtigen, welche zur Dienitleiftung in ber aftiveu 
Armee niht einberufen worden find, ſowle ben von ber Wehr: 
pfliht Vefreiten und jene, welche wegen einer bie Ermerbäfähigs 
keit nicht aufhebenden ee ge oder wegen Unmürbigf 
ihre Wehrpflicht nicht zu erfüllen vermögen, bie Reiitung von 
Beiträgen zur Staatekaffe auferlegt und bie Verwendun bed 
Ertrages berielben, inäbejondere mit Rückſicht auf die Stellung 
ber Unteroffiziere geregelt wird. (Sidb. Pr.) 





Nachſchrift. 


¶ Sudtlheater.) Donn-rötag den 9. Januar wird den 
Opernfreunden ein hoher Genuß zu Theil werden durch das 
Waftipiel des Herrn Franz Rachbauer, groß. heil. Hofopern- 
jängerd; Herr Nahbauer wirb bei biejem einmaligen Gajtjpiele 
den Bojtilon von Lonjumeau fingen, eine Leiltung , die vom 
Z hluß der vorigen Saiſon noch im beften Andenken aller Muſik- 
freundelebt, Hr. Nachbauer hatim Sturm die Herzen ber ſchwer zu 
erringenden Münhner erodert und durch die Gnade unſeres 
allergnädigiten Koͤnigs iſt ihm ein Gehalt für feinen gerrligen 
Geſang zu Theil geworden, wie er noch nie zuvor einem Zänger 
in Minden gezollt worden — und mit Recht; denn Nahbaer 
it nicht nur ein 5hinheitdjänger por exce.l'nc ſondern er ift 
auch der vollendete Künjtlır der allen jtrengen Kunitanforberungen 
grredht wird. Etwas zu feinem Lobe jagen zu wollen, hieße 
Fulen nah Athen tragen und jo heißen wir ihn aus vollem 
Herzen Wılllommen in unjerer Baterjtabt, mo deutſche Sanges⸗ 
Int treu gepflegt wird und Sänger, wie Nahbauer, ſtets mit 
ofjenen Herzen empfangen werben. 
Dem Straubinger Tagbl. wird aus unferer Stabt ges 
ihrieben: Die beiden hieſigen Univerftätsprofefjoren Dr. Hers 


wo mo Pla "4 —G 4 7 von m aavnoo "u 


— 7 


und Dr. Hettinger nad Rom berufen, wo fie an Die Stollwerd verbankt die ungeheuere Aus⸗ 
für die en Sapc zujammentretenbe | be —— nur der BVorzüglichkeit und Reellität 
‘ e Kirchenverfammlung —*7 Be haben. Bis Er — Wine —— Mg aujes — ku Bel 
Febru i t ver Jor en Verarbeitung und Zuſammenſtellun 
er eg offt ald die en beö Rollvereind anerfannt, und eben 


& Si, fon Ro 2 —— — — 7 ben Fabritate volftänbig von dem deutfchen Markte 
[4 


ite die Verdienſtmedaille des Ludwigsordens ver: verdrängt haben.“ 


und demjelben geftern von dem gl. Regierungärathe unb 
«i Wander-Unterftüßn 


Stabtlommillär Fıhrn. von Stengel unter prechenber Feier u 
Iinterftüst wurden im Oktober 
ber 









— — 


Kaſe. 


keit angeheftet. 
I 867 1044, 





> u Stabtlaurinaen wurde am 3. dd. Mts. Mittagd durch 

— des tal. Unterjuhungsrichters ‚ Herrn Mayer aus " „ „ MRodember 1867 1020, 
R Schweinfurt, aus einem öffentliden, gut verjchloffenen Pump- „ „ Dezem 850, 
‚ Brummen ein todtes Find, Knäblein, ausgehoben. (Rad anderer | SponabimEV, Quartal 1867 zuſammen "3914, 
! > Hat die des Kiudsmords verbädtige und beöhalb| In Arbeit * 5. 
j inhaftirte Weibsperſon gejtanden, daß fie ihr Kind in fraglichen Bon der Unterftüsung ansgefchlofien 133. 
j Brunnen geworfen, morauf Nahjugung und Auffindung der| Summa fämmtlicher Zugereiften 5088. 
cher re ee Die Verwaltungs: Commifjion 

| Württemberg. Stuttgart, 6. Jan, en * g + 

} eiger greift den von Karlsruhe ausgegangenen fruf, ba k — — 


— — — 
Soeben beginnt ein neuer Carsus in dem 


Französischen & Englischen 


Unterricht 
von 
Dr. H. Schlössing,. 


. Direetor der Handelsakademie der lrse in Berlin 
in je 48 wöchentlichen Briefen 4 2'/,Sgr 
(jährlich 1 Thir. pränumeran'o). 
Burmester & Stempell, 


Berlin, Alexandrinen-Strasse 9. 


det arlament —— an, weil derſelbe dem Maren Wortlaut 
\ “ — ge widerſpreche. Unbegreiflicherweiſe hätten 
e babi 


8 
fen Minifter den auf eine Pertragsverlegung, hinarbei⸗ 
ohlaufınf unterzeichnet, Die Ausdehnung ber Zoll 
vereinsgejehgebung fönne nur durch freie Vereinbarung ber 
fämmtlihen Regierungen erfolgen. 





Vörfenbericht. Frankfurt, 6. Januar. Die Börje 
war jehr günfti gejtinmt, beſonders für Staatäbahn und öfters 
reichijche Creditattien. Auch Looſe von 4860 waren höher, da⸗ 
egen die fibrigen dfterreichiichen Staatspa iere wenig verändert. 
Engliice Metalligues nad ber Ziehung 60 bez. Defterreichtfche 
Banfaktien waren eher etwas matter. Amerifaner behaupten ſich 
ehr aut, troß des etwas ungünftigeren Goldagios, welches man 

mit dem ftarfen Golberport erflärt. Von Eijenbahnen waren 


— 


spea3 ypadsosa 


Probebriefe a 5 Bgr. 


m Glifabeth 1 fl. höher, ſonſt nichts Wejentliches verändert. Bon 5. n 
’ —2* en Fonds waren beſonders Würltembergiſche gefragt, 8 Gelder unfrankirt. u 
N auch pe hi Sole ſehr feit. Sie IR Gr Börje = auf 
€ Berliner Anfangsnotirungen jehr feit, Credit 182, Staats: W 
— — 239. Wechſel auf Wien 88 bez. ttal. Conpos 81"... ? Bekanntmachung. } 
— Mbends 6 Uhr. In der Gffeftenfocictät wurden] „,,; Unmeldur ca mm Gintritte in bei lanwirthſcheflli 
vr. Srebitaftien zu 1813,18, bez. u. &., 1860er Looſe reid · Ereditoersin für Untertrarlen und Aſchaffeuburg werben 

| , , ® Er ie.er Zeit entoeren genommen und wirb hemerkt, bay bie Stamm» 


Deite 

707, bez, Stenerfreie Metalliqgues 48—'/,. bez. Staats: ’ Fo 

Bahn a9, bs Meile Sands — 76/bhez. — z ... Detragen una dm Betrase za A. 10. gepaplt 
n A r Ex u : nJeroen nien,. 

| National —— dez., Wiener Altien bez. Feſte Tendenz. Würzburg, ben 6. November 1867. 

Das Kreistomite des landwirth. Vereins für Uns 


Verantwortlicher Nebalteur: Fr. Brand. : . ie 
— — terfranken und Aſchaffenburg als proviſoriſcher 





— * 





Wir entnehmen der Kölniihen Zeitung nachſtehenden Bericht Vermalt ungsrath. 
ug * —* * eisen — welchen ei ATI 7 ib 
| a zweifelsohne viele unſerer Leſer zu den onſumenten biefer a 
Nabrikate sc im Auszuge mitiheilen. „Seit Anfang De: Alenfalliige BIneTmteiDen. ded Wagner: 


ember hat die Dampf-Chocoladen-, Bonbond-, Drageer umdf .; s I er. VD 

Sudermanren, abrit von Franz Stollmer in Köln ihre neuen meiſters 5* Meißner nungiter zu — And = 
agazine eröfjnet, welde an Grofjartigfeit alles bisher Geſehene Freitag den 31. Januar ifd. Irs. 

————— om frühen Morgen bis zum ſpäten Abende ſind Vormittags 9 “hr 

die 9 Riefen-Schaufenfter von Zuſchautn belagert! Die ganzef papier bei Vermeidung der Nictberüdfihtigung bei Vertheilung 
Parterrefronte des palaftartigen Echäudes iſt in drei Haupte des Lermögens anzumelden. r , 


räume, bad Detail-. das Engros-Lager und ben Mafdinen- € ; 35 * 7 
raum abgetheift. Man bat Gelegenheit, in benfelben bie — — ih nn a hzt 
Süßigkeiten direkt aus den Rohprodulten durch zahlreiche KONG * andgericht. 
— welche mit dem Fabriziren, Verwiegen, Embal⸗ Ldr. fr. 

Üren, Berpaden , Herbeiihafien uud Erpediren ber Rottmann, Afjejlor. 


Waaren beidäftigt find, im dem Gonfun übergehen zu ſehen. 159 Gin in den Hof arhendes] 182 Ausgezeichnetes Kiginger 

* 2 { N Sof gehendes 182 Ausgezeihnetes Kiginger 

> Das größte Inlereſſe bietet der prächtige Maſchinenraum! Einef möhlirtes und ein unmöblirtes] Bier mirb verzapft in we 

ehnpferbige, äußerft elegant ausgeführte Dampfmafchine treibt] Mezanenzimmer find jogleich zu Poſaune bei 

bie 6 Ghocoladen-Mafhinen, wovon sich zwei durch ihre cos —— —— Lampe 

ſſalen Dimenftonen ganz beſonders auszeichnen; biejelben fer: I — 146) Einunmdbliries Zimmer 

en unter ben Augen der Paflanten tüglih ca, 3000 Pinnd 163) In der Blaſius gaſſe murde | 145) Ein unmoͤblirtes immer 

seoladen, welde, nahbem ſe im Souterrain getafelt, auf demfein Fol es Wand verloren, Sb. iR au) —— vermiethen. 


— Gaoleriern von einer Anzahl Mädchen ſichtdar injäugeben gegen Belohnung JR... — 
Stan Nom und Wagner. Getraute: 


ol gehüllt werden. 
Hinter, bem Haupthaufe liegt die Bonbons und Zuder- 171) Ein Savelock murde! in der Pfarrk. zu St. Burfard: 
% waarenſabrit, worin aufer allen erdenklichen Maſchinen 240] gefunden und kant im 2. Diftr.) Philipe Joſeph Zink, Schifier 
Arbeiter beihäftigt find, und werben unter andern hier täglich Pr. 356 in Erpfang aenom- | mit Urſula Geißler, Schiffmanne: 
9 is 10, PBadete dergberühnten Bruft:Bonbons gefertigt. men werben.” tochter von bier. 





- 





/ 


5 "Allgemeine Eifenbahn-Berficherun 38-Gefellfchaft. 


> Diefelbe, conceifionirt, zum ‚Gejchäftsbetrieb in Bayern ſeit dem 4. Mai 1867, fehlieht 


Fchens-Derficherungen aller Art 


ab, unb macht dabei beſonders aufmerhlſam auf eine nene Urt der Verficherung mit 


Prämien-Mückgewähr. | 
Dieje- Berjicherung ‚zeichnet ſich dadurch aus, daß für jede gezahlte volle Jahresprämie tarifmähig 
ein Sramien-R ickgewährſchein 
ri wird, der im vollen Betrage nad dem. Tode des Verſicherlen von ber Geſellſchaft eingelöit wird, auch wenn der 
erte j + 
aus irgend" welchem Grunde und zw irgend welcher Zeit 


, mit ber Prämien-Zahlung aufhört. 
Projbelte und nähere Ansfunft ertHeilt 


Jean Gattineau, 


36] neben dem alten Bahnhof, 1. Dift. Mr. 421. 


— ç — — — 


Bekanntmachung. 


Das Curſiren “abgemwürbigier öͤſterreichiſcher Qupfer⸗ Wie faun man alt werden? 


münzen betr. R any © 
Nachſtehend bringen wir die Entiliefung der k. Regierung Bor 300 Jahren hat Dr. U. D Werner, der 














: A Srfinder einer &fien, dur ihren Gebrauch cın A 
vom 24. 1. —— Betr. an er Kenntnipnahme. 141. Jahren erreicht umd * feine — —* über 
Würzburg, en 3 gem ag 100 Jabre alt'geworten Auch alle Andern, welche ſich des 
Det Satmitıit at. Wer ner'ſchen Verfahrens b dienten, baden in aden Kranf 
Der wt Borgermeiſter: be:tsfüllen Heilung gefunden, ihre volle Geſundheit wirder 
r. Zürn. erlanat und ein. hohes Alicr erreicht 
. Amenb. Sie reinigt den Korper von allen Krankheitsſtoffen, 
Ab j ch ri J und wo dieſe entiernt find, fällt natürlich das Lebe befinden 
Nr. 45502/4141. | wen; an fine Sielle izitt volle Gerunvbeit umd der regel— 
mäßige Gebrauch der Eiienz erhält Ne bis in die höchſten - 


m Mamen Seiner Majeftät des Königs. 
mtlichen! Wittyeiftrigem äufolge Bit 5 jeit art Zeit Jahre, wo dann das Eben natucgemäß und Idmerjlos 
abgewürbigte öjtr. Kupfertreuzet nom Jahre 1851 als Zahlungs:  ertiict. 


: : ; er: Wer alfo ein bobes gefundes Alter erreichen will, 
or — Kreuzer per Stück in beträchtlicher a 2. bene den 
Diefe Kupferkreuzer find bereit im Jahre 1858 in Defter- Wegweiſer 
reich außer Curs geſetzt und von der dortigen Regierung als zur Hülfe tur alle Kranke 
altes Kupfer nach dem Kupfermerthe verfauft worden. von Dr A. ®. Werner. 
In Bayern haben fie nie einen gejegliden Curs gehabt. Brodit. Bris 21 fr 


ie er Kupferwerth re rg öjtr, Kupferkreuzers beträgt 
nicht ganz ', Sreuzer jübdeuticher Währung. Leidende Hulle und Grluntbrit danken, ik ın allen Buch— 
Die unterfertigte Stelle fieht ich veranlaft, dad Publikum} IBHArE Y a er 2 al 
hierauf aufinerfiam zu maden und vor Annahme folder Münzen) $ dandiuugen vorrätig oder dur d ſie am bepichen 
als > —A gu —— hehen biefe Bet Ban i Sam 
ie Diftriftöpoliseibehörben haben bieje Belanntmadung im Te em 
ihren Amtsbezirten durch die Pofalbtätter und in fonft geeigneter, Rettig⸗ Boubons von Joh. Phil. Waguer, 
Weiſe weiter zu veröffentlichen. R Großh. Heſſiſcher Hofztieferant in Mainz, 


Dieſes ausgezeichnete Bud, dem bereits unzählbare 








Würzburg, den 24. Dezember 1867. für uiten und Bruftleiden. 
Kgl. Regierung von Unterfranfen und Aſchaffenburg, Für diejes feit MO Jahren in allen Städten Deutihlands 
Kammer des Innern. allgemein gegen Huiten und entzündlihe Bruſtleiden gebräuchliche 
A. d. P. Rabicalmittel kann ich num bei der jetzt noch mehr verbeſſerten 
Der kgl. —— Zubereitung garantiren, daß bei Anwendung von 1—2 Stücchen 
v. Hörmann. ein — Huſten-⸗Anfall augenblicklich verſchwindet. Meine 
Mees. Bonbons enthalten nur der Geſundheit zuträglichen Stoff, jo daß 


3646 |,2e dr biefigen israelitifchjen Gemeinde ift bie Stelle pie IMmädjite Verdauung dadurch Feinen Nachtheil erleidet. 
eined Vorbeters und Schaͤchters erledigt, und wird folde hier: Tr j 
mit zur —— — —ã er —— . rten | 45) eprg Eckart in Det (bad. 
en Gehalte von . nebft weiteren Accidentien — TE TR re 
oa ohne Garantie, ausgeſchrieben Zi 2. Difte, 3341 35 in Würzburg, Serrnfleider: 
Qualificirte Bewerber wollen fi unter portofreier Einſen⸗ gefchäft Nifolaus Hügel A Co. wird cin Commiſſions- 
dung ihrer Zeugnifie ſchriftiſch oder mündlich innerhalb 4 Wochen |la.ıer, beitehend in Winterüberzichern, Jacquetts topren, Schlaf “ 


von heute an an die Unterzeichneten wenden. töde, fräde, Hofen, Weiten, mollene und jeidene Halsbinden 
üttenbah, Bezirksamts Heröbrud in Mittelfranken, den] zu bedeutend — Preiſen veckauft. Beſonders mache aujs 
30. Dezember 1867. merfjam auf ganze nzüge für Bätle zum Verkaufen und Vers 
Die Vorſtände der iſrael. Cultusgemeinde. leihen; auch werben daſelbſt Ballanzüge ganz modern —A | 
Ermreutber. and liegt eine grofe Auswahl Tücher und jöne gute Sto ie 
Ph. Herrmann. zur gefälligen Beitellung bereit. (6 | 
148) Es wirb ein ſolides, rein» (153) Gin jolides Mädchen !156) Ein woligefträmter Hafb:3c37| Ein Mleined möblirtes 


liches Mädchen, welches fo: |iuht Monatsdienit. Näheres: Hund tft zugelaufen und kann Zimmer ift an ein ſolides raus » 
chen kann, ſogleich geſucht. Bũttnersgaſſe Nr. 299 über drei; derſelbe bei Kofferträger Had|enzimmer jetie zu vermicthem. 
Mäp. in ber Grp. Stiegen. Faßgegolt werben. Lochgafie Rr. 1: 


» 


, — - 
J 


fetten Simburger KHäfe enpftehlt in prim 
aare 


Peter Metzner 


dem Bürgeripital gegenüber. 
NB. Bei größerer Abnahme den genauiten 
Preis! (3a | 


Berlauf eines Gaſthauſes mit Ockonomie, 

Ein in der jhönften Gegend Unterfranfens an ber Eiſen— 

„Bahn new erbautes ſeht rentables Gaſthaus mit groner Hofrieih, 

Screuer, Stallunien und circa 76 Morgen Feld heiter Ronität, 

wozu noch ‚gi selber in ‘Bacht genommen werden Fönnen, it 
6 ii 





Tamilienve € wegen zu derkaufen. 
Nähcreg. dur das, ‚Comnrijliond: und Agentur: Burcau von 
+ Müller zu Kitzingen. 


Reujahrs-SrarulariondEnthindungs Karten jür das Reu— 
afr 1868 haben ferner gelöit: Hr. Bürgermeiiter Dr, Sürn, 
r. Raufmanı %. 3. Schmitt mit Familie, rin. M. Satteh, 
r. Bez: er.:Ruth Schmaab mit Familie, Hr. Privatier Liebler 

mit Kamilie, Frau Gemahlin des Hrn. Generallieutenants von 
“ Hagens, Freellenz, Hr. Rechtsanwalt Stenger in, yant,, Frau 
E von ta Roſoͤe, Hr, Kaufm. Tanglog m. G, Frau 
Rentbeamtenmitime Gros yı. Fam, frau Stole, Doltorämittie, 
Hr. Privatier Widenmeyer m. G., Hr. Bezirlsargt Dr. Hinder: 
naht m. ©, Hr. DOberbaurath Heider m. Nam, Hr. Brivatier 
lJatkob von Hirih m. Tot, Spezialkalfier Foert ın. G., 

x. Dr. Säeh m. Kam, Hr. Mititärkuratus Tempel, Fein. 
Anna Zorn, Lehrerin, Hr. Dr. Martin Weigel m. Tocht, Frin. 
Anna Windeln, Frait Be; -Amtm.-Tittme Geigel m. Fam, freireſ. 
r. Notar Ströhlein m. Fam, Hr. Rechtsräth Alienſamer m. 
Sa, Hr. Bez.-Ger-Aceefiiit Frhr, Earl v. ro: Erodan, Hr. 
Stadibaurath Scherpf m, Fam, Hr. Dr. Steidfe, Neditsunmalt 
m. G, Hr. Dompicar Beckert, Hr. Major v. Kramer. (orti. f.) 

Der Armenpfleiſchaftsrath. 
il. Vorſtand: 
Göbel. 
Hell, Selretär, 


Bekanntmachung. 


Die Wahl zum bdeutichen Zollparlamente betr. 

Die gemäß Art. 10 des Eeſ. ». 16. November d. Irs. „bie 

Wahl der bayer. Abgeordneten zum deutſchen Zollparlamente 

„betr.“ für. die Stadt Würzburg hergeſtellten Wählerliiten werben 

8 Tagen lang, nemlih von Sreitag den 1, d. M. Wormittags 
8 un bis Samstag den 18. de, Mis. Tormittagg 8 Ihr im 
‚magiflratifchen Geigäftszimmer Nr. ir zu Jedernanns Cinsicht 
a en. 

Ber die Piite für unrichtig ober unvo ſtãadig hält, kaun 
dieß innerhalb dieſer 3 Tage beim Stadtmagiſtrate schriftlich an- 
zeigen, oder im Geſchäftszimmer Nr. 3 mündlich zu Prototoll 

eben, muß übrigens zugleih die Beweismittel fir Seine Ar: 
Bauptin en, falls legtere nicht ohnehin ſtadtkundig und allgemein 
efannt iind, beibringen oder doch menigjtens bejtitmmt bezeichnen. 

Würzburg, ben 6. Januar 1808. _ 

Der Stadt nagiſtrat. 
Der rechtslundige Bürgermeifter, 
Dr. Zürn. 
Amend. 


Haffinirtes Petroleum. 


Dieſes aus beſtem penfylvaniichen Petroleum bereitete Oel 
übertrifft an Gũte alle bis jet dageweſene Produfte diefer Art. 
Da alle unreiner Beſtandtheile aus bemjelben aus geſchieden ſind 
»jo hat es auch nicht ben ſtarken unangenchmen Geruch bed ge: 
möhnligen Petroleum, der namentlich brustihwahen Leuten jo 
ſcehr verhafit iit, eben jo wenig verbreitet es beim Brennen einen 
übelriehenden Dunft, ifl wafſerhell und erzeugt ein auferorbent: 
lid ſtarles Licht. Zu haben bei 


L. Marold, 


Karmelitengafie, vin-A-vis der Polizet. 





vollſaftigen Emmentbäler, jowie 


Noßhaarſohlen 


in bekannter Güſe empfichlt 


Gg. Wolpert, Scheulhof. 
Offerte! 


Ein erfahrener gut empjohlener Weinküfer und Diſtillateur 
aus Norddeutichland empfiehlt ſich jur Ginrichtung von Appas 
raten für Branktwein:Reini ung auf altem Wege nah einer 
praktiſchen, neuen Method ohne Anmendun —* Säuren, 

alkarter und Alfalien. Der auf dieſem Wege erzufte Fruchte 
branntwein überirifit an Fülle und Hüte ben feinften rectificirten 
Spriet, fo daß derſelbe mit größerem Rortheil m allen Wein⸗ 
und Epirituofen: Kabrifaten EN Lerjhnitten zu verwenden ift, 
Ebenfalls werben Finrichtungen von demfelben gemacht, im ſelei— 
nen wie im Örojen zur Fabrifation von allen Sorten Fagon- 
Weisen, Liqueuren und Spirituoien auf eigenes Riſico unb 
gegen Verpflichtung, eventuell mer mit einem ber ſich Betheiligen« 


den am Plage zu contrahiren. + 
Nefleftirende belieben ihre Adreſſe im Billet mit Auffhrift 
dieſes Blattes nieberzulegen. 


Praktiſch in der Erpedition 
Anzeige, 
Unterseichneter bat unter Seutigem feine neu errichtete 
Upotbefe an bieiigem Plate eröffnet, 
Burgpreppach, am I. Januar LEHE, 
J. A. Link, Apotheker 


Hausverkauf. 


Vor dem neuen Tore, zunächſt Den beiden Bıhrhöfen und 
der nenen Fijengieherei, iſt eim nicht fo großes Haus mit Garten, 
zu jedem Heihäft, beſonders aber für Mirthihaft und Defonomie 
ſehr geeignet, unter Sehr angenchmen Bedingniſſen zu verkaufen. 
Es befinden ſich in den Hauſe 9 Zimmer nebft allen Bequem⸗ 
lichkeiten und iſt daſſelbe in ſehr quten baulichen Zuſtande. Nah 
lin der Erpedition dieſes Blattes, 135 Sb 


Dinbeer settfoblen, ſche In MW. Scamom’s Buch’ 

jtüdeeid, binderei kann ein tüch: 
Nubrer Stücffoblen, fi > ; 

s i ger WÜrbeiter, der be: 

Iubet Knabbelkohlen ſonder im Sandvergol. 


und 
Zwickauer Pechſtückkohr |den geübt iſt, fofort ein- 
len, ſämmilich zur Ofen- un | treten. 
Hrerdjeuernng, 
enipfiehlt billigſt 
Carl Straub, 


Semmelsgaſſe. 





Zu vermiethen 
iſt ein jonniges Logis von 4 
Zimmern nuebſt übrigen Grfor: 
derniſſen bis 1, Mai an cine 
ruhige Kamilte Einſicht von 10 
bis 12 Uhr Vormittags. Näh, 
i. d. Grped. [79 26 


Bea En ——— 
2531] Ztallungen jür 4 Pfer⸗ 
be, nebſt Bedicntenzimmer unb 
andren Käumlidfeiten, ind for 
gleih ober auf das Ziel za ver: 
miethert, Diejelben koͤnnten aud 
als Yager ober dal. verwendet 
werden. Näh, Grp. 


ee 
Eine freundliche Wohnung 
von B—i Zimmern ꝛc, in gu— 
ter Page, wird für eine ruhige 
xamtlie auf I, Mai zu miethen 
geſucht. N. in d. Erp, (6672 
t56) Es wird ein @infteber 
auf I Ishr 2 Monate zum 9. 
Infante rie⸗Regiment gejucht. 
Nähered im 2. Difte, Nr. 388, 


Int daı In Münnernadt Sur 
Rad Hilfingen, einer Stadt in 
Unterfrauken, ni dem Stu eines 
fat. Landgerichts Rentauits, voll 
ſtändtgem Gymnasium, Wuguitie 
nertlomer, it jũr einen thätigen 
praftiichen Arzt die Stelle :u 
bejeten, wobei bemertt mind, 
tan die Einnahme nachweislich 
1500 1, bis IHM FL. berräst, 


Ockonomiegutvertauf. 
15, 2a) An Rotlendorf tjt cin 
Sur, circa 33 bis 36 Morgen 
Accker und Maldung, vebit ci: 
ner Hoftieth, Familien Angele— 
genbeiten halber aus freier Hand 
zu verlaufen, 

Dorothea Frieß. 


3-5) Es iſt ein Logis, be 
itehend aus 5 bis K Simmern, Rürihnerhor. 
nebjt allen joniligen Bequem: | —_ 

162 a) Eine größere Parthie 


lichkeiten bis 1. Mai zu ver y 
miethen. 2, D. Nr. 55%, Kagen: | Gerften: und —— 
iſt zu verkaufen. Näh. Erp. 


gaſſe. 





* 


Soeben eridien in.gweiter Auflage: 
Flotte Bike Mad für Pianoforte, Preis 18 fr. 
Mit ypra tool ausgeführtem Titelblatte nad einer 
‚mung des Malers 2. dahier. 


Zeich⸗ 
reglein 
E. Nöfer, Muſikalienhandlung 


in. BSürzburg. 


Der Schuhmachermeiſter Nifolaus Däl von Rittershäuſen 
Yat fich dem Univerjaleonfurd unterworfen. 
E werben daher bie gefetlichen Ediltstage, nemlid: 
L a" Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen 
achweiſung auf 
Montag den 3. Februar 1868, 
IL..zur Vorbringung der Einreden gegen bie angemelbeten 
rberungen * er 
Montag ben 2. Mürz 1868, 
m Schlußverhandlung, unb zwar für bie Replit und 


uplit auf 
Montag den 30. März 1868, 

iehrimel fehh BA rim Diesgerichtlichen Geſchäfts⸗ 
zimmer Mr. 3 anberaumt, wozu ſaͤmmtliche bekannte und 
unbelannte —5* bed Gemeinſchuldners unter Androhung 
des Rechtönachtheiles vorgeladen werben, daß, wer amt oder bis 
wm erſten Ediltstage weder * z Prototoll, noch durch 

nreihung eines —— Rezeſſes ſeine Forderung liqui⸗— 
dirt, den Ausſchluß von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, fowie, 
wer weder mit einer münbfigen noch —* lichen rung an 
oder bis zu ben Übrigen Ebiltötagen einfommt, ben Austlup 
2 den am folhen vorzunehmenden Handlungen zu gemärtigen 


Auswärtige Gläubiger haben bis zum erften Ediktstage 
wationsmandatare um jo gewiſſer bahier zu beitellen, als 
Außerdem die an fie zu erlafienden Verfügungen am Gerichts- 
brette angebeftet und dir richtig infinuirt erachtet werben würden. 
glei) werden alle Diejenigen, welche irgend Eiwas von 
den Gemeinjhuldnern ın Handen J oder zur Maſſe ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erſatzleiſtung, beziebs 
ungsmweile nochmaliger Zahlung, unter Vorbehalt ihrer Rechte 
„ nur zu Gerihtöhanden abzuliefern, reip. einzubezahlen. 





IH. 


N 


Das Grundvermögen des Gemeinſchuldners ift auf 1541. 


das Mobiliar auf 36 fl. 33 kr. geſchätzt, während bie befannten 
Schulden ih auf 3665 fl. darunter 3086 fl. Hypothekſchulden, 
belaufen. 
u Ti 20. Dezember 1867. 
Önigliches Bezirfögericht. 
Hofmann. 
Mohr. 


— —— — — — — 
Stribsbefanntmachung. 
In dem Schuldenmweien des Johann Mayer jung von Wald: 
Brunn vldsc ic) 
ontag den 10. ** 1868 und 
Dienstag den 11, Schruar 1868, 
jedesmal 2 Uhr Mittags beginnend, 
in Waldbrunn den Grundbeſitz des Cridars, beftehend in 
dem Mohnbaufe Hs.Nr. 81 in Waldbrunn fammt Umgriff und 
47 Tagwert zur Steuergemeinde Waldbrunn gehörigen eder 
und Miefen, im Gejammtihägumgäwertbe won 4245 fl. auf 4 
Weihnactäfriften und unter den am dem Termine fund zu geben: 
den Bebingungen. 
Würzburg, den 7. Januar 1868, 
Endreß, f Rotar. 


efanntmachung. 


Wegen eingetretenen Hinderniſſes findet die von mir auf 
Dienstag ven 7. Januuar d. Jo., 
Nachmittags 3 Uhr 
in dem Wohnhauſe des Andreas Fuchs von Hettftabt anberaumte 
Verfteigerung von Viehftüden nicht ftatt, vielmehr wird ſolche 

hiemit auf 
Dienstag den 14. Januar, Nachm. 3 Uhr 
verlegt. 
Wurzburg, den. 5: Januar 1808. 
DOppmann, !. Notar. 


| 


liden Herrn zu vermieihen. 
Diftr. 
H1s1) Ein Fausse-montre 
wurde verloren. Abgabe gegen] 176) 
; Belohnung in der Erpebition. 





Strichsbekanntmachung. 
Im Erxecutionswege verſteigere ich 
Dienstag den 21. Januar 1868, 
Mittogs.2 Uhr 

wei Wä ine P — es 2 

i en, eine Pu e, einen ; i 

Schweine, eim Kalb, einige —5* en 2* 
Wein, 40 Butten Rangers, verſchiedenes Hausgeräthe, gegen 


ſofortige Baarzahlung. 


T. Januar 1868 
Endreß, !. Notar. 


Etwaige Forberungen an den Nachlaß ber am 27. Rovbr. 
fd. Irs verlebten agdalena Popp, aud; Leipolb genannt, 


Würzburg, den 


ledig dahies find 


Dienstag den 14. Jannar 1868 
. Bormittags 9, Ubr 
im Gefcbäftsjimmer Mr. 3 
anzumelden, widrigen Falles aan e bei Aushändigung der Maſſe 
an die Erben nicht beruckſichtigt werben mürben. 
Würzburg, den 7. Dezember 1867. 


Königlihes Stadtzeriät. 





Barthelme. 
Schmerl. 
Gicht- und Rheumatismus⸗ 
Leidende 


made ich hierdurch auf mein Loger 


Lairitz’scher Waldwoll - Watte 
und Präparate 


als bie arertannt nirthamiten Mittel gegem 
obige Uebel wiederholt aufmertiam Hunderte 
von Zemumfjen liegen bei mir zu Jedermann 
Einficht bereit. 

Mit Gebrauchsanweiſungen ſtehe gern zu 


Dienſten. 


J. And. Laugloß. 
Am 15. Jauuar 1868 
E Ziehung 

Köfner Domban- Lotterie. 


666eſammtgewinne 125,000 Thlr. 
1 Silk en We er 
— Bewinn: Anszahlıng ohne Abzug · 










277 25,000 *blx. Oppje zu Einem Thaler 
er ++ a ver Ztud 
2 Mal 2600 ei noch bei uns und wuleren Agenluren 
5 Mol 2000 „ zu haben. 
12 Mal 500 „ gai.. Um bei ber täglich eis 
50 Mal 200 „ enden Loos: Abnayme mu Sicher⸗ 
auferbem noch 1300 Beit anf vechtzeitigern Empfang 


rechnen zu fönnen, wied um fehlen 


ige VBeitefun« nebeten. 
Kölaer Dombau: Lotterie: 
D. Köwentwarter, 
Steinweg No. 14, ; 
. rahr am Altermart, Eöln. 
Dombau:Loofe find in Würzburn zu haben: Vet 
U. Stnber’d Buchhaudlung und tm Det Erpebition ber 
Neuen Würiburser Ieitung: Ki Kin 
173) Ein Ihön möblirtes Zimt: 176) A n> * 
mer ik ſoleich an einem josfdie ſich über Treue genuügen 
—— 2.ausweiſen kann, findet dauer⸗ 
hafte Beſchaͤftigung. 
Näh. in der Erp. 


—— 
Ein neuer Schlittem 


Bolngewinnem ınfammen 

40,000 Thaler. 

Die General-Agenten der 

Hilbert Heimanı, 

Bilchofgartengoffe No. ©, 
Ebi 















Nr. 356. 


ift zu verkaufen. 4 D NR. 105, 


| 


“ 





Y 


DE TE EEE EEE — 
Mit dem 1, Januar beginnt der 16. Jahrgang ber bei Ernft Keil in Leipzig erſchei— 


Schu & Zeitelbaumtwolle, 


befter Qualität, aus rein ameritanifher Baummolle empfiehlt das baver. Pfund gewogen zu 40 Er, 





nenben beliebien Wochenſchrift: 


om Die Hartenlanbe ur oo 


BWögentlih 2 Bogen in groß Quart mit vielen prachtvollen Illuſtrationen. 
9 54 F Vierte Hr mithin ber Bogen nur ca. 5i/, Piennige. 
Außer ben Due der befannten Mitarbeiter bringt die „Sarteulaube* im I Quartal 
interefjante Artifel: 

a Giſela. Erzählung von E. Marlitt, Verfaſſer vom „Goldelſe.“ — Der 
heſſiſche Staats⸗Schatz. Hiſtor. Novelle von 8. Shüding. — Erinnerungen an Heinrich 
Heine. Bon Heinrich Yaube. — Aus meinem Leben. Non Karl von Holtei, — Das nord» 
deutſche Nürnberg. Bon Mor. Buſch. Mit luftrationen. — Skizzen aus dem Land- und 
erleben. Wort und Bild von Ludwig Betmann. 2, Das Deputatsjtüd. — „Der alte 
% herr“ im Solothurn. Mitteilungen eines Zeitgenofjen. Mit Illuſtrationen. — Bilder 
aus dem Schwarzwald. Von Ludwig Steus. Mit Flujtrationen von Theodor Piris. — 
Nach dem Maskenbell. Bon Rud, Lömenjtein, Mit Bild von 2. Kapenitein. — Erinner: 
ungen aus dem Burihenihaftsjubiläum auf ber Wartburg. Mit Fluftration von E. 9. 





Döpler, — Am 


von ber fiebenten Divifion. — 
Goethe und Dejer. a ı. 


on 9 moa gauaꝙ· qↄ 


handlung. 


we 















Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmädtigen hat es gefallen, unjere innigſt⸗ 
geliebte Mutter, die mohlgeborne Frau 


Barbara Pinziuger, 


| Zollbeamten:Wittwe, u 
+ mit den hl. Sterbjaframenten verjeten, im Alter von 66 
— Jahren, 8, Monaten aus dieſem Leben abzurufen. R 
2 Wir bringen diefe traurige Mitiheilung allen Ber 
* wandten und Freunden zur Kenntniß mit ber Bitte um 
25 das chriſtliche Gebet für die Merftorbene. 


Höritein und Georgensgmünd, 9. Januar 1868. 
Ditv Pinjinger, !. Poſt- und Babnerpebitor, 
Unton Vinziuger, Kaplan. 


à 3 kr. per Staude empfiehlt 


— 


F 


3 
8; und Kopfsalat 
Fir Herrn Bierbraner 
Sg? befen empfiehlt 
) 
Ir 


u 
mr 


Fleiſchbangaſſe. 


7 


Jacob Zamberger, 
⁊* 


Plattnersgaſſe. 
Eotillon: Orden in großer Auswahl bei 
Jacob Bamberger. 


ei 





Frischen franz. Blumenkohl à 24 bis 56 kr., 


Anton Minoprio. 





» 
3 S yrubiüns von Ädhten wollenen Stoffen, ſowie die Heiden: 


Stephon Dillmair, Saittler 


Pariſer BallFächer 


J Solz, Papier Me Seide in großer Auswahl bei 


eetijch Beitina’d. — Thierharaftere vom Adolph und Karl Müller. 
1. Das Garagen a Sende aus dem legten beutihen Kriege: Der Marketender 
( Für die in und mit Staub Wrbeitenden. Von Bod. — 


e Berlagshandlung von Ernit Weil in Leipzig. 
gu Würzburg und Neuftadt a. ©. zu beziehen buch Julius Mellner’s Buch: 


RE © ©... 





119) Pr. 22 bat die Eba- | zum Füttern werden zu Eauien 


177 2a) Anußbaumprlirte Kom⸗ 


mode, volitte Bettikätte, 
Mäbtifche, Toilettenipie: 
geln, Kinderbettftättchen 
2c. Sind wegen beichränftem 
Raume billig zu verkaufen, 
Näh. in der Erp. 

175) Von der Franziskaner— 
fire durch die Wohlfahrtsgaſſe 
und die Domſtraße wurde ge— 
tern ein ſchwarzet Schleier 
verloren, Dem Ueberbringer eine 
Belohnung. 2, Dijtr, Ar. 561. 


«> a: M * 
Hu vermictheu: 
154 3a) Ein Logis von 4 
Zimmern mit Zugedor bis Mai 
an eine ruhige Familie. 8. 
iſtr. Nr. 71. 


126) Gine goldene Broche, 
blau emaillirt, wurde gejtern 
von ber Sclittihuhbahn bis 
zum Herrn Kißling in Heidinge: 





teld verloren. Abzugeben gegen 
Belohnung im 2, Dijtr, Nr. 349 
über eine Stiege. 


183) Schlittfchube find zu 
vermiethen das Paar per Tag 
15 fr. bei Nagelſchmiedmeiſter 
Lug. 5. Diſtr. Yir. 197. 





185) Ein Meffer mt Schild 
trotihale ging verloren. Ab 


zugeben im 2, Dijtr, Nr. 416 


toulle gewonnen, 


Ballin. 
Markt 409. 


Stadt-Cheater. 


Mittwoch den 8. Januar 1868 
1. Borit. im 6. Abonnement, 
Erſtes Auftreten des Fräulein 
Bernau vom Theater zu Brünn. 
Die Waife aus Lowood, 
Schaufpiel in 2 Abteilungen 
und 4 Affen von Char. Birds 
Pfeiffer. 
Donnerstag den 9. Januar 1868, 


Abonvement suspendu, 








Ga jpiel des Hrn. Nachbaner 
vom großherzogl. Hoftheater zu 
Darmitabt, 

Der Poftillon von Lon- 
lumeau. 

Komiſche Oper in 3 Akten von 

. Adam. 
Masken 
9 
en gros 






—J bet 
7, Eduard Weidt 
ST, in Wertheim a/M. 
Lu Preigcourant gratis, 


Unwiderrnflich 


Andbet am 15. Januar 1868 die 
mit bedeutenden Gewinnſten ver 
bundene Ziehung der 
Cölner Dombau:Yoofe 
ſtatt. 2opie a 1 fl. 48 Pr. 
(an Auswärtige franlirt 3 Er. 
mebr) find noch zu bezichen 

durch bie 
Stabel’ihe Bud: u. Kunfte 
handlung in Würzburg. 


en EN. > 
172) Cine neue Uniform 
für einen Herrn Bolt ober 
Bahnbeamten ijt zu verkaufen. 
Räh, in ber Erp. 


— — — 
19) Gin brauner Jagd— 
bund ijt zugelaufen und =: 
gegen Futtergeld ꝛc. abgcholt 
werben. Näh. in ber Erp. 


170 2a) Vor dem Sanderthor 
it ein über 5 Morgen großes 
Anweſen mit neu cebautem 
Haus, welches ſich beſonders 
zum Betrieb der Gärtnerei eig— 
net, mit geringer Anzahlung Yas 
mitienver hältniffe wegen billig 
zu verfaufen. Näb. in der Erp 


165) Am Markte ijt ein jchö- 
ned Zimmer mit Altoven ſo— 
gleich, mit oder ohne Möbel, 
zu vermiethen. Näb. in der rp. 
nz — 
150 2a) leine Kartoffeln 


geſucht. 






Bom GejätwornenEutfhädigungs-Bereine, 

Die Herren Vercins Mitglie Kreis⸗ A 
werben biemit aufmer fans gemacht, daß bie Schmu 
richtsſitzung am 2. März d. I. beainnt und daß bie 
beitzhas an Eintrittöerklärungen itatutengemäg im 
SACHE, 1 zu He f 

p ode eldungen begründen feinen 

nt 5 Een n hir ie erſte Eiyung. 

Die Einzahlung und Anmeldung erfolgt bei Herrn Gaflier 
Kaufmann Bernard Held dahier. 26 

‚Der Ausſchuß. 


“- 8 J —— Pr : 

Kranfen: '& Sterbetafle-Berein 

fir Unterfrönten und Aſchaſfekbleg 
"EC üthmittichet berefrlichen HH. Mitgliedern diene zur Nadı- 
richt de S Hufetzrichtteter” dutch” Mahl nom 4; dA, zum 
Direltor gewählt wurde, Aufitahinen, Anmeldungen von Kranf- 
beit" [Oneit"obesfällen werden in meiner Wohnung, 1. Diftr. 
ro. 335, entgegeiigenommen. Einzahlungen nur im Lofale 
Agiti Wagenhälſer) am eriten und Britten Sonnta jeden 
onatd Nachmittags von 3 Uhr an. Reftanten werben bet Ber: 
meibimg dev Ausfhliekung erfudht, innerhalb vier Moden ein: 
zuzablen, anferdem angenommen wird, als hätten fie ihremAus: 


tritt erklärt. 
12 sa Nickles, Tirektor. 
‚ Unterin He tigen habe ich dahier meine äust 
liche Rrayis € öffnet, | i 
Buxgpreppach, den 1. Januar 1868 
114 %) Dr. F. Stern. 


 ‚Benitjugfer, Nettigbonbous, loofe und 
in —A— Füße 
„ Altdlreas Kirschten. 


Bekanntmachung. 
Dienftbötenweien betr 

Die am Dreifönigziele in einen biefigen Dienſt eintreten: 
ben Dienftboten find von ber Tienitherrichaft, bei welcher der 
Tienfibpte «intritt, am den nachfolgenden Tagen beim magiltr. 
Dienjtbosen: Burenıw: (Gejhäftszimmer Nr. 8 zu chener Erde) 
anznarigen und zwar vom 

UI 





Diſtr. am 8,, 9, 10, Januar id. Irs., 
„» „. 41.13, 14, 15. Janmar If. Irs., 


Il, u im 
IV. 0, 20, .,22. Januar Ifb. Irs, 
V BW. und 24. Jauunar [id Irs, 
jtdesmal wor 8 bis 12 Uhr Vormittags und von ? bis 4 Uhr 
achmittags. 

Mit ber Anzeige ift das Dienſtbotenbuch vorzulegen und in 
legteres von der Dienitherrihaft unter gendner Angabe 
ihres Remens und Standes, jomie ihrer Wohnung 
bie Dienfe Annahme zu beſcheinigen; bei ausländifchen Dienft- 
boten ift überdies der Reifepag Dder Heimathſchein zu übergeben. 

ferner haben biefenigen Dienfrherrigaften, deren Dienjtboten 
von bier meggeben, unter Vorlage des Dienfibotenbudes dieſen 
Dienfi-Austrut beim Dienjtboten Bureau anzuzeigen. 

ieuſtherrſchaften, melde diefe Anzeigen ganz unterlaffen ober 
verfpätet maden, haben Straf: Eiwjhreitung nah Art. 215 des 
EStrGaBuches und der ortöpolizeiliden Vorſchriſt vom 15, 

Ian 1862 zu. gemärtigen. 

Würzburg, den 2. Januar 1868, 
Der Sındtmagifitrat. 
Der rechtöf. Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 


16., 17,48. Januar 1fd, rs, 


Enbres. 


158) 3 Stůuͤck alte Rohrſeſſel 12! fr, werden zu"Raufen ge 
und 3 Stüd Stühle mit -Eig-fiudht Angebote bei ber Erpe 
brettern, per Stüd 1 fl. —1 fl." ditſon de. DI. 














} Todes-Anzeige. 
Im tiefften Schmerigefühle briugen wir Verwandten, 
Freunden und Befaunten bie traurige Nachricht, dak am 
3. „Januar 1868- früh 6", Uhr nad längerem Leiden 
unfer innigft geliebter Gatte, Vater, Bruder, Schwager 
und Schwiegerfohn, Herr 
Joseph Gaul, 
uw . Mevierföriter dabier, 
im 46. 2chenäjahre einem Lungenleiden erlegen ijt. 
Um ſtille Theilnahme bittet 
die tiefbetrübte Gattin: 


















Neger Ganl, geb: Wanmnth;) 
In Namen jämmtl Sinterbliebenen. 







Burgbauien, den 3. Januar 1868. 




















i Todes-Anzeige. 


, Tem He ru über Beben und. Tod bat es gefallen, un: 
lern innigjtzeliebten. Gatten, Bruder, Schwuger und Ontel 


San Paulus Thomas, 

N _ Gonditor dabier, 
in jeinem 30, Lebensjahre, verfehen mit ben Tröftungen 
unſerer ‚heiligen Religion, nad längerem Unterleipäleiden 
heute früh um 74°, Uhr in ein beiferes Jenſeits abzurufen, 

Indem wir biefen für uns fo Ihmerzlichen Trauerfall 
ur Kenntaik unfere: Verwandten und Freunde bringen, 
bitlen ung ſiille Theilnahme 

Giebelſtadt, den 4. Januar 1868 

die tieftrauernde Gattin 

Margaretha Thomas nebit Geſchwiſter— 












123 35) In ein lebhaftes Poſe 
mentierwaaren-Gefhäft in Re: 
enöburg wird zum fofortige 
ingfitt oder Ziel Lichtmeß eine 
tũchtige gewandte 


Ladnerin 


u engagiren geſucht. Bewer— 
erinnen müſſen aber in dieſer 
Branche genügende Kenntniſſe 
und gute Zeugniſſe befigen. 

Nähere Auskunft ertbeilen die 
Herren Gebr. Oppenheimer in 
Würzburg. 








Verlor.n, 
Ic36] Im der Neujahrsnacht 
wurde eine ſilberne Taſchen⸗ 
uhr nchit, goldener Kette verlos 
ren. Gegen B lohnung abzuge- 
den Pleicher Kirchaafle N. 347, 


da ee ——— 
152) Gin langbaariger ihware 
er Jagdbund hat ſich ver- 
Iaufen. Wer denſeben im 3. 
Für, Nr. 40 zurüdbringt, er 
halt cine Belohnung. 


ee 
149) Bon einem Dienitmädden 
murde cine feidene Balls 
Scherpe, mit Ghenillen ber 
iegt, geiunden; dieſelbe kann 
Marlt Nr. 433 erſte Etage ab» 
geholt werden. 

155 Ya) 8 werden mei tüdhs 
ge Schreinergefellen ge: 


Dffene 


Budhalteritele. 
125%) Gin GCommis, der eine 
ſchöne Hand fchreib‘, der Bud 
führung volllommen kundig ift, 


und ſich zugleich zur Bejorgung|iucht bei 
furzer Reiſtrouien eignet, ı wir B. Schlimbach, 
Offerten "wollen bei der] 9a) Orgelbouer 





163 J 
Srpebition d. Bl. unter der Ziff. 
A. hinterlegt werben. 


642325 Die vollständige 
Entbitterung der Lagerbier- 
hefe mit wenig Unkosten, 
so dass dieselbe der schön- 
sten Presshefe ähnlich is.. 
lohre ich unter Garantie P 
H. 65 Poste !restanie Ara 
stadt 


150) Ein, großer Welfra 
gen wurde vorgeitern gefun 
ben. Näb. in ber Erp 


Feinſte marinirte Hä— 

ringe a Stät 6 fr. bei 
Carl Ztraub, 

5) Semmelsgaſſe. 
5750) Ein Baus im quter 
Lage der Stadt, das 1200 Gul⸗ 
den Miethe abwirft, ijt ſofort 
u 15,500 fl, bei Anzahlung 
vom Ahinı bis A000 abzu⸗ 
geben; wobei zu bemer iſt, 
daß der übrige Kaufſchilling bei 
richtiger Zinszahlung von 4/,"g 
auf mehrere jahre jtehen blei 
ben fann, 








Drud und Verlag von Bonitas · Bauer in Würzburg. 


— <o — 


Würzburger 


Babuıüge X 
7 Dürsburg-DBamderg- ⸗ DNcAKfurl. u Ex 
Anlunjt von frantiurt: Gourz 2 U. 27% 


35, Nam. -ION.EOM Brm. Bofir ur u 
PAUL. oh u, Tl 25 Di Abbe. Bütern, 6 NY = — 
DR tab, LI Mitt. u. 1ı R. 68 M, Rate, 
Köpang nad Bambera: Schnettz 141. 
dOM. Bora Bely. EU. 50 M. Nam. u, HU. PR, 
15 M. us, Maler. 4 . 20 M. früh und UU. 
1ER. om J 
Antunit von Bauberg: Schuug u 
20 M. Kor, Kofiz EU. 1OM. ku5. 1 15m. Sn Sn 
Belt. Gerz BU BOR. %..n IIUSOM. Na, A ee, | 
Wbbäng nach Fran’furt: Eourier: IL » 2, 


er TR dr B — A — 
— 6 WR \- as a en. 


MEOM Em u 12 15 M Naher. Bier, he. 
AULDR. früp, 2 U. 0 iM. Nadım.u EM. Yors. ” u 
— Worzbye g Ratubearg. 
en nach NRürnbere: Curierz BB, 
10M. Rahm. Volt, 4 U. sc M. früb. Guͤterz 5 
40m. früh, OU Dorm, 5U. 15 M ade, 
wun:5 U Kbenbe. 


T._ 


Antunit 


und OU. 4 M Hacıte 





Neueftes®. 


Alerandria, 6: Jan. Eine jhredliche Feuersbrunſt 
bat in Hongkong gewüthet. Chineſiſche Schifie und Speicher find 
niebergebrannt. Der Schaden wird auf 800,000 Dollars aejdägt, 

Zrieft, 7. Ian. Authentiſchen Nachrichten aus Gadir vom 
29. Dez. zufolge wird bie atte „N “zwi ben 10. 
und 12 d, IR hier —*5 — — 


Samburg, 7. Jan. Dem „Hamb. Corr.“* zufolge wirb 
bei ber — Medlenburgs in ben Bollterein me Nach⸗ 


verzollung ber jetzt maſſenhaft dort aufgeſpeicherten Borräie 855 
n. 


ſtattfinde 





Bayeriſcher Landtag. 


Wehrgeſetz. Der Reichdralhs Ausſchuß will zum ein⸗ 
re —— keine abſolvirte het er, Ab 
olventen ber zweiten Klaſſe der Gumnaflen oder der Realgym⸗ 

' - zulafien. Der Gefepentwurf über den Bermaltungägerichts: 
bo wird vorausſichtlich fallen, da der Kammerausfhur und bie 

egierung über bie Gompetenzbeitimmungen uneins find. 

Münden, 5. Jan. Die Vorlage bei Entwurfs eines 
Genoſſenſchaftsgeſetzes an ben Landtag fleht demnädjft F erwar 
ten; da wo. bereite dem Staatörath unterbreitet iſt — Abg. 

ſcher mwurbe zum Rejerenten über den Antrag bed Abg. Dr. 
arquard Barth und Genofjen bezüglich ber Neifekoftenentfchä- 
ua 9 Abgrorbneten ernamnt, Sübb. Pr. 
üuden, 6. Jan. Dem Bernehmen nad beantragt ber 
Hr. Krie sminifter einige Aenderungen des vom Etaatäminifter 
bed Handeld bearbeiteten Ciſenbahnnetzes und zwar aus ftrater 
iſchen Gründen. Ter Gejegentwurf. fol mod dieſe Woche an 
en Staatsrath gelangen, jo ba berjelbe bid Mitte diefes Mo: 
nald ber Kammer ber Abgeordneten vorgelegt werben konnte. 
N ig mehren rg jet täglich die Anträge und Denkſchriften 
i) ich projeftirter Bahnen, melde an b Kammermitglieber 
f angen. Die Beratung und Feitjtellung bed Eijenbahnneies 
ben Kammern wird ein ſchweres Etüd Arbeit Foften. 

Er 1 — Sn der heutigen Sitzung des vier⸗ 
ten Audſchaſſes der Kammer wurde eine tänbigung mit der 
gs 

n glaubt, daß die Staatöregierun 
— — aurüdziehen werde — 


Tagé,neuigkeiten. 


Se. Mei: der König haben geruht zum Materialverwalter 
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Mittwoch den 8 Januar 1. 





Jandbote. 


IM. Aut burg· 
BITTER Ubge ‚una LEOTCH 55 su 
— Au. Sal —— BR. Mes, Kay 





SPEER Mntunft von Ag 5 
— Mi, Poly IOU, 5, 1] 
er et 45 D. früib, 110. 52 Di, Borm. u. 7, 
N Iv. Soürzburg-Seibeiberg. 
SUR  Mbgangnak Heihelberg: S ‚Bu 
PET PIS BON. trüb. Ferjenengüge 5 U. 15 9. früß, OM 


OW. Bam, U. 16 %, Radm., 6 U. 4b MR 
de. Kütergige 5.5 Di. fr, 1 U. Xb. u. ↄu. 
3OM. Nadıte. 

Eninnftven Beibelberg: Edmey. TU. 
56 SR. Ab. Perfonenzüge HU. 15M. früh, 10 
5 38. Vorm..2 U. 15 MR. Nadm, u.9 0.27.08 
Nachts. Giiterzlige 8 U.-25 M. Nadım., TU. 16 
M. Ab, u. 11. 5OM. Nacıts, 

— 50. Bande often 4 Miht, 
n bi U. « + 

Vertbeim: Miltenberg 5 U, 26 M. Abbe, Um 

haufen 4,1. Rachm. 


Die 28 vollftändigen Etubienanjtalten bed Königreichs 
Bayern zählten am € —* des er! 1866,67 zufommen 
7070 Schäler, dazu fommt nod die unvollftänbige Anftalt Eeyern 
mit fieben Klofien und 142 Edülern. Die Schülerzahl hat in 
allen Kreifen zugenommen, mit Ausnahme Mittelfrantend und 
Oberfrantens, welche zufommen eine Abnahme non 51 — 
während die übrigen Kreiſe zufammen eine Zunahme von 17 
zeigen. Die ftärffte rn hat die Negenäburger Anftalt, 
nämlich 435, bie ſchwächſte die zu Hof mb Schweinfurt mit je 
128 a Die drei Münchener Gymmafien zählen zujammen 
üler. 

Durch die in öffentl. Sitzung des k. Bezirkügerichte März 
vertän cien Erfenn ne 
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— 
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rd 
FE Sl J 
— 
Ren 
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TER sh 


burg am 28. und 27. Dezember v. 38 tm 
wırben Maria Anna Rir von Dammelbof, wegen Diebft 
u einmonatliher, und Gertraud Ziegler von Rottendorf, wegen 
Diebftabs, Unterjhlagung und Bruchs eines polizeilichen Aufent⸗ 
—— u G6 monatlicher Gefängnißſtrafe verurtheilt. Die 
—— bed Bädermeifterd Johann Sauer bahier, wegen 
fahrläfjiger Körperverlegung ıc., wurde vertagt. 
Die Barbara Hörning von Birkenfeld, Bez. Lohr, wurde 
in einem ber dortigen Brunnen ald Leiche aufgefunden. 
Münden, 6. n. Mie ich höre, joll man an kompe⸗ 
tenter Ar eifri ſt 8* angelegentlichft * der Umarbeitung 
bezw. Ergänzung Dur) neue unb DBefeitigung von veralteten Bes 
ftimmungen in ben allpemeinen Dienfteßvorfäri en Theil 1. bes 
Ihäftigt fein, um dieſelben fowohl dem neuen Wehrgeſetze anzu⸗ 
pafien, als auch bie A ger gewordenen Paragraphen zu 
entfernen. Es joll Hieburd wieder ein Ganzes geſchaffen wer⸗ 
den, was jomohl in feinen Ginzelnbeiten, als auch in feiner 
Gefammtheit jeinem. Zmede — und bei ſeiner Benügung 
nicht die Mothiwenbigkeit. des Rochſchlagens und Suchens einer 
großen Menge von- abändernden Verorbrungen erheifcht. | 
Die Vorftellung in Bezug auf ben Schulgefeßentwurf, well 
ber Ausſchuß bed H * u —— vr 
Abgeorbneten gerichtet hat, hebt (dem „N. A* zufolge) zunaͤchſt 
die KRothmenbigfeit ber Brady en Aenberung ber Pehrerbildung 
hervor und wunſcht, ba bie Präparandeniculen ihrem Zwecke 
nicht a tg n Beſuch der Lateinſchulen, deren Umgeftalt- 
ung ohnehin in naher Ausficht flehe, ferner für bie Seminare Auf: 
—3 bed Internaes und Befchung dev Direktor⸗ und Pehrerftellen 
mit praftiihen Schulmännern. Cine Anzahl non 80 Schülern in 
einer gemiſchten ober mehrflafjigen Schule wirb zu hoch und bie 
—** ned Dritttheils ſaumtlicher Leh erftelen mit Vers 
—— — 
ildu ng erwartet, wie e 
Hule 7? an verlangt, daf bie Schulp 3 
zurüdge ten. 6. bis zum 14. Lebensjahre, aljo 8 Jahre, die für 
ie Fortbilbungsfhule 2 Jahre umfafle. Wunſch, das 
Schulgeld in eime Umlage —— ſehen, rechtfertigt der 
—3 Bei ber Cröehung 
mit Einflufſe der Schule auf das öffentliche Leben unb bie 


Staatöverhältniffe und der Unverträglicgkeit der Schulgelberheb: 
ung mit dem —— Außerdem beantragt der usſchuß 
eine beſtimmtere Bezjeichnung der Lehrer als —8— Diener“, 
Wahrung des Rekursrechtes bei —— aus adminiſtrativen 
—— Beginn der Gehaltsſtala mit 460 fl. (bis zu 900 
oder fl.) jtatt mit 400 fl, Anrechnung ber Natural: 
a it höher als bei den Geiftlichen, vollſtaͤndige Trennung 
b eßnerdienſtes und wo möglich aud) des Organijtenbienftes 
nom Schulamte, hinſichtlich des lekteren mindeſtens und megen 
ber größeren Arbeitölajt nur —— der Ertragshaͤlfte in 
bie Faſſton, möglihjt unbebingte Bewilligung der A rszulage 
nicht aus der Gemeindekaſſe, ſondern aus Kreis- und Gentral- 
— Gleichſtellung der Stadt: und Landlehrer in dieſet Hin— 

3* ſowie zweimal 3 jäprige, bann erit 6 jährige Perioden, Ges 
währung eined — für den Unterricht an ber Fortbildungs- 
eg ferner Anwendung bed Disziplinar-Strafverfahrend wie 

i den Staatäbienern, Uebernahme der Alimentationspflicht für 
— ——— Lehrer auf Kreisfonds, freie Wahl der Vertreter in 

ie Ortsſchulkommiſſion und Zuziehung des Arztes, Befchränt- 
ung ber Befugniſſe ber Bezirls-Inſpektoren, welche aus der Reihe 
ber wirklichen Schulmänner zu entnehmen jind. 

Münden, 6. Jan. Dem Vernehmen nah ift nun auch 
von Sr, Maj. dem König den Beſchlüſſen und Vereinba en 
ber jüngjt bahier abgehaltenen Militärconferenz bie Ratification 
erteilt worden, — Man bat nun nähere Nachrichten über bie 
Wahl zu Neumarkt in der Oberpfalj. Das Stimmverhältnig 

ejtaltete "g jo: daß 33 Wahlmänner mit Ja, 89 mit Nein 
immten, ſonach ber biäherige Abgeordnete Oberftaatdanwalt 
Hohenadel nicht — war. — Sicherem Vernehmen 
nach hat die bayeriſche Regierung auf wiederholtes dringendes 
Anjſuchen der philoſophiſchen Fakultät und des Senats, eifenfden 
einen Lehrſtuhl für Sanskrit und vergleichende Sprachwiſſenſchaft 
an der Univerjität Münden zu errichten, und benjelben bereits 
rn. Dr. Haug in Stuttgart angetragen. Dieſer Gelehrt: mar 
chon vor nahezu zwei Jahren, gleich nach feiner Müdlehr von 
ndien, in Ausjicht genommen worben, aber verjchiebene Um— 
ände hatten feine Berufung bis jegt verzögert. Es iſt zu hof: 
en, daß er bem Ruf Folge leiiten, und jhon im nädjten Som: 
mer jeine Vorleſungen in Münden eröffnen werde. (Allg. 3.) 
Paſſau zählt 10,415 Seelen (gegen 1864 mehr 712). 


Ausland. 


kreich. Paris. Die „France“ tritt heftig gegen 
ung des Kaiſerreichs, die unfittiichen Theateritüde, 
auf; es fei bieg, jagt fie, ein Zuftand wie unter ben Gäjären, 
als der Sittenverberb dem Berfall bed Reiches vorauäging. Ans 
ftändige Frauen und junge Maͤdchen fönnten bie Theater nicht 
mehr bejuhen ; nur die vemi monde er an biejen ——— 
ten Gefallen und die Kunſt ginge vollends dabei zu Grunde; 
der gemeiniten Plaſtik werde applaubirt. Die Ziſcher ſollten bas 
ber ermuthigt und nicht arretirt werben. — Der Maire von St. 
Remy hat, um der in feiner Gemeinde überhandnehmenden Ber- 
ſchwendung zu fteuern, verorbnet, daß fünftig ohne feine ſchrift⸗ 
lie Erlaubniß weder Öffentliche noch private Bälle und Son: 
zerte gegeben werben bürfen. dx z J 
Großbritannien. London, 6. Jan. Man vermu 
in ber een eines auf einem Schiffe aus Palermo an ber 
Londonbridge Verhafteten, bes N a Dear habhaft ges 
worden zu kin, welcher befanntlihd im September zu Mandeiter 
gewaltjam befreit worden war. 


Nachſchrift. 


Seine Maj. der König haben geruht, die Tatholifche Pfarrei 
Schweinfurt gr Priejter odor Diem 
Würzburg, zu übertragen. 

Deffentl. Sitzung des Stadtmagifieate Töhry 
burg vom 3. Januar 1868. (Fort. u. Salub.) in 
kannt gegeben wurde ein Bericht der Stabtbaus Infpeft on, 
weldem im verflofienen Etatöjahre 6310 ir zu 
reinigung verandgabt wurden, ferner 
Iuipeftion, mornad im vorig " 
terlajjener era —— 
Baugeſuche des Gaͤrtners J. echt 
—— —— —— Ka — 

j n. 
ee 36 fr. werben zur Zahlung angewieſe 


eine [Fre 





ge gebracht wurden. 


und bed Delonom 


tigkeit von Hier ausgemiefen 


3 Hungen Bayernd mit Baden über die 


s Militär-urat im) 


für St —* 
tr. für Straßen: 

cht der Polizei⸗ 

en Monate 9 Perſonen wegen - 
en To⸗ 
uche wer» 
—* Quel⸗ 


Für den Straßenbau und bie Kanalifirung zwiſchen dem Voru⸗ 
erger’j und Thaler ſchen Anweſen vor bem neuen Thore 
werben 098 fl. verauägabt, Die Geſammtkoſten ber im Theater: 
haufe vorgenommenen Reparaturen werben mit 3486 fl. geneh⸗ 
migt. Auszahlung eines Lehrgeldes aus der Cantor Horn ſchen 
Stiftung und —E von Schulrequiſiten. 
Dekonom Eruſt Böhm erhielt eine Hedenwirthfchaftälicen;. 
Den Garkühner Anton Göllner wurde bie Annahme eines Be- ZB! 
Igäftsführers in der Perſon des Jakob Hammer von Gerbrunn r 
bew Miget, desgl. dem Garküchner Joſeph Mänd bie KAunahme TS“ 
eines Geſchaͤfts aͤhrers im der Perſon des Martin Scherzer bon 4 an. 
Schweinfurt. BYurkard Then von Kitzingen erhielt eine Groß: 3, 
bandeld:Eonceffion nebit Ueberfleblungs-Erlaubnik. Die Berzichte 
des Andreas aumeifter auf jeime ehe I des * 
hann Michael Bub auf ſeine Viklualienhandels icenz und des 
Johann Schumann von Braunsherd auf den Knochenhandel Fr. 
und Betrieb des Fuhrweſens follen den Steuerbehörben mitges &: ' 
teilt werben. Ein Gefuh um Abhaltung von Gejang: Produ an! 
tionen wird genehmigt. Ein gleiches Gefuch jedoch zur Vermeib- mr 
ung von Beläftigungen des Publifums abgemiejen, Bezaglich * 
dreier ſicherheitsgefaͤhrlicher Mannsperfonen dird auf Verwahr za 
ung in eine PolizeisAnjtalt erfannt. Mehreren Weiböperjonen, 18 
welche nicht genũgend beichäjtigt ſind, wird die erteilte Aufents ze co 
igegeben, in eiuen Dienit zu‘ m, 
ung erfolgt. Die Aufitellung ® „.: 


haltslarte entzogen und ihnen au 

treten, wibrigend deren Ausweiſ 3 z 

eined Agenten ber Konbonet EebenSocr icerun;8-Bejelljgajt wird 28 
X a ber beantragte Agent in Bayern 3* 

nicht anjälfig ift. Der magijtcatijchen Pröfentation des Thenloe 3 =! 


i 
{ 
‘ 


poligeilih nicht genchmigt, 


gen G. Rame für das Sireng'ſche Stipendium wurde duch bie 8° | 
t. Regierung bie Genehmizung ertheift, Eine wegen Sanbitreihere 23 — 
beſtrafte Weibsperſon wird aus Gründen für die öffentliche Sitt- 


. 


Ein Gefuh um Vorn 
Collefte durch Aufruf in dem oͤffentli * Blättern —— 88 


ung vorgelegt, jedoh unter Ber: Fihtigung der Verhält- 
33 


t 
der Gefugitellerin niht begutachtet. 
Bei ber geftern Nachmittag vom Collegium ber = N 
bevollmähtigten vorgenommenen Wahl a ee * a 


ven 
iſtratsrathes wurde ala folder der bisherige Rechtsrat = 
Kttenfamer von den anmweienden 26 Votanten — w en 85 
gewählt und tritt ſonach nad erlangter Allerhoͤchſter Beſtaͤtigung 
in das Definitivum ein. Unſere Stabt dam ſich zur Erhaltung 


einer jo tüchtigen Kraft mır Gläd wuͤnſchen. 


Das Winds heimer A-Bl. ſchreibt: Sicherem Berne 
nach bat Se, Mai. der König von Yayern sachen 
— ud F landwirthſchaftlichen und gewerblichen 
erloojung in Windsheim in diem Frühjahre, und 
bie Looſe 2 ganz Bayern abgejeyt —— — 

Ansbach, T. Yan. Ya einer Vorverſammlu— Ba 
lern wurde für dem biefigen Wahlkreis der — Mbeterharte 

reiherr v. Stauffenberg ald Kandidat in Ausiiht genommen. 
Derjelbe hat auf Befragen feine Dereitwilligteit erklärt, eine 
auf ihn fallende Wahl anzunehmen. (ft. 3.) 

Der „Tauber“ jhreibt man aus Wertheim, 5. Jan.: 
Soeben trifft die erfreuliche Nachricht bier ein, daß bie Verband: 
Anlegung einer Eiſenbahn 
vtheim zum Abſchluß ges 


= 


re 
a 


du 


von Gemünden reſp. Lohr nach We 
langt find, i 


VBörienbericht. Krantiurt, 7. Yan 
eröffeeie wu geftrigen —— ah 
olge jtarker Realijationen, Die Stimmung Hleibt inbeii 
Di von rer u ber., Staatebahn —— Pr 
Looje von 1860 70 — —,,, Engliche Metalliques 60 ben, 
1864er Looſe Tb — ar Wiener Rechnung ſehr degeärt. 
Br gig her au 1393 8 gemacht Ameritaner bei mäyigen 
mjägen per Medio 76%,, 2 bez. Don Süddeutfchen bayer 
Looſe in Folge einer großen Sauiorbre bi 100 bes, badijche 
Looje tz bei. Würit.mbergiüche 41 proc ſehr gefucht und in 
often bi 93%/, bez, babiiche 93 12 be;., — 8 be 
proc. Frankfurter zu BL, de, — Abende 6 Uhr, 
In der Efiektenjocietät wurden Deiterr. Ereditaftien zu 1811, 
be3., 1860er Looſe 70%, hez., Steuerireie Metalliques 48), ie 
%. bez. Staatsbabn B3I—,, hey, Amerifaner Bonds a 
a — — med. = I. bu, National — 
ie — bi. e Sti 1 
* 3. Feſte Stimmung bei ſchwachem 


Ten ann — 


Die Börie 
ermattete aber etwas in 


uagz ind nl "m or Hl > aa m ainnor "u — V — W 


n,. 












(Telegraphiiher Bericht.) 5 
Southampton, 6. Jar. Das Poftbampfihif des Nordd. Bekanntmachung 


Aoyd 53* Ept.H. J. v. Santen, welches am 26. Dez. von Die * a a een 
Beatort abgegangen & ift —— F ——— gauled nöthigen Schreinerarbeiten im Koftenooranjdlage won 
—* Gnellen Reiſe von 10 Tagen wohlbehalten —— 524 fl. 36 3 follen im Wege jchriftliher Submiflion an dem 
—— —— * "ae ir che Boft Wenigſtnehmenden vergeben werben, 

33 Baflagiere, zoll Dabım g und 1,000,000 Dollars &ontanten. lan, —— und —— liegen img 


Geſchaͤfts zimmer Nr. 3, woſelbſt auch Submiſionsformmarien 
u Fe durd Carl Sieber, Generalagent für Bayern | ;n —— enommen werben bir zur Einfichtnahme offen. 


Die Submilfionen find bis zum 15. ds Mis rl 
tm Geſchãfts zimmer Nr. 3 abzugeben, worauf am 16. ds. Mis. 
Vormittags 10 Uhr deren Eröfinung im Geſchäfts zimmer ber 
Stabibauinipeftion erfolgt. 
Würzburg, den 3. Saar 1868, _ 
Der Stabtmagiitrat, 
Der rechtskundige Bürgermeijter, 
Dr. Sarn. 











Danksagung. 
Für bie zahlreiche Betheiligung bei ber Beerdigung 
und bem Zrauergotteädienfte ber Kran 4 
Katharina Schmitt, 
Polieifoldaten:Zittwe, 
pie ich meinen innigften Dank hiermit aus, 
9 Haub, im Namen der Uebrigen. 






Amend, 


Strichsausſchreiben. 


In Sache Reinhard von Grafenrheinfelb und Kirchenpflege 
Gerolzbofen gegen Garl Meiner von Unterfpiesheim, wegen 
Forderung, verfteigert ber ?. Notar Hippler dahier prozeßgeri 
lichem Auftragr zufolge am : Ä 
Montag den 2. Därz f. X. Mittags 2 Uhr 






















Gegen Nervenfchwäche 


und baber ftammenbden Leiden 
findet man ein in taufenden von Fällen erprobtes 
und in ei be ſtets als vollfommen bewährt be:| zu Unterſpiesheim bie bem Bellagten gehörigen auf Unterſpied— 
ndenes erfahren, defien Wirffamfeit uoch von —— Markung gelegenen Objekie sub Plan Nummer 111, 115, 
nem andern erreicht wurde, und bas allein den 2159, 2672, 2941, Ag, 3106 ab, 730, 2401, 3969, 152, 
ein igen eg zur ficbern Genefung zeigt, in den 1984, im Tarmwerihe zu 1455 fl., gegen Baar; abtung nad Maß⸗ 
f ben : i „Igabe des Prozeß⸗Geſ. von Jahre 1837 u. 64 des Hypoth⸗ 
Die A der Merven. Ein rg für Her und unter ben meitern vor dem Strich bekannt gegeben 
Nervenleibenbe und Alle, welche geiſtig frifch und förperlich! werbenden Bedingungen, wozu Etrißluftige geladen find. 
gejund bleiben mollen von Dr. A. Kod. 10. Aufl. Preis Gerol;bofen, 31. De ee 1867. 
Ber nn 5 Der k. Notariatö:Verweier M. Schmitt. 
Borräthig in ber 


, Staudin 8 er hen Bu chhandlun 15526) Es merben zwei — Zimmern mit allen Bequemlich⸗ 
——————— g ige Schreinergefellen ges |feiten ijt auf 1. Mat — 


miethen. Näb. in der 
Strichausfchreiben. B. Schlimbach, 


2 2) Draelbauer. 210 Ein im Weignähen u, Aus⸗ 
In Sache Barbara Mohr Wittwe von Gerol;hofen gegen 


3cth — - beſſern, ſowie in jeder Nãharbeit 
SEE a arten mu be 5 Wh get 5 60 — 
j all i a} t 
Montag den 17. Februar d. Is., Töleiten Die gen en 12° 2, 438 im Hofe reis, Aber 
Miltags 2 Uhr 


iethen. 2. D. Nr. 55%, Haken —— e — 

u Wiebelsberg ee bortiger — gelegene bellagtiſ af ö —— —— er — —— 
——— en zu annummer 19, Mab, 219, 92 rterr i 

27% 104, 106, 100, Sao Bi ab, A auf 5* ———— har ie an 

5 . Ar. 266. 


Martung gelegen, ätt auf 1915 fligen @r: ömä 
—— iR er nr ie mt fexberniffen ‚togleih rau Berg, 5. D. Nr. 266 
r. * 


werbenden Bebinaungen, wozu Strichsluſtige gela 
: ber Pfarrk. zu St. Gertraub: 
Gerolzhofen, 3. Januar 1898, 3 i 
Der Not-Berm, M. Schmitt. 208 Eine abgefäloffene, freumd.|, Sebaftian Bullinger, Bürger 


- — - liche Wohnung von 4 bis 6 Jim | 1" Fiyingen, mit Berdare Bul- 
Strichsansjchreiben. 


t : 2 [nger von Acholshauſen. 
mern wirb von einer ruhigen 
n Sade Gumpel Roienbur Schmoni „| Familie zu miethen gefucht. An: [IN der Pfarrt. zu Stift-Haug: 
Da DU, Sm Brkung Be nel Be | 1 Wi Dee une]. Barer Ctag, Bine 
Notar bahier gerichtlichen Nuftrage zufolge 3 Lit. B. L. an bie Erp. 2afjund Maler ing t Doro 
ee EEE 
Donrerstag den 20, Februar d. Is. 207 Eine Wohnung von 3 Jims Srabegty von Bellingen. 
Mittags 2 Uhr mern und Zubehdt wird von 


wird Geftorbene 
in loco Herlkeim bad auf bortiger Marfung gelegene auf 3500 ee —— — 


I SEELE U rm Se a 0 an En 
— zB und Hupothekengeiches , wozu Strihaluftige man in ber Exp. zu Hinterlegen, ofrhnbnert, Ku geripital- 
Gerolzhofen, 3. Ianıtar 1868, —— ee 

Der Potariats:Berweer: genfil, erwirthefind, 1 1 

t. Echmitt, M. a. — Regina Schachtel, 





























Stiegen. 






















































Berlorin, 
Ab 36) An ‚der Neujahrsnacht 
murbe eine jüberne Zafchen: 


uhr nebſt goldener Kette verlo: 5 
absuac. | Fabrifarbeiteräfind, EM. a, 


> PA a Berlohnung abzuge⸗ Urfule Cmitt, Holzfpalterd- 
en Pleiger Kirchgaſſe N. 347,1 Urjula Edimitt, Ho 
ch hgaſſ attin, 66 * a. — —— 


— 
6931 Eine ſehr elegante Wo | eiganb, affeetierd 
ung „Belle Etage" von — J feetierägattin, 52 

















— — — 
211 Ein junger Menſch vomj3c37) Gin kleines Öblirtes 
Lande, Büttner und Bierbrauer —— iſt an ein du be 
augleid, ſucht Beigäftigung. N. |enzimmer Iogleid au vermiethen. 
ı db. Erpeb. Lohgajie Ar. 19 





Bekanntmachung. 
Fu Folge gerichtlicher Verfügung bringe i 
* Samsta den is: b3. ®. 
Nachmittags 3 Uhr 
tar handelsgerichtlichen Eonjervatorium dahier eine größere Partie 
Tiſchtũcher und Servietten zur öffentlichen Berfteigerung. 
Würzburg, den 4. Januar 1868. 
Steidle, !. Notar. 


Bekanntmachung. 


In Folge gerichtlicher Verfügung wird von dem unterfer- 
tigten k. : a 


otar 
Samstag den 18. bi. Mts. 
Nachmittags Y/,8 Uhr 
„im handelsgerichtlichen Konjervatorium dahier ein Divan öffent: 
lich amtlich verſteigert. 
Würzburg den 4. PN 1863. 


teidle, t. Notar. 
Drfongi nachung. 
Auf Grund herichtlichet ng werbert 
" Samstag den 18. ds. Mts. 
Bormittags 9 Uhr 
tm 1. Dijte. Hs.Nr. 142 dahier, 3 Kleiberſchtränke, 1 Laden» 
regale 2 Ladentiſche, öffentlich veriteigert. 
Würzburg, den 4. Yanuar 1868. 
Steible, t. Notar. 


Bekanntmachung. 


In Ve gerichtlicher Verfügung wird von dem unterfer- 
tigten k. Notar 
Samstag den 25. ds. Mts. 
Nachmittags 3 Uhr 
vor dem Haufe Nr. 430 des 2. Diftr. —* (Marktplak) ein 
Reifewagen — geihäßt auf 50 fl. — zur öffentlichen Verjteiger- 
— 
rzburg, den 7. Januar 1868. 
Steidle, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


twoch den 22, Wits, 
Rachmittagd 3 Uhr , 
werben im Exekutionswege im 5. Diftr. H8.:Nr. 64 nr 3 
Deften mit Bettitellen, 1 omode, 2 Kleiderſchränke, 1 Tiſch und 
I Stüßle öffentlich amtlich nerfteigert. 
Würzburg, den 4. Januar 1868. 
Eteible, !. Notar. 


Bekanntmachung. 


Bon dem unterfertigten k. Notar werben in Folge gericht: 
licher Verfügung in der Streitſache dei Valentin Römer von 
bier gegen , ohann Köhler von da, wegen yorberungg 

Dienjtag den 21. ds. Mts. 
Bormittans 9 Uhr 
in bene vor dem Sanderthore 5 Wohnhauſe des Deko— 
nomen Rifolaud Schad von Hier: 1 Bett, 1 Bettitelle, 1 Kom: 
mod, 1 Kleiderſchrank, 1 Küchenſchrank zur öffentlichen‘ amtlichen 
Berfteigerung gebrachi. 
rzburg, ben 7. Januar 1868. j 
Steibdle, t. Notar. 


Befauntmachung. 
Freitag den 17. d. Mts. Kacmiitags 
bringe ich im Folge gerichtlicher Verfügung im 3 Diftr. Nro. 
215 dabier 1 Kanapee mit 6 Sefieln, 2 Kommode und 1 Bett 
mit Bettitelle zur Öffentlichen u 
Würzburg, ben 4. Januar 1868. ß 
Steibdle, k. Notar. 


8 Uhr 


187) Ein junger Mann mit 
guten Zeugniffen, ber Feldbau 
verfteht, a eine Stelle ala 
Kutjcer, . Ep. 





mit Inhalt wurde gefunden. 
sh bei B. Brodmann, 


Plartnerägafle. 


eine Chocolade & Thee 
empfiehlt 
' Carl Bolzano. 


Dr. Wiederhold's Lederöl. 
Beobachtung des Heren Pflüger über deſſen Auwend- 
ung beim Shah verl. 

‚ MS die gänftigen Rejultate bekannt murben, melde man 
—* mit dem Wiederhold'ſchen Lederöl bei Geſchirren ꝛc. erreicht 
atte, beſchloß ich, auch einen Veriuh mit demſelben in Be 
uf feine Mämwendbarkeit für dad Schuhwerk zu maden. 
hatte mir gerade 3 Baar Stiefeln von ein und bemelben ; 
anfertigen laffen. Ein Paar derjelben wurde mit dem Lederdl 
eingeſchmient, die beiden anderen nicht. Nach Verlauf von circa 
einem halben Jahre, in welchem alle 3 Paare ziemlich gleich⸗ 
mãhig getragen wurden, ging bas Oberleber des einen ber ums 
—— Padre entzwei; als das zweite bald darauf einzu— 

Ben begann, wurde ed gut reparirt und nunmehr mit dem 

deröl ne Dasjelbe hat ih bis jet gut erhalten. 

8 dritte Paar aber, meldes von Anfang an mit dem Wie 
derhold'ſchen Lederoͤl eingeſchmiert war, hat ſich nunmehr 2 Jahre 
lang .olllommen unverjehrt erhalten, trogbem bie beiben lehztge⸗ 
nannten Paare Bine färfer ftrapazirt murben. Obwohl bas 
Wiederholdſche Del für den, welcher es einmal gebraucht hat, 
einer bejonderen Empfehlung nicht meiter bebarf, jo ift body, 
glaube ich, das Befäuntwerben meiner Beobachtung von allge 
meinem Intereſſe. Roch möchte ich bemerken, daß obiged Del dem 


Wichſeglanze nicht den geringften Eintrag thut 


Gafiel. am 19. Oftober 1867. 


3. Pflüger, Zahnar 


Dad Wiederhold'ſche Leberöl, — nicht su verwechfeln 


mit den vielen pfufcherbaften Na 


Verfaͤlſchungen, die jedem 


bildungen und 


Fabrikate, welches ſich der allgemeinen 


Anerkennung zu erfreuen hat, zu folgen pflegen, iſt ächt mit 
dem Stempel des MEINEN CE verjehen zu haben 1/, Pfd. 


zu 45 ir, 1, Pfd. zu 24 Ir, 
Carl Ebr. 


be 
Schmitt, Sanberiiraße, 


MWiürzsurg. 
NB. Bei jekigem Schneewetter empfiehlt ih das Del beſonders 


für das 


chuhwerk jeder Gattung, da es dad Leber waſſer⸗ 


dicht macht, ohne die Ausbünftung bes Fußes zu verhindern. 





Wichtige Renigkeit! 
Bei 


i#. 9. GuUmm 
* a S. zu haben: 


numftößlicher Nachweis, da 


die 


onne berumgebe von 


Zweite Auflage! 


in Münden ift foeben erſchienen unb 
in Zulius Kellner's Buchhandlung in 


ürzburg nnd Neus 


Die Erde nicht um 
Schechner, Afiiftent 


an der polgtehn. Schule in Münden. Preis 24 Er. 
Die erfte Auflage war in 4 Wochen 


vergriffen ! 


Coaks 


ift beiter Qualität ift wieber 
vorräthig in ber Kunitwollfabrif 
s) €. Ebaler’s Söhne 


vorm neuen Thor. 


1%) Ein gutes ſchönes 
Bett, jomie andere gute Moͤ— 
bei werben unter ber Hand zu 


kaufen geugt aber nicht von 
Handlern. h. in der Erp. 

ne ejganenwohn: 

ung von 4 Zimern ꝛc, gejunbe 

nn iſt — zu * 

ethen. ed Zwinger Nr 
302 36 


#6) Ein freundliges Quer. 
tier, 3 bid 4 Zimmer :c,, in 
Mitte der Stabt, in freundlicher 


[031 


192) Ein Portemonnaiejtage, wird von einer inter 


loſen ruhigen Familie auf Mai 
u miethen gefudt. Näh. in ber 
—* (2a 


19r. 


Donnerötag, den 9. Januar 
%0) präc® 8 Uhr 


Erite Sigung. 


188) Zwiſchen dem Theater und 
dem Franziäfanerplag iſt Sonn⸗ 
tag Abend ein ſchwarzer Pelz⸗ 
fragen verloren gegangen. 
Man bittet, denjelben gegen gute 
Beloh ung am Dominikanerplat 
H8.:Rr. 164 bri Advolat Eifinger 
abzugeben. (3a 


2a 194] Mehrere Möbel find 
wegen Abreije HE zu verfaus 
fen. 3, D. Nr. über zwei 
Stiegen, Bürtnerdgafle. 


201) Ein orbentlihes Mad: 
ben ſucht einen Plag ald Kinds» 
mãdchen ober zu fonftigen Ars 
beiten, Naͤh. in der Erp. 


be) 
Gott dem Allmädtigen hat es gefallen, geftern Nachts 
9/51 Uhr unfere geliebte Gattin urb Mutter, Frau 


Magdalena Weigand, 
geb. Wü 8 er 
Kaffetiers: Gattin, z 
nad 13monatlichem ſchweren Krankenlager, geſtärkt mit 
den Tröftungen unferer hl. Religion, in ein befjereö Jen⸗ 
r ſeits zu rufen. 

Indem mit von biefem [merzlichen Verluft liebe Freun⸗ 
de und Bekannte in Kenntnig ſetzen, Bitten um ftille 
Theilnahme 

die tieftrauernden Sinterbliehbenen. 


Todes- Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfere innigft- 
geliebte Gattin, Mutter, Tochter und Schweiter, Frau 


Maria Schwab, 


Büttnermeiflerögattin, 
ß geb. Kolbmann aus Aunsbach, 
im Alter von 32 Jahren, verjehen mit den bl. Sterbiafra- 
ri heute Abend 10 Uhr in ein befferes Jenſeits ab- 
zurufen. 

Die feierliche Beerdigung findet Donnerstag den 9. 
Januar Nachmitags 3 Uhr vom Leihenhauje aus unb 
der Trauergottesbienit Freitag den 10. Morgens 10 Uhr 
in Sct. Peter ftatt. 

Um jtilled Beileid bitten : 

die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Märzburg und Ansbach, den 6. Januar 1868. 


EEE EEE EESENEER- EEE 
Allen Herren Landwirthen zum Anbau nicht genug zu 


empfehlen: 


Rene YImperial-Gerfte, — 
Ungewöbnlich hoher Ertrag, ſehr weißes, febr 
—— ſehr ſchweres KForn. Pfund per 


äffel. Unübertreffliche Braugerſie. 
So lange Vorrath verſenden. 


100 Zoll Gew. Brutt 
—— 
Bei Entnahme unter 10 


ineluſive Emballage 
r. 

d. beredinen pro Pib 3 Sgr. 
Gebrüder Born. 


Saamenhandtung in Erfurt. 


nn nn 
— [72 
Geſchäfts⸗Empfehlung. 

Einem verehrl. Publikum empfehle ich zur jetzigen Saiſon 
meine jept auf's Prattiſchſte mit Dampfbetrieb eingerichtete Kür 
berei zum Auffärben und Druden feidener, mwollener, halbwol- 
Iener und baummollener Gegenjtände und bemerfe, daß, da jebt 
das Druden dur Waſchine bewerfitelliat wird, fomosl arbrudte 


als auch gefärbte Sachen binnen 8-10 Tagen, gefärbte und 
befatirte Waaren Binnen 14 Tagen, Trauerfachen fofort geliefert 
werben 


Bei billigen aber feiten Preifen wird für vollkommen 


ächte Farben garantirt. 
Tb. Arndt. 


Niederlage Langgaſſe neben Herrn Berger's Laden. (446 q 


Salz. Verkauf 


aus den königl. bayeriſchen Salinen, 
Von heute an wird bei mir Feinz und Grob⸗Kochſalz, 


ſowie Vietſſalz zum billigft möglichen Preife, ledoch nur 
centnerweiſe —* 


Kitzingen, den 4. Januar 1868. 
M. Ullmanı, 


wohnhaft neben Gaſthof zum rothen Roß. 


— 







Im Namen Seiner Majeſtät des Königs 
von Bayern 

tögof von Unterfranken und Aſchaffen⸗ 

ea wegen 


erfennt der Schwurg 
burg in Sachen des 
meh 





eri 

Seliymenn Roman von 
brauchs zur widernatürfichen Wolluſt zu ; 
I. Seligmann Roman, 16 Jahre alt, ledig, ——— 
von Heidingsfeld, iſt des Verbrechens des Mißbrauch ur 
wibernatärlihen Wolluſt, verübt am 13. Mei 1867 


damals 4 Jahre alten Tochter des Krämers Nikolaus fero- 


nenberger von Heibingefeld, Namens Maria Kronenderger, 
ſchuldig, und wird deßhalb in eine Zuchthausſirafe von 
4 Jahren, fowie in die Koiten des Mer'ahrens, der Untere 
ſuchung und bes Strafvollzugs, insbeſondere aud in die — 
durd die im biefer Sache ergangenen Telegramme — ers 
wachſenen Koften, dann in die Koiten des gerichtsärztliden 
Gutachtens — ſammtliche Kojten in der Weiſe, wie jol 
dem FE. Staatd»Aerare verrechnet werben — verurthei 
melde Koften bie k. Staalskäſſe gegen Bormerkung au 
deſſen fünftiges Vermögen vorzujdiegen hat. 
Der Entihasigungs Anipruh der Beſchädigten wird ber 
Eutſcheidung des zuftändigen Civilgerichtä vorbehalten. 
ründe: ıc x. x. 
Alſo geurtHeilt und verkündet in oͤffentlicher Situng bes 
Schwurgrrihtshojes von Unterfranken und Aſchaffenburg am 
jehjehnten Dezember achtzehnhundert fiieben und jechzig, wobei 
zugegen waren als Richter bie Herren: Friedrich Hofmann, Rath 
am f, Appellationögerite von Unterfranken und Ajcafienburg, 
Präfident des Schwurgerichtshoſes, Schwaab und Behr, Räthe 
Kliem und Schmidt, Aſſeſſoren am f. Bezirfögerichte dahier, ala 
Staatöanmalt ber k. Staatsanwaltsjubititut Kuchgeßner und als 
Protofollführer der Bezirfögerichtäaceefiiit Ferdinand Weigel. 
Vorjtehendesd Urteil wird hiemit auf Gıund des Art. 288 
bes Strafprozeßgejegeö vom 10. November 1848 öffentlich bes 
kannt gemadht. s 
Rürzburg, den 23. Dezember 1867. 


II. 


>! 





Königl Beßzirtsgericht. 
Hofmann. 
Mohr. 
Befauntmachung. 


In Folge gerichtlicher Verfügung verfteigere ih uach Maps 
gabe ber einjhlägigen Bejtimmungen des Prozeßgeſetzes vom 
Sehr 1837 und nad F 34 des Snpothrfengejeges 

Breiten der 6. Mär; ı Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 
in meinem Amtszimmer das im 3. Diſirikte dahier gelegene 
Wohnhaus Haus Nr. 328 Plan-Nummer 1582 und 15821/, ges 
Ihäpt auf 2700 fl. 

Der Zuſchlag erfolgt nur nah Erreichung des Schätungss 
werthes. 

Würzburg, den 7. Januar 1868. 

Steidle, t. Notar. 


Bekanutmachung. 
Im gerichtlichen Auftrage bringe ich 
— Montag den 20. ds. Mts. 
Bormittags '/,d Uhr 
in dem Haufe des Zimmermeiſters Meibel vor bem Sanderthore 
bahier 1 Kanapee und 2 Seffel zur öffentlichen Verſteigerung. 
Würzburg, den 4. Yanıar 1868. 
Steidle, !. Notar. 


Befanutmachnng. 
Auf Grund gerichtlicher Verfügung bringe ich 
reitag den 17. ds. Mts. 
Bormittags 9 Uhr 
im 1. Diſtr. H3.-Nr, 204 dabier: 2 Wetten mit Bottitellen, 2 
Komode, 1 Ranapee, 1 Kleiderichfant, 1 Waſchtiſch, 10 Wirth— 
ſchaftstiſche und 15 Stühle zur öffentlihen amtliden Pers 
teigerung. 
Würzburg, den 4 Januar 1368. 
Steidle, !. Notar. 
14126) Ein ihön möblirtes | wird daſelbſt guterMittags: 
Zimmer tft jogleih oder bis tiſch zu 12 kr. verabreicht. 
Lichtmeß zu vermicthen. Auch! Näh. in der Eyp. 


\ 


Gegen Nervenfchwäche „Polz-Verfteigerung. 


— —ãA ns Pen Leiden 3 den1 
"findet man ein in tauſenden von Fällen erprobtes onnerätag den 16. { 
ER in Diefen ftets als rec bewährt be: ; Bormitiags 9 ee 


ndenes Berfabren, deſſen Rirffamfeit noch vo 
ge keinem andern ie had un a3. das allein den werben anf dem Vathhauſe zu Lohr öffentlich, verfteigert: 
















1. Abtbeilung Erleubrunn: 
Auen Ses zur ſichern Geneſung zeigt, in den 4 Ciden. Hm es 
sorge Stärkung der Merven. Gin Ratbaeber für FOR Klafter Eichen RR 
Nervenleidende und Affe, nn seitig Pi. und förperlid oA äitung ie A 
iä . nd 
ejund bleiben wollen von Dr. 4. 0. Aufl. Preis 314 Eigen-Abihnitte, 8 
Vorräthig in 2 Klafter Fichen: Müffel-, 
Julius Selluer's Buchhandlung is han " ade 
in Bürzbur und Weufladt a. ©. 400 ” Afthol er 
3. — & — 
Bekanntmachung. 2 Cicen Ubfgnitte; — 
Im Conkurſe des Bäderd Michael Winzenhörlein von Eſten⸗ 4. Abtbeilung Körnrein: 
felb verfteinere ic in Folge gerichtliher Verfügung 8 Gigen- Abſchnitte, 
Donners! tag den 5. Mär FAR 1 Klafter Ei — 
achmittags 1,4 oa ; 
In Kuhu’fäen Gafthaufe in Cftenfelb das Anmeien Hr. 117 5, Ab theliung Sauimersbad: 
in Eſtenfeld, bejtehend aus Plan-Nummer 98 Wohnhaus mit 1 Fa Abſchnitt 
realer Bäcergerechtiame zu; m, und Schwein u dann 6. Abtheilung Heckbrunn: 
Hofraum zu 0,047 Dezim. und PL.:Nr. 38674h. 4 4290 58 Eichen: Abichnitte, 
und 3874, Ader zu 608 Dein notariell gef = Lion 1 Klafter Eigen: zul, 6° lang, 
Die Perfteigerung erfolgt nad ben eintäl hen Beftimm- on „  Müllel- er 
en * — vom Jahre 1837 und bed Hypo⸗ 1ad! " " Sa, 3 
enat feßes 4 " ” ei 
ie ri en näheren Pebingungen ber Berfteigerun » 10‘, „ Fra 
* * aa an ui ’ 7."AbtBeilung ligrund: 


am Termine befannt gryeben werben. 
Würzburg, ben le 1868. 
Steidle, f. Notar. 


Befanıtmachnng. 


In Fol — ** 6 ung ver 5 “ 

Breite Be — 
im meinem Amts Immer — og 5. Di J * el egene 
zu. des hip Fuchs von bier H8.,Nr. 190 Plan: Nr. 

a 0,%4 Dezimalen, geſchaͤtzt auf 2100 f, 
—** illing iſt innerhalb 6 Wochen vom Tage ber 
—* des Zuſchlagsdekretes an zu bezahlen. Ber Zuſchlag 
** je nr Bu noch Erreihung des Edikun ömerihes. 

igen erfolgt bie Verfteigerung wi Maßgabe ber 
einfötlen RL Be —— des Box gefehed vom che 1837 


und na ppotbelenge 
zburg, ur anuer 1888 


eidle, k. — 


Aus den an ber Revier Römershag, Ab— 
—— en Leimbachswand, Teufelslöffel, Ausſpann, Ede adede, 


elberg, werden 
enstag den 21. ds. Mts. 
mit der Zufammenkunft im Gafthaufe zur Poft in Brädenau|i 
nadverzeichnete Stamm: und Brennholzjortimente öffentlich ver- 


fteigert: 
453 Eichen, 
49 Buchen⸗, 
12 Lerchen⸗-Abſchnitte, 
1461 Lerden-Etangen, 
115 Klaſter Brennholz, 
45 Hundert Wellen, 
Die Eihen-Abjhnitte find zum Theile von ſtarker Dimenfion | 21 
und wertbvoll. 
Die BVerfieigerung beginnt Vormittags 10 Uhr. 
Hammelburg, den 6. Januar 1868. 
Ka dönigl. Forftamt. 
Etreit. 


193) Am Montag Nahmittag]36 32] Eine Kunſtmühle mit 
während bed Gottesdienſtes blieb] 2 Gängen, wobei 24 Morgen 
im —3— ein ganz neuer Selber, 10 Morgen Wieſen, 12 


Gi chen⸗ ya 
— ſtaͤdtiſche Forſiſchutzperſonal iſt zur Worzeigung bdes 
zum Aufſtriche Beftimmten Holzes beauftragt. 
Lohr, am 4. Januar 1868. 
Der Stadbtmagiftrat. 
Schiele. 





Mobiliarverfteigerung. 
In Folge gerichtliher Verfügung verfleigere id am 
reitog den 17. Januar, 
Diittags 3 Uhr 
im 2. Dift. Nr. 41 erh bahier: 
1 reg ußbaumbolz, 
1 großer T 
2 volft Hänge Beten mit Bettftätten, 
en fofortige Baarzahlun 
* Pe en ben y Sanuar —5 
Grimm, k. Notar. 


220) Im 1. Diftr. Rr. 335%/,1205) Es wird ein Mädchen 
J ein Eogis in bei zweiten|von ordentlichen Eltern zur täg⸗ 

e von Zimmern, 2 Küchen, je en Dt a Nähen 
nf —— Bequemlicleiten, ge dest 


. 8 Angen ober gripeit un © .[218) Ein ———— 


immern, an ruhige 
milien auf 1. Mai zu u.a ig en. [von Lande Tann bie 


„Des it aud ein Logis profejfion erlernen. Näh Erp. 

Stock von 4 Zimmern 199) Es mirb bis Lichtmeß 

—* — Küche und fonfti- ober Monat März eine im Klei⸗ 

gen Bequemlichfeiten auf Licht: derma — gewandte Kamm er⸗ 
meß ober 1. Mai zu vermietben. jun 

316) Gin icöner ichmarıerj66%5) Ein Kaben mit Laden 

6) „Ein — —— * ift zu vermiethen. Näh. 


ac iſt u verkaufen. 
achaaſſe Nr. 301 über 2 Stiegen. 1 Diftr. Nr. 211, Stifthauger- 


— — — piaffen alle, über eine Stiege. 
221) Gebraudte Nobrlüble &8 wird eine treue, gewanbte 


find zu verfaufen. Diitr. |Mellnerin von "gefälligem 
Nr. W. 





Acupern und ein gebildeteß 
Kindermäbchen, mel 


ches nähen kann, geſucht und 
Geſuch. fönnen beide ſofort nen, 
NN Fine newandte Ladnerin Ebriftopb Stremel, 





Muff liegen. Abgabe gegen] Morgen Walbung, in Unter- 
Belohnung beim ‚ Neumünjter: franten, ift * verfaufen ober] mit ben —* — fucht Caje und —— 
Kirchner. zu verpadhten. Näh. Exp. eine Stelle, ber Erp. in Schwei 


+ 


mier a Wen ne a 1 ie] Stadt- 


M. Senfried, ım Graſengäßlein 193. 


" Brannfhweiger Cervelatwürfte 


in allen Größen, ſowie Meine zu 7 "> find angefommen bei 


. König, 
2a] Sanderjtraße. 


Straßburger Gänjeleberpafteten 


in Terrinnen, verihiedener Größe, habe wieder 
feiihe Sendung erhalten 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


3 Gegen Nervenfchwäche 


— und daher A Tide 

3 findet man ein in taufenden von Fällen erprobtes 

2 hei in Dielen ſtets als vollfommen bewährt be: 

„2 fundenes Verfahren. deſſen Wirkfamkeit noch von 

feinem andern erreicht wurde, und das allein den 

—57 — Weg zur ſichern Genefung zeigt, in dem 
ri R 


Re 
i 


ndu. 






Abonnement ug > 


jumean. 


—— 

Im Verlage der Stafel” 
—* Buch⸗ und Kunſthandlung 
n —— iſt ſoeben erſchie⸗ 
nen und zu beziehen: 


edichte 
ın 
fränkiſcher Mundart 
M. 


von — 
1868. 23 Seiten in Taſchenfor⸗ 
mat. 9 fr. 

— Die 'n Herrn v. 
H. ſei Botſeiſaträger ſcheu worn 
fen. — Mein Herrtla ſei Stäcla. 
— Die Maikafer. — Die Rutſcha. 
— Zwä Bürger im Wirthshaus 


o»PD 


’ 


Nannele es is verliebt. 


Se Stärkung der Nerven. Ein Ratpgeber für] Diefe hödft originellen Ge: 


Rervenleidende und Alle, melde geijtig frifh und Örperlich 
glund bleiben wollen von Dr. 4. Rod. Io. Aufl, ‚Preis 


— te. 
Vorräthig in d 
= Stahel’icen Buch u. Kunſthandlung 


‚ie Wurıbura. 


4 er — — 
Ziehung am 15. Januar 
Cölner Dombau-Loose 
1 Zbaler per Stück durch Dit Sinablun : 
ewinne: Thaler 23,000, 10,000, 5000, 2000, 
1000 ze. ze, 
Vrofpelte gratis und portofrei bei 


eriftirten aber bis jept nur in 
einzelnen, oft jehr von einander 
abweichenden Abjchriften. Die 
Verlagdbandlung glaubte num 
ihren Ritbürgern einen Dielen 
zu erweiſen, wenn fic biejelben 
ejammelt im Originalterte wie: 
ergibt, wozu fe buch das 
banfenämerthefte Entgegenkom⸗ 
men Geitend der familie des 
verjtorbenen Bolfäbichterö in 
Stand gefeht wurbe. 








im Gebrüder Schmitt in Nürnberg. Verloren. 
‚ Bank um Wrchſelgeſchäſt. ® 
7 Z h 1 F b 191) Bom alten Bahnbof über 
F e er . K CDTUAr den Hofplag wurde ein Pa: 
— Augsburg: Pappen eimer Xopie pr, St. fl. 6. fchentuch, Aulie geſtickt vers 
* »auptgewinn fl. 20,000. loren. Man "bittet gegen Be: 
N Ausfügrlide Projpekte gratis und portofre. 2a lohnung um Zurüdgabe in ber 
— — — A — ———— — — — 4 D 
3 Zur Bekanntmachung in der Aten Nummer. des Stadt» umb Erprbition db BL 
0; andboten I. J: die Verjteigerung der Mobilien des verlchten G id 
(zZ dem Piarrers Förfter betr, wird noch Brigelegt, dag bier] — e Br 
ns (Periteigerung) im Pirrehaufe zu Eßleben ftattfinde, auf Wechſel iſt bei entſprechen 
x Wipfeld, am 7. Januar 1869. der Eicherheit in Beträgen von 
3 Stamm, Pfarrer, 100 bis 500 ft. zu haben, 
'5 Am Freitag den 10, d. M., Mittags 2 ihr|__Nib. in ver Erp. Kt) 
WE werden an dem Sanderglacis Nr. 322 eine Fleine‘ arthie alte|215) Kin Junger Mann, 
37 gute Fakbauben und mehrere neue Fakthiren und Boderfticte mit ſchöner Handſchrift und au 
© u. J. w. verjtrichen. f2l4 |ten geugnifien verjchen, wünfdt 
3 a I ————— Fin frgens einer — Beſchaͤf⸗ 
a Jagdverpachtung. — 
— Donnerstag den 16. Januar 1868 wird im NT einer feinen Wembalte fu 
a ———— — = X ca — 45* —— ge einer großen Kurjtabt am Nbein 
rw auf weitere 6 re, mit nad vorheriger Belaunt |... ©; ä 
L der besialfitacn Bedingungen öffentlich ae wird cin MHufwart: Mad: 


chen von angenehmen Aeußern 
mit guten Zeugniſſen gejucht, 
tes Honorar und Behandlung 
wird zugejidert. 

— auf Franco⸗Anfragen 
unter E. D. 632 durch die 
Zeitungdsannoncen :@ 


9 s | 
Unterdürrbach, den 7. Januar 1563 
ı 7 N 


F Die Gemeindev rıva tung, 
1 Münch, Vorſtehber. 


In meiner Goldleinenfabrit |3a 159] Ein Backhaus mit 
fönnen einige Burben dauernde Stallung, Hofraum und Kelier, 
Beihäftigung finden. i mit oder ohne Faß, ift unter 

Theodor Müller, |annehmbaren Vedingungen zu 
2. Dijtr. Nr. 402. verkaufen. Näh. Grp. 


pedition von Haafenftein 


am am. 


eater. 


Donnerstag ben 9. Januar 1868. 


ie R achbaner 
———— 


armitabt. 

Der Boftillon von Lon- 

Komiſche Oper in 3 Alten von 
Adam. 


1817. — Es — Beda: ! ſchloſſen. 


dichte find älteren Urfprunges, |? 


Liedertafel. 


Freitag, den 10. — Probe 
und Besprechung. 


Harmonie, 


Samdtag den 11. Imuar 


Tanz-Gesellschaft. 


Anfang 6 Uhr. 

‚ Die verehrt. außerorbent⸗ 
lichen Mitglieder wollen fih 
durch — ihrer Eintrittds 
farten leatıimiren. 


Sänger - Verein. 


Samstag, den 11. Januar 


BALL 


in den Sälen ber 
Schrannenhalle. 

Anfang 7 Uhr 
Cröffnung ber Rokalitäten : 

6 Uhr. 

Die Gallerien bleiben ge 
Einführungen bier 
mohnender Nichtmitglieder find 
unftattbaft. 
2a) er Husfchuf, 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 


Seoptoti. 
Reſtautation Münch 


hinterm alten Bahahof. 


Heute Abend Schnickerli, 
nebſt gutem Bier, wozu ein» 
geladen wird (22 


Berloren 


wurde cin weißer Kinderpelz 


mit ſchwarzen Flecen. Gegen 
— abzugeben im Caf 
Schwanhaͤußer (213 


— — —— 
202) In der Theaterreſtauration 
blieb am Shloeſterabend ein 
Havelock hängen und kann 
gegen Erſatz der Einrückungs— 
gebüßren daſelbſt in Empfang 
genommen werben. 


Em Yehrling, 


Irgelite, von guter Familie und 
nöthigen Borkenntnijien, mirb 
für ein Mode: und Manufac 
turwaaren Geſchaft unter billigen 
Bedingungen geiudt. 
Näb. in ber Exp. (1% 2a 


3a) In einen Kurzwaarenge— 
Ihäjte (Mercerie) en gros & 
on detail wird ein in biefer 
Brande erfahrener Commis, 
— geſucht. Franco⸗ 
Offerten unter J. M. 188 an 
die Annongen: Srpebition von 
€. G. Sauermein in Mainz zu 


5 richten. 
de Saale in Franffurt] Mr. III Hat dic eingelegte 


Ehatoulle gewonnen. 


UL U enge _ gg — ——— 


Jahresbericht und Nechnungdablage. 


Die 5Ojährige Gedenkfeier dei Völkerſchlacht bei g, welchem großen Ereignijfe bie Befreiun ege folgt ab m 
* Anlaß den —— Generationen ehrende Denfmale br verhängni dr Zeit zu binterlaffen. Yuf diefed Heer * 
geftäßt, erachtete ich die Gründung eines — Jahre am 18. Oftober in ber Marientapelle pe ring feterlißen Trans» 
erg a a hs für verftorbene, oder während den Felbzügen der Neuzeit vor dem Feinde gebliebenen Krieger, bann derer 
8 als das ſchönſte und dauerhafteſte Dentmal; ſowie bie Ausſtellung einer — ben Kriegsveteranen, bie, gleich 
mir, das Leben zur Befreiung bed Vaterlandes eingeſetzt Haben — gewidmeten Gedenkfahne als ehrende Zugabe zur Ver⸗ 
herrlichung dieſer bedeutungsvollen Feier. 

Bermöge hoͤchſſen Regierungs Reſcripts vom 10. April 1866 Rum. 20349 wurde mir auch bie Vornahme einer Geldſamm⸗ 
lung auf bie er des verflofienen Jahres huldvollſt unter der Auflage bewilligt, daß bie eingehenben Gelder ausfhlichlih zum 
bezeichneten frommen Zwecke zu verwenden ſelen. en 
Fer Nah vorliegenden Einichreibliften find — ohnerachtet der Außerft ungünftigen Zeitverhältniffe an freimiligen Beiträgen 
131 f 12 fr. gereicht worden; wogegen jedoch beitritten worben if: 

bie Gebühren der Kirche für die jüngfte Trauerfeierlikeit mt . oO 34.36 kr. 

2) den Pfleger der Marienfapelle — Herrn Rath Göbel — abſchläglich des nöthigen Kapitald vou 150 ff. 

F die gottesdienſtliche rg s $ : . R . . r R x R R z B ; 

3) für die von Herrn Golbitider Berg gefertigte, prachtvolle —— nebſt er .. W ifl. 52 kr. 

4) Honorar den beiden Kriegsveteranen, welche das Einſammeln ber Spenden bejorgten . er SR 3 

zufammen 152 A.A6 kr. 
folglich Mehrausgabe 21 fl. 34 Fe, ſi 

Da die Aufzählung der einzelnen Gaben von 67 Wohlthätern zu weit führen auch bie Veröffentlichung gegen deren Willen 
fein,bürfte, jo wurde das treffende Verzeihnik im der Erpebition dieſes Blattes hinterlegt, überbies ftehen ſowohl bie Finnahmen 
als Aus gaben⸗ Nachweiſe zur beliebigen Einficht —* offen. Zur Sicherung des Forikeftendes der Gründung für bie eni— 
ferntefte Zutunft erſcheint es unerläjfig, daß jämmtlide Dienjtesleiftungen botirt werben ;..e8 möchte daher keiner Daritellun 
bebfirfen, daß noch weitere gottgefällige Spenden erforderlich find. Die mejentlihen Hinderniſſe des gedeihlichen Kortganges fin 
It überwunden unb auf den ferneren Beiſtand des Allgütigen ſowie anf die Mithülfe cbler gottesfürchtiger Menichen wirb 

8 fejte Vertrauen gebaut das vorgeftedte, Fromme Ziel im Laufe tiefes Jahres vollends erreichen zu Bönnen, Indem id über 
meine Thätigfeit in diefer Ehrenaufgabe hiemit Öffentlich Rechnung ablege, betrachte ich es als höchite Pflicht für die gereikten 
Beiträge den innigften Dank, ſowie auch denſelben Allen abzuftatten, melde zur erhabenen Ausjtattung ber jeither abgehaltenen 
Trauergstteödienfte bereitwilligſt mitwirften und beizufügen, dab die Gedenkfahne nad vorausgegangenen geiftiihen bann 
weltlichen Weihen in die Marienkapelle feierlich übergetragen wurde, mofelbft fie bei Wiederkehr ber Zeit Friegeriicher Vorfälle 
zur Erinnerung entfaltet erben wird. Deßhalb erlaube ich mir ſchlüßlich die dringende Bitte anzureiben biefes Denkmal bluti- 
ger Braklachten, die Verblichenen und beren Wohlthäter aber in das Gebet einſchließen zu wollen. 


Würzburg, den 1. Januar 1868, e 
Emil Wich, Rentbtr. 
Gründer und Verwalter der feitherigen Beteranen-Gtiftung. 
Doppelſohlige Stiefel, ſowie eine Partie Zeuaft efelden fir Kinder mit mollenem Kutter 
d. wieder angelommen (mie alle Sorten EC chuhsadjer-Ardeit) nnd werben zu ſehr billige 
reis verkauft in dem Schuhlager bei Nikolaus Heller, Fleiſchbankgaſſe, vis-a-vis dem igl. 
Landgerichte. 


Fenerderſicherungsbank für Deutſchland in Gotha. 





er ber Mittheilung der Feuerverſicherungsbank für Deutſchland zu Gotha wirb biefelbe nad vorläufiger Berechnung 


ihren Theilnehmern für 1847 
circa So Procent 
ihrer Prämieneinlagen ald Erſparniß zurüdgeben. 
Die genaue Berechnung des Antbeild für jeden Theilnehmer ber Ban, fo wie ber volljtändige Rechnungsabſchluß derſelben 
für 1867 wird am Ende ded Monat? Mai d. J. erfolgen. 
Zur Annahme von Berfiherungen für bie Feuerverſicherungsbank find mir jeberzeit bereit. 
Würzburg, den 7. Januar 1868. 
Die Agenten: 
A. Serold in Würzbur 


M. Nedermann iu Herdingöfeld, 


In Julius Kellner's Buchhandlung in Wü 

Aufforderung. bu un Renbant 26. UM — 

— iR. en (ber nnte Alpen * nuubatbet- 

3m Folge ber Mufdfung da Banpttomie® bed hieiigen)” igches Wunderbüclein odır die enthalten aus 

Harfdoer nd zur Unterfi isung und Pflege franfer und ver) gerpräfte und Gebeimniffe der Matur; enthaltend 

munbeter Krieger. ergeht hiemit an.alle jeher melde an) pie wichtigiten fompath. eittel gegen fchwere Krankheiten und 
befagten Hülfsverrin noch einen rechtlichen prug zu machen Gebrechen, mit vielen wunderſamen Geyeimnifien. 

gerenten, — Aufjorberung, benjelben innerhalb 14 Tagen beim] Mon piefem Büchlein des berühmten ipenihäfers finb im 


terfertigt bringen, ba Abl kein 
Zablun J — 2 — — ———ã — Haben tarer Beit 0000 Errmplart oügrjepe merben. 


aburg, den 6. Januar 1868, | 104] » Ein ‘Stüd ' wirb[1A8) 68 wird ein orbentli 
Der Borfiand des bisherigen Hauptkomitos: vor em Snnkerior gu pad mM dee fo tig ne 
Hofratb Dr. v. Helb. gefucht. Näh. 4. D. ehr. y.F Nah. in der ie 


Drud umb Berlag von BonitadıBaner in Wärzburg. 


Würzburger Studt- und ame 


08 — Rxns bach · Minden, 
wet nad bed: * *— 


2* 


a nyıüg — 
18 8 8 ai 23* x % 
** von Bone tust: Eoimy 2 I. FE: 
Shney. 10N.SOM Brm. BEN 
—en— Güter; 
i u 11 n. 53 WM. Baden. Be int 
35* was Bamberg: Shuly- Id. IR L 





KOM. Borm. Pofie DU. 50 M. Nacım. u.a Fig: ieh J J Ab, — ir v. Bänbune Ehe 4 To 
“ters. . X * — angna eibelberg: 
— PR 2 Ep: ar sch. —— 15 0. iruh 10 
b BU. \ v Fern >.‘ * TEN, OP, Vorm,2U.15 %. Rad, 6 U. 16 M, 

20m 20 —— m: k T TR Abbe, © üterzlge SU. 538. früh, 4 NEON, 

Brit ht BU OMA. u 11 m, Nchts —X a nt BO DR Rachtt L 
Hg ng nad Fran!furi: Saw ‚Lu, Anlunftvon. Heidelberg: Schnel, 7U. 

25 9 mie, Sancıla 5 om.n re) — 55 M. Ab Fans. EN. 15M. ‚10m. 

n.5OM. Borm. vw. 12 U 15 MR Wohle. Shen sche z 7e 5 M. Borm,2 U 16 M. Mahn. u. 9.27 ML 

4U.5R. früh, ZU. Nadim.u 8 IL. Mbbs. —— FR, Nadte, Hitergüge 8 U. 25 M, Rate, TiL 18: 
als, a Mürzberg- ANAruberg MWärzönrg- Ahenber SR Abb, u. i nn Rachtk, 
—— Rürnbere; Courier, 8 I. Antunftıven Rüsnberg: Üourery 9 IL 88 eflommi nn F 

10M, KU. früh. Guͤten / ¶ M. Borm Mofimg 11 u ab M. * Uerzüge 3 Arnftein 5 1. Abbs. fe ch rn 


* und 9 U 40 M dk bauen au Kadın. 





MS. Donnerstag bern 9 Janıar 1868. — - Eimmdiwanzigfter Jahrgang. 





Bekanntmachung. 


Das auf die Neujahrsadrefie des Stadtwmoagiftrats ergangene Allerhödfte ER vom 3 praes, 6. d. Mis. bringen 
wir im nachſtehenden Abdrucke zur Zenit ber hiejigen Einwohnerſchaft. 
Würzburg, den 7. Januar 1868, 
Der Stadtimaniftrat. 
Der ie Bürgermeifter: 














ürn. 
Amenb, 
Bürgermeifler Dr. ) u, AR Wir Namens deren B ter Vvorlage 
t 
bet Ber m in Dr. Bim! De —23 —* | ae ne rung ag 
SIG babe von in bicfer Wreiie niebergelegten Gefinnungen mit hober Befriebigung Kennindg genommen und ent 
treuen Einwohnern Deiner lieben. Etadt Würzburg Meinen Dant — — Koͤnigliche Huld IH mit Werthſchaͤtzung bin 
den 8. —— gu ee is 
Nen e ſte 6. Scherreil, frei! unb England bei der Pforte g 


Gerücht Schritten behufs Generalffirung ber ben Kanbioten gm aim 
— —— Die &e ie, ba ey —— Zugeſtandniſſe —— —— 10: Aa dat, währen 53 
ei ben Fürften Hobenfope zu verbrängen fudhe, treten immer und Rukland ſich vg „8 haben. Y Im An} fuffe 
mmter auf. Die Etimmung in ben leitenben reifen ift {ir Preußens erblidt bie „ atte ———— es 2* 
(#3 





unbehaglid. 
Berlin, 8. Jan. Das Abgeordnetenhaus Kat den An⸗ Tagönenigfeiten. 
Lasters über den Paragraphen 84, bie Mebefreiheit be: Deffen J 
tliche Eizung des Stadtmaginrates 
ein an —E mit 174 gegen BR Stim- & Duo Sen Er im ar 1868. Derleienomuree eis - 


W 
- ‚Berlin, 8. Jan. Abgeordnetenhaus. Auf der Tages- — ag ehe he Knie en a 
orbnun ge wi Mn Beratfung des Declarationsantragd|r es an bie Kämmerei wegen einiger Beiträge zum 
von Laster, —— und Weſtarp gegen, Windthorſt —— — — Die u. au — * 
Fa * Br r — erfläit der Juſtizmini enfpt en jür das Stabttheater mi — Ele für, 
taalöregierun ur Zeit noch keinen “| —— und —ã mit Ni fl, 48 fr, werben 

sich, Mi konnte e8 au Kr ne ed jedoch th obald uchen der ee Gemeindezeitung eine 
are an — Ir Mur werde; & werbe die Ange genheit |& er 5 —5 pro 1866 einzuſenden 
auch —— or ** fen, wenn bieſer Antrag an Te gelan: ._ * entſprochen werben, weil ber el und Die Rechnungs⸗ 
— I ld ue per nlige Meinung bier auszuſprechen, führung ber 3* Stadt - anderer Grunblage ald in bem 
hehe Mit lieb, bed wer —38 * — Pe ai je —— age Di ie Do alt sutreffenbe Wobei 
Magie rm fatlon) ertreter ber Regierung | u —— — hige und fehlüßlih doch wicht zutrefiende Arbeit 


ei 8. Jan. — — de —— Burtkard dahler wurbe bie Ver⸗ 
55 ſcher — 5 — — poln den One | Bene Grau it * Sehne Sie ürer 
ge, von ru 
rumg barüber Da KRabi 
E ee HS Betrug m Ya U vi ie — —— — 
J ri 


n 
ade ber Grenzbrfegung genannt. veB" von Bayar a et von Blum, zur 


Wien, 8. Jau. Die „Debatte” bdementirt bie über an- dieſes u iche Luftfpiel Mus an air Chem 
eblihe Aen en im ungariihen Minijierium uml ben a te — Krä 
Das ſe Blatt er} erfaͤhrt ferner, da ap —— le —* ——— —X — ihr Aber de 


— = 


17 u 


— fein haracteriſtiſches Spiel alle dieſe faſt übertroffen bat.| Allgäu kennt Dr. Völk, Dr. Völk kennt dad Allgäu: — und 


Recht gebührt ihr aud der große Beif 


all, der ihr von Seitef weil fi Beide kennen, unb weil Beide daſſelbe wollen, deßhalb 


bes Publitumsd gejpendet wurde. Frau Hahn war ald „Prin- Br cn wir die Candidatur des Herrn Dr. Völt mit Freuden 


ein von Soubife* ehr gut; Hr. 


einemann jpielte die un 


balten dafür, daß bie große, überwiegende Mehrzahl ber 


le des „Parlamentsraths“ vortrefflih; außer ihm verdient | Bewohner des Allgäu genau mit und berjelben Anſicht ift.“ 


noh Hr. Buragraf genannt zu werden. Das Spiel der lieb: 
rigen lieg Manches zu wünſchen übrig. 


der Brüde geitellt und war Iſchluß Betreffs der Bahnbauten in Rheinheſſen und 


Darmitadt, 8. Jan. u der heutigen Gonferenz ber 
großherzoglichen Regierungs-Commiſſäre mit den Delegirten bed 


tartenburg. 


Aſchaffenburg, 8. Yan?”iBei den jüngiten falten Ta- Verwaltungsrath3 der Ludwigsbahn erfolgte ein befinitiver Mb- 2 


gen hatte ſich das Maineis o erhalh 
er Main bis in die Gegend von Obernburg förmli 


anz unerwartet in Bewegang. Die unterhalb der Brüde zwi: 
Pen dem Ufer und ben neuen Wajjerbauten befindlichen Fahr— 
zuge konnten nur mit Mühe und zwar bid auf einen Scheld, 
r vom Eisgang fortgerifjen murbe,ggeborgen werben. 
AAſchb. Zig.) 
Die „Allgemeine Zeitung” meldet aus Münden: Seitens 
ber Mehrheit der Adgcordnnetenfammer ſteht anläßlich der Zoll: 
parlament3wahlen die Kundgebung eined Programms bevor, 
welches im Gegenjag zur Kortihrittäpartei den Nihteintritt 
Bayerns in den morddeutihen Bund in feiner gegenmärtigen 
Faſſung und Geſtalt, J ſowie die?,jernhaltung aller dahinführen: 
den Schritte aufftellt. 


Mänchen, 37. Jan. IDer vomk. Staat3miniiterium bes | verherrliht wird. 
vo 


nnern ausgea 


erhalten ;Sderjelde ijt nunmehr Sr. Maj. dem König unterbreitet. 
i Sid. Br.) 


Minden, T. Jan. Nachdem der Wehrausſchuß der Kam— 
mer ber Reichs äthe u. U. beantragt, daß dem Beſchluſſe der 
Kammer der Abgeorbneten zu Art. 12 bes ——— — nach 
welchem die zeitweiſe vom Dienſte zu befreienden Rabbinats: 
Kandidaten aud ein Gymnaſial⸗Abſolutorlium vorzulegen haben — 
nicht Heigetreten werde, haben ſich die Vorſtände einiger größe 
rer ijraelitiicher KSultusgemeinden, fo auch ber hiejigen, mit 
Adrejien an die Kammer ber Reichsräthe gewendet, worin fie 
bitten, daß dieſelbe den Beſchlüſſen ber Kammer der Abgeord- 
neten unverändert beiftimmen möge, 

Münden, 7. Jan, Im Auftrag und als Vertreter Gr, 
Mai. ded Königs wird ber eben 


mer der Reiharäthe iſt geitern mit der Berathung des Mehrges 


—* zu Ende getwmemen, jo daß die Verhandlung des Entwurfs Ausſchaffes der Kammer der Äbgeordneten, weicher 


der Kammer jelbit alsbald itattiinden kann. 3; (Allg. Ztg) 


t geardeitete umfaljende Entwurf einer Verordnung | vieleicht jeher Shägenswerth fein; die Befehlsführung Wilifen’s 
ber die künftige Drganifation ber k. Bendarmerie hat in allenlin Schleswig-Holſtein war aber ſicherlich keine 
weſeutlichen Punkten die Zujtimmung des k. Kriegsminiſteriums Werth} 


ugefro: | Die Staatögarantie iſt nur theilweile und für einen Minimal X 
ren. Heute Miltag zwiſchen 11 und 12 Uhr ſetzte fih.das Eis fertrag übernommen. 


2 
Der König von Belgien wirb nicht zur Leichenfeier des 7 
Kaiſers Marimilian ſich nah Wien begeben, ſondern bei ber«2 
jelben durch jeinen Obechofmarſchall vertreten werben.; Ä 
5 


Deutſchland. 


Preußen. Berlin, 6. Jan. Bon den Offizieren der wo 
vormaligen jchledmigsholiteiniihen Armee hat der leute Oberber 
fehlshaber derſelben, Generallieutenant v. Williien, bereit3 vor „7 
Kurzem auf feine rüditändige Penfion aus der Bundesfafle eine S— 
Summe von 38,000 Thaler ausgezahlt erhalten, und zwar bald 18 
nad der Veröffentlihung ſeines Werkes über die leuten Feld- = 
züge, in welchem die Bismard’ihe Politik in überſchwenglicher Weife * + 
(Dieſes Werk, das wir nicht kennen, mag ©; 

2 


36,000 Thaler  * 
(RN. Korr.) : 


* 


Ausland. 


— Paris, 6. Januar. 
„Meſſager du Midi“ aus Toulon: Da die franzöſiſchen Trup— 
pen noch unbeſtimmte de in ben päpjtliden Staaten bleiben 
jolfen, fo ijt in dem Hafen von Toulon der Befehl eingetroffen, * 
mei Dampffregatten zurecht zu machen, melde 500 Tonnen @* 
aterial nah Eivitavechia bringen follen. 


Dean jchreibt dem 


oes up) "aldh 





fi 


zn 


Baperifcher Landtag. 


Münden, 7. Jan. Im der nädhften Donnerftag ftatt- 


u Wien verweilende Prinz !findenden Sihunz der Abgeorbuetenfammer wird ber Abgeordnete 
Ludwig von Bayern den Trauerfeier(ihfeiten aus Anla der bes | Jordan eine Fnterpellation wegen der Armeebewaffnung, bezich: 
vorjtehenden Beijegung der irdijhen Hülle des Kalſers Marl Jungsmeife wegen der Tührigkeit der umgeänderten Podewils- 
milian von Merico belwohnen. — Der Wehrausihug der Kam⸗ Igewehre, an den Kriegämintiter richten.“ 


Münden, 7. Jan. 


44 2 1 


n der heutigen Sitzung des IV. 
9— 
Ausſchußmitglieder, ſowie der kagl. Staatsminiſter des Innern, 


Gutem Vernehmen nah find jänmmt: der Minijteriallommillär Regierungsrath Frhr. v. Feilitzſch und 


Münden id. Jan. 
Ude Minijter dber lie Beitimmungen 
Vermwaltungsgerichtähof wit einander einverjtanden. 


ed Gejeged über den|beide Kammerpräfidenten beiwohnten, entwicdelle Meferent, Abg. 
Die Bera:|Dr. Brater, feine Anſchauungen über die Kompetenz, welche 


bem 


thungen bed Ausſch iſſes werden unter Teilnahme der Vertreter der |Bermaltungsgerihtshofe zugewieſen werben follte. Die k. Staats: 


wird es abhängen, od eine Verjtindigung erzielt oder der 


Regierung fortgejegt; vom weiteren Berlauf der — 
ta 
ſetzent wurf zurüfgezogen werben wird, Ft. %.) 


regierung will befanntiid dem Verwaltungsgerichtshofe eine 
Kompetenz bezüglih der auf dem Gebiete des öffentlichen Rechte 
entitchenden Streitigfeiten nur dann eingeräumt willen, wenn 


Die „Remptner Itg.“ behauptet, daß die Wahl des Dr. Völf|und jojerne bei jolden Streitigkeiten die Intereſſen von Privat» 
nah Berlin jhon jegt ala eine gejiherte zu betrachten iſt und perſonen ji gegenüberftehen. Referent trat dieſer einihränfen: 


fährt fort: „Denn wir bier heroben in Schwaben: mir wollen den Regulirung der 


Peine Zwitter⸗/ keine Kompromipmwahlen und wie die ſchönen 
Worte alle lauten; wir wollen uns auch nicht blenden und bien: 
den Lafjen über die Natur und Bebeutunz bed Zollparlaments ; 
und wird man nicht einreben, daß es jih in Berlin lediglich um 


ompetenz des Verwaltungsgerichtshofes 
entgegen und verlangte unter Hinweiſung auf das, was in Oeſter— 
eig über Errißtung eines Kei hogerichtshoſes jüngit beſchloſſen 
wurde, daß bie Kompetenz des Verwaltungsgerichtshofes aus: 
edehnt werde auf die Beſcheidung von Beſhwerden, melde ein 


Zarife und Portoerleichterungen, un kauſmänniſche Spezialitäten, | Staatsangehöriger erhebt, weil er feine aus dem Öffentlichen 
um Dinge ded Maaßes und Gewichtes, um ‚Fragen ber Arbeits: |RcHte abgeleiteten Berugniffe durch Verfügungen der politiſchen 


Lohne oder der Arbeitszeit uw. |. w. handeln werde: alles Dinge, | Behörden geſchmälert ſieht, eüreren A 
gut unb einer gemeinfamen Ordnung wohl wird daran erinnert, daß vorzugs weiſe diejenigen ‚Fälle, melde 
nd. Uber wir wilfen, das über dem Fad: |nah dem Regierungsentiurfe dein Bermaltungsgerihtöhofe prins 


bie an und für fi 
gleichfalls bedürftig 
manne der Mann von politiihem Charakter fteht, und wenn 
wir zumal einen Mann wählen, ber, wie Dr. Bölt, in einer 


ediegenen, umfaſſenden Bildung, in einem erfahrungsreichen hofes, day jonah dem von ber Kammer anerkannten Bedärinirfe 


Von mehreren Ausſchaußmitgliedern 


piel entzogen werden wollen, ben Anlaß gegeben haben zu bem 
ntrage auf Errichtung eins unabhängigen Bermaltungsgerihtd: | 


bendgange, in einem langen politiſch-freiheillichen und parlasFdurh den vorliegenden Entwurf keineswegs Rehnung getragen 


mentariihen Wirken tiefe 


Finblide zu thun hatte auch in diefici. ! | 
handelspoͤlitiſchen PVerhältniffe unſeres Kreiſes, Deutichlands, | Profeilor Dr. Edel ſprach jih in diefem Sinne aus, 


Auh der als Auskuntsperion beigezogene Abgeordaete 
Der fol. 


Europa’3: jo wird Keiner fommen und jagen fönnen, wir moll:} Staatsminiiter des Innern erklärte, daß er zu feinem Bedauern 
ten mit unferer Wahl blos poliiiih demonitriren, oder wir fähen [nicht in der Lage jei, die Einwilligung der fal. Staatsregierung 
nicht deutlich und Mar, um mas es sth handelt oder wir liefen !gur Verrückung der iım Entwurfe gesogenen Kompetenzgtenze in 


Geſahr, eined Tages und im Wideripruh mit den AnichnuungentAusjicht ſtellen zu können 


Als zur Abſtimmung über die prin— 


and mit der Stimmabgabe unſeres Vertreters zu befinden. Das zipielle Frage geſchritten wurde, ob der Ausſchuß bezüglich ber 


ir 


Kompetenz des Verwaltungsgerichtshofes ben Standpunkt ber T, 
GStaatöregierung, oder den Standpunft des Referenten einzunch« 
gedenfe, ergab ſich, daß der Ausſchuß einftimmig ber prin- 

ellen Auffaflung Dr. Brater3 beipflichte. Nach dieſem Ergeb: 


miffe der Abjıimmung erflärte der f. Staatäminifter bed Innern, P 


daß unter bieſen Umſtänden bie t 
der Aufjafiung des k. Staatöminiftertums umb bed Ausſchuſſes 

ermoͤglichen, * ganz geſchwunden ſei. Daß die Kammer 
er Abgeordneten jeinerzeit der Anficht ihres Ausſchuſſes, daß 
der Regierungsentwurf, fo, wie er vorgelegt iſt, nicht zur Ans 
nahme Mei ne, mit großer Mehrheit beiftimmen werbe, erſcheint 
wohl zweifellos. Man darf übrigens erwarten, daß das in 
Defterreih gegebene gute Beiſpiel in mit zu N sin Zeit auch 
Hei uns bie Grrichtung eines feinem Qmede entiprechenben Ber: 
waltungägeritähofes möglich machen wird. 

(Augsb. Abbzta.) 


Abg. Frhr. v. Stauffenberg hat fid bie Eingabe bed Stadt: 
magiſtrais Ingolſtadt, die Freigabe ber Advolatenpraris betreffend, 
ald Antrag angeeignet. 


Nachſchrift. 


Um ben Anſtänden zu begegnen, welche ſich hinſichtlich ber 
Tarifirung von Geweben ergeben haben, die Garn aus Seibe 
verwebt mit anderen Spinnmaterialien enthalten, ijt bezüglich bes 
Beariffs von Halbjeidenwaaren auf dem Wege ber Vereinbarung 
nachſtehende Veſchränkung erzielt worden: „Seide, welde in 
Garrı aus anderen Epinnmaterialien: verfponnen wird, iſt bei 
‚ber Tarifirung von Geweben aus joldien Garnen außer Betracht 
zu laſſen, wogegen Gewebe, in denen ſich Seide entweder als 
ein zufammenhüngenber Raben durch den Gewebefaden zieht ober 
in benen Seide die Umhüllung eimes aus anderen Spinnmate 
rialien hergeftellten Fadens bildet, aud ferner als halbjeibene 
Manren zu behandeln find, und find bie fol. Zolibehörben an: 
gemwieien worden, hienach zu verfahren.“ 
Von nun an beträgt fur gewöhnliche Briefe nad) den Ver— 
einigten Staaten, welche entweder bis zum Beitimmungsorte 
anfirt oder unfranfirt abgeſandt werden können, bei frankirter 
—— die Tare pro Foth inel a) bei der Beförberung über 
Edin (via Belgien und England) 21,fr., b) bei ber Beförber: 
ung über Bremen und Hamburg 14 fr. Für rg gewoͤhn⸗ 
liche Briefe aus den Vereinigten Staaten beträgt die Tare pro 
9,0 Loth incl. bei der Leitung über England und Belgien 15 Eents, 
über Bremen ober Hamburg 10 Cents. Drudjaden, Waaren: 
proben und Mufter jind wie im Verkehr mit den deutſchen Staaten 
Juläſſig. Sendungen der Art unterliegen jedoch dem Francozwang 
und duͤrfen außer dem Namen des Abſenders und bes Adreſſaten, 
otvie bei Waarenproben außer den Nummern und Preiſen und 
er elwaigen Bezeichnung der Firma weitere handichriftlicde Be: 
mertungen nicht enthalten. Briefe, Drudiaden, Waarenproben 
und Mufter können auch unter Necommandation abgejanbt werben ; 
in diefem Falle müſſen jedoch auch die Briefe bis zum Bejtimms 
ungsorte frantirt werden. Die Tare ift biefelbe wie für gemöhn- 
liche Sendungen. Die Recommandbationsgebühr beträgt 7 k Den 
recommanbirten Briefen kann auf Verlangen der Ybjender ein 
Retour: Recepiſſe beigegeben werben. 


— eine Vereinbarung 





Schweinfurt, 8. Jan. Der heutige Getreidemarkt war 
mittelmäßig befahren und nahmen bie Wreite eine Erhöhung an 
und koſtete Heizen d—26 fl. 30 fr, Kom R—22 ft. 30 tr., 
Gerſie 15 —16 fl. 3 ir, Haber T fl. 18 kr. — 8 fl. 30 ir, 
Erbſen 18—19 fl. 30 fr. ver Echäffel. 


Börfenbericht. Frankfurt, 8. Januar, Die Börfe 
war weniger beicht als gejtern. Amerifaner waren in folge 
der ungünftigen Golbnotirung niedriger aber jehr feft unb 
wurben bedeutend zu Geldanlagen gekauft. Defterreihiiche Sachen 
waren durchgehends niebriger, beſonders Erebitaktien und Staats» 
bahn. Erſtere wurden zu 1809,,—80—80%/,— 80 bez, Staats⸗ 
bahn zu 2371, 37—17, bez. Loofe von 1860 69/,—-%,,, bez. 
Steuerfreie AT'%/.. bez, Engliſche Metalliques 6O—59/, bez, 
National 53%/,,—%g bez. Suͤddeutſche Papiere behaupteten ihren 
gejtrigen Animo. Im Vorderacumde des Verkehrs jtanden auch 
beute 41;,proc. MWürttemberger, bie in Poſten zu 94— unge 
fept wurden. Much badiſche Looſe bleiben fehr feft zu 6 
1,, Bayerijche waren in Folge von Tau hgejhäften u 99, 
angetragen; 4"/,proc. Bayeriſche 94, neue 4) be3., 3'/,proc. 
Frankfurter zu 82 begehrt, bproc. Ruſſen 8I—1/, ber. 


12 


Hbends 6 kr. 


.— 


In ber Effeltenfocietät wurben ern, 
Grebitaftien zu 180/,79%, be3., 1860er De 


Looſe — 


Steuerfreie Metalliques —— ber. Sigatsbahn 7-. bei. 
Amerifaner Bonds per compt. 76°, bez, per meb. 76'/.. bez. ıL 


. National —— bez., 
geihältdlos. 


Wiener Altien —— be}. 


Matt und 


Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 


New:Nort, 6. Januar. 


Das —S fe des RN 


er transatlantifgen Telegtaph. 
Lloyd „Bremen“, Ept. 8 J.F. 


Neynaber, welches am 21. Dezember von Bremen und am 


Dezember von Southampton 
behalten hier angelommen. 


platz, 


gegangen war, iſt heute wohl⸗ 


ae ai von J. M. Vornberger jr., am Markt⸗ 
Würzburg, General-Agent für Bayern. 





Jagd«-BRequisiten, 
ale; 
—— — & Gamaſchen, Lefaucheur:  Lans 


er Patronen: Zafchen 


apparate —— 


> tnis, 5 


PBatronenfoffer, Labes 
nen, Zündhütchen<@ins 


feger K Ausftoßer, Batronenbaden, Nenigungds 
ans Ktad s 
Pi; lintenriemen, 


öde, Gewebrfufterale 
hrotflafchen, Pulver⸗ 


9— 


hörner, Pulverflaſchen, Ken ten Danone 


Leinen & Peitfchen 
—5 ee 


„Salsbänder 
änger, Neceflaires, Delfläicb- 


eifchen, 


en, Piſton⸗ Kr Schraubenzieher c. empfiehlt 
das Munitionsgefhäft von 


Dtto Hammerer in Mugsburg. 


Auswahljendungen ftehen zu Befehl. 


(6 





Stadt-Chealer. 


Donnerstag den 9. Januar 1868 
Altonnement suspendu. 
Sa Til bes Hm. —— 
vom großherzogl. Hoftheater zu 

D a 


arımjtabi. 
Der Potlillon von Lon— 


jumean. 
Komiſche Oper in 3 Alten von|& 
Adam. 





235) Achte türfifche Pflau⸗ 
men, pr. Pfd. Ss fr., 
Fränkifche — en, pr. 
Ssfd. 10 Pr., Kräntiihe Brii: 
nellen, pr. Pfd. 20 Pr., 
empfiehlt 

25) Franz Backmund. 
252) Gin genmmät en 
ne nz äh. in ber Erp. 
#. Bl. 


a1 
ift bis Lichtmeß FH vermiethen. 
3. Difir. Nr. 53. 


250) Ein Döfeninent 
wird gejucht. Nah. in ber Erp. 
Geftorbene 
vom 6. mit 7. Januar. 
Maria Schwab, Büttnermei- 
fterägattin, 32.3. a. — Sigfried 
Müller, Weinhaͤndlersſohn, 9/, 
T a. — Auliuß David Lochner, 
afetierstind, >, J. a. — Bar: 
bara Baufewein, Schneidermei: 
jteräfind, 2%, 3. 4. 


Ein heizbares Zimmer 


n 


3 Stiegen. 


Heute Abenb 8 Uhr 


Conferenz 
im ofale bes fth. Giefellenvereins, 


19r, 


Eingetretener Hinberniffe hal⸗ 
ber findet die erſte Sitzung nicht 
Beute, fonbern 
amstag, d. 11. Januar 
präcis 8 Uhr ftatt. 





„| Gunderladj » Garten. 


Heute frifch gefchlachtet, 
morgen —E u. eißs 
‚ wozu ergebenft cinlabet 


* 
49) Gunderlach. 


150) Ein großer Veljfranen 
murbe —— Näheres bei 
Polizeifoldat Endres. 





Es wirb eine treue, gemanbte 
Kellnerin von gefäligem 
Acußern und ein gebilbete® 
Rindermäbdbcben, we 
ches nähen kann, geſucht und 
können beide fofort eintreten. 

Chriſtoph Stremel, 
Gajs und Rejtauration 
in Schweinfurt. 


210 Ein im Weignähen u. Aus: 
beſſern, ſowie in jeber Näharbei 
ewandtes rauenzimmer wũnſd 
— 8 N. 
2. D. 438 im Hofe redis, m 





2 ⁊ Da nd 3 On ch O ® 
— — — 
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ss Kaffeehaus, 1. St 
A ee Fa Dee Fe Te Da 
TUT D 


Ziehung am 15. Januar 
— Dombau-Loose 6 
S 1 ng. 
2* Be Pa ZT, "2080 
Proſpekte gratis ME rer er bei 
Gebrüder Schmitt in Nürnderz. 
Banks und Wrchſelgeſchäſt. 
Ziehung: £. Februar 
Augsbur "Bappengeimer Koofe pr. 3t. fl. 6. 
BSanptgewinn fl. 20,000. 
Ausfügrlide Brofpekte gratis und portofrei. 


Feine 
Atlas & Sammet-Domino, 
Alas-Domino für Damen fl. 3. per Dutend, 
n . Herren fl. 4 per Dugend, 
in Farben blau, roja, weiß mit vofa Wangen, ponceau-roth, 
grün, hochroth und bergl.-mehr-36-Er, per Dupend. 


Neuheit: 
Der Zanberkitiiiler od. Luftige Geſellſchafter. 


‚Mit beifiegenden Gegenftänden 54 verichiedene Kunftjtüde 
fr fertig zu bringen. 
Preis 1 fl. 45 tr. — Grllärung beigegeben. 
(Sinnreide Abendunterhalkung.} 
G. M. Wormfer, 


Nürnberg. 


Salz⸗Verkauf. 


Den Liebhabern unſeres Salzes zeigen wir hierdurch erge— 
benſt an, daß ben Verkauf desſelben für Gemünden und 
Umgegend Herr Michael Eberlein in Gemünden 
für — Rechnung übernommen hat. 

aline Orb, den 30. Dezember 1867. 


Das königlihe Haupt-Salzamt. 
Befanntmachung. 


Im Auftrage des k. Stadtgerihts Würzburg werben unter 
meiner amtlichen Leitung am R . 

Freitag den 10. Januar 1868 Nachm. 3 Uhr 
im Wohnhaus 3. Diftr. HsNr. 38 in der Schüttgaffe dahier 
1 Bett mit Bettitatt, 1 Tiſch und 1 Kleiderſchrank gegen Baar: 
zahlung versteigert. 

Würzburg. den 17. Dezember 1867. 
Seuffert, k. Notar. 


— — nn 
246) 3 Lanbmäbcher mit 1% 236] Es werben einige taufenb 
ge Zeugniffen ſuchen ſogleich Gulden auf 1. Hypothek zu 5 
telle ala Hausmädchen oderi Proz. ohne Unterhändler zu ces 
aud zu einer zu. Zu ers diren gefucht. Näh. Erp. 
agen 5. Dift. Nr. 56, Ra r 
1062 5) Cine aröhere Bartbie 
237) Eine Sellnerin wird | Gerften: und 38 
geſucht. Naͤh. Erp. iſt zu verkaufen. 


2b 


Nä 





Logis⸗Geſuch. 


ſuche pro 1. Mai drei bis vier Quartiere von 4 bis 6 Zimmer, im ichöner Lage; Garten bei ber Wohnung 


N u ee A een le A ee re — — — — A ——— —— 
* + 


— — u EEE 


— —— 


FF. d. Manz. 
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4) Ein er Klavier wird wegen Umzug zu 0 Thaler abgegeben. Augujtinergaffe 211 im Bayrifchen \. 


* * N} 


Bekanntmachung. 


Im Nuftrage-deö k. Bezirksgerichts Würzburg werben unter 
meiner amtlichen Leitung am 





‚Dienstag den 14, Janıar 1868 Nahın, 3 Uhr 


im Orte Greukenheim 3 Pferde (braune Wallachen), 1 Kuh, 
1 Kaldin, 1 Ahswagen, verſchiedenes Aders und Hansgeräthe, 
eine große Quantität Klee und Stroh, 3 Betten mit Bettjtätten, 
mehrere Tiſche, Stühle, Kommode und Schränfe gegen Baar- 
zahlung verfteigert. 
Würzburg, ben 12, Dezember 1867. 
Seuflert, k. Notar. 


Befanntmachung. 


Im Auftrage des f. Bezirksgerichts Würzburg werben unter 
meiner amtlichen Leitung am 
Mittwoch den 15 Januar 1868 Rahm, 3 Uhr 
im Wohnhaus 2. Difte. Nr. 116 im innern Graben babier 
mehrere Betten, Tiihe, Kommode, Spiegel, Bilder, Lehnſeſſel, 
Sti fe, 1 Kanapee, 1 Etagere, 1 Uhr, ſowie mehrere ale 
und Haudgeräthe gegen Baarzahlung verjteigert und wird ber 
Zuſchlag unbedingt ertheilt. 
Wäraburg, den 27. Dezember 1867. 
Seuffert, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


Im Concurſe des Nikolaus Böhnlein, Bierbrauer von Dettel⸗ 
bach, werde ich nach bezirksgerichtlichem Auftrage die Realitäten 
des Eridard, nämlich: ein Wohnhaus, Brauhaus, Werkſtätte, 
Stallungen, Kegelbahn, Schupfe und Hofraum, sub PL.:Nr. 407, 
ferner den Keller Pl-Nr. 20524, endlich die Grundftüde PL.= 
Nr. 1155, 1039, 3651, 5763 am , 

Montag den 20 Jmuar 1868 Nachm. 1 Uhr 
auf dem Hatbbaufe zu Dettelbach 

auf A Martinifriften 1868 mit 1871, verzinslich mit 41,0, vom 

Tage des Zuſchlages an, jomie unter der weiteren Bedingung 

verjteigern, dak ber Haußjteigerer 2000 fl. binnen 6 Woden 

nad bem —— zu erlegen hat. 

Der Zuſchlag erfolgt ohne Rückſicht auf die Tare. 

Detteldadh, den 31. Dezember 1867, 

Auguſt Reus, k. Notar, 


Bekanntmachung. 
An der am R 
Mittwoch den 15. d. M, Nachm. 1 Uhr 
zu Mainfondheim J 
anberaumten Strichstagfahrt werden weiterer Verfügung 5* 
nur Pferde und Wägen verſteigert, was ich im Änſchluſſe an 
mein Ausfchreiben vom 2. d, M. hiemit veröffentliche. 
Dettelbah, am 6. Januar 1868. 
Auguſt Reus, k. Notar. 


48) Eine zuverläfiige ſolide 
Perſon wünſcht ſogleich eine 
Stelle als Köchin * Haus⸗ 
Näheres 4. Diſt. Nr. 
3% im Storchhof, 2 St. 





2338] Cine Wohnung, beitehenb 
aus 8 Piecen und allen jonjtis 
gen Erforderniſſen iſt bis 1. 
Mai zu vermicthen. Näheres 
Theaterſtraße Mr. 75. 






“ 


. 


— 


Din fin ln in hen ln he he N ne ee 


> 203) Zwei gute Mäbmafchinen, bie Jebermann zur 
- zu erftannlih billigen Preifen zu verkaufen. Muguitinergafie N. 21 


—— — TEILE LE ELLE 


Befauntmachung. 
Im Eoncarje des Anton Hartmann von Schnepfenbadh werde 
A mehrere ee im Gejammtbetrage zu 1136 — 
in 


— in 4 Martinifriften 1868 mit 1871, verzinslich mit 
18. Oftober 1867 an, 5 fofort baare Fabfung am 
9 Mittwoch den 22. Januar 1868 - 
Vormittags 10 Uhr 
in "meinem Amtszimmer 
itelbach, am 31. Dezember 1867. 
Auguft Reus, k. Notar. 
m Goncurfe des Valentin Röder von Unterpleichfeld with 


den Betheiligten eröffnet, daß das unterm Heutigen erlaffene 
Bra 7 am 15. — k. I Ber Dauer don 
a3 
heft 





——5 — Kraft der Verkündigung an erichtsbrett ges 
et wird. 
ParanE, ben 31. Dezember 1867. 
® 2 


nigl Bezirksgericht. 
Hofmann. 
Mohr. 


Delonomiegutverfauf. 
167 35) Im Rottendorf iſt ein 
Gut, circa 33 bis 36 Morgen 
Aecker und Waldung, nedſt eis 
ner gem ‚ Familien: Angeles 
gende er aus freier Hand 


5 Dorothea Frieß. 


166 5) In Münnerjtabt bei 
Bad Kiffingen, einer Stabt in 
Unterfranfen, mit dem Sit eines 
gt Landgerichts, Rentamts, volle 
ft Tele Gymnafium, Augyuftie 










123 3c ein lebhaftes s 
mentieroänten-ejdäft In De 


—— wird en 
oder 
tuchtige gewandte 


Ladnerin 


b 
nerkloſter, iſt für einen thätigen 
past ben Arzt die Stelle * 
—— — —— 
aß die Einnahme na 8 
1580 fl. bis 2000 fl. beträgt. 
36] Reines, jchönes Gebirge: 
ſchmalz, Schweinefett, 
empfiehlt 
Peter Mebner, 
dem —— gegenüber. 
NB Bei größerer Wsnadıme 
billiger. 
239) 2 Manjarbenwohnungen 
je AR 2 — — 


2a 232] Ein ſolides Frauen: 
zimmer wünſcht eine Stelle 
ald Jungfer oder Zimmermäb: 
Ken und könnte ſogleich eintre 
ten. Gefätigft zu erfragen in 
‚ber Erpebition. ä 
230] Eine freundlide Wohn: 
ung von 2 Zimmern, Schlaf: 


Tabinet, Küche und allen Bequem⸗ 
ichkeiten, in ber Nähe bed Neuens 


thores, ift jofort ober bis 1. Mai 
au he An Näh. Erp. 


229) Ein Kapital von 800 ft. 
an — —e F 


nebſt allen Jonſtigen Erforder 
kehige Aäbrunn —* Oft [niffen, finb fogleid ober auf 1. 
auf Pi u 5%, aufzunehe Mai zu vermiethen. Theater: 
— * „ab, re ftraße Nr. 75. 


177 %) Anußbaumpolirte Kom⸗ 
mode, politte Bettflätte, 
Mäbtifche, Zoilettenfpie: 
geln,Rinderbettftättchen 
2c. find megen beichränktem 
Raume billig zu verkaufen. 


EL 


. in der Grp. 


242] Kine arme Perſon hat 
ein geftichtes Bild, Johannes 
Evang. vorftellend, verloren. 
Man bittet den — inber 
um Rüdgabe in der Erpebition, 
auferbem fie ſolches erfegen 
müßte. 


— — 
A) Ein geräumige Zimmer 
mit Kochgelegenheit wird auf 3 
Bone ae sine 8. 1. Dei 
A es ibels 
Der. 145 en — 
A] Für ein hiefige® Spe 
* arena 
e t. 
—— 


23] Es ſind 300 fl. auf 
te 
a Sande 


robe 
im Bayriſchen Kaffee 


De en + A ee ee A A ee 
C 


nn en rn rn en ee 


ftehen, find — u eines Geſchaͤftes 
haus. 


. “ “ 0) 
nn A 


— — — —— 
* 


Aus den Staatswaldungen der Revier Römershag, Abs 
theilungen Leimbachswand, Teufelslöffel, Ausſpaun, —— 


Mittelberg, werben 


Dienstag den 21. ds. Mts. 
mit ber —— — im Gaſthauſe zur Poſt in Brückenau 


nadverze 
fteigert ; 
453 Eichen⸗, 


49 Buchen, 
12 —2X chnitte, 


1461 Lerchen⸗Siangen, 


45 Hundert Wellen, 


unb A 
Die Berfteigerung beginnt 
— | —* 6. Ja 


chnete Stamm⸗ und Brennholzfortimente öffentlich ver⸗ 


115 Klafter Brennholz, 
Die Eihen-Abfchnitte find zum Theile von ftarker Dimenfton 
wertbooll ; 


Vormittags 10 5 
er Upr. 


nuar . 


nigl o rſtamt. 
Sr 


Coaks 


ift beſter Qualität ift wieber 


vorräthig in ber Kunftmollfabrit 
Thaler) Sehne 
3c) vorm neuen Thor. 


wifchen Dem Theater und 
dem lstanerplatz ift Sonn- 
tag Abend ein ſchwarzer Wely 
Fragen verloren gegangen. 
Man bittet, denſelben negen Aute 


188) 


Sonntag den 12, Januar 
gutbefehte 


4 
anzmufit 
im Gaſtbaus zum goldenen 
in Oberbürrbadh, wozu ergeben 
einlabet 
Anton Mumel. 


3a 243] Bor dem Neuen 
thoreift eine ſehr freund- 


Nxr. 164 bei Adoofat Ei ’ 
neben. eftehend aus 11 Pin 


208 Eine abgeſchloſſene, freund: 
lie Wohnung von 4 bis 6 Zim⸗ 
mern wird von einer ruhigen 
Familie zu miethen gefucht. An: 
tritt 1. Mai, Offerte unter 
Lit. B. L. an bie . 2b 


180%) Mleine Kartoffeln 
jum Füttern werben zu kaufen 
geſucht. 


247] Gin neugebautes einjpäns 
niged Wägelchen it zu ver 
faufen. 5. Diftrift bei Yadirer 
Schmitt im Mainviertel. 


2a%40] Ein Stubirenber ber 
En * —— 

u ertheilen. 
ti i. d. ii 


gu vertaufen 

eine Bobenftiege, alte Fenſter, 
Thüren unb einen Badtrog. 
Nüberes bei Eafs Scomanhäufer. 


vermiethen 

Domgalie 3. D. Nr 183 zwei 
ineinanbergehende moͤbirte Ai 
mer. [224 2a 


— 
eine goldene Broche. Zu er: 
fragen 1. D. Wr. 366. dee 
226) Ein Ehering bezeichnet 
R. d. W 8 


mern, nebjt allen ſonſti⸗ 
gen Bequemlichkeiten auf 

. Mai zu vermiethen, 
Näh. i. d. Exp. 


3a 241] Zu bevorſtehendem 
Frühjahr wirb eine e Zanbs 
wohnung in angenehmer Lage, 
und nicht zu entfernt von einer 
Gifenbahnftation, zu miethen, 
eder unter Umftänden auch zu 
faufen gefucht Anmeldungen 
liebe man unter it. M. Y. 
anlirt an bie —— da. 
laſſen. 


l. gelangen zu 
Getrante: 
In ber Urſulinerkirche: 
Philipp Martin, mit Anna 
Biſchoff, beide von Lohr. 
In der Karmelitenkirche: 
Geor rift von Schlerieb, 
mit I Brandenftein 








"von Schlerieb, 


In der Pfarrk. zu St. Peter: 

Georg Scebler, mit Marga⸗ 
Fahr Ehunpf, beibe von Bir 
tenjelb. 


Ludwig Bol von Segnit, mit 
Barba Wenzel von Au 


In ber Lazarethkirche: 
Vincenz Medel, neiber« 


Juli 1852 ging! meifter, mit Katharina Klüpfel, 


zu verluſt. Näb. Exp. 


P Beide von Neubrunn, 


— S. Mode's Verlag in Berlin. — 


2 te Heilung 


der Gicht umd des Rheumatismus. 


Aerztliche Anweiſung, 
dieſe und andere baraus entſpringende Leiden, wie: Kreuz: 
fchmerzen, Lähmung, Flüſſe, Kepfſchmerzen, Obrenleiden, 
Reißen, Schwindel, unrubiger Schlaf, Schweißabſonderung, 
Sodbrennen, Supodenberie, Nerventrankheiten, Ohnmacht, 


Todes-Anzeige. 
Im tiefſten Schmerzgefühle dringen wir Verwandten, 
— vnd Belannten die traurige Nachricht, daß am 
. Januar 1868 früh 11 Uhr nach kurzen Leiden uufer 
innigftgelichter Gatte, Vater, Bruder, Schwager unb 
Schiiegerfohn, Herr 


Glemens Böhm, 
Bürger und Delonom dabier, 

im 38. Lebensjahre an einer Gehirnentzündung erlegen iſt. 

- Würzburg, Günzburg, Nürnberg, Euerborf, Hofheim, 
Heibingsfeld. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Die feierliche Beerdigung findet Freitag den 10. Ya: 
nuar Nachmittags 3 Uhr vom Sterbhaufe 5. D, Nr. 18 
aus und ber a ne Samdtag ben 11. Januar 
früh 10 Uhr in dev Pfarrfirhe zu St. Burkars jtatt. 





Magenihmwäce :c. ſicher, leicht und nalurgemäß zu 
bejeitigen. 
Mit Ungabe der Heilmittel, 
Von Dr. Eh. Andre. 
Preis 27 ir. 
Yu haben in Julius Kellnuer's Buchhand— 
[ung in Würzburg und Reujtabt a. ©. 





Restauration Münch hinter dem alt. Bahnhof. 


Heute Donnerstag Krant und Knöchle, morgen ;tiichpartie, 
ſowie ein ausgezeichnetes Vier aus dem ehemaligen Hojbranhaug 


und einen guten Scoppen. Zu freundlichem Beſuche fabet er- 
aebenit ein Martin Scherer, Geihäftäführer, 


r * PH FT} — R e 
in odes-Anzeise ug] Süße Schellfiſche und Büfinge 
iefſten Schmerzgefühl bringen er nal he Tee ee s 
und Freunden bie — Nachricht, daß es Gott dem erwarte heute friſche Sendung 


Allmaͤchtigen gefallen bat, am 8, Januar 1868 früh 9 Job. Schäflein, 


Uhr nad längerem Leiden, verichen mit ben heiligen Ster-b 
faframenten, unfern einzigen unvergehlihen Sohn Firma: Seb, Carl Zürn auf der Brücke. 


Tobann Weidinger — 3 

* 

in dem Blüthenalter von 11, Jahren alle zu rufen, Süſte Schellfifche 

Die feierliche Beerdigung findet Freitag den 10. Ja— treffen heute Milch em bei 

nuar Abends halb ze — —— ws Der ? nid) En ısı 

Trauergottesdienſt Mittwoch den 15, Januar früß hr 'spg® sdy* 

in ter Biarrlirde zu Stifthaug fiatt, Um ftilles Beileid ar ; ne I aub, 

bitten bie tieftrauernden Eltern zemmcscalle 
Sofepb Zus. 


1253 | Maria £us. _@| Frische Schellfische & Bükinee, 


marinirte Roliaul, Brie;en. Anchovis, marisirto und holl. 
Vollhäringe, Sardellen frisch hei 


Polytechniſchet Eentralverein. Th. Gotifr, Schwarz. 


Außerordentliche Generalverfammlung 


ER IDEEN Er Nee er 
0 Ey 

Montag den 13. Januar Abends 7 Uhr in der Aula der Mar: S > S J fi 

ſchule na Imwe einer Beſprechung über die bevorfichende Wahl. . unse chellfi che 

von Abgeordneten zum deuiſchen Zollparlamente. friſch angekommen, enpitchle 


Die verehrlichen Mitglieder weiden um zahlreiche Theil: Joh. Mick. Roeser jun., 


nahme erjudt. 




















Mürzburg, den 7. Januar 1868, [2a Eiborngaſſe Wer. DO, 
Die Direction. Um 23. d. M. entkam aus einer Chalſe vor dem Gaſthof 





FRE ’ 2 R zur Glocke dahier ein wit ſchwarzem Leder überioaeneo Zinfiflen, 
F rische Ostender Austern ine grau und weiß geſtreifte wollene Pferdedecke und cine Zirob- 

* in der Delikateſſe a dee, im ber Zeit vom 17. Bis 22. d. aus einer Monmer im 

find eingetroffen in der Delikatefjenhanilung von Hanje 2, Dit, Nr. 107 ein Ichwarzer und ein brauner Tuch: 
eide ] getr ; am 24 zus einem Wag 

. L. Reich, tod, beide jchon abgetragen; am 24. d. aus ei A Surf trägt 


dem Gaſthaus zum Löwen ein Zadt soll Haber 


48 die Buchſtaben „H. E.“ und die Zahl 1865. Sr der Nacht vorm 
Schellfiſche & Büfinge, 27. auf 28. d. M, wurde von einem Tagen vor dei Wajthaufe 
zum Zoraten mud Nobeifen, Hewe frifeh bi ing mmcie Ins us nmwasc, Aninas De 
9 2 * RE nn. 443 7 Haitaı i votte 
_Amdrens Hirschtem. Im. enorm ne 
u El Auſſern, Schellfiſche und Seekrebie — — —— 
4 V. 


Anton Hinopräödö. &ei 


Pe \ 








257 Weitern —— ich eitt 
— een: — nerin ſucht jogleld eine Ziclte, jgelber Hühnerhund männt. 
OU; Friſche ſaße Vollbülinge und Roheſſer, vrima Igeht aber auch in einen ‘Privat Geicht. Dem eberbriugert eine 
> >S ander und engliſche Häringe tleine Fetthäri Dienst. Ju erfragen im 5. Diſtr. laute Brlohnung. >. D, Nr. 676. Ä 
= & Stu 8 FM. 5 nr evelthäringe, hſe Son. | —— — 
Or, 1 ei 1 Ir, bei o mwer ink 


—2 26 260) Gin möblirted immer ſogleich + zır vermichhen 
Ss LBachter am Fiſchmarhkt. iſt zu vernnicaben. 3. D. Jin. 53 3. 7 











Diſtr. Mr. 562) 


i ' Doppeljohlige Stiefel, ſowie eine Partie —— für Kinder mit wollenem 


d wieder angelommen (mie alle Sorten Schuhmadger: 
reis — in beur Schuhlager bei Mikolaus — 








Fir j Grfasmaunfcher. Ki. 


Drei Feldwebel und drei Unteroffiziere, 
welche mit ae Einitandszeugn:fjen 
verſehen, find entſchloſſen, auf 6 Jahre um 
930 fl. einzuſtehen. 

Diejen gen Steller, welde diefe Summa 
anwenden wollen, mögen ſich direkt wenden 
an Chriſtian Bärmann, welher im 
Beſitz der Einftandspapiere und Vollmach—⸗ 
ten iſt, und wird bemerkt, daß ie Stelfer 
in drei Stunden beim treffenden Regiment 
fertig find. Ju erfragen Stifiyaugerpfaffcn- 
gaffe Nr. 177. 


; Christian Bärmann. 
— EEE 


Befauntmachuug. 
I. Etwaige Korberungen an den Nadlak ver Katharina 
Ohlhaut, Wittwe, von Heidıngsield, find 
Donnerftag den 16. Januar l. 38. 


früh 10 Uhr 

auf dem Amtäzimmer des unterfertigten Verlafſenſchafts-Connnif⸗ 
järs (Diſtr. 3. Mro. 360) dahier bei Meidung der Nichtberück— 
Nichtigung bei Auseinanderſetzung der Mafle geltend zu machen, 

IL. Zur Terjteigerung des zur genannten Nachlaßmaſſe ge⸗ 
börigen Grundvermögens, beſtehend in 1 Wohnhaus im 1.2 Diſt. 
Neo. 56 zu Heidingsſeld und 7 Tagwert 436 Desimalen an 
zu KFeldgrund) tüdten un Weinbergen auf Heibingsfeider Markung 

j wird Eye auf 

2* onnerſtaz deu 16. Januar l. 3. 


* Nachmittags 3 Uhr 
Be bem Raihfaufe zu Heibingsielb anberaumt 
Die»Str 
er und fönnen inzwiſchen nebjt der näheren Befchre bung 
er Grundbeſitzungen in der Amtslanzlei des Unterfertigten ein 


geſehen werben, 
Würzburg, den T. Januar 1868. 


wıoa HANCH-IPR 
TEILTE 


au run "ung g 





53 


J 
— 


Seuffert, k. Notar. 





Am 28. Dezemdber d. wurben aus dem Haufe Diitr. 9. 
Nr. 4 nadhgenannte — entwendet: a) ein brauntuhener 
J Ueberzieher mit ſchwarzem S Seidenfutter, ſchwarzem ſchmalen Sammt 
r fragen und ſchwarzuberſponnenen Knoͤpſen, b) cin Y get von 
| „ (Hwarzem Sommerzeuge mit fleinen weißen Tupjen, e) eine Hoje 
von braunem Winterzeuge, gelb und weiß welirt. Au Tepterer 
befanten ſich ein Baar Hofenträger von rothem Gattierbapd. 

d) Ein Au: Beittuch. Ich eriuhe um Spähe. 

Würzburg, den 31. Degember 1867, 


er 


ei | Der k. Unterfuhungsuichter: 
2 Dotterwe id. 
J— 262) Derjenige Herr, welcher 259) Am 20, Dezember bliecben 
13 Mitbegleit Montag an ein Paar Fl— it fi 
als itbegleiter am Montag an Paar yior ! sefel in mei 
IA der Stoditiege eine ſilberne nem Dr „in 
# Sale mit ſchwarzem Fulteral Schuchbauer. 





ir —— da berfelbe von drin 


andern Herrn erfannt 


(Seitern vonrde, 
in ber Eichhorngaſſe, ein Bor: 


wird Höflichft et 


wurde 


diejelbe in der Erpedition o2.,temomais mt etwas Gib: 
Bug atjearten, wwidrigenfal is ind aly verloren. Man butet sum 
er gerichtlich belangt würde, Ruͤckgabe in der Erpedition 


— — & 





Höhedingunnen werden an der Tagfahrt defannt | 


— lin balbieidener finder: 









wahrſcheinlich 


nad Derden zu ſehr nee 


beit 
* — E vis ac vis bem ol, 








PREIS-MEDAILLE 


der Pariser Ausstellung von 1967 für 
sämmtliche Artikel. 


WEINVEREDLUNG 
G., Mraus & Cie. 


Destillerie, Mainz 
Veranlapt durch das jchl echte Weinjahr erlauben mir 


uns, den Herren Weinproducenten, Weinhändlern und 
bereits vielfeitig geprüft und mit bebeutenbem Sriolge ans 
BI. Riesslingbongquet, ertra jeli, 
Wie erlauben und Ihre ganz bejondere Au fmerkſamkeit 
geist. 
rein). Nur chemiſch reines Glycerin ifthaltb ar im Wein. 
Fabrikanten). 
Quatität vorrätbig. 
und find dieſelben anderweitig nicht zu hriben. Trogdem, 
alle Aufträge doch mit ſtrengſter Discretüon chieftuirt, 


Wirken unjere ve chiedenen Aether für Weinnerb —* en - 
gewendet worben, 
auf biefen Artikel zu lenken! 
h 
VE Traubenblüthen-Essenz ſechtete Auszug). 
VIII. Rauenthaler Bonquet (Speirlität). 
verihiedene Shönen und ntjänerungämitteln, ferner ſaͤmmt⸗ 
wein, Scherrg:, Mustat-Funs, Madeira, "Malaga-, Bur- 
dak bie Anwendung fämmtlicher obengenarinter Artike das 


und Veredlung in Erinnerung zu bringen. WViejel Ind 

I. Welnäther für magere Meine, 

11. Weinessenz!! (Spezialität). 
IV. feinster chemisch-fuselfrelerr Wein- 
V. @lycerin, boppelt rectifirt und entjeift ſchemiſ 
Wil. Weisser Riessliingäther (für Champagner- 
Sämmtliche zur Weinverberferung gehörigen Artikel mie 
lie 8* Aether, Cognac⸗Eſſeuz, Denauth Aether, Borts 
gunder⸗ "und MedocsFfenzen ce. ꝛc. ſtas in worzügliger 
Tre Berekung ſämmilicher Aether iſt Fabritgeheiumiß 
Bereich der Weimtälschung miht "serüfren, werben 
u Ni 


Nreisconrant und Gebrauchs auwelfung 
freneo Anftagen gratis. 
Mainz, im November 1867 
©. Kraus & Cie, 
In allen grögeren Städten werdeu Agcaten gefucht. 
—— —— — — — 


a Abend wurde dasino. 
asimo. 


vom Hirschen sum Babnhoi 


Tienstaa 
bis 


Samdtag, den 11, Janıar 
regenfcbiru verloren. Um 
Rüdgabe bittet man gegen Be⸗ Tanzunterhaltuag 


lohnung in der Frpedition d. DI. 


Zu vermicthen 


it ein Tonniged Logis von 4 
Zimmern, webit übrigen Erfor— 
dermt ſſen bis 1 Mai an «ine 
uber Familie. Einſicht von 1 
2 Uhr, Nüh Erp. 2* 


in den 
Dr. Warwuuth'ſchen Säälen. 
Anfang 712 Uhr. 
Dahier wohnhafte Nichtmite 
glieder haben feinen Zuütritt. 
Fremde belieben ihre Eintritts · 
farten vorzuzeigen. 
Der r Vorstand. 





2) Sleine Wellen, troden, PySIhansch = 1 IHeilzi- 
iind zu haben in ber Scheuer mise ie heseilse m ft, 





beit ung 1. Diſtr. Wr. 412 
wie bei Ralentin Reinhart, Bä Zitung, Samstag den 11. 
rengaſſe. Januar —XX Hends 6 Uhr, Vor⸗ 
Amend. |ttüge dere Herren: v. Linhart 
— — — Auer Purationen) und Haße 
a) in ihwar; zer Filzbute (uber, die Schnede, die IAode 
wurde gefund« Naheres bei | iv Mi 5* Padfifte it zu 
Joſ. Zianng, wa maſſe —— im 5. Diſtr: Nr. 249. 


Allgemeine Eifenbapu Verficherungs-Gefellfchaft. 


Dief eonceffionirt zum Geſchaͤftsbetrieb in Bayern feit dem 4. Mat 1867, ſchlich 


Sedens-Verfiherungen aller Art 
ab, und macht dabei beſonders aufmerkjam auf eine neue Art ber Berficherung mit 
f Prämien Nückgewähr. 
Diefe Verfiherung zeichnet ſich dab aus ba für jede gezahlte volle Jahresprämie tarifmäkig 
| ein Pramien-Nückgewähr chein 
« igt wird, ber im vollen Betrage nad) dem Tode bed DVerfiherten von ber Geſeilſchaft eingelöft wirb, auch wenn ber 
ans irgend welhem Grunde und zu irgend welder Zeit 


wit der Prämien: Zahlung aufhört. 
gaben Auskunft ertHeilt die photographiſche Anftalt von 


Jean Gattineau, 


%] alter Bahnbofplat Mr. a2'/.. 


0 Sal Verkaufß02 
der Königlichen bayerischen Salinen 


wird in dem feitherigen Lokale des köuigliche Salzamtes Bruderhof 3, 
Dift. Nr, 98: von Kody, Vieh⸗ und Gewerbefalze ungeflört fortgeführt, 
Die Abgabe gefchieht 50 Pfund und Centnerweife. 
Abnehmer eines größeren Duantums erhalten angemeffenen Nabatt. 
Zu weiterer Auskunft und Entgegennahme von Aufträgen erbietet ſich 


Würzburg, ven 1. Januar 1868. — | 
Joh. Mich. Röser junior, 
Eichhorngaffe Nr. 50. 


Lohrer MRaföinen-Brab | nen 
on er en Komiker 
* uber SB 
nmansgejegter und jortwährender in us Wirthigaft — —— we — 
Verkauf Freitag in der 


Wolz'schen Brauerei. 


bi F. Koch, 
Nr. 187 Stüthauger Biarrgaffe. C. H. Krauss 


. 8 in Petrol bei 
En-gros-Lager = 1. Schmalbach. Thee-Geschäft 
(Mineing lane) 


Thee in allen Sorten der Handlung chinesisches L o 11 d o n. 


und ostindischer Waaren — m Unverfälfäite Wa n 
:- T. n Frankfurt a m.| ' \ are, mie Nie von Ei 
= J— —— * rrankfurt a. M. bei direkt importirt, e China 


J Carl Knobel. R nene Ernte, 
f von Kennern ald auägezei tn 
Einfhuf- & Zettel-Bammwolle, |tant, it in % un Odgnalanat ten 
ausgezeihnet qut und billig, empfiehlt ben bei Ä 
Carl Philipp Bauer, Job. Schäflein, 
Domitraße. ENNENEES RR... ..; ... © 
ug Deut und Berlag von BonitatıMauer in Bir 








— eig 
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. un ee. * J * 55 M. Abı Peri M 
E - a A 4; ad. — 9 
= ee 
‚irbnig-Piruser and staßrten (nad | 
unit bon Nürn eng . 9 U 35 in 5 M. Abbe. ! de U; 
ET mn. 
Freitag ben 10. Januar — - Einnndzwanzigfter Fahrgaug. 








Neueſtes. 


Maris, 8. Jan. Der Abend⸗Moniteur“ jagt, bie 
Worte des Kaifers * 1. Januar feien in ganz Guropa als 


ber des Friedens und der Eintracht aufgefakt werben. Der, 
Sa ha 58*— von den Bertretern- aller Maͤchte, wiederum 


f tänbigen Wunfeh, mit: benfelben in ven ’beiten Bezieh- 
ungen zu bleiben, ‘ofienbart.' Am Tage babe der Kaiſer 
Beim Cmpfan bes Grafen v. d. Golg mit er ‚bie Ge: 
enheit ergriffen, das gıtie Einvernehmen zwiſchen ber — 
und preußiſchen — zu 'conftatiren. — Der „ ons 
tutionnel® kündigt an, baß die Hälfte ber Jranzöfigen Garnis 
on von Gioitavecchta nacht Viterbo gehen würde, weil Schwie⸗ 
rigfeiten der Finguartierung entftanden ſelen. Die davon in 
Kenntniß geſetzte italienische Reglerung würbigte diefe Motive, 
Zuey, 8. n, RNagqrichten ans Senafeh melden, daß 
ve gut Pre zeigen. Die — ſeien 
angefoinnien und ber Gelundbeittu and ber Truppen ein jchr 
b igender. Nach Briefen der Gefangenen aus Magdala be: 
de „biejelden wohl. Der König von Soah und Whag— 
Kay?) azie, joll nicht mehr weit von Magdala entfernt fein, 
cobor’3' Stellium 
als früher, geftalte 


3 babe ſich noch ſchwieriger und verwickelter, 
Wien, 8. Jan. Die „N. fr. Preſſe“ berichtet: 

Kaifer verlieh dem italieniichen Geſandten, Grafen Barral, wel 
Ger jüngjt- jein Abberufungsihreiben überreichte, inter warmer 
a des Geiſtes, womit Parral bie wieberhergeitellten 
frembigaftlichen Beziehungen zwijchen DOcfterreih und alien 
gepflegt, dad Großkreuz bed Peopuldordend. — Am Neujahrstage 
ah hiefigen Hofe eine — —— Vegrüßung Wictor 
Emanuels „pen Staijer umgebend. mil gleichet Herzs 
lichteit —A gen wurden 
zwiſchen Paris und Wien ausgetauſcht. — Beim Keihenbegäng 
nifje des Kaiſers Morimilian werden die Königin von Gugland 
und ber Prin von Wales durch Epezialgefandte vertreten lein. 
Prinz Luitpold wird Bayern, der Herzog von Srammont Frank⸗ 
reich in Spezialmiſſion vertreten. [3 


Wien, 9. Jan. Die „Preſſe“ meldet: Gele entlich der | 
des Nicterstanbes richtete der Juſtizminifer Herbit } 
eitie üfpfaige an bie Juſtizbeamten, in welder er betonte, dap ! 
die Unabhängigkeit ber Michter eine Bedingung des conftitutio- } 
nellen Mechföftantes fei. Indem der Miniiter die Saltung des j 
djterreichtichen Richterſtandes in ſchwierigen Verhãltniſſen rühmte, f 
erflärte er e8 als feine beſondere Wflicht, Die Unabhängigkeit des 
Richterſtandes hochzuhalten und nur ſolche Richter au befördern, | 
welche ibm von dem unabhängigen Ridtereolegium vorgeſchla 
gen würden. Der Minifter verſprach ferner die Hebung der 
materiellen Wohlfahrt der Nidter und ficht ein neues Straofge⸗ 
de neue Strafprozehorbnung iu volfsthümlichem Geifte in Ana- 
icht Much ein neues Gefeg für die Preffe bezeichnete der Mi 
nijter als nothwendig. Bei der Vorſtellung der Haudels gerichs 


Der T 





räthe betonte ber Juftigmirifter, daß er alle Rechte, welche die 
Staatögrund ee Richterſtande nemwährleiiten, " ener 
vertreten derbe. Der Mini 5 ee Tg 

in allen Abminiftrativ- und B Angelegenheiten ſowie 
Verbeſſerung der materiellen Stellung Bes Ricterftandes. 3 


Wien, 9. Ian. Das .", Aeldet Es fand 
auf‘ · Kandia ein bebeutendes fen ee ya 
eine Niederlage erlitten. Der’ adebruch eines rußiichen 
pfers in den candiotiſchen Gew chem vi bie Pfötte,iden 

ächten amtlich dieſen Fall mitzutbeilen. Die Pforte forbert 
die Abberufung des Admirals durch Rußland 





Zagöneuigfeiten. 

Tas Handelsminifterium bat auf die Anträge mehrerer 
Nabrit- und Sandeldräthe erehmigt, daß für daß Fahr’ 1868 
der ordentliche Suffammentrift der. Sereiss&erwerber uhd Hahıbelbe 
fammern in ben dießrheiniſchen Regietuhhöbezitket unterbleibe, 


Erledigt: die mit Pirchen: uud Organiftendienft verbugbene 
fath. Schuiſtelle zu Windheim, Ber. Hammelburg, Diftr.-Schul- 
inip. Molfömünfter, jür welche dem ’f, Oberpflegamte ded Ju⸗ 
liusipital® dahier das Präfentationsredt zuſteht. Ertrag S5OR. 
nebit TO fl. jür Gemeinbejchreiberet. £, 

(Stadttheater) Zu den beliebteſten Säjten, melde 
von Zeit zu Zeit zu und wieberfehren, oehört —— der, 
nun bald von rue nad, Münden überfiebelnde vortreff⸗ 
liche Tenor Hr. Nachbauer; dies bewies auch wieder der Bus 
drang zur geitrigen Gajtvorjiellung be 
des aufgehobenen Abonnements das 
Flak ausverkauft war, während noch 
dad Vergnügen, den Künſiler 
dien Echritt mit biefem Zubr 


Helden, bei welder tra 
Haus bis auf den lehlen 
mancher Mufikfreund auf 
zu hören, verzichten mußte. eis 
f anne hielt | der dem verehrten 
Safte gezellte Beifall, umd fchon bet dem erſten Erſcheinen bei- 
jelben flog ihm ein Porbeerfrang entgegen. Die‘ Worfielfun 
(Boitillon von Lonjumeau) ging überhaupt ' jehr gerundet um 
allgemein beiriedigenb von Etatten, und ſtand bejonders Frau 
Hain⸗Echnaidtinger dem Gaſte wũrdig zur Seite. — Es mu 
mit Dant begrüßt werden, daß es der verchrl. Theaterdirektſon 
gelungen iſt, Hrn. Nachbaner heute zu einer nocdmaligen Bajt- 
tolle zu gewinnen, als welde der Seünftler ber George Bromn 
in ber weißen Dame gewählt hat. 
(Fingejandt.) Micderum bietet Sich uns bie ang 
legenheit über Kunſiwerke berichten zu können, die ang ben Atelier 
eines biefigen Künstlers hervorgegangen find. Die bewährte Meiſter— 
hand des Bildhauers Hrn. Schler hat für die Kirche in Kron 
ungen 3 Figuren, Scbaſtian, Laurentius und cine Madonna, 
geſchaffen, die wohl geeignet find, das Anterefle und bie Auf: 
merfjamfeit ber Kurſtkenner und des Publikums zu erregen 
Geiftwolle Auffafjung, verbunden mit vollenteter technischer Aus 
jührung, loflen uns in Herrn Schuler einen Künjiler erkennen, 
der feinen Stoff mit Meifterfhaft zu behandeln verjicht. A. 


enehme Gie- 


; an ber Saline 3 auf Weir en ——— kritifirt,, bie D leit —235 
Sau, 5 alz⸗ 539 und bem * das Vertrauen 
leckſteine ——— fr.yper Er jentstier Ohne Sad un uf — e, rt der Juftigminifter, daß er 
Plombirung-i Jam | — ‚ feiner gwicrigeh Aufgabe mit Aufbietung aller 

 (Gingefandt.) Rorbheim a / M. An Dreiconigäferte wurbe [feiner Kräfte nachzulommen; der Redner erfennt germ bie vers 
uns ein feltener Genug geboten durch das Goncert, welches un trauenavollen Worte Lasker's an, findet erg in der Rebe 
fer 2. 8ehrer, Herr Otto Hippeli, mit dem hiefigen Muillhor deſſelben nicht genug Unbefangenfeit und rar bie preußi * 
zum Beiten ber Rehrermaijen veranftaltete. Ein jehr reichhalti Yuftizvermaltung, bie er jtets als unparteilſch Gabe rühmen voö 5 

waͤhltes amm legte man und vor; ed wurden aber 9— ren, vor der Behauptunz des Rißtrauens in dieſelbe entſchieden 
Pemmtlice gen meiftergaft vorgetragen, ſowohl die Duvertu: verwahren zu müilen. Der Vorredner habe an 
ven een Dr , als bie Solt für Violine, Clarinett et übertrieben bargeftellt. Der Yuitigminiiter ver 
und zwei Flügelhorn, umb zwei jehr gebiegene Gejangparthien. züglih ſchon angehagnter Reformen auf die neue Prozehorbnung, 7 
Das feRe — ag a ie - —— — 
en, daß Herr Lehrer es verſteht, das Direktorium 
zu nogaben * udn Ruftträfte — ai Bortheil Baperifcher) Landtag. 
zu benügen. n wadern Maſikchor und jeinem f 
— Dirigenten für ben ſchönen Genug! Moͤge und bald — ER * PR en Chen —* 
eber jo Etwas vorgeführt werben |; LP] Ynterpellation, der Aby. Jordan, die Gleichheit des Infanterlege = 

Münden), 6. Yan.gDer Hilfäwärter, welcher in der Tıdyt] wehr® aller deutichen Deere für wünfhenswerth, Bei dem zwei⸗ m 
vom 30. aui ben 31. v. Mts. in Stierhof vom Shneeräumer fjelpaften Werthe ded Zündradelgemehrs werde dad Minijterium 3 
an ber Maihine ded Büterguges am Stiefel erfagt (niht, wielnah dem Ergebnig der anzeoıbneten Serfuche eniſcheiden ob zu 
€8 zuerit hieg, duch dem Leib gefpießt) und jo 7 Bahnitunden| Yun ten eined abſolat beileren Gewehr: won ber Sieihäeit ber 
58 Hrapelmoor gejcpleift wurde, wo man ihn ald eine unförm:| Waffen ab guſehen oder für neue Anihaffungen dad Zindnadels £ 
fihe Mrfe Eid und Spur )ar der Mıihine Hirzend Fand, Igewehr anzunehmen jet, 
befindet jich wieder auf dem Wege der Bejlerung und hat vor: Eine Borıtellung ber Gemeinden des Bezirkgamtes Günz« 2 
geitern Gen wieder mit, grogem Appetit jein Mittaymarl ver-|hury a D. an die Aigeorbnstentanmer, ed möge bei der bevor« 

h h 8 
Sic Die Kontuflonen am Kopfe jind nicht — und die] ſehenden Sieuererhohuag der Grundſteuer nicht im ſtärkerem 
Meri 














2% 


aufſchindungen am —3 — die mahrfheinfid (ein greu-| Berhältwiffe herangezogen werden, als alle übrigen Steuern, iſt 
Gedanke) beim Schleifen über die Wehjel auf der Station Joon dem Ag. Frhru. v. Stauff nb ald Autr . 
n eingetfen wurden Beginnen jmwieber zu heilen. Ein 52 — IE In Ne PR atrag angerig 


merfmürbiger babn-Unfall. un tt se — — — — 
Borfenbericht. Frantfurt, 9 Januar, Die Börfe 


Minden * ee ander tin mehreren Num⸗ LER. 
mern daß bayeriice Militär Budget für 1853 69 beyüglih der, | DaF für Deiterreihlie und Ameritaniihe Fonds feiter ald 
geitern, ohne jedog gerade animirt zu fein. In Ereditaftien 


e Nahtheil für die Shlagiertigkeit des bayeriſchen Heers, 
* — Fast ht Sun De und Siaatsbahn wurden ſehr bedentende Prämlengejhäfte ab» 


nlihen Eriparungen. jteht dad ehrmürbige Jaſtitut und Dt 
dor Hartichiere obenan, und der „ortigritt“ jpriht bie aller eihlofjen mit 2 +, f. perlittim) und 3 „fl. per Ende gebruar. 
bi d it wurben Grebit per Medio zu 180, ——4 gehandelt. ' 


ngs jehr plauftble Anſicht aus, day dieſe Waffengattung ganz \ Yu 
entbehrt werden könnte. Diejelbe koſtet alljährlich micht weniger Staaröbahn ıu 37 —Y, der, Looje von 1860 69 is = 
als 95,453 ft, die jich alfo vertgelfen: 1 Gineraltapitän A . per Gompt. 70 bez. Steuerfreie Meiall. A bez, Eng, 7 
4, Bremierlieutenant 3000 ft, 1 Setonbelieutenant 2700 ft., 1} !icde Meislliques 69% „ bez., 1864er Rooie 75°, bez. Amerikaner 
Kornet 2700. f., 2 Erempten a 2100 fl. 4200 fl, 1 Rittmetjter] feit ver Mrbio [37 de. Der Prämienmarkt war til, In 
fi, 4 Bremierbrigabierd & 800 fl. 3200 fi, 4 Sousbri⸗ en a a — — * un 
adierd & 600 ML. 2400 fl., 1 Reaimentsarzt I. Claſſe 1500 fl,j iu —— 3, 4! proc. Wuͤrtt mberger A 
r be : n r diihe 93°, bes, bayerifhe Looſe 9% , bez. Der Tauſch gegen 


badische tit fomit han auf 2'/,proc. herabgrgangen. Bon Bahr 
nen rin: Ideph bedeutend höher, titt, ber, Oſtbahn eiwas 
matter, ‚Frankfurter Bank 15 , Darmjtäbter 04 be, — 
Mrends & Alte. Ya der Sifeftcnjocietät wurben Deiterr. 
Sreditaftien zn 180°", bez, Boher Boofe 698 ., bej.u. J. 
Steuerfreie Metalliques 48! der. Staatsdahn FIT, bez. u. G. 
Anecilaner Bads per compt. TUT; biz u G, per med. 76/44 
— ber. Rational —— bez, Wiruer Aktien — bey. Feit 
aber geiihäilelos, 


Werantwortlicder Rehafmur: Fr. Wrand. 


Bekanntmachung. 


Im Rıdtejenden bringen wir die zu Art. "1 ded Polizeis 
itraigeiegbuhes weuerbiny® beicloffene and von der kyl. Res 
gierung, Sammer bed Innern, vollzichhar erklärte vrtöpoligeis 
liche Vorigrift vom 27. 3 ptemder IF zur Offenfunde: 

l. Xebe fremde, hier nicht heimathberechtigte, jelbitänbige 
Berjon, welche AH länger als 8* Tige, ſei es in einem Gaſthofe 
oder in einer Priv nn hnung, Bahıer auizuhnlten beadſichtigt, 
hat längftend am 8. Taae three Anfenih Utes im ſtädtiſchen 
Auartiecamte unter Hinterlegung hets Heimathſheiges oder ihrer 
jonjtigen Regitimation, die Hausnu umer iheer Motmuna, den 
Zwed und die Dauer ihres Aufentäaltes anzuzeigen, eine Aufent · 
halistarte zu löjen und die (4 bühr hiefir fo ort zu entrichten. 

2 Die Aufenıhaltstarte wird nur auf eine beitimmte 
Zeit und ni ht über ein Jahr andgeitzlt. $ a 

5 3. Binnen 43 Stunden und Ablanf ber bemilligten 
Aıfenthaltszeit ijt die arte zur Verlangerung im Duaıtievamte 
— 
















aaillons arzi 800 fl, 1 Re — —— 1. Claſſe 
500 ft, 1 Renimentdaubitor I. Claſſe! „ 4100 Harliciere 
& 378 it, 1 Fourer 477 E A Profog 378 fl. Der „Fort⸗ 
wit” fragt: wozu dieſes Sıül Ipaniiher ober mittelalterliher 
Hichte denn nöthig, da ja die F. Refivenz, noch mehr als burg 
Linienmilitär und Gendarmerte, durch die Liede des Volls zum 
Regentenhaunsgyefgägt jei?;' Aa. 3t.) 
Münden, 8. (Yan egterung Tol teineciwegs ge: 
formen fein, dem vom Magiftrat Jugolitast eingebrachten und 
vom Abg. Stauffenberg vertretenen ateog, die Aboolatenpraris 
freizugeben, prinzipiell emtgegenzutreten, 2% (NR. €.) 
BNündhen, 9. Jannar. Das Centrum bed Abgeordneten 
haujes itellt anlärlih der Wahlen zum Zollparlament einjtimmin 
ein allgemeines Programın apa} (Die Aufftelung eines be 
ondern Programms war niht gelungen.) Die aufrichtige 
uchjührung bes ug S und Trugbünbniffes wird als jelbit 
veritändlih bezeihnet. Der Eintritt in den norbdeutfhen Bund 
ei berimalen weder nothwendig noh wünihenswerth; doch wird 
ie darch den Zollvereind-Vertrag begründete Einheit als bie 
poliiig wicthſchaftliche Grundlage der nationalen Eatwickelung 
anzeiehen, aber niht als zmetmizig betta htet, ſhHon jegt auf 
welentiige Unmgejtaltung des 33olldeteins hinzumirken, 
Te 
Die Sinlung ia grantfurt q/IR ergab 76,895 Einwoh⸗ 
ner, gegen 1351 eine Abnahme von 1232, Nah der Anncrion 
Hasen bekanntlich zahreiche, meiit wohlhabende ‚Bürger die Stadt 
verlaijen. 
Trieit, 8. gan. Die, Fregattej „Novara“ iſt geitern in 
Korfu angekommen. 


Duft thlanbd _ Be: 
reuſien. Berlin, 8. Jan. Abgeordnetenhaus. Nach 


P 
Annahme bes Lasker'ſchen Antrags ging das Haus auf bie Bu 
ved I, Esrathung bed Juftigetatd ein. Nachdem Laster bie frühere Zuitiz 


t Die Gebſihren für eine Anfentkaltäfarte find mit bes 
ianderer Genehmigung k. Negierung, wie fotat, feſtgeſetzt: F 
Allgemeinen: Auf die Daner non 8 Tayın bis 1 Monat 24 Er, 


Sa en meer en GE a ee DE 1 


























Tagen bis 2 Monaten 45 r., von 8 Tagen bis 3 Monat 
Ver 5 : —— —— 1 3 von —— 
au m tens 

| und! Quiedcenten and bem Civil und Militärflande, 
raten, Handlunge commis — Reijende ober Agenten), Maler, 
vun, Meileute, Schaufpleler, wie überhaupt: minder Bemittelte 
Dauer von 8 Tagen bis 3 Monaten 18 kr., von 6 Mo- 

36 fr,.eined Jahres 1 fl B. Hewerbsgehilfen, Beer, 
außer dem Hanfe ihrer. Meifter wohnen, Kabrikarbeiter, 
öhner beiderlei Geſchlechtz, Naͤherinnen un . auf bie 
Dauer eines Vierteljahres 6 fr.. zu zahlen. III. Für Berlänger- 







Verzeichuif 
JF der aus dem Keller bed Königlichen 
JULIUS - HOSPITALS 
febfigegogenen. Beine, 
A. Zn Bogbeuteln gu 1 bayer. Maas, 


ung einer Aufenthaltöfarte finh- biejelden Gebühren, wie unter Pr. 
L u. If. angegeben, zu entrichten. IV. Befreit von der im$ 1 J F er Traminer gelb geflegelt — fl 2 Ir. 
vorgejärichenen Anzeige, von Erholung einer Aufentgaltötartel zjr 1863 Eat Aust nett ..7. " 
und von Zahlung einer Gebitr hienon find [a ende Berfonen: IV 4862 ülben —— Fon oo 1m" 
1) aktive Bramte und jämmtliche Bebienitete 3 Siaatt:, Kir v. 1859 —T— — — mt ip" 
ð* den ‚and Gemeindebienites, gleihviel, ob dieſelden eine befinitive vÜ 486 8 Std Ki * * ” 15" 
% oder wiberrufliche Anftellung haben, (au Acceſſiſten, Rechts: vIr 1865 Stein N sin 8 6 ” 37 
a u, Schreiber zc.), 2) Perfonen, melde von f. Stellen] wur 1859r Ski Auslefe, be " 3327 
2 ober e * a ——— de eſe — en 
Geſchworne, Zeugen, eribirte und bg alle aktiven Mili⸗ B. In Gebinden nad bayr. Aiche. 
& tärperfonen, 4) Die Studirenden der Hochfchule, ſowie alle Zög- Je 6 "Day — 
lingeber hieftgen Erziehungs: und Unterrichts⸗Anſtalten, 5) Hand: 1 4186937 Pfühen - -. 2 2 2 2 2. af. 
lu mmis, Gewerbsgehilfen und inge, Fabrikarbeiter, IL. DIE SR 05. ri 
8 Gewerbögehilf Le 1863r Stei A 
3 — und, Dienſtbhoſen, wenn de bei ihren Prinzipalen, 1. 18598 Aftheimer . o 2 2 2 2.  . 
Metern, Kabrifanten, Arbeitgebern und Dienftherridhaften wohnen ; IV. 18655 Ronbnrg . . . . . BB . 
2 5) die Beilger und Pächter vom Realitäten und Srunbitüden V. 185 Aöleite > 2. .90, 
in der Stadt oder auf bei biegen Markung, 7) Verwandte hie: vi. 15H Neuberg » 2 22 3%, 
fer Einwohner, bie ſich bei ſoichen vorübergehend, * nicht! VII. 18860 Neuberg.... . % „ 
drei Monate *85 8) die vermögenslofen Relikten von) VIII. 186% Iphoöferberg — 
8 Staats dienern und oͤffentlichen Bedienſteten, 9) Perſonen, bie 1X. 1859r Röbelſeer . 42, 
von ee oder —58* vn u = Lo leben —— => X* 1858r Gläoner ee 
lich 10 aupt alle Plrſone e eine mentation oder Letzlerer } , 
—22 aus Öffentlichen * berichen. FIR =. — —n 
‚6.5. Uebertretungen ber 68 1 und 3 haben hie im Art. Bi 4) Der Verkauf der Fiaſchen veine (sub lit. A.) findet 
beß Rolizei- Straf Sefep- Huche vom 10. November 1861 ange: täglich Vormittags ywifchen AL—12 Uhr ftatt. 
drohte dſtrafe bis zu brei Gulden zur Folge. 2 er der sub B. verjeihaten Weine, jedoch nicht 
burg, ben 2. Januar 1968, ) imo ı ; 
| Würzburg, unter ", @imer, am Dienstag und Freitag 


Der Stapdtnagiftrat. 


Der vehtät. Bürgermeifter jeder Mode, Ruhmittags von 2b Uhr. 
* Zärn. j 


3 de Wein:Abzabe findet nur gegen gleich baare 
2 — in — ante mit Aus⸗ 
Amend, ” 16 


Per Gripmmnther: © 
Sg 


ind der Goldmüngen jtatt. 
säylige vporiofreie Auftrige von Grite Auswärtiger, 
bireft an das unterfertigte Mentamt gerihtet, werben pünft« 
lichſt beiorgt; dabei wirb aber auf grmwärtinet, bak vor 
Adjendung ber Weine an ben Befteller von biefem für bie 
baare Zahlung geforgt wird. 

5) Wird zur Beahtung benerkt, dan Verſendungen nur auf 
Gefahr des Beſtellers geſcheben. 

6) Die bioher bei Wein⸗Abfüllungen üblichen, von ben Liu 
fern FR tragenden Ri Geoühren für ben Blitaer a 24 fr, 
ver Eımer, bejtehen zur Zilt no fort. 

T) Auf Berlangen wird bie Perpadung von Bouteillen durch 
den dieffeitigen Bittner beforgt und per Bouteife 7 Er. im 








Fur Erſatz uauntellet. 
Deei Feldwedel und drei Untecoffiziere, 
J meld‘ mit —— Ein tanos zeugu ſſen 

vesichen, ſiad eatſhlo ſen, auf 6 Jahce un 
930 fl einzuitehen. Ss 
Diejen. gen Steller, welche dieſe Sam na 3 


* 


* 

< 4 | a bradt. 

1 ee ren * ſ — Be 8) Er der Mäufer werben bie zum Meine 
‚3 an Shrij tan mann, mither im Füllen nöthi er eitellt, and für ein halbe 
3 — Befi der Einjtradbspaniere und Vollmach⸗ —— 1 8 fr., für Aneimerigeb 21.48. 
3 ten ijt, und wird bemerkt, daß .ie Steller und für ein z;weielmerige® 5 fl. bereipnet, 


Würzburg im Januar 1868 


1868. 
Konigi. julu⸗ſpitäliſches Rentamt. 
su j tel =. 


% ‚in drei Stunden beim treffenden Regiment g 
fertig jiıd. Zu erfragen Stüihaugerpiüffen- 
alle Nr. 177. 





36 241 u bevorjtcheubem 204) Gut: Kartoffeln find 
”& Christian Bärmann. —— abe ein eine Beim Sah |ju nerleufen Im 2. Dike. Dr 
* E 3 wohnung in angenchmer Lage, 266, Ulmergajle. 
| IE RITITTETITLTTTANI TAGEN | und nicht zu entfernt on einer | — —— 
e8 Gijendahnftation, zu mieihen, [26 232) Ein folided Frauens 
| 39), Fin eleganter Schlitten [292) Fin ncur KeUner frack, 


a mit Bärendede, ein» und zwei jein ſolides Waſſerſtänder 
S fpännig zu fahren, ift billig zu|chben, eine Bartyie Weinflafchen, 

u durch @mbellage, iind unter ber 
£ M. J. Walter.|Sälfte des Wertbes zu verfau 


Auliußpromenade. fen. 5. Diſtr. Ür. 180. 


29) Gin möbllttes Zimmer|?3c) Zwei Seller zur Obit: 
ift bis Ende Januar zu vers|lagerung find bis 1. Mai zu 
miethen. 2 Dir. Rr. 219. vermictken. Näh. in ber Erp. 


oder unter Umftänben auch gi zimmer wünjht eine Stelle 
kaufen gefucht Anmeldungen be: [ald Jungier oder Zimmermäd⸗ 
liche man unter Bit. M. Yen und könnte ſogieich eintre» 
franfirt am bie Erpedition ba.|ten. Gefäligft zu erfragen in 
BL. gelangen zu laſſen. der Grpebition. 


287 3a) Es find ca. 100 u vermietben 
Eimer Bein 1866er aus| Tomgajje 3. D. Nr 183 zwei 
den beiten Lagen billig zu ver: [ineinandergehende möbirte Sims 
faufen. Nah. in ber Erp. mer. 122426 





— € 








Stadt-Cheater.|Sänger - Verein. 


Freitag den 10. Januar IBBE| Samstag, den 11. Januar 


9. Rotit. im 6. Abonnement B ä L, L 


weite und Iehte Gaj:barftellun 
pn j 8 
















— Bramnfeneiger Gervelatwürfte 


in allen Größen, ſowie El na find ‚argefommen bei 
h 3. + König, 
















J Sander iraße. Hrn. Nahbauer vom groß: 5 
{.&of ab in den Sälen‘ der 
a An *| Schrannenhalle. 
Anfang 7 Uhr. 


Geihäfts-Cröffnung. 


* Mittengeichneier macht hiemit die, ergebene Anzeige, daß er 
en’). aan 1868 ne * — 
— * mit Mebgerei —— der Frau Nie⸗ 
1 r e rn} 
* — Be N on Zuſicherung beiter — 7 — Tsd, * 
un ebienung. J Kanft. 
Bin Sonntag ven 12. Januar findet gutbeſetzte] Tragödie san von Gothe. 


Tang flat, wozu ergehenſt einladet 
©g. Di, Meutber, | Wgzocie hbezuch. 
tr. zübrifation eines 


290] in Bütthard. 293) Qu 
- Jagdverpachtung. ea 
Doanerötun den 16. Jannar 1 Nahmit: —BR— 

tags 1 Uhr mirb im —— Bahier' die circa SON erben Fan und bem he Ale 
Tagwert tmfafjende Jagd-auf weitere Qabre, 1868 mit 1873 gitnitigen Cigenfchaften — 
hr 8* 3 Betannigabe der desfallſigen Bedingungen öffents rit-Nrtitel zur Seite ‚chen, Kalb 

14 Srinterbürrbadh, den 7. Fanuar 1868. ein Ajjogie gefudt. 2 
Die Gemein deverwoltung. 

Münch, Vorſieher. 


Oper in 3 Alten von Boieldien. 
Samätag den 11. Januar 1868. 


Eröfinung der Lolalttäten : 
Abonnement euspendu. 6 Upr 


fchloifen. Finführungen bier 
unftattbaft. 


- 


grosse 


iato von Benedig. 
ginn Abends 8 Uhr. 


0%/, erzielt werben. Samstag, den 11. Januar 


Franco-Offerten beliebe man * 
unter Chiffre A. I. W. in sextett 


Auf der Kanzlei des Biſchöfl Ordinatiets-jt zuhaben: der € —* 
ematiömus Die haben: Erpebition d#. Blattes ab: | yon einer 

* ri pe eeſ⸗ Wurz ʒburg für 1868 zugeben. Infanterie Regiments⸗Muſik, 
wozu freundlichſt einladet 


"Dienstag den 14, Januar Nachmittags 2 Uhr Ya) Die ſoeben erfchienene neueite 
den vs bee IM Januar Nachmittags 2 Ubr Bertoofemgstifte Aber afte- bis 
3.400 Bır nbejheuer zu Theilheim bei Randersader| heute gezogenen Serienlooſe wird 


3-40 Zir. schöner Monatsklee öffentlich verftrichen. (264 2a Jedem Loosbtſitzet 
Der jährliche feterliche Gorteödienft des Paramentenvereindigegen Cinfemdung von vier 
N i en die Arm 12. Januar 1868 in der Seminariums⸗ Sroicienmarten france zuge: 
att. “Die & digt um AO,UGr, Hierauf die heil. Mefieljandt von U. Daun in 

unter feierlichen Eder HH. Mntnnen, wozu alle Ehrilt- Stuitgart. 


Hläubigen Höflichft eingelaben wergen. 1275 2a — — 
Wirtbfcbaft zur Warnun 
b Gerbrunn. MA) Ich warne Biermit — thor aus iſt gebahnt. 


dermann, Frau Unna Scheu: 


Eijent ab u Sonntag, den 12. ds. Mis 

vie-ä-vis leichacher Glacis. ten, Mechanikusgattin, auf mei⸗ 

5 den 12.d8. Mis große Tanzmuſi nem re Pr —— bor: 
ozu freundlichſt einlabet gen, indem ich keine Zahlun 

mnſila Unterhaltung, ie or. Keupp. keit — 

Abends 5 Uhr I — Johann Zentnen 


Zimmerfenerwert, | NRotteudorf. |Bom polytehniden Zweig: 


verein in Brüdenan. 


Sonhtag, den 12. de. Mis. 


sextelt. 









Heute 


gebackene Triiche. 


Die Galerien bleiben ge⸗ 
robnender Nichtmitglieder find 
2) Ausfbus. 


i 


| 


| 


Schöne Mainausſicht. 


Heute Freitag, den 10, Jan. 


Musik -Produelion 
Auf der Guitarre und Violine von 
Giovanni und Zevpofdine 


ftem ‚Betriebe kann 0 Bi6 Platz’scher Garten. 


Abtheilung der E. 9. 


Joh. Feineis. 
Talavera. 


Ron heute an wirbdie ſchön ſte 
Schlittſchuhbahn in Würs- 
burg zunädit bei Talavera 
befahren. Der Weg vom Zeller« 


thor aus iſt gehabt. 
Keftanration Endres. 


Morgen Kartoffelflöße 
und Beitfleiich. (21 
Jos. Warmuth. 
988, Guter Mioit wird in 


© 


wobri ausgezeichnete® KeFlogs) Sonntag, ‚ven 12. d8 
5) S N, 2. 5 2 , * 
— — Hofbrauhau gutveſetzte 2%) ige in allen ei Unterbürrrbach, 
abre — — werden tets xugt num ft. euffert. 
& Andere alles üft. geforgt,, TZanzmn fit, = Selhnen een gi een | TR ann 










er gleich bezahlt, ‚dem w Kan 
glei beaahlt, wozu ergebenjt cinladet von 


- t. 
4 Adtungsvoll Joh. Hauck 
713) Endres. zum goldenen Kirſchbaum. 


Ü } 17° 7) ee er 
an R A and Er) [29° 20), „Schr ‚din Brat: 
—  Iwuefldärme,: Anentelund| freunden hiermit ergeben]t an. —— 
9885) Kine einzelne, veinlidel Hindsdärme jind- fortwäh- | Mipfeld, ben 9. Kanuar 1868. 1281), Ju inigen —iumden ! 
Frau fuht ein-Kisd.von-ord |renb biligit zu haben bei Karl 5. MM. Serold,|minmiihen Untertichte die Woe 
entlichen! Eftern- cinn Pflege zuj Echübel. Auguſtinergaſſe Ban- MAuna Herold, [wird ein Tehrer geſucht 
geb. ‚Meter. Nah. in der Cry 


N. Mori. 


286), Unfere heute vollzogene 
eheliche Verbindung zeigen wir 


= * 5* 
unfern werihen Verwandten und) närarzt Benkert. 









nehmen. Nahh in der Fr. riſches Hafivchaus, 








247) Kine Klyſtier ſpritze 
blieb zurũck. Auch ein Zaichen: 
meter, Zolitab voritellen 
Gcfaͤll gſt abzzgeben bei Vcter 


d 


12 


den kauf: 


Ic 









ul 3, 
231, 278, 
RR F 1. Aufi 1869. 
Lit. ©. Rr. 88, 109, 116, a 3 
Pr. 1. Jull 1870. 
Lit. C. Re. 31, 55, 86, 111,1, 86... - 
Pr, 1. Juli 1871. 
Lit. A. Rr. 52 


5 ionen bes genannten Anlehens und zwar: 
tal: Obligation 8 Br. 1. Auti 1868 
Lit C. Rr. 20, 38, 39, 87, 114,11 

T 


B. A. 8, 17,47, 92) 194, 195, 208,251, 396,369, 422, 447 & fi. 100. 
werben demnach bie Zinſen auf bie 
blageterminen bei mir ausbezahlt. 


Felix Heim. 


Rüdzablung — nad Eingang — gezogen worden, unb 
Teiben hd * den: treffenden h 
Würzburg, den 30. Dezember 867. 





Maſchineufabril und Eifengicherei 

von Ned & Joachim, 

N Schweinfurt. 
PT RR RER ARHDRT 
fAruftion, — — 
ungen. 

D s 
— Für Oeconomen 


ein ⸗ und zweitpammig, genß vom Eſen, 


t. 
beſſer Gorftrufttom, in 6 verſchiedenen 
* OR ana ons KebeR leichtem. Gauge, 
ER — 
Prag mach — afchmascbinen in ver: 
& N 
men "Fir Brauereibefiger: 
lette 


&om rauerei: Einrichtungen mit Dampf», 
ir ober Handkei:leb, 
dur Brauerei arbörenden Maſchinen 
eis. Subithiffe, Nrahdarren, Een? 
böden, Mefervoire, Maiisbmafhinen, Maifch 


n, Hühr uf Nüblapparate ſeht jolibenter und 
—— Conflruttlon. 


ir Maſchinenfabriken, Schloifer, 
- Schmiede, Drechsler zc.: 
Dampfına ſchinen jr er Bröne, Sülftmafebinen ale 
At, roben und bearbeiteten Eiſenguß in allım Dt: 
menflonen, billiuft Tr nah —53* * Modellen. 
unternebmer um rren; 
— Yınied. uns enpeiterne Geländer, Kiel | 
eu; ; er, Balfonträger ma 
—* —— Zelchnung oder Mod⸗ * * 


che Maichinen, zur ven: um pierfabri: 
—* —— abl-, Schneid: und Del: 
müblen, Gieperei:, Spinnerei: und ale andeın Ka 
prifsriutanen. (7 


Verſteigerung eines Bferdes. 

I, verfteigete Im Wege der Hülfsvolitreftung am 
Wiltmod) den 23. Jannar d. 2, Nbends 4 Uhr 
anf: em Limbachöhofe bei Kieinrinderfeld ein braunen Pierd, 
5 Jar) alt; Tore 200 & gegen Baarzahlung. 

Würzburg, den 8. Januar 1868. 

Muh, E Notar. 

T4] Ein Logls von 2 am 
mern, Kü | 


x if jogiei außerhalb ber Etadt ift zu ver« 
vermieihen. 3. D. Nr. 211, 


2a 20) Fin neugebauted Haus 
faufen. Mäh. Erp | 


Beilage zu Nr. 9 des Würzburger 
Freihertlich Groß von Trokau ſches Anlchen 


von fl. 95,000, d. d. 20. März 1866. 
Bei der heute vor Notar und Zeugen ftättgehabten Verloojung find nadhverzeichnete Bars 





aM. 50. 
afl. 50. 
af. 50. 
& ft. 600. 


a 


za 271] Fin But von 116 
Tagwert qutes Feld und allen 
zum Betriebe der Defonomie 
nötbigen Gebaͤulichkeilen ift im 
der Yähe Wũrzburgs /, Stunbe 
von ber Elſenbahn entfernt, [os 
fort zu verpachten. Näheres zu 
erfragen bet dem Aaenten Klu— 
ber zu Würzburg, obere Wöl: 
lergafſe Nr. 8. 


Zu verkaufen 
ift fehr Billig eine C-Zrom: 
pete und eine Violine. N. E. 


a8] Es wird ein Im: 
ftructor geist der fählg . 
einem Schüler der 2, Gomnajl- 
alklaſſe Unterricht in ber Tatei- 
nischen und ariehiihen Sprade 
und in der Mathematik zu er: 
theilen, Nãh. Grp. 


bad4] Amei Viehwärter, 
welche melken können, werben 
jofort auf dem Püffensheimer 
Hof geſucht. 


67 Gin Mäpden, im Putz⸗ 
und Kleibernsachen geübt, ucht 
Stille ald Kammermäbchen. Zu 
erfragen bei frau Perg, Mög: 
deverbingerin, 5. Diſt. Burkar— 
derjirane. 


268]. Gin ſolides Frauen: 
—— welches perielt im 

leldermachen, ſowie im Weil: 
naͤhen, Putmachen, Friſſren und 
ſonſtigen weiblichen Arbeiten be— 
wandert iſt, indt eine Stelle 
als Kammerſungſer. Näh. Erp 


130) Eine Sochparterre 
Wohnung von d Aimmern, 
einer greßen Altane, Mägbe: u. 
Epeifefammern, Küche, Selle, 
Boben und Holglage, jowie ein 





Hausgärichen, iſt bis 1. Mai 8 


zu vermieiheu. Nüh, in ber Exp 


3a 189] Ein Backhaus mit 
Stallung, Hefraum mub Keller, 
nit her ohne Faß, iſt unter 
anhtfmbaren Behmdurgen m 
verkaufen. Näb. Erp 


Stadt- und Laudboten. 























un 
Zwickauer Pech 





Warnung. 

269] IH warne hiemit Jeder⸗ 
mann, Weinen Sohne Chris 

tederer von Rot 
tendorf etwas zu borgen nn 
ih keinerlei Zahlun für 
leiſte; auch werde ich Feine an 
ſolchen gemadte Zahlung aner⸗ 


fenxen, 
an, 1868, 


a BAT iederer. 


—— — u — — — 


280] Verloren iſt ein Koral⸗ 
lenjweig zu einer Broſche 
börenb, nt dem Wege 
Baia Hof bur 
Di traße nach bem £ 
rt ehrlide Finder. erhält. t 
Belohnung, vor Anfauf wirb 
gewarnt, Sp geben in d. Erp. 


63] 2 Mann mit Zeugniſſen 
verjehen. münfdhen zur Infan⸗ 
terie einzuftehen. Näh. berg. 
PRinnagel, Saitmirth, Bült- 
nersgaſſe 


Nubrer Fettkoblen R ihr 


— u. 
A Stückko * 
Er A a Wr 


Pechitiiffo 
ſaͤmmtlich zur Ofen: und 
Heerbfeuerung, 


empfichlt billigſt 
Cark Straub, 
—8 


a EC TED — 
17026) Vor dem —— 
23 


ift eim über 5 Morgen gro 
uweſen mit a Be in 
j eſondets 
zum rn Ag⸗ 
net, mit geringer — 9 
mitienverhältnijie megen billig 
zu verkaufen. Nah. in ver Sp. 


2) Ein großet Magazin mit 
drei Anden: Abtheflumgen tab 
Rrahnenzug ift im Ganzen ober 
geteilt, jomwie ein Ichöter Da⸗ 
den mit Gomptoir bie 1. Mei 
zu vermieihen. Näh. Erp. Be 





MlI Eine Gartenwohnung von 
2 Beigbaren Zimmern ulld "eine 
Schlaſſtelle ind bis 1. F&ebruar 
zit vermiethen. Näh. Grp. 


20 194] Mehrere Möbel find 
megen a billig zu verfaus 
fen. 3. D. Nr. 336 ber zwel 
Stiegen, Pültnerägaffe 





2366| Fin einſpänniges War 
elchen iit billig zu veitan 
en int D. Ver. 18 nunerhal“ 
bed Sanberthoree. 


Wh) Eine friihmeiiende Kulı 
täglich eirca 12 Maas uorireffe 
liche Milch gebend, wirh foror/ 
verfauft. Rüb. Fr. 


2. Diftr. 334/35 in Würjburg, Ser ed] 
efbäft Nifolans Hügel & ee Commiffion 
ager, beitehend in Winterüberziebern, Jacquetis, Joppen, Schla 


Frauzöſiſche Rothweine 


Zangnuebdboc a A 
des, nähe Medoe r — 3 vöde, jräde, Hoſen, Weiten, wollene und ſeidene Salabindı 

" St. Julien „nm 1 — e., 9 jju bedeutend eig u Preijen verkauft. Bejonbers made an, 
5 &t. @itepbe . 21 2, merfjam auf ganze naüge für Bäde zum Verkaufen und Ray 
r teau Laujae „nu 1AS Br, & jleiben; aud werben bale ——— ganz modern angefern 

i gi > argaug „ „ 2A Er, 5 and Iegt eine grofe Auswahl Tücher und ſchoͤne gute Etoh 

— Savbiguh ‚ 1 —, gt gefälligen Beſtellung bereit. f 

eınp 














so Sumobiliarverfteigerung. 
des Ei idri i 
id) dem "Bufirage ds a a 
Donnerstag den 5. — de, Irs. 
— Radmittags 2 Uhr 1 
auf bem i Ri da 
ammtgrundbefig bes Gribare — ——— 32 


5645 16) Unton Minoprio. 
Hausverkauf. 


Vor bem meuen Thore, aumächjt den beiden Feat unb 

ber ——— iſt ein nicht jo großes Haus mit Garten, 

„zu jebem Gejchäft, beſonders aber für Wirthſchaft und Delonomie 

N geeignet, unter jehr een Bebingniflen zu verlaufen. 
e 





ir dem 5 Zimmer nebit allen Bequem: agm., zufammengewerthet auf 7807 fl., gegen Baarzahln 
Hkeiten und elbe in ſehr guten baulichen Zuftande. Näb.] unt Bt8 3ahlung um 
—* 3 el ns 3 i35 = —— an dieſem Termine weiter bekannt zu gebenben Br 


Würzburg, ben 5. Januar 1868. ! 


Anzeige & Empfehlung. Duth, f. Rotar. 2a 
Einem hochverehrten Publikum diene hiemit —— Mobiliarverſteigerun g. 


Kl 


Im Eoncurfe des. Thesdor Platz babi i i 
folge Auftrages bes —— — er Wi 
— — den 23. 1. M. Morgens 10 Uhr 
n dem Wirthſchaftsanweſen Weftendhalle dahier zwanzig in Ei 

are und circa 19,098 ti raten 
gegen Baarzahlurg. 

Würzburg, den 7. Ranuar 1868, 


dab —— Heutigen mein Geſchäft, 


Nr, erdffnet. habe, 
dem ich für daß mir in meinem früheren Rocale eig, 
er ee 

en, ; r ualität), 
Beirolcum, Ligroine zu. herabgeſetzten Glen verkaufe, 


und fehle n allen: fertigen Spenglerwaaren, ſowie 
—* —— * Sam reellſter — 


wie ee eg — Huth, k. Rotar. 20 
urg Januar 
Theodor Def, Spenglermeifter. Jagd⸗Verpachtung. 


Die en * er ’ 
enstag den 82, Januar Ifd. rs. 
Frabmittags 1 ra I 

im Gemeindeſchulhaus bajelbır das Jagdrecht auf ihrer 1450 
Tagm. enthaltenden Markung auf 3 weitere Jahre, wozu Jagb- 
berechtigte höflichft eingeladen werben. 

Moos, den 8 Januar 1868. 

Rapps, Borficher. 


—— des Wilhelm Röder von Neuwirthähaus 
wird den Betheiligten erdffnet, daß das unterm Heutigen erlaf⸗ 
ſene Rangsuriheil vom 
26. Januar 1868 
an auf 30 Tage an Verkundungsſtatt on das biefige Gerichts— 
breit angeheftet werde. 
Lohr ben 31. Dezember 1867. 
Königl. Beurksgericht. 
Gleitsmann 


Eemnmeleſtraße 1. Diſtr. Nr. 72.) 


Befanntmachung. 


ufolge Auftrags des k. Hanbeldgerihts Würzburg ver: 
PO; en lien: — — 
Dienstag din 21. d. M. Nachm 3 Uhr 
in dem Wohnhaufe Diftr. 1. Hs⸗Nr. 142 dahier ein Regale mit 
— gegen — aarzahlung. 
ürzburg, ben 8. Januar 1888. 
Oppmann, k. Notar. 


* 





Neujahrs-Gratulations Entbindungs⸗Karten für das Neu— 
ER 1868 haben ferner gelöft: Hr. Telegrophen-Ajiftent Rumpp, 
t. Buchhändler Stuber m. G, Hr. Notar Endreß m. ©., Hr. 
». Lugenberger, f. Rechtsanwalt m G., Hr. Landrichter Gäm- 
merer m. am, Priv. Phil. Val. Leſch m. G. Hr. Dr. Hergen. 


rötber, a . Univerfitäts:Profeflor, Hr. Dr. Hergenröter, 

an, Religions: u. Geſchichtslehrer, Hr. ER a Dürer. 
—— dam, % Dh ef m Be Hr. Dr. Mais, 

pralt, Arzt m. G, Hr. Kıufmann Heim m. Fam., Hr. Reis: tm 

anmwalt a m. Kam, Di. Mag Rah ira m. F Strichsbekann achung. 


Nach Verfügung des k. Handelsgerichts Würzburg verfteigert 
der Unterzeichnete am 
onnerstag den 23. Januar 1868 
Vormittags 10 Uhr 
in der Hofrieth des Michael Karl von Güpingen gegen baare 
ajehlun — als: zmei erde‘ inf Kübe, 
vier Rärplinge, drei Schweine, die Stroh, Heu:, Klee und 
Grummet:Rorräthe, dann einige Schäffel Korn, Maizen, Gerfte, 
ober, Widen, Kartoffeln, zwei Wägen, ein Chaidden, ſechs 
flüge, zwei Eggen, verſchiedenes kleineres Bauereigeichirr, fünf 
etten, zwei Commode, brei Schraͤnke, allerlei ſonſtige Hausge- + 
räthe, mehrere Faͤſſer, wozu Liebdaber unter dem Beifügen eins 
eladen werben, dag das Vieh und Futter zuerft zum Strich 
ommt. 


Aub, den 7. Januar 1868. 
Etzel, d. Notar. 


Hr. Bernhard Fiſcher, Möbelmagazinbefiger m. ©, Fehr. Frig 
von Hutten, f. d. Kämmerer und Major & lasuite, Frau Unger, 
Kaufmanns: Witte, a Privatier Sofeps v. dirſch m. G. —* 
Dr. Earl Reuß m. Hr. Eontroleur Attenfamer m. G. 


orti. folgt.) 
Märzburg, ben 9, ah 1868; 


Der Armenpfleyihaftsratd. 
1. Vorſtand: 
Göbel, 


V 


Hell, Sekretär. 


Fabritlager Gladbacher Gefchäftsbücher. 

Eopirpreifen eij. Bügel 3 fl, 30 kr. x. 

Eopirbücher mit 1000 Fol. 2 fl. xx. (2a 
Ph. Fried. Zürn. 


Druf und Verlag von Bonitas:Baner in Würzburg. 
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ade unb’d IL 
A; e.— rt on a3 re ern Januar ET — 
ee 7 3 ui m? 
I gaur; MR ei we ft e s. b festuugßeraukuih —— — Beichieben; desgl. das 
BR u — Ro t, ebergau um U dr 
# na usbruch des Beius nimmt 2 eher: Dr ba des — 


an 


de dan m Torre bel Johan) . Sauer non. Oberflabungen um Infaffenannahme | 
ie ken ii, Lava Bäuft ſich fort = 8 ubni ei K Ghri —3 Say Kg von 
DE & al Er afp 5* vhn Yüt Bart ae Sail en⸗ 
Die „Brefe "Twieberkolt Sefhätigenb Iehkän er und, — gene Ber ah 
— ei gt nieberlegen Fer * ge Eon Rapp von Königshoten, — Gin 
der Wehrftage-f Infafienannahme wurde abgemiejen. 
—— — der Seien * —— ** Kiffingen, 8. Jan. Fu —* heute dahier abgehaltenen 


— 2: en: Geſandten One vers Vorbei 

7 3 ii. des Bezigf Ki zur beutichen Sollparla- 

= Ha — nt her mentöwahl us — Net ofen 1) ein prosiforifdheß 

EB em Armee, — — ei hltomite J —— ii or nei —* * — 

Ar en jolle eine allgemeine verjammlung in 

Be bie — rage ge⸗ ftabt 3 ‚anzuftreben und einen — bezůglichen * ge⸗ 

ei * ris anzubringen, 3) als Wahlkandidalen den derzeitigen 

—— an. Die de Wiener Abendpoſt it hr — — Herru Grofen von Purbu 

Er r * — 2* Aue die Rachricn un einer amgebs Jaufzufteffen und für viefe Kanbibatur jofort einen Wahlaufruf 
33336 arger Jzu veröffentlichen. 


ngt, worden ara Wr engl me — Münden, 3. Jan. Der Augsb. Abzig wird geſchrieben; 
ee hy Kaijerd vom Dee eg am | &egenüber ber Bewegung, welche wegen ber beantragten Erhoͤh⸗ 
I = NuUAF —— 


ung- der. Grundſteuer entitanden iſt, möchten wir hervorheben, 
— ed Die franzöftiche Fregatte „Orenoaue* 


dat unjered Mifjend die preußische Srunditeuer nicberer iſt al® 
4 wit: ———— Eivitavecchin eingetroffen. die jeitherige Grunditewer Bayerns und der ‚erhöhte Staatsbedarf 


Preußens durch andere Steuerauellen gededt wird. Es ſcheint, 

daß in Bayern jede Erhöhung der beſtehenden direlten Steuern 
vermieben werben Lönnte, wenn bie pramiäen Reftimmungen: 
über die Bejteuerung des Kapitals und Einkommens angenom— 
men werben wollten. Während bie bayeriſche Ginfommens 
fteuer nur gegen 6 fr, und die Kapilalventenjtener wur gegen 





Baperifiber Zandtag. 


— * n. Reichsrathskammer. te b 
— geſehh. ee Volker empfaht Die 


—* ebenſo Fürit Hohen 11 fr, per Kopf der Bevölkerung erträgt, ſonach nur eine gang 

pr WR einer baldigen friedlichen unbebeutende Finnahme liefert, ſollen die benfalliigen preußiſchen 
an bie verftärtten Rifem Steuernormen, (Klaſſenſteuer, Hafjifizirte. Eintommenſieuer, 

Fe ogen, nicht mit den jeinigen ir Schlacht⸗ und erg hievon das ſechs fache bringen; 
leiben. — ER Rei — er verwarf das von ber ibge: die Folge davon ift, dah die preußiſche Grundſteuec nicberer ges 


halten werben kann alö bie jegige bayerijche. Freilich fonzentrirt 
(ih dabei die Frage — dahin, ob der Grund und Boden 
es platten Landes oder das ſeilher faſt ſteuerfreie Einlommen 
des Stäbterd zur Deckung neuer Staatöbebürinijje vorzugsweiſe 
herangezogen werben joll. Wir glanben, daß wegen der ſchwie⸗ 
rigen Auffindung richtiger Normen über ben Xeinerttag des 
Bodens bie Girunbfteuer auch bei höchſter Blüthe der Landwirih— 
haft nur nieber und jebenfolls fehr konftant fein joll und zur 
—* neuer Laſten, welche nicht durch Vereinſachung des Staats⸗ 
haushalles auszugleichen jind, dad Eintommen ber Staatd« 
angehörigen vor Allem beizugiehen wäre. 

Münden, 9. Jan. Tie Norlage des Kiſenbahngeſetzes 
bat durch die Einiprace, welche das Finanı- und riegdmints 
— egen dasſelbe erhoben, wieder eine al erlit⸗ 
ten. Erſteres fol n. A. für "bie Fortführung ber Bahnlinie 
MängenSeiiseim-aufbeurm ebenfal® die Mriorität in Bon 


ırbn erte Gontingeniögejeg mit allen gegeu fünf, 
vr Bantrag dar mer’g — ale 
Stimmen, 

Sie ap⸗ Münden gemeldet wird, hat der Gelbert 
mnmehr ſein Referat über den Stulgejegentwurf ur Be 

Im neueften Einlauf der Abgeordneten Kammer befindet ſich 
nter — eine —— der Diftrifts-Nusfhäffe Brücke⸗ 
au und Kiffingen in Betreff der Erhebung der Diſiriktsſtraße 
wi ſchen enau und Siflingen zur Staalsſtraße 





stellen 

tzung der Gemeindebevoll ⸗ 

den dom Bud anuar, ge 78 Sei en 
Jubäbeneg, AB’ wujen Bierbrauereisthteh 4. ©. fr. 100 nöbh 
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= — —— —— CEO TV! 


— | 


gebracht Gaben, bie das SHandeldöminifterium nicht zuge hau den Inlimen 
fee will; Tas Kriegdminifterium will ‚zeigen Mäün a ( in Ne ob ber Etzbiſchof die 

Süden von Württemberg eine mö urze-Berbindung, [Mn en auf-ben ſtrieg vorzubereiten, Die Worte mögen im 
fe daß aljo von bayeriſcher Seite aus die Bahn über Memmin- | Zujammenhange fi weniger Eriegeriih ausgenommen haben. 
gin bis an bie Grenze eführt werben dürfte. Bei den bes] „Im Frieden und nöthigenfalls im Kriege“ iſt ja eine alte Formel. 
treffenden Verhandlungen mit Württemberg wird wohl auch ber| Man darf aber nit aufer Ach Laffen, hr Fu Stine Praͤfelt 
— wegen ber Heidenheimer Bahn einige Umänderungen er⸗ u You fürzlih ebenfalls von dem „Degen“, Frankreichs 
ahren. prad). 

Berlin, 7. . Das „SFrembenblatt” zeigt bie Bermäh: Amerika, Nemwyort, 8. Deibr. Prime on ; 
lung des hieſtgen Pönigl. Schaufpielers Friedmann mit ber durch] hat nad einer Eabinetöberathung beſchloſſen, General Pope? 
das Laſſal'ſche Duell bekannt gewordenen Dame, frau Helene [vom Commando des dritten Militärbiftriktes * entfernen, an⸗ 5° 
v. Racoviga, geb. v. Dönniged, an. geblich wi. sr u Der samen ber ger y ** * 

Auch in Spanien hat man dieſes Jahr einen ſehr ſtren⸗ Pahnung ber Weiben Zine Augen zuge == nad Lu 
gen Bien Der ve oben ER da je Mölfe [befürchtete man, dem „Remyort SHerab“ zufslge, e Kuftanb } | 


ber Zuilerien gehört, unb mar ſich viels 


fl 7 

von der Sierra Morena herakfommen und bie Umgegenb non |der Fenier und Hielt für bie Weihnachtstage Truppen bereit, 
Eörbova beunrubigen. Dad „Diario de Barcelona“ melbet, daß 
ia Billafouncn (Geielenin).m 3. mub 4. b_ IR. in jenes Stabt Rabfhrift 4 

e e jo jtreng war, daß man bie runnen mit 

ihem Wafler —— ee —ã fen müffen fit. Nachdem die Vertretung ber Staatsanwaltſchaft am k. Band» ® 
fan weil bad von Wafferfällen herfommenbe Wafler, we ieh gerichte Gerolzgojen an das f. Bezirksamt bajelbft übermiejen 2° 
onjt immer fließt, in biefem Winter eingefroren ift. Bei Mo— wurde, jo bat bad E. Jujtizminifterium ben f. Dez-Amtd-Afjef- 5 
niftrol ijt ber Robregat bermaken gefroren, daß bie Arbeiter, for F. Binder zu Gerolzhofen ald ordentlicher Vertreter ber 





(he bort eine rüde 6 dem Ei d ar. [ Staatdanmwaltjcaft beitimmt. * 
wi * * eiſerne Brüde bauen, auf dem Eiſe ſtehend ar: | ei zuänbigen er fie Venteruniugn gem * 
Verweſer ber Pfarrei Ober Brie © 


ürrbah, Decanats Würzbu 

Deutfhbland. _ Ifter Jofeph Scherer rs Präfentation auf genann e Par: ” 
Preuften. Berlin, 9. Jan. Auf Grund der Poftver: tei erhielt unterm 23. reſp. 31._vor,; DM. ie —— ung Sei⸗3 

träge vom 23. Nov. d. J. fiabet der Zufammentritt der aus |Ret Bin da Gnaden. — Seine 2938 naden haben 
manzig Beamten ber, betbeiligten Poftvermaltungen "beftehenden [ünterm >. T. M. die Pfarrei Alsleben  Decandts en, $ 
Bftartrungsrommifion ftatt,, um bie Progentantheile ber ein; | Dem Pfarrer eorg, Sek) Wolf in Satlauf a en" 
zelnen Poftgebiete an den gemeinfhaftlichen Einnahmen der yagr- | Anfithen übertragen. — Mit Bermaltung ber Pfarrei Maibad = 
pojt {sitsufleden, Der norddeutiche Bund ernennt 14, Oefterreidy] wurde ber dortige Herr Gaplan Andread Markert mitteljt Ent- 2 
und Bayern je 2, Württemberg und Baben je 1 Witglieb Der —8* vom 24. vor. M. — unb mit Bermaltung berf@farrei 5 
Borftand der Committon wird vom Norbbumb ernannt. — Die} Steindad ber Herr Pfarroicar Adam Wieſuer atı ber : 

Kreuzzeitung fpricht fi angelegentlichſt für eine Annäherung — — mu een 
serien Soefhereoidg un "Weenpen end... fallene Wahl z Bere as Burma Lengfurt erhieft ums © 
Anslanub. ierm 2, 1 bie oherhirtlihe Genehmigung. (WI Dust.) $ 
Frankreich. Parts, 9. Jan. Gejeßgebender Körpfr.). Grfebigt: Die kathol. Piarreien Penzenborf, Det, Ebern; * 
Bicard tadelt aus Anlah ber Protofol:Beiprehung die gegen die! Marktheidenfeld, Del. Lengfurt; Waldſachſen, Det. So und 
Journale wäjrend ber Discuſſion des Militärgeieged ambängig |Nüblingen, Dek Kilfingen ; Gollator dieſer fämmtlihen Pfarrein 
gemachten Prozefle und jagt, dad Discuſſionsrecht ſei Gerbuch ift der — Hr. Biſ * RER 
thatfächlih confiseirt Der Staatsminijter Rouher erwibert hier Erledigt: Die proteſt. Pfarrei Naila, Dei !Siteben, „mit 
anf: die Journale hätten trog ber von ber —*— ihnen: all⸗ | 766 »fl..59 kr. Ertrag: ee 2 
Hrlic) gegebenen Verwarnungen fortgejegt den Art 2. ber Ver⸗ Deffentlihe Sitzung des Stadtmaginrates 
fung verlegt; die Regierung bejtreite ihnen keineswegs das Er vom 7. we Dh 1868. (Sthluh Ar © 

u rs m 


Br om ‘m +2 


ht, die Rammerverhandlungen und bie Abftimmmgen zu bei fuh um Rü ütung des Accijes fär erpo 
Bee aber —— ihnen, einen Parallel-Bericht ueben ebingun — enchinigt. en wurde ein Geindh um 
t officiellen Sißunzsbericht zu erſtatten; bie Gerichte wärben Nachiaß des Pagqtſchiſlings für eine ſtaädliſche Dunggrube. Bes 
—— —— — TDiiers beanſprucht für die Journale willigung eines Geſuches um Stundung 9 s⸗ 
as vollſtändige Recht, ſich über die Kammerverhandlungen aus⸗Febuhren Auszahlung von 144 fl. für rlungen.. pro 
zuſprechen; wenn biejelben fi über olle öffentlichen Inſtitutidr en 166, 67. Den Kärnern gebührt für bie Kolge für Werfähru 
und Behörden omöjpredie-bürften, jo dürfte der &efepgebendelg.g Holzes, weldes per Bahn hier anfdmmt und vom Babıbot 
Körper bierin keine Ausnahmeſtellung einnehmen, für dieſen ſei] aus verführt wird, allzeit: 48 Ir. Fubriohn Karıen. Ein 
bie vorliegende Frage eine Frage ber Feethelt und ber Würde IGefuh um Grmäpigung des Padtihillings Kir ein fräbtifches 
erauf antwortete Rouher: Die Berfarjung beſtimme, daß über — wird —6 gig beſchieben. Bei ber Sladiſchule zu 
= enges rg en * pen ker — Beben ob de t. Burtard joll bis —* 38. eine —— Schulabthellung 
en geſtatte ſie nicht; die Ger ipürden en N, ür ine für errichtet und erftere mit einem 
eigekiogeen Jerirnefe bie Kerfanblunget befprothen ober DarBäktil Kane kn ale alt ee Bere 2 erben) 
Bericht eritattet hätten; ber Redner erinnert Keen an eine Die Bitte der Earnevalägefellfhaft 19er um Verlängerung 
een im Sena, im Jahre 1861 umd fhiteht mit deriper Mofigeiftunde auf die Dauer ihrer in ihrem Gefellfhaftslofale 
Jemerkung: die Regierung bente nicht im Entjernteffen daran, abzuſaltenden Sigungen wird —— 
* ——— Segen Shen — — ber Wge Die Bnhgejnde bob Eneibermeitters Billa unb bed Gdup- 
vielmehr unverle alten n. Agmachermeiſterso er auf der Julius⸗Promenade werden 
or dnete Bethmont eine Anterpelkation an über bie neuem Hinter ————— e et j 3 ” 


räffe, "ben Fournalen bei iyrer Beri übe 
fie, welche mat den Sournalen bei irer Bericterftattumg m Auf umerem heutigen. Getreidemart —— a Ä 


Iverwefer, letztere mit einer Verweſerin befegt twerben 


ER er tah ber auffenenven Benenfepnuhg, K.dd-tn Korn mm fe of 

Bexüc r auffallenden Waffenſegnung, at bis 27 f..48. Ir, ‚Kom — fl — r., 
biſchof —* Paris Hal in einer Bredigt der Notre-Dames | Berite. 15 fl. 30 fr. bis 16 fl. 5 Er, Haber 8 fi. 10 ke. bis 
Kitche vornabın, etjährt man, dag e3 feht auffiel, vah der Gry|D fl. 15 Er, Erbſen iT.fl. 30 fr, bis 1851, — Er, Linien äöfl, 
biſchof nad dem P, Hyacinth 4 die Kanzel * hatie — fr. bis — fl, — fr, Widen 15 fl. 45 kr. Waͤgen. 
eigentlich nigts zu ſagen und jo kam er nach einigen Worten (Vittualienmarkt,) Butter galt heute 24 kr, Schmalz 32 
einer nichtöjagenden Einleitung zu feinen eigentlichen Zwede,kr. per Piund, Eier 7 Stüd um 12 tr., Hafen per Süd 1 fl. 
einem »Schluihgebete, worim er Goit anflepte, Frankyeich dieſe I2 Er., die Metze Kartoffeln 4 tr. Er 
ältefte: Schweiter der Rationen des Weitens , raw bejgüpen- KG 

. Börfenbericht: Frautfurt, a. Jana Des Haupten 
— ** Fonds, 





Frieden uud im Ktrieg, wenn derſelbe wicht mehr. vermieden wer⸗ Kae 
den Fönntte.“. © Dieje Worte des Prälaten-: machten einen ehr! geſchäft war)in’amerita auf — 
tiefen Eindruck auf die Berſanunlung, weil derſelbe helanmilich itigem Rofirungen “etwa + „piät. niediger abgegeben; in 


—8 ftart fr ke — 
ealifationen jtattfanden. Siaaisb 
ft jebocp jehr_ feit. Won den übrt 
nen a in rjter Linie F 





ahn⸗ 
ranz⸗ Joſephalilen, bedeu⸗ 
lt —— * er, melde ebenſalls eine ar 
Sütbentiche Papiere in SE 
—— — niedrig aber j 


* bez. "bapeige unver: 

he —— hr mir öjlerr. 

bez. Creditlooſe 1 

Netalliques 59%, * — Steuerfreie Metall. 
nal 531/. ©, bend 


warden Deitert. Erebitaltien zu 14T 
er he nern Metalliques 


ar 
alional —— bej,, 
B matter auf Wiener Abendcourſe 18% 40, 
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* 7 ee Steten aller Branchen 


‚Engag —— 
mit Ang. der — Adr. uneı 
— Abonn.. AN: 1/,. Rihlr., 12 
Rihlre inck fr. Sufasun. € 
Roftanit. und Wuchh,, 


ein in une 
ide Telelige remain be 


rebigt um 10 Uhr, Hierauf bie heil. 
ge der HH: Ylumnen, wozu ee ehe 


FJ entg — gratis 
.d. Engagements: Berm v 





—— 


gläußigen — 
Bekanntmachung. 


Die Aufnahme der Gewerb-Steuerfaſſionen 


p betr 
Nah Art. 66 des Gewerbfteuer: Geſehes vom 1. Juli 1856 
un di ri 1867,70 eine neue Anlage der Gewerbfteuer 


5hald an alle Gewerbtreibende hleſiger Stadt 
te geſetzlich vorgeſchriebene Steuererflärung 
A mimblich an ben nachverzeichneten Ter⸗ 
hen Geihäftäzimmer Nro. 7 abzugeben. 
fr atiren will, kann im Aufnahmsburcau — 
3 einen Fafjionsbogen in Empfan 
2 anı an Sem feftgefegten Termine im Geſchä 
Nro, 7 —— 


der und 17. ds, Mts. 
der rc 20. u. 21. d. Mts. 


Für_ben Ill. nn 
der 7 23, u. 24. d. Mts. 
Für den ber Sie 


25. u. 27. d. Wits. und 
ftrift 


der 28. ds, Mts. 
e Termine verjäumt, wird auf jeine Kofien an die 
—— erinnert. 
„den 10. Januar 1868, 


er Stadtmagiftrat. 
Der TUR. DER 


31 Ein reg 349 Ein Refervift, mit vollftän: 
e.|jtändigen Zeugniſſen verfehen, 
wũnſcht auf ſechs Jahre um die 


oste restante Frank- Summe von 875 fl. ſogleich ein⸗ 


— * Nun men ſeht b 
meibliden 
like Hilfe finden. 


Leldende⸗ das Bud —* Dr. 


worben ift. Borrätbig 








von — 
a 15 Me. 


per 3 








832 —— welcher vor 


uſiler bei einer Probe einen 
„ppioti inbogen gelichen, Bu en 
erjelbe dis dato wahrſche 

nit meht benüht wurde * 
eßhalb in Vergeſſenheit kam, um 
Zurückgabe. 

. Brandl, Mufiker. 


Ein Muttergottesbild von 

lz. 3 Schub groß und 

eine erzhafte tter mit 

Chriſtus ai dem Schoohe find 

pille — a Gothengaſſe 
Diſtr. 








Zwei Uhrmachergehilſen finden 
Gonbition bei ’ 
9. Iſſing— 


343 Schwarzwãlder⸗ Uhren⸗Ver⸗ 


u o h. Val. Hör, wohnt 
31629 obere Kaſern⸗ 


3161 Gin Madchen 
‚ Jeinige Monatödienfte. D. 


Es 


ſucht 
D.199. 


‚wird eine perjehte 


3278| Es wird ein m 
ftructor geſucht, der jähig iſt 
einem Schüler der 2. Gymnafis 
alklaffe Unterricht in ber latei- 
niſchen und griechifchen Sprade 
und in ber EUTIN, zu er⸗ 
theilen. Näh. € 

6b Sm MWiehwarter, 
welche melken können, werden 
ſofort auf dem Püfjensheimer 
Hof gejudt. 


sb 271] Ein Gut von 115 
Tagwerk gutes Feld und allen 
zum Betriebe der Defonomie 
nötbigen Gebäufichkeiten ijt in 
der Nähe Würzburg ’/, Stunde 
von der Eiſenbahn entfernt, jo: 
fort zu verpadhten. Näheres zu 
erfragen bei dem Agenten Sit: 
ber zu Würzburg, obere Möl: 
lergalie Nr. 8. 


? 
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Dleichfn cht und Bintarmutb 


Ceſchlechts begegnet, And die fo feltem grüub« 
Wir empfeblen teihalb alten ſolchen 


„Sicbere und bewährte Seilwetbode der. 
burd bei — — ln Hiiſ 
ur en utung ber u ‚em e 
33 iſt das Buch ten Ole gie 
lungen und foflet blos 6 Sur, 


Obst=Gelee 
(Nheinifches Obft:Kraut) 


wenigen 3 


olſp * 
— in Faßchen von 50 


An 
Meer & Weymar * Klein- 


Puugefähr 3 Wochen einem Hrn. — Gar 










häufig, nanentlih Perionen 






Fremont: 










— r 


— 
U kr à 18 fr, 


Kid A en Xeberflöge ab 
—* Warmuth. 


348) Mr. 55 hat ben Bo. 


gelfäfig gewonnen, 


Wölff’sche Conditerei. 


Don morgen an täglich 


Faſtuachtsltapfen. 
Feinſte Suppeunudeln 


empfiehlt gefälliger Abnahme 
3a) Hermaun Scheuer. 


Damburger Bruftzuder, 
friſch angekommen, empfiehlt 
3a) ermann Scheuer. 


Ein Kellermeiſter, 


der durch langjährige Preris in 
der Fabrikation moufjirender 
Weine durhaus erfahren und 
den höchſten Anjorberungen ges 
nügen kann, ſucht pr. 1. März 
c. anbermeitiges Engagement, 
Gef. Franco; Offerten unter 
Chiffte E. MI. 640 an die 
Herren Daafenftein nnd 
Bogler in Franffurt a. 
MR zur Weiterbeförberung. 
(329 3a) 


Getraute: 
In der Pfarrf, zu St. Burkard; 
Georg Andreas Bauer, Schub: 
macjermeifter, mit Anna Sophie 
Hader aus Iphofen. 


Geitorbene 

vom 7. mit 9. Januar. 

Ferdinand Hönig, Fuhrmanus- 
find, 3 MW. a. — Magdalena 
Sceiblein, Garberobiersmwittwe, 
60%. a — Clemens Böhm, 
Oelonom, 38/4 3. a. — ob, 
Ph. Weidinger, Privatiersſohn, 
a — Barb MWellinger, 
Scnlichierägattin, 8 62% a. 


— 
— 










J make 
Gott Hat imem un , in mel 
— el Se en ——— 


Gib fommen, werd ft ben 
aute Gattin, Wutleo ‚Schwägerin und Be 13 k Freunde »% tejer rg ft kön e — mE 
Maria Barb. b. Weitingor, geh. Braun, Socke erihien in gweiter Auflage: 

ers Wetti FE 
uch merken, —— — tut \ Pia — — ah — ER Beil: 
Lager, verſehen mit allen hl Sterbſatramenten, zu ſich nung Ye  ralers ers rn dahier. 
— öſer, ——— 


—— | allısterheilache Nbends Sl 


a der am kommenden D —— 
Gef 



















warb — zu Eſcherndorf den 27. November 
























da Som in Bürzburg. 

N aha“ find d gr 

— ——— a ae 5 en | Knabenf fchlitteu 
2 Seas b 10.4 t, moin. dere im So und @ifen hält = i 






Freunde und Bekannte höfli ae rer f Jos. "Perathoner. 
— * den dJanuar BE ai wu in Se Sr Pe 


— nn: Fe Witistadt, 
Der Fleifcht BLITZER co. 


fein Sanet von mn 
&e ——— —— Saite 
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6 8 Concertinvs, B 
ai \ Für —— —* Gr bein Beihenbeg m — fi Eulen zu aim — — 9 
un 
— — '3.P. Lanz & Öie. in 
# Fellner, Mannheim  _ 738 
3 aller Verwandten Freunden und Belannien ben Aipflhlen Fute vorzzlicen und nr teen 479 
Ferne mise 6 nt nun 46, 11.66, f- 0, 










‚Rübenfehneib-Mafeinen au fl. 26, 565 N. ö8. 


ihften Damt 
— — huar 1868. 
——— Binterblichenen. De EEE ei 8 Bee 
— Dinichinen su #: 230, f.398, ft 386 


— m > AI Baar al a ri Dampf Drefeb: Mafcbinen uns Soromobilen, 
.T, Die Breite verftehen fh Frame jeder ErfentoteStartom. ⸗ 
tb feitdes Anatherin: Nundrvafferd 


die Borzitg Baraniie für Geolibisät uud Leilungene cs MW uni werben 
mn ‚al Er und ahnkrankh it n 


and MArktnen auf Probe ger 

, ou F —* eininer Naſchinen befinben‘ ſich in ver Aus⸗ 

DaB ich ſeit einigen Jahren — 1 aelung dei Kreitcomuss uns Finnen daſelbſt beihtigt und 
arztes Dr. J. @. Popp aus |probirt werden. 


er 
Bi mn mit demg * egen — ws EEE ET 177° ITTET 
Biegrgen® — Petroleum, Solaröl & eone, 


e 
in befamuer Sitte, 


wie gegen 
Be Ser $Beiroleum, Solaräl & Ligroinehampen, 


























SR — noch g 
* da ich von deſſen hei 
bieiner Praris überzeugt bin. | 
vr. 3. Fetter m. p- 








£ 
Zu haben Bei aſcheufeutt zeuge, 2 
Joh. Schäflein, 32 — ———— ou, = 
empfichlt 
| Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 5 Wilibald Eydam, & 
I us aeku, Blaum, D Daunen, Nvübaare| 2 Gheeiiter unb Kacniter. 
I 3 e bänbernnge ) r f 
Warchent, Deal, Leinen, Plüſch⸗ und — Mearktaaiien — — 


· Wollen Teppiche. 
Wollencundabgenäbte ett:&rpuvderte, 


> Bollitändi gerichtete etten u. Mas 


traten jeder Art. 
owie Ansftiattungen empfieblt 
pe "unter Gakantıe reeller. und b Biligner 


Bekanntmachung. 


Der von mir in meinem Ausichreibtit eg 5. d. Mis auf 


— den 14. Jauuar 1868 





* ‚Bedienung —— Nachmittags 3 Uhr 

Bierröfrenbrunnen — nen! nerlegte Erecutionsſtrich in ber Wohnung des Anbrea® Fuchs 
Billigheimer. | —— * wird — — 

MWürzbirg, 8. Januar 1669 

Bekanntmachung. Dppmann, f. Notar. 
Folge einer wiederholten obändernden Verfugung F E 

E. Bltlkeriäee Würzburg ber Berti vop DBefauntmachung. 

Magen und Pferde, ſondern vielmehr jänmtlicher in meiner: BE 

Yanntmadtng vom 2. d. M. erwähnten Gr egenſtände am Die von mir auf den 15. de. Mrs. Nachmit tags 

Witımod der 15. bs. Vits, 3 Ubr in bem Wohnhauſe ya — —* — — 
it Br tft 
zu Mainfonbheim im Eretutionswege vorgenommen. — — — —— iten findet nich 


Dettelbab, am 9. Aanuar 1 
u Auguft Neus, E. "Notar. Dppmann, !. Rotar. 
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Tatın; 
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Fr ehe — a, weiß; * 33 en, 
Palo aldi tenbeit: A 
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child) 


8 zu bringen. Yünsa 
Bd 45 fr. N Bau⸗ Hi Andi “dr 
amy vini ia eiche m % gie BR F er — — 
| M. — a 3ko and) „ Abſchnitte, 
5 inberg vr, Si Sigen we — a 
€ ARTE: ‘ ter üflel=, — — 
an den Mad — am'20, Roubt. 64, I A *F 
1b. — Zrußenmäller, Budjbrudersmittıe AN HT. ——————— 1m; Ü 
er find, a ee! , * 
—— den 1 — rin Le —— Enge 7 mnhıber 
— ———— —* ng 2 hm, Shane, FE duu {od 
anzume — — o r 4 Haa in * rũgel⸗ * 
num we — X 18 . FA * Yin A „3 
— — a Erle ride a al ) Shhkähhe u > ia? 
‚468 1 ER. 1704 tthelme, 11, * a Knorz * — 
2 j J 14 uchen⸗ ! j 
- : „ Bi * 
Tr } * ı Su, Kie * tod 8; DAX 
— An ⸗ I. Januar 68 — n { 
Kr IB ittaas 10 Uhr — Bd on fo ihre Owen; sl mi 
anfange — meiudewalde zu Biersdorf, Diftr. Oſter⸗ II. — Seebolz: 
hart, au Ort mb) Stelle 1 Kicfern-Kommerziale, 
e ©. Gigenlänm €, — a zu Hollänbern, die übe] 115 — Kau⸗ un wien 
I a a en ee 
t v tri ei j na 
zu . Meer), am Y, ann es se Se — 
Reuf, Voriteher. ! 3 * orz⸗. 
FR " ‚ur Ulf, . 
e ——— | Ai u oe Brig 
Kon ee ifolans Böhnlein in De . — f 
vie wird. er auf Rom — Mis na Audjart 18", Hundert Eichen, Suhl, 
MINE Bv., Ans ah make ie Terfig auf ) \ * Kiefern: Aſtwellen; 
Freilag den 24, d._Dits. Jun. Abtbeilung Geiersberg: 
megen eingetzetener Hinderniſſe verlegt. } 2Aſpen Bau⸗ und Nirghol;- — 
— 8. Sanuar 1868. 64 Klaſter Aipen=Sckit:, * 
Auguſt Heus, E Notar. ) 2 * * —* 
a, 325) Eine freundliche Woh ; :% 
x ar —* * after ; Snberäek, a 
in eine nte Die Sujammenkunft it an jevem der oben’ be —* 
*— u eu —* — ijejfeiten, mebft re At frag 9 Ai, im — —— Dr 


. D% auf I Mai zu vermiethen 
— Fra | 3 


1314] ı Auf dem Markte iſt ein 

Zinmer mit. Alloven, mit ober 
ohne Möbel zu vermietben. 
Mäh- i; d; Erp. 


ge et er 
301] Xbeaterfirafie.jind 2| 
eleg antmöhlirte ireinandergt 
hende immer 2 1. Mai; zu 





Madertögrin, ven 5, 





302] 


ſchirre ſammt 
aut er 


kaufe 
ſattel 
Gurt 


Jannar 1868, 


er konigllde Rev erförſter: 


Muͤhlich. 


Ectononueqe · 220], Im 1. Di 
Jugehör, ganz iſt cin Log 
halten, ind billig zu pers JEtage ne Zimmern, 

fowie ein guder Reits Inebft t jonftigen Saurnlih 
nebit gan, Trenien, Jim Ganzen ober getgetlt zu 6 
en unb veiſchiedenes ander [oder 3 Zimmern, an ruhige Fa— 





Fat. . Nr. 330 


18 in der Aigen, 


", en, 


in Don 
% — ne Mein zu 
—— 


En gr En 


tet iſt eine 
ee 3.D. 
enhof. 









dermiethen. Rãh Erv [MM 
139) Eine Mejanenwohn: 
— — —— — Jung Don 4 Jimern ac, gefunde 
-|Yage, ift auf eichtmeh au ver: 
— Näheres Zwinger Nr. 
ES 


tes Pierdegeichirr, Rih Erp, 


3OB] mei tüchtige Spenafer- 
ehülfen jinden dauernde Bor 

"na ug bei Epenglermeilter |} 
—— in Ochfentmt, 

307] Ein Bett mit U Ferzug 


>19] Ein iguter Landwebe: und Betttuch ift für 30 fl. zu 


mantel in — zu — verkaufen. Auch daſaſelbſt ein 
D NE. 19. mnereg Gra⸗ Stück Hausleinen nnd L-ayraaı 
bengaͤßchen. eurock. Korngaſſe . 1 St 


wrilien auf 1. Mai zu vermiethen. 

Ferner it auch: Re Logis 
im 1. Sdock von nern 
und Altoven Aurel ſonſti⸗ 
gen, Bequemli feiien auf Licht: 
mep oder 4. Mai zu, vermieihen, 
313] Semme (ägafir Nr, 135 
ift eine Schöne Wohnung von ? 
Simmern mit Jubehör auf Ficht- 
neh zu vermiethen. 


















No \ 


Mm Cafe 


Ede der Vaſuliner⸗ und te stögafie. 

Künftigen Sturmtag Nachnittags begiunt das 

dem neuen Saillarb md cmbigt Sonntag a. en F 

DS $, —— wir —— 
owie zu trefflichem ln er —* bi 

wrir = —— —* —vvV ſich unter 

a, a. a cc 


Lederöl 


1 Pf. 45 fr, 
aM 







Sanderftrajst, 
— Juu. 


San zlicher Ausverkauf 


wird fortgejegt 3, ladirten und Weißblech-Waaren zu ben bie 


ften Preijen. 
= Georg Hauer, 
3a Büttnerdgaffe. 


Geihäftelofal-Beränderung. 


Meinen verehrten Kunden, fowie einem biefigen wie au 
wärtigen Rublifum bringe ich zur ergebenen Anzeige, daß fi 
mein Laden nebit u in * eigenen Haufe Kuͤrſchner⸗ 
* 8* —* ra 3 sh dene Bertr Bit 

antend für dad mir biäher gemorbene auen, bitte 
um fernere Gerongenpeit Era Be 5 327 3a) Eine Ladnerim wird 


Johaun Geifel Schuhmadpermeifter. ir ein ©i ——— zum jo: 


Eintritt geſucht. 
VPublieandum. Be 
Die von mir auf 


S Zum, ———— 
el Kartoßeln und ca 
Dienstag den 14, ‚Januar d. Is, Butten Ran nn find zu ver: 

achmittags 3 Uhr N 
im Orte Uengershauſen anberaumte Mobiliarverfleigerung finbet 


taufen. 2, Dift. Ar. 2%. 
ftatt 
Würzburg, den a) 1868. 


Lage, wirb von ciner finder 
loſen ruhigen Familie auf Mail uhr 









































ah in Thüngersbeim ift ein 
Pferd, welches ſich beſonders 


Za 312) Bei Kaufmann Reibel- 
—— — zum Reifen eignet, zu verkaufen. 





Jagd: Berpachtung. Berloren 
Die Gemeinde * verpachlet * Meine zus an einem 
ederbaude. N. .& 34 





— 6 en .. anuar Ifd. rs. 
achmittags 1 Uhr 
im Gemeindeſchulhaus Laferbit ad Jagdre t auf ihrer 1450 
Tagw. enthaltenden Marfung auf 3 weitere Jahre, wozu agb: 
berechtigte höflichft eingeladen werben. 
008, den 8. Januar 1868. 
"Happs, Vorſteher. 


35 Ein ee und ſchwarzge⸗ 
fledtes Königshündchen bat ſich 
verlaufen. Dan bittet um Rüd: 
abe im ER, am alten Are 
ojplage, 1. D. Nr. 421/,. 


347 Gin guter Baujchreiner findet 
dauernde Beſchaͤftigung bei 
Schreinermeiſter Seubert. 


Bekanntmachung. 
Johann Adam anal Zimmermeifter von ——* —t ———— — 
und deſſen Eheverlobte Maria Thereſta Loͤrner haben nah X 337 2a EB tft wegen Abreije 
trag vom Se n für ihre künftige Ehe, jowohl die allge ein Flügel jchr billig zu ver- 

' Pe sc 6 F Erwerbi, unb — Fr rare faujen im 4. D. Nr. 43. 
aft außgeichlofien, unb zwar auch fur ben IE 1) er Tr EEE 
— mit 5* gejegnet wird, mas Bien veröffentlicht Inte, 339 * a ſucht Stelle. 
Odjenfurt, den Januar 1868. N. 
Wendlinger, f. Notar. 


Bekanntmachung. 


De Dr. Mbert Hilger beabfichtigt in bem Haufe 2, Diſt. 
Rr. ein chemiſches Laboratortum einzurigten. 
Etwaige Einwendungen —— ſin "M 
Donnrötag den 16. ts. 
Bormittags 10 

im magiftratijhen — Nr. 14 bei Meibung bes 
—* ſes q tenb zu machen 

Tagfahrt Können efden m BER en Alten in 


a 


336 Für — Arbeiter iſt ein 
Logis frei. 1. D. 231'/, Reihe 
grubengajle. 


34 Eine fhon ältere Perjon, 
weile gut mit Kindern umzu- 


geben wei, Bar Auf — über 
inber. NRäb. 1 


342 Eine Kir rn ije zu 
verkaufen. 4. D. Wr, 135. 
328 3a Ein brauchbarer Wadı3- 
hbltien Habın fann dauernde 
Gar ition haben und ber Ein: 
— gejchehen. Nãh. in 
ih ' 
310] Es wird ein Mädchen 
zum Nähen gefucht. Naͤh. Exp. 





der ——— —— eingeſehen werden 
Würzburg, is — 
Der Stadtmagiitrat. 
Der — e Buͤrgermeiſter. 
Dr, Zürn. 


“Dr. Wiederhoid® 













bei 
Cari Ehr. Schmitt. 


NB. Bei. jebi Schnee— 
wetter bipfielk FA das 
Del beſonders tür dad Schuh- 
wer? jeder Gattung, ba es das 
Leber waſſerdicht macht, ohne bie 
Ausdänftung bed Fu ubes zu ver⸗ 
hindern 


REIT — 
196) ei freundliches Quar⸗ 
tier, 3 bis 4 Zimmer ac, in 
Mitte ber Stabt, in freundlicher 


Zur nenen Welt. 


Sonmmtag, den 12. Januar 


Harmanic-Mufil, 
mozu freunblicft einlabet 
3. U. Wabdenklee. 
Bemerkt wird, dak vor ben 
Burlatbertbor 2 Schlitten zum 
Hin⸗ und AZurüdjahren bereit 
ſtehen. 


Ludwig Bauch'ſche 
Hranerci 

an der liniverfität. 

Heute Samstag 

Gesangs-Soiree 

des — Huber und Berg 


mit Gelelichaf t. 
u Nachmittag 4 


Bachs: Garten. 
Entroͤe 6 fr, 

Abends '/,8 Uhr im 
Cafe Vitus, 
vorm. Wittitadt. 
Montag in der Brauerei von 
Martin Gäbhard. 


Anfang 8 Ubr. 


Bersbach. 


Sonntag, den 12. Januar 
bei guten peifen und Getränten ' 


Zanzmufif, 
wozu rg labet 


m Neubert 
zum Lamm. 


Handersader. 


Morgen — 


gutbejeßte Tan zmufit 


im Gaſt — ——— 
wozu voicne “* * 
Matb. Urlaub. 


Zell. 
Gaftbaus zur Roſe. 


Morgen Sonnta 
gutbeſ este 


TZanzmufik, 


wozu ren einfabet 
Martin Schmidt. 


linterdürrbach.. 


Morgen Sonntag, ben 12. 
b8. findet im Ga thaufe zur 
Schwant 
 Iautbejegte Tauzmuſik 
ſtau, wozu ergebenft_einlabet 
333) Kiepling. 
ET — 


Gleebaum. 


Morgen Sonntag 


TZanzmufif, 


wozu ns einlabet 
. Wehner, 





u N EEREEEFE E 


I Morgen, Sowntag Se Uhr — 
große Tanzmuſik, 
— — dei lechmusik. 


Feuerverſichernngsbank für Dentihland in Gotha. 


BR Br ber re der Feuerverfiherungäbant für Deutſchland zu Gotha wird biefelbe nah vorläufiger Berechnung 
1 


circa SO Procent 


Eier Brämieneinlagen ald Erſparniß zurüdgeben. 
Die genaue Berehnung bes Antheils für jeden T —— ber Bank, fo wie der vollſtäudige Rechnungs abſchluß derſel⸗ 
2 ben für-1867 wird am Ende ded Monats Mat d. %3. erfolgen. 











a ar euer or von Berfi — F bie Feuerverfiherungäbant find jcherzeit bereit 
8 Hweinfurt, den 7. Januar 1 
& Ernft S dtrock in Sch RI —— Carl Steedtber 
en andtrocd in weinfurt, Eufebius Mai in Geroljbofen, Earl Steedt in Stadb 
a lauringen, ©. Lachner m Bolfa —2— Earl ARb ſer in Werneck. 
— Te — — —— ⸗ — — — — ö ⸗ —ñ —— 
1 * 
Platz'scher Garten. Stant- ealer, 
4 Morgen Sonntaz, den 12. Yan. ntag ben 12, 1 
= Danksagun 8. — 3 is 6, — 
N Für die zahlreiche, ehrende Theitnahme bei ber Des M ie ugenotten. 
22 en! ee — —— — — * Produc tion Große Dper in 4 Aften und 1 
8 ott ruhenben geliebten Gattin und Mutter, Frau Regim. „Duff, — lie J ang ia 
* t 
& Magdalena Weigaud, — Hrtig mit Streih | 4, Berft-im 6. Nhonnemenk 
F Kaffetiers⸗ :Gattir, von Abenbs Be Gri ngoir % 
ia ftatten wir allen Tieben Freunden und Bekannten unfern Charalterbild in 1 WM nom 
wärmiten, tieigeiühitejten Dant ab. Tanz mu ſik, Winter, 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. wozu n einfabet a R 2” Bi mn: 


"345 


Joh. Feineis. aaa ei u 1 ” 


| Fett-Glanz-Schwicre Göbelslehn. rege 
von Abdias Ibanoll & Comp  IGONCERT.| U. — 
re (Rußland). — ——— —— präcid 7 Ußr N 
RL Das beite Mittel, alles Pederzeug wei umb Aumü le. 

7 wafferdicht zu machen und zu erhalten, N nehn Morgen Helen Bi a — 


& Gebrauchsauweiſuug vorrät ig bei große türkifche Herren Eur mitglieder freunb« 
lichſt eingelaben werde 


Joh, Schäftein, |Tanzmufi Der Borfland. 


"Fiema: Beb. Sarl Zirm au der Brür. | bei freiem Eintritt, ——— 5 
i wozu hoͤflichi —— Musik-Verein. 


s Berbeflerte Eis Bierluhl· Suotenst. | Baliotze, 
Apparate, Sonntag, den 12. d. M. Der Ausfchuß. 





Ir} 





2 az aa⸗ 


N" 








37 in ovalen geraden fupiernen Röhren, innen unb außen ver: Ta uz mu fi k, S 2: 
a: ‚ Örionders Teiche zu reinigen, fertigt unter Garantie zu bil-|abwegielnd rc u. <treid: Montag den 13. d8. Abends 
ı we li reifen 330 3atmufif, wozu ergebenfl eingeladen 7 Uhr Abſchied für cin Mit lieb, 
: 8 wi . a ennarde "ui Schweinfurt ">. Gejeljhaftöstofal im Feertö« 
abrit fur Brauerei: und Yirennerei:t inrichrung. Garten. 334 
= * Iutten'scher Garten, Pre : 
ne EM Stil MAender Huftern, per Did, 42 ke., Morgen Sonntag, ben t1. Jarı. erellfcha 
7 und ben enufehlt die Tei ifa; Bert Grbeiserung. 
„1 Afjendanolung von Tauzmuſik, m in, me 


J. L. Reich, |" — Generalverſammlung. 


am DEZE 
Das nicht ericheinende Weite 
»5 "Den jo beliebten "Hamburger Bruſtzucker, ſowie 308] Gin Mädchen vom’glied hat -iidh-cine Müge — 


He Fibifchzueker erlaube ich mir in empfchlenbs 
din Mi Sl gen, von heute an täglich friſche Fa; * — alten: Hbuslihen Mr. Be 
99: fen be beiten. Zu — Stijthau⸗ 300 Eine gute De a. billig 
&. A. Diccas, gergafle Nr. 192 zu verlaufen. Rab. E 








ae 


Fr 


Hoßlie! erant 






Ä ang 


—53 —R 
u. Underberg-Aldrecht 


am Rathhause in RHEI BERG ‚am Niederrhein, 


y" 
’ 






qovu uos· o 


Joſpanuua wuwd nz aloe 


FR 2: 
RE Majestät des Königs wil- "Sr. Majestät des Königs. von | 7% ® 
helm I. von Preussen, x ; Bayer * — 
g 553 Sr. Kgl Hoheit des Prinzen Br. Kl. Hoheit es Fürsten ga 
Friedrich von Preussen, zu ‚Hohenzollem- Sigmari 53 
Er nt pmdi ars Jun? .mtnd; : ‚und ‚piehrerer andern HBi 3 
Derselbe * in’ — und Add Fihschen Tisch in  Flasons —* Ei 
— T zu haben i vA — 5 urg bei Herrn JS. M. Röser ir. 
X — ich en gros & detail Ar. 9, Boulevard 
B81 — * Poissönulere, Paris, 


—— 
— T i 


— — 


ei: onın] 


garten, 


a liſchen und griechiſchen Tabak, ale Sorten Rauch⸗ und 


en ur ſowie €; % — in beſter und preiswütdigſter 
Se ag ergebenstg 3 p ans un E 


„nr 


2 . 
an 


| — Bratlrſie ge Can ht 
allen Größen und be * "Qualität, 

HELLE) Schinken, vitaliehifhe. Salami und 

uſſiſchen Caviar, Mixed Pikles, j0:| < 

ur Käs friſch wei 

äs Kirschten. 

UNB Meines Te bitligit. _ 


dhret Maſchinen Brod. 


IT Bon heüte an 
— und fortwähreuder 
= Verkauf 
X bei F. Koch, 
pi la I Ne 187 Stüthauger Piarrgaffe. 
"Fofgtehniicher Gentralverein, 


— — che Generalverfammlung 
* 8 
u me 






= 





— 
— 
2 





ends 7 Uhr in der Aula der Mar⸗ 


—— über bie Beuorftchende wahl | Frau @ 
ine = deutſchen ——— 
verehrlihen Mitglieder werb Fahfreige Theile in Mai 


‚den 7.) Jaridr 1868. [25 
Die Direction. 


—— 


in l 
= ———————— 


Tri 








a er 
2. ©.R 





ob. Hüttner, 
ee ber Wainbrüde 5. D. Wr. 


en Morgen” Sommtag Mittaa 
hr Beitellung bei Marlin 
Siähharb, 

Stoüfrad ba du Fommit! 


Ein orbentlihes Mädchen, | 
dad bürgerlich gut kochen Tann, 
fuht fonleidh einen Dienn, 
Näher. Reubaugafle Nr. 67. 


2 Logis 
find bis fe Mai zu vermiethen. 
Nah. id. Erp. 


ir re DE ei 
P scher) worden. 
F \ rt 


2304| Gin — wurde an 
den Feiertagen gefunden. N. 114 
Plattnerögafle. 


ae — Frauenzimmer be: 


hufs ihrer 
scheinen Entbindung 
eg ee ame Ogei 
eun urmsbme ei 
Den "Meubert, Gehurts- 
Iferin, Quintinsitrage Nr. 20 


ainy. [da 


Za 300) Eine in der zweiten 
tage gelegene, abgeſchloſſene 
Wohnung von 4b Zimmern 
nebft —— Erforderniſſen it 


> 4 ki Hutlaben. 









„| mer jumafern ; 







Bayriſches Cajehans, 


Morgen Sonntag 


MH Tanzmnfik. 





K2 

Sonntag, den 12. 

de im Goſthaus zur Krone 
gutdefegte 


Tanzmufik 


ftatt. Für 8% Spreilen mb 
Berränte ift beiten® arforgt. 
Ergebenſt Tabet ein 
mM. 





Gerbrunn. 
Sonntag, & 12 58, Mis 
große Tanzmuſit, 
mozu freunblidft einladet 
776 26) Joſ. Keupp. 


Mheinites 
Jutelligenz⸗Comptoit 


Bureau für Erefenre.mntilung 
in Mainz 
empirhlt: Buchbaiter, Gafı 
firer, Eopmmis; Irgenuure, 
Urbowonirv-rwalter, Foru und 

ntjdnitäperional, ſawie Ver- 
käuferinnan, dames de comp- 
toir; Kaushälteriann, Kante 
eherin Berional 
'ür Hotel's uud Cafe's; liber- 
aut Srenftincdenie befierer 
E:lofie, hat Ah tnnehl>a Dabei 
sie Auſgabegeſteltaue ſ Tließ⸗ 
lich tur ſolche Stellen ſuchende 
emntfehlen, welde ſich mit 
she guten Zrugniſſen und Eut« 
ofehlungen aus uweiſen per» 
mö.en. (5 


Oelfäſſer 


verfauft 
Joſeph Leinecker. 


4868) 

168) Zwiſchen dem Theater und 
dem Kranziäfanerplag iſt Sonn⸗ 
tag Abend ein ſchwarzer Pelz⸗ 
kragen verloren gegängen. 
Man bittet, denſelben gegen gute 
Beloh: ung am Dominitanerplag 
H8.:Rr. 164 bei Abuofat Eifinner 
abzugeben. (Be 


W240] Fin Stubirender ber 
Hodicule Aug Glavier- 


unterrich eriheilent. 
Rah. t. a 


322] Kin Meines — mit 
84 — ung, ein 
mittelgroßes mit Gärt⸗ 
‘ben it zu verfaufen und 
Duartiere verſchiedener Große 


au vermiethen, durch Commiſſio⸗ 
när Bauer, üttnersgafie 
Nr. 331. 


vermieten Nãh /424) Gin Mädchen 


einige Monatöbienite. 


[4 


N. 





Würzburger 


abny;üge. x 
h ern. \ —** 





Anlunitvon Frantfurt: Gour. 2 U 
EM Radım. Enilyz. 10U 3UM. Brm. Poſt · 
sea. f:uh m. 7 U 35 M,Abds- Güters 6. ES 
RM. Lu Mit. u 110.59 M Nachts, IE 
Abgang Kar Bamberg: Schnellz 1UU. “rege 
N. Voſtz 2U DOM Nahım, u. 81, in: 
M. Aodb. Shterz. 41. 20 M. früh und 11 U. > nah 
MR 
Aunkunft bon Bamberg: Schnellz. 5 U. 
MAbds FUIOM. frübu,. 1U.15M. 
Ritt Güter. EU. HMM. u. 11U SON. NE, 
Abgang nad geanlart: Gourierz. I U, 
25 it Schnellz 5U. 30 M. Abde Hofiz 9 
M.50M. Borm. u. 12 U 15M. Nachts. Güterz. 
AUSM, feih, 2 U AO M. Nachm u. 8. Mbps, 
It. Würpburg-Nürnrerg. 


83 
— 


8 555 
Fe 





Abgang nad Nürnberg: Gouriery. 8 U, Anlunft von Nürnberg: 
10M. ‚HU,LOM: früg. Güter, 5 MM. Borm, Poſtzug 11 N: 45 M. Nacte. 
m. , Born, 54.15 R. Rachm. N. 25 M. früb, 12 N: 56 M, Mitt. 5 U, 15 M. Abbe. 
% und 9 U..40 I. Radıte. . 
Mut - Montag den 13 Janırar 1868. 


Reueftes, 


Petersburg, 10. Ian. Der ‚Ruſſiſche Invalide“ 

Hreibt: Die jriedensverfiherungen der officidjen franzöflf 
liciſten ſeien fruchtlos und berubigten Niemanben. Ungegchtet 
der Fa ten — fet das Welgtrauen 
fen über bie Min — —ãt Angniß- 

en über bie Armeereform zu Paris en 
volle Geheinpläne Frankreichs fürs künftige a - 
Berlin, 11. Yan. Die „Norbd. Ale. BE hält «#8 
verfehlt, wenn den Wahlen zum Zollvarlament übbeutich- 
and ausichlieplih ein fachmaͤ gegeben 

da bei Hanbelöfachen auch bie politiiche Seite bebeutend jet. 
Wien, 12. Ian. Der italienifhe Gefanbte in Paris, 
Nigra, fol einen von Seiten Frankreichs a agenen 
Vertragdentwurf nad Florenz gejandt haben, welcher an Stelle 
ber Septemberconvention treten, und womit man in Rom ein: 
verftanden fein joll. Nigra habe die Annahme des neueu Ver— 
trag® empfohlen, welcher die Räumung be® ſtaates durch 
—— zur Folge haben würde. Das „Tageblatt“ ſagt: Die 
erftänbigu silen ag und Frankreich fei dem Abiätuffe 
nahe. Die Grunblage BVerftändiguug el den Miener und 

Londoner Gabinetten mitgetheilt und von denſelben gebilligt. 


Tagsneuigfeiten. 


Seine Majeſiät der u gerußt, ben temporär 
quteßeirten Bahnhbofvermalter Ihelm Zörred in Würzburg 
wegen fortkauernder Funktiondunfähigteit auf weitere zmei Kabız 
tm Rubeftande zu belafien. 

Erlebigt: die Stelle eines Vorſtandes der Kreisackerbauſchule 
part — Donauwõth), womit zugleich bie Bereit es 
Kreisſchulgutes verbunden ift. Jahresertra 400 fi. als Bor: 

anb und Lehrer, dann freie W und Verköftigung für 
& nebit Familie und fl. an Gelb als Verwalter bes Outes. 
erbungstermin u ya bis 3. Februar bei der k. Megier- 
ung —* * u oh 3 
ebigt: die protejt. Pfarreien Bernftein a. Wald, Def. 
Steben, mit 387 fl. 43 fr., und Theilenhofen, Det. Bungenbanien 
mit 800 fl. Reinertrag. en — 
Dienftesnadrichten ber königlichen Verkehrs⸗ Anftalten. 
Ernannt mwinden: zum Amtögehilten ber Privatgehilie Karl 
Pfünder in Würzburg, au Lokomolivführern bie Lofomotivfüh- 
rerlehtlinge Friedrich Hoffmann und Joſeph 
burg, zum Öriefträger der Zeitungdpaquetenmacher Georg Kro: 
ner in Würzburg, zum Eifenbahnpader der Stationddicner franz 
aeg Di algofienburg, Re Stationdmeifter der Stationd: 
Diener Martin Ludwig in Würzburg, zum Lotomotivführerlehr: 
ling ber Maſchinenſchloſſer Adolph Mannharb in Würzburg. 
— ————— ber Eiſenbahncondulkteur Friedrich Gruber von 
Aſchaffenburg nad Bamberg, ber Rofomotiv brerlehrling Johann 
Bender von Würzburg nad) Aſchaffenburg. 


Stadt- und 


8 Tas A * 
WürpburgsMürnberg. 






nnifcher Charakter würde, |? 


Zeller in Würz« Fi 


Sundbote. 
11, Würburge Ansbach München. 
Abgang nach Ansbadır Schnell; 3u 
Rachm. Boftz SU. früp. ‚Büterz. 7U.3OM. früg, 
4U. —.M. Rachm. u TU 45 DR. Abts, 
UAnfunft von Ansbach: Schneltz 1M,.5 
M. Mitt. Pofiz. ION. HM Nachts, Güter. BU. 
145 MR. früh, 110.32, Vorm u TIL Nds. 
IV. Würzburge Seidelberg, 
AbgangnahHeibelberg: Schneiz; BU, 
sr SOM früd. Perſonenzuge 5U I5M früh, 100, 
7, BO M Born, ZU. 15 M- Nadm, 6 U..75 M, 
Oi , UBdE. Wüterzüge SU. 5 DM. früh, AN. Ab. u. OU 
» I BOM Nachie, 
Antunjtvon Heidelberg: Schnelg 7 U. 
ic 55M. Ab. Perfonenilige 8U.15M früh, 10; 
Are, DEM Dorm, ZU, 15 DM, Aachm u. U 
EN Nachts. Bilterzige 3.25 WM. Rachm, TU, 15 
M. Abbe. u. 1] WSOM. Nackte. 
— u na 
Arnfiein 5 U. Abds. Eſelbach 4 11. Abende, 
Wertheim: Miltenberg 5 U. 25 M. Abbe. Cuer⸗ 
haufen 4 U, -Radım,: n t 


Einnndzwaugigſter Jahrgang. 


Ape 







Eourierz. 8 U. 85 
Güterglige 8 















Det ol umb Londoner Feuer: und Lebensverſlcherungs· 
Attien⸗Geſellſchaft in Liverpool wurde vom k. Staatsminifteriunt 
Handels die i Betriebe bed Lebensve 


Bewilli tichers 
im Gefammtumfange bed Königreich Bayern 


Der verlebte Herr Pfarrer Sanbrod von Althaufen, kgl. 
Beriılsamts Königshofen, hat letztwillig folgenbe Legate vers 
madt: a) 500 beim Kreisßlinden- Inftitute in —* b) 

dem Kreistanbitummen-Snititute dort, c) fl. 
Mai er bort, d) 4000 fl. beim Bonifazius-Vereine, e) 500 

8 u onsd-Bereine, f) 500 fl. dem ofephö-Bereine, 

g) 100 fl. der Armenkaffe zu Heſſelbach h) 1 . ber Schul⸗ 
e Althaufen zur Beitreitun bes — — für arme 
aus den Jahreszinſen des Kapitales, i) fl. ur Ver⸗ 

tößerung der Kirche zu Althaufen, k) 100 fl. der 55* im 

thauſen zur —— eines Kelches, was von ber k. Kreis⸗ 
regierung im Kreisamtsblatte zum ehrenden Andenken des Stif- 
ters befannt gegeben wird, 


ür dieſe Woche find bei dem k. Bezirkzgerichte Wür 

folge'he öffentliche A n anberaumt: am 14 Januar — 
Nachmittags 3 Uhr gegen Sebaſtian Grimm, Taglöhner von Bier, 
wegen Diebftahld; um 3%, Uhr die Berufungen bed Wilhelm 
Schneider von Kigingen, wegen beögl., des Staatdanwaltidafts- 
Vertreterd am Ef, er. Rürz ug r M. in der Unterfuch 
ung gegen Marr Etern von Schwanfeld, wegen Betrugs, de 
Joh. Georg Zürrlein von Kigingen und des Conrad Herpfer 
* — ernheim, wegen Uebertretung in Bezug auf Arzneis 
mittel. 


Deffentliche Si un; des Stadtma tes 
Würzburg vie 10. Fenuar 1868. n Fol e 
Ablauf des Dienflesprovijoriums 44. erledigende Beh 

e 


ſtelle wird zur Bewerbung ausgeſchrieben. Die Inſtruition jür 
die ten de zum Sollparlament jo durd) Druck verviels 
fältigt werben. ‚Für das Jahr 1868 follen biefelben direkten 
Umlagen erhoben werben wie in den Vorjahren. Auf Bericht 
ber —— eltion über den Anſtrich des Polizeigebäudes 
geht Beſchluß F im Lauſe des ——* hres aus etats⸗ 
m Ie Mitteln zunächſt am ber gegen bie Langgaſſe gehenden 
Seite des Gebäudes Dachrinnen anbringen zu lajjen, und diefe 
Seite in ber ug ar Weiſe durd Einſetzen größerer 
Fenſter und einen glich der Farbe nod zu bejtimmenden Ans 
te —— Zuſchrift vom 23. Juli 
v. ne wegen Bejeitigung des vorjpringenben Eckes in ber Mar- 
ftraße wird zum dritten Male zur TO in Erinnerung 
vr Die Wafjerwerfövermaltung erhält den Auftrag, an 
em Brunnen hinter ber Fleiſchbank den unbrauchbar gemorbenen 
Buttenftein durd einen neuen zu erfeßen und die, Reparatur bies 
je8 Brunnend ſoweit nöthig vornehmen zu lafjen. Cine Zu— 
ſchrift des Münchner Thierſchutz-Vereines wegen Reconftituirung 
von Filial⸗Vereinen dieut zur Kenntniß. 


trid zu repariren. 


Die zur Erbauung zweier Piſſoirs mit oͤffentlichen Mbtrite 


ten tberlien Maurerärbeiten im So lage von 
1084 fi. 19 fr. ._. tm Submiſſionswege an den Wenigfineh- 
menden in Aeco u 


gegeben werben ber —— ſoll 
im Laufe des Sommers die Steinkohlenfeuerung eingerichtet wer: 
den. Ein Polizel · Soldat wurden wegen bienftwibrigen Beneh: 
mens entlaffen. Ein Droſchtenführer wurde wegen Verübung 
ben Unfugs vom Öffentlichen Fuhrwerke entfernt, einem Droſch 
Enbefiker wurde wegen gleicher Uebertretung bie entgiehung er 
Licenz für ben Wiederholungsfall angebroßt. (Fortf. folgt.) 
ingefandt.) (Stabttheater.) Am letzten Mittwoch bebütirte 
um erjten Male auf unferer Bühne die ald Erjak für dad von 
= Bühne abgegangene rin. Sperner —— tragiſche Lieb⸗ 
haberin * Bernau als „Jane Eyre“ in dem Schauſpiele 
von Ch. Bird: Pfeiffer „die Waife aus Lowood.“ Frin. Ber— 
nau hatte ihre Rolle jehr fleißig jtubirt und diefelbe insbefondere 
im erjten Afte ganz gut durchgeführt, jo ba ihr aud ber Bei: 
fall des Publikums zu Theil wurde. Auch am Schluffe des Stüdes 
wurbe ihr ſowie dem Herm Direftor Hahn, mwelder als „Lord 
Rocheſter“ vortrefflih war, En einmal applaubirt. Wir glau⸗ 
ben bie Anficht des größern Theiles bes theaterfrenndlichen Publi⸗ 
kums auszufprehen, wenn wir jagen, daß Frin. Bernau in 
ihrem eriten Debüt gut gefallen hat und dab die Diteltion durch 
deren Engagement feine ungünftige Aequijition maden wirbe. 
* (Stadttheater) Die —* ermähnte Aufführung von 
Shafeipeares Meifterwert „König Richard ber Dritte” fin 
bet nun morgen Dienstag zumBenefize für Herrn Heinemann 
beſſimmt ftatt. Ueber biefe — fte aller Tragödien ſelbſt 
noch ein Wort zu verlieren, iſt — ebenſo überflüſſig, als 
unſer Publikum, das dieſem Abende mit allgemeiner Freude und 
Spannung entgegenficht, nochmals auf ben hoben geiftigen Ge: 
nuß_ Hinzuweifen, ber ihm bier bevorfteht. Herr Heinemann 
bat ſich durch feine Leiſtungen im Maffiihen Drama — mir er: 
anern nur am feinen Franz Moor in den Räubern — in ben 
erzen aller Hörer cine jo nachhaltige Erinnerung geitiftet, daß 
an ihm aud in biefer neuen Rolle, bie in ber hat ein gan⸗ 
8 Menſchenleben in ſich begräbt, im Voraus mit einem Ber: 
uens⸗Votum entgegenlommen Tann. Wo, wie hier, bie hödh- 
Ir Empfindungen ber menſchlichen Seele ſowohl nad ber gu- 
wie nad der böjen Seite hin, in fo vollenbeter Form zum 
Austrage kommen, da erit erhebt fi bie Kunſt des Sauhpies 
lers auf bie edelſte Stufe menſchlicher Wirkjamkeit, und nur ein 
eigened Leben voller Ringen und Streben lehrt und bie ganze 
Bosheit einer fo mächtigen Seele wie bie eines Richard bed 
Dritten begreifen und verfinnlichen. 


Würzburg. In den nächſten Tagen wird Herr Harth 
aus Berlin im Saale der Schrannenhalle eine Abend-Unterhalt— 
ung im Gebiete der Phyſik und Chemie veranflalten, auf melde 
wir hiemit aufmerfjam machen wollen. Das aufgejtellte Pro: 

amm läht eine reichhaltige, intereffante Belehrung und Unter: 
altung erwarten. Der innere Jufammenhang ber Erſcheinungen 

Lichtes, der Wärme, bed Magnetismus, bes Galvanismus, 
der Chemie und der den thierifchen Körper beherrichenben Pebens- 
fräfte fann einem größeren Publitum nicht oft genug vorgeführt 
werben; die Kenntniß berjelben fördert mefentkich die Einficht in 
die Naturkräfte und deren Geſetze; auch veriprechen bie ange: 
kündigten Frperimente, ſowie auch das eleltriſche Sonnenlicht 
jedem Beſucher dieſer Vorträge cine angenehme und lehrreiche 
Stunde Für das I und die Sadlenntniß des Herrn 
Harth ſprechen eine große Anzahl der günftigiten Zeugniſſe bes 
währter Fach⸗ und Schulmänner aus allen geilen eutſchlands. 
Auch hat er die Ehre gehabt zu wiederholten Malen vor 
Fein Allerhoͤchſten und Hoͤchſten Herrſchaften ſich produciren zu 

ürfen. 

(Kunftverein.) Montag den 13. Januar neu ausgeſtellt 
Erntejcene bei berannafendem Gemitter von A. Seidel, Preis 
198 fl. — Der Abſchied von F. X. Strichel, Preis 350 fl. — 
Eine Mutter mit ihrem Kinde von K. Gngel, ir 40 fl. — 
Die Nuinen des Theaters in Tuſtulum von U. Geift, Preis 
350 fl. — Der Waldenfee vun Heinlein, Preis 330 fl. (Dieie 
Kinf Bilder find Gigenthum des Kunftvereind in Münden.) — 

er Stadithurin in Andernad von M. Neger, Pr. 00 fl. — 
Neue Bekanntjhaft von Kaltenmofer, Pr. 55 fl. — Fruchtſtück 
mit Vogelneſt v. U. Kärdier, Br. 50 fl. — Dad Koitthor in 
« Ründen von J. Saal, Br. 55 fl. 


Hammelburg, 9. Yan. Dem Vernehmen nach ſoll aud 


von Seiten bed Offiziercorps des fol. bayer. 1. Uhlanen-Regi— 


ments den im Treffen am 10. Juli 1866 gefallenen Regimeniß« 
Angehörigen ein Denkmal dahler errichtet werben. 

Andbad, 9. Jan. Vom k. Staatäminifterium bed Handels 
ift bie Bewilligung * Abhaltung einer erden von Pferden, 
Fahr: und Reitreaufliten bei Gelegenheit der hiejigen zweiten Roß« 
mefje eingetroffen. 

Münden, 10. Jan. Abgeorbnetentreifen zirkulirt ba 
Serüdt, bafı bie Ed ra mürbe, — a dem SE 
Artikel 2 des Mehrgefegentwurfes (Feſtietzung des Stontingents Fg: 
durch den Landtag) bejtünde. Dort wirb bie a richt aber nur ala * 
ein Schredihuß betrachtet, der —— auch keine andere Wir⸗ 
fung erzielen will, als bie Abgeorbneten zur Verzichtleiſtnng auf =" 7%, 
ifren Antrag zu bewegen. (Augsb Abd; ) 


Ulm, 9. Jan. Geftern wurbe auf hiefiger Bühne ein neues 
Drama „Balentine* von Friedrich Karl Schubert, Hauptmann > 
in der kgl. a Artillerie, gegeben. Daffelbe errang einen 8 
ganz enormen Erfolg. ey 

Der „Schleſ. Ztg.“ ſchreibt man aus Hirfchberg: Die groken 
Schneemafjen auf dem Gebirge —— — * den Fa s ja. 
verkehr, ſondern machen ihm auch Iebendgefährlih. Soeben geht > m 
uns bie traurige Kunde zu, daß zehn (Andere berichten breigehn) — 
Männer aus Böhmen, welche Waaren in unſerem Thale einge, AS 
kauft eu auf dem Rückwege von Agnetendorf nah St. Peter _ 
in einiger Entfernung von dieſem Orte im Schnee tobt aufge, 2 
funben worden find, * 


London, 11. Jan. Bei dem in Dublin verhafteten 433 * 


nier Lennon wurden wichtige Papiere gefunden, welche über 
Pläne der Fenier Ausfunft erteilen. z ” 2 E 


Auslanud. m 
‚ Branfreich. Paris, 11. gan. Gefehgebenber Körper. 9 
Die erpellation von Bethmont, betreffend die * der 
— wegen der —— wurde abgelehnt. — " 
ie „France“ ſpricht von einer ſehr freundſchaftlichen Correſpon ⸗ SE 
ben; digen dem König Wilhelm und dem Kaiſer Napoleon K& 
bei gr bed Jahreswechſels. Die Initiative dazu fei 38 
vom Koͤnig Wilhelm außgegangeit, deſſen Brief dazu angethan Em 
et, dad Einvernehmen der beiden Souveräne über bie großen 
chwebenden Fragen zu erleichtern. (8: 3.) 
Paris, 10. San. Tie Polizei hat eine engliiche Diebs 
bande verhaftet, welche herübernelommen war, um bei bem Ans 
er! in den Läben um Neujahr dad Publifum zu plünbern Hi 
und die aud) bercits ganz gute Geſchäfte gemadt hatte, als fie en: 
der Polizei fignalifirt wurde. Bei der Unterfuchung ihrer Wohn: <o& 
ungen wurden bie verjchiedenjten Gegenstände, namentlich viele 23 


Coupons von Eifenbahnaltien, gefunden — Der Platz vor bem * 
dotel de Ville iſt gejtern Abend zum erfienmal burd die von 
effter du Mothay erfundene Gasmiſchung beleuchtet worben ; 

der Verſuch gelang volljtändig, das Licht war jo hell, day man 

bie Zeitungen auf dem Pla leſen und die feinite Fardennüan— 
rung untericheiden konnte. — Der gefteige Zuilerienball war 
ſchwach beſucht, da nur ein Drittel ber Eingeladenen erjchienen 
mar; namentlih blicben bie Fabrikanten und Kaufleute weg. 

Man braucht dabei nit an eine Temonſtration zu denken; bie 

Zeiten find zu ſchlecht, als daß nicht die Mehrheit derjenigen, 
welche fonft ſich zu jolhen Bällen drängten, unnöthige Yurußs 
ausgaben vermeiben follten. F. 3) 





Bayerifcher Landtag. 


Der im leiten Berichte erwähnte Vermittlungsvorſchlag des 
Grafen v. Bothmer bezüglih des Eontingentögejeges lautete: 
Bis zum 31. Dezember 1371 foll die Friedenspräjenzitärte 9, 
roz. der Bevölkerungszahl des Jahres 1867 betragen; von ba 
an an diefelbe durch ein Geſetz geregelt werben.” 


Münden, 11. Jan. Die Kammer ber Reichsrälhe hat 
peute die Beratung des Wehrgejeges fortgeiegt. Die Artikel 
9-41 warden raich erlehigt, wogegen Art, 12, beſonders hin 
4* Beitimmung über die Rabbinatscandidaten cine län⸗ 
gere Debatte beranlaßle. Reichszſath Braf v. Borhmer beans 
tragte Zuſtimmung zu dem Antrage des Ausſchuſſes, jedoch mit 
der Modijitation, dag — mie die Kammer der Abgeordneten 
beſchloſſen hatte — die Nabbinatscantidaten, um die zeitweiſe 
Befreiung von ber Wehrpfiiht zu erhalten, auch ein Gymnajlal« 
Abjolutorium beizubringen haben. Diefe Mopififarion gelangte 


a um weise, "1 — or U TOM m Brno "5 — u — 



























BL 86 Agrar errichtsfurs 


zu regeln, ſowie der beantragte, ang Of el in gewerblider Buchrügrun für Frauen, 


Sbrud, wurden abgelchnt. Der n ber Lehrſtunden i nee n 
Besen, 11. —— Die Kammer ber Reichs⸗-15. d. dis — in 2 2,06 * — den 


en 


4 er alfen gegen 3 Etinmmen angenonımen. 
reidemarft 32 Stadt ig, vom 5, BEE gefäiigjt ch ra da für porn Raum Sorge 
F 3 den 9. Januar 1868. 


| Waizen — * —* 9 49 fr, Korn pr. 300 Pfund 26 
A — oo, Kia: * ‘3 ae E — irektion des polytech. Eentralvereins. 
oil  Gediegeufte Literatur für Ale, 
ber 5 en ai a el. 45 Sieh ce Tbenterbibliotbet (Stuttgart, 
ft. 


afumme 1 mann) nimmt jede Bu ıng Beftellung anz 
24 29 38 9 Dr iſt au Haben in ine A. Stubers Buchhandlung, 
an. er San, (Marktberiht.) Getreide war während 


afie 
Itang. Waizen zum Erport geftagt, mar di —E Kãthchen von ‚Heilbronn. — 9 fr. 
a ſeht er. da Inhaber wie Verfäufer nl e: Der vi reis — 9 Er. 
aud; mehr begehrt, Gerjte und Hafer unver: eare: mann von Venedig. Preis — 9 ir, 
u — iſt: Waizen 18 ft. 50 fr. — bis 17 Share Rattan * Weiſe. Preis — Er. 
Qualität; Korn 14 fl. 030 kr.; Gerfte 11 | Schiller: Die Räuber. Preis — 9 fr. 
Safer | 5 fl 30 kr. 5is 6 fl. NÜbL unverändert| Mogebme: Menigenhak und Reue. Preis — 9 fr. 
1 2 1 ohne * . Rohlfamen 15 fl 45 fr. bie Calberon: Das Leben ein Traum. Preis — 9 Er. 
fl Leindt 24 fl. Mohnöl 35 fl. — nicht —*— —— —5 F ee Preis — Hr, 


reic⸗ ur Annahme. — Der B 
mer, Ernenung, Bei Örberung 


























] 

a En Sedaneı 26-27 f.1Mlande Cie Var Meise 0. 
} — cqamen — an ie res — 
— 26 fl. Repskuchen 8I—S4 fi. ia Zriny * — 9 r. 


Barnhelm. Preis — 9 fr. 

enbericht. tanffurt, 12. Xanuar, 1 Uhr. m... 

u Berta — — Tendenz Si Öfterreichifche ng Ausführliher Projpelt gratis im jeder Bude 
Si tten z i% feit. Amerifaner durch ar se gere New⸗Yorker 

Nootirung influrirt, f un Fir — as Geſchäft war nicht 


belebt. Ferner 7, Bez. u. ©, Steuerfreie Metalliques Bekanntmachung. 






48 5%, cn iche Weialfigues 07, B, >, be Die von mir auf 

— CH 4 Ser ook 1264, P., Kr 1oler Roofe Mittmoh den 15. Januar Nadın. 4 Uhr 

FAR G., 1864er Looje er Oelterr. Bantaftien ſ zu Unlerpleichfeld anberaumte Mobiliarverſteigerung findet nicht 
Grebitaftien IS2—ABL be;. ‚ Berbader —— G.litatt. 


ae. Oftbaı 118 G., 4'/,%in | —* G.Wüũrt⸗ Würzburg, den 11. — 1868. 





* / N Yy 9 Badiſ 4 937/ * Raffauer tb, f. Notar. 
EN a Ba — * — ar = 
meritan. 76 - 5 ez, Staatsbahn 2377be [99900000000000000000000000000> 
La Bayer. Ajähr. * bo. 1 .jähr, — ©, * "1% 3702) Ein eleganter $ Stadt- € rater. 
a 1. Prior, 74 60. 2. —— ©, Vbornejer neuer Schlitten zum $| Dienstag den 14. Januar 1868, 
FR — Prior. ölt/, A Darimjtäbter]$ ein: und weilngung Abonnement suspendu. 






anfattien — 8,5%, Bayer. +— bahn — G 
Kurhefj. Looſe F G. Weoel auf on ae 


* 


Fahren iſt billig, zu 21 Zum Benefize des Herrn Heine 
berkaufen. 3. Diſir. > — 9 
Mr. 187. Zum Gritenmale: 














; 
ne Frinſte Suppennudeln 


einpfiehlt gefälliger Abnahme 
—— Scheuer. 


u TE tt ein 


derichlit: preuken gethan? 

gepo —— Nr. 192.1374 Giniges Geld ſeſunden in 
ae Dan Tucht ein orbentliches ber Vorhalle zum Theater. Su: 
7° ran vom Sande in einerjtüdzuerhalten Neubaugafie 87 

—— Familie unterzu⸗ A parterro. 
& bringen, Man ficht weniger auf - 
> Ns ft gute Behandluna.| Verloren wurde wahrſcheinüch), 
Zu erfragen im 2. D. Nr. 135 | vom Eichhornplotz bis zumTheater ]‘ 
5 über 3 Stiegen. ein gehenkelter Dufaten, 
— us ame ag Der Finder voinb ersucht, benz] aim, r N 
| 380 Auf Lichtmes find 2 Yim- ty S Zimmern, nebſt aller Begem 
n jelden gegen gute Belohnung tafficte: d Ausiicht im Gär 
mer und 1 Rüde zu vermielhen. #0 Julie — lichkeiten und Ausſicht im Gär 


ten in Mitte ver Stadt, 2, Dill. 

u Domer Biaffengafie. N. i. d. E.| ap,uneten. on 

Ein kleiner Kocdofen, auken 2) Lin EN 

eizbar, wird zu kaufen geſucht. 372 Gin ſchöner Kinderſchlitten: 6 2a Fin Winjtcher auf zwei 

äh, " der Erped. F — Franzis fan jergaſſe] er xbre zur Artillerie wird < geſucht. 

ehr jcöne tat: 362 Säheres bei Hausmeiſter Keller 
E — ärme, Fneutel und man it der Polizei, 

Sdärme iind ſortwäh 6868) Gin Ein Laden mit Scha — ni du, 

rend Kirk zu Haben bei Karkjjenitiru und Gaseinridtang it 

Schüb Augujtinergafie Bay: |'in guter Lage zu vermicethen, außerhalb der Stabt iſt zu ver: 

riſches Kaffechaus. Näp. im 3, Diier, Mr. 2332.  [faufen. Näh. Erp. 








Verantwortlicher Rebakieur: Fr. Brand. 2 König drichard der Dritte. 
RT TREE — Tragödie in 5 Alten von Shake⸗ 
Reife Anfrage. Vohnung-Beſmelhung Finene, übrriegt von A. ». 


Schlegel, für die Bühne beats 
beitet von Sir, Dingeljtäbt. 


585) Ein Mädchen, welches 
in allen vortommenden häus— 
lichen Arbeilen und Nähen bes 
wandert iſi, wird ſogleich ge 
jucht. Hofltrafe Nr. 599%, 
Parterre. 


383) Ein Logis von 3—4 
Zimmern und jonftigen Erfors 
derniffen iſt ſogleich ober bi 
vichtmeß zu vermicthen, 2, Diſtr. 
Nr. IH. 


a nee 
366) In Yantenbah, Bezirk 
Rarlitadt, iſt ei ne Mühle mit 
2 Mahlgängen, Pubgang, Bine 
veichender Kajlertrait und neuen 
Gebaãnlichteiten aus freier Hand 
zu verlaufe vertaufen. Raͤh in ber —— 
ib % 1809, Sin Badlhaus mit 
Ztallunag, Hotranın uud Keller, 
mit oder ohne Faß, iſt unter 
anmtehmbaren Bediugungen zu 
verlaufen. Nãh. Erp. 


384 2a) Am 1. Diſtr. Nr. 282 
ift eine Freumdtiche Wohnung 
(Sonnenfrite) von 5 ineinanbeie 
gehenden Zinmmern, nebit allen 
übrigen Beque nuchkeiten an eine 
ruhige — bis 1. Mai zu 


375 Wird denn Seitens ber 
hieſigen —— Michts für 
ihre leitenden Brüder in Oſt— 





vermiethen 


Zu vermietben 
auf 1. Mai: 

77 34) Ein Manſarden⸗ Logis 

Don 3 bis 4 Zimmern und ein 

20:18 im 4. "St. von d bie 6 











20) Ein neugebautes Haus 








Ausverkanf. 
Wegen Aufgabe meines Geſchäftes verkaufe ich 
Winterhandſchuhe, Schuhe, Stiefletten, Damenärmel, Hullen 
amd Capuzen, NAnabenmützen, Kinderſtrümpfe, gewalkte Stiefel 
und Strümpfe, wollene Leibwäſche aller Art 


A. Wolf, Siänitergafe. 


zu jehr billigen aber feften Preifen. 


— 


Ansvertan 


Wie in früheren Jahren, werden von Morgen an von 8 bis 12 Uhr Vor— 
fämmtliche angehäuften Wanreitefte zu außerordentlich billigen 


S. Roſenthal. 


Kinderſchlitten 
von @ifen, äußerft dauerhaft, wie auch von Holz, einpfieltt 
Jos. Pcrathoner. 


Eine Partie neue Bordeaur = Flafhen ift 


tags 
in ausverlanft. 


Todes-Anzeige. 
Im tiefften Schmerzgefühle bringen wir Berwanbten, 
an nden und Belannten bie traurige Nachricht, dak am 
1. Januar 1868 früh 11 Uhr nad Tangwierigem Leiden 
an einer Gehtrnlähmung, unjer innigftgeliebter Gatte und 


Bater 
Jakob Laumer, 


Privatier dahier und ehemaliger Brauereibeiiker in Tau- 
berbiichofsheim, janft und ruhig in ben Herrn entichla- 
en i 


Die feierlibe Beerdigung findet Montag ben 13. 
Januar Nachmitiags 3 Uhr und der Trauergotteäbienit 
am Mittwoch den 15. Januar 1868 tim hohen Dom ftatt, 
wozu Verwanbte und Freunde höflichſt eingeladen werben. 

—— den 11. Januar 188. 

) 


365 ie —— — 


Dienstag den 14. Januar Nachmittags 2 Uhr 
werben in der Gemeindeſcheuer zu Theilheim bei Randersacker 
3—400 Ztr. ſchoͤner Monatöflee öffentlich verftrigen. (264 2b 


Für den gesammit:n Handelsstand!! 
Der neue Zollvereinsvertrag 


sammt den Gesetzen:die Wahl zum Zollparlament, 
abe von Balz, Aufhebung der Zinsbe- 
schränkungen bctr., befindet sich in der so eben er- 
schienenen neuen Lieferung des Gese.zsammelwerkes 
„Bayern’s Gesetze und Gesetzbücher“* (Bam- 
berg bei Buchner), vorrätbig inallen bayerischen Buch- 
handlungen, in Würzburg und Lohr in der J. Stau 
dinger’schen Buchhandlungen. Preis 30 kr. 
Dep. Die weiteren Lieferungen bringen das neue 
Hioergeseiz, Gewerbhgesetz, Schulgesetz, 
Malzaufschlagsgesetz u 8 w. 


w ® 
Vorläufige Anzeige. 

Der Unterzeichnete beebrt ſich hiermit ergebenft anzuzeigen, 
daß er am Donnerstag den 16. Januar Abends T';, Uhr im 
geogen Schrannenſaale eine er Se Abdendunterhaltung 
im Gebiete der Phyſil und Chemie veranjtaltet, worüber bie Pro: 
gramme das Nähere bejagen werben. 

Hochachtangsvoll 


Kunſtdirektor Harth ans Berlin. 
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billig zu verkaufen. 


Näheres dur 


Anton Minoprio. 


13a) 1000 fl. werben ge- 
gen fünffade Verſicherung alt 
alleiniges Kapital, erfte Hypo 
thek au 4/,0/, zu cebiren gefucht 
jedoh ohne Unterhänbler. Näh 
bei Keilenhauer Bauer. 


352] Gin gutes Motten: 
dorfer Bier und auter Mit: 
tagstifch iſt zu haben bei 
Jacob Deubert, 
Schweinenekger. 
Büttnerögajle Ar, 347. 


Union. 


Montag, ben 13. d. Abends 8Uhr 


Rechnungs⸗Ablage. 


m 
d+ 

Montag den 13. DE. Abende 

7 Uhr Abſchied für ein Mitglied 

Geſellſchafts-Lokal im Ederis: 

Garten. (334 


Gaſthaus * Roſe. 
382) Morgen M 








eſſel fleiſch 
und Leberwürſte, ncbit gu— 
tem Mottendorfer Bier. 


363 6a) Die Thaler'ſche Tuch 
ſchneiderei in Sellingen bietet 
noch einer bedeutenden Anzahl 
von Arbeiterinnen Beſchäftigung 
und Verdienſt. Nichteinheimitiche 
finden gegen eine änßerſt geringe 
Entihätigung zugleih Wohnung 





"Drue und Verlag von Bonitas:Baner in Würzburg. 





Sänger - Verein. 
Dienstag, den 14. Januar 
allgemeine Probe, nad 

verielben Opernprobe. 
Der Yusfhnß. 


Kath. Gejellenverein. 


Heute Abend 8 Uhr 
Abschiedsfeier 


bes hohm. Herrn Präied Diem, 
wozu fämmtliche Müglieder 
freundlichſt einladet ẽ 

der Vräfes. 


Leimſud. 


Morgen Dienstag, den 14. 


Production 
des rühmlihit befannten Eſsca- 
moteurd König, obne Uppa- 
rat, unter gerälliger Mitwirf- 
ung des Zirtuwoienpaarei Gin: 
vanni mb Xeopoldine 
Nizzato aus Venedig. 
Anfang Nachmittags 4 Uhr. 


Stelle Geld. 


369 2a) Ein im Colonialwaaren 
und Laubesvrodukten Geſchäft er⸗ 
fohrener junger Mann, ber 


die beſte Referenzen beſitzt 
fucht cine Etelle ala Comptoirtit 
our Magazinier GEcfaͤll ige 
Franfo Offerte unter Mr. 20 
beiorat bie Spedition d. Bl 


Hiezu Peilage.) 





+ dt — erte 


urger Stadt- 


uud Sun, 


— &, Mode's Verlag in Berlin. — - 










Anzeige & Empfehlung. 


Einem hochverehrten Publikum diene hiemit zur ergebeniten 
Anzeige, daß ich unler'm Heutigen mein Geſchäft, Semmelsſtraße 
8* tr, Mr, 72, eröfinet habe. B 

Indem ich für das mir in meinem früheren Pocale (Fleiſch— 
Banfgafie) geichenfte Zutrauen herzlichſt danke, erlaube ih mir 
noch hiemit anzuzeigen, daß ih Solaröl — Qualitãt), 
Peiroleum, Ligroine zu herabgefegten Preiſen verkaufe, 
und empfehle mid in allen fertigen Spenglerwaaren, ſowie vor: 
kommenden Bauarbeiten unter Sufiderung reellfter Bedienung 
wie billigfter Preiänotirung. 













Die Berfchleimungen 
des Halfes, der Luftwege u. der Bruftorgane, 
und Befeitigung berjelben, 
jomie ihre Bolgtauftänbe, wie Huften, Schnupfen, pen 
keit, Appetitlofigkeit, Katarrh des Kehlkopfes, Drüjenleiden, 
Scleim-Ausmurf, Aſthma, Herzklopfen, Bruſtſchmerzen, 

‚, Nervenleiden, Hupohondrie.ıc. 
Mit Yngain bewäbrter Heilmittel 
und praftiicher Rathichläne. 


| Mürzburg, ben 9. Januar 1868. * Bon Dr %._B®. Kent. 
Theodor He, Spenglermeifier. Preis 27 ir. 
35 (Semmeldftraße 1. Diſtr. Ar. 72.) 





Dei. Zu haben in Julius Kellner's Buchhand⸗ 
lung in Müngburg und -Neufiddf a6. am 


Geihäfts-Eröffung. „,, 


Tarlatans 


in jeder Farbe, Gaze Eternelle, Crcpe- 
lisse werden zum Anfanfspreis ausver: 














kauft bei Ich mache biemit bekannt, baß ich mein 
7 Auguft rauf, gergeſchäft bereits unier'm 8. d, in der Bank Nr, 8 
(Marft 105.) — 6 helihen Pub * 
—— ⸗— — — — — uden ich mich einem verehrlichen lifum 
j Fabriklager ———— Geſchaftsbücher. F geneigten te le werde ich 
rer eiſ. Dügel 3 fl. 30 kr. x. „mich bemühen, durch teelle Bedien nie die Zu- 
Eopirbücher mit 1000 Fol. 2 A. xc. (25 Ifriedenhrit meiner Abnehmer zu erwerben. 
| Ph. Fried. Zürn. Zugleich gebe ih bekannt, dag ih das Pfund 
—— gutgemäſtetes Rindfleiihb_ um 16", Er. ablaffe und 
Haffinirtes Petroleum. dap für Ifrneliten ftets Mofcherfleiih und Koſcher 
9 Dieſes aus beſtem penſylvaniſchem Petroleum bereitete Oell wurſt zu haben iſt. 
— an —— biß jest bagtımejene Pröbufte diefer Art. Mürzburg, den 13 1868, 
a alle unreinen Beitandihetle aus demſelben ausgeſchieden jind, e> M ey 
’ —* = * * den ſtarken —— —* des ge⸗ Sammel Lauber, Metzgermeiſter. 
wöhnli eiroleumd, ber namentlich bruſtſchwachen Leuten fo * 
4 ſehr verhaßt iſt, eben ſo wenig verbreitet es beim Brennen einen Bekauntmachun + 
a elriechenden Dunſt, iſt waſſerhell und erzeugt ein außerordent: Behufs Mittheilung einer Entſchließung fgl. Regierung ha» 
lich ftarkes Pit. Zu haben bei ben ſämmiliche hiefige MER nen am Mittwod 
ben 10. dB. Mis. Bormittags 11 Uhr im Vorzimmer bes ta 
a LI. Marold, giſtratiſchen Siyungsfaales ſich einzufinden, 
e Karmelitengafke, vis-A-vis der Polizet. Würzburg, den 19, Jauuar 1868. 
— * 
* Die kgl. Lotka ſchul-Commiſſion. 
EChemiſche Waſchſeife, — 9 
welche nach erſtmaliger Probe in jeder Haus⸗ * 
haltung unentbehrlich werden wird. Holzverſteigerung. 
2 Diejelbe it das einzige bewährte Mittel, um färbige Sei— Die Gemeinde Dipbach, k. Bezirksamts Nolfach, verjteiger: 
Il dem, Teollen- und Baummollftoffe, feibene Bänder, Eonnen Jans ihrem Genteindewalbe 
. —— Cravatten und —— ohne der Farbe im Donnerotag den 23. Januar I. Is., 
Baglen au ſchaden, auf dad Echönfte zu waſchen. früub 10 Uhr beginnend, 
| Burch ihre Anwendung mit nur kaltem Wafler eignet fiel gegen 
; ER, zum Waſchen von Tiſchteppichen, Flanellen, mol 189 Eichen Abfchnitte, zu Bau: und Nutzhol- und Eiſen 
ıe Deden‘, Kinderkleidern, ſchwarzem Thibet, Tuch, wie bahnſchwelfen geeignet, 
abethanpt aller jener Zeuge, welde durch die gemöhnlihe Per IT Klafter Eichen Aſtholz und 
handlung mit et * * Waſſer oft ſchon nach ber 11 hundrrt Efchen Wellen, 
ein ai ‚total roninirt \ind. wozu Eteigerer böflihft eingeladen werben. 
I en & 6 Er. nebit Gebraubs: Anweifung. Dipbach den (0 Ganıar 1EOR, 
Zu. haben bei R Achtmann, Lorlicher, 
»— Joh. Schäflein, Bacmann, mt Sigrite, 


Ns ae Sende ee ee DET ESSTHE 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. [dc 2415 3 bevorftcheutem354) Im Werug auf die dei 

m nn —— — — Töfrühjahr wird cine Meine Land⸗ Familie Schmidt von Randers- 

sh bem, Goncurfe des Mülermeifters Jakob Weininger von|mognung in angenchmer Sage, jafer madteiligen und unrid- 

: H haufen wird den Intereſſenten eröffnet, daß bas heutefund nicht zu entjernt von einer Jtigen Gerüchte mache ich befannt 
# erla ene Prioritätserfenntnig vom 1. Februar 1868 au auffEijenbabnitation, zu nüethen, daß es meine Kran %.9. vor 
' 30 Zage an bie Gerichtstafel dahier —— werden wird oder unter Umſtänden auch zu PHeidingsfeld iſt und Bitte von 

D 


— veinfurl, den Si. Dezember 1867. tauſen geſucht. Anmeldungen be [Seite bes Ortsnachbarn feine 
oniglihes — liebe. man unter Lit. M. Y.[Chrenfränfurg der Famili— 
Kahl. franfirt an die Eppedition 48,1 Schmidt zuaumerfen, 
Then. BT. gelangen zu lafiem iD: 





gr ⸗ ert ſts Sausbglſam! Bekanntmachun 
t 4 s . z 
he ne Bi — im ——— 14 ana Sri‘ — 55 868 


‚aus ben beilkr anzen en be: 
ieh serien i =. rg en ar anfangend, werben im Gemeinbewalbe zu Pfersdorf, Diftr. Oſter⸗ 













b 
rbungsmeiie — imsbejondere bei Magen: Be: — an Ort und Stelle 
, Di 5 it⸗ Eichenſtaͤmme, wovon ſich bis 20 zu Hollaͤndern, bie übrie 
fbwerden, Blähungen, Lribihmerzen, Dierrhoe, Apprt En Gerste! ch En je * F 


und - Eclaflofigleit, nersöten Ge mäcr:Anmanblungen, desgl 
— slöff 1 verftrichen. Strihäliebhaber werben hiezu eingelaben. 

äußerlic; bei urden und Sirämpfen bereit Brabant, —— 1 —* biezu einge 

Reuß, Vorfteher. 


allenthalben rübmlichft brfannt — ıft 8 Flocon nebfl 
Sehraudsanmweitung 24 E ) Mei acht au — die [26 
Bekanntmachung. 
Zufolge Auftrags des k. Bezirksgerichts dahier verfteigere 
am 


@inborn:Apotbefe in Rür mbar 
deagl. u. A. burch die Ocxx4en Apotbeter A — in Rarlftabt 
Arai 
— den W. Januar 1868 
achmittags 3 Uhr 


3 im Roibefeis Denner in Weybers, Söchflätter 

in Odfenfurt, @rnft gan. in Fladungen. N 
in Theilheim, k. 8 t8 B% b 

34 er wer zburg x. M. 2 Fohlen gegen 


Bekanntmachung. 
ürzburg, 41 Januar 1868. 


Eoncurje ber Margaretha am ih Witwe von Obern: 
Oppmann, k. Rotar. 


breit ——— der umierkerigee © ?. Kotar zufolge Berfügung des 
Zufolge gerihtlien Auftrags verfteigere id, im Erecutiong- 


fgl. irte . Wür mi 
— Dienstag de den 10. März Ifd. Irs. 
ach hmitta 2 
wege am 
Geeing ben 24. d. Mis., 
Nachmittags 3 Uhr 


br 
auf Dem Gemeindehaus zu — reit das — 859 
in der Wohnung 3. D. Nr. 231 babier 2 Oberbetten und 2 


Wohnhaus zu Obernbreit PI.Rr. 184, 0,043 Tagwert, H8.Rr. 
119 23 ——— Giienremile und — ee 

Unterbetten, 3 Kiffen, 1 Bettftatt, 1 Tiſch, 2 Stähle und 
derſchrank gegen ofortige — ſa BR weh 1 Ri 









— habe mit bem nat: 
— wein, Daß bie gebt gungen in diesſeitiger we 
u T ein eich eben —— ——n 
Mart in, t, ben_8. —— 
immer, f. Notar. Würzburg, — 
pınann, !. Notar. 
Betanntmachung. —75 
Mann, 353 - 
wege Zufolge gerichtlichen Auftrags verfteigere ich — zer ade air in —* 3 — 
Eiſen⸗ u emiſchten Waaren⸗ledig vo 8 
ne Plittrood den 29, b. M. Rem 3 Bl —— —— a Na * Damen Berbindfiäteiten — 
— RIESE a0 nung bed — —* — Nr ri A a. gen — elle Koh en, ba ich Biefür keineriei 





1 ahlung leifte. 
2 — Raheres bei * 
———————— — Mi. J. Walter. beifloph etterich. 
Oppmann, — _____ Iulluäpromenade ar Ein Gut von circa 95: 
nm Bekfauntmachung. 361) Gin braves, reinliceö | Morgen Artfeld, Wiefen und 
ie ru fmahıne ber Gewerb:Eteuerfaflionen —— —— — ben nötigen Gebaͤu⸗ 


1867.70 Arbeiten unterzieht, findet jofort 
Ag 56 des Bemwerbfleuer:Gefepe® vom 1. Juli 1886 1 2, 
Reg Jahre 1867,70 eine neue Anlage der Gewerbſteuer a. Fe Sanderſtraße 


ig Selen x. wirb zu * 
aufen ober zu derpachten g 
ſucht. Näheres bei Kaspar 


Sn: zuben. 3.3001 Eine Ride Kamitie ua | Deetlein in Dieb 
n .- Gewerbtreibende hieſiger Etabt|3a 360) Eine ftille Familie fu m in pach, Lands 

»ie — ge : dh vorgejhriebene Eteuererflärung | eine — non 425, Jim im- gericht Dettelbach. 
entweder ſchriftlich — gi na an ben — 2 Ter: mern nebſt Zube (Rüben 1355], —8 — mi 
minen —— N tratt chen Geld eh No, 7 abzugeben. tammer ıc.), am liebiten in der Prüfungs: auf 
— = ag Iren will, Tann im Aufnehmöbureau (Ces| Nähe des ober wor San⸗ l 3* rn ge wurde 
Hart Fafliond in Empfa — derihore. Offerte wolle manjam 5 verloren. Dem 
— im —E Termfe im fhlcunigft maden bei ber Exp. —* Finder eine Belohnung 


Res. abzugeben t 
Die Teva, h — 
* der 16. und 17. do. Mis. 


1. tt 
J * —* "18. 20. u. 21. d. Mts. 


I, Diſtritt 
——— der 22., 23. u. 24.5. Mts. 


IV. en 
vum der 25. u. 27. d. Mts. und 


für den V. Sir 


— ud. 


Es Tann eine te zus] 351], Ein einfpänniger unb 
je ffige Perfon, Ki — 


— la litten nebjt 
gerne ber Häußlichen Arbeit n mweilpännige —— ds zu 
I ieht, unter guter —— erkaufen bei Leo Nee: 
ort eintreten ; außmärtige Der er, —A— auf der 
on Fe nen es | Reubaugafje Rr 
mollen ſich jeboch nur folche mels Io, nn; _—- mn ua g 
Ein gefundes Mädchen 
Heike N ra Zeuguifie ea — * Amme R 2 


re 28. ds. Mts — — — 
Ber dieſe SR. — — wird = feine Koften an bie[357] Wittwe Eva Bauer in 368). &8 wirb ein braned * 
* *R4 Weber nchen zur Aushilfe geſu 

8 Sue — * 1868. — ee — a —— 
er Stadtmagiſtrat. 75 c 362) @ine wollene Dede 
Der — Bürgermeifter: @imer Wein 1866er aus |ift gefunden — ãhereẽ 
. Zärn den beiten Lagen billl a . 49 über 3 

bi) Amend. Itaufen, Mäb. in ber Em. Stiegen. 









urger 
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“y \ 4 ] 
B a b n ü e. J a 
1. —— * akfurt, 2 ut 
Ankunft von Franlfurtn Coutz. 2 U, 


B5 MM Schnellz 10 U 30 M Brm; Boft: 4 
ek Vu fe u 35 DM Adds Büterz 6U, une» 
5 früh, LU Mitt, u, 110, SIM Nadıtd. Dr 
Abgang nad Yamherg: Edmilj 10. 7 

40 M Born. Boy 2U HM Nachm. u. 81. — 

15 WM UHR Büterz. A .2OM, früh und ii, E 

15 MıWorm. N 

Anlunft von Bamberg: Schnelg. 5 IL «N, W 

LOM Abds, Foftz. AU, TOM: friibu: IU.ı15M. 

Ritt Guterz EN 50MINS u. 1111.50 DRchte. 





| Stadl- und 





Landbote. 


I. Würzburg Ansbach München. 
Abgang nad Andbad: © Bu 
Racm, Boftz 54, friih. Guterz TSG. Fri, } 
au mM, Hacım.a TU HERE 9 
Untunft'von Ansbad: Echnelp ıImE 
MR Mitt, Pon JIOM SM Nachte ter, 8 
45 M, früh, 1-U.32M. Borm u 7u. Ab 

IV. Mürzsburg- Geidelberg. d 
Abgangenach Heidelberg: Schnell; SU, 
SOR fılib, Perjonenzügest 158 früb, 10 u 
30 M Yoım, ZU. 15 Rachm, EN, ı6 M. 
Abdẽe Süterzüge BU.H5M Früh, PETE] 
Bi 30m Narbis, ou 
Antunft von Heibelberg: Schnell; TIL 


ı?- PR 
27 5 —4 r 
BAT ID, 
[7 
„A 








Abgang nac Fräntfurt: Courlerz 11.— 
25M, Wi. Shnell; SU SOM. Abos Foſtz9 55M, An, Perſonenzuge 8 U. 15 M früß, 100; 
u. 0 M. Horm. u 12M IHM. Nachts Güter, EM Lorm, «U IHM. Aachm wall 27; 
NER feih, 2 U-40 MNadın. u. HU. AERS, Nachts. Güterzüge 31. 25 Mi. Rachm, 7, 16° 

11. Würburg- Nürnberg Würzburg-Mürnberg. M. Abde u U So, Naht, 

Abgang nad — —— Gourierg, BU, Ankunft von Rürnberg: Courier. 9 U. 35 rg Shin na. 
IOM. Radım Boft. +U.2OM. rip Wütery 5 M, Borm. Boftzug 11 U 45 M. Rachte wüterzüne 8 Wenftein 5 11 Abos.‘ Eſſelbach 4 
MAR fr DM Borm, SU. 15 M. Nadm. U. 25 Wi früh.iiel. 55 M. Mit. 5 U, 15 M. Abbe. Wertkeim-Miltenberg 518 25130. Mobs." Cucc⸗ 
und 8.1: X und 9 1. 40 M Narte, haufen 4 U Nam; 2 und — 
ri? ER Dienstag den 14 ‚Januar Io, Einnudzwanzigſter Jahrgang; ı; 





Neueſtes. 


KRonftantinopel, 11. Ian. Der Großvezier erlicß 
eine Prociametion an die Kanbioten, wonach hiejeihen. tünftig 
gleichberechtigt mit der türklichen - Bevölkerung fe en m 
wonach bie En mten-Abgabe bis März 1870, Lie Hälfte davon 
bis 1672 erlafien und öffentliches Wohl verwendet. werben 
ea ae vom Milttärbient oder Loskaufsrecht wird zus 
e 


"Meapel, 12. Jan. Der Veſuvausbruch dauert immer 
nod fort, Der Lavayırom Brit in unverminberter Dide und 
in einer Breite von at Metern hervor. 

Florenz, 12. n. Die franzöfli atte „Ore 
un überbringt Armirungsgeichüte 38 —2 
Wien, 13. Jan. Die heufige Abendausgabe der „Neuen 
fr. Prefie* meldet: dad Minifterium werde demnächſt ala erſte 
geieh u Alte erlaffen: 1) eine Verordnung megen Be- 
eibigung. aller Staatsbeamten auf bie Verfafiung; 2) eine 
orbnung behufs Regelung ber verfafjungsmäpigen Peftimmungen 
über Gegenzeidnung ſaͤmmtlicher allerhoͤchſten Verfügungen durch 
das verantwortliche Minifterium; 3) einen Erlap, wide bie 
Beichräntungen ——— des Rechtes ber Erwerbung von 
Pa eig wc Juden in Galizien ald burd bie Berfaf- 


igt erklärt. 
ola, 13. Jan. regatten „Rovara“ und „R 
ER een Kanonenboot % ebich« find heute Vormittag 
a eingetroffen unb murben von jämmtlichen Selmishris un 
m Hafen ankernden Kriegsſchiffen mit Trauerfalven begrüßt. 


Paris, 13, Jan. Der „Moniteur“ berichtet: 
—* * Jan. Der „Mo berichtet: 2 


Die 


aliens herrſcht bie voll Ruhe und 
“ der Heiion i finden bei den Benölkerungen ber 
vinzen bie größte, Sleihgültigkeit. ae 





Tagsneuigkeiten. 


Seine Majeftät der König haben geruht, den Oberkriegs— 
Eommiflär 1. Elafje Jakob Si vom Gen : Eommanbo Wir ⸗ 
burg auf ein Jahr in den Ruheſtand und ben Rriegecommifikr 
Earl Kaifer vom —*— s⸗Gouvernement Germerdheim zum 
General: Commando Würzburg zu verfepen. 

„Für dieſe Woche find ferner folgende öffentliche S en 
bei bem E. Bezirkzgerichte Würzburg —— * * 
b. J Vormittags 9 Uhr die Berufung bed Kunftmüllers Chris 
* Steinmetz von Markihreit wegen Aceiöbefraubation; um 

/a U gegen Margaretha Brenner Wittwe von Erlabrunn, 
wegen Körperverlegung; um 10%, Uhr gegen Qalentin und 
Nregina Gatterbam von Marktbeidenfelb, wegen Vergehens ber 
Blutihande; Nahmittags 3 Uhr gegen Franz Fröhlig, Taglöhner 
von (sünteräleben, wegen Diebftahlö, gegen Johann Grebner, 
Dienftlneht von Niederſteinach, wegen vhs und gegen Tobias 


Scherger von Brüd, megen a Wegnahme eigener, 
Sachen, bier Einiprudl; am 17, b3. . Nadımirtagd | 

die Sade d en ben Bädermeifter ohann Sgeer von Bier, 
wegen fahı ffiger Körperverlegung, bier Einſpruch 7— 


Oeffentliche Sitzung des Stadtmagittrates 
Würzburg vom 10. Januar 1868. Getiſthung) 
Mitgetheilt wirb eine bezüglich der offenen Etrede des Stürmade” 
badıes in’ ber Bachgafie eingeholtes wiſſenſchafiliches Gute id 
wornach der Bad Kine jchäblichen Stoffe enihält und Teine, % 
fihen Ausbünftungen verbreitet, fo 4 die rigen „ 
Bachitree, deren Ausführung überbieg mehrfache Hinderniſſe 
entgegenftehen, auß Bejundheitärüdjichten nicht arboten erſcheinte 
Die vffene Etelle des Kürnachbaches unmittelbar oberhalb des 
Auliushofpital® wird als gefährlich, namentlich für die die bee 
nahbarten Eulen bejudenden Kinder anerfannt und fol mit” 
Bohlen und Platten in ber Weife überbedt merben, daß hiedurch 
die Benütung bed Bades Seitens her beiheiligten Hauseigen⸗ 
thümer nicht verhindert wird. Zwei Geſuche um Stundung von 


Gemeiudeaufnahmẽ —* werben bewilligt. Ein Geſuch um 
Gewährung eines Darlehens aus Glemeinder oder Gift 
mitteln wirb abidjlägig beſchieden. Tem Antrage eines Fa 
dag bie durch die Stadt im feine Fabrik gehenden Fuhrwerke 
bei der Rüdfahrt vom Pflaflerzoll frei zu Tafien, wird bebings 
yungsmeife ftattgegeben. Ein Geſuch um Unterfrügung aus ber‘ 
€ er’ihen Stiftung wurde abgelehnt; beögl ein Teldies untl 
Aufnahme in einer ftäb:ifchen Pirünbe. Einer Eonvertitin wete 
den auf Anjuchen fl. Unterflügutg aus ber Brentand'fcheit® 
Eonvertiten: Stiftung bemilligt, ein anderes a... um Unters 
ftügımg aus biefer Etiftung wurbe abgewieſen. (Schluß folgt.) 
Stadttheater.) (Benefiz des Komikers Wiener.) Kommenden ; 
Donnerstag findet das Benefiz unf Beliehhen Komiters Wica⸗ 
ner ftatt. (ine befiere Wahl ald Alpenkönig und Men: 
fchenfeind‘ Tonnte berjelbe nicht trefien, Das Stüd’ jelbft, 
it non früber fer bei benen bie «8 gefehen Haben nody im beiten, 
Andenken; für die aber die es noch nicht kennen wirb ber Name 
bed Autors, bed unfterblichen Sferbinand Raimund, bie beiten 
Garantien geben, um ber Yu ng mit größter Spannung: 
— * Mehr tenn 6 Jahre find es, ba wir ben 
Alpentönig auf unferer Bühne nicht geſehen haben und fo dürfte 
bie Aufführung deſſelben von neuem Meize fein. Wenn ſchons 
Wiesner von Anfang an gefonnen mar ein Raimund'ſches 
tüd zu Ar jo bärften die Umitände, durch melde er grade 
auf die Wahl ded „Menſchenfeindes“ geführt murbe umd unter 
benen felbft er bie Rolle ftubirte, inteeſſant genug zu fein und 
u Reflerionen Beraniaffung geben, rote das äußere Reben mit 
Fin mannigfachen Berbältniffen m den. Geift und bad Stu⸗ 
dium der bramatiichen Künftler einwirkt. Wie wir Veranlaſſung 
— haben zu beinerten, i der Rappelkopf, obgeleich eine der 


hwerſten Rolen Raimunds, für unſern Wiesner wie geſchaffen. 
Die Beſetzung der übrigen Rollen dürfte auch eine beratige 


kant 


* BWürzburg Wie fehr bie — — das Edle 
rzbu 


und Schöne unter den Gymnaſialſchũlern { 
unehme, dafür bat uns bie las Sonnt * — 
e des Gymnaſium in ber Aula des Studlengebäudes ver: 


ete muſilaliſch· dellamatoriſche Unter ein endes 
miß er Nicht allein, daß das gane — recht 
gewählt war, fo —— die Leiſtungen der Schüler 

n hohem Grabe. Die beiden Chöre: „Die Ehre Gottes,“ comp. 
-_ Beethoven und bie horaziſche Obe: „Integer vitae,“ comp. 
von Flemming wurben mit u Bräjiiion vorgetragen. Au 


dem ercelirten Heilmann durch eine Arie für eine Bahftimme 
von Mozart, und Repler durch ein Capriccio für Pianoforte 
non Mendelsfohn Bartholdy. Nicht min elungen war ein 


Trio für Pianoforte, Biolin und Biola, audgeführt von Reüler, 
Beder und Weegmann. Wie die muſikaliſchen, jo ge auch 
die beflamatorifcen Vorträge. Wenn ber Brolog, welchem 
Schüler Drechsler feiner gefädigen ja usbrud gab, einen 
hmen Einbrud zurüdließ, jo mußte biefer einem groß: 
Platz maden, ald der Dialog zwiſchen Solimann unb 
Bilady aus Körner’s Zriny, geführt von Ked und Albrecht, ſich 
entipann. Während erfterer, von Rolle ald Solimann 
anz durchdrungen, mit bonnernder Stimme ben Vilady zu zer: 
Ppmettern ſchien, jo imponirte dieſer durch feine heldeninäßige 
Sprache. Daran ſchloß ſich würdig: JIſaak's — 
mit vielem Gefühl —— en von Pohl, Möge bie — 
Alaſſe in ihrem edlen Streben fortfahren, und noch öfter Des 
weile ihrer Tüchtigkeit in mufilalifcher, wie deklamatoriſcher Bes 
ziehung, vielleicht auch einmal vor einem größeren Publikum 
en. Mehrere Anweſende. 
Schweinfurt. Wie wir aus ſicherer Quelle hören, bat 
au das Präjibium der Kreis-Gewerbs- und Handelskammer 
bie Mitglieder berjelben zu einer Bor reipregung über die Zoll: 
parlameutämwahlen | Sonntag den 19. d. Mis Vorm. 11 Uhr 
—* re eingeladen, und werben biejelben dann wahr- 
ſcheinlich auch der an demſelben Nahmittage um 2 Uhr bajelbit 
zu gleihem Zwecke jtattfinbenden Kreisperſammlun ln 
w. 3 
Miltenberg, 12, Jan, Die Wahl bes Herrn Fabrik— 
befigerd Alois Defjauer von, — als Abgeordneter 
um Zollparlament, Tann im den hieſigen Wahlbezirken als ge: 
— betrachtet werden. aid. Ztg.) 
Wörth, 12. Jan. Der jährige Wilhelm Kaufer von 
fer, welder jich durch einen unglüdlihen Schuß in der Neu: 
ahrsnacht den Daumen ber linken Hand ſchwer verlegte, ift in 
ige biejer Verlegung und binzugetretener Krämpfe heute ver- 
leben. Ad. Ztg.) 
Münden, 13. Jan. Zwiſchen dem Kammerausſchuß und 
der Regierung ijt eine ng in bezüglich bed Verwaltungs 
gerichtöhofed im Gange, indem legtere gejonnen ijt, eine Compe- 
tenzermweiterung zujugeben, und Erjtere ſich geneigt zeigt, auf bie 
geforderte Gompetenzansbehnung theilweije zu nn 9) 
— 
Die „Corr. Hoffmann” erklärt den gegentheiligen Zeitungs: 
uachrichten gegenüber, daß zwiſchen dem Handelsminiſter und 
ben übrigen Wiiniftern ein Einverjtändnig über das projeftirte 
Eifenbahnneg erzielt worden jei. 
. Münden, 13. an. . Kabinetöfetretär v. Lipowsli hat 
Ba Kaifer der Franzojen dad Difizierfreuz der Ehrenlegion er: 
ten, 
Münden, 13, Jan. Die „Augsb. Adendzeitung“ ‘glaubt 
die Einjtelung ber Patronen-An ge N für die Bobemild: 
interladungs- Gewehre, in beren Folge 300 Arbeiter des Kivil- 
des in voriger Woche entlaſſen wurden, jei mit ber Jordan⸗ 
chen Auterpellation in ber Abgeorbnetenfammer in Verbindung 
zw bringen. Die Sade verhält fi aber anderd. Der ſchon 
vor Monaten normirte Bedarf mit M Millionen Patronen war 
eben fertig, und wenn bie Arbeit fertig iſt, hört das Arbeiten 
auf; es bedurjte dazu feines Kriegsminiſterialbefehls und ebenjo 
wenig einer vorgängigen Ardeitäfündigung gegenüber von Tag: 
arbeitern. Die Bermuthung der Abendzeitung bezüglich des Grundes 
diejer Arbeitseinjtellung iſt daher eine volljtänbig irrthümliche. 
(Sid. Pr.) 
Paris, 11. Jan. Sie „Eorr. Hav.“ jreibl: „Geſtern 
tarb Hier ein Mann, der ſich im den Kreiſen ber Arzneis und 
aturmifjenihaft einen weltberühmten Namen erworben Hatte, 


Di de ir genußreichften Abende entgegenjehen Hr. Georges 
: derjenigen 


Oberhäuet, aus Angbach gebürtig, war einer 
velche Durch bie ausgezeichneten auß ihter Werkſtatt 
—— Inſtrumente weſentlich bem ungeheuren 
fſchwung beigetragen, welchen bie auf mitroſtkopiſche bach⸗ 
tungen gegrüudeten Stubien der Natur in den lehlen brei 
Sn genommen haben. Aber nicht allein in dieſer Weiſe fi 
berte Oberhäufer die Wiſſenſchaft. Es ift weit und breit befannt, 
mie er ed jich ſtets angelegen jein lieh, unbemittelte ftrebfame 
Beobachter in uneigennäßigiter Weiſe bei ihren Arbeiten zu ums 
terftügen, dadurch, daß er ihnen unaufgefordert bie Ermwerbun« 
en feiner koſtbaren Inſtrumente erleichterte. Kr. —— 
an einer Bru erſucht im 6Yften Jahr feines * 
Deutſchland. 

Deerzeih. Bien, 12. Jannar. Maßgebende Eröff- 
nungen aus Berlin ftellen einen Wechſel in ber Perſon des 
preupiichen Gefandten in beflimmte Ausficht, wenn berfelbe zur 
Befeitigung freunbliher Beziehungen zwiſchen Oeſterreich und 
Preußen wuͤnſchenswerth erſcheine. (Südd. Pr.) 

Ausland, 
anfreich. Paris, 12. Die Unterfu 
bie ‚se ee iſt * t. Der „Eon itutlonde, 
das —* bed Debats“, die „Opinion nationale”, das 
Journal de Paris“, die „Union“, ber „Siecle*, der „JInteret 
public" und der „Glaneur“ wurben vor das Eorreciiondtribunal 
vermwiefen. Bermeijung fand nicht jtatt für bie Epoque“, bie 
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„Brefje*, die „Patrie*, die „Gazette de France“ und bie „Revue J = 
Bu 


nationale”, 


Großbritannien. London, 10. Jan. 


Der Barijer 


Ja: ! 
Korrefpondent des Globe jleht die Situation wieber mit gün 93 i 


eren Augen an und erwähnt, daß nah Aeußerungen bed 

en Bismard zu fließen, Preußen nicht mit Rußland durch 
Did und Dünn geben, jondern im Fall letzteres bie orientaliſche 
Brage zu BVermirtungen audnügen follte, ihm birefte oder in⸗ 
direkte Unterftägung verfagen und fih auf die Seite der Weſt⸗ 
mächte ftellen werde. — Die königlide Familie ſchickt zwei Ber» 
treter zu dem Leichenbegängniſſe des Kaiſers Marimiltan nad 
Wien, die Königin ihren erſten Kammerherrn, Lord Raglan, ber 
Prinz von Wales einen jeiner Adjutanten, Viscount Hamilton. 


Baperifcher Landtag. 

Münden, 12. Jan. In der gejtrigen Sitzung bes II. 
Ausſchuſſes Kammer ber Abgeordneten hat über bie in 
ung ber Beamtengehalte noch keine Beſchlußfaſſung ftattgefunden, 
vielmehr ſoll vorerft das Neferat des Abgeorbneten Feuſtel für 
die Ausihuß- Mitglieder und die Staatöminifter vervielfältigt 
werben und dann weitere Berathung, ftattfinden. Aus einer Zus 
jammenitellung ergibt fi, daß bie gioik und Militärgehalte per 
Jahr circa Zi Mill. Gulden und die Penftonen circa 5 MIN. 
Gulden betragen. 


Nachſchrift. 

Se. Maj. der König haben geruht, am Bezirksgerichte Mün⸗ 
Ken r. d. I zwei weitere Abvolaten aufzuftellen und biezu ben 
Adookaten Ed. v. Leiftner in Neuburg a. d. D., dann ben Ab» 
votaten Dr. Edmund Zahrsdörffer in Lohr zu Berufen unb bie 
zn. frei werdende Mbvokatenjtelle in Lohr dem geprüften 

ehtäpraktifanten und Abvolatenkonzipienten Daniel Steiger 
wald in Würzburg, ferner die am Bezirkögerichte Neuftadt a,S. 
erledigte Advokatenftelle dem geprüften Rectspraftifanten und 
Adoofatenkonzipienten Karl Scherer im Aſchaffenburg zu ver: 
leihen. 


Börfenbericht. 
war für Defterrichiiche 





Bssstjert, 13. Jan. Die Börfe 
rebitaftien, Staatsbahn und andere 
diterr. Eiſenbahnaktien recht günitig geftimmt. Defterr. Staat» 
papiere bleiben dagegen ftationär, Amerikaner recht feſt und ber 
lebt. In ſüddeutſchen Papieren wenig verändert bei Der De 
ung. a Prämien war jehr bebeutendes Geihäft. Per ! ebio 
wurben bezahlt: Credit 183—! ,—", bei, Staatsbahn 238%, 
—39 bez., FrinzeJoiephäbapn 147 bez, Elifabeth 115 bez. u. ®. 
Bon Staatsfonds Looſe von 1860 7 et ın_ be Erebit- 
(ooje 14 G., nn ante —* bez, hen er 40%, 
bez⸗ englifche Meetallignes 59%, bez, Steuerfre — 
* —* tn bei. Kan Saddeutſchen: Badiſche 
Rooje 9747 bez, Bagerifhe Looſe 99/, ben Al .proc. BWürts 
temberger 937/, der., Bayheriſche 94t/,, Bablide 93/. de — 
Abends Uhr. Zn der Effelienſocietät wurden Deſterr. 


70, 


2, 


» 


2 — 
—* 


En: 


"8 1 


„u em u gu "7 — — mbunlpm 


Erebitaltien 189-825 u. @., 1860er Looſe 70 bea., 
Steuerfreie Metalligues u Staatöbahn —— bi. —* 
Ameritaner Boubs 75, Yıs * u. 6: 
Wiener Altin — bez. Matte Stimmung bei belebtem Umjage 
in Amerilanern. 


Verantwortlicher Rebatteur: Fr. Brand. 





Im großen Saale der Schrannenhalle, 
Donnerstag den 16. Januar Abends ’/,,8 Uhr 


Wissenschaftliche Abend - Unterhaltung 


im Gebiete der it und Chemie, 
den a und 


mit 
erläuterndem Bortrage. 


w biefer, ſowohl für Herren und Damen, jowie auch 


für bie X end ebenſo interejjanten als lehrreichen, ber 

roßen a wegen: jeboh nur einmal ftattfindenben 
enb-Unterhaltung, ladet ergebent ein s 

Raflapreis 36 Pr. Dir. Harth aus Berlin. 


Billels & %4 Mr. find vorher in ber loͤbl. Stahel ſchen 
Bud: u. Kunfthandinng, in den löbl. Barth’ u. Röfer'- 
ſchen Muſikallenhandlungen, im Wittelsbacher Hofe und am 
Donnerstag in der Schrannenhalle zu haben. 





Belauntmachung. 2 
Die von mir in meinem Ausihreiben vom 29. Dez. 1867 
und 8, Januar 1868 auf den 15. und 21. diefes Mo: 
nats in dem Wohnhauſe, Diftr. 1. Nro. 142 anberaumten 
BVerfleigerungen von Mobilien finden nicht jtatt. 
Würzburg, den 14. Januar 1868. 
Dppmann, t. Notar. 


Strichsausfchreiben. 


An Sache ber Margaretha Schneider Wittwe von Aligheim 
und Gonforien ggesen Balentin Schneider Eheleute von ba, ver 
fteigert der k. Rotar U. Hippler dahier prozeßgerichtlichem Auf 
trage zufolge im Erefutiondmwege am 

Mittwoch den 11. März dB. Irs. 
Nachmittags 2 Uhr 
in loco Mligheim auf dem dortigen Gemeindehaus das bellag- 
tifhe Grundvermögen, beſtehend in einem Wohnhaus und Zu: 

r nebjt Gemeinderecht und 21 zn rundjtüden, im Tare von 

fl., unter den vor dem Striche befannt gegeben werdenden 
Bebingungen und jind Strichsluſtige hiezu mit dem Bemerfen 
geladen, daß der Zuſchlag nur bei erreihter Tare ertheilt wird, 
und Beſchrieb nebſt Schägung jederzeit Tormittagd in ber No- 
tariatölanzlei eingejehen werben können. 

Gerolzhofen, den 8. Januar 1868. 

Der Notariatd3vermwefer: 
M. Schmitt. 


Nationad — bez. Jvon @ifen, Auferft — 


Kinderſchlitten 


wie auch von Holz, empfiehlt 
os. Perathoner. 


Bekanntmachung. 


Die Aufnahme der Gewerb⸗Steuerfaſſionen 


pro 1867/70 betr. 5 
*8 Art. 56 des Gewerbſteuer⸗Geſetzes vom 1. Juli 1866 
at für die Jahre 1867,70 eine neue Anlage der Gewerbftener 


ufinden. 
ww ergeht ** an alle Gewerbtreibende hleſiger Stadt 
die ——— ie geſetzlich vorgeſchriebene Sieuererklaͤrung 
entweber ſchriftlich oder mandlich an den nachverzeichneten Ter- 
minen im magiftratiichen Geihäftszimmer Nro. 7 abzugeben. 
er för atiren will, kann im Aufnahmöbureau (Ger 
jhäftszimmer Rro. 3 einen —— in HR nehmen, 
der ſodann am dem feitgejegten Termine im Geſchäftszimmer 
Nro. 7 abzugeben ift. 
Die Termine find: 
Für den I. Diftrift 
der 16. und 17. ds. Mts, 
Für den II. Diſtrilt 
der 18., 20, u. 21. d. Mts. 
Für den Ill. i 
der 


ee 
22., 23. u. 24. d. Mts. 
Für ben IV. Diſtrikt 
der 25. u. 27. d. Mts. und 
für den V. Diftrift 
der 28. ds. Mits. 
Mer biefe Termine verfäumt, wird auf feine Kojten an bir 
Abgabe ver Steuererllärung erinnert. 
Würzburg, den 10. Januar 1868. 
Der Stadtmagiftrat, 
Der rechtsk. Bürgermeifter: 
r. Zärn. 
Amenb, 


Bekanntmachung. 
Im Erekutionswege verfteigere ich zufolge Auftrags bes f. 
Landgerichts Ochfenfurt i 
Freitag den 28. Februar Ifd. Irs. 
Vormittags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Ochſenfurt 


Pli⸗Nr. 195 — 0,05 Dezimalen Wohnhaus mit Stall, Hol, 
H8.:Rr. 316t/,, 

Pl⸗Nr. 194 — 0,04 Dezimalen Wurzgarten mit Gemeinderedt 
und F in der Steuergemeinde Ochſen— 


rreeiiggesierin ug — 
furt belegen, gi auf 3000 ft, 
und Mafgabe des Prozeßgeſetzes vom Jahre 1837 vorbehaltlich 
bes $ 64 des Hupotbefengeleges gegen Baarzahlung des Strichs- 
ſchillinges, wozu ih Strichsliebhaber mit dem Bemerken einlabe, 
—— übrigen Bedingungen im Termine ſelbſt befannt gegeben 
werben. 

Ochſenfurt, den 31. Dezember 1867. 
Wendlinger, k. Notar. 


Ein Hund m. G. mit ſchwar⸗ 
gen wolligen Haaren, auf ben 
f „Minco“ gehend, bat ſich 
feit Btag verlaufen, Kt: 
waige Auskunft wolle man ge 
en 
33. Dt. ertheilen. 
422) Cine Nachtigall und 


eine Echwarzplatte ſiad zu 
verkaufen im 4. Dijtr. Nr. 175, 


obere Kaferngafie. 
n _möblirtes ejanen 


Pramsr {ft zu vermieten im 
Diftr, Nro. 971, Münzs 


aſſe. 423 
Ein Dans, weldes ſich zur 


Wirthſchaft eignet, wird zu kau⸗ 





Zu vermiethen 


bis Lichtmeß daß Parterre im 
Haufe Nro. 8 vor dem neuen 
Thore, naͤchſt ber neuen Anlage. 


elohnung in der Erpebitton [Näh. im 3. Dijtr. Nr. 9. 406 


44) Ein Stubirender wünjdt 
bis 1. Februar ein trodenes, 
ejunded Zimmer mit freier 
Ausiiht; es märe erwünjdt, 
wenn zugleih Die Koſt gegeben 
werben könnte. Nãh. in der Erp. 


421) Ein bodgelber Hana: 
rienbabn, nebit Weibchen, 
fehr gut im Ginflug, find zu 


fen gejußt. Näh. i. d. Exp. 425lverfaufen. 4. Diftr. Nr. 90 


39) Ein möblirtes Zim- 
mer, mit ober ohne Altoven, 
wird in ber Nähe ded Theaters 
fofort zu miethen geſucht. Offer 
ten in ber Erpebition. 


416 Eine Köchin, bie gut kochen 
dann und ſich der häuslichen Ar= 
beit unterziebt, ſucht ſogleich einen 
Dienft. Näb. in der Erp. 


376 25 Ein Einſteher auf zwei 
Jahre zur Artillerie wird gefucht. 
Näheres bei Haußmeijter Seller: 
mann in der Polizei. 

287 3) Es find ca. 100 
Eimer Wein 1866er aus 
den beiten Yagen billig zu ver: 
faufen. MNäh, in ber di. 


3b 312] Bei Kaufmann Reibel 
bad in Thuͤngersheim iſt eim 
Pferd, weldes ji beſonders 
zum Reifen eignet, zu verkaufen. 


415 Im 1. D. Nr, 33616/, i 

ein Logis von 3 Zimmern neb 

gehe an ruhige Familien auf 
1. Mai zu vermiethen. Daſelbſi 
ift auch cin Logis von 4 Jim 
mern und Alkoven, Küche ıc. anf 
Lihtmeh oder 1. Mai zu ver: 
miethen, 


4X) da Gin Logis von 2 bis 
3 Zimmern, Parterre, an einer 
gangbaren Strafe wird ſogleich 
su mietben geſucht. Näh. in der 
Grped. b 


„oh 
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Fur? : 
ueitgen_ un BERSTEFINER * ee Concordia, | 

“ kcher r Frauen. 
irung für Frauen Colaiſche Lebens · Verſicherungs⸗ Geſellſchaft. 
16. d. M. Has, im 354 ever Magichule fejtgejegt,] Grund-Capital der Geſellſchaft · 10, 000, 200 Thaler 
Die geehrien Damen, melde fi. im. vorigen Jahre ange] Die Eoncordia übernimmt gegen feſte und ſehr 
—— und für dieſes ‘Fahr ihre Theilnahme noch nicht mäßige Prämien ——— ———— und üb 
auf's Reue zuſagten, find, gleichfalls eingeladen am genannten [alle erungen von Gapitalien und Menten auf 
: ae 16 einzufinden, da für genügenden Raum Sorge |ben Lebens: mie auf ben Todesfall in jeder beliebigen 
getragen iſt. 


orım, 

.Würgburg, den 9. Ja 1868. 2 Zu den von- ihr eingerichteten Kinderverforgun 
‚Die Bireetion 528 polptech. Gentralvereins. Kaffen können @infchreibungen Pr jeher Zeit rigen 
oren 


A — — war für alle Kinder, bie nicht vor 
FW Bet anntmachung · NO ne Befchäfts:Hefnltate pro ultimo Dezember 1867 
eitgung rin rathsſtelle betr. 


ftellen fich wie folgt: 


In Folge Ablauf des gefehlihen Dienftesproviforiums|Meferve: Fonds aus den Beiträgen 
. Mlktiht bei dem unterferligten Stadtinagiftrate demnächſt bie Stelle] gejammelt Thaler 6,241,087. 
eined rechtäfundigen Magijtratörathes in, —— Verſicherte Kabitalien 2365168. 
werber um dieſe Stelle wollen ihre Geſuche mit ben Wert e jährliche Zeibrenten = 86,943 


burh $ 48 des cev. Gem. Edilts vom 1. Juli 1834 vorge: 

ſchriebenen Nachweiſen verſehen binmen 14 Tagen, von heute anf Zahl der eingejchriebenen Finder: 35163. 

gerechnet, in den magiſtratiſchen Einlauf bringen. Profpelte und Antrags- Formulare und jede gewunſchte Aus» 
„ Der alt eines Rechtsrathes beträgt im Prooijorium kunft erteilt bereitwilligit und — 

1000 fll, im Drfinitivum 1 '00 fl. und ſteigt — in Quin⸗ Würzburg, den 12. Januar 1868. 

— —— und *8* fi. Bewertt u endlich, baf die die GSeneral-Agentur 
ehtörätge der für die ſtädtiſchen Beamten beſtehenden Pen: Heinrich Knorſch. 


Meile gi * = 

3 tg, ben 10. nuar 1: . - 

| Zucht- und Mast-Vieh-Ausstellung 
mit Prämiirung. 
internationale 


Der Stadtmaaiftrat. 
Maſchinen-Ausſtellung und Markt 


Der gr‘ —— 
Maſchinen, Geräthen etc. 
für Lande, Forſi-, Garten: u. Haus-Wirthſchaft 


ın 
in dem Wohnhauſe Nr. 193 zu Winterhaufen verſchiedene Mo— Fr ankflurt a. MM. 


bilien und Moventien, barunter: am 7., 8., 9. und 10. Mai 1868 
3 Betten mit Bettitätten, 3 Kleiderſchränke, 1 Commobe|von der Süddeutfchen Acerbau : Gefellfchaft und 
mit Auffab, verfchiebene Stühle, 5 Meblkäften, einiges] dem Frankfurter % ndwirtbichaftlichen Verein. 
Geltengeſchirr, 1 Pflug mit eifernem Geitell, 1 Cage, Programme, Prämienlijte und allgemeine Bejtimmungen für 
2 Kuffen, 1 Pusmühle, 4 Stüd Kap, eine Parthie|beide Ausficlungen, Formulare zu Anmeldungen werben auf 
Rangerfen, einige Zentner bürrer Monatöflee, einige | Franco einlaufende Beitellunden gratis verabiolgt: 
Schober Geritens und Waizenftroh, 13 Cimer Moft:c.|1) Ton dem General:Sefretariat der Südbdeutichen 
gegen fofortige Baarzahlung, und lade Strihäliebhaber hiezu ein. MHeerbau:Gefelfcbaft, Schmwanenftiage 11 in Frank— 


jenfurt, den 10. 5 ırt a, M. . . 
Er * — 2) Kon dem Zefretariat des Landwirtbfchaftlichen 
Vereins, Heine Hochſtraße 10 in Frankfurt a. 


Betanutmacbung. 3) Ron der Erpedition diejed Blattes. 367 3a 


34 ber verſicherten Perſonen: 13955. 





Amend. 


Bekanntmachung. 


Sm Grecutionswege verjteigere ich zufolge Auftrags des 
Kal. Seide erichts W En Tag 
J — vın 22. Januar 1868, 
ahmittans 2 Uhr 





— * Be des —— —— Würzburg Die Ausstellungs-Commissien. 
verjteigere ih im Wege der Hülfsvollitredung am 
Diensta; den 17. März 1868, Lig-rosine 


in reinfter Waare (Petroleum-Ligroine) iſt ein— 


getroffen bei 
L. Marold, 
vis-ä-vis ber “Polizei, 
Fein: und Grob Salz gegen Cafia 
bei 10 Säde billiger, kr. pr, Sack 
ei ! 
| Nie, Ebert, 


Neubannaile 


| —— 
396) Im der Nähe der Ey 1397) Kin Rarierre:vogid mit 
nagoge ijt ein Haus zu vers| Zugehör iſt bis Lichtmeß zu Der» 
faufen. Näh. in der Ep. miethen. 3. Dütr, Ar. 19. 
nte marinirte Sds|öchi] Zwei Wiehwärter, 
—** Stüd 6 fr._bei ° wei melten können, werden 
Earl Straub. | iofort au dem Püflenspeimer 
6) Semmelägafie. IHof geſucht. 


Vormittags 0 Uhr 
in meinem Amtszimmer das Anweſen des Privatier Micael 
Borit daher, gelegen in ber Steuergemeinde Würzburg, bes 

ehenb aus 

l⸗Nr. 2l8la zu 119 Dez, Wohnhaus mit Scheuer, Stallung 
und Hofraum, gejhägt auf 5000 fl, ferner aus 

(Nr. 21810 zu 651 Dez. Garten beim Haus, 

1.:Rr. 2181%,, zu 396 Des. Garten in der Sanberau und 6 

Ta wert Ackerſeld alba, bezeichnet mit Pl-Rr. 2183, 
Zi, 2161, 2%03, 2203, und 2203'/,, zufanmenges 
werthet auf 4430 fl., 
nah ben Beitimmungen des Proreßgejehed vom 17. November 
1836 vorbenaltlid des $ 14 des Hypothelengeſetzes. 

Der Strigicilling ift binnen 14 Tagen a ertheiltem dem 
Prozeßgerichte vorbehaltenen Zuſchlage zu zahlen. 

e übriien Strichsbedingungen werben am Stridätermine 
bektinnt gegeben und kann der nähere Beichrich ded ganzen An: 
weſens in meinem Amtszimmer — werden. 

Würzburg, den 9. Januar 1868. 

Dppmann, !. Notar, 





..7” 


u 
⁊* 


_.,.Buichumlsen oft 
ä ‚Steihsbelanntmachnng. 


— gere 
piel⸗ 


und 


8 
waaren 


Mittmodh, den 22 Januar 1868 


m 


tm Laden bed Gribars 5, Diſtr. 
der 


| Wire den 13. 


Mittags 1 Uhr 

- beginnend 

und am den folgenden Tagen um dieſelbe Stunde fortfahrend 

Haus Nr. 1 an der Mainbrüde 

babier gegen Iofottige Bagarzahlung und bemerkte, daß ich mit ber 
| pielmaaren beginnen werde. ‚ 

uar 1868.89 


Endreß, E. Notar. 


Bekanntmachung. 


Der immer einen Frbanfpruh an die mit Hinterlafjung 


ei orbe 
8 J weiter ini 
a 


ründete 


—— Maria Barbara 
ern Pfarrers und Beneficiaten 


n, machen zu koͤnnen glaubt, oder dem eine be 
Forderung an den Nachlaß zufteht, wird aufgeforbert, 


olche 
Mittwoch den 29. Januar Vormittags 
um 11 ‚br 


im 2. Difte, Nr, 59/, 
Würzburg, am 14 


anzumelden und geltend zu machen, 
‚Januar 1868, 


s Zeitamentariat. 


Brenuholz Berfteigerung. 
Donnerjtag, ven 23. Junua, d. Is., 
ormittags 9 Uhr 


beginnend, werben im Gehri 
dem Fuchsholze bei Schönaih 


hen Gaſthauſe zu Breitbah aus 


340 Klafter Buchen⸗ 


Ei 


chenholz, 


150 Hundert Buchenweilen, 
54 * Eichenwellen, 
40 Eichenabſchniite, 

zu Wagnerholz geeignet, Öffentlich verfteigert. 


geben 


Nubrer Fettfoblen, jehı 
ückrei 


uhrer Stückkohlen, 
— Knabbelkohlen 


u 
wicka ückkoh 
Sr Kt ur Ofen pi 
Rat 
empfie 
Carl Straub, 
Semmelägafje. 


230] Eine freundlige Wohn: 
ung von 2 Zimmern, Edlaj: 
Zabinet, Küche und allen Bequem: 
Tigpfeiten, in der Nähe des Neuen: 
thored, iſt jofort oder bis 1, Mai 
zu vermieten. Näh. Grp. 


— —⏑⏑ ⏑ ⏑ 
331 Ein Steindrucker, im 
ıbendrud tũchtig, ſucht Etelle. 
äheres unter „Chiffre W. W 
franco, poste restante Frank- 
furt aM“ 2b 


— — — 2 
en ei 5 af — Abreiſe 
ein x billig zu ver: 
kau ge 4.D. Pr. 43, 


Denburgre Bruſtzucker, 
* angelommen, empfiehlt 


Sermaun Scheuer. |b 


Die Bedingungen werden vor dem Verſtriche bekannt ge: 
Sqhonaich, den 10. Januar 1868. 


Johann Holzmann. 


Ein Kellermeiſter, 


der durch Tannjährige Proxis in 
der Fabrikation moufjirender 
Weine durchaus erfahren und 
den bödiien Anforderungen ge: 
nügen kann, jucht pr 1. Marz 
c. andermeitiges Gngagement. 
Gef. Franco Offerten unter 
Chiffre E. M. 640 an die 
Herren Haaſenſtein und 
Vogler in Frankfurt a. 
M. zur Weiterbeförderung 
(329 36) 


sc 271) Ein Gut von 115 
Tagwerk gutes Feld und allen 
zum Betriebe der Oekonomie 
nöthigen Gebäulichkeiten ijt in 
ber Nähe Würzburgs Siunde 
von ber Eiſenbahn entfernt, ſo— 
fort zu verpachten. Näheres qu 
erfragen bei dem Agenten Kl: 
ber zu Würzburg, obere Wol 
lergafje Nr. 81. 


—— — 
32835 Ein brauchbarer Wache: 
jtehergebilfe kann dauer de 
Condition haben und ber Gin: 
tritt ſogleich geſchehen. Näh. in 
er Erped. 


gegangenen Kaufmanned 
38 deffen Waarenlager 


15. Diftr. 





® 


+ , 7 
te EL 
— he “nd, —— 


kannten KH ig desſelben und den zahlreich gegen ihn ver⸗ 


ce 
bann Zentner 
id bei ben bes 
hängten Pfänbungen mohl nicht nachjumeifen, da 


auf deſſen Namen noch nie etwas 
in ber 


meine Frau 
eher! 1 da ja bem Zentner 
anzen Stabt Niemand Inch rebit jchentt. . 

34 bemerfe für Jene, die mid) nicht näher kennen, d diefe 
Verbältnifje mid auch veran'aft haben, von einer Ehrenkraͤnkungs· 
klage Umgang zu nehmen, wie ich überhaupt. ber Verläumbung 
des Zentner lediglich jtille Verachtung entgegenſetze. 

Dies mein erſtes und lektes Mort. 


Joh. Scheuten, Maihinendauer, 
Strichsbefanntmachung. 


In der Coneursſache des Friſeurs Johann Iſſing von hier 
verfteigere ich zum zweiten Male deſſen Wohnhaus Diftr, 2, 
Nr. 58 in der Eihhorngafie dahier gelegen und geihägt auf 


Montag den 3. Februar 1868 
früh 10 Uhr 
auf meinem Amtszimm⸗r dahier, 
wobei dieſes Mal der Zufchlag ohne Rüdfichtsnahme auf ben 
Schaͤtzungowerth erfolgt. 
ürzburg. ben 13. Januar 1868. 
Endreß, k. Notar, 


Strichsbekanntmachung. 


Im Schuldenweſen des Adam Fritz alt von Gumersleben 
verjteigere ich jene Objekte, bezüglih weicher bei der erften Vers 
fteigeru g die Tare nicht erreicht wurbe, rämlich das Wohnhaus 
Hous.Nr %, fodann PL.-Nr. 451, 532, 1726, 1898, 1898 / 
011, 2352, 2803, 2805, 11387, 8652 a und b, 3363, 3466 
3466, 3692' „, 4062, 4437, 5693, 6099, 6127, 63%. 6337, 
6694, 6597, 6633, 6746, 7110, 746, TA17, 7487, 8456, 8792 /, 
835, 921%, 9479, 9943, 10117', a und b, 11230, 1180 
IR, 5499, Eteuergemeinde Güntersleben, und Pi-Nr, 3% 
a und b, 3263 a und b, Steuergemeinde Thün eröheim, 

Dienstag ven 4. ebruar 1868 
Mittags 2 Uhr 
im Gemeindehauie zu Gün'ersl ben 
wobei ber Zuſchlag ohne Ruͤckſichtsnahme auf ben Schaͤtzungs⸗ 
werth erfolgt. 
Würzdurg, ben 13. Januar 1868 
Endreß, k. Notar. 


Bekanntmachung. 
Aus der Staatswald Adtheilung „Saufnoh* des Reviers 
Fabrikſchleichach werden am 
Di nstag den 21. Januar 
nachfolgend verzeichnete Hoͤlter verſtrichen: 
Ak 


z33 Eichen-Bauſtämme, 
14 ftärfere und ſchwächere Buchen-Abſchnitte, 
100 Aſpen von 5 bis 10° Mitie, 
2 Kohren: Bau ämme, 
1 Elizbeer-Nuhzſtück, 
114 Klaſter Buchen-Schelt-, Knorz-, Prügel- und Aſtholz, 
53 r „  Etöde, 
16 7 Eichena⸗Scheit⸗ Knorz⸗, Prügel: und Aſtholz, 
653 „  Ctöde, 
51 a Dirfens und Aſpen-Scheit-, Knorz-, Prügels 
und Witz, 
19 Pr Aſpen Anbrud-, 
1Y, u Linden⸗Knorzholz, 
50 Hundert Buchen-⸗, 
13! Fr Fidenz, 
24 „ Npen-, Birken: und Linden-Wellen. 


Zuſammenkunft hierzu früh 10 Uhr im Hoffmann'ſchen Gaſt— 
hauſe zu Fabrikſchleichach. 
Fabrikſchleichach, den 8. Januar 1868. 
Der Revierförfter: 
Kayſer 
339) Ein Logis mit Laden 1403) Gin ordentlihes Mäb— 
iſt auf Lichtmeß zu vermiethen |ch n ſucht eine ruhige Stelle. 


x. 114, Zellerftrage.! Naͤh. in ber Ep. 


„wetanntmachnng. 
e und bie bamit ver lunbenen Minds 
e in der Stabt Ansbach.) 
= er onen zur Öffentlihen Kenntniß gebracht, 


der erfie Noßmarkt 
Montag den 27. Januar, 
der jweite MNofmarft 
Montag ven 24. Februar, 
der dritte Noßmarkt 
ab Nontag den 30. März 


2% Bin 


tõon ws 
daß im EN ti n 26. 


630 ab, 531 
— — — 


nach Maßgabe bed Pr 
—— 2. 


chung. 
pre: zufolge Auftrags des 


ern Ifd. Irs. 


Ba 7a — — 24T 
BI: ohnhau n 
umb Bender mit bein heil sub Beste. 112 917 KO, 


1682* — belegen in der Steuer: 
im Gejammtihägungsmerihe zu 


one Jahre 1837 vorbehaltlich 


genen Baar: 


othekenge 
lung ber Shi Ti teb it d 
— nöd wirb — bemerkt, daß am erften altern — = Bun —* — I Eid . 4 — 


ten 430, an beiben zufammen 969 
Ku. m Tanfe-Werträge e abge Iätoffen worden finb, bi ge A 
ee ie Gefammtjumme ber aufäpreife 141,786 fl. betra⸗ 


—— g 
Ochſenfurt, 


u: 9. brigen Roßmarlte murben 110 Kauf: umb 
Ay“ Eu * 8 die Summa bed Verkehrs sie Ge Gere. 8 
55 ergeben ———— wird bekannt gemacht, Beloh 
ßmarkt folgenden —* ein großer Gafıbof — ———— 
Ba —— seit — 
en ndvieh für die Geſammtſumme 
son 188,389 fl. verkauft worden find. Merlor en 


wunde ein gebädeltes 
Imonnaie mit Stahl 


im gleih wird auf bie babier beftehende Anorbnung auf: 
ea. 2 fl. Inhalt; um 


am gemadt, nad welder jeber auf obigem Marlte ab, 
e Raul ober Tau - zwar Roßhan et in — 
Herxie Rindvi el aber vor der 

iffton, welche ſich auf * VBiehmartipiab⸗ befindet, ange» 


——— wir 2. Januar 1868. 


Stabtmagifrer 
Bersel. 


393) Bom Franzisfanerplag bis 











he Finder wirb gebeten 
—* — Kan Michael en Belofaung bei — 
Zellingen betr Bi — 
Der — at bie Zufammenberufun feiner Glaͤu⸗ INer. 1 168 ab; 


biger beantragt, um von ihnen auf Grund bes $ 70 ber Prozeß⸗ 
Rovelle von 187 eine — erlangen. s : 
— * ———— ber geſehzlichen — wirb 


" Mittwod m ns —— 1868 


178) Bon * Franzislaner · 
Ang Buch bie — risgaſſe 
unb omjtrafe murbe ein 


ſchwa Schleier ver: 
— En — Kr 


= Far any ya No. * — Sn fämmtliche 
7 Ar des ıc. Weber geladen, bie gerichtäbetannten unter 401) ne er Mann 
aß fie beim Rt einen A lüfjen der Mehr. [mit dar gm and —* und gu⸗ 


7 eugniſſen verſehen, wün 
—— Brande * 


Be Sofern drei oe De Berehen. bei Meibung ber —* 
Sn ig nb alle Betheiligten aufgefordert, bis zum obis — a Könnte ſofort 
gen —— AIR: — —— dahier F benen· eintreten. Nah. in ber Erp- 


3 


widrigens Pi weiteren Verfügungen für fie lediglich an's 408) Ein 


= Dberbett i 
——— TE 
Kia. Bezirksgericht. 
leitömann. Bertels 3 F Eine in der zweiten 
—————— 
b derni 
Bekanntmachung. erfordern 


Sn einer Exelutionsſache verfteigere ich zufolge gerichtlichen], 9 4 im Hutlaben, 
Donnerstag ben 12. März ds. Ars. 


Nah Smittags 3 Uhr eg, möblirte — 


immer gr 1. Mai of" 


—* Gemeindehauſe zu Sulzfeld die in leterer Steuer et vermi 
elegenen „mit Beben bes zur Dode —* *8 451 36 321] * — u R 
o * mit Neben Hofraum u ens ” 
Rn * EG Sg en u L:Rr. 460, 2399, btiorei wird ein Lehrlin 


dann bi 
"3322, 4131, —— Ya, 139, 3689, 3211 und 4914, 
im Sefammtigätungswerthe zu "1398 #, gegen alsbaldige Baars 
— —— den — an der Tagfahrt befannt gemacht 327 36) Eine Zadnerin 
ebingungen in ein Gigarrengejchäft zum jo 
Königähofen, am 7. Januar 1868. fortigen Ginkritt ge ui. 
Renk, k. Notar. — in ber Erp 


u mit ober —— Arne: u 
h— 


gegen Belohnung "wich um Nüds | zum 
gabe gebeten. R.i.b.Erp.. (418 wi 


aterſtraße wurde einfmejte ent 
jr Aeefuepe me, ci — 
—* Spitze ver —— — Ber das ſelbe 


wird [it 


werben. 
scan ne 31. Dezember 1867. 
Wenblinger, k. Notar. 


Berloren. 


gebeten im tn Am Sonntag Abend wurde 


Motizbuch vom Ecerts 
oh am gran gg bis 


a Ulmerbof verloren. Gegen 
——— in der Erpedition d. 


orte⸗Bl. abzugeben. 
* vr 415) Bon ber Lochgaſſe 5 


Café Weigand, ober a 
r . ee von Würzburg 
Wagner, Ale braune Zac, 
quet, eine ne 

end, verloren. Der 
inder wirb gebeten, 

gegen Belohnung irn 
Idefber Erpebition d. BI. abzugeben. 


m Ein Perg von zwei 
Zimmern, Rüde und fonitigen 
Grforderniffen an eine ein 


i 
milie Kia erſten Mai 
ethen über eine Stiege. 
ift bafelbft ein Meza⸗ 
Logis von zwei ins 
mern, Küche umb fonjtigen Er» 


berlofe 
— 


1. Iforderniſſen an eine ruhige Fa⸗ 


milie bis erſten Mai zu ver- 

— 1. Difte, Bachgaſſe, 

Nr. 308. 

392 2a 

freundlihe Wohnu 2 

Zimmern, Kühe und Bo — 
mer bis 1. Mai. Näh. Erp. 


394) Eine jehr gute Mäb: 
mafchine m wegen gt 
zu verkaufen. 4. Diſtr. Nr 
Reubaugafie. 

—— 


36 360) Eine ſtille Familie 
—* von d—b > 


Zu vermiethen it — 


eine 
mern nebſt Zubehör ( 
kammer J * am liebſten in der | 
Mähe des oder vor bem Gan- 
derihore. Offerte wolle 


Getraute: 
In ber Pfarrk. zu St. Burkard: 
Georg Groͤtſch. Batteriefhmied, 
mit Veronika Barbara Schmitt 
von bier. 
Burkard 2 Zimmergejelle, 
Anna Wilpert von hier. 
In der Marienkapelle: 
Andread Graus, mit Sabinc 
Jäger, beide auß Bellingen. 


— — | DETEGO mar ! 
301] — find 2fjcleunigft machen bei der Erp 


Ausverkanf 


Wie in früheren Jahren werden vo 


n Heute an fammtliche an 


e⸗ 
bänften Waarenreſte Vormittags von 8—12 Uhr zu auferordentlih 


S. Rojenthal. 


Ausverkauf. 
Deorgen den 15. beginnt der alljährige Ausverkauf 


billigen Preiſen ausverkauft. 





in großer Auswahl für Kirchen u, Zim: 

mer werden zu bedeutend billigen Preifen 

ahnegeben hei 

 Frz. W. Bock, Vergolder, 

im Harfe des Hrn. nartenfahrifanten 
Neumann, Auguſlinergaſſe. 


P 
v 
m außergewöhnlich 
| 
{ 


Unterzeichmeter beginnt heute feine ärztliche Thätigkeit. 
Karlitabt, den 15. Januar 1668, 
Dr. Bauer. 


| 419 
rn Friſche Artiigofen, Blumenkohl und Kopf: 
| falat empfiehlt x 

Anton Minoprio. 


Fr 

Kama ———— 

Den Verkauf von O ber Sodial, 
für bie Orte Zellingen, Retzbach, Leinach, Himmel: 

ftadt, Duttenbrunn habe ih Serin Kaufmann, 

Gg. Carl Weiglein zu Zellingen 

üb * 

; — ben 10. Januar 1838, 

idarl Eberlein. 


Bekanntnachung. 

In der Bekanntmachung vom 10, vor, Mis wegen Amartis 
lation Pöniglih bayeriſcher Eiſenbahn-Anlehens Obligationen ber 
Operpfarreiftiftung Tann wird die durch Verſehen der Antrag 
= ftellerin mit 7222 roth, 3229 Schwarz bezeichnete Obligatton 

7222 voth, 339 ſchwarz berichtigt. 

Hilders, am 9. Januar 1868. 

Königlihes Amtsgericht, Abtheilung I. 
Thomas, 


5 


20 


= 





00sr "gi gunı 22 


— — 


vdt. Herquet. 


J 414 Ein Mädchen, meldes kochen, 
3 jowie waſchen, bügeln u. nähen 
3 kart, fügt einen Play. Näher. 


J | beiten unterzieht, 
Ingelftadter Hnf Nr, 592, i i 


Näheres im 4. 
— m —_ — her 2 Stieaen. 
Ein Junge Tann das Schreis] ea 
wergeſchaͤft erlernen bei, 4) Ein Kinderpeljfragen 
S. Wünfch.Imurde gefunden. Näh, Exp, 


ſucht eine Stelle. 
Dijer, Nr. 126 


itr, 





r 





billigen 







& 
FREE ELITE ZILLT ZETST TITTEN EILTTTTTÜE 


358) Kine gewandte Köchin, ! 
welche ſich auch hauslichen Ar- F 


Preiſen. 
Almann E Strauß. 





Dittmar. |Stadt-Cheater. 


Heute Diendtag 


Production 


bes rühmlichit befannten Esca 
moteurd König, ohne Uppa 
rat, unter gefülliger Mitwirks 
ung bes Birtuojenpaarei Gio: 
vanni ımb Leopoldine 
Aizzato aus Venedig. 
fang "/,8 Uhr. 


Dauch'ſche Wirthſchaft 
am Steruplatz. 

Morgen Mitiwoch friſche 

Leberwürſte. (406 


nestauralionHünch 


binter dem alten Vahnhof. 

Morgen Leberflöfe und 
Beitzfleiſch, Donnerstag 
Kraut uw Knöchle. Tg: 
id guter Mittagstif 
Aa 15 er, wozu noch mehrere 
Meonnenten angenommen er: 
den. Ru freundblichem Beſuche 
labet cin 

Martin Scherzer, 

411) 


Seikäftsführer, 
Sine gebrauchte 


Deeimalwaaze 
wird zu faufen gejucht. Näheres 
bei Kaufmann 

Aug. Hattenter, 


Fa 40, Ein Baus in dr um: 


teen Wöllergafie, Nr. 215, ſich 
zu mehreren Gejdäften cignend, 


1 ohne Unlerhäudler mit ee: | 


Mittwoch ben 15. Januar 1868, 
b. Borft, im 6. Abonnement. 
Alleffandro Etradella. 

Oper in 3 Alten von Flotow. 

Ben ES SR RT EEE SENSE 


Gale Concordia. 


Zu ausge zeichne ten Ans⸗ 
bacher rſaudt⸗, ſowie 
Export· Bier in Flaſchen 


ladet ergebenſt ein 
Anton Tünchner jr. 
Mi find daſelbſt 2 Zim⸗ 
mer an Geſellſchaften zu vers 
geben. (40 ı 


Gabler'ſche Brauerti. 


Heute Abend 


Quintett, 


Dr. Wiederhold’s 


Lederöl 


I Bid, 45 fr, 
Y» Ak 


— 
Carl Ehr. Schmitt. 
Sanderitraße, 

NB. Dei jegigem Schnee— 
wetter empfiehlt fih das 
Del bejonbers ir das Schuh— 
werk jeder Gattung, da es das 
Leder waſſerdicht macht, ohne bie 
Ausdũnſtung des Fußes zu ver 
hindern, 

—— en) 


91) Ein Gigarrenetuis 





b 


tinger Anzahlung au verkauſen. von rothem Yeder, mit Beichläg, 


J. Pregler, 


Reſtaurgient. 


Es wurde ein Worte: 


398 


monnaie mit einigen Gulden verloren, 


Geld wefundben und Amin ber 
Figenthümer dasjelbe in der Po: 
lizel· Kaſerne⸗Wohnung Ar. 3 er 
halten, 


auf der einen Seite cin Elfene 
beinwappen, anf der anbern bie 
Depication „G. Braun am. 9. 
Schrocder Wzb. 1867* wurbe 
Der Rinder wirb ge: 
beten, gegen gute Bıiohnung das⸗ 
jelbe in der Expedition dä. BL 
ober in der Bierwirtyihaft von 
Ert abzugeben. 





e..en gros 


0 Bet. Sol, Exfer, 
Sanmelsſtraßze. 


Pariser Corsetten, weisse Unter- 
röcke und Volauts 


Alois Rügemer. 


up 2 
«t ..: 





empfehle in neuer Auswahl billigſt. 








— — — — 











Berlag von Roh. Deſchler in München. 


anterntlin me ® 
1 * Danksagung. Soeben erſchien und ift in Würzburg im ber Stahel' 
Für die zahlreiche Betheiligung und ehrende Theil: ſchen Buchhandlung vorräthig: 


nahme, ſowie insbeſondere auch für den erhebenden Grab: 
gelang bei, dem Peichenbegängnifje meines jo früh vers 


lihenen Gatten 
Paulus Thomas, 
ex, 


Gonditor dabier, .. 
ch und meine Verwandten den Imigften Dank, 
leich erlaube ih mir zu bemerken, dab ih das 
+Gejhäft meines feligen Mannes fortbetreibe und „bitte, 
pe bemielben, geicherifte Vertrauen auf mid übergutragen. 
ni. Biebeljtabt, den 12. Januar 1868. 

Die tieftr auernde Witte: 
Margaretba Thomas. 







Chorinsty 5 Ebergenyi 


der Gitmord in der n uen Analienftraße zu 
Münden. 

Mit dem Bilbniffe der Gräfin Chorinsky mie bielelbe auf: 
gefunden ‚wurbe und der Baronin Ebergenyi nad einer Photo- 
graphie nach dent Pchen. 

Preis 9 @reuser. 

Auswärts franco gegen Einfendung von 12-reuzer: Marten. 


Gänzlicher Ausverkauf 


wird fortgejegt in ladırten und Weißblech-Waaren zu ben bil 


A i 
an 3a 

















= Gebirgsfchmalz, 

owie Prima Schweitiefett, in reiner und ünverfälichter 
ich ſowohl offen, als in Originaltäflern, zu den billigiten 
Preiſen, bei 

August Hattemer, 


Zellerstrasse. 


Pomade Tannique Rosee, 
von Filiol & Andoque in Waris, 


Um ohne jFärbemittel in furzer Zeit ben weißen Haaren 
die urjprüngliche Farbe zurüdzugeben und das Ausfallen ber 


Haare zu verhindern. 
N. Mader, Corffur. 


Aechten vollfattigen Emmentbaler, jowi: 
ee Limburger Käfe enprieplt in primu 
Waare 








Peter Metzner 

dem Bürger pital gegenub ı 

NB. Bei größerer Aonahme den genauften 
Preis! (35 


—— —— 
2. Diſtr. 33435 in Würzburg, Herrnfleider: 
eſchãft Nikolaus Hügel de Ep. wird ein Commiſſions— 
ager, beitehenb in Winterüberzichern, Jatquetts, Joppen, Sclaj: 
röde, Fräde, Hojen, Weiten, wollene und jeidene Halsbinden 
zu bebeutend ermäjigten Preifen veckauft. Beſonders made auf: 
merkjam auf ganze Anzüge für Bäde zum Verkaufen und Ver: 
leihen; aud werden dajelbit Ballanzüge ganz modern angejertigt, 
auch Kent eine grofe Ausmahl Tücher und ſchöne gute Stohi, 
zur gefälligen Beitellung bereit. (d 
—— = 





Drud und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg 


ligften Preijen. 


3b 


G org Sauer, 
Büttnerdgaffe. 





Anzeige nud 


Empfehlung. 


Einem hoben Adel und hochgeehrten Putlikum bie erg benfte 
Anzeige, daß bei mir jeben Morgen und Abend friichgemolfene, 
reine ausgezeichnet gute Milch, nebit jühen und jauern Habm 


zu bab.n kit. 


Beitellungen hierauf werben auf Berlangen dem 


verehrten Abnchmern ins Haus geliefert. 
Hochachtungs voll ergebenit 
Auguſt Mugler. 


Auguſtinergaſſe vis-a vis Hm Oppenbeimer 224 


Würger-Verein. 
Sonntag, den W. Januar und 
Samätag, den 22. jebruar 


BALL, 


wozu jedesmal anjtändige Mas: 
fen Zutritt haben. 
Näheres wird noch befannt 


gegeben. 
Der Borftand 


Berloren. 


300) Kin mit Granaten bejegte® 
Fausse-monfre, eine Pho 
tograpbie enthaltend, wurde ge 
ſtein verloren und mird um 
Rüdgabe gegen Belohnung in 
der Grpebition gebeten. (3a 


309] Fine gute Zither ift bilig 
zu verfaufen. Näh. Erp 











[3 
Liedertalfel. 

Morgen Mittwoch — Probe 
und findet bis auf Weiteres 
wöchentlich nur eisae Probe, 
und zwar an jedem Mitiwoch 
statt, wobei jeduch zuver- 
sichtlich auf vollzähliges Er- 
scheinen gerechnet werden 
muss 


Sander Brauhaus. 


389) Heute Dienstag 


4 ⸗ r 
Gesangs-Soiree 
des Komikers Huber und Berg 

mit Geſellſchaft. 
Anfann Y/,8 Uhr. 
Morgen Mittwoch 
Bayrisches Cafe, | 
Anfang 9,8 Uhr. | 
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— IH. Wur burg⸗ Ansbach« Mi en. 
2” Sr Insane nad Anöbag: * a2u. 
RN, Natkhr. Pofız SU. früh. Güter, TU 3038. frag, 
F AU — DM. Nadm.u TU AS. Mbrg 
* PN Untunft bon Ansbach: Schrei 111.5 
ET M Bit, Porz IOM.5M Nachts, su. 
a > HEN. früh, JIN.S2D, Borm u. 7 U, Abos, 
J——— IV. WürzburgsSeidelberg. 
ir — Abgang nach Heidelberg; el. 6U. 
BO früh, Perfowenziigesit ]53R 10u. 


Würzburger Stadt- und Landbote. 


 Babnzüge ‘. 
22* — — 
* ft von Franffurt: Courz. 2 N. 
—* 


W feüb u. UIEM. Arde ez GL 7% 
Früh, LU Mitt. u. 1.3 Nachıe. 

= —— nad Bamberg: Schneuz 101. 

KOM Bor, Loy 2U SIR Nodm. wall 

MIMddE. Lüterz 4 1. 40 M. früh und II UL, 


5 Anlunit von Bamberg: Schneiy. 5 u, F , he: FOR Kom, ZU. Kadm, CH GM 
3* A Höhn il.ı5M. — —*—* Ace. Hüterzlige 3U.5 DI früh, AU Abu. 9N 
MSOM AG «TI Sum, Nichte, B Race, 





TER, : 50 IE 
— Sr ae — bon Deiteiberg: Eau mn. 


2 ? a ers; N 
Abgang nad Frankfurt: Eeuriern I1U. 7 a NR © BE re TE eg 
ER Sa am Abes Roh 9 —— — * —— ee 


—— 65 d, onerzäge BU. 15M früh, IOM 
x Eu. ; Borm. u. b2 U IR Rece Güter, | N: } — — J —— sn a Ahr — Mn 
“u, küb, zu Nam. u, 81. Mbps, ———— J 30.25 W. Nachm, 7u. 15 
- re. —* —X u I U 50 R. Nachts. 


Würsburgeürnberg. Wärkurgettürnber 
% 


1 . Dü Mär 
gang nad Rürnber “ Eourierz, FU Anlunft von Nürnberg: —— ou 35 Poftomnibuisfahrten —* 
10 55 
B.40M frlih, 
gu 


u 
ierz, SU, 5 
.4U,ZOM, früg Güters 5 M, Born. Pelzug 11 U 45 M, Nachts. - Wüterpiire 8 Arnftein 5 U Abd. Eſſelbach . Mbenda, 
Yu Borm, 5R. 15 M. Rad. U. 25 M, feüb, 12 1. 55 M. Mitt. 5 U. 15 M. Abbe, Leriheun · Mütenberg 5U 25 WR, Aebs. Euer 
benbs. und 9 IL 40 M, Radte, | haufen 4 U. Radım. 


13 Mittwoch den 15. Januar 1808 Eimmndztwanzigfter Zahrgang. 


Neuefties, ajafie Eduard Schmitt von hier erhielt die Derebelichu 
ris, 19, Jau. Der „Gtendarb“ tEeilt mil, daß am & 


J 
6 












Pr 


— ——— * Gemünden, ob ——— 
von Unterſpirßheim erhielt eine cenz zum PBrobuften 
Selm wi ee rn m * Folgende Gewerbsverzichte follen den Steue: behörben mitgefheilt 
Kaller Täht alle Tage Erfundigumgen über 18 Sefinden werben und zwar ber bed Joh. Bapı, ‚Bauer auf eine Ng- 
8 Grafen einziehen, cbenfo mie ber Nönig Wilhelm, die Köni. [hirberlage, ber des Kilian Strobel auf jeine Kafteewirhfchafts- 
amd Graf. Biömard. Dies Gerücht von der Erfepung des | Eonceifiom, ber de Waltin Gutmann auf der Viktuafiemmters 
rafem v. d. Golt in Paris ift völlig imbegründet. > x 
ondon, 13. Jan, Gine amtihe Depefce von Me, [ded Eattlernieiiter Pubm 9 Hoſelmayer be Erinn 
senetber an das Minifterium meldet: Die Strafe von Senahfeh | Der Liehhändter SH tüller von Zeuslehen erhicht die An- 
und Aobigrard fel für Maulefel und Kemeete geriguet, ie [nahme auf Grundbr —— nnd die 5 
Arrie⸗e des Theoborus und bie ber gefurgenten fühben ſich auf —— nit Franziska goch von Gambad. Zei Ger 
dem Wege noch Paste nahe gegenüber. Menelet Fol ſich mis (huhe um Jufaflen-Annahme wurden abgewieſen 
x 25 Meilen püdöftlih von Megdala befinden; Bekam̃tgabe einer Regierungs: Ent! chliehung, wornach ber 
” London, 14. Jan, Aus Eurz wird vom 13. Jan. Beſchluß des Stadtmaniitrats, welder einem fie gen Einwohner 
berichtet, dak ber Fürft von Tigreh ſich erboten bat, bie engli- Jzur Bermeidung von Teläftigung der Nachbarſchaſt das Halten 
hen ionötrnppen zu verprooiantiren, und daß er denjef- [von Füͤchſen unterfagt heite, im Neturswege aufgehoben wurde 


‚bereits 2000 Ohien neliciert hat. Trei Unterftügungsgefuhe mınden abgeiriclen. 
Bien, 14, Jan. Scchhmaricelitientenant Kuhn fol Reicht: + Ponnerftag den 16. Januar früb um 9 Uhr if ber 
inijter, ame, John Chef des Generalftabs werden. — monatliche Gotteödienft des Marienuereins im ber Talentinuß: 

beutige „Neue Krembenblati* erfährt, daß im Kriegämini: Kapelle mit einer Anrebe und einer hl, Meſſe. 


eine bedeutende Armeeredtieirung vorbereitet werde, daß Am 11. d. wurde einem Arbeiter, weider bei ber inOber: 
Avancenıent bia 1870 eingeftellt merben folle, * benjo jei ftheres arbeitenden Dreſchmofchine mit Finlegen des Gerrrides 

die Abſchaffung des ArmersC herconmar bo bevorjichenb, beögleichen | beichäjtigt wer, der Iinfe Aım ven der Maſchine erfaft; durch 
zahlveiche Benjionirungen böberer Stabsoffiziere in Aus icht ge: gben Ehmerzensfchrei aufmertiam semadt, machte der Mafidinift 
nommen — Das „Tagblatt“ von hexie gibt als Motiv für das Fichuell die Transmiſſion (od, wodurch er zwar geret- 
ungögejuch des Kriegsminifters John die Rebueirung bes |tet wurte, allein fofort der linte Arm abgenommen twerber 


Armerbubgeis af GI Millionen an. mußte. Ter fönellen Befonnenbeit des Waſchiniſten bat cr je— 
v4 en, 14. Jan. Tie „Preſſe“ beſtatigt bie Abberuf⸗ Jdoch ſein Leben zu verdanken. ESchwj. Tagbl.) 
ang des preußiſchen Gefandten Baron Werther. NIE fein Nag— * Sjibeim v/Rbön, 10, Jan. Schon feit mehreren Jah⸗ 


er iſt Baron Magnus ernannt. — Tas „Tagblatt“ meldet : [rem irich eine, mie aus allen Borlommmiffen heroovgeht, wohl 
ung beabfichtige ftatt des Goncorbaıs einen neuen Der- Forganijirte Diebrsbande ihr Unweſen und bielt durch bie feltene 

weg aulauftelin, welder em Eteatigrundgefegen cutſpricht. Kalle frehheit, mit der fie au Werfe ging, die Bewohner hiefiger 
in bie Aufgebung des Goncor date verweigert werben follte, | Etadt in fortmährender Aufregung. on den vielen Diebitählen 
fo würbe bie Gejepgebung ohne Rüdfiht auf das Goncorbat felen bier nur einige erwähnt. An einem an Ichhaiter Etrafıe 
orgehen. tebenben Wirtböhanfe winde eine Fochwand theilweiſe cingeriſ⸗ 
Bu und aus — — — — — von faſt 

OF. entwendet. Einem Rau monne, der ebenfalld nn der 

28 Zageneuig Feiten. Etrape wohnt, wurde im verfloffenen Seibfte mitelft Durch 
Seine Mejeſtãt der König haben den Landtagsabgeordneten bruches einer Mauer ſeines Wohnbaufes der größte Theil feiner 
dubmwig Jordan ang Deidesheim, Franz Krumbad ans Sreifing 'Winarenuorräthe entwendet, und einem Gerber rıne bedeutende 
und Genofien bie allerhöchjie Genehmigung zur Erlaſſung eincs ‚Quontität Peer ans feinem mohloerwahren Pagcrorte jortge 
Kurrufed für Unterftügung ber Nothleidenden in Oſtpreußen, fo: |bradt, ohne daß auch mur der geringſie negründete Vert acht 
vie —— der eingehenden Beiträge auf die Dauer argen irgend welche Perfon hätte Pla greifen Mönnen. Tiefe 
von ‚drei Monaten und in der Äusdehnung auf bie acht Kreiſe — waren mit einer ſolchen Feinhet ausgeführt, daß ſich 
vB Königreiches zu ertheilen geruht. foger ein fcheinbarer Terpacht kezügl.d eined Kalle auf cinen 
5 entlihe Sigung des Stadtmagtitrates biefigen achtbartu Rürger, fenfen mußte, ter leider eine mehr: 
Bärjöurg vom 10, Januar 1868, ESchluße Gugo | mödentliche Unerfugungsbajt unjduleig zu bühen halte. Das 
old: won bier ‚erhielt: die Injoficnannabme als udhalter, Jauffallende Glüc, mit dem die Bande operitte, machte dieſt nod) 

e Aber, Julius ‚Loberer ala Hondlungs Gommis, beögl. Irreifter und deren Diitglieber fuchten ihre Diebrägemwarbtheit im 
epb Vervier von bier die Anfefienarnahme als Aflogie feines FPaufe deB Mintere au im den benecbarten bayerischen Orts 
erd bed Schneidermeiflers Wilhelm Ver, ier. Fojamentier und Hatten zu erproben. In ben Nadbarorien wurben anfänglich 


nbel.  Giegen bie angezeigte —— des Geſchaftes 
teht keine Erinnerung, 


mehrmald Gänfe aus den Stälfen gebett, endlich fand bei einem 
Kaufmanne zu Stodheim ein Einbruch flatt und wurde aus 
dem Laden * bedeutender Porrath an Waaren nebſt der Kaſſe 
me ' \ m Ari diefer Ing That trat 
Io der Wienbep es Disherigen Gl in. Der Ebay. 
Gendarmeric-Brigabier Hr. Roth zu Mellriitabt, ver mit einer 
feltenen Umficht a fam ben Thätern alsbald auf die 
pur; eime von ihm geläteke 82* in hieſiger Stadt 
rte zur fofortigen Entdefung der Bande. Sechs Perfonen 
bereit8 in Haft und es jteht zu erwarten, daß die im Gange 
befindliche Unterfuchung noch zu weiteren Verhafturgen An: 

aß geben wird. Herr Roth, diefer Ihätige Mann, der wie wir 
bören, ſich ſchon mehrerer) ausgezeichneten Dienitesleiftungen zu 
rüßmen bat, bat ſich dur die mieuerlige Grmittelung biefer 
ſchlauen Diebesbande für unſere Stadt befonbers verdient ge 

; berjelbe kann ſich des Dankes aller vetlihen Bewohner 
dahier ebenſo gewiß verſichert halten, als fein vorgejegtes Com: 
mando biefe hervorragende Leiftung, wenn gleich im Auslande 
verrichtet, gewiß zu würdigen willen wird. 

Aſchaffenburg, id Jan. Der biefge Stabtmagiftrat 
at in jeiner geftrigen Situng  bejchloffen, den Nothleidende 
n Oſtpreußen eine) Unterftügung von 100 Thlrn zuzuwelſen 
Dieſer Beſchluß unterliegt natürlich noch ber 
Herren Semeindebevoflmädhtigten, woran inbeff 
zu — — der Stadtmagiſtrat durch feine Bel 
erifierinajen nur eine Piliht ber Dankbarkeit erfült, indenn 

ntlich, als während dir Sriegäperiode ia Jahre 1865 

eruf zur Steuerung ber bier — 8— oth vom. Ma- 
elfivat aus, erging, sh nen he Städte Keinen Anjtand 
nahmen, bdenjelben mit Geldunterft Singen zu bedenken, Wir 

nern nur an bie großmithige Gabe, bie von der Stadt 
Bredlau gejpendet murbe. 


Zig) 
atte ſolgendes Reſutiat: Voltszahl 1864: 7345 Seelen, 1867: 


879 Seelen, fohin ergibt ſich fir diesmalige Zählung eiu Mehrfnetentammer Hat beiclstien, 
af ei a ’ kn und dad Avancement zw beharren, und war eritere® eins 


von 333 Scelen, 


Nürnberg, 11. Yan. Als ber Bei 
der bagertichen Künfgulden-Scheine verdã 
händler Meyer jun, von Bled und ein 

efänglih eingezogen und gegen den Vater dei Erſteren Wer: 
7 befehl erlajjen, 

Münden, 12. Jan. Wie ich höre, hat die Anihauung, 
dab die Beamtengehalte, vorzüglich jene unter 1500 fl. erhöht 
werben müjlen, hi unter ber i 
geordneten feſtgeſtellt. Es frägt ſich nur um den Modus, in 
Boden Diele & Shung ausgeführt werde. Und ba iſt es ber 
Vo god, feine Schaltsergöhung, fondern eine Theuerungszulag 

geben, der ſich die meiſten — gemacht hat. Erſt wenn 
as Mhiſterium eine ausgichige  Beamtenreduftion nachzuweiſen 
vermag, wird dieſe jeder At widerrufliche Zulage zum Gehalte 
geſchlagen. Augsb. Abdzig 

Münden, 15. jan. Es dürfte die Notiz nicht unintereſſant 
fein, daß der Gejanmtbetrag der im Konfervatorium bed f. Ge— 
neval-Aubitoriats bermalen Binterlegten mililäriſchen Heiraths- 


eiligung bei Fãlſchun 
tig he Kae 


Eautionen nah der fürzlich ftattgehabten Revifton in runder Th u 6G. 
—* Altien —— bei. 
befinden 


Summe WO Millionen Gulden beträgt und ſich im letzten 
allein un ciren 1,200,000 fl. vermehrt hat. Darunt 
fi im Ganzen mır 225,000 fl. in ausländiſchen Papieren; bie 
ganze übrige Summe bejteht aus inländijchen BWertjen, Staatd- 
papieren 'ober Hupothefen. Un ten werben aus biejen Hei: 
raths Cautionen mabezu 1 Million Gulden jäßrlih durch die 
Mititärfamilien bezogen. (Sũüdd 


Köln, 11. Jan. Faſt täglich kommen aus dem H 
ver'ihen Pierbetransporte, 
mit ber Gljenbahn hier durch.] 


CDvezu tüf bil ayı d.' 
’ — lin, 14. Jan. Die Kortfhrittäfraftion 
bes —— säafeh ‚at Keith, einen Tehämonatlichen 


foß aller Steuern für die bret unteriten Elaffen der Steuer- 
je u ge a weiche monailih 10 Sifkergrojhen 


anno 


en zu beantragen. Die Fortjärittspartei[439) Es wird ein Spi 
eträgt, für Oftpreußen. 3 ewin· ſſch rank neueiter Fagon bi 
folg.Jadgegeben. Näh, In ber Erp, 


ierfür die Unterjtüguug ber übrigen Parteien zu 
las 1 niergonblunnen —8 verfpreigen einen guten 



















» Stufe 


für 1863 64 
von 46,233 
ein Acttoreit von 63,224 fl und für 1865 66 bei einer Einnahme 

von 331,279 Al ein Activreit von 42,655 fl verblich. Da im 2 
Budget ber Ertrag mur auf 30,000 fl. per Jahr veranjsfagt ift, Fi 
fo hat ſich 
Länge ber 
989,1 — 976,6 Meilen, 
414,0 Meilen 
286. Berücjigtigt man, daß im ‚Jahr 1865 66 feine bedeuten 
den meuen Linien hergeftellt wurden, daß im Gegentheil eine 
Reihe von Stationen und Pinien meaficen, 
deutendſte bayerische Station Frautfurt mit einem 
70,214 Depe 


nãchſten Tagen wird jich die 
34 eines neuen Mitgliedes des Jufti 
en ſhäftigen haben, da in den Sociafansihuii 
wie von mehreren Seiten berichtet 
änzutreten hat, vielmehr diefe währen» ber Panbtagdjigung ent: 


| den Soclalausfhuß vorzunehmende Wahl eines 
Aſchaffenburg, 14 Januar. Die Volkszählung bahier [reihen. 


Balth. Preu von dort war 
auf die Spät. ungünftigere Goldnotirung 
öffneten, 
Fonds und Aft 
Dr Gate —— —— einen gänitigen Ein⸗ 

— Adrud hãtte erwarten dürfen. Credit 182— 
erwiegenden Maſorität ber Ab — 
bez, bayertihe Oſtbahn 1191, 
elfrrie Metall. 477/, bez., 


die für Frankreich beftimmt jind,|Ihnellen Reife von 9 Tagen geitern Aben 


Bayeriſcher Landtag. 


Münden, 13. Jan. Dem Referat bes Abg. Frhru 
über die Rechnungen Se hai bed Betriebs ber 

alt in beim ‚Tabren 1863,66 entnehmen wir, baft 
ei einer Einnahme von 293,625 fl. ein Actioreft 
fl, für 1864/65 von einer Finnabme von 321,800 f. 


onach eine beträchtliche Mehreinnahme ergebr 
eitung in den 


n. Die 


und bie Zahl ber Stationen betrug 3 — 274 — 


Verkehr von 

Gen, fo bemeilen die mitgeiheilten Ziffern deutlich © 
enug das enorme Steigen des gg: und zugleich mittelbar * 
ie zwedmãhige Führung unierer Fnien. Dem Schlußantrag 3 


des Referenten, den Nachweiſungen bie Anerkennung zu ertheis 
ten, iſt der Ausfchui einſtimmig beigetreten. | 


Münden, 13. Jan. (Aus ber Il, Kammer.) Ju den 
Kammer der 
uſſes am ‚Stelle de3 chemaligen Sarstbneien Hohenadel Ju ber 

für denfelben nicht, 3 
wurde, ber nächſte Erſatzmann 
andene Rüde re durch ein nem zu waͤhlen⸗ 
es Mitglied auszufüllen if. Sieran wird ſich bann bie durch 
Striftführers 
(Süd, Pr.) 

Der Wehrausſchußß ber Abgeord⸗ 


Münd 
anf den Geſeren über das Gontin: 


en, 14. Ran. 


immig, leßtered mit allen gegen eine Stimme, 


Börfenbericht. frankfurt, 14. Jan. 
vorzugsmeife mit amerifawi den Fonds beihäftigt, melde 
erheblid niedriger er⸗ 
ſich hp wieder etwas befeſtiglen. Oeſternchiſche 
en malt, obwohl man ia Folge der Nachrichten 
„ber, Staatsbahn 
Siebenbürger 56°;, 
bez., Eliſabeih 116 bez. Steuer: 
englijhe Metalliques 59° ,— 3, bez, 
Looſe von 1860 70-69, bez. Süpdeutiche Papiere matt. 
Babifhe Looſe 971,97 bez, Bayeriihe Yooie —— bei, 
Aly,proc, Mürttemberger 93 , bez., Baperiiche 3 5 bez. Die 
Al/p@t. preußiſche Anleihe ſoll zu 93/,pGt, übernommen wors 
den und zu 9 aufgelegt werden. — Mbends G Uhr. Am 
der Efiektenfocletät murben Oeſterr. Ereditaftion zu 181, 
bez., 1860er Looſe 69, bey, Steuerfreie Metalliques 
bei. u. ©, Staalsbahn 238 bei. u. 9, Amerikaner vonds 
National — bey, Wiener 





Derantwortliher Rebalieur: Fr. Brand. 


(Telegrapbijcher Vericht.) 
Southampton, 13. Jan. Das Poſtdampfſchiff de Nordd 
Koyb „Hermann,“ Capt, WB. H. Wente, meldes am ?. 
anuar von NemsIort abgegangen war, iſt nah einer jehr 
8 Uhr unmeit ber 
vebled angelommen, erreichte Comes, nachdem daſſelbe mehrere 
Stunden burd ſtarken Nesel aufgehalten mar, 12 Uhr Rachts 
und ſetzte 3%, Uhr Morgens bie Reife nah Bremen fort. 
Der „Herman — außer ber neuriten Poſt 40 Paſſagiere, 
volle Ladung und 1,3300,000 Dollars Gontanten. 
Mitgetheilt durh Carl Sieber, Generalagent für Bagern 
in Wirzburg. 


el 447) Eine ihmarzieidene Sulle 
llig wurde vertoren Man bittet um 


Abgeordneten mit der 9 
mie bed Sociataus: 35 


3; 


Die Börfe 7 


drei Jahren belief Ah auf 495 — 4° 
die Länge der Linien 413,4 — 27 


unter dieſen bie bes &.* 


(lg. 319) .. 


7 


R 


ir 
* 

* 
= 


Io’ 7 


Rüdgabe im I. Diftr. Nr. 305. 





nr 


‚Norda 


Safüte , fl. 
Zwiſchendeck fl. 


Auswanderung . 


AT na 


— vor lichten Ben des Norbbeutichen. Lloyd und der Dr Safe 
Vaflagepreii 24, 102.9. „ 


merika 


Sandt 


st : jeber Dienst d 
gelten as ihen F nach Newhlort, fo baß ber Paſſagier jever Sorge 


That ert 





Unberrich 
* von 
U. Schliössing, 
Director der Hindelsakndemie in der Ihrer 





„ug yj mon Mm 


nn 4 5, ßSgr. 





Der Baer Geor 


Samstag ben 18. d. DUB. einen Theil jeines Grumbvermögens | wegen Umzug bis Lichtmeſ zu 
behufs Befriebigung feiner Gläubiger aus freier Hand verfteigern vermiethen. Näh. — Johan 
Auf defjen Antrag babe ih zur Schuldenliquibation und — “fie Nr. 117, Stiege 


ch 
Bormittags 9 Uhr 
in meinem YAmtözinuner ap anderaumt. 
f. Notar Maab. 


mn —% 


Meinen verehrten Kunden, 


3 mi 


S; 


Ei Hof und Blafinsgafie Nr, 3832 befindet. 


Dantend für das mir bisher gewordene Vertrauen, bittet 
hochachtungs oollſt 3b 
obanuı Geiſel, Schuhmachermeiſter. 


® um fernere Gewogenhelt 


Ein junger Mann, welcher | 444 2a) 
mit quten Angriffen verſehen 2. Dijir. 9 
„ {it um bei” Gavallerie ges 
233 hat, 1 eine Stelle al& | ſerer Groͤße 
S Bebienter! Aublaufer. N 
3 In ber, Erp (433 
2a 426 rıhige Familie 
ud ER Ze eine freund: 
n 4 fonnige —530 316 vis Avis 
I bis 4 Zimmern) W nfligen 432) Cine 


eisernen zu miethen. 
In abzugeben A. Dift, 
— 50. Aber 2. Stiegen. 


438] Ein brauner uff, grau 
@ blieb irgenbmo Keys en, 
Sn — 


t, denſe e⸗ Morgen Renelieiih 
Hring in ber Erpedillon n ab» |unb 2eberwärjte be 
—— 





Zusendung franco. 


' Soeben beginnt ein neuer Cursus in dem 


Pranzösischen € Englischen 


in je 48 wöchentlichen Briefen A 2'/,ögr 
jährlich 1 Thir pränumeran.o). 


Bormester & Stempell, 
Berlin, Alexandrinen-Strasso 99. 


Gelder unfrankirt. 


Glänbigerladung. 


Rebling, von —— lãgt am 


Beſchlu 
Blaffung über be Vertheilung der Maſſe Tagjabrt auf 
ittw deu 22. d. Mis 


— Gefgäftslotal- Veränderung, 


ſowie einem hleſtgen wie au» 
Bubtitum bringe ich zur ergedenen A neigt, 
meint AR nebit Wohmung in meinen eigenen Hauſe Kuͤrſchner— 


ut erhaltener Kocho fen mitt- 


443) 2 MReapenı immer 
mit Rılde, gt 5 Mi 
freier gemölbier Keller dajelbit, 
iger jogleig zu vermiethen. Nr 


Bene, welqhe die beiten 
eugnifje aufwelfen fan, jucht 
ogleich unterzußommen, Ki ere# 
aber Flbanũllergaſſe. 4 


ı Mew:Yorf ni bem Auswanderer duch ein mir befreundetes Haus Rath * 


Der Agent G. ©. Fuchs, 


Würzburg, Bankgaſſe 291. 


Im 4. Diftr. Rr. 29, Peterer 
Pfarrgaſſe, iſt ein Zimmer mit 
ober ohne Möbel ‚ieh m zu 





vermiethen 


Zu vermiethen 


ein ſonniges Pogts won & heii- 
baren Zimmern, Küche und fon: 
fligen Beauemligteitem tm 4.D 
Ro. 160, Johanniterftraie. 435 


Zu vermiethen 


eine Hohparteiteiiioßiiıng san 

3 Zimmern nebit üb 

ig — 1. Ma 
e Familie 

a ae Nr. —— 


445) Ein freundlichte — 
von 9 Zimmern, Küche u 
jonfligen Bequemlichkeiten 





t 


in Derlin 


speaß J9odsosq 





8 431) Eine Pofamentier: 


&inrichbtung, beitehend aus: 
2 Wirtitähtene 1 Gimpenma 
ine, 1 Kg felmafgine, 1 
Klättmattine. 3 Drebräber, 1 
Spublrad, Spublen und ver 
ſchiedenes fonftiges dazu ge: 
hoͤriged Handwerts jtug. alles 
in gutem Zuſſande, int jo 
zu verfanfen. NG. in ber 9 


436) Zoci zweilchläfrige ge⸗ 
rihtete Wetten iind im Gaſt 
















daß ſich 


Ab⸗ 
zu verkaufen. 


mer Nr, 8 wegen ſchneller 


m Inneren Graben, reiſe gany bill 


rt. 145, ift ein noch 


billig zu verkaufen. je 


wafier, ten. 


den Meingarten. 


ung. B Vor 
ordentliche, tüchtige 


Krank, vi, 3. Diſtr. 


iſtr. 
derloren. Dem Ueberbringer 2 


id. Em. 









hauje zum Schönbronnen Zim⸗ 


437) Ein junger [hwar: 
Pudel mit rothem 
Halsband Hat ſich verlau⸗ 
Dem Ueberbringer 
eine angemejjene Velohn⸗ 
nlauf m'rd 


Fine meigmollen Pferds. 
decke mürde vom Theater bis wunſcht, jedoch nicht unbebingt 
zum Gaſthofe zum Kronprinzen nothmenbin. 


(430 | aureichen, 


















370%) @in eleganter 
neuer Schlitten zum 


Sb und Wiens 
abre 
—— "Bu 


Mr. 187. 


200 fl. werden auf 1. 
pothet gegen Binde Verfidher 
aufzunehmen gefucht 
der Erp. 






7 


= 


polirte omm > 


t ’ ilett 
8 Dväl * che enfpiegäl 


beicgränficm Ra b 
— Sa her Arms AR 


445) Eine Grub D 
zu J rtaufen Sornfirob 


zu haben int Kleebaum. 


— — se — 
35366) Die Thale rſche 5* 
ſchueideret in Zellingen 

noch ciner Br Anzahl 
von Arbeiterinneh Beihäftigu 
und Verdienſt Richteinbeimif : 
finden gegen eine äußerfbgerin 
nticyäbigung zugleich Wohnu 


Es finven Frauenzimmer be⸗ 
hufs ihrer 
geheimen 
unter ber groͤßten Verſchwiegen 
heit — Aufnahme bei 
Frau E. Meubert, Geburts⸗ 
helferin, Quintinsjtrage Ar, 
in Main;. [56 


Em Lehrling, 


Iraelite, von guter Familie I. 
nöthigen Workenntaitien, wirß 
für ein Mode: und Manuſae⸗ 
turwaaren Geſchaͤſt unter billigen 
Bedingungen geſucht. 

(190 96 


Ray. in ber @rp. 
450) Im 1. Diſtt. Rr._39 
it ein moͤblirtes beizbarcı Mes 
janeuzimmer jogleig zu vete 
mieihen. 


461) Ein Mädchen, das im 
Raͤhen bewandert iſt, bürgerlich 
kochen kann und ji ben hus 
lichtn Arbeiten unterzicht, jucht 
jogleih eine Stelle, HöNriegel 


Mr, 


7 H \ 
Associe-hesuch, 
der über 2 bis 3000 Gulden 
verfügen kaun, für einen ber 
Mode niht untermorfeuen Are 


titel und eine fichere Zulunft 
bietet. Selbſtlhaͤtigleit ware er« 









Franco = Offerten 


fI. Ibeliebe man unter = P, 28 
—— * Ankauf mwirb 
Berger. — gewarnt, 


bei ber Erpebition d. Bl. ein« 


(449 


; Ausverkanf 


von Kleiderfloffen zu auße rordentlich billigen Preiſen bei 
Ullmann & Strauß. 


— — — — — 


Anzeige nud Empichlug. 


Einem hohen Adel und hochgeehrten Publikam die ergebenfte 
Anzeige, daß bei mir jeben Morgen und Abend frifchgemolfene, 
reine amägezeichnetinnte Milch, nebit jühen und fauern Mabı 
zu Haben iſt Beſtelluagen bierauf werden auf Verlangen ben 
verehrten Mbnehme n ind Haus gelichert 

Hochachtungsvoll ergrbenſt 





—— 


Dankſagung 
Für bie zahlreiche ehrende Theilnagime bei der Vers 
diaung ſowie bei dem Traueraotteödienfle"unfetes nun. tu 
Bott ruhenden geliebten Gatten, Vaters, Sohnes, Schwagers, 


lemens Böhm, 


— Bürger und Oekonom bafier, Auguſte Mugler. 
ſlalten wir allen lieben Freunden und Bekannten unſeren Auguſtinergaſſe vis-a-vis Hrn. Oppenheimer 224. 
wrmjlen nd —— Dank ab. 


tranernden Hinterbliebenen. Beide Auſtern und Seckrebjie empſiehlt 


Anton Minoprio. 
Mobiliar: Berfteigerung. 


Danksagung. Montag der 20, Januar o, Mittags ı Uhr 
die herzliche Teilnahme bet ber Beerdigung fo: - anfangend, 
wie bei dem Trauernotteßbienfte meine nun felig im Gott J jund nö higenfalls am folgenden Tag werben in der Nachlaßſache 
rubenben, unvergehlichen Gatten und Vaters * He ——— ART ma. Dept 3 1. Bi r. Rr. 848 
verjchiebene Mobilien, als: Silberzeug, Uhren, Betten, Meifge 
Jakob Laumer, a mit 6 Seſſeln, ein Eehuftul, mehrere Tiſche, ini 
Me r er ‚ mode, Schränf , einige Oelgemãlde sc. zc. verjteigert, wozu Strichs⸗ 
meinen innigften Dant. liebbaber — werden. Se i * 
Würzburg, am 15. Jauuar 1868. 404 2a Das Tellamentariat. 
zburg Di w tieft de G ! 
2 ie tieftrauernde Gattin N 4; . 
mit ihren zwei unmündigen Kindern, U obiliarverfteigerung. 


In folge arrichtliher Verfügung verfteigere ih am 
reitagq den 24. Jannar Mitfans 2 Uhr 
im 1, Diftr. Ar, 209 mehrere Hetten, Stühle, Tefche, Kommode, 


Danksagung. — und 1 Sanapee gegen fofortige Baarzahlung. 
| 





. Würzburg, ben 14. Januat IN68. 
Mlen Jenen, welche ber Beerdigung und dem Zrauer- Grimm, f. Rotar, 
gotteöbienfte meiner unvergehlichen Gattin Sniper Merten —— 
Verlaſicnſchaft der Wittwe Dorothea Forkel zu 
Maria Barbara Wettinzer Sommurhanfen, H3.: Nr. 64, werben am künftigen Montag ben 
beiwohnten, ſpreche ich meinen innigiten Dan hiemit aus, 20. Januar frnb ® Mbr unter andern 2 Rüge, 1 Raus 
Andr. Wet tinger. pen, 1Wagen, 1 Pilug, 1 Egge, 2 Weinfäffer zu 16 und 20 
Eimer versteigert 


Orientaliſchen Ränderbalfau, Sladl-Ehrater Harmonie, 





in Flaſchen a 18 kr. ſowie gie —— — Samstag, beit 18. Jannar 
2 Ortrmenk ansperdu. f ‘ 1 0 
Caoutſchoue⸗Auflöſung, Zum Penefize des ————— fa nz-Gesellschaft. 
alles Leder, Schuhe, Stiefein x. we ch und waſ⸗ Der rang und der Anfang 7 Uhr. 
ferdicht zu ma gen, emofichft Menfchenfeind, Dir verehrt. anfierprdent: 


Zaubermährden mit Gefang in|fichen Mil: . 
- oh. Schäfleim, |" wm von $ wamırt. | onen Digi wolen 
Firma: Seb. Earl gürn aur der Brücke. Göb (st trittsfarten Icgitiusiren 
Frankfurter Bratwärfte ſtets friſch Dbe ehn. Union. 


Morgen Donnerstag 








zu haben bei Mitmoh den 15. Abenda 8 Ur 
Gg. Jos. Mohr, sepielt. Bortrag. 
—— — Cafe Concordia. Avis für Keinbänd: 


: : 2 . F ler. Emballagen zu Wein 
Handlungs:Commis:Hilfs-Berein. Suter Mittagstiich zulnaigen find au veifaufen. 5 
eitag, den 17. bs. Mts., Abends präcis —* —— 

8 Ubr, im Hotel zum Schwan“ wiſſen ſchaftlicher 24 F Fr im ſchonſten 
Koöntcage Renten, Acheter). Anton Zänchner je. 4) Cu Fran m Tate 

Der * Vereinslokale errichtete Fragekaſten“ wird 427] Ein ſolides treues Mäãd⸗Jeiner Haushaltung volllowmen 
Neißiger Benügung angelegentlichſt empfohlen. eben, n elches dochen faun, wirbfvertraut iſt, wuũnſcht balbigk 

er <q Der Ausschuß. Sfopteich’gefucht, Nib. Erp. 


Druck unb Verlag von Bonitasdauer in Wanbug 





eine Etelle. Naͤh. in der Erp. 
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Lünchen. 














Bahn ũ er u — u ! x 
Würpbun 7. ee gang nad Ansbad: Schnell; 3 U 
* — de an — —2 IR! Bade — — — 
abs ie en en —2 — — — on 38 Chan us 
WS. uU. SEM Rare. IR — — en Fr 100. HM Nadel. Gnterg EU, 
8 Kal Bamberg: San. WIE —— —* a u u Abde. 

Bold 2u 60 N Rom. u, BU, 7 — IV. Würjbuirgs — 

— — — — WE; Abgang nadyHridelderg: Schneilz BU. 
Inte 1 don Bamberg? Schnell. 5 2. m r — sm Yan CI Se UN ion 
2 on * ——— — 3 ! , , N. r = . 
lade Ba. 10M Fi. 15M. —— — — CR WON 
en St. ee DR von Heidelberg: Sguellz TU. 

& ärantfurt: Gous — — 
3 : AUSOTM.KbvE Mofız 9° SE 7 55W. Mb. Perfonenzüge & U. 15M fr , OU, 
A. em. ii, 121 IHM. Nadıs Wüterz, — DE a EM Recyn 3 Ihe kü Made: w I U ZT, 
! * dr id 8 Ra —— 

m. Wir berg. HATT Würzburgellirrwbere. * —* 5 . 

as ang mag Nürnberg: Cure, su Ankunft von * Courierz. 9. U. 85 Poftomnibus tem nach 

10M. R AUS trüb -Ghterz 5 NM, Morm. Poftzug 11 U 45 M. Raid Wütergäge 8 Arflein 5 IL Abbe. fjelbadr 4 IL Abende, 
MIR U Borm,5M. 15 MRahm. U. 25 M. früh, 12 U. 56 2. Mitt. 5 u. 15. Abbe. Wertheim Miltenberg 5U 26 R. Aids, Euer 


unb.8 und 9 U, JO M. Nadts. 





Neueſtes. 


— 14. Jan. Bei der heutigen Schlußabſtimmung 
im —38 Körper. wurde das Armee-Orgauiſationsgeſehz 
mit: gegm 60 


Stimmen augenommen. 


Meteröburg, 14. Jan. Die officiöfe „Marine: Zeitung“ 


bringt eine Correſppndenz aus Bordeaur, nad) welder —— 
und Frankreich im Mittelmeer eifrig mit Rüſtungen beſchaͤftigt 
fein jollen. 

Newyork, 14. Jan. Ein Beihluß des Senats fordert 
die Wichereinfegung des abgeſetzten SKriegäminifterd Stanton. 
Es heiht, der Leptere-wolle Grant fein Amt wieder abfordern. 

»Mewporf, 14. Jan., Nachts. Grant bat in Folge 
des heutigen Senats beſchluſſes bad Aut des Kriegäminifterd nieder⸗ 
elegt und wurde dasſelbe von Stanton wieber übernommen. — 

r Gongreii hat dad vom Senat angenommene Geſetz, welches 
die Baummollenftener aufheben ſollte, zurüdgemicjen. 

München, 15, Jan. Das Zuftandelommen ded Wehr: 
gefeßes zeigt fih als fraglich, weil die Reichsrathskammer nicht 
nach zugeben entſchloſſen während ber Abgeordnetenausſchuß 
> an'dem Gontingents- und Beförderungsgefep felihält. Es 

Auflöfungsgerüchte im Umlanf. (#- 2.) 
Aus Wien wird in ber ag. Zig.“ offiziöß beitätigt, daß 
—“ auf die Verwendung Heſierreichs den biäherigen Han- 
elövertrag mit Medlenburg gelöft, reip. letzteres davon ent: 
bunden Katz durch bie Bemühungen Oeſterreichs habe ſich Krank: 
reich aud dazu verftanden, weder ber Zolleinheit noch ber Mili- 
täreinheit Rorbdeundlands ferner zu miberjireben. Es jei die 
Aufgabe des förberativ:conjtitutionellen Dejterreihs, den Frieden 
zwijchen ben europäifhen Staaten zu erhalten, 

Berlin, 18. Jan. Die „Provinzial: Gorrefpondenz“ 
kündigt die heute erfolgte Nüdkehr des Barons v. Quaade und 
bie Mieberaufnahme der Verhandlungen mit Dänemark wegen 
ber norbidleömwigihen Frage an. 

Darmftadt, 15. Jan. Der mit Preußen abgeichloffene 
——— — überläßt dieſem das Geſammtiele rt 
in Hefien, e Laſten und Abgaben. Die Eifenbahnbetriebs- 
telegraphen ainz angenommen, find zur Beförderung von 

vatbepefchen berechtigt. 





Tagleneuigkeiten. 


Durch die im öͤffentlicher Sitzung bes kgl. Bezirksgerichts 
—— am 2. und 4. d,M. verfündeten Erkenntniſſe Ge 
Joſeph Baumann und Joſeph Dorſch von Dettelbach wegen Kör— 

—— Erſterer zu 8:, Letzterer zu Atägiger Gefängnif- 

afe, rg Meidinger von bort wegen Schlägerei zu einer der: 
gleichen von 6 2 Ratbarina Hartmann, Iedige Dienjtmagd 
non Aub, wegen Tiebjiabld und Ünterſchlagung zu 6 Deonaten 


Donnerstag ben 16, Januar. 1868. 


— — — — — — — — — 
—⸗ 


derſen an Badm. 





dorf, und Audreas Engelbrecht, Maurergeſelle von Zell, wegen 
Diebitahts, (Erfterer zu 4, Letzterer zu Irmonatliher Befängniß- 
htufe, Johann Adom Martin von Malbbrunn wegen 
u 1 Monat 15 Tegen Gefängnig: Crescenz Anneier von Engels 
Kaufe megen Erlbftbefreiung ım 1 Jahr «Monaten Giefängaig, 
melde in 2'YJahr Zuchthausſtrafe umgewandelt: wurden, wer⸗ 
urtheilt; dagegen wurde Anna Maria Grefier Wittwe von Fricken · 
—* von —* Beſchuldigung des Vergehens der Vrrläumbung 
reigeſprochen. BR 

* Morgen wird in ber Urfulinerfirche das Feſt des heil, 
Antonius Abt und Ginfiedler gefeiert, Früh 10 Uhr ein feier: 
liches Hochamt und Naymittag um 3 Uhr Beiper. 

Heute Nahmittgg findet die Inftallation des neu ernann- 
ten Gtabtpjarrers zu Et. Burfard, Ernſtbeger, ftatt. 


(Eingefandt.) (Würzburger Stadttheater.) Norgeitern 
fand die Benefise-Vorftelung für unfern allgemein beliebten 
Künftler und Gharakterdarfteller Herm Heinemann bei leider 
nicht ſehr vollem Haufe ftatt. (Fr hatte eines ber beiten Etüde 
Shakeipeare'3 „König Richard ter Tritte* gewählt und im ber 
Titelrolle jehr gefallen, jo daß ihm nicht mur bei offener Scene 
öfters applaubirt, jondern er aud am Schluſſe des Stückes ge⸗ 
rufen wurde. Wie jehr Herrn Heinemanns Leijtungen vom 
biejigen theaterfreundlichen Publitum und zwar mit Necht ge: 
Ihätt werben, beweiſt der Umjtand, daß ihm zwei Lorbeerkränze 
ugeworfen wurben. rl. Bernau hatte die, wenn auch nicht 
große, jedoch jehr ſchwierige Nolle der „Anna“ ſehr fleißig ſtu⸗ 
dirt und ſeht gut durchgeführt. Den richtigen Affect ur Gelts 
ung bringenb, dabei nicht übertreibend, und bei richtiger Beton 
ung der Worte hat fie nicht nur durch ihre Toilette, fondern 
au durd ihre ganze Geſtalt imponirt und wurde ihr and ber 
ihr gebührende Beifall vom Publitum geipendet. Wie gewoöhn⸗ 
ih waren aud Herr und Frau Habı, erjterer als „S an 
Graf von Richmond“, letztete ala „Eliſabeth“ vortrefflich. Au 
Frau Kofjary gefiel ald „Herzegin von York.“ — Beſtern 
fang ein Hr. Bernard in Flotw's „Strabella” bie Titelrolle nach 
Anzeige des Zeuels als „eriten theatraliichen Verſuch“. Der 
Sänger hatte mit einer fo großen und leicht begreiflichen Be— 
fangenbeit zu tämpfen, daft über feine Befähigung ein ſicheres 
Urtbeil nicht zu fällen und erft deifen weiteres Auftreten abzu— 
warten ift. 

An der am vorigen Eonnten zahlreid beſuchten Verſamm⸗ 
lung der Vertreter jäntmtlicher londwirtbichaftliher und polytech⸗ 
niſcher Vereine ber Gegend in Neuftabt a. S. wurde mit züne 
denden, oftmal8 durch lauten Beifall gebillinten Worten Friedrich 
Graf v. Lurburg, zur Zeit bayer. Geſandiſchaftsrath in Berlin 
ald Zoffparlamentscandidat vorgeihlagen; von Königähoen ba: 
gegen Dr. Schmidt in Münden, früner im Kleineibſtadt, von 
Lenteröhaufen, (Ldgs. Hotheim) Mr. iranfenburger, Advokat in 
Nürnberg, als Canbidaſen genannt. Beide fanden in ber ers 
jammlung feinen Anklang. — Die Neuftäbter Vereine beichlofien, 


Gefängnif, Adam Weigand, Iediger Taglöhner von Gopmanns- Ibie Würzburger Beiprehung nicht zu beichtefen, bir Verſammlung 


> rE | 7 7 is - ® 
einigte ſich aber dahin, ven Kreis⸗Comitoͤs daß Graf 
v. Lurburg zur Wahl in Ausſicht genommen wäre, unb bak am 
Donne 3. Januar in Neujtadt eine Vorbeſprechung 
aller Wahltähigen veranftaltet werben und am 1 Uhr — 28 
beginnen ſollte (Schw. Tgbl.) 

Nürnberg, 14. Jan. Der Magiſtrat macht bekannt, daß 
demnädjft zur Beckung des Erſatzes dei im Folge der Ruheſtör— 
ungen vom 3. Mat 1866 verurfahten Schadens im Betrage von 
1494 fl. 58 Er. eine außerorbentlige Umlage in Verbindung mit 
den Armenpflitäbeiträgen erhoben wird. 

Aus Münden mirb — Dem Vernehmen nad) 
bürfte Graf Chorindfy, der feither auf feiner Unſchulb an dem 
Morbe feiner Gattin beharrte, in nicht mehr zu langer Zeit vor 
den Geſchwornen ftehen. Der Advokat Dr. v. Schauß joll die 
Vertheidigung des Grafen übernommen haben. „Julie v. rgengl 
wird von Wien qur Verhandlung —— Graf Chorinsky 
wird ebenſo bei der Verhanbiung der Anklage gegen bie Ebergenyi 
vor dem Gerihtähof in Wien zu erfcheinen haben. 

. Aus ber bayerijhen Pfalz, 12. Jan. Vorgeſtern 
—— . —— Nähe en Ber «8 — a er 

erbraufender enzug auf einen auf ber Ueberfahr ⸗ 
Knbenben und mit I &r. [ver 


Pu belabenen —* und 
ertrümmerte. Dad Pulver erplobirte. Lokomo A und 


* ſind ſtark Ss t. ' — Segirte hereſcht 
peyer Jan. unſerem Regierungsbezirke be 
große — en Ehnfähehn des M ölages na- 
mentlich auch I Rücfict auf die zahlreichen en Brennereien. 
Um bie Bebrohung ber Brennereien abzuhalten, wird eine Adreſſe 
an ben Panbtag vorbereitet, in welchem erfucht wird, die Pfal; 
mit bem übrigen Bayern in Anjehung ber uerung ber Bren: 
nereien bahin gieih zu ftellen, daß die Steuer auf Branntwein: 
brennereien dort wie bier nachgelaſſen werde, nachdem biejelbe 
ohnehin feinen namhaften Ertrag liefert. Daß damit auch bie 
—— auf fremden Branntwein wegzufallen hat, iſt 
ſelbſtoerſtaͤndlich. 

Der Pariſer Courierzug, welcher am 13. d. Nachts verſpä⸗— 
tet um 3 Uhr in Salzbürg eintraf, war von einem großen 
Unglüde bedroht. Auf ber Thalfahrt über den Teufelsgraben 
entgleijte in Folge eine® Federbruches die Maſchine (bei Meiter- 
m in Bayern), und dem ganzen Zuge drohte ber Abſturz in 

tiefen Abgrund. Zum Glüde wurde der rollende Train 
rechtzeitig gebremit und zum Stehen gebradt. 


Deutſchland. 


Preußen. Berlin, 14. Jan. Die Verhandlungen zwi⸗ 
hen der bänifhen Regierung und ber preußiſchen wegen ber 
tretung nordſchleswig'ſcher Diftrifte, welche von ben Herren 
v. Quaade ıtd Bucher aefügrt werden, haben mit ber beider: 
eitigen entſchiedenen Hoffnung wieber begonnen, ohne 4 langen 
ufenthalt zum Ziele zu gelangen, einer Hoffnung, welcher Graf 
Bismarck in einer Konferenz mit Hrn. v. Quaade auch Ausdruck 
verliehen bat. Preußiſcherſeits iſt man der Auſicht, daß eine 
rung nur die Quelle ber ſtörendſten Unfiherheit für die bes 
iligten Perfonen und Gemeinden wäre und von einem Fort: 
ſchritt des deutſchen Element? gegenüber dem däuiſchen nicht, eher 
vom Gegenteil die Rede jein kann. Dänifherjeitd aber ijt man 
zu der Ueberzeugung gelangt, ein angebotened Stüd Gebiet nicht 
verihmähen zu fen, da die eingezogenen run erge⸗ 
ben haben, daß feine ber Großmaͤchte Luft bat, ſich in die Sache 
einzumiſchen und jelbft über ben Wortlaut * einer Garan⸗ 
—— ein gutes Wort für Dänemark e zulegen, und am 
Wenigſten Defterreih, das allein bazu bereshtigt wäre, 
cm Abſchluß der Poftverträge er m —— 
Bunde, den ſüddeutſchen Staaten, Oeſterreich und Luxembürg 
find gemeinſame ſtatiſtiſche Ermittelungen über ben Bojtverfehr 
aller diejer Pojtgebiete verabredet worden. Sole Ermittelun: 
en hat jede Poftvermaltung alljährlig vorzunehmen und bie 
eſuliate berjelben innerhalb Ins Moden nad Ablanf des Ka: 
lenderjahres an die öfterreichiiche Poſt-Verwaltung zu überjen- 
den. Dieſe veranftaltet eine Zujammenitellung be3 ganzen eins 
—— Materials, bei welcher immer die Ergebniſſe des Vor— 
res vergleichend mit in Betracht gezogen werben. Behufs der 
tatiftiichen Erinittelungen finden demnächſt Durchſchnitts zaͤhlun⸗ 
gen ber Briefpoſt- und ber Fahrpoſt-Gegenſtände ftatt. 


Bayerifcher Landtag. 
Münden, 14 Jan. Die nächſte Sigung der Kammer 
ber Reihäräthe ift auf ben 16. dB. Vormittags 11 Uhr anbe— 


u 


raumt; auf ber Tagesordu ht ber Vortrag des V. Hude 
— über ben landwirth⸗ 
ſchaftlichen Vereins bezüglich der Erhöhung der direkten Steuern 
(angeeignet vom Frhrn. v. Stauffenberg), ſodann ber Vortrag 
bed ——— usſchuſſes über die Rüdäu ber er 
orbneten-Rammer bezüglid bed Gemerbögefeged. — In ber 

eier wird morgen (Vormittags 9 rei] bie Fort⸗ 
egung der Berathung über dem Antrag von Stenglein u. Gen. 
wegen Abänderung einiger Beftimmungen bed Straigeießbucdes, 
dann bie Beratung über ben Geſetzentwurf —— — 
(Säbb 


Verhaͤltniſſe jtattfinden. 


m Finauzausſchuſſe der Abgesrbnetenfammer hat ber Abg. 5, 
Kolb den Vorſchlag 478 — ber auch allſeitige Zuftimmung » 
fand — für die Zukunft bie bisher flattgefundenen, geſetzl 
nit vorgeichrieberen Rüdzablungen der Siaatsſchulb * bie 
aus dem Malzaufihlagägefälle nah Abzug bed zur geiegmäßigen & > 
Verzinfung und Tilgung der Stäatsſchuid nöthigen Betrages 
verbleibenden Ueberſchüſſe im beilänfigen Betrage von 2 Millie: © 
nen verwendet wurden, bis auf Weiteres pin Bra und bei den m 
argenmärtigen gebrüdten jFinanzverbältnifien des Staates jene — 
Ueberjchäffe zur Dedung des Budgeis beiguziehen. 


Nachſchrift. 


Seine Majeftät der König haben bie Einführung bed Ca- 
valerie-Satteld auch ala Reit: und Fahrjattel der Artillerie nad) 
rn ‚um der erforderlichen Neuanſchaffungen allergnädigft zu ges 
nehmigen geruht. 

Seine Majeftät der König haben geruht, dem Eorporal Joſeph 3" 
Janda von der Garniſons-Compagnie Königshofen für en 3 
zurüdgelegte fünfzigjährige Dienitzeit die Ehrenmänze bed Lub: 
wigsordens zu verleihen. 5 

Se. Mai. der König haben gerußt, dem gl. Brunnenarzt 
Dr. Georg Ehrenburg zu Fl die Bewilligung zu ertheilen, & 
ben ihm von Sr. Maj. dem König von ‚Preußen verlichenen 
Kronorben 4. Klaſſe annehmen und tragen zu bürfen. a 

Dom Kriegsminifterium wurde den Militärbehörben Nad:- 7 
ſtehendes zur Biffenfcaft und Darnachachtung befanut gegeben: ? 

ad Art. 2 des Gefekes vom 16. Navember 1867, „„die Wahl 7 
der Abgeordneten zum deutichen Zollparlament betr.““, find zu 
diefer Wahl vorbehaltlich der Beftimmung im Art. 3 des er- 
wähnten Gejeges alle Angehörigen des bayeriichen Staats, welche 
bemfelben eine direfte Steuer entrichten und bas 25. Lebensjahr 
urüdgelegt haben, berechtigt. Hiernach jind unter ben gedachten 
Vorausjegungen auch die Militärperfonen zur Betheiligung an 
ber fraglichen Wahl befähigt und unterliegt dieſe Theilnahme, 
welche mit ben jpeziellen militäriſchen Berhältnifien und Pflihten 
volltommen verträglich ift, feinem Anftande, weßhalb aud bie 
Militärbehörden den etwa an fie von Seite der Zivilbehörben 
ergebenden Nequiltionen um Mitiheilung von Verzeihnifien ber 
wahlfähigen Militärperfonen jofort zu entſprechen haben.“ 


Das Minifterium des Innern hat im Einverſtändniß mit 
dem Miniſterium des Handels auf befaflfige Anfragen ermwibert, 
daß die doppelte Aufftellung der Wählerliſten nah Wrleitung 
eined bereit® mitgetheilten Formulares ben Gemeinden oblie zt 
und die Anwendung eines gebrudten ober lithographirten ors 
mularpapiered hiezu nicht unbedingt nothwendig it. Im Inle⸗ 
refle der Gleihmäpigkeit und Förderung des Wahlgefhäftes ab er 
follen zu der am 10. Februar ftattfindenden Verhandlung tie 
Wahlvorſteher nad einem beitimmten Formulare autographiıte 
Prototslle von der Regieverwaltung der Kreidregierungen er 


} 





halten. Für die Grgenlilte, welde ebeuſo wie bie Wählerliite 
beim Schluffe der Verhandlung von dem Wahlausſchuſſe unter 
werben muß, iſi fein Er 


fchrieben und dem Protokoll beigefügt 
jonderes Formulat vorgeſchrieben, ba 
Gerählten und jede demselben zugefallene Stimme enthalten ſol. 
Etwaige often, welche beim Vollzuge bes Wahlzeiehe) entftehe ı, 
werden befonders verzeihnet und zur Prüfung und Uebermeilu g 
auf die Zolltafje dem Handelsminifterium vorgelegt, es konn n 
jeboh nur Ausgaben für wirkliche Bedürfniſſe in Aufrechnu ig 
gebracht werben, aber nicht für Peiftungen, melde zur Offigi l- 
thätigkeit der Stellen ober Behörden gehören. 

Erledigt: die I. protejt. Pfarritelle zu Wonfees, Def. Thr 
nau, mit 955 fl. 39 fr. Ertrag. 

Die Beefenung der Beihärftetion Markibreit nah Wie] m 
theid wurde Allerhöhit geuehmigt. 

In Wülfersgaufen, Bez. Karlſtadt, ſoll eine Apothele m u 


fie mur ben Namen b 8 


—4 


t werben. Bewerbungen finb binnen 14 Tagen bei ber 
— — — — Im 
- Für bier gmeite Hälfte ftet.. der Bofänb., "Pa 


zen Rn Yu Be >), 


» 
gel Sind Sisung deo — 
v 8, An die f, Regie 


nnar 186: 
Sentiefti — —8 


ern mehr zu bewilligen. — Der Kirchenverwaltung & 







vert 
fü aul follen unter Verwahrung der Anerkennumg einet‘ 
x Zahlangsoerbindlichkeit bie Koften für Einband eine® 
uungsmatritelß bezahlt werben. — Auf einen —— wege 


riner Straßze im Sandberge wird beſchloſſen 
ph — ur unentgeldlichen Bug 
— Gruhb und Bodens .b 
xxtlaten yo in der Sade weiter ‚verfahren wird. — 


Die erl instorftelle am Nenthor erhielt Eraminator 


34 ogendperget. — An die Por: 
t bed St. Pincentius Bereind wird bad Erfuden g 


Pr 


auf ben — * des Turnunterrichts Seitens der Verein 
_ sÖglinge hinzuwin ey 


(Forif. folgt,) © 
Same iniert, Auf dem heute ftart — 
e ‚ergaben 


rg € End e wee Wai ion! to 
— u 300 Bfünd ger 


ne folgen 
Korn RR J Kr 
—* Gerfte 14 ft. 30 ir. — 1 
42 tr, Haber 78. Er 
17 K — tr. der Schäffel. 


bien 18—18 fl. 481, einfm 

.. Börfenbericht. ‚grantiurt, 15. Jan, Du bald 
55 Se mein en g leicht von Statttn unb es ver 
} en Fonds *. Arllen in ſteigender tung. — 
on? Courſe Br 1 (Mebio. 

Wiener —— 678. erreilie Erebitaftien 182—, 
t. National 53'/,. Dpet. 3 err. Meialliques in 2. vo. 1859 

69 /,. 41 ,pGt. Metalliques 4I—. dpEt, fl. 500 Looſe von 
41860 70—. fl 100-Roofe von 1864 TI. byel Amerikan. 
1882er D Ap&t, Bayer. zei e 99%... ApGt. Babiſche Roofe 
N— fie Me h — 23—. 
—V wibation am ns Zamnar. — Abends & libr. 
u wurben Deſterr. Erebitafticn zu 182 G., 

Er u. Br, Steuerfrele Metalliques —— 
ie bez. u. &,, Amerikaner Bonds 


a 
Te — u. ional —— "bez., Miener Aktien 
— * Er Win — nur Umſatz in Amerikaner. 
— nk — 
Verantwortlicher Redalleur: Fr. Brand. 


elegraphiſcher Vericht.) 
var. (Per trausatlantiſchen Telegrap 
Das Sur rkbemiäf, Norbd. er „Amerifa”, Gapt., 2a 
ft, welches am 28. Dezember v. von Bremen und am 31 
Deren von Southampton Are war, ift geftern 8 Uhr 


Abend? wohlbehalten bier augelommen. 
in etheilt durch Carl Bleber, Generalagent für Bayern 
urg. 





Die Illuſtrirte populäre Zeitfgrift „Zu Haufe. —A 
und — m ern Belehrung“ (Stuttgart, Ber 

von Eduard Hallberger) 64 ihren newen Jatrgang in neuem 

e, einem ſeht —— Umſchlag, — ar zwei 

uns no — erii m Hefte empfehlen ſich wieber bei eimem 

— billigen Abonnements reis (mur 3 Sgr. ober 12 fh 
h. per Sr rd je 4 Bogen hoch Dnart) durch gebiegenen Ya- 
halt und p luftrationen. Wir finden in denfeiben 

. De von 8— halter Eh. A Rid. Winaeis, 

herr Helerabend, E. A. König, U. Belimer u. 4, Er: 

Bilder aus dem Voltsleben, Biographi 8, Zeit- und 

Kun ichtliched. Don allgemeinftem Intereſſe ind "die Artifel 

— find. Von den 


arifer eg ung, denen —— Bilder bei⸗ 

en eg are en mehrere 

F höhe wahrhaft fünfilerifcen erthes —& ſchon ſinda 
Uuſtrationen zu deutſchen Dichtungen. Die Abonnenten des 
ne Zahrgangs von „Zu Haufe” erhalten ald Gratis: 





ennen 
te; Wabl ihrer Prämie: mit; 


€ erledigende Examinatorſtelle anf 
rch Ark 8 


Yrämie einen tvollen Stahlfid, „Mutter 
lädt‘ von At Jen, Baum, ben fan en finige Ste chen bes 


— der — ‚ bafı fie £ 
mad wie 


















em. 
iberalität zu Werke ar In * weiteſten Kreiſen nr 
Sinn für — geweclt und damit po eblern Gefühlen 


willtommen m geboten. 
veil sen. 
lenken 


ben 8 | 7 
unter „ta — u ehe 


Gernert ledig von —* ſind am 
Dieststag ben 4. Februar d8, Irs. 
Vormittags 9 Uhr ; 


bei Meibung ber —— ae bei —— der Squid⸗ 
verhäftriifie ehesten bier anzumelden: und zu Begrünben. 


——— 0. Januar 1868, 
— gentgrigt, 


C. W. 











EN 





[merotf, 
Kunit: nud Seidenf: eber ' 


in Hanau a AL, 

empfichtt ſich im behem ärben von Seiden., Wollens, m 
wollen · rnd-gemi toffen, als Aleidern, Shawls, en, 
Bänden, Epipen, Sumı und Federn in "allen Farben und 
garantint für brillante ‚Border und feintte Appretur. Alle Bo. 
ten Aleiderſtoffe in Seite, Wolle, Jaconas, Moll, fowie ji 
Taſchentucher, Tifchdeden, werben in Achten Karben na 
neucften Deffind gedrudt. Weiße — und Bänder 

aufs Feixfle gewaſchen und in dem teinften Lichtweiß "Nr 

Mit den newelten amd prafiichften Einrichtungen 


) und durch langjährige —— iſt derſelde in den 


est, u genügen. 
Eeidene Stoffe Den binnen 8, wollene binnen in 
und Dt binnen 3. Hoden ww eliefert 
blage bei eldA auch bie . 
latten F geläligen Anſicht Tee 


An Sachen der Kirchenſtiftung Diebach gegen Adam Em 
in Hegloß, nur —— en betr., wurde das geſammte Grunb⸗ 
vermögen b ellagten zwangdmeile — und ben Gteie 
= geſchlagen und wird nunmehr Tagfährt zur Liquidation 

Bein, Ye zur Beſchlußfaſſung über die Sertbeitung des 


5 ben 7. Februar Ifd. Irs. 
Vormittags 9 Uhr 
—* a wozu bie Gläubiger des Genannten unter dem 
echtönd Ie ge werben, da bie nicht erſcheinenden ges 
richtsbekaunten Gläubiger dem Beichlufie Mehrheit ber & 
ſchienenen beitretenb erachtet, die nicht jenen gerichtäunbe: 
tannten Gläubiger aber bei der Wertheilung bed Etrichserföfet 


* ————— den 8, Sanuar 1868. 
— Sea 


2 3a Ein Mä das = 
in —— a eek anei| 
geln fann und! 56 
in der Wirt — ift, 
- bis Licht vo einen ei 
arauf Reflektirende wollen 
an be ER wenden unter Chi 


Geſtor 
vom 14. mit 14. Gamer. 


I 


62 3. a. — Anna Levermoor, 
ae aus England, 


Schöne ainausſicht. 


ch Freiiag, den 17. Januar 1 


Grosses Concert. 


Grited Au der Sängerin 
Fri. —— Berlin, des 
— — * Fee errn Peritza 
3,0 yes aus Wien, (a la Brand), 
öpneräfind, W. * — —23 bes Gefangd : Komiterd 

Sauer, ig 5T1 Baader ans Leipzig, und bed 


* 


Schmitt, Büttner: | Pianiften Herrn Honeſta ar 
— rer a.— Barb. ’ ® Bajel. 
Mergenthaler, Defonomenmittroe Anfang 7 Uhr. 






my J 
Einladung. 
' Für den in Münden am Nervenfieber, im Blüthen» 
'glter von A Jahten, verftorbenen mogleblen Jüngling 

Max Göpfer 

Sergeant im Fal. bayer Iten 
t Negiment Kön 
findet morgen Freitag. den 17, Januar ittage 10 Uhr 
in der Sramzislanerlirhe ein:Trauergotteßdienft ſtatt, wo⸗ 
au die Rermandten und Bekannten bes Verblichenen Höf: 
lichft eingeladen werben. 

Würzburg, ben 16 Januar 1868, 
1 Die tieftrauernden Sinterbliebemen. 


nfanterie: 




























F ‚Danksagung. 

Allen! — 2 — auge —* —— De 
J erjcha . m ” k enbes 

a er — U RM — — 

unferer num Ba dahenden lieben Mutter, der Frau 
Eva Fiſcher, geb. Opitz, 

Wittwe, 

fo zahlreich beiwohnten und bie innigſte Liebe und Theil» 

er bezeijten, jagen wir unſeren herzlichſten tiefjten 
ant.. 


Würzburg. am 16. Januar 4568. 
Die Hinterbliebenen. 







i 


— — — — — ——— 
— 
Aneige & Empfehlung. 
Einem hochverehrten Publitum tiene hiemit zur ergebenften 
Anzeige, daß id) unker'm Heutigen mein Geſchaft, Semmelsſtraße 
1.8 1, Rt. 72, eröffnet babe. 
„„gmbem ich, für ba mir in meinem früheren Locale (Jeiſch⸗ 
baufgalie). geſchenkte Zutrauen —5 dante, erlaube ich mir 
noch hiemi anzuzeigen, bab, i Solaröl (befter Dualität), 


Petroleum, Ligroine zu berabgejegten Preifen verkaufe, 
und empfehle mic in allen fertigen Spenglermaaten, ſowie vor⸗ dahier 
kommenben Bauarbeiten unter Yufiherung veelliter Bedienung 


wie billigfter Breisnotirung. 
Würzburg, den 9. Januar 1868... _ 3 
Theodor Heh, Spenalem iſter. 
3 (Semmelsftrare 1. Difte, Nr. 72.) 


Geſchäſts Eröffnung. 


Ich mache hiemit befannt, daß ich mein Metz 
gergeichäft bereits unter'm 8. d. in der Bank Nr. 8 
eröffnet. babe. 

Idem ich mich einem verehrliben Publikum 
zur geneigten A nahme befteus empfehle, werde ich 
mich bi mühen; durch reelle Bedienung mir die Zu 
fiiedenhrit: meiner Abnehmer zu erwerben. 

Zu ‚lei gebe ich befannt, daß ich das Pfund 
qutgemätetes Rindfleiih um 16', 
dap für Ifraeliten ſtets Koſcher 
wurit zu haben it. Io, 

Mü:zburg, den 13. 1868: 

Samuel Zauber, Mey ermeilter. 


40:36 Ein Logis von 2 bie 463] 
3 Zimmern, Barterre, an einer; Wohnung, hochpatterre, von 4 
gangbären Strafe wirb ſogleich Zimmern, Küche u. dgl. on eine 
au mierhen geſucht. Näh. in der|ruhige Familie auf 1. Februar 
Grpeb. d. BL. oder jpäter zu vermielhen. N. E. 





















kr. ablafle und Griorberniifen bis 
fleiſch und Wofcher: | vermiethen. 


Es ijt eine freundliche! mern nebit Zubehör (Mädchen: 


ſchleunigſt machen bei der Grm. 


J. T. Ronuefeld in Frankfurt aM 
‚a den Preisen des Hauses in Frankfurt a. M. bei 


Carl Knobel. 
Gänzlicher Ausverkauf 


wird fortgejegt in ladirten und Weihbleh-Waaren zu ben bil- 
(igften Preifen. 


ge 





Grorg Dauer, 
Büttnersgajie. 


Den Birfanf von O:ber Sodjalz 





- kiür die Orte Zellingen, Mebbach, Leinach, Sim 


ftadt, Duttenbrunn habe ich Herrn Kaufmann 

Sg. Carl Weiglein zu Zellingen 

r Gemünden, den 10. Januar 1808. 26 
Michael Eberlein. 


Ausſchreiben. 


Der Soldat Wendelln Hellmuth des k. 4. arfanterie-Megl- 
mentd „vacant Gumppenderg“, gebürtig zu Heujtren, k. Br 
amts Reuſtadt a. S., welcher hierorts eine Gmonatliche ngs 

iſt nach Vergewal · 


nigtrafe w gen Widerſezung zu erſtehen hat 
— a re aus tem Arreite entwichen. 
erſelbe iſt 6° 3” 5 groß, von ſiarkem kräftigen Körper: 
bau, bat braune Haare, volles Geſicht, Feiner Bart und mar mit 
einer grauen Joppe und einer bunflen Hofe befleidet, 

8 wird um Spähe, Aufgreifung und Anberlieferung des⸗ 
felben erſucht. 

Würzburg, den 14. Januar 1868. 
Röniatid He Infanterie Regiment „Wrede“. 
Maillinger, Oberſt 


Bekanntmachung. 


In Sachen des Npothefers Meuſchel in —— gegen 
Joſeph Endres daſelbſt, Forderung von 19 fl. 10 fr. betr., wer⸗ 
den vom Unterfertigten im Erefutionsmege und landgerichtlichen 


‚ Auftrage 
Freitag den 24. d. M. Mittags 2 Ubr 
auf meiner Amtsfanzlei ein Paar Shmweinsläufer, mei 
Kommoben und eine Quantität Heu an den Meijtbietenden gegen 
fofortige Baarzahlung weritzigert. 
Königshofen, den 9. Januar 1868. 
Reuf, k. Notar, 





In der Concursſacht ded Kaufmanns Theodor Schmiit von 
hier mirb den Interefjenten «röfinet, bafı das unter'm Heutigen 
eriaffene Prioritätäurtheil auf 30 Zage vom 


5: Februnt 1868 un 


‚lin Kraft der Verluündung an bie Gerichtstafel geheftet wirb, 


Mürzburg, am 31. Dezember 1867 
Königl Bezirksgericht. 
Hofmann. 
Schneider. 


Aut, Kür ein gemiſchtes Waa⸗ 
rengeihäft_ in einem Städtchen 
wird em Lehrling (Israclit) 
von orbentliher Familie ohne 
Pehrgeld geſucht. Nähere durch 
5 Roman in Heibingsfelb. 


Logis: Gefuh. · 

447] Ein jolider Herr wuͤnſcht 
ein geräumiged, anitänbig m 
blirteg Zimmer zu mithen. 

Adieſſen bitte in ber Erpedi⸗ 
tion abzugcben 
752] Sfeppuaa ſchine 
tie billig zu verfaufen im rothen 
Ochſen eine Stiege hoch. 


2a) Ju meinem Hauje if bei 
2. Stod, beitebend aus G inei- 
nandergehenben Zimmern, Küche, 
Kellerabtheilung und Sonftigen 
1. Mei zu 


J. 2. Bufchborn, 


Eonditor. 





3e 360| Eine ftille Familie ſucht 
eine Wohnung von 4 6 Jım: 


fammer x), am liebjten in ber 
Nähe bed oder vor dem San— 
|berthore. Offerte wolle man 


| 





se 


* Ds ar ae re ae WENZEL WE RE ET RERTE ER TE TEE GE RETRO —— 


Ft J 
Lo mie ; 
A * a fuche pro 1. Mai drei bis vier ont von 4 bi3 6 Zimmer, in jhöner Sage; Garten bei der Wohnung % 
r 
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| — — A— in Gotha. 


Por ufolge ar en der Feuerverfiherungsbant für Deutfchland zu Gotha wird dieſelbe nach vorläufiger Berechnung 
ven 


gliree s0 Procent 
ihrer — * als 3 zurüdg 
aue Berechnung des Antheils ir jeden Thellnehmer der Bank, fo wie ber vollftändige Relfnungsahfehtuß) berfel- 
ben- für- a wird, am) Ende dB Monats Mat d. 8. erfolgen. 
ur-Unnahme-von Ver) —— 16 x bie Feuerverficherungsbant find jederzeit bereit 
ch weinfurt, den 7, Jünuar 1 — 
ie Agenten: 


€ Son trod in ® rt, b ) 
ent dtro ie digen 6. — —— —— bofen rl Steebtberg in Stadt⸗ 





1 Höfler | in Werneck. 


C. H. Krauss 
für Servcnebeni hehe © Gertlechts | Thee-Geschäft 


dur — (Mineing lane) 
r alle bi welche an Rerven äche, Ayfterie, : 
fir ae bien 33 piie, Breiten, (mia, Aofer, L © ER d j o Re , 
Ken Alpdrüden, Obnmachten, Fähmnnaen, Unverſäiſchte Waare, wie ſie von China 
Krämpfe, Sicht — muß, Menitruntionsbeichriet- Midivett i riet, 
ben, mäunliches Anvertiöge. und weiblige-Unftudibarleit” Importe 
teiben neue Ernte, 


Mit Aarabe eines einſachen Heilverfahrens Wivon Kennern als ausarzerhnetr Qualität aner⸗ 


u. Ka — kannt, iſt n Y, und Ouigilial-Paqueten zu ha— 


















ER. Dt. ben bei ß 
lung. in —— ee a en Joh. Schä flein, 
Würzburg. 
Gicht: und Rheumatismus | permictben Ein Kcllermeitter, 
Lridende 977 36) Bin —— Logis der durch lannjährige Praris in 











ber Habrıfation mouifirender 
Meine burhaus erfahren und 
benhöchiien Anforderungen ges 
nügen fann, fucht pr. 1. März 
€. anbermeitiged Engagement. 
Gef Franco Offerten unter 
Chiffre E M. 640 an bie 


made ich Fierburch mr mein Arsen von 3 bis 4 Aimmern nnd a 
a alt. W Lo is im 1. St, von 5 bis 6 
Lairitz’scher Waldwoll Watte 
und Präp tale licteisen und Ausſicht in Gär- 
als die arsitannt si.humtien Mittel gegen | — der Stadt. 2. Diſt 
oNige Webel miererbolt aufmeitiam Hund re] RD Ja, KRapengafir. 
von -Zenamffen !iszen bei mir zu Jedermann⸗ 





Einätt bereit, Wohnung =B. m erbumn ae ae le 
Mit Gebraudsanmelfungen fiche gen zu] 394 26) Im 1. Diftr. Nr. 282132, zur Beiterbeförbertunig 
Dienfen.: ift eine freundtie Wohnung (329 3c) 


J. And. Langlotz. (Sonnenfeite) von b ineinander: 


Er ET Mi rs gehenden Zimmern, nebſt allen 
m ti —* Nr. 111, Haus 20 4531 In einem Mühlanme: — ———— 

des v. Marcus, tit ſen il dem Paude fann fin | yermieiben. 

in Fo ——— Verfebung tüchtiger Mülerburfbe, te |_U[[_ —_ 

eine ſ Sue Be öhnung, Kur ſich durch gute Jeramifie sub 3305| Eine in der zmeiten 

aus Ealon, A heizbaren und 2]zumeiien vermag, bleibende Bez Etage gelegene, abgeſchloſſene 

unheizbaren” Zimmern, Küche, |ihäftigung finden, N&h, Grp. | ; 


30312] Bei Kaufmann Rribel- 
bad in Thängersheim iſt ein 
Pferd, welches fi beſouders 
zum Reifen eignet, zu verlaufen. 


362] &s werden Bejtellungen 
yur Verferti ung von Ausſiat · 
tungen mit der Maſchine aufer 


Mohnumg von A—5 Zimmern 
einem heizbaren Meyanenzimmer, 3 dem Haufe chen N. E. 


verjctiejbare Bobenfaumer, Rel.1458]  Gtodtengafie 3. D. Nr. nebft übrigen Erforderniſſen tt 





| 1. Mai zu vermiethen Naͤh | 4 r, Far 
eil ı 250 ift ein mö lirtes Zimmer ds —— Circa 12 Eimer Moſt 
Tiäfeiten erg a an einen foliden Herrn Togleich |” D. R, #14 im Hutlaben. von qutır Page find zu verfaus 
vermiethen. zu vermiethen. Iadt6| Eine neue eirerue Kel: |1ET Nah. Fin 
Auch fann auf Verlangen eine "jerpumpe bejter Gonitruction, 1464 | 3. D, #r- I 34 Domjtrape 
Pferdeſtallung dazu gegeben] 2a 469] Cichene Sanfpäbne mit dem möthigen Bleirohre ijt it ein möbltte® Zimmer bis 
werben. find zu verkaufen, 4 D.N. 19. billig zu verkaufen. Näh. Erp. 1. 1. Februar zu vermiethen. 








Pe angefünd 
Em mnd € — Stadt· Cheater 
ee "> ** hf, A dl Ra] | 
* abend 9 a: A — beſtimmi —5— —— rd Au Bene * ae 
ri —— Sartb aus Berlin. Mexiko Deenfchenf eind. 
Zaubermähr t Gejan 


&, Billets a 24 fr, ee vorher in der lobl. Stahel’ichen Due 
u n ben löbl. Barth’ und Röferihen Mu 
al Mitteläbader Hofe und am Donnerätag in 
der enbaffe zu haben. . Politiich« focialer Roman 
7 ⸗ — aus der Gegenwart von Debor 
Im Verlage der wen Franz’ihen Buchhandlu fg (e* Arthur Storch. Bellsjganipiel in 3 Alten von 
c 


Hepublit und Raifer: 3 Alten von F. Raimund. 
rei Sreiteg ben 17. Januar 
6. Borſt. tm 6. 


Lopbed) in München i nen und in allen Buchhanblimgen]® 5. Auflage. Erfcheint in 20 Moſenthal. 
5 in Würzburg und Neuſtadt a. S. in Julius Kell iufirirten MERIDIEN Te me 
ner’ Buchhandlung: zum Breife von 14 8. KUafe Concordia. 


vom 16. November 1867: Bisher find 15 Lief. Kreitag gebadene Fifche, 


. eri Li u 
Die al! der bagerifcen Abgeordneten — F ee 
chil⸗ 


rich: ti Unton Tünchner jr. 
bentjchen Zollvorlamente er I a 


nebſt Inftruftion zur Ausführung diefeß Geſetzes. geb. Preis ® fr. Greiguiffe in allen Kreilen Reſtautation Endres. 
efunden, verbürgt die Ge: Morgen 


Süsse Schellfische & Bükinge|f sismset vs Suse». gebackene Fiſche. 


erwarte hou'e. artleben’d Ber: 


Mh. Gottf. Schwarz. |L sin ver jj _ or Wermut: 
— ——— Kohlet ſche Brauerei. 
En werben 


Heute. Donnerstag 
Au vs ft 
— A — kin Laden Gesan gs-Soiree 


ee ander as 
Nochmittags 3 Uhr 4 Geſchaͤfts lage zu vermie⸗ —— — Par 
im Mohnkaus im 1. Diſt. Nr. 35 in der Kapuzinergafie —** a Das Nähere 2. D. Morgen Freitag = 
4 Schraͤnke, 1 Kanaper, 1 Kommode, 2 Lie, 1 Rahtiih, 1 x. 396. (0 
Bettftatt und 1 Spiegel, im Taywerthe zu 163 RL gegen Baar: Herold9- arten, 
aahlung verſteigert. Anfang 1/,8 Uhr, 


burg, den & Samuar 1868. 3n vermicthen: nebft Fifchpartbie. 


Geufert, t. Notar. Der * und dritte Sical Es ladet freundlicft ein 


"—"Mobiliarveriteiaerunga. [mi d 4i B. Stötzner. 
Mobiliarverfteigerung. meine® Saufeb, der von 4 In 


ben Zimmern, nebjt og: ; 
Die zur Verlaſſenſchaft der Arl. Bobette Allgayer gehörigen —* Auf die Annonge des ob. 
—* abet e * iedenen Haus— ——— I Erforberniiien, pr. Ie win * See hir 
aften, indbejonbere Eupfernen und zinnernen —— t 1 ir bie 
ſchönen Ehriſtus⸗ und Wuttergottesfiguren in Gehäuſen, echten am Bart —2 daß ich bie auf mir 
en Bildern, eißgeug 2t.02c werben am Dienstag dem|äc) In einem Kurzmaarenge: | ende Berläumdung dem Gie- 
21. Sannar, Na mittags balb 2 Ubr in der Sterb-[fcgäfte (Mereerie) en gros & richte übergeben umd das Rejuls 





—— 4. Dift. Mr. 194 binter der Reuererkirche meijtbietenbfen detail wird ein im dieſer tat feiner Seit veröffentlicht wirb. 
— — — hie zu einge elaben. 2 Brande erfahrener Comm is, Johann Zentner. 
vaburg anuar 1868. 2a raelite), 9 oe 
Das Testamentariat. 5 erten ante A SS on ga pie 
— 77 — — — on — 
Zufolge gerichtlichen Auftrags verſteigere ih im Erekutions⸗ F @. rn in — 3) Hermann Scheuner. 
zoege am richten. 396) In der Mäbe ber Em 
Montag den 27. d. Mts., — Macs. | tagoge ift ein Gane zu ver, 
Nochmittags 3 Uhr ie ergehilfe kann bawerabej faulen. Näß. in ber Exp. 
in_bem — 8* Andreas Etodinann zu Malbbrunn: tiom haben und der @in-|.;., 54] Ami Viehwärter, 


Kuh, 1 Paar Schmeinsläufer, 1 Stierraupen, 1 wit —* geihehen. Mäb. in Ifen fd den 
—— mit Pflug und Egge, dann verſchiedene uan rn br Bas Püfensteimer 


titäten von Heu, Ohmet und Klce, Rangerjen und —————— 
— endlich einige Hausgeräbiänften, a) Eine J Familie ——— 
gegen fojortige Baarzablung. —— 8 1. Moi eine freund|477 Ein Halstuch wurde gefun— 
ige jonnige Wohnung von 3 ar Näb. in der Erp. 


Würzburg, den 14. Januar 1868. 
Dppmann, !. Notar. bis —— —— Pahtariuc. 
or en zu miethen 
& cht 476) Gin meißer, an beiden! Offerte abzugeben 4. Bif.[49 Ein Kautionäfäginer DIEer 
BE | na grande Sn [pe 10 a 3 Oi__ (kun sahen ai 8 
irb im ber Nähe ber Eanber: [Des m. a re De — 3 
* oder — für einejbande und Beiden verfehen. bet 444 26) m Inneren Graben, friſch zu errichten. Offerten in 
ruhige I lie ein U. frennd: [lich verlaufen. Rücdgabe gegen 2. Diftr. 125, üt_ ein roch|der Eped 





BEENERERN — 
lied Xogis, befichend aus | Belohnung 1. Diſtr. Nr gut eaitnes Kochofen mitt 774 wei „weriläfrige gerichtete 
wei Bea ineinonbergehen | Man warnt vor Anfauf. lerer Größe billig au verkaufen Sen find im Gaſthaus zum 
Sen immern, Küde und Jon 1380) Ein Parterre Logis Schönbronnen Nr. 8  megen 


ftigen Räumlicpfeiten. Mäheres|475) Ein Pe fra — wurbelmit Zugehör ift bi Fichtmep auffenneller Abreiſe ganz billig zu 
Sanderbrauhaus. (3a "gefunden. — derneihen. 3. Diſtr. Ar. 9.vertauſen. 


N wre 


„Ar ur a8 Fi nr £ u . — m# NFTININD, . J 
fr A A he N he en he An nn ee nn nn en — — — Sim Pin An en hen — Pi A Pe en 

















2 ß g 
| Pommade Tannique Rosee, | 
———— A a a | 
J wilhelm Reuss, Coiffeur, % 
J am alten Bahnhofplak. \ 
€ IJ 
Ausverkauf 
8 you aleiderſtoſen zu außerordentlich billigen Preiſen kei 
'& Er 
= Uhlmann & Strauß. 
g — u en De 
iu ıS R für-Sercn b 36 fe, 
* Danksagung. Ball Handſchuhe ——— 


mit 2 Knöpfen & 36 Mr, 
4a 


! — A in beſonders ſchöner und preismerther Waare empiehlt 
ür die fo innige und zahlreiche Theilnahme bei ber | 
8 Becbinung u ec rauergtiesine — Carl Bolzanuo. 
Gott ruhenden unvergeßlichen Schweſter, Schw nu — ———— — — — — 
. M Tante, gränlein Eine Barıbie Buckskiug⸗ Sandſchuhe 
Eva Knauer mit und ohne Kutter und ſchwere ſchwarzſeidene, 
Bierbranerstochter von Biebeltietb, ferner Gummifchube I. Dualität füc Herem, 
| unfern. tiefgefüslten Deut. Damen und Kinder, werden zum Ginkaufspreife 


Würzburg, den 16. Januar 1868. & 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


480 abgegeben bei 





— — Phitipp Zapf, 
Frankfurter Brat- d& Leberwärste, BEER. = en un] unn 
— —— und kleine Würstchen, a Paar Ballfranze & Zweige, 














31 
ĩ 3 + eſter Kacon, empfiehlt zu ſehr billigen Brei 
Y Th. Gotifr. Schwarz. neueſter jagen, emp zu ſehr billiger Emil Loch, 
er Süße Vollbückinge und Moheſſer, 6a — — im — Shleifer on Haufe. 
2 Beite Holländer Häringe, auf Verlangen pur Ftiſche Ditender Anjtıra, Seekrebſe, Schell 
1* Wilcher, fiſche und Büklinze zum Braten emofiehlt 
* N englifche Volhiringe in", und “. Anton Minoprio. 
A Tounn, 2. Be — 
TE Kleine —— in Tönnchen von ca. 2U ) Dil, Ftiſche Sch Afiſche Büulinge 
ne 12 Stüd 8 Te., bei * t frij.) eingetroffen bei 
- \ — 22 — 
* J. Wachter am Fiſchmarkt. Joh. Schäflein, 
* Süfse Schellfifche Firma: Seb. Karl Zürn auf der Brüde, 
— riſch angekommen, empfichlt ‚Gothaer Eervelanwnrſte 
= x owie eine Wurſthen, 13 Paar 7 Tr, Mainzer Haudkäſe, 
3 Joh. Mich. Roeser jun. ächten snhlailarn Casmriilbalere, reifen Limburger und Hamas 
=: Eichhorngaſſe Nr. 50. — ieimit marinirte und holländer Häriuge per Stück 6 fr. 
—— — — — m mn. nn m ft | 
25) 7 Ä rn | Fran B nd 
5, Süße Schellfüfche  |_ —— — 
friſch eingetroffen bei Ri dem L Rentamte Ochſenfurt Duncn zwei folide, auch 
ee : WE, im Umichreibewefen erf.hrene Mmtsgehilfen mil schöner Handihriit 
aH ST; G. Fr reger, entweder ſogleich oder big I. Märı vo. eintreten, 
a2 “ nertet Vaiſage an Mornatlicher Gehalt 35 I 
22 Ede der —— Paſage au Offerte % id unter B erg der Zeugniſſe an ben Amts— 
72 Partie, ovorſtand zu richten. 3a 








— ee u un 
Papier:Rrägen find wieder im alien Rummern vorvathig aut 2a) Zwei Zimmer, in|4>2) ein Goldſtuck wurde 
bei Jacob Bamberger, der Nähe des Juliusſpitals, gefun en. Näderes Neubaugaſſe 

Hlattnersgalie. find zu vermieihen, Näh. Erp. 'Rr. BT a (2a 


Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe meines Geſchäſtes verlaufe 

— ————— ie 
apızei, Ruabenmügen, 
und A 

ſehr billigen aber"feft 













Hamburg-Amerikaniſche Packetſahrt-Actien Geſellſchaft. 
Veränderte Abgangstage der directen Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen 


HAMBURG & NEW-YORK. 


Folge der mit dem Norddeutſchen Bunde und den Vereinigten Staaten 
eihloffenen PohEonvention werben die Poſt-Dampfſchiffe ftatt mie bisher am 
Southampton anlaufend, erpedirt, und zwar wie folgt: 






d, von Menjahr 1868 an Mittwochs Morgens, von Hamburg, 







von Hamburg: von Soutbampyon: 
Alemannia, Capt. Meier, g22: San. _ 24. Jan. 
f ria, „ Zrautmann, 3 5. Febr. © 7. Febr. / 
ammonia, „ Cblers, 8 19. Febr. S 21. Febr. | 12 Uhr 
ania, » Schwenien, £ 1. Mar. 'C 6. März. / Mitta;s 
emannia, , eier, = 11. Mär;. u 13. Mar; \ 
‚&imbria, „ Zrautmann, A 18. Märj. 20. Mar. 





in 





Holfatia (im Ban) Weſtphalia (im Bau). 
Vom 4. März ab findet eine wöchentliche Erpedition ftatt. 
agepreife: Erſte Kajüte Pr. Grt. Thlr. 185, Zweite SKajüte Thlr. 100, 


——— Thlr. 30 
Tracht ermäßigt auf Pfd. Sterl. 2. — pr. ton von 40 Hamburger Kubikfuß mit 15"), 


PEN A ordinäre Güter nad Uebereinkunft. 
efporto von und nad den Perein. Staaten 4 Ser. Briefe zu bezeichnen „per 


Hamburger Dampfſchiff“. 
Mäberes bei 
dem Schiffsmaller Auguſt Bolten, Im. Miller's Nachfolger, Hamburg, 
fowie dem allein für Das Königreich Bayern zum Abfchluf 
von Weberfabrtsverträgen concefjionirten Wertreter und 
‚SHauptagenten der Daııpfichifflinie j 8 u 

F. 3. Bothof in Aſchaffenburg 

und allein beffen Agenten: 

b in Würzburg; Megmeifter Braufer in Rolfadh: Peter 
esger in Dchjenfurt; Jatob Willins in Rotbeniels, E. Fleiſchmann 
Kingenz Ed. Schönberger in Königshofen; Joſ. Zink in Hofheim; 
3. . Klopf in Neuftadt a. S.; Kranz Gerold in Minneritabt; Gg. 
Strohmenger in Shweinfurt; Sch. Has in Hammelburg; Ferd. Würtb 

in Brüdenau und &. Hartmann in Lohr. 


Einſchuß- & Zettel-Baumwolle, 
ausgezeichnet gut und billig, empfiehlt 


darl Philipp Bauer, 
Domſtraße. 


















473] Geſtern früh wurde von 
einen armen Dienjtincht am 
Sternplag ein Mantel ver: 
(oren. Um Rüdgabe in der Er: 
pebition wird gebeten. 


2a 459] Unterzeichnete empfeh⸗ 
[en ihre neu eingerichtete Schlei- 
ferei unter billiger und fchnelfer 
Bedienung, zur gefälligen Be— 
nuͤtzung. 


Schellfische, Seezungen, 
: ebr. Nöll K Ep. 


Bülinge zum Braten und Roheſſen, marinirte — 
Häringe in feinster Zubereitung, heute friſch 681 Ein junger Burſche von 
ie 5 r mi Zeug— 

veffe d; hei 16 Jahren, t guten Zeug 


Andreas HKirschten., 








niffen, von kräftigem Pau, ſucht 
die Magner: oder Echmiedepro 
fefjion zu erlernen. Nah, Erp 





abe, Siöfietten, Damenärmel, Snlien 
Kinderjtrümpfe; gewalkte Stiefel 


ei m e, wollene Leibwärche aller" Art 
| A. Wolf, Schuſtergaſſ. 


Liedertafel. 


Samstag, den 18. Jan. 1868 


BALL 


in den Lokalitäten der 
Schrannenhalle. 
Anfang 7 Uhr 

Die verehrlichen Mitglie- 
der haben beim Eintritte die 
Legitimations-K.rten vorzu- 
zeigen. Gegen das Einführen 
unbefugter Personen wi 
strengstons eingeschritten 
werden. 

Karten für wirkliche 
Fremde werden Freita 
Abend zwischen halb 8 un 
balb 9 Uhr im Lokale ver- 
abfolgt. 

Anmeldungen rum Beitritte 
können aın Balltage selbst 
nicht angerommen werden. 


Offerte 

454] Ein erfahrener Kaufmann 
wünscht ſich bei einem ſoliben 
Fabrik ober fonftigen Geichäfte 
an betheiligen, oder ein ſolches 
fäuftih zu übernehmen, 

Gef. Offerten unter Chiffre 
L. R. vermittelt die Erpedition 
dieſes Blattes. [?a 


40) Gerſtenſtroh, ſowie ein 
leichtes einjpänniged Netlechais- 
den iſt zu verfauten im 1. ©. 
Nr. 355. 








sa G6) Es mird eine mit gu— 
ton Zeugniſſen verjebene Herr⸗ 
fchaftsföchin geſucht, bie 
ſich and häuslicher Arbeit ums 
tersieht, und ſogleich eintreten 
fann. 3. D. Nr. 81. 


455) Gin Mädchen vom 

Pande, welches bad Koden ers 

lernen will, fann bei einer eins 

zelnen Dame Logis erhalten. 
Näh, i. d. Grp 


Stelle-Geſuch. 


369 26) Eiu im Colonialwaaren⸗ 
und Lanbedproduften:Hejchäft er: 
jehrener junger Mann, ber 
die beiten Referenzen befigt, 
ſucht eine Etelle als Comptoiriit 
oder Manazinier Gefällige 
Franko Offerle unter Mr. 20 
beſorgi die Erpedition d Bl. 





Würzburger Stadt- und Inndbote, 


Ba unge * N. Warurg⸗ Anebach⸗ München. 
L NIE R zer Mi * 


= 
x £ Kbgang nad Lusbach: Schmely 3 U. 
Anlunft bon Frankfurt:- Cour;. 2. r de) ER wer, Nadın. toh; SU. früh. Güter, TU.3OM, früp, 
DEM. Radnr. Ecmekiz 10. IHM. Brim. Loft: 483 ar) au 


u Auen TU ABM. Abee ad 

vüge AU. frühu. 7U 35 M. Abs Güter. . — 7 nlunft von Angbaqe Echneilg I 
35 M,; früb, 1 1, Witt: m. 111.58 Mi Nachts. DIR 2 Sin. Hof JOU.5D Nachts. Büterz El, 

Abgang nad Bamberg: Ecdmellzi 10 ie “el 45M. früh, 111.84 Di. Vorm u 7 U, Abos, 
40 M. Bocm, Koliz 20.50 M. Nosm.u.an. © “ IV, Würsburgs Geidelberg. 
IHM. Ab, Eüterz. 41,20 M, früh mb 11 U, —* Abgangnad Heidelberg: 5.8, 
15M Borm. > DOM frhb,  VerfonenziigesUl 159 früh, I0M, 

Ankunft von Bamberg: Schmelz. 5 U. BO Borm, ZU THEM. Rahm, U ı5 M. 
2OM. Abbs. Poftz, SL.IOM. frübu. 11.15 M. „ Abbs. Güterzüne 3U.5 M früh, AU.Ub HM 
Mitt. Gülerz 5U.SOM. Ab. u, 111 SON. Rote. OT Radıs, 

Abgang nah Frankfurt: Enurier Il. Antunjt von Heidelberg: Schweiz TU. 
25 M. mi 5 BUSOM. ins Poltz 9 


. de 1 ni. 55M. As. Perfonenzlige SM. 15 M früh, 10U.- 
U. 50 M. Borw. u 12 u 15. Nadytsı Wären. ' Mine FL Borm 2 U. 15 M. Man. u.9U 27 M. 
AUSM, frilh, 2U 49 M. Nadıma. m, 5 11, Mbps, RER Nachtd. Gütersüge 3 M. 26 M. Nadım, 71.18 


11. WürburgeWärnberg: Würpurgellitrnberg. M. Abds u. 11 U.GOM. Rachto. 





















Abgang.nah Rürndera: Eourierz 8 U, Ankunft von Nürnberg: Eouries. 9 U. 35 Poftomnibusfahrten nach 
KR TE ie Sn Em ande. Kalennnen STE he de 
‚ - MM, 12 U, 55 M. Mitt. ? . . 
uud En. Abbe * ER haufen 4 1. Racım. 
A 15 Freitag den 17 Ianuar 1868. Einnudzwanzigfter Pahrgang. 
Neueſtes. son Woltsanger erhielt eine Licenz zum Fertigen weiblicher Ar- 
beiten eines Lehrgelbed aus = Kantor Horn ſchen 


fun 
aris, 15. Jau. Abbs. Die „Patrie” erinnert an 03 ; 
bie — en, Er die Kabinete von nereih, Deſter⸗ ar — —— —— 2* *F * 
En england und Preußen an bie ferbifde Regierung gerich- |Fgierun ac, die Mükvergütung bed Watenmehl-esfeb 
tet (um bieje von ihren gegen Die Türtel —— umb vuffle pehn Eroort in ber Folge nicht mar für baß ——— 
er Wgilation sugeiögriebenen —— abzumahnen), umb ge Juck ſondern auch für jehes reine Waizenmehl jtat ben of, 
ngt au dem Schluffe, ba biefe Uebereinfimmung affe gegen weiches ais fol on 8 hlezu aui eftelten Sachverftändigen 
re arnen oeriäkeien Berräfungen vereiein werbe. Die „Bar Äertanns suire, I lichrhnen mnesbre Dir Sen ne en 
trie” bezeichnet cö jerner als wahrjeinlic, ba 3 en Feanf- b R * eäle etroffenen — en An der Pal. 
reih, Preußen und —— ein Einvernehmen bezügkidy ber Rück — * Frl 8 hu folgt j 
fehr zur September-Fonvention zu Stande fommen werde. !öregierung beftätiget. Igt.) 
Wiefentbeib, 14. Jan. Am 12. ds. Mis. während bes 
Frühgotteßbienfted iſt das Wohnhaus und die Stallung bes 
Zaglöneuigfeiten. Ortönahbarn Gonrab Lauer in Siegendorf abgebramnt. Gnts 
Tom f. Etaatöiminifterium de Innern wird auf die Car: Jſtehungsurſache zur Zeit noch unbefankt. - Schw. Tgbl.) 
boljäure ald vorzügliches Desinfeetlonsmittel bei Epibemien und Münden, 15. Jan. Vielfältig mar die Meinung ver 
Epizootien auſmertſam gemacht! ©“ breitet, Minifter v. Schlör könne, weil er jhon für den -Zoll» 
iin General · Co mmando Mürzburg wurde der Öberft gib Önnbedratg.außeriehen, feine Wahl in’s Parlament annehnen. 
rich Leffel, früher Militärbenollmä tigter beim deulſchen Bunde [Eingezogenen Erkunbigungen zufolge fann id aber mittheilen, 
* ankjurt und der Hauptmann Karl Lindhamer als General: Idaß der König entſchloſſen fei, dem en une 





offlzier beorbert, —— F * * —— - a - a 
Patrontafhen der „Infanterie werben für den Gebrauch [Frlaubnip zu geben, in’8 Parlament zu treten, foferne ihm ba 
de Beben when Mir ® |Sertrauen eines %Bahtheifes bahinberuft, (R. ©) 


Uebernchmung der Staatsanwaltigaft am k. Laudge⸗ Wiesbaden, 16. Jan. Sicherem Vernehmen nach hat der 
richte Klingenberg durch das f. Bezirksamt Obernburg wurde [Vertrag mit ber Spielbant die Genehmigung des Königs er- 
als -Bertreter engine ber k. Bezirfsamts:Ajjefjer Halten. Der Vertrag gewährt eine fünfjährige jyortbauer des Spiele, 
I. Kittel zu Obernburg auigeftellt. ‚ gegen — von einer Million Thaler für den Kurfonds von 

Erledigt: die mit Gemeinbejdreiberei verbundene protejt. Wiesbaben und Ems, . BR 
Säulftelle au Hopenielb, Ber. Kigingen, Difir.-Schulinfp. Klein: Trieft, 16. Jan. Die Ki haben, vom 
Iangheim. a 465 FL. 34 Er. mebit 40 fl. für Gemeinde: Iſchönften Wetter begünftigt, um 7', ühr begonnen. Die Strafen 
Iöreiberei und 22 1, 18 Er, für Recnungsfertigung. .n J rg 58 uk Bat * mit — 

orirt. Die m Hafen hißten bie Flaggen auf Halbiop 
Jahre AR um 129 mahe ehe Rarenben Beirägt im beweigen |ngerui war Hihteb Moftönchränge Um 20 Die ft Fe om 
außgejdieben, veriheilen fich die Präparanben, wie folgt: 1867,68: jegnung jtatt. Der vom Molo San Carlo ausgehende Zug wurde 
Sberbanern 12, Rieberbapern 172, Malz 23, Oberpatı 161, von. Krunpen echfin 
Dberfranten 177, Mittelfranken 174, Unterfranfen 273, Schwa- ti, Yen mi einer rn —2* — ige 
ß i mehrere Er , Admiral Tegethoff, die Vertreter der en 
Die Haudcollekte in umferem Kreiſe für die Abgebrannten Mächte, ee lie das Bl ea, bie 29 Cor⸗ 
Koͤtzting in ergab die Summe von 96h fl. 41 fr. Fygrationen:; —*— — zeſg den Zug. abe 
Deffentliche Sizung des Stadtmari rates JLäden waren geſchloſſen, die Haltung ber Bevölferung war außer 
wi vom 18 Aannar 1808. ennecee (orentig Welinegmnd | 
Dem ſten Gg. Höller wurde die Wiebervercheligungs- London. Das Unterftügungs-Komite je Gunften ber 
Erlaubnig mit Therefia Glüf von Unterbürrbadh bewilliget. durch die Grplofion von Glerfenwell Berung! ten bat jeinen 
Dem Probuftenhändler Michael Schlemmer wurde bie Annahme erften Bericht veröffentlicht. 7 Per an en im Folge der 


eines Geſch 18 in der Berfon bed Dominikus Fijcher von loſion ihr Leben eingebüßt; 41 Haben theils das Augenlicht, 
—— igt. Dem Galtwirth zur Slode Peter Gräf,|theils Güebmaffen verloren oder fonftige Verftämmelungen und 
wurde die Annahme eined Pächter in der v on des Heinri | Entftellungen erlitten; 66 find obdachlss geworden und haben 
Fellmann vom abterhofe bewilligt. Lakirer Dito Werk- [ihren Hausrath und ihre Arbeitögeräthe Ener Au 

meifter erhielt eine zum Shriftenmalen. Maria Schade |jolfen an „600 Familien aus ber Rabarjdaft durch die Seftig- 


— 


und endigte die heutige Sigung nach mehr als breiftündiger 9 
Dauer um 12'/, Uhr. Die nächſte Sihung iſt auf morgen Bor: 
mittags:9 Uhr anberaumt, 


in ihrer heutigen Siyung auf ber Beibehaltung des Artifel® 2 
Des Mchrgefeged nad ber Erklärung Feuſlel's im Namen feiner 
po litiſchen Freunde, daß fie dem ganzen Wehrgeſetz nur auftims 
men würden unter Aufrechthaltung bes Sontingentögejeged. Der 
















una in ihrem, Befinden um gef 
i8 ; 

a ei 4 rdem elben woh 
Pfund Sterling bei verſchiedenen Bankiers 


— — 1a m Ai 
2. pm Deuatſchlannb. 

*»— eg. ————— —— zur — 
u € enſtgeſe on empfa 
Kr * 3 —** des Entwurfs, welche die 
Mitwirtung bed Landtags bei der Feſtſtellung des Conlingents 
sh t, unb bem —— bie Dauer der Präjenzzeit 


— L) 

s 2 eine {v3 

des Urt. Avan — al 
dasfelbe beizubehalten; ferner n jolvi 


er 

ber ichule 
mie ber zweiten —— zum einjaͤhrigen Freiwilligen⸗ 
dienſt befähigen. Ebenſo wurde die von ber I. Kammer bes 
ſchloſſene Ausdehnung der Dienſtzeit im chenden Heere auf 7. 
Jahre abgelehnt, 


tiger Sitzung mit 21 gegen 19 Stimmen an ber Goncefjlond: * 
prliht der Buchhändler [ 
weile Einziehung von Gemerbeconceifionen, wenn deren Inhaber 


mjtellt; ferner ein dreijähriges Marimum und die Vergün— ii eines ftrafbaren Miydrauhs juldig machen. 


n eines weitausgebehnten —A— Dienſtes in Ausſicht 
Ile Die Minderheit ſprach fi für Durdfühtung bes Miliz- 
t 





emd aus — In der Berfammlung der liberalen Partei an 

ich-ber Zollpariamentsmadlen beſchloß man, an dem bisheri⸗ 

 Brogramm feftzubalten und fih für die Beſchränkung ber 
ompetenz bed Zollparlaments zu erflären. 


.. Unslanb, 
Seſterreich. Wien, 15. Jan. Das Urmeebudget ift 
normirt auf 76 bis 77 Millionen mit 30 Milioneu Ertraordi- 


— — ee Jahre. Hiedurch ift ein Reichs- 


gg He 15. San. Die bente vorgenommenen Berloofe 
ungen der Staatsſchuld ergaben: Bom 44/, procentigen Milltär- 


gezogen. Dom Kprocentigen Eiſenbahnanlehen mit ganzjä! 
—— und zwar 1) von den Obligationen —* ** 
erie 19, Endnummern O4, 2297, 2.82, 11.00, 9.97, 1,9, 6.77 


GR 


auf Namen: Serie 13, Enbnummer 69, 5.98, 1252, 941,4.17,. 
11.11, 10.42, 3.99, 8.11, 6.49, 7 
6.65. Bom 44 procentigen *8 
it ganzjährigen Zinscoupons: 

Serie Enbnummer 18, 2662, 83.15, 29.80, 8 





Baperifcher Landtag. 
ünden, 15. Jan. Reihörath: Frhr. v. Franckenſtein 


4 M n 
bat im ersten Ausſchuß der Reichs rathskammer als Referent übergrf6g, 2219, 2.54, 20,9, 14.16, 1.81, 36.08, 6.22, 11 a, 5.11, ; 
OL, 3.87, 13.27, 1040, 38.22, 934, 3481, 15.40, 1215, 
R 31,80, 21.22, 3284, 17.37, 401, $ 


den von der II, Kammer augenommenen. Antrag. des Abg. Bölf 
seh Alendernbark der Richter Bortrag erjtattet, und empfiehlt 7.83, 23.77, 9.02, 16.69 
Antrag des Abgeorbneten Dr. Bölc, wie folder durch die| 772 30.97, 20.96, 33.58, 3140, 14.66, 27.68, 30.96. 2) Obti- 
Kammer der. Abgeorbnneten beichlofjeu wurbe, zur Annahme: ) 
„Münden, 15. Jan. 56. öffentlide Sigung ber Kammer 
ber Abgeorbncten,  Gegenftand ber Tagesordnung  ift —— 
die Fortſetzung der Berathung und. Beſchlußfaſſung über den 
Bun ber Abgg. Stenglein und Gen. wegen Abänderung eini⸗ 
Ki, —. be Mh — a 2 Nov, 1861. 
mmtlichen allitgen Ausſchußworſchlã elangten ohne = 
eine ausgedehntere Disfulfion zur Annahme. Sur bezüglich der 100,39, 186,34, 39 
vorgeſchlagenen Faſſung des Art. 276, monad hier zwar ein 
nad Art. 232 Ziff. 2 ftrafbarer Diebjtahl wie bisher ala Per: 
brechen, ein nad Urt. 282 Ziff. 1 ftrafbarer Diebſtahl dagegen 
nur mehr ald Vergehen zu behandeln wäre, fam es zwiſchen dem 
Referenten Ur. Streit, dem Abg. Stenglein und ir. Völt einer 
feit$ und dem Minijteriallommilfär Mintft.-R. Dr. Weiß ande 
verjeitö zu eingehenberen Erörterungen, welche ſich im mweientflis 
Gen barum drehten, ob die vom Vertreter ber GStaatäregierung 
behauptete Jukonſequenz biejes Vorſchlags gegenüber den Ber 
—— des Art. 282 Ziff. 1 und 2, 4 welchem der mit 
ückſicht auf die Werth-Summe bebeutendere Diebſtahl und ber 
mit Ruͤckſicht auf die Verübung mittelft Einbruchs ausgezeichnete 
Diebftapl gleichgeſtellt jei, in der That beitünde (mas von ben 
Untragitelleru indbejondere unter Bermeifung auf die von ben 
Gerigten in beiden Fallen thatiählih zur Anwendung aebrage 
ten verjdiebenen Strafen verneint wurde), dann, ob ein. prafti- 
ja Beoärinig zur Abänderung des beftehenben — 
n der hier fraglichen Richtung vorhanden ſei. (mas ſeitens ber 
Staatsregierung augeſichts der fteigenden Gejährbung fremden 
ei 8 verneint, von der andern Seite dagegen mit Berufs 
ung Auf außerordentliche Härten der bisherlgen Anwendung bes 
aht wurde.) Bei der Shlugabftimmung über die Gejammtpeit 
er vorliegenden Anträge erflärten ſich für biefelben die jänmt: 
Lichen arnmefenden Abgeorbneten mit Ausnahme von 22. Die 
—— ſich anſchließende Beralhung und Beſchlußfaſſung über den 
cjegentwurf, die Ablösbarkeit der auf Grund und Boden haf⸗ 
ten den oder mit einer Gewerbärealität verbundenen Ehehaftäver- 
Hättnifie betr., ri f feine Debatte von größerem Belange bervor, 
und Si durchwegs die Annahme der ae des Ansſchuſ⸗ 
























Kölner Dombau-Votterie wurden folgende Gewinne gejogen; ? 
20 Thlr. aufRr.117, 7,983, 62,997, 65,763, —J 


552, 20671, 213,789, 214.698, 
1646, 236.057, 249,804, 251,560, 251.908, 257,918, 271,52, 
1,502, 308 464, 312,9 2, 322,138, 342,474. 80 Zbr. auf Rr. 
24,557, 100,946, 346,668. 100 Zblr. auf Rr. 44,964, 
66.606, 79,372, 146,478. 200 Tblr. auf Nr. RB, 
327,460. 1000 Thlr. auf Rr. 179,041. Silberne Me: 
daillen auf Nr. 3811, 32,947, 72,563. YL,6iL, 213,645, 
216,397, 224,133, 242,052, 287,172, 315,764. 'Rerner wurden 


ablzeit von Uffers in Duͤſſeldorf; Mr. 183,057 „Normegiicher 
Birmenfee" von Radmupen in Düjfelborf; Nr. 263,125 Yand- 
ſchaft von Profeffor Weber in Däfleldorf- Nr, 309,818 Wald» 
lanbfhaft von Maurer in Düflelborf. 


Börfenbericht. Frankfurt, 16. Jan. Die Börfe 
war ziemlich belebt und bie —— melſt etwas rn 
Ameritaner ftanden wiederum im Vorbergrunde bes Verkehrs. 
Ste wurden bei fehr bebeutenbem Umfage circa pCt. höher 
bezahlt, 1881er Amerifaner vom Fahre 1864 zu 773, umgejeßt. 
Prämien per Februar 3 .—H,p&t,, per März wurden mit %,— 
/spt, bezahlt. Per Ende De ember täglich feit und offen wurbe 
u 75°/, gehandelt. Bon Oeſterrichiſchen Wertbpapieren waren 
vebitaktien jehr beliebt, bei wenig von Prämien waren 
ver Februar mit 3‘, Ir begehrt. Siaatsbahn auch Heute ſtill 
238 bez., Franz⸗ Joſcphebahn etwas matter- 146'/, be, Gieben- 
bürger 87bez, bayerijhe Oſtbahn —— * Eliſabeth — bez. 
Steuerfreie Metall. —— bez, engliſche Metalliques — — bez. 
Looſe von 1860 —— bez. Defterr. Staatöpapiere unverändert 
und eher matt. Bon Sübbeutichen Badiſche Looſe etwas höher 
und Tehr feit, auch Al,proc. W er Badiſche vie bez. 
Wiener Wechſel 98—, bezahlt. — Abends Ubr. 
ber Eficktenfotiefät wurden Oefterr. Erebitaftica zu 1825,,— 
Tr bez. u. G, 186her Looſe — — u. Br, Steuer⸗ 
freie Metalliques —— br. u. G, Staatsbahn 375, bez. u. 
G;, Lioorno Pr: 27%, bey. u. ©, Amerikauer Bonds per 
lompt. 7/1); —— per ult. Wꝰ Hiy bez. u. ©, Na— 
tional —— bez, Wiener Aktien — bez. Geihäftslos. 





fe3. icmit war die Tagesordnung bes Ausſchuſſes erſchöpft, 


Münden, 16. Jan. Die Abgeorbnetenfammer beharrie 





Perantwortliger Nebalteur: Fr. Brand. 


) Obligationen au gerwer: 2: 


antionen auf Namen: Serie 2, Enbnummer 99, 3.02, 1.59, 2.81. * 


—— Delgcemälde gewonnen Auf Nr. 16,043 „Rad der * 


& 

Münden, 16. Jan. Die Reichsrathtkammer hielt in heu⸗ * 
deßgleichen erklaͤrte ſie ſich fur zeit 8; 
eh 


anlehen von 1855 wurden bie Enbnummern 09, 36, 54 und M „ 


a 
5.20, 23.100, 17.24, 20.75, 1392, 18.94, 7.57, 23.98, 2430 1 ı 
10.25, 1441, 15:59, 16.46, 12.46, 2199, 835, 3,71, 480, =. 
15.45. 3354 21.40, 5.%, 16.89. 2) Bon den Obligationen 


7.17, 286, 1.36, 12.56, 4 7,3 
bahnanlehen von 1852—1854 z 


x 


Köln, 15. Jan. Bei der heute eröffneten Ziehung der 


‚ 70, & 
73,661, 77,735, 82,535, 88,216, 91,09%, 91,233, 102,385, 157,366, ei 


* 
he 


* 












Extrait d’odeur, Ylang- Yl 
ıquet des Alpes, ſowie 5 allen 









alt atreffli beliebigem von We Auguſtinerg bu 
———— el * — ar Eine fei * vie dd ıt gewandt * 
7 " n3 nn’ h i ‘ 
_ ana bER TE BEE RER 
YAusjchreiben. | al8 Kelinerismen, Röchtnnen, Hiebüngerlich Tochen f 


— en er * mägbe — Stellen Seugniffe n bei mir, engejeben werden. 
ern BER NT and Genen u Sc. — 
v zum 28, € Ballfranze & Zweige, 

menefter Kagon, empfiehlt zu ſehr billigen Breifen 
LEITET mit 900, 
Zu vermiethen | Stadt-Theater, 
dm 17 1868. 


Ei 


Häftszimmer Ar. 3 abzugeben und erfol ve CH ung Der: 
woch den 29 1. M. 10. Uber 
Seſch RA — — 


et, Steuer 






























men, zur Einſicht offen. ift eine eHochvarterre⸗ 

10. ar 1868. £ h n are ne 6, h Ze 6. — 

i ne allen Be⸗ > ebora 
: Dei mess f 3 » einlifeiten auf bem "Be piel in 4 Akten vom 

. Nürk. ». 3. 1. Dijtr. Nr. 2130,. (510 Mofmthal. 
x Anend. 511) In dem neuen Haufe Rr. 490) Werm ſich ſchon fo Mauche 
7 u 4 vor dem Rennmweger:Thor iftjerkauben zw frepeln ober u fpobs 
ö tmacbung. = 1, Stod mit 7 —8 elc-|tem Bern Geifteripug, der 


In der Contursfache der Bernhard And Katharina Köhler 


ganten Zimmern und allen zu 
Eheleute von Ifſigheim periteigert ber unterfertigte fol. Notar 


in dem fe im Pleiherniertel 
aehörigen Bequemlichkeiten vom|vorto * a 
1 i * 


JUN 9), AMUU varnre— 


zufolge Verfügung bes kgl. Bezirkögerichtse Würzburg am I. Mai-ab eye 
Mitlwoch den 11. März I, 38 Ri. in b ug 2 n m den, 
F Nachmittags 2 J—— 
in dem Säneiberjhen Gaſthauſe au Iffigheim das nachwerzeih-|fE der erfle Stock auf T.fgen meer ein Sädgen 


nete gemein üfönertjche Grundvermögen gelegen in der Steuer-| Mit an eine ruhige Familie zu 
ar Bi — Des. WBohnhans, Sch Holzſchupf pr ae 
Rt} . . , Scheuer, Holzſchupfe, — 
 Hofraum, Hso Nr. is mit 5 Gemeinbebeeten zu. Dez.] 19) Am Markte äit cin ſcho⸗ 
und Semeindereht, im Schäyungäwerth von ü ned Zimmer mit Altoven ſo⸗ 


noh ein Laternchen mit 
ſind auch keine Verjtorbene, 
—— kommen und zu 
und. 





fl; —— — —— 
2) BRr. 1373 — 0 Des. Ader am Kreuth, Tare 50 fi.;joleih, mir oder ohne Möbel, zuf Feine marinirte His 
3 DL-Rr, 938 _ 40 Te, Ader am Mühlberg, Tape 90 ft.;jvermiethen. Näh. in ber Erp. Iringe empfichlt 
| 4) PlRr. 1248 — 43 Dez Ader am Sieinhard, Tare 75 fl.; 507) Cine jolite Perfon I © Berger, 
5 5) en 718 — 31 Dez. Ader ober ber Leimengrube, Tare ind einige Monatsdienjte Ede ber, neuen — 
ar - 5 am Markte, 
' 6) PL-Mr. 1054 — 30 Dez. Weinberg am Seil, Tare —— N insel. er 613) Gin Schreinerlebe nerleb 
r Lan 190-6 DE Nder ——— ware BAM; 1521) mei zweilhläftige ger ling kann sait oder Ohme Sehen 
4 8) ng" 62 Des: Adler Hinter den 4 Bäumen, richtete Betten find im Salt: gelb ſogleich eintreten, 


: band zum Schönbronnen Nr. 8 
5 wozu, Stricäliehhaber mit dem Bemerfen eingeladen werden, daß wegen. ſchneller Abreiſe ganz 


Stricaitiug in einem Viertel ahre nad) ertheiltem Zuſchlag billig zu verfaufen, 


Nah. in der Erp. 
eye IP SOG ER ER 
26459] Unterzeihnete emp 





u zablen.ilt., .; N : BR A 
. —X den 10. Januar 1568. 518) Ein kleines zweiraͤdriges feet unter —— —* 
Alsbeimer, t. Notar. Handwägelchen wird zu 


Bebienung, zur gefälfigen Bes 
a 

ebr. Nöll Ke Ep. 
412) Zwei Zimmer, in- 


der Nabe des Jullusſpitals 
jind zu Vermieiber R6 Ep. 


fauien geſucht. Diſtr. Nr. 237, 


Au AR, 


Stũndungsgeſuch des Johann Adam, Konrad ee ba Tr RR 

von Duttensrunn betr. HT) Ein Parterre⸗Logis, 

3 — Auftrage zufolge wird das bem Johann fin den Hof gehend, von 3 Jim 

k Abam Konrad vor Duttenbrunn athörige, in der Steuergemeinde mern und jonitigen- Erforber- 

Dessen gelegene Brundvermögen, eine Hofrietb und circa|nifien, iſt ſogleich oder aufs Ziel 

FAR dr Feldg undſtũe, im Geſammiſchaͤtzungs weride von ]zu vermietben. Näh. in der Erp 
> 4* 








am I Gun Zurchem are?) Ein Goßditüc® mwurbe 
‚den 7. Februar d. orm. 9 Uhr 1519, Gin a mit 
S im ulhaute. —— —* nach Re ber — Geld wurde gejund:n. Näheres hack Naheres —— 
vpom u 64 des Hyp.-Gei. der miederhotien Ber-|bei Rolizeiio:dat Scheller. . .- 





fte 8 biemit veröfjentlicht wird mit dem Beis| > 2 — 
| —J 9 deſer Berfleinerung der Zuſchlag ohue Rac⸗ I ER Kinderbandichnb 
* auf ben gömwerth- erfolgt. nn ns TEEN 
Die Zahlung ber —A bat in 4 Martinifrijten] ren. Näh in ber Fir. 
— bager Berzinfung vom 2 Zujhlags an zu erfolgen. 522) Geitern Abend artichen 
Karlſtadt, den 11. Jänner 1868. 7-— 8 Uhr wurde ein Ohren: 


Getraute: 
In der Pfarrk. zu St. Peter: 
Philipp Hartmann won Ober: 
ſchleichach Inſafſe und Schuh⸗ 


macher dahier, mit Eva Uttinger 


Huberti, f. Notar. ring von dev Ketiengafje his] von Bieberehren. 
a m — — — nhofe verloren. Der _YZ0dann Georg nu 
| ll —— ſchüht vor dem Aufſpringen ber] repliche Kr wird gebeten | Bürger und zur ser as 
Deut, ma bie be weiß, weich und zart, ofien im beliebiger jolchen et fe ‚- mit Anna er vom 
uantum und in Flacon mit Sieqel, A 15 fr., empfiehlt gegen gute Belohnung abzu: | Röthlein. 
Branz Hermann. geden; vor Ankauf wird ge:| Georg Liebler, mit Barbara 
Toilette und Parfümerierfabrit. Paben Schuſtersgaſſe. warnt. Gerner, beie von Birkenfeld. 


—  Ansperlanf. 


Eine große Parthie vorjähriaer 


Stoffe, Paletots und Neberwürfe, 


verkaufen von morgen an zu beionders billigen, aber feſten Preiſen. 


| Kom X Wagner. 
Ausverkauf 


von Altiderſtoſſfen zu außerordentlich billigen Preiſen bri 
— Umann & Strauß. 


Salz:Kiederlage en gros 
Pet. Joſ. Erker, 


Semmelsſtraße. 


— — — 








‚ „„ Unterzeichneter verſchenſt vom 18. Januar an täglich ſeinen 
jelbft gebauten reinen Rein und vit. 
Jobanı Vöhme, De’onom. 
309] 9, D. Nr. 138, Schottenanger, 














Danksagung. 


Für bie uns jo ehrenbe Theilnahme bei der Beerbi- 
gu wie bei dem Trauergottesbienite unferer nun im 
ott ı 





uhenden Mutter, Frau Feinste Toilette-Seifen. 
agdalena Scheiblein, Feinfte Toilette, Cocos und Mandel-Seife, Haaröle, Pom 


Garderobiersaittwe, mabe, Räudermittel in feinfter und bejter Qualität empfiehlt 
fagen wir hiemit unferen tiefgefühlteften Dantf. binigft Franz Heffmann 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. RAN. 


Toilette-Seifen: und Parfümerie: Fabrik. Paben Schufteräguiii 





I. bejonderer Perdemarlt in Schweinſurt 


amburger Rauchfleiſch, ey don 5. Februar 186%. 
* ve Ra er agiſtrat. 
Weſtphäler Schinken, Veroneſer Salamı, Weſt— Miller, * 
phäler, Braunſchweiger, Gothaer Cervelaiwürſte 500) ch mwarne Siemit Jever | MWränkischer 
kfurter PBrat=, Reber: und Zungenmurft, mann, etwad auf meinen De sarlenhauverein 
: ter nes > - iner Kamilie Ramen zu bor ES ; 
omwie Kleine Würſtchen, das Paar ‘ki. find ge ich ven Bablee Morgen, Samstag ben N, de 


wieder eingetroffen bei leifte, Abends halb I Upr Sigung 


Y ‚hd Verlooſuug. 
Joh. Schäflein, ad re 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke.| Franzöfiihen Regietabat, \ latz scher (arten. 
omie 


Pr mserikatet 1: e fowi Samstag, ben 18. Januar 
mentha er Ia Yımburger und feinjte Ram: Muff-Diuffl-Gauaiter Sextelt 
madouxkäſe empfiehlt bringe id im empjehlende Er: von einer Abtheilung ber fi, ! 


Innerumg. Infanterie Regiments: Muiif 
August Hattemer;|;) "Sermann Scheuer. al nen 


Zellerstrasse. — ar Se oh Feinste 
a er Li in. 1ER Bun Ban de ; = * 
Ball-Handschuhe & Ball-Binden Diitr, Mr. 230, iſt eine große Gunderlachs— Garten. 
— abgeſchloſene Wohnung im]) Sonntag, den 19. Yan 
empfie It billigjt eriten Stod, beſtehend aus 6 Quintett, 
Zimmern umb Salon, Küche mit a 
arl Phili »u> Bauer, MWajlerleitung und jonftigen Gr: wozu ergebenft einlabet 
Dom traße, forbernifien, bis ben erjien Mail) Gunderlac. 
an eine ruhige Familie zu ver fhls) Eine Perion fucht Pe 
48) Ein junger Mann,piewandert ift, wünjht Beichäf-] miethen. ichäitigung im Waichen. 
ber in allen Gomptoirarbeitenftiaung. Räb. in ber Grp. . E. Gilgen. Nöh. in der Grp 


Drut und Berlag von Bonitas: Bauer in Mürzburg. 















F (Hiezu Beilage. 









Bären art BO Winztutuer Siedte nnd Landboten 


Maſchinenfabril und Cijengieherei 
von He & Joachim, 
. Schweinfurt. BAER 
Berug nehmend auf die unferen ati ee von. allen Se 
erollte ebrende Anertenmum empfeblen wir und 
ieferung von Mafchinen brfier und tofider Eoms 
‚Aru tion, bei bifighien Breiten tn) vortbeiihaiten Beding ⸗ 
ungen. 


i 3. r Oec ———— 
——— äh, 
Set ietmafchinen pefter Gorfrüttiem, im ‚6, veridiebenen 
\ JE hr Jun m ‚vd 
Kröken, rinfach confrufkuumn äußerh Lichts klane Er 
—— — za 
chen; ue % 
chinen, —— ach mir Az Bat , 












re nd kim mdailatii! tumdıo 497.3 
x IDEn 
wenn er das jochen erihierene, 


Jeder Kranke beijeden Buhbändler por» 
tan gefunt und rAtbige mebded 144 Jabre alten 
Jeder Mensch Aa ae ee 
tann oll werden dur die ſchwebiſche Le 


bense ſſenz. Breit 6 Ngr. zu Aathe sieht. Eie biert 
er Koptitmergel, Mähunsen, Glel, Erbreden, Durch 
al, 


Harileibigl it, Munübıl, —— f x. 

Drü F „. Würmer, Blntandrang, Korr; 

ri Share BT, — — 

onbrie, Menfiruotionsbiiomerden, wriben Fluß, @-1d: 

und’ Bleichfurkt, Bit, Abesmalie mus Libmungen, RUF: 

and Lungenltont eiten, Huflın, Nersenleiben, Arämpit, 

Dissen, Hrutansitläie, Geſchwure, pallig*s, 

rigen wid FFanil-fieder; Entz undungen IC. 

— — * ſchiedenen Brdhen 

* iftk, im Bü burg, SerrnPleider: s Br ibe 

— it Hifolans Hügel A: Ev. wird ein Sommifjiond- Für Brauereibefiger: 

— end er —— ne Del ur un. —— GSintichtüngen mit Dampfe, 

R e, Hofen, MWeften, mollene und ſeidene Halsbinden 5 * ET 

zu hr Baal te Preifen verkauft. Bejonderd made auf: ———— Be 2 aucrei, nchBrhuhelt H fifinen 

nertfam auf ganze Anzüge für Bäfe zum Verkaufen und Ber: y RT u. H 8 —* arz e v 
auch werben — Ballanzüge ganz modern angeſerti moratnen, ch⸗ 


t 7 Meietvoire, Ma 
lent eine grofe Auswahl Tücher und fchöne gute Stone punnpen, Mübr- und Kuhlapparafe ſeht jodefter und 
fÄrigen eftellung bereit. (e 


imdnähigter Eonfirultton. 
OT MN — —— 
Franzoſiſche Rothweine 
































1 
ui Kir Mafchinenfabriten, Schloffer, 

Schmiede, Drechsler 2c.: ip 

Dampfmafnınen in je er Bröne. Hülfemafchiiten * 


Doc .— 36 Er, | Zt roben um bearbriteten Eiſenguß in alten 

rbeaux Mebdor fi ..7z 48 rg 5| menfionen. illigft hrresmt, mar — er ‚Modellen. 
= alien .. Sam Fir Bauunternehmer und en: 

" Chat v — ne jun fchmied. und qußeiierne Geländer, Wal 

E eau ER .% a ec £re tt, Gitter, Balfouträger ihr geſchmack · 

Bura — Sabi Baus u" 1 er. FH RUHE? Wr nah Yyıldnuna ober Yon ken, 

— gun .. ge \ — — nur —— u PERLE 

. Pi ation. virrichlunen für Mahl, Schneid un ⸗ 

5645 17) Unton Minoprie. müblen. Wieße:ci, Spinnerei: uud alle andıın gar 


brifs YAuiasen. (8 


Jagd-Requisiten, 


13: 
d:Fafchen: E Gamaschen, Lefaucheur: Ke Lan: 
Sagb-Eafiben: 6. Samet —— offer, gabe: 
apparate, Umrollmaicinen, Zündhäütchen: Ein: 
‚de Anefoder, © onuenbaden, Nem gungs: 
nie, Stheil. : K Ladeitöcde, Gewehrfu 
& Etuis, Flintenriemen, Schrotflaichen, Pulver: 
Örner, Vulverflaichen, Erinfflafchen, Hunde— 
nen & meitihen, Salslandet K Pfeifchen, 
ode K Rufe, Anicdfän er, Neceflaires, Delflafch- 
ben, Pifton: Ke Schraubenzieber ze, empfiehlt 

| das Ra von 

Otto Hammerer in Augsbur 
Auswahlfendungen ftehen zu Befehl. (6 


BR N En 
Mobiliarveriteigerung. 
’ Concurſe bes Theodor Pla dahier verfteigere ich zus 
aged bed Concursgerichtes am 
onnerstag den 23. 1. M. Wiorgens 10 Uhr 


in dem —— he Weſtendhalle dahier Zwanzig in Eifen 
endete Weinfäffer und circa 19,095 Erik Holztafeln 


* x x j ” 
Immobiliar⸗Verſteigetung. 
In Folge gerichtlicher Verfuͤgung verſteigert ber unterfer⸗ 
tigte F Notar am 
Dienstag din 11. Februar 1865 
Nachmittaes 3 Uhr 
in dem Gemeindehauſe zu Versbach das gejammte Grundver⸗ 
mögen des Franz Ringelmann, beftehenb auß einem —— 
und 3 Tagmerk Grunbftüden in ber Steuergemeinde ersbach 
gegen Baarzahlung. 

Die Verfteigerungsbebinaumgen richlen ſich nach den ein⸗ 
ſchlagigen Beſtimmungen der Prozeßnovelle vom Jahre 1837 und 
nach $ 64 des Hypothekengeſetzes. 

Der zulstae wird nur bei erreichter Tare ertheilt. 
Würjburg, den 14. Januar 1868. 

Grimm, f, Notar. 


— — — 
Rochin⸗Geſuch. Logis-Geſuch. 

In eine anttändige Ein foliber Herr wünscht auf 
Reitauration wird einefver Domitraie eder in. einer 


f andern fhönen Strafe ein ans 
Rödin geſucht, welche ftändig moblirtes Zimmer, mit 


eden Barzahlung. ſogleich eintreten kann. ſoder ohne Alfoven, zu miethen. 
Würzburg, ben 7. Januar 1868. N, in d. Erp. 306 Adreſſe in der Erp. (494 


Huth, k. Notar. 2 3a 505] Ein bonetter Herr ſucht 


486] Gin möblirtes Zimmer bis 1. Mai ein Logis von 3 
mit oder ohne Alloven mirb in] Simmern und ben uͤbrigen Ers 


- 


a — — — — — — — — — 
6031 3. D. Nr. 75 im 2. Stocſ804)] Mehrere hundert Häup: 
iſt eh 


ohnung von 4 Jim: |ter ſchönes Weißkraut, ein |ver Nähe bes Theaters fofort[fordernifien im 4. ober 2. Tift, 
mern nebft allen Weniemlichrtei: zeln und im-Ganzen, De zulau miethen geſucht. Ofierten in Näheres in ber Barth'ſcher 
ten auf 4. Mai zu vermiethen, Iverfaufen. Mäb. 4. D. R. 364.Iber Erpebition. Bibliothef. 


. 
Siftorifcher Verein. 
tr am 22. bs, „0a m n e unſeres 
Wercheet, flattfindenden Wahl des Ausſchuſſes für has 3 
werben bie verehrten Herren orbentlichen Mitglieber mit der Bitte 
eingeladen, entweber ihre, mit amenäunterichrift 
ars ettel an ben unterzeichneten Direktor. einfenben, oder R 
an bem — Tage von 9—12 Uhr tm Kereinatefhle 


Samstag den 25. Januar Ifb. a, 
rider ers u Mlahlkels web Herutfähllh da Erde unb 
a eignen, sen verftrichen, mozu —E hoͤflichſt ein⸗ 


Stamm hol-Berfegerung h 



























Die Aufammenkunft ift auf dem Schlag, zunächſt am Reu: u mo * — — 
raburg, den 16. ar 
er A UN I — 41868, Wreibere von Gumppenberg, 


z. Z. € efretär, 


Strichsausfchreiben. 


In Saden Rojenberg, Raphael, von Kleinbarborf, gegem 
„Hartmann, Georg, jüngfter, von Mitteljtreu, Forderung betr. 
Im Auftrage des E. Landgerichts Mellrichftabt verfteigert 
der unterfertigte f. Rotar 
Dienstag den 3., Donnerstag den 5. und Frei- 
tag den 6, März d6. Irs., jedesmal früub 8 Uhr - 
im Storatb’fchen Saale zu Mittelftren 
dad geſammie bella ice ae beſtehend aus 2 Haus⸗ 
* welche — 650 fl. und 1350 fl. geſchaͤtzt find, han 
da feldgrunbvermögen, beſtehend aus circa 55 Tagwerk meiften® 
großer Ader- und itjen- Parzellen beiter Bonität, im Gefammt- 
tarwertge von 14000 fl. Der Verſtrich gefchicht auf 3 unver 
insliche Friſten. Der Zuſchlag iſt abhängig von Erreichung ber 
En Das Verzeihnih des zum Verſtriche beftimmten Grundver— 


Den Herren Landwirthen offerire: 


UniverfalSäemafchinen 
ur Reibenfaat, in ſolider, neuer und pratifcher Gonftruction, 
fe tbare und ſtativnäre Dreichmafchinen und 

f nein Rafchinen, ſowie bie übrigen in 
a 


el, Butter 
bt Catalog au en 
f en Mafcinen und Geräthe 
l 


landwirth 
in ger fter und — er Aus fuͤhrung unter Garantie 2x 
en. 


ch 
Rrei t 8. 427 
"E Üiehing: -Henmingen bei Gtutiger.- 


Zu vermielhen. 
2a 501) Eine freundliche Wohn] mierhen. 


von 3 Zimmern und Gar: 
Deroße nebft fonftigen Erforber- A. re + 


2a) In meinem Haufe ift ber 
1. Stod bis 1 Mai zu ver: 











nen, —— — — 
8 eh oder Mai au/ R mögen iſt am Gemeinbebretie zu Mittelftreu angeheftet. 
rubige Familie zu vermie- Lehrlings-Stellen. . Re aftaht, ben b. Januar 1868. aehef 
then. Näheres 1.D. Nr. 278 u De unferem —* D tNotar;: 
Bohnes aſſe. anufacturwaarenge e b 2 

fe werben 2 Lehrlinge Afenettien) ee 


Am 28. v. Mts. wurde aus dem Wohnhauſe 2.D. N. 4O 
dahier ein Ueber;ieher von dunkelblauem Tüffel, ſchwarzem Me 
fasfutter und ee ar Sammtfragen entwendet, Allcnfallfige 
auf dieſen Diebftahl bezüglice Rotizen bitte ich mir mitzutheilen. 

Würzburg, den 10. Januar 1868. 

Der k. Unterfuchungsrichter. 
Ruppert. 


368 60) Die Ehaler’ige Zub |Mubrer Fettkohlen, ſehr 
ſchneiderei in Zellingen bietet]  jtüdreih, 
noch einer bedeutenden Anzahl Auhrer Stückkohlen, 
von Arbeiterinnen Beihäftiaung | Mubhrer Snabbelfohlen, 
und Verbienit. Nichteinheimijche ‚und j 
finden gegen eine äußerft geringe | Zwickauer Wechitückfobs 
Entſchabigung zugleih Wohnung | len, jämmtlic zur Ofen und 
—————__— Herrbieilierung, 
20486] Ein en unge empfiehlt billiaft 
kann die Schlojferprofeilion er Carl Straub, 
lernen. Rd. Er — Semmelsgaſſe. 
488) Es werden 1000 fi. 
— Hypothet aufzunehmen] 2 Ein ſehr wach⸗ 
gefucht. Nah Frp. jamer, jolgja= 
487| In der Nähe bes Marktes| ‚ mer, größerer 
ift eine Wohnung von 4 Zim:]| Sees s, Hund ift billig 
mern, Küche zc im 1. Etod zu h Kä 
vermiethen. Näb, 2. D. N. 534.| ZU —— ap 
Eine noch Be. gaie Bag: | N ber Exped. d. DI. (459 
Trompete ift billig zu ver-]484] Gin gelernter Staar 
faufen. Näb. Erp. [465 Tift entilogen. Man bittet um 
Rüdgabe gegen gute Belohnung. 
491] Semmelöftraße Ar. 1481. Dift. Nr. 72. 
iftein HübjcherSlleiderfchranf | 175 35 Tin Diädsen, das nod 
billig zu verkaufen. nicht in der Stabt diente, etwas 
— [foden, nähen, bügeln kann und 
497) Waflerhelled meruieen in ber Kirihfgaft — iſt, 
ee ER — au und Lig-ro-ine empfiehlt [judt bis Lichtmeß einen Play. 
602) Im 4. D. Nr. 35 Ro- _ Deutichland 8. Bilfigft — Deren Reflettirende mollen ji 
fengafie ift ein Zimmer zu ver- |26 469] Eihene Hanfpähne F. Waltber, an bie Erp wenden unter Chiffre 
miethen. find zu verkaufen. & DR. 195." Spenglermeifter. Semmeisſtraße | A. K- B. 


ejucht, welche die nöthigen Vor⸗ 
RER Iem * haft — er 
ein fonniged Logis von 4 Zim=|tagen ijt bag 6 geſchloſſen. 
mern neb ben Erforderniſ Afchaffenburg. 

en bis 1. Mai am eine rubige| Gebrüder Deftreicher. 


ilie, Rih in d. Erp. 492 
- Gutsverkauf. 


2%] In meinem Haufe ijt der 
2 ent, beftehend aus 6 inei-[a AM] In ber Nähe Würz- 
nanbergehenden Zimmern, Küche, burgs {it ein Defonomiegut, be- 
Reilerahtdeilung und fonftigen| Mehend aus den Wohn. umb 
Erforberniffen bis 1. Mai zu Delonomie-Gebäulichkeiten, 90 
vermiethen, Morgen Artfeld und Miefen, 
3.8. Bufchborn Baum: und Wurzgarten, Ge: 
Konbitor. * [bäulicfeiten in gang gutem Zu— 
ande, Felder in beiter Bonität, 
aus freier Hand zu verfaufen, 

Näp. i. d. Exp. 


Zu vermiethen 


40 3: Ein Logis von 2 bis 
3 Zimmern, Parterre, an einer 
gangbaren Straße wird fogleich 


er — Nãäh. in ber 


498] Ein jhön möblirtes Jim: Braunsberg ift erfchienen 
mer ift fogleich ober bis Ncht- und durch ale Buchhandlungen 
* Rn —— —— wird [au beziehen: 
ale er Mittagstiſch ver: . J 
abreicht. — afſe 4.D. Nr. Michelis Dr. Fr. 
237 über 1 Stiege links. ie Theſen über bie Geftaltung 
3] Ein elegant mößlie| Gegenwart Areid zo Ehe. 
— iſt Er —— ie Sätufthef diefer Hat 
en Frieblein, Wirthſchafts⸗ intereffanıen Brodüre lautet: 
ger. . — —— des 
aiſers von Oeſterreich in An⸗ 
2* — m Defter | getegenfeit des —— ift 
8 Pen \ 4. xe,| ne mannbafte That und ver: 
pet u ———— . Ne bient die volle Sympathie und 
au v . ‚Ep. Zuftimmung des Fatholifchen 















Drud und Verlag von BonitadsBaner in Würzburg. 


| hm i —* 
W A nlang na Denker: Exhnellz. 10) er 7 
MM-Ards: 


: gefeße 


M. 5OM, Borm.u. 12 U 15M, Nachts Gliterz. 
" AU. SM, früh,2 1 40 M.Nadın. u. BU. HB. 
u 


R "EU 50 M Rad. u. s 
—* ökterz. 4 11. 20 V. früg und 11 U. 
REUEET yon Bunte, san su KON 
“ e u, . . 2 
- —— iru SOM. NEE. s 










nad Frantfürt: Courier I U. AT 
re A * 






m. Wü Ansbach München. 

Ik 2 Abgan rg AIR Schnellz 3 U. 
RENT“ Mack. Pol BU-feRp. Güter. 71. BOMR. feüh, 
NER AL — DM. Rachen. u 7 18 45 M. Abtd... 

— Ankunft von Ansbach: Schnellz 111.5 

ni M. Mitt. Boftz- 10 U. 5! Nachts, Bu 

u en 45 M. früh, 1.0.32 M, Borm u.7 U, Abbe, 

a - IV. Würjburge Geidelber 

- Abgang nad Heidelberg: elz.8U, 

BOM friib, Perfonenzligesu 15 früh, IOU, 

SOM Borm, 2U.15M. Rahm, EM IHM. 

Abbe. Güterzüge 3U.5M früh, AU.UG, u, AN. 

i MOM: Nadıe. ‚ 

Ankunft von Heidelberg: Schnellz 73. 
55M. Up. Perfonenzüge 8U. 15 M früh, 100, 
2 5M Lorm, U. 15M. Aachm 92T M. 
Nachts. Güterzüge 3 U. 25 M. Nam, TU. 16 





WürpurgeNürnberg. M.Abds. u. 11 U. 50 M. Nachts. 


» 9,2, A. Würsburgellürnberg. . 
- Mbgang nah ra ge u. Ankunft von Nürnberg: Courier. 9 U. 35 N ee tem nach 
OM. AUZOM, früb. Güter, 5 M. Vorm. Poftzug 11 U 45 M. Nachts. Guterzuge 3 Amftein 5 U Abds. Effelbach 4 U Abende, 


m AOR pin Du Born, SU IS Anm, n. 25 M. früb, 19 U, 55 M. Mitt. 5 I, 15 M. Mbps. Wertbeim:Miltenberg 5 U. 25 M, Abbs. Guess 
unb'8 u. . ’ 





und 9 U. 40 Nachts. 


Meueftes, 


v2 


" Berlin, 16. Jan. Nach der „Norbb. Allg. Zig.“ bat 
Preufen: Einladım Ben Pr ag Stuttgart = 8 354* 


arlsruhe 


er laſſen/ Bevollmaͤchtigte zu einer Conferenz nad Berlin zu ſchicken, 
um einen gemeinſamen neuen Poſtvertrag mit ber —8* zu 


Jan. Man verſichert auß guter Quelle, 


bei. 
oreny, 16. X 
— und Clarendon's Miſſion beim Papſte beſtehe 
Darin, denſelben zu Schritten gegen das Fenierthum zu bewegen. 


‚ri 
bie 


Königs von 


Die Arbeiten zur Befeftigung Roms werben jehr eifrig ge: 


%, 16, Jan. Die „Patrie“ dementirt die Nach 


Bari 
bt, daß die portugiefiihe Regierung bie ſpaniſche als Urhe— 
berin der legten Unruhen —— babe. — Die France“ jagt, 
ch 


ranien mit der Tochter des 


Berlobung des Prinzen von 
"da . — Die unglüdliche Kaijerin 


nnover bejtätige fi 


Charlotte, Gemahlin Marimilians, wurde vor vier Tagen von 


- ben 


Greignifjen von Queretaro in Kenntniß geſetzt. 
Wien, 17. Yan. Nah einem Privattelegramm bes 


Tageblattes“ ift der —— auf Kandia neuerdings wieder hef⸗ 


den 


emtbrannt. Die Berbaftdlungen mit dem Großvezier jeien 
ch beendet. Ali Paſcha verlange. jeine Zurü erufung. 
ar Effendi, —— in London, ſei angewieſen, mit 
Füßrern der Reformpartei in Paris zu unterhandeln, 





Beiele 
mer bezäglid 


Baperifcher Landtag. 


——— — über bie Rüdäuferung der I Kam⸗ 
n derſtammer ber Abgeordneten mau; te 


haben Fi eg enberg noch bie Bemerkung, daß bei 


egenbeit das Minijterium verjproden unb in ber 


bat auch angeorbnet habe, es folle den Mitgliedern der am 1. 


Er = aufzulöfenden alten Landwehr in der Zwiſchenzeit 
e 


Art, wie die Lanbwehr in bem 


Erleihterung gewährt werben. Aber es ſei ein Unterjchieb 


en Dem, was man oben wolle, und Dem, was unten ge: 
focı * 


die Erleichterungen ſeien eben nicht ins Leben getreten, 
rechtfertigie ſich die Bitte, die dehhalb — Maß— 

en zu treffen. Dr. Völk konſtatirt, daß vielfältige Klagen 
noch mehr Ausdrüde von — einlaufen über die 
ebten Jahr ihrer Griftenz be 


mbelt werde. Foͤcerer regt die frage an, ob bie Rüft« und 


wo 


gelber von der Landwehr auch in biefem Jahre 1868, 
im Folge der hoffentlich bald zu Stanbe kommenden Sozial: 
viele Aufäfligmahungen ergeben, noch beigetricben 


und wie jie verwendet werben jollen? v. Pechmann: Ich bin, 


eit 


ich die betreffende Zufage bier im dieſem Saale "gegeben, 


* wicht mäßig gemefen, und e8 ift für bie Panbiwehr jede Erleich- 
ter ung etreten, welde man nad dem Beutigen Stand für fie 
»erlangen lann. Freilich ein allmaͤhliches Verfiegenlafien dieſes 


! 
r 


jest 


nod verfaffungsgemäßen Inſtitius kann nicht in ber Mbficht 


Samstag 1868. 


u — Tl — — — —— 


haufen 4 U, Rachm 
Bu Jahrgang, 


ber Staatäregierung liegen, und wenn jeine Mitglieder - jet 
noch ſich Gewehre anihafien müflen, jo fann id Das damit 
erflären, daß fie fünftig, ald Bürgerwehr, berjelben auch nicht 
werben entratben fönnen, Durch bie Abſtimmung tritt die Kam- 
mer der Anſicht ihres Ausichufies bezüglich des Artikels, 9% bei 
und ebenjo ſchließt fte fich dem Wunſche au, melden a 
räthe dem Geſetze beigefügt, es ſei an Er, Maj. den König, bie 
Bitte zu richten, in bem Geſetze über bie —— 
nicht Einberufenen ber Stellung der Unteroffiziere beſondere 
Rüdficht zuzuwenden. 

Bei der aus Anlaß der Beförderung bed Abo. Hohemabel 
ftattgefundenen Neuwahl in Neumarkt wurden die Namen ber 
Bahlmänner mit ihren Etimmen bekannt gegeben, obgleich das 
Minifterium des Innern dem Antrage der Kammer entiprechen, 
an bie Kreiöregierungen bie Verfügung etlaffen bat, daß and, bei 
dieſen Wahlen das Prinzip ber geheimen Stimmabgabe in Ans 
wendung zu bringen jei. Abg. Hirſchberger, als Referent der Kams 
mer ber Abgeordneten, beantragt zwar nicht die Nichtigkeit bes 
Wahlaktes, wohl aber Mifbilligung wegen Verlegung dieſes 
Prinzips. 





ZagsneuigPfeiten. 

Mit Einführung de Inſtituts der Einjährig-Freiwilligen 
muß natürlicher Weile auf deren vollitändige Ausbildung während 
ihrer Dienjtzeit (ein Jahr) in der aktiven Armee ein bejonderes 
Augenmerk gerichtet werben; ſchon dadurch, daß ein gewifjer Bild⸗ 
ungsgrad und Borjtubien abjolut nothwendig find, um ald Eins 
jähriger einzutreten, ift dafür geforgt, daß nad) allgemeinen Ans 
nahmen ein Jahr vollitändig reihen wird, um bei gutem Willen 
einerjeitd und richtiger Auffaſſung andererſeins das vorgeitedte 
Ziel zu erreichen, naͤmlich Ausbildung im fpeziellen Waffendienſte 
—2 und in der Theorie ſoweit, daß bei einigem Fort⸗ 
ftubium der militärischen Wiſſenſchaften und bei vegelmä ger 
Theilnahme an den kürzer dauernden Uebungen dieſe Wehrpflich— 
tigen den an fie geitellten Forderungen theild als Eubaltern- 
5 ehe theils al3 Unteroffiziere ber Laudwehr — je nad) ihrer 
Qualififation — volltommen Genüge leiften. Um dies jedoch in 
ber beziehungsmweije furzen Zeit zu erreichen, muß bei Cinübung 
und Ausbildung diefer Kategorie in anderer Art und Weife vors 
gegangen werben, als bei den im großer Maſſe zugehenten und 
3 Jahre bei der Sahne verbleibenden Mehrpflihtigen; demnach 
jollen die Einjährigen eines Regiments, Batarllond ꝛc. zu ihrer 
Unterrichtung beſonders hiezu geeigenfchafteten Offizieren und Unters 
offizieren übergeben werden, um eineötheil® über dad Mechaniſche 
ichnell weg zu fommen und anderntheild in den verjchiedenen 
Disciplinen der Militärwifienichaft eine ſolide Grundlage zu er 
halten, auf ber ihre Weitere und Ausbildung —— wirb. 

(Augss. Abdztg.) 

Unjere Stadt war geitern von einem Brande heimgejucht, 
ber im Berhältniſſe zwar noch jehr glüdlich verlief, aber immer⸗ 
bin von folder Ausdehnung war, wie jeit langen Jahren einer 


| ‚ 
rtam. Nachmittagkl 3 Uhr Lam in ber Malj ⸗ t ein a benügen und ud 
ua po Koͤhlerſchen 24 3 lee unferer Stabi) er a ee be 
Feuer erer 


auß; ein bider jhmefelgelder weithin ſichtbarer OnalmItrog dieſes Meinen Mißerfolges in ber Spe on unf 

e fi empor und Alles eilte dem Orte zu. Bon Minute | Direction, die nächſte ee eine jehr gen zu werben. 
i inute nahm der Qual zu und noch immer vernahm man|Am Dienstag wird zum Erjtenmale Roderich Benebir neue 
ine Allarmitguale; kein Glockenzeichen ertönte, Leine Trommel ſtes Driginalluftipiel in 4 Alten: Aſchenbrödel zur Auf—⸗ 
war zu hören, und Alles barrte mit DEP ann trefflichen Bm. ommen, zum Benefizantheil der fleigigen elerin 
Feuerwehr. Endlich, nachdem der Brand jeit einer halben Stunde] Frau Koſſary. Die üblichen Anpreifungen der Benefiz be; 
gi und inzwiſchen ſchon fo weit um ſich gegriffen hatte,|darf Benebir Stüd nit; es tft ein frifhes mit Poeſie durch 
B bereitö der ganze Dachſtuhl des Seitenflägel Flammen hauchtes deutſches Luftipiel, in melhem bem Humor und dem 
Rand, erjdien die erfte Mannſchaft der Feuerwehr, und in fürs| Herzen alle Rechnung getragen wird — fe3 ! wir bürfen, 
äeiter Zeit war num biefelbe an der Branojtätte verjammelt. Mit nicht mehr verrathen, denm jonft fähen biefe Zeilen aus wie eine 
gewohnter Energie griff die Mannihaft nun zuſammen, und eö|ber üblichen Reclamen und das wollen wir vermeiden. Fernet 
gelang auch, alsbald das Feuer auf jeinen urjprünglicgen Herb ſoll in diefer Woche die Operettengeſellſchaft des Directors Fürit; 
zu nn Far A Die beiden Sprigen, melde bie hieſtge Stadt aus Wien beftehend aus 25 Perfonen eimigemale auftreten, und 
vor 2 Fahren von ber Münchner Aa hner Mobiliar: FeuersBerfiger: zwar im dem bier fo belichten Genre der dfterreichiidhen Poſſen 
ungs⸗Geſellſchaft zum Geſcheuke erhielt, haben jih dabei au va und Gingipiele. 8 Repertoir diefer Künftler befteht aus 
bewährt. Eine hoͤchſt wichtige Rolle pielte vabei unfere Waflerleitung | lauter neuen Piecen und werben an jebem Mbenb 4 tem, 
und hauptiäclich > ift die ſchnelle Bewältigung des Feuers zu ver [und —— werben; ba eine Preiserhöhung entſchieden von, 
fer. Bon allen Rothpfoiten in ber Umgebung ber Brand: |der Divection abgelehnt wurde, fo finb mir feit überzeugt, daß 
ftätte wurde derjelben eine ſolche Wiſſermaſſe zugeführt, daß die Miener Säfte gute Gejhäfte maden werben. — In ber! 
nah niht ganz zwei Stunden das Feuer geldiht war. DasjOper wird Nabuco neu einftudirt zum Benefiz » Antheil unferer 
Rihtvorhandenjein eines Nothpfoſtens im FngolftädtersHof wurde | Brina-Donna Frau Hain-Schnaidinger und IR bei ber großen 
als ein Miſiſtand empfunden. Allerdings kam bie ende | Beliebtpeit der Künftlerin, ein, mit Recht verbientes, volled Haus‘ 
Windftille fehr zu Statten; ohne dieſe oder wenn ber Brand in|zu erwarten. a. | 
ber Brand in der Naht audgelommen wäre, * vielleicht der Münden, 16. Jan. Dem Vernehmen nad haben Prof. 
anze J ee ie in Age. Das an bie Brandftätte an-|Pözl und Abg. Fabrikant Hänle die ihnen von bem hieſigen ger, 
—* aus hatte ſchon Feuer gefangen, eö gelang aber Hier |merblichen Gremien angetragene Wahl in’3 Bollparlament abge: ; 
Anftrengungen; weiteres Umſichgrelfen zu verhiu Das lehnt; erjterer, weil er ald I. Präfident der Kammer ber Wbge; 
Dad des — liegenden Hotels Rügmer, En ftet3 mit |orbneten und ald Borftand des Soztal:Ausfchnfjes, der au nad: 
* begoſſen werden; von der großen Hihe ſprangen an|dem Schluß des Landtages in Thätigtelt zu bleiben hat, feine. 
demielben Die genftericeißen. Dit Müge Fonnte aus der Brauerei | Anmefenheit bier ald nothmendig — während Kr. Hänle‘ 
auch das jur Raſtung dort eingeftellte Vieh gebracht werben; aus Gejunbheitsrüdiihten ablehnt. — Die feit I eit, 
eintd der durch ben Tumult und bie vielen .. ſcheu fü rten Verhandlungen wegen Errichtung einer ſtädtiſchen Han: | 
machten Thiere warf eine Anzahl Perjonen nieder und follen ger Dia Aule in Münden Haben mun zu einem pofitiven Keſultat 
mehrere Beihäbigungen — fein. — Kaum war biefer [geführt — bie neue Lehranſtalt ſoll bereits mit Beginn bed nächſten 
aeg 2 ° * ru. — —— in's Leben treten. 
uentho * Ales zeg nun dem ve zu, Dem „Fr. J.“ wird aus Münden geſchrieben: Man 
Frei —* ſich aber diesmal ber Feuerlarm als ein halt die Ste A Per Minifterialräthe „gi Miniftertum dei 


. Der Thürmer Hatte wahrſcheinlich eindringen mollen, ußeren dermaßen erjdättert, daß wieber neue Gefanbienftellen 


was er vorher verjäumt, und hatte die aus bem Kamine der i bannt wurde 
Eiſengießerei hervorſchlagende Lohe, was ihm doch nichts Neues — re A ae aaa ala m 


fein konnte, für t te übris 
für eine gehalten. Ban follte üb Deutfbland. 


run 
arg meinen, daß es hoͤchſte Zeit jei, die Frage über bie 
E Ben. Köln, 16. Jan. Der „Köln. Zig.“ melbe 


ber Allarmirung bei Bränden in enbgültiger Weile zu Idfen, Preu 
Bee ide Aachmiting hat wenia ſens bewhleſenn dab ei auf Biefelman aus Berlin, Daß von einer Ahberufung bed“ preuifchen 
Gefandten Baron Werther aud Wien keine Rebe fei. 


Weiſe nit forigehen kann, 
*Bor einem Unglüde, das ungeheuere Dimenflonen hätte er- Württemberg. Stuttgart, 17. Jan. Wbgeorbne 
tenhaus. Die Generaldiscuffion des Wehrgeſehes fand in An 


langen können, find wir Gott fei Dank bewahrt worden, einer⸗ 
weſenheit des Gelammtminiiteriumd ftait, Römer nnd Hoͤlder 


ed dadurch, daß der Brand in der ara Ti Brauerei ge 
. t a ip für den Entwurf, Mohl und Becher dagegen. Der Kriegb 


zur ei ausbrach, andererſeits daburch, daß unfere 
erwehr jo raſch am Platze war, als es unter minifter verſpricht zweijährige Praͤſenzdauer. 
Ausland. 


igen Berbältnifien nur immer möglid) gemacht werben kann. 
Frankreich. Paris, 16. Jan. Der “zufolge 


“Allgemein fprad ſich aber eine Mikbilligung darüber aus, daß 

die Milit örben bie früher üblichen wirfjamen euer: „Epoque 
ift bie Alabama-Angelegenheit in ein jehr bedenkliches Stabium 
eireten und bie diplomatiſche Eorreipondenz über biefen Gegen: 



















Signale eing ließen. Wenn es aud nad nur dankens wer⸗ 
tanb ganz abgebrochen. (S. u. Amerila.) 


ther —— ber Feſtungseigenſchaft ven Militärbehörden etwas 
unbequemer ald früher fein mag, —— ale zu geben, fo dürfte 
Amerifa. Newyort, 7. Yan. Die Newyorker Tribune‘ 
will von Wafhington aus erfahren haben, bah trog bes plöß 


dieſes doc fein Grund zu deren Unterlajlung fein. Daß Boll, 
tihen Abbruches Verhandlungen in ber Alabama:Angeleger 


dad durd feine Steuern das Militär muß, bat do 

jedenfall ein Recht, im Frieden, und wenn höhere ftantliche = 
heit eine Beilegung biefer Sache zu erwarten fei. Der neue eng: 
üſche Gefandte bei der Union, Hr. Thornton, habe von Lor 


terefjen nicht colliviren, auch einen Bortheil aus den Militäran« 

In, h 35 ꝛ* aueh, daß bie er = eichafft 
en, un g, denn wenn man guten en hat, h 
o kann man eben au bieiem ie Wehe Stanley Vollmacht erhalten, neue Verhandlungen einzuleiten un 
einer Stadt von 25000 ee, —2 an Her: der ameritanifchen Regierung neue Vergleichsborſchlaͤge zu unter 
beifhaffen. An Manncaft ift füher tein Mangel, und I bie] reiten. 

Forderung gewiß nur gerecht, daß man lieber zu Dieniten, bie 
mehr dem äußeren S dienen, ein Paar Mann er 
commandire und fie zu biefem den Schuß einer großen und volk⸗ 
reihen Stabt betreffenden Maßregel verwende. Der hier ge: 
Außerte Wunfh des Publlkums bürite nm fo eher Wi fährige 
feit erwarten, ba foviel befamnt, auch umjere jtäbt. Behörde be- 
reitö in biefen Sinne Schritte bei den Militärbehörben gethan hat. 


(Theater.) Dad zu Sonntag projeftirte Gaftjpiel des 
Herrn Nahbauer in der Oper: Martha wurde leider durch eine 
Repertoirveränderung in Darmftabt für diesmal gehört; allein 
aufgejhoben ijt nicht aufgehoben. Unfer alter Liebling fingt zu 





Nachſchrift. 

Rachdem die Pariſer Orcheſterſtimmung bei ber E. Ho 
kapelle und bei dem k. Hof: und Nattonaltgeater in Münde 
ind Leben getreten iſt und fich deren Vortheile daſelbſt wie av 
bermärts dur die Erfahrung erprobt haben, bat das Kultus 
minifterium bie Finführung der franzoſiſchen Muflfitimmung fl‘ 
alfe ihm untergebenen Unterricht3: und Bildungs:Anftalten ar 
geordnet. 

Seine Bijhöflige Gnaben haben unterm 13. L. M. Y 
Function eines rue itärcuratus für die Garnijon Würzburg r. I 





* Carl - bei er Dom 
—V zu ber San en. — > a ber: 
maligen Sean Kt yo De ro een außgeftellten 
Lanbes canatd 


entation auf bie — Aufenau, 

— * durch Seine Biſchöfliche Gnaden unterm 

M. - — gg übertragen. — Durd Ent: 

I. M. wurbe Gaplan Fr. Bernar Ber: 

zu rich in gleicher venfchaft für gr farrei ad 

. V. in Aidaffenburg der Cie — Durch Tandedherrlie 

wurde bie Pfarrei Stetten, Decanats Arnftein, 
ben-Heriu Pfarrer Adam Walter in Wirtfeim verliehen. 


—— Nachr 
In nädfter Zeit ſoll dahler eine Rabbinais ⸗Prüfung abge: 
bee werben. Zulaſſungsgeſuche find fpäteftens bis 31. d. 
ber k. Kreiöregierung einzureichen. 
entliche gung bes Sredtmasımrate 
om 14. Januar 1868. ein) Die 
ugejuche urg vom Garfühnerd Schnetter und bed Gulsbeſitzers 
Er Popp auf der Käsburg werben genchmigt. Einem Haus: 
rn bie Fra e gemadit, den in feinem Hauſe vorges 
erge elt n Zuftanb zu beieitigen, —— 
— —— —— 
e wird die Anfertigung des vor ömähigen able 
—— en. Ein * Abhaltun int aftliher Vor⸗ 
träge wirb — n soo u el in Wirth⸗ 
ſcha 2* ſen. Das Geſuch einer ledigen Weibsperſon, 
welche cht für bie Öffentliche Sittlichleit ausgewieſen iſt, 
ch wieder dahier aufhalten zu dürſen, wirb abgewieſen. re 
tgabe einer Tal. egierunge: Euticliehung, mornad ir 
(lu 3 Data me hie welcher eine Winnwe und deren X 
fer auß Rüdilät für bie öffentli ide Sittlichteit auögewiejen * 
—— —— 4* Peg — Bei perfo | ner 
welde n un erhält die Aufla 
einen Diet zu treten, Ben —* deren Answeiſung —— 
würbe, tabtfämmerei wird angemiefen, nahbem gemäbrte 
uneinbringbare Reifeunterftägungen an bad Quartieramt m 
zuvergüten. Ein Gefuh um Ausſtellung eines Reiſepaſſes w 
wegen in’Mitte liegender Militärpflichtigleit des Gejuchftellerd 
ber k. ._ ht t. 
Zwei Unter aaa uche werben an ben Armenpflegſchafts⸗ 
- Le zutänbigen BVerbeiheibung abgegeben, dagegen neun 
nterft * e zur Zeit wegen Mangels an ver: 
—— Mitteln abgewieſen. 
Bei bis jetzt noch ſehr mähigem Waſſerſtande haben wir 
ſeit heute —* Pr bie Nerft ’ 


erem — Getreidemarkte koſtele W 
—8 2 90 Fe bie a 


m 
Bere DR ER", : 
SA in IT A — ir. a OK Er Beim 17 


10. 


B 
Eutfglieiu 


Be 





20 tr. bis] 2b 


I 


die 4%), babi 24100 Looſe nunmehr 
= BE BR ——— ———— 


burg, ben 18. Januar 1868. 
erg F. — —— 


Bekannutmachung. 


Im k. Forſtrevier Mainſond heim werben am 
Dienstag den 4. Februar, 
irren. 9 Uhr beginnend, im Wirthöhaufe zu Mainjonbheim 


find, 
getau 





nadverzeichnete Etamm- und —— — verſteigert. 
a ———— 
ernabſchnitte au und Pfahlho Er; 
116 SKlafter bitto E dheit-, er 
13 „m bitte I ele, 
m... bitte © * 1. Caſſe; 
Abt tbeilung enwald: 
9 Eichenabſchaitte 8. cf —— und Werfpolg, 
Klafter ditto Scheit: und Knorz⸗, 


* ditto Siocholz, 

Hundert ditto Aſtwellen; 

son * iedenen Abtheilungen: 
44 Kieferu-Abſchnitte 
1% Klafter ——— 


1. Claſſe, 
Hundert Riefernaftme 
Ste ger A abe “ihre e Bablungsjähigteit und Die 
er Igen, Weide m y+ trage Anderer fteigern, auch durch legale 
Imegien aus zuweiſen. 
Sämmtliched Holz iſt nummerirt und kann taͤglich eingeſehen 


erben. 
Mainberg, — 16. Januar 1868. 
Köni — Forſtamt. 


Stammbolzeriteigernng. 


(Wiefentbeid.) Am 
Samstug den 25. Januar Iid. ra. 
werben jr — 8 Flattig a Pabier, Betäufig RO Tannen, 
und ha u er 
— —* sh Fentitg verfricen, Bo Liebhaber hoͤflichſt ein⸗ 


ee — iſt auf dem Schlag, zunaͤchſt am Reu—⸗ 
N IR. er Men, fräh 9 Uhr 
Miefentbei, den 16. — 1868. 
Fackelmann, Vorfteher. 








= IL Mr, Biden 13 1. — Mobiliar: — ie gerichtete 
Salm: Reif near Ziehung am 16. Januar, Benerverfigerungen Schönb in im * *8* wegen 
geuptiefir; dr 7510L a 40) f. "Re. din a 2000 Mi. — ie mäbigen |jöneer nörife van ig 
Weidfeinartenber ‚Roofe. Sie 15 a male hau — — 
Junıer. —— © 3 3 110.000 ms TE Salem von a fl., —— Bee El ct ap J 
fl Nr. 1000 fl. u Ir * inkbirgbur|a — — - 

man Wörfenbericht. Frantfurt, 17. Jan. Die Börfe tahe in urzburg 3 
war für Amerilaner 8, während dijterr & Dane tung —————— Er» 


tet günftig gefti 
ür welche wieber einige Wertauforbres gorlagen 
Nur Stastöbahn waren auf die q 


e (188,000 fi. Bea nad ber Bench Kt am — 


bezahit. a den übrigen Eifenbahna 
bacher bis Eh onft Nichts — Darm une: 
—— Im 36, © — erhaͤltlich Von Staatsfonds 
freie M ez, National in Poſten 53'/, bez., — 


* 1800 7 en —70 Von —5 en Fonds waren ba⸗ 
— wieberum aan Sn dep, Sı.prac Wär 
bli vibig J 9 rs 


ein —* Great 
—— bij. u. Br, Gteuerfreie M 
—— — bez, ————— 


National — bez., Wi 
— F Lg ki n mer 


nie ben. Rä 
Berantworttiger Redatieur: Fr. Brand, ıNro. 178, 





Ag 
der Magdeburger RO s 
forberniffen, bis ben erſten Mai 
— * eine ee Sole ver 
miethen. 


— — 
Ad Ye Gin Madchen, das noch 


nicht in der Stadt diente, eiwaß 
focen, nähen, bügeln kann und 
in der Wirthjchaft bemanbert ift, 
ſucht bis Lichimeß einen Plap. 


Im 3. Diftr. Nro. 162 ift 
eine neueingerichtete ſonnige Mob: 
nung, lafiıt und tapezirt, von 3 
Zimmern, Kammer, heller Küche 
und allen Erforbernifi iem, ſogleich 
ober bis 1. Mai an — 
Familie zu vermiethen. 560 2a 





ber, — Darauf Reflettirende wollen ji 
663) 2000 werben gegen N 5 
* bez., —B —— Se menden unter Chiffre 
—* —— | zunehmen gejucht ) _Zu meinem e iſt ber 
* en fall ae von 1. "Co bis 1. Fre zu ver» 
Zimmern mie 
A. Horber, 


"Dir. 
(651 Chirurg. 





—— — nem. nn a er an u — — 


TE Die €. Beiß ſche 
Verſteigerun Handſchuh Farberei 


in Erlangen 
Montag den 20. Januar 1868, Nachı 5 | mpfiehlt ſid im beften Färben aller rien & — 
mittags 2 werden im-Auftrag des Eigentbil, & (Br 8 bis jrdt unübertroffener Ar 
F mers, in Hauſe 3 Diſt. Nr. 224 Yuguftinergafie meh: © Agentur für Würzburg und mgegend bei 
5 rere weingräne > gut erhaltene und in Eiſen gebun- 
& Alois Rügemer, 


© bene Fäſſer durch mich ri 





a . I Man;. Seren: Ke Gichborngaffe. 
an EZ Obst-Geice 

Bei dem E Rentamte Ochjenfurt Fönmen zwei folibe, aud 
km Umfehreibewefen ef hree Hinsehen mit Schöner Handichrift — — — a a * 

der fogleih — oder bis 1. März c. eintreten. ‚ ‚ F rauben, 
—— Gehalt 35 FL = en | Ri oe KR Als 

Pa u u % r ’ 
— a ne "2 een 8 Zollpfund, in Faͤßchen von 50 
— — — — — —— — — —— J 
“ Ei ’ ter Meer & Weymar in Klein- 


Meinen verehrten Kunden, ſowie einem Siefigen mie aus: 


wärti ifum bringe i denen Anzeige, d 
mein An u Motu —— Cigarren! 
hof und Ka Den. — EEE Die jo beliebten Sorten Nr. 33 und Nr. 6 
a Se —— ae, DE find in abgelagerter Waare wieder vorräthig und 
Jobanu Geifel, Shuhmacermeifter. empfehle ſolche nebft muinem übrigen Lager in 
Bremer und Hamburger Eigarren einer gütigen 


F. Wittstadt, Berüdfihtigung. 
nächft der Kleifchbant, Laden Neo. 3, Wilhelm Lemm, 
empfiehlt_jein Lager von mufifalifchen Inſtrumenten Eichhornstrasse. 
Harınide, Harmıo 1Fas, Concertinne, Baudonions, | Gegen Ublen Geru, fomie gänzlıhe Heritellung 
+ ⸗ ‚ ‚ g M e elun 
r SSulen zum Scituntrigt (Heilung) leivender, Munbtbeile, 5 


Geehrter Herr Doftor ! 
Salz Lager Da id) das neu ae A natberin-ERundwaffer®) 
os unterhält gebraudte und eine äußerft wobltbuende Wirkung 
en gr verfpürte, indem es nicht mur bemüblen Geruch aus dem Munde 
Geor Eckart vertilgte, ſondern meine ganzen Mundtheile gektäftigt und geſtärtt 
in ettelbach waren, jo kann ich nicht umhin, meinen waͤrmſten Dank auszu⸗ 
ſprechen und dieſes Mundwaſſer Jedermann beſtens anzus 


— einpfehlen. 
3a B. L. Bergmann's Tannin-|"" Sr Anna Funk von Senftenen, 
Balsam-Seile - BE *) Zu haben bei er 


ein wirklich reelle Mittel binnen Pürzefter Zuit eine fchöne, Joh. Schäflein, 
weise, melde und reine Haut zu erlangen, empfiept] Firma: Geb, Earl Zürn auf der Brücke. 
u . — —— e ç ee ——————— 
in Würzburg: Franz Hussla. Betanntmachun 
in srammersbach: Apotheker Habersack. Im der Nerlaffenicaft de Iebigen Georg Be von Rob 


Viobiliarverſteigerung. TTS nnerstag den 23. d. Dis, 


Di Berl td I. Babette AU h) : 
weeilen Sehe ia asrialenrnen — Nachmittags 3 Uhr 
räthichaften, insbefondere kupfernen und zinnernen Kücenrequi: im Kubn’ihen Gafthaufe in en die in ber Steuergemeinbe 
ten, ſchönen Chriftus- und Deuttergottedfiguren in Gehäujen, Sitenfeld gelegenen Grundftüde PL-Rr. 1181, 1201, 1243a und 
verfen Bildern, Weißzeug x. ꝛc werben am Dienstag den 12604 
21. Januar, Machmittags halb 2 Ubr in ber Sterb- Die näheren Bedingungen ber Berfteigerung werben am 
—— 4. Dift. Nr. 194 hinter der Reuerertirche meiftbietend | Termine befannt gegeben werben. 
verfteigert und Kaufluftige hiezu eingeladen. Würzburg, den 7. Januar 1868. 
Würzburg, den 15. Januar —* [26 Steidle, t Notar. 
— — Testamentariat. | WobiliarsBerjteigerung: 
Aechter indischer Magen-Liqueur, | Montes ben 20. Janusc 0, Wittags I Uhr 
A anfangend, 
von den berühmteiten Aerzten ala anerkanntes und nötigenfalls am folgenden Sep werben in ber Nachlaßſache 
bejtes Mittel gegen WRagın= und Unterleiböbe- * rau Johanna Kieſewener dahler im 1. Diſtr. Nr. 348 


iebene Mobilien, ais: Silber, Uhren, Betten, Meißzeug, 
ſchwerden bei ein Kanapee mit 6 Sefleln, ein Fr mehrere Tiſche, Roms | 


n 
August Hattemer, —— eigemaide ıc. ac. verfteigert, wozu Sunlch⸗ 
Zellerstrasse. 1404 2% — Das Teſt tariat. 





I: el PRiehseingr en gros 
Pet. Joſ. — 


Semmelsftraße, _ 


m 


Mag 





Ballfran; e 


$ Zweige, 


neuefter Jagen, empfiehlt 3 ſehr billigen Zeiſen 


be Schuſtergaſſe, im ehemals 
Bekanntmachun 
* Semilienserättmifle 
Priv age 
"Dienste den 28 28. d. 
haus H3,-Nr. 


in meinem Amtözimmer dad im 2. Diftr. bahier” gelegene Wohn⸗ 


bem genannten ' Wohnhauſe, weldes in einem fehr] | 
er baue - Zuftande befindet, wirb — laͤngerer 
ie — 8— betrieben; dasſelbe eignet fich jedoch we — 


feiner günftigen Lage auch zum Betriche beB anderen Hanbeld« 
en: an bem Kaufic inge ift Kell ber 38 von 
uz 


Die were nicht ungünftigen Bedingungen werben am Ter: 
mine befannt gegeben werben; bad fraglihe Wohnhaus Tann 


on. eingejehen merben. 


Emil Loch, 
Schleifer Müller'3 Haufe. 


ber Befiger v 


M. Machm. 3 Uhr 


ürzburg, ben 17. Januar 1868. 


Steible, 


£. Notar. 


„ Polzverfteigerung. 


"" Donnerstag ben 23, Januar 1868 
Nahmittans 2 Uhr 


werben im 
— * dem dee 4075 


45* Zuſammenlunft —* ch 


eiherrlih von Groß'ſchen Walddiſtrikte Afterberg 
ae Etangenwellen verfteigert. ı 


mittag 2 Uhr im Rottenbauerer | 


u den 17. Januar 1868, 


Freiherr ich von ———— 


———— Verwaltung. 


eupert 


En-gros-Zager ee bei 


30 
ene Wohnung (Sonnen: 
ee) von 5 ineinander er 
immern, Küche mit Wafjerlei 
tung und fon tigt Bequemlid;- 
keiten 13 —— . Mai an eine 
rubige e zu 
Näheres 3. D. der 
1 Stiege. 


Zu dermicthen 
ein atterre: IR 
3 Biemern neh übrigen er 
fo Ba a ns — * 
amilie n ber 
—* — Nr 1% 429% 


6371) Ein großer Laden mit 
KW ijt zu vermiethen, 

1. Dift. Nr. 211 Stift- 

. Hauger Bfarrgaffe im 1. Stod. 


6ed4] Zwei Wiehwärtee, 
melde melfen werben | 530 


Eine Freundliche, ann. | 


vermicthen. 
. 36';, über 
[?a 


7 —5* Büffenöpeimer Se, Tui Ar Monatäpläge. | ei 
d. Erp. En 


W. Schmalbach, 


18. ih im 


2a 


Minsten-Garderobe-Br 


igerumg, 


Unlerzeichneter verſteigert wege 


—5 


* dieſes Gejchä 
— — 
completen, theilmeife noch gan 


eine —— 
hend in circa 50 
—— 


Eoftüms, barımter ganz fein geſtickte 
mobiſche An züue2c ‚ jomiezu einer Masten 
garberobe nöthigen verſchiedenen Gegen: 
Rinde Montag den 27. Januar, Bormittags 9 Uhr 


anfangend, im Saale des G 


baare Zahlung, wozu Lieb 


nard 


O 
Pe ichft ee “ 


eidt in Wertheim a / M. 


gleich 


Marktplatz M. Nr. 115. 


Bekanntmachnn 

irſch Hofmann I. von Klei 
von Gabolshauſen, wegen Forderung, ver» 

fteigere ich zwangsweiſe im Tanbgerißtticen Auftrage ” 


Sa 
Abe Ofdensa 


A gegen 


Mittwoch den 5. Februar d. Rs, 
Nachmittags 3 Uhr 
zu —— - —— Ochſen im Werthe zu 300 fl, eine 


Are Kuh A 
& 50 fl. an ben 


1: und einen Wagen mit eiferner, 
Dh ietenden gegen —53 Baarzahlung. 


Achſe 


Koͤnigshofen, ben 14. Januar1 


Offerte. 
454] Ein erfahrener Kaufmann 
wũnſcht fich bei einem ſoliden 
bay oder fonftigen Geſchäfte 
at ober ein foldjes 
in ih zu übernehmen. 
f. Offerten unter Chiffre 
L. R. vermittelt die Erpedition 
dieſes Blattes. [26 


Zu vermietben 


au 
527] Eine freundliche Wohns | 377 3e) Gin anrtentgi 


ung von 3 Zünmern, neu tape: 
zirt und ladirt, nebit Garberobe, 
stüche, Bodentammer und Keller 
ift auf 1. Mai an eine ruhige 
tinderlofe Familie au vermie⸗ 
then. Näb. Erp. 


3:2] Eine Aunftimüble mit 
2 Gängen, mobei 24 Morgen 
Jeder, 10 Morgen Wiejen, 2 

orgen Walbung, in Unter: 
franfen, ift zu verfaufen oder 
zu verpachten. Nah. Erp. 


3b 456] Es wird eine mit gu: 


fi 
cbaftefösbin yeudt be 





ch auch —— Arbeit un⸗ 
terzteht, ———— eintreten 
tann. 3. ® 





von 3 bis 4 Zimmern und ein 

Lo id im 1. St. von 5 bis 6 
immern, nebjt allen * 

ſichteinen und Ausfiht in 

ten in Mitte der Stabt, 2. Dit 

Nr. 551/,, Kapengafle. 


Gefucht 


wird in der Nähe der Sander: 
Bird = —— für eine 
fie ein U. freund: 
des &o eis, beftehenb aus 
mei womöglid — —— 
en Zimmern, Küche und ion 
ftigen Räumlichkeiten. 
Sanberbraubaus. [6 


Delfäfler 


bu a d|verf 


2 r iin für Maͤdchen 
Ein orbentlides Mad. 


nis)" Joſeph Leinecker. 
* 5 * au eat ift 


Meuf, k. Notar. 
grarzſiſchen Regietabal, 
ſowie 
Mu 


:M after 
bringe in —— Er⸗ 
inneru 


n 
3b) Eoswanz Scheuer. 


498] —* on eg imte 
mer ift joglei ober 5 icht⸗ 
wi, u vermiethen ; —3 wird 
— — Witfostig ver ver⸗ 
abreicht. 

237 über 1 Stiege linls. A 


|. — 
2b 466 | Eine neue eijerne Fels 
lerpumpe beiter Gonftruction 
mit dem nötbigen Bleirohre it 
billig zu verfaufen. Naͤh. Grp. 


2453| In einem Müblanıves 
ten auf bem Lande fann ein 
tühtiger Müllerburfche, ber 
fih durch gute Zeugniſſe au 
umeifen vermag, bleibende Bes 
fchäftigung finden Näh. Erp. 


531] R 2. Diſt. Nr. 177 iſt 
der 2, Tiod auf Ziel Lichtmeß 
zu —— 

3922 HR Zu —— then iſt eine 
freundliche Wohnung von 2 
Zimmern, Küche und Boͤdenkam⸗ 
mer bis 1. Mai. Näh. Crp: 


Zu vermiethen 


bis Lichtmeh das Parterre im 
geuk Nro. 8 vor dem neuen 
ort, nö ber neuen Anlage. 


Räg. Im 3. Difte. Rr,.91 406 








Erngliſcher Garten. 
Ergebenſt Unterzeigneter bringt Hiemit zur Anzeige, daß er 
De Wirthſchaft „zum Engliſchen Garten“ pad übernommen 
und emp auf bie aum geneigten Beſuch bed geehrten 
. Täglich ed Bier aus der Köhle r'ſchen 
A eine und guten Gafiee, ſowie beiten 

t 


Eafpar Buß, Rithihaitspääter. 
Dankſagung. 
ß g unſern werth 


Der verehrlichen Feuerwehr, ſowie en 
Sbnnern und ben, ſage ich hiemit meinen heril Dant 
r bie —— heilnahme und reiche Spende, ſowohl während 

Krankheit, alſswie nu dem Tobe meined feligen Gatten. 

Die tiefgebeugte Wittwe 
mit ihren fieben unmünbigen Kindern. 


Gefchäftsempfeblung. 
märtigen Yublifum Bringe id jur ergeben a u 
u ’ 
mein d ei ti i 
dem os meineß en ———— eur Bitte m 
ferndtes Wohlwollen. 


enriette A 
v te 


Allen jenen, beſonders ben eblen Männern unferer vor- 
ichen Feuerwehr, welche bei dem geftern ausgebrochenen, auch 
bedrohenden Braubunglüde durch ihre aufopfernbe ihätige 
fe die augenſcheinliche Gefahr für mein 


Mittags 


enthum ab: 
fühle ich mich gebrungen, meinen wire verbind · 


lichſten Dank auszuſprechen. 
—S— * 78 1868. 


Ludwig Oppmaun. 
Dankſagun 


+ 
Rad dem mich betroffenen Brandun ig nöthigt mid das 
und bas Ar! ; vo n 

mir ihren thätigen Beiſtand leifteten, bejonberd den 
wadern Feuerwehr: Männern, meinen innigften Dant abzuftatten ; 
—— bad ber Himmel im vollften Maße vergelten möge, 
t meinem Herzen auf ewig eingegraben | 
Würzburg, ben 18. Januar 1868. 

&. Zlanspach, 
Prioatier, 


Cðluiſche Feuerverſicherungs-⸗Geſell⸗ 
ſchaft „Colonia.‘ 


ur Verwmittlung 
mäßige Prämien empfiehlt ſich 
Haupt-Agentur 


Heinar. Knorſch. 
Sanderau. 





onber für Gärtnereien, —— 
Auch find eiferne Miſtbeetfenſter zu 5 bei 


8 
x. Am. 


von Verfierungen gegen fefte und " 


Fastnachts-Krapfen 


find von morgen an ftets friſch zu haben bei 


M. Preger, 
Conditor. 





Pen) Es ft ein goldenes Me: 
daillom gefunden worben. In 
demſelben befindet fi das Poͤr⸗ 
trät einer fchönen en Dame, 
ee im inneren Graben, 
2, Diüftr. Nr. 143, Parterre. 


Stadt- heater. 
Te ee 


Don Juan. 
Oper in 2 Alten von W. U. 
art, 


platz bis in tie Schul: 
gafie ein Klein Me: 
aillon, an der Rüd: 
feite gold n, an der Bor: 
derfeite in blauem Emaille 
ein Kleines Kreuz, ' ver: 
loren. Der Finder, der 
es in ber Erpebition d 
Ble abgibt, erhält den 
Werth eriegt. 
569) Ein Heined Rönigb: 
ündchen iſt zugelaufen, Sb 
— im 1. Sir. Nr. 89, 
adgafle. 
544 2a) In meinem neu ges 
bauten Haufe, untere Wöller- 
afle, find Yogis von 2, 3, 
6 und 6 Simmern mit allen 
Bequemlichtelten auf 1. Mai zu 


tögefühl, allen Denen, die jo aufopferungss | vermiethen. 


M. Hennermann, 


Geſucht wird 
ein Schloß nebſt Oekono⸗ 
mie in der Gegend von Mürzr 
burg bis Ajchaffenburg au kauen 
und in der Gegend von MWürzs 
burg wird ein Defonomie: 
gu nicht unter LO Ma. zu 
aufen ober zu padten geindt. 
Näheres in Würzburg, 4. Diftr. 


2500 fl. werben als erſte Hy: 
pothet gegen boppelte A 
nn Buy eu geſucht. Kin . 


541) Ein jhöncd Logis von 


; 3 Zimmern, nebſt Zugehoͤr, ift 
se eherte werten Eörgpater en = len, auf 1. Mai zu ehe Da: 


elb 
70 k 


ift auch ein Logis von 


Sälofjermeifter Kemmer im Bauersgarten. Slötmeh sber 1. Mei an zubige 


Am Areliog Abend wurde von ei: 
nerBötin von der Eichhorngaſſebis 


zur Juliuspromenabe ein Pa: i 

——— mit Gelb in Papier |fauft rar mar AR 
is wen ar — —— zu reellen Preiſen. Be: 

Being von’ö 60 | nun 5" Fer Bei 

5660) Es find gut gehaltene]542) kin BartüenBen. 

"Betten, ſowi „bil: je iſt . Räh. 

Dig u verfaufen. 4 011.9208. 8 Dihr, Podmerbgefie DR. 286 


— — — 


— — 





un 


milien zu vermieihen. 


Faini 
8. Seligsberger Nah. in der Erp 
Es werden fl. 200 gegen 


gr ; —— Io lei auf: 
Ems. 8 


Ein möblirted Zimmer it 
eg. zu vermiethen im. D. 
.17. (561 


4 


mmern, Altoven ꝛc. auf 560 


in der 


ging vom alten Biſchofe⸗ 5* im 6. Abonnement. 


beus im der lisster: 


we t. 
Burleöfe Oper in 2 Alten unb- 
4 Bildern von Offenbach. 


Neu⸗Swolensk. 


Morgen Sonntag 


Tanzmuſik, 
bei freiem Eintritt, 
wozu hoͤflichſt eingeladen wird. 


Ilutten’scher Garten. 
Morgen Sonntag, den 19. Jan. 
große 


Zanzmufik, 
wozu ergebenjt einlabet 


Höhm’ihe Brauerei. 


Sonntag, ben 19. Januar 
mufifali 


Unterhaltung. 
Wiener Bier 


von heute ab per Maas 8 kr. im 
Cafe Lochner. 
Vierröhrenbrunnen. 


Ein gewandter“ Conditorge⸗ 
—* ſucht Condition; am lieb⸗ 
ten in heſiger Stadt. Naͤh. im 
ber Erp. (548 


3a Urlaub’ichen 
PER 18 —88 
Grercierplage iſt eine freund⸗ 
liche *83234 (belle 
Etage ), von5—6 Zimmern, 
Autritt im Garten unb allen 
Pequemligfeiten bi8 1. Mai 
zu vermiethen. 


) Eine gute Kartof⸗ 
ein find metzweiſe zu verkau⸗ 
en. Bültnerägaffe Nr. ber 
Schwane gegenüber bei Georg 
Schmitt. i 


Zu einem Unternehmen, wel» 
&heB fier täglich 50°, abwirft, 
wirb ein Theilnehmer mit 4 bis 
500 fl. gejucht und wird für das 


Gelingen Garantie geleitet. 
— Offerten unter &. K. 
beforgt die Erp. d. Bl. (647 


Ausverkauf. 


Der Ausvetlauf wird nächſte Woche fortgeſttzt. 


Ullmann © Strauß. 


Ausverkauf 
einer großen Parthit Kleiderſtoffe zu bedentend herabgeſctzten, 
jedoch feſten Preiſen bei | 
Carl Knobel, 


Be ee an am Kürſchnerhof. 


Ausverkauf. 


Bon Montag an verlaufe id) eine große Parthie vorjähriger Mleiderftoffe 
und Mefte zu bedentend herabgejegten Breijen. 


Carl Solzano. 
WVeſtendhalle. 


Morgen Sonntag Nachmittag anfangend, 


"70 8 Ro 


Jr moa ANoD-tPp 





& 


—tg U 6 added og 


"aDnud 


ge 0 u 


— große Zauzmufik, 
abwechſelnd mit Blechmuſik. 
IX, s5er. Martin Gäbhard'ſche Kalt. Gejellenverein. 
2 | Donnerdtag den 23. d. M. in ben Brauerei. onntag, den 19. Januar 
far gi Platz'ſchen Gartens, « 1559) Morgen Sonntag — im Barnlenenn lem 
i = I. Garnevaliftifge Siung für Herrn. Harmon ic:Mu fit. eg von fräß 
| U. Situng für Herrn und Damen mit Anfang 3 Uhr. 0 Uhr an EAN And. d. 
Rai. or 2. a. ben 30. db. M. a ee Der Borflan 
itafi - if incl Free ru 
Al. Rarrentappe unb Blederbirh auf 2 N. 0 Tr Wolʒ ſche Brauerei. |Gapteriche Brauerei. 
erg feitgefegt. — ee A Morgen Sonntag 
* — ren Tiegen im Hirſch'ſchen Caffeehaus und B ech⸗Muſik. H armoni e⸗M uſit. 
er bei Herin Feineis (Plap’ihen Garten) auf. 5 ⸗ 
a AAumühle. gleebaum. 
% £ 7 ‚ h 3 Morgen Sonntag > 
‚„a Zur schönen Mainaussicht. 7 große türfifche £ zo Sonntag sie 
5: Sonntag den 19. Januar 1868 ir ‚anım u i anzmu t 
Fr SETOSSES Concer lt, mit ha un: wozu . einladet e 
a veranftalter von der Sängerin Fräulein Hintze, dem Raritoniiten wozu hoͤflichſt einladet 652) M. Wehner, 
Kr Herrn Peeniga, * a denn Baader und 7 ERBE een 
ẽ em von n gern oneſta. A d iſt b ſelbſt i Id ) — J 
7* Anfang A Uber. ner Dbrensiug acfonden Platz scher (arten. 
worben. Morgen Sonntag, ben 19. Jan. 





I | Wirtbihaft jur „Renbau TEE — grosse 
&ifenbahn| Schönbronnen.| Göbelslehn. Production 


; - Montag, den W. Ranı N > ‚ber koͤnigl. 9. Infanteries 
a dem Pleichacher Glacis. Artillerie. Mufik. Morgen Sonntag Regim.Mujit nad Programm, 
⁊ 


Morgen Sonntag Anfang 6 Uhr Ü 6) N C Ru A T. en CE ne 
7 ( * WE 7 rcheſter, 
unſikal. Unterhaltung, 546) ·200 fl. werden gegen — — — —— ron Abends an 
wozu ergebenſt einladet face Verſicherung auf 1 Mo⸗ 545) Kochbirne ſind zu ver: 


c ne; 
Endres. See] NAH. in der Exp. kaufen. Raͤh. in der Erp. Ta uzuuſ ik, 


* 








Gigarren, 
aretten, türliſchen und griechiſchen Tabak, alle Sorten Raud= und 
upfsTabate, ſowie Cigarrettenpapier in befter und preiswürdigſter 
Waare, empfiehlt ergebenjt i 
Joh. Büttner, . 
über ber Mainbrüde 5. D. Nr. 1. 


— — — 


9) 





Dr. Wiederhold’s 


Lederöl 


1 Pid. 45 fr, 
b 24 fr, 


‚bei 

Earl Ehr. Schmitt. 
Sanderftraße, 

NB. Bei jegigem Schnee: 
Im eiter empfiehlt Hd das 
Del befonders ür dad Schuh: 
ı werk jeder Gattung, da es das 
Leber waſſerdicht macht, ohne die 
ns bes Fußes zu ver: 

i 











Todes-Anzeige. 
Bott dem Allmächtigen bat es gefallen, am 16. Ja— 
nuar Abends gegen 9 Uhr ſchnell nnd unermartet 


Fräulein Aung Illini 

im 66. Lebensjahre zu ſich ins beſſere Leben abzurufen. 

Die Beerdigung findet Sonntag ben 19. Januar um 
3, Uhr vom feihenbaufe aus, und ber Trauergottes⸗ 
dienft Montag den 20, Januar früh 10 Uhr im hohen 
Dom ftatt, wozu theilmehmende Freunde und Verwandte Wi | 
eingeladen werben. 

Würzburg, den 17. Januar 1868, 

Ferne Die teanernden Verwandten, 


Salzwiederlage 


Carl Straub, 


Semmelsaajje. 
gskrapfen empfichlt 


” 


nbern, 


MHbeinttches 


Jutelligenz-⸗Comptoit 


in Mainz. 


Bureau für Auskunfi 
übe: Eredit: Geſchafte 
verbaltniffe oe „irmen u 
Werfoneu, Agenturen-Ueber— 
nahme, Verkauf von Maaren; 
Adrefenaurgabe für Wunrena» 





Täglich friſche Fafchin 


. L. Buſchhorn, fatz; Vermittelung vortbeilbafter 

Conditor. "ffschutionen tn BVank, Handels— 

und Induffrie Geſchaſten; © 
Tarlatans iorgma aller, in den Ber.tt 


bed Hondele, ber Induftrie u. 
Kanbwirthichait einſchläginen Be 
ſchaͤfte⸗ Noıfommnie; Ircunı 


An jeder Farbe, Gaze Eternelle, Crepe- 
Hisse werden zum WUnfaufspreis ausver 


und Becent : Einbolung, Bus 

kauft bei hände, Ürrargemente (Be 
Auguſt Frank. chaͤftsprogamme gratis um 

(Markt 105.) ftancı.) 6 


. z im, 58] Fin Wachtelbund, 

* friſcher Sendung emofehle billigſt: 3. und weiß, mittlere Ghröhe, 

umenkohl, Kopffalat, Gervelat=|minnt. Geihl, iit jeit 5 Tagen 

; abhanden gekommen, daſſelbe iſt 

abzugeben bei Spenglermeijter 

Graf. Augleih wird vor An: 
fauf gewarnt. 


524) Ein VWortemonais 
mit Inhalt von mehreren Gulden 
an einem selbe wurde anı 
Donnerstag Abenb auf dem Wege 
von —— bis zum Cafe 
Meigand verloren, man bittei 
um gütige Rüdgabe in der Gr: 
pebition d. DI. 


529] Es finn 2 Matten: 
fänger, m. G., mit Doppel: 
naje zu verfaufen bei Michael 
Behr in Biebergau bei Dettelbod). 


2a 523] Eine gemandte Fell: 
nerin mirb zur Ausbülfe ge: 
fucht. Näh. Hp. 


wöürfte, beſter Qualität, italieniide Salam 
and Weitphäler Schinken, ſowie Frankfurter Brat- 
und Leberwürite. 

Andreas KHirschten. 


Ausverkauf 


von Wollen IBaaren bei 
Carl Philipp Bauer, 


Domſtraße. 


7] Ein junger Mann der in Zu vermietben 
Oekonomie praftiih ift,fift ein ſonniges Yogis von 4 
Aſcht auf einem —— Zimmern — übrigen Erſor⸗ 
© unterzufommen. Dos Nãhere |dernifien bis 1. Mai an eine 
ftpaufe zum Engel dabier. |ruhige Familie. Näh. Erp. 


53 


ber 
207} 


— 





Druck unb von Bonitas Bauer in Würzburg. 





Freundschaft. 


Morgen Sonntag, den 19. d8. 
Tanzinterhaltung 


im 
Bayriſchen Haffeebans. 
Karien merben heute Abend, 
fomwie morgen im Lofale verabs 
reicht. 
Anfang '/,8 Uhr. 
Der Ausſchuß. 


Zalavera. 


Morgen Sonntag 


Sextett, 
Ludwig Bauch. 


(Untverfität,) 
Samstag, ben 18 d#. 
Gesangs-Soiree 
der beiden Komiker Huber und 
Berg mit Geſellſchaft. 
Anfang Abends ?/,R Uhr. 
Sonntag, den 19. ds. im 


Sanderbrauhaus. 
Enfang 1,4 Uhr N 
Köhlet's Brauerei. 

Anfang ',8 Ubr, 
Montag, den 20. d3. in der 


HSöhn’ihen Brauerei. 


Anfang 1/8 Uhr. 


Mufifalifche 
Abendunterhaltung 


Sonntag den 19. ds. Mis. 
Abends im Polale Cafe 
1Weigand, wozu bie HH. 
Mitglieder des  Arbeiterunters 
ſtuͤtzungsvereins freundlichſt eins 
geladen werden. (539 


Ein Zeribent, im 
Motariats: und Sypo— 
thekenweſen routinirt, 
mit ben beiten Zeugniſſen, ſucht 
eine Stelle und kann ſofort ein 
treten. Näh. Erp. 


Büttner⸗Geſuch. 
20 533) Bis 1. März findet 
ein vom Militär freier und ſo— 
lider Mann ber mit Kellerarbeit 
veriraut jein muß, baucerube Ber 
Ihäftigung. Näh. Erp. 


925] 


56) Wegen Abreije ift ein 

ihöner grauer Kakadu, mel- 

&er etwas Ipricht, zu verfaufen 
Näh. i. d. Ep. 





Es finden Frauenjimmer bes 
hufs ihrer 


geheimen Entbindung 
unter ber — Verſchwiegen⸗ 
heit freundlihe Aufnahme bei 
Frau E. Neubert, Geburts— 
helferin, Quintinsſtraße Nr, 20 
in Mainz. be 
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n Dr Ai ı NWIRG } r 3 
nn sig BT r * ct SER. ne nobach- Aunchen 
} PR-A — # = j Re Abgan J nabad: — 
on tin Beanklars: 2u ! Sm Beh sig any Kur] ü 
36 Dj 1OU BOM. Bm. Voft- Pr 4u — u TU EM, Ars 
Al; AUSSM. Ars sn! —— unft von Ansbad: € 1m 
m. AU Mitt u. 11 5EM .® eb MM. Mitt, Poftz 100.5 M Nacte. su. 
— ——— Eimelg, 0% * u u u. X 
40 4 ER Rahm. u. } 
15 vbbe Gütery. KU. ZOM. früh win ru. {4 Abgang nach Heibelbergr 
15m A ‘ st SOM früp, Perſonenzuge d U a 10 
Ant t on Bamberg: Schnellz. 5. U. — ; ZOM Lam, 2U,T6M Radın 6. 15 
Som Mia, EN.IOM. früh I. 15. Ta , WdE. Gütterzüge 3U.5W früh, a WU u 9M 
Rh Bi RR ER ER Mr *5* Heidelberg: Schneutz —— 
ma rt: Ebur: - ntunft von Heibelberg: 
ie —R 9 * B66.R. Ab, Perfonenzüge BU.15M früh; 


N. 50 M. BormiurzM 16M:; Nadhtd Gilter, , SM Borm, 2 15M. Kadın. 9 U 27 
AM SM früh, 46 N, Rad. u. SM, / . ei: — 8 Güteriüge 80.25 N. Ragım,, 75] 
7 el Mürurg- Nürnberg. Wärsburg-Rürnberg N, Abds u. 1] OM. Nachts, j per 
Abs aug nach Pathos: Gourierz. 3 IL Anlunft ven Nürnberg: Gourierz. 9 IL 35 —— u, R 
10 M.  BRAUM früb. 5 DB. Borm, Poltzugsii U 45 M. Nachts. e 8, Aruftein 5 I Mobs, ffeibah 4 1 9 
MO, Fan, HU Borm, 5U IE WM. Rahm. N, 25 M. früß, 12 11 55 99, mitt. 6 I. 15 M. Node. Wertheim-Wiltenberg 6 U 95 DI. Mods, Eile 
und 5 ee. a und IM. 40 M. Nacie, 7 haufen 4 U. Rache. 






r ! 
A Montag den 20 Januar 1868, Einundzwanzigſter Jahrgangs; 
1 arg 11 < 

Zagsmenigkfeiten. Termin zur Ortsbefihtigumg beftimmt. Mehrere Reitanten mit 


Se. Maf der König haben gerußt, dem E. Brunnenarzte Dr. | Ranalveinigungsbeiträgen erhalten Zablungsaufforderung. Die 
Alfr. Sotierin ingen, ei Tem EB irksarzt Dr. 305. Mb. | Vifitation und der Stur: der Materialvorräthe des Bürgerjpit 

Kamm zu Hammie urg bie Bewilligung zur — Tras dient zur Kenntniß. Niederſchlagung mehrerer uneinbringlicher 
gen ded von Sr, Maj. dem König von Preußen ihnen verliehenen Zaren. Der etatsmaͤßige Zuſchuß zur Unterhaltung der Giacis 


onordens Klaſſe zu ertheilen dann die fatholifche Pfarrei | Anlagen joll,; wie gewünjcht: wird, in der Folge vierteljährig 
leben, B⸗A. Schweinfurt; dem Priefter Peter © mittner, | praenumerando gezahlt werben. Die Geroerbfteuerpfictigen, 
Pfarrer und Diftrifte- Iinfpetor in Beuzleben, d BA, welche mit ihren Kaflionen fäumig And, follen an die Ab 


und bie "Tathol. trei Grafenrheinfeld, Verf. Schweinfurt, |ihrer Eteutererflärung gegen Entuchtung einer Mabngebühr von 
bem — 59 —— farrer und Delan in Rannüngen, {6 fr. "erinnert und die jäumigen Kapltnlventenfteuerpftißtigen 
Bez.-M Kiffingen zu übertragen. nad Vorſchrift des Geſetzes wiederholt zur Fafjion aufgeforbert 
Dem Regierungsdiener Sim. Baumbach in Würzbırg wurdein | werden. Die zur Submiſſion ausgeſchriebenen Screiner- Arbeiten 
Ruckſicht auf feine mehr ald fünzigjährigen eifrig und treu ge⸗des Burfarder Schulhauſes werden nad Gutachten der Stabthaus 
leifteten Dienfte von Er, Maj. dem Röntge bie Ehrenmünze des |Inipeftion an den Wenigitnehmenben vergeben 101 
t. Bayer, ‚Fubmigsorbens verliehen. n ofen ee —— Ay Rentantse pife Dale 
w; —— ber und eine Kicenz alS Fiſcher, desgl. ber Rentamtsgehilfe Jofe 
von a —— vi in a ah Vollmuth die Ynfaflen-Menahme desgl. Anton Nom von Her 
delänerichte ’ ' Skeitfi zu t „ Idie —ãA me als Aſſogie ſeiner Mutter der Kaufmanns 
elsgerichts geh Hu treitſachen auch jolde Advolaten, melde Witwe ‚Lohanna En von bier. . Dem Echneidermeifler Johann 
Be are * den wog ar —— * Krebe von bier wurbe bie Berehelihungs-Grlaubnii mit der 
nur Für Molke —— — —— 9 Schneidermeifters-Wittroe Therefia Härth bemiliget. Muf beih 
Eh vn s ——— A: 9 ! To der | Nekurämene "erhielt Lohnkutſcher Georg Eckert eine weitere 
Au — Die le — —— 8 Droſchken Nummer, Siephan Joſeph Eauer von Fadungkn 
in handelägerihtfiden Gtreittuee 78 fa ftigbin in Bezug Ierbielt die Infafjen-Annahme und die Verchelichungs.Crlaubnig 
PAR VA gr >iteitjadgen hat ferner fünftighin in N mit Marg. Thriſtina Rofmer von bier und: wurde demfclben 
= * rg zengel - a angeitellte Ab auf Anfaden eine EchuhRicer-Licenz ertheilt. Der Verzicht deß 
ftande befiefben Keen ae aD. Berrid be Bor- Carl Hausknecht auf den Produftenhandel fol.den Etenerbehörben 
| zeichnung des | °“ eilt toerben (Kortf folatdi:i 
Dffigialanmaltes - zu geſchehen. dei biejer Bezeichnung ijt von — Rain Mittwoch :ben 9 —— Be folg ja 
* —— — ner billigen Ausgleichung der Belaſtung Reueter Riräje Me meunsuiitwächige ae re 
Auf Anregung des Oberappellationögerichtd werben die No. Joſeph 3 ahre 1862: befteht für d Kreis 
are vom ge aufgefordert, Iechtsunkundige Perfonen — 1* adafienburg = Fe *. und 
oe wer —* —— 4 maden,. ben fie Penflons: Verein bahier, befjen Zweck darin beitebt, bie Nereiniß- 
F Rote * v meun J o geungen * Vegenſchaften vor mifglieber in Krantheitsfallen ober bei gänzlichet Arbeitsunfä dr 
a  aoıe ‚Dereinbarten SPreije im Vertrauen a KIM "fett zu unterftägen und ben Hinterlaftenen ber mit Tod @ 
keitige Redlichkeit niebriger augrgeben werben, ba dieſes Vertrauen gangenen Mitglicher eine Unterhaltumgabeibil e zu leiften. ‚Dieler 
oftmald getäuf—t wird und bie-Serichte in den hierüber anhängig Zweck redhtfertigt wohl jchon an fich die Gründung und das Be 
Breife ——6 die in Notariatsurkunden verzeichneten j Reben eines olchen Vereines; es hat aber auch die ibm während 
3 * — er kurzen Zeit feiner Eriſſenz von ben verſchiedenſſen Seiten 
— Die Stelle eines Bezirksarztes 2, Glaffe zu Igemordene —— gezeigt, daß die Gründung. defielben 'al8 
mgen Lira i einem dringenden Beduͤrfniſſe entſprechend angejehen wird, Die 
biefe Woche find folgende öffentliche Si ungen | Mitgliederzahl hat ſich bis jet auf 10 erhöht; bie Anzahl ber 
bei dem E. Bezirfzgerichte Würzburg anberaumt: am 1. Januar 1 Gönner des Wereines dagegen auf 80. Die hohe Anzahl ber 
d. I. Nachmittags 3 Uhr gegen Johann Neufamm von Mefiel: ‚Leptiren enthält ein um jo günftigere® Urtheil über den Verein, 
—— megen Körperveriegung; um 3°/, Uhr Ban ‚Johann [als »afielbe gerade von fommpetentefter Seite kommt. Was bag 
am Englerth von Heinrihsthal und Georg Weißenberger |Mermögen bed Mereins ongebt, jo beſteht dafielbe gegen 
von Reppernborf, wegen Diebjtahls, aus 3267 fl. und hat ſich gegenüber dem Stande des Borja 
Oeffentliche Sitzung des Stadtmagiftrates |mit 2535 fl. um 732 fl. vermehrt. Zum Zwecke des Nerein® 
Buarie vom 17. Jannar 1868. au eine Zu wurden im verflofienen Jahre an Unterftäßungen und Benfioner 
\ | 





— — 


errlich don Sroß’jchen Teftamentö-@recutorin wird 110 fl. Verausgabt. m der letztern Zeit wurde non Vereine 
wegen Bejeitigung des vorfpringenden Gdes in ber Marftraße auch eine Leichenkafie gegründet, um ben Hinterlafiener "en: ‚u 


: 3* EN, = — — — — 
J —E F = es — 
































und O bas ——— u ben 
u En 
Beil e ta äut, da — en; Sa ugung it, baß biefe 


jene 0 daß weitere Ausfüh ammelßurg Er — Ko 5 BEE 
* a re Au rungen 


über Susfreibung ei ‚in 2 
Ey Be, 2 Bee menigen Worte dazu Ifür die ahöhen Tage. DieRandibe Dane 
ne au te 


und für benfelben immer zu Aſchaffeuburg —— — * 
aue 


er Berſammlung fre gr — 3*— chdem ft 
—F — Zur verwehr. ——— ben 17. ds. Iſeinem Programme für de n Sreibandel, alsbaldige Ermeite 
en — ——— nden in der jbarre bes Köhler’; Wirkungskrelſes des 3 parlamente® auf dem Sin het 
jein —— aus, ber, genäßt urch volks wirthſchafllichen und merfantilen Intereſſen und 
53* ſchnell hellen Rohe aufiglug und jallmälige Annäherung und nationale Einigung mit Mor 
a Bu a ammenbau” der Häujer jehr aan hätte werben land auch auf dem —— Gebiete erflärt hatte, 
ber jo jehr — — unſerer Feuer⸗ 


r. Abelmann bahier wird als Kandidat *8 Sure 
r ik eb gelungen, dab das —55* ebämpft und weil'rer Birzburg am 2). ds. Mi, vor einem Wahlkomits und jpäh 
aben ‚wermieben ‘wurde. ei AB ſchon als zwei 






au 









in einer Bollsverjammlung dahler KM Programm 
' gebrannt Haben, er notywenbige Hilfe ankam, wi In; ber Zandfreis mie bie Vertreter r Stab Wirzburg 
"aber nur‘ — An dem Unſtande liegt, daß die Feuerſig 


„was hatten fi einitimmig für feine Wahl ausgeſprochen. 
d u wenig vernehmbar find. Das Anichla en mit der Glo “Rom Untermain. Als Abgeorbneter zum Zollparla⸗ 
am 57 fach genügt nit, es wird in ben 8 ment wird Seitend des Landvolkes vielfach der srath 
8 davon gehört, —* — 


n Karl oon ee je u Kleinheubach in Vorſchlag gebracht. 
en — — -anlonmen fa «1 Charakter, Fe —— Willens, Patriotis mus 8 
an von der Feſtung bei; einem. Brande F * — und — üt ber 


Färft unbebingtes Vertrauen nicht 
werben-jolen. Warum en, jonbern auch eines meit über 
es zeſchehen ? Es dit: doch ftaatliches und ilihefheh Eigene * denden nzenden Rufes. Wenn nun auch d 
genug in ber Stabt vorhanden, was wohl aut zu ic er 
iſt, ebenjo ſoll dem Beflpihum: der Einmwohuerihaft ev 


Srat 3 Streben anderer — 
— 7 u paraliſiren vermöchte, fo wäre doch in ihm eiu ächt 3 
hrt -jeim: t allein ı bie, Bürger eutider Mans ein Boltsfreund, und ein muthiger Vertheibiger 
Bei einem Brandausbrucde ir» auch bie Beam =: Die 
felbit; und dieſes aues hätte bei Ein ellung ber Alarm: 


. Was 5 Mu Hei erben, eine —2 
jſe bedacht werben ſollen. Gewiß, es iſt damit jehr wen 
die Stadt bewleſen worben, aber a 


iſche Mitwirkung ihrer F ertziclen. 
ar Mititärhehörde um —— der Allarmi⸗ !der 





a 


ammelbur au, ute Vormittags wurbe 
e bei FR A vi —— ————— 





Petitionirem! — Mein, nicht: da. — Aber ber hochloͤb⸗ eliheten 4 jungen Mannes (im Alter von circa 21 bis 22 h Yhen) Y 
Magifrat möge hierimw zu handeln geneigt jeim. : Man | ag * Anſchelne nah —F einige Ta 
eine Kanone von 'g Kaliber an, dort ohen auf dem lee muß. Lelder beiteht: die fihere Mana * daß ber ? 
am —— Brauhauſe richte man da n einen Play zu, wo 36 uctliche das Opfer eines ſchrecklichen Verhr emworb. 
ar und zugleich ein Wachıhäuschen * — ed, zeigen ſich an ſelnem Körper mehrere tiefe — — 
—— wo der —— uon Fr sang verjehen wird, Hiebwunden. (Schw. 
welche bei einem Brandausbruche abfenern; «8 gibt Münden, 19. Jan. Heute Vormittags Li Upr Er uns 
under ben ne * mei e ern —* Artillerie ges |ter dem Boriig Sr. f. Hohrit des Prinzen Qutpold eine Sipung 
——— taig haben. So des Staatsraths ſtattgefunden, in welcher unter Anderem ein 


Ko nd von Handhab 
— ee der ein — Bea —* Seat ge | Benofieniha saclep, ein — etz ein Geſetz 14 
—— wovon die Koſten gegenüber ber groͤßeren Sichtr ſtellung ber Senf aan, u? äh 

rn 





N, iz 9 mit Handels 
Fender tin ihrem Beil und ihrer Wohlfahrt befafien fiber bie det lien 55 
rt) — zu —— wohlgemeinte ch Bin ber pe Fran — er enge 
ren verhalten ren, zur Berathung gelangten. In), = 
yrat'' unter dem Vorſttz bei Ai. t. Univerfitätöprofefjors ie man aus Bari bem 239. Mm." — ſin 
ber Maxichle dahler zurirere Reiſende dieſer Tage in ben "Ra Klaſſe erfrören. 


cn 2 geitern ee ehe 
Zouparlamenis wahl abgehaltene  Berfammlung’ Viele Zeitu en bejtätigen die Wahrheit iefer —66 in 
teren ber Fabrik⸗ Gewerbs- und Handeldräthe, den That —F — Die nrenge Kaͤlte iſt nach, Jr jest au 
— ———— jeigvereime "und der landwirthſchaftlichen Franfreih zu einer milden Witterung umgeichlagen. 
Homit&d aus faitallen Bezirken des Kreiſes zahlreih be 


—* * mit —— des Wahlbezirkes Reuſtadt a, VBahzertſcher Landtag. 
Rn bed Wahlkomitoͤs zu, Reuſtadt a & Münden, 18, Jan. In en bentigen Situng ber Kam⸗ 
ce en de Wahl deö kgl Legationsrathes Brafen von mer ber Argesrneten verla® IM. Voͤlt eme ‚tnterpellation 


zu Berlin, vormals Bezrtsamtmınn zu Kiffingen, ge: | bezügli ber Wahlzettel zur Baht ber Aigeorbneten un Joll 
ht, ür denfelben Bu irkı Hätte, das KR — parlament. Dieſelbe wird, da He ber k. Staatereg ons erit 
Vereines dahier hie’ Kandidatur, * geflern Abend zugeſtellt murde, in der nätiten Situng beants 
55 vaf nom Soden auf NReunädtles (bei Mellrich⸗ mortet werben. auf erftattete der 1. Sefr.tär ii 9 Hiris 
ee abt; ber Boritand des KSreislomités —* berger nu über die am 4 d3 im Mahlsegirfe Numarkt 
Re — x Kopp gab in. ber geitrigen Merjammlung 'megen Beförberung dei Mg Hodenadel ftattgehabte Nenivahl. 
andibatur zwar nicht auf, erflätte —* zuglelch⸗ dab das Drm auf —— zerfahrens, übrigens auf Anerkeng 
eigen bie didatur des Herrn Srafen won Barburg Ach ung ber Wahl dtıten Ak des Referenten Nun, wre „> 

aneigue und —— merbe. ‚Die aus dem Bezirlgamt⸗ Konigs⸗ ‚ah “bg Behetnger. bie Bat für nichtig zu erfl 
Ki ab neten Delegirten ſprachen ſich zwar theilweiſe "Sälufie der Debatte fprah der f. Staatsminifter des * 
48 des ra erg dien erra Jeas Sanler zu ri feine: Befriebigung darüber aus, daß tm Laufe der Debatte ars 
— * Bach Yen jedoch nicht ung en  ertennen, dag die erkannt worden jei, bie vom Minijterium erlaffene Jwten'tiom 
uilabt —— fin Herrn Brafen von 33 trage: deinerlei Schuld an den vorgekommenen Jrregulartäten, 
ns ade — Ein vornerigaft ben Sieg buoan und verband hiemit die Auligerung bag, mie aut die Abıtims 
Magen werde; ——— Jens Sattler wurde won den Ber⸗ der Kammer ausfallen möge, vom kgl. Staats aini terium 
ineleen‘ ber bes Beſirkes Detteibah, Berolzbofen umb be nern bie entſorechende ägumg mn den beireffenben 
MRarktbreit unter —— * ber Verſammlung, fir den Wahl: !Wahlcommiffär ergehen, mie auch Vorſorge werde grtroffem 
beziet Kipingen als Kindidatraufgeitellts nah yem ‚er erklärt werben, bay derartige Frregularitäten fünftig nicht mehr von 
art, day er feine Kandidatur für:den Wahlkegirti Schwelm: kommen. Bx-der Wiltimmmg wurde Behringer's Antrag mit 
t, dev Herr Bütgermeifter von Schuites jeiamätig.. eine gm yer MeyrYeit gagrnammen. — Sodann eriheilte bie Kanmer 

n 


rg per werbe ‚ zurüdwehme.‘ Die ar des Wuhls Rach veir ungen über das Salinenweien im Jahre 1365 66 
„ Lopr, begirtes Lopr, weichen Herr. Fahrifbejügen Wilhelm König: von die Anertenrung. (Süd. Prs) 
r — * 
—————— — — — — 


Münden, 18. Jan. Se Selge 

ber Kammer der Ab ——e— hätt 

eine nohmalige Wahl ftattzufinben; mt 
orbnetenkreijen, daß ber biöherige henadel 
die Neuwahl verzichten wird und be al Rn dm 
alt unterbleiben könnte, es mwürbe dann Iebi 
einzuberufen jein. — Während eine Anzah 
wäre, um bas Juftandbefommen * write 

auf St, > ? einzugeben, beharren u — —* 
ſelben. Es läht ſich deßhalb zur Zeit ne nicht voraußjehen 
u melden, Rejultate die micderholte Berathung in ber hohen 

ammer — die übrigens erſt inmehreren Tagemftattfinden wird — 
me Far den Fall, daß bie Me (S8rathätammer bem 
2 mmt, ift man im ben Kreifen ber ‚Abgeorbneken | ge: 
Art 19 mu veriichten. „ 9) b BEAUE ET 


enbericht. Frantfurt, 19. nuar, 1 Uhr. 
PBrivatuerfehr war weni 3 Gejhäft 3” feine wejent: 
ng in den Gourfen u Spelulations⸗Effelten ein: 
—— Nur Staatsbahn⸗ Aktien; bildeten eine 2 hier⸗ 
von; und toigten diejelben 5* günftiger ‚gemeibrien Berliner No- 
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teuerfreie Metalliques 
u * —* Sri 60 


su 8 . * —— WBoer Looſ⸗ 
ar P. re 76 6 Defterr. Banfaftien 

— ach — 182% 1% bez. Sera der —— bez. u. G. 
- ®, bayer. 937/, @., 4,9 rt, 


Sc Oftbapn Dun 


>te 
9 © Bayer 
= 1er * — 


8 43%. Bager, 1 
= 5 (nie 1 ri Tor, 
3 (6 — —* 
anlaktien — 


Rurheff.’ Boofe 86 X 


reine r cedatieur: 


zeige 933 dı,,0/, Raflauer 
u — ie Looje 97°, * 
ki erh n 8% , er 

2. — 8, Kivornejer 
— pcler 517, Ms Darmijtäbter 
ayer. 101 G., Marbafn — P., 
P auf Wien 98°,, ber. 


sr. Brand, 


de 


’ r 
Unterzeihneter wohnt von heute an bei — Conditor 
Pfiſter, Scwmelsjtrage 1. D. Nr 55. * 592 
Joſeph Dereier, Tündermeiſter und Ladirer. 
Dem roienwangigen Frau 


| Tin Agnes A. . . f in Karl Ssladl-E Falrı 


„Ran, rãtulirt zum) Hohen Na | Dienstag den 1. Sanuar 1868. 
menöfeite A'ounement suspendu, 
J * ſtiller Verehrer. * Benefize der Frau Coſſary. 





) ramdtag dan IN. d um Erjtenmale: 
u von —— hum Dom. Afcbenbröbdel, 
‚pas eine fi ergoldete Hals: |Qufifpiel in 4 Alten von R. 
ette verloren — Der Benebir. 


3 Finder wird gebeten, dieſelbe 
5 gegen Belohnung in der Erpe 


TE Ren Herolds-Garten. 
) \ehr Heiner, brauner 


Morgen, fomie jeben Diens— 





T Hund, „Affenpinſcher“, w. ©, Kurtofreffioße. zu. 
3 oh Halsband, “ ben Kamen hoͤflichſt ein 
ra“ at f ® $ 

= laufen, Gern up ute it Brlohmung K m ee uer. 
= abzuge 
* — * Anfauf arthuSla. 

7 wirb gem ‚ ; 
2 Tanz-Gesellschaft | 
m 17, mit. 18, Januar. im Theater nik, 
Et En Sir, Anfang 7 

[Me ter; Ta — Fran 

= — — an jeden Geis ——8 Abend im 
ih 624,0 — Rathariıra —38 in Empfang genommen 
* — wen, 159520) _ Der Ansschun 
41 4 “Un Ott, Cafe 159) 03 bat 
en — Anna 


— Maria 
Fr Privatiere, 


mllener Me 


I Fi 
— — 


Samstag, den W. Januar 1868 a mir in meinem eigenen Haufe 


von den Mitglirdern von heute Feuerwehr und * Militär. den 
Wurzburg/ d 


chrauf Mittwoch den 22. Jannar d. J. 

















Bölle-Etage, mit allen Bequem: % 
is 1. Mai zu vermiethen im % 
nengebanten Baufe Nr: ab MNeißgruben · 8 


nf I Arrägen- in 2. ©tod bei Bildpauer 


Schuler. an uge 


77 Salz-N ederlage en gros 


Fon atob: dllenerios en Kochſalzen und Bi 
ſalz Kin ben: fol. — Ph Bei 27 * 


Joh. Schäflelin, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


Um meinen bedeutenden Vorrath von Ealz Firmmerlin 
So u lichten, ſo vertaufe ich —— zu herabg —* 
ges . reifen, nämlid das 100 große zu A8 fr. und 

a 


00 Pleinere zu AZ fr. in ausgezeichnet quter Waare. 
Auch find fortwährend gute Kartoffeln zu verlaufen bei 
Valentin Udbl, Suamemi u, Lıltualienhändler, 
Wilhelm Lemmi, - 
Agent der Munchen-Giadbacher Feuer verficher- 


ungas-Geſellſchaft 


empfiehlt ſich zur Vermittlung von Mobiliar⸗Vetſicherungen 
den billigfien Prämienfägen. s' nor 


Bel nneinem Abzug von’ Bütthaxhl fühle ich Fr verpflichtet, 
den geehrten Ginwohnern von Bütthard und Umgebung für das 
mir feta erwieſene Wohlmollen meinen innigften Dant, ſowie 
ein herzliches Lebewohl zu jagen. 

Martin Schnabel, 


3. 3. Mebgermeifter in Hammelburg- 
Mobiliarverſteigerung. 
Ich verſteigere im Wege ber ” Suplitr 
Donnerstag den 6. ruar ds. re, 
bends br 
zu Hettftabt im Haufe des Georg Siedler, Georgen Sohn, 
von da zwei Kühe, einen Wagen mit holzernen Aofen, einen 
Schäffel Erbfen, ca. 50 Garben Gerite, ca. 200 Garben Roggen 
nd ca 2380 Sarben MWaizen gegen Baarzahlung. 
Würzburg, den 18. Januar 1868. 
Huth, f, Notar. 


Dankfagun 


Für die geleiſtete Hülfe bei g mich Gen Brand⸗ 
unglüde erflutte ich hiem t den herzlichſten Dank, namentli den 
eblen Männern ber Feuerwehr, ſowie befonders auch Denjenigen, 


ſo treulich beilpnangen. . 
eller, 
Danksagung 


Allen unſern lieben freunden und en die uns bei 


















Pen 


91 





* 





Einladungskarlen können dem Brande am 17. d. M. Hilfe leiſteten, ſowie der verehrlichen 


58 Daul. 
en 20. Januar 168 


Böcken und Frau. 
Brückner, Attuars:Wittwe, 


‚Belanntınachasitg. 
Die von mir unterm 8. d. M. auf 
Wbends 4 Ihr 





Kr, 1 3 b den 
Blumtentiich ewonnen. 
— Bet Tohnkurjger RT 
exe albtieb vor längerer ein: halbe ‚anberaumte Verfteigerung eines Pferdes auf bem ıtimbacshoie 


irm ichen. findet 
* Eigener ale — — — 18. dauer 1868, 


th f. Nolar. 





Br Musverfauf. 


* A "Den zum Ausvertauf beitimmten Waaren wurden heute 
g eigfwaaren 


Au anlerorbenttich pilligen Preiſen beigefügt. — 
I Mobiliar Berfteigerung. (5712 


" Montag den 27. Yanuar, Nachmittags balb 2 Uhr anfangenb und bie beraufiolgesden Tage werden von 
den Erben ber verlebten Frau Tandrichter Krafft Wittwe, 3. Dit. Ar. 362, Franziäfanergaffe, die zu deren Nachloſſe gehörigen 
mM „jeber> Art, .ald: mehrere Garnituren Sanaper mit Seſſel, polirte und andere Ehrönfe, Kommode, Tiſche, Eptegel, 

€, Bilder, Glas und Porzellan, Betten, Bettflätten, Morkänge, Meifzeug und Peinwand, Gold- und Silbergegenſtände, 

‚ein antiter Pofal und Porzellan, ein hoizgeſchnitzter Hausaltar, Tiolinen und Altwiola von Sal. Eteiner, Jagdgewehre Küchen 
geräthe, Mafchgelten und viele ungenannte Gegenftärde gegen Baarzablung verfteigert, und werben Raufluftige biezu eingelaben. 


r 











—— m euerverſicherungs⸗Anſtalt 
SE, bayeriſchen 


der R 
Hypotheken & SR ” Wechsel-Bank 
| in Münuchen. 


Die Bank verſichert gegen Feuer · und Blitzſchaden (auch kalten Elag) und gewährt alle jenel Vortheile, weldt 
anbere ſolide Verſicherungs-Anſtalten einräumen. 
x Vermittiung von Verſicherungen erbieten ſich 
F. Benkert-Vornborger, Joh. Mich. Röser junior, 


Domfirafe 2. Dift, Nr. 540. Eichhotngaſſe 2. Diſt. Nr. M. 


Ausverkauf. 


2 Bon Heute au find unferem Ausverlaufe Cattune, Jacquettes und 


Baroge beigefügt, j 
ie Allmann Strauß. 








— — 


einer großen Parthie vorjähriger Stoffe: Mäntel, Paletots & Ueberwürfe zu ſehr bil— 
ligen aber feſten Preiſen. 


za Kom K Wagner. 


Deffentlicher Dant. 


\ 0 dal, e 
- or Meinen verehrten Mitbürgern und Allen, welde bei bem 
Todes Anzeige, Branbunglüde, .pon dem Hi am vergangenen Freitage betrofien 
Gottes allmächtigem Räthſchluſſe gefiel es, am 17° morben bin, zur Rettung herbeieilten und hilfreichen Beijtand 
1, Januar 1868 früh 2), Uhr mein tnnigftgeliebtes Söhnen ihren IK gan) ——— —* Regie —— dir 
. ihren längit begründeten Ruf der Unerjchro enheit, des Muthes 
Adam Joseph Englert der Umſicht und ber Rube auch in diefem Falle wieder fm 
; : 5 bewährte, ſpreche ich hiemit meinen innigften, nie verg malicher 
* — nal son 1 Jahre und 2 Monaten Dank mit dem Wunſche aus, daß die ewige Vorſchung vo: 
Um files B ileid bitten i ähnlichen Unglücke Alle gütigit bewahren wolle. 
bie tieftrauernden Eltern: Würzburg, den 20. Januar 1868. > 
®. Iofepb Englert. Carl Köhler, Brasereibefiger. 
Margaretha Englert. 
Arnftein, den 17. Jänner 1868. 















re N ei ee EEE FESTE 
#89) Am Sonntag um 12 Uhr Blafludgafle ein Schleier ver 
Mittags murbe von der Dom: |foren. Abzugeben bei Rom um 
ftraße, Schuftergafie bis in die! Wagner. 


Drut und Berlag von Bonitas:Waner iu Würzburg. gieʒu Beilage.) 





ww.“ 


"Era über Kin Oil In der 


Beilage zu, Nr. 17 des Würzburger Stodt- uud Lerdhoten. 





PATE y: 
ſchloſſen. 


nnros ED 


cihäft bleibt von Sonntag den 19. d. Mis. bis 
n 25. d. Mts. wegen eingetretener Traner.ige- 


von 


Wolf Zunz Sohn, 
Dettelbad .M. 


FT Fenerverficernngsbanf für Dentſchland in Gothn. 


con Beilnchmern fr 161 


ilung ber Feuerverſicherungsbank für Deutichland zu Gotha wird biefelbe nah vorläufiger Berechnuug 
’ , Ipen} 


circa SO Procent 


ihrer Prämieneinlagen ald — 5* zurückgeben. 
Die genaue Berechnung des 
. Dee am Ende des Monats Mai b, 
ur 


Hmweinfurt, ben 7. aruar 


Ernft Sandtrocd in Schweinfurt, Eufebins 


ntheild für jeden Theilnehmer ber 

\ 38. erfolgen. 

* von Verſicherungen in die Fenerverfiherungsbeant find jederzeit bereit 
1868. 


die U — uten: 
ai 
lauringen, ©, Lachner in Bolfa 


Banf, fo wie ber vollſtändige Rechnungs ahſchlußz derſel⸗ 


in Gerol ‚Carl Steedtberg in S 
Are r kafen Werned. Sn mhe 





Maffinirtes Petroleum, 

s 6 Ivani troleum bereitete Del 

| u ehe ee: Bene grobutte birfer Art 
Da alle unreinen Veſtandthe 

"fo * es auch nicht den ſtarken unangeuchwmen Geruch des ge: 

mwöhnfichen Petroleums der namentlich bruſtſchwachen Leuten fo 


ehe derhaft ift, eben je wenig verbreitet es beim Brennen einen |o. 


"übelriehenden Dunft, ift mafierhell und erzeugt ein außerordent 
Ach ftartes Picht. Zu haben bei ville 


L. Marold, 


Karmelitengafie, vis-& vis ber Polizei, 


Bekanntmachung. 
Im Auftrag des 2. Bezirksgerichts Miärzburg werden am 
Mitiwoch den er Saunas 1868, 
usb 1 


früh r 
— in meiner ea (2. Dift. Rr. 360) babier bie auf 4230 fl. 
gemwertheten Grund er in ber Gteuergemeinde Würzburg 
. PLRE. 3899, — 80 Dez. Wohnhaus mit Stall, Keller und 
> Hofraum in der Bahnleite zunächit der Gifenbahn nad; Bamberg; 
. PLN. 3899, 3900 u. 39001, — 1,758 Dez. Ader mit Wein- 
”ı Berg am der Bahnleite; 
PL-RT. 2061 u. 2062 — 558 Dez. Obft- und, Gemäßgerten 
mit Gartenhaus in der Peunt 

verfteigert. Die Strichsbedingniſſe können in meiner Amtskanz— 

lei eingeſehen werden. 
ürzburg, den 12. Dezember 1867. [2b 

Seuffert, ?. Notar. 


:Wefanntmachung. 
veh ne an ben Nachlaß bed Defonomen Kaspar Up! 
Freitag den 31. Januar I. Is, 
Vormittags 9 Uhr 
„bei dem unterzeichneten . Notare angumelben und au begründen, 
_ Wibtigen® bierauf bei Wertheilung ber Werlafienihaftsmafle feine 
te fiht genommen werben wird. 
MWütgburg, den 17. Januar 1868, 
Dppmann, !. Notar. 


Ab] E8 wird ein nngefähr 
15 ährigeß orbentlihes Mab: 
chen zu Kindern gefudt. Wo? 
fagt bie Erpebition. 


= 
— wid ju pad gefugt 





Die Erben des in Algier verlebten Richarb Heim von Eu 
heim zeigen anmit an, daß fie das Heim’jche Anmejen in Bu 
heim, beftehenb in einem Wohnhauje, HE-Nr. 37, zweiltädig, 
verlaufen ; 2 


le aus demjelben —— find, Iim Erbgeihofe: 5 Mobnzimmer, 1 Küche, — Bump- 
mer, 


brunnen, 1 Babhaus mit Mafjerrejervoire, 

gegen die Gartenjeite 1 Küche neöft Speilefammer; 
Ktage: 9 immer und 1 Salon, neinanbergebend, dann 
1 Magdzimmer; 

3. Etage: Schwarzwaſchkanmer, Bodenraum und an ber vordern 

Anſicht ein Jagdzimmet; 

4. Etage: Bobenraum. 

Kerner eine Scheune mit 4 Barren, 2 Tennen, Gehalt circa 
30,000 Bürden Geircid; Etallung zu 30 Etüd no nebft 
Perbeftall iu 8 Pferden, 1 Knechtzimmer, Chaifenhalle &etreid- 
boden, 600 Schäffeln haltend, Kalterhaus, zweiſtödig, mit ? großen 
Kaltern, Echmeinftall mit Ueberbau zu Geflügel oder fonftigem 
Rebarf. 

Un dem Hauje jind 2 große Kärten, tbeils zu Gemüs, theils 
mis engliſcher Anlage umd Obſibaumen, nebfi fonitigen Wegitems 
lichteiten. 

— Zu dieſer Beſißzung wird dad Gut, Grundſtücke, beſter 
tät und im beſſen Zuſſande erhalten, vertauft, kann Jeboch 
ufFauf Ferlangen geſondert obergebn werden. 

Bemerlt wird, bay ber Verkaufsſermin, von Beute an, auf 
drei Wochen jehgejtelt wird, außerdem das beſagte Anweſen 
die Erben unter ſich vertbeilen, 

Das fragliche Anweſen kann tüglid durch den bevollmäd- 
tigten Giajtwirtb Johann Ehehalt vorgezeigt werben, und Jaden 
Lujttragende hiezır höflichit ein. 

Sußenbeim, den I8. Januar 1865. 

Die Erben. 
In deren Namen \obann Ehebalt. 


Bekanntmachung. 
Der Fuhrlohn der Kärner für Holjfuhren vom Bahns 
bofe awe ft für die Folge auf 25 fr. per Karten fefigeiegt. 
Dies wird zur Kenninißnahme veröffentliät. 
Würzburg, ben 14. Januar 1868, 
Der Stabtmagilivat. 
Der nice e Bürgermeifter. 


Q 


2a 





r, Slırm. 
Amend. 
25486) Ein ſtark unge 579) Weiße Ballhaud 
tann Ä) f * n — ae een mahnte 


e Sclojierprofei 


lernen. Raͤh. Exp 2. Diftr., Katzengaſſe, Ar. 369. 








In 4 


Beranntmachnn 


ber R. Airmee 





Vormittags 

u ——— 34 an ben Wenigſt⸗ 
000 ie rn FE Einſaͤtze unb 

— 2 Rindsbaͤute. 


ingnipbent. liegt vom Montag den den %0., laufenden 

(aber in der Rechnmo er unlerfertigten Gom: 

Ani” 17 — Yeun be bei ben —— * 

—2 6 * Nürnberg und Würzburg nen Ber: 
= Schenna Einſicht offen auf, mo auch 


Ser und bungen eingejeßen, dann die Submifliond- 
7 genommen werben können. 
— 28 IR einzufebe 
Die Submijlionen —5** müffen vorjhriftämäßig, uͤberſchrie · 
ben und wei —22 bis 
Montag d Januar 1868 Abends 6 Uhr 
bei ber —— Commiſſion ra eingelaufen fein und 
wird ausdrücklich auch auf den der allgemeinen Sub: 
— ngen aufmerkſam er 
biesjeitigen Gommiffion nicht ſchon binlänglid be: 
Submittenten, Ipwie die Mitglieder von fubmittirenden 
rer oder deren a —595 Seihäftsführer haben an 
—* —355— Verafforbirungdtermine ſich perſoͤnlich ober 
— —— Stellvertreter einzufinden, nach 
ihre 


arze Rindöhäute find nur bei unter - 






42, 13 und 14 ber allgemeinen Submiffions: 
Ucbernahmafäbi keit, Betriebövermögen ıc. ıc. 
Verlangen fogleih bei Vermeidung der Nichtberückſichtigung 
ee jenen, m! end Tai unb fofort ben be: 
— —— 

Januar 1 
Die a 5 — Ai Depot: Sommiffton. 

Schultze, Oberft. 


Strichausfchreiben. 
In Sage Margaretha Mauer Wittwe von Volkach 
ach nl Yen Chriſioph Scheber von Brünnau, wegen 


* rderu 
erſteigert der kgl. Notar A. Hippler dahier im Grefutionswege 


ende Montag deu 16. März d. s., 
Mittags 2 Ahr 


* das dem Chriftoph Scheber ehbrig Wohn "haus 
u Umerif und Gemeinbereht mit 17 Feldgrundſtücken 
ammttarmwerthe zu 3440 fl. gegen Baarzahlung und ah 


vor dem Strich befannt gemacht werdenden Bebing: 
"ungen N wozu fm. 17, Jon gr find, 


= 
= 


erolzhofen, 17. Januar 1868 
Der Not:Berm. M. Schmitt. 


Sant ded Andreas. Kacob von Albertähofen betr. 
Bo Da unterm Heuti gen erlaffene Rangurtheil wird vom 
mas, d. Wits. an auf YO Tage an ber bezirkägerichtlichen Amtes 
—* an Vertũndungs ſtatt angeheftet werben, was ben Bethei⸗ 
biemtt eröffnet mwirb. 
Würzburg, 10. Januar 1868. 
Pe. — Bezirksgericht. 


Hofmanu. 


eiringe-Sieen, | 

3b —— n unferem 
—— ung 

nu bu 2 Lehrlinge ( 

——— wis dien 


m 


Bandorf. 


Zu vermieihen. 
2b 501] Eine freundliche Wohu⸗ 
von immern und Gar: 


* nebſt ſonſtigen Erforder⸗ 
—306 en, neu lackitt und tapezirt, 
"bis Lihtmeß oder Mai an 


ne vubige Een w" nr Zr 
RL HR ir 


ken. Un Sams 
Gr —— 


adı Miänfenbunn 30 


meh rt 





Salzniederlage 


Carl — 


Semmelsgaſſe. 





Bekanntmachung. 


Concurs des Simon Friedrich von 


Rimpar betr. 


Die von mir unterm 5. Januar d. 
März d. I. Rach 
bet nicht an diefem Tage, jondern am 


den B. 
mobiliarverjteigerung 


Donnerstaa den 20, 
Po 


auf Donnerdtag 


m. 2 Uhr anberaumte Yaı= 


Tebıuar ds. Ars, 


hmittaas 8 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Rimpar ſtatt. 
Würzburg, den 11. Januar 1868. 
Huth, k. Notar. 


Gutsverfauf. 
AM] In der Nähe Würz: 
burgs tft ein Defonomiegut, be— 
itehenb aus den Wohn: und 
Oetonomie: — — 90 
Morgen Atfeld und Wieſen, 
Baum und Wurzgarten, Ge: 
bäulihkeiterr in ganz gutem QJu- 
ftanbe, Felder in bejter Bonität, 
aus freier Hand zu verkaufen. 

Näs. i. d. Grr. 
363 65) Die Thaler’ihe Tuch 
ſchneiderei in Zellingen bieter 
noch einer bebeutenden Anzahl 
von Arbeiterinnen Beickäftigung 
und Verdienſt Nicteinbeimiice 
finden gegen eine aͤußerſt geringe 
Entfhädigung zugleich Wohnung 


3b 506) Ein honetter Herr ſucht 
bis 1. Mai ein Logis von 3 
Zimmern und den übrigen Er⸗ 
forbernifien im 1. oder 2. Dijt 
Nähered in ber Barth’ ice 
Bibliothek. 
im|5286) Sech ig gepiept 
‚upfer= und Zin'platten 
zu einer Bolta'ihenZäul: 
nebjt ſieben Bunſen'ſchen 
Elementen für galvanı- 
ige Berjuhe und zehn 
ſtarken Eylindergläf rıı 
iind billig zu verfauten 
Näh. 3 D. Nr. 222 
77) Auf der Domftraße (Ba: 
aizza’jhen Haufe) ift im 1. Stod 
ein möblirtes oder unmöblirtes 
immer zu vermiethen. Näheres 


u eriragen Eingang Arztlabe 
j Diit. Ser. 134. 


Naͤchſt bem rten fit 
hf re f 


556 
ein Rebenbau bis 1 


vermiethen; derſelbe enthält im]; 


t. Stod 4 Zimmer, bann We 
jane, Bobenraum und 3 Kam— 
ei ai iſt Kr “ ein möb: 
rted Zimmer 28! au ver 
wmiethen. 3., D. N 


Drud umb ag ——— — in —— 


Branäfiten Regietabel, 


Muff: uf. Sanafter 
bringe ih in empiehlende Er⸗ 
innerung. 
3c) ermann &cheuer. 


6507) Soeben iſt der zweite 


Jahrgang der 


Berloofungslifte 


über alle bis 78 gezogenen 
Sericnlooſe nebſt Verlooſungs⸗ 
kalender für 1868 erſchienen. 
Sie wird gegen Einſendung von 
vier Groſchenmarken — 6 Stück 
für fl. 1 — Franco zugeſandt 
von M. Dann in Stuttgart. 


H76| Eine lederne Pferd⸗ 
dee murde im Monat Nor 
* gefunden; der Eigen⸗ 
thümer molle fie in @ftenfelb 
Hs.Nr. 97 abholen! 
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aa, 2» mf, A odn msinuattindduı®d) | uam ün md Ind * 
arrca army} a —û—n 1 gu ni i Bi; mad 
Würzburger Stadt- und Landbote. 
2 9 = j L | 4 J m‘ 

LE ES ER 5* —ue⸗ fun ei . ht ale m 1. Ausb München. 
ehr. — a et gan ne Ansbag: Samy 9 
Antunft von Frantfurt: za U si er — Zr a IM ng 25 üterz, TU. SOM, früh, 





An früh. 7 USEM, Aterz. 
en Su chpiee Racheh 


wu 


+ 

‘ 48 

früh nd 1 

Ankunft bon Bamberg: Schnell; 
 Boftz. BI, 10. Früh 
Ta" 


TER N 


u. Aa anıam 


. 































I I Br ’ 7 ‚46 Abk ‚ 44 
\ 10R. HM Nachts. Güter EU, 
: IEM, früb, IF, IE. Worte 7 Abbe.l 
N Wäre 
Abgang nad Heidelberg‘ BL 
BO Felle, Pe I5M früh, 3. 
„2 SOM Borm, 2 U. 15 M; Kadın, 6. 15 M. 
I, Abbe. Güterzüge BN.GM früh, JUNE, m, ou 
5 OHM Race. 

ur Aukanjtoon Heidelberg! Schmelz’ U. 
>. BEN, An Berfoneniilge 81.10 M früb, ION, .. 






£.) * — —234*1 BR Rom ‚U. 15 M, Aadm. v. 2u RIM. 
nom ai ao Ran Aa. EN. MbB6, ! ! a ER Aa 8. .Bütergüge 31, 25 Di. Ragm, TU. IB 
Elılz) 1. Wörburgellüruberg. ' } Wü gelihraberg 4 RR ide u. 1] IL BO. Nactt, * 
nach Nürnberg: Ceuriera 3 U. Ankunft von Rürnberg: Sale 9.0.85, , , — —* er 
10M. " AULOM, früh, Bikter W. Borm. Bofzug 11. 45 M. Nacıts. Bütergüge 8 Arnfein 5 1 4 Fe U. Abenbe, 
NIOR ‚Borm, 6U. 16 R. Rad  MBSM. früh, 120.55 M, Mit. 5 U, 16 Mae. Wertheun f . Ads. Euer 
2 4 — und 9 U. 40 M. Race. U panifen 4 1. Rachen. 









j Neueftes. 


jr { D 1 — 

ni, 20. Ian. Die Opinione“ verſichert gegen: 
ar Ser Dekan der „‚France*, daß bie italienifche —36 
all ge in ein ‚nad Kabrib geſandlen Note gegen die in der 
vielbeiptochenen Töniglihen Mebe über bie ital Pen Angeie- 

enbeiten ausgejprechenen Anſichten protejtirt und gleichzeitig er- 
ärt babe, dag, wenn anläplid ber legten römiigen Erelgniſſe 
Frankreich in ber Eeptemberconvention einen Grund zur Redt- 
—— feiner Intervention zu haben glaubte, die italieniſche 

egierumg doch niemals huldenmerbe, daß irgend eine andere 
Macht das Princhy der Nichtintervention verlehe. 

London, 20. Jan. Ein Telegramm der „Times” aus 
Wien dementirt.bie aufeuben Gerücdte über Rüftungen Ruf: 
lands für einen ie Re Orient. Rußland werde bei bem angen- 
blidlich herrſchenden Mandel’ an Gelb und Waffen keinen Krieg 
beginnen. 


Zagsneuigkfeiten. 


Fuüͤr dieſe Woche ſind ferner folgende öfientlihe Sitzungen 
2“ REN ger — —— * 23. p. iR. 
ormittag x gegen Johann Joͤrger von beim, wegen 
Amtöehrenbelridigung; um An gegen 3 $ — 
BierbrauereiBejlger in: Rotiendorf, wegen Malzaufichlags : Des 
—— Nachmintage 8 Uhr gegen Franz Deppiih, Unter: 
ändler tahier, wegen Majeitätäbeleibigung; um 4 Uhr gegen 
Eon id Siadelmann von Poſſenheim und Compl wegen Dieb⸗ 
ſtahlz dm 25. deaf. Wis. frah 9 Uhr gtgen Kunigunda Mein: 
mann, Kabritarbeiterin bahier, wegen Diebffabld; um 9", Uhr 
bie Berufungen des Georg Oechſsner, Gemeindebiener von Achols⸗ 
haufen, wegen Berufschrenfränfung, des Kajpar Rottenhänfer, 
Bädermeifter babter, wegen Uebertretung geiunbheitöpoltzeilicher 
Vorſchriften in Bezug auf Gebäube; —— 3 Uhr gegen 
Georg Oberfeither von Wieſenbronn und Chriſtſan Schmitt von 
W wegen Dicbftahld;, um A Uhr gegen Andreas Knauer 
von Ctabtigmarzach, wegen Widerſetzung 
Deffentliche Sitzung des Stadtmagiitrates 
— ad 17. ————— 1868. (Schluß.) Gin 
Geſuch um Unterfiügung aus ber Brentano’jden Convertiten— 
ftiftung wurde abgemiejen, weil der Gejuchiteller nicht ber hiefi- 
g emeinde angehört. Einer Buͤrgerstochter wird zu ben 
Fir” Vorbereitung für das Lehrſach cin Beitrag von 75 fl. 
aus der Getreidſtifung  Bemilliat. Gin Autrag auf Rücerſatz 
gezahlter Aufnahmäg en wirb als unberodtigt abgewieſen. 
Dein Hrn. Dr; pr wirb die Frlaubni zur Grrict: 
ung eines aborotoriums in dem Hauſe 2, D. Nr. 168 ertheilt., 
Eine Anzeige wegen Haußfriebenäftöruna wird an ben Vertreler 
der Staatdanwalticalt abargeben. Ein Gefuh um Annahme 
ald.Polizei-Soldat wird abſchlagig beſchleden. Gin Unterſſütz— 
rn zur zuftänbigen Verbeſcheidung am den Armen: 
zes chaftsrath abgegeben, während 5 meitere Geſuche wegen 
angeld dißponibler Mittel hierorid abgewielen murben. 


Dienstag den 21 Januar 1868. 


— — — — — — — — 





Eimmdywanzigfter Jahrgang. 


Würzburger Stadttheater.) Am 17.d. 
kam auf unferer Bühne das vieraftige Bolfsihaufpiel „Ceborah“ 
von Dr. Mofentval zur Aufführung. ‚Unjere erſte Liebhaberin, 
Br Berman hat in ber Titelrolle wirklich Ausgezeichnetes ge-⸗ 
eiltet. Ste hatte ihre Rolle wieder jehr fleißig tudirt, "volle 
fommen richtig eufgefaht und bei fein; nüancirendem Spiele den 
richtigen Afſeci zur Geltung gebracht zu erften und zweiten 
Atte wurbe-applaubirt, am Schluſſe bed driften Aftes, in welchem - 
fie wahrhaft ausgezeichnet war, wurde ſie gerufen. „Mit Recht 
ebührt ibr der nom Publitum geipendete Feifall und mir glau⸗ 
ai bie Anficht des biefigen tbeaterfi endlichen Publikums aus · 
zufpredhen, wenn wir nach dieſem dritien Debut jagen, daß die 
Direknon, welche, wie wir hörten, gem Bernau num definitiv 
engagirt bat, mit beren Engagirung cine jehr günjtige Acquilition 
für umfere Bühne gemacht hat. Hr. Julius war ale „oieph* 
fteif und Iangmeilig wie aewöhnlid ; in den aflectvolljten Srenen 
hat er fait gar feinen Affeet zur Seltung gebracht. Frln Hofer 
war ald „Kanna*, inäbefenbere im leßten Afte, gar nicht gu. 
Dogegen gefiel noch Hr. Heinemann in der Rolle des Scul⸗ 
—2 

Die Zichungsliſte der jüngjten Verlooſung ber roßherzogl. 
heſſiſchen ſi. 80Looſe iſt in unſerer Ervedition einzuichen, west 

(Kunftverein.) Montag ben M. Januar neu ausge⸗ 
ftellt: Eine Dame am See von E. Trojt in Münden, Preiß 
50 fl. — Bier Aanarelle von 2. Müller in Münden: Staffel⸗ 
fee, Partie bei Eichenloh, Torf DOberhaufen und Partie aus 
Millenbab, Kreis pr, Stüd 15 H. — Entenfall von €. Häf— 
ner in Münden, Preis 100 #. — Sommertag am Starnberger 
See von A. Yier in Münden, Preis 46 fl. — Inquilitions: 
Pallaft in Cordova won jr. Fibner in Minden, 8160 fl. 
— Blaue Gumpe bei Bartenfirchen von Veineder in Münden, 
Breis 125 fl. — Mebhühnerjagd von A. Stabemenn in Mün- 
hen, Preis IR Thir. — Tartariſche Moſchee von BP. v. Frans 
fen in Düffelvorf, Preis 120 fl. — Grab Noah's von bemiel- 
ben, Preis 120 fl. — Hirſch won Hohe in Münden. — Mond⸗ 
ſchein von demſelben. 

*Von der bayerifd:babifhen Grenze Vergangenen Mon⸗ 
tag waren bie Vertreter mehrerer Giemeinden und Geistliche zu 
Jenthelm verfammelt, um ſich zu berathen, melde Schritte ges 
than merben müßten, um einmal dem Tängit gefühlten Bedũrf⸗ 
nifie nach beſſeren Vertehrsmitteln mit Würzburg und ber bad⸗ 
iſchen Gifenbahn abzubelfen. Es wurde beſchloſſen, daß die ba⸗ 
denfiſchen Gememben ſofort cine Eingabe an das betreffende 
Oberpoſtamt machen jollten, damit ein Omnibus mit Brieferpe— 
pition Fir das Mefäthel fo bald ala möglich errichtet merbe; 
zugleich jollte aber auch die Bitte ausgeſprochen werden, daß fich 
die badenfiihe Beftbebörde mit dem kOberpoſtamte Würzburg 
in’s Benehmen jegen ſolle. Die Xertreter der, bayerijchen Ge⸗ 
meinben erflärten, ba bereits von ihrer Seite ſür Errichtung 
eines Moftommibns mit Brieferpebition bei dem E Oberpofiamte 
Mürzburg ein Bittgefud eingereicht mworben und fie feien über 


(Fingefanbt. 


* bei ei gänftigen Verhältniffen ihrer Bitte ent mer. En ebritte ttanyien. London, 19. Jan. Der 


Abend we 
eg : en 2 feuern Be ie 
wurde 
ar de) 


EB a aub auf dem i BE efommenen 
Rew Norter ’oftdampfer wurben brei Fenier —2 ner 
demjelbenf ein gewijler Train. — * Fach 









be — die Errichtung ei — > ; dit Baperifcher Landtag. F 
€ 
Bu = ins ee a * daß, Denn 2. ner aan u IX. 19. Jan. B A — N 
— aa, 


bie werben, in kürze eit | Neufer 
— Oftbehörben 9 Bitte der Welsthal — dem nei air kten © a * E 1? 
u — aeien gen Be, pi en ung io 
uld ah en Weberfchäife bi Da — — 
























ing getragen wirb.g 
ammelburg, 18. Jan. — neulichen Bericht über 
aa hi En ale —* * Erna 4 en : —— nis — ne Ionen sur Beeung 
wir au e e nen en Ausgaben heranzuzichen, me 
ichen Unte berg m zu berichte — der il. usa alfe 3 I Aufbau bed 4 er —— 53 


nur ein ne wurde, — im ganzen Lande jo jehr x singt Or Geipenk * 
m⸗ ——— von 50 Prozent weit in den Hintergrund — 









menen, von Nichtſach gen. * ober Hiebmu ft, möglicher Weife vielleiht an; unb ver —* 

haltenen Verletzungen find durch Eisſchollen ober —— * —J——— Abdztg.) J — 
te. am * mehrere nd owie einige Spitalgettel von — —* der —— der —* ema a. J 

nnden Schw. Test) Eontingent Ganbeinden Artikeld, angenommen Dr elbe geht dem F 
"Märnberg, 18. Jan. In der verfloffenen Racht ift in Vernehnen nah dahin da De ig ni Dit active ie “ 

berg 9 Biden Br —— in Burgfarrnbach Feurr aus⸗Il Procent der Bvölferung betr aber der! 

€ des Brau: und des Malzyaufes, I Kormationgitand des | gr Nie je Er ti 

* Ag — ———— vie, ellt werden ſoll. Mu s — ge — an 





a Ba a u 
r 
dar Verhöre, mie ' wir € erfaßten, ec —* 


ji 
"Bien, 18. an. Die Leihe Marimilians tin. ber 
— ſeiner —— Es war m” feierlicger und * reifenber 
inmitten einer unabſehbaren Menjdens 
= lautloſer Stile, die nur zeit ne burd den bis 
—— Tönen n en leg ber umflorien 
breite Ringſtrahe 
———— —2——— Kan und den Noihlun 


2 ge ids zur ot 
—— ee ein —— Licht 2 


Aiusſhuß einen en Dorf man hofft fomit 
— da der Geſchentwurf ie Amahnıe m Hl 
werde. 
In der Sitzung der Reichs rathskammer legte ber. Handels⸗ 
miniiter. den Vermarkum gaeſe hentwurf vor, deſſen Giundlage wi 
die Finführung des fräufiiden Siehener- Fnjtituts * 
NC 


Nachſchrift. 

Se. Maj. ber König haben es zu genehmigen, neh bie 
Atbolifee Pfarrei Atteben, Br 3 on dem 
Br rn. Biſcho?e don a ar ec ıfefter Beorg Joſ. 
nur ein einzelner Porbeerfran; deckte, und auf 3* Watren in Sailauf, Bez Aſchaffenburg, verliefen 

r 


a a RL der Aare Salanterie und. ba 

encorps, bie dem — Anm das legte Geleit zu Für die duch die Minderpeft im vorigen Jahre jo ſchwer 

maren. a! Tee ämtigen Helmyefuchten Bewohner vom Unterfteinah darf mit allerhö yiter 

Suehmigung eine Sammlung freimilliger Gaben in Ober-, 

* unmittelbar eh und Tieferte die‘ —— Mittels und Unterfranken und der Oberpfalz vorgenommen 
* ſchweren mit on in die Hände des Bruders werbeit. 


—— Dane der Gemeindebevollmäch: 


nar 1868, Das Geſuch des Gärk- 
ij „perl Re hg ım -Bür Dane: wurde 


* 







Deutſchlaud. 


. Berlin, M gan. * Bere more 


—— 6 der abelha Rei von 
—— w die — in —* 


Hweanshau in un Sec deg Heimathsrehies ; desgl. das 
: ku Sic "&h Dan, Ir erda um ‚gleige — 
ber 






6* 9 use st ——— ul Ay Brei Gro * 

ren; t von bier m In⸗ 

ea me a en der — um Wänber färben; 

ar bas a Ober. 96 gu 5 teig, babier ki — 
‚an Ami? Kalhatinte 

Bltkenbli dom TER ik —* 


— 
ihrer ei Ein Geſuch im Inſaſſen⸗ 
Shin u Birne. Me 


nt 
— * Ianın 8 vom 12. 


P, ; pipe =. —— Pfd. —— eu — er. 300 Bun 
4 2 fl. 144 e pr. 55 ko, rpr. 10 
N) — pr: 320 inſen pr. 320 
N en 
em ne er en, orn ustbe ‚ 
r ehe $6 de: ER f ek allen· Eumma aller 
—* pfande — 16,901 f.-98 tr. 


„er I latm 


nr Az un m gu "u — — m 


u: in» jallaaz [2 


B—— 


Bien, 49. Jan. Die Morgenktätter 6 
— — — 5 | 
ma Sf ser für "ie Hay * In Bong 


nnan’s cdhirtantti 














„het, % ‚Aal... Pen ® 
9 nn und *8 mjah, teäht. Bebrutend 
tebt waren ee en, die * —— Ui 
—— erzielten und am. Schlufje etwa 
‚Erebit waren ebenfalld. eiwas höher und jehr — 
waren. Lob * die großen — tt 
englijche & 
7 Y.ubez., 1 v 
* tuen ohne Dividende 662 ©. 








ber mi 
ra EEE 
—— 90/ en! bez, 4: 
bez. „dr Bürt Obligationen 9 


ihe 4 
Mt * ‚Be ide 6 Ale. — 
ec 
1©, Mmeritaner Wonbe per 
tional —— bez, Wiener Aktien —— ber. 
belebtem Umfake in Grebit und Staatsbat. 


Berantwortlichet Rebatteir: Fr. Brand, 


Aus allen Gegenden: unſers Baterlonded bringen die Zeit⸗ 
en Jahr aus Jahr rin Die traurigſten Berichte von einge 
ideen, Ortſchaften, aus denen eg daß Hunderte von 
enjchen "und ungehettere Eummen dem raubgierigen 
Elemente zum Opfer gebracht wurden, Aber trop dieſer Gerfohr: 
ung fieht «8 in * meiften Gemeinden mit den Löſcheinrichtun⸗ 
— noch ſehr ſchlecht aus und das Fruerlöſchweſen iſt das 
tieftind ber Bin en Communalverwaltungen. Um eine Beſſer 
ung auf dirſem für das Gemeinwohl jo wichtigen Gebiet anzur 
ftreben, geben Mitglieder der Münchener Feuerwehr feit 1. Jan. 
eitung für Feuerloſchweſen“ hereus, auf melde 
bei allen Boftanftalten halbjährtid, a 54 fr. abonnirt werden 
kann. Wir glauben 'biefe —— Zeitſchriſt allen HH. Bür 
kin, und Gemeinde —— ringend anenipfehlen zu 
Be 


I 

Bon Medieln, Miener auf bie gün 

und — in Poſten bezahlt. — 

enfocietät ir 3 Belt 
1860er Looſ 

8, —— — 

ut. 769/,. bein No- 





ollen, da dieſe aus derjelben viel Belchrung unb Anregung gu 
chopfen —— 





Todes-Anzeige. 
er Fieferfchüttert bringen wir Verwandten und Bekannten 
A die trameige Nadribt, doß umfere innigitgelichte Gattin, 
Mutter, Ehimefter, Echmieger: und Großmmätter, $ Frau 


rie kleonore Sartorius, 
geb. Hoffmann, 
Gattin des £ Ghmtleanten Sartorine dabier, 
—— glüdlicher Ehe achts 11 Uhr "nad 
„längerem Leiden an ws Lungenlähmung in einem Alter 
von 3 ahren in dem ſchg entsd,lafen iſt. 
jerliche Beerdigung findet Dennersten den 29. 
” —— 3 Uhr dem Prihenhätie aus ſatt 
Die tieftrauernden — 





696) Am €a TEN re re 
ift von —— m Dom: |[Epileplische Krämpfe 
39 — ala) heilt Dein O. 
ette verloren Der alli sch, Evecialar; t fin 
— — de n. Sirlelbe open” Merlin, Ad: 
Ta = Erpe: firake 75/76 Auswärtige 


- brieflich. (581 1) 

mer beim neuem Ba 
u vermleihen 
.b. Blis 











huhof And 
in ber 645) Kochbirne iind zu ver: 
661 Palfaufen, MNäh. in ber Grp. 











Fefte —— Bil | 














. erg 
—— Semi) DT derfteigert; | 





vohterttgen 
oh u. Mh: die Hin dien ed 9 t 
A ar —— Widen En 1), Mus; der Staats, bahn Biete HR bapıc Ki: ir 
kB: 1% BT Fe jant, KR Bi wo * 
— —* de if ih J b.den. anuar Ifb. * 
| j Keen Kimi 


* cern⸗ dio AR. Beh 
A "laher "hiäubige Biden Miihl, a 
7 Ik " 

»R8.N k —V * u * z* * 
403, Buchen⸗ Scheit-, 
113%, " " Knorz-, ‚ 
4 " Brügelz, 
‚33 " „ Als, 
1 „ E73 Brod- 

” la „st ig: 6 — 8 
1 PB, e 

8 * Nnbrud, und a, 

. — * 


7 geben Bucen- und 
f2 


Adjen-Ajtwelten. ( 


Materiale vorher einſehen wollen, 


zu wenbe 


d ben 16. N 
# Fi tönige R 


e, weiche 
*. alb ar den #. Foritwart Sattes in Guttenberg 


1868. 
evierförfter: 


Bergmann. 
Bekauntmachung. 


Die Wittwe des Gaſtwirths Andreas —— in 
tragte mic, ihr im beſten baulichen Zuſtande be 


am Berg beauf 





Kehfes 


findlihes Wohnbaus nebit Zugehär, wie zur Wirthſchaft jo auf 


bejonders Betriebe einer 
folce ® 
Bonität — Gejammtfläche er 


2 ns beftndet, mir "mehrer 


Tagwerk 761 —— — auf 


weil ſich leine 


Mebocrei 
den, guter 


— 


4 Martinifriften 1868 mit 1871 zu verſteigern. 
Ich habe num Bei! auf 


VWontag’den | 


27, Zaruar 1868 Nachm. 1 Uhr 


anf dem Gemeindebanfe zu Meufes a/B. 


anberaumt I. lade 
Dettelbad 


zur Betheiligung ein. 
dm 47. Januar IS68. 


2a 


uam Neus, k. Notar. 


Ein Marienbild von Gicden: 
holz, 3 Echub hoch, und eine 
Ichmerzbaite Mutter mit ar 
Heiland auf dem Echoof, : 
Schuh hod, sind au ars 
im 3. Diſtr. Nro. 221, Gothen: 
gofie, nıben dem E äullchrer: 
€ rminare, (658 


Bis 1. Mai werben von einer 
onftändigen Tame 1-2 unmöb 
lirte Heine Zimmer, Hochpen 
terre oder im erſten Eiit, mit 
oder ohne Küche, zu micthen ge— 


fucht. Mäh. in der Grp. 645 20 


Geſchäſts-Verkanf. 


20) Kin in Schweinfurt an fre⸗ 
quenter Page beſindliches Haus, 
in dem ſchon über I) Jahr ein 
Golonlalvaarengejhäft init be: 
item Grfolge betrieben wurde, 
ijt nnter annehmbaren Bebing: 

ungen zu verfaufen durch 
Commijhionär Muppert 

in Echweinfurt 


Ein Mädchen, meldıcs ichön 
reiondiren fann oder basirlbe 
lernen will, wirb gelucht. (675 

Otto Patzig am Mainauni. 


641) (Heften Fruͤh wurde eine 
braune Pelzmanſchette ver⸗ 


loren. Der rt erhält eine 
Belohnung. 2, Difir. Nr, 13, 
654) Die 1. Sendung neu 


aufglagirter Sand fchu e ift 
angefommen und gebt im einigen 
Tagen wieber eine ab bei 
Johann Schlereth 
vormals Wittwe Mohr. 
3, D. Nr. 205. Wobhliahrtsgafle. 


Getraute: 
In der Franziskanerkirche: 
Adam Troft, mit Anna Vorns 
berger von Thüngersgeim, 
As] Win jtarfer Junge 
kann bie Schtofferprofeftion er: 
lernen. Näh. Grp. 


Geitorbene 

vom 19. mit 20. Januar 

Greöcentia ‚puud, Dtepger; 
meifterätind, 24, %. a. — filed: 
rich — Vannermeiner, 
43%, J. a. — Conrad Brogaller, 
26 R a. — Katharina Schrepen: 
E® Schubmahermeiitersfind, 
6% a. 
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— Ir « zum Onglifchen Gadten | 
| diefelbe — ten ® 
Bene: 
reine W ine 


Aechten vollſaſtigen Fmmentbaler, ſowie 


fetten Limburger Käſe empfiehlt in primu 


Waare 


Peter Metzner| 
dem Bürgeripıital gegenüber. 
NB. Bei größerer Abnahme den genauiten 


Preis! ‚(3e 
Lager en gros 





von Koch⸗ und Vichſalz auß den k. bayer. Salinen zu bo 


Preifen bei — 
Franz Mai in Dettelbach. 


— — — — — — — — — —— — — — 

2. Diiir. 334,35 in Würpburg, Serrufleider: 

——*6 anzuzeigen und zwar vom 
hr 1 Diftr. 


efcbäft Nitolaus Hügel K Ep. wird ein 
ager, beitchend in MWinteriberziehern, Jacauettö, Joppen, ©: 
röde, räde, Holen, Welten, wollene und jeibene Halsbin 


zu bebeutenb ermäßiaten Preiſen verkauft. Beſonders made aufs „ 
Ar ax für Balle zum Berfaufen und. Vers 

leihen; aud ‚werden dale ſt Ballanzũge "gang modern 5 
f 


merliam auf ganze 


and liegt eine grofe Auswahl Tücher und jchöne gute 
zur gefälfigen Beitellung bereit. 
Geflũge markt in Schweimurt. 
Mittwoch den 22. Januar. 
Der Magiitrat. 
Mülter, v. n 


' Befanntmachung. 
Die ;R i der Capitaltentenſt 
re AST 70 beit 


Unter Bezugnahme auf das diesamtliche Ausſchreiben „bie 
Reurequlirung der Gapitalrenten- und Eintommenſteuer betr,” 


vom 19, November v. J. ergeht biemit an ale Eapitalren- 
tenbejiger, welche in hieſiger Stadt wohnen,: oder ihren ge: 
wöhntigen Aufentgalt haben, und mit Abgabe ihrer Steuererflär: 
u bis jetzt im Rüdjtande geblieben find, die zweite Auf: 
forberung, ihre Nentenfafjionen binnen 14 Tagen ſchrifilich 
ober mind! 9 tm magiftratiihen Sejhäftszi ımer Mr. 7 abzugeben, 

teuerpflictige, welche dieſer Aufforderung keine Folge leiften, 
unterf egen mäp Art. 20 des Gapitalrentenfteuergejeges vom 
31. Mal 1856 neben Bezahlung der Steuer einer Gelbitrafe, 
s die dem Betrage derjenigen Steuer gleichjteht, melde fih ans 
A der von Amtsmwegen Feftgeftellten Gapitalrentene 

atdke berechnet. 
Würzburg, den 18. Januar 1868. 


Der Sıudtwagiflrat 


Der rechtskundige Bürgermetiter: 
Dr. Zürn. 


Amenb. 





Am 

Vienstag den 23 d. M. Natm. 2 Uhr 
wirb auf dem Rathhauſe dahier ein zur Zucht nicht mehr taug- 
licher —An ber ein Gewicht von T—8 Zetnern hat, an den 
Meijtbletendeit öffentlich verjteigert. 

Gerründen, den 18 Januar 1868. 

Stabtmagifitrat: 
Höfing,' Brgenrftr, 








61T] Ein mittlerer Dfen,|634| Ein mittelgroße Haus 
im * an heizen, wird zujin YRitte der Stadt iſt zu ver⸗ 
* taufen geſucht. Nãh. Erp. miethen. Räb. Exp. 




















geehrten 
be riſchen 


ati. — er A er 66 
NE atpar BE —— 


— 38 
ge . om x am f 
Dienstag a ' ir 7 * Iro. 7 


wieberholt in meiner Amtätanzlei (2. Mr Rr.,360 im ber! 
arngalle) dabier das zum * des Hetin N ' ß 
Weintammer, Kaufmanns, gehörige nmwelen: Pl.:Rr. 36578 
— 833 Dezimalen Wohnbaug mit Keller,, Seitenbau und Hofe 
raum, jobann arten am Seelberg mit vielen Obitbäumen und 
2. Bajlına mit laufendem Sue m 1. Dit, H3.:Nr, 451%, 
vor dem Rennwegerthore in —F ammen auf 0,000 
gewerthet und zum Betriebe einer enwirthſchaft vorzüglich 
geeignet, verftägert. | F 
Würzburg, den 14. Januar 1868, 
Seuffert, k. Notar, 


Bekanntmachung. 
Am Samstag den %. Januar 1868 Vormittags 10 Uhr 
werben am der Hofpromenabe dur bie Defonomie-Sommifllon 
des 8.2. Artillerie Regiments, nacant Lũder zwei wilitärbienit- 
—— Zugpferde an den, Meiſtbietenden verſteigert. 
ürgburg, den M. Januar 1568. 


Dienit! —* betr. : 
ie am Dreifönigziele in einen biefigen Dieuft eintreten 
den Dienjtboten find. von ber Dienftherrihait, bei welder ber 
Dienjtbote eintritt, an, den nachfolgenden Tagen beim maglitr. 
otens Bureau (Geſchaͤftszimmer Nr, 3 zu ebener Erbe) 


2a 


om 8,, 9., 10, Janıtar Ifb. Irs 
„ AL, 13, 14, 15. Januar 115. Irs, 
I. 5: ,„: 46. 17. 1% Ianuar lid. Irs. 
IV. „ „ 2. 2, 22 Nanuar Id. \rs., 
V u 3. und 24. Januar lid, Ixs. 
jebesmal von 8 bis 12 Uhr Bormittagd und von ? bis 4 Uhr 


’ ittags. 

Mit Fr Anzeige ift dad Dienſtbotenbuch vorzulegen und im 
letzteres von ber Dienitgerriiaft unter genauer Angabe 
ihres Namens und Standes, fomie ihrer Wohnung 
die Dienft:Annahme zu beicheinigen: bei ausländiigen Dienjt= 
boten iſt überdies der Reiſepaß oder Heimathſchrin zu übergeben. 

Ferner haben diejenigen Dienjtherricaften, berem Dienjtboten 
von Bier weagehen, unter Borlage des Dienftbotenbuges dieſen 
Dienft-Austritt beim Dienjtboten Bureau anzuzeigen. 

ienftherrichaften, melde bieje Anzeigen ganı unterlaffen ober 
verjpätet machen, haben Straf Einſchreitung nah Art. 215 be# 
Sir MBuches und ber ortöpolizeilihen Vorſchriſt vom 15. 
Juli 1862 zu gemärtigen. e 
Mürzburg, den 2. Januar 1868. 
Der Stadtmagiftrat, 
Der ** ea irn 


r. Jürm 


“ 


XAırend. 


602] In der Kapuzinerſtraßze 618] Ein freundlid) möblirtes 
Nr. Hit ein jeparirtes Häuß-| Zimmer iſt bis 1. Februar au 
chen, beftehend in 2 Aimmern|o rmiethen Semmelsitraße 73, 
und 2 Kammern, Kühe unbiNäheres im Hofgebäude zu er; 
fonftigen Erforbernifien bis 1.] fragen 


Mai zu vermiethen — —— 
— — — —580) Gin Babnbeamtr ſucht 
607| , 68 wird ein ordentliche® [in der Raͤhe des neuen Bahn 
Mäbchen, welches Haus: dofes eine anitändige Wotmun 
mannstoſt fochen kann, ſogleich don 3 Yiimmern nebit allen Übri» 
geſucht. Nãh. Exp. gen Bequeinlidfeiten bis 1. Mai 
20615] Fine Wohnung vun]! miethen. NEN, 1,D N AR, 
5 Zimmern, mit Stellung, iſt Ja 631 Auf don 1_ Mai ijt 
BE Lichtme zu vermieten Ämfein Paden auf der Domitrake 
& D. Mr. 14 Sonderglacis. u vermiethen. Näheres b:i MR. 
Jan 3. Diite. Ro, 162 mjS- Prbred, Eattiermeiher 


eine neweingerichtete ſonnige Woh: [Ic 4h6j Es wird eine ımtt qus 
nung, ‚lalirt und tapezirt, von 3|ten Zeugniiien verjehene Herr⸗ 
Zimmern, Kammer, beiler Küche fchaftsföhin geſucht, bie 
nd.allen Sriorderuifien, fogleih|fih auch häuslicher Arbeit ums 
öder bid 1. Mai am eine ruhige ftersieht, und sogleich eintreten 
Familie zu vermiethen. 560 2b !fann. 3. D. Rr. Bi. 
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en En er 





ch 


— alT 


Belanntma 
Gene 

























9 € 4 5 5 | . 
76 Gien-Abiggnitte, darunter I82 |. „Heläinberftämme, 
DEE "Sa, Apr pn Sehe An ma 
verfteigert. int nyıilp> 
Die Verftelgerung beginnt Vormittags 10 a 
Stamme Nr. 1. 
gen werben zahlungsfähige Steigerer eingeladen. 


Sulzthal, den 18. Januar 1868. 
—— auf, we- * | Tremer, Torjteber. 


— 
Geſuchtt 
wird ‚im ber Nähe ber Sander⸗ Er * I Sr —— 


ftraße ober Beterplages für eine en 
Zwidaner Pechſftückkoh⸗ 


ruhige Familie eim Fl. freund: 
liches Logis, befichend aus 
len, jämmtlich gur Ofen» unb 
Heerbjen 


wei w lich ineinanbergehen 
tigen Ränmlidpteiten.. Näheres eg. — 


1000 Sledene Batrontajgpen-Einfäge und 
350 ſchwarze Rindsbäute. 
Das liegt vom Mo eh 20. Laufenden 
N njlei ertigten Com⸗ 
ger ‚2) dann tabt-Comman- 
iogsburg,  Rüruberg, und Würzburg (Bötal Ber: 
n)- n 




































g genommen werben Lönnen, 
——— ſind nur bei unter 
n \elbit milffen Horchetftäinännig Aberjcheie- 
ben und veriie 4 


Abends 6 9 























Sei der unterfertigten Sommiffion frantirt eingelaufen ſein 


wird ausdrüdlih auch $ 41 der allgemeinen Sub⸗ den Zimmern, Küche und ion 








auf den 





































miſſions⸗Bedingungen aufmerffam gemacht. 5Scanberbrauhaus (3e Carb Straub 
tannten Submitte I ale Die Mtgleher vo 2 ubinittirenben 554] Ami Viehwärter, —— I pt 


61; - Heine Logis wit 
einen Zimmer, Alloven, Küde 
und Bodenfammer ‚ifte auf 1. 
Mai zu. vermiethen. Nah. Erp. 


— — 
E⸗ 


)' | Se 







‚Sefel en ober beren a äftd — welche melten koͤnnen, werben 
dern oben beitimunten Vetaltordirungstermine ſich verfönlich Oberk iofort auf bem Puſſens heimer 
—9— erichtlich bevollmãchtigte Stellvertreter einzufinden, mac Hof geiudt. ; 

Vo —*— der 8612, 13 und 14 der allgemeinen Submiff m8:1 — — — 2 
Bedingungen ihre u ernahmsfäbigteit, Yetriebövermögen, x. 514%) In meinem neu ge: 
auf vun. font * Berme an der ug Mae F €, untere 2 er 
isrer Submiflionen db nachzu s r BER 
, N ie ae N = jofort veur 1% und 8 »Jinmert mit aflen 


TE a em: mei, Sunzeann — 
e föni Armee: Mörtum: Drpot-Gommifiton: ı tm - 68] Bin bes 
Schulbe Oberit. MR. Heunermans, I eh: ger Stelle als 


612] Es wurden an Sumds 605) Zwei Betten mit neuen 732] Eine fremnblihe, abge: Yune, Näb. Frp. 
tage er ge: ſchloſſene Wohnung (Sonnen 
funden⸗ — * 


ID. NA UT eite) von 5 ineinanberge 830 Er, die in allen 
= m afferlet: ikticen Arbeiten 


—— —  Iperfaufen. 4 Diſtr. Wr. Zimmern, Küche mit rt bewandert ift, 
ir efunden wurbe am News] | un El : an und fonftige_Bequemlid: fucht — in oder außer 
jahrstage ein goldener She] ——————— — — eiren in Bis 1. Mai an einejdem Hauſe. Brunnengaſſe W. 
ring mit Gloce auf dem Ne: 53H Gin Schafbund, ſchwarz rudige Familie zu nermiethen. pp eg rn 
jidengplag. Näb. Grp. männl. Geige, mit 2 weihenfgäheres 3. D. Nr. 36°, über 631] Schöne Königohünd⸗ 
Pr „35 Vorderfahen eine weihe Epike { Stiege (26 chen finb zu verfaufen. 3.D 
616] Am vergangenen Samb-|am Säweif, nebit einem feber- 1 RR, Ve 
nen Haldband mit gelben Rä Büttner: Gefucb. oT Tin te MRäbceen 
gen und 2 Wingen, auf den 26 533] Bis 1. März findet); 2 > et Mädchen 
Samen „Dieran“ börend, batfein vom Militär freier umd jos —*34 — ienſt. Reubau⸗ 
fi verlaufen, Derjelbe wolleftper Mann der mit gellerarbeit Bate MER SL 
vertraut fein muß, dauerube Be» 126 533] ine gemwandte Mells 
Ichäftigung. Näh. Erp nerim wird zur Auähülfe ge 
— Re nn : 
gT) polirte vmumodesnuc TI tn Une 
uolirte Wettftätte, Mäb: 0°) Ein Mett tft gung bil. 
Hide, —— — iig zb vertaufen Naͤh. Erp. 
Dvaltifche ꝛc. find wegen 585) Amel möhlirie Bimmer Insel möhlirie Zimmer 
bejchränttem Ranme billig au find eingelm' ober 'g Ka > 
glei zu vermiethen Räh. Exp. 



























































































































os ging vom atten Bahnhofe 
618 zum neuen Gmolenst eine 
fübene Eylinderuhr verlo: 
ren. Dem reblihen Kinder 2 fl 
Belohnung. Näh. Erp. 


Be ee 
610] Eine Eytinderuhr 
wurbe geiunden Näh Erp. 


a 
6%) 3 Schiäffeichen wur: 
den von derilniverjität bis zur 
Domiltahe verloren. Der reb: 
liche yinder wird erjucht, ſolche 
in ber Grpedition abzugeben. 


— — — ——— — 
6%] Geſiern früh iſt ein dun⸗ 
telbrauner Pelzkragen ver- 
loren wurden. Der redliche in 
Der wird ‚gebeten, ſolchen in der 
Kettengafle Rr. 1 abzugeben. 


2a 623) Es wurde am Sams» 

tag Nachts auf. der „Juliuspro: 

menabe ein grauer Yiljbut 

verlsren; man bittet um Kid: 
egen Belohnung In ber 
on. 















abgegeben werden gegen Bes 
lohmung im Gaſthaus zum grü 
nen Baum zu Wipfeld 













ui her ER uhr 5 4 a EEE 
Am Zreitag Abend wurbe von ei: 
nerYötin von der Eichhorngaſſebis 
war rg «in Bas 
chen mit Gelb in Papier 


verfaufen, Näh. in der Erp. 
— 


Als Haus knecht 
wird ein ordentlicher junger 8 —— von 
— * ern eich zu Vers 
Menſch geſucht — Ere, [90224 mieihen,. äh. = i — Silke. 
! 5011 Ein tähtiger Uhrmacher: |Rro. 178. " (bl 
LE ano, gu rar 
} ele auf der Brüde. Im ?, Dijt. Ar. 177 ie 
aufer Haus gearbeitet. 4. Diftr, —— — a Tot — Ziel —8 
Ho r. 47 über 3 Stiegen. 5a 6131 Fin tätiger mit gus| zu vermiethen. 
— ——— — 
Esviegei. ER De ie 
ſchrank neuefter Fagon big] Kap, i. d. 
zu vrrlaufen. R&B. enger 


kehren Faser Price nit rind 
ara) Ale Weißnähar 
beiten werben auj Dopprl- 
iteppitigmaichine ſchnell und bil⸗ 
ligit verfertigt; aud mirb auf 
Verlangen mit ber Maichine 


— —— 











re EEE 
6277|. Im der Wlodengafie Hr. 
: 253 ift der 1. Stod beflehend 
— — junger, kräftiger aus 4-5 Ahmmern, Rüde ud 
585 2a) Gin tügtiger Bferd >: MWienjch mit guten Zeugniflen | jonftigen Bequemlichkeiten, id 
£mecht wird für die Pfarr-"verjeben, wird eis Haus der 2. Etod, beſtehend aus 2 
ötonomie zu Obervolkach bis zu fofertigem Gintritte, gefudk | Alnmern, Radie 2. dia 1. Fe⸗ 
Lichtmeß geſucht. 1 Nas. in der Erp. bruar zu vermicthen. 








BA. “ii . 

—* — 
erichtet, 
zu vertaufen. Kah. ah 


* 





s ut pia 13419. ?: *88 u 
Sahn dtlederlage en Kros 


von grob⸗ Ab — Koch fatze und — den Tai. Bayer. 


Salinen bei | Joh, Schäftein, 


‚Birma: Geb. Carl ürn auf der Brücke, 
+», , Geitı dem leptem®rande mir din Gägden u @ilb RER 2 
und na Se SER ARE: = ãA 
— Im Verlage des Unter Lane erfehien ſoeben Ind 
— Ir Anlchen 41, ’% SE 4 
Sa 
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ift vorrätbig in der I. Etandin een Buch 
11043/5437 FOUR bandinng in en und Lohr: 
—— HARRY? } 

— Rov. 1867. 


Das, Münzenbuch, 






— , 40062 u 1 eier die im Inn lern un gängiche br 
un ermüngen aller Welitheile unb Staaten in natäre 
— edit 4 a ER von "4861, ie, 1. Inni, er. Grdpe.umd. Jeidmung, 










ti un8 ber, neueiten + Weograpbie. georbneteß, prakt 8 
Nach ſchlagebuch für Seihäjts: = 
delätreife über die gegenwärtig im Veriehr brfi Ken. 
GSold+ und, Silbermüngen aller, Länder nad; ihrem Werth; 
in Preuß. Courant, in enge unb Eüddeutiher 


kntihe von! Kinn ber, Geflügel R ildpret-, fig 412 litbogr. Zafelnn m. zahle ‚Münfackimiles., 
leber- ‚& Sch En Konlade, r — Sar- Durd die gie it 36 Dura. 1oen n ber‘ 

‚Cerv ‚elat-, Frankfurter Leber- und Brat- praftifcher @inrichtun er Deoumandı eit 
— emphiehit,, und der eleganten Yuefaben sup bereitä j6 aünftig 


Anton Minoprio. 1". Sea an 
| J 
Marsala, ücht, 


Werte 10-12 Mihlr. koften), aufmerffam zu maden. 
(Fit. ‚Nailian, Wein) 


Bremerhaven, L. v. Vangerow. 
auch Beet: unter dem Namen —— Magenwein“ von 


ben berühmteiten Herten Aergten wegen feiner raſch und nad- 
:d nben und u enden Eigenſchaften befteng empfohlen ; 


— — — 5 
— aibe 48’, 
nadb6i Flaſche ift mit meinem Namen, Siegel und Etiquette! 


Bilb. Kumpfwiller 








= —* lit. ‚Ber. RR Feuhbeiet ber. Bager Hypothek, und! Ein in — Rehenfolge, ſowie unter Bericfich- 
öm 


ent —— 3,9%, 15. Te 


— 
ustunft —5 eben Fan, ee eine Belohnun 
ra BE r Anlauf wird * [646 * 
















































Cin faſt noch neues Mehgene 


Für Hafner. Wägelchen iſt zu verlaufen bei 


Ein junger Mann, in den Me ermeifter ; 
er geben, mit den beiten en neier, (ed 
Zeugniflen. verjehen und im 
rennen qui gewandt, wünjdt 
‚als Srjhäftsführer cder in einen 
Ben eine Stelle und könnte 
Münden er Eintritt ſogleich geſchehen 


in 
filleinige Niederlage bievon für Mür re, _ (BEL da 


3 a bei GM ohr, ‚weiger | ingleiger Qualität Sg vermiethen 
pr eigen Fu Sbgibt. Bi ineinanbergebende Zimmer, 


Ko [ fans Küche und fonjtigen Beauemlich 
a Irtten, am eine ruhige syamilic 
‚rim Shen erw vea-180 Bayer. Pfund wird per bayer. Geniner auf 1. Wai. Näh. im der Exp 


Eine Meine Barterre-Mobn: 
ung it bis 1. Mai zu nermie: 
tben im 3. Difır. Nro. 74 
Ebrachergaſſe. (640 


Logis-Geſuch. 


624) 29 folider Herr wünſcht 
auf der Domſtraße ober im ei: 
ner andern ichönen Strafe ein 
anftändig möblirtcd Jimmer, 
mit ober obne Nilfooen, zu mies 


mit Sad fl. gr. frei Bier in’ Haus oder frei Bahnhof ſde Slatles (643 ihen. Mdrefie in ber Grpebition 
geliefert von | 68 mirb ein foliber junger| ner 494 abzugeben. Bi 


Franz Schmidt, Burſche, der ferviren fann und 
ue puundaann andern, ‚häuslichen Arbritı 
3, > Di Zdlerftraße. Kai dd rate ste. R 


heran don Garzer Conarienvögeln., "Fr. 


647) V Ein Student: ſucht ein 
ihönes, ſonniges Logis im ci- 
nem quten Hauſe; zugleich wäre 
e& jehr erwünidt, die Koſt im 
Haufe zu erhalten, Offerten 
beliche man in der Frpebition 
bi. Bl, sub Jittera J. M. 


Nactigalienfhläger, Woſſerroller —— melden die) Ein frrundliches Logis Par— 
ee een 6 es nachatinen (Birfeibe n fingeh Abend Heilferre, beſtehend aus — m⸗ 
wie amı Tag) find zw verkaufen — Gaſthaus zum Engel men, Küche und jon ligen Be 


in der Scumels Pr 6 —— — She abzuarben 
. riienen Berbalinifien pr 2 — — nn 
= ilbelm ‚Friedrich vrm Harz. J zu vermicthen. ’ Näh. im 1100 u > find fofort für 
Pi ober zwei Zimmer mit Auf 1. Mei ift eine Meza- 3 inte Ro or uk biefige in en auszuleihen. 


egenheit werden biefi t= — aus. 4: Zimmern, Ein-Logis von-S-frijc tape: 

Nro. en — LE iben.ı Ro in 8. Erp.:.. 666 3a Erforbermiffen ift’an eine rubig 
Ein Todes Wädden Tudtframiliebiß 1. Mai zu * 
— gu nA u me An Teine Stelſe als Ladnerin NäH.|tben im 2. Difte. \ BR1, 
% in ber Erp. (652 | Dompfarrgaffe. (650 


69) Mehrere Schlafſtellen 
eliind freis auch guter Mittags: 
tifch wird verabreiht. Dbere 
Robannitergafie Nr. 4123 im 
Hinterhaug über eine Etiege 








A, Barthie „lei erftoffe , — J tahtgerethg ir 
Carl Bohano 


SZahzVe rkauf en gros 


von grob und. feinlörnigem Kochſalz, ſauit Siehtalz billign vi 
— Gecrorg Kreutzer, “ 
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PILLEN, vis-a-vis ber Fleſſchbank. 























— — 

2 Todes-Anzeige. m heatrt, —E J 
“Morit, im onnement 

? PR —— Te | —— eo | Würder-Derein.! 


Sontttag;''ben 236,7 Januar $ 


BALL 


1: 4. Borging. 
Donnerstag den 23, Yan. 1868, 
A m han run 
tbaritellung peretten: 
Geſell ſchaft Fär ſt aus Bien|Dr, —— 
—— — — — 


wojuanitämdi 
Gaſthaus z. Roſe. —— 
Reub j — Bo 
—4* Date tan IJan.tten werden. Pr ben 5 


Ab don 8 bis 10 
Gesangs-Soirce hin Seithim Sänan ab 
ber beiden Komik Bub und 


degeben 
Berg mit Geistinft Der Borftand, 
J Abends '), TUE Eorsegergemggrrear — 


"Ferdinand. Gössner L, 
‚Oberlientenant im im e Au bayer. 2. Artillerie 
Derfelbe war a. Keine Im Ye 1827, 
> * zu Altſtelnreuth im a) 
erreichte ſomit ein Alter von 40 Fahren, wodon er 2%, 
Vahre im —— Eheſtande diet⸗ 
Die frlerſlthe Beerbigumg findet Mittwoch den 22. 
Eee Nachmittags 4 Uhr vom Leichenhauſe aus, der 
9 Un Sr Si Freitag den Januar Vormittags 
x in ber Militärlazarethkicche und Montag den 27! 
ar Vormittags 10 Uhr im hohen Dom »flakt; !mozu 
Le Verwandten nd Freunde des Verblchenen > höflichit 
—— werden 








































2a) 





- ri — im Musik-Verein. 
3 alpaus jur Samdtag, den 25. 58, Dis, 
| 1 ent Froöblichfeit. ibends 7 Uhr 
( Todes- Anzeige. Autang %/,8 Ubr. Tanzunlerhaltung 
Rad längerem Leiden entichlief heute zu Beilerem (Fr: 


Buuers Witthſthaft, 


Semmels traße 


—— ——— und 
Leberw 


„wachen * innigſtgeliebter Gatte, Vater, Schwager und 
Onkel, Herr 


Wilhelm Oerthel, 
k. — ——— dahier, 
in einem Alter von 6% ah 
Um ſtilles Beileid ben 


ee In PR 
ırosse Production. 


mn Das Weitere Dierüber Mir 
— Endres. i. 3: seeignen lan 8 a ei * 














Würzburg, den. M. Januar 1868. 4* vor Pi PO - — 
bie siefpgengseppigingenßtieenen. P Jos. Warmurh,. ' sh . 
. . en I ORHERMERG, DER 
) Ein Laden in Abends 8 Uhr 


se o — 3u vermiethenMitte der Stadt wird 


Oter Mäpengafie. |; 1efort oder 1. Mai: Iyr, 1, Mai zu. Mies 
Diendtar Eine N) B 
— uſ hen then gefuct. Adt * 


Pe — ſonſtigen ———— J— LS 
nn wir —* teiten. $. bejorgf rped. Schlüſſel an einem R 


e i..... — 
1619 Es wurde ein ſchwarzer, verloren Um gefälli ige Rüdge 
—— Beljfragen AB LH gegen Belohnung mirb* gebeten. 


ers 
fann gegen die Ginrüdungäger 
651) Mr, AL hat dad Fenitem 
Körbchen 


Plenat: Ber] jemming, 
im neuen Polale: Tine 
ee Mohlfahrtögaffe.: 

ahlrei Betheiligung aͤußerſt 
not — 









oe Aug eu oa m 


sichuß. 
642) Am di wurden &. 








—— Ein we 2 Zim „Sin Weilte ware geunben —3 
* ꝛx ver⸗Eiue Werille wurbe gefunden wen iu — of ab⸗ 
Se ir Näp. in d. Exp. (053 (geholt werben, m gewonnen, 





Ausbettauf⸗ 


— eh he ‚Kieiberftofte ji edentend "herabgefegten,, 
i ei 
hir {inte Ale 19 ‚Carl Konobel, 


| am Kürf ir Snerhof, 
Geſcha a d. MR. bis 
Freitag Fü 25. de Mis. wegen eingetretener Trauer gt⸗ 


ſchloſcu.· dus 
i wolf Zunz Sohm, 


rent er 


al; rs neuerdings Pi das —* 
enthält: permant almas 
— inbarten.) Ehorrocke⸗ 
ei Stolen, Barete Miniftvantenleiber, Altar, Kamzel⸗ 
Bahrtüher; — Blatt: und Helieffticdereien, vor= 
lich Stoffe in ſtylreinen Muſtern der Renaissance 
ber Gothik Schnittformen nad den hervorragenditene 
—J—— aus Italien und Frankreich eingeliejerten Ar⸗ 
2 legten Pariſer Welt-Ausſtellung. Auch 
f den Unterzeichneten ‚arbeiten bie erſten Ateliers Tyon's 
und nicht Eine Fabrik, ſondern die bedeutendſien Ftablijfe« 
Aments des Continents 
Die ſoliden Grundſätze und billigen Preiſe 
meines eichäftes bejtehen ſei Jahren unverändert und 
Rirgends kann Schöneres und Befleres zu biligeren Preifen 
eböten werben. Jeder Gegenjtand, welder bei münblicer obem 
chriftlicher g nicht bereits am Lager, wird prompt und 
mit aller Sorgfalt angefertigt 
Franz Weßner in Würzborg. 


Eine Partie von circa 100 bis 130 Pfuud 

e Kananien oder Maronen, ſowie voch einige 

undert ſchöne Weſſina⸗ Citronen und einige 

tzend Orangen find wegen Aufgabe des Süd— 
Hd Da biflig zu verkaufen bei 

Balentin übl, Saamenhändler, 2. D. Nr. 281 



















— "Danksagung. 


un dm * ſo — Theilnahme * der Beerdigung 
un ranergo enſte unſerer lieben unvergeßlichen 
em hr Fa > ſte uns geßlich 


Barbara Merzenthaler 


—— unfetn t linigften Dank aus und bitten um 


2403 a Die tieftrauernden Binder. | | 



















Unterrichts-Gurs 


im Turnen für Herren. 
— icdene dahin gehende Anfrägen * ih der Unter: 
e - Ma * — — **. im Turnen Per 
e es einz tere und werben Einzeichnungen hiezu bei Hrn 
Nr antdegengenommen. ? 
Bean der un hängt von bem Wunſche der 
eehrten ilnchmer * und dürften 3 am. Beiten bie Stunz 


en rg da uen, 
ürgburger Turngemeinde, 


Beierer erst für Deutſchland 


otha. 
halle — der Feuerverſicherungsbank für 
land u Gotha * — nach eign es 


Ihren’ Teilnehmern für 1867: / 
————— —— 
enefntage als Map zurüdgeben, das iſt vom 
ulben hittẽ Prümie 45 
(2 Hi erehnung. * Vbai⸗ füt jeben Theilnehmer Dankſag gunN: 
Allen Ienen, beſonders ben geehrten Mitaliedern der wackeren 


art, ſowie ber volljtändige Rechnungsa —F derſelben 
wird am Ende des Monals Mai Igen. 


0 Yon Berfiepenungen für bie — — 
im t erzeit, bereit. 
Martlhe —*8 * * anuarı 1868. 


lasch, 
Agent der — —— für Defchland in Gotha, 


Hi ‚ 
Lager en Eros Johenn Nügmer 


614 Sajthofbeliger. 
of ah, und Viehjalz aus den #.’bayer. Salinen zu billigſten Tas a 12070 ee. ; 
Ballkränze & Zweige 
Franz Joſeph * in Dettelbach. B N 3% 


neuejter Façon, empfiehlt zu Sehr billigen it 


freitoilfigen ‚euermehr, welde bei dem am 1%. d. ale 
und mein Eigenthum ſo ſchwer bebrohenden Brandunglüde 
aufopfernde n thätige Hülfe leiſteten und baburd bie Gefahr 
von meinem Haufe a wandten, erjtatte id hiemit meinen herz 
lichſten und tiefgefühlteiten Danf, 

Würzburg, den 20, Januar 1868. 


ar Ein mittleres Zu verkaufen eine Grube ( Loch, 
zu kaufen geſucht⸗ "er * miſt Stifihaugergafie192. 166 Schuftergaffe, im ehemals en a üler'8 Haufe, 





Drud und Verlag von BonitadıBaner in Würzburg. 









rburger Hadt- und Lan idbote. 
— Er de ** —A— 


— Autsaft von Ansbach: aan ! 


a an Dom u. —* 
rzburg· Feidelber 
Ra: —38 * 
— * ENTF | ra EIER ann — 


Has k ® RN De F —— ———— 
En h Kuh —J— Tu 5 * — FE von Beiberberg: @amany 7 ig. 
















9 ir gr | * LT BR Perfonenzlge St. 15 M N, 
nı5M. GEBE. . AL r 
— Pa a — — * — — 4* 
U. warur· ing; Shen Wür 1 
nad Rürab Su, 0: Mnlunjt won TE — —— ten * 
Fun ven so — 5 mM, Born. Roflzu N ku Ir. 
2.25 M, frah, 12 ru — *— 
und 9 U d M. A 
19 Mittwoch den 22 Jannar 1868, * wanzigſter Jahrgan 
——— betreffend. ar ur eftes, 
In der - Wbgeorbnetenlammer ; 
wie * wir im Zollparlament vertreten 
kart * 8 ne Kt — —— ‚behandeln milffen: | {aD Fa nie bi Ce Debatte über die Präfenggeit fett. Dad. Aneoe 
m doliliſche 


ieten einer —— ——* ten der Regi 
S 


1e Mafgabes ber untere Wan errift Dir Sntetfier nes] Prtht mit 09 argen | 
nationale An er ‚andere e en miifiöndantr 46 gegen 40 Sti mmtlide 
Hanbels, ber Staats fingen und der allgemeinen Konfumtion. ralltöng eh. A de wo und $ Eikung, 5* ſehuas 

nun die erfte Seite, die BOB, end nt, 1 dürfte, den dauerte, blieb ohne Rejultat, 


en 2 ebeuſo der 


Vertreter unſeres ra er Mehr: " 
in — Jlten, Pa in ben norhbeutiden ab“ he rs Ag Am, eb: a Br. 


iedene id An. So wiln —— der Aufıf nalehentreten ber parlamentariihen Negierun 
Bau ir neuen deutſchen Stat wäre, 0 findet er doch ion uub eine Friebends an le en ot —— * 


—2 —— big, Fa be etahum * ie führmworte. 

er norbbeutihen Bundesverfa ung gebene Funda⸗ "' * 
eg t uns wenig Finladebes hat. Big das bayer: Paris, 21. Jan, Wie die Gpogue meldet, beabſichtigt 
oft — den engern —— iden N PR an Kr der Kaifer, bemnädft. ein friebliches Menifef u erlajen. 
ie. Fan büefie en Radar Serie be am u 

oritehenden erde Ra en werben Gelegenheit e 
"Ben, Denflben ju Beige, St, dem Bote ig Banerifiper Landtag. 

er die Münden, %. Jan Ueber enzpunite, 


tri mag der einen wohl en 
ald erfebigt pi ee: j *. die gänze Liufga Abg. Dr. Brater in ſeine ſpezielle Green de der bamm 










— ge * Ige ſer 5* liegt, —— en | — —— Ko —** aufgenom · 
voltsw a e ö e örne, me e natio⸗ n no nzipielle 1 r 
nale Seite ber er ven Eintit inf der £. Staatöregi und bem IV. Au ſchuſſe der Fe me und 


den Vordergrun len — ler nit am “Plage, denn wit tenfammer: Wenn Be ae ‚geführt wird 1) megen ng 
haben in dem bevorſtehenden großen Zollrathe nicht höhe Politif| des —— vom W. Ferne über: Verſammlu ) 
mit dem norddeutſchen Bunde zu treiben, jondern an einem viel, Vereine, injoferne der werbeführer behauptet, rg die Be ⸗ 

dankbareren Werke zu arbeiten, an der Pflege und Hebung der ſtimmungen der Art. 13 re Art. 19 ai. 4 4 la angemenbet 
Volkswirthſchaft und. allgemeinen Volkswohlfahrt. —— en;' Höre —— oem bergeugeifien, 
Wie lange Teufzen wir ſchon darnach, daß wenigſtens inf ferne behauptet enommen. ı 

Mas, — und Münze 6* entfähe * eit — mwerberj Oder fortgeſezt worden; 3) wegen — ung —— 
Fr ns polperlunente fommt bie Entſch ebung über diejef AUS, jeinem — ts orte wenn das vorhandenen einer 
ffeht zu Hoffen, baf N allein In Zolfbereine, in bem. Heimathögejege vom..... 1868 A ründeten 
onbern le de fen ——— en Pänbern eine fefte indentiche] Ausweiſungsurſacht ‚behauptet Bd wenn von, Gemeinden 
Orbnurg diejer Hochitigen Angelegenheiten Plag greife. Wie darüber Be un geführt wird * ver ihnen gejeßlich ein⸗ 
viel Mike, Zeit und pwerlujte Hat es nicht bisher bem Ge eräumte Se einer Brecht du erfügungen ber Eiaatä« 
Ihäftämanne Feten, ſich in den verjhiedenen Maßen und Ge— Örben verlegt ober bay ihnen An gi ich nicht begründete 
wichten quret ufinben und eine Gelbforte in bie anbere tmzus ———— egt worden jei;, 6) wenn Beſchwerde erhoben wirb 
wandeln! Tab Zollpariament ſoll dieſen Uebelſtänden ab —* 1 nwenbung des —* menge vom 0, November 
und dadurch dem verkehr noch weit größere Erleichterung ſcha 1 Art. 8, foterne ber Beichwerbeführer behauptet, daß die 
als bien ſchon durch die jo freudig begrüßte Gerabfegumg wu Borausjegungen Art.. 8 bj. 1, Art. 29 und 30, nicht 
Poftporto’S geſchehen ift. Die Grumblage freilich näher zu be: utreffen, daß ein ungeſetzliches Zwangsmittel verfügt worden 
iprecen, auf welcher diefe großartige Einheit aufzubauen wäre, ei oder daß bie auj des ern Koften vollzogene 
—— ed Hier an Kaum und eit, bie Sage legt tief und weit. | Panblung ihm nach ven —* en Geſetzen und Berordnungen 
ſchichtig, und wahrlich bie ebatten, weile darüber im m Zoll —* hätte aufgetragen werben ‚können, — Der betreffende Aus- 
rlamente ft ftattfinden werben, erfordern einch ſach und Tag: ſchuß hat —— Berathung über das Geſetz fortgejcht und 
Kunbi gen Mannes ganze Aufmerkfamteit und Thätigkilt, — melde wird morgen wieder zufammentreten. Die Debatte über. bie prin— 

Thärigtei übrigens —* ke fi nı —— * erforieilicher zipiell jtreitigen Punkte bleibt vorerst ausgeſetzt. 

wirken dürfte, als bie Erörterumg hundert politijcher Strei * Münden, 21. Zar. gehe ‚gr wo Siyung ber Kammer 
gen, womit jo viele Zeit unit und ſchaͤdlich vergeuber ber —— * — ent rtifel Fiir ala 7 mit ber 
(OHR folgt) orihlages mit 











32 gegen 0 nommen. Statt ‚ber früger beſchloſ⸗ ih äpereind dienen innen. Das dieſe für den Sta 
Kal v — Rei dem Br 2 ao en ——— * ein iß * 
Atuife der Ahgeot * Un cei e Dien 33 „wird jedem glaubt man ſeſt an⸗ 
x genomt ", En ij der vierjährigen Dienitzeit nehme n zu tönnen, ie ne folge. d nd umerfigiing 1 
Gavalierie ei —5 ler den. Statt bei Annahme wiß vom Magiitrate un m Baud > ehr ie vein, und 

nid —A Se. Rai. [ION henfelben in jeder Siat getörbent —*8* vofſen, 

und mie pie Betör: per Artitel feinen wel, d Sade a nid ser 

+ Douseräint den m. Jarıaı üb 9 Uhr wirb in — 
ie monat . heil: Elke fi . a und = 
ſe vers 


gitanusgruft, 
z ito. ben mi igfiever und Wo onftpäter y 
Rad; einem —— 6 * N, eins gie E 
an „die vier Genera —R mer, die —— is yinaer n an. Br getteigen Sonntage wurbe 
tidgaften und d ——— fammer € angen int, [OR ya der —8 g » m Wählern aud ‚hieiger Stab‘ 
Gräber der, I it xtranten: fomie and der näheren M d fe eneten Una 3 der Landta 
abgeorbnete Hr. Karl grimer von Dyos als ahltanbivat 
en Für nis olfparlament aufgeitellt 
etheilten =. 
FE 


von jeßt gen bie 
a erhal Fonnden DOT dem Feine oder an 
ffixter oe MWaptbezirsd Ki.in 
erfreute der {ebhaitelten ung 
a Ständen qujamme gelegten — 


derſtorbenen Untero e um 
it „beim nden Sorauite 
erhalte, auf io Atze mit Ku. ftimmung der au 
Be * Se 6 Hegihild,. 8 3* tung. 
ei, ———— und Gröbe, * on mormirte Am Sonnag hen 19. d dp M. yo —— 
x * — Werbe ie Koſten für Säwinleh 1 Keuer and, 1 wobei, bit heune *. F Ipi 
per merhaltung m iederauftich ng Schloß: t tal — ate. a gauriadt dit une 
oder (Schw. Zagbl. 
Die ange —A er 
od 


en bebeuten 
 eitern vom 


ſolcher x Kreuze, 
‚für-Erne wu auf. den anat. 
erstehen, 20. Yan. 
em Fi in pen en 
wovon 


— nicht Bei 
i nen it „auf der Auf Irer 6 
h Ter Quitherd im, Süden 
wer Seiten Bursturdt, 


"peiguieen: m 

galienen —— u denhalb heute Mittags 
rjerem. — vor rin e Gofleete ik die Ab⸗ ce dahier el iefe von TE), {mm herabot dte. 
- fingen, m ergab den Betrag von Thaifeilein zolgende Auftberg wirr und wahricheime 
th gemiihtt , wo nid wieaer fa Taye bringen, 632 ) 

en, N. an. F hören, wird I Sta 

— exit dann 
Paris 


ke 
orbneten, Jordan Bio, R- Grämer, weutiel, M 
ihr © fee, eritmbadh, DAN, ganlı Br vats. non W 
eig men Aufeof Für {eidenben, in ach Berli J wel 
"erlatien. Die R dattionen | tlicger bayeriher —8 —— ne In fran anzönichen oll 
merben ein elaben, ſich zur mahıne von verbandt ac —8* werden, zu om 4* was horjentli ort 
* —— und bie eingehenden Summen an en. hin a *9 Sa 1; w Dan werben bie 
vr (Kim i eift 1. —B— m iterreih wien neu aufgenomuen 
werden und ei Bieie n wid Sıaaterath 00 eber Baner! 
x Zollbu dt +srarh wird he Februat ir 
t aber x jgwerlih vor dem 1 Mär, 


5 —B— ——— F ai 
„ea a oparlamen 
Menden vlamentsmahlen. Set der 12 Wahlvor⸗ | inte enfe n wirst, 
den a abaehäorienen abahıt, {hreibt man dem Fr. I für melde bie 
Zinögarantie DE vr. yerneiit ten. Zraaten mt diere! —* —8 
e Kighen Chen ab —8 


no deren Stellvertreter ernannt; 
‚Stadt —R 
tiiten DINO. Au ie ung von 1 8 wi Telegraphen 
Ba, —8 As andiſche wird in Die e ber 
giſtrats —ã Hrn. übergeben. 83 9 ein —— as 
€ aeleurop&ülcht Giienbahantd da, * ebeagemamit Hejelit 
zu benüht i die kürl it Liuit wiſchet 
«+ Meguiiitton de 





*5 Bendren ı — Gate 
süftwsti Gart Deninget , der 1 * a —— in Baltimore { pi 
tie icht hat, er ſtiftung mägige hyrnsbeher on ſeit —F 
bopjrrod lat werbeit. —5* gegeben wurde “ne —B den Diten or eiten —e— und mit 
der tal. Regterung vom 9. 9. Mt. ven n Ja — ber Kreis⸗ Werraba 5 nit —* Project t der directen Verb adung derjelb 
u blinenanitalt * Sag vom 35 Israth Hörmes bear mit der = “: 8* a feiner Audi ichiede 
— = itete Sammlung Äl erer, nament ich den Grafen © — näher rüdt. Fi red Moment it » ob T aladan 
—— das Poli — de be agliche landen wird Mn unter bie Ma⸗ pie Bergiſch Di Aufl he ejeligaft 1 die ni in Girenbaht 
ar —— (Schluß folgt.) ren über ein bebt utendes —2 — Minteleuron 
boffe, Kernehmen nad) fol gie Anlage einer neuen Bo ur 
ser An efbft | fo weit 9 — fen, $ nur bie —* Heppenhetit, Jan. Auf dem hieli en Mahnbof far 
* =; Indesoffegiumd NO no zur nung bed —— eſtern Abe ıd DI ziehan einer mit Knaltülber x gefüllten, na 
* ef. . (aubt jed wohl mit Re t annehmen zu Frantfurt beitimmieit Kiite ſtatt. Ter Güte gerpchitor it [chen 
— — n, daß ſich daſſelbe in dieſer jo h ſt widgtigen fäbıijchen gefahrli derwundet Bi ie ender * Kiite no unbefannt. 
EI I enheit zuvor ung Auformation zu. verjäaflen ucht, A J) 
Her meiften Buͤrge Ueberzeugung bis jegt NO fein Be: Draß, 19. Jar. Gegen den 9 ejtern Aben bier ang 
me neue trafe mit einem Koiten: —— Auftig mimijter Fr He bit yonrbe heuft iind | 
den zu erbauen. Sehen eine inenlige Demonitration audgefärt. N die 0i 
: en zogen czt ehiiche e Böhelhauien, * * — 
Ro 


— 
x thaupt Liegen noch Die 
offtrafe bedeutend DOT: ugiehen find- ee Sr a we 2 zels * * —78 
eier Gele enheit R x ge Shen rn Pr ar * m. aid Prag * 3 matt ? 
täbte von Di > Andere RO 
; e ven Val, unterbeflen, vor dem Deutfägen Gaüno in ger Beritengll)‘, 
en und zerjchlugent | = Anzed enitet] 
end ment Arutalita 


— x 
IS pielt AT di 
t —— u — a Er oe nd! 
e einen, vollſtan d unabhängigen Ber: 
1 viren, ) johlten, Arie 
Wear — Ob Art heim morgigen n Keitoht 


RS 
DT e Binz weiten, 

——— erca bei See n Ze Sig! 
I — rate buch Dot Saite he, Hehhttlih, AUT Seite ulen \ 
IS en, ü er das 88 nr zdern. Zu haufig zeigt ij? vorkommen, jteht zu erwarten. 

e Rreunbe de efferen bie Keinde des me mil er * land 
— 5* der Sntrefienten für bie neuen. © eu a ee vr ‚X. !at- Die Patrie 1! 
bung ruſſiſche Zournalen v € hemühten fd, ba3 gut J 


Ion 
— De Der = m 
oje‘ e gewip als ein Anfang gut Bildung 


— Se 


—— wen”, 


Eu 





u eBenEeeerig unze 
Ertparnißant a auch in dem Jahre me * 
einen anfe ehung 
erg — jeder” Te ng verbunten 
eherrabiuhalten als dazu zu ermuibigen geeignet war, die b 

iſſe aufzuweijem. Die Zahl der cingrgan enen 
und der abgeſchloſſenen Vertraͤge überitien beiraͤchtlich ‚die 
früheren Jahre, indem no 2340 Anträge, mit Gy 
—S— von 47074 FL Angebracht 2* > 
Et iIner Dombau⸗ Lolterie⸗ Forif Der erfie * ewinn [men mit 4168706 nommen, werben. t 
re Kötner umbau Bee. — Fri) 25, mes ah, fiet | nahmen die — von we fl. in Anſpruch jo ‚daB 
auf Nr. 480,074: 46007 arivonn 10,000  Ttlr,, "434,543 |den geringen Vermaltungätoiien der Bank die Dividende 
"8000 Ahlen * ‚180 ses TA; ; — 1000 Thlr ; ; biöherigen, melde bie Verſid erungen biefer Anftalt zu den 




















die G 
Keine im Orient; ri CH wi Sit 


rare Romy 20. "Ram “QaB ——ù— bi Roma“ 
bementirt die Gerüche dapdie There von Nom geichlofie 
worben fein, umd deh ein blutiger Zuſammenſtoß stohichen Zuaben 
und Goribalbianern in ‚er Provinz Hilde hatıgefumben ar 





0287,217800 T ligften gemacht haben, au die, Seite treten wird, Die Jammtl 
sro Anträge, melde eingefommen, erreihen uun bie Summe 
30,169,068 fl, die in Kraft befindlichen Verflcherungen bie S 
von A ‚876 ‚467 fl. Es laͤßt —— diejem ag ein 
ner Tortfchritt aus —e— nfängen verfolgen, der 
run aufer bem Vertrauen, das den Ge genfertigteit ö: 
ten überhaupt ge 33 wird, beſonders — findet, da 
Verwaltung alle el. conſequent verſchmaͤht, durch wel 
raſcher Auges mit Gefährbung ber, Zukunft des Ganzen 
wird, Publikum Yängt. an, bie Grundlagen und Be 
ungen bed nachhaltigen Gebeihen® zu, erfennen und fid von 4 
Anjtalten, welche zur & mit a als. mit großen 
jultaten ART Ju Auch ale arbeitend 


yıg 43 









mmol ' 
bericht. "Suankfurt, 4 Jeng "Die Börfe 
wer e fr öfterreichifche are wiederum höher, nr, Amerikaner 
matter gejtimmt. Im Ganzen war das Geihäft weniger ani⸗ 
mint ald gejtern und auch für bie beliebtejten | 
® er var bie Tendenz um Schluſſe matter als Anfangs. 

übbeutjche: Fonds — ſich gut und hat bis jekt bie 
Emiſſion der preußiſchen Anleihe mar in ſoweit einen Einfluß 

eäußert, als die jonft erwartete Eousftrig der 4 ,,p6t 
Anteibe ; zurädgebalten worden iſt. Auf bie preuß. Anleihe wird 
indeſſen bier bedeutend gezeichnet werben, mie und. von: verjdhie- 
denen Seiten 2* wird. Bon Bahnen Staatsbahn 243 —wenden. Die 2* des Publifums allein min 
— bez, Oſtbahn 11 Seh —— bebeutend höher —25 ſcin, bed Verſicherungswe ſen überhaupt, be b 
"429, ©, Marbahn 107%, . Koofe TOP. A 34 ſich eh Goncurrenz jo manche Klippe droht, im 
4864er 260 beg. Steuerfreie —S id veg, engiiſche Dirta gen Geleiſe zu erhalten. 





rl ag erg be ———— Trer ẽ 
beʒ. iſche Looſe F lings ˖ Seſu r gr 
pe a bey. —— in Poſten —— — — — — ——— Union. s 


Mbends & Lbr. In ber tffektenfocieiät wurden: Oelterr. d { tt 
Erebtattien zu 184/,— ir 1860er Koofe per compt. 711. Kamm "ERST HR Bir Cin 7 Mi *8 ben 22. Abends 8 Uhr 
be per uun a0 3/,6-- 71 ur v. 8, Steuerfteie Metalligued dieſes Blattes. ertrag. 
48'/, bez. u. ©, a ve ee ” — —— — —— — 
ne en ‚ per ult. 7 z. National J 708, Gegen gutes Honorar wi 
— be}, Wiener Attien —— bez. Feſte "Etitmung. in n oo air. eihäften s Gö belslehn. 
er. Brand. Seutten fee tom, M ** — er ie FE 
m tr, $r. Bra ution ftellen kann, in einer 
bedeutenden -Abvofatr - einer Septeit. 


7 Ah Ten 577 ige Schiff Deran,. € Gardes, welches am größeren Stadt geſucht. Offerte 
7. November — * Si Bremen * und —— rar in der Erped. unter Zu Babrikpreijen 
meine Rafjagiere befördert wurden, ift am 8. Januar wohlbehal- empfichlt für öicberverlähfer 








ten in New ort angefommen. ls Sausfneht Bonbons & Zucker- 
Mit har von J. M. Vornberger jr., am Darkt:|mwird ein ordentlicher 5 waaren 
FR Würzburg, Ki für *5 Menſch geſucht. N. Erp. [ 
—_ Fin verfciedenften umd beſten 
T —* 5 Fe * — wafjer: | Qualitäten Gr 
elegraphi er eier einfeller iſt zu ver: rmaun 
Bremen, 20. PA Das Poftdampfſchiff des Nordd. Kloybjmiethen. 2, Diftr. 249. Se Eonbitor. * 


Union“ ‚ Sapt. 9 %. von Santen, bat geitern bie erſte ies // — — — Brüdenftraße Wr, 9, 
fehrige Netie nad New: Nort Vin Eoulpampton angetreten, > en ou wurde gefunden. 692 3a) ent 
Saba an Bar Km De Pafagera Kl: @ronafen| ade Sm arm ao; |7 Sog von 3 nm, 

on ben Paſſagieren reifen: achſene u on 3 „ntmern 
ei zen — Säuglinge in_erfter Gajute, oberer — 16 = = 33 y er si Küde und jonftigen Bequemlice 
— 3 Kinder, — Säuglinge im unteren Salon, 127 zu verkaufen. keiten (Wafjerleitung ) 5 — 
Erwachſene, 9 Kinder, 2 Säuglinge im ger Dil.  i. Mai zu vermiethen, Räher 
— paſſirte geftern 9%, Uhr Formittag den Leuchnhurm Getraute: in ber Erpeb. 


ton, %0 er Das Poftdampfihiff des Norbp.| In der Pfarrk. zu St. Burkarb:|593 36) Ein junger, Präftiger 

Sr Beut Her weh am 9. Adam aAleinſchnitz, Schenker Menfch mit * nu en 

Janet von 9 — —5 — *5 iſt geſtern 8 Uhrfpabier, mit Kathar J —* verſehen, wird als Hausknecht 

—— — a ro 
ngetrofjen un um orgen ä 

Reife nad) Bremen forigefegt. Dafielbe bringt anper due. Zobann Adam Ang, Deto:| RE 








nom, mit Anna Therefia Lörner, » 615] -Eine Wohnung von 
—5 For B4 — und pote Ladung. . beide von — —2 — mit Stllung, iſt 
— durch Carl Sleber. Generalagent für Bayern u * meß zu vermiethen im 

. urg.; —— r. 14 Sanderalacis 
vom T. — —A— 

ie Beh 15. Jannar. Der koniglichſ Milkelm Derihel, Ober: beiten werben dt. Denke 

Fe öfliferant $ H Underberg-Albredit, der Er- befomi. -Difizial, 683 Se ſteppftichmaſchine —X und bil- 
En ‚allein ge Seiler des —— of Are aria Gleonora Sartoring, tal ligjt verfertigt; auch wird auf 
—* 1 Sa einge 2. ‚nunmehr — als Hof⸗Rentbeomlengatlin, ** a.Verlangen mit der Mafdine 
Tefnan Königs” von Fortige und Sal. rbinand Göhner, hi fr. — Bez 4. Dir. 

Lön Ofeß mann, Ei an e: Oberlieutcnant, 4 3 Stiegen. 





* Bart ; def det: 8*— 3 Innd 
. "Todes-Anzeige: 
Theilnchmenden Verwandten, Freunden und Bekannten: 
"tuibmen — Traterkunde, bah und unſer lieber Sohn, 
Bruder und Neffe, Herr 


Franz Kaspar. Breitenbach, 
Privatier zu Urzbeim i. d. Pfalz, | 
äm 19. 8. M. nach längerem Leiben in feinem 49. Lebens: 
jahre durch den Tod entrifien würde. 684 
+ Um filled Beileid bitten 
Mürzburg und Markiheidenfeld, ven 21. Januar 1868, 


die tranernden Hinterbliebenen. 











oh Danksagung 
edle zahlreiche herzliche Theilnahme bei der Beerdigung, 
ME Forie bei dem Traueıgotfeßdienfte unſeres verftorbenen 
Gatlen und Waters, Herrn BORN 03 


Michael Gräb, 


Babnbofwächter dabier. 682 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


„Eine „elegante Wohnung don, 6 bis 7 
Simmern, — mit allen Brquem- 
Hichkeiten ift bis 1. Mai zu vermiethen im — 
‚uengebauten Haufe Nr. 242'/, Reißgruben- 


e, * 
En arm im 2 Stod bei Bildhauer 














Mefanutmachung. 
r Die Berhältnijie der Univerſitäts-Polizei⸗ 
RT Direktorien betreffend. 
Rah allerhöcter Eniſchließung des k. Minifteriums des 
5* beider Abtheilungen dom 2. Oktober v. 4 wurden die 
—F beſtandenen F— aufgehoben und 
die denfelben bis jeht noch verbliebenen Befugniſſe an die Yotal- 


polizeibehoͤrden übertingen. 
M B— Weßergabe der auf Führung des Univerjitäts: 
olizefbireftoriums dahier bezůglichen Verhandlungen von Seite 
3 f. Stadt-Commifiariates an den unterfertigten Stadtmagiſtrat 
erfolgt fit, wirb im Ginnerneßmen mit dem £. Univerlitätstenate 
Befonuf ncgehen, daß in der Folge alle dahier nit heimath— 
berechtigten Studirenden, welche bie hiefige Hohſcule 
befuchen mollen, jih unter Uebergabe ihrer Päſſe, Heimathſcheine 
oder ſonſt gen Frgitimat onspapiere im Geſchãfis zimmer des Herrn 
Rechtsraihes Atienſamer [Zimmer Nr. 14) — und die 





— Beſchetngung über Aufenthaltsbew Uigimg zu erholen 


n 

Die am Anfange des laufenden Semeſters beim k. Stadt: 
Gommifjariate dahier übergebenen Päfie zc. Fönmen ebendajelbjt 
An Empfang genommen werden. 

Würzburg, den 10. Januar 1868, 

Der Studtimagiitrat, 
Der rechtöfunbige Bürgermeijier. 
Dr. Zürn. 
Amend,. 


un 63 wird eine freundliche Erſatzmann. 

Wohnung wit 4-5 Bimmern,|689) Ein Einieher zum 5. Inf 

Küche, Naſchhaus, nebit einem! Reg. wird geſucht. Näheres in 
etäumigen Seller, zum Betrieb {der Erpebition und am Sonn: 

rincd —R—— bis 1. Muiltag den 6 Januar bei Herm 

d. 28. zu bezichen. geſucht. a vormals Rap: 
Rip. 1. d. Erp. pert in Witr;burg. 














tm fi 
sa rat —— Submiſſion an den 


Vorbehaltlich Höherer Genehmigung werben Bei ber €. Armee 
— —— dahier nad 
' ſtag den 28. Januar 1868: 
ormittags 9 Ubr ; 
{ Wenigft- 
vergeben, nämlid: 
60,000 blechene Patronta — — und 

350 ſchwarze Rindshãule. 

Das Bedingnißheft liegt vom Montag den 20. laufenden 
Monats au) in ber Rechnumastanzlet der; unterfertigten Comm: 
miffion (oberer ‘Anger Nr. 17 2) dann bei den Etabt-Gomman- 
bantjepaften Augsburg, Nürnberg) und Würzburg (BolalBer- 
pen a zu Jebermanns Cinſicht offen auf, mo and 

ie er und De —— eingeſehen, dann die Submiffions- 
Empfang genommen werben können. - 

Die Mufter Kar ſchwarze Rindspäute find nur: bei unters 

fertigter ln einzuſehen. om 

Die Su —— müfjen vorſchriftsmaͤßig überjchries 

ben und verfiegelt lãngſtens bis 

Montag den 27. Januar 1868 Abends 6 Ubr 

bei der unterfertigten Gommifjion frankirt eingelaufen fein und 

wird außbrüflih auch auf den & 11 ber allgemeinen Sub» 

miffiond: Bedingungen aufmerkjam gemacht. 

Die der biesjeitigen Commiſſion nicht ſchon binlängli bes 
fannten Submittenten, ſowie die Mitgliever von fubinittirenben 
Gefellihaften oder deren —— Geſchaftsführer haben an 
dem oben beſtimmten Veralkordirungstermine ſich perſönlich ober 
pe | gerichtl bevollmächtigte Stellvertreter einzufinden, nad 

rift der 68 12, 18 und 14 der allgemeinen Submiffions- 


4 Bebingungen ihre re rer nn Betriebövermögen 20. ꝛc. 


auf Verlangen jogleih bei Vermeidun 
ihrer Submiffionen genügend —— 
dingten 813638 zu gem tigen. 
Menden, den 16. Januar 1868. 
Die königliche Armee-Montur:Depot-Gommiflion. 
Scäulke, Oberft. 


Gutöverpachtung. 
Das Freiherrl. von Truchſe ß'ſche Hut Bundorf, tgl. 
Bezirksamts Königshofen, Toll Er ni Beftimmung 
gemäß vom 22. februar d. Is a auf 12 Jahre mittelft Striches 
verpachtet werben, und wird biezu Termin auf 

Donnernag den 6. Kebruar 1868 

Vormittogs 10 Uhr 

im Schloſſe dabier anberaumt. 

Die Beitandtbelle dieied Gutes find; 

a) die erforberliden fi in ganz gutem baulichen Zuſtande 
befindligen Wohn- und DOrfonomiegebäube nebit Gärten, 
dann Brauerei und Brennerei, 

b) 148 bayer. Tagwerke Wieſen, 

49 „ E Art: und Krautjelber, 

ce) ein Schäfereirecht auf hieſiger Markung und im kgl. 
Staats walde. 

Die Pachtbedingungen werden am obigen Strichstermine 
eröffnet, liegen aber auch ſchon 8 Tage früher nebſt den Steuer 
Kataftern zur Einſicht bereit. 

Pachtuebhaber haben den Nachweis über quten Leumund, 
dtonomiſche Kenntnifje und Vermögens: Berhältnifie an der Strichs⸗ 
taglehr vorzulegen, 

ieheg } on feit vielen Jahren in eigener Regie bewirth— 
hatıs Gut hat ih bed — öffentlihen Rufs hin— 


ber Nichtberũckſichtigung 
fen, und ſofort ben bes 


chrlich feiner vorzüglichen Qualität durch natürliche Ertrags⸗ 
ühigkeit und rattoncle Bewirthſchaftung zu erfreuen. 
ee den 17. Januar 1868. 


Bundorf, Polt 2 
ruchſeß ſche Nenienverwaltung. 
<a 


Kreiherrlih von 


Siegler. ( 
0x 63 wird ein guted Wett| 5 finden Frauenzimmer bes 
aufen geſucht. Näberes im hufs ihrer 


u 
5 D Stoxrchshof. Derleth. 


teen 
672] 8 Gänfe jind mit dem 
Fisgang ent'ommen. Näh. Erp 


ge 
a6) Ein ummöblirtes Zim— 
mer ijt zu vermiethen. N. Gr. 


scheimen Entbindung | 
unter ber größten Verſchwiegen- 
heit freundliche Aufnahme bei 
Freu E. Neubert, Geburts⸗ 
belferin, Quintinäjtraße Nr. M 
in Mainz. [5b 


) 


„Markte verloren. Tem Finder 
eine 













“ Auswanderung &' 










Din; % 676, R r Inhaber 
% {A 8 ZN ui M . u Be — 
AR ee ee 
— 





nad 
— weg ein 
Baflagepreife: 1 Sale, Ara hu Norddeutſchen * und der Bremer Schiffe 


698] Von der Fleiſchban 
bie —— 
w 82.90, Neubaugaſſe Did jur Reis 
editiondtage: * Dienstag und Sams tag. aſſe wurde eine grüngehä 

ng von bier aus ſchon frei nad Neiw:Hort, jo daß ber Paflagier jeder Sorge &: mit 2 fl. 
enthoben ijt. verloren. Der. redliche F 


3 Mew:Yorf wird dem Auswanderer durch ein mir befreunbetes Haus Rath und wird um Rüdgabe in der 
That Ichpedition ‚gebeten. 


Der ——— hr dran Su —— 
Würzburg, Bankgaſſe 291. an"bündchen 
a oe 

mer nebft Wohnung uon b Jim 


— — — — — — — 
687] Ein goldener RAing wurde 

mern, Wafjerleitung in der Küche, t 
2 ——— — iſt zu vers ——— —— 
miethen. 699] Es wird ein ordentliches 
Kindsmädchen, momöglic 
vom Yande, bis Februar gefucht, 
Ni, i. d. Ep. - [3a 










‚Alle Buchhandlungen nehmen Beſtellungen an 
auf die Bei. Engelhorn in Stuttgart erihemenbe: 


Gewerbeballe 
1868. 


Säbrli 12 Lieferungen: & 30 kr. ſüdd. 
Reiche Sammlung von Ornamenten und 
Abbildungen aller Wegen ände der Kunit 
indufirie wit ausführlichen einen en 
in — Größe und Anwelſungen für 
e Praxis. 
Der intereffaute, lebrreiche und dabei leicht 
verfländliche zu fowie die eleganten Zeich: 
nungen machen Die Gewerbeballe zu einer 
Beratberin die Werfitatt, wie für das 


At Li ’ 4 1 ie y 
Buche die Fabrik, ıfowie, mürı den 


Die Fabrgänge 18631866 find fortwährend & fl. 4. 
48 Be af. 6. Er ar 
u Aufträgen emp ehlt ch in Wärzburg 
A. Stuber's Buchhandlung, 


Sterngaſſe 169. 


Wächite Siebung am 1. Kebr. 


Gewinne 
fl. 20 000. 12.000, 10,000, 
* ige EURO. 5000. :c. ! 
ugöburger, Pappenheimer Looſe pri St. 1.6, | 
24 10 Stüc für fi. IRRE] 
bi Gebr. Schwitt in Nürnberg, 
Bank: und Mechſelgeſchäft ü 
NBN Die Original Looſe find für alle Ziehungen 
tig. — Ausführiite Projpecte gratis und porto- 
Bes nad jeder Zehung die Sichungsliften, 
adoljburger 2ooje zu fl. 1. 45, 
Gefammt: Gewinne im xsertye von 


fl. 95,000. 





m Thin — 


Mein laden mit Faden: 

























































in der Eichho 


690] In der Nähe des Marktes 
it eine Wohnung von 4 Zim⸗ 
mern x. im 1. Stod zu vers 
michen. 2. D. Nr. 634 


691] Eine freundfihe Wohn- 
ung, beftehend in 3 _tapezirten 
Zimmern, heller Küche, Boden- 
fammer und fonitige Erforder— 
riffe it anf 1. Mai zu vermie- 
then. Näheres 2. D. Nr. 330. 


693] Semmelöftraße Nr. 135 
it eine jchöne Wohnung von 2 
Zimmern mit Zubehör, Kasse 1 
Zimmer auf Lichtmeß zu ver- 
miethen. 


694) Im 3. D. Nr. 74 ift im 
erjten Stode eine Wohnung 
von D Zimmern 2c., neu tape: 
zit und ladırt, bis Mai zu 
vermiethen. 


702) Gin abgeſchloſſenes, ta- 
pezirtes Logis von 3 Zimmern 
iſt auf 1. Mai zu vermietben. 


ee 


mm m mn 
2a 700) Ein junges Mä 

aus gutem Haufe, im Bügeln, 
rifterem, Kleidermachen, s 
nähen, beiten® bewandert, fucht 
Stelle ald Jungfer. Räh. Erp. 


63 ‚wird ein Mädchen, das 
Liebe zu Kindern bat, fofort 
oefägt. 

3. Landvogt, 


am neuen Bahnhof. 


704] Geftern Abend murbe ein 
Pelz (Boa) verisren. Der red⸗ 
liche Finder wird gebeten, ihn 
argen Belohnung in ber Expe⸗ 
dition zu Binterlegen. 


2b) Gin Seribent, im Ro- 
tariats· und Hypothelenweſen 
routinirt, mit ben beiten Zeug: 
niffen, ſucht Etelle bei einem 
Hrn. Notar oder Anwalt und 
kanu ſofort eintreten. Näh. Gr. 


6585| Gen ſolider Büttuer— 
Näh. i. d. Erp. geſelle ſucht dehier ober aus- 
Ara] 63 wird eine Wohnung, er he a 
beitebenb in 5: Beizbaten Slmsl — 
mern, Maadtımmer, Sarberob: Yehriings-Stellen 
+ 


ec. nebjt Stallung, in angeneh: 
we dj In unferem Tuch⸗ 


mer Lage, bis 1. Mai gejudt 
Näh. i. d. Erp. und Manufacturwaarengeichäfte 
| merden 2 Vehrlinge ( Yraeliten) 
3b), Im Urlaub fchen geſucht, welche Die nöthigen Vor: 
Haufe Mr. 18 über dem|fenneniiien beiiken. An Samßs 
a ill eine freund; Gage hit bap Seichäft-geichlofien. 
liche Wohnung, Fnelel? '5,- b 
s Uichaffenburg. 
Etage ‚umd—6 Zimmern, a 8 
Gebrüder Deftreicher. 


Qutritt im Marten und allen 
Bequemlichleiten bis L Mail — — — 
zu vermiethen. 336er) Die Thaler'ſche Tuch⸗ 
ER Ihnelberei in Zellingen bietet 
noch einer bebeutenden Anzahl 
son Arbeiterinnen Beichäftigung 
und Berbienft. Nichteinhetmtiche 
finden gegen eine äuferft geringe 
Entſchaͤdigung zugleich Wohnung. 


67%] In Randersader H.-Nr. 
Mſt eine Frifchgefalbte Schub: 
fub mit ober ohne Kalb zu 
verkaufen. ' 








vr 


ER — — 
DE Dr. Hcrbits Sauebatfam! 
durch feine jo rerlie, treffliche Wirtungsmeife — inäßef. 
bei Magen- Beſchwerden und deren nächſten Folgen, desgl 
außerii bei Wunden und Krämpfen — in fürzefter seit 
alkemtpaiben rübmlichtt befannt, iſt (& Flacon ncbft Ge 

brauchsanweiſung 24 Er.) ſtets ächt zu beziehen für Würzburg 
F in der Einhorn Apotheke. 6i6 4, Mai ein Aogid von 3 
Zimmern und ben übrigen Er— 


> 
60). Ein brauner — Ein möblirtes Zimmerſ > 


Ic 605] Ein bonetter Herr ſucht 


murde Sonntag früh auf demfiit zu vermietben auf 1. ehr, jorbernifien im 1. oder 2. Tijt 
Semmels ſtraße Nr. 165 im Hin Näheres in der Barth’ichen 
Selohnung Näh. Erp. terhauje über 2 Stiegen. Bibliothek. 


in Ein gejundes Mädgen 6%) Ein Mengerburice fudt|695] Ein ganz guter Aus 
om Lande jucht eine Stelle als | Play, am liebſten Ineiner Wirihe | jiebtifch Ni wegen Umzug zu 
mme. Näh. Exp. ſchaft. Nah. Erp. dertaufen Nah. Erp. 








odes· 
— — 
8 halb 5 


kaneher 
a 











thſchluſſe geiel es, am %. 
an einer, Halöbräune und 


\ ‚ unfer inniggeliebte8 Kin 
bit: 24 a uife Zchülle 


zu rufen. 
* ae Theilnahme Bitten 
Würzburg, HERR Januar 1868. 


ept tb. und 
atbarina Wirtb, ald Pflegeeltern. 
u 140) m r+ a,» 











— > m De Pen ann 


Bendhienswerih für Hühneran 









eiem prinigenben Urbel. Nad kurzem Ger 
eine ober zmeimaligem warmen Fußbad 


Ne 
das —2 hd 
% — Ned zu haben bei 
Earl Boljano. 
eugniß. Nachdem 


nad furzem ebraude ohne Echmerzen rad 
ion  Dredben, Monat Oftober 1667, 
Eduard Bogel. 


a li EEE 
Forſtamt Wergentheim. — Revier Wahbad. 


Eichenſtammholz-Verkauf 


aus nachgenannten Staatswaldungen mit den beigeſetzten Ver— 
Taufätagen: 
r 1, am Montag den 27. Januar I. I. 
im Reben Abtb, 4 und 5, Markung Lujtbronn 
8 —— von 2682 kei Länge und 14 bis 32 
Zoll mitt. ——— 5 — mit 7944,2 Eub.- Ruf, 
Zufammenkunft Morgens 10 Uhr im Schlag Ren, Abth. 4; 
2. am Dienstag den 28. Jannar I. D. 
Am Röderbild Abth. 6 und Gaisberg, — Rengers⸗ 
rn und im Ruppabermald 8, Martung 9 u 
Gichenftänme von 7 bie 36‘ Länge und 14 bis 32° mitil, 
Durdmefier mit 7654,6 Gub Fuß, ferner ; 
43 Rothe umd Weihbuchen von MW bis 36 Fuß Länge und 
9 bls 10% mit. Durchmeſſer und 
4 Birke von 36° Länge und 9° mittl. Durdmejier, 
—— Morgens 10 Uhr im Schlag Röckerbild auf dem 


Der 

3 am Mittwoch den 29. Januar I. J. 

im Apfelbofermwald, Abık. 6, Marlung Apfelbad: 
Pr Man von: benfeiben Verbältnifien wie oben mit 


iß, 
Zufammentunft Morgens 9'/, Ubr auf dem Apfelbof, 
"0 Mergentheim, ben 20. Januar 1868. 
Königl Forftamt 
Brand. 


— — — — — — — —— — — 
Strichsausſchreiben. 
Der Umerzeichnete verfteigent im Auftrage des k. Bezirks- 
gerichtzs Wũr burg am 
Yurmweh ben 19. Rebtvar I. Irs. 
Vormittags 10 Uhr 
in der Hofrieib H8.:Nr. 138 im Röttingen, drei Pferbe, 4 Kühe, 
—— 5*— — * en, —— F 
lein zwe e, eine Egge, eiten, ) = 
Re, vröicenh — und. Futter, unb — — 
u 
"rap, ben 1B, Januar 1868. 
) Ebel, }. Notar. 
70) An Nr. 30, 4er, 714) Drei Zimmer find au 


“ein Logis auf Lichtm ietten. Nüh. © lagid» 
‘ —— f Sichtmeß ober * angerglagi 


id) Tänger als 20 Jahre an einem 
— KHübnerauge litt, was mir manche bittere Stunde 
1 e umb oft bie fhönften Parthien verdarb, bradte ich vor: 
t des Mittei zur Anwındung und bin Bee , über das 

{U befeitigte Uebel 


































J 
ammtt an 
> 


gegen die 


1 Magbzimmer; 
3.6 





"Anfiht ein Yagbzimmer; 
4. Etage: Bobenraum. 


mit englifder Anlage und 
lichteiten. 


auf Verlangen 
Bemerkt wird, ba 


die Erben unter vertbeilen. 


Lüſttrag 


ende hie zu hoͤflichſt ein. 


enheim, 


683 34) Es iſt ein ſehr Ih 
nes Gärtchen, ?, Morgen, 


mit Obfibäumen, Brunnen und 
Waijerleitung, fowie ein Gar: 
tenbaus mit 3 Wohnungen auf 
4 bis 5 Johre jehr billig zu 
— —— — * Som: 
milfionär Geor eufinger 
im 4 Diftr. Fa 5 


70630) Ein abgeichlojje 
nı3 Logis, beſiehend 
aus 6 heizbaren Zim— 
mern mit Alfoven, Küche 
mit Wafjerleinung und 
fonftigen Brqueml dfe'- 
ıen, wozu auch Stall— 
ung fülı Pſerde meit Zu 
gehörungen gegeben wer: 
den Tann, wird bis 1 
Mai d Ars. mietbirei 
Näheres bei Gig. Bau 
(alte Poft) Nr. 145. 


721 3a) Zu vermiethen iſt eine 
freundliche, tapeziıte Wohn: 
ung, 2. Stod, von 4 heizbaren 
Kimmern, Küce mit MWafler- 
letung 2c. 2. Difer, Nr. 236, 


Zu verkaufen 


eine Rarthie gut erhaltene, feſt 
fihende Garten : Mirtb: 
—— und Bänke, 
owie auch mehrere ſolche Gas⸗ 
canbelaber. Rn 3.2. 








Nr. 91 09 Ra 


\ 3 m ſche 
ehend im einem Wohnhauſe, H3.:Nr. 37, 


en; ' k 
Wo Rice, Waſchhaus mi: Pump 
4. Babhaus mit Mafferrejernoire, 4 Spei 
Gartenjeite 1 Küche webjt Sprijekammer; . 1,77 
2. Stage: 9 Zimmer und 1 Salon, ineina dergehend, danı 


Zu biefer Bektüng wird dad Gut, Gründflüde, b 

Qualität und im beiten Zuſtande erhalten, verfauft, fann jeb 

ejondert abgegeben werben. 

der Verfaufätermin, von 

drei Moden 5 wird, 
i 


ch durch Vorzeigung 


ichard Hei Eu 
in Eu 


smeiftöcig 






Schwarzmaichtamer, Bodenraum und au br ae 


Kerner eine Scheune mit 4 Barren, 2 Tennen, Sehatt cirec 
A Bürden Getreid; Etallung zu 30 Stück Nindvieh mebit 
Pferdeſtal zu 8 Pieiden, 1 Knechtzimmer, Chaifenhalle, Geträbe 
boden, 600 Schäfieln haltend, Kalterhaus, zweiſtöclig, mit ? groke 
nen-Leidende. — Schweinſtall mit Ueberbau zu Geflügel ober_fonftigen 
—_ Neueh Hühneraugenmittel, befreit obne Dieffe, fiher, fämel| _ Mn dem Haufe find 2 große Gärten, teils zu Gemäß, the 
Kr : 108 von bjibäumen, nebit jonftigen veque 





j — 9* an, 
auperbem bad bejagte Unweſer 


Das fraglihe Anweſen fann täglih durch den bevofimäd- 
tigten Gaſiwirth Johann Ehchalt vorgezeigt werben, umd Inden 


den 1%, Nanuar 1868. 


Die Erben. 
In deren Namen Johann Ehebalt. > 


Verpachtung. | Stadt-Ehealrt. 


Donnerätag den 25. Yan. 1368 
Abonnement suspendu. 
1. Gajtdaritellung der Operetten 
Geſcllichaft Kürft aus Wien 
Zum (Fritenmale: 


Ein 
deutfcher Schullebrer. 
Singipiel in + Uft von, Beide 
‚Hierauf zum Eritenmale : 
Kiafer und Eonfortabel. 
Sharakterbild in 1.Aft von Bayer 
Sanm ER zum Grjtenmale 
Marchande Moden un) 
Kadeten. 
Großes Eingipiel in 2 Alten 
von Bayer.) 


Harmonie, 


Samstag, ben 25. Janttar 


lanz-besellschafl. 
Anfang 7 Uhr, 

Die verehil. außerordent 
lichen Mitglieder wollen id 
ihrer Ei" 
trittätarten Tegitimiren 


sIer. 


I. Sitzung 
morgen Donnerstagden‘23.d. M 
im Vlab’ichen Garten, 
Antara 8 Uhr. 

Das Comitede. 











Eine freundlihe Wohnung 
von A Zimmern, 2 Mezanem 
Zimmern, nebit allen Bequem 
lichfeiten, iſt bis erjten Mai on 
eine ruhige familie zu vermie 
ihen. 4. Dihr. Nr. iss. 


k 


J 
L 


I 
1 


melde mit der führung einer ualmpzroa m digg auıgpl 


— &, Mode’s Verlag in 
Keine Flechte 


und Hautkrankheiten mehr! 


Aerztliche Auweiſung die troferren und naſſendent Flechten 
die SE ® img it Leberflede, zn Hikblattern, 
, ge und, Hauturreinig 58 ein, ein 
und Irte® Heilverfahren Shnelt und ſiget au befeitigen. 
sie Sr der Heilmittel. 
- on Dr Uler 4 
KEN N ‚Preis a 56 A ’ 
Zu haben in Julius Kellner's Buchhand- 
fung in Würzburg und Weatabı 0.85 4 a 












j x, Karl Baschin’s Leberthran. 


"Vorürtheil, welches bisber gegen Leberthran 
herrschte, ist darch die Vorzüglichkeit und Reinheit von 
Karl Baschin's Lrberihran * | vollstähdiz beseitigt und 


wird dermeibe-a@t bereits 8 Jahren von wre: 
— in ihrer Praxis angsordnet — 
empfohlen. Er ist; yo tlarra Dr. Ziarek, dem gerichtlar 
vereideten Chemiker für Berlin, von. Herrn Dr, 8 
chein, Vriwatdaeönten der Chemie ander köi 
Universität zu Berlin, vom Professor der Chemie Herrn 
Dr. F. Poppe-Seyler zu Tiibingen chemisch unter- 
sucht, als vorzugsweise reiner, ächter Leberthran aner- 
kannt und seines angenehmen Geschmackes wegen als 
vorzüglicher Leberthran bezeichnet worden. Zu beziehen 
durch die bekannten Niederlagen und direct von 
Karl Baschin, Berlin, 29 Span- 
705 4a) danerstrasse 29. 


en ’ 4 + 
TE KafWunsch mehrerer Aerzte wird Kahl) 
Baschin'sLeberthran, umFälschuugenvorzu-; 
beugen, nur in Originalfiıschen verkauft, die] 
mit der Firma, dem Etiquetitstempel (Hini- 
sterial- Berechtigumg enthaltend) versehen 
sein müssen und nar so etiquettirt eeiıt sind. 


Bekanntmachung. 
(Die Rojmärkte und die damit verbimbenen Rinbe- 
vichmärfte im ber Stadt Ansbach.) 
Es wird hiemit zur öffentlihen Kenntnis gebracht, daß im 
Jahr 1868 








Aus ‚verkauf. | 

Wegen ——— er Saiſon verkaufe ih mein Lager in 

Wo als: Gauben, Eimer & ipfe, 

Gase: zum en “ee Rödisen, wollene 
aumwollene Un „ jomie ; 

nel’ Jacken ⸗ > Fab in — 


Leonh fen er, hhornnaffe. 
Bekanntmachung. 


Im t. vn Mainjondheim werden am 
tenstag den 4. Februar, 
—— 9 Uhr beginnend, im Wirthshauſt zu Mainfonbheim 


* der erſte Noßmarft 
t t 7 
Te Pe ER ER EEE a verfteigext. Montag den 27? Januar, 
190  Kiefernabfchnitte zu Baur und pfahlhol, geeignet, der zweite Noßmarkt 
116 Klafter dino Scheit-, Montug en 24 Februar, 
br fi bite to Bel; 1 Glaffe: ver beitte —* 
— — Sugenmalb: —— Moutag den 30. Mä 3 
cnabſchaitte &. je zw Bau: und Werkholz, ne n Eee 
7 Harte ditto Scheit: und En rholz grictuch wird hiebei Fade. daß am erſten 5* 
2 Poli Ditto Stodfol;, Roßmarkt 5, am zroriten 430, an beiden ujammen 959 Pferdes 
31 Hundert bitte Atwellen: Kauf: und Tuuſch-Verträge abgeſch ojfen worden find, bei mel‘ 
von verfchie enen Abtbeilungen: Ken die Geſammiſumme der, Berfaufspreife 141,786 fL betra= 
44 Klefern Abigpnitte, gen bat. — Sn 
130! , Majter' Kiefern Ahjtand: Am 3. vorjäßtigen Nokmarfte wurden 410 Kauf⸗ zu 
62/, Stodholz 1. Claſſe Taufhoerträge abgeſchloſſen, wel he die Summa des Verkehr 
36 / Hundert Riefernaitwellen. : von 13518 fl. ergeben haben. Weiter wird befannt gemacht, 


Steigerer haben ſich über ihre Zahlungsfähigkeit und Die [DaB auch an jedem dem Roßmarkt folgenden Dienstag ein großer 

jenigen, ee Im Aurtcage en, pr durch * Rindvichmarft abgehalten wird, und daß im vorigen Jahre an 

Voll machten ausjuweijen. beu 3 Märkten 1321 Städ Rindvieh für die Gejammtjumme 
Samnuliches Holz ift nummerirt und kann täglih eingejepen [ron 178,389 fl. verkauft worden ſiud 


werben. Zugleig wird auf die dahier beftehende Anordnung aufs 
Mainderg, den 15. Januar 1858. merfjam gemacht, nach welcher jeder auf obigem Markte 2. 
Röniglides Forſtamt. ſchloſſent Kauf oder Tauſch, und zwar Roßhandel in dem Wacht⸗ 
Hofmann gmmer unter dem Herriederthore, Rindviehhandel aber vor ber 
mn — — — Jbormiſſion, welche ſich auf dem Bichmarktplage befindet, ange⸗ 
707) Ein ſeht bedrängter Fa 4703 2a) Ein paar verh. junge zeigt werben müſſen. 
milienvater mit 4 Kindern und Leute, in der Wirthfcaft dur,4 Ansbach, den 2. Januar 1868, 
einer kranklichen rau bittet ei-laus erfahren, und die auch über Stadbtma giſtral. 
nen eblen Menſchenfreund um 1800 bis 2000 ft. frei verfügen Bersel 
ein Darlehen von fl. 18 zum|fönnen, ſuchen eine ordentliche esiel. 


Hauszind; derſelbe verpflichtet | Reitauration ober Gaſtwirth⸗ | 747 t die Laub⸗ 
ih zur monatlichen Abzahlung |ihaft zu pachten, gleichoiel mo. — — * 
während eines Jahres. Franco Off. unter A. m. 98 U _ 666) Der blonden, ſchwarz⸗ 
Räß. in der Ery. en in ber er Gefunden: äugigen, liebenswuͤrdigen Fräus 
716) Eine proteitantiice, an ze er 1715) Cine Brille und ein|lein Agnes W..... von Bie⸗ 


i : * — 4 2 belried gratulirt an ihrem mert 
än 8 ? äh. © der 
Rändige Fram gejenten Alters, |g9g] '997 a: 'G € allbunng  Somnenfächer. Nih. Cro Be ae ale 


Ualieb verjpätet! 


Haushaltung vollftommen ver: BWGUIK amd Jul Hu pno 56 613) Eim tüchtiger mit qu:|prahleriihen Schufter von Rd. 


‚722 2a) Außerhalb des San- 


. 5 ineimanbergehenden 
uebſt allen % 


traut Ih, wünfgt eire Stelle. |cuspyand so)pnasd uaguaaı fen Zeugnifien verichener Pierds-| mit einem tanjendfad, bonnern- 


E knecht wird ſogleich geſucht. den Hoch, daß bie untere Häfs 
er aagospaepj- dung |"Häs. is. &n. * _ nersgafie sit * 





17) Ein Kanarienvogeij et Squſter da gudite? 
derihored it ein Logis von|701) Ein braves Mad: |üt Heute Morgen entfloben. Man| Du wartit doch a bis’L? 
i immern, | eben findet unentgeldlich gründ- |bittet, bemjelben im 2, Diftr.| Od bu bergehit zu mir? 
eforbernijjen auj|lihen Unterricht im Nähen und Mr. 74, obere Wöllergafie, ap. | Fin ſtiller unbelannter Verehrer. 
1. Mai zu vermieten, Kleidermachen. Räp, im ber Ep. | zugeben. 2. €. 





Ausverkaunf. 


Wecgen Aufgabe meines Geſchäftes verkaufe ich 
— Damenärmel, Hullen 


Winterbandfchube, Schube, 

uud Capuzen, Anabenmügen 
Waltte <t > 
zu ſehr billigen aber fejten Breifen. 





ciuet ben Barthie 
jedoch Feten Preiſen bei 





——— 0 


An 


— — — — 


sverkauf 


nterbofen, Kiuderjtrümpfe, ge 


e Stiefel und Strümpfe, wollene Leibwäſche aller Art 


A. Wolf, Schuergafe. _ 


Ausvberkau 
u. Parthie Kleiderſtoffe zu bideutend herabgeſetzten, 


Carl Knobel. 


am. Kürſnerhof. 


— — —— — —— — —— 


einer großen Patthie vorjähtiger Stoffe: Mäntel, Paletots & Ueberwürfe zu ſehr bil 


ligen aber feſten Preifen. 





EEE 
Für Waskenanzüge 


empfiehlt zu:Fabrikpreisen 


Gold- & Silberlitzen, 

Borden;, Flitter u. dgl. 

| August Frank. 
(Markt 405.) 





—— ———— 


— — — — — — — — 
— ⸗ 
Kalligraphischer Unterricht. 
„.. Aus Alan der Meſſe war ich bemüjligt im Monat November 
bie Eröffnung des ;meiten Schreibcurjus allhier zu ſiſtiren. Ich 
erlaube mir nunmehr dem verchrlihen Publikum anzuzeigen, daß 
ich wieder bier eingetroffen bin, um den Schreibunterrigt jort- 
zufegen- — Probeſchriften meiner Bamberger Schüler, mo ic 
iöher vermeilt, find, von all! den dort jtattgefundenen 4 Schre b- 
eurien, theilweije an den Budhandliigen ausgejtellt, und fönnen 

in-meiner-Wohnung eingefehen merden. Dad verehrliche 
Publltum Anita sipergelbtn entnehmen, meld’ überrajcend 
günftide, wahrhaft \chöre Nejultate ich auch An Bamberg mit 
meiner praftiichen Unterrihtämetbode erzielt habe, und bürge ich 
auch den hieſigen welteren Theilnhmern für einen günftigen Fr: 
jolg.; Dar ich wegen meines Fintrefiens in Frankfurt nur einen 
Sreibeurius hier geben kann, jo bitte ich Die ‚beiweijenwen Un: 
meldungen recht baldigſt, it. z. in den Bormittagsitunden, machen 
zur wollen, 

Heinemann, Kallgraphie-Lehrer, 
Lochgaſſe 38 bei Kaffeetier Vitus Schmitt, 


677] Eine Barthie junge Zweiſch⸗ 
genbäume ſind au bertaufen in 
Sell HM. 8. 


e 678Eine Amme ſucht 
— eine ‚Stelle. Räb. 3. D. 
tr; 392 über 1 ‚Stiege. 


—— — 


















Druck uns Verlag von Bonitasndaner in —E 


Kom X Wagner. 


Aecht Cölniſches Waſſer 


von Johaun Maria Farina bei 
Jacob Bamberger. 
( Blattnereg ſſe.) 


Um meinen bedeutenden Torrath von Salzfümmerlingen 
etwas zu lichten, jo verkaufe ih Diefelben zu berabgeiehs 
ten Preiſen, nämlih das 100 grofe zu AS fr. und 
das 100 Pleinere zu 42 Pr. in ausgezsichnet guter Waare. 
Auch jind fortwährend gute Kartoffeln zu verlaufen bei 


Baleutin Uhl, Samen- u, Viftualienhändler. 


TER STETTEN 

Wegen Umzug verkaufe ih eine Vartie Möbel unter 
dem Preiſe. Darunter ſind ſchoͤne polirlſe Bettitätte, Aus zieh⸗ 
tiſche x. Joh. Müller, Schreinermerter, hintere Nobainiter: 
galir. 667 


Gefcbafts:- Empfehlung. 


Einem verehrt. Publikum empfehle ih zur jeßigen Saiſon 
meine jetzt auf's Praltiſchſte mit —— eingerichtete Faͤr ⸗ 
berel zum Auffärben und Drucken ſtidener, wollener, halbwol⸗ 
lener und baumwollener Gegenſtände und bemerke, dat, ba jebt 
das Dracken durch Maſchine bewerkſtelligt wird, ſowohl gedructe 
als auch gefärbte Sachen binnen 8-10 Tagen, gejürbte und 
defatirte Baaren binnen 14 Tagen, Trauerſachen jofort geliefert 
werben. 

Bei billigen aber feſten Breijen wird für volfommen 


ächte Karben garantirt, 
Th. Arndt. 








Rieberlage Langgaſſe neben Bern Berger's Laden. (4446 5 
2a 670) Ein im Nähen, Rod: 575) mei meiie Gerrns 
und Jackender fertſgen gemandies bandfchube, Tür die rechte 


Frauenzimmer wüniht Beihäl-| Hand, wurden vperloren; man 
tigung in den Häufern. 2. D.|bittet um Abgabe in ber Teur 
Nr. 237, obere Pominitanergafie Tjelötboritraie N 217 parterre 






irren 1 ak an)st 
i} ir [ Y . 


nach, lea u; —F J 
‘. ‚alkolä f ) RT; mp“ . > 
und Landbote. 
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* 2 
ee: KL 
ah 6 © TIL. Würzburg- Ansbach München. | 1) 
2 EFF A I Abgang nah Knabe; 3:Us 
Ankunft von — au 7 „ Nachım. ae vo. Kr fruh⸗ 
1} N „> —n, >’ In 
A rn.  _ nfunfı von Ruöbac: Eeneih, 11. E 
Min Witt. m. 1LU.BIM Nachts, Be Fade FM Witt. a ⏑— 
Abgang nad Bamberg: Shneiy.100. Al I HEM. früy, USER. Vorm m 7, i 
LM Bolt, 20 HM Rahm. u.su, © - —* IV. zn J 
15M. . a u. 20 M. früh uud IL ML. F © Abgang nach Heibelberg: —— 
15M Borm, ? FR BON. Füb. N IHM früp, 10 
Antunft von Bamberg: Saneii su 5, SON Kom, ZU. IHM, Radm, Ci ı M, 
2OM Mobs. Boy. FU. 10M. frübu.iU.ı5R. -_ gay AS. Gitergüge IU. 5 DM früg, AU AG. IM, 
Mitt Güter, EU. SOM.Ub u. 11 U SOM.Nchte. gi * WE. Racdıe, ke 
ba ab Franlfurt: Courier; I U. SEEN ie Antunft von Heibelberg: u 
25 m 5U.3OM. Nbds Poly 9 — BT; 56M. Ab. Perfonenzüge 8 U. 15 früß, 101L) 
N. 5OM. Borm, u. 12U.15M, Nadia GBüterz, Su a FI SM Borm, 2 U. 15M. Radım. IH ATI 
AU.5M frih, 2 46 M. Nahen. u. 811. Node, gg "N NN Erin Blinsiee 34.25 N. Nagın, TUE 
1, WürzburgeWürnberg. Wärpurg-Hürnberg. DR. Ads. u. 11 U SOM. Nachts, und 
Abgang nah Nürnberg: Courier, 3 U, Ankunft bon Kürnberg: Courier. 9 U. 85 Poftem ten cn} 
10 M. Nachın, 4U.2OM jrüp Wüters 5 MM, Borm. Poftzug 11 U 45 M. Nacıte. Gülerzige 8 Arnfein 5 U Abbe. Öffelbad 4 . Abenbh,, 
WIOR —— Borm, 5U.15M. Rahm. U. 25 M. früh, 12. 55 M, Mitt. 5 U, 15 M. Abos. Wiertpeim-Miltenberg 5 U. 25 IR, Abbs. Gwen 
uns 8u 3 und 9 U. 40 M. Nadıte. baufen 4 U. Rachm. ‚ 
AM. 20. Donnerstag ven 3. Januar 1868, Einundzwanzigſter Jahrgang. 





Das Jollparlament betreffend. 


Schluß.) Aud die Regelung des Papiergeldes unterlicgt 
der Gejeggebung bes Zollparlaments. Wer Eennt nicht die Jüm- 
ınexlichkeit, ** in biefen hundertfarbigen Papi 
Es hat ſich ſchon getroffen, daß ein Mann, der Taufenbe von 
Gulden oder Thalern in der Taiche hatte, fih außer Etande 
ſah, fein Eiſenbahnbillet zu wg und daß es beim Umjage 
von Papiergeld nicht ohne Verluft abgeht, trifft In {hier einem 
‚jeben und alle Tage. Auch aus biefen Wirrniffen foll uns 
das Zollparlament erlöien. Möge es * gelingen! 

Über nicht allein dergleichen Erlsſung von manchem lchel 
hoffen wir von dem großen deutſchen Zollrathe, jondern es ailt 
ne mande gute Einrihtung, worin wir gegen andere Länder 
no —— zu fördern oder anzubahnen. 

ö * gebört z. B. das Bankweſen. Wie jetzt die Sachen 
ſtehen, dienen die Banken nur dem großen Kaufmann und reichen 
Heldherren; ftatt, wie es doch eigentlich ſein folite, gerade dem 
tleinen Geſchaͤfts- und Gemwerbdmanne zugänglich und behülflich 
ju werben, reiten fie das hohe Pferd, beachten kaum den ein- 
fachen Mann, welcher Hundert Gulden erjpartes Geld ſicher Bin- 
terlegen will, und wern gar ein Handwerker um hundert ober 
nur — — Gulden anſucht, jo wenden ſie ihm den Riden. An 
den großen Banken liegen die Millionen unthätig aufgehäuft, 
während fie, richtig umber laufend, ven Heinen Verkehr Ela 
den bürgerlichen Wohlitand heben würden. 

Dem a organifirten Bankweſen hat England zum Theil 
eine handelßpolitiiche Größe zu danken. Dort fommt auf 10,000 
Einwohner eine Bank, Jeder bat jie in der Nähe, und es fällt 
Keinem ein, Geld zinslos ine Haufe liegen zu laſſen. Auch die 
Nleinften Beträge werben in bie jichere Bant eingelegt und fönnen 
jeben ı zurückgenommen werden, jo daß das Geld, dieje all- 

emeine Ausgleihung für alle anderen Werthe, von Hand zu 
Hand wandernd, ben Terfehr immer im friſchem Lehen erhält. 
Denn "Dagegen unter den ca. 30 Millionen Deutſchen es nur 
eine ion gibt, deren Jeder im Durchichnitte do Gulden müßig 
gu Hauſe liegen laͤßt, jo werben dadurch dem Verkehre 50 Piil- 
‚onen entzogen und demſelben empfindliche Wunden geſchlagen. 
Auch ein gutes und ſicheres Bankweſen bei und einzuführen, 
liegt im Bereiche des Jollparlaments. 

Das Zollweſen ferner, nad) welchem es ſich nennt, jo den 
Deore jeiner Fürjorge ausmaden. Wie viel bier nod zu 
!bun- je; lehrt am beiten ein Blick auf England, wo man die 
Hölle bis auf wenige Artikel vereinfacht hat, und zwar weil dieſe 
0 Prozent des Gejammtzollertrages einbradhten, während bie 
30 Prozent, — von allen andern Zöllen herkamen, nahezu 
für die Erhebungstoften darauf gingen, Mit Rußland, Spanien 
und anbern Ländern, melde mehr verbrauden als erzeugen, 
Tönen jebt, wo das Zollparlament bie Sache zu behandeln und 
e entf n bat, Lerträge abgeſchloſſen werben, melde unfern 
useugniffen alte Abſatzgebiete zugänglicher machen und neue er: 

nen. 


eben jtedt 1. 


Die Aufgabe alſo des Zollparlaments, auch nur mit di en! 
flüchtigen Worten gezeichnet, ftellt jich als eine unberechenbar, 
wichtige dar, und fann eine fegensreiche werden, wenn fie richtig 
erfaßt und durchgeführt, wenn fie nämlich den rechten Männern. 
anvertraut wird. Ah. Big) ' } 





Zagsneuigfeiten. 


* Das Feuerlöfchweien in unferer Stadt betr. 
ajt regelmäßig nad jtattgehabten Branbunfällen in hieſiger 
tadt erheben ſich übereinſtimmend im Publikum und unferer 
Preſſe bie bitterften lagen über erg und unzulaͤngliche 
Handhabung ber Alarmlignale. Bei direfter Betheiligung ber’ 
Bemohner in diejer wichtigen Angelegenheit möge es geitattet 
fein, zum Imwede der Abhülfe und Klarheit ji hierüber zu ver- 
breiten. Halten wir uns zuerjt an die bejtehenden Verordnungen 
und Einrichtungen, jo J jeder Hausbeſitzer ebenſo deſſen Nach— 
barn verpflichtel, jedes bemerkbar gewordene, beſonders im Ente 
ſtehen begriffene Feuer auf dem Wachtzimmer der Polizeimann⸗ 
ſchaft zur Anzeige zu bringen. Hier iſt von Seite der Feuerwehr 
die Vorkehr getroffen, daß die zunächſt wohnenden Feuerwehrleute, 
circa 20 Mann, durch 4 Bolizeijoldaten mitteljt Karte zu fünf 
Dann in wenig Minuten zu jeber Tages- und Nahtzeit zum 
Dienfte gerufen werden können. Reicht diefe Mannſchafi, melde 
vollftändig zwei Sprigen mit erforderliger Waflerleitung bedienen 
fan, nicht aus, jo erhält der Thürmer vom Commando der 
‚Feuerwehr, oder wenn das euer — ſichtbar gemorbeit,, 
das Zeichen zum Anſchlagen der Feuerglocke Zugleich aber bet 
eſchehener Anzeige wird ber Thürmer mitteld Telegraph (Hab 
Hat) zur bejonderen Aufmertiamkeit aufgefordert. Stellt 
nah Vorbergebendem in überzeugender Weiſe ein bedeuten 
Fall, namentlih Hochfeuer, heraus, jo hat die al. Stadt: und 
Feitungs-Commandbanticaft zur gröfieren Alarmirung anf ber‘ 
Brüdenwade einen Tambour jtationirt, mit der Beitimmung, von 
‚der Brüde aus zuerſt die beiden Kajernen, durch militärisches 
Signal zur Abfendung des Feuerpiquets zu veranlaffen und 
hierauf in beftimmte Stabttheile den Alarm fortzufegen. Der 
‚Erfolg dieſer Mafregel darf nad den bisherigen Refultaten ganz 
bejtimmt ein berubigender genannt werden, da bis jept die Manns 
ſchaft jelbjt bei mangelhajter Ausführung der Signale mit 100 
bis 150 Dann in legten Faäͤllen ausgerüdt war, Unwilltürlich 
‚wird ji mwohl “edem die Frage aufbrängen, wie bei jo einfachen 
und leiht ausführbaren Bejtimmungen folde Mißſtände ſich er— 
geben können, daß, wie oorgelommen, bei ſchon ſehr bedeutend 
um ſich gegrifienen Bränden, die Feuerwehr oft eine Stunde 
fpäter zu Hilfe gerufen wurde. Dieſe Frage erledigt fi dahin: 
Es fau von ben Betroffenen oder deren Natbarn oder ſoönſt 
im Publikum Niemand ein die vorgejchriebene Anzeige zu machen, 
oder was weitaus am Häufigiten er Fall, es wiſſen und fennen 
die MWenigjten, was bier oder wo dieß ji En en So⸗ 
dann eignet ſich der Grafeneckartsthurm in der Einrichtung ſehr 


4 
—1 


Ar 


wenig. Gr i eine gen zu niedrig 
bes —5* wird beim n Blick ef 
zn des Domes, Neumünfter und. ber 
r 
unſichtbar gemacht werben. Eben 
fo.eng be ten Schalles weite 
unrichtigſten Plage des ganzen Thurmes — da ſie 
wit nur zu tief unten, ſondern aud zur Hälfte ein 
daß die Stallmellen durch die nochmalige Verbedung bed 
laum den vierten Theil ihres Umfreijes in —— 
€ 


un) 
ber 
am 


ich 


An der Stelle der Schlagglode, welche hoch o 
Seiten frei den Ton hinausjenden fan, würde auferor 
Beflered erzielt werben können. Was bie 
wemmächterei, anbelangt, fo jteht auch dieſe mit der Veen 
tung des Thurmes in vollfter Harmonie. Bon Seite des 
iftratö werben zwar etatömähig fl. verausgabt, jeboch 
bar früher ungünftig abgejhlofienen Ber aber, kann und 
der eigentliche Stabttgürmer feine Dienfte durch einen Ge: 
verjehen, welcher für die Hälfte der Beſoldung die ganze 
t übernehmen =. während Erjterer blos für den Titel 
ben andern Theil der Befoldung bezieht. Es braucht hier keiner 
langen GFrörterung der Zweckmaͤßigteit, daß zwei andere, aber 
tige Kräfte zu gleiher Leiftung und Theilung ber Arbeit 
—— a wichtigen Dienft beſſer verfehen würden. Wenn 
ber beite rtrag nun einmal bis zur Wiederbeſetzung der 
teffe nicht gelöft oder geändert werben ann, jo möge 
hoch jede Dienfteävernadläffigung ftrenge geahndet werben und 
old’ grobe Verjehen, wie bei den letzten Bränden, wo nad ftün- 
em Hellfeuer der Thürmer zum Anfchlagen erft aufgeforbert 
werden mußte, nicht durch leere Ansflühte und-Entihuldigungen 
überjehen werden. Es iſt daher ſehr begreiflid, wenn be 9 
mangelhaften Alarmſignalen viele Anſchauungen ſich bie früher 
fo anzegriffenen Kanonenjignale der Feitung Marienberg 
zurädwünjchen, von denen eben noch erinnerlih, daß fie mitunter 
mach Befeitigung der Gefahr gegeben wurden, obmohl für eine 
ere Löſung der Alarmfrage nad wie vor diefelben Schwierig: 
n beitehen. Selbjt wenn 78 wieder ein Wachtpoſten al 
gie würde, möge man bod) 
obahtung des günftigften Momented, bie er 
und Entitefung des Feuers, im weldem.bie Feuerwehr die erſprieß 
lichſten —* leiſten kann, ganz und gar entzogen iſt. Unter 
allen Umſtaͤnden hängt auch hier bie Schnelligkeit des zu geben⸗ 
ben Signals von der rajhen Anzeige bes Brandfalles ab. Wohl 
lat na durchaus nicht verfennen, - bei größerem Unglüde, 
namentlih zur Nadtzeit, dur das Signal, wenn fi die vor⸗ 
ndenen durchaus nicht verbeilern laſſen, die Mannihaft der 
werwehr am Schnelljten gejammelt werben könnte. Mad dieſer 
ründlichen Erörterung eines fo wichtigen Theiled des hieſtgen 
öjchmeiens verdienen nachſtehende Punkte einer forgfältigen Ber 
adtung: 1. Möge die ſtaͤdtiſche Behörbe, wenn mi 
Imal dig Einwohnerſchaft durch unfere Tageöpreiie den Ars 
des Loͤſchweſens tu Erinnerung bringen, monad jedes be: 
merlbar gewordene Heuer jofort bei Strafandrohung der Unter: 
—* auf dem Wachtzimmer der Polizeimannſchaft zur Anzeige 
act werben mäfle, damit dieje die Bereitfchaft ber —— 
eiführen könne. 2. Möge der hochl. Stadtmagiftrat die wirk⸗ 
vorhandenen baulihen und dienſtlichen Mipverhältniffe des 
Grafenedartätfurmd und des Feuerwaͤchters zum Schuße des 
nthums einer — — Prüfung und Beſeitigung, nach 
biöher gemachten Erfahrungen, einer ganz beſonderen Aufmerk 
famteit, unterziehen. 
Abermals haben wir von einem ernten Brande zu berichten, 
ber unjere Stadt bedrohte. Heute or bald nah 4 Uhr 
teten Feuerrufe und die Allarmfignafe die Bewohner aus bem 
lafe und eine ſtarke Röthe leuchtete am Himmel. Das Feuer 
war, auf welche je iſt noch nicht ‚ auf dem Bodens 
vaume des Haujed eines Mebgermeifterd in der MWöllergafis, 
und Be unter der Stiege außgelommen und griff fo raſch um 
5 die auf dem Boden ſchlafenden Perjonen, da ihnen der 


ug durch die brennende Treppe eldhnitte 
cabipeingen ihr Sehen weiten merkte Welyeiten war, burd 


denken, daß diejem gerade bie 
e Entwidlung 


Beſucher hr — 

daß burg | Einhalt zu 
Morienfapelle |befcäftigt, glimmendes Balkenwerk zu entfernen. Der Dahftubl 
größte Theil der babinter liegenden Stadtviertel verbedit | des 
jo 8 ründet ift bie Klage] Gib 

uerglode. Dieſe tjt|fo beſchädigt, daß ed mo 


euerwade, reſp. ſeines unſeres Kreife® wurden fämmtlihe biäherige 


ebei ging es Teiderg&0 


beb 8 
* —— = 


her Anſtren 
uhr heute Bo g war man 
—* iſt total ausgebrannt und der noch emporragenbe 
el droht den Einſturz; — iſt aber das ganze Haus 
hl ney wird — werden muͤſſen. 

inem eingetretenen ſtarken Regen tft vielleicht zu banken, 


ehüßt iſt, ſo daß bie dur den Wind mweggetranenen Funken nicht ein neues 5 
urmed | Brandunalüd veranlagten — Nachſchrift: Soeben hören wir, 
fepen können. |daß ſechs beicäbigte Perfonen in's Epital gebracht worden” 
n >: —* ſind; ein 4jäh — Kind wird vermißt. 
t 


ern ftattgehabten Neumahl des hiftorif * Rer: 3 
talieder , 
beffelben mwiebergemählt; an Stelle des verlebten Hrn. General 
ne Zandt wurde Hr. Rechtärath Hörned ala Bei- 
em 

Kunftoerein. Donnerdtag den 33. Januar nen außgeftellt: © 
Wafferburg am Bodenſee von Gebhard, i8 150 fl. — Ernbte © 
bild auf ber ſchwäbiſchen Alp von Shaumann, Preis 180 fl. — u 
Die legte Lektion von Gaiffer, Preis 175 fl. — Parthie am‘, 
Schroffen bei Brannenburg von Häfner, Preis 180 fl — Kar: 8 
toftelerndte, Motiv aus Oberbayern von Bad, Preis 176 fl. — | 
Landſchaft von Cloßg, Preis 120 fl. — BWinterlandfhaft von 7 
Buͤrkel, is 160 fl. — Parthie aus a bie riva degli‘; 
Schiavoni von R ‚ Preis 264 fl. — Winterabend von} 
—5 Preis 160 fi. — Winterlandſchaft von eg, reis 7 
200 fl. — Die mern Köchin von Vifcher, Preis 275 
Landihaft, Motiv aus Oberbayern von Willroider, Preis 2:0 fl 
mjen auf der Flut von Ludw. Volg, Preis 300 fl. — 4 
Herbſtblumen von Anna Peterd, Preis 150 fl. — ’ 
der Umgegend von n von Mayer, Preis BI fl. — Mas - 


Bi der ge 


* 


itch liebt, nedt fi von Körle, Preis 350 fl. — Kalkofen am $ 
Jan von Häfer, Preis 150 fl. — ——— aus Heſſen von 
Koch, Preis 300 fl. — CSämmliche Bilder find Gigentfum des & 


Kunftvereind in Münden. 
» (Eingejandt.) Würzburger Stadttheater. Am Diens: 
tag den 21. d. Mis fand die Benefizevoritellung für Frau: 
Eojjary bri ziemlich vollem Haufe ftatt. Die Beneficdantin & 
— eine Novität, das vierakllige Luſtſpiel „Aſchenbrödel“ von 
em bekannten Dramaturgen Roderich Benedix gewählt. Was 
das Stück aulangt, jo iſt daſſelbe mit gutem Dialog ausgeſtattet. 
Die Sprache edel und geläufig ; der Gedanke ift, wenn auch nicht 
mehr ganz neu, doch nicht übel und gut durchgeführt. Anöte „ 
jondere nett und bie Heiterkeit de Publikums erregend iind die _ 
Enjembler Scenen im Penjionat. Was dad Spiel der Darftellen» | 
ben betrifft, jo bat Frau Eojjary bie Rolle der Inſtitutsvor— $ 
iteherin „Urjula” ganz gut durtaeführt; leiber murbe der Bes © 
neficiantin der ihr gebührende Beifall nicht zu Theil, Frl. Ber: * 
nau war ald „Elfriede“, eine Rolle, die fie zum eriten Male 


: 


{ih jährlich fjpielte, wie in früheren Rollen, vortrefflid und hat fie die Scene 


mit „Graf Aibreht von Eidensw*, mwelder von Hrn. Director 
Hahn vorzüglid dargeftelli wurde, mit einer Innigkeit, ohne 
edoch zu übertreiben, geſpielt, daß daraus das genaue Stubium 
und die vollkommen richtige —5— ihrer Rolle erſehen 
war. MM Bernau wie Herrn Director Hahn wurde ber ger 
bührende Beifall vom Publikum reichlich geipendet. Hr. Heine 
mann war ald „Magtiter Stichling“ ——— dagegen bürfte 
Frl. Staub bie — Trägheit der Edwina“ mohl 


etwas übertrieben 
bei Bildhofen wurde dur den Eidgang 


Die Donaub 
ünd 21.3 B ſich 

nchen, 21. Januar. In Betreff des in Ausſicht ge 
ſtellten Geſehentwurfs bezüglich P. —ã— vernimmt 
man, daß zum Bau aller Bahnen, welche berjelbe projektirt, eine 
Summe von 160 Mil, Gulden und hievon 40 Mill. für bie 
zunächſt aus zuführenden Bahnen erforderlich fein werben. (N. €.) 

nen, 22. Jan. Ein officiöfer Artitel der „Süd 
deutſchen Preffe” mahnt, fih an ben Sollparlamentswahlen leb⸗ 
haft e betgeiligen. Die bayerifche Reglerung molle nicht bem 
Eintritt in ben gehen hr —— * ———— 

mpetenz, welche vwertra ndet, auch nur vertrag 

mäßig geänbert werben N 


e Unglüdsfälle wicht ab, und wird bie Jahl der Beicäbigten, nne. 
poffent! ) übertrieben, * —— darunter eine Perfon, Münden, 2% Jan. Die bayeriſche Regierung hat in 
melde beide Beine gebrochen Habe. Die Gefahr für die Umgeb-| Berlin und Florenz mitgeteilt, daß fie dem italieniſch- norbdeut⸗ 
ung war um fo größer, als ein Beftiger Wind bie Kunfenfichen Schifffahrtävertrag vom 44. Oftober 1867 beizutreten beab⸗ 
meit Binmeg, ja bis in die Gasfabrik trug. Die raſch anmelende | jichtige. | 

erwehr itete mit wahrer Todesverachtung und ihrer Frag, 21. Ian. bie feierliche Inftallation bed 


—rũhuig gelang ed, das euer weniaften® auf 


at 
feinen Herb] Bürgermeiiters en & 


waren ‚militärtiche Worjichtd« | 


I 


| 


— — — — 


eln ar 7 3* —* 
= Me end und — — 





affe war aögefpert, jonft mat 


—— 


— Lau 
— — 2 


J . San. (Abgtordne⸗ 

tenfaimmer.) Die beantragten Gontrofverfammlungen ber —* 
wehr wurden trot des W —— der Regierung pero 
Daß: von Eciten ber demokrauiſ fen Rartei —— hut 
ber einjährigen Freiwi * e angenommen. Es "herricht 
bie Meinung, daß bad egsdienſtgeſetz ni verfiimmelter Sefiakt | 2 
auch —— eitig für umannekmbar erklärt, —— daß außer⸗ 
dem, die demotrauſche Partei bei ber Ehlufabftimmung ſich da-]; 
gegen ausſprechen werde. 

Baden, Karlsruhe, 21. Jen. Abends 9 uhr. Abge: 
orbnetentammer.. So eben wurden bie Debatten über das Gon- 
tingentögejet- beendigtr Moll's Antrag auf Annahme eined ag a 
von 8 C wurde mit allen gegen 8 Etimmen abgelehnt, 

m bie Kammer Kiräner’s Antrag auf Milderung ber 
—5 — Präfenz dur thunlichſte Beurlaubungen, womſt bie 


terung fi —— erflärte, einſtimmig an, und ebenſo 
a Kufel’s das Shan nur. — Dezember 1869 
. Dezember 4 0) ald gül: 


an nad Somif ondantrag b 

u erflären ; im Uebrigen are = 8 ganze krieg nad 
8 Anträgen der Gommiflion bei der Enbabitimmung mit: allen 
gegen 8 Stimmen angenommen, .\ 


erreich. Wien, 20. gen. Trübjeliger ift wohl faum, 
eine mit jo wichtigen unftionen traute Ferfammlung eröffnet 
worden, ald geftern bie ciöfeithaniihe Delegation. Bon ben 
Delegirten war ein Künftel abmwejend, bad Publikum beftand 
außer ben „Zeitungäber — pe zwei Offizieren und drei 
Eivitiften. —* Tas franzöjl ine Kriegäminiftertum läßt wieder 
eine bebeuienbe Anzahl von —54 in Ungarn auflaufen, und 7 
in ben terreichiicen Gewehrfabriten wird auh an Sonn⸗ und 
Feiertagen ohne — an Hinterladern gearbeitet. Alles | En 
zur Erhaltung des Friedens], 
Defterreich. Wien, 21. Jan. Die Abendausgabe der B 
„Neuen freien Prefie* meldet: bie Berorbnung wegen ber Bes 
eibigung der Eiantöbeamten auf bie Berefung habe die fatjer: 
lie Eanction erhalten und bie Re ierung mwerbe dem Reihörath | & 
En Seieh wegen eventueller bi Abgeorbnnetenwahlen vor: 
nereich. Paris, 22. Jan. Eine Eorreiponden 
be —585 aus loreny. fagt, * die neuen Em 
tirtenfammer vorgelegten Documente bie von Mat, zzi ber fran- 
ati Regierung gegebenen Terfigerungen Lügen jtrafen und 
— ene beiden Perioden al ala ſolche der Ehmäde 
Nachſicht keunze Kann, bergeftalt, daß, in wen —— 
Weile für ihn, der Fiderfprud, der zwiſchen feiner Eprade 
und feinen · Handlungen beftünde, an ben —* treie. In —* 
Einne ſeien die vorgeblihen Erklärungen bed früheren Mi 
nifter® auch von der Öffentlichen Meinung beurtheilt worben. 





Baperifcher Landtag. 


om Beſchwerde⸗ Ausſchuß der Kammer ber Abgeorbneten 
Er ‚Be et ber —— en a. gemeinde Klein: 
ei wegen, 0 abe ald „zur Zeit nicht zu⸗ 
aan, da die Beſchwerde vorer| een * ol⸗ 


Hr. * Oberflnntsanmalt obenabel Bat auf eine weitere Ber: 
—* g ber Reuwahl verzidtet. Demzufolge wählte der Sozial 
aa B den Abg. Sing zum Schrift 





„onii 5 nun] surhlapk 

a in ſeiner Ant⸗ 
xt: auf Menadtea’$ h a San) bereit 
Ki I, für Nie Bertheigung oh kn Eule einzu⸗ 


— — 





Nachſchrift. 
Se. Maj. ber Köni —— eruht, die katholiſche 
m fftonberiader BB. Mär en % ER ? u 
Piarrer in Franfenwin * Wi „U. Gerolzhofen, unb bie Tas 
choliſche Biere Laufach, Bez: W. Aſchaffenburg, bem Briefler 
Bernard Uehlein, Kaplan in Steinfeld, * Lohr, zu über⸗ 
** in; bem —— ge Pfirſch * — — 
vollfter Anerkennung ber von — —* vr 
— 


en. Thaͤtigleit im Scham! eleifteten 
Snle ben ebenen definitiven nn bersiligen‘ im 
2 edurch ſich —— e a. ber 4, 4, der bortigen 
ſchule ben Behr 3. Klafic, tofefjor Kafpar 
Fin unb in bie Ehre der 3. Kla in rg ber, 
Rlafie bafelbft, Dr. Yatob Eimon, vorrüden Iafien; bana 
die we elle der 1. Klofie an. der Rateinjcule See tubienane 
alt Schweinfurt dem Stubienlehrer an der iſolirten lateiniſchen 
nm Dürkheim, Theobor Keppel, zu übertragen. 
Säweinfurt, an. Die Zufuhr auf dem heutigen 
Getreibemartte war — Big und ergab eig —— 
Der Wohzen koſtele R— fl, Kom 
15 fr., Gerſte 15 fi 21 fe. is fi. Bw SIE 
— 8 ft 30 kr. Erbſen 18—21 fi. Fe Saähel (Schw. Tabl 


Börfenberiht. Frankfurt, an. 5* 
mar in durchgehends feſter Haltung, ber Freie, — 
dedeutend ad tm ben * Tagen, und —— — die 
Börjenhäffte-jehr ſtill. Grebitaftien in Liquidation 
2 ba Darmfiäbter —* bez. Amerikaner waren 
H le von * —— * — 

ler v e —1 teuerfreie Meta A 

Engtihde a be 60 bez" ABliker Bonfe beficht 774“ 8 
deutſche at unb — e Looſe 98" de;., 


ayeriiche 99 

denen 937, Marl ge A den ——— —F 
ſonſt nichts ver nbert. * — % Ubr 

Aare wurden —— Grein u 1830 

1860er Roofe 7018 „—, 2, © ——— 

481/, bei. u. G. re Pr —ER 53— G., 

faner Bonds per compt. 76 bez., per ult. 

u. G. Rational —— bez, 


— 
Etimmung. 


Beran ortlicher Redaktteur: Fr. Brand. 
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ee A eng nie vVericht.) 24 
en Te 

Das ur —S ben BRorib. Bio Lloyb —— &a 
Wenle, welded am 4. Januar von Bremen und am 7 ir 
von Eoutbampten abgegangen war, tft geften 6 Uhr 
wohlbehalten bier angelommen. 

ee durd Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
in Wuͤrzbur 


u der Nadt som 29. v. Mid. wurben auß einem 7 





am Meine haltenden Eäiffe zwei Edde mit Haber und 
eögl, mit Gerfte entwendet. Pr Bi mit gabe ke eiüllten € = 

ai inı 25 der Name ‚Andreas öner“ unb 

auf bem mit efüllten „Mid; ael llenfall x 


lin 
Fl bienliche re De ich mir jofort 


läffigen Radıri tem zufolge iſt ber Kiranzaudfchirf der fd" m * 
tefl Kr 3. ai Be ei, — * rg ben 10, Januar 1608 
untefleuer bie Initiative zu ergreifen, i 
Geſezentwurf in RL —— griffe, Der Fönig ————— 
Der Gewerbbaubſchuß der Abgeordnetenkammer beharrt anf 
Are reg 17 —— 3 und * ehlt des Ir u, * an nr ‚rlufat ne © vers 
e eien rajım ne bre e t es ndige Stelle. 
— Gewerbes. — “ # melde, m ei —2 * 
DEN u 





vr Jagd-Requisiten, N 




























Moincnahi m Gleiche ; 


un ‚non Mech, 8 achim, J— TÜREN * 
hun Sch inf ⸗ en⸗ amalchen, a 2a 
En ia v nn — q ca — 7— Patronenfoffer, Labes 
nehmend auf die unferen Maihinen von allen Seiten | gpparate, Umrollmafchinen, Zündbütchen :@ins 
En ehrenbe Arertennung empfehlen wir und zus iter de Ausitoßer, —— acken, Nenigung®s 
— Mafchinen befier und ſolider Eon | Etuis, 3theil. Pub: Ladeitö ——— —— 
Mruftion, bei biltghen reifen und vortpeilpaiten vediug | 4 Etuie, (intenriemen, Schrotflaichen, Pulver- 
ungen Örner, Pulverflaichen, Zrinf ihen,. undes 
Deefe Deconomen: inen Ke Veitichen, Halsbänder Pf en, 
Dir — ein» und weiſpanmg, ganz von Eiſen —— er: vr ae, Scale. Ei ſch 
: . en, iſton⸗ raubenzieher ꝛc. € 
Sädielmafcinen, beſter Gonftruftion, in 6 verfchiebenen das dal un 


Wrögen, einfach conitruirt und äußert leichtem Ban 
een. Gchrormänlen, 1 Otto Hauımerer in Mugsburg. 
Auswahliendungen ftehen zu Befehl. 


“quetichen, Martoffelquetichen, Rlachebrechma 
" cbinen, Sä & — se TEE BETEN FENG 
im Ftauzöſiſcht Rothweiue 


fäglevenen Groscn 
tat r Brouereibefiger: 


emajhinen, Wafchmafchiuen in ver 
Eomplette rauerei: @inrichtungen mit Dampf», Languedoe — 36 fr., 


"pl: ober Damdbet'ieb, Bordeaur Medoc . 48 Pr:, 
fänimtlibe jur Brauerei arbörenden Maſchinen St. zum „u 2 
"nd Begentähne, ale: Anblichiffe, Mälydarren Sen? . St. Eftepbe 5.0 
böden, Meiervoire, Mai Zunatdinen, aifch: P Ehäteau Zaujac „uw 148 Br. 
pumpen, Nübr und Küblapparate jehr jolidefter und " „,„ Margauf „ , 2 42 fr. u 
‚gwedwäßigher Gonfiruftion. Bargeeist Sapigny rn 1 —- 
tat empfie 
Für Mafchinenfabriten, Schlofier, 5645 18) Anton Minopris. 


Schuie de/ Drechsler ꝛc.: 
—— 1n j. er @roge. Sulfoms ſchinen aleı 
‚ oben und bearbeiteten Eifenaup in allen Di 
menfionen. dilltaft herebnet, nah Jerhn na o *T Movellen. 

Für Bauunternehmer und Bauherren: 
ulen, ſcamie d. umd qubeiseime Gelander, Ba 
en, Ereppen, Gitter, Balkonträyer jebr geihmad 

He: Form, nadı zeianun. oder Ko‘ en 

tige Maibinen zur Parpem und VBapierfabri 
on. &imihtunacn fur Mahl , Schneid: und Del 
Giepe: ei, Zpinmerei und ale anbeın Fa 


l 
bein Unisaen. (9 
en 


Brivat-Eutbindungs-Aultalt. 


‘. Ein verheicatheter und beichäfti,ter I at, aıgl.ih Accou 
eur, in einem arfınd uad reigenb geeg’nen Irte Enürinarns, 
iR zur Uufnahme sou Damen, melche in Stile uad jurüdge: 
Hi tyra Riederkunft abwarten moilen, voläändig rings: 
&. Die Arenalle Verſchwiegeuheit um“ ie lieb-vollte Birne 
werden bei biligen B'pinuunaen uiefihert. Adrefſe R. R. 


— — — — — 

In der Naht vom 31. v. auf 1. d. Mis. wurden am 
Haufe 1. D. Mr. 182 dabier mehrere Fnjter durch Steinwürfe 
beihäbigt. Am 30. v. Mts Nachmittags wurde aus ber Kid. 
des Haufes 1. D. Mr. 309 ein tiberner Kaffeelöffel, auf A 
chem nebſt einem Wappen die Buchſtaben „f. D.“ eingravitt 
waren, entwendet. Den Diebitabl verühte ein Burſche von 19 
bis WO Jahren, Heiner Statur, welcher im Haufe beitelte unb 
im Bende eines Wanderbuchs ſich befand, in welchem als deſſen 
Heimatt Münden bezeichnet mar. 

Am 30. v. Mis. Vormittags wurde einem bicfigen Klei- 
perhänbfer ein, aus einer hieligen Kirche ent vendetes eftidte® 
Meßpult Tuh zum Kaufe angeboten von einem Burfden von 
großer Statur, ca. 30 Jahre alt, welcher einen braunen Ueber» 
zieher und einen grauen Filzhut trug. 

Ich erjuhe um Späbe. 
Würzburg, ben 3. Januar 1868. 
Der Vertreter der Staatdanwaltihats am t. Stadtgerichte. 
Ehrenfricd. 


Verpachtung. hu td Sekten oder aus 


geſelle ſucht dahier oder aus— 












RR. poste restante frei Weimar. [6u44 c u Gärten, en | — Toplchd tie Stelle, 
> . mit tbäumen, Brunnen und — — — 
Rettig-⸗Boubous von Joh. Phil. Wagner, |Waierteitung, 3 Lehtlings⸗Siellen. 


SGroßh. Heiliger Hofzxie erant in Mainz, tenhaus mit 3 Wohnungen auf 
für S9ulen un Bru feiden. [4 5i3 5 Sabre fehr bidig zu 
en dieies feit W Jahren in allen Stäbten Deutichlands [verpadten Näberes burd Som 

alfaemeisi gegen Huiten und entzünbliche Brujtleiden —— miſſionar Georg Heuſinger 
Radicalmittel kann ih nun bei der jebt noch mehr — erten [im 4. Dijtr. Nr. 8 
Zubereitung garantiren, dak bei Anwendung von 1—2 Stüdhen 
ee ir Huften-Anfall au eb verſchwindet. Meine 
Bon in enthalten nur der Geſundheit zuträglichen Stoff, jo daß 
FH chſte Verdauung dadurch feinen Nachtheil erleidet. 


bie 
Hauptniederlage bei 
“) Georg Eckart in Deit lad. 


Ayboe I — —— — 
—58 ne pet *5*5 dem — 
hauſe jtr. Nr. er nachſolgende Effekten entwendet: —2** 
4) eine goldene Brode, auf der Rüdjeite mit einem’ filbernen ME, ee geſucht 
Kärtchen, 2) ein dito Ring mit den Bucjtaten A.K, 3) eine Ran — — 
Hitto Voiſtranadel mit zwei Heinen goldenen Quãſichen eine]699)_ Es mıd cin ordentliches 
feuerveraoldete, klein gegliederte Uhrkette mit einem ftählernen Eindsmadchen, wemöglih 
Usrfhlüfiel und 6) eine Noritetnabel von Bronge. Alenfallfige | vom Sande, bis Februar gelumt. 
auf biefen Diebftahl bezüglice Notigen bitte ich mir mitzutgeilen. | Näb. i. d Etp 3b 
Würzburg, den 10. Januar 1568. EEE 

Der t.. Unterjuhungs-Richter : 25 697] Ein unmöhlirte® Zim— 

mer ift zu vermieten. R. Er. 


ic #8] In unferem Tud- 
und Manm octurwaarengeſchaͤfte 
werben 2 Yehrlinge (Iſraeliten) 
efucht, welche die nötbigen Por: 
/enntniflen defiten. An Sams» 
tagen iſt bad Gejhäft geichlofien. 
AHichaffenburg. 
Gebrüder Deftreicher. 


70) In Fr. 30, 4. Diftr, iR 
sin Logis auf Fichtmek ober 
{. Mat zu vermiethen. 


NT — — 
72136) Zu vermiethen it gine 
freumdliche, tapezirte Wohn: 
ung, ?. Stof, von 4 hrizbaren 
Simmern, Küde mit Majler 
leinıng ıc. 2. Diſtr. Mr. 236. 


HI) Gin junger, kräfliger 
Menſch mit * aeugnillen 
en, wird als Hauskn 
— gi Getraute: 
In der Pfarrk. zu St. Petr: 
Franz Reid, ekonom, mit 
Barbara Steigerwald, beide von 
Birtenfeld. 
In der Marienkapelle: 
Franz Heilmann, Kaminkehrer⸗ 
meister in Gemuͤnden, mit Wittwe 


t. 
Ruppert, Margaretha Hausmann von da, 


B. M. Bacrs: Hörcl 


Gr Sir. New- 


gefiert; USabaım 
B. M. Baer. 
* 8* a 86 fr, 
ür 


amen a 30 fr., 
mit 2 Knöpfen & 36 fr, 


Balb Handſchuhe 


in beſonders ſchönet und preiswerther Waare empriehlt 4b 


Carl Boljano. 
Lager en gros 





von Kod- und Biechjalz aus ben F. Bayer. Saftnen zu bilfigften 
Bretten ba 18 587 


Franz Joſeph Then in Dettelbach. 
Geſchäfts⸗Eröffnung. 


Unterzeichneter macht das geehrte Publikum darauf he 
Für reelle Bedienung wird ftets 


Achtungsooll 
Samuel Lauber, Mevgermeiſter, 


daß bei mir ſtets nur gulgemäſtetes Rindfleiſch zu 
ft, das Pfund zu 16%, Mr. 
gejorgt: 


Bant Me. 


In der Concursſache der Margaretha Roß Wittwe von |jenigen, welche 


Arnftein wird: den Gläubigern notificirt, dah das ‘Prioritätd- 
Erkenntniß heute erlafien wurde und vom 10, Februar 
d8. rs. an am Zage au die Gerichtötafel bier an- 
geheftet werben wird, 
Schmeinfurt, den 17. Januar 1888. 
KöniglBezirtsgericht. 
Kahl; 


Bekanntmachung. 
Die Eröffnung der Schäferſchule in 
Thüngen betr, 

Im Nachgange zu den im bezeichneten Betreffe bereits er: 
laſſenen Bekanntmachungen wird biemit veröffentlicht, daß die 
Eröffnung der Schäferihule in Thüngen, Bezirfsamts Karlitadt, 
am tag den 27. d. M. früh jtattfindet und daß ſich 
jene Schüler, welche ſich etwa noch nicht gemeldet haben, an diejem 
Tage in Thüngen einzufinden haben. 

Würzburg, den 22. Januar 1868. 
Das KHreis:Comitde des landwirth. Vereins für 
Unterfranfen und Ajchaffenburg. 


Befannutmachnng. 


Zufolge Auftrags des k. Handelsgerihts Würzburg ver: 
ſteigere icn im Wege der Hilfvollftvetung am 

ontag den 10. Februar 1868 Machm. 3 Uhr 
n —— uſe der Katharina Klühſpies Winwe von Ran- 
erdader 


2 Kühe, 4: Wagen mit Zugehör, 1 Pflug, 1 Egge und 2 ge: 
vchtete Wetten 


segen Tofortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 21. Januar 1868. 
Oppmann, E Notar, 


Englifcher Garten. 


Ergebenft Unterzeichneter bringt hiemit zur Anzeige, da er 

He Wirthſchaft „zum Engliſchen Garten“ padtweife Abernoumen 
‚at und empfiehlt biefelbe zum geneigten Beſuch des geehrten 
Bublifums: Taͤglich je Bier. aus der Köhtertihen 
uerei, reine Weine und guten Gafiee,  jowie auch beiten 
tungs voll 6 


Aramı ; { 
N Wntbfönftspädter. 


585 %b)) Ein tüchti ds: Jöt ie 
Inch ee Be leiste 9 


Then. 





u Obervolk bis 
wen 


3 a w-York; | 
‚ rien das auswandernde Pubtifim af s 

ſein auf's Befte neu eingerichte Hotel aufnierkſam. Reelle und 
Sitte Berienung, wird zu X 


e |diejes Blattes. 


—— 


8* 
br, im Sptel zum „Schwan“ will 
— 


an“ aftlicher 
wrtrag: „Die m Sujammenjegung 28 ande 
Der Ausſchuß. 





— Bekanntmachung. 
Im k. Forſtrevier Mainjond heim werden am 
Dienstag den 4. Februar, 
Vormittags 9 Uhr begimmend, im Wirths b 
—* — Brennböher eng veedek 


Abtbeilung nrotb: 


10  Kiefernabichnitte zu Baur und Pfahlhol i 

116 Slafter —* Scheit⸗ cenn geeignet, 

13 — ditto Prü elz, 

67 „ ditto Stockholz, 1. Elafie; 
Abtbeilung SHagenwald: 

67 Eichenabſchaitte 8. Claffe zu Baus und MWerkholz, 


T Klafter ditto Scheit: und Mrtörzs, 
25, , ditto Stodholz, T 
31° Hundert ditto Aitwellen: 
von verfchietenen Abtbeilungen: 
44 Kiefern-Abichnitte, 
130%, after Kiefern“ Mbitande, 
Mae Stokholz, 1. Claſſe, 
36 /, Hunbert Kiefernaftwellen. 
Steigerer pie fih über ihre Zahlungsfähigkeit und Die 
m Auftrage Anderer fteigern, auch durch legale 
Vollmachten auszuweiſen. 
arg Holz ift nummerirt und kann täglich eingefehen 
werben. 
Mainberg, ven 16. Januar 1868. 
Köntglides Forftamt. 
Hofmann. 


Bekanntmachung. 


Georg Friedrich Wirſching, geb. 1801, eheliher Sohn ber 
obann Friedrich und Regina Barbara Wirfhing Eheleute von 
sollhofen, ift jeit 1838 aus jeiner Heimath verſchwunden, ohne 

daß jeit diefer Zeit eine Nachricht von ibm zu Ohren feiner 
Verwandten gefommen fein joll. 

Für benfelben wird dabier ein Vermögen von ca. 900 fl. 

vormundihaftlic verwaltet. 

Auf Antrag deſſen, nah vorgelegten pfarramtlichen — 

niſſen nächſten, Verwandten ergeht an Georg Friedrich Wirſching, 
deſſen leibliche Deszendens, oder Vertragserben die Aufforderu 
ſich zur Empfangnahme obigen Vermögens perſönlich oder du 
einen gehörig Bevollmächtigten bis langſtens 
30. Mär; 1868 
dahier zu melden und zu legitimiren,, widrigens Antrags gemäß 
Georg Friedrich MWirihing für tobt und descendenzlos ‚verlebt 
erflärt, Anſprüche Dritter an: dieſes Vermögen ausgeichloffen und 
ſolches nad vorgängiger Ableiftung des Verjchollenheitäeides den 
Antragitellern ohne Gaution ausgeantwortet würbe. 
Uffenbeim, den 10, Dezember 1867. 
Königlihes Landgericht. 
ehr. fr 


Schneidawind, Aſſeſſor. 


de) coll. Sir. 


703 2b) Ein paar verh. junge 1722 6) Auferhalb des Sans 
Zente, in der Wirthſchaſt dur): derthores ijt ein Logis von 
aus erfabıen, und bie auch über|d ineinandergebenben Zimmern, 
1500 bis 2000 fl frei verfügen] nebit allen Erforberniffen auf 
können, ſuchen ‚eine ordentlihe|i. Mai zu vermiethen. 
Neftauraron oder Gaſwieth — — — 
Lchrlings-Gejud. 


ſchaft zu Ben gleihwiel mo. 

Franco Of. unter A. M. OS] oc : } : : 

erbittet man in der Expedition er — ee 
leınen. Wo? jagt die Erped. 

de 613] Ein tüchtiger mit gus dieſes Blattes, 

ten Zeugniffen verſehener Pferde: 


— — — 
knecht, wird ſogleich geſucht. 724 Ein Einſtandsm , 
Sir i. A ng wi geſucht mei D. NL 


Benchtunk Befunt —— * "bie 
ächiten Viehmärkte in Schweinfurt 


wird wiederholt zur gefälligen 


Mittwoch den 28. Januar, 12, und 236. Februar 
Der Maaiftrat. 
mM 


üller v. n. 


abgehalten werben. 


Tom 22,26. vor. Mid. wurden auf ben Glacidanlagen ba- 
Hier etwa 50 Fichtenbaͤumchen, tbeild vom Boden abgeiänitten, 
theild denjelben, nemlid den größeren bie Gipfel abgeichlagen. 


Diefelben kamen wohl zumeift zu Ghrifibäumden an 


öufer, 


welde den. frenelhaften Erwerb bes Verkäufers nicht vermuteten. 
Der Schaden ericeint um fo höher, ald manche der trefienden 
Baumgruppen auf lange Zeit hingus entjtellt iſt. Ich erſuche 


mir zur 
mungen mitzuteilen, 

Würzburg, den 5. 

Der £. Il 


Stadt-Thealrer. 


Freitag den 24. Januar 1868 
— 5*—— endu. 
Dperettens 


2. Gaftdaritellung ber 
Geſellſchaft Fürft aus Wien. 
Zum Grftenmale: 

Rindermabele. 
Singjpiel mit Gefang in 1 ut 
von Berla. 


Hierauf zum Erftenmalg: 
Zimmerberr und Sim: 
merfrau. 

Poſſe mit Belang in 1 AH von 
Doppler. 

Hierauf aum Erjtenmale: 
Bauer im Salon. 
VPoſſe mit Geſang in 1 Aft von 
Doppler. 

Zum Schluß zum Gritenmale: 

chuſter und Baron. 
Roffe mit Geſang In 1 Aft von 
Doppler. 


Musik-Verein. 


Freitag, den 24. d3. Mis. 
Abends 8", Uhr 


Ballolage. 
Der Aue ſchuß 


RUDOLF NOSSE, 
" Zeitur gs-Annoncen 
Expedition, 
Berlin, Friedriceftrafe 60. 


750) Parterreräumlich 
PFeiten, melde ſich wu Wirth 
Ichait — ... zu 
Imtethen. geſuch. u erfragen 
Bei € Kemehänbierie Seiner 
am Marft 


Zu verkaufen 
41 um fl. 10 cin ſchöner ſchwarz ⸗ 
—— &und mitılereı Gröfr 

erjeite :ıfı jehr wachſom und 
Tolgfem, ſewie guter Apporten 
Aarıd eignet fi am befien als 
Dofhund oder für einen Stu— 
Dentin. = (748 

Die Edmar;n älder« Uhr bot 


PMro, Gl gewonnen. (142 











— — 


— — — 


idecung eines ſolchen Frevlers dienende Wahrneh— 


Januar 1868 
erſuch 


Unt 
Schwaab. 


nugs⸗Nichter 
ab 


Ein armer Dienfthote verlor 
beute Morgen 2 Schlüffel: 
ches, aneinanberhängend. N. 
in ber Erp. (743 


In der Nähe bed Hofgartens 
ift eim meugebanteß mittelgroßes 
Saus zu verkaufen. Näh in 
ber Erp. (145 


566) Raͤchft dem Hofgarten iſt 
ein Nebenbau bis 1. Mai zu 
vermictten; derſelbe enthält im 
1. Stod 4 Zimmer, dann Me 
zanc, Bobenraum, 3 Kammern 
und Keiler. Auch iſt daſelbſt 
ein moͤblirtes Zimmer ſoglgeich 
zu vermieihen. 3. D. Nr, 14 





Zu verkanfen: 


746) 1 Sopha mit 6 Stühlen, 
2 weitere Eefjel, 3 Tiſche, 1 
Toilerten'piegel und 1 ladirier 
Nahitiih. Mäb. in der Erp 


752 2a) Gin Garten vor 
bem Sanderthore ift zu ver: 
pachten ober zu verkaufen. Näh. 
in Nr, 9. 


747) Ein folider Mann 
wünſcht al® Reijender oder jonjt 
ähnlider Brande ſein Unter: 
kommen. Näbere Ofierten un 
ter Ar. SO Rifier P. abzu— 
neben bei der Erpibition d Bl. 


Gin vierräbriger Handwagen, 
nod ganz neu, tft zu verfaufen. 
Auch tir daſelbſt ein ſchön möb— 
lirtes Zimmer mit 1 od. 2 Betten 
am Fiſchmarlt zu vermicthen 
Näher. bei Karl Gebling, 
Produftenhandlung, dem Mühl: 
tbor vis-A-vis. 


Warnung. 


2%) Der Unterzeichnete warm 
biemit Sedermann, ber Frou 
Ghiftine Lutz, Witiwe, einos 
auf feinn Kamın zu borgen, 
indem berfelbe hicfür Keine Zahl: 
ung leiftet. 
ürzbura, ben 23. Ran. 1666 
Georg Hering, 


Bieinhändler. 


The Gresham, 
euglifche Schens-Berfihernngs-Bejeiigaft 


Du. 


Grundkapital 50 Millionen Francs,. 





Banquiers: in London — die Bank von ee 
in Paris — Freiherr von Rotbicild, Gebrüder. 
in hen — Nobert von Fröblid. 

Die feit 1865 auch in Bayern conceilionirte Geſellſchaft 
übernimmt zu feſten und billigen Prämien Verfiherungen auf 
menſchliche Leben, Ausſteuer und Kinberverfiherungen, Leidrenten 


Refultat des verflofienen Gefhäftsjahres: 
Reue Unt:äge 5,020. Yufyenommen 4,560 £ 


mit "France 41,403, 344. 
Einnahme dleſes Jahres von Prämien und 
i 


nien = 1,436,981. 
Kür Sterbefähe uns Masfieuer bezahlt = 1,765,504. 
Leu angelent . 2,942,206. 
die Belelichait bradts zur Vertheilung = 1,875,000, 


wovon 80 9%, ben erten zufielen. 

Der Verſicherte hat Hets die Mahl, feine Erivarniffe zu 
einem eigenen Beilen auf Lebenszeit angalegen, oder fie zu Sunſten 
einer Familie nad feinem Tode zu verwenden. Wie ion er» 
väynt, bietet obige Seiellihalt 80%), Gewinnantheil, man faum 
Ad jebody gegen ehr erwiäßiste Brämien aud ohne Antgeil ame 
5 e verfihern. € 

Vroſpelte und alle weiteren Anfihlüffe werben bei den unter« 


fertigten Mgenturen unentgelolich nerabreiät, 

. B. Weller und 

tie. Gbert, Solonialmaarens 
9816 [i) Handlung, Neubaugaſſe. 


Verbeſſerte Eis Bierkühl⸗ 
Apparate, 


mit ovalen geraden kupfernen Röhren, innen und außen ver⸗ 
Innt, beſonders leicht zu reinigen, fertigt unter Garantie zu bil⸗ 
Ic Preifen 330 3a 
Wilh. Krackhardt in Schweinfurt, 


Fabrik für Brauereis und Prennereisb inrichung. 


4 [4 

Obst-LKelee 
(Nbeinifches Obſt Kraut) 

von Birnen, Zweiſchgen, Aepfel, Trauben, 

1b fr. a 16 Fr. Aa 17T ke, a 18 fr. 

per Zollpfund, R 
in Eteinguttöpfen von 1'/,—8 Zollpfund, in Füßchen von 60 
Pfund an, empfehlen 
ter Meer & Weymar in Klein- 
Heubach am Main. 


‚51 Kür ein biefiges Manufaf: 
turengefhäft wird ein mit ben 
nöthig. Vorkenntniffen verjehener 
junger Menſch als Lehrling ge— 
ſucht. Näh. in ber Erp. 


748 Man ſucht eine anltänbige 
afon, um ein fußleidendes 

— manchmal auszu⸗ 
ihren. Räb. in ber Exrped. 


fl. 200 werden ſogleich 
negen befle Berfiherung 
au 


Für die Motbleidenden 
in Oſtpreußen wurden und 
übergeben: Motto: Schmad je: 
nen, welche aus politiichen oder 
confelfionellen Rüdjichten bie 
Menfchlichke:t vergeſſen 2 MH. 


Mubrer Fettkohlen, ſehr 
ftüdtreich, 

——— Stückkohlen, 

Kubrer Snabbelfoblen, 


d 
Swidauer Pech ſtückl oh⸗ 


iumebmen gefucht. len, ſaͤmmtlich zur O nb 

a zur Ofen» u 

Mab. in der Erpeb. Heerb euerun * 

14) Drei Zimmer find zufempfiehlt billion 

— NH. Sanoerglagis: Carl Straub, 

ftraße Ar. 19, Semmelsgaſſe. 
— —— — — — 


Der forben 

ibliotbef wird tia ab 

— Pakt Keen 

mane, Reiſebeſchreibungen, gejdichtliche Werke, 

iluſtrirte 

wir unſere Leihbibliothek zu recht Iebhafter Benutzung 
Julins Kellner's Buchhandlung 


u. Leihbibliothek 
in Würzburg und Neuftabt a/S. 


Süße Shelfiige und Bülinge 














friſch eingetroffen, empfiehlt 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke 
Friſche Auſtern, Aſtrachan- und E b-Caviar 
mar, Rollaal, Neunaugen, ruſſ. Sardinen und 
8 Bratbüdlinge emofi:blt 
8 Anton Winoprio 
Guttaver ataffent für Gicht: und Rheumatigsmus— 
ge er a — prima Stearinferjen, 
In [höner Packung, empfiehlt 
E Philipp Zapf, 108 Plattnersgaffe. 
Carl Hauslknecht, Il. D. 157, 
Azent dee Mandeburger Berfiherungs-Geleljgait 
(Grundfapital 8,750,000 Gulden) 
empfiehlt ſich zur Vermittlung von Mobiliar-VBerfierungen zu 
den billigjten Prämienjägen. Proſpecte gratis, 
a 
DE Berfauf von Harzer 
J &anarienvögeln. 
Mm Moller und Nadtigallenfhläger, Waſſerroller, Hobltriller, 
| welde die ylötentöne jo herrlich nachahmen (biefeiben fingen 
Abends bei Licht wie am Tag), jind zu verkaufen im Gaſthaus 
Fezum Engel in der Semmelägajie. 
& Wilhelm Friedrich vom Harz. 
er —— —t — ——— —— — — —— 
Bei Geſchwiſter Laubreis auf dem Kürf 
F por Mr. es ind Masfenanzüge ae 
san vermiethen, wie auch verjchiedene Arten Larven gu verfauten, 





Haupt-Agenten-Gesuch. 


Einer ‚ber bebeutendjten deutſchen Verſicherungs-Geſellſchaften 
ucht am hieſigen Platz einen geeigneten HauphAgenten unter 
ehr günſtigen Bedingungen. — Hierauf Reflettirende 
Pre ihre Ädreſſe unter näherer Angabe ihrer Verbältniffe an 


« 
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ie Herren Haafenftein Ke Bogler in Franffurt a/M. 
unter F. U. 669 einzufenben. 744 


Bekanntmachung. 
Concurſe des Müllers Friedrich Hautſon von Mains 
tn baute zer eh ih —— a Sa 
| Mittwoch den 12, Februar 1868 


Rachmittags 2 Uhr 
Fr auf bem ren zu Mainbernheim dad zur Maſſe gehörige 
Grundvermögen, 


ejtehend in dem Mühlanweſen mıt Mahl» und 
agent, Garten und 1,93 Tagw. Felder und Wiejen tarirt 


Der Fiiclag erfolgt diesmal ohne Rückſicht auf bie erreichte 


Kipingen, ben 21. Januar 1868, 
Schäzler, k. Notar. 


— 


erſchienene 5. Nachtrag zum Kataloge unſerer 








gendſchriften 
eitſchriften, ſowie eine Auswahl engliſcher und fran- 
zoͤſiſcher Romane. Bei den. billigeni Leſebedingungen empfehlen 


SI Sa 
Forberling wird aus Wuftrag des hieft vts d 
Te ge eh —— 
Wontag den 23. März 1868, 
ormitıgs 11 Uhr 
auf dem ſtädtiſchen Nathhauſe dabier anberaumt, 


mit dem Bemerken, dak der Zufchlag durch Crreihung bei 
ar reg bedingt ift. A α v 


iſchofsheim, den 21, Ranuar 1868, 
Wörlein, k. Notar. 


7 Bekanntmachung. 
Sachen Kohlels gegen Indcen Vogel dahi 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage der Erben der verlebten Fräulein Babelle 
Algayer dahier wird am 
Freitag den 31. Januar 1868, 
c> " 
Früh 10 Uhr 
in meiner Amtölanzlei (?.D. Nr. 360 Eichhorngaſſe) dahier das 
br Nachlaß naſſe gehörige Wohnbaus PLNr. 194546 — 

3. Wohnhaus im 4 D. Nr 194 im der Reuerergaſſe ba 
mit Höfchen und Garten unter den am Strihstermine befanmt 
gegeben werbenden Bedingungen, melde nebit der Beſchreibung 
dieſes Hauſes jederzeit in meinem Amis zimmer eingeſehen wer⸗ 
ben können, verſteigert 

Würzburg, den M Januar 1868, [?«a 
Seuffert, t Notar. 


In der Zmwilhenziit vom 16. bis 18, d. Mis. wurde auß 
bem Vorplake im Haufe 1. D. Nr. 329 eine neue, ſchwarz umb 
lila melirte Butsfinhofe, dann im Haufe 5. D. Nr. 149 eine 
Hoje von fhmirz-weiß:roth rarrirtem Wollenftoff entwendet, 

- Anfangs Oktober d. J. entlam aus dem Bahnhofe dahler 
eine wollene Dede und am 22. d. M. aus dem Thüngersheimer 
un ein Korb, worin ih 2 Leinene Frauenbemden ges 
zeichnet „B. ©“, I alte Unterröfe, 1 Stüd in Rabfragenform 
a Barchentfutier, ein blecherner Krug mit 3 Maas 
Milch und 2—3 Pfd. Schmalz und 1 Körbchen mit Aepfel bes 
fanden. Der Korb war oben m't einem groben leinenen Tuch 
geſchloſſen. Ich erſuche um Spähe 

Würzburg, den 23. Dezember 1867. 

Der Vertreter der Staatsanwaltihaft am k. Sladtgerichte. 

Ghrenfrieb, { 


Bekanntmachung. 


In Sachen Sachs gegen Adam Hilpert alt, H8.:Nr 130, 
dahier wird aus Auftrag des hiefigen Gerichts das beflagtifche 
Grundvermögen, geihägt auf 737 fl, dem zweitmaligen öffentli 
Verſtriche unterftellt und Termin biezu auf 
Montag den 17. Februar ec. Vormittags 9 Uhr 

auf dem flädtifchen Matbbaufe dabier 
anberaumt, mit dem Bemerken, daß ber Zuſchlag ohne Rückſicht 
auf ben Schätzungswerth erfolgt. 

Bifchofsheim, den 21. Januar 1868, 

MWörlein, &. Notar, 


Befauntmachung. 

Ju Sachen Gotteshauspflege Salz gegen Georg Mölter 
Haus:Nro. 10 in Burgwallbah werden des Letzteren Grundbe— 
fitungen Plan: Rro. 1108, 1103%/,. 932, 1038, 1190, 219, 807, 
1562, 881, 1577, 688, 400, 1330, 2109, geihäst auf 685 fl, 
dem zweitmaligen öffentlichen Verſtriche unterftellt, und m 
Termin hiezu auf 

Donnerſtag den 27. Februar co. 
Nahmittags 2 Uhr 
in Burgwallbach anberaumt, mit dem Bemerken, daß der 
Zuſchlag ohne Rüdjiht auf den ET erfolgt. 
Biſchofsheim, den 21. Januar Er 


I 


örlein, t. Notar. 
PM — —* Ga ige: Ubrmadbens 
e ort zu ver e wirb gefucht bei 
ehe . a Fegiele & 


miethen. 2, Difir, Nr. , auf ber Bräde. 








Verkauf en gros 


‚don grob⸗ und feinförnigen Kochſalz, fowie Viehfalz billigt bei 
Georg Kreutzer, 


vis-a-vis der Fleiſchbank 


—— —— 


Eine Parthie 
billigen Preiſen. 


Alois 









Todes-Anzeige. 
Zahlreichen Verwandten und Freunden mibme hiedurch 
bie Trauerfunde, daß heute Bormittag 11 Uhr mein quter 
DOnlel, ber Seilermeifter und MWittwer 


Franz Saum, 


nad) —— Geſichtsleiden im 78, Lebensjahre, öfters 
geftärft durch die Tröftungen unierer $l. Religion, janit 
und gottergeben verſchieden ijt. 


Derjelbe bekleidete das Amt ala Stiftungspfleger dahier 
iemlich volle 39 Jahre und wird ehrendem Andenken ımıd 
ommem Gebete beitend empfohlen. 


Wiejentheid, ben 21. Januar 1868, 
Joh. Georg Saum, Seilermeiiter. 


Schellfische, Seezungen 
Ixeffen heute fr ein, ſowie Büfinge zum Rob: 


ejfen und Braten, Caviar, marinirte Häringe in|3 


feinfter Zubereitung, billiaft bei 
Andreas KHirschten. 


Feuerversicherungsbank für Deutschland 


in Goiha. 
General:Ugentur in München. 


Zur Entgegennahme von Verjicherungs- Anträgen empfiehlt ſich 
ũrzburg im Januar 1868. 


A. Herold. 
Einſchuß- & Zettel-Baumwolle, 


ausgezeihnet aut und billig, empfiehlt 


Carl Philipp Bauer, 
Domitraße, 


Ausverfauf 


von wollenen Strickgarnen, weiß, farbie 
undgerciit, wollenen Hauben, Shwälchen, 
Handfchuben, Wiuterfchuben, Jacken, 
Leibchen und feinen wollenen Hemden 
unter den Fabrikpreiſen bei 

Carl Philipp Bauer, 


Domſticoße 











Drud und Verlag von Bonitad:Baner in Würzbıng. 


Rügemer. 





# Ich Umterzeichneter erfläre 4 
4 biemit, daß ich ſchon über , 
ein Jahr den Stinderzwier 
9 bad des Herin Friebrich Ü 
F Nöhrich für meine Kinder & 
5 gebrauce und denfelben für & 
ſehr gut und nährend finde, 
J BDarmftadt, 16. Juli 1866, 
Morig Natban. % 
b _Dbiger Arrowroot— 
J Kinderzwicbad ei: # 
oolitänkiger kerfah ter 
J Duteomchb) wurde von Ü 
B ver beriihbmten Ge: 
burtshelferin w. pro» 
a movdirten Doftorin & 
Arau vrofefior Dr. 4 
f Heidenreich .cb. o, N 
J 1eboldin Darmitaht Ö 
a hit vielen Jahren mit dem # 
J beiien Erfolge angewaändt % 
mb im zu baben ix * 
R Bequeten A 10 fr. und in 
u", Paqueten A 5 %. in 
Wurzburg bei 


FAnton Minoprio 


Rene Sendungen 
Pariser 
Herrn-Kragen & 
Shlips 
empfiehlt in reicher Auss 

wahl 


Carl Schlier. 








733] Gntfommen ein ſchwarzer 
Nattenfänger mit langen 
Ohren und Schweif, Zeichen 
Nr. 190 — Hofſtraße N. 599 ,, 
argen Belohnung, 


EEE HERISAU Sr 
3a 729] Ein Gebetbuch, Ki 
Nansandadıten, wurde vor eini- 
gen Tagen verloren. Der reb- 
ie Finder wird erſucht, bas- 
jelbe gegen gute Belohnung im 
2. Dit. Nr. 586 Jugolftadter 
Hof abzugeben. 


1734| Ein Faß HIr Wein it 
zu verfaufen. Nüh. (Fıp, 










Ballbedninen verkaufe zu außerordentlich Physikalisch - medizi- 


nische Gesellschaft, 

Sitzung Samdtan der 25. 
Januar ends 6 Ihr, Mor 
träge ber Serren: Haße (über 
bie Schnecke ber Fröſche) und 
Roßbach (über Verengerung bed 
Kehltopfs). 


— — — 
Bayriſches Caféhaus. 
737) Heute Donnerstag 
Gesangs-Soiree 
der beiden Komiker Huber und 
Berg mit Gefelfichaft. 
Anfang Abends 1/,8 Uhr. 
Morgen Freitag im 
Cafe Schwanhäusser, 
Afang 1,,8 Uhr. 
Samdtag 


Abschieds-Soiree 


in der 


[Brauerei zum Höhn. 


Anfang ',,8 lpr, 


AIT31| Vom Hirihen Bis zur 


<emmelsitraße wurde ein 30 fl. 

chein verloren. Man hittet 
den veblichen Kinder um Nic 
gabe gegen 6 fl, Belohnung bei 
Diet vormald Rappert. 


41) Yu vermietben mit 
freier Ausſicht cin abae- 
ſchloſſenes KHocparterre-vogis, 
beitehend aus 1 Zimmer mit Alfo 


iven, cin Feines SJimmer, Koch— 


gelegenheit, Mezanen;immer und 
alle jonjtigen Benuemlichkeiten: 
jofort oder I. Mat, 4. Dift 
Nr. 174'/,. 


DE er, 
20740] Ein Laden in der Au 


F guſtinergaſſe Mr. 237 ift bis 1. 


Februar oder Mai zu vermieihen, 
ee une tele bett her 
739] Es iſt ein Yogis, parterre, 
von 2 Zimmern, Rüde, Boden— 
fammern nebſt jonitigen Requem⸗ 
lichteiten bis 1. Mai an cine 
rubige Familie zu vermiergen 
Näheres 3. D, Nr. 228. 





725] 2 Schlefftellen ſind au 
vermieihen im 1 Dill. er. 19 
bet Hälnermeiiterdmittwe Auna 
Weckeſſer. 


36678) Eine Amme ſucht 
ſogleich eine Stalle Näh. 3. Di 
kr. 332 über I Stiege 







(Hiezu Beilage.) 





Beilage zu Nt. 20 dcs Würzburger Stadt- und Landboten. 








e Ziehnng am 1. Febr. 
Gewinne 

fl. 20 000, 12000, 10,000, 

ZOOS. 7000. 6008, 5000. z2c. 

uge weger fat Brubomerkeete pr. @t.fl.6. 


bi Gebr, Schwitt in Nürnberg, 
Banke und Rechſelgeſchäft 
NB Die Original Looſe find für alle Ziehungen 
tig. — Außführlibe Profpecte — und porto⸗ 
ei; nach jeder Ziehung bie Ziehungsliſten. 
Gadoljburger Zovie zu fl. 1. 48. 
Gejammt : ar m Werthe von 


‚000. 






—⸗ 





Unter richts⸗Eurs 
Auf .. = a tern 
ebene dahin ge nfragen jie ntere 
er te veranlaft, einen Unterrid ——— im Turnen während 
Fans einzurichten unb werben Einzeichnungen biezu bei Hrn. 
©. Geift, zen. entgegengenommen. 
Die Keitfegung ber De ge hängt von dem Wunſche ber 
eehrten Theilnehmer ab un birkten fi am Beiten die Etun- 
der Mittagßzeit dazu eignen. 
Der Turnratb der ürıburger ZTurngemeinde. 


C. H. Krauss 


Thee-Geschäft 
(Mineing lane) 
Lon oo m 

Unverfäfdhte Waare, mie jie von China 
direkt importirt, 
neue Ernte, 
von Kennern als ausgeze net: Qualität aner: 
kannt, it in “. und Originals Baquet n zu ba- 


ben bei 
Joh. Schäflein, 


Würzbung 
Ko 


chſalz 
in Sacken von c'rca 180 bayer. Pfund wird per bayer. Centner 


mit Sad fi. 6. 39 ır. frei Bier in’8 Haus oder frei Bahnhof 


geliefert von 
Franz Schmidt, 
55 5. Diftr. Zellerftraße, 


Lager Cn gros 
— Eu Ay Viehſalz auß ben k. bayer. Salinen zu a 


Franz Mai in Dettelbach. 


son Rimer er BB Ye perlore.| Huttenfgen Garen DIR vu Dem 
er r t rten 

Abgabe A, m rei gelener Öbrring 
verloren. Naͤh. Erp. 

728] Eine ganz hell fhlagenel—— U 

Nachtigall mit einer Parihie 1735] Ein ſchoͤn moͤblirtes ** 

Kt da eigen I br —— 

yebition. . —* Kapengaffe. Zu 














Strichsansfchreiben. 


In ter Concursſache des Georg Fink, Bierbrauers zu Roth 
bei Klatungen, verfieigert ter unterfertigte k. Notar * Auf⸗ 
trags das FR. Bezirksgerits Nrufiabt des zur — ge 
börige Girundornmögen: 

A) Eteuergemeinde Roth, 
in tem Eoale dB pemeinihultnaiiden Brauereionweirns 
W:itiwocb den 18, Februar de. Ja 

Trrrersſag den 20. Februar de. Sabres 

und im Fe, da an dieſen Tagin der Verſnich nıdt beenbigt 


ı werben könnte 


Freitag den 21. gehmar be. Jahres 
jedesinal früb B Uhr beginnend. 
Dad aufzulegente Grumbormögen befchte 
a) ouß einrm gıökteniheil® erft vor einigen Jahren erbamten 
. Bıauereianmejen, welches im ſich begreift: 
ein für ben Kirthſchaftsbetrieb einnerichtrteß mit einem 
großen Eoale verjehene® Haus, Schlachthaus, Bütte 
nereiwerlitatt, Branntweinbrennerei, Brauerel, 
und ü olzballe, zmei Echruern, bebeutende Pferde, 
vieh: und Eweinftollungen, Nebenhauß, großen ’ 
Gähr-, Bier: und Brannımeint:llern und einem fe 
open durch bie Gebäude vollſtändig umſchloſſenen 


fraum ; 
| A ein etwa AO ritte en 
Fa Bageiiertee, DE a 


are bi 
Ter Ort Roth Liegt in einer holzreichen Gegenb, im nd 
Rer Nähe eineh . und a oblen * 
b) aus einem Meineren Hausanweſen im Werthe von 300 FL, 


e) * 
36 Tagwerk Aedern, Wieſen und Waldungen im Tap 
im Tarwerthe von 2 
B. Daß zur Concursmaſſe gehörige Grundvermögen 
Steuergemeinde Kaufen bei Fladungen 
beftehend aus Rhön» und Gruntwielen von zufammen 22 Tag: 
weit, nefhätt auf 361 fl., wird verjteigert 
onnersiag den 27. Februar ds. Jahres 
rüb 8 Uhr 


im Gemeindezimmer zu Haufen. 

Kom Sirichſch'Uinge des Braucreianweſens find 1000 
baar vor dem Ginzuge, ber übrige Venag, ſowie fümmtl 
Ifonftigen Strichſchillinge in fünf unverzinslichen Ofterfriften zw 


erlegen. 

Der Zuſchlag ift abhängig von Erreichung ver Tape. 

Das S—— zum Beate — Ber 
mögens mit Schärung ift einzufehen an ber Ortötafel der be— 
treffenden Gemeinde oder in meiner Amtöftube, 

Aufſchlüſſe und Einſicht gibt jeder Zeit an Ort und Gtelle 
Diharl Breunig, Bauerämann zu Roth. 

; Dem ch die des —— * iſt en a 
oten, einen erheblichen Feldgrundbeſitz im Ganzen mitzu 

Mellrichſtadt, den RN Januar — 

Der k. Notar: Langenbrunner. 


Bekanntmachung. 

Anſpruche jeder Art an den ganz geringen Nachlaß bei 
Mätthbäuß Rappel, ledigen Taglöhner von Homburg, find bei 
Bermeidung ber Niätberkafigtigung bei Ausfgüttung ber Dafie 

Freitog din 31. d. Wi. Vorm. 8 Uhr 
babier anzumelden und nachzuweiſen. 

Marktheidenfeld, ben 15. Januar 1868. 

ee Landgericht. 
ranz. 


Simon, Af. 
Ballkränze S Zweige, 
neuefter Zagon, empfiehlt zu jehr billigen Ei 
it 2 
be Schuſtergafſe, im ehemals Schleifer Müller’s Haufe 





- 


















Bekannimachuugg. Belanntinachuig. 
ncurje des Eiſen geh Bram Maik Die Wittwe des Gaſtwirthz Andreas Kemmeter in F 
—— 1.58.:Nt am u Ma 


ui die O des Mohnhaufes Berg beauftragte mich, ihr im beiten baulichen 
: — bahier Rn neuerligen» Auftrags Fubticeh — ———— nebſt Zugehör, wie zur Wirth 


— onders zum Betriebe einer Metzgerei geeignet, weil 
* u n —— Renee» Ha zurüd, oler zu Neufeh befindet, mit inte — ee 
hc & 
den ra Januar 1868 Dans Gejammtflähe 4 Tagwerk 761 Dezimalen — auf 
Oppmann, k. Notar. Mertinifriften 1868 mit 1871 zu verfteigern. 


Ich habe nun Strigätagfahrt auf 
Montag den 27. Aar uar 1168 Nachm. 4 Uhr 
auf dem Gemeindehauſe zu Neuſes a B. 
anberaumt lade abe, Dur Betheiligung ein, 
Dettelbad, anuar 1 2 


Bekanntmachung. 
rk wi Senat AR00 ——————— 
egangenen en⸗ 
—— — an . 


Nachdem gegen -. m ‚bei. Se angefertigte und r —* Auguſt Reus, k. Notar. 
emeinen Ein aufgelegte Hebregifter von feiner Seite eine 
Rreclamation ie 2* nf necden {m Zaufe- ber nächjten Gutsve rpachfung. 
Wochen die! Di — bie Beträge ‘ber einzelnen Steuer⸗ Das Fräberrl. von Truhfehihe Gut Bundorf 


pflitigen, ſoweit ſolche nicht bereit® mit den birekten ra 
ai & It wurden, — ‚Quittung erheben; bemerkt wird 
— —* zu —— ſt. 
Januar 1868. 
Hl Der Stabtmpgikret 
—— Der ——— e Bürgermeifter: 


Bezirksamt Könige öherrichaftl i 
elta ring 
verpachtet werben, unb wird Siezu Termin auf 
Ddonnirnag den 6. Februar 1868 
Vormittogs 10 Uhr 
im Di bier auberaumt, 
) bie — re * baulichen Zuſſande 
a em 
« und 
— — ne nebjt Gärten, 
b), 148: bayer. Tagwerle Miejen, 
439 Art: unb Srautfelder, 
Bu = : Säjäfereiregt auf hiefiger Markung und im for 


PR — ⸗ werben om- obigen Etrichttermine 
eröffnet, liegen aber ud | ſchon 8 Tage früher nebjt den Eteuer- 
Ratafteın zur Einficht bereit. 

Pachtliebhaber haben den Nachweis über. quien Peummmb, 
otonomiſche Keuntniſſe und Vermogens · Verhaltniſſe an der Ehiqẽ⸗ 
tagfahrt vorzulegen. 

eich | on feit vielen Jahren in eigener Regie hewirthe 
chaftete Gut Hat 9 des vortbeilhafteften oͤfſenulichen Rufs bin 
as ſtiner vorzeglidhen Qualität durch natürlihe Ertrags- 
Schäftegen ähigfeit und zatiorche Ber irthſchaftun ns zu erireuen, 
2 — 1 Gläubige big wei unter —— Bundorf, Poſt Hofheim, ben 17. Januar 1868, 
ed Rechtsnachtheiles vorgelaben wer oß, wer an o i 

en Ediltslage pi. mündlich zu Protokoll noch durd Freiherrlich von ragen 1 NRentenve ——— 

8 * ſchiſiũchen — feine Borberung liquiirt, ————iegler.. IR 

usihluß von der 'gegenwärtigen Concursmaſſe, Jomwie, mer Reines, ſchönes Gebirgs, 
weber mit einer mündlicr : noch ſchriftlichen Erklärung an ober >> ook: 135 —— — Für Häfner. 
bis zu dem übrigen Ediktstagen einkommt, den Ausſchluß mit — junger Mann, in den 
ben an ſolchen rzunehmenden Handlungen zu gemärtigen hat Peter Mebner, ahren, mit ben beiten 

+ Ausmwärti läubiger haben bis zum ten Ediltslage dem Bürgerfpital gegenüber. — iſſen verſehen und im 
Snfinuations: Ah ran ge jo gewiſſer dahier zu beftelen |] NB Bei größerer Abnahme | Brennen gut gewandt, wünſcht 

1 billier. ala Giejtäftsführer oder in einer 
Fabrik eine Sielle und Fönnte 


nahe Ate re 2 —— —— — am —— 
töbrette angeheftet und für richtig inſmuirt erachtet wer 
d 
Geidälts-Berlauf. x, iin 3° CT, 
2%) Ein in Ehmeinfurt am fre⸗ run 


het werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 

emeinſchuldner in Handen — oder zur Maſſe ſchulden 

—— ſolches bei Vermeibdung voller a — — be⸗ 
weile nochmaliger Zahlung unter — ihrer 

Er u —— —— abzuliefern reip. einzubezahicn 
ak * das eg des Peak —5 in 


Amenb, 





—— Stern, Maſchinenſchloſſer und Produktenhaͤndler da⸗ 
eh dem Univerjalconcurs unterworfen. 
8 werben daher bie geſetzlichen —— naͤmlich: 
Rode ur — der. Forderungen und beren gehörigen 


a 7 den 10. Februar 1868, 

‚OH. zur — ber Einreben gegen bie angemelbeten 
— auf 

Montag den 9. März 1868, 

III. zur ——ã— und für die Replit, dann 

für die Duplit auf 

Montag den 6, April 1868, 
— früh 34 Uhr im bietgerichtlichen Ge 

r. 


& anberaumt, wozu ſaͤmmtliche befannte 


— 





uenter Page befindliched Haus, 2a 726) Ein wöblirtes Zimmer 
hi dem Con * 50 Ei ein mit freier Ausſicht wird zu mie 
Soloniafwaarengeihäft mit be [then gefudit, am liebſten in ber 
ftem Erfolge betrieben murbe,| Nähe des Juliusfpitalß. * 


mw ro mit dem ertbe vor Fo ft. Jilt unter annehmbaren Bebing- Ion binterlege man. in ber 

® i —— Selm einen angcblid) nidtf ungen zu v rch pedition unier K_F. 

be Ih 20 iv-Außenftand von fl. und einem faft werth⸗ Gt Ar Muppert|3a727] Gin jchöner Raben in 
loſen Mobiliar bejteht ⸗ in Schweinfurt uter age der tabt, iſt auf 


Würzburg, den 27. Dezember 1867. 
Rönigliches Bezirksgericht. 
Hofmann. 


Ein Treumilges — * Februar zu vermidigen. N. €. 
terre, 13 aus zwei SLim: —————— 
mern’ sehche und fonftigen Be. 730] Wien —— 
quemlichkeiten, iſt wegen einge⸗HZimmer mit Ki bis PR 
tretenen Repältifen p 55* * F — 2.Diſt. Ar, 808/. 
zu vermiethen J 
md Ja am kr gen nor eu Braun * Me er [3 Dihr._ Rro. 216. (644 ® Auf 1. Mai ijt eine Me · 
—— GBeſchof· inet —— 73] in Ihön möblittes Alm-|nemmognung, aus 4 Zimmein. 
gung in ben H ee 2. D.|nähen, beftend; bemandert, hudı mer oi on. a. Er zu vnermieihen. [Küche ac. beitchend, L senie 
Nr. 2 Aniierömmitzegei Stelle ‚aid — 5. © iben. ‚ind. Gm. 6 


Bandorf. 
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‚Miterz BU SOM. Ab. u. 11 U SIM.NGEE. „A 
Ban nad Frantfurt;, Gourierg I U. — 
ur Cancel HU OM 3 9. 
OR; Borkr, u. 12 U 15 M. Nachts ı Wüterzs ; 
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Er U)E F 751 03 
[ \ i 
In. ya eg u Q 
Abgang nad Ansbad:, sy su 
R Su. früh, & TU OR, 
AU — Mi. Nacdm. u TU AHM. Abte 
Ankunft von Ansbadt Emei IR. 5 
MM; Mitt. Poſtz. JON. SM Nachta. Gbterz EN, 
45 M,Hküb, 11U.32M, Vorm u.7 4, Abbe, 

IV. WürzburgeGeidelber 
in. MbpangnadHeibelberg: Schu. en, 
N HOM. früb. gest, röM früh, ION, 
7 BOM Lorm, 2U.15M. Rahm, 6 U. I6MR. 
77, Abbe, Güterzüge BU.HM. früh, AU. MEI OM. 

BO M. Rachs. 

Antunft von Heibelberg: 


n. 
55. Ab, n. 
FE om — A 15 M. Hadın. u. BUT. 


ALEM. früh, 2 49 M Rad u. BU. Mods. N. © Racte. Giierglüige 31.26 Mage 7U bb 
11. WürburgsNürnberg. rt N. Abds. u. IE M.50 DR, Rachtẽ. nog 
een ** ag 6) Y * ann oh. son Ay, —— u Hostel — a U un! 

Rad 4u. 20 M. ter cm. 1.4 RM. terzuge Abende, 

MOM Born, DU. 15 M. Rad. u. EM Beten! tn. 55 M. Mitt. 5 U. 15 MNbbe, Wertheim Miltenberg 5 U. 25 R. Abos. Cuer ⸗ 
nu und: 9 U. 40 WM. Nachts. kaufen 4 U. Rachm 7 














Neuefltes 


- "Mleganbrien, 21. Jan. Die Entfernung der Ge 
von Magdala jiellt jih als —— — König 


er fol angeblih in einer Schlucht eingeſchloſſen fein, auß 
weiter | : 


ein Borrücken —— 
Paris, 22. Jan. Tie „Trance bringt die erflärende 
und rechtfertigende Note, die dem Wilitärgejep bet der Daten 
an ben Senat beigegeben wurde. Sie jant, daß dies Alteuftüd 
durch feinen Urfprung und jeine Wichtigkeit den vollen Werth 
einer officielen Kundgebung babe. Tab Reſumé biejer Note 
Hit fl enbed: Das neue Militärgeiek ft den erſten Etaatötör- 
—— vorgelegt worden, nicht weil die Regierung einen 
unmittelbar bevorſichenden Krieg befürdtete, ſondern weil fie 
durch die Erfahrung der Feldzüge in ber Krim und in Stalien 
belehrt worden ift, dak dic militäriichen Kräfte Frankreichs nicht 
auf der * eines jo großen Landes mie Tranfreidh ftehen. Die 
inzwiſchen in —— eingetrerenen Veraͤnderungen haben 
dieſe Meinung nur beftär t. Aber fie waren mehr die Gelegens 
it ald die Urfade zur Vorlage bed Geſetzes. Die öffentliche 
keinung bat bad Geſetz mit Zweifeln aufgenommen, deſſen 
Noihwendigkeit und Wichtigkeit nur Tie begreifen, die für bie 
Eicerbeit und Ghre des Pasdes verantwortlich find. 
Xondon, 23. Jan. Der Minijter ded Innern Hardy, 
ber Kriegäminfter Yafington und Lord Stanley wohnten dem in 
Briftol abgehaltenen conjervativen Bankett bei. Etanlen hielt 
eine Rebe, in welcher er fagte: Die Hauptfrage die vorliege, jei 
grland ; eine Trennung Itlands von Großbritannien fei undent 
ar und unzuläfjig, Arariihe Neformen feien aber dringend ge: 
boten, dad Yarlament müsie daher diefelben baldmöglichſt erör: 
tern; bie Kirchenfrage bleibe jedoch dem reformirten Parlament 
anbeimgeftett. Ueber die innere Page fonte der Mebner, da 
Schlimmſte jei hoffentlich überſtanden Bezüglich der außmärtigen 
Lage äußerte er ſich dahin, daß trog der Verſtärkungen der Kriege: 
mat in den Staaten des Gontinents demnächſt feine Etörung 
des Friedens zu beforgen fei; Rüſtuxgen feien zuweilen Trob 
ungen, aber oft auch nur Borfigtsmahregeln gegen wirkliche ober 
eingebilbete Giefahren. 


A Zaqgsmeuigfeiten 
,‚ Maj. ber Köni ben geruht zu genehmigen, ba das 
v gritteißenehchm in Eule am" Mein & *8 au ingen, 
ron dem hodw. Hrn Biihof von Würzhurg bem Priefier Dr. 
Undreas Depyiſch, Pfarrer in Sulzdorf, Bezirksamt Ochſenfurt, 

eentlihe @itung des @tab 

entliche un ed Etabtmagititrates 
urjburg vem 21. SG nat 1868. ae) 
€ meincmegger Carl Wetzel erkielt eine Eoncıffion zur Od en 
\wreggerei. Dem GEuſtav Birfenbil von Winkels wurde eine 
Kürldner-Cenceffion nebft Anfälfigkeit umter ber Bedingung der 
Gnilcfiurg ou8 dem al. preuß. Untertbond:Ferbande bemilligt. 
Zen Zödtern des verlieben Gonbiterö Köhler wurde ber ihrem 
.soeriehten Later bemiliigte VBerkaufsftend auf bie Dauer eines 


Freitag den 24 Januar 1808. 
















nn 
res überlaflen. o Steiß von bier, z. 3.  Antägebllfe 
ad t. Oberpoft- Pr Aa erhielt die Anjaffer» Annahme 
und bie Verehelichungs-Erlaubniß mit Katharina Kube von hier. 
Philipp Hereth von Paffau wurde ald Bürger auf den Vetrieb 
der —ES dahier angenommen und ihm. bie Verehelichungs⸗ 
Erlaubniß mit Anna Maria Kiesling von Ulm ertheilt., Woh- 
wirth Johann Veh erhielt bie -Verehelihungd-Erlauhnif, mit 
Kunigunda Weber von hier. ob. Bentert. von ‚Veits im 
erhielt eine Licenz als Echnbflider, Die Verzihte des Ludwig 
Gaggel auf feine Photographie⸗ Licenʒ und die Ruhender ng 
bed Johann Bräutigam Wittm. anf jeine Shußmager-Goncejkon 
follen den Eteuerbebörden mitnetbeilt werben. Der Kanimann 
F. J. Manz wurde ald Agent der Schlefiichen Feuerverſicherungs⸗ 
Geeichaft für biefige Etabt und den Umfang der Bezirtäämter 
Würzburg, Kitzingen und Odjfenfurt beftätigt. Cine Anzeige 
wegen eigenmächtiger Bauführung wird dem Vertreter der Staats 
anwoltſchaft übergeben. Polizei-Seidat Roth wurbe zum Roligei- 
Gorporal ernannt. Als Diltritis-Gorporal für ben 5, Etabt- 
bijtrift wurde Polizei Corporal Lauermann aufgejtellt. 
Schluß folgt.) 
Den einzelnen Mitgliedern des Gollegiums ber Gemeinde 
Bevollmächtigten iſt ein „mehrere Bürger“ unterzeichnete ger 
drucdted Memorandum zugegangen, welches das Projekt: der neuen 
Fahnhofitrafie zum Graenjtande hat. Das Schriftſtück bezweiſelt 
vor Allem, daß für die Vollendung biefer projektirten Straße 
die auigejtellten Koftenvorenihläne von 180,000 fl. ausreichen, 
mwünjcdt eine aenane Neviiton dieſer Woranjdläge durch ainen 
Aneſchuß des Gemeinde⸗Celleglums unter Beiziehung ganz ame 
parteiiicher Techniker, und mocht ſchlüßlich dem Collegium folgen⸗ 
gen Vorſchlag, der „binnen Kurzem die Thafſache Mar ins Licht 
fielen werde und mar im Intereſſe aller Bürger unicrer einer 
arofen Zuunſt unbeftreitbar entnegengehenden Siadt Würzburg : 
Die Ausführung der neuen Etrake wünſcht: 1. die Rıgierung, 
2. die Gienmal Direltion der Verkehrsanſtalten, 3. mollen wir 
auch annehmen ein Theil ter Stadt im Allgemeinen. Mithin 
beben mir 3 irtereifitte Factoren. Wir gehen noch meiter ; ber 
vom jtäbtijchen Manamıte anfgrfiellte Koſtenonſchlag joll in Wirte 
ligfeit nur 180,000 fl. betragen. Einb dieſe von ber Stadt 
ac und reichen biefelben nicht, jo muß auch die Stadt dad 
Weitere tragen. Kommen wir deßhalb als loyale Bürgern dieſen 
3 Factoren enigenen und beſchließen: „Wir genehmigen die ner« 
largten 180,000 fi. zum Bau der Bahnſtraße unter der Bebing« 
ung, daß 1. entwiber die Regierung, oder die General:Diyeltion 
der Verthräanftolten den Bau nad) dem Plane übernimmt;;i 2, 
ferner den Qnfauf, ſowie die Laften aller entjtchenden Eonjequen- 
en ber Uebernehmer trägt; ber Unternehmer Tann jedoch mw bie 
Begerung oder Generaldireltion fein, 3. incl. Kanalifirung, 
Gas: und Mafferleitung, ſowie Pflafterung und Bepflonzumg, 
Tieferlegung des Bades, die Regulnung ber ausmuüͤndender 
E trafen ze., Giberhaupt die fir und fertige Ausführung der Straf 
vem Ucbernehmer allein zu tragen ift, unb wenn fo Sollendet, 
bemfelben dazu ein Beitrag von 160,000 fi., ed wirb ja mid 


Scitend ber Stabt gegeben wird.“ Wenn biefes 
för Prüfung ba Jetreie ar 
ig zur Folge, haben, was wir hiermit be 


u 


Keber j ben 
* Li * techn 


nothwe 
zweclen. 
+ er, den 26. Januar wird das Feſt Marla Ber: 
mählung, Titularfeft der Bruderſchaft des heil. Joſeyh, im ber 
a Rırde der P. P. Karmeliten Discalceaten Hochfeierlih begangen. 
" Ein Schreiben aus Kiffingen meldet der „Sübb. Pr.“, 
baß bie fol Staatöregierung „ben megen Aufgebung ber Saline 
„entlaffenen ftändigen Arbeitern die regulatiomäßigen Alimenten- 
"beiträge bereitö genehmigt bat, und dan auch für bie unftänbigen 
folhe aus ber Wrbeiter-Unterjlügungstaffe in nädjter Zeit be 
“willigt werben bürften. 
Der kürzlih bei Weſtheim in ber Saale Verunglückte ſoll 
„ein Buchdrucergehilfe (Schriftfeger), Namens Michael Römmlein 
amd. Kipingen a. M., fein, welder bis vor Kurzem‘in ber 
Reihardtiihen Buhdruderei in Kiffingen in Eonbition war, und 
von ba nah Hauſe wollte, bis jept aber weder —— en ans 
kam, noch irgend etwas von fich hören lieh; (Hammelb, Sum) 
Lohr, 22. Jan. Heute Mittag ereignete fih im W.’fchen 
brit:Etabliffement dahier der traurige Far, daß eine ber da: 
-beichäftigten Arbeiterinnen unvorfihtiger Weile der Tranz 
ung "een zu nahe fam, von biefer ergriffen und derart an 
Dauer und Dede gejchmettert wurde, daß lie, troß ſchleunigſter 
- Hilfe, auf der Stelle tobt blieb. Die Unglüdlice, erit 24 Jahre 
alt, aus dem benachbarten Sadendad, wird allenthalben auf das 
Eebhafteſte bedauert. (2. Anz.) 
Münden, 21. Jan. Auch bie in Betreff der Sanitätd- 
wagen, beziehungsmeile deren Gonftruftion gemadten Erfahr: 
ungen im Felbzuge 1866 haben jegt ihre Berückſichtigung ge 
funden und wurden auf Vorſchlag von kompetenter Seite fol: 
nde Verbeilerungen vorgenommen, welche jeit 28. Dez. vo. 38. 
allen Kompagnien beenbigt find: Die Tragfedern der Wägen 
waren zu ſchwach, paralyſirien die durch bie Unebenheiten des 
Bodens verurſachten Stöge nicht, und brachen ſehr häufig: bie: 
“pur wurden den zu transportirenden Verwundelen bedeutende 
Ehmerzen veruriadt; fie erhielten nun eine andere Form und 
wurde bie Verbindung zwiſchen Kajten und Achſe in entiprechen: 
ber Weije bemwertitelligt ; für Beipannung der Requiſitenwägen 
waren nur zwei Pierde normirt, diefelben erhalten nun + Pierde. 
Dieje Nehelitände traten bei den Friedensübungen, mo auf Schon: 
ung bes Materiald gejehen wurde, nicht zu Zage, weil man 
immer qute Wege aufjuchte, was im Kriege natürliher Weife 
in den jeltenjten Fällen möglich ijt. (Augsb. Abdz.) 


Deutſchland. 


Großb. Seſſen. Darmſtadt, 3. Jan, Vorm. In 
n Dis einer uterpellation in der zweiten Sammer wegen bed 
? uprojetis der oberhejliihen Bahnen antwortete bad Minijte: 
um, daß amnehmbare Offerten vorlägen und eine deöfalljige 
Negleruags ooclage mahe bevorjtehend ji. In Ausjiht genom: 
men feiern 2 Richtungen von Biegen aus: die eine über Grün: 
berg, Alsfeld und Laäuterbach nad Fulda, bie andere über Bü 
Bingen nad Gelnhaujen. Dr. Soltan eonjtatirte die in Ober: 
heſſen herrſchende Aufregung. 


4 


hl 


Ausland. 
1 nPreich. Paris, 23. Jan. Die „Batrie” dewen⸗ 
urt ee ge ed eg gers bei Sa: 
torg. Es handele jih nur um die Anlegung eined Artillerie 
Parks der kaijerligen Garde zu Berjaillıö. : ei BE 
Großbrittanien. London, 11. Jan. Der Haupt: 


5 dige bei der Unthat von Glerfenmell iit, wenn man ber 
7* glauben darf, endlich und zwar in der * eines ge⸗ 
wiſſen Baratt, in Glasgow ergriffen worden. ie es heißt, 
abe man ſchon vor der That im Erfahrung gebracht, daß unter 

n Feniern in Mandeiter etmas vorgehe, und jest foll es jih 

In der That herausgeſtellt haben, daß dort die ganye eg = 
ebraut worden. gl Telegramm von Gladgom begaben ſich 
nf Mann von ber ve. geheimen Polizei dorthin, recognos: 
erten den Verhaiteten ald den lange von ihnen Gejuchten und 
brachten ihn in der Naht von Sonnabend auf Sonntag hierher 
In Gemwahrjam. Zur jelben Zeit wurde in Bedford Square ein 
anderer Führer der Verſchworenen Namens Glancy von zwei 
Polizeibenmten angehalten und nad einigem Widerſtande über: 

i woältigt und ins Gefängnig abgeliefert. Er fewerte gegen bie 


— — — — 


— 





beiben Ballen, als fe ihn aufhalten moiten, brei 
e u wurbe viele ungen ⸗ 
——â— —— 





Bayeriſcher Landtag. 

Münden, 2. Jan. Im Ausſchuſſe der Abgeorbdneten | 
fammer für bie Beratfuna bes Malzaufſchiagsgeſehes iſt letztere 2 
in heutiger Sigung bis Art. 105 inclufioe gebiehen, und hat 
ber —— dleſe Berathung vorbehaltlich der redaknonellen;? 
Feſtſtellung durch bie Subkommiſſion abgeſchloſſen. Als feſt⸗30 
ſtehendes prinzipiell vom dem Beſtiamungen der Regierungd: Aa 
entwurfes abweichendes Reſultat zeigt Äh, daß die Straffolge , 
der Konfiskation ber zum Malzbrechen bienlichen Geräthe und fi 
Apparte aus dem ganzen Geiege bejeitigt it und als Straſſolge 
'ür bie —— beriretungsfälle nur noch die zeitliche Ein: 24 
ziehung der Befugnig, Partitular-Maljmühlen, Futterjhrotmäg ©” 
leu zc. zu benügen, be eben bleibt; die Einziehung der Gewerbs⸗ © 
—* nie - ebenfalls überall bejeitigt. In Bezug auf ben Rüd m 
tall wurden 
allen jenen Fällen zur Anwendung kommen foll, in denen bie A 
Abjicht bed HBetrnaed vorwirgt ober menigitend vermuthet wer⸗ 
den fann,. und für ben Ruͤckfall eine Straferhöhung um das Ft 
Doppelte in Minimal» und Marimaljtrafe gibt; die zweite ers"? 
kennt ben Rückfall überhaupt nicht an, fontern erſetzt durch einen 8 
erweiterten Sirafrahmen die bei Wiederholungsiällen fih als — 
nöthig ermweifende Strafverfchärfung. Für die Wirkjamteit des x 
Rüdjalle iſt ein Zeitraum von 3 Jesren feitgeitellt werben. Die 3 
freiwillige Unterwerfung unter bie Strafen ber Uebertretung ohne 
gerichtliche Urtbeil, jedoch mit den Folgen eines Etrafurtbeils, A, 
wurde für jene Fäle, in welchen nur cine Gelbjtrafe verhängt T 
werben kann, angenommen. Beim ee tit bie 
Rüdvergätung bdeöjelben für Bier, meldes aus dem Wemeinder 
Bezirke andgeführt wurde, geſetzlich beſtimmt worden, bad Mag 
berjelben jedoch dem Verordnungs wege überlaflen. — für bie 
nähjte udd vermuthli legte Sihung ded Malzgeſehausſchuſſes 


Liegt noch die Frage der Einführung ded Milsaufiglages in ber 
Meinpfat und die Feititellung der Schlupbeitimmungen vor, 


wei a ii angenommen, beren erjte in 


— 
— 


Münden, 3. Jan. Der Finanzausſchuß der Aigeorb- 
netenfammer beichloß, auf die Regierungsjorderwig bezüglich der 
Beamtengehalid:Rrgulirung nicht einzugeben, von einer Berigt- 
erftattung an bie Kammer hierüber abjnieben und Dieß zur 
Rorm be ber Bearb:itung ded Budget? zu nehmen. 

Münden, 3. Jan. Das Centrum und die Rechte ber 
Abgeorbnetentammer erflärten fih für die vom Kriegdminifter, 
bezüglich des Eontingentgeieges, beantragte Mobifitution. Die 
Annahme bed Artıtel 2 in der Faſſang der Reihsraths'ammer 

urd dad Plenum der 2. Kammer wird ermariet und bad Zus 
en bed ganzen Geſetzes bärjte ſomit als geſichert zu 
betrachten fein. 

Münden, 33. Jan. -Der Landtag iſt bis zım 14 März 
verlängert worden. Der Wehrauejbuß der Kammer der Abge⸗ 
orbneten hat dem Bejchlülen der Reichsrathstammer beigeftimmt ; 
nur beharrt er bezüglid der Dienjtzeit der Kavallerie auf dem 
früheren Beſchluß. . 


Börfenbericht. Frankfurt, ‘3. Yan. Die Börfe 
war auch heute nicht fehr belebt. Deiterreihiihe Spekulations= 

tere, bie im — Abendoerkehr auf mattere Wiener Courſe 
ereitd einen Rüdgang erfahren, ſehten heute die retrograde De: 
wegung fort und wichen Gredit biß 183, Staatsfonds bis 242 
per Ultims, Am Säluſſe bleibt indeſſen tie Tendenz wieber 
relativ feit. — 1860er Looſe ebenfalld niedriger, 70 N.s . 
Steuerfreie und engliſche Metalliques Sr gut behauptet. 


Man o 





Ameritaner dur bie etwas beijeren New; Porter Norirungen 
etwas Höher und ref jebodh ohne befonberd ünimo; fte notivem 
76, per Eaffa, 757/,—76 per Ultimo. In jübbeutihen Pa= 
pieren feine wejentlich: Veränderung. Für Inc. Badiſche zeigte 
fich Nachfrage, die jedoch wegen mangeludem Material nit ganz 
befriedigt werben konnte. — Mbends 6 Albr. der 
&ffeftenjocietät wurden Deiterr. Erebitaftien zu 182'/, bez. u. G. 
1860er Boofe 70/1, bez, Steuerfreie Meialliqued 
bez: u. PB, Gtaatäbahe 2407,—3/, Ber. u. G. Amerifaner 
Bonbs per compt. 76 dej.u.@,, per ult. 76 bez. u. Br. Matte 
Stimmung bei bebeutendem Umjat in Grebit und Staatöbahn. 


Verantwortliger Redakteur: Fr. Brand. | 
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n von 
en verlebten Frau Landrichter Krafft Mitte, 362, Franzisfanergaffe, bie zu deren Nachlafle gehörigen 
Mobllien jeder Art, ala ala I. Garnituren Ranapee mit Seſſel, polirte und *8* © m Kommode, Tiſche, Spiegel, 
| ‚Bilder, Glas umd Porzellan, Betten, Bettjtätten, Yorhänge, —— und Leinwand, Gold⸗ und Sildergegenttände, 
ein antifer Pofal und Porzellan, ein holzgeihnigter Hausaltar, Liolinen und Altviola von Jak Steiner, Jagbgewehre, Küchen: 
eräthe Waſchgelten und viele ungenannte Gegenftän.de gegen Baarzahlung verfteigert, und werben Kaufluftige jezu eingela 
Danksa ung. Ba 2 ES Ko p2 Sp Sa SE 03) 200 3 
Auen Denen, die bei dem mb: am 23. S. fo freund⸗Z 763 20) Wuherhalb ber Bürger Verein. 
Tiche Hilfe Paten, Peioatere * en — ——— Sn —— J ein "zZ den 26. Januar 
Feuerwehr, ten innigiten Dank, nton Knener mit inmilie. aus mit orgen A L L 
in dem j 
Dr, Warmnh’ihen Säälen, 
wozu anlländige Masfen 


; * Feld, am Haufe liegend, 
| » Gejnafıs-&mpfchlung. — eerteulla: IE Entes 
Zutritt haben. 


Uniterzeichneter bringt biemit zur Anzeige, daß er bad Pro der Felder iſt um 100. 
Anfang 7 Ubr. 


* art er bil ar: Ber run a i s ie 
2 ‚ Weontag den 27. ‚Mobiliar; —— uf. barauffofgenben Tage 2 
ben Erben der . Dift; (Mr. 
de 














[3 

i ; r : 5.15 der Hausmiethe um 100 fl. 
duttengeſchaͤft im 5. Dift. Nr. 1 zunädhit der Mainbrüde eröff: h 

j tet — bitiet um gütigen Zuſpruch. Gute Waare und ar ae Dn Pe 
reelle Bedienung wird zugefichert. 8 ganzen gejammten An 





— et — Plien 8 
3 n n e 
n Deibenzeich, areöutienhänbler. Mäh. in der Erp. . Januar Abends —9* 8 bis 10 
E n n — DFB ir are ve Hotel zum Schwan ab» 
| mmentlhaler, _ ., Sdöon 1%) Der Vorftand. 
o vrima Limburger, fowe finfte NumadoursKäf] Nuhbaum:Kourniere IS au 
» emipfichlt gr ar Be am va Stall. Gejelieuverein. 
>) st Hattemer.| ZT) CT jo use ein frierlices Hadamt 
3 en aß⸗ Ein freundliches Logis, Parsfin fon. hear er 
ĩ terre, beitchend aus zwei Zim⸗Dankſagung für den ſichtbaren 
ã 


Schutz, welchen Gott bei dem 
geſtrigen ſo gefahrt rohenden 
Brande unſerem Vereinshauſe 
und deſſen Nachbarſchaft, ſowie 
der wackeren Feuerwehr in der 
Ausübung ihres gefahrvollen 
Berufes m hat. 
bends 8 Uhr 


N 
Plenar⸗Verſammlung. 
Der Präſes. 
Von der Harmonie durch die 
Schulgaffe wurde cin Wortes 
monnais mit 6fl. verloren Um 
Rüdgabe in ber Erped. wirb 
gebeten. 


x ar um mern, Küche und fonjtigen Be 
n g . quemlichkeiten, iſt wegen einge: 
Am vorigen Donnerstag dem 16, Jannar kamen dem Nathan |tretenen Berhältniffen pr. 1. Febr. 
Siegel, Oekonom in Thhngen, 2 ſhwarzbraune Hengſte, breisfd. X. zu vermiethen. Näh. im 
jährig, ohne Abzeichen, abhanden. Diefelben waren im b'öherigen! titr. Aro. 21H. (644 Ic 
Beige der Brüder Johann und Georg Feſer von Obersfeld, 9) win mod qut gehıltenes 
melde fie an dem genannten Tage wiberrehtlih bei Seite Ihaff: N 


r j k Bett und ein Stid Haus: 
ten, weghalb jtrafrehtlihe Unterfuchung bereits beantragt iſt. Afeinen find billig zu verkaufen 
Vor Ankauf wird gewarnt. , 


Korngafle Ar. 20) über 1 Eticge 
Wer über das Werbleiben der bezeichneten Pferde nähere ee See 
Auskunft ertheilt, erhält eine angemeifene Belohnung von in Mann mit guten Zeug 


* Shan Wire | ee ans an 
” Stadt-Cheater |Cafe Concordia. 
J Samstag ben %. Januar 1868. 


ten. Näh. in ber Grp. 774 
Wohlfahrstgaſſe. Ein großes Fopha mit Roß 
Alorpement suspendn. Heute Abend gebackene — a A 
a Erhte Gafibaritellung der Operet | Zirche, mebit feor autemf in großer N eiderfajten, fonie 
nd Re Paten. Unsbacher Verſaudt- ic |.;, "Rügenfaften xnd mehrere 
'$ Die verliebte Familie. Ih euladrt Bier, wozu böl | rijge merden megen Umzug 
Ä Pofie mit Bor Lat von Anton Tünchner jr. 
6 Kterauf zum Gritenmale: 


“(fig verfauit. Näh. bei F. Seu 
En — — hert,am Varltpla Tr .430. 773 
Die Siheueri zäng. Reſtautation Endres. | nannte Are 4 it em 
"3 Wiener Boltsbild in 1 Akt von| Heute 
Bayer, 


(5 ift ei 759 Gin gewandter Uhrmachere 
{ ee: ar de gehũlfe jucht eine Condition. Abe 
J ic gebackene fische. 

D R zum ritenmale: os. Warmurh. 

35 neue Hausknecht. J 

jie 


„|drefien beliche man unter Chiffre 
——— — —— J J H. post restante Hässfurt 
mit Geiang in 1 Alt von] dA 
Doppler. Herolds-Gırten. 
Morgen früh Keffelfleifch 


m. — i en. 2 
Kine tleine Barterres Wohnung a ae 
ift bis 1. Mai zw vermicthen [NHL <a Amer Ihön möblirie 
5 Zum ſuß zum Gritenmale: 
J Die ſchönen Polinnen. und friſche Leberwürſte. 
Singſpiel in 1 Alt von J. F. (nfthonz 3 Mnfe 
er Gaſthaus 3. Roſe. 


Ni 36 /,| Zimmer beim neuen Bahnhof iind 
+ ee * Sebi zu vermiethen, Näb. in ber Erp. 
L ‚ Y 
ı Platzscher (arten.| mern Reelfeife un 
MR ‚Samdtag, den 25. Januar Leberwürſte. 


„Im 3. Dit, Rro. 236 ütein|’54 6a 100 bis 150 Stüd 
einer Laden ſtündlich oder auf Yührlingshämmel find zu 
Il sextett 775) 4 Einſteher zur In 
F von elner Abtpeilung der k. 9. fanterie, mit volljtändigen Pa: 
17 Infanterie: Regiments: ui, |pirren, mwünfen billig einzu 





























701 Gin Dienftbote verlor von 
der Stadtpojt bis zur Fleiſch— 
bank ein Bortemonnais mit 3 
und etliche Kreuzer. Der redliche 
Finder wird gibeten, ſolches in 
der Erped. abiugeben. 














den 1. Mai zu vermiethen. Näb [verkaufen auf dem Hofgut Bü fe 
ift über eine Stiege zu er Ifensheim bei Seligenftabt, 

fragen. (766 
Ich fuche einen gut empfiob-|755_ Geſucht wird fofort ein 

tnecht. 

wozu freundlich)t einlabet jteßen. Näheres bei Earf Möller in Würzburg. |Unterfändler, näh. in ber Erp 
Joh. Feineis, Adam Hand. Im Cafe Schmwanbäufer — 
— — — Semmelsjtrage Nr. 81. eine Meerſchaum ſpitze lie-| Ciue Wohnung von 4 Fim 
Du er Buchbin:| GE wird Eis 1. Kebruar einelgen. Man bittet um Rüdgabe|mern ift ſogleich Fehr biuig 
Be) ©. - findet bauernde 
Eondition. NAH, in der Erp. 





| Monate zum 9. ** ohne 
p. d. 


lenen unverheiratheten Mas Finjtanddmann auf 1 Jahr 2 
folide Zugeherin geſucht. Näh.fgrgen Belohnung in ber Exp. zu vermicthen. Naͤh. in ber 
in ber Erp. e (766 —8 Blattes. (712 (TE m 


Lebenöverfidherittge- EExrſpatnißbank in Stuttgart. 


e ſicheru Is Ergebniſſe ſeit dem Beitande ver Anſtalt. 
fl. 8,19,44 


. @ingelaufene Uinträge zur Pebenöveri. 12,965 mit | zuf. 16,913 Anträge mit fl 80,168,06 


r ’ 


* ehe. 248 „ DE. 
Verſichert waren h — 10.102 Rerjonen mit een zuf. 13,060 Perfonen mit fL226,066;82 


Verfie erungen find in Kroft pr. ultimo Dezember 1867. 
a be der Lebensverſ. von 8,531 Peifonen mit 20, 
Altersverſ. „ 46 1 


— ‚46; ® * er. | zuf. 10,904 Perfonen mit fl. 21,876,4@7 
Sterbfaͤlle bei Rebenävrrficherten kamen vor: 481 Perfonen mit 


AST. 


pezielled Srgebniß der Verficherungen im Jabre 1807. 
. 2063. j 35,060, 
@ingegengene Muträge vr 3 Wi I a | Auf 2340 Anträge mit fl 4,727,07 
Yufnabme fanden bievon 50 Perjonen mit — 4,188,705, 
Geftorben find von Pebensverfiherten % 223,616, 


ie Vortbeile, welche unfere auf reiner Gegenfeitigkeit berubende Anftalt neben abioluter Garantie gewährt, finden 
heim dentenden Publitum eine fortwährend wachſeude Anerkennung; der Zugang an neuen Mitgliedern bat bem entiprechend: alle 
früheren — übertroffen. Die eingetretene Sterblichkeit iſt wicht ungänitig und laſſen demnad die Rechnungsergebniſſe, worüber 
wir nad) erfolgtem Abſchluſſe Bericht eritatten werden, ein günfttges Rejultat erwarten, 
Furd die and dem Sabre 1862 ftammende und derzeit vertheilt werbende Dividende von 38 Prozent vermindert 


9. die jährliche Prämie einer Werficherung von fl. 1000. 
m: M * * 23. 30. 830 40. 48, 50, s. GO jährigen 


au 1 19 174. 190m 1%, H. 30 7. 1. Bir. 
eure den 16. Januar — 


Dad Burcau der Lebensverſichtrungs- und Erſparuiß-Banl. 


Zur Uebernahme von Anträgen empfehlen ſich bie Agenten: 


In Würzburg: U. Serolb. in Zobr: I. Haupt, Apotheker. 
A > ie 6. En öneker. : y A I. B. Bollertb, ausm. 
„Kisingen: Gg. Meifter, Not. Gehitfe. „ Eommerbaufen: P. Hertel, Stabtihreiber 





Fenerverficherungs-Anftalt 


ber | bayeriſchen 
AUynoihe LEn- Wechsel-Bank 


in München. 
Die Bonk verfichert gegen Feuers und Blitzſchaden (auch Falten Schlag) und gewährt alle jene Borthbeile, melde 
andere ſolide Terfiherurgd:Anitalten einräumen. 
Zur Vermittlung von Verfiterungen erbieten ſich 
F. Benkert-Vornborger, Joh. Mich. Röser junior, 
Domirape 2 Dift, Nr. 540. Eichhorngaſſe 2, Dift. Nr. 60. 


Miünchen:Gliadbacher Feuer: ER 











Verſicherungas⸗Geſellſchaft. Danksagung. 
Zur Vermittlung von Verfiherungs-Anrägen empfichlt ſich Kür bie jo zahlreiche, ehrende Berheilinung an bem 
rer Agenı: Leichenbegängnifle unferer guten Gattin und Mutter, Frau 
Wilhelm Lemm. Marie Eleonore Sartorius, 
m DMentbeamtengattin, 
$ 7 
u Hafliee — en bil eg ru bes fagen wir allen babei Anweſenden unfern tiefgefüßlteften 
Manpelfeife pr Rid. 36 fr, Bandoline Ss Dan. 


arohe Flaſche, 

—* By —— 15, a ” ra IE Würzburg, den 24. Januar 1868. 

ommaben, 9/ . feine framdſiſche, 48, die Büchfe retour : Ri : ı 

„#2; feine Rindermarkpommabe, ’, Rib. 24 fr. Von allen bri Die tieftrauernden Sinterbliebenen, 
mir aelauften Parfümerien können bei Micberbebarf bie Flaſchen 


und Boͤchſen retour gegeben werden. Ueberhaupt bin id in Stand = E : 
eh H — Frankfurter Bratwürſte ſiets friſch zu haben bei 


gefegt, für ſolide Preiſe das Beſte zu vergbfolgen. 
Albert Vüller, Coiffeur, Gg. Jos. Mohr, 
95 Plattnersgaſſe. 9. Schustergasse. 
SEE 
Verpachtung. Ein Waiſenhaus⸗Maädchen 1. An der — Biene 
FOR 42 14 Sahren, das ſich allen häus: Inafje Nro. 77 tit ein Logi 
3a) In einem freguenten Städtchen Unterfranfen®, Eit meh —* Arbeiten A unterzieht, ner] 5 Zimmern und fonjtigen 


Beguemlichfeiten an eine ruhige 
Ramilie bis 1. Mai zu ver 
mirtben (169 


rerer Behörden, it eine, nad ben neneften Anforberungen ein- nn. € a 
gerichtete Färberei mit 8 Kefjel, 200 Formen zu verpaditen. Ken Tonic in * 


F. J. Manz. ab ind. En. Gil 














Würzburger Btadl- und Kandbote. 


ati von — 4 
— Schnellz 100.30 rum, n 
27 HUT UIS5M, Anbs Guterz 6 I. 
Wi Mit 1 Raches, 
ae nad Mambstg: Stuck. 10U. > 
M Bosm. Bol 2U IM Nam, us, $ 
In Mode. Güterz. 4 U. 2OM. früp and 11 I. 
15 M Borm. EHE 
Ankunft von Bamberg: Schneih. 5 I. ı N 77 


rzbur —2— Pt urt, \ —— a 


LM. Abeb. SL ION, Führın.15M. 
M5OM. bu. 11 b0 M. Nchts 
sans * rantfurt: Coutierz I. 
5U.BUM. Abd Poſtz 
* RR a w “rt IHM. Nadıts Gliterz. 


60 
AWER fen, CU 45 M. Nacken u. 81. Mod, 





Risen * ori It 
Radım. A Sin. zu 
Axtunft'von Ans bach: De LE 


EM. Witt. Bofz; 10U.5M -Nadik. : —— 
"El AS, feah, 1IU:SEM. Worum. 7, 


—* IV. Wur urg· Sridelber 

le V*8* Heidelberg: * 
ER | 

ung 33 Be zu, 1ER . Radım , 6 

5; Abb. Sütezäge SU. SM frNf, MUB, * 


som 
— bon 2 rt 


* — 
ER nun ah = 
Yes 


n. Würurgsürnberg. Würpurgellürnberg. u. 11 U bo R.Nacht 
Kbdang nad Nlenberg: Gourier. SU, Anlunft von Nürnberg: Courier. 9 N. 85 * SCH * 
10M. Rad. Boft. 4 U:2OM. früh. Güter; 6 R. Borm. Voſtjug 11 U Ab M. Nachts. Gütergiiae 8 —— 5 u Abbe. Wh as Bunt, 
TIOR früh, HU. Borm, 51.15 RM. Nachm. U. 25 M. früh, 12 U. 55 M. Mitt. 5 U, 15 M. Abs 
und 8 1. Abends. und 9 U, 40 M, Nachts. 


—— 





ZSametag den 3 * 1. —— 





— — —— — 


rn die Monate Februar und März fann auf den Stadt: und Landboten 
bei. bei allen f. Poftämtern, wie auch durch die Poſtboten abonnirt werven. | 





Be e Roıbfand und für böfe Gewiffen. If,» gotilob der reafte Wetteifer emibrannt, oje 


Eäfar beugt ben Naden; ein größerer ald er zieht durch 
die Panbe a der Schauber "über bie Schrecken biefes .. 
tor8 mit .] Senje drängt allen Glanz ber Erinnerung an ben 
bel zur unter dem einft bie en ber Zünbnabel aus 
dem Brubeifriege 23 

Eäfar beugt ben Nacken. Die er beraubt ihrer Der te 
Söhne, die fammeln für jon Landsleute. Trifft fl 
einer a ift, der Kiffingen Le in Brand ſch Fi y’ fm 
ober Würzburg, der am oder Tauber oder Nedar eine 


Stätte de Heike bat vernichten helfen — meil er eben mußte, 
auf Gommando —, und ben reitet nun nom Hungertode bie 
—— ans Sũden. 


far. beugt den Naden. 
en it en — 
un . m mE 
8 auch gegen Deu 
nicht, und ba a einem 


Gelb aus 

er? g' ; eln bereiter 

ege, glei Biel gegen wen, ndibi- 

land wieber, nur im eigenen Lande 
Kat hat er den Krieg mitten im ei 
nen: Land, ben Krieg ber Elemente, bie mit Blut und Eiſen 

gar nicht, mit Gold und Silber faum noch zu bekämpfen find 

Säjar beugt ben Raden. Kaum bat dad — über bie 

Sal ber einen Provin reugen in Mideib und mwerfihätige 

ee o ertönt in ber Volksvertretung ber zweite 

Pomnern fei bie Noth grab fo Ei und aus 


- 


—* 8 aui den —ã kündigt be dritte 
Gäjar beugt den Naden. Auch aus —— challis herüber; 
in Algier barben bie Menſchen. Fit denn der allmädtige Gäfar, 
ber Gott auf Erben, bo — an bie Bedingungen ber 
Erbe? und bie Roth feiner itmenſchen ift bad eine zmingenbe 
Notbwenbigfeit doch auch für ihm?! ns —— ihm vielleicht 
ber Gedanke — ja, können nicht aud die Menſchen, bie Wölfer 
kommen auf ben Webanfen, daß Caͤſar's Macht "auf einer 
etnälgen aan Ernbte ftebt? daß eine einzige Natur« 
er Bee IR, „ven den sen Bau chfarifher Gewalt zu erjchüt- 
jertrüm 
far ift uns or Ginzelner, iſt nur bie 
eines Syſtems. ben wir uns nun zu ben Ginzeln * 
ein boͤſes Soden haben, benen bei bem jeßigen Bin iR 
en ſchlaͤgi 
ai er find es geweſen, bie ben Nothſtand in Oftpreußen, 
enthuͤllt haben; bie offizielle Welt in Preupen hat nichts davon 
gewußt oder nicht8 mijjen wollen. Dim Rufe der Männer, bie 
an Ort und Stelle die Noth eben und Auge unb He bafıır 18 
sn bielten, bat ſich bie Preſſe angefchlofien, bat ihm Werbrei- 


Fr 


onincation 


dheren Orts fo jhnöbe arfchmähte — ed war, bie | 
am erjten und ftärfjten ben Bud ber Alaprheit hatte, Seitdem 





und Nahdrud Kan: und es ıft recht bejeiänend, daß 


ülfe zu 
firen. Alle Klaſſen der Heoölkerung Tegen an; uote Dei 
gern: bis oben binau uf bis in bie um telbare Ri ns vs 
— 8 Aber das offizielle Preußen? der Staat — 
ftaat? und gar das Junkerthum und bie Organe ber dot u — 
9 


Junketparſhei?! — Als banble es ſich um eine beliebi 
notiz, auf deren Richtigkeit oder Unrichtigleit am En 
antomint, weil fie, ob tig ob unwichtig, morgen vergefien i 
fo Teicptfertig behenbelten ieje Organe 5 ne fo ernite 
wie die von — bloß lokalen Auftreten des Kg 
ein wuͤrde. en { ) feind Findbeutel“, 
edrich ber —* mal in ſeiner Weiſe an den Rand einer 
netsorbre geichrieben, und bie Wort mußte nun —— 
um den Rotkfland in Oftpr veußen *58 in dem ey 
Organe ber Hof: und Ju hterparthel te Noth blieb, Die her 
ftieg, der Not ibfehrel se ftärfer, aber das offizielle Preußen 
half noch immer wicht, forberte nicht zur Hälfe auf. Rum brä 
ten nid n raſcher 5 olge die Berichte der jenen, melde 
bie gar fu Sen, —* rg Rn — 
uufge ıten, um ag e neue 
N si das Vi ielle Preußen antwortete mit feinen Diftine- 
* he Krankheiten aus Mangel und eigentlichen yon 
ei, und noch Türzlich fuchte der Mintfter des Innern Sie 
Bot vertretung in einer Weife zu berubigen, an ber von bem 
Ernft der Lage wenig zu merken war. mer höher ftieg das 
Unglüd; bie Bottgoertreter auß ben heimg — Kreijen eilten 
in die Heimath, und gewiß alle Doltsvertreter haben gegeben 
und geholfen, aber die Molfävertretung als folde? — erſt 
jebt, nadbem ſchon wochenlang das Rolf hilft, verlautet vom 
einem Untrag, burd den die Wolfävertretu Hütfe ng ni 
fol, und aud ber ſcheints nur zu ber 
Steuererlafies zu —* nicht einer activen fe 

Dicfer Ge gibt gi denen, doch ift er leicht zu erfläs 
ren. Dad Bol Bi bie Einzelnen belien, auß regem Erbar⸗ 
men, aus reiner Menfäli fichkeit, aber unter den politifhen Kreifen 
des offixiellen Preußen ift kaum einer, wo das rein menſchliche 
Gef [ nicht mit tenbenziöfen Ermägqungen durchſetzt, nicht von 
ben Ü,gfie- eines böjen Gewiſſens belaftet wäre. Das böfe 
Gewiſſen ſpricht: 

In Großpreußen Hungersnoth — dazu uns befennen oͤffent⸗ 
ti? In dieſem Diafieritcnte aller guten Verwaltung ein ſolches 
.. “eonftatiren öffentlih% und dabei nar conitatiren (maß 2. 

. ein Aufruf d 8 Königäberger Frauensvereins ganz bireft er» 
an). ah bie —*3 Urfachen der Noth ſchon 5**2* 
n vorigen —— und —— alſo zugeben bie ſch 
— ie gs egen uern, Arbeiter, während Ja 
Rriegefgi e, en Be fo umflätig gejorgt ift? Unb 


endlich die Hülfe — wie hoch dürfen wir gehen, ohne bem Mis 
litaxis mus gar w viel zu entziehen, und wie niebrig wieberum 
bürfen wir jie baten, ohne u iliebſame Vergleiche mit den Des 
pojjedirten, Dotirten, Prämiirten —————— Und welch 
andre Fragen und Bedeaken über hohe Steuern, unnütze Aus: 
—— unſichere Zujtände u. ſ. w. können ſich daran noch 
pfen 
So ſpricht das böſe Geſviſſen, beides des offiziellen wie des 
amentariihen Ciſarismus. So erflären wir uns die auf: 
allenbe, ja beijpielloje Erjheinung, daß für einen fo furchtbaren 
othſtand, mie der in O,toreugen, das ofñzielle Preußen bei 
—— Kaſſen, bei verſam nelier Volks erſam alung wo henlang 
ne Hilfe hat, daß, mwihren) dad Volk und die Nation ſich 
en wie es Menjgensfliht it, der Staut, der ſonſt allge 
fijtige, allregierende Staat wie al ihgültig danchen fteht. 
Oder wollen die Mihte des boſen Gem jjend denen Raum 
Lafien, die nicht die Augen niederzuſchlagen braıh n bei der Noth 
in Ojtpreujen? — Wohl, fo 30 ſein. Wohin dieſe Zeilen 
bringen, da mögen ſich Herz un? Hand ihnen erihliegen! Wer 
fein boͤſes Gewiſſen bat. der bemeije es durch doppelte Thätig 
beit für die armen deutſchen Brüder in Ditsreußen. Die Einheit 
der Menſchlichkeit iſt gottlob noch nicht zerjtört Durch Grogpreufen ! 
“ j (Demofr. Eorreip.) 





Neueſte s. 

Alexandria, 22. Jan. Nah zuverläſſigen Nachrichten 
beabſichtigt der Nicelönig von Aegypten die von ihn nad) Abyſſi— 
mien gefandte grökere Truppen: Abrheilung wieder heraus zuziehen 
und nur ein eines Beobachtungscorps dort zurüdzulafien. 

Paris, 23. Jan. Serie die „PBatrie* conitatirt, da 
bie dem Frieden günjtigen Tendenzen mit jebem Tage in ben 
Regnierungdtreiim von Deutichland, England und Frankreich 

rter betont werden, ſagt jie, Rußland allein fehle im frieb: 

n Goneert und fügt binzu: das allenıhalben fi fühlbar 
machende riebenäbedürfnig werde der Idee zum Triumph ver 
Belien, von weicher der Ku fer beim Vorſchlag eined Congreſſes 
annoenangen fi — Man hält für gemiß, daß eine Anleihe von 
TO Mill. emirirt werden wird. 

Bern, 21. Jan. Griechenland Hat befinitio feinen Bei: 
tritt au dem zwiſchen :krankreich, Italien, Belgien und ber Schweiz 
abgeſchloſſenen Münzvertrag erklärt. 


Zagsmeninfeitem 

Seine Majeftät der König haben zu genehmigen geruht: 
4) daß die in den Gemeindemarfungen von Stabtprozelten, 
Doriprozelten, Ober: und Unteraltenbud, Neuenbuch und Fechen⸗ 
bach dermalen und künftig mwohnenden Proteftanten aus ben 
treffenden katholiſchen Piarreien in bie protejtantijhe Pfarrei 
ploh umanepfarrt, refp. derjelben zugewiejen werben; 2) daß 
in folder Weiſe umgepfarrten Proteftanten aus ben Ge: 
meindenartungen Dorfprozelten, Ober: und Unteraltenbud, dann 
Neuenbuch und Fechenbach von der —— zu Gemeinde⸗ 
Umla jen für kirchliche Zwede in Haßloch unter den obwaltenden 

Dienſtesnachrichten der kgl. Verlehrs-Anſtalten. 


Umſtaͤnden wie bisher befreit bleiben. 

Ernannt 
wurden: zu Briejträgern die Bureaudienergehilſen Franz Joſeph 
Seiſchab, Nikolaus Baum und Georg Stephan, ſämm 





Ag 
Bärzburg: zu Rofomotiolehriingen die Maſch nenſchloſſer Sotepb 
WMitter in Aſchaſſendurg und Carl Hämbjter in — . Ber: 
wurden: bie Obertonbuficure Rilolaus Will und Ludwig 

uguft Puruder, beide von Aichaffendurg nah Würzburg. Auf 
Dienitvertrag wurbe verliehen: Die Brief: und yahrpoiterpebition 
au Wieſentheid dem er Georg Kümmel in Müuden, 
ih. Ankenbrand zu Norbheim v. 


Der ei Eooperator 
2. Rh. wurde naher Deriktnaimee der Anweiſu an bie Caplanei 
He imbuchenthal ch 


er feiner biöherigen Stelle belajlen.. — Dur 
Erntjchlichung vom 18. [. M. wurde Bere fan Andreas Hein 
zu Oberſchleichach in gleicher Gigenjhaft na —— ange⸗ 
ieſen. — Die auf Herrn Pfarrer Aadreas Dieg in Gemünden 
‚efallene Bahl zum Dekan des Capiteld Gemünden wurde nnterm 


I. M. oberhirtlich genehmigt. Dide⸗Bl.) 


Die Kirchencollelte F den Neubau eines Pfarrhauſes zu 
CDheoifenort, Bez, Kronach, ergab in unferem Kreiſe die Summe 
von 424 1.38 fr. 


Eine Meine Brodüre, betitelt: Dad Wichligſte aus ben 
neuer Poltverträgen vom 23. Novimber 1867, nebit der Bekannt: 


nach ur 
von AH). 


1 


In Nörblingen, ift bem correfponbirenden Publikum auf bag 


Befte zu empfehlen. 
"deffentliche Sigung, 2 Ba 


Würzburg vom 21. 

Anlauf von —5 für die Huberspflege. Bewilligung 
eined Geſuches um Befreiung vom ulgeid. Wegen 344* 
digung eines ng ie Grundftäds nähft der Aumühle 
durch unbifugtes Gehen über dasjelbe ſeitens der Eiſenbahnarbei⸗ = 
ter ſoll durch Korrefpondenz mit ber Eijenbahnbehörde und nö— 
thigenfalls durch gerichtliche Einjchreitung Abhilfe bewirkt werben, — 
gt Uebereinjtinmung mit ber f. Sotalldul: Gommifilon wurbe 
eſchloſſen, daß im ber Folge während ber Wintermonate bie E: 
Kinder bis zu 10 Yıhren ganz, die übrigen Kiuber aber bei, 
itrenger Kälte vom Beſuch des Gottesbienited an Werktagen bes 


freit ſein ſollen, ferner dag der vormittä-ige Unterricht während 
des Winterd um ./,9 Uhr zu beginnen babe, eine Verpflichtung 
der Eltern, ihre ſchulpflichtigen Kinder an Sonn: und Feiertagen 
Ra hmittags in die beitimmte Kirche zum Gottesbienjt gehen zu — 
lajjen, ſoll nicht beſtehen, jedoch haben dieſelben, fo oft hre Kin» 
der ben Nachmittagsgottesdienjt am biejen Tagen nicht in der — 
beitimmten Kirche beſucht haben, hier ‚ber andern Tags dem be= F 
treffenden Lehrer mündlich oder ſchriftlich Auzeige zu erſtatten. 
Bekannt abe zweier Regierungs Entſchliezungen wonach bie — 
Auswe ſungsbeſchluͤße gegen zwei Weibsperſonen, beftätigt wur⸗* 
ben. graz Heinnemann erhielt bie Frlau'nig zur Ertheilung S 
von Unterriht, im Schonſchreiben. Ein biejiger Gartenwi = 
erhält die Auflage jeine Gejuhe um Bewilligung von Tanzmufif 
jo recht zeitig zu jtellen, daß noch die bezüglich: Berfügung auss« 3 
De werden kann, widrigens Strafeinjhreitung wegen uns 3 
ugter Abyaltung von Tanzmuſik erfolgt. Kine ünbeſchäftigte — 
Weibsperſon erhält die Auflage zum Eintritt in einen jtändigen 
Dienjt bei Vermeidung der Außweilung. Gin Auswanderungs- E 
eſuch nad Preujen wurde genehmigt, dedgl. cin Probuftiond ic⸗ 
—* für kuͤnſtige Rilianimeife, D ctzehn Unterjtügungsgefnde & 
wurden wegen Mangeld verfügbarer Mittel abgewiejen, ne 


Deffentlihe Sigung des Stadtmagiftrates F 
Wäürzburg vom 21. Jannar 1868. Die Verband» 3 
(ungen über die Veräugerung der dem State entb.prlihen Bes 2. 
feitigungswerfe follen zur Beichleunigung bei ben zutänbigen ” 
—— Stellen in Erinnerung gebracht werden, ba die Ent» 

feitigung die wünfhensmwerthe Gelegenheit zur Verſchaffung von 
Arbeitöverdienjt bietet. ÜFortjegung folgt.) 

Laut einem geftern beim Stabtmagiftrate eingelaufenen Tes 
legramm bed Landtagdabyeoıbneten Aid Biſchoff hat das 
£, Kriegsminiſterium — daß künftig bei einem babier 
ausgebrochenen Brande die üblichen Aarmihäfje von ber Feſt⸗ 
ung wieder qrgeben werben. Der Stadtmagiitrat Hat beſch'oſſen, 
iofort mit der ?. Militärbehörde, insbeſondere auch über bie 
Art und Weiſe ber moͤglichſten el diefer Signale 
und orig | einer Zelegraphenteitung in's Benehmen zu tres 
ten. Auch fol tatt der. biäherigen nur nad einer Seite hin 
ireien Glode die Schlagglocke der Uhr des Grafeneckardtsthurmes 
tünftig ald Sturmglode benügt und dazu hergejtellt werben. 

Die Ziehungsliſten der am 15. d. Mts. ftatt iehabten Ber: 
foofungen der ®. 6. 4 und 4 „progentigen Eifenbahnanlehen iſt 
in unjerer Erpebition einjujehen. 

Entgegnung. In einem ſternbezeichneten Artitel bed 
Würzburger Stadt und Landhoren ijt neben den Mängeln unj'rer 
Feuerſignale auch ſehr liebreih meiner gedacht, indem ausge⸗ 
ſprochen wurde, daß bei zweien Bränden nah jtünbigem 
Hellfeuer der Thürmer erſt zum Anjhlagen aufgefordert 
werben munte. Laut Feuerverordnung iſt mir night erlaubt, 
früger anzujchlagen als bis ich yeuer jehe, wenn id auch 
urch ſtarken Raud ꝛc. gemwig bin, daß es irgendwo brennt; ge» 
nau hienach habe ich gehandelt und ergibt bie Controlleuht, daß 
ich ftet3? am Poften war. Wenn nun ein mir verbedted Haus 
wirklich ſchon länger brennt und ich das Feuer nicht 3* 

„darf ich nicht anſchlagen. Hienach wolle man, in Ver⸗ 
bindung mit der tieren Lage des Tharmes bie in manchen Jallen 
verzögerten Glockenzeichen beurteilen und nicht nad) dem Schein 
ober der beliebigen Auſicht ober vielcicht gar ber Bosheit eines 
Einzelnen. Dex ein folder Poften große Mühe und Beſchwerde 
macht, wird Jeder einjehen, allein 16 kenne aud) meine Pilicht 
und ſchwere Berantwortlihkeit ber gejammten Ginmohnerihaft 
egenuber und werde mir Hierin Nichts zu Schulden kommen 


Te 2 


der f. bayr. Generalbireition der k. Terkehisanftaiten |lajien. Wirb mir erlaubt, nad eigenem Gutbefinden zu jtärmen, 
Dezeuber 1867, Terlag der Beck'ſchen Buchhandlung auch wenn ich kein Feier jehe, ſondern nur ſicher vermuthe 


- 


Yann werde ih geb nienmal& zögern, bis Seht geftattet e8 bie In⸗ 
ſtruktion und: meine einzige und legte Vertheibigung. 
* * ob Dtı . — E— ——— 


Münden, A. Januar. Der Flnanzausſchußz der Kam⸗ 
mer ber eorbneten erflärt einftimmig Die Anbahnung durde 
ns — greifender Beamtenverminderung, ein Penfionägefeg und cin ge 

"Bei dem jüngften Brande nerlor ein in dem davon butrofs|rechteR, jede Millkür ausſchließendes Tisziplinargeic als uner⸗ 
enen Haufe wohnender Bürger mit zahlreicher Familie, welcher FLäßliche Vorausſetzungen einer Inftemattichen Befol ungöerhöbung. 

— —— Umjlänben et vollends alle feine (Tittwalienmartt.) Butt it heute 324 fr, Sch 

be. r find bereits von mehreren Schten angegangen won zitiualienmaitt. utter galt heute 3—24 fr., m 
En für benfelben eine öfientlige Cammlung je Perenflten, 32 ft. per Piund, Sier 7-8 Stüd um 12 fr, Hafen per end 
ba uns bieß aber bis zur erlangten höheren Erlaubniß biezuft fl. 12 fr., die Metze Kartoffeln 23 Er. 
noch nicht Er iſt, fe mollen wir einftweilen wenigfiens auf Auf * heutigen Getreidemarkte koſtele Waizen W fl. 
die Neth dieſer tie hinweiſen in ber Ueberzeugung, daß der 30 fr. bis 28 fi. 30 fr, Rom 22 fl. — fr. bis 33 . 90%. 
ſo oft erprobte Mohltbätigteitsfinn ber Ginmahner biefe Armen | Gerſte 15 fl. 40 fr. bis 16 fl. 15 fr, Haber 8 fl. 4 fr. bid 
ri nit im Stiche lafjen wirb; bereits ift- durch Cammlun»}9 fl. — fr, Erbſen — fl. — fr. bis — fl. — fr, Linſen —fl. 
gen in Privatkreifen der Anfang dazu gemadt worden, möge] — Fr. bis — fl. — fr., Widen 12 f. fr. 68 Mägen. 
d 






































as Brifpiel viele Nachahmung finden. Auenfallſige Beiträge, 
ie und übergeben werben woleu, merben wir gerne den Ber 
drängten zuitı len. 
Münden, 8. zen. Der Bahnverkehr zwiſchen Ferrara 
und Bologna ift vi ndig wieder bergeftclt. 
Darmftabt, 3. Jan. Wie fig) nunmehr herausgeſtellt, 
entbielt die Kiſte, weldhe am Bahnhofe jr Heppenheim erplodirte, 
»on jenen Heinen Knaljilberpatronen, In melden eine Quantität 
Kralfilber, etwa von der Giröhe eined Stecknabelkopfes enthals 
ten IH Diefelben waren zu je 30 Etüd in Schoͤchtelchen verpadt 
und für eine Epielmaarenbandlung beftimmt. Diefe Patrönden 
werben bei dem bekannten. Miniamır- Jündnabelgewehr benußt ; 
ein Kinberjplelzcug, das ſchen mehr Unglüd angerichtet hat, ale 
an R: t de brifant, ber nid bie Grwifienlofigfeit zu 
Schulden kommen lieg und biefe efährlihe Biaare um einer 
Bo parniß willen ald „Glaß* declaririe, wohnt in Mann: 
heim und ift, wie wir vernehmen, bereits verhaftet. 
Wien, 3. Jan. Die ——— gegen ben JME. 
————— J on — — Ani egen Pe 
amtijond:-Aubitoriate geſprochen worden fein. Dasjelbe ——* 
Ion, wie man ber Morgenpojt* mitiheilt, wegen Betrugs unb TRICHE ET DE SUISSE, 
untreuung au fünf Sahre ſchweren Kerkers, Kofjation ald A partir du ler janvier 1868. MM: HAASENSTEIN 
Difizier, Verluft bes Adels, der Orben und der Ghrenredte laus & VOGLER (Offices de — à Francforts M., Ham- 
ten. Baron Kubelfa erſchien vor bem Garniſons Au itoriat in| bourg, Berlin, Leipzig. Vienne et Bäle) sont SEULS 
gebrochener Haltung. Nach ber Publitation des Urteils meldete| charges de recevoir, dans toute l’Allemagne, ]’Autric 
€ ſoſort die Berufung an. et la Suisse, les annonces et r&clames destinees A L’IND 
3n Peſt iſt am 22, an. Nachmittags bie Kuppel der| PENDANCE BEL.GE. C'est done EXCLUSIVEMENT 
neuen 2. opoldfiäbter Kirche cingeftärzt, wobei aud; der Mittel: 
bau zerſidrt wurde. Tas Tomgewödlbe wurde durchbrochen; 
Bloß die äußeren Thürme und der äußere Bau find heben arr 
blieben Die Kuppel ficl in fich jelbit zujammen, mit einem etöse, 
welches ben Erdboden meithin erbeben machte. Das Publitum 
war beriitö feit Mittags von ber Gefahr verftändigt. 


Ausland, 
Frankreich. Paris, 3. Jan. Der Bericht der Ser 
natsfommiffion für bad Urmeegejeg ſpricht fih für Annahme 
aus, Jegt jedoch babri bejonderen Nachdruck auf bie frieblice 
Entwiclung bed Geſetzes. 





Börfenbericht. Frankfurt, 24. Ian. Pie Börfe 
war auf bie Mentennotirungen Anfangs ſchwach, befferte fi 
jedoch in Folge günftiger Wiener Notırungen bald und ſchli 
nad ehr Icbhaften Umſätzen in günſtiger Tendenz, befonberß 
jür Credit und Staatshahn. Süddeuiſche Konds waren im 
Ganzen motter. Nah der Notirungszeit wurten djterreichifche 
Creditattien bis 188 /,, Staatöbahn 241%/,, Rooje 70%, “ 
Wiener Wechſel 98, — Mbends 6 LUibr. An 
afjeltenfocretäs_ wurden Defterr. Grebitaftten zu 183,—5/, bez, 
1860er Looſe 70 %/,, be. u.G., per compt. Au bez. Steuer 
iteie Metalligued —— bez. u. P. Staatäbahn 2421/,— 42 
bez. u. G, Buneriloner Bonds per ult. 757, bei. Feſte E time 
ung bei ziemlich belebtem Gefdjäite. * 


’ Veraummortisher Mebakteur: Kr. Brand. 


AVIS 
AUX LECTEURS D’ALLEMAGNE, D’AU- 


[ * maisons que —— s’adresser les personnes de 
ces divers, pays qui ddsirernient profiter de la icite | 
de L\NDEPENDANGE. ee 
L’Administration de !’Indöpendance beige ä Bruxelles. 


Es find mehrere Masken: 
Anzüge für Damen, nod ncır, VBerlaufen 
ſehr billig zu verfaufen oder zufdet ſich eine dunkelgrau und 
verleihen in ber Sandgaſſe, 2ſchwanz gejtreifte Katze männl 
Dir. Nro, 24, über zwei Geſchlechis Dem Ucberbringer 
Stiegen. 506 2a Jeine = Belohnung. Näb. in 
S Wiri es mi | per Orp. ‚816. 

arten und Aeyelbahn, melde : t 
" ih nach dem ——n jchr ne weı 
aut rentirt und bei melde: [9 £ 6 =; 5 g Ye 
Münden, 3. Jen. Bezüglich der von ber Kammer der [3000 fil Anzahlung genügen, | Yerfanfen im Gaftbaufe 
Abgeordneten in Betreff der Öffentlichen Häujer befehloffenen Abs | wirp wegen Kamilienverhältuii- Er Ochfen, über 48 
anderung des Art. 221 bdes Eır.:G.:%. und des Art. 97 deälfen verfauft. Näh in der Erp etiegen. 0920 +03 28 
P⸗Etr⸗G.B hot Hr. Dr. Heinrich Thierſch, ſowie eine Anzah os. Blaucs 817 201 Kin tüchtiger Uhrmacher: 
Projefioren in Erlangen, Eingaben an die Reid,sräthe geridtet, Tin mem Haufe it cin do: | Gebülfe fann eintreten bei 
melde fi Hr. Reiddrath Dr. v. Harich ald Anträge angerignet gie im erfion Eto®, Befichend| WB. Schiele auf der B:üde 
Het, und melde ber V. Ausſchuß, dem Hrn. NReiherath Grafen ouß 3 heizkaren a —— ückt. 
v· verchenfeid zur Berichterſattung übermwiejen hat Zum Referenten baten Aimmer und Küdıe 2 68 wird ei 
über den Gefegentwurf, die Wermartung ber Ctundftüce betr., auf den 4. Mai zu vermiethen‘ 8 wird eine Zugeherin 
hat der III. Ausſchuß dem Neidsrarh Fuhım. von Thüngen ers ß 3 -[fogleih arfucht. h in ber 
annt, und der I. Ausſchuß den Neiddrath v. Diaurer 83 Re Igig bh. fe Ren 198 6rp. d. Blie. (810 : 
{ren bes Antrages der Kammer ber Abgeortneien bezüglich Some Wırganemmohmung von| Gin Mädchen, bad im 


bänderung mehrerer Artitel des Etrafgefekbudee. * 
8 jelꝰ Zimmern und fonftigen Be⸗ Nähen und Ausbefſern dewan— 
Münden, 24. Son, Die Abgeoıbnetenfommer nahm bie auemlicfeiten if 81 Mai an|dert ift, fuct in und auer 


Toriläge bes Ausichufich bezũglich des Gewerbegeſetzes an und 2 > 
< ; vn eine rubige Femilie zu vermier|dem Haufe Bejchäftigu R: 
He Ausjiht auſ Ferftändigung vorhanden. Die —5 3 legte Kl $ Diiır. Nro. AAi2 ( in ftigung. (A 


in. heutiger Eigung Crjegentwürie über bie Aechtöverhältnifie ; oh 

ber Genofienihaften, Actiengeſellſchafien, Eheſchüchungen und Mr Hraben 0 ——— 

Ehetrennungen bei ſtaatlich nicht anerfannten Religionsgenofien: Fu vermiahen find 2 Dieza- Geltorbene 

ſchaften vor. — Der Hanbelöminifter beantwortere Hölt’s Inter: —*5 mit Küche und cin] vom 22. mit 24. Januar. 

Dee dahin, daß es den Wählern anheimgeftclit bleibe, bei] acmölbter mofjerfteier Keller in] Johann Seipel, Tagnerätind, 
tn Zollparlamentswahlen gedruckte, autogiephirte oder Titho-|Nro, 6, vis-ä vis bem Mein] M. a. — Coemas Reuter, 
gräphirte Wahlzettel anzumenben. garien. (808 t. Regierungs· Neviſor, 34 13.4 





Bayeriſcher Landtag. 





ie > a un — 


und 
a 
f 


Hoflieferant in COM 


— 


beprült und attestirt von Dr. Harless, Kzgl. (ich. U«sräaun 

it wol Prof, Hot; Dr. Tosetii, (dla. Dr. Düntzer, Cön; 
" Alofrath Dr. Eikendorf, Kal, Madı-Phyr, Cdla, Dr, Lütz, 
Opksden: Dr. H. Schmalzer, Morkau i De, Barmann, LA- 
‚enscheid, Dr. Engels, Mälheım; Dr. Senlarden, Phys, 
Namburg, Dr. Leedner, New-Yurk ‚Dr. Kopp, München, 

Dr. W. H. Valentiner, Kiel; Dr. Ernst, Kreis-Phya, 


Düssel 
r 


dort; Dr. Bürkner, Breslau, Dr. Thomson, London; 


Dr. H, . Schowten, Amsterdam, Dr, Haus, Auphugi 
Wal« 


Dr. Lensurt, Lyon: Dr Lemke, Magieborg, Dr. 


'otb, Wiesen; Dr. 8. Smith, Nrw-York: Dr. Witteke, 
„21 Sanitäterath, Krturt; Dr. Warner, Breslau &c. Ar, 


Geh. 
Luftrögre, überhaupt 


Hofrathes und Proiejlord Ur. 
Als Hausmittel gegen Huſten und Heiferfeit, Keu 
fe en alle leichteren katarrhaliſchen 
fi die Stollmerd' Ben Bruftbonbong 
en unter allen ähnlichen Priparaten den erften Rang 
ehe der gehäjligen Anzriffe von 
bie Zahl der Conſumenten jtetig, 
ung in Prris Seitens der internationalen Jury 
In ſämm lichen Städten Deut 
Depots, wo ſelbe in Original-Pateten 41 





Angeſichts der zahlreichen Na hahmungen wolle das 
womit ſaͤmmtliche Pakete verſehen ſind Auf ber Müdieite b 
ten, bie Medaille der a parijer Welt-Ausitellung, jo 


arleß in Bonn. J 


ein, 


und wurde Dem 


tiven, Zoll uſ hläge) zu haben find 


ten, mo no 


Würzburg «U. Mino 
rio, 3. Noth’s Sinoorn: 
tue A. G ofmann’: 
nel: Anotorte um ti" der 
Borftabt bei P. Eisfelder 
fowie in 


Arsstein bei Ap Gabler; 
Aschaflenburg ve. 5 


Trockenbrodf 
Aub bei J. 2. Sirth; 
Bergtheim bei 28. Sam 
mer; 


Bischofsheim a Rh. bei 
DM. Drutf:; 

Bischofsheim aT. bei 
Kran; Mienel jun.z 

Bocklet he M. Xauırz 





u >) keine Niederlage der Stollwerck'ſchen Brujt:Bonbons beiteht, 
ben Seihiften ber Verkauf übergeben. 


Siets vorrätbig in 

Dettelbach bei J. Schäf: 
fer * 

Ebern hei dr. Kavpler; 

Eltmann bei 5.%b, Witt: 
ma -ııy 

Euerdorf wi Ar. Ztöbr; 

Fechenbach .e. Jofepb 
Freuodeareich; 

Fladungen bei E. J. 
srichbinserz 

Frammersbach bei Apoth. 
Daberiad; 

Gelnhausen bei Apotheker 
Atmen! 

Gemünden bei Apotheter 
Euriſtin; 


Brückenau bei Anton Gerolzhofen bein Carl 


Yurtb; 
Durghasslach bei Apo 
t bı worıbelz; 


Yan; 
— bei G. Schüß̃⸗ 
er; 


* 


Bütthard ei Apoth. Lom. Grossrinderfeld bei S. 


tauv; 


&bweijer; 


Publikum auf obige Vignette achten 
finden ſich das Siegel des Fabrikau 
mie die aͤrztliche Begutachtung des 


chhuſten, Verſchleimung, Entzündung ber 
als- und Bruſtbeſchwerden, erfreuen 
ſeit mehr als 25 Jahren allſeitiger Anerfennung und 


Feinden einer raſchen und ſicheren Selbſthülfe wächſt 
Fabrikanten auf der letztjährigen Wellausſtei⸗ 
die Pre’3: Medaille zuerkannt. 

IHlands, jo vie den Hauptjtäbten des Auslandes befinden fich 
Sr. glei 14 fr. (im Auslande zuzüglich der refpec- 


wird foli: 


Grossostheim bei J. A. 
Nein ard; 
Grosswallstadet bei M. 
Kubn; 
Grosswernfeld bi 3. 
G. Mantel; 
Halsheim ve N. Wei: 
Benberaer;z 


elburg bei ©. 
@brrt; 
Hassfurt bei Apoth. Fell: 


erer; 
Heldingsfeld hei J. Web, 
Hilders :c %, led; 


Hofheim bi WM Zink. 

Iphofen be J. Weißen 
feel; 

Kissingen bei 5. 
Auntler; 

Kitzingen bei Mom 
Qurtch; 


Kleinheubach bei J. £. 
Diuller; 

















gen Tagen verloren. Der rebe 
ide Finder wirb erſucht, base 
elbe gegen gute Belohnung, im 
. Dil. Nr. 686 Ingol 

Hof abzugeben, 


— — —— 

HA] Es wurde am Sams- 

tag Naht auf der Juliußpros 

menabe ein grauer zihhut 

verloren; man bittet um Rüde: 

ee gegen Belohnung in ber 
pebition. 


— — — 
793 Am Mittwoch ging vom 
Pertpage bis zur Reiterer- 
irche ein ſchwarzer Mantelfragen 
verloren. Der reblihe finder 
molle ihn gegen Belohnung tm 
4. D. Ar. X2 abgeben. 


En — — 
788 Ein Bortemonnais mit etwas 
Geld wurde gefunden. Abzubolen 
in der Pommerägaffe Nr. 275, 
—— Eee 


Berkauf. 
787 2a Ein guterhaltener Wagen 
mit eifernen Achſen unb einer 
Sperre ift billig zu verfaufen, 
Nädered Domgafje 3. Diftrikt 
Nr. 183/84. 


786 Ein nicht gung 2 Jahre 
alter Zuchtftieriftzu verkaufen. 
Derjelbe beiigt alle in besfall- 
figen Vorſchriften ermähnte 
Figenihaften. Hs-Nr. 12 in 
Erlabrunn, 





3002) Es iſt eine freund⸗ 


ide Manfarden: 
wobnung von 3 
‚erzburen Zimmern, ta= 
pezirt und ladirt, heller 
Kühe, Kammern und 
Waſſerleitung im Haufe, 
nebjt allen Erforvernils 
en, an eme ruhige Fa— 
mlie zu vermicthen im 
3. Diltr, Nr. 162. 


se En nn 

2 recht Heilige Mädchen, bie 
fochen fönnen und ji aller häus⸗ 
lien Arbeit unterziehen und 4 
„Jahre in einem Dienjt maren, 
ſuchen ſogleich einzutreten. Zu 
erfragen im 5. Diſtr. Nr. 56 


Fiſchergaſſe 


Zu vermiethen: 
der dritte Stod, meines Hauſes 
beitehend aus 4 ineinandergrhens 
den Jimmern, nebit allen übris 
gen Erforbernifien. 
Kirfhten, am Markt, 


678] Cine Amme fuct 
ſogleich eine Stile. Näh. 3. D: 
Nr. 332 über 1 Stiege. 


gig 


Mleinlangheim bei Fd.jMlltenberg bei Upethel 


















arzach). U. Böhm; Kbeinifbes 


Bei Schirmer hweinfurt bei 
— allstadt bei Ad. nünnersiadt ; bei Apoth Sleler; ie Jutelligenz Comptoit 
Faer; rößgner; 


mmerhausen bei Apot 
— 53 Apoth | Bureau für Sreßlenvermittlung 


— —— bi A. Menatadt a/8. bei Dtt — 
en = 3 1 en 3 ⸗ 
— tueler Wen jel; —* bei — rer, Commis; Jrgemiure, 


» Ph. — bei 2, Jung 


tadtprozelten ba@arl | O!oromieverwalter, Fort und 
wor ung; Aut 
Lohr bei Ayoth. J.Sanpt;|Orb bel &. Cchreiber 
Hainbe E, . 


: irtbfhoftsperioral, ſowie Ver- 
Ai’ bei Apyotheter KÄuferinnen, dames de comp- 








rnheim bei J. ee; Stengel; toir; Haushauerinnen, Ram: 
Serpfer; Osthelm bei J. W. Wit Tann bei Apoth. Mitten; |" trafen ; ehenfo Perfonal 
tockheim bei &.| tbauer; : fienheim bei Apstyete für Hotels ud Oafd's; üner- 
A. Subſcher; Poppenlauer be Rib.| Irrasus; Fe Vienffsichenne ” beflerer 
Harktbreit bei R. Darı| Kopp; Volkach vei Apotheter ag, | Safe, hat Ah Indefienf babe, 
lapp ; Prichsenstadt bei Apoth iegel; nie Aufgabegeflelt ansfHließ: 
Markt Einersheim bel @benauer; Werneck bei Apoth. UN: lich nur folde Stellen fugpende 
Aboth Zchrönpel; Remilinzen bei Apothela] rich; a empfeblen, welche ſich mit 
Marktheidenfeld bel Warnidel; Wertheim bri 2, Meyer; ——— tZeugniffen und Em ⸗ 
Aporh. Feſſel; Rieneck b. J. Reugaß;|Wie-entheid be fr. —— außjumellen ver» 
Markt Scheinfeld hijRothenfels bei Apotyele| Zicfenbern; 5.22. MEERE (6 
“porb. Sauenilein; Hraie, Wörth bei ©. M. Bern: |! Fin Schlafdivan ift zu ver 
en bei Apaxhefer —— bei Ap. * bardt; — taufen. Näh in ber Erp 
Aut. Uarein; enhausen bei Apoıh |Zellingen bei ©. IN) Merhrere Lad a 
Helrichstadt bei S. J.] Vanzerbieter b merke: 


; Weinlein. nen werd ſucht N 
Saal bei Apoth. Brügel; Zeil ol J. P. Pöllatb. 1. Difte, Nr. ie 2 Se 
Magdeburrer Benerberfiherungsgejeligaft. Berjteigerung der vormals Leipold'ſchen Güter zu 

Grundtägitel ’ Milionen 700, * dem. an Neufes am Sand. 
emit bringen mir zur öffentliden Keuntniß, daß wir unterieichnete k. Notar verfteigert auß freier bie 
ern V. J. Stabel, Buchhändler n Würzburg lnadbenannten Orkonomiegüter zu Neufes am Sand, 3 Lands 
" 4A 5 —8 —— den Baht ber Stadt 8 ee re in — und Forſt⸗ 
un ezirksamt rabur agen haben. i : 
ee Sanptagentur München haben. 4) Das Poftgut H3Pr. 3 mit Wohnhaus, Sgeunt, Keller, 
ber Magdeburger Feuerverjiherungs-Gefelicaft. Pierbes, Rinboich: und Schmeinitallung, Holz: und Magen. 
9. Schmalix. remife, Bad- und Waſchhaus, gröktentheil® neu und majlie, - 
mit, Brunnen, ganzem Öemeis bes und Holzredt, 31 Egw, 
* —— — — — —* — ich 930 De Be" Aderjelb, 2 Tgw. 67 Dez. Wie 
x Annahme von rungen für bie von mir vertreiene i ä He 
Geielihait, weiche durd) allerhächfte Entfeliefung zum Geihäfte 17) ge ee en A 
berriehe im Königreihe Bayern zugelafien ift und Mobiliar: Härrichh 38 —— Bi Ist 470 * Fee 
Segenftände gegen Heuersgefahr u. Blitzſchaden, auf 3) Das — —* 8 mit —— —* ung, 
— —— 7 ——— ohne Rad Scheune, Keller, Gemeinbereht, 26 Tgw. 224 De 


. Baums 
23, JJ Stabel, Buchhändler in Würzburg, —— 1 Tgm. 610 Dez. Wielen, 1 Tgw. %40 Da. 
€ 


Agent 4) Das Si ober Dotterweich'ſche Hofgut Hs⸗Nr. 12 mir 
ber Magdeburger Feuerverſicherungs⸗ Geſellſchaft ) tet, — Bel, Serben Sehr 
|| — —- rechi gm. e3. Baum: und Aderfelb, 3 Egm. 1 
B. WM. Baer Si Hoötel 5) 2% Sinride —* 5. KT mit Wehnte 8 Etall 
ad Fin „Nr. uß, 
415 Grand Str. New-York. Scheune, Schweinftal und Keller, Gemembe- und — 


Der Unterzeichnete macht dad auswandernde Publikum auff 46 Tgw. 274 Dez. Baum und Ackerſeld, 4 Tgw. 24 Des. 
fein auf's Beſte neu eingerichte Hotel aufmerkſam. Reelle und Biefen, R14 Waldung. — 
pũntiliche Bedienung wird zugeſichert. Anzahlung: Ein Liertbeil der Kaufſchillinge. 


Mettere Bedingungen find günſtig und fönnen nebft dem 
13. WM. Baer. Güterverzeichniß Ber ben rl Br ee a di 
fowie bei dem Güterverwalter Joſeph Niklas zu Neuſes a6, 
Kochſalz meldper aud; bie Güter vorzeigen wird, 


in Säden von circa 180 bayer. Niund mwirb L Neufes, Sig einer Poftitation, liegt am Kreuzungspunkte 
a Ga 8. 85. fe gi 108 Haus or To Bayıpa) ber Pmipfieen vor Wörgburg nad Bambea und von Sa rin 


ärnd { bar rtı i ; 
geliefert von Fran; Schmidt furt pe — ” AR dubarer ve — Gegenb 
3 5. Difte. Zelleritraße. Tienstag den 18. Februa 1868 


Vormittaas 10 ltr 
Am 17. d. M. Abends entkam aus bem Wartſaale 3. I. 
* — —— 3 m tm Saale des Gafthaufes zu Neufed a S. anberaumt. 
DRefinapeit. —— fig eine vorpeundeineweiß] De Sultlag ann fofort cin nämligen Tage ethelft werben. 


mwollene Dede. Ich bitte um Spähe. Wieſent ib, ben 3. anuar 1868. 
— 19. De —— Der Sa Notar: 
Koͤniglicher Unterfuhungsricter: be tee SEE m. ...- 
nn : Lehrlings · Ge ſuch. Getraute: 


Eine Wohnung von 4 Am: 154 6a 100 His 150 Stüd!688 36 Ein ordentlicher junger| IM ber proteft, Kirde: 
mern’ tft fogleih febr billiq|Yäyrlingspämmel find zu Mann kann die Handlung ere| Eduard Maab, Apothefer par. 
u —— Näh. in deidertkaufen hr Pofent BAT leınen. Wo? fagt die eb [Remlingen, mit Yuna Roflna 
Ex v8» (778 Zalfenspeim Bei Seligenftabt. |diefeß Blattes, Thomas aus Gichelfiabt. 








treten 


BER H ALLE. 

Norgen Sonntag Nachmittag 4 Uhr ' et z 
große Tanzmufik, e 

abwechſelnd mit Blechmuſik. GE 


Musverfauf. 
Der Ansverkanf wird, mit Beifügung von Seidenwaaren, Mäntel & 
Jaquettes nänfte Woche jortgeicht. | — F 
Ullmann & Strauß. 


a Ausverkauf 
eiutt großen Parthie leid bedeutend. herabgeſttztem 
jeden —* — ir ee ine 
es Carl Knobel, 


r, 9 "wird gern 
. 











am Küriguerhf 2 | | __ 
a | München-Aachener Mobiliar-Feuer-Ver-- 
a —— sicherunes-Gesellsenaft, 
ae 3 re m ben nn Heiß: Zur Termittlung von Verfiherungen erbieten ſich 
ner. B. Sippelins. Vh. Keller. Michael Billing. Greaor Dehninger, Neubaujtraße. 
J. Seubert, Eh. Säfele. J. M. Voruberger jr., Wır'tvlaß. 


Im Verlage von A. Coppenrath in Regensbu 
Sri foeben und ift burd alle — ie: Zu ver miethens 


ritit Des bayerischen Schul-|in dem llanse N. 24, Randersacherer Strasse: 


geſetzes im Entwurf. Eine Parterre — mit 3 Zimmern, 
Ein Wort an die familiinväter des Sandes| nebſt Erforderniften; 

von Anton Eberhard. - Iferner 2 abgefchlofiene Wohnungen im erften 

und zweiten Stock, beftehend aus je 4 Zim⸗ 


‘ ‚reiß broch 27 fr. 
Der Verfofier biefer Brogüre ift ein Mann, ber Land,| mern mit entiprechendem Mebengelaß und 


Leute und Sachen gar wohl kennt, und ben Gegenirand vorzüge]| F i Di Stall 
lid von der prattiichen Eeite aufcefaht bat. Nadt 1] Tann zu einer Diejer Wohnungen Stellung 
Seſch in feiner —— ur —484 cn Thra für 2 Pferde, Futterboden, aifenremife 
Gemeinde beiproden, legt er an basjelbe den Maßſtab der Staats- *3 = gesehen ... iſt Miethb 
utritt zum Garten ift den Miethbe⸗ 


vn und des Enftemd eines modernen Piberaliömus *. den 
Örterumgen hierüber werden weittragende Wahrheiten und ſtaots⸗ wohnern eftattet und wird nähere Austunft 


maͤnniſche Ideen der Art dargelegt, daß es nicht bloß im In: gerne ert eilt Diftr. 3. Mr. SS. Parterre. 


Set —— ſondern mehr Fre a ea 

Intereſſe ald jchr wünſchenswerth erjceint, ieje rift 

allgemeine Kennmißnal * und Würdigung finde. Bekanutmachung; 
eigen fiber Frucrausbrud 


Wir hefien, der Pondrann und der Gebildete werben bier|Tie Anz 
ſelbe mit aleicher Befriedigung leien. in der Stadi betr. . j 
* hc wird _ * reg in —— 5* 
gr af die Anzeige über Ausbruch eincd Branded mit mönlidjter 
A usV erkauf. Peiöleunianng im Polizeigebäute und zwar in ker Wachtſtube 
abe meines Gefchäftes ver⸗oder im Aujnahms-Burcau nf ee Nro. 3) zu machen 
igung ber F.ucrmehr und 


f = en —7 {liches Uhrenla er unt ift, weil nur von ba aus die Terjiä 
33 e ich mein jammiilt 8 Er yes Etabtihürmerd daſch und ficer erjolgen kann. 
m %a rilpreie. e Würzburg, 21. Januar 1868. 
. TRUE Der Stadtmagiitret. 
i . Der redjtäfunbige Vürgermeifter. 

FKrifebe Dfiender Aufiern & Secckrebſe, . Dr. Zarn. Amend 
franz. Blumenkohl & grüne Pexrigord Trüfſel / — — —— —— 
empfiehlt Die Lelitaiefienhandlung von „Eine Mineralien: Sammlung "Gin mötlirie® Zimmer if 

ift wegen Mengel on Platz zu [nie m vermicthen im ei 


J. L. Reich, verkaufen. Näh. in d. Exp. 812 


. 
Dankſagung 
Den herzlichſten Dank allen Verwandten, Freunden 
und Bekannten, insbefonbere den Herren Mitgliebern des 
biefigen Gefangvereines, für ihre jo innige Thellnahme 


an der heutigen Prichenfeier meiner vorgeftern nal «inem 


imeijährigen Krankeniag r verlebten lieben Frau Sabina. 
Detielbah, 24. Januar 1868. 
R09] Anton Dürr. 


Bekanntmachung. 
) Im Eoncurfe bed Bürtnermeijterd Martin Gög von hier 
verjleigere ih in Folge gerichtliher Verfügung 
Dittwod den 12 Februar l. 8. 
Nahmittags 3 Uhr 
in meinem Amtözimmer das im 4. Diftrift bahier — in ber 
at — gelegene Wohnhaus Hs.Nro. 274, geſchäht auf 


Das genamite Mohnkand befintet ſich in einem fehr guten 
baulichen — enthält große Riumli hkeiten und dürfte ſich 
deßhalb zum Betriebe von Gewerben, welche größere Lokalitäten 
erfordern, rignen. 

2 Die Verſteigerung erfolgt nah ben einſchlägigen Beitimmun 

» gen bed Prosehaefeges vom Jahıe 1837 und nad $ 64 bes 
Hypot! ekengeſehes 

5 Die Schäßungs-Urkunde kann in meinem Amtszimmer eins 
geſehen werben. 

Würzburg, den 24. Januar 1868. 
Steidle, k. Notar. 


Befanntmachung. 


In Folge gerichtlicher Merfürung werden unter amtlicher 

Leitung des unterfertigten f. Notare 
Donnerftag den 6, Februar I. Js. 
Nachmittags 3 Uhr 

In dem Haufe des Johann Fröutih in Eitenield 3 Pferde, 3 
Kühe, 2 Stirre, 2 Jungſtũcke, 2 Schweine, 2 Wägen ıc. öffents 
lich gegen Banızahlung veriteigert, 

Würzburg, ten 24. Januar 1868. 

Steidle, L. Notar. 


Befauntmachung. 


r In Feg gerigptliger Berfägung werden von dem unter: 
FE totar R eb 

* ienstag en A, ruor l. Is. 

— Rachmittags halb 4 Uhr 


pi dem Hauſe des Marin Sigeronld in Wutobrumn 2 Stiere 

und 1 Kuh dffentlib gegen Baarzahlung verfteigert. 
Würzburg, den 2+ Januar 1-68, 

; Steidle, 1. Notar, 

36 ME DEE Jerome Did Died > 


» : 
Loziischer Garien. & 
"on Sonntag an ausge— h4 
zeihnetc® SchenP:Bier 
aus der v. Erailsheim’ichen 
Braucrei zu Ansbach, nebit 
utem Kaffee, ichr gute 
eine, danı Montag 
Iris um 9 Uhr Kredel⸗ 
A fi ’ Mittags Leber⸗ 
wurſte, moru hoͤflichſt 


Ieinladet 
Q. Lutz. 


Die Herren. 


Let: Abend 8 Ur 


muſilul. Unterhaltung 


— — 
Bayriſches Cafehaus. 
Morgen Sonntag, ben 26, Jan. 


Zanzmufif, 


s Anfung 4 Uhr, 
| Bnuersgarten 


. — dem Sanderthor. 
Morgen Sonntac 

: Stleebaum. |" guinten 

» Morgen Sonntag en 


Zanzmufit,s; soo 


wozu ergebenjt einlabet auögelichen. 
M. Wehner. |N. bejorgt bie Erped. d. BL 


‘ W 








d apmlı 





wazu höflihft eingeladen wird. 


f& ee hoflichit einlavet 
erien unter ou v einla 
F * 8, Drunfel.| Haufe iſt. 





Zur nenen Welt. Stadt-Chräfe 


Sonntag, ben 26; Ya 


* 
Harmonic-Muſil. 
Für filſches Backwerk. 
Kaffee und Bier iſt beſtens ge 

forgt und ladet ergebenſt ein 
J. U Wadenklee, 

Pflaſtrermeifter. 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 


CONCRERV. 
Neu⸗Swoleusk. 


Morgen Sonntag 


Tanzmuſik, 
bei freiem @intritt, 
mworn höflichft eingelaben wird 


Zalavera. 


Moraen Sonntag (815 


Sextelt. 
Platz’scher Warten. 


Morgen Sonntaz, den 26. Jan 
gro«se 
Production 


von ber königl. 9. Infanterie 

Regim:Muftt nah Programm 

abwechſelnd türfiich mit Streich 
Orceiter, 

von Abends an 


Tanzmuſik, 


wozu freunblichit einladet 
Joh. Feineis. 


Iutien'scher Garen. 
Morgen Sonntag, ben 26. Jan. 
große 


=: 

Tanzmuſik, 

voo u ergebenſt einladet 
Kuchenwmeiſtert 


Mart. Gäbbard'iyı 
Brauerei. 
Morgen Sonntag 


Brıillerie Wufik. 


Neue Anlage. 


Morgen Sonntag ausgejeid: 
neten Münchner Bock vom 
Spatenbräu, nebjt guten Boch: 
würſten von Arüh 10 Uhr 
an, wozu ergrbenft einladet 


A) E. Neugebauer. 


Aumühle. 


Morgen Sonmag 
große türkiſche 


TZanzmufif 


mit freiem @inteitt, 


uten 






——— . Januar 

10. Bo im 6. n 
Aſchenbroõ r 

Quftfpiel in 4 Aften von 8 2 


Musik-Verein. 
Laufe der M. 

— im m 

Brande jo ſchwer betroffenen 

Familien im &dbrannen- 

faale eine $ 





itatt. Das Nähere wirb Ber | 
ſonders befannt geachen. 
Der Ausfhbuß. 


Gabler'ſche Braneiki, 


Morgen Sonntag 


Harmonie Milk, 


Für die Motbleiden 
Dtpreußen —— 
—— Trausport 2 fi. — 
Hy 
r;E.L. z ad 
Parlament: dih — 
erſtoͤrt dazs Unkraut in der 
Wurzel, HO kr.; oͤffne die Au 
PBirger und Arbeiter, und 


vührig gar bie Qurflen ber 
Rotyl RO fr; wer Krieg färt, 
mirb Hunger ernten; $ er 


nur den Säemann! tr; 
Motto: Schmach benen, welhe 
bie einen threr Kinder verhu 

laflen, um bie anderen mit Mit: 
lionen zu boriren, 1 fl ; Gott 
bewahre und vor Annerion! 


30 £r.; M. B. 14 
Sumna: 9 fi. 48 fr. 


Gejucht wird 
bee Te Bea 
i y die Eioch — cs 


ın 


Geſucht wird 
, ur 
— — 


Ziel Lichtneß. Näh Erp (SBi 
Zu vermiethen 


oro 1. Februar 1 meinem Haufe 
neben ber Martenfoprfle noch 
einige ſchoͤne Verkanfs Lokale. 

Gg. Dümlein 
3a) em Markt. 


Ein hochſtehendes Glapier 


tft um 60 fl. zu verkaufen km 
2. Dil Neo. N erſter 
Stod. (804 


Eine wildgefangene Rachti 
die gut jhlä,t, und 3 Soli 
der Kanarienw x And 
verkaufen. in d, Erp {a0 

Es mird anmit berigtigt, daß 
bad im geitrigen Dlatte deB 
Stedt: und Landboten empfoh⸗ 
lene 14 jährige Waiſenhaus mäb⸗ 
chen nicht vom hieſtgen Waiſen⸗ 

(826 


— — 





> I pi 
h Todes-Anzeige. 
Vom rze tief gebeugt, erfüllen wir hiemit bie 
traurige 30 „ allen unfern lieben Verwandten, Freun— 
ben und nnten die betrübende Mitbeilung zu machen, 
dab am 4 Januar L. 3. um 9%, Uhr * verſchen 
mit ben Troͤſtungen unſerer bl Rell ion, iu Folge eine 
Bruftleidens, unſer innigftgeliebter Gatte, Vater, Bruder, 
Schwiegerſohn, Schwager und Onfel, Herr 


Kosmas Reuter, 
GStiftungsvermalter und Rechnungs-Reviſor an ber Fal. 
Regierung, Kammer des Innern, 

im Alter von 54 Jahren 4 Monaton in dem Herrn felig 

entichlafen: ist. 
Würzburg, Münden, Bamberg, Göffenheim, den 25. 
anuar 1868. 
e tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die feierliche Beerbigung findet Sonntag ben 26. Jan. 
AM Naegminags 4 Uhr vom Leichenhauſe aus und der Trauer 
0 dient Montag den 27. Januar früh 10 Uhr im ber 
Narrtirhe zu St. Peter ftatt, wozu bie Verwandten und 
WM reunde des Dahingeſchiedenen höflihft eingeladen werben 
Hrerım 
8 


Ä 














Danksagung. 

Allen lieben Freunden und Bekannten, insbefonbere 
ben Herrn Beamten und Bebtenjteten des k. Ober-Poft: 
und Babnamtes jagt für die zahlreiche Betheiligung bei 
ber Beerdigung meined unvergeklidgen Gatten, des Fal. 
Poftofficialen 


Wilhelm Oerthel 


und bie dadurch bemiciene liebesolle Theilnahme an bem 
mich betroffenen Unglüde biemit ihren tiefgefühlteften Dank 
Würzburg, den 24. Jänner 1368. 
} bie tiefbetrübte Wittwe: 
Emilie Dertbel, geb. v. Qußenberger, 
* im Ramen ber übrigen Verwandten. 


d 


Deifentlicher Danf. 


No ganz erichättert von dem Brandunglücke, welches mid ſowie 


Donneritag den 33. d3 Mis. Früh fo hart betroffen hat, fühle 
ich mich verpflichtet, meinen verebrlichen Mitbürgern, befonders 
ber edlen wackern Feuerwehr für ihre uneigennügige ausdauerr de 
Aufopferung meinen tiefgefühlteiien Dank aus zuſprechen. 

Auch Abe mein Den nicht Worte des Danfes genug, um 
meinen Geihärtäfoll.gen für ibre mir im materieller Hinficht ge: 
Jeiftere Unter ftügung meinen nie vergehlichen Dank zu fagen, 

Möge Gott ber Güige Alle vor einem folden ähnlichen 
Unglüdf gnädig bewahren. 

Würzburg, den 24. Nanuar 1EAR, 


Franz Ochs, Mebgermeifter. 


Friſcher Kopfſalat, geräucherte Frankfurter 
Fehen⸗ und vorzüg iche Cervelatwürſte bil— 
gſt bei 
Andreas KHirschten. 


Salz-Niederlage bi 
Carl Straub, 


Corsetien, weicher Facon, 
empfiehlt in größter Auswahl billigft 
‚ar Phliipp Bauer, 


Domſtraße. 





* an ber Marienkapelle. 








I lerrn-Kragen & 


Drud uud Berlag von Vonitas:WBaner In Würzburg. 


Schüßen-Gefellfchaft. 


Reier des Qahrestages.) 
Das jährlihe Seelenamt finbet am 
outag den 27, Januar e, 
üb 10 libr 
in der Muguftinerfirhe und das Diner Mitiagd 1 Uhr im 
Shiekhausfaale ſtatt, wozu hiemit einladen 
die Schügenmeifter, 


Engliſcher Garten. 


Ergebenft Unterzeichneter bringt biemit zur Anzeige, daß er 
bie Wirihſchaft „zum Engliſchen Garten“ pachtweiſe übernommen 
hat und empfiehlt dieſelbe zum geneigten Beſuch des geehrien 
Publikums. Täglich — Bier aus ber Köhlerſchen 
Drauerei, reine Weine und guten Caffee, ſowie auch beſten 
Mittagstilcd. —— 6 


Eafpar Lut, Binthiheftspächter. 


Adam Brod 
in Würzburg 

empfiehlt fein Laaer von jämmtlihen Sorten 
Hubrer Steinfoblen, Saarfoblen, 
Zwicauer Stück Pechkohlen I. Qual, 
ſowie Coaks zu den billiuften Bre-fen. 

Das Lazer befinde ſich am Ende der Sems 
melsſtraße. 


| Aechter indischer Hagen-Liqueur, 


von den berühmteften Aerzten als anerfanntes 
beites Mittel gegen Magens und Unterleibsbe— 
ſchwerden bei 


August Hattemer, 


Zellerstrasse. 


eier · 
Unterſtötzungsbertin. 


Sonntag, den 26. Januar 
Abends 7 Uhr 
Plenar- Berlammlung 

im Lokale. 
Die Ginzahlungen 
Nachmittags 5 Uhr 
Der Ausſchußß. 


Morgen Sonntag 
ım Garbha ıs zum Xauım 
in Höchberg: 


a, | [} r 
(sesangs-Soiree 
der briben Komifer Huber und 

Berg mit Gejellicaft. 
Antonn Abends !;,5 Uhr, 


98) Ein Portemonnaie 
mit 3 fl. 30 fr. und 27 fr, ar 
Briefmarken murbe von ber Pol 
lizci big an die leider Kirch 


Friſche Nonnenkräpſchen, 
Strohwuchs empfichlt 


Joh. Bapt. L mperı 


Don dem rühmlichſt be: 
fannten 


Kinder: Zwichad 
bes Herm Sean Dein: 
rich in Fürth befindet 


beginnen 


fih die alleinige Niederlage 
für Würzburg und Umge— 
gend bei 

Hermann Scheuer, 
3a) Domftrape. 





Reue Sendungen 
Pariser 





verloren, Man bittet um Küdı 
ins gabe gegen Belshnung in bei 
Snlips Frpebilion d. Bl 
empfiehlt in reicher Aus: 

mahl 97 Bis Gstmeh wird eir 
J m. . militäriteier verläfiger Haus 
Carl Schlier. knecht in eine Sarmwirtäichafl 

(Up eu arfudt. Näh in ber Exp. 


0 (Hiezu Beilage.) 





Beilage zu Nr. 22 des Würzburger Eiodte und Pantboten. 





„Eine Bartbie Ballbedninen verkaufe zu außerordentlich 


billigen Preiſen. 


\ ** 


Alois 


Rügemer. | 


Cigarren, 
Cigareiten, türkiſchen und griechiſchen Tabak, alle Sorten Rauch- und 
Shnupf-Tabate, ſowie Cigaſrettenpapier in beſter und preiswürdigiier 
Waare, empfiehlt ergebenft 


r 









Joh. Hüttner, 


RTL 





VILLEN LNSLZYZIDZTCVLYZN 









lipfeiten ift bis 1. 


* ga * 
Zu erfragen 
en 


Eine elegante Wohnung von 6 bie 7 % 
Simmern, Belle-Etage, mit allen Brquem: 


a neugebauten Haufe Nr. 242 '/, NReißgruben- 
im 2. Stod bei Bildhauer 







ai zu vermiethen im 





r 
Li 
en 


nächft Der Wleifchbauf, Zaden Nro. 


empfiehlt jein Pager von mujifa 
& Inftrumentenbeftlandtbeilen, Sa t 
armopı ifa®, Concertinos, Bandonions, 
hu en zum Eelbitunterrichte. 


Berfeigerung bon Piand 


Halieniiche, 
nebit 


ontag den 2. 


a . 
genden Zagen, jebetmal um 


Snfiramen‘ ten 


{chen 
ten, deutiche und 


egenftänden betr. 
‚und an ten fol: 
Uhr — 


ginnend, werben die unter dem Bucftabn „M“ Mr 

mit 13437 babier verpfänbeten nicht gusgeldsten ®egenftänbe, 
beftehend in Gold⸗ Eilber: und Metelmanren, Uhren, Betten, 
Kleidungsftüden, MWeifzeug ꝛtc. gegen Baarzahlung im ftäbtijd.en 


* 


Tagen aber nur au 


e oͤffentlich verfteigert. 


um 28. Sebruar lönnen täglid Pfänder aufgelöft oder 
nad Ur Pünden inft, am 28. 8 — ir 
elöft werben. 
Pfander, melde kon ameimal verzin 


chruar und em den folgenden 


mwurben ober bem 


Berbeiben außgejegt find, Tönnen nit mehr umgeſchrieben wer: 
den, es muß — die Auslöſu * «ig 


eibingsfeld, am 23, Januar 
v 8 6: ” tma 
j Dtto, Bürgermeijter. 


er 


121 3c) Zu vermieden iſt eine 
teunbliche, tapezirte Wohn⸗ 
ing, 2. Stoch von & Res 


i \ it 
rege S Eike. Nr. ds. 
ber Nähe des tens 
Be mitcoh 
er — 6 


52%) Ein Garten vor 
2. eu iſt E sh. 
ıchten o verlaufen. 
Er 

bi d. Ein ſchoͤner Leben in 
ter Page ber 


. Februar zu ee Ha 


3 eigen. 


ifirat 
2 


700 Kin möblirteß Zimmer 
mit Edloffabinet oder Altoven, 
mo möglih Parterre, wird 
biß 1. Februar zu miethen ges 
ſucht. Offerte in der Epped. 


Eine Wohnung von 5 Aim- 
mern nebſt einem photsgr. Mic 
lier ift u vermicthen im 1. 
Nro. 17 (777 


363 65) Die Xhaler’ige Tuch 
—84.4 = re bieten 
noch einer 
von Arbeiterinnen Bei 


8 Orbit, Ficken mt Nähe ber €ı 
e ber 
—A 


igung pugleich Wo 


D.leine 
ga 


bebeutenden Uinzahı | Nr. 9. 


über der Wainhrüde 5. D. Nr. 1. 
Zu vermicthen: | 


68) Ein Logis von 2 Zim- 
mern und heller Rüde bis 
Mai, 2. Fiftr. Nr. 304. 


Zu vermietben 
ift eine elegante Socpar: 
ins: 


terre Wehnun 
einandergehenden 


von 
mmern mit 


ollen Bequemliäteiten auf ben 
v. u gr el, Ar. * 4— 


1 Mai 
43'.. 


Bermicthung. 


26) 





rR 


Kü 


Warnung. 


Der Unterzeichnete wernt 
emit Sjebermann, ber 


— Lutz, Wittwe, eimaß 
auf ſeinen Namen g 
indem derſelbe hiefür keine Za 


ung leijiet. — 
—— ben 23. Tan. 1868, 


u bor 


epr ering 
— ® 

726) Ein möblirted Zimmer 
mit freier Ausſicht wirb zu mie 
Nühe*brB Juliusipitals, Ahrep 

e . 

fen binterlege u: in ber Ep 
pebition unter K. F. RG 


26 


26 740) Gin Laden in der Au⸗ 


uftinergafie Nr. 237 ift bis 4, 
Februar oder Mai zu vermlethen. 


a € > eine freundliche 
I) immern, 
—— RB: einem 
geräumigen Keller, zum Betrich 
eineB eier fe ih bis 1. Mai 
e 
en 


66613] Ein tüchtiger mit 
ten Zeugnifjen 


chener Bfer 


757 3a Der 1. Etod wit 5 Jim: knecht wird fogleih ge 
" a ee 


mern, 2 Kammern nebit übrigen 
Erfordirnifien pr. 1. Mai. 

2. E. Oppenheimer. 
762 Gine freunblide Wohnung 


fi 


von 3 Zimmern, neu tapezirt 
und Laflıt, mebft Garderobe, Fir ober im eriten Gtod, 


Küche, Bobenlammer und Keller 
ıft auf 1. Mai am eine ruhige, 


Näher. in der Erpeb. 
iſt 


760 Sm 1. D. Nr. 335) 

ein Logis von 3 Z'n mern, Küdıe 
sc. onf 1. Mai zu vermicıhen. 
Daſelbſt ift auch ein Legis von 
4 Anmern und Alloven, Küche 
x. auf Lichtmeh oder Mai zu 
vermietben. 

168 3. D. Nr. 74 ift eine Wohn: 
ung von 4 Zimmern, mu tape 
zirt und Iafırt, bid 1. Mai zu 
vermiethen. 

Auf 41. Mai ift eine Meza⸗ 
nenwobnung, auß 4 Zimmern, 
Küche ze. beftchend, zu vermit- 
then. R. in d. Erp. 666 3 


Zu verkaufen 
arthle gut erhaltene, feſt⸗ 
jene Birten: Wirth: 
aftstifche und Bänke, 
omwie auch mehrere wies 
canbelaber. NRäh. im 3. D. 
(09 26 


Ts wird ein wumdblirich Sim: 
zu mieihen gefucht im1.D. 


| ſucht. Nah. Erp. 


finderlofe Komilie zu el 


Bis 1. Mai werben von einer 


anftändigen Dame 1—2 unmöb- 
lirte Meine Zimmer, Hochpar⸗ 
, mit 

o 


tr 


10636) Em abgeſchloſſe⸗ 
nı8 Logis, beſiehend 
aus 6 heiabaren Zime 
mern mit Altoven, Küche 
mit Woafjerleitung und 
ionftigen Bequem! chkei⸗ 
ıen, wozu auch Siall⸗ 
ung fü, Pierde mit Zus 
gehörungen gegeben were 
den lann, wird bis 1, 
Mat d. Ars. miethfrel, 
Näheres bei Gg. Bauch 


ober ohne Küche, 


gellalte Poſt) Nr. 145. 


Oelfäſſer 


verfauft 
4868) Joſeph Leinecker. 


Im 3. Difır. Nro, 261 i 

—— —* ——— * 
neu rt unb tape 

feglei zu vermiethen. (760 


3 Zim 


Und, us *87 vr 
mern 4 Br, 
'h- 


miethen. 8, Difie. Rr. 


Bekanutmachuugg. 
Hochwaſſer betr. 
Im Falle eintretenden · Hochwaſſers werden bie über ben 
Mafierftand bei uns einfaufenden Telegramme ohne Verzug an 
die im umterm Gange des Poligcigebäubes befindliche Amtstafel 
angeſchlagen. er ® 
‚Mürzburg, ben 22; Januar 1868. | 


wi Der Stadtmagndiftitak 
Enan Der rechtstundige Bürgermeifter: 
„nn7ad-ı "Dr. Zürn. 

2% Mi ty Umenb. 


— Befonntmachung. 


Pegen Komilienverbältniffe der Beſitzer verſttigere ich im 
BPrivatauftrage der Lerteren 
Dienstag den 28. d. M. Nachm. 8 Uhr: 

In meſſen Amtöjimmer das im 2, Diftr. bahier gelegene Wohn⸗ 
haus’d&.:Nr. 60. 
Mmbem genannten Mohnbaufe, welches fi in einem ſehr 


tens Bontüchen Zuftande tefindet, wird _bereitß feit längerer Zeit 


ie Melberei jhmungtaft betriebın ; dasſelbe einnet ſich jedoch wegenJ 


feincz, gänfligen Tage. aud zum Betriebe jdes anderen Handels: 
gel Nr \$ * dem Kauſſchillinge iſt lediglich der Betrag von 
anzuzahlen. 

"Die-übrigen nicht ungünfligen Bedingungen werben om Terz 
mine Befannt gegeben weiden; das jraglihe Wohnhaus Tann 
jeder Seit eingejehen werden. 

Würzburg, den 17. Januar 1868 > 

dt? mi Erteidle, f. Notar. 


Bekanntmachung. 
Sn Aafirate ih —— Eee am 
ensta e .„yanuar . „sr 
— JJ — 


wiederholt in meiner Antstonzlei (2. Diftr. Nr. 360 in ber Eich⸗ 
— 5* dahler das zum Nachleſſe bes Herrn Joh N 
einfommer, Kaufmanns, gehörige Anweſcn: P1.:Nr. 3652 a 

—:833 Dezimalen Wohnhaus mit Keller, Seitenbau und Hof: 
raum, fodann Garten am Eeefberg mit‘ vielen Obftbäumen unb 
2 Beſſins mit Taufentem Weſſer im 1. Diſtr. H8:Nr. 451', 
vor dem Rennwegerthore in — zujemmen auf 20,000 fl. 
gewerthet und zum Betriche ‚einer Car 
geeighit verftetgert. ° 

Arzburg, den 14. Januar 1868, 

— Eruffert t Notar. 


m Concurſe der Michael und Eliſabetha Karl Eheleute 
von ingen wurde bie Bejchlagnahme des. geſammten Ver: 
mögens der Gemeinichuldner 'zu Gunften ber Gläubigerfhaft be: 
sten; n. 63 ergeht doher an elle Schuldner der Karl'ſchen She: 
eute Auftrda bei Vermeidung nehmaliger, Zahlung weder 
an bie /@befrau noch an ten Bevollmächtigten des Midjarl Karl, 
ben Pierbehändler Loͤb Weidersbeimer in Würzburg, Zahlung 
u leijten, jondern alle Beträge bei dem unterfertigien Geeichte 


‚u erlehen. = 0“ 
Würzburg, ben 17. Januar 1866. 
— nigl. — ————— 
A L 
sol Fritfer, B.:Ger.:Rath. 


Anes Burtterfchmalz 


— aAaus term Alrmüblaund;, 
ausgezeichneter Qualität, empfiehlt 
Di: 2 Hlollederer, 
1231259 Auntere Dominifanergafie, 2. Diftr, Nr. 209. 


Ballfränze S Zweige, 
neuefter Fagon, empfichlt zu ehr billigen Preifen 
Emil Loch, 
n Ehuftergafle, im chemalß Schleiſer Müller's Haufe. : 








' Di: /35 in Würjbur errnfleiders 
deihätt ikoͤlaus Hügel “Co. A Commifjionse 
aser, berrehend in MWinterüberziehern, Jacquetts. Joppen, Echlafs 
röde, Fräde, Hofen, Weiten, mollene und ſeidene Halsbinden 
zu bebeutend Bee Preiſen verkauft. Beſonders made aufs 
merffam auf ganze üne für Bälle zum Berfaufen und Ver— 


feihen; auch werben daſelbſt Ballanzüge ganz modern angeſertigt, 


rofe Ausmahl Tücher und fhöne gute Etoffe 


and liegt eine 
tellung bereit. (@ 


yıir iaen 


Befauntmachnng. 


Durch hohes Regirrungsbelret vom 17. d. Mis. 8. Nr, 
29857 murbe dad fämmtlihe, am 21. v. Mid. im Meviere Lohr 
rerſtraß verfteigerte Eichen Müflelbolz, in den Abtheilungen: 
Gunfelichlag, Sirichböbe, Langergrund u Serrm 
brunn zu 94, Klaftern, ſowie dad Eichenſtammholz in ber 
Abtheilung Langergrund zu 97 Abichnitten genehmigt, weß⸗ 
halb der Zuſchläg biefür ertheilt wird, und bie betreffenden 
Käufer Bievon mit dem Bemerfen in Kenntnik geſetzt werden 
daß zur pet ce Ueberweifung des fraglichen Holzes 


Tagfahrt au 
Donnerätag den 30. d. Mts,, 
Vormittags 10 Uhr 


2b|- 


| 











3er 
Zeugniſſen 


711 26 
Nr. 591 fi 
zu verlaufen. 


mit der Zufammentunft im Boßrerftraßer Wirths hauſe beftinmt tft. 


Lohr, den 23. Januar 186 


Der k. Nevierröift x von Lohrerſtraß. 


Heuner. 


2a] 


& baumypliene 


n N 
nterjaden & 


Reinhart. 


Ausverkauf 


Wegen vorgerüdter Saifon verlaufe ih 
Mollenwaaren, ald: Hauben, Zeeleuw 
Gacenez, Kinderjäckche 


mein Lager in 
re Ch ipfe, 
em wollene 
ofen, jowie Fla⸗ 


nell Zacfen, de Hemden zc. zu Fabritpreiſen. 


Leonhard Pfeuffer, 


Eichhornaaſſe. 


EN Win sshscherae drei Alien scheinen bene 
Bel Gefchwilter Yaubreis auf dem Kürfchner: 


bof Mr. 379 find Masfenanzüge & 
vermietben, wie auch verjdiebene Arten 


ienwirthſchaft vorzüglich 3) Im Urlaub’fchen 


Saufe Mr. 18 über dem 
Grereicnplage ift eine freund: 
tihe Wohnung, (belle 
Etage ‚von5—6 Zimmern, 
Zutritt fm Garten und allen 
Pequemlichfeiten bis 1. Mai 
zu vermieihen,. 

Es finden 


hufs ihrer 


gcheimen Entbindung 
unter ber größten Verſchwiegen 
heit freundliche Aufnahme‘ bei 
Frau E. Meubert, Geburtä- 
helferin, Quintiusſtraße Nr. 20 
in Mainz. [de 


Für Häfner. 

Gin jünger Mann, in ben 
ahren, mit den beiten 
derjehen unb im 
Brennen aut gewandt; wünſcht 
als Gefhäftsführer oder in einer 
Fabrik tine Etelle und könnte 
der Eintritt. ſogleich geſchehen 
Näh. in der Erp. (621 8c 


Frauenzimmer be 








Am Angoljtabter Hof 
ind Ballfleider bi in 





Domiub'o zu 
arven zu verfanien, 


Geſucht wird eine Wohn 
ung zu 6 Zimmern, mit 
Ztall für 5 Pferde und 
Remiſe. Räher. in der 

rped. 792 


794 Ein kräftiger Mann mit 
—— Zeugniſſen ſucht Stelle als 
Hausknecht ober ſonſt Beichäf- 
ttgung. Näher. in der Erp. 


Berpachtung. 
683 Ic), Es iſt ein ſehr Ichör 
ned Gärtchen, *,;, Morgen, 
mir Objtbäumen, Brunnen und 


| Wafierleitung,. ſowie ein Gars 


ıenhaus mit 3 in auf 
4 bid 5 Jahre. Sehr bilig zu 
ih erh — 
miſſionar Georg Heuſinger 
im 4 Diſtr. —X J 


TI Ein Haus mit Spejzerel⸗ 
laden iſt in Heidingsfeld an der 
Hauptſiraße zu vertaufen. Nah. 
in ber Erped. 


7-9 IN rei Nr, 163 
iſt eine re von 6 Zims 
mern nebit Jubehör biß 1. Mai 
zu vermietben. 


om: 





Würzburger 





Btadt· 


und Laundboie 


Bah J ge. j ll Mirage nshaceständen. ; 
un. 15 Mürzburgsdamberg= frankfurt. Ve — — Abgang nad. bad: & sn 
-Untunft niert: Eourz. ZU. ” a! ar, ARE: Nadın Wolh Si fAß Gier, TU. 30H. früh, 

TEN. Rahm. Schmelz. OU. 80 M. Brm. Pofte u, j g:tecfer y m UM Rachm. u TU Ab M; Abts 
4. früb u. 7U35M. Unds Gütern. 6u. 2 * f ine} Antunjt von 5388 Echneun 1816 
Wrftäh ch Mitt. wi 1 53M Nat, G- 7} RR MM Witt Poly, 104,5 Nachts. u 
Abgang nah’ ®amberge Schallz AO Mk 1 "cn EN, 45 M. früh, 1TU.SE N. Dom u. TU; ß, 
Ri „Bofz; 2U vechm. us Ende. — ut IV. Mürpurgefeidelberg;, 
159 pda, Wüterz. 4 U. 20M, friy uud IT gang ER Wh AbgengrabHridel er9: drei, L 
EM Born. —— Buch PD . KOM: irih. Perjonenigünest. 15 M früb, 
umwtunft von Bamberg: Schnell. 5 U. ö \ h B es yOM Borm, 2U. 153. Rdn, EU. TOM. 
OR 8. Polis MOM. frübu. 11. IHM \ K— J I, ae Sun UEFA 
Mitt Güter, BE 50, Ab; u. 1IU 5020. Nehts. TR . K SEE MR ; gap 
1 ann nah Frankfurt: Eouriery I IE + 1.) en. Ankunft non Seibeldeg: Esnel; Th. 
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Montag den 


Zansneuigfeitem 
, Se. Maj. der König haben gerubt, den Gerichtäfchreiber 
peu Unger von Fürth an das Landgericht Schweinfurt, und 
en Gerichtäfchre ber — Michael Reiner von Schweinfurt 
das Landgericht Fuͤrth, ihrem Dienſtestauſchgeſuche entfpre- 
end, in ihrer al Eigenihaft zu verfegen. 

Nah der dem Militärbudget mir Rüdjiht auf die neue 
Wehrverfafjung zu Grunde gelegten ——— werden wir 
im: Zukunft 4 — formirte Artillerieregimenter erhalten 
und wird demnach das 3. reitende Artillerieregiment als ſolches 
m. elöst, und werben ſeine Batterien als veitende zu ben. ver: 
ſch „use Negimentern verfegt. Daß neu zu formivende 3. Ar 

erie-Megiment erhält eine Batterie bes jegt beitehenden 3. Re— 
mentes und erhält je nad) den ihm zugewieſen werdenden Er— 
agbezirten die Mannſchaften von den Negimentern 1, 2 und 4; 
fein Garniſonsort des neuen Regiments foll Dillingen außerjehen 
ein. 


erh — —— — das Unternehmen erſt herangezogen und deren jo auerkennens- 


entjendet, um wegen ber Unterbringung einer Gaxniſon doriſe 
in ber. Stärfe eines Bataillons mit dem dortigen Magütrate 
nähere Erhebungen zu pflegen und fofort bie eniſprechende Vers 
— mit Ten ſtadtiſchen Behörden zu trefien. 
Verkehr auf den — bayeriſchen Eiſenbahnen im Monat 
Areale 1867: 364,185 Perfonen, 280,667 fl Einnahme; 
‚026,016 a ——— 368,426 Zentner Re iejenduns 
gr 1,053,255 fl. Einnahme; Bagage, Gauipagen, Thiere ꝛc. 
043 1. Summe der Finnahmen einfhlieplih von 37 fl. für 
Militärtransporte 1,362,855 fL - Gegen den entiprehenden Mo— 


nat deö Vorjahns: 3746 Perfonen weniger und 5135 fl. Eins. 


nahme mehr; 240 274 — Frachtgüter, 69,707 Zentner Re⸗ 
—— und 46,475 fl. Einnahme mehr; Bagage, Fgnipa 
a ere ꝛc. 6596 FL, 


Für dieſe Woche find folgende öffentliche Situngen bei dem 
t. Ren Würzburg anberaumt: am 28. — db. Is. 
Na an 3 Uhr gegen Yikolaus Göpfert von bier und Jakob 
Sauer, Schuhmadergejelle von Göffenteim , wegen Diebjtahls ; 
um 4 Uhr gegen Georg Ganz von Theilheim und Dorothea 
Krampert von Euerborf, wegen widerrechtlicher Wegnahme eige— 
ner Saden; am 30. d3. Mis Vormittags 9 Uhr gegen Johann 
Metzger, Bädermeijter von Ochſenfurt, wegen Gemaltthätigkeit ; 
um 9/, Uhr gegen Anna Maria Weimann von Oberbalba 
und gegen Mayer röhlih von Unteraltertheim, wegen Bejtedy: 
u um 10 Uhr die Berufung des Schuhmacergejelen Franz 
N eph Reith dabier, wegen eigenmädtiger Enıfernung aus der 
ıbeit; am 1. Februar ẽ. Nahmittags 3 Uhr die Berufungs- 
fade bes Michael Honnecker, ledig von Dettelbadh, wegen groben 
nfugs. bier Einſpruch; gegen Jakob Probſt von Jppesheim, 
wegen Diebitahld, dann gegen Kilian Karl von Etrürh, wegen 
—— und gegen Andreas Korbmann von —E 
wegen Theilnahme am legten Vergeben. 


weniger. Gefammtmehreinnahine: 


27 Aantar, 1808. 


Sinuwpzwanzigiter Jahrgangs, 


2 ra gg Der geftern abgehalten, 
dritte Bereindabend, weiher von Seite ber Mitglieder fi mieber- 
um eines recht lebhaften Beſuchs erfreute, war in jeder Weiſe 
‚um jo mehr Befrichigenb, als im demselben ſchon mit ziemlicher 
Sicherheit ein Gedeihen und Gelingen dieſes ebenfo lobenswerthen, 
als für biefigen Plag notbwendigen Unternehmens zu erfehen 
war. “in — — Vortrag, gehalten von Hrn: 
Dr. Nies, über mineraliſche Beſchaffenheit unſerer Erdkruſte, 
Bildung der Geſteine sc. ꝛc. war in jo faßliche Ve 
mit jo vielem Gefchid ausgearbeitet, jedoch Teiber durch die Zeit 
in zu enge Grenzen verwieſen, daß er micht verfehlte, noch unter 
ſtũbt durch Beranihaulidung mehrerer einjcplägigen Miyeralie 

das wg Intereſſe zu erregen. — Möchten bemerein, 1 
tũchtige fte noch recht lange bewahrt bteiben und' bald 
wird deren wohlthätiges Wirken am Cinzelnen erſichtlich fein. — 
Die Erledigung eingelanfener Fragen bot auf anregendſte Weiſe 
Belehrung er; verſchiedenen R Hrungen bin, welde der. Verein 
affein der Beteiligung jo vorzüglicher Kräfte, mie diefelben durch 


werther Opfermwilligteit zu verdanken hat. Für den nädften Abenb 
teht ein von Hrn Redtsanwalt Schmitt bereits gütigft zuges 
—* Vortrag über Wechſelrecht in Ausſicht, der von beſonderem 
eingreifenben Intereſſe für die junge Kaufmannswelt einen fehr 
zahlreichen Beſuch erwarten läßt. — Bine veranftaltete Gollecte 
um Beiten der leibenden Oftpreußen gab bem Abend einen wür— 
Fon Abſchluß. — . 

Nürnberg, %. Jan. Heute Nacht if in ben Amtölofas, 
liiäten bed — bahter eingeſliegen und eingebrochen 
worden; es wurden alle Schubladen, Schränke und Pulte auf: 
gejprengt, und die vorgefundenen Schlüffel, Röde und — 
mit ei gen Gelder konnten nicht entwendet werten; ‚bie 
an einem feuerfeſten eiſernen gg 3 verſuche 
ihn zu Öffnen, waren ohne Erfolg und ohne aden. 

Münden, W. Jan. Der Handelsminiſter v. Schlör hat 
bie Eandidatur zum Jollparlament für den erſten Wahlbezirk 
Münden angenommen. 

Münden, %. Jan. Graf Taufffirden: hat heute dem 
hiefigen Lokalcomite telegraphiſch erflärt, daß er feine Wahl ins 
Zollparlament annehmen wolle. 

London, %. Jan. In Ebinburg murben: geſtern, in 

fge eines verheerenden Sturmes, vier Menſchen getödtet, — 
In London wüthete Ichte Nacht ein heftiger <turm, von Negen« 
güffen begleitet. Mehrere von dem Orkan beſchädigte Schiffe 
waren gezwungen, im Hafen von Plymuth Schuß zu ſuchen. — 
Die Port vou Dftende it ausgehlieben. 


Deutfblanb. . 


PVreußen. Berlin, 3. Jan. Die „Kreuzzeitung“ be- 
ätigt, daß bie im ber Frage der Spielbanken von ben i 
—* ausgeſprochenen Grundfäge die königliche Genehmigung er- 


‘ 


halten Haben. Auf Grund berjelben follen weitere Verhandlungen über Verhandlungen des gejehgebenben Körpers vor Geri 


it den Spielbant-Ge den, i 
Bäcfiht an euentuel Cotiefung ver Yanten burd ein nod 
a * — fon feſtzuſtelleudes Geſetz moͤglichſt beſchleunigt wer⸗ 





Banyeriſcher Landtag. 

Münden, 3. Jan. Der Wehrausſchuß ber Reicharatha- 
lammer beantragt mit allen gegen eine Stimme bie Zuftimmung 
j" den Beläläffen ber Abgeor 

er Dienftzeit der Kavallerie, 

Münden, 2. Jan. Die nächſte Sigung der Kammer 
ber Reichäräthe ift auf Montag den 27. ds. Vormittags 11 Uhr 

aumt. In derſelben fommen bie jüngjten von der Abge— 
orbnetenfammer bezüglih des Wehrgejeged und des Gewerbs⸗ 
geſetzes gefaßten Beſchlüſſe zur Berathung. 

Die Kammer der Abgeordneten hat an Stelle Hohenadels 
den Abgeordneten Alwens mit 58 Stimmen von 115 Votanten 

m Mitgliede des I. Ausſchuſſes, dann den u Biſchoff mit 
02 Stimmen (bei 108 Stimmenden) an Hohenabeld Stelle in 


den Sozialausſchuß gemähßlt. 

Münden, B. Jan. Sn der heutifen Sigung ber Abg.: 
Kammer murbe ben grau nal ber Telegraphen⸗ 
anftalt für bie —* 1863,66 die Anerkennung ertheilt; ferner 
bem vom I. Ausſchuß geitellten Antrag: dem Wbänberungsver: 
fchlag der Reichsralhskammer zu bem — auf Reviſion des 
Ehrafverjahrene beizutreten, zugeftimmt; enblid ber Antrag bes 

gli der Freigebung ber Abvofatenprarid unb ber von ber 
inde rud audgegangene Antrag auf Ablöſung des 
ge den betreffenden Kahaussjgüflen zugemiefen. — Abg. 
Dr. Böll wurde vom I. Ausſchuß zum Referenten über bie Ge: 
k — * der ———* und ber Altiengeſell⸗ 
en beitellt. 





Neueſtes. 


London, 24. Jan. König Theodoros von Abyſſinien 
befand ſich bei Magdala, den Rebellen unter Gobazie x enüber. 
Es fand ein Bun ftatt. Gobazie fanbte eine freundfgaftliche 
Botſchaft an General Rapier. 

etersburg, 21. Jan. Das „Peteräburger Journal“ 
ermibert anf bie Artifel der „Patrie* und bes „yore des 
Debats“: Rußland ſei ſtark und groß, hege gleich Frankreich 
keine ——— und wünſche feine Erweilerung ſeiner 
Graͤnzen. Der Friede mit den Nachbarſtaaten, der Wohljtand 
im Inneren ſei ein einziger Ehrgeis. Es eritrebe die Entwide: 
lung des Handels, ber Kunft und der Irduſtrie Europas. Es 
wünſche einen vorfichtigen Fortſchritt. Ohne Haß gegen bie 
Macht des Nuslandes, würde Rußland jedoch fein ungerechtes 
Uebergewicht dulden. Wer ben Krieg —— mache, trage 
eine furchtbare Verantwortlichleit und babe den Fluch der ſpäie— 
ren Geſchichte En gewärtigen. Ein Krieg in der Gegenwart jei 
ruhmlos und könne nur aroßes Unglüd herbeiführen. 

Petersburg, 25. Jan. In jämmtlihen Zeitungen 
wurbe heute energ ſch für dem Frieden plaidirt, Der ruſſiſche 
Invalide“ verlangt, daß Defterreich die in feinen Grängen woh⸗— 
nenden Slaven den übrigen Nationalitäten gleichſtelle, alsdann 
Lönne ihm Rußlands Sympathie zu Theil werben. — Die ruſſiſche 
„Börfenzeitung* fordert die Regierung auf, als jtarfe Militär: 
macht die Initiative zu einer allgemeinen Entwaffnung zu er: 
greifen. 

Wien, 25. Ian. Die heutige „Wiener Zeitung“ bringt 
eine kaiſerliche Entſchließung, wodurch E berzog Albrecht zum 
Armee-Commandanten ernannt wird, bem künftig die — 
und kriegstũchtige Ausbildung der Armee, ſowie bie Ein 
von torichlägen beim Reid 
obliegt. 


- vingung 
Sminifterium in Betreff berjelben 


Paris, 25. Yan. Die „Patrie” ſpricht von ben in|P 


Neapel — und von Rom aus aufgemunterten Anſtrengungen 
zu Gunſten der Wiederherſtellung der bourboniſchen Hexrſchaft 
und fügt hinzu, bie italieniſche Regierung ſei über die Abſichten 
Frankreichs nicht im Geringften im Zweiſel. Daſſelbe Blatt 
glaubt zu wiſſen, daß Seitens ber franzöjischen Regierung in 
offiei fer Weile der roͤmiſchen Vorftellungen bezüglih Schonung 
per Empfindlichkeit der italieniihen Regierung und des Volkes 

emadt worden, wobei bie Erwartung auögeiprocden wurde, 
Fon werde feine Beranlaffung geben, die gegenwärtige Situation 
zu compromitiren. — Die wegen unerlaubter Berichterſtattung 


netenfammer unb auch bezüglich] gi 


ht ge⸗ 
ft al rben heute 1000 Fr. Gelb | 
—* Tele Rain Gefängnif, ee on — 


Nachſchrift. | 
Durch ben Tod des Kal. Gerimerig Karl Auauft Zimmers | 
mann iſt bie —— Thundorf im Forftamte Reuſtabi a / S. 
in Erledigung gekommen. 
Deffentliche Sitzung der Gemeindbebevollmäch: ; 
sten vom 23. Januar 1868. Das Geſuch ded Georg „, 
Herrmann 3. 3. Mühlpächter bahier um Inſaſſenannahme an 


— — mit Barbara ne - aßfurt, 
= 





wusde vwillfährig beichieben; beögl. das 
Steinam von Heidingsfeld um Verleihung eimer Träbler-Gonc, 
nebjt Ueberjiedlungs-Erlaubniß ; desgl. das bed Sebaſtian Lott I 
von Erlabrunn um Verleihung einer Schuhmacher⸗Conceſſton 
nebſt Berehelihungs:Erlaubnig mit Lifette Marg. Gertloff von o 
Weipenbrunn. »j 
Zwei Gefuhe um Infaffen-Aanahme wurden abgemwiefen. . 
— * Würzburg, 3. Im Bei einer heute im Gafthof zum & 
Schwanen unter dem Vorjig des PBürgermijterd von bier ab» 
—— Verſammlung, zu welcher auger dem hieſigen Wahl: 7% 
mité auf Einladung nahezu ſämmtliche Gemeindevorjtände und “_* 
mehrere jonitige einflußreide Prjönligkeiten des Bezirksamtes 8, 
Würzburg erfhienen waren, wurde einitimmig bei en, Kern @7 
Fabrifanten und Magiſtratsrath Dr. Adelmann für den MWahl- x j 
freis Würzburg ald Zoliparlamentscandidaten aufzuftellen. Diefe * 7 
Candidatur foll einer auf den nädjten Sonntag zu berufenben 3 
allgemeinen Waͤhlerverſammlung empfohlen merben. n 3 
(Stadttheater) Zum Benefize für frau Hain-Scänais F" 
dinger wird morgen Berbi’8 „Nabucco* auf unigrer Bühne ng 
Aufführung kommen. Diele Dper gehört unftreitig zu ben ef 
ren Erzeugniffen des fruchtbaren Componiften und if ebenfo rei = 
an jhönen Melodieen als effetreihen Enjembeld, weßhalb e# 
vofltommen gerechtfertigt ift, dieſes Wer! nad langer Paufe 
wieber einmal vorzuführen, und da bie Aufführung zugleid zum 





Benefize für bie Hohgeihägte Prima Donna unferer Oper, Frau = 
Hain:Schnaidinger, beittimmt ift, deren ausgezeichnete Verbienfte — 
längjt die verdiente Würbigung gefunden haben, fo ift einem 
ebenio animirten als genußreichen Abende mit & heit entges 


genzufehen. 
* Fünftigen Donnerftag früh 9 Uhr wird im ber Franzis J 
kanerkirche ein feierlicher Trauergottesdienſt für bie in ben legten e 
Kimpfen gefallenen päpitligen Solvaten abgehalten. — 
TSc weinfurt, %. Jan. Nach einem an den Ausſchuß des hie ©; 
figen Wahloereins geſtern eingetroffenen Berxichte hat h in den = 
Wahlbezirke Ebern ein Unterm ihleomits, betreffs der Wahl zum Zoll⸗ 
arlamente, unter dem —** des Herrn Regierungs Directors 
Freiherrn von Rotenhan gebildet, und bürjte die Wahl des 
erra Bürgermeiiterd und Landtagdabgeordneten von Säultes 
in dem Bezirke Ebern als geithert zu betrachten fein. — Wie 
wir hören, wird am nächſten Sonntag den ?. Febr. in Ebern aus 
gleichem Anlaß eine Volfsverfammlung jtatıfinben. (Schw.Tgbl.) 
In der Naht vom 24. auf den 25. dB. bat ſich in einem 
Haufe in der Gärtnerei zu Bamberg ber Unglüddfall ereignet, 
daß durch Einathmung von Kohlenoryd Gas (in Folge unvor: 
ſichtigen Schließens der Ofenklappe) eine Frau das Leben ver— 
lor und deren Mann und ein Kind dem Tode nahe gebradt 
mwurben. 


Getreidbemarft der Stadt Würburg vom 19. 
bis 23. Januar 1868. 

Waizen per 300 Pd. 27 fl. 15 fr, Korn pr. 300 Pfund 
23 fl. 10 fr., Gerite pr. 380 Po. 16. — fr, ge pr. 180 
9f.2 Er, Erbien pr. 3W Pd. — fl. — fr, Linfen pr. 320 
i fl. — fr, Widen pr. 30 Pid. 12 R.30 fr. Vemnach 
egen u, Schranne Waizen 16 fr. geitiegen, Korn 10 fr. geitiegen, 
Berite fr. gefallen, Haber 5 fr. gefallen. Summa aller 
verkauften Pfunde 126,400. Umfagfumme 2396 fl. 1 Er. 
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Mainz, 24 Jan. (Fruhtberiht.) An den ir Tagen 
mar bie Frage für Waizen und Korn eine etwas beſſere; Die 
Vorräthe find ziemlich Mein, und da die Preife in Ungarn fein 
Rendement geben, jo dürften dieſe Artikel leicht eine größere 
Steigerung erfahren. Gerite wenig Kaufluſt. Hafer unveräns 
dert. Walzen 174/,—16%,, fl, Korn 14, fl. Gerſte | 
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* fer 9t/, , &ib 
job eb Fine rer, An HR — Si 

LA u ki — one Ang bot. —— 
Da 2 "20 I —— ft, Seirdı 2897 IM. 


KERN RE BE De re ar RIE 
Börfenbericht. Frankfurt, 26. Xanuar, 1 Uhr. |Rr 
Ja Ki ie: —* die Tendenz bei flillene Gefchäft 
die ik bs in den Gourfen der Spefulations- 

2 ern % Aenderung eintrat. Stenerff‘ Metall. 

efet — und hoͤher. 9 National 537/, bez, Steuer: 
Freie Met alliqued 485 bez, 59 %, — eg eg — 

—————— * Loofe ir 

bez. u. ©, * 5 Boofe ie 70 ®, De — 

— reditaltien e exbacher — be 

6 Bayer. Oftbahn 1199, R, 4 * bayer. 8 * Samstag den 8. Februar 1868 

Mürttemberger 94 LAURA Batilch e — P., or —EX Vormittags 10 Uhr 

en Bayer. oofe, 100— B., Babii je Ko. e * B.,|in ber Kanzlei des unterfertigten Rentamts anbrraumt, — wer« 

168% Am 76 764/44 bei, —— RE be;., 2 adıtluftige hiezu mit dem Berfen eingeladen, da 5 

60? (euap a rn Ko 74 * “= „lese. - br %, givorneer] > ) bie Derpagtungsbebingungen täglih in der Kanzlei des k. 

Br Staat ah vier. 59, F D armftähter Rentamtes eingefehen werden können, am Termine ſelbſt aber 

a 


befannt gegeben werben 
ifien DIE WB, 09%, Bayer. 1011), ©, " Marbahn —— P, 
Kurkefl. Roofe — 8, "Wedjiel anf in — ben. 2) bie dem Kentamte unbefannten Steigerer, falls fie meiftbietend ' 


bleiben follten, am Termine die Nachweiſe ihrer Vermögens: 
Beranimortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 


verhäftnifie beizubringen haben 
Das ee ——* bi Germania, Cpt. Schwenſen, 


Bekanntmachung. 

Verpachtung ber ** Mainmũhle 

im * J SG: H8.Rr. zu Würz ri 
Ige — ber Regierung — 
ammer der — vom 25. Mts. 
2225 1648 ſoll bie ärarialiſche obere Mainmüple — biefige 
Stat, deren Pachtzeit mit bem 19. Februar ds. rs. abläufy, 

auf weitere 6 Jahre eg verpadhtet erben, 

Die obere Mainmühle im 5. Diftrift der hieſt * Stadt 
f._ g. Mainviertel) H3.:Rr. 6 in ber Burkardsgaſſe gelegen, 
efieht aus einem geräumigen Wohnhauſe nebſt efonomieges 
bäuben, dann dem Mühlmerke, weldes 10 änge, einen 
Rolgang, und eine Schneib- und Gypämühle ent al 

Termim zu dieſer Öfjentlichen Verpachtung wirb auf 


















MWärzburg, ven 26. Januar 1868. 
Königlidesd Stadbtrentamt. 
Bremner. 3a-' 
amburg- kaniſchen Padetfahrt-Attien- "Etwaige Yorberungen an ben Nadlaß bed am 2, Januar 
Ei, mi m, SE nd Be don | gr vlt IR WEIT 
Tagen 12 Stunden mohlbehalten in New-Mork angekommen. eitag de . 3.8 gie, Bermitta s 9, Uhr 
Das Hamburger Poſidampfſchiff Alemania, Capt Meier, Ge summer 
von ber Linie der Hamburg-Amerifaniiden Padetjahrt- Aftieu: 
Geſellſchaft trat am Januar wieberum eine reil 
.. nad) New Hort an und hatte außer einer ſiarken Brief- 
adetpoft 480 Tons Ladung, 29 Paflagiere in der Eajüte 
5 13 im Zwiſchendeck an Bord. 
Mitgetheilt von MH. Knorsch in Würzurgb. 


(Billige ZEHSIEMmInNZ) Die wegen praftijcer 
Gintheilung, handlichen Formats und großer Billigkeit rühmlichſt 
befannte weitverbreitete Würzburger Volks ausgabe baye- 
rifher Gefege (Würzburg, Stahel's —— bringt ung fo: 
eben ben neuen Poftvertrag in Br Bollft 


anzumelben, — les ſolche bei Aushaͤndigung ber Maſſe 
an bie Erben nicht b ſichtigt Pr würben. 
—* 1: anudr 1 
grehtseriit 


Schwaab. 


839) Geſucht für — Für die Rotbleideuden 
nige junge Leute — ald Berlin Oſtpreußen mwurben und 
u. in einem Lotterie-Gefchäft] übergeben: Trandport 9 fl 4 kr. 

ohem Salair. — Meflec: | Motto: Entſage gender en 
— e wollen ſich wenden an ben, Zur Stillun 


If. 30 fr. proto: —* 
bezůglichen Reglement, ber In ion und ben amtlichen Er: D Kuufman ben. 
Ivan en neh t praftifchen — ur vortheilhafteſten Benuͤtzung Hambu hohe — nA X ge 
der Haan ten. Beigegeben it dem Büchlein dad —— 6) Ein eundiig, möblirteßl45 fr. — Grbermt Euch ber 
Eorreijponbenzporto = ben Rereinigten Staaten von Nord⸗ Zimmer ift sis Februar Unglüdtigen! J. H. 4 ‚Joh. 

u — Sie Nr. Summa: 16 fl. 


amerifa, jomwie ein Tarif zur leichten und ſchnellen Berechnung 
des Pottos für Padet: und Werthfendungen. Der Preis fürjf nn ————— 
öftraße. Näheres im 
Hofgebäube zu erfragen. n Für hen a 


die I., den Vertrag enthaltende Abtheilung beträgt 18, ber bes 13, Srmme 

Tarife 9 kr. und ih ein fehr billiger zu mennen. Dieſes Pole — 
841) Ca. 1000 Eimer ganz|W. 1 k 4 Seinder 1 * & 
mweinnäbriger waſſerfreier 66 u.|& Dor. 80 fr, Ungenaunt 1 fl. 


gejeß bürfte, wie ber Den ab mit Recht fagt, * Jeder: 
2 zur ar Pain nnd —* earrejponb renden Pu⸗ 
um, inöbejondere Kaufleuten ewerbetreibenden u. ſ. w.[67er Mepfelwein vorzüglicher Ungenannt 1 rme Seelen 
bringenb zu empfehlen. In derjelben Würzbur ER Vollsausgabe —— billig zu verkane — „MB 5,1 fl. Ungenannt 
m. reg fiehen zu Dienſten. 2 fl. 
belövereinävertrag, das Wahlgejek zum Zollparlament,] Mäh. in ber Erp. — 1 fl. 24 Er. 
das Geſetz er m. über Salzab abe: Erbe * Preis jeden — — —— — —— 
Heftchena 9 vor unb werben, wie mir Me auch die] 49) Eingetretener Hindernifie]3.729] Ein Gebetbuch, Ki- 
wir als ders wichtig das ewerbege et umb dad Wehr-|Landgeritöbezirt Aub einefgen Tagen verloren. Der reb— 
geſetz herworbeben, fofort nad) erfolgter — Yubtifation Dienfimagd, welde fogleid . Finder wird erſucht, das⸗ 
nachfolgen. Die Benägung der Ausihußverhandlungen in An-|oder dis Fihtmeh in Dienft trer ehe —* gute Belohnung im 
beiteten Eachregiftern u. f. m. geben biefer Ausgabe be-{ rehtfchaffene Perfon wird ge: | Hof abzugeben. 
—— u ns — ſucht und — *— ef * 
nd mehrere Hundert ee erfanf: 
5 T Eine Wirtbfchaft mi mit eifernen Achſen und einer 
5 "Dife, auf m F —— tn Mühen. rt * Garten und Kegelbahn, tr S erre ift billig zu So 
gefucht. Näh. in ber Erp. theil fih nad dem An I ſe heres EZ Diſtr 
Io b. Ad. Lang jr., i 


liegt uns auch neben den übrigen Ferner der Zoll» und Han: 
übrigen gegenwärtig in Berathung befindlichen Gefete, movon| wegen wünjdt ein Delonom im ſiandaudachten, wurde vor eini⸗ 
merkungen und Beigabe von Inhaltöverzeihnifien, fleipig gearsjten kann. Nur eine brave und|d, Hit. Nr. 586. Ingolftabter 
immern von einer ruhigen | Gimer gut und rein gehaltener — (u der Sp... — gr 5 Wigpeäliggr u 
be 2 een re EEE ut rentirt und bei welder r. 183; 
848 Aa) Gin tüdriger MRS; Büttnermeifter, Marktheidenfeld. 3000 fl. Anzahlung genügen, 








wird wegen ggg 801) 500 8 werben ſofort 
— verkauft. Näh. in va ans ) dich hen. Offerten m * 


belfchreiner wird auf dau | nn 
842) Eine R joe Amme 
ä 3, Blattes. SHIW. beiorgt die Erped. d 


be 
as. —— eelut. fucht Stelle. in der Exp. 


—Ausverkauf 


einer 7 — Bari vorjähriger Mieiderftoffe, Unterröcke & Weite zu außerordentlich - 
| reifen | — 


n 


a 30 tr, 
Ia Terneauxr pr. Loth a 7 kr, 


Reifwolle pr. ', Pi. 


Carl Bolzano. 





in ſchwarz und weiß, und farbig a 3 fr., empfiehlt 


IH 















Todes-Anzeige. 


Alten Verwandten, Freunden und Bekannten bie ſchmerz⸗ 
liche fa er da unfere liche, gute Mutter, Groß— 
mutter und Schwiegermutter 


Kunizunda Brennleck, 
— ESchulle hrers Wittwe, 
am 21. d. M. fanft und felig im Herrn entſchlafen iſt. 
tie Königshofen und Marktheidenfeld. 
1: ie tteftraueruden Hinterbliebenen, 






Bekanntmachung. 


Durch hohes Regierungsbelret vom 17. Di 
29857 mwurbe das jänmtlihe, am 21. v. Mtd. im Reviere Loh— 
rerftraß verſteigerte Gichen Müſſelbolz, in ben Abtheilungen: 
Sunfe kichlag, Sirichböbe, Langergrund u. Herrn: 
brunn zu 94, Mlaftern, ſowie das Gihenitammhbolz in ber 
— rund zu 917 Abſchnitten genehmigt, weß— 
‚balb ber Zuſch R, ieffr ertbeilt wird, und die betreffenden 
Käufer bievon mit dein Bemerfen in Kenntniß geſetzt werden, 
daß zur vorjriftsmäßigen Ueberweifung des fraglichen Holzes 


Zagfabrt a 
Dounerstag den 30. 0. Mts., 
Borm'ttags 10 ih: 
mit mh im Lohrerſtraßer Wirthshauſe beftimmt ift. 
"Rohr, den 23. Januar 1868. 
Der k. Nevieriö fir von Lohrerjtraf. 


Neuner. 


2 Reinhart 
Bekfauntmachnug. 


Im Auftrage des k. Stadtgerichls Ydürzburg merben unter 
meitter amtlichen Leitung am 

Freitag den 31. Januar Ifd. Ars. 

Nachmittags 3 Ur 
in einer Verlaffenihaftsjadge im 3. Diftr. Nr. 225 in ber Augu— 
ftinergafje babier ein Bett mit Bettftatt und verjhiedene Haus: 
— und Kleidungsſtücke gegen Baarzahlung verfieigert. 
ürzburg, ben 24. Januar 1868. 
Seuffert, f, Notar. 





Gg. Strokmenger. 
Aufgepaßt! 


Unterzeichneter erlaubt ſich mehrfache Produkte zu fehlen, 
als: Mehl, Gier, Schmalz, Kett, Schweiger, MR af aa . 
äußerſt billigen Limburger Käs, Kartoffeln & Men. 24 fr, 
Sauerkraut, Gurken, Ar, Apfel und Kochbirne, gebörrtes Obit, 
eine größere Partie Nüffe, Hanflamen, Hülfenfrüchte, Holz, 
Feuerzeug ꝛc. nur billig, beſonders für Mieberverfäufer bet 

Produttenhändier Fleder, 
andere Woͤllergaſſe 216, neben Hrn. Bierwirth Pregler. 


Strihsbefanntmachung. 
Im Exekutionswege veriteigere ich ; 
Donnerstag den 6. Februar 1868 
wüttass 3 Uhr 
in Greußenbeim 
2 Pferde, 2 übe, 1 Magen gegen foiortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 24. Narmar 1868, 
Sndreg, f Notar, 








825 





Im Concurſe des Echneidermeiitere Joſeph Zorn von 
Greuffenheim wird den Intereſſenten eröffnet, daß dus unterm 
Heutigen erlaſſene Prioritäteurtbeil vom 10. Februar c. an auf 
30 Tage in Kraft der Verkündigung an das Gerlhisbrett anges 
heftet werben wird, 

Mürzburg, den 14. Januar 1868. 


Königl des Bezirksgericht, 
D. i 


Feitfcher, ®. $.:Rath. 
Banborf. 


Bäcke eig lud, 

Ein cautionsfähiger Bäcker⸗ 
meifter fucht auf dem Lande eine 
Bäckerei zu pachten oder auch 
ftiſch zu erridhten, Offerte im 
der (Frpebition, [832 


KH) Gin aroker, polirter 
Schreibtiich mit 6 Schub: 
laden ijt um ben billigen Preis 
von 13 fl. zu verfaufen, 

Mäh. in ber Ero 
Mrs] Fin ſonniges, freies 
Logis von 2 grofien Simmern, 





753 26) Außerhalb ber 
Stabt Würzburg iſt ein 
Haus mit 4 Morgen & 
Feld, am Haufe liegend, 
zu verfaufen; ber Ertrag 
ber Felder iſt um 150 fl., 
ber Hausmiethe um 10 fi 
anqunchmen, Der Preis 
des ganzen gefammten An 
weers iſt 3000 FM. mit 
100 FL Anzahlung. 

Näh in ber Erp. 


Stribsbefauntmachuug. 
Am Grefutionsiwege verjteigere ich 
Freitag den 7. Februar 1868 Mittags 3 Uhr 
in Theilheim 
wei Wägen, eine Bupmühle, einen Pflug, 2 


759 Ein gemanbter Ubrmader: 
arbülfe ſucht eine Conbition. Ab: 
drefien beliehe man unter Chiffre 
J H. post restante Hassfurt 


Fubren Widen, [MU binterlegen, 2b 


3 Schweine, ein Kalb, einige Fäſſer, circa 7 Eimer 1868er Mein,8m1) Fin Logis mit einem 
40 Butten Rangerfen, verſchiedenes Haußgeräthe gegen fofortigelarofin Arbeitsiimmer, zwei 


Baarzahlung 
Würzburg, ben 24, Januar 1868. 


reh, E. Notar 


Wohnzimmern, Küche 2c. iſt bis 
Mat zu vermieihen. 3. Diitr. 
Nr. 211. 


Kühe, Mezone :c., iſt auf 1. 
Mai am eine ruhige familie zu 
vermietben Nas Erp 

Ein neues Wett Ei we 
gen Umzug ſehr billig zu 
verfaufen im Gaſthauſe 
um Ochfen, über zwei 


Stiegen. E03 2b 
836) Pin Marker fiug i 
zu verkaufen Näh. iu ber Erp 


J 
hhen fo räume id «an 


Winter- Artikeln, als: Unterhoſen, 


Stiefeletten u. dgl. zu Fabrikpreifen und 


Unentbehrlich für 


Sedermann, 

Im Berlage der Stahel'ſchen 
Bude und Kunftbanbtung ift fo 
eben erſchienen und durch all 
Buchhandlungen zu bezichen : 
Einzig voll Bi e Handans- 
gabe desdeutid-ölterreihiiden 


Poltvertrags 
„giltig vom1. Yahnar 808. 
ebft dem Reglement, ber 
Inſtruktion im Auszug jo: 
wie dem neueſten Correſpondenz⸗ 
Porto nad den Ber. Staaten von 
Dr 
Mu Zugleich Math: 
eber ut —— — 
Sen enügung ber Poit- 
anftalten herausgegeben von 
einem praftiihen Poftbeam: 
ten. 4 Bogen in Tafchenformat. 
Preis 13 fr. (nad auswärts 
ig 19 r.,: bie in Briefmar⸗ 
en eingefendet werben können.) 


Im DVerlageder Stahel'ſchen t 
Bud: u. Kunſthandlung in Würz Iborühten, zur Nachricht, dat das Wiederhol 
burg ijt erfchtenen und durch alle 


Buchhandlungen zu beziehen: 


Zoll: und Handels⸗ 
Vertius⸗Vertrag. 


Ueberſicht 


Ferner ” 
Wahlgeſetz 
zum deutſchen Zollparla 
ment nebſt Inſtruktion. 


— 


rankirt 10 Er.) 
Zuglei 


abe bayeriſcher Geſetze.) 
* 


verkaͤuflich. 





WS Fortfegung hie zu erſcheint Ebendaſelhſt iſt erfhienen: 


in wenigen Tagen ald b: efeg über 
he bes Boftvertrages ber Salzabgabe= Erhebung 
arif nebjt Ucbereinkunft, Schlußpro- 


zur leidhten und jchnellen Berech tool, fgl. Dellaration und Boll: 


nung ded Porto’s für Badetzf. zugsinitrultion, 
und Werthſendungen innerhalb 
Bayern's und im Wechjelverfehre 
nah dem norddeutſchen Poſtge— 
biete, nad) Deſterreich Baden nnd 
Mürtemberg did zum Gewicht von 


Preis 9 fr. (nad Auswärts 
fraufirt 10 Er.) 


100 Pfund und Werthbeträgen Jin derſelben billigen Würzburger 1 
bis zu 28,000 fi. fübd. (24,000 A. Volksausgabe 
5. ®. 16.000 Thlr.) 


. ‚und bad 
ebrgeieg tür Bayern 
(beide mit Sachregiſterit), 


Zum Handgebrauche für Jeder 
mann 


—* O Mr, frantirt 10 fr. 
eide Abtbeilungen bilden zu- ! ‘ | 
Teich das 20. Bändihen der Würzs ſowie auch die übrigen in 
burger BollBautsga e bayer, Ge: |diefer Gejeggebungsperiode zur 
fee, und wollen unter der Be— Ber athung gekommenen und dem: 
— ORoertragber Zäürz, nadjt zu publicirenden Geſetze, 
Bu Bolfsandgabe 1. und I,Jald: Abäudberungen zum 
Abıheilung veriangt werben. Strafgejegbucd u, f. m, mit 
- Bei Partbie:Be:! Benügung ber 
zü nentiprecbende Pro: Ansijhußverbandlungen 
Bet in Anmerkungen, 
nebit Inhaltsverzeichnifſen und 
Sachregiſtern 
Dep. Dei Parthicubt; 'geu cut⸗ 
ſprechende Provifion. 
Beitellungen werben 
bereits in allen Buchhandlungen 
porgemerktund bittet man aus: 
dbrudlidh bie Würzburger 
Bolksausgabe zu verlangen. 
Briefmarken werben als Zahl: 
ung angenommen 





838) Ein freundliches, unmöb; 
lirted 5* iſt an be er 
ftänbiges ‘5 auenzimmer foglei 
he den 1. Mal zu ver 
mietben, Näheres im 4. Diftr. 
Nr. 8 Parterre. 

7632) Ein großes, trockenes 


Gewölbe iſi jofort zu ver- 
miethen. 2, Diſtr. Nr. 256. 


Unterjacen, Strümpfen, Eapußen, 


2.Abtheil. Shlukprotokott, 


der Steuerfäße u. f. w. 


Bequemes Taihenformat. Preis JAus P 
aufammen 9 kr. (nah Auswärts billigſten Preiſen 


18. Bänden der be: 
lebten Würzburger Volksaus— 


ie I. Abtheilung enthält den 
Zoll: u. Hanbelövereinägertrag. 
Preis Ir. Jeder Theiliitaparte 


(19. Bändd. der Volfsaudgabe.) 


Ferner erſcheint binnen Kurzem 


das Gewerbsgeſetz 


— — 


Ausverkauf · 


wegen Verlauf der Saiſon mit ſtimmtlichen 
u 
lade zum Einkauf höflichſt ein. ——— 


Gg. Strohmenger, 
Plattnersgaſſe. — 


Den geehrten Herrſchaften, melde ſich ei har vergeblich 


ſche Leder: 
bei mir angefommen 4 Daſſelbe 


ohne die Ausdünſſung des Fußes 
— und verleiht dem Oberleder die doppelte Dauerhaf⸗ 
igkeit. 

In Flaſchen A 42 und 4 Mr. 


Carl Chr. Schmitt 


Sanderftrafie. 


Koch und BVichjalz, 
en gros & en delail, 
aus den kal. bayr. Salinen, empfiehlt zu den 


K> % 
Job. Bapt. Koch, 
877] in Bütthard. 

m Eoncurje des Martin Säubert von Mar ets höchhelm 
wird den Inteaeſſenten eröffnet, daß das unter'm eutigen ers 
laſſene Prioritätsurtgeil vom 

3. Fe ruar id, Jis 
an auf 30 Tage an's dießgerichtliche Gerichtsbrett wird ange: 
befiet werben 

Würzburg, am 24, Dezember 1867. 
Knigl. a Luz Zu 
1 


el in friiher Sendung 
macht das Leder wajlerbicht, 


Kriticher, B.-6.-Natb. 
s Bandorf. 


Berantmachung. 

In Sachen des Sebaſtiau Weber von Eiershauſen 
Georg Michael Hommer von Breitenſee, Forderung von 1d 
betr., 
olge 


egen 


fl. 


veriteigere ich zwangsweiſe landgerichtlichem Auftrage zu: 


Mittwoch den 19. Februar I. Js., 
Machmittags halb 4 Uhr 
‚auf dem Gemeindehauſe zu Breiteniee die Grunobeiigungen bes 
Beklagten in letzterer Steuergemeinde unter PL:Nr. 1302, 1721, 
‚1262, 2308, 23458, 2180, 3112',,, 911, 1648, im Geſammttar⸗ 
werthe zu 280 fl. gegen alsbaldige Baarzahlung und unter den 
übrigen an der Tagfahıt befannt gemadht werdenden Bedingungen, 
Königshofen, den 22, Januar 168, 
euß, f. Notar, 


Nachdem die unterm 19, Dezember v. 8. verpachtete Yagd 
auf biefiger Markung die bejivrsamtliche Genehmigung nicht er: 
halten hat, jo wird Termin zur Wiederverpadhtung g 

Donnerstag den 6. Febr, Mittags 1 Uhr 
in dem Gemeindehauſe babier enbernumt, mwojelbit vor der Ver: 
fteigerung die Strichsbedingungen befannt gegeben werben, 

Kleinvindorfeld, den 21. anuar 1868. [828 2a 

Die Semeindeserwaitung, 
Scheuermann, Lorſteher. 


850] Bis 1. Mai ift vor dem 1830) Ein ordentlicher, junger 
Rennweger Tore cine kleine Burſche vom Lande 8 
Wohnung von zwei Zimmern, eine Stelle als Hausknecht ober 
zwei Kammern und Küche ankjonftine Beſchäftiqung und kann 
eine rubige Familie zu vermiesfzu Lichtmeß eintreten. 
then, Nãh. Frp. 3a Naͤh. in der Erp. 





* — nd ne 


Bekanntmachung. 2 


Wegen Vornahme einer dringenden Rear 
irb 


: Dienstag den 28. Januar, 


‚Rachmittags von 1 bis 5 Uhr 
bag Waffer aus der ftädt. Wafferleitung nicht laufen, was hie— 
mit befannt gegeben wird, - 

Würzburg, 7 Jannar-1868. 

+ "Städt. Wafferwerks: Verwaltung. 


In der Zeit von Ende Dezember v. J. bis 18. Januar I, 

dr aus einer verfchloffenen Kammer des Hauſes D. 4. 

„147, bahier 100 Blatt Fourniere von Nukbaumbolz entwendet. 
Ich erfuche um ſachdenſame Mittheilungen. 


Würzburg, ben 25. Januar 1868, 
Der k. Unterfuhungsridter: 
Dotterweich. 


Bekanntmachung. 


In Folge Auftrags bes f. Bezirksgerichts Mürzburg wird 
dad zur Concursmaſſe des Muͤllers Johann Kofpar Emmert 
von Kleinlangheim gebörige, in Haudgerätbichaften aller Art, 
Betten, Waͤgen, Pflügen, gan, Bauerngejbirr, einer Kalter, 
Stroh und Futter, 4 Stüd Rindvieh, einem Pferde, Geſchirren, 
Ketten, Kuffen, Fäfiern, Kartoffeln, einer Futterſchneidmaſchine, 
einer Getreibepugmühle, Säcken und ſonſtigen Geräthichaften 
beftehende bewegliche Vermögen am 

Dienftag den 4. Februar 1868 
X Nachmittags 1 Uhr 
auf der MWeidenmühle bei Kleinlangheim gegen Baarzahlung ver: 
rs werben zunächft daB Mferb und bad Mindvieh, bie 
gen, Pflüge, dad Futter und Etrob, zum Aufftriche fommen. 

Sollte die Verfteigerung an dieſem Tage nicht zu Ende ge- 
führt werben können, jo wird folde am folgenden Tage zur 
gleihen Stunde —— 

Kitzingen, den 20. Januar 1868. 

Fertig, k. Notar. 


x ri 
! Zu Garnevals-Bergnügen ! 
empfehle ich meine nad) neueftem Geihmade komiſchſten Kopf: 
bedefungen, Sammt: & Atlas:Dominos, jdwar; 
und-in Karben, Orden, Masfenzeichen, Charakter: 
Masten in den Arten von Vismard, Napoleon, Blücher, 
Eremiten mit ächtem Bart, Müller, Schulze, Gifele Beiiele, 
Klabberadatih, Mohr, Mohrin, Türke, Türkinnen, Japan ſe, 
Japaneſinnen, — — Nonnen, Alter, Teufel 
mit Hörner, 12erlei feine alte Weiber, Gerlei Eorten Juden und 
noch eine Menge verjchiebener Charaktere und ferner wie bereitä 
befannt mein anerkannt billige reich aflortirtes Lager in Mas: 
Pen, pr. Dutend 24 fr. Febem Mieberverfäufer werben bei 
gar Abnahme außer den em gros:Preijen von jegt ab noch 
0, Rabatt extra vergütet. 


G. M. Wormser 


in Nürnberg. 


- 858) C5 ift eine freundlige' Zngfele offen, Mäheren 3, Din. 
SZtadi Ehealer 2Bohuung, — — en here ift 


Montag den 27. 4868 von 3 
ee ee A 
f&benbrödel. Web. ober fpäter zu — 
Luftfpiel in TAtten von Benebir. —— En 2 es 
von um: 
rede — mern, Küde u. Bat an eine 
um Benefize der Frau Hain- 
3 ei Frau H 


dtinger. u vermieihen. Näb. in der Erp. 


abucen». 851) Ein oder zwei Zimmer, 
oße Oper 4 Alten vom|mit oder ohne Möbel, find zu 
ran i. vermiethen bis März PR 


Näb. Sanderglacisftrafe Nr. 19, 
853) Es will Jemand eine H9:|860) Ein Yroduftenladen 
pothet 1. Ranges von 2000 fi. mit Einrichtung und Labenzim: 
cebiren zu = ; jedoch ohne in: |mer ift bis 1. Mai zu vermier 
terpänbler. NAG. in der Exp. then. Mäh, in ber Exp. 











finderloje Familie auf 1. Maij weg 


FEIERTE TE EDEN SEIEN LEE ERTIRITTEN 
x I Prof üneriorjellhe: Ratſchluſſe Gottes Hat es gefal- 
Hei, unferen lieben Bruber, Schwager und Onfel 


liern @eorg Schäflein, 
Bürger und Schneidermeifter dabier, 

nad langjährigem Bruftleiden, verſehen mit allen bei 

Eterbenden verorbneten hl. Satramenten, in das beſſere 

Jenſeits abzurufen. 

Die felerliche Beerdigung findet heute Nachmittag 1.5 
Uhr vom Veihenhaufe aus und der Trauergottesbienit am 
29. Januar früh 10 Uhr in der Pfarrkirche zu Haug ftatt, 
wozu die Berwanbten und Freunde des Verblichenen ii 
Tichft eingeladen werden. Um ftile Theilmahme bittet 
Namen fämmtlicher Verwandten 

ber tieftrauernde Bruder! 


Johann Schäflein. 
Dahn ES ran EEE ET TAEEHU ET 1 


Todes- Anzeige. 


Im tiefften Schmerzgefühle bringe ich Verwandten, 
Freundin und Bekannten bie traurige Nachricht, daß unſer 
innigftgelicbter Gatte und Vater 


Adolph Guttimanzs 
afermeifter dabier, 
nah jähriger glüliher Che geftern Morgens 7Y/, Uhr 
nad kurzem Krankeglager und geitärft mit allen bl. Sterb- 
faframen, an einer Yungenentzündung im 41. Vebensjahre 
in dem Herren ſelig entſchlafen ift 
Würzburg, den 26. Januar 1868, : 
Die tieftrauernde Wittwe: 
Apotllonia Gutimann, 
mit ihren 5 unmünbigen Kindern, 


Die feierlide Beerdigung findet Montag ben 27. Je: 
nuar Nahmittags 3 Uhr vom Leichenhauſe aus und ber 
Zranergottedbienft Dienstag den 28. Januar früh 10 Uhr 
in ber Piarrlirhe zu St. Gertraud, dann von Seite der 
Bürgerfodalität Mittwoch den %9. Januar früh 9 Uhr in 
der Marienfapelle und von Seite des St, Adrianusvereing 
am Montag den 3, Februar früh 8 Uhr in der Piarrfirde 
‚ St. Gertraud ftatt. 


— 
80) 4 Mann mir volitän-|856) Dem lieben, fchönen 
digen Papieren wünſchen billig Karl Kraus 
einzuftehen. Näheres bei in ber Büttnersgaſſe gratulirt 
dam Saub, zu feinem Namenstage herzlich 
Semmelöftrage Nr. 81. A.J. 











ML az: 














861 2a) An einer jehr frequen: 
ten Apothele eines Landgerichts⸗ 
ſtädichens ift für einen foliden 
jungen Mann eine Lehr: 


555) Kine Zugeberin wirb 
ſogleich geſucht. Nah. in der Ep. 


7) Ausgezeichnet gute, aus⸗ 
erleiene Kartoffeln jind billig 
zu haben bei 

Biugu Mugler. 
Auguftinergafie Nr. 224. 


843) Ein ſolides Mäb 
ucht fogleih einen Dienft. Näh.. 


Agenten-Gesuch, 








2a) für eine der erften Ber: 
fiherungs-Gefellichaften erben Büttnersgaſſe Nr. 297, Schwar 
% n : —— nenbackerhaus 





e 
ben Organifation in allen 


heren unb 844) Eine Wohnung von 


3 6% 4 Zimmern mit - He ift 





vide und molle nen I Meer 

5 — K 3% Ba Morgen Dienstag KHeffel- 

Annongen : @rpedition |Heifb und Leberwärfte in 

von &. &. Daube K Eie, |?! Reftauration | 
Joh. Büchs, 


in $ranffurt a / M. wenden. 





nn An — 
7 


Ausverkauf. 


Zu den Kleiderftoffen und Weißwaaren fommen von morgen au noch 


Mäntel, Paletots, Jaquettes & Mantillen 


| zu außergewöhnlich billigen Preifen zum Ausverkauf. 


S. Rojenthal. 


—————— — — — — — — — —————  —— ll 


Sängerverein. 


Todes-Anzeige. Dienstag ben 25. Januar 1808 Abends & fr 
| Gott dem Allmähtigen hat es — am Samstag Probe un allotage. 
2 

> 

[i 

t 
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früh 9 Uhr unjere gute Gattin und Mutter 


Katharina Schüll, 


Spenglersgattin, 
verjeben mit ben Eröftungen unjerer heiligen Religion, in 
ein beſſeres Jenſelts abzurufen. 


Samstag ben 1. Februar Abends 7 Uhr 
im Saale des Platz'ſchen Gartens: 
Aufführung der Operntraoeftie 


dns Trobadontl.“ 


Wer bie Werblihene fannte, wird unferen Schmerz Der Emtritt zu biefer Vorſtellung 

- zu ermejfen wiſſen und ein fiilles Beileid nicht verjagen. iſt ſowohl aftiven als paſſiven Mitgliedern 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. nur gegen Abgabe ber hiezu bejonbers ausgeftellten Karten gejtattet. 
Dieſe Karten werden am Donnerstagden 3d,d M. Abends von T—9 
jur und freitag den 31. Abends von 68 Uhr im Probelofal 
(Theaterhaus) ausgefertiget und find daſelbſt bie mäheren Be— 


Stimmungen über Finführungen au — 
Todes-Anzeig ge. 


Gottes — em Rathſchluſſe hat es gefallen, Samstag Nr Februar 
am Samstag ben % u früh 4 Uhr, plößlid und BA N 
Schmwef b) 
——— ne Elan Tode, NG wozu auch anitändige Masten Zutritt haben. 


2onife Gattincan Der Ausschuss. 














u Coburg, im Blüthenalter von 18 Jahren, 9 Monaten N 
{ u ſich au rufen, mas wir theilnehmenden Verwandten und 2aCHT. 
Ein mit der Bitte um ſtilles Beileid biemit zur II. Sivung’für Damen und Herrn — den 
ntmig bringen. 30. d.M. im Platz'ſchen Garten. Anfang des Theaters 
Coburg, Rürnberg,. Erlangen und Würzburg, ben präcıd 8 Uhr. Nah Ende desjelben Tanzunterhaltung. Entree 
3 27. Januar 1868. für Damen 12 fr., für Herren ald Nichtmitglieder 36 kr. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Das Comitee. 


Wegen ——— aber Begichung meines neuen Lokals vers 


- r = * taufe ich den Reſt meines Yagerd in Piqué, Shirtin 
Todes-Anzeige Bu Xeinwand Kr leinene Zafchentücher zu —* 
Gott dem Allmächtigen hat cd gefallen, unſer immig herabgriepten Preifen. 
aeliebtes Kind — NB, Auch hate dem Ausverkunfe eine grobe Partie glatter 
Hdam Biſchof, A faconirter Ballfleider in Tarlatan ze. beigefügt, 
von 5 Jahren, nah einen Stäg’gen Sterbeln ger, den Seinrich Frank am Sternplatz. 
—ú— erlegen, zu ſich zu rufen. ERS WET EEE RE BETTER GET TE FE TEEN TELGTE ET ET 
Die tieftrauernden Eltern und Geſchwiſter bitten um \ Kapitalien in jeder beliedigen Größe werben auswärts 
i füts 2 leid. wit . auf fihere Hypothek verlichen und wollen die betreffenden An 
ein ei 2 1: ‚reset Mur „Di e \ s 
— — Beerdigung findet Montag den 27. do. lehenspapiere an das umterfertigte Gommifliond-Burcau einges 
PR ends 4 Uhr in der Pfarrkirche zu Haug flatt. jembet werben. 
Sie tHieftyanernden Auch find im dieſem Burean offene Stellen für Sands 


lungsreiiende, Buchbalter, Gommis, Mufjeber, 
Eltern und Geſchwiſter. Sortiere. Gpuvdernanten und für Dienftiboten 
AAW mñfjeder Kategorie zu vergeden IM 


Dorigkeit. autorif. Commiſſions-Bureau 


Fünf Gulden Belohnung Geiffelbrecht in Augsburg. 


Demjenigen, welcher mir Ausfunft über folgende mir geſtern Die Vichmärfte in ber hiefigen Stadt find vom 5. Februar 
« Viehmẽ i ieſigen St 5. Feb 
Abend ai handen gefommene en geben kann —lan alle 14 Tage. Gelegenheit zum Fahren bietet ſich im Gaſt— 
L; — von bunfelblauem Tüffel, 2 Reihen Perlmutterknöpfen, haufe zu Newwirtbsbaus im Besirkdamt Harınclb 
— WERT P held yaufe zu Neuwirthshaus im Bezirlsamt Hamınelburg. 
reiter Einfaflung, großen Batten, unter melden jih Taſchen Arudeneu, den 24. Kannar 1868 





befinden, mit faconirtem Orleans gefüttert, nebjt einer Bruſt— 


N Stadtverwaltung. 
tajche von innen. 3 : Nogler, Stadtvorjtand. 3a 
Busmsnterieite, blau carrirt, mit Araste und Ihwarzcarrivtemh — N 1 IT — —— 
WBollenfutter gefüttert. 5) Im 4. Dite, Ar. 30 iftgde 727] Ein ſchöner Laden im 
Mäheres bei Schneibermeiiter Matterſtock, Semmels |ein Logis auf Lihtmer zulauter vage der Stadt, ift auf 
traße. vermictheit, 1. Februar zu vermiethen. N. E. 















Empfehl@n4werth J 
"ein en und und aut der de es Götränk. 
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je 
jekamp of — Ip 
' © "bekannt unter der u „Oeeidit, quimon servat,* 55 
erfunden und einzig und »llein, destillirt‘ —8 7 
Ei. Underberg-Albrecht |>: 
am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, * & 
u. Hoflieferant 35 
Wil Sr. Majestät des Königs von |” * 
Gala een Bayern, - 5 
Sr. —— Hoheit des Prinzen Sr. Kgl Hoheit des Fürsten |” 
Friedrich. von Preussen, zu Hohenzollern-S ———— 2.8 
und mehrerer andern Hö * 
li} ei 
_; Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt | 5 


zu haben in Würzburg bei Herm J. M. Röser jr. 


Fillale für Frankreich en, gros & detall Ar. 9, Boulevard 
ö ‚, Poissonniere, Paris. 
ERBETEN ren nn 












Hamd urg⸗ Amerikaniſche Packetfahrt-Actien Gefellibaft. 
Veränderte Abgaugstage der directen Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen 


HAMSZURG & NEW-YORK. 


In Folge ber mit-bem Norbbeutihen Bunde und dem Vereinigten Staaten 
und Groß-Britannien geichlofienen Poft: Convention, werden die Roit:Dampf- 
fierWtait wies bisher am Sonnabend, fortan am Mittwochs Morgens, von 
mburg, Southampton anfaufend, erpebirt, und zwar mic folgt: 


= —— von Southampton: 


bringe ich in empfehlende Erin- 


Er —E Scheuer. 


os 
ng 


en "IS 98 


hi 


sıosey pp 1878 








Branöflhen Regietabel, 
DPruf-Diufl-Ganofter 





> 


ık. 


9.) 


Gold- & Silberlitzen, 
August Fraı 


Für Maskenanzüge 
Borden;, Flitter u. dgli® 





empfiehlt zu Fabrikpre 





5) Ein Sad mit Get 
wurde zwiſchen Beratheim 
Unterpleichielb gefunden, aba 
bolex bei Giemeinbepfleger Sauter 
in Unterpleiöhfelb. 


3a 829) Ein jonniges Mega 
























Zimbria, shredufhiann, 53 ehr. _ 1. Febr. nenlogis, beſtehend int h 
er r > Ari * = — F * baren Simmern,’ Küche mit | 
anıa, " nyen, R ar 5 6 Mär Mutat meinsaftliherWafferleitung 
‚Ullemannia, „ Meier, 21 1. Märj. 5 14. Maäry. — ſonſſigen Begiremlichkeiten To i 
Gimbria, „ Trautmann, 18. Mär. * Wärj. bis 1. Maid. etc 
ee Saack z 23. Märj. " 27. Märj. Näh. bei Gg. Bauch (alte 
% Solfatia im Bau) Weſtphalia (im Bau). Poſt Nr. 145). 
u DD 6 ‚Bl. Marz ab findet eine wöchentliche Erpedition jtatt. 


epreife: * Kajüte Pr, Ari Thlr. 165, 
von et Thlr. 50. 
‚Fracht ermäßigt auf Eh. Eterl, 2, — vr. ton von JO Hamburger Kubiffun mit 15", 
image, für ordinäre Güter nad) Uebereinkunft. 
Briefporto von und nah den Verein, Staaten M Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 
Hamburger Dampfſchiff“. 
Mäberes bei 
bem Schiffsmaller Auguſt Bolten, Wmm. Miller’ Nachfolger, Hambura, 
fowie dem allein für das Fönigreih Bayern zum Abdfchluf 
von Weberfahrtsverträgen coucefjionirten Vertreter und 
— der Dampfſchifflinie 


F. 3. Bothof in Aſchaffenburg 


und allein befjen Agenten: 
ch. Knorſch in 23 Natel Wegmeifter Branfer in Boltad; Peter 


Zmeite Kajüte Thlr. 100, 


x 


Carl Strau 


Tomſteaße. 


eßzger in Ohjenfurt; Jako WBillms in Rothenfeld; ©, Fleischmann 
in Kiijingen; Ed. Schönberger in Königähofen; Zof. Zine in Boibeim; 
Pe 117 Klopf in Neujtadt a. ©; Franz Herold in Münnerftabt,; Gg. 
trobmenger in Shweinfurt; Sch. Kat in Hammelburg; Ferd. Hürth 
in Brüdenau und - Hartmann in Fohr. 






Eine Wohnung von 5 Zim⸗ 


mern nebſt einem photogr. Aıc- 


* 


Carl Philipp Bauer, 


154 65 100 bis 150 Stüd 


833] Eine Schöne Frifchgefalbte 

Kub it zu verkaufen in War 
etöböchheim bei Joſ. Funk, 
3. ART, bi. 


Salz«Niederlage I 


Jährlingshämmel find zu 
verfaufen auf bem Hofgut Pi j- flier hr * vermiethen im 1. D. 
ensheim bi S —— Nro. 178, (T77 36 


Demt unb Berlag von BonitadıBaner in Würzburg . | 


um & Zittel-Baumwolle, 


ausgezeichnet aut vub billig, empfiehlt 



























: + . — 7? 6 2% Di, Us 48 
en vr f Br j LEITET, 1: ımzı 
Würzburger Stadt- und Landbote 
—* 4 I PN N - 4 9 * 
8 N — ER ar . Kuoan an —— sn 
a DR 
; A fehh u. TUSEM. Mods Güter, ou. DAB > 


Anlunft von. Ansbach: Echnelz. 11.5 

DD. Hof To. HM Rache. —— 

EM, frut 11034 DU Bonn, ia 7 Tu AbdE, 

{ IV, MWürpurgs Heidelber 

en. Abgang nad Heibeibergs, su 
" FOM. früb, Perionenpligestl.15@ früh, on, 
; SOM Born, 2 U, 15 M. Kadım, ch. I5 ML. 

2, bb. Gliterzüce SWS frük, AU Nb.u9 

BO Ra, * 

Antunjt don Seidetberg: Schnellz TEL‘ 

> 55M. Ab, Perfonenzüge 3. 15 M-früb, 10, 
5M. Borm, 2 U. Ih. Yachin u. 9 * 


‚BEM feiß, 1 U Mitt wm 11.58 M Nacıte. DE 
Mb ‚nad Bamberg: Schn-Ag. 16 U. Fee 
40 om. pe ‚2u FAR Ran. u.8Nn. X 
15. Ikterz. 4 U. ZUM, früh und 11 IL. ig 
15 M Borm 

»Mukimft von Bamberg: Schnellz. 5 U, 

VOM Ubds. Roftz. AU. 10 M, früh u. IN. IHM, 


Wi Büterz EU. HM. Abs. 1 DOM. Rchte. ae 
2* ie a nad Frankfurt: Very DAL, er" —— 
t . v1 £TJ. 

wom. | 


ra frap, 20 4 M. Nach. u. BU. Abde. * nv —— Güterzlige FU. 25 Di. Nas), TU. 16 
\ Me Würnburgetürnberg. WürpurgeMliinberd. M. Abos. u. 1] U.50M. Nachts. 

Io ‚Abaang nad ge N Eourierz. 8.18. Ankunft von Nürnberg: Courier. 9 U. 85 ur Tree monach 1. | 
»-  10M. Radm Bolt. 4.20 M.früg, Glterz 5 M, Horm, Poftzug IL U 45 M, Nadıits. Güterzüge 8 Arnſtein 5 U Mbbs, or u, Wbeibs; 
* en 6:15 0 Rain, u. 25 R. früh, 12 0. 55 M, Witt. 5 U, 15 M. Abbe. Deribeim-Miltenberg, 5.85 N, Mods. Euer 
he SU Abende. und 9.U. 40 2. Nachts. haufen 4 1, Nach. n 






— — De ne Ghnnuhpnangigter Sahrgmmgr 
Für vie Monate Februar und März kann auf ven Stadt: und Lanudboten 
bei allen £. Poftämtern, wie auch durch die Voftboten abonnirt werden. 


— — — — 





ee N 
ten jo befannt und gekaunt, wie ex, Wenige find gleichbefähtgt, 
ZTageneuigkeiten. Intereſſen des — Königreiches jomie des Ge⸗ 
Oeffentliche Sitzung des Stadtmagiftrates jammtvaterlandes zu vertreten tie er. Mir meinen ben ern 
Würzburg vom 24, Jannar 1868. ‚(sortfegung.) Iı, Torjtand des laubwirthihaftlichen Kreisfomits und Rorftanb 
Das wein des Kunſtgärtners Nagengaſt um Wiederverchelich: ‚ber Wietenbaujchule, ven nach Ansbach verferten f. Regierungs⸗ 
ungs-Frlaubniö mit Barbara K;il von Yoltah wurde bewilligt, rath Herrn Loren z Braunmart, und obgleich wir nicht moiffen 
gl. bad Geſuch des Loren; Schmitt von hier um Snjaflen- ob derfelbe gewählt zu werden wünscht, jo kennen wir 0% 
Annabme unb A Stich icenz zum Färben von Bändern er bewährten Patriotismus und find überzeugt, daß er al8 
und Lappen Ütine, Babette und Thereje Gros von Schein, deutiher Mann fich troß pefumiärer Opfer verpflichtet füßlt eine 
'b erhielten das Heimattredht —— deögl. ber Lokomotivheizer auf ihn fallende Wahl anzunehmen und ums mit feiner befann- 
ann Chriftian Groſch von Ta herda, vorbehaltlich der Ent: ! ten Energie, feiner erftaunlicen Thatfroft zu vertreten. Mir 
fung aus dem preußifhen Unterthansverbande. Joſeph Stein find überzeugt, daß e$ mur der Nennung diejes Namens beburfte 
von Yier erhielt eine Säge Folgende Gewerböverzichte | um taujenden von Mäbhlern einen Dienft zu ermeiien.- Der 
follen ben Gteuerbehörben mitgetbeilt werden und zwar ber des — Unterſranken und insbeſondere ſeine  landmwirtbichaftliche 
Boltin Uhl auf den Südfrüchtenhandel, der bes Sebajtian Friede Benölferung erfüllen gewifjermagen mur eine Pflicht der Dant- 
ri “auf ſeine S macher Conceſſlon, ber des Carl Mangold ‚barkeit, wenn fie den Namen Loren; Braunmart auf die 
auf feine Golbleiftenjabrif, deägl. bie Rubenderflärung der Gandidatenlifte der für das Zollparlament zu waͤhlenden Abge- 
Wittwe Reimhold auj ihr Gaſtwirth chaftsrecht zum Bären und | oröneten jegen. 
der Verzi t ber Sabina Gehling auf ihre Holzkohlen⸗Licenz. Neuftadt a/S. Die am Donnerſtag den W. ds, anbe⸗ 
Sene ig urden die Baußeſuche des Garküchners Friedrich Traumte Voltlsverſammlung zur Worbeipregung ber Wahl je 


PR 


t w 
Kolb, des Kärbermeiftere & &. Gabler, des Mebermeifters Vonfig, | Zollparlamente war tro& ber fehr ungünftigen Witterung fchr 
des Gärtnerd Philipp Hereth, des Frivatiers Kilian Ct obel re aus allen — uf ni wohin befuht. — 
und bes Fabrifbejigers Bolongaro-Frevenna Die dem Fabrikanten yon Brüdenau war Niemand er dienen, dafür «ber die Grllär- 
Heinrich Schürer ertheilte — Nulpeng wurde auf ein wei— "ung eingelaoufen, daß man ſich im bortigen T ftrifte bereits für. 
teres Jahr erneuert. Mehrere Hausbeiiger murden aufgefordert, |ben Grafen v. Purburg entidichen hätte und demgemäß handeln 
die in ihrem Anweſen vorgefundenen fhabhaften und fevergefäht: I pinbe. Pie Berjamm ung wählte ben Landrichter Trobert von 
lichen — bei Meidung von Strajeinichreitung zu bejeitigen. Mettrichftadt zu ihrem Torjipenden. Hierauf ſprach Steatsans 
Ein —3358 Nadiah von Hundeoifitationögrbübren wurde malt Tode über bie Bedeutung des Jollvertins und bie Auf⸗ 
abgervicjen. Polizei: Solbat Mol; wird auf Anfuhen vom 1. | gabe des Zollparloments. Durch Nedisanmalt Eander wurde 
künftigen Monats an entlafjen. (ESchluß folgt) —— als Candidot vorge ſchlagen, jeine Eigenſchafien und ſein 
BFH. Del audt X Ein erfreufices Zeichen iſt es, daß Programm hervorgehoben: „Kür ein großes freies Deutſchland 
man fi in allen E dichten der Bıvölferung immer mehr für die fann ich mir Opfer ber Ginzelitanten denken, nicht aber für ein 
bevorftchenden Bollparlomenismehlen zu regen beginnt. Die Großpreußen unter einem reaftionäten Junter· Regimente“ Bes 
Tirefrion de polytehnirhen, das Krrisfomite des landwirths zirksgerichisrath Merkel wiberlegie die Bedenken, melde bin und 
fhafıliden Vereins unter fi, jomie in Verbindung mit ben wieder gegen Purburg als Adcligen und Beamten auftauden 
Hanbelöräfben und andern Abgeorbneten des Kxreiſes hatten ber jkönnten. Begirlsommonn v. Farival aus Kilfingen Idilderte 
reitB in Jobenswerther Weiſe Cepredunge um fi über die für die Ferläifigkeit und Ofienbeit des vorgeiklagenen Gantibaten, 
die Mahl zu empiehlinten Gondiboten zu verftändigen und find ‚bie Unericütterlichleit feiner Grunbfäte, Tann beridtere Etabte 
auch für einzelne Wahlbezirte Mönner genannt, welche alle pfarrer Dr. Wielend von Hojheim und Frhr. v. Bibra anf 
Ausfiht Haben gemäblt zu werben. An andern Bezirken finb chheim über die für amt gürftige Eiimmung im Tiftrifte 
mar aud Namen genannt, doch ſcheint man fidh nech richt überall re und Königstoien. Kin Gıarm-Ganbitat murbe nicht 
Io meit geeinigt zu haben, doß einer oder der andere der genann: genannt. Die Verſammlung haste die Reben für Lurburg ofts 
ten Herm A mie Aue ſicht bat bei ber Wahl die nörbige Anzahl mars durd lauten VBritall unterbroden und erklärte id ein» 
Etimmen zu befommen. Unter den Genonnten vermiſſen wir indrfien fimmig für Lurburg.  Bürgermeifter Fuchs von Kilfingen 
zu unſerau Bedauern einen Dienn, defien Name in Unterfranfeneinen mies zum Schluſſe auf bie Kurlaobe bin, doß „Jeder über ben 
audgezeidreien Klanp bat. Wenige kennen aleichnut wie er bie Ausbrud der Terfonmlung in beimilden Kreſſen berichten nnd 
—— Terbältnifie uuſeres Kreiſes und Wenige find, danach bandeln müßte. Tos prodiſpriſche Wahlcomite in Reus 
s insbejondere bei der Landbevdlterung, durch gemeinnũbiges Wir⸗ finbt wurde als Hauptcomie beftätigt. (MRhön- m. Saalpoft.) 


Aus Paris, . Jan., fehreibt man dem Nürnb. Eorr.:[rigen über 40 alten Pan der a ist 

Bor einigen Tagen —— der Direltor des Atre Ly⸗die Landwehr, ſohin aud bie Reluition bed Dieuſtes und bie 

que, Carvalho, einen Vertrag mit Herrn Nuitter, «bem|Erlegung des Rüftgelbes zu erlafjen; 2) die Ererzirgeit ber be= 
Bevollmächtigten Richard Wagner’3 und Ueberfeger des „Rohen» reitö eingeübten Yanbmehrmänner 


rin*, kraft Deffen diefe Oper demnächſt, vorausfitlih im 

at d. J. auf der genannten Bühne ein. ar merben foll. 
Eine befondere Beitimmung dieſes Vertrags ermädtigt Herrn 
Hans v. Bülow, die Proben ber Oper zu überwachen. 


Denuntſchlanud. 


Preußen. Berlin, 27. Jan. Das Kammergericht caſ⸗ 
firte in feiner heutigen Sigung bie ee, Tmweiten’d zu 
jmweijährigem ng und erfannte auf 300 Thlr. Geldbuße, 
eventuell 4 Monat Gefängnig, indem ber Gerichtshof gleichzei 

erklärte, daß er bei feiner früheren Muffaffung des Artikels 
beharre und nur in Folge des Ausſpruchs des Obertribunals 
anders ertennen müffe. 152 

Ueber den mit dem König Georg abgeſchloſſenen —— 
—— ſcheinen ſich ſchon jetzi Differenzen zu entſpinnen. Man 
Hatte das Welfenſchloß als Zubehör der Domäne Herrenhaujen 
angefehen, die vertragsmäßig dem * verbleiben ſoll. Das 

loß wird aber, wie jetzt bie „Vol N, rar als 
Staatsgut in Anſpruch genommen, und an den Oberhofmarſchall 
v. Malortie iſt demgemäß die Aufforderung ergangen, bas Shloß 
binnen fürzeiter jet von bem Belfenmufeum und den Modilien 
ber übrigen Schlöffer, die dort untergebracht waren, wieder frei 
zu machen. 
Großb. Seffen. Darmftabt, 27. Ian. Die erfte 
Kammer beichloß, bei ben Wahleu fürs — die Wahl⸗ 
fähigkeit auf heſſiſche Bürger zu beſchränken. 


Ausland. 

Frankreich. Paris, 3. Jan. Geftern meldete das 
Wagner’ihe Telegraphenbureau, ber Proceß der zehn PBariier 
Sournale ſei mit Berurtheilung berfelben in 1000 Fr. Geldbuße 
und ſechs Monat Gefängnig, ſowie zu ben Koſien entichieden 
worden. Mir feben dagegen Beute, daß in ben betreffenden 
Blättern felbit von Gejängnik keine Mebe if. Daffelbe it dei 

alb immer noch ſcharf genug und wirb nod mande journali: 
tijche Feder in Bewegung ſehen. Inzwiſchen werben bie Ders 
urtheilten, mie der eng“ heute ſchon anzeigt, mit allen Rechts⸗ 
mitteln die Sache weiter verfolgen. 


Baperifcher Landtag. 

Münden, W. Jan. Der Ausſchuß der Kammer der Ab: 
gran für das Walzaufiälage ejeg bat geftern, entſprechend 
er Regierungsvorlage, den prinzipiell wichtigen Beſchluß gefaht, 
daß ber — auch in der Pfalz ar fi. Der 
Beſchluß wurde mit 1 gegen 3 Stimmen (bie Pjälzer Abgeorb- 
neten Kolb, Almend und Louis) gelebt, nachdem bie entgegen: 
ftehenden Anträge der pfälziihen Abgeorbnieten abgelehnt maren. 


Münden, 26. Jan. Gutem Vernehmen nad mird bie 





9 
Vorlage des geftern vom Staatörath in mehr als vieritändiger Jaufgefunden; Furcht vor ſtrafrech licher Berfolgung wegen Unters 
Sitzung erlebigten Geſetzentwurfs be,äglich ber Vervollitändigung —— —A— el rs Malin Blank: 


bes bayerijchen Eifenbahnneges nad erfolgter königliher Gench- 
migung ſchon in der nädjten Sigung der Kammer der Abgeo 
neten am fommenben Dienjtag jtattfinden. (Allg. tg.) 


Münden, 277. Jan. Die Reichsrathskammer ftimmte in |hervorragenditen 


heutiger Sigung der Freigebung des Preßhandels mit allen ges 

en to Stimmen zu und ſchloß ſich der modifizirten Faſſung des 

rtiteld 9 mit allen gegen eine Stimme (Duadt) an. Sie 
ftimmte ferner der breijäßrigen Kavalleriebienftzeit gegen b Stim- 
men zu 
Wehrgeieh Gejammtbefhluß erzielt. 
die Kammer der Meichdräthe ber von ben Abgeorbneien vorg 


geſetzes nicht bei, jondern beharrt auf ihrer eigenen Faſſung. 


Nachſchrift. 


Um den Dienſt der Landwehr für die noch kurze Zeit ihres 
Beſtehens thunlichſt zu erleichtern und den Uebergang derſelben 
in die —* Buͤrgerwehr vorzubereiten, hat das fgl. Staats: 
mintjterium des Innern neuerlih eine Entihliegung an die Fgl, 
Kreisregierungen erlaflen, wonach biefelben in Erwägung zu 
aiehen haben, ob nicht 1) den Grmeinde-nfaflen, dann den üb- 





Es if alfo über das Gemwerbegejeg und das ſiſche Fingnzbericht mit Ant 


ohne 
eoncicn vorger [ebio8. Won fühbeutfcien Fonb® mar [ehr Bebeutendes Gefäd 


fhlagenen Faſſung des Wunſches bezüglich eines Avancements- in badiſchen Looſen bie etwas niebriger als geftern waren. Die 


t t vorbehaltlich beionberer Ein⸗ 
übung des nicht ererzirten neuen Juganges) auf eine mohlbe» 
mefjene Zahl von Tagen und Abendftunden zu ränfen; 3) 
die Reluitionäbeiträge ftrenge nad dem Bıdürfniffe des laufen- 
den Dienjtes und beziehungsmeife —— dem Bedarfe für —8 Z 
widelung des etwa bejtehenden Schufdenftandes der betrefienden 
Landwehrabtheilungen zu bemefien und zu erheben wären; 4) } 
ob nit Ruͤſigelder von den noch zugehen n Landwehrpflichtigen ı 
nur mehr in einem bem Koften ber Bewaffnung äquivalenten &. 
Betrage und nur ausnahmsweiſe in einem höheren, reſp bem 
verordnungdmäßigen vollen Betrage bei jenen Landwehrabtheit· F 
ungen zu entrichten wären, mo unb jomeit bieß nothwendig er= 
iheint, um bie bejtehenden Schulden zu tilgen; ob nicht Ö die &; 
Wiederbeſetzung erledigter Sandıwehr-@tabe- und Ober-Offijierös 
Stellen jo weit thunlich unterbfeiben folte; endlich wie 6) die o 
Liquidation bed Vermögens und des Schulbenitandes ber Rand» 
——— vorzubereiten märe. Die k. Kreisregierungen 77 
find beauftragt im Benehmen mit den Landwehr⸗ Kreis Kommandos I} 
über bieje Punkte ſowie über etwaige weitere Erleichterungen für T: 
die Uebergangäzeit ſich gutachtli zu äußern. zu 
Deffentlihe BSigung des Stadtmagiitrates " F 
Bärgburg vom 24, er 1868. Zur 81 der S 
wegen der Theuerung der Ledensmittel pro 1866.67 erwachſenen =; 
—— F dem Ehehallenhauſe zunächſt aus ber Hole x 
magazinstaffe ein Vorſchuß von 00 MH. geleiitet werben, deſſen * A 
Rüderfag aus der Arpensflege nach hergeitelltem Rehnungsab- $. 
ſchluß zu bemirken ift. Die über den Beitand und bie Einricht-7 2 
ung eincd Privatinftituß für Etubierende gepflogenen Erbebun: „r 
gen werben ber gl. Regierung vorgelegt. Benehmint wurden F 
die Rechnungen der Gerrribemagaziı staſſe, der Schulfondäfaffe 
zu St. Peter, der Gulbrod'ſchen und Hall'ſchen Armenitiftung 8 
und der beiden Baunach'ſchen Stiftungen für erftcommunichrende 


Mädhen. Dad Vermögen ber Getreibemagarindtaffe beträgt 
nad der geftellten Rechnung zur Zeit 117000 FL Gegen die A” 
Rechnung der Waijenhaus-Vermwaltung über die Domfapitular 9% 


de Armenftiftung befteht feine Erinnerung. Abmeifung Sp 
eined Geſuches um Auszahlung von Lehrgeld aus der Cautor 
Horn’ihen Stütung. teberihlaaung eines uneinbringlichen 
Rüditands ftäbtiicher Jura. Von Einführung ber Heckmann'ſchen 
Schön: und Echnellfchreibmeibobe in ben biefigen Schulen wird 
auf Gutachten der Lehrer und ber k. Sofatigulcommiffion abge⸗ 
ſchen. Um das bisher zur Vertheilung bed Armenbrods benüßte 
Zimmer im Viertelhofe für bie neu einzuridtende proteftantijche 
Säule verfügbar zu machen, find noch Verhandlungen mit bem | 
Armenpflegihaitörathe zu pflegen. 

Kaufmann Friedrih Mild wurde ald Agent der Leipziger 
Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft beftätiget. 

Drei Unterftüpungsgefude wurden genehmiget, eines an bie 
Armenpflege vermirfen. Dagegen jehd Gejuche abgemwiejen. 

Geftern Rahmittag wurde auf einem Baumfelbe hinter bem 

öhn'ihen Felſenkeller ein Soldat der hieſigen Garnijon erhängt 


gen di Franffurt, 27. Jan. Die Börfe 
mar recht günftig & immt und der Umfak ſeht bedeutend. Die 

vefufattongpapiere Credit und Staatöbahn 
— durchſchnittlich 1 fl. gegen geſtern. Im Laufe des 

ejhäfts drückten ſich die Preſſe in Folge vom Gewinnſtreali⸗ 
ſationen, welche thellwelſe durch bie beorlehene Ultimoregulir: 
ung bedingt find, etwas, ja en jeboh jehr feſt. Der franzd- 
ündiqung ber Anlehensoperation blieb 


Einflup auf die Boͤrſe. Amerifaner waren feit aber gan 


—* ziemlich unverändert. — Abends 6 Ubr. Im ber 
ifeftenfocietät wurden Deſterr. Erebitaftien zu 185 bez. u. G, 
18Wer Koofe 71/5), Steuerfreie Metalligued — 


bei., 
bez. u. B, Staats 43 bez. u. G., Amerflaner 


Bonds 76 der. u. G. 
Herontwortlicher Mebalenr: Kr. Wranb. 

906) Ein folided Mädchen] Ein Laden if bis 1. Mat 

ättnerd« 


fucht einige Monatöbienfte. Mei: [zu wermiethen in ber B 
belisgaffe, 4 Diftr, Nr. 148, "gaffe bei Fr. Oehninger. (892 


a > Pig "4 ar ze m Ta nn 0 D 2 


| 


[4 


42. 
De, 


Sc um Grfteumale.: 
ns von berZante 
Luftipiel in 1 Alt von Win- 







; erfle Mittaneilen. 
an rn tenehen. 


terfeld. 


Bureau 


ald Quittung. 


Die Theater⸗Direktion. 
Dauch's — — 


Theater⸗Nachricht. 

i den 31. Jamıar 
Seo tehr. Abonnement & 
Die refp. Abonnenıen merber 
um gefällige Einzahlung ber 
Abonnemeniägelber im 
Quittung erſuch 
Bei ben Parterre-Abonnements 
gelten bie Abonnementö-Karten 


sn. Morgen Keſſe 


Fir" sntem 9 


Bj = 


Brauerei 


770) Morgen Mittwoch, den 29 
MWieuer Bier, 


889) Wenn Frau Minn 

3. Diſtr. — ihre Uns 
nicht beiler im 
werde ih fie ge 


\ 
Kaume hal 


richtlich belangen, 


Cal 


| direct aus ben föniglichen bay: 


A. E. 
ederlage 


riſchen Salinen. 


| Bon heute an verkaufe das— 
felbe u abermals 


ten 


ermägig: 


, Kisingen, den 27. Ian. 1868 
k Bi ar. Ulmasn 
| neben Gaſthof zum roten Roh 


\ 895 3a) Gründlicher Un: 
| terricht im Elavierfpie- 
| Ien, wie in ber frangö.|ı 
fifchen Sprache und Eon: 
verſation wird ertheilt. 
\ Mäberes im 2. Diſtr. Mr. 
243, obere Dominifaner: 


gaſſe im 1, @tod. 


Verboten wurde heute in ber 
Stadt ein neues brauues Spe: 


telfchürgchen 


8 im 4. Diftr. Rro, 26 


andgaſſe, abzug 
884 
ar 

— SR cu m 


ftündlih zu verm 


unb bittet, fol 
eben. 


Ya bed neuen Bahn⸗ 
ihaderglacisftrane,.d.: 


bliried Zimmer 
iethen. 


x A868, 


Se 





















Theater: 


el d 
fothwinber 


Zelt 


el, 


bin 
ds. Blattes, 


auf bie 
gefährtin. 


gewünfdt. 


Chiffre R. 


lei eine Stelle. 


in Abſchrift ſenden 


miethen 


In Mer, 
Martibreit, 


olgende 
Näheres 


Nro. %, Parterre. 


afer | Pabrcrit-Gefud). | 


einem Schnittwaaren Ge⸗ 
te wich eine gewandte Pers 
erin unter vortheilhaften Ber 
ungen; zu engagiren geſucht. 
erten beſorgt bie Erpebit. 
567 3a 


— — — 
Reelles Heiraths Offert 
Ein Beamter, 30 Jahre alt, 
von angenehmen Aeußern, fucht 
8 Wege eine Lebens— 


Strengſte Verſchwiegenheit auf 
renwort. 


Photographie, ſowie Angabe 
der Vermögens: Berhältniffe wird 


Franco· Offerte nimmt eutge: 
cen die Erp.:dB. Blatteß unter 
3 (902 


Babnhofftraße ein goldener 
ing, in weldhem ein Dia 
mant gefaßt, zu Verluſt. Der 
—* Finder wird een, 
demfelben gegen entſprechende 
Belohnung in ber a 
ds. Blattes abzugeben. 


Seribentenstelle, 


Ein in den Rıbenfparten bes 
Notariatd gemwandter Skribent 
mit flüchtiger, correfter umb ge: 
fälliger Schrift findet fo 
ober auch jpäter in mieiner Kanz 
Monatliches 
Honorar 33 fl. — fr. Auft- 
tragende wollen ihre Zeugniffe 


ition 


Werned, 26. Januar 1868, 
Behr, f. Notar. 


meinem Haufe, 1. 
Diftr. Ar. 230, iſt eine große 
abgelölofiene Wohnung 

en Sted, bejichend aus 6 
Zimmern und Salon, Küche mit 

aflerleitung und ſonſtigen Er: 
fordernifjen, bis den erften Mai 
an eine rubige Familie zu ver 


d €. Gilgen. 


Fin folides Mädchen, welches 
foden ober nähen lernen mill, 
fann bei einer ordentlichen Fa 


Frp. (888 
nd, 
Berpachtun 

Herrnsheim, 
iſt eine in 
Betriebe ſie hende Sch— 
auf der zur Zeit ein Mechaniter 
thätig iſt, auf 3 aufeinander: 
Johre zu verpachten. 
ertheilt auf F 


Anfragen bie Buchbruderei in 
Ufienbeim, Dittelfranten. 903 3a 


Gute Mittagskoſt ift zu 
haben in ber Han aſſe, 1. 9 





leich 


+ 
T. 
utem 
ede, 


Demjeni 
Fi * 

























banden gekommene 
breiter Einfafſung, 
taſche von innen, 


Rollenfutt 
Mähereh hei € 
frage. 


3) € a 
fänger ift um 12 
kaufen. 1. Diftr. Mr. 294 


i 
7— —— 


iſt eine Wohnung von 4 
Küche 


Rro. 6 (806 
913 2a) Es find tänli i 

Snarncl m kan Kr 
ner * ieß⸗ 
—* Mr el ei 


ift entflohen. Abgabe genen Be: 
(bmung Im 2. Difr. Kr 432), 
ober 433 Edladen. 


——220— 
4 Es find einige Wohnung⸗ 
nebit einer Werffl wi 


Gefhäfte geeignet, bis zum 1. 
Mai zu — Zu agen 
fm 3. D. Nr. 10 obere Ketten 


Pleihadyer Tporgaffe. 
%0 Ein Logis von 4 Zimmern, 
fonftigen Bequemlich 
keiten ift auf 1. Mat 1 . zu 
vermiethen, Näheres 3, ſtr. 
Nr. 246. 2a 
96 3a Eine Wohnun ur 
Delonomie geei — mit San. 
ung für minbeftens 0 Stüd 
Vieh, wirb zu miethen gefucht. 
äher. in der Erpeb. 
09 Ein helles, —7 — 


bares Zimmer ift fogtei u vers 
miethen. Näber. in ber r7p. 


0 Ein Logis von 4 immern, 
Küche »e. it auf 1. Mat am ver. 
miethen. 1. Diftr. Nr. 338. 


es, heiz⸗ 


— — EEE 
HS 2a. Ein Laden mit Laden: 
zimmer, in frequenter Lage, ift 
zu vermiethen. Näh, in ber Erp. 


nde 
1 Jacquett von dunkelbiauen Zah IR 
großen Batten, unter wel 
befinden, mit faconirtem Orleans gefüttert, 


Eine Minterwefte, blau carrirt, 


68 wird ein Kapital von 
800 fl. gegen boppelte Ver⸗ 
ficherung af Grundbefig auf: 
iunehmen ge ucht. Näb. in ber 
Erp. d. Bits, (8%0 IR 





er Ans 
fl. zu ver 


#94) Mn einen älteren, foliben 
außerhalb der Stabt 
Zimmer bilfig 
zu vermiethen. Nh. in ber Erp. 


Im der Nähe bed Maıkted Weib und 







ER: 


:12 
1 











geile und kann u von 10 









Fünf Gulden Belabunng 


elcher mir Aus über "fol mi J 
— — 


Perkmutterfnöpfen, 
—E 


mit grau· und ſchwarzcarririem 


ttert. 
Schneidermeiſter Matterſtock, Seumelss . 


t Die Rotbleidenden 
tet mwurben un 
zn Transport i6fl 55 tr. 
E.M.B. 1.12%. D.K 
2f. W.H 1.10 f. 
Bott ſegne es 36 Fr. Aus ber 
Spar u‘ eined Kindes 45 fr. 
Von D. 2 fl. Ungenannt 30 tr. 
Wer —* nben Gutes thut, 
jet en größten Edelmuth. 1 fl. 
fr, swingt man 


ungern, trof ber 90 BRllienen 
u ‚tr er ionen 
von allein 1fl. N.N. 
Gott helf 15 fr. L. F. 
45 fr. Aus ber Spar- 
buͤchſe eined Kindes 30 fr. Mon 
einem Dienftboten 12 ir. B. 
W. Gott fegne e8 1 fi. 30 fr. 
Ungenannt 1 fl. a a ⸗ 
—* bein Brod. 1 fl. 31 Er. 
H. M. 1 fl. ®ott fegne es ifl. 
18 fr. Ungenannt 12 fr. 
Summa: 38 fl. 56 Er. 


ne 
Für die Schuhmacher: Familie 
Biihof: Transport: 11 fl. 4 fr. 
J. F.5fl. R.B. 30 fr. Un 
enannt 1 fl. Bemahrt bas 
Feuer umb das Licht. 1 fl. H. 
M. 1 fl. Ungenannt 1 fl. Gott 
hewahre und vor Aehnlichem 1 fi. 
8 3 un pe Ge: 
e a ott ſegne es 
1 fl. pi fr. Gott helf fi tr. 
Summa: 28 fl. 4 Pr. 


[910 Mr. 29 hat das Räb: 


tifchchen gewonnen. 


wei Zimmer find ſogle 
u Sg Ann 
Ärafe Nro. 135, (901 


911 Ein —* von 2 Zimmern 
und Bequemlichkeiten a bis Licht⸗ 
meh zu vermiethen. . Ju er⸗ 
agen bei Epmmiffionär 
auer, Büttnerögafle 
Nr. 334, 


Geftorbene 

vom 24. mit 25. Januar, 
Jexremias Fränfel, Kaufman 
57° I. a. — ofeph Kaide 
fürftl, Römenftein’icher Regier: 
ungss u. Jufliz Rath, 72 J. a. 
— Molph Heitmann, Glafer: 
meifter, 41 J. a. Geor 
Schäflein, Schneibermeifier, 4 
J. a. — Kath. Schüll, Speng ⸗ 
lermeifterögsitin, 623. a. — 
Sg. Adam Biſchof, Schuhmacher 
meijteröfind, 4 3. 10 M. alt. 





Steinbrug+ —— — koniglichen Reviere 
er > Pr 


Diensta F A. Bebrnae Dei, U 
r. * 


orm sau 

wirb ber ärarialifcge Steinbruch = Difte Forſt, With, Schederis- 
wiefe, nachſt Hochberg in drei bereits abgeftedten Roofen. für die 
nädjten ſechs Jahre wiederholt öffentlich meiftbietendb verpa 
Die Berfteigerung findet an Ort und Stelle Matt, mfe 

bie näheren Bed agungen befannt neneben werben, die bis bahim 



















Id zwangsw 
Bee 10. Februar. d. Rs, 

. Natmittegs 3 Ubr | 
Alsteben 2 Ofen, eine lichbraune Kuh, 6 Schafe mit-5 
mmern, einen, Wagen mit bölzerner Achfe, einen Heineren brö 

, einen fernen Pflug mit Borgeftell, eine Enge, 6 Ges 

ho Korrjtroß, 3 X — 2 GSeſchock utterſtroh, 

N fner Gen und Ohmet, eine Quantität Dünger, 

2 gerichtete Betten mit Bettitätten und Ueberzügen,-ca-H-Stüd 
T, im der Schruer, 4 Truhen, eine Hbeldank, 2 Fäller A 
6 und eine Kommode im Gefammttarwerthe zu 760 I 
an den Meiſtbietenden * wre Baarzahlung. 
Königspofen, den 23. Aınuar IB6R. 
1 H F 


den können. 
berg, den B. Rannar 1868. 
* Der ia Revierförfier: 


rgmann. 


n der Verlaſſenſchaft des Auszügers Michael von 
—* wird ah rt zur Anmeldung und zum Kate 
! 


euß, T. Notar. etwa — Pa; er ar) F con 
| tomaq den 2 März I. J. frü r 
Jagd Berpachtung. unter der Rechtsfolge der Nichtberücſichtigung bei de 


der Maſſe dabier anberaumt 
Wiejentheid, den 23. Januar 1868, 
Königl Landgerigt 
Neup. 


Bekanntmachung. 


Ich verfteigere am 


Mittwoch den 5. Kebruar 1868 
Mitta 8 2 ilbe 7 
tm ſtadtgerichtlichen Confervatortum babier einige Frauenfleib» 
ungsitüde gegen fofortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 25. Januar 1868, 
Grimm, E Rotar. 


Bekanntmachung. 

Simon Adolph Weigand, lediger grojähriger Sohn ber 
Kunigunde, Witte des Auyuftin Weigand von voßm ımneborf, 
befigt ein ihn erblih angefaollened Sondervermögen, wildes 
teitamentarijher Beitimmung gemäß bis nah erfolgter Aufdıfige 
machung deſſelben unter Adinajjirung ber Zinjen furatelamtlic 
verwaltet wird, 

63 wird dieſes mit bem Bemerken befannt gegeben, baf ber 
Genanute über dieſes Vermögen ohne Zujtimmung bed. Bermö- 
enscurators F. G. Weigand, Privatierd von Würzburg und 
er unterfertigten Guratelbehörbe in keiner Weiſe rechtögikitig 


verfügen kann, 
N Sekenfurt, am 21. Januar 1868, : 
Königlisges Yandgeridt. 
Reiter, 


Rachdem bie jüngft 58 Verpachtung der Jagd auf 
Biefigen, etwas über 1000 Tagwerk großen emeinbemarfung 
te daralelamtliche Genehmigung nicht erhielt, wird zur Wieder: 
verpachtung berjelben auf weitere ſechs Jahre Termin auf 
DVittwoh den 12, Februar Ifd. Irs. 


Mittags. 1 Uhr 
im hiejigen Brauhauje anberaumt. 

Steigerungdluftige werben freundlichſt eingeladen mit bem 
Demerfen, daß die einjchlägigen Bebingungen vor ber Verfieiger 
ung Bi werben. 

inbflur, den 24. Januar 1858. 
Die Gemeinde-Bermwaltung. 
Bauer, Borficher. 


Bekanntmachung. 


IM Aufttage der Erben ber verlebten Fräulein Babette 

Algayer dahler ‚wirb am 
Freitag den 31. Januar 1868, 
Frũh 10 Uhr 
tn meiner Amtstanzlei (2.D. Nr. 360 Ei Berngafle) babier das 
F laß maſſe gehörige Wohnhaus Pi.:Rr, 1Mhab — 53 
4 Wohnhaus im 4. D. Mr 194 in der re dahler 

mit Hoͤfchen und Garten unter den am Stridstermine belannt 
ß eben werdenden Bedingungen, melde nebſt der Wefchreibung 
icies Hauſes jeberzeit in meinem Amtszimmer eingejehen mer: 
den Lönnen, verjteigert. 

Würzburg, den %0, Januar 1868, [26 

Senffert, E Notar. 


Strichsbefauntmachunn. 


P, ’ 


Im Erekitiöhömwege werde id nach gerichtlichem Auftrage 
Donnerstag den d. Märy d. X. Wahm 3 uhr 
im Schulhauſe Ki Hetzlos den ganzen in Wohnhaus mit Um: 

riff und Zuarbör, ſowie in rundftüden beſtehenden Beitk 
ed Konrad Müller von da, Seine mit Pl-Rr. 22, 21, 23, 
21 ab, 568 b, 614, 643, 649, 193, 528, 1019, 25, 285 /2 
380, 400 ,, 421, 422, 417, 527, 669, 670, 1027, 762, 799 in 
ber Steuerge ncittde * PI-Nr, 990 in der Steuergemeinde 
Schwärzeibah, PL:Rr A044, 4043, A0B1, 4062, 4065, A0f6 
in bei — 2332 Obererihaf, Pl⸗Nr. 5-4, 585, 635, 643, 
GH, 060, 967, 67T In der Steuergemeinde Kranfenbrunn und 
PL-Rr. 504 im — J —— zum Geſammt⸗ 
flãd enſahalte von 30 w. 337 Dez, tarpirt zu 5118 FL, nad 
Mahgabe dr gefehfidgen eftimmungen und unter ben am ber 
Tagfahrt befannt z1 gebenden Bedingungen verjteigern. 

Beſchrieb und Schägung bed Gutes liegen zur Einſicht bereit. 

Hammelburg, den 23 Janırar 1868, 

Döl, f, Notar. 2a 


SH] Verloren wurde vorige] Eine Mezanenmohnung von 
Mode ein Wetichaft (Rhein-|3 Simmern und jouftigen Be— 
Fiejel) mit den Buchtaren F. S. lauemlichfeiten it bis 1 Maian 
Mn bittet um Rüdıabe gegen feine ruhige — zu vermie⸗ 
Belohnung im 3. Diſt. Nr. 39then im 3 iſtr. Nro, 1552/, 
Hoffirafe, innerer Graben. 807 36 


2 


Geis Aſſ. 





Verſteigerung. 
Unterzeichneter verfteigert am nächſten Donnersta 
um 10 Uhr zu Kürnah 2 Pferde, 3 Seühe, 3 Kalben un 
3 Yühriinge. 
ürnach ben 28. Januar 1868. 869 
Melch. Schömig. 


ET) Ein 3 Fuder hauteudes Berlaufen. 


€ 
Sfftgfan, zwei 2 Fuber haltende| HS] Fin junger ſchwarzer 
Bronntmchäfler Jnecn 3 Süd) Pudel mit mweirer Bruft hat 
3—3!/,eimerige Ejflafäier find ch verlaufen. Näb, Erp 


ii ı Y (F : 
— —— 'a 881] In der frũheren Zucker⸗ 
87T| Der Unterzeichnete far d [fabrit ım 5. D. Nr. 78 üt eine 
dur Aufall ein Wortemos|itöne Wohnung tm mittleren 
mais mit Geld. Der enge, der| Ztod von 5 Zimmern mit und 
darauf Anfprud zu ma ven hat, [ohne Stallung, mebit allen fon- 
möge jih in Kaffee MWeigand|' isen Erforbernifien auf den 1. 
melden. Mai zu vermiethen. 

Anton Hasb feld. 641 Blattnerägaffe Nr, 112 


Za 865) Am ‚neuen Bahnbofe ist cin Logis von 2 Zimmern, 
ift auf 1. Mai ein Logis zu|Aifoven, Garderobe se: auf 1. 
vermiethen. Näh. Erp. Mai zu vermiethen. 








. 


6 * 
157 


auch täglich Hr Amts immer des nterfertigten eingejehen mer». 
> 3 


I 


’ 


r 

Bekanntmachu ni‘ Englifcher Garten, 
ufolge Entfliegung der General-Direltion . Berkehrsr — 

Kate rung ‚20, Januar 1868° Nr. 6757. und| yj. guramanl —— —— To 
or tl ‚deren Gtnehmlgung werden hat und —14 dieſelbe zum geneigten Vveſuch bes en ) 
metag am 15. Februar 1868 Vormittags Publifums. Täglich vorzig iches Bier Aus der Röhlericen. . F 

N Brauerei, reine Weine und guten Caffee, ſowie audi beiten! 

—— be 


— —* Wirthſchaftspächter. 
— — ——— er 
B. H. Baers Hötel 


415 Grand Str. New-York. 

















neun r 

bei ber unterfertigten k. Eifenbahnbau-Sektion nachſtehende Eifen- 

bafııbaua e.ber’ 2 Yam2407 ud, 

— Submiſſion 

an den Meiſabbietenden zur Ausführung vergeben werben, nämlich : 
das XII. Arbeitsloos der 5 von M —* nad Braunau, 
im Bezirke der ——— L Cifenbahnbaufektion, 20773 
lang, zwiſchen Walpertäfirgen und Thaun, enthaltend : 

1) —— Erdarbeiten, im Anſchlage zu 306036 fl. — kr. 

* 


ei — 55 macht ——— 1 I 
2 dun e übergän 4 im An- ein auf's Beſte neu eingerihte-Höfel au an. ) e 
{ (las a RE⸗ eo 1545 ff. 52 Fr. | pünftliche Bedienung wird zugelidert. 


bauarbeiten, im-Mnjchlage zu .  .: 92895 MH. 38 Er. ge, Fi 
2 Sien — au es Schi fl 2. H. Baer. 
als zum Babnunterbau, im An age Z - 
ge u vermiethens;) 
Die zu Teiftenbe Caution —— R, Feftgrfept. “Tin dem llanse N, 24, Randersackerer Strasse: 
ai Seoingnihe, An ** Köftensorarihläge liegen vom hi a Sohuang mit 3 Zimmern, 
“.Q a i ne ordernifien; 
Eijenbagnbau-Seftion zu * 
— —— 
Die Submiffionen or müflen in vorfäriftsmäßig überi mern mit entfprechendem Mebenaelaf uud 
— —— Tr Mit bis de ste kaun 3 einer dieſer — — Stallun 
— Beboͤrde oder bis Mi ch den 1a] für 2 — * Fu erben, haifenremife 


{ ttwo den 12, ben werde 
ebruar 1868 Abends & | E Generalbiret: | > 36 2ca gege re 
tion zu Münden franfirt eingelau m aid * Zutritt zum Garten ift Den Mietbhbe: 
Die Submittenten find bei Wermeldung aller in $$ 9, 10] wohnern eitaftet und wird nähere Auskunft 
uub 44 der allgemeinen Submifiions — * angedrohten gerne ertheilt Diſir. 3. Mr. SS, Parterre, 
Folgen gehalten, in dem oben angegebenen eraccorbirungs 
Termine fi perjönlic oder durch id Ameritauniſche 


lich bevollmãchtigte Siell 
vertreter ein zufinden, und, wenn ſol Nähmaſchinen⸗Gefellſchaft 


es verlangt wird, ihre 
Uebergahms Faͤhiglelt, ihr Gautions- und Betriebs Verm x 
1 Pouliry London E. C. 
liefert die Handnãh naichine 


oͤgen 
ſogleich genügend nachzuweiſen und den bedingten Zuſchla 
+Mignon,* 


u 
gewärtigen. . 
an don Metall, hochſt elegant und zierlich und doch äußerft 


1857 fl. 46 Fr. 


Dorjen,;, am A. Januar 1868. 
Rönigl, Bayer, Eifenbabubau-Sertion Dorfen. 
olide (Gemicht nur 3 Pfund), dabei ſo einfah, daß eine te 
Untermerjung zur Grlernung des Gebrauchs genũ 


Rottmüßer, Eckiions: Iugenieur, 3a 
igt. 


J 7 mobiliarverſteigerung. egen bed außerordentlich niedrigen Preiſes von W 


48 ff, mit 6 dv. RigLineal, dit aubenzieher) ’ Mitte 
In N Verfügung des k. Bezirtsgerichts Würzburg ver⸗38 verſchiedenen Säumern, Einfaffer (ein hoͤchſt natzliches Inſiru⸗ 
fteigere id am ment, „mit melden man in einer halben Stunde cin Seleib volls 
Dienstag den 24. Mär; 1868 ſländig einfailen kann), „Anleitung zum Gebraude* und Kiſt⸗ 
ormittags 11 Ubhr hen, ;, Bi — ihrer Nüpfichkeit (die „Deiguon“ näht Alles, 
auf meiner Amtsran;lei dahier das Wohnhaus Hs.«Nr. 4 lints was in einer Haushaltung vorkommt) und der Aunchmlichkeit 
der Schiekhansjtrafe (vor dem Sandertbore: inres Gebrauches verdient die „Minnon’ mit vollem Rechte einen 
Pl.⸗Nr. 21351, zu 543 Dezimalen, Wohnhaus mit Keller 


3 Play in jeder Familie, fomis in jehr vielen Geſchaͤften. 
Barden nebſt Wohnung, Hofraum (Zimmerplag) und Garantie. — Depot für Würzb urg im & 
Waſchhaus Kirchen · Pırımenten-Eofections:Gefchäft von 

im Schaͤtungs werthe von 16000 fl. gegen Bnarzahlung. Franz Messner, 

. Die übrigen Verfteigerungsbedingun en richten ich nad) den 2. Difte. Ar. Dominifanergafie. 

mir Mnlahe BIS BL ven oa Torcle vom „jahre 1837 Ferter jind am Pager in neuerlich verbeflerter Conſiruktion: 

m J h N J geſe * m r & Ä 7. : 

Der Zuſchlag wird nur bei exxeichter Tare ertheilt. “ erifauifche Bandnäbmafchinen ü ft. 17. 30 und 
Würzburg, den 5 Jannar 1868. 


. 25, 
SHmm, f. Notar. große Grover Sr Baker a fl. 10. incluſive ſämmt · 


rone Wheeler &Wilfſon af. 5. | licher Apparate. 
Naffinirtes Petroleum. 


Der Dbige, 
* Den Herren Landwirthen offerire: 

Dieſes aus Bejlem pen gloanlihem Petroleum bereitete Del 
Übertriffl am Güte alle bis egt d 


| a a ein] MiverfalSäemafchinen 
Da alle unreinen Veſtandtheile aud bemfelben ausgejchieden find Er . 2 gr 
fo hat es auch nit ben jtarfen unangenehmen Geruch des de [jur Reihenſaat, in fotider, neuer und praftifher Gonftructton, 
imentlich bruſtſa wachen Peuten fo abrbare und ftationäre Drejchmafchinen und 
fehr verhaft Im bon jo wenig verbreitit e& beim EN nen einen] Göpel, Fut ter ſchueid Mafchinen, fonie die übrigen in 
übelri unſt ifi waſſerhell und erzeugt ei —— meinem Catalog aufgeführten nt : 
lch ſ Licht. Zu haben bei laudwirthſchaftlichen Maſchinen und Gerätbe 
in forgrältigiter und jofrbeiter Ausjührung unter Sarantie * ſoliden 
L. Marold, Preifen, Gataloge gratig 12 76 
Karmelitengaffe, vio-h vis der Polizei. % 


leſſing. Hemuingen bei Stuttgart. 


Ausverkauf 


von bunten Seidenſtoffen von 18 Er. per Elle an, bunte Tülle, mehrere 1000 Ellen Litzen und 
Gallonen 2 Ellen jür 1kr., eine Parthie Schuhmachergarn ze. ꝛc. zu ſehr billigen aber fehlen 


A. Wolf, Shnpergafle. 


Preifen bei 


— — — — — — 


bei Kaufmaun Schimmer in der Auguſtiutrſtraßt 3. Diſt. Nr. 207, 
Tauft fortwährend Herrn: und Damen:Garderoben zi den höhſten Preifen. 
Beitellungen werden püntılıh ausgerührt. 


N Eine Parthie: 5 
- glatte und bedrucite Tarlatans 
fir Bat: Roben, wird unterm Preife abgegeben bei 


Ch. Reid), am Markt. 


Mobiliarversteigerung. 








Die Verfteigerung vom Nachlaſſe der verlebten Frau Panbrichtersmittwe Krofft, Franziskanergaſſe Nr. 362, wird bie- 


anze Woche von Machmittag 1’, Ubr an forigefegt und fommen Mittwoch den 28. die Gold: und Silbergegen- 
tände, Antiquitäten, Violinen, Bilder x. zum Verſtriche. — 


EP EEE EEE Schöne füge Orangen a 3, # 6 1.12 kr, 











Danksagung. iaftige Sitronen a 2, 3 unı 4 kr. per Stüd, 
Tiefgebeugt vom berben Schmerze, erfülfe ich bie trau- empfiehlt 


rige Pflicht, allen lieben Freunden und Befannten, insbe: Anton Minoprio. 


fonbere ben jehr geehrten H. H. Officieren, für bie zahl: 


reiche, liebevolle Betheiligung bei der Beerdigung und ben 
Trauergotteöbienften meines theuern, unverachlicen, leider Bekanntmachung. 
fo früh verbligenen Gatten, des Lönigl. Artillerie: Ober: Die Anzeigen über Keuerausbrud 
lieutenants * in — betr. & 

B ne gs wird hiemit zur Darnachachtung in Frinnerung gebracht, 

Ferdinand GÖSsner, daß die Anzeige über Ausbruch eincd Brandes mit mögliditer 
ſowie allen Jenen, die zur Grhöbung ber Trauerfeierliche Beſchleunigung im Poltzeigebäude und zwar in der Wachtſtube 
feiten beigetragen, und bie hierdurch bemieiene aufrichtige ober im Aufnahms-Bureau (Gefchäitäzimmer Nro. 3%) zu machen 


Theilnahme an dem mid betroffenen jdmeren Edidjale, ift, weil nur von da aus die Nerftändigung der Feucrwehr und 
aus ergriffenften Herzen den innigften, märmfıen Dant des Etabtehürmers raldh und ſicher erfolgen Tante. 
auszuſprechen und für den theuern Dahingeſchiedenen um Würzburg, 21. Januar 1868. 

liebevolles Anbenfen zu bitten. ® Der Stadtmaaiitrat 


Mürzburg, den 28. Januar 1808, ; x * 
zourg Die tieftrauernde Wittwe Der rechtskundige Rürgermeniter. 


4 öfiner, Dr, Zürn. 
im Namen N en — Amend. 
Berfetung MM, Gabhard ſche 
* in meinem Haufe im 3.| ” Be 318 
Befanıutmachung. Ba cine Woche Brauerei. 


An Rolge geridtliher Verfügung verfleigere ich wiederholt ung, beitebend in $ Zim: M2) Mittwoch, den 29. unb 


12, . Ars, a R n 30, % fer 
— —— — dr I1d Irs mern, incl. eines Zalons | Jornerttag, ten 30, ar. 1868 


2 „J > f * * 3 > 
im Gaſthauſe „sum Sirfgen“ in Steinbaoh des Wohnhaus deajund eines Wlfovens, Gesangs-\ orlräge 
Jakob Winkler H8.:Nr. 29/ in Eteinbah Plan: Nr. bBaundb/Küche mit Waſſerleit— * Be — 
geſchaͤtzt auf 702 fi. na, 2 Boderfammern|!e Brand), des Baritonifter 
Die Verfleigerung richtet fi nad den einfhlägigen Be: > * ir 1 Ferner seh Vinzenz Perniga aus Wien. 
ftimmungen ber Prozeßnovelle vom Jabre 1837 und dann nah], * ,” g Anfang ’/,3 Uhr. 
8 64 des Hopotbefengeieged. Der Zuſchlag erfolgt ohne Rück 1. Hugufi 1. I. ju ver: 











fiht auf den Schätzungswerth. mietben. i 
Mürzburg, den 24. Januar 1868. Lesch Bermicidung. 
Stei MN 757 36 Der 1. Stod mit 5 Jim 
er rn en. nn — in der Softtraße.|nu 2 a 9 —5 
907) Ein freundliches Logis ſhör iſt bis 1. Mai zu vermi I 


2) ine aelunde Amme Erſforderniſſen pr. 1. Mai. 
von 6 Zimmern, nebit Zugesjtben, Peteröplag Nr, 43. ucht Stelle, Mäh, in der Exp. | L. E. Oppenhbeimer 


In 


— 


Platinersganse Albert | Müller Platinereganso 


* empfiehlt * 
feinen Salon zum aarjgueiden, Frifiren und Rafiren. 
. Meinen geehrten Kunden ii Nadır dt daß jeder mich Beehrende auf Berlan gen auch rafirt wer⸗ 
—— —* hei Pag * ger eintritt. Da ich ſtets bereit bin, meine verehrten 
en au ufen e un erite i Aufm 
— —— —* ee — — — — ns 
NB. & en, da t 
— 2. zu hm — Serie zn 5* zum Nafiren außer dem Sauſe aunebhme, 
A een fit 


Anzeige für Hua tenfreunde, Einladung zum Tanzfränzden... 


: iejeni Herrn, melde fih Bei demſelben 

n.A. Stuber's Bu haudlun Sierngaſſe Die ä de betheili 
Nr Sieg und aflen —5* —— Würze wollen, werben erſucht Rd Fängftens dis Sonntag dem 2, Fe 
Burg’8 Üit zur haben“ var, einzuzeichnen; Lifte Kiez Liegen {m Lokale Eaffk Wels 


d und bei ü ie bei In 
Srauendorfer Garten-Kafender für 1868. 1] 9er: Fi Sertisıer Sectn Buples, Toni In Aare 


























Verfaßt und en a —— en Bürfl. 5 Bogen. 2a} Seller, Ber mügungs⸗ Kaſſier. 
Eine wahre Fülle des Fngufts it in dieſem nüglichften Rene Ginfpänner, gut und Tor = 

aller Kalender ausgeitrömt und diefer Inhalt ijt keines — gebaut, bei biligſtem Preije fteben jum Per: 

wegs —— ſondern von dei ech eg oe 2 fauf Bei 

Jahre. Der äuferjt billige Preis wird durch bie e ’ 

des pußlizirien gemeinnüßigen Stoffes hundertfach auäge- Stepban Dillmair, 

glichen — In dernämlicen Bu dhandlůng find Wrober er und Wagenbauer, 


nummerndervereinigten Krauen orfer Blat chne 
ter gratis au haben. > ———— dieſer beſten um fi ller mit meinen Ausverfauf 


I ih mi PoR Eitronen und Maronen ferti 

d billigjten deutſchen Gartenzeitu Iten jogleich mit - 1 8 zu wer 
Nr. a a —A Geha Den, fo verfaufe ich das Stu Eitronen um 
18 niht weniger als 18 der intereflanteiten BI, 2 und 2 kr., Das Pfund füße Kaſtanien 
Samen:Sorten für Garten unb de. Jahrespreis oder Marouen um 6 kr., bei mehr Abnahme 


ber jrauendorfer Blätter im Buchhandel 2 ft. D4 tr. prä: billiger. 
i Balentin uhl, 


numerando. Zahlreichen Abonnements ſieht entgegen 
der Berlag R 
Samenbändler, 


‚lonum, 4 uva GAR WRIIE 


Sehensverficherungebant für Deuti eu Feng on Amatrt und Kofi m 
land in Gotha, Job. Schäflein, 


| 

= Die Geſchaͤftsergebniſſe diefer Anftalt im Jahre 1857 waren F : Seh. € Zü M 

| fer gänfl ger Art Burg einen reihen Zugüng an mat cn ırma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke, 
‚zn iherungen (2379 Perf. mit 5,052700 <hlr ), welcher nächſt dem Dur alle Buchhandlungen find zu beziehen: 
Predigten 


r „Jahre 1865 größer war. als in irgend einem anderen 
bie Pl der Berfiherten auf 31000 Ber 
& bie Beriicherun auf bie 
Sonn- und Feſttage des katholiſchen Kirchenjahres 
von 
Georg Nieneder, 


gsſumme auf 56,400000 Thtz., 
welland Stadtpfarrer zu St. Sangolpı in Bamber: 
gerausgegeben von Franz Keller, Militärkuratus, Erſter 
ahrgang. Erſtes Heft. 
Predigten für die heilige Advents: uud Weihnachtszeit. 
Preis 1 fl. 24 Er. oder 24 Sur. 
Nürnberg 1868, Verlag der Friebr. Korn ſchen Buchhandlung. 
Für den Merty ber Kanzevorträge Rieneder’g, welche der 

Herausgeber in ihrer originellen Auffaſſungs und Ausdruds- 
weile unverfümmert wiebergibt, Bebarj e4 eıneg Zeugniffes nicht, 
ed iſt derfelbe in den meiterten Kreifen gerähmt un feitgeftefft. 
Das ſeltene Talent des Verfaſſers harafterifirt ih Bauptjäch- 
ih darin, daß er bei Behandlung ber göttihen Wahrheit ſtets 
die Zeit und ihre Anforderungen in’s Ange fahte, dag er das 
Wort Gottes mit aröntern Freimuth verfündete und gegen bie 
durchaus veränderten nagriffe ber jeigen Feinde dei Reiches, 
Gottes nicht mit längit verbraudten und unpraftifch gewordenen 
Rüftzeug zu Felde 308, fondern mit entjprehend wirtſamen 
- #8 i Waffen, die iym auögedehntes theologiſches und profanes Wiſ⸗ 
Stadtihreiber Wrobft in Prichſenſtadt. ſen reichlich zur Verfügung nellten, 

Ernit Zandtrocd in Schweinfurt, Fin zwanzigjähriges lehrreiches und ſegensvolles Wirken 

Seinr. May in Wertheim, 2a Tjpiegeft fi in diefem Wterke wieber. Die geiftigen Vorzäge, die 
ar = = diejen jeltenen Mann Ihmtdten, offenbaren fi in ben Pre— 
Friſche Auſtern und Seekrebſe empfiehlt digten, welche hiermit durch Freundeshand geboten und * tige 
n 


- ubige Aufnahme bei Seel orgern, ſowie Bei Pale ıbeu 
Anton Minoprio, |“ “ro a 


ber Bankfonds auf 14,5000W0 Thlr.. 


Es 
g seftiegen. a 
! Bei einer Jahrescinnahme von 2,5009 Thr. waren nur 
35 1.140000 Thle für 650 geitorbene Werilcherte zu vergüten, welder 
SS Betrag mejentlih hinter der rehnungsmänigen Erwartung zurüd: 
ſteht und dem Verſicherten eine abermalige hohe Dividende in 
I Ausjicht ſtellt. 
Im In diefem und den nähften vier Jahren merben über 
s wei und eine halbe Million Zbaler 
vorhandene reine Ueberſchafſe an die Berfiherten ver: 

DB tgeilt, maß für das — Dividende von 38 Proz, 
„und für 1869 eine folge von 39 Pro;, ergibt. 
Verſicherungen werden vermittelt durch 

ER Benkert:-Bornberger in Würzburg. 

ib. Wucherer in Ämorbach. 

S. Söllner ın Arnitein, 

Bahhaändler Prebs Aſchaffenburg. 

Martin Bätz in Ebira, 

Auiſchlaͤger Geher in Gemaünden. 

Aug. San in gingen 

» Hartmann in Martıbreit. 


rn u — 008 


huellentlihe 
2 Pe erg 


Ans ai — 


see a anffurt am Be . 
wie deren ad. 

fage A BE Mc und Sn e Ausia * 
"Brande am 17, — hy 


Fenen — weinen aufrichtigen Dank. 
d.n 27. Jauuar 4868. 


rer 1ediet eh Mufiker. 


334/35 in Wu errnPfleider. 
göhleiiteianenen eb & ee Commiſſious 
Be ol = em; ncauettß, Zopven, Schlaf: 


Meften, mollene und ſeidene Halsbinder 
Be mi n —— verlauft. Beſonders made auf: 
nertſam auf gan x Kay für Däfe zum Verfaufen und Ver: 
—* auch werben daſelbſt Ballanzuge ganz modern angefertigt, 


eine Auswahl Tücher, und ſchoͤne gute Stofie 
ee en ellung bereit. 2 (b 


Si⸗ & Geräthe-Berfteigerung. 


Auf Sreunhauſen bei Könige: 


bem SH hide 
erden wegen Abzug 
geraim © den 18 und Wittmoy den 19 Februar 
InoImwanlt = —— 3 wi 


rzahlung werftei 
Ne ſute Ärbeitsp Kr & Paar aroße ſchwert Ofen! 
g..und-trästig, "2 Far, Stiere, % järig,’2 Paar 
— tiere,. 1! sjährig,. 2 Poar jährige 
——— ibinen1 Paar Eliere, ! Faar Kubfälver, 
1 Met mit 82 Sünmen, 6 wer * 14 gar. 
in en Ract as Lieb it geſund und wollreich 
——— ie PN dtfeneine (tragend), 4 Paufers 
ran 4 Partie Hühner, 7 Bienenftöde und 12 leere Körbe; 
nn #.eiferne gute Wagen, 1 Chaiſe, Ajigig, 1 Rollwagen 
‚mit Feberfike, 1° Meiner bölzerner Waagen, 1 Renn: und 2 
— era: 5 Scaufelpftüge (böbmifche), 
1 Kart jelpfin 1 Strogenjaß mit Pumpe, 1 Reps- 
f RR den alchine, I Mübenfchneider, 1 Ruß: 
hle,, Shromühie, are 3. Gäbrkuifen, 1 Einmaij- 
butte mb andere Brennereigerätbe, circa 50 Simer Kap, Pferde: 
und Ochſengeſchirre und jonftige zur Bewirthihaftung gehörende 
Gegenftänbe; ferner verſchledene ‚Bausgeräigicaften, 2Waſch 
kefiel, 1 Badtrog, 1 Igroke Mehlkifte, 1 Mange, Fleiſch- und 
Krautitänder, ar Kommoden ıc. 862 


dem Bieb ipied am 1. Zaa begonnen, 


8665| Eine _Partbie Moit 

per Eimer 7 fl., großes Bol 

kacher —— iſt zu verkaufen. 
5. Diſt. Nr. 10. 


lee Bi treueß Dienſt⸗ 
mãdchen wird foglei efucht 
1. Dift. Nr. 4 bleich geſuch 








— — 
ring * — bei! — n Sitte ber Stabt, en ver: 
Garl Straub. tan en ober zu verwielhen. 
Semmeldgafie. th. i. b. Grp. 
er Um 18. d8. wur:|202874] 10 11000 fl. wer- 
den ‘2 ——— 1er ben anf 1. Hypoihek gegen drei⸗ 
funden. 8. fache Verfigerung fogleih ser 
parterre. zunehmen gefucht Rab, Gr 


— ind mehrere Masken-Geſucht wird eine — 


e für Damen, noch neu, 
jehr —— zu verkaufen oder zu „8 "rür 5 5 — ee 
—— in der Sandgafie, 2 
Dir. Nro. 24 über zmei Remife, Näher. in der 
Stiegen. ..... 806 %& |Erped. 


74) E ufen, Näb 


nad; 


Verſichernugs G 


ellſchaft verſichert Gegenſi 


"ale; — Sprbi 
üben im freien, 
ichinen, mo dieß die Sand 
und Bi vſchlag. 

Die 


owie Gebanbe und fejt stehen 
esgeſetze geftatten, gegen Feuers gefahr 


Prämien find mäßig und feit, 
unter feinen Arekaglen Vachſchuſſe zu lei 
Der Grundſah ber Geſellſcha 







ſellſchaft. 


dé aller Art, als: Mo- 
und Ernteerzeu niffe in 
Ma: 


ih daß die Verjicherten 
ten haben,"ı 7 
it wird fter® jein, entHldubene 


Schäden rajch_zu reguliren und die feftgeitellte Fntichäbigungse 


Summe dem 56* gten voll und Beer 
chnete Agertur wird ben 


Die unterje 


außquzablen. 
Berfiherungdfuchenben 


jede wünfchenswerrhe Ausfunit ſtets auf das Bereit villigfie em 


theilen, un 
trägen Beflend emprohlen 


bälw, fi zur Entgegennahme von Perfiherungdane 


bie Aventur zu Würzburg: 
Carl Sieber. 





Ausverkauf 


von wollnen Etidgunen, farbiz und gereift, 
hinen wollenen Lei den und Hemden, wollnen 


3 den, Unterhojen, 


Soden und Strümp em, 


mollenen 9 uben und Ehmälden, Vinterhande 


echuhen, 


Fabrikpreiſen bei 


Fuzſchuhen und S 


Srteteletten unter" den 


Earl Philipp Baner, 





Z omitrake. 
Spgleich jun vermietben: . 
ah lım hie 4 Pferde, Bedien— Liedertafel. 
ee, und Remiſe, Hofitrefe| Morgen Mittwoch — Probe, 


— von Mai an: 
Cine Wobnung von 5 Zim⸗ 
mern, Altoven und ſonſtigen 
bäusl. Bequemlichkeinen 3. rechts 
Hoiftraie Nr. 599! , 
Daſelbſt zu verfaufen: 
Ein Toppelacihirr für Chai- 
fenpferde mit Stellage. 
Gin Kühenichräntchen. 
Vermißt wird an verliehe- 
nen Bühern: Communion Al— 
bum für M. v. Harsdori, 
Schillers Werke 7—8 Band 
— Gockl 2c, v. Brentano. 
an bittet um gütige Nüdgabe. 
[8,5 


30026) Es it eme freund⸗ 
lich Manſarden 
wohnung von 3 
heizbaren Junmern, ta: 
pezirt und ladirt, heber 
Kühe, Rammen und 
Wafferleitung im Haufe, 
nebjt allen Br 
ıen, an eme ruhige Fa— 
mlie zu vermicthen im 
3. Diſtr. Wr. 162. 
882] Ein roja 


nebjt Koiiture ijt billig zu ver: 
Erp 


— re 


Drud und Berlag von Bonitasstiauer in Waͤrzdut g. 


— 


Dem lieben Karl bei 
Schrekenbacb, 

Gratuli en heute tausendfach 

Dass Alles Lieb’s und Gut’s 
im werde 

Hier auf der wandelbaren 
Erd. ! 

Freundinnen wohl bekannt, — 

Doch Namen werden nicht 
genannt. 


Ein Gefcbäftebaus 
iſt fit einem Landorte zu vers 
taufen ober zu verpachten unter 
günstigen Bedingungen. R. Er. 


88] Ein ganz — noch nicht 
— kleid u. Krent 
it zu verf an 1. D. N. 10 
über 3 Stiegen. 


Kl Fine Mornun 
Zimmern ꝛc. iſt bis 3 
su vermtethen. 3. D. Nr. 207, 


883] Im db. Tiſt Nr. 231 if 
ein freundliches Zimmer zu vers 
miethen. 


Zu vermictben 


p:0 1. Februar i meinem Haufe 
ben der Marientapelle noch 


von ? 
id Mal 


Arepkleid einige [chöne Verkaufs Lokale. 


Gg. Dümlein 
am Maıft 
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M25 Mirtwoch ven ». — — ns — ———— 
‚71 L in ı KIM TACHO 
Tunt wenig reiten m, vording veſeti TetBR aittiantbar ſaſt ffen wworhent apdard 
Der Schul: und Kirhenbien zu Nüdehau, da, Dil. — — ie ana hu ine ——— — 
a hau ri Hippter von Stein | hpmungen, ns N schen, melobtöfen, —— "oh 


meijten der in i Een wg er find —* voltsthũmlich 


Bon der tgl Kreiäregierung wurde zur Erbauung einer Ka: Kal tirten ‚ber brillant 
pelle zu Porbrunn, Ber. Miltenberg, die Vornahme einer Haus: Geha hr —— oh at Daher 


nicht. zu verwundert, err Strobel Bat daher 
collelit ‚in unfetem Kreife bewilligt. nen ——— * urf gelhau —* er Umbine zu ſtinem Ber 
Det verlebte Biarrer Earl: Ernit Auguſt Sudfüll zu Leng⸗ Inefize wählte — “ die * in ihren —— hien * 
urt tgl. Berirldamid Markıheidemield,. bat letztwillig folgende | gedichen — wird —* Wahl des Stuͤcks vechtſertigt 
uch; ecbenſo aber auch das Verbien 


ate vermadt: 1) GO Eu: Pi Armentafie von Uniterrieden⸗ —** einen zahlreichen Be 

berg, 2) 50. fl._ber. Armenfa Ban Düensichen 3). 50 ft. A: Fi wadere Benefisiont um bie Hiefige Oper verwarbs!! 

der Armenkafle von —e— de er Armenkafje von tro bel ift ein Sänger und chanfpieler der alten fbles- 
' Reußenborf, 5) 50 fi: —RR Hberhof, 6) 50 fl. Iten Sqhule. Sein Ueberfotetren, lein Baden und —— 

der Armentafle von Rothenrain und 7) 30 fl. dem Kreis⸗Herausreißen von Kraftſtellen ur &rzielung — —* 
blinden· Fuſtitut · Würzburg, mas von ber k. Kreisregierung zum | durchaus St J —* volle — einh 
eistensen nbdenten des frommen und mohlthätigen Stifterd im [aus Einem Guß. Wir erinneru nur an *2 „X 
Kreißeimtöbtatte :öffernlich bekannt gegeben wird. Ken, —— — —— Dre Ci — — gu 

Dur die in’ öffentl des Tal. Bezirksgerichts vollem en unſerem liebgewormenen rm ie Freude 

Wäre a A Tun 3. ka We vertinbein A eines "wößtbefete Haufes am feinem morgigen: eftabenbel. 
tenninifje wurden Dttilie Michel von Bernöfelden, wegen Nüd: * Bellingen. Dutch die Preſſe " —* fo manches Gute 
tehr aus der Landesverweiſung zu 6 Monaten, —— verbefiert worden und ſollte auch durch dieſelbe ein altes Her⸗ 
Brenner Witte yon Erlabrunn, wegen Koͤrperverletzu fonımen, weldes man bierorts beliebt, —* zu nenmen, ab⸗ 
Tagen, Valentin und Regina ** von Marl denfe t werden, die kranke Anficht jollte a einer —— 
wegen Vergehens ber Slutſchande Erſterer zu d, Peptere SE t Blak machen, damit Man nicht ferner dasjenige 
Monaten, Kranz Fröbling, 9, Taglöfı net vorn Günteräleben, zogen Drtöredit nennt, mad doch jelbitebenb das gs te uch if iſt! 
Stebner, Dienfitnecht von Ri einach und Schaftian Man Be on Ortönahbar. dahier hat 5 auf ein 
Taglöhner von bier, BEN Diebftehlävergeben, zır je2 Monaten Klafier Wellen und bezieht dieſe en als Fe — 
Gefänentt ſtrafe verurt Der Einſpruch in der Sache bageg ag i t einer Witwe, wenn fie nicht Kinder noch bei ſich 
den Bädermeijter n' Sauer von * Re wi rulige at — älfte dieſet Brennmoterialien zu. — Wer het 
Körperverlegung mwurbe verworfen und bie Einipru € des [Ki — e —* tt! Die Frau, welche viel meniget 
Tobiad Scherger von: Brüd,: wegen ——— —— * eine ift, ihren — ſich at Hafen, fe oH 
eigener Sachen wieberholt wegen Mangels eines Ladungs-Nach⸗ weniger. beziehen, wenn. fe Wutive wird ahrjhei 
wriſes vertagt. eil fie im Winter weniger friert, H- bet aan 


4. San wen Pi ‚X Mendiär Sigung dieſes Gerichts als Big it doch wohl der grelfbarjte Mieberfpru, den man 
n 
L: Am.: 







anz vom 8. Dis. die Berufungen des Tann! Drumt weg. mit biefem O und Kir fi 
ß ——— Pi * vandgerichie Würzbur et im ber [anderes Humanch ngejeßt, welches bie 

—— egen Marr Stern von Echwaͤnfeld, wegen Ye Wittwer ſtellt ten hieburd; all bie vicien lagen ve 
trugß,, ehr lid ann Don Marttbreit wegen Wecig- [1onberd, bie Etreitigfeit bei ber Teen des zugewieſenen 
defraudation, 8* des Zohany Georg Zürtlein von Kigingen Holitq 2. ale Bi en. E85 wäre jeht u mwänfden, 
m des Konrad Herpf en von Mainkes ‚ ‚wegen lebertret- daß bie vor Behörbe hievon Kermtnik rehmen mb Gt 
* Dane Arzneimittel Derworfen und enblih anf We: |eignete® ve —*8* denn ohne Einwirlung von Auen, 
— von Kigingen, wegen Diebfiahls, da ri eine Nenderung vor, mo man ba Ms nod ber 
ai — 2 che Wlheli im Schuldausſpruche — ie er: Seit der Vorurtpeile angehört. Muh man ja bief olzrecht 
kannte Arreſtſtrafe Pe von 30 auf 14 Es e Aalen A In Bezug anf unfere liberale Sefekgebung ein Burma im 

* (Etabiihenter.) Es lie eat ein. tief romantifcher Aug im wahren Sinne bed Fr nennen. ki 
beutfchen Bolfe. Undine, jeldft fait am Nusgangspunkte ber Münden, 7 an de n.biejer Woche noch beginnen ber 
deutſchen Romantik geſchrieben, Unbine, dieſe ger burkake Com: | Ber — —* ter ayeriien und ‚ber meiningen'ſchen 


pilation des modernen Realis mus wi —* lauen Blume“ bes Amen —— gdet Bahn von Shweinfuri 
mittelalterlichen Maͤhrchens ijt in nachdem k über rY As ingsn na ringen, Pelanntli wurde von bei 
Anfangs der fünfziger, Jahre. um * Tobes G. Kammern dem Giienbahnprojett Schweinfurt⸗Kiſſingen nur unten 


[| ——— 


— 


— 


Zum an —— — 


ang. Aus verſch 
Es 
berg ab 












































— * * 7 h e r 2 Be; * >. 
ber 3 Mei y wären. 
— 
n Regierung fungiren be : . : 
— —————— 
v. Suter 3. 2 
ünden, N. Jan. Wie das neue Wehrgefeß trog Hi 


{ Memmingen bis zur Landesgränze ; 5) Peit Bihenhofen ; 
6) Weilheim: Bartenfirgei dis zur Yandeögränge; 7) Bike 

Schrelereien, Lamen en und er einer gewiſſen Sorte 

von Blättern aufgenommen wird, geht am beiten baraus hervor, 


Füſſen bis zur rt A ——* olſtabt; 9)Pa 
o 
bob man basjelde allgemein biskutiren hören kann und zwar von { 


ut: Ingolftadt; 10) ofen; 11) Donauwörth zZ 
— nen Bruttee weile yınäaft Davon beräßr! werben. |13) Küraber: A Deelen bad Keuknuk ik 
o w n Leuten, zum avon r werden. erg: Bayre erienbag= bt 
DEE Sltikat der Ginjährigefteimilfigen wich Sejonbers freubig ee — 
da es demjenigen, ber etwas Tüuchtiges gelernt hat, 
as 


{ zur Randesgränges- dd) Gemünden Burglinn bis 
begrüßt, 1 zur Landesgränge; 16) Aihaftenburg- Miltenber 2 
Bortheil bringt und nicht dem Keichthume allein, mie 17) — emünden; 18) die Verbindu 24 
iger der Würzburger und Ansbacher Bahn 

Htung gegen Marktbreit; 19) bie VBerbindungsbagn —*8 
der Bahn nchen⸗ Buchloe und Augsburg⸗ Buchloe über 
Die projeftirten Linlen umfoſſen Stunden, Koften 
145 Milionen. Zunädit follen zur Ausfährung kommen Rr.2, eo 
10, 13, 16, ferner Regendburg-Donaumdrth, Minten-Budlor zw. 
und Gemünden burd das Sinnthal zum Anfhluy anbie “ ® 
Bahn von Schlüftern nach Oberjinn. (Aid. Zt9.) 


Im Einlauf der Kammer ber Abgeordneten finden fi u. ar: 


Here Loskaufsweſen, zu gute kömmt; ſchon jetzt erflären viele 
unge Leite, Stubirende der Hiejigen Anftalten und junge Kauf 
ute, da fie fogleih mach der Puhlikation ded neuen Geſehes 
al Einjährige eintreten würden; hierdurch wird der Armee ein 
bedeutender Sara von Intelligenz geihaffen, die jedenfalls auf 
die übrigen Elemente des Heeres nur nf wirten fann und 
auch wirken wird. (Hg b. Abdz 
Münden, N. Jan. Die Sammlungen für bie jo ſchwer 
heimgeſuchten oitpreußt rovinzen nehmen ermwünjchten Fort: 
ae tben bei dem Kaſſi Anden 
re en bei dem Kaſſier Angelo Knorr 
egeben. Davon girigen bereits 5390 fl. nad 


ns-der Schneibermeiiter-in Würzburg- = 
— ii eine Kine nung nn Ba ‚Sich * 
anſtalten Vorſtellung ber Bor nde der thierärz ereine 
Könige D. 18 der Rheinp lz. wurben. ebenfalld. etwalin den 7 Streifen dießſelts des Meines, die Einführung einer S 
2000 ft. zw. Be —— 8 Ba Hunbeitener betr., angeeignet von Abg. Ur. Bölt. x 
* Me ie — —4 nen Piun —* Der Abgeorduele v, Schultes hat eine Jaterpellation bezůg ⸗·3 
Bon ben klare be Offiziere der trag — (ih der Auszahlung der aus Staatsmitteln bemilligten Unter 3 
der Sr. 1. Hohen dem Prinzen Karl überreichten drefſenn & jtügungen für Kriegsveteranen angekündigt. e 
Reit won 57 fl. zur Verfügung übrig geblieben. , Durch Bes Neueflee. Fi 
ee I Suey, 27. Jun. Mus Abgffinien wird gemelbet, da bie 
"Aus Oftpreußen wirb berichtet: „Zu allem fonftigen Un - 
—— einem Theile der Provinz noch die Schreden einer 
erihmwenmung, oder fie ſind vielmehr ſchon eingetreten. Ju 


engliſchen Vorpoſten Gumauma, ler Meilen jenfeitd Senafe, 
beiepten. Napier wird wahrſcheinlich bald in der Richtung von 
Antafo vorrüden, 5 





der Nacht vom Montage zum Dienit ftieg das Wafier des = 
a jo bad, ah in Gum ne B. bie Jniter- Nachſchrift. € 


überfämemmt wurde und die Bermohner durch 
Generalmarich gewedt: werden mußten, um_jid und ihr hc a 
thum oor bem Wajler — zu tönnen. Daß feine Menſchen⸗ 
leben verloren gegangen find, iſt ber ſchnellen a rg zu 
verbanfen, die den Bebrohten zu Theil wurde. Um II Uhr Höre 
mittagd wurde eine Frau durch Kühne aus ihrer nung ge: 
rettet, im, ber bie Wiege ‚mit dem Sinde ſchon luſtig umber- 
\hmamm, Bei Gelegenheit dieſer Ueberſchwemmung wurde die 
Ölyerne Pregelbrüde bei der Stadt an das Eis zerftört, auch 
viele Holzoorräthe dur das Waller Fortgefähtt worden. 
ben jo find in Braundderg durch die Paſſage die niedrigen 
Theile der Stabt überihwemmt, 
., Die Abjuftirungs-Kommijfion in Wien hat jih (nad dem 
merab”) geeinigt, als zwedmäßigite Kopfbedecung der djtr. 
xmee ben „beutjhen Hut“ gie Der —u Muſter⸗ 
—* J wailerdi t, läßt durch eine jeitlich angebrachte Oeffnung 
„Ausdünftung, ded Kopfes entweihen, Einfaflung und Hut— 
Susan um warzladirtem Leber; die Offiziere erhalten ein 


Se. Majejtät der König haben die von dem Lehrer an ber 
Gewerbfägnle zu Würzburg Ludwig Hujemann und non bem 
praftifchen Arite Dr. beora Huſemann dortielb teitamentariich 
mit einem Kapitale von 2000 fl. gegründete Stiftung zum Beiten 
von unvermöglichen  Wittrven praftiiher Aerzte unter der Be: 
nenmung „Dr. Georg Hujemann’ihe Stiftung“ Lanbeöherrli zu 
bejtätigen geruht. ' 

Die unbeicreiblige Noth in Oſtpreußen hat bereits bie 
Aufmerkjamkeit und Teilnahme von gang Deutigland auf ſich 
gelentt, und der Gedanke, daß es deutſche Brüder find, welde 
hier vom bitterjten Mangel und Elend heimgejucht find, Hat allen 
Srol und Haß verdrängt; Alles beeilt ſich, jein Scherflein dazu 
heizutragen, um-die große Noth jener Provinz zu jtillen. Das, 
wo es gilt MWohlihätigkeit zu üben, unſere Stadt niemals zurüd: 
bleibt, it Längit befannt und Hat ih auch nad) dieſer Rihtung 
hin bereits erprobt, Bon vielen Seiten dazu aufgemuntert, sem 
großen Publitum Gelegenheit, zu geben, etwas für bie nothlei⸗ 
denden beutfchen Brüder im Diten beizutragen, hat c# Die Lie- 
dertafel übernommen, in Verbindung mit Der verehrt. Theater: 
Direftion und unter Mitwirfung hervorragender Kräfte, worun⸗ 
ter —* Direktor Hahn und Gattin ſelbſt, am fünftigen Sam— 
ſtag den i 


Ml.na a 


— — * * ur ; 5 Dean Ben 

Doppeladler befeſtigt eine na m egende Hahnen⸗ 

Weider Se gie ai Bahn mit — die 
e et Hahnenfedern, die Cavallerie Brei: ß r 

ne » 1. Februar ein großes Concert im Schrannenfanle zu 

15, 80 Offen ker A Gewiqht des neuen Hutes a un, Gene wird baftelbe hiemit in Anbetracht ſeines edlen 


Bu . te di Zweckes ber allgemeinen Theilnahme beitens empjoblen. Rähe 
(ua Bombon..mire gemeiket- Das Daubutger Dan ve3 über daa Programm werden mir balbigit mittheilen. 


— ig“ Hat auf ber: Fahrt nach New Yort, mo es am 11. d, ul > 
— a bring ri uns 38 &act an der Ghiee| — 
verloren. ind 2 andere jtarben noch nad ber Ankunft. Dit Gr: *— —B LE ches Ye Peffer 
ungsanftaft für verwahrlojte Perfonen weibligen Geſchlechtes zu 

erzell. Mit größtem Bedauern erhalten wir nun die Nachricht 
von bem gejlern erfolgten Ableben der Gründerin und Oberin 
diejer Anstalt, Fräulein Antonie Werr, Den Verluft, melden 
er} ihren Tod das Aigl zu Oberzeif erleidet, ift um ſo größer, 
als Die ganze feltene Willensitärte und Thaltraft der BVeritor: 
benen dazu a um eine Anstalt in das Leben zu rufen umd 
zu erhalten, bei reicher nur bie gröfte, nie entmuthigte Ausdauer 
Griofge zu erreichen vermag. Fraͤulein Antonie Werr, welche 
einen aröheren Kreis ihr gleichgeſinnter Jungfrauen um fi ver- 
einigt hat, lich durch dieſe feit längerer Zeit auch Krankenpflege, 


—— der Paſſagiere betrug 65viele darunter waren 
dlenburger und von, dieſen find re ; die Ueberleben- 
m befinben ſich wohl. «Das Schiff joll höchſt unjauber geweſen 
ein und führte feinen Arzt mit ſich. 





Baverifcher Zandtag. 
‚ Münden, 38. Jan. , In der heutigen Sifung ber Km: 
mer ber Abgeordneten Br Hanbefdminifter einen Gefekent 
wurf über. das neue Cifenbahunen vor. Dasjelbe joll eine 
Rabnfänge von 290 Stunden umfaſſen nnd einen Koſtenaufwand 
von 146 Millionen erfordern, wovon 60 Millionen zunädjt zum 


fowehl — ** als aud in Zell und Umgegenb beforgen. ne 
20 on aus als Krankenwärterin beihäft 
bus in das Aſyl zu Oberzell 
. it — SFeln, An 
Sen 1 ‚der ben dantbare * 
—— ins 
ee Anftalt in 


Hype 
t and derfelben G a Nat vi 
Menichenfreumbe alten werk 





ben erine ber, 


| Ei 









Beriet. —I— 
r ang. ehe. © Schluſſ⸗ e el; na Keine 
m ir moht Ten Da? Br dena „ 
„| töbahn ner 
Er air jr — —* deln 
HT 56 bie übrigen Gattungen ünver⸗ 


tiert und Prioritäten * feine nennens⸗ 


ii Ben In beſonders be: 
Be Wimer sohn," Mbknbe 8 Ahr, Yu br 
wurben Ocfterr. Grebitaltien zu — 


—8 — Bi Steuerfreie Meteliqueh 


nen be 41 2421/,—/, be u. 8, 
a be. u. ©. Franz- Jofcph- Aktien 
‘ * n0« 


‚ıı Weatmectiuher Redalteuc: Fir. Brand. 
gr Bofbempftäif Bavaria 


st 
1 


i ze Rei — 

— ee N en ' I urg br 
“ui nad einer ſchnellen —** Reiſe 
— den wohlbehalten in New-York ange: 


kommen. 
A iff monia, Cpt. Ehlers, 
'von * — Radetfahrt-Altiens 
Geſellſchaft meldes von Nem«Mort am Januar abging, 
I ft nach einer fehnellen glücklichen Reiſe von 95 "Tagen 2 Stun- 
den mwohlbehalten im Comes angelangt, und bat, nachdem es da=| # 
felbft bie ns —— Bean Si bejtimmten Pajjagiere urb 


' en aela die Reile nad) Hamburg fortgeie 
Def bringt 76 — bi 


ere, 1200 Tons Ladung und 
Mitgetbeilt von U. Hinorsch in Würzurg. 


Belauntmachung. ' 
Die Zinfen ber 5 Ludwig Hanszind- und Holzitiftung 
werben ders nt. fünkige Monats Deribeilt. 
Geſuche um Berüdfidtigung bei biefer Wertbeilung find am 
Montag den 3 rn dis J. Vormittags von 
hr 
im magiftratiihen Aufnahms zimmer anzubringen 
© einfommende Geſuche bleiben unberüdiichtigt. 
Miürzbürd, den DL. Januar 1868. 
Der Stabtmagiftrat. 
Rechtslundiger Bürgermeiiter: 





Defauntmachung. 
———— Sen, * ——I l. Is. 


rden im biefigen Brauhauſe — = aftti 
Nirifte Siorchsacker“ I herrſchaftlichen wen⸗ 
37 Eichen⸗ und 


7 —— ſtücke 10 bis 54° lang und 12” bis 19 
5, — ak a 36-55 lang IX 15“ 

163 ki e "Föhrenftämme a 36--60° lang unb ba © 

Sıramele t, 

37 Stü Sparreis- und Halbreis-Föhrenftämme & 30 bis 60° 
lang und 68" Durchmeſſer, 

14 Führen Blöher à 10” bis zu Durchmeſſer, 

Klafter Eigen: Sceit- und Prügelholz, 


« „ Duden 

106.57. Fähren hehe, 
950 Eichen Wellen und 
30 —— 
Öffentlich verſteigert, wozu en Kaufsliebhaber hoͤf⸗ 
lichſt ein rg werben. 

Aſchbach am 27. Januar 
Frriyerrlih von Bölmipige Rentei Aſchbach. 





En | 

Im Exckutionswege werde ich nach gerichtlichen Auftrage 
Donnerstag ven 5. März d. J. Nachm. 3 Uhr 
im Schulhauſe zu Hetzlos ben Kern in ac, Kehren 8 mit Im: 


be und Zugehör, jomte in 5 En 
ed Konrab Müller von da, bezeichnet im PLN. 22 

243 ab. 508 b, 614, 648, 649, 199, 828, 1019, 5* 

385, 4001), At, 4% 47, 527, 669, 670, 1027, 762, 29 2 
ber "Steuergemeinde — Pl. Nr, 990 In ber Steuergemeinbe 


S mwärzelbag, PLN. 4044, 4043, 4062, A066 
554, 585, 636, 643, 


in: er. Steuergemeinde Oberertgal, m. Mr. 
660, 667, 671 in ber Steuergemeinde Franfenbrunn and 
* Nr. 504 im Forſtbezirke Neumirtishaus, zum Gejammt- 
flädeninhalte von 31 Tagw. 387 Dez, tayirt zu 5118 fl, nad 
Maßgabe der geſetzlichen Beitimmungen und unter ben an ber 
Tagjahrt belannt zu gebenden Bebingungen verfteigern. 
Beichrieb und Saägung des Gutes liegen zur Einſicht bereit. 
Sammelburg, den 2 rn 1868. 
"DR, r. Notar. 2b 


B. H. Baers Hötel 


415 Grand Str. New-York. 
Der Unterzeichnete mat dad ausmwandernde Publikum auf 
jein auf's Bejte neu eingerichte Hötel aufmerffam. Reelle und 
puͤnktliche Bedienung mirb zugefichert. 





Dr, 


Ein Ko i8 von 3 Zimmern 
und fenfien ——— ſſen if [6 
bis 1. Mai an eine de 
milie zu vermiethen. 
2. Diſtr. Nro. 581, — 
gaſſe. (68 


Ein junger Menſch vom Lande 
mit gutem Zeugniſſen, fuct 
Etelle ala Haus knecht oder Kell: 
ne, N in db. Erp (962 


‚Auf 1. Mai ift ein Zimmer, 
mit Altoven, Kühe und Hol;: 
lage zu vermiethen. Näb. — 
a Nro. 173. (959 

Mädchen, das im den 


3 Arbeiten und im 
äben bewanbert iſt, wird fo: 


Sürn. 


Amenb, 
4 neluct. Näb. in “ Frp. 


(97 


ran 16 bi3 1700 fi. 
merben auf erſte Hapathe gegen 
dreifache Sicherheit zu 5 Bro 
jent und pünktliher Zinszahl 
ung aufzunehmen gelucht. 


HN Zu vermierben! 3 

Simmer, Alkoven und jonit. neu 

renon, jogleih ober auis Ziel 
3. Diftt. Ei Sl. 


(Fine Werkſtatt mit etwas 
Hoſraum und Brunnen mwirb jo 
aleich zu mietben geſucht, Adreſſen 
beliebe mon in ber Erpedition 
abzugeben unter Mr. 963, 


u. H. Baer. 





Wh) Bine meur, 
Wohnung im 'eriten Stod 
von 3 heisbaren ımb 1 unheiz 
bares „Zimmer, heller Küche, 
DMagdlammer und allen fonfti 
gen Bequemlichleiten ift ſogleich 
oder bi6 1. Mai auf dem Gäb 
barböhof vorm Rennweger Thor 
an eine kinderloſe Familie zu 
vermteibert. 


Fin ihöner polirter runder 


Tiſch und ein Regenjak find 
billig zu verfaufen. Näh in 
der Erb. (947 


In einen auemärtigen Halt: 
hof wird eine tätige Köchin 
gegen hohen Lohn geſücht. Näh. 
in ber Erp. (92 


feundlige]954) Dem A. E. im geftrigen 


Platte zur Grmwiberung, bay er 
fo lange ein Verläumder bleibt, 
bis er mich gerichtlich belangt. 


Unna Rinnagel. 


Eine abgeſchloſſene Wohnung 
von 2 Zimmern iſt an eine 
ruhige Ramilie auf den 1. Mal 
nnd ein möblirtes Zimmer for 
gleich an einen foliden Herrn 
zu vermiethen. Näb. im %, D. 
Nro. 36h, Katzengaſſe. 955 


961) Ein Bett und 1 Etid 
Sausleinen find billig zu 
verfaufen. Katharinengaſſe Ir. 
259, 2 St. 


prushandunn?y?ft 







— atztlichtt 


— 000, dann fl. 18-1800, zu: 1. —* auf Landwirthſchaft aus: cziclöverein, 
: 919 Sitzung Samstag. den 1. 
diafP ı G. C, Fuchs, ebruar 3° Uhr im Schwan. 
y \ 3 f ſſ 291. tirag: r. Dr. Müller über in- 
— az ‚ Yantgalje —— —— — 
u 7 ⸗— — — Vor a * 
Fünf Gulden Belohnung * u berfanfen: Der Vorstand. 
Demienige in 
a ce mie | Heote kung sh] Das_ Conjervaferlim 
1 — — * = Rei en —— it cer (mi — er für Gefaugi 4 Coburg 
— —— — — — Sue]. * sg De —— u. ——— 
taſche von innen ẽ 1. 
eine Kuren, — carrirt, mit grau· und fchwarzcarrirtem 12 Nr ereitung Coburg Gotbe Er n 












a HMM) jehtär 1a. 
Jahrg. 1864 der ilufte, Welt 
ald öttopergütung. Alles zu’ 
fanmengenommen für 30 fl. 


ne b 


E en Bekanntmachung. | 

expachtung ber en Mainmühle | 

5 Hs⸗ u Würzburg, L Eine ſchoͤne Be 

ige Seh, der E, Regierung von Unterfrant ne Bi Mafinende: 

Yarıın — Kauuner jen, vom 25, ds. Mid. ftrieb, item Brau= und 
343 joll —— —— in —2 Wirth St. Indentar, da Tb 

Üneidmühle mit & 


2 trauer Te bläuft,Ihöri 
* —— —* t werben. INS © er —* na reizenden Gärten mit Treib- 


5. Diſtrikt der au Stabt Sir i wegen Umzug um ben 


Schneidermeifter Matterſtock, Semmels⸗ 


gain) re er 246 in der Burkardsgaſſe gelegeh, Rreid von 52,000 fl, wovon 
4 —S — Wohnhauſe nebſt —— ein betrachtliches Kapital ver⸗ 


fwerte, welches 10 ER günge, einen Vena ftehen bleiben kann, fo- 
* * 2 — und Gypsmũhle enthä ) dort —— yore Bm 
‚biejer Öffentlichen Verpadtung wird auf nen 30,000 Eimer Bier gebraut 


werben und bat ſich das gan *I 
Geſchäft eines bedeutenden A 

ſatzes zu erfreuen. Offerten bes 
liebe man unter Ziffer A. H. 


Samstag den 8, Februar 1568 


ei Bormittags 10 Uhr 

—— des unterjertigten Kentamis anberaumt, und wer— 
Bu biesü mit bem Bemerken eingelaben, daß an die Erpeb. b. Blis gelan- 
an ingung en täglich in der Sanzlei des t. gen zu Iafjen. 38H 
Rn — es engeſehen ya en fönnen, am Termine jelbft aber 
— geben merben, 3b 829] Ein niges wa 

ie dem Keane unbefannten Steigerer, falls fie meiftbieten b nenlo i6; — 
x iben jofften, am Termine bie Rahmeije ihrer Bermögenß=|baren Simmern, Küche mit ge- 
verhäliniife beizubringen haben meinSchaftlicher@afferteitung und 


* "5 


Ton wem? — bie Erp. 922 






mit u L. Erde) de ri 

einen nenen linterri 2 

Zuatäten 

nen aratis be 

den von der u ci 

des Gonirvatoriums 
Pranz. 

854) Director. 


Sranzöfiicen Regictabet, 


ſo wie 


— N-Eanafter 
bringe ih in ne Erin- 


nerung. 
3) Sermann Schener. 


Am 21. Januar wurde vom 


eurfus. 


Blag’ihen RR bie zur Ra= 
erue ein rün marmorirtes 
&, 2. Elarinettiiimme, ver» 


loxen Der redliche Finder wirb 
erjucht, vaßielbe gegen gute Wer 
(ohrung bei Muſikmeiſter Kön- 
| — (934 


In einer angenehmen Garni⸗ 
—X Thüringens iit ein ſehr 
Ihönes rentables Safe Me: 
flaurant um den billigen Preis 





Würzburg, ben 26, Januar, 1868. N —— wird /von 14000 fl, Kamilienverhält- 
Röntgliges Stabtrentamt. Km db. 8. mie nifjen halber, jofort zu verfau: 
"Brenner, 361 Mäh. * Gg. lie (alte fen, Gef. Kranco-Öfferten un: 

T I Poft Nr. 145). ter Ziter l. W, beforgt bie 

Erp. d . Alte. ie 3a 





u las 932) Es wird ein möb— 
Fr ef —— Gaſwirn⸗ Sebaſtlan Mehger von lirtes Zinmer CHE 


Ei en er jonftige Anjprüce an den Nahlag des ohne S.Jlaftabinet ober 
* N kebrnar 1.3. u ind m ffopen, mo möglich 

Parterre, bis 1. feb- 
Rn allen m — —— 
— * er 1BöR. —— — 


—— Sandgerigt. en) Algen —— —* 
—* erniſſen iſt ſogleich 
zu vermiethen. Semmels: 


gaſſe Mr. 31. 
‚gu vermiethen; 


&-ineinandergebenbe Zimmer ?e., 
jonnige Sage, bis 1. Mai, Nüh. 
in ber Erpeb. 936 


754 6 100 bis 150 Städ 
Sährlingsbämmel find zu 
verlaufen auf bem Hofgut Bi f- 
jensbeim bei Seligenijtabt. 


m. 
„»; 
Ich 
4 





—* 


ntındo 4 


io Bela anutmachung. 
—— betr, 
Im Kalle eintretenden — werben bie über den 


IR 


IR: erftand bei uns einlaufenden Telegramme one Verzug an 
Fr in ‚Untern Gange des Polizeigebäudes befindliche Amtstafel 


alu ur 2 A FR 3 
a rat. 
* — 





Amend. 


30 3n vermietben cin Bar: 
terrelogis von ) Zimmern, Küche, 
Ionftig Nöthigem für eine ruhige 
Kam ir auf I, Mai im D. 

Nr. 347 in der Sandgaſſe 9a 


187 Eine feine Landwo 

an riner Bahnhofitation fit auf 
yrübjabr zu vermiethen, Näher. 
in der (Frpeb. 


343 3a (8 werden men —* 
mer nebſt Garten » Antheil zu 
miethen geſucht, Näb- i. b, Grp. 


941 Ein Yogis im Sternhöfchen, 
beſtehend aus drei heizbaren a. 
mern, Kammer und Mag 

mer, Rüde und fonjtigen Gr: 
forbernifien it auf 1. Mat au 
vermiethen. Näh. 3.D. N, 181 
HT Cine Werkitätte mit Hof- 
raum zu vermiethen. N, i.d. @, 


84546) in tühtigerr MD: 

belfchreiner wirb auf bau- 

ernde Beihäftigung geſucht. 
Näh. in ber Eyp. 







mo) 2* 210 u 









Deifentlicher Dant. 


{en — 33 in — der Kane — 









— 
ji ——— en Abgeorbneten zum deutſchen 


p der Dean unehmenden Abgeoröntetenwagt] en ‚prompte und 
an * u —— deren A —— en J. M. 
——— J Ei —— —— Bin Röser — ten Ne Dank aus. 
—* reine rneiſters · Witte, 


as 
BEE 


Tanz — — 
Da mit ⸗dem 8 Februar wieber mehrere Curſe ** 
ſo erſuche ich gr Damen und Herrn, welche noch Luft 
haben: einem Curſe beizumohnen,: jih bald im, meiner, W u 
3. D. Ar; 211 Auguftinergafie —— * da bie Vo 
ſchon begonnen haben. Auch wird zu gleicher Zeit ein — 
tencurs für Diejenigen, welche ſchon — ———— hatt —5— er⸗ 


* U. Kallert, Tanzlehrer. 
Berſteigerung von Blechmuſil⸗Juſtrumenten. 


Samstag den 1. Februar DS. Irs. 
Bormittaas 10 Uhr 
werben in dem Mujitzimmer bed k. 2. Artillerie-Regiments (alte 
Artillerie⸗Kaſerne) folgende Inftrumente an ben Meifthietnißen 
gegen —— abgegeben, als 


je Wahl findet Kt 10. Zebru ar d. —— 
tag& 10 Uhr und wird hi 6 — —* 
J a Wahllötale, Wa Te 


X 2 Die 1 SR.Rr 1m 
Wit 2’ Hauger Knabenſchule, Diſt t Gi 2181. Stod, 
Wat in x — Morelli, Magijtratsrath, 

Lo Ohr MER, 

IJ bene Di 58. EN. N 

“2 ar er Mähgenjgule, Dit,E.N. 44,1. Stod, 
RR : ta . inermeijter, 
; 9 F 9. a P 


\ — — Se x BB Sn zu ebener 


ae: F Fr. Bor D Dunzinger, Wagelleihen 
Burkert ger Barıpotsehiger 


— FALK Di gs 3 — über die 


— — RE Paplı, * Ri töaumalt. 
tellvertreter: * Den e. otar. 
ae 575 zu pen * unts. 





der Deren‘ An, I Bombarbon in C. 
sähe Private 1 Bombardon in _Es, 
8 Nr. 400 bis Ende 1 Quart- Paleune in F (Bentil),, 
F Be. "ombiionkjinmen Br. 7 


J n 
3 Bahtrompeien 1 inc. 3 
i Althorn in C, 


Flugelhorn in C. 
2 2 Kapim in F 
2 Pojthorn in C. 
Würzburg, den 2. Janıtar 1808, 3a 


Vom 3. Februar lid. rs. an liegen bei Enbeöbezeichnetem 
gegen Daarzahtung bei Uebernahme zum Verkaufe bereit: 
circa —* Schäffel Korn, 


er ent ir 
Wählsorftcher: rt. Albin Herold, nr iſtrats rath. 
Sifbertreler: — Rt m 80 It jun, ** 
‚ var Wablbesir ift. III. H8-Rr. 1 mit 1 
Fee —* In ber Ghradergafie, Di ll. Mr. 
TI zu ebener Erbe. rechtö 
Watfanrjicher: Hr. Ignaz Ungemad, f. Stadtrichter. 
——— abe: Georg. Lauck, Ieinbändler. 
VIII. Wabib Diſt 11. ’H8.,Nr. 135 bis Ende, 
Wapllsfal Woligei sebäude —— des magiſtratiſchen 


— Sſaales oberer Stock. „ Weisen, Ä ® 
ap: de cr; Earl Ziet, Gafthofbefiger. 30 Frübhafer + beide zu Saamen geeigen- 
* — Baner, Kaufmann. 4 Mättelbafer | fchaftet, 
ax. Weblbeni rf: Dit. N. H8Rr. { mit 200. Ge > 
Wubhlloful: ai ule, Dil, IV. Nr. 18 eriter Golderbſen, prima Zorte ) fämmtliche zur 
Stod rechts. 1 „» nelbe Frũberbſe berg. Ausſaat zu em⸗ 
Wahlvoriteher: Hr. Hofrath Dr. 3. v. Held, f. Unwer— große Yinjen \ pfehlen. 


4Mãts· Profeſſot. 
Stelldertreter: Hr. Friedrich Reus, t. Kreisbaubeamter. 
x. Wabibejief: Dift. IV. HsNr. 1 bis Linde 
WB Huptaf; Beterer Schulhaus, Dift. IV. Nr. 9 zu ebener 
Erde, rehts gegen den Hof. 
Wahlvorfteher: Hr. Juallus Kork) Apatheter. 
Stelfvertreter: Hr. Emft Oertel, Kaufmann. 
xe Wabibezirf: Diit. V. 58: Nr. 1 mit 170. 
Wahllofat! Burkarder Schulhaus, Dijt. V. Nr. 335 erjter 
Stod rechts. 

Per rerget: Hr. Philipp Stöhr, Maglitratsratb. 
vertreter: Hr. Joſeph Scherpf, Stabtbauratb. 
abibe ir: Rift. V H8.Nr. 171 bis Ende. 

een: urlarber Schulhaus, Dift. V. Nr. 235 zweiter 
Stof rechts. 

"Wahloorfteher: Hr. Lorenz Bauch, Bierbrauer. 

Stellvertreter: Sr. Kran; Schmitt, Kaufmann. 

Bemenkt mird (hät, dan genemmärtige Wekanntmac: ang 

—— Schluſſe der Wahl an unſerer Amtstaiel angebeftet 


Seeißerrlic)” von Dalberg ſches Hofgut Frieſen— 
hanſen bei Hofheim. 
Carl Moritz Sorg, Gutsvächter. 2a 


C. W. Almeroth, 
Kunſt⸗ und Seidenfärber 


in Hanau a M., 
empfiehlt Äb im Seiten Färben von Seiden-⸗, Wollen, Baum 
wollen- ud gemijchten Strofien, als Kleidern, Shamls, Hüten, 
Bändern, Spigen, Sammı und Federn in allen farben und 
garantirı Jür brillant: Farben und teinite Appreiur__ Ale Gore 
ten Kleiderſteffe in Seroe, Wolle, Jaconas, Mol, jowie ſeidene 
Taidehrücher , Silben, werden in Adten Farben nah den 
Aneurfen Deiitus gedruckt. Weiße Kreppfhawls und Bänder werben 
auſa Feinſte gewarchen und ir dem zeiniten Lichtweiß aufgelärbt 
it dem neueiten "nd ptaltiſchften Eintichtungen verjeben 
und durch langlaͤdeige Erjahrungen ift derſelde in ten Elano 
geſedt allen Auftraͤgen tt genügen. 
Seidene Stoffe werden binnen 5, wollene binnen 14 Tagen 
— eprudie binnen 3 Wochen ränktlich geliefert 
blage bei Aloys Rügeıner, woſelbit aud die Mufter- 
farten zut gefälligen Anficht auflieuen. 13 





u ben J — 1868 
dtMagiſtrat. 
ne Zen, rechtsf. Bürgermeifter. 
Amend. 


977) Chi orbentliher Zunge] Bi] Pin no ganz gute ⸗⸗ä— — — — —e 
Kann bie Räderei erlernen. Mo ?| brauner Machelofen mit Zu:]| Eine Gans it „gageinufen Nro. SR Hat Stolgenfeld und 
fagt die Erpebition. gehör ift zu verfaujen. R. Erp. lim 1. Difte, Nr. 408. (24 191 Winterlandicgaft gewonnen. 


T afteten en: 


—— 
» t fi ib t 
a — be] 










End“ ——— ſowie kleine Gervelatwürft- Nomantifche daubereper in 4 


J 


7 und 8 Kreuzer, empfiehlt 
Joh, Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Sürn 
‚auf, ber Brüde, 


ekanntmachung. 
Auftrag des k. Bezirfögerihts Würzburg werden am 
tag den 28. Februar I. I. früb 10 Uhr 
J ae mtötanzlei (2. Diftr. Nr. 360, horngaſſe) bahier 
En in = Steuergemeinde ürzburg 
vs pew Taaw. 05 Dez. Baditeinjabrit, Wohn: 
* able 


den, a 





Brennöfen, Hofraum unb Arbeitde 


— A96 — 204 Dez. Ader mit. Lehmgrube und 
nal an ber: Würzburg: Arnfteiner Straße; 

! ‚BLRr. 5352 — 739 Des. Ader Im untern Grombühl, 
unter ben am Gtrigstermine befannt gegeben werbenden Be: 
bingungen, welde nebft der Beſchreihung und Shägung biefer 
ar in meiner Amtskanzlei eingejehen werben können, ver: 


2 
——— den 4. Januar 1868, * 
Seuffert, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


In den beiden Schulhaͤuſern zu Riened ſollen Reparaturen 
* Anfhlage zu 1261 fl. 7 fr. ſofort mit eintretender Bauzeit 
—* enommen und zur Herſtellung im Wege ſchriftlicher Eub, 
ion bingegeben werben. x=: 
Die bezüglien Offerte ſind getrennt für 
3— aurer⸗ und Tuͤnchner⸗, 
immermanns⸗, 


reiners, 
4) Schloſſer⸗ "und 
5) Glaſer⸗ Arbeiten 
verſchloſſen und portofrei mit beitimmter Angabe bed Abgebotes 
nah Prozenten und mit Benenn eines Erſatzmannes bis 


Donnerstag den 27. Aust Id. rs. 
Abends 


einzureichen, worauf am Breitng er 28, Sebruar 1. Ki 
ttags 10 Uhr die Gröfinung ber eingefommenen & 
mifjionen ftattfinbet, wobei bie Uebernehmer ji mit ben Erſatz 
leuten einzufinden 5 
Koftenanjchläge, Zei ziang Baer Bebingnißheft liegen dahier 
zur Einfichtsnahme an jedem Amtstage Vormittags bereit, und 
wirb bejonder® bemerkt, daß von bem Afforbanten ber Herftells 
ung ber Abtritte * erforderlicher Grube vor Beginn ber Ar- 
beit ‚ein kune rtplan gefertigt unb behufs ber. Revifion 
durch die Tal. keine und Angabe ber Arbeiten m Ort und 


Stelle a übergeben werben: mup. 
ne, Januar 1868. 
Königl Bezirtdamt 
Vervier. 


 @teichabekanntmachung. 
richneter laͤt am übe anf ben 4. Februar 








L 3 ormittags 9 Uhr anfangend, und ben 
rauffoln enden Tagen folgende Gegenftände gegen Baar— 
yo öffentlich ha 2 braıme Mallad-PRierbe, 2 Odien, 
3 Stiere, 2 Kalbinen, circa 100 Gentner - futter, 
circa 60 Edhober aizen vob, 15 Schober Kornftroh, circa 60 
: ber Gherftenftrob, 1 E ober Errobbänder, 3 Mägen, 
eifewagen, 1 Salthif‘4 fine, 2 @dgen, 1 Getreidepup- 
zrößle und fonjtige Hansgerättih haften, wozu Fiebhaber einladet, 


956 Georg Doſeth in-Ehiel. | 


bonsem en suspendn. 
Zum ** Hrn. Strobel, 


Mittwoch den 29. Abends 8 Uhr 





— u. ——— 


Göbelslehn. 


ine 
Alten von Lorging. 


Union. 
Bortrag. 
5er. 


Morgen Donnerdtag 
IE. Sitzung 


für Damen nnd Herren mit 


latz' ſchen Garten. 
fang präci® 8 Uhr. 


Reitanration Endres. 
Pe ehe und 
Jos. Warmuth.|& 





Morgen Donnerstag 


Sepiett. 


M. Gäbhard'ſche 


Brauerei. 
A) Mittwed, ben 29 unb| > 
Donnerdteg, den 30. Jon. 1868 
Gesangs-Vorlräge |: 
wit. Dr elbegleitung (& 
la Brand), bes Bariıonijien 


Bingen; Perniga aus Wien, 
Anfang 7.8 Uhr. 


944) Es wirb ein Mädchen 
zum Nähen gefudt. Naͤh Erp 


Zu vermietben 


pro 1. Februar in meinem Haufe 
neben ber Marienkapelle noch 
einige ſchöne Verkaufs Lokale. 


Gg. Dümlein 
am Markt. 


Berpachtung. 


In Mit, Herrnsheim, Logr. 
Markibreit, iſt eine im gutem 
Betriebe flehende Schmiede, 
auf ber zur Seit ein Mecaniter 
tbätig ift, auf 3 aufeinander 
folgende Jahre zu verpadten. 
Näheres ertheilt auf Franco— 
Anfragen bie Buchdruderei in 
uffenheim, Mitteliranten. 903 3b 


“b —— In der früheren Zucker 
fabrik im 5. D. Nr. 78 ıjt eine 
Ihöne Wohnung im mittleren 
Stock von 5 Zimmern mit und 
ohne Eralung, nebit allen jon 
ftigen Erjorbernifien auf den 1, 
Mai zu permiethen. 





3t) 

















Für die Motbleidenbem 
wurben und 
138 fl 56 Er. 

kür-bie armen 


E, 
Serlen im al ir u 
Mir 


Mi Herzen 
Menichen zum Erbarmen in 
—* Hate Norh. 42 fr. Gott 
abre und vor * Uns 
lüt. 1 fl. E Nr. 10,27. 
tt. fegne dieſe Meine vun. 
1 ft. es 5 a 2 
V. 8. 2 fl. B — 
1 ft. 30 fr. 15 * * ie 
viele Herzen, vergiftet * die 
Zurufe entmenſchier —— 
verſchließen ſich ber euſebli 
Roth un erer oftpreußiſchen 
beri 1 fie Was iſt das — 
ſo viele! Wolle Gott der Hert 
bad Wunder ber Brode er⸗ 
neuen! 30 kr. 
Summa: 5A fl. 8 Pr. 


Für bie Schuhmacher Kemilie 
Biſchof: Transport: 28 fl. A fr. 
Selig find dic Barmherzigen 
2 #. Gott bemahre und vor 
— ee 2 A. D. 

J. 1 fl. Gebenket ber 
Armen. ; fl. G. St. 1 fl. Golt 
bewahre und vor ſolchem Un- 
glüd. 1 fl. BS. 42 S en 
Irguc 5 At.B Hi 

A.RAf.SMr.K 
K H. 2 fl. 8. * x 
LICH.8.42 00 
Trojt ben armen — 
Der Gott bemabre, 


Bir 


1 9 "sen (eine es 2 fl BR 
E.B. 1 fl. Ungenannt 
y "yon 2 Echmeiten D, & 
A. a A.B. t fl Sott fegne 
e3 30 fr, Bon einer Dienſtwagb 
4, RP.%X tr. RH.1f. 
Summa: 63 fl. 49 Pr. 


953) Ein Hinderbettfllätt- 
cben (Gitter) wird zu faufen 
g fucht. Adreſſe in ber Erpeb. 


853] Ein roſa Krepkleib 
nebit Eoiiture tft billig zu ver— 
taufen. Näh, Erp. 


Getraute: 
In ber Piarrfirde St. Gertraud: 

Milhelm Herrmann Morig 
Stahl aus Porto <= Rico, mit 
Vhitippine Maitny, Zahnarzts⸗ 
Tochter dahter. 

In der Pfarrk. zu Stift-Haug: 

Kaſpar Limbach, ande 
u DOberpleichield, mit M 
Schneider von ba. 

In der Franziskanerkirche 

Andreas Manger, mit Nur 
liana Ziuf, beide von Schwan⸗ 
feld. 

Johann Georg Raucenberger 
aus Seubelrich, mit Diaria Eva 
Breunig aus Effeld. 

An der Yazaretbfirche: 

Rajpar Kuhn, Dekonom, mt 
Glijabetha Stegerwalb, beidt 
von Greußenheim. 


—1 Trauer-Anzeige. 
Ä mwirb in ber en die a — — —— 


üh 9 Ubr 
fteit Bet Stubles, für das Recht und 
die Freiheit der Kirche gefallenen ruhmwürdigen  Streiter tin feierlicher Tramergottesbienit gehalten, wozu bie u en 


J hiemit eingeladen werden. J 120 nou 54 46:3 














E | unſertm mm: | en 

J Ausverkaufe 

A yasen uoch eine großt Parthie vorjähriger Stoffe: A 

3 } Mäntel, Paletots & Ueberwürfe 
agcflt. | | \ 
— Kom X Wagner. 


Süängerverein. 
Samdtag ven 1, Februar Abends 7 Uhr 
im Sanle des Platz ſchen Gartens: 
Aufführung der Operntranejitie | 


„das Ttobadoutl.“ 


— Der Eintritt zu dieſer Voritellung 

iſt ſowohl aktiven als paſſiven Mitglies 

bern nur gegen Abgabe der hiezu — ausgeſtellten Karten 
geſtatiet. Dieſe Karten werden am Donnerstag den 30. b. M. 
Abends von 7—9 Uhr und Freitag den 31. Abends von 6—8 
Upr im Probelofal (Theaterhaus) ausgefertiget und find bajelbft 
die näheren Beitimmungen über Einführungen zu erfahren. 
















E Todes- Anzeige. 


Gott dem Almägtigen hat c3. gefallen, geſtern früß 
5 Uhr, den achtbaren Bürger 


Herrn Joh. Joſ. Nenner, 


i konom in Zellingen, 
* in Folge eines Netdenfiebers geſtärtt durch ben Empfang 
F 





der Hl. Sterbiaframente, in inem Ater von 47 Jahren 
zu ſich zu rufen, Um ſtilles Beileid bitten 

Zellingen, den 29; Januar 188 
die tieftrauernden Sinterbliebemen. 








3 

„m Samdtag den 22 Februar 

Ei Malz-Caffee, BALL, 

er aus der Karrit von 2. Knorr in Münden, wozu aud anftändig: Masken Zutritt Haben. 

3 » Ein neues; Fabrikat, weldes, als Sutrogat ſehr Der Ausschuss. 





| # gefund und zudererfparend, ſovie aid) ohne Bei- . , - 
<r3 mi hung von Caffee, ein. ihr angenehmes Ge: Reine Getraide-Pre hefe 
| A tränt und namentlich für Kınder und Kranke fehr|prima @uanität, ohne irgend fälſchende Zufäge, weiß und 


- ⸗ Aukeri iebfräfti = 
JF emofohlen wird. prrrreraü 
Zu haben a Baquet 5 Kreuzer in der Nie— 


Ta“ d 

2. berlige für Würzburg bei Dreher Carl Jant = 

*5 efen⸗ un ixitus⸗ Fabrit. ugen. 

Job. Schäflein, ; — 5. R er 
i , Seb, ‚Carl. Zü ücke. Sröperen A unter entiprechender ® 

E83 us Kirmap Seb. ‚Carl, Zürn auf der Brücke), ibn ee xinein:Werfauf Ir Biaf uns ungen 

7% Bekanntmachung. sugefichert, ft 2 


Frankfurter Bratwürfte, jtets friſch 


zu haben, bei 
Gg. Jos. Mehr, 
Sehustärgasse. 


11T _ 
950 2a Ein älteres Fräulein, pen-|949) Eine Heine Buſennadel 


a3 3 Der Müplpeiiger Johann Georg Schmitt von Steinad läßt 
19? durch den Unterzeichneten J y 
— Donne stag den 13. Flbruar d3, Irs. 
En Nahmittans 2 Uhr 
Im NReuß'ſchen Wirtböhanfe zu Steimad ſein Muͤhlanweſen zu 
| 1 »Steinad, beſtehend aus einer Mühle, an der Premich, mit. drei 
a7 Gängen und jtändiger Waſſerkraft, dann circa aht Morgen Ader: 
"FT fand, Garten und Wiefen unter gümftigen Bedingungen ver-ffionirte Benmtentochter, wunſcht wurde im Theater in einem zu 


* d 
2 fteigern 7. 4 bei einer braven Bürgeröfamilie] ben ag führenden Gange 
3 zu ° Münerfabt,"dert 25.0 Januar 1368. ein Meines unmöblirtes Zim:| gefunden. Räb. in ber Erp. 
: BZeiöner, f, Notar, mer im Preije von lee ie — — — — 
— ehne Meganemvohmmg vonfeine-rubige kamitie zu vermie-pMonatlih zu ben, Adxreſſen 948) Ein „Mädchen wird 
f 3 Ztmmern und Fonfligen Bes |then : Dilte Rech 4552/,‚junter ©. 8. bean! die Erpe |fogleih in Dienft zunehmen 


quemlipfeiten ift bis 1. Mai an innerer Graben. 807 Ze jpition d. BI. gelucht. Raͤh. in der Erp. 


Ä — — —— = — —— - — Zr en 


Gottes — — Rainer —— — hoßoerbiente 


Kr. Antonie'Werr, > 


Gründerin und Oberin 
des katholiſchen N von der bi. Kindheit Jeſu 


ver katholtſchen Anftalt zu —— 
zu erze 1 

M nach kurzer Krankheit heute ee 2 Uhr *8 Aifeigen ei — Leben zu entziehen und in Sein Rd: des — 
und ber ce j 


abzuru 
Anbem mir bie er Re ereiit ii ke ae * fſuſt allen Verwandten, Freunden \ 
\ unb Bekannten ber eb Verfebten wire oh Se empfehlen, laden wir zugleich \ 
reitag den 31. d. — age hal 10 Uhr 
Je u Oberzell — — — und we —XV Birne 8 der au zu Oberʒell ſich auſchließen⸗ N | 
\ 


J zu dem am 
en Erequien, ſowie A FR 
\ den L Febrna; Bormittags 10 Uhr h h 
in ber <ranzfötänerfirhe au ee tattfindertben Trautergotfesbienite ein. ‚ ‘ 5 
N Oberzell, ben 27. Januar 1868. 


Der katholische Jungfrauen-Verein von der hl. Kindheit Jesu 
" (aus dem ann ugs» des hi. Franz von | Assisi. 


we a So — 


a En © * — — m — c7— — * > ” - zn — x 
— — — == = - — - - — — 


vVorhangſtoffe 


und Ebreit, 6* weiße IH 8 Tricot⸗Decken empfiehlt | 


wg groß Auswahl zu 'b lligen Preiſen 2 
Gh. Reid) 


am, Marft, 


Geſchaͤfts Empfehlung. Oefjenlicer Dant nnd Empfehlung 


Mit der ergebenften ige, daß Unterzeichneter vom Vor Kurzem attesich das ‚Unglüd,. dakumir von meinen 
— — —** an Maitohien 2.EME gahrlich ertraufften und find deren Verluſt 
























nabe Ber 
BE — Lin D orngefe — vis-ävis von ch machte hievon ſogleich Anzeige bei dem Agenten des 
u 1 We. — eröffnet und ed jih Sfälsiichen Vieb Berficherungs: Vereins, Herm 


in ‚eip Fach einfblagenben Artikel, nsbe· | en aanzen Biehſtand verfichert habe, und es murben von fele 
prima Sir 3 erjelbeniner Seite die in den Statuten vorgeichriehbenen Maßregeln ers 
duche * — und gehe zu griffen, wodurch ich auf die Tojalfte Weiſe volle Entſchädigung 

Keinen erfucht derjelbe po ochgeneigteften Zujprüd, BL. biefe beiden werthvollen Maſtochſen erhielt. 
änner. 188 95 2a Indem ich dies zur dankbaren Anerkennung hierdurch öflent- 
ürter Schweinemehaer, lich betannt mache, will ich zugleich jeben Wiehbejiker auf dieſe 
Verfiherungs Geſellſchaft aufmerkſam machen und dieſes Anftitut 


Handlm ee Hilfe: Verrcinu. ee Fa reell in feiner Handblungameiic auf’& 
eita 7 31. ds. Mis., Abends präcis Mepperndörf, der 4. Januar 1868 
8 br, im Sotel une PR Swan“ wiſſen ſchaftlicher Christ. Weinmann. 


2 Weqſẽ Bit it 
— bit bieder Kaufleute für die Vorträge und —— ve— 


ben Verein ſelbſt werben in der Stahel'ſchen Buchs und Kunſt⸗ 


handlung entgegengendmmen. Der Aueſchuß — — 76 " 
ä ache madura supra von Max 
Herr Strobel 


Ei l 
en tg Haufgild und Lab supra von Atrutt, daun jehr 
vird freundlichſt erfucht, in feiner 
—— Benefizevoritellung das 


Eee z= ‚gabe zn wird, feine In Kun] Eprledrich Börger in Kitingen, bci weldem ich ns 


W ürybur ii 28; 












in ber Erpeb. dB. Bits N gute ungebleihte, ächt meinte, marble und gereifte 
—— Stridbaummolle em; fiehlt zu Yubrifp- cijen 










öne Hlafchenkied von Kapft|Y42) 8 mwünjht ımand | 
en — ——— ——— —2 im Carl Philipp Bauer, ı 
„Mehrere Abonnenten. "sr genommen, Räb. in ber (Frp Tnmitrake. R 






Drud un Berlag yon BonitatıBaner in Würiburg. (Hiezu Beilage) in 





—* Kertheim a. MM.) 


| Viehmartis-Mufündig um 


ß 


4J —28* Er 
"Befanntmachniig." 
zur Verlafſenſchaft bes verlebten Oelonomen Kappar, 
Uhl — ee —— im 1. Diſtrilt Hs⸗Nr 661 


Im laufenden Jahre wos die ee in biefiger —— RI: 14b- zu. AB Draimalen „in ber Hanbe 
Stadt an —— anen fen tem: : —5 — en Ken Ka ra Y * 9“ h 
Mittmoh den 96 webruar, Dezimalen' beim Haus mit Hinterbau, Waſchlüche und Ho 
2 Diekfiag — wäh ni die zwi berjelben Verlaſſenſchaft gehörigen BR, 
2 " ; ? n nu in 
4) Mittwoch 2 a April, Set. RI. «Nr. 3285 zu 852 Des. Acker im feinen Bogen 
6) Dornerftag 14. Mil H. et." , Bible zu 1 Tags ZI Des Peinberg 
"05 n am erq, 
Bam = 7 ode . 3050b  » 20 Du. Acer ale, 
9) — n. 506 * Beben m Fine 
ft * 

10): " 2 Fuli, „ 5056 „160 „ "Weinberg allda, 
ar a " 42. Auguft „ 148 „690 :), der in.ber großen 
ni £ 5 yo, 30 Rimparer Steig, 

14 Donneritag £ 10. September, | 2600, ö r 3 na re 
N Dienfag —J— ee ber Göbele- 
Mitwog „ 2 Novemb ſowie bie nadhverzeidhneten auf ben Namen bed Saamenhändlers 
f pe „ A „ November, Zelenn IN Uhl — — wo. Gniod 
s FA " Nr zu € er im Frohnloch, 
— — Januar 1868, 4955 = „ in ——— 


il ger eiſteramt. 
Frauck. 


Nachdem die mtterin 19: Derember v. Is verpachtete Jagd 
auf hieſiger Markung die bezir sanuliche Genehmigung nicht er⸗ 
halten bat, jo wird Termin 05 —28 KIN achtung au 

Donnerstag den 6. ebr., tags 1 Uhr 
in dem Gemeindehauſe dabier enberaumt, wojelbit vor ber Ber: 
fleigerung bie er befannt gegeben werben. 

Kleinrinderfcld, den 21. Januar 1868. [8 

Die Gemen⸗ ‚everwattung. 
Scheuermann, Vorſteher 


9 ber Gantſache der Albert Fiiher, Schreiners Eheleute | 
von Bm, wird das heute 6 Rangurtheil vom 
4. Februar 1848 an auf 30 Tage an ® — an die 
Gerichistafel angeheftet werden. 


Würzburg, den 21. ihre ® 1868. 
3 SKöniglichrd Bezirksgericht. 
| Hofmann. 


Mohr. 


12% Zu Fablikpreiſen 
nehit für Mieberverläufer 


Bonbons & Zucker- 


Hrituths⸗Geſuch. 


Fin intNigenter. Geſchäfts— 
mann im den dreißiger Aohren, 
mohnend in einer fieundlichen 


. Stadt Thüringen’, von ange waaren 
; nehmen Aeußern ſucht auf die- fin verſchiedenſten und beiten 
fen Wege a. — Qualitãten 
v rrräglicem. Charakter im 
Acr bon 4—34 Jahren mii Sermenn Bräfe, 
‚ einem bisponjbien Vermögen von Brücken ſtrahe Hr. 92, 
-8 ann ft. Um Sepriftliche (692 56) Schweinfurt, 
J 


ber Berhältnifle unter 
uf der Photographie wirb 
a nd firengite Eikeretion 
zugeli * Briefe beliebe man 
IF| an die Erp. d. Bl. unter ZBig 
je M. F. zu ſenden. 


te 2082.) Ein Sans mit Sp 
ereiladen int in Hetbin: oBfelb m Ai 
ee ne ‚ii Derkautenih 
- nah 


—— be mes: Bimmersift 
— an einen ſollden Cihtajgär Atr 
; Zu vermieihen:-4. D. N. 158, 





au bermicthen 


eine Hochparterre⸗ Wohming 

3 Zimmern nebſt — Fi 
fordern en auf 1. Mai an eine 
e- [rubige Kamilie, N 


ATS Ein ſonniges, freies 
Logis von 2 großen Zimmern, 
Küche, Mezane xc., 


ve 


ãheres in der 
Sanmelsitrape Nr, 32 "ass u 


2 iſt auf Ad mern nebjt einem — 
at an eitte — Familie au Her iſt vermiethen im 
ARE A ET En 


5 535, „ ' 785 ® „ im Grombäpl 
werben im „Aujtrage ber betheiligten Erben am 


Montag den 17. Februar Id. Irs. 


Vormittags 10 Uhr 
in dem Amtslokale des Unterzeichneten an ben Meiſtbietenden 
oͤffentlich et 
Die Zahlung der Strichſchillinge hat innerhalb vier Wochen 
vom ertheilten Zuſchl age an zu geſchehen. 
Die übrigen Etrigsbebingungen werben an ber Tagfahrt 
befannt gegeben. 
MWürzb urg, den 29. Jannar 1868. 
2a] Oppmann, !. Notar. 





Verfteiserung. 


Freiwilligen Abzuges wegen vom Palhtgute Triefenhaufen 
bei Hofheim werben im Oekonomichofe daſelbſt dem öffentlichen 
Verſtriche unterfiellt: 

Pounerftag Den 6. Februar 1.3. beginnend 
Vormittags 10 Uhr 
ein Paar jehlerfreie träjtige und zugfefte Pierbe T= und Kjäßrlg 
allahen, 14 Stüd junge theils tragende theil® friſch gekalbte 
ühe (Heilbronner und ba Krruung): 2 tragende Kalbin⸗ 
n gleicher ——— Paar 2Aund 1jãhrige zu⸗ 
ſammenpaſſende Stiere, 1: fetled Schwein, — ſodann eine Partäte 
treu und Futterſtroh, Heu und 8 
Freitag den 7. Februar I. I. beginnend 
Bormittags 9 ubr 
krichiebene Oelonomie und, Haus: — Gegenſtãnde, 
zbel aller Art, Betten, Eiuhle, Schränfe, Kupfer, Zinn, 
ilder, Akten, Stäfer, Hajgen, ‚Krüge, verjchiebene Keen 
räthe u. |. 
Strichliebhaber ladet freundlichſt ein 


| Sari Mori; Zorg, 
ritl wi dalberg ſcher Siutäpäct:r. 


J 9231 Ein möblirtes Zimmer iſt 
9 uf Kerne apa bi u er Neubau⸗ 


Rap. er. (ler 
fen. ah. EP. ( u 929 2a) Drei 1 ingrune 


Eine Wohnung von 5 Rim- Faß, 1 46—22 u. 33 
wimer haltend, find zu 
3e verkaufen. Näh. i d. Eyp. 











(177 


naoff mi 





Stammholz-Veriteigerung - 


im Foritamts:Bezirfe Eichelsdvurf. 


Aus den biedamtlichen ing werben nachver⸗ 
lichen Bedingungen 


zxei chneie Stamm: und Nutzhoͤlzer unter ben 
end verſteigert: 


— it grMenier Gofmannsdorf: 


Montag den 17. Kebruar l. J. früh 10 Uhr 


i im Kronenwirthshauſe zu Goßmannsborf 
aus De os Heurangen am Langengrund : 
' * en⸗, 


57 y tens, 

+ efern⸗Abſchnitte, 

16. Klafter Eichen⸗Wäſſelholz 
— am Nothengrund: 


en⸗, 
en 


un | | 


a 
nä6 3 —— 
V/Klaſter Eichen Muſſelholz; 
Abth. Hirſchſchlag: 
— Eicenz, 


Dem 
Abo, Kater Gin Wehe; 
r s 3; 
Abtb —S——— el: 
41%  Eichenz, 
1 Linden>, 


22 Ziaten, 
45 iefern- Wbfhnitte; 
Abtb. Deuftereiche: 
86 " Eicen-, 
143 rt 
39 iefern-Abfchnitte und 
2%, Klafter Eihen-Müfjelbolz ; 
III. Hevier,;Bramberg:i 


Dienstag den 18. Februar I. I. früh 10 Uhr 
im Kronenwirthshauſe zu Gofmannsborf | 
aus der Abth. großer Beuerrangen: 
18° Budenz, - 
5 Br und Kiefern: Ab Anitte z 
AUAbth. Hüttenichlag : 
' 68 Eichen, 
‚8 Fichten⸗, 
13 Weißtannen-Abſchnitte, 
6 Klafter Eigen Wuͤſſelholz; 
Abth. Steinernes Kreuz: 


— 


250 Eichenz, 
26 7 tens, 
2 iefertz, 
1 Linden-Wbjchnitt ; 


n zufälligen Ergebniffen : 
= ” ats s s f 


Kar 
3 eihtannen:, Rothbuchen- und Weißbuchen⸗ Ab⸗ 


ſchnitte, 
40%, Klafter Eichen⸗Müͤſſelholz und} 
4500 Buchen⸗Zängelſtangen ; ‚u 
1II. Hevier Vorbach: 


Mittwoch den 19. Februar l. J. früh 10 Uhr 
im Wirthshauſe zu Vorbach 
aus der Abth. Serrnbirfe: 
59 Kiefern», ſtarke Schneibblöder, 
35 Eiden-, 
48 J ten Abſchnitte; 
— tb. Gemünderhang: 


Eichen⸗, 
WFichten⸗Abſchnitte; 
Abth. Steinert: 


31 Kiefern⸗ 
Fichten⸗Abſchnitte; 


14 






‚Drud und Derlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. 


EV. Mevier Bundorf: 
Donnerstag den 20. Februar IR. frü, 10 Uh⸗ 
im Kaiſer'ſchen Wirthähaufe zu Althaufen 
aus der Abth. Nippachsrangen: 
70 Eidenz, 
2 Shen bi 
ichten⸗ nitte; 
: Abıh. teiurangen: 
3 Eichen-, 
1 Budens, 
Fichten⸗ nitte; 
Abth. Neſſelſee: 
48 Eichen-, —— 


1 Buchen-, 
24 Siejern-, 
35 Fichten-Abſchnitte; 
Abth. Seidelöbrunn: 


314 Fichten, 
4  SKiefern-Abichnitte; 
Abth. Safenmarft: 
30 Eichen⸗, 
336 Kiefern⸗, 


84 FichtenAbſchnitte. 

Hiezu wird bemerkt, daß im Reviere Bundorf viel ftarfes 
Fichtenſtammholz von circa 80 Fur Länge und 18—%0” Tiameter 
zum Striche fommt und daß bie Eichen-Abſchnitte größtentheils 
zu Bahnſchwellen jich_eignen. 

V. Nevier Nottenftein: 
Freitag den 21. Kebruar ı. % früh 10 Uhr 
im Hußlein’ihen Wirthöhaufe zu Frieſenhauſen 
aus der Abth. Sandgrube: 
779 Kiefern-, 
47 Fichten-Baubolz-Abichnitte ; 
Albth. Seegbolz: 
%5  Kiefern:Schnei — 
Abth. Kammergrund: 
86 Fichen-, 
5 Fichtens, 
7 Kıefern-Abfchnitte ; 
an zufälligen @rgebniffen: 
£ Kiefern-, 
10 ° Fichten Abjhnitte ; 
VI. Revier Maroldsweifach: 
Samstag den 22 Kebruar I, X iruh 0 
im Geuß'ſchen Mirthahaufe zu Maroldsweiſach 
aus der Abth. Klappersberg: 
6 Eichen-, 
19 Kiefern-, 
3 Fichten-Abſchnitte; 
Ubtb. Bächerrangen: 
30 Eichen Abſchnitte; 
an zufälligen Ergebniſſen: 
8 Eichen⸗Abſchnitte 
Eichelsdorf, den M. Januar 1868, 


Königliches Forſtamt. 
Zang. 2a 


Im Concurſe des Bauers Johann Dtt von Waldſachſen 
verſteigere ich am 
Montag den 10. Februar Ifd. Irs. 
ormittags 10 libr 
in meinem Amtszimmer dahier 15,075 fl. Güterzielfrijten zahlbar 
zu Martini 1868 mit 1872 unter Beilegung von 4", Ziuſen 
von Martini vorigen Jahres an gegen Einzahlung ber Valuta 
in vierteljähriger Friſt. 
Schweinfurt, den 25. Januar 1868 
Worfter, E Notar. 


EEE EEE BE ———— — — 
928] Auferhalb eines Thores 19261 Yon einem foliden Frau—⸗ 
der Stadt Würzburg ift ein ge: [enzimmer gelegten Alters wird 
räumiges Wohnhaus, beitehend |jofo:t in einem anitändigen Hauſe 
aus hübſchen hellen Wohn: feine Stelle ale MWirtbicha's 
ungen mit Garten jehr billig zu terin geſucht Unter Adreſſe 
verlaufen. Näb. Erp. C. R. in der Grpebition 


Uhr 


v. 





— 


Würzburger 
bn ä w; 


8 ven, au — 





uu— u. 1 adte. Fi 
a nad Bamherg: Schnellz 16 U. 
om zu Rahm, u,su. 
15 Abos, Giterz. dl 20 M. früh und 11 U. 

15M Borm 

Anfunft von Bamberg: Schnellz 5 U. 
Di RUIOM frübu iM. IHM. 
EGuterz SU SuM. Ab. —— 







IM. Würzburg An 
Abgan 


Stadt- und Sandbote. 


ar 









Mm vi 

nah Anebach: we u 

“, Nadım.: su. Far 

AU M. Nadım, u TU.ICM. ; —* 

Ankunft von Ansbach Eine). ıu.5 

M. Mitt. Pofz. ION.5M Nachts. Giterz. SM, 

745 M. früh, 11.82 M, Borm, 17 Us Abda 

IV. WürsurgrGeideb 

3 ee nad — Samen si 

- ‚ “ [9 . a PR 
nz SON mel 9 Rad, Eu, IEM, 

i Nds, Güterrüge BU.5 M.früh, AUMH. 19T, 

IBOM. Nacıts. 

Antunſt von Heidelberg: Shell; u. 
65 Ti. Ab. Berfonenzlige EN. 15 M, früh, ION, 
5M. Borm, 2 N. 15M. Kahn m I9U.2T7M. 
Nachts Gilterzüge 3 U. 25 M. Nadım,'7 U. 15 





Eher, ae 
N —— * 


RR, 
F ** 








u. gellürnberg - Würbuegellüpnberg M. Abs. u. 1] U 50M. Rachte. 
—— nad ee ern 3 = 2 Bu —* er .9U.35 arg Te —— * —UA — 
— Poſti. 4 UM. @üterz 2 TH, 1 45 i8, füge 8 Arnſtein . Abend 
MAOMR früh, DU. Borm, 50:15 M. Nachm. U. 25 MR, Früh, 19 U. 55 WM. Mitt, 5 U. 15 RM. Abos. Wertheim-Bliltenderg 5 U. 25 M. Abbe. Euer⸗ 
umd KU Abends und 9 U, 40 M. Nachts, , haufen 4 I. Nadm.. — 
M 26. Donnerstag den 30. anuar 1868. Einundzwenzigiter Jahrgaug. 





Neueſtes. 


Berlin, 28 Ian. Die Antwort des Königs auf bie 
neulich empfangene; Abnfie von Katholiken betont nah bem 
Staatsanzeiger“ das traditionelle Beſtreben, die Parität ber 
Konfeffiomen au achten, worüber der Papft bem Stönige mehrfach 
hg babe aus ſprechen laſſen; er werde aud ferner bes 

u 


mübt ein, durch bie preuf iſde Politik die Würde und die Uns 
abtängigreit des Papiteä bei barbietenden Veranlaſſungen 
zu wahren, 9 


Berlin, 29. Jan. Die Eröffnung des Zollparlaments 
wird in den erften Moden bes März ftatiinden, der Zollbuns 
deöranh jedoch ſchon um Mitte Februar zujammentreten. 

Paris, 28. Jan. Der ‚France“ zufolge circuliren 
fehr dürere Gerüchte über Italien. Man ſprach geitern von 
einem Ctaaisitreih Victor enuel’3 und von ber Auflöfung 
der Kammer, und Alles berechtige zur Annahme, daß unter bem 
italienihen Simmel der Ausbruch neuer Stürme bevorjtehe, 

Florenz; 28. Jan. Die Verlobung des Prinzen Hums 
bert mit Margarita, der ſechszehnjährigen Tochter der Herzogin 
von Genua, wird officiell britätigt. 

London, 28, Jan. Der in der Nähe von Duncan: 
nonfort bei Waterford gelegene Martellothurm wurde neuerbings 
Nachts von bemafineter Hand angegriffen. Die Allarmſchuͤſſe 
riefen Berſtärtungen herbei. Nach wenigen zwiſchen der Befat: 
ung des Thurms und den Angreifern gewechſelten Schüfien er» 
griffen Lehtere die Flucht, Es wurde Niemand gıtödtet, 

Warſchau, 29. Jan. An ber biefigen Univerfität 
murbe beute in Gegenwart mehrerer Regierungsvertreter ber 
erfte ruſſiſche Vortrag über ruſſiſche Geſchichte gehalten Die 
Bejegung vom Lehrftühlen, für ruſſiſche and flavifhe Fiteratur 
ſteht bevor 





Baperifcher Landtag. 


Bon den geftern gerrannten in ba8 neue Eiſenbahnnetz bejtimm: 
ten Bahnen ſollen die nachbenannten Pinien zunächſt zur Aug: 
führung kommen und mird ber Bauaufmand für diejelben feft: 
geiret: 1) für bie Gijenbabn von Regenöburg im Donauthale 

is Donauwörth auf den Betrag von 15,960,000 fl, 2) für bie 
Eiſenbahn von ——— über Kirchſeron nah München auf 
——— 5,500,100 fl, 3) für die Eiſenbahn von Miün: 

en nad) Buchloe auf den Betrag von 7,200,000 fi., 4) für die 

ienbabn von Mühldorf nah Pilshofen auf den Betrag von 
9,500,000 ft., 5) für bie Eiſenbahn von Nürnberg nad Bayreuth 
auf ben Betrag von 15,730,000 fi., 6) für die Gifenbabn von Ge: 
münden du ſch das Sinnthal zum Anichlufie an die Bahn von Schlüch⸗ 
term nad Oberfinn auf den Betrog von 3,422,000 fl., 7) fürdie 
Eſenbabn von Aſchaffenburg nah Miltenberg auf ben Betrag von 
3,550,000 ft., glenenn auf den Marimalbetrag von 60,872,000 ſi 
Art, 4. Für die Vervollftändigung der bereits bejtehenben Ein- 


richtungen werben folgende Marimalfredite eröffnet: 1) für bie. , 
Grmeiterung des Bahnhofes Münden und — einer 
Zentralwerkitätte dajelbft ber Betrag vom 2,783,000 ft.; 2) für, 
en Ausbau ker Holzfirhen- Miesbaher Bahn umb deren Ass“ 
behnung bis Schlierfee der Betrag von 596,000 fl. ; N bie 
Herjielung einer ES chienenverbindung ynoifchen dem nbofe 
Unterpeiffenberg und dem Ararialifchen Kohlenwerk non Peiffen- 
berg der Betrag von 200,000 f.; 4) für Herftellung des Dops 
pelgeleijes zwiſchen a und Heigenbrüden auf ber MWürs- 
burg: Aihaffenburger Bahn der Betrag von 1,412,280 fl; 
für die Anſchaffung zweier —— und dreier Schle Akt 
wur Vermehrung des Materiald ber Bodenfer- Damprfch ahrt 
der Betrag von M0000 fl.; — 6) Br die Beftreitung der durch 
die Projektirung in Artifel 1 aufgeführten Bahnen ermachienen 
Koiten der Betrag von 100,000 }l.; daher ein Sefammtbetrage 
zu 5,325,280 fi. Artikel 5. Der Staatäminifter der Finanzen 
iſt ermächtiget, zur Deckung bed in den Art. 3 und 4 feſtgeſetz⸗ 
ten Bedarjes und nah Mahgabe veffelben ein auf die Etaatd- 
eilenbahnen au versichernded Staatsanlehen im Marimalberrage 
von 66,197,280 jl. aufzunchmen. Diefes Fijenbahnanlehen wird 
als eine yortjegung der bereits geieglih aufgenommenen (Fijen- 
bahn Anlehen ertlärt, und es ift ſich bezüglich der Tilgung dieſes 
Anlehens nach den Beſtimmungen der biefür maßgebenden Fi⸗— 
nanzgejeße zu richten, 

Der Entwurf des Geſetzes, bie Privatrchtöverhältniffe der 
Genoſſenſchaften betr., enthält 49 Artikel. In der Ginleitung 
u ben Motiven heißt ed: Es kann jich nit darum handeln, 
über alle Privatrehtsverhältnifje dev Genoſſenſchaſten im Gejege 
ſelbſt Beſtimmungen zu trefien. Dieb wäre bei ber Verſchieden⸗ 
artigkeit der Verhältniſſe nicht mönlih und würde auferbem bem 
Weſen der Genofienjchaften widerſprechen, bie, wie fle durch freie 
Vereinigung der Beteiligten entjtchen, auch befugt fein müſſen, 
ihre Verbältnifie fo weit zu regeln, als nicht befonbere Gruͤnde 
eine Beihränfung möthig AN a Die Aufgabe des Geſetzes 
bejtcht im Weſentlichen nur darin, feftzujegen, unter welchen 
Vorausfegungen und in welcher Weiſe die Genoſſenſchaften bie 
Rechte juriſtiſcher Perjonen, aljo eine jelbitjtändige Kr 
Stellung, erwerben fönnen, diejenigen Punfte und Verhaͤltniſſe 
zu bezeichnen, bezüglich welcher eine Regelung ſtattfinden muß, 
und, indem es den Genoſſenſchaften das Recht einräumt, biefe 
Regelung, jo weit das Geſetz feine Ausnahme macht, jelbit vor 
unchmen, Hinsichtlich derjenigen Punkte, bei melden eine Ber 
hränfung dieſes Rechtes der Genofienichaften nötbig ericheint, 
owie hinſichtlich der aͤußeren Stellung der Genofjenihaften und 
hres Kerhältmiffee zu Dritten bie erforberlien Beftimmungen 
zu treffen. 





Zagsnueuigfeiten. 


Se. Maj. der König haben geruht, die Kaufmanndehefrau 
Katharina Mahwart in Dettelbach für großjährig zu erflären, 


— 


SE, Maj. ber König Haben bt, den Be, affoffor 

j Ebern Karl Friedrich Dan 1a den Ruhefland treten zu 

fien und zum Afjeffor des Bezirksamts Ebern den Acceſſiſten 

ber Regierung Kammer des Innern von Oberfranken, Ernit 

Bautt ous Knlofffiein zu ernennen; dann die protejtantifche 
Pfarrftelle zu Bruck, Defanats Erlangen, dem Pfarrer Jo 






































Brandſtatten dieſes ſchon oft beurkundete mußte- hier in 
dieſein graͤßlichen Moment ben Vorſahz jener —— A a 
die Straße zu fpringen, womöglich zu erleichtern, indem er raf 
und ſchnell bejonnen jeine Matraze nebft dem Bette herbeifchaffte, 
Zu fpät wäre er gelommen, wenn er rine zweite Matraze hätte 
bofen wollen. Der erfte gräßlide Anblick war, bie Frau des 
Mam Schmidt zu Schwebheim, Dekanats Schweinfurt, zu über: | Bichof Helbrennend durch die Hausthüre auf die Strake fürs 
tragen. zen zu ſehen; ehe man berjelben zu Hülfe kommen Eonnte, flog 8 
Für den Beginn der Verhandlungen ber oberſten Rekrutir- dad Kind des Wenkeiſen aus der Mzzane auf bie Matraze, un ! 
ungäräthe zum Smede der Piftenberihtigung ac. ift dem DVerneh-|im gleichen Moment (dad Kind nur förmlich F Seite geſcheu⸗· FF, 
men nad) der 11. Febr, für den Beginn ber Uubgebung der 9.[dert) folgte deſſen Vater und ftürzte ber Finſterniß halber auf „ ai 
März d8. Irs. in Ausfiht genommen. (Sübh. Pr.) [den Schreinergejellen Dorn, wel’ edler Menſchenfreund Herrn In 
* .2Fey in dieſem verhaͤnanißvollen Augenblick zum en ber Ma⸗ ‘ 
Tas große topograpbijhe Kartenwert über bad Königreich |traze Fräftigjt unteritügte, mit einer folhen Wucht, daß berfelde 
Bayern, an welchem bereits 50 Jahre gearbeitet murbe, ift jept ohnm nl vom Plage getrayen murbe. In wifhen tım | r 
= Abſchluß gediehen. Auch eine neue Karte von Sübmeit- Sohn Biihof am Glodenzug herab, während ber Water Ip 
besjelben durch Herabipringen fein Leben rettete. Ein Kind bes = [a 
Biihof, weichs den Schlup auf dem dritten Stod machte, fam —,.C 
mie von Engeln getragen, auf ber Matraze unbeihäbigt an. Den —— 
unglücklichſten Sturz machte ein im zweiten Siock wohnender 7 2 
junger Mann aus Reichenberg, melder ent Be Mauer bes Fa 
Thores fiel und beide Füße brach, ſowie die Magb ie: E E 
während ein Mebgerburiche durch — des —* 
en, jei ed an Gelb ober [Reben rettete. De Alles war dad Werk eined Augenblidd und m. 
Naturalien (Sped, Getvelde, bejonderd Erbſen, Linien, Waizen, [wolle Niemand Hierüber ein Urteil fällen: Ob jene Unglüdlichen ® z 
Hoggen und Gerfte, dann Wolle, Flachs, Wery, Garn 2c.) für|durd ihr rajches pr use recht gehandelt hätten ober nicht, * 
die Nothleidenden in Oſtpreußen veranſtaltet werben. ſondern im Stillen denken; Gott wolle uns vor ſolchen Fällen 
‚Deffentliche Sigung des Stadtmagitrates |behüten! Gi aa "2. 5) 
Bürgburg vom 28. Januar 1868, Nah einer beri 1 J Bei der geſtern den W. ds. vom kgl. Reviere Hoͤchberg 3 
t. ei tegierung mitgetheilten Zuſchrift des kgl General:Gom: lim Guttenberger Wilde abgehaltenen —— erung wurde * 
mandos dahier hat dad kgl. Kriegäminijterium die Wiederein⸗ das Klafter Bu hen-Scheitholz durchſchn 9 bis 30 
führung. der Allarm: und Salutſchüſſe genehmigt ; ber Stabt-| Enorzholz zu 23 fl.; Äſtholz zu 18 
magijtrat bejchlicht, dem k Kriegdminijterium tür d eſe Anordnung | verkauft. 
den Dank ber Hiefigen Einwohnerſchaft auszujprehen. Anfrage 
34 Feuerwehr, wegen Vermehrung der Reſerveſchläuche. Eine 
Vorftellung wegen Einführung von Brandjignalen mitteljt Raketen 
and, wegen AnfHaffun eined Apparat zur Erfennung und Bes 
——— der Brandſtellen dient zur Kenntniß. Genehmigung 
er, ‚non ber Piandamtd-Berwaltung vorgeidlagenen Gewerbs⸗ 
*8* Die Materialſturz Berbandlun im jtädtifchen Gas⸗ 


utſchland iſt aus dem topographifchen Bureau hervorgegangen. 
Die Königin Mutter Hat zum Beten ber armen momentan 
brodlos — enen Salinenarbeiter in —** eine „Lotterie“ 
veranitaltet, zu welcher enjtände aller Art angenommen 
werben. : RR. N.) 


Dis Kreistomits des landwirthſchaftlichen Vereins für Un: 
terfranten und Aſchaffenburg fordert alle Bezirkdfomitss auf, 


ein ze 
dahin zu wirken, daß alepuld Sammlun 


telich zu Mr. vo 
. und Stodholz zu Fa Fa 


Marktfteft, 36. Jan. Allgemein ie man, daß für ben ẽ 
Wahlbezirk Kitzingen-Gerolzhofen-Ochſenfurt- Aub Herr Erämer 
von Doos als Cändidat für das Zollparlament ind Auge ges 
nommen ſei; da dieſer jedoch ſchan von mehreren anderen Wahl- TS, 
bezirken für die Candidatur in Vorſchlag gebracht wurde, jo hat > 
er die Annahme 1% dieſe Wahl auf eine an ihn gerichtete An» T Mi 


- - , f abiehnend beantwortet. In einer Heutigen in Marlts 
und, ajjermerk, desgl. eine Warnung des Bereind Dürjelborfer — ———— — — Fabritant 
Küche vor Ankauf jabritmägig herzeitellter werthlojer Gopien] Jens Sattler von Schweinfurt in Vorjhlag gebradt. Da ie- 


von Delgemälden dient zur Kenntnig Die ftäptiihe Turnhalle 34 
ſoll die von der Turngemeinde gewünſchte Aufihrift erhalten, —— pair —X = = J 


nicht vertreten war, jo fürdtet man, daß bie 
und. nad dem Frũhjahrshochwaſſer jäprlih mit Lohe friſch auf- —** werben ed fürd 5 (Shw. Tobl h 5 

Münden, 8, Ian. Zu ben Erbarbeiten an ber Brau- & 
nauer Bahn meldeten jth geitern jo wiele Arbeiter, daß fie nit = 
ſämmtlich zur Verwendung gelangen konnten. Diejelben ber | 
gaben ſich deßhalb in's Rathhaus und Abends in einer Stärke — 
von circa WO Wann ans Handeldminiiterial-Gebäube. Dort = 
entjenbeten jie eine Deputation an ben Staatsminijter v. Schlör, 
melde ihre Bitte um Arbeit vortrug. Der Handelsminiſter ers 
Härte, dah die Erfüllung biefed Wunſches zunächſt nicht: Sade 
des Handeldminiiters fei, daß er jebo Berfönli dafür Sorge 
tragen werde, daß mwomdgli eine größere im von Arbeitern 
Beihäftigung finde. Die Arbeiter verfammelten ſich heute Mor— 
gend wieder und zwar bei der Schrannenhalle. Won hier zogen 
fie and Rathhaus und baten beim Stabtmagiftrat durch elue 
Deputation um Arbeit. Nach den Aufſchlüſſen, die man ihnen 
bier ertheilte, zerjtreute ji die Menge in Mube. 

Kehl, 27. Yan. Borgeftern kamen 450 dem ehemaligen 
Königreich, Hannover angebötige Soldaten in Straßburg an, 
um in Frankreich internirt zu werben. Sie hatten ſich bisher 
als Flüchtlinge in der Schweiz aufgehalten. 


3 
| 
| 
2 
| 
| 
j 
Deutſchlandb. 


gefüllt werben, 

Michael Joſeph Wolz von Eijtenjeld erhielt die Weberfieb- 
lungs Erlaubnig nebjt der Bewilligung zur Ausübung einer 
realen Bierbrauerei. Franz Wagner von hier erhielt Die In— 
—— als Afſogie. Ein Geſuch um Verleihung einer 
weiteren Droſchtennummer wurde rege DEREN Arnold 
von hier erhielt die Inſaſſen-Annahme als Gejhäftsreijender. 
gm onär Adam Jofeph Bauer von hier erhielt die Inſaſſen— 

nnahme und bie Berehelihungs-Erlaubnig mit Bhilippine Frei: 
fräulein 9. Sury. (Fortjegung folgt.) 

* Zur Warnung. Die Bewohner Würzburgd wurden in 
kurzer Seit zweimal von Brand heimgefuht, und hätte am ver 

angenen Montag Abends 5 Uhr leicht ein britter Brand ent: 
Heden innen. Es wurde nämlich in der Semmelftraße in einer 
Wöhnung ber Dfen gereinigt und wurde hierauf der Kuß ſammt 

lũhender Aſche in Bie Dunggrube geworfen, jolde fing von 

eüem an zu Fohlen, wurde aber von den übrigen u. ewoh⸗ 
nern fogleid gelöiht. Moͤchten doch die Leute nicht jo fahrläßig 
fein! Ein Feuerwehrmann. 

- (Eingefandt.) Der legte Brand in der Wöllergafie, welcher 
ben jenen jowie den hiefigen Einwohnern eingedenk bleiben 
wird, läßt bei den verſchiedenen Unglüdställen, die dabei vor: 
kamen, bie Frage auftaudgen: Waren denn bie fo ſchwer Be: 
troffenen wirklich gezwungen, durch Herabipringen ihr Leben zu 
reiten? Jal muß man ji antworten, benn erſtens iſt es ge 

heben, unb zweitens konnte es nit anders ſein, wenn man 

ie Thatſache von glaubwürdigen Zeugen hört. Auf den erften 
aus dem brennenden Haufe gemachten Hülferuf war der 
Nahbar, ge Säirmfabrifant ey, aus feiner Wohnung noth: 
pä eibet, fofort auf der Straße, fand bie Lüdlichen Schweinfurt, 29. Jan. Auf dem bente gut befahrenen 
a bi Hängenb und vernahm bie gräßliden Gülferufe: Getreibemarkte fand die Waare fehr rajdhen unit und pe 
Keitern! Mir verbrennen! Der Muth urd —— die⸗ ſich die Preiſe wie folgt: ey ko ſteie 27 F 15 &., 
feB eblen Mannes, welder ald Feuerwehrmann an verfiebenen | Körn 22—23 fl. 15 kr. Gerfte 13 fl. 4 fr. — 16 fl. 45 kr., 


Baden. Karlärube, 29. Jan. Die erfie Kammer 
nahm heute das Gontingentögejeg in ber 3 ber zweiten 
Kammer mit allen gegen eine Stimme an. Das Geſetz über bie 
BVerantwortlichteit der Minijter wird nad den Commiljiondan- 
tragen mit allen gegen 3 Stimmen, dad Preßgeſetz einjtimmig 
ngenommen, 





ber 5 fl Kot. 45 fr, Sieben IE L ee 
Per 30 tr. per Schäfiel. ‚(Shw: Tgbt.) 
Börfenberiht. Krantfurt, 29. yan Die Böre 
war wenig belebt, die Rotirungen der Spehu ationäpapiere in 
Ka von Realifationen auf Grämiengefg äfte etwas matter. 
Bee waren recht feit. ee Grebit 184'/, 
bei. Staatöbahn 342 „A Y bez. u. G. Looſe von 
1800 3 TO’ be. Amerifaner TU, bez. bproc. 9 
1874 mit 1/,p6t. Aufgeld getauft. Neue preufß. Anleihe 
a Tage nad) Sms zu 95%, bez. u. Br. — Üben 
6 libr. ber Mffektenfocietät wurden Defterr. Erebitaftien 
182, beʒ. gg Loofe — ber, Steuerfreit 
© de J — reger. —— Steel 
Kmeritunr onbs 75' ge de. u. ©. ranz⸗ Joſep 
Aktien 131'/, ©. 


Mrsontmontiicher Mabntteur: Fr. Mrand. 


Der Dampfer „Bavaria“, welcher am 31. Dezember von 
Hamburg jegelte, fım am 4. Januar mohlbehalten in New: 
Drleand an. 


CC. H. Krauss 


Thee-Geschäft 
(Mineing lane) 


L on do m 


Unverfälſchte Waare, wie fie von China 
Direft importirt, 


uene Ernte, 
von Kennern als ausgezeihnete Qualität anen 
Fannt, ift in %, und Original: Paqueten zu ha— 


ben bei 
Joh. Schäflein, 
Würzburg. 


Befauntmachung. 


In Saden des —— Conrad Pfeuffer dahier gegen en 
smbe Lug Wittwe — a Loͤſchung betr, wir 
agte, deren bermaliger Nufentbaltsort unbelannt ift, biemit 
Ghiftalmege en ert, auf bie unterm 24. vor. Mıs. bei 

ke unterfertigten Gerichte eingelaufene Klage binnen 30 Tagen 
ihre Bernehmia ung abzugeben und einen 
bahier aufzuftellen, Toldrignfald alle Hin 











A inutionSmanbear 
n Grlaffe für fie 


Izverfteigeru u 
Agthe a Sm en 


Auß der’ Sol ndemaldumg von 
Dienstag 23 4. Februar Lfd. Ars, 
rüh 10 Ubr 
531 , Klajter Scheit⸗, Prügel» und Stodhol;, dann 
700 Kiefern⸗ und ; 
SM Dornwellen 
aus der Abtheilung Kradentännig verfteigert, wozu Strihälieh- 
haber eingeladen werben. 
Bergtheim, den 28. Januar 1868, 
Nolimutb, Vorfieher. 


Strichsausſchreiben. 


In Sache Franz Heilmann von hier und Genoſſen gegen 
Friedrich Hillenbrand von Dingolshauſen wegen Forderung, 
verſteigert "ber Unterfertigte im diesgerichtlichen Auftrage im 
Erecunonswege 

Mittwoch den 18. — 1868 
Mittags 2 Uhr 

auf dem Gemeindehauſe zu Od ingoläaufen das beflagtifche 
Grundvermögen, bejtehend in einem Wohnhauſe mit Umgriff 
und vier Fel grunpftücen, im Tarmwertb zu 1000 fl. unter den 
vor dem Strid bekaunt gegeben werbenden Bebingungen und 
find Strichsluſtige hiezu mit dem Bemerfen gelaben, daß der 
Zuſchlag nur bei erreihter Tare ertheilt wird und ber Mrali- 
üÄtenbefehrieb nebſt Schäpung zu jeber Zeit auf dem Amtszims 
mer bahier eingejeben werben könne. 

Gerolzbofen, den 25. Januar 1868. 

Der t. Notar: U, Hippler. 


in Oſtpreußen 
rg erbarme ſich der h 

den Djtpreußen, —* ie 
vor Einigung mit Preußen und 
Würzburg vor deu einheitlichen 
Verpreußern. iu eg 
triot 5 fl. Aus 2.3 fl. 48 

Wir find Alle Brüder v.F, sn 
A. W.1 fl. A. R. Wott fegn 
es 30 fr. Ungenannt 1 rn 
n Schweſtern 2 fl. 

1 fl Den armen — An 
Stüdden Brod, daß Gott uns 
mit ſtraft mit folder Voih. 
Don einer Dienjtmagb 12 fr. 
Gott jegne es 2 ott jegne 
eö ihnen 1 fl. hot fegne es 
36 fr. Ungenannt 46 fr. Unge: 
nannt 2 fl. Gott jegne es 30 fr. 


K 


an alle Geritstafe, angeheftet und ihr — als zugeftellt * enaunt BO fr. Ungenannt 
erachtet werben mürben. . 30 Er. G. S. 35 fr. 

Gleichz Zutz wird auf klageriſchen Antrag dem Privatier gel Summa: 86 fl. 24 Pr. 
kolaus Tauſend von alt ebenfalls unbekannt 


35 deſſen Aufent 
iſt, von obiger Klageftellung gegen die Wittwe Lus unter ber 
Aufforderung Kenntniß rg jih binnen 30 Tagen zu er 
Hären, ob er ber Wittwe tm Streite beiftehen oder folden 
ge fi nehmen wolle, Wibrigenfaßs ohne Rüdjiht auf ihn 


te vorgefahren werben würde. 

Die Klage nebit ihren Beilagen liegt in ber biesgeridt- 
lichen Reglitrahur zur Einſicht offen, 
Würzburg, den 7. Januar 1868. 


Königl Bezirksgericht. 





Für bie Schuhmacher Sen 
Bilhof: Transport: 63 fl. 4 
Ungenannt 1 a 5 tr. 
nannt 64 fr. 4 — 
W.30 fr. A. ra Ser 
\ me es. 1 fl. 12 * 

weres Ungtnit ae v 
Afl, M.G. 2 
ci N.2 5. 10 tr. Is 1 


1 “ 


ngenannt 2 fl. Aus ber S Spar 

2a TIER Säraut [fee einer Nähigule 3 ft. Un- 
feld 1 fl. Behüt uns Gott 

Eoneurfe des Sigmund Reuter von Hoheſtadt wirbgdor Feuer und vor Wafferncth. 

den Sntereifenten eröffnet, dab das Prioritätserfenntnig in vor-f1 N rg 1 f Aus der 
* ger Sache vom Heutigen, vom 3. Kebruar c., auf 30 Tage Erertafie © 8. G. 8. 
aft der Merfündung am Seridtäbrett bed "anierfertioten 35 fr, L. M. K. 1 Unges 


e Beirksgerichts angeheftet iſt. 
Würzburg, 14. Januar 1868. 
Königliges Bezirkegericht. 
— Bandorf. 


= 3 
ET a Eee ee ET TEST SET Te ie > ae 


nannt | J tr. G. P, Gott jegne 


8. 
j Summa: PL fl. 46 Pr. 


Kerner murben und überge 
ben: Für den bei bem legien 





dur die Notbleidenden | Brande verunglüdten Schmied, 
wurben und [Namens — —— von der Ge⸗ 
übergeben: Transport b4 = EM ſellſchaft Gromb 


bler 3]. 30 fr. 


Physikalisch - medizi- 
nische Gesellschaft. 


Sigung Samstag ben 1. 
Februar ends 6 Uhr, Vor— 
träge ber Herren: Semper (übrr 
e | Entjtehung ber Korallenrifie) 
und v. Yinbart (über fremde 
Körper). 


Zu vermiethen. 





Io 3a) Im Hinter: Gebäube 
1. Mat 


ſind fofort oder dis 1 

iR ganz neu bergeridtete 
obnungen zu vermiethen 

und zwar: 

1) die eine mit 3 heizbaren Zim⸗ 
mern, Kühe und Speije 
fammer, nebit 2 Manfarben; 

2) bie andere mit 2 heigbaren 
Aimmern und gleihfalts 2 
Maniarben, nebit Küche. 

5. Dil. Nr 161, 


Saseltwgnnän Se as 
rling mmel find zu 
verfaufen auf dem Hofgut ‘ Pal 
"Hensheim beiSeligenftabt. 


1848 4) Ein tüchtiger Mö- 

Bett Bei wird a daus 

ernde Be iqung geſucht. 
Näh. in ber Fre. s 


— 
vom %. mit 30. Januar. 
Theobor — a 
t. —— 1 
a. — Haas, dig 
— %. a. — Helena 
Topf, — 11,5 
a. — Gaipar Hoffmann, Als 
rerpalier, 66 9. a. 





Betanntmachuug. 


Gemaͤßheit Beſchluſſes des unterfertigten A 
—— für —— alle für Bi hie gen rin 
* fi 


Zollparlaments⸗Wahl. 


Das unterjertigte Wahlkomilée bechtt Tech bie Herren Wähler 
des —E zu einer am * 


Sonntag den 2. Feobruar N Hirt ias 2 Nhr 


en eibungämatertale auf dem Submiflionäwege durch 
aftnehmenden anzujhaffen und war bermalen: 


1400 Ellen Hembenleinwand im großen Schrannenfaale dahier abzuhaltenden Wahlverfamm- 
1000 arfinet a lung eye einzuladen. 
1%00 ,; Breiten Drud-Gattun Würzburg, den 29. Januar 1868. 
70 ,„ fämalen Drud-Gattun Das Wahl:Eomite: 
200 = eftenzeug s Dr. 2. Adelmann, 5 rifant und Magiftratörath von Würz- 
6 Hofenzeug, burg. — vr Arnold, Kaufmann von Thüngerdheim. — Karl 
- -80 ° " Hlaued Tuch, wollen Ph. Bauer, Kaufmann von Würzburg, — Sal Editein, Kauf- 
«80° \, ſchwarzes Tuch * mann von — — Geb. Englert, Gemeinde:Vorjteher von 
48 Duͤtzend Manned-Halstüder, Randerdader. — K. alger, Gem -Borft. von Kürnach. — Mid. 
20 —— — —— —* — sarı —— an 
2 — Profeſſor von rzburg. — J. Helfritſch, Gem. Vorſt. von 
ee Albertöhaufen. — Helmerich, Kürichnermeijter von Würzburg. — 


Albin Herold, Kaufmann und Magijtr.:Rath von Mürzburg. — 
V. Keller, Gem.-Borft. von Versbach. — Fr König, Fabrikbe— 
fiter von Zell. — PH. Lenk, Advokat von Würzburg. — Lib. 

ter, Maurermeiiter von Rottendorf. — Franz Dito, Bürger- 
metiter von Heidingsfeld. — Sam. Roſenthal, Kaufmann von 
Würzburg. — FR. Satted, Forſtwart von —— — 
Scheuering, Poſamentier von Würzburg. — R. Schömig, Gem.⸗ 
Vorſt. von Rimpar. — J. Siligmüllet, Fabritant von Würz— 
burg. — J. Steidle, Notar von Würzburg — J. Stumpt, 
Delonom von Erbahähof. — Adam Thaler, Fabrikant vou Würze 
burg. — M. Bollmuth, Gem.:Borjt von Bergtheim — G. Walz, 
Gem.«Borjt. von Ejtenfelb. — di Wanderer, Gem. Vorſt von 
Roßbrunn. — Dr. Ritter von Welz, Univerjitäts-Profefjor von 
Würzburg. — Th. Welzenbach, Scriftfeßer von Würzburg. — 
Dr. Zürn, Bürgermeifter von Würzburg 


Hell, Sekretär. Strichsausfchreiben. 
Stri chaus f chreiben. F —— f. Bezirksgerichtz Würzburg verſteigert 


ungebleichte Soden. 
Proben und reſp. — der zu liefernden Waaren liegen 
im Secretariate des Armen —5 ſsrathes zur Einſicht fe. 
„Diejenigen hieflgen Seh ftöleute, welche ig an biefen Liefer: 
" Singen betheiligen wollen, haben von jedem ber vorfiehenden Gegen: 
Hände Mufter mit Angabe bes billigiten Preifes von Heute an 
12. Februar I. 3. im Seeretariate des Armenpflegichafts- 
Br serien mit ee gern er 3 zu übergeben unb mirb 
nod bemerkt, daß, wenn jich etwa ber Bedarf der vorbezeichneten 
Waaren etwas gröher heraußitellen fjollte, die Lieferanten ge 
ten fein jollen, en Mehrbedarf um den Preis, wie obige 
aaren geliefert werden, nachzuliefern, 
Bürzburg, den 28, Januar 1868, 


8 
er Armenpflegichajtäratß. 
Göbel. 





Im Auftrage des k. Bezirksgerichts Würzburg verfteigere Donnerstag den 20. Februar Ifd. rs. 
am a 


ittags 2 U 
Mittwoch den 18. März 1868 auf dem —— —— —— — ben Grundbeſth 
Miltags 1 Uhr 


bed Georg Endres, H3.:Nr 5, alldort zu ſehs Tagmerf Flaͤhen⸗ 
Tim Gemeindehaufe zu Kleinlangheim das zur Concursmaſſe des ———— wen — — 
Muüllers Johann Kaſpar Emmert von da gehörige, in den Steuer⸗ na © ” 
— et Hangbe, Sehlang An un * —* — VE, findet an bemjelben Tage vor der Ber 
ene, auf 22, . gemerthete Grunbvermögen, beſtehend aus i 
ben Weidenmühlenanmwejen mit Gemeinderecht und Eingehörungen. Sub, den 26, Jannar 1908. 
Zum Mühlenanweien gehören etwa 6%, Tagewerk Gärten, 


Etzel, k. Notar. 


Wieſen, Hopfengärten und Ackerland, mährend ber waliende) Im 1. Diſtr. Rr. 111, | Gefuuden 
Beſitz aus 30', Tagwerken Aderjeld, Hopfengärten, Wieſen u. See — — marbe nor 1A Tagen eine Mihen 


fette. R. bei Obıthändler Hrn. 
Mirtjtabt auf dem Markte. 970 


Nr. 47 bat das Mäb- 
Etuis gewonnen. 


Ein gefundes Mädchen 
vum Lande ſucht eine Sıelle 


und Meinbergen befteht. 
Die Mühle in der unmittelbaren Nähe von Kleinlangheim 
glgen, bat während bed ganzen Jahres Waſſer für mindeſtens 


nge. 
Klbingen, ben W. Januar 1868. 


ehend aus Solon, 4 heizbaren 
und 2 unbeizbaren Zimmern, 
Küche, einem heigbaren Meza- 
nenzimmer, verſchließbare Bo: 
denfammer, SKellerantheil und 
fonjtigen Bequemlichkeiten, bis 
1. Mai diejes Jahred zu ver 


Fertig, f. Notar. 


Etwaige —— an den Nachlaß des am 7. Dezember 
1867 verlebten Mar Göpfert von Würzburg, Sergeanten im 











k. 1. Infanterie-Regimente „König zu Münden, fin — — ai nn nm — — 
Donnerstag den 6. Februar ife. Irs. gegeben werden. Wegen Berfegun find eine 
Vormittags 10 Uhr nr i —*. Sun R 

im Gefhäftssimmer Nr. 3 Ein neu hergerichtiter innen (973 

anzumelden, wibrigenfalls folde bei Außhändigung der Mate] Stall für 2 Pferde] —- — — 


Strob zum Streuen ift zu 
verkaufen. in der Erp. U 


ST] Ein 3 Fuder haltendes 


an die Erben nicht berückſichtigt werden würden. 
Würzburg, ben 16. Januar 1868. 
Königl. Stadtgericht. 


mit anſtoßendem Bedien⸗ 
tenzimmer und Raum 





Barthelme. 


Schmerl. 





16 36 Eine Wohnung, zurf908 26 Gin Laden mit Laden⸗ 


Defonomie geeignet, mit Stall» | zimmer, in frequenter Lage, iſt 


ung für mindeſtens 20 GStüd] zu vermiethen. 


Bieh, wird zu miethen gefuct. 
Näber. in ber Erped, 


- gefugt 5. D. Nr. 46. 


zu Fourage⸗Aufbewahr⸗ 
u ift zu verm ethen. 
täh. in der Erp. 





Näh. in ber Exp. 830) Bis 1. Mai ift vor dem 


M) Ein Logis von 4 Simmern, | Rennweger Thore eine Meine 
uemlich: | Wohnung von zwei Zimmern, 


Kühe und fonftigen Be 
a — * » ‘ 

vol Cs wird ein Waſch keiten iſt auf 1. M 
Feitel zu 2 Butten zu aufen|Permiethen, 
24. 


Nr. 2 


ai 


* 
nf 


zufzwei Kammern und Küche an 
Näheres 3. Dijtr.feine ruhige Familie zu vermies 
2bjthen. Näh. Erp. 


[36 


Fiftgfaß, zwei 2 Fuber haltende 
Branntweinfäfler, nebit 3 Stüf 
331, eimerige Eſſigfäſſer find 
bilfig zu verfaufen. Räh. Erp. 


368555 Am neuen Bahnhofe 
ift auf 1. Mai ein Logis zu 
vermiethrn Näh Grp 

1533), Fin gropes, todenes 
Gewölbe it fofort zu ver— 
miethen. 2. Diſtr. Nr. 256. 


Kleiderhändler Schlenfer 


bei Kanfmann Schimmer in der Anguſtiuerſtraße 3. Dift. Nr, 207, 
Lauft forıwährend!’ Berrn uud DamemGarderoben zu den höchſten Preijen. : 
Beitellungen werben pünktlich ausgeführt. 


MNeifwolle yr. Bid. a 30 fr, 
ia Terneaur pr. Loth a 7 fr, 


in ſchwarz und weiß, und farbig a 8 kr., empfiehlt 





— 





Bekanntmachung. j 
Zufolge Entſchließung der General-Direktion 
Anftalten zu Münden vom %. F 
vorbehaltlich ‚deren Genehmigung werben 

Samstag am 15. Februar 1868 Vormittags 


neun Uhr 
bei der unterfertigten k. ni — nachſtehende Eiſen⸗ 


bahnbauarbeiten im Wege der 


allgemeinen ſchriftlichen Submiſſion 
an den Meiſabbietenden zur Ausführung ver: 


lang, zwiſchen Walpertskirchen und Thann, enthaltend: 


4) Eigentlihe Erdarbeiten, im Anſchlage de 36 fl. — kr. 
2) Vollendung ber MWegübergänge, im Ans 
Idlape Bi. — 1545 fl. 52 fr. 
3) Bun Kbcanehien, im Anſchlage zu 9289 fl. 38 kr. 
4) Bicierung lie = —52 
terials zum Bahnunterbau, im age 
ee 
im sn 1835 fl. 4 
Die zu leiftende Caution wirb auf 20,000 fl, feſtgeſetzt. 
—— läne und Koſtenvorauſchlaͤge liegen vom 
5. Januar 1868 an im Amtslofale der unterfertigten. f. 
Eijenbahnbau-Seltion zu Jedermanns Einſicht offen vor, wo 
.. die Submiſſions⸗ plare in Empfang genommen werden 


Hriebenen und verfiegelten Couverten längftens bis ag 
en 14. Februar 1868 Abends & Uhr entweber bei 

ber unterfertigten VBehörbe ober bis Mittwoch den 12. 
ebruar 1868 Abends & Uhr bei der k. Generalbiref: 
on zu Münden franlirt eingelaufen jein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 
uud 11 der allgemeinen Submiſſions Bedingungen angebroßten 
Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Beraccordirungss 
Termine ſich perjönlid) oder durch genüglid bevollmächtigte Stell- 
vertreter einzufinden, und, wenn joldes verlangt wirb, ihre 
Uebernahms ; bigkeit, ihr Cautions- und Betrlebs-Vermögen 
fogleih genügend nachzuweiſen und ben bedingten Zuſchlag zu 

ewärtigen. 
— Dorfen, am A. Januar 1868. 


Königl. Bayer. Eifenbahnbau-Sektion Dorfen. 
Rottmüder, Sektions- Ingenieur. 


nen. 
Die Submiffionen felbft müſſen in vorſchriftsmä ——* 
t 





In der Stahel'ſchen Buch- und Kunſthandlung in Würz- 
burg iſt vorräthig: 


„Carlo Boscos Zanber-Kabinet‘ 


ober das Ganze der Taſchenſpielerkunſt, enthaltend 154 wunber- 
erregende Kunjtjtüce, aus der natürlihen Magie mit Karten, 


Mürfeln, Kugeln, Geldjtüden, Ringen * nebſt 46 Kunſtſtücken ’ 


mit Spielkarten, ferner 13 der intereflanteften arithmeliſchen 
Beluftigungen. Herausgegeben von Profeffor Kerndörffe 


r. 
Mit 24 Abbildungen. Preis fl 1. 12 Er. 2a 


Salz-Niederlage bi 
Carl Straub. 





er k. Verkehrs⸗ 
anuar 1868 Nr. 5757 und 


nem werben, nämlich: 
das XII. Arbeitsloos der Bahn von Münden nah Braunau, 
im Bezirke der unterfertigten f. Eifenbahnbaufeftion, 20773’ 










Fr. jäußerft folid und bauer 







36 —— bei dem ———— tgl. 


2% 9% 





Gg. Strohmenger 
Belanntmachung. 


In Folge Höcfter Anordnung läßt das unterfertigte Rent-⸗ 
amt dnrch den f — Notar Oehrlein von Wartiheibenfelb bie 
unten bejriebenen, in ber Öteuergemeinde Homburg a/MR., 
2 Stunden von Wertheim und 5 Stunben von Würzburg ents 
fernt, gelegenen Staatärealitäten 

am Donnerflag den 27. Fetrner 1868 
Bormittags 10 Uhr beginnend 
auf dem Rathhausſaale zu Lengfurt öffentlich an ben Meiſtbie— 


Die ärarialifchen Salmutbwei 
e ärarialifchen KRallmutbweinberge mit 
Dedungen zu 25,948 bayer. Zagwat wit 
einem Schäßungswerthe zu 16,060 % ; 
Bon biefer Flaͤche find 15,870 Tagwerk mit den ebel 
Rebjorten beſtockte, zujammenhängende Weinp nzungen; 10,078 
Tagwerk Ordungen, welde bie Kuppe des Callmuthberges bilben 
und beftimmt jind, mit der Abſchwemmung und dem Erdabhube 
die unten gelegenen Weinberge zu düngen. 
Diefe Weinberge Haben eine äußerjt günftige Lage und 
in einem mufterbaften Zujtande; die Weinbergsmauern 
aft; bie Rebftöde find faft fämmtlich 
junges Gewächs und zur Zeit am ertragsfähigften, 
Der Kallmuthwein, eine Zierbe des f. Hoffelters zu Würzs 


burg, —* ſich eines weit über die Grenzen unſeres Lanbes 
hinausgehenden vorzüglichen Rufes. 


II. Das ärarialifche Ralter: und Rellerbaus mit 
——— und Hofraum 
mit einem Schätzungswerthe zu 4,040 Eon 


Dieſes Gebäude, mafliv von Stein anfgeführt, ift im 


baulichen Zuſtande und hat eine freie Lage. 


m Erdgeſchoße befinden ſich das Ka a und die Keller 
räumlichkeiten zur Aufnahme der Kallmuthmöfte. 
—— Gebäude kann zu dem verſchiedenſten Zwecken benützt 
werden. 

III. Das alte Schloß, früher Nentamtsgebäude, 
mit Nebengebäuden und Gärten ju Som— 
burg, gewertbet auf S000 fl. 

Diefed romantifh auf einem Tufffteinfeljen gelsgene an bie 
Kallmuthmweinberge —— Beſitzgthum zu 3,265 Tagwert 
iſt ſowohl zum Betriebe der Oekonomie als auch zur age 
einer Fabrik ſehr geeignet, zu Letzterer namentlich wegen der 
billigen Arbeitäträfte in der Umgegend. — B 
Die Bedingniphefte können bis zum Verfteigerungstermine 
entamte ala auch bei bem 
Lönigliden Herm Motar Dehrlein —— werden. 
Im Allgemeinen wird erwähnt, dag bie — agsgenehmigung 
hoͤchſter Stelle vorbehalten iſt, und daß bie der Verſteigerungs— 
Commiſſion unbekannten Steigerer ſich über ihre Zahlungsfähig— 
keit hinreichend auszuweiſen, ſowie daß Mandatare fofort na 
beendigter Verſteigerungsverhandlung den eigentlichen Käufer zu 
benennen und ſich Air. Abgabe ihrer Vollmadten zu legitimiren 


aben. 
Lengfurt, den 27, Januar 1868. 2a 
Kal, Rentamt Lengfurt. 


Amler. 





] Ein Haus mit Spe⸗ 2) Es ſind taãglich friſche 
zereiladen iſt in Heidingsfeld an Spargel zu haben bei Gärt- 
er Hauptſtraße zu verkaufen. |ner Stebhan Mark. Schieß⸗ 
— i. d. Erp. hausſtraße Nr. W. 


. .@ 


J. B. Mahler. | 
Bunft-, Schön- und Seidenfärberei 
nebit Druderei . .. 


\ in 
3. Diftr. 237, W F Niederla 

nächſt der Kanalmühle, urz b ur g 9% im Zundg — 

empfiehlt ſich bei beuorftehendem Früjahrs Anfawge zum Auffirben von Kleidern, Krägen, Man— 

tillen, Long Chales in Wolle, Seide, Baummolle und _gemiihten Stoffen. 

Gegenftände von Wolle, wie von Eeide, werden jich zunächſt ſowohl durch eine ſchöne und 
dauerhalte Farbe, ald auch dur bejonders ſchöne Appritur auszeihnn. Kirchen Paramente, 
Möbeluberzüge von Sawmt, wie aud von Halbwollenftoffen, deren Farben durch Zeit und Luſt 
gelitten haben, können ebenfalls auf’s Schönke wieder aufgefärbt, werden. ferner können aud 

errenkleider in verſchiedenen Stoffen ſowohl in vertrenntem Zujtande, als aud im Ganzen auf's 
chönſte gefärbt und herge.ichtet werden. In meiner auf’ Beſte eingerrhteren Druckerei merden 
jeberzeit die neueften und jhönften Muſter den verchrlihen Damen zur Anſicht vorgeleat. Lang⸗ 
* Erfahrungen, die mir zur Seite ſtehen, können dem mid mit Aufträgen beehrenden Pubü— 
die Verſicherung neben, ebenſo gut, wie ſchnell und billig bedient zu werden Da von meiner 
Seite weder Koften noch Fleiß bezüglich der mir zukommenden Auiträge gejpart we.den, fo glaube 
ih mid der Heffnung bingeben zu dürfen, daß jenes — welches ich ſeit einer Reihe von 
Jahren genoſſen habe, mir auch ſür bie Folge zu Theil werden wird. 
Zahlreichen Aufträgen entgegenſehend, empfiehlt ſich ergebenſt 


— X 


Nen erfundene Zündhölger, 


Phosphor, auf jedem rauhen Gegenjtan 


entzünbbar, 


Ga. Joſ. Mohr, Schuftergajie, 


. Stadi-Ehraler 


itag den 31. Januar 1868 
Gh. im 7. nement. 
Zum Erftenmale: 


ie 
wohlerzegenen Kinder. 
Luftipiel in 4 Alten von DO. 
Prechtler. 


Butter ſchmalz 


aus dem Altmühlgrunde, beſte 
Qualität, emrfiehlt 
Hollederer. 
2. Dijtr. Dominitanergafie 
Rr. 209. 


981) Ein freundlich möblirtes 
Zimmer ift bis 1. Kebruar 
u — Semmels ſtraße 

. 73. Näheres im Hofge: 
bäube zu erfragen. 


887) Mehrere ſchön möhlirte 
Zimmer find im Ganzen ober 
—— ſogleich zu vermierhen. 

aingaͤßchen Mr. 2 vor dem 
Sanberthor. 


986) Ein Stüc Feld wirb 


) 483) Fin ftareı Junge fann|zu vermiethen. 
vor dem Sanberthere zn pad das A J. 
| Röp. in der Exp. 


tem geſucht. Maingägchen Nr, 


9:9) Eine Warterrewohn: 
ung von 3 ineinanbergehenden 
Simmern, Küche, Bodenlammer, 
Keller und anderen Bequem— 
lichkeiten ift biß 1. Mai zu ver: 
mietben, 4. Diftr. Nr. M, Be: 
ter öpfarraafie. 


0) Semmeläftrofe Nr 73 
ift eine abgei&lofiene Wohn⸗ 
ung von 4 * Küche, 
Kammer u. dal. auf 1. Mai zu 
vermiethen, 


Taufende 


längit aezogene Looſe find noch 
unerhoben. Gegen Einſendung 
von vier Groſchenmarken jenbıt 

+ Daun in Stuttgart bie 
neuefte Berloofungslifte über alle 
bis heute gezogenen Eerienlorie 
nebit Perfoohinnstalenber für 
1868 Jedermann franco 
iu. 


v8) wınc Kegelbahn 


ift auf Abbruch zu ver 
kaufen. Näh Exb. (3b 


Joh. Bapt. Mahler. 
Für Briefmarkenfammler. 


det Briefmarfen aus allen Ländern 
vorräthig 


J Gg. Jos. Mohr, 


Schustergasse. 


Hausverfteigerun 3. 
diber dahler 


In ber Verlofienigait der Fräulcın Nofine Kl 
verjteigert ber unterfertigte L Notar am 
Tonnerjiag den 13. Februar ds. Is. 
Rormittags 11 Uhr 
auf feinem Amtä zimmer das zur Nachlaßmaſſe gehörige Mohns 
haus, P.:Rro, 1756 iu 47 — ———— Diftr. 7 Nro 53, ae 
genüber ber proteftantiichen Kirde dahier gelegen. Dasſelbe 
enthält im Parterre zwei Gingänce und Torpläge, drei hrizbare 
Zimmer, eine Küche und eine Speifrfammer. Lieber eine Stiege 
befinden ſich zmei Vorpläße, brei ineinandergebende heirbare, zwei 
unheizbare Zimmer, jomwie rüdmwärts zmei Kleinere heizbare Zim— 
mer unb eine Küche. Am erſten Dachraume find vier Manſar— 
denzimmer, wovon das eine heizbar, und läuft unter bem gan« 
zen Haufe bin ein großer, fchöner, gewölbter Keller. 
Die Strid Sbedingungen jelbft werben am Verfteigerungss 
Termine bekannt gegeben, und Tann das fraglihe Wohnhaus 
jeber Zeit eingejehen werden 
ürzburg, den 29. Januar 1868. 
(2a) utb, f. Notar ald Teftamentar. _ 
Mein laden mit Yarın 9,4) Ein mallerfreier Seller, 
zimmer und eine fonnige Me:|40 Fuder in Eijen gebundene 
zanen: Wohnung von 5jmeingrüne Fäſſer enthaltend, ift 
„immern mit Winterjenfter, 2] au vermiethen in der Kabengafie, 
Bobenfammern, Wofferleitung in] 2. Diftr. Nr. 351. 
ber Kühe 20, it bis 1. Februar | — ———— 
ITT) Auf Die gejtrige Annonge 


B. ing. |Rr. 94: Wer mit Pech um 
en acht bejubelt ſich. Fa @, 





— 


—Ausverkauf. 


Heute wurden neuerdings SER 


vo MWeißiwaaren. 


dem Ausverkauf zu außerordentlich billigen Preifen beigefügt, 


a | 5. Hofenthal. 
— Ausverkauf. 








von bunten Seidenftoffen von 18 kr. per Elle an, bunte Tülle und Plüſch, mehrere 
1000 Eden Ligen und Gallonen 2 Ellen für 1 Er., eine Barthie Schuhmachergarn, 
zu ſehr billigen aber feſten Preijen bei 


A. Wolf, Schnſtergaſſe. 











ö— — —— — —— En 
7” Breitag den 31. d. Mts., Abends 7 Uhr 
De eng er; 
e) am o zum Beſten der beim legten Brande fo ſchwer Betroffenen 
Danksagung. | RE f 
Allen Lieben Freunden und Verwandten, melde bei ER 
3 bem Leihenbegängnife und dem Trauergotteödienfte unferer ME] unter gütiger Mitwirkung der Frau Heim-Schneidinger 
unvergehlihen, babingefdhiedenen Gattin und Mutter und en Deine Ita 5 dur b Mifbtgätigkeit: eine 
2 8 ntree 12 kr, ohne jedo iedur er atei 
Satbarina Schüll e Schranke ſetzen zu mollen. 
ſo herzliche —S bekundeten, bringen wir hiemit I Billete werden von 6 Uhr an, an ber Kaſſe, fomie vom 
unfern tiefgefühlteften Dant. ton Csät heute an in der Barth’ichen und Röferihen Mufllalienhand« 
nton Schul. 


lung, Stabel’jde Buhhandlung und Herrn Schirmfabritanten 





Andreas Schüll. Fey abgegeben. 
ET TEE Der a der Geſellſchaſt: 
Französischer Blumenkohl und ERRARERER 20) ni RE 
Kokfsalat Schellfifche, Seezungen, 
" frisch eingetroffen j Bükinge, marinirte Häringe, Frifch bei 
Th. Gottfr,. Schwarz. Andreas Kirschten. 


Frifche Auftern, Seefrebie, Schellfiiche 


R ee Frifche Artifchofen, Blumenkohl und 


_ ® Koprialat, empfieblt 
Anton Minoprio. | at ezpt 


Anton Winoprio. 
.„. Bü fifche t: und RNohbütkinge I 
r a ee Beet up? obbäting Yofalveränderuug & Gejäftsempfehlung. 
Joh. Schäflein, |zsir vie un eu neue in 8, Die. bei Sem 
Firma: ei Carl Zürn auf der Brücke [Edubmacber Drefcher (Belfenburg) bezogen, bitte id) 


meine jeitherigen geehrten Kunden bad mir bisher geſchenkte Zus 


F > trauen bezüglih meines Gejhäftes mir aud in meiner neuen 
VDeffentliche Bekanutwmachuug. Wohnung ſchenlen zu wollen. Kür Jeden wird reelle Bedienung 
ugeſichert. 

Der Endedunterzeichnete macht hiemit einem hieſigen ſowie zugeſich Julie Zimmer 
—— ae öffentlich bekannt, daß Michael RED a an a ee m 
Güterlader babier, welcher jeit einer Reihe von tahren, in denen 
nicht perjönlich bier mar, mein Käslager nebſi Hinſchaffung Gutsverkauf. — 
desſelben zu Boten und Wirthen beforgte, von heute an feine], Georg Sauer, Kirhenpfleger von Müdesheim, beabſich 
Deftellung, Beforgung noch Gelbeinnahme für mich zu machen |tigt, eine am Orte Binsbach bei Arnitein gelegene Hofrietb nebſt 
hat, weil ich dem vorgenannten Michael Motb die Bejorg- [> Tagw. 223 Dezim. an Aedern, Wieſen und Holz, auf Bind« 


aa⸗riſe 








— 


8 onaw 'allk gunı 124 


7 


5% 


| ung meines Gejchäftes abgenommen habe. bacher Matkung gelegen, unter ſehr annehmbaren Bedingungen 
Dieſes macht zur allgemeinen Darnachachtung Öffentlich ] gus freier Hand zu verkaufen. Kaufsliebhaber können das 

? befannt " Nähere bei demſelben erfahren. 
Friedrich Schenk, Küshändler IH) Heines Schweine 8) Im 2. Diftr. Mr. 266 


iſt Logis von 2 Zimmern 
und Wüche auf ben 1. Mai zu 
vermiethen. 


J 
“ur 


von Neubütten. fett iſt zu haben im Kleebaum 
nt EENIETR 


Fe — ————— tt EEE 
IM) Ein Logis von 2 Zim-] 988) Ein Zimmer, möblirt]975) Cine gehädelte Geld: 
mern und Küche iſt ſegle zufoder unmöblirt, iſt ſogleich aulbörfe mit — gin 

ered 3. 





zu Ver⸗ 
vermlethen. Nãh⸗ Diftr.[vermiethen. 2. Diftr, Nr. 364, luſt. Man bittet um Rictgäbe 96T) Eine Grube Dun . 
Nr. 1911/,. Katzenſtraße. gegen Belohnung. Rip. zu verkaufen. 1. Difts, Nr. 7b. 
> J 
a & 


R 


u . 1 


"glatte hp hedructfe Tarlataus 


für Ball⸗NRoben, wird unterm ig ab jegeben bei 


. Reid), am Marft | 
m Hnsverfauf. 


Wie F räume ich auch dieſes Jahr wegen Verlauf der Saiſon mit ſämmtlichen 
Winter⸗Artikeln, als: Muterbofen, Unterjäcken, Strümpfen, Eapugen, Schuben, 
Stiefeletten ı u. dgl. zu Fadrikpreifen und lade zum Einkauf Höflihft ein. 


&g. Strohmenger, 
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Plattnersgaſſe. 
—— REISEN 1. CONCH Berfteigerung von Stemufil uftrumenten. 
GROSSES CERT Oamstag den Feoruar d8. Irs. 
- im; Schrannensaale, Bormittans 10 Uhr 
zum, Besten.der nothleideuden deutschen Brüder in/werben in dem Muſitzimmer bes f. 2. Artillerie Regiments (alte 
Ostpreussen, Artillerie: Kaſerne) folgende Suftrumente an ben Meiſtbietenden 
egeben in Verbindung mit der “verehrlichen Thbeater- gegen Baarzahlung abgegeben, ala: 
tion und unter gütiger Mitwirkung des Hrn. Director 4 Bombardon in C 
Hahn, der Frau Ida,Hahn, Frau Hain-Schnaidt- 1 Bombarbon in Es. 
inger, Frln. Elise — der HH. Oppitz und 1 Quart: Pojaune in F (Bentil). 
Ganzemüller, dann vieler —— Damen und des 4 Poſaunen in B. 
Theater- Orchesters 2 Baßtrompeten in O. 
von der Liedertafel. 1 Alıhorn in C, 
Anfang halb 7 Uhr. 2 Flügelhorn in C. 
Preise der Plätze (ohne der Mildthätigkeit Schranken 2 Trompeten in F. 
setzen zu wollen): Erster Platz 48 kr., zweiter Platz und 2 Poſthorn in C. 
Gallerie 30 kr, Abends an der Casse erster Platz 1 fl., Würzburg, den 2 Januar 1868, 35 
— Platz —* Gallerie > kr. 2 *— —— 111 —— — — 
illete sind in der Stahel’schen Buch- un unst- 
handlung, Brs in ‘den. Musikalienhandlungen, der HH. Yu Befanutmachung, — 
Barth N 2 — Progrekmin a — un —* eo —— te 
sr ArtilleriesRegimentd vac. Lüder ein militärdienituntaugliches 


ch Zugpferd an ber Hofpromenade gegen Baarzahlung veriteigert. 
Gef afts:&mpfehlung. Würzburg, den y Januar 9868. 


Mit der ergebenſten Anzeige, daß Unterzeihneter vom 

Ge hr 1 53 x an Gefunden 969) Cine tüchtige Mleider- 
gaben in D Ü —— vor einiger Zeit cin Porte:macherin, beſonders auch in 
kn ep n der @i —F e—e — ar voR | monaid mit Inhalt in der, Balltorfetten ſehr gemanbt, 
fenfieder Frau Köb eröffnet und es ſich Eckert'ſchen Brauerei zu Hei: Jwünſcht Beihäftigung außer dem 

I, zur — em wird, feine hochverehrlichen Kun— dingöfeld. Abzuhofen ebendafelbft| Haufe Näh. in der Erp. 

en ben aller in fein Fach einfchlagenden Artikel, insbe⸗ en die Ginrüdunadaehü . g 

gegen die Einrückungsgebühr ee 
fondere Schweinefett prima Qualität, zu berielben —_ 1 
nn — — 31 men zul92y26) Diei w. ingrune Deuber, Büttnerögatie, it ein 
ten, erſucht derſelbe um hochgeneigtejten Zuſpru RE Etod ⸗ 
Wuͤrzburg, den W. Jänner 1868. 935 2 Faß, 16—22 u. 33 Zimmer m 4 Cut zu wen 
Philipp ürter, Schweinemeßger, eimer haltend, ſind MM 
- verlaufen. Näb.i d. Erp |Gefucht wird eine Wohn» 
Zrüber ein — 6 Zimmern, mit 


jeber Art, wird durch meinen Rlärapparat sofort und ohne Laduerin⸗Geſuch. ee > Pferde und 


eben Zuſatz glanzhell bargeftellt. Breite billigt. &ıfola In einem Schnittwaaren Ge⸗ Naher. ın der 
garantirt. ichäfte wich eine gewandte Per Erved. 792 


12) Friedr. Hol in Worms a / Ah. —*— unter vortheilhaften Be | te c c ⸗ —— 
N 7 ngungen zu engagiren geſucht. 26 874] 10 11000 fl. wer 
hirtiags * 


erten beſorgt die Gen den auf 1. Hyporhek gegen da 
Blattes. 867 3bfache Nerfiherung jogleih aufs 
J — —— a 
in größer Auswahl von 5 fr. per Elle an, — gung. In dem zunehmen gefudt. Näh. Erp. 
einpfiehlt N Inſerate des Hrn. Produkten 5 

&a bändlers Kleber in Rr.23 ıit] 85-600 ampagner: | 
ri Phi ipp Bauer, Zeile 5 nach Gurten ftatt 4 fr. Flaſchen find zu verkaufen. | 
Domſtraße. zu leſen 40 fr. pr. Hundert wu? jagt 1 bie Gr | 











1 ®rud uud Berlag von BonitadBaner in Würzburg. 
* — er 
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* achte ge ⸗ EN EL 30 M Nacııe, I PUBE TIEFEN. 
TR A ‚Achte N BUN er > EL, ut von Stibelberg: n% 
su.3 6 — 55 Di. Ab. Berfoneng '8l.16 

Er SM, Borm, 2 1. 165D. Mahn. OUT 

ö. Nachts: Biitergüge 811125 M. Nas, „MR. 

4 , Mir img: MR. Abds u. 111660 Mr Nachtb, © T9mını 
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Freitag den 31 Jamuar 1868. 






Einnudywangigfter Jahrgaug 


datur 55 bei der allgemein laut gewordenen Stimmung 
wenig Ausficht auf Crfolg gehabt haben würde, trat freiwillig 
zurüd; ber von ben melften De in. Ausficht ‚genommene 
und als bie geeignetfie Persönlichkeit fait durchaus anexfannte 
Ken Mabf swerfello8 Heblichen jeln wilrbe, 
mann‘. Eh. Ale zu Marktbreit Tehnte unbebinät ab, und. jo 
bafı bei der Wahlbeſprechung ® Marftöreit von bem 
Wohlfomits Kitingen Kaufmann Jens Sattler En meinfurt 
Fort lag fam, und nad Befantttgabe feines 
olitiſchen Glaubensbekenntniſſes die allfeitige lebhafleſte Aner⸗ 
tung und Theilnahme fand. Dennoch dürfte die Mahl 
dieſes Ganbibaten zweifelhaft fein, um fo mehr, al® beſond⸗ 
das Pandvoif folder entgegentreten wird, und fo wirb ". ber 
Wahlbezirf Kigingen in bie Hagen Alternative verfeht ſehen, 
entweber zum Wiederholtenmale wählen zu müffen ober eine 
Minoritätswahl über fich ergehen zu jehen, die am Gnbe nad) 
feiner Seite befriedigt, wenn nicht die fo nöthige Einigkeit vor 
bem TWahlakt erzielt wird. An bie einzelnen Bezirke umb deren 
etwaige Wahleomités, ſowie am ſämmtliche beiheiligte Waͤhler 
bürfte daher die Aufforderung gerechtfertigt erfcheinen, ſich jobalb 
als möglich öffentlich und beionders durch die Prefie über Ans 
nahme oder Ablehnung der Wahl des Herrn Sattler enägulptechen, 
und falls ſolche bie nöthige Unterftügung nicht finden jollte, 
einen Gegencanbibaten namhaft zu maden, um nicht nur einer 
wieberbolten Wahl überhoben zu jein, fondern auch ben ent 
Iprechenden Mann der Eituation, einen Mann von eingreifenben 
Fach⸗ und Sachkenntniſſen, umd chen jo entichleenen deutfchen 
Ötnrakter als entſchiedenen Gegner aller Terpreufung ausfindi 
zu maden. Dieſer Mann bürfte unbeftritten, fall die Ganbi- 
datur des Herrn Sattler abgelchnt werben jollte, in der Perſon 
bes Hetrn Regierungsrath3 Braunmart zu Ausba gefunden 
lein, befien Nerdienfte um die land- und vollswin Ichaftlichen 
Intereſſen Unterfraukens zu bekannt find, um noch einer heions 
dern Befürmwortung au bebürfen. Der Moment drängt! Einig⸗ 
feit thut Moth! ſoll die Wahl ſich nicht zerfplittern und zer⸗ 
ſchlagen. Wolle daher baldigſt jeder Bezirk ſich öffentlich aus— 
Ipedien, wer der Mann feines Vertrauens tft, und molle 
insbejondere ein durch -territoriale Yage gerianetes Komite ſich 
veranlaßt Sehen, eine wiederholte allgemeine Wählerverfammlung 
abzuhalten, und molle ſich joldhe durch Beſchickung von Vertraurns- 
mönnern jedes Amtsbezirks definitiv über eine Gandidatur zum 
„Jellparlament einigen und jchlüjfig maden. Ein Woͤhler. 
y Unter der Aufſchrift „Sur Gifenbahnfrage” ſchreibt ber 
(Eingefanbt.) Faſt jämmttiche Wahlbezirle Unterfrantens [Ehwi. Anı: Nah dem nunmehr befonnten Geſet Entwurfe 
haben ſich mit ziemlicher Gemwiheit tiber ihre Übgeorbneten zum „bürjte eö noch ziemlich lange währen, bis die Rhön in das Ne 
Zelpkriament FR nur der Wahlbezirt Kigingen fcheint über |ber Gijenbahnen gezogen wird. Eeit Nahren mird fie auf bal- 
eine geeignete Perfönlichteit mit ſich mod nicht im Reinen, mas |bige Inangrifinahme einer durch diefen Fandftrid; führenden 
der wieberholten Mobldeiptehungen zu Kitingen und Marltbreit Bahn vertröftet, ſelbſt von allerhöchſter Etelle wurden ihr bie 
—— aus den dennoch überall und mandiad zu Tage tre: | beitimmteften Auficherungen gemadt — durch den vorgelegten 
tenden bivergirenden Anfichten ber Stadt und Yondbevölferung |Gntwurf fit die Hofinuna der Mhönbemohner in weite Ferne 
enmommen merben kann. Der von dem Wohltomn⸗ Kigingen |gerüdt. Weun je ein Landſtrich ber Aufbülte bedarf, fo iſt es 
zunaͤchſt aufgeftellte Ganbibat Grämer von Doos, defjen Gandi Idie Rhöngegend, nur dann erhalten ihre Produfte einen Wert, 









Zansneuigfeiten. 
©. Maj. der König haben au enehmigen geruht, daß: 
N), Biede br raltung dev im Beziehung auf Kunjt und 
: & mer fipürbigen Denfmale und Alterthümer im König: 
teiche eine Kommiflion von Sadvernändigen : gebildet merde, 
welde „unter, ber 5* Leitung des k. Stantämintfters 
des. Innern für Side und Sculangelegenheiten fteht, und 
ba 5 „biejer Kommıfjion ‚ein Generalconferva or als Mitalie 
betgegeben merbe, nad nährrem Auftrage des Dinifterd 
attjäprtich eingelte Theile Bra — zu Bien, dir im 
Bezug auf tel, Skulptur, ‚Malerei und Kunftindujtrie 
Ben en Zerke zu Derzeichnen und bezüglich der Erhaltung 
oder Nugbarmahung derjeiben geeignete Vorſchläge zu machen 
— Zugleich haben Se. Mai, ber König bie Function eines 
eneralconjernators für biefe Awede in wiberruflicher Weiſe 
dem PBrofefior und Goniernator. des Kupferſtichtabinets, Dr. 

v. Heiner Altened, übertragen (©. ®.) 
‚Vom 1, April 1866 an werben auf der kgl. bayerijchen 
Staatsbahtt Abonnementäkarten. für die L. und IIL Klaffe aller 
Br ——— befiimimten, Bahnzüge mit Ausſchiuß 
ı Curl» und Gourierzüge zum nude des Beiuhes von 
Schulen und öffentlichen Bidungbauſialien zu ermäßigten vreiſen 
. mterna Adenten bauptjäßlicen Bebingungen abgegeben: Abone 

t sh 
en 


nemente er im linge von Bıldungsanftalten wer— 
ben mind Tage vor Beginn dis Abonnements bei ber 
Eifenbahmftation, von welder die Behn benügt werben will, unter 
Angabe de Namens, Bor age einch Zeugmſſes des Lehrers über 
ben Beſuch ber Anftalt, Bezeichnung der Klafie und Anzahl der 
Fahrten, für welde obonnint werden will und Grlegung des 
Abonnemeniepreifes, weicher 250 „ ber normalen Taye für Hin: 
und 55— Beträ, t, Beitelft. Das Abonnemunt wird für mın- 
ten®_30 und bödjtns 60 Fahrten hin und zurück angenommen, 
O F Karten find $ Monate lang gültig. Nod Ablauf diejer 
Friſt Haben die Abonnementäfarten die ültigfeit verloren, Die 
onnementäfarte wird auf ben Namen de⸗ Schülers oder Bög: 
ling® audgeftellt, blos bieier it zur Benügung berechtigt. “ Die 
Abonnementäfarten find beim Einfteigen dem Gonbufteur zum 
Zwede des Couprens vorzuzeigen. Abonnenten, welde ihre Karte 
nicht » fönnen, haben die normale Tare zu entrichten, 
| a Herm erden nun doch aud bie Franko- Couberts 
— Der hierauf bezüguche Antrag des Handelsmini- 
ſt iſt genehmigt und die etieffenden Aufträge ſind bereits 
an die Seneralbirektion ber Verkehrsanſtalten ergangen. 





A — = 


wenn fic bein großen Berfehre erjchloffen werben: geſchieht bie 
nicht, jo werden trotz des großen Ho thums, troß ber feis, 
—R66 rotz des großen md an anderem. Dis | 
neralien (ef 9 trauri Folgen iſtehen Noch it der 


Segenſland Tebiglih Entwurf: ed darf in bie unterfränkiſchen 


Abgeorbneten. das .Berirauen geſetzt werben, daß fie mit allen 
Kräften N Bee, ackſichtigung der Rhön umb ihrer Bes 
wohner Sorge en werben. Im Jahre 1896 hat bie Staats⸗ 


Reg bei Vorlage des Seley-Entwirfs Aber den Bau einer 
LE Kiffingen erflärt, dieſe weg geſchehe hauptjähli 
, nm dem Landestheile, der durch den Krieg am ſchwerſten 
murbe, eine Entihädigung zu gewähren, wir ſchrei 

en bereit$ 1868 und noch ıjt kein Spatenſtich gejdenen, obgleich 
bie Arbeitsjtotung immer jühlbarer wird, obgle ) die ——— 
Urbeiter der Saline Keijſingen, die Abgebranuten in Näpdtingen, 
bie Bewohner ber Rhön mehr tie & ber Unterftügung bebürfen: 
bereit beihäftigt man fih in höheren Krelſen mit ber Frage, 
wie ber drogenden Erlamität eined noch größeren Mangels an 
Urbeit abaehölien werden könne, die einfachſte Loſung dürfte die 
fein, mit dem genehmigten Bahnbau ſofort zu beginnen, bie 
Kammer wird unter ben jegigen VBerhältniffen gewiß — auf 
iningen 


die Mauſel bezüglich ber Sicherung des Anſchluſſes an 
* rg ‘ 8 

Münden, 29. Jan. Bon Mitte nächſter Wohe an fol 
eine Unterbrechung ber Sigungen der Kammer der Abgeorbneten 
bid nah den Wahlen jtattfinden, bamit die Abgeordneten ſich in 
ügter Heimath an den Wahlen betheiligen können. * 

Mänden, 30. Jan. Den Vernehmen nah wird in der 
—— — ftattfindenden von hervorragenden Mitgliedern ber 


Gen Partei berufenen. Verſammlung Gtaatdrath Schrenk 
als Candidat zum Zollparlament vorgeſchlagen werben. 


rn ee Ian. In bem Oh: —— ii Drei 
Köntgin nah reußen entjandte Geh. Regierungdra e. Eſſe 
—433 abe a ae 100 worth: 


—*— verö t, heißt ed u. a.: Er & 
ude Familien iu den am härteſten betroffenen Ortſchaften 
ber einzelnen Kreiſe in ihren Hütten aufgeſucht, und hier bie 
ei ig bejtärigt gefunden, dag die Kinder weit madt auf 
uligem Strohlager liegen, und weder mit Betten noch Deck 
den beriehen, Tonbere ſehr Häufig nur mit Qumpenftäden bes 
echt And. Eine Abmagerung der Kinder und zum Theil auch 
der Erwachſenen jei fait überall wahrzunehmen geweien, und nur 
wie aus den Suppenanftalten geipeiften Schulfinder hätten davon 
eine Ausnahme gemacht. J einzelnen Ortſchaften und insbe 
—67 im einem Dorfe des Kreilſes yulerburg feien die Noth ⸗ 
eidenben ſchon in »öllige Apathie verfunfen, und ſelbſt bie jo 
fortige Semährung kleiner Gelbunterjtägungen aus den von der 
Rönigin bemilligten Gaben vermochte eine Aenderung bed Zu: 
ſtandes nicht: herbeizuführen. Dr. Eſſe konſtatirt weiter, daß 
nicht ſelten Väter, ja beide Eltern, ihre Kinder ſeit Wochen ver» 
laffen haben, daß ber Hungertgphuß leiber aufgetreten ſei und 
viele Familien von andern —— * eſucht ſeien. In 
einem Zimmer fand er den Vater durch eine 2* Körper 
——— arbeitsunfähig, im den Armen ber kaum geueſenen 
Mutter ihr im Abſcheiden begriffenes jüngheh Kind, das ältefle 
als Beiche und bie drei andern vom Stickhuſten befallen. Die 
Watigkeit der Schullehrer zur Abhilfe der Roth und insbeſon⸗ 
dere deren Sorge um bie Ernährung ber ſchulpflichtigen Kinder 
ganz beſonders rühmend erwähnt werben. 
Ja mehreren ausmärtigen Blättern, begegnet man der Nach⸗ 
3 Kaiſer Napoleon Habe (wem? mirb nicht gejagt): bie Abs 
At zu ‚erfennen gegeben, im näditen Frühſahre ſowohl bem 
Öfterreihiichen Hofe in Wien, ald auch bem preußiſchen Hofe in 
tlin einen Beſuch abzujtatten. 





M Rachſchrift. 

Das k. Stoatsminiſterium hat für bie durch die Rinderpeſt 
im v. N in erheblichen —— age Schaden gelom: 
meren Bewohner von Unterjteinadh eine Collekte in ben reifen 
Ober; und. Unterfranfen und Oberpfalz bewilligt. 

Der Unterquartiermeiiter Andreas Körber wurde von ber 
Stabttommandantihaft Würzburg zur Stadtlommandantjchaft 
Nürnberg, danng ber Regiments: Aktuar Florentin Kirchner vom 
5. Infanterie-Regiment zur Stabtiommandantihaft Würzburg 
verjegt; ferner murde der Hauptmann. Martmilian Königer vom 
2. Aıtilleries Regiment auf ein „Jahr und der temporär penjäonirte 
Unterlientinant Gottlieb Helmes anf weitere drei Jahre’ in 
Rnheftand verſeht, dann der Unterlieutenant Friedrich Maier 






9. 
24 Infanterie · Reglment auf von ber Charge 


 Ertobigt: Die cite plokeit. Partei ja Winden, mit 
der —— ae Mc, 1%2 1% ferner 
die proteft. Pfarrei Happurg, Dekanat Hersbruch mit 516 fi. 


rag. ’ 
Deffentlihe Sigung des Stadtmagiftrates 
Würzburg vom 28. Jan r 1868, —— g 
Hneider von Wipfeld erhielt eine Licenz zum. PBrobuften- | 
Dorothea Röher von Rothenfels erhielt eine Picenz | 
um —— Degen mer Pa Margaretha g' 
Hammer mur anahme e verö in ber, Perſon 
des Ludwig Reibe bemilliget. Folgende —— — a 
leiftungen Pulten den Steuerbehörden mitgetheilt werben: - Des 
Raspar Shenring auf feine SHudflidersBicenz,. des Bidermeifters 
Dppmann auf feinen Mehlhandel, Joſeph Wolf Shnalbah auf S— 
feinen Probuftenhandel, Joſeph Selzlein auf feine Wagner⸗ 
Conceſſion, Regina Schaͤtzlein auf bie Licenz zum Kleidvermaden, 
desgl. bie ar enge des Jakob Schwab auf —— Grob m 
handels·Conceſſion. Ein Geluh um Austellung eineß Reife 5; 
| 


paffes mwirb wegen Eintritt bed meuen Wehrgefehes abgelehnt 
Für die Brobaftiön des Muſikoereins Ir Buniten der beim legten 
Brande Berunglüdten wird unentgeltlihe Wbgabe des Gafeb pı 
bemilligt. Das Aufenthaltögefud einer Manndperfon wird auß * ı 
Rasa für die —S ewleſen. Bekanntgabe 5 
eines Strafbeſchluſſes, wornach ein Handlungs-Tommis durch 5‘ 
das fol. Stadtgericht wegen unbefugten Agenturbetriebes beſtraft x 


wurde. 

Der jüngite Brand in der Wöllergaſſe bat bereits ein zwei⸗ 3 
tes Opfer *22 indem nun auch bie Ehefrau bed Shuh- FÜ 
machers Bijchoj ihren Brandwunden erlegen iſt, während ber —! 
Mann jelbjt no h ſchwer daniederliegt. E7 

* Heute Mbend veranſtaltet die Geſellſchaft „MRufil:Berein“ 8; 
daher in den Pofalitäten ber Schrenenhalle ein Concert zu Guns 2 
iten ber durch das lehte Brandunglück in der Wöllergafje ber „Z 
troffenen Perfonen und Familien. Die Lage ber Mbgebrannten I? 
it, wie bereitö allgemein zur Genüge befannt, eine jo traurige, ©, 
als die meiften berjelben von ihrer ganzen Habe jet gar nichts = 
reiten tonhten, und überbied auch einige von ei bei dem = 
Drande in bemitleibensmerthefter Weile bejhädigt wurden. 
Schleunige Hilfe ift dringendſt geboten und glaubt Einfender 
dieſes jih der Hoffnung bingeben zu bürfen, bie burd ihren, 
Wohltgätigkeitäiinn rähmlichit befannte Einwohnerſchaft Würz⸗ 
burg& wird diefe Gelegenheit gerne ergreifen, um ben armen 
Unglüdlicgen meitere Hilfe zu bieten Das Entröe ift auf nur 
12 Er. fertgejetst, um Fr. den Minderbemittelten Gelegenheit zu 
bieten, für ihre unglüdlihen Miteinwohner ein Sherflein zu 
opiern. Was bad — — betrifft, jo verſpricht dasſelbe dur 
jeine geiymadoolle Auswahl einen genußreihen Abend. Dasfelbe 
wirb unter gütiger Mitwirkung ber geehrten Frau Hain-Schnai- 
pe pi und des Hrn. Concertmeifterd Hamm dabier von den 
Dillettanten des durch seine Leiftung dem hieſigen Publifum, 
bereits ruͤhmlich bekannten Muſik⸗Vereins aurögefüßrt merden.. 
Möge die allgemeine und rege Thellnagme dem edlen Zwecke 
entjprechen. 5 

(Würzburger Stadttheater.) Gegen Ende vergan« 
g= n. fahen wir auf hieſtger Bühne einen Cyclus von 
Saitdaritellungen der Operrtten: — Fürſt aus Wien, 
welche ein jegt zahlreiches Publikam herbei sagen haben, Die 
Stüde, welhe zur Aufführung gelangten, jind von jehr jabem,, 
niedrigem Inhalte, das Spiel ganz niebere Komik, begleitet von 
manderlei objednen Wihen, jeboh. ziemlich natürlich Die 
Theaierdirektion hatte ihren Zweck in pecuniärer Hinfiht voll, 
kommen erreicht; ob dem Publikum duch dieſe Gajtdaritellungen 
ein befonderd genugreiher Adend bereitet murbe, möchten wir: 
wenigſtens für den ggg Theil desſelben bezweifeln, es 
mäßjte denn fein, dab die einen ober bie andern, ben Runfljium 
dem Siane für die Ratur nadiegend, ih an ben ſehr üppnigen 
Körperformen der anitretenden Altric { äten,. — Am, 
Montag den 77. ds Ms. murbe daß vieraftige Luitipiel „Ajchen- 
brödei" von Benedir mieberpolt, welches mit, Ausnahıne den 
Darftellung der „Eifriebe* von Frl. Bernau und bed Grafen 
Eichenow“ "von Herrn Direftor Hahn nicht jo .% zuſammen 
ging wie das erſte Mal. — An darauffolgenden Dienſtage kam 
zum Benefice unſerer hohgeihägten Primadonna, Frau Hainzı 
Schnaidtinger, die Oper „Nabuccodonojor” von Derbi bei 
ſeht vollem Haufe zur Aufführnag. Die Benefziantin fang bie | 
höchſt jhmierige Partie der „Abigail“ mit wahrer Bravour und 


BER" 


mE EB A ann As Bienen 


en ergöst hätten, 


ze Wr, rn ea 


— 


er in reichlichem 
—* ———— Mev 


= n3 g 
en war Hexr Simon ae „Abtal * an 
— — Am Simon den 29. d8. Mts, bebüfirte 
Ft. tablberg aus Mien zum erften Male als „Wal: 
purg *. Des Goldſchmieds Töchterlein“, einem altdentfchen 
© von Blum, Wir müſſen, wenn wir nachdichem ber 
eriten Kinbrude überhaupt urtheilen dürfen,  gefteßen, daß Frl. 
vom 55 ger te und bafy fie zu feinen günfti- 
— tigt; wen Hoitens bietet fie feinen Grjag für 
31* — an deren Stelle e für diel. naͤchne Winterſaiſon 
eng Was bas Stüd felbit betrifit, jo iſt bie 
—— ft infach und — und hätte nicht die ge: 
ringft titums Bu® nicht Herr Ju— 
lius "Stils us AR Gef — er 
Au des golbegen"seranges dem Publikum ein Meines Ami 
ame Pi, Das d — wiederholt aufgeführte 
arakter ire beſſer als das erſte Mal. 
— Selena en was 9 aöfe anbelangt, ald Dar: 
fieller eines ii —* vertummerteu“ Mauneß miehr um Nach⸗ 
theile feines hi bebenten jollen. Das einaktige Kuft: 
{piel! „Ein Brief von ber Tante* von Winterjeld, ein Stüd 
von. wenig Gehalt, .. ie Kg aut durchgeführt. Frl. Staub 
entzädte ala „Eouny“ tum umb aug Herm Julius 
müffew wir vis Mal a « eres, namentlich ebenbiprres Spiel 


Ber ‚ößerei Weteliauts ». 1869 
4 „p@t. J— — 4 doct i we —* von 
Looſe v 


on 1864 —* a en ta.) 
h der 76. er Baer. Bat: 99; ,. "ip6t. Bab ET 
„. 5p&t,. fteuerfreie Metall. 481/,. Staatsbaßna 

Kite Liquidation am 13. Feb ruar. — er 
a * —— wurden a — au 1 6%, il 


Btler Looſe beg. 
bea, e * Staatöbahn 2 se bez. Anerifaner Bonbi 
per compt. 76%,,,, per mebio Febr. 494 Geſchaͤftslos. 


Berantwortiider Kebakteur: Fr. Bramb. 


Die Driginal gemienfihe der Gölner Dombaulotterte 
kann nun in der Stahel’ichen Buch und Kunfthanblung! dahier 
eingefehen werben und wirb von derſelben nach Yuswärt gegen 
Ginjendung einer 1 r.:Marke franfo erpebirt, 


Bei Selegenbeit des neulichen Braudes bei Meiggermeiiter 
Ochs dahier entfamen aus dem Wohnhauſe, Diſtt 2. Mro. 238 
babier, ein vwollftändiges Bett, in ein leinenes Beittuch einge 
bunben , und en Korb mit %/. Gtr. Peim 
Sei Allenfakljige hierauf bezügliche Rotigen bitte ich mir mitzu⸗ 
theilen. 

Würzburg, ben 29. Januar 1868, 

Der konigl. Unterfuhungsricter. 
Ruppert. 

































a 
















als ſonſt zugeftehen. Frau Goffary war als Frau von ag] 104) Ein u 
Singen vortrefflich. uoabab ↄfpanondla⸗baug iaggrjfmit über fl. 3 in LfL 2: 
Hoylspumg uvnab Ipufu 


ingen, Jan, Am legten —— fand im 
— auſe zu Ma breit eine Verſammlung von Wählern aus Flein Geld_ wurde von 
Rip einer Dienftmagd verlo: 
ten. Da an bittet um 


Mückgabe in der Expeb. 


1013 Ein Bund Schlüfjel e⸗ 
funden worden. Näb iu ber N - 


en no Er 
1016 Ginige Dugend Hand: 
tüdher werben zu faufen ger 
ſucht. N. i, d. Ep. 

m 
1015 Ein Auslagkaſten von Glas 
iſt Billig zu verkaufen, Mäheres 
in ber Erpeb. 


Ladneriu⸗Geſuch. 


In einem Schnittwaaren: es 


qajat bungauuaoaarqo g ug 
sıaa ne ug noe quil mallu 
agıolıy wdrzluol gun HAIR 
uiauab uam Fogig £ 
uoa gıBog ualioyplaßge & an 


Berp erpachtung, 

In Mit. Herrnsheim, Par. 
Martibreit, tit eine im autem 
Betriebe ftchende Schmiede, 
auf ber ‚zur Zeit ein Mechaniker 
tbätig fit, auf 9 aufeinamber: 
folgende Jahre zu verpaihten. 
Näheres ertheilt auf Franco: 
Anfragen bie Buchbruderet in 
Uffenheim, Mittelfranken. 903 3c 


%4 36) 16 bis 1700 fl. ſchafte wirb eine gemandte Ver- 


werden auf erfte Hypothek gegen 
vreiiade —— aha Mio tert unter vortheilhaften Be- 
b en zu engagiren gef al 
* beſorgt die 


zent und puͤnktlicher Zinszahl 
Zu permielhen. 


ung aufzunehmen gejucht. 
Eine Parthie ſchoͤner Zeller: 
näffe ik zu verkaufen. 9. 
1023 er) 2. @tage von 6 
3 größeren und 3 Elekueren) 
immern, mit Küche, Waſſer⸗ 
leitung ze. im 3. Diitr. Mr. 66. 


Diſir. Ar. B1. 
“) Meines Schweine ...; 


940 Zu vermietben ein * 
terrelogis von 3 Zimmern, 

fett ist zu haben tm Klechaum 
Getraute: 


und 1 FE Thlr. 
ben Bezirken Ochſenfurt, Marktbreit, en, Bollah und 


— zum Pen ber ser, Aufteling —— Perl 


De —* — man bi bibatur bed Hrn. Grämer von Doos 
in Folge meuerlicher Mittheilung befielben fallen laſſe und ber 
von Seite ber Bezirfe Volkach und Berolzhofen als Kandidat 
in Außficht — Kaufmann J 6. Fiſcher von Martt- 
breit bee er, erh er He entſchleden abgelehnt hatte, brachte 
derfelbe dem Fa 8 Sattler von Echmeinfurt 
ald Bandidatın no Wr Diefe Kandidatur wurde, nad: 
dem der anweſende Hr. Sattler auf Verlangen fein Programm 
entwidelt md Kay hä gu ſoſortigen bedingungsloſen Ein— 
tritt Sübbeutichland® im ben Nordbund und für bie Erhaltung 
der berechtigten Ei = Ömlichfeiten Sübbeutichlanas audgejprochen 
hatte, von Derjommlung fait einfiimmig gebilligt, 
fo ba —ãe bes Hm. Eattler ziemlich geſichert erfbeint‘ 


Reuefes. 

Florenz, 29. Yan. Die Italieuiſche Correſpondenz⸗ 
jagt: Die Be erüchte über Selle, vi von. ber „France* 
ulampnen find ein Börjen-Mandver. ae bält 
ie Een eh von dem Austauſche von Fıflärungen 
—— Madrid, die durch die kürzuche Thronrede 

nigin be { waren, und Tagı t hinzu, vos biefe Erklaͤr⸗ 
ungen: Fu IE 3 Refulta Kch en Bälle. 

. jan. Die „Rruc Petersb. Ba.“ 
meldet, ap er —— Krie NE e zu einer ausläns 
diſch en” dition audgerüitet jeien. * Conſtantin ſoll 
mit dem g eier — au bie au be ri A Kuͤſten = 


Beſuch jei Baal von Srichenland, ab 
4% San. "3 Abend-Moniteur* conjtatirt, 
ET Haltung der Mächte verſd mch 
Sch en aldfrichlice Ehe fih kundgeben. Ye mehr 
Begerungen en unb Völfer n und lernen fie, ſich gegen 
IR — ge und | * ein, da; ber Friede 
en dem gegenmärti vilifation nicht ſowohl 


allein ed e ec — * 
Rn fung eined“ 55 — 


b8. 


Nr. 347 im ber —— 26 
1020) Gin Daubbol bauer mit Caroline Gerner von Bir 


jonftig — — rn ER 
923) Ein möhlirtes Zimmer 

iſt billig zu vermietben. Mei: In der Pfarıf. "zu St. Weter: 
Den Beichl fügung. 9 er. 5.| fenfeld. 

Ba Geftorbene 

en Phi Sunge wäniht| vom 29. mit 34. Jammar. 


Familie auf: L 

beitögajie, 4 Dijtr. Nr. 147. Michael Rott vor Karbach 
teinerprofejjiom ann er 
‚fernen. NA. vet en 7 — — on 
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var — mit * aquidatiort bean um die, Sie — 1 Marie —— X 
ingen "waren m 1022, Ein Kapital von 8000 fl; — — anal 
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* 3 —* Abſchnitt 
s niit; 
ne Meipelein: 
3 Eichen⸗ FÜR 
shrsite A rheilung Holzſpitze: 
en: [67 | 
Bi: Finden: Wſchnitte; 


# 


ar 2‘ zufälligen Ergebniflen: 


—— ie (Qlbtbeilung Ebene) 

” n ene): 

— 
4 Alpen Abjänitt. 

— — von großentheils ftarfen Dimen ſionen 

iſt zu —— San Nuke und Werkholz, mitunter auch 

au en 


nd an 

















m Bahnſchwellen geeignet u Tanı vor ber 
Su A ie — nut, ‚fowie Jene, welche 
CHE Behr un dm 
hriftsmaß Bat eitö-Attejten und Jene, 

jträge,, Atıber feige, mit legalen Vollmachten 
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nal. MINUS . 
er, tftamt. 
Hofmamt. 
chung. 


A ——— — | 3 
uf Requi des tgl. Landgerichts 
— 7—7— 


V—— 


nriwoch den 26. Februar i. 2. 
En nu ——— s 11 Uhr J 
auf dem Gemeindehauſe in Tanberrettersheim den geſammten 


Grunbbefig des Kräͤmers Georg Oechſsner HsAr. 96 alldort, 


beſteh rieih und zig Tagwert Aecker, Wieſen 
uub Weilbergen i —— — von 4640 fl. gegen 
Zahlun trihsfhillinge in jechs friften, unter den welteren 
am ermin nt gemacht werbenden Bedingungen. 


Ab, den 24. Samuar 1868. 
” nah N Ebel, !. Notar. 


er, ,3 55:1 TREE Tg Va EEE 
&trichsansfchreiben. 

In Sachen Martin-Wolf-von Eihfelb gegen Philipp Wohl- 

a ich Im diesgerichtlihen Auftrage im 


Samstag dew’14.. März 1868 Mittags 1 Uhr! 
auf dem nbehaufe zu Hexlheim bas b 

ji nd aus einem Wohnhaufe mit Umgriff, einem Garten 
Felbgrundftäden, tm Taxwerihe von 1990 fl, unter ben 


vor db efannt ‚gegeben werdenden Bebin en ver- 
—— Stiche * 
tatenbeſchrieben 
i offen fh 
en 25. Januar 1868. 
Der L.Nota L; 


trislichhaber, mit Dem Bemerken eingeladen, 
zimmer zur Einſi 
Getöthafen, 
10 4. Hippler. 


Inder Berlaffenihaft des Auszugers Michael 
NRüdenhaufen wird Taafahtt zur Anmeldung und zum | 
etwa vorhandener Pafliven auf a 

Dranıc ben 2. März L 3. feih 8 Uhr 
unter echtsfo rNichtberũdſichti bei Aus ſchũttu 
der e en — 


Schaͤtzung zu jeder Zeit af meinem Amts- 
egen. 


t 


Fi) von 
chweiſe 


Zu Earevate-Bergnüget! 


ehle td meine nach neueſtem ‚Kopf. 
bebesfungen, Bent & Atlas: Dominos, gar , 
3 in Farben, den, Mtastengeichen, Chats tet: 


3a His zum eriten Edittslage weder münbli 


—* verſteigert ber gig zu den übrigen Ediktstagen einfommt, 


als auferbem die an ſie 


ſche Grundder⸗ 


füg nr bei erreichter Tare erfolgt und ber Reali⸗ bie 


asken in den Arien von Bismard, Napoleaı, Blücher, 
Eremiten mit ädtem Bart, Müller, Säuhe, Gifele Beifele, 
Klabveradatih, Mohr, Mohrin, Türke, Türkinnen, Japanıfe 
— — Nonnen, Alter, el 

i feine Weiber, Berlei Sorten Juben unb 
Menge verſchiedener Charaktere und ferner wie bexeits 
befannt meim anerkannt billige® —— Lager in Mas⸗ 
Pen, pr. Dutend 24 Er. Jedem Wiederverkäufer werben ' bei 
— Abnahme aufer den en gros⸗Preiſen von jetzt ab ned 

0, Rabatt ertra vergütet, 


G. M. Wormser 
in Nürnberg. 


— — — —— — — — ——— — — 6 6— — 
In der Concursſache des te Lorenz Lauer von 
Laubenbach wurde vom f. Bezitksgericht Pohr das unterfertigte 
Man Abhaltung der —— beauftragt. 
Es werben daher die gejeglihen Edikistage, nämlich; 
ur kan, der Forderungen unb deren gehörigen 
ung au 
| Montag den 2. März d. %, 
\IT, zur Vorbringung ber, Einreben gegen bie angemeldeten 
Forderungen auf 
| Montag den 30. März b. J 
III. zur Schlußverhandlung und zwar für die Replik und 
für die Duplit auf ‘ ’ ) 
Montag der 20. Apil 1868, 
edesmal früh 8 Uhr dabier anberaumt, wozu ſaͤmmtliche 
fannte und unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners unter Ans 
brohung bed Rechtönachtheiles vorgeladen werben, dagß, wer an ober 
zu Karte ol, noch durch 
lichen. Rezeſſes feine Forderung liquibirt, 
egenwärtigen Concursmaſſe, — wer 
an oder 
luß mit 


Rad 


Einreihung eines iq 
den Ausſchluß von der 
weber mit einer mündlichen noch ſchriſtlichen Erklärun 
Den ig na a. 
den an folden vorzunehmenben Handlungen zu gemwärtigen 

——— Gläubiger haben bis zum een Ghiftätage 
ober an demjelben Infinuations» Mandatare um jo gentiier 
Dabier und in Vor, mit Ausſchluß der fol. Poft zu bejtellen, 

u erlafjenden Verfügungen am Ger 
—— angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werben 
würben. 

Zugleich werben alle Diejenigen, welde irgend Etwas von 
bem Gemeinjchulpner in Handen Haben oder zur Mafle ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung völler Srjagleiftung, ber 
ziehungsweiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur 1% Gerichtshanden abzulicfern reip. ein zube zahlen 

m eriten Goiftstag it fiber den Umfang und bie Ver— 
wertfung der Aftiomafie, Berfilberung der Strichſchillinge ober 
Aufftellung eines he und —— Glaͤubiger, 
dann ob der Immobillarderſtelgerung die am 20, April ‚u. Jr 
erhobene Schägung zu Grunde gelegt werben oder eine neue 
Schäkung eintreten foll, von den Fetheiligten Beſchluß zu faflen, 
und werben bie fich nicht erflärenben der Mehrheit der Erſchie— 
nenen für zuſtimmend erachtet. 

8 Atkioverm en bejigt nur einen Werth von 920 iI. 
während bie Anpotbefihulben orte zinfen 1195 it. 18 fr. und 
befannten Kurrentjhulben beiläung 400 fl. betragen. 
Karlſtadt; den M. Januar 1868. 


Könialıhes Landgericht. 
Der kgl. Landrichter: Küttenbaum. 


col. 


996 


h Es wünſcht deras aufj1004| Cine Wohnung im 1. 
ein 


aus auf?. Hypothet LEO fl. |Stode von 8 ineinandergedens 
en pünftlihe Zurüdzablung den Piecen und allen. jonjtigen 
aufzunehmen. Offerte unter N, Erforderniifen E auf 1. 
N. beforgt bie Erpebition. zu vermiethen. Nähered Thea» 


terftraße Mr. 75, 
bei b 





Ein folider junger Mann, 


Wirjentheid, den 3. Januar 1868. bei der Artillerie gedient, fuht|_ 5600 Ebampagner 
— Könlgl Landgeridt eine Stelle ald Bebienter. Blaiden find zu verkaufen. 
Reuß. | Näb. d. Ep. 30? fagt die Erp. 
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— baudiuug in] Blumenlohl ige jeilsee 
za gefeg dee > — A jowie Lahm ab und. 


Bayern. 






‚Wefroleum. und een * ‚KMirse 
„getrolemm. amd "Ligroine-Lampen 5 Cnladung zum — 


fi be 
— — ——— — 
Dh. Hei = (oft J rei use her * pa 
rt sitr 


Be Bun Beil raſch * “ Bee a 


fir. 334/35 in Würzburg, Pleid 
efchäft A Ntifolaus $ Sügel ed. 7 


enleidende, es — ——— 


En 









9— wollene und ſeidene gern 
8: Pd NR eg a ea 
erfunden und Eee Reidel in Wiür zburg Hei Ken auch werden u ee 
wodurch ſich — enbe ‚nei Augenlichtes —8 — and Üegt eine Pat Auswahl · Tücher: achb» * gute 6 
— ugenleid berlens empfohlen, * zur —2*8 ſtellung bereit. 

—ñ — —— —— 
— hei Hrn. Söneller in Würzburg]. | Mafhinenfabrif und Eijengießerei 

—* von Neck Joachim, 


u Behweinfurt. 

u te ., St N 
Trier De Pr a yon ee a a —— 
gerichtete Jaͤrberei wit ‚8 Keſſel, 200 er = arg ei eferung von Majchinen befter olider Ebms 
0 BI Man Imrat 


ion, bei billigfien Preiſen und v aften Beding · 
ungen; 
Sranzöfiiche Rothweine: FJar Oeconomen 
Sanguebre ; a fl. — 36 Er, — — ein» und „a eg san) von Eiien, 
— 7 —— — Pr a a! ELLE ‚aeisinenen 


ei Bröhen, einfach confiruitt und außerft leichtem San 
2 H Fr ben üben öheidematchinen, Schrotmüblen Malp 
} 2 12 er. * Kartoffelquetichen, Flache — —* 


Julien y 
Eſté 
„ini —— — * 
argaur „ 

i ’ . 23 i in —⸗ 
Burgunder Sapigny ‚ — 8 —— —— — aſchma ſchinen ver 


| 2 Brauercibefiger: 
6645 19) _ Anton Miuoprio. |, ompiefi —— RR 
Fetice — Gebirgsſchmalz, per] ze Hanpbetrie 
Da 2 2 EA On 
den, ire, Mai ‚ ai 
Adam Günter. —— uno Si — ER han 
Befanutmachung. jwedmäßigfier Conſiruktion. 
f j r Ma —* are S s 
4 Se ner in ft Stäbtgerihts Würzburg verjtei * ſch > ke — Yı 
Da chi — * > . Sit 
a Via en 
i n 
in bem Wopnhaufe 5. Dit, Nr. 64 dahier ein volljtänbiges Bett Für Bauunternehmer auh Wanherren 
mit — m. 1 2 gegen pofartige Baarzahlung. Baulen, Geländer, Sal. 
Würzburg, ben 27. Januar 1868 ht 


ten, Fre en, Bal onttäger jebr geſchmack · 
Opymann, f, Notar, voliter Form, nah Zeichnung oder Modet * 


Pr 













’ d 
erpachtung. Pation. ein MumtırEXahl) Schneide aut Del- 


Nachdem —— Reit habte Verpaditung der Jagd auf Fa 33 — und alle anbern Fa⸗ 
agwert großen Oemeindemarkung Anlagen. (9 
Genehmigung nicht erhielt, wird zur Wieder — nn — —⸗ —⸗ 

e 


3 

_ ben: anf weitere jech® Jahre Termin auf S 

och den 12, ehr ifd. Irs. ein ge ah 

Mittags 1 Uhr Zufolge Witftrdgs bes T ’Handelsge rzburg vers 
im hiefigen Brauhauſe anberaumt, fteigere iq im Wege. der I g am — 
— —— werden freundlichſt eingeladen mit dem m den 1 —** 
* eu nfdlägigen Bedingungen vor der Berfteiger: — ji Ren — un —— 
ung w em Wohnhauſe Diltr 8.:Nr ec g 
—— den 2 Januar 1868. 


mit und 1 Auslagetiich gegen ſofortige Baarzahlung 
Die Gemeinde-Berwaltung. den 0, Yantar 108 
Bauer, Vorſteher. 36 Oppmann, k. — 






— Wittwen⸗ und Waiſe 
ha 7 gefallen, heute 
mager und DOntel, 
ürbigen Serrp, «.. F Ri 


Brofelsbeim, 
zu fi in — 

u theilnehmenden Verwandten, Freunden und Bes 
fannten zur Kenntniß bringend, bitten um ſulles Beileid 





Plenar: Berfammlung 
im Saale des bayer. Kaffeebaufes (Auquftinergafle). 
— — uud Meuwähl fir) FEOS. 
Zahlreiches Erſcheinen wird erbeten. 


N AD r Aasſchuß 
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Dfarrer in 
f Jenſei 














indie „Die tieftrauernden Siuterbliebenen. Süängerverein. ur 
ARE Ran, Germeräie m, Lancefter, Bufjalo, Samdtag den 1 Sehr. Abends 1,8-lhr 5 4 





im Saale des Platz'ſchen Garieus; fr 
Aufführung der Opernravetle 
„das Trobadgurl oder vier z 
Herzen und zwei Schläg.“ 
» Darauf muſikaliſche Muterhaltung. 3 
Der Eintritt zu diefer Vorit/lTung ift Bor aftiveh «ld 
pafliven Mitgliedern nur gegen Abgabe der. hiezu-befonberd auß» 

ejtellten Karten geiattet, Diet Karten merben ‘freitag bem 
31..Mbenda von 6—8 Uhr und Samstag den 1, Fe 
mittags von 1—3 Ur im Probelofale Theaterhaus egeben,, 
und jind daſelbſt auch bie näheren Beftinmungen über Ginfähre 
ungen zu erfahren. — 

Heute deu SA, d. präcis 8 Uhr 
Hauptprobe im Platz’schen Garten, 
und wird um pänktliches Gricheinen gebeten. 
Der Ausschuss. 


» nn 
Todes-Anzeige. Veilchen· Seife von 6 fr. an, fomie alle Sorten Cocos· 
Gott dem Allmaͤchtigen hat es gefallen, unſern innigft- ee ir? POUR, DOTor ren Paigraiig Nub- 







- Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfer innigfige: 
liebtes chen 

Johann Friedrich Plattner, 

T Schneidermeifteröfind, 
in;bem zarten Alter von 8 Monaten 16 Tagen nad einem 
ee Leiden in ein beſſeres Jenſelts zu ſich 
zu rufen. 


ur 
Die tleftrauernden Gliern Bitten um ſtilles Beileid. 
eter Dlattner. 
1006 a Plattner. 















geliebten Batten, Vater, Sohn, Bruber und Schwager, Herm offuranıı's Toilette- Seifenfabrit 
Adam Braun, ur » Laden Schuitergafie, fenf 

——— Froinage de Brie, Neuchateler-, Roquefort 
n j erden in einem Alter von 32 Jahren omage de Brio, Meuchateler-, Roquefort- 
ee Berka gu Berufen, Camienbert-, Strachino-,. Edamer-, Rama- 
beim vor ber Rhön und Arnftein, ben 27. Zar. Bjidoux-,-Kräuler-, Schweizer- & Parmesankäse 

» l t 
1012 die tieftranernden Sinterhliebenen. —— Anton Wi noprio. 
en Be un Tr ar nnd 1 LE ee re 


_ Brat- und Rohesser-Bükinge, Baus-Berjteigeruug. 


marinirten Aal, Serd'ines a l’buile, Bricken, Anchovis, Ruf ee * —29 Male ” 4 en 

marinirte und holl. Häringe, Sardellen, Caviar, Neucha- { woch en Icbruar, 

teller, Emmenthaler, Ramadcux und Limburger Käse Bormittags 40 Uhr 

empfiehlt auf meiner Amtäfanzlei dad Wohnhaus im d. D. Ar. 46 des 


Th. Gottf. Schwarz. bier, beſtehend aus Morber: und Hinterbaus, Hofraum und 


Garten PLN. 96a b,in der Laufergafie, wobei beu größte 
Teil des Kaufſchillmgs vorerft Stehen bleiben fann. 
Viehſalz u 
uyrrarn in 7 
Frau; Schmidt 


Tie übrigen Bedingungen liegen auf meiner Wmtöfanzlel 
3a] 5. Dift. Zellerſtraße. 


ur Einſicht offen. 
Petrolcum und Eolaröl 


Würzburg, ben 30. Januar 1868. 
Gri 
zu abermals herabgeſetzten Preilen empfiehlt 


mn, f. Notar. 
Eydam. 


- In Zulius Kelliner’s Buchbandlung — 
Friſche Oftender Auftern empfiehlt 


burg und Meuftadt a. &. üt zu haben: 2 
Das neue Wehrgefek für as Königreich 

J. L. Reich, 
In U. Stuber’s Buchhandlung (Sterngaſſe Nr. 169) 


Bayern. Preis 12 Er. 
ift zu haben: 










Die Viehmärtte in der hieſigen Stadt jind vom 5. Februsc 
an alle 14 Tage, Gelegenheit zum Fahren bietet fidh im, Bafe 
hauſe zu Neurdirthshaus im Bezirksamt Hammelburg. 

Briidenau, den 24. Januar 1368. 

Stadtverwaltung. 
Vogler, Stadtvoritand. = 


FETT SE HET TER TEA Sr a —— 
11014) Ein Zimmer, mit oder 1007) Bis 1. Februar find 


Helle. 7 Y 8. ünianeran böhne Möbel) ift am ein folides | mei möbliete Zimmer einzels 
8* nee Wehrgeſetz für das Königreich Arauenzimmer, jogleich: zu ‚ver: ober zuſammen au vermiethen 
ayern. 4 12 Tr, miethen, Elephantengajfe N. 264,8. MRäh. im ıber Erp. 


“ 


DL; 
.. 


ob 6; N d;5z12? 
Montag den 3. Februar, 8: 7, he on 


= z ‚ —— — — —— ——— — Ze — — — Sa 


Fr 


trait 


Extrait d'Odeuni -Yläng, "Bouquet eh Alpen, | 
Towie in allen Blumen Ybs u Berttefilich — —* 
SFrz anu's Varfiimerte-; 


BSo 


Laden Schuſtergaſſe. 


Strichsbetauntmachung. 


In ber ———— 7 —— — von 
i i i irfögericht : ; 
* Dil, Rt. Ss ine Bürtnevagätle Sentage 


ntag den 179: Februar 1868, 


Uhr Bar 
Am tozimmer 


N 4) 

f bahler — auf 5000 ft, 
ı so Friihlt 9 
’ auf meinem 
— 64 des 


Termine weiter befannt zu 
' Der nähere 

Amts zimmer eingeſ 

2) Die wenige 


Bette und einigen Hausgerätgen 


nem 


- 
’ 
i 
5 


o So gegen fofortige Banrzahlung 
2 J 
a 


Würzburg, den 29. Januar 1868, 
wi, Endreß, !. Notar. 


H 
Fränkischer 


Gartenbauverein. | 


: Morgen, Samdtag den 1. 
i Eu, Abends Halb 8 Uhr 
igung. 


Reftanration Endres, 
! — Fifche. 
Jos. Warmuch, 


Im Berfage der Stahel’ihen 

| Duh- und Kunftkanblung er: 

r focben in der beliebten 
M Würzburger Bolldausgabe und 
lı ift durch alle Buchhandlungen 


a beziehen: 
vr Das 


—— — 


>? nem 
17 Inbaltöverzeihnig und 


Sy fonie ee 
&; 


Anmerfungen 


herausgegeben 
n einem R en Beamten, 
— — raten al in unfere 


Berhältniffe tief eingreifenben 


en werden, un: 
ter der Be * „Wehr: 
ejeg in ber Würzburger 
Bi Baußgabe” 

gen ſofort erledigt. 
. I Er,‘ franfirt per: Poft 


a: 109) 700 fl. Bormunds 
y find gegen 3%,, Zins 

au Grundftüce fogleich 
rE ausjuleiben. Mäh. Erp. 
a ne WER 


1010) Ein Mädchen ſucht 
— tm Nähen. Ger- 
bergafie Nr. 425. 


Montag den 17. Fehruar 1868, 
Mitte 8. 
im fogfüannten Buchsloche dabier, 


u it für —* —— 
barger glich nothwen⸗ 
Sig, Beftellen 


von allen]; 


a 
na edes othele und der 
3320 Fe a unter den ss 
ebenden Bedingun 
ſchrieb —* Haufes kann 
en werden. 


obiliarſchaft, beftchend aus einem Kinder⸗ 


gen, 
Tederzeit auf mei: 


Uhr 


[2a 


ür bie Schuhmacher Tamilie 
hof: Transport: 91 Fl,46 Er 
8 2 1. 30 fr. Gg.M. 
G.NAHI.W AS AW 
5 fl. Gott jegne es 4 fl, Unge: 
nannt 30 fr Gott jegue e8 30 
fr. O.P, 42 fr. Ungenannt 1 x 
Bon einem Dienjtboten 24 Fr. 
Ungenannt 30 Er, Gott bermehre 


es 30 fr. B. M. 1 E Unge: 
nannt 24 fr. E. W. 0 tr. P. 
AA Ar 


Summa: AIA fl. AO Er. 


nee 
Fir den Schmied Windeiſen 
Transport: 3 fl. 30 kr. Gg. 

M. 1 fL 30 r. 
Summa: 5 fl. 


ee I N rs 
Für die Motbleidenden 
in Oſtpreußen murden uns 
äbergeben: Transport 86 fl. 24 fr 
Uebet Barmherzigkeit ohne Un 
terjgied. 4 I. A. W, 10 jL 
Für die Oſtfrigchen Motto 
Gebt bod licher den Armen mit 
igrem juten König, als nad 
Rom. 3 fl. J. P. OÖ. 1 fl. Un 
genannt I fl. Ungenannt 30 Er 
&. B. Wir find ale Brüder. 
fl. L. 8, Gott jtane ct fl 
Gott ſegne es 12 fr S, W. 
WE, L. T. 1 fl. Obue Bor: 
wurf geben iſt riftli. 2 ft. 
6 fr, 3. 1 fL 45 fr. Unges 
nannt 1 fl. Ungenannt 30 fr. 
Summa: 114 fl. 87 fr, 
(017) Ein Logis von Tyim- 
mern, dann 1 großes Mrbeits- 
Zimmer, it an einen Geſchäfts 
mann zu vermiethen. 3. Diftr. 
Nr. 21. 
— —— 
Ic 881] In der früheren Zucker⸗ 
fabrik im 5. D. Nr. 78 üt eine 
Ihone Wohnung im mittleren 
Stock von d Simmern mit md 
Ohne Stallung, nebit allen fon: 
iger Erforderniſſen auf dei 1. 
Mat zu permiethen, 


[en 


abrif,|‘ 










instag den 1, 


0 


Joh. Schäüflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn 
auf der Brüde, 


tung von Fregmafit- Jnkrumeuten. 


bruar ds. 


Irs. 


Vormittags 10 Uhr 


Artillerie⸗Kaſerne) folgende 
gegen Baarzahlımg * eben, 

1 Bombardon in ©, 
1 Bombarbon in Es. 


4 Voſaunen in B. 
1 Althorn in C, 


2 Slügelhorn in C, 
tompeten in P. 


I) 


1 Quart-Pojaune in F (Bentil). 


2 Bahtrompeten in C. 


Mir ge ER 1868, 
Defanntmachung. 


Im Goncurfe des Valentin Willmy von 
am 


— 20. Februar 1868 
ittags 


werden in dem Muſikzimmer des k. 2. Artillerie-Re (alte 
— an den ete 


A2 


% 


heim verfteigere 
3 Uhr 


im Gafthaufe de Michael Deppijc zu Kirchheim bie nachtraͤglich 
noch zur Concursmaſſe gezogenen Grunbftüde 


a) in ber 
Pl⸗Nr. 75 


[73 2 


und 39601, 
Viertheiles, 


teuergemeinde Ganbüttelbrunn: 
zu 0,80 Dez Ager auf ber Kirchheimer Höhe, 
„» „ 23573 zu 0,46 Dez. Ader ; 

26:6 zu 0,27 Des. Nder alld 
b) in der Gteuergemeinbe 
des Gridars am Gemeindemalde 
bejtehend aus ber Hälfte 


am Hirſchbach 
a: 


"Kirchheim: 
PLERr. 3160®, 
eined Gäldnere 


unter ben bereitß befannten BERGEN, wobei jedoch ber Zu⸗ 
Ihlag nur bei erreichter Tare erfolgt. 
Mürzburg, den 29, Januar 1868. 


Gımm, 


(Fin Laden 


für einen Magazinier 
geeignet, iR in jehr 
guter Gerchaftslage 











pr. 1. ai 1. 3. ım 
vermietben, 2. Diftr. 
Mr. 396. (1018 


99999909990000900000200000900000 


1009) Plattnersgafie Nr. 112 
ift ein freumbdliches Zogis, be 
itehend aus 2 Zimmern, WIE: 
oden, Garderobe ıc., bis 1, Mai 
zu vermiethen. 


101930) En Laden jo- 
leid, nebſt Logis zum 
MRaı ijt zu vermiethen. 
3. Dir. Wr. 232. 


a See 
W025 Kin älteres Fräulein, pen: 
lonitte Bramtentochter, wünjcht 
Sei einer braven Bürgersfamilie 
ein leines unmöblirtes Jim- 
mer im Preife von drei Gulden 
monatlih zu finden Adreſſen 
unter ©, 8. beſorgt die Erpe: 
bitton d. Bi. 





| 
d itratij 
föreiben, Sie Aalen o 


Neuminf 


t, Notar, 


Berichtigung. 
en Auz⸗ 
um 3 





reiben, bie 


parlament betr., ift bei W 
bezirt 5 zu Iefen: Diſtt 
Nr. 189 mit 899, — 


re * Säule Diltr. p 
Ein abgefglofjenes 
Mezanen:Pogis, be 
itehend aus fünf Bei 
baren Simmern, Kü 
mit Wafferleitung und 
jonftigen Bequemlichtel- 
ten, wird bis 10 Mai 
miethfrei. Näheres Bei 
3. Bauch, (alte Poſt), 
Rr. 145. (3a 
Zu vermiethen: 


Der dritte Stof meines 
Hauſes, beitehend aus A incin- 
andergehenden Bimmern, nebſt 
allen übrigen Grforbernifien, 
pr. 1. Mai. 

Kirichten, am Markt, 


‚Cadolzburger Baum 


45 fr, 


DENE, a F Der. Baumſchule mit Wohnhaus, — al 44 aus Strahchern, amilich 
e uie m v n 
— auf über 76,000 f., fowie 1842 — 8 A u * 
Ti En" Prämie zu 0.00. ». 5000 fl. | 2 Prämien zu je 250 fl. 500 ft. 
M 1.9 Be nr 2000 ft. ) = 2, u. 400 fl. „200. 
naiig A ET 9 | no 500 
2 Präntien zw je 500 fl. 1000 ft. | uns neiech, 1» 575 ft. 


allen, eh Ziehung ſofort vn 1800. „ 
a ee irrfolgtensEonkabten, fpäteftend am 1. 


„on . 5 fl. 9000 fi. 
Auguft 1868, erfolgt, Finnen, gegen 


Direktion des Dienftimanns:Inftituts: 









as DEF TERFT 


An fg tn eh ee he 





17 En N A U — 
uw. ee 


1 Todes-Anzeige, 


„Gott dem Allmächtigen hat 8 gefallen, am 29. San. 
Abends 6%, Uhr unfere immigitgeliebte Gattin, Tochter, 
Schweſter und ‚Schwägerin, Frau 
Marie Ernestine Amberg, 
eb. Wolff, 
nad) längerem Bruftleiben,  verjehen mit den Tröftungen 
unferer. heiligen Reltgion, im’ Alter von 23 Jahren zu, 
ſich abzurufen, 
Die feierliche Beerdigung findet Samdtag den 1. eb. 
Nachmittags 3 Uhr nom Leichenhauſe aus ftatt, wozu bie 
Verwandten und Freunde ber Verblihenen höflihit einge: 
‚laben werben. 
? aus 1 Schweinfurt u, Partenftein, den 30. Januar 


Die tieftrauernden 


® 


| 





















interbliebenen. 
















— Todes-Anzpige. 

Verſchen mit den hl. Sterbjafrantefiten verſchied Heute 
früh 4 u nad ſchmerzlichem Krankenlager 
der —— Hert 


Andreas Friedrich, 


Raplan Dberfebwarjach. 
Oberfhmanag, 1% 29. * — * 
002 . Friedrich, Pfarrer. 






Die Unterfertigte bringt hiermit 


ur Öffentlihen Kenntnik, 
daß fie an Stelle des — bern A Plög in Roltad 
obann Knab, er in Volkach, zum Agenten 
r die — Bolkach und Geroͤlzhofen er: 
naunt und dieſer auch die amtliche Beſtätigung erhielt. 
Münden im Januar 1868, 


Die Hauptagentur für das Mönigreich Bayern 
ber f. E. priv. Azienda Atsionkafrice in Zrieft, 
Huf Obiges Bezug nchmend, empfehle ji mich zu Abſchlüſſen 
von Feuer:, agel, de Lebensverficherungen und er; 
theile jederzeit bereitwilfigit Auskunft. 

Voltach Im Januar, 1868. 90 


Sobann Knab, Agent. 


9A] Ein heizbares unmöblir- 


miethen im 4. D, Nr. UI nädft 
ed Zimmer ift fogleich zu ver 


der Stifthaugerfirche. 








Eine Metalbrudpreffe, noch ganz nen, zu fehr billigem Preiſe. 


t Fischer. 
Frauzöſiſchen Regietabat, 
ſowie 


NMuff⸗Muff⸗Canaſter 
bringe ich in empfehlende Erin⸗ 
nerung; 

3) Sermann Scheuer. 


A100] Gin groker braun und 
weiß — Hühnerhund, 


Adalber 






992 2a 


3. Manz. 









£ Per een m ben Ruf 
— „Silvan gehend, bat ſich ver⸗ 
Oeeitejte;geite? αα en ii — ib ben= 
elben geben kann, erhält eine 
| Ausverkauf Belohnung. 3. D. Nr. 146; 
von Meften in 
Sausleinen, Annonge, 
ng, 211] Ein jolives Frauen⸗ 
Bielefelder Leinen, zimmer, melde im Weißn 
Gattunen, gehörig bemanbert ist, finbet 
Kleiderjeugen, auernde Beihäftigung gegen 
Tiſchzeugen und gutes Salair und freundliche 


einzelnen Servietten; $} Zehandlung. 


ferner in; Der Eintritt wird ſogleich ge 
rotben wollenen wünfht. Wor fagt die Ergeb. 
En Büsdttetin Bl kahl 
weißen Bügeldecken, irn ac 
a: Keen, j Agenten besuch, 


26) Füur eine der eriten Ver—⸗ 
Ki licherunga-Sefellichaften werben 
wegen einer nen vorzunehmen: 
ben Organtfation in allen grö- 
heren und fleineren Stäbten 
Sãaddeutſchlands Haupt: und 
Special Agenturen untergüne 
ſtigen Bedingun F er⸗ 
richtet und wolle man ft diefer⸗ 
halb sub K. S 324 au bie 
Annoncen : Orpedition 
von G. $ Daube & Eie. 
in Frankfurt a/M. wenden. 


993] 1 großer Kleiderſchrank 
mit jchöner Einrichtuug und 2 
Küdenihränte mit Aufſatz find 
wegen Abzug billig zu verfans 
fen. Jnnerer Graben Per. 116. 


2a 99] Mehrere Fuhren Mans 
erjen werden angelauft, nähere 
Ausfunft ertheilt Herr Henbörs 
(er, Framinator am Burfars 
erthor. 
Ein Gefchäftsbaus 
ift in cinem Landorte u ver— 
faufen oder zu verpachten unter 
günftigen Bedingungen. N. Gr. 


1000] Ein golbenes Kettchen 


iquedechen und 
‚ gemalten Noleaug 
zu beſonders billigen Preifen 
3. 6, Krämer jun. 
Firma: 
Nhön: Depot. 






N] 


ee ο 


997] Eine helle freundliche Me: 
zanenwohnung von 2 heizbaren 


ineittandbergebenden Zimmern, 
Küche, Bodenfammer, Holzlage, 
Waſchhaus, Prumnen ac, iſt bis 
1. Mai zu vermiethen, 2, Diſt. 
Nr. 233. 


99) Ein Fleifchbüchlein 
wurde verloren. Abzugeben in 
der Erpebition, 


en ee 
Ball-Handihuhe, 
es —* 
etreu⸗· Heuden, 
engl. Krägen, 
jeid. Ehlips 
; und Binden, 











ar mit WMebaillon ging verloren. 
‚Carl Puili p Bauer. Der rebliche Finder wolle dieſes 
| Domtirafie, 2. D. Nr, 1 grünen Markt 
On eye Belohnung abgeben. 











Drud und Berlag von Bonitass:Baner in Wirzburg. 








Würzburger | Stadi⸗ und Zunöbote. 


ne * * nen 2. \ 2R rg „Asse nad A en ta 
1 38* io, 
——— —öV — J ER“ *5 Vie, hun * 
7 x — alu on Ansba 
wit um vu dig — nn 3 I0n.5M — 
en, ned —— Schnell * RR, N 10:3 va dem 8.71. Abos, 
Borm. Poly. 2 Machen. u. ——— IV. Würpbur 
15 DR. Mob. "Güter, 4 11. 20 M. friih web 11 IL Se — — 
15 - 8 ee ci Ren, 10m 
MUnfunft von Bamberg; Edmel;. 5 U. }) — 33 nn u. 16 oe, En 15 
MOM. —52 — Bow Rare. 1 y gie Diterpäe 50.5 Wafcah, 4U.M,.OH 
Stern). .Bn . B 4 
— LIT H —— Sau In — — *8* 
2 3 2 Perſonen U. 15 Y 
Rn. 50 M. Borm. u. LI IE1HM. Nackte R Be Dem. “u Te a 
AN.5M. Füh AU 4 M. Nam. u St. MärE, | — . 
M. Warpurz · Uuruberg ———— —X “nn 
hm nad er Fa ns = Ankunft er u = 5— 
le EU.15 WM. Rahm. 1. 25 M. fr er ict | SC us 
und SU. 40 M. Nadts. 





AK 28 
Aenrneſtes. 
, 80. Abend 
— — ee 50 era Gm —— 


men — 
Gef 


% 80. Ya Körper, Bei 
rs Mason bie Preifrelhe it — 


Hate die * — 


—— 
zii Hi gute R rung 
—— —— * Ki See, je hie vi 
- —— er t reſſe 
danken rin maͤchtiges und rel ment A 
E baher — denn es — ge e Geoenhäube deren 
ſprech ber Preffe unzulaͤſſig F 38 e Orunb: 
ae bend ber — — 35 vr Privatr 


hr un ber Individuen und in con onellen Staaten der durch 
die Verantwortlichteit ded Miniftertums gebedte Souverän. Hufe 
{5 biefer Gränzen müfje aber Alles, bie Handlungen ber 
ben namentlich ebenio mie bie fie 'Tepräfentirenden Perſonen, 
ber Der Rue Vie Seitens ber Prefie unterzogen werben * 
et es als ummöglich, genau feftzuftellen, was 
—* ein — —— jet. Troß ber an kiegenben Geſetz ⸗ 
entwurf en gi Sen lege derſelbe ber Regierumg 
* u große Gewalt in nde, man müfſe bie t ber 
nl biefe jicher fi und bie günftige Gelegenheit hier⸗ 
st . entgeben Lifien. 
Der Etembarb ftellt in Mbrebe, hab 
* —— von Frantkreich und Preu über d 
Anlage begrifienen Selungöbauten auf badiſchem Gebiet 
Erklärungen —— worden feien. 
Dresden, SL. an. nd * der gg —* ig Ih 
4 am UAnleıhe von Gourß von 
wurde von beiden —2 in * —— Sitzung a 





Baperifcher Landtag. 


Münden, ! an. Bei berieth ber IV. Aus 

über bie Anträge leg eier ing unb —8 

Zuſammenſetzung der S —— Referent * 
* tbneter xSteinsdorf und beantragie als folder, b 

Tebiglich * Kenntnißnahme und geeigneten 

—* gan * si Stantöregierung hinüber geben; ber Aus⸗ 

—9*8 an bie hohe —— e An zu 

Bitte zu richten, 


tellen Se. Mai. den K 
eine Resffi fion —* ——— * 28. Mai 1862 am 


und dabei namentlich au eine angeme 
ng * ———— und — — in be Beta den | 


röreren Grunbbefiger gehörigen Höcft 


zu nehmen.” 
— 3%. Jan. Die — ber Subkommifflon 
des Eozial:Gefepgebungsausfchufiee dnetenl 
—e #8 —— ra rg * ng gar netentammer 






_Samötag den 1. Februar | 1868. Fi 


jeboh mit denjenigen Mobifikationen, 
abe | mit 1 Rlelaı a a uf die — der ten — 


burgers, aufzuſtellen und‘ rn Mahl z 
bildender, zweiter 


haufen 4 U. Rachım. 








— — 
weit tten, daß bieſes G rt Berat 
1 Husfcu And N — ven re ne 


DK vorgelegt werben kann. Insbeſondere jollen bie 
Ber handl * die Unträge der Pfaͤlzet Abyeorbneten '& 
einem im —— —— Refultate geführt gr 
Fr —— dad Heimathsgeſetz auch in ber Pf 

wel 


ienach wirb eimniherwerb non 
2 Biden im in Ahle pfätztf Gemeinde — ich er Ran —* 
— — ferner die Materie über bie ee 

in ähnlicher Weiſe wie biäher geregelt 
aa ie u * —— Br t — * 
abminiftratine Vorverfahren T eß 
bie Pfalz nicht ausgedehnt werben. = 





Zagsnenigfeiten. 


Da mit bem neuen ehr Aal auch der Hauſirhandel 
* der Betrieb der Wandergewerbe neu geregelt werben * 
o haben einige Kreisregierungen an das Minifterium die 
age geftellt, * bie Ertheilung von Patenten für dieſen Ger 
werböbetrieb pro 1868 bis zum ——— der neuen — 

mungen ausge zu bleiben oder na *43 Zeit noch gib 
tenben Fe * yu erfolgen habe, ie nfrage iſt in 
terem Sinme beicieben worden, wobei zugleich angeoronet —— 
daß bie — bei Aushandigung ker Patente auf den 
Vorbehalt der bezuglichen Beſtimmungen ber neuen Geirkgebung 
bingewiefen werben, 


( — Mit Bebauern ae wir conftatiıen, 


e, Ps abe 
a n alle Schichten den 
fo daß fait bei unferer u 


— keit in bief 
— t —* , in mie — rund ae 
egenheit leitenden Ausſchuß zu * jet; 2 
—* ed ey unpoliti a wenn wegen unge 
eine fo große Nictbeiheiligung an ber Mahl, ie his Bio * 
vorzuſehen, entſchuldigi warn jollte, Wenn auch nicht an 
een bed —— ſo glauben wir doch mit Recht —— 
müſſen, an Den, denſelben empfehlenden Etimmen umb 
ebem — enommen worden iſt und ein. lid) cin 
Hinnc au de Busgrame ber des Sollparlaments 
in ein Bolparlament in Berlin, mit andern Wori 
—* des A rg an cube, ” 
erfüllen, noch eg eng 
wir g —— daher einem En eh In Wun ſche 
wenn wir, abjebend von dem bis jeht — 
einen zweiten Ganbibaten, in ber Perjon eines 
j . — un Teuer 
Mir find überzcu ur ber Anre 
are au Lfı angelegen [ein 


‚a ode 
i wollen 
biöäher 


en, eine 
ige weber mit 


e ſich dieſe 


— 


2 unfere Stabt umb Landbevolkerung wird ſich mit Dank ber —— auf Grund ber Verträge nur korreft 


unſeres Abgeorbneten erinnern; wird Bers/ find aber bas g Gebrängtwerben zu vermeiden, 
tranen zw ‘ Einfiht und gt en Rebegemwanbtheit | mödgte Tein Mittel zwẽ licher fein, ala felbttpätig mg 
haben usb zeugt fein, daß uniere Intereſſe, die Intereſſe des | Heritellung ber fäberativen Gru bie Hand zu legen, und 
ganzen Landes, von, bem beiten: Kopfe und ebelften Herzen gesjamwar — mie man im Intereſſe ber MWiebervereinigung Deutich 
wahrt, ba würdig vertreten jet in ber on dedjianbd wünſchen müßte — folgen, bie ne neben 
Herm Proſeſſors Dr. Edel, norbueutj ‚Bunde läge, ſondern wodurch berjelbe zu einem 


—g— 
Erlangen, 3%. . rn ber Heutigen gemeinjhaftliden | ganzdeutſchen erweitert würde Die bloße Abichliehung von 
Styuma ber beiben kin Kollegien wurbe ber von demf Spezial-Bünbniffen des norddeutſchen Bundes * — mit 
A m Bürgermeifter Namens ber biefigen Stadt mit den Hürtemberg und mit Baden wäte nur bie Verlängerung einer 
Herren Kommijlarien des Kriegäminifteriumd entmorfene | unbefriebigenden und von wicht abzuſehenden TRewiel’ällen abs 
Vertrag betrefi3 prooiforiiher Unterbringung der Garniſon ein: | bängigen Page, tAugb. Abdz) 
—— — und für ben Bau ber Kaſerne ber ſ. g. 
markt bejtimmt. Es wird nun endlich der Wunſch ber hie: Bayerifcher Landtag. 
for Bargerſchaft, bald eine Garniſon zu erhalten, erfüllt wer Münden, 30. Jan. Nachdem von dem Gtantärath in 
: (Sr. gl feiner heutigen Sigung bie von beiden Kammern angenommenen 
"Obernburg, 31. Jan. Diefer Tage wurde burdh den | Seiepentwürfe, das Gewerbsweſen und bie Wehrverfafjung bes 
Zol. Herrn Revierförfter ein alter Hirſch gefangen, defſen Aiter |treifend, — Sanction durch Se. Maj. den König begutachtet 
man auf O bis 74 Jahre jhägt. worden, dit auch diefe bereitö heute erfolgt, unb morgen ſchon 
Münden, 9. Jan. Mit der neuen Militärsrganijation, [wird das Gefeyblatt dad Wehrgeſetz nbigen, welches mit 
bie mun unverzüglich in's Leben tritt, werben die 32 Landwehr⸗dem 1. Februar in Kraft tritt, (Ag. Rs) 
Mofore ausſchließlich aus ber Meihe der Infanteriemajore ge: Die naͤchſte öffentliche Sihung ber Kammer der Abgeorb+ 
nommen merden. neten wird dem Vernehmen nad am kommenden Montag ſtatt ⸗ 
PRünden, 30. Jan. Die —— zwiſchen Bayern finden. 
und Meiningen. wegen ber jfortführun Erjenbahntin:e 
Schweinfurt: Kiffingen Haben begonnen. Wie ih höre, befindet NRachſchrift. 
ſich die meiningen'ſche Regierung nicht in der Sage, ur Zeit Bon Seite des k. b. Krlegsminlſteriums iſt eine Beftimms 
ganz auf die Würfe Bayern's einzugehew, da biefelbe nigtjung zur Darna hachtung für alle Orfiziere (die Penftonirten mit 
die zum Bın nothmenbigen Gelder ver t. Ob dadurch inbegriffen) erlaffen worden, in welchem ſtreng wunterfagt «wird, 
aber bie Wıaführung des Eifenbanproie 4 Shw:infurt: |Artifel Über militärtſche Angelegenheilen in oͤffentliche Blätter zu 
Kilftngen beeinträchtigt wird, ift im Augenblid noch unbe.ftinmt| ſchreiben. 
"Münden, 31. Jan. Die Trauung Sr. fgl. Hoh. des ‚Das neuefte Did eſanblatt enthält einen. Erlaß bed biſchoͤfl. 
Ludwig mit J f. H. der Erpherzogin Maria There ia Ordin ariates aa den Clerus der Dioͤjeſe, de Wahlen zum Zoll⸗ 
zu Wien am Ü. Februar ftatt; am 21. oder 22. wirb!parlament betr; in bemielben wird aus zeſprochen, daß bie ober: 
"Hohe Paar fodann jeinen Einzug bier Halten. Am 235. Hirtlige Stelle fi 
ruar fol ein zweiter Hofball ftatihaben, auf welhen auch 5* der Didzeſan⸗Clerus werde in richtiger 
e hohen Neuvermäblten erjcheinen werben. Sudd Br.) Würdigung der hochwichtigen Yaterefien, um melde es ſich für 
Wiesbaden, N. Jan. Die Spielbantgefeti aft weigert den Staat jomohl ala I bie ——— Gejetihaft handelt, 
fi aur die Propofitionen des Regierungs-Commiljärs Wohlers bei den betreffenden Wahlen gemäß der vorragenden Stellung, 
einzugehen. Sie hat ber Degierumg wi den Kurfonds, jtatt der melde derſelbe im Staate und in ber bürgerliden ig 
verlangten Million Thaler, eine Million Gulden angeboten. einzunehmen berechtigt ift, durch perfönlihe Theilnahme jomie 
Um 77. Ianuar hat auf der belgiſchen Staatsbahn bei durch jeinen geiitigen Ginfup auf bie ihm naheſteheuden Wähler 
Bouijn ein Firchterlicher Unfal ftattgefunden. Eine Lokomo⸗ ein günftigesRejultat zu erzielen eifrigjt beftrebt ſein. Diöz «Bl. 
tive fam von Quieorain, um auf ber Station Jemappes zum} Seine Biihörlihe Gnaden haben unterm 23. L_M. den 
Rangiren zu dienen. Sie begegnete bem Schnellzuge von Brüf:,; Herrn Dedantpfarrer Abam Korb zu Königshofen i. Srabf. zu 
kl, dot nicht auf bemjelben Geleiſe. Etwa 1%) Metres vor Hochihrem geijtlichen u, ernannt. — Durch oberhirtlice Fnts 
m Zuge entgleifte der Tender der mit voller Schnelligfeit beran«! Hliegung vom W. [. M. wurde Herr Pfarrer Wilhelm Klee: 
fahrenden einzelnen Lokomotive und warf fi) auf das Geleiſe ſoies in Deb ald Decanats-Verweſer, und Herr Piarrer Earl 
ded Zuges; etwa W Metred vor bem Zuge entgleifte auch die} Druiert im Oberndorf ald Definitors» Berweier umd Procurater 
. Bofometive und fuhr mit ihren Mädern in die Mäder ber anberibrd Capitels D:b aufgeftellt. — Dur Decret vom 24. I. M. 
ten, wodurch der Zug plölid ftillitend und bie beiden doko⸗ wurde der Herr Gaplan Helnrich Detemple zu Röltingen auf 
motiven wie Glad" zerfplittertn. Der Packwagen des Zuges]bie erledigte Domcaplaneinele dahler beförbert. — Durch Euts 
effte an bem Xenber, ber Poſtwagen und der folgende Paf, ſchlietzung vom 27. I. M. wurde Herr Caplan Pancraz Schleier 
agierwagen hoben fich darauf und über einander und zertcäm- in Woljdmüniter wegen Krankgeit unter Bewilligung des erbes 
merten. Die darin befinbligen Perfonen fanden fi auf meh tenen Urlaubs feiner St.lle enihoben, — und unterm 8, 1 W. 
rere Meires — in dem Graben wieder, meiſtens jehr Herr Caplan Ma’cud Lutz im Heibinglfelb im gleicher Eigen⸗ 
wer vermundet, eine derſelben, weniger verlegt, fand ſich auf ſchaft nah Wolfemünfter angemiefen. Didc, DL 
Trümmern ber aulammengehäuften agen figend, Fine Frau|__, Veifentliche Bigung des Stadtmagiſtrates 
mar auf der Stelle tobt geblieben mit sehdmeiteckn Kopfe, der Würzburg vom 28. Jannar 1868. (Sgluß) Aus 
Maſchiniſt der einzelnen Rofomotive warb ebenfalls jofort ge ‚pfändung wegen rüditänbiger Gemeinbenufnaßenberbähren, Bes 
töbtet. Elf Paſſaglere jind fürdpterlich verlept, einige derfelben willigung eines Geſuches um Stundung von Gemeinbeaufnahmd« 
nachträglich ſchon geſtorben. Etwa vierzig andere find mehr ober geilen und eines desgl. um Befreiung von ſolchen. Nieder: 
minder leicht verwundet. Der Mafchinift und ber Heizer bes ſchlagung mehrerer uneinbringlicher Gefäle. Anihaffung von 
Schnell zuges wurden weit fortgeſchleudert, ohne ſchwere Berlch- Schuireqniſtlen ir bie untere proteftantiiche Knabenſchule. Ans 


rwägung und 





ungen zu erleiben. ſchatfang einer 4 /P,,igen bager. Obligatton zu 500 fl tür das 

Siechenhaus, deögl. einer foldgen für die Gabrielöpflege. Mits 

Deutiblanmd, getheill wird eine Statijtit wer im Jahre 1867 verlichenen Ges 

Preußen. Berlin, 31. Jan. Die „Rorbd. A. tg.” werbsrechte; hiernad find 84 Eonceffionen mit Anfäfititeit, wor⸗ 

mehet, dab die Negierung, im alle bie lungen mit unter MWirthſchafis-Conceſſtonen und 8 Conceſſionen ohne 
den Spielbankgeſellſchaften reſulta 


08 bleiben würden, die Auf» Anſäſſigkeit, ferner TO vicenzen am dahier Anſäſſige und 116 
mem ber Spielbanken vorbereiten werbe; auch wenn ein Mb- ‚ Licengen an babier nicht Anfättt e verlichen worden. Aufforder⸗ 
nen bloß mit einer ber beteiligten @efellichaften erzielt würde, ung eines Schuldner ter Etabtkafje zur Zahlungsleiftung bei 
werbe bie Regierung bie Angelegenheit noch im Laufe der Seffion , Meidung der Klageftellung. m zwei Beitgitreitigleitn ber 
anf dem Were der Geſehgebung erlebigen. { Etobtgemeinbe we den auf bie Wergleihäofferte der Gegner 
werin, 29. Jan An einen Artikel ber „Süd. Gegendergleichsvo jchläne nemadt. Die durch die Volkszaählun 
Prefie* über die Stellung Bayerns zum Zollparlament und an'pro 1867 erwachienen Kolten im Betrage von 77 fl. werben b 
Die befannten Erklärungen des Fürſten Hohenlohe in feinen der k. Menierung liaıibirt. j 
Reben vom 8. und 21. Oftober v. J. Inüpren bie offizidfen! — Künftigen Montag den 3. Februar früh 7 Uhr wird in 
Mecklenb. Anz” folgende Bemerkung: Man kann die Stellung der St. Killansgruft des Neumünſters das Feſt der HI. Jung« 


h zuoeritgtlich dem Vertrauen hingeben zu dürfen ’ 
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unb ie ch Abelheib * an ber Aushreitung bed Ehriftens 


ans in —— mitwirkte, begangen werben. 

Kun 6 Sonntag 1 m kr weg = 
Rorweg t von Dunte in eldorf, Brei 
— emſee van Bedmann in Münden, Tri 100 
— Motiv von Teneriffa von Bamberger in Minden, 


— * ee Ai Nutten’scher Garten. 


‚hell ‚ „Bobentame| >; 
ra 955 Erförbernif- 10: = x m 
EN ei ai, gu werinie jr, \ OLE 
ers Im 2. Diftitt) © esangs-Ooncert 


© fl — Herbftmorgen von beimjelben, Preis 70 fl. — Diefe No. 390 1081 ge 

4 Bilder find Ggenthum des — in Fürtih Au 1. Düte. Wr. 187, and 

Bartie be dem Eine Bot —— M. * ar — —— En ae in der des ul Een B. Pernita 
ne otographie in Hart emalt vons3. 5 ch beit d 2 

BRUT * in von eligreh ielchrer. J. ie — em: Anfang: 3 Use 


Dr Eine Federzei 

— Breis 100 fl. 

(Viltuolienmartt.) Butter galt heute 24 Er., Schmal; N) 

* tr. ig" Gier 7 Erd um fr, Hafen per Eri 
Int, 


mern, Garderobe, Küche * 
übrigen Bequemtichteiten auf 1. Gintiispreie 6 fr. & Perien. 


Mat zu vermiethen. 10890) Dem liebenswür 
— — — — Ssäwarzgelodten Feßer 


die Mehe Kartoffeln 23 Er Su vermietbeu nem Geburtstage — —* 


donnerndes Ho * 
en Seirehemarkte > * Waizen 25 fl.Jeine billige Gartenwohnung 3 
— . Re 2 BLH — Koru MAab kr ” 3 2 Aa vier Bias, — K * = — 
@erfte 15 5 f 30 kr Bis" 16 fl. 30 fr, en 8 * 12 * vor dem Canberthore vom hen = a gudita halt dog a 
8 FL. 48 fr, Gröim 18 fi. „NE AOR. 30 fr., Linfen —fl.| Mai an. Näb. in der Erp. 
— fr. bis — A. — ir, DWiden 12 fl. — fr. 70 Wägen. 


ET SE —“ und Ober⸗ 
— Hrentfurt, S1 Ion Die Börl 3u vermietben| — — 
bei nich uidgt fee bebeutenbem Umjape für Spetulationäpapiere uro obmen — ii an — = > Uhr Befietion et 
Eon —— — mar def * — ———— —6 a Bugekir. 5 . Dihe Xr. Martin —* rn 
deuticge Stantäpapiere Teft, — 8 die neuen Looſgattungen (1070 2a Bei Pete Würth in 


—— —* ———— herren apa —* ee when je Pi-| 1079 3) „Ein freumbliges, im der Maritgafle werden 
937, "bablige waren zu 99%; *3 diterr. Staa 5: ——— > —— gelegenes fortwährend Lumpen, 
effeklen maren ers — Bose ajudt und bebeutemd — er = Li Knochen, altes Ba: 
Sie — * —* Reha. 80 be, en ‚Ber freie DR ... ent tigen Benuemlicheiten Ift bis N eig orna bfälle 
_ euerfreie Meta 
4 Er & ze an Syetulationdbapleren te Staats "yä a E —— * ech hoͤchſten wen 
er "Sie eine — * von 213000 fl. Plus aufweiſen ’ 

Grebitaftien 166°/,—5 bez. Amerikaner per Medio 1007) Reubauftraie, 4. Diſtr. Wo fi zu ern 
76 una höher waren Darmftäbter —— (215 /,|Mr. 86, tft eine Varterreiffüde fegteid auszuleiben. 








— ) Wiener el 99'/, dei. — Ybends 6 Häumli Peit, elche ji 
Year sch, wurden Orkan. — zu 186° la Raben aber ertfan ao | ad: in der Erb. 1065 
—ig6 bez — ac ne net, jowie ein: trodener Relier Ein Monats it 
— u —* a, Amerllaner ohne Faß zu vermictben. wird gefucht. N. 1. b. Erp. 
per, medio Sonds per,meblo Der. göß. — r, en TU Emm — — — 
1081) Ein ie rege ie Gin fretmbt wöblittes Bin 


Mabalınıc: Ze. Weed | in einen Marttfleden mer ift bis 1. ;februar zu wer» 


TF minden, ım an. ala ufe zum volzſich jehr gut rentirt, ba 1 —* miethen in ber Scumelä 
ee fer, erſie * ln t für #25 weißes und | —— Brod Ab: en Nähere zu 
era = Deuttchlanb, Bintefemeter von 7bO) gang findet, iſt wegen Familien⸗ im Hofgebäube. 
angemelbeten Schülern Ay > br 5 dem Zinmer⸗ und Mau-| verhältnifſe um einen annehm —— — 
* ewerk, —— hab —— und Maſchinenbaufach —— baren — zu verkaufen. Eine ge efjunde Blume, 
iervon haben 550 Schüler Wobnun ng ft undf Briefe mit A. BE. Rıo. 221m möglich yom Bande, 
Bepfegung n Anftalt jelbft genommen. Die Hufenthaltö-|beiorgt bie Erp. ds. BA wird gefucht. Mäb. in 
en Ahr ee Schäler find z —— ſehr gering und be- — suc Kartoffeln der @rp. (1068 
—— to. Semefter für * Unter 8 Thaler, fe Unterrichtärh n, Ford * — zu 
materiallen, einen ‚gehrgang ber * Grit für Bauhandmerter, Fir Fa 


verfaufen in der B —— e cziet. 
—— — Belorgung —— 00) Ca im — — 


Nro. 
der Waſche rin! fie (ich Audbeft — Heizung und Beleu 
28 Thaler; für Gajernirung incl, J mit — Bläser, bei Georg sn it. |Rete font verrät, 8 a 
von Brod und Butter 22 alſo ia aurmen num 68 EEE 3. Dies Ahr u 
jo dag ein Schüler bei eiwma 16% Thir. Nebenausgaben ir Ein freundi immer { 
—5 Ermefter jeinen Aufenthalt mit circa 85 Thlr. beftreitet. ſogleich cher bie EN ER IETTTE GETEILT 
Sar geifige — 4 - —— pe — ober. *8 Sr u verm then 101935) Ein Yaden for 
en irectoriumsd bie größte Sorge getragen, fo ba m 
om Er hin, ne ic. hier alles —— —— was ſeine gleich, nebſt Logis zum 


= u 1039) Gin im Maiden, Bägein| Wat iſt zu vermieipen. 
RER RE uöbeflern erfahrene 


unb 


TEETESNGTTTELL STÄTTEN REN —— ung, RU tip 519. Dir, Nr. 232, 
r— ! Neu! ! — ! Steppe dog. zu vermieten 
: Masten mit re J 


Ein durchaus praktiſch u 2. @tage um 
im n mög ee sr Da a 6 8 ebiideter Dekonom juht|(3 größeren un Flelneren) 
in ber Fabrit von 


cine Stelle als Oberknecht oder] Zimmern, wit Kü nr 
. M. Wormser, Nürnberg. 


Cadbauer. Näheres bei ieltung 2c. im 3. Diftr. Kr 
M 
ER RENTE RU 


IJ. Walter. / — —— 

084 Jultuspromenabe, 984 3e) 16 bis 1700 Fl. 
1068) Ein groger blauer 
Bangbund Un Engliſche To on) e) 


werden auf erfte ** gegen 
zu verlaufen. 36 ift Nr. 


Ben vx — 


— — 
* 


— — ug 4 


Ein us ſchlüſſel wurde Ein Maͤdchen, das in häus-| dreifache Sierbe 
— Ak io ung Diftr. lichen Arbeiten erfahren u zent und pönftlicer 325 
Nro. 238. 1107 5] eine Stelle, R, i. d. Erp. 1074| ung aufzunehmen geſucht 
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uüberſteiſchen Ländern. 
Die unterzeichnete 
nirte Haupt⸗ Agentur befö 


Debienung verfichert 
Zu Bertrags:Abihlüffen empfehlen ſich 


2... Per conceffionirte Bezirks⸗Agent 
Eonjtantin Müller in Wertheim. 


Cigarr 
—— türliſchen und 


nupf⸗ Tabake, ſowie Cigarrettenpapier in beſter und preiswürbigiter 


Joh. Süttuer, 
über der Mainbrüde 5. D. Nr. 1. 


Baare, empfiehlt ergebenft 


11) 








Todes-Anzeige. 
Nah dem Eillen Gottes verſchied heute Nachts unfer 


I Sohn und Vetter 
. Georg Fill. 


Derfelbe erlag nad unfäglicen Schmerzen feinen beim 
Ye Brande erhaltenen Wunden und Verlegungen im 

t von 46 Jahren. 

Die Beerdigung findet Sonntag ben 2. Februar Miltag 
%, auf 3 Uhr vom Juliusſpitale aus, ber Trauergottess 
ı An Diendtag den. 4. früb ?,, *,, */, auf 8 Uhr eben: 

bft- statt, wozu Verwandte und Belannte des PVerftor: 

een böflichft eingelaben werden. 


Zanzlinterricht. 


Da mit dem 3. Februar wieber mehrere Gurfe beginnen, 
fo erſuche ich birjenigen Damen und Herr, melde noch Luft 
pin einem Curſe beizumohnen, fih bald in meiner Mohnung 
D. Nr. 211 Auguftinergafie einzuzeichnen, ba bie Vorftunden 


fon begonnen haben Auch wird zu gleicher Zeit ein Repeten⸗ 
teneurs für Diejenigen, "melde [don Zanzunterricht Hatten, er: 


3 w 
F A Kollert, Tanzlehrer. 


In der J. ——— —— Buchhaudlung in 

Würzburg und xobr ilt zu haben; s 

Tas neue Gewerbs:Gefch für das Könia- 
reich Bırme n, Preis & Er. 


Petroleum nud Splaröl 


zu abermals herabgeſetzten Preiſen empfiehlt 
Eydam. 


Friche Sendung von Gebirgsſchmalz, per 
Pfund 33 fr, empfieblt i 
Adam Günter. 
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Di Für Auswanderer 
nach Nord & Sid-Amerifa umd andern 


feit 1852 von Gro ogli Minifterinm bes Innern conceflio« 
En pᷣherzoglichem ſteri 8 ſſio 


Antwerpen, Bremen. Havre, Hamburg, Liver- 
pen} London & Rotterdam 
Dampf: und Segelidiffen wöchentlich zweimal Auswanderer und Relfende zu ben billigſten 
en und dürfen ee welche fih meiner Vermittlung bedienen, fh 


Mich. Wirfehi 
Hanpt-Agent mat, 





eh, 


griechiſchen Tabak, alle Sorten Rauch- mp]! 











1083) Ein vu 
ee 3 Perfenen ucht — 
gu 1. Dei ein ogis von 2—3 
se J— Bunmern. Nãhe in der Exp. 
— — ER 5 Diffr Rr. 231 
" 





r oberi—? 
Men zu vermiethen. — 


1047) Ein Meines Logis if 
on 19 „jn vermietgen. 2 Diftr. 
. IV, 


— sis — 55— 251 
[4 von immern, 
1 Mloven und Küche ſogleich zum 
vermiethen, 

1036) In der Mebhede ift eim 
Bub cn 4 55 

ein gro u einer Werkſtati 
geeignet, ui 1. Mai ju ver 


miethen, 
Ebr. Senninger. 


2a) Eine freunblide Wohn- 
ung von 3 tapezirten, ladirtem 
immern, Alkoden, Rüde ze. 


bis 1. Mai an eine up 
egaffe 


Famiſie in ber Karmelit 
. 491/92 zu vermiethen. 


1048) Ein Schön möbltrtes Zines 
mer {ft zu wermiethen. 
Nah. im ber Erp 


ZINTAITNOAMLEEMM 


» Anzeige. 
Der Unterzeichnete ift am zweiten 


bruar im Hotel „Kronprinz“ bis 
ittag 1 Uhr zu fprechen, 


©. A. Sachse aus Wien. ' 
BD. PEN 
In Yulins Meliner’s Buchhandlung in Würy 



























einer ſorgfaͤl⸗ 
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burg und Meufladt a. &. ift zu haben: 


Das neue Gewerbögefeß für as Königreich 
Bayern. Preis 6 fr. 


REIN DEN 
Strihsbefanntmachung. 
Unftrags des E, Landgerichts Würzburg r M. verfieigere 
Id zum zweitenmale das dem Bädermetiter tofeph Heinrich von 
Veills hoͤchheim qugebörige zu dieſer Stenergemeinde gehörige 
Wohnhaus jammt Umgriff Hs Nr. 50, geihägt auf 4700 FL. 
Donnerstag den 20. Februar 1868 
ittags 3 Uhr 
im Gemeindebanfe iu Beitsböchheime, wobei dieſesmal 
—* Zuſchlag ohne Rückſichisnahme auf den Schaͤßungswerij 
t 


Bürzburg, den 30 Januar 1668. 
— Endreß, k. Notar, 


2%) Zwei eiſerne Defen,|Rr 29 über eine Stiege, 3. Diftr. 
ber eine ziemlich groß, gang neit|in der oberen Kettengaſſe 
und mobern, ber andere Mein] iN5T, dan 2. Diütr. Pr. : 
und von innen beiz: umb fod | Inaolitabterhof, ift eim —* 
bar; ſowie ein großer eiſtrner Aoblicies Jiumer zu ver 
Hafen, —* men ftchen |misıhrp 
—— —— IH] Mehrere Fuhren Hans 
Kill. Knab senior. gerfen en 
1034) 2 möblirte Zimmer | Auskunft eribeilt Herr Heßdor⸗ 
finb —* an mei ledige Herin fer, Graminator am Burfarı 
billig zu vermiethen im Haufe! berthor 





SEIT 


—⸗ 



























— 
Strichsb rkanntmachnug. 
—* — 58* —— — 
—— Ah — —— 10 
ng en gen Autözimmer ein.bei dem S ter Lähner anf 
a undetge — des Stiftüngäner- — hen eihein Dritten —— er 







Ei aefchägt auf 30 fl. gegen jofortige Be ung. 
omas Benter rjburg, be en 3. ——— —— 
Nefpe It 14 A . 
— —— WE Senna 1S0B. 
Die — Wittwe 
mir ihren digen Kindern. 





Befanutmachnug. 

Die oe 98 der oberen Mainmühle 
ha 5..Difte, HE. Nr. 246 zu ge ı 

In CH Entjchliegung der F Regierung von Unterfranfen 
und Aigarens urg, Kammer ber Finanzen, nom 25. b3. Mis. 
Nr. % 843 foll die aͤrarlaliſche Gere Mainmühle in Klee: 
Stadt, deren Pachtzeit mit dem 19. Februar ds. Irs. abläuft, 
auf weitere 6 Jabre rg vergahfet werden, 

Die obere Mainmühle im d. Diitrift der hiefigen Gtabt 
—6 g. Rainvlertel) OBs⸗Ne 46 im der Butergefe gig gelsgen, 
efteht aus einem geräumigen Wohnhauſe nebf 
bäuben, banı dem Muühlmerte, meldes 10 Mahlgänge, en 
Rolgang, und eine Schneibd- unb Gppämühle enthält. 
Termin zu dieſer offentllchen Verpachtung wird auf 

amstag den 8. Februar 1868 


Vormittags 10 Uhr 

In ber Kanzlei des unterfertigten Rentamtd anbrraumt, unb wer⸗ 
* kit Sie e biezu mit dem Bemerfen eingeladen, da 

) b Berpndtungabebingungen en tägli in ber — 
a eingeichen werden Lönnen, am Termine — ke 
befannt gegeben werden, 
2) bie bem Rentamte unbefannten Steigerer, Alan fte meiftbietend 

bleiben follten, am Termine die Nachweiſe ihrer VBermögend- 
verhältniffe beizubringen haben 
EBEN den 26, Januar 1868. 

Königlidges Stadtrentamt. 

Brenner. % 


Ein Blumentiſch, Zur neuen Welt, 


elegant und mit Aquarium, tt] Sonntag, ben 2. Februar 

Ä iltr, 9 
N Harmonie-Mufil, 
en dar feijipet ne quten 
re H Kaffee und Bier Hit beitend ge 
Rirhihaftsrüble, forgt und er eraebenit ein 
1? Stüd, mobern von Fichen- I. A. Wadenflee, 
vol, Zaloufle:2äden zu 2 Pflaftvermeifter. 
enter ſind au verkaufen. 3 — 
Diſtr. Are. DT, (1055 2a @in 


1040 3a) Im A, Difte Ar. möblirtes Zinmer 


83, It ein 2ogis von 3] im 1. Stod iſt billig au 
Jimmern, Küche 2c, ic auf 1. — und ſofort ober 


„Bettstoffe* 
aller Art 
ter ums, 
—— herabgeſe tzzten Preiſen bei 
L. Sonnemann, :; 
Glockengaſſe. 

























Wehr- und Gewerbs⸗Geſetz 


Bayern nad ben Beſchlüſſen bes Landtags. Preis a 12]? 
— nad) auswärts franco 15 fr. vorrätgig in 


x. Branf'o — som Antiquariatshanblung, 


NB. Größere ——— — e einzelne gute Werke wer: 
den ſtets zu ben böditen Prei * angelauft. 


Eigenftammholz-Berkcigerung. 


Die in ben Etaatöwalbungen ber nachbenannten 
angefallenen 1331 Eigen, 32 Kiefern: und 1 Spelerlings- 
Stammdolz Abiämitie werben im ben Wirtbichaftölofalitäten bes 
ger Sciekhaufes unter den gemähnlicen Bebingungen in 

Art zur oͤff en Verſteigerung gebracht, daß 

A. Do ag, ben 13. Feeruar I, Is., 

Bormittags I Uhr anfanaenb, 
1 Bee k. Mevier Binsfeld 
aus ber Walb — Heegholz 143 Biden, 
ae Mevier Gramicha 
aus ben Malen Unterer Aitwald 221, Unterer Dad: 


Hau 130, 69, Srashol; 80, Odpienhut 85 umd an 
zufälligen | iſſen 15 Eigen: ; ; 
B. ag, ben 14. Februar I. Js, 
früh 9 


Uhr an, 














3) vom P. Mevier Nimpar Mat qu vermiethim. Wpäter zu beziehen Näheres 
ans der Walbadtheilung Reiterlein 194 Fichen- und 1 Epeier- — it auch cin Kogis|ä 2.Diſir. Ar 652 — 
——— von 4 Zimmern und Aitoven, (1052 2ı 


Küchr ac. sc ſoagleich oder bis 


4) vom E. Revier Stalldor 1. Mai zu vermieiben 


f 
s ben theilun en: Vorder Lindah 41, Roßleinsholz 13 
eo Langemiele 7 Eigen, — 
5) vom Reviere Sjrtenberg 
aus ber — Käthiben 184 Eicdens und 32 Kiefern; 





— — — AnUONGO, 

1056 2a) Ein ſchones Logis] 1001] Gin folibes Frauen 

aud act Simmerm befiebrad, | zimmer, welche ei ‚Welpnäben 

vom MHevier Waldb raun nebſt AJutriit im Garten, ut au achdhi iq bemanbert iſt, findet 

aus den Walbabtgeilungen: Tannenrain 49, Dornrain 33, vermiethen Näh in der Erp. Ipauernde Beichäftigung — 
n 


rain 45, und an zufälligen Ergebni IE -Mbiänitelmun I. oz Inutes Salate und freu 
gum Rerfaufe fommen. su gen Ergebnifien gen: Abſchniute 1058) Eine Schöne Wohn⸗ Bebantfung 


Würzburg, den 28. Januar 1868 ung, 1. tod, befichend aus) Per intritt wird ſogleich ge 
immern, nebit jonftt 30% Sagt die Erp 
— — @ Grforberniflen, ift bis 1. Mai a = 
tmansı. a 
aabod panda a2q {4 


ee. verwiethen. Näheres 2 2 Tr 
ao) Ein; brauner Yagbs|1038) Es ift ein Logis von yuaagpummD ala 
fen 








ift vor 14 Tagen zugerj2 Zimmern, einer Küche, nebit]1037) ine Feine, rubige Ta: |qum Bungpumargargz ud 
und kann gegen Sutter | Qutittt zum Keller und vom‘ milie fucht ein Logio von 2420 ne og Ind quı) wollme 
werben bei Waſchhaus auf dem 1. Mal u’ Rimmern, Küche, Kammer und going uabnjuol gun 1 

Johann Be —— — 4 Diſtr. Karma 8 a tee bis 1. Mai zu miethen. |wuausbp mug + ng $ 
Nr ber Erp. uoa gıdoz »usljor plan LOL 


„.Bernard Fischer’s Möbel Magazin, 


Sandgafle in Würzbur * 


—— einem er —— biefigen auswär 
t Dei-Lager, als auch 
& Salons von den In fachiten bis * den ele —— 

tungen ganz über: 


en für ganze Zimmer 


Für volftändige Wohnungen und en en per —* Einri 
a * 
rbe 


uommen und aufs Pünktlichſte und Sor 
NR. Garantie für folide und gute 
Befte beforgt wird. 
In neuer geihimafvoffer Aus wahl iind eingetroffen: 
pentfcbe, englifche und frauzöſiſche Tape: 
ten und Bordüren, Plafonds Noferten, 
2 Feel uund Holz Tapeten aller Art, 


ferner: 
malte Kenfter-Moleaug von ben billigſten bis 
m ben feinften Eorten ; 
Zn. für Tiſche, Eommode & Fuf: 
böden ꝛc. 20.5 
wollene —— Reiſe⸗ Bügel, Pferde: 
und Piqu 


Ich Halte ea —— mb groß ſortirtes Lager geneigter 


Abnahme Fe en. 
. Dümlein am Markt, 


GE ar neuen Haufe neben der Marienfapelle. 


"Chemifche Waſchſeife, 
welche nach erſtmali * Prore in jeter Haus 
haltung umenibehrlih werben wird. 

* iſt 3. einzige bewährte Mittel, um färbige Sei- 
ders, Wollen und Baummollflofie, ſeidene "Bänder, onnen⸗ 
jchirine fowie Cravatten und Koularbtücher, = ber Farbe im 
— N zu —— auf dad Schoͤnſte zu waſchen. 

Anmenbu ung mit ur faltem Weſſer eignet fie 

wi br Zu Maiden von Tiſchteppichen ar wol: 

lenen Deden, Sinberfleidern, arjem et, Zud, wie 

überhaupt aller jener burd bie gewöhnliche Be 

handlung mit warmem aber Bon Baller oft ſchon nad) der 
erften Wäre total rouinirt find. 

Au en & 6 Pr. nebfl Gebraucht: Anwelfung. 


Joh. Schüäßlein, 
Firma: Geb. Sari Zürn 
auf der Brücke 

Feiusten Colonial-Melis & Candis em- 


pfiehit 
Anton Minoprio. 
A. Stuber’s Yuhyandlung, Sterngaffe Rro. 169, 


re neue, Gewerbiretes für dad Königreih Bayern, 
rei® r. 


Wohn 8: DBeränderung. 


Unterzeineter h D* —* verlaſſen und 
nunmehr 4. Diſtr. Rro. 200, Korngaſſe. 

Kür das ihm bisher g — 5*— ertrauen und Wohlwollen 
hoͤflichſt danlend, bittet derſelbe, dasſelbe ihm auch im ſeine ges 
genwaͤrtige Mobnung übertragen zu möllen. 

Reelljte Bebienung wirb zugefichert. 


Wiesner, 
Hleiderreiniger de Schneider. 


1085) Ein vollnändig gerihtetesf Es find 2 abgefchlofiene Wohn: 
gates Bett nebſt andern Haus Jungen mit allen Erforderniſſ an 
möbeln find im 11 Diitrift, die eine zu 3, bie andere zu 2 
ge 169 Barterre f Zimmern, bis 1. Mai au ver: 

en Abreife von bier ganz miethen im 1. Tiftr. Nr. 358, 
Bit zu verlaufen. nächſt ker Pfaffenmühle. 4067 














dos nfie in vollkändigen 


ei Publikum fein auf's Reich⸗ 
Betten 


fte aueg 
HH — ee ——— Der Möbel auf's 





njeige. 
Allen Berwandten, Freunden und Befanns 
ten bie ſchmerzliche Mittheilung, daß unfere liebe Gattem, 
Mutter, Toter, Schwefter und Tante 


Betty Hausknecht, geb. Hausknecht, 


am 2. Jannar 1868 in New: orf dat und felig na 


— Lriden im dem Herrn entſchlafen iſt 
—185 ben 8. —— früb 8 
us für Die Berblichene in der Marien: 
eine Trauermefle abgehalten, mozu ale Verwandten unb 
Belamten a ngelaben werben. 
Die tieftrauernden Qinterbiiibenen. 
Nem-Nort, 





Todes-Anzeige. 


Nach dem Willen ber ewigen Verfehung verſchied g 
Abend 8 Uhr, gejtärkt durch die Tröftungen umferer 
Religion und ergeben in ben Willen bed 
liebter einziger Sohn 

en, 


Anton Be 
Nentamtöne bilfe, 
an einem Bruft’eiben in dem Mil * von 22 Yahren. 


er 
unfer ges 


Erfüllt von berbitem Schmerze, empfehlen mir ben Fruh⸗ 
verblichenen dem Andenken und Gebete feiner Freuabe and 


Belannten und bitten um ftilled Beileib. 


— den 31. Januar 1868. 
"Die tieftranernden Eltern. 


——————————— — — — —— — — ————— 
ee lerne RETRO" 


Danksagung 
ür bie ehrende und zahlreiche T 


Gott ruhenden lieben unwergehlihen Gatten, Herru 


Jacob Rothhaupft, 
®lajermeifter babier, 

fpreche ich meinen it efühlten Dank au 

Zugleich bemerfe ich, 
Reparataren, Neubauten 
wie Bildern wie früßer 5 
Mann jeßt durch einen tüchtigen Geſchaͤf 
unb bitte meine geeehrten Kunden, bei ſchnell 
Bebienung, um zahlreichen Zufprud, 

Gemünden, den 1. rebruar 1868 
Anna Mothhaupt Wittib. 


owie Finrahmen von 
meinem Ki in Gott ruhen 
8 


Danksagung. 


Allen Lieben Freunden und Bermandeen, melde bei bem 
e unfered nım im 


Leichenbegängnifie und Zrauergsttedbien 
Gott rubenden Brnderd, Schwagers und Ontels 


Georg Schäflein 


unfern innigften Da 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


— — 


ellna e bei der f 
Beerdigung und dem Trauergotteüdienſte weined nun im 


daß Ih mein — i 
* n 


führer Gortbetreibe 
er ımb et 





| 


fo herzliche ———— bekundeten, bringen wir biemit 














































ER 7 
Act deutihe, pre 


hmlichſt hefannte 


Zeipziger Nähmaſchinen 


aus der Fabtik von Robert Kiehle. 


Diefe Miigiaen jind bekannt und it daher jeoe große Anpreifung 


Siftorifch-politifche 
EA Borträge. 
$ 1090) F ehung: Eon 
— 2. Febr. Ußr Abend, 
» RB bingöfeld bei H. Menter (im 
/ 9— Saale 1 £t.) 
8. Wittmann, 


Beſell chaft 
Erbeiterung. 
Sountag ben 2. Februar 

Abends 7 Uhr 

uufitfaliihe u. dellamatoriſche 

Unterbaltung 

beim Eafe FTünchner In 
der Wohlfahrtögaffe, 


überfläfig. Diefelben arseiten ganz geräufglos uad ſi her und ſiad folid Gabler’jge Brauerei, 


und dawrhait gearb-itet. Die Preije find billig” AZehlungssebtaau ıgen 


Morgen Gouutag 


ünftig Ga antie 3 Ichre Arftellen und Anlernn gratis, Mafhinen/Sarmonie- Mufiki!' 
5 zit allen gmgsaren Apparaten für Suttlr, Shahmacher, Shneiber SERRURL IRRE 
Fund Familien Ätehen zum Verkaufe beim Hıupt:Ageaten Bernbardt| (ale Bültner. 


SFiſcher in Bürzbairg, Mösel Mayazia in der Säadgaſſ-. 


Morgen Sonntag von fräh 


' NB. Auch enofieblt derfelbe etwas Aus sezeihnetes in Baudma⸗ 0 Ur an wird 


ſchinen, mit an) ohne Seftell, im Preſſe vꝛꝛ 15 bis 30 Ragthle. 


Mar Liger vor engliihen und fran zöſiſhe Bürsten, als: Kopi-, 
* Kleiderz, Zidn-, Rıqılz, Tiſch⸗ Röoel- um Tiſchenoü jter, Billard: 
befen, Abſtäuber, ferner Friſir⸗, Staub: nm Meiffänme von 


Wiener Bier 


verzapft, wo zu ergebenft einlabet 
3 8. Büttner. 


Yichauration Blaul 
im Sruberbof. ri 





Büffelhorn, Sch ldol iit, Elfenbein ud G mm, Naſirvinſel, Nagel⸗ Wiener Sountag 


und Sammereiniger, Zungenich ıber, Zahnſtocher, Salzſchau— 


ener Bier. 


| feln, Senjlöffel, Salat eſtecke ze. ewmpfichlt zuc geneigten Mb=|1.88) Eonnıag den 2. Februar 


erdfine ich ben 


etem Bier von ber 


ı  nabme. fchen 
= Philipp Zapf, 108 Rlattuersgafe. re 


”" Pariser Corsetten, Crinolinen, ° 
4 weisse Unterröcke & Volants 


er finb wieder eingetroffen und emp:iehlt billigt 


[?a 
#: A. Rügemer. 


Malz-Caffee, 


aus ber Fabrit von %. Knorr in Münden | “onmag ben 2. sebruar 188 
F Ein neues Kabrifat, weldes, als Surrogat ich 
gelund nnd zudereriparend, ſowie aut ohne Bei 
—I von Caffee, ein ſehr angenehmes ©: 
trunk und namentlich für Kinder und Kran’ 


ohl irb. 
Nicht Sn en mir 


u habın a Paquet 5 Krenzer in der Nie 


x Sverlage für Würzburg bei 


g Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


iR — —— 
 Ballbandfchuhe ir sun 


iu Alois Nügemer. 


4J 35er. | 





Belt. ng won ber Peimfub 2 Uhr Nachmit 
ag den 
Anfang Bu 


Morgen, Sonntag, große Parthie nach ver neuen 
ags. 
ae ee II. Zitung im’ Pap'fäen 


ſchen Brauerei. 
Zudwig Neibelbach. 


— Branerel. | 


Morgen Sonntag 


Blechmuſik. 


gstadt · Chraler. Rart Sabbardſche 
Branerei, 
3. Kor im T. N onmemem 1032) Morgen 
Undine 


Zirtilleriemuftt, 
Oper in 4 Alten von Rorging. re 


Montag den 3. ; 106%) Untergeidjneter bringt zur 
—— ——— — — Grimnerung, 1 — 

ie 
Schule der Verlichten, |" —— Bed 


ver Maas 10 fr, ſowle je 
Buftfpiel in —— von C. Tag früh 9 Ubr fehr quteß 


— — — Hespernbe: — —— 
7 werzapft wird u 
N uc Anlage!!! (abet Ken — ein j 
10x) Morgen Sonntag von Valentin Zink. 
Pi} Mn An yanay are Wohlfanıtögafie 
unuch'ner om Spät 1 > — 
tenbräu, nebſt guten 80d:! Platz’scher Garten. 


— wozu ergebent ein Morgen Sonntae, dem 2, Febr. 


E. Neugebauer. gronse 
Göbelslehn, Production 


Morgen Eonntag Regimentd-Dnill, 


CONCBRT.|”" "Sen Feinein 





Bielefelder 







1 daß ich Serren:Semden nach Maaf 
J fertigen lafje. 


ir Ir | jr 
jr großer Auswahl zu billigen Preifen 


——— 
— — — 


Wittwen- und Waiſenlaſſt⸗Verein. 
Montıg den 3 Februar, Abends 7 Uhr 
Blenar: Berfamminng 
im Saale des bayer. Raffeebauied (Auguftineraafie). 
Nechnungs: Ablage und Menwahl für 1868. 


Zahlreiches Erfcheinen wird erbeten. - 
Der Ausſchuß. 


BE Ausverkauf. SE 


‚Mingen bevoritehenber Beziehung meines neuen Lokals ver: 
SE ih drn Net meines Lagers in Wignd, Shirting, 
2 nd Ke leinene Zafchentü 


er zu bedeutend 
chten Preiſen 
ver Auch habe bem Ausverkaufe eine große Partie glatter 


de faconirter Ballfleider in Tarlatan ze. beigefügt. 
Seinrich Frank am Sternplap. 


Wohnungs-Veränderung. 
Unterzeihneter wohnt von heute an im der — 
er 4. Diſtr. Mr. 281 bei Seren Poftorfigial 
immer. 0.25 


Zimmerstutzen-Schützengesellschaft. 


Montag den 3. Februar Abends 7". br 
Plenar - ErIamiRtung Im Scheßhaufe. 
er Ausschuss. 





Vollftänbig auögetrodnete | Samburger pda 

„ir Kernseife, Ks angetommen, empfiehlt 

fomie reine, beübrennende |’ )_ Sermann Scheuer. 
ter 1041) Ein verbeiratheter, zu: 


Bei Mehrabnanme bedeutend Bil: 
Tiger empfiehlt 

3a) SBermann Scheuer, 
1039) Ein Madchen fuht] Me. 42 bat bi 

einen, WRonatiplap Näh. * We Se abi 


verläffiger Mann ſucht Etelle 
ald Hauömeifter oder Portier. 
in ber Ep. 


Drud und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


— — — — — — — 


N * Manufaktur bringe hiemit in empfeblende Erinnerung. 


— — — — — —— — — — — — 


rhangſtoff 


und breit, ſowie weiße PiquéS Trieot⸗Decken empfiehlt 


— — — 







Leinwaund-Lager 


Zugleich bemerfe ich, | 
unter Garantie des Gntfißens = 


Adolf Schütte, 


am Martt Nr. 408. 


e, 
Ch. Reich 


am Markt. 


Geſchäfts⸗Empfehlung. 


Nachdem das Aſſocꝛe-Berhäetnßß zw ſchen 
Herrn ©. Vervier und mir autgelöst iſt, 
mahe ich hiemit ven Tit. Herrſchaften, fomte iiser= 
haupt jänmmlihen Einwohnern Würzburgs und 
‘mgegend bie ergebenfte Anzeior, daß im mein 
eig nes Geſchäft 
Platinersgasse Nr. 113, 
ber Stahel’fhen Buch⸗ und Kunſthandluug 


gegenüber, 
eröffnet babe. 

Mein Beltreben wird es jein, allen Au— 
forderungen auf das Beſte zu entiurchen, und 
jihere id bei eleganter und dauerhafter 
Arbert möalihit billine Preiſe zu 


Ludwig Höflmayr, 


Sattler 


Alle in das Geſchäft einſchlagenden 


Neraraturen werden beitens und 
ſchnellſtens belorat. 
= 1 
Bon dem ruhmlichſt be: Englischer Garten. 
fannten R — du LE 
- nsbacher &rports und 
Kinder: Swichad Ansbader ich Speiſen 
des Herrn Sean Seins || nad der Karte, vorzügliche Weine, * 
rich in Fürth befindet I|Roffee und ſonſſige Getränke, a 
fi die alleinige Niederlage JIwozu Höffihft einladet ⁊ 
für Würzburg und Umge—⸗ $. Ent. 5 
gend bei Ss nn 8 
ermann euer. . ; 
ner. | Mirthfcaft ur Eifenbahn. : 
79 Wegen baulicher Neränderung , 
1042) Ein möblirtes Zimmer |bleibt meine Wirthſchaft auf 
ift zu oermiethen. Grabengajje|einige Tage geſchloſſen. 
Rr 115 Seb, Huller. 
j (Hiezu Beilage.) 
1 
ut u — —— — — 





Beilage zu Nr. 28 des Würzburger Stadt- nnd, Landboten 


Kleiderhändler Schlenfer 





1179 


bei Kaufmann Schimmer in der Auguftinerftraße 3. Dift. Nr. 207, 


fauft fortwährend Perrn: und Damen-Garderoben zu den höchſten Preijen. 


Beitellungen werden pünktlich ausgeführt. 





Die C. Weiß ige 


Handſchuh⸗Farberei 


in Erlangen 
empfiehlt fi im beiten Farben aler rien Glaedband: 
ſchuhe nad bis j’#t umübertroffener Methode. 
Ugentu: für WBurjburg un Umpegend bei 


Alois Rügemer, 


Serrn: & Gichborugnafie. 


DU 5. B. Bergmann's Tannir- 
Balsam-Seife BE 


ein wirklich reelle Mittel binnen kürzeſter Zeit eine fchöne, 





weiße, weiche und reine Haut zu erlangen, empfiehlt 
a Städ 18 Mr. 
in Würjburg: Franz Hussla. 


in Krammersbach: Apotheker Habersack. 


Magdeburger. Sencerverfigerungsgejelidaft. 
Grundfapital 8 Millionen 750,000 Gulden. 
Hiemit bringen mir zur Öffentlihen Kenntniß, daß wir 

eren V. J. Stabel, Buhhänoler n Wurzbura 
ne Agentur unſerer Geſellſchaft für den Bezirk der Stadt 
und des Pal. Bezirksamts Wärzburg übertragen haben, 


Die Hauptagentur München 
ber Magdeburger Feuerverſicherungs⸗Geſellſchaft. 
8. Schmalix. 


DBezugnehmend auf vorftchende Befanntmahung empichle ich 
.. * Annahme von Verſicherungen für die von mir vertretene 
Geſellſchaft, welche durch allerhöchſte Fntihliegung zum Geſchäfts 
detriebe im Koͤnigreiche Bayern zugelaſſen iſt und Mobiliar: 
Gegenſtände gegen Feuersgefahr u. Blitßzſchaden, auch 
Gas-Erplofionen' zu billigen feſten Prämien ohne Nad; 
bel. verjichert, 

I. Stabel, Buchhändler in Würzburg, 

Agent 
der Magdeburger Feuerverſicherungs-Geſellſchaft. 


Holzverfteigerung. 
Montag den 10. Februar l. Is. 
Zormittags 10 Uhr 
verfteigert ber Unterzeicgnete im Gaftbaus zum „weißen Pamm“ 
n Rolfad aus der vom fgl. Aerar aefauften, nächft ber Straße 


on Vollach nah Dimbach gelegenen Waldabtbrilung „Fürften- 
olzꝰ —7 Brennhol zmaterlal 
ITca 40 





Klafter Eichen⸗ und Kiefern: Scheit- und Prügelholz, 
F * „ — EStöcke, 
„ 115 Suntert „ R „ 2. gemifchte Wellen, 
50 Haufen „ Aimmerjpähne, 
— Fehzſtreu. 
Die näheren Bedingungen werben bri der Verſteigerung bes 
innt gegeben ; i 
Eltmann, den 28, Janıar 1868. 


2a) Auguſt Schmitt. 


Bekanntmachung. 


Zufolge Entſchließung der General:Direktion der ?. Verkehrs⸗ 


Anftalten zu Münden vom 20. Januar 1868 Nr. 5767 und 


vorbehaltlih deren Genehmigung werden 
Samstag am 15. Februar 1868 Bormittags 


neun Uhr 
bei der unterfertigten f, Eiſenbahnbau⸗Sektion nachſtehende Eiſen 
bahnbauarbeiten im Wege der 
allgemeinen fchriftliben Submilfion 

an den Meijtabbieteiben zur Ausführung —— werben, naͤmlich: 

das All. Arbeitsloos ber Bahn von Münden nach Braunau, 

im Bezirke der unterfertigten 8. Eifenbabnbaufeftion, 20778’ 
lonp, zwiſchen Malpertäfichen und Thann, enthaltend : 
1) Gigentliche Frbarbeiten, im Anſchlage zu 306036 A. — ir. 
2) Vollendung der Wegübergänge, im An- 


lagen. la. eo. 1545 fl. 52 ke. 
3) Kunjtbauarbeiten, im Anſchlage zu 92895 fl. 38 fr. 
4) Lieferung und Einbettung des Steinma- 
terials zum Bahnunterbau, im Auſchlage 
JJ 
im Ganzen 414835 fi. 


Die zu leiftende Gaution wird auf 20,000 f feitgejegt. 

Bedingninbeft, Pläne und Koftensoranihläge Lienen vom 
25. Januar 1868 an im Amtslofale ber unterfertigten £. 
Eiſenbahnbau⸗Sektion zu Jedermanns Einſicht offen vor, wo 
aud die Submifjions-Eremplare in Empfang genommen werben 
können. 

Die Submifjionen felbit müſſen in vorſchriftsmähßig über 
ſchriebenen und verjiegelten Gouverten längftens bis Freita 
den 14. Februar 1868 Abends & Uhr entweder bei 
der umterfertiaten Behörde ober bis Mittwoch den 12. 
Februar 1868 Abends 6 Uhr bei der f. Seneralbiref- 
tion zu Münden franfirt eingelaufen fein. 

Die Submittenten ſind bei Vermeibung aller in $$ 9, 10 
und 11 der allgemeinen Submifjions: Bedingungen angebrohten 
Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Weraccor irungs⸗ 
Termine ſich perſönlich oder durch genüglich bevollmächtigte Stell: 
vertreter einzufinden, und, wenn ſolches verlangt wird, ihre 
Uebernahms Fähigteit, ihr Gautions- und Betriebs Vermögen 
ſogleich genügend nachzuweiſen und ben bebingten Zuſchlag zu 
gemärtigen. 

Dorfen, am 24. Januar 1868. 

Königl, Bayer. Fijenbahnbau-Seftion Dorjen. 
Rottmüher, Eeftions: Xngenieur. 


Stricbsausichreiben. 


Im Goncurfe des Andreas Haberfat von Sonberhofen ver 
jteigert ber Unterzeihnete im Auftrag des fol. Bezirksgerlchts 
Mürzburg amt 5 

Viontag deu 24. Februar Ifd. rs, 
Bormittags iO Uhr 
auf feinem Amidzimmer zu Aub bie Sielfriften, im Betrage zu 
69 FM, gegen Baarzahlung unter den an der Strichstagfahrt 
befannt gemadt werbenden Brbingungen, 
Aub, den 28. Januar 1808, 
(Fkel, k. Notar. 


Ic 








win Ge Fine Wohnung, zur 1900 Ein Logis von A Zimmern 
Oectonomir geeignet, mit Stall: [Rüde und jonjtigen Beguewnlich— 


ung für minbeitens 20 Stüdjkeiten ift auf 1. Maui l. J. zu 
Bich, wird zu miethen gefucht. |wermierhen. Näheres 5. Diitr 
Näher. in der Grped. Ni. 24h 24) 











Wotfeilung: 
Berfteigernng g eins Beingutcd. la 
en Weingüter aaleck‘‘, eine tunde 
und Tara Iter yal, ‚eier Stunden” von bier — 
ollen nebſt zugehörigen Kleefeldern un ungen xx. nach hoher 
em —— Mis. im EN IX Abtheilung 
Uchen Ertiheß verfauft werben. 
Termin hiezu iſt auf 


— — AR ——— 
Dunggrube, 


2 —* TOR unb 


VIII. Wbtheilung: Der I. * Fe a, 
: Kleeader mit Bäumen un 
2.3904, 1956 au 3,382 Ta 

X. Wbthellung: Kleeaer mit Debung, Berk. 78%, zu 


PL-Rr. 


an 5,508 


— BL ‚Nr. 


1,12 Tgw 
\ ne. — ur d,, Is. ‚KL Wötheilung: Autder zus "Drbung, PLRT. 7966'/, zu 
a tags — 2 
| im Reibhaufe au — * und wird den KaufsXll. Wötheilung : Rieder zus Drbung, PL-Rr. 79664, zw 
hg Folgendes beert 
tben die unten aufgeführ- B. Waltertbal. 

= DER De en I: Saaleder en T. Abtheifung: Weinberg, BL-Rr. 1807%/, zu 10m Taw. 

als ein Ofjelt er-Weinberg ebenjaö| 11. Abtheitung: Weinberg, Re. 1807 ia au 1,49 Tom. 

als ein Objelt * he —— Ul. Abtheilung: Weinberg, SR 180714; % — 1.491 Tam. 

2) Hub. den Bertaufbebingungen, ‚iße fih nad) allerhöchfter VL Aotheilung: — —* 1807 "zu 1,548. Tom, 

D —— vom 19. Aprit 1852 über Veräußerung von fämmtliche — it Schwarz 

tealhäten richten, ag Being veröffentlicht, Mäoner, Miehling und Deftreicher. 


») Sr —— weldhe = Betrag von 100 fl. nicht 

gen, | (ih daar zu Bezahlen find, von höheren 

een —— aber —* {fte barr zu entrichten if, In Folge 

und bie andere: Hä rei ober erforberlihen Falls ) mann gegen 
Ba aufelnanberfo EN mit vier Progent verzind: If, Nota 

—— abgeitoßen werben muß 
V ie Sieigerer, deren Zahlungsfaͤhigkeit e nit con be 
Kannt, ober notorifch it, fc durch Binreigende Zeus 






Forberung, 


Befanutmachn 


—— ehe werben 


10 


Sagen Hart⸗ 


von dem unterfertigten 


— ——— JIs. 
a Aittage 3 
—* egitimiren und en: dtarijche ober gericht» in ber vor dem Yurka: derthote Ad, achte { En 


Bollmacht vorlegen mäfl m ‚it bänfe, 1 Ofen, me x. jur 
4) — die * der ——— — oberen Finanzbe⸗ mi — — 
eig Zuſchtage vorbe bt, und bis zum Würzburg, ben 
—** —— ß lehung ber Metjtbier rei, wim in 
ein 
2 Mr te, WeE ber wis Mwäter isn: - 
⸗ te f n aufe ge 
.. ie arg unb Kalter- Jnventar zum ui 9 — Be Verfügung werben von vem wien 
4 De nähere Befchreibung der Weingüter, jomie bie Plan 8 Mlohtan den 10. Besıne ar Le... 


zeichnungen liegen zur Einficht bei mir oflen; megen Ein⸗ 
ficht der — wolle ſich an das kgl. Kentamt dahier 


endet werden. 
er Saalecker und Walterthaler Weine gt 
di Hofteller zu Würzburg gelagert werben, und — 
ph mit ber Etiquette, „Saaleder — me 
Miphraud getrieben wird fo werben Kaufsliebhaber, wel⸗ 
dad Iemädhs nid hinreidenb befannt fein follte, auf 
‘bie — Being: un ——— verwi 
Hammelburg, 25. Iamuar 1 
Doll, tgl. eier. 


Abtgellangen ——— Weingüter, 
ı Abthellung ; Bcbe. PURE. 7958'/, zu 1,555 Tgm. 


ner. 

















Zu vermiethen. |. 


10% 30) Eine neue Bohn: 
ung (Sommerſelie) von 3 Jim: 


im 4. Difte. Nr. 278, Bohned- 


| ae Pr. 79681, zu 2,091’ Taw. |nählnafie- 
m mieten: — — — Zu v rmiethen 
Debung, MR. —A — u be z 


u 1,279 Tom. 
II. Wötpefang: Meinberg — Be ae gm. [98230 Im Din © —8* 


* ſofort ober 


Schwar Riehling und Traminer. ee 

Dedurg, PL-Rr. ss en 

IV. Wöigeilung: einer ER, Ber IM: KH Bodnungen zu ——*— 

*— 18 Gemät —* chter Pre: 1) .. gi mit 3 heizbaren Zim 

Hd; —— er, BR 9' zu 03. * mern, Käche und Gpiifer 
ebung, BL«Rr. 7 a 1,946 est. » Tamımer, nebſt 2 Manfarben; |” 


V. — Weinderg mit udchen, 
— zu 4,850 Egw. Aulanber, Schwarz: 
——5— Traminer, Kießling und etmas 

it; imijches 
Kleeader, RI. ** aM zu 0,357 Tgw. 1 DD — 
Ocbung mit Bünmen, Fıu-Rr. 79531, 3u|1030 3a) in Artillerift 
mwüniht auf 3 Jahre ein u⸗ 


VI. Abiheilung Weinberg SAL Re. 7098, zu 9825 Tom |itehen: Näh. bei Bombardier 
—— mer, Ruländer, Rießling un dlSerolb, Karthaufe Nr. 26 


— mit Dunggrube, PL-Nr. 7959'/,|1027 2a) In der Auguitinerr 

u 0,514 Tom. gaffe Nr. 336 ift cin Laden 

os un ober em Deinberge mit Dunggrube, [auf den erſten Mai zu ver 
. 79031/2, TIO3, zu 0,848 Tem. mietben. 


Dimmern und falls 2 
anjarben, — Kuͤche 
d. Diftr 


2) bie andere mit 2 heizbaren 
) gtelhfe 





ie An un — — — EEE 














Bormitta 

ahier fin dem Haufe HNro. re — nn it Neu 
mehrere pm 9 untergebradte W ( Beta 
und ein Krautftächt öffentlich Ra 
Würzburg, den 30. Januar 1868. 


Steible, t. Rotar. 


ae Donnerdtag Abenb wurde 
euteräteller bis zur *5 


mern und Garderobe ıc, tft anjmirb ge 
eine ruhige Familie fofort|d 
oder pro 1. Mai zu vergeben ung 


rgafle ein 
Rineraf Der veliße Yinder 
beten, denſelben 3, 
22 gegen Belohns 
abıuneben 


— Geruch. 
10) Sefuch, olderges 


bilfe — fost bauerube 
Deiäftigung bei 


vu 


nterro 


. Be 
in witingöfelb, 


1028 Ze Es Sim: 
. 


* an the Herrn zu ver 


is 1oU 


ährlingähämmel 
NEN 5 N Ar Li 
——— igenfiabt, 
895%) Gründlicher Um: 
terricht im Elavierfpie 
fen, wie in der franj 
fifhen Sprache und Eon⸗ 
verfation wird ertbeilt. 
Mäberes im 2. Diftr, Mr. 
218, obere Dominifaner: 
gafle im 1. Stock. 


h 
— — 












Masken aller Art, 


‚ Strichsausfchreiben. 
un 


A 8 —8 J en, verſteigert der unterfertigte f. 
| ngen, ver 
bei cob nuberger, trags bed f. Bejirtögerichtd Reuftabt das: ja! Geh 
Plattnersgaſſe. hörige Grumbvermögen: 


A) Steuergemeinbe Roth, M 
in dem Saale dad —556 neriſchen nee 1 
* — r· res, 
v a A Ve 
unb im Falle, daß an diefen Tagen der Verſtrich nicht beendigt 
werben eeit 1 zu > % 
r . 33 or 5* 
iebefmat früb et nnend, 
' Das aufgufegenbe: Grunbvermögen beheht: 4 Nam 
a) aus einem gröhtentheil® erſt wor einigen Jahren erbauten. 
Brauereianwejen, weldes in ſich be ‘ 2 
ein für —— —— —— einem 
roßen Saale verſehenes Haus, chthaus Bütte) 
—— ——— —8 
und Kolzballe, mn,» , 
| vieh · und Shhwe AR —— eg = 
| Gähr-,  Biers und -Branntweinlillern ‚einem | 
open burd bie Gebäube velljtändig umſchloſſenen 


aum; 
Er gehört zum Anweſen ein etwa NO Sähritte ent⸗ 
ernter großer —— — in Felſen, gehauen, 
Der Ort Roth I — en Gegend, tu ‚näd)- 
„Der Ort Roth liegt. in_ einer reichen | = a 
fier Nähe eine® Tor —334 — —— 1 
n» el kleineren Hausan im be von 300 fL, 
c) en — 
| 36 Tagwerk Ardern, Ey und Waldungen im Tapr 
—— Zicint Wfknberenigen 
' B. Das zur Concursmaſſe gehörige nbo a 
| ESteuergemeinbe Sen i Klabungen —E 
beſtehend aus Rhoͤn⸗· und Grundwieſen von zufammen 22 Tag" 
wert, geihäßt auf 361 _fl., wird verjteigert 
onnerdtag den 27. Vet d6. Jahres 
rüb 9 Ubr 
im Gemeindeztimmer zu Haufen. 

Vom Sirichſch Uinge des Braucreianweſens find 1000 
baar vor dem Giniuge, ber übrige ** ſowie ſaͤmmili 
ſonſtigen Strichſchillinge in fünf unverzinslichen Oſterfriſten zw 
erlegen. 
Pr — ift abhängig von Erreichung der Tare, 

Das Ginzelverzeihnig des zum Verſtrich kommenden Bere 
mögend mit Schäpung tft einzujehen an der Ortötafel ber bew 
trehenden Gemeinde oder in meiner Amtöftube. 

Aufihlüffe und Einſicht gibt jeder Zeu an Ort und Gtelle 
Michael Breunig, Bauerdmann zu Roth. 

Dem Steig rer des Biauereianweſens ift Gelegenheit ges 
boten, einen erheblichen Feld —— Ganzen mitzuerſtehen. 

Menichfad den 15. — 1868. 

Der f, Rotor: Zangenbrunner. (26 


VBefanntmachung. 


Im Auftrage des Pol. Handelögerigtd Würzburg werben 
unter meiner amtlichen Leltung am 
Montag den 3. Februar I. 38. 
Nadhmittans 3 Uhr 
im Wohnhaus, 1. Difir. Nro. 35, in ber Kapuzinergafle dahlet, 
4 Schränke, 1 Ranapee, 1 Kommode, 2 Tiſche, 1 Bettſtatt und 
1 Spiegel, gegen Baarzahlung verjteigert. 
Würzburg, den 30. Yanıtar 1868. 
Seuffert, !. Rotar. 


L————: — — — — 
SEE Dr. Serbſts Sausbalſam! 
Drei 8 duo, nen Mömal, ayer. Oberm:biz » Ausichuß; gr: 
— lifchftigfen Dlampenhaflen w- 
ua. Mitch rd id veelle, trefflidhe 
sole — tmäbefonbere bei agen: Be: 
——— 
ner · dien 7 
&ußerliü bei Wurden und Rrämpfen — * 
a Ba” 
ur “ ® 
ee ER 
m ) d othe njelm m Ra 
Brais In Rotbenfels, Dinner in Weybers, Göchllätter 
ia Dihfenfunt, @rnfl Jun. tn Fladungen. 










Berfteigerung. 
Beiirlögerichtligem Auftrage zufolge wird durd dem unter 
fertigten Rotar das zur Concurämafle og ——— ge 
drige Grumpvermögen, zur, Steuergemeinde Laudenbach ge B 
Aichen autı Bent. 436. 4929 2-5, 4381, 4965, 14 pr 
4621, 37711, 3772, 5830, 2967, 2968, 4591 a b, 1680, 1787, 
b , AO, I78T, 483%, 4916 und zur Steuergemeinbe 
Otmmeljtant aebörig, beichrieben sub Pi:Nr. 8940, am 
Freitag den 21 Kebruar ds, Irs. 
Nahrittand 3 Ubr 
ta den oberen Räumen des B. Neuland’igen Baftbaufeß zu Lau 
venba nat ahgabe ber Prozeßnovelle v, 3. 1837 und bed 
6 64 deö Hyr Geſ. mieberbo't veriteigert 
Die Zahlung des Strichſchillingẽ Bat in 4 gleichen Martini- 
eiten 1868 mit 1871 zu geihehen unter Beilegung 59 „ Zinfen 
vom Tage des Zuſchlags an. 
“oo Der Eteigerer ded Mühlanweſens bat eine Anzablang von 


zu leijten 
e. übrigen Bedingungen werben an ber Tagfahrt felbit 
befannt geaeben ‚werben. 
{ge biefer Verfteigerung wird ber Zuſchlag ohne Rüd- 
Ast auf den Schaͤtzungs werth RE 
Rarljtabt, ben 25. Januar 188 
Huberti, f. Notar. 


Zucht und Hast-Vieh-Ausstellung 
mit Prümiirung. 
Internationale 


Maſchincu-Ausſtellung und Markı 


von 
Maſchinen, Geräthen cte. 
für Lande, Forſt⸗, Garien: u. Haus-Wirthſchaft 


Frankfurt a. M. 


am 7. 8, 9. und 10. Mai 1868 
son ber Sübddeutfchen Ackerbau-Seſellſchaft und 
dem Franffurter Landwirtbicbaftlichen Berein. 
Programme, PBrämienliite und allgem:ine Beittimmungen für 
beide Ansitellungen, Kormulare zu — werben auf 
raueo etulaufende Befteflunden gratis verabrolat: 
) Bon dem General:Sefretariat der Suddeutichen 
—— GSeſellſchaft, Schwanenſtiaße 11 in Frank 


furt a 
2) Von dem Befretariat des Landwirthſchaftlichen 
Berrins, Meine Hocitrake 10 in Kranffurt a. M 
$) Bon der @rpedition dieſes Blattes. 367 3b 
Die Ausstellungs-Commission. 








Bekanntmachung. 

Auf Grund gerichtlicher Verfügung werden von bem untere 
fertigten I. Notar — 

Montag den 10. Februar Nachm. 3 Uhr 
in dem Hauſe des Sebaſtian Scheuring in Veitshöchheim 2 Kühe, 
I Wagen, 1 Pflug, I Egge, 1 Faß Öffentlich amtlich verjteigert. 

Würzburg, den 30. Januar 1808. i 

Steible, k. Notar, 





ah — 


„den 6 "Xerzten. ala. anerfanntes 
beftes Mittel gegen Magın= und Unterleibäbe- 
ſchwerden bei, 


F. Witistadt, 


nächft der Fleifchbanf, Laden Nro. 
empfiehlt" jeim Lager von mufifalifchen 
de Anftrumentenbeitandtbeilen, Sa 
J Aikas Eoncertinos, Bandonions, 
nebit' € en zum @elbitunterrichte. 


. Obst=-Gelee 
MMheiniſches Obft: Kraut 
re Beten 8 en — 
— a 16 * Th Ad. 
in Steinguttöpfen von — ———— in Füßchen von 50 
Pfund an, ie 
ter Meer & Weymar in Klein- 
or MMleubach am Main. 


Ankindigung aüsgezeichneter Raͤucherwerke und 
+... Zoilette-Artifel. 

Duft-Essig. ju 15 fr, Indischer Räucherbal- 
zu 40 kr, und. 20 tr. bas Glas und Feinntes Kd- 

7 rsreg au dr! fr. bie —** —* rũhm⸗ 
befannten Raͤucheriueti en- würziger, Duft frembartiger 
Subftanzen einen en Einprud auf die Geruchsorgane ans: 
übt, finden überall die verdiente Anerlennung. Sie reinigen bie 
vom allen, übelriehenber und ſchaͤdlichen Dünften und zeichnen 
eg ch vortrejlihen Wohlgeruh aus, Mal- 
scher Haarbalsam u 30 tr. und. 54 Er., Eau 
«Atirona ober feinfte Hüfige Schönheitsfeife au 20 fr. unt 
40 kr. 57 4 de Cologne triple ju 13 fr. 
255* Eas-Bouquet zu 1dtr., fr. un 1, Eau 
de, e dleurs zu. 36 fr. und 18 tr, Essence of 








Spring-Fiowers (FtühlingäblitbensEfienz) zu 21 fr. und ß 


42:5, Auadeii ober orientaliſche Zahnteinigungsmaſſe zu 1 fl 
42 kr. und 36 fr. pr. Glas und Mu 18 fr. unb I kr, bie Schachtel 
E ade ha 15 fr. und 30 fr.; Macassar- un 

nwerzei-Del 4 6 tr, 9 fr. und 18 fr. bat 
Glas. Die im In: und Auslande Längft anerkannte Vorzüglichteit 
wiefer  renommirten Barkümerien und eosmetifchen Mittel macht jedt 
weitere Anpseilung-überfläfli 2 

Carl. Bar er, Ghemiler in Nürnberg. 
All einverdauf in Würzburg bei 


Carl Belzano. 


Bekanntmachung. 


Bartitular Concurſe über den Nachlaß des Aleranber 
Hajo von Mühlbach verfteigere ich 
Dienſtag den 18. Februar I. 8. 


Nachmittags 2 Uhr 


Mittwoh den 19, Februar I. Fe. 
Rahmittags 3 Uhr 
ogerichtlichen Conſervatorium dahier eine größere Biblio- 
* Bien aus Werken wiſſenſchaftlichen, politiſchen und belle 
n 


54 
Daß Berzeichniß der Bücher kann in meinem Amtszimmer 
eingeſchen werden. 
Würzburg, den 30. Januar 1868. 
Steidle, !. Rotar. 


und 


im be 







& Funs hi, | 





mer. 


| Unanterbrochen ar 





beitende 
Zur Bereitung aller Arten gashaltiger Geträmke tonftruirt vom 





HE = 
i 
- 
a 2 





a parate 


Hermann -Lachapelle & Ch. Glover 
444, Kaubourg Poifjonnidre, Paris. 
Gelterämafjer, pe alle befannten Mineral- und 


Limonade, 


qieig mufliren 


ten Inach vorſchrift zufammengeiekten mebiziniihen Wäjler. Soba- 

* zuckerhaltige, gewürzte und weingeiftige Ge⸗ 

tränte Mo miläsende Weine, Junges Bierdem alten 
zu: machen, basjelbe i 

eſchmack, wie Qualität. Ueberhaupt a 


beſſern, 
= bh nt a —— 


traͤnke zu bereiten. — Beſondere Einrichtung ift nicht erforderlich, 


&ermann fann die Kührung übernehmen. — Garantie. 
3 —* —— — allen Vo 


Dieſe Apparate 


Bebärfnifien eines induſtriellen Betriebes entipre 


! Diejenisen, bie 
willen, ınögen das 


der Gefundheitöbehörden Genüge leilten, die 1 we 


4 dl ohnpriratte 


en 

e ben 

ngenden fte befaffem 
no blenfäures 


haltigen Getränten?, ein jhönes Wer! mit 80 Abbildungen, veröffent 
licht von ben Febrifanten, gegen Einjendung von 5 iranten, beziehen. — 
Gebraucht anwelſung der Mpparate franfo und aratis auf 


Agentur zu Frankfurt aM. 


H. Fiegenheimer, Sat. "=. 


Bekanntmachung. 


n Sachen 


des Privatierd Conrad Pfeuffer bahier 
Chriſtine Lutz Wittwe daſelbſt, Hypothek Loͤſchung bett, wird bie 


egen 


Beflagte, deren dermaliger Aufenthaltsort unbefannt iſt, hiemit 


in Salfteimege aufgefordert, auf die unterm 24. vor. 
gtem Gerichte eingelaufene Klage binnen 30 Tagen 


dem unterfert 


Mts. bei 


ihre Vernehmlafjung abzugeben und einen Anfinuationsmandatar 
dabier aufzujtellen, wibrigenfalld alle fünftigen Erlaſſe für fle 


an bie Gerichtätafel amgeheftet 

erachtet werben wũrden. 
Gleichzeitig wird 

folaus Toufend von 


und ihr hiednrch als zugeftellt 


auf Mägerifhen Antrag dem Privatier Ni—⸗ 
bier, defien Aufenthalt ebenfalls unbefannt 


ift, von obiger Klageftellung gegen bie Mittire Bun umter ber 
Aufforderung Kenniniß gegeben, fi binnen 30 Tagen zu er 
Eären, ob er ber Wittwe Lug tm Streite beiftehen ober fol 


ang auf ſich nehmen wolle, wibrigenfalld ohne Rüdjigt auf ihn 
im Streite vorgejahren werben würde. 


Die Klage nebit ihren Beilagen liegt in ber bießgeridht- 
lichen Regiftratur zur Einſicht offen. 
Würzburg, den 7. Zamıar 1868. 
Königl Bezirtsgericht. 
Hofmann. 


26 
Abei iſces 


Intelligenz⸗Comptoit 


in Mainz. 


Bureau für Auskunft 
über Credit · Geſchafto 
verbaltniffe » Firmen u 
Berfonen, Agenturenslleber: 
nahme, Berfäuf von Waaren; 
Aarchenauigabe für Warrenab 
jan; Vermittelang vortbeiihafter 
Affjoctstionen in Bart , Qambels- 
und Indußrie Geſchaften; Br» 
iorann; aller, in ben Herrich 
des dandele, der Juduſtrie u 
Landwirthichaft einichtägigen Be: 
ihäfis-Bortommnifie; Ircafc 
und Xccept : Einbolung, Aus 

Hände, Arrangements, (Be 

fhäftsprogramme gratis um 
franc».) {7 


Scraut. 
Oelfäſſer 
verfauft 
4868) Joſeph Leineder. 


1031) Sin brabes Mädchen 
wird jogleih in Dienit zu neh⸗ 
men geludt. Näb. in ver Erp 


8484) Ein’ tühtiger MMd- 
belfchreiner wird auf baw 
ernde Beichäftigung gefucdt. 


TI) Ein 3 Fuder haltendes 
Filigiak, zwei b) Fuder haltende 
Pranntmwernfäfler, nebſt 3 Stück 
3eimerige Eſſigfaͤſſer find 
billig zu verlaufen. Näh. Erp. 








ZcHn5) Am neuen Bahnhofe 
ift auf 1. Mai ein Logis zu 
vermiethen. Naͤh. Erp. 


Würzburger 


nö ? z»? pam 
3. Würzburgeßa 22 — 


—— 
Antunft von Franffurt; Contz. 2 U. ah e * 
35 eh Schu li 1OU. 3UM. Brm. Poft: — 
ae au U M. Ars Guterz·s A 
as M. üb, 1U Nitt. u. IIU. 55M Nackte, aut; 
Abgang nab Hamberg: Schullz IOU. Zu 
— om. Yofz U 5 M Radm.u. sl Men, ı| 
IHM Abbe, Bitter; 4U.2OM. fübndb U. AN ct. 
15 WM Bor — 
Anftunit von Bamberg: Schneillz 5 U. — 75 
VOM MbrE, Boftz AU IOM. hühu.ı 15. 4 i 


Mitt EM. SOM.Ub “II SON. Nehts 

Abgang nad Franffurt: Courier; I U 

25 M. Mit Schmelti AN.SOM Apda Voftz P 

u. 5OM, Borm. u. FI IHM Nachte Guterz 

WS un A M Nach. u. BU Abbe 
11 Wörnburgelümberg. 

Abgang nad Nürnberg: Courier. SU, 


Studl- u 





Würpurg-llürnberg. 
Ankunft von Rlirnberg: 


Landbote. 


2-4 , nf 
* m. Würkbur ——— 

3 —* bgang nach Ansbad: Schnetz 8 u. 
— ode, Yon sl. früh. 3 früh, 
* 2 4u — MR. Nachm. u TR 46 M.Ar 

—— Ankunft von Aus bach Schnelz ILS 
ar, MR. Ditt., LVoſ 1OM 5 DM Nadıts, Güter BN, 
EHE IIN.IEM, Vorm u. 7 U. Abde. 
1 2 tv. MWürbarge Geidelbergl TE 
DATEN Abacna rad Heidelberg: Edel. Hl, 
Par Er DOM fit, Perionenzigesll IHN Früh, 100, 
* uf, VOM Lam, 2U5 DE; Kadm, GIL.IHM. 


KbrE. Güterzüge 31.5 M früh, IN A. OH 
302, Hladıs. 

Antunfitwon Heidefbern: Schnettz 7U, 
55 Kb, Lerionemmüge 5U 15 M. jrih, ZUM" 
ER Borm, v U: 16 Pu Hadım. u, 91E 27. 
Nachts. Gütersiine 5 U. 2A M. Nadm, 71,16 
DR. Abds, u. I U. 50 M. Nachts, 

Poftomnibusfahrten nach 


— nr 


* 


* 9* —* ⸗ 
an Te 


Eourierz. PU. 85 





IOM. Radım „Boftı. 41.20 DM. früb Güter 5 M. Torm, Poftzug 11 U 45 RM, Nachts. Gulerzuge 5 Hrnfiein 5 U Abos. Üfieibech 4 U, Abende, 
U.4OM füH, YU Borm, BU. 15 M. Nachm U. 26 ML, früh, 12 0,550, Mitt. 5 U 15 M. Abbe. Slertbeim: Miltenberg 5 U. 25 M. Abde Cuer⸗ 

und & U Abends und PN. 40 NM, Nasta, haufen 4 U Nadım. * 
MR29 Montag ben 3 Tebruar IHR. einnndzwanzigffer Nahrgang. 
1 — — — — Gens — 





Taatsneuigfeiten. 


Se. Maj. der König haben neruht, unterm 29. Jan. den 
als rehiäfundigen Magiitratäroth der Stadt Würzburg wieder 
andesherrlich 


gewählten Hru. Karl Attenfamer daſelbſt allerhöchit 
zu bejtätigen. . 

Mit Ausgabe des Franco-Couverts wird begonnen werben, 
jobalb bie Zahl der anzwiertigenden Gouvertö eine ſolche Höhe 
erreicht hat, daß der vorausfictlichen Nachfrage entiprochen wer: 
ben kann. Die Gebühr für 12 Stüt Franco Gowverts ift auf 
Str fe gefeßt. Für 100 Stück auf 25 fr.; die „Allg. tg.” 
met daß dieſer hohen Gebühr halber die Couverts voraud- 

. nicht een 5 ed fommn, indem man ganz 
aute Eouvertd zum en Preiſe in allen PBapierhandlungen 
befoınme.) — 

Der Schullehrer Adam Büttner von Wildflecken im Bezirke 
Prüdenau_mwurbe in den Ruheſtand verieht und ber bieburd 
erledigte Schul und Kirhenbiinn von MWilsfl den dem Schuls 
lehrer Joſeph Bruft von Reußendorf übertragen. 

Die al. Megierung veröffentlicht im Kreisamtblatte eine 
Reibe von Perjonen, welchen für ausgezeichnete und muthvolle 
Handlungen theild eine Brlohnung theils öflentlihe Velobung 
aurtannt wurden; «8 find dies bie ledige Dienitmagb Barbara 
Schweizer aus Königähofen, z. 3. in Tienſt bei,Hrn. Pfarrer 
Dr Strigerwald in Bergtheim, Yeimfabritant Mi. Schwab von 
Amorbad, Joh Ebrenfels, Ortspachbar von Karlbıng, Be 
Karljtadt, die Schreinerlehrlinge Wilhe Henn und Math. Scha 
von Bürgjtabt, „job. Bauer, Taglöhner von Amorbab, Kaspar 
Gernert, Mainfährer zu Mainjtodheim, Bernhard Ziealer, Schiffer 
—— 5, pperger, Ortönochbar zu Weilbach, Bez. 

iltenberg, Ad. Gäbiſch von Dettelbach, frz. Filippi ven Mit: 
telfinn, Agatha Schmiit von Langendorf, Bez Hammelburg, 
Ortsnachbat ©. M. Gerhard und Mel. Eelmann, led von 
Euſſenheim, Taglöhner Heinr. Echäfer vou 84 Genb.:Briga: 
bier Jak Kammerer von Baunach, EchreinermeifterdCheirau 
Maria Engelhaupt von Mellrihjtadt und Mainfährer Chriſtoph 
Hoͤchſt und ber ledige Schiſſstnecht Andreas Huth, von Pengfurt, 

Kür diefe Woche fommen bei dem k. Bezirksgericht Mür. 
burg folgende Källe zur Verbandlung: Am Te ehr. gi Rad- 
mittagd 3 Uhr gegen Kaövar Endres, Taglöhner von Biſchofs 

* beim-und Gompl., wegen Diebſtahls und gegen Ehrijtopb Ritter 
und Gompl., von Mertindbeim, megen dgl.;.om #. d.. Dis. 
Nachmittags 3 Uhr gegen Michael Fang von Brüd, wegen ber 
trügeri. her Verkürzung der Gläubiger, bier Einſpruch um 3 /, 
Ubr gegen Tobied Scherger von Brüd; wegen wiberrechtl. W 
nahme eigener Sachen, bier Einſpruch; am 8. d. Mis Normit: 
tags 9 Uhr gegen Johann Kaidel umb GCompl., von Rimpar, 
megen Diebjtahls. 

j Deffentlicbe Sitzung der Gemeindebevollmäch: 
tigten vom 80. Jannar 1868. Das Gefud dei Kilian 

Rus von Etadelihwarzah um Bürgerannahme auf Grunbbefik 


nebſt — 8 mit ber verwittibten Hausbeſttzerin 
Katharina Büchoib wurde willfährin beſchieden; habe das Ger 
‚ud des Karl Hartmann von Mumiiedel um Ueberjiedlung "au 
den Betrich bes Holzhandels; desgl. Das. des Oberjeldhüt 
oſ. Georg Emerich dahier um niailenannatme und Verehe— 
Uhungs-Erlaubnig mit Margaretsa Endres von Schönbrumn. 
* Geſuche um Inſaſſen-⸗Annahme wurden abgewieſen. 


Kür bie erjie Hälfte d. M. koſtet der Kpfünd. Laib Schw 
brob 31 Er, m: die Maage Weifbrob % 
1, fr. aufacihl.) Für das Land koſtet Schwarzbrod 30 kr., 
Weißbrod 23 /, fr. 


Leifchtare für den Monat Februar. Würzburg: 
Venjleiih pr. Bid. 18 fr. ( ir aufpeläl). I. Tarıl —8 
171, fr. Schweinfurt 17°, fe, IL Tardiſtritt 17% Mr. 
19 kr, Ul. Tardiſtritt 18%, tr. Mile 
tenberg und IV. Tarbiftrikt 18 fr. 
Stadttheater.) Am verfloffenen Tonnerstag ging, als 
Benefizevorjtellung für Hrn. Strobel, Porging'3 belichte Oper 
„Undime” in recht gelungener Weije über die Bühne, Das Publis 
tum hatte ſich, trogdem, daß mehrere Öffentliche und Privatbälle 
concurrirten, ſehr zahlreich eingefunden und empfing ben Benes 
fizianten im freundlichſter Weiſe rau Haln-Schnaibtinger unb 
Feln. Holm, ſowie die HH. Pebmanı, Schleich, Simon und 
Strobel führten ihre Partbiern vortrefllich durch; es griff Alles 
friich in einander und mit Befriedigung verlich dad Publikum 
das Haus, nicht ohne vorher auch goch dem Theatermaſchiniſten 
—* Fromm für das vortreffliche Arrangement der Schlußſcene 
eine Anerfennung durch Hervorruf bezeugt zu haben. — Am 
Feitag den 31. fam eine Novität, „bie mohlerzogenen Kinder" 
von Otto Prechtler zur Aufführung, das Publikum konnte jeboch 
berjelben feinen rechten Geſchmack aboewinnen, obwohl die 
ber Haupt artbien, rin. v. Stahlberg (Mic), rin. Bernau 
es) r. Heinemann (Mr. Platon) mit —5 Steipe ihre 
ollen durchführten — Won Seite mehrerer Theaterfreunde ſind 
wir A 3 er verehrlihen Direktion den Wunſch vorzutragen, 
die Oper Martba mit Hm. Oppit als Lynel bald wieder zur 
Aufführung zu bringen. 


Münden, 31. Jan. Die Vorbereitungen zum Vollzuge 
des Webrgeſetzes find dis in das Meinfte‘ Detoil georbuet, fo 
ba der jofortigen Reröffentlihung ber — nichis 
im Wege ſieht. Da mit dem heutigen Tage die Stellvertre 

im bayeriſchen Heere aurhört, jind in ben letzten Tagen no 
mebrjad Einjtandsvertiäge abgeſchloſſen morben. 


Münden, 31. Ian Unſere k. Hofopernfängerin Fräulein 
Mallinger tritt eine erh an, bei welcher fie in Mü 
burg und Köln gaftiren mirb; die Künftlerin wird ihre Mücke 
auf allerh Wunſch noch vor Ablauf ihres Urlaubs bemwerfitelligen, 
da die Proben zu Richard Wagner's „Meifterfinger von Niürn- 
berg. aläbalb beginnen, indem bie aenannte Oper noch in bieier 
Satfon zur Aufführung gelangen: joll. 

























Wiesbaden, 31. Jan. Die Spielbankgeſellſchaft iſt Heute 


(Stadttheater) Fräulein Philippine Eichfelder, bie 
E bie von ber Regierung gejtellte Alternative eingegangen und 


ftetö gegem Sebermann gefällige und bienftfertige Theaterkafjirerin, 
mirb 2 Si Dienstag ihr efiz haben und Bat * die 
nb8 unter Vorbehalt, im Beſitz ber bilien zu bleiben, | zmweite Sufügrung ber arohartigen Oper „Nabuceodonofor” von 
ereit erklärt. erbi gewählt. Diefe Oper hat bei der erjten Aufführung ſehr 
Wien, 1. Sehr. Die „Defterr. Eorrefp.* jagt: Nächten viel Beifall gehabt und durch ihre gute Einftubtrung bie Zuhörer 
Mittwoch geht bie Kaiferin zu zeitweiligem Aufenthalt nach Ofen, Fichr —— Es iſt zu wünfchen, daß dieſe zweite und wahr⸗ 
wohin ſich auch der Kaiſer auf einige Tage begeben mwirb. ſcheinlich Tete Aufführung ber Oper auch recht viele Kunftfreundbe 
Unsland,. in's Theater ziehen möge. 
anfreich. Paris, 31. Januar. Senat. Chevalier Geſtern Abend unmittelbar vor Beginn ber Theatervarftel- 
unterjtügt bie Petition, welche ben PER: ausſpricht, die Rieder: [lung ereignete ſich der Unfall, daß ein eu welcher 
icgung des Gebaudes ber Weltauäftellung zu unteriaffen. Nieljauf dem Schnürboden bes Theaters von einer auf bie andere 
egen verlangt die Wicberherftellung de8 Champs de Mars, [Seite gehen wollte, in Mitte ber Bühne durch einen Fehltritt 
en Beitimmungen zu Militärzmeden er bervorhebt. auf bieje in einer Höhe von 30 Fuß Herabjtürste, und fann man 
fih ben —— r eben auf ber Bühne Anweſenden denken. 
Daß derjelde nur mit einem Armbrude und verſchiedenen Hauts 
ſchürfungen davon fam, ift wohl lebiglid dem Umſtande zu ver» 
banken; daß durch den ſchweren Portalvorbang bie Gewalt bei 
—— etwas gemindert wurde; er wurde jogleich ind Spital 
gebracht. 


Daß unſere Stadt nie zurüddleibt, wo es gilt, Armen und 
Bedrängten beiguftehen, bewieſen wleder bie in ben letzten Ta= 
gen voriger Woche von dem Mufifvereine und ber Piebertafel 
in Verbindung mit ber Theaterbireftion gegebenen Wohlthätig« 
feitöconcerte. Das von Erfterem für bie legen Abge rannten 
gegebene Concert ergab troß des fo ty Eintrittöpreifes 
von nur 12 kr. eine Bruttoeinnahme von 192 fl., während daß 
von der Liedertafel zum Beften ber Nothleibenden in Oftpreus 
Ben veranftaltete Eoncert einen Bruttoertrag von nahe an Mofl. 
— Genauer Rechenſchaftsbericht iſt zu erwarten. Zu bei⸗ 
den Concerten hatte Hr. Chenterwirthfdaftöpädhter Weiß ben 
Schrannenſaal in anerkennenswertheſter Weiſe unentgelbli zur 
Verfügung geitellt. 

* Die —* im großen Schrannenfaale abgehaltene, von 
einigen Hundert Wählern befuchte Verfammlung bat auf Vor— 
ſchlag des Herrn Rechtsanwalis Lenk nahezu einitimmig bie 
Aufitellung des Herrn Magiſtratsraths Dr. Adelmann von ai 
als Zollparlamentscandidaten beſchloſſen. An ber jehr lebhaften 
Debatte, die namentlich über die Frage ber Competenzerweiter— 
ung bed Zollparlaments geführt wurde, Betheiligten ſich bie Her⸗ 
ren Kaufmann Dömling sen, Maurermeifter Mayer von Rot» 
tenborf, Privatier Ungemitter, Notar Steible, Univerfitätspro- 
effor Dr. Gerftner und Andere. Ein Antrag, bie Beſchlußfaſ- 
ung auf acht Tage zu verjchieben, um zu ermitteln, ob nicht 
Se. Ercellenz der Herr Regierungspräſident Freiherr von Zur 
Rhein ein Mandat annehmen werde, fand feine Unterſtützung 
und wurde ohme Debatte fofort abgelehnt. Am Schluſſe der 
Verſammlung forderte der Vorfigende, Herr Bürgermeifter Dr. 
Zürn noch zur möglicft zahlreichen Betheiligung an ber dem⸗ 
nächſt ftatıfindenden Wahl auf. 

Dienftag den 4. früh 9 Uhr findet ber a Monats: 
gottesbienit des Paramenten-Bereind im hohen Dom jtatt. 

* Dblenfurt. Wie verlautet — et morgen, Dienſta 
den 4. ae eine Verfammlung ber Wähler des Bezirk 
Odienfurt, Aub, re dahier flatt, wozu Kerr ‘ 
Sattler eingeladen fein foll. 

Dem Würzd. Anz. fhreibt man aus Marktheidenfeld, 
31. Jan.: In Nr. % red Blattes ſchreibt man aus Lohr 
bezüglich der Berjammlung bed Zollparlamentd, welche allerdings 
am Sonntag den 26., nicht aber am Montag ftattgefunden hat, 
daß ber Vertreter von Marktheidenfeld — wovon nit einer, 
onbern 14 zugegen waren — ſich nicht beſtimmt für bie Kan: 

idatur ded Hrn. Wilhelm König — Atte; dagegen 
haben wir zu erwidern, daß mit aller Entſchledenheit erflärt 
wurde, ed fei die Mahl des Hrn. Yabrikbefigers Wilh. König 
in rear Ye und, fomeit man bie Gefinnung kennt, im 
ganzen Bezi get ert. Veranlaßt zu biefer Erklärung wurdt 
man burd folgende Thatſache. Die Delegirten bei der Berjamm- 
lung am 19. v. Mts. in Würzburg hatten von Seite des poly 
lechniſchen Bezirks Vereins ben ſchon früher ald Abgeorbneten 
zum bentjhen Zollparlament allgemein genannten - Dr. 
Gerftner im Borjchlag zu bringen, womit aud bie Delegirten 
der Bezirke Lohr, Gemünden, Karlitabt, Hammelburg vollft er 
einverftanben waren. Nachdem Hr. Prof. Dr. Gerſtner au 
mohlbegrünbelen Geſundheits rũcſſichten die Wahl abgelehnt hatte, 
mar man vollfommen damit einveritanden, biefen Mann um ben 
Vorſchlag eines anderen Kandidaten vertrauendnoll zu erjuchen, 
was aud in allſeitig dankbar aufgenommener Weife in ber Per 


fih zur Zahlung von einer Million Thaler für den Kur: 


N anfreich. Bari, 1. sehr. Die „iFrance* jagt: Eine 
unter Vorfige Jerome David's —— Privatverſamm⸗ 
lung von Mitgliedern des geſetzgebenden Koͤrpers hat beſchloſſen 
k en das ebaeieh u flimmen. Gejtern bejorgte man, ba 
er Umftanb die Regierung veranlaffen könnte, ben Geſetzent 
wurf zurück nen — Die „Batrie” meldet, daß geftern Abend 
und Heute Vormittag außerordentliche Berathungen bed Minijter- 
rath8 und des Privatconjeils jtattgefunden ve. 
talien. Florenz, 31. Jan. Bon ber römijchen Grenze 
ifft die Meldung ein, daß bie Befeftigungdarbeiten um Rom 
unigt werben. Es iſt auch ber Befehl erteilt, bie Aus: 
g der rings um bie Gärten bed Vatikans ten Be: 
ungen raſch zu vollenden. Die ak Polizei bewacht 
e Tiberübergänge zwiſchen Orte und Bafjano mit boppelter 


Streuge. 

Griechenland. Athen, 9. Jan. Nachrichten ans Kreta 
vom 11. Januar melden, ah bei Kiffamos zur Nachtzeit ein 
Treffen mit ben Infurgenten jtattfanb. Diefelben drangen in bie 
türkijchen Berfhanzungen ein, töbteten und verwunbeten eine An- 
geht der Truppen und machten goße Beute an Waffen. Aa 

einem anderen Kampfe, ber A akophro fich entipann, errangen 
die Infurgenten Vorteile. An dem nämligen Tage griffen bie 
Sphafioten die türlifge Armee an. Während bed einen Tag hin— 
dur bauernben Gefechtes blieben 250 Türken tobt auf dem 
zum "Die Türken haben dad Kreuz des Domes zu Rethynno 
eſchoſſen, wogegen ber franzöfiige Conſul Proteft einlegte. — 
Bier ruſſiſche Schiffe find von hier nah Kreta abgegangen, um 
die Ffüchtlinge von ber Inſel einzufgifien. 


Neueſte s. 

Wien, 1. Febr. Die „Debatte“ bringt Nachrichten aus 
Belgrad vom 26. Januar, wonach daſelbſt das beuoritehende 
Eintreffen eines Abgejandten der Pforte — iſt, der be⸗ 
auftragt fein ſoll, fi perjönlih über ben Umfang und die Be: 
deutung der ſerbiſchen Rüftungen zu unterridten und barüber 
chleunigſt nach Konftantinopel zu berichten, worüber fobann bie 

forte ihre weiteren Entſchlüſſe ſich vorbehält. 

Paris, 2. Febr. Der „Etendard“ jagt: Es fei feine 
Rebe von Verminderung bed Effectiobeitandes der Occupations 
truppen in dem Kirchenſtaat. Die Divifion verbliebe vorläufi 
ohne Obercommandoe. General Dumont und General en ch 
Failly kehrten mit dem Generaljtab nah Frankreich zuräd. 


Nachſchrift. 

Oeffentliche Sitzung des Stadtmagiſtrates 
Würzburg vom 31. Aannar 1868, Auf Requifition 
der Stabtfommandantichaft joll daB Verbot der Schutt: und 
Kehrichtabla gr. am linfen Mainufer vor dem Drei⸗Kronen⸗ 
thor öffentlich befannt gemacht werben. Bekanntgabe eined Re: 
—— das die — —— über die Er: 


— — 





bung ber direkten Umlagen pro 1 enehmigt ; ferner eine 
uſchrift der Vorftandihaft de St. Vincentius-Bereins über 
en Beſuch bed Turnunterrichts ber Vereindzöglinge. Nachdem 
—— Zollparlamentswahlen viele Schulräume als Wahllokale 
ejtimmt werden mußten, ſollen am 10. Februar bie jämmtli- 
Gen ee eichlojien bleiben. 

Müplpäter Georg Herrmann von ber Kugelmühle erhielt 
die Infajjenannahme und die Verehelidungserlaubnig mit Bar: 
bara Hofmann von Haßfurt. GSeligmann Steinam ven Hei: 
dingsfeld erhielt eine — nebſt Ueberſiedlungder⸗ 
laubnig. Sebaſtian Lott von Erlabrunn erhielt eine Schuhma⸗ 
macherkonzeſſion ——— mit Margaretha 
Gerilof von Weißenbrunn. (Fortſ. folgt.) 


rilbeſttzers in Oberzell, 
TR denkalb m ei * ei einer Eile shape Verloren: 
i ryburg aus einen Ganbibaten oftro — al Ein braunes Notiz⸗ 


war: wolle und von 
Der Eanbidat Herr W. König iſt allerdings feine Perfönli 


mit Gummifchnur ges 


die einen parlamentarifchen Namen be befigt, allein es ift dies auf fhlofien; A Fünf-Gulden- Scheine 
* nal er tft aber ber Mann, der das Voltsinterefie re 2 — On in ber Erp. 


und bie Energie beſitzt, es confequent zu vertreten. Iſt bi 


Firma König und Bauer auch nur auß einem Schioſſer = 1136) Ein armes Mäbdden ver: 


orgegangen, jo bürfen wir Franken doch ftolz 
has — — unmitlelbaren Nähe — Männer zu 
melde mit ber ganzen inbuftriellen Welt in Verbindung 
a, ch unfer Kandidat En Wilhelm König aud nicht 

lom erworben, jo beſitzt er Pole gewiß in bem 


or am Sonntag Vena eine 
oldene gefchlängelte 
ehe und bittet um Sie: 
abe gegen Belohnung im 2. 
Diftr. Nr. 365'/,, Kapengafie. 


ee u | feines ttberihe mten Gefchäftes. Jeder B —* 1134) Ein BelzPragen wurde 


—— ke — uſtrie⸗ Aus ſtellun or 
mar: 


te, 
a foren Ser an. 
sen dem rei ge aller Nationen zu Paris y echt 1130 2a) Für eine Weinhand: 


anb y zu ſehen. — it Herr König auch kein großer Spre-lung wird ein ſolider Meifen: 


er, R er doch ein Säter Volldmann, ein großer Inbuftriel- |der ge derjenige, welcher 
4 r — ; — — ——— Fra 
reift bat, erhält =“ Vorzug Find 


e 
Free gr, wenn er ald Mann unjered Bertrauend Dfferten unter A. T. bejorgtihabe 
. König auß Oberzell ald Kandidaten, an dem wir jejt-| die Erped. d. BL 
r 


ler, e db d 
—— ——— fa Brof. Dr. Gerftner hat 


empfohlen bat und wir erflären von bier aus wieberholt: 
— ebärger! Salt um deutſchen Zollparlament nur Hrn. 
helm König, Fabritben er in Oberzell bei Würzburg. 


Getreidemarft der Stadt Würzb vom 25, 
— Bis 1, Februar S68. 
fb. 27 I 7 * — yr. 300 Pfund 


Big Si im Hypothefen- Notariats⸗ 
- und Stiftungs- 
— —— routinirter um 


verheiraffeter Kanzleigehilfe 


wůnſcht anderweitig plagirt zu 
werben. Offerten in ber roch. [m 


300 ® 
23 * e pr. 260 aber pr. 77) Per were er eur wer In 
— — —2 5 Im 2, Difte. Nr. 146 


fl. — kr. Biden pr. 20 fb. 
En —— Waizen 1 fr. gefallen, pi 410: * gefallen, 


verlauften Sn 
ainz, 7 ericht der Frankfurter 3 


a 16750 fi. 17 kr. 





Tendenz, wenngleich die Erpertition der Getreite aß 


ezanen:Xpogis, aus 
einem größeren und 2 Fleimeren 
Zimmern, Küche ıc. 2c. bejtehend, 


a aber 11 fr. gefallen. Summe aller auf 1. Deai zu vermiethen. 


118) Ein zmeiigläfriges ge: 
eiteteß Bert nebjt anberen]|2 


28.) Wir — bei der een wo nicht gar fteigen e en | gendmäbeln nd im 2, Dit. 
er 


aus u vg bejonder# von Wien ab, jo nimmt aud der 

Bedarf und täglid zu und ift gl wohl mit Befti 

—— daß, je näher wir —— Verbrauchs geit 
en, je höher ber * —* den — ſte 


—* ngarn importirt werben kann, jo la 


bie Preije re * —* den deſ en entſprechen. Bei bei 


notiren: Waizen fl. 17 
Alles per 200 Pf. 
autenden Aummern 157, Er — 


1. Febr. Bei ver _—- — der öfter: |. 
eißilen X Zur - Kae murden fol 60 & 

8 8638 8693 1 958 353 1 
126 — — 15980 17172 17172 17470 7262 
2863 13362 9421 4148 2263 4033 44 15262 14225 3103 


a Korn vi ‚ Gerfte fl. 113), 
fl. 6 per 10 on —— d bie 


erien ges —* 


—— e N. 169 wegen 
re 
ver — 


gen werden, weil mer ar ? Baribien Erbarbeiter 


10 Mann finden Attordar⸗ 


©. &iegler. 


1124) Für die Marienkapelle|4 
—— zwei brave Kirchen:| — 
aben — welche ſogleich 





Zu vermicthen. 


11179 3917 19125 18999 15676 14763 14763 1476 19767 Pr 2a) Eine PWarterre: 


18386 1892 19745 510 17848 17548 17156 13868 17637 


5249 15962 8401 1019 14799 12111 5944 17868 19457 a onftigen Erforberniffen ift 
14595 3963 9708 11016 3165 5755 17198 19846 12222 und bis 1. Rei zu vermiethen; bas 


184. 
Wiesbaden, 1. ehr. Bei der heute begonnenen Ziehung 


eritere Zimmer kann na Kung 
zum Laben eingerichtet werben. 


—— ——— ſind „pr ende — si Näßeres 2. Dijtr. Nr. 200. 


en 5 efallen: Nr. 102 
m Nr. 72,814 200 a 


In der Locgafie, 2. Diftr 
Rein Bag 


— Nr. 10.178, —— 47,163, 41,656, 92,196, 56,011 je je — 40, iſt is mit 2 


güge und jonftigen 
Bequemlii eiten an eine finder: 


j t. #ranffurt, 1 Uhr. Die loſe ie bis 1. Mai zu 
Ve am —— fefte Zenben; erhielt fü "at im heutigen —— (1182 


— Redakteur: Fr. Brand. 





Es if ein u. — 2 Zim: | 
per Küche und fonftigem JH 


Telegraphiicher Bericht.) geht, im 3. Diftr. Nro. 
ort Januar. \ er ——— ee ) Mat zu ——— (1121 
dd. Aoyd „New: Hort“, 


Das bon 8— bes No 
Dreyer, i 





welches am 11. Januar von Bremen und am us Es find 3 Logis, zwei mit 2 
ad. | 3; h 


von Senitampian abgegangen war, ift heute 3 Uhr 
mitt s wehlbehalten bier nr J “ 


mmern und eines mit 3 im: 
mern und Zugehör, auf 1. 


etheilt durch Carl 8leber, Generalagent für Bayern | zu vermi in der Senimed 


in Würzburg. 


ftraße Nro. 136. (1144 



























breije ganz billig zu für 


Sara Hechinger, 


Joseph 
1122 Berlobte. 
N Würzburg. 
1137) Dem holben, — 


äugigen Fräulein Babett 
@ig enibal baler in Marttb * 








ommeragaſſe Nro. Ab fin 
2 Zimmer mit Küche bis 1. Mai 
zu — (1138 








= — mii Küche ü bis 
1. Mai gi vermiethen im 3. D. 
Rro. 1 (1140 


er Neo. 14 find 
ade 16, a taeäifin, jebes un 
An be Waff ae 
aufende Wafler 
und fonftigen Erfordernifien, 
100 fl. an eine ruhige Fa⸗ 
milie auf den 1. Mai zu ver: 
mietben. ? 


1150 Es jind 2 Wohnungen 
von 2 Zimmern mit fonfligen 
Erfordernifien im da. m. 





bis > Mat zu vermietben. N. 29 
D. Peteröpfarrgafie 


—— 1.D. en —— 
aſſe iſt eine ne n 
8 3 Zimmern und de - 
ftigen Erforbernifjen auf 1. Mai 
zu vermie —— 


A n innen nd Zubehör. —F 

mmern u * er 

* eg fi zu einem 

aben oder zu einem 

— net, vr * —— 
ethen. 


1127 4. D. Nr. 74 Hoͤrleins- 

galie ift u 4 auf ben 1. 
ai zu vermi 

1042) Ein möblirte® Zimmer 

iR au — Grabengaſſe 





Geſtorbene 
vom 29. mit 31. Januar. 
ſeph Detih, Organift, 
—— Säuler, en 
wirtbhötochter a. — Ur 
ai ijulaStumpf, RAR, 
Wittwe, 843. a. — Julle Cie, 
Mepgerömittwe, 72 5. a. 


inoH 958 


Setenntmahang 


Vom k. Forſtreviere Reichmannshauſen werden die nachver⸗ 


zelchneten -Stammbölzer am 
Donnerstag 


beilung Schweinfurterweg: II. 
78 Eichen⸗, —— au ben 27 
1 Rotbbuchen: Abſchnitt; Don erstaa den j 
Abtheilung Heipelein: I. y 


46 Eichen⸗, 
4 LindensAbichnitt ; 
Abtheilung 
er @ichenz, 


Abichnitte; 


ur 7 


ar u 
see 31 Linden: 


a 1 Ar: 
* 330 & Pirfenleiterbäume 2c. N ve ber 
Bartei BERNER (Abtheilung Ebene): | ner meber mit einer mündfihen 


37 Buden;, 
1 Alpen Abjhnitt. 


— Gämmtlihes Material von großentheils jtarfen Dimenfionen 
tft —— Baur, Nutz und Werkholz, mitunter auch 
haſchwellen geeignet, berelts nummerirt und kann vor ber 
Bertrigstagfaprt eingefehen werden. 
der Korftbehörbe unbekannt, jowie Jene, welche 


nicht in den £ Nentamtsbezirt Schweinfurt einiglägig find, haben 
ngBfühlgfeits-Wtteie 


SL: Steigerer, bie 
fih mit vorjgriftsmäßigen Zahl 


welde im Auftrage Anderer jteigern, 


aus juweiſen. ungsweiſe —— Zahlung, 
i Mainberg, den 29. — 1868, Inur a Gerichtähanden abzuliefern, reſp. einzubeza 
en I iglided Forftamt. i ie Aftiomaffe befteht in Mobilien, auf 1 
ALLE R⁊ | Hofmann. Kr HE —— und Safe —— — Ö fl., mogegen 
jest befannten ven über fl. betragen. 

2, ae Bekanntwachung. Am I. Goiftötage fol 

— rss N r lautend,| 14043) In Manderdader 58 -|Beidluß gefaht werben, weßhalb bie eine — 
wurde gefunden. Näh. Erp. mr, 48 find 3000 grüne Korb⸗ nicht abgebenden Gläubiger als dem Beſchluſſe ber U 


4106) _ Ein freundliches, heiz⸗ 
bares Zimmer -ijt möblirt ober 
unmöblirt ſtündlich zu vermie⸗ 
then Auguſtinergaſſe Nr. 212. 


41105 3a) Eine jhöne Wohn 
ung von 4 ineinandergehendben 
tapezirten und ladirten Zim 
mern, Küche, Magdkammer, An: 
theil‘ der Altane und Holzlage 
iſt bis eriten Mai an eine ruhige 
Kamilie zu vermiethen. 5. Dijtr. 
Nr. 2, Stephan Schmitt. 


1102) ine freundliche, tape: 
Jirte und ladirte Wohnung 
von 3 bis 4 Zimmern, Hoc: 
parterre, nebit allen Erjorber: 
niften, ift fogleih ober auf 1. 
Mai au vermicthen. 1. Diftr. 
Nr. 348, früher Marrerklofter. 


4108) Ein Haus mit Scheuer 
und Garten, nebit 30 Morgen 

eld, jowie 5 Stüd Vieh und 
Daucreigefhirr iſt zu verfaufen. 
-Näh. in der Erp. 


1097) Es wird ein Schaf: 
knecht geſucht. Näheres bei 
Gutöverwalter Wolf Tfeiffer 
auf dem Wöllriever Hof bei 
Würzburg. 


1092 2a) Ein abi Pharma: 

zeut mit empichlenden Zeug 
nifien wünſcht bis April oder 
Mai Engagement. Adreſſen in 
ber Erpeb. d. DL 





den 13. 
Vormittags 9 Uhr beainnend, 

im Gajtwirtinnente 2 Mainberg öffentlich verjteigert: 
*8* 


I 


curöverfahren unterworfen. 


Feb ds Irs. 
Februar Irs., — 


ur Schlußverhandlun 
—* Nr Duplik au s 


Solzſpitze: 


zimmer 


r. 5 anberaumt, 
unbelannte 


ober bis zu den übrigen Ediktstagen einfommt, ben 
mit ben an folgen vorzunehmenden Handlungen zu gemärtigen 
a 


bat. 


Auswärtige Gläubiger 
Infinuationdmandatare um 


uglei 
n und Jene, den —8 


mit legalen Vollmachten 











weiden, ſchoͤne und ſiſarke Waare 
billig zu verfaufen. f 


2a 965] Ei , freumbt ; 
Bo By —— 


Würzburg, 14. 


Sanuar 1 
Köni 


baren Zimmer, heller Küche 4442) Gin ſchwarzbraunes 


Magdlammer und allen. jonitit it 
gen Bequemlichkeit ft fopleih| Auf eingejahren, 17 Kauk bod) 
oder bi 1. Mai auf dem Gäb— ift zu verfaufen. Näb. in der 
hardshof vorm Rennweger Thor Frped. d. BL. (3a 


an eine. kinderlofe Familie zu 
vermiethen. 


(ine fehr Ihöne gr 
Brauerei mit Mafdinen . 
trieb, vollftändigem Braus und 
Wirthſchafts⸗Indentar, dazu ge: 
böriger Schneibmühle mit 4 Säs 

en, veizenden Gärten mit Treib⸗ 
En ik wegen Umzug um ben 
Preis von 52,000 fl., movon 
ein beträchtliche Kapital ver- 
zinslich jtehen bleiben kann, fo: 
fort zu verkaufen. Jährlich kön- 
nen 30,000 Eimer Bier gebraut 
werben nnd bat jih das gone 

Ab: 





2a) In meinem Haufe ifi eine 
Wohnung im 1. Stod, be 
feen aud A ineinanbergehens 
en Zimmern, nebft Küche, Ab: 
tritt, Holzlager, Waſchkammer, 
Magblammer, SKellerabtheilung 
und Wafierleitung pr. 1. Mai 
bir⸗ Familie 

zu vermiethen. 2. Diſtr. Mr. 248. 
2. Bundichub. 





vermietben im 9. 





88. 
i i icht. 
— 


ch dem allgemeinen Con 


Es werben daher die geſetzlichen Ediktstage, nemlich: 
L zur Anmeldung der Forderungen rg . 


beren gehörigen 


Veitiwoch den !2 Februar 1868, 
ur m der Einreden gegen die angemelbeten 


Februar 1868, 
unb zwar für bie Replif bann 


möta MR 7. März 186%, 
jedesmal früb9 uhr im Dieögerichtlichen Gefhäft® 


wozu  jämmtliche befannte und 


Gläubiger der Gemeinjhulbner unter Androhung 
bed Rechtsnachtheiles vorgelaben werben, daß, wer am ober biß 

weder mündlih zu age noch durch 
xiftlichen Rezeſſes ſeine 


Forderung liqui⸗ 


egenwartigen Concursmaſſe, ſowie, 


noch ſchriftlichen Erkl 


— 


haben bis zum erſten —— 
gewiſſer dahler zu beſtellen, als 
außerdem bie an fie zu erlaſſenden Verfügungen am Gerichts⸗ 
breite angeheftet und für richtig inſinuirt erachtet werben mwürben. 
werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 

Ya ın —** aben oder zur Maſſe ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erſatzleiſtung, bezieh⸗ 


unter Vorbehalt — Rechte 
en. 

fl. 24 fr 
die bis 


zugleich über Verwerthung ber Mafie 


hierüber 
rigen zus 


ftimmend erachtet werben wuͤrden 


Säneiber. 


Beizbaren. und 1 unheiz — — — 


0000000000000000000060000000 0 
2a) In einer der eriten 
Kunit = Gärtnereien Würy 
burgs wird ein wohlerzo⸗ 
gener Junge in bie Sehre 
zu nehmen gejucht. 


Auch ift ein Haus, neu 
erbaut, mit 13 Simmern, 
welches 400 fl. Hausmiethe 


erträgnt, jehr billig mit nur 
1200 fl. Anzahlung zu ver 
kaufen. 
Undreas Göbel, 
Gommifftonär. 
2. Diſtr. Hs. Ar. 249, 
Seatharinengafle. 





640) Eine Heine Warterre:| 1116) Ei = 
Wohnung it bis 1. Mai zu 3 ) Eine Wohnung v 


Zimmern, Küche und Kammer 


eben Diftr. Nr. 74, Fri ermiethen bis 1. Mai. 
Geſchäft eines bedeutenden iſt zu D / 
—* zu erfreuen. Fr = Ebrachecgaſſe. 3. Sf. Nr. 207. 
iebe man unter Zifier A. H. »110%5 3a) Ein guter Fang: 
an bie Erped. d. Bits, gelan- Ein bund I u verlaufen. . 
gen zu laſſen. 36 Näh. in der Erp 


möblirtes Zimmer 
im 1. Stod iſt billig zu 
vermieihen und joforı ober 


1006) CS it ein möhlieed 4 PiSike Mr n 


Zimmer fogleih zu vermie— * 
then. 2. Diftr, Nr. 98. | RER: (1052 26 


1101 Fa) An jolive Mrbeiter| 
find Logis zu vermiethen 
2. Dir. Nr. 500 


ad. IM DER SED — 
86126) In einer jehr frequen⸗ 
ten Apotheke eines Landgerichts⸗ 
jräbtchend iſt für einen ſoliden 
jungen Mann eine Lebr 
\ingitelle offen. Näheres 3. Diſt. 
Nr. 202% /,. 


ifgelm B , Boligeifolbat dabier- 6 
ch 


— — 


1] her. und kalter Luft warm emsjohlen; hievon 
| 5 H 


Engl. Respirators (Lungeiischütz 


von den berühmteiten Aerzten allen Brite un ir 
hält Lager 


‚ an melde fih noch als neu anreibten: 


—5 
oldene Reſpirators für Herrn. RET.—KR N 8% 
BE DIN... 0 cn zaecen » ft, 6.15 &r, 2E 
oldene dto. für Damen und Kinder , 9.1 tr. 3 
he ee 4. 30 Er, »4 
erne dto. 2. Sorte für Herrn u, Damen fl. 2.42 fr !e$ 


und empfiehlt biefelben einer geneigten Beachtung 
Garl Bolzano. 


Berichtigung. 

Zu meinem Strihausfhreiben vom 2%. d. Mis. in Sache 
eilmarn gegen Friedrich Hillenbrandt von Dingolsbaufen wird 
erichtigenb befannt gegeben, daß der Strich nicht Mittwoch den 
18. ruar, fondern am 

Mittvoh den 18. Mürz d. Jahres 
ftattfindet. 
Gerolzhofen, den 31. Janugr 188 
r Der f, Notar A. Sippler. 


Forſtamt und Revier Mergentbeim. 


Eichenſtammholz-Verkauf. 


1. Montag den 10. Februnr Ifd. Irs. 
im Staats wald, Abtheilung 1 und 9, Markung Bernäfelben 
28 Stämme von 18 bis 48’ Länge und 14 bis mittl. 
Durchmeſſer mit 2427,85 Eub.- sup. 
ufammentunft im Lindach bei ber alten Saatihule Morgens 


4 Uhr. 
2. Dienstag den 11. Kebruar Ifd. Irs. und zwar 
Bormittage 9, Ubr 
im Staatäwald Roggenserg, Abtbeilung 3 und 4, Markung 
Martelährim 

45 Stämme von 12 bis 36° Yänge und 3 bis 4“ miltl, 
Durchmeſſer mit auf. 250,6 Eub.-ikup. 
Aufammenkunft im Roggeberg auf dem jog. Kutſchenweg. 
Nachmittags 2 Uhr 
im Staats wald Altenberg 2, Markung Igersheim, 
5 Stämme von 28 bis 36° Yänge und IS bis N mittl, 
Durchmeſſer mit 630,2 Gub.- gun. 
Zufammenkunft im Schlag, 
Mergentheim, ben 27. Janıtar 188 
Königlided soritamt. 
Brand. 


Bekanntmachung. 
In Sachen des Joſephh Weigand zu Königshofen gegen 
eph Anton Eſchenbich in Alsleben, Forderung ber, ver: 
teigere ich in landgerichtlihem Auitrage und im Wege der Hilfs— 
vollitrefung wiederholt 
> 5 X u 
Donnerstag den 27. Februar Ifd. Irs. 
Nachmittags 3 Ahr 
auf dem Gemeindehauſe zu Alsleben von den Grundbeſihungen 
des Beflagten jene unter EI Nr. zub 20, 5448, 6122, 12065, 
786, 1727, 2325, 205, 4154, 642, >45 und 37 Ruthen An 
theil an der Körperſchaftswaldung gegen alsbaldige Baarzablung 
und den übrigen an der Tagtahrt befannt gemacht werdenden 
Bebingungen mit dem Beifügen, daß der Zuſchlag ohne Nüctvicht 
auf den Schätzungswerth erfolgt 
Königshofen, am 7. Jannar 118 





Reuß, E Notar. 
% 
*7 ef; Ei * HEZATTE Bu 
ee Ms Er | Br 4 sb AL IE DR 
Zufolge gerichtlichen Auftrans wiritelgere ich im 


Hilfsvollitretung am 

Dienstag den 11. yebruar 1868 

Muchmittags 3 Ilbr 

in bem Wohnhauie ws Yırbliindirs Heusch 

leinach ein Paar Stiere gegen Toforiine Baarzabinug 
Würzburg, den 


I naar | 


Sppinanis, F Wok: 






Wege der Ibette und einiger 


Saͤrnuñ u Anter- 
1! 


| tammbol VBerfteigerung. 
ya, “ 13. Fe eh ns 
5 


€ 
ormittags 10 Uhr anfangend, 

werben imbhiejigen Gemeindewalde, Abth. Schwemmſee, 41 Eichen: 
Abſchnitte, zu Commerzial-, Saas und Eiſenbahnſchwellen, 
36 Afpen-, 49 Eichen⸗ unt 73 Buhen-Stangen, für Magner: ꝛc. 
geeignet, öffentlich meiftbietenb veriteigert. 

Höchberg, ven 30. Januar 1868. 

Die Gemeinde: Perwaltung. 

Neumann, Voriteher. 


Belanntmachiıny. 


In Saden des Johann Hahn von Aub gegen Kajpar Straub 
won da, Forderung betr, veriteigere ih im Erefutionsmege lanb- 
gerichtlichem Auftrage zufolge am 

Mittwoch den 14. März lfd. Ars, 
Nahm tags 3 Uhr 
im Giemelnbehanie zu Aub des DBeflagten in legterer Steuerge— 
meinde und in der Markung Gabolshaujen gelegenen Grumbbes 
ihüngen unter Pl-Nr. 64 Wohubaus mit Umgrifj, Pi-Nr. 65, 
3474, 3327, 3127 in Muber Darfung, im Gefammtihägungss- 
merthe von 228 FH. und PL-NPr. 1507, 1508 und 1505 Gabols⸗ 
haufer Flur, Im Gejammtihäyungsmerthe von 5 fl, gegen ald- 
baldige Raarzahlung und unter den weiteren an der Strichstag- 
fahrt felbit befannt gegeben mwerbenden Bebingnifien. 
Königähoien, am 23. Januar 1868. 
Reuß, k. Notar. 








Kapitalien in jeder beliebigen Größe werden auswärts 
auf fichere Hypothet verliehen und mollen die betreffenden Ans 
lehenspapiere an das unterjertigte Commiſſions-Bureau eingex 
fendet werben. 

Auch find in diefem Bureau offene Stellen jür Sand—⸗ 
fungsreiiende, Wuchbalter, Eommis, Aufſeber, 
Vortiers, Gouvernanten und für Dien 
jeder Mategorie zu vergeben. 2 

O tigkeit. autoriß Commäſſions-Bureau 


Geiſſelbrecht in Augsburg. 
EEE SO Deiner ——— 
Rom 3, Kebruar lfd. 18. an liegen bei Endesbezeichnetem 


gegen Baarzahlung bei Uebernahme zum Verfaufe bereit: 
circa M Schäffel Korn, 
30 


oten 
3b 


— Matzen, 
30 Frũhhafer + beine au Saamen geeigen— 
45 Mittelhafer Ichaftet, 
ki) * Gerſte, 
Golderbſen, prima Zorie ) jämmtlidhe zur 


gelbe Früũberbſe bergl. Ausinat zu em⸗ 

3 große Linſen 1. piehlen. 

Freiherriih von Dutverg ihes Ho’aut Frieſen— 
bauien bet Hefhtim., 

Carl Moris Zorg, Hutspägter. % 


[3 
Strichsbefanntmachung. 
In der Kontursiache der Johann Sauer'ſchen Eheleute von 
hier veriteigere ich Auftrags des Bezirksgerichts Würzburg: 
11 Das Wohnhaus 3. Diſt. Nr. 333 in ber Büttnersgalie 
dahicr und neichäst any SU) Il. 
er | fr “Tar®) 
Montag den 17. Februar 1868, 
früh 9 ihr 
auf meinem Amtszimmer 
nah Maßgabe 8 64 dis Hypoihelengeſezes und der 88 
801 der Prozeſſrobelle vom Jahre A897 und unter ben am 
Zermine weiter betaun zu arbenden Bedinqunaen, 
Der nähere Beſchrieb dieſes Hauſes kann jederzeit aut mei— 
vom Amtszimmer eingeſehen werden 
>) Die wenige Mobiliarſchoſt, 
Hansgeräthen 
Montag ben Le. Fehruar dig, 
Miita s 2 N 
im ſogenannten Fuchsloche dahier, 
gegen ſoſortige Banrzablıma 
Würzburg, den 2. Aatıat 


Endreſi, !. lot, 


Ad 
Da) 


beſtehend aus einem Kinder— 


—⸗ 


Ihn 


I 


= 


— 


auf ben erſten Mai zu ver— 
miethen. 


Ausverkauf. 


Zu ben Mänteln, Kleiderftoffen & Weißwaaren loumen vor 


Mörgen an noch 


Seidenſtoffe 


zu anßzerordentlich billigen Preiſen zum Ausverkauf. 


Salz:Berlanf 


S. Hofenthal. 


der königlich bayerifchen Salinen 


im bem feitherigen Lokale des königlihen Salzamtes 


ruderbof 8. Diſt. Rr. 98. 


1 Sad arobtörniges Kochſalz mit Sad 100 Pfd. bayer. Gewicht 5 fl, 42 kr. 
. = feinförniges „ „nn 100 5 fl 36 fr, 
1 ,„ Bichfalz 178 2 fl. 12 kr. 


Zu Entgegennahme von Aufträgen erbietet ſich 


Die Abgabe geſchieht in Y und '/, Gentner unb Sadweile. 


Joh. Mich. Röser junior. 


— 


Zur Zollparlamentswahl. 
Gedruckte Wabhlzettel für die einzelnen Bezirke mit dem Namen 


der untenbenannten Herren Ganbibaten 
ſind per Hundert 24 fr. vorräthig bei Carl Scheiner, Lithograph in Würzburg 


Bahlzettel mit bem Namen bes Herın U. J. Deflauer, 


L Bahlbejirt: 
Alchaffenburg. Fabrifbeiger in Michaffenburg. 








u. (Bezirk: Wahlzettel mit dem Namen bes Hrn. Zend Sattler, Ka: 
singen. britbeliger in Schweinfurt. 
II. Wahlbezirk: Wahlzettel mit dem Namen des Herm Wilhelm König, 


Robr. Fabrikbeſitzer in Oberzell. 


IV. Wahlbezirk: Wahlzettel mit dem Mamen bed Herrn Grafen von ur: 


NReuftadt a. S. burg, !. b. Geſandtſchafts-Attaché in Berlin. 
V. Wahlbezirk: Wahlzettel mit dem Namen bes Herrn rechtsk. Würgermeifters 
Schweinfurt. von Schultes in Schweinfurt. 
VI. Ibeztrk: Mahlzettel mit dem Namen bed Herm Dr. 2. Adelmann, 
üryburg. Fobrikbefiger und Magtjtratäratd in Würzburg. 


Zu vermicthen: 
2a) Eine große und 
ene Heinere Wohnung 
an 1. Stod pr, 1.Maı 





{ 
$. €. Oppenheimer. 
Augı. 212 
1133 2a) Eine Heine Mega: 
nenwobnung von 2 Aim- 
mern, Kammer unb Rüde ꝛc. 


ift big 1. Mai zu vermiethen. 
Näh. in der Erp. 


D. Ansbacher, 
Auguftinergajie Nr. 212, 
empfiehlt jein wohlafjortirtes Lager in allen Schuh⸗ 
macher⸗ Artikeln zu den billiaften Preiſen. 


1027 3) der Auguſtiner⸗ 


1056 26) Ein icönes Logis 
gaſſe Nr. it ein Laden 


aus acht Zimmern befiehent,11152) Ein ordentlicher Junge 
nebjt Zutritt im Garten, it zuffaun das MWuchbinderge: 
vermiethen, Naͤh in ber Erp. Ifchäft erlernen. Näh, Exp, 





ga — — — — — 


NB. Das Verkaufslokal bleibt von Morgens bis Abends ununterbrochen geöffnet. 


Soeben ift erfchienen und durch 
alle Buhandlungen zu beziehen : 
Das 


neue Gewerbsgeſetz 


vom Januar 1868, 
Nebit Anmerkungen und ciuem 
ansführlihen Sadregifter. 
{B68. Bequemes Tajchenformat. 
Bilbet zugleich des 11. Hände 
hend 1. Abtheilung dev Würze 
burger Volkeausgabe bager. 

Geſetze.) 

Würzburg, Stahel's 

Breis 6 Er. 

Nah Auswärts ere 
folgt bet franfirter Einſendung 
on 7 Er. in Briefmarken bie 
portofreie Zuſendung durd die 
kal. Bolt, 


Verlag. 


Die vor biefer Aus⸗ 
gabe im Buchhandel erſchienenen 
Ausgaben waren nur Ent— 
mürfe, melde theilmeije bes 
beutenbe Wbänberungen ers 
itten, 


1118) Ein belles, geräumigeß 
Parterre Zimmer, welches 
ih auch als Werkftatt eignet, 
iſt ſogleich vermiethen. 

Nah. in der Erp. 


r and! 
Zwinger 301; 
4 ineinanbergehende Simmer, 
Kühe x. find auf 1. Mai ım 
vermiethen, (1119 3a 
U] Bis 1. Mai ilt vor dem 
Rennweger Thore eine Kleine 
Mohnung von zwei Zimmern, 
wei Kammern und Küde am 
eine rubige Familie zu vermies 
then, Jah. Ep. Be 







Annon 


VUnlerm Heuti habe ich 2 anwalts 


£ chaftliche 
Praxis dahier in dem seitherigen Bureau des kgl. Rechts- 
anwaltes Herrn Dr. Jahrsdörffer eröff eröffnet. 


Lohr, den 1. Februar 1869, 
D. Steigerwald. 


Todes-Anzeige. Bat | 


errn über Beben umb Tob, hat es in feinem 
——— ig gefallen, unferen geliebten Gatten, 
Vater und Schwager, Herrn 















Christo pl Deisch, Belanıtmachung. 
- Koch Suntenleibenb, get ch buch den Einpfan De I ME. 3b. EX milk —— 


—— wegen ber an dieſem Tage — eo 


m Bollparlamente niht Montag ben 10. ondern 
Dimbtag den 11. d. M. flatt. ſ 
Eltmann, den 2. Februar 1868. 


f. Sterbjatramente, —— eben in Go 
sr Willen *8 64, Lebensjahre 5 sa en 31. Januar 
Abends 10 Uhr zu fi in ein beflereö Leben abzurufen 
Indem wir biejen en Berluft Hiemit allen Freun 
ben > Belannten ſchuldigſt anzeigen, empfehlen wir ben 
Berblichenen ihnem frommen Gebete und ftiller Teilnahme. 
Die feierliche Beerdigung findet * Montag den 3. 
—— Nachmittags 3 Uhr vom Leichenhauſe aus, ber 
rauergotteßbienft morgen Diendtag ben 4. Februar” früß 
10 Uhr in der Pfarrkirche zu Pleihab und von Seite ber 
löbl. Kremzbruberichaft —D en Samstag den 8. Februar 
früb 9 Uhr im Neumünfter Ant, wozu wir alle freunde 
und Bekannte gerstemenft einladen. 
Würzburg, ben 2. Februar 1869. 
e tieftranernden Hinterbliebenen. 


Auguft Schmitt. 


Belanıtmachung. 

Am Mittwoch den 5. Februar frũh 10 8 
ar der alten Kaferne burd) bie Delonomie-Eomm 
ttillerie-Regimentd ein bienftuntaugliced Zugp Pa 
— verſteigert. 

ürzburg, ne 3. Februar 1868. 


r bie Schuhmacher Er W. 45 fr. Aus unferer Spar 
—9— ER: F fr.itafle 1 * —— 1fl. P. 
ı1f.4 fr KB 1 fl. 45 fr. Gott fegne e8 12 Mr. 
n —* P. Hi fl. 45 fr, J.D. Sett Ungenannt 30 fr. Gert Hilf den 
fegne es 54 fr. Aus unferer — Sch. 1 tr. C. 
Sparlaſſe 1 fl. — arg CB 10 fr. Gott ſegne es 
1 0 kr. v2keıu — 
ot. Gott fe 4 
Aus Kriftlicher‘ 34 
IN. 30 fr, —8 —* fl. 
i > vs — Seelen n ’T 
Tro annt 
Ein —— * fr. Gott 
M. 8.4 fl. 8.3. 0 kr. Gott 3% tr. 


verhüte fernered Unglüd. 30 Er.fein ngenarnt 
“ott ſegne es 1 fl. Gott besfi —* Sr — J. 1. BMtx. 


mwahre und vor Feuersbrunſt. L fl —— 
pre 4fl. D. &H.Nr. 


80 fr. Ungenannt 30 Er. Unge⸗ 
Summa: 168 fl. 19 #r. 


nannt 1 Zu Ehren bed 
Stadt· Theater. 


Herzens Feſu Bon * T ga 
Diendtag ben 4. Februar 1868, 


* 2t fr. N. W 
Abonnement suapendu. 


1. fl. Gott fegne es 1fl, N 
8, S 36. Ungenannt 12 tr. F. 
Zum Benefizeber Thealerkaſſterin 
SR Cigfeber 
a yr 4 ee». 


. 3% tr. 
Oper in 4 Alten von Berbi. 


Ungenannt 1 fl. 10 fr. Unges 
Sänger - Verein. 


» 





















Berichtigung. Bei ber in jamft 
tenen Todes: An ge "per verlebten Frau 
unterlief ein * 


ſelben Zu 
etty Seierich, geb. Hausknecht, 


geleſen — 














iger Nr. enlhal⸗ 
anäfncht 
es Verſehen unb wolle ber e ber 





Danksagung. 


Kür bie liebevolle Thrilnahme * ber Beerdigung unſeres 
unvergeßlichen Sohnes und Bruders 


Courad Bayer, 
Eigarrenmacher, 
le en wir allen Verwandten, Einarrenmadern und Meiftern, 
onberd ben Sängern der Schärer’jgen Fabrik unfern 
innigften tiefgefühlten Dank. 
Heibingsield, Würzburg und Karlitabt, ben 3. br. 1868. 
1126 Die, tieftrauernben Sinterbliebenen. 

















nannt 9 fr. 
Summa: 153 fl. A8 Pr. 


Far den Schmied Winbeifen: 
Transport: 5 fl. lngenannt 
1 fl. 45 fr. Gott fegne ed, von 
2 Dienftboten 1 fl. W. D. 4 





Befanutmacbung. 


m Folge gerichtlichen Mandats vertteigert der umterfertigte 
töniglihe Rotar ben Ay in der Steuergemeinde Baunad) 








Morgen Dienstag ben 4. Febr. 
> nbb 8 Bauerd Roppelt Ma 
Een — —— — Kemer gt] Eelne Wrobe. 
ee ar Anger * Wohnbau — er —— A 
tele 
Baunach mit * Backofen, Scheuer, a Nr ger Summe; 10 Mr. 57 kr. Schützengesellschaft, 
raum, Garten unb Holz ehtigfeit ; ferner 6 Tagwerk 850 Ferner von R. v. 4 für die — — 5. N 
Nrtfelb und 719 Dei. aldunz. Magb Katharina Koch Ar für 
Strichstagfahrt ſteht auf den —* hner G. Gi * zan fränzden 
Donnerstag den 12. März ds. Irs. für den Wayrer Seufert 1 fi. a bausfaale. 
Kudmittag % 2 Uhr ne —— ——— 35* arten werben am 


renfen murben und] Montag den 3. c. Abends 7 Uhr 


— Transport 114 flim Bir aft8locale abgegeben. 
Br . Die Wege Gotted find WE huenmelßer. 


and fein Bolt BEE — 


im Gemeindehauſe dahler an, wozu zahlungsfähige Strichsluſti 
mit dem — geladen werden, da ee Strichſchillinge ige lin 
5%, Zindbeilage vom Tage bed Auflage an bis Martini 
diefed“ Jahres zu erlegen finb, und”bie näheren Stricähebing« 
ungen N ber van ſelbſt werben befannt gegeben werben. 


unach, ben 29. Januar 1868. und Noth. 8 153) Morgen Dienstag 
. Bott | ei [5 Gott jegne 
Der —— re CAR Ben Dan feifleiteb und Leberwürfe. 


1120 l Uen für Urs 
Dan, 


7534) Gin ch * trodeneh 
tere Fohnnitergafie 


Von einigen * mit d 1147) Auf der Domſtraße Nr. 
Gmwblde i Bi N 


diverfen, ber Au ge uns] 138 iR auf ben 1. März ein 
nöthigen Mottob par⸗ |möblirted Zimmer zu ven 
treuzer pweler Kinder, Gott helffmiethen. 








[4 


Ausverkaufe 


* ich tinen often SIR N and Jacken: Stoffe zu jehr billigen 


Preiſen »beigefügt. 








Todes- Anzei we 


Gottes unerforſchlichem ——* hat es gefallen, 
meinen innigft geliebten Gatten den f. Notar, Herrn 


Kaspar Gössmann, 


zu ſich ims beſſere Jenſeits abzurufen. 

Derſelbe ſtarb geſtern Abends um ’, 8 Uhr nach kurzem 
Bern verjehen mit den Tröjtungen unferer BI. Re: 
ligion 

ch bitte um ftilfe Theilnakme und empfehle ben theueren 
Berblichenen dem frommen Gebete, 

Seßlach, am 31. Januar 1868. 

Die tieigebeugte Wittwe: 


Margaretha Gößmann 


mit ihren 5 unmündigen Kindern. 


Friſchen Nheinfalm, 


foeben einaetroffen, empfichlt 


Joii. Schäflein, 


Rirma: Sch. Carl Zürn aui der Brückt 


Da id) wegen anhaltenden auswärtigen 
Gejhäften mein Arbeitsiofal, Plattnersgafje|rie Sroeriin d c 
2 95 geſchloſſen, und jürderhin darauf 

*17— jo bitte ih ein gechttes Publi- 

uftrüge oder Beftellungen in meiner 
en Kr. 71 Ehradergafien zu Hin: 
terlaſſen. 





M. Knarr, Vergöolder. 
Naffinirtes Petroleum. 


Diefes aus bejtem penſulvaniſchem Petroleum bereitete Del 
übertrifft an Güte alle bis jegt dageweſene Produkte diefer Art. 
Da alle unreinen Veitandtbeile aus demjelbrn ausgeichieben finb 
fo hat * auch nicht den ſtarken unangenehmen Geruch des ge: 

hnlichen Petroleums, der namentlich bruſtſchwachen Leuten jo 
s r verhaßt iſt, eben jo wenig verbreitet es beim Brennen einen 

übelriehenden Dunjt, ift waſſerhell und erzeugt ein außerorbent 
lich ſtarkes Licht. Bi haben bei 


L. Marold, 


Karmelitengaſſe, vis-A vis der Polizei. 








In der Concursſuche des Voltin Raab von Bir äfeld mwirb 
den; läubigern. und dem Gemeinihuldner befannt gegeben. daß 
— Prioritats: Erkenniniß an Berfündigungsitatt auf BO Zagel, 

vom 24. Februar I. J. ab an ter Gerichistafel des t. 
Bezirts: richte dabier angej&lagen iſt. 
Schweinfurt, den MJanuar 1868, 


Römgiches Beirkegerichts. 


Kat. 





Carl Solzano. 


— — | | Yollfiändig au: ausgetrocknete 
I" Kernseife, 


ſowie reine, — 


Talg lichter 
hei Fo bedeutend bil 
(iger empfiehlt 
6) Sermann Scheuer. 


11094) Für 
Hämorr hoidarier. 


Ich beiitge ein! Sehr wirffames 
‘tel geaen Hämorrhoiden 
Dr. Kirchhoffer 
in Kappel. (Zchweij.) 


Geld. 


1115 20) Durch Emviehlung 
e'ner allgemein als nütlich an- 
erlannten Sache farn ſolchen 
Mer onen, die anſäſſig find und 
ſich einer auögebreiteten Bekannt 
haft in bürgerlichen Kreiſen er 
—9 ein einträglicher Ne 
enverbienit nachgewieſen werden 
Offerten sub K. E. 
die Frpebition db. Al. 


DL intelligenter Geſchäfts— 
mann in den breikt iger Jahren, 
wohnend in «iner Feum 
Stadt Ihüringen’3, von ne 
nehmem Aeußern ſucht auf d 
ſem Wege eine Lebensgefä ihr tin 
von verträglichem Charatter im 
Alıer von 24—34 Sahren mi 
einem bisponiblen Nermögen von 
1500—2001 fl. Um Schriftliche 
‚Angabe der Verhälttniſſe unter 
Keuchluß der Photographie wind 
aebeten und ſtrengſte Discretion 
zugeſicher: Briefe beliebe man 
a die Exp. d. BL. unter Ziffer 

. F. zu ijenden. 854b 


lichen mer mit Küche, Garten⸗Genu 





Zimmerſtutzen⸗ 
Geſellſchaft 


im Seroldsgarten. 
1004) Montag Abends 


schiessen. 
Betzgarten. 


—— 
Wiener Bi:r. 


Damburger Bruftzocker 
116 angetommen, ee 
db) Hermann Scheuer. 


1100) Der fcönen, licbens 
würdigen Veronika Miedl 
im Gaſthaus zur Schmwane im 
Heidingsfeld giatulirt zu ihrem 
Namensjeite 

ein ftiller Werebrer. 


101 Ein FünfGulden- 
ſchein wurde cm Zamstag 
durch den Mind anf dem Marfte 





beförbertj von einer Tienſtmagd verloren, 


Der redliche Finder erhält eine 
Belohnung. Näh. in der Erp 


Scirathe-Geint. 1110) In der nähe des neuen 


Diltr. Hs Nr. 
tod A Zim⸗ 


BE 


ꝛc jofort oder bis naͤchſtes Ziel 


Bahnhofes, 1 
I), ind tm 1. 


‚hund cin Mezanen:Poais von 6 


Simmern mit allen Bequemlich— 
fiiten auf den 1. Mai zu vers 
miethen durch 

M. J. Walter. 


Juliudvromenade 


Geſucht 


wird eine Werkſtatt mit 
Wohnung und etwas Hofra ım, 
Näh. in der Erp. 


— — —— 


— gute Barıhie Muſik 1113 3a) Ein Haus mit ein 


jucht auf Faſtnacht einen Platz, 
am liebſten veraccordirt. 
Näh. in der Erp. 


1093) Am 30, Januar hat ſich 
ein brauner Jagdhund mit 
er: Abzeichnung, meiblichen 
Beſchlechts, verlaufen. Derje 
nige, welcher ihn zurückbringt, 
oder Auskunit darüber erthtilt, 
erhält eine Belohnung bei 

Franz Ebertb 

in Riberaau. 

Nor Ankauf wirt — 








Drut ank Verlag von BonitadıBauer in Märzburg. 








aerichteter Echmienewerfitätte, 7 

Morgen Feld mit Meinberg, am 

Main gelegen, in ber Nähe von 

Wuͤr burg, iſt Familieuverhält— 

niſſe halber zu verfaufen, 
Nah. in ber Grp. 


1108) Eme vb ge Fa⸗ 
milie (2 Lerionen) ſucht 
in kleines Logis von 
2 31 mem, nem Rüde, 
Käh ın der Exp. 





(Hiezu Beilage.) 


Be 


N 
| 





' 
| 





Beilage zu Nr. 29 des Würzburger Etodt- uud Lendboten 
EHE ' 1 ih u) 


Reine Getraide-Brefhefe |. 


rima Qualität, ohne irgend fälſchende Zuf 
ußerſt triebträftig — 
Pfund 30 fr. 


"&arl Jank. 


Preßhefen u : Spwitıs Fabrek. Münden. 
Rumforderſtraße Mr. 5. 


Größeren Abnehmern wird unter entfprechender Preis 
— der Allein-Verkauf für Platz und — 





zugefichert. 
Viehſalz Se 
Frauz Schmidt, 
3b] 5. Dit. Zellerſtraße 





Berfteigerung der verma.s Leipoid’;hen Güter zu 
Neuſes am Sand r 
Der untericichnete k. Notar verjteigert aus freier Hand bie 
nachbenannten Oekonomieguͤter zu Peufeh am Sand, k. Land— 
gericht® Wieſentheid, farnmt merthvollen Gemeinde und Forſt— 
rechten in den nadhbezeichneten 5 Gompleren: 
1) Das Poftgut H8.:Mr. 3’ mit Wohnhaus, Echeune, Kellern, 


ny 


2 30 ® — — TE 
Verſtei erung. 
Freiwilligen Abzuges wegen vom Pochtoute Frieſenhauſen 

Beim ae * —— — vu Ha 

Verſtriche unterjtellt: > 

Donnerftag den 6. Februar I. I. beginnend 
Vormittags 10 Uhr 

ein Paar fehlerfreie träftige und zugfeſſe Pferde 7- und bjährlg 


Mallaten, 11 Stüd junge theils tragende theil® friich ‚gekalbte 


Kühe (Heilbronner und we —— 2 tragenbe.Kalbin« 
nen gleicher ——— 3 Paar 2 /yr, 2: und 1. jährige zu⸗ 
fammenpafiende Etiere, 1 fetted Schwein. — jobann eine Parthie 
Streu und Futterſtroh, Heu und Kartofieln dl 
Freitag den 7. Februar I. I. beginnend 
Vormittags 9 Uhr 
verfehiedene Oekonomie und Haus: Cinridtung® « Gegenjtände, 
Möbel aller Art, Perten, Stuhle, Echränfe, Kupfer, Zinn, 
Bılber, Uhren, Gläſer, Flaſchen, Krüge, verſchiedene Kehen⸗ 
geräthe u. ſ. m. . 
Strichsliebhaber ladet freundlichſt ein 


Gari Moriz Zorg, 
2) frhrl. v. balberg’icher Gutspächter 


Befauntmachung. 


Das zur Verlaſſenſchaft des verlebten Oekonomen Kadpar 
uhl dabier gehoͤrige Wobnhaus im 1. Difirikt H6.:Nr. 66, 1. 
Section PI-Nr. 114a und I14h zu IR Di zimalen in der Hands 


ferber, Rindoreh: und Schweinjtalung, Holz: und Wagen: gaſſe mit Schweinſtall, Hofraum und Gärtden, Letzteres zu 19 
h fin, j 


remije, Bat und Waſchhaus, größtent 


77 Terz. Yaum- und Aderfeld, 2 Tgw. 
230 Dez. ‚Waldung. 

2) Das Hartmann’ihe Hofgut Hs-Nr. 10 mit Viebftallung, 
Gemeinde- und Holzreht, 35 Tgw 126 Dez. Baum- un 
Aderfeld, 3 Tgw 417 Dez Wielen, 40 Dez. Waldung, 


eils neu und maſſiv, 
Hof mit Brunnen, ganzem Gemeinde und dore 31 Tgm. | 
11 Dez. Wielen, | nämlich 


Dezimalen beim Haus mit Hinterbau, Waſchlüche und Hol get, 
ferner die zu derſelben Verlafienihaft gehörigen Grundtüde, 


1. Sect. P.Nr. 9285 zu 8529 Dez Acker Ihr Meinen Bogen, 


1. Sie. ba zu 1 Tagm, 278 Da Weinderg 
am Lindelsberg, 
„ FOsib „20 Dez. Ader allda, 


3) Das Mad'ihe Hofgut H8. Nr. 8 mit Wohnbaus Etallung, „  un6t;,a „ 69 „ Weinberg am Lin 
Scheune, Keller, Giemeinderedht, 2 Tgm. 224 Dez. Baum: belsberg, 
und Aderjeld, 1 Tgm. 610 Des. Wicten, 1 Tgw. 740 De. „ 506 ,b „160 „ Weinberg alba, 
aeg „5148 „6W .„  Ader in ber großen 
4) Das Goͤtz- ober Dottermeih’ihe Hofgut Hs«Nr. 12 mit Rimparer Steig. 
Wohnhaus, Stallung, Scheune, Keller, Gemeinde: und Holz 202 340 Ader im obern Sand, 
reht, 27 Tgm. 425 D4. Ban: und Aderfeld,. 3 Tgm. 185 0 „I 5 „ allva, 
De; Wieſen, 1 Tam. 23 Dez Walbung. “48. 686 „ in ber @ähelö- 
5) Das Zint'ſche Hofgut H8.:Nr. 7 mit Wohnhaus, Stallung, 


16 Tom. AA Dez. Baum und Aderjeld, 4 Tgm. 29 Tey. 
Wieſen, 814 Dez. Waldung. 

Anzahlung: Ein Viertheil der Kauficillinge. 

Meitere Bedingungen ind günftig und Bine nebjt dem 
Güterverzeichnik bei dem unterzeichneten f. Notar eingefehen werben, 
ſowie bei dem Gütervermwalter Joſeph Nillas zu Neuſes a, 
welcher auch die Güter vorzeigen mirb 

Neuſes, Sig einer Roftitation, liegt am Kreuzungspunfte 
ber Hauptitraßen von Würzburg nad Bamberg und von Ediwein: 
furt nach Nürnberg, mitten in fructbarer ———— Gegend. 

Zur Verſteigerung babe ich Tagfahrt auf 

Zienstag des 18. sebrua 1868 
Vormittaas 10 Uhr 
im Saale des Bafthaufes zu Neuſes 5. anberaumt. 
Der Pi tann jofort am nämlichen Tage ertheilt werben. 
Mirjentbeid, ben 23. Januar 1868, 
Der fünigliche Notar: 


Rappenbad. 2b 





Die Viehmärtte in ber Hiefigen Stabt find vom D. februar 
an alle 14 Tage Melegenheit zum Fahren bietet fih im Gaſt— 
baufe zu Neumirtböhauß im Beſirksamt Hammelburg. 

Brüdenau, den 24. Januar 1868. 

Stadtverwaltung. 


Vogler, Stabtvorftand. 


Ichn, 
Scheune, Schweinjtall und Keller, Gemeinde und Kolzrect, |jomie bie nachverzeichneten auf den Namen des Eaamenhänblers 


Valentin Ubl Eataitrirten Grundftücke, nämlich 
PI-Nr. 4904 zu 324 Der. Ader im Frobnlod, 
an) „328 in der RimparerSteig, 
u h35.21, 185 „ im Grombühl 
werben im Muftrage der bethellinten (Frben am 
Viontag den Ir. Kenruar Id. rs. 
Normittiae 10 Uhr 
in dem Amtöfofale des Unterzeichneten an ben Metfibietenben 
öftentlich verfteigert. 
Die Zahlung der Strichſchillinge hat innerhalb vier Wochen 
vom ertheilten Zuſchlage an zu geſchehen. 
Die übrigen Strichsdedingungen werben an ber Tapfahrt 
befannt gegeben, 
Wurzburg, den 29. Aamuar 1868, 
26] Oppmanır, f. Nozar. 


Zu vermicthen. 


1033 36) Fine neue Wohn— 
ung (Sommerfeite} von I Sims 
mern und Sarberobe ꝛꝛc iit am 
eine ruhige Familie fofort 
oder pro 1. Mat zu vergeben 
im 1. Dijtr. Mr. 278, Bohnes⸗ 
mühlgafie. 


” 


De 





An einer angenehmen Garni: 
fonsitadbt Thüringens iſt ein ſehr 
Ihönes rentables Cafe Me: 
ftaurant um den billigen Preis 
von 14000 . Kamilienverhält: 
nifien halber, sofort zu verfau: 
fen, Gef, Franco-⸗Offerten um 
ter Zifſer L. W. bejorgt bie 
Erp. d. Blts. 885 36 


Stammbolz-Berfteigerung. 


Donzerdtag ben 5% 35 ur CN ul) 10 Uhr 
im Foritamts:Bezirke — Shaufe zu 
Aus den —— — Stontswalb nadjver- air “ — une 
3 nb ghöfger unter ben m Abfiden dingungen ri 
* —— Goßmannsdorf: A ei ge: r 
Möntay‘ den! 17. Februar I früh 10 Uhr ı a 
Haufe zu, Gofmannaborf 5 we 
and der —— vangen am Zangengrund: 12 _ Fichlen: —— ac 
— 9* eſſelſee: 
* Wlciue 333 
4 Klafter ee x 7 — 
rt Ga am Notbengrund: 35 Bun Abſchnitte 
Nö * — Abth. Seidelöbrann: 
Fichten-, 
Mh Kr Kite! Aus — Mr 1 Rice Abſchnitte 
„a. Birf —— lag: —— J— 
12 A - 
7 —* 
——— — — ei A Reviere Bundorf viel ſtartes 
m eviere n 
ei gie * F Kr 6b ee —— von circa 80 Fuß Länge und 18.007 —— 
zum Striche kommt und daß die Eichen-Abſchnitte größtentheilẽ 
wer er im Ba ih eignen. 
2 . Nevier Nottenſtein: 
45 —— Freilag be 21. Rebruar I. J. früh 10 
2 fterei im o Wirthöhaufe zu Frieſenhauſen 
F —— en en er Abth. Sandgrube: 
2 L 
39 Kiefern Abſchnitte und denk Bauholz: ee 
2], Flafter Eichen⸗Müſſelholz; Abth. olj: 
18. Hevier Bramberg: %5 ee * er; = 
Dienstag den 18. Februar 1. 3. früh 10 Uhr —— 
im Eronenwirihshauſe zu Gobmannadef — 
— der — großer Feuerrangen: om, jufälligen Ergebniffen: 
eern⸗ 
b * Eier und Kiefern⸗Abſchnitte; 10 ten Abſchnitte 
Sa, b. Sättenfchlag: vn Hesier Diarolbeweifan: 


Samstag den 22. Kebruar l. 


früß 10 Uhr 


no. Abichnitte, im Geuk’fden Pt zu A 
3. Klafter Eichen: Müfjelpolz ; — ne btb. Klappersberg: 
Abtb. Steinernes Kreuz: 19  Kieterns, 
30 Giden;, 8 Fichten: EN mitte; 
% — Abtb. Bächerrangen: 
2 —5 30 Eichen-Abſchnitie; 
4 Linden:Ab an —— sin Ergebniſſen: 
au — Ergebniſſen: 8 Eichen-Abichnitte. 
ie chenz, Eihelsborf, den M Januar 1868, 


vr en⸗ 
3 eigtannen-, Rothbuchen⸗ und Weißbuchen · Ab⸗ 


ſchnitte 
— Klafter Gihen-Müfjelhol; und: 
Birhen-Zängelftangen;; ... 


III. Hevier Vorbach: Radbem 


Mittwod) den 19. Februar 1. I. früh 10 Uhr gieiger etwas über 1000 


ratelamtliche Genehmigung nicht erhielt, wird zur Wleber 


Konigliches Forftamt. 
Zang. 


Jagd⸗Verpachtung. 


ber Jagd auf 


die et itattgehabte — 
eindemarkung 


agwerk großen 


—— — = indie verpadptung berfelben auf mweitere ſechs Jahre n auf 
7 ftarfe & a Mittwoch ten 12. Februar fd. Irs. 
35 Kam, Mittags 1 Uhr 
48 Abſchnitte im hieſtgen Brauhauſe anberaumt. 
9 —— Gemünderbang: —— e — Dash — dem 
Bemerten, dar die einjhlägigen Bedingungen vor der t 
* 32 Abſchnitie; ung publleirt werben. — —— * 
Abth. Steinert: inbflur, den 24. Januar 18° 8, 
31 Kiefern⸗ Die Gemeinbe:-Berwmaltang 
14 Fichten-Abſchnitte; Bater, de 





Drud und Berlag von Boritas: Bauer 


ı 


Vorſteher. 







in Würzburg. . 


Würzburger Htadt- 


Bahbnı ge ET, 

1. Bebuyugt rt, A ERT 
—— a OL Bo n . 

BEN. D;. 100. 30 tm. 5 | 

a Güterz. GL. | 

IHM. FO U Mitt u. 11U.55M Nacıte. = 
Abgang nad Bamberg: Schnell. 10U. IT 

40 M Borm. Poſtz 2U.5:M Nachm. u. all. 

15 M. Mpds, Güterz. 4 U. 20 M’früp mb 11 U. 
15M Lorm, A 
Ankunft von Bamberg: Edinell. 5 U. . 

ZOM Are. Poſtz. su. 10M. filku il. ı5M. 
Witt Güter, EN. 5HM. Ab „11 U 50 M. Nchts. 





* 








Abgang nad Frankfurt; Eruriegg IH. 
25 M. Witt Schneilz HU.30 DE Abns 9 


N. 50M; Borm. u. 1-15 M.Muchrd Gliterz. 
AUSR früh, ZU 4 M Kadm. u, SU. Abds, 
1. Würburg-Nürnberg. 

Abgang nad Finn. GCanierg. BU. 
10M. Nachm Poſtz. 4 U. 20 M. früb Güter) 5 
1.408 frilb, BU Vorm, bU. 16 M. Nachm. 
und AU AWends 


u. 25 M. früh, 12 U. 55 
und HU, 40 W Warte, 





Zagsneuigfeiten. 


Nachdem das * bezũglich der Wehrverfaffung jetzt in 
Kraft getreten ift, hat ber Staatöminifter des Innern, im Ein: 
vernehmen wit bem Kriegeminifterium, eine fehr eingehende Jr 
ftrufiton für tie biefmalige Gonicription, der Wushebung der 
Atersfl’fie 1846, erlafien, da bei berielben bereits mehrfache 

Frame bed neuen Gejeged zur Anwenbung zu kommen 
aben. 

Unter ben Beftimmungen für bie Einjährig- Freiwilligen ift 
auch die enthalten, daß jie während ber erſten 6 Wochen ihrer 
Dienſtzeit geh den anderen Wehrpflichtigen in ber Stajerne 
‚mohnen müjlen, um bie Safernorbrung, den inneren Dienjt und 
bie Lebensweiſe der Soldaten aus eigener Anihauung kennen 
ou lernen; jodann können fie außerhalb der Keſerne wohnen, 
anier Dienſt Givilkteider tragen und ihrem Stubium oder fon- 
For Beichärtigung obliegen; nur müfjen jte zu einer beflimm:- 
An Stunde jeweils in der Kaſerne ſich melden, um ber Bekannt: 
Imahung der Bıfehle. dem thcoretiichen Unterrichte und den klei— 
gmeren Uebungen ald Turnen, Fechten, Schießen beisumohnen. 
In den von ber f, Etantäregierurg dem jünaft vorgelegten 
Eiienbahn-Gefegeniwurf beigegebenen Motiven wird nad) Erör: 
ung ber wirtbichaftlicden Erwägungen, melde fie bei Entwerf— 
ung des Bahnnetzes leiteien, aud der ſtrategiſchen Rüdſichten 
mähnung gethan, welden Rehnung zu tragen war, und deren 
ihtbeahtung im all eines Krieges fih empfindlich fühlbar 
hen würde. Es bilden nämlich die Eifenbahnen aud) in der 
\rategie jebt ein ganz neues Moment, und die Eigenthümlic;- 
eiten und Schwierigkeiten der Maflentransporte mit Eijenbabnen 
tellem gewiſſe Anforderungen an bie Tracirung ber einzelnen 
irien, an bie Einrihtungen ber Bahnhöfe und des Transport: 
teriald, welche einen bejtimmenden Einfluß üben, müſſen nict 
B auf bie Ausführung ber eingeinen Objekte, ſondern auch 
uf bie Richtung der Bahnlinien und bei ber Entſcheidung dar- 
ber, melde, Fi ae auszuführen ſei. Won militäri- 
Her Seite wird nun ein großes Gewicht gelegt auf die Her- 
lung ber jogenannten Wernlinie, einer Bahn von Schwein- 
ıt nah Gemünden. Sie wird nicht nur die Pinie Bamberg: 
ſchaffenburg um circa 8 Stunden fürzen, jondern zugleich eine 
erkindung zwiſchen Nürnberg, Bayreuth und Bamberg mit 
\hafienburg und dem Rhein berftellen, welche für eine etwaige 
FufkeDun om Rhem von ber größten Vebeutung. ift. Richt 
inder würde eine jolde Linie für bie rein weftlihe Richtung 
son Hof und brziehungämeife Eger und Prag nad Frantiurt 
nd dem Mittelrhein bedeutſam werben, und die E chmierigkeiten 
8 Knotenpunftes Würzburg für dem Betrieb weientlih min: 
m. 68 konnten jedoch bie für Aufnahme biefer Linie nötbigen 
orarbeiten nicht mehr beihafit werben, weshalb die f. Staats: 
Fgierung ſich zur Seit darauf beichräntte diefelbe in das Bahn- 
5 unter bem Vorbehalte rinzuftellen, die Ausführung derjelben 
ohn!b dies die Umstände gejtatien, in geeigneter Weiſe anzu: 
eben. — Gleich dringlich erfcheint vom militäriichen Geſichts⸗ 



















Wur burg⸗· Nurnberg. 
Ankunft von Nürnberg! 
M. Borm, Poftzug 11 U 45 N, Nachts 


Dienstag sm 


und Landbote. 


111. Würzburg Ansbach» München, 
Abgang nah Ansbad: Schnell, 8 AL 
Radin. Vofty SU. Fhüb. Güterz. 7. 30M, früß, 
t. Abts, 


Bi 

RASIcH 

— AU M. Rachm u TU 45 

Unlunft von Ansbad: Echnellz 11.5 

Mi Bit, Poſiz 10.5 Di Nacht. Giuerzes . 
45 M. ſruh, II U, IE R. Verm u. 7 IL, RbbE, 

— IV Würzbtrge Beidelberg. 

AM — Abgang nach Heidelberg: Schnettz 8IL 

BOM. trüb. Perſonenzuge 5N 15M früb, IOM, 


eh, OEM Kom, ZU. EM. Ram, GH 15. 
et, Ads. Oüterzlüge IU.5 M,Füf, ANA. 9U 
FILTER BOM Nachıa, 
— Ankunft von Heibelberg: Schnellz 71. 
— 55. Ab. Werfonenzügesu, 15 De. früß, ION. 
— — 5M Tom, U. 1&M. Aachm u, 91:27. 
Task 


Hachtd. Bütersige IR.25 M. Nachm, TU. 15 

M. Abds u. IM. 50 M. Nachts, 
Prftomnibnusfahrten nach 

Arnitein 5 U Abbe. Cfieiba 4 1. Mbendg, 

BertbeimsMutenberg 5U 25 M, Abbs. Guers 

baujen 4 U Kadım. I 


Finnndgwanzigfter Jahrgang. 


Eouriers. 9 U. 85 
Büterüge 8 
m, Mitt, 5 1, 15 MR. Abba 








j Februar Imd, 


punkte die Verbindung der Nürnberg: Würzburger unb 
Ansbad- Würzburger Bahn, etwa in ber Richtung von 
Seehof nad Markıbreit oder Mainbernheim und Obernbreit. 
Durch eine ſolche Verbindung würde eine neue Linie zwiſchen 
Nürnberg und Heidelberg nemonnen, der Bahnbof Würzburg 
entlaftet unb eine Trandverjale Schweinfurt-Ansbach geichaffen, 
melde den Weg nach Meiningen fürzen würde, Aber aud für 
ben Güterverkehr zwijchen Würzburg und Nürnberg würde eine 
derartige Verbindungsbahn von bervörragender Bedeutung, ins 
bem fie es zuliche, die täglich fih mehrerden Maflentransporte 
in jener Richtung von der mit höchſt nachtheiligen Steigungen 
beſchwerten Linie Kipinger- Würzburg ger: Aber aud 
für dieſe Verbindungsbabn fehlen zur Zeit noch die ige 
techniihen Erhebungen; fie wide darum einftweilen in das 
Bahnnetz eingeftellt mit dem Vorbehalt der moͤglichſt baldigen 
Ausführung. 

Erledigt: die Hilfslehreritelle an ber paranbenfchule zu 
Kulmbach; jährliher Gehalt 360 fl. nebft Freier Wohnung oder 
50 fl. Entihädigung. Bewerbungstermin binuen 14 Tagen. 

Erledigt: die II. proteft. Pfarrftelle zu Kulmbach mit 720 
fl. Reinertrag. r 


(Eingefandt.) Gewiß mirb jeber Mufiffenner einräumen, 
daß unfere gute Stadt am Mufikinjtitute eine Einrichtung befigt, 
wie ſie auch weit größere Städte in biejer eu; Fre aufs 
zumeifen vermögen. Um fo mehr muß es Kreunben biejes In— 
jtiruts auffallen, wenn in dieſem Jahre jo Manches nicht gebo- 
ten wirb im Pergleich zu frübern; befonderd find darunter bie 
Ik mufterbaft audgeführten Chöre zu rechnen, vom benen mir 

ies Jahr zu allgemeinem Bebauern nur einen zu hören befas 
men. Gemwik mirbe fich die verehrliche Direftion des Inſtituts 
allgemeinen Dank verdienen, mollte fie und im Xerlaufe des 
Winters noch ſchadlos halten. Mehrere Muſikfreunde. 


Münden, 2 Febr. Tie Verhandlungen, melde — 
ber meiningen'ſchen und bayeriſchen Regierung wegen Forifuͤh— 
rung der Bahnlinie Schweinfurt Kiſſingen im ber vergangenen 
Mode dahier geführt wurden, haben, obgleich fie drei Tage in 
Anſpruch nahmen, fein bdefinitived Nefultat ergeben, weil finans 
zielle Schwierigkeiten auf Eeiten des einen fontrahirenden Theis 
les obmwalten. Die meiningen’ihe Regierung muß nämlich ab⸗ 
warten, bis {hr vom Pandtag des Herzogthums das Gelb bes 
milligt werde, welches fie zur Erbauung fünf Etunben lans 
gen Errede auf ihrem Gebiete —* hat. Findet ſie ſich in 
dieſer glücklichen Lage, ſo werden die Verhandlungen wieder 
fortgeſeht. 

— "Münden, 2. Lebr. Es ſteht nun feſt, daß vom 1. März 
ober April an ber Zoll für Mein beim Eintritt in den Zoll— 
verein von 7 fl. auf 4 fl. 40 fr. rebucirt wirb, jo dat im Seit 
raum von zwei Jahren eine Herabfekung um 9 fl. 20 fr. eins 
etreten ift. Die Gonjumenten haben davon freilih wenig ver 
pürt, weil die HH. Weinhändler ihre Preiſe nicht herabgejegt 


——— — — — — — — — — — — — — 


— - 


— — en 
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aben, doch mwirb e jet ben Privaten weſentlich erleichtert fein, 
ige und gute Weine non auswärts zu beziehen. 

Kafjel, 2. Febr. der geftrigen Nacht b während 
eines le Ca, em benachbarten Städten Tren del⸗ 
burg Feuer and, das erſt nad) ber —— Thãtigkeit 
heute früh bewältigt werden konnte, trogdem von bier die Tur— 
nerfeuerwehr und aus ber N Umgegenb jchleunigft Hülfe 
berbeigeeilt war. So meit fi das Brandunglüd bis jegt über: 
yehen läßt, Liegen an 60 Häuſer in Aſche. Dis ganze Stäpt: 
chen zählt 140 — mit 850 Einwohnern. Der Jammer und 
das Elend dajelbjt find jehr, jehr groß. 

Homburg, 2. Febr. Nah dem „Taunusboten“ hält man 
= eine Friit von fünf Jahren, wie jte in Wiesbaden für bie 

fhebung des Spield angenommen worden, für unzureichend 

Berlin, 3. Febr. Der belgiſche Generalpoſtdireltor wird 
in Kurzem zur Finleitung von Verhandlungen wegen Reviſion 
des Poſtoerkehrs hier eintreffen. Gleiche Verhandlungen jtehen 
mit ber Schweiz, Dänemark, Shweben und Rußland bevor. } 

London, 3. Fehr. Nachrichten aus Gibraltar m-Tben, daß 
bie —— in der Gegend pon Tanger und Tetuan täg— 
U im Junehmen ſei. Die hungernden Landbewohner verihlin- 

Martıabfälle und Gemüjeäberrefte, um ihren Hunger zu 

en. Die Noth ift jo groß, daß alle von den wohlhabenderen 
laſſen ber Bevölkerung ausgehende Hülfe ſich als ungenügend 
erweilt. 


Italien. Florenz, 1. Febr. Die „Jtalie* jagt: „Ser 
neral Dumont wird am ntag in Gioitavechia eintreffen. — 
Die ialieniſche Correſpondenz“ erfährt, daß zwei Fregatten 
von Toulon nach Cloitavecchia egangen feien, um eine von 
PH Brigaden, bie dad Erpeditiondcorps ausmachen, einzu: 

iffen, z 





Baperifcher Landtag. 


Dienitag den 4. d. M. wird die Kamzer ber Abgeordneten 
wieber öfjentlie Sigung halten Auf die Tagesordnung bie: 
er Sitzung, in mwelder Notar Buchner von Silpoltftein als 

apmann für Oberftaateanmwalt Hohenabel in bie Kammer 
eintreten wirb, find gelegt: Beralhuug und Beſchlußfaſſung über 
den Antrag des Abg. Frhrn. v. Stau fer | auf Bildung eines 
befondern Ausſchuſſes zur Berathung bed Geſetzentwurfes über 
bie Ausdehnung und —— der bayeriſchen Staats: 
eifenbahsen; Berathung und Bei — über die Nachweiſ⸗ 
ungen ber Srundrenten:Ablöfungs-F.) e pro 1863/66 und über 
Den Antrag des Abgeorbneten Janka betrefid Abänderung des 
Art. 30 des Forftgefepes vom 25. März 1852, 





Nachſchrift. 

Auf die Jahresberichte der Gewerbe» und Handelskammern 

— 1866 ſowie auf den ——— welcher in Folge des 
Bialls der Berichterftattung der oberbagerijhen Gewerbes und 
nbelsfammer für das bezeichnete Jihr von dem Fabrikrathe 
jenheim erjtattet wurde, ift vor wenigen Tagen ein umfang: 
reicher Beſcheid ergangen, bejlen mejentlicher Spalt folgeuder 
if. Entſprochen wurde dem Wunſche der Gewerbe⸗ und Hans 
beldfammer für Oberfranken nad Bermehrung der Scheidemüngze, 
wamentlih der Pfennige, der Oberpfalz nad Ermänigung der 
Säleugengebähren auf dem Regenfluffe für jhroä here Holjgatt 
ungen, für Unterfranfen nad völliger Befreiung bed Maines 
von Flußoöllen, jomie nad Angabe des Witerd und ber Quali— 
tät der Loh inde bet ftattfindenden Keriteigerungen, dann nah 
Vorlage von Proben der Lohr und Holzitärke bei benfelben, der 
Pialı nad Fortfegung der Scienengeleije zu Qubwigshafen bis 
an das jüblide Ende des Inlande hafens und nad Ueberweiſung 
bed Rechtes bes Den Gemwerbe-Bereinen bes Regierungsberiikid 
aus dem allyemeinen Inbuftrie-Unteritägungs: Fonde bemilligten 
Stammtapiraled für gemerblihe Foridiſdungs zwecke. Ferner 
jaben Berüdjihtigung gefunden bie —— er Gemwerbe: und 
andeldtammer de Nieberbayern auf Verbindung einer Handels: 
abthrilung mit ber Gewerbſchule in Landshut, der Pfalz auf 
Errictung einer techniſchen Foribildung ſchule in Kaiſerslautern, 
auf Erih. Uung der Konzeſſlon für Herſtellung der Alſenze und 
ber Winden Bergzabener⸗Bahn, für Unterfranken auf Herat ung 
der Ausnahmsfrächt, zu welcher neue leere Faäͤſſer mit einem 


Durdm 
finden u 
burg Aus ber 
Gewerbes und Hanbelstammer 
ijt jſerner noch Folgendes erm 
der Schifffahrt bei Laudenbach und Nie 
* und ein Winierhafen für Schrffe und Flöhe am 
zu Ai 
gets für die 9. Finangperiobe wurbe hierauf Kück icht genommen, 
Bezüglich ver Durdlapgebügren in Würzburz und Schweinfurt 
iind Verhandlungen im Gange, welche die erbetene Bejeitigung 
derjelben — ſo meit diefelben zu Gunften der Staatäfajle erhos 
ben werben — in nahe Ausſicht ſtellen. Edenſo wird bei jeder 
Gelegenheit darauf Hingemirkt, daß die von 
eg erhobene Durdlapgebühr in Offenbach aufgehoben 
werbe, 
dortigen Stadtgemeinde erhobenen Durdlagebühr kann zu Zeit 
nicht eingegangen merben. 
in Würzburg für 
hieburd die Betriebafähigkeit der vorhandenen 
ihrän’t und die Schifffahrt auf dem Kanal felbft bei mittlerem 
Waſſerſtande beeinträchtigt würbe. 

entiprechenden Verbindung beider Mainufer bei Wertheim an et 
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vereinbart werden. Der Antrag, bie Zu 


bejonbere Ver 
ung begriffene 
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er von mehr ald 4’ auf ben Staatabahnen Beförberung 
nd auf Belaifung eines Poftaufgabebürenu’s in Würze 
Verbeſcheidung ber won ber unterfränkijden 
—— Wünfde uns Anträge 
hnendwerth: Die Erſchwerniſſe 

bernberg follen u m 
ain 

Haffenburg bergeftellt werben. Bei Aufitellung des Bub- 


reußen und Heffen 


Auf eine Abldjung ber in Schmeinfurt zu Guniten der 


., Die Drfinung des Durdlapwehres 
olzflie ift deßwegen unsurchfüßıbar, weil 
riebmerte be- 


Die Herftellung einer zwed · 
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Stelle der jegigen Handfähre ſoll mit der badiſ hen Regierung * m 


[ ftänbigleit des Neben- 
Kr 8 Bingen at —— zur Zeit ber näheren 

njtruirung — Bezüglich der wieberholt angeregten e we 
gen Errichtung eines Bartfaals 1. und 2. Klaſſe in 7 
ügung erlaffen werben. — Die 

nlage des Badnhofes zu Wertheim an ber Auss 
münbung der Zauber in den Main bedingt für ſich ſchon, daß 
die badiſche Regierung im eigenen Intereſſe den Schiffziehweg 
bis dahin herſtelle Cinem in diefer Beziehung von ber unters 
fräntifen Gewerbe: und Handelskammer beroorgehobenen Bes 
—— wird hierdurch in entſprechender Weiſe Genũge geleijtet 
werden. 


Das neueſte Nerorbnungsblatt des Kriegsminiſteriums ent⸗ 
hält das MWchrgejeh. 

Oeffentliche Situng des Stabtmagiitrates 
Würzburg vom 31 Yannar 1868. (Foriſetzung.) 
Ein gegen die Stadtgemeinde klagweiſe geltend gemadter Ent» 
Ihädigungsanfprug joll, weil unbegründet, beitritten werben. 
Zwangsweiſe Beitreib ıng rüdjtändiger Schulgelder und Schul⸗ 
trafen. Stundung von Gemeindeaufnahmdgrbühren und Um: 


lagen. Gerichtliche Beitreibung der Dertte unastoiten eines fahr: 


läliger Welje beſchaͤdigten Gastonjold. Anſchaffung von Vers 
bandleinwandb Seitens der bi gg 8 im Betrage 
von 20 fl. Auszahlung eines Lehrgeldes aus ber Kantor One 
ſchen Stiitung. Den Seltend der Lokalſchul⸗Com niſſion bran- 
tragten Modifikationen des Lehrplanes für bie deutichen Schulen 
wird zugejtimnt. Bezäglid ber Einrichtung det Zeihnen-Unters 
richts find weitere Srhebungen zu pflegen; einitmeilen wird ein 
GEremplar der Rıllerihen Borlagen für den Zeichnen-Unterrict 
angeihaft. Aufforderung eines —— zur Reparatur 
adhaften Plattenbelegs über den Keller wor feinem Haufe 
bei Meidung ber Strafeinfireitung. Dad kgl. Realggmnajium 
wird erſucht, die Koſten der Feuerderſicherung für bas von ber 
Stabt für dasſelbe angeihaffte Schulinventar zu übernehmen. 
Die Eoncurdm iſſe eined Militärbienitunmärbigen wird für Stell» 
ung eine Erſatzmannes in Anfprud genommen. 
(Fortf. folgt.) 
Der „Fortſchritt“ ſchreibt: Laut einer nnd gemorbenen Mit- 
tbeilung iſt Fürth nun definitiv ald Vor: und Feſtort für das 
nädjte bayer. Schügenfeft (Sommer 1869) ermäßlt. 





Bei der am 1. em pro 1867 68 vorgenommenen achten 
Strienziehung bed Gräflich Pappenheim'ſchen mienanlehen® 
iind folgende Serien —— 33, 42. 361. 928. 1485. 
169), 316. 471. 294. 3016. 3543. 36 7. 3632. 3:05. 3870. 
3991. 4044. 4564. 4693. 53233, 5627. 6352, 6547. 6660. 6771. 
605. 6864. 

Augdburg, 1. Febr, 


4, 656, 64, 1000, 1217, ‚1458, 1654, 
Sewinnziehung erfolgt am 1, Märy. 


MBörfenbericht. Frantfurt, 3. Febr. Die Bö— 
war heute Im dem gemöhnlichen Spekulallonseffelten ftill und b 


a ——— 
An jsburqer Looſe wurden folgen erien gezogen: 
ARE 1361 RO. Die 


28 


a 


ud Er 
ohr mwirb 3 mE. 
n ber Wusführ er 5 


"Bo, 
€ m; 
gr 


? 


w * 
nat: 


me 


Notirungen eher eine Meinigfeit matter als geftern. Beionbers 
begänftigt waren jteuerfreie Metalligues bezüglich beren man ſich 
te, daß bie Ereditanftalt im Begriffe jtehe, ben von bem 

ſt —— Conſortium nicht grlündigten Theil des Ans 
reſtes feſt zu übernehmen Bei ſehr bedeutendem Umſatze 

r das Effekt eine Steigerung von ca. 1 pCt. gegen ben 


Etr. Inha 
legten Börjentag. Nächſt biefen waren Barmjtäbter Banfaftien 


Zafelfaly a Thlr. 2, 


am meiften begünftigt. Amerilaniſche in matter Haltung, per] Wiebfal 
a ae Baer Afebio 78-707, ber. Sn Bier größer ec Fa Gar. 
Unjap: te Emiffion von 1981 war 77%/,—!/,, diejenige von|eckfteine a il/ar. \ 


4864 77. Ödproc. 1874er Anleihe waren zw 777, begehrt: 
—— pro 1. Juli 1868 rũchzahlbar bis 95 bez.; Ödpröc. pro 
71 waren zu 86 am Markt. Süddeutſche Papiere feſt, aber 
wicht wefentlih verändert. Bon Wechſeln Wiener 991/,—;,, 
nicht8 verändert. — Übends & Ikhr. m ber Gfleften: 
oeietät wurden Defterr. Creditaltien zu 1861187166/ 
1800er Roofe 70°," , ber, Gieuerirele Metalliaues 
N, ber _Staatsbahn Abt, bez, Lxerilane 
Bonds per medio 75/13... bei. 


Beramtworklicher Webatteur: Fr. Brand. 


* Der zur Zeit bier weilenbe Screiblehrer Herr J. Hei⸗ 
nemann bat, wie bie ——— Probeſchriften bewaͤhren, bei 
feiner letzten Auweſenheit in Bamberg dort ſehr ſchöne Refultate 


Im Nachgange zu 


115 


vr — — 
— & 
Erfurt, ben £ car 1868, agen — Caſſa. 
arl Ludwig. 
Fiema: 2.4. 8 
vormals tünislihe Salz-Nieverlage, 


EigennugholzBerfteigerung. 
em bieffeitigen Außfchrei 
Januar I. 8. wirb biermit befannt gemacht, daß bei ber am 
1a. Februar I. 98. in den Wirthicaftslofalitäten des Siegen 
Schiekhaufes ftattfindenden Stammbolzverfteigerung vom k. Re 
viere Irtenberg aus ber Waldabtheilung Käthchen noch 

Klafter 3'/, Fuß langes, 


Erfurter Steinial 


wird von mir zu Den Preifen des Salzwerkes, 
in Bagqons prompt verlaben, Säde werben zu 1—11/, 
t billig beredinet. Ich notire: 


en 
e vo gewicht, 


jiver 


en vom DR, 


erzielt. Gin Inferat bed Bamberger Tagblatt8 vom 3. Dezem am " ” 
ber enthält hierüber folgende Empfehlung: —— 
„Der Kalligraphie⸗ dehrer Herr Heinemann bat meinem Sohne 1 „6 u. Eihenmüflckhol; 
Unterricht im Schönidreiben ertheilt, und einen fehr günftigen| zum Verkaufe ommen. 
Erfolg erzielt. Die frühere et ſchlechte Hanbſchrifi meines Würzburg, den 31. Januar 1868, [2« 
Sohnes ijt nunmehr in eine recht hübjche und zierliche verändert Könialihes Forftamt. 
worden, unb kann ich Herrn Heinemann all’ Denjenigen, welche Dittmann. 
in kurzer Zeit eine hübſche Handſchrift aneignen wollen, auf — 
dad Beſte empjehlen.* m 4. Dift. Nro. 213 iſt einf1220 3a) Ein dem beflerem 
J. Stiegelschmit. (2° i8 von 2—3 Zimmern, Stande angehöriger junger 
6 dh { Mann, verbeirathet und cau—⸗ 


e er auch bier im Intereſſe der Schlechtichreiben⸗ 
den —— ie —* mer zur re 4 ig 1. Mai zu vermiethen. 
nicht unbenüßt vorübergeben zu lafjen, um fo mehr, ba Herr gg 7 

i Ein Logis, *Parterre, von 3 
Heinemann nur kurze Seit hier verweilen Tanır. Fe che und fonftigen 


Dequemlichteiten, tft biß 1. Mai 
Gefucd. le 


zu vermiethen. Mäh. im 1. D. 
Ein an häusliche z... jeder Art gewohntes Mäbchen,|Nro. 119. 1237 

tatholiſch, 20 Jahre alt, die Tochter eines Beamten auf dem 

Lande, jucht ala Stüte einer Hausfrau oder ala Gejelfhafs] Im ber Nähe des Bahnhofes 

terin einer älteren Dame eine Stelle. Es hat au feiner Vorsjijt eine freumblihe Wohnung 

Bildung bad ng in Bamberg befucht, und fieht we⸗ von 3 Zimmern, Küche x, F 


und allen — bis 





niger — onorar als —— —— * Bar vermieihen. R. i. d. Erp. 
te - B. ie € i attes 
gen A werben. se — an 2011236 3a). Eine Wohnung 
mit —— Dar: in auf 
mer, Holzlager ift au 
In Folge Muftrage des tal. Hanbelögerihtß dehier ver 1 We —— Of 
ag den IV, Februar Ditterich. 


unb die folgende Tage, mit Ausnahme bed Mittwoch den 12. 
ruar d. J, jebesmal Mittags 1 Uhr anfangendb, im Haufe 
es —— Carl Finth dahier das geſammte Pager von 
Kinderfpielmaaren, dann verſchiebene Hausgeraͤthe. 
t bem *85* der Waaren im Laden wird begonnen 
und werden dieſelben ſofort vor — Einzelſtriche ** 
Im Uebrigen richtet ſich bie Verſtelgerung nach den Beſtimm⸗ 
ungen des ‚Progehgeiehed vom 17. November 1837. 
Schweinfurt, —35* 1868. 
Förfter, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


Im Goncurje des Webers Jakob Konrad von Segnik ver: 
kn ber Unterfertigte zufolge Verfügung bes k. Bezirksgerichts 
am 


1213) Ein ſchoͤnes, heizbares 
Zimmer ohne Möbel iſt bis 
1. Mai an ein ſolides frauen: 
zimmer zu vermiethen. 

Näb. in ber Ep. 


Bu vermietben 
bis 41. Mai oder aud früher 
das Parterre unb ber 3. Stod 
im Haufe Nr. 8 vor bem neuen 
Thore. Näheres 3. Diftr. Nr. 
2. (1228 


Ge ucht: 





aburg 

Donnerstag den 27, Februar Ifd. Irs. 1219 30)_300 Gulden ge 

—— —** Upr — I. F 1.406 — 

zimmer die für da 

Martri 1867 mit 1870, | een — 
auöftehenbe, mit 4%, verzindliche Bielfrift, im Betrage von 530 f,|1238) Ein kleines Zimmer 
gegen Baarzablung, wozu Stridnlieb eingeichen werben. Imit Küche ift an eine einzelne 

Ma t, ben Zanuar 1868, erfon bis 1. Mai zu vermier 


Alzheimer, k. Rotar. then. 1. Diftr, BadgafjeRr. 303. 


235 Itionsfähig, ſucht Beichäftiaung 


in allen fchriftlichen Ar 
beiten und Rechnungen 
undwürbe namenilich für$erren 
Nechtsanwälte und Mo: 
tare :c. ꝛc. Abihriften gegen 
geringe Eopialien Über: 


nehmen. Gef. Offerte sub 8, 
F. 604 poste restante 
Würzburg. 


Zu vermietben 
fogleih ober bis 1. Mai ber 
erfte Stock mit Immern 
und allen Bequem ten in 
bem men erbauten Haufe ber 
oberen zehennitergafie, 4, rg 
Nr. 121. (121 


1197 Es find Balltleider zu ver- 
kaufen. Näb. in ber Erp. 


1209 Gin Logis von 2 Sims 
mern und einem großen Arbeus⸗ 
zimmer ii bis 1. Mai zu ver 
mietben 5. D. 211. 

1223 3a) Ein Logis von $ 
Zimmern, Küche, Keller ıc. if 
auf ben 1. Mai zu vermiethen. 
3. Diſtr. Nr. 307. 


Im Zwinger Nro, 30% 
die Belle Etage (Sommerfeite 
beftehend aus 4 Zimmern, Kuche 
Speije: und Magbfammer, IB 
ferleitung und allen Bequeml 
keiten, biß 1. Mai zu vermicihen 
und farn täglich von 11—1 Uhr 
eingejehen werben. (12% 


—— * ſolide Arbeiter 
u vermiethen. 


Der Unterzeichnete fühlt fih veranlapt, Diejenigen ihrer 
lafterhaften Zungen wegen für ſchlecht zu erklären, melde aus: 
beim Säulbaue- in 
m Ausmefjen genommen hätte. 

5* ſich ſchon ſinden, ba das Weitere zur Unterſuchung 
"di jeleitet i Auf) 


Michael Neinhard, Zimmermeilter. 
Mapitalien, 


mehrere, zu 3000 bis 7UVO fL find hierher, ferner 1000 fl. au 
‚Srundbe ig biefiger Lanbgegend, zur I. Stelle auszuleihen in 


rengen, daß 
B61 ein kürzeres Map 


2 


3 3 


Pi 

onnersta 
ine * 2 

der verleiten 


eſetzt. 


Haus Verſteigerung. 
Fret g ven 14 :3. Its. Vorm Av Uhr 
ın, Strebel im Gaſthauſe zum 
ofen das in phofen sub Nr. 251 
emmeriſche Wohnhaus nebſt Nebenbau und Garten 
aren ya — öffentlich verfteigert. 

wer 


wird dur den k. Notar 
weißen Lamm in Ip 
gelegene jog. 
unter anne 
Dasſelbe ift 2 Sto 


ift im beften baulichen Zuftand un 


r jebes Geſchäft geeignet. 
h au jeder näßeren 


von ben Wenigjtne 


+ 
Diite 3. Nr. 239 an der Brüde, 


tliar-Berfteigerung. 


deu 6. Februar 1868 
u mittags 
wird bie re des DeobiliarRücklafjes 

Frau La drihter Kraft We. im 
Haufe Diſtr. 3. Nr. 362 Franziskanergaffe fort- 


uftlärung ift Unterzeichneter gerne bereit. 
Theodor Gef, 
1. Difte. 72 in Würzburg. 


Bekanntmachung. 
Bei ber Militär: Lofal-Berpflend:Commillion Würzburg 
werben 6000 Zollgentner Ruhrer Steinkohlen aus freier 
—* angefauft und werden 
gebote von heute an bis zum 14 
ei genannter Commiſſion entgegengenommen, woſelbſt auch die 














Kleinrinderfeld im Jahre Freita 
thore mehrere Partien altes 


eingeladen. 


— in einem 
prenß. Thlr. m. 


flmit ca. 
let’s Sdreibeb ine 
ers Schreibebureau. 
2 Woche von einem Dien 
boten verloren. Man 
erfucht dringend um 
dgabe gegen Belobn: 
ung. Maäb. in der Erp. 
1204) @in paar Teberne neue 
Pferdedecken find en au 
verfaufen. Nãh Bohnesmüple 
babier. 

Fin mit den nötbigen Bor: 
fenntniffen verjehener junger 
Menfch kann fofort ala Lehr: 
ling eintreten. 

___ I. Und. Sanglog. 

Ein mwaljerfreier Keller ift 
in meinem Hauſe iu vermietben. 

B. Langlotz. 

Markt. 
1180 wei Xogis, jedes 
von 3 Zimmern un 
forbernifien, ſind an ruhige Fa— 
ili leih ober bis 1. Mai 
zu vermieihen. Naͤh. in der Erp. 


1205) Ein Logis im 2. Stod 
von 2 Zimmern, Alfoven, Küche, 
Kammer und Keller iſt bis 1. 
Mai zu vermiethen. Näb. 3. 
Diſtr. Nr. 1911,,. 
Fin Logis von 4 Simmern, 
Küche ıc., 4 bis 1. Mat zu 
. Nah. im 1. Diltr, 
Rro. 333. 1201 


1‘, Ubr 


0%, hat 2 jehr ſchöne Seller, 


wegen jeiner jhönen Rage 


Spnglermeifter, 


rirtl ir 
tliche 
—J — 


+ laufenden 


Ankaufshebingnifje zu Jedermanns Einfiht offen vorliegen. 1155 3a) 5. Difte. Nr 1/, 
Würzburg, den 3. Februar 1868. 2a kunbff ber —— iſt 


-_- ng 
Berloren 
3 Pleine Schlüffel; 
bem Finder 30 kr Belshn: 


ung Näheres in ber Er: 
(1181 


edition d BL 
N Si ——— 


100) Am 18, vor. Mts. 
wurden 2 Jinseoupons 
gefunden. Näh. 5. Diſir. 
Nr. 167, Paıterre, 
EEE) ZERO era, 
— EEE 
1209 Ein gewandter 
Kellner wird in ein Gafs 
geſucht Näh. in der Erp. 
—— ENTE 
20) In meinem Hauſe it im 
2 Stod eine bübihe Wohn: 
ung bis 1. Mai, zu vermiethen. 
Anton Rnab. 
2, Diſtr. Nr 243 
1210) Es wurde ein Worte: 


monnaie mit etwas Geld ge— 
funden. Näh. im 2, D. Nr. 1 


1. Mai der 2. tod, aus 4 
größeren und 2 kleineren Sims 
mern, Küche, Speis ıc. beftehend, 
zu vermiethen und fann *⸗ 
von 2—3 Uhr eingeſehen werden. 


1188 2a) Mehrere Zimmer: 
efellen finden dauernde Be- 

Rkltigung bei Zimmermeljter 

A. Bauer in Sonberhofen, 


1154 2a) Ein goldener Obrens 
ring wurde am Sonntag ver: 
ioren und bittet man den Fin— 
ber, vage ar im 4. D. 
Nr. 247, Sandiritraße, 


1186) Für einen Herm ober 
ſolides Frauenzimmer ift ein 
Logis frei. Untere Bockogaſſe 
Kr. 306, 












efunden, 


3a) Anfangs voriger Woche 
wurde auf der Brüde ein Padet 
in ſchlechter Beſchaffenheit, Kurz- 
waaren enthaltend und mit Abrefje 
M. Shäjlein Wwe. in Bergt: 
beim verjehen, gefunden. Der 
rechtmäßige @igenthümer Tann 
das Padet gegen Vergätung der 
Einrüdungsgebühren ac. in ber 
Kunftwollfabrit von C. Thaler’s 
Söhne abholen. 


Gefucht 


werbeu 3 bid 4 Stüd Pfoften- 
fteine und 1 bi8 2 Fuhren Mauer 
fteine, gebrauchte Dachziegel und 
Backſteine werben, ebenfalls ein 
vaar Tauſend gekauft. "Wäh. in 
der Exp. d, Bl, (1205 40 
ee ———— 
Im 2. Diſtr. Nro. 127 iſt 
ein moͤblirtes Zimmer an einen 
joliden Herrn zu vermietßen. 


115 Ein möblirte® Zimmer 
ist ſtündlich zu vermiethen. 5.D. 
Nr. 14, 


1166 Im 2.D Rr. 122 iſt ein 
Logis von 3 Zimmern, Küce 
und fonjtigen Erforderniffen auf 
1. Mai zu vermiethen. 

1151 3a Im Schmanenbof 1 
ift ein Logis von 2 Aimm 
Alkoven, Küche und Bodenfammer 
auf den 1. Mai zu vermiethen. 


fein Geld, wurde vorige 


allen Erz; 


Befauntmachung. 


den 7. diefes Monats Vormitta 

10 Uhr werben beim ehemäligen Landgerihtögebäude am Jeder: 
Holz und Eifen an die Meifibietens 
den gegen Baarzahlung verfteigert und Steigerungsluſtige Hiezu 


Würzburg, am 3. Januar 1A68, 
1184) @in Portemonnaie 


Zu vermictben 
pro 1. Mai eine freundlige 

obnung von 3 Zimmern, 
nebjt er Bequemlichkeiten. 
1. Diſtr. Nr. 164, Semmels. 

afe. (1160 2a 
1158 2a or'm Samberthor 
(Weingartenftraße) ift ein Par- 
terre:2ogis von 3 Zimmern ze. 
auf 1. Mai zu vermiethen. Näp, 
in der Expeb. 

16 in freundtich Tonniges 
Logis von 3 ineinander — 
Zimmern nebſt allen Bequem: 
lichkeiten ift auf 1. Mai zu vers 
miethen. Näb. in der Erp. 
1159 Ein Logis, 2 Stiegen Hoch, 
mit 3 heisbaren — Küde 
und pn en Bequemlichkeiten 
ift auf 1. Mai im Slgerzunfts 
baufe zu vermiethen. Näheres 
bei den Vereinsvorſtehern 
Andreas Eifel, 
Er Johann Göß. 
118 3a Ein Mezanenlogis von 
3 Zimmern, Küche und ſonſtigen 
Erſordniſſen iſt auf 1. Mai gm 
vermiethen. Bůttnersgaſſe 3. ® 
Nr. 272 nähjt der Stoditiege. 

Plattnersgajie ro. 115 ift 
der zweite Stod, beftehend aus 
5 Zimmern, heller Küche und 
fonftigen Bequemlichkeiten, bie 
1. Mai zu vermistben (1129 

3a) Zwei Manfardens 
Wohnungen im 3. Stod 
von 3 und 2 Zimmern, nebft 
Küde und meiteren Grforber: 
niffen find einzeln ober zuſam⸗ 
men pr. 1. Mat zu vermie.ben, 
Näh. im 2. Diftr. Nr. 248, 

Im 1. Diſtr. Nro 93, Wall: 
gähchen, find 2 abgeichloffene 
unmöblirte Zimmer mit Holz- 
lager ſogleich zu vermiethen. 

1199 2a 





1163) Ein Zatcbentu 
murbe gefunden. Näh. 1. Difir. 
Nr. 27 


1156) Am Samdtag ben 1. 
Februar gie von ber foges 
na nten 

mühle 0 Etüd leere Zäde 
verloren ; gezeichnet Throd. Krauß 
1856. Wbzugeben gegen gute 
Belohnung in ber Neumühle bei 
Kürzburg. 

1189) Ein Ehälchen wu 
gefunden, Räb. in ber Erp. 


Ein ſchwarzer Habners 
bund ift zugelaufen. 3, Difte, 
Nr 6. (1174) 


ern, ]1157) Eine Guitarre für 


einen Anfänger wirb zu kaufen 
geſucht. Näh. in der Erp. 


ifthütte bis zur Neus 


| 


J. B. Mahler. 
Hunſt-, Schön- und Seidenfärberei 


nebit Druderei 
R Niederlage 


5. Diftr. 237, 8 

nächft der Ranalmünle, Würzbu T_& > im Landg ricptsgebäube, 
empfiehlt ſich bei beoorftehendem Früjahrs Anfange zum Auffärben von. Kleidern, Krägen, Mans 
tillen, Long Ch.les in Wolle, Seide, Baummwolle und gemichten Stoffen. ER 

. „Gegenftände von Wolle wie von Seide, werben ſich zunachſt ſowohl duch eine ſchöne und 
dauerhafte Farbe, als auch durch beſonders ſchöne Aopr tur aus zeichnen. Kirchen Paramente, 
Möbeluberzüge von San mt, wie aud von Halbwollenftoffen, deren Farben durch Zeit und Luft 
gelitten haben, können ebenfalls anf’s Schönne wieder aufgefärbt werden. Ferner können aud 
errenfleider im verfhiedenen Stoffen ſowohl in. vertrenntem Zuftande, al auf im Ganzen aufs 

Hönfte gefärbt und hergrictet werben, In meiner aufs. Befte eingerichteten Druckerei werden 
jederzeit bie neueften,und fhönften Mufter den verehrlihen Damen zur Yafiht vorgelegt. = 
ihrige Erfahrungen, die mir zur Seite ſtehen, kön zen dem md mit Arfträgen beehrenden Publi- 
—* die Berfiherung neben, ebenſo gut, wie ſchneil und billig bedient zu werden. Da von meiner 
Seite weder Koſten noch Fleiß bezüglich der mir zukommenden Aufträge gefpart werden, io glaube 
id mid der Hoff-ung bingeben zu dürfen, daß jenes’ — welches ich ſeit einer Reihe von 

Jahren genoſſen Habe, mir auch füc bie Folge zu Theil werden wird. 
Zahlreichen Aufträgen entgegenjehend, empfiehlt ſich e: gebenft 


Joh. Bapt. Mahler. 


Auf das in ben legten Tagen curfirende Gerüht von bem 
Sterbfall m iner Frau erlaube ih mir basfelbe zu —— 
indem zu beren Wiebergenefung, Dank der beften ärztlichen Hülfe, 
genügend Hoffnung vorhanden iit. f 

Barthel Bifchof, Schuhmachermeiſter. 


Wohnungs-Veränderung. : 
yefe,d. Din Per. 281 bei Seren Poı ichrefär 


immer, 1 
Sof. Michels, Bil’hauer, 
Meinen verehrten hiefigen und auemärt gen Abnehmern zur 
Nachricht, daß der ermartete 322X2 I— 
ächte Colonial⸗Melis 
angekommen iſt. 


J. Wachter am Fiſchmarkt. 
Looniſche Golde & Silberborden 


zum Der,ieren ber Masken-Anzüge empfielt h 
Befanntmachung. Ge. Völk, vorm. Rhein, 


- egenüber dem MWürttemberner Hofe, 
Hanbelöregiflereinträge betr, nn er Bo 
Ben ee ne en Sukakpin ber me Lageritrop-Beriteigerung. 
e nbar ng, BR 
ge ng Sn Berthold Bing, babe wohnhaft, unterm Sametag den 8. gig en Vormittags 
. b. Profura erthe 
Nürnberg, den 23. Januar 1868. verfteigert bie Sanitäts-Compagnie an ber Anfanterie:ta- 
Kön’g'iches Handelsgeriät, ferne, 3, @i { froh. 7 


— — — — — 


Danksagung. 


Für bie Tiebevolle Theilnahme bei ber Beerdigung 
d ben Trauergotteödienften unferer num in Gott ruhen: 


5 Frau Oberin 
, Antonia Werr 


ſprechen wir ollen Denen, welche in jo zahlreicher Menge 
ber verbienftvollen Berlebten die letzte Ehre und Aner— 
une unjeren innigiten Dant aus Zu bejon- 
berem Danfe fühlen wir uns verpflichtet gegenüber ber 
rim Geiftlichkeit und dem Herm Generalmajor 
und Stadtfommandanten von Steins dorf, welcher zur 
Anerkennung für die von ber Nerlebten im Jahre 1866 * 
verwundeten Kriegern zugemenbete Hilfe und Pflege bei 
dem Begräbnifie in Oterzell fi verfönlih einfand, 
Oberzell, ben 2 Februar 1868 
Der kath. Jung rauemBerein zur beiligen 
Aunalt ur Be a ofen Yen 
An jur Bell rung verwahrlo 
— * I 






















tes Lager 7 
obn Zu vermiethen 


ung von  tapezirten, ladirten b 
Scheuerer. Zimmern, Alkoven, Küche ꝛc Ioro 1. Mai eine freundlide 
minger ro. 303 it; Mım mittelgropes Haus mliit bis 1. Mai an eine rubige ge von 4 Zimmers 
ein Mezanenstogis auf 1. Dei | aniienver Altriffen wegen zulikamilie in der Karmelitengafjejnebft Jugehör. 3. Diftr, Nr. 
I. 38. au vermiethen. 1198 Äverkaufen. N. in der Exp. 102 Fr. 491/92 zu vermiethen. 88. (1070 26 


ın 


Der töniglie Vorftanb: = 
Frhr. v. Welſer. %) Eine freundliche 








Das zum Beften ber beim Ichten Brande dahier — 
lüdten Perſonen und Familien am verfloflenen Freitag verans 
taltete Concert ergab eine Gejommteinnahme von 141 fi. 52 N] 
und konnte biefer Betrag nachdem von Seite des wohlloblichen 
Stad'magiftrat3 und bes Herrn Rejtr. Weiß eine Entſchädigung 
für Beleuchtung und Benügung bed Saales nicht beanfpruct ! 
wurde, unter den Verunglüdten ohne irgend einen Abzuz vers 
theilt werben, B 

Augleih fühlt ſich der unterjertigte Ausſchuß veraulant, 
allen Denen, melde in fo anerfennungäwerther Meiie bei dem 
fragl. Eoncerte mitwirkten, insbefondere aber Frau Hain⸗ 
Shmaibinger und Herrn Goncertneifter Hamm, jeinen innigfien 
Danf hiemit auszuipreden 


Der Ausſchuß der Gefellichait Mufik: Verein. | 


Di E. H. Gummi in München ift erſchienen und 
in allen Buchhandlungen zu haben: 


Das Wehrgesetz für das Königreich Bayern. 
Nr. 1. broſchirt. Preis 9 fr, 

Nr. 1 enthält das Geſetz wollftändig! Nr. 2 (Schlur) wird 
die Vollzugs: Inftruftionen und bie Fintheilung der Werbbezirke, 
der Regimenter enthalten! 

Zu haben 3 Heu Buchb 

ulins Kellner's Buchhandlun 
in Bürzhura und Neuitant a. ©. 8 


Bd — unse 
tr nur über fünfhunbert Gul: - - 
ben verfügen Tann, ift Gelegen- Gichtw atte 
beit, neboten eine ſehr gutellimdert fofort und heilt ſchnell 
Bäckerei unb be Gicht und Nheumatismen 
feit mit allein 4 bis Tlaller Art, atö: Gefichts-, Bruft-, 
Hals: und Zahnichmerzen. Kopi:, 
Hand: und Kaiegicht, Glieder⸗ 
reißen, Rüden» und Lendenweh. 
In Baleien zu 30 fr. und 
halben zu 1@ fr. Bei 
Earl Chriſt. Schmitt. 
11791) Sanderjtrafe. 


Bei Peter Würth in 
der Maritgaffe werden 
fortwährend Zumpen, 
Knochen, altes Wa: 
pierundHornabfalle 
zu den hoͤchſten Preiſen 
einaefauft. 3b 


— — — 
1171) Ein braunes Binder: 
peljfrägelchen, roh gefüt- 
tert, ging gejtern Abends auf 
dem Wege von der obern Wöl- 
lergaſſe zur Kettengaſſe, durch 
die Lochgaſſe und Marimilians- 
ſtraße verloren.“ Der redliche 
Finder wird gebeten, dasſelbe 
im 3. Diſtr. Nr. 11 gegen Bes 
lohnung abzugeben. 


1170) Ein tüchtiger Schloffer | 
det gegen guten Lohn ſogleich 
ernde Belchältigung. 
Näh. in der Erp. 


= Pr Fin junger, — 
1195) Eine ſolide, treue, im ner, ber ſchon in größeren 
Spe breigeiäfte gewandie Lad: Hoötels ſervirte ſucht ein En— 
wird geſucht und wollen gagement. Näh. in der Erp. 

NH nur folge mit genz guten 1194) gagerpläge iind zu 
Zungnifien — Näheres 3. vermieten Ar zu verfaufen. 
x Räh. Sanberglacisjirage Ar. 19. 


Danksagung: ld 
Herzlichen Dank Allen, melde in jo troftipenbenber Weiſe 


bem 2eihenbegängnifie und Trauergottesdienfie des hoc: 
würdigen Herrn 


Joseph Fleischmann, 
farrer in Broflelsbeim, 
beiwohnten, insbeſondere ber hochwürdigen Geiftlichfeit, ben 
en Beamten, ſowie ben Herren ehren für dem er: 
greifenden Trauergefang. 
Proffeltpeim und Würzburg, den 3. Webruar 1868. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen, 























Laden-Veränderung & Geschäfts- 
Empfehlung. 


Nachdem ich meinen Laben in der Marktgafie verlafien und 
einen neuen am Schmalzmarkt bei Frau Gonbitor Diccas ezogen, 
Bitte ich meine feitherigen geehrten Kunden, das mir bisher ge: 
ſchenlte Zutrauen bezüglich meines Gejhäftes mir aud in meinem 
— — Per Fübnen. Hadahl 

Zug empfeble id mid mit einer nen Auswahl von 
feinen und gringen Ballfränzgen nnd Zweigen, 
melde ih zum billigften Preije abgeben werde \ 

Aug demerte id, daß bei mir ältere Kränge und Smeige 
nad) neuefter Facon und fehr billig umgebunden werden.” 1291 


Fanny Langödorf. 


Gefchäfts-Empfehlung. 


Mit ber ergebenften Anzeige, daß im Laden des Unierzeid- 
neten — @ichborngafle, vis-a-vis von Zeifenficher 
Frau Köhl Wwer — tagtäglih alle in bie Schweinemetz⸗ 
gerei einfclagenden Artitel insbeiondere auch Echweimefett, 

ma Qualliät, A Pfd. 27 Pr., verabfolgt werden. er- 

derjelbe unter Zufiherung tet promptefter «& reellfter 
ung um hochgeneigteſten Zuſpruch. 

a berg bajelbjt eine Tafelmaage (Quintmaage) zu 
Taufen gejucht. 

Würzburg, ben 4. Februar 1868, 1222 3a 


Philipp Fürter, Schweinemetzer. 
Packschnüre & Bindfaden, 


| DeBer Qualität und zu billigen Preifen, find zu 


D. Anöbacher, 
Auauftineraaffe Ni. 212 


—— — — ——— — — — — —— — 
Bad-Verpachtung. 
Die von Dr. Freiberrn von Liebig geprüften unb 

in einer —— beponirten und IE empfohlenen Beſtandtheile 

der Heilquellen von Meubaus, ſowie die neu und weckmaͤßig 

Ren Badeeinrichtungen, nebſt jhönem neuen Badelo {8: 

Haufe in der reizenden Nähe der alten — ſollen mit ober 

—— auf 3 Fahre vom 1. Mai 1 i8 zum 1. Oftbr. 

1870 verpachtet werben. 

—2 und Brofüre find bei der Bad-Verwaltun 
in Meubaus bei Neujtabt an ber fräntiſchen Saale fomie alle 
näheren Erlundigungen gegen franco Anfragen zu erhalten. 

Auf den Verfandt des Maflers ijt bis jet wenig Mühe 
verwenbet worben, weil der Gebrauch der Bäder die Rentabilität 


au fi fähig ift. 
Die Bad-Berwaltung Neubaus, 
Herleth. 3a 


Söhn'ſche Bierbrauerei. 
Mittwoch den 5. Februar 1A68 
Orgel: und Gefangs-Concert 
des Baritoniſten V. Pernitza aus Wien 

fang 8 


























Dr. Patlison's 


Carl Richter. 
2. Diftr. Nr. 146. 


Ein Blum'entiſch, 

elegant und mit Aquarium, ift 

u verkaufen. 3. Diſtr. Nr. 
7 (1054 26 


— ——— 
Wirhicaftsnühle, 
12 Stüd, motern non Eichen 
holz, JaloufiesXäden zu 2 
Son find zu verkaufen. 3 

iftr. Nr. 357. (1055 26 


3) — 7 Defen, 
er eine ziemlich groß, ganz neu 
unb modern, ber andere rlein 
und von innen heiz⸗ und koch 
bar; ſowie ein Se eijerner 
Hafen mit jFeuerkajten ftehen 
zum Verkaufe bei 
Kil Knab senior. 
1191) Ein anftändiges, junges 
Srauenzimmer ſucht eine 
telle als Ladnerin ober Kam 
merjungfer und ſieht mehr auf 
gute Behandlung als auf Lohn. 
Naͤh. in der Em. (2a 





titr. Mr. 


1212) Am Sonntag ging in ber — ——— 
Peterslirche ober bis zur San⸗uUnterzeichneter ſucht ſogleich 
derſtraße ein Geidentuch [ein Logis von 3 Zimmern. 
verloren. Der reblihe Finder [Näheres bei Handſchuhfabrikant 
wolle ſolches abgeben im 4. Diftr. Sr: 
Nr. 313. ifchof, Schuhmagermitr, 


' 


2 


zur 








L lbezirt: 


Aſchaͤffeuburg. 


U. Wahlbezirk: 
Ki. ingen. 


II. Wahlbezirk: 
Xobr. 
IV. Bahlbeiit: 
Meuitadt a. S. 
V. Babhfbe;irf: 

Schweinfurt. 
Vi. Wahlbezirk: 

Warzburg. 


— 


100 5) Im A. Difte. Ar.) 


3304 At ein Logis von 3 
Simmern, Küche 2c. ꝛc. auf 1. 
Mai zu vermieth.n. 
Daſelbſt ijt au ein Logis 
von 4 Zimmern und Allogen, 
Kuͤche 2. ꝛc ſogleich ober bie 
41, Mai zu vermiethen. 
1224) Ein möblirtes Jimmer 
tft an einen foliden Herrn jo: 
gleich zu vermichhen. Näheres 
im Hinterhaus bed Kappenmacher 
Loſchge nächſt der Stalerne, 
1195 2a) Ein ſadnes Lo niod 
von 3 Zimmern, heller Kache ıc. 
iſt foglech er bie 1. Mai zu 
vermiethen b. in ber (en 
1192) Am 2, Diitr, Ir. 208 
in der Ulmergafje iſt eine Meine 
Wohnung bis 1. Mai zu 
vermierhen. Das Nähere bei 
ob. Ebr. Deſſauer. 


Ein abgeſaloſſenes 
Mezjanen-Logis, be 
ſtehend aus fünf beige 
baren Zinmeru, Küche 
mi Waſſerlezung und 
onſtigen Bequemlichken 
en, wird bis 1. Ma 
—— bei 

3. Bauch, (alte Poſt), 
Nr. 145. : 9 


Zu vermiethen. 


932 30) Am Hinter Gebãude 
find fofort ober bis 1. Mai 
I5 an; neu hergcrichtete 

ngen zu veımiethen 
und zwar: 

1) bie eine mit 3 heizbaren Jim 
mern, Kühe und Speiſe— 
fammer, nebjt 2? Manfarden; 

2) die anbere mit 2 heisbaten 
Zimmern und gleichfalls 2 
Manfarben, nebit Rüde. 

5. Diftr, Nr, 161. 


| Zollparlamentswahl. 
Gedruckte Wahlzettel 


find per Hundert 24 fr. vorräthig bei Carl Schelner, !ithograpb in Wärzburg 


Wahl enel mit bem Namen des Herin U. J. Deſſauer, 
Nabrifbefiger in Michaffenburg. 


Mahfzettel mit dem Namen des Hrn. Jens Sattler, Ka: 
brikbefiger in Schweinfurt. = 


Wahlzettel mit dem Namen des Herrn Wilhelm König, 


Fabritbeſitzer in Oberzell. 


Zu vermietben 
eine billige Gart-nmohnung von 
vier Zimmern, Küche, Heller zc. 
vor dem Sanderthore vom 1, 
Mai an Näh in der FErp 


107936) Gin freundlichs, im 
eriten Stod rüdmärts gelegenes 
Logis von 3 Zimmern, zmei 
Kammern, Rellerabtbeilung, nebit 
fonftigen Bequemlich*eiten iſt bis 
I. Mai zu oermiethen. 

Rah. in der Erp 


1193) En Laden lo: 
gleich, nebſt Logis zum 
Ka iſt zu vernm eihen 
9. Dir. 94.232 

1214) Gin freundlich mäblirtes 
Zimmer iſt ſogleich zu ver: 
miethen. Semmelöit aße Nr. 73 
Näheres im Hofgebäude, 

N2taza) Kine ſtrundliche Me⸗ 
zanenwohnnung von.‘ br 





mern, Rüde x 2c. ife bis 1. 
Mat zu vermwihrt. 2. Diner, 
Nr, 3, Müh VBForſter. 


Zu dermiethen 
102436) 2. tage von I 
(3 größeren und + Pleineren) 
Zimmern, mit Küche, Waſſer 
leitung »e. im 3 Diſtr. Nr. 56. 


1164) Im 5. Diiie. Tee 191, 
erite Re'tengaßje, it im 2 Sıod 
ein Logis von 2 ineinander 
gehendist Zimmern und Küche 
zu vermietsen. Auch jinb ba: 
Jelbiı drei Schweine zu ver: 
fau cn. 
Würzburg, den 3 br 1868 
Bauer, Graminator 
am Mühlthor. 


1229 Gin Logis von I Zint: 
mern und Al oven, Küche sc. tit 
ſogleich zu vermiethen, (orft Bürz 
lich mem tapezirt ꝛxc. und mit 
Ansicht gegen ben Vierröhren: 
brunnen) bei & Sonnemann. 


für bie einzelnen Bezirke mit dem Namen 
ber untenbenannten Herren Gandidaten 


Wahlzettil mit dem Namen des Herrn Grafen von Zur: 
burg. E b. Gefandtichafts Attahe in Berlin. i 


ee Fe ee 
MWahlzettel mit dem Namen bed Herrn rechtsk Bürgermeisters 
von Schultes in Schweinfurt. ; 


Wabllzttiel mit dem Namen des Herrn Dr. 2. Mdelmann, 
Habritbefiger und Magiftratäratt in Würzburg. 


Stadt-Thealer, 


Mittwoch den 5. Februar 1888. 
4, Korft. im 7. Abonnement, ’ 
Das Gefängnig. 
Luſiſpiel in 4 Alten von M. 
Benebir, 
Ü — 
Kurmärker und Picarde, 
Genrebild in 1 Aft. 


ww 
s)er. 
Donnerstag ben 6. d8. ti. 
IIE Sitzung 
; für Herrn 
im Platz' ſchen Garten. 
£ Anfang 8 Uhr, 

IV. Sitzun 
Tonnerätng, ben 18, 6. Dits,: 
Masfirtes Kränzchen 
für Damen und Herren, 


— —— EEE 


Dauch's Wirthſcha 
1235) Morgen Keſſel eifch 
und Leberwürſte. 


1218) Sonntag ben 19. Ja⸗ 
nuar blieb in der Theaterreſtau⸗ 
ration ein ſchwarzſeidener Mes 
genfchirm mit ſchwarzem Griff 
aus Horn und den Auchitaben 
A HH. verzeichnet, ſſehen. Man 
erjucht um gefällige Abgabe in 
ber Erpeditjon d. Bl. Vor Ans 
fauf wird gewarnt. 


1155) Fin Yafierergebülfe 
findet Beſchãftigung. > ee 


113326) Cine Meine Meza⸗ 
nenwobhnung von 2 Atms 
men, Kammer und Kücht ꝛc. 
iſt bis 1. Mai zu vermiethen. 
Näh. in der &n. 

1225) 2800 fl. werben ges 
gen 50Nachlaß auf ein ganzes 
Anweſen 1. Rangs zu cebirem 
geſucht. Näh. in ber Exrp. 


12341 Kine ordentliche Köchin 
ſacht jogleih einen Dienft. Zu 
e:fragen im 1. Diftr, Ar. % 





Epiieptische Krämpfe 
hm ucht) heilt Dr. ©, 
Billiich, Svreialarzt jüı 
Kpilepfie, Berlin, Zäger— 
rahe 35/76. Auswärtige 
brieflich. (813) 


Feinſte marinirte Sa: 
ringe a Stüd 6 fr. bei 
Earl Straub, 
n} 


Scmmelsgafie. 

1187) In der Semmelsſtraße 
Ar, RT ım Hinterbaus Lit ein 
Kogis von ? Zimmern, Küche 
und tonjtigen Gıfordernijien an 
eine rubiac Familie bis 1. Mai 
zu vermietken. (Fine ähnliche 
Wohnung it bajelbjt im Vorder⸗ 
“aus au vermietsen 


rar In dem Wohnhauie 1.D. 
N iſt eine herrſchaftliche Wohn: 
ung, bejtehend aus ſechs großen 
ineinander chenden Simmern, 
Saal und mehreren Meinen Jin: 
mern bis I, Mat d, J. zu ver- 
rierhen. Dieſelbe bar augerdem 
rope fehr gerãumige Küche, Keller 
td Ziallung für fünf Perde, 
















Remiie, Hoidege Waihtüge se [110 Eine Perion, gejehten 
Aniıaxen Parterre lirts beimfillters, ſucht aufs Sie Stelle 
ywalter. 39 jald NHaustälterin. Näheres in 


der Exped. 


1230) Gin guter Bauarbei ⸗ 
Mai zu dermiethen und ein Pogis ter wird geſucht von J. Shhna ⸗ 
von ? Simmern ohne Sie, | bel, Schreinermeifter. Zwinger 
Näher. 3. D. Nr. 360 Büttnerg: |Nr. MN, 

galıe, 1172 Eine Wohnung von 3 Zims 
1195 Es iſt ein Heines Häus— —— iſt — zu * 
Sen, immer in einer Goge, mietben. 3. D. 157. ade 
I Zimmer Pnrterre, Boden, 1173 Gin möbiirtes Zimmer 
Keller und allen Bequemlichketten mit — — ift 3 einen 


auf 1. Wat zu vermärthen. Aus: "sotipen Herrn ſogleich zu ver 
funft wird erthilt 3. D. N. — 0. Re, E 


110 Em Bagis von 2 Sm 


mer, Kühe und Boden 68 1. 





1217) Geſtern Abends wurde 
durch De — teni HuN bit ‚find bis 1. Mai u vermie 
Spitalpromenabe, durd die Stel« ». 283 

zengajle ein Bund Schlüffel 52. D. 
verloren, Der Finder beliche 1208 2 Zimmer nnd ein großer 
ſolchen in der Frpebitton d. Bl. Keller find zu vermiethen. 2, D. 
abzugeben. Nr. 72. 


‚1177 2 Heine Zimmer mit Küche 


— u in 


— —  “ 


us 6 


BE 5 Ze 
4 Todes-Anzeige. 


A Es hat dem Herrn über Leben und Tod in seinem unerforschliehen Rathschlusse 
u gefallen, heute morgen um 7 Uhr meine theuro und unvergessliche Ehefrau 
ww 


Anna Maria, geb. Pfeuffer, | 


1 nach melirwöchentlicher Krankheit und hartem Todeskampfe, versehen mit den heil. 


# ‚Sterbsakramenten, in einem Alter von 55 Jahren und 4 Monaten, zu sich in das |{ 
bessere Leben abzurufen. 

f ....Indem ich diesen für mich so harten Todesfall und den dadurch erlittenen uner- 

# setzlichen Verlust allen verehrten Frounden und Bekannten zur Anzeige bringe, em- 


1 u ' 


@ volles Andenken zu bewahren. 


| 
N 


N Die Beerdigung findet Mittwoch 


r 


\ 


Essfeld, den 3. Februar 1868. 


1 - 
\ 
1 


den 5. d. Mts Morgens 9 Uhr statt. 


W pfehleich die Seele der Verblichenen deren frommen Gebete und bitte, ihr ein liebe- # 


D: Friedrich Schäfer, 6astwirth, 4— 
mit # Kindern. | 
nn Dur, 
— ar = — — — — — 
Danksagung. 












nur 


, Todes-Anzeige. 

Gott dem Allmächtigen hat e8 gefallen, meine innigft- 
geliebte, unvergenliche Tochter 

= Fräu ein 
Elisabetha Katharina Barbara Bögel, 
am 2. gehruar 18,8 Nachmittags 3%, Uhr, verfehen mit 
allen Hl. Sterbjatramenten an einer Serventrankheit zu 


fi ‚zu rufen. 


Wer die Verblichene Fannte, wird meinen Schmerz 


ermelien 
Die feierliche Beerdigung findet Dienstag ben 4. Fe— 


bruar Nachmitiags 4 Uhr vom Leichenhauſe aud und ber 
Trauergotteöbienit Mittwoch ben 5. Februar früh 10 Uhr 
in der Pfarrkirche zu St Burkard ftatt, wozu Berwandte 


und Freunde dir Terblichenen eingeladen werden. 
Um ſtilles Beileid bittet 
‚ die tiefheirühte Mutter 
1168] Magdalena Bögel, Amtmannswittwe. 





Todes-Anzeige. 
Theilmehmenden Verma: bten, Freunden und Befann: 
= mwibme id die Trauerkunbe, ai meine vielgeliehte 
ufter 


Babette Goller, geb. Scubert, 


Xchreröwittwe, 


am 2, ds. Nachts 10 Ubr, nad längerem Leiben, geftärkt 
mit ben Tröjtungen unferer hi. Religion, fanft und felig 
in ben Herrn entjchlafen. 

Die tieftranernde Tochter. 


n 
Die feierliche Beerdigung findet Mittwoch den 5. d8 
Nachmittags 3 Uhr vom Brißenhanfe aus jtatt, wozu bie 
Verwandten und freunde ber Berblichenen höflichſt einge» 
laden werben. 











Unterzeichnete fühlen sich verpflichtet, hiemit dem 
hochgeehrten Publikum-für die zahlreiche Theilnah: e an 
dem zum Besten der Nothleidenden in Ostpreussen am 
1. d. M. veranstalteten Concerte den innigsten Dank aus- 


zusprechen. Gleicher Dank sei erstattet allen geehrten 
mitwirkenden Damen und Herren, den verehrl. Mitglie- 
dern des Theaterorchesters, 
pächter Weiss für die unentgeldliche Ueberlassun 
Saales, sowie auch noch besonders den geehrten 

tionen der hiesigen Blätter für die unentgeldliche Auf- 


Hrn. Theaterwirthschafts- 
des 


edac- 


nahme der Inserate und der Bonitas-Bauer’schen Verlags- 
handlung für Verzichtung auf die Gebühren für den Druck 
der Zettel, dann den Kunst- und Musikalienhandlungen 
der HH. Stahel, Barth und Röser für ihre Mühe durch 
Uebernahme des Billetenverkaufes Die Gesammteinnahme 
hetrug 376 Gulden, die Kosten beliefen sich auf 46 fl, 
und "lieb somit ein Reinertrag von 380 fl, welche bereits 
an das Hauptcomit& in München (Hrn. Angelo Knorr ) 
abgesandt wurden. 
Die Direction 
des Stadttheaters. 


Ausverkauf 
von wollenen Strickza nen, ra:big uad gereift, 
feinen mwollenen Lei hen und Hemden, mollenen 
Jan, Unterhojfen, Soden und Strünpien, 
vollenen Hıuben und Shmwälden, Win:erhand- 
ihuben, Filzſhuhen und Stieſeletten uniec den 
Fabri preifen bei 

Carl Philipp Bauer, 


* omitiaße. 
ung, 1 Se, befrhenm us| Lidertalel. 


ung, 1. Stod, beitehend aus 

5 Zimmern, nebit jonftigen] Morgen Mittwoch— Probe. 
Erforderniflen, ift bis 4. Mai/ — — e — 
zu vermiethen. Näheres 2 — 1152 34) Ein Klavier iſt bil⸗ 


Nr. 54. lig zu veriaufen. Näh. Erp. 


Der Ausschuss 
der Liedertafel. 











Druck und Terlan von FRonitasıBauer In Bürtburg. 


ME einer Beilage der Julius Kellner'fchen Buchhandlung in Würzburg. 


IT, Würzburg A 











Würzburger ‚Stadt. und Kundbote, 


Babh un BR *3 na 
Pr von — pe eu Pr L er 5: fo — Ye früh, 


. te An & 
M Sir Bol J0M — ht 
„ASM, feip, II U.IEM, Borm u. Ti, 
IV, Wüpshurgsfriäcper 

—J ana 
BOH früh, Pericnenjigest MER gl ION, 
Pu BO RB, EM Nat ! 
V Sieg Hi SA früh, —X& Fr * 
WI 
Antupf Lron — 19: ‚Echnefl 
55 N. Ab, Ferne 2% Ede 
ri ER 


BR Schmitz 10U. ZH. Brm oh — 
Bu ua onen Abrs Gt J 
ı u wit. u. mu 1:53 ; 
Wr ng nad Bamberg: Schnellz Ar A 
40 Voſtz 2U.Hı M Rachm u.s . RD 
16 ee 7 Ser; 4 UL. eo Mfruͤh uud 11 IR, 
15 
5 u von —3834 534 
- Pop. AU, 10 M, früh. 1, 15 
ER 5 Bee. fr 
en Frantfurt: Gotrierg EI 
Schneij AU BU, Mine Poſu 9 
TU 15 DR Nachts Güter : 
Lan 2U 4 M Sach, u. BU. AbpE a Marko sei de a 
I. Wirsburgslürnberg Werhegeliäfnderg WR. Abbe u]. 50, Achte, 
Abgang nah Nünberg; Courier, 5 I. Ankunft von Nürnberg: Görier. 9 I. 36 — nach 
10 M, —F 40.20. früh Güttr) 5 M, Borm. Poſtzug 11 U 45 M. Nachta Guterzuge B Armfiein 5 MAbds Efſerhach AUAb⸗adt 
Lu Born, 5U.15 M. Nah. U. 25 M. früb, 12 0. 55 M. Mi. 5 U. 15 M. Abs. Wertbeimshiltenberg 5 x DM. Abbe. Guss 
und I’M- Abends. und I. 40 M. Nächte, baufen 4 U. Bachın, * 


Weittwoch den 5 eu ——  Enimdzpergigiier Jai 





Zagsneuigfeiten. in wie ‚auf einmal feine Wahl zweiſelhaft jein, mad wen 
wr —* beſcriders das Lantuolf berielben eutgegentreten 
ſtät der aan, Yeben „® 1 bem ordentlichen ; gerechter Grund iſt hiefür nicht vo handen. Nur 
Kr Dr. Auguit &d Arzburg bie me 34 rear x Art, ale: Sheingründe, müfleh hier dem Land⸗ 
Han ihm zi Theil gemorbenen n die Univerfit olke —— sie worden Mon, J die —— —525* lbes 
reiben, u um e Wchti 


5* —3* En laſſung aus dem — 4 arg: 
ohla iger Anerkennung feiner fanaj 

treue und Gi fteten ausgezeichneten Di 

unb den: orbentlichen Profeflor an ver Au Fact 

der Univerfirät Würzburg, Dr. Hermann Müller, in 

fand zu verſetzhen. 

Durch eine allethochſte Werorbnum q, bie Stellvertretung bes 
Handeler 8:Norftandes betr, wit für bie Handele erithte 
in den Pan en. biedieits ves Rheins beitimmt: Ders 
ng, 8 Berirld: und Sandelägerich‘8 orftandrd ift das 


und 
Sehe — in Zweifel zu ziehen. Jens Sattler nom 
iſt ame Far — mit — 
Darin und erfehreuen Fade u 
reiten, beutjdgen Chat atter, und * — —— 
aller Verprempung ſich neu mie Golb brwähren. Kr 
Bayerns, frined Handels unb feiner Jnbuftrie, das Empor⸗ 
lũhen ieiner arfammien et liegt ihn * am 
Er wird mithin als ter Abgeordneter blos zu 
n Handlungen bie u. Cr welche das Wohl aller Ein ⸗ 
wohner Bayeınd in bindung, mit bein gefammien * 
Brüdern, erheiſchen und erfordern. Tem —— ihn 
ann in Stabi und Land’ ohne jegliche benten w * 
ib jo Ach ehrii und ofjen er, tann von keiner ahl- 
Beige |zerinlitter —— von Aufit fellung eines anderen 
idaten bie Nrbe ein, Rur baun, wenn Satanas Unfraut uns 
ter den Maisen ſaͤct, ift dieſes denkbar. Derum Shr * 
bed Wahlbegris Sipingen zu Statt unb Land, 345 ich 
erſt in —2 — gebrachten Herrn Regierungsrath Braunmart 
0 achie und ehre, und jeine Berdienfte um die ar 
3 


41 des Gerichtsverfaſſungsgeſetzes vom 10. Nov. 
—— der Stelle des Berirkögerihtä:Direltorg 
2* — dasſelbe mag als Senbelögerid eat 
ernannt fein sber auch Etellvertreier bed Handelsgerichts 
vornandes, iufoferne von bem Einattipigiärehum. ber Yuftiz keine 
andere Anoıbrung getvofien wirb, 
Durd Mintfterialentihliegung vom 30. nor. Mid. iſt aus⸗ 
geraden, daß bie amtliche Berpflichtumg des — ——— 
—— mern ſolche von ben Berechtigten beantragt wird 
Ber Diitriftspolizeibehörde nicht abzulehnen jei, falls’ bei 
biefem Perfonal die Vorausfegungen zutirfien, * mel 
—— und —* br Gehe vom m 30, a die 
u — bie Au u te 
ee Pr ne Kin 
* M. 1.2. 68. Huf das „Eingeſandt“ in TI be 
Würzburger Etadt- und Eanbboten erwibert F Sk ‚es 
Sande ber die Mablbeiprehungen zu Kitzingen und eit 
bezüglich ber I Pay georbneten zum 78 Zoll⸗ 
arlamente für ben zadlr —— Se und Aufmert: 


chaftlichen Inſereſſen Unterfranfens andrkerine, bitte 
doc, Lafiet Euch nicht irre führen und tragt, nicht durch 
Ki ns ber Etimmen —— — er * —— bit. 


r — —**8* den nr Fu al nr —— — 
acceptirte nd Eattler von PR helli 
dodarch, b ar Mile wohl ermogen, mit ori uns und 
wohl b —** um das Ich * behalten. 
ähler, Namend BVieler. 


 Müns, 4* 3. Febr. "Der hochw. Hr. Erzbiſchof Gregor 


amfeif era: Ra tämer von Doos 
atte, abgerech Hei —2 oͤlige Ausficht verg ne die Ehre, Sr. Maj. dem König im 
i un Ku Beute a 7 — — ge r u A ’ u * —* —* be Laie —— — mine 
die Faber G Mhingen rine (nie —* — ih worin ber Kon : allen Re —— 
und bei jeder g * 32 ung, namentlich auf einem etwa 


ER “h en ae Wohl mug, * er 
abg n e, Samsı g 

b die Wahlb ni — europäiicen Eongrek, darauf hinwirken zu - 
in einen ea —— te —— eb er ML Beier AR ben Alte Ne Sr 
Senf a Se ek ar Bei De werbe, —— . nahm bie 83 entgegen, 


end sign tler — ee Dielen 3 — ern Blei 


2 ie tatholiſ 788 a : 
— er nn in fern rn in —2 —— 
M eit 2 ge, alle aufb werbe, um ba —— 
— Ink me as 22* 1 vo gt 32— zu erhalten. g · Big 


Slaubenösetenntnig x elkomine Ber ng wo Münden, 3. Febr: a en, Weiche at bie — 
gr 
— ws 


jobann, ‚pon jämmtli ne iderrede af8- ans ift meuerbings 
für ben Bezirk aufgeftelt. Man begreift deihakb IBulletin: „Rah een 














önigin- r ein ‚_ afuter ation ber Armee und der Nationalgarbe 
de pegmb u Tinten. be a 5 zerun —4— 
Er a 7% ee A tr . e ie Regierung veroffentlicht fol⸗ 
—— ——— geil ee A * —— aus Abpjiinien: Die a Mi a 
—— — al * "Denfelben unter g — tige dur eröffnet; die Batterien haben die Avantgarde erreidt, 
r vom 


leigung bed Komthurkreuges des Verdien 

gecl auf wie Dauer eincd Jah n Rubeitand verjeßt. 
eitig ift an Lachner ein ſehr ancrtennenbeö allerhöchſtes 
anbſchre —— in welchem deſſen aus Krankheitsoer⸗ 
ältniffen gebetener Ueberiritt in die Quiescenz in berzlichiter 
eije_ non Seiner Majeftät bedauert wird. (Süd. Pr.) 
Wiünden, 3. Febt. Bei der Conferenz megen Erneue 
rung bed Zoll» und Handelsvertrags zwiſchen dein Zollverein 
uud ‚Deiterreih, welde im vorigen gr zu Wien begonnen 
wurde, und nun in Berlin näditer age wieder aufgenommen 
werben wird, ift Bayern aud diesmal dur die HH). Staats 
raty.0.. Weber und Oberzollajjeilor Bagenäberger vertreten, und 

biejelben vaben ih t | Berlin begeben. 
KRarlöruge, 4 Febr. Der Mintiterprälibent und Staats: 
mintiter der Finanzen und bes Handels, Kırl Maithy, iſt nad 
mehrwöchentliher Krankheit in vergangener Naht mit Tod ab: 


gegangen. — 
Berlin, 1. Februar. Auch hier herrſcht leider eine ſehr 
‚Rot! der Voritant „Gejundbrunnen” Hat bie 
Armeneommifiion dei einer Revtiton 35 Kamilien mit 160 Kin- 
dern vorg funden, deren Ernaͤhrer ſeit längerer Zeit ohne Ar: 
beit And, umd im deren Wohnungen es an Feuerung Nahrung, 
Bett und Kleidung volltänbig fehlte. Väter und tter mas 
ven faft and ahmlos Frank oder doch menigitend in Folge man: 
gelhafter Nahrung törperlich ganz hinfällig und zu jeder Arbeit 


unfähig. 

8 ber Nacht vom W. auf ben 27. Januar ift, mie bie 
„Komftit. Zeitung” ſchreibt, der E Kammerjänger Niemann aus 
Dresben plöglih hmundben, „und — En Hinterlafjun 
irgenbmwel er entſchuldigender ober auftlärenden Notiz, bie au 
heute noch fehlt. ne den Zufall, daß ein Theaterdiener ben 
Künftler auffuhen und etwas fragen wollte, wären Publikum, 
Kapelle und Sänger um \ Uhr Abends zu den Hugenotten“ 
in’3 Theater gegangen. Die Judignation über das E.eigniß möge 
im Pudtitum gemildert werben durch die Thatjache, daß ber 
Sänger perjönlih an einer ernten Wendung ſeines Schıdjald 
ftand und Hödft erregt abreijte.“ 


Deutfbland 


Baden. Karlöruge, 3. Febr. Die Kammer ber Ab⸗ 
eorbnuten nahm den Gommifiionsdantrag ar, im auferorbent» 
R ftatt der geforberten 


8 Budget dem Kriegdminifterium 
4,8 A fe aur 3,292,779 fl. zu bemilligen. 
Ausola nd. 
‚Großbritannien. Cork, 4. Febr. Die Fenier haben 
ein Th.r geiprengt und jämmtlide Telegranuhendrähte im Umtreife 
von vier Meilen um die Stadt zerſchnitten. 





Bayeriſcher Landtag. 


Münden, 3 Febr. Der Rejerent bed Ausſchuſſes ber 
Abgeornntiufammer zur Serathung ded a he Abgeord⸗ 
nete Gelber, erklärt im Weientlihen feine Uebereinſtimmung 
mit den son der Staatsrenierung im vorgelegten Enwurfe auf 
geitellten Srumbiägen. Abweich nd von ber G.jepe8oorlage 
mwünjht.ter ‚Reierent jedoch: I) die Gemeinde ſoll ihre Lehrer 
frei wählen, 2) der duch Trennung des WMeinerdienjte3 vom 
Schilde it emutehende Ausiall am Einkommen foll für oie 
näditen 10 Jahre aus Kreisionds, nah 10 Jahren aus Ge: 
meind mitteln bejtiiten werden, 3) die Dienjtalterdzulagen ſol⸗ 
{en vr Tage der Anstellung aus Staats , beziehungsmeife 
Kretafinds gezahlt werden, 4) die Vorjtandihart ber S hul- 
eommhtiiidn roll aus auf dem Lande dem Buͤrgermeiſter über: 
gebeit sr den. 

Münden, 4 Fehr. In ber heutigen Sigung ber Kammer 
der Abyeorhn-ten wurde old bejonberer Ausſchuß fc das Eiſen⸗ 
bahfig-ien der zweile und dritte Ausſchuß fombi fr. 


Reueltes 


'Marid. 4, Febr; Ter „Moniteur” veröffentlicht ein 
0 or. Febcuar datirted Dekret, nad melden das Gejep über 





















erlafjenen Entihliegung, die Konjkeiption uud Aushebung ber 


des neuen Weh 
noch nah den Bejtimm ıngen des Heecesergan zungs⸗Geſetzes nom 


e 
— — in den Yiiten vorzume fen. 
n find nah Art. 8 und 03 des neuen Wehrgeieges ausger 


fe. 
Befreiung von FO 
des neuen Wehrgejeges *_ m 


2 
Ar 


2 


Nachſchrift. 
Rad einer jüngſt vom k. Staatsminiſterium des Junern 


8 
F 
Alte Sflajle- 1846 im heurigen Jahre betreffend, üit be 

Berfahrend bei der Aushebung in matericher Yinjicht 


lich bes 
et, 93 
ejepes maßgcbend; — formell wird biefelbe , 


1823 vorgenommen. Solche Prligtige, welde als 
reimilfige* bereitö zugelajjn find, mw rben nicht zus 


15. ur 
„einjährige 3 
nbern jind lebigli 


theilt, ſo 4 mit der Bemerkung ber gewählten 


Frjagmannfiell- © 


unge 
ichle en, fogenannte 2008: und Brudertäufge aber nur dann 
zuläſſig, wenn fie na hweislich vor ber Publitation des neuen 
Wehrgeieed. geſchloffen wurden. Geſache um Ausſetzung bes 
Dienftedantrities, um gän;liche ober theilmeije 
ber ——— nah Art. 8, il und 12 
töunen zur Einteihung beim oberjten Ref utirungsratge an« 
gebracht werben, und jind von bieiem nad Makyabe des neuen 
Gıfeged zu beſcheiden. Kautionsſteller aus dei Alterstlaffe 1846 
Haben fich fofort zu entiheinen (Art 8% des neuen Geſehes), 
ob ſie ihrer Wehrpflicht perjöniid Genüge leiiten wollen, ober 
ob fie für einen Erjagmanı 0) fl an bie Mirttärbehörbe erles & 
gen wollen. Im eriten Falle werden fte ohne alle Ruͤcſicht auf 
ihre etwa erfolgte Verebelihung ſofort — im anbern 
Kalle eventuell einer Truppe zugetheitt und ihnen ein + möchents 
r Termin zur Erlegung der Kauionsſumme gewährt ; eriolgt 
die Bızahlung Innerhalb dieſes Termines nicht, jo werben jie 
wirtliy eingereißt. , 
Durch Eniſchließung des f. Staatsminiſteriums des Innern % 
vom 31. v. Mts. wurden die Dijtritispolizcibebörden ermächtigt, 
bie in ber G. Franz'ſchen Buchhandlung tm Münden er 
und in größeren Partien zu 13 fr. das Gremplar zu bezichende 
Dudiärift: „Die geieplichen Schupmahregeln gegen die ans 
ftedenden Biehfranfeiten in Bayern“, foferne es die Regiemittel 
geitatten, anzuicaffen. ‚Ferner tollen bie Gemeindever wallungen 
auf diefe zwedmäpige Zuſammenſtellung ber einjhlägigen Vers 
ordnungen und Voridiifien aujmeıkjam gemacht werden. 


Deffentlibe Sisung des BStadtmagıttrated 
Würzburg 31. Januar 1868. Goriſehung 
und Schluß.) Die Stadikämmerei wird beauftragt, das olte 
Kamen auf Abbruh zu verfteigern. Das Baugefuh bes 

itwirte8 Ziegler, die Aenderung der Façade feines Haujeß 
gen die Marientapelle zu betr., wird genehmigt und joll dem— 
Be n vorbehaltlih der YJujtimmunz bes Coueglums ber Ge: 
meinbebevollmägtigten dasjenige Areale, welches zur erftellung 
eines geraden Abichluffes jeines Anmeiend nah der eſtgeſetzten 
BYaulinie nothwendig tıt, von der Stadt käuflich überlajien mers 
den. Da diejenigen Droſchken melde zum Dienjte am Bahnhofe 
beftimmt find, nad $ 13 der Droſchkenordaung eine Bierteljtunde 
vor dem Kintreffen jedes Zuged am Bahnhofe anmejend jein 
mußten, wird auf Antrag der Droſchkenbeſiger beitimmt, daß bei 
Fahrten vom Bahnhofe aus neben ber betrefinnden Tare eine 
wartgelbe tihädiqung. von 6 fr. per Fahrt gefordert werben 
darf. Als Poligel Solraten werben Jod. Foͤrſier, 3. Riegmann 
und —— angenommen. 

Das Aufenthalisgeſuch einer übelbele 
wirb Mgeaıden und folder bedeutet, binnen 48 Stunden bie 
Stadt gi verlaffen, widrigens Ausmeilung erfolgt. Bier Auf: 
enthaltögeluhe lediger Beiböperfonen werden wegen mangelnder 
Subfiten,mittel ab und bie Geſuchſtellerinnen angewieſen, im 
einen ordentlichen Dienſt zu treten Ein unbei äftigter Burſche 
von hier erhält die Auflage, binnen 8 Tagen in Dienzt zu treten, 
Iwibrigend Strafeinjhreitung erfolgen würde. 


* 58 iſt gewiß nur ein Verſehen, bak ber Ausſchuß ber 


F 


BE 


umunbeien Weibäperjon 


Geſellſchaft Mufikverein in feiner geitrigen Danfjagung nit 
auch der Biolinvirtuofen Hm. Gebr. Joſeph nnd Geb. Pänbner 


Herren dur ben Vortrag 
lich zu bem fchönen 
de Beifall bes 


BE 


(Erwähnung that, indem genannte 
eines Concertante von Kallimoda fehr weient 
‚Abende beitrugen, 


was der ihnen gemorbene rei 


! 


4 
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8 
ſchlenene *⸗ 


Y 


— 


—.. — — a — 


—— — ——— —— * 





ung vor dem Dreifronenthor betr.) 
niſi nn ber Militärbehörbe wird biemit befannt 
—— von Bauſchuit mb Ke auf 
* vor dem Dreifronenthor unfiatthaft iſt und 
ee 161 


Sat Gontraoenenten Errofeinfreitung nad 
—— zu aͤrtigen haben. 
—— 19, 31. Januar 1808. 





Kader. Miro ge 4 
wir — — Herten nachtraͤglich — eu 
Mehrere Geſellſt jeder. 
— ogigpturte Gau, Die — wäh 
atur bed Hrn. Fabrifanten Sarl 

Bu bei unjern Mählern Leinen Boden, faffen molle, 
müſſen wir offen gu8 geliehen. Wir finden nemlih, baß either. 
ber Vertretung der landwirthſchaftlichen Anterefjen zu wenig ge— 
dacht wurde und wünjden auch dieſer Redmung getragen. fe Der Tehtöfunbige nr ! 
-Wapitreis if der Bitsbeilger und Land 2) u en a nn 

! ann. fan von Suttenberg auf Wei Kr * 

q t bavur eſinnter Mann, ber die unterfräntiſchen Land 
ſtuiſſe genau dennt, empfohlen, und iſt deſſen 
ba er ein Mandat annimmt, bei ımd außer Zweifel. Die 
Dettelbach, Vollach und Gerolzbofen, de noch in 

* Mahl ſchwanken, werden gut thum, ihre Wahl mit der 
zu vereinigen, ba ihnen nicht — a: daß bis 


urch bie Ganı ıbaten ber übrigen Wahlkrei E52 el * 
J— ſattſam vertreten, nicht aber die Landwirth 
Unteriranten jchlägt bis jebt vor: Aſcha Pe 
en Te —— PR — Sm 38 Fab 
* ———— * € Der t. Notar: 
».2urbur n 2 rn. Bürgermeister o. ul, gi | 
ET > u — 
a rt ma us x '® n 
Br —* binzumirten, einen 8 Fabrilanten der Mobiliar B Verfteigerung. 
Iafien und balüır bie Ionen Jutereſſen bed Aus dem Nachlaſſe des verjtorbenen Pjarrerd dei 
vertreten zu jeben. ed dürfte auch die landwirthſ [et von Ilmſpan werben 
Besölterung ber Bezirle —— — —— in is Dienttac den 11. Kebruar L 
Testen Stunde noh, mo baß —— — en 8 und 


unterfräufi 
u vorliegt, Er erzian * folge bazu Fu nie 
gen, die ned e —*5 ak; jemeild morgen® 9 Uhr nie 
eiger 


Börienberibt. Frankfurt, A Febr, Die t 2 Kanapee's, 18 Seflel, 3 Schränke, 2 Rommod — 
war wieberum animirt und bie Rotirungen nicht nur höher aldlpult, 1 Rachnſchchen, —8 —e— 5 
geſtern Abend, ſondern jür mehrere Gattungen ſegar beſſer als Spiegel, 1 Partbie IHhöne Heiligenbilder, Porzella 
an ber geitrigen Boͤrſe. — Küchen —— —— Dan —— 
e tlen, irr, 
Beaantwortiiher Rebafteur: Fr. Wramb. dann eine j höne reichliche Ara * Slumentiein A 


| Dleander, 1 Granatbaum, 2 Lorbeerbäume;: circa 100 
Der Dampfer City of Eork*, welder am 21. Dexember I: 
son Imtwerpen jegelte, fam am 4. Januar b8. rs. wohlbehal⸗ —— Shine Hlanea hen Ari ge 


ten in New⸗NYork an. 
F Pe burd Carl Sieber, Generalagent für Bayern rege —S— ——— wozu Steigerumgßlich- 


mſpan, ben 3 Februar 1868. ei Kibſchrb 
pp, 
Bekanntmachung. . E 
ne Reclamationen betr. 


1382) Mr. 120 hat das +) Der —— Stod im, Hauſ 
— gung von Meclamationen g gegen bie Hausſteuer D. Re. 
u 


tifchchen gewonnen. —— 
in Folge ber Einf ungen ber Neubauten baulichen inneren ]4287) Gin 2o und 8 * iſt sa 1. Mai zu ver- 
i miethen. 
ahre 1866 67 bethaͤtiget wurden, wird hle⸗ — afftellen 4 zu ver: 1300 
wit in Genäiheit —— 29 bes a euergefegeß ein balbjähr- | miethem 
ger Termin 
ie Reclamationd ——— die im Geihäftäburenu 
FRE. 18 a — en find umb :war täglich von 9-12 Uhr Vor⸗ 
, müffen }pezielle Benennung enthalten 
4 des —— 
en Mietheinwerihun 












se 


Der Stadtma: oiftrat. | rum 













. Befamtmachung J 
eitag den 28. Februar ds, Irs. 
— Bo mittags 10 Uhr Y | 
B i da 

—— u Biche, Gemeinde —233* * —* 
DerAecker zuſammen — — are ) 

* rmin oder 

— 















































2. 


1 
0. 





aute: 
"ass Weckeſſer, au de Grant: 


eiſters⸗Wittwe. 
1285) Ein ſchoͤner, heller, ge Gelberäheim. 
räumiger @dladen mit Ya | Laurentius Endres und Mar: 
lich denzimmer, an einer ſehr = J— Sprengler von Zeuz- 
pa 3) es heine on Prägravationd Ma quenten Straße, 2 bis 
Zugleich wird Denjenigen, melde Reclamationen anbringen | zu vermietben. Näb. Bu Rilolaus Kryl und X. Maria 
wel, eröfinet, daß fie bie trefienden Koſtenantheile, falls i | Fa 2, Dir Rro. 127 iile Theodore Schneider von flür- 







Im 2 
—— * —— wirb, zu tragen yaben. eu möhfitted Zimmer an einen * — San 
Der Stadtmagiftrat. foliben Herrn zu vermiethen. | Bine von Gelberäfeim. 
Rechtskundiger ————— 1224) Ein moͤblirtes Zimmer — — — 
Dr. Zürn. iſt an einen ſoliden Herrn jo som 2 mit 





2 Amenb. gig zu vermiethen. Näheres 
terhaus des Kappenma Babette Goller, Lehrers · Wwe 
4219) Am Sonnta ec u Loichge ah der —— b4 J a. — —— — — 


g ein braunts Pelz fräg s Früh, Mittag und Ga ermeifirrätind, 2 
Se, roth gefüttert, — em 













FAR, 1A —— a. — Eliſe Bögel, onen. 
e von ber obern Möller: 5 und fe Kr Zu vermiethen Toter, BF a — Magdalena 

afle zur ‚Ketten gafie verloren. Nabm zu ha Seum, Schneibermeifteräfind, 
Br rebliche Finder wird gebe Diſtr. HE: Mr. 49 in pro 1. Mai: J. IM. a — Untr. Unfug 
ken, —— Feitengaffe Nr. 11 be Katharine ngafle in der #112773a) 3. Diftr. Nr. 186,] Maurermtifter von Spalt, b1J 
Weinwirth Knauer gegen) Nähe der Marienfapelle. Hinterhaus, Logis von 4 Zims a. — Baltin Trautmann, Bar 
Betonung abzugeben. 


ABIT | mern, Küche ıc. ıc. nermeijterölind, 2%/, 5. a. 












86 h. ee Ruh M. S 
er 
A ven —2* ihüng 


249Johann Ludwig 


1828| 9 fl. Cauti iL Ki da. 
nr Pr: Ah 
rg: * ak GE an Rent 


Novbr. 1837| Nutznießung für die au e ber 
a Kung —S m 


— 1833| 30 * Giterftrißfiling für Joſ. Schmitt 






A | Georg Kilian 


— 





cursmafle in Thüngen. (Wohnungs⸗ 
* * Andreas Femel, alt, Kin 


da.) 

e 19 Mai 1825 193. FR —3 fr. Kauffchilling an Eva Ro⸗ 

| | fina Bretthauer zu Heiligfreug. 
32 989 Hirſch Mai | R 31 Jäãnner 188 Wohnungsrecht für Lob Mat von Thingen. 
Nachdem bie Nachforſchungen nach den rechtmäßigen Inhabern diefer Forderungen und refpeftive Rechte fruchtlos geblichen, 
und vom Tage der Letzteren — ſe ſich bezichenben Hanbun an gerechnet, IO Jahre verſtrichen ſind, werden auf Antrag der 
— —— — und in Semäkbeit Des $ 82 des Duuotbetenneked Diejenigen, welde auf dieje Forderungen und Rechte 
einen: Anſpruch zu haben glauben, aufgefordert, ſolche innerhalb 

fehs Monaten a. d. inser. 
dp eltend zu — widrig genfalls diefe Einträge für erlojchen erflärt und im Hyoothekenbuche gelöſcht werden. 
Fartitadt am * 1867, 


Königl Randgeridt. 


Füttenbaum. 
36) Diener, Aſſ. 


Vorläufige Anzeige. Strickgarne, J 


Auf vielſeltzge Anregung haben ſich einige Frauenzimmer als: e lan i Fabri⸗ 
entſchloſſen, A Tage (jobald die höhere Genehmigung er- aß Hauſchild, ſow e ſammil de engl ſche Fab 


—* ift) einen Aufruf an alle Dienftboten Würzburg’s ergehen |fate, empfehle ic) zu Fahrikpreiſen. 
% fafien und um milde Beiträge für das bei dem Brande jo 


wer verunglüdte Dienjtmädden zu bitten. 1258 Gi. Sirolmenger., 


B. euer 
6| u 77 | Johann‘ — 309 —* al — 36 fl. T fr. für bie Kinder des Melchior 
Müller von Münfter. 
UER 704.| Johan; Bau eur be 30. 81 „fr. Kaufſchilling mit Eigenthums 
ö auer a m . 
sit: ' Borbehalt für Albert et Müle Goncurs- 
N ⸗ * aan N ot * mafle * Thũ Hängen. 
“ 7115 | Xobann Ho . . — dto. dto 
9| „| 729,731 | Chrijtop gs s MH 5 "1 924,5 fr. dio, bio. 
10| „ 733 gg ranb se # s N 8° . 35 fr. bio. bie, 
441 15% 739 riſt. Lauerbach * 2 „ | 40 ft. 121, kr. dto. bio. 
AT © 749 555* MM, # % fi „» ERR 3% fr. dio. bto. 
15] , 751 am ann = Ri T N 6: 8 Tr. bio. bio. 
4| „ 756/758 Er el euffer " “ — „ ] 53 En fr. bio. bto. 
2: 5 762 be Jun. ” * * „ 11T fl. 30 ir. bio. dto. 
n " 165 Andreas —5* jun, * * * 46 Be fr. dto dto 
— 7 81 5* — m 1 85 fl. 50 fr. dto. dto. 
5 .ı 38/18 f Mittib " ir “ „ +82 t 30 Er. dto. bto. 
ET 2 786 br üller alt " R 3 „1% RA. 14%,, fr. bo. bio. 
” 79 Ih Rudolph > Pr fr „ 162 fl. 30 fr. bio. bio. 
Pr AH Schäfer > ; x a |% . 35 Er, bio, dto. 

RTL. | $ ol. Schaar - 5 | ——— 8 35 tr. dto bto. 

— roh: * Rüdolph = "1426 fl. 15 fr. dio. dio. 

; * 811 " ü x „ 135 fl. 50 tr, dto. dto, 

N 821 ®. Ahr. v. Thüngen " R — „I- h 43 fr, bto, bio, 
| Kaſpar Feſer 28 fl. 25% Er, dio. bio. 
A|, Adam Breitenbadh " 2 a " 1 25. fl bto, dio. 

23| „ 83Machs Wittb. E 2 „ht fe 40 fr. dio. bto. 

u 855 | Herz Fever ; 2% e „4 N. 30 fr. für Andr. Deifel Coneurs— 
maſſe, reſp. Chriſtoph Hofmann mittler 
von Thüngen, 

80, UI| 149/150 | C6 Goldſchmiti | 5 16 |Yuli 1834) 705 fl. 51 ‚fr. am die Porenz Femel Eon: 





31 | 11487,490 a. | Sebajtian Baumann 
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- Meine Gabe t-R.— Ungenannt: I. 10 fl. Ungenannt %4 te. Gott 





rungebanf für Dentſch— 





















Danksagung, . ebene 
Für die zahlreich⸗ — —— eidhenfeier m , In Gotha. 
hochw. — Die G Sie ebnifje biefer Anftalt im Fahre 1867 waren 
“mars jenen Bra na dr 


n i ngen (2379 
— — freunpjGefllißeh Wohtmelienf ſpricht IJ Zapret865 größer war als in irgend einem anberen Jahre, Ift 


ei Zahl ber Verficherten auf 31000 Berj., 
Oberſchwarzach, ben 3. dei Sfr r ae % GHerungsjumme auf 56,400000 He 
— BEE U. „ ber Bankfonds auf 14,500000 Thlr.. 

geftiegen. (2 l 








Bei einer —— von 2,600000 Thr. waren nur 

1.180000 Thlr. für 650 gejtorbene Verſicherte zu vergüten, welcher 

Betrag weſentlich binter ber rehnungsmäßigen Erwartung zurüds 

ſteht Berſicherten eine abermalige hohe Dividende tn 
usſicht ſtellt. 

a In biefem unb ben nädften vier —— werden über 
Zwei und eine halbe Million Thaler 
vorbandene reine Ueberfhüjie an die Berjigerten ver: 
tbeilt, was für bad Jahr 1868 eine Dividende von 36 Proz. 

und für 1869 eine ſoiche von 39 Proz. ergibt. 
Verſich en werben vermittelt durch 
Id . Venfert-Bornberger in Würzburg. 


a b. Bucheren in Amorbaqh 
% 


ndler Meebe ın —— 
artin Bätz in Ebern. 
Aufſchlaͤger Geher in Gemünden. 
Aug. Ammann in Kitzingen. 
. Hartmann in Marttbreit. 
dtichreiber Probſt in Prichfenftadt. 
Ernft Zandtrod in Schweinfurt. 
einr. Map in Wertheim, 


Karl Baschin’s Leberthran. 


„Das Vorurtheil, welches bisher gegen Lebertbran 


Au r Igel Te Aue find — 
PR rg —* hide und frenzöfifche Tape: 
ten und VBordüren, Plafonds Noferten, 
Marmor: und Hol; Tapeten aller Art, 


tmer; 
Ite Feniter-Noleaug von den billigften bie 
au den ‚feinften Sorıen ; 


Wachstuche für Tifche, Eommode & Fuß: 
Bestens Weiter Bhlgel Werde 
7 und proß ſotlities Bayer penrigter 
me empfohlen. R 
Gg. Dümilein am Markt, 
2] in Yem’nenen Haufe neben der Marienkapelle 
S + Kamt ff. 45 fr. If. 
En ER —— 
N RI gt 


3 ft. Gott fegne’ 8genannt 1 fl Gott behüte un 


U tr. Kr) Sott ſegne die vor ſolchem Unglüd, 18 tr, B. 






12 fr. Ungenannt 4 Er, Gott ſegne es. 30 fr. Nah Meinung. |. g f 
fegne e3. u fr, Bott behũte ; 0) fr. I enannt 2 er. R. © herräch'e, i⸗t dureh die Vorzüglichkeit und Reinheit von 
uns oor ſolchem af, 15 te-430 Fri Gött jegme es. 1N Er. Karl Baschin's Leberthran * ı vollständig beseitigt und 
ach ‚Meinung, fr, Gott Summa: 222 fl. 47 Er. Wirt derselbe seit bereits 8 Jahren von sämmitlichen 
Under bie erzen. 30 Fr. erliner Autoritäten ia ihrer Praxis angeordne| und 
JH. Bott ſegne es 1 fl. Wir empfohlen. Er ist vos Herrn Dr. Ziurek, dem gerichtl 
ben genug ‚im Lande Soreideten Chemiter für Berlin, von Herrn’ Dr. Som 
hat so ae Mole 
Gott fegne es. 184er. © MH: 103. 
ma: 173 fl. 36 Pr. 


nenschein, Privatdocenten der Unemie an der köuigl. 
— — — — — 
Für die Magd Kathar Koch 


Universität za Berlin. vom Professor der Chemie Herrn 
Dr. FE. Poppe-Seyler zu Tübingen chemisch unter- 
‚hiefigen. Wittwen- und 
Den 4. 6 Er. 
ir, Di tbleidenden 


sucht, als vergugsweise reiner, ächter Lebertbran aner- 
kannt and seines anfenshinen Geschmackes wegen als 

würden und 

vort 169 NM 


vorzüglicher Leberthran bezeichnet worden Zu beziehen 
Au Verwalier. 2b 
i ee rl 
fr. Seen iſt feiner als 


“urn an bekanııten Niederlage und tirect von 
a 
30 tr, Ein Brodiamen Geſucht 


ri Baschin, Berlin, 29 Span- 
705 Ab) dauerstrasse 29, 

= die hungernden Oſtpreußen. Imerden 4 bis 4 Sıüd Pioften: 

2 tr. Aus einer Kinderſpare ſicine und 1 bis 2 Ruben Mauer 


#) Auf Wunsch mehrerer Aerzte wird Karl 

Baschin’s Leberthran, um Fälschungen vorzu« 
bengen, nur in Originalflnaschen verkauft, die 
mit der; Firma, dem Etiquettistempel (Nini- 

Dar 12 fr, Bon 2 Fanffter Steine, gebrauchte Dachziegel und 

4: Ungenannt 36 fr. Bon ei: | Baditeine werben ebenfalls cin 

wer Pirünbnerin, haft du me paar Tauſend gekauft. Näh. in 

nig, jo aib von bem —— der Grp d. BL. (1205 3 

5 


sterial- Bereehtigung enthaltend) versehen 
erne, ib, uns unſer täg: | 
KadasT Ph FBaR"ET 


müssen und nur 80 etiquettirt echt sind. 
„zo LBtr, No 5, Mall 14040 3) Im’i. Diſtr Nr, 
Ähichen, a (3; | ei 
IC 4 
99 Gott ſegne es. 2 H. P. F. Zu vermiethen 
B.2 1.5.30 tr. Seid barm: [eine billige Sartenmohnung von 


d Aether, fit ein Logis von 3 

unmöblirte immer mit Holz: | Jinmen, Küche c. ac. auf 1. 
g wie euer Vater im Kim: | vier Zimmiern, Küche, Kellet 2e, 
barmherzig, if H. Z. L fvor dem Sanderthore vom 1. 


lager fogleih zu vermietben- Mai zu vermiethin. 
HM Ei —3I iſt audi ein Logis 
v Zimmern Mb Altoven, 
W831. fr. Ein BE Gott, Mai an. Näb. in ber Erp 


1154 2b) Fin goldener Dbren: Rüde 3%. ıc ſoal⸗ich ober biö 
hüße uns. 3 fl. K. (1. 48 ir, 


ring wurde am Sonntag ver |; Mai au verntietben, 
ſegne die Kleine Gabe tau⸗ 1079 3) Bin freundliches, im 
oa 35.V,B j 


ioren und bittet man ben Kim 
ber, Inden ahzuneben im 4. D.) 1195 26) Gin ſchönes Monis 
' 1 fi. &ott eriten Stod rüdwärts gelegenes 
e 23. 0 fr, Mir ſind alle Eogio von 3 Zimmern, zwei 


Nr. 247, Sand ritraße. von I Zimmern, heller Küche zc, 
utſch Brüder, von mehreren Kammern, Kellerablheilung, hebit 


1236.36), Eine Faynı rät ſogleich odeg bis 1. Mai zu 
f N han m derricthen, Nãh. in der xp. 
Tau ſtummen Bürzburas. 2 N. Tonftigen Bequemlicpfeiten iſt bis 


mit 4 Zimmern, 
Aaperann 1 fl. 15 fe. Aus l. Mai zu vermiethen 
b zu Gott und bem Nächten 







IMT An bem Wobnhaufe 1.D. 
R.9 Le herriajtlihe Wohn: 

6 — großen 
ineinander gehenden Zimmern 
Saal und mehreren Heinen Jim: 
mern bis 1. Mai b. J. zu ver: 
mietben. Dielelbe hat auperbem 
große jehr geräumige Küche, Keller 
und Stellung für jiimf Bierbe, 
Remiſe, Holzlege, Bathtüde N 
Aufragen Parterre links beim 






—— 


Mai au vermicthen. 2. Diſtr.) 1122 Eine Wohnung von 3 Zim⸗ 
Nro 225 bei Tindermeiiterimern iſt auf 1. Mai zu vers 
26 


anenzimmer, SHoljlager iit auf 
Näh, in der Grp. Ditterich. miethen. 3. D. 167, 








Ausverkauf. 


Der Mänteln, Kleiderftoffen & Weifwaaren wurden no 
Seidenſtoffe 
zu außerordentlich billigen Preiſen beigefügt. 


S. Hofenthal. 


* Salz Verkanf. 


Unterzeichnele halten fortwährend Lager in Rappenauer Koch- und Viehſalz, und erlaſſen 


ſolches ab Bahn Waibſtadt: 
Kochſalz pr. 200 Pfd. a9 fl. I0 kr. 
rothes und graues Viehfalz pr. 200 Pfd. a2 fl. 10 Fr. 


und verſprechen jchnelle Bedienung. 


Gebrüder Oppenheimer. 





Carnevalsanzeige. 


Verſchiedene Mas enanzüge 
worunter ganz neue, als auch 
Dominos in Seide und Glanz⸗ 
pergal für Herien und Damen 
werden zu jehr killigen Brei: 

fen auzgelichen ; ah empfehle ich eine groke 
Auswahl von Masten, Nafen und Bärte, fomi: 


Trauerbilder 


7u% 


* * Sorten erı« 

pfiehlt 

Bonitas-Bauer'ſche Verlagshandlung, 
Buch⸗ und Steindruderei, 





Do i 


Todes-Anzeige. 
Allen Fremden und Bekannten diene zur Nachricht, bafı 
ed Goit dem Allmaͤchtigen gefallen hat, unſer innigftgelteblv's 


n 
Magdalena Seum;, j 
Zchneidermeiitersfind, 
m 3. Kebruar Abends Hi, Uhr am einem ADtänigen 





ſche Keopfbedeckungen en gros & en detail zu] 5 ſweren Hirnleiden im zarten At:r von 2 Jahren 10 Wo. 
naten zu jih zu rufen. 
Die feierlige Beerbigung findet morgen Donnerötag 
den 6. d. M. Nachmittags !,,4 Uhr ftatt. 
Um jtiles Beilelb bitten 
bie Fieftrauernden Eltern: 
Andreas K Barbara Seum. 


den allerbilligften Preijen. 
Joſeph Rexatsoner. 


auf der Brücke. 


de i t x 
ann fr, empfeht — 
Gx. Jos. Mohr, 
Schuftergaffe. 


VDE TEE PIE LEERE Feb sh. buch she. nd 1 RFFERERERE 
Bei mir ift joeben mieber eine Eenbung guter altbapeı 
rifcher Backſtein Häfe eingetroffen. 
Kaspar Bach, 
1294) Bärengafje Nro. 370, 


Emser Pasitillen, 


jeit einer Reihe von Jahren unter Peitung ber königl Brunnen 
Berwaltung aus den Ealzen des Emfer Mineralwaflers 
bereitet, befannt durch ihre ——— Wirkungen gegen Bruſt⸗ 
de Saloieiden, wie gegen Magenſchwäche ſind fleis 
vorräthig in Würzburg bei 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde 
127220) in folider lu GuteRartoffelr iind 


taun bie Schlojierprofefiion ersfzu verfaujen, Ulmergaſſe, 2. D. 
lernen. 4, Diftr. Nr. 120. Nr 266. 





1297 





————— — — — — 


— — ⸗ 


‘ ro op or 
Danksagung, 
Allen, welche dem Leichendegängniſſe jo mie ben Trauer: 


en meined nun in Sort rubenden Gatten, beö 
lafermetiterö 


Adolph Guttmann, 
beimohnten, fage ih ben herzlichſten Dank 
Mürzburg, den 4. Februar 1868. 
Pie tieftrauerndbe Wittwe 
Apollonia Guttmann 


12%) mit ihren 5 ummünbigen Sindern 


N EEE N DT TEE TEE” 


> Meue @infpänner, gut und ſolid 
gebaut, bei billigjtem Preiſe ftehen zum Ver— 
Ne auf bei 








Sterban Dillmair, 
Sattler und Wagenbaurr, 





‚Wittwen- & Waisenkasse-Verein. 


8 Ergebniß des halbi Beitibens bed 
Se ee 


der durch bie Pienar-Verfammlung vorgenommenen Reumahl 
wurben gewählt ala J. dor and 4 Dr. Roßbach, 


—J 

rechtot. Magiitratäruun, IE. nd: Dr. er 
i ri ’ l 2 l t ö 

Se ale Seprififäheer: — 


db ald Schrift ri Dr, 
Thupmitalteber Di D8. Tr Ambe ) rmeifter. Garl 


&ußmitglieber bie Dr 
ackmund, Maler und Lakirer, Fihorius Braun, Mebger: 
meilter, J @ibel, Schreinermeiiter, A, mbec? und er 
— en 3 ‘ Dauer —— * 
ur a 2230 ‚ reinermei un 
: Thomas Welyenbach, —— + 2 
& Befhloif n wurde ferner, ba Anmeldungen zum Em 
ackmun 


in den Verein ſtattfinden können dei den HG, 
F (alter Bahnhof), Sereingkaſſter Guttenhöfer (Domitrage), 

J. Salurich (innerer Grahen) 3 Möftuer (Mainviertet), 

Fr. Pflaum (Büttnersgaffe) und J Beta (Bleidadjer Birdens 
—* — Die Zahlungen dürfen jedoch nur an den Bereinös 
affter 'geleljtet werben, aud bie Aufnahmsurkunden den Betr. 

auöfo'gen wird Im anbern alle fit ber.Mereimöbiöner ermädh- 

tiget, gegen Daittungen Gelder einzuheben, — Ferner fol vor; 
& behaltlig aller Genehmigung die Aufnahmägebühr und zwar 
vom L Aprl d, J an je nah dem höheren Lebensalter ent: 
sb Ipreihend erhöht werben, R 

Dr Ausſchuß. 


Strichsbefanntmachung. 
m Erecutionämege veritcigere ich 
ö eirag den 2ı. Februar 1863, 
Nahmittags halb 4 Udr 

tn 4, Dift. Nr. 200 dabler ein Bett, eine Eommode, zmei 

Schränke und fonftige Hausgeräte gegen jofortige Baarzahlung. 
Mürzburg, den 3_ Februar 1368. 

Endreg, !. Notar. 


| Beranntmachung. 
Im Eonkurfe des Georg Kuhn IV von Greuſſenheim vers 
7 fteigert der unterfertigte k. Rotar am 


E 























1081) Ein Bid 
in * inch, nice) HAFEROMEE, 
MeiDeB und jhmarzeb Bros a | „omdtag, den 8. Fehrner 


Tanz-Gesellschaft, 


Su ine 7 Uhr. 

verehnl. aufierordent» 
22 lichen  Pitglieer —** * 
u orzeigun 

trittöfarten —— 


Sefeufcatt 
rheiterung. 


Sonntag, den 9, d8. Mis, 


Tonzunterfaltung 


ul 


nner« 
* Abend 8 Uhr und Samdtag 
enb von 8 68 10 Uhr. banm 
Sonntag von Vormitiag 
Nahmittage 3 Uhr im Lokale 
Eafs Eomcordia, Urjulinergaffe, 
abgebolt werben 
Anftändige Masten ba- 
n Zutritt. 
Der Ausſchuß. 


2a) 


Kath. Geſtllenvertin. 


Donnerötag, den’ 6 Februar 
Wbendd 8 Uhr anti» 


l der herren 
mirg lieder, wozu —— 
einta 

Ders Präfes. 


Stadt-Khrater, 


Donnerstag den 6, Fehr. 1868, 
Kür die am 25 Dezember aus⸗ 
gefallene Abonnem.:Borftelfung. 
b. Borft. im 7. Ar 


gang findet, ift wegen Familie 
5 rhttniffe 5 te , 
daren Preis zu verlaufen, 
Briefe mit , Hl. Nr. 
beforgt bie Grp dB ML. 


13:0) Im d. Diftr. Nr. 251, 
— — 
Zimmer, Alkoben gu 
Bodenkammer, nebſt fonitigen 
Erforderniſſen bis 1. Mai zu 
vermiethen. Einzuſehen Bor: 
mittags vom 8 bis 9, Nachmit⸗ 
tags non 6 bis 7 Ubr. 


29») Es iſt ein Eogis von 
een i ey eg; 

orbernifien auf den 1, Dta 
zur Ma] ſowie eine Me: 
jancenwobnung von ? Jim: 
mern unb 2 einzelne Zimmer, 


- 


5. Difte, Nr, 39, Kalerngafie. 


121) Ein Logis von 2—Hipe 
Zimmern mit fonjtiger Gelegens 
beit ift an eine rubige Haus: 
haltung zu vermieihen. 4 Diitr, 
Nr. 147, Vorderhaus Parterre 


Zu vermietben 
ind 2 Mesanenzimmer mit 
Küche ſogleich oder bie. 1. Mai 
Weingartenftraße Nr. 6. (1230 


1274) Ein Zimmer mit ober 
ohne Möbel int zu vermieihen 
Auch iſt daſelbſt ein großier 
Kleiderfchrane zu verkaufen 
Nr. 2,0, Münsitrage. 


| onnersiag d.n 27, Febraar 1299) Eine fleine und ruhige —— 
m Rs 2a Ö : Familie fact ein Logis im 1. domenens. 
N ttag br oder 2 Dijtr gegen pünktliche Große er in 3 Alten von 
in —* Gmelndehauſe zu (Hreuffengeim das Wohnhaus HRr. Zaflur an der Erp W. A. Morart. 
Fan gu Seuffenfeim PL-Rr. 18251 zu 0,075 Dez, Wopabaus [3er ns. MEN —— — 
mit Keller, Stall, Badofen, Scheuer uud Hofraum, nah Way: 1275) Ein Zimmer mit Küche Wein⸗Gart 
5 —* ber ciniplägigen Beſtimmungen der Prozehnovefle vom tit bis: Wr Mein zu vermteihen. ’ ja 
En ahre 1837. +, Dijte. Ar. 1, Münzgaffe. fiel» 


Benerft wird, daß ein Theil des Strich s’hiflingd innerhalb 
zit, und dag der Jujchlag ohne Ritt auf die Tare erthtilı 
F wirb. 
Grimm, t Notar 
Fi Bekanntmachung. 
— von Randersader, veriieizere ih am 
» 
E Rahmtays 3 Usr 
F im Gafthaufe des Wilh. Sıarz zu Randerdader die zur Ver: 
| 2 hauſe mehreren Weinbergen und Gemeinderodefeldern gegen 
| ter Tare eriheilt, 
| 5 hätungsgutahten und bie 
Warzburg, ben 4 Februar 188 
A Grimm, t. Notar. 
mehl ın sroren und in Blei Rüde uns B ver⸗ 
Barıhien Billig zu verfafen. Amiergen. Räb. in ber 8 


| 
78 Tagen mad Zutellung des Ju Hlıgsprkrets baar zu erlegen 
Bürzburg, ben 4 Kebruar 1858 
i 
\ In der Verlaiienihaftsfahe ber Katharına Henneberger 
Seustag Dei IS. Feunurr 1853, 
laſſenfch ints noſſe gehörigen Jmmobilien, beiteyenb aus. einem 

I g in 6 Weitnachtsfriſten. Der Zuſchlag wird nur“ bei 

übrigen Bedingungen % 

IF auf ‚meinem Amidzinmmer eingefehen aa a — — 
rg mn — — — —— ———— 
1276) Am_2. Diſtr. Wr. 2,0 ijt 1273). Zwei habſch möblitte 
Weirenfieie u. re find ai ‚ober ohne 


| 





'Mr. 120, 






Morgen Donue votag 
fleiſch und Leberwürite uns 


121536) Eine freundliche We: ein ausgezeichnetes pberframs 


janenwohnung von 3 Zim |Pifches Wicr, das mar 
nern, Küche ꝛc. 2c, iſt bis 1.|aar night bier, wozu ergeb 
Mal au verwielhen. 2. Dijtr. [einfabet 

Nr. 33, Nah. V. Förfter. |1292)- B. Fritz. 


115236) Ein Manier ift bil: 
lig zu ver aufen,. Näh Erp. 


1153) Ein unmöblirtes Zim 
mer iſt joglih oder bis 1. 
Vai an ein jolides Frauenzim: 
mer zu vermiethen. Näb. 2. 
Tijtr. Nr. 366 


129) „Sin eternfofe mad. 
en ſucht fog nen 

u intern. 2, Dilir, ne 
Wöllergaffe - 

1255) Gin Bett it billig zu 
verkaufen. Näh. in ber Erp. 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 


Septett. 


Keftauration Cubres, 
ri ei Tele De 
Jos. Warmuth. 


1284) Dem liebensmwürbigen, 
Iodigen Dorchen über dem 
Sanderwafen meine herzliche 
Gratulation. 


1271) Ein einfach, möblirtes 
Zimmer ift an einen ſoliden 
Serrn m vermietben. 4, Diſtr 





H 
t 
F 


— 


Ausverkauf 


von bunten Tüllen & Puſc Tarlatand 
und bunte Ligen & Gallonen, 2 Ellen für 
Schubmachergarn ze. zu fcht billigen aber 


. 








6 8 1 
I 4, 4 


Plaques. Brillanies, Ma 
von 


12 
4 


zu aussergewöhnlichen billigen Preisen 


a 6 kr. pr. 
1 Er, & 
feſſen Preiſen ci 


A. Wolf, Schuſtergaſſe. 


aa | . 
Vorhangstofl 
lam, Shirtings (breite Waare 
kr. die Eile an). Moull, lie, Stickereien &c. empfiehlt 


August Frank. 
(Markt 405.) 


— N ⸗ 


Geſchäfts-Empfehlung. 
5 Nahrem das Aſſoeie Bersätuh zu Ichen 

ern 
made id hiemit den Tit. Herrſchaften, ſowie üher- 
haupt fänmlchen Einwohnern Würzburgs und 
Umgegend die ergebinfte Anzeige, daß id mein 
eig nes Geſchäft 
Flatinersgasse Nr. 113, 





gegenüber 

eröffnet babe. ' 
Mein Bellreben wird es fein, allen Anz 
forderungen auf das Beſte zu entiprehen, und 
here ih bei eleganter und dauerhafter 

beit möalihit billige Preiſe zu 
Ludwig Böflmayr, 
ESSIEHA 

Ale in das Geſchäft einihlagenden 
werden bejtens 


2 Meraraturen 


ſchnellſtens bejorat. 


Strickbaumwolle, 
ächt bfache Ejtremadura, Afach supra von Max 
Haͤuſchild und Kach supra von Strutt, dann ſehr 
gute ungebleichte, ächt melirte, marble und gereif:e 
tridbſumwolle empfiehlt zu Fabrikpreiſen 


Carl Philipp Bauer, 


Tomitıake. 


Handlungs:Commis-Hilis- Verein. 
— ——AA—— 


Wecqclelrecht. 
Der Ausſchuß. 


und 











©. Vervier uni mir aufgelöst iſt, 


der Stahel’ihen Bud: und Kunſthandlung 


—— 





 Rolftändig. auögetrodnete 
I Kernseife, 
ſowie reine, heilbrennenbe 


Talglichter 


mehrere. 1000 „Ellen ſchwarze 
old: & Si er-&endel, eine Bartie 





Union. 


e Mittwoch den 5. Abends 8 Uhr 


Vertrag. 
Betzgarten. 


Ausgejeichnetes 
Wiener Bir. 


Gefunden. 


4) Anfangs voriger Woche 
wurde anf ber Arie rin Racer 
in ichlechter Biſchaffenheit Rurs: 
manren enthaltend und mit Abrefie 
M. Ehäflein Wr. in Berat- 
heim verlieben, gefunden. Der 
vehtmärige Eigentümer kann 


bei Mehrabnahme bedeutend Bil: |dn8 Padet genen Vergütung der 


ftjev emofteblt 
3c) 
18) Dem ſchöntn Fräulein 
Dorchen Kernen außerhalb 


dee Sandeıtbores zum morgigen der 
Namenstoge ein 0600fach don: ſortwährend 


Seht Bodenhemmele, ob da 
bleiby bei mir? 
R. W. 
Donnerstag, den 6. da, Mis 
Abends 8 Uhr 


5 R 
Conferenz 
im Lokale bes kalh, Wejellen: 
haw'es, 





Agenten: Öcjud). 


Der Unlerztichnete, Don ber 


Ginrüdunatgebühren ıc in ber 


Sermann Scheuer. | Runitmolljebrif von @. Thaler's 


Söhne abholen. 

Bei Pete, Würth in 
Marttgajie weıden 
gumpen, 
Knochen, altes Wa 
yierund®ornabfalle 
su den höchſten Preiſen 
ein ekanft. Ic 


6 


Hin tachtiger Gone: 


1 
IBiturs&ebilfe juht bahier 


alebale Wonpuion Hrfüfige 
Anragen Stifthaugerpfaffengaſſe 


Nr. 187%, 


— —* 


1256 3aı Ba. 2000 Wimer ſehr 
feiner mallerireier 66er u. GTer 
Hepfelwein jind billig zu 


tal. hagr. Meaierung epneef; vertawnien, Näb. in ber Erp. 


fionırter&eneral Unent, 
eines der <titen Bremer Yus: 
wanderer : Erpeditions: 
Säufer, ſucht ſoſide Agenten 


1253) Eine Dame wünjdt 


Glavier:lInterricht zu er- 
iheilen. 4. Birr, Nro. 174 


in allen Zheilen Banrınd und 191) Gin anitänpiges, junges 


ficht gef. Franco-Oftferten ent: | Framenjimmer jucht 


egen 


ine 
Stvlle ald Yedırrin oder Kam— 


Komptoir Farlsitrage Nr 5 Imerjungjer und ficht mehr auf 


Dr. W,. Schmidt 
in Nürnberg, 


» 
2oofe 
ur Anöbader Pierdeverloojung 
nb zu haben bei 
Fr. Beilerer, 
1357 2a 7 


2. DD Nr. 12. 


Ks angetommen, empfiehlt 


2b) 
2 Stog eine hübide Wohn⸗ 
ung bis 1. Rai au vermiethen. 


nn 1 1223 35) 
Hamburger Bruftzuder — 


auf ben 1. Mut zu vermicthen. 


aute Behandlung als auf Yohn. 


NRäh. in der Örp. (2b 


In meinem Haule_iN im 


Anton Knab. 


2. Dir. Nr 2493. 


Fin Kogis von 3 
Kühe, Keller ıc. iſt 


co) SBermann Echeuer.!3. Dütr. Nr. 7. 


Drud und Verlag von Bonitası dauer In Würzburg. 


= (Hiegm Beilage.) 


vu. 


Beilage zu Nr. 31 des Würzburger‘ Stadt und Landboten. 





Cap 


ital 


Ki 6-10,000., daun fl. 13—1500,, zur I. Stelle, auf Landwirthſchaft auszu- 


919 26 


G. C. Fuchs, 


—— — 

verehrl. Publikum empfehle ich zur —** Saiſon 
meine-jegt-auf’8 Praltiihjte mit Dampfbetrieb eingerichtete Faͤr 
berei zum Aufiärben und Druden jeidener, wolleuer, halbwol- 
Iener und baummollener Gegenjtände und bemerke, dab, da jett 
dad Druden durch Maſchine —— wird, fomobl edruckte 
als auch ge Saden binnen 8— en, gaefärbte und 
befatirte Waaren binnen 14 Tagen, ———— fojort geliefert 


Bei billigen aber feiten Preijen wird für vollkommen 


ächte Farben garantirt. 
zb. Arudt. 
Niederlage Arhadaffe neben Serra Verger'3 Paben. (4446 i 


Da id) wegen auhaltenden auswärtigen 
Geſchäften mein Arbeitstofal, Plattuetsgaſſ / ————— 





Bantgaſſe 291, 


25) In einer ber eriten 
Kunſt⸗ Gärtnereien Würz- 
burgs wird ein wohlerzo⸗ 
gener Junge in bie Lehre 
zu nehmen gejucht. 

Auch iſt ein Baus, neu 
mit 15 Zimmern, 
welches 400 fl. Hausmiethe 
ertr fehr billig mit nur 
1200 fl. Anzahlung zu vers 
kaufen. 

Audreas Göbel, 
Commijfionär. 

ar > Nr. 249, 
Katharinengaffe. 





Mbeinıf res 


Nr. 95 geſchloſſen, und fürderhin darauf Jutelligenz⸗Comptoit 


Re, jo bitte ich ein gechried Publi- 
ufträne oder Beftellungen in meiner 
Wohnung Nr. 71 Ehbradergafien zu Hin- 


tetlaſſen. 
M. Knarr, Bergolber. 


Ddenvetandernng & Empfehlung. 


* 
T 


a „»Äanı en 


BEN ET IE 


zul 


— 


3 Ertenntniß auf 3O Tage vom 1. März L. 
if —— an die Gerichtstafel des ——— Gerichts angeheftet 


2. 
- 


Meiner wertben Kundſchaft ſowie einem bochgechrten Bubli- 
fum die ergebene Anzeige, daß ich mein feitberiges Berfaufßlofal 
in der Auquftinergafie verlafien und ein anderes am Anfan - 
Sanderitraße, Herrn Melber Neuland gegenüber, bezogen 

Kür das mir biäher geſchenkte Vertrauen bofliq —— 
bitte mir daſſelbe auch in meinem neuen Laden zufonmen 


— eifriges Beſtreben wird ſein, bei guler Waare und 
reeller Bedienung bie Zufriedenheit meiner geehrten Kundſchaft 
zu erwerben. 

Recht vielen Aufträgen entgegenfegenb, zeichnet 
Hochachtungsvoll 


Gi; A „Ziegler, 
Schweinemeßger. 


Petroleum & Solaröl 

zu wieberholt herabgeſetzten Preiſen empfiehlt 
I. Maroid, 

Ba) Karmelitengafie, vis-a-vis der Polizei. 


Im Goncurfe der Anna Maria Schneider Wittwe von 
alöheim dient der Gemeinjgulönerin und ben Gläubigern zur 
niniß, dak das unter dem zw erlaffene Prioritätt- 
J. an Berfündungs: Ir 


‚ Sämweinfurt, den 24. „Januar 1868. 
Königl. — 


Shen. 


Baer für Srelteinermittlun 
in Mainz 
empfiehlt: Buchbatter, Eaf 
firer, Eovwmmidz Argemeure 
Orlounmt’o.rwalter, For fi um 
Hrtifnnfteperlon el, jowir Ver 
käuferinnen. dames de comp- 
toir; Dauehaltertmien, Kam 
merjungfern; ererlo Beriomal 
für Hotel’s und Cafe's; i'eı 
baupt Dienſiſuchende befescn 
Claſſe, Hat fh indeſſen Dali 
vie Aufgabegrhieltansf ließ 
e.llich rur folge Stellen incjend- 
zu empfeblen, melte fiu mit 
Ichr guten Zeugniſſen und Em: 
pfeblungen ausıumeiien ver 
mö,en. (6 


1239 9a) Fin Zimmermäb: 
chen und eine Santmagd 
werben Kelch, 9 gefuät user 


Dosen n —* tem ie mit 
quten —— * be 


rücjichtigt. NAb. in ber 


1240 3a) Ein — 
ber 1 55 
gelernt, mwünjcht feine Lehre in 
einer Apothele Bayerns zu 
enden, Bedingungen kei ans 
—— Eintritt alsbald. 
erten unter ir. 24 H. 
ML. beiorgt die Grpebition d. Al. 


u) —— 5 

!öten mil 
ins D ** — mit Landau 
Derded, ein: und zweiſpannige 
Coupo⸗ bei m 





in " Zrenffn 


‚c} 


pr Mangan. 54,|bundb 
a. 


— — — 
emp 
Bonbons .& Zucker- 


Maaren 
in neriäirhehften, und Beften 
Onafitäte 


Hermann Gräfe, 


Condilor. * 
Brũckenſtraße * 9, 


692 3c) Schwein 


895 g) Freien Un: 
terricht im Glavierfpies 
len, wie in der frangbs 
fifchen Spratbe und Eon: 
—— wird ertheilt. 
es im 2. Diſtr. Mr. 
‚obere Dominitanen 

br im 1. Stod. 


1130 26) Für eine Weinhand⸗ 
lurg wird ein jeliver Meifens 
der geſucht, derjenige, welcher 
Bayern in biejer Brande ſchon 
gereiit hat, erbält den Worzug. 
Offerten F A, Z. beforgt 
bie Erpeb, d. BI, 


Geld, 


1115 5) Durch Empfe —— 
einer allgemein als nügli 
erfannten Sache kann foldhen 
Perionen, bie anfäjjig find und 
fic) einer auögebreiteten Bekannt 
ſchaft in bürgerlichen Kreiſen er: 
freuen, ein einträglicher Ne⸗ 
benverbienit nachaewiejen werben. 
Offerten sub K. E. befördert 
bie Erpebition db. Bl. 


Zu vermiethen: 
2b) Eine Br und 
ene Heine e Wohnun 
— 1. Stock pr, 1.Maı 

8. €. Meint aan 


Augı. 2 


zu — 


1033 3c pn Eine neue u Ye 
ung (Sommerjeite) von 3 





bes mern unb Garberobe x. ie 


— rublge gem ſo ort 
ar zu 
im 4. Bi. vu 27 Bohnen 


1143 26) Im 2. Diftr. Nr. 146 
dad Mezanen: Logis, aus 
nem größeren und 2 Meineren 

Zimmern, Küche ıc. ıc. betehend, 

auf 1. Mai zu vermietben. 


10% 35) Ein guter ng: 
Ih zu verlaufen. m 
Näb. in der Frp. 





CEihenftammhoß-Berfteigerung. 
Die in ber —— gen der ie 
angejallenen-- 1331. Sizen.,...32 — 
Siammhoiz Abſ hnitte werben in ben N" irtihaftätotaltien des 
biefl Pe La unter den gemöhnlihen Bedingungen in 
N: ihen Berfteigerung gebracht, daß 
A. Diunerttay, ben 13. Se ruar |, Is., 
De mittag 2 ui anfanaend, 


5 
auß. ber aarehgelun Oper ber. "Sen — en en ‚ 
— Revier Gramfch 


( lungen: Unterer Altwald 221, —— 8: 
a n a9, a NEU Anter — 
zufälligen 


ei Me 15 Ei 
B. Ireitae, ben 14 Februar I. Is., 


früh 9 Uhr an, 


| k. Mevier Himpar 
a — Reiterlein 194 Eichen⸗ und 1 Speier⸗ 
>). vom f. Mevier Stalldo 


rf 
== wach — Vorder Lindach 41, Roͤßleinsholz 13 
Ey sid ci 


Fiden: ; 
Ya Reviere Irtenber 8 
aus ber . 33 hiben 184 Eichen» und IKiefern⸗ 
Waldbrunn 
aus ben een Tannenrain 49, Dornrain 33, 
Mäslrain 45, und an zufälligen Ergebnijjen 22 Eigen: Abiänitte 
zum Xerfaufe kommen 
Würzburg, dın-28. Januar 1868 
Könialihes Forſtamt. 
Dittmann. 


2b 


ei tmachung. 
Der Di —— Saar von Schwänfeld hat einen 
Theil ſeines Gt gend verſteigert, um hieraus ſeine Gläu: 


biger zu befriedigen. 
Zur Beſchlußfaſſung über die Art und Weiſe dieſer Be— 
friebigung habe ich auf Grfuchen desſelben Tadjahrt auf 
Freitag den 14 F.bruar If. Irs. 
frid 9 Uhr 

in meinem Amkdg'mmer anberaumt, wozu ſich die Gläubiger ein 
finden. wollen. 

' — — derſelben wollen ſich mit legaler Vollmacht 
verjeben 

Werned, den 31. Januar 1868. 
. K. Fehr, k. Notar. 


Bekanntmachung. 

In Sachen Schneidermeiſter Schneiber-verjteigere id 
Woniag. den 17. Februar 1808 
Nachmit ags 2 Uhr 

emeindehauſe zu Buchbrunn 
das —&— Ar. 585, 0,54 Dez. Ader am Plaitenberg, 
e — ö binnen 3 Monaten und labe Kaufslich: 


Pit ai en, 1. Februar 1868. 
——— Schäzter, t. Notar. 


winger 301’; %b 5] Eine neue, freundliche 
4 Swinger 3 ie . Wohnung im erften Stod 


von 3 heizbaren und 1 unbeij- 
Kühe ıc. find auf 1. "Mai zu 
Aetben. ctta 36 baren Zimmer, heller Stüce, 


Magbfammer und allen foniti- 
1151 1.D. Rr. 167 Semmels⸗ 


gen Bequemlichteiten ift ſog sid 
gaffe it eine ihöne Wohnung ober big 1, Mai auf dem t 
odn 3 Zimmern und allen jon- 


hardshof vorm —— Thor 
tigen Eiforernifien auf 1. Dtai an eine finderloje — zu 
ju vermicthen. 


vermiethen. 
W226) Ein abi — 
1242) Emn abgeſchloſſenes Lo » 
von 4 Zimmern, nebit alten 


get mit empiehlenden Zeug 

gie nen wünſcht bis April oder 
aquemlichfeiten ift auf 1. Mai 
‚u vermieten. Näb. in ber Erp. 














Mai En Er Adreſſen in 
der Eıpe. . Bl. 


Erfenutniß. 


In der Verfchollenheit des Ortsnachbarn Simon Nagel von 
Burgbaujen und deſſen Kinder erfennt das k. Landgericht Mün- 


nerjtadt zu Recht: 


I. Simon Nagel von Burghaufen und defien Rinder Anna 


Dorothea 


Johann Michael und Adam werden für tobt und 


bedcen enileh erflärt und it dad Bermögen berjelben ihren 
nächſten Inteſtat ıben aus zuhändigen. 
U. Die Koften des Verfahren haben] die Antragfieller zu 


———— 


x 
Dünnerftabt, ben 3. — 1868. 
Königl. unbgeiät, 


tragen. 





Im Grefutiondmege verfteigere ih am 
Mittwoch den 19. de. Mits. 
Machmittand 3 Uhr 
in der Wohnung Dijtr. 5 H3.:Nr. 160 dahier ein Bett mit 
Bettjtatt gegen fofortige —— 


Würzburg, den 1. Feb 
O 


ruar 1868 


ppmann, !. Notar. 


„. Bekanntmachung. 


 nonperftag ben 13. Februar L Is. 


früh 9 Ubr 
werben Im, Amir —— Brauhauſe aus dem herrſchafllichen Wald⸗ 


*52 
—* gen 


Gm a 10 bis 54° lang unb 12” His 19" 
8 >, fübrige Föhrenftämme à 36—55' lang und 11”—15’ 


Durchmefler, 
163 che 
Durchmeſſer, 


Foöhrenſtämme & 36-60’ Tang und 843 


2357 Siuck Sparreid: und Halbreis-Föhrenftämme a 30 bis 60° 


lang und 6" 8" 


Durbmefler, 


14 Föhren Blöcher à 10° Bis 13” Durchmeſſer, 
18 Klafter Eichen-Scheit- und Prügelbolz, 


"» Buchen 
15 5, Köhren: Zienhohj, 
H0 Fichen Wellen und 
30 Föhren-Afthaufen, 
oͤffentlich verfteigert, 
lichit eingelaben werben. 
Aſchbach 


wozu zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber höf⸗ 
am 27. Januar 1868, 


Frei errlich von Völlnitz' he Rentei Aſchbach. 


* 


111336) Ein Saus mit ein 
acrichteter Schmiedemerfftätte, 7 
Morgen Feld mit Weinberg, am 
Rain gelegen, in, ber. Näheson 
* ‚burg, ijt Familienverhält: 
e halber zu verfaufen. 
Nah. in ber Erp. 


1105 36) Eine [höne WBohn- 
ung von 4 ineinanbergependen 
tapezirten und ladirten Zim 
nern, mmer, An 
teil (ta d Ho’ zlage 
it bis eriten Mai an eine ruhige 
samilie zu vermiethen. 5.Diſit 
Ar. 2, Siephan Schmitt. 


111?) En ıhwarzgdbraune® 
Pferd, Wallace, 4 Jahıe alt, 
aut eingefahren, 17 Fauſt hoch 
iſt au verfaufen. Näh. in ber 
rped. d Bl (6 

943 36 E83 werden wer tm: 
mer nebjt Garten : Antheil zu 


miethen geſucht. Räb. i. d. rn fragen im 3, Diſtr. N 


Strauß. 


Belanntmahung. 


1104 36) In Randersacker H8 > 
Nr. 48 find 3000 arüne Korb⸗ 
weiden, jhöre und ſtarke Waare, 
billig zu verkaufen. 


6) In meinem Haufe ift eine 
Wohnung im 1. Stod, be 
jtehend aus 8, ineinandergehen⸗ 
den Zimmern, nebſt Küche, Ab⸗ 
tritt, ‚Dotzlager, Waſchkammer, 
Magdlanmer, —— — 
und Wafferfeitun de 2 
an eine ruhige %o be Familie 
zu A 2. Diftr. Rr. 248. 
2. Bundfchub. 


52 Es iſt ein freundliches 
is von 4 Zimmern, * 
— igen Bequemligfeiten, W 
jerleitung im Haufe, bis 1. Mai 
zu vermiethen. — 2 er⸗ 








— OÜREERANEFUMG- 


10 Uhr oniangeno, laſſen Unterſeichnete auf ber Vogelsburg 
bei Bolfady 338 Eimer felbftachaute 1867er Möite, Nogeläbur: 
er umb (Fichernborier Gewächs, in ſchicklichen Parthicen unter 
en vor der Derjleigerung bekannt werdenden Berivqungen 
öffentlich verſteigern, und laden Stichsliebhaber hie zu hörlichit ein 


Lob. Schliermann 8 Gebrüder. 
And. Brendel, Wit. (2a 


Anzeige. 
BeiC.F.W Siegel in Leipzig isterschienen und 
in der Unterzrichneten verrätbig: 
J. V., Leipriger Carnevalsmarsch f d. Piano- 
forte, Preis 27 hr. 
Bartiı’schö Musikalienhandlung 
in Würzburg 


AnNnNONnCeE. 


Unterm Heutigen habe ich meine anwaltschaftliche 
Praxis dahier in dem seitberigen Bureau des kgl. Rechts 
anwaltes Herrn Dr. Jahrsdörffer eröffnet. 

Lohr, den 1. Februar 186%. 35 


D. Steigerwald. 


Viehfalz 


Sranz Schmidt, 


Dift. Zellerftraße. 











Sc] 
Himmeltadt. 


Fichten-Berfteixerung. 
Donneritag Den 20. Februar I. J. 
früh 9 Uhr beginnend 
werben im hirfigen Bemeindewalde Dur. „Rleingrünblein* 500 
chniue von 5—18* Durchmelier, 6080’ Pänge zu 
x —— Bau, Nutze und Werkholz geeignet, öffentlich ver⸗ 


Die Zufammenkunft ist auf bem Schlage bei Stamm Rr. 1 
und werben bie Bebingungen vor der Berjteigeraug befannt ge— 


Himmelftadt, ben 2, Februar 1868. 
Häcker, Boritcher, 


Holzverjteigerung 
im f, Revier Gramſchatz. 
(Einficdel.) Am » 
enstagn sen 18. Februar früh 0 Wir 
werben im Waldhauſe am Einſiedel nächſt der Arniteinerjtraie 
erzeichnete Holzjoriimente unter ben normalen Bedingungen 
derjteigert und zwar; 
1, aus der Waldabtbeilung Unterer Dachsbau: 
1 Raothbuchen⸗, 
2  Beihbuben:Abichnitte, 
31, Kiafter FıchensMüflel-, 2. und 3. tl, 31,2 Scheltlänge, 
DO „ Bugen Sceit:, Anorz:, Prügel: und Aſt, 
Eichen; Knorz⸗, Aſt- und Anbrucd , 


17 B semifchtes Bıodı, 
36 „ Budıen und Eichen-Stochholz, 
34 Hundert Buchen: und Eichen Aitmellen ; 


IE. aus der Waldabtbeilung Birfig und Unterer 
Gucdenberg: 
6 Klafter Fichen-Stodhol;, 
103 zes Buchen⸗, Pinden: und gemijchte Durdioritungss 
Bellen 
Gramitat, den 1. Februar 1868. 
Der E Renierrörfter: 


Minfler, 


4) in id Tuchroc 1246 
neuen 


2a 


t wirb geſucht. Räh. Erp. 


Ein ug — Würzbarg, den 1. 
u 





Brennbolz;Berfteigerung 


im k. Hevier Himpar, 
Montag den 17. 08, Nis, früh 10 Uhr 
beginnend, 


werben im Pammmirthähaufe zu Rimpar aus ber Walbabt 
ung ‚Reiterle m’ nachſtehende Brennholsortimente unter ben 


Verſtriche befannt gemacht werdenden Bebingungen öffentlich meifte 
bietenb veritrichen:: 


24°/, Klafter Buden:Sceit:, 
37 


» * Kenorzs, 

1 PS „ PBrügels, 

Mn, 3 Alt, 

18 ” Siockholz 1. und 2. Klaſſe, 
Hu Figensftnorz-, 
45 * Apt⸗, 

10, u „ bald und ganz Anbrucholz, 
6, ‚  Stöde 1. und 2. Slaffe, 

1 * Birken-Knorze, 

1 " 


„ Stod:, 
1 . Aſpen⸗ Siockbolz, 
35%, Hundert Buchen⸗ 
54, „  Eiden,, 





11% » Birken, 
1 ” PR. sion 
Rimpar, 2. jiebruar 1868. 
Der f, R vierförfter: 
Weber. 20 
Bekanntmachung. 
Bom k. Forftreviere Reichmannshauſen werben bie nachver⸗ 
zeichneten Stanmhölzer am 


Donnerstag den 13. Februar ds. Irs., 


" Vormutaas 9 Uhr beginnend, 
im Gaftwirthähaufe zu Mainberg öffentlich verfteigert: 
Abtbeilung Forte a im heben 
78 @idhens, 
1 Rothhuchen Abſchnitt 
Abtheilung Aeſpelein: 
— 
m⸗ itt; 
—— Abrbeilung Soljtpise: 
231 Eichenz, 
8 Buden:, 
31 Linden Abſchnitte; ns 
Abtbeilung Zubl und an zufälligen Ergebniffen: 
> Fichen · Abſchnitte, 
230 Stüd Birfenleiterbäume 2. 
Wartei Marftiteinach (Hbtbeilung Ebene): 
13 @ichen, 
37 Budıen-, 
[ Aipen Mbihnitt. 

Simmtlihes Material von grogentheils ſtarken Dimenſionen 
it zu Gommerzial:, Bau, Nutz⸗ und Werkholz, mitunter auch 
zu Bahnſchwellen gqreignet, bereits nummerirt und kann vor ber 
Verſtrichstagfahrt eingrlehen werben, 

Steigerer, die ber Forſtbehörde unbekannt, ſowie Jene, melde 
nicht in den f Mentamtssezirt Schweinfurt einichlägig find, haben 
ih mit worfhriitsmänigen. Zablungsfähigfeitö-Atteiten und „Jene, 
welche im Auftrage Anderer fteigern, mit legalen Vollmachten 
aus zuweiſen. 

Mainberg, den 29. Januar 1868. 

Konigliches Forſtamt. 
Hofmann. 


Bekanntmachung. 
Aufolge gerichtlichen Auftrags verfteigere ih im Wege der 
Hilfövolljtredung am 
Dienstag den 18. ds. Mts. 
Nachmittags 3 Uhr 
in dem MWohnbaufe Diftr. 1 H8.-Nr. 362 dabier ein Ober un» 
Unterbett mit 4 Kiffen gegen jofortige Baarzahlung. 
ehruar 1868. 
DOppmann , !. Notar. 


3c 


u Jen in ber Stahel'ſchen Bud: und Kunſthandlung 
kn rzburg: 

Reine Sieht mebr. Gine Belehrung über Entſtehung des 
Nheumatismus und der Gicht, fowie deren Heilung tim Allge 
meinen nebft Angabe eines Mittelö, welches den Leidenden 
obiger Krankheit in allen Fällen But und bie frühere Geſund⸗ 
heit wieber herftellt von Dr. V. Dietrid. 

Preis 28 fr, nah auswärts 29 fr. 2a 


Das k. Bezirlögeriht Schweinfurt hat über bad Vermögen 
des oph Hüßner sen. von Wieſenbronn ben Goufurs er- 
Tannt. Im Auftrage dieſes Gerichteß werben bie Ediktstage in 
Geigenaen: 

ur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen 
Prachmeifung auf Zu 
den 13. März de. Irs, 


eita 
$ 3 ber Ginreben gegen die angemeldeten 


II. zur Borbringun 
rberungen au 
Montag den 30. Mirz b. N, 
IIL zur Schlußverhandlung, unb zwar für bie Replik dann 
Ir die Duplif auf — 
Wontag den 27. Aril d8. Irs. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr 
dahier anberaumt, wozu ſämmtliche befannte und unbekannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners, ſowie dieſer ſelbſt unter Androhung 
des Rechtsnachtheiles vorgeladen werden, daß, wer am oder bis 
erſten Ebiftätage weder mündlich zu Prototoll, noch durch 
nreichung eines ſchriftlichen Rezeſſes ſeine Forderung liqui 
dirt, den Ausſchluß von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, ſowie, 
wer weder mit einer minblgen noch ſchriftlichen Erklärung an 
oder bis zu dem übrigen Ediltstagen einkommt, den Ausſchluß 
mit den an folgen vorzunehmenden Handlungen zu gemärtigen 


Am diesfeitigen Gerichtsbe zirke nicht wohnenden Gläubiger 
bi8 zum ober am eriten Ediktstage, dahier wohnende 
Zuftellungsbenollmächtigte mit Ausnahme der k. Poſt um ſo ge 
wifjer zu bejtellen, als außerbem bie an jie zu erlaflenden Ber 
fügungen an die Gerichtstafel angebeftet und damit für infinuirt 
erachtet werben würden; das gleiche gilt brzüglich des k. Bezirks 

gerihts Schweinurt. E 

Zugleih werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
dem Semeinjhuldner ın Handen baben ober zur Mafie jchulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeibung voller Erjagleiitung, bezieh 
ungswelje nochmaliger Zahlung, unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur zu Gerichtshanden abzuliefern, reſp. einzubezahlen. 

Der erite Ediltstag wird aud zum gg eines Arran- 

ements, ſowie zur Beſchlußfaſſung über bie Behandlung ber 

iomaffe, jodann zur —*2 eines zur —— gegen 
die Maſſeſchuldner berechtigten Maſſevertreters benützt werben, 
weßhalb an ſaäͤmmtliche Intereſſenten hiezu noch beſondere Ladung 
unter dem Präjubiz ergebt, daß bie Nichterſchienenen den Be 
ſchlüſſen und Anträgen ber Mehrheit der Erſchienenen als zus 
mmend erachtet werden würden. 

Wiefentbeib, den 28. Januar 1868. 

Königlidies Landgeridt. 
3a] Reuf. 

145) Eine Wohnung vonj1252 2a) In einem Material: 
und Farbwaarengefchäfte 
en gros wird ein junger 
Mann als Lehrling aufzuneh 

men gefucht. fferten beliebe 


4 Zimmern, Küche und jonjtigen 
Bequemlichfeiten ift bis 1. i 
an eine jolide Familie im 2. 


Diftr. Nr. 11, Spiegelplag, zu 
man unter Ca. B. bei der Er⸗ 


vermiethen. 
—[peition bb. Blotted niederzu: 
1851) Auf 1. Mai wird eineflegen. 


a ode, Brest 11249) Gin Wbarmacent 
er, mit ober ohne Stallung |}, eine Bir Apaibete aefakı 

ucht. 

zu miethen geſucht. Näb. Erp. Eintritt foglel PAST — * —* 


124) Ein Mutfcher juht|1%60) Es kann ein ordentlicher 

eine Stelle bei einer Herrſchaft unge bei Schreinermeijter 

ober ala Reiſekutſcher. Gute] Hartmann anßerhalb dem San- 

Beugrifie fiehen zur Seite. bertbore, Weingartenftrafe, in 
Nah. in der Erp. die Lehre treten 








" Kapitalien, 


hrere, zu 3000 bis 700 fl. find Hierher, ferner 1 


nm. auf 


we 
Grunbbefig bejiger Landgegend, ur 4, Stelle ausqufeiben in 


..r 


2% 


öffler’s 
Diſtr 3. 


Screihebureau. 
Nr. 93 an der Brüde, 


Verpachtung. 


e) In einem 
rerer Behörden, iſt 
gerichtete Färberei mit 


eine 


8 Keffel, 


Eichennutzholz⸗ 


frequenten Städtchen Unterfrankens 


Sitz meh- 


nad den neueſten Anforderungen ein- 


200 Formen zu verpachten. 
e Mean;. 


Berfteigerung. 


Im Nachgange zu dem diejjeitigem Ausicreiben vom 28. 
Januar [. 33. wird hiermit befannt gemacht, ha bei ber am 


14. Februar I. Is. in den MWirıhichaftslofalitäten dis bie 
—2 ſtattfindenden Etammholzverfteigerung a se 
Irtenberg aus der Waldabtheilung Käthchen noch 


viere 


% 
« 


et Klafter 34 Fuß langes, 
ee u 


6 ” 
zum Verkaufe Tommen. r 


Würzburg, den 31. Januar 1868, 


r Eichenmüſſelholz 
2b 


König iches Ko ſtamt. 
Dittmauu. 


120 da) Ganj reines 
Schweinefett, jelbit einge: 
gofien, wird das Pfund um 27 kr 
verfauft bei Garfühner Rin- 
nagel, Büttnersgafje; im ard 
ßeren Parthien billiger. Aud 
Nind bajelbit 3 große Wirtb: 
ſchaftstafeln zu verkaufen. 


1855) Im 4. Diſtr. Nr, 285 
it eine Wohnung, bejtehend 
aus 3 Meinen Zimmern mit fon 
itigen Bequemlichfeiten, zu wel: 
hen anf erlangen aud eine 
Werkjtätte gegeben werben kann, 
auf den 1. Mai zu vermiethen. 


1259) Gin Kleines, freumbliches 
Logis ift aufs Ziel zu ver— 
mietpen. Naͤh. im der Grp. 


1253) In ber früheren Quder: 
fabrif, B Difer. Nr. 78, find 
zwei geräumige Wohnungen 
von 4 ineinanbergebenden Sim: 
mern, Garderobe, Magblammer, 
nebft allen fonjtigen Bequem: 
lichfeiten, mit und ohne Stallung 
auf den 1. Mai zu vermiethen. 


1264) Je 5. Diftr. Nr. 153 
ind 3 Logis, bad eine mit 
2 ineinanbergehenden heizbaren 
Zimmern und ein Parterrezim- 
mer mit Altoven, alle beide Aus⸗ 
fit auf die Zellerſtraße, mit 
allen Erforbernifien auf den 1. 
Mai zu vermiethen. 


1243) Ein möblirtes Zimmer 
” A vermieten.) Kettengaſſe 
7 e 


1185 2a) Mehrere Yimmer- 
efellen finden dauernde Be: 
Ihäftigung bei Zimmermeiiter 








I'M. Bauer in Sonberhofen. 


Du „et Beriag von Boritassiamer in Fafrzburg. 


* 


147) Am 3. "an. wurde ein 
weißed Sacktuch und am 
Sonntag eine Pelzmanchette 
verloren und wird gegen Gr: 
fenntlichkeit zurücerbeten. 

Näh. in ber Erp. 


2 Gulden Belohnung 


ver ben entlaufenen dunkelgrau 
und ſchwarz aejtreiften Pater 
bringt. Näh in der Grp. (1261 


1362) Wer auf meinen Nas 
men etwas borgt oder leiht, 
dem leiſte ih feine Zahlung, 

rora Kieſel. 
1869) Im 2. Diſtr. Nr. 49° 
it ein Zimmer mit Küche jo 
gleih zu vermiethen. 


Zu vermictben 
pro 1. Mai eine freundlide 
Wohnung von 3 Zimmern 
nebit a Bequemlichfeiten 
1. Diſir. Nr. 164, Semmelö. 
traße. (1160 26 


1158 25 Vor'm Sambertho 
(Weingartenitrage) ift ein Par 
terre:ogiß von 3 Zimmern ꝛ 
auf 1. Mai zu vermietben. NA 
ın der Erpeb. 


1123 35 Ein Mezanenlogis vor 
3 Zimmern, Küche und jenftigen 
Erfordniſſen iſt auf 1. Mai # 
gg Büttnerdgafie 3. 
Rr. 272 nädjft der Stoditiege 
1155 36) 5. Dir, Ar 1% 
zunächſt ber Mainbrücke iit au 
1. Mai der 2, Stock, ans I 
größeren und 2 Heineren Si 

mern, Küche, Speis ac, beitche 

zu vermiethen und kaun täalk 
von 2-3 Uhr eingefehen werd 


- 








Würzburger 


Bahnzüge. 

l. — 2 
Antunft von Frankfurt: Coutz. 2 U 

HR. Nach, Schneuz 10 U. SOM. Brm. Poſt⸗ 
et. jrfh u. TUZEM. Abds Gütern. 6U. 
M. früh, IM Mitt. u. IIU. GEM. RNachts 
Abgang nah Bamberg: Schnellz. 100. 

WO M. Born. Poſtz. 2U. VON. Rachm. u. su. 

15 N. bs. Güterz. LU. 20 M, früp wub II U, 

15 R Sorm 

Antunft von Bamberg: Edinelg. 5 U. 

2OM. Abd, Pos. BU. IOM. frühu. 1U.15M. 

Ritt. Güter, BU.SOM.Ab.u. IIU 50M. NS. 
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Stadt- und 





ſandbote. 


* nt. WörfbergrAlnshade Minden, 
w _ Rbgang nad Ansbach: Schnellz SU. 
i Bag. Yly BILFAR. & FU.3ON, früf, 
AU — M. Nadım. u TU HM. Kbrs. 
Ankunft von Ansbach: Schnellz 1.5 
M. Witt. Pot. IOU.5M Nachts. Güter, SL. 
465 M. früh, 110.3: M. Borm.u.7 U. Abda. 
a IV, WürpburgeSeidelberg. 
FR Abgang nad Heidelberg: © y8n, 
+ BOM, fh. ———— üb, 10m, 
pr BO . Borm, ZU. IE M. Kadım, EU. 16M. 
"=, Who. Güterzlige SU.5 M.früb, AN.b. u HN 
5 tadhı® 


ek BOB. Nadı 


* 
Ye 
ir 


* 
u 


Abgang nad Frankfurt: Eourierg. IU. — — wich Ska, Ja Sa Kr Antunft bon Heibelberg: Ecnel 7, 
25 M. Mitt Echmeig. 5U.SOM.NEBB. Voftg 9 mr Yung. 686 V Mb, Berjonensüge 81. 15 3. früh, 104. 
LEOM. Borm.u. 1-1. 15M. Nachts üterz, ,:; TISCHE — — b M Lorm, 2U 15. w.9uU.27M. 


1u. b R. früh, 2U 4> M. Kadım. u. 8U. Abbds. 


EN EBEN adın. 
ET, Nadts. Güterplige 8 U. 25 M. Ragım., TU. 16 


11. Würzburge Hürnberg. Würzburgellürnberg. N. ‚will. som. Nachts. 
EL SORL früs. Ghter, 5 Gütertae 8 Birne A — 
1 . . früb. i „ Borm. m 45 M. e 
DER TE du Bm, 5U.15M. Nach. u. 25 M. * 12 U. 66 M. Mit. 5 U. 15 M. Abbds. Wertheim: ch Aids. Euer 
und 8 1. Uhends und 9 U. 40 M. Nachts. haufen 4 U. Radm. 
M 32 Donnerstag ven 6 Februar 1868. Eimmbpwanzigfter Jahrgang. 


Neueſtes. 


oreny, A, Febr. Der Nachricht von dem bevorſtehen⸗ 
den Abſchluß einer neuen franzöſtſch-italieniſchen Konvention wird 
von umterridteter Seite braten: Das Minifterinm wuͤnſche 
im Gegentheil auf die alte Stonvention zurückzukommen. 

Aus Bukareſt wird gemeldet, daß drei auß je 460 De: 
waffneten beftehende Banden an verſchiedenen Punkten der Fürs 
ftenthämer fih gefammelt haben. Diefelben fcheinen von fremden 
gr zu werben und bereiten ſich vor, in Bulgarien einzufallen, 

ie türfifchen Dörfer bafelbft in Brand» zu ſtecken und bie Räuber: 
fernen bes Jahres zu wiederholen. Die rumänifde Re- 
gierung trifft Vorbereitungen, bie Banden zu entwaflnen und 
urch alle ihr zu Gebote Hehenden Mittel eine —— zu 
en, melde fie mit einer großen Verantwortlichkeit be 
en würde. 


-ZagsdueuigPfeiten. 

Um dem Bebürfnig einer beftimmten Feſtſtellung ber Gren⸗ 
zen innerhalb deren die an Kurzſichtigkeit ober Ueberfichtigfeit 
leitenden Konfcribirten noch zum Wehrbienfte eingereiht werben 
innen, zu entiprehen, bat das Kriegsminiſterium mit Nüdficht 
auf bie in andern Staaten eingeführte Prüfungsmethode zur 
Unterfugung der angeblich kurzfichtigen, überfichtigen und auf 
einem Auge erblinbeten Mehrpflichtigen Apparate für pofitive 
Sehproben anfertigen laffen, melde ben Kreisſtellen mit dem 
Auftrage überjandt wurden, dieſe Unterjuhungsmethobe ſchon 
dei Aushebung der Altersklafſe 1846 in Anmwenduug bringen zu 
iaffen. Die Apparate find von der optiſchen und ajtronomijchen 
Berkitätte von E. A. Steinheil in Münden gefertigt. — Da 
img Ausnahme beitimmter Wafjengattungen das Tragen 
von BriXen im Dienjte geitattet wird, jo wird bie Einreihung 
nur jolher Konferibirter unterbleiben, die im hödhiten Grabe 
furzfihtig find. — Die allgemeine Inftruftion für die ärztliche 
Unterfugung der Wehrpflichtigen wird demnäch —— 

orr. Hoffın. 

Bei der Neuformirung ber Armee in Folge der neuen Wehr: 
verfajjung werben bie —— — wie bisher in * 
Friedens formation 3 Bataillone behalten, das Bataillon jeboch 
nicht wie bis jegt 6 Kompagnien fondern nur deren 4 haben; 
jur Exrichtung von 4 neuen —— we wird jedes In⸗ 
Er ern eine Schügenfompagnie abgeben; bie rejliren- 
den 5 ES chüpenfompagnien werben aufgelöft und die Mannſchaf⸗ 
ten in bie übrigen —— eingereiht; eine Vermehrung der 
Kadres tritt ſonach nicht ein. 

‚ Die biäher vorgejchriebene Herjtellung ber —— der 
edienten und nicht gedienten Mejervepflichtigen werden bis zur 
Iteröffafje 1836 noch angefertigt, ſowohl um einen allgemeinen 

Ucherblid über die vorhandene — von Wehrpflichtigen dieſer 
Kategorie zu gewinnen, ala auch weil dieſe Vorarbeit zum Voll« 
ige des Art, 86 bes neuen Wehrverfaſſungsgeſetzes und zur 
Ucbergabe ber richtig geitellten Liſten an bie Landwehr-Bezirks— 
Kommandos notwendig il. 


Erlebigt: bie Stelle eined Bezirksarztes 1 CI. zu Teufchnig. 


Erledigt: die kathol. Pfarreien Sulzborf, Bez. Ochſenfurt, 
—— 1260 k 55 fr. und Proffeläheim, Ber haette, mit 89 fl. 
ertrag. 


Der Schullehrer Johann Martin Bonhack won Obereijend- 
beim wurbe unter ehrender Anerkennung feiner langjäbtigen, ges 
nei und vorzügligen Dienjte in den erbetenen Ruheftanb 
verjeßt. 

Die Yorjtwartei Thunborf, Nevierd Poppenlauer 
aufgelöjt unb in einen Waldaufſichtspoſten umgemanbelt. 

(Dienftes-Nahrichten der E. Berlehräanftalten.) Grmannt 
wurbe zum Lolomotivführer der Lokomotivführer-Lehrling Rus 
bolph Knoblauch in Würzburg. Verfegt wurden die Amtsgehil: 
ien Benedikt Schmitt von Haßfurt nah Würzburg und Garl 
Piänder von Würzburg nah Haßfurt. 

Durd bie in rg Sitzung bed Fol. Bezirksgerichts 
Würzburg am A., 23., 24. und 29, v. Mis. verfünbeten Er- 
fenntnifje wurben verurtheilt: Johann Reufamm von Mefiels 
haufen, wegen Körperverlegung, zu 20 Tagen Gefängnig ; ob. 
Abam Englerth von Heimihsthal, wegen Diebjtahld, in eine 
Gefängnißitrafe von 1 Monat; Georg Weihenberger von Rep: 
—— wegen Diebſtahls, —— des Betielns und der 

andſtreicherei, zu einer ſolchen von 2 Monaten; ob. Jörger 
von Iehen wegen Amtsehrenbeleidigung, zu einer Gefaͤng⸗ 
nißſtrafe von 46 Tagen; Konrad Stadelmann von Pofienbeim, 
wegen Diebſtahlsvergehens, zu 1 Monat Gefängniß; Wilhelm 
Goͤhzelmann von Oberalteriheim, wegen Uebertretung ded Dieb- 
ſtahls, zu 8 —— Arreſt; Kunigunda Weimann, Fabrikarbei— 
terin dahier, und Georg Oberſeither von Wieſenbronn, wegen 
Diebſtahls; Erſtere zu 1-, Letzierer zu monatlicher Sefängeipe 
ſtrafe; Andreas Knauer von Stadtſchwarzach, wegen Widerjep- 
ung, zu 2 Monaten Gefängnip; Chriſtian Schmitt von MWen- 
gen, wegen Diebftahld und Yandftreiherei, zu 3 Monaten 8 
Tagen Gefängnißftrafe; J. 3. v. Hirjch, Bierbrauereibefiger non 
Rottendorf, wegen Uebertretvetung der Malzaufihlagädefraube- 
tion, zu einer @elbftrafe von 100 Reicht eu 

(Der oben angeführte, —J allein zulaͤſſige Strafaus- 
ſpruch gegen die v. Hirſch'ſche Bierbrauerei zu Rottendorf er- 
folgte wegen eined unpajfierlichen —— von 11, Vier⸗ 
ling Malz; im Aufihlagäwertbe von 18%, Sreujern. 
(ES dient dieſer Fall zur Beleuchtung unjcred bermal noch 
zu Recht beftehenden, dem Angeber die Säfte ber Strafgebüh⸗ 
ren zufihernden Malzaufihlagdmandats vom Jahre 1807, welches 
burd die demnächſtigen Kammerverhandlungen endlich die nöthige 
Revijton und Abänderung erfahren bürfte.) 

‚Deffentlihe Sigung des Stadtmagiftrates 
— — vom A. Febrnar 1868. Die Wabllofalc 
und Wahlbezirfe für bie Jollparlamentswahl jollen wiederholt 
und zwar durch Plakate bekannt me werben. Die Einſprach⸗ 
mehrerer Hausbeſitzer gegen die Verpflichtung zur Zahlung vo: 
FKanalreinigungsbeiträgen wirb abgewieſen, da die Stadt nic 
in ber Lage und auch micht verpflichtet iſt, die Urſache jed 


wurde 





— r — — — — 


Kanalverſtopfung vor der Kanalreinigung erſt —— — 
Auspfändun en den Reſtanten eines Ranalreinigungsbeitrags. 
Auf eine 34 des Comites zur Beſchaffung von Kahrungs⸗ 
mitteln für den Tilſtter Kreis in Oſtpreußen wird bie Leijtun 
eined Beitrages aus Gemeindbemitteln abgelehnt, * en ſo 
durch bie DiitrittsGorporäte eine Collekte mit ber B die vor⸗ 
enommen werben. Rüdäuferung an bad £. Oberpflegamt des 
liushofpitald wegen der zum Straßenbau nad Oberdürrbach 
erforberlicheu ſtiftiſchen Grundparzellen. (Kortj. folgt.) 
Gejtern Abend um halb 8 ne hatten wir abermals Beier 
larm; in bem im Hofe ber Handlung Unger & Graab erbauten 
as aber feuerfejten Keller für Yagerung von Metro: 
leum, Phosphor u. dergl. war eine Parthie bed Letzteren in 
Brand gerathen. Die Feuerwehr war ſchnell anweſend und ge: 
lang e3, das Feuer balbigft zu unterbrüden, jo daß ber Sch: 
den ein fehr geringer ift. 
Die HH. Hadelöperger und Marftabt mit Geſellſchaft von 
5 Perjonen, genannt „die Mündner Sing: und Spielhall“, find 
im Begriffe, Bier eine Reihe von Produktionen zu geben, welche 
bei bem günitigen, der Geſellſchaft vorangehenden Rufe, eir 
ner regen Theilnahme beitend empfohlen zu werben verbienen. 


* Aus Rohr wird und geichrieben: Kür heute benahrichtigen 
wir Sie über eine Wählerverjammlung in dem benahbarten 
Dorfe Steinfelb, über deren Bang wir Folgendes erfahren. Schon 
vor einiger Zeit murbe von Seiten einer Partei Herr Fürſt 
Carl von Römenftein in’ Kleinheubach ald Candidat für das Zoll: 

rlament aufgeftellt, und einigte man ſich bei ermähnter Ber: 
—2 dahin alles —— um deſſen Wahl durchzuſetzen. 
—5* aber, wie allſeitig befannt, hat Herr Fürſt Earl von 
dwenſtein hierher ausdrücklich erflärt, wegen mangelnder Kennt: 
nifjen in Zoll: und Handeldjaden fein Mandat annehmen 
zu können. Die intelligente Bevölkerung des gan en Wahlbezirts 
von ber —— durchdrungen, daß nur en freier, felbft- 
ftänbiger, unabhängiger, mit fo vielen Kenntniffen begabter Dann 
wie Herr Fabrikant König von Oberzell im Stande ift, 
unjeren Wahlkreis gehe zu vertreten, jehen wir uns veranlakt 
u erflären, daß wir mweber gelounen find für bie Wahl Seiner 
Dur hlaucht des Kürften Earl von Löwenſtein, noch viel weniger 
= ne bes Freiherrn von Thüngen zu jtimmen, infofern 
dterer deln Bebenten trug gegen bie Annahme bed Zoll⸗ unb 
delsvertrags au ftimmen, woburd ficherlih ber volkswirth⸗ 
chaftliche Ruin Süddeutſchlands —— worden wäre, 
ir fordern daher alle unſere Mitbürger in ihrem eigenen In— 
tereſſe auf, ſich von feiner Partei ſowie durch Anſchlagung eines 
Candidaten am Wahllokale beirren zu laſſen, ſondern nad eigener 
Ueberzeugung zu handeln und nur für Fabritanten 
Wild. König in Oberzell, dieſes ädten bayerijchen Wolke: 
mannes zu ftimmen, 

Schweinfurt, 5. ehr. Die geftern im Gafthofe zum 
bayeriichen Hofe den 26 a von 375 Eiden- 
Abichnitten, im ftäbt - Walddiſtrikie Sattlerau lagernd, hat 
ein überaus günstiges Ergebniß geliefert, es wurden 5754 fl. 
45 fr, 40%, mehr als die Tare erlöft. Holländer Holy war 
ſeht geiucht, befonderd Hohe Preife wurden mwiederhoft für foge: 
nanntes Schwellenholz.erzielt. Es ſcheim dieß bereits eine Folge 

immermeßr im ben Vordergrund tretenben Friebendauäflg- 
tert zu fein, die auch ſchon auf das Geldgefhäft einen günitigen 
Einflugyzu üben beginnen. ; (Schwf. Tabl. 
MNürnberg, 3. Febr. Das Siege, im Sommer 1866 
gebildete Comits zur Unterftägung ber dur den Serieg in Uns 
terfranfen Beihädigten bat neuerlich auf biekfälliges Anfuen 
wie Abſendung von 100 fl. an das Bezirkgami zu Hammelbur: 
‚simeie Allg. Itg. 

Münden, 4. Febr. Die Erkranku . M. der Königin: 
Mutter erregt allgemeine unb innige —3 da — 
fährt, bak bie edle Fuͤrſtin große Schmergen auäzuftehen hat 
und der Eintritt einer Gliederkrankheit zu befürchten ſiehl. 

Münden, 5. Febr. Heute Vormittag erſchien folgendes 
—— ne Henne? ag ee hat die Nacht 
gr aflos zugebradt, das Fieber hat jich etwas ge: 
tteigert, und bie Selent-Affettion bat = größere Aussee 
genommen, Dr. v. Gietl. 

Münden, 5. Febr. Das heutige Gefeßblatt enthält das 
Gewerbegeieg, meldes am 1. Mai in Wirt * 

Ludwigshafen, 3. Febr. Die heute dahier tagende Ger 
neralverfammlung ber Pfaljzer Nordbahnen hat einitimmig die 
Annahme der Goncejfion die Herftellung ber Alfenzbahn 


und bemgemäß bie Erhöhung bed biäherigen Ge sa 

um 7700006 Gulden beſchloſſen. vis RHEIN 
Erbad, im Odenwald, 4. Febr. Geſtern mar ein baye⸗ 
riſcher Jagenieur nebjt Begleitung bier zur Einſichtnahme be 
——— * —— Anſchluſſes ber »rojektirtem 
venwaldbahn an bie non Bayern genehmigte A s 
——— — Die® _ : — 
erlin, . Febr. Die Vorbeſprechungen zwi reußen 

und ben fübbeutfgen Staaten über Fe Bars er her & 
lungen mit der Shmweiz itellen bedeutende Porto-Ermäpigungen M$' 
im Poſtoerkehr mit der Schweiz in Ausſicht Ft 


YHuslanmd. 


ranfreich. Baris, 4. ehr, Abends, In der 

feßbebatte jagte der Staatsminiſter Rouher bei —— —— 
Decretö vom 19. Jan.: Ich ſielle es in Abrede, daß man bie 
liberale Bewegung dadurch habe darniederhalten wollen; wir 
haben das uns anvertraute Werk mit volljtändigem Bewuͤhtfein or" 
übernommen ; bei dem über die Opportunität des Gefepes au ge: — 
tauchten Beſorgniſſen haben wir die Frage reiflich erwogen und „7. 
dadurch bie Ueberzeugung gewonnen, ben Gefepentwurf energiſch 
aufrecht erhalten zu müffen, Eine ſiarke Regierung darf nie vor 
Schmierigfeiten — wir fuͤrchten nicht bie Preſſe, denn 
wir haben die Mittel, ſie in Schranken zu haiten; wir giauben 
nicht an bie Berubigung der Parteien, aber an ihre Obmmadht, 
die Majorttät muß ih alfo an die Regierung anfhliefen. Die 
4 Millionen Wähler, melde dad Kaiferreih geſchaffen, jind tobt 
und durch eine neue Generation erjegt, vieje junge Generation 
muß richtig geleitet werben. — Die Artikel 1 und 2 des Preß⸗ 3 
gefege® wurden angenommen, ”23 

Atalien. Rom, 5. Fehr. Die —*8 Transport · FR . 
ſchiffe „Orimoko* und „Albaco* find mit einer Schwadron Ga- q 
vallerie von Eivitavechia abgegangen. ß 

Fin Tele 


Großbritannien. London, 5. Kebr. * 
gramm bed „Evening Standart* meldet aus Cork, daß bie Ab- h 
ſicht der fenischen eg mare Macroom Gaitle anzugreifen #5 
und fi der bafelbit befindlichen Milizwaffen zu bemädtigen, 11 
vereitelt worben fei. Die angreifende Bande wuͤrde zerfprengt‘ 2, 
und zwei Vorpoften berjelben gefangen. ui 
London, 4 Febr. In Dublin wurden gejlern vier Fe— 
nier verhaftet, darunter einer ber Corker Waffenräub:r. 
Southampton, 4. Febr. Nachrichten aus Buenos-Ayres 
melden, daß die Hälfte der Einwohner aus Furcht vor ber 
Cholera die Stabt verlafjen habe, Es herrſche daſelbſt eine alle 
emeine Panit und jeien bie Gefchäfte größtentheils eingeitellt, 


te Zahl der Todten fei fo groß, daß fih faum Arbeiter genug 
fänben, bie nöthigen Gräber herzuſtellen. 


u. 


m} 


* 


‚u 2 
2 on do Im 


ıd 


6023 





Bayeriſcher Landtag. 


Münden, 5. Februar. Der beſondere Ausſchuß ber IL i 
Kammer für das Eiſenbahngeſotz hat ben a Hänle anm Vor ⸗ 
jtand, den Abg. Sing zum Sekretär gemäßlt, bie Referenten— } 
Ernennung aber noch ** Es iſt bie Rebe davon, zwei 
Referenten zu wählen, einen für ben finanziellen und einen für | 
ben voltswirthſchaftlichen Theil. 


Schweinfurt, 5. Febr, Bei ber ungemöhnlih ſtarken | 
Zufuhr auf dem heutigen Getreidemarkte wurde bie Waare fehr ) 
ſchnell vergriffen und nahmen bie Preife keine weſentliche Aen- \ 
derung an. Weizen kojtete 26 fl. fr. — 27 fl. 30 fe, Rom -ı 
2—24 fl. der Schifl. zu 300 Piund geredet, Gerſte 16-16 r 
fl. 54 fr., Haber 8—B fl. 45 fr, Miden 15 fl. 46 fr. ber 
Schäffel. 


Börfenbericht. Frankfurt, 5. Febr. Die Boͤrſe 
eröffnete auf einem Artikel des „Bonjtitutionnel* matter, bo 
Anfangs ohne weſentliches Geſchaͤſt. Im der zweiten Börfen- . 
häffte beleble fih das Geſchäft und in demfelben Maße befeitig- 
ten fi auch bie Sins und fliehen in ziemlich günftiger 








Haltung. Bon Säbbeutihen waren Württemberger, nahbem - 
aus dem Berichte ber Herren Mohl und Deffner über bie | 
Württemb. Bahnen hersorzugehen jcheint, dak ein reueh Anleihen 
vorerſt nicht erforderlich tit, gefranien und 94—3/,, ber, Bab. 
Looje matter 987/,, #U,proc, iſche 94 dry. Abende 
6 Uhr. Im ber Effekienjocietät wurden Oeſterr. Erebitaktien 


zu 187—1/, bez. m. G, 1860er Looſe 71 P., Gteuerfreie 


* 
— d [3 


— — m 


Vetaliques 49”/, Bez. u. G. Staatabahn U5Yy,—46 Bez, 
Rati 


Amerifaner Bouds per mebio 75°, bez. u. E. Matio 
bei, Wiener Altien 684 bez, Franz⸗Joſeph⸗Aktien 
der u G. Feſte Stimmung. 


Rerantmartiiher Rebalteur: Fr. Brand. 
Annonce, 


Unterm lleutigen habe ich meine anwaltschaftliche 
Praxis dahier in dem seitherigen Bureau des kgl. Rechts- 

' anwaltes Horrn Dr Jahrsdörffer eröffnet. 
Lohr, dea 1. Februar 1863. I 


8 Verlaufen | Fir Geſellſchaften. 


ein f und wei aeileftes| 1319) @in Saal mit meb: 
um rd: Mönigs | reren Mebenjimmeen, für 
* * net line gröſere Geſeuſchaften 
eegzeignet. if bei quter 
HR. 132. (?a j Reitanration su verge: 

ben. Mäb. in d : 
Be Lo. tu bee en 


& gei Weimoirth. Zänglein wird Zu vermiethen. 


© bie Maad Moft für 10 fr. 
133030) Gin Logis von 3 


cr abgegeben, 
= Zimmern, Küche ıc., Wahlerleit: 
a Dienitboten = Bureau Jürg. it an eine ruhige Kamilie 
2 son Weber auf ben 1. Mat zu vermiethen. 
hl ed Näher:s Schuitergajie N. 551 !.. 
Augufiinergane, 211, Warzhurg = 
E , Auch iſt Dafelbit ein ſchön möb 
empieblt oberländerDienit | ;...5 Zimmer an einen jo 
mädchen mit guten Zeugnilien. |jipen Hern bis 1. März zu 
1341) Ein goldenes Duärt: 


vermietben, 
chen von einem Armreife wurde 
auf dem voraeitrigen Wall vers 
foren; es wird um Ruͤckgabe 
eıen qute Belohnung im Rojens 
erladen erjucht 


2 m Muſikſaale wurde ein 
egenihirm vermedhielt. D, 1, 
Nr, 62, 





"aurag 


1325) Ein ParterreXonis, 
ein Logis im 2. Stock, jo: 
wie ein Zimmer mit Stüche 
nd bis 1 Mai zu vermiethen. 
3. Diſtr. Mr. 19, Kettengaſſe. 


1322) Domftrage Wr. 565 iſt 
eine semunbuung an 
eine Heine Familie bis 1. Mai 
zu vermieiben, 





741334 Ein Kutiher ſacht Stelle 
| au einer Herrihait. 9, i, D ©. 
7 Gute Zeugnifje itchen zur Erite. 


'E 


Fe N N ee 
1320) Ju der Semmelsjtrage 
Nr. 135 it eine ſchöne Mohn: 
ung von zwei Simmern mit 
Juberör jogleich, ferner ein heiz⸗ 
bares Zimmer jogleih zu ver: 
micthen, 





1337 Ein Laden ift auf f. Mai 
zu vermiethen Bütinersgalie Zr. 


1335 Ein ſolides Mädnen just 
Seſchaftigung im Nähen ober 
7 Bügeln, in oder außer dem Hauſe 
Näßer in der Erb. 

2 Zu einem Schhtier wird 
noch ein zweiter Giemwerb: oder 
Pateinichüler oder auch Kauf— 
mannslehrling in Koſt und Logis 
genommen, NA, in der (rp. 


41340 Eine Meine Kamilie mit 
einem ruhigen Geſchaͤft fucht ein 

Igis von 2—3 Simmern x 
am einer aanabaren Strafe. Näh. 
in ber Grpeb, 


‚| 1324) Ein Mann mit quten 
griffen ſucht Stelle als Kut: 
1 r, Hausfnedit ober bergl. 
Ih. in der Erp. 


F 559 Ein möblirte® Zimmer 
i Bart zu vermiethen, 9. D. 

























» 
INS me Mezanenwohrung 
Ausſicht anf den Mair) von 
» Simmern, Küche und Holz'age 
iſt auf 1. Mai an eine ruhige 
Familie zu vermiethen. Mäber, 
23, D. Nr: 468. 


wi . 





‚in ber Notbiceibengafie 
3. Difte, Nr, 32 find ſchöne 
Ballfleider zu verkaufen. 


Zu verkaufen: 





Sopba. 
5. Diltr. Ne. 1. 


ab. in ber Erp. 


. 2a) Ein einfah möblitteg]g II — —— 
BE En are na 1 SE 

& e g zu v n; Wohnung zu beſetzen. 
ebenfo auch 4 —— an den Aut 


en. Nr. 252 in der Maul« 
yarbägtfie. 


160 








1326 2a) Fin boppelter2aden:! 1331) Dem bolben, liebens— 
tifch mit 12 Schubladen und würdigen : 
ein noh wenig gebrauchtes 10 A. im 
Nüberes im Laden. donnerndes Hoch! 

Galt da guckſta? 


1339) Ein noch gut gehaltenes 
Bett mit Ueberzug und Bette ii His 1. Mär 
tuch iſt um 21 fl. zu verkaufen. Tyenrif — 












Todes Anzeige. 
Theilnehmenben reger und Verwandten zeigen wir 
—* en unjere geliebte Schweiter, Nichte und —— 
‚sraulein 


Anna Philippina Stamminger 
am 4. d. M. Abends 6 Libre in Zell a/M. nad Tangem 
Lelden, geftärkt durch öfteren Empfang der hl. Saframente, 
Janft im Herrn entichlafen tit. 

„ „Die feierliche Beerdigung und ber Trauergottesdienſt 
finden freitag den 7. db. Morgens 9 Uhr in Zell ftatt; 
der Seelengotteöbienft von Seite ber loͤbl. St. Kilians- 
bruberichaft wird (Freitag den 14. d. Morgens 9 Uhr in 
der Neumüniterkirhe dahler abachalten. 
Hiezu laden ergebenit cin 
Zell, Würzburg, Gffelbah, Bern, Walbbrunn, ben 5, 

Fechruar 1808. 

die tieftranernden Sinterkliebenen, 







Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtlgen hat es gefallen, unfern innigſt⸗ 
geliebten unvergehlihen Gatten, Bruder und Onkel, Herrn 
hr Y 
Simon Schmachtenberger, 
Maler und früber Gemeindevoritand, 
am 2. jsehruar 1868, verjehen mit allen heiligen Sterbjafra- 
menten, zu fi zu rufen. 
Diefed allen Freunden, Verwandten und Bekannten zur 
Kenntniß dringend, bitten um ftilfed Beileid 
Gibelitabt, den 2. Februar 1868 
die tieftrauernden Sinterbliebmien. 


Dr Er ie T rr 


Danksagung, 


ir die bei der geſtrigen Beerdigung meiner unvergeß— 
lichen Mutter 


Babette Goller, geb. Seubert, 


2ebrerswittwe, 
bewieſene chrende Theilnahme erftatte ich allen Aeehrten 
Berwandien, Freunden und Bekannten meinen innigiten 
Danf. 
Würzburg, den 6. Februar 188. 
Die tLetfirtauernbe Tohter 


Wilhelmine Huͤtzſchky. 


* 


zen 


r - - \ 
Bayerisches Cafe. 
Freitag, den 7. Febrnar 1868, 

I. Concert 
der renommirien Minds Sing: und Spielhalle Hackelsper⸗ 
er ar ſtadt mit 5 Perfonen. 

Es werben bie pifantejten Couplets, Intermezzos, Vaude⸗ 
vills und komiſche Scenen zur Aufführung gebracht. 
Ynfang 8 Uhrt 


’ y — 
Aufgepaßt! |Cafe Concordia, 
Neben Freitag gebadene 
‚Fische, jomwie jonyige Sprijen 
nad der Karte, bei ausgezeich⸗ 
netem WUnsbacher Vers 
Tandt:Bier, guten Schoppen 
und Flaſchenweine, guten Caſé, 
für Bıllardipieler ein ausgezeich⸗ 
nete® Billard, für Zeltungsleſer 
Auflage von 12 Beitichriften. 
Durch aufmerkfame und billige 
Bedienung werke ich mid bee 
ſtens e fen. 
Anton Zünchuer je. 





Dorla im Haus 
Randerdader ein 


2a) Beim k Nentamte Kiſſingen 
3 — längjlens 1, 
— bie ed 
ilfenftelle mit monatlih 30 
is 33 fl. Gehalt und freier 
Offerte 
svorſtaub. 





Carnevals⸗Anzeige. 
Unterzeichnete empfiehlt verſchiedene Masten-Anzüge, ſo— 
wie Herrn⸗ und Damen⸗Dominos, eo zu billigen Preiſen 
ausgeliehen werden; ferner eine qroße Auswahl von Masten, 
Nafen und Bärte, ſowie komiſche Kopfbedeckungen, melde id) 
zu den billigften Preifen verkaufe, und bitte baher um geneigte ;j 


Abnat me. 
Lueretia Würtb, — 
5. Diſt. am Brückenthor. | 


Die populären wiffenfgaftlicen Bırträe| Hoch- & Viehsalz, - 
ul 





aus der Natur» und Volksw ölcehre beginnen im poly⸗ 


rt 
' in grobförniger Waare, empfichlt 
fergeifgen Berein on 7 Heirser Abends 7%, Uhr Peter Eisfelder, : 


Die verehrlichen orbentiichen und außerordentlichen Mitglie- |2« 5. Diftr. Zellerſtraße. kr 
ber werben biezu freumblichft eingeladen. 
r 


—— ——— —ñi —ñ 
Würzburg, ben 3. fe 1868. 
Die Direftion. e q 2 
t wirb befannt gemacht, daß das 


Gajtbans zum Bären himn vorzüglicher Qualität bitligft bei 


vom en an wieder eröffnet iſt. 


ärzdnrg, den ®, Februar 1868. Geor Kreutzer 
Geschäfts-Eröffnung & Empfehlung. — der ——— 


Ta ih vom hochlöblichen Stadtmagiſtrate die Conceſſion 


ald Bank: Mepger erhalten habe, jo erlaube id; mir, meinen Solaröl, Petroleum & Ligroine de 
A re ae gt — — F —— in prima Qualität, en gros & endetail zu dert 


b. mible . igften Pretjen ' 
* 8 mich mein eifrigftes Befireben fein, meine geehrten Kun— Peter Eisfelder. |. 
Karl Wetzel, Darnrtfagung. 


den auf bad Befte zu bedienen. 
Dem hiefigen Publifum und ber verehrlichen Feuerwehr ind 
ae —— ——* * * für die raſche Hulfe geſtern Abend bei dem 


Wi h h f ben fr ten Seller vermutheten Branden 
irt St afts-Eröffnung. rt ee —— — * einer Heis., 


Einem ſehr verehrlichen Publikum, jene den hochgefhägtengmen Quantität Phosphor rebucirie, unjern herzlichen Dant. 
ih das 





* 


gm Reifenben biene zur gefälligen Nachricht, bag i Würzburg ben 5. Februar 1868 „ 
N Ye um. rünen Ba —— Kal. einer Unger & Giraab. |, 
e ‚ fäuflih an mich gebracht habe und unter ber Veran · 
derten dirm Stadt·Thealtx / Anzeige. ; 


⸗ 
„Gaſthaus zur Krone z NT Wegen plögliher Krantheit) Zu dem Drute Abend 7 UM ;, 
fortführe. Indem ich durch neue zweckmäßlge —— ſowie des Frl. Holm kann die auf im Cafe HL jtattfindenpe ,;, 
dur —— — Speiſen und Getränke allen heute angefündigte Oper bo: Zrauerfeite der durh ba, 
Anforderungen 5 moͤgll ft zu enſprechen bemüht fein werde, | yeneus nicht Hattfinden? ftatt | Fehrgeſeß „eingenangenei;; 
bitte ich um geneigten zulprug unb bemerfe, daß bie Eröffnung | peifen: Einttandsmackler‘ werde, 





am Sonntag den 9. b8. ftattfinbet. : Martba. Freunde und Betannte der Deu, 
Urjpringen, ben 5. ehruar 1868. Oper in 4 Wtten von Flotow.|blichenen Höflicft eingelaben. . z 
Gottlieb_Weippert. | %ac St Piste. F 

iki A - 

Schellfische und Bükinge : Dich im 7, Yemen Rhgr 3 
treffen * h G tt. S h Luftipiel in 4 Alten von Albini. 71.1.8 * 
0 chwarz. | —— —— —— —— |feier_ des Geburtstage | 

8 er °_|HBirthfehaft zur Eifenbabn.|° Babelsberger’s. "ul 

{if en Rheinſalm ‚ Da * —— Birth: Freundschaft; 

Brot und Noh-Pükinge, empfiehlt Dear jo bitte ich um fer: i "0 Sat 


igten Zuſpruch, mit Heute Abend %/,9 Uhr N 
Joh. Schäflein, |... 33°: au] Blenar-Berfawmlun,: 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. |Speifen und Getränke bejtens] » Der Ausfchnts,. 


Auch ift Blumenkohl und Kopfjalat wieder — ——— — u gu 


ſriſch eingetroffen. meinen felbjtgebauten Moſt bie Betten und aud; neue bibiz. 
Franz. Blumenkohl amd Artiicofen empfiehlt] Macs 12 fr. aufmertſam zu fgu vertaufen. ud Ballflk..ı, 


machen, finb zu verkaufen. 1. Diker;, 
Anton MWinoprio. Seb. Huller. Nr 8 —* 


Drud und Verlag von Bonitas⸗ Bauer in Würzburg. (Hiegu Beilage.) 

















Beilage zu Mr. 32 des Würzhurger Stadt- und Laud 


boten. 





Pariser Corsetten, Crinelinen, 
weisse Unterröcke & Volants 


' Ind, wieber eingetroffen und empfiehlt billigſt 


[26 
| A. Rügemer. 





Masken aller At, Dominos in Sammt 
md Seide, Studintenmügen in aroßer Auswah! 
en gros & en detail 


bei Jacob Bamberger, 
(Plattuerdgaffe). 


Cotillon-QOrden 


neueflen Sorten in Zinn mie auch in ben verſchie⸗ 
enjten andern Sorten find in großer Auswahl vorrätbig und 
—tmpfehle ſolche zu billinften Breilen. 

Eotillon:Bouquets von getrofneten Blumen zu 6 und 


fr. per Bouquet. 
P J. VWeratboner. 


Ballbandfchuhe eis sine 


' Alois Nügemer. 
Striefgarne, 

ad: Haujchild, ſowie jansntlihe engliihe Fabri⸗ 
state, ımpfehle ich zu Fabritpreiſen. 


Gg. Stirohmenger. 


Aufruf 


Jan die Wabler des Wahlberirks Lohr. 
Es ift jedem Unbefangenen ſchon längit Mar, daß es ſich 
beim Zollpariament am Ende um nichts anderes handelt, als 
Cüpbeutichland auf weniger gewaltfamen Wege ala im Jahre! 
1866 auszufaugen, und zu unferer eigenen Knechtung bie Roften | 
der preußischen Militär Me aufzundthlgen und uns jchlich- 

‚NG ganz in Preußen aufgehen zu laffen. 
Die oe ber fogenannten Liberalen beweifen dieſts 

Soldem Streben gegenüber dürfen mahre Vaterlandsfreunde 
me Männer von erprobtem Patriotismus, eifernem Charakter 
Arnd bewiefener Uneigennügigkeit entgegenfegen, Unter uns _meilt 

sit ein großer Örundbrfiper, ein treuer Familienvater, ein Wohl 
Käter aller Bebrängten und Verlafjeren, ein Friebensfürft und 
Feichsrath von unerſchütterlicher Fejtigkeit, wie e8 bie legte Zeit 
iewieien hat unb wir glanben doher, es unſerm MWahlbezirfe 
Zuldig zu fein, wegen dieſer beſonderen Eigenſchaften, in denen 
alle. Stände beſtens vertreten find, dieſen Candidaten nicht blos 
sorzufchlagen, jondern —— zur Wahl zu empfehlen, Sind 
8 ha bog dieſe E genſchaften, burd melde er nicht bloß alle 
anderen Candidaten übertrifft, fonbern aud dem Zollparlamente 
und Zollbundesrathe ala ebenbürtiger Kämpfer für es Vater⸗ 
landes Freiheit und Wohlfahrt gegenüber treten wird. 

Mir mählen alfo unfern Fürften, Seine Durchlaucht 
MBarl ürften zu Löwenftein-Wertheim:R enberg 
In Mleinbeubah, vor deiien Aechtheit in jeder Be: 
tiebung mir nicht durch Worte. fondern durch 
Thaten volltommen überzeugt find. 

Die Annahme der Wahl kann ald fider betrachtet werben. 

Jac. Ehalt, Priv. von 


Steinfeld, ben 4, Februar 1666. 
ohrbach; Gerling, Vorſt. zu Maldzel ; 


_ 


- 


Iribert, Vorſt. zu Urjpringen; Bübel; 
Karbach; Eyrid von | 
— Sb. 
aus, Pfr. zu Pflochsbach; Lebermann, 1, Lehrer zu Rothen⸗ 
fels; Mehling, Kunftſchreiner Rothenfels; Rauſch, Vorſt zu 
—Goe ES chebler von Birkenfeld; Dr, Schelier von Ro: 
enfeld; Edeiner, Vorft, zu Steinfeld; Cenbelbac, Worft- 
Unsbach; Stamm, BVorft. zu Haufen; Bolt, Pfr. zu Steinfeld, 












Im 4. D. Nr. 251 di 


ben heijbaren 
Rüde, € 


Dev. .zu Birfenjelb; Konrad von Gendelbad;|g g M 


1313] Gin Brimmfeidener Mes 
gen ſchirm blieb auf dem Wiege 
zum Marke irgendwo ſiehen. 


Man bittet gegen GErrenntlid: 
feit um Rücgobe. 3. ON 281. 
nn, 
1301] Eine gotbene Broche 
Eine jhöme Wohnung von 5, Murde gefunden. Näh. Erp. 


P e * —_— li, 
Zimmern und ſonſtigen Erfor Fine gute zufommengemößnte 


DR Bert. Wügere | Tor, Mufier us: su 

r - n em: n anjtan mia 

Camberg — — * einzelne öber die drei * 
Näb. id Cr. - TiRa 

3) Zwei Manfarden: B 

Wohnungen im 3. Eind — — — 

von 3 und 2 Zimmern, mebft BE EN 


Stellung, Keller, Hof und Gars 
ten, in einer wohlhabenden Ger 
enb, ift unter vartbeilhoften 

dingungen zu verfaufen oder 
au verpachten, N. Erp - [1306 


1302] Eine Mitime jucht Bes 
Ihäftigung im Ausbejiern, in 
und außer bem Haufe. Näheres 
in ber Erpebitien. 


1315| ae Ba * 
Zimmern, Kammer, Küche und Mergerelte Tann ogle! 
Fonfti en Beguemlichteiten an Aıbeit treten. 3, D. M 3 
eine Meine Familie bis 1. Mai, 2a 1506] Gin Logis von & 
au vermiethen im 5. D. N. 34.| Zimmern, Küche, Magdkammer 
fund fonftigen Erjorbernifien ift 
auf den 1. Mai zu vermiethen. 
v. 


Kühe und weiteren Erforber: 
aiffen ind einzeln ober zı fam: 
men pr. 1. Mai zu vermie.ben. 
Naͤh. im 2, Diftr. Nr, 248, 
— Zunächſt der Domſtraße 
find 2 Meine Mezanenlogis, je; 
von 2 Zimmern, Küche ac. und! 
ein Heiner Laden bis 1. Mai 
gu vermiethen. Näh. Erp. 


1307] Es ift ein —*7* von 2 


1310) Zu vermiethen ; ein Logis 
von 2 Zimmern, Küche ꝛc. in äh ib. Gr 


ber Hörleinägafie Nr. Tät ,. 
3 Tara 9 700 — — 120 1306) Gin möblirtes Zim⸗ 
3a 1311] 2 fonnige Wohnungen" mer ift jtündlich zu vermielhen. 
bie eine mit 4 bie andere mit 3j Näb. i. d. Erp. ‚ 
Zimmern, Küche und fonftigen — — — 
Bequemlichkeiten, iſt bis 1. Mai 1100 3e) Eine jhöne Wob 
zu vermiethen. 1. D. Rr. 289 ung von 4 meinandergehenden 
Sadgafie. lape irten und ladixten Sim: 
mern, Küche, Magdtammer Ans 
3a] In meinem Haufe iſt ber theil der Aitane und Holzlage 
te Etod zu vermierhen, iſt bis erften Mai an eine ruhige 
. Heinrich Bed, | tamilie Pr vermiethen.. 5. Diftr. 
2 Dit, Nr. 34 u. 335, |Rr. 2, Slephan Schmitt. 


1318)  SKettengafie Nr. 29/,] 1250 3) Ganz reines 
ift ein Logis von 2 Aimmein, — — — Fi. er 
eller e und jonjtigen Er [gofien, wird bas Pfund um 27 Er. 
erden bis 1. Mai zu ver —— 9 — 
miethen. Hagel, —— in grör 

er Parthien billiger. Much 


u vermietben | nd heictit 3 große Wirtbr 
3 freunbliche niet be: Tchaftötafeln zu vertaufen. 


ftehend aus 6 ineinanbergeben: |4252 26 einem Material 
ben Zimmern, Küche, Kellerab: ) Sn ein 


d r 
ıheilung, Bodenkammer und fon: 28* wasrenneihäfte 


y en gros wird ein junger 
fHocn Örferbernifen bis 1. Mai . Ind 


Mann als Lehrling aufzune 
m 2. ©. 9. 31. [13092a|men gefuht. fleden Kelch 
man unter Ca. B, bei der Er⸗ 
pebition ds. Blatted niederzu⸗ 


legen, 


1123 3c Ein Mezanenlogis von 
3 Zimmern, Küche und ſonſtigen 





ein ganz abgeſchloſſenes Quar- 
tier von ſieben ineinanbergehen 
Zimmern, heller 
pelfefammer zc. auf 1. 


Mai zu vermiethen. Näheres im} Ertorbnifien. ift anf 1.,Mai.gm 
k ß r. ri ” ——— fie 3. PN 
Ar. 272 näcft der) Stodftiege 


1309] Ein Aommunionan- - 

ug für einen Knaben ift gegen|1317]. Ein trodenes Maaa 
gu -werlaus |wirb-jogleich zu mieihen gehn 

fen. Naͤh. Ep. Adreſſen bejorgt die Eyrpebition 


en 
4 


ur 
... 


Bekanutmachung Holzverſteigerung 


9 

Bei der Militär-Lolal-B :Gommtijion MWürzbu 
He - werben 6000 Zollzentner rubrer Gteintohfen aus freier Hard nr m evier Granm ſchatz. 
von den Wenig —2* angetauft und werben ſchrttiche An x n “ 18 * 
ebote von heute an bi® zum 14. laufenden Monate enstag en 18, Februar früh '0 Uhr 
| ei genannter Commiſſion entgegengenommen, wofelbit aud die ) werden im Walbhaufe am Einflebel nächft der Arnfeinerftraße 
Antaufsbebingniffe zu Jedermanns Einſicht offen vorliegen. nachberzeichnete Holzjortimente unter den normalen Bebingungen 

ürgburg, ben 3. Februar 1868. 2 verjteigert — — — — 
* der Verlaffenihajt der Eva Braun Wittwe von Schall- 1, BER 4. * eilung Unterer Dachsbau: 
—* * in Anmeldung von Forderungen am beregten Nadlaf| 9 Weikbucen: Abf Grit, 
— 31, Riafter Fihen-Müflel:, 2. und 3. GL, 31,‘ 
Mittwod den 19. Februar 1.38, Mm Buchen Scheit«, Knorz:, Prügel- — 
früh & Uhr 55 Eichen-Knorz:, Afte und Anbrud;, 


an und werben biezu bie Gläubiger unter dem Rechts: J gemiſchtes Bioc 




















—*1 deoc ; - f » Buden und Eiden-Stodhol 
| —2 ge ga ia bei Auseinanderfegung bed 34 Hundert Buchen: und: Fieen — ed 
2 Gerotgbofen, den 30. Januar 1868. IE. aus der Wa —— und Unterer 
Eonialiche MAT: 6  Slafter rg 
Pr ehm. 103 undert Buchens, Linden» und gemilchte 
\ Stengel, Aſſ. Seien : . — a ir 
. Gramſchatz, den 1. Februar k 
. Brennholz⸗Verſteigerung Der E he ie 1örfter: 
j im &, Nevier Nimpar. — 
Wontag den = de. Gag früh 10 Uhr Bekanntmachung. 
' eginnen itay den 2. Febr 
, werben im Sammwirthähaufe zu Rimpar aus ber Malbabtheil- Freitaa Bo mitt Fe —33 be. Irs. 
ung NReiterlein“ nachſte hende Brennhol ſortimente unter den beim 0 mu g r 
An Verftrihe bekannt gemadt werbenden Bedingungen öffentlich meift- — ich bei Vorchheimer in Iphofen das Haus, Nr. 207 
u bietenb verftrichen : bajelbjt mit Wiefe, Gemeinde: und Panbholzieht, dann zwei 
14 24/7, Klafter Buchen⸗Scheit⸗ Ueder, zuiammen neitägt auf 200 fl 
b) . 97 = „  Kuorz, Näheres am Termin ober biß dahin in meinem Amts zimmer. 
' ei „  Prügel-, Bibart, am 31. Januar 1868 
m „ Alt, Der k Notar: 
Fr —* 1. und 2. Klafe, Strebel. 26- 
an en⸗Knorz⸗, 
4 J Anz, ; 
j 104, , "Halb und ganz Anbrudiholz, Gefucht Gefunden. 
64, „ Stöde 1. und 2, Klaſſe, werben 3 bis 4 Stüd Pioften: | ce) Anfangs voriger Wode- 
-4 „ Birken-Fnorz, eine und 1 bi8 ?Rubren Mauer |mwurbe auf der Brüde ein Packet 
1 " „ Stods, teine, gebrauchte Dachziegel und fin ſchlechter B— ichaftenbeit, Rurys 
1 „ Alpen-Stodholz, aditeine werben ebenfals ein | waaren mihaltend und mit Adreſſe 
351/, Hundert Buchen⸗, paar Tauiend gefauft. Näb. in|M. Schäflein Wwe. in Berat- 
1 Pr sun, der Exp db. Bl. (1205 Sc * F eben, — Der 
41 „ Birkens, — — — frehtmäßige igenthümer 
1 > 5 Afpen-Aftwellen. 1236 Ic) Eine Ibohanng das Padet * Vergütung der 
Rimpar, den 2. Februar 1868. une it En eier sg x in ber 
Der k. R vierförfter: 1. Mai zu vermiethen. 2, Diftr.|'SApne ebbelen. €. Thaler s 


Weber. HNO We bei Tuͤnchermeiſter 
Ditterich. 


— — — — — — 
ı 12393) Ein Zi : 

Zwinger 301"; |öen Bagger 127226) „Ein tiber Zunge 

4 ineinandergehende immer, perben fogleih geſucht gegen fann bie Salafierpreit ion ers 

— — ſind auf ice . oben Lohn. Nur anjtändige lernen. 4. Difte, Nr. 120. 

—— adchen in gejeptem Alter mit] 9453.) Eine freundliche Me: 


uten Zeugniffen werben bes 
41113 %) Ein Haus mit ein —E Sak in der Ep. [hanenwohnung von 3 Zim 


h mern, Küche ꝛc. ac. iſt bis 1. 
erichteter Schmiedewerfitätte, 7 Mai au vermiethen. 2 Diftr. 


orgen Feld mit Weinberg, am|11553c) 5. Diſtr. Nr 1 

Main gelegen in ber Nähe von —2 — iſt AR Re 2331 5, Näp. B. örfter. _ 

Würzburg, iſt Familienverhäft: |{. Mai der 2. Etoc, aus 4] 11523) Ein Manier ift bil 

nifje halber zu verfaufen. größeren unb 2 leineren Zims|lin au ver aufen. Näh (r». 

h in ber ip. mern, Küche, Speiö ıc. beitebend,| 1933 3.) Gin Zogis von 3 

a zu vermiethen und kann täglich Zimmern, Kücde, Seller ze. ſt 

4. 14036) Ein junger Mann, |von 2B Uhr eingefehen werben | auf den 1. ui zu vermiethen. 
J 


1112 Eine — von 3 Zim⸗ 
mern iſt auf 1. Mai zu vber— 
miethen. 3. D. 157. 


Getraute: 

In der Pfarrfirge St Gertraub: 

Johann Kıebd, Bürger und 
Scäneidermeijter dahler, mit 
Therefia Herth, Schneidermeis 
ſterswittwe 
In der Pfarrk. zu St. Peter: 

Georg Adam Baunach, Bir 
ger und Oekonom au Helmftabt, 
mit Eva Maria Sempf von 
Holztirchhauſen. 

Johann Nagengaſt, Juſaſſe 
und Kunftgärtner von bier, mit 














ber 1? re als ötbefer] - - - 
| den, ai Kine nl Seide | —— — Barbara Kail von Volkach 
einer Apotheke Bayerns zu ber Gewölbe it jofort 2 vn i112) Em Tmwarzbraunes | zarbara 
enben. Bedingungen jehr am-| mieten. 2. Diſtt Nr. 266. - |ferd, Wallade, 4 Jahre alt, In der Marienfapelle: 


| nebmbar. Gintritt alsbald. 105 3c) Ein quter Ban aluut eingefahren, 1 Fauſi hod,| Mic. Müller von Urjpringen, 
i 5 Offerten unter Ar. 24 H.|bund IR u velichn. s ift zu Gertaufen, Näh. in der [mit Barbara Greul von Bin -· 
& WE. deiorgt bie Erpebition d. BI Näb. in ber Erv Grped. d. BL (3e Ifefb | 


Drut und Beriag von Bonitasdaner im Mürgburg. 


en Ei 9 





Würzburger 
Bahbnzüge 
1. Ducbung-dandige anf, 
' — 3 —— 32 2m 
- 86 mells. . BR. Brm. r 
— ihn Fu So. Mbbs @iter. 6 
en früg, ı u Pitt. u. 111.55 M. Nadıie. 
Übgang nad Bamberg: Schnellz. IUM. 
40 R Borm. Poftz. 2 U. Nachm. u.3U. F 
15 M. Abos. Gutera. 411. 20 M. fruh mb I. ,E 
15R Borm. F 
Unfunft von Bamberg: Schnellj 5 U, 

DOM. Mbts. Porz PU. 10M, frühu. 11. 15M. 
Ritt Giterz. EU. 50M. Mb.u,. 11 U 5OM NH. 
Abgang nad Frankfurt: Cou ıu. 
2 Schnell; HU.S0M. Abde YPafız. 9 

B.50M. Borm, u, 1EU.15R. Nachts Güter, 

AU5M.frit, 2 4+ M Hadm. u. 8 . MdL 


nl. Würzburgellürnberg. 





Stadt- und 





Würpburgeürnberg. 


Sandbote, 


nm. Wa «Ansbach Müpshen, 
—  Mbgan Taste: — 
8. Macım. Bolt 5U.früb. Gterg. 71.80M., frtih, 
SE UM. Ham. u TU AM. Mas 


Ankunft von Anabad: Schnetz toB 
M.Diitt. Bofz. LOL 5 TR Rache. Hiterall, 
46 DM. früh, 110.92 M. Worm u. Ti 

IV. Würpbwrg- Geidelberg. 
es  Mbgang nad peibelberg: ana .sr 
zT BO früh, Kerfonenzugesl I5M früh, 10m, 
ar, BOM.Sorm, 2 U. 16 M. Rad, Gt. 1FM. 
ze Mbbs, Gülerzüge a U.d Di früh, JURB,u.9U 
a BO # 

Antunftvon Heidelberg: Schneltz TU, 
z b6M. At. Perſonemzüge EL IE M or 
ı BU. * u. er gr wi % 

. ige 3 U. 26 M. Nacyın,, Iulö 
Dr Me. 11 1.60 2 Nacı, 





Abgang nad Nürnberg: vu sn Ankunft von Nürnberg: Gourien. 9 1. 85 Doftomiibusfahrten mach 
10M. Rahm Bolt. 4U.20M. früg. Güter, 5 M, Borm. Woflzug 11 1 45 M. Nacis. Güterzüge 8 Wrnftein 5 U Abes. Mfieibadh 4 U. Mbenbg, 
na0oR ‚ON Borm, 50.15 M.Nadm. U-25 M. früh, 12 U. 55 M, Mitt. 5 U 15 MR. Ns. Wertheim: Miltenberg 5 U. 26 SL Ude. Guer⸗ 
unb BM. b. und 9 U. 40 RR, Nachts, haufen 4 U. Nachm } 
2.33. u Freitag ven 7 Februar DE —  Gkmumbgwmmpigfter Iahrgamg. 


Zu der Zollparlaments⸗Wahl. 


2Aus dem Lohrer Wahlkreis. Nicht aus dem 
Grunde, weil und Herr Wilh. König von Oberzell bei Würz- 
burg empfohlen wurde, ſondern weil wir ſelbſt willen, melde 
grore Bedeutung und Auszeihnung fih mit bem Ramen Köni 
verbindet, deßhalb mählen wir ihn. Im Lohrer Wahlkreis ift 
fo viel Bildung, daß man bie Bedingungen recht wohl kennt, 
an welche die Wahl eined Zollpatlaments-Abgeorbneten gelnüpft ift. 

Bor Allem fol man feinen Mann wählen, ber durch feine 
Abftimmung ben beutihen Zollverein, d. i. bie wirihichaftlichen 
Yale, eutſchlands gefährbet hat. Mer das gethan, wer bie 

uftände vor Gründung bes Zollvereins ben Zollverträgen vor: 
Jeht, ber könnte gerade jo nut für bie Wiebereinführung ber 
Brundgehenten, ber Frohnden und bäuerlichen Laften aller Art, 
der Zünfte und der abeligen Gutöherrfchaften ftimmen. Deßhalb 
fönnen wir Hrn. vo. Thürgen, ber das erftie Mal 
gegen bie Zolle und Handelsverträge ftimmte, 
niht wählen. 

Ferner gilt e8 Landwirthſchaft, Inbuftrie und Hanbel bes 
Volkes zu vertreten, deßhalb muß man einen Mann aus dem 
Volke wählen, einen Mann, der in und mit bem Wolf gelebt, 

feine Wünfde und Bebürfniffe, feine Hoffnungen und Bejtre: 
| dungen fennen yeir bat. Herr von Thüngen ift aber 
' gewiß fein Vollämann, auch deßhalb fönnen wir 
ibn night wählen. 


Enblih darf man nicht in das Zollparlament einen Abge- 
ordneten jenben, ber von jenem nichts willen will, fonft iſt fein 
Wirken barin unnüg und binberlid; es mei Jebermann im 
Leben, daß man nie einem Baumeifter ben Bau eines Haufes 
anvertrauen joll, ber dem Plan beöfelben abgeneigt ift, denn 
dann. fällt ber Bau gewiß jhleht aus, Da Hrn. v. Thängen 

das Bollparlament eigentlih ein Dorn im Auge 
iſt, ER wir ihn deßhalb wieber nit wählen. 
| ift daher begreiflih, daß ſich bie entſchiedene Majorität 
Srn. König zuneigt. Dieſer ift ein Mann bes Volkes und von 
0 auögezeichneter, allgemeiner und jpezieer Fachbildung, daß er 
‚nie gegen ben Zollverein ftimmen wird. 
om empfeblenber Seite wurbe nod nicht hervorgehoben, 
daß er nit blos ein — Maſchinenbauer iſt, ſondern auch 
ein fehr praktiſches Urtheil über bie commercielle und techniſche 
Anlage von Eiſenbahnen befigt, und daß auf feinem Gute zu 
Bee eine —— —— uk zu 
nden ift, woraus orgeht, er nicht blos durch in⸗ 
uſtrielle, ſondern auch landwi 
eichnet. Mit der Bildung vereinigt er aber no bie Vorzüge 
er vollftändigiten rar feit und Uneigennüßigfeit, des red- 
lichten unb opfermilligiten Batriotiämus, ber nichtB von Wer: 
Preußung wi will, jondern die allgemeinen deutſchen unb mo 
Ss ‚geboten iſt, bie jühbe hen Intereſſen entſchleden umb rnergiich 
Dertritt. Seine Volksthumlichteit ift durch bie Dielen mohlthätigen 


vibichaftliche Beftrebungen aus. Zollparlam 


Anftalten für die arbeitende Bevölferung, z. B. Kranken, Crebite, 
Sparfafien und Su —— längjt rühmlih bekanut. Ein 
ſolcher Mann wird feinen Wählern Ehre machen. 

Mer bie Vertretung des ſüddeuiſchen Volkes und bes 
ganzen deutſchen Waterlandes gegen Preußen münidt, ber 
mwähle Herrn Wilhelm König, Schuellprefienfabrilant von 
Dberzell bei Mürzburg. 


+ Im Wahlbezirke Kitzingen wird die Kandidatur bed 
Jens Sattler von Schweinfurt, ald Abgeordneter zum 3 par- 
lamente, vielfach befämpjt. Das Programm, welches berjelbe 
bei der, Wahlverfammlung in Markibreit auftellte, berührte mehr 
die materiellen Theile, wie Zolle und Handeläiragen, meniger 
das politijche Gebiet, da Herr Sattler in beichridener Meife er- 
flärte, von ber Politik eigentlicd weniger zu verftchen. Seine 
Rede war eine gemüthlich lojale und jein Programm konnte 
füglich von jedem friebliebenden Bürger unterzeichnet merben. 
Yuc wir mwürben ber Ganbibatur bed Herrn Eattler pringtpiel 
nicht entgegentreten, aber wir behaupten, saß unter ben obwal⸗ 
tenden Berbältniffen nur ein Mann entichtebenen Gepräges, po- 
litiſcher und nationalötonomifher Bildung und der Rede mädktig 
zur Vertretung bes Bezirkes Kitzingen geeignet ijt. Unabweisbar 
müjlen wir ba prüfen, ob ber —— Candidat befähigt 
ift, in allen fragen volts-⸗ handels-, zollmirihfchaftlicher, mie 
volitiſcher Natur bie heimiſchen tereffen mit jenen der Alges 
meinheit, bie engeren vaterlaͤndiſchen mit ben großen nationalen 
Forderungen in Einklang zu bringen unb von biefem Stanb+ 
puntte aus fie: „mit energiichem Willen unb in rebegeübter 
Sprade“ entſchieden zu vertreten, damit mir nicht bebingungslos 
majorijirt werben. Auf Grund diefer Erwägungen !önnen mir 
nur bie Mahl bed „Herm Rechtsanwaltes Lenk von Würzburg“ 
ald Abgeorbneten zum Zollparlamente für den Wahlkreis Kitzin⸗ 
en empfehlen. Der Genannte ift ein Mann wiſſenſchaftlicher 

ildung unb praftiiher Erfahrung, unabhängigen: und unpar- 
an Gharakterd, mit freijtinnigen Unfchauungen, mahrem 
iotiömus unb vollenbeter Rebe! egabung, ber über Volks⸗ 
wirthſchafts wie Handelöverhältniffe im Allgemeinen mie im 
Lokalen genau unterrichtet und zu thatkräftiger und ehrenber 
Vertretung unſeres Wahltreifes volltommen geeignet iſt. Möge 
man bei ben bevoritehenden Wahlverfammlungen in Aub umb 
Volkach ben —2— enen als Candidaten annehmen und jeder 
Bürger eingeben der Berpftichtun ‚ ben Befähigiten und Tüch— 
tigjten zu wählen, wolle am Wahltage nur „Herrn Anmalt 
Lenk von Würzburg” feine Stimme ald Ageorbneten zum 
i ente geben. ß 
Mehrere Wähler aus dem Walbezirke Kitzingen. 


Ein —— Im Bezirke Deitelbach iſt der Herr Rechts⸗ 
anwalt Philipp Lenk zu Würzburg als eorbneter zum Zoll⸗ 
parlamente —— en worden, unb hat dieſer Vorſchlag be= 
reits eine vielfeitige Auftimmung gefunden, Wenn je ein Diarıme 
wegen feiner, hervorragenden Beiftehgaben und umfafjenden Kennt ⸗ 





wife, wegen ſeines anerfannt ——— Charakters, feiner aͤcht 
atriotiſchen — und ſein a. Strebend für 
Wohl feiner Mitbürger würdig ift, 
nationalen und voltswirtgihaftlichen — gewählt zu wer: 
den, fo iſt es Herr Lenk. Es ergeht daher im Jutereſſe ber 
en Sade und zur — einer Einigkeit in den Wahl⸗ 
men an die Wähler des Wahlbezirkes Kigingen bad Er: 
uden, ſich mit uns zur Wahl diefes Abgeordneten, welcher 
er zu übernehmenben ugs Aufgabe in jeber Beziehung 
ewachſen ift, zu vereinigen. ir find weit entfernt, bem per: 
Pntichen Werthe ber andern bereits aufgeitellten Sanbibaten ent: 
egenzutreten; allein wir erachten ed ald unjere Pfliht, an 
Wahl dedjenigen feftzuhalten, welcher und vorzüglich geeig« 
net erſcheint, unſere Rechte und Intereſſen im Zollparlamente 
wahren nub namentlich auch für unfer engered Vaterland er: 
rieplih zu wirken. E 
Mehrere Wähler des Bezirked Dettelbach. 
* Wenn man von verihiebenen Wahlbezirfen hört, daß 
eine Einigung berüglich ber Mahl eined Abgeorbneten zum Zoll 
iente erzielt iR, fo läßt ſich Gleiches nicht vom Wahlbe: 
äirke Kigingen jagen. Dort hat man fait in jedem Meinen Bes 
äirte einen anderen Candidaten aufgejtellt und die Namen Erä- 
mer, Ruland, Sattler, Meder, Ebel, Braunmart, Fiſcher und 
von ZuRhein und noch mande andere ſchwirren unbeftimmt 
durch bie Luft. Um nun eine volljtänbige Zeriplitterung ber 
Stimmen jowie die Nothwendigkeit einer zweiten Wahl zu ver: 
hüten, hat man an alle Wähler des Bezirkes Kitzngen Ginlab- 
* zu einer am Samſtag den 8. de. Nachmitiags 2 Uhr in 
Boldıh im Gafthanfe zur of — Wahlbeſprechung 
ergehen laſſen. Hoffen wir, daß dort ein günſtiges Rejultat 
erzielt wird! 





Nenueſtes. 


Nom, 5. Febr. 5000 Gewehre eines neuen Syſtems 
werben aus England ermartet. 
rid, 8. Be 
Metternich eine lange a Marquis be Moujtier ges 
bt habe. Sie glaubt, daß diterreihiiche Geſandte durch 





















Zagbnenigfeiten. 


Das k. Staatdminifterium des Innern bat unter bem 1. Febr. 
eine generatifirte Entſchließung erlaffen, melde eine umfaſſende 
Anftruttion nah bem gegenwärtigen Stande ber Gejeßgebung 


uud der politijchen BVerhältnifje über bie Behandlung und Bes 
fgeidung der Auswanderungsgeſuche enthält und alle andeın im 


diefer Richtung beſtehenden ie Anorbnungen aufbebt. 


Erledigt: eine proteftantiihe Sculftelle zu Schweinfurt ; 


Anmeldung bis längjtend Ende d. M. bei ber E Lotal-:Schuls 
Commiſſion bajelbit. 


Der diesjährige Lehrkurs für die Bader beginnt an 2. März 


im Juliusſpitale; diejenigen Badergebilfen, welche ſich berjelben I 
unterziehen wollen, haben fi 2 Tage zuvor bei dem Obermunb-, 
arzt des Juliusſpitals Hrn. Hofrath von Linhart zu melden, 


Deffentlihe Sigung des Stadtmagiftrates 
Würjburg vom A. Februar 1868. (ortfegung) 
Genehmigt wurden bie Rechnunzen ber Bıentano’ihen Eonver- 
titen-Stiftung (Vermoͤgen 1 
Stiftung (Bermögen 18800 fl.), der Blum'ſchen und Lichtenftein: 


ri 
F 

. 
Fb 
Br 


fl), der Seiſſer'ſchen Mefien- ie. 


hen Armenitiitung, ber Neumünfterer Almojenpflege und desgl. a! 


der Ehehaltenhauspflege, ber Burkardiner Schulitiftung (Ber: 
mögen 35800 fl.), der Dalberg'ſchen Mädchenſchulſtiftung und 
der Kirchgefiner'ihen Schulpreis:Stiftung. 
der magiſir Nevijion der Volkszählungs Verhandlungen betrug 
die hiefige Givilbenölferung vom 3. Dezbr. v. Ars. 33518 Per 
fonen, wovon 15019 dem männlichen und 18499 dem weiblichen 
Gejchleht, ferner 27720 der katholiichen, 4604 der rer 
und 1063 der ifraelitiihen angehörten, außerdem befanden ia 
unter obiger Summe der Givilbeoölferung 82 Reformirte, 


52 atholiſche, 2 Wiedertänfer und ein Deutſchkacholik. 


egen 1864 fell bie Bevölkerung, wenn die 1864 bier anweſen⸗ 
den Eifenbahnarbeiter nicht gerechnet werben, um 3000 Berfonen 
ugenommen, einichlieglih 8282 Perjonen vom Militärftande 
etrug hiernach die Gefammtbevölterung 41800 Perfonen. Zmei 
Geſuche um Unterftägung aus ber Brentano’ihen Stiftung mwurs 
den abgemiejen, weil die Gejuchiteller nicht hier heimathberechtigt 


br. Die „France“ theilt mit. daß Färftjlind, ein drittes wegen Unmürbigkeit ber Bewerberin. Aus ber ; 


Rod und Schuhalmofenpflege wurden 5 fl. Unterftübung bes 


willigt. Nieberichlagung uneinbringliher Schulitrafbeträge Die 
en Reihäfanzler Beuft beauftragt war, dem franzoöſiſchen Gar |bezügli eines j. g. Jnitituts für Stubirende 


evflogenen Er⸗ 


inet zu eröffnen, daß ber öjterreichifhen Regierung durch die hedungen werben bem Vertreier der Staatsanwaltſchafi zur zur 


: Haltung der Donaufürftentfümer Bedenklickeiten erwadien jeien.)Itänbigen Verfügung mitgetheilt. 


iffabon, 5. Gebe. Bei der Müdlehr des Königs und 
der Königin mit Gefolge von Villariciofa entjtand ein Volkstu⸗ 
mul. Die Hofedcorte und die Truppen machten von ihren 
—* Gebrauch, wodurch mehrere Verwundungen herbeigefuͤhrt 
wurden. 

N 5. Febr. Das offiziöfe „Journ. be 
St. Petersb.“ jagt in Betreff der Beziehungen zwiſchen Ruß: 
land und Preußen, daß die Kundgebungen der feinbfeligen aus: 
Länbijhen Prefle geri net feien, zwifchen beiden Staaten Mip: 
tranen zu jäen un — 8 heroorzurufen. Die Haltung der 
Moskauer Blätter gebe den Vorwand — dieſen boͤswilligen In⸗ 
finuationen. Doch werde bie Erkenntuiß Plap greifen, daß bie 
zuflifgen Journale nur ihre perjönlihen Anfihten ausbrüden. 
&8 müfje eneralig gegen bie von ber ausländiſchen Prefje aus: 
gebenden BVerbäckigungen ber freundfchaftlichen Sejiehungen Ruß 

aba zu Preußen proteflirt werben. Dieſelben hätten jahlreiche 
Kriien und Prüfungen im Unglüde, ſowie glüdliche Zeiten 
überlebt, was nur dazu beitragen könne, die Freundſchaft beider 
Staaten zu fräftigen. 

Stuttgart, 6. Febr. Zweite Kammer. Die heutige 
Debatte über dad Gontingentögejek u ſechs Stunden. Die 
Forberung der Regierung, welche jährlih 5800 Rekrulen ver 
langt, wird von den Demokraten und Ultramontanen befämpft. 
Der Kriegsminiſter begeihnet dagegen dieſe Forderung ald das 
unbebingte Minimum, meil bie Kriegsgefahr durchauch noch nicht 
bejeitigt ſei (Senfation.) Miniſter ven Barnbüler erflärt, bie 

(ge der Nihtannahme ber —— werde die Ver⸗ 
hlegterung‘ ber Truppen und der Verluſt ber würtembergiſchen 
Selbjtändigfeit im Falle eined Krieges fein. Die Regierungs: 
erigen; wirb mit 4 gegen 42 Stimmen angenommen. Der 
—— Würtembergs wird dadurch auf 14,246 ann 
normirt. 

Wien, 6. Febr. Wie die „Debatte“ erfährt, hat nach 
dem Vorgange Preußens auf Rußland —— die ſerbiſchen 
Nüftungen gerichteten Reclamationen Oeſt 
Frankreichs unterftüßt. 


chs, Englands und {vor Allem 


Bewilligt wurbe ein —* 
um u ar von u Niederſchla * eines uneinbring⸗ 
lichen Accisbetrages. Fuͤr bie ——— nwertiten · Stiftung 
find 500 fl. in einer 4',,0/,igen bayer. Obligation, für die Reus 
münfterer Ehehaltenhauspflege 200 fl. bei ber Näptiieen Schulden⸗ 
tilgungdfafie anzulegen. (Kortf. folgt.) 


* Künftigen Sonntag ben 9. Februar wird in ber Michaels- 


kirche das Feſt des heiligen Aquilin gefeiert. 

* Im Anzeigetgeil der Nr. 31 dieſes Blattes war ber erjte 
halbjährige Regent 1ftöhericht des bahier new gegründeten Witt« 
wen: und WaifenkafjerVereins der Deftentlihfeit unters 
breitet. Aus bemjelben kann aufd Neue ber Beweis geichö pft 
werben, daß jebes Merk, welches aus Liebe und Furſo e für 
die Familie und den Rächſten begonuen wird, ſtets einen Boden 
Ip in dem es murgeln unb gebeifen fann. Unb zu einem 
olhen Werte muß auch die Gründung obigen Vereind gezählt 
werben, ber ſich bie Aufgabe gefegt, den Hinterlaſſenen feiner 
Mitglieder (der Wittwe lebenslänglih, den Kindern bis nad 
zurüdgelegtem 14 Lebensjahre) eine monatliche en 
angebeihen zu “x In fo gebrädter und ſorgenſchwerer Zeit 
wie bie jegige, it es nur vertrauenermedend. wahrzunehmen, 
wenn Vereine ſich bilden, melde fich die gegenieitige — 
Liebe als Ziel nehmen und deshalb jei der jung aufitrebende 
Verein ber Gunft und dem Vertrauen ber Einwohnerſchaft Würz- 
burgs aus warmen Herzen empfohlen, zumal deſſen Leitung in 
8* gelegt iſt, mie dieſelbe kaun beſſer gewünſcht — 

rfte. 
(Würzburger Stadttheater.) Am Montag ben 3. 
d. M kam auf unferer Bühne „die Schule der Verliebten“, ein 
fünfaftiges Qurtfpiel nad) einer fremden Idee bearbeitet von 6. 
Blum zur Aufführung. Die Free ift originell, bie Charaktere 
find treffend gezeichnet, das Stüd, welches jedoh durchaus nicht 
frei von Unwabrigeinfickeiten ift, bietet ziemlich viel Stoff zur 
Erregung ber Heiterkeit, bie Sprache bagegen iſt nicht immer 
die feinfte. Was das Spiel der Darftellenden betrifit, jo if 
u J. Hahn, welche die Rolle der „Ruftifa“ ver- 
trefflich fpielte und Herr Direftor Hahn, melder den auf bem 


dem Ergebniß A“ 
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Lande erzögenen, ben felnen Sitten und bem Stabtleben . 
den „Zobit von Ritterfporn“ fehr gut barftellte, erw 

err 
I ifm ftand Frau Eojjary als „Hortenfia von Eternau“ 
würdig zur Eeite. Fräul. Bernau, welcher bie unbebeutenbe 
Rolle ber „Mathildis” zugetheilt war, hat diefelbe mit richtigen 
Verftändnig und der ihr eigenthũmlichen Anmuth gefvielt — bei 
gutem Spiele fann man auch eine Heine, unbedeutende Rolle 
gefällig machen. Das Stüd ijt im Ganzen recht gut zujammen: 

egangen. — Vorgeftern ſahen wir ein vieraktiges Cuftfpiel von 
enedir „das Gefaͤngniß“. Es ift unftreitig eineß ber reizenb: 


ften und beiten Luſtſpiele dieſes unermũdlichen Dramaturgen 
und wurde recht qut und zur allgemeinen Befriebigung barge- 
ftellt, Herr Diretor Hahn war ald „Dr. Hagen“ vorzüglich, 
ihm ftand würbig zur Seite Fräul, Bernau ald „Mathilde”. 
err Julius gefiel und als „Baron Wallbed“ befier als jonft, 
menigjtend mar fein Epiel lebendiger. Fraͤul. Schreiber da 
gegen hat es jehr an ur Betonung der Worte fehlen Lafien 
4 bat überhaupt noch jchr wenig Bühnenreutine, je daß wir 
uns nur darüber wundern müflen, daß men ihr bie nicht um- 
bedeutende Rolle der „Hermine“ zugetbeilt hat. Das barauf 
folgende Genrebild „Kurmärfer und Picarbe* fand durch bas 
wortrefflihe Spiel der Fraͤul. von Etahlberg und bed Herrn 
Simon eine jehr —— e —— Frin. von Stahlberg 
wurde wiederholt applaudirt und am Schluſſe gerufen. 
Münden, 6. Febr. Heute iſt folgendes Bulletin erſchie⸗ 
nen: Die Königin Mutter hat vier Stunden ruhig geſchlafen; 
808 Fieber und bie Schmerzen im Gelenke haben nadgelafjen. 
Mainz, 5. Febr. Sn der Nacht won Freitag auf Sams: 
tag ift die Taunusbahn wieber auf eine taffinirte NMeife beſtoh⸗ 
len worben. Zwiſchen Hatteräheim und Flörsheim verſchwan⸗ 
den von bem nad) Mitternacht dort pafjirenden Güterzug ſechs 
Säde Walzen, ohne daß das Zugperjonal dieſes gewahr wurde 
Die usbrüde des Veſuds nehmen an Stärke zu, 3 Stöße 
und Erbbebin find verjpürt worben. 


Baperifcher Landtag. 


Münden, b. Febr. Die nächſte Sigung ber Kammer ber 
Reihsräthe iſt auf fommenden Samjtag anberaumt, bie Tages: 
sronung noch nicht bekannt. Wahrſcheinlich aber merben bie, 
heute vom 1. und 
Berathung kommen, nämlich 
Berpältnile 
und Genojien — einiger Beſtimmungen des Straf⸗ 
und der Vertrag zwiſchen Bayern und dem Gro 





der Gejekentwurf, die Ehehafts- 


reogthum Sadjen: Weimar, e. der großherzoglichen Enflave 
ftheim. Mit Ausnahme bed Art. 6 bed Geſetzentwurfs über 
die Ehehaftäverhältnifie, welcher Artikel von ber u ti ban- 
delt, und worin der Referent Frhr. v. Frantenftein die Worte 
und wenn bie Gegenleiftung Getreibe ift, nad dem Durchſchnitt 
des Normalpreifes der legten 10 yo einzufchalten beantragt, 
ift von ben Referenten über bie 3 genannten Gegenftände Zu— 
ung zu ſaͤmmtlichen Beihlüffen der Kammer der Abgeorb- 
neten beantragt.) 

Münden, 6. Febr. Die prinzipielle Differenz zwiſchen 
der Regierung und dem Ausſchuß wurde in der Sitzung des 
letzteren nicht ausgeglichen. Der Ausihuß hat unter Proteit bes 

iniſters mehrere Kompetenze in ben Gejek-Entwurf eingeftellt, 
welde vom Prinzip der Staatäregierung abmeidhen. 


Wiesbaden, 3. Febr. Bei der heute beendigten Ziehung 
der Nafjauer 25 fl.Looſe find men Nummern bie bei: 
Nr. 5872 15,000 A, 


eſetzten Prämien a: Nr. 19308 
fl, Nr. 62680 400 fl, Nr. 69146 200 fi, Nr. 716,9 
4100 fl, Nr. 3200, 17032, 3500, 35282, 40656, 43754, 45955, 


"60988, 68851, 73053, 76747, 99257 unb 100610 je 55 fl. 


—— . Frankfurt, 6. Febr. Die Böͤrſe 
mar fehr till und bie Notirungen auf Miener Notirungen und 
bie verfhiebenen politiſchen Depeichen etwas matter. — Abends 
6 Ubr. m ber tffektenjocietät wurden Oefterr. Erebitaftien 

186/ . — ber. u. ©, 1860er Looſe TON/,—3/, bezʒ., 
Ereuerfieie Metaliqued — bez. u. G. Staatsbahn Ab ber. 





u. G. Amerifaner Bonds per compt. 75,3, bei. u. G. 
43 mebio 75'/,, bes. u. G, National — ber, Wiener 
—— bez, FFranzeFofepg-Altien —— bez. Geſchaͤftslos. 


Berantwortliger Rebafteur: Fr. Brand. 


2. Ausſchuſſe verhandelten Gegenftänte zur | 
betreffend der Antrag ber Abgeordneten Stenglein, 


¶Jeber Bayer ift wehrpflichtig, Stellvertrer 


u nen.|ter gibts nicht mehr!) Wer tann nun jeine Ginreihun 
Wiesner war ald „Zacharias von Ciebertüßn“ vorzüg=|bis zum 25. Jahre hinausſchieben; — von welchem ehe 


fönnen bei ber Ginreifung Landwirthe, Pächter, Fabrikanten 
Gewerbäleute, Bermalter, Deidäftsfüßrer — — 
blicklich in ihrem bisherigen Wirkungskreiſe unerfeglih find, 
Gebrauch machen; — mann ſind Gin», Aus» oder Rückwande⸗ 
ver militärpflichtig; wer ijt vom ber Wehrpflicht ganz aber 
theilmweije befreit: wer kann Sandmwehroffister 
werben; — wie lang bauert bie jährlihe Uebungszeit ber 
Keferviften und Landbmwehrmänner ; mann darf ein Mehrpflichtis 
ger ſich verehelichen; — mann kann freiwilliger em 
tritt in bie Amee jtattfinden, mit melden Begünftigungen 
und unter melden Borbebingungen; — worin bejtebt der Nach⸗ 
weiß über genoſſene höhere Bildung behufs Gintritt * 
Freiwilliger, und welcher Shulbeiud iſt Eltern für —* 

8 hab ie 


Sender in gewiſſen Fällen anzuempfehlen; — wa en 
un; 
e 


Gemeindebehörden nun mit ber Gonfcription au 

melde Vortheile können Wehrpflichtige und — der 
Altersllaſſe 1845 und 1846 gegenwärtig noch bean ſpru— 
chen; — dieſe und viele andere wichtige ei man in 
der Würzburger Volksausgäbe bes eheserfan 
fungsgejeges (Terlag von Stabel) mit Beigabe von vielen 
Anmerkungen beantwortet. Der Preis dieſes Buͤchleins iſt ſehr 
billig und beträgt 9 fr. In ähnlicher Weife und mit erflären- 
den Anmerkimgen iſt im berjelben beliebten Würzburger 
Gejegeö-Semmlung das neuefte Gewerbegefet, Preis 
6 fr. erſchienen. 


Zielfriitenderiteigerung. 

In der Berlaffenihaft bed Bauern Valentin gi von 

Walbbüttelbrunn verfteigere ih zufolge geriätlihen Auftrags 

hie — Strihfgillinge im Gefammtbetrage von 1135 Hi. 
Tr 


Donnerstag ben = ebruar 1868, 


in meinem Amtszimmer, mobei ich bemerke, daß bie 
——— in 4 Martiniſten 1868 mit 1871 zu zahlen und 
mit 40/, verzinslich find; bie Strihäbebingungen werde ih an 
der Strihätagfahrt ſelbſt befannt geben. 
Würzburg, ben 5. Februar 1868. £ 
Endreß, k. Notar. 


Bekanıtmachung. 


Im Auftrag des f. Bezirkagerichts Würzburg wird am 
Freitag den 20. März 

früb 10 Uhr 

in meiner Amtskanzlei dad Anweſen in ber Steuergemeinbe 

Würzburg, PL:Nr. 2108 und 21081, — 1 Tagwerk 19 Dez. 

Garten in ber Peunt mit 2 Gartenhäujern, Treibhaus Stall 

und Pumpbrunnen, auf 5500 fl. geihäht, unter den am Strichs- 


verkaufen. 
G. Nro. 3 


termine bekannt 
Würzburg, 


1357 Schuh⸗ und Stiefelrepara- 
turen werben bei Schuhmader 
Kerlein, eg ar Nr. 54 
ſchoͤn und gut werfertigt. 


1206 36) Ein Logis im 2. Stod 
von 2 Zimmern, Alkoven, Küche, 
Kammer und Keller iſt bis 1. 
Mat zu vermiethen. Näh. 3. 
Diftr. Nr. 191'7,. 


Ein Logid von 2 Zimmern 
und ein großes Arbeitszimmer 
find bis 1. Mai zu vermiethen 
im 3, Diftr, Nro. 211. 1363 


2 Aughäufer, 3 Kanarienhab: 
nen und 6 Meibchen finb zu 
Näh. im 4. Diftr. 

1375 


Ein gewandter junger Mann 
fuht Stelle ald Kellner ober 
Hausknecht. Näh. ind. Erp. 1361 


gegeben werdenden Bedingungen verfteigert. 
en 7. Kebruar 1868. 
Seuftert, !. Notar. 


2a 


Zu verfanfen: 


13% 26) Ein boppelter Laden: 
tiſch mit 12 Schublaben und 
ein noh wenig gebraudtes 
Sopha. Näheres im Laben. 
5. Biſtr. Nr. 1. 


Getraute: 
In der protejt. Kirche: 
Karl Theodor Dito Mani, 
Sattler dabier, aus Stanomig, 
mit Anna Margareta Griebel 
aus Stödad). 


Geitorbene 
vom 3. mit 5. Februar. 
Berg Feiſt Hirſch, Privatier, 
65 3. a. — Earl Friedrich Vol⸗ 
fert, £. quießcirter Appellations- 
iR: x a 
r 
J. 








anz Ditimann, Maurer, 6 
alt, 


h 


A 


Maſchinenfabril und Cijengicherei : 

Reſqin * & — Viehſalz 
Schweinfuri. ; 

a ang nehmend auf die unferen Maſchinen von allen Seiter [IN borzügnlider Dualität bilfigft bei 


enbe Arerte feblen wi ® 
sung won Btafinen beher und tolider Ein Georg Kreutzer, 
zn. N, billiyhen Preifen und vortpeilhaften Beding gegenüber ber Flefchbant, 


Für Deconpmen: 
——— ein» und zweiſpannig, ganz von Siſen « Bekanntmachung. 


m 
i inen, Gonftruttion, in 6 i i 
a FDecag ben 21. Febtuar 1868, Bormittage 


Mübenfchneidematchinen. Schrotmürlen, Malı 9 Uhr beginnend 
—— Rartoffeiquetichen, Hlachebredhme, | Werden in der ae | R : 
sen, ’ . rl ” Kid 
—ů ã en ee — Shen fgnite, geeignet zu Cfenbapnfmelen, Bau und 
r Branereibefiger: ' 
Esmplette 5 —— mit Dampf, 24 Tannenabiänitte, zu Bauholz verwendbar, 


I, ober Hannber ieh. — ur Ein ngöluftige unter ben Bemerken eim 
wtliise jur Brauerei aebörenden Maichine N Enge EBE Den —— 
—— — Küblichifte, Waljbarven, Senf —— — daß bie Bebingungen am Termine dekannt gegeben 
böden, Mefersoire, Maifhmufch z 


nen, aifcb: ; x 
pumpen, Mübr und Küblapparate je: oe nn Arnftein, ben 5. Februar 1868. 


zwedmäßigfier Somfiruttion. ota i s — ſt rat. 
2 aab, Buͤrgermeiſter. 
—— —————— Reichel, Stadiſchtbr. 

Dampfmefbmen ır j- er @röse, Sülfemafchinen alleı Ans ſchr b 

rt. roben un» bearbeiteten Eifenauß in allen Di: j ' ei en, 

menfionen hidiaft bereAnet, nach Feichneng or-r Modellen. Im Erelutions wege verſteigere ih 

Für Bauunternehmer und Bauherren: Tienstag den 3. März 1868 
®aulen, jimmied, und gußeiierne Geländer, Wal: | Natmittarw 2 Uhr 


ten, Treppen, Gitter, Balkontrager jehr geihmad: | auf dem Gemeinbeha ie enb 
vo Iſier Kerm, via greichnang ober Aode fen | Wlefenbroms — ne Med enge, 
le a ee Br Kanlnfopet. ‚Seftchenb {n Halbem Wohnhaufe, Halbem Gemeinberect, ben Ger 
ion, Gieperei, Spimmerei: und alle andeın Fa 0 Io" PL-Rr. 806, 1753, 3016 und ben Objeften PL:Nr. 


ujammengejchätt auf 950 fl., nad Maßgabe ber 
— * Eat Or Rage Bunte 9,00 8 Due 
4 BEER 3 \ gen Zahlung der ᷣſchillinge binnen en 
Fo auzöſiſche Rothweine: jnach eriheiltem Sujchlage und Iabe Stricäfiehhaber biezu mit bem 
Sanquedoc” ey e * * daß bie näheren Bedingungen am Termine bekann 
en. 
oe ze. ee ze ben 9; Wiefentheib, am 30. Januar 1868. 
z N { Nepbe 5 1 18 Er. 8 Nappenbach, k. Notar. 
” can Taujec ." 8 fr, u Gine ſehr ſchöne grogelA0) Fin Logis von 4 Zim” 
Burgunder PETE a — = Ken 4 Brauerei mit Dafchtnenbe: mern, Küche und jonftigen Be’ 
empfiehlt ". ” 4 trieb, vollftändigem Brau: und |quemligkeiten ift auf 1. Mat I- 
Anto Mi P —— — dazu ge⸗ J. zu vermiethen. Näheres 3. 
5645 20) nton Minoprio. |höriger Sn mühle mit 4 S8- Dir. Nr. U. 
. — — gen, teizenben &ärten mit Treib-] / ———— 
- n einer angenehmen Garnis 
Bekanutmachung. it m 0 anne fondftabt Thüringens IR ein Te 


ber Derlaffenfaft des Schneibmülters Joachim Rohe I ein beträchtliche: Kapital ver[Höned Tentabled Cafe Me: 
von Dass verjteigere ich * inslich ee han in Kanrant um ae 
eus az den 18. Februar 1868 [fort zu verfaufen. ori tön-| nffen Hafber, fofort zu verfaus 
Nachmittags 2 Uhr | — — pe gebraut —— —— uns 
auf dem Ratbhaufe zn Obernburg daB zur Maſſe gehörende Geſchaft a ner ter Ziffer L. W. beforgt bie 
Wohnhaus, ferner 26 Grundftüde und die am Ausfk bed ſatzes zu erfreuen. Offerten be⸗ Erp. d. Blis. 3 
Anti aahes in ben Main gelegene, im Beften Zujtande bes lie San unter AH 51356) Im 2. ©. Wr. 145 
e . i bie Erpeb. d. Bits. gelanslin ei ine8 Logis von ein 

In berjelben befinden fich zum Betriebe zwei große unb = ift ein Meines Logis 
eine —— ein Zimmer zuͤm Aufenthalt, 9* — ab mem _ Treten auf —— 


j nber Holzplag, Fahrweg und kann b f 
Materialien Act nur a Fand, ſondern me — 1000] 08 wirb verwietgen. 


1 veger der unmittelbaren N unse 
Nähe — eunigſt und ungehlubert —— Wirtbichaft ——— gr 2a 1352] Ein Meines Logis von 
3 Zimmern, Küche und fonftigen 


gungen können bei mir ei den, ‚Tuch und taun fogleidh bezogen 

— Obernburg,; sd. Fbruar 1868, dach: werden. — Grforberniffen iſt auf ben 1. 
Philipp Weifenfee, k. Notar. B f Mai zu vermiethen, 3. D. Nr. 
1346] Cine Parthie Ihon ger] Gin orbenilicen Toliben mie, DAANNMAHHNG. |272 Büttnersgaffe nädft der 
braudter Bretter und Lat⸗ſchen, welches das Bügeln erlernt 1104 3c) In Randersader Hs Stedftiene. 








ten wird zu kaufen gefucht.|bat, ſucht Beichäftigung bei einer Nr. 48 find 3000 arüne Korb: | Einvollitändiges Schmiede: 


Arien belicbe man in der Erx- Wäſcherin. Rüh. im 1. Diftr. meiden, fhöre und ftarke Waare, | Werkzeug if zu verfaufen. 
pebiion abzugeben. Nro. 371. 1358 Billig zu verkaufen, Rah. 7 ve Erp. Kor 


1 
| 
| 
| 





Danksagung. 
U bie liebevofe und, zahlreiche. — bei dem 
er niffe ihrer nun in Gott ruhendeir Gattin, 
Mütter, oder Schweſter und Schwägerin 

‘Frau Maria. Ernestina Amberg 
fagen Hiemit herzlichſten Dant 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
— Schweinfurt und, Partenſtein, den 4. Febr. 


. 


Geschäfts-Lokal-Veränderune. 


— ai zeigt feinen geehrten Kunden, Freun—⸗ 
den nnd Sönnern biemit an, baker unter dem Heutigen 
fein: biöher innegebabtes Gefhäfts-Tofal in der Semmels⸗ 
ftraße verlafen und jein eigenes Haus, der Fleiſchbank 
gegenüber Nr. 291, bezogen babe. 
Für das mir jeither geſchenkte Zutrauen herzlich 
dankend, bittet um fernered Wohlwollen 
odhadtungsvoll . 
Franı Woltber, Spenglermeijter, F 
der Fleiſchbank gegenübgr Nr. 291. < 


3a 
TAT ATLTEIZEAN IN UASREE DNS 


Frankfurter Brefsbefe. 


Hefe ift frei von allen Chemilalien und hält fich deß— 


Halb viel länger als die Wiener und Ansbacher Preßhefe. 
Alleinverfauf für Würzburg bei 


J. mM. Faulhaber 


am Echmaljmarkt, 


Zur gefälligen Beachtung. 


Meinen verehrten Runden biene zur Nachricht, daß ich die 
neue Art von Pusbürften Kr Schropper auf das Bil: 


Tigfte anfertige und_fietS vorrätbig halte. — 
Adam Moll, Büriienmager, 


1345 Marienkapclle am Markt. 


Die beliebten französischen Rothweine, als: 


Medoc per 5* à fl. 105. 
Chäteau neuf du pape dto. afl. 110. 
St. Julien dto. afl. 120, 


find zu dieſen Preijen ganz zollfrei durd Hrn. Anton Fiſcher, 
Spediteur In Wärzbing, zu beziehen, woſelbſt auch dic Proben 
verabreiht werben. 


S. Marr in Hanau. 


Da ich wegen anhaltenden auswärtigen 
Geihäften mein Arbeitsiofal, Plattnersgäaſſe 
Nr. 95 geihlofien, und fürderhin darauf 
—* jo bitte id ein gechttes Publi— 
fum Aufträge oder Beitellungen in meiner 
Wohnung Nr. 71 Ebradergaffen zu Hin 
tetlaſſen. 

M. Auarr, Bergolder. 


Petroleum & Solaröl 
zu wiederholt herabgeſetzten Vreiſen empfiehlt 


I. Warold, 


Karmelitengaſſe, vis-a-vis Lei 





6) 
















— — un, — — 


1304 a 


— — — — 


‚7. haus mit 3 großen Wohnungen | Thores zu verkaufen. 
Poliʒei. Fund Garten ijt unter billigen !oer Erp. d. Bl. 1 


Kölnische: Feuer: Versicherungs- 


Gesellschaft „Colonia.“ 


Grundkapital u. Rejerven: Acht Millionen 156,528 
Gulden. 
Berficherunaen in Kraft amı 31. Dezember 1866: 
fl. 1,17 7,585,957. xj 


Bur — von Verſicherungs-Anträgen gegen 


billige, ha rämien, jomwie zu jeber weiteren Auskunft find 
gerne bere 


Würzburg, den 6. Februar 1868. 
die Haupt-Agenturz 
Heinrich Anorfch, 
fowie bie Agenten der Geſellſchaft dabier: 

Kaminfehrermeiiter W. Lein. 

Maurermeilter B. Hofmann. 

Eommiflionär M. J. Walter, 

tgl. Aufihläger Georg Sauer. 


(Edelfingen.) 


Liegenſchafts-Verkauf. 


Aus der Gantmaſſe des Johann Georg Caſpar Hollenbach, 
Bierbrauers dahier, wird in Folge oberamisgerichtl. Auftrags, 
die vorhandene Liegenſchaft am 

Donnerstag den 20. Februar ds. rs. 
zum Öffentliben Verkaufe gebracht. Diejelbe beiteht in 
Nr. 15 = TT Rth. einem zweiſtöckigen Wohnhaus, von Holz 
erbaut; 
Mr. 15 A — 7,9 Rh. einer Scheuer mit gewölbten Keller und 
— 1,4 Rt5. Keller-Eingang; 
Nr. 15 B— 6,1 Rıb. einer einſtöckigen Stallung — 0,5 Rth. 





Schweinſtall; 
ungefähr ee Öten Theil an — 46,3 Rth. Hofraum in der oberen 
Gaſſe, 


Nr. 19 — 48RKth einer neuerbauten einſtöckigen Bierbrauerei mit 

Nr. 19 — 2,0 Rth Käüblſchiff und 

ungefähr dem dten Theil an — 45,8 Rth. Hofraum in der oberen 
Gaſſe; 

einer Trinkhalle und Kegelbahn auf Freipoſten mit Giebeldach 
hinter der Scheuer; 

Nr. 182 — 37,6 Rih Gemüſegarten hinter der Scheuer, worunter 
ein im Jabre 1867 nexerbauter gemölbter Lagerhbierkeller; 

Pr. 185 — +5 Rtb. Gemüjegarten vor dem Haus, Gejammt- 
Anſchlag 200 FL; 


Nr. 3442 — 5. M. 39,6 Rth. Acker im Mühlrain, Anſchlag 
300 flU.; 

Nr. 61872 — 31,8 Rth Weinberg in der Weinhalde, Anſchlag 
50 


Of. 

Die Kaufsliebhaber, Unbekannte mit Wermögenszeugnifien 
verjehen, werden nun eingeladen, ih an dem benannten Tage 
Morgens 9 Uhr auf dem Rathbauſe in Edelfingen einzufinden, 

Bemerft wird, daß Gebäulichkeiten und Güter in qutem Zu— 
ftande find, und dem Käufer diefed Anweſens Gelegenheit ge- 
boten ijt, am aleihen und darauffolgender Tage, ſich das erfor 
derlihe Wirtbichafts: Inventar an Gläjern, Tiſchen, Etüblen, 
Fagerbier» und anderen Aäfjern, zur Ausübung dev auf dem 
Haufe rubenden Brauereigerechtigkeit zu erwerben. 

Mergentheim, den 4 Februar 1568, 


Köni des Serichts-Notariat. 


Befanntmachung. 
In Folge Verfügung des k. Stadtgerichts Würzburg ver: 
fteigere ig am z 
Vontag den 10 % bruar 1868 
Wittaas 3", Ubr 
im 5 Difte. Nr. 17 ein vollftändiaed Bett gegen Baarzablung. 
Mirzburg, den 4 Februar 1868 
Grimm, k Notar. 


2a 


Fin geräumined neues Mohn [Bedingungen außerhalb eines 
Räh. im 
343 


* 





WBirthfchafts-Cröffuung. 


Einem verehrlichen Publikum die ergebenfte Anzeige, dap ic) 
am Sonntag den 9. Februar 1868 die irihigait” 


smolensk 

am neuen Bahnhofe mit i & 

Tanzmuſik, abwechſelnd mit Blechmuſik, 
bei freiein Ein eröffne. 

Dankend für das mir feither in fo großem Make geichenfte 
—— bitte dasſelbe auch auf mein neues Geſchäft übertragen 
u wollen. 
E Kür vorzüglies Bier aus bem vorm. Hofbrauhaus, qute 
reine Weine, warme und kalte Speifen, jomie Gaffee mit feinem 
Badwerd ift beftend Sorge getragen. 


Unter freundlider Einlabung 
Jacob Hammer, 
2a früher auf dem Hutten’ichen Felſenkeller. 
Kränzchen. 
Das bereild 5* Kränzden findet am weten 
&onutag den 9. d. M. Abends 6 Uhr im Lofale 
affee Weigand) ftatt, wozu die HH. Mitglieber freund: 


lift eingeladen werben. . 
Seller, Kaſſier. 


R Freitag den 7. Februar 1868 
im Cafe Schönbrunnen 


1. Concert der renuomirten Münchner ER 
von 
S. Sadelöperger & Garl Marftabt 
3 ” Ge A (5 Berjonen). 5 
Anfang ,,S Uhr 
Das Programm bejteht in ben neueflen Liedern, kom— 
ifhen Scenen und Singjpielen. 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. 


Megen plötzlich eingetretener Erkrankung kann ber geitern 
angekündigte Vereinsabend in der Hula der ar: 
ſchule heute nicht flattfinden. 

Dagegen wird berjelbe am Donnerstag den 18. Febr. 
abgehalten werben. 

Würzburg, den 7. Februar 1868. 

Die Direction des polytechnifchen Centralvereins 


Bekanntmachnng. 


Die Conſcription und Aushebung ber Ültersklaſſe 
1646 betreffend. 

Unter Bezug auf das im f. Kreisamtsblalte vom 6. I, M. 
Rr. 15 Seite 1134 enthaltene Reftript bes Tal. oberfien 
————— von Unterfranken und Aſchaffenburg, wornech 
die Öffentlihe Sitzung deſſelben zum Zwece der definitiven Be; 
BE der Conſcriptionsliſte des unterfertigten Stabtma- 
giſtrais am 

Dienstag den 11. laufenden Monats, 
Vormittags 10 Uhr im Conſcriptionsſaale des fal. Regierungs: 
ebäubes abachalten wird, madyen wir die Gonicribirten rubris 
Ahter Alterstlaſſe daranf aufmerkfam, daß bie Surüditellungen 
nah 6 4749 bed SHeer-Ergänzungsgeirhed vom 15. Auguft 
1828 bei Aushebung der Alteräflafje 1846 gemäk Art, 93 ib 
2 des neuen Wehrverfaſſungsgeſetzes bereitd ausgeſchloſſen find, 
fohin das hauptſächlichſſe Interefie, welches bie Vetheiligten bie: 
ber e. Erſcheinen in ber zur Berichtigung ber Pifte anberaum: 
ten gung des oberften Mefrutirungsrarhes hatten, binmegge: 
fallen, daß benfelben aber das perjönliche Erſcheinen bei I 
vorbezeichneten Sitzungstermin gleichwohl unbenommen ift. 

ürzbung, ben 5. Februar 1868. 

Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtẽkundige Bürgermeifter, 

Dr. $ürn. 





—— —— ————— 

Ein braves Maãbchen, das im JArbeiten unterzieht, ſucht eine 
Kleider und Putzmachen beman- [Stelle als Jungfer. Näb. in 
bert ift und ſich auch häußlichen'ver Erp. 1376 2a 


Bevölferun 


Im Wahlkreis Kigingen bat fich eud⸗ 
lich Die Land: und theilweife die Stadt: | 
definitiv Dabin geeinigt, | 





Hrn. Profefior Dr. Edel von Würz 
burg zum Abgeoroneten zu wählen. 

Einer, Namens Bieler. | 
—— — — — 


Petroleum u. Ligroine 
haben bei 


u hr 
Gras Walther, Spengler, |} 


ber Fleiſchbank gegenüber. 3a 


2a 2 Regenfäfjer find billig zu 
verkaufen, Au n 
— Lagerfaß, mindeſtens 100 


imer baltend, zu kaufen aefucht |% 


bei. Naſtvogel, Auguſtiner⸗ 
gaſſe. 


1351 Cine abgeſloffenes Logis |% 


von 3 Zimmern, 2 Kammern, 


Küche, Bodenkammer und Holz: | # 


lege, ſowie 1 * mit LZim⸗ 


mern, Alloven, 

mern, Holzlege find biä,1. Mai 
ten Zu erfragen im 

. Dift. Nr. 123 obere Johan⸗ 

nitergaffe. 2a 


1368 Am 5. D. in der Saal: 
aflen 


aͤchſt der De — ; 


ift eine freundliche he 
nng mit zwei geräumigen Sim: 
mern, einem Alkoven, Kͤche, einer 
großen Bobenfammer und fon: 
ſtigen Erforderniſſen, Ausſicht 
I den Main, zu vermiethen. 


1347 Zu vermiethen ein Logis 
von Jimmer, Küche, Bodentam- 
mer bis 1. Mai. Diftr. 4. 129 
obere Johannitergaſſe. 


Ein Zimmer mit Bett, aud) 
unmöblirt, iſt bei einer einzel; 
nen Frau an ein anflänbiges 
—— immer, am liebiten an 
ein Kochmãädchen, zu vermiethen. 
RäH.Neubaugafle Nr.109. 1369 

Ein Yogis von 2 Zimmern 
und Werkjtatt wird ſogleich zu 
miethen gefucht. Nah bei Hrn 
Höfer, Handihubfabrifant. 1372 

Sm 1. Dijtr. Nr. 135 find 
ein ſchoͤner Laden mit Raben;im: 
mer, mozu ein ganzer Seller ges 
geben werben kann, und Mohn: 
ungen mit Zubehör auf 1. Mai 
zu vermiethen. 1362 


Ein abgeſchloſſenes 


Mejanen:Zogis, be- 


— aus fünf heiz— 
aren Zimmern, Küche 
mit Waſſerleitung und 
ſonſtigen Bequemlichkei⸗ 
ten, wird bis 1. Mai 
miethfrei. Näheres bei 
Gy. Band, (alte Poſt), 
Nr. 145. (3c 
— Mehrere Stemfohlendfen find 


billig zu verkaufen im Eifen- 
hammer. (1371 














wird bafebit ein] 1 


üde, 2 Ram:|% b 








Ich Unterzeichneter erfläre 
heemit, daß ich ſchon über 
ein Jahr ben Kinderzwie 
J bad des Herrn Friedrich 
= Möhrich für meine Finder 
gebrauche und denfelben für 
ehr gut und nährenb finde, 
Darmftabt, 16. Yuli 1866, 

Mori Nathan. 

Dbiger Arrowroot⸗ 
Kinderzwiebad «ein 
volliänsiger Erſatz ber 
Kuttermi'h) wurde von 
rer berühmten Ge: 
urtsbelferin u. pro: 
h monirteu Doftorin 

Frau Brofchfor Dr. 
Heidenrelch cc. v. 
Sieboldin Darmftadt 
= fit vielen Jahren mit dem 
5 befien Erfolge angewar bt 
unb iſt zu baben in ty, 
J Pequeten A 10 fr, und in 
J ’/; Paqueten A 5 Er, in 
Würzburg bei 


IAnton Winoprio 
—ſ 2527 7 


Keftauration Endres. 


Heute 


gebarfene Fiſche. 
Jos. Warmuth. 


Ga) Aepfelwein, beſter 
Qualität, in jedem Quantum, 
jeboh nicht unter %,, Gimer, 
Proben aratiö, bei 

Ferdinand Neis 

H8.:Nr. 22 und 23 j 
in Aſchaffenburg. 


1370) Verloren murbe ge⸗ 
jtern Nadhwittag ein ſchwarzer 
Pelzkragen in ber Wein- 
gartenftrake ober bem Sanber- 
ererzierplag. Näh. in ber Grp. 


1578) Gründlider Violine 
und Guitarre: linterricht 
für Anfänger, die Stunde Fi 
12 fr., wird ertheilt. Näheres im 
Es bed Gädlermeifters 

ern Loſchge nächſt ber Kaferne. 


Ein Miühlanweien 


mit 2 Gängen und 34 Morgen 
feldern ift mit geringer An: 
zahlung zu verfaufen ober zu 
verpadhten. Näh. Erp (1367 2a 


2 polirte Kommode, polirte { 
Beitftatt, Ovaltifche, Nähtiſche, 
Toiletteipiegel :c., Sind wegen 
befchränften Raum billig zu ver- 
faufen. N. i. d. Ep. 13 





BE | VER 


Danksagung. 


Für die so ehrenvolle und tröstende Theilnahme bei der Leichenfeierlichkeit für 
' MU meine unvergessliche Frau 


Anna Maria Schäfer . 


sagt der Unterzeichnete allen Theilnehmern , 
Dechant-Pfarrer Wolff, sowie den hochw. Herren Geistlichen der Umgegend, 


innigsten Dank. 
Essfeld, den 6. Februar 1868. 





insbesondere unserem hochw. Herrn 
seinen 


4 F. Schäfer, 

* mit ‚Seinen Kindern. 
za = — 
55 ⸗ TEE he u Zar die je Rotbleibenden. Gott helfe er: 1 ft. 10 ir. 

D k in Dfipreußen wurden und | Gott fegne es. 30 fr. 

g an sazung, —— ——ã— 22 fl. Summa: A fl. 20 Er. 
= Für Die große Theilnahme, während ber breimöcent: kr. Keine preuß. Zollerpeifung. | /· — — — 
2 lichen —*2 Krankheit, ſowie bei der Beerdigung [1 il. 45 fr. M. E. G. G. fe aller reger 
* und dem Trauergottesdienſte meiner im Blüthenalier fo K J. 5.1 fl Gott mit Uns HL, Mathe! or er fe 1 Pr 

früß bahingejchiebenen, innigftgeliehten, unvergentihen Tochter Q| len. 1 fl. A. J. 30 fr. Won 8 us — — en 
ſpreche ich meinen tiefgefühlteften, herzlichſten Dank aus. — ** Botanik. 1 fl. v. K. 1 M.M% 
mo Die tiefbetrübte Mutter: 10 fl. LD. Gott ſegne e8. 3 fl. ur fl. ro . 5 
„ Magdalena a Bögel, Yandamtmanndwittwe_ Piandamtmanndmittre. B St. 3 fl. Bon einem Näbs 3. 2 fl. f. I 


richt, 


Baugewerkschule zu Holzminden a. Weser zu Holzminden a. Weser 


für Baubandwerker, Mühlen u. Mafchinenbauer ꝛc 

Beginn des Sommerunterrichts Anfangs Mai. Beginn bes 
Winterenterricts Anfangs November. Der Schüler erhält Unter: 
Unterrigtömatrrialien, Wohnung, Betoͤſtigung, Mäice, 
ärztliche Pflege, einen Schulrock und bie Zeitjchrift für Bauhand: 


J fl. Für bie armen Selen. 
36 fr. A. J. 30 fr. Ungenannt 
30 fr. Bon Geſchwiſter Es, 
Dun 1 er ber „Iesne es. 

#1 L. F. 


Gh es. Fr 8* J. K. 
24 Er. „ Angenannt 1fl. AS. 
1 f.4do fr. W. 30 fr. B. S. 


19,8 1 fl Es iſt Ehriftens 
pflicht Feinde zu lichen. 30 Er. 
Ungenannt 30 tr. Ungenannt2 fl. 
42 fr, Gebet gerne den armen 
Ben und Schmweitern. W. 

I fl. 45 fr. Ungenannt 1 fl. 
Bon 2 Wittwen 1 fl. Gott ſegne 
die deutſchen Brüder. W. Z.R. 















} 30 fr. Bon einem Nähmäbchen 
— werfer und zahlt biefür im Ganzen pro Semefter 68 Thlr. nn * —— — = ve 1f. M. F. in Nürnberg 3 fl. 
Anzahl der Schüler im Winter 1897 68 — 638 H. C. 1 fl. 10 fr. —— Ungenannt 15 Er, 
F Die Anmeldungen zur Aufnahme jind früßzeitig ihriftlih | it. Ungenann! fl. Summa: 199 fl. 16 ®r. 
einzureichen. 30 kr. O!' Gott erneue das en — den Schmieb Windeifen: 
Der ——— der Baugewerkſchule: der — Vermehrung ber Brode ie end Ten ee 
* GSGaarmann. 1359 1 a ben * arg at un If. Gott fegne «8, 
Im Namen Gottes. 1 fl. Um 

4: EB orrätbig in allen Buchhandlungen: genannt 1 fl. 45 fr. Hilf nach — — helfe ir 

(8. Das neue bayeriihe Geweroͤcgeſetz. ee PIE. G 30 tr. Guten ihm if 
—“ von beiden Kammern des Panbtaged. Preis 6 Fr. Iden hungernden Brüũdern 


Mit Regifter. 


Zu haben N 
FB Sulins Kellner's Buchhandlung 


in Mürzhurn und Neullont a. S 


Te nn 
&.  geifse Ditender Auſtern per Dutzend 
42 Kreuzer empfichlt 


J. I. Reich, 
Waſſerhelles Petroleum 


(Taſchenausgabe von Fleiſchmann in Münden.) 














eine Freud, iſt Ausjaat jür bie 
Ewigkeit. 30 fr. 
Summa: 16 fl. 7 fr. 


Von der verehrliden Erpe- 
bition ded Stadt: und Panb- 
boten in Würzburg für bie Noth- 
feidenden in Djt-Preußen Gul- 
ben zweihundert heute richtig 
empfangen zu haben, beicheinige 
biermit, 


Ungenannt 30 fr. Ungenannt 
30 fr. Ungenannt 30 Er. Unge- 
nannt 30 kr. Bon einem Dienit- 
boten 30 fr. V. Nr. 3. 30 fr. 
Der Herr gebe wieder den Frie— 
ben, bie Einheit des wahren Glau⸗ 
bens and der Liebe. 2 A. ME. 
Von einem Nähmädchen 36 fr. 
Gott ſegne es. 30 fr. Unge— 
nannt 15 fr. Von einem Dienſt⸗ 
boten 30 fr. Ungenannt 30 Er. 













empfiehlt zu Gott geb uns unfer tä Bazwien. Die. ⏑ TOUR, 
gliches 76 
x & herabgejegten es don, Ku tr. LE Go ne e 
‘ A. B w 
* un art, Cm: 277 fl. 42 Pr. 41: 77) Bor Ankauf bes mir in 
ML 3m Sterngaſſe. 


Er 1364 Eine fhöne Wohn: 


bernifien bis 1. Mai zu der: 


—— Nacht entwendeten 


Für die Magd Kathar. Koch: eificbeiches wird gewarnt. 


Transport: 5 fl. 6 fr. Schen| N 








1 u Stod, beſtehend aus ſmiethen; auch ift daſelbſt ein * ſeliger als nehmen. 30 kr. Andreas Hügel, 
* * nebft fonitiaen &rs [möblirtes Zimmer und ein mö⸗Gott helfe ihr. 1 fl. 10 fr. M. Fiſchermeiſter. 
ur. forbernifien, ijt bis 1. Mai zu |blirtes Mezanenzimmer —— S. 12 fr, Gott ſegne es. 24 tr 
4 — Näheres 2. Diftr.|zu vermietsen. 4 D. Nr. 271 Ungenaunt 20 fr. M. B. Gott | 1360) Ein Pelzkragen wurde 
Nr. 5 Münzgafie. fegne e8. 1 fl. ?O fr. Unge:fam een gefunben unb 
f nannt 30 fr, Wott Iegue ed. Ufl. ſkann gegen Erlag der Einrüd- 
1344] An eine anftändige] In einer ſchr frequenten ummea: 10 r 


Dame tjt ein ſchoͤnes geräumis 


fonniged Zimmer, Küche, u vermiethen, Näb. in 
Ge und allen Erior: dB. Blts, 1374 


Strafe ift ein Laden „ogleih 
b. Exp. 
4 2a 






Er. lungsgebühren in Empfang ges 

nommen werben bei —— 
deckermeiſter Morſchhauſer 
Unterbärrbad, 


Kür Hill und Seufert: Trans: 
port: 2 fl. Ungenannt 40 Er. 








J. B. Mahler. 
Aunft-, Schön- und Seidenfärberei 
| nebſt Druckerei 


5. Diſtr. 237, V a. Niederlage 
nächſt der Kanalmühle, urz bh ur & 9% im Rundg richtegehube, 
grreht ih bei heoorſtehendem Früjahrs Anfange zum Auffärben von Kleidern, Krägen, Man— 

en, Long Chales in Wolle, Seide, Baummolle und gemiſchten Stoffen. 

Gegenſtände von Wolle mie von Seide, werden ji zunädjt jomohl durch eine ſchöne und 
dauerhaſte Farbe, als aud duch beionders ſchöne Aopritur auszeihnn Kirchen Paramente, 
Möbeluberzüge von Sammt, wie au von Halbwollenftoffen, deren Farben durch Zeit und Luft 

itten haben, können ebenfalls auf's Schöne wieder aufgefärbt werden. Ferner können auch 

erenkleider in verſchiedenen Stoffen ſowohl in vertrenntem Zuſtande, als aud im Ginzen aufs 
Schönſte gefärbt und hergrrichtet werden. In meiner aufs Beſte eingerichteten Druckerei werben 
jederzeit die neueften und ſchönſten Muſter den verehrlihen Damen zur Anſicht vorgelegt. Lang— 
Häbrige Erfahrungen, die mir zur Seite ftehen, können dem mh mit Aufträgen beehrenden Bubli- 
kum die Berfiherung geben, ebenſo gut, wie ſchnell und billig bedient zu werden. Da vor meiner 
Seite weder Koften noch Fleiß bezüglich der mir zufoumenden Auittäae gefpart werden, fo glaube 
ih mid, der Hoffnung bingeben zu dürfen, daß jenes traum, welches ich jeit eimer Reihe von 
Jahren genofjen Habe, mir auch für die Folge zu Theil werden wird. 

Zahlreichen Aufträgen entgegenfehend, empfiehlt ſich ergebenit 


Joli. Bapt. Mahler. 











. i ; > } E20) Krüb, Mittag und 
2 ertau !: & Abends iſt Frifchgemoftene 


5 gute Milch und fehr qw 








— * 











Eine Metalldrudprefſe, noch ganz neu, zu ſehr billigem Preiſe. 992 W 8 ir: Mabım au baben im 
B. «3. Manz. M- ® Diſtr. H8. Nr. 249 in 
FRI — * * der Katharinengaſſe in ber 
DOLL, —2 7 A a FT Nähe ber Marientapelle. 
m 









Dankſagung. a 

Allen Denen, befoudersd meinen verehrten Mach: Ar a 
barn und Zr oda rohe welche mir bei bem geitern| „n" mirligenter Being 
in meinem Haufe ausgebrohenen Brande jo zahlreich zur Seite mei n 6 in dm = eunhfihen 
ftanden und ihn jo im Keime erftidten, ſage ih meinen herz Stadt Thürin en’s nn * 
liäften Dant. nehmem Heugenn fucht auf De: 
Tb. Brentner, Lohnkutſcher. ſen Wege eine Lebensgefährtin 

— — —ñ —ñ——— —* verträglichem —— ern 
ter von 24-34 Jahren mit 

Blumenkohl, Kopffalat, —— a teen * 
500—2000 m it 

in fhöner friiher Saare, vorzüglide Eervelat: * der verhaitniſſe unter 
würfte in allen Größen, Bülinge zum Braten — —  lherrion 
und Roheſſen, Briken, Sardinen und marinirte —— Brier Pe rg 


Häringe, billigt bei a een. d, EL unter elle 
Andreas Kirschten. |!" : 


10 Schäffel Kartoffeln und 
eine dr Rangeıfen werben 


Einfhuß- & Zettel-Baumwolle , |, arte Tech. "A 


Seit z⸗Geſud — — — 
Heirat): Geſuch. Fin großer noh neuer Vo⸗ 
elfafig mit mehreren Ab— 
theilungen, welche beliebig heraus⸗ 
genommen und wieder eingejeßt 
werben fönnen, ijt au verfaufen 
im 1. Dijtr. Nro. 51,1. 1350 





1354| Vom Sanderthor bis zum 

ürf we wurde ein Obrens 
ring (Perloque) verloren. Um 
Rüdgabe gegen Belohnung wird 
gebeten, Sa Er. 


1353] Eine vollftändige Land» 
webroffijierduniform und 
ein ganz neuer Weberzicher find 
gr zu verfaufen. 

Nän. i. d. Erp. 


. 








Zu vermiethen 


ausgezeichnet gut und billig, empfiehlt ———— FR. 1. Mei: > 

Abends rt: Aufammentunfti 127 x rx. 

Carl P hilipp Bauer, | sehane ———— vond Bit 
Domſtraße. 1342 Die Upoftel. Imern, Küche ıc. x. 





Drud:umb Verlag von Bonitassaner in Müridure. 


Würzburger 


% 


Stadt- 


und Zundbote. 
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Tagsneuigkeiten. 
Se. Maj. der König haben geruht, die am Appellations⸗ 
gerlöte von Unterfranken und Aſchaffenburg erlebigte Rathäſtelle 
em erften Staatsanwalt am Bezirfägerichte Neuſtadt a. S. Jo- 
hann Wilhelm Oppelt, zu —— zum erſten Sıaatdanmalt 
am Bezirkögerihte Neuftabt a. S. ben Beziulögerichtärath Ger: 
man v. db. forbten in Schweinfurt, dann atif deffen Stelle zum 
Ratbe am Da Schweinfurt, den zweiten. Stantdan: 
walt bajelbft, Burkard Collalowig, zu befördern, und zum zwei⸗ 
ten Staatsonmwalte am Pezirkögeridte Schweinfurt dem Aflchor 
bed Pezirkögeridhts Eichſtädt, Wilhelm Stetiner, zu ernennen. 
Generaldireftion der Nerkehrsanftalten macht bekannt, 
daß vom 1. Febr. an die bisher noch fnäpenbirt geweſenen Be- 
ftimmmimgen- ber Art, 11, 15, 16 und 17 des neuen Poſtvertrags 
nummehr auch auf den Briefpoftverkehr mit ben öſterreichiſchen 
Poftanftalten in der europätihen und ber aftatifchen Türkei, in 
den Tonanfürftentgümern ꝛc Anmendung zu finden haben. 

Für Sendungen von Wein und jonft gen Nahrungsmitteln, 
bann Befleidungdgegenitänden aller Art fiir bie Nothleidenden 
in O I mit koniglicher —— auf den baye⸗ 
riſchen Staatdeifenbahnen- die Tarfreiheit vorläufig auf die Dauer 
von zwei Monaten bemilligt worden. : 


Für nächte Woche find folgende reg Sigungen beim 
f. Berirkögericgte Würzburg anberaumt: am 10. Februar d. 8. 
Radmittagd 3 Uhr gegen nton Sebaftian Häfner von Mergent- 
Beim, wegen Diebitahld; am 11. ds. Mıs. Nachmittags 3 * 
gegen, Georg Adam Endreß, Aimnerg elle von Kleinrinberfelb, 
wegen roerlegung, dann die Berufung bes franz Kneucker, 
ledſgen Mepgergejellen von Brunnthal und ber Gäcilie Gros, 
Iebige — von Königheim, wegen Vorenthaltung fremder 
Eaden; am 13. c. Vormittags 9 Uhr bie Mägerifche Berufung 
in Sachen der Ghriftine Nömmelt, Fabritarbeitersftau don bier, 
egen Johanna Pandvogt, Giypsfiguriftenfrau von da, megen 
renänfung, dann die bed Lorenz Schalk und des Michael 
Gerhard von Kitzingen, wegen unbefugter ragen re 
um 9%, Uhr gegen Gertraub Mieneder, lebig von Arnitein, 
wegen Betrugs und Diebſtahls; Nahmittagd 3 Uhr gegen Eli: 
ſabetha Faſel, ledig von Zell, wegen Diebjtahld; um 31, Uhr 
egen Valentin Lauer von Thüngen, wegen Gemaltihätgfeit und 
die —— bed Heinrich Pfarr von Wiesthal, ve Bettel 18 
und Pandftreiheret; am 1. ;tebr. c. früh 9 Uhr bie Berufu. „ 
des Michael Ziegler von —— wegen Jagdfrevels; 
um 91, Uhr gem Abraham Schwab, Müllermeifter von Kitzin⸗ 
gen, wegen Gontravention gegen das Malzanfidhlags: Mandat 
und gegen Gar! Neubert, Sieglergefelle von Röttingen, megen 
Diebfabts; Nachmittags z lihr gan Eva Gutbrob, Foglöhners. 
frau von Beitögöchheim, wegen MWiberjegung. 


* Seit den legten Tagen wirb im Wahlkreiſe Würzburg 
von einer Partei im Geheimen für bie Wahl des k Negierungss 
Präjidenten Herrn Freiherrn von ZuRbein als Zollparlaments« 
Sand:baten agitirt. Wir wollen uns nicht darüber andip 
in mie ferne eine ſolche Wahl ala eim politiſch gerechtfers,, 
tigter Met. oder ald ein politiiher Mißgriff anzujehen 

we, Allein füglih wundern wir und, mie biefe Wahl bes 
trieben werben kann, nachdem Herr Freiherr von ZuMbein 
auf cine Aufrage die Erklärung abgegebın bat, daß er eine 
Wahl in's Sollparlament nicht anuehmen mwerbe, Warum bat 
man biefe Erklärung bis jegt nicht befannt gegeben? Wir gläu⸗ 
ben aud, daß —— welche dieſe Wahl betreiben, unſerm 
Hrn. Wegierungspräftdenten einen jehr ſchlechten Dienft erweiſen, 
da ein Mann von folder Stellung wohl nicht ohne und gegen 
feinen Willen in ben Wahlkampf u und der Gefahr 
einer Niederlage ausgeſetzt warden fann. Es mögen fi daher 
bie Veranitalter biejer Agitation und die Wähler wohl beftnnen, 
was fie ihım, 
$ Dffene Frage an den Herrn Gemeindenor: 
ſteher Sebaftian Englert von Mandersader: Wa- 
rum wirb bie Depeiche, in welder Herr rar. v. ZuſRhein bie Ans 
nahme einer Wahl zum Zollparlamınt ablehnt, nicht eig Hari ch 
Glaubt man, daß die Mähler Wünzburgs auf folder Sıufe 
olitifchen Bildung jteben, daß fie fich von Nanderdader aus an 
en Naſe herumziehen lafien ? Ein Mähler von ber Etabt. - 

In se mwurbe dur Vermittlung ber Ges 
meinbeverwaltung eine Sammlung für die Nothleibenben in Oſt ⸗ 
preußen veranftaltet, wobei ſich ber Betrag von 1%) fl. ergeben 
bat, gewiß ein fchöner Beweis von Nädjitenliebe! Möchten fi 
aud) andere Gemeinden veranlaßt finden, ein Gleiche zu thun 

* An die Wähler des Wahlbezirkes Schweinfurt! Unter 
ben befähigften Zollparlamentä-Ganbibaten für den Wahlbezirk 
Schweiniurt verbient gewiß Herr Ridarb von Swaine zu 
Schloß Thered genannt au werden. Derjelbe —* bet feinen 
reichen Erfahrungen als Landwirth und Inbuftrieller jene ges 
diegene vollömwirthicaftlihe Bildung und jene‘ Charalterfeſtigkeit, 
die ihm das volle Vertrauen feiner Mübürger zu biefem Mandai 
zuführt. Das bereitö kundgegebene tom deſſelben ftimmt 
mit beffen Denk: und Handlungsmeije vollfommen überein und 
dürfte ſonach die Wahl eines ſolchen Fachmannes, in in 

F Geſchaften täglich circa 800 Arbeiter Beſchäftigung 

en, gewiß als eine alückliche bezeichnet werben. Haßfurt, 6. 
Februar 1868. Mehrere Waͤhler bed Wahlbezi tes Schweinfurt. 
Folgen eine Anzahl von Unterfriften aus — Horhauſen, 
Sberiheres, Sallershauſen, Wagenhauſen und Wonfurt.) 

Münden, 7. Febr. Heutiges Bulletin über dad De 
den ber Königin-Mutter: Die Patientin hat an fünf —— 


a — Fieber und Schmerzen halten den geſtrigen 


Münden, b. Februar. (Schweinfurt-⸗Meininger 
Eiſ Ar A In legtverfloffener Woche fanden Hier zwiſchen 
Bevollmächtigten der Löni lid bayeriihen und der herzoglich 
fahjen-meiningen’ihen ifenbahnverbindung von Schmeinfurt 
* Meiningen, und insbeſondere behufs der Sicherſtellung des 
Anſchluſſes der beiderjeitigen Bahnſtrecken ſtatt. Dieſe Verhand 
kungen kasen zunächſt dahin geführt, die gegenſeitigen Leiſtungen 
be das Zuſtandekommen frag chen Unternehmens klar zu jtel- 
en; über bie Haupiſchwierigkeit der Ausführung des Bahnbaues 
auf meiningen’schem Gebiete iſt man jedoch zur Zeit noch nicht 
weggekommen, ba bie herzogliche Regierung nit in ber Page 
iſt, die auf ihr Gebiet fallende Bahntrede in eigener Regie ber: 
uftellen, und unter ben —— beſtehenden Verhaͤltniſſen 
be Geldmarktes aud ein geeigneter Unternehmer ſchwer zu er- 
mitteln iſt. Die erwähnte Perhandlung wurde daher vorerjt aus— 
gefegt, fol jevod wieder aufgenommen werden, jobald ein Un: 
ternehmer aefunden it, der unter annehmbaren Bedingungen, 
die zum Bahnbau eriorbeiligen Geldmittel parat ftellt. Wei 
Bellerung bes allgemeinen Geldmarktes läht ji ber Eintritt 
dieſes Falles um jo früher erwarten, ald von Seite der beiden 
Regierungen im Intereſſe bed Unternehmens nicht unerhebliche 
Konzeiftonen in Ausfiht genommen find. (Süd. Pr.) 

Münden, 6, Febr. Wie kürzlich durch den Erzbiſchof 
son Münden Freiiing, jo ift jest auch durch den Biſchof von 
Paſſau Sr. Maj. dem König eine Adreſſe wegen Erhaltung der 


weltlihen Macht des Papjtes eingereicht worden Beide Abref- 
5 ujammen zählen, wie wir hören, ungefähr 110,010 Unter: 
2* (Sũdd. Pr.) 


iſt die Nachricht Hier ein: 
— l. von Bayern er: 
gen das Bett nicht verlaffen 
Anzeigen einer Waſſerſucht 
(N. E.) : 


Münden, 6. Febr. Aus Risza 
m. daß Se. Majeftät Köni N 
net ift und ſchon feit einigen La 
barf. Es follen fi, jo heißt es, 
gejeigt haben, 
menden, 6 Fehr. Der Kalfer von Drfterrei bat ben 
beiden bayeriihen Kommiffären in der Angelegenheit der Män— 
chen Braunauer Bahn Orbendauszeichnungen verliehen, und nat 
dem Minijterialrath v. Suttner den Orden ber eifernen Pi 
2. Ki. und dem Minifterialafjefjor R. Gombert das Ritterkreuz 
des Leopoldordens. 


Karlsruhe, 5. Febr. Heute Nachmittags halb 4 Uhr 
fand das Leichenbegängniß des in der Nacht vom 3. auf den 
4 d. Mis. verjtoıbenen Minifterpräiidenten, Staatsminiſters 
Mathg mit großer sfeierlichkeit ftatt. Der Großherzog folgıe 
mit jeinem Bruder, dem Prinzen Karl, zu Fuße bem+ Reichen: 
wagen vom Trauerhaufe durch die Straßen der Start, in denen 
alle Nerkaufsläven geſchloſſen waren, zum Friedhof. An fie 
—— fich das diplomanſche Corps die Minijter, die Mitglieder 
eider Kammern des Landtags, das Dffizierforps, die Beamten 
fümmtliher Staatsjtellen, der ‘wemeinderath ins geſammt, Depu: 
tarionen zahlreiher Städte des Lınded, der Univerjität Heidel- 
berg u ſ. mw. und eine große Menge biefiger Einwohner an 
Die Trauer über den Verluft des jo unerwartet Dabingejchie: 
beren, ber das 63. Lebensjahr nicht erreicht hatte, war auf aller 
Angeſicht zu leſen. 

Darmſtadt, T. Febr. Vorbehaltlich ſtändiſcher Genehmi⸗ 
gung erhielt bad Bankyaus v Erlanger und Söhne und bie 
von ihm gebübete Aktiengeſellſchaft die landesgerrliche Conceſſion 
u Bau und Betriebe ber Eiſenbahnen Gießen:Fulda und 

ießen⸗Gelnhauſen. 


Ausland. 


Oeſterreich. Wien, 6. Februar, In der Sitzung des 
Budgetausſchuſſes vertheidigt Baron Beuſt, aus Anlaß ber De: 
batte über bie Gefandtenpojten, die Nufrestyaltung der Gefandt: 
ſchaften in Württemberg und Sachſen Deſterreich jühre jtreng 
und ehrlich die Bejtimmungen des Prager Friedens aus. Wenn 
es auch weit enıfernt fei, die Entwidlung der deutſchen Ange: 
legenheit ränkefüchtig beeinfluflen zu wollen, jo müfje es dennoch 
ein Jutereſſe an den Vorgängen in Deutihland nehmen. Es 
E daher nothmwenbig, daß Dejterreih in ben genannten Staaten 
3— Geſan te vertrelen ſei. 


men, damit der Schein einer Demonſtration gegen Rom, megen|eritere viel einfacher, und es wird ſchon dafür geſorgt, daß in | 


der ſchwebeuden Eoncorbatöverhandlungen, vermieden werde. 


talien. Florenz 35 Ein amerikanijches Ge⸗ 
ſchwader unter dem Befehl bes Abmirals Farragut ift in Genua 
eingetroffen. 

Rom, 7. Febr. General Dumont ift angefommen-und hat 
den Oberbefehl über die franzdjlihen Truppen übernommen. m 
Velletri und Frofinone taucht dos Brigantaggio mwieber auf, 





Nachſchrift. & 


7 
Se. Maj. der König hat bad vom F. Kriegäminiftertum im “ « 
Vorlage gebrahte Muiter eined neuen Infanterie Helmes geneh⸗ Ei 
miget. Dasfelbe wird fomit nah Maßaabe ber vorhandenen ” r 
Mittel allmählig bei den Truppen zur Ginführung kommen Der 
neue Helm hat eine jehr gefällige Form. Die uppenbänder 
iino binwrggefallen und dur ein Sturmband von Yeder erfegt, 
der Schirm Hat eine Deeilingeisfaffun wie bei ber Kavallerie, 
Die Raupe i beibehalten. Sein Gewicht beträgt nur 28 Loth, ou 
während ber bermalige Infanterie-Helm 1 Pfd. 2126 Roth 
wiegt. Die Grundform bes Helmkaſtens wird auch bei der leich⸗ 4 
ten Kavallerie und Artillerie eingefügrt werben. (Sübb. Pr.) 2 
r 


Bei der Neu und Umgeſtaltung unferer Armee wird auch 
ber Verpflegs⸗ und Bekleidungsmodus eine Aenderung erfahren, 7* 
wenn auch die jetine Art und Wife, in der bie nufgeft * 
vom erſten Unteroffiziere abmärtd verpflegt und bekleidet wird, 8; 
für bie biäherigen Berhältniffe fehr gut, ja ausgezeichnet war, * 
jo kann dieſelbe boch für die 3 mo für bie Reierve und 
Landwehr die nöthigen Belleidungsaenenitände ſtets vollitänbi 
vorhanden fein müſſen, nicht mehr beibehalten werben, und fo 
un:er anderem Waffenrod und Beinkleid, wie bis jet der Man- 
tel außer dem Ratenfoiteme geliefert werten und nur mehr Leib: —! 
waͤſche, Stieiel ꝛc. darin verbleiben, wodurch dann aud bie Ra- F7 
ten eine Aenderung erleiden. (Ausb. Abdjtg.) m} 

Sicherem Vernehmen zufolge ift Major Grundherr zum 8! 
Landwehr-GEommandanten des Landwehrbezirks Schweinfurt ers _ 
nannt. (Schwf. Tgbl.) 

Herr Lokalkaplan Joh Geor Sarg zu Saline Kifiingen ! 
wurde mit Berwaltung ber Pfarrei Proffelsheim, — Herr Biarr- a 
oifar Chrijtouh Ullrich zu Eßleben mit Verwaltung der Pfarrei 7 
Zeuzleben betraut, — Herr Eooperator Adam Rrapı zu Proſſels⸗ 
beim in gleicher Eigenſchaft nad) Havpertshauſen, — Herr Pfarr⸗ 
vıkar Franz Fuchs in Laufach ald Kaplan nah Steinfeld ange⸗ 
mwiejen. (Dide:D.) m 

Deffentliche Sisung des Stadtmagifirates a 
Würzburg vom A. Februar 1868. (Schlur..) Bütt- ° 
had athãus Stauß erhielt eine Licenz zum Fert'gen von & 
Bürjten aus Moos und Wurzeln und zum Borjtenhandıl. Re = 
ina Greb von Ebrach erhielt eıne Licen; zur Kein und Zucker⸗ 
äderei. Theodor Vanino von hier erhielt eine Licenz zum 
Vhstographiren Badergeielle Yhann Kagenberger von Ober⸗ 
elsbach erhielt eine Muillicenz für den Bezirk der hieiigen Stabt 
und Markung. sFolıenve Gemwerböverzichte follen den Steuer: 
behörden mitgetheilt werben, ald der des 7 any Trübsweiter auf 
feine Riemer:Goncefiton, der der Margarcıha Enb'es auf ka 
Kärnerei, die —— des Martin Seofried auf x ne 
Raffeefhente und d.3al. die des Mathäus Stauß auf jeine 
— 28 und Büttner: Eoncrfiion. Aloys Marold erhielt 
die Inſaſſen⸗ Annahme als —— ſeines Vaters des 
Spenglermeiners Anton Marold. Joſ. Georg Emerich, Ober» 
feldhuer dahler erhielt die Inſaſſenannahme und die Verehes 
lihungsErlaubnig mit Margareta Endred von Ehdnbrunn; 
desgl. Petr Vogi von bier bie Bürger-Annahme ald Delonom 
und bie Be ehelihungs Erlaubniß mit Marg. Göbel von Wülferd- 
bauen Zwei Gefuhe um Bewilligung zur Aufitellung von 
Lerkaufäftänden werben abgemiejen; beögl. zwei Geſuche um 
Inſaſſen⸗ Annahme. 

Das — —— des Lohnkutſchers Behringer wurde gene» 
migt. Michael Wenzel von Nievernderg wurde ald Poll; 
Soldat angenommen. 

Ueber die Art und Weiſe, mie am Montage zu * if, 
glauben wir zur näheren Verſtaͤndigung Folgendes mittbeilen 
zu follen: Jeder Wahlberechtigte kann nur in bem Bezirke bed 
Wahl’reijed wählen, mo er in ıte Mahlbezirkslijte eingetragen 
it. Die Wahl geſchieht durh Stimmzettel, welde auf weilem 


3: 
2 


Was die oͤſterreichiſche Botſchaft Papier den Namen des Wahlcandidaten enthalten müſſen. Die . 
om beträfe, jo empfiehlt Beuit, feine Aenderung vorzuneh [fer Name kann gebrudt oder gefchrieben fein. Natärlich ijt dad | 


den einzelnen Wahikreifen und Bezirken ſolche mit bem Ramen | 


des MWahlcanbibaten Bebrudte 
banben find. Unter einem Um dem gebrudtiem ober 
eſchrlehenen Namen bed Ganbibaten bie Unterjcrift des Mähs 
{ers beigefügt werben. . Ein jeder Wahlzettel mit einer ſolchen 
Unterihri t ft anz und gar ungültig. Die Wahl foll nämlich 
nicht blos eine birecte, d. 4, ohme Mahlmänner, ſondern auch 
eine geheime jein. Weber der Wahlvorftand noch die Beifiker 


follen erfahren können, wie ber —— — hat Deßhalb 


muß auch der Wahlzettel, nachdem der an ben Wohlliſch 
tene Wähler jeinen Namen und Stand geſagt hat (dam 
Mahlcommilfion ſehen kann, ob er als 


[bi 


\ gliede des Wahlansfhuffes ü 
die Stimmzettel alle erft dann, wenn bie ganze 
über ift. 

I Wie bereitß befannt, 


ablzeit vor: 


Linfen u. f. w. für bie nothleidenden Oftpreufien gebeten. 
freuen und conftatiren zu fönnen, daß gerade diejenigen land— 
wirthſchaftlichen Bezirkövereine, die im unbeilvollen Kriegejahre 
am haͤrteſten heimgejucht wurben, audy bie erſten waren, die bem 
Aufrufe folgten; 0 hat der Bezirksverein Brüdenau bereitd an 
baarem &e ft. 20. 541, ir 
in Aus ſicht gejtelt. Die Gemeinde Uettingen, zum landwirth— 
—— ezinlövereine Marktheidenfeld gehörig, hat, einge: 
£. ber raſchen Bill bie ihr in jenen traurigen Zeiten gemors 
den ift, eine ganıe Wagenlabung von Getreide, Erbien, Linſen 
und gebörrtem Obfte unb auferbem noch fl. 19 6 kr. an baa— 
rem Gelbe eliefert. ie biefeß rag Beifpiel aud bie 
übrigen Bezirfövereine aneifern, für die hungernden beutichen 
Brüder Sammlungen zu veranftalten 
ng ragt Nachdem ein Eomitö einen Aufruf am ſchwar— 
en Breite hatte ergeben laſſen, kam geitern Abend in einem 
Hörfeale ber Univerfität zur anberaumten PVerfammlung der 
aiholiihen Studenten eine Anzahl von ungefähr hundert Stw 
bierenden zufammen. Der burh Alfiamation zum Präfibenten 
+ ermählte stud. jur. Contzen eröffnete die Verſammlung, um den 
Zweck derjelben befannt zu maden. Es folgten mehrere glän- 
ende Neben. Während einer berfelben aber wurden jtörende 
timmen laut, jo daß ber Präüdent veranlaßt murbe, auf die 
Einladung von Glichgefinnten‘ Y 


14 d hinzuweiſen worauf ſich etwa 
entfernten. m übrigen verlief die Verſammlung in einer 
dem hoben Zwede angemefjenen Ruhe und trennte fi mit einem 


' Hod auf dem Papſt. Am Abende erfolgte eine Iujtige Kneipe 
' & —8* ea tig De 


(Stabt:Theater.) Sonntag den 9. Februar wirb und 
—— er Kunſtgenuß zu Theil werden durch das einmalige 
Gaſtſpiel des Herrn Nachbauer als Stradella in Flotows gleich⸗ 
namiger Oper. Unſer beliebte Gaft hat dieſe Bee, nnjeres 
Willens, ie nie bier gejurgen und wird unfer —— 
Publifum nad eignem Anhören urtheilen, ob der ig! e 
Mindner Publitums gerecht ift, indem es den Etradella E 
bauer's über ben von dem berühmten Machtel jtellt. 
er Zeilen war in Münden Zeuge wie bie —— Meiſter⸗ 
leiſtung Nachbauer's von bem entzädten Publikum aufgenommen 
be — mie leicht und doch zu Herzen bringend murbe bat 
Lied von Salvator Rofa gefungen und ftürmilger Da capo- 
Ruf war ber Lohn — und im leiten At bie Hymne! „nur 
Ander war im Stande bad Publifum jo aufzuregeu“ fagte mein 
Nahbar im Parquet, und es war wirklich eine erſchuͤtternde 
Wirkung dei Gelanges; breimaliger Hervorruf lohnte unjern 
Liebling für feine Meifterleiftung. Unfer kunftfinniges Publitum 
wird einen genußreichen Abend in Etrabella erhalten, ba bie 
übrige Bejegung der Oper nur ein gutes Gange erwarten läßt. 


—8 — 6. Febr. Vorgeſtern den 4. d. Mis. Mittag 
türgte achdecker Schäfer von Reiterswieſen gelegentlich 
er —— 

herunter und 
aufgab. Derſel 


eines eigenen Wohnhausdachts von demſelben 
aͤdigte ſich derart, daß er heute feinen Geift 
binterläkt eine Frau 5 unmünbige Rinder. 





(Biltualienmarkt) Butter galt Heute 24 Mr, Schmalz 
32 fr. BE Pfund, Eier 7—8 Stüd um 12 fr., die Mepe Kar: 
toffeln 23 fr, 


BET No. „u 











































Ziel in ange Menge vor-]. 


ablberedhtigter in ber 
Wahlliſte ſieht), ben —— zuſammengefaltet einem Mit⸗ 

geben, der denſelben uneröffnet 
n ein Gefäß zu den übrigen Wahlzetteln legt. Eröffnet werden 


bat auch daB Tanbwirthfhaftfiche 
Kreis-Eomits einen Aufruf am feine Bezirksvereine erlaflen und 
für mildthätige Gaben in der Geftalt von Getreide, Erbien, 

ir 


. eingefandt und meitere Gaben 


Auf unferem 
45 fr. bis 8 fi. 


enbericht. 
wegs flau. 
matter, 41 


—— 
bez. — 


Deſterr. Erebitaltien 
bez. u. G. Steuer 


u. Br. 
Franz⸗ Joſeph⸗Aktien —— 


New⸗York, 3. Februar. 


von Southampton abgegangen 
wohlbehalten bier angelommen. 


in Würzburg. 
(Telegramm. ) 


ten in New-York an. 


Ein Laden, 


für ein Kleiderlager 
geeignet, ift in febr 


guter Lage A}: ver: 
ietben. äberes 
2. Dhhr. Er (2a 








— — 

Ein braves Mädchen, dad im 
Kleider: und Putzmachen bewan- 
dert ift und aud häuslichen 


Arbeiten unterzieht, ſucht eine 
Stelle ald Jungfer. = in 
ber Erp. 1376 26 





1224) Ein möblirted Zimmer 
ift an einen foliben Herrn jo: 
glei zu vermiethen. Näheres 
im Hinterhaus des Sädlermeifter 
Loſchge nädft ber Kajerne. 


2b Fred Ein Meines bahnen 
3 Zimme unb jonjtigen 
Griorberniffen m auf ben 1. 

vermiethen. 3. D. Nr 


Mai zu h 
272 Büttnerögafie nädft der 
Stockſtiege. 


1364 26) Eine ſchöͤne Wohn: 
ung, 1. Stod, beſtehend aus 
5 Simmern, nebſt jonftigen Er⸗ 


forberniſſen, ift bis 1. Mai zu 
vermiethen. Näheres 2. Diftr. 
Nr. 53. 





Frankfurt, 7. Febr. Die Börfe 
war rubig, bie Notirungen meift etwas niedriger, aber keines⸗ 
Preußifhe und —— 
proc. preußtſche 95'/,, ü 
33" /,, badiide Loofe gleichfalls matt 98%, bey. u. 
freie Metall. 4913,,., Lodſe von 1860 701/, 
146 Metall. 61 beʒ., 
ends 6 Ubr. An 
186% „—!/, 
e Metalliques 
bahn 247 bez. u. G. Umerifaner Bonbs per mebio 751/, bez. 
National —— be 
ez. 


Fonds bdurchgehend® 
ritemberger angeboten 
r. Steuer⸗ 
bh National 53 
1864er Loofe 80'/, 
ber ffeltenfocietät mwurben 
bei, 1860er Looſe — 
49%/,, bei. u. G. Staatd« 
3. _ Wiener. Aktien —— bez, 
Geſchaͤftslos. 





Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Braud. 





(Telegraphifher Bericht.) 
(Per trausatlantiſchen Telegraph) 
Das Poſtdampfſchiff des Nordd. Lloyd „Union“, Capt. H.J 
v. Santen, welches am 19. Jan. von Bremen und am 21. Jan. 


war, ijt geftern 9 Uhr Abends 


Mitgetheilt burd Carl Sieber, Generalagent für Bayern 





Der Dampfer „Alemania“, welcher am 22 
Januar von Hamburg jegelte, fam am 5, Februar wohlbehal⸗ 





1406 Gmballage zu Weinflaſchen 
find zu verfaufen im 5.R. 180, 


Zu vermietben 
3. D.N. 325 Gothengaffe if 
im 3. Stod ein Logis mit zwei 
immern, Rüde und jonftignen 
orberniffen auf erften Da 
zu vermiethen. Naͤh. bei Hutfabr, 
Bollmuth,. 


25 2 Regenfäfjer finb billig zu 
verlaufen. Auch wirb bafebtt An 
großes Lagerfaß, mindeſtens 100 
Eimer haltend, zu faufen geſucht 
* J. afivogel,Xugultiner- 
gaſſe. 


2* 


1378) Gruͤndlicher Biolins 
und Guitarre: Unterricht 
für Anfänger, bie Stunde zu 
12 fr., wirb ertheilt. Näheres im 
interhaufe des Sädlermeijterd 
errn Loſchge nächſt der Kaferne. 


Im 2. Diſtr. Nro. 127 iR 
ein möblirtes Zimmer an einen 
ſollden Herrn zu vermiethen. 


Ein Zimmer mit Bett, auch 
unmöblirt, ift bei einer eingels 
nen rau an ein anftänbiges 
—— mmer, am liebften au 

n Kochmaͤdchen, zu vermiet 
Näh. Neubaugaſſe Nr. 109. 1 


Getraute: 
In der Pfarrk. zu St. Burkard: 
Simon Lorenz Sälör, Oeko— 
nom, mit Maria Elijabetha 
Deugel, beide von Holzkirch⸗ 
haufen. 


Todes-Anzeige. 

\-- Gott dem Allmächtigen hat eö gefallen, am 7. Februar 
früh 3%, Uhr unfere innigjtgeliebte Mutter, Schwieger⸗ 
mutter, Großmutter und Urgroßmutter, Frau 


Elisabetha Wiener, 
an einem Schlagfluffe, verfehen mt ben Tröftungen unferer 

ligen Religion, im Alter von 78 Jahren 6 Monaten 

—— zu Ki abzurufen. — 

Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 9. Febr. 
Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe aus und der ——— 
dienſt am Breitag ben 14. Februar Vormittags 10 Uhr in 
ber Pfarrkirche zu St. Saug jtatt, wozu die Verwandten 
und Freunde der Verblichenen böflichft eingeladen werben. 

— ——— Hofheim und New Nork, ben 

. Kebruar 1868. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
AN —— 













Gef npfehlung. 
Nachdem das WijocıesBeryätnk zw ſchen 
Herrn C. Vervier und mir aufgelöst ift, 
made ich hiemit den Tit. Herrihaften, ſowie über: 
haupt jänmtlihen Einwohnern Würzburgs und 
Itmgegend bie ergebenfte Anzeige, daß ih mein 
eig-nes Geſchäft 
Plattinersgasse Nr. 113, 
der Stahel’jhen Buch⸗ und Kunfthandlung 


gegenüber 
eröffnet habe. i 


Mein Beitreben wird es fein, allen Ans. 


forderungen auf das Beſte zu entſprechen, und 
jihere id bei eleganter und dauerbafter 


Bei €. F Gummi in Münden ift fo eben erichienen und| Arbeit möglichſt billige Preiſe zu 


in allen Bu 
ulius Kellner’s Buchhandlung zu haben: 
as ncue Gewerbegeſetz Für dad Mönigreich 
Bahyern. Heraudgegeben von einem praftijchen Juͤriſten. 
Nr. 1 drofih 12 Mr, 

Das Wehrgeieb für dad Rönigreich Bayern. Bon 
demfelben herausgegeben. Nr. 1 broſch 9 Er. 

DEF” Diefe Nusgaben dürften alen Anforderungen ent- 
rechen. Es find darin alle noch in Geltung bleibenben älteren 
rg reger rg i wodurch das 

* erſt derſtaͤndlich wird. Bloße Abdrücke des Geſetzes haben 
men 
Sachregiſter enthalten iſt, ſolgt in 8 Tagen. 


DEE Ausverkauf. St 


t ih den Reſt meined Lagerd in Piqué, Shirting, 

nwandb und leinenen Sofchentücern zu —— 
herabgeſetzten Preiſen. 

B. Auch habe dem Ausverkaufe eine große Partie glatter 

und faeonnirter Ballkleider in Zarlatan .zc. bei: 


m. Heinrich Frank am Sternplaß 
Bekanntmachung. 
ndlers, Schif 


In dem Conkurſe des Franz Jacob, erg 
* und Gaſtwirths von Miltenberg verſteigert ber kgl. Notar 
afft in Miltenber zufolge gerichtlichen Auftrages wiederholt 
Mittwoch ven ı2 % rum I. 8, 
früh 9 the 
auf feinem Amts zimmer 
das Gaſthaus zur Role in Miltenberg mit Stallungen, Scheuer, 
Waſchhaus, Gartenhaus, Hofraum, Garten am Haus, fomie 
Keller, Kalterhius, Kellereingang halber Antheil PL-Nr. 49a, 
493, 438 und 439*, ſodann Wohnhaus Hs.⸗Nr. 476, nebft 
Eingang halbem Antheile PLN 436, 437 und 39*, und 2 
Grundjtüde unter den am Strichstermine befannt gegeben mer: 
benben ng mat mit dem Bemerken, ba ber Zuſchlag ohne 
Ruͤckſicht | en Schaͤtzungswerth ertheilt wirb. 
iltenberg, ben 13. tanıar 1868, 
Fran; Rrafft, k. Notar. 


Solaröl, Petroleum & Ligroine 


empfiehlt in prima Qualıtät, en gros & endetail zu ben 


Billigjten Preifen 
26 Pecier Eisfelder. 


Ballbandichuhe mic sitign 


Alois Nügemer, 


1387 Ein moblivses Zimmer tft; Auch iſt dafelbit ein wachſamer 
zu vermiethen, Stettengafje 19 | Hund zu verkaufen, 





andlungen in Würzburg und Neuftabt a. ©. in 


Werth. — Rr. 2 von beiden Gefeken, worin Schluf unb i 


Wegen RL meine Beriehung meined neuen Lokals ver: ' 
t 


Ludwig Höflmayr, 


Sattler. 
Alle in das Gefhäft einichlagenden 
Neraraturen werden beſtens und 


ſchnellſtens beſorgt. 
Geschäfts-Eröffnung & Empfehlung. 


Ta ih vom hochlöblichen Stabtmagiftrate bie Conceſſton 

als Bank⸗Metzger erhalten habe, To erlaube ih mir, meinen 

geeärten Runden ꝓ bemerlen, daß ih am Samſtag ben 8. Februar 

die —— 13 eroͤffne. Das Rindfleiſch wird verlauft pr. 
zu r. 


Pib. 
Es wird mein eifrigfted Beftreben fein, meine geehrten uns 
den auf das Beſte zu bedienen. 


karl Wetzel, 


25) Mekgermeifter, 


Danksagung & Empfehlung. 
Da id; meine Gaſtwirthſchaft zur blauen Glocke 
unter Heutigem Herrn Heinr. Kellmanı übertragen babe, 
0 fage ich allen meinen geehrien Gäften für dad mir geſchenkte 
Nertranen einen herzlichen Dank und bitte ich, dasſelbe aud) meinem 
Nachfolger zukommen zw laſſen. Hochachtungs voll 


Peter Gräf. 


Auf Obiges Bezug nehmend, erlaube ich mir ergebenſt ans 
uzeigen, daß ih unter Heutigem den Gaftbof zur blauen 
Siode pachtweiſe übernommen = und bitte id das meinem 
Vorgänger geſchenkte Zutrauen aud auf mic übergehen zu laſſen. 

Es wird ſiets mein eifrigites Beftreben fein, meine geehrten 
Säfte durch gute Speifen und Getränte nebit einer aufmertfämen 
Bedienung im oollften Maße aufrieden zu ftellen; aud empfehle 
ich einem geehrten reifenden Publitum meine [hön und gut eins 
gerichteten Zimmer bejtens. 

Mit aller Hochachtung 


Heinr. Fellmann. 


Wagenborten & Nahtſchnüre 


empfiehlt in neuer Auswahl und werden in allen 
Farben zu den billigſten Breiten verſertiat von 
Gg. Völk, vorm. Rhein, 


gegenüner dem Wü tem eraer Hot. 








1382 Im 1. D. 335'/, iſt ein 
forniges freundliches Rogis von 
3 Zimmern, Küche ꝛc auf I. Mai 
an eine ruhige Familie zu vers 


mistgen. Daſelbſt ift aud ein 
*ogis von 4 Zim ern und Al- 





bis 1. Mat zu vermietben. 


| 


foven, Kühe ac. jorleih oder 


- 


2 er — — — — — 30 Ti. Frl. Schauer, Arnſtein, 
Düsseldorf. — Paris. London. Cöln. Dublin. Oporto. Paris. 54 fi. Sammlung in ber land⸗ 
3 


41852. 1855. 1842 4865. 185 18365 1867. wirtbihaftlihen Kreisfortbilbe 
ö 3 fl. 1 
Empfehlenswerth für jede Familie! ungkiaule 18 j. 18 Ir. Unge 





























zu haben in Würzburg bei Herrn J. M. Röser jr. 1 fl. 55 fr. Ungenannt,1 fl. 


—— yet Ein Opfer für die armen Seelen, 
Filiale für — — on ————————— Ar. 9, Boulevard Gott joll es fennen 41H Gott 
: — — — NE did Wenige. 12 Ir. Goit 

——— — — — ſegue es. J. K. 24 fr, 


Wirthſchafts⸗Eröffnun g. Für die Shuhmader- familie Summa: 389 fl. 27 Pr. 


Biſchof: Transport: 199 fl. 46 fr InDE she — 
Einem verehrlichen Publikum bie ergebenite Anzeige, dat ihjUngenannt 30 fr. P. F. 29414 le em a pr — 
am Sonntag den 9 Februar 1868 die > Mribicaft 


; 15 kr, Ungenamnt 1 fl. BR. faufen ober zu verpahten, NäB. 
smolensk 


30 Er, Gott behüte und vor In: in ber Era. 
am neuen Bahnhofe mit 


güd.1f. M.K Wwe. I fl 

; * 10 kr, Gott jegne dies Wenige.| 1380 A. 1000 find jebod ohne 

Zanzmufik, abwehjelnd mit Blehmufit, [i2 tr F- Kt fl 45 fr unterhändier auszuleigen. Näh. 
bei freiem Eintritt eröfine. re Sense ne Bi 

Dantend für das mir jeither in fo großem Maße efchenfte] =? Ir. Ds We Sie a1. DEE ———— — 

. egne jeden Heller. 1 A. 45 fr. 1386 Zwei jchöne Ballkleider 

—— bitte dasſelbe auch auf mein neues Geſchäft übertragen jeg — 211 fl. 07 Pr | nd zu res EEE 

z Für vorzügliches Bier aus dem vorm. Hofbrauhaus qute 200 ; fl. in zwei Abıhlags: 

reine Weine, warme und talte Eprifen, ſowie Gaffee mit feinem zahlungen wurben Dereit® Es 

es Yoomalider ide Schuhmacher Biichof vernbiolgt, 

Jacob Hammer, 
9 früher auf dem Hutten'ſchen Felſenkeller. 


worüber Quittung zur Kinſicht 
aufliegt. 
(ben jo wurden bie für ben 
2 Taglöhner Seubert eingegange: 
Gränzchen. 
Daß bereits — Kränzchen findet am nächſten 
Sonntag den 9. d. M. Abends 6 Ihr im Lokale 
Gaffee Weigand) itatt, wozu die HH. Mitglieder freund 
uͤchſt eingeladen werben. \ 
Seller, Kaſſier. 


ten 4 fl. 20 Pr. acgu Quitt— 
Bekanntmachung. 


ung an denſelben ausgezahlt. 
In Saden der Spitaljtiftung Dertelbab gegen Nikolaus 
Hart, Schuhmagermeijter in Neujeg 
werde ih das häusliche Anmejen des Bellagten unter Haus 
Nummer 4 in Neufeg nebit ganzen Gemeinderecht zuſammen 
auf 1594 fl. east nıh Maßgabe des 8 64 des Hypotheken 
44 nich der Beſtimmungen in den 39 45-101 der 
rozeßnovelle vom „jahre 137 genen baare Zahlung am 
Freitag den 27. März I Jaes. 
Nadmit:ans 2 Uhr 
im Schulbanfe zu Meute 
verfteigern und lade Strichsliebhaber mit dem Bemerken ein, 
daß der Zuſchlag bei erreichter Tare erfolgt. 
Detielbach, den Meinnar 1868. 
Auguſt Mens, Ef. Notar. 


Wuſſerhelles Petroleum em, ficht zu 
herabgeſetzten Preiſen. 
J. U. Branuwart, 


36 ecrngane. 


Auf Reisen und auf der Jagd eo — er — ai oe 

ein erquickendes und erwärmendes Getränk. 3 5 Aal ns Bott G.M 

| Boonekamp of Maag-Bitter, |7771% sr: Rinderfpartüdie 18 
J bekannt unter der Devise: „Occidit, qui non servat,* 35 = 3 ——— an ame 

E erfunden und einzig und allein destillirt von = > — er FRA ft. 
2] Mi. Underberg-Albrecht _|23 2]. xus ber Sparsüsie weit 
’ am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, 5,4 finder 3 fl. 50 fr. und 1 fl. 

3 Hoflief. t — 30 fr. Zum Andenken an bie 
F $ oflieferan 75 mirbisät ati einer — 
A — = — ig z = nen I fl R. Gott ſegne es. 

>, Sr. —— —— Wil- Sr. a des Königs von 75* %4 tr. M 8. 50 er. Graebniß 
„u% helm J. von Preussen, ayern, 5 2 ag einer Sammlıng von a 
S5 =] Sr, Kgl Hoheit des Prinzen Sr. Kgl. Hoheit des Fürsten |7 "8 Bir tn 19 fr Ungenamgt 80 
=»! Friedrich von Preussen, »u Hohenzollern-Sigmaringen 12.5 „A r- | 30 sn 30 fr 

= und mehrerer andern Höfe. |42 2° BE ana Ir me z 
"18 7 Gott ſegne dieſe Heine Gabe 

Derselhe ist in ganzen und halbön Flaschen und in Flacons ächt 53 — — 






































1385 In cine Provinzialſtadt 
Unterfranfend wird eine ge 
mwandte Putzarbenerin, die aud 
im Gapoihütenummähen erfahren, 
geſucht. Näh. in der Grp 


TOO FI ſind gegen I. Hypo⸗ 
{het auf cin Anweſen biefiger 
Stabt aus uleihen in F. 
Forifler’d Schreibe Bureau, 
N. 3 Nr. 203 an der Brüde, 

In meinem Haufe iſt eine 
Wohnung im 1 tod von & 
ineinander gehenden Simmern 
nebit allen meiteren Erforder— 
nifien pro 1. Met zu vermiethen. 

“ Rundfhnb. 


Sine jreundlide Wohns 
ung von J 1apezirten, ladirten 
Simmern, Alkoben, Küche ꝛc. iſi 
bis 1 Mai an eine ruhige Fa— 

milie in der Karmelitengafje Kr. 
— . 90 N $ ‘ 
Zumma: 22 fl. 6 Pr.i 49192 gu veimierhen. 





Kür den Schmied Wind iſen: 
Transport: 15 1. Tekr, E. F. 
ti Gott ſegre es I fl. X. 
Er — 

Zumma: 19 fl. 37 kr. 


Kür die Magd Kaſhar. Ko: 
Transport: 10 fl, A2 fr. BE. 
ıf. A. H. IN. Ertrag einer 
Brricigerung 4 A. 30 Er. Bon 
Wittwen und WotjensPricin! 
+16. MD. 18 fr. B.S. 
30 Er, 








— 





Für Die Motbleidenden! 14H 5 8immer, Alloven, Küche 
in Dſtpreußen wrurden uns ſind zuf. Jogl zu vermiethen. >. 
überasben: Trausport 2,3 AH! D. 21 Ach einzeln, möblirt, 
42 tr Brich dem Hungrigen für Herrn) 
dein Brod, und die, fo tnl® end 7 FRTFRBRT ERTEILT 
ind, Jühre ins Haus 10 du ci: 139°. Gin Simmern mer Küche iſt 

5 ie ze bis I. Mai zu vermichben ID 
ten nackend ſicheſt, 10 leide sl. 9943 ip KL - mans 
und entzctih Dich nicht von DH | 222 in der antern Wöller⸗ 
nem Fleiſah! Bon der Dieno \ 

| 











mlen-emneinde Moltenbauer u | IN 


Sat 
iR Rrinzelne Drisbarc im 
N obe 

4 2 1 a en r 

: as; 6, ars um 

N m ‘ — 
$ J 154 


’ < 


Giebeſiadt Der Herr wolle Dir) 
serinne Wabe ſegnen, FIN Bo 
der Gemeinde Alberishauſen ZU 


‘ 
a 
' 
B 
I 
I 


» 
Hyd mit oder ohne Mob 
Er HELEN 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, nad einem 
lurzen ar & unſer einziged Söhnlein 


— 
Max Joſeph Leonhard 
in einem Alter von 3%, Jahrer, heute zu ſich abzurufen. 
Allen unfern Freunden, Verwandten und Befannten 
biefe traurige Nachricht, mit der Bitte um ſtilles Beileid. 
Biſchofsheim v. d. Rhön, am 6. Februar 1868. 
Mar Deutich, Kaufmann, 


mit frau. 


Frifebe Ditender Auftern und Seefrebie 
(Hummer), empfichlt Die Delitateffenband: 


lung von 
3. L. Reich. 


Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe meines Gefchäftes ver: 
fanfe ich mein fammtliches Uhrenlager unter 
Dem Fabrifpreis. 


E. Mohr, Uhrmaderswittwe, 
Fifchmarfi. 


Herrn Dr. J. @. Popp. praft. Zahnarzt in Wien. 

Das EL E. ausihl. priv. neu verbejierte Anatberin— 
Mundwafler*) babe ih in meinem cheiniſchen Laboratorium 
einer genauen hemifchen Unterfuhung unterworfen und hat ſich 
Berausgeftellt : 

Dahı das !. f. ausſchl. priv. neu verbefierte Auatherin— 
Mundwafler durchaus nur aus Angredienzien ber beiten 
Qualitãt befieht, bie ihren Heilfamen vorgejcgriebenen Wirkungen 
in jeder Beziehung entſprechen, jogar übertroffen werben, und 
die nah wiſſenſchaftlichen Erfahrungen in der richtigen Quantität 
anlammengeseht find, fo dak bie Anwendung besjelben bei allen 
Mund und Zahnkraukheiten im Allgemeinen der Wahr: 
* beit gemäß Jebermann beitens empijohlen werben kann. 
Breslau, im Dezember 1866, 

Dr. Werner, 
Direltor des polytechniſchen Bureaus, Apotheker 
I. Klaſſe und vereideter Chemiker, 
Zu haben bei 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke 


; Agenten, Apotheker, Merite, 
\ e 11 t Eommis, Dempifellen, Diree 
tricen, Gefellichafterinnen, 


Gouvernanten, Haushäl⸗ 
terinnen, Sandwerfer, Kunſtler, Oeconomen, 
Techniker u. a. m. ſtets in gr. Anzohl (theilw. höchſt brill. 
Bebing.) mit genauer Ang. der directen Abr. d. db. in Ham: 
burg nal wöchentlich erſcheinende 

„Engagements:Bermittelung‘‘ 
Abonn, b. fr. Jujendung pr. 4 Nr. “Rthl. 12 Nr, 1 Ntblr. 
und pr, Quart. IM, Rihlr. d. ſämmtl. Roitanft,, Buch. u. db. 
Grp. Probebl. gratid auch durch d. Erp. d. Sta. 
Exp. d. Enaagementö:Bermittlung in Hamburg. 


Berfteigerung. 

Am Dienstag den 18. d. M. Nachm. 2 Uhr 
verfieigere ih im Auftrage des Cigentkümerd in der Meis: 
grubengafie Mr. 238: zwei Wügen, Pilüge, Eggen, Pug: 
mühle, fomwie jonjtiged Bauereigeidirr, dann mehrere Partieen 
eichene Bretter, ferner mehrere Schober Futterſtroh und circa 
70— 80 Geutner Klee gegen Baarzahlung, wozu Strichsliebhaber 
ergebenft eingelaben werben. : 








30 
M. J. Walter. 


Empfehlung. 


Einem verehrlihen Publitum die ergebene Anzeige, daß ich 
das Geſchäft „Wirthſchaft zur Gijenbahn” verlaflen und eim 
anderes in der Eemmeldjtrage, genannt „zum fharfen Eck“ von 
Hrn. Hufſy, ala Geſchäftsführer übernommen babe. Tür das mir 
biäher geſchenkte Vertrauen jage ich meinen höflihften Danf; wer 
meine Gejhäftsführung, ſowie mein außgezeihnetes Bier von 
Hrn. Maer und Böttinger, nebſt meinem feinen Shoppen zu 
verschiedenen Preifen kennt, lehrt wieder gerne bei mir ein, 

Ich bitte um recht zahlreichen Beſuch, um mir wieder zu er 
fegen, mas ih an jenem Orte, bis ih das Geſchäit gehoben 
hatte, welches mir nur mit großer Mühe und Schaden gelungen 
iſt, verloren, 1414 


M. Endres. 


ſchwarze Brochen, Ohr⸗ 
ringe, Uhrketten bei 
J. 8. Brenner. 


Für Trauer 





Fromage deBrie, Neuchateler-, Cammen- 
bert-, Roquefort-, Strachino-, Edamer-, Kräu- 
ter-, Emmenthaler-, Ramadoux- & Parmesan 
Käse empfiehlt 


Anton Minoprio. 


SGänzlicher Ausverkauf. 


, Wegen Aufgabe meines Gejhäfted verfaufe ich meine ſaͤmmt⸗ 
Ha Rafir: E Weißblech:Waaren zu beu billigiten 
Preiſen. 
Georg Bauer, 
Bũttnersgoſſe. 
Auch jſt daſelhſt ein qut erhaltents Spenglerwerkzeug 
nebſt Druckbank mit Werkzeug zu verkaufen. 


Befanutmachnung. 


In Folge Requifition des k. Stabtgerihts Würzburg vere 

ſteigere ig am 
Mittwoch den 12. de. Mits., 
Nachmittags 2 Uhr 

im ſtadtgerichtlichen Bonfervatorium bahier 2 Hojen gegen io 
tortige Baarzahlung. — 

Wuͤrzburg, am 7. Februar 1868. 

Grimm, ?. Rotar. 





139720) Bei Unterzeich— 
netem ſind fortwährend 
Zimmerſpähne mit 
ſtarlen abfällen zu ha: 
ben und werden in's 
Haus geliefert per Wa— 
gen 1 fl. 12 ir. 
F. Areileder, 
Zimmermeilter. 
Behtellungen 2. Diftr. 
Nr. 307 am Holzthor. 


1391) Ein junger Mann, 


ber feine Lehrzeit in einem Korg 


— —— beſtanden 
bat, ſucht eine Stelle ald Epm: 
mis in biefer Brande. Der- 
ſilbe iſt mit jeber Comptoir— 
Arbeit betraut und ſtehen ihm 
bie beiten Referenzen zur Seite, 
Der Eintritt kann Sofort erfol: 
nen, Gefällige Offerten unter 
&. E. befördert die Expedition 
be. BL 


YHufgepaft! 
A ha, id habe ibn wieder er: 
wiſcht! 

Ich lade hiemit alle meine 
verehrten Herrn Gäſte und Gön— 
ner ergebenſt au recht zahlreichen 
Beſuche ein, da ich nur guten 
Wyoſt als wie in ter Sauer“— 
ſchen Wirtbſchaft verzapfe. 

Fuchs, Geſchäftsführer 
nächst der neuen Eiſengießerei. 


Zu vermietben 
bis 1. Mai oder auıh früher 
das Parterre und der 3, Stod 
im Hauje Nr. vor bem neuen 
Thore. Näheres 3. Diftr, Nr. 
1; (1228 
1206 Ic) Ein Logis im 2. Stof 
von 2 Zimmern, Alkoven, Küche, 
Kammer und Keller iſt bis 1 
Mai zu vermietben. Näh, 4 
Diftr, Ar. 191%. 


1413 Gin ſchwarzer Pubel, 
ft, G, wird zu kaufen gelacht. 
Nah, im 1. D. Nr, 309,. 


«u.» 


DIET — 


Sander Brauerei| 55er. 
Samötag, den 8. Februar |4. enenevaliftifihe Sigung 


HI. Concert 

ger Münchner Singfpiel: mastirtes Rränen 
gel SI 3 Hadeloperger Dornerstag ben 13. dB. Die. 
{ Maritabt mit Geſellſchaft im Plab ſchen Garten. 

—2 Anfang '/ 8 Uhr, 
Anfang '/;8 Uhr. Entraͤe für Damen wird 
Sonntag, ben 9 Februar icht erhoben und Tönen 
Rahmittan Anfang I Uhr SGiniabungsrarten für biefelben 
Bas: Garten» Saal.|vor den Mitgtierern Montag 


Stadt-Cpraler. 


— zum Bären, 
ie an ych * Februar 1863 


aſttaliſche 
Abendunserhaltung, 


wozu eingeladen wird. 


1407) Dem Tebenbwürbigen]| 
Rräulein 2onchen 8...r in 
A.b gratuliert zu feinem Na 
mendfeite mit einem taufenbfadh 
donnernden Hoc 

ein fliller Berebrer. 













































& t * ad b 1 Ia 
Oper in 3 Alten von 2 
Montag ben 10. Februar 1868, 
8. Borft. im 7. Abonnement. 


be Pasquales und ber Solotän« 


10. d. M. von Abend 7 bie er Ten erin dazu Signora Pucretia, 
9 — uhr 9 Uhr bei Hrn. Bergolder Müller — . —— DB warn. ie_ Reife auf — 
liche Koſten. 
Renban — N u 3 ounond von Birk Kom —88 in 5 Alten 
Schönbronnen |"HiseAsonnenten be: |erldinen verloren. Dan bitte von 2. Nngerg 
um Nüdgase gegen Belohming 
Sau Core dit mujublen 30. Kuren var at rin ia 
ln EEE — — 
autie Glen Ncue Aulagt. zen vu ns cn auerei. 
Morgen Cemig von Feapjfdwarzed Königäpünbäen, bad], ,., re ber. O. Kebr 
Morgen Sonntag, den 9. Febr.| 19 Up anam —8* —* —* ey mei. ._ ) ö ntag, Bar Fehr. 
ro itet um gade - 
* au zuͤufit —— —— erfte Belfengafie Mr. {BR —— 
—wrſien/ wozu ergebenſt ein⸗· Im ber Nähe bed neuen 
R N oz ‚ne einlabet ladet Thores 1.D. Nr. 95 Wallgaffe des Baritonijten B. Pernitza 
A Ruchenmeifter 114) €. Meugebawer.|if jtets Frühe, Mittagu. Abends aus Wien. 


frifchgemolfene gute Mil, fo» Anfang 4 Upr. 


schen Bund Su Gabler/jhe Braueici, 
1435 Cine Molle Bapier, zwei] 1439) Morgen Sonntag, 


Bucben verloren Mbyugeben] Hatmonic⸗Muſil. 
Englischer Garten. 


a TE TON IR —J 
E Platz’scher Garten. Heidiugsfeld. 
Morgen Sonntas, ben 9. ;Febr.] Morgen Sonntag 
grosse gutvefeßte 
Production Ta nzmufit 
von ber föniyl. 9. Jufanterie im an} mn grünen 
ebecöjlab Kr kg — Baum, wozu ergebenit einlade 


gegen Belohnung in ber Erp. 
Meubel- Berkauf. 


ub — Fr 


Ar, eib und andere Commote, Bon morgen jrüh 10 Uhr am 
chejter, Mr) 372 @. Neuter. *— Bettſtatte, Rüden: ai qusge zeichneies Ans bacher 
»on Abends am 432 68 wirb ein Madchen, dos Kleiberjhränte bei P. Kardes| Export: und „Doppelbier, 


jowie jeden Tag Speiſen 
nach der Karte, mozu er 


qehenft einladet 
1416) KR. Zus. 
Sonntag und Montag aus: 


gereiametes Doppelbier 
per Maas empfichlt 


TZanzmn fi, Lebe zu Kindern bat, zur Aus Jim innern Graben. 1418 2a 


bürfe gefucht am neuen Bahnhof 
ir wozu freunblijt einlabet Nr. fi, ‘Parterre, 


Joh. Felneis. 1433 2a Ein —— 


MWeingarte , [Tai Ride 
; Morgen gg | über alle 1435 Es iſt ein Logis von 3 


Ein Logis von 3 Zimmern, 
Küde und Holzlage iſt bis 1. 
Mat zu vermiethen bei Kleider⸗ 
händler Maas. 


1404 2. Dill. 186 ift ein Beiz, 










12* utes erfandt | Zimmern, Küde und ſonſtigen hares Parterrezimmer an einen e 
& Bier Bi Dberfraufen, — auf 1. Mai E joliden Arbeiter ſogleich zu ver- | 1438) en 
nat abır ven Gen Seit — Hörleinsgaffe 4. D. | nieihen. — — 
Fritz. — — 
F ln 1410 Weingräne Fällen, 1, 2, * ER rose Talavera. 
#3 Sleebaum. |3 um 8 Siner, ohne Thürden, sobet 2. D. N. 177 Hölleieget | rongen Sonntag (1417 
n ER us Morgen Sonntag ünd zu verfaufen. DR, — — Sextett, 


1499 Eine freundliche Wohnung, 
beftehenb aud 3 tapezirten Jim: 
mern, heller Küche, Bodentammer 
und fonjtigen Erforberniffen tft 
auf ben I. Mai zu vermiethen. 
Räß. 2. Ö. Nr. 


Anfang 3 Uhr, 


YAumüble, 
Morgen Soniita 
große türkifche 
TZanzmufif 
mit freiem @intritt, 
* 8 iqhſi — 
2. Drunfel, 


Göbelstehn. 


Morgen Eonntag 


1411 Zu vermiethen ein Lo 
Par — Zimmern, Pen 


J Tanzmufik. 
Zur neuen Welt. 


1431 Ein freundliches Mezanen 
— *. —— und 
rreier Aus n Garten — uns 

(ea oe Mall 5 Sinnen uns enea mu 2 
immer zu vermiethen im 1. D. —— — 22———— 


lichteiten und Zutritt in 
Nr. 283 /, Bohnedmühlga uni 
bormitag Hafit;Iden Garten find in nääfter Mähe| | 


1426) Sonntag, den 9. Febr. 


zHarmonie-Mufil, 


[) eunblichjt einlabet 
a  enklee. 


* Baptiſches Cafẽhaus. 


Morgen Sonntag ben Y Fehr. 


m Tan zmuſik. 


4J —* 4 Uhr. 
Gafe Bültner. 
Morgen Sonnta 
Wiener Bier. 





des neuen Bahnhofes bis 1. Mai 
u vermiethen. Naͤh. im Blumens 
se Eine jwere, eijerne aben von J. Stumpf, Sem 

IbEifte, 27° lang, 16° breit, melsſtraße, vis-A-vis dem Bür: 


8 —* billig —— Ihe, gerfpital, GC ® N 8 B R T, 


el Zu verpadhten 36], 3 m 2.D. Nr. 145 
In einer * frequenten ſogleich ein Garten, 2 Morgen iR r* (eined Logis von ss 

Strafe ift ein Lab - * roß, mit re a ehri Zimmer, Alloven, DW 

88* En k ——— ſicht vor dem Bar: —2X— auf 1 ai zu 
3. a rberthor. N. i. d. E. 14121 yermiethe 





Ü „ara D 0 
An rn he A he U ————— 


59 * N —2 eu 

Mein Bielefelder Leinwand Lager 
eigener Manufaktur bringe hiemit in empfehlinde Erinnerung Zugleich bemerke ich, 
daß ich BSerren⸗-Semden nach Maaß unter Garantie des Gutſitzens an: 


fertigen laffe. 
Adolf Schütte, 
ba om Marft Nr. 408. 
RT TE TR Pa ».rwrvvwrv. 


Avis für Damen. 


= Der ergebenft Unt:rzeihncte mıdht hiemit die Anzeige, daß die erwarteten neuen Mufter 
in Goldhrud angekommen find und in m inec Ri.derlage im Landgerichtsgebäude, vis-ä-vis dem 
Gafthofe zum Reichsapfel, zur gefälligen AnfiHt bereit liegen. 


J. B. Mahler, 


1988 3a - Runft:, Schöns ımd Seidenfärber. 


Deutscher Phönix, Grheiteram 
Verſicherungs-Geſellſchaft in Fran furt am Main. - Sonhtan, ben 9. d8. 


Tanzunterhaltung 
3,500,000-fl.] im Schiefbausfaate, " 
















a ihn A he — 











ud Capital: a 4 * ., 0a + Hl 
NR erve Fouds; A: er eh —— — 1,329,085 fl. Anfang 7 Ur. 
Sn Pi Binfen Einnahmen für 1866 . -» 1,173,231 f.| Ruten können am Donners- 
"Werliche 


— tag Abend A Uhr und Samsta 
rungen in Kraft während d. J. 1866: 773,818,341 1. 


— — Sonntag von Vormittag 10 bis 
Der Deutſche Phönir verfihert gegen Feuerschaden Mobilien, Waaren,|.hmittagd 3 Ubr im Sofale 
abrif: Gerätbichaiten, Ba Eragniie in Scheunen und in Schobern,| 1% Concordia, Urfulinergafie, 
ieb und Jandwirtbichaftliche Gegenſtände jeder Art zu möglichft billigen, feſten abaebolt imerben 
Prämien, jo daß unter feinen Umftänben Naczahlungen zu Ietjten jind. Unftändige Masten bas 
rofjpefte und Mutrags-formulare für Veriicherungen werben jeberzeit unentgeltlich verfer Zutritt. 












Abreiät: auch find die AUnterzeichneten gern bereit, jede weitere Auskunft zu ertheilen. *) Der Ausſchuß. 
Würzburg im februar, 1868. — 
Bezirks-Agenten des. Deutſchen Phönir: Von dem ruhmlichſt ber 
Banıd a pn —— N Bu Sehen E86711 fannten 
ulins Kohn, Kaufmann. \Siofep rennfled, Buchbalter. 9 mt 
ern. Scheuer, Kaufmann. | Butt. Meiner, Geichäfts Meifender. Kinder: Zwichad 
eter Joſ Erfer, Kaufmann. | 2a des Herrn Jean Seins 


ce RD A. or — — — rich in Furth befindet 
Gefchäfts-Empfchlung. m me] 1 Ye 
\ für Würzburg und Umge— 
Mit der ergebenften Anzeige, daß im Laden des Unterzrid;: : e genb bei 
neten — @ichborngaile, vis-a-vis von Seifenſieder Herren Hemden N Hermann Scheuer, 
Frau Köbl we, — tagtäglih alle in die Schweinemep: |E °C" Schirting u. Leiuwan Domitrape. 
gerei einichlagenben Artikel, insbeiondere auch Schweinefett, und feinjter Wolle, 
rima Quailtät, a Pd. 27 Pr., verabfolgt werben, er: |$ Engl. Kragen, 
u Ht derjelbe unter Jufiherung ſtets promptefter «Ke reellfter neuejter agon, 
„Bebiemung um bodgentigteiten Zuſpruch Seid. Shlips K Binden 
- Eachenej K Zbwals, 


Auch wird dafelbft eine Tafel Quint 
—— Aue bafelbft ei afelmaage (Quintwaage) au Glage-Bandfeube, 







ge) 



















1392) Es wird billig 28 
wafchen und zugleich ſchön 
auögebefiert im Wertijtättebag 
des alten Bahnhofed 


Wärzbürg, den L Februar 1868, 12922 36|$ Bufsfin-Sandicube,) ee — 4 
Philipp Fürter, Schweinem tzger. u Bil; Stie: jchr trodene große Hog parteires 
— ER Lokalitäten, welche ſich zu einem 


grohen Waarenlager nebſt Comp⸗ 
toir eignen, ſogleich zu vermiethen. 
Auch kann ein Keller mit circa 
7 Zuber Faß Dazu gegeben werben. 
, Kine Miıtme wünjct Beibäfs 
tigung im Nähen und Stricken. 
Näh. im 4. Dift. Nr. 269. 400 


(Hiegu 2 Beilage) 


Sofenträger ꝛc. ꝛc. 
empfiehlt in größter Aus 2 


wahl 
Carl Philipp Baier, 


Domitrahe 
— 


GeſchãftsGröffnung. 


Unter, eichnete in der Bütternerdgaffe Nr. 318 bie Pro 
buften und Michniederlage ans dem juliusipitälifchen Hofgute 
Sphofen-eröffnet und ladet bag verehrte Publikum ergebenit ein. 
1381) 


MHofina Dübner, 








Er Orut un Verlag von BonitasıWaner in Würzburg. 


Belutte zu NE; 34 den Wrgirge Eid: mo Cent 





'Bernaru Fischer’ s Möbel Magazin, 


ea udgofie in Würzbur * 
— t einem —** eehrten Pa: en aue iwãt 
2 tigfte aflortirte Möbel-Lager, als auch 

tungen für ganze Zimmer & Salons vom den ein 


Für —— Da 43 — 
8 r 
RB. Garantie für folide und gute ae 


Beſte beforgt wird. 


Pariser Corsetten, Crinolinen, 
weisse Unterröcke & Volants 


find wieder eingetroffen und emppiehlt billigit [3< 
| A. Rügemer. 


Gigarren, 


e auegefübrt. 

















retten, türkiſchen und griehiigen Tabak, ale Sorten Raud- undjn 


"eh »Tabate, fowie Cigarrettenpapier in befter und preiswürbigiter 
' Baare, empfiehlt ergebenft 
ob. Büttner, 
über der Mainbrüde 5. D. Nr. 1. 
Mbeinifes 


Jutelligenz-⸗Comptoit 


12) 


« Magdeburner Fenerverſicherungegeſellſchaft. 
Grundfapital 8 Millionen 750,000 Gulden. 
Hiemit bringen wir zur Öffentlichen Kenntniß, daß wir „in Mainz. 
: Hein ®. 3. Stabel, Buchhändler ın Würzbura Bureau für Auskunft 
ne he ntur unferer Gejellfchait für den Bezirk der Stabt|überEreditr @ Geichäfts 
und —* übertragen haben, |verbaltniffe Firsenn 
Perjonen, Ayentuiens+ ever 
nahme, Berlast non Waaren; 
Ar Tenaurgabe für Waoreneb- 
ſad; Vermittelung vortbeilbafter 
Mfjocistienen in Bank ‚Handle 
und Indußrie Selhäften; Bes 
ſorgung aller, in den Herci 
bed Handels, bes Induſtrie u. 
Randesirthichait einichlagigen Ger 
Ihafis:Borlommnife; rcafla 
und Ülccept : Einbolung, Hus- 





tgl. Bezirksamts MWürzbur 
Die Hauptagentur München 
der Magdeburger Feuerverſicherungs-Geſellſchaft. 
S. Schmalix. 


11» 


Bezugnehmend auf vorjtehende Bekanntmachung empfehle id) 
IP} ur Annahme von Berjicherungen für die von mir vertretene 
digat welche durch allerhödite Entichliekung zum Geſchafts 
Betriebe im Königreihe Bayeın zugelaflen iſt und Mobiliar: 
Grgenftände-gegen Feuersgefahr u. Blitzſchaden, aud 
ads: s&Erplofionen zu billigen Feten Brämien ohne Nach— 











J 


u 








ußrerbindlichkeit verjichert, hänte, Mi j 
1a , rrangemente Ge 
Ki. J. Stabel, Buchhändler in Würzburg, RN Wei. is 
Agent franco.) (8 
® der Magdeburger Feuerverſicherungs-Geſellſchaft. et 
„ Zu vermicthen. | 
+ echter indischer Magen-Liqueur, |13039 gi. 2osis von 5 
id Zimmern, Küche ꝛc Wafierleit- 
„es von berithmtejten Aerzten als anerfanntes ung, iſt 7 5 rubige —A— 
Maacau— auf den ai zu vermiethen. 
beſtes Mittel gegen Magen⸗und Unterleibsbe⸗ Ngeres Schuftergafie #. * 
Iſqwerden bei usa daſelbſt ein jhön möß 
‚mm irtes Zimmer ai * ſo 
en August Haltemer, liden Herrn bis 1. März zu 
* Zellerstrasse. vermiethen. 
oO 
re 135 6) @in einfach) mößlirtes einfach möblirtes 
I N 
gro / Zimmer ijt ſogleich zu vers 
ih F. Witistadt, mietben. Nr. 202 in der Maul 
5  nächft der Fleifchbanf, Laden Mro. 3,  |herdörtiie. 


56] In meinem Haufe HE der 
erite Stod zu vermieihen. 
+ Heinrich Weck, 
2. Diit. Nr. 334 u 386, 


9 

*8* jein Lager von muſikaliſchen Inſtrumenten 
de Inſitrumentenbeſtandtheilen. Saiten, deutiche und 

2 che armonifas, Eoncertinos, Bandonions, 

.) enzum Zelbftunterrichte. 


en und —— en —— die —* 
fowie Die Derpadung der Möbel aufs 


ublifum fein auf’ Meichs 
d 
—— BE che 


tungen ganz üben 
tn} 


m 





Verlanfen . 


2 ſchwarz und weil len 
Rage Baltard:Köni 
ben m. )@; ‚Gchällig 
—— gegen —— F 
bittet Auar 
Hs Nr. 132, 


ahn. On 
12% 36) Ein bem m 
Stande angeböriger junger 
ann, verheirathef und cau⸗ 
tionsfähig, ſucht Beihäftiguung 
in allen fchriftlichen Ur 
beiten und Mechuungen 
und würde namentlich fürerrn 
Nechtsanwälte und Mops 
tare x. ꝛc. Abicriften egen 
geringe Eopialien Aber 
a. Gef. Offerte sub W, 
» 604 poste restante 
Würzburg. 


Gefucht: 


‚121936) 300 Gulden ge 
gen aute Sicherheit, Gef. Offerte 
sub F. H. 406 poste res, 
tante Würzburg. 


12403c) Ein junger Mann, 
ber 1°/, Jahre ald Apotheler 
gelernt, wunſcht feine Lehre in 
einer Apothefe Bayernö zu bes 
enden. Bebingungen jehr an⸗ 
nehmbar. Gintritt aläbald, 
Offerten unter Ar. 24 HM. 
ME. bejorgt die Erpebition d. Bl. 


1239 Ic) Ein Simmermäb: 
eben und eine Sausmagd 
werben ſogleich geſucht gegen 
J vohn. Nur anſtänd 
Wabchen in gefegtem Alter mit 
guten ale werben be 
hefichtigt in ber Erp 


Ic vermietben 


eine freundliche Mohnung, be 
—5* aus 6 ineinandergehen⸗ 
den Zimmern, Küche, Kellerab⸗ 
theilung, Bodenktammer und fone 
jtigen Sxforbernifl en bis 1, Mai 


] 
im 2, D. Nr. 331. [12085% 





36 1311] 2 fonnige Wohnungen 
die eine mit 4 die andere mit 3 
Zimmern, Küche und jonitigen 
Bequemlichkeiten, iſt bis 1. Wai 
zu vermiethen. 1. D. Rr. 2809 
Sadgafie. 


Holzverfteigerungen im Steigerwalbe. 


A. l. i 
—* ——— 
„Dienstag den 18. Februar 1868, 
LIION e | früh 9%, Uhr anfangend im Gafthaufe zu 


— — Trauftabt 
Den. Herren Yaubmwirthen' offerire: 41) Abtheil. Humbelshänferholz: 


Ani den 47 Eiden: ial-, Baus k 
‚Univerfal-Siemafchinen 1 Siden-Commergiat, — 
Bi in foliber, heuer uhb praftifcer Conſtruction 35 Kiefern-Wbichnitte, 


mwerb 








bare und tionäre Drefchmafchinen und 41 Birken Rn 

E ſchneid⸗ fchinen, ſowie dieübrigen in 3 Ahorn · 

m Calalog auf ** 9 Erlen · 
landwirthichaftliben Mafchinen und Geräthe | 15 Mac 
o 


in fo er und jolibeiter Ausführung unter Garantie 3 1 inden: & 
Brei e denn } . Te 6 Birken: und Kiefern-Nupbolzitangem, 
leſſing. Hemmingen bei Stuttgart. 1 Klafter —— 
7 * =: li - enmi re 0 Ir 
109 w» Buchen, Eichen⸗, Erlen: u. Aöpen: 
SHolzverfteigerung. a + HA Si Km Bat, 
Dienstag den 11. Februar I, Is eg ga” 
: : : ’ 53° r Buchen-, Kiefern und Grlen: 
Hormittage 10 Uhr 2 „ Buchen * —Se Prugethetu. 

** ber Unterztichnete im Gaſthaus zum „weißen Lamm“ , 2% „ Buchen, Eichen und Mäpen:Anbruchholz, 
im-Boltah aus der vom fgl. Aerar gekauften nächft der Strafe Ya» Buden:Rlophels 
von Volfah nad Dimbach gelegenen Waldabtheilung „Hürften: 2%,  „ iden: unb Siefern-Gtodholz I, 
holz“ folgendes Brennholzmaterial: 88'/, Hundert Buchen, Eichtn⸗, Erlene, Aöpen» unb Kies 
eirca Klafter Eichen⸗ und N und Prügelholz, fern: Aftwellen. 

— = z „  Stöde, 2) Abtheil. Vorderer Reffel: 

„ 15 Hunter „ " „m. gemifchte Wellen, 13 FihensCommersial:, Bau: und NupgoljAbjnitte, 

”» 50 Haufen „ BZimmerjpäßne, 3 Buchen-Nugtzholz-Abſchnitte, 

ee: Fehftreu. 4 libeer:Abjchmitt, 

Die näheren Bedingungen werben bei ber Verjteigerung bes 5 Fiden: und Elzbeer⸗Nutzholzſtaugen, 
kannt gegeben. 3 Klafter Eichen: Shifjäfurven, 
Eltmann, ben 8. Januar 1868, Ferner: 
%) Auguſt Schmitt. B. Ral. Mevier Neubaus. 


000 Freitag den 21. Februgr 1868, 
SolzVerfteigerung. | fü 9 Use aniangend im Shwarenwirtäis 


vaufe zu Weftheim 


Aus den dem Herrn Bankier Bornberger gehörigen Wald, 4) Kbrheil. Körfters Sen: 
a genannt, werben Dienflag den 18. Februar 87 Eichen 5 A, 4 N 
früb 3 Uber aufangend, folgende Holzioriimente, ala: N re u u 

162 Kiefernftänme zu Gommerzial-, Bau⸗, Pfähl- und % —— ne il 
Walz geeignet, 4 Aöpen- : 
HL Mlafter Kiefern, Seite, Kuorze und Prügelholz, 4 Pinden- — 
32 Klafter Stodbol,, 7 Klafter Gihenihiffäfnnen. 


33 Hundert Wellen, 


i 2) Ubtheil Röhrangen: 
unter ben bei ber Zugfahrt belaunt werdenden Bedingungen 61 ee Bau- und NuhholzAbſchunitte, 
verjteigert, und finb Liebhaber hie zu eingelaben. 5 Bucen-Rupholj-Abfnitte 
‚57 Die Verfteigerung ſeldſt ift im Wald, die Abfahrt ift bequem 3 Eigen: ! 
mit — Weg verſchen, und Taum ’/, Stunde vom Mainfluß 3 Qinbene 5 
rnt. 5 — 
Minfer- Schwar zach ben 6. Februar 1859, i N RE Siubengern: 
ie Guts⸗Verwaltung. 6 Eicen-Bau: und Nukhofz-Abichnitte, 
Stierlen, Verwalter, 2a Joͤffentlich verfteigert, wor Stricäluftige einlabet 
Eltmann, ben 4. Februar 1868. 





* 2 4 : x © t. 
Zuchtbullen- Märkte zu Karlſtadt. ee 
Nachdem von ber f. Freißregierung ber Stadt Karlſtadt bie 
Brpiligung zur Abhaltung en Zuchtbulten Wären er eilt Kochs= &K Vichsalz, 
mworben ift, hat bie Stabtverwaltung im —— mit bemf; P 
Landwirtbicaftligen Beirfötomits den erſten dießjährigen Zucht: [1 grobförniger Waare, empfiehlt 
buffen-Marft am Dienstag, 3. März, und einen zweiten Peter Eisfelder, 
am Dienstag, A. Auguſt, nah Tagesanbrud — * b. Dir. Zellerſtraße 
im gemöhnlichen Viehmarktsiofale abzuhalten beſchloſſen. 


En a uns 
i i Eine {höne Wohnung von 5425 1306] Ein Logis von 4 
“ — dieſer Märkte werben b Prämien zu je 15, 12, Aa fen gas a Ag men 


ER 2 fl für die vorzüglichſten zugebradten Juchtbullen seraifie, ift Kin rn und Nonftgen, ge 
n f . Mai zu vermieten. Möheres lauf den 1. Mat zu vermiethen. 
— —— ig ber Rindviehzucht mwirb zu fres Sanberglacis » Straße au. * ti. db. Er. 
Rarlitadt den 6. Februar 1868. a + °F 
r 5 HI Tu mine zm|  Delfälier 


Die Stadtverwaltun er 
Franz, Sheet. a ee — Fe Joſeph Leinecker. 














„Bädermeifterd ae Ste in Günters: Das f. Bezirksgericht Schwei at über, Dermögen 
leben Hat ſich elite Dom ale — Gonkurdverfaßren un: |bes arten - sen. ——— en ei Fr er 

Di und wurbe bei vorliegender Ueberſchuldung unterm |tamnt. age biefed Gerichte werben bie Ebiftätage in 
Heutigen die Conturscröffnung beſchloſſen Folgenden: 


Es werben baher bie sh en Eviktötage, nämlich): L ur Anmeldung ber Forderungen und beren gehörigen 


I. zur Anmeldung der Forderungen und beren gehörigen fung auf 
Rachweiſung au eitag den 13. März de. St, 
bie angemelbeten 


Wittwoch den 19. Februar 
II. zur a ae der Einreden gegen bie angemelbeten 
Forderungen au 2 
Mittwoch den 18. März 
IL. zur Schlußverhandlung und zwar für die Replik auf 
Wit woch den 1. April 
dann für bie Duplik auf i 
Mittwoh den 15. April I. X. 
etent früb 9 Uhr im Diesgerichtlichen Ge 
— mmer Nro. 1 anberaumt , wozu ſämmtliche 
annte und unbefannte Gläubiger der Gemeinſchuldnerin unter An: 
drohung bed tönachtheiles vorgelaben werben, daß, wer an ober 
bis zum erften Ebiftötage weder mündlich zu —— noch durch 
Einreichung eines Nart lichen Rezeſſes feine Forderung liquibirt, 
ben Ausſchluß von den ea jan Concursmaſſe, hat. mer 


IL prbringung der Einreden gegen 
—58 a , 


Montag den 30. März d. %, 
II. zur Schlußverbanblung, unb zwar für bie Replif dann 
Ar bie Duplif auf 1 
Montag den 27. Aoril be. Ars, 
jedesmal — Uhr 
—* anberaumt, wozu jämmtliche bekannte und unbekannte 
iger des Gemeinſchuͤldners, ſowie dieſer ſelbſt —— 
des Nechtsnachtheiles vorgeladen werben, daß, wer am ober bi 
m erſten Ediktstage meber mündlich zu Protokoll, noch burdh 
reichung eines jchriftlichen Rezeſſes feine Forderung Tiquis 
art, den —— von ber gegenwaͤrtigen Concursmaſſe, ſowie, 
we ner münblihen no n Erflärung an 
mer weber ei ünbl ch ſchriftlichen Erkl 
ber bis zu ben übrigen Ediktstagen einkommt, ben — luß 
weber mit einer münblicen noch; jhriftligen Erklärung an ode: [Mit ben am ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu gewärtigen 
Bis zu ben übrigen Ehiktätagen einfommt, ben Aus Hub mie bat 
ven an folden vorzunehmenden Handlungen zu —— hat 
Auswärtige Glaͤubiger haben bis zum erſten Ediltatage 
Yafinuationd » Mandatare um jo gemiller dahier zu beitellen, 
«ld augerdbem bie an fie zu erlaffenden-Werfügungen am Ge 
rette angeheftet unb fir richtig imAnuirt eradptet werben 


rben, 

u a gerichts Schmeiniurt. 
— Ban In Haben Fan uhr SEE Rafle Tauben he werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
a ert, folhes bei Wermeibung voller Grjagleiftung, be: ulbner ın Handen haben ober zur Mafje jhulben, 
eife nocmaliger Zahlung unter Worbehalt ihrer Rechte | Aufgeforbert, —— bei —— voller Erfahleiſtung, bezie 
nut zu Gerihtähanden abzuliefern reip. einaubezahlen. ungäweije nochmaliger Zah ee unter — —— R 

Vermögensitand ift jolgender: Die mmobilien find | nur , Hagen age son — reſp. einzube zahlen. 
auf 2125 fl. geihäht; der Be ber Mobilien beträgt nad ae ge w-- t rd and ir Tr Beni .. 
Angabe ber Gemeinſchuldnerin fl.; dagegen entzirfern die | gement®, * zur 8 ubfefjung er , —* ung 
Schulden einen Betrag von 11426 fi. ohne Zinſen und Koſten, bie — ee en Bene ac wer gun 
wenon 7,360 R. Oppötßeleniäufben. Doch Tommi zu —— weßhalb an fänmtlihe Intereſſenten biezu noch beſondere Ladung 
unter dem Präjudiz ergeht, daß die Nichterſchienenen ben Bes 
ſchlüſſen und Anträgen der Mehrheit der Erſchienenen als zus 
Mimmend erachtet werben mwürben. 
Wieſentheid, den 23. Januar 1868, 


Im dießfeitigen Gerichtöbezirte nicht wohnenden Gläubiger 

en bis zum oder am eriten Ediktstage, dabier ne — 
Tagen sbenollmächtigte mit Ausnahme der k. Poſt um ſo ger 
iffer zu beftellen, als außerdem die an fie zu erlafienden Ver: 
fügungen an die Gerichtätafel angeheftet und damit für inſinuirt 
erachtet werben mürben; bas gleiche gilt bezüglich des k. Bezirfd« 


daß ein Theil berielben im Conturs des Mathias Steinmek 
angemelbet wurde und deßhalb theilweiſe zur Befriedigung ge— 
langen dürfte, - 
Im erfien Ediltötage wird Über Verwerthung ber Mafie 
— efaßt; diejenigen Gläubiger, welche eine Erklärung 
ge 


nicht abgeben, werben als dem Beſchluſſe der Mehrheit beijtim: Königliches Landgericht. 
wenb erachtet. 36] Neuß. 
Würzburg, den 17. Januar 1868. m ee TE ET —— 
Konigliches Bezi kogericht. Mobiliarverſteigerung. 
Hofmann, . Mittmoh den 12. d. M, Nachmittags 2 Uhr 
Ströhlein, beginnend s 





werben im 2, Difte, Nr. 44 Cihhorngaffe mehrere Mobilien, al®: 
Betten mit Bettitatt, Tiſch, Frauenkleider, Weißzeug, Schränte, 
Spiegel, Küchenſchrank und Küchengeſchirr und ſonſtiges gegen 
Baarzablung dÖffentlih veritrihen, mozu Piebhaber eingela 

werben, 1389 2a 


Viehſalz 


in vorzüglicher Qualität billigſt bei 


Georg Kreutzer, 
gegenüber der Fleiſchbank. 


Petroleum & Solaröl 


zu wiederholt herabgeſetzten Preiſen empfiehlt 
L. Uarold, 


(3) Karmelitengalje, vis-a-vis der Polizei. 


Grundvermögensveritcigerung. 


In Sache der Hoſpitalſtiftung zu Stabtprogelten gegen 
Georg franz Amend von Aura, Kapitalzinienforderung betr., 
verfteigert der Unterzeichnete zu Folge gesichtlihem Auftrag im 
Zwangswege am 

Mittwoh den 15. April I. J. 
Kahmitiags 1 Uhr 

in Aura ben gefammten in ber dortigen Steuergemeinde gelege: 
nen & des Beklagten, beitchend in einem Wohnhauſe 
sub ENTO. 36 mit Nebengebäuden, Hojraum, Gemeinde: 
recht, dann — — Wieſen und W — sub Plan: 
Nro. 101 ab, 102, 104*, 151, 152, 153, 444, 596, 906, 918, 
a 924, %6, 969, 1000, 151?,, 153"7,, 902, 935, 1518, 
1618%/,, 1525, 1526, 110, 113 und 119 mit der Geſammtfläche 
u 38217 Tagwerl und dem Geſammiſchaͤtzungs werthe 2887 

auf 4 mit Fünf Prozent verzinsliche Martinifriften I868-—71 
unter dem am Termine weiter dekannt zu machenden Bedingun— 
er, bis wohin jeder Zeit die nähere Neichreibung mit Schägung 

Bier eingeiehen werben kann, 

Gemünden ben 6. Februar 1868. 


Reinhard, f. Notar. 








rpöanyt — ab iu iugeinghngihlu hit N And 
„ ame! h 
vi Zn Folge höcfter Anorbnung Täpt das 
amt vnrch ben k. i 
unter: beichriebenen; "in der Steuergeme inde 
2 Stunden von Wertheim und 5 Stunden von Würzburg ent: 
fernt, gelegenen Etaatörealitäten 
aui —— den 27. Februar 1868 
"Bormittags 10 Uhr begin 
auf dem Rathhausfaale, zu Lengfurt 
tenben verfteigern. 7 
„u. Die 
Dedungen | 
einem ch 


>» 
e Rent: 


wm 


u 25,948 bayer. Ta 


ngöwertbe zu 16, 


© fl. 
Bon dieſer Häce find 15,570 Tagwerk mit, den ebeljten 
Teinpflanzungen; 10,076 
Dedungen, welde bie Kuppe des Callmuthberges bilden 
unbabeftimmt find, mit der Abſchivemmung unb bem Erbabhube 


Rebſarten beitodte, zulammenhängenbe 


die unten gelegenen Weinberge zu büngen, 

in Diefe Weinberge haben eine 
in-einem mujterhaften Zuſtande; 
äußerit — und 
junges aͤchs und zur 

„Der. Kallınuthwein, eine Zierbe bed f. Ho 
Burg, er 


* 
3 
tue, 


-* mit einem Schägungswertbe zu 4, 
+: Diejed Gebäude, Ei vos Eile Kan iſt 
baulichen. Zuſtande und bat eine freie X 
Erdgeſchope befinden ſich das 

en zur Aufnahme ber Kallmuthmöjte. 


eit am Er a 


en a ri 


im 


— Gebäude kann zu den verſchiedenſten Zwecken benuützt 
ML. Das alte Echloß, früher Reutawtsgebsude 








mit Mebengebäuden und Gärten jn Som: 
un, burg, gewerthet auf 8000 fl. A 
Dieſes tomentijp auf einem Tufffteinfelfen gelegene, am bie 


e 
Kallmutbweinberge angrenzende Be —— zu J 
it jomohl zum Betriebe der Oekonomie ald auch zur Anlage 
einen Fabrik ſehr geeignet, zu Letzterer namentlih wegen ber 
billigen ‚Arbeitskräfte in ber Umpegend. — 
Die Bedingnißhefte koͤnnen bis — Verſteigerungstermine 
per bei dem unterfertigten gl. Rentamte ald aud bei bem 
niglihen Herm Notar Dehrlein —** neuem. 
daß bie Zuſch egegenehmigun 
Öchfter Stelle vorbehalten ift, und daß die der Verfteigerungs- 
ommifften unbetannten Steigerer ſich über ihre Zahlungsfähig- 
teit hinreichend auszuweiſen, ſowie - Mandatare jofort nad 
beendigter Verfteigerungsverhanblung den eigentlichen Käufer zu 
benennen und fi wer, Abgabe ihrer Vollmachten zu legitinsiren 


haben. 
Lengfurt, ben 27. Januar 1868. % 


Kol. Rentamt Leugfurt. 
Amler. 


Berbefierte Eis Biertuhl 
Axpharate 


e 


mit ovalen geraden kupfernen Möhren, innen und außen vers 


3 Allgemeinen wird erwähnt, 


innt, beſonders leicht zu reinigen, ‚fertigt unter Garantie. da —* 
Schweinfurt, 


i 


Wilh. Krackhardt in 


Fabrik Fir Brauerei: und Vrenneret-Ginrichtung. 


Meine Kr ftaubfreie Bettfedern, jlaum de 
N: kr 7 iaften bis 


2c., fertige Betten von den b 


au Den feinflen empfiehlt in großer Answahl 
1384 L. Sonnemaiun. 


1402) Gine ftarke eichene Wettf1396) 6 find jogleich weilligen Lage, wird bis zum 


bere 


att iit billig au verfanjen. ‚] Schlafitellen frei. 
ih, rs Ci Johannitergaſſe Nr. 125. 





















Herrn Notar Oehrlein von Marttgeibenfelb bie 
Homburg: a,M., 


n 
oͤffemlich am den Meifibie: 


ärariali en Rallmutbweinberge mit 
'g _ wor mit 


äußerft günftige Lage und find 
die Weinbergämanern ſind 
dauerhaft; die Mebftöde find faſt ſämmtlich 


ellerö zu Würz- 
eut ſich eined weit über bie Grenzen unjered Landes 


% ärarial and Rellerhaus mit 

eibefpeicher und Hofranm in 8 
28 

en 


4 
air ad rg und die Keller 










205 Tagwert]13 


'Eispomade. "SE 


' Die elegante Welt wetteifert im Ankaufe biefer köſtlichen 
Bomade, weil fie in berfelben bas Mittel fand eine der ſchönſten 
Dede des Menfgen, das Haupthaar in feinem höchſten 
lange erfäeinen zu laffen, welcher ſtets den Augen [hmeicelt, 
bewuntert wird und einen angenehmen Eindrud auf das Gemüth 
macht Nebenbei rermag die Eispomade die Geruhsorgane 
In hohem Grabe zu ergögen und zu entzärten. Der billige Preis 
von 15 fr. für bas Meine und 30 fr. für das große Glas made 
Jedermann den Ankauf und Gebrauch ber Eispomade möglich. 
} hl 8 
Extrait d’Eau de Cologne triple, 
von —— bis jetzt unerreichter Qualität, in großem 
ſechsedigen Gläfern mit Bold:Etiqueiten à 36 kr. "in halben 
Flafhen A 18 fr. Alle diejenigen en Käufer des In⸗ 
und Auslandes, alle Kenner feiner Gerüche, welche ſeit einer 
fangen Neihe von Jahren von dieſem Extrait.d’Eau de 0o- 
logne triple Gebrauch machen, behaupten, daß fi drrjelbe nicht 
blos wegen jeines biligen Preiſes, ſondern hauptlählih dur 
‚einen feinen, nachhaltigen, lieblih duftenden, erfriihenben un 
färtenben Wohlgeruch vor den vielen ähnlichen Fabrilaten auss 
Jeichne und den Xorzug vor den beften Gölner Erzeugniſſen 
verdiene. Briefe und Gelder werben franco erbeten. 
Carl Kreller, Parfümeriefabrifant 
in Nürnberg. 
Alleinvertanf m Würzburg le 
*2 Carl BolIzano. 


| Mobiliarverfteigerung. 
Im Auftrage bed kBezirksgerichts verſteigert der Unter⸗ 
zeichnete am Freitag ben 14. d. Nachmittags 2 Ubr 
in ber des Johenn Werß Stein, Gärtner dahier, 
außerhalb des Schicßhauſes 4. D. Nr. 28 2 Oberbetien mit 
Kiffen und Bettftatt, 3 Ziegen, 1 Handmwagen, 1 Webſtuhl, Nacht⸗ 
tif, Kleiderſchraͤnke, ETiſch und Edihränfgen gegen Baarzahle 
ung, wozu —— eingeladen werben. 

Würzburg, den 8. Februar 1868. 


0) 
In nener geihmatvoler Auswahl find eingetroffen: 
deutiche, englifche und franzöfifche Tape: 
ten und Bordüren, Plafonds Nofetten, 

Marmor: und Holy Tapeten aller Art, 


ferner: N 
gemalte Fenfter-Noleaug von ben billigſten bie 


zu ben feinften Sorten; 
MWachstuche für Tiiche, Eommode & Fuf- 
böden ıc. 20.5 
wollene Bettdecken, Reiſe⸗, Bügel, Werde: 
und Piqu&Deden. 

Ich halte mein ſchön und groß fortirte® Lager geneigter 


Abnahme empfohlen. R 
Gg. Dümileim au Markt, 


3] in bem?neuen Haufe neben der Marientapelle. 


13%) Es iſt eine Wohnen 1200 %) Ganz; reines 
von 4 Zimmern, nebit en Schweinefett, Besjt einge« 
Bequemlichteiten, Wafierleitung goſſen wird das Pfund um 27 Er. 
im Haufe, bis 1. Mai zu ver: — beln Garkũchner Rin⸗ 


z. D.Rr. 228. |nagel, Büttnersgaſſe; in grö— 
vn ei > —— —* Parthien Biliger. dug 
i 


Ein vg 8 nd daſelbſt 3 große Wirth⸗ 
nden Zim⸗ 


2 ichaftstafeln zu verkaufen. 
von 4 ineinanbergehe ——— —— 
mern, * allen se en Er: 299 ſ e 
forberniffen ijt pr. 1. Mai zu r f 
vermietben im 2. Diftr, Ar. 322 Kind eg — 
139) Eine Wohnung von sr. Beflerer, 
3 Zimmern und erjorberliheni 1257 2. D. Nr. 72. 
Bequemlichkeiten, in einer freunde ————— — — 
1.011394 2a) in braver Junge 

kann die Schlofferprofeilten er: 
fernen. Näb. in der Erp. 

























Meibuer, Tarator. 








Mai zu miethen gefucht. 
Näh. in der Ayv. 






——— * 


Ertra-Beilage zum Würzburger 


Stadt: und Yandboten Nr. 34. 





Aufruf 


an die Wahlmänner des 
Wahlmänuer von 


Der Tag der Wahl von Abgeorbneten für das Zollparla- 
ment ift nahe. Faſt jeber Wahlbezirk ift jchon einig über bie 
Perfon deſſen, welcher ald der bejte und tüchtigſte Vertreter des 
Bezirkes gewählt werben joll. Nur im Mablbezirte Würzburg 
herrſcht no großer Mangel an Uebereinftimmung. Wohlen, 
Ihr Wahlmänner, laßt uns einig werben in der Perjon eines 
Mannes, welder an Model ber Gefinnung, an Abel des Cha— 
rakters, an Begabung und Fähigkeit, an Patriotismus und 
Streitbarkeit für tenfelben keinen Hinter ſich läht. Laßt uns 
einig werben in ber Perfon eined Manned, welder alle ande: 
ren, die bis jetzt als Kanbibaten genannt werben, an ben vors 
bezeichneten Eigenſchaften geradezu übertrifft. Laßt Euch nicht 
beirren, ba feine Stellung ihm Rückſichten auferlegt, auß denen 
er nicht perfönlich ald Kandidat an dem Wahlkampf Theil neb: 
men kann. Laßt uns einig werben in der Perfon unjere® eben 
fo hochverehrten als hochverdienten kgl. Regierungspräfidenten, 
bed Herm 


Freiberrn von ZuNhein. 


Das Zollparlament bat eine wichtige Aufgabe, eine politifche, 
mie eine wirthſchaftliche. Won der Art, wie biefe Aufgabe ge 
löst wirb, hängt unſer Segen und unfer Gebeihen, unjer Wohl 
oder Wehe für alle Folge ab. Unjere ganze Zukunft, unfer 
Glädjtand und unfer Blühen, ober aber unjer Rüdgang und 
Untergang, Heil oder Unheil Sübbeutjchlands liegt in der Dj: 
ung einer einzigen frage. Diefe Frage ift: ob in dem Zoll: 
parlamente dad bejondere ntereffe Preußens unb ber 
ihm wntergeorbneten norbbeutihen Staaten den Sieg bavon 
tragen foll, ober ob auch bie Intereſſen Bayerns und ber 
übrigen fübbeutfchen Staaten bortjelbft genügend vertreten und 
beachtet werben? — 

Die politifche Aufgabe des Zollparlaments verlangt Männer, 
welde auf bem Gebiete ber Politif durch und durch gebildet, 
veif und erfahren find, und ein folder Mann, wie Staats: 
mann im vollften Sinne bed Wortes it Regierungsd: 
Präjinent von Zuflbein. 

Die vollswirthichaftliche Aufgabe des Zollparlaments ver: 
langt einen mit ben Berbältniffen ber Anbuftrie unb bes Ge— 
werbeftandes, wie mit ben Derhältnifien der Landwirthſchaft, 
und überhaupt mit allen wirthſchaftlichen unb finan- 
stellen Berbältnifjfen unferes Landes vollftändig 
vertrauten Mann, welder insbeſondere bie Brobultiond« und 
Steuerkraft und jede andere Leiftungsfähigkeit des Landes genau 
kennt unb richtig abzumägen weiß. Unjer nterefje kann nur 
durch einen Mann vertreten werben, welcher jede Schädigung 


Wahlbezirks Würzburg. 
Stadt und Land! 


unſeres Moblftanbed und jede Ueberlaftung der Leiſtungs— 
fähigfeit unſeres Landes fofort zu erkennen und zurüdzumeifen 
vermag. Weiß Jemand in allen diefen Beziehungen einen mit 
unjeren ®erbältnijfen, mit unferen Wünfden, mit 
unferen Bedürfniffen vertrauteren Mann, und zus 
gleidy einen Mann, welder ſich mehr um das Glüd des Nolfes 
kümmert und wohlwollender und eifriger für Alles forgt, als 
unfer Regierungds-Präjident von ZuMbein. 

Die Vertretung unferer Intereſſen im allen Beziehungen * 
verlangt endlich einen ſchlagfertigen Mann. 

Vorausfihtlid wird der Norden bemüht fein, alle jelne 
Künfte für feine Äntereffen gegen unfer Intereſſe aufzus 
bringen. Diefen Künften muß unfer Wbgeorbneter nicht nur 
den fchärfften und klarſten Geift, ſondern auch die fchlagenbite 
Beredſamkeit entgegenzufegen vermögen, d. i. er muß ein 
Mann fein, mwelder nicht nur mit dem BVerftande, ſondern auch 
mit dem Morte zu kämpfen weiß. Der Geift ohne bie Gewalt 
bes Wortes gleidht nur dem Stable, welcher nicht zur Waſſe 
geſchmiedet ift und nicht mit ſchneidiger Schärfe gebraucht wer⸗ 
ben fan. — 

Wohlen, wo tit Jemand, mwelder dem Regierungs— 
Präfidenten von ZuRhein, dem gemanbteften Redner 
Frankens, die Palme der Berebfamkeit ftreitig machen könnte! — 

Wie hienach die Befähigung bed Genannten in jeber Bes 
jlehung den erften Rang einnimmt, jo gebühret ihm aıc ber 
erfte Rang bezüglich feiner Berbienfte. Erinnert Euch, Ihr 
Bürger Wuͤrzburgs mie oft Ihr deſſen verbienftoolle Thätigkeit 
und Wirkſamkeit Schon laut anerkannt habt und zeigt jet, wie 
Ihr ſolche Verbienfte zu mwürbigen und zu ehren wit! — 

Erinnert Euch, Jr Männer vom Lande, melde Berbienfte 
Regierungs: Präfident von ZuMbein, der erfte Vorſtaud bes 
landwirthſchaftlichen Kreis · Comites von Unterfranken, indbejon- 
dere um bie Landwirthſchaft Hat, wie dieſe erſt unter Seis 
ner Aegide im unferem Negierungd- Bezirke gehoben und ges 
fördert wurbe; erinnert Euch, daß biefer Mann als einer ber 
erfien Großgrundbbefiger Unterfrantend mit Eueren eigenen Ins 
tereffen auf das Innigite verfnüpft ift. 

Jeder von Euch in der Stabt, wie auf bem Lande weiß, 
melde Gefahr von Norden aus der ergiebigften Einnakmäquelle 
Bayerns, dem Malzaufſchlage, droht; Jeber von Euch weiß, 
welche nicht geringere Gefahr für die Ianbwirthfchaftligen Bren- 
nereien befteht; feinem von Euch ift unbekannt, wie leicht bie 
Intereſſen des fränfifhen Weinbaues geihäbigt werben lön- 
nen und mie fehr ein wichtiger Theil des ſüddeutſchen Landbaues 
durch Einführung der Tabaks ſteuer bebroht wird. Es Tiegt 


in all’ bem nur ein Anfang umb nur ein Meiner Theil beffen, 
mad wir ald Ausbeutung des Südens! vom Norben zu befärch— 
ten haben. 

Gewiß — gegen jeden Verſuch einer folden Ausbeutung 
wird fi) Renterungs-Präfident von Zu Rhein mit ebenjo viel 
Kraft ala Fähigkeit auf das Entſchiedenſte erheben! — 

Wer einen Mann würdigen will, hat nur auf deſſen Ver— 
gangenheit zurüdzubliden, 

Wohlan denn, erinnert Euch alle, Bürger wie Pandmann, 
wie RegierungdPräfttent von Zu Rhein eö war, welder zu 
jener Zeit, ald dem Speflart und ber Rhön eine Noth broßte, 
wie fie jegt in Oſtpreußen ausgebrochen ift, derfelben durch bie 
geeignetften Maßregeln zuvorzufommen mwuhte; erinnert 
Euch, wie er vor zwei Jahren, ald Preußen und mit Krieg 
überzog, überall zu rathen, überall zu helfen, überall fürzuſor— 
gen wußte; erinnert Euch an den Ausdraud Gurer Dankbarkeit 
zur Zeit ber eier ſeines Dienft: Jubiläums, und erinnert Euch, 
wie ganz Unterfranfen ſich bittend an den Thron brängte, als 
vor etwa Jahresfriſt es hieß, daß Fuer Präfibent feinem fe- 
gendreihen Wirken für und entzogen werben ſolle. Zeigt jetzt, 


daß Euere Dankbarkeit nicht erſchüttert, Euer Vertrauen nicht 
untergroben iſt, feit Präfident von ZuMbeim boppelt rührig 
und ſtandhaft wirft gegen bie Unterorbnung Bayern® unter bie 
preußijche Oberherrlichkeit; zeigt, baf eben deßhalb Euer Vers 
trauen zu hm nur erjtarkt ijt. — 

Gerade deßhalb, weil’ er kämpft wie ein ganzer Mann 
gegen die Ausdehnung der höächſt zweifelhaften Glüdkfeligkeit 
Preußens auf Bayern, weil er fi von den phyſiſchen Erfolgen 
ber Waffenmadht Preußens nicht blenden läßt, weil er über 
diefen Erfolgen bie moralijhen Miferfolge Preußens 
nicht überficht, meil fein patriotiſches Herz nicht zujubeln 
fanr zu unpatriotiichen Thaten und Abfichten, weil fein deut— 
ſches Herz fi treu bemährt gegenüber fpezifiich preußiſchen 
Verlodungen, — gerade deßhalb jei und bleibe er unjer bejon- 
derer Vertrauendmann! — 

Mäblen wir ihn, jo wird er unferem Vertrauen enigegen- 
fommen und die Wahl fiher nicht ablehnen! — 

Darum bleibe an bem nächſten Wahltage Keiner zurüd von 
ber Wahl:Ume, und der EtimmsZettel, welden Jeder abgebe, 
enthalte nur den Einen Namen: 


„Regierungs-Präfident von ZuRhein zu Würzburg.“ 
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Dauer von 2 Monaten für Pebensmittel, a 
e Nothleis 


‘. 


NMenuefes. 


Iſeinen Linien gewährt, — 
Febr. In der geſtrigen Sitzung ber Kriegs— Erledigt: bie proteſt. Pfarrei Reutin, Det. Kempten, mit 


user Reihörathäbelegation erklärte der Kriegäminijter, 760 fl. Reinertrag. 

te Truppenrebuftion unmdglic ſei. Beuft antwortete Bon der g Kreiäregierung werben im neuejten Kreisamts⸗ 

ıpellation: Die Lage ‘jet feiner ‚Meinung mad frieh- [Blatte Die Tal, © 
ig jet nur, durch —— Ereigniſſe miſſtonen Diftritts-Schulinipektioneh. und die Vorftände ber 
ren, dennoch jei ein folder — 5 and, not 


tubienreftorate, Subreftorate, Fotal-S hultoma 
übrigen. öffentlichen Erziehungs- amd Unterrictd-Anftalten des 


: * damit man nöthigenfalld in —5— ebietenber Gteltung Regſerungsbe zirkes, unter Bezugnahme auf die höchite Minifterial: 
in, ‚lürzejter a | 


gemãß ‚ber 





Sarnifonslomp 
auf feine unter 
ehrenvöll geleifteten Dienſie die nje des f. 
wigd-Orbend zu, verleihen. 


de 


erjönliche 


Zagdueuigfeiten. 


Seine Mai. 


Se Maj der 


ge ſchlagfernig daſtehe. 
egierumg6vorlage angenommen. Orche ſterſtim nung betreffend, angewieſen, 5* Eorge zu tragen, 


8 Budget with darauf | Eutihliegung vom 9. d. Mts,, die Einführung ver franzöftichen 
daß im dem ihnen untergebenen Anftalten und Echulen bie franz 
—* Orcheſterſtimmung bei. dem Gefangumterricht alsbald, 
ann auch bei dem Unterrichte in ber \nftrumentalMufit, mo 


der Koni yim gerußt, dem Korporal der ſolcher ertbeilt mwirb, fobald als thunlich von den betreffenden 


agnie Königähofen, Joſep da, im Rücficht Lehrern angewendet wird. 
Beisähfum ned » ) a 


zugdjabres fünfzigjährigen Die tgl. Kreiöregierung gibt zum ehrenden Andenken bes 
Bar Kud: [mohltbätigen Stifters befannt, daß der in Würzburg verlebte 
Prioatier SR Ad. Hofmann der Armenftiftung in Gerbrunn ein 


König: haben der gegenwärtigen Borteherin [sat von vermaqt dat. 


3 Aiylsı da sacre coeur zu Paris, Mutter Maria Obilia Wir haben von Hrn. Gemeindevorjteher Sch. Englert in 
Berger, die Bewilligung zu erh gerubt, daß diejelbe zum Randersacker eine Zuſchrift erhalten, worin berjelbe in Bezu 
Sm dei der. Ermer eined Haufes jür das genannte Aiyl auf bie „offene Frage“ in Nr. 34 unfered Blattes erflärt, —* 
ſowohl mittelit Aufforderung in dffentlichen Blättern als durch es falſch fer, daß er eine Depeſche erhatten habe, in welcher gr. 


ordnung, „meier Mitglieder der Ajfoziation während Fıhr. von ZuRhein die Annahme einer Wahl zum Zollparlas 


ber Dauer von 4 Monaten im Umfange bed Königreiches eine mente ablehne. 
Sammlung freiwilliger Gaben vornchue. Münden, 8. Febr. , Bon König Ludwig T. tft ein eigen 
Durch Refetiptibes ?. Staatsminiſteriums des Handeld vom bänbiger von Anfang Februars datirender Brief aus an bier 


2% u RE wurde genehmigt, daß Poitjendungen der Militär: eingetrofien, wonach Ce. Maj. das bort herrfchende 


errliche 


behörben an Gemeindeverwaltungen und Bürgermeijterämter, welche Wetter (18% Wärme) I Spaziergängen im Freien benügt, Dies 


Reifen 
ten, al® 


ba 


nbelt 


P 


Reife: Entihädigungen für Soldaten enthal» [die ſchlagendſte Wider 


equug aller entgegengejegten Gerüchte. 


Blache bei (dem Poſitransporte portofrei bes (Allg. tg.) 
en. Miesbaden, 8. Febr. Der „Rheiniihe Kurier“ meldet: 


Sn ‚Wenigen Tagen werben bie Jnftruftionen für den Voll⸗ Die Verhandlungen bei der Homburger Kurhausgeſellſchaft wur: 
ug beßnenen 


der ER 
der Prüfungstommiflton und das Verfahren 


Wehrgeiened erjheinen. Eine von ben vier Mini« den abgebrochen, weil Blanc, indem er die Vorjchläge der Mes 
es Kri 


«8 Imnern, Kultu des 
Zufammenwirten außgearbeitete Inſtruktion wird in Betreff 


ened, des Kultus und des Handels — ablehnte, die ———— Spieldauer von acht 
Jahren gegen eine Zahlung von.S00,000 Thaler für den Kur: 


ährigen Kreimilfigen bie Aulcimenfegung und Aufgabe ſonds verlangte. 
eı An 


meldung und Kiel, 5. Febr. Paftor Schrader, der befanntlih im Som: 


ulafjung der einjährigen Ai regeln, eine andere vom Imer 1866 aus politiicher Beranlafiung feines biefigen Amtes als 


wird 


N 


egdminiitertum ausgehende ben 
in den nädjiten Tagen das Minyterium bed Innern im 
nmirfen mit dem Sriegsminifterium eine umfaſſende 


uſamm 
erordniung erla 


pfliatigen. 


auch ber 


\iertit rielben. Deßgleichen JArchibiakonus an der St Nifolaitirche, welches er 17 Jahre 
Sy durch das — enthoben ward, hat jeßt, 

ieget N wie man hört, eine neue Anftellung als dritter Pfarrer su Ans— 

fien über die ärztliche Unterfuhung der Wehr |bad in Bayern gefunden, wohin er demmädit abgehen wird. ä 


Berezomäli, der Mttentäter auf den Gzar, ſoll aus 


L * Vert * ⸗ 
en — Öffnen auf m Zoulon; er betanmtlich- geführt wurde, um fpäter 


* 


Reu-Ealed en beportirt zu werben, entwichen jein. 


—  ;; z — J — - 


is 71T ,nilnme& ‚na und 
119° JE ur ſuur gar EHEM \ 1,7? 
NY Abgan GT tun a. 


Am 


4 Antunft von Bribelberg: Schnell TR. ' 
- 55. Ab. Perfonenzlige EN, 15 M früb, ION , 


EU. 2OM: früh. Güterz. 5 | ) 
Borm,; 5%. 15 M. Rahm. 1.25 M, früh, 12.U. 55 M, Mil. 5 U. 15 M. bs. Wertheim Miltenberg 5U. 25 M. Abba. Euew 
ve! $ tB. t 


Deutfälanb 


Breußen. Berlin, 7. Febr. Wie ih aus ganz ſicherer 
Quelle — hat der — — Graf ve in 
Bol‘ ber legten Kammer Verhandlungen auf vier Wochen Ur: 

erbeten. Der König hat biefen Urlaub geſtern Abend, 
nagdem er Ah in hoͤchſt näbiger Welfe über bie Haltung 
bes Abgeordneienhauſes ausgeſpro genehmigt. Der Fiuanj⸗ 
miniiter oon der Heydt iſt proni ori mit dem Präjidium des 
Staatsmini teriums betraut. DOffisielle Mitteilungen über bieje 
Ungelegengeiten werben erjt in der naͤchſten Woche er N 

2 


Preußen. Berlin, 8. Febr. Die „Zeiblerjge Corr.“ 
Beftätigt, daß die fransöflje Regierung der dreußiſchen bie bes 
friedigendſten Erflärungen über die hannoverſche Legion gegeben 


YHusland. 
BER echo. Paris, 8, Febr. Die *2 hat die 
an gen hanndveriihen Dffiziere in Bourges, bie Gemeinen in 
Kampagne internirt. 


De ris, 8. Febr, Dem Vernehmen nach werben bie 

hen Regionäre von der Regierung aufgeforbert m ? 

kreih zu verlafjen, wenn fie nicht in bie —** rem: 
miegion eintreten. Das franzöfifde Gouvermement zeigt ſich 

en Preußen jehr entgegenlommend, ohne daß biefed Schritte 

—2 gethan. 





Bayeriſcher Landtag. 


Im Einlauf der Abgeordnetenkammer finden ſich u. a. Bor: 
ftellungen aus NRieberbayern, der Pfalz und Unterfranken, die 
Steuererhöhung, bejonderd bie Grundſteuer betr, Borftellungen 
verjchiebener Gemeinden, ſowie der iſraelitiſchen Religionslehrer 
in Oberfranken bezüglich des Schulgeſetzentwürfs; eine Vorftel- ; 
lung des Magiitratd Vichtach und bes Eiſenbahnkomitees zu 
Köpting, den Bau einer Eiſenbahn von Straubing nad — 
miaikling betr., angeeignet von den Abga. v. 2 und Ant. 
Schmid; eine nterpellation des Abg. Pfaff, Einführung des 
Zollgewichts ala allgemeine® Handelsgewicht betreffend. 

Münden, 8. Febr. Die Kammer ber Reichsräthe ver 
ammelte ſich Hute Vormittag in öffentliher Sigung, um ben 

irgentwurf über bie Ablöjung ber Ehehaften zu berathen und} 
den Vertrag wegen ber Zoll: und Handelsverhaͤltniſſe —533 
Bayern und Sachſen⸗Weimar zu genehmigen. Den Beſchluß der 
Abgeordnetenkammer, welcher bie förmlide Duldung der dffent- 
—* Häufer ausſpricht, lehate die hohe Kammer ab und über: 
fäkt es dem polizeilichen Ermeffen, eine ftrafrechtliche Verfolgung 
gegen Fälle von Kuppelei zu prooociren ober nicht. 





Nachſchrift. 


Oeffentliche Sizung der Gemeindebevollmäch⸗ 
tigten vom 6, Februat 1808. Das Gefuh der Katha⸗ 
rina Raſch von. Heidingsfelb um Verleihung bed Heim ithsrech⸗ 
tes dahier wurde willfihrig beſchieden; desgl. bad Geſuch des 
2 Erdmann aus Farth um Berleifung einer Weinhındeld: 

onzeiilon nebſt Aniäitgmahung und Verehelichungserlaubniß 
mit Wittib Emitie Golditein von bort; bad des Bitinerd Peter 
Klau:r von Btettield um Inſaſſenannahme und Berehelihungsd: 
Erlaubnig mit Dorothea Werihmann von Ziegelanger, Ein 
Geſuch um Inſaſſenannahme wurde abgemwiejen. & > 


. — — ⸗ 
‚Deifentlihe Sitzung des BStadtmagittrates 
Würzburg vom 7. Februar 18383. Bekännt gege: 
ben wurde ein Mejeript des £. Staatsminiſterlumg bed Juaern 
vom 235. v. Mts., durch welches eime Beſchverde bed Stadt ⸗ 
magijtratd wegen Berichtigung der Verpflegskoſten für kranke 
Dienjtboten, die länger al® 90 Tage im Jullushoſpitale ver- 
pflegt wurden, abgemwiejen wird. Die Verhandlungen über Ein- 
meilung der Sraminatoren am Sander: und Neuthor dienen zur 
Kenntnig. Zahlungsanmeifung für Reparatur eines Pımpbrun- 
nens im Stijthauger —— Die aus der Stadtkaſſe 
bisher beſtritienen Allimenationen und Penitonszufhäife ſind 


‚gen 


» 


ga⸗ 


eres Gtabtähknters, Hr. San 
De 1, De nf rohe, Hr. Bank, ga 


flirt Heute in Bambe 
notten. 


Il Das neue Wehrgefeh enthält in ben Be über 
den freiwilligen Eintritt mande Punkte, melde bie — 
ber Eltern ſehr verdienen. Wir nennen bier dad Inſtitu 
der einjährigen Freiwilligen. Diejen ift es geftattet, 
nachdem fie ein Nah gedient haben, jofort in bie Reſerve und J 
dann in bie Landwehr überzutreten. Es ift dieſes eine Vers I 
ng , die ſich nicht unterfchägen a. Ber fi zum ein« F 
jährigen Freimißigendienft anmelden will, muß fih nad $ o 
bed Geſehes über höhere Bildung aus weiſen. Diejer Ausweis Em 
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wird burch verſchiedene Zeugniſſe geliefert. Zu biefen gehört:, 
oe Abfofuteriafgeugniß eines Sumanitilgen = F 
Realgymnejiumsd. 2, Das Schulzeugniß ber Veterinär 
fh ule zu Münden, ver@andmirthigaftöigute zu Weyhen⸗ 7 
ſtephan und der Mafhinembaujhule zu Augeburg. 3, Das 
Austrittzeuguih eined Shullehrer- Seminars. 4 Das» 
Maturitätözenugnig ber f. Gewerbs⸗, Landwirthſchafta— 
und Handel ———— na Mbjololrung der 3 Kurfe. &. 
Das Zeugnii über ben Bejuc) ber IL Malie und di dead: ig) 
ni zum Vorrüden in bie ILL. Klaffe an einem bumaniftifchen 
oder Realgymnalium. 6. Dad Zeugniß zur Befähigung ber Fu 
Immatritulation als Candidat der Pharmazie an einer Landes * 7 
Univerfität. — Zeugniffe anderer als ber angeführten Staats: @,, 
anftalten genügen nicht. Es ſind aber bie Shäler anderer An 97 
ſtalten deßhalb wiht von dem einjährigen Freiwilligendienſte — 
ausgeſchloſſen. Sie Können nah $ 41 den Nachweis höherer A5 
Bildu: g durd eine Prüfung liefern, welde von einer befonderen 2— 
———— alljaͤhrlich in der, noch ‚zu_beitimmenben 
eiſe abgehalten wird. 7 
* Am 7. d. Mts. Rach nittags brach in dem Orte Stein⸗ H 
feld, —— Lohr, Feuer aus, welches, da ſehr viele Eins 8 
—* n Feld und Wald beſchaäftigt waren, in —— Zelt 3 } 
fo ſhnell um jich griff, dah bis Abends ſechs Mohnhäufer, * 
Sheunen, mehrere Nebenzebäube, im Ganzen 24 Gebäube mit 5 
ihrem zujalte an Futter, Stroh, Mobilien nieberbrannten. Das \ , 
Unglüf für die Betroffenen iſt um jo gröser, ba außer einer = 
eringen Ernte, im vorigen Jahre ein Wolkenbruch einen gros ©? 
Gen { der Markung ‚ und bie Ortsnachbarn ben Der 
unglüdten an Nahrung - für Menjhen und Vieh wenig leijten 
fonnten. . 
KRaufbeuern, 7. Febr. ute Morgen ſah man aus 
bem sl bed ai und — pi der. Hiejls 
aummolllpinn +» und Weberei, Hrn Säraber, aus ben 
noch geſchloſſenen Fenſterläden Rauch herausdringen. Da auf 
Läuten an der Hausglo fe nitt geöffnet wurde, ſchlug man das 
in den Hofraum führende Thor ein, öffaete die hintere Haus— 
thüre, und ſah Hrn. Shraber, beifen Frau und die Kögin in 
der antern Haudflur ermordet liegen. Sämmiliche brei Perſo⸗ 
nen waren angekleidet und trugen bie Spuren arjer Gemalt- 
that. Die Köhin lag da mit durchſchninenem Halfe und auds 


geriffenem Hınrzopfe. Herr Shraber und Ya Frau trugen 
weit "laffende Bunben am Kopie, wahrſcheinlich mit einem Beile 
beigebradit. u. ... nn — gie ala Rüge, 
jegt ala Holzlege t, drang feuer und Rau enigegen. 
ac —— — warde der dreif Mord bereils ges 
ftern ur gegen 8 Uhr verübt, indem einem Mann, wel 

um balb.9 Uhr eine Depefhe überbringen mollte, nicht. mehr 
geöffnet worden war; ker e ſpricht insbeſondere der Umſtand 
daß die Ermordeten angekleidet waren, und noch 
das Nachteiſen ber Koͤchin ſtand. Wie es ſcheint, wurbe das 
F ner gelegi, um bie Spuren bed Verbrechens zu vertilgen; daß 
es erjt heute Morgen um ji ariff, wird bem Umftand Dr 
ſchrieben, bag das Lokal, indem es gelegt wurbe, wenig Luftzug 
hatte (Raufb. Anz.) (Nach einem und von anderer Seite zuge 
angenen Beriht fand man mehrere Schränke in dem Schrader: 
hen Haufe erbroden und audgeraubt. Es wurden fofort bie 
eifrigften Nachforſchungen angeıtellt, um ben Thätern — denn 
dad Verbrechen ſcheint nit von Einem allein verübt worden zu 
jein — auf bie Spur zu kommen.) . . (Sid). Pr.) 


Münden, 8. Februar. Das heute Morgens erjhienene | 
YZulletin Über das Befinden Ihrer Majeftät der Königin Mut: 
ter lautet: „Wegen Zunahme ber Schmerzen in den Gelenfen | 


auch pro 1863 zu leiſten uud zu verrechnen. Zahlungsaufforde⸗ war die Nacht aröptentgeils ichlaflos, das ‚Fieber aber hat nicht 


rung an mehrere Reſtanten mit ae gen. 
Fortſetzung folgt.) 


———— 


* 


zugenommen. Dr. Gietl, Dr. Wolfſtelner.“ (Am Nachnittag | 
und Abend war dad Befinden etwas befier, indem die Schmer⸗ 


ommen haben, ——._ 


Erbſen 1I—11 fl. 30 Fr. — 11—17 fl. Widen I. 
—— unveraͤndert. Repskuchen 8468 fi. 
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Ungarn nicht mehr rentirt. Der heutige Markt verlief rubiglg— 6 3 —— 26.1 Bir, a - es 
und one erehlihe Preifänberung. Zu motlren iR: Maien|754, ee Br —* Mi 
16 fL 46 i. bi 17 A 10, fr, Maß Qualität, Sum 14 Kap fe Por —— Brior. 62), 
30.40 te. Werft 1 sh Anh0 ir Nahe 6 — 1,0 — ah Br Di See 
an en a aa, D gr 30 : ohne 25 fel auf Wien 106 be. Wr; 
% Er. bis 16 . "Hülenehäe eimad Befer gu 1 Hülfenfrüdte etwas beffer zu an Bohn 





Reraniwerifidier Rebalteur: Fr. Draub. 


0 Salz Berkanf. 


" Unterzeichnete halten fortwährend Lager in Rappenauer Koch⸗ und Viehſalz, und erlafjen 


ſolches ab Bahn Waibſtadt: 


Kochſalz pr. 
rothes und graues Viehſalz pr. 


und verſprechen fchnelte Bedienung. 
— 4. Febr. 1868. 


— ae 
Sol;vertäufe. 


Es werben . den feitherigen Bedingungen verkauft: 
1. am Freitag den 14. ds. Mts. 
im Karlberg bei Weltersheim Vormittags halb 10 Uhr 
47/, Klafter eichenes Nutzholz, 30 Klafter eiheneß, dirkenes, rauh⸗ 
budene⸗ Brennholz, 4°, Klafter Stodholz, 600 Wellen 
47 eichene Bıbde Und Abſchnitte, darunter 1 Holländer, 
6 Fichtenſtaͤmmchen, 3 Birken, 2 Raubbuchen. 

725 Wellen jtehen im Rotbenberg, die im Karläberg zum 

Berlauf er und vorher bejichtigt werben koͤnuen. 
—— bel Naſſau, am 
Samstag re 25. d. Wr, Vorm. halb 10 Uhr 
10 eichene Bau⸗ und Bo: und Abichnitte, 161 fichtene 
Bau und Sägholsftänme, 10 Rlafter fihtenes Brennholz, 20%, 
Klafter — 2835 Wellen. 
Am Sappelpolz bei Louiſsgarde, am 

Montag * 17..d. DM. Morgens halb 10 Uhr 
3/, after buchened Nutzholz, TO Klafter buchene Scheiter und 
Brügel, Y, Klafter Stodholz, 2215 Wellen. 13 Buchenblöde. 

gangenburg, ben 7. Februar 1868. 

8. H. Forſtverwaltung. 
Schmid. 


@in — das gut 1 2 polirte — 
kochen kann, treu, reinlich und — —8 —— 
leisig ift, wirb auf fünftigeöjlirie Wettflätte und | 


—— A. 042 übe (rien Sem ig ju ve 
r rl ihränttem ge u ver: 
1465) 68 ift ein Dvaltifch 


aufen. Näh. in 
1469) Es ift ein, möblirtes 
ach ge —— Süpen und j55:13 
mes zu ver 


Zimmer an eine folide Ber: 


a dee 





200 Bid. a9. 10 kr. 
200 Kid. a2 fl.10 Er. 


Gebrüder Oppenheimer. 


Tr. Im Am Sonturfe des ırje ded Sebaftian Weib von Burghaufen wirb 





d daß db rioritätd: 
—— 2. Sebru ch I an ba an bie 
ehe ge — werben wi . 

— — — 8 — 

Rabl. 
Then. 

1471 2a Logi 4 
— — Gaſthaus Role. 
Kühe, Bobenkammer, Keller,| Morgen eiſch, Mu⸗ 











allen ——— Bes tags re e. 


— —— 
14650) Der lieben, 
.... in der 


neb 
quemlicgeiten ift bis 1 
wen — Ha b. Difte. 


1473) Im 4 Diftr. Nr. 251 
ift eine abgeſchlo ene Bar: 
terrewobnung von ſieben in- 
eınanbergehenden heizbaren Jim: 
mern, heller Küche ꝛc. auf ben 

4. Mat zu vermiethen. NA. im 
5. Difte. Nr. 217. 


1470) Ei t 
ee lin uns 


wen in Grund. 





en oder fonftiger Arbeit. 
. 4. Diftr, Nr. iD Reurer: | 1463) 900 Hypothelen⸗ 
afje über 2 = 2 lints. jfapital tft zu ce iren. 2, Difir. 


Nr. 351, Kapengafle. 


14642) Im 3. Diftr, 
349 dit ein jonnige, 


1466) ran 
neuefter Fagon Pe billig abs 
gegeben. Naͤh. in ber Erp. 


1468) Ein orbentlihes Mäd⸗ 
chen fucht Monatöbienfte. 2. 
Diftr, Ar. 234, untere Wöllerg. [1 





‚ Mai zu vermiethen. 


— — — ——— „Selle SE a me — — n 


1 


apit alien in jeber beliebigen Grohe werben auswärts ’ a 
Bekauutmachung. 
chenspapiere an daB, unterjertigte Commiſſions -Bureau einge⸗ Die unterzeichnete Direktion erlaubt fidh, Hieburd dem ges 
jenbet werben. DEHAL u ehrien Publikum zur Kenntnig zu bringen, daß ſie beit Herrn 
1.0 Auch find An Diefem Bureau offene Stellen für Sand: |Georg Friedr. Wild, Kaufmann in — 
ee — eher; eine Agentur fr bie@tabt 8 roburg um bie Weyiefe: 

’ ° a r X 
—* Kategorie zu vergeben, 2 % Bach übertragen us ehftadt, Kigingen und Bol: 
Oovrigfeit.. autor. Commiffions-Bureau| Zur Vermittlung von Verfiherungen gegen Zeuerägefahr 


Zur ® 
Geiffelbrecht in Aunsburg. |” a Air empfohlen. 


D) 


Saus-Berjteigerung. De N u 
Auf Anſuchen des Beſitzers ne ih am — i. 
Muautwoch den 12. Februar, i OR 
0 Bormittans 0 Uhr —— Zgeu auf vorftehende Bekanntmachung empfiehlt der 
meiner Amtstanzlei das Wohnhaus im 5. D. Nr, 46 ba- } ARE DENE i 
* beſtehend Vorder⸗ ee Hofraum und die Leipziger Fenerverfiherungs-Anftalt, 
wien PL:Nr. 2696 b in der Laufergaſſe, wobei der größte gegründet ım Jahre 1819 A 
Theil bed Kauffgillings vorerſt ſtehen Dielen fan. uebernahme von Verfiherungen auf Mobilien aller Art 
Die übrigen Bedingungen liegen auf meiner Amtskanzlei | Ra Maicht d Genenftände ber Land pl 
Ginfiäst offen. aven, Mafchinen un egenftände ber Landwirthſchaft zu 
zur KBirıb den 30 1868 rämien, die hinſichtlich der Billigteit denen anderer ſoliden An 
zburg, den 6 anuar e No Item we nadife en und bei denen der Berjiherte nie einer 
mus, t. Noiay - eng a AR ee der nr 
. rlichen mie gemä e Anjtalt da e als Freijabr, 
Hausverſteigerun — ei —R —— das Tte als &rciabe, 
', Maba 


yenft län rar — Roſine Kloiber dahier u Zur Griheilung ieber näheren Mus*unft iſt ber Unterzeich⸗ 
eigert. der un igte ar am Ä 
r “ E. 00 > 4 nete gern _be Bedingungen und Antragformulare werben uns 
+33 Bonneriten den. 13, Februar do. Re RN reicht. e> s 
Re} T ah — Uber] — Seorg Friedr. Wild, „. " 
‚18 ‘ur a ee e Wo Agent ber iger erveriicherängd:Anftalt it . 
haus, Pi.-Rro. 1756 au 47 Dezimalen, Diftr. J Nro. 68, * 2. Diſtr. Nr. 5 —* — vie 
genüber der proteftantiihen Kirche dahier gelegen. Dastelbe 
entgält im Parterre zwei Eingänge und Borpläge, drei heigbare 
Zimmer, eine Küche und eine Speifelammer. Ueber eine Siege 
nben ſich zwei vorplatze, drei ineinandergehende heizbare, zwei 
unheizbare Zimmer, ſowie rũuckwaärts zwei kleinere heizbare Zim⸗ 
mer und eine Küche. Im erſten Dachraume ſind vier Manſar— 
denzimmer, wovon das eine heizbar, und läuft unter dem gan⸗ 
zen Haufe Hin ein großer, fchöner, gewölbter Keller. 
Die Bang jelbit werben am Berſteigerungs— 
Termine befannt gegeben, und kann das fraglihe Wohnhau 
jeber Zeit eingejegen werden. 
ürzburg, den 29. Januar 1868. 
Huth, k. Notar ald Teftamentar. 


—— ⸗ 
Holzſtrich. 
Donnerstag den ZU. Februar Ifd. Irs., 

früh 10 Uhr anfangend, 
werben in dem Privatwalde der Unterzeichneten, Diſtrilt Hunds⸗ 
rucden, auf Erlacher * 
30 Stũd Tannen:Abjhnitte, zu Schneibbäumen und vorzüg- 
lich Brunnenrohren geeignet, 
20 Haufen vorzüglihes Pfahlholz, 
14 Haufen Tannenjtöde, 
56 Klafter Tannenjheithalz, 
2200 Bund Tannenmellen, 
12 Haufen Rüitholzitangen, 
auf dem. Schlage unter den vor dem Striche bekannt zu geben- 
den Bedingungen verfleigert. 
Erlach, den 8. Februar 1868. 1441 2a 
Georg Michel. Seb. Marf. Blt. Endel. 


— — — — 
Zufolge Auftrags des k. Handelogerichts Würzburg ver 
ſteigere ih im Wege der Hilfsvollſtreckung am 
Freitag den 21.0. Nam 3 Uhr 
in dem er Diftr. 1. Hs-Nr. 142 dahier 3 volljtändige 
Betten mit Beitätten und ein Regale gegen fofortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 7. Februar 1868. 
Oppmann, f. Notar. 


—— — — — ——â——————— 
Da 1458] Auf 1. Hypothek — Auf Faſtnacht iſt eine 


merpfarrgaſſe, vis-aA-vis ber Koͤhler'⸗ 
ſchen Brauerei. za 


— — — — — — — — — —— 
Brauerei- & Gastwirthschafts-Verstrich. 
Im Auftrage ded Bejigerd veriteigere ih am 
Mi tmodh den 26. d. I frün 10 Uhr 
in meiner Wohnung bas an ber Laudſtraße, Eijenbahn und am 
Mainftrome gelegene Brauereir und Gaſtwirthſchafis anweſen zu 
Wälflingen bei Haßfurt, beſtehend in einem neuerbauten jmweis 
ftödigen Haufe, ganz maſſiw, Nebengebäude, Brauhaus mit gan 
neuem Braufeffel —— und Kegelbahn mit 2 Tgm. I 
Dez; Garten, Aderland und Gemeindereht unter den. bei ber 
Berfteigerung ‚befannt zu gebenden, ſehr günftigen, Bebingungen 
und fade Strihsliebhaber. biegn ergebenit ein. 
Schweinfurt, den 3. Februar 1868. PALEE 
uppert, Commillionär, 
wohnt am Getraidmarkt. 


Befanntmachnng. 
raburg, ent= 


Die Gemeinde Eitenfeld, 1%, Stunde von 
legen, 1142 Seelen _zählend wünfät seinen praftiichen Art. Sie 
will bemieiben 60 fl. an Geld und 2 Klaıter Cicenfceitholz, 
dann OO Wellen jährliche fire Bejoldung, zu entrichten aus ber 
Gemeindekaſſe, auswerfen, mas bereits die amtliche Genehmigung 
erhalten hat. Ganz im der Nähe, nicht einmal eine Stunde von 
Gitenfeld entfernt, liegen bie ziemlich bevölkerten Ortichaften Kür⸗ 
nah, Muͤhlhauſen, Lengfeld und Versbah. Ein Arzt würde jeden: 
falls bei feinem Sige in Eitenfeld eine gute Praris zu erwarten 
haben. Qufttragende HH. Aerzte wollen ſich gefälligit wegen näherer 
Auskunft an den unterzeichneten Gemeindevorfteher wenden, 

Eitenfeld, am 6. Februar 1868. 


Die Ge rinde: Ber waltung. 
Balz, Voriteber. 


u N —— — 
1457] Im 2, D. Nr. 122 injda 1444) 2 Wagnergeſellen fin 
ein Pogis von 3 Zimmern, Küche | den dauernde Beihäftigun ges 
und jonftigen Erſorderniſſen auf] gen I. Lohn bet Adam 
1. Mai zu vermiethen. De ‚ Wagnermeifter in Rit⸗ 


— — — — teröhanfen. 

1448| Ein gewandter Haus: ·  —— 

knecht der ſchon in mehreren | 1447] Ein Mann ſucht SO fl. 
oteld diente, jucht Hier eine wegen langer Krankheit auf 2. 

Stelle. Näh. Erp. Hypothel. Näh. Erp. 

















den 5000 fl. jogleich aufzu⸗ gutheſetzte Parthie Mufifer 
nehmen geſucht. Räh. Erp. zu haben. Näh. Erp. P 










eetemern HR 190 utmacung. _ 

— Ende 78 —Xx Irs. Iren Den I — —A Ber 2 

in N £ * don da —* nahm 3 Ma am 4 ® 
Da BB Be aß, eine * ee ty Ie-bih sr tag den 18 d. Mis,, 


toffeln, Rangerjen, Pa Kleiderfchrant, an — —— 


lung, wobei ich beurerke 
———— he Brian a eur eriheilt wird. 


en 7, Kehruar 


’ Nadmittags 3 ur 

de zwel auf zufammen W 

fort % —— an den Wein —* 
Königähofen, am 3. Februar 1868. 


ete Biegen, gegen for 


uth, f. Notar. MHeuß, f. Notar, 
Mobiliarveriteigerung. , k: kr Route eh Johan Sämab son Bien 
t t 
m den 12. d —* achmittag Uhr ph hen Fi ereet m lee, ah jet Es ge e 


Gerichtötafel dahier a — ird 
13 J 2. Dir. Nr. 44 ihhorngafe mehrere Mobilien, als: 8 fe ahi ngebe € erben w 


— ben 4. Februa 
Tie, bo Rikhenarfäier un iB eg , A): Kömgli her Beut sgeri icht. 
Em oenfitkhen, wozu ebtaber = Rabl. “ R 
men zÜll 0 dün 0 SL un unit 143326 Zwei ſchoͤne Logis eines 66) Mepfelwiin, 
Bekanntmachun hang. J 5 ae A Hs, ie 2 —— in er —X 
mmern nebft allen ſonſtigen J jed t unter 1, Gier, 
An —— in Neujeg gegen witolaus equemlichkeiten und tt Nroben 2* "Si du 


— is vn häusti Anwejen‘ bed: Beklagten‘ unter Hause 


den Garten find in nächiter Rähe Ferdinand Neis 
ner DE in Neuſetz webit ganzen Gemeinderecht zuſammen 


bes’ neuen —6 bis 1. Mai HB.:RT: 22 und 23 
















OR — t, nad) Mafgabe des $ 64 bes morbeten ee ee em: in Aſchaffenburg 
— — u en ee ablung Pi 01 uE — vis-A-vis dem Buͤr⸗ —* u. Rigroine 
Freitag. den 27. März tl Jıs, RR — 6580— eier 

——— ea 1397 %) a — — der Fleſſabant —— 
Schulhauſe zu Neu netem ortmähren — url 
verjteigern * "abe Skei Blichhaher mit > Bemerken ein, Simmerfpäbne mirlif Armee — 

daß der —5— bei erteichter Tare erfolgt. Sort aͤr — län 
, den 27 anuar 1868, ftarten aAbſäll n zu ha ent bie Umfhreibge 
9 euguit Heus, t, Notar. ben. und merben im’s]P“ ee 
4 I AN . - ja = W b be 

h etrotenm em fiehtt zu 2 ie F Wa⸗ re hen Offerte 
gerößgejegten Preifen, F. Mreifeder, 13! Cine abaristaffenes Togie 
. A. Braunwart, ' »|von 3 Zimmern, 2: Sammer, 
Sterngail:. Zinmermeilter. Küche, Bodenfammer und Holz. 


mn 1 5° Bertellangen 2 diſtr. 
Zuckbnllen-Mürtte zu Karlftadt. [we 307 am Sotzioe. 


qhdem von ber. . Kreißregierung der Stadt Karlſtadt bie 3 
Benin zur Abhaltung von Zuctbullen Märkten ertheilt u Der micthen 
worden i ah bie Stadtverwaltung im Ginoernehmen mil dem pro 1. Mai: 
IA EEE ichen Bezirkstomit4 den eriten diesjährigen Zucht⸗ 127736) 3, Diltr. 186, 
bullene Markt am Dienstag, 3. März, und einen zweiten Kent Zu‘ ons lrak 
am Dienstag, A. Auguſt, nah Tagesanbruch beginnend, y Rüde ıc. x. 
im gewöhnlichen Viemart stotale abzuhalten beichlofien. BEN, s 

Bei er diefer Märkte werden 5 Prämien zu je 15, 12 


2 7 mb 6 fl. für bie vorzüglichiten zugebrachten Zucrbullen au vermicthen. 


‚1330 3) Ein Logis von 3 
* Be der Rindviehzucht wird zu fre Bimmern, Kühe ıc, Waflerleit 


u vermieten. Zu erfragen im 
Dift. Nr. 1% obere Gm 
nitergaffe, 2 


— — 
1594 2) Gin braver 2 


78° 
lann die S 
32 Nã ra a ad 





ne _ 
rn In meinem Hauje ift ber 
te Stod zu —— 
Seinrich Beck 
2. Dijt Nr. 334 u. 335. 


ung, {ft an eine ruhige Familie|3e 1311] 2 fonnige Wohnungen 
ben Fdebruar 1868. au "den 1. Mat zu vermiethen. [die eine mit 4 bie andere * 3 
Die Stadtverwaltung. Näperes Schuftergafie N. 551'/,.| Zimmern, Küche und fonitigen 
VE RL % 








Frany, Stadtvorſtand. Auch fit daſelbſt ein jhön möb: 
lirtes Zimmer an einen jo 
— Ir st I eine | DM, vermietben liden Herm bis 1. März zu] Sackgaſſe. 
Öne „Wohnung im mittleren 1301033] 2. Etage von 6 en 1442) Ein Dchfenfnecht 
4 Zimmern mit und (3° größeren und 3 Lleineten)| — —_. _ —  _ — — | mird gefucht. Näh. Erp. 
! Br Ans neo allen fon) Dimmmern, mit Küche, Waller 2%) Die joeben erſchienene neuefte 
m Grforbernifjen auf deit 1. leitung ar. im 3. D. Wr. Su. JVerloofungslifte über alle Bis |4449) Eine blederne ‘große 
ai zu vermiethen, heute gezogenen Serienlooje wird | 2 er Wise wird zw Faufen 


— — Meubel-Verkauf. | Jedem Loosbcſitzet ————— 
4 Ein tüctiger Ober; | Schreib: und andere Commote, 


gegen Einſendung von vier 

ucht eine Stelle aufjpolirte Bettftätte, Bla und Groſchenmarken une zuge | 7536) Ein großes, trockenes 
einem * er Oekonomiegute. Kleiderſchtãnte bei P. Kardes jandt von A. Daun miGewölbe in fojort zu vers 
Näh. i. d. Erp. im innern Graben. 1418 W. Stuttgart. miethen. 2. Diftr, Mr. 266. 


Bequemlichkeiten, ift bis 1, Mat 
u vermiethen. 1. D. Rr. 289 


* 








Ansverkauf. 


Sen Kleiderſtoffen, Weigwanren und Seidenzeugen wurden nad 


Möbelitoffe, Möbelkattune und Vorhänge. 


zu außerordentlich billigen Preifen beigefügt. 


S. Roſenthal. 
























Todes-Anzeige. - 


Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, unferen ins 
ni —— Gatten und Vater, ben penſionirten Herm 
ttmeijter 


Sobaun Georg Güutber 
nad einem vierwochentlichen Krankenlager gejtern Abenbs 
4 Uhr, verſehen mit allen heiligen Sterbſakramenten, in 
ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Wer ben eblen Charakter besjelben fannte, wirb und 
ein jtilled Beileib nicht verfagen. 
wie und Breunichmeig, 10. Februar 1868. 
ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Die — Beerdigung findet mergen Dienstag 
ben 11. ds. Nachmittags &'/, Uhr vom Leihenhaufe aus 
und ber Trauergottesdienſt Mittwoch ben 12. ds. Vor: 
mittags 10 Uhr in St. Burfarb ftatt, wozu Freunde und 
Verwandte bed Verlebten Höfliht eingeladen werben. 











Menue Einfpänner, gut uud jolib 
ebaut, bei billigftem Preife ftehen zum Ver: 


auf bei 
Stepban Dillmair, 


Sattler und Wagenbauer. 


Bekanutmachung. 
Dpnnerötag den 20. Februar, früb 9 Uhr 
anfangend, werben im Gemeinbewalbe zu Pfersborf 
302 Kiefernitämme und 
A Klafter Kiefernſtockhol 
on Ort und Stelle oͤffentlich verſtrichen. 
Strichsliebhaber werden hiezu eingelaben. 
Pfersdorf, am 8. Februar 1868. 
Heuß, Vorſteher. 


Oeffentlicher Dank & Empfehlung. 


Der Unterzeichnete hat feinen Viehſtand bet Dem Pfal: 
iſchen Biebverficherungs:Berein in Speyer ver- 
her und heute von deſſen Hauptagenten unb Inipeftor, Hrn. 
&. E. Köpvlinger in Mürzburg, dur Vermitilung des bie: 
em Ugenten Hrn. Wundarzt Bradhinger, bie volllonmene 
HaRbiaung eine® ibm u Grunde gegangenen Pferdes in 
lojalſier Weiſe vergütet erhalten, mofür derjelbe feinen Dank 
ausipricht und dieſes mohlthätige Inſtitut jedem Viehbefiger zur 
lebhaften — — empfichlt, um ſich vor Schaden zu ſichern. 
Haßfurt, den 8. Februar 1868. 


Martin Lorz, Melber. 


Am 23. Januar d, 8. Abends zwiſchen 9 und 10 ihr 
wurde ein Dieni:fnecht von un auf dem Wege von Main: 
ftodheim nah Kitzingen von 6 unbetannten Perjonen überfallen, 
zum ober: geworfen und feiner Baarjchaft beraubt. Ich verfüge 
ammit Epähe nad ben z. 3. unbefannten Thätern und bitte um 
fofortige Mittheilung fachdienlicher Notizen. 

Würzburg, den 5. Februar 1868. 

Der kgl. Unterjuhungsricter. 
Ruppert, 


[2a 











Corſetten, neueſter Facon, 
empfiehlt billigſt en 
Carl Bbilipp Bauer, 


Domitraßke. 


—— — —— — — — — — — —— —— — — 
T “ 
Stamm- & Nutzholz-Versteigerung. 
Montag den 17. d. M., früh 9 Uhr anfannend, 
werben im Dietrich'ſchen Brauhauſe zu Reichenberg auß der 
I von Wolfskerl'ſchen Forſtrevier Reihenberg aus ben Walb- 
abtheilungen „Höcherg, neue Morgen, oberer Höcberg, Rotten⸗ 
bauer Böglein, vorbere vierzig Morgen und untere SHabertanne” 
190 TFichen⸗Nutz und Bauholz Abjchnitte, worunter ji einige 
zu GCommerzial-, bie übrigen zu worzüglichem wellen⸗ 
holze eignen, 
81 Eihen-Wagnerbol;-, 
7 Kiefern: Bauholz; Abihuitte, 
420 Eichenwagnerftangen und 
4 Klafter 3 / Ihubiged Eihen-Müfjelhol; 
öffentlich und metjtbleten® werfteigert. 
Sämmtlies Hol; ift nummerirt und wird ber gutöherr- 
liche Revierförfter ſolches den Kaufsliebhabern vorzeigen. 
Würzburg, den 8. sebruar 1868 
Fehrl. v, Wolfefeel’ihe Nentenverwaleung. 


EN en an 
I. Zuchtstier- und Zuchtvieh-Markt 
des Jahres 1868 in Schweinfurt 
Mittwoch den 19. Februar. 
Der Mag’ #rat 


tüller, vn | 


dia 





nn, 
Unterzeichneter beabſichtigt wegen Famtlien-Berhältnifie fein 
Gafthaus zum goldenen Loöwen mit allen Nebengebäuben, an ber 
Den und ber — unſeres Ortes liegend, worin 
ne ſolide Wirthfchaft jehr ſchwunghaften Betriebes fi bisher 
erfreute, am 
Wontag den 2 März Morgens 9 Uhr 
auf dem biefigen Rathhauie zu verſteigeru. 
In Beziebung der Gebaͤulichteiten wäre es bejonderd ‚ur 
Erridtung einer Bierbraucret oder irgend eines Fabrikgeſchaͤſtes 
eeignet. 
a et Anzahlung von einem vierten Theil des Kaufſchillings 
bleibt der Reſt zu 4306 verziniend auf dem Haufe ftehen und 
fönwen auch — Verlangen 20-30 Morgen von ben beiten 
Feldern dazu gegeben werden. — 
Sommerhauſen, ben 8. Februar 1868. Ic 


4. Wacker. 
4451 d Viebſa BERBE 2 NE — 
Ber De ' Von hente an auögezeid- 


s bier vom 
Siligft netes Lagerbi 


früheren tal. Hofbräubauß. 
Morgen Tiendtag von 
10 Uhr ab Münchner 
Bock vom Spatenbräu, 
nebft Bockwürſten wozu er: 
gebenft einlodet 


Balentin Blaf 
in Brofjeläheim. 





1475) Vom Mühlthor bis im 
die Sanderſtraße wurde geſtern 
eine goldene Broche ver |} 
foren. Dem Finder eine Bel 
lohnung. Näh. in ber Exp. 


Ms Bär 


zur Harmonie. | 


Holzverfteigerungen im Steigerwalbe. |,, Sr . nie nee — — 

A. Agl. Revier Sundelshauſen. tannt. 8 ge dieſes Gerichtes werben bie Chittätage Im 
In Bei re Abtheilungen ber” benannten Revier : 
ur Anmelbimg ber Forderungen unb beren gehörigen 


Dienstag den 18. Februar 1868, ung auf 
früh 9%, Uhr aniangend im Gafthaufe zu eitag den 13. März ds. Irs, 
Trauitabt I. — —— ber Einreben gegen bie angemelbeiem 
1) Abtheil. Hundelshäuferholz: Montag d 30. Mir 5 J 
7 Fichen⸗Commerzial⸗ und g den 13 d. J 
5 ————— und Rubholzieiſchaute, IL Ir Schlufverhanblung, unb zwar für bie Replik dann 
35 Kieferm-Abichnitte, r bie Duplif auf 
11 Birtem , Montag den 27. Noril ds. Ars, 
3 Ahorn M jedesmal Bormittags 8 Uhr 
9 Erlen: z babier anberaumt, mozu jämmtlihe bekannte und unbelannte 
16 Aspens — Gläubiger bes Gemeinſchuͤldners, ſowie dieſer ſelbſt genden 
: 1 Linden⸗ bes Rechtsnachtheiles —— werden, daß, wer am oder 
6 Birken: und Kiefern⸗Nutzholzſtangen, nm erſten Ediktstage weber mündlich zu Protokoll, noch durch 
1%, Klafter Eichen chiffskuroen, Binreihung eined ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung liqui⸗ 
N m Eihenmüfjelbolz, birt, ben big von der gegenwärtigen —— fomwie, 
. 109 5 * chen⸗ Erlen: u. Adpen:Scheitho'z, | wer weder mit einer mindfen noch jchriftlihen Erklärung an 
48, Buchen⸗, Eichen:, Erlen-, Kiefern«, Birken [oder bis zu ben übrigen Ebilktstagen einfommt, ben Aus 
RN und Finden: norzhola, init ben an foldgen vorzunchmenden Handlungen zu g 
8 55%, „ Buchen⸗, Kiefern: und Erlen-Prägelpol, hat 
4%, — Buchen: und Eichen-Aitholz, Im biesfeitigen Gerichtöbezirke nicht wohnenden Gläubiger 
10 Dh Buchen, Fichen⸗ und Aspen⸗Anbruchholz, haben bis zum ober am erften Ediktstage, babier mohnende 
n — Buchen⸗Klotzholi Zuſtellungsbevollmaͤchtigte mit Ausnahme der f, Poſt um jo ge- 
— Eichen- und Kiefern:Stodholz I, wiſſer zu beitellen, ald außerdem bie an fie zu erlafienben Ver— 
88" /, Hundert Buchen , Eichen-, Erlen, Adpen» unb Kies |fügumgen an die Gerichtötafel angeheftet und damit für initmutrt 
r fern: Ajtwellen. erachtet werben würden; daß gleiche gilt bezüglich des k. Bezirks⸗ 
2 2) Wiheit Borberer Keffet: gerihis Schweinfurt. 
F 


123 Eiden-Commerilal:, Bau: und NuhzholzAbſchnitte, et werben alle Diejeniaen, melde irgend Ftwas von 
3 Buchen: Nutzholz· Abſchnitte, bem einſchuldner ın Handen —* ober zur Maſſe ſchulden, 
| 1 El;beer:Abichnitt, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erjagleiftung, Ru 









5 Eichens und Elzbeer⸗Nutzhol zſtangen, . angemeije nochmaliger Zahlung, unter Vorbehalt ihrer R 


3 Klafter Eihen-Schiffäturnen. nr zu Gerichtähanden abzuliefern, reip. einzubezahlen. 
⸗ Ferner: Der erfte Edittslag wird auch zum B ud eines Arran⸗ 
P B. Kl. Revier Menbaus. —— ſowie zur Beſchlußfaſſung über die Behandlung ber 
Freitag den 2, Feorur 1868, 


in fobann zur Aufjtellung eines zur Klageſtellung gegen 
die Maſſeſchuldner berechtigten Maſſevertreters benügt merben, 
weßhalb an ſämmtliche Intereſſenten hiezu noch befondere Babung 
unter dem Präjubis ergeht, dak bie Nichterihienenen den Bes 
ſchluſſen und Anträgen ber Mehrheit der (Frichienenen als am 
mmenb erachtet werben wuͤrden 


— früh 9", Uhr an angend im Schwanenwirths- 
voule au Weſtheim 

4) Mötheil. Förfterdgraben: 
in 87 Eichen Commerzial, Bau: md Nutzhol,⸗Abſchnitte, 


— 


31 11 Busen-Nugholz-Adfchnitte, Wiefentheid, den 38. Januar 1868. 
2 Birfen: ; Königlihes Landgeridt. 
a 3) Neuf. 
* Li ns x n EEE EEE EEE SET ET u Er re 
I —— Hdhu ſche Brauerei. | Htadt-Chraler. 
RR 51 Gichen-Eommerzal, Bıu: und Nahzholz· Abſchnitte, Wontay, * 10. Februar Dienstag den 11. Februar 1868, 
|: 5 RR a IV. Concert Abonnement snapendn. 
a 


der Münchner Singfpiel:| Haltipiel_ded Herrn Nachbauer 
Salle von‘ 5. ——— vom großherzoglichen Hoftheater 
Farl Marſtadt mit Geſeüſchaft. a Darmſtadt. 
(5 Perfonen.) — Martha. 
Anfang ,8 Uhr. Oper in 4 Alten von Flotow. 
Dienstag, den 11. Februar Sponel: Herr Nahbauer ale 


Bierbranerei Mär 


„früber Hofbräubaus) Sän OPP- Verein. 
V. Concert, Starr Dienstan ben 11. »#. 


FR 3 Lindens S 

ı T Klafter Eichenſchiffskurven. 
3 3) Abtheil Lindengern: 

6 Eichen⸗Bau⸗ und Nukhotz- Cbichmitte, 

: 8 dene versteigert, woru Strichäiujtige einladet 

i Eltmann, den 4. Februar 1868, 

'3: Königlihes Forſtamt. 
5 v. Zerjog. 

J 





B £ Anfang ’/,8 Uhr. Donnerstag ben 19, Febr. 1868 

! Befanntmachung. — Abends & Uhr: 

* n Saden des Levi Goldſchnidt in Sulzdorf gegen Auguſt * 

Fa im nee, ih von 20 ee be Schönbronuen. N — 

7 j ger id landgerichtlichem Aaftcage gemän im Wege der Hülfs-]) Heute Abend Bemerkung. 
vollitredung an Ri Harmonie: Mujfif, 1174) Diejenige Berion, welche 
Mittwoch den 26. d. Mis,, Anfang 6 Uhr, am Sonnabend einen Brief uns 


Taf 
J 3% -——— — — [ter der Nbrefie A. T. d bie 
| ö Ra hmittag⸗ halb 4 Uhr 1482) Gin junger ſchwarzer | gl. Stabich Een 
Azin Sternberg 1 Paar Küde, 1 Paar Stiere, eine Schweinsmut⸗ Pudel, mit weißer Brut ge: |mirb erfuht um ihre Inter» 
ter mit 8 Jungen und 1 Kleiderigrant, im Gefammttarmerthe jzeichnet, it entkommen. or chrift; soffte ber Fall nicht 
30226 Fe gegen -jofortige Brarzahtung an ben Weiftbietenden. |hefien- Anfauf wird gerarnt.|jein, jo erkläre ich fie für Schlecht 

Koͤnigshofen, am 3. Februar 1868, Der Ueberbringer erhält einelund nieberträchtig. 
Meuß, !. Notar. Belohnung. 2. Diftr. Rr, 2281/.. St. 


Avis für Damen, 


Der ergebenft Unterzeichnete macht hiemit die Anzeige, daß die erwarteten neuen Muſter 
in Golddruck angelommen find und im meiner Ni derlage im Landgerihtsgebäude, vis-ä-vis dene 
Gafthofe zum Reichsapfel, zur gefälligen Anſicht bereit Liegen. 

J. B. Mahler, 







1383 35 Kunft, Edön- und Scidenfärber. 
Casino DRITTEN Br. 
Donnerstag: ben’ 20. Februar Geschäfts-Lokal-Veränderung. 


Ball mit Masten Zutritt. —— zeigt feinert geehrten Kunden Freun⸗ 
Die hier erforderlichen Fremden: und Maskenkar;)? ben und Sönnern biemit an, baker unter dem Helfigeh 
ten werben ausschließlich Dienstag den 11. Febr. Abends x fein_biöher innegebabtes Geſchaͤfts⸗Lolal in der Erinmels- 
8 anordentliche Mitglieder und abonnirte Damen ab: » jtraße verlaffen und fein eigened Haus, der Fleiſchbant 
g ‚ welde für de Benabung der Karten haftbar find. 5 gegenüber Tr. 291, — habe 
Gleichfalis Dienstag den 11. Dezember wird das Ball gi bad mir feither gelchenfte Zutrauen herzlich 
lement zu jeben Mitglieves Einjicht aufgelegt und findet] dantend, bittet um ferneres Wohlwollen 
tage jtatt. | Sehadhtungäpvell ’ 
Der Borftand. J e Fran; Weltber, Zpenglermeifter, £ 


— — — — — — ber Fleiſchbank gegenüber Nr. 291. 
Der Unterzeichnere bat unter Heutigem feine aͤrztliche Praxris ATI AURHLIIIANE BE TTE 


dahier eröffnet. 
Dr. Osa 


1469 Reiögrubengafle }. Dom 2330%,. — 
Wohnungs-Veränderung. Sichung am, 16. Februar 


Ä ( 
Unterzeichneter made meinen verehrten Kunden, Gönnern * > 
ai ae apa Be ei au Sr] | OCD.: A CO00O, 50000, 
ri n er # « 
Katzengaſſe Nr. 349 zunädft dem Kaufmann Hr, Lemm, Get 45000, 40000, 35000, 30000 :c. 


N: ie, 6 d E Yooj St. fl. 7. — 
—vreiuuger wong pr. SED. 7 


Nädfie 





ı trauen gütigft zu bewahren 10. Stüd für fl. 65. 
unb e8 mir in meiner Kr — —— zu laſſen. bei Gebrüder Schmitt in Nüruberg, 
ce — Bank und Wechſel-Geſchaäft 
HM. Seum, Sch e dermeiſter, NB. Die Original-Posfe ind Fir at € Biebumgen pie. 
Katzengaſſe Nr. 349. Austührlihe Proſpekte gratis und portoirei, 
Backs teine & Dachziegel Nach jeder Ziebung die Ziehungsliſten. 
vo rürhig im der Cadolzburger⸗Looſe fl. 1. 45 Ir. — 
Baditeinfabrif des Oscar Glas, — ee 
Salosfugel. 1446 6a Mailänder Kvoie per St. fl 3. — 


10 Stüd fir fi 4. — 


Gänzlicher Ausverkauf. lSaupt Gewinu Fee. 100000. — 


Wegen Aufgabe meined Sefhäftes verfaufe ich meine Famımtz | —————— 
lichen Lakir· K WeißiblechiTWaaren zu dem Billigften or a. —— ten Bee | Scirath3: Sein. 
Preif ein folides, mit guten Seug|, .. ee ae I 

er Georg Sauer niffen verſehenes Dienftmähehen 144] Gin joliber Beihäftee 

’ Näh 1. D. Nr. 402%, Pleig; |mann, 2; Rahre alt, kath. Res 


F Bũunersgaſſe. aAder Thoraafie ligion, in einem ſchönen Orte 
Auch ift daſelbſt ein —— Spenglerwerkzen Va" in ber Rähe von Würzburg ane 
mebit Drucbanf mit Werkzeug zu vertaufen. rl Klee, häfftg, ſucht auf biefem Wege 


eine Lebensgefährtin von dere 
Bei E. H. Gummi in Münden iſt fo eben erichienen und a ua N 53* täglichem Charalter, gleichoiel 


in allen Buchhandlungen in Würzburg und Neujtadt a. S. in MWittme oder Jungfrau, melde 


un Kellner’d Buchhandlung ju Haben: 1460] 200 Schob.r Strob:jein Vermögen von minbeften® 
ad neue Gewerbsgeiet für dad Mönigreich| feile find zm verkaufen. Näh.|E00 fl. beſtht. rankirte Briefe 
Bayern. Herausgegeben von einem prattiſchen Jüriſten. Jin der Erpepition, unter Ziff. R. M beforgt bie 
Nr. 1 broih. 12 fr . —— — — —  rpebition ds Bltd. Strenaſte 
Das Wehrgeſetz für das Königreich Bayern. Von) 1432) Cine 4%, Einhundert Verſchwiegenheit wirb zugeſichert. 
demſelben herausgegeben. Nr. 1 brofy. 9 Er. Gulden Dbligation (KFıjen- 1333 :b Gin Dredsterlebrling 


inmungen an betreffenber Stelle eingejgaltet, moburd das 13153,1%405 wurde verloren;[1 192) Es wird billig ger 
verftändfich wird. Blofe Abbrüde des Geſehes haben|dem Ucberbringer eine gute Be | waschen und zugleich ſgön 
keinen! Werth. — Nr. 2 von beiden Geſeben, worin Scyluf und |foßnung; vor deren Ankauf wirb |ausgebefjert im Werlftättebau 


Dieje Ausgaben dürften allen Anforderungen ent: |bahnanlehen) ausgejtellt v. Bam |" ,  n; Jehrling 

55 find darin alle noch in Geltung bleibenden älteren |berg 1. Januar 18064 Mr mirb gejudt, Ri b GO 
ep erft : 

Sachregiſter enthalten Aft. volgt in & Tanen. Wlgewarnt Näh Erp des alten Bahnhofes. 











Deud und Werlag von Bonitas⸗BSaner tn ulrzdurg. 
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Isiıte nd sid ‚mn 8 mu ——— J b] 2) Aw. * 2* 
zburger Stadt-. und Landbote. 
lid R — [1 , { 
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— a t * —E PR? Wirkung r ade An * 
Ankunft von Frantfürt: Yen, ur EIER — iD 5 
————— Ve a Nahen. TUE A 
[ ante VBA. Bohr rn x eV JRntunftıven Aus bach iniizın.g 
‚süß, Be ILU.53 08 ä AR Bist. Koi — 8 
1 nad Bam erh at ul dl "a Be 
2 4 rt u ın. D ea on, 
» n x u 
80 DR Rohe, Mer Kom UM. 3 
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u Er 
16 ;@llteg. U. 20 M.fehh und 11 . F 
15 17 eu 0 Dino! 2 
IR 7 ‚berg: — 5338 
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Pr , Antunftbon Heibelberg: Sehrekg TML 
25M. Mitt ——— A — he Ms & 
R.50 12 MI an, «U. 15, Mac, 

“u — * Tg a rn E —* an Kühn, Tu 
r m 6 Mich er. ’ Wärzburgelürnbrrg. eusı MR. BE EB BT 7 achts. * 
B Ir teren sn. Anfunft von Bann (7 PU.-85 Poftoninibusfahrten  hach 22 
10. 4U.20 map Way 6 M. Kor, J ———— 
u, * BU 18 MR. Nam. 1.05 MR. 3* NEE MR. Mitt. 5 U, 15 S ide  Werikeim-Wiltenbetg 54. 26: Di. Abe Euer 
und \ U h I mnda uns 94 Nachts. cut { 


a, 40 1% ) haufen 4 U. Radım, 


























mu LIRETErEr Ira 
nn taghnenigfeiten. nicht heimathbereghtiget ift. Aus der Rob und Echub: M'mofeis 

in» 732! DE. 
— ee br M eflfe wurde eine ſiändige Unlerſtühßung, von 48 fl; :für-eime: 
Kelonn i 
Tann tens wre Beuth; Role Ant. Im Shrasipigie jolen Im Ebmiionemige 
6 geben Deich Eine Entihliegung der k. * wor⸗ 


ter mb Jotsb Sunet von Göff wegen Diebftahlä, Ex; nah der Schuld! ipeftant Oslar Beer. von Klingenbern al 
erer zu 2 Motaten), Behterer A onat 15 Tagen Befäng- er Säuläienieripehtan DEE man ——— 
nik; Georg Ganz von Theilheim, megen wiberrechtlicer Yen. | 4tilfe deb — Hartmanıt. im ijteh Sculipzengel, ‚aufges 


eilt ft, dient zur Kenntnig. Für bie neuen NWermef ellen. 
— jollen mi Aulbieniteripettant Tree un 
peftäntin Seuffert in Vorſchiag gebracht werden... (Schl.f.) 
> Das Schmweinfurter Amts und Angeigeblatt ſchreibt „Den 
Bernthmen nach wird unter den Nachharorticaften Eitlebena in 
nachſter Zeit eine Vereinigung dahin erftrebt werden, um ges 
meinihafilih den vom Staat zum, Verfauf guögejegten Wieſen⸗ 
Compler Etilebener Mar hund anzufaufen und mier fich zu vers 
' — Es ift die Grhaltunu diefer Wicjenfläche: jän bie din, 


n Saden — unter Annabme- inderter 
nungsfäige — zu 2 I" Gefänanikfirafe, Dorotben Krams 


oz 


ert von — wege Ü zu ar at von 21 Jun; 
ohann Mehger, ermeiner von enfürt, wegen s 
r un fl, und wegen Uebertretim (Me ar 
ftunde En } a lich von Unteraltertheim 
wegen’ Beftehung zu 5 fl. Gelbfträfe: Kilien Karl von Strüfß, 
wegen Körperverleung, in eine Geiängnikftrafe von 4 Mona 
ten und Jatob Probft won Appeäheim, menen —* und 
Landſtreicherei zu einer dergleichen von 1 Monat und 18 Tagen 
ıden ‚Anne a Meimann von Oberbalbach von 
ung der. — und Andreas Korbmann von 
) non der Anfhuldigung der Theilnahme an dem Ver: 
geben —— frteſrochen. 
vᷣ 


Hependen Gemeinden eine Lebendfrage, da ihr. iandw vetrieb an 
dierem Aputterauichuß jeit 60 Jahren nemöhnt ift, und fie großen 
Mangel, an Wieſen haben. — Würde dieſe Mirfenfläche 
den — in eine Hand kommen, ſo ijt als ſicher anzunehmen, 
N. die —— taufmännifch —— * — Die 
Ajendung Ettlebener Heues in gepregtenn Zanaud ms ite 
ein Km % beliebter 30 in großen Städten — 
dies das Schweizerheu fit, welches in dieſer Form meit verjen: 
det wird. — Es iſt deshalb dringende Be ürfnig. für dieſe 
Ortfchaften, fich den Fuͤtterertrag dieſer Wieſenfläche zu erhalten, 
fonft müfien fie ihren Viehſtand rebuziıen,. da der Slechgw 





enili Sitzung biefes Gerichts ala 
3) 3 d- und 4. d. Mis, die Berufung des 
Schů —— Ra Reith von hier, wegen eigen- 
mädjfiget Entfernung aus der Arbeit und ber Einſpruch in ber 
Berufungdjahe des Michael Honncder, ledig von Dettelbad, 
wegen groben Unfugs verworfen. 






A } fi 

tlich e,Sisem gb es & tab tmagifira tes 5*8* —— —— Gegend iſt, und mit ihm mird auch 
RR NONE hl | = Armiiagen — 
” Et € DD 14 ——* Notbleivenden in Oſipreußen dahler vorgenommenh Sammlim 
a Auf 4 — AR ee alhanıe fol murbe an Gelb und Raturalien ber icht unbe Hk 
Bereit B dh Ym Befreiung von ——— ih B° del von fl. 146. 40 fr. geipendet. Tiefe Haben (Ießtere in 15 Säden 
wiefen.!?’ fratiouen Malern An — —53 = verpacr) werben demmacft an das Tanbmirthidafilihe Sereis- 
meindeaufn * werden ala —2 zurüdtgeroiefen, Soulta in Watzhurg abgeſendet werben. 


von Erhebung von Grmeindeaufnahmä- 
ebühren Umgang genomiisen, weil Sie Erwerber der betreffen: 
an wirklich befefien baben. Stundung einer 
„auf Anſuchen des Pflichtigen. Außpfänbung 
er Auf —— ie Aufficht wegen 
In ‚be Aufſchlags für toldhes Bier, weldjes von aus⸗ 
tigen Osten, in ‚die aurehalb der Siabtmauern gelegenen [verbragt murde. 
E Stabt. geliefert wird, ſoll emtiprechend veridhärft wer« Münden, 9, Febr. Die vierte Säfularfeier der Grund» 
? anne imegen einer Kuroiienforberung. be Ehes Kiteinlegung unferer ehrwürbigen Hrauentirche dB heute mit, all 
weh, . Nach Antrag ber Fatholijchen Bfarrämter follen in |der nroiatigen Pracht und Erbabenpeit Mattgefunden melde bie 
folge zum Rreustragen und Borbeten bei bigumgen größere |tatholifche Kirche bei fo feftiichen Anläffen zu emfalten verft 
aben gegen eine denſelben zu zahlende Gebühr von je 1 Die in eben jo finnigem als teichem Feſtſchmuck prangenbe Kirche, 
45 fr. verwendet werben, jeboch nur in b weit als bie fraglide fünt von einer bichtgebrängter Mafie Andächtiger aus allen 
Non nit mit, dem Schulunterricht zufammenfällt, — Eländen unb Glaflen ber Bevöllerung Mündens, die Anweſen⸗ 
ud um Unterftügung aus der Brentano’icen Eonver: |hrit Gr. Maj. des Königs, der fönigl Prinzen, des gefammten 
zitenEtiftung wurde abgemwiejen, weil ber Gefuchftcher babier [glänzenden Hofftaats, bot ein Bilb vom wahrhaft übermältigem 








Ajhaffenburg. 10. Sehr. Am 6. d. früh ereianete IL) 
auf der Pafienmühte bri Damm ver Ungtüdsfan, day der eine 
Stein am Wühlmert zeaſprang und, ben, Dont beichäftigten Mühl: 
burſchen Chriſtonh Bibel von Frommersbach ben unten Theil 
feines rechten Fuhes derart befhäbigte, da er einen boppelten 
B inbruh erlitt , weßhalb Beidel in das hiefige Krantehaus 


























bem brad, ‚Min 
BE TR LATE 
\ ‚ei und blieb Enbe, obglei 
erzen den ganzen über i Bett 
e 


er m we el 

pa bleiben müjlen, begab au heute nah der Radkehr in 
ie kön. Refibenz „foate wieder zu Bett. Noch unter bem 
mädjtigen Eindr ei mil Ausjtattung und Durch⸗ 

rung eben jo Herrlicden als imponirenden Feier ſprach Be. en Frachtſtüce haben gegen - bad Vorjahr an Zahl une‘ 
aus Anlay berfelben dem Hertn Erzbiichofe v. Scherr in] 1,124,110, an Gewiht um 3,572,872 Pfund zugenommen, a TB. 
einem hoͤchſt jchmeichelhiften Handſchreiben feine vollite Anersfgegen die dienitlihen Kahrpoit: Sendungen an Zahl um 823, F 
—— — er —— * | — ind - Groß⸗ fan Gewiht um 1,702,353 Pb. abgenommen. 2 

mihurfreuz des ienft:Orbend ber bayeriihen Krone. — Die 63. öffentlihe Sigung der Kammer ber Wbgeorbneten > 
einben 3. Maj, Bbtuar Bormiteg6 9 Uhr Hatt Wall F 
I 


marten um an en, x der Ge —* 
5 iv u. ge ” # * 8 
w ed Milli eat j } 
dem Kir y —23 se ve — 
e 


die jeither ‚beobachtete ftetige Steigerung - wirb 
aber, Kr der — ee; Werft ‘ Mh Aueh en 
Jahren auf eine Steigerung der Einnahmen bewirken. die. 


as J. Majejtät auf eingetretene Beten der GelenkeIpezüglih des Eilenbıhnbaues uud der Voftgefäle im e 

habe = * und 2) der Autraͤge auf Abanderung des —e—— 
eſezes. 
Münden, 10. Febr. Die Regierung und der Kin 24) 
ausſchuß der zweiten Rımmer haben ip bexitglich der Amen 4 
en dahin verjtändigt, diejenigen un'er 160) Gulden mit einer | 
efammtjunme von 3,000 Gulden aufjzubeilern. a 
Münden, 10. Februar, Abg. Kolb ſchlägt ala Referent ze 
über den Erat der Staardjhuld in feinem dem IL Ausſhuſſe zm 

terüber erftatteten Berichte Bor bei ber allgemeinen Staatsjgu'd 
) den Eitrag des Malzaufihlags incl des Aequivalents mus 8% 
ber Pfalz um 550,000 fl. erhöht anzujegen; 2) die Verwaltungds =” 
—— —* — um Bee fl. Seringer an zu⸗ 3 Fr 

ämmtlihe Uniwerfitätprofefjoren, viele Hof: und Staat#beamte, medmen; 3) den Bedarf für Tilgung nad WMapgabe des geiles 

ö lichen Erforbernifjes zu ermäntzen um 100,000 fl. und mit ‚biefer 
——— des Kuh und Unterrichts v. Greifer u f. ‚Gefammtbifftrenz u 613,000 fl. den Zufhundebarf ber Grund⸗ ze 


w. ct. HH. die Prinzen Wbalbert und Leopold, Herzog 
Dar. Ihre rentenvermaltung von 650,000 FR. zu deden, ſo daß ein Aniprud 
Emanue uns aach Mitternacht anweſend. biefer Verwaltung an die Eentralftaatäfaife — fiele, 2 


‚Wiesbaden, 8, Febr. Es wird dem „Rhein. ur.” mit Säbb. Pr.) & 
ethellt daß Münzen und Kaſſenſcheine der fübdeutichen (Sul: DISS 
—— mit Ausnahme der naſſauiſchen und heſſen 
homburgiſchen, bei den Poſtſtellen bis auf MWeitered nicht mehr Rachſchrift. 
angenommen werden. Se. Mai. der König haben geruht, die Stelle eines Red» SH 
Berlin, 10. Febr. Die Kronprinzejlin wurde Heute früh Inungs Kommilfärs der RKegierungs inan ztammer von Mittel: E 
- um 3 Uhr von einem Prinzen entbunden. fran * dem —— * N BR pe ci neh 
von Unteriranfen und A,haffenburg, Ludwig Geritner, zu ver 
Deutſchland. leihen. ie ehe 
Württemberg. Stuttgart, 9. Febr. Der „Staats Etledigt: die Filialſchulſtelle zu Reußendorf, Bez» und 
Anzeiger‘ veröffentlicht das Zollparlamentd-Wahigefe nebjt [Difte.-Syulinip, Bruͤckenau; Reinertrag 360 fl. 
Vollzugs:Verdnung ; dazu bie längjt erwartete Eintheilung in * (Kunftnoti,) Ferd Raub, der große Miolinvirtuofe, 
18 freife. egenwärtig Profelior des Vıolinipield am Conſervalorium zu 
osfau, wird auf feiner kurzen Kunitreife, auf welcher er nur 
die für a en ge iten ar u ale 
anfreich. Paris, 9. Febr. Die „Patrie* jagt: Die [gedenkt, auch unfere Frankenſtadt beſuchen und ſchon Ende dieſer 
— Banden in Serbien Ele foıt. Wade eine große Atademie veranjtalten, bie gewin für alle Theis 
erichte von ee dot melden, daß geheime ruſſiſche Agenten bie nehmer unvergeglih jein wird. Einſtweilen bieje kurze Notiz, 


merzen auf fünf Stundeu ruhig geſchlafen ‚ unb das 
eber mäßig je. Dieſer befjere Jujtand Hat auf ben Tag 
dur Heute bis zu biefem Abend ſich erhalten. — Heute 
mittag fand Hier bie feierliche Beerdigung des im vorge: 
rüdtem Alter verjtorbenen Generalmajor %. v. Shmaus Itatt. 
Der Berlebte war Ritter des St. MidhaeldsOrbens J. Claſſe 
und Inhaber des Dienjtalterdzeihend für 40 Dienſtjahre ge: 
weſen und Hatte der Spezialwaffe des Geniecorps an — 
——— 8- 3.), 
Münden, 9. Febr. Die Studentenkorps veranitalteten 
gem ein glänzendes Ballfeit in dem ebenſo geſchmackvoll, ald 
ant deforirten groben Dbeonjaale ; unter den jehr gemähls 
ten Gäiten aus allen gebildeten Ständen bemerfte man fait 


Das 
— — er en feht Beratung 1) der Reiungsnadjneie 
J te 
* 
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Hand im Spiele haben Die rumäniihe Regierung dementire[da uns Zeit nnd Raum cin Mehreres nicht gejtatten.] 
offi dell die arten: ng ta Banden, melde die Türfei be: 
drohten, auf dem Boden Donaufürftenhümer, I 


Paris, 9 Febr. Die Journale in ben Departements 
ubliciren ein Gircular bes Kriegsminijterd vom 4 ds, das bie 
räfätten aufforbert, unverzüglich in den Communen mit Retrus| vorbrachte. (Fr 3) 
tirung der zur mobilen Nationalgarde einberufenen Mannfdaften Münden, 10. br. Das Heute Morgen ausgegebene 
vorzugehen. Die Rekrutirung wird innerhalb des 16. bis 23.| Bulletin lauter: J. Mıj. die Königin» Mutter hat mit Unters 
Februar ftattfinden Das Circular macht darauf aufnerffam, [dreh ıng fünf Stuſiden ruhig gejhlafen ; gene ud Schmerzen 
dag es jih nur um bie Einrolirung ber Mannſchaft in die Liſten jhalten den gejtrigen Stand eın. Dr. Stel Dr. Woifiteiner. 
handle, ohne dag gegenwärtig eine Ginberufung jtattfände. 


Erlangen, 9. Fr. Seſtern traf auf telegraphiſchem 
Wige die Nichticht ein, daß in. minigen Wohn bie erbetene 
Garniſon dahier einziehen werbe, und zwar das Tägerbataillon 
von Forchheim, was allenthalben eine freubige Stimmung ber 








Zollparlamentswabl. 


Aus dem gejtern Abend noch befannt gemorbenen Refultate 
ber biejigen Wahlen zum: Zollparlamente geht bervor, bat ſich 
an denſeiben etwa bie Haͤlfte der Wahlberecht'gten berheiligte. 
Ju fait ſammtlichen Wahldezirken fiel die Mehrheit der Stim: 
men auf den Herrn Regierungspräiibenten Frarn. o. Zu Rhein. 
Auf dem Lande joll an manden Orten ber Mablfampf ein jehr 
higiger geweſen jein; in mehreren D ten des Landgerichts Würz⸗ 
burg I. u M, als Hreidingsfeld, Zeil, Lindflux, Geroldshauſen, 
Unteraltertgeim ꝛc wurde mit großer Majorität, im manchen 
ſogar einſtim nig Hr. Febtifant und Magirtratsratd Mr Mbels 
mann nemählt, mwogegei in bon Orten rechts des Moins Irhr. 
vo; Zunheimibei weitem die meiſten Stimmen erhielt. Die Wehl 
ded Hrn Präftdenten Frhrn. von Jırkhein im Wahlbezirfe Wür;: 
burg dürfte fanım mehr zweifelhaft fein. 


Bayeriſcher Landtag. 


Im Einlauf der Kammer. der Abgesrbneten vom 26. Ja— 
nuar bi8 4. Februar befindet ji unter Anderem: Bitte Der 
Stadt Aruftein: „Poftomnibusverbindung mit Fpleben und 
Hammelburg.*, 

Abg. Sr. ». Stauffenberg hat dem Finanzausjhun der 
II. Kammer Vortyag erjtattet über Die Nachweiſungen bezüglich 
des BE und über die Rechnungen der, Boitgerälle 
im jahre 1555,66. Aus feinem Vortrag ‚erjieht. mau, day, als 
das Brifporto am 1, Auguſt 1865 für den ganzen Umfang: dei 
Far Ey auf 3 fr. ermähigt wurde, in Kolue Davon die Brief: 
bejöräryiing itark unahm, Es it, mie aus deu, vprgelegten 
‚augen heltachhelfingen herwongeht, bie, Zahl der Briefe mit 3; fr. Franto- 


_ kapik ib pl "EZ m ru "u — _n 


wr+bs 


mäugwchl"in Hiefiger Stadt — —— 
—— " Hegenfhaft Berta, — 


Ni Gantmiafie bed J Geor ar Ho 
FBerbrenen * ne in De i J ei 


vorhanden 
netten den en ES 
in Verkaufe, — 3*— en {be | t 

T,I,Rtb., * zweiſtoͤckigen ohne, von Hat; 
timme, A, Dife. Bon 95 


* a iner Scheuer mi öfbtem Keller und 
dien erielt 9 urdein 310, N sr ih, günt gem 


ER I, —— v. —— *— 4 Kr. 45 & “ara. * ie Stallung — 05 m 
2, Vor meinjta 
«Bräf, —2 1 — — Melmann 85 &£ dem. bie L 45,8 ofraum in ber beren 
38— — Yan TUR fern, 2637 (alfo ger a, nel an ABU. 6 y 
ach alfte) ihre Stimme abgegeben, und‘ erhielt Hevon fftr..19 — neuerbanten einftödigen Bierbrauerel mit 
— ia ar ei von Zumbein 1663, Herriftr. 19 — 20 tif unb 

timmen ind vereineii, viel ungefähr dem ur an — 45,8 Rtb. Hofraum in ber oberen 


‚Ste nn: — * se | site: Herr —* einer Tine un Kegelbafn auf Freipoften mit Gin 
m mmen., 
‚Klein * 10. « ebr. — Wahlbezirke (ber Nr. eh HR. Gemhfegarten Hinter der Scheuer, worunter 


EA nl Part H einafhaff und Stofih,‘' im e 1867 newerbauter gemölbter Ragerbierfeller; 
" ) — F —— tot Shler RR om Bei irtögei Nr. 1 Lt 24 Gemüjegarten vor bem Haud, Gefammb 
14 um ab Hy here tilbeiger lar. —* —* Sb is. Mer im Miptrein, Hnfhlag 


— 34 —2 — = Unres 
elmäßigfeiten vorgekommen fein und mir dieſe are 8 au Fr. * ya 4, 8 RG. Weinberg in der Weinhalbe, Anſchlag 
Die Kaufsliebhaber, Unbekannte mit V 


ſochten mer 
en _L_—_———— 

, Hurt, AO Fehr, DIE Böck ——— — 
mi Sg SER HA — ER es a ae ur ——— — — Tage 
wird 
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telt R ü vw. ‚Br. De. 
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— Ynclmenn 188. 4J — 523 
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vatverkihr, be te aber nach 54 t 
„Berliner Korn drangen, 1% baf Dei Bedeutende Uimjap Op ve ab, un, —— Mefes me 
‚tiondpapiere bie nere Avance behaupteten. erifani oten en und darauffolgenden, 

‚murben 3 er bezahlt. Großes Geſ war in een derliche re Sachen an — Bar 
"Metall. zu 2-1, —!, bez, in — chen Banlaki Mi Sagerbier« und. an Fäflern, zur 
a a fteuerfreien Metall. zu * Ya, Dez. Cresit ⸗ 358 ruhenden Brauerei zu € 
Rofirung ji No 0. Sasha a 38% — en nn nllie 3 
—— AR = „ Koofe —* —5— Ai u. Me — Bien Gr 
anka m» ohne eutſche nament⸗ 2a) Ein tüchti „ 
— baheriſche und vadiſche Obligationen, während hut Bergebätfe tom Motte eine Ich Unterzeidineter erfläre 
— Markt waren. — Mbends 6 Im bet itr heemit, ih ſchon über 
t_wurben DeRerr. Grebitaktien zu_ 189%, —— — — ein Jahr den Kinderzwie 
ER 18ADer Baoje This F u. &, _Steuerfreie We in Hapfurt a/M bad des Herm 
Inch ne Fr ver er 4% —* u 5 1521 a) & b re 
Wohnung ebrauche und denſelben für 
a ee Eile Ben bez, 8 De * 
itnen bven geſte Tendenz, Anne, und sn * 8 3 
— — — — — — Fobiheilung — 1: Melige Doris Nathan. 
Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. vermieten bei Andre. Eyrich. Obiger Arrowroot: 





Das in diefem Blatie ſchon wiederholt beſprochene Merk: . 5. Difte. Nr. 142.8 Minderzwiebad (ein: 


Stadihuch“, von Mayer, Verlag ber Lindau a ae nn volländiger Erfah ber 
Buchkandlung pa em, — = der 10. di ng Mes han —— f Sue) * von 


Uendet vo u li dieſer legten Lieferun bi . " 
ch: — re 
— * der — Berfafler ‚eine Hüllen Bebing zu_ver | Fa for Dr. 


in bem in eb s zug 
—* —— elta Img 2 Bus geliefert hat. Möge id va A— Näbereb In der Erpe-|} Heidenreich geb. ». 


— 


ne bition ds. Blattes. Stebold in Darmfiadi 
1507) Domftraße - ein auch u 1510) Si 1. Diftr. Nr. 136 Geftorbene befien Erfolge angewandt 
den zu ** verb der lift ki Ihöne Wo va von som 7. mit 9. Februar. und ift zu haben in %, 
Meſſe. NAH. in ber * — mit guet > 2 fe Glifabeta Wiener, Schnei- Paqueten & 10 fr. unb im ® 
1608) Ein — — gleich, ee Koss ns arch Dim. bermeijterdwittwe, 78 I. a. — in ve Det a 5 fr. in 


8 n zn wirb geſucht. ei Urjula Baumeifter, © iriners 
der Erp. I See — — aattin, 65 I. a. — Dorother JAnuton Minoprio 
obnungen von vi im Werafin = er 





151120) Ein ſolides Mäb. gattin, ern — 
dat jofort eine Eiele ge — ou 4% Banbgeice 1004) Eine Wohnung im 
—— n xmieideñ — — laffefiet — Georg 4. Stod von 8 ineinandergehen 
En * m Eine —— reinliche .E Ritimelfn, Bilden Piegen und allen jonftigeı 

. Dir 


l große| Frau ſucht ein d von orb · |. a. — alentin fepb Kauf: | Erforbernifien - auf 1 
Ba wanne wit * raufen entlichen Eltern im * zulmann, Schreinermelſterskind, 2) zu — 
geſucht. RA. Exp. nehmen. Nah. in ber T. alt, ſtraße Ar 


Ausfchreiben. 


# und * ä s 
—— — saßen N — ——— 
en unterworfen und wird im f. Bezi lagerichts 
Lohr zur und Nachweiſung Forderungen, fomie 
a Sa von —— Pflegung der Buer- 
ungen 1 pn? 
Mıtw ch den Ri x (fo, Irs. früh 9 Uhr 


dabieranberaumt, wozu bie befannten und unhefannten Gläu— 
u des Semeinihuldnerd unter dem Rechtsnachtheile bie nit 
aben werben. daß die nicht angemeldeten und nachgewieſenen 
rberungen nicht berückſichtiget und bie nichterſchienenen Glaͤu⸗ 
* mit — Einreden und übrigen Handlungen ausgeſchloſſen 
et werben. 
——— ein Uebereinkommen und Beichlug bezuglich 
der Bo Itänbigkiit und Berwertfung der rail: zu erzielen ge 
cht und werden die nicht erſchienenen Gläubtger mit dem Be: 
fie der Mehrheit der Erfchienenen einverſtanden eragtet. 
0A Le ausmwärfigen und nicht im Bezirke mohnenden Glaͤu⸗ 
biger haben bis gen ober am Ebiftstage Ynfinuationsmanbatarı 
Lohr und dahier auf zuſtellen, vidrigenfalls alle fünftigen Ber 
ungen an fie lediglich am GeridhSbrette angeheftet und biemit 
viäptig gugeftellt eracht‘t werben. 2 
Alle Diejenigen, welche etwas zur Maſſe ſchulden, werben 
Dan ſolches bei Vermeidung nohmaliger Zahlung nur 
an dad Concursgericht abyuliefern 








en, ben 3. Februar 1868. 
Königlihes & ndgeridt. 
Fran;. 


Bekanntmachung. 


Durch Beſchluß des k. Bezirkagerichts Schweinfurt vom 20, 

* v. Is. wurde gegen 90%. Zmirlein alt von Halsheim 
Sröffnung ded allgemeinen Conkurſes erfannt und das 

unter fertigte icht mit Abhaltung der Ediltstage beauftragt. 

Demnach werben letztere bekannt gegeben, wie folgt: 

Editktstag zur Anmeldung und Rachweiſung ber Forde⸗ 
rungen und Vor zugsrechte auf 

Mittwoch den 26. Februar 1868, 
IL a zur Vorbringung und Nahweijung der Ein 
veben au u. 2 
Mittwoch den 18. Mär; 1868, 
IL. Erifistag zur Pflegung der Schlupverbandlungen auf 
* den 6, April I68; 
je desmal Vormittags Y Uhr. 
Die Ünlerlaſſung ber ſchriftlichen oder mündlichen Anmel: 
er der Forberung am Edittstage hat den no. von 
er Mai, die Unterlajjung der betr. Handlung am Il. und LIL 
Ediktätage aber deren Ausihluß zur Folge. 

Am I. Epiftätage: wird Auch eine gürliche Ucbereintunft ver. 
fucht und über die Verwerthung der Mafje, ſowie Aufitellung 
eined Maflacurators Beſchluß gefaßt werden, moräber ſich jämmt- 
fiche Gläubiger zu erflären haben, auferdem fie den. Beſchluͤſſen 
ber Mehrheit der jih Erflärenden beijtimmend erachtet werben. 
Das Vermögen des Schulbnerd wurde auf 1870 fl. — fe. 

ewerthet, während bie Hypothekenſchulden ohne Zinfen allein 
Ächon mehr betragen. i 

Schlüklih werben Alle, melde zur Mafje Gehörige® beflpen 
ober in biejelbe jchulden, aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechtelan das Gantgericht abzugeben und zu bezahlen. 
Arnitein, den 2. Februar 1868. 


Königl. Paudgeriät. 
Maper. 


Bolzverſteigerung. 
Samſtag den 15. ds. Mts. werben im Heldings 
felder Hemeindewaldewalde Abıbriiund Roth 32 Eichen Abjhnıtte 
von 10—22* Durdmejjer verireinert : 
Die Iufammenkunft it Mittags 2 Uhr am Anfange des 
Waldes nachn dem Pulvermagaziı. 
Heidingsſeld, den 8. Februar 188, 
Der Studtmugijtrat. 
Dtto. 





Ir 





der Naht vom 2,3, d8., Mis. um 1 Uhr 


der S | und in deſſen Nähe einem 
Plald von — —88 welirt/ mit Franfe 
von ber —— | Gefeliäef Ar 
m» ne zwe after in einem 
ren, batte einen ftar"en ſchwarzen Bart 
verhinderten die beiden lepteren ben Beſtohlenen und feinen 
gleiter an der * des erſteren. 

Bürzburg, den 9. ar 1868, 

Der k. Unterjugungsricter. 
» Schwaab. 


Bekauntmachung. 


n Bemäßheit des F 25 ber Inſtrulktion Aus 
des Geſetzes vom 16 —3 1867 „bie Wahl ber Prien 
Adgeorbneten um *9 Zollparlamente betr.” wird bie @r- 


mittlung des Wahlergebnijies 
— 1868, 
Uhr 


FE 





Donnerstag den 13. 
+ Botmittags 1 
im Sigungsfaale des Migiftratsgebäudes vorgenommen, was 
mit dem Bemerken oͤffentlich bekannt gemacht wird, bay ber Zu 
tritt zu dem Lokale jedem Wähler offen ſteht. 
ie den 10. Abe gg 
eiberr von Stengel, Rregierungs-Ra 
als Wahltemmiflär, ini 


Bekanntmachung. 


In Sade des f. Bezirksarztes Dr, Nideld von Arnftein 
garn Andreas Neith von Binsbach veriteigert der unterfertigte 
Notar zufolge gerihtlihen Anftrags am 
Veittwoch den 15 Ar LK Nachm 1", Uhr 
im Schulhauſe zu Binsbah das Grundvermögen bed Andreas 
Reith, beitehend aus einem Wohnhanfe mit Nebengebäuben und 
27 Taqwert Aderjeld, Wieſen und Waldparzeflen in Binsbacher 
und Miebenecr Marfung, im Schätzungswerthe von 5132 F., 
nah Maßgabe des N 64 des zus T vorbehaltlich der Beitimms 
ungen der 85 98 bi8 ſOl des Progekgefeped vom Jahre 197 
öffentlich am den Meiſtbietenden unter den ort#ühliden Bebing- 
ungen und Friſten und werben Ye Stridsliehaber eingelaben. 

Arnftein, den 6. jFebrnar 1 

Gentil, E Notar, 


In Sache des Nathan Nicdermann von Kimbad gegen Va— 
lentin Steinrud von Obervoltach wegen Forderung, murbe das 
Grundvermögen bes Bellagten am 25. db. IR. im Zwangswege 
verjteigert, und cin Erlds von 495 fl, auf drei Diterrrijten 188 
mit 18:0 erzielt, während hierauf 343 fl. 45 Er. Hypothefen- 
ſchulden ohne Zurechnung der Zinſen eingetragen find. 

Termin zur Bereinigung der Sahe hat man auf 

Aſcher- Vittwoch ven 26 Feoruar Ifd. Irs. 
früh 9 Uhr 

dahier angeſetzt und werden zur Geltendmachung ihrer eier 
ungen bie befannten Gläubiger unter dem Rechts nachtheile vor⸗ 
geladen, daß die Husgehliebenen den Beſchlüſſen der Mehrzahl 
der Erichlenenen beiſtimmend erahtet, die Forderungen ber un— 
bekannten Creditoren aber unberüdjihtigt ble bin maͤßten, wobei 
angefügt wird, dak auh wegen angeregter Veritlberung des Er— 
löjes hrebei beichloffen werden foll, und bad Ausbleiben des 
Valentin Steinrud das Anerfenninig der betreffenden Forder— 
ungen und ber gefaßten Beſchlüſſe zur Folge haben müßte, 

Boltad, den 29. Januar 1388. 

Köntgl Landbgeridt, 
Royaders. 


Petroleum billigſbei 149) Fin tüchtiger Wütt 

bil. Müller, inergefelle wird fogl:ih ges 
ih; auch wird ein starker 
Junge un Bir acnommen. 
vom Sande von 14 —16 Inden  Schloßnagel, 


finder als Raddreder gegen Lohn] 29 Im Z3winger Wir. 304 

dauernde Beſchaͤftigung bei it der erſte Stock von 4 

Garl Mlainbart.| Jimmern 2 bis 1. Mai zu 
Markigaffe. vermicthen, 





Gemonden 


1503) 
0) Ein braver unge 


— — — — — — 


Stanım- »-&: Nutzholz-Versteigerung. 


den 17..d. W., früh g A anfansend, 


de im. we hm B j 
rei "ben Saat —— Haben 
Sberg, nee Morgen, oberer H 


Bauer lein, vorbere vierzig Mor und —J——— 
Er ÄR — niet rare Na ir einig 


gen zu ——— 


—— 

190 Eichen und 

u en „die 
[) 

81 & en — 
ae 


35 3 3 Taufiget ubigeh Enz | 
a entti un min derite | 
Tiche — dir ige cn ben day 
Sm v. Woltskerlide Rentenvermaleung. 

Bekanntmachung. 
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Ediktalladung 


Neher das m des Georg. {un8 u Jan 


% gerichte 


mh des 


Schweinfurt · Untotaſal Goncır 


Suftrag Ber es Gericht? werben ſaͤmmiliche Sm 
Santmers zu 62 Ediktstagen 
Vormlltags beginnen, hieher vorge 
Mir sun und Nagweljung Bon „Socherungen und 


en, melde edes⸗ 
en, näntlic 


— 
— Montag Dur * — 
u erbringen von Einreden au 
ER Mon ag den 6. April, 
OL: zur —— — ar Sr zimar im. 
abe von na neh 
— * Mont n A Mai, 


treffenden H 


Rezelie vor 


b) zur Abaabe am Dale En 
den 18, Mai, 
‚Junter Androhung des Kr chluſſes von der Santm 
bet Bes ML und bear Ausfe 


anblungen u Fall her Verjäumung. bes 
Obige Handlungen fönnen au durch jchriftl 
men werben, * jedoch vor Ablauf der 


—72 — 


ebracht werben müſſen 


——— 


- 


Bio 1 fl. — 


nero tag ben 20. Febrnar, früb D Ihn] Edſtietage in’ den Gerichts: Cinlauf 
—— at um —S zu P rd v Ber —— des Schuſbners beſt 
302 Kiefernſtaͤnme und ihulber, hat bei Vermeidung nochmaligen E 
X Klafter Kiefernftodhol an das Concursgericht zu liefern und zu leiften. 
an 23 und Stelle Öffentlich —— Am el diktatage wird * über die Vermoͤgens ver⸗ 
trihäliebhaber werben hiezu — —— lub geie —* und werden die nicht ericheineitden, be⸗ 
—5386 am 8. Februat 1868. Kies Smeife orthin ſich nicht —— Gläubiger als 
euß, Borftcher. [26 ara e * Vehrheit beitretenb crachtet. 
u demſelben a ober biß bahin find bier und zu Schweln⸗ 
PA —— Für die Maab Baker. a. furt Bohn Zuftellbevolmädtigte zu benennen, 
wurden und | Transpott: a J. PER 3 efannte Schulden be 
—— eben: : Dnmbyert 889 A.130 fr. J. 8 2A. 30 rli6 potheten, während das gen nur 
ak. Bon einem Eaffeefräng: | Bon 2 Dienftboten 4 tr. Umgbeiteht. 
a in Winterhaufen 10 fl. han genannt 1 fl. Den arın Gerolggofen, am 2. En 1868. 


des Domes Rebnerd Wort, Soll 
dies Geld nah Preußen fort. 
1f. Wollt Ihr unf'ıe Brübr 
n, Stetlt Eüch nachſtens fried · 
ch ein. 45 fr. Spielerträgnifle], 
von mehreren Ungenannten 
22 tr un u die Gabe 
2 Fi 30 fr L. I ff. Un 
enant 1 fl Kiy fr Bon brei 
nitboten, @oıt ſegne eB. 48 fr. 
Eine Fremde 1f. DO! Maria 
buf. D kr. K. St. Dienftmäds 
ch see gg Goli ſegne 
das Wenige. 1H kr. 
Summa: AP fl. 50 fr. 
Auf eine heute empfangene 
nike von J. P. wurbe 
efien Beitra ft. 5 &, für 
amtlie dus in Nr. jr 
* em Moito, „feine preuß 
Zollerpreffung*, irrthümlich obi⸗ 
ger Sammlung ugetheilt umd 
Ordnung ieler Sade uns 
der U6 Abzug am a Betrag 
mit dem bezeichneten Motto heute 
ber Sammlung Biſchof einver: 
feibt. 1 fl. 45 fr 
Reto: AIS fl. 5 Pr. 


Für die Schuhmader Kamilir 
Biſchof: Transport: 211 fl. 47 fr, 
—— Sollerprelumg 1 
PR = 5 die Gabe 


"2, "als fl. 2 Pr. 


Fir den Saat Windrifen ; 
Transport: 19 HM 3i fr. J. 
in L.2fl 30 fr Lanet uns 
Gutes tbun an Jebermann. 1 fl. 
J. K30tr, 

Summa: 23 fl. 37 Pr, 


ie we 
— erlin, Zaͤger⸗ 


in Wirthſchaften 


en S 
zum Troſt. 15 Er. Gott fegn 
e8, 12 fr. 

Summa : 26 fl. 87 Pr. 


ir Seufert: Bon J. K 


1 pt [90 







4 ptoptische Arampre] 
Uſucht) heil. Dr. D. 
ecialarzt für 


Yuswärti 
(581,4) 


'rahe 75, Mr 
briefli 





Feine marinirte Dis 
einge & Stüd 6 frı bei 


Earl Stranb, 
6) Semmeldgafie. 
1388 n meinem j 
ar — 


80 ſind ſehr trodene 
Soaps erre Loka es 
ten, welde ji zu einem großen 
Waarenlager nebſt Gomptoir 
eignen, fogleih zu wermiethen. 
Auch Mann ein Keller mit circa 
7 Koh J Pair Bir ae werben. 
‚brift. Deffauer. ; 


er "Bcnaicfera \ 


ift eine freunblide Wohnu 

von 4 Zimmern und, Tonftigen 
Sıforbernifien am eine rubine 
Familie bis 1. Mai im th, Diftr: 
Nr. 164, Semmelsitrane (140 


S.J1.01) Gin junger, fräftiger 


Burſche, Mepger, der ſchon 


au fucdit eſucht. 
Ber in = Erp. 


Röniglih- 4 


——— 
c. Roth. 


147) in grauer Finder:|1 9) Im 1. Diſtr. Ar. 9 ift 


peljfragen wurde verloren, 
— — — Jun Räaͤcgobe ‚wird gebeten. 2. 
Diſtr. Nr. 337 


1450) —— IR EN der 
Domftrahe, ri 

verloren. ee gegen ” 
lohnung im 1. Dütr. Nr. 416. 


1483) Bon der Semmels: 
gafle durchs —— bis 
zum Zeuf ß 
geitern ein KH Dr 
oren, Mäb 


1505) GO ‚Eier. bürrer .- 
fat: Plee sind zu verkaufen. 
e Naͤheres Gerbrunn H. Nr. 351/. 


1488) Eine friſch gekalbie Kuh 
iſt zu verkaufen Näheres beim 
Loͤwenwirth in Randersacker. 


1488) Gin neuer, leichter, efe ele⸗ 

— —— Wagen, 

rauchter, noch gut 

"Tb zu verfaufen Ju 
(lnspromercbe Nr. 100, 

"39 e) 1000 fl. werben 

‚gegen Zfache Veritiwerung ge 


ucht. Naber s bei Ph. Müuͤller 
in Gemundenn 


1509 Ein Logis von D i- 
jeinandergehenden Simmern mit 





ar, wird ala ellen Bequemlichkeiten it wegen 


Verſe bie. 4. Mai zu * 
mieiha Lah in Her Eyp 


ei —53 ses Ser 
ichaft#:Quartier, zu web 
dem aud Sauna unb Re 
gegeben werben kanm “aufn 
Mai zu ng 

Nib. in der Erv. 


149) Eine ihöne Werk: 
ftatt mit Neben Lokal iſt ſo⸗ 
aleich zu vermiethen. 4. Diſtr. 
Nr. 159, Johannitergaſſe. 


1489 3a). Ein jhönes Logis 
von 34 — iſt zu der⸗ 
miethen. Nãh. 5. D. Nr 52. 


1486) Es wird jo ziemlich im 
Mitte der Stadt eine freumb- 
(ide Wohnung von ficken 
i men, Küche ꝛc. gefucht, 
äheres 3 Difir. H8 Nr. 362. 


1485 2a) 1500 fl. find am 
liebften bier auszuleihen. 


Tan in Ber Erp 
1484) Zwei Logis, ſebes 
von 3 Ammern und allen Er— 


fordetnifien, ſiad au ruhige Fa⸗ 
milien gleich oder bis 1. Mal 
au vermiethen. Nãb. in der Gr; 





IE '8Q monmgad 
a) 2g FÖIOg u arg aanum 
url ag hol 
qun pas rn: Men sn 
:05 Batpıgungadanms or "T sıq 
ph hi upra dmg e— 




















a, Oele me 


Ye bie) —* da alle 


ehlichen Editu e ndmt 
Km —— * oͤrderungen deren a 
— auf ind 
; ag den 23. Mär, l. nr 
8 r A ber Eiureden * "angemeldeten 
en auf ie ysladl 
Mit Hwoch den 6. Mai I. J., 
DIL zur "Brlttwod den unb zwar für ‚bie Replit auf 


Sika —A 
* F | FE | ot Ra 


cn Wirthſchafts⸗⸗Verkauf. 
er Unter eine ah ernen * 
————— el ale —3 
aus freier Hand gu verkaufen. Dad Wirt 6 tt Ka W 
eines ber größten Bamberg’s, liegt Parterre —— * den 3, Auni l. J.— 
Um erſten Stock mit ſchöͤner Wahnung verfehen dann für die Duplit + 
we h haft und ae {hönen — Ge Donncedteg den 25. Juni I, Ihr PATER? 
dann großer Tanzſaal, ebenfalls Parterre, obenauf wieder mitljedesmal früb ® Iıbe im Dieögerich ichen Be 
—— und wollen ſich Zniereſſenten Coefalligſt an mid Tchäftszjimmer Mr. 1A anberaumt, wozu jämmtlide bee 
Zalsannte und unbekannte Gläubiger des Gemeinf&ulonags * 


78 Diem am Marplag in "Bamberg: ‚[Androfung des Redtönactheiles vorgelaben werben, baf, 


* „ jam me * ze eriten —— = zn Fa — 
wi anne — Bekanutmnachung 7 | no = inreihung eine® ſchriftlichen Rezeſſes eine Forders 
Goncurje bed Büttnermeifterd Martin: Gh von hier 


liquibirt, den Ausſchluß von - nwärti iger Concurs· 
* ſowie, wer weder mit einer muͤ 5* ſchriftlichen 











ere ich, in Folge gerichtlicher Verfügung flärung an oder bis zu den übrigen — einfonmt, 
un Er * den 12, Februar (tb. Jes. —— wit den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen 
— ittags 3 Uhr De eankrtige Gräubiger haben bu zu Evitis 
u Mr jem j * * Sei da * ger Pen 785 —— unter 5. ber i Bott 
ji Sue 8° ws FEN —— er A bapier zu — ——— F ‚an fe Fr 
Ei enthält gie Blunt iäfeiten, unb Dane na | rlafienben nn hen 


ebe von Gewerben, melde g töpere 20 Bora u 5 werben ‚alle Diejenigen, welche irgend * von 
dem en ulbner in Handen haben oger zur —** 


erfolgt nad den ujalgigen Be - aufgeforbert, ſoiches bei Wermeibung voller Erjapleijtun — 
te 


Hufe ber $ * geſe —* vom Jahre 1837 und nad) $ #] jiehungsweife nodmaliger Zahlung unter er Aheer 
Hypothefe nur zu. Gerichtshanden abzuliefern, rejp. einzube 
an. yungaurtunbe Tann in meinem Amis zimmer ein» Der Saalbenfiand beläuft ſich na — * 
geſehen Jungen auf 43046 fi. 17 fr., darunter 25990 fl. * 


"Bir —* den 20. Januar 1868. 
J er. Notar. 


acht vom 6.,7. Februar I. 38. wurde am . 
* — —— es en ein fogen. Mei 
Kochen Kette mit ein größeres Schiff —* 
ſſen war, entwendet. her eig hatte zu beiden Seiten 
—— und war von außen grau angeſtrichen. Ju demſel⸗ 
befauben mei Ziehruber, ein ae und ein Fe 
ae auf fernen Beſchläg die Buchſtaben „A. H. 


— uche um rind Mitteilungen 
N, ben 9. Febru 
Der k. —— — 


un etwa 1022 fl. vüftänbigen ee 
Rad der durch den k. Notar vorgenommenen Bermögends 
Aufnahme und —ãE entſpricht das Geſammto en des 
Gantuers einem Werthe von und zwar iſt bad Grunde 
oermoögen gewerthet auf 2120 42 — des — 
zwar desjenigen, welches ac in ae noch 
zugefäjlagen ft, während bie Tare der bereits a bien Jahr 
ge er ener im nee, bes a nz * 
ee 538 angebli genthums rechte er mo 
—— A. Beiiffert; die Altivaußenftände find 
- — A 8* Ar 8953 fl. 19 fr, darunter der in einem 
anffurt a M. rer sn GEoncurje angemelbete Betrag vom 
ft., ob biefe —— nde einbringlich jind, kann jetzt noch 
nicht angegeben werde 
Der erſte —E ober nöthigenfald der barauffolgende 
wird auch zu einem Ürrangementdoerjud, fomwie zur Be- 
—* aſſung über —— und Vervollſtändigung ber Allivmaſſe, 
ung derſelben, und — der Strihäbe 
noen, Über Beitreibung ber Aktivaußenftände, —— —— 
eints — ſſepſiegerẽ und dergl. verwendet werden, un 
hiezu jämmiliche Gläubiger unter ber bejonberen Rehtöfolge * 
laden, daß bie hiebei wicht —— Glaͤubi — Au ben Be: 


raten ber be ol Sen be er erachtet w 


— 


Dotterweich. 


ODer Handlungslehrling Moſes Stern dahier wurde am 
bruar I. J. Mittags zwiſchen 11 und 12 in ber Nähe 


* es bahi bet 
. —— tn An Ur 6 * — 


beraubt. Der fragliche Burſche war von großer ſchlanker Eiatir. 
ey eur ſchwarzen Schaurrbart und trug einen 
a Arme, Derjelbe ging nah der That gegen 

var 1868 


J a um fi Eon „uaattelongen, Könglihee „Begiztöger! cht. 


riburg, ben — 
——— 
exweich 


Bertels. 


Dh Dan . Difte, Nr. 335%,,115%3) Gepoliterte Möbel und 
eim|ift ein emaigeh freundliches Lo⸗ Matr a empfiehlt zu bem 


1519) 3. Diftr. Ar. 325, Se |# —— Magazin mit Agis von 3 Zimmern, Küche ꝛc.billigſten * 
e, iſt ein Parterre⸗ Simmern nebft Ei r ift bisja auf 4. Mai an eine ruhige Fa Tapezier Lang- 
5 mit 2 Zimmern unbji. Mai zu verm * milie zu permiethen. Dajelbft ift Auliußpromenabde. 


ale ——— 
t8=| ober bis 1. Mai zu vermiethen. | während y den arg —— 
un, 0 am nn | eine 
Abzahl on 5 fl. bei guter 11613) Ein —— *— 
zahlung v F sun. N) — 


Verſicherung geſuch ‚[wurbe gefund 


Bi an 55 — 1512) Ein 22 a. 2 2 Be: 
bei Hutf. W. Volkmuth. mern unb eim 
100) ode — zimmer ift bi u u ver⸗ 
uht wird ein 20: Fniethen. 3. Diftr. Nr Nr. Bit. 


ar a Dane, >iRike verliD16) Dir, 209 bat Die 
e r 
*7. * Dal. Mi, Er.iStochlihr gewonnen. e 





Ausverfka 


Den Kleiderſtoffen, Weißwaaren md Seidenzeugen wurden nad 


Möbelftoffe, Möbelkattune und, Vorhänge 


zu gußerordentlich billigen piciſen beigefügt, 
! Fe = Für die Garnevalszeit Sta I-& ealer 


R 9. Borſt. im 7. Mb: ent 
Cotillon-Orden Gaſt —— ——— 












empfiehlt: 
in großer Auswahl zu allen 
Preiſen, nemefte Sorten 






von Zinn. ; a —** und —* Solo⸗ 
2bootillonouquets 3er ziraducten Blumen) En — 
Mas kenzeichen, närriſche Ropfbedelum| Der Kailteibinder. 
gen, als: Zucerhüte, Rarrenk woen, Waskenfächet ꝛc. Pofie mit Geſang in 3 Alten 
Bi Joſeph Weratboner. ac als 
> ne . . 
Raffluittes Petroleum und Ligroine, | Musik-Verein. 
* un R Q — * — Mis. 
Petroleum⸗ und Ligtoine-Lampen ent 
ı berabgefeßten Preiſen bei * ie 


Th. Hess, Spenglermeiiter. 
Bemmelsitraße, 


% Lampenabänderungen und Meparaturen raſch 
und billigft. 


Zur Anfertigung von Brenneifen, Waldbämmern, 
Maummern, Schaf Kr Brodyeichen empfiehlt bei foliber 
Ausfuͤhrung bie billigſten Preiſe 


Ergebenſter 
MM. Halbig, geugſchmiedmeifter, 
in Heidingsfeld. 


| Submifionsausihreiben. 


7 
R Zur Erbauung eines Badehaujes im Dürgeripitale jinb bie 
5 Erd⸗ und Maurerarbeiten, die Zi umer⸗, S hieferdecker- Shlojjerr, 
Glaſer⸗, Tünchner⸗ und Shreinerarbeiten im Submiſſions wege 

a an den Wenigitgehuenden zu vergeben. 

Quittragende biefige Bewerbämeister werben anmit eingela: 
a, ben, ihre Abgebote bis u 

Rittvoh den 19. Fehruar d. Si, 
Aben)ds 6 Uhr 

verſchloſſen beim unterfertigten Rentamte einzureichen, woſelbſt 
deren Eroͤffnung am —— 

Dounerstag den 20. ds, früh 9 Uhr 
erfolgen wird. 

Inzwiſchen konnen die Bedingungen, Pläne und Koſtenan— 
ſchläge allda eingeſehen, ſowie Suͤbmiſſionsformularien in Em— 
pfang geaommen werden 

— 10. Februar 1868. 


Tanzunterhaltung. 


Einlabungs , beziehungsweiſe 
Fntrittöfarten werden künftigen 
Seritog ben 14. ds. Mıs, von 

bends T—10 Uhr gegen Grlag 
von 6 fr. für das Masten: Ab: 
zeihen abg’gehen 

Der Eintritt ift nur grgen 
Vorzeigung ber Karten geitartet. 
Mittwoch, den 12.85. M. 

Abends 8 Uhr 


Ballotage. 
Der Ausicbuß 


Neltauration zum 
ſcharfen Eck. 


Ende der Semmelsſtraße. 

‘ch mache ein verehrliches 
Publitum und brionders mein: 
gecehrten Nachbarn darauf auf 
nerfiam, das ih ein ausge: 
jeichnetes Bier vom chr 
maligen Hojbraubaug, nebit ei: 
nen feinen Schoppen ver: 
abreihe. Auch wind daſelbſt ein 
Bunter Mittagstifch zu 

kr. gegeden. 
Adtungsnol 

Endres. 


emmelsftra 
arılepuma 


—F 


* 
* 
3: 
£* 














⸗ as Bürgerſpital-Kentamt. Schneide's Wirthſchaft. 
Röder. 5. Diſtr. Nr. 27, Kavengaſſe. 
7 * Heute Abend bei ſehr, gutem 

| Yadenveränderung. ir, Neberfmöbel un 

i * a RER 
R „asien Ja fnen ie: i der, Saulerafe|" 

neat en Yıde eriafleı ne er Bankgaſe, Der } . 
en er Abenpunterhaltung, 

5 Edelmann, Meſſerfſ Ernten, wo; [reundischtt eingeladen wird. 

11T) Sin Hein Gewölbe1120 Gin yimmer wi Riheh 15L:) Ein tüdtiger Möbel: 
it EBENE des Marktes zujint 658 1. Mai zu vermicthen, JIArbeiter wird aciucht von 
vermictyen, Näh, in der Erz. 93. Difte Nr. 10, €. Kaufmann. 


S. Hofenthal. 





Liedertafeb, 


tar 1868, | Samstag, den 15. Febr. 1868 


BALL 


in den Tiokalitäten der — 
Schrannenha 3 
ru welchem auen anständiee 
Masken aus der Mitte der 
Gesellschaft Zutritt haben. 
Anfang 7 Uhr, ; 
Oeffnung des Saales und der 
Gallerie um 1/,6 Uhr 
Die verehrl. M tglieder wol- 
len beim —— ihre I 
itimationskarten vorzeigen, ', 
* Des Einführen! Miller) 
wohnender, der Gesell- 
schaft nicht. angehören- 
der, Personen ist nicht 
gestattet, und wird hie- 
mit ausdrücklich bemerkt, 
dass sich der Ausschus®"' 
unter Hinweis auf die” 
ss 25—27 der Statuten . 
veranlasst sieht, in dieser 
Beziehung die strengste 
Controlle zu üben, Un 
befugt sich Eindrängende 
haben ohne Rücksicht die 
Ausweisung zu gewärti- 
gen. Gleiches gilt auch 
vom Besuche der Gallerie. 
Eintrittskarten für Masken 
und wirkliche Fremde sind 
Freitag den 14 Ahenıla zwi- 
-chon 7 und 9 Uhr von den 
verehrl Mitgliedern per 
sönlich im lokale (Theater- 
haus in Empfang zu nehmen. 


Liedertalel. 


Morgen Mittwoch — Probe 
und Besprechung. Es wird 
um voilzähliges Trscheinen 
ersucht. 


Neitanration Blank 
im Bruderhof. 


Heute Diindiag 


Wiener Bier. 


1517) Es in ein Logis von 


» Simmern und Tdriuen Er— 











Familien au vrrinieiien bei 
5. E. Kaufmann. 
N 


. Bütr, 


* im 1. Stod an ruhige 


ir. Su, 








an unterftelle i 


Bon heute an 
a ribjabrs und 
ettes, Paletots, 


in Wolle und Seide dem Ausverlaufe 
bedeutend herabgeſetzt. 





Be 


Mit der Hape Anzeige, daß im Laden des 18. | 
————— vissa-vis von Beifenfleder 
Be — tagtäglih alle in bie Schweinemetz⸗ 

en: ee auch Schweinefett, 


38 — 
gt werben, er⸗ 
aa unter ae an aptuhle de reellfier 
un um had geneigteiten. Zu 


us —* daſelbſt eine — Quintwaage) auf 


—— deu 4 Februar 1868, 1222 Br 
Philipp Fürter, Shweinem buer. 


stets frisch au, hahen., 


Th. Goutf, Schwarz. 
Gefuc. 


) rin am Are — jeder Aıt gewohntes Mädchen, 
eh r Jahre alt, die Kochter eines Beamten auf dem 
ucht a 


Hi pe älteren Dame -eine Stelle Es bat zu feiner Vor— 

Mr ng das englifche Inftitut im Bamberg befucht, und ficht me: 

ni Ks norar al ae Bm. Bird n mols 
tet nice 


unter Ziffer G. B. an die Erpebition ver rg 
211 26 
Mobilardı sfteigerung. 
Im Auftrage des fol. Beirtaerichts Eau: der 2 
| — am Montag den 17. ‚ Nachmittags 
be in der Wobaung des Butner here Goͤß 4. Till, 
Nr, —— Tiiche, Spiegel, Stühle, Pogelkäfige, Gläſer, Flaſchen, 
Shmanfgelten, weidengeflochtene Stühle, Schreibfommobe, Stü 
rätbe, 2 Weinfäfler zc. gegen Baarzahlung, wozu Strids: 


fiebhabex. eingelaben werben 
| Zn den 10, Kebruar 1867, 


en 


Feidner, ZTarator. 


Verſteig gerung. 
n 13.8, M 


Unlerreichneter laht am Donnerstag 
Nachmittags 2 Uhr jein vollſtändiges Bitten 
zeug gegen gleich haare Zahlung öffentlich verfteigern 

Fob. Nübig, 





2a (1478 Hörleinsgajle, 4. D. Nr. 76 

8* des Jakob Walter, ———— von Fricken 

haufen, 8* Interefjenten eröffnet, ba bas Prioriäte: 
, von 


—— unferm haigen erlafien wurde un 

eustag den 18. Februar I. rs, an 

anf 9* es an die Gerihtötafel angehejtet werben mwirb, 
"08 Januar 1568. 


—— wei irksgericht. 
EStroͤblein 





usvertauf. 


zes Lug x vorigjäh iaer 


Sommer⸗Kleiderſtoffe, 


Gefchafts Empfehlung 


Frankfurter Brat- & Léberwürsſste 


1ls Stüpe einer Haudfean oder ald Geſellſchaf⸗ 








duinen und Ueberwürſe, 
habe ich um raſch zu räuafen die Preiſe ganz 


F. J. Schmitt. 








Todes- “Anzeige. 


Alleır Freunden und Bekannten bie Irauri Aha. 
daß Sonntags den 4. Februar d J Nachm ec 
def 


unjer Äbeuerer Bater und Schwager, ber au 
ritgtöafleßor 
Joseph — 
in einem Alier von. +4 Jahren, nach vorherigem fang 
der hl. Sterbfaframente, an einem Lungenleiden im dern 
jelig_eniichlaten. ft. 
Beerbigung findet Dienstag ber-11 Februar Had- 

mittags 4 —* ber Trauergottesdienſt Mittwoch ben 12. 

bruanßßor 10 wi iwder Biarrlirde zu St. Peter 

ait, wo pu it ergebenſt eingeladen wird. 

Rating ı uhb Lohr, ben 10 Februar 168, 


148 Die: tieftrauernden Sinterbliebenen, J 
EEE EEE EEE 





Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmãchtigen bat es gefallen, heute früh I Uhr 


bie Witfwe 
Frau Margaretha Zobel, el, geb. Geisler, 
Knaben: Nettungs: 


Sausmutter der en; 


nad kurzem Srantenlager, Be burd den Empfang der 
bI-Sterblaframente, in einem Alter von DO Jahren b-Mor 
naten, zum befjeren Leben abzurufen. 

Im Ramen der Verwandten ber Verblichenen ſowohl, 
als der Angeborigen unſerer Anftalt gibt ber Unterzeſch⸗ 
nete allen theilnahms vollen Freunden Nachricht von biefem 
famerzlihen Bırlufte mit der Bitte, der Veritorbenen im 
Gebete zu ge’ enfen, 

Karlitabt, ben 100 Februar 1868. 

Der Vorſtand der Anaben: NettungeEinfieit. 


Neitenthal, TDrehantpfarrer 


au 








+ 





Danksazung 


Allen Freunden und ee Be an dem Leichen: 
benängniffe und dem Trauergottesbienite unſers unvergeb: 
lichen Satirn, Arubers und Onfeld, Herrn 


Simon Schmachtenberger, 
Maler und früherer Gemeinde Vorſtand, 
fo beritichen Antheil nahmen, auch insbefonbere bem Herm 
Prof: ffor I'r. Narr, dem Herrn Dr. Weber und ber ver 
ebrlihen Gemeinde-Berwaltung, ſprechen wir unfern tiefger 

fühlteiten Dank aus 
Elbelſtadt und MWüriburg, den 8. Hehrnar 1868. 
1479 u i4n Die tieftrauernben Sinterblirbenen. 7 tieftrauernden Sinterblirbenen. 





1509) ( Fin in Mädchen, das] 14 1 Eine — 
ſich allen hänslihen Aıbeiten]mafchine it wegen Mangel 
unterzieht, ſucht eine Sıee als an Plap um 26 F — m 
Köchin, Nãh in ber ac. cn ee Pd Mär ee verlaufen. Räh, in ber Erp. 


3 en — und Beriag won VonitadıBamer in Aldrzburg. 







— — 9 —* lür Ir hab ba er von Ri 

PDS wen ** Si 
Rachrichten fehlen — (Das de —* ie Tag m ei uuteh hehe 
davon.) ı | Föfienttig — et?» irngiTp 






























i + Donnerftan ven’ 48; —— um 9 Uhr Bin 
: {liche Gotteßbienft bed Martenvereines mit. einer *. — 1: uder tbeilung‘' Beten rs 
und * in * — = 5 er — — mE 
| 48 —** wurde uuweit ——— et 
! che Meet ——— Pidert, wel pe van mie, ILL, i $ 
Ente, ale auf einen Selbſtmord Ihlleken, ‚aufgefunden unb 410" ve ee Brügelr, j * 
werbradt. Gaſtes ſorung oil Urjadhe —— * 1 ———— 
* Abends iA u Oberſtan eine ihon bejaprie]f 0) aus der Abthe In — 
—7 an dr ae in bl bie Sinn. —* 6 —— ue, us * aa 5 
Eeötzeitiger Hüffe —* ug Tr gear udet. ur Kiefern-Geräth: ‚Hopfen: unb Baum, = 
# f r #16 an i ne Ra 
a Rat 8. Kebr: vr} gegen Be 8 8 * * — * 
ausgebro hene Feuerd · 1 " s, 
fi i 4 4 en ’ 


Hiefige freimtkige AN u f 


a vg nk) Kt dann 


ir 284 —— — lee Sarnen * Fiamn 
1 vr en 


di pen Herb 
fü bein! ften —* — t bes Fee 
den; Ahgebrannt find & mit ziemlich Fruchts 
Heumen und find Hicdei 15% Wohn ngebäube etwas 


+ Härle — wo —*8 nge 
— LE — ung, 
N) et: ) 
L: — zn 8 —— * EN 
ou 
1 telerin  wıiterhaktem; > Die — 
Bi J “3 —2 —— Seebach hat a 
2 mlich darch dieſe Verbältnifje veranlaßt geſehen, bet 
— —— die Eheſcheidungs ⸗ Klage zu überreichen. 


Frankfurt, 11 Febr. Die nam— 












— > 3 
Ki t. est Ar 5 ae 


In ber, ai Holz Derfan * 


bung werden 

un den 2. u — — 

n na enber Reihenfolge verkau — 
* eichene Stämme * 9° His 2mitleren Dur 


und von 49 Ra 
fi > Stuͤck hartgem a 


ag ber . — lere in hen legt 30 eichene SMafter; 
4 | = —* — aa —— u nf Bas *— & afpene rt * * * 
2 Brüdfgänge ausgeführt werden konnten, ne &to n ıltaı 
I 9 der ins und Wiener Börfe influiıte 158 bio ? “. . x : 
4, Bee m matter Haltung bleibt. Belonders ange⸗ "48 birkene Wagnere Stan en, 
| 14 ve ran Kor, ſür die fih m 166 er Ralbmannshofen, ‚ben 10, Februat 1868. 


Pr Pohl A ber. Ichlieien 253 
73 at He) Bern: * * 5 2 Bea Beth ber) 
Hndethhuhn zu 3/23 bezahlt un t, 

) —— ms 6a u > wert — 


Sr R J —— sn 18) ER Si — ine 
— warefl a AI 2., Ekrue 5 t bir an n 
x A —* aut Loofe * 0 7" ———— 18 


— nd = m, 14 
ag Bon Sähbeutichen waren babifähkfanie angebot: ni mit * 
He ber, t. — HL re bei, badiſche 45 ie De 
mung. 


Gruflid von, ga elot eh, Renlamt. 












€ 
— ud, bez. Amerilanſche Fonda, waten in feine DNRr 
58 eten Solgagied gwar I ayhacd aber fejks ; 188er per 
— 4, per comptant 75 /y— ya, Für-bproc. Tier 
zeiate ih, —— dieſelben wurden bisg zu 3pCt Adance gege 
vom Markt genommen. Wiener Fee 401 pn begsn an 


| 497 % 
Bechſel — — Mbends be: 4562) Katharinengafie Nr. 259 “ * 
n 
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elteufocietät wurden Deiterr. —— zu —— 9. 


a, Bey Br, Wiki wre a reersee 
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Mitgeteilt von AL Minorsch in Wuͤrzurg. 


u sn I . 5 a ee 


au 





Populäre wissenschaftl. Vorträge 

1u8 der Natur= und Rolkewirtbigaftsichre. 
Donnerdtag den 13. Februar Abends 7i. Uhr in der Anl 

TEE an denken J J r 

ieter werden hiezu freundlich ——— 

Würzburg, den 11. Februar 1868. 

Yie Direetion des polptehniihen Eentralvereind: 


A‘ on l 4 aa 
‚arnevalsanzeige. 
rn Verſchiedene Mastenanzüge 

worunter ‚ganz neue, als auch 
Tominos in Seide und Blanz= 
pergal für Herten und Damen 
werben zu jehr billigen Prei⸗ 

ien ausgeliehen ; — empfehle ich eine große 

Auswahl won Wasten, Naſen und Bärte, komi⸗ 

ie Kopfbedeckungen en gros & en detail zu 

den allerbilligften Preilen. 
Joſeph Beratboner, 
auf der Brücke 


Backsteine & Dachziegel 


ä vorrärhig in dir 
Baditeinfabrif des Oscar Glas,. 
Saldsfugel. 1446 66 


Gänzlicher Ausverkauf. 


Megen Aufgabe geints Geſchaͤues verkaufe ich meine ſaͤmmt⸗ 
Ben Lakir⸗ * Weiſiblech⸗Waaren zu den billigſten 
iſen. 


Georg Haner, 
Bürtnerdgaffe. 
ut erhaltenes Epengirzwerkseng 
Krıfjen 


g au verlaufen. 


Auch iſt dafelbit ein 
nebſt Drudfbanf mit 


————— — — — — — — — — — — 
J. P. Lanz & Eo. in Mannheim 
piehlen ih zur Lieferung von 
lügen * Aa und Sobenheimer Eonjtrut: 
tion un fl- 16 ..32. 
Gchmiebeifernen igjag:@ggen 6 ui breit zu fl. 8. 
Schmiedeifernen Erleman'iarn@gflirpatoren zu 1.78. 
@ chollenbrecbern, Feldwalzen, Zaemafchinen re. 
Wechtem Bern Gnano unter Garantie, 
ifen mit Illuſtratlonen ber Gierätge werben auf Ans 
fragen überfanbt ımd bie Geräthe auf längere — * 
ZI sm 


geben. 

Ball Sandiube 5 Ei:33. 
eſon mer und preiswerther Waare empfñe 
&arl Boljano, 
Zither 


Ben Kojten ill 
— 





für Herten a 36 fr, 


m 
* 


E 


y 

1537] Ein ordentliches Made 1540) Ein te 

Sen jst Monaeie a mit‘ 1 hate - 
* u “zu 
at! eg —— D. 


Ihr 
T. 71, Kotbfeeibengaffe. en 


en. 


Beilage zu Nr. 37 des Würzburger Stadt- nad» Randboten.: 








| Betten‘ und übrigem Zugebörjf iu d 


kann Fifcer®] fi Nr, 260 


Karl Gehling, 
Lobndiener, dem Mühithor vis-4-vis | 
empfiehlt'fich einem haben Adel ſowie gerbrirm Tublifim. 
jenen 'D:miten ats Sohndiener um Bifiten: K Hochs 
eiffabren, Befprgung von Hechnungen & Eta 
riefen te. ıc. 3a 


Zu haben in der Stahel'ſchen Buch⸗ und Kunſthanbluug 
in Märzburg: 
Keine Gicht mehr. Gine Belehrung über ah i de 

Nbeumatis aus und ber Gicht, jomie deren Heilung gr 
meinen nebſt Angabe eines Mitteld, welches den Peibenben 
obiger Krankheit in allen Källen hilft und die frähere Befunde 
heit wieder berjtelt von Dr. VB. Dietri . 

Prels 8 tr, nad auswärts 9” % 


C. W. Almeroth, 
Kunſt⸗ und Seidenfärber 


in HHanau a ML. 
empfiehlt Ach im beiten Hürden von Heiden, Wollen, Baume 


wellen · end gemiſchlen Stoffen, als Kleidern, Shawis, Hüten, 
Bändern, Spigen, Summit und Federn in allen Farben uns 
garantirs für briltante Karben und feinfte Appretur Alle Som 


ten Kleiderſteffe in Seive, Wolle, Jaconas, Moll, fowie feldene 
Tafhenrüdrer, Tiſchdeden, werden in ächten Karben nach bem 
neueflen Deifind gerrudt, Weige Kreppſhawie und Baͤnder werben 
aufs Feinfte gemalchen und in dem einen Lichtweiß aufge ſarbi 

Wit den neuehten und prafnidiien Einrichtungen veriehen 
und durch langjänige Erfahrungen iſt derſelbe in den Grand 
gelegt, (allen Aufträgen ıu gerügen ⸗ 

Eridene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und gebrudıe binnen 3 Wochen pin kiich getichert 

Ablage bri Aloys Rügemer, woſeld auch die Mufers 
farlen zur gehälligen Pirhimt aaftigen, = 14 


* 
Verſteigerung. 
Unterreichneter löht am Donnerstag den 13. — 55 
Nachmittags 2 Uhr ſein vollftändiges Büftnerhantm 
zeug gegen gleich baare Zahlung öflentlich verfteigern. 


Job, ‚Mübig, 

2» (1478 Hörleindgafle, 4. D. Nr. 76. 
— — — —— — — 
EStammbolz-Berfteigerung, in Sönberg. 

er 


Die auf ben 13. Februar 1. 3. im Gemeindemwalde 
anberaumte Etammholz:Beriteigerung findet erſt ftatt 
Samstag den 15 Februar Id. Irs. 
Pormittags 10 Uhr. 
Hoͤchberg, den 10, Februat 1868, 
Die Gemeindbe:-Bermwaltnng. 
Nrumann, Borficher. 


vo. ı 1528 2a) NReines Schweine 


0000060000000 00000009000090° 
1547 8a). | Ein ganz ett & Ei. 27 ir, reines 
Wirt IR, € & 


utterichmal a Pid.32Me, 

bei größerer Abnahme noch bil» 

lang Schwidt 
olaus 

Melber im 2. SH 388. 


1534 
—9 — Ein ſchoͤnes Zimmer,|fer ! 
Ausjicht auf bie Etraie, mit d 


neurd w 

gehn Mangelan Platz 
um 24 fl. zu verfau: 
fen. Bocksgaſſe Mr. 
382 irber SBStiegen. 





Be Andreas Bel: 
n Lengfeld ift bir er Klee 


omwie Haber- ımb Waizenſtroh 
er 


en. 
ift. jonleih zu vermiethen. 2, D. Ja1546| Cm Thones Dimmer 
Nr. 50, 3 Bar hoch. mit ig, ii an 39 

m 3. Dift.. Frauennimmer au. 
——— ift- ein ——— year. 
Blnmer fthnblid zu vermieihen.| 4 D. Rr. 43, 2 Stiegen. 


Strihabefanntmachung. 
nu 5* bes See dor Kitten, von Egenbauf aan bie 


= zufolge Me ger 
„Wontag eisen A April 1868 "Nam; 3 Uhr 
—— u berg dad Grunbvermögen ber augen 
Hut nweſen H3.:Nr. 40 Me ee 
—— ta im le Hat * Ya tb» 
n un e zu en 
\ —— und für Fall, at bleie —3 
mbares on. erzielt wir, negen bie ortdüblichen Selen 


— Bl ih näheren 8 Bedingungen werben Helm Striche ſelbſt bekannt 

a und liegt — der Grundſteuerlataſterauszug und 

Keen Surkande auf meinem Amtszimmer zur Einſicht offen. 
Da den 7. Februar 1868. 


Kafpar Fehr, f. Notar. 


Bekanntmachung. 


Sir, ber reger von Groß'ſchen Gutsherrſchaft er 
gehörige, vor bem Zellertfore rechts an der Straße nach Zell 
gelegene und an ben landwirthſchaftlichen Vereindgarten angren- 
äende Garten PLNr. 210 mit einem läheninhalte von 1 Tag: 
wert 480 Dezimalen, foll vom 22. Februar 1868 an un unbe: 
fimmte Zeit, und amar Im Wege des öffentlichen Verſtriches, 
unter ben am Termine un gegeben mwerbenden Bebingungen 


tet werben, wozu auf 
reitag den 21. bs. Mts, Vorm ttigs 10 Uhr 


Bureau der freiherrlih von Groß’fchen Verwaltung 2. Dift, 
Nr. 1 (Theaterftrage) Termin anberaumt ift. Es werden biezu 
Pachillebhaber mit dem Bemerten eingeladen, dab ber Garten 
mit einer Mauer umgeben ift, und nd in bemfelben ein Pump- 
Brummen und ein Gartenhaus —— 

Wärzburg, den 11. Fehruar 1868 
Freiherrlich von ⸗ Verwaltung. 


Neupert. 


14%) Ein elegant 
möblirter Salon ift 
in vermiethen. Näh 

‘der Erp. 86. Bl. 


41533) Bei einer adtbaren Fa: 
milte, ‚in fecambli oßnung 
nbet ein Mädchen, mweldes 
e —— ung in der rer 
4 nchmen egen Billige 
br —* Pla * — soft, wo⸗ 
— allen weiblichen 
—— auch * .. er 
ran r Sprade, Unterricht 
— werden kann. Dfferte 
ei 0 A. Z. beliebe man in ber 
Erpebition zu binterlegen. 


2a 1542] Ein —34 antes ein 
——— ferbeget irr, noch 
ganz neu, ſowie ein Zweiſpän⸗ 
ner, iſt ‚in au verlau en Zu 
— in der Erped 


34 

Betten nl Wegzug 
Li zu Eu du erfragen 
‚bei Selten , Prödufienlaben 
HD: Nr 1; m Mainviertel, 


Aogtelt Ein Meines ‚Logis iſt 
vermiethen, auch i — — — 
‚ein, rel Zimmer an einen|943 3c Es werden * 
gel Heren — oder mer nebjt arten Hui 
7. zu vermie Rah. € 





Mbeintf tes 


B.neau fir Stellenoermittlung 
in Mainz 
empfiehlt: Buichbaiter, Eaf 
rer, Eommisd; ‚Hogenwure 
elonnmi vermalter, Forſt unt 
Mirtt ſchofteverſonol, fomir Ver 
käuferinnen, dames de comp- 
toir; Haushätterinnen, Kam 
ne junfern ; eberſo Verſonal 
ur Hotel’s und Caf@s; fiber 
mut BDienfiiucenne esse 
Elofle, hat ich indeſſen bahei 
nie Aufgabe gefleltausf tlich 
lich nur foldye Stellen ſuchend ⸗ 
‚u empfehlen, welbe fi mit 
br guten Beugniffen und Em: 
ofehlungen aaus zuweiſen ver 
mö.en. (6 


Gefucht: 


1219 %) 300 Gulden ge 
gen nute.Sicherheit Gef. Offerte 
sub F. H. 406 poste res 
tante Würzburg. 


1538] & —— 

mmer mit Küche und ſonſtigen 
rer en find auf 1. 
zu wermiethen. Näͤh. Erp. 






























Yntelligenz-Comptoir 'r. 


1 Den mb Merlag von im — 


Dienstag-den 18. d 


—— 


En, 10 Ahr udn 
werben im Gemeinbewalbe babier, Diftrift E 
ſtens ftarte DENN: ‚Öfientlich verfteigert. 17 

ela 


Imu8 


"ram, * 10, Februar 1868. 


Gemei 


A an 


.Stamm- & Nutzholz-Versteigerung. 
Wontag den 17. d. M., früh 9 Uhr anfansend, 


werben im Dletrich ſcheu Drake 


frei, von Moliöfeel’ichen Korftr 


abtheilungen Hoͤchberg, neue Morgen, oberer H 


Re us 
ie eigenen uber ra Bi 
berg, Rottene 


bauer Böglein, vordere vierzig Morgen und untere Ha 
190 Eipen-Rup- und Bauholz Abjchnitte, worunter fi 15 


Pi — — die 


3 — agnerh 


gen zu vorzüglichem 


a Benefit, 


“ ei ce unb 


Klafter 3 / jentige® ed Eichen⸗ Müffelbolz 


öffent und melftbieten 

Saͤmmtliches 
liche Revierförfter fol 
** 8 8. ei 


N br 


1220 3e) Ein dem biſſeren 
Stande angehöriger jungen 
. a t = } * * daft cau: 
tionsfähig, ſucht Beihäftiaung 
in allen schriftlichen Ar- 
beiten und Mechnungen 
und wũrde namentlid für®$errn 
Mechtsanwälte und Mo: 
tare ıc. ꝛc. Abechriften gegen 
geringe Copialien über 
nchmen. Gef. Offerte sub 8. 
604 restante 
Würzburg. 


1471%) Ein Logis von 4 
ineinanbergebenben ° Zimmern, 
Kühe, Bodenfammer, Keller, 
nebjt allen erjorberlichen Be: 
quemlichteiten ift bid 1. Mai 
zu vermieihen. Näh. 5 Diftr. 
Nr. 40. 


146426) Im 3. Diftr. Nr, 
319 iit ein fonniges, freund: 
lied Logis von 3 Zimmern, 
Küche ıc., mebit Gärtden, auf 
1. Mai zu vermielhen. 


1521 Ein Mädchen, das 
Liebe zu Kindern bat, nähen und 
bügeln kaum, ſucht bis Oſtern 
einen Dienſt. Naͤh. Erp. 


1529| Es werden auf '/ zn 

100 fi. —* * 200 fi. * 

Nenn auf unehmen geju 
Raͤh. i. d. Erp. 


poste 


1530) Ein tüdtiger Bauar- 

beiter findet Beihäftigung. 
of. Siegmann, 
Schhreinermeifter 


2a1531) Ein Bleisug für 
Sor 


ein — für 
zu ften Blei, in. gutem Zuan, 


(mietgen geſucht. Naͤh i. d. Erp. iſt verfaufen Naͤh Er 





gert. 


ol; iſt —— und wird der herr 
® ) —* een A, 


v Wiottefeel’ice Restenvermwaleung. 


—*— Am Mortag Abends 
mit 7 unb b Uhr ging von 

er Steljennafie bid in die doch⸗ 
gaße cin Bifampelifragen 
mit rotbieibenem Futter verloren, 
Man bittet um Nüdgabe gegem 
gute Belohnung im t.D. Nr. 208, 


15%). Ein er snale 
murbe gefunden. Näh. € 


1546] Ein ſolides — 
das gut kochen kann, fucht eine 
Stelle. Näh. bei Etühler, Feine 
bäder, Sanberftrake E 


Alee, 


erfter und zweiter Hieb tılk Ders 
faufen. Näb. Erp. 1445 3b 


25 881] In der rem ucker⸗ 
fabrit im 5. D. Nr. 78 tit eine 
Ar. [1 Höne Wohnung im mittleren 
Stod von 5 Zimmern mit und 
> ne Stallung, nebjt allen jone 
itigen Erforberniffen auf beu 1. 
Mai zu. vermiethen, 


Zu vermiethen 
351033] 2. @tage von 6 
(3 größeren und 3 Bleineren) 
Simmern, mit Küche — 
leitung ꝛc. im 3. D. Rt. 


%b 1458] Auf 1. — wer⸗ 

den 3000 fl. ſogleich aufau 

nchmen gejudht. er 

3b 1444| 2 Basen A fin 

den bauetnde Deiail Hang 86 * 
a 


en guten Lohn. be 
Doll, MWagnermeifter in its 


teröhaufen. 
nn 2b) Ein ſolides Mäds 
cht Sofort eine Stelle 
hr mmermäbden. 
NRäh. in der Erp 
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—— — trofotrfammiungen: find. ſodann smmüibe den. Banpmeirbehöt 
34 * 5 in fhlgenbed szur Konttole uͤberwicſenen ten nach Mafnabe ber 
mat; De neuernn ——— Hanke u uud f5 — Dim en m Ale, van De 

—— 
n Er ‚ Nomie, deren mal t6 vollſtaͤndig in's Leben getreten. * 


f b 
Ser —* me a Durch Srrichtiiug ber Landwehr-Bezirfa-feommandos tft auch 
neue Eintheiluug der Kommendaniſcha ſtsbie zirke ındtbii 


Iegswini⸗ 
— aa — ‚ „weiche im ncueflen —— 


beztikes einnitreffen, Generallommando 


ih 
N ie ben Berirk —— barntiter Ansbach, umfo * die Beier 
ie Heilen amd Gemeine |Ähter, Musbac, Yüzth, Dcufadt a,b... 

— werben lie Beuirts 


Jr) 
erſle — Ki — geinf eld,, N — 
nt cingeir en —* hßerdem haben die Ge⸗ 


* —— rt und bie Etädte Anbba 9— und Mei * 
neraltom aan son jebem Juianterie-Megimente je f7 eneraltommando Würzburg beftehen acht RER 
mid Sandwehrbezirte.Tommandos, aus 4) Aihafienburg, umjafienb — Miltenberg, 
—— at ber Hauptſache nach jenen Fr⸗ IR: ‚Warkipeibenield, Lohr, Mlenau, EEE ınb, * 

I en zus welche vorausji.htlich im Kalle der Auf Jatadt Aikoflenburg. 2) Yamber ‚ umfelletb vlg 6 

ellung der Landmwehrbafeillcne, beren mit Rüdjiht auf den Fern Siafe A Lisprenfels, Sbermannitabt, 30 
ermaien vor handenen Stab von Pardisehrmännern zur Zeit jtatt je J N 
tweien mu ie. eined; zu 4) Kampagnien jorwıtrt werden langen (bleibt jo. fange der Kommandaitidatt Nirnber = 
das: Kommendo bieier Rompagnien zu übernehmen haben wer- Be; als eine —— in Grlangeh nod) nit “ * 





4 








ben amd bie den Werirts Kommondanten bei ber Einrichtung ber th). 4) Germersheim, umſaſſend das Ber tät Hermerd- 
Kam Rumap hei Beibilfe und Unterftühung leiten 
follen in ber eber derjelben zwei Kompagnicbe;irke 
feines Bene ug nerhält. Die Eintbeitung der Kom: 
—— —— Fade proviloriih und dem Ermeſſen 
es Benitk um. Ginvernehmen mit den Bezirks; 
ämterm ah —— über — die definitive Feſiſtellung 
wird. ‚erftsomuf Grund. der bei den ‚ingwiigen ftatigehabten 
Kontrolverfanmli ——8 Wahınehmungen durch bie 
Brigade ⸗ Monat, April ab geich ben. 


An 5 rege ber er feit "ohhober ori en Jahres getrofienen |, 
Roraı Verzeichnifie — * der 
nunmehrigen Sanbmwehr bereits jertig , Te dab bie Bezirks⸗ 


Kommandanten biejelben ſchon bei ihrer Vorftellung im Kriegs⸗ 
miniſteri in" nehmen werben... Am Lauſe des 
Monats März werden denfelben —* die Rekumirungebehor⸗ 
deal bie nach dem neuen Wehrgeſetze — Erſatz 
mannichaften e der Nlterstiäfien 4846 und 1845 über⸗ 
* werden Zw Yen dem 29. März und 4 rl jollen be⸗ 
18 alfenibalben die eriten Kontrolverſammlungen über bie 

ber Be (die: Alteratlaſſen 1886 bis 


im. 5) Landau, —— die Bestrtsömter Berpzebrrn und 

anbar. 6) Eher, umfaflenb bie Beriftäämter Ne 

Reuftabt a. d. H., Speyer, Kirchhe mibolsnden Cuſ Rufe 
‚amiefienbtie 


Karkfiadt, Gemünden,  Schweinjun;nSönigähofen,, Melricftadt, 
Reujtabt a. d, ©., Vrödenau, Kifli a Hammelburg und bie 
Städte Mürzburg und EC chweinfurt weib Bl * 
die Beztrtsämter Homburg, —ã rina ſcus 


Der R., 6. jhreibt; Eine mertwur — br 
tank Rum,” aus Berlin, Den a 

enab;, Morgenbl“ in einer Korıgipond a BR 

b te, immer dringender 3* das Gerücht * 
hm den Bejig der Nürnberger ir = 

longt babe, und doß biejelbe jogar Ion abgetreien jei. Wir 
— dann "barauif‘ hingewleſen, do bi * Anwefenneit des 

rg von Preußen zu Nürnberg im vorigen Sommer während 
= Beſuches auf der.Burg d — ſche —— 
(owarzweißroth, wie bie worböentidhen Bundesjarben): auf 
morben war, eine Thatjahe, am melche 'fi * damo ls eh 
bere Gerüchte —I— Der „Fränt. jchreibt num 


1840 fomie die demäß Artifek 85 md BG bed ehrvers Sjeinem geftrigen Bratt Die alte Kal — unferer Stäbt 
verfaffungsgefeges si fir bejtimmten flichtigen) 2*8 A bereit Bd Ken ahtb onders den fetten Wo 
tens werden Um 1 pril werden bie Heeredabibeilungen ben | &egenftanb der öffentlichen Unterhaltunig aemefen wegen 


3* a die Refervijten überweljen. —* age: bed Mitbejiges der Burg Seuens w Königs: von 
en’ die kommandirien Haupeleute bei ihren Megis — ſo dah wir uns um’ Auftlärung Im dieſer a 

— een Anrurdden Die! Uebermeifung: der Beurlanbten {nach Berlin wandten. Mir erhielten nun, biefer Tage 

und Erfagmönnichaften 4 Ktofie —* altiven Armer in! die Kon⸗ gan! Deutlichkeit iß ki in ei übrig. ta tafien 

trole der Baiibbehörden wird: erit in der ziveiten Hälfte 'ded Mor [tung aus Ferit ſen, ns für, die ki de6 

nats Juni geichehen. Bei den im Herbite ftattfindenden Kon: INachitchenden Hinlänglich — "Berlin, Behr. -: 2420: vun 


König hat bei Gele Eu der SFriedendpräliminarten unferem 


König de er Bu FE a bat ihn an» 
F Anwe pe igs v 

N % ogen werben; follten be R gr ei AR fein 
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re 
I Ki Shane 
0 werben. ‚beide. en aufgezo ein Grun 
bortient, War Pe W rät. Kur.”, daß feine Dit: 

aus Berliner Sreilan „wel r die Richtigkeit 


m t Grund. hat, doch in den Ausbrüden einige Un: 
genau unterlaufen ſei. So viel und nämlih befannt, kann 
nad; der bayeriihen Staats verfaſſ der König nicht frei 
ũuber das Stantdeigentgum verfügen, iſt alſo auh nicht berech⸗ 
tigt,abden Mubeſitz an einem zur Cwilliſte gehörigen Schloſſe zu 
verjhenten. Und märe es im Drange der Zeit dennoch ae: 
je „‚jo. müßte doch, wie zmr Abtretung von Orb ıc., bie 
ndjtändiicge, Genehmigung eingeholt worden fein. Das Auf 
ziehen ‚der Flagge würbe zunächſt nur auf die Einräumung eines 
ar en Ehrenrechts benten, ohne daß damit ein thatfächliches 
ibeſitzerrecht no ig verbunden zu jein brauchte. Wir 
werben barüber wohl bald Aufſchluß erhalten, ba man nad 
der. von Berlin Her erfolgten Enthüllung auch in Münden 
nicht länger fiber die Sache Kaweigen fann. 

— Die Verhandlungen, welde in Ber: 
lin ‚den. Zollvereinsjtaaten und Oeſterreich wegen einer 
olleinigung gie rt werben, ſcheinen dort nicht mit ber wun 
chenswerthen Beichleunigung abgewidelt werden zu können, weil 
Defterreich mit neuen größeren Prätenfionen herdorgetreten tjt 
als es in den früheren Verhandlungen für gut befunden hat! 
Pate ar Preußen genöthigt, mit den Staaten, von 
denen e8 ittirt tft, im Zwiſchenverhandlungen zu treten, 
mwodurd nmatürlih der Gang der Berathung might beichleimigt 

wird. (Augsb. Abd;.) 
Münden, 12, Febr. Heute erfhten folgendes Bulletin: 
t bat mit Unterbre ung vier 

eſt 


Ihre Maj. die Königin= Mutte 
Stunden geichlafen. Fieber und Affettion der Gelenfe bejtehen 
in mäßigem rabe. | Dr. Gietl. Dr. Wolfiteiner. 

"Die zweite badiſche Kammer hat einem Gefey zugeftimmt, 
woburdh bie Anlage einer bireften Gifenbahnverbinbung von 
Märngeim über Schwetzingen nad Karlsruhe genehmigt wird. 


ober Ausland 


„Großbritannien, Cork, 11. Febr. Die heute Nacht 
ftattgefundenen Bollsaufläufe waren ſehr erniter Natur. Gie 
dauerten neun Stunden lang. Das Volf arif die Polizei mit 
heftigen Steinwürfen an, Lehtere drang mit ge3Ogenene Säbel 
und Bajonetten auf bie Voltdmafje ein. Kin  Unrupejtifter 
wurde getöbtet und mehrere verwundet. 

sort, 12, Febr. Ju Cork dauerm die Ruheitörungen fort, 
bie in Eingelangıiffen auf bie Polizei bejtehen. 
baftungen daben ftattgefuuben, 


Mn Fi ngaben über einen Gegenſtand biefer A —448 ürs 
— doch annehmen, daß, wenn and die Nachricht 
eit 


237% 





Sollparlamentswahl. 

* Heibingdfeld. Dad Ergebniß der Zollparlaments« 
wahl w eidingsfelb ift folgendes: Bon 567 Wahlberedtijten 
ſtimmten 294, bievon erhielten Hr. Regierungdpräitdent Frhr. 
». Zu Rhein 170, Hr. Dr. Leofr. Adelmann zu Bitburg 123, 
(wornach alfo nicht, wie in Mr. 36 angegeben, Hr. Dr. Adel⸗ 
mann, jonbern Frhr. vo. br ein bie Majorität für ſich hat) 
und Hr. * in Oberzell 1 Stimme. Die Wahl ging in aller 
Ruhe und Ordnung vor fid. 


Inm Wahlbezirke Winterhaufen mit Fuchsſtadt wurbe Hr. 
Feng Shıter mit 37 Stimmen able d 

In Kitingen erhielt Hr.) Jens Sattler 534 Stimmen, im 
———— —— in Mainbernheim ohagefähr 300 
(einftimmig), in Sulzfeld 110, in Repperndorf 80.: 23 


Ochſenfurt für u. Guttenberg 159, Advokat Lenk aus Fa 
burg 5 rikant Jens Satler aus Schweinfart 16; in 
Gerol zhofen für.v. Guttenberg 232, Lenk 47, Jens Sattler 4. 


Volkaſch, Jens Sattler in Schweinfurt 18, Rechts an⸗ 
walt Lenk von — 63, Bar. Guttenber 
79 Stimmen. Eſchernborf, zus Sattler 73, Rechtsanwalt 
Lenk 3 St. Mordheim, Jens Sattler 16, Rechtsaͤnw. Kent 
‚utteı Ad und Bar. Guttenberg 72 Stimmen. 









Hohenlohe 334 Krache 


ner, Ingolſiadt Gutsbeſitzer Aretin, Roſeaheim Neumayer 
gensburg Diepolder, Reuftabt a, d Wa i 


Speyer Römmid), 


tennun 





Mehrere Ber: 19 


v. Weipenfeld } 


— 11. Febr. Wahlreſultat aus 46 Gemeinden 
rt — Wahlberechtigte 44 für 
4 SITE r 
— ——— 
rksamle Mellrichſtadt (13, elen) 1: Stimm 
etwa 1800 Stimmenden. erhalten 


Shrarad 2 A291 ter * en an > Sa 


— «⸗ 

Stauffenberg, 433 auf Faber, MO auf Zoller in Schwabach 3 
* 5 34 —S— 
l a , 


Kulmbach, 11. Tehrf 


dt: i 
Die — ſcheinen in folgenden 


wahlbezirken gejihert: Augsburg Carl Barth, Hof Fanlen, 
Bayreuth Heute och —— Pati ‚ Een 

langen Margu 
Reuitebt a. d..8. Lurb 


arbjen, Ansbach Stauffenberg, —— Kurz, 
urg, Schweinfurt Schulies Würzburg: 
Zu Rhein, Immenſtadt Böſt;, Münden IT. Keſter, Aichach 2 


= 
’ 3 


Münden, Eichſtädt Schlör, Landau Jordan, Katjerdlautern Kalb, ; 





Baperifcher Landtag. 


Defenitige Stun 
Febr. % eh erhält abermals einen vlermöhentlihen U 
laub, 9. Fihr v. Stauffenberg veferirt über bie 
meijungen bezüglih des Eiſenbahnbdaues im Jahre 1865/66 ; 
wurden im Laufe des genannten Jahres - auf den Bahnbau 
7,295,575 fl. verwendet. Der IT. Ausiguj ha Aner- 


des Bahnhofes 
* 300,000 fl. bemilligt worden find. — Ab 


g. 
conitarirt, ba feine frühere Anregung wegen Erweilerun 


Mandel 
bes 


hy 
R: 
der Kammer der Abgeordneten am 12, 


ö 






4 


| 
ed V 
3 
der Rechnungen. — Adg. Lehmaier äußert über die 
he Ai Rofenheim, ehr een er 


Ansbaher Bahnhofes und Herftellung eines Schutzdaches noch nicht 


erledigt iſt — Herr 
doch endlich einmal vollendet werde. — Staatsmin 
v, Schlör äußert ſich eingehend über die Bahnhofsanlage in 
Koſenheim, die ji in grogen Schwierigfeiten bemegt und aners 
fenut mande vom Abg. Lehmaier berührten Mißſtände; eine 
Verfegumg des Bahnhofs hlehe aber bie bie jett verausgabten 
roßen Summen in die Luft bfafen. Dem Ausbau des Würz« 
urger und Ansbader Bahnhofs wird die Regierung + Auf: 
werHamtcit uwenden. Nah Schlußbemerkungen des Referen— 
ten erfolgt (Schluß folgt) 


nerkennung der Rechnungen. 


Neueſtes. 


Paris, 11. Febr. 
ten aus Serbien erhalten die Diplomatie der Weſtmächte im 
Arhem, Wir glauben zu wiſſen, bak ſehr energiige Vorſtellun⸗ 
en noch geitern nad) Belgrad übermittelt worden find. — Eretı 
zuleäco bat dem Tuilerieufabinet offiziell förmliche Ableugnungen 
feiner Negierung befannt gegeben, betreffs irgend welcher birefs 
ten ober indirekten Theilmahme ar den ruſſiſch-ſerbiſchen Mand« 
Gnaland, Frankreich und Dejterieicy find vollitändig ws 





vern. 
terrichtet Aber den Charakter und die möglichen Folgen dieſer 
Mandoer. Die drei Cabinette find daher bereit, jeder Noth— 


mendigfeit entgegenzutreten, welche die Situation bervorbringen 
tönnte, auf deren Gefahren fie die Regierungen der Donanfürs 
itentgümer ſchon hingewieſen haben. 


Nachſchrift. 

Deffentliche — des Stadtmagiſtrates 
Würzburg vom 11. Februar 1868. Belaumt gegeben 
wurde ein Reſcript der f. Hreisregierung, K. d. Finanzen, vom 
10. d. Mt3., wornah Seine Majeſtät ber König die Ermädtigs 
ung ertheilt hat, daß wegen Verkaufs ber Feitungdwerfe rechts 
ded Maind nach deren vorſchrifismahigen Abjhägung mit ber 
Stadt Würzburg in Unterhandlung getreten werde. Ausitellung 
mehrerer Zahlungsjähigkeitäzengnijfe. Dem Antrage ber freis 
willigen Feuerwehr entiprechend jollen mehrfache © ſchrequiſtten 
und Rejervichläude angeſchafft werben. Verrechnungsdekreten 
wegen der Tarrüditände pro Uebergangsquartal 1866 67. 

Auf Anſchaffung von Leicmitteln jür die hiejigen Nolfe- 
ſchulen ſoll der Betrag vom AK) fl. verwendet werben. Gegen 
einen Reviſſonabeſcheld bezüglid der Legatentaren in ber Dr, 
Todiiſchen BVerlaffenigaft wird remonjtrirt. Der Grad. uns 





Die „Batrie* jagt: Die Nadrice * 


Prof. Dr. Edel wänidt, daj ber Würzburger S 
ifter 
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Stamm! 8 Nutrhohn Voroteigerun 
Viontag din 17. v. DW, fü — 


werben im Dietrich ſchen —— ee 


von Wolist eel jchen Forſtrevier Bann garden Kt 


bauer, Böglein; vord usb un u 
ra Eichen⸗ Muhz⸗ — 80 itte,, worunter ſich einige 
u nein put Kommerziake; bie n 2 wertete em Schwellen⸗ 
den 34 ieh * * ————— das bolae eignen. Iards il nnd 
* Bu ‚Prebigt, Lebper un dw. wie El -EihenkBagnerh hehe; er 1 SE nad 
4 Je: Ar Kiefern: Baubol; nit, ! Mr ) 
Inf: 071 
“ its Tat maria Di ha Se han! — — 3 auge ten ri *8* 
* Al —— verſie 
: „abe Sr 1 “ a bee Holz.AR nunuserirt ‚und. zoirb. der. gilälhrr 
hm liche Revierförjter jold * Kauf en vorzeigen. 
\ & A ee Würzburg, den Februar 4 4b 
Fıhrl. v, Wolfe — ee — Kentenverwaleung. 
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t. Frankfurt, as Webr > * —* 
—* in einziges 

t N fr Stimmung 

—* bie 9 — 5— von dem geittigt em Rüdgang. Evebite 
attien mb, Ste cn wiiiben, io Den niedrigeren Ber 


F zumeljt ben flarfen Präs 


1 er bezahlt, 
ee k * eiben iſt, dr he um AR 5 tamen 
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der &ffekten- 
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n ber S F— Bud, und Kunjibandlung in Wär 
weh üthig: 


ae Zauber-Kabinet‘ 


Wange ber Zallen —— enthaltend 154 minder 

erregende er nafitrliegen Magie mit Karten, 
pa Kügeli, Geldſtacen, Ringen ıc., nebit 46 Kunſtfiücken 
beige * 13 der ntereffanteffen Green 
—— von Frofeſſor Kerndörifer. 

it, 2 bbildungen. Bei 12. Tr, 2% 


— 1585 2 memandergehende, ſchoön 
kr, reined möblirte Anrmer Anh an einen 
I an Pid. hie jeliben Gern u d Bl zu 
6 Mi. 
—— ern — te ei: jolide &rll- 
Schmidt, nerin wird ogleich gefucht. Me 


ih im 2. Din, Rt. 265. | ftauration Mocca. j 





Bien Ihr. 89,190"), bez. INT, 
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PN onleich zu rg Sewmmels 
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B. Dien am Mirolag in B in Baneik, 


‘1547 %) @in 
neues wert itewe 
gen Dana init 


fen: Br Sr gaffe Mr. 
382 über 2 "otiegen. 










1699) Ein tüichtiges, vein- 


liches Hausmädchen 
wird ſogleich gejucht. 
Näh. in der Erp. 


Zu vermietben 
3c 1023] 2. Etage von 6 
(3 > größeren und 3" Eleineren) 
Zimmern, mit Küche Wajier 
leitung ze. im 3. D. Nr Sb. 


ge A 2 Wagnergejellen fin 
ben. bauernbe Beigältigumg ge⸗ 

u Ba Lohn bei dam 
8 Wagnermeiſter in Rit⸗ 
tershauſen. 


154%) Ein elegant 
möblirter Salon. ift 

vermiethen. Näh. 
in der Erp. ds. Bl. 


Getraute: 

In der Pfartk. zu St. Bürkard: 

Rule Stodmann, mit Mars 
garetha Wolf, beide von Greu— 
Kenheim. 

In ber proteit. Kirche: 

Johann Veit Räüffelmacher, 
Meſſerſchmiedmeiſter dahier, mit 
Margaretha Sendoth aus Neu 
ſiadt aA. 

Johann Vech, Gaſtwirth da 
bier, mit Kuniaumde Weber we 
RXDhier. 


_0000900900000900000090090900909000 
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4584) Bon der; Wohlfartsgaſſe 
bis zum  Mufifjaal ging ein 
ſchwarzer Tüllſchleier verloren. 
on wem? jagt bie Erp. 


— ——— 
1560. 3a Eine ſhone Me 
— von 3 Aime|(3 

e :c. xc. iſt bis 1 
Mai J Pati 2.Diſtrilt 


1587 Fin moblirtes Zimmer tft 


raße Nr., 73 Rab. im Hofge: 
bäube zu ken 


4591 - Pommerögafle 2:5 And 
2 ıtleine Zimmer, Küde, Bar 
terre, bis 1. Mai zu vermietben 


— nn — — 
4697, Berloren 1 goldents Mes 
baillon (Albumformat) mit zwei 
Photogiaphieen. Der redliche 
Finder wird gebeten, dasſelbe 
gegen eine Belohnung von fl.2 
42.k. im Gaftbaus zum Adler 
abzugeben, 


1506 Montag Abend ben 10, 
ging ein altes Portemonnais 
mit circa über 5 fl, an grojem 
und Meinem Geld und em Uhr⸗ 
ſchlüfſel verloren. Mbzugeben 
gegen Belohnung in ber 





Wo: Mrürfle, arm und 
bürr, zu ‚haben bei 


Jacob Maper "E 


Mer Alter — ns 
—— p1 —534 1588 
betr. vollendet Tee 


ungen im Shine deB Ti teren 
— nl — Loos · ober — 


ade. enmwärtigen Geſetes einge: 
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— 7 a di — J 8 IL — = 


Losdnummern einzureichen. 
—306 — find — 


— se e und 

ten la 
a 
wi: von den billigften- bis 


gemalte 
den feinſten Sorten ; 
ib für Tifche, Eommode & Fuß 


BEI ng 55 — | 
Ka im magifte — * —— * ea 
(Militär Sonferiptiond- Burean) ober Borlan e der 
erforderlichen Nachweiſe anzubringen; +23 welche F 
nid sit dig inftruirt Und "bephalb won Oberen Dir 
vollftändig in omt x 

ei athe zur — ewirſen werden. 
burg, den d. Februar 1868, 


Der, Stabtmagiftrat. 


tuntrstf 
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T ie, | en 26. 20.5 

inen perent Wollene Bettdeden Neije, Bügel, Pferde 
1 ja Ben und Pique Deden. — 
> Ih halte mein Ihön und groß fortirted Lager geneigter 
1 a freit: Abnahme empfohlen. 
jo — Ge. Ditmileim am Markt, 


(5 — — * |. — m — 
* * . Dieje m. Samstag den 15 ruar Rahm. 2 Uhr 
bein —— in nbif eiöflen lebens ie rad H — I —3 riteigeritng —55 — rg Wer. 
gelegt: Haben, bei ben Peötejtanten Jene; bemalde ——— telrume di lage 
„ordinit find, dann bie vorſchriftomaßig — as hart 4 ji 9 — an bie Mei Ieienben 





Eh — Pich ngelaben 
—— Sof te 66 —5* —* —u den sog Feb Shen 1868. 
Bayern —— di nes Abe — * Seubert, Borlieher, 
mu 8 —— geleifteteil ienft Folge 
4) jeher ‚Sohn von — ige: it Rene ee Karl Gehling, 
i der Wehrpfucht befreit: - Lohndiene r, dem Mih tyor vis-ä- -vis, 
Ay rare —— 1 Sc mar Theologie, ‚mtb Dont id einem hohen Adel jomie gechrtem Pub‘ Te mit 


* ke —* a ih ie Unioeviliät, des nr ma, bes ‚leinen, D eniten als Bannblener in um Bifiten — 


Vorſtandes einer, M ondanfllt, —J ven, Beſorgung von 
— en dem —— ———— en ꝛc. ⁊e. 


Nee & Zeagnißochnes: im ent Minen 5 ST Her BRETT — 

nweſen 1107 Ir meinem Haufe der 

Naugeſteli ib Here ee der enden Eultusgemeinde ı ‚mit dien, Di 1,2 — — — erite 1 Sion inne >S 
Iliayl a und die Eandivaten des Sat |haus San goi n {neb:t allen Bequemlißteiten a 
: * euer, nebſt , Tgw. AdersIben 1. Mat ober auch früher 

— A RE w —* Sn biejer glelchſtehenden a Tagr. wollen iſt a vermiethen er 


echnungen 






9 Beier Befehe hund feine Arbeit 9* hi unter Ba ui Benp en] DE: ne 
ern us ae herdem ber Arinenpflege zur Laft fallen ? ein Far, at ae ermähcher 
A}: * üngere'von 2 Söhnen’ bis zu dem Kalenderjahre, in — geſucht. 
die Dienftzeit, bed nach Art. 7 eingereihten Bruders gen * —11521% Eime zaebneng 
in der. aktiven Armee mit Ausnahme der Erjaßmannjgaft 456£ 2a Ein im XTırmeien, [von 4 Zimmern, x Balz: 
endigt. Umfhreisweien, Perzeption ıc Ilage, Bodenfammer Keller : 


Uuverehelichte Geſchwiſter, welche nah, dem Tode heider yoplbemanderter Meatamtöge:[abihrilung ift dis 1. Mai zu 
Eltern deren Haushalt gemeinfam. fortführen, And ald eine Fa⸗ Bir, fuht Tone dermalige Ste er ef 
mitte gu betrahten. Treten bie bezeich teten * rjonen aus ändern. ige Offerten Audr. r 3; wich. 
angege enen Berhäftniifen ober tritt ine Mobilifirung ein, fe —3 die Erp. a 5. Diie RE AIR 
werden fie, wen fie das 31. Pebensjahr noch nicht vollendet d ——————— | ⸗ 
Haben, unter dem fonitigen ejegtigen — chungen wehr- 1571] Acht Stüt @xhofte,|118136) Fin jhönes Yopi 
und find bei der näg) ergänzung, ne fie gut ——— find zu verkaufen von 34 Zimmern x zu ver⸗ 
am 4. bed Berefenbtn Jehre⸗ in sen Aalen va. 1] Mh. 1. d. Erp. ethen· REHB DW. b2 
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>. Avis fir Damen _ 


ver Unterzeichtiete macht hiemit bie Anzeige/ daß die) erwarteten neug ' aft 

\ — fh Ih in vo —— Im Landgerihtsgebäude, vig=ä- * 

Reichsapfel, zur gefälligen Anſicht bereit liegen. — iR 
J. B. Ma 


: Kunft-, Schöus, und) Ehe 
ensperfigerumgd- mid Erſparnißbauk in Stuttgart. 


dem am-31. Desbi. v. I. ih ergebenen Verfigetungsftenb 
EEE . 02 4 ee Bern nie LET AOT, 
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prämie er —— von — an 5 äfrigem ige 
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„Pro oe > Antragpapiere ſtehen unentge — 
rt: * 


rold; Kaufmann. 


er, Raufmann, 
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ollertb, Kaufma 


er. Serte nat 
Die Stelle end reibera b b bes 
fh» babier erlebi Kal D * me 
‚Seprüfte Weiner * um dieſelbe —58 Geſuche bis zum 
24. 88. MS. Het unterfertigtem Ma einz 
i Später‘ — Seſucht nicht tigt. 
mähnter Stelle h Be ort zu geſchehen, unb 
beträgt bie fire Beſoldung berfelben per T. 
Baffaıt, den 11. Februar 1868. 


Der Frnbtmagifrat, 
Meinbard, 
MR 


0% wird ein —— zum Ordnen der Regiſtratur 
des —— rats geſucht. Beſaͤhigte hiezgu on 
Ihre Bedingniſſe jofort — 
Der Anfang erwähn Arbeit dat jofort au aefähehen. 
Haßfurt, den 11; jyehmten 18 
Der Stadtmagiftrat, 
B6 
— 





Todes-Anzeige. 
f BES ge ge eliehte a ——— * 


„ibm tür, Loschert, 


— * — Trotungen unſerer 

hmerzuolten Lungenleiden 

& * ch — von ann — Monaten, 21 Ta 
en, 

s ee Bermondien, Freunden und Befannten wibs 

wir dieſe Tauertunde, mit ber Bitte, der theueren 

lichenen ein freunblicre Andenken und un® in unferem 

——— ‚Schmerze mohlwollende Thellnahine nicht zu vers 


- Stabelhofen, 11. Februar 1868 
Die tiefgeb —— Eltern nebſt 
‚Bruder u eier, 
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men: 
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As ben Pla anagärten bes PR. Korjtrenterd 
dintond beim 
m förnen im ——— ſinge abgegeben werben: 

















3 0% —* enpftanzen pro 100 um 10 Er. 

des-Am —— Fi) ion ** 6 A nl wubhrr a fr. 

üllt hiemit die traurig @ _ 00, > np anzen em St» 

Pfich ‚den verehrl 573 des Handlun t Mar A FR RN, do 
are Hiife-Verrins- von von dem-gestern— 100,000 U u Grlenpflangen 
mach’ schwerem Leiden erfolgten Auleben es Herrn ur d ntin. 9 Mofa 

2 'Ern mM o, jährige e Fichtenpflan; en f. 

sc eSMECr, } Bst Re ettirende mollen ſich baldigſt are! Wen Mt 


Buchhalter hierselbst, langjührigem Mitgiied des Ver- 
eins, Kenntniss zu geben. 

Die feierl.chs Beerdigung findet morgen, Frei 
Nachmittags 5 Uhr vom Leichenhawse aus, und 
Trausrgottesdienst Samstag früh”0: Uhr im Neu, 
‚münster statt, wozu die geehrter Mitglieder genann- 
teu Vereins geziamend eingeladen werden. 
Würzburg, den 13, Februar 1868. 


Der Ausschuss. 


BE his HM 9. Fehrltar Iren. 
Den £ Bpienjbaher; 5 


Zur Anfertigung von Brenneifen, Bald Bern. 
Ausführung die 1 — 


M. malbig " geigfänichnee, 
3 


in Be yingsfe 





BR 


„Mnterzeichnete „empfiehlt: verſchiedene N 
* Zerrn⸗ and: Damen-Dominns, we ei. ln, 
ausgeliehen werben zferner eine AT ‚Don, 


— komiſche — en, ee 
1 






















bi eifen verkaufe, und bitte hab er um geneigte ji 


me, 


— Mi ni Yundäinn ul, 3 Amine: 





J ind Elb Caviar, ar, geräudherten Rhein⸗ 
Lachs, Sardinien und Andovis a huile, Krebs- 
butier⸗ Thon inarind, Kobfterg) Kütebinia echten, 


du 


Danksagung. 


Skraulft u "Ferne, Kieler nat. , hie ‚ruhe Aneinahme nr * Kuren —* 
% t 
Speefbüfinge, egeräuchent, gerollt dag in Gelee, Gaften Yan Batırs, —8 pen. Sriltmeiiterß, EN 


ruf. Sar —* eottinen, Kräuter⸗ Anchovis, 
Lachsforellen, Bratbükinge, Holländer Bent 
marinirte und Bollhäringe, empfiehlt, die Deli⸗ 


kateſſenhandlung von 
J. L. Reich. 


Sobann Georg Güutber, 
namentlich ber hoben Getieräfttät, Beih verepefldhen Offiziere 
forps ber nie und Lanbwehr, ſowie allen Kreunden und 


— agen tiefgefühlteiten Dant 
je teftraneknben interbliebenen. 
 MRürzbutg und Braunſchwei q, 19. Februar 1868, 
























ne 
Fr en ne Müller, — Strachino de — 
— itieb And Sihtet tm. Hod. Feserer ; Holle n 

lade n HR — JMilch-, Edamer- Kugel⸗, ſaftigen Emmenthalkt, 


5*8 aller Meſſer, Tranchit⸗ l un 
—38 — unb ER er — Schweizer-; Kriüuter? und Straßburger Schach⸗ 

in Er in den Etand ea 

angjäßri taprung I 5 en Etanb gefeht allen 
Ärverben im Gaftgaufe zum Lamm bahter vorbehaltlich hohet Me- 


A telfäfe, "empfiehlt die Delikateſſ 
billigen Anfprücen | durch folide und bauen 
nriligs Wilhelm lurb Schuſtersgaſſe. nehmigung 






* " 


ud € “ —* dergl. D 
— — er —— —— —* 
a 
bafte Arbeit genügen zu, fönned, „gebe ih recht vielen gütigem Getreide Beritrich. 
— entgegen. ©" ' | Mittwmod den 19.9; M. Nachmittags 1 U 


eircn 32 Schäffel BEN und 


Det ide ee 
— Wein die Faſhe 45 tv, ebpab engel 
Biiränber- Wein die Halbe... 48 Bu Bei amt u, Ka — 


Könial. tutiuafp- Ndminiftration. | # 
% 


Maier. 


„Hme-Bettonf aus freier Haud 
BE mit ——— 


Marſala, ital; erg — 4 
— 


Die de DIE Arc 6 


B-- > e Safe“ — BSW 
Aare — wird, empfiehlt- | 
— 2— Gg. Jon. Mohr, — —— 


—* SEcuftergaſſe. 2] Haften Strafe in A Bäraburg, nit weit om Eiienbahnhef, 

J Auftern, ruffiihen Caviar, marin |annefmbarit mungen en —— 
ricken, ruſſ. Sardinen, Scottime, al... Eunkangerpiaffengafie Kir. 17. 

— Lachs, Sardines Royans, Thon⸗ u 

„ Anchois & Yhuile, Lobiters und Krebsfhmänge 


em 
Anton Minopr3o, 


380 Eichen: Abfebnitte, 
Schwellen⸗ — und. Gommerzialholz tauglich, verfilg 


Ba DE Dormitiags, M 100 


=. En Nor bei Welzberg Ben 


ienstag den, 3. M eiher Etunde, 
“a 464 Fe — Seßlach. 
Gereuth den’ 10. Februar 1868 it 
Prieger'ſche Worftveiwaltung. 















Am 104 nor. Mis. wurde von einen im jogenennten Ba 

“ Ihofe babi en. das erjelbe . 
en 314 se ET N r beö 9. jes 
Diftr. M —— eidener Regenſchirin won braun 
mit Siahlgeſtel und gebogenem hölzernen Grill; am 9 aus 
per Ararialijchen Werkjtätte 1 Doppelhiobel, 1 Raubbant und ein 
heil ‚entwendet und eine hölzerne Giäpfette beihäbi Br si 











dem oberhalb der) Bureau Lolalitaͤten ber Urmenpjlege be 

Roınme, wutbe cin altes Oelgemälde, 4 Schub hoch und Shub 
breit (bie Verflärung Epriiti voritekend), entwendet, Das Bild 
hatte eine 4 Zoll breite gelbangeitricene Rahme. 84 ® de 


whose Ik 6.* ar 1668. 
© Der Veerrer der Siantsanmaisichait-um l Stadigerichte 
venfrie®, 


. — f 3 
— —. 





Um —— — vor ——— zeige ich an 





d holz Berka 

ſich mo —— ber, di 5 —— 
nächſtd ockſtiege befindet. 

Wich Sohn, 
54 gäbe und Wichsfabrikant. 





Katharinenz, Palermo-. iind türkifche 

. en fränf. — 
en und Birnen, Borsd te Nepfel; 
KT und Berjehiebene —55 te Früchten 
empfiehlt die — — ven 








* sn. 62 2 ne P ” 
2 erſteigerun . 
Bat R. Rah 8 „2 Uhr 


— ich kp der Meis: 

— bennafe — un —— nr 
üble, ſawie ſon ve Bauereigeſchirr, dann niehrere Pa 

1 eigene Better,’ ferner mehrere Schober Futterſtroh und —* 

do 70-80 Geutner Klee gegen Baarzaplung, —* — og 

ergebenſt eingeltiden wer 


Mm. 3 Walter. 


t.die Mothleidenden Witwer: und Waſſen Vereins 
i — ie wurden ins Kfl.6 kr. Bit 38 2a Pr. 


überge] en: Transvort 418 Me; Kt | Senfert: Danspoir: 


5%. Cim desint vires, ta- 
men est laudanda- voluntas. HD kr. ı Gott jegne 8. Unge 
Der Glaube — 


5 #. 13 fr Ungenaunt. Gort Mannt K fl. 

m: ER e CR ‚ans, De Werte ft tobt. 18. fr. Mas 
Liche) Es 'fekhie KENT ihr dem geringſten eurer Brü: 
Un Der liebe Gott a ung * * das habt ihr mir ge⸗ 
vor ſoichenm Unglüd bewahren. 1 fl. 








— 5 flo) Aıgeitannt —*— Unge: | Summa: 2 fl. A8 Er. 
nannt 12° fr. A: Au ott ſegne Gin Gebetbucb ging am oma am 
HN Rz 5 — Be rang uou der Semme Aitrnge 


lacis und bie Bahnhof: 

Kid verloren. zu bittet um 

ir, die, Schuhmacher Familie —5 egen Belohnung . im 
— — fr. 1. Diſtr. —* 156 über 2 St. 


45 fr. Ungenannt 1 ft. —— Bei Oelonom Ko— 
J if. En. 12 fr. ; do wich 4, Dijft. Nr. 169, ift 
es Feiner Monatsklecijaamen 


fenne es. Mm en Heıen und, mehrere sauleud. jebr {cpöne 
nannt 12 —J— ae Gräßlinge au 


Haben 


"SummarAN2 fl. 27 Er. 


— den Schmied Windeifen: Hausmetzger. 
N * in Su — 4577) Herrn Reftaurateuren und 
pfennig. 15 ir, R, S. 
fegne e8. 12 Er. 

Summa: 25 fl. 49 Er. 


Maad Kathar. Koch: 
26 fl.57 tr. B. K. 
— A. C. 
Bra Rrmen audi fir 


€ * 30 kr, Inge | 
fr. W. 0 tr. F.W 
genannt 1 fl. Meinen 
rg R. 5. Botı jegne 
. Sammlung von Rürn; 


Privaten, die Schlachten, empfiehlt 
Gott ein tühtiger Mebger, der 
Inamentlih alle Sorten feine 
Würfte aufs Vorzuͤglichſte fer: 
tigt, feine Dienjte. Mäh. Erp. 


1580) Der 2, Stock im Hauſe 
2. Diftr. Nr. 144, Juliuspro⸗ 
menabe, tft pro 1. Mai zu ver 
wiethen. 


1573) Ein Logis von 2 
' Bimmern, Kammer und Küche, 
fowie ein möblirted Zimmer 
für 1 Herrn, ſind ſogleich oder 
auf 1. Mai u nermielben. Näher 


on 





an ar 
DEN" 


Für die 


| 


T-% 
Tee 
S- 


#8 
ER 


dA 
linie: 39 fi. 30 fr. 


tes im 5, * Nr. 156. 
— ab: ein irrthümlich 1559 3a) Sa 1862er 
wear in Nr. 


2 a. und und 2 im ift Hs zu verfaufen. 
aufgefährter Beitrag des] MRäp. in ber 


mn." 
ug "7 — 
ME 


J 


Eigen 













Die feierlihe Beerbigung 


‚sınldaWodesr Anzeige.Niılrs 
Bott dem Anädtigen year die wohlehfe Frau 
Margaretha. Völker, ‚geb. Keller,.. 

* längeren. Leiden geſtern uk di 3Ubhr 


zu rafen Sie warb geboren zu Gamhu 
1795 und erreichte ein Alter won 72 


Leichenhauſe aus und der Trauergottes dienſt Do ‚ben 

17, 
lm ſtille Theilnahme bitten 

1598 die trauernden Sinterbliebenen 


. 27. us | 


6 Monaten: 
findet Freitag den A4 vom 


ck aller Art, als; Brochen, Obrri 
N ließen :c., in Schwarz, Be an n 
u) Stabi ift wieder in guoser Auswahl, eingetroffen 
bei Jacob mberger,. 
(Plattnersgaile). bi 


Bekanntmachung. 


! Wer an den, Nasılay der babier, verlebten Witte Barbara 


Scholl irgend 


8 He 6 oder seine Anforderung begründet, 
end bis zum A. März 1.3. 


ei dem. 


Teitamentariate. { A 4 Re. 31 über_cine —— annu 


erſucht 1a 


elben. 


|. Whg, 





>05 Ein’ reinkicdes Mãdehen 
ſlicht "Monatöbienite; aud im 
ale fra en.'Räh 5.D. 

13, über He t. Selferitraße. 
5 3a Wegen Kränflichkeit 
ift ein Gejcäit mit wenig. Ka 
pital zu verfaufen. Wo? jagt 
die FTP. 


—— — — 
1588 Drei bis vier tũchtige Ver 
jiberer finden Befhäftigung bei 
Horjt u. Bayer, Goldleiſten 
ſabrikanten in Ulm, 


— — — — — — — 
1560) 1abgeſdloſſene Wohn 
ung von 2 g hönen Zimmern, 
Heller Küche, Bodenkammer und 
jonitigen Bequemlichkriten iſt fo- 
gleich oder pr. 1. Mai u ver: 
picihen. Näheres 9. Dilte, Rr 
+15, 1 Stiege. Ba 


(569) Ein Imöblirtes Zim: 
mer nebſt Schlaflabinet tif jo- 
gleich ober bis 1. März au, ber 
miethen. 
.®. Bollermann, 
utfabrifant. 
3a) tft. Nr. 374, 


1260) &3 faun ein orbenilicher 
Junge bei Schreinermeifter 
Hartmann auperhalb dem San: 
derthore, Weingartenftrafe, in 
die Lehre treien. 


1572) Ein Logis von 2 Zim: 
mern, Küche und ſonſtigen Be: 
quemlichkeiten ijt bis 1. Mai zu 
dermiethen, 4. Dütr, Nr. 169, 
hintere Johannitergaiie. 


Gin möblittes Zimmer 


mit 2 Betten mird in Mitte 
— a re 





ah 12./ $ehfilar‘ 4368. 





Das Aral Koi 
Stadt-Ehrater, 
Ra rer Ben 


10, Borft, 
Sdomenens. 
Oper in 3 Aften von MER, 


Physik.. medizinische 
(resellschaft. 


Sigung Samstag den 15. 
sebruar Abends 6 hr, Bors 
t äge ber Serren: Geige (über 
Erkrankungen des Herzens) und 
Grenacher (über Anatomie vor 
Sorbiuß). 


Schöne Mainausfidt. 
Freitag, den 14. Februar 
Concert 


vr Mün 
alle von 


5 ER 
Garl — ni Geſe ia 


— — re 


1593) Ein ſehr ſchoͤnes Anweſen, 
beftehend in Wohnhaus, Scheuern, 
Keller, Schw in fällen Soidaue 
Garten nebſt 25 Morgen Urt 
feld und Wieſen und einem Ge⸗ 
meinderechte, iſt in der Nähe 
von Gerolihofen billig zu ver⸗ 
kaufen. Die Gebäude find noch. 
neu und kann auf dem Auweſen 
ein Theil des Kaufſchillings stehen’ 
bleiben. Auskunft erthe et Tho · 
mas Blaß in Oberfpiedfeim u, 
die Erped. 


1575 Es mwirb ein Logls von 
2 Zimmern und Küche ober ein 
groped Zimmer zu miethen ge= 
Fach, am Liebſten in = dllere 
ober Semmelögaffe. R. i. b. € 


















h upf hl 2 „in bi 32 — RENT PORN erh U —* —* 
nn Afis-Anzeige & ehlung. [R* eg — 
et Mail zur. Anzeige — „ "Beschäfts-Lokal: erändermg. "U 
togra eigerf® „Unter ed an ei — Br — 
* — Me —98— * "feine: eigene # ben. — F gier dem Hentigen 
2 — das: allfeitig be pe fein, P ehabtes Seihäfte- RA hi der Scmmeld- 2 
hu —2 — wen es $ — * ne meg Hard,’ ber Fieiſchdant I 
Ars? — —58 guntruu 
———— Gatti A Berker tt in farmeen Re: 1 Mn? 
Sonny ; at 4 DR Ms 9.8.0 Äi ung 8, ep Ba -; — 
—B——— — made — SP nel Son? — un J 
——— Teure. 17 — —— — 
28 und, f J—— 
— — —— 
Größere Biiher zu —— San au 
Billiger Preiſen a — und dufs Feinſte ausgeführt. — iron empfiehlt ARTE 
giae © —— ‚Oaplievrotupe, Möbel, Gebaͤude ıc. 2c.| | Garl Bolzano. 
6 ae et jed 
Bu v Eins ae ih De ll otillon⸗ Ord en 
& Stungdvol in ben neue ſien * in Zirm mie and In. den verfeien 
6 (Hattinean jun deniten andern. Sorte Alam An "großer Auswahl vorräthig und 
\ 8 ur Me } „ empfehle ſolche au billigiten Breilen, 
vogt. läd gtograpı. Eotilon:Bouquets von getrodneten Blumen zu 6 und 





Serebäfis Empfehlung, 


Ber’ ergebenften Anzeige, daß im Laben des Unterzeich- 


nein — rngaſſe visA-vis von enfirder 
Grau rei gt ih alle in. bie. S 
ein miben ‚Artikel, —— et 


wacht, awpfd, 27 Er., verabielgt werben er. 
— unter ng ftetd promptefter Kr reellfter || 
dienung um ” Befnteften Zuſpruch. 
Wirb_ bayelhit- eine Tajelmange (Duintwaage) zu 


det A: fr 1868. 1332 3 
—— Schweinem · tzaer. 










arbeitend 
lan f eoragden, arbeitende 2 ’ * er “ { e 


" gashaltiger Getränke 


nftruirt von 


Hermann -Lachapelle & Ch. Glover 


144, Faubourg Roiffonniöre, Paris, 
Selterämwalier, jomie alle befannten Mineral: und 
nach Vorſchrift zufammengejerten mebiziniihen Mäjler. Soda— 
Limonabe, fomie wwderbaltige, gewũrzle und meingelftige Ge: 
tränke. Mouffirende Weine Junges Bier dem alten 
glein muflirend zu machen, basjelbe zu verbeſſern, jomohl im 
ichmad, wie Qualität. Ucberhaupt alle tohleniauren Ge 
tränfe zu bereiten. — Bejondere Einrichtung iſt nicht erforberlid, 
Sebermami fann bie ; — übernehmen. — Garantie. 
1 ‚Diefe Apparate j 
ber ‚Gelundheitöbehörden Genüge leiften, die einzigen, melde ben 
Be fnifien eines induſtriellen Betriebes Pe vo 
sen, bie fih mit dieſem gewinnbringenden — befafſen 
wollen, mögen das Handduch über „gaprifation von foplenfäure 
Kaltche Ira Behrilanen.- wi — —55 * 
m , genen nyenbun on nien 112 — 
(Wetenitäshurttuig der — —8* —* * 


ılo 
’ Aalntut zu Frankfurt aM. * — 
157 — ſucht cin bedraͤngler ſo —5 — en — — — 


——“ AS. fl. 9] ein beit 


















‚id die einzigen, melde allen BorjriftenP 





(2 fr, per Bouquet. 


Arbeiter: 





3 VBeratboner. 
Liedertafel. 2 


Hnterfiägungsverein. Samst.g, den 15, Febr. 1868 


‚ Freitag, Nachmittags 4 Ubr, 
findet die feierliche Beerdigung 

#8 veriebten Mitgliedes Hrn. 

Karl Weigert ftatt, wozu di 

HH. Mitglieder freundlichſt ein 
gelaben werben 
" Dor Vorstand 


1576| Bon ber Domftraße ge: 
gen dert neuen Bahnhof wurde 
eine Tafche mit verſchiedenem 
Anhalt verloren; es mirb mm 
Nüegabe gegen gute Belohnung 
gebeten in ber Gypebition. 


1579| Gin Schlüffel wurde 
verloren. Abzugeben 2. D, 2iU 


Petroleum u. Liyroine 
haben bei 

rang Waltber, Spengler, 
ber Kleifabant grgemüber. Ir 





1585 An einem Spejerci 
waren + G ſchaft iſt für einen 
b-aven jungen Menſchen eine 
ehr ingäftelle frei. Nähere Aus⸗ 
tunſt ertheilt 

Ernſt Fämpf. 
(Firma ©. H eu in Schwein: 

urt 


1477) Ein grauer Rinder: 
elzkragen murbe verloren, 
Um RüdguBe wird gebeten, 2. 
Dijtr, Nr, 287. 


20,000 fl. find auszu⸗ 


öffent Jlelhen gegen drrifache Verſiche 


rung auf Grundvermögen, in 
fleineren Beträgen ſowohl als aud) 
im Ganzen, buch Chriſtian Bär- 
man in der Etrfihauger Pfafe 
ſengaſſe Nr, 1, 


Drud md Verlag von Bonitası Baner in MWürzhnrg. i 


ALL 


in re Tokslitäten der 
Schrannenhalle, 
„u welebem auch anstendıee 
Masken aus der: \ıtte den 
(iesellschaft Ze haben. 
Anfang; 7, Uhr. 
Oeffnung des Saales und der 
Gallerie um 6 Uhr 
Die verehrl,M tglirder wol- 
len heim Eintritte ihre Le- 
gitimationskarten vorzeigen; 
Das Einführen hier 
wohnender, der Gesell-, 
schaft nicht angehören- 
der, Personen ist nicht 
gestättet, und wird hie- 
mitausdrücklich bemerkt, 
dass sich der Ausschuss 
unter Hinweis auf die 
sy 25-27 der Statuten 
veranlasst sieht, in dieser 
Beziehung‘ die — 
Controlle zu üben, 
befugt sich Eindrängende 
haben ohne Rücksicht die 
Ausweisung zu gewärti- 
gen. Gleiches gilt auch 
vom Resuche der Gallerie. 
Eintrittakarten für Masken 
und wirkliche Fremde sind 
Fri * den 14. Abends zwi- 
«chon 7 und 9 Ubr von den 
verehrl Mitgliedern 
sönlich im Gokale (Theater- 
haus in Kmrnfang zu nehmen. 
04) Domitrape üjt cın La⸗ 
den zu vermiethen währe. b ber 
HR jie. Näh in der 6, 


— 
—— 
el ir: 


Würzburger ger r Stadt- und Landbote. 


are —— 
— Kadım. u Tu 
558 ——— Een, — * 


F Se 2 SR a ge 
wen BR Ew - ' Lee» ıv burg« Seidelber 
—— — RR BT | 0 = RE Ba —— — 
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78 51 het en sn 























Witt Glterg, EN. 5OM.U5.u.11 1 50 5 Br RN 
ang nad sautfurl _ Be ER Bi." be ES Te Fuge 6: Schrei TU 
— als a * rn — ey + BCE SCHE 
3 — A et — —— — ' Sr Berk, Un I Bam: bp IM 
SU HM Rayın alas. 77T 5 ER Mchter J 15 
u wagR Kae sn Ant — * 
u 
— —— * — Mr — uni 
und 8 Us Mbenbb: ;,‘ ———— 0A u? ach" 
M3 Freitag ben 14. 5* — — after Jahrgang | 
Sagtneuigfeiten. egte en —* 555 — F 
r erften 6 wãche iilichen Tien ge 
sä Mg d Rip. —J— 4 — — —31* Erlaubnif kann jeder gel entzogen Big 1 
Wehrpfligttgn —— ars hie he ala fen; Die wilde Brajelben, at zrmälk Der — Au 
et N Dienfe. zu —— win auch wenn er nid in „Uni arm.f ae Ai: 
E f € durch Be gemefne gi mg Herzi deeig 9 täriſchen ————— nicht; A n And a Far i 
“a zu Offenen * Unteroffi igieren der Referve und Land? ‚legen. biejelbe, Mhtung zu  ermweilen  nite im 


———— bei: ihren Ein, jauım einjä rigen Dienite —X Bene, su Fr 


— Die 
arı Eh: ben @o ei; Eöcabtend » und: Batterien AND Wemeinen ber te 
— allein zu — hägt er. eine meih Men Mi Fell 
einge einem beſonderd dazu aus * iziere_übermiejen. el bed Waftenrodeb und Mas RS 5 i a 
Sarg # bie Zahl der Keim en, Jiersdienſte, fo tr abe orteper des Unteroffizters ft 
Of zu beftimmen, ER 2 Hark Mahaabe ber j iſt Die pin gibt de —53* nfurſtũcke von fenerem — — 
der Frefwill igen bien — Unteroffiziere eo mman⸗ Mu Hl Ha Tin aigelaptenen Kawan N müflen 
1. — Dig erfie Yusbilbung akradı Reiten und in der Dienſt⸗ * | ——— or en; ha 8 — rd 
enfenntnip»erbähten Die (reimiligen Durd) ihre Snftrut- Sr Sn ri ing Be 
Fre lere. Die: Zeit biejer erften Ausbildung fol fic nicht in, —*— bie —* TH —* * Hr —“ gmey 
über — ec erjtreden. Nach derſelben treten dieſe —** — J De aan ? —— * De hreieß 
ligen in die rg Göcadronen und ‚Batterien —*5 Ag Frt erh Fi ben; u in Garı 
verrichten zunäcit den Dienft eined Gemeinen. Hi bei find 2* Rn: m öhnimg * erpfleg sun, .. * F Bam ru 
jebe m Garnifons Wadtbienft mr infomeit es zuibrerbienfts ibn u N en 
ilbung nothmendig: iit, heranzuziehen, : von allen-ifa; | tigen Eolbaten die renulatiimärige Natnıal» Verpflegun 
—— jehoch wolläubig; zu befreien — Ha & Verlauf der Fü r berjelbe. ohne Unteridich, ob bie, Verabreichung burg bie 
* e Aihres Dienftjabres werden dieſe Freiwill igen dem ? by ultra. 5 T a8 agazinen eilcht, ‚ben Aue 2 wi 
Regimentsr.nc. 26. Eommanbanten vorgeitellt und diejen gen bes > mens Kr J ie * —* ag! at Traung en "ob Bl 
bee ‚welche durch ihre ermorbene Dienfttenntnif, fowie durch hen 34 rn F Ye io Me ie Bi 
—— aniiäche und ftlühe. Haltımy zu ber Hoffnung jeiftender Beratungen für Ale bei ben mobilen Eaunpen Heben, 
ümen cbet.‚ibrer: Entieffung bed Bengniß ber ug TuS Al Det "biefetb — 
AA Landwehr⸗Ofigler wird eitbeilt werden können. uf u * N erh ha nd Aheth i * —5255 A 
Dieje ro qualificitten Freſwilligen verrichten: ſodann Unter: ie i er * € Regung En ven Sat there 
rer and find namentlich mit der Füh ung von Cor gleich allen andern Eoldaien. (Sätuß folgt.) 
poralſchaften Commenbos, Patrouiuen ac 2c. zu -beaufr An die Eommanbo’scift fürzlic,, wie berichtet wird, - 
tragen und Ahliehlic: zum Ererciren und Führem.eined Zuges — ein vertrauliches Reſcript erg ana mit d 
pi ser derwenden —Freimißige, melde ſiich im Dienfte Th Mei ein zuſcht IT wenn „Mititärperfönen 
Afrigemmmbıbenen dad Beitreben, fih militärtih: ausbilden, oder in Ge ee Ensart dom Zi Sintifien über milit —* 
mangelt; jo daß ſie fü dephaid ober wegen Discipimar Ueber —— und Verfügungen tadeind ſich aäußern follten. 
tretungen ꝛ⁊c 20 nad dem: balbjährigen Dienfte nicht zur Ver⸗ (N. €. 
richtung von Unteroffizierädienfien eignen: oder ſich ihrer Das im Jahre 1869 erfafiene Nerbot der Ausfuhr non 
Beförderung jo mangetbatt aufführen, daß fie nicht zur Ehiup« Schießzpulver über die bayeriice Zollgrenze murbe burd eine 
gume auarlafien werben fönnen, find gleich ben ü * en Sol⸗ vor einiger Zeit ergangene Entſchließung des k. Etaaiäminifte- 
aten mm Dienſte heramzuziehen. — ———— Kreiwilligen/ riums des Handels »e. an bie Gıneral:Bergm + und Ealinen- 
welche den im Anbetracht. ihres erg an fie zu he ‚ Adminiftration in ber Hauptſache aufgehoben, Indem bieje Aus- 
lenden ——— entfprechen, ift de mit dem dienft« fuhr von nun ab in allen undedentüchen Fällın wieder allges 
lichen e vereinbare Nüdjicht zu gewähren. Die milttä ‚mein Karen jein jo. F Südd Pr. — 
riſche —* iidung derſelben muß zwar während ihrer Dienſtzeit Auf die nem ersichtete Thierarztitele zu Marktheidenfeld 
als *8* angeſehen werden, wo ſich jedoch Zeit und Ger [wurde ber * — © oſeph Haͤcker zu Stodtprozelten 
legenheit findet, freie Stunden ihrer andermweitigen Bildung zu berufen und bemjelben bie Funktion als amtlicher Gyperte für 
wibmen, joll bier von den treffenden Commandanten und Ans [dem Landgerichtebeziit Marfiheibenielb übertragen. 
—— firzieren Berücfichtiaung finden und zugelaſſen wer: Hr. Tr. Mud babier erhielt für feine im vorigen Jahre 
en — Den in $ 6 bezeichneten Freiwilligen kann die Grlaub: Jauf der Darmirädter Hofbühme mit fo großem Erfolge aufge: 
niß, außer Dienft Eivillleider tragen zu dürten, vom Mbthei- |führte Oper „Die Razarener in Rompeji” von Er. fat. Hobeit 






ben Gro von en unter hoͤchſt fi 
kennung a A Berbienftorden li 
Das bereits erwaͤhnte Concert des Violinvirtuoſen Herru 
Ferd. Laub findet morgen Samſtag im Stadttheater jtatt, und 
* wir hiemit nochmals alle Kunſtfreunde auf daſſelbe auf: 
mertſam. 
Bei der geſtern im Schießhauſe vom FE. Forſtamte Würzbur 
ebaftenen nee fteigerung wurden jehr hohe Breife 
erzielt, namentlich für Holländer Holz, welches ſehr gefucht war. 


Deffentlihe Sitzung ded_Stadtmagiftrates 
WBürburg vom 11. Februar 1868. Bert nSctuR.) 
Dem siert Erbmann von Fürth wurde eine nnanbelss 
Eonceftlon verliehen und ihm zugleich die Verehelichungs Erlaubs 
nig mit Emilie Golbftein von Sg eribeilt. üttner Peter 
Knarer von Stettfeld erhielt die Injaffen- Annahme und die 
Verehelihungs » Erlaubnig mit Dorothea Wertfinann von 
Biegelanger. Der Gaſtwirths Wittwe Reinhold zum Bären 
wurde die Annahme eines Geihäftsführerd in ber Perſon bes 
Johann Raum bemwilliget. Dem hieſigen Inſaſſen Theodor Müller 
wurbe eine GolbleijtenfabrifLicenz ertheilt. Dem Uhrmacher und 
Boldarbeiter Franz Hülzburger von hier wurde behufs bes Aus 
‚verfaufs feiner Waaren die Erridtung eined zweiten Verkaufs 
ladens auf die Dauer von 3 Monaten bewilligt. Dem Garko 
Martin Lehrmann wurde bie Verpadjtung feines Geſchäfta an 
Nikolaus Sauer von Kibingen bemwilliget, deögl. dem Garten: 
wirth Feineis bie Verpachtung feiner realen Wirthſchaftsgerecht 
u zum Greifen an Bädermeifter Friedrich erer. Dem 

iltan Ruß von Stadelſchwarzach wurde bie Pürgerannahme 
dahier ertheilt und ihm zugleid bie Verehelichnngs⸗Erlaubniß 
mit Katharina Büchold von —— bemilliget. 
zus Baugeſuche wurden a eg —— 
Das des Haͤfnermelſiers Meiſter, 1. D, das des Bierbrauerei— 
beſitzers Carl Köhler, 2. D., das des k. Artill.-Oberlieutenants 
elines, 4 D,, das des Oekonomen Joſeph Klingler, 5. Diſtr. 
8 dem Produktenhändler Valtin Keller ertheilte Baugeſuch 
wurde auf ein weiteres Jahr verlaͤngert. 


Der Magiſtrat von Kaufbeuern hat eine Belohnung von 


des Groß ⸗ 


500 ſi. für Diejenigen ausgeſetzt, welcher der Vehörde zur Aus: 
—— des Urhebers des gemeldeten furchtbaren Raubs 
mordes fe bringt. 


Münden, 13. Febr. —— erſchien folgendes Bulletin: 
Ihre Majeftät die Königin-⸗Mutter hat mehrere Stunden zubig 
geihlafen; das Fleber hat aufgehört, bie Affeltion der Helen 
— haͤlt noch im geminderten Grabe an. Dr, Gietl. Dr. Wolf⸗ 

ner 

Münden, 13. Febr, Geftern verſchied bier der pen. 

— —— * Ludw Graf v. Benthel⸗Sternau. — 

eſtern Abends gegen halb 6 Uhr hatten wir hier heftiges 
Schneegeſtöber mit Blitz und Donner, Ein Be Bligftrapl 

hr neben dem ge In ber Au nieder, jedoch ohne zu 
haben, indem es ein jogen. Falter Schlag war. 


Dis zum 10. Februar waren für die Nothleidenden in Oft: 
ze bei dem Haupthülfs Comito in Minden (Hrn. Ange 
orr) bereitd 31,090 fl. eingegangen. 


Deutfblandb, 


Preußen. Berlin, 13. Febr. Die „Spener'ſche 
tung“ legt: Die preußische — habe niemals —32 
Burger Kifenbahn kaufen wollea. Die Vorſtände ber letzteren 
Hätten dem preußiſchen Handeldminijterium nur bie Betriebs: 
veryaltung der Bahn angeboten, der Handelöminifter habe aber 
ben Antrag für fo lange angelehnt, ald ber Bertrag zwiſchen der 
genannten Eiſenbahn und der franzöfligen Oftbahngejellichaft 
noch beftche. 

Baden. Karlsruhe, 12. Febr. Die „Karlöruber Zei⸗ 
tung” veröffentlicht ein gesaberzo { Handjcreiben vom heu⸗ 
tigen Datum an den Miniſter 33 welches denſelben aus 

laß des Todes des Staatöurnifters Maihy mit der Neu— 
bildung des Kabinets beauftragt; bas in Blatt veröffent: 
Ucht ferner die Perjonalveränderungen im Minifterium: Gene 
rallieutenant er Zuftizminifter Stabel find ihrer Stellen 
enthoben ; Jolly, Staatsminifter des Innern, mit dem Präſi 
dium und der Saterimbleitung bed Rriegämtniftertumd beiraut; 


Aner⸗ 







— wären 
Uehrigens ſollen auch noch in einigen Wahlbezicken, durch Form⸗ 


heim hatte in 33 Wahlkreiſen 


K. Barth 
erhalten. 


Jordan mit größter Mehrheit als gewählt betrachtet werben. 


— — 8—— nen yon Eifät 
er, ber m eußeren, :v. —4 
t und übernimmt bie B——— * 
Ausland. 


Oeſterreich. Wien, 13. Febr, Die „Defterr. Gore.“ 
erhält, ungeachtet des Dementid des „Journ. de St. Peters: 
bourg”, aus per Qurlle bie —— bie preußiſche Mes 
gierung habe der ſerbiſchen gegenüber erflärt, daß fie die ferbte 
ſcherſelis ben revolutionären Aufreljungen zu Theil gewordene 
Protection migbillige, und fih dahin außgeiproden, bie ſerbiſche 
Regierung ſel verpflichtet, ji den Wünſchen Europas nicht zu 
wiberjegen. 





Zollparlamentswahl. 


* 
Fi; 


jr 


Das Schweinf. Tgbl. bringt nun das Geſammtreſultat der — 


Zollparl amentswahl im Wahlbezirke Schweinfurt. Bürgermeifter 
». Schultes erhielt in Summa 5015 Stimmen, Abyeorbneter 
Meder von Hirſchfeld 6046 Stimmen. Hiernach wurbe fir feinen 


der Ganbidaten die abfolute Stimmenmehrheit erzielt und ift 
mithin nad dem Geſetze eine engere Wahl zwiſch 
und Meder zu veranitalten. Die Anzahl jämmtliger abgegebenen ẽ 


en v. Schultes 


Stimmen in allen Wahlbezirken beträgt nämlich 10,226, * 
zur abſoluten Majorität 5114 Stimmen erforderlich. 


jegler veranlaßt, neue Wahlen abgehalten werben müfſen. 
Am Wahlkreis — ————— a / A⸗Scheinſeld Uffens 


men; auf Freiherrn von Franckenſtein flelen 226 Stimmen. 
Im Wahlkreis Augsburg hat nah den Augsb Tabl. Dr. 
Im ganzen 5319, Bürgermeijter yiicher 4585 Stimmen 


Speyer, 12. Febr. Im Wahlbezirk Reuftabt-Randan ka 
obwohl bag — noch nicht vollſtändig betannt iſt, * 





Bayeriſcher Landtag. 


tue der Kammer ber Mbgeorbneten am 12. Februar. 
(Säluf.) Es ir über dir Rechnungen der Poſt⸗ 
gefälle im Jahr 1865,66. Reſerent v. Stauffenberg bezicht fi 
auf feinen jcpriftlichen Bortrag und mwieberholt barauß nur bie 
Bemerkung bezüglich der kleinlichen Beſtimmungen über bie Kreuzr 
bandjendungen, bei Denen bad Anitreihen erlaubt, dad Durch: 
und Unterjtreihen aber verboten lit, und bezüglich ber Frauko⸗ 
marfen, welche nicht bloß undeutlich gedruckt jind, ſondern aud 
ohne Scheere unicht von einander getrennt merben können. Abg. 
Brandenburg befiagt, daß bei vielen Poſtomnibus⸗Kurſen nur 
eine beichränfte Aufnahme von Paffagieren ftattfinde und feine 
Beichaiſen geitellt werben, räzt die jpäte Beröffentlihung ber 
am 1. Januar in Kraft getretenen PBojtoereind: Berträge und 
fragt an, ob es bei der Berliner Konferenz nit gelungen fet, 
gleiche, überall anmwenbbare Briefmarken für das ganze Vereind⸗ 
gebiet feitzuitellen. Lehmayer (Boftgalter) meint, wenn jo viele 
lagen über die Bojtomnibuffe geführt würden, wäre ed mo 

beſſer, bie green bemilligte Tee Konkurrenz, wie bie Meſ⸗ 
[agerkn in Frankreich haben; fönnte ein Averfum vergüten 
ür bie freie Beförderung ber Briefe ıc. unb wäre bann von 
ber Objorge für Imflitution befreit. Uebrigens feien im Poſt⸗ 
verfehr während der legten Zeit große Reformen geichehen, man 
ſolle erit abwarten, wie ſie ſich bewähren, ehe man baran rüt« 
tele. Borlä babe er den einzigen Wunſch, bay aud bie 
Tare für kleine Fahrpoſtſendungen, melde mamentlich im ins 
trrnen Verkehr noch unverhältnigmähig theuer ſei, herabger 
ſetzt und dafür etma zwei Rayons, mie fie frä mit 
3 Kreuzer und 6 Kreuzer für das Briefporto beftanben, eins 
gefäsrt wũrden. Noch wolle er ber ſchlechien Bezahlung der Poft- 
oten gebenten, auf melde jo großes Bertrauen gen werben 
untreunns 


mũſſe und die durch ihre üble Stellung leicht zu 
en verführt würden. Auch mürbe 2 bei dem maflenhaften 
ufſchwung bes 


ſtituts der Poſtanweiſungen, bie —— 
bei hoͤheren Betraͤgen eine unllebe Berthewerung erfahren % B 
angezeigt fe, beren Aus » und Einbrzahlungsorte in größeren 
Städten zu vermehren. \ MintjterialRommiflär v. Sutner: Wenn 
durch die Berliner Poſtkonferenz nicht alle Wünfche befriebigt 


fir 
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vorbden ſelen/ fo Ytten, beran die bayeriſchen Kommifläre bie 
y Schuld, die mit ihren ‚Anträgen f 
Me = I werte ———— 





i Metall. 50, GStaatsbahnaktin B5—. 
Afte nr Eee > be. 
In der — wurden Defterr. Exebitaftien zu 189 

— Betr aa al on ar nie 
—— Ber, Amerifaner Bonds Tor, 3. as Ge: 


en 
treffe hätten die treunbaren ihre: ‚ inbem jie 
Bei ber — That von felbft —— Inbefen 
werbe, wem ber jehige Vorrath werbiaudt ſei, anf eine Aende- 
zung Bedacht genommen werben. Die Poſtomuibuſſe feten 
eigentlich Privatanjtalten, und der Poftverwaltung fomime nur 
ein inbirefter Einfluß auf fie zu, doch werde fie: biefen dahin 
tenb ‚ale Beſchwerden möglichft zu heben. Die fpäte 

ug der neuen Verträge. babe von berem verzögerkn 


Verantrooriiicher Rebakteur: Fr. Wramd. 





ni - a4 
eit ⸗ - — lim 
ji ME Bea 304 1 hetife html m nopaan en Zucht und „Nast Vieh Ausstellung 
2008 der Pajtboten werde bei —— Bubgetbe» rämiirung. 
Kae Tmehen, Dep Wekten 3 und mar 
ala in Den NahBarländern. Die Kammer genchmigt hier: Maſchiuen = Ausſtellung und Markt 


auf nun. den Poſtrechnungen die Anerkennung 
ertheilen —Pepter Gegenſiand der Tagesorbuung iſt Berathung 
nee 
etzes. usſchuß begutachtet utrag: au Ge. 

Mai. * König die Ditte zu richten, es wolle eine Reviſion 
des Diſtrittsraihsgeſetzes angeordnet und dabei auf eine ange: 
ene Dertrerung ber Sta —— und der nicht zu ben 
rohen oder größeren Grunbbeiigern gehörigen Hoͤchſtbeſteuerten 
genommen werden. Die Kammer nimmt nad tiniger 
Disrufion den Antrag bed Ausihufies an, worauf die Sitzung 


von 


Maſchinen, Geräthen etc. 
für Laud-, Foritz, Garten- u. Haus-MWirthichaft 
— n ; 


Frankfurt a. M. 
am 7., 8., 9. und 10, Mai 1868 
von ber Süddeutfchen Uderban : Gefellfebaft und 
bem Franffurter Landwirthſchaftli erein. 





eſchloſſen wirb. Programme, Prämienlifte und emeine Beitimmusgen für 
9— heide Ausſtellungen, Formulare zu dus in —* —9 
auco einlaufende Beſtellunden gratis verabfofat; 
Meueftes. ) Con dem General:Sefretariat der übbent chen 
2ondon, 12. Febr. Der „Stanbarb* - “ eine — Geſellſchaft, Schwanenitiafe 11 In Fant 
albington vom 31. Januar, ange zu: turt a. WM. 5 R 
Seal ae er A —— 9 loß, ein Ultimatum an, 2) Von em Zefretariat des Paubwiztbihatttihen 
England'zu rigten: ser ie ama:Berbandlungen auf Berrins, Meine Hochſtraße 10 in Frankſurt a. 
Gıumblage des Sewarb’ichen Schiebögerihts fortzufegen, oder|j3) Von der Expedition dieſes Blattes, 367 3% 


Abbrud der diplomatifhen Beziehungen. Die Ausstellungs-Commissien. 


Rabfihrift. Hanfgarne |Schedelten Flachs 


Zum Landwehr-Bezirks-Kommando Kiringen gehören biefä Kneuel 41, 5 fr. Meine Kneulla Pfd. 30 u. 32 fr. Bei 
Beztrfsämter Ochlenfurt, Kigingen, Scheinfeld, Volkach, Gerolz⸗ 22, Er. bei ri Ga. Ph. Wolpert. 

ofen und Hakfırt; zum FB... Bamberg die Bezirksamter Gg- Ph. Wolpert. Schenthof. 

bern, Stafjelftein, Lichtenfels, &bermamitabt, Bamberg I u. II Schenkhof. 

und Magtitrat Bamberg; zum L.Bi⸗K. Kiflingen bie Bezirks: 1634 2a) Gin ftarfer unge 
ämter Königähofen, Melricftabt, Reuftadt a. d. S. Brüdenan, Als Hausknecht som ande wird fonleih als 
Riffingen und Hammelburg ; zum 8.:B.8. Sgmeinjur die Beefmwird ein braver Burſche vom|SKegeljunge geincht. Näp. Erp. 
zirlsaͤmter Wirzburg, Karljtabt, Gemünden, Schweinfurt, Ma-fgande gefucht, mwelder etwas 1675. @8 mirb — 
iftrat Würzburg und Schweinfurt; zum 892. Alcaffen- fpon ber Gärtnerei verfteht, qute 2 Bi =. ein Yogid von 
En bie —— — Miltenberg, Obernburg, Markiheivenfelb, J Zeugnifie Hat und Ende des rg und Küche oder ein 
Lohr, Alzenau, Aſchaffenburg and Magiftrat Aſchaffenburg. Monats ober and Ende Märzfgtobes 2 per zu na ge 
Deu Erfagbezirk für dad 14. Inf. Reg. bilden die Land-feintreten kann. Näheres Ran: 35 * ie hs in ber Möller: 
mwehr-Kommanbos Grlangen und Kitingen; für das D. ze deröaderer Straße Nr. 16. Zaf Per Semmeldgafie. N. i. d. €. 
Inf⸗ 1585 2 ineinanbergehenbe, ihön 
möblirte Zimmer ind an einen 



















Meg. die L-B.F. Bamberg und Kifjingen; für das 9, — — — 
34 bie LBK. Schweinfurt und Aſchaffenburg; für das 4, — —— ke 
: i fi [4 * mir ⸗ 
Inf-Reg. die LBK. Landau und Speyer In Wi * But. * 2 
. ißnähen unb Ausbeſſern ge 
Börfenbericht. Franffurt, 13. Febr. Die Börfef Weihn - 
war Anfangs etwas ee befefigte ſich jeboc in Folge von übled —— ie deren 
Drdungstänfen, welche behufs der Liquidation mod erſorderlich Srijthaugerg z 14 
waren und j&ließt für Spekulationepapiere feit. In Amerifa- 1629 Gin Geldbeutel wurde ge- 
wilden war großer Umſatz zu weſenilich verbefjertem Preije. In funden. 4. D. Nr. 69. Reubau: 
Staatöpapieren und Gijenbahnaktien haben wir keine —* gafie 
Veränderung je regiftriren. Sehr beliebt waren engliſche Wef 2 
talliqued, welche zu 62%,,—"/, gemacht wurden. Steuerfreiel 1632 Gin wachſamer Hund, 
Metall. ya—ı be;. Bon Bahnen maren Staats bahn 4 mittl. Größe, wird arfauft, xt —X 
—bb bez. 5 ya ag ee feiter 159 G, heſſiſche Ludwigs: mr, 359, i 
bahn ftill 131'/, ©., Hanauer 100%, ©, Marbahn 107 5, — — — 
bayerijhe Oſibahn 1190 ern: Grebitaftien 189,90 89,,| Den Hrn. Einjenber des In— 
bez, Wiener Bankattien 71617 bei. Oeſterreichiſche Roofe lerates, Attentat In der Elephans 
won 1860 71 . bez, Looſe von 1864 818, —,.. Rüfiilee tengaffe, bitten wir um gefällige 
Bodengtedit-Pfandbriefe 769, bezahlt, Mliener Wechſel 101 Iperjönlihe Rücſſprache. D. Rev. 
bez. — Compenſations Eourfe am 18. Januar 1868 (Medio —ñ⸗ 
Wiener Bankaktien 715, Seſterreichiſcſe Creditaktien 19011539) Ein ſchönes Zimmer, 
bpCt. National 55° ,. DpGt. öſterr. Meialliques in v. 1864 Ausſicht auf die Etrape, mit > 
„. 4u,pEt. Metalliques 43—. dp&t. fl. 600 Looſe vonfHetten und übrigem Sugehör, 
1860 TI—. fl. 100 Looſe von 1864 81',,. 6p&t. Amerikan. iſt jogleih zu vermicihen. 2. 
1882er T76—. Ap6t. Bayer. Looſe 100. ApCt. Badifche Looſe ] Diltr. Ar. 207, 3 Stiegen hoch. 








1580) Der 2, Stock im Kaufe 
2. Difte, Nr. 144, Yulinspro- 
menade, iſt pro 1. Mai zu ver- 
miethen. 


Geſtorbene 

vom 11. mit 14. Februar 

xath. Nidels, Bildhauersfind, 
IM. a — Marg. Ziegler, 
Shirurgenfind, 10 W. a. — Garl 
Joſeph Meigert, Schreinergeiclle, 
353.6 M. a. — Gmit Mer: 
mer, Buchhalter, 3 3 a. - 
Chriſtina Reuß, Shmeinemeg 
gersgat in, MJ. 3 Ma. 
Ida Weinſtock, Kaufm. Tochter, 
15 5. a. — Joh. Aug. Kipbes, 
Scduhmadermeijterstind, 1}. 
IM. a. — Marg. Välter, Bu 
gerjpitalpfründnerin, 72 J. a 
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Die billigfte Buchhandlung ber Welt! 
Bücher-Preisherabsetzung 


“tereffante Werte uud SH iften® 
, | Bracht:-Rupferwerfe!! 
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} w f b:Bke.,. 68 A| u umb 
in weiche Baba, 12 n ; ir “ 
ABel —2— far, —Feierſia 
I mit ed 
Pr 1.2 Die —— —— fg 
1) Mimoiren einer orette, 2) einer leichten Bern, EN 
nur 
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Elaifiker, Romane B letriitil, Unterhaltungsiectüre u » 


4 
erfreund und jede Bibliothef!! |Ra äbhens, 3 Merfe mit Bildern, auf. | 
—* de: ee mail Miete“ 15 Ehe, Bahlkerfocen 
» u hera g:leßten Spottpreijen! IIboPfe’s Novellen, 3 Dctapbänne, beide Werte zuf, 
Li > Sarantie für neue, vollitändige, fehierfreie Eremplare. | Rtalr. 8 jgr.! — Wieland's jämmtl, Werke, —— 
eh RK ee DR 
.# Yrchen U e (get — — de ander Dumas Rımane, deutfh. 28 Z5 


ki/, Rthle,! — Eagen Sae's Romane, deutih, 1 
nur 44, Rthlr.! — Therdöse philosophe, 17i5,.nur-2 
— Die gebeime Dülfe, von De. Heinrich. (verke 
L Rthle.! — Die Geheim ufe des Taeaſers, IV Binderm 
Rapfertafeln — nur3 Rthle. — Memoiren von Ninom 
l’Enelos, 2 Bore., nur 3 fgr.! — Illaſtrirte Zeit 
der volfıtänd. Band gednet ormat, wit vielen 10QVder 
bilbungen, nur 1: Rthle.] (6 verſchedene vollitändige ©. 
fammen nur 5 Rıhir.! — Gedichte von Grecourt; 2 
groß Oetao, mit Titelbild (felten), 2 Rtälr. — Die Beheim 
bes Sgaffot's, von Sıajoa. S harfri hier, vier Binde, 
Octao, nur 23 fge.!! — Feiederike Bremer’s-Ron 
92 Theile, nur 3 Rhfe.! Wenedir und Meapel, 87 
nit AS Braht Stablitigen, von PBospel und Kurz, mar 
Rihle.! — Venten im Zu hthauſe, von Reinhardt, nur 
Rtıle.! — Eonverfationsd:Lericom, Sroſes allgeme 
neuefte Auflaze, 1352, oo:litändig in L +» ſtarken Bänden, gr. 
Lericon: Korasat, A— 3, Hart 15 Rthlr. nur 6 Rtılr.! — & 
burger Brojhären, von 10 jgr. bis 4 Rthlr., Ih nad Orbr 
Balwer Me Bcott'S audgem, Rımane, I Binde, groß O 
nur LRthle. 1! — Album von 200 Anfihten, Städ 
Febäuben, Schensmirdigkeiten, auf feinen Stahlitiher 
Daam, mit vergoldeter Eavelynne, nar 1 Rtble.! — Bıb 
tbef beutiger Eiafilter, a 50 Binden mit Portraits 
Diter, zujammen nur 1 Rule, !! 
G „fi erden bei Aufträgen von 5 Rtälr. an, bie bei 
Ü alis ten Zugaben beizefürt; bei gröjeren Bertellw 


| a a on kai 
‘ e Ausg n Bänden, nur tale. | 
—_ (dB. Rh 5 find die fo Berichten 14 Romane in [00 Bin 
1 den fo Bin Mein) — 1) Mythologie, 3 Infrirte, 
\ gonuläre, aller Möller, 10,Binne mit generten Kbsuldungen 
2) Seihichte der Schöpfung, 2 Be, mit den Kıpiertafeln, Heide 
d ‚Werte zuf. nur 55 for — 1) Zeffing’s Werke, elegante 
Kr Dftav-Audg., 2) Hlitorifde lnterbaitangs.Bi io 
thek tee Schriftiteller, ine beide Werte juſ. 
* nur Rihlt N derv rſum, meltberühmtes 
Ku upferwerf, mit den hunderten Stahlſti hen, bie beite 
l gabe, in 3 Pradht:-Einbänden, mit Vergolbung, nur 
X 3 RL I far Werth Aber das Vierfahe.) — 38 ber be 
v Tiebteften neueſten Tänze für Glav’er, zuf. nur 383 far. — 
Bäffon’s INufte. Maturgelbichte, ? Bände mit hunder- 
k Eupfern, mar 1 Rtile.! — Wolger’s Rıturgeihichte aller 
3 , 3 Bände, ok Octao, wer Aber 1200 Abb ldungen, nur 
5 fgr.! — 1) Pioingftone'3 Reifen,’ 2) Anderſſon's Reijen, 3) 
4 Vogel's R-ifen, ale 3 Werke zuſanmen nur 40 far.! — 1) 
ö * dr’ Cosmos, die Gotta’ihe Original⸗ Ausg. in 4 
„Bänden, eleg ! 2 Humboldt's Erinnerungen, Brieie, Ra glap ıc, 
‚elegant, 3) Hff nann's Weorrachie, mit vielen Rupfern (aud 
1 Yale ar 3 Werte zuſaumen Alle A, Rtölr. | 
| — Sᷣthe's fümntlige Worte, die seine voilſtandigſte Cotta'ſche 
. DE; vashlupgaben tnieh een ai drtr. in 
r u Fat, elegant! nur 8 Rt. P -AP S Hier s Timmtliche 
Werte, die vollitändige Driyinal-Musgabe in 12 Binden, 2) 
' tenberg’&®ßerke, 5 Binde, mit Holz hu. 3) Die Schätze 
eo beutihen National:Piteratur im Wort und. Bild, großes 
Prachtkuoferwerk m. OD feinen Illaſtrationen, herausgegeben 
‚Won dem brdrutenditen neueftn Sprififtellern, grog Folio, ele: 
58 alle drei Werke zuſ nur 2 Rtılr. 23 far — 
) Humsrttiihe Bilder, Abum aus den Düjfeldorfer Monats 
n, mit ben feinen Kapfern, groß Quart, 2) M:moiren der 
golbo he, beide Werke zuf. 1 Rehlr.! — gem, beliebtes 
Kupfermwerf, groß Quart, mit über 100 Flujtrationen (au 
Stahfftige und Farbendrude), nur 35 far! — Drutihe Im: 
end Zeitung. Broüe, 3 Jahrgänge, größtes Oct⸗Format, 
Ladenoreis 8 Rihlr. a 1 Rehle.! drei Jahrgänge juſ., an 
ft eine Yugerdbihliothet » Bın repräfentirend4, nur 
j 1, Rtöle.! — Die Kanſtſchätze Wiens, großes Pradt 
Kapferwerl eriten Ranges, mit erfläreıdem Tert von Berger, 
fammtiihe MBiener Gemälde-Gıllerien enthaltend, 
mit 103 - mertterhaften Stahljtihen, (Wınjtblätter des 
Öitere Boy» in Zieft) arößte® Quirt, Pra ht Aug, ſtatt 30 
Mehl. nur_6 Rıble.! (Hleinece Alsgabe 3 Rhle.) — Die 
Runfllichige Venedig's, Bıllecie der Meiſterwerke oe: 
netlaniſchec Mulerei, großzes Prachtkupfermet, bite. vom 
Lloyd in Trieit, Tert von Bot, bo, nur h Rıhlr ! Zhüm: 
Pe ‘ mei’s jämmtlihe Werke, 8 Bode, nur 40 fgr.! — Böbe's 
m —— W Drtavieiten Text, mit 39) Illuſtralionen 
Im nur 1 Riöle.! — Bafanova’s Memoiren, volltäadige deutſche 
ii Muitrirte Praht-Aisg. In 17 Binden, groß Octav, mebft der 
o 
Im 
f 
a 


ns: Mupferwerke, Elaſſi ker ıc. 

a Seihäftspringip! WE Jeder Auftrag wirt 
fort prompt wıd eract oall-tindig efectuirt, wi> ereit 
über zwa zig Jahren — Bin geehrtes Publikam, wie u 
merthen Kanden in fait allen Orten Deutihlands, bitten 
Ordres wiederum einzufenden an bie 


J. D. Polack’sche Export- 


Buchhandlunz, in Hamburg; 
Berdärtslscalitäten Buar 68, 


Bekanntmachung. 


In Sache des Kıufmınned Bernhard Wilhelm Stern 
Kinigsgofen gegen den Miller Arieny Kırler zu Kleinelbi 
Fordecung betr, verfteigere ich zwangsweſſe zufolge landger 
ligen Auftrags 
— den 23. Mirz d. J. Nachm. 2 U 
auf den Rüuhhraſe dahler die Srunddeilgungen 88 Bell: 
nıter PlauRınmern 797% und TIL in ber Steuergem 
Kinizshoren uno unter PI.Rr. 335, 433, 1651, 2639, 
279, 095, 3333, 399%), 314, 1678, 43! „25973 Inder Str 
emeinde Fpthauien, im Yramnttarwerthe zu Dil fl, an 
R: ſtoreten den geyen alsbaldig⸗ Bıarzapluug und unter 
übrigen ander Tagfahrt befannt gema ht werdenben Bedingur 
Königshofen, am 5. Februar 1868. 
Reuß, k. Notar. 





Bildergallerei von ca. 100 Kupfertafeln, nur 8 Rthlr.! — 1) 
Sa ſanova's Memoiren, Auswah! mit Kupfern, 2) Parifer 
Balldamen und Bälle, Studien, mit Titelbild, beide Werte 
uf nur 1, Rtöle I - 1) Shafeipeare’s jümmiliche Wer e, 

uftrirte neuejte —* in 12 Bon, mit Stahlſt, im reich ver 
oldeten Pradt-Einbnon. 2) Unterbaltuugs: Magazin, 

er 100 Romane, Novellen, ꝛc, mit 15 Yuite,, Uuart 
Beide Werke zujammen nur 2/ Rthlr.! Chevalier Saublas, 
Abenteuer ıc., neuefte große deutfge Prach Ausgabe, vollännig 
in 2 großen Octaobänden, elegant, 2’, Rıkle.! — Kauhlas, 
Auswahl, 3 Vde, 28 jar.! — Pöllig gr. Weltgefcichte, Te 





Petroleum, Lig-ro-ine, 
bejter Dualität, zu herabgejegten Preifen empft 
Seb. Gräf, 
vis-d-vis der Fleiſchban 





Cigarren, 
— ne und Gere —* re a alle ‚Sorten Rauch⸗ und 


Tabatt,ı j6 
Waare, empfiehlt wi 


13) 


Specielle Wirkung des 
Anatherin⸗ 


ame. 


Dr. Julius m * Arıt * 
—————— ——— 
Dr. O l Keller, 2. if., kgl. 

— ——— Dr, Brands, F * 


dient Rettt be üb t. 68 —— 
durch feine — Ehen fgaften ben ER und 


au 
BU empfehlen ift A Gebrauch nad ber Mahl 
zeit, die in — den > —— urüdgeblicbenen Flei + 
n burd ihren: —— im Faͤuluihß die Subſtanz 
bedrohen und einen üblen Gerud aus dem Munde Su 


Selbft in denjenigen Källem, wo bereitö ber Weinſtein na 
—— beginnt, wird es mit Vorthell augewendet bar a 
der Erhärtung eniqegemarbeitet. Denn ifl auch nur ber 

> re untt abgefprungen, fo wirb ber fo entblöhte Zahn Selb pe 
infraße —* geht jedenfalls zu Grunde und ſteckt bie 


gefunden Rä 
t den Zähnen ihre ſchoͤne, matürliche Farbe wieber, 


Es gibt 
indem es ig frembartigen Ueberzug chewiſch zeriegt unb ab: 
pält. Schr nupbringend bewährt es ſich in Reinerhaltung 
Rider ze Es erhämm biefelben in haer —— en 


en ch, 


Bran 3 
ſich 


—* e * ichem üblen 
—ewe icht nur di 


kn in welche hohle und 
e ie ser gen, Tonb: t dene weiteren Um⸗ 
es Uebels en nb al 


Ebe währt fih das Unatferin-Musbwaf er auch 


f im Zahnfleiihe und als ein ſicheres und verläjfige® 
Fit mittel bei ———— von hohlen Zähnen, ha bei 


eruch bemn ng 


—— 

— abwafler ftiigt Leicht, ſicher und ohne daß 
man je = eine ug eilige Folge au befürchten bat, ben Schmerz; 
in der Kirgeften Zei eberaus —* ens werth iſt das Anatherin 
a “ —— bes: Wohlgeruchs des Ah⸗ms, ſowie 

m Entfernung eined vorhandenen übelrieche * 
— es 9 — — öftere Ausipülen des 

—E genug zu empfehlen iſt es Hei 

——— ahnfleiſ *8 das Anarhe rin Munbronfier 

‘vo jriftsmärig —— fo. verſchwindet 

** Ye tanken Zahnfleiſches und macht einer getälligeren 

— treffend bewährt fi das Anatgerin-Munbmaffer bei 

— einem Uebet am dem fo viele Skrophu⸗ 

u pfle w \ mie auch, wenn im vorgerädtten Alter 
ae — eintritt. 


eres ine tft das Anatherin · Mundwaſſer ebenfalls 
ri —— Die ie hlevon — in der 
Zahngef n biefem alle iſt eine fleife Jahn: 


vi Terberlich, da fie das ei ifiet 
he Se 9,10 fe de Er al erhal in 
Bu Haben bei 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke 


473%) Bin Logis von 2jfür 1 Gern, find ſogleich ober 
immern, — Si —* 1. Mai zu vermiet ” — he: 
‚ein  möb red im 6. Dir. Mr 


Pr Hũttuer 
über der Mainbrüde 5. D. Nr. 1. 








1612 Im 2. D, Rr. 11 iſt der 


2, Stod mit 4 Zimm 
Bobenraum, Keller, Sol! et 


un und ‚fonfig —S 
eis ürbigs — zu vermiel 
x ) Es fann ein orbentlider 
ge bei Schrein 
artmann außerhalb bem —* 


deribore, Weingartenftraße, im 
bie Lehre treien. 


BE B. 5. Bergmann's Tannin- 
| Balsam-seife SE 


ein wirklich reelles Mittel binnen Fürzefter Zeit eine fchöne, 


M 5 weiche und reine Saut zu erlangen, empfiehlt 
in Mänburg: : Franz Hussla. 
ammeröbacb: Apotbefer Habersack. 


— — — — 


Bonitas⸗Bauer ſche g ———— 
Bud und Steinbruderei. 


kechter indischer Magen-Liqueur, 


von ben berühmteften Aerzten als anerkanntes 

len —* gegen Magen- und Unterleibsbe— 
werden 

—— Hattemer, 


Zellerstrasse. 





1594 2 „io @i nn 
. — * Ich Unterzeichneier erfäre 
werden 
—E Stab Erp. heemit, daß ich ſchon über 


ein Jahr den Kinderzwie 
back des Herrn Friediich 
Be für — Kinber 

brauche usb denſelben für 
@in aanz Kr gut und nährend finbe, 


1547 3c) 
need Bett ift we 


Darmftadı, 16 Juli 1866 
Ben a en Morig Rathan. 
fen. Bodsgafle Nr. Obiger Arxrowroot⸗ 


Kinderzwiebad dein 


82 Aber 2 Pötiegen. 
000000909090090000000000900000° vollmdnriger Eıfag ber 





Malter miſch) wurde yon 

Dr. Patlison’s Burtsheiferinn, Ge: 
Gichtwatte |$ mooirten Poktpin 
lindert fofort unb heilt ſchnell Arau 8 for 5* 
Gicht und Nhenmatismen|f Heidenreich «eb. o. 


aller Ark, old: Geſichts⸗ Bruft,, 

13- und Zahnſchmerzen Kopf, 

ands und Kniegicht, Glieder: 

reißen, Rüden: und Lendenweh. 

RN Paleıen zu 80 kr. unb 
n 


Streboidin Darmitabt 
fit vielen Jahren mit bem 
beiten &rfo ge augewand: 
und iſt zu hoben in t,, 
Pagurten & 10 fr. und in 





ar 16 tr. bei Ya Vaqueten & 5 Eis in 
Ehrift. Schmitt. Warbuca bei 
u) Sankerftruße. Unton Weinoprio. 


1618 — zunaͤchſt der HP ur te 
Mainbrüdeift ſehr gurs Sauer: |4p64 25 Gin im Tarmeien. 
traut fomie neur® Hutterig Hmalz Umjgreibmefen, — * 
aus bem Vtmuhlgrund zu haben | vohldewanderter Reinamtege⸗ 
und wird immer nad bem art: — ſucht ſeine derwalige Sielle 


preis verkauft. 
Heidenreich, Produktenholr, er Offerten 


1507) Domftraße ift ein Zar 
den zu vermieihen waͤhrend der 


1614 Ein unmöbiirted Zimmer 
[den Naͤh. in ber Erp. 


ift big zum 1. März au ver 
miethen. Neubauftrafe Nr. B4. 


—* 


Salz⸗ Verkauf 


der königlich bayeriſchen Salinen 


in dem 

1 reinkörniges 
1, Sihjal NR 
Die Abgabe 


eſchieht in Y, und ", 
Zu Entgegennahme von Yuftrd en erbietet ſich 


feitherigen Lokale des königlihen Salzamtes Brnderhof A. Dit. Mr. 98. 
Sad grobförniges Kochſalz mit Sad rn Pfd. bayer. Gewicht 5 fl. 42 fr. 


5. fr. 
2 8: 12 Er. 


ER FR, SEE. 
Gentner und Sadmeife. 


" „ A 


178 


oh. Mich. Röser Junior. 


NB. Das Berfaufslofal bleibt von Morgens bis Abends ununterbrodhen geöffnet. 


»Grobförgigen AftrahauCaviar, 
—— Rheins und See⸗-Lachs, mar. Aal, 
nguillotti, Anchovis, Briden, ruf. Sarbinen, 
Sardines a l’'huile, mar. Häringe, Brat= und 
Sped-Büdinge ꝛc., empfiehlt in friiher Sendung 


Firma: @eb. Sarl Zürn 
auf der Brüde, 


Friſchen Iran. Blumenkohl und Kopfialat, 
eonfervirte Spargeln, Erbſen, grüne Bohnen und 
Champignons, empfiehlt 

Anton Minoprio. 


Brat- & Rohesserbückinge, 


marinirten Aal und Häringe in feinster Zubereitung, Bricken. 
Sardines Al’huile, Anchovis, Holländer Sardellen und Voll- 
häringe, frisch und billigst. 


Th. Gottf,. Schwarz. 


Roll- & Marquisen-Jalousieen 


aus Eiſen oder Gußftahlbleh empfiehlt für Schaufenufler und 
Mobngebäube in neuefter Eintichtung 3a 


Wilh. Tillmanns in Remscheid. 


Er Verlage von Ernſt Stiep in Dürtmen; Mühlader 
erſchienen und durch ale Buchhandlungen zu beziehen: 


Richtiunten und Pfefferförner. 


Nidhtoffigteke Gedanken eined Deuti er Weltgang und 
enjhenleben von Dr. WBilbelm Binder. 
Bweite umgearbeitete und vermehrte Auflage, 
Preis geb. 36 fr. 

Der mit Welterfohrung und umfafjenden Senntnifien auf 
wielen Gebieten bed Wiſſens reich ausgerüftete Werfafier geißelt 
hier die Schwäden der Menſchen obne Unterſchied der Perjon 
ober bed Standes in fo fcharfer, treffender und origineller Wetje, 
bag man nicht zu viel jagt, wenn man behauptet, bafı feine Sa— 
tgre an vielen Etellen ber eines Cervantes, Smift, Lid: 
tenberg und Heime nicht allein nahe fomme, ſondern ihr ala 
ganz ebenbürtig zur Seite geftellt werden dürfe. Beſonders pir 
quant it die poctijche Abtheilung. Die darin enthaltenen Diftiche 
Snack ſich durch ſtechenden Witz und claſſiſche Gorreftheit ber 











orm gleich ſehr aus. 

Das Werklein iſt häbſch ausgeflattet und mit einem allegor- 

ae Titelblatte verjehen. Der äußerft billige Preis dürfie dem 
üchlein den erwünſchien Abfag jichern. 


* 
2 


1621) Eine jhwarzfeidene Hullep ih) Ba) Mehrere Wägen 
wurde verloren. Wan bitter ı m|mit eiſeinen Achſen find billig 
Rüdgabe in der Erpeb. d. Bl.!zu verfaufen. Näh. in ber Erp. 


— — — nn — 








Todes-Anzeige. 

Dem unergrünblicgen Rathſchluſſe Gottes bat es gr: 
fallen unfere irnigitgeltebte Gattin, Mutter, Schwefter und 
Schwägerin 

[} * y * 

Frau Christina Reuss, geb. Schindler, 
dem 12, Februar Nagıs 12 Uhr, mit den hl. Sterbjatre- 
menten verjehen, nah 16tögigem Krankenlager zu ſich zu 
rufen. Sie war geboren zu Gerolzhofen am 4. November 
1827 und erreichte jona ein Alter von 40 Jahren 3 Mo- 
naten und 8 Tagen, wouon jie 3’, Jahre in eriter Ehe 
unb 51/, Jahre in zweiter Ehe werlebte. 

Die feierliche Beerdigung findet am Samdtag Nadmitiog 
3 Uhr vom Leicheuhauſe aus und ber Trauergotteäbiemit 
am Montag früh 10 Uhr ie Et, Burkard jtatt, wo zu Der: 
wenbte und Freunde ber Verblichenen hiemit geziemend ein« 
gelaben werben. 

weörzburg, Gelchaheim, Gerolzhofen, Uub den 14 Febr. 

186; 


16% 

















Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 






CGadolzburger Loose à I fl. 45 kr. 


Sefammtsßemwinnite . 95,775 fl. 
Haupt Treffer . - - 76,000 A. 
1542 Geld-Brämien , 19,775 


Leoſe find zu haben im Haupt: Fomptoir ber Erprei 
Compagnie nädit bem Kuͤrſchnerhof. 


Adalbert Fiſcher. 


Wegen vorgerüdter Ballzeit verkaufe ben Reit meiner Pa— 
rifer Fächer in Seide zu Fabrifpreifen. 
Jacob Bamberger. 
(Plattnersgaſſe.) 


Frankfurter Bratwürſte friſch zu haben bei 
Gg. Jos. Mohr, 


Schuſtergaſſe. 











Am Sonntag den 9. b. Mtö. wurde aus einem Wirthſchafto 
zimmer des Schießhauſes dahier vom Zapfenbreit entwendet 
ein runder ſchwarzer Hut won niederer Forn, mit ſchwarz mei 
gem Bande, foth und weißen Furter; ein Habelol von bunfiem 
MWollenftofje, lila durchſchoſſen, mit ſchwarzem Sammetkragen 
in weldem ein Paar hellbraune Bukstinhandſchuhe und ein Pat 
ſchwarze Glacéehandſchuhe, weiß geitopft, ſich befanden. Diet 
jur Epäbe. 

Würzburg, 13. Februar 1858. 

Der k. Unterſuchungsrichtet 
Dotterweich. 





Neuchateler-, Ramadoux-, Emtnenthaler-, Parmesan 
[.imbiurger- und Mainzer Handküs friech bei “ 


sh. CGsottfr. Schwarz. 








Un ar empfiehlt gute reingehaltene Franken k 
u Bible reifen von 1» fl HK, 22f. 


20 , f und 24 f per 
imer umb gibt biefelben in Oxantitäten bie zu Achteln ab, 
“ im nt e r t. 


kanerplatz Nr. 21. 


Geschäfts-Eröffnung. 


Der Unterzel hnete erlaubt ſich hiedurch bie ergebenjte An- 
eige, daß er unterm Hentigen feine Conditorei dahier eröffnet 
yat und empfiehlt ih den geehrten Herrſchaften in allen Hierin 
sinshlägtgen Artifein, ald: Torten, Bonfecturen, Eſſenzen, Li— 
zıteuren, Kahn, neuen Backwerken, Chocoladeu u. ſ. w 

Beitellungen werben auf's Schnellite und Promptejte aus: 
eführt. 
zef Mit der Bitte um geneigten Zuſpruch und der Zuſicherung 
nfmerfjamer and freundlicher Bedienung zeihne mit Hochachtung 


Eduard Stang, Conditor, 


4. Dijtr, Nr. 211, gegenüber der Weinwirthſchaft bed Herrn 
Zänglein. 
3a 


2a Domini 








_ 2 na 
Würzburg, den 14. Fbruar 1868, 


Fromage de Brie, 


tal. Strachino⸗, Cheſter⸗, Neufhateler=, Edamerz, 
Shweizer Kräuter-, Barmejans, ächten Emmen- 
er und Limburger Käſe, jowie Mainzer Hand- 


äfe, empfiehlt 
Job. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn aut der Brücke. 


| Die ifraclitifhe Religionslchrer-, Schiters und Vorfänger: 
telle zu 2aubenheim bei 
gt und ſoll bis läugſtens 1. Mai I. 8. wieder bejegt werben, 
Sırer Gehalt jährlih 0 fl. mebft freier Wohnung und zwei 
klafter Holz zur Beheizung; wobei Gelegenheit geboten iſt, nicht 
tmhebentende Nebenverdienile zu erzielen, won aber niht gas 
“antiet wird. Qualifigirte Bewerber belieben ſih unter feanco 
Sinſendung ihrer Zeagniffe binnn vier Woden an den unters 
eichneten Taltusdorſtand zu wenden. 
Kaubenheim, den 9. Februar 1868 


L. S. Künſtler, 


Cultusvorſtand. 








2a 1622] 


Getreide Berftrich. 


Bet_dem unterfertigten Rentamte werben 
Donnerstag den 20. Februar 1868, 
Vormittags 10 Uhr 
240 Sääffel Gerite, 
28 L Erbien, 
412, ,, Linien, 
” Haber, 
orbehal'lich höherer Genehmigung, meiftsietend nerfteigert, mas 


=aufsliebgabern zur Rahriht dient. 
Wirzburg, am 13. 5 1868, 
—1 


Koͤnigliches juliusſpitäliſches Rentamt. 
Filfer. 


Noſenbäumchen 


u ben beſſeren Sorten von Hybride remontante, Rosa Bour- 
onic#, Rosa indica Thea und Rosa Noisettiana von jeder 
elieb Stammhöhe, ſowie Taauerroſen, empfiehlt zur genelg⸗ 


m Abnahme 
3. Lendnaer 


| 3a] nähft dem Schießhaufſe. 










t. Josheim, Mittelfranken, iſt erle⸗ 


Freitag den 14. Februar 1868. 
10. Borft. im ® Abonnemen‘. 
Wegen plößlicher Krankheit 
des Frl. Holm kann Die ange 
fündigte Oper’ Idomeneus nicht 
ag tatt deſſen: 
er Waffenfchmieb. 
Oper in 3 Alten vom, Lortzing 
Samstag den 5. Kebruar 1HGE. 
Abonnement suspendu. 
Saftipiel des Herru F. Raub, 
Rammersirtuojen von Moskau 
Dazu zum Gritenmale: 
Das erfie Mittageffen. 
Luſtſpiel in 1 Mt von Görli. 
Hierauf: 


Harmonie, 


Samätag den 22. Februar 


BALL, 


Anfang 7 Uhr. 

Zu dieſem Balle haften 
Masten Zunit und find im 
Bezug hierauf folgende Beſtim⸗ 
mungen getroffen worden: 

1) Die Gintrittsfarten für 
Masten werden nur an ord⸗ 
entliche Mitglieder, ſo⸗ 
wie an abonnirte Damen 
verabfolgt, welche biefelben von 
Mitt vod, ben 19. bis Freitag, 
den 21, Februar, jeben VBormits 
tag von I—12 Ubr im Infpels 
tiond;immer perfönlich in 
Empfang nehmen fönnen. Stell⸗ 
vertretung buch Familiencuge⸗ 
hörige oder andıre Perſonen 
kanu aur Befeitinung allenfalls 
itgen Mißbrauchs niht ald zu⸗ 
läjfig erachtet werben. 

2) Auf jede Mastenfarte wirb 
der Mame bed orbentlichen 
Mitalieded, reip. der abonnirten 
Damen, von melden biefelbe 
— wird, ausdrücklich ge⸗ 
eht. 

3) Anßerordent⸗ 
liche Mitglieder, jo 
wie der Geiellihaft ala Gä 
angrhörige Perjonen haben — 
auh wenn fie maßfirt den Ball 
bejuchen — ihre gemöhnlichen 
Eintrittöfarten — 

aslen 





in 
Brief von der Tante. 
Ruftipiel in 1 = von Winter: 


Zum Schluß zum Eritenmale: 
Sie macht alle glücklich. 
Ruftipiel in 1 Alt von Müller 


Fränkischer 


Garlenbauverein. 
Morgen, Samdtag ben 15. 
d8., Mbends halb 8 Uhr, Sitz⸗ 
ung mit barauffolgender Blu⸗ 
menverlovfung. 


—— ⸗ —⸗ — — — 


HergldeGatten 
1630) Morgen Früh Keſſel 
fleiſch und friſche Leber 
wũrſte. Es ladet höfichit ein 

4) Es werden nur 


B. Stötzner. — 
RE ——— arafter: 
er d 
Diartin Gäbharb ſche — — 
























Bierbrauerei, ein eigens hiezu —— 
Morgen Samstag, den 15. d. Komite bie a übn und 
Concert Unberechtigte, gleihmie Masken 


in unpafienden Anıügen ohne 
Weitered umter Abverlangun 
der Karte zurückweiſen, wo 
die Haftung besjenigrn Mite 
aliebed, auf deſſen Ramen die— 
ielbe lautet, ſelbſiverſtaͤndlich er» 
ſcheint. 

5) Jede Maske bat ſich auf 
Berlangen ber mit ber Ballin= 
ipeftion beauftragten Borſtands⸗ 
mitglieder zu demasliren; bie 
allgem ine Demasfirung geichteht 


um 10 Uhr. 

6) Her rin mwirb noch be» 
merkt, daß ber Zutritt zum Ball 
auch in Charakter: Koftümen ohne 
Masten geitattet il. 


Weinwirtbichaft 


M. Kuenzer. 
Morgen Samdtag, den 15.58, 


Schlachtparthie. 
Moxgens 10 Uhr Keſſel— 
fleiſch und Leberwürſte, 
wobel ein guter Schoppen 
und von Heute an wieder ein 
ausgezeichnetes Bier vom 
ehemaligen Hofbrauhaus verab⸗ 
reicht wird, wozu ich ergebenſt 
(1627 


ber Münchner Singipiel: 
Halle von J. S. Hadelöperger, 
Carl Maritadt mit Geſellſchaft 
(5 Berfonen.) 
Anfang Abends 8 Uhr. 


Reſtauration Endtes. 

Heute 

gebackene Fifche. 
Jos. Warmutk. 


[nn Würite, arin und 
bürr, zu haben bei 


Jacob Mayer 30 
Ein Mühlanweien 


mit 2 Gängen und 34 Morgen 
Feldern ift mit geringer Ans 
zahlung zu verkanfen ober zu 
verpachten. Nah. Erp. (1367 Ei 
169) 68 mird ein ſolides 
Mädchen in eine feine Wirth: 


ihaft ſogleich als Kellnerin ges 
Indt. —X ber Erp. s 


163 2a 15—18000 fl. werben 
gegen dreifache Berfiherung auf: 
unchmen geſucht. Bon wen? 
tagt die Erp. d. DI. 














einlabe. 





Fir 





Srand-Eopital: SE 


” [3 


* 
* 9 * “; 


ten: und Zinfen- Gin n = 
ee ud Binfeniei we — 





che — = “En Banner 


— 


2} hie 


Kin Hr 


fand 

JF u mftänden ı — zu | 
Antrags: formulare für 2 Een 

ie Untere ey gern bereit, jede weitere 


| Dueiiidhun Phönix, 
Berfiherungs = Geſellſchaft in Frantfurt am Main. 


ade » alt billi fe 

a * —— moͤglichſt gen, en 
eiſten nb. 

werben jeberzeit unentgeltlich ver: 


ur Volüändig-eußgetroduete 
I* Kernseife; 


fomwie reine, hellbrennenbe 





Talglichter 
5 5,500,000 ——— bebeutenb bil⸗ 
1,329,085 — 
1,973,231 #.| X Hermann 
773, 818,341 | £ V 






** 
——— bilien, Paaren, 


und in Schobern, —— sd —— 


und weiße Binde. Abzu —— 
in ber Erpedltion d BI. - (1607 


160%) Ein Damengürtel 
— gefus den Räb, in 8 


A — Auskunft zu ertheilen. 
im Februgt 1868 1604) Am Mittwoh nad ri 
De —— enten Deo Deutibew Bhönir: r Abend ging dein 
ard u Fr * edr. zus Saunen. aeififichen und —* 
‚ daufwmann, € f einft) 
nen, | EERTER 


Blumenkohl S Kopffalat 


für 


„chB, | 


8 in friſcher Sendung, ſowie Bükinge 

und Roheſſen, —* Ramadoux⸗ 
rankfurter Brat> und Leberwürſte, vorzügliche Pf 
velatwürfte in allen Größen , ausgebeirtte 


Schinken und Nürnberger Eſſiggurken billigſt beil 


Andreas KHirschten. 


Bloufen 


in ſchöner Auswahl empfiehlt zu billigen Preiſen 


A. L. Bickel wwe 
Plattnersgajfe 


Klingen, ni Pand-GerihtsBezirt Aub. 


Holz;Berfauf. 


ge der auf hieſiger Markung liegenden diesherrſchaftlichen 
Waldung werben am 
Montag den 24. d. M. von Morgens 9 Uhr an 
in nachſtehender Reihenfolge verfauft: 
41 rothbuchene Stämme von 9 bis 14” mittlerem Durch⸗ 
meſſer und von 15 b'3 27’ Lan nge, 
37 eihene Stämme von 12 bis 20’ mittlerem Darchmeſſer 
und von 19 biß 38° Yänge, 
7600 hartgemiſchte Wellen, 
41 eıhene Klafter, 
8 Stod Klafter. 
Walbmannshofen, den‘ 11. Febru 


Gräflih von Den (es ; Rentamt. 
2 Dr. Serbit's Sausbalfam! 
durch- Tier fö reelle, Freffliche Wirtungsmeife — insbeſ. 
bei en-Beſchwerben und deren naͤchſten Folgen, desgl 
—— bei Wunden und Krämpfen — in röefter — 
alfenthelben rühmlichſt befannt, iſt (& * nebft 


brauchs anweiſung 24 fr.) ir au zu beziehen für Birsbır 
in der @inborn: Apotbefe. i 


1617 3a Es werben no gut 
erhaltene Möbel u. Barten we ne 
Abreiie verfauft. 2, D.M. 

2 Stiegen bo. 





2a 





159036 " Wegen Kr änflipfeit 
Ka 


ſagt 


iſt ein Geſchäft mit en 
eh. iu verfaufen. Mo 











Drud unb Berlag von Bonttassauer in Würzburg. 





Bau ewerkschnle zu Holzminden a. Weser 
Dune: 


en — Dept % 


Basen 8 Rovenbe Der Schüler erhält Unter- 
len, Wöhnung, ftigug, Waͤſche 
edge BD m —— und die s für Bauhand- 
— un che Nele im Ganzen pro Stmefler 68° Thlr. 
{er im Winter ABN768 — 


Di —— zur Aufnahme find früßzeltig ſchriftlich 
einzureiden. 
Der En der Bauzemerfiäule: 


G. Saarmann. 


Mofiverftei erung. 


Donneritag, den 20. ruar I. I, 
10 Uber aniangend, Lafien —— nete auf der EN Hana 
bet Voltach 338 Eimer jelbit Sm eater Möite, Rogelöburs 
ger pe Hchernderfer Gewaͤchs, in ſchicklichen Rarthieen unter 
er Berjteigerum befannt werdenden VBebingungen 
Im or veriteigern, und faben Strichäliebhaber hiezu höflihit ein 
ob. Schliermann & Gebrüder. 


nd. Blendel, Kit. (28 
Bekanntmachung. 


Das frühere Rantıe Feuerbaus 2 BR 9 3284 /,. bins 
ter der Marienfanele wird auf Abbruch an den Weijibietenden 
verfteigert, und hiezu Strichziaaf fahrt auf 

Montag den 17. Februar 1868, 
Vormittags 10 Uhr 
in ber Stabifämmerri anberaumt, mofelöft aud bie Strichsb⸗ 
dingn’ffe zu erfahren find. 

Würzburg, den 10. Februar 1868. 

Der Stadbtmagiftrat. 
re Dürgermeifter: 


Beginn 
—— 


Amend. 


en Kine Parterre-Pobnung 
von 2 Jimmern mit Alouen 
und Eiche it am eine rubige Fa⸗ 
ptitte auf 1. Mai zu permiethen 
Scrnmmelditraße Mr. 170. 2a 


5) Hepfelm.im, beite 
Qualität, in jebem Quontum, 
jebod nicht unter i, Gimer, 
Proben gratis bei 

Ferdinand Neis 

H8..X1. 22 und 23 
in Aſchaffendurg. 


Pfirdedünger 1616 
zu verfaufen, Mo? iaat bie Erp 


m 
1518 Ein noch gut erbaltene® 
k nderhaiächen iſt zu verfaufen. 
Naͤb. 1. D: 37, 












(Hiezu Beilage.) 





Beilage zu Res S0. des Wirzhutget Ctadte und Laudhoten. 

———c v2 dit sul 

MELLE 14 Buermiill ip * — — ru 

Pfälzischer Viehversicherungsverein| Ladenctüffnung uud Geſchäftscuupfehlung, 

IS Aula 1. Der ergebenft Unterzeichnete eröffnete unterm Heutigen ſanen 

Kaben: Marftgafje vis A vis dem Hotel zum Adler; mil ſei⸗ 

nem er wie und Streichzünbhölzern 

d bittet, fo 3— ein, bieſiges als auswärtiges —— — 
—— — — 

*3 —— —R u ar 1868, az 
Hochachtungsvoll 

Andreas Sohn, 

Strugreid3- und Zindpplz-Kebtifant. 


vers A ®e — ug WE 
—— ee ————— ubr 












Der Pfätziſche Bieb⸗Verſicherungs⸗Verein int] 
auf Gegenſe * er Er bejmwedt eher Gewinn, 
—— lediglich eine gleihmäßige Vertheilung der Verlufte des 
uzelnen auf ſeine fönwmtlihen Miglieder. 
Alle Verſicherten * Mitglieder und haben als ſolche ein 
Anrecht auf etwa erzielten Gewinn, welcher jtatutemmähig im 


u — * Reiiccen  FRPSFCRM? DIE: werden in der oberen Mainmühle, vis-d-vis'dev' 
a. negen biejenigem Werlufte, melde bei Pferden durs Rop|Burkarder Kirche, wegen — ge ferbe 
un Wurm, bei Rindoleh bu —— Knochenbrüchig ſämmtli eg Pferdegeſ ir, fer SA Nasen 
feit, Yungen-, Manl- und Klauen ſeuche entjichen (Senden decken 9 Ra gen D) r fu Gage Strohba nt 
h / 9 — 
b. gegen alle Verluſte, welche aicht nur durch Seuchen, fon- ſowie die übrigen ———— nebſt den Hühnern, 
auch durch andere Krankheiten und Unglüdsfälle |’ ierauf Machmittag 2Ubr ebendajelbit Betz 
f ir[ten, Bettjtätten, mehrerer Schränke, drunter ein 

te . erfolgt, vi das te Thier [9% 2 ’ i ER x 
— ia lau. —60 ae —* großen — mit Glasaufſatz, Tiſche, 
zu Grunde gegangen iR. Stühle, 7 Winterfenfter und ſonſtiges Hausge⸗ 
e den'1B. Jebrwar asses. räthe gegen Baarzahlung öffentlich veriteigert. ,. 

Der Haupt-Agent und Inſpektor des Vereins 


für das Königreich Bayern, Für die Garnevalszeit * 

G. &, N ) p p l i u 9 e r / _ * empfiehlt: e ü I 

Statuten und Antragsformulare werden gratis verabreicht, Cotillon-Orden Ener aeas A Bu 
ai entgegengenommen. und jede weitere Auskunft bereit: von Fin. 


willigit,ertheilt durch nachſtehende Herren Aacnten: A 14: % von getrodneten Blumen 
Wir Dr. F Be Blattnerögaffe Nr. 113, — Cotillon Bouquets per Bouquets 6 u. 12 fr, 


Bleber ae: vr. sehn, Maurermeiiter. Masfenzeichen, närriiche Kopfbededun: 
bad: 


verfiherung) ; 





—— r. Tor per. gen, ald: Auderhüte, Narrenkappen, Madtenjäher ıc. 
ern: Hr. Gg. elber, Kaufmann. Per + 
Eibelftabt: Hr. Dfenftein, Lehrer, — — Iofepb Peratboner. _ 
Hilfe: Hr. Heun, Lehrer. up ———— 
adungen: Hr. A. Albert, Oekonom. ranzöſiſche Rothweine: 
rammersbach: Hr, Ian, Apotheker. Langued 2 36 
viejenhaufen: Hr. H Köhler, Agent. — Weedoe fl. u > 
emünden: Hr. 4 series Kaufmann. ug ©t li ————— £ e 
—— re Mi. Bayerlein, Kaufınann. nl St. ent nahm is Be 
Grafenrkeinfelb : % M. Lug, Laudkrömer. R Ehät * THE. v 
See Hr. x “ e senden, —— * FAR — — ——— 
dammeſhurg: Hr. 3. Kaijer, Oekonom u. Magiſtratöratb. — u “* M 
arljtabt: Hr. J Winbeim, Pofamentier. a ’ — Savigup nm 0m Be £ 
Kigingen: Hr, Friebrich Bor er, Raufmann, nie: n . 
—— * * J Hd —— iger, 5645 21) Anton Mi rio. 
ingen: Hr. Aug. er, Lehrer. 7 Hall 
Rredendbad: Hr. J Beder, Chirurg. hzi 
Münfter: Fe ee de — Backsteine & Dac egel 
— —— Kaufmann. vorräihig in ber 
ertheres: Hr. M. uler, Kaufmann. : 1 
Boppenhaufen: Hr. ®. 4 Bonengel, Kaufmann. Barkiteinfabrif des Oscar Glas, 
Rethhaufen; Hr. AM. Chmidt, Lehrer. Valdskugel. 1446 br 
—— — Reinwald, Kaminkehrermeiſtet 
Steinbach: Hr. | . Shwent, Lehrer. > 2 Nr . 
Schweinfurt: Hr. 3. Richter, Brrirfäthierarst. Strichsausfchreiben. 
Schweinfurt: Hr. 4. M. Schap, Gartenwirtd. Im Grefutionöwege verfteigere ich 
Seligenftadt: Hr. ® 3 Schädler, Lehrer. dreitag den 28. I, M. 
stabtprogelten: Hr. Ernft Oepel, Buchbinder. ee Mittags 3 Uhr 1 
Ssommerad: Hr. Th. Then jun. Kaufmann, im 5. Diſtt. Haus-Nr. 196 Saalgafie babier einen Kaunig, 
Lhundorf: Hr. Bauer, lehrer, ein Kanapce und einen Slasſchrank mit Aufiag gegen fofortige 
lettingen: Hr. & A. Zorn, Kaufmann, Baarzahlung. 
Interjpiehheim: Hr. M Sch. WMeifenfeel, Kaufmann Würzburg, 11. Februar 1868, 


Indteben: Hr. Kajpar Schreiner, Schreinermeliter. 2a Endreß, f. Notar. 





ı 





Se ren 
ne find von mir ala 


Nurg son den — —— 


— den 12, a 1868, 
— Sprengler, 


J > 
— — 
bes S von Guͤntersleben gegen 
eim betr. 
Die; ung eines Feldweges von Günteräleben 


Ha —— Arbeiten im Anſchlage zu 
fl. werben am 
> 3 * Mts 
tm be8 Hofes’ an dem Wenigftnefmenden bei unter— 
ehe Beuͤrksamte in Afford g are, ——*— Plänen, 
sig und Bebingnijje an jedem Zerktage eingefeben 


m Wing, —* 9. Februar 1868. 
ar De — — 


Fink. 
Bekanntmachung. 


) bs — will aus freler Hand ihr Haus mit 


all, Hofraum, Wurzgarten und Baumgarten Aus den dem Herrn Bankier Vornberge 
— ei | — Dizimalen gute. | ‚gelber nebſt — und | Pinfhoitänni ger werben Dienftag der 
Hält nd —— — ——— alba aller frub 9 U Abe anfangend, volgende Wolzfortimente, a 


* bürred Ra —* * 
anzem ohne Feld abgegeben werden. Die 
ers Ih Ihte SEIN Meuf befaunt ge: 
Ken steisen es En ge der Rauffumme eine Partie Geld 


Seen, ben: 12. a 1868. 3 
ena Zorn, 
Ei a I in Gelchsheim. 
Bekanntmachung. 


Am, Auftrage der Erben der verlebten — Allgayer 
dahiet wirb_am 
Montag den 17. —— Is. 


in a Amtsfanzlei das zur —2 Waſſe gehörige Wohn— 


55 7 





an: Nro. 195ab — 53 Dez, Wohnhaus im 4. Diitr. 
194 in ber Reuerergafje dahier mit Höfhen und Gar— 
‚uihter den. am Stridgätermine bekannt gegeben werdenden 
Ri ungen, welche nebit der Beichreibung — Hauſes jeder⸗ 
Amtskanzlei eingeſehen mwerben"t 


ei — den * Bruce 1868. 
F Seuffert, Notau 


Stamm umhalzberiteig ernug. 


19. I. iver em im hieſigen 
— 20 ——— meiitend ſchwere Holländer: 
ftämme, öffentlich —*— Die Zuſammenkunft iſt auf dem 
Bormittags 10 U 
eöfelb, ben 12. Februar 1868. 
Die Gemeindevermwaltung. 
Wolz, Noriteber. 


nnen, wiederholt 










Ausſchreiben. 


Forderungen an den ze. bed ledigen Dieuſtkn 
am Könrab von Wipfeld fin 
Mittwoch den 26. I. M. 


bahier anzumelden und nah ae „iR ſolche bei Verlh 
der Maſſe berückſichtigt werden sollen. 
Merned, den 7. Februar MERB. ı 
Königlichen Landgericht. 
Suler. 
Ruppert, ° 


Unterzeichneter beabjihtige wegen KumilensVerhältuif 
Gaſthaus zum goldenen Löwen mit allen Nebengebäuden, a 
Hauptitraße und der ſchönſien Lage unſeres Ortes liegend, 
eine ſolide Wirthfchaft jehr ſchwunghaften Betriebes ſich 
erfreute, am 

Viontag den 2 März Morgens 9 Uhr 
auf bem eh Rathhauſe zu verfteigern. 

In Bezie yung der Gebäulichfeiten wäre es bejonber 
—— Ei ierbraueret ober irgenb eines Fabrilgeſe 
geeignet 

Bei Anzahlung von einem vierten Theil des Kauffchi 
bleibt der Reſt zu 4 „9, verziniend auf dem Hauſe ftehe: 
fönnen auch auf Verlagen 20-30 Morgen von den 


Feldern dazu geneben werden. 
Sommerhaufen, den 8. Februar 1868. 


Ga. Wade 


DolzBerfteigerung. 


gan en ' 


162 Kiefernftämme zu Commerziab, Ban, Pfähl 
utholz geeignet, 
51 Klafter Kiefern, Scheit:, 
32 Klafter Stodholz, 
3% Hundert Wellen, 

unter ben bei der Taafahrt "bekannt werdenden Bebing 
verfteigert, und find Liebhaber hiezu eingeladen. 

Die Veriteigerumg ſeloſt ift im Wald, die Abfahrt iſt bi 

mit gutem Weg verjehen, und faum '/, Stunde vom Ma 

entfernt 
Münfter: Sä ward den 6. Februar 188. 
Die Hutr-PBerwartung. 
Stierlen, Verwalter. 


Soblach, f. Landa vichts- Bezixts Uffenhe 


Holz⸗Verkauf. 


In der auf hieſiger ne liegenden diesherrſchaf 
Raldung werden am 
Freitag den 21. d. M. von Morgens 9 1b: 
in nachitehender Mrihenfolge verfauft: 
16 eichene Stämme von 9 bis 22” mittleren Durch 
und von 19" bis 45' Wärge; 
7500 Städ hartacmijhte Wellen; 
30 eichene Klafter; 
A ajpene bto,; 
4 eihene Stock⸗Klafter; 
6 lindene dbto.; 
AR birkene Wagner: Stangen. - 
MWaldmannshofen, den 10. Februar 1858. 


Sraflid von Hab sc ſches Rentamt. 
Schäfer 


Knorz: und Prüge 





Die beliebten französischen Rothweine, als:| Au Gpilentiichenläil Kanaren 
Calteas araF ellsunaihte 110, |[Mrämpfen Haltiuche), nme, 9 an 
u . . ß fi af [51 

St Julien Bi. „120. [Kopf Bruit: u. Magen: Wach OT NE 5 Sur 


find zu dieſen Preiſen ganz zollfret durch Hrn. Anton "Eifer 
Spediteur in Würzburg, zu bezichen, wojelbjt auch Die ne 
1304 : 


verabreicht werden. 
S. Marr in Hanau. 


’ und dauernd bergejtellt. Näheres 2a 11] Bin Bleiju 


durch Frau Time, 


erampf. Leidende werben ſiche 
ein GElaſergeſchäft, für 2 
ten Blei, in gutem Zu 
it zu verfaufen. Näh. E 


3. Plau 
mann, Roßſtraße il, Ber: 
liu. (1592 Aa 





— —— — — — — — 















Gutsverkauf f. ehr nen 
Sei re et beitehenb En —AE — — 
euer 


Tage "Yellen An —— Ru: den 20: d — 

ele Os mittaa 32 53 * 
i ft ter gül te g 
im * Pe sung uns un 5** Termin za öe Eu N a ‚eh bad jur Daffe * * 
Mi aa werben aud), ver en y 












Fach mitta ırlinade 
falhinen, * häffe 
ce bi —— — ul Sutter brei einhalb Eifel Gere unb bebeutende Strap; 
Fe a rt —— Amts ſtube zur Einfiht o ” ärige Grund 
gehe ns io enfügep Ahhbenter mi mit Be 1 Si ae es ei im — 
dem Gute werthe von 
Kigingen, den 12. — * NT A, 
Be Fertig, !. Notar. wirb gegen Zahlung ber Bus HB ver in vier mit 4%, ver 
f — — J ifriſten 18uBi mie verjteigert,; und zwar 
ber aufs⸗Belann machuug — den Mis. 
— Galgenholz des königl. Forftreviers Fund das — 
uffenheim werben Be, AT d ee — 
arg rtimente unter b fi bi 
öfen a A — anage oöingungen | ET, a 


a kiloen ab Feet fießt 


nn den 2. Mär % Is. 
10 er a den, — 8 
arker Eichen⸗ und 1 ftarker Buchen-Bloch, im Notariatszimmer dahier an,‘ an —* Tage etwaige For⸗ 


und geringere Buchen, 
Elden und Sitten, —— 
3 mittlere und gerin e Möpen, 
24 Klafter Buchen: "Firten- urd Eihen-Scheitäolz, 
* 2 # "und gemifchted Prügelhol;z, 
’ — 


derungen Bei Vermeidung. ber Nichtberüdſichtigung geltend zu 
maden, und —* —— bei Vermeidung — — 
ennen 
Haffurt,. den * ya 
Der f. Notar: Maab. 


Majhinenfabrit und Eifengießerei 
von Me & Joachim, 


Schweinfurt. 

Berng nehmend anf die unjeren Mafchinen von allen en 
wollte ehtuhe Mirtneı empfehlen wir uns ; 
dieferung von Mafcbinen befter uns folider ein 
Krnftion, bei bili;ften Preiſen und vortbeithaften Beping« 
men. 


5100 barte, weiche und gemifchte Wellen. 


a Dremwretuntt findet Vormittags 10 Uhr auf dem 


Ufiengeim, ben 12. Februar 1868. 
Koniglicher Revierförſter. 
Seckel. 


Holzverfteigerung im l. Forficcvier Main: 
ſoudheim. 
Samstag den 22. Februar lfd. Irs. 


Vormitta s 9 Uhr be iinnend, 
werben im Gaithaufe dahler unter. ben normalen Bedingungen 
öffentlich verfteigert: 
=, aus der Abtbeilung Birkenfee: 


Für Deconomen: 
Drefchmaftinen, cin» und zweiſpannig, gen; von @ifen, 
nit etierhen Govel. 
därkielmatcbinen, beit Conftruftion, in 6 —— 
Kröbem, rinfap confrufrt und außerſt lidtem 6 
Tübenfchneidemafchinen.. — Malz P) 
—— Kartoffelque ben, —A 


68 chiuen, Sae maſchin⸗ in Waſchmäfchinen ver. 
7 Be — ſchiedenen J— 
2 ei Für Braucreibefiger: 
3 Alpen — Enmpiette —A Einrichtü ca gen mit Vampfe, 
300 Klahter Kiefern Scheit⸗ * Prũgel⸗ Böpel: ober Hank 
110 „m Gtodholz, tämmtlicbe jur Brauerei aebörenden Mafchinen 
80 ilen nnd Seertänne, als: Aüblichiffe, Malzdarren, Senk. 


böden, Refervoire, Maithmeichiuen, AR aifchs 
peumpen, Huber und Müblapparate ſehs folivefier und 
weckn. ahignet Konttufton, 
Für Maſchinenfabriken, Schloſſer, 
Schmiede, Drechsler ꝛc.: 


Kiefern: We 
Ahr. „ans der Mbrheifung Sunnenbügel: 


>16 Kiefern Geräte, Hopfen- und Baum⸗, 
2  Burhen-Batten-Stangen, 

9% Hlafter Kiefern: -Scheite, 
1 Eichen⸗Scheit⸗, 


dampfm⸗ vinem in. € rose, Gulfsmaſchinen aler 
RER E — Art — ur ; beat beit res dee u in alen Die 
75 „ Riem, wunfonen billiı c Modellen. 
13, Bucen-, Für 2 Bauunternehmer uud Bauherren: 
3 „ Birlen:, Sanulen, Finnen. un! au; iriiern? Seländer, Bals 
4.. Eichen⸗ Stochol; und ken, Exewven, Bit B fonträger ehe geſchmack ⸗ 
0 Kiefern- Wellen, oo kuom im 4 Oder Nodet 


Layer Meichtren anc Pappen © amd Bavierfabri- 
Tatiom Sinnen für Mabl-, Schneid: und De 

wüblen, @leßerci, Spiansrri. amd ah? anbern gar 
brifs Aulagen. (10 


Mainjondheim, db n 9. Februar 1868. 
Der k. Revrierförſter: 


Dürig. 2 


guncbomsunsety‘ 
„„Narl Baschiu's "Leberihran. 
Das Vorurtheil —** ‘bisher ie un rg 


herrschte, ist —— und Reinheit von 
Karl Kaschin' —8— 


an beseitigt il 
irn: “ mai ich 







— —9 —— d a 
ihrer Praxis angeor ng un 
ie Si yon He Dr 

jereideten Chemiker für 

Universität zu Berlin, vom Professor der Chemie Herru|| 
Dr. F. Poppe-Seyler zu Tübingen chemisch unter- 
sucht, als Ara se reiner, ächter Leberthran aner 
—— und seines angenchmea Geschmackes wegen als 


vorzüglicher Leberthran bezeichnet worden Zu beziehen | | 


durch die bekannten Ni en und direet von 
„Marl Baschin. Berlin. 29 Span- 
705 4c) dauerstrasse 29. 


%) Auf Wunsch mehrerer Aerzte wird Karl 
Baschin's Lebe er um Fälschungen vorzu- 
beugen, nur in Maschen verkauft, die 
mit der Firma, u 'Etlquetistempel (#ini- 
kt Berechtigung enthaltend) versehen 
ınüssen und nur so etiquettirt echt sind. | 


Bekanutmachnug. 
N Gonkurje bed Carl Orrter von at een ich 
‚Donnerstag den 12. März 1 
Kahmittagg 3 Uhr 
a Schiehfaufe babier, dad zur Maſſe gebörige ee 


a) te A eh ——“ 
BL:NT. 334 — 0,08-Der. Wohnhaus Nr. 420 mit ' Slmein. 


ei uw o Fun, iarirt an 
vr hi AR Tas. Uder am Leurner 660 
1838 — 058 De Weinberg om Dojenberg gr bem 


"Be auge von % Morgen Bürgerbol 
: ı 21 Weigberg am untern 634 


PL-Rr. 1206 — 1,09 Ten 
—— Mepperuborf: 


tarirt * 
Steuer 
Eure 3. Ader an der hinterm Kirche, ih 





Be 


eh 551 — 0,39 ii Ader allda 110 
a 2293 — 0,47 Der, Yder am Bayreuther 410 
— 0,27 Dej. Ader allda 60 


Die Berablung der EStriäfdillinge bat im 4 zu 41/,9,, Ber: 
inslihen Martinipiiten 1868,71 nm erfolgen; nom Haußlauf: 
——— find 500 ft. binnen 4 Wochen von ErtHeilung bed Zu⸗ 
chlags zu erlegen. 
Weiteticbfaber ı werden eingelaben. 
Kitingen, den 7. Februar 1868. 
Schäszler, k. Rotar. 


Solzftrich. 


Tonnirätag den 20. Februar fd. Sra,, 


früh 10 Uhr anfancend, 
werben in dem Privatwalbe ber Unterzeichneten, Diſtrikt Hunds: 
nn. auf Erlacher —— 
—F Taunen⸗Abſchnitte 
ch Brunnenrohren gee 
PN) Dante vorzügliches hot, 
14 Haufen Tannenjtöde, 
56 Klafter Tannenſcheitholz, 
2200 Bund Tannenmellen, 
12 Haufen Rüftbolzitangen, 
auf dem Schlage unter den vor dem Strihe bekanut zu geben: 
den Be⸗gungen verjteigert. 
Grlad, den 8. Februar 1868. 1441 2b 


Georg Michel. Seb. Mark. Bit. Endel. 


2a 





ki au Schneibbäumen und vorzüg- 


em gericht!,] 
— Mer Dr. Son-| 
schein, ———— Chemie an der königl| 


tunTrausrnd) 
Die &. Weifige 


‚Sandjehub- Faͤrberei 


he Me 
Ir np bis den, 
Agentur für ur zburg 


Erlangen rien Glacebaud» 


ertroffener Metkope, 


und Umgegend bei 


Alois. Rügemer, 


Herr ce Si 


orugaſſe. 


Karl Gehling, 


riefen ıc. ze. 
Aus den Pflanzgärten des 


Önmen im ee 


Ehe € abgegeben et 4 


Lohndiener, dem Muhlthor vis-d-vis, 
ein 55 hohen Adel ſowie gee 
als Lobudieuer zum 
——— Beſorgung von 


Fer, Publikum wit 


ifiten: et 


uungen 


* Sr ee 


db bei 


100, 00 N li. hohe Ahernpflanzen pro 100 um 8 * 

150.00 17? eſqheüpflanzeu 8 

50,000 3, mi sm AD Er. 

100,000 * „m Grlenpflanden 3 

100 000 „ok. 

30,000 Ye Sitenpftan en 6—12 fh. 
Hierauf Reflektirende mollen ſich — au den une 


fertigten wenden. 
Meinjondheim 


Gefucht 


wirb auf Oſtern vom einer Fa 
milie auf bem Lande PL: zwei 
Knaben von 3 mb 4 Nahren 
ein ſolſdes, wohlerzogenes Mäd: 
ches, meldes Liebe zu Kin 
‚der und Kenntaiſſe in weibl 
rag hat. Gin Maͤd⸗ 
In and guter Familie märde 
Abs Vorzug erhalten. Mäberes 
in der Erpebition. (1608 


un Beh 2 ade 
Dvaltifche, 


za el e en piegeln und po 
lirte Bettſtätte jind wegen|5, ©, 


beihränttem Raume billig zu 
verfaufen. Näb. in ber Erp 


1601) Ein Gefchaftshaus 
in einem Laudorte ift umter gün 
ftigen Bebingungen zu verfau: 
je ober zu — 

Näh. in der 


1602 3a) 4 — mit 
Küche und übrigen Bequemlich 
feiten jind bis 1. Mei au ver 
mieihen. 2. Difte. Mr, 349, 
Raten 


 Hlee, — 


erſter und gi en au ver: 


faufen. Näb. faufen. Nah. Erp. [14453 3e 
1611) 1611) Ein Sperrfig redıs — rechts 
[it au verfaufen. Näheres ©, 


Diftr. Mr. 5, 1 Stiege body 


EDER DE er re u und erlag von BurutadsWaner in Aıtrabing. 


den 9. Februar 1868, 
"Der 8. Revierförſter: 


Dir 


2% 
152226) Gin tüdhtiger Ba⸗ 


dergehülfe kann jogleid, ei 
iveten bei 


K. Herbert 
‚in Haßfurt a/M. 


51642] Gin elegantes * 
Ipänner Pferde —— 
ganz neu, ſowie m 2 


uer, iſt billig zu verkaufen 3x 


erfragen in der Grpebition, 


3b 1543| Zwei ſchöue neme 
Betten ſind wegen Wegzug 
billig zu verkaufen. Zu erfragen 
sei Haidenreih, Produftenlaben 
Pr, 1 ım Mainviertel, 








26 1038] 4 ineinandergehende 
Simmer mit Rüde und ſouſti Er 
rforderniſſen find auf 1. 

zu wermiethen. Näh. Erp. 


105036) Eine ihöne Me 
janenwobnung von 3 Yime 





mern, Küche ac x. iſt bis 1. 
Mai zu vermiethen. 2, Diftr. 
Nr. 20372. 





1605) Eine Werkſtatt mit 
Logis und Hofraum, zu mehrer 
ren Geſchäften geeignet, ift zw 
vermiethen MNäb. in der Erp. 


16065) Am 3. D ger. Nr. 129 
im der Arzılabr iſt eine Wohn; 
EEE ee auf I. Mai au vermiethen 





g —4* 
ürzburger 
} Babnyüge 
Antunft von Brant urt: 
ge Sam ion FF 
u. — 

M. früh, 1 1 Deitt, u. 11 U. 5ER. 

ER ar 
HUREN 


ı 
an von Bamberg: Schney. 5 U, 
—— — wi 15M. 


u 























1. Würzburg- Münden. 
7 24: _Wbgan — 
* —3 
A zn: € iM: 
— ‚4b * By u 
— IV. Wir ihelberg. ; 
—* Abgang na au MIR vii 
5 m Tat Beeren 28777 
47; 30 MM Kom, ZU. 16 Mi Rom , 6 U“ 
UbDs. Ofterzüge SU: Vi früß, AU. MH. 


und 


» 




















OMU. IM SOM.Nt8. u Bi 5058 Rad, | his 
\..Abg N ne Mir eh. Il, a. ec, Ant at von Heibelber + Epneily 7 
* Seel. H.SHM. Hude Port 9 u 55. — 
* 15M. Rachte EGlterz — A oh. u 
HAUEN früh, 2 4 MNacım. u. SU. Mbds, J— ——— 3R.25 nag ii gjs 
u. ge Nürnberg. gellürnber D. ADB. u IL USOM. Nat u nil 
F 44 
SU. 25 DM, Abba. Gupr- 
vrınm jwanzigfter | laut. 
MEERE. 
Zagtneuigkfeiten. 0 Mann führt umb worüber er einen fehriitlichen Bericht sgu 
i ri ber Lei bi 
i 9* Dienfverbältniffe der einjährigen Freimil- fetten yal. Din Menibeiiung ber Beljtnngen bipfer —2 
e 





alten in der Nrgel feinen Urlaub, Mit Genehmigung 
nö» ꝛc. Commandanten Können bieielben während 
Di red ausnahmöweiie bis zu 14 Togen Urlaub er: 
Uen. nt unter ge —— Umſtanden ein längerer 
laub geboten, fo wird bie der zugebrachte Zeit nicht in 
— eingerechnet. Erktantie xreiwillige Können ſich 
eutweder in ihrem Tiuartiere durch einen Privararzt behandeln, 
‚ober 3 Vergütung eines firen Satzes won. 24 Kreuzern tag 
lich Mi Medicamente und Kranfen-Berpfleas-Röften im Militär: 
Kranfenhaufe ihrer Sarnijon aufnehmen laflen, in weld letzterem 
Tolle die Behandlung durd den betrefienden Militärdrzt unent: 
— —8 Bei —— Deigäbigurg in essen 
ung tenfteg 9) ; Fousfehttehtich auf 
Koſten des MititärMerard, daher im dieſem Falle jede Leiſtung 
einer Vergũtung Seitens des — —5— weglält. — Die zum 
en apa augelafienen Freiwilligen unterliegen in Straf: 
fe n ben für b itärperjonen. überhaupt beftehenden geſeh⸗ 
ichen unb verordnun ömä igen fie fonnen 
‚mit allen Strafen belegt werben, 5 für ben Gemeinen, be 
. 5** Untere fejigefigt find. — Eine Verſehung 
Ei einjährigen — 


t 

ienft qugelafienen freiwilligen fann nur 
hi nben die Fr la Bei weder 2 Freiwillige 
inbeißuellen 













Befiimmungen,. u 


wenn 
ft, in eine andere Gatnifon verlegt wirb unb es bie 
Verbältnifje i 
fi Sim Ferien ie Eltern — Jeboch 
militär ie Rückſichten begrenit. - 
Beurteilung ber Tualificatiou der —— Dienfte 


a um Landwehr-Ojffizier iſt einerſeits 


F) 
und bienfilihe Haltung im Algemeinen, anderſelis 


find bie nötbigen militärifhen Kenntnifie in Betracht zu ziehen. 
Prafungen att. Die Prũfung 
ge ſchieht lich und ſchrifilich. Die mündliche Prũfung mup 


nor ber, Kommilfton geichehen und ine folde Ausdehn 
ung. ag jq 8 en ein pofitiveß Urtheil über 
bie 2 und Fenntnifie des Eraminanden verichafien kann 
Die ejlände dieſer mündlichen und jcriftligen Prüfun 


u gemeine Kenntniſſe der militäriihen Berhältniffe un 
pflid b) Kenntnib des Gewehres ıc, ec) Garnifong- 
d Felhbienft e) Erercirvorfgriiten. Aus jedem biefer 
de ift eine Aufgabe ſchriftlich zu bearbeiten. Das 
er Prüfung wird durch das mit —— 
auf Grumb lUnet genauen gewiffenhaſſen Beuriheilung jämmt: 
Leiftungen, gefahte Urtheil, ob „befähiget” oder „nicht ber 

get” ausgebrüdt, Anderweitige Bezeihnungen fair nicht 
Außerdem findet eine praftiihe Prüfung ftatt im: a) Gr 
erciren en squelette im Bataillon, mo der jsreimillige einen 


Ans 






— 


zum einjährigen Dienſt zugelafienen Frei⸗ Jau⸗ 









deſſelben notbwendig eiſcheinen laſſen, fyı 


u führen bat; b) Ererciren im Tetail; c) Ausführung | antors umd —— 
ddienſt· Uebung, bei welcher der zu Prüfende mindeſtens |forgung der in 


Prüfung geſchleht durch den Vorſtand der Prufungs Eo 

in, ba —* techniſchen Waffen haben entſprechende Modſila⸗ 
tionen dieſer Prüring Platz zu greifen. Bor dieſer 
Freiwilligen werben: dem derſammeiten Offizier⸗CTorps die Me- 
ultate dieſer theoretiſchen und praktiſchen Prüfung vorgelegt und 
hiernach das Difizier-Gorps zur Abgabe. eines beſtimmien Ur⸗ 
theiles über die Befähigung oder Nichtbefähi des treffenden 

eiwilligen zum: Landwehr⸗Offizier veranlaßi * Ertlaͤrung 
iſt mit dem perſonlichen Urtheile des Commandanten im die Eitten- 
und Faͤhlgkeits Liſte bet treffenden Freiwilligen aufzunehmen und 
ſind dieſe Sitten⸗ und keus· Liſten 14 Tage nad der Ent⸗ 
laſſung derſelben auf dem Dienſtwege dem Kriegäminifteriums in 
Vorlage au bringen. Den in der Prüfung Beitandenen und ala 
bfähgt Erkannten ertheilt das Regimenis⸗ ꝛc. Commando ‚ein 
Zeugniß, in welchem die Dualififation zum Landwehr: Offizier 
aus geſprochen ift. — Diejenigen freiwilligen, melde das vand— 
wehr⸗Offiziers · Cramen nicht gemadt oder nicht beitanden haben, 
werben zur Reſerve entlajien und befinden ſich nun in demſelhen 
Verhättniffe, wie Jeler, der 3 Jahre gebient bat. Diejenigen 
sreiwilligen, welche das Qualifikations ⸗Zeugniß zum Landwehr⸗ 
Offizier erlangt haben, ſollen in ber Regel noch eine vierwoͤchent⸗ 
liche Uebung bei ber Yinie mitgemadt haben, bevor fic zu Land⸗ 
wehr· Offizieren ernannt werben. Diefelben werben jeboch hor 
ihrem UWebertritte ur Mejerve zu Corporälen beförderi — Pie 
zum einjährigen Dienfte zugelaflenen Freiwilligen fönnen auf 
dancement weiter bienen und capttuliren. Im  legteren 
Halle wird ihnen ihr Dienitjahr für drei Jahre gerechnet. 
Ücher die Dienjtpfliht ber zum einjährigen Sremeihl n⸗ 
dieuſt als Arzt zugelaſſenen Pflichtigen wurde Folgende Ger 
itimmt: Na ihrer einjäßrigen Dienſtzeit bleiben bie freimilligen 
Aerzte verpflichtet, während ihrer Sejammtbienjizeit, demnach 
meitere 8 Jahre im Mobilijirungsfalle als Militär Aerzte bei 
den Truppen und in ben Epitälern zu bienen. Pflichtige, melde 
fih zur einjährigen Dienftleiitung ala Arzt angemeldet haben 
und dien nicht — in Ausführung bringen können ober 
wollen, haben ben einjährigen Freiwilligendienſt mit ber Waffe 
abzuhalten. — Bei beiwiejener quter Haltung und Braucbarkeit 
werben bie freiwilligen Aerzte nad Ableiftung des einjährigen 
Dienſtes und vollſtändiger Erfüllung der zur eg is 
| Pilitärarzt geftellten hg ne zur Verleſhung des Titels 
„Landwehr-Arzt“, wort der Kang eined Oberlieutantd verbun 
den ift, in Voiſchlag gebracht werben. 

Tas Kriegsminigterium bat an Se. Maj. den König ben 
Antrag gejielt, daß aud im der bayerijchen Armee die Gemeinen 
mit „Sie* augeiprochen werben ſollen. \ 

Erledigt: die proteit. Schufftelle zu Uchenhofen, Bez. Hay: 
furt, Diftr -Edulinfp. Altenftein; diefelbe, mit welcher Kirchner, 

h ſowie bie Verpflichtung F Be- 
chenhofen hertömmlichen Leſegottesdienſte ver: 


bumben ift, gewährt ein Minimal-Einkommen von 350 fl. nebſt ſgauze Meidh zu frei en Gaben orbern, we 3 
60 fl. für Gemeinbeihreiberei, ercl. Rechnuvgs fertigung —— dem —— — 5—— 5 

Exledigt: die Stelle eines Bezirksarztes J. EI. für ben Ünterftägung der Nothleidenden* gerichtet werben — 2 
Berwaltungsbezirf Nürnberg. 

Für nächte Woche find folgende —— beim 
reg — — A Für u . Is. Zollparlamen tswahl. 

a ags r gegen t7 Dienſtmagd von f 

Stadtambof, wegen —S um 3", uhr gegen Adam Hof: ——— Würzdurg ift nun Des 
mann, Taglöhner von Wertmannäroth, wegen Bemwalıthätigkeit| Tepe don ZuRhein 5819, Hr. Dr. Leonfr Avelmann 2037, 5 





t_ Se Ercell. Hr. Präildent 2 


und Landjtreiherei; um 4 Uhr x en Martin Meder von Weiperd: | Simmen maren vrrei nyelt. Sobin Hat Hr. Präfident Fehr. 7 


feld und Compl, wegen Geldfaͤlſchung. von ZuRhein die abjolute Majorität. 


mir auf unferer Bühne ein vieraktige® Lujtipiel von Al: Ipez Wapitommijlärs 


(Würzburger Stadttheater.) Um freitag den 7. d. Mis. Aigaffensur —* Ras einer Belanntm adjung 3 
g 


Regierungsrathed Hrn. 


i „Kunit und Natur”, deſſen Durchführun —— nicht die |gier, die Wahl ber bayerifchen Abgeorbneten zum deutjchen 


Fi" vera Frau nk mar * — 
durchaus ungenügend. rin. Hofer verarbeitete die Rolle] uunmehr amtlich al⸗ r 
der „Eomtefle Aurora“ mie —— und tieg ji am S hluſſe — — ** — ae bei 12 hr Per id 
von einer ganz unbegründeten Heiterkeit jo jehr Hinreigen, daß] ung, wäprenb auf Herrn Fabıifbefiger Alois Jofeps 


Maske und Darjtellung nichts weniger ald ein „Baron Weitere befin five Wahlrefultate : Amberg Nppellationdratf 


Bergen“. Dessen a und Fräulein Staub als „Poli Süriter; Ansbach Stauffenberg ; Nidach Obe yolca Beier; ® 


rena®” durch ihre umübertrefflihe Komilk vortrefflih und auch h 
bie Rolle ee —— —* von Herrn ie —ã N 


Heinemann % ſt gelungen durchgeführt. — Am da— ArcaBalleg ; Deggendorf Frhr. Rarl v in: Donaumärig ‘ 
Y 3— 


Bayreuth Feuſtel; 


rauffolgenden Sonntag ſahen wir das Gaſtſſpliel des Herrn h ee 
Rahbauer in — beliebter Oper „Stradella.“ Herr —— ——— 


m Bürger: 
neiber ; Dinkelsnüst Advbokat Erbard ; Dina fr? 


Fikenſcher — 
a von Lilien: pariament betr. wird gert Bezirkögerichtöbireftor Ir. 51 


= nicht mehr weiter jprechen konnte, und Hr. Simon mwar|yy75 Stimmen abgegeben murben Deffauer = 


| 


nf 


Hrbenlohe ; v 


NRahbauer in der Titelrolle bezauberte mie in feinen frühern Germeröheim Cijenbahubireltor Jäger; Hof Janien ; Homburg 5 


Baftipielen alfe Herzen und aud bie übrigen Darftellenden tha= denjins; Immenitadt Dr. Bl; Inyolitadt X hr. Kari von 


ten jo viel als in ihren Kräften ſtand, jo bay mir die Aufführ: | ar. 


ung der Oper als eine vollkommen gelungene bezeichnen td men | @yufn - Müller: : 
— Am Wontag den 10° 98. IR. fam „Die Reife auf gemee|eralauten Both Sankt Ach On: Landau Je 


feitfige Koften“, komiſches Gemälde im fünf Aufsügen von Münden I Nadal gwiihen Ruhwandel und Stlör; Müns 


1; Hhertiffen Irhr. Maria v. Aretin; Kelheim Prof. San; g 
au Jordan; — 


ngelg, zur Aufführung. Das Stüd paßt wohl nicht m hr recht IT Reiter: Reuft * 
rg jo zwar, das jeldit Fräulein Bernau. melde bie ACH Paſſau Appell ah Kräger; Regenähurg Dipoder: Ro« 
ur 


— —* rg — ae — anz Fen 

titellte , zu einem jehr unpafjenden Zagen hinreigen ping Rukas; Traunitein Krhr. v. Thüngen; Mafferbur : 

ie. Herr Simon ftellie den zu Ruhe geichten —A— maier ; Jweibräden Nat —— Biss n — 
und Golonialmaarenhändler „Eisorius“ mit unübırtreffliger Yazer'. "Speyer Roͤmmich; Weilheim Frhr. v. Fichthal; Pfarr 

Komit dar und aud rau Gojjary war ald „Sujanne“ und Piren Redafteur YBuder ; Reunburg Frhr. 0. Schrend; Lohr ” 

Herr Wieöner ald „Brennede” vorzüglich. — Am darauffol- Fıyr, v, Thüngen. ; 

— Dienſtag ſahen wir die Oper „Murtba*, in welcher Hr. 
achbauer als „Lyonel“ wieder reichen Beifall erntele. Frl. | 
ach ler, welcher die Puthie der „Nancy“ zugethri t mar, Baheriſcher Landtag. 
achte ihre Hancvolle Altſtinme volllommen zur Geltung und Münden, 14. Febr. In der heutigen Sikung ber zwei⸗ 

verbient volle Anerkennung. ‚ten Kammer wurde ber Gelekentwurf über Heimath unb Ber«- 

Die ——— ber Naſſauer fl. 2b Looſe, Ziehung vom chelihung mit allen gegen 2 Stimmen angenommen. 

3. Febr, it in unferer Erpebition einzujehen. Der Finanzausſchüß der Kammer der Abgeorbneten wird 





g Karl Erämer ; Rofenheim Staatsrath Neumagr ; Strau- 1% 


: 


Mor 2 


Es ijt zur Zeit eine aus Abgrorbneten des f. Kriegs und näditer Zage das nunmehr vollendet voriegende, ſehr umfaſ- 


rar geree hg beftehende Commiſſion hier anmefend, um dies ſende Referat des Abg Langguth über bie Williärausgaben ber 
enigen Objekte ber früheren Befeitigung der Stadt zu bezeichnen, Jahre 1863,66 beratben und bann alsbald in die Berathung ber 
melde an dieſe Stadt käuflich überlajfen werben follen, und Budgetreferate eintreten. Da bad Budget In ber Kammer Ferdi 
deren Werth zu bejtimmen. terjt gegen Mirte des nächſten Monats zur —— wirb ge 

Aus dem Meierate ded Abg. Frhrn. von Stauffnberg langen können, jo bebart es, um einen Geſammtbeſchluß beidır 
Über die Rehnungsuahmeifungen ig des Baues der bayr, Kammern über dad Budget und das Finanzgeſetz zu erzielen, 
Staatseiſenbahnen im Jahre 1865 56 iſt erſich lich, daß die —— noh einer Verlängerung ber Dauer bed Landtages 
— — des neuen Bahnhofes dahier die Summe von um 4 Wochen über ben 14. März hinaus. Nach Erledigüng 

005,700 fl. erforderte, und mod ift derſelbe nicht woll: des Budgıts bürfte eine MWiebervertagung der Kammern zu ers 
eadet. 3. Gebr. Minifler Fürft Hehenloh ‘warten jein. 

München, 13. Febr, niſter ohenlohe nahm die 
Wahl der Stadt Forchheim zum Abgeorbneten für das »oll: 
parlament ar. — f 3 Neueſtes. 

Die ſchon erwähnte Abänderung der Patrontaſchen für Ya: KKarlsruhe, 13. Febr. In der Abgeordnetenkammer 
er und Infanterie beſteht — daß * * Theil J ſpra d Jolly ürer bie Neudilbung des — — wobel er 

Aronaſche nicht mehr wie disher ein einziger Raum fjt, fon: 4 A Sage: IH kann mid ganz kurz un heſtimmt faſſen, da 
bern bay in benjelben falibrirte Blechhälſen in 4 Reisen & 1) uniere Politik nigt geändert, fondern nur die bisher befolgte 
Städ angebracht werden; eine Tiſche faßt bomnah AU Patronen, Weiter fottgefährt werden fol, Wir werben mit ungefhmädgter 

Ad Pariß, 12. Febr. — man dem R Gore : Heute Kraft daſſelbe Ziel a mir werben uns in bh I 
Naht wurde die Druckerei und ein großer Tyeil ber Bibllothet dreies Ziels dirch Rigts beirren laffen, mir werben unjererjeit 
des Abbe Mane in der Chauffee au Mıine ein Raub der Alles dazu beitragen, den vi allgemeinen deuten R ıties 

lammen. Mehrere hunderttaufend Binde, darunter die uner- nalitaat zu begrinden und in denjelben ald ein wärbiged Glied 
eblichen Elihes zu der von dem Abbe Migne unternommenen einzutreten. Ih darf Sie bitten, auh dem neuen Minifterium, 
—— der Krhenoaler, gingen bei dieſer Feuersbranſt zu welches dur haus die Ri hiung des alten verfolgen wird, bie 

Cumde. Main jHigt den S haden auf nicht weniger ala 6, Uaterſt azung zu gemäjern, die Sie jenem fo bereitwillig gelei⸗ 
Mlionen Franka. tet haben. 

Petersburg, 7. Febr. Die Noth in Folge des Mi: Bern, 11. Febr. Der Bundesrath erklärt in offizieller 
wathſes ermerft ich jo umfangreih und drüdend in einigem Ge:! Weife. arz ihm b:güslih der Hannoveraner keine preupiichen 
genden bes Reiches, dag der Kaijer fich bemogen gefüglt, das ‚Reklamationen zugegangen feien. Er babe überhaupt die Hiyl: 





ertheilung an bie F Slägulinge ben einielnen re Apr en. 
Die Hannovera ulirung elegenheiten 
—— a ee ea 
—— Be —* no. —** * * 
2 Februar i ruppen, ohne die Zu ⸗ 
— er liter Beh F ig Ark begriffen find 
— Es verlantet, daß Theodorus mit allen Gefangenen Mag: 
bala habe. Menelet ſei nefhlagen worden ne babe ſich 
nad Ankober zurüd: eigen 
von Senafeh nah Antola zu marjdiren. 


Auf EN heutigen Getreidemarkte ge ale 26 f. 
Sic RD Pi sk se 
e 5 aber i 
fl. 6 E Gröfen — fl. — fr. bi8 —f. — Ef, —— 18 
a — fl. — Et, Widen 14 fl. — fi. 44 Mäg 


ſchnelle und fichere Hilfe 
häufigen Geidlechtögenufje 
ung gelitten. 
Auftreten bed Leidens: 
Schlaf, Schwaͤche 
AI Hinterkopf, 


— 


— ‚Butter galt heute 24 kr, —— Diskretion Ehrenſache 
Rn Piund, Eier 8 Stück um 12 Ir, bie Mite Ka Tr 
Fe 


Ein Laden 


in ber Eichhorngaſſe iſt auf 


bericht. Frantfurt, 14. 


Börfen br. Die Bör ‘ 
war für bg ach ehr. feit aber unbelebt 


— welche 


En — — von au m Ye. me — et u vermies 
eulen t adegen waren bie en oͤſterreichi⸗ 
X Efeten —— ultien al Looie, eher a 6 Ra 82. Ehmitt. 


Sehr gut 
de ſchließen 
Kara en 1660.2a N Eine Dezimalwaa 


e wird zu. ig geſucht im 
* FRE. ren * Kl . Dijtr Ned 
860er Looſe 7 ez.  Steuerfreie e uch ——— 
ur ER Metal. — bez. — 2588, bei, 1666] Ein Mädchen von Bit-[* 
tauer Bonds per ult. 70° $, —— bez, [dung ſucht ſogleich eine Stelle 
Wiener — 718 be;., RER Pi — — Ge: als Ladnerin ‚oder bei einer ho— 
ſchaͤftslos netten Famille. Bu erfragen 
| Reiögrubengaffe Nr. 24242 zwei 
[ Stiegen 


1667] Ein guter Nattenfän: 
ger iſt zu verfaufen N, Erb. 


—* 4 Wiener Bantaktien, die jogar etwas 
dehnt niedriger und 5 
ae —*— Veränderung, — Üben 


Berautwortliher Redakteur: Fr. Brand. 


Befanutwachung. 
In Folge gerichtlicher — verjteigere ich 


Freitag den 17 ei Ifb. Irs. Verkauf. 
Nachmittags 3 Uhr und 4 2 ag 7 Hahnen 
h nen jind zu verfaus 
en tn 1 Br an 
Nr. Wohnhaus wit Keller, Gartenhaus. mit Holzhalle, Dei Geroljhofen. 


und Hofraum zu 0,059 Dezimalen und Pfannummer 
be und Blumengarten zu 0,471 Dezimalen, geſchätzt 
6,000 fl., ferner die in ber Eteuergemeinbe Würzburg ge 
enen Grunbobjctte: 
347 Meinberg im oberen Eanb zu 0,829 Dez, 
3347, Weinberg allda zu 1,143 De;,, 


1676 Eine gute Partie Militär 
mufifer ſucht auf d ne 
tag einen Platz. Näb, I 


1674 Schr ſchöne — 
bärme, Kneutel u. Rindsbärme 


auf 1 
— 


” 


„ u 389 Meinberg im Kirhbühl zu 1070 5 De; Kr bifigjt zu haben bei Karl 

„nm 3460 Nder im Göbelölchen zu 34 Dez. Schübel. Baheriſches Kaffee— 

„ mn 959 Seefeld im Gobelslehen zu 0,412 haus. Auguftinergafte, 

un 365 im oberen Gand, Weinberg "mit Sartenäus: — —— —— — 
chen zu 0,394 Dez, 1611) Ein Sperrfig 5* 

— geihägt auf 5200 ft. ift zu verfaufen. Näheres 


J Sen Aug Wohnhaus —* — —— * Diſte. Nr. 6, 1 Stiege hoch 

in te eine nen großen Blumen⸗ und Gemüfegartens, üt Iren 1 „na ——— 

nei erbaut Ind —A— und comfortabel —* Der Baus ung —* a nen 

liche Zuftand desſelben iſt ausgezeichnet. heller Küche, Bodenkammer und 

Verſteigerung richtet ſich im Allgemeinen nach * — ee Bequemlickeiten ir fo- 

J Beſtimmungen des Prozeigefege vom Fahre1 T gleich ober pr. 1. Mai —* 
64 des Hppothetengejeges. miethen. Näheres 3. Di 


Pruugebebingungen find jebod —— ſehr 
fi us bie Kaufſchillinge in vier Jahresfriſten 1 big 20,3 a Cu 
ar ep Zwar bie erſte Friſt am 1. Shober 1, 5%. zu Ban nzeig e 
die Zinjen zu 5°, bieraus halbjährig zu entrichten find, 2 
Der Zuſchla ag der Objefte erfolgt übrig end nur nach er OO} * u Morgens 
rei des Sch —— Ft jo Frithe Re * 
rkunden über die ung der in Fra un 
4 a vu Mirage Tegenben Mi Ib bei hir üller, 


en können in meinem ge eingejehen werden. 


Würzburg. den 12. Februar 1 Büttnerägafie Nr. 316 im Saden. 


Strible,_?. Roter. 1661 Ein bedrängter Familien: 


‚4677 3a Ein Stupflügel von FIR Einige Morgen Mefer: vater fucht 48 Gulden auf ein 
De, er ift au verkaufen. Näber. |f a. un zu pachten gejucht. Dur Den ae Eicher 





eier ei a EN ——— 


M. naibi⸗ Bengtömihmeter, 
in ei 


Ohne Medizin 


— General Napier trifft Anftalten, [wird durch ein einfaches naturgemährs ——— allen Denen 
* ir währt, die in Folge zu-fräben-ober zu 
8 ober durch umnatürliche 
'o Briefe mit Angabe des Alters 
Hersflopfen, Beängitigun "im 

Hagrrkeit, Kurzjichtigkeit, Cömere 
dem Rüdgrat 2c. werben erbeten sub D. 
poste restante —— Das Honorar ift gering. Stngit £ 


inasf 


wbfgmig- 


un 





Fe ee ing an 
uſammenkun 
im Blockha ufe, : 


a 6 e 


—— apfen 
d. Stang, ———— 
Stifthaugerpfa fengaffe 211. 


‚aa Gine-möblirte Wohn⸗ 

von 4° bi 5° Zimmern, 
und ſonſtigen Erforder⸗ 
ale, in Mitte der Stabt, wird 
i8 1 a zu a gefucht. 


1675 nn Mädchen, wel: 
ches längere en in — 


d 
tie kn 191 (gti ne eine” 


mächtig {ft, Tucht 
Stelle als 8 ermadchen, zu 


— oder als Ladnerin 


1645) @in aden mit * 

ohne Wohnung iſt bis 
ai zu vermi Sem⸗ 

melsſtraße Mr. 51, 


1642 Eine freundlide Wohn 
‚Jung, beſtehend aus 3 tapezirtem 
Zimmern, heller Küche und jon« 
fttgen Erfordernifien iſt auf 1. 
Mai zu vermiethen. Näheres 
2 Dir, Nr. 330, 


1604 0) Zi der Gichhorn: 
ER 2 mL 

4 len m ir —* 
bh 


dem — uver: 
—— n der 

Expedition d. Bl. 

1670) Geftern murbe 


eine 
Stablbroche verloren. Der 
under wirb gebeten, gegen eine 
lohuung biejelbe in ber Erpe⸗ 


dition d. BL abzugeben. 


1664 Ein Logis von 1 Zimmer, 
Alfoven, Dotglage ift anf 1. Mat 
Re vermieten, 2. Felſengaſſe 


1669 Im 4. D. Nr. 74 tft ein 
Logis auf den 1. Mat zu ver 
micthen. 


Pferdedünger 1616 
zu verkaufen. Wo? jagt die Erp. 





[4 





























SEB- Ausverkauf. BE 


Wegen bevorjtehenber rl meines neuen Xolald wird 


Bekanntmachung. 
** —* — 
In der heutigen, 'gemäh $ er Juſtrucktion 5 * 


der — führung des Geſetzes vom 16. November 1867, die 


A Ebayheriſchen eorbneten zum beuti ben Zollparlamente betreffend 
—— Taſchentuchern zu bedeutend hevabgejegten Preiſen —— —— — die Ermittlung dı8 Er 
fortgejegt. gebniffes der Mahl im MWahlfreife Würzburg vorgenommen und 


NB. Yuc) habe dem Ausvertaufe ‚eine große Partie Bor- 
Sangjtoffe in allen Breiten . + 


urich Franf am Sternplak. 


— — — — —— mn 
— 
Geſchäfts⸗Gröffnung. 
Der Unterzeichnete erlaubt br *28 bie ergebenſte An: 

eige, daß er unterm Heutigen ſeine Conbitorei bahier eröffnet 

be nd empfiehlt ſi h den geehrten Herrihaften in allen hierin 

eirfäfägigen Artikeln, ald: Torten, Gonfecturen, Effenzen, Li— 

queuren, Kahn, neuen Backwerken, Ehocolaben u. f. mw. 

Hungen werben auf's Schnellſte und Promptefte aus: 


3 der Bitte um —— Zuſpruch und der Zuſſcherung 
aufmerfjamer ib‘ freundlicher Bedienung jeichne mit Hocha hiung 


'Eduard Stang, Conditor, 


4. Difte. Nr. 211, gegenüber der Weinwirthſchaft des Herrn 
Zänglein. 
Bürzburg, den 14. Februar 1868. 35 


Versteigerung. 


Deoutag den 17. Februar früb 9 Ubr 
werden in der oberen Mainmühle, vis-ä-vis der 
Burfarder Kirche, wegen —— 2 Sugpfeche, 
rg Pferdegeſchirr, Pferd⸗ und Wagen 

‚4 Wagen, 23 flüge, Egge, Strohbank, 
ſowie die —— Stallrequiſiten nebſt den Hühnern, 
hierauf Nahmittag 2 Uhr cbendafelbit Bet- 
ten, Bettjtätten, mehrere Schränke, worunter ein 

roßer Küchenſchrank mit Glasaufſatz, Tiſche, 
le, 7 Winterfenſter und ſonſtiges Hausge— 

räthe gegen Baarzahlung öffentlich verjteigert. 
Bekanntmachung. 
n Im Auftrage der Erben der verlebten Fräulein Allgayer 

babier wird am 
Montag den 17. Februar I. 8. 
früb 10 Uhr 

in meiner Amtsfanzlei das zur Nachlaß Mafje gehörige Wohn; 
du Burma. 19454 b — 53 Dez, Wohnhaus im 4. Dütr. 
aus Nr. 194 in der Reuerergaſſe dahier mit Höfchen und Far: 

‚ unter den am Gtrihstermine befannt gegeben werdenden 
Bet Aumgen, welde nebit der Beichreibung dieſes Hauſes jeder 


geif in meiner Amtstanzlei eingejehen werben können, wiederholt 
veriteigert. 


mirb das Refultat in Nachſtehendem hiemit Fhentt betannt ge: 
naht. ⸗ 
A. Stadt Würzburg: Zahl der ge 528. Jah 
ber abgegebenen gültigen Stimmen 2634. Ungültige Stimmen 
Hievon haben erhalten: 
1) Seine Ercellenz, der f. Regierungs-Präſident Friebrich 
Freihert von Zufihein n Würzburg. . . . .„ 1553 
24) dert Fabrifaut Dr. Reofried Mdelmann in Würz⸗ 
WER 1077 
3) Bereinzelt abgegebene Stimmen. -. » 2. 2. 2... 4 
B, Brrſirksamt Würzburg: Zahl der Wahlberechti 6691. 
Zahl der abgegebenen gültigen Stimmen 5237. Ungültige Stimmen 1. 
Hiewon Haben erhalten: 
) Seine Ercellen:, f. Reglerungs Präitbent Friedrich Frie⸗ 
herr von zu bein in a ee a 
2) —— Fabritant Dr. Leofried Adelmann in Würz⸗ 


9) Bereingeit abgegebene Stimmen. . 2. 2... 1 
ufammenjtellung.* 
A. re Wirzburg, Zahl der abgegebenen gültigen 


1.1 ER ER RE EN 
B. Bezirksamt Wirzbarg, Zahl der abgegebenen giltigen 
WERBER > 5 5 0 "en ee 
Summa TEL 
Htevon haben erhalten: 


1) Seine Excellent, & Regierunn® Präjident Friedrich 
Freiherr von ZuMbein in Wizburg. . . . . 5819 
2) Herr Fadrik ant Dr. Leofried Adelmann in Würzburg 2037 
3) Vereingelt abgegebene Stimmen . .» ._ 2.000. 5 
Sonach hat Seine Ercellenz Friedrich Freiherr von Zu 
Mpein. t. Rids: und Saatsrath und Kegierungd Bei fldet 
im Der mit 5319 Stinmen die abfolute Majorität ber in 
Wiahlk eiſe Wirzburg abgegebenen gültigen Stimmen erhalten 
und ift ald Wageorbneter zum deutfäen Zollparlament gewählt 
Würzburg, den 14. Februar 1858, 
Frehr o. Stengel, f. Regierungsrats, als Wahlkommiſſär. 


2* ’ t 
a Er 
ortfegung: D 1. rei von SHiekbaufes 
1815-1830 Heibingsfelo bei Tanzunterbaltung 
T 


H. Reuter (im Saale 1 St.) P j 
Sonntag, 18. Februar Abend! Geſellſchaft Erheiterung. 

————— 7 Ubr. 
ö 


7—8 Uhr. 
1645) Bittmann.| gurten lönnen aom Montag 
den 17. ds. Mid. au biß zum 


smolensk. Faſtnachtsſonntag im Lokale Cafoͤ 
Sonntag, den 16. d. Mts. JConcordia ſowie bei Hrn Brehm 
T an mn fi £ in der Koͤhler'ſchen Brauerei abs 


von ber Landwehrmuſit. Rändise Masten da 
Für fehr gutes Bier aus dem 2 







— ben Zutritt. 
Würzburg, den 11. Feb 1868. fi ofbraugaus, war 
— Beat. ft. Notar. und Kali Speer '. mie Gare 3) Der Ausihuf 
1667 Ja meinem Haufe He ber]1669) Cim möblictes Zim:|uetaren, wo fendiidfe eis] LueerKranz. 
ge e — ei —* — —— —2 Samstag. ben 22. Februar 
c3 au 
den 1. Mat ober aud) früher zul miete Nee: Zakob Sammer.| Maskenkränzchen 


N. 
SEIT u. Bat €. u 
Lando am neuen N: a 
hof Ro. 6. 26 136) 2. Sin Nr. 374. 


Bayriſches Caféhaus. 


Morgen Sonntag, den 15. Febr. 
. 


in den Rofalitäten bes 
Platz’schen Gartens. 


Anfang 7 Uhr. 
a0 0 Tr R4B41 20). Ein Zügel für ei: i d 
ar zuuiſit |. ade en te 
— . —— — Lokale (Muinluft) abgegeben. 


Morgen Sonntag von ;rühfverfaufen im Mainviertel, ehe: 
10 Uhr an aus —*2 malige Zuckerfabrik, Nebenbau 
Münchner Bock vom Spa: 
tenbräu, nebit guten Bock⸗ 1639) Montag ben 17. da 
würſten, wozu ergebenjt ein-| Mittags 3 Uhr wird im Brau 
labet —— zu Zell eine Parthie 
127) 6G. Neugebauer.l Dünger öffentli verſteigeri. 


1652) Am Donnerstag Nachts 
wurde im Platz'ſchen Garten ein 
rothes Herruhalstuch irr- 
thümliher Weiſe mitgenommen. 
Um gefällige Abzabe bei Herrn 
Photograph 2. Kuhn wird ger 
beten, 


Der Ausichuf. 


Ein in ſchriftlichen Arbeiten 
— I gem — 
t Beſchaͤftiqu r jeden 
— O — unter MI. 
W. bejorgt die Erpebition d. BL, 





| 





| 
| 


Für>Auswanderer nach Amerika. F. Witistadt, 
Außer dem jeden Samstag jtattfindenden Dampifhiffs-Erpe-] kur ' 
—A aid amd. ee er der — ——— —— — 
* ab eben alla — —** —— —————— en, Saiten, demche und 
ud BER hie Pin TER idfie —— Eoncertinos, Bandonions, 
. 0: für das Swijcendet die erwachſene Perfon |" Lars Tai uni — 
nnehmen. In ber phot graphiſchen Auſtalt von Gagei 
Der Dampfer Smidt wird vorausſichtlich alsbald beſetzt * het 
ein berbalb wolle man ſich eheftens zur Sicherung von Plägen ind RER kr täglich 
venben an * 
die General-Agentur für Bayern von 5 Mlbumbilber: pr, Dbt. 543. und f.2. 30H 9 
3 M. ee: jun. am Marktplagja Militär Bedeutende Ermäßigung. & 
in Würzburg & Ausführung elegant. * 
ober deſſen Herren Bezirfs Agenten: en 
zu a ng, Te man —— 
@orenz Boblig in Himmelburg ; Wundarʒt Brachinger in gab Ikdmalhin pum-Bridente hamndt. 3 ge 
Sih: Ts Sol @berein in Bemänden re inöhen: m Namen ber Gemeint € jagt die Gemeindevermaltung ber 
Beorg Krig in Michaffendurg; Bärgermeifter Serbig in Ochfen- we kenn ae ——— —— 


—— —— Bm u ae ns ihrer Bürger zu dieſer durchauß joliden Feuerder cherungs⸗ 








































n Danfenfeld; FM Lömenthal in Hörktein;® Geſellſchaft ſich gleicher Wohlthat erfreuen bürfen. 
in Neuftadt ie H. Nedermann a et Fr ommerach ‚den 14 Februar 1868. ! 
wald in Rothenfels; U hrer Niedmann nn Im Namen der Gemeinde-Verwaltung: 


—— — erg MR; — je —— Hu Ds Keller, Loriteber. 

3m. mwarz, in Erlangen: Julin törmer in Stadtpro- x 

eiten; Anand Straub. in Brüdenau; Ph. -Jok-Mlenbeim In Immobiliarverfteigerung. 

Sariftadt. —* verſteigere — Sa ae gi N 

ars: Dormerstag der 12. Mr Mittags 4 Uhr 
Anzeige 8 Empfehlung. re Gemeindehauſe zu Mleinrinberfeld das En unb 

Grope Auswahl eleganter Thondien unb Heerdvertleſdung den Reftgruntbejig der Burfard und Anna Maria Ott 

n allen Farben, für Holz und Steinkohlenfeuerung, neueiter Ebeleute von da, mit einer Sefammtflähe von 3,552 Tom. 

ind befter Eonitruftion, eigenes jFabrifat, empfiehlt zu gefähliger > zuſammengewerthet auf 1185 A., unter ben an biejem Termin 


Anfiht und Abnahme fannt zu gebenden ‚Bedingungen. 
4 Ih bemerke, daß, bei dem Geundbeſitze, welcher ſchon unterm 
(est die — Pafnerei, 10. Juli v. &. bir mich dem öffentlichen Mufitriche unteriteilt 


geweſen, ber Zujhlag ohne Nüdjiht auf die Tare ertheilt wer- 


Bedienung prompt. Preis unglaublich billig. Sen ‚wird, 
Mobiliarverjteigerung. Würzburg, den 12. Februar 1868, 
Concurſe des Friſeurs J. Ming dahier veriteigere ich Hub, f. Rotar, 2a 


7 Sreiläg den 21.1. M "Mittags 2 Uhr etanutmachung. 


im Confersatorium bed f. Bezliksgerichtes dahler eine Partie or ber er e. Hanbelögerichts Würzburg werben unter 
Bürjten, Haarnabeln, Haarwideln, mehrere Fläfhhen Toilette: [meiner * chen Leitung am NE 

waſſer, Obeurs, flüfjige Seife, Goldereme, eine Quantität Haar: Montag den 17. Februar Ifd. Irs. 
pomade, mehrere Füſchhen mit Eau de Cologne, Häaröl, Nahmittags 3 Uhr 

Brillantine, Schminke, Puder. Räugerbaljam, Bartwicie, Eos: im Orte Eſtenfeld 12 Echäfjel Kartoffeln und eine Partie Stroß 
metique, eine Quantität feiner Seife, JZahnbürjten, Kämme, Zahn: gegen Baarzahlung verfteigert. 


itoder u. dal, mehr gegen Baarzablung, DR s A858, 
Würzburg, den 13. Februar 1868, Würzburg, ben — Wa 
Kuh, f, Rotar. : 


Dansverjtcigerung. Defanntmachnng. 


— be ! Im Auftrage des k. Bezirksgerichts Würzburg werben am 
der Verlaſſenſchaft der Fräulein Roſine EI Montag den 9. März Ifd. Irs. 


verjteigere ih am Ma d p — 
Donnerötag den 27. Februar da. Ira. . Nachmittags 3 Uhr f 
6 R —— * auf dem Gemeindehauſe zu Thängershelm 7 Feldgrundſtücke und 
orintttags 11 Uhr 5 Weinberge, zulammen 2 Tagwerke 474 Deztmalen enthaltend, 
auf m tögimmer a zweiten und legten Male gegen Baarzaplung verfteigert. 
das Wo ,‚ Dir. & Nr 55, gegenüber der pro: Würzburg, den 27, Januar 1868. 
teftantifhen Kirche dahler, wie jo Fr in meinem Aus⸗ Seuffert, f. Notar. ar 
ſchreiben Dom 9, Januar d. J. näher befchrieben geweien, unter ——— — 


den an dieſem Termine be’annt zu nebenden Bedingungen. 

Würzburg, ben 14. Kebruar 1868. 
Huib, k. Notar, als Teitamentar. 2a 

Eine Müdfe mit 2 Mapigängen, im beiten Zuftand, mit % 

Morgen Feld ift unter jehr annehmbaren Prdingun en zu ders 

kaufen ober zu verpachten, ale Offerte unter ber Hprefie 

WE. 1728 übernimmt bie Exp. bed Stadt u. Lanbboten. 3a ver 


50 Maskenzeichen, närriſche Kopfbedeckun⸗ 
PASSEN eh, Berlaufn. 00m. 4 eg ng gen, ald: Buderbüte, ‚ Narrenfappen, Maskenfächer ıc. 
NAH. in ber Erp. miethen. Näh. 5. D. Nr. 52. Joſeph Peratboner. 






Für Die Garnevalszeit 


empfiehlt: 
: in großer Auswahl alfen 
} et Dec boried 
von Zinn, 


3 etrodneten Blumen 
°. Gotillon-Bouquets ’°* ; — ——— 





“ 






















Petroleum :&' Solaröl ' 


empfiehlt in bekannter Qualität zu wiederholt herabge-| haben: 


setzten Preisen 


C, Schönecker, 


vis-A-vis- der Universität. 


Frische Ostender Austern pr. Dtzd. 42 kr., 

Seekrebſe ( Hummer), franz. Blumenkohl und Kopf⸗ 

ſalat empfiehlt die Delikatejfenhandlung von 
J. L. Reich. 


Ausverkauf. 

Dem Ausverkaufe von Früjahrs⸗ nud 
Sommer = Kleiderfioffen, Jaquettes, 
Paletots, Beduinen & Ueberwürfe fügte 
eine große Partie Reſten in 

Shirting, Pique und Borhangitoffen 
zu fehr billigen Preiſen bei. 
F. d. Schmitt. 


Stricfgarue, 


elle Arien, in weifi, ungebleicht, melirt, marble, 
Mingel zu jebr billigen Preifen, nur ſchweres Gewicht bei 


3. P. Weller, 
@ichbornplag, frübere Gewerbeballe. 


nn ET ET TEE NET”: 
Von @iegeloblaten mit Firmen halte ich die neueſte 
Mufterfarte gelälliger Anfiht und Beſtellungen empfohlen. 

1) J. 8. Brenner. 


Kleider-Berftrich. 


Dienstag den 18. Februar Ifd. Irs. und die 
Igenden Tage, jedesmal Nachmittags halb zwei 
br anfangend, werben im Juliushoſpinale getragene Kleider 

gegen Baarzahlung verjtrihen, wozu Striäliebhaber einarladen 
werben, 1672 2a 


Bekanntmachung. 

Die von mir im Hagedorn'ſchen Concurſe auf Dienstag 
den 18. und Mittwoch den 19. dief im bezirfögerichtlihen Gon- 
fervatorium dahier anberaumte PVerfteigerung einer Bibliothet 
wird vorerit juspendirt. 

Steidle, k. Notar. 


Bekanntmachung. 
Künftigen Montag den 17. Februar Nach: 
mittags 3 Uhr werden bei unterfertigtem Regimente mehrere 
Parthiern unbrauhbares Lagerftroh verfteigert und hiebei in ber 
alten Kajerne ber Mufang gemadt. 
Das königliche 2te Vrtillerie-Regiment (vacant 
Lüder). 


1634) Ein ordentlicher Junge 11663) Ein großer, ſchöner 








vom Lande, ber da Tuchqeeren 
und Aprerur: Geihäjt erlernen 
will, wird geludt von 
Georg Breyer. 
Bütmersgafie. 
1649) Zu verkaufen find ein 
eg bobe Stiefel um 4 fi 
fr. und ein CGommunion: 
Zinjug um Afl 12 fr. 3. 
Difir. Nr. 150, Eternplap. 


416%) Ein ordentliher Junge 
kann die Bäderei erlernen. 


Naͤh. in ber Erp. 


Koffer, für einen Dienjtboten 
:eeignet, iſt billig Ri vertaufen 
nächſt dem alten Bahnhof Nr. 
19 über 1 Stiege. 


1650) 2 möblirte Zimmer 

jind jogleih an einzelne Herrn 
zu vermiethen. \ 

Bitus Schmitt. 

Lochgaſſe Nr. 38. 


87T) Ehöne Balfleider 


find zu verfaufen. 3. Diſtr 
Nr. 32, Rothiheibengaffe über 
2 Stiegen. 


Stubers Wuchbandlüng. Etrengafle Dr. 2 
Freut Euch des Lebens! 
Taſchenliederbuch für dad deutide 3 


Eine auögewählte Sammlung von 3785 ber beliebte 
und befauntelten Kriens , Volfs:, Stude 
Jäger, Zoldaten:, Liebes:, Trink, Ba 

Dpern:, und Geſellſchaftolieder. 
31. vermebrte Auflage. — leg. cartonn. Preis 
fein in engl. Leinwand geb. mit Soldoignette Preis & 
Durch gut getroffene Wabl, Billigkeit und ſaöne 9 
ung zeichnet fich diejes Lieberbuh ganz beſonders aı 
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Belanntmachung. 

Megen Familien Verhaͤltniſſe ber Bejiger verfteigere 
Privatmıftrac e berjelben 

Dienstag den 3. März l. Irs. 
Nahmittags 3 Uhr 
in meinem Amts zimmer, das im 2. Dijtrifte bahier 
Wohnhaus Hausnummer 69. 

In dem genannten Wohnhaufe, weldes ſich in ein 
quten baulichen Zuſtande befindet, wird bereits feit länge 
die Melberei ſchwungheft betrieben; dasſelbe eignet ſie 
wegen ſeiner günjtigen Rage auch zum Betriebe jedes 
Handelagejhäftes; an dem Raufigillinge iſt lediglich der 
von 1500 fl. inerhalb 6 Wochen nad ertheiltenn Zuſch 
bezahlen; ein meiterer Theil des Kaufichillinas kann dure 
nahme der anf dem Wohnhauſe haftenden Hupotheten be 
werden, während die Neftkaufjumme als ein mit 41,,0/, 
liche Capital crebitirt mwirb. ; 

Mit dem Hauſe wird auf Wunſch auch die ganze ir 
Etande I Lodenrinrihtung mitvertauft. 

Das fraglihe Wohnhaus kaun jeber Zeit eingejehen 

Würzburg, den 12. Februar 1868, 

Zteidle, F. Notar, 


Neftauration zum Blaue Glo 
ſch arfen Eck Heute Samẽtag Abend 
Ende der Seumelsgaſſe. Musik-Product 
Morgen Sonntag von Gebrüder Dorſchl au 


mufifal. Unterhaltung, |Drorgen Sonntag Ras 
nebit Pomifchen Vorträ— Sanderbraudg 


en, mobei ein ausgezeich: Be 
— Bier vom e ni en Atends 8 Uhr 
Hotbraubaus, nebſt einem Un: Ludwig Bau 
terländer Apfelwein diel______ 7 
Maas 8 fr. verabreicht wird |1640) Gin Bader— 
Ih lade zu zabtreihem Beſuche) fucht jogleih Condition, 
hoͤflichſt ein. Nah. in der Erp. 
M. Endres.. — — 
— — — — 1681t] Ein Kind von ⸗ 
1636) Ein junger Burſcheden wird in gute Pflege 
ſucht eine Stelle ald Megger|men geſucht. R. i. d. € 
oder Hausknecht. Näh. Erp. 


Oelfäſſer 
verka 


— Joſeph Leinecker. 





1682) Taͤglich guter 
tagstifch zu 13_fr. 
Jakob Deu 
Garkädner. Buͤiutn 


: Die landwirthſchaftlich⸗chemiſche Fabrik von 
D’Avis Klein in Ingelheim, 


Erntrol:Fabrif mehrerer lanbmwirtbihaftliher Vereine, empfiehlt ihre Minslihen Dünger: 
ochenmebl (rohes und gedämpfteb), Superpbospbat, Ralifalje, Wie 


fendünger, Weinber 


unter Angabe ır d 


ünger ꝛc. ꝛc. 


rantie des Inhaltes 


* 


Niederlage für Würzburg und Umgebung bei 
Spedilenr Anton Fiſcher in Würzburg. 


Todes-Anzeige. 
Threilnchnenden Verwandten, Freunden und Bekann⸗ 
ten widmen mir. hiermit die Trauerkunde von dem Ableben 
unferer innigit geliebten Gattin und Mutter, Frau 


Babette Güliburger, 
geborne Zink, 
melche heute *8 3 Uhr in Folge einer Herzwaſſer⸗ 
! 


ſacht verfhieben i 


Würrburg, den 14. Februar 1868. 
Georg Hülzburger, als Gatte, 


Franı, 
als Söhne. 


aitav und Anton Sülzburger, 


Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 16. do 
und ber Trauergotteödienit Montag den 17. in der Ru: 


münfterfirche Statt, 





Danksagımg. 
Für die fo zablreihe Theilnahme bei der Beerbiaung 
unferes Mırverg Bilden Vaters und Schwagers, des quiee⸗ 


zirten Landgerichts aſſeſſors 


. 2 * 
Joſeph Dömling, 
ſowie bei dem für ihm abgehaltenen Teauergoltesdienſte 
ſprechen wir biemit unferen wärmiten Dank aus 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Stadl-Ehrateı 

Sonntag den 16 erruar IR6-, 

Die Infligen &Beiber von 
Pindior. 


Oper in 3 Aftın von Nicolai 


Harmonie 


Morgen (Sonntag) von 10 
Uhr Vormittags an: 


Bock 


vorzügliditer Quıltät vom 
Spatenbrau in München, 
nebjt Bodwiürjtem ꝛc. 

Au zablrelchem Beſuche Ladet 
bie verehrlicen Geiellihaitsmit- 
glieber ergebenft ein 

U. Bär, 
Wirtbihatispichter 


Gablet'ſche Braucici. 


Morgen Sonntag j 
Harmonic-Mufil, 


1688) Eine vollftändiae Uni⸗ 
orm, nebjt einer Yarıyie 
biöffer find zu verkaufen. 

2. Diftr. Ar. 191. 





Musik-Verein. 
Sonntaa, den 16 de. Mis. 
Nh ma 7 Uhr 
maskirte 


Tanzunterhaltung 


im Platz'ſchen Garten. 

Eintrittskarten für Witglieder 
und deren Angehörige, ſowie 
(tigeladene werden gegen En's 
ſchädigung von 6 fr. für das 
Marlenabzeihen heute Adend 
von T—10 Uhr und Gonntag 
von 10—12 Uhr im Lokale, jo: 
wie bei Herrn Caſſier Fey, nächſt 
des Mürttembergerhof, abge 


geben. 
Der Ausſchuſt 


Zur neuen Welt. 


Sonntag, den 16. Kebruar 


Harmonie» Mujik, 
wozu freundlichſt einladet 
I. U. Wadenflee. 


1655) Im Inaolftadterhof Mr. 
5% ift ein Zimmer an einen 
joliden Arbeiter fogleih zu ver 
miethen. 


Sonntag, den 16. Februar 
Nachmitiag Anfang 3 Uhr 


Bah)s- Garten» Saal. 


Entide 6 fr. 
Abends Anfang 8 Uhr 
im Saale jur 


blauen. Glocke 


(oben) 
Letztes 


Sonntags-Concert 


der Munchner Eingtvieb 
Halle von J S. Hadelöperger 
Carl Maritadt mit Gefellicaft 
(5. Berfonen.) 
Entroͤe 6 fr. 

Mit audgemähliem Pro 
gramme, beſonders zu bemerken 
zum Eıitenmale: 

1) @in melancholifcher 
———— oder Die 
Wette um eine Zochter. 
Singipiel in 2 Abtheilungen. 

2) Die Meujabrs:Gra 
tulation, oder unr feine 
Verwandten KomiſcheScent 
mit Grfang 

3) Adam und Eva, oder 
das Wortrait der Ge 
liebten. Komiſche Scene mit 
"ejang 


Heiraths-Offert. 


1654) Fir einen Kaufmann 
oder Eonditor, proteitantiich, ca. 
3) Jahre alt, kann, wenn add 
ger jolider Geſchäſts nann mit 
I Bis fl Vermögen, cin: 

hr gute Gelegenheit zum Hei 
rathen in ein ſehr guteb beit 
fortirtes Geſchäft nachgemiejer 
werben. Meflectanien erfihren 
das Nähere in der Brpedition 
d. Bl, unter F. Ar. 163. 165. 


— 


Geld — 


auf Wechſel mit entſprechender 
Sicherheit ift in Beträgen bis 
zu ft 15—1>000 zu haben; auch 
werben GC filonen 2c. gekauft. 
Näb. in der Erp. U6 8* 
2a) Wegen Verfegung iſt ber 
3, Stock 
beitehend aus 6 Aimmern und 
allen Bequemlicpfeiten, bis 1. 
Mai zu vermierhen 
Adolph Treutlein. 
Domitrahe 
1656) Ein Brunnenträner 
mit Zugehör, 23 Schuh fang 
und en Brunnentrog 
werden zu kaufen geſucht. 
Raͤh. in der Erp. 








in meinem Haufe] 8 


Fuchstoch bes 
am Sonntag den 16. tebrilar. 
für entageihurtet Bier 
und reine ne it beitens 
eforgt, fomie für Spe ſen ge 
Art; Ta mwirb bemerkt, 8 
frifch gefchblachtet iftmn 

wird hie du ein verebrliches ⸗ 
likum hoͤflichſt eingeladen. 1613 

Hrinr. Bü 


Platz’scher Garten. 


Morgen Sonntas, ben 16. Febr, 
grosse 
Production 


von ber känigl. 9. Inianteries 
Regimente ⸗ Muſil + 

wozu frenuhlichit. auladet 
Joh. Feineis. 


Kleebaum. 


Morgen Sonntag 


TZauzmufir. 
Aumühle. 
Morgen Sonntag 

Tanzmuſik 
mit freiem Eintritt, 

wozu hoͤflichſt einladet 

2.D L 

Mart. Gäbhard'ihe 

Brauerei. 


Morgen Sonntag 


Artilleriemuſik. 
Talavera. 


Morgen Sonntag 


2 
Concert 

mit Streich: und Blasinſtru—⸗ 

menten abwechſelnd. 


Hutten’scher Garten. 


Morgen Sonntag, den 16. Febr. 
v 


gr — 
Tanzmuſik, 
wozu ergebenjt einladet 
uchenmeiiter. 


2 y \ 

Englischer Garten. 
Morgen Früh 10 Uhr Ans— 
bacher 28 bier, nedſt 
Bd pcfwüriten, 
Brat: und 2eberwuriten, 
uten Wein und Maffee, 
wozu hökichit cinladet 
KR. Zub. 


Union. 
Sonntag, den 16. Yıbruar 
Abends 1/,8 Uhr 


mufifnl. Unterhaltung. 


1638) Zwei neue Fräcke ſind 
zu verlaufen, Naͤh. in der Erp- 





L .n.» U ar ar an 
in ln AP A hen — — — — 
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Fin len 







fand Mankfattur bringe hiemit 
daß ich Herre 
fertigen laſſe. 
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——— ——— 


Bernara Fisch 





bel-Lager, 


tungen für ganze Zimmer 


— It einem —* 
alti aſſortirte 
Ey 


und 


Bielejtlner 


in einpfehl⸗ nde "Erinnerung, , a" 
Hemden nach Maaß unter Garantie 


er’s 
Sandgaſſe in — 4 K 
eehrten biefigen ſowie anewärtigen Publikum fein auf's Reich 


als auch Das 
& Salons von den einfachiten bis zu den eleganteſten⸗ 


rbe 















uT 






wunde Lager 
leich bemerke ich, 
ed Gutfißens an: 





Adolf Schütte, 
am Markt Nr. 408. 











MöbelMagazin 


. 
N 0 

a 
! C 


Feinfte in vollftändigen Beltems 


ebfte und Worgfält gie ausgeführt. 


do nun dies. ach en) und: Miisftattungen werden die Einrichtungen ganz üben 
8 ili 


B. Satantie für folide und gute 
te beforgt wird. 








Danksagung. 
Kür bie liefevofle Theilnabme bei der Beerdigung und 
7 Trauergottesdienften unſeres num in Gott ruhenden 


Gatten, Vaters Sänirger- und Großvaters 


Georg Hausknecht, 
8 Kaufmann und Jangjäbriger Ge: 
eindebevollmachtigter in Euerbanuien, 
free allen Denen, melde dem Berichten die legte Ehre und 
nerfennung zoliten, im Namen ſaͤmmtlicher Hinterbliebenen 
den innignften Dank 
Gibelitabt, den 13, Februar 1868. 
9 M. Bausknecht jum. 


Domſtraße, argenüber dem Sternplag, 


empfieblt jein Lager in 
2 importirten und imitirten Savannah 


Cigarren. 





Letroleum pr. Maas 16 Er., 
Solaröl 14 fr., 
Talglihter pr. Pd. 22 fr, 

bei Mehrabnahme billiger, empftehlt 
Anguft Sattemer, 


ellerjitrape 


Wajjerhelles 


Koch: & Vichfalz 
empfiehlt billigit, en gros & en detail 
J. J. Zorn in Bütthard. 


Ballhaudſchuhe und Ballbinden 


N Carl Philipp Baner, 


DTomſtraße. 


|Dampfkochtöpfe von Christ. Umba 





: BE wird 





ii Did. Karten zu fl. 4. 


foiwie Die Berpadtung der Möbel aufs 









deren Wortheile in Unterfranfen bereits rühmlijt befannt 
und die ſich durch die eintretende Holzeriparnig in kurzer 
bezablen, empfiehlt zu bedeutend ermäßigten Pre 
wiederholt ben Hausfrauen bie alleinige Niederlage bei 


| G. Rödelberger, 


Gijenhandlung, am Markt, chemal. Hauptwache. 


sie obere REES NETT ESP Ei 

\ 34 ® 
‚ seschäfts-Anzeige & Empfehlung. 
! ch bringe hiemit zur Anzeige, das ih mein fıit 7 Jahren 
unter der Tina Gattineau Ke Sohn dabier beſtehendes 

photographiiches Giejhäft meinem Sohne übergeben habe, welcher 
;dasfelde war unter bisheriger Firma, jebod auf jeine eigene 
Indem ich für das mir alljeitig be⸗ 
wicfene Zutrauen danfe, bitte id, dasſelbe auch meinem Sohne 
zu Theil werden zu laſſen 

Würzburg, ben 12 Februgt 1868. B 

% ©. Gettincau, 
Hoiphotograph in Coburg. 

Auf Vorkehendes mich bezichend, mache ich biemit befannt, 
daß id; von jıgt ab die Preije meiner Photographien billiger 
ftelle als biäher und zwar gegen Baarzablung mie folgt: 

30, und fl. 3. 30.2 Einzelne Abprüde 
> vn nl. 2. = 15, 12 mb 9 fr. 

Größere Bilder bis zu Lebensgröße werben au möglichit 
billigen Preifen angefertigt und au’s Feinſte ausgeführt Kupfer: 
ftihe, Gemälde, Etatuen, Daquerrotype, Möbel, Gebäude zc. €. 
in allen Größen copirt werben. — 

Die Aufnahmen finden bei jetziger Jahregzrit bei jeder 
MWitterung von Morgens 9 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr ftatt 

— 
J. G. Gattincau jun. 
2b berzogl. ſächſ. Hofphotograph. 


— — 


Saftigen Emmenthaler, prima Limburger, 

Ramaddur, ſowie Mainzer Handkäſe, empfiehlt 

August Hattemer. 
Zellerſtraße. 


1646) Am Sonntag wurde ein 


Gebetbüchlein — 
5. Diſtt. Nr. 231. 


Samburger Bruſtzucker 
in friſcher Waare empfiehlt 
3a) Hermann Scheuer. 


Druck und Lena non Bonitas⸗ Daner in Aärzburg. 
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' 7 & (lımi. Nerdgıt 
‘ ee en, Httunft von Seibelberer en 
J 2 er . 8b. Serien EU. IEM-Früg, 10,41, 
a 5 Bünde ——— un NE ki 
os In mad. Arber: eänen 8 BR t son Büpkbienr aim su = mag —— eg m 
J Rad Ser — — — Radit. | Biterzäne 8 Hemfieinid U > nu Nennungen 
= Rfeih, HU Zoru, 5U. 15 M. REM, Ob,o12 U, 55 M. Milk. 5. N. 15 Werihe 6u 25 AR: Abbe. were SL 
ı Wen * vr f “) par Dre ? un „ ———— 4 Erdckteni® mi * 
.® = - — — 
. SR Le ag den 13. | Februat , Einehbgmanigiter, Jahrgang, . 
© »0; Neueſtes. —* ahlungb-Grmäshi ung —J biefer Uinterftgungen od 
ar 9 Seh ür abr, nicht exrtheilt zu ; werben g er 
Der Ak. A aus Wien die, Derbfiegte Radrige Ins. 2) Nee 08 ia ce cheß nom 10. Julk 1668, biefhr. 
pt, da Graf Pinten nicht ohne  ausbrüdliche — ri Ai Grebit.am 31. De 1667, ‚exloichen : jet, und daß 
. ron. — 2 —* arg MWelfenlegion aus ber 8 2 —5 nanzperiode bie erforber« 
2 — icht Genehmigung noch nicht erhalten habe. In Folge diefer Ent⸗ 
Aus Wise, 14, Febr; Het bei Etenbarb folgendes —5 dem, £ di % die den Mrd 
Telegramm zu: „König udwig L von Bauer war — —— — De 
Gelben Den Aerzt ift 'e®. inde yeen war g huunem preranen jeit einigen, Jahren bewil igten Unterjtügimgen ans Etants« 
nend. Denzteriten iſt es indeß heüite Morgen geluugen, mitteln nicht mehr, au@bezahlt..Ubg. Schultes u. Gen. ſahen fich hie 
weitern Umſichgreifen feines UI Ibefinbens Cinhalt zu ni er sn bringen:bi 
i \ ‚dur veranigät dem Antrag an die IL Kamm zu bringen: .. 
fo daß man ber balbigen Gen Sr. Mal. ertgegrn: wolle, an Se. Mai. den König, die Bitte | richten, ; die ımeitere 


barf. , Der König jelbft‘ a & über feinen Zuitand uszahlung der berrits, bepilkigken Unterftüßungen den Kriegas ©i 


Je 


18 nicht beuntuhigt.“ (D Zig I&reibt man, hier Mpereraurn aus enjion® Amortifationsfafle bis zur geieg= 
— — 
aus Nizza vom 12; .b. mit den gänftigften Nachrichten Über fein Entwurge biefür Au Borichlag. ge Kochen Kirn gmlitel; anerkrume 


gu ‚mwolen. „Die Antraßſſeüer anerkennen die Nichtigkeit: Kern 
vorerwähnten Yrtiilichung bes Finanzminiſteriums weifen 
aber, zur, Prgründung. ihres Antrags auf die mißlich Lage Hin, !o« 
in welche „die Veteranen, welche auf eu richtigen Breaug: detnncl 
einmal, bewiligten , Unterftügung ve neien, u burch Eutbehrung 
berjelben, zumal im jeginer. Jahreszeit, Tommen, fomie darauf, ‘f 
daß das. Budget vorausjichtlid nom Landtag nicht jo bald wirb : 
erledigt werden, daß ’alio die Veteranen demgemaͤß drei Mo⸗ 
nate ohne die bereitd gewohnte Unterſtutzung bieiben wuͤßten, 
endlich darauf daß ber Sehen für eimen Monat bie werhältniige % 
m Big Aur geringe Zumwe,wom circa 16,606 fl. beträgt, tmbı.« 
u em vorliegenden Entwurfe des Finanzgeſees der Bebarf u 
ber men ond- A noreifationgtafle aus ben Aktivreften der Staats- 
ſchuldentilgungskaſſe entnommen werben ſoll, muhin mehr ober 
weniger unabhängig tft’von den durch ben Canbtag MM bewilli⸗ 
enden Fitmabmer. — Der II Ausſchuf hat einftimmig be⸗ 
Pölofen ber Kammer obigen Antrag zu empfchlen,, P 

Aus ber Sy fen — ber Abgeorbnretenfammer tragen 
wir * — über den Hejepentwurf über Heis 
matt, 


Befinden. eingetroffen. : Dngegem mrelbet leider rin diefen Abend 
erit hierher gelangtes Eelegtamm aus Nizza, bafı Se. Mojeftät 
eute Mittag in Folge riner entzünblicen Ajamelun eine 
veralion am Echen‘el mit: günftigem Erfolg 'alidtich beitanden 
hat. Dad war! der Zuftand immerhin nit unbedentlich) 
Florenz, 14. Febr. Die „Opinione* ſchreibt: In 
Vorausſicht 367 ee iſt ernftlid ven einer auftros 
franzöfifhen Ultanz die Rebe, i 
Antwerpen, 15, Febr. Hente um 3 Uhr it ein 
Schiff mit WO Tonnen Petroleum in Brand gerathen. Zwei 
andere Schiffe wurden angeftedt, drei geriethen in Gefahr. "Der 
Brand nimmt eine bedenkliche Auädehnung an, 


Baueriſcher Landtag, 

Im aentauf, ber Bbgrorbnetentammer dom 4, bis 13. ehr, 
befinven ſich u ‚U: Schreiben: des Staalminitertums beB £, 
Hauſes 2c,, Aufiglüffe für den eh br tie des Mitt- 

and be 


z A erehelichung und Aufentbalt Kolgendes ah: Jr. Nu- 
nu = —5* — ————— an f nen land ftellte den Antrag, bie Berathung zu vertagen, big die 
nad * Beitandtbeil ber Verfaffang Bildenden N Familien, Gemeindeorbming, dad Geſeh tiber das Armeinvefen x., die da⸗ 


mit im Zuſammentang jtünden, berathen mürben. Pirgermeifter 
Dr. Fiſcher als Referent bemerkt edoch dagegen, daß, wer jet 
über die Socialgeſetzgebung mit fich nicht Im Slarem fei, +8 auch 
fl. in 5 umb 8 Mochen nicht Sein werbe, bait «8 aber ee: 

’ " Pflicht der Kammer verfioße, die dringende Socialgeſetz⸗ 
En — — ee net ei Finanzperiobe für ben ebungsarbeit noch ine binauszufhieben. Dr. Mt: —* 
Nürnberg und, Fürth, ——— — * Bahn ee ‚trag wurde mit allen gegen ema ein Duhenb Etim- 
— Bayreuth betr, (ang. von Nbg. Dr. Brater), men Dermworjen und ım bie Berathung eingegangen, 


Art. 6. Anſpruch auf Verleihung des Heimahrechts in der Auf 
Münden, 15. Febr, Das r. Finanzminifterium Hatte burch enthaltd- &emeinde haben jene Angehörigen des baveriichen Etaa- 


! 
—* g vom 30. Dezember v. F. auögefproden, bak bie . welche im Alter der Meljährigkeit unumerbrochen mährenb 
r 


tatuf t. 1) jeder nadgeborne Peinz aus feiner Apanage au 

Ne Bitttfume 66 —* zu — * darf > vr 
panage einer volljährigen „bayerischen“ Prin ſin nur zwiſchen 
80000 betragen); —— des ———— 


ng ber biſsher bereits angemwiefenen Unterftügungen |oer fünf ihrer Bewerbung unmittelbar vorauf ehendben Sabre 
ber Kriegd-Veteranen auf Rechnung ber ‚en fiond: Amortifationg» freiwillig und felbfeftänbig in ber Gemeinde ie aufgehalten, 
Keſſe er Si. 2 Mbf. 2 des Entwurfs des Finan geieheß waͤhrend biefer Zeit birefte Eteurm an den Staat berablt. ihre 
für bie Fiuanzperiode zwar vorgefihen fei, dak aber zur JPVerpflichtungen gegen bie Gemeindefafie und Armenfafie erfüllt, 


Urmenuntergägung aber weder beanſprucht noch erhalten haben. 


Art. 7. Anſpruch auf Verleihung des Helmathrechis in ber|&ofbaten ber 


aden, Die Gemeinden können im diefen F 
nicht überft 


——— ilt worden find, dürfen Eine Heimn 
Jeder — 


1) dur ben Nahweis, daß BVerehelihun 
Mifttärvienitpiligt wicht bindernd im Wege 


m eine im Dienite des Staats, ber Kirche, 
Korporation - oder Stiftung vermenbete Perjon 


pe dem Staatsoberhaupte ober einer Staatäbehörbe zuftcht; 
durh Beilbrinaung der Auswanderungsserilung, falls bie 


Aufe nde John ‚audp jene bed baye, [merben iollen, 
rif Mr ats, welche im Alter der Bolljäprigkeit uanterbroh nInigs erhalten. 
wägrend der ehn ihrer ring unmitielbar vorhergehenden 
ahre freiwillig in der Gemeinde ih aufgehalten und mwährenb 
blejer Zeit Armenunterftägung meber u 
en bie 
—— voa — an Ser ad —X machen, 
melde die Hälite der gejeglich zuläitzen bürgerlihen Einnahme bei verpa 
En darf: Stoatdangehd ge aber, die während voller — —— ng 
10 Jahre als Dienftboten, Gewerbägehilfen, Fabrifarbeiter ober 
Lognarbeiter ih ernährt Haben umd zu — —————— nicht 
zebühr entrichten. 
Angehörige der Landestheile diesſeits Hat das Reht, ji 
u verehelihen, wenn er ein Zeugniß ber Dijtelftövermaltungs- 
besdrde feiner Heimath vor deſſen Ausitellung hedingt üt: 
13 bed Mınnes bie 
eht; 2) durh bie 
Eehebaggen über das Ri htoorhandenſein civilre Heli r &je: 
biuderniffe; 3) durch Beibringung ber nah beitehenden D’enited« 
vorjgrijten erforberligen bienftlihen Bewilligung, falls ber 
einer Öff ntlichen] 37". ä 
if, deren An: londheim, wegen 
— Franz Leierer, Dienſtknecht von 


Seffentliche Sitzun 


erleihung 


Der Antrag des 


bayertichen 


hat bereitd bie Gerehuig 


Die diehjährige Eonkurspräfäng ber 
joirirenden Rechtscandidaten beginnt An” 
8 erhalten | regierungen Montag a 


Kite, Korb, Sad u. ſ. w. und be 
zei huung: Stangen, Bunde, Pade 
gegeben wird. 

Der Sul: und Kirhendienit 
durg, wurde auf Präfentation des 
ipitiles in Mirzbarz dem 
Stabelpofen, bann die II. ® 
Bollach dem Vehrer Joſ. Wal 

Kür biefe Wohe iind bei dem E. 3: 
folgende äffentlide Sigungen anberaumt: 
tazs 3 Uhr ge 
wegen Unterſch 


11. Ma 
Dach Erla der Generalbir 
bitionen angewieſen, bei ber Annahme vo 


ern bie Berpadangart: 
i unverpadten Gitern HR. # 
", Partie ır. ſ. w genau am, St 


zu Wi 


roerlegum 


rmee fünftig 


3 hilgerweſer 


Kriegsminifterd, daß auch bie gemeinem 


angej * 


mit * 
ung &r. Mai. be 


Heh Slyen vr Beer 


Tune werden bie-@ e& 


n Frachtbriefen darauf J 


indheim, Ye. Hammel: | 


f, DJerpflegamis des Julius⸗ 


Mih Shüllein von BE: 


ehrſtelle an der NKaabenſch ale in 
dmana in Zeil übertragen. * 


zirfögerigte Wirzburg M 
m 


gen Azad Zinıler, SHihmapersfrau von hier, 
sung; gegen Franz Wehr u. Eompl, von Rıin. 
Klrpe rasp. Shiäjerei uıb gegen f 

erlag 3yaujen, wegen Betrugs, r 

4 des Stadtmagifigätes 2: 


aut eine Ausländerin und mach ben Gefehen ihres dandes Würzburg vom 1A. Gebenar 1868. Dem Beſchlu 


eine Beriligung zur Auswanderung erforderi iſt; 5) ei 

bad Nichtbeitehen eine® in Art, 36 begründeten Einjpruhs. Rıh cialgejeggebung und bie Hiebur 

bem»dt: 39 kann die Gemeinde, in weißer der Mına feine|varläu bie Stelle 

—— hat, gegen Ausſtellung des Berehellgungsjeugniffes | timme Auf ſtequiſition des k. 
aſpruch erheben: 1) wenn der Mann wegen Verbregend oner 


Dergebend verurtgeilt iſt und fi meber über Abhigung moh|iu Jahlun 


über —— Strafe —— * ‚2 3 —* - io —* 
lange ſich derſelbe wegen Ber end ober Vergehens in Unter: zungs h 
fang befindet; 3) * derſeibe in den unmittelbar vorhers{fttmp: und fol deipalb wit ber £. Uni 


e in den Aıhr 


e eineh 


merben 13 Reluenten unter 
der rüdtändigen Reeluit 
v. rl Teitimentdi@petutorin willit bebing« 

ug des voripringenden Efes in der Mur: 


gehenden drei Jahren öffentliche Armenunterftäyung beaniprugt det anfksüenden Umaffa 


oder'erhalten hat; 4) wenn unb fo lange ih derjelbe mit beit 
ber Gemeindelaſſe oder Armentaffe jeiner Heimat jemeinde gegen: 


Über ihm obliegenden Beiftungen im Rüd tanbe 


und fo lange derjelbe unter Kuratel fit. Damit ifk mun dat die 
Das abfolute Veto der Gemeinde auf 
Es wird ferner bie Beitimmung getroffen, daß jeder 
des: bayeriſchen Staats berechtigt {it, fih in jeder Gemein’e bes 
Königreich® aufjuhalten ; Über die erfolgte Anzeige bat die Orts: 
—— tarfreie Beſcheinigung ju ertheilen die An fent⸗ 
to ich 


Parten werben abge 


Berechnung gezogen. Bei ber namentfiden 
Das lee mit 
und Dr. Ruland — angenommen. 





Zagbdueuigfeiten. 
Se. Maj. der König haben gerußt, den 
Mathius Friedmann von Kiffingen im 


Be en 
an — 
bas Bez⸗Amt Mellrichitabt zu verfe und bie ee . — Diem tnerire 
1% —— 


Dienerditelle zu Kifingen bem pen 
Gemünden, zu verleihen. 


ber Reiten 
Rörblingen dle Vornahme einer Sımmlung in 


afft, unter gemwirien Vers 
altniſſen iſt Die Aus weiſung aus einem Orte auf eine beitimmte 
eitdauer zuläßig. Das Gefep tritt mit 1. Juli dieſes Jahres 
Wirfjam’eit.  Dasjelde hat aber feine rüdmirfende Kraft, 
b. bi es wird bei Anwendung der oben erwähnten Art. 6 und 7 
bie vor dem 1. Juli 1868 zurüdgelegte —* 


nbarmerichrigadler 
kolaus Höcnig aus Rieneck, zur Zeit Laufboote am Bey «mtr 


werden. Die Feniter ber ftäprifgen Zu 
mitteln foweit tHınlih vergrögert mer 


adet; 5) | lung 3fägigleitsatteites, 


Biss: 
= be zaͤglich der 
tretung der Burg zu Nürnberg an 
in Bezug auf 


neubefeftigten 


‚Für bie zweite 
Schwarzbrod 32 Er, 
Cr er.) aufzeigt.) 

eiibrod 23 /, kr. 
Wir J en * —— hiemit 
altszeit nicht in des 4. ier anweſenden 
bitim kung ie is Safe 
allen gegen 2 Stimmen — Delonom YHär ng —————— 
nen ber größte Beifall gezollt wurde 


Sade reduzirt ſi 


Bigjen: Sammlung 
ehoben. die Summe von 274 fi. bii;, fr, ergeben. Die von mehreren 
3 Ze wegen nur mitteldarer Benützung ber ſtaͤdtiſchen 
auptfantle erhobenen Einwendungen 

von Kanalceinigungsbeiträgen werben ald unbegründet 1. Pie en. & 


rt]. 
Afte des Februar HR q 
1, aufgeiht ), die Waage Weißbrob 26 
ande koſtet Schwarzbrod 30. Er., 


nipieferfunft aufmert 
wärtd ein ſehr günfti 


uf dem 


Prigater 


durch des Semerndekollegiums mit Rafit Ht auf 


| 
e 
die b worſtehende il Ir 


G bedingte Gejhäftävereinfadh ung m 
Re hts rathes einzuziehen wird pen 2 
Landwehr⸗ R-gimentd Cımmandoß 
Androhung gerichtliche Klageitellung & 
onsgelder aufgefordert, 


veriktäit wegen pe | 


mauer in Eorreipsndenz getreten 


Rah Anzeige 
für die — 


rnhalle ſollen aus Etats. 
den. Ausfertigung eine® P 


— 
2 


ber —— Inſpetlion 
eidenden In Oſtoreußen 


gegen bie Forderungen F 


* 
Igt. » 
— 

* 


auf die Vorſtellungen 


Migifers Hrn, Stengel im Giblete 


am zu machen, da demielben nicht 
er Ruf vorangeht. fordern 
en veranftafteten Broduftiss 


n, 15, Fbr. Die Hoffmann ſche Korreſpondeng⸗ 


reuudſchr 


und Staaten einen jombol 


Se, wär der König Haben zum Zwede ber Aufbringung einen Beirf, batirt vom 30. Yunuft 1886 


h j en angebote bt ücb 
e buuliße Jujlanbfepung ber Lapoliigen Rice in |fam mi) Ihm au Ben Da ande Dura 


Rärnberger Burg: 
Frauke, noch überhaupt 


8 


maiger Anweſenheit in 


Es Hat weder eine 


darauf, daß ber König von Bayern, um ber 
ſchen ben beiden Königäpäufern 
Ken Ausdruck zw verleihen, burh 
‚ dem König von PBreu- 


feiner Ahnen — 
Bayern 


mt ichen fa: > E 
Mohjcen Mircen —— j —— bewohnen, und daß ber König von preußen dieſes Anerbies 


allerhochſt zu bewilligen gerußt. 


Die erſte Prüfung für, bie einjährigen Freiwil 
geh wird am 2. Mir, Base Rattfinden, und find Inig erh 
. Febr. am Bige ber Brü-lüber e 


die Aameldungen-Hiezu bis zum 


mit aufr 


wirtige Minister bed Me 
weſenheit des Königs vo 
eradtete er 


tigem Dank 


angenommen 


? 
| 
h 
F 
: 
i 
biejelbe ftattgefunden. Die % 
x 
? 
r 
n 


Gt für geboten, dem Laadiage bier» 


bat. Als der — 
n⸗ 


ugern im leiten fte bei ber 
— — von ——— Kennt⸗ 
es n 


— —————— zu machen. Solche —— niffienen ſich ulcht um einen Staats vertrag, ſondern um eine zw chen 


ad niedergeſetzt in Münden, Pafjau, Spur, R 


Wirzburg, 
—— de 


als einjä 


ensburg und A 


R ugdburg. © 
re Mteröklafien von 15 unb 1846 
Freiwillige einıreten wollen, Gaben Ah bis zum 


te 


rige 
T. März bi den Kommando's jener Truppendbtheitnngen zu Banırer von 


melden, bei denen ſie einzutreten gedenken. 


Eintracht zwi 


in der geſchehenen Einräu 


enberg, Bay- beiden Manarhen bireft 
Bonitein, a 
, welche utes offeibar nicht erblidt 


aentgum niht feattgefunden hat 


Re Borlage zu wachen; benn abzejehen davon, daß e# | 


getroffene Verabredung Handelt, kann 
mung eine Veräußerung des Stantd» 
werben, da eine Abtretang von Eis 

und in ber Bereinigung ber zwei 


ogenzollern uud Wittelsbach uur ein Symbol ber 


Hen Bayern und Preußen gefdaffen werben Sollte 


rg re⸗⸗ 


— 3, W 


een 


AR Rue 
een El | Eh Li 
4 —A Afte aha an dad Appellationdg be Ei Be 2 Mn Neuft x a * 


t —— ah dem Stand der En Wild, ® Sei, 5 Kai ann anf & 
1 * es nicht mir ji indie, daß eine ne Bereifung 6 db en — ge 


mie HT; Pa Ana Rau 
Yiefige Ge j 2 .n Bürgermeifter und Abgeordneter Dr, 
— u —A folgenbeä i Niınberg, Kobrifant und Ag. Erämer vor 
ix Ge terthern batf Toos 1200; 2 Grlangen, Rıofefior — en 5942; 3) 
— von dem — bed — — Co⸗ —— Di 34) Gichftäbt, 


nit⸗s * — RR 
ae wo ee —* er v non Do — — * 8* 
* ya Bon biefen Beweijen edit deutſcher] zi Kurg — BR) idingen (no 
% —— Knntnif wahriceinlic —— Eattier)? 39) Lohr, v. Inge; 40 
un 


nommen, 1 fe em Comits für een ationerath Graf v. Purbur ı)€ 
die im Anterefle Yin 64 end En in. jo 4 wu Dar — Schultes 4996 ; 19 jo) dor 


en 
e bethätigte Wirffamteit meinen ganz ergebenfien Daut eh Are rbr. v. Au Rhein; 43) Augsburg, we 
sub 2"; zart Pine bes Korbituufgen Sunbes, Graf Bart Barıh 7592; r mat * —— 


cs Maria u 6957; Kau —8* —1* 
Auslaub. Dr. Müller * 02 34 abt, Av. Dr Vvot oo Dee 
olge fanden vier Toppelwahlen ftatt und an drei Orten 


„14. uf 
re Er, Brenn vs ———— nod) eine engere Wahl bad endlidhe * —— 
rung. 


gie 
| i 63 Sie i.unb jebe Börfenbericht. furt, 16. Febru 
Beam Si — x I I as Fr Im eh ee Kai it Haup Sn! in F 
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N} 
von Reijepä en an finde Aus he „Mies reichiichen Erebit- und Staatöbahnaftien, melde bei lebha 
: Diefed Recht fei ankandalos Fass allen kim ja age einen merfticen Aufſchwung er$ielten. In allen übri- 
worden; beifpielöweiie auch von Preuge — war Teine mertliche Aenderung — der 
* polniſchen nfurrchion, ala e8 polnifhe | — nge . Kon! en eingetieten. — Steuerfreie Metaltiqurs * De) 


dem Fe} biet entf olft ional 2 l 
Reklamation angefteDte Erhebungen PR CH Ueber: aaa HE ber. u F 6, fh 6 in 6 —— ſe 71 


riffe untergeordneter Poli eb Örben wach, melde für biefe +-"/y ber. u. G, — Er u 
— ernite Rue unb ber ch ai des Könias — Hannover Bantaftien 10 tien 5 ae Bd 
gie * e Xorftrlfun em veranlanfen. Das Rejultat der, bei, Berba 467 @, — — Fi hen 9 
urde den Berliner‘ —— 'rhdfgatrelos mitger 4 @, 4,9, MWürttemberger 941, *8 
n = &rinend. als beirie — Umſomehr Vadiſche R, "2, 140 Bei gay)" * — vooſ⸗ * 
atr Bebauerlich, da nach dem Gindreffen ber Gröffning(P., Babifche Loofe 963 —* 


Amerikan. 75%, 
* Vorgehen der öfterreichiichen Regierung gerabe von ber 'fj — —— a bez, LP /a Bayer. I 
minifterrellen preußifhen Prifie wiltürlichen und ungegründeien —— Bu? Jähr. — Dr —* 





Deutungen unterzogen werde. 9 Kar "P, Pivornefer 
cy Mr — ——— Banfattien 
\ 8 N arbahn ⸗ Kurheſſ 
Zollparlamen towahl. Looſe — G,, Bein. auf Wien 1011, bei. ” 


Die in Schweinfurt nothwenbig gewordene engere Mahl 
wiſchen Bürgermeifier v. Schultes und Abg, Meder vonHirid: 
Fi wurde “a Donnerktag ben 27. Februar fefigeicht. 

Die „M. N. Nadır.* Berichten: „Graf Arco Kalley firgte (Die neue Militärorganijation) Wie aus bem 
tn Wabltreid Dillingen mit 7877 Stimmen über den AÄbgeord⸗ Anzeigen der heutigen Nummer unſeres Blattes zu eriehen, iſt 
neten Baron v, Stauffenberg, der h4ß1 Stimmen erhielt. Der nun an in. der beliebten und praftiichen Vürzbu rger®olfs 

x. Graf verdankt jedod) diefen Sieg mırinr Faſchung, die aus e bie Inſtruktion zum Wehrgeſed als IE. Abthel 
A iur uubckannte 3 — 5* ie ya — fung beöfelben erschienen. Dieſelbe iſt ebenſo unentbehrlich, ug 
eine "arehe "Anzahl, a ee az. — daB Wehrgeſetz ſelbſt, indem ſie über die neue Organifation' role 


Berantwortliger Rebakteur: Fr. Brand. 





Herrn Grafen * efätjchte Un: [über die Ausrührung derſelben die adihigen Ertlaärungen bietet, 
— ſch 8 





De 8. 8 billi 
Se ii. gi A » ie 18 Unterfugung — Sr: an Ben 
e r_neugier ; 
any n000 Die unter fetcen Umfänden ad Ihe netatend atasıl Cafs Shönbronnen. Verloren! 
Pe on wirb.* Heute Abend ging ein Weljfragen vom 
Moduchen, 14. er In den meiften Wahlbezirken wur: Concert alten Bahnhof Hr zur babifchen "' 


den heute bie „Wahlen ; um Sollparlaincht amtlich fefigeftelt und | pe ‚1 Bahnborjtrane. Mbzugeben ® 
es ergab Ti — —— Refultat I*8 Din en Lk, Dr —— —* ae gen gute Belohnung bei Der 
Ruhwandl 3627 ti mmen; Min Ifter v. € t.212 ds 2 Min: art Martodı mit Gejellichaft. Hausmeiiter im Garbiftenbaur. 
hen IL, Keſter, wabrifant 6882; 3) Eihad, Oberzo roth v. (b Perfonen.) — — 
Meirner; 4) Ingoljtabt, Carl Fıbr. 4 Aretin "auf — Anfang 1,8 ir. Stapitalg cjuch. 
5) Waflerburg, en Ai noch een wahr igeinlih Ad-| ————— —9 Sul 
votat Frelag); 6) —— — — 2a) Gine freundliche @ite: — anf EEE San — 5 — 
Ei Sraatdtnih © Menim Trannftein, srhr. v |janenwohnung von 3 Jim. wer — ul, su: vpothet ger 
en; 9) te Frhr. ©; —* 1930; 10) Straubing, |mern, Küche 2c ac. ift bſs am —* Ah e Verſicherung ohne 
Autos 41142 5-19) Paffen; Mpprifr Dr. be Mai zu vermichen. 2, Diftr. a Br De Rn ge 
5* a; SR Rebaftet der —— ——— Ne. 2331, ucht. Raãh. in ber Erp 
Ehen a ; — — — 
bangen 02 — Dr. Erpp; 3b) Epeyer, * tlgomtmann 1812 Gin Mafchinenbei; AED) Ein prtenlger Junge 
Abg Norban rmeröbeim. N * i eine Stelle. Pre die erei erlernen, 
Fr ». 0 6863; 18) Hmeib * — 569 und] NRäh. in der Exp. üb. ih der Exp. 





E- ——————— — Zu U pn 


Es HER | nterjelöneter empeßli;ghte teingrhaftene ene Fraukenweine 
J Mr en i I * 22 b ‚ 
{chen Sr x {ei h de e m. waren * Bi I * n Dr 


— J mmert 
en nun ge jezt * — erten ii 25 Dominifaherpfat Br up N 


rantire 
ei Son af, —— bap | "TIP Tan se ——— 
— — Backsteine & Dachziegel 
eber 838 


vorräihig ind 
g Eckart in Dettelbach Backſteinfabrik —5 Glas, 
=, — eider Berſtrich. zaldskugel 1446 6b 


rs. und bie 

enden Kaae. je Re Na — balb zwei efauntmachnng. 

— werden iur Julius hoſpitale hen eider Zufolge — bed 1gt ri Würzburg vers 
anrza Jung verſtrichen wozu —— eingeladen] jtei ere ich im Wege ver Font ftredung 

2 Mittwoch den 18. ärz 1868 Nach hm. ** 

meinde 





im & we Unterleinad) das in bi 
Berfteigerung. pre Grinsen = Santa Hürahn er, 
Bi Dienstag den 18.0, R. Rahm, 2 Uhr Klin mi mit — 55 40, 14384 a und b, 1 11881, 


3730, 16238 und 
verfteigere ich inn Auftrage bes Eigenthümers in der Meis: een zu 2,879 —5 erthet — —* 
239 —— Egger, ub⸗ Die —— erfolgt, in Gemaßbeit ber ein igen 
ſowie jon igeß Bauereigeieite, | ö teen | Beiti rojrhgefehes vom 17. November 4837 vpors 
e Bretter, ferner mehrere Schober Futterftroh und circa — es Bein pPothefengele ei. 
7080 Gentrer Seler 4 gegen Baarzahlung, wogn —— 4 gleigen Martinifriften, 1868 


Der 
ergebenft eingeladen mer eK anfangend, is Tone be 4%, Zinfen vom Tage bes Bw 
Me. I. Walter, |ulntın int na 
J Wa ſch en 


en Sreithöbebinguugen werben an der Striät 
m nn En ag⸗ 
Gerberei-Erwerb und Heir Gelege euheit, [ieh Setannt ge —— 

"Gier digen Manpe in ben Wer ven, ac iher Res wurg, ——— 
lien, der bie Serb —* gti verfieht am ein Bermögen von y 
3840 0 fü st bet Erwerb einer gröheren rentablen ’ 
— — Une franftng mit woribeilgafter Hei· Brennholz⸗Verſteigerung im Dee > vtenberg. 
tat enheit nachgewieſen werben Untergeihneter verſteigert reitag den 28. J. fr 

nter M. R. Nr. 400 werbe # { { 

Ai, —— — eg iffer Tr. n 1919 9 Ubr b en, im Strakenmwirthähaufe zu ra 


1659 2 101 8 after © uchen 
676 


Unlergeichneter —— wegen FKamtlien-Verhättwifie fen Bi * — 


Gaſthaus zum — enen allen Nebengebäuden, an ber fi £ Birken» und Af — Knorz·, Průgel⸗ Aft- 


auptfitaße Snfen Sage unſeres Ortes liegend, worin 
ne Inlike eur fh Mümungbaften Betricbes id Biäher| | 425, Anman nung. 10m 
eute, am 222 Hundert Aftwellen 
Montag den 2. März Morgens 9 Uhr aus ber ohnweit der Wär Taburg- Tauberbiſchofaheimer Straße ge 
auf dem Sen Ratbhaufe zu verſteigern. legenen — ge: Jung „KRüthchen, 
Beziehung der Bebäulichkeiten wäre «8 bejonbers zur Srtenberg, den 14. Februar 1868. 
Wtung einer Bierbrauere! ober irgend eines Fabrikgeichäftes Der fg ———— 
Bei Bayehlung, van einem —— des —— % 
ee —— 5 — — 3 al. > Gerichts: Bezirk Aub. 
rm dazu gegeben werben. Verkauf. 
— — — FUN are F er ee —5* fiegenden Be 
— Wacker, Ben * ai en ei 8 ei i felgen 
(cbran: ontag den von rgens ran 
rg Ss 8 u ig —— heim, Fern er in nachfte ; Pr Reihenfolge verkauft: 3 up 
2 Ba U. bis: laugſtens 1. Mai L. Er er b 11 * buchene Stämme von 9 ein 14" mittlerem Durch ⸗ 
lt gie pe fl. — * — er und non 15 bis 27° 2 Länge, 
tafler Seh zu — At 37 ei ene Stämme von 12 biä 0” mittlerem Durchmefier 


unbebeutenbe R en e * erzielen, & von 19 bis 38° Pänge, 
ran — wird, Qualifizirte Bewertet belheben ah unter — —— 7500 —— Wellen, 
pr en ni Zeugniffe binnen, vier Wochen am den unter: 41 eicdhene hl 


8 Stock 
ng; en Baldmannap ofen, den 41. Februar 1868, 
asdlm: 8%. S. Künſtler, Gräfig don Ha — ſches Rentamt. 

25 1622] —— nd. * 
1666] Es wird ein arbentlicher Rapital Geſach. 1688] Im Lammmwirihe vr 
unge in bie z7 in — Jahr alt, — — 3a 1660| 4100 fl. merben ae⸗ zu Veröbah find ciren 
— 41* rn m Rep u —— is] Schäffel gie Bartoffel = 

theit zur elle aufzunch-| ganzen oder e iu ber. 
Sätoffer und Lo, ve Bet "lea gefat. Rä ie * Ele : 


une 0. — — — — — 











‚lämter Tui far De@, rn Rich 


Fach übertragen hat. 
Vexmittl Ver 
wird Se ©: 3,28 6 — al Beurif 
Leipzig im Februar 1 
Die Direktion der —* Beuncigeunge 
Anſialt. 
Chil. — 


Mit Bezug auf uörftehende DYelanntmagpung — der 
*. —— 


bie Leipziger Beneroerfig 
bet/ ım| Jahr nal 
Hin, auf Silien 53 


Tue ebktnf e don Neff = 
Y —* nik der, bc 


2. Art.el Kan 1684] ) I ber Nähe: bei inenen Prämien, bie naeh ber —1 denen ce ab 
—* a3f Bahnhofes find 2 Logis, eines zer se — und bei porn 1 J Ve 


me r 5: umb eines zu 2.) Pr ha aus —J iſt 8 — e ac er. viers 
Trandport: "2 Er ne — Ita ben G ’ —— * * et Eins 

niſſen an en Gar e er Soren u a e ahr 
bie fo Si Ai dem Drandftem bi 1. Mai zu  vermielhen. | nd 100, * — 
Zur — er näheren Ausfunft iſt ber Unterzeich⸗ 
ebi 


verunglü — — Nih d 
ihrer Habe berau bie Kath. Rod — gern b aaungen amd Antragfoͤrmulare merben une 
2b) Re: J ung ft RS] —* X ——— 


3* % Inn —— 
on dem 
org Friedr, Wild, 
"en J u iR za der — 


ẽ 
Sans farraafie, — öhler’- 
Mat iA vermief n. * (hen —— nu x = 3b 


Sol verfirich. 


Donnerstag den 27. d. er Vormittags 9 Mr 


aan 
werben im — — 3* eim, Wihellang Riedwieſe und 
u Dermiethen; Ausſich auf bie] 173 Sichen — — und Bauholzflänmee, uebit 


Sellerftraße, 1 RKiefe 
se 1 Bußenftamm:Ahjhnitt, Tomie 
t ditio db 6 7 . 
—— — —* Ag 18) Ein a —— eles]| 87 Eiden-, 


nr 4 0) 4 Busen: unb 
ad kind ee. et 


Inn In —* 3 —8 bei et- de — % Green Eohber Si - 
u vermie | meiftbietenb derſtrichen und Liebhaber hiezu bem Bemerten 
teren Herrn eine Stefe ald Haus · lien > Abi 
Ian N me Ofen ——— —* —* F eingeladen, daß ber Strich in * — ang — beginni 
en unter —8 Ze B. poste|164&] Ein Wohnhaus — 
















MRerfanf von Yasre 
te für, Warrenab 

het Luft vortbeilyafte 
ect tionen Münt ‚ handelt | 


a: Ask fl 21 er. 
— Komilir 
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Bi zilte: —— ner. ; 
—————— p8 bei 


Gott fegne c "30 
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Slel⸗ Gnh 
1661) Ein gebildetes Frauen⸗ 


immer aejetsten Alters, wel- 
ed jhon’dängere Zeit in Un-|r 





Kirchheim, ben 15. Febrnar 1 












































Die Gemennbe: Bermaktung, 
Ba er! t, wit, einer 
* —— Mech pt ran, Willmy, Voriteber. 
ur er Hand zu] 4602 3b mmer mit] 7) WMepfelwein, 5 
— * — Ban Rs. Cr > Lig. und Er, Bequenlih | Ouaktkt, ir jedem Kuantım 
sen As Haustneht feiten: Rab u * vers jeb nicht unter if, Eimer, 
—35— ein braver —— vom — Mr. 3491 Proben gratis, bei 
FRA * — Be an ai - en n rue: Ferdinand Neis 
Bene e bat imb — —— u in Aſchaffenburg. 





onatd ober and Ende a; erg gefugt 


SACHE 


150 % Wegen — 











* bis i eintreten fm. Rähered Ran: tee 
Bi u In eiragen Er berdaderer Strafe Nr. 16. 36|1550 36) Cine Shöne Me] ein Geihäft mit wenig Ras 
meldjträße, 9 EEE EEE —— — —— von 3 Par — zu verkaufen. Mo? jagt 
— —* 6 37 — Mt, 1 7 —* 
eimeim — wegen Wegu x vermicihen. 
He me Eh genen eu Ihe — —— h- 1617 36 Es werben noch gut 






ar har dh Stunben- von 
en a ige 


Scheune wegen 


Fan bi € zu verfaus 
u te be en. Die Ber 
—— * im beſten 
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Di DREN Ar Wainnierkl 
Ein Mühlanwejen 
mit 2 Gängen und 34 Morgen 
Feldern iſt mit geringer —* 
— wu, iu en a8 Ser u Ic 


1689] € it auf Fa erhaltene Möbel u. — wege 
noch. eim gutes Quintett zu MT e verfauft. 2. D. N. n. 33 
aben; am liebiten bei Gefell- egen od. 

chaften. Näb. Erp. 

1664] Ein junger, —— 
Mann, ber längere a 
ichaftäbietier tt, | Abnlichen 
bIPlap bis 1, März. Rap. Erp.!bis 






m 2. D. Rr. 11 Fe 
mit 4 —— 

Kell erx, O er 
tige Bequemlichteilen 
. Mai zu vermiethen. 25 













































sch f N 
ver + "I. I Aırı mr in 
Sol; As, fleigerung inte Dem af Art’ an den N br 17, Ronbr. 
Um Mon 3 den ruar Ad. „Ste. ji verlebten. —— —2 jeorg Eöire —* 
ſind am Kun 
olzfortiment 


im Seibingsjelder Etabtwalbe, Difiritt € räflinge, 
Heike 65 e verfteigent sn | Montag den ZH Mätz h. Irs. Vorm, 9 Uhr 


—8* Ki ze um jo gewiſſer hierorts aniumelden, ald aufjerdem bei : 
00 ie en Bauholz Wbfchnitte, Be der Maffe Leine Rüdjicht —— genommen: wärde. 
[) 
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— u 


enheim, den 13. Krbruar 1 





= 1 Aeieaheneen, Königlihes Landgericht: 
Mi, Rlarter Eichen·Knorzholz, Der fol. Paubrigter: Der £, Gingelnriäter: 
Be: nbert s, Krieg. Schneidawind. 
413 dert Fichten Aftwellen. coll. Sir. 


Te Zulammenkunft it früh D Uhr auf dem von Hei— 
dingsfeld nad Fud aſtadt ziehenden — Fuchs ſtadter runde, 
Seidbingẽſeld, om 14. Kebruar 1 68, | 

i Der Stabtmagiftrat. 
ODtto, Bürgermeirter. 


Coneurs des Eclofjermeifer® | Franz Deeg 
von Kijjingen betrefiend. = 
Gemäg Dekretes des töniglichen Bezirksgerſchtes Neuftabt 
an der Saale vom 25 /31. vorigen Monats Deifteinere ich 


a. Donnerstag den 12. März ds. Irs 
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im neuen Wohnbaufe des Grivars das Grundvermögen 
beöfelben in ber ng Kifiingen E 
3 Tom. Wohnhaus mit Gärten zik 
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ald: ausgezeichnete Dictionaires 


12 Borft. im 7, von Webher ze. ac, Perica |BL-Mr..1570%, zu O0 
hs 5 nc eng’tihe Romane von Bulmer| 2600 6 
des Yatjert. önigt Öfterreichifchen] 2c. ıc., eine Cotia ſche —*50— PL. RI 670 zu 0071 Taw Garten am Ried und das hierauf 
unb fönigt Bere — —— en * id — getan 4000 fi, * 
Oen Ferd. Lau eberfegung von Sbakeſprare ht ‚06; f int tabt 
ET MIET. ic Wh. Imber Cip. (1686| Tarmentp, aa been a 
1691) Gin Zogis von 3 obr b. an demfelben Tage 


Dozu: 


Der Bitter. 
Luffpiel in 3 Aften von Benebiy. 
Diendtag den 13 Februar 1886 


189) Gin Logis von 3 ober 
4 Bimmern mit allen Erforder daB vorhandene Mobifferveumögen,  ald: Betten, Bettfiellen, 
nifien > an eine ruhige Familie Canapee s Gommod:, Tijche und bergteichen, 

bie 4. gu vernüethen. Die —— — werde ich > Termine bekannt geben. 


Abonnement ruspendu. RAS. in ber Fyp Kifiingen, den 2. Frbrum 1 
Zum Bencfize der biefigen Etabt| 9 In Der Sr 0 . 
39 Armen — 169 2a) @in fchwarjbrau a 













nes Pferd, 4-Jahıe alt, 17 


— ——— an s⸗Metzger. Bürgerverein. 


" Das Gefängnig. 
Lunipielin 4 Allen on mi biz. 


Theater: Nachricht. aufen. in ber Go 16-4) Men Here: Neitaura | Sambtan, den 22. Februar 
tod, den 19. Kernen 79, Freurem und Privaten, bie dioc RB ALL 
das 8. Abonnement. | 1580) Eine freunblige Wohn; |tn laffen, empfehle ich als Hau « 


megger‘ meine \ Dienfte, jed: in den y_; 

* ne Dr. Warmuch ſchen Säälen, 
zu 3355 auch anflänbige 
Diadfın Zufritu babe. 4- sms, 

Anfang 7 Uhr 

Die Mbacbe der, Eintrtitö« 
farten für Maslen und. Krembe 
findet Fıeitag den 21, Februar 


Die reſp. Abonnenten werber 
um ige Einzahlung der 
Abonnementägelder im Theater: 
Bureau gegen Quittung er fü 
Bel den Rarterre:Abennements 
gelten bie Abonnementd:Karien 
ald Quittung. 


ung von 3 Zimmern, Küche, | — 
18 ölfen a Hit feine Wurite, sowie jede Haut: 
auf den 1. Mai zu vermierhen. [Berhächte Wurft wird von miı 
Arch iſt dafelbit ein ummbbs|muf das Vorzuglichſte gefertigt, 


lirtes Zimmer au eine fo joe, reinlihe und quite Ber 


live Perfon zu vermieten und | bierung Fugefichert, 
ih i Würzburg, den 17 Febr 1868 
it von Früh 10 bis Mittags ilbelm Ü iedrich 


ieXbeat ion. |: ih, den 
ie Fester Direktion. —3 2. Difi. Mr, 470, |NbendB.won 7 biß 9 Uhr Im 
Casino. — | Eee Aberkande 
’ . ; * ra a 
| * a Er 1668) Fin Brunnentaigel 


boppelte und erſte Siche heit 


Donnerstag, ben 20. Februar 
aufzumehmen gefucht; richtige 


BALL Reftauration Büchs 


1693) Morcen Keelneite, 


mit Zugehoͤr, 28 Schuh lang 
und ein Brunnentrog wer 
dem zu kaufen geſucht. 








Ziuszahlung wird zugeſichert. 
mit Hasken-Zutritt- on. | Rip. in der rp. und 2eberwürite, 
N 1675). Wegen Tauer; in „ein : - 
| Dr. Warumth'chen Eälen, neuer feibener Grübjahrshut Eugen —— Fi PI atz’scher Garten, 


Anıang 7 Uhr. 

Die Säle werden um 6 uhr ſE  aufen. Mäh, in ber Erp 
m 1679) Gin Laden ijt ſogleich 
u vermieihen. Domfirage 
Mr. 206, 


1660) 1 abgej@icfiene RR obn: 
ung,»on 2 Ichönen Zimmern, 
belir Küche, Bobeufammer, und 
fonftigen Bequemlichfeiten in jo« 
gleich oder pr. 1. Mai zu ven 
nielhen. Näheres 3. Diſtr Ar 


zu verfaufen. Nah in ber Erp 


1163). 800 Stüet fchöne 
Sopfenflangen find zu.oer: 
saufen, bei 
B. I. Brönner 
in Gemünden, 


1685) Hrute Montag und aor⸗ 
gen Dienstag 


Vorſtellnugen 
im Gibiett der modernen 
Salon Magie ohne Appa— 
rate und bei en —** 
gegeben durch ec. Sten 
—Ar Hofkünſiler ber era ur 

nf erh am Hofe von Prrußen. 
obere Kaferngafie. Anfang Puh. Eutrde 12 #. 





chflmet, 7 Ip us csı 
— Der Autritt von Maöfen wirb 
nur in, anfıändinfiem: Goftüme, 
nicht in Domino aeftattet. 
Aukenordintliche Mitglieder 
und $rembe, boben die Eimrins 
karten Deraujeigen, 
Tas Chörden ift geichloffen 
Bezůglich alles Uebrigen mi:b 
das i Sc veröffentlichte Ballı 














Reglement" zur. genauejien. Be J 215, 1-Etiege: (3e ; 
— It Örirurtung gebradi. 1660361 Sie Derimalwan. 1199. 30. 2 Fad 1802er | —— 
jyimalwaa 1652) Verloren wurde ein 
Der Vorstand e ih Toufen: gefucht dm 5* zu Fleiner Schluffel. 
s Tiftr Wr. 171. 1103 PBERRR IRRE IN Räh. in der Erp. 





164175) Ein Flügel für ei» 
nen — — um 25. R..au 
verkaufen Im Mainvicrtel, eber 
malige Buderjabrit, Nebenbau. 


Een 
er. nd ei auf Taf: 
wachıß Dienstag. NMäh. Era. 


IETT3H" Ein Etupflägel vo a TEE — 
Pfiſter iff zu ent Pferdedünger 1816 
In ber Ep. au verlaufen. Wo? jagt bie Erp 


Ausverkauf, 


bellimmten Kleiderft bffen wuhdtn Hen 


—— 
—I vou u früb an, 


Den zum Anh 
fügt, 
lich 3 


Danksagung. 
Fir bie ch ende Teilnahme bei der Beerdigung unſe⸗ 


res num in Gottorugenben fel. Garten ind Waters, bes 


"ob. Philipp Menzel sen. 


Privatier babier, 


ſagen allen Denen, melde dem Verlebten die letzte Ehre 


erwieſen, ben innigſten Dink 
ürzburg, ben 17. Februar 1868, 


die tieftranernden Sinterbliebenen. 


AMGE Fr won ganog.gpg 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmädiizen hat ed gefallen, ‚meine innigit 
geliebte Gattin 


— 

Annaga Foſen 

geborne Handel, von Mublbach, 
in bem Alter von 59 Pig am Sonntag den 16. d8. 
Mıs. früh 10 Uyr, geſtärtt durch ben Empfang ber heit. 

Sterb attamente, in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 
Das Leihend-gänguig findet Dienstag den 18. K-br. 
hr vom Leihenhaufe aus, unb ber Trau⸗ 
ergotteödien : Samstag ben 23. d, Mis früh 10 Uhr im 
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Rahmittayd 4, U 
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> Hoden Dom ftatt, wozu Freunde und Bekannte hoͤflichſt 

eingelaben wer en. 

Der tieftrauernbe Gatte: 
2 Konrad Foſen, Univ.»Rabinetö-Diener. 
& 
— 9 

S Stammbolzverfteigerung. 

A Dienstag den 23. ebrnar |. 36. werben im Bie: 
22 figen Stadtwalde aus verjhicbenen Adtheilungen: 


7 


- 


14 


Eichen und 
orlen; Eommercialüämme, von 
tät uud den Haupismoorforlen 

verfteigert. 

Die Zufammenkunft ift 

St am heiligen Blutſieine. 

ei ungänft er Witterung wird 

> mittags 2 Uhr er dem . 


ausgezeichneter Qua⸗ 
nit nachſtehend, 


früh 10 Upr auf der Trefienfurter 


uk Invı 00 1X 


bie DVerfteigerung Nach⸗ 
baufe dahier abgehalten und iſt ber 
tragt, bie Stämme auf Verlangen 


K 


albauffeher Brünner beau 


= vorzugrigen. 

= mann, am 15. Februar 1868. 
Der Stadtvoritand, 
a Braun. 

| Erklärung. 
* 


Raghdem das Gerücht ſich verbreitet, als wäre ich nad aus: 

> wärtd ald Rakbiner eugagiıt und hätte in Folge deſſen meine 

- Meldung um das Rabbinat zu Mainbernheim jurüdgenommen, 
fo erlanbe ich mir biermit meinen Freunden unb Goͤnnern mitzus 
theilen, daß diefes Gericht gan grundlos ift und ich mich nach wie 
vor um erwähnte Stelle Kar‘ 

0, Februar 1668 1676 


Dr. M. Braunschweiger, Raöbinatscandibat. 


bedeutend berabgeietst 











e Beige 
bie Preife der bisherigen um gänz- 


S. Koſenthal. 


m Verlage der @tlingerigen Budyandlung (Wet. 


Galvagni) it focben erjgienen und burd alle foliden Buche, 
Kunt- und Papierhandlungen, ſowie Bırtbinbereien zu beyiehe 
in Wärgdurg namentlich durch die Yuchhandlungen "von Jul. 
Rellner, Staudinger und Stuber: 

Po Wand kabelle! 

oder alphadetiſch geordnete Ueberſiht der wichtigſten Beftimmme: 
ungen der neuen Voftserträge im Wefeloertehr zwifchen 'bem 
Norbdeutfhen Bunde, Biyern, Würterhbera, Baden, Oe ſterreich 
und Luxemburg, nebſt den Correſponden zgeb hhreu nach den Ger⸗ 
einigten Staaten von Nordamerika. Preis 6 Kreuger, aufgezogen 


12 Rrenger. 1 
Die Post-Tabelle i ch 


n der Brieftas 


Jabelt und Einrichtung wie bie Wanbtabelle. In Couvert 
Preis 4 Kreujer. 
Beide Tasellen verdienen beim praftiihen Gebrauche vor 
allen andern derartigen bereitö erichienenen Werkchen ben Vor⸗ 
ng indem hierin de neuen Poſtbeſtimmungen in alphabenſher 
Dem aufgefährt And, und ſohin im Frage ftehende Stellen 
‚lorort aufgefunden werben können. Aufgezogen tit die Wände 
‚tabelle unverwäftlih und ftet3 zur Hand. In ber Beieftaſche 
iſt die Poſttabelle am Bequemſten untergebratt und in alle 
| Fillen ein ‚parater RNathgeber. D efelben ſind allen GH). B>amten, 
‚Armälten, Rotaren, Kıuf und Bejhäftslenten, ſowle Jedermann 
beiten® zu empjehlen. 
Solporteure und fonftige Wiederverkäufer erhalten eutſprechen ⸗ 


| Einladung. 


KRommenden Dien den 


ar. 36 dig LS 
wirb zum Beſten der hleſigen Stabtarmen au biejiger Buhne 
aufgeführt: 


„Das Gefängnif”. Luftipiel in 4 Akten 
von Benchir. 
Zu biefer Vorftellung erlauben wir uns alle Wohlihäter 
und Freunde ber Armen mit bem Bemerken einzulaben, daß bie 
Fintrittäfarten daza am nämlichen Tage früh von 9—t2 Ur 
und Nachmittag; von 2—4 Uhr im Ge’retariate des Armen 
pflegichaftsratked dann Tpäter an der Thenterfaife um bie gt= 
möhnlihen Preiſe ber Benefize-Vorftellungen zu haben find. 
MWirzburg, den 15. Februar 1868, 


Der Armenpflesihaftsrath. 
11. Porftand: 
Göbel. 





Ha, Sekretär. 


WurzelrebenBerfaunf. 


Unterzeihneter bringt Hier feine MWurjelreben ia Weins und 
Tafeltrauben zur Anzeige, diefelben werben in icder Anzahl abe 
gegeben und mirb fAr deren Aechtheit garantirt auch jiehen Ders 
Jeichniſſe franeo zu Dienſten 


®arl Bronner, 


Delonom und Rebſchulbeſiher. 
Wiesloch (Baden). 2a 


1689) Huf bem Pichertafel: IT) Mr. 57 bat die Sera 
Yalle wurde eine fhmarzieidene | victten gewonnen, 
antille verloren, Es wirt 
Pferde und ein 


aebiten, folhe gegen eine Be IIHT8) Ein 
fohnung in der Erpedition b3.| Debfenfnecht werden ſogleich 
gejugt. MNäh. in der Exp, 


DI. abzugeben. 
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ugüng zggepien, Süß mia um, ud dee,2 





















hp mu möint Gy 
un F tag in den 
fir „ Wötallinren Bi Cotchhenfee 4. | 
se - Tanz-Unterhaltung ER Danksagung fh. 
s { Für die ehrende Theilnahur au de Beerdigung und  : 
) i . $ T . bald h 
Geſell ſhaft Srheiterung SE In Sa ae are a an een Fo 
F Anfang Abends 7_ Ur. “m A ‘ Carl wᷣi —— ert 8 
— Ve Br nn SONIe Exfb Con amentlih bem Ausihpie, jowie Aa Deitgliebern 
corbia, ſewie bei Hrn. Brehm in der Kohler ſchen Brawerei ab- ihren He ni —S— nesiund 'alleh. Befann 5° fanen x 
Andige Masten haben Zuttitt. die tieft Sn 
fe nt inbige Masten Haben Zu —— — eg! —E ER — — | 








1 oa eliebten aryburger Bolfsansgabe 
baperifcher Gejche ift' ſoeben erjchienen, und dur 


fi ae — Sllacni-cot 9) 
Wehrzeseiz II. Abdh. 
I. Sienftverbältniffe 












| Vortalhig In ber Stahel’igen Bude und Kunſthandlung 


in Würzbarg:- cr 


„Bomben & Grangten“ ans ge: 






der Laudivehr, Neierviften, Eriagmannfchaften| nen Kanonuen 

nt ———— als: Militärifche Eintheilung| >998 oder 

des Königreichs ; DOrganifation und Dienitverhältrik der Ihr follt und wügt lachen! 
Landwehr Ro olgerpeiwe Verhälmifie der Erjagmannfgaften, [sin luſtiger Gejellicifter für alle Welt zur Unterhaltung und 










anbmehrmähner und Beurlaubten ; Gontrolverjamm: 
Bertimme Reſerve und Landwehr; Liftenführung. 


ejtimmungen über die wilitär. 


Beluftigung in fröhlichen Sereifen, bei Tafel und auf Reifen, 
enthaltend: 


n 10 Aneldoten Schwänfe, Schnurren, Raxitäten aus dem Leber 


7 i 1. Fürften, Gelehrten, Sceuſpietern, nebſt luſtigen Vorträgen, 
— EN — Rathſeln, Worſpielen, Nari helten ac, ſo wie intereſſanten Anefbotemn, 
zu —2 — — — — ——— zuge: | und Kriend-Mbenteuern aus hem Feldzuge in Echleswig Holftein 


von Fr. Reuter, 
Preis 36 kr, nad) auswärts 39 Er. 


“ » . 
Anzeige S Empfehlung. 
Groe Auswahl elenanter Thondſen und Heerboerfleidung 
in allen Farben, für Holz; nnd Ereintohlenieuerung, neuefter 


und bejter Gonjtruktion, eigenes Fabrikat, em fieblt zu ge 
Anficht Bam genes F pfiehlt zu gefauiger 
die Schädler’fche Hafuerei, 


1637 66 Diſtr. 6. Nr. 9: 
Bedienung prompt. Preis unglaublich billig, 


Aſyl St. Gilzenberg 


bei Bayreuth in Bayern, 
Heil und prege-Anftalt für Merven: und Ge 
mütbsfranfe mannligen 5398 ein in reigzender Umg- 
ae (Schloß und Bart „Faniaifie”) anmuthig gelegener Land» 
116, iſt ſtets in ber Page, Patienten Aufnabıme gewähren zu 
fönnen. Jede gewünſchte Ausfunit ertheilt unter Zuſendung 
des Programms ber Anſtalt ber Dirinireude Ar 


5 
Dr. med. Augusi Falco. 


Strickbaumwolle, 


bfach Eſtremadura und Afach supra von Hau— 
ſchild und Strutt, ſowie gereifte, marbel, melirt 
und ungebleichte, empfiehlt za Fabrikpreifen 


beren Behandlung und Ausbilbung; beiondere Verhãltuiſſe; Mus 
teitt aus der afııwen Armee; einiühkiger: milligenbienft als 
Arzt —— hin t fant. 

ber 4 Bogen in Fehuemem Taichrnfowmat,, Preis. 18. Pr. 

+4, Gegen’ Portöfreie —5— von 19 tr. (in Briefmarken 
oder durch Poftanweiſung) geſcheht bie Zufſtellung nah. Aus: 
mwärtd Jjenzo zur Poſſt burd alle Buchhandlungen, in Wär;- 
burg burch bie 
Stahel’sche Buch- & Kunsthandlung. 

BET Wiederverkäufer erhalten auf 6 Fremplare 1 frei: 
Eremplar, bei größerer Abnahme noch weitere Vortheile; auch 
bie, J. Abtbeilung (dad Wehrgefetz enthaltend), Preis 9 fr., 
tanco I0 kr., kann noch bezogen merben. 

In neuer geihmadtuoller Aırewabl Tind eingetroffen: 
Deutfche, engliiche und franzöfifche Tape: 
ten und Bordüren, Plafonds Nofetten, 
Marmor: und Holz Tapeten aller Art, 

ferner: 
gemalte A — von den billigſten bis 
zu_ben_feiniten Eorten ; 


Bachatuche, tig Tiiche, Commode & Fuuf: 


wollene Bettdecken, Neiſe⸗ Bügel, Pferde: 
und PBique: Decken, 
Ich Halte mein jhön und groß fortirte® Lager genetgter 
Abnahme empfohlen. 


Gg. Dümilein am Markt, 
5 in dem neuen Haufe neben ver Marienfapelle. 
mburger Brujtzicfer 11624 26) Gin ftarfer Qunne s Tr » 
m MWaare em En * Sande wird fonleich HA Carl Philipp — — 
3%) Hermann Scheuer. Sgelſange gefucht. Ns, p Domſtcaße. 


— Brut unb Berlag mon Boxitasılaner in Mürgburg. 
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Abaan nberg: Eouriery, 3 y Untunft von Hüraberg: u.36 — —* 
10 20 Vorm. Paftzug Nachts. 8 ‚Armfein: 5 * * * u. Kane, 
— a li —S oh u Bee ;. 
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Neueſtes. ben hauslichen Arbeiten aber fremd geblichen iſt Erſt fürzi 


—— will fie ihrem Gatten cinen Beweis. von ihrer 
an aris, 1 * ——— et — 
* a here verſche Legion für ungengu und fagt: Er) Kochbuch zu Hilfe und perbirbi ‚ verjciebene Fehler in 
= * Te hannöverif, —2 noch eine —— — Uderfehend, alle Gerichte; einen Dıudfchier tm Koch⸗ 
nos em @l aß überzu — —— 3 ber Schweiz buche nicht erfennenb gießt fie na n Weincrguie anjtatt eines 
triebe und fe —— —2 — * vi Mäshen Rum und gi \ ——— eine Bu * Bu 
——— —5* He en ur rer |, Beh Tem, mil Jän Sr fr Se dm 
n egriffen, um 
—— en x F en ge Net fi SR Täuichun gung etwas in u feßen, —* abet De E 


e Rum und ſtellt ſich wahnſinnig — * 
grenge aan Iren üben geigilbert und von Herrn Julius Fe üb 
Wien, 17, Febr. „Warrens Wodhenſchrift enthält ein unrichrig bargeftellt. Der Doktor mirb gerufen 
lorentiner —5 wonach Menadrea die ng Dienite der der Gemahl gibt feine Berftelung auf und erklärt ie e Eu 
ng in Anfprud; genommen hat, um die Ent, einer Frau. Das Stül würde jedenfalls mehr Erfol * 
ernumg —5 Franz II. von Reapel aus Rom beim Fhaben, wenn Herr Julius ala „Dtto Balper* mehr iR 
apfte zu erwir eit im Spiele gezeigt hätte ; wentaftens bat HI, Bernau 
Zondon, ER Febr. Eine Depeſche der „Times“ von Jalle Drühe —2* und bie Rolle der „Eugene“ echt gut durch 
Senafe, 1, Februar, meldet: Die En gländer Occnpirten geſtern geführt. — Das andere Luſiſpiel, welchet in 55 am Ale 
Aegerat (im Staat — die Sanbbepälferen von Deral |tienibenter zuerſt aufgeführt wurde und fehr ae r En 
und Talanta (Provinzen boffiniens) haben —* dem Kaiſer hier keinen —— Beifall , obwohl Fıl Staub ald 
Theodor unterworfen. cilie Wentheim* und Hr. Heinemann als „Mojor Denringe 
Pete geipielt haben. — Das wiederholt "aufı führte —— 
ſpiel „Ein Er Pe ber Tante* von Winterfelb. ging, mie 
Zogbneuig Peiten. ſchon das erite Mal Br; gut jufammen Der gaftivenbe Kamı 


„Se biefe Bode iu ferner bei dem k Begirfögerichte W arburg mervirtuos Herr Raub bezauberte —* ſein vortreffliches Spiel 





folg ngen anberaumt: Am 20. Febr. Bor. [77° Publituin und erntete reihen Beif 

Cricue von WaR Kamen ab Elifbeifa Hirt, Lagltnere a Ru — 

—— —* —— — Ei —88 ſche Oper 4 bie Beutel a ie Be 8 
*— ter Riegg bat ich durch ſeine vortreffi 

Kerr har en. —— tlicher — egen Rifoleus Wie: erd bie allgemeine —— bed: theaterfre 





e eigener Seasen verbient und wunſchen wir nur, baß eng —* Tocugteit 

—— win, Fa da: durch einen redt ahlreichen veſuch von Seiten ber Theater 
in gegen mung retha Schmitt, Lebige Wäfcerin freunde auch anerfannt werben möge, 

Wer un man Biebftahte. we Uhr gegen Bei der am 16. dB. ftattgefundenen aljährlichen Berloofung 

von Rottenbauer, Rn ung; des Mündener Kunftvereins gewann der Kunftverein babier eine 

fung des St:A »Bertreterg am kön. Stapt, Landſchaft von — und ein Genrebild Nach dem Gefecht 


urg und bed Beidulbigten in en ‚Don Behringer, 
Be ee nn babier,, ’ — Münden, 16. Febr eſtaͤt der König Tann bie 
sa im Geheimmitt —— ffentlicher * — noch Safe im; Me eftern Hat —3 — 
be li t, die rheumatiihen Schmerjen verme 
„nBspburgere ann * Sergangene rt ag Dal di nlgin Mut ift Then 2 —F (ehr * 
„Dabe “ k bend. Aus e nenere Nachtichten hierher gelnıtgt, 
En Fire „enaftiges Suhjphl von Görlig, um Pend. Aus Rizza fin ent & 





‚ einaftiges mwonad bie Kranfpeit ig Ludwigs 1 ſehr be 
Rönighminter, erfte Erde Palme, m bar |” am Zründen, 17. Sehr. Gin En Abends jan Tele 
Er nicht beſonders em, . aber ——* n mönhen | Gen en a 5 Ka a — pt 
3 iterfeit ® alt fie ) 
ma ilberung —* unſerer en — 56 —* 


ftitute__ e —— — Bil I flo. 5 1 Mittags bi 
eig —E einer —E * — ie: — "son S leider” —* Komy. in 






























































bie Luft; das ganze bemolirt, drei Menſchen fofort d Seſchlußfaſſuug über ben twurf eines" 
etöbtet „Mon del 8 hs weni De up Ö b A — e. J 
nb I am jtorben. In ung bereit] © rent über 4 Abgeorb 
Be 3 darüber," daß von ber g In Erfurt fSelbert, Tto die Berechtigung Jum Fintritt in‘ die to ſchul⸗ 
die Ro eſſion eı heilt iſt, die Fabrit mitten in ber Stadt an- | Kommifſion 





wie dem Ortäpfarcer, jo a täte wenn ein 
jo'her in der Gemeinde wohnt, Kal Wache ſelbſt 
wohnen, dem durch das rg bezeicänenden Arie) 
Der Referent begründet diefen trag Gen i ——— 2 
Vorftellungen der ärztlichen Tokalvereine zu — Manchen "PB 
und Augsburg legen den Kammern die bringenbe Bitte, » uf 
bei der Berathung bes —— au beſchließen, daß bei oa 
3 fammenfegung aller in Sch angelegenheiten —* t 
—* A -. un — fin * 
laden eiuftell dürfen, vor ‚em jet es bie phy ebenäfphäre der Jegend imeldje 
aufüber Eifenbahn nicht — *533 —— und bie Mitwirkung ned mehtzinifchen Witfens echeifche.“. „die, 
Heimicafiung fehr $ N hmerlih et. Der Hanblungsbeftyer ver: jiht auf die Förperliche Gejunbheit, jet dag zweite. Motto" 
Saft ch ef an 

0 
ber 


zulegen. amd a A⸗h 
Nirmastı, iſt dom Präftbium- des Kartellvereins nıs 
& die Hojbühne in Dresden fontraftbrächig erflärt mworben. 
—* pıo u Gaftfpiele an allen Vereinsbühnen find da- 
T. tdı 

— Stuttgart wird, ein raffinirted Gaunerjtüt mitge- 
heilt , Zu einem dortigen grohen Haudlungshaufe brachten zwei 
———— Kiſte und baten, ſolche bis zum andern 
Ta Verf, eb 








, . Eingabe, führen die Petenten aus und fahren fort: „Nuriber 
va Hr era! ee A Der Mon "le san Arzt Hat die vollftändige Uualififatiom . 7., Uebelfiände Ber 
dorthin. gebracht wurde,'fing der Hausbund derart zu toben an, geiftigen und, Förperfiden @etunbpeitöpfiege in- ihrem 53 
daß man ihn an die Mette'legen muhte, was benfelben aber Hunlang, au erleunen, und er ift vor Allem der, Sachverjtändige, 8 
nicht abhielt fortwumüthen; biß- er, feine Hütte nadhjiehend, wie: u —— Tun un ver —— Era 
ber zur Kijte gelangte. Died erregte Verdacht und nahdem man] et ren nl ae eſtreit * Eat, R 
ol Hüife vequtiriet hatte und mit Hülfe des Dienftper: un. a mooligatorifh zu machen, uud Bamit einen, 2 
Int die un inc ea Be aufaufpsengen Fu, | up die Mist at ee Akent, — — — — 
Ark | Br, edel —— —* —* Theil der Pflege ud Erziehung in der Weiſe zu verwalten, Hr 
= 8 


*8 emadıt wurde. ifte fanden fih-nod, Waffen er der Nr alle zu ihrer Futwidlung nothwendigen Bedin: „ar 
undhDichd werkjeuge or den ' 
'Sefage 'hhtd arof 






gungen Nhert, jo darf ſich die Stadtätegierumg au der wei | 
Is Bd —— ——— ren Pit niht entziehen won allen Seiten die eafte * 
und wi bei orſicht nd Gigenthum vor ber immer | unbe inne RM — ge —9 nd 8 
. * * 54 nie je: fur bie ulpflege e 
—— — Gaunerei gerägrbet iſt (Anzeb. TgbL.) eis bie Aerzte gehören, dürfte, aus obigen Grimden klar ber F 
&ınis 1m Deutihland. vorgehen, 
du minik 2b Indy 8 














greußen. Berlin, 45. Kebr. Der Minifter bed In— 
nerik, über ich ; einen Geſehentwurf, betreffend bie Satiepin Na & (hrift. 
der € em in Wiedbaden, Ems und Homburg.  Diejelbe| | Im Vollzuge bed Serie Sminiiterial-Refcrints vom 10. Mai 
for? ‚am 31.Dez. 1872 erfolgen, kann aber auch früher 1887, „die Aufhebung der Feftungäeigenfaft ber älteren Veſten 88 
auf. dem Wege der Verordnung Anttfnben. Entihädigung für | Bänerns betreffend" — dat die Auflöiung der Colak-GeniesDi- Sn 
bie Aufhebung, wird nicht. gemährt., Der Geſetzentwurf —F Mo reftion Murienberg am 31. März d. J. jtattzufinden. — 
Sälupberäipung erledigt werden. — Der Finangminiſter über- Die zu den Pandwehrbezi:fd-Kommandos und den Kom- 


hen. Entwurf, welcher eine Berftärkung von’ Geldmitteln 
ur 8 ung des Nothſtaudes in Oſtpreußen verlangt, Die 
ae joll ein Darlehen zur Beihaffung ber Saatfrudht 


pagnie:-Pezirken verjegten Mannihaften. haben: vom Tagt des 
Abganges zu ihrer neuen Bejtimmung an täglicher Löhnung zu 4* 
erhalten: Der Bezirtsfeldwebel 1 fL. 6 fr, der Sergeant AB-Ee,, i 


gewähren. und. ‚jo bemgemäg die Ausgabe von 3 Will, ver: |der Morporat'1. Klaſſe 40 fr., der Korporal IL, Klajie 36 kr... 

aingliger Schapanmeijungen erfolgen, ‚Der Entwurf wurde an |ber Vizekorporal'30 fr., der Gefreiie 24 Er, der Gemeine 22 Er, ; 

eine, Kammijjion überwiefen — Die, Regierung beabfichtigt, den|unb aferdem: noch die —— Dienftalters: „und Reengagi⸗ 3 

Landſag am, 22 d. Mts. zu ſchlieen. . [mungdjulagen, Bebdgeld. Menage, Bier- und ‚örtliche Zulagen S 
mr als hat dieſes Perfonal niht zu beanjprucen. Den für die Mo: — 
dh YUusland. nate März und April zu den Landwehrbezirks Kommando's zu 


si * kommandirenden Hauptleuten werden für die Dauer des aus« | 
—— hi rad, *3 Sebr. Zahlreice Han- märtigen Aufenthalte der Bezug der halben Gagezulage und 
—— ba [be — es * nn ‚Den ‚Aus, ben, speierliche | ineg zweiten Quartiergeldes für zwei Monate, dann für die £ 
Be et Ihn, Söulgtpanres| sh. Ans Niteeite' bie norie inbadkigen Drkttofie Berwiltigt. '°' 
Bobenbad 9 8 eparatang Der — it, für 017 Die im Löhnungsbezuge ſtehende Mannfchaft wird taern- " 
—* en: ‚die Hannogeraner bringen ald Geſchent eine mäßig untergebracht und iſt Sorge zu tragen, daft diejerhe, mo 
fr Reiter 7 it} hr immer möglich, ‚nad Umfluk von Pö.Hftens 10 Tagen die vom 
‚nötalien. Briefe aus Rom wom‘43; Februar im füh- den Ortögemeinden übernommen werdenden Dienftlötafitäten bes 
vs ſiſchen ‚Blättern melden: Ins feiner Erwideriing auf bie 


ẽ 
A 
zen kann. Die nöthigen Bettfournituren und fonftigen Mer’ 
nrehe bed, Hru. v. Arnim; ge des norddeuiſchen 
N 
a 


niſiten find von ben, nächitgelegenen Garnifonen zu requiriren. 5 
Bun Nr fagte. der. Bapit :. Er Dante König "Wilhelm fur Solange die unentbehrliditen reihen nie nicht bes © 
feine Worte über die Unabhängigkeit des Papftihjums uind Farlichafit Mind, ift die Mannjhıft gegen 4 fr. Entihäbigung auf 5* 
ben Schuß, ben er. feinen tatbolijcen Unterthahen — Dad, und fach einzuquartiren und erhält Jeder der Cinquar-⸗7 
laſſe Sr..v, N ee Zeitbauer einen befonderen Verpflegäbeitrag von 
tägli 


(Weitere Erſatzbezirke) Das 1. Spevanlegerd: Regiment ,.; 2 


Arnim ‚hatte ‚verjigert, fein König würbe artn 
einch. cweig — freundlichen G naungen ‚gegen ben eilt N 
Stuff geben und einen päpitlihen Nuntius in Berlim raulaffen. 





' —urd die 3. Santtätsfompagnie ziehen ihren Erſah aus den...“ 
2 A Di, ea bi char JEandwehrbezirksſko mmando's Straubing, Nruftıdt a. d. DR, 
200 Don Baperifcher Landtag, _ 4907, Bayreuth, „Gunzenh ınfen, Ansbach, Erlangen, Kigingen; 
Se Fagı orbni g, für bie auf Dienstag den 18. Kebritarfdas 2, ApneegerA- Regiment und bie 2, Sanitätötompagıie 195 
angel hie Offen e € ung ber, Kammex, dev: Abgeorbneten  entsfaus dei Fand behrbezi eg ee Kiffingen, Schwein⸗ * 
hält Birathnuge — des 1, Ausſchuffed üben. den An: |furt, Üfruburg, Yandau, Speyer, Kaijerslauteen, Zweibrücken; e- 


trag der Abgeorhneien von, Schultes_ und. &enoiien „Di -[P 

— Unteritäßthe n y — eg il * —5 Regi ——2 — aus bea für) das L. und 2. Chevaulegers⸗ 

—— und Beſchlußfaſſung über die Pteinenl bezeich seien Beſrken; das 6 Jigerbataillon aus den 

er Wamitter ber Heidiäräthe Beiügli ded Antrages der Abges | Kir $ Schweinfart, Aſchaffenburg, Pandau, Speyer. 

orbneten Stenglein und Genofien, ea Abändern eini AUF functionirende "Yandwehr: Berirks: Com: 

Heſuwmungen des ‚Bttagefekbuideg) y m 10. Nop. 18 &. mando⸗Adtfutanten ſiad commandirt: bie Oberfleiitenantg 
hie mug mann as ; 


ıt gmof dumm u 


As ürallier-, 5. und 6, Chenaulegers-, & und 4. Urtilleries # 





Geoſchäfts⸗Empfehlung 
Einem verehri. Publikum fehle ich zut jeriigen Saiſon 
meine. jet aufs Praktijchite mit Dampfbeiriis einger Für 
beret, zum Auffärben. und BDruden jeibener ;-wollener, halb 
EIN) bed Ra ur Teer und baummollener : Ge nftände, und bemerkte, daß, da jept 
Vefentliche⸗ Situng des Segdtmagiurates das Druiden — — vu ſo wohl gedrucck 
efärbie m 3 
T 


BWBürzburg vom 14. Kebritar 1868, Ro.) Deitlara au Saden Binnen. 8— gefã und 
ifter. «PCs heim muFbe der Werkan is feiner defatixte iganen, dd Tagen, rt ac 
Fi IB B— « Vorbehalt des Ehhaltem werbem, a Kl ee 6; —— fofe ace 
ber Teiihhejchau md. Arci bewilliget. Derf "gi billigen aber feften; Breifen wird für vollfommen 
Yet Fondvogt we, die Vewillinung —— J—— einer ſächte Farben garantirt.. „ 
eberlage nebſt Bertauf von u — 2 N Tb. Ar ndt 
i lein yon Zefingen erhielt eine icenz zum Obj , E , 
rina Bi, a E ——— — 5 Bed Niederlage Langgajie neben Herrn Berner’ Paben. ( t 


errichtgeben. Saamienhänbler und einwirth Baltin Berfteigerung von ——— betr. 


Upl erbielt eine Bier ä Speifenirihichäfts-Goneefjion, mährenb ) 

% i Seiucjteller um seine gieiche Tonceffien a ewieſen Montag den 2. März L u 
murbe, ir in en um Erthellung einer; Dioſchken⸗Rummet genden Zagen, jedesmal um @ U 
wurde abgemiejen, drögl. ein Geſuch nn Infählen-Ammapıme nebft 
Verehelihungd: Erlaubnift. = Folgende Gemwerböverzicgte Tollen 
den Steuerbehörben mitgetbeilt werben umb Amar ber deB Mar 
Mohr auf ſeine Spengler-Goneeifion,, der he8 tofeph Geißler 
auf jeine bersEpnceifipn, der: des Georg Gram auf .feine 
Koblenhandelslicenz,-der der. Anna Stoll auf ihrt Kaffeeſchenk 
Licenz auf dem Witte ber des Ronrad Sidrrlein auf, feine 


ohann. Tremel vom 4. Infant je Regiment wacgnt Gumppen- 
ti in Landau, Re ib ae ame 
xinfurt Ferner bie eu Frie 
lanere Regimentyiu,E peper Friedrich Pfreimter vom 
— —— tebe in een 



































n 
| br Mittags 
ginnend, werden die unter dem Buchftaben „M“ Rr. 6500 
mit 13437 dahier verpfänbeten. nicht ausgelößten Gegenftäne; 
beftehend in Gold-, Eilber: und Metallwaaren, U ven, Betten; 
Kleidungsſtuͤcken, Weſheug 2c. gegen Baarzahlung ſtũ dtiſchen 
Pfandhauſe oͤffentlich —— n44 
., 918 zum 28. Februar Tonnen taͤglich Pfänder audgelöft über! 
nad Umftänden verzinft, am 28, Februat und an ben folgenden‘ 
Tagen aber nur ausgelöft werben, 

Pfünder, melde 635 zweimal verzinſt wurden oder dem’ 
Verderben ausgeſebt find, nnen nicht mehr umgefchrieben wer. 
ben, es muß vielmehr bie Auslöfung erfolgen. uf 

Heidingsfeld, am 23. Januar 1868, töu 

Der Stabtma ifraı u 
Otto, Yürgermeiiter. 2b 


7 irthiha t, Als Dausinecht = 
ei BE MUL) ft wisd ein braver Wurrfche Dont 


Jande zeſuchtz mel etwas 
und Xeberwä on AT Gh 


‚ gute 
Sugniſſe hat und Ende es 
| ucht Dora, ai old ie Wir; 
wird auf Oftern ein reinli Kuereten kaum, dere Ran- 
M Er weldjes gut fodh dergaderer Straße Nr, 1 38 - 
kann. Näb. in ber Er. (1730 


Kurziondtenhandelö:Gonceffisn, der ber Yulie Roferträtt alif ihre 
Produktenhandeläktceni 5) Ber: des Jobantı Georg Kleinſchrod 
auf ſeinen Biehhandel und Hausmezger vicenz, ber’ der ofine 
Friedrich auf ihre Schuhmader:Eonceifton, besnl, der bed Adam 
Wehner auf eine gleiche —— * nr on 
| er auf jeine Bolonialwaarenhanbeld-Eonceffion. 

mannd Anton Hof ts (Sag ic) 
ammelburg, 13, ehr. Bei ber heute ftatigefuubenen 
Berfleigerung ber 2 Meinghter Saale und Walierthal wurben 
d Meijtgebote el: Für „Saale (Tare 12,201 1); 
med 11,110 fl, von’ Hertn Banguier —— Bornber: 
rin Miürzburg „(demnag 1091 fl. unter ber Zage).- yür’g 
altertbal (Taxe Ado fi.) Meijtgchot 2005 fl. von Herrn * 
alter Rauck dahier (dbemnah 775 ff. unter der Tage), Fürf- 
* Weingüter wurden alfo 1866 fl. weniger, alä tarirt, ge⸗ 


boten. Beim egen ‚in. einzelnen. Abtbeilungen für 
—— erg zuſammen nur 500 , J5 








thal nur 1115 fl. geboten. Obige Meiftgebote unterliegen nun] —— ——H 4 Getraute: - sr 

* ber —— ber kgl. Regierung. (Schw. T,) ih Br 34 Nr. 173..if unten: Bu 
inden, 17. Febr. Vormittag wurde "folgendes | “tt e Aub zu verlaufen. Georg Heuölerz Telegeapbens; 
——— br mwätter: in Sumgehrhaufen, nit 





lletin aufgelegt: X. M. bie Königin hatte auf den ſchmerz· 
— ae mehrſtũndigen ee Schlaf. Dieſen 
Morgen beftchen bie Schmerſen in ſehr geminbertem Grabe, », 
Gieil. Dr. Mofffteiner. i . 


M n, welches bas fo: 
—— verfteht und in allen häus 
(tchen Arbeiten erfahren ift, fucht 
Mongtöbienfte oder als Aus- 
hülfe Stelle. Nah. in der Grp. 


he Ein: jolides Mädcen jucht 
ſogleich eine Stelle ald Jimmer- 
mãdchen oben Köchin. Ni. d. @. 


1724 Cine rartabte Wirihichaft 
wird zu paditen gefutdht. Man 
in der Grp. 


725 4 Zimmer mit Küde wc. 
in ber Mähe des .,Neten Bahn. 
hofs“ jind jofort möblirt oder 
unmöblirt zu vermiethen. Nän.f‘ 
in der Grp. d. BL 


—— getreues, —— Orhöner aus Thün-. 
geröbeim, 


2  Ritolauß ‚Streit, Yünmerge: ' 
ſelle babier, mit Katharitta Ring- 
nagel aus Weſtheim 
In der Pfarrkirche St, Geriraud Br 
ef Bin Bertmeifer 
und. Zafernwirig zu feld, 7 
BA. Rofenbeim, rare 
Gilgen, Schreinermeifterätggter € 
T jr 













tfenbericht, Franffurt, 17. Febr. Die jtarfe 
Sti * Eelche ſeit der letzien Börfe im ridatverleht· in 
R Staafsbahnaltien a den, behauptete : ſich heun 
gegen ſtarke Mealifationen‘ hei roffnung des Gefchäfts: und 
madjte daun, durch bie —— anderer Börfen unerſtut 
weiteren ortj ritte, In öfterre böfchen GiaatSpapierci waren 
die Teller ht Tebhajter als Fuͤr Amerifaner wa 
etwas mehr Nachfrage als biößer; bie neueſſen Berichte aus 
Rew: York lauten: infomeit gänftiger; als der Hamel fü Rust: 
mwolljtofien- und Baumwolle jebhafter geiüorben,, und. Ir di 
Bräßdentenwahl. man drei biftinfte Barteien mit Prograiranen 
für Grant, Chaſe und Penbleton berdorgetreten jind, von ‚welchen 
erſterer von, den: gemähigten Nepuiblifanern und ben jogenannten 
Ind pendenten uuterjtügt > bei Meitem bie 37 Chance hat, 
en al a, Bere 
i tz, eri we 
Abende 6 ln Sn ber @rfetenacet wurbru Oehlerr. Zu vermiethen 
Creditattien zu 1 Y—iYrry, bez, A8Der Looſe —5/ ein Ihön möhlirtes mer fr 
be3..u. G. Steuerfreie Metailiques 50'/, bez, Engl. Metall‘ Der Eichhornſtraße an einen ſo⸗ 
628), 83%, beʒ. Staatabahn 2631, — 643), bez., uimerilaner | liven Herrn Naͤh. Erp 
Bit pen compt. 76°, ne Kr FAR bet . —— u u Du 
a —— Itcunbliche Me⸗ 
bez: Sehr jeſte Tewbeng bei bebenienbem Umfate, A janenwobuung ae 


- — NEUN ARE 2er Bi 1 
Devartwertliäer Mebattem: dt. Brand, ı Mai; udmiethen)" 2, Diftr. 
BD Er 


von Bier. 


Geftorbene 
vom 14. mit 16, yebruar, 
Sebaſtian· Bals Maler, ’48 













73 3. a, — una Ther. Säönei- 
dev, Bültrterätochter, 14 I. a 
7, Barthel Sauer, lediger Kär 
ner, LI I.-,— Beamer; - 
Oelonomentochter, a. 
2 Ratfarita Schnetter, tebige init 
Dpiihändkerin, 68 Km. i 
Anna Folien, Univeriitärg.geap; 
—333 58 Ya, 

Rupprecht, Tuchbleicher 
End, EM.BHTLa i 





Verein; .der. Chirurgen: & b. Bader infte Worzellain-, Caffee· u. Tbes 
= Unterfranken und burg. feediee, Zeller, en, Becher, — 

Rucpen bie Bereinsftatuten von bob. fi „ Minftertum beb Brodförbe, Obitfchalen 2e., bemalt 
—— ei Mei verebrl. WA lien Di Brtunafmagung mit reicher Vergoldung, zu Geſchenken pafjend, 
——— pie weißen Lamm, Montag den9. Mär; PhilippZapf, 108 Pinttnersgafie, 
iu üermistags, 10 Mb: beginnend, — 


a) Wahl der Vorftände und des Ausſchuſſes nah $ 5 ber —— a foeben erſchienen und bu 
tuten ; , 


ber ‚Statuten ; : 
ı :D) Beiälhisteprehungen unb Sfimuung über cine Hierauf] WY elargesetz II. Ahin. 


1; Regierung; 

e). Ortsefti g der, nä ereinsverfammlung. I. Dienftverbältuiffe 
——— Peak De en, 54 noch net Mit: der Landwehr, Meferviften, Erfabmannfchaften 
—— Vereins find, ergeht, und zwar nur auf dieſem Wege, und Beurlaubten, als: ilitäriſche SEintheilung 

eundliche wu fih der Sade ae und | bes — — Drganifation und Dienftverhältrifi ber 
ogoblreih an biefer Verfammlung zu betheiligen. Die Grund: — ehörben ; allgemeine Berhältntfie der Erſatzmannſchaften 
hien des Vereins find: Hebung des Geſchäfts, Unterftüg | Refervilten, Landwehrmänner und Beurlaubten; Gontrolverfamms 
her Mitglieder miiter fi aus ben Jahreöbeiträgen, versf lungen; Uebungen der Rejerve und Landwehr; Liftenführung. 
mit seinen Mittwenkafle. U. Beltimmungen über die militär. 
Ferner diene den Witgliebern zur Nachricht, daß die ge Di 
drudien Staluten noch Bor obenbenannter Vıreindverjammlung Dien erhältniſſe 
denſelben zugeſendet werben und zur —— ber Ber |Der zum einjäbri Ban Freiwilligendienft zuges 
einßangelegenhriten der Würzburger Stadt und Landbote, jomie laffenen ebrflichtigen, 
bie Aſchaffenburger Zeitung beftimmt find. beren Behandlung und Ausbildung ; bejondere Berhältnifle; Außs 
ur zabfreichen Berheiligung Labet im Auftrage des proviſ. tritt aus der aktiven Armee; einjähriger Freimwilligendienft als 
Ausjhufieh freumblichft ein und ertheilt gegen frankirte Anfrage Arzt oder veterinärärztliher Praktikant. 
mähere Auskunft Uber 4 * * 8* — en 
z $ rc Fegen portofreie Einſendung von . (in efmar! 
Lor. s— Daber in Werneck, oder dur ge geſchleht bie — nach Aus⸗ 
209 probij· —** * Dos Post durd alle Buchhandlungen, in Würze 


" Stahel'sche Buch- & Kunsithandlung, 
& ca 4 DEP Wiebervertä f F 
etz enthaltend), Prei x. 
bei Cari Ehr. Schmitt. Sanderſtraße. franco 10 fr., * noch es — 


Bei Regenwetter empfiehlt ſich das Del beſondens für das 


—— —— es das Leder waſſerdicht macht, WurzelrebenVerkauf. 


Fußes zu verhindern und dem Leber 3 ] ö : 
N ' Unterzeichneter bringt bier feine Wurzelreben in Wein: unb 
DIE DERpeLiE ONE Verieiie. u Tafeltrauben zur Anzeige, biejelben werben in jeber Anzahl abs 
a ann an gegeben und mirb für beren Aechtheit garantirt; auch fliehen Ver⸗ 
GerbereisErwerb und Heirath6- Gelegenheit, |arörite fanca au Dienfien FaruB 
Einem lebigen Manne in den Wer Kahren, katholiiher Mes ‚ar rouNter, 
Hgion, der die Gerberet tüchtig verfteht und ein Kurmögen von x Oekonom und Rebjäulbefiher.. 
8 * befigt, * —— einer größeren rentablen Wiesloch (Baden). 2% 
erei einer Stabt Unterfrantend mit »ortheilhafter * — 
9 elegenheit nachgewieſen werben, — — n 1706) Dajenige, welcher am 
Boni unter Chiffer M. R. Nr. 400 werben ſich Ein Lader Sonntag Nachts hatb IV Uhr 
durch bie Grpeb. d3. BI. erbeten. 1659 % | in der Eihborngaffe tft auf Meer am Banfgeländer gelegenen 


— —— — — — — — — * Shlips mitnahm, wird au 
Dan Pe — im Reviere Setenber ———— 1, vermier Mi] gefordert denſe den in ber Birke 
Unterzeichneter verjteigert itag den 28.1. J., früb Bi 5: 3. Schmitt. 


haft des H. Troll (Mainviere 
9 Uhr beginnend, im Straßenwirthshaufe zu Ki tel) abaugeben, wi a falls 





pr man benjelben auf g ihem 
670 = —— | Wege belangen müſſe. 
64 „Kiefern, 


4 „ Birken: und Aſpen⸗Scheit⸗ Knorz⸗, Brügel:, Aft: BR ite (ische Krämpfe 1671] Am Samstag ben 15. 
d Anb — Wer alltucht) heilt Dr. O.lly; Radmittagd gegen 5 Uhr 

186 re Misch, Specialarzt fürllgan im Mainviert-t näcft der 
222 Hunbert Ahıneden Irae 736 in, ae Brüe cin 9 Monat alter Me 
auß der ohmmeit der Würzburg-Tauberbifchofsheimer Straße ge: ; ner nerbund ab N. 
—*5 —— —— Be ge |briefli (6815) || Derfelbe Hat eine Bläß, if kurze 


tenberg, ben 14 Februar 1868. — — — — haqarig, braun, an ben 4 Füßen 
— Der tal. Revierförſter: 1705) Mehrere Wagen Gar: | und 2 Bruft weiß un | raun 
8 vierförſter: tenerde wird umſonſt abgege ⸗ gebupft, die Schmanzipige t 
ee Bu l. Diſt. Nr. 404! 2 lei⸗ weißn hinter dem linken Ohr t 
1707) Eine treue, reinliche Me⸗ 1711| 1000 fl. find im Gan⸗ cherwall. ein ſchmaler weißer Streif, wel⸗ 


nate magd wird bis 1. Maͤrzſen oder in Meineren Beträgen — — — — ger ſich bis gegen die obere 
ucht im 2 D. Nr. 568. oleih au 1615 Eine Parterre-⸗Wohnung | Halsmitte erſtreckt und geht auf 

EI RA DIR MON — außzuteien, Mh, Exp. von 2? Zimmern mit — den Ruf Feldmann.“ —* 

1708] Ein Fortepiano iſt 1620 3c) Mehrere gen und Küche ift an eine ruhige Fa-|brn gegen Belohnung bei * 

Bit: zu verkaufen. Wo? jagt|mit eiſernen Achſen ſind Billig mille auf 1. Mai zu vermietben| Mangold am Markt Nr. 

die Erpebitioh. zu verkaufen. NA. in ber Erp. Semmelsftrage Nr. 170. 2b Vor Ankauf wird gewarnt. 






sischen Rethweine, als: 
du pape dtv. n £ 110. 
5. Julien Bio a fl. 120, 
au ® en fen ganz zollfrel durch Hrn. —— hl er, 
SHöbere —E Lehranſtalt in — — mit Eli u Bere aa au beziehen, woſelbſt auch d — 


Vollkändige Ausbildung in Theorie und Praxis des geſammten 


—— "Sefchäfts: — 









1) Bol mt Es rl bie nod nicht Der —— erlaubt ſich hiedurch bie erg * 
2). —— fe Solche, bie rn he 3 Zeit auf Rx Kan em empfiehlt fi den a — in — hierin 
dermenden Lönnen oder nicht bie genügen einfhlägigen Artikeln, al&: Torten,.. Gonfeeturen, Efienzen, Lis’ 
, Mittel ‚Eivil: queuren, Kuchen, neıten Badiwerten, — uf. w. 
i Ing enieurfach. Beitellungen werben auf's Schnelljte und Promptefte 


a Vorke ar —— Cup; bn 5 a der Bitte um geneigten ſpruch und der Zuſicherung R 
— en Handelsſchu erbindun er p ng. 
x 9 Vorbereitung ga rag : aufmerfjamer und freum Blidher “Rh zeichne mit Hochachtung 


es dem 15. April, des Vorcurfes, 
Heu Ginieenhen Zu nehmen haben, an 6-0 Eduard Stang, Conditor, 
* —— — —ce veec fewie) SE Dil. Str. DIL, — ber Weinmwirthicaft des Herrn 
€ n T J 
. Die Direktion. Würzburg, den. IE * 1868. Sc. 


1669 E. Weißel, Ingenieur.) Dem tniverfal® Lanbwirthen offerire: 
a demafchinen 





m Ef. Rev R sum t, Liber, nd praftiiher Con 
$; m Mt FF a — — — ger 
werben ar dh a A —— ar ff Uhr, mit jomwie die übrigen im 


ft auf dem Rothenkreuzhofe nachſtehende Holz: 
Ki Imüffels, 
9 ei a fie 


" „ en 
10 " " gel⸗ 
7%, todholz, 
* —* Welten, dann 
Stag den 3. Märy, früb 10 Uhr, 
im Lammmirtbshaufe zu Rimpar aus dem Walddiſtrikte Dürre- 


meinem Ar alo 
F landwirth En —— und — 5** 
in —— rund ſolldeſter Ausführung unter Garantie BR iben 
Preifen. =. ieh 
Bleſſing. Hemmingen bei Stuttgart, 


— Bau En 


Zur Biauidation der Schulden des verlebten Chriftof Hörner, 
Landwirths von Niflashaufen, Habe ih Tagfahrt auf das 


wiejentanne Rathhaus zu Kiklashausen auf 
103: , Klafter Klefern⸗ Scheit⸗, Mittwoh den 4. März d. J, 
FEN n „ Kuorz, von früh 10 Uhr bis Nachmittags 2 
2 " „ u feftgefeist' und werben alle Diejenigen, welche En —* 


welcher Art zu machen haben, — ihre Anſpruche an 
oben geriänntem Orte und Tage geltend zu machen uud zu bes 
gründen, widrigenfalls ſolche bei der Außeinanderiekung des 
Nachlaſſes nicht —— werben würben. 


658, „  Stodbol;, 
953, Hundert 4 Aſtwellen und 
IM e ausgegrabene Nusjchneibmwellen 
unter den beim —* bekannt gemacht werdenden Bedingungen 


— ——— 


Wertheim, ben 15. Februar 1868. 
Der t. Revierförjter: | 8 olzftri — ——— hung. 


ber Racht som 11 = — my wurbeiian der Linbenaller Ortönahbar Kajpar Gerhard in Hilpertähaufen hält im 
u Heibinge d I und, der „Giehbehnmeinbrädt in ter Näpe |Netrem Pribahwarte, habe beim Dorfe, am 
ber {eh en Yäumchen bie Krone —8 en. I] DPonnersta ben 20, Februar, rüß 9 Uhr 
Bi. um — a jeden ———— nbaltspunftes, Fanfangend, einen lea und es „perben verftrichen AO Klftr. 
t Bebingst eld zahlt — en 25 fl., deſſen diverſes Scheitholz — Well 
ung beö a herbei fährt Hilpertöhaufen, ben 15. ragen 97 





en, = 16. Februar 1696 Hafpar Gerbarb. 
Der J —— 

ma Ar. 9 . = Mr * 
TR Era — Enke in —** iſt Igienen fe Parfumerien PAR: ah na rl, Tafelr, (ehatfen und Pas 
er’d Buchbandlung, & agſſ⸗ e —— (glichter, befter Qualität, bei gröherer Abnahme 
billiger, feine ſowie orbinäre Seifen jeber Art empfiehlt zu bil: 

Die Proſtitution ligften Preiſen 

in fopialer, legaler und —— Beziehung, die Nothwendigkeit I. Tempel Wittwe. 
und ben Modus ihrer Regelung. — — ——— — — nn 
Eine ſozial · mediziniſche Stubte Eine Mühle mit 2 Mahlgängen, im beſten Zuſtand, * 
von Morgen Feld ift unter ſehr annehmbaren Bedingun — u Ders 
Dr. Friedrich Wilhelm Müller. wirt ober verpachten. Gefällige Offerte unter reſſe 
Preis 16 fr. übernimmt bie Erp. des Stadt: u, — b 


: Yi ‚sl aaılarie Au 80 rk f MITTE ; 
:els ‚omis wihhe il mid * 4 € ou J MUSIK ad * T 


BO .N 8 
Ir 5 4 ‚are sang ub Iusn namtäd) (mi 


a Ye lim md air 9 Inden: nouik: Yen 


oKleiderfoffen 


2* 


zu — — Bien dauert wur noch drei Tage, 
ee NO |. „Z. ‚Apjritihet 


— 


sur, 


nn 
Aufruf an alle Dienstboten Würzburg’s. 
"Obwohl ſchon viele Gaben von d t Ein⸗ 
Todes-Anzeige. oßnerfchaft er das da bei ER A 
üb 7%, Uhr bat es Prien gefallen, unfer A geipendet wurden, fo iſt es ‚doch nicht eben. 
biejelbe beim Austritt aus dem Epitale das 


Geftern fr 
— gelichtes Kind daf —— ba 
2 rn eber apen Tönnte, ba fte auch nicht das Mindeite 
—— Panl ine + das, was ihr von mitlebigen Händen gehoten Mil, 


er 3.1, 
ont: vielem Zeiten aufgemuntert, wenden en fich daher Unterzeichnete nt 
beine —X „lern Gucte et Sera dm 9 Hoher ‚Genehmigumg vertrauunge voll an fämmtliche Dierftboten * 
Freunden mit ih —* um ftilles Bei mit ber bringenbiten Witte, biejer Unglũcklichen ein Chötflein, 
Würzburg, 18, Fıbruar 1868, zu reichen und find ber ten Ueberzengung, daß toir nihtirre 


ben, daß auch ein Herz im dem Dienjtboten wohnt, weldes zum 
I Ing, Gaiffenr, " DIN, I —— Smenbig ift. Sehe an Fan 















Heinite Gabe foll Göltes egen begleiten und Alle vor 
Unglũcke bewahren Bu ( Entgegeunahm rn (de von 
7 morgen an an ch jtehenbe 
‚ei — —— Ha If und nach Beendigung ber- 
beat 2 elben werben mir'n derfehlen, unſern Rechen sbericht 
HT “ Ei ai Korg Ehefran, Al arüber Ba And bitten mir di jehr Ding: 


2.0 berrichaften ihre Dienftboten hievon im Menntnii au feten, 
Aa var: amelen Preis den 18. — HRG B au je 


Eiifelder, GStife Schmidt. Dttilia Schweißer. 


Yeiträge nehmen entgegen bie HG Kaufleute: 
———— Schmidt (linfä des Mains Schäflein. Chbemann. 


Bekanntmachung. Minoprio. er⸗· Melbert. 


Kommen den 20. Februar Bor: 
mittags ee im Bote der alten Kajerne hahier Friſcher franzöſiſcher Blumenkohl und Kopf 


ein en unbraudbarrs Zugpferd durch die Oeko— 
En Aion des fol. 2 , Mrtilferie-eniments otaen, Dans, jalat, heute eingetvoffen, bei 


aahlung, verfkeigert Joh. Bchüßein, 
zhurg „ben 17. Februar‘ 1868. Alma: Beb. Carl Siten auf der Brücke. 
r Nürnberger _ und Eßlinger Gurfen, ſowie ir 100 Weinbergs 
Och ſenmaul, in Fäßchen und offen, empfiehlt Fech ſer und cben jo viel Meis 
as Joh. Schäflein, den find zu verfaufen. 48 


Nr. 283, Flephantengaffe. 
Firma: Geb. Carl Zfirn — — — 
1135) _Ein tüdjtige u 
auf der Brücke, En er 


nergejelle kann ſogleich a. 
4. Di J ) 
tr der Georg Kranz'ihen Buchhandlung (E., —X — — 
—2—— Peruſagaſſe Nr, 4, ift in mer — 1714) Es wird ein größeres 
recten abe eridienen und in allen — u haben, 


Kind von orbentlihen Eltern 
im Mirzbie g und Neuftabt a/S, in de in, gute und biffige Pflege - zu 
fhen Buchhandlung: 


nehmen. gejucht, Näh, in der. xp. 
Das neue Gewerbe geſetz 1715) Ein ordentliches Mäb: 
vom 30. Januar 15680 chen kanmn bas Kleidermache 
für, das Königreich Bayern. 


—*8 
* — Peinerti I. 56 











Belanntmachung. 
* Ein im beſten Zuſtand 

altenes Fortepiand, noch 
Pi neu, von Märtin fifter 
iſt zu verkaufen, NR.i.d €. 


1736) Gin Meiner ſchwarzer 
del mit weißer Brujt ift 
entfommen. or Ankauf 


wird gewarnt, 
Maper. 


—_ 
1716) An Samstag ging von 
ber Semmels ae bis in bie 
Auguftinergafje ein lila Lafch: 
en nebſt Taſchentuch ver. 
loren. Abzugeben in ber Ey 
pebition bs. BI, 


——____ 
Vor einiger Zeit blieb in mei 
2 Laden ‚ein, Braunfeibener 


a LB Shmmelsgafie 


1459 Gin jchöne#! ah! von 
at Zimmern N; au vermiethen. 
Nr. 












ulius Fellner’: 








N. 
— En erlernen. 1, Sin 
geb. Preis & Er. 


Neueite Erfindung! 


lam trole bne Eylinber, los 
a ae De aan Prem 
+ Eydamı., 


y ’ t 7 34 Auf dem letten 
aus guter Kamttie pn ein * tafelballe wurde ein Kadenbattis 
taufmännifces Gef — äßer, J— 
in ber Exped. d. 


1743) im 2. Diltr, Nr. W 
find 2 Schlafitellen frei, 
auch wird dafelhjt ei Pleines 
Rochöfelcen zu Tayjen are zı 
juct. 


1546) Ein ſchoͤnes Zimmer 
ieber IM. 5. D mit Küche iſt an ein anftändiges 

a — — FFaurenimmer au 'vermiethen 10: 
Kl Mr. 145 Hat biejaleih oder bis I. Mär;. i. 7 


Bed gewonnen NN 5 Nr, 48 2 Green 


brennen 











— 


TR 


muhshiltioiiisi de York 
——— 


M 
‚und bentli lieberswerben‘) 
en Reed Ahead, dp Sn gen 

















Pe ei 


zur Duhel feien iunieres verchztem 


Direktors 
























Loſſe in 8 Raifer. | ‚musikalischen. 48 Ahr eginuen w Idy and un 

— — u Wür hurge den Ida Februar AB6ELT ron 
Freundschaft. Abendunterhaltung Die Si tion des polytechn Gentralvereing, 
Jaſtnachn Sonntag den B. dB. ji m @srannepfgafe. 2 “ 


| Samßtag, den 22, d8, 





: N ! in n der Verlaſſenſchaft ber e ttwe bes 
im tag J "BALL — — * — gere ich 
—A ie Masten] | zufolge Auftrags des Pantbg dafelbit _. . ar 
\ Kartım Abınd in den, älen der Dienstag den 25.’ Febrirar ifd. Irs. 
Fon 8 and Sonntag] Schrammenhalle, Vormittags 11 J— 
N banri 1 —— mot auch anjtändige Masten auff dem Rathhauſe zu Ochfenjurt Pl, 24 — 0,01 De. 


| a fe 
aus ber Mitte ber ſellichaft Wohnhaus H3:Nr. 2 mit Bemeiribererht, belegen in ber Steuers 
Zutritt haben ll") 7 aeninde DO Hienfurt, wozu ich Strichsliehpaher mit" Bene 
S — 300 
—ãA— Bu 3 ner 4Wo von ung des von cur 
Re tauration Zorn. amslihen Genehmigung abtiängigen Zufhlass und ber Reit im 
3 ar z 6 zu 41 0, Deraimälichen Arten zu erlegen iR; und bie fibrigen "' 
Bedingungen im Termine ſelbſt bekannt gegeben werben. 
Ochſenfurt, den 5. Kebruar 1858. 
Wendlingen, k. Notar. 


Betanntmachung. | 


Anfang 7 Uhr 
Keffmung ber Säle 6, Uhr. 

Heute Abend 8: Uhr m und 2. —* ſich 

enbe die Aus weiſun 

. Concert Yyalitem 8 

| Zutritt zur Gallerie kan 


as Finführen Hier mdhnen- 
Bein ipiel: 
f nur im Ballanzune "Heitattet 
werben. 


# 


ber Nichtmitglieder ift umftatt 
Ä * e Hade 
D . ' iger 
‚Sc —— — 


erforien.) Miäfent f Im Schuldenweſen des Kaſpar Balling von Ochſenfurt vers 
— itwoch in der Tg Yon 7 u feigere ich zufolge ——— k Beʒieksgerichts rzburg 
m 6; im votai⸗ (Thratergaus), ud| Diendtag den’3. März d. J. achm. 2 Uhr 

un abbard. zwar nur an Mitglieder abge: [auf meiner Amtsftube bie ausjichenden, in 6 Frifter zahlbaren 

— — — Faeben. und mit 4%/, verzinslichen Zielfriſten, im Gejammtbehrage zu 
Platzscher Garten.| ® Rast in © ea RETTET 

Ak . präc r ar, 
Mittmod 19, Wenneräung, 0, Pro be gegen Baarzahlung der Taluta, wozu ic. Strichsliebhaber mit 


dem Demerfen einlabe, dag die übrigen Bedingungen im Termine 
jeibit befammt gegeben, diefefhen inzwiſchen aber auf 'nebft dem 
Zielfriſtenverzeichniſſe auf meiner Amtsjtube eingefehen werden 
toͤnnen. 


Ochſenfurt, den 3. Februar 18668 
Wendlinger, kNotar. 


\ In Sachen bed Johann Seiler in Hälrih aeaen : ohann 
Bi iu Unterejhenbadh, wegen ke he vn —— 
Srunddermoͤgen des Betla ſen zwangs weiſe veräußert und wirk 
nunmehr zur Piquibation der Pailiven und zur Beihkuffafjung 
nextejter Facon, ift billig zu ver. [über bie Vertheilung des Striyserlöfes, Tagfahrt auf 
faufen, Näb. in der Erp Freitag den 6. März [fd. Irs. 

e —ñe — N 

1733 Ein Logis won 2 bis 3] I Vormittags 9 Uhr 

Zimmern nebſt Jugehör auf beu dabier angejegt, wozu bie Häubiger des Genannten unter dem 
1 Mai an rine ruhige Haus ſRechtsnachthetle geladen werden, da% die nichterſcheinenden e⸗ 
haltung zu vermieihen 4. D vichtsbefannten Gläubiger dem Beſchluſſe ber Mehrheit ber & 
Nr, 147 zu erfragen, Border: Fihienenen beitretenb eractet, bie nichterſcheinenden aerichtdunbes 


Vebr,, Nachmiztans von J—6 Uhr 
Borjtelluugen 


in der modernen Salon: 
Magie ohne Apparate und 
bei ungebedtem —*— reprãſen 
tirt und dargejtefft durch 
r. Stengel. 
Abends von 8-10 Uhr 


brilfante Borftellungen 
im 
bauen Gloden-Saloır. 
Eutree 12 kr, 
— 
Tin - Den hausirgen 


eineiß ‚auf Yoos- 
nummer SU gemonken, 


im kleinen Schrannenianle. 


Der Ausfchuf. 


re ee er 
1733 Ein golbenes Kreuzchen 
wurde veıloren. Es wirb ge: 
beten,: ‚joldes gegen qute We: 
eng is der Exped. dB. Bi. 
abzugeben. 


ni Biene FE EL 
N en elie rant, 


1 71280) Gun Hase So huge Sof; haus, Parteree; — ae Ar Ai der Verthellüng des Sttichseridfes 
. i \ l 

wohnung Re 3 — 3 Für cin hieſges Speere ee den 6. Februar 1868 

Küche, nebit Hätte nd anf ya rengeichäft eig zum mögs a * vni — vr 

Berem Zugehör {ft zu vermiethen, lichſt fofortigen Eintritt ein tag Königliches Landgericht. 

2. Die Nr su htiger Gommis als Nerkäufer ne- vn. 

h ste 0 N gu eingeoiea ucht. Fanco-Offerten unter Schum 

ro: zu vere 75 W bei 

— zu ihr — 100 beſorgt die Befanntmarbung. 

a —— 9.0.0: | im Goncurfe ber Goa Dorih Witwe in Hrücd werde ich 
Zu vermiethen. Zur jelbitjtändigen Führ⸗ bie — gehörigen Jurmebilien, worunter das Wohnhaus 
1667 30)  @ine öne | 9 Euer, Haushaltung. wird Haus: Nummer 28 in Brick nebit Zugehör, zufammen gejhägt 


Wohn Stod be: 
teben 3 Zimmern, 2 
onſtigen Zugehör, ift Bib! 
Dat zu vermiehen. Näheres 
I. Dir Nu+63,; pri 


hi" Fine Wohnung mir 4 


zimmerg, 1° Mejanenimmer, 
8 aij 
sarten iſt zu vermicthen. Wöl- 


rgafie 2. D. Nr. 220, 


eine Nchtige Berfon in den 40er [auf 9668 FI, Mmovon bie nähere Beichreibung zu jeder Seit auf 
Jahren Seh i, N. i. d. Erp meinem Amis; T_ eingejehen. werden kann, anf: 4 Wartini⸗ 
— — — ſfriſten 1868 td Tt) en mi, vom Ruf 

8 


— PR: “ i ge an 
"Su Vermieten: am Dienstag den März Nachm. 1'% Uhr un 
Ein ſonniges Logie,| . im plan an ie Koma.’ 
ladirt und tapezirt, Br nach Ei m 77 be8. 67 Des *44— etzeß vr d 
e f 5 
1. Mai. Mäb. Erp. [1568 ne Bellimmungen in ben 8% 806 der Rrozepnovelle vers 
cagern. 
4 Ein-Hans-mit-Stattung — üſchlag erfolgt bei erreichter Tare. 
tb: g erfolg h h 
wird zu faujen geiucht. Mäher. Dettelbah, am 5. Februar 1868, 
in der Erped. b. Bi. 2a Auguſt Reus, k. Notar. 


ww — _ De ER 


PR En 


yofR + ichen ’ 
——— (ches — 
ünger ꝛe. ꝛe. 


— u De 
en Bürzburg und Umgebung bei | 
Anton Sifcher in Würzburg. 


Spediteur 
Solzerfteigerung 


im Meviere Lohreritraße, 
m 


mehrerer kannmietbiehaftlicer 










Liedertafel, ı;; 
4 M Mi . 
Wein Probe dh 


s5er. 


Auf attgemeines Verlangen 
Mittwoch din 19. da. Wap) 
4 "Abends 811 
5. earnedaliftifche ihung 


mn und Herten 

mi amunter 

— 
everehr 

ber Iekten — Hi 


— 
— 

ch empfiehlt ihre kunſt 

| bosphat ; Ralifaljey Wie 


1701] Bei Jacob Mayer 
An mwieber gan; frifche grüne 
€. Roc bei demſelben zu 
haben . 






en, ur Theilnahrie 
Donnerstag, ben 27. Februar I Irs. —— mit freunbfiä einaelaben. 
en + . getrocknete 
— 10 Uhr I Kernseife — * Wigtedtaliher 
nen d werben im Hotel Gunbla babier aus den komwie rei 16 * Das Comite. 
Di rien Kamgergrund, Wilbpretiheuer, Fürftenmeg, und Herin-| ſowie reim, heubrennende 
an, fomie-an. zufäßigen Grgebnifien im’verfchiebenen Wötheil Talglichter i ingäfe, dub | 
* nachbezeihneten Nußz· und Brennholz-Sortimente unehei Mehrabnahme bedeutend bir Roßbrunn Mr. den 


gewoͤhnlich n Bedingungen öffentlich he: 
afle, 


B/ Kift Eichen Müffelholz ILL 
273 u ” ” Kuoradel;, 
5 0 Wihalg, 
Anb uchholz 
Dh ".  Sloghols, 
2* Buchen Saggeitholz I. Klaſſe, 
aD ur — L u. IL Rla 
E ri ıüge sn e, 
614 7 Aſibolz, ſ 
5, „ „  Anbrucholz und 
u Rophe, 


12775 Kit. in Summe. 
Lohr, den 12 Februar 1868. 
Der Fol. Revierföriter von Lohrerſtraß. 
Renner. 


3a) Gleitsmann 


Feldwebel Johann Lehr der hieſigen — —— 1699 8a) Ein penfionirier Um: 
n € « 


am 24. Rovember u. %. abintestato aeitorben und 


unter Andern deſſen Sohn Georg Lhr er berechtigt. 


Da nun der Aufenthalt bes Leptgemannten zur Zeit unbe, 
kannt iſt, ſo J an benfelben Die ——— mit ſeiner 
Er er Stellung Juen Platz. 
um fo gewiſſer hierorts binnen 30 
Tagen a dato einzufommen, ala anſonſt Tebtglih mit dem ala 

Mor Woblfromm 
weitern geſetzlichen Map: 


über den Erbihaftsantritt und mit 


etwaiger weiterer Anträge 


Curator absentis aufgeftellten Orfonomen J 
von bier weiter verhandelt und bie 
nohmen getroffen werben mwürben, 
Köntgähofen, den 11. Februar 1888, 
Könleliats Landgerigt. 
von Herrlein. 

Volkart, Aſſeſſor. 

Marr, 


Der Dienſtknecht Georg’ Hühner von Aaufſeß 
Unterſuchungsſache als Beſchu digter zu —— 
hoͤrden um Recherche nad übner und 
gabe ſeines berzeitigen —— 
Würzburg, ben 12. Februar 1868. 
der k. Unterſuchungsrichter: 
Ruppert. 


dieſem kannt 


Rürting à 8 kr. per Rile 
empfiehlt 


Carl Philipp Bauer. 


Domſtraße. 





miet 
iſt in einer 
eitiger Aufenthalts befannt, fo erj 1 alle Geride * 
er Aufenthaltsort unbekannt, fo erſu ichts⸗ und 
P Igeibe ” 


Beriag von Bonitasd-Baner — 


















figer empfiehlt 


Sermann Scheuer. 


1516 3b) Ein an der Bahn ge-|iei 
legener Garten, welder & 

anz befonbers ala Bau: ober verkaufen. Näp. 
agerplaß eignet, iſt unter 
billigen Bedingungen zu ver: 
fa fen. Mäheres 
bitien d3. Blattes. 


ne FREE 
1688 2a) Ein Einfpänner, 
beſtehend aus: 1 fie enjährigen 
zugeriſtenen unb gut eingefabıe 
nen 16 Fauſt hohen Grauſchim 
mel (Stute) mit ganz neuem 
Geidien, und 1 eleganten Chais⸗ 
hen, ift zu verkaufen. 
Naͤh in der Erp. 










Am Samstag FR 


n ber »jauf dem Marfte etwas 
— gefunden. Näheres bei Keller: 
mann auf bem Markte. 


’ 
Vermiethung 
1706) Jener ältere Herr, ber 
Samstag den 15 ebr, fih im 
1. Diftr, Ar. 67 um ein möß- 
lirted Zimmer im. obern Stod 
erfundigte, wolle fih aefälligft 
nod) einmal dahin bemühen, * 
nun ſeinem Wunſche entſprochen 

teroffigier münfcht bei inen werden dann 


ern otar oder Anwalt ober 2a 1703 Es werben fteine 
12 h ” rne 
uchhandlun ara uk *% leiene Gewänder dber Tritte zu 
— [Fahlager zu kaufen geincht 
1698 2a) Ein braves, reinlichen| Auguftinergafie Nr. 236, 
Mädchen, melhes Liebe zul gar; ] Ein folies Frauens 


Kindern bat, wird aufd Ziel f B i 
Dftern geſucht. Näheres San, |HiRMer jucht Beiäftigung im 
be habe ” HU parterre a ir ' ne Vleichwãſen. 
rechts. 4 WER. 

1569) Gin möblirtes Fim. 11716) Ein Paar hohe Nitters 
1569) Gin möblirtes ſtie fel *— na Saffian 


ims 
mer nebit Schlaftabinet ijt jo- weiße Atlasichube, —* 
Gürtel von Zinnihmud 2c., 


gleih ober bis 1. März zu ver 
? für Masfenanzüge, find zu ver» 
E. 2. Bollermann, kaufen Näb, u der Er. 


utfabrifant 
2. Siſtt. Nr. 374. 11704) Ein Pumpbrunnen 


= z it Bleirohr nebit Gehäus iſt 
1709 20) Auf dem Püffenäger | 4 . 
mer Hof Hat ſich ein großer, FR verfaufen. 3. Difte. 


ſchwarz, weiß unb braun ge: 
tiegerter Hund verlaufen. Dem 
Ueberbringer eine Belohnung. 
Vor Ankauf wird gewarnt. 


16%) , Eine Wohnung von 
4 bis 6 gem, Kücht und 
—— rtforbernifien ift bis 
1 ai zu vermietben im 3, 
Difte, Nr. 252. 


—— — 
1723) Im Platz'ſchen Garten 
wurde am Sonntag ein Gases 


mifchub gefunden. Näh. Erp. 


Feinfte marinirte Bär 
einge & Stüf 6 fr. bei 
Earl Straub. 
Semmelsgaſſe. 






Würzburger. Stadt- und. Landbote, 


Babnjüge. —— 
—* — wei; 
Antunft von Frantiurt: Em. 2 U ij)‘ 

36 M. 04 101 30, Brm. oſc· 

yüge U. Fuhu. 7 U 35 M. Abde Güter 6 * 

35 M. U Mitt.u. 111.58 Racıta, © 
Abgang nah Baniherg: Schnell, 10. 

10. M. BE uw Rahm. u.su. 

16 M. Abds. 24 18. 20 Di früh und di. ah : 

15 R. Borm. oe BER 

Antunftaon Bamberg: Echnely. 5 U. WW 

VOM EWIOM. frübu.IM.ı5M. “FR 





Ritt Glen. Em N: IM BOR. Nchts . 3 BOM. Narhıs, 

Abgang nad Franffurt: Gourierz IM. Er ae, Antunftbon Heidelberg: Schnell. 7U, 
25 M. Müt 3u. 0 R.Abds Voſtz 9 Zug DEM, Ab, Verfoneinlige SU. m Ab, ON. 
M. 50 NM, Borm.u. AU. IHM. Nats Wilterz, = SR vr en Vorm, 2ER. 15M. Nchm PUR 
4u.5M frühe ds Han, u.5 4. Abde. i Wr DE Rachte Güterslige 8 U.25 M, Nadyır., TIL. 16 

D. Würjburgslliseuberg Würpurgellürnberg. MR. Abds u. 111 50M. Rachts. 

Abgang nad Rürnberg: Gouriery, 3 U. Anlunft von Aürnberg: Gourieg. 9 IL 85 Poftomnibusfahrten nach 
10 M. Radım er. 41.208. fc Gi, 5° M. Borm. Poftzug 11 U 45 M; Nachts. Gilterzüge 8 Urnitein 5 U Abbs. Effelbach 4 U. Mbenbd, 
u. /0 * BU Borm, BU.IEMN . MM. 25 al 32 U. 55 Mi, Dei. 5 I. 15 MR. 008. Wertheim⸗ Miltenberg 51. 25 M. Abds Euer 
und 8 W und 9 U. 40 M. Nadts. haufen 4 1 Nachm 

M 43 Mittwoch den 19. februar 1 DO Fiunndzwanzigfter Jahrgang. 

— 9 


Neueſtes. 


Berlin, 18. Febr. Herrenhaus. Beratung über den, 
bie Entſchaͤdigung ber bepofiedirten Fürften —— Geſetz⸗ 
entwurf. v. Brünned interp. irt die Regierung, ob fie nach ben 
legıbefannten Welienagitaiionen berechtigt x verpflichtet ſei, 
ben Verträgen naczufommen Der Finanzminifter bittet, das 
Geſetz deßhalb nicht beanftanden zu wollen. Die Re ierung jei 
zwar zu einer ehrlichen Haltıng des Vertrogs entſchlohen, werde 
aber, wenn König Georg nah der Pıblik tion des Gefebes in 
— es a — Geiſte des Vertrages wider⸗ 
preche, deſſen Vermögen mit Be belegen. Das n 
bierauf dad Geſetz einitimmig * Ge a ara 
Wien, 18. Febr. In der heutigen Sitzung bed Herren⸗ 
Krane maren fait alle Herzoge — — —— 
raͤſident Fürn Collocedo begrüßt das neue Mintnerium mit 
der Verfiherung, das Herren aus werde bemfelben glei ber 
Mehrzahl ber Völfer mit vollem Vertrauen entgegentommen. 
Beifall,. Der Minifterpräfident Fürft Aueröperg empfiehlt ber 
sie iR bie Unterftügung bes Herrenhaufes, das jederzeit 
feine Million treu erfüllt habe. Dafielbe merbe auch im Seifte 
patriotiiher Urparteilickeit dem Minifterium feine Unterftägung 
u eg a a. Pa dem — Glanz ber Krone 
en liberalen Inſtit ur 
gemacht Habe. (Lebhafter Beifall ) ra ah 


mn 
Zagönenigfeiten. 


Der vielbeiprocene Reorganifationg 

i plan ber Genbarmerie 
iſt Sr. Maj dem tönig zur Genehmigung vorgelegt. Ihm 
6&t ſollen bie Offiziersflellen vermindert, egen bie er 
— der Mannihait erhöht und ihre —5* erleichtert 
wer = Die Ergängung der Genbarmerie gefhieht aus bem 
—— en Heere und bei etwaiger Goncurreng werben in erſter 
eihe *6* und Capitulanten berüdfi tigt. Die Organis 
ation bleibt eine militäriiche und dies Corps ift den Militär: 
sajerkee unterworfen; dagegen ift es in bienitlicher Eigen: 
daft bem Rıniiterium. bed Innern unterftellt. Die Stabt- 
—5* Münden bleibt in "ihrer blöherigen Geftaltung, da 
( ea gewünſchte) Umänderung derjelben in ein Civil: 

Inſtitut bedeutende Mehrkoften verläßt hätte, 


(Die Prüfungstommiffionen für den einjähri- 
Br Sreimilligendienit) welche ſiel in Thãti 9 zu 

veten haben, beſtehen je aus: Einem Ctaaböoffizier ald Vor: 
figenden, zwei Yauptleuten, je 1 Profefjor eines humaniſtiſchen 
und eines Realgymıafiume, oder ftatt des legtern einem Lehrer 
einer Gewerboſchule als ſtaͤndigen Mitgliedern. U em wer⸗ 
den * Kommiſſion für die Prüfung in Spezialfäcern bie 
rötbigen Brojefjoren und Lehrer als außerorbentil, Mitglieder 
—— Die ftändigen Mitglieber ber —* aus dem 

wilftande find von ber betreffenden k. Kreisregierung, Kammer 






in. Würzburg Ansbach Mönchen, 


EP 
ae ae Ys „ Abgang nah Ansbach; Schneig 8 U. 
FR, Nadım. Pot EN. früh, Guterz. 70.80 . feiiß, 
rei AU M. Nadım. u TU 45M. Nbre. 


ren  Bntanftvon Ausbad: Eine. IM 5 


“Et AM. früh, 1IN.D2M. Borm u. 7 U, ph, 
IV, Würzburg Gridelberg. 

, Mbpangnadheibreiberg: Schnellz BL, 
SOM. früb. PerfonenzügesU 15M frab, OU, 
BO Kom, ZU. 15 Di Ran, EU.NIHM. 
‚Abos. Giitergüge 81.5 M früb, 498 Ab. u. IN 















bed Innern, zu ernennen; die außerorbentl hen Rommifjions- 
mitalieber werben von den Porjtänden der betreffenden Lebhram 
ftalten auf jebesmalige Requiſition des Prüfungskommiſſions- 
Vorſtandes bejonbers beftimmt und abgeorbnet. Die Prüfu 
ſelbſt erſtreckt Ib regelmäßig auf beutjche, Tateinifche (ober ftatt 
beren franzöfiihe oder engliſche) Sprache, Mathematit, Geo— 
graphie, Geſchichte und Naturgeſchichte; fie erfolgt koitenfrei. 

Die nieberlänbijche Regierung bat den Wunſch aus geſprochen, 
daß es ihr gejtartet fein möge, Offiziere zu ben Gewehr: und 
Schießproben abzuorbnen, welche zur Zeit in Amberg von einer 
Commiſſion unter dem Borkpe des Seneralmajord v. Sieinle 
mit verjchiebenen Gerochrmodellen, namentlich aud dem Werber’ 
fen, zum Zwecke ber Ermittelung ber beten Hinterlaber für bie 
bayerifihe Armee vorgenommen werben. Diefem Wunſche ift von 
Seiten der bayeriſchen Regierung willfahrt worden. 


ie Vergütungspreife für bie Koftportionen und Fourage— 
— ———— wurden für das Jahr 1868 fee 
gefeht, mie folgt: Für bie volle Tagsverpflegung mit Einſchluß 
von Quartiergeld auf 38 Tr., Mittanäkoft fr., Abendeſſen 
12 fr, Frübftüd 6 fr, verftärfte Mahlzeit (Mittag und Abend⸗ 
foft) 32 fr. Für Fouragerationen leichte Gavallerie Haber 17 
tr, Heu 9 kr. Schwere Cavalſerie Haber 21 fr., Heu 10 Er, 
Bugpferbe Haber 25 fr., Heu 10 Er. 
ie im öffentlicher, Sitzung des E. Bezirfögerichts 
—— = 4, 6. Lan 10. b. DR verfündeten —— 
wurben Kafpar Endres, Metzgergeſelle von Biſchofsheim v Rh. 
und Michael Met, Taglöhner von Steinach, wegen Diebſtahls 
u je 6 Monaten Gefängnißftrafe; Heinrich Buchberger von 
uppertöbütten, megen beögl. ; zu einer jolden von 2 Monaten; 
Johann Chriftoph Mitter, Pflafterergefelle von Renee: 
wegen beögl. zu 3 Monaten Gefängniß; Willibald Reinhard 
Taglöhner von bier, wegen Uebertretung ber Hehlerei zu 14 
Tagen Arreit; bann Johann Kaibel, Bauer von Rimpar, befien 
Ghefrau Margaretha Kaidel und bie Aussügleräfrau Barbara 
Reuß von dort, zu je Zmonatlier Gefängnißſtrafe verurteilt, 
Der Einfprud in ber Sade gegen Michael Yaug von Bıüd, 
wegen betrügerifcher Verkürzung feiner Gläubiger und der Eins 
fprud in ber Sache gegen Toblas Scherger von Brüd, wegen 
wiberrechtliher Wegnahme eigener Sachen wurden verworfen. 


Deffentliche ung des Stadtmagifirates 
Würzburg vom 14. Febrnar 1868. (Schluß) Zwei 
—* um Unterſtützung aus ber Brentano'ſchen Konvertitens 
S fung mwurben abgemwiefen, meil 3. Zeit keine verfügbaren 
Mittel bei ieſer Stiftung vorhanden fi Abgewieſen wurde 
ferner ein Geſuch um iger a eine® Lehrgelbed aus ber 
Gantor Horn’iher —* .Bie Branntweinhent:Accife pro 
1868 murben wie im —— feſtgeſtellt. Behufs Feſtſtellung 
ber Weinaccisüberhanptbeftände ſollen zunächſt wie im Vorjahre 
die rg an, r Fatirung pc * und Gewiſſen auf- 
geforbert werden. Gtünbung rüdftänbiger Bürgergelber. 


N. Mitt. Poftz. ION, 5M Nachts. Gütern. BE, ! 


Die 2 
Gartenmwirthes 
Brifanten Faßbender und Loßen wird bie ilfiqung zum- 
triebe beö in ihrem Anmejen aufgeftellten Dampfkeſſels ertheilt. 
Eine Anzeige wegen eigenmädtiger Bauführung wird an ben 
—— ber Staatsanwaltſchaft zur Strofeinfäreitung abge: 
geben. 

Nah der „D. 3.” foll Profefjor Wigand, Direktor des 
botanischen Gartens in Marburg, einen Ruf nah Würzburg 
erhalten haben. 

* ang ie 17, * —— 
er ben Schmerzen im Fußgelenke auch noch einen ziemli 

harten Ratarrh, und bei X, SR. ber sönfain-Dkutler ift ie 

im Laufe des heutigen Tagd wieder eine Zunahme der Gelenk: 

ſchmerzen eingetreten. — Die ſämmtlichen zu Landwehrbezirks 

Commandanten ernannten Stabsoffiziere und deren Adjutanten 

n» jet Hier verfammelt, und empjangen vom Kriegdminifterium 
re Inftruftionen für die Errichtung der Landwehrbataillone. 
(Allg. tg.) 

Münden, 17. Febr. Ueber das Befinden Sr. Majejtät 
König Ludwigs I. iſt diefen Abend ein Bulletin aus Nizza bier 
eingetroffen, wonad das Gejammtbefinden weniger beunrubigend 

Die Rothlaufgeſchwulſt am Schenkel bat fich gebeilert. — 

einer Depeſche des „Etendarb“ aus Nizza vom 17. Abends 
d die Schmeizen bed Königd Ludwig geringer. Nichts deſto⸗ 
weniger ift ber allgemeine Zuſtand des K 
lich und die Schwaͤche ſehr groß.) 


nigs nicht unbedenk⸗ 

Münden, 17. Febr Es wird von Intereſſe fein, zu 
erfahren, han ſich ein gediegener Kommentar zu dem neuen Wehr- 
gejege unter ber Prefie befindet und daß in wenigen Tagen das 
erite Heft defielben verjenbet werben fann. Staatsanwalt Steng: 
lein hat es übernommen, biejed Sejes für das bekannte Sam: 
melmwert „die Gejehgebung bed Koͤnigreichs Bayeın“ begon⸗ 
nen von Dollmann, fortgeführt von Ba} — zu erläutern, und 
mer die Stellung berüdjichtigt, welche Stenglein bei der Ent: 
fehung bes Geſetzes einnahm, wirb mit und einverjtanden fein, 
as man von ihm nur eine gebiegene Arbeit erwarten könne. 

(Augsb. Abzzg.) 

Münden, 17. Fehr. Der Minijter ded Innern, Frhr. 
v. Pehmann, hat die Diſtrikts-Verwaltungsbehörden zur geeig- 
neten Mitwirkung und zur thunlichjten Unteritügung ber neu 
organiiirten Ranbmehrbehörbden angewieſen. 
behörden haben vor allem namentliche Verzeichniſſe ber in die 
Erſatzmannſchait der aftiven Armee tretenden Plitigen ber 
Alterstiafe 1845, ferner ber bei der bevoritehenden Aushebung 
in die Erſatzmannſchaft IL. Klaſſe tretenden Pflichtigen der Alters: 
Hajje 1316, endlich) der in der Landwehr oder deren Erſatzmann— 
— aften tretenden (nicht gedienten) Pflichtigen ber Alters:laffen 

5—1344 einſchlũſſig alsbald herzuſt Uen, und ben einjhägi- 
gen Landwehr:Bezirfäfommandos mitzutheilen. 

Minden, 18. Febr. Heute erjhien folgendes Bulletin 
über das Befinden J. Maj. der Königin Mutter: Der Tag 
verging unter geringen Schmerzen und die Naht unter rubigen 
SHlaf. Die Affeltion der Gelenke beiteht in ermägigtem Geade. 

Berlin, 17. Febr, Die „Bank Zeitung” bezweifelt bie 
Uechtheit des Schreibens von Graf Bismark an das Münde: 
ner Unterjtügungscomite für Dftpreugen. — Gräfin Stolberg: 
Wernigerode, die Oberin won Beihanien, aus Ditpreußen, wohin 
fie ſih zur Pilege der Typhuskranken begeben hatte, krank zu: 
rüdgefehrt, tit heute Naht am Typhus geftorben. 

In preußiſchen Blättern tft feit einiger Jeit vom der bevor: 
—— Abdankung des Generald Vogel v. Falckenſtein, eines 

er dotirten Feldherrn won 1866 und des populäriten Generals 
ber preußijchen Arınee bie Rede. Ueber die Gründe biefes Shrit 
tes madt ein Berliner Korrefpondent ber „N. Bromb. Ztg.“ 
geheinnigoolle, aber doch durch ichtige Andeutungen: „Die wäh— 
ven Urjahen, jagt er, find fo velifater Natur, daß ed nicht 
möglich fein wird, dieſelben früher auszuſprechen, als bi® eine 
egenwärtig bis in bie höhjiten — hineia das allergrößte 
ufjehen erregende Angelegenheit ihre Erledigung gefunden haben 
wid. Es Handelt ſich um Dinge, bei denen —— vom 
alteſten Adel“, Johanniterritter ec. eine Rolle ſpielen — Dinge, 
die, wenn ſie wirklich jemals vollitändig enthält werben, ein 
eigentgümliches Licht auf unſere Verhältniffe werfen würden. 
einer ſolchen Enthüllung ift übrigend Ausſicht vorhanben, 
8 hat ein hieſiger Minifterialbeamter, der im Kriege als 
'pelior eines ſchweren Feldlazareths fungirt bat, in einer 


Se. Maj. der König bat 


uche bed Gattlermeifters Mieberlein und des JDenkſchrift E en gemacht und bie Den » 
* Vollmayer werben genehmigt. Den Fa—⸗ a en 8 öt tärift bem General | 


Die „Bredl. Ztg." ſchreibt: „Bor ungefähr ſechs Jahren 
mwurben zwei onen ſchwurgerichtlich —— u je 
zehn Fahren ae verurtheilt und zur BVerbähung Diefer 
Strafe nad J. abgeführt. Dort ftarb ber Eine, während ber 
Andere bis jegt betinirt blieb. Da melbete fi vor Kurzem ber 
Beraubte, auf deſſen eidliches Zeranih allein hin bie Geſchwor⸗ 
nen bad Berbift gefällt hatten. Dem Erblinden und, mie ers & & 
mittelt, auch dem Tode nahe, fühlte er Gewiſſenspein und erflärt, PI®" 
daß er bie Summe von 30 Thlr., von welder er eiblic bes“ of 
ſchworen, daß die Angeflagten fie ihm geranbt, vor Kurzem eE, 
funden habe, Die jofortige — des noch lebenden An * Pod 
geflagten 7 nn. Wilhelm Emanuel Saul; erfolg, nd SYER: 
wird bemmädit die Sache vor ben Gejhmornen nochmals zur „r 
Berhandlung kommen, um beibe Angeklagte zw reftituiren.* ar: 

„Kaffel, 17. Febr. Der Kurfürit bat an eine Anzahl ' 
heſſiſcher Frauen und Jungfrauen, bie ihm zu Weihnachten einen of, 
Teppich gejandt, ein eigenhänbiges Dantjhreiben gerichtet, an rg. 
deſſen Schluß er die Hoffnung ausſpricht, dak die gemaltfame 
Trennung von feiner Heimath und jeinem Volke nicht von lans 2 ! 
ger Dauer fein, die Zeit der Prüfung bald ein Ende gewinnen 
und Heffens Schild und Wappen wieder werde aufgerichtet Fo]: 
werben. —J 

Aus Genf erhält die „M. Z“ bie Nachricht: bie Spiel: B-.“ 
päter von Wiesbaden und Homburg hätien ih, in Anbetraht *P 
des baldigen Embed ihrer dortigen Herrlichkeit, an ben Ber: 3 
maltungsrath Genfs mit glänzenden Anerbietungen gewandt, um + A 
bie Goncejfion zur Exrichtung eines Spielhaujed in ei au 3 
erhalten. Sie follen ſich gegen eine ſolcht Bewilligung anheiichig ! 2 m 
machen, bie Schulden ber Stadt zw bezahlen, den Bau des Qu 73* 
bu Léman zu vollenden und den Straßendurhsruh in ben 
großen unteren Stadtvierteln auf ihre Koſten auszuführen. Die ’ 

? 
ws 
ae! 
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ntwort des Verwaltungsraths ſoll noch nicht erfolgt fein, Tann 
aber in jebem Fall nur abſchlägig lauten. * 


Deutſchlaunud. 

Preußen. In einer öffentlichen Darlegung über den 
Nothſiand im Oſtpreußen ſagt das Vorſteheramt der Königs— 
berger Kaufmannſchaft: „Wie wir unter den Erſten geweſen ſind, 
welche das Herannahen der serie erkannt und die kön. Staats- 


Die Verwaltungs: ;regterung darauf aufmerkſam gemacht haben, jo können wir und 


am Wenigiten darüber täufchen, daß mir erjt am Anfange ber 
Krife ftchen. Schon Ende Auguft mwiejen wir bei Selegenheit 
einer Fingabe um Vermehrung der Eijenbahnen auf den bevor G 
jtehenben ngel bin und — heroor, daß es der größten — 
Anſtreagungen bebürfen würde, um über die Entbehrungen des 2 
Winters hinwegzukom nen. Einen Monat jpäter gaben wir ber = 
reits ben Umiang und bie Art des Uchels näher an und drans " 
en zunähit auf Herabſetzung der Bahnfrachten für Getr ide, 
Sir enfrüdte und Kartoffeln, um bie bis zur näditen Ernte 
fehlenden Rahrungsmittel wenigſtens peranfHaffen zu können, 
wenn es auch fraglich blieb, woher ein großer Theil ber Bes 
völferung die Mittel nehmen werde, um jie zu bezahlen. Wir 
glauben uns aljo in unjerer bisherigen Beurteilung der, Kriſe 
nicht getäujcht zu Haben. Wir geben uns auch aegenmwärtig feis 

ner Mufion darüber hin, daß mir erjt am Anfange, bei Weis 
tem noch nicht auf der Höhe der Krife ſtehen. Monate werden 
noch verjtreihen, che wir nur das Allerjhlimmite überjtanden 
haben. Privatwohlthätigkeit wie ftaatliche Fürjorge werben nicht 
blog noch geraume Zeit in ber bitherigen nübchnung anbaaern, 
jondern bedeutend gejteigert werbeu müllen, wenn bie Krije im 
Sroßen und Ganzen glüdlih verlaufen jol. Man leje nur in 
unferen Blättern die t glichen Todedanzeigen von Xerzten, * 
den Anſtrengungen und Gefahren ihres Berufes erlegen find, 
und mar wird zur Eefenntnig fomnen, ba bei und denn doch 
ein gang anderer Krankheitsprozeß vor fih zeht als in anderen 
Gegenden, welche die Gegner der Staatshilfe als gleich Hilfäbe- 
dürftig mit und darzuftellen verſuchten.“ Als Mittel, welche an- 
gewendet werden mäjjen, um bie tiefer liegenden, dauernden Urs: 
ſachen des Leidens zu bejeitigen und eine frältigere Entwidlung 
der Provinz herbeizuführen, bezerchnet das Vorjteheramt mit 
ausführlicher Motivirung: 1) die Verbefierung und Vermehrung 
der Kommuniationen, 2) eine burdgreifende Aenderung des 
Zollvereinätarifs im freihändleriichen Sinne nebjt I beraler Res 
vijion des ganzen Zollverfahrens, 3) Anwendung bes Einfluſſes 
ded Staates für eine Aenderung des Tarifs und des Zolloer— 
fahrend in Rußland. 
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Zollparlamen tswahl. 


Rothenburg, 17. 
der In —5— ER — vielſtimmig gewãhlt worden i 

dennoch Grund gefunden hat, die Wahl nicht bier, ſondern 
Nürnberg anzunehmen, richtet fi nun für die Neuwahl bad 
Augenmert auf den gefinnungstüdtigen und in jeder Hinſicht 
außgezeihneten Landtags: Abgeordneten Dr. Marquard Baıth, 

der zur Ehre Bayerns im Zollparlament nit jehlen follte. 
Bezüglih ber Parlaments: Wahlergebnifje haben wir noch 
nadjjutragen, daß aud im Mahlfreis Pfarrkirchen eine em: 
gere Wahl zwiſchen Bucher und Ginzinger Nattzufinden * 
Fr. Zig 





Baheriſcher Landtag. 


Das Referat über das Eiſenbahn-Geſetz iſt von den Aus: 
ſchüſſen den Abgg. Erämer und Frhrn. v. Stauffenberg über: 
tragen worden — Der Sozlalausſchuß der Kammer der Reichs⸗ 
rätke, der bezüglich des ihm eben erit aus der Abgeorbnetenfams 
mer überwiejenen Geſetz Entwurfes über Heimath, Verehelichung 
und Aufenthalt bereitß heute zu einer erjten Bef — zuſam⸗ 
mentrat, will die Berathung deſſelben —æ beſ igen, 
damit der Geſetz⸗ Entwurf | in ber bermaligen — 
Kon erledigt werben kann. Frhr. v. Schrenk wurde zum Refe— 


renten erwählt. 

Münden, 18. Febr. Der Abgeordnetenkammer wurde 
in ihrer heutigen Sitzung vom — ber Berggeſeh 
entwurf vorgelegte Der Yuftigminifier erllärte in Beantwortung 
einer Interpellation Neuffert’8: Gr merbe feine —— 
wegen Amortiſation von Inhaberpapicren einbringen. i Be- 
— der NRüdäuferung ber Reichsräthe über Stenglein's 
Anträge erfolgten entihietene —— und Aeußerungen 
über Agitationen und Workommniffe bei der jüngften Wahl, aus 
Veranlaffung in ber Prefie, von den Kanzeln und in Verſamm⸗ 
kungen geſchehener Verdaͤchtigungen, ald beförbere bie Kammer 
die Entiittlihung bes Volkes. 


Darmftabt, 18. Febr. Bei ber am 15. d. M. ftattge- 
haßten Sichung be tosh. Partialjpulbigeine vom 15. Oktober 
834 (2ö-fl,»Loofe) fielen anf bie nachſtehenden Nummern bie 
* ten Haupipreiſe: Nr. 20972 20,000 fl, Nr. 43579 
4 „ Nr. 31129 2000 fl., Nr. 66406 1000 fl., Nr. 26275 
unb 70883 k 400 fl, Nr. 26822 und 92081 je 200 fl, Mr. 
43152 und 65038 je 100 fl. 





Börienbericht. Frankfurt, 19. Rebr. Die etwas 
niebrigeren Wiener Notirungen veranlakten bei Eröffnung ber 
—— zahlreiche Realtjationen und bewirkten einen Rüdgang 
« ber Motirungen bei Erebit: und Staatsbahnaftien von fl.2 gegen 

den geftrigen Abenbverkehr. Die Haltung der Börje befeitigte 
jedoch bald wieder bei anſehnlichen Umfäken. Amerikaner 
ehr feit und per comptant ftarf gefragt, Süödeutfehe bei ſtillem 
eihäft preißhaltend. Ruſſiſche Boden: Erebit-Obligationen 77 
vergeblich geboten. — Abends 8 br. An ber ffeften- 
v murben Defterneich Creditaltien au 195—1945/, bei,, 
1860er Boofe — bij. u. @, Öteuerfreie Metalkaues 509/,, 
Ba, Engl. Metall. —— bez. Stantöbahn 262—611,,— 62, 
—62 ber, Umerifauer Bonds 75'/, bej. u. Br. National —— 
be. Diener Aktien — bez., Franz⸗ Jofeph: Aktien —— bes. 
Geihäftslos und matt. 





Verantwortiicher Redakteur: Kr. Brand. 


Möbel: Magazin 
von 
F., Corn. Kaufmann, 
hinter der Marienfopelle, näcft dem weißen Lam, 
Ben feine vorräthigen polirten, ladirten und 
Polſter⸗ Möbeln, als: Etagere, Ehiffoniere, Schreib- 
und andere Commode 2c; made bejonders auf- 
merkſam auf die beliebten Parifer Stroh- und 
Rohrſtühle zu den billigften Preiſen. A 





Nachdem Hr. Grämer v. Doos, beffen Ehefrau A. Elif., geb. Markgraf, von 


I 


Den Concurs des Kriebr. Wilh. Körber und 
Dammılhof betr.! p 
Nachdem über bad Vermögen ber bed Friebe. Wirh. 
Körber A. Elifabetha, geb. Markgraf von Dammelhof, der Förm« 
liche Eoscurd erkannt worben ift, jo wirb nunmehr zur fürmli« 
hen Schuldenliquidation Termin auf 3 
Freitag den 27. März. d. Is. früh 10 Uhr , 
vor — Gerichte ſtelle anberaumt, in welchem fämmt: 
liche Gläubiger bei Meidung bed Ausſchluſſes von der Maſſe 
ihre Anfprüde dem bejtellten Contradictor Redtsanwalt Viktor 
von Fulda gegenüber geltend zu machen und unter Vorlegung 
a Bemeidurkunden gehörig au begründen haben. 
eyhers den 12. Febiuar 1868. 
Königl. — * Abtb. II. 
eliner. 
v. Bretihauer, & fi. 


Solverfteigerung 


2a) 





im NReviere Lohrerſträße. 

m 

— ben 27. Februar l. Irs., 
ormittags 10 Uhr 


beginnend werden im Hotel Gundläch dahier aus den 
ren Langergrund, MWilbpretfcheuer, Fürſtenweg, und Herrn⸗ 
runn, fomie an zufälligen Ergebnifjen in verſchiedenen Abtheil« 
ungen bie nachbeztichneten Nutze und Brennholz. Sortimente uns 
ter ben — Bedingungen oͤffentlich Gere ert 
6'/, Alft. — — II. Kla 
I 








zu . Br orzho 
Kamm Arbolz, 
40, u „ Unb 13, 
20/2 ” " Kloyho 3. 
2 ? — — I. Klaſſe, 
12 Frorgho — 
15 P JBrügelholz L u. II. Alaſſe, 
au: : Yıbr holz und 
& nbru um 
— 
1275 Kit. in Summa. 
Lohr, deu 12 Februar 1868. 
Der kgl. Revierföriter non Lohrerſtraß. 
Nenner. 
36) Gleitömann. 
4771) 3 wird auf Faſtnacht⸗ Gin neubergerichteter 


ſonniag Nachmittag ein Quin⸗ 
tett geſucht. Näh. in ber Grp. 


1765) Gin grauer Bucks 
kinhandſchuh wurde ver- 
loren. Man bittet um Abgabe 
in ber Erp. gegen Erkenntlichteit 


Stall mit Bedientenzim- 
mer ijt ſogleich au ver⸗ 
miethen. 3. D. 66. 1769 


1776) Ein ysmer mit Küche 
it auf 1. Mai zu vermieihen. 








1763 Es tft ein Shöner ſchwarzer 
Rod, für einen Confirmanden ge: 
eignet, billig zu verkaufen. Bad: 
gafie 1, D. Nr. 303 über brei 
Stiegen. 


1764 Eine abgeſchloſſene Wohn: 
ung von 5 Zimmern, 2 Vor 
immern, Altane ift nebſt den 
Er Erforternifien auf ben 
1. Mai zu vermiethen. 3. Diftr. 
Nr. 35%, Dommerpfaffengaffe. 


1772 Es iſt ein neues zwei: 
Ihläfriged Bett um 30 fl. zu 
verkaufen. 1. D. Nr. 208. 


1767 Zu verlaufen ein jchönes 


Bett. Korngalie 205, 1 Stiege 


1761 Eine tüchtige Mafcinen- 
näberin wird zum fofortigen 
Einiritte geſucht. N. i. d. &, 3a 


Kettengafle Nr. 19. 


1774) Vier heizbare Zimmer, 

nebft anderen rforbernifien, 

mit ober ehme Stallung, Tinb 
bis 1. Mat zu vermiethen. 
Sohannitergafie Nr. 167, 

. Fröhlich. 


1777) Ein Haus ift zu ver: 
kaufen. Näh. in der Erp. 


1713) Im 2. Diftr. Rr. 206 
ind 2 lei frei; 
auch wird bajelbjt ein Fleines 
Kochdfelchen zu kaufen gr» 
ucht. 





1545) Ein ſchönes Zimmer 
mit Küche iſt an ein anftänbiges 
Frauenzimmer zu vermiethen \o 
aleih oder bi8 1. März. 4, T 
Nr. 43, 2 Stiegen. 





Der Gutösefiger Friebri Freiherr von Bechtolshein auf 


Mainfondhei . 3. unbefannt wo?, hat am 11. Dezbr. 
41867 jo all — — 


g Gantverfahren unterworfen und wurde 
durch rechtskräftigen Beſchluß oom 24. Dezember 1867 auf Er⸗ 


Öffnung des Univerſalconcurſes gegen ſein Allodialvermögen er⸗ 
kannt. Nach den inzwiſchen gepfloyenen Erhebungen beſteht das: 


e 4 4— ’ . 
ji 956 fl. 10 kr. Werth von 71/, Tagwerk Grundbefig 
auf der Mırkung Gerlachshauſen, 
b) 8481 fl, 19 fr. —— rth des vierten An⸗ 
theils an dem Allodialgute Biebergau 
nad Abzug von 74,020 fl, und fi 
20 fr. Snpotefiguben, 


©) - „100 fl, — fr. Außenftänden, 


d) 1402 fl. 38 fr. 
e) 2200 fl. — fr. Aniclag ded noch unveräußerten Mo: 
) # - Bifiard,> 335* ih der von feiner 
r bei ftehender Güter: 
emeinihaft ald Sondergut beanſpruch⸗ 
vs ‚ten Mobiliarſchaft zu eitca 30.0 ft., 
f) Er in einer lebenslänglihen Jahresrente von 662 fl. 
'; fi n aus bem allobifizirten Familienftammgute Main: 
ondheim 
Die bis jetzt bekannten Schulden belaufen ſich auf 
— kr. weitere a eg welche jeit 
dem 24. November 1867 auf dem 
Gutsantheilesub b eingetragen wurben, 
21,300 fl. — fr. Currentſchulden und 
107,575 fl. — kr. Wechſelſchulden. 
Es werben nunmehr bie gejeglihen Ediktstage, nämlich: 
L zur Anmeldung der Forberungen und deren gehörigen 
Ragınellun auf 
ontag den 30. März 1868, 
I, zur Vorbringung der Einreden gegen bie angemeldeten 


Ford au 
 ttrooch ben 13. Mai 1868, 


II. zur Schlußverhandlung unb zwar für die Replik auf 


Mittwoch den 17. Juni 1868, 
dann fär bie Duplik auf 


. — ben 1. sul 1568, 2 
ed üb 9 es t 
bärtej kn; Res auberannt . —— 


annte und unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuldners unter An⸗ 
drohung bed Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, daß, wer an oder 
bis-zum erſten nn eek weber rg, zu Protokoll, noch durch 
Einreihung eines ſchrifilichen Rezeſſes feine Forderung liquibirt, 
den Aus Kuh von der gegenwärtigen Concursmaſſe, jowie, wer 
Ir; imweber mit eitter münblichen noch (Oriftlichen Erflärung an ode: 
bis zu den -übrigen Ediktstagen einfommt, ben Aust, (uß mit 
ben an u vorzunehmenden Handlungen zu gemä 
Ausmärti läubiger haben bis zum. eriten 
Juſinuatlons⸗ Mandatare um jo gewiſſer dahler zu beitellen, 
als außerbem bie an fie zu erlafjenden Verfügungen am Ge: 
— angeheftet und richtig inſtnuirt erachtet werben 
würden. 


ugleich werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
bem — er oe Habe er et Ma A ——* 
au rdert, jo ermeidung voller atzleiſtung, be⸗ 
ungsroeife ar a Zahlung unter Vorbehalt ihrer Regte 
nur; gu Gerichtshanden abzuliefern reip. einzubejahlen. 

1adsıt eriten m. zugleih über die Verwerthung 
-und Verwendung ber vmaffe, insbeſondere über ** 
Aufſtellung eines Maſſecurators, Anerkennung ber Separations⸗ 
anſprũche der Ehegattin bed Gemeinſchuldners auf die Mobtliar: 
Haft, jomie der Anſpruche der freiherrlih von Bechtols heim'ſchen 
bendagnaten auf die ‚zum Rittermann Lehen bealehungenekt 

am —— Mainſondheim gehörenden Rechte und run 

e, endlich über ein etmaiges Arrangement von der Gläubiger 
Hafı Beſchluß gefaht werden. 

Die night — Gläubiger werben zu ben von ber 
Mehrheit der Erſchienenen gefaßten Beſchlüſſen zuftimmenb er: 
agtet werben. 

Würzburg, den 4. Februar 1868. 


Konigliches Gezieksgericht. 
y gerich 


Siegel. 
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Erlös aus den am 15. v. M. verfteis 


— gen doppelte hypothetariſche 


an bis gegen d 
Mai 1 


Lehrlings⸗Geſuch. 
1.4020) In einem gemiſchien 
Waarengeidäfte en gros & 


tpigen Vortenntniien verjehen, 
aus achtbarer Familie, ein Lehr⸗ 
ling geſucht. Koft und Logis 
kann auch im Hauſe gegeben 
werben. Räh. in ber Erp. 


1748 3a) Zwei jhöne Bohn: 
ungen, eine von 5 und eine 


Sartenzutritt, find auf dem 1. 
Mai zu vermiehen; auf Ber 
langen kann aud) Stollung dazu 
gegeben werden. Näh. Erp. 


Ein Miühlanwejen 
mit 2 Gängen und 34 Morgen 
Feldern ift mit geringer An: 
zahfung zu verlaufen oder zu 


1654 36) Fuer Eichborn: 
Rraße ift bis zum A. Mai 
. I. ein Laden mit au: 
floßendem Zimmer zu ver⸗ 
mietben. Maberes in der 
Expedition d. BI. 


Kapital Gefuch. 
36 1660) A100 fl ne & 


cheit zur 1. Stelle aufjuneh- 
men geſucht Näy. Erp. 


16:8] Ein — ele⸗ 
gantes Hoflogis von 3 Meinen 
Zimmern, Kühe, Waflerleitung 
ıc tft bi8 1. Mai zu vermie 
then 3. D. Nr. B6], 


1602 3) 4 Zimmer mit 
Rüde und er Bequemlich 
keiten find bis 1. Mei zu vers 
miethen. 2. Dife. Nr, 349; 
Katzengaſſe 


34 Es wurde ein Kin 
uff ihn ber Fragzis taner· 
tirche liegen gelaſſen. Der Eigen⸗ 
thümer kann benſelben gegen 
Einruckungsgebühr abholen. 


1741) Berlorer ging ein Ba: 
fetchen enthaltend ıweihe Spi« 
pengegenftänbe, zwiſchen der IFich- 
horng ıjfe und Juliuspromenabe, 
gegen gute Belohnung in ber 
Erpebition abzugeben. 


firer, 


verpacdten. Näh. Erp. (1367 3c f 


.! 1233 
Bekanntmachung. 
Der Grad: und Weiden⸗Ertrag des ber —— 7 — ge⸗ 
u Waffergrabend am Krainberge von ber Krain 
e Schlüpferleinsmä 
au ſtrichsweiſe verpadhtet werben, und wirb zur Vor⸗ 
nahme dieſes Striches Tagfahrt auf ; 
Samstag den 22. Kebruar d. Is., 
früh 9 
in der Stabtlämmerei anberaumt 
Würzburg, ben 16. Februar 1868. 
Der Stadtmagiltrat. 


Der rechtskundige Bürgermeifter. 
Dr. $ürn. 


berggbrüdt 
foll auf 3 Jahre,pom 1. 


Uhr 


Amenb. ' 
Hbeintf tes 


Jutelligenz⸗Comptoit 
Bareau fu enoermittlung 
in Malnz 
empfleilt: Buschb «ten, Eafı 
GEommid; Ingen cure, 
Delonomi o-rwalter, Forſt nd 
- Hirt Fhaftsperional, fowir Ver- 
käuferinnen, dames de comp- 
toir; Huuehauetunen, Rum 
ne jur fern; e erio Verſonal 
‚ur Hotel!s: unn Cafö'a; üver- 
nut. Kienflindge“e beſſerer 
Safe, Hat An indeſſen banel 
de Aufgabe achelitansf t ließ» 
lich nur ſolche Steuen ſuchen de 
‚a empfehlen, wel de fich mit 
br auten Zeugmſſen und En: 
— a.s;uweiien * 
n 


3a] Einen Conecipienten 
ucht Anwalt enger 
n Würzburg. 


1744| Eine Gartenwohnung von 
2 Zimmern mit allen GErfobers 
iffen tit foglci zu vermiethen. 
Schießhausſiraße Nr. 8. 


a. Im 5. D_ Rr 46 H 
ein Fogis mit 3 Zimmern auf 
l. März zu vermirrhen, 











Getraute: 
In der Pfarrk, zu Stift-Haug: 

Anton Schmitt Sohloſſermei⸗ 
ſter dahier, mit Agnes Krampert 
von bier. 

In der Franzisfanerfirde: 

Reonarbus KRei'er, k. 6. Haupt 
mann im 9 Infanterie: :Regi 
ment, mit Maria Wirſching, 
Privatierdtochter von bier. 

Aoher Marienfapelle: 

Georg Scherer, Gaſtwirth in 
Desfeld, mit Anna Maria Löſch 
von Bowieſen. f 

- In ser proteft. Kirche: 

‚Michael Scäplein, Bürger 
und Bauer zu Oberaltertheim, 
mit Anna Barbara Gögelmann 
von ba. 

Kriebrich Mihael Ehrififeld, 
Bürger, Kaufmann und Eon: 
ditor zu Schweinfurt, mit Eva 
——— Roth von Markt 
breit. 


® Bekanntmachung. 
des Gaſtwi õ PR = 
el en Tja sign Betksun 1a 63. 






















Soeben erſchien und ift in allen Zuchhandlungen Bayerns 
porrätbig, in Würzburg in Ad. Stuber’s Buch: 


handlung, Sterngafle Mr. 169: — eg - gejeged vom Jahre 1837 
„Das neue bayerifche Gewerbegefeh. RI" "Domarseg den 16-Ari lb. Irs. 

i b 3 —* 
— — Vormittags 9 Uhr 


treibenden. 
Heraußgegeben von 
Fr, X. Pröbst. 
Erfte Lieferung. 4 Bogen in gr. do. & 24 Kremer. 

Der Name des auf bem Felde der Geſetzes Commentir— 
ung bon vielfah rühmlichft erprobten Heraudgebers bürgt 
I# die mit fahmänniiher Giründlichkeit durdgeführte Er 
äufterung bes riberaus wichtigen, tief in alle Lebensver⸗ 
Hältniffe eingreifenden Gejrges. 

Alle 10 —12 Tage erigeint eine Lieferung zu 4 Bogen 
in gr. 8%, & 24 Kreuzer und wird bad Werk in 5 Liefer— 
ungen abgeishloffen fein. 

f eneigten Eubjcription empfichlt ſich 


d. Stuber’s Buchbandlung. 


Ausſchreiben. 


AIrn Auſtrage —— Regierung, Kammer der Finanzen, 
de dato Würzburg, anıar 1868, veriteigere ih am 
Mittwoh den 4 März I. J. Vorm. 10 Uhr 
auf meinem Amtözimmer nahgenannte, zum f. Revier Reupels 
dorf gehörige Staatsmaldparzellen mit allem zur Zeit barauf 


in meinem Amtszimmer dad im 2. Diftrifte dahier gelegene 
Gaſtwirthſchaftsanweſen „zum Matroſen“, beitehend aus ben 
beiden Wohnhäufern Hs-Nr. 303 und 306 mit rabizirter Gaſt⸗ 
wirthſchafts gerechtſame; bann ben beiden Stallgebäuben Hs.Nr. 
513 und 514, geihätt auf 12000 fi, 

Die Shägungsurkfunde kann in meinem Amiszimmer ein- 
gejeben werben. 

Würzburg, den 18. Februar 1868, 

Steible, f, Notar, 


Befanntmachung. 

Im Goncurfe des Siamund Sonnemann von bier verfteigere 

ich in Folge gerichtliher Verfügung 
Mittwoch den 26. ds. Mts. Nachm. 4 Uhr 

n meinem Auts zimmer mehrere Außenſtände im Betrage von 
542 2 

Würzburg, den 15. Februar 1868. 

Steible, f. Notar, 


Befauntmachung. 


Die von mir auf Diendtag ben 3, März Ifb. Ars. anbe— 
raumte Verfteigerung des Wohnhaujes H3.:Rr. 69 des 2, Diftr. 
bahier unterbleibt. 





ftodenden Holze, nämlid) ; Ta ! 
Dit. „Brand“ 2008 I zu 62,780 Tgw.) Steuergemeinbe Würzburg, ben — — 
"." [7 neh on ff nd unb ⸗ ? 
’ " ur 1a: NN " Vollkach, J 
Diſte IH. „Spefiart* Loos V. zu 47,140 Tom! Steuergem. Bekanntmachung. 
Vi... 86,20 „ Dimb ch, In Folge gerichtlicher Verfügung verfteigere ich 


—— in obigen Avtheilui en, dann ben ganzen Compler zu Freitag den 28. d. M Nachmittags 4 Uhr 
‚130. Cm, vorbehaltlich hoher Benehmigung. in dem Haufe H8.-Nr. 3RO des 1. Tiftriftes mehrere bortfelbft 
Die Holzbeitände ſind Kiefern umb Eichen und zu Bau-,untergebradte Weinfäjler, dann 1 Kraut: und 1 Bohnenftücht. 


Nutz- Schwellen, Piabl: und Brennholz, theils auch zu itärferem Würzburg, den 12, jyebruar INh8 
Commerzialpotz, jomie als Schälwald zur Nindennupung ge: Eteidle, f. Notar. 
eignet. 
Die Strihäbedingungen find vorher beim f. Rentamte Vol: 
fach in Erfahrung zu bringen, werden übrigens aud am Ter⸗ Bekauntmachung. 


mine felbſt befannt gegeben; die Aufwurisobjekte können durch BR — bes f. Landgerichts Würzburg rechts des Mains 
Vermittlung des k. Revierförſters zu Reupelsdorf eingeſehen — 
— Montag den 16. März 1868 Nahm. 3 Uhr 
auf dem Gemeinbehaufe zu Veitshöchheim das Wohnhaus Hs— 
Nr & 1), mit Umgriff allda und 5 Feldgrundftücke und Weiu— 
beige, aujammen 1 Tagmerl Il Tez. enthaltend, im Geſammt⸗ 
tarwerthe zu 1310 fl., unter den am Strihstermine befannt ge— 
geben merbenden Bedingungen verjteigert. 
Mürzburg, den 14, Februar 18.8. 

Senffert, & Notar. 


Bekanntmachung. 


Der von mir auf den 21. d. M. in dem Wohnhaufe D. 1. 
H8.:Nr. 142 dahier anberaumte Mebilienjtri findet nicht ftatt. 
Würzburg, den 17. Februar 1868 

Oppmann, f. Notar. 


I ee 
Weikersheim. — MarftVerlegung. 
Den verebrlihen Markibeſuchern zur Nadrict, ba der 
ſonſt auf ben 24. Februgr fallende biefige Jahrmarkt wegen des 
Schaltjahre® heuer am Dienstag den 23. dieſes abge 
halten mird, 
Den 15. Kebruar 1508. 
Gemeinshberath. 
Vorstand: Gertter. Ja 


en 
Au dieſer Verſteigerung lade ich Strichsluſtige ein. 
Volkach, den 12. Februar 1808. 

Edmund Hipoler, k. Notar, 


Bekanntmachung. 


In Folge teſtamentariſaer Verordnung des verlcbten Herrn 
Anſelm — Freiherrn v. Groß zu Trockau, Domdechants 
zu Gichjtätt, werden jährlih 50 fl. dem ältejten Stabtarnen 
männlichen und 60 #. dem älteſten Stadtarmen weiblichen Ge: 
ſchlechts dahier verabreicht. 

Dieſe Unterftügung iſt pro 1868 jetzt au vergeben, und 
werben biejenigen Armen, welche darauf Anſpruch mahen wollen, 
aufueforbert, fi vor bem 3, März I. %. im ESrfretariate des 
Armenpflegihaftsrathes unter Urbergabe eines Geburtszeugnijles 
zu melben 

Würzburg den 18. Februar 1808. 


Der Armenpilesihuftsrath. 
1l. Vorſtand: 
Göbel. 






He, Sefretär, 


Bekanntmachung. 
Montag den 24. ds. Mts. Nachm. + Uhr 
Bringe ib im handılägerichtlihen Gonfervaiorium dahier eine 
ößere Partie Tafeltüher und Servietten zur amtlichen Bei 
eigerung 
Würzburg, den 15_ Februar 1868. 
Steidle, £, Notar, 








Im Aulinsfpitole werden 1742] Ein Frauenzimmer 
Waͤrter geſacht, Lufttragende | ariegten Alters mit guten Zeug— 
wollen fi ter Vorlage ihrerf niſſen jucdt als Herrſchansköchin 
Zeugniſſe bi der “ausperwal:| oder Kanebältsrin eine Stelle, 
tung alla melben. Nãb ı d. Exp. 


Talat ——— 


Artiſchoken, Blumenkohl, Kopf⸗ 
artoffeln empfiehlt 3 


Anton Minoprio. 
Fur Bälle 


empfiehlt Extraitd’odeurs, Ylang-Ylang, Bouquet des Alpes, 


ſowie in allen Blumengerühen, feine Schminke 


Fran; 


Hoffmannus 


Bekanntmachung. 


Zufolge gerichtlichen Auftrags verſteigere ih im Wege ber 


Hilfsvollftretung am 


Dienstag den 3. März 1865, 
Nachmittags 3 Uhr 


in dem Wohnhauſe 1. Dift. Nr. 73 dahier 2 gerichtete Beiten 


mit Bettftätten gegen fofortige Baarzahlung. 


Würzburg, 


ben 18. Februar 1868. 


Dppmaun, k. Notar. 


Sefauntmachung. 





ge Goncurfe ded Georg Abam Toomann von Acholshauſen 
verfteigere ich zufolge Auftrags des k. Bezirksgerichts Wiüraburg 
den 1. April l. X. Nahm. 2 Uhr 
auf dem Gemeinbehaufe zu Acholshauſen bie in ber Steuerger 


Mittwoch 


nbe 


Acholshauſen 


belegenen YRealitäten : 


„Nr. 23 — 0,06 Der, Wohnhau 
ten unb Aeder sub PI.:Nr. 24, 
4996, 19951,,, 3314, 2554, 258, 2479, 4491, 1930, 

2059, 244, im Gefammtihäßungsmerthe zu 1995 fl. 

des Prozeßgeſetzes vom Jahre 1837 vorbehaltlich 

Dpothefengeichet, wozu id Strichsliebhaber mit 

merken einlade, da won dem Strichſchillinge für das Wohn: 

aus WO fl. binnen 4 Wochen nach ertheiltem Zuſchlage zu er» 
en, während ber Reſt ſowie bie Strihjchillinge won ben ®rund» 

fiäden in 5 Martinifriften 1868 mit 1872 unter Beilegung 4'/.0;o: 


003 


1003, 
nad Mafgabe 
bes 5 64 bed 
bem 


iger Zinfen 


bezahlen find, und die übrigen Bedingungen im 


u 
Termine feibt befannt gegeben werben. 
Ochſenfurt, ben 8. Februar 1868, 
Menblinger, & Notar. 


Strichsausfchreiben. 


Auf Requifition bes k. Landgerichts Aub verjteigert ber Un: 


terzeichnete am 


Montag den 16. März I. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 


auf dem Rathhauſe in Aub, dad Wohnhaus 
an hör nebit einem Ader, im Gejammiihäpungsmeribe zu 
1 d gegen Baarzahlung, unter ben weiteren in dem Mer: 


Reigerungstermine befanut gemacht werdenden Bebingungen. 
Aub, ben 15. Februar 1868. um 
Ebel, k. Rotar. 


Der 1867er Bein, 


welcher nicht gallifirt worden, 
enthält jo viel Säure, daß er 


faum au trinfen, unb aud|”, 
a verfäuflich if. Um ihmj29 


diefe Säure bis auf 6 oder 7 





Berloren 


wurde geitern Nachmittag eine 
goldene Broche. Rüdnabe 
Belohnung Karmeliten- 
1762 
p. mille zu nehmen, offerirt ber [1753) Es ift ein möblirtes 
Ehemiter Foelix in Mainz, [Zimmer an cine jolide Perſon 
Berfafier der Schrift „Gründ | zu vermiethen. Hintere Zohan: 


en 
gaſſe Nr. 491/92. 


liche Belehrung über —* nitergaſſe Nr. 164. 


Gallifiren des Traubenmo 


x. ıc.*, ein unicäbliches Pul-| 1756) Eine zuverläffige Perſon 
ver, welches fich nicht im Wein wunſcht — 
aufidſt und bald durch Abſtechen dien ſte. Korngaſſe Pr. 206 
(1760| über 3 Stiegen. 


zuieber entfernt wirb, 


einige 


8, bann 4,88 Tam. Gär- 
34Y., 1630, 1733. 1922, 


s Nr. 63 in Aub, 


Imeß zu vermietben. 1. 


Monats: 


1709 26) Auf bem enshei⸗ 
mer Hof bat fih ein großer, 
ſchwarz, weiß und braun ges 
— Hund verlaufen. Dem 
Ueberbringer . eine‘ Belohnung 
Vor Ankauf wird gewarnt. 


26 1703) Es merben lteinerne 

eichene Gemändber ober Tritte zu 

Faklager zu faufen geſucht 
Auguftinergafie Nr. 236. 


Zu vermiethen. 


1667 3) @ine jchöne 
2Bohnung, 1. Stod, ber 
ftehend aus $ Zimmern, nebit 
jonftigem Augehör, ijt bis 1 
Mai am vermiethen. Näheres 
2, Diftr. Nr. 53. 


1688 2) Ein Einfpänner, 
beſtehenb aus: 1 fiebenjährigen 
zugeriſtenen und gut eingefahre: 
nen 16 Kauft hohen Sraufchtm- 
mel (Stute) mit ganz; neuem 
Gefchirr, und 1 eleganten Ghaid: 
en, iſt zu verkaufen. 
Naͤh. in ber Erp. 


1617 3c 68 werben noch qui 
erhaltene Möbel u. Beten wegen 
Abreiſe verkauft, 2. D. N. 243 
2 Stiegen hob. 


754) Ein Logis von 2 heiz- 

baren Zimmern, mit Holzlager 
und anderen Bequemlidteiten, 
it bis 1. Mai zu ver jethen 
2. Difte, Nr, 45. Auch iſt 
bafelbit Schweinefett in 
großen und Meinen Parthien zu 
haben. 


1677 3c Ein Stupflügel von 
Pfiſter ijt zu verlaufen. Näher. 
in der Frp. 


1751 3a) Gin Meines Meza⸗ 
nenlogis it au vermiethen bis 
1. Mai. 2. Diitr. Nr, 312. 


1699 36) Fin penitonirter Un⸗ 
teroffizier münict bei einem 
Herrn Notar oder Anwalt ober 
Zuchhandlung als Auslaufer eis 
nen Pat. Näh. in der Erp 


1755 Einc Grube Aubdünger 
ift zu verfaufen. Nãäh Erp 


1757) Es ıft ein Logis von 


2 Zimmern und Küche auf Licht⸗ 
Diſir. 








Nr. 308, Bachgaſſe. 





17866) Beſonderer Umftänbe hal: 
ber iſt jehr billig ein Wett zu 
kaufen. Katharinengafje N. 259, 
2 Et. 

1775) Hiermit bringe ich in Er» 
innerung, dab ih fortwährend 
Bettfedern in unb aufer bem 
Haufe auf Beite und Billigfte 


reinige. * 
Eliſa Müller. 
Kettengaſſe Nr. 25. 


1768 Schöne welſche Nüffe find 
26 


‚billig zu verfaufen, 3. D. 261. 











$tadt-T 


Dornnerdtag den WO. 

Abonnement sus 
Zum Benefize des 

pellmeifter Ri 


Die Zaun 
Große Oper in 2 
W. A. Mo 


Tertbüch 


zur Oper Afrilane 
anaefommen und A Gtü@! 
in ber Theater: Kaffe zur # 


Sänger-Ve 
Morgen Donnerdtag, ben 
zur Yubelfeier unfere® werd 
Directors 
musikalische 
Abendunterhaltu 


„ für Herren und De 
im Schrannen 
Anfang 8 Uhr. 


Y 14 y 
‚afe Goncord 
Moblfahrtägaffe Ar. A 
Morgen Donnerstag Hr 
und Muöchle, fomie | 
Tag von Fruͤh 9 Uhriand 
ejeichnetes Wier, 
ittagstifch von 
an, woru einlabet 


Anton Tünchne 


Blaue (Slod 


> (Salon.) 
1773) Heute Mwoch 
morgen Donnerätag 


letzte Borftellung 
des AZauber-Fünftlers 

Charles Stengt 

Nachm ttags von I—6 


Platz’scher Gart 


Entrde 12 ir, 


Göbelstehi 


Morgen Donnerötag 


septett. 


BEE. — 
„Outer Mittagbriid 
2 tr. iſt zu baben 
Jakob Denl 
Garküdne 
1752) Den Meinem, 
ten, vor Ankauf gemawnten] 
def bittet man fofort 4 
die Einrückungsgebühren 
Juttergeld abzubolen. 5.2 
Nr. 227, 3. Felſengaſſe 
Maier, Majchinenf 
1709 Ein Mener mit SM 
und weißer Echale murk 
Samdtag verloren. R, il 
1770) 3 werden Bl 
billigit gereinigt im und 
dem Dank; aud; werben 
beiten durh Dampf auf 
Schönfte bergeitellt. 2 
Nr. 215, Wöllergafie. 





u ee — — — ——— 


Ausverkauf 


on bunten Tülls & Tarlatans a Elle 6 fr., ſchwarze und bunte Ligen und Gallonen, 2 
llen für 1 kr., Mode» und Seidenknöpfe pr. Dbd. 1 fr., feidene Quaſten per Stüd 6 fr. 
HvarznPlüih, Gold» und Silder-Sendel, eine Parthie Schuhmachergarn ꝛc. 2c. bei 


A. Wolß, Schuitergafle. 


Gölhe's Fämmtliche Werke, 8 
Miniatur: Ausgabe in 36 Bänden, 
compiet für 5 fl. 15 Er. E 


Sm ber unterzeichneten Buchhandlung find jochen die eriten vier Bände von ber MiniaturMudgabe ber 
- 





uggoa 


ft, 


Gõthe'ſchen Werke eingetroffen. 
2 Dieſelben erſcheinen in 36 Bänden & 9 fr. und koſten vollſtändig 5 I. 15 fr. oder 3 Thaler preuß. Ctr. © 
— Theil 5—8 werden in vier Wochen ausgegeben, vie übrigen Theile erſcheinen in wenigen Monaten, gu 
—— — — e ñe—s —ñ— —— „m. 
a9 Die Werke unjeres größten Dichters, welche bisher in ihrer ganzen Vollſtändigkeit des jehr hohen Preiſes 5 


c AnErIE, wumgpane eu ne 


4 wegen den geringer Bemittelten nur mit bedeutenden Opfern zugängli waren, ericheinen hier zum Grfttnmale in * 


Seiner Ausgabe, melde an Billigkeit nicht mehr übertroffen werden kann. Diele Göther- Ausgabe reiht ſich in* 

5 Format und Husjtattung an die tm gleichen Verlage vor Kurzem erſchienene Schiller: Andgabe Ir 18.45 fr Unſere © 
3 beiden Difter-Heroen find nun endlich mit ihren fammtlichen Werfen zu wahren Volkobüchern geworben, welche Pr 
3 auch dem geringit Bemittelten leicht anfchaffbar find und jo eine Quelle dauerden Genuſſes und erhebenber Bildung 

3 und Belehrung in jeder Familie werben Binnen und follen. Zu ſolchem Breife find noch nie Büher verfauft morben, SB 
geſchweige denn die uniterblichen, ewig neuen und ewig ſchönen Werke eines ber größten Beifter aller Jahrhunderte, — 

» Aufträge werben jofort — ausgeführt durch die * 
Stafrel’sche Buch- & Kunsthandlung in Würzburg. — 
























Für Maskenbälle 
Knall: Flacons mit VBarfüm, —— ent: 


baltend Sarnevalsfappe, Haube, en ꝛe., 
a 12 fr. empfieblt . ® ai 


Fz. Hoffmann's 
Perfümerie-Fabrik. Laden Schujtersgaffe. 


Ball-Bougets 


von feifden Blumen, mit den neueſten Mans 
cbetten in Papier, Seide, Atlas  Sammt u 


pfieblt 5 
J. Stumpf jun, 
vis-A-vis bem Bürgeripital, 


Stibbe's Magenbitter in Y,, und '% 
Flaſchen empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Wer irgend rechtliche Anfprühe an ben verlebten Buchhalter 
Ernft Meömer au machen bat, wolle jolde binnen 8 Tagen 
bei dem Uuterzeichneten 1. D. Mr. SO Mittags 
zwifchen 12 AK 2 Uhr anmelden. 

Ferd. Markert. 


Ungebleichte Baumwolle 6dräth. pr. ER 32 Pr. 
Blaue Baumwolle pr. Vfd. 36 Pr. 
Weiße Baumwolle von AO Pr. pr. Dfd. an, 
jomie Mingel: Ke Rordelbaumwolle in allen Far⸗ 
bem zu jchr billigen Preiſen bei 
+2 Bickel Wittwe. 
Plattnersgaſſe. 


1748) Ein Mäb ’ 
bricht ſich —— * 
e 





Todes-Anzeige. 


Geftern Abend 6', Uhr verſchied nad) längerem Leiden, 
verjehen mit den Tröftungen unferer heiligen Religion, meine 
innigitgeliebte Schweiter 


Babette Adelmann, 

} — Geigel, . 

Wittwe des Fol. Megierungsregiitratord Adam Adelmann 

Indem ic biefen herben Berluft theilnehmenden Ber: 

wandten und jfreunben zur Anzeige bringe, bitte ih um 

ſtille Theilnahme. 
Würzburg, ben 19. Februar 1868, 
Dr, Martin Geigel, 

im Namen jänmtliher Beriwardten. 

Die feierliche Beerdigung findet Freitag den 21. d. M. 

Nachmittags 4 Ahr vom Lrihenhaufe aus und ber Trauer 

gottesbienjt Dienstag den 25. d. M. Vormittags 10 Uhr 

im hohen Dom ftatt. 








Danksagung. 


Für bie ie Treihe und ehrende Teilnahme bei ber Be- 
erbigung und dem Trauergottesdienſte unjered nun in Gott 
ruhenden Herrn 


Ernst Mesmer 


jtatten wir Allen, iusbeſondere den Herren Mitgliedern 
des 19r Vereins und des Handlungscommis:Hilfsvereind 
unjeren innigften Dank aus. 

WBürzburn, den 19. Februar 1868. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





1758) Ein Logis von 2 Zim: 
mern und fonftigen Bequemlich⸗ 
keiten - ift auf den 1. Wat au 
vermiethen. Glockengaſſe Nr. 248. 


750) 8 mid ein Jungef1749) Zwei jdn möblirte 
eiucht, der als Schlofier lernen | Zimmer, freie Ausſicht, find 
Hill. Näh. in ber Erp. zu vermietben. Näh. in ber Erp. 


Pupen. Büttners 
parterte, 








. 340, 





alß DBadaf. 


‘ Unterzeiinetehalten fortwährend Lager in Rappenauer Koch⸗ und Biehfalz, und erlaſſen 


ſolches ab Bahn Waibſtadt: 


















ermann Sche 


Domftraße, argenüber dem Sternplatz, 
& empfiehlt fein Lager in 


ünportirten und imitirten Savannah 
x Cigarren. 


Di u u) m. h 


andlungs-Commis-Hilfs-Verein. 
Subr. im Bote 21. ds. Mts. Abends präcis 


















‚im Hotel zum Schwan“ wiflenfchaftlicher 
Vortrag: „Die Beitandtbeile unferer Atmoſ— 
phäre.“ — Darauf: „Das Haus Fugger‘ (Vorleſung) 

Der Ausſchuß. 


Garnevalsanzeige. 


Verſchiedene Mas'enanzüge 
worunter ganz neue, als auch 
Dominos in Seide und Glanz— 
pergal für Herien und Dumen 
werden zu ‚jehr tilligen Prei 

ſen ausgeliehen ; ferner empfehle? ih eine graße 
Auswahl von -Viasten, Naſen und Pärte, komi— 
ſche Kopfbedeckungen en gros & en detail zu 
den allerbilligften Preiſen. 

Joſeph Perathoner, 


auf der Brücke 
Ladeueröffnung und Geſchäftsempfehlung. 





Der ergebenft Unterzeichnete eröffnete unterm Heutigen feinen | 


Faden: Marftgaife vis & vis bem Hotel zum Apler, mit feis 
nem Kabritate von befter Schuhwichſe und Streichzündhölzern, 
und biitet, ſowohl ein hieſiges als auswärtiges ————— 
Publikum um recht zahlreichen Zuſpruch Fuüͤr gute Waare, ſowie 
reelle Bedienung werde ich jtete bemüht ſein. 
Würzburg, den 12 Februar 1868, 
Hochachtungsvoll 
Andreas Sohn, 
Schuhwichs⸗ und Zündholz:Fabrifant. 


Einſchuß⸗ & Zettel-Baumwolle, 
ausgezeichnet gut umd billig, empfiehlt 
Carl Philipp Bauer, 
Domitrake. 





Kochſalz 
rothes und graues Vie 


und werſorechen ſchnelle Berienung. 
az edarbiihotäienn, 4. Febr. 1868. 


? Garantie meitenah verbejjerter Conftruftion 
Waflerpumpen bei Brummentiefe von 70°, 
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pr. 200 Bd a9 fl. 10kr. 


l;pr. 200 Kfd. a2 fl. 10 Er. 
Gebrüder Oppenheimer. 


Dengeehrten Gemeinden und Privaten empfehle ih unter 
en 
r. sub 2 Maas 
Waſſer liefernd — 


rc Joſephb Oſtler, 
Werkſtätte für Kupfer- und Metallwaaren, 
nädit dem ſtädtiſchen Gas und Woſſerwerke. 


Zeugniſſe, ſowie Preis-Courant liegen vor, 1739 3& 


J——— 
⸗ & 

Anzeige S Empfehlung, 

Großtze Auswahl eleganter Thonöfen und Heerbverfleibung 

A Harben, ie Holz: umd Steinkohlen cuerung, neuefter 

und beſter Conſtruktion, eigenes Fabrikat, empfiehlt au arfällıner 

Anſicht und Abnahme ————— 
\ die Schädler’sche Safnerei, 

1637 6e Diftr. 5. Nr. 93. 

Bedienung prompt. Preis unglaublich billig. 


Backsteine & Dachziegel 
pvoräha in vır 
Backſteinfabrik des Dscar Glas, 
aldskugel 1446 6e 


Kapialicen. 
4000 fl. und 7000 fl ſind auf Anmejen biefiger Stabt 
oder hiejigen Gerichtsbe irkes zur I Stelle auszuleiben. 
Erjteres Kıpital fann ſogleich erlegt, bie Erlegung letz— 
teren aber für fünftigen Monat Mei ſchon jrtt zugefihert werben. 
+ 3. Löffler's Schreibebureau, 
m. f 
Diftr. 3. Nr, %63 an der Brücke, 
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IP. Lanz & Co. in Mannheim 


empfehlen ſich zur Lieferung von 
Pflügen nach Howard'ſher und Hobenheimer Conſtruk⸗ 
tion zu fl 16. bis fl. 32. 

nen jag:Eggen 6 Kuh breit zu fl 8. 
Schmiedeifernen Enleman'inn@xflirpatoren zu fl. 78. 
Schollenbrechern, Feldwalzen, Zaemajchinen ꝛe. 
Aechtem Peru Guano unter Sarantie. 

Preisliiten mit lluftrationen der (Weräthe werben auf Ans 
fragen überjandt und die Geräthe auf längere Probe abge 
geben. 15.7 3b 





ambuıger Bruſtzucker r 
or Haare em Kehle Union. 
%) Hermann Scheuer. | Mittwoch den 19. Abends 8 Uhr 
Vertrag. 


1:47 2a) Gin großer Merz: 
fragen murbe vom grünen| 1695 6) @im fchwarzbraus 


Iren. „Man Sit um Müd-|ne® Pferd, 4 Yabıe alt, 17 
abe gegen gute Belohnung [rauft hoch, ift Billig zu ver 


orftrage Nr 601, 3 St. faufen. Näh. in ber Erp 





+ Druf und Berlag von Bonitet Banner in Tärgdurg. 


— — —— — — ss 


Mirzburger 


—— 









F 


und Landbote. 


Mn. WüryurgeAnstach- Minchen. 


— Mehl SU FA Onle TU SOR. früh 
Ankunft Hurt: au =Z 5 5 ‚ Otter. TU. 

EM. — a mi Boit: SS au — D. Nadm. u TU 45 Dt Abe. 
ige vu FUSEM. Ars Gütern su. 9% n Ankunft von Ansbach: Schnellz 1.5 
5M früh IM Miu 1 U SEM Nachts. — MR. Dätt, Pofts JON.6D Nadis, Guterʒ BU, 

Abgdng nad Bamberg: Schuellz. 100. er EM. früh, 1.9: M, Borm u.7 N. Abds. 
OR, Boca, LU Ram. u BU: s IV. — — 
5M. Abds. Guier. 41. 20 M. früh und 11 U. ya > Abgangnac Heidelberg: Echney. stk 
BR. Lom . ,. . - 2 fıäb. — i8* — 

Ankunft von —8* Schnellz. 5 U, VOM Lorm, DU. 15 M-Nadm, EU. IHM. 
OM bb. Rof. SU IOM. Frühu. 11. 15M. Abbe. Cüterzüge SU. 5 M. früh, IR... 9 
Mitt @üterg8 EU. SM. Nchts BO TR. Nachte, 

Abgangınad Frankfurt: Courierz IN. ( ve Antunftvon Seideltberg: Schnellz ZU, 
5m. HU TOM, NH Poftz 9 b- 56 M. Ab; Berfonenzüge SU; 15 M — 
L 650 M. Vern. u Ic. IHM, Nahtd Guterz. F Se Kr — SR. Borm, EU. JM. Am. u. ll 
LU 5M. fh, 2U 4 M. Kadım. u. 8 U. Abos, 1 TTS NER aa. @ütersüge 3 W.25 M. Nam, TU, 36 

I. Würzburg Wüenberg. WürzburgeMürnberg. u. Abde 4. IIU50M. Rage, 

Abgang nad Nürnberg: IM. Anlunft von Nürnberg: —* au. 86 Pofteinnibusfahrten nach 
10 M Rad Voß. AM.2OM. früh. Güter, 5 MM, Morm, Zoftzug II U 45 M. Nachts. Büterglige 8 Mrnfteig 5 U Abbe. Efjelbad 4 11: 
2.40 m Ad Armen BU. 15 M. Nadm. 1. 25 M. früh, 12 1. 55 M,. Mitt. 5 U. IHM. Abs. Werther: Mültenberg 5 U. 25 M. Abbe. 
and 8 U und 9 U, KOM. Nachts. (haufen 4 U: Nachm } 





Donnerstag den 20. Februar 1868. 





Ginnndzwangigfter Jahrgang. 





Zagsneuigfeiten. 


Nach der allerhöchjten Werorbnung vom 14. d. Mts. über 
ben einjährigen‘ Frefn illigendieuſt jind bie Gegenſtände, aus 
welchen in Erman elung des Aejeplichen — ———— die 
zum einjährigen Freits.ligendienft fi "Meldenden zu prüfen 
ind, 1) deutſche Sprgche (gründliche Kenntniß der Grammatif, 
ſowie die Fähigkeit, über ein gegebenes Thema einen orthogra 
phiſch⸗ fehlerfreien, gut ftälifirten Aufjag zw fertigen; 2) latei: 
nijche Spras e (geläufige® UI berfegen beider Gommentare Cãſars), 
ober ftatt befien grlänfiges Ueberſetzen franzöfifcher oder eralifcher 
Schriftſieller; y} Matbematit (Arithmetik, Algebra incl, der 
Sleihungen 2. Grades mit einer Unbefannten, Geometrie incl. 
ber Beredinung gerabliniger Fgguren und der Kreiätheile); 4) 
allgemeine Kenntniß der mathematischen und phyſitaliſchen Geo: 
garden allgemeine Kenntniß der geographiſchen Werhältnifie der 

Welttheile uud beſondere Kenninifie ber geogtaphiſchen Ver: 
hältniffe von Deutjhland und feiner Nahbarftaaten); 5) Ges 
dichte ( Kenntniß der Haupib qebenheiten ber allgemeinen Melt: 


53* näbre Kennmiß der deutſchen und bayeriſchen Geſchichte); | ER 


Natu geſchichte (überfichtliche Kenntniß ber Naturreiche.) — 
Die ee der deutſchen Sprache ijt unerläßlich, und es 
ber biebei eine vollfommen ausreichende Fertigkeit im Gebrauche 
berjelben nachgewieſen werben. Unter diejer Vorausſetzung fol, 
unter ® tigung der Berufsausbildung bed zu Prüfenden, 
von volftändiger Erfüllung des he ramms Umgang 
genommen werben, wenn ber Kandidat durch bejonbere Leitungen 
in einer fpeziellen wiſſenſchaftlichen Richtung ſich auszeichnet, oder 
in einem künſtleriſchen oder techniichen Imeige eine hervorragende 
Befähigung nachweiſt. — Die —— werben jährlich zwei⸗ 
mal;— Anfangs Februar und im Äuguſt nah Schluß des 
Schutjahres — am Sitz einer jeden P —— abge⸗ 
halten. · ⸗ Mer zum einjährigen Freiwilligendienſte zugelaſſen 
werden will, hat ſich ag biezu anzumelden. Dieſe 
Anmeldung tann vom vollendeten 17. Lebensjahre ancbis zur 
Soon 26 ahrgangs vorgenömmen werben weldem ber Be: 
theilig gehört. Um bie Geſuche um AZulafjung zum einjäb« 
rigen mwilligendienit noch —— prüfen und beſcheiden zu 
tönnen, fol die Anmeldung hie ju fpäteftend bis Ende Februar 
des b den Erommpas jene erfolgt fein; aufer beben 
bie Migten Ü gr riigen, daß ihre Geſuche unter u 
ben mit mehr berudfichtigt werben könnten. Als regelmäßige 
Anmeldeiermine werben bie Tag vom 15. biß lekten Februar 


und vom 15. bis legten Auguft jeden Jahres feſtgeſetzt. Dieje⸗ 
nigen welche ein 33 zeugniß ‚einer I 
ober ein von einer ſolchen als gejeglih gnenügender Bildungd« 
nadmeiß bereits Anerfannted Schul⸗ und Etudienzeugniß befigen 
und bei ikter Anmelbung aud fofort wirklich eintreten wollen, 
innen jedoch die Anmeldung bis zu dem der Looſung ihres 
Jahrganges Icktvorkergeh mben 15. März ober 1. Oktober ver 
&icben. Die 55 hat der Bewerber um die Zulaſſung 
um einjährigen Freiwilligendienſie perſönlich beim Kommando 


derjenigen Heeredabtheilung vorzunehmen in welcher er ben ein⸗ 
jährigen Freiwilligendienſt abzuleiiien beabſichtigt. (Schluß 'f.) 

Die Auflöfuna des Oberpoftamtes Landshut und Zutheilung 
bes betr. Poſtbezirtes am dat Oberpoftamt Regensburg unter 
gleihzeitiger Grridtung eines Lokalpoſtamts in Landshut ift ans 
ger net und hat am 1. März d. % in Wirffamfeit zu treten; 
er Oberpoftmeifter (Frhr. v. Reibeld in Landshut und der Ober 
oftmeifter F. Hänlein in Regensburg, biefer unter Anerkennung 
— vieljährigen treu geleiſteten Dienſte, treten in den bleiben⸗ 
den Ruheſtand; auf die Stelle eines Oberpoſmeiſters in Regens⸗ 
burg iſt der Vorſtand des Oberpoſt und Bahnamtes in Pi 
berg, W. Eeiler, berufen und zum Boritand des Oberpoft- unb 
Bahnamies in Bamberg der Bezirksinipeftor E. Baumann bes 
förbert, 


Zu der am Bezirfägerichte Nürnberg erlebigten Nathftelle 
mwurbe der zweite Staatdanmwalt am Bezirfägerihte Münden L. 
d. J. 8. Herz, befördert. 

Deffentliche keigere des Stadtmagiſtrates 
ürzburg vom 18. Febrnar 1868. Bekannt, gegeben 
wurde eine Zuſchrift der fol. Stadt Commandaniſchaft, bar he 
neuerliche Ehätung der dem Civil: und Militär: Aerar ach pen 
Beeftigungämerte jtatt zu finden hat und daß gegebenen Falles 
wegen Neräußerung der dem ?f. Militärfiscus gehörigen Objekte 
der Weg gejonderter Verhandlung mit ber Etabigemeinde “eins 
gefchlagen werden könne. Gegen mehrere Anträge auf Ablöfung 
amphutectiicher Reverſe im Entjeftigungd-Rayon wird Ginfprade 
erhoben. Die Mafierwerts3: Verwaltung wird zum Berichte M 
Herftellung eines laufenden Brunnens ih ber Hofipitalgofie atf- 

eforbert. Abmeifung eines Gefuches um Rückvergüſung von 
Fotalmalzauffclag. Eine Mittheitung der Bahnbehörde, mwornäd 
den Bahnmwärtern und Giienbahnarbeitern das Gehen über ben 
bürgeripitälifchen Acket bei ber Aumühle bet Meidung von Dis- 
eiplinareinichreitung und beziehungämeiie Arbeitden tlaf unter⸗ 
jagt iſt, dient zur Kenntniß. Auszahlung von Unterjtüpungen 
aus der Cantor Horn'ſchen eg zur Auſchaffung von Hands 
werfözeug. —— von 56 fi. aus ber Lokalſchulloſſe 
für Ofenſchirme. Ankauf dreier Arbeitsochſen für die Bürger- 
ipital:Defonomie. ; 8* folgt.) 

Münden, 18: Febr. Se. Maj. der König erhielt von 
dem Kaijer von Kranfreih zur Erinnerung an ber Bejuch ber 
Andufirie-Ausftelung in Paris eine große, ſehr pradtvolle Por— 
Jellan⸗ Vaſe von Sevres — 

Münden, 18. Febr Die „Korr. Hoffm.“ ſchreibt: Wir 
nehmen Veranloſſung, hinſichtlich der rechtlichen Bebeutung ber 
im Betreff der Nürnberger Burg von und näher bargelegten 
Tharjaden noch Einiges beiqufügen. Wenn zwei Monarchen, 
leichviel-aus welchem Motive, je ein Miürbefigreht an einer 

urg einräumen, bie biäher ausſchießlich dem Einen zugehörte, 
fo front ed jih, mas biemit ber Intention ber beiben hoben 
Konteadenten ugefianben unb welche Rede hiemit übertragen 
Imerben möllten, wirb zu entfceiben fein, ob es ſich um 


einen @igentfumsübergabsvertrag handelt, wobei ber „Mitbefig“ 
einige Schwierigkeiten böte, oder vielmeßr um ein allerdings 
buch Fũucſtenwort in feiner Mevokabilität begrenztes Precariom, 
ein hoͤchſt perjönlih:3 Reht, das miht einem fremden Staate, 
fondern der Perſon eines befreundeten Monarchen eingeräumt 
wird. Wenn es num THıtinde iıt, daß der König non Becaben 
das Recht Hader joll, ald Mitbeſtzee der Barg von Rürnberg 
biejelbe zu be vohnen und gleihzeitig mit ber biyeriihen Fligge 
auh feine Fahne auf der Burg aufjuziehen, he ift durch zwin 
en argumentu.n e contrario dargetgan, da Eigenthum an 
v Burg eben jo wenig, wie irgend welche andere ala die bes 
zeichneten Dispoſitionsrechte übertragen werben mollten, fonit 
wicen die eritgenannten Rechte ſelb toerſtänolich. Es iſt weiter 
barauf hiniumeijen, do3 wie .. die kan. preugiihe Kabi: 
netstaſſe keinerlei Lajten an der Burg übernahm, aud keinerlei 
Einmweifung in einen Elgenthumsbeſitz ſtattfand. 
u ge re an Gütern ded Started nicht in der 
rm koͤn. Handbillete zu geihehen, iondern bier werben Staatd- 
——— erhellt, deren Nihtoorhandenjein in concreto für 
ftellung der den gebraugten Worten zu Grunde liegenden 
ſicht 5 Hit revelant if. Wir glauben nıht, day cin bayert: 
8 Richterkolle zium einer andern ala der entmidelten Anſlcht 
und daß nah jariſtiſchen Grunbjägen bie Einräumung eines 
der oben bargelegten BB ije lediglih auf zwei beitimnte Bis 
X beichränften Mitbejiges jemals als eine alionatio er⸗ 
werben würde. WBena nun aber eine Brräußerung bier 
wicht vorlag, Rechte weder aufgegeben, nah Raften ühernommen 
wurden, jo dürfte ein einem dritten Monarhen Seitens des 
Königs einzeräumted Gut: und Eyrenre ht der Coznitlon der 
Kammern auh ſicherlich nicht zu unterjtellen fein.) 


Münden, 19. Fr. Das heutige Bulletin über das 
Bfinden 3. Maj. der Wörigin: Matter bejagt: „J. Mıj Haben 
den Tıg in geringen Shmerzen und die Nıft ia mehritäubi- 
gem gutem Shlaie Hingebradt. Die Wifeliion der Gelenke 

auert noch in gemäpigtem Srabe an. ‚Dr. Gietl, Dr. Wolf: 
fteiner. . 

Wihrend fait alle anderen Gewerbe mehr oder meniger 
darnicberliegen, ſind die Gewehrfabriken auf dem Thüringer 
walde im flotten Gange, und liefern ihre berühmten Erzeugniife 
nah allen Beltgegenden. So it 5. B eine Beitelluny von 
enger aus Yıvan eingegangen und die Hälfte des Koiten: 
„betragd an ben Fabrikanten Klett in Zella im Boraus bezahlt 
worben. 

Bremen, 18, Fehr. Dis hamburger Shiff „Leibnitz“ it 
von den Bhörden in New Mark wegen Berleg ing der in Ber 
Bun, bet Paſſaglere zu beobahtenden Gejege mit — belegt 
worden. 

St. Petersburg, 10. Febr. Wie die „St. Petersb Ztq * 
berichtet, Haben fig zwei unhermliche Bäjte hier eingerunden. Das 
S Shredgejvenit der Cholera, ſchreibt jle, dem wir im vergangenen 
Sommer —— entgangen find, ſcheint dis Verſäumte in dieſer 
ungewöhnlichen Jahreszeit nahholen zu wollen. Reben ihr tritt 
ber Taphus auf, und beide Epidemien in ſo heftiger veſtalt, daß 
bie Mortalitärdziffer der Erkrankten diefer Kıtegorten gegen 50 

zent beträgt. Somıhl in ber Klinik der mebiloshirurgiichen 


Au h pilegen 


men Brüdl, Croiſſant, Grafenſtein, Dr. 


, Berlen 
atein, Mark, Meder, v. Om, Reger, Sr 


lan DK Samt sideben und &. Bat (4 &i 
anb, Dr. ibt, Um n um . Bölf) an. Als Ein 
ng H Jull beitimmt. Aus der allgemeinen | 


fuͤhrungstermin ijt der 
Debatte theilen wir Kolgende® mit: Abg. Dr. Ruland findet 
nftig= 


es zunähit nnangemeilen, bag den Gemeinden, weichen fü 
hin das Beto aenommen, und beren Hinflug burd bie neue 
— Mei er auf ein Minimum redusirt fei, bie y 
alten Verpfli htungen aufgebürbet würden, ‚veripriht ſich nichts 
von einer —— die, nicht vom chriſtlichen G:fügle durch A 
drungen, zu einer reinen PBolizeianitalt gemorden jei, Hält alles, 
was im Weite fteht, für bebeutungslos, jo lange die Quellen ä 
der Armuth mit veritopft mwirden, und bezeichnet ala folde die / 
groie Ausdehnung der Wohjel-Drdnung, die Einführung bes 
otariatd, die Tarorbnung, enblih das neue Mititärgefeh. — 
Abg Dr. v. Hofmann fpriht jih gleihfalld gegen ben Geſetz⸗ 
Eutwurf im ganzen und gıonen aus, weil berjeibe ben übrigen 
Sozialgefegen in einer bevenklihen WB iie ungleichartig, feine 
Einheit des Grundgebantens vorhanden jei, infoferne in bems 
ſelben bald das Motiv der Barmherzigfeit, bald das Gefühl, ſich 
gegen die Geiährlihkeit der Armuth nd r zu itellen, maßgebend 
9 heine. — Abg Grüner meint, man fönne eben durch Bejehes- 
artifel nicht bie dprijtliche Barınberzigkeit idaffen, und müfle an 
dererf.itö dem gefunden Sinne der rechten Armenpfleger vertrauen. * 
Sei es auch im Augenblicke niht möglih, aus einem Zuſtande ! 
hina as zulommen, a is welchem wir ——— Tolle, jo jet ; 
bas vorliegende Geſez im diefer Beziehunı je J fein Hin⸗ 
deenig. Miniſteriallommiſſär Riedl vertheidigt den vorliegenden ! 
Geſetzentwurf. Das Prin,tp der geieglihen Armenpflege fei ı 
älter als drei Jahrhunderte, ſeitdem die freiwillige Armenpflge | 
nirgends mehr auszereicht habe. Men fei im vorliegenden Kalle . 
immerhin, daß die Rechte und Verbindlichkeiten der Gemeinden | 
gieeih, nit mehr durd eine Inſtruktion geregelt mwürben. 
er Hauptgeſichtspunkt für die ö — Armenpflege liege in 
der ‚ürjorge des Staats für die öffenılige Bierheit, währene 
bie freiwillige Armenpflege ben Zweck Habe, Barmherzigkeit zu 
üben Ecſtere ertödre keineswegs die legtere, mie die vielem 
Wohlthätigkeitävereine in Bayern beweiſen, bilde aber wohl ein 
Korreftiv gegen den Mipdbıauh der legteren. Dean habe bisher 
nah wicht die gejesliche Armenpflege durch bie freiwillige erjest, 
wohl aber dieſe durch jene, bıifpielameije in Irland ſeit dem Jahre 
1338 mit dem günjtigiten Ergebniffe Die freie Entfaltung der 
inbivibuellen KR äjte werde vorausjihtlih die Ausbreitung ber 
Armath verhindern; allein gerade, wenn das Gegentheil eins 
treten mürbe wäre die ganze Frage boppelt wihtig. De Staats» 
regierung »jei von dem erniten Willen beſeelt gemeien, ben 
——— der (3 meinde Rehnung zu tragen; allein die Beſel⸗ 
‚tigung ber geſehlichen Acmenpflege ſei jo wenig möglid ges 
weſen, ald d:u emrnden die Armenpflege adzugehmen. 
Er empfehle daher den Eitwarf zur Aimahme. Was neu fei, 
diene dem Intereſſe der Betheiligten; was nicht neu fei, mürbe 
auch im Falle der Ablehrung des Entwurfes ftehen bleiben. 
(Bravo.); 


— nn 


” 


Neueſtes. 
München, 18. Febr. Soeben lief eine telegraphiſche 


— wie in dem Obuchomw-Hoip'tale jollen ſich im Laufe Deveſche aus Nitga ein, welche bejigt: Die allgemeinen und 


ber Wode bie Fälle erheblich verſtärlt Haben 
Ausland, 


Frankreich. Paris, 18. Febr. Auf Anfrage ber Re 
Fan an bie preußiſche Gefandtihait, ob die Soldaten der 


nnoverjden Legion jtraffrei ucüflehren könnten, hat biefelbe 
jıhenb geantwortet und ed werben nun Namenslinen ausge: 
fertigt, aus benen diejenigen, melde wegen Verbrechen verfolgt 
wervden, geitridg'n werben jellen, den übrigen wird bie Regierung 
ur Rüdfehr rathen unb Preußen bie Kelietoiten tragen. — 
Borgeitern Mittig 1 Uhr Meiterte ein gut geflelbeter Mann über 
das Witter des Zullerienhofed und gelangte von bart-bis in das 
Borzimmer bes kaiferlihen Arbettsgimmers; bort feitgenommen 
erklaͤrt er, ed nur auf die Damen —— zu haben. Vom 
ofizeibureau des Schloſſes wohin man ihm brachte, ſtürzte er 
aus dem Feufter und befhädigte ich jo ſtark, daß ein mei- 
tered Verhoͤr mit ihm nicht vorgenomm-n merben konate. 


Bapertfber Kandrag. 
Münden, 19. Febr, Die Abgeorbnetenfammer nahm in 


örtlihen Eıfheinungen in den Juitande bes Rinigd Yubm'g I 
haben fih wieder werihlimmert. in zweiter Einfchnirt Behufs- 
Entipannung ber Geſchwulſt fteht besor, Der Beichtvater des 
Köni 3 wurde berufen 

Män hen. 19. Febr. Heute früg traf folgende telegr. 
Depeſche aus Nizza ein. De zweite Operation an König Bub 
mig I tft geitern Adend um 5 Uhr glüflih vollzogen worden; 
Se Mijeſtät Hat dieſelbe ftundhaft ertragen. 

Wien, 18. Febr. Die „Mendp sit" weit entjchieben 
die Berodi hi ung F Jurnals „Bol sfreuid“ zurüch, daß ven 
Han joberanern mit Wiſſen ud Wilen des Reichskanzlers v. 
Beuſt die Piſſe verabfoigt worden ſeien, 

Wien, LP. Febr. Die „Wiener Ztg.* erklärt die Nach⸗ 
richt, daß die an in Galizien ach und dort maſſen⸗ 
hafte Kriegdoorräthe angehäuft wücden, gänzli für unmahr. 


Wien, 19. :br. Die Morgenblätter melden: Bel dem 
geftrigen Welfuharfent: brachte König Georg einen Toaft aus, 
worin er die Uebersengung ausiprad, daß er als freier Res 
von Hannover zurüdt hreu werbe, wie jeine Ahnen, melde da 


ihrer heutigen Sitzung das Aımengejeg mit allen gegen 17 Stim⸗- Land verlaffen mußten, jedoch ein größered Welfenreich vorfindend, 


Mehrten. Se. Mai. brochte ein Hoch auf Hannover, auff der vorhandenen 


Ibiged Wiederſehen im Welfenteich aus. Beim Bankett waren 
durchwegs nur Hannoveraner anweſend. 

Lonbon, 18. Febr. In dem Zolldepartement der Eifen: 
bahnitation von Charing⸗ Croß ift Feuer audgebrohen. Das Ges 
bäude ftand noch bei Abgana der Depeſche in Flammen und 
hatte das Feuer bereit® dad Dad) ergriffen. 





Nachſchrift. 

Dem Diſtrittsrathe von Altdorf, welcher bekanntlich eine 
Summe von 1000 fl. zur Projektirung einer ———— 
von Altdorf nach Nürnberg bewilligte, wurde auf Anſuchen vom 
x. Handelöminifterium, bie Projeltirungs-Konzefjion ertheilt. 

Kunitverein. Donnerdtag den %. Febr. neu ausgeitellt: 
Der Habicht im Nubachthal in Tyrol von U. Hanſch in Wien, 
Breis 250 fl. — Der Langbothfee im Salztamınergut von Dem 
felben, Preis 130 fl. — Jmieres einer Kirche von Eievin be 
Mitte. — Porträt Ludwigs XIV. — Gajtmahl non Theobo 

Frered. — Kahe und Papagei von Hermann vam der Myn. . 
Bei dem — fo verhaͤngnißvollen Brande in ber Woͤller⸗ 
gafie murbe auch der Schuhmachergeſelle Johann Freibott Pr 
ig: 


Verluſt all feiner Habe ſchwer befhädiat. In Berüdfi 
ung deſſen hat bie kgl. — genehmigt, daß in ben 
Bien en Lolalblättern ein An milben Gaben für benjelben 
erlafien werde und daß ſolche Gaben während ber Reit von brei 
Moden entgegengenommen werben bürfen. Bezugnehmend bier» 


ehlen den Beichäbigten der allgemeinen Wohlthätig- 
be 8* erklären uns zur Empfangnahme von milden Gaben 
‚ bereit. 


Die Mündener Singfpielhalle von Hadeliperger unb Mar- 

| Habt erfreut fi mit ihren Probuftionen allenthalben lebhaften 

eifalld, und find diefelben in ber That auch allen, melde gerne 

laden unb ein Paar Stunden Beiterer Unterhaltung ver: 
föhaffen mollen, beftend zu empfehlen. 





Freiburg, Ib. fer. Bei der heutigen Ziehung ber 
—5— — wurden I gr 0 Serten gezogen: 
„288, 862, 944, 1113, 1485, 1566, 1679, 2022, 2130, 2130, 
200, 3355, 2885, 4812, 4996, 6045, 5729, 6389, 7040, 7523. 
aunbelsberid 


t. 
TE 19. Febr. DaB Ergebnif ber Kaffee-Aucs 
tion der Handeldmaatihappy etgab einen gänzligen Ausverkauf 














Bereit im Me ph 129,036 Ballen Jona 
allgem 7 —— — weg. 


Börfenbericht. Fraukfurt, 19. Febr. Das Ger 
häft war heute nicht belebt, mamentlih war es in allen Spe- 
lationöpapieren jehr fill. Credit: und Staatöbahnaltien er- 
—* ſich theilweiſe von dem Rüdgang bed en Abenbverkehrg, 
uf Ameritaniſche übte bie niedrigere Golbnotiz wenig Einfluß; 
bei geringem Umſatz ſchließen fie '/,pGt. höher ala gefiern. 
engl. Metall., 1860er und er Looſe zeigte ſich mehr Kaufe 
luſt. Von Süddeuiſchen waren nur bapifhe geſucht und hößer. 
— ben 6 Uhr. An ber fleltemiocietät —— 
Deſter eich Crebitaltien zu 1953, —196—1953 , de. u. ©, 
1860er Xoofe 72%/,,—'/, bez, Steuerireie Metalliques 501/, 
—5/, ber. m. ©,, Engl. Metal. 64641%/,, ber,, Stantöbahn 
263. bez., Amerikauer Bonds per ult. 75it/,, bez. u. ©, 
National —— bez. Wiener Altien ber, Franz⸗ of 
Aktien — bez. Animirte Stimmung für öfter. Fonds, si 
rend Amerikaner vernadläffigt. 


Die Waare'ging 








Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. 





(Telegramm.) Der Dampfer „Cimbria*, welder am 5. 
Februar von Hamburg jegelte, fam am 17, Febr s 
ten in Kemer an. 5." a 





Telegraphiſcher Bericht.) 
Southampton, 17. Febr. Das Poftdamp bed Norbb. 
Lloyd „Nem:Norf,* Capt. F. Dreyer, —* es am 
—— von Rem:Pork abgegangen war, iſt heute 11 Uhr 
ormittags nach einer —— von 10 Tagen wohlbehalten 
unweit Comes eingetroffen und hat um 1 Uhr —X 
Neiſe nach Bremen fortgeſetzt. Daſſelbe bringt außer ber 
—— Poſt 73 Paſſagiere, volle Ladung und 476,000 Dollars 
anten. 


New Nork, 17. Februar. er transatl T 
Das Borbamficifi deB Morkh Stopp he en Y 
sr —— * 3. Febr. von —— .-— db. Februar 
von ampton abgegangen war, i ern 1 Uhr Morgens 
wehlbehalten hier — or ” 


Mitgetheilt von J. M. Vornberger jr., am Martt- 


plag, Würzburg, Generals-Agent für Bayern. 





gur Feier 
der filbernen Hochzeit unferes Freundes und Pandsmannes, unferes deuten, lorbeergekrönten 
Gomponijten 


Herrn V. E. Becker * 


gewidmet von 
f li, ß > 
Er fällt unter Aller 53 — 
Die Deine nde find und heute 
Der Allen uns dm Wehen “ * 
weil Dia durd ihn —* biſt! 
—— zeit —* je 
e Dir jo wo s 
©ei Drum burd Bo 


dur e und feier 
Bas tief wir — * 


Gott 
Das {eher Die fo Li unmanı! 


feinen Freunden und Verchrern, 
en 20. Februar 1868. 


Du haft mit Deinen Melodieen 
So viele Menſchen ſchon beglüdt, 
Durch Deine [hönen Harmonieen 

ahlloſe Herzen hoch entzüdt! 

n König in ber Töne Reid 
Kömmt Dir kein and’rer Herrider gleich. 
Dein Reich ift Freude nur und Friebe, 
Es iſt's, dad in ber büftern Naht 
Der Jeptzeit unferem 
esse entgegen ich 

au den ont umzieht: 

Nod haben wir 88 Bien, 


So magft noch lange Du regieren 


* 


edlen, —— Reich! 
mög’ noch mandes 2 


ert Di zieren 


Und uns beglüden dann zugleich: 


Wenn Lorbeer aud das 


reifenhaupt 


Bur goldenen Hodzeit Dir umlaubt! 


Gs. 9b. Wolpert. 


Solzverfteigerung 


im Weviere Lohrerſträße. 


An 
——— den 27. Februar l. Irs., 
Vormittags 10 Uhr 
nnend werben im Hotel Gundlach dahier aus ben 
Hrten Bangergrund, Wildpreticheuer, yürftenweg, und Herrn: 
fomwie an zufälligen Ergebniffen in verfchiedenen Abtheil: 
die mähbezeichneten Nutz⸗ und BrennholjSortimente un 
geröhnlihen Bedingungen öffentlich verfteigert: 
— Klft. Eichen Mäſſelholz III. — 








zen „  Knorabols, 

5 nn Abo, 
180% 4 ” r Anbruchholz, 

24 Klopbolz, 

2 Buchen⸗Scheitholz I. Klaſſe, 

15 s 360 1 

15 @ „  Prügelgol; I. u. II. Klaffe, 
614 Aſtholz, 

63 Aunbruchholz und 

4/, ” ” Klotzholz. 


12775, Klit. in Summa. 
Lohr, den 12, Februar 1868. ! 
Der tgl. Revierförſter von Lohrerſtraß. 
Renner. 


3) Gleitsmann. 


Bekanntmachung. 

Im Goncurje.der Eva Doxſch Wittwe in Brück werde id 
bie zur Mafje gehörigen Immobilien, worunter dad Wohnhaus 
HaugNRummer 28 in Brüc nebit Zugebör, zufammen geihägt 

g° fl., wonon bie nähere Beichreibung zu jeder Seit auf 
meinem Amts zimmer eingeſehen werben kann, auf 4 Martinis 
friften 1868 mit 1871, verzinslih mit + „9, vom Zuſchlage an, 
am Dienstag den 17. März Nachm 17, Uhr 

im Schulhaujfe zu Brüd 

nad Maßgabe des $ 64 ders Hypotheken⸗Geſetzes vorbehaltlich 
kei Beflimmungen in ben 6% 101 der Progehnovelle ver- 

gern. 

‚Der Aulölas erfolgt bei erreichter Tare. 

Dettelbad, am 5, februar 1868 
Auguſt Reus, k. Notar, 





Ne Goncurs = — >; x —5* und 
en Ehefrau iſ geb. raf, von 
Dammelho Pe e 


Nachdem über dad Vermögen ber Ehefrau des Friedr. With, 
Körber A. Eliſabetha, geb. Markgraf vom Dammelhof;: der förm: 
liche Goncurs ertannt worben ift, jo wird nunmehr jur förmli⸗ 
hen Schuldenliquidation Termin auf 5 

Freitag den 27. März. d. Is. früh 10 Uhr 
vor —— Gerichts ſtelle anberaumt, in welchem ſämmt⸗ 
liche Gläubiget bei Meidung des Ausſchluſſes von der Maſſe 
ihre Anſprüche dem beſtellten Contradictor Kechtzäanwalt Viktor 
von Fulda gegenüber geltend zu ma hen und unter Vorlegung 
etwalger Beweisurkunden gebdrig zu begründen haben. 

eyher® den 12. Iebruar 1868. 
Königl. Amtsgericht Abth. IE. 
€ 


2b) ner. 
v. Bretihauer, k. U. 
Frauzöſiſche Aotyweine: 
ganguedoc afl. — 36 Pr, u 
Bordeaur Medoc nn 38 te 5 
: er. | den 3 m — 
* * e " * 2 
n —— Fe: || * 
Burgunder Sabigny TEN! - —* 
— « — Fl 


6645 22) Anton Minoprie. 


1804 Gin braves Mädchen fann|36) Einen Eonecipienten 
das Kleidermachen ohne Behrgeld mat Unwalt Stenger 
erlernen. Braunshof Nr. 121.jin Würzburg. 


Chriſtina Madui. — —— — 
175136) Ein kleines Mesa: 


1805 Ein Logis von 3 heisbıren 


Zimmern, heller Küche, Spriles |1 


ammer nebjt andern Erforder— 
niflen it bis 1. Mai zu ver- 
miethen. Obere Johannitergaſſe 
Nr. 92 über 1 Treppe. Nüher. 
bei F. Barth, Koitgeber. 

— —— — ——— — 


1556 Am 5. Diſtr. Nro 1! 
find Zimmer, Küde, Speis 
ıc. auf 1. Mat I. J. au ver: 
miethen und kann täglid von 





Lehrliugs-Geſuch. 
174035) An’ einem gemifchten 
Waarengeibäfte en gros 
et en detail wird mit den nö 
thigen Vorkenntniiten verſehen, 
aus achtbarer familie, ein Lehr⸗ 
fing geſucht. Koſt und Fogis 
kann auch im Haufe gegeben 
werben. Näh. in ber Grp. 


1745 36) Zwei jhöne Wohn: 
ungen, tine von 5 und eine 
mit 4 Zimmern, nebit allen 
fonftigen Grforbernifien und 
Gartenzutritt, find auf den 1. 
Mat zu vermiethen; auf Ber 
bangen kann aud Stellung dazu 
gegeben werben, Näh. Erp. 


1698 26) Ein braves, reinliches 
Mädchen, welches Liebe zu 
Kindern bat, wird aufs Ziel 
Oftern geſucht. Näheres San 
derftraße Nr. 241, parterre 
rechts 


1795) Es find von der illuſtr. 

za er beiben ale: 
u. en 

billig zu en. Rip. 


&icerheit aur 1 
kJ 


2—3 Uhr eingeichen we den, 


16549 3cı Fin penfionirter Uns 
teroffigier wünjht bei einem 
— Notar oder Anwalt oder 
uchhandlung als Auslaufer ci- 
nen Platz. Nãh. in der Erp 


- AT6L Eine tüdtige Maſchinen 
nüherin wird zum fofortigen 
Eintritte geiußt. R. t.b. @, 3b 


4174726) Ein großer Mery 
fragen murbe vom grünen 
| Martı bis zur Maritrahe ver: 
‘foren. Mın bittet um Rüd: 


= abe gegen gute Belohnun 
EBußuung, 1. Std, be- Sorftrape Nr 601, 3 St 
jtepend aud & nebit __ — 
jonftigem Zugehör, iſt bis 1 480% tin fleines möblirtes Jim: 
Mei vermieden. Nähered mer iſt an einen ſoliden Arbeiter 
2. Diftr, Nr. 53. i ju vermietfen R. i, d. ©. 


1787) Im 1. Difte. Mr, 87, 11802 Ein Garten vor d. Pleicher⸗ 
Semmelögafie, üt ein Logis Thor iſt zu verkaufen. R. Erp. 
von 2 Zimmern, Kihe und ſon ·· ñ — — 
itigen B:quemlichkeiten bis 1.4801 Ein Logis von 4 Jiminern, 
Mai zu vermiethen, Kühe ac. iſt bis 1. Mai zu ver: 
'mierhen. N. t. d. Exp. 

1806 Es können Midchen das | 
Kletvermachen gründlid erlernen 1786) Ami junge, mächtig 
egen billiges Honorar, 2. D. Gaiſen ſind zu verfaufen 5. 
tr. 267 Ulmergaffe. [Diitr. Ar. 182, Hofſpitalgaſſe. 


Kapital Gefuß. 

Ic 1660, 4100 fl. werden ges 
gen doppelte bupothefarifche Si: 
aufzuneh: 


. Stelle 
Rüge Erp. 








16:8 
gantes Hoflogis von 3 
Simmern, Kühe, MWafferleitung 
2c it bis 1. Mai zu vermie. 
then. 3, D. Nr. 56,. 


Zu vermiethen. 


1667 3) Cine fcböne 








A ne - 


nenlogis iit zu vermiethen bis 
. Dat. 2 Dütr Nr. 312, 


1723) Im Plab'ſchen (arten 
wurde am Sonntag ein Gum— 
mifchub geiunden. Näy. Erp. 
R Getraute: 

Ju der Pfarrf. zu St. Peter: 

Karl Baier, Lehrer zu Ballen: 
heim, mit Rutharina Krug von 
Vallingshauſen. 

Stephan Wankerl von Schön—⸗ 
ſee, B-A Neuburg a. W, Poſt— 
bote dahier, mit Dorothea Gut⸗ 
lein von Hörled. 

Johann Stmitt, Voriteher n. 
Drkonom zu Bieberebren, mi Eva 
Meiger von da 

Nifolaug Göp, Oekonom ven 
Birkenfeld, mi Eliſabetha Alt- 
heimer von Tiefenthal 

Joſeph Bauer, k Revierförſter 
in Kletnwallitast, mit Anna Mo⸗ 
Ltor, Landrichters lochter o Neu⸗ 
ſtadt a. ©. 

Peter Vogt, Bürger u. Orfo: 
nom dahier mit Margar. Göbel 
von Wüliershaujen 

In ber Pazaretbfirhe: 

Kilian Rauch, Bäckermeifler, 
mit Pauline Blatz, beide von 
Reubrunn. 





Welturbenr 

vom 17 mit 18. Kebruar 

(Sertraud Stark, Gendarmerie— 
Bıigadiersgatiin, 63 3 IM. 
a. — Kaith Hain Hd. a 
Khrritin. Lang, Taglöhnersuattin, 
333 a — Panline ling, 
Rriiemäfind, 1I IM u 
Part. Rupprecht, Tuchbleihers: 


find, 6 M. a. 
| 
] 


Bekanntmachung. Holzverſt 


Im Sulzthaler 5538 7 zur Be: h 









Im k mar *8 aeg m * —J est 
er unterfertinte, Notar e, Yuftrags, be 
De u Sänk en er * Donnersta Dr — — ds. IB, 
—— * 2%. — l. Irs., früh 10 * anfangend, ' 
ormittag 3 222 — albbiftrifte hinteres Böheholz und 


ofe Ebenroth Bei Arn * —* * Steuergemeinden| / Uõ ——— 
Beuel, a und & liegende Seht nbols: 


IL. Bre 
it Oete mie | 
ci, rk m nem Bahnhue mi Osfonamielien| — BI, 


ä 7000 ans! 6: | 
——— ea, N ae —J —* fi after. Bucen+ um — AR» und 
o 
= ven —— —— vom * gen, daß bie Ertheilung 1000 Bien 1 ud Gicien-Afiwellen im Diftritte hluteres 
ar dem tal. —— ke Schweinfurt vorbehalten 0 0 5 um 


Klafter Buchen» und Eichen- Seit, Knorz- und Afl- 
ieitunn Deo Bufhlay® unb — | 11100 Busen und Gihen-Afwelen {m Dififte Säncpfew 
—— Ertheilung des Zuſchlags an bei dem —S zu nt * — ‚in Ag vor ACER zu Eiſe 
aan Bee Bro ee a BE a 1 ai Oi 


el feit |? 
ee en 


—** Böheholz bei Nr. 1. 
Dee un u noch, 04, ba ns BT, Lumigen | gi I labet et 3ahlungäfäßige Steigerer ein 
4 Stunden ‚vom Würrburg entfernt. liegt. | eier rd un 


bie GrmeindesBerwaltung, 
Tremmer, Voriteber. 


Brennholz: Verjteigerum [in Reviere Fetenbtt SE 


Unterzeichneter, veriteigert ; reitag den 28. 


Unmittelbar: nad: der Verſteigerung beB Hofgutes wird mit] 
der. Verſtei gerung des Mobiliaroer mogens anen und ſolche 
an den⸗ —— Tagen, jedesmal —— O Uhr Beginnend, 


Zur Verfteigerung kommen verſchiedene Möbel, g rößtentheild 
neuefter fagon gearbeitet, ein Flügel, Silber. und Porzellan, HB Uhr begiunend, im Stenfenmirigäaufe zu Kit 
Bein, Weißyeug unb verſchiedene ae Seubgerthigften Getraibe, ' 401 Slafter B 
Strob, bürred Futter, 3 Paar Odien, :: Kühe, 5 Pferbe, eine]! 676 — 
—— mehrere Mögen, Pflüge und Eggen und eine Gäe- 64 Kiefern 4 FT} 
or Birken: und Aſpen⸗Scheil⸗ Knorz-, FPrügel,, «ft 
Berüg lid der Mobilien with ber 34 ogleich ertheilt und Anbruch⸗, * 
wenn un Sirichspreis drei Viertheile des ãhungswerthes/ 165 „ Stodholz und 
erreicht und find die Strichsſchillinge — bei * —— 22 Hundert Aſtwellen 


an den — Notar zu zahlen. aus der ohnweit ber Wir bur ** aheimer Stra 
* Arnſtein, ben 14. Februar 1868. legenen Eiontöwalbsüibttellmg „Seäthchen‘ ” ”. 
Gentil, ft. Notar. Ittenberg, den 14. Februar 1868. 





Der tgl. Repierförjter : 


Holzverſteigerung...... 0 8 


„om Mont ben 4. Februar Lip. Ira, Bekanntmachung. 

werben i ibingsfelder Etabtwalde, Difirikt — 

—** — verfleigent: * * 14. —e—— —* * RE 

2 Dormerdtag' den 2, April ds. Irs. 

590 Fam Bauholz Abfchnitte, Vormittags 3 Uhr 

4900 ° Fichten Gerüft und Hopjenftangen, im Gemeinbehaufe zu Urttingen = ag mer des Peter Engler 
330 Wügnerflangen, von Uettingen PL.:Nr. 64, H8.:Nr. 90, ſowie defien 11 Tagm. 
Dat | Klafter Eichen Knorzholz, 436 Dezim. umfafjenber Grunhbeiig burch ben unterfertigten k. 
2 undert Eichen⸗, Notar verſteigert 
2 —* Fichten: Aftwellen. Die Str Tosfailinge And-in 4 gleichen Martinifcifien u 


w'ammenfunft iſt früh ® Uhr auf dem von Heir|mit 1871 unter ——— fprocentiger, vom 11. November 1 
8 nah Fuchs ſtadt ziehenden Wege im Fuchsſtadter Grunde. — — zu bezahlen. 
Heibingöfeld, 8 14. Februar 1 Is > Martiheidenfelb, * AB Februar 1868. 


Der ‚Srwötmagiftral ehrlein, f. Notar. 
Ditö, Bürg 


2b 





— wa a ua 
En 
| ; einem Spejerei ucht auf Faftna ntag 0 
Sartüng inte dr Warn ee Stelle als Commis unb| Ditn — 

tap le fit ein ſadner Laben |fanın j eintreten. —F im Sri, 

mit Rabenzimmer, wozu noch ans | Faftbante zum Rei 
dere Häumlichteiten gegeben wer: | \7..5- 28) 










* —2* — 

nzonger, eng: Ip von mmern 

— bis 1. Wal zu Ders Knie und Re Unter ——— affer) ei 

nn it 35“ 3 Äriche moirb owiepoßän Jin der Räte des Bahnhofes, ifl 

1794) Kin Kogie von 3 oder] 1792, Cine unge ebildet⸗ N für Ant * Nãh. em. u Mat ‚au vermiethen. 

4 Zimmern ‚und allen ir forbers | Dame wüni 3 Scelicaf- ber Erp. 

niflen iſt aa elie ruhige Fa⸗ |terin untersufommen: Cem 1750 — Fuhren Bferde /· — ⸗ — 

milie bid l. Mai zu vermietben. [unter a a beforgt bie wiſt jind billig au verkaufen. —*8 ne Commode we 
Mi. An ber Erp. duion der Em: au — 


Li „4. Js 


Kane audquleihen, 
F. J. Manz. 








Meinten Glickwunfch ſende 


Süße Scheulfiſche & Bückfinge zum 


ich aus weiter Ferne zu dem am 21. ds. Wts.| Braten friſch angekommen, empfiehlt 


ſtattfindenden Naineusfeſte meiner lieben Joh. Mich. 


guten Mutter .. 
Eleonore Bügel 
und wünfhe Ihr zugleich, da Sie diefen Tag 
noch recht oft und gefund erleben möchte. 
italien im Februar 1868. 


Gg. Mich. Leienberger, 


ESchloſſer, Brunnenmeiiter, 
$. Dift. Pr. 44 Laufergaffe, Maiuviertel, 
empfiehlt fi) in Anfertigung von eiſernen Mafler: und Jau—⸗ 
denpumpen pr. 2. 21, Maas liefernd, bet jeber belichigen 
Tiefe zu den Billigften Preifen. [?a 


Stadt-heater |5 fl. Belohnung 


Freitag den 21. Februar 1868 Ibefommt derjenige, welcher mir 
2. 2 im 8. Abonnement. A wer meine 

Mabuceno Firma an ber 
* Alten von 





Reftauration zum jcharfen Ed, 
Semmelöftraße, heute Nacht ch. 
genommen bat. 

artin Endres. 





r- Verein. 


Roeser jun. 
Eichhorngaſſe Nr. 50. 


Karl Baschin’s Leberthran. 


- Das Vorurtheil, welches bisher gegen Leberthran 
herrschte, ist durch die Vorzäglichkeit und Reinheit von 
Karl Baschin’s Leberthran * ı vollständig beseitigt und 
wird derselbe seit bereits 8 Jahren von siäinamtl 
Berliner Autoritäten in ihrer Praxis angeordnet und 
empfohlen. Er ist von Herrn Dr. Ziurek, dem gerichtl. 
vereideten Chemiker für Berlin, von Herrn Dr. Som 
nenschein, Privatdocenten der Chemie an der königl 
Universität zu Berlin, vom Profeseor der Chemie Herrn 
Dr. F. Poppe-Seyler zu Tübingen chemisch unter- 
sucht, als vorzugsweise reiner, ächter Leberthran aner- 
kannt und %eines angenehmen Geschmackes wegen als 
vorzüglicher Leberthran bezeichnet worden. Zu beziehen 
durch die bekannten Niederlagen und direct von 

Karl Baschin, Berlin, 29 Span- 
705 4e) danuerstrasse 29. 


%) Auf Wunsch mehrerer Aerzte wird Kark 
Baschin’s Leberthran, um Fälschungenvorzu- 
bengen, nur in Originalflaschen verkauft, die 
mit der Firma, dem Etiquettstempel (Niul- 
sterial- Berechtigung enthaltend) verschen 


Samdtag, ben 22. b8, 


in den Sälen ber 
Schrannenhalle, 
wozu auch anftändige Masten 
aus der Mitte der Geſellſchaſt 
Zutritt haben. 

Anfang 7 Uhr. 
Oeffanug der Säle 6 Uhr. 
Das Einführen hier mohnen- 

der Nichtmitglieder iſt unftatt: 
und haben unbefugt ſich 
ubrängende die Ausweiſung 


gen. 
Zutritt zur Gallerie Tann 
nur im Ballanzuge geftatiet 


werben. 

Maskenlarten werben freitag 
den 21. Abends von 7—9I Uhr 
im Lokale (Theaterhaus), und 
jwar. nur am Mitglieber abge 


eben 
2 Der Ausſchuß. 


Cafe Concordia. 
Morgen Freitag zu jeber Tas 


* — iſch 
n D 
x er = = — 


8 er und Wein hoͤflichſt ein- 
labet 
Anton Tündner jr. 


1807) F I. Diftr. Wr. 135 
ift ein fhöner Laden mit La: 
Pe Keller, zu — Ge⸗ 

ep un ohnung 
won zwei Simmern mit Zugehör 


auf Mat zu vermiethen. 


1819) Es find 

u — 
und En atidien 
Dre, Romane — 


1825) Vom Sanderwaſen bis 
ur Beurer Kirche murbe ge: 
tern von einem armen Dienit: 
boten eine Summe Geldes 
verloren unb wird um Rüdgabe 
gegen Belobnung gebeten. 

äh. in ber rn. 


1808) Ein in den beten Jah: 
ren jtehenber junger Mann, 
der fih eines figeren Einfom 
mend erfreut unb eine feſte 
Stellung einnimmt, fucht eine 
Lebendgefährtin mit etwas Ber: 
mögen. Diöcretion zugefichert 
Photographien⸗Austauſch er: 
wunſcht. Räh. unter U. . 
Z. bei der Erpebition d. DL. 


Zu verkanfen 


ein noch ganz gut erhaltener 
englifher Sattel, nebit 
allen übrigen Reitreauifiten aus 
ber Werlſtaͤtte des Herrn Satt: 
lermeifterd Bervier. Näheres in 
ber Erpeb. d. BI. (1830 3a 


Dad in Emerihsthal, Land⸗ 
528* Gemünben, geyraene 
nwefen, BL:Rr. an 
Gebäuben und Grunbftüden, ift 
gegen beare Zahlung preiämür- 
g zu ar ge Näheres 
da bei tal. 
Rechtsanwalt Dr. Mayerjohn 
in Aſchaffenburg zu erfragen. 
1828) Eine Parthie Mufit 
ift noch frei auf Faſinacht. 
Rh. in ber Erp. 


Verobach „Würzburg. 
Jeſukind, 7 am Kreuje 
u. Nadona Nr. M. W. 1. (1 


1824 8 wird ſogleich —— 
licher e e⸗ 
ſucht. R. T b. Erp. ’ 





| . bei Buttnerm 5 
— — — 


sein missen und nur so etiquettirt echt sind... 


I3u verkaufen. 


Kr Degen Mangel an 


Plag iſt ein 2%, 

Jahre alter, jehr ſchö 

ver, gelber Meufoundlänbder 
Hund männl. Geil. zu ver- 
tauien. Derjelbe ift freilanienb 
utmüthiger Natur, an der Kette 

|0c6 ſehr ſcharf. Mäheres im 
. Dir. Nr. 84, Schulgafie. (2a 


22) Eine Wohnung von 4 
ſchoͤnen, großen Zimmern, Gar: 
derobe, ezanenzimmer, nebfı 
fonftigen Bequemlichleiten ift bis 
1. Mai bei mir zu vermiethen. 
‚ Anton Knab. 
2. Diſtr. Nr. 243. 


Offert. 


In M. J. Mayer's Buch— 
druderei in Neuſiadt a / Saal 
findet ein guter Drucker 

auernde Gonbition. Derfelbe 
fann fogleid ober in 14 Tagen 
eintreten. 


1814) Eine braveeerfon, 
welche gut kochen Bann und eine 
Haus haltung zu führen verfteht, 
wuͤnſcht aufs * Dftern einen 
Platz. Näh. in der Erp. 


1813 Ein junger brauner Bubel 
mit weißer Bruft ift am Mon» 
tag abhanden gefommen. Man 
bittet um Rüdgabe gegen Be: 
lohnung bei —— Froͤh⸗ 
lich, Johanniterplatz. Bor Au⸗ 
kauf wird gewarnt. 


188 Ein wohlerzogener Junge 
eier. Sifder 


1829 3a Ein Ochſenknecht findet 
auf dem Puͤſſensheimer Hofe 
Stelle, Günter, 





1815) Eine anftändige Per— 
on geſetzten Alters wuͤnſcht 
ei einer Herrſchaft zur Beauf⸗ 
ſichtigung der Kinder auf Oſtern 
unterzufommen. Näh. Erp. 


1818 Auf Faſtnacht ift ein Quar⸗ 
tett unb ein Quinteit — Nãäh. 
bei Rhonfelder 5. Dijtr. 


1816 2a In der Bank Nr. 13 
it fortwährend gutes Rindfleisch, 
bad Pfd. 16 fr. au haben. 

Karl Wetzel, Mepgermeifter. 


1822 Ein großer Ladentiſch mit 
6 Schubfäften ijt billig zu ver 
faufen. N. i. db. Erp. 
1820 Eine geſunde Amme wirb 
fogleih aefugt. 5. Diftr. 188. 
Kleiner, Hebamme. 
Ein Logis von I—4 Zimmern ' 


wird auf eriten Mai zu miethen 
geſucht. N. i. d. E. d. BL. 


1811 6 Meine Schluͤſſel an einem 
Ring wurben verlor. Man 
bittet um Ruͤckgabe. N. 1. db. €, 


1817 Das Tintenzeug gewonnen 
Nr. 36, i 








1758) Ein Logio von 2 Jim 
mern unb fon gen Tur® 
feiten ift auf den 1. 

vermiethen. Slodengaffe Rr. 248, 


1248) Ein Mäbchen cm 
vfiehlt ſich zum Wachen und 
Pupen. gafie Ar. 30, 













Friſche Auftern, Aſtrachan-Caviar, Kieler 
Sprotten, Bratbückinge, marinirten Lade, Neun— 
augen, ruſſ. Sardinen und Scottinen, empfiehlt 


Anton Minoprio. 
Friſchen Gabljau, Brat- und Nohbükinge, 
empfiehlt 
Joh. Schüflein. 
Firma: Seb. Carl Zürn anf der Brücke. 
Friſche ſüße Vollbüfinge und Schellfiſche bei 
J. Wachter am Fiihmarkt. 


ea 

Gothaer & Braunfchweiger Eer: 
ae jind friih eingetroffen und em— 
pfiehlt 


Todes-Anzeige. 


" Gejtern Abend 4 Uhr verſchled nach Ntãgigem ſchweren 
Leiden, mit ben heiligen Sterbſakramenten verſehen, rau 


Margaretha Bischof, 
geb. Geift von Karlſtadt, 
im Alter von 37 Jahren. 
Um ſtilles Beileid bittet 
Würzburg, den 20, Februar 1868. 
Der tieftrauernde Gatte mit feinen A Bindern. 
Die feierliche Beerdigung findet Freitag ben 21. d. M. 
Rahmittagd 4, Ihr vom Leichenhaus aus und der Trauers 
tegdienit Samstag den 22 d. M. von '/8 bis 9 Uhr 
in der Piarrlirhe zu Stift Haug itatt 


g—ıu 16 Muh 


























Todes-Anzeige. 


Geſtern Nahmittag 2 Uhr verſchied nad rinem 3 Jahre 
fangen ſchmerzlichen Brustleiden, verichen mit ben Tröitr 


ungen unjerer bl. Religion, unjer innigitgelichter (Hatte 
J Vater, Herr 


Peter Hub, 


Bürger und Bachbindermeiſter dahier. 

za. wir diefen Für is 10 Ich neralicgen Verluſt Ver 
mandten und Freunden hiemit anzetgen, bitten wir um jtille 
Theilnahme. j 

Würzburg, den W Februar 1808. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Die feierlihe Beerdigung findet Freitiq den 21.d. M, 
Rahmittags 4 , Uhr vom Leihenvaüle aus und der Trauer: 
gotteödienit Freitag den 23. d. M. Bırmittags 10 Uhr im 
N umünjter ftatt. 


Geſchäafts⸗-Gröffnung. 


1 Einem verehrlihen Handelsſtande widme ich bierdurd bie 
pa erg’bei: Anzeige, daß ih auf hieſigem Plabe eine nah neueiter 

Graftruftion eingerihtete Fabrit von Blei: Me Zinnfolien, 
| Staniol E Metal;Rapfeln, Dampf, Gewürz: 
7 ⸗—⸗ Safran: Muble, etablirt Hase ud halte ih mi zu 

Aaſt; ã en beſtens empfohlen. 

Die Einri htu ig meines Grahliii ments iſt nah dem neueſten 

1 #3 und von 5ahfenıern in der Pariser Hasitelluug als vor 
“5 züglih arerfanntm Syiten aus yeiü nt, ver nitshe den ed mir 
= A m 45 fit. in Bezuz auf Dialittt am Dilligket, Manerge 
5 A I pntiches zu leiten wad jeder Coucirrez die Spite“ zu 
STE bieten. DEN 
A Muſter und Preis⸗Couraute jtehen auf jranfirte Nafrıacn 
? 3 germe zu Dieniten. & ist) 
&: Darmitadt, den 1. Februar 1868. 


8, Schwarzschild. 
: Emser Pastillen, 


= feit einer Reihe von Jahren unter Peitung der königl Brunnen: 
— F waltang aus den Salgen des Emfer Mineralwaffers 

5, bereitet, befannt durch ihre vorzüglichen Wirkungen gegen Bruſt- 
_ | & Saldleiden, wie gegen Magenihwäce find ftets 
Fr vorräthig in Würzburg bei 


Wilhelm Lemm, 


Eichhornstrasse. 


Franz. Blumenkohl und Kopfsalas 


frisch eingetroffen. 


Th. Gottf, Schwarz. 


Friſchen Mbeinjalms billigjt bei 
4. Helmſtätter Ww. 
1826] am Fiſchmarkt. 


Für PBierdelichhaber. 


Bei dem am 30. und 31. März und 1. April dahier ftatt- 
findenden Pferdemarkt werden von dem unterzeichneten Co— 
mits für circa 1,000 Thaler 

61 der ichöniten Reit: und Wagenpferbe, 

10 vollitandige vier, zwei: und einfpäns 

nige@quipagen nebit eoınpletenGeichirren, 

jowie pre Meit. und Kabrreguifiten, 
sur Verlosjung fomnen, jobald 101) Woofe vergriffen ſind. 
Die Verlooſung finder öffentlih vor Notar ımb Jeugen am 1. 
April ftatt. 

Diejenigen ausmärtigen Thetlueh ner, welche ihre Looſe 
direkt durch das unerzeihnete Secretariat beziehen, erhalten fox 
gleich nich der Ziehung mittelſt Telegrann Kenutniß, wenn 
hnen ein größerer Gewinn zu geiallen tjt, jedoch ohne Berant- 
vortlichfeit des Comitoaͤz. Uebernehmer einer grögeren Anzahl 
oſe erhalten eufſprecheuden Rabatt. Falls Die Zuſendung der 
ooöoſe fraaco wıd recommındirt gewünſcht wird, ſo bellebe man 
die hiezu mörhigen ‚Franco: Macken bei der Beſtellung einzus 
jſenden. 

Den Beſtellungen auf Looſe a Thlr. 1 = Mt. 4 ir. if 
der Betrag beiz fügen, jomie vie genaue umb beutfiche Adreſſe, 
und find ſolche franco zu richten an 
Das Zecretariat des Landwirtbichaftl. Vereins 

in Franffurt a. M. [1808 
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Strichsbekanntmachung. 
Am 
Donnerstag den 27. Februar do. Irs. 

——— 3 Ubr 
in loco Oberipiedheim läßt der Unſerfertigie ſein daſelbſt be— 








ſihendes Anweſen, beſtehend in Wohnhaus ng Ir 
i 4 .. Hofraum, Gemeinbereht nebjt 12 ;, Tagw. Artfeld und Wieſen 
Fi \ Jol:. Schüäflein, unter ben am Stridttermine — — werdenden Bebinge 
* e . n.n ungen auf mehrere Zielfriiten oͤffeutlich verfteigern. 
I. Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. Mürzburg, den 20. Februar 1808. 
‚1 — — — —— — Johann Halbig, auiesc, Lehrer. 
——— Eine Sendung der tyroler Kochgeſchirre iſt 


heute angekommen. Brat- & Rohesser-Bükinge, 


marinirte und holl. Vırllhäringe, frisch bei 


Joſeph Frank, Th. Gottfr. Schwarz. 


Fiſenhandlung, neue Paſſage. 





—* erſchlen bad nad ben neueſten Veränderungen rec⸗ — 
& 
Zeitungs: Verzeichnis 
Annoncen Expedition 
Haasenstein. & Vogler 


‚Frauffurt a, M., Samba, Sri, Leipzig, Wien u. Bajel. 


Dafjelbe ift eine ſ ————— —— Zuſammenſtellung 
meh offen, 


Reifebühern zc., foweit fie Annoncen veröffentlichen, unter An: 
ee geineng wie oft per Woche — per Monat — ober 
er KFaht), onspreiſe, ſowie der Auflagen, wenn ſolche 

genau oder ad u ermitteln waren. 
‚umb die Schweiz 


and, & —* 
IR. > IR ne Zaia arte beigebrudt, 


todinz 
welche in ihren obn Tin mrifien bie — Page ber 
im Berzeihniß als omicile von Zeitungen ꝛc. angeführten 
Orte: veranfchaulichen fol. 
Das Terzeihnig wirb gratis und franco verjanbt. 


Kapiialien. 


4000 fl. und 7000 fl. find auf Anweſen Biefiger Stabt 
oder hieſigen Gerichtsbe rkes zur I. Stelle audzuleihen. 

Erjtered Kopital lann ſogleich erlegt, die Erlegung 
teren aber für fünftiaen Monat Mai ſchon jet zugeſicheri 2 


ffler's Schreibebureau. 








2b : Dirt, 3. Nr. 263 an ber Brüde 
Bürgerverein. | Bierbrauerei Höhn, 
Samdtaa, den 22. Februar Donnerstag, den 20. Februar: 
LE |YorleiztesConcert 
in den der — 5* * Singtviel, 
Dr. Warmuth'ſchen Säälen, Zaue von adelßperger 
u welchem — Parpe ua 
aöten afang Tan Anfang 4,8 Uhr. 


Die Abande der Gintritts. | Freitag, den 1. Februar: 


tarten für Wehen zus Fremde] Blaue Glocke 
ee 1 bis ö 5 dir im Abschieds-Concert. 


Anfang */,8 Uhr. 
au zablreihem Beſuche er 
laubt fi einzuladen mit dem 
Bemerfen, daß alled aufgeboten 
wird, ein paar recht heitere 
Stunden zu verfchaffen, erges 


benfte 
Singipiel: Gefelljchaft. 


Sa um Schwan 
R Der ER 


— 

Engl. Krägen, 

Seidene Shlips, 
„  . Binden, 


en in ber 


Wlac6-Handschuhe, 


Gummi-Träger Sans mi 3 Rellern, 
— —— —— ——— mit taufen 
Carl 1 Kifipp Ba Bauer. Rjiesicg setup. A * 
ansfnecht. 
% be Y. Nr. 167. 





wifſenſchaftlichen, 


5 nifcen Sournalen, Sealendern, Courds und: 


In einem Landflätts|rere Faſſer von 16 
R 2 hope: ie, a) 
—— ſfelen mehr 
en, mit ver mer Ballen, find —* ver⸗ 


ausgetrocknete 


rnseife, 
er reine, „benbrennenbe . 


glichter 
Fr Mehrabnahme bedeutend bil 
Ey empfiehlt 
3 Hermann Scheuer 


Morgen, fowie jeben Freitag 
8i chpartbie unter Zerab: 
ichung felbftgebauter Weine, 
won ergebenit cinladet 
Veeh, Gaſtwirth 
zum grünen Daum. 


1785) Gefunden vor mei 
hen en ar ——— 
elzbhan ube und" in 
— n Em 
pfaug zu nehmen, 
. Eteinam. 
Blaſiusgaſſe. 


174 Ein goldener Siegel 
‚ring mit . granirtem Wappen 
Fu biefer Tage zu Verluſt 
em Ueberbringer eine * 
mefjene Belohnung. ‚Näh Erxp 


0) Ein Peljtragen Mi 
ep: getan den ‚worden unb fanm im 

Lifte, Nr 330 in Empfang 
genommenz werben. 


Wichtig füt Bücket |5 


1762) vg ein jehr mäßii es 
Honorar wird von mir ein Re 
cept zur Fabrifation eie 
mitgeiheilt, für deflen Gute 

arantirt wird. Be 
Selbſtoerbrauch koſtet die Hefe 
nichts. Profpecte und Utteft: 
werben auf Franco» Anfragen 

ranco eingejandt 

urgfteinfnrt in Meftfalen. 


R. Veltrup. 
17) Ein oder auch zwei ſo⸗ 
ide Mad ” he das 
Nähen’ dber n-mwol 


len, ‚finden bei einer anftändigen 
Familie Ko db Rogiß. 
äh di her Gm. 5 
1789) . Eine, Guitarre, 2 kleine 
Kalten zum Auspreſſen ber 
Früchte, eine Etepimaldine, 3 mu b> 
Kit: | Eimer 8* 
eur hen. * 


Nik. in ber 


& 14589 Ein jhöned Logis von 


—— — Ki zu vermiethen. 


Drud mb Verlag von Bonitas⸗Vauer in Würzburg. 








olinen inneuer Auswahl bei 1. Wolf. | 


5reifige für Damen 3.36 Ir, ettra Erinolineu-Bejag &12 Iri per Elle. 


ür bie Schuhmacherfamilie 
Biſchof — und übergeben : 
SSH E 33 tr. G. 
E. Fr &MBi ft. 
3 * —— A kr 
Summa: 240 fl. 30 Pr. 


Für ben Schwied — 
Transport: 43 fl. 37 kr, Gott 
—— N.S. 68. A se. 

ir jind der Mädchen ſieben, 
Die das Wohlthun innig lieben, 
Drum »höret-Leute unf’re Bit’: 
Gebet mehr dem armen Echmied. 
fl. A fr. Ungenannt IR tr. 
Uneenunnt 4 fr M.B. 30 tr. 
A. R. 18 fr, 

Summa: 49 fl. 16 Pr. 


Für Seufert: Tıasport: ar 
12 fr. Ungenannt 18 tv. L. 


T. 30 tr. 
Eumma: A fl. 


_ Für die Magb Korhar Rod: 
Transport: AS HL. aM Ma- 


* if Er ngenannt 18 fr. 
fl. 45 &. G.S.1 fl. A. 
n H0 fr. Unger annt 30 kr. 


Gott ſegne bie feine Habe 30 fr. 
Summa: AS fl. 51 Pr. 


Für die Motbleidenden 
in Oſtpreußen wurden uns 
J Transport 451 fl. 

fr. Butt ſegnt ed. N. S.68. 
3A. oh o1t jegne bie Gabe. 
1. J. H.1R Ungenannt 
12 fr. Gott vergelt's 12 Er. 
Ungenannt 30 fr. Thut benen 
Gutes, die Euch Uebled zuge— 


im | fügt. 1 fl T. Der - See 


gott fegne es. z 
E. H&M x 1 50 30 
er * x Von er Pfarr⸗ 
emeinde Winterhauſen durch das 
farramt und bie Gemeindever⸗ 
waltung, darunter aus den 
—— 3 fl. 55 fr.) W fl. 

39 fr. 

Summa; 564 fl. 21 Pr. 





Ein neubergerichteter 


Stall mit Bedientenzim⸗ 


mer iſt Iegtäd 
miethen. 3 


Anerbieten. 
1779 2a Eine fromme lebige 
en on pom, Lande, uns 
abhängig, mit einig —— 
erfahren in meibfigen Ar 
wünfct mit einer — 


Re ver⸗ 





von aleichen enſchaften in 
Würzburg I Auen | 
—* ra iäulten. "NA Naͤh. in ber 


its. 


(Hiezu Beilage. ) 


I 
1) 


Beilage zu Nr. 44 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





ür Ostern & Frühjahrsspielwaaren| DB” Vier und Dreissi-- BE 


empfehle ich 

aue Springballon® mit und ohne Loch / 
elbemalte dio. dto. verſchiedener Sröfe. 
!berbälle 
Rärbe- Schäffer, grau und polirt. 
Safer, grau und polirt. 
yolzeier, bunt bemalt, mit Stimme, 18 fr. per Dutzend. 
Schafe und Halen. 
dromenabens- Fächer, grün, braun und ſchwarz, A 1 fl. 30 ir. 

. „per Dutzend. 
Dinterlader mit Patronen, neuefte preußiſche, 1 fl. 48 fr. 

per Dutzend. 

Bestiügitechfenerjenge, neufilberne. 
Ew geeit⸗ gle fl. 30 kr. per Dutzend. 


. M. MWormijer in Nürnberg. 


N > 
Weilersheim. — Markt-Sache. 
Die Bekanntmachung vom 15. d. M., Markt— 
berlegung betreffend, wird hiemit zurückgenommen 
nd Der —— nach wie vor am 24. 
Februar abgehalten, da nad) diesſeitigem Ka— 
Imder der Mathias-Feiertag an dieſem Tag kirch— 
lich geleier wird. 
en 18. Februar 1868. 
Gemeinderath. 
Vorſtand Gerner. 


2a 








Ununterbrochen arbeitende U 
Zur Bereitung aller Arten 


gashaltiger Getränke 


onftruirt von 


Hermann -Lachapelle & Ch. 6lover 
144, Raubourg Boijfonniere, Paris. 
Selterdmwajfer, ſowie alle befannten Mineral- und 
sad Borſchrift zufammengeiegten mediziniihen Wäjjer. Soda— 
!imonabe, fowie zuderhaltige, gewürzte und weingeiftige Ge: 
ränke. a ei Weine Junges Bier dem alten 
leich mufjirend zu maden, basfelbe j" verbefiern, jomohl im 
ſchmack, wie Qualität. Ueberhaupt alle fohlenjauren Ge 
ränte zu bereiten. — Bejonbere Einrichtung ift nicht erforderlich, 
Jedermann ann die Kührung übernehmen. — Garantie. 
Diefe Apparate ſiab bie einzigen, welche allen Vorſchriften 
ver Gejundheitöbehörben Genüge leiften, bie einzigen, welche ben 
— induſtriellen Betriebes entſprechen. 
iej die fih mit biefem gewinnbringenden Geichäfte befafjen 
vollen, mögen bad Handbuch über „gabrifation von fohlenjäure 
altigen Betränten“, ein Wertk mit 80 verð 
iht von ben Febrilanten, gegen Einſendung von 5 Franken, beziehen. — 
Bebrauhdanmeilung ber franfo und aratid auf Verlangen.) 
Agentur zu Frankfurt aM. 5. Flegenbeimer, Beil, 29. 


Eine Mühle mit 2 Mahlgängen, im ne Zuftand, mit 24 
Rorgen Feld ijt unter jehr annehmbaren — u ver: 
sufen ober zu verpadhten. Gefällige Offerte unter der Adreſſe 
V. K: 17238 übernimmt die Erp. ded Stadt- u, Landboten. 3c 


ge Ein braves Mädchen, [auf Oſtern einen guten Platz. 
Ss kann und bie —A—ã zu erfragen im 1. Diftr. 
jen Arbeiten verrichtet, findet !Nr. 280%, über eine Stiege. 


jährige Erfahriumgen, unzählige Erfolge und Beweiſe, die Brü- 
tungen der Wiſſenſchaft und viele Trufende der unverwerflich⸗ 
ften Zeuqniſſe von Perſonen aus allen Ständen, ſo wie ber 
ſtets wachtende Abfat und Beifall find die beite Bürgichaft für 
die Untrüglihteit ves Mailändischen Haarbal- 
samas, wilder ſich als das einzig ſichere und helfende Mits 
tel zur Erhaltung, Verſchönerung und Wachsthumsbeförd 

ter Haare bewährt bat, unb bei vorhandener ging ne bie 
Nerrodakttivkraft des Haarbodens wieder berfiellt, die Kopfhaut 
belebt, und den verlornen natärlihen Shug und Schmud bes 
Menſchenhauptes zurüdführt, wenn das Leben der Haarwurzeln 
richt ſchon gänzlich erlofchen ift. Preis 54 fr. das große, und 
30 kr. dat kleine Glas. 


DE Eau d’Atirona "BE 


ober feinfte flüffige Schönheitsſeife, in Gläfern A 20 fr. 
und 40 kr., nebſt Gebrauchs anweiſung mit Zeugnifjen ——— 
ter Aerzte. Dieſe Seife ſtärkt und belebt die Haut, bei 
leicht und ſchmerzlos alle Berungierungen berielben, als: Som» 
merfprofien, Leber⸗ und andere gelbe und braune Fleden, 
Higbläschen, Gefichtörungelm ze. und ertheilt allen damit bes 
benbelten Theilen die engenehmfte Friſche, Wohlgeruch, 
biendende Weiße und Zartkeit. 
Garl Sireller, Chemiker in Nürnberg. 


Mleinwerkauf in Würzburg bei 
Carl Bolzane. 


Montag den 24. Februar Ifd. Irs. 
Nachmittags 1 Uhr 
verfteigert der Unterzeichnete in feinem Wohnhauſe Nr. 36 gegen 
Baarzablung 1 Schubkub, 1 Wagen, 1 Pflug, 1 Egge, 1 Futter 
ſchneide und 1 Hädjelmafhine, eine Quantität Rangerien und 
Hausgeräthihaiten aller Art. j 
Heidingsfeld, den 18. Februar 156% 
Anton Wohlfart. 


An Sahden des Hermann Nußbaum dabier gegen ben 
Drechslermeiſter Julius Grliher dahier, wegen Forderung, 
wurde das Grundvermoͤgen des Bellagten —— verfteigert. 

Zur Liquidation jammtlicher Korberungen und Anjpr 
an den Bellagten, ſowie zur Beſchlußfaſſung über die Verwenb⸗ 
ung bes Stricherlöſes wird Tagfahrt auf 3 


Donnerstag den 12. März Ifd. rs. 
früh 9 Uhr 
dahier angejetst, wozu die Gläubiger des Beklagten unter dem 


Rechtsnachtheile geladen werden, dak die nicht ——— 
sbefannten Gläubiger dem Beſchluſſe der Mehrheit der 


beitretenb erachtet, die nicht enben gerichts 
tannten Glhubiger aber bei Der Bertheilung De$ Steidßeröfeh 
nicht berüdfichtigt würben. ’ 
Hammelburg, den 5. Februar 1868. 
Königlihes Landgericht. 
Säum. 2a 





Dienstag den 3. k. M. Vormittags 9 Uhr 


fient- | werben vom Reviere Haſſenbach aus den Staatswaldabtheilungen 


Tiefegrube und Vorderer —— 
371 Eichen: und Fi Abſchnitte, 
4135 verſchiedene Geraͤthſtangen, 
153 Klafter Brennholz, 
71 Hundert Buchen: und Kiefern: Ajtwellen 
unter den —— Bedingungen im Gaſthauſe zu Hafjen- 
bad öffentlich verfteigert. 
Hammelburg, ben 18. Februar 1868. 
Königlihes Forjtamt. 
Streit. 


Belauntmachnng- 


Goncurd ber Aloys Karl Eheleute von Hofwiedenſee 
bet" 


efiend. . 
m des t. Bezirksgerichtes ſchaffenburg verſtei⸗ 
—— t. Notar , „. 
Donnerstag den, April l. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 

























O njee folgende im * —— *2 —— 
y mts € e Liege : 
”, — Re Ein Kofwilden ee, 
Dasjelbt im 


t 
in, der Steuer emeinbe Unteraltenbud: 
Wohnhaus und irthichaftögebäube mit einer Flaͤche 
von 144 Dezimalen/ dann an Aedern, Wiefen und 
albuingen, eine Gefammifläde von 44 Tagwerten, 
87% Dezimalen ; 


'pYin ber Steuergemeinde Fehenbad: 

1 imalen Oedung. 

* Das *6 AH 20 Fr. einfacher 
unbjt au 

» Das \ Ser. 2 dafelbit, 

 Steuergemeinde Unteraltenbud. 


Öiezu gehören: 

J—— us Rn Mirttjäeftägebäune mit einer Flach 
von 151° Deztinalen, dann ar Aedern ,' Wiefen und 
Waldunden eine Gefammtfläde von 40 Tagwerten, 

ut en Vfante Hafen 3 ft: 09W/;g Fr: einfache Orunbs 
em Ho e ⸗ 
R ee aRenannınertß; beträgt 3616 HL. 


un a 
Die Berfteig erfeigt ven —— des Strichs⸗ 
ings nach 2* nturdgerichtd. 

föillingsinad "zane mich ber Aufäleg fogeid, erteilt, 

anderen Falls werben 1D%; beiden Hof er einer nochmaligen 


nterjtellt. 
Be "tatoftermäflgen Beſchreihung der obenbezeichneten 


Lieg tem, Baum in dem Amts immer des Unterfertigten jeder» 
* er — Ih Sedhiet 1868 
ET Roter: Schierlinger. 
Mobiliarberfteigerung. 
Im Auftrage des rt. Benetsgerichts verfteigert ber Unter: 


eicnete im Conturs bed Kaufmanns Konrad Störrlein am 
Montag den. 2, 3., 4, 6. und 7. März d. 3, 


‚jedesmal: Na mittags 2 Uhr beginnend, 


im erihtficen 'Conjerwatorium mehrere Auslagkaften mit 
Glaöfenfter, Ladentiſche n. Sadenrenalien, Krägen a. Mandetten, 
ollenzeuge, Moll, 


Spihen, Blonbenbe a Hemdeneinſaͤtze, TUN, 
Shleier, Unterrödeiniäge, Hullem, Hauben, Gravatten, Hals- 
Binden, Unterärmel, Stauden,’ Nete, Herrn: und Damenunter: 
bojem; Soden, Strümpfe, Hofenträger, Chwaͤlchen, Handſchuhe, 
AUusputz Sammetband⸗ Eqhuh⸗ und Gorjettenbänber, Terneaur 
wolle vortemonuais. Uhrketten, Vorſtecnadeln, Brochen, Ole 
ringe urteiſchleßen Knöpfe, Perlen, Seiben- und Leinwand: 
band,|Stridbanmmolle, KRorbeln,;- Wollenjaden, Filzſchuhe ver- 
f&iebene Nähjeibe, Faden, Schuftergarn, E arjenet, Nadeln, finger: 
9* und ſonſtiges in bieſes Fach einſchlagende gegen Baarzabl- 
ung, wozu Stridälich aber. eingelnben werden. 

Würzburg, den 19. Februar 1868. 1730 


Weidner, Tarator. 


Bekanntmachung . 
Im Auftrage des f. Landgerichts Würzburg links des Mains 
wird in einer Rachlaßſache 
Donnerstag den 27. Februar Lfd. Ara. 
früh 141 Uhr 


in meiner Amtöfanzlei eine um 125 fl. angefaufte Nãhmaſchine 
Baarzahlung verfteigert ; biejelbe Tann beim Gerichtädiener 
Lints des Mains eingejchen werben. 


egen 

> t. Landgerichte Würzburg 
Würzburg, den 13. februar 1868. 

Seuffert, f. Notar. 






Nov. v. Is. wurde gegen 
Jobsthal die Eröffnung des 
das unterfertigte 


rungen unb Borzugäre 
Mittw 


jedesmal Vormittags 


——— Forderung 

er 

Goiftätage aber deren Äusſchluß zur Folge. 
ü 


b 
ſucht und 
eines Maſſacurators Beſchluß gefaht werben, worüber ſich 


der Mehrheit der ſich Erklärenden beiſtimmend erachtet 


ihrer Ra 
nuationd-Manbatar mit Ausnahme der fal. Ro 


wibfigenfalld alle Verfügungen an fie an 
gebeftet und als ri 


Ya laerungsliebhaber hiezu eingeladen. 


Bekanntmachung. 
Durch Beſchluß des k. Bezirkögerichtö. Schwelũfurt vom 19. 
den Gulspachter Johann Dietrich von 
allgemeinen Conkurſes erfannt und 
ericht mit Abhaltung der Ediktstage beauftragt. |! 
Demnad werden letztere befannt gegeben, wie folgt: 

1. Ediktstag zur gg und Nachweiſung ber Forde⸗ 
te au 

och den 11. Mär; 1868, 

II. Gdiftätag zur Vorbringung und Nahmeifung ber Ein= 


Mittwoch den 1. April 1868, 
IIL. Eviftätag zur Pflegung der Schlußverbandlungen auf 
MRistmon Dem 22. April 1868; 
t. 
Die Unterlafiung der ſchriftlichen ober münblihen Anmel ⸗ 
am J. Ediktstage hat den —ãA— von 
und ILL; 





reden auf 


affe, bie Unterlafiung der betr. Handlung am 1 


Am 1. Ediktstage wird aud) ‚eine 
über die Verwertfung der 


gute Uebereinfunft ver⸗ 
aſſe, jomie Aufitellung, 


vw 


erflären haben, außerdem fie den -Bejclü 
werben; 
fl. — fe. 


er zu 
Das Vermögen des Schuldners wurde auf 4522 


Ai: während, die Hypothekenſchulden ohne Zinjen allein 
chon mehr 


betragen. 

Schinßlich werben Alle, melde zur Maſſe Gehöriges befiten 

im bi f aufgefordert, foldes —— —2 — 

€ an. das Ganigericht abzugeben und zu bezahlen, uyde 

€ Gläubiger einen in Schweinfurt — nf 
au eg wi 

t [ 8 Gerihtäbrett) au⸗ 

ig. zugeitellt exachtet werben. 
3 ebruar 186 
Koönigl. Landgericht. 
Mayer. 


Arnjtein, ben 


SHolzverfteigerung 


‚im k. Revier Rimpar. 
März Ifd. Irs., 


nd den 2. 

werben auöybem aldbiftritte Schententanne, früh 10 Uhr, mit 
der Zuſammentunft auf bem 
forfimente, als: 


Rothenkreuzhofe nachſteheude Hpla 
45 Klafter Kiefern-Pfablmüflel-, 
36! ‚  Sceit 


* 


2 " J ’ 


[7 7 Kuorz-. 
0 55 Prügel, 
‘ 7 " ” Sto olz, 


13°/, Hundert Wellen, dann 
Dienstag den 3. März, früb 10 br, 


im Cammmirthähauje zu Rimpar aus dem Walddiſtrilte Dürter 
wiefentanne 
1031:, Klafter Kiefern-Scheitz, 
un „  Knorzs 
1 u ,  Prügels, 
1 ” " Anbruch⸗ 
651 „  Stodholz, \ 


4 ” 
953,, Hundert „ Aſtwellen und 
46%, weiche auögegrabene Ausſchneidwellen 
unter den beim Verſtriche befannt gemacht werdenden Bedingungen 
öffentlich verjtrichen. 
Rimpar, den 15. Februar 1868. 
Der k. Nevierföriter: 










Weber. * 
Dienstag den 25. Februar, Vormittags 10 Uhr 
anfangend, 


werben im 4. Dijtr. Nr. 78 Hörleinsgafie in einer Verlaſſen⸗ 

ſchaſt verſchiedene Möbels, Bettitüde, Givil- und Militär: Kleid» 

ungsftüde ꝛc. gegen Baarzahlung öffentlich verjteigert und en 
‘ 








- bienft. in ‚einem. Milttärfpitale ald ärztliche A 
\ Beabflshtigen, ae 


8 
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Würzburger: 


4 buzüse 
1 But Aufn. 
tunft von Frankfurt: 2. 
Radhır i OU FOR. Brin. | 


tk 
14 — 


























Stadt-. und. Landbote. 
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II. Würibiege Ansbach Mü 


Abgan * nsbach: 





frih ters. 7 Ba. 
* Irühe 
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M 45 Freitag den 21. Februar 1868. Einumdzwangigiter Jahrgang,  . 


Tagdneuigfeiten. 


Berarbnuumg über den einiährigen Freiwllligendienſt. (Schluß. 
der, Mebijin, —* den einjährigen —38 8 

tenten abzuleiſten 

ſich gleich den übrigen Freiwilligen unter 
any a —— Er dan Zeugnifle vor der Looſung 
ihres. ar g8“peridntich bei einer HeereBabtheilung onzumels 
ben, und biebei nicht nur, den Zeitpunkt in meldem fie ihren 
D anzutreten beabũchtigen, ſondern auch all jene Militär, 
* zu benennen, in welche ſie primär ober eventuell (für 
der Unzuläffigfeit ipre® primären Geſuches) ald ärzt- 
liche Wiäftenten aufgenommen zu werden mwünichen Die frrie 
Mabt der Garnilon ift ſolchen Bewerbern nur injoweit ae attet, 
old durd ihren Gintrit bie w das betreffende Militärjpital 
feſtgeſetzie Marimalzahl einjähriger Freiwilliger nicht überſchritten 
wird. Der Dienitesantritt und die Verpflichtung folder wiebi- 
ziner findet gleichfalls bei der von ihnen gewählten ge edabtheil- 
ung flatt; dabei haben fle das Zeugniß einer Umioerfität über 
bie beitaubene mebizinij Fakultärsprüfung in Rorlage zu brin- 
gen, und werben hierauf zu dem feitgelegten Militärjpitale fom- 
manbdirt. Können e bied Kakultätäieugnik nicht vorlegen, jo haben 
e ihren —— Freiwilligendienſt mit der Waffe bei der von 
hnen bereit® gem re theilung abauleisten. Kandidaten ber 
Thierheilkunde, welche den einjährigen Freiw lligendienſt als ve: 
terinärärztliche Praftifanten ableiiten wollen, haben ſich vor ber 
Loofung ihres Nahrgangs gleih den übrigen Kreiwilligen per: 
Mi unter Torlage der allgemein vorgeſchriebenen A eugniffe 
i derjenigen berittenen Truppenabtheilung woſelbſt fie ihren 
Dienft abzuleiften beabjiätigen, unter Angabe des Zeitpunltes 
zu mweldem fie einzutreten wünſchen, anzumelben, und gleichzeitig 
oder fpäteften® bei ihrem wirklichen Tienitisantritt das Abjolu- 
torium Fan er Zentraltbierargneifchule vorzulegen ; können 
e bieß Zeugni nicht beibringen, fo haben fie den einjährigen 
imilligendienft bei jener Hecresabtheilung mit ber Moffe ab: 
eiften. — Die Zahl der einjährigen Freiwilligen ſoll bei jeber 

‚ Eöcadron oder Batterie nit mehr als vier betragen. 
ten woſelbſt ſich eine Univerfität oder eine berjelben 
1*85* böbere Lehranſtalt befindet, ſind jedoch die am dieſen 
nftalten befindlichen Etubirenden, welche ſich als ſolche gemüs 
gend’ aus zuweiſen vermögen, unter den jonjtigen geicglihen Vor— 
au en umbejchränft aujzunebmen. Den Univerjüsäten jind 


\ bermalen nur bie — Schule in Münden, die Lyzeen 


und die k Eentralforitiehranfialt in Aſchafſenburg gleichgeitellt. 
Die erfolgte Zulajiung bed Bemwerbers zum EN Frei⸗ 
willigendienfte iſt auf dem von demſelben vorgelegten Nachweiſe 
der ren Bildung unter Bezeichnung desjenigen Jahres und 
Tages amtlich vorzumerfen an weldem is beiibe auf Grund 
feiner abgegebenen Ertlärnng zum Dienftantritte und zur Ver 
pfiitung in feiner Hreeresabtheilung au jtellen hat. Als Dienſt⸗ 
antıittötermin iſt für bie einjährigen Freiwilligen ber Infanterie 
der 15. März oder 1. Oktober, für bie einjährigen Freiwilligen 


der übrigen Waffengattungen aber ber 1. Oftober desjenigen 
Jahres «inzufegen in weldem jie ihren einjährigen Freimilligen« 
dienft anzutreten beabfihtigen, 4 


Das 6. Tänerbataillon zu Formheim bat. bereits Marie 
bereitihaft nad GSrlangen erhalten, und wird babin abmarjdiren, 
fobald die rovtforficen Unter funftäräume in legtgenannter | 
Stadt vollendet hergeftellt' jein werben. — Die bei ben oberften , 
Rettutirnmgsrätben bereit in Armenbung fommenden Eteinheils 
ein Apparate für Anftellung von Sehproben werben auch bei 
ollen Militär: Sanitätscommihlionen eingeführt. Das topograpbis 
ſche Bureau des GEencialquartiermeiſterſtabs hat eine Karte von 
Bayern mit der Eintheilung in bie 32 Sandmwehrbezirte angefer⸗ 
tigt, melde um 8 fr. per Etü zu dienflihen Zweden von bem- 
felben zu beziehen ift Die Kreisregierungen wurden vom Staots⸗ 
minifterium des Innern ermochtigt, dieſelbe für bie Diſtriks⸗ 
verwaltungsbehörden aus Regiemitteln anzuſchaffen. 

(Allg. Zig.) 

Se. Maj. der König haben geruht, bie katholiſche Pfarre 
Steinbach, Bez. Lohr, dem Kaplan K. Rügmer zu Neuſtadt a/M- 
zu übertragen. 

Deffentlibe Litung des Stadtmagifirates 
Mürjburg vom 18. Februar 1868. (sotl.) Her * 
fiellung von Plan und Beidreibung über die bürgeripitäliiche 
MWaldung bei Eifingen auf Koften des Bürgerfpitald. Für das 
Ehehaltenhaus wird wegen rücjtänbiger Hypothekenzinſen Im⸗ 
mobiliarereeution beantragt. Die veranſchlagten Arbeiten zur 
Kerjtellung eines Trottoirs an_ der Schweinfurter Etantäftrage 
werben. gegen Zahlung von 170 fl. aus der Staatälafje von 

|ber Stadt übernommen Mitgetheilt wird ein Schreiben des 
Gollegiumd der Gemeinde: Bevollmächtigten, wornad ſich dieſes 
|Gollegium mit den bezüglich des — des Gotlesdienſtes 
Seitens der Schuljugend und bezüglich des Anſangs ber Schuls 
zeit von ber kgl VLokalſchul Commiſſion und dım Magiftrat ges 
trofienen Anordnungen voltommen einverjtanden erflärt bat, 
(Schluß folgt.) 
Mit der HOftündigen Anbetung während der 3 Kajinahts« 
tage in der hiefigen Auguftinerfirche wird eine breitägige Feier 
iu Ghren ber japanefiihen Martyrer aus dem Auguftinerorben 
n De Meife verbunden: An jedem ber drei Tage find 
früh 6 Uhr und 8 Uhr Aemter, 1,,9 Uhr die erite Predigt, hier⸗ 
auf das Hochamt, Nachmittags 4 Uhr ift bie zweite Predigt, 
| Mittags 42 Uhr bis Abends 6 Uhr werben Betjtunden vor 
ausgeſetztem Allerheiligften abgehalten. 

Die von der O. 2. berichtete Berufung des Profeflors unb 
Direftord des botaniichen Gartens in Marburg, Dr. MWigand, 
an biefige Univerjliät enibehrt, wie und von competenter Seite 
mitgetbeilt wird, jeder Begründung. 

Kaiſtrin Gharlotte von Merifo jet an ben Tapft einen 
rührenden, im beiten Jtalieniſch gefhriebenen Brief gerichtet. Der 
jchwarzgeränderte Brief iſt ganz eigenhändig, mit ber gewohnten 


\-OOOI 


Hönen Schrift ber unglücklichen Fürſtin gefärieben. Die Kal: 
erin empfent barin bie Seele bed unglüdliden Maximilian den 
beten Sr, igleit. — Die neuejten Nachrichten über das 
den der Kaijerin Charlotte lauten günftig. Die hohe Frau 
fol regelmäßig ihre Mahlzeiten nehmen, täglich Meine Spazier: 
gi e machen, und ſich viel mit Schreiben, Zeichnen und re 
eihänigen. Nur hie und da ſucht fie bie Einſamkeit auf und 
—— man ſie erg in Thränen. Die Kaiferin fol, nad 
r erwähnten Duelle, vor wenigen Tagen den Wunſch geäußert 
Kaben, im nächſten Sommer nah Miramare reifen zu mollen, 
um bort einige Wochen zuzubringen. 

Wien, 17. Febr. Prager Blätter ſchildern den Empfang, 
welchen die mit zwei Sepiratzügen am bortigen Staatöbahnhofe 
anlangenden pe gefunden. Der erite Seperatzug 
larnıte um bald 7 Uhr an. Die Waggons waren mit Fahnen 
Mm den diterreihiihen und hannoveraniihen Reichsfarben ge- 
Hgnüdt. Im erjten Zuge befand ji eine aus Mitgliedern des 

über beitandenen E. hannoveraniſchen Dragoner⸗Regiments ge: 
(dete Muiltcapelle, melde beim Einfagren in bie Halle bie 
‚lobie des Liedes: „DO du mein Deiterreih“, und als ber 
Bus hielt, die oſterreichſſche Voltähywmmne fpielte. Der Zug fuhr 
7 Uhr unter den Klängen bed Radetzkymarſches weiter. Der 
eite Zug kam um halb 8 Uhr an. In demielben befanden 
ch zwei Muſikcorps, aus Mitgliebern ber beitandenen Jäger: 
d Grenadier: Regimenter zufammengejegt. Wicberholt warde 
während bed kurzen Aufenthaltes bie oͤſterreichiſche und bie han- 
Koveranische Vollshymne unter Hochs auf Deiterreih, auf Se. 
Majeſtãt ven Kaifer von Defterreih, den König Georg und auf 
bie Prager vorgetragen. Unter den Theilnefmern an bieien 
Zügen waren alle Stände vertreten, —— befanden ſich 
unter ihnen Butöbejlger, Landleute, Bürger, Handwerker und 
ehemalige föniglicde Solbaten, meijt Unteroffiziere, von benen 
feder die Erinnerungämebaille an bie Schlacht bei Yangenialza 
nit Datum derjelben und dem Bildniſſe König Georg's auf ber 
Bruft trug. Auch viele Damen und Kinder befanden jih im 
uge. Jeder Theilnehmer mar mit Schleifen in dem djterreidhi- 
en und hannoverantichen Keichsfarben gegert, Um 3,8 Uhr 
uhr ber yier Zug unter ben Klängen ber öſterreichiſchen Volks 
mne und des Rabdetztymarſches nah Wien weiter, 


Deutfbland. 


on. —— 19. Be —* —— tagt 
eſprechu age wegen nnöveriihen Le jion: „bie 
Regierung babe feinen Grund, den freundlichen Abjichten Frank 
cei® im biefer Angelegenheit zu mißtrauen, doch Oeſterreichs 
Verhalten jei auffällig. Da die Erdrterungen über bie Ange- 
legenheit zwiſchen Preußen und Defterreih noch ſchweben, ſei es 
„wicht erh, 05 elae Verlegung des Voͤlkerrechts 1tattgefunben ; 
ag fei die Fortiegung ber öſterreichiſchen Gaſifreundſchafi 
ür einen Fürften welcher prenbtihe Unterthanen gegen Breupen 
anmerbe unb audrüjte, fein Zeichen einer freundichaitlichen 
Stellung zu — — Die ner bed Zollparlaments tjt 
für die zweite Hälfte des März beabjichtigt. 


Yuslamd. 


Türkei. Der Piorte, deren politifher Horizont ſchon 
ohnehin verbüftert genug erjcheint, droht eine neue Wolfe durch 
Anen Gouflit mit Werften. welcher, wenn er zum —— mit 
dem aſiatiſchen Nachbar führen ſollte, bie oltomaniſche Reglerung 
u einer Theilung ihrer Streitträfte nöthigen und bie ihr von 
Seiten ber einheimiihen Rebellen brohende Gefahr weſentlich 
—— würde. Schon ber Umſtand läßt barauf ſchließen, 
an es hier wie in Griedenland, Sırbien, Kreta, Bulgarien der 
euftiche Einfluß ift, ber ein neues Agilationsmittel gegen ben 
franfen Mann in Scene ſetzen will. Das Gouvernement in 
Teheran erhält im jüngfter Zeit feine Parole ebenſo von St 
Peteröburg, wie einft Polen in ben Tagen Stanislam Auguſt's 
oder in der unjerigen bad Gouvernement * Athen. Als Grund 
der Verwicklung bezeichnet ein perſiſches Memorandum, — 
den. europälfhen Seſandten in Komftantinopel überreicht worben 
iſt, mehrfache ge br ang unb Attentate gegen perſtſche 
Unterthanen, beren ber Paſcha von Bagdad, Namil, beſchuldigt 
wird. Die perflihe Regierung, die dafür eine eclatante Genug: 
rer ag * * —— der —— Mächte 

bgejucht, € [) mancherlei ſchwebenden ragen 
noch die perſiſche in ausnät, ſo Greg 


reußen. 


Neueſtes. 


München, 19. Febr. Aus Rizia wurde e über 
das Befinden de ie Ludwig 1. telegraphirt: — Nacht 
war etwas unruhig, das Fieber iſt — mäßig und die Wunde 
gi t nichts Abnoraes. Die Schwähe hat ſich nicht vermehr, 
os ift der Zuſtand immer noch jehr ernft. (Nach neueren Nach⸗ 
rigten ijt Beſſerung eingetreten.) 





en‘ 


1 
Nacſchrift. FE, 
Der k. Staatäminifter bed Innern für Kirchen und Schul: # 
ſchülen angemwieien, auf Rıquijition der Stabsoffizier, welche bei 1] 
der Prüfungdfo nmilfion für den np sicho Freiwilligendienſt Pr 
rüfung abjuoronen, bei Bornahme der Prüfungen mit ber dem rg 
ite des Wehrverfaſſungsgeſetzes entſprech nden Gründlichkeit 
möglichen Aufihläffen und Behelfen an die Hand zu gehen und “ 
diejenigen Schäler ıhrer Anjtalten, welde von dem einjährigen Fa" 
Rathe zu unıerjtügen. (Korr. Hofim.) er 
Das Krieg sminiſterium bat erlaust, daß die Alteröklafie 
SO) AH aıf 3 Jahre jtellen darf, 1J 
Bei der Neugeſtaltung unſerer Armee wird, wie ſchan früher %7 
fanterie definitio 4 Kompagnien erhalten; Hiedurh wird es mög« 
ig, für jämmtlihe Fuhrrupp-n ein einziges Ererzier-Reglement FB < 
melde dadurch notywendig waren, daß bald 4, bald 5 und J 
Kompagnien vereinigt jtanden; eine weitere Vereinfachung wers ® I 
| 
nien der Pinien Infanterie, deren das Bataillon bald eine, bald. 1 
jmei hatte, ebenfalls in Wegfall kommen und das 3. Glied ? 
eines hierauf bezügliden ErerziersReglements joll nun demnäch 2 8 
eine Konmijlion ernannt werden; bad Kompagnie-Kolonnen-⸗ 7 
ift, und das jih auch bei uns im Feldzuge Intb bewährt hat, 
foll die Baſts der Gefechtäfo.mation des Batalllons bilden, 
Hauptleute Frulhabr und Benenfeld beoıdert, vier Randmehre 
Eompagnie-Bezirke zwiſchen eg Fee nd Würzburg zu " 
dem Fleiße biejer jungen Hauptleute jind dadurch auch die Lands 
wehrpflichtigen unferer Stadt in die Hand gegeben. 
tion des Mlitärwei nd bat auf vieljeitigen Wunſch und wies 
berholte Anfragen dad Inſtitat des Unterzeichneten, um auch 
werden zu koͤnnen, Anlaß genommen, den jungen Pflichtigen 
Gelegenheit zu bieten, in verichiedenen Carſen und uuter der 
prüfungsgemäk in allen den Fühern vorgubereiten, die ber ein 
jährige, Treiwillige Eintritt in die Armee den jungen Leuten 
gen und Anfragen zum Beitritte in dieſe Curſe nimmt ber Dir 
reftor des hiejigen, höheren u Inſtitutes, Herr J. Meder, 


angelegenheiten hat bie Borhände ber Gumnafien und Bewerb: * 9 
ben Vorjig führen, die erforberlihen P oieljoren und Rehrer zur 
zu verfahren, den Voritäaden der Prüfungstommifjion mit allen 8 
Freiwilligendienſt G brauh machen wollen, mit zweckmäßigem 
Fe 
nn N [ Laf- 
1848 Einſtands ninner und zwar zu bem feitgejeßten Preiſe von 
berichtet, dad Bataillon ſowohl der Jäger als der Yinien- In: 
zu jhaffen und eine Menge von Modifikationen wegzulaffen 
den die Uebangen dadurch erhalten, daß die S hützenKoömpag ⸗ 
hauptjählih zum Plänkeln bejtimmt wird. „Sur Ausarbeitung ? N 
Syſtem, weichs in ber norbbeuticheu Bundesarmee eingeführt 
* Bom fol. General:Gonmando dahier wurden bie Herren ? 
u 
organiſtren Der mwohlbefannten Tächtigkeit, Strebjanteit und 
In Hinſicht auf die nunmehr eingefügrte Neu —5* 
nad dieſer Rihtung hin den Bedürfniſſen der Gegeuwart * 
Leitung hervorragender Lehrkräfie ſich gründlia, genügend und 
jır unabmeisbaren Bedingung mat. Borläufige Beipreguns 
in den Stunden von 1—? bis 1. tz täglich entyegen. 


Aus unferer Statt wird der Süd. Pr. geihrieben: Side 
rem Bernehmen nah hat ſich bie phitoiophiihe Fakultät unjerer 
Hohihule für die Berufung des ee Reifferigeib In Bonn 
auf die durch Diiedcirung bes Profeſſors Reuter erlebigte or⸗ 
dentliche philojopgiih: Profeflur entjhieven. Außer ihm mar 
noh ein jüngerer Bhilologe in Vorſchlag er Dr. Herm. 
Hagen, Privatdozent, Collaborator am philologlihen Seminar 
und Lehrer a: der Kantonäfhule zu Bern, ein Sohn unfere# 
jngit dort verjtorbenen Landsmannes, des Hiſtorikere Karl 
Hagen. 

Die Faftenprebigten im Hoher Dom werben in biefem Jahre 
neben Hrn. Domoredig r Schork von den HH. Milıtärcuratus 
Hoff nann und Stabtfaplan Bush zu St. Burkarb gehalten. 

Nıh einem ber N. Würzb. 3. zugegangenen Telegramm 
wurbe in Münden bei ber Nahmahl in's Zollparlament Herr 
Minifter v. Schlör mit großer Majorität gewählt. 


ana esta tn DC EEE “ı sanmock "a — "u Kun 2 
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— — Sei 


— En ⸗⸗ — 


"meindepflegers 


i ine eine Nieberlane erlitten, hat“ 
da 


ur 


“geben würben, und ermuthigen bie Staatöregierung, bie 


„ Wfliglelt 


— Verteht zu etwas beſſeren der. günitigeren New Yorker 


watt bei belebtein Umſatze. 


die eh Erfahrung gemadt, indem mein Pflegetöckter: 


| er R 2. Febr * bed im fi 1 . F wer „Hr 
von dl eeflen Deaponet lt en ‚Ic, Moſenhbäumchen 14 
abriel Gramling in Möncderg murbe durch) in den Befferen Sorten von Hybride remontante, Rosa Bour- 
amtliche Vermittlung von ber Ve preußifhen Staatöregirr: |nonica, Rosa indica Thea und Rosa Noisettiana von jeber 


ung eine Entihäbigung von 300 Xhalern en &6 gig) beliebigen Stemmböhe, jomie Taauerroſen] empfiehlt zur geneig⸗ 


. & = — ten Abnahme 
Münden, WM. Febr. Die Hoffmann'ſche Korreſpondenz J. Lenäner 
"Schreibt: Weit-entjernt, bag bie Negierung durch das Mahl: — dı 
— cine Nicderla — —*— e vielmehr gezeigt, Sb] nächſt dem Schießhauſe. 


— — — — — — — —— — — 
bie biaberige Pollit des gegenwärtigen Winiſteriums eine] | . s 
tige — Letzteres Hat fi mweber jemald auf die klerl⸗ An Epileptiſchen Getoldshauſen. 
Bart und die Anhänger einer Reftaurationspolitik, noch Rrämpfen 3469 1871) Faſtnachts · Sonntag und 
auf b —— und bie Dränger zum Eintritt in ben) @opfr, Bruſfte u. Wagen: | Dienstag j 
Morbbund geftüht. Die Mahlrefultate liefern den Beweis daß Frampf:Leidende werben jicher T ie 
Bayern ter Zerrüttung hingegehen wäre, wenn einer ber beiden] und bauernd hergeſtellt. Näheres an zmu f 
ertremen Parteien die Zügel der Regierung in die Hand fe durch Frau Wie. Y. law: |von einer Abibeilung der Mufit 
| biöbe- I mann, Rohftrake 11, Wer: |ves f. 2. Artillerie Regiments. 
Tige, äufere und innere Polittt auch in Zukunft zu befolgen, fin. (1592 4b Für Speifen und Getränke if 
Wa Bayern's Selbſiſtaͤndigkeit, ohne die nationalen Ziele uf j — —, beſtens geforgt unb labet hie 


en, zu wahren und im Innern bie nöthigen Reformen mit ihft ein 
hinenfeit Durägufüßren. Verloren tt eider 
Zi wurde auf dem Wege von Würz- Sajtmırth ⸗ 
burg bis Wertheim ein ?/, Ceni⸗ » 
Baherifcher Landtag. ner Reid mit dem Namen bed 
__ Münden, 19. Febr. Fir die näcfle auf Freitag ben|Saded J. Jolepb Lang. Der Randersader. 
21. d. Bormittegd 9 Uhr anberaumte öffentliche Sirung ber fredliche Ri nber molle folgen dem] gr, Yen Faftnadsfötagen 
Abgeorinetenfammer fteht auf ber Tagedorbnung bie Deratfung Boten Bolg gegen gute Belohn- J 
des Gefegentwurfs über Abänderung einiger Beſtimmungen bed | ng mieber übergeben. (1868 Zan zm u fit 
in der falz geltenden Civilgefeibudeß über Privilegien und] ag4) Gin Eigarren-Etuiß|von dem Druftor des Kal. 2. 
Artillerie Regiments, 
mozn ergebenft einlabet 


gpotheten, dann ber Vortrag des ki. Ausſchuſſes über geprüfte 3 A 
ware von Abgeordneten und Beſchlußfaſſung über beren Zu⸗ —* = er 
Seb. Englertb 
1573 2a) zum Bären. 


verloren. Um Zurädgabe gegen 
Belohnung wird erfucht im ber 

Bauet's Witthſchaft. 

Semmels ſtraße. 


Expedition dB. BI. 

1848 Ein Arbeitälofal mit Schau: 
1866) Morgen Vormittag ef 
felfleifch und Leberwärfte. 


feniter nebſt Kabinet ift für ein 
ruhiges Gejhäft bis 1. Mai zu 
vermiethen. Auch fönnte eine 
größere Wohnung dazu gegeben | — — — — 
N. i. d. E. 1849) Morgen Samstag Kef: 
felfleifch und Leberwürite, 
nebit gutem Bier und gm 
ten —— und lader zu 
recht zahlr 
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ss WMörfenbericht. Frankfurt, 0. Febr. An ber heus 
Ham Börfe waren Kaufordred von vielen Feilen für Struer- 
freie und englijhe Metalliques , für letztere aus England jelbft 
eingegangen , welche eine amjehnlihe Preiöfteigerung bewirklen. 
Spefulationdpapiere ſtanden mehr im Hintergrund, bei anhaltend 
guter Stimmung für diejelben. In Amertfanijhen mar mur 


olbnotireng nidt Br —— ur al ih — 
ringer Nachfrage preishaltend, nur badiſche ctma er.lıorn gi P äl 
Ocfereidie Satan 777 des, Gehiaten 196 86Y | einpunktung Tue tig 
be3., Staatöbahnaftien — 3, Franz-Joſephe bahnaktien — Su dbeutic- 
1er, ©. Ciebenbürger 88%, ©. Ergl. —— deutſch 
be; 





merben. 
eihen Beſuche ein 
uchs, Geihäftsführer 
nädpit der neuen Eijengiekerei. 


Die Weinwirthſchaft 
im Gafihauje zum Stern am 
Sternplage wird morgen Sam 
tag wieder eröffnet uub. unter 
AZufiherung vorzüglicher : jelbft« 
gebauter Weine und guter Spei⸗ 
ten zu zahlreihem Bejuche a: 
lichſt eingeladen. (18% 


: ftli mit 
Nauonal 557/56 bez, Steuerfreie 500.— ie —* ae le Era. 
ür 


Ameritaner 755,,,—',, per comptant 75 3, per ult. &., Ba- 
Bike 987. Dez, "Boofe ee einteh abzugeben ç- 
aa bez, bayeriſche 100, badiſche Bl. — Abends 1862 1 Bauarbeiter wird ge: 
6 Ubr. tn der ffeftenjocietät wurben Oeſter eich Grebit- — Schnabel, Schreiner: 
aktien zu 196—195'/, bez. u. &, 1860er Looſe 73—1/,— Imeifter, Zwinger Nr. 301'/,. 
727/, bez... Steuerjreie Metalliques 511.0 3/,—50%/,, bei. m] ————— — —— — 
®., Engl. Metall. 66%,,—66—65'., bez, taatöbahn 264°, 1859 Ein Garten mit Haus ift 
hgs „ dei, Amerifaner Bomb3 per compt. 75'%/,, bez, per 5*8 Anzahlung fl. 600. 
uitt. 75”/, bez. u. ©. National 66—55%,,, be. Wiener Aktien äh. bei Joſ. Weigand, 3. D. 
her, Franz Xofeph- Aktien — bez... Anfangs feit, Schluß ſ Nr. 281. 
1869 Gin engliſches Gebeibuch 
murbe gefunden. Näh. i. d. €. 
1853) Zu vermietben. 


Ein Zimmer mit Alfoven umb 
Kühe iſt bis 1. Mai Be 
miethen. 2, Diftr. Nr. ; 


1861 Ein grauer, ſchmaler und 
langer Pelztragen ging verloren 
Der redliche finder wirb de 
beten, jolden gegen Erkenntl 4 
keit 5. D. Nr. 42 Laufergafje 
abzugeben. 


EB 





1854) Ein Eigarrenipig: 
chen wurde — wire 


Berantworkicger Redakteur: Fr. Brand. Räh. in der Erp 


Dankbare Empfehlung für Brustkranke. 
Die Lungenſchwindſucht heilbar! Von biefem ag habe Ic) 





1851 Gefunden im Theater ein 
Taſchentuch. N. i.d. E. 


1783) Ein braves Mädchen, 
das flohen Tann und bie häuds 
lichen Arbeiten verrichtet, findet 


Geftorbene 
vom 19. mit 20. Februg 
— — — — — ſ Bee Hub, Bucbindermeiiier, 
187220) Eine esse 625.2 M. a. — Ma"naretha 
Wohnung, beſtehend aus 3) Biſchof, Schuhmachermeiſters— 
Simmern, Küche und ſonſtigen frau, 37 3 — Michael 
Bequewlichkeiten, iſt ſogleich oder 


ie 

Schäffer, Taglöhner, 43 X vo. 
bis 1. Mai of vermiethen. 5.|— Margaretha Höfling, ledi:, 
Diſtr. Rr. 3% a E 





en, 10 Jahre alt, an tuberculöfer Lungenſchwindſucht ertranfent, 
dur den Herrn Dr. Neimann, Shügenftrage dv in Berlin 
blos . ſchriftliche Correſpondenz volllommen wieder geheilı 
wurde. as Heilinftem beöfelben iſt ein ausgezeichneted, auf 
ufenmweifer Stärfung aller Organe des kranken Körperd und 
der angegriffenen Lungen bafirted, was natürlich nur in 
angemefien längerer Zeit bemirft werben kann. Ich fühle mid 
daher gebrungen, dem Herrn Dr. Meimann meinen innigiten 
Dank auf rs Wege hiermit auszuſprechen und benfelben allen 
Bruitfranten aus volliter Ueberzeugung zu empfehlen. 
Mergelitetten, O⸗A. Heidenheim. 


48 
Der Arzt und Schultheiß Muth, 


auf * nfeiti Bra 
d e i 
= 35 


Ale Mer ‚auf. jei 


per ung * Gewiun, welcher ſtatutenmaͤßi 

tmiß zu den einge zahlten Beiträgen rüdvergütet: wird; | 
„Der Berein werfidert:. 

urch 


ünbet. 
* har 


ichen 


Inhrt er 


=. 9 en: biejenigen Bertufe, welche bet, ‚Bferb 


und Wurm, bei Rindvieh ——— 


28 ee Maul und 


ſche re ee if 
Er ıbejmertt aljo ‚keinen Gewinn, 
mäßige —— 8* *— des 


—** sb; haben. ‚ala Totae ein kymmen 
8 


—— une 


ei 

Ren, Rebfocten beftodte inberge, 2 — * 
mi en und, 4, Tagwert Klerfelber. m —8 Wel — 
haͤuschen und Dunggruben enthäit, und ein zufammenhängenbes 


Areale bildet; 
ferner das’ EHRT FIG Weingut „Walterthal“ mit 5,970 
Tagwerk beitem' — De nad fgl. Regi: rimasähorbs 
nung vom 17. wieberholt unter den —— higen 
Bedingungen, Haut aber nicht nad einzelnen Mbiheilüngen, 
enge in ber Art verfteigert werben, daß der Saaleder’Weins 
Kleefeldern unb Debungen ıc. ala eim Objekt ber 
Waherthaler einberg ebenfalls als ein Objekt zum Aufwurfe 


Termin biezu " au 
Montag den 2 Meatʒ d. Is 






früh 10 Uhr 
auf dem — in Sammelburg an Ser und werden Strichs⸗ 
* erg Bezug auf mein Ausjchreiben. vım 28, vorige 
wem, Bemerten. eingelaven. daß Bedingungen, Be 
un Finficht, offen, liegen, 


— und —— bei mir 


ee ber Zufhlag mit ziemlicher Gemwinheit 'zx erwarten 
*3 Beta , melde wicht nut bu — jon- ammselburg, ben 19 -Kebruar 1868, ' 
h a andere Krankheiten un UngIhası älle " 6 Döll, f. Notar. 


” 


4 


# 


1% 


engen iR 
Würzburg, den 12. Februar 1868. 


Di Bi 1 b das i 
5* ee at, ap, es ee 


Mobiliarverfteigerung. 


Im: Eoncurie des Reitaurateurd Theodor. Play dahier ver- 
fleigere ich dem Auftrage bed — zufolge am 





Freitag den 28. Februar: ds. Irs. 
Der Haupt-Agent und Inſpektor des Vereins Oseimittoge 10 Uhr 
D) « fi das Königreich Bayern. im Wirthſchaftsanweſen zur WW ftendhalle dahier dreizehn ver- 
! Dex Weinfäffer, worunter finf circa 2I— 0 Eimer haltend, 
— T: Kö DpPp lin ger | ie ee an a “ antität —— einige Spt 
häll as 9 | und eine Partie Tufiteine gegen u 
ui * fragsformulare werden gratis —*2* Bene, daß dee Zuſchlag ohne Kufigı le are entei 


enfgegergenommen unb 8 weitere Austunft b 
—* wi ertheilt Bund naäieesbe & erren Agenten 
"Würzburg: Hr. Bergmann, Plattneräögaffe Nr. 113, 
er Kehn; Maurermeiiter. 


— Biebergau: 

Dettelbach: SDits Rentamtöbiener. 
heiten: Hr. Sg Eißfelder, Kaufmann. 
9 —— Hr>Dfenjtein, Dehrer. 

le: Se. Heum, Lehrer. 
tabungen : nv U. Albert, Oekonom. 
—* — 


I 


2 H8, Haberjad, Apotheker. 
—— "Hr. 5 a fir , Agent. 
Hr. eetein Kaufmann. 
tin: Senindn: &r 34 Bayerlein, Kaufmann. 
min 2 nrheinfelb: J M he Sandfrämer. 
em Haffurt: Hr. — — Wundarzt. 
mon Hammelburg: Hr. J Kaiſer, Deu u. Magiftratsrath. 
TE einen dr — inheim, Pojamentier. 
iy Arien Borger, Kaufmann. 
ug: Hr. st Hotelbeftter. 
N" Klingen: Hr. Aug. ie Lehrer, 
Kredenbach: Hr. J. Beder, Chirurg. 
Senberöaujen; Hr. Chr. Barthelmes, Lehrer. 
Münfter E Rahm, Lehrer 
J ar. Kaufmann. 
5 Hr M h Schuler, Kaufman 
ppenhauſen: Hr. ®. J. Bonengel, —— 
Ei Hr. M. Shmidt, Rehrer. 
enfelä: Fi mr Reinmalb, Kaminkehrermeifter. 
Hwent, Lehrer. 
Face 5 —338* Birirföthierar t, 

—— urt: Hr. J. M Schab Gartenmwirth. 

igen ds: LE Sääpler, Lehrer. 
Sa tprogelten: Hr. Ernft Orgel, Buchbinber. 
Sommerah: Hr. Th. Then fun. Kaufmann. 
Thundorf: Hr. aut Lehrer, 
—* u. Zorn, Kaufmann. 

— Hr. M Seh. Weifenjeel, Kaufmann. 
—* Hr. Kalpar Schreiner, Schreinermeiiter. - 35 
1842) Große Faß Boden-]1R33] Eine gewandte Kellne⸗ 
ſtucke find zu td rin BA jpokig geſucht. 

6. Diftr, Nr. 180, NAH. i. d. Erp. 


[3a 1835] 


warzbarg, ben 18. Februar 1668 
Huth, k. Notar. 


Mobiliarverjteigerung. 
8 verſteigere zufolge Auftrages des fol. Bezirksgerichtes 


Würzburg a 
Donnerstag den 5. le 83. rs, 


Bormittags 10 Uhr 
im Haufe 1. Difte. Nr. OL auf der unteren Theaterftrafie da— 
bier zwei Commode, en Nachttiſchchen, ein Kanapee, drei Tifbe, 
zwei Kleiderfchränfe, fünf Zeffel und zwei gerünete Betten mit 
Bettftätten gegen Baarzahlung. 
Würzburg, ben 19 Pe 1868. 












Hub, k. Notar. 
Am 9. d. M. wurde aus dem Borplage im Haufe D. 4. 
Nr. 98 eine ſchaarz und weiß aeftreifte YBurfinhofe, noch neu; 
am 1% desſ. aus einem Wirthszimmer des Gaſthauſes zum 
irſchen eg ein Plaid von dunkelrother Farbe, mit ſchwarzen 
treifen und ſchwarz rothen ‚Franfen, dann von einem Wagen 
vor dem Wittelöbadherhofe ein Winterrof von jhmarg:grauer 
be entwendet. Derjelbe war in ben Schöhen mit Orleand« 
tter, in ben Aermeln mit Seide gefüttert, hatte —— Sammt: 
ta se Kran ſchwarzt ideriponnene Knöpfe und war mit ſchwarzem 
—— u: te it 'Spähe. 

burg, ben 12. ne 1868. 

Pe Vertreter ber Etantsanwaltigaft am k. Stabtgeridte : 
Ehrenfried. 

Im 5. D. Nr. 116 1840| n der Harfenloge ift 
Schottenanger ift eine Mohn: ſogleich ein halber Platz zu ver⸗ 
ung im 1. Stod von 4 —* 5 mieten Näh. Erp. 

mmern mit, allen ſonſtigen 
—— een 2a 1845] Wine taum gebrauchte, 
zum 1. Mai oder 1 Auguft zu Da vortreffiihe Steppfliche 
vermiethen äbmafchine von Wrover 
— — — — um Baker ijı mit allem erfor- 
e:j1846| Eine eijenblenene Bad |derlihen 3 ınehör —— ver⸗ 
zenne ift. qu verfaufen im | faufen. Jobannitergafje R. 166/, 
D. Nr. 6) Zelleritraße. über eine Stiege. 


4 
[3 


Senpunger vr Sub 9 Mans Tiefernd. bei ieher —* 
efe zu den Billigiten Preifen. 
Tiefe zu den billigften Preiien 724343 [2 


. Kommode, 


“ der Mafie dabier 


* 


ia: Mobiliarvermögen, auf 22,492 fi 56 Er. 


a Be 


Mr. 44 ganfergafle, Mainviertel, 


in Anfertigung vom eijernen Waſſer⸗ und Yan 


- Befauntmachun 


In ehe des Gtlafermeifterd M 2 Grau a 


bier 

Sreitag | den: 28. Februar Mittags 2 Uhr 
im 2. Difte, Rr. 9O Wöllergafie dahier bad gejammte zur Eon: 
cursmaſſe Mobiliar, als: Belten mit Zugehör, Tiſche, 
fonftige Hauseinrihtungdgegenftänbe gegen 


0 ortige B 
— — 9, — pas 
dtar. 


Ekanaimadunn. 


Forderungen an den Nachlaß Ki zu Trenufelb 


— Bäders Yobann Die 
(4 an 
Sonn i9,den 1 1: 2 Bär, im. Irs. 


verlebten bedi 
nerstag 


der —— ih bei rn 
ten, Den 15. Behr und zu — 
15. Februa 
igl. es ssrigt 
Lauma, for. 
Bauerſchubert, Aſſeſſor. 


bei Vermeidu 
Br. 5 





Der Unterzeichnete laͤßt am 
Donnerstag den 27, Februar 
aus feinem Privatwalde babier 
ae Eichen⸗ und Buchen⸗Scheit⸗ und Prügelholz, 
# Tannen ⸗Schritholz, 

Shlagwelien und 
Tannenwellen, 
„18 Std Tannenftämme zu Bretter, Pfahlholz und Pumpen 


\ — 


een: zu Bahnſchw Uen und pa 
n 


me ftbiete verfteigern und labet Liebhaber Höflichft ein 
8haufen, den 20. jyebruar 1868. R 
. Balentin Bertlein. 





Bekanntmachung. 
Eonkurs des Heinrih Bernhard, Hotelbefiger in 
Kilfingen. 
- Gemäß Delrets des kgl. Bezirksgerichta Weuftadt a. ©. 
vom 412,15. d. Mts verfteigere ih am 
Montag den 20. April d. Is., 
früh, 9 Uhr 
im Hotel zum bayerijchen Hofe dahler das nachbeſchriebene Grund⸗ 


b) nad beenbigtem Grunbvermögendverftriche, 

das vorhandene Mobiliar und Wirthſchafts Inventar. 
‚Das Grauboermögen, auf 65,000 fl. — — in 
e 3317, 8318, .8319ab, 33194 


der. Steuergemeinde Rilfingen‘ zu 234 * ——— 


er Harel früher zur Belle vue, jegt zum bayerijche en Hofe, 
a rüber 86, mit 3 Stodwerken und Mezjane, 
Er len — erbaut, mit vorfpringendem Stiegenhauſe und 

S Daupteingin ngen 


Dvalbau, nad cin La das Hotel angebaut, eins 
majfts von Stein, 
erg eine geräumige Küche enthaltend, 
us alon, füblih vom Speifejaale, 
BES haus mit darunter gebautem Eiskeller, 
2 Keller, darunter ein Felſenkeler, 
ofraum und Garten, 
ii er beim Hotel. — 
e 
ber ‚volftändigen en | für 62 Ben. in. 


Ben, 


is Iuoemahah amenftich 
u. 5 um 3— en Theile 


$ 


Rupferz, Rasen Blech⸗, Eijen- und Meifing-Ges 


ae 


Grundvermö ni wie des Mobiliar- In⸗ 


Porzellain, Kupfer 


xs geſchl hi 8 
— ars geſchleh gegen ee ung. 


Kifingen, ben 15. 
Seller, 


f. Notar, 2a 





In S 
Dreghslermeiſter 


an den 


achen bed Hermann Nußbaum babier 
Julius Erlicher dahier, 
wurde bas —— en des Beklagten bangswei ev 


——— — 


egen den 
—— 


— 
die Verwe 


wegen 


ung des —— x wird —* mh 
—— den 12. März Ifd. Irs. 
9 Uhr 
babier — wozu F er bes Bellagten unter bem 


Rechtsnachtheile geladen werben, daß bie nicht erfcheineriben 
Gläubiger dem Beſchluſſe ber Mehrheit ber 


rihtöbelannten 


Gr 


(dl nenen beitretenb erachtet, bie nicht erfcheinenden ine 
befannten Gläubiger aber bei der BVertheilung bes Strichderlöfek 
da; — wuͤrden. 
Hanimelburg, den 5. Februar 1868. 
Königlihes Landgericht. 

V. 2. 

Schum 2 
%) Eine Wohnung von Affe] @inen Eoneipienten 
hönen, großen Simmern, Gar fe * Anwalt Stenger 
erobe, Mezanenzintmer, nebſi ſin Würzburg. 


Ionftigen Bequemlifeiten ift bis 
. Mai bei wir zu vermiethen, 
Anton Knab. 
2. Difte. Nr, 248, 


1799 26) Bei Tapezierer $. 
Sartling hinter der Marien: 
fapılle ift ein Schöner Laden 
mit Labenzimmer, wozu nod ans 
dere Räumlichteiten gegeben wer: 
ben können, biö 1. Mat au ver: 
mietben. 


1745 3c) Zwei {höne Wohn: 

ungen, ine von D und eine 
mit 4 Aimmern, nebit allen 
fonftigen Grforderniff en und 
Sartenzutritt, find auf den 1. 
Mai zu vermieihen; auf Ver 
langen fan auch Stallung dazu 
gegeben werben. Näb. Exp. 





Anerbieten. 

1779 25 ine fromme lebige 
Feauensperſon vom ande, un: 
abhängig, mit einigem Vermögen, 
erfahren in weiblihen Wrbeiten, 
wůnſcht mit einer ‚srauendperjon 
von aleihen Eigenſchaften in 
Würzburg gemeinjam zu wohnen 
unb —————— Naͤh. in der 
Erp. ds. Blts. 

— Ein ſolides Mädchen, 
proteltantifch, ſucht wegen Ab: 
reiſe ihrer Herrigaft is Ziel 
Ditern ober bis 1. Mai eine 
Stelle ald Zimmermäbchen oder 
u größeren Kindern, am lieb» 
av aufd Panb. Näh. Erp. 


Ein neuhergerichteter 
Stall vr Bedientenzim= 
mer ilt — 3 ver⸗ 
miethen. 3: 6. 1709 





175130) Ein kleines Mesa: 
3 iſt zu — ia 
1. Mai. 2. Diftr, Ar. 3 


1761 Eine tüchtige Maſchinen⸗ 
näherin wird — ſofortigen 
Eintritte geſucht. NR. i.d. E. 3 


1839] 1100 2200 fl. wer⸗ 
den auf Haus und Grundver— 
mögen gegen boppelte Verſiche— 
ung aufjunehmen geſucht am 
Waldbrunn Nr. 73, 


1829 36 Fin Ochſenknecht findet 
auf dem Büjlensheimer Hofe 
Stelle. 


1816 26 In der Banf Nr. 13 
it fortwährend gutes Rindfleiſch, 
das Pd. 16 fr. zu haben. 

Karl Wetzel, Mepgermeifter. 


1823 Eın mohlerzogener Junge 
fanın bei Büttnermeijter Fiſcher 
im Hahnenhof jogleih in bie 
Rehre treten. 35 

1844| Eine IIEIETER TER 
wurde gefunden, 3. D. Nr. 361/,. 


1815) Eine anftändige 

Jon, gefegten Alters w nfät 
ei einer Herrihaft zur Beaufr 
ſichtigung der Kinber auf DOftern 
unterzufommen. Näb. Erp. 


1814) Fine brave Perſon, 
welche gut kochen kann und eine 
Haushaltung zu führen verftebt, 
müni t aufs Ziel Oftern einen 
Plag. Näb. In der Exp 
Getraute: 
In der Pfarr. zu St. Burfarb: 
Johenn Mespler, mit Friede- 
rica Weingärtner aus Rams-⸗ 
thal, Bezirtdamts Kijjingen. 


Aufgepaftt! |  Oeconomie-Guts-Versteigerung. 

Unterzeihneter verkauft fortwährend Schweizer und Lim: Untergeichnete beabjichtigt ihr Anweſen, bejtehend im: 
Yurger Käje, Schmalz, Schweinefett, & Pib. 27 Fr. und billiger | 1 Wohnhaus, 2 Scheunen, 1 Brennhaus mit Ginrigiu 
ler 16Stüd 24 fr., [höne große Eal und &fligaurten, & 100 2 Keller entiprehende Etallungen nebit Fullet⸗ un 

4 !r., große Nüffe nah Meke und S ‚ ebenio Kartoffeln, Getra'de-Böben, i x i 

epfel, Mete und Schäflel, Kochbirnen, bürres Odft, Hanffaamen.| circa 60 Morgen vorzüglide Felder (größtentheils Baumfeh), 
Wiederverkãuſer billiger worunter ſich circa 6 Morgen Weinberg von ber beim 
Produktenhändler J. Floder, Lage, nebſt einem vor dem Orte an ber Hauptitrafie nad 


Odjenfurt ſehr jhön gelegenen Gemüsgarten befinden, 
untere Wöllergaffe Nr. 218 neben Herrn Bierwirth Pregler. am Dorian den 9. März d8. Ars, 
0 





Marsala, ächt rgens 8 Uhr 
"eye } auf dem biefigen Rathhanſe zu veriteigern. 

(fit. ſizilian. Wein) ü Die näheren Bedingungen werben vor dem Striche bekam 
auch bekannt unter dem Namen „italienifcher Magenwein“ von/gemadt, ſowie ber Katafter über ſämmtliche Grundjtüde jeer 
den berühmteften Herren Aerzten wegen feiner raſch und nadj- Seit zur gefälligen Einficht bei mir offen Liegt. 

Yaltig erwärmenden und ftärfenden Eigenſchaften beflend em: Sommerhaufen, den 21. Februar 1868 1857 % 
—* zugleich ebelfter Deſſert. Wein. Ludwig Fuchs Wittwe. 





Die ganze Flaſche 1 fl. = % Strich B ẽ * Fr 
Mi =u 0. ar SS ok En ee Strichsbekanntmachung. 
— Flaſche ift mit meinem Namen, Siegel und Etiquette Zufolge geridtichen Auftrags verfteigere ich g 


1 A Mä 
Wilh. Kumpfmiller Dienstag den 24, März 1868 
im Münden. Nachmittags 2 Uhr 
Hlleinige Niederlage bievon für Würzburg |im Gemeindehauſe zu Theilheim einen Theil des Grundvermögen 
und Hmgegend bei 8.8. Mohr, mwelder in gleicher|de8 Bauern Johann Ganz dalelbit, fämmtlic zur Steuergemtird 
Qualität und zu gleißen Freien abgibt. a und 9 210 fl We * 
—— —— — — — — — Die Werfteigetung erfolat nah Mahgabe des de 
n dem Ar den vormaligen Gaſtwirth Johann] Hypothelen eieheh I der ss 98—101 der Bronänsorile ver 
Boptiit Eteinam zu Merned, num zu Würzburg, werden, nad: ahre 1837. die Etrihäbebingungen werben bei der Verſteige 
dem bad decretum de aperiundo concursu vom 30. Dezember ungstagfahrt ſelbſt bekannt aegeben und kann die Echätumel 
u ————— beſchritten hat, bie Ediltstage in Folgendem * — bie nähere Beſchreibung des zu verfteigerni 
er — rundbe meinem Amtelokale ein . 
* Ebiktätag zur Anmeldung und Nachweiſung der Forder⸗ — Darlurg ben 19. Februar 1868 TREE 
ungen und Vorzugsrechte auf ; Endrek, f. Notar. 


Donnerstag den 2. April l. J. 
IL Ebiftst Geltendma d Nachwei . r 

= = On Es werben bier in Würz- Liederkranz. 
burg auf Hans und Giü: WM Morgen Samstag, den 22.) 


reden au 
Donnerstag den 14. Mai l. J. A 
II. zn. zur Pflegung der Ecluffandlungen und zwar * —— pe Maskenkr änzche 
ber Replit auf Hypothel aufzunchmen ges im Plag’Ichen Garten 








Donnerstag den 18. Juni l. J. und sucht. —— 
In Mitte der Stadt ſind 


IV. —— le 9 Gr x Montag, den 24. d3. Mis! 
onnerstag den 9. Juli lJ. J. 3 Säufer mit Laden u. j Nun 
jedesmal Vormittags 9 Uhr im —— Nr. 35 undi Fabenzimmer dabei, Fink masfirte Kueipt 
werben biezu fämmtliche befannte und unbefannte Gläubiger unier J au verfaufen Die Preiſe im Lokale. 
dem Bebroben geladen, daß bad Merfäumnik bes erften Gdiftö-ji ſind RUO0 Dis 12,000 fl, Der Ausfchui 
tageß den Ausſchluß von der Mafe, das Verfäumnig der übrigen! mit 2000 fl. Anzahlung. — — — 
den Ausſchluß mit der betreffenden —— zur Folge hat. Andreas Göbel, Reſtauration Eudret 
Hiebei werden ſämmtliche Gläubiger aufgejorbert, einen da⸗ Sommifllonär, Heute 
hier wohnenden Zufielungdmandatar, mit Ausnahme der Boit,, 2, Difte. H8.:Nr. 249, gebackene Fiſche. 








aufzuſtellen, und ſich über bie Behandlung ber Maffe, Aufſtellung ft Znmd i 
eined Maflakurators und Bildung eines A tl Katharinengofie- Morgen Samätag Harte 
au äußern, — alle weiteren Erlaſſe lediglich an die Gkej Ar⸗ fatetsẽ un Bien it 
richtötafel angeſchlagen und damit als richtig zugeftellt erachtet, 2 Abende Maskenkneipe. 
tm Uebrigen die Zuftimmung zu dem Beſchlufſe der Mehrheit ber Versbach. Jos. Warmutl 
aumejenben auch vertretenen Gläubiger angenommen wird, wobei}, )  Mährend dem Faſtnachts⸗ pr 
—— **8 — gegeben * ba hab bie Haupt: nk fe i — Bl N 1 e (Sl D f e 
e ende, in den Steuergemeinden Werneck und Zeuzleben a 
gelegene Haud- und Grunbvermögen nad zwei ——— no: gutbeſetzter 


tariellen Schaͤtzungen durchſchnittlich auf 12,605 fl. gewerthet iſt, T an zmuf i £ J ne rn hr 
rauh 


fen 12,345 fl. thefen: TH. h 
——— p⸗⸗ = —— ORANDOR audgezeichnete Speifen und Ge | Mod Ia. Dulität, mit Bod 
Schweinfurt, den 6. Februar 1868. tränfe, Pe Aepfelmoft, guteö | würften. u 
Königl BDezirtögerigt. m ‚ wozu ergebenft ein-|2«) H. Fellmanı 
Kahl. abe — — —— 


| MRottendor⸗ 

2** —— age 1868 2) Ein Pferd, ein- ae Im Gaſthauſe zug goldn 

ah ben Gileleim,|patnig gefahren unb werten, der des im gejir.|Eirichbanm an den 
erlernen bei Eiſelein, 46-17 Er hoc, Alter zwi. Der Aufgeber ded im gejir. —— 

Sqhreiner. 3. Diftr. Nr. 157ſchen 6 und 12 Jahren, wird] atte entha Ionen Safrralb „ge Faſ qutbefegte 

Sterugaſſe. u kaufen geſucht. —— —— ee — T mm fi 

1867 2a) Ehwarzwälber Uhren fierte mit eis angabe Angabe diefer Hans an 










z unrichliger 
Berfertiger Job. Bal. dp unter A, A. bejorgt bie Erped. Rıo: Nic . in ber Grpebition | wozu ergebenit ei Tabet 
wohnt DR) Nr. 177 Höhriegel. bs. DI. * — — —* 1858) Joh. Sa 





Niederlage en gros 


an nrob- und feinlörnigen Kochfalzen und Viehſalzen aus dem: !gi. bayer. 
Salinen bei 


ne 


——Firma: —8 Carl Zürn auf der Brücke. 


Caruevals-Anzeige. 
8 


Unterzeichnete empfiehlt verſchiedene Masten Anziige, ſo— 
I wie Herrn» und Damen-Dominos, welche zu billigen ‘ Preilen 
ausgeliehen werden; ferner eme große YAutmwahl von Masf:n, 
Naſen und Bärte, ſowie komiſche Kopfbedeckungen, welche ich 
—— billigſten Preiſen verkaufe, und bitte ** um geneigte 

* 


ahme. 
Lueretia Würth, 
5. Diſt. am Brückenthor. 


—— — — — — — ————— — — — —— — — —— — 


Galee-Restaurant-Eröllnung. 


Einem gerörten hiefigen Publikum die ergebene Anzeige, daß ich mit dem Heu⸗ 
tigen mein Cafée⸗NReſtaurant, Spiegelplas dahier, unter ber Firma: 


Cafee-Restaurant Becke 





eröffnet Habe. 
Mein cijriges Beſtreben wird darauf gerichtet fein, alle mid Beehrtuden durch 
‚gute ſchmadhafte der Saifon angemeffene Speiien (Delicateffen) und rein gehaltene 


— gutes Bier und Cafe mit prompt und frtenudlicher Bedicnung zuftieden zu 
ſtellt 






» Würzburg, den 21. Februar 1868. 

Hochachtungsvoll 

Carl Becke. 

i R :Cerü Frifhen franz. Blumenkohl und Kopfialat 

en Wirthihafts-Eröffnung. empficht 

—E erzeichneter erlaubt ſich hierdurch die ergebenſte Anzeige. 3 oh. “ ch n N ein. 

H ———— uhren Firma: Beb, Earl Zürn auf der, Brüde, 

J Wirtäfaft zum Schenhaufe babier mit | NB. Nürnberger und Ehlinger Gurfen und 

Tanzmusik j Ofenmanl wieder friſch eingetroffen. 

| 8 eröffnet wirb, unb empfiehlt ſich derfelde einem geehrten Publi: eitphäli inger und Iennthier- & inken, 

i Augen —— —— F aer Cervelat⸗, Trüffel- und Sarbeilenwurft, 

ne Fagerbiers und guter Speifen beflend Sorge getra: | Salantine von Gansleber, Schinken-, Wildprete, 
‚ige ih, mit Achtung Geflügel- und Gansleber-Roulade, empfiehlt 
—— den W ER 1868. Anton Minoprio. 

Ä Adam Dauch, z · Schiff. 1855) Ein ordentliches Mäd⸗ 1852) Ein von einem Unglück 


* welches ſich allen haͤus⸗bettoffener Familienvater fucht 
22 Zwei Logis, je 411865) Wegen Haus-Verkauf ——— unierzieht, ſucht 10 auf eimen Wechfel a 
’E uchit * find ai —— E —— ein 2o * en Dienſt. er⸗ Jahr gegen 10 4 


—— 
ee ae a a ri teren. © 


Ri 


der ee u ER 


0.5 Tanzgesellsehaft ü 


am Montag den 24. Februar im Saale bed Herrn Kaffetierö 
Bindifhmann. Anfang Abend 7 Uhr, 


Chemische Wafchfeife, 


welde nad a: Probe in jeder Haus— 
77 — unentbehrlich werden wird. 










Dieſel inzige bewährte Mittel, um färb ige Sei⸗ 
den, Wo ar ——— ſeidene Bänder, Sonnen: 
foirme 10 en und Toularbtüder, ohne ber Farbe im 
— zii at auf dad Schönjte zu waſchen. 

h Äbre Anwendung mit nur faltem MWaffer eignet fie 
fs 3 m Waſchen von Tiſchteppichen, Flanellen, mol: 
enen Decken Kinderkleibern, ſchwarzem Thibet, Tuch, wie über: 


xrouinirt ſind 
en & 6 kr. nebſt Gebrauchs: Uinweifung. 


Zu haben bei 
Job. Schäfleln, 
Firma: Geb. Carl Zürn 
auf der. Brüde. 


— Ber jene!) Zeuge, welde durch bie —— Behand⸗ 
—3 ober heißen Waſſer oft ſchon nad ber erſten 


Blumenkohl & Kopfſalat, 


jede Woche in am eimak friiher, Sendung, ges 
räucherte Frankfurter  Brats. und. Leberwürite, 
vorzüglihe Cervelatwürſte, ausgebeinten Schin- 
fen, marinirte Häringe in feinjter Zubereitun 

Bülinge, zum Braten und Roheſſen, empfehle 
Billig. meinen übrigen Artikeln in beſter Qualität 


Andreas Kirschten. 

In neuer geſchmagvoller Aus wahl ſind eingebroffen: 
Deutfche, —— und franzöſiſche Tape: 
ten und VBordüren, Plafonds toferten, 
ala und Holz; Tapeten aller Art, 


— Fenſter⸗Noleaux von den billiäften: Bis 
den feinften Eorten ; 

Bachstuche für Tifche, Commode & Fuf- 

böden zc. 20.5 

wollene Bettdecken, Reife, Bügel, Pferde: 


und PiqueDeden 
Ich halte mein jchön * groß ſortirtes Lager geneigter |, 
Abnahme —— 


Gg. Dümilein am Markt, 
6] in dem neuen Haufe neben ber Marienkapelle, 

Ausverkauf 
von wollenen Stridgarnen, farbig und geveift, 
feinen wollenen Leiochen und Hemden, mwollenen 
Jacken, Unterhofen, Soden "und Strümpfen, 
wolletien Hauben und Shwälhen, Winterhanb: 
ſchuhen, Filzſchuhen und — unter den 
Fabri preijen bei 


Carl Philipp Bauer. 





pa 


Dt As u. 


* Arbeiter InterStätzurige V erein. 
— — em slotales findet 
ben 23. db. Ein nehlung ber nit e ober ran 


bortjelbit lich t flatte» De felben ws 34 im La 

wie ſeither täglich von 1,1 HiE % 2 ihr In ber — — 

Vereinstafliers or ff 340) entgegengengm ih > 
Sountag den 1. Mar; Einzahlung 2c. wie berfämm 


im Lofale, gt befonberß bie a im Rüdftande verblichenen 
Mitglieder geiäligft beachten wollen. 


Der Ausſchuß. % 
Cadolzburger Loose à 1 fl. 45 kr. 


Gefammt:Gewinnfte . " an nf 
8— t- Treffer 
Geld: Prämien . . j 1077 fl. 
Roofe find zu Haben im Hau — der Erpreße 
Eompagnte nädft dem Kurſchneghof. 
Mdalbert Fiſcher. 
An der Georg Franz’ihen Buchbandl bed 
in München, Perufagaffe N » 4, ift- In vor RR * 
—— Ausgabe erſchſenen und in allen Bucbandı anblungen au haben, 
In: Würzbu g und Neuftabt a/S. in der Juliu 
fen Buchhandlung: 
Das neue Gewerbrgefet 
vom 30. Januar 1868 


ür das Königrei Ba ern. 
ni geb. — un — 


Baekstöine & Dachziegel 


vo räehm in Mr 
Badfteinfabrit des Docar Glas, 
jalosfugel 1446 6b 


Fin Bund Schlüffel murbe Handlungs - Commis- 


efunden und kann gegen Erfap] = 2 
gie win m LO. Mr pres Hilfs-Verein. 
Heute Abend: „Baterlon.‘ 


bölt werben 
parterre; rechts. er * G. 3 M ** 
lamation a der berei 
— a — * — Sarrg gen Uns 
mwohljein® des betr. ver» 
loren.? Aeben. Seuh |igoben werben mı vr 


Mader, 


5. 


in HH“ 


Kellner’ 








mader. väg im Sugofftabteriet Der Ausfchuß. 
ag: 63 ratuliren ihrer lies] en 
ie Ytr&iconra ®- bil Gerbrumm. 
— Bey Ne 83 1834 2a) Während den 3 Faft- 
Bott möge und Ihr machiames | ahtötagen 
Auge und liebendes Herz noch autbefegte 


— 333. ihre * Kin⸗ 


arie u. Dorchen. Tan zmufif ” 
_—— — — — ute sn. und Ge 

Täglich unauögeieht Morgens 4 beſtens geſorgt, wozu 
ws Abends gute friſche Milch freundlichſt einlabet 


Nahm, fowie au fau: of. Keupp. 


ern —— bei Produllenhaͤndler Bütthard 


Würzburger, 
Lochgaſſe Nr. 20, Sonntog den 23. Februar 


1837 


Ein junger Menſch er 
ſich 


ber Treue und Fleiß aus— 
aus: 
eihäft 


ber ——— Ein tracht. 
weiſen kann, wird als ntag den 24 und Diens⸗ 


ds guibe ſetzte 
** in ein biefiges 
äh. Erp 


gefucht,. N anzmufi f, 


1641 * alb: ebenjt einlabet 
Eimer: Werfandt: Safer 2 er: Seen 34 
Bi A * au ver; ee De — Me 


t’a gm 










faufen,, Näb, 





mi⸗ 


‚Würzburger Ei 


) a 
* 13 


rg ER AL urt. 


bon Frankfurt: Couj. 2u. — 
sm Schmelt. 100. 3OM, Brın. Kofı- ice R 
Alge U nn os N. Abbe Gütern. BU 
m. 


früh, I Skitt. u. 110.58 M Nachts. 
Abgananah Bamberg: Edmel;. 10 2 
VOR. Kom, au, PA Radın. u. sSuU. 
15 Abde Biter. KU. 20 M. früh und 1IU. 5x 


15 M. Borm. Ar 
a $ 29: Eine. 5.4, 455 
ZIM. Abos. Pofts BL 10 M. frübu, 1U.I5 N. k 
Pitt Gitter, EU.SOM.M. uf U SH. NH { 
An A nad JX urt: Gouriery Lil... 
Sxhnells 51.30% M.Abds Voſtz9 
1.60 M Mor U. IHM, Tacho Ühiterz 
AR. EM. FERN WER. chim. u. SU. Abds 
U. Würzburgs-Uurnberg. 


Abgang nah Rürnbera: Go —5— 
10. ft. 4 1.20 W. früd. N. Tom. 
140m ku AP EM. Nachn., ni Bor 
und 9 U, 40 


—— — Zandtog. 
— —— ber Vorflände ber thierärztlichen Vereine 


Iindi- 





— —* werden Gonriert. 9 us 2— 


— * den 2Februar 468. 


und andbote, 


IR Mütsburge Ansbach⸗ Mündıti. 
7 Abgangınad Antbad; ‚Sawell; su 
rev, Ram. Berta 6 U, früh, Gilitery. 7 ** M.friik, 
a AU MR, Rad. u TR 

wat Ankunft ron Anebad: Eaneı ım5 
ED Mitt. Kom VOU.HD Nett, Sie. EM. 

“ 45. früs, in nese DR Yon’ 8:7 U ARhE; 
re IV. Würjkurge Gerdelberg. 
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Arnſtein 5:U Bobs, Eſſelbuch 4 U. Abende, 
Bike ende 5 u 26 R. Übbe. — 
hauſen + Nach. " 


Gimmbzwanzigfter- 2 ———— 


ed 





dur Sitzung des Stadt 
Mir; Muh —— ung Ars Sta (ein 


in ben fieben biefgrheiniichen Kreifen mit dem Antrag auf Fin Rai von Keibin feld erh Kr vorbehaltlich ber — des 


—— einer Humbefteuer im Wege der ftänbiicen. $ 
eriguet vom Abg. Dr. Völt, jowie eine Bitie bed 
ne 3 von Queihheim, daßz die Kammer für Regelung ber 
Ranonsgrenze ber Feftuna Landau verwenden möge, wurde vom 
fehiten Ausſchuſſe als zuldrfig befunden und beren Verweiſung 
- den betreffenden Fachausſchuß zur näheren Prüfung begut- |& 
Dasjelbe ift der Fall mit einer auf dad Yagdgeje ber 

E en * Se regen 

t beim —— e angeeignet hat 

an Se. Dei — PR vie Bitte — tet werben möge, et 
Landſoagsabſchied mit Geſetzeskraft auszuſprechen, a zwijchen | 
bie 1 und 2 des Art. 13 des Geſetzes vom 30. März 
1850, „die Ausübung der agb ah eingeſchaltet werben | 
‚ Tolle: „ein Hochwildſtand darf auf flachem Sande in keinem Falle 
werben.“ sterner mwurbe für auläjig erachtet, eine Petis 
des Magiſtrats Staffelftein um A änderung des Art. 19 
be Ginquartierungägefeges, welche ſich Abg. Stenglein mit ber ' 
Modifikation angeeignet hat, bie Kammer Gebe beſchlletzen, es 
1% an Ce. Maj. den König bie allerunterthänigie Bitte zu 
«lien, anzuordnen, daß bei Hearbritung eines all emeinen Kriegs- 
—— eichun ** Re moͤglichſt air ßige Belaftung 
taatdeinmohner , befonbere auch in Bezug auf Ueber: 

a ber et sei Bedacht genommen m. ‚de. 
Die bei ber Kammer ber Abgeorburten ein 3 Ri —— 
. Pelurgen der Bereine ber Einchanden zu M — 
ach und ——— "hie ar 
: Kammer wolle be lichen, an S. M. ben Köni 
Gay daß bie in ben Eirafanftatten au betreibenden Arbeiten 
nz die Gewerbe jo wenig als — & beeinträchtigenben 
Weife geregelt werben, und S. M. König wolle —* 
Be Berorbnen geruben, bie in a wangs⸗ und San | 

betreibenben Arbeiten in der Art zu regeln, 
bie inlänbiite Inbuftrie fo weni nis möglich Benachtkeifige 
Hide, insbeanden, daß in diefen Anftalten keine Eivilfleidungs« | 


ungdmäßigen — der Kanımer q 
ö es mb da 
— let iglich zu gr — ———— 


En * ————— 
gl, Staatsminiſteriums des Handels 
— —8 Pan in Br bie ie Beni 


Beer Shernfiger welt m — —*5 — 


— 53 Tao. Ei, € 
Such si diem (k. Patronat. * 





von be 


Sat 


Salt, © * Ants a fen | 


® 


nitiatioe, | Tollegiums ber 
emeinbe: |.bier. 


bie "Bitte zu ' 


ber beutichen baten 


Ger Tfafienannahme und Bere 


meinbebevollmädtigten das KHeimathredt da— 
Maadalcna Bandermann erhielt eine Licenz zum Woſchen. 
| Michael Oppmann von bier eine Licenz zum Schub: und Etiefels 
vepariren. Folgende Gewerbsverzichte ind Muhenberflärungen 
heilt werden, und zwar der 


857 den Steuerbebörden mitget 

uhmachers Wittwe Agneſe Stier auf jein⸗ Fuge 
fl on, der des Hutmach 13. Carl: Bollermannı auf jeine 
—58 els Conceſſion, der des Ignaz er auf ‚jene —— 
und bed Johann Bühl auf ibre Schuhmacher Goncrjiton, der: des 
; Anton Hofmanı.. auf, jrine —— Conecſſien und > 
‚der Amalia Blumm auf ihre icenz zum Obſthandel, desgl bie 
!Rubenberflärung des Friedrich Carl Ehimme auf feine Goloniab 
‚ Waarenhandelö:Eonceljlon , bie des Jofıph Steinrud auf — 
| Büttner» Goncefiton, beb Franz Joſeph König auf ſeine Meins 
King ber Kal der. Glementina Rieger auf ihre frärbertis 

icenz, der Wittwe Elle Etreng auf ihre Büttner-Eonceifion 
unb bie beö Bernhard Roßlopf auf feine Maurer: Eonceffion. 
Dem Garküchner Philipp Hufit wurde die Annahme eines Ger 
ihäftsführerd im der Perſon bed Martin Endres von Rotienborf 
bewilliget. 

Das Baugeſuch des Gartenwirihes Schweiger wurde ges 
nehmigt. Anwelſung der Stadttammerei zur Zehlung 
von dem Quartieramte vorgeſchoſſenen nicht RN) are 

‚ unterflügungen. Gegen die Aufiteliitg des f 

| Sauer von bier ald Agent ber ee 3— 
wird nichts erinnert. Die Neferung zweier eiſerner ne, 
änöchen wird ber fTabıit adbender Er Lo e Abertragen. 

en ber gegen den qrnehmiaten Koſtenvoranſch enteo 

Mehrausgabe von:240 fl. joll bie erforderliche ini 
‚eingeholt werben. Yusweifung mehrerer Perjonen wegen Ge⸗ 
faͤhrdung ber öffentlichen Sicherheit. 


Deffentli en der a — 





tigten vom 2 ar 1868. Das Geſuch des 
Schauer von Dettelhach um ——c—— und Verle — 
der Licenz zum Handel mit in 
beſchieden; brägl. das des Theodor Kraus von Ob 
um Bürgerannahıne auf Srunbbeflg und Verchel — 
mit Margaretha —— —* von —— re .. 
Abrafam Eüfier von Laudenbach . gr 
sen nebit Anfältgmahung, * bas — Ball — 
bert von Retfiershelin um ze enamahme, 


© elle —— mli — 
Schimmer von, bier; 8* en eg Ar Pf 


Weiteröheimer. von Gaut Helen” ym —— 
laubuig,, desgl. bad des Ra gehe mi ba 


— — *æ*—— und ale ui bier ee 


desgl. 


( 


fj 


Poftemmbubfalrten nach d Arc 


4! 


” 


einen murbe milfä 
w ihre 


Rentamtögehilfen mit Katharina Scheiner von Rothenfeld, desgl. 


bad des — ejellen Alois Wegele von Dürkheim um In 
ſaſſenannahme un — weg ererge. mit Magdalena Rü 

emer von Hüttenheim, desgl. dad des Photographen —— 

arl Siebenliſt von Unterdürrbach um Inſaſſenannahme un 
Verchelihungserlaubnig mit Maria Gahr von bier, desgl. das 
des Schuhmaderd Balent. Bühl von hier um Inſaſſenannahme, 
deögf. das bed Joſeph Knoblach von Nordheim a/M. um Ver: 
leihung einer Gartenwirthſchafts-Conceſſton, jebod mit der Be 
Dingung, dat Gartenwirth Leonharb Erf auf feine Gartenmwirth: 
ſchafts Conceſſion zu Gunften des Kaoblach verzichtet, 

"+ Montag den 24. Februar früh 8 Uhr wird in ber Kili— 
anußgruft ber monatlihe Gottesdienſt für bie lebenden und ver— 
ftorbenen Mitglieder und Wohlthäter bes Latholifchen Gefellen- 
vereined gehalten. 

In bem Befinden Jhrer Maj. der Königim- Mutter ift eine 
folge Beſſerung und ftetige Abnahme ber Krankheitserjcheinun: 
gen —— daß nunmehr nur über ben andern Tag Buͤlletins 
außgegeben werben. 

Münden. In Abgeorbnetenkreifen ift man der Anficht, 
daß bis gegen Ende März, mo dad Zollparlament zufammen: 
tritt, außer dem Budget noch das Maljaufſchlagsgeſetz und das 
Geſetz über den Verwaltungsgerichtshof vom Banbtag erlebigt 
fein konnen. 

Münden, 20. Febr. Wie ich Höre, (ichreibt man ber 
Augsb. Abditg.), bat dad Staatdminijterium bed Innern fi 
beeilt, eine Unterfuchung x en ben Bezirksamtmann Gieriſch in 
Lauingen einzuleiten, ber hi ie befannt, bei Gelegenheit einer 
MWahlverfammlung in fo verlegender Weife gegen die Abgeorb: 
netenfammer und die von ihr geſchaffenen Gejege ausge— 
ſprochen Hat. 

Münden, 21. Febr. Die Krankgeit des Minijterd bes 
nnern, Frhr. v. Pehmann, Hat ſich bedenklich gejteigert; der 
elbe. wurde mit den Sterbjaframenten verjehen. 

— Münden, 21. Februar. Der Handeldminifter hat heute 
dem Landtag den Gejegentwurf über Vollendung ber Donau: 
torreftion vorgelegt. 

Darmftadt, 21. Febr. Die Zollparlamentsmahlen find 
in dem ſüdlich des Mains gelegenen Provinzen Heſſens auf ben 
19. März feſtgeſetzt. 





Zollparlamentswahl. 

Ansbach, 21. Febr. In Folge ber Ablehnung der Wahl 
von HH. Staatöratd v. Neumayr und Abg. Erämer von Doos 
bat bie kön. Regierung von Mittelfranken zur Vornahme einer 
neuen Zollparlamentöwahl in ben MWahlkreifen Eichitätt und 
Rothenburg bereitd ald Wahltermin Montag ben 9. März be 
ftimmt. (Fr. 3.) 





Neueftes. 


Stuttgart, 20, Febr. Der Landtag wurde Abends 

5 Uhr dur den König geſchloſſen. Die Thronrede fagt im Ein: 
gang: Seitdem Ih das leptemal in Ihre Mitte getreten, find 
deutungsvolle dreigni e über unſer Vaterland gekommen. Kin 
Band das jeit einem Jahrtauſend die deutſchen Stämme um: 
arg en bat, ift gelöät. Das ſchöne Reid, mweldtes bis daher 
ne Geſchice mit und geteilt, ift von und gejdieden, und 
utfhland Hat fi neu geftaltet. Was Ich gethan um Würtem: 


berg in biefem meugeftalteten Deutjchland die ihm gebüßrende 
Dam = Krieg und Frieden zu ſichern, Haben Sie gutge: 
heißem. Entſchloſſen, bie eingegangenen Verpflichtungen treu und 


reblid au erfüllen, rechne 30 mit Zuverficht auf die rüdhaltloje 


Unterftügung Meines Vol offen wir, daß was Deutichland 
verloren, ſeine ge nde durch bie Anziehungskraft 
und gleiher Jutereſſen. — Hierauf werden 


ee Gefittun 
ie beſchloſſenen Reformen aufgezähft, und bie Thronrebe ſchließt: 
Mit haben Sie es auf id genommen von bem Wolf offen 
n forbern, damit es für le Zeiten gerüftet ſei, die Früchte 
es jFriebend zu ſchützen, das Vaterland im Falle einer Bedroh— 
ung mit Kraft und Sinzebung zu vertheibigen. Unſere Pflicht 
ift e8, uns ebenbürtig am bie Seite unferer Nachbarn zu Fa 
Harfe Gegenfäge find im Kampfe der Meinungen zu Tage ges 
treten, fie finden ihre Verföhnung in der ungetheilten Liede aller 
zu umferm teuren Würtemberg, zn unferm großen Vaterlande.“ 
ur La 


(Mitg. Zig) 





























Kommiffionen f 
Generalkommando München für die Prüfungstommiffionen von 
Oberbayern, Niederbayern und Oberpfalz, das Generallommando 
Augsburg für Schwaben, dad Generallommando Nürnberg für 


für Unterfranfen und die Pfalz. 
militãriſchen Mitglieder werben ben ee nambaft 
gemacht und die ſtändigen Mitglieder aus dem Cıo 

die Rreisregierungen 
dantihaften Paſſau, Regensburg, Augsburg, Nürnberg, Bay: 
reuth, Würzburg und Speyer weiſen den Prüfungstommililonen 
entſprechende Rofalitäten zu, der Prüfungstommiffton für Ober» 
bayern werben bie nöthigen Räume in der Herzog: Marburg zu ? 
München angemiefen. 
nen werben 
den des Tages perjönliche Anmeldungen angebraht oder ſcheift  _ 
liche überfendet werben können und wo fich die betreffenden Lo- EI = 


fel über die volle Richtigkeit eines vorgelegten Studien eugni 


jährige, beſonders befähigle und mittelloie Freiwillige 
ſoll vorläufig dieſe Begünftigung dehn 
den, daß auf jede einem Generalkommando, bem Artillericlorpe 55 
oder Genielorpdsftommanbo unterjt 





32 tr, 
toffeln 





Wien, 20. Feb. In der heutigen Sigung der Delega- 
tion bed Reichsraths interpellirten Schindler und Genoſſen me: 
gen der Ertheilung ber öjterreichifchen Paͤſſe an bie ee 

of. Beu 


ei feine innere 


ner und wegen ber Feſtlichkeiten am hannoveriſchen 
antwortete: Zur Störung eines Familienfeſtes 
ober äußere Urſache. Die Erklärung der „Wiener Abenbpoft” 
bezüglich der Paͤſſe habe volle Wahrkeit, 

wahrheit. 


Die Regierung 


Srenzen der Gaſtfreundſchajit und mwerbe bie Untergrabung des 
mühjam aufgeführten Friedensgebaͤudes durch bie Thätigfeir Un: 
berufener nicht bulben. 





Nachſchrift. 


Se. Maj. der König haben — die am Bezirksgerichte 

em Obermeiſter und Geniewart 
—— vokalgenie⸗Direktion Marienberg, Michael Popp zu Wuͤrz⸗ 
urg, zu 


Schweinfurt erledigte Botenſtelle 


bertragen. 


Die Itändigen militärtfchen * der 8 Prüfungs» 
r den einjährigen Freimilligenbienft ernennt das 


Mittel» uud Oberfraufen und das Generallommando Würzburg 
Die fommandirten itändigen 


ilitande durch 


en Generallommandod. Die Kommans 


Die Vorſtände der Prüfungstommiffios 
urhRofalblätter bekannt gegeben, zu welchen Stuns 


alles Andere fei Uns 

Deujt weist auf bie Bemühung der Regierung Hin, 2 
gutes Einvernehmen mit Preußen zu erhalten. 
halte ji dem hannover’ihen Hof gegenüber gegenwärtig in den F 


In 


3 


* 
Fa 
* 
u 
— 
S 


3, 


5: 


falitäten befinden. Wenn ein Abtheilun s- Kommandant Zwei- * 


es 
hat, ſo überſendet er dieſes einer een Sea ungatomuifiion 


aut näheren —— Was die Begünftigung ber Verleihung 


r regulatiomähigen b= und Naturaloerp gung an ein⸗ 
e 


trifft, ſo 


ellle Kompagnie ober Batte⸗ 
rie je 1 derartig Begünftigter durchſchnittlich trifft, wobei das 
Batalllen zu 4 Kompagnien — iſt und die berittenen 
Truppen nicht einbegriffen find. 

Bet der im vorigen Jahre ftattgehabten Konkuröprüfung 
für ben Forftverwaltungsbienit betheiligten ih 39 Kandidaten, 
von denen 6 bie Klafjennote I, 28 die Note II und 5 bie Note 
III erhalten haben. (Pi. 3.) 





Auf unferem heutigen Getreidemarkte kojtete Waizen 25 fl. 
30 kr. bis 30 fl. — fr, Korn 2% fl. 30 fr. bis 25 fl. — kr. 
Gerfte 16 fl. 45 fr. bis 18 fl. — fr, Haber 8 fl. 45 fr. bis 
9 ff. 12 tr, Erbſen 18 fl. — fr. bis — fl. — kr, Linfen 18 fl. 
— fr. bis — fl. — fi, Widen 15 fl. 45 fr. 54 Wägen. 
(Vittualienmarkt.) Butter galt heute 4 tr, Schmalz 
#3 Eu ier 10 St 


Mainz, 21. Febr, E38 find in diefer Woche im Getreide: 


geſchäft feinerfei Veränderungen zu melben, aud Preiſe ziemlich 
diejelben wie vorige Woche, und doch läßt fi eime vermehrte 
grage nicht verfennen, jomohl noch Waizen, aber er rei nad 


orn und Gerfte. Zu notiren: Weizen fl. IT—17!, Korn 
14, —15. Gerfte ft. 113,,—12, Alles per 200 Pd, Hafer 


f. 6 per 120 Pfb., Waizenmehl die laufenden Nummern fl. 16 
per 140 Pib. (8 3) 


Börfenbericht. Frantfurt, 21. Febr. 


namentlich engl. Metaff., auf melde feit einigen Tagen 


um 12 tr., die Metze Kars 


fer 
eröffnete mit höheren Courjen, welche ſich iubeh bei den Spefus 
lationspapieren nicht behaupteten, während Öjterreich ee 
ehr ber 
deutende Aufträge aus England eingehen, bei lebhajtem Begehr 


75 
* & = 
nur jo weit ausgedehnt wer⸗ 


0 
“ 


men tan vlloarıı "aa 8,0 U 7 mama nr arnmane Far — 


ur — 


‚einige * 3 Ta #8 ſchlleßen. [—! en; Bienerenle Wietakieunn Dt — be ©, 

hin ft Nr m an —— 88 En Metall. 66°), —67°/, be;., —— Hai be 

—— geworfen. In Amerikanern war das Geſchäft unbelebt. | imerifaner Bonds per compt. 76 bez. u. G., per ult. Le 
oje von 1860 waren in ftarfem Begehr, ebenjo 1864er bielbez. u. Br. National 56%,—!/, ber. Wiener Aktien — bez, 

indeß ben höchſten Preiß nicht behaupteten. Won Süddeuntſchen ſFranze Joſcyh-Aktien —— bez. Günftige Stimmung bei bele 

waren babijche geſucht. Ruſſiſche Bodencrebit 77 bez. u. G. —Itim Geſchäfte. 

Abends 6 libr. In ver Sftektenjoeletät wurden Ocfterr 

Erebitaltien zu 196-1, be}. u. G., 1860er Booie 75—/, ırantwortliher Rebalteur: Fr. Brand. 


An meine Herren Wähler in dem Wahlbezirke Lohr. 


Sie haben mich mit großer Majorität zu Ihrem Vertreter bei dem Rollparlamente gewählt, Dieſes Zeichen des Vertrauens 
und der Anerkennung, das mir aus ben mir ’ theueren heimathlihen Kreiſen geworben tft, hat mich wahrhaft beglüdt und bie 
Erinnerung daran wird mir die oft recht dornenvolle Bahn, die ich hier wandeln muß, erträglicer machen. Nehmen Sie baber 
meinen tiefgefühlteiten Dant. Allein trotz aller der Bande, bie mic an die Heimath und an jo manden meiner Herrn 
Inüpfen, bin id) leider niht im Stande, Ihre Wahl annehmen zu können. . 

Die jepige Wahl hat eine tiefe politifche Bedeutung. Sie ſoll den feften Willen bed bayeriſchen Volles befunden, an 
feiner Serbirftändi feit und an feinem freien Selbjtbejtimmungsreht feithalten zu wollen, und jie hat es bekundet burch ben 
Hlänzenben Sieg, bie bayerijchen Batrioten errungen haben. Ich will hiermit wahrlich nicht dem Partikularismus das Wort 
teben, ich weiß recht mohl, daß es nicht unſere Aufgabe fein kann, dem größten Staate Deutſchlands feindlich entgegenzutreten 
und dadurch ben berechtigten Fortſchriit * Geſammtvaterlandes zu hemmen. 

Wobl aber iſt es unſere Aufgabe, jeben Eingriff in unſer inneres Staatsleben abzuwehren und im demſelben deutſche Treue, 
deutſchetz DR und beutiche Freiheit zu wahren, Brrugen darf auf und rechnen im Kampfe für Ehre und Recht, nie aber im 
Kampfe für Unrecht und Unterbrüdung. : 

Das tft der Standpunkt, den die bayeriſche Partei einzunehmen gebenkt und jebed Zeichen der Zuftimmung, das ihr Hierin 
wirb, fit ihr von hoher en 

Rum ift die Wahl zum Mitglied ded Zollparlaments im Bezirke Traunftein gleichfalls mit großer Majorität auf mid 
gefallen. Meine politiiher Freunde legen aber auf diefe Wahl einen befonderen Werth und wohl mit Recht, da ich die Wahl 
offenbar nur meiner politifchen Richtung verbaufe, Ich bin im Bezirke Traunjtein perfönlich gänzlich unbefannt, ich bin Proteftant 
und hatte ald Gegner einen Mann, der ald Abminiitrator der Galine in vielfahen Beziehungen zu den Bewohnern jenes Bezirks 

ſteht. Wenn nun dennoch die Wahl auf mich gefallen tft, fo ift bied ein politiiches Glaubensbekenntniß von großer Tragweite, 
em es namentlich auch zeigt, daß fogenannte ultramontane Einflüſſe bier nicht vorgemaltet haben, 

Aus diefem Grunde unb weil man bei Ihrer Wahl wohl mit Recht jagen Fönnte, daß Sie vielfah in ‚mir nicht allein 
den politiichen Charakter, fondern aud den Mann gemählt haben könnten, ber in freundfhaftlichen Beziehungen zu Ihnen fteht, 
hat man mich gedrängt, die Mahl in Traunjtein anzunehmen und ich habe es, wenn auch mit ſchwerem Kerzen, gethan. 

Grlauben Sie mir aber noch ein Wort in Bezug auf meine Perjon. Man bat mid; bei Ihnen zu verleumben gejucht, 
man bat namentlich gejagt, ich fei ein Bauernfeind und wünſche die jrüheren Verhältnifje zurüd. Sie haben num zwar dereits 
dur Ihre Wahl mir eıne glänzende Rechtſerligung gegeben, aber wenn Eie aud; mein ganzes öffentliches Wirken betrachten, jo 
werben Sie finden, bak ich mic; immer bejtrcbt habe,.vor Allem ehrlih und wahr zu bleiben, io daß mir von Mitgliedern ber 
Fortſchrittspartei mehrfach der Vorwurf gemacht wurde ‚ ich Sei zu gersifienhaft. Num gebe ic Ihnen bad Mort eines ehrlichen 
Mannes, daß jene Andeutungen gegen mich unmahr find. Ich eıkläre hier öffentlih, daß ich bie vergangenen Verhältniſſe nicht 
—— und daß ich mie einen Schrüt gethan habe, fie zurückzuführen. IK bin aud lein Feind, ſondern ein Freund bes 

auernitandes und habe dies vielfach durch meine Abjtimmungen, namentlich bei bem Wehrgeſetz gezeigt. Meine Antereffen trefien 
ja 2* ganz mit denen des Bauernſiendes zuſammen und dieſe Verleumdungen entbehren daher ebenſowohl des Sinnes als der 
heit. 

Und num nehmen Sie, meine lichen Landsleute, zum —— das Verſprechen eines redlichen Mannes, daß ich nicht allein 
bie materiellen und politiſchen Inlereſſen unferes theueren Bayernlandes mit aller mir inwohnenden Kraft Baer jonbern 
daß ih auch bie beſonderen ge unfered Kreijeö nie aus den Augen verlieren werbe. Ich kenne ja unjere Bebürfniffe jo genau, 
wie irgend Einer, unb werde je gewik wahren. , e 

Von Ihnen aber Kann ich wohl mit Sicherheit vorausfegen, daß Sie bei ber Neumahl rinen Mann berfelben Richtung, 
wie id) jie babe, mit Ihrem Vertrauen beehren und dadurch zeigen werden, daß Sie in mir nicht allein den Mann gewählt haben, 
— Fi mit freundſchafilichen und wohlmollenden Gefinnungen achten, jondern vielmehr ben Bertreter einer politischen 

ng. ; 


q ft behüt öned Franfenland! 
Gott füge Bayern, Gott behüte unjer ſchöͤr Winen Freiherr von Thüngen. 












18% Ein Transport Medien- 1910 Bei ıtıer achtbaren Fa-]1909 3 einzelne Zimmer mitt Morgen Sonntag, den 3. d. 
burget Reitpferde, eleganter Wa: | milie in ſehr freundlicher oh Küche zu vermiethen bis eriten Brauer Ball } 
enpferbe und Pierde jchweren [ung findet ein Mädchen, weldes| Mai für eine ruhige Familie. |, * 
nen Sonn: Heine —— in der — 5. D. Nr. 16) im — er. 
nterzeihnetemein, worauflau nehmen tr, gegen Ben nfang r. 
deliebhaber ergebenit Yen, —X san und Conis, 10. 1897 Gin möblirted Zimmer mit _ Maöfen-Zutritt ift nicht ges 
merfam t werben. dei auch in allen weiblichen Ar-| freier Ausſicht ift zu vermiethen ſſtattet. (i 
Steinlein, Pferdehändler in] beiten, ſowie in ber frangöftigen im 5. D. Nr. 159. 


Mdler Sonntag, Montag ımb 
Dienötag ——— 
Tanzmuſit, 

wozu ergebenſt einladet 
Lorenz Rüttiger. 


1907 1000 ft. find — 
auf 1. Hypothek. NR. i. d. €. 


In meinem Saufe it der 2. jeriheilt werben kann. N. i.b, Ef yon 3 ineinanbergehenden Zim 


von 4 ineinanbergehen- i ier Ausſicht, nebſt jom 
em 1911 3a Ih Habe im Auftragfmern, freier Außfiht, nebit jom 
— De einen feht guten und — ge: ſtigen Bequewlichkeiten iſt auf 
Küche, Mogdkammer, Wa er |Baltenen Flügel von Biber in|!. Mai m vermietben.  Aobere 
leitung x. und allen ſonſti en a: * ger ren —— — 
Bequemlichteiten ſogleich ober|mPiye eine Ware ger ot 14899 Es Lönmen Patein- ober 
auf 1. Mai zu vermietben. Glaviere zu äußert billigem Gemetbfhüler gi und Lagis 


Preiſe. — 
a Friebe. Reuß, Zwinger, Jerhalten. N. i. d. 
| Berberanfle. 1919 Eine graue Gans ift ent-|1903). Wanderer. 


„#ierdsdecke laufen. Gegen Belohnung abzu-f "Heute d auf der Wal 
wurbde gefimden. N. i. 1. D. 424. geben 3. B. 324 Büttnersgaffe. fpiße. Tür Alles gejorgt. 


ift zugelaufen und kann abge 
It werben im 2. Diftr. Nu 


1914) Eine junge FeeKatze 
v 
J 

„Thealerſtraße. 


I 


 Veeonomie-Guts-Versteigerung. 


tigt ihr Anmeien, beſiehend im: 
eunen, 1 Brennhaus mit Einrichtung, 
entfprehende Stallungen nebſt jFutters und 


Unterzei e :beab 
——— 
2. Keller 
Getraide-Böben, 


circa 60 Morgen vorzüglice Felder 
mworunter ſich circa 6 Morgen 
Sir nebſt einem vor dem 5 
Odfenfurt jehr fhön gelegenen Gemüsgarten befinden, 
am Montag den 9. Märzds. Irs. 
Veorgens 3 Uhr 
auf dem biefigen Raıkhanje zu veriteigern. 
Die näheren Bedingungen werben vor bem Striche befannt 
acht, jowie der Kataſter über ſämmtliche Grundſtücke jeder 
Kit zur aefälligen Einſicht bei mir ofien 
‚Sommerhaujen, ben 21. Februar 1868 


Für Ostern & Frühjahrsspielwaare 


le id. ' 
—— 206) 
verſchiedener Große. 








graue 2* mit 
Delbemalte bto, bto. 
Lederbälle 
Märbel-Schüffer, grau und polirt. 

Bl grau und polirt, 

Holzeier, bunt bemalt, mit Stimme, 18 Er. per Dutend, 
Stafe und Hajen. 

Promenaben: Fächer, grün, braun und ſchwarz, & 1 fl. 30 M. 


rößtentheils Baumfeld), 
einberg von ber beiten 
rte an der Hauptſtraße nach 


per Dußenb. 
zur * Patronen, neueſte preußiſche, 1 fl. 48 Er. 
ver Dutzend 
Berir:Ste RR neuſitberne. 
Ewigfeitsfalender 1 fl. 30 fr. per Dutzend. % 


liegt. . M. Wormier in Nürnberg. 


1857 2b 
Fuchs MWittwe. 


di Ludiwia 351835] Im 5. D. Rr. 116 
< —— iſt eine Wohn: Smolensk. 
Bekanntmachung. ung im 1. Stod von 4 aud 5] Die dei Foſtnachtstage gut 


— 


olcher in der Steuergemeinde 
eingewerthet worden ift. 


Dieſer Grundbeſitz begreift das 


in Baunach ferner: 
PLNT. IN — 


ER OR 
Strihätagfahrt jtcht auf 


Montag den 30. 

Nachmittags 3 
wozu zahlungsfählge Strichsluſtig 
meiden, dab der Hinſchlag nur nad) 


im Schulbaufe dahier an, 
mit dem Beifügen eingefaben 


Folge gerichtlichen Mandat verfteigert der unterfertigte 
Notar gegen Baariahlung der 
ammten Grundbeſiß des WBüttners Andrea 

Baunach gelegen und mit 461 fl. 


On Tgw. Uder an der Straße, 
0,635 


an * Ai beſetzte 

oderniſſen nebit Waſſerleitung 
zum 1. Mai oder 1. Auguft Tanzmuſik, 
verimieihen. ab we hhſelnd mit Blech· u. Streich⸗ 
25 1845| Eine faum gebrauchte, — * einer Abtheilung der 
aanı vortreffliche St kp; | FeRa WEHT. . 
—A da inne Für ausgezeichnetes Bier aus 
und Bader iſt mit allem erfor jet ärfgen Brauerei, für 
derlichen Zigehör Billig zu ver⸗ gute Speiſen und feines Bad 
faujen. Johannitergafje R. 1651,, j merk wirb mit freundlicher Be— 
ührr eine Stiege. — geſorgt. Hiezu ladet 
— — — — Lergebenſt ein 

1868 26) Ein Pferd, ein-J Hammer. 
ſpännig geſahren und gugeritten, I8 x 
16-17 Kauft boch, Alter zwi 
hen 6 und 12 Jahren, wird 





Strichſchillinge den ge: 
ojer dahier, wie 


Wohnhaus H8.:Nr. 169a 


„ Im Sanbbühl, 
„ am Kutfheniveg. 
März ds. Irs. 
Upr 


1879] Montag Abend 6 Uhr 
rast Kneipe 


Erreichung der Tare erfolgen kann zu Laufen gefucht. Schriftliche? 4 munr im Pokal 
Baunach, den 18. Februar 1863. Offerte mit Preisangabe"! Wufit im Lotale 
D re Notar: unter A. 4. beſorgt bie Erped. Cafd Welgand. 
— — L. Sonnem ann 
enpfiehlt in großer Auswahl 
Theater Gerbrunmn. X yilınga= Gejud, Betidrells, Barchente, Bett⸗ und 
in Seidingsfeld. 1814 26, Während den 3 Faſt⸗) Ein wohlerzogener, kräftiger Kleiderzeuge, Gattume ıc. 2c., ſo⸗ 


Sonntaz den 23. Kebr. 1858 
im Gaſthauſe zum Hirichen: 
Die doppelte Hochzeit, 
oder die Juflinen Tyroler 
von In furuck als Teppich 
bandier, 
Luſiſpiel in 5 Akten von Körner. 
Es finden 2 Vorftellunaen 
ftatt, Nachmittags von 17,4 Uhr 
bis Abends 6 Uhr, Mieber 
Anfang 7 Uhr, Ende 1,9 Uhr. 
1. Bla 9 fr., TI. Play 6 fr) 
Kinder die Hälite. 


Höchberg. 


Gaſthaus zum Lammu. 
An den 3 Faltnehtsiogen | 
große türfiiche 


Tanzmuſik, 
wozu ergebenji einladet 
1888 Spiegel’s Wittwe, 


* 








Blaue Ginke.|T 


An den 3 Faftnachtötagen von 


nadtätagen 


autbejeste e 
Zanzmufif. 


Far gute Spifen und Ge: 
tränte iit beſtens gnelorgt, wozu 
freimdlichſt einlodet — — 

Joſ. Keupp. 1193 2) (Fine ſolide, treue, 


V im Spezereigeſchäfte ge 2 Fuder Mepfelmoft 
* Seröbach > r ande Yadneriu Wird find J — ** er 
25) Während den Faſtnachts⸗ .z & , 
geſucht und wollen ſich 
Zu verlaufen 


tagen bei } 
gutbefeßter nur jolde mit ganz gu— 

i £ ten Zeugnijjen melden. fein noch ganz aut erhaltener 
T a hi zum fi f Saba Dijtr. Nr. 222. engliiher Sattel, nebit 
Di idee Se he ._— ——— use 
Tuner, & mon, gut ; er Wertitätte des Herrn s 
Badwert, wozu ergebenjt ein Zu Der miethen lermeiſters Vervier. Nãheres in 
ladet Adam Neubert ift ein Logis von 5 Zimmern|der Erped. d. BI. (183035 


Zunge kann unter annegms| Wie Beitfedern und Betten zc. 
a Fell en das Wer: fäu den billigiten Preifen, (1833 


golber- und Slaier-Heihäft er ng. @ ig und Sal 
lernen bei &, Kahles, Ver: Gurten et nen u. an 


go der⸗ und GHajermeijter in Parthien empfichlt 


i 7 
Marktheidenfeld. Sarl Gehling 
dem Mühltbor vis-A-vis. 








im 2, Sto mit Waſſerleitung VVVVVVV 
nebit allen ſonſtigen Bequent Stelle 
Naudırsader. lichfeiten art 1 Mai bei : 





. Mangold |i33 Ein wohlerzogener Junge 
am Mauıft, kann bei Büttnermeiiter Ip: 
ie 

c 


. 
ANZ TEE Dan ei 66 
von dem Munifforp des fol *Bobnung, bejtchend ans 3 - 
ch 


An den Faſtnachtstagen 2) 


— 


und Ar illerie Regiments, Iimmern, Kuͤche und fenftigen * 
Br In oa ee Be wozu Se, Engl 5 — Re ber Deifaſſer u 
n en. * . . Mai zu etben. 2 in. In .s. 
ze 8. Fellmann.|1873%) zum Bären ,‚Difir. Mr. ol Zofepb Leineder. 
— — — — — — 7 


Galde-Restaurant-Bröflnung, 


Einem gechrten Hiefigen Publikum die ergebene Anzeige, 


> ER IZTENT 


daß id mit dem Het 


tigen mein Safee-Reftaurant, Spiegelplak dahier, unter der girme: 


Cafe 
eröffnet habe. 
Mein eifriges Beftreben wird darauf 
ute jhmadhafte der Saijon angem eſſene 
eine, gutes Bier uud Cafe mit prom 
fiellen. | 
Würzburg, den 21. Februar 1868. 


e-Restaurant Becke 


gerichtet fein, alle mid; Bechrenden durch 
Speiſen (Delicateffen) und rein gehaltene 


pier und freundlicher Bedienung zufrieden zu 


Hochachtungsvoll 





Danksagung. 

Allen meinen werthen Verwandten, Freunden, Brit: 
derichaftömitgliebern, und allen kieben, melde bei dem lei: 
chenbegüngniſſe und dem Trauergottesdienſte meiner unver: 
gehlichen Schweſter 


Katharina 
fo innigen Antbeil nahmen, meinen tiefgefühlten, aufrich⸗ 
tigen Dank, mit der Bitte, der Dabingeihicbenen ein Ans 
benfen in Ihrem froumen Gebete und mir Ihre Wohlge— 
wogenheit auch ferner zu bewahren. 
Der tieibetrübte Bruder: 
1885] Ebriftopb Joſeph Zchnetter. 





Danksagung. 
Für bie jo egrenbe und zahlreiche Theilnahme bei dem 
Begrübniffe unseres innigitaclishten Gatten und Waters 
Herrn Budbindermeiiter 


Heter Bub, 


jagen wir biemit unjeren tieigefüblten Dant, 
Würzburg, den 21. Kebruer 1868, k 
Die tieftrauende Gattin 
mit ihren 4 Kindern. 





» 
Dankſagung 
Für die uns in ſo großem Maße brmieiene Theilnahme 
bei der Beerdigung und ben Tramırgottesdienfien unjerer $ 
unvergekliden geluͤ bten Gartin und Mutter, Kraut 


Babette Bülzburger, 


geborne Zin®, ' 
fagen wir hiemit unſern Verwandten, Freunden und Be- 
kannten unjeren herzlihiten Dank 
Würzburg, den 21. Frbruar 1808. 
Georg I als GBatte. 
dranz Euſtav und Anton Süljburger, 
ald Söhne. 
1891 nod 


fen geſucht. Mäh. in ber Erp. ! Bleigerbodäga 


N @in gut erhaltenesg 1889 2a) Ein ones, neues 
Kinbderbettchen wird zufau:| Bett ift bil! verkaufen. 
f . 382, 


Carl Becke 
x * 
Den jeit jo virlen Jahren Brlichten Hamburger Brufb 
zucker, ſowie Eibiſch de Neitigjucker, —— — 
Sorten Früchten, Fruch enfafie & Ehocolade er- 
laube ih mir in empfehlenbe Erinnerung zu bringen, 


G. A. Diccas. 


Bekanntmachung. 


Die entbebrlihen im Uebrigen noch aröktıntheile brauche 
baren Peaterialien ber eingelegten Mabimühle auf dem juliußs 
ſpitäliſchen Dekonomiegute ber Neumühle auf biefiger Stabt- 
maıfung, als: 
I MWofierrad, 3 Kammräder, 19 Stödk eichene Ctod- und 
Querfhmwillen 2 Stienen, 3 Stück Muhlzarchen, 3 Trichter, 
1 Schwingmühle mit Trichter nebit 3 Sänberer, 2 Mühl 
feine, 2 Yanier, 3 Stück Mühleiien mit Getriebharen und 
Fallriuge, 3 Stück Beuteftänen, 7 Bentel nebit einer Parthie 
altes Holz 

jollen in Gemäßbeit höherer Weiſung dem Verkauf durch öffent: 

lichen Aufſtrich uate jtellt werben 

| Hiezu wird Termin auf nächſten 

Tonnerstag den 27. laufend, Mts. 

Nadmittags 3 Uhr 

auf dem Defonomiegute ſelbſt befiimmt, wozu Kaufslieb⸗ 

haber mit dem Bemerken eingeladın werben, daß ber ut&päcter 

wrong Nicbling beanftragt wurde, den Liebhabern auf Anmelden 

die einzelnen Materialien inzwiichen vorzuzeigen. 

Wũ zburg, den M. Februar I MN. 


Königliches juliusſpitäliſches Rentamt. 
Filſer. 


— —ñ — — —s ——— — ——— — 


Bekauntmachung. 
Am Dienstag den 25. Jebru ar früh 10 Uhr 
wird in ber alten Caſerne ein A tilierie Zugpferd verneigert. 







‚Verkauf edler Obitbäume. 
Eiuige lundert junge Obſt 
ıbäume, 7 bis 8 Fuß Höhe, Spas 
kter: und Zwerg, auch Apriloſen⸗ 
und Pflaumen:Bäume, jomie tor 
— Siachel und Him⸗ F. 
—Gaßn e ecere find | ke 
zu Haben ' RIO Eine 10H gut erhaltene Do: 
—— re Bettſiatt uzin Wafchs 
in Dartıker RIED. | gifch werden zu faufen geſucht. 
1706 26) Franzöficher, " eng Wr. 


Xeh. in ber 
licher unb italienischer Unter 1897 2a) Eine Bonne mirb 
richt wirb ertheilt, ſowie bollän: | geſucht. Zu erfragen im 3. Difte, 
bil für Anfänger. Näh. Erv. Wr. 68, Barterre. 





1875) Wan bittst recht 
ichr um Antwort, am lich 


I jten mündlich, 










- 


} Anzeige; 
Todes-Anzeige. „Im madje * verehrligen Machbarfchaft und g 
Freunden und Belannten die traurige Nachricht, daß 1däptem Publifumbetannt, das mei 


n Pager mit allen Spezerei 
maaren, Tabak und Gigarren, Mehl und — Weib: und 


meine innigft geliebte Mutter, Frau Schwaribrod, in» und ausländii | 

€ R [ ⸗ ſchen Wurſtwaaren, Liqueuren 

Sybilla Schlimbach reinem Branntmeine, befonber frische Fifchmaaren zum Ko en, 

Wittwe deS Freih. von Münfter’ichen Reittenverwälter Briden, ruſſiſche Sarbinen, Sarsellen, Anhovis, Büllinge, Hol: 
Schlimbah in Ranningen, länder Häringe, ſowie marinirte, verjehen it. 


Für gute Waare ift geforgt und bitte ich um aeneinten Ru: 
ſpruch und Abnahme unter Zuſicherung ei — 8 
von 72 Jahren verſchieden ift. Bei biefer Gelegenheit bringe ih mein Lager von Kunftab: 

Münner).abt, den 20. Kebruar 1868. güffen, nebſt großem Vorrath von Gypsfiguren in empfeblende 

Die tieftrauernde Tochter. Erinnerung, —. Bon Tünder: und Lafirarbeiten werden nur 
; größere und Neubauten uhb in den von mir gefertigten Arbeiten 
ee | bie Neparatur angenommen. 
Friſche Austern, Rheinfalm und Gabljau Landvogt, Juſtus, 
empfiehlt in der neuen Grombühljtrnffe Nr. 6, tm oberen Bahnhofsviertel, 
Bitte mich aber bei Tag zu bejuchen, denn Abends ift. bie 


Anton Minoprio. Beleuchtung der Straße zu ſchlecht. 
Das Meneite in Herren-Fragen ijt eingetroffen und Friſche Dftender Auftern und franz. Blu- 


eftern Abend 7 Uhr nad Empfang ber hl. Sterbjatramente 
anft und ergeben in ben Willen Gottes in einem Alter 





ermpfchle ich diefelben in allen Weiten, billigjt. fohl fi hlt die Delikateii dl 
Döcar Wienand, men ohl empfiehlt die Delikateſſenhan lung von 
am Ma. j ö. I. Reich. 
Theodor Vollgraf, Tapezier, Französische, spanische, Pfälzer- & 
Meumüniter:Schulgaffe 2. Diſtr. Mr. 365 N 1 
Rhein-Weine, 
Soltermöbel gg —— —— ha gearbeiteter]per Flasche von 36 kr. bis fl. 2. 24 kr., 
tragen in allen werfihichenen Ang Tomwie 78 —* Champ Amer, 


Decorations; Arbeiten unter Zufiherung billiger und pünftliher/per Flasche fl. 1. bis fl. 1. 4$kr., halbe Flasche von 30 kr. 
Bedienung. bis 36 kr., empfiehlt 


Das Neuefte in Möbelftoffen von ber einfachſten bis zu Vn. &Gottfr. Schwarz. 


ten eleganteiten, ſowie das Neueſte zu Gardinendecorationen, 
halte einer gütigen Beachtung beitens empfohlen. 


Mit Hochachtung In der C. 5. Beck'ſchen Buchhandlung in Nördlingen erz 
Theodor Voltgraff. Nina urn 1 mai nr u, Stuber'ihen 
Biumenkohl & Kopfsalat, SO 
—— — ‚Leberwürste, Cervelatwürste in be- Gebeimmittellehre. 
Th. Gottir. Schwarz. Eine kritiſche Meberficht aller bis jet unterfuchten Ge 


? beimmittel. 
Flaſchen Biere: 












Zunächſt für Aerzte und Apotheker, 
dann zur Belehrung und Warnung für Jedermann 


her F ss CO J. * “y 
Münchner Bod a Flaſche 21 Kreuzer, herausgegeben von 
Wiener Bier ia: A on 6. €. Wittitein. 
F > 2, verm. Auflage. 
—— rxport ” ” 21 2 8 131%, Boa. geh Preis: 1 fl. 12 Er. 
to. Berjandtbier „on 16 Die erfte Auflage dieſes vortrefllichen Buches, welches die 
Porter Var Geheimmittel-Induſtrie und den mit ihr getriebenen Schwindel 
Pale-Ale‘ Engliſch pr „ 30 * enthüllt, hat ſich binnen wenigen Monaten vergriffen. Die vor⸗ 
a liegende zweite Auflage ift um vierzig neue Artifel ver: 


mebrt und vermag überall auf dieſem Gebiete den ermünfchten 
Aufichluß zu bieten. Einem ausgeiprodhenen Wunſche zufolge 
it denjenigen Mitteln, deren Gebraud bedenklich ift, da Wort 
Schädlich“ oder „Giftig“ beigefügt. 


Bekanntmachung. 
Im Auftrage des k. Bezirlsgerichts Würzburg wird am 
Mittwoch den 15. April I. Js. 

früb 10 Uhr . 
in meiner Amtäfanzlei (2. Dijtr. Nr. 360) dahier dad ami 
40,000 fl. gewerthete Anweſen Plan: Nr. 534 und 534 /, Wohn: 
haus im 1. Diftr. Nr. 66 am Viehmarft mit Umgriff, Gaft- 
band mit realer Schirdgerehtigfeit, zum rothen Ochſen, dahier 
unter den am Strihstermine befannt gegebenen Bedingungen 
miederholt verfieigert, und wird diesmal der Zuſchlag unbe- 
dingt ertbeilt. BR: 
Würzburg den 15. Februar 1868. 


Seuffert, k. Notar. 


empfiehlt in vorzüglider Qualität die Delita- 


taljenhandlung von 

3. L. Reich, 
‚ „NB. Die leeren Flaſchen werden a Stück 
6 Kreuzer retour genommen. 


Ausverkauf. 
Wegen Aufgabe meines Gefchäftes ver: 
kaufe ich mein fammtliches Uhrenlager unter 
Dem Fabrikpreis. : 
&. Mohr, Uhrmaderswittwe, 
Fifchmarfi. 
18672) Schwarzwälder ihren [1913 Cine ruhige Kamille von 


Derfertiger Job. Val. Götz |? Berjonen jucht ein Feines Logis. 
wohnt 2. D, Nr.177 Höfriegel.! Näh. 5 d Nr. 159. 


[?a 


Hutten ſcher Garten, 
Fastnachts-Parlament. 


Es begrüht hiemit Prinz; Garneval 

Auf drei daſtnachtslagen im Kuchenmeiſters Lokal 
@in großes mweiblihed Parlament, 

Das Kalfee, Zuder und Backwerk kennt. 

Wir verfolgen dabei wirthſchaftliche Anterefien, 
* wir tanzen, trinken und eſſen, 

Und es können nebſt Jungfern auch Fräulein und rauen, 
Herrn und Männer ſich dabei erbauen. 

Wir beraten die Frage und zeigen ber Welt 
Große Portionen für kleines Geld, 

Billige Weine und großes Maß 

Wänſchen wir ohne Unterlap. 

Prinz; Carneval ein fo viel gereiſter 

Ladet freundlich darum ein zu Suchenmeijter, 


Für den Carueval 


Eovtillon:Drden in bübihen, neuen 
Sorten, Bouquets in getrockneten 
Blumen, per Bougnet 6 und 12 fr, 
ferner für Garnevalsiderse: Ballons 
und Laternen zum Illuminiren, Gigar: 
ven mit skeuterwerk, Peine gefahrlofe 
Zimmerfenwerwerke, bengaliſche Flammen :c. Ya 


I 
Sof. Weratboner, 


Flaschen:Biere. 


Münchner Bock per Flasche 21 kr. 
“Porter } per Flasche 30 kr, und 48 kr, 
Pale-Ale\ * 30 kr., 

frisch bei 


Th. Gottf. Schwarz. 
Stadt-Eheatet.|Cafe Concordia. 


— ⸗ ⸗ 





Englisches { 





Sonntag den 2%. Februar 1868. Bei ausgezeihnetemn Uns: 
3 Borit im 8. Abonnement Ibacher Berfandt-Bier vor- 
Alpenfönig und Men! üntihen Gafk, veine Meine, 
ichenfeind. gutes Gabelfrühſtück, Mittags: 
Zaubermägrhn in 3 Aften von|tiih von 15 fr. am, biete ich 


F. Raimund, 
‚Montag den 24. Februar 1868. 
' 4. Borft. im 8. Abonnement 
Lumpacivagabundus, 
: Zauberpofje mit Geſang in 3 
1 Akten von Neftroy. 


Platz’scher Garten. 


ad eine grone Auswahl von 
Zeitungen, Jomwie ausgezeichnetes 
Hillard eleganteiter yacon, wozu 
hoͤflichſt einladet 

Antou Tünchner jr. 
an EN EEE SE — 


Bachs-Garten. 


Morgen Sonntag 





* — F gutbeſetzte 
| Montag und Dienstag > HarmonitWuſil. 
— — Gundetſachs⸗Gatten. 


rc + 
Tanzmuſik. 
Sonntag Nachmittags von 
Uhr an, Montags von 3 Ar 
an mit Masfen: Zutritt 
und Dienstag von 4 Uhr an, 

wozu fremmblichft einladet 
Joh. Feineis. 


Faſtnachts· Deontag 


Quintett, 
ausgezeichnetes Bier, rein 
gehaltene Weine, Kür gute Spei: 
jen ijt beitens gejorgt, wozu er: 
gebenjt einladet 


a Fr inet Gunderlach. 
Veitshöchheim. Unterdürrbag). 
An den 3 Faftnahtätagen 


An den ? Faltnachtätagen ſin 
det im Gaſthauſe um Schwanen 


im Gaſthauſe jun Lamm, gutbefeßte Tanzmufil 
wozu hoͤflichſt einladet „tt, wozu ergebenſt einladet 
1918) M. Lug, 189) N. Kieling. 


Fanzmusik 


Zell. 
Gaſthaus zur Mofe. 


Während den 3 Faſtnachtä 
tagen 
gutbejette 


® 
Zanzmufif, 
Für qute Speifen und Ge 
tränfe iſt beſtens geſorgt, wobei 
auch in dem unteren Lokalitäten 
Wiener Bier verabreicht wird, 
wozu ergebenſt einladet 


Schmidt. 


Unterdürrbach. 


An den drei Faſtnachtstagen 
Agutbeſetz te 


Tauzmuſifk 
im Gaſthauſe zum Stern, 
wozu hoͤflichſt einladet 

Dh. Fuche. 


Handersacker. 
An den 3 Faſtnachtstagen 
gutbeſetzte Tanzmuſil, 
nebſt ausgezeichnetem Vier, Wein 
und Fleiſchſpeiſen im Gaſthauſe 


ur Mrone, mozu ergebenit 
einladet 
1916) Wilhelm Star;. 


Eibeljtadt. 
Faſtnachts-Sonntag u. Montag 
große türkiſche Tanzmuſik, 
abwechſelnd mit Streichorcheſter 

im Gaſthauſe zur Schwane 

Für gute Speiſen und Ge: 
iränfe iſt beſtens geſorgt, wozu 
ergebenſt einladet 

Joſeph Schätzlein. 


Veitshöchheim. 
1898) Während den 3 Faſt— 


nachtstagen 
gutbeſetzte 


Tanzmuſik, 
wozu ergebeuft ei ladet 


Val. Kraufß, 
Gaſtwirth aus Traube, 


Kleebaum. 


Während ben 3 Faſtnachts 
tagen 


Tanzmuſik, 


wozu ergebenſt einladet 


M. Wehner. 
Talavera. 


Heute Nachmittag Keſſel: 


fleiſch und friſche Leber 
würſte. 

Morgen Sonntag und ben 
darauffolgenden 2 Faſinachts⸗ 


mufifal. Untergaltung, 


U en TIER 
[1912 Nr. 32 Hat die Chatoulle 
gewonnen. 







Zur neuen Welt. 


Sonntag und Montag 
gutbefegte 


Eu 

Zanzmufif, 
mozu ergebenjt einladet der Un⸗ 
terzeichnete, 
Fur größere Räumlichkeiten 
it geforgt, da bie oberen Loka— 
litäten zur Wirthſchaft bereit 
itehen, jowie aud die Wege mit 
Bon beſtreut und hergerichtet 
find. 


I: U. Wadenflee. 
Dienstag, den 25. 3. Mis. 
große VWartbie der Ge 


Vellichaft 38er. 

3 Neftauration & 
ſcharfen Eck. 
Ende der Semmelsgaſſe. 
An ben drei Yaltnadııstagen 
ſtille Muſik. 
Beſſer iſt's bei Bier und Wein, 
As die Faſtnacht närriſch ſein; 
Mancher hält darnach den El 
Nichts in der Taſche nurim Kopf. 
Was Eſſen und Trinken ift ge= 

Icheiter, 
Drum fommt zu mir und geht 
nicht weiter. 
M. Endres. 


Göbelslehn. 


An den drei Faſtnachtstagen 
Nachmiltags 


innſikal. Unterhaltung. 


An den drei Faſtnachtstagen 
findet zu 


Unterpleichfeld 
gutbejchte Tanzmufik 


Hatt, wozu ergcbenjt einlabet 
I. Bötſch, Gaſtwirth. 


Aumühle. 


Während den 3 Faſinachts-⸗ 
tagen 


große türfifche 


Zanzmufif, 
wobei auter Ktaffce, eigenes Ger 
bäd, gute Speifen, veingehaltene 
Meine, ausgezeichnetes Lagers 
Bier von Gebr. Wolz verab- 
reicht wird. 

Auch wird bemerkt, daß ber 
Nachtigall Polka geſpielt wird, 
wozu hoͤflichſt einladet 

— Drunſel, 

Geſchãftsführer. 

1895 Eine einzelne reinliche Frau 
ſucht ein Kind von ordentlichen 
Ellern in Pflege zu nehmen. N. 
i. d. Erp. 
1893 Ju der Naͤhe vom Schul⸗ 
ſeninar iſt ein ſchoͤnes, jedoch ein⸗ 
fach möblirtes 3 mmer an einen 
Herrn. oder 2 Laleinſchüler jo> 
glei oder bi 1. Mai zu ver— 
miethen. N. i. d. €. 





E tisiner 


| ‚fertigen laſſe. 








13834 41, 1842 18hh 


f Auf Reisen und auf der Ja 
ein erquiekendes und erwärmen 







ohne mein 
Firma: 


am Rathhause in RUHEINB 
Hoflieferant 


Sr. Majestät des Königs Wil- 
heim I. von Preussen, 
Sr. Kgl Hoheit des Prinzen 
Friedrich von Preussen, 


Sr. K 


“und ohne die 


H. Underberg-Albrecht, 


—8 





Poissonuidre, Paris. 





— 


Wegen ander veller Benügung des Bereinbiote: ed finde 
Sohlttag: den 23 d. Emzahlung der Beiträge ober Aufnahmen 
bortfelör nicht itart. Diefriben werden jedoch im Laufe der Wodhr 
wierfeither och von ',„1 bis ' 2 Uhr in ber Mohnung des 
Hm: Bereinsfafiterd (Büttner Haſſe 340) entgegengenommen. — 

Sountägiden 1. März Einzahlung ıc. wie herfömm: 
Uch im Rotale, 
HH Mitglieder gefälligſt beachten wollen 


Der Ausſchuß. 


Am — in den 

Lokalitäten des Schießhauſes 
BEL PC] 
Zu 


Tanz-Unterhaltung 
Geſellſchaft Erheiterung 


Anfang Abends 7 Uhr. 
Karten können heute und mo 
im Lokale Café Eoncorbia, jomwie bei Hrn. Brem in ber Koͤh⸗ 
ler’fchen Brauerei abarkolt werben. 
Anftändige Masten haben Zutritt. 
ec) Der Ausſchuß. 


Aechten —— ſowohl rohen, als aufge: 
ſaufen⸗ einpfiehlt 
J. B. Ehrenburg. 


1882). Bis 1, März ift eimfober unmöblirt, zu vermieten 
3 Zimmer, möblirt |Reibeltögaffe Nr. 148. 











Druck und Verlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 


ILL TETITNNATLREN 
er Leinwand⸗Läger 


Manufaltur bringe hiemit in empfehlnde Erintetiind. Zugleich bemerke ich | 
1 daf ich Herren: Hemden nach Maaß unter Garantie des Gutjißens an: 


ee Te ee Se er 
| Düsschdort, München. Paris. London. Cöli. Dublin. Oporto. 


* Empfehlenswerth für jede Familie! 


Boonekanp of Maag-Bitter, 


bekannt unter der eve: „Occidit, qui non servat,* 
erfunden und einzig und allein destillirt von, 


BE. Underberg-Albrecht 


RG am Niederrhein, 


Sr. Majestät des Königs von 
. Hoheit des Fürsten 
zu Hohenz»ollern-Sigmaringen 
und mehrerer andern Höfe 


Deraelbe ief-in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt 
zu haben in Würzburg bei Herrn J. M. Röser jr. 


Killale für Fraukreich en gros & detail Ar. 9, Boulevard 


a8 beſonders die noh im Rückſtande verbliebenen 
2b 













Adolf Schütte, 


am Marft Nr. 408. 










Paris. 
1867. 


Freundschaft. 
Faſtnachts⸗ Sonntag, ben 23. d3_ 


BALL 


im Schiefbausfaale, 

Einledungs-, fowie Masten- 
Karten werben Samstag Abend 
von 8 bis 10 Uhr und Sonntag 
von 2 bis 6 Uhr. im Pokale, 
bayrifcies Kaffechaus, ‚ aBargeben. 

Anfang 9,8 Uhr. 
96) Der Ausſchuß. 


Vene Anlage. 


An den drei Faftnadtstagen 
von früh aa ausge a 
Münchener 3 


IRbh 1865 


oe 


s Getränk. — 










„uy/) 42 


Bayern, 


yorgıyuuıg zaus any Jaryaojeg 
oda puvjssuy qouu ussenoy Aa 


SIastey sap Ipeolagy u 


von Spatenbräu, mebjt guten 
Bockwürſten, wozu ergibenft 
einladet 


©. Neugebauer. 





1876) Ein Kellnerlebrling 
wird gejucht. Näh. Erp. 


— — Scheuer, 


Domftrafe, grgenüber dem Sternplag, 
empfieblt fein Lager in 


importirten und imitivten Savannah 
Cigarren. 


Katholischer — — 


Die Gewinnſte, welche anf nachitebende Loosnummenn fielen, 










nämlich 215. 280. 3%. 307 339 40%, 6%. 651. 746. 774, 
872. 887. 9r3. 1004. 1179. 1330 1451 1469. 163%. 1696. 
1924.. 19572029. 2049. 2095. 2167. 2140. 2300. wollen gütigft 


en 
En gros Lager in Kleesamen 

bei J. W. Schmalbach Sohn. 

Sonntag den 23. und Montag den 24. b. 


Mts, findet im Gajthauje zum Greifen (Amis 
cus) in Höchberg 


gutbeſetzte Tauzmuſik 
ſtatt. Für gute — und Getränke iſt beſtens 


geſorgt. [1878 
(Hiezu Beilage.) 








| 


Beilage zu Nr. 46 des Wurzhuther Stübt- und Lunddoten. 

















überjeeiihen Pändern. 


nirte Haupt-Aaentur befördert über . 


tigen Bedienung verfidert halten. 
Zu Vertrags-Abſchlüſſen empiehlen ſich 


‚Der concejlionirte Bezirke-Agent 
Eonjtantin Müller in Wertheim. 





Die landwirthſchaftlichchemiſche Fabrik von 
D’Avis & Klein in Ingelheim, 


Gontrol:Fabrif mehrerer landwirtbichaftlicher Vereine, empfichlt ihre künſt— 


liben Dünger: 


Sfinocbenmebl (rohes und gedämpftes), Zuperphosphat, Kalifalje, Wie 


fendünger, Weinbergsdünger zc. zc. 
unter Angabe und Sarantie des Gehaltes 


Niederlage für Würzburg und Umgebung bei 


Spedilent Auton Fiſcher in Würzburg. 


Möbel-Magazin 
von 
F. Corn. Kaufmann, 
hinter der Marichtapelle, näcft den weißen Lamm, 
empfiehlt feine vorräthigen polirten, lackirten und 
Roliter-Möbeln, als :Gtagere, Ehiffoniere, Schreib- 
und andere Kommode ꝛc; made bejonders aufs 
merkjam auf die belichten Pariſer Stroh- und 
Rohrſtühle zu den billigſten Preiſen. % 


Anzeige & Empfehlung, 


Große Auswahl efenanter Thonöfen und Heerdverkleidung 
im allen Karben, für Holz⸗ und Steinfohlenfeuerung, ı neueſter 
und beiten Conjtruftion, eigenes Fabrikat, empfichlt zu gefälliger 
Anſicht und Abnahme 


die Schädlerſſche Hafnerei, 
Diite, 5, Ar. 93, 


PBrets unglaublich billig. 


F. Witestadt, 


nächit Der Fleiſchbank, Laden Nro. 8, 


‚ eımpfieblt_jein Lager von muſikaliſchen Inſtrumenten 

$ nfirumentenbritandtbeilen, Saiten, deutiche und 
talieniide, Harmo ifas, Concertinos, Bandonions, 
nebſt Schulen zum Selbſtunterrichte. 
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Sedienung prompt. 








FE Er der Eichhorn: | fiogendem — zu Her: 
Be ift bio zum 1. Miai|mietben. Maäberes in der 
. I. ein Kaden mit au: Expedition d. Bl. 
“ ’ 


en J 


Be Für Auswanderer 
a Nord» & Siid-Amerifa amd andern 


Die unterzeichnete jeit 1852 von Großherzoglichem Miniiterium des Innern conceſſio— 


Antwerpen, Bremen. Havre, Hamburg, Liver- 
pool, London & Rotterdam 

per Dampf: und Segelih'fien wöchentlich zweimal Auswanderer und Reiſende zu den billigiten 

Preifen und dürfen Diejenigen, welde jid meiner Termittlung bedienen, ji einer forgfäl- 


Mich. Wirfching, 
Haupt-Agent Mannheim. 


Rbeinifcher 
Intelligenz⸗Comptoit 


in Mainz. 


Bureau für Auskunft 
über Ereditr & Gefchäftt: 
verhältniffe Firmen u. 
Perfonen, Agenturen: Heber- 
nahme, Verlauf von Waaren; 
Adteßenaufgabe für Wanrenab⸗ 
fat ; Bermittelung vorthellhafter 
focktionen in Bank, Hanbels- 
und Indußrie Geſchoöften; Wer 
ſorgung aller, in den 

des Handel®, der Induſtrie m. 
Lan wirthſchaft einichlägiden Be- 
ſchafts· Vortomnniſſe; Ixrcaſſo 
und Accert⸗Einholung, Aus. 
Hände, Arrangement? (Ge⸗ 
'hältsprogrammıe grati3 ımb 
francı.) (10 


Zu verkaufen 

it cin in 2 Worgen beftehenber 
Mein: und Obftaarten mit einem 
nenerbauten Wohnhauſe; An— 
zahluug 1000 FL, ohne Unter: 
händler. Nüheres zu erfragen 
in der Grpebition [1880 
18:5) Gin gebrauditer aber 
noch gut erhaltener Heifewas 
gen nebit zwei Pferden und 
Subehör it billig zu verlaufen. 
Mäberes bei Herrn Hier zum 
Edywan, 





rechter indischer Hagen-Liqueur, 
von bin berübmtelten Aerzten als anertanntes 
beftes Mittel gegen Vagen- und Unterleiböbe- 
ſchwerden bei 


August Hattemer, 


Zellerstrasse, 


Der Unterzeihnete verfteigert Dienftag den 8, März 
d. I. Mittags 1 Ihr anfangend, 300 00 Eimer 
reingebaute, jomie reingehaltene 162er Weine. Sämmtliche 
Weine find von mir ald Möjte, von ben beiten Lagen Röbelject 
angefauft morben, welches durch ein Seuaniß der dortigen Ge 
meinbe nachgewieſen werben kann. Zu zahlreichen Juiprucd ladet 
böflichft ei Br z 

Eßleben, den 12. Febrmer TBBB. +4 = 7, f 
Michaet Spreirnler, 

Privalier. 

Den geehrten Gemeinden und Privaten empfehle ich unter 
Garantie meine nach verbeſſerter Konjtruftion verfertigien 
Waſſerpumpen bei Brimnentleſe von 70%, pr. Hub I Maas 


Waſſer liefernd 
Joſeph Oſtler, 
Werkſtätte für Kupſer- und Metallwaaren, 
nächſt dem ſſädtiſchen Gas- und Waſſerwerke 
Senanifie, ſowie Preis-Courant liegen vor, 
‘ r l 1 4 4* ap 1 
Baumwollene Strickgarne, 
deutſches als englifches Fabrikat, empfiehlt aus 
neuer Bleiche und ſchwerer Padung billigit 
L. Bundschuh. 
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Herrn Br. R., Wohlgeboren, in Wien! 
Münden, im Dezember 1866. 
„gKieber Freund! 

Ihrer Aufiorderung, Ihnen nein undefangene® Urtbeil über 
den praftiihen Werth des bei uns belannten Popp’schen 
Anatherin-Mundwassers zu jdreiben, fomme ich gerne 
Hay. Ich habe diefrd Mundwaſſer nicht nur ſelbſt chemiſch genau 


unterfu 
über back e eingeholt. Das Anatherin: Mundmofler : verbient 
mit vollem. Rechte die Beliebtheit, deren es ſich erfreut; es ift 
frei von allen ſchädlichen Ingredienzien, und bat einen allgemein 
anerlannten praftiichen Werth; ja, ich geitche ed Ahnen unum: 
—— es bei ey —* —* —— un 
sche npulver ſiark in ben Hinterg; tängen müıbe 
. wenn nur ber Eingangszoll, der ee ———— hod 
ift, nicht Sen Anſchaffung nur den bemittelten Ständen möglich 
machen würbe.. Doc wer dieſes Mundwaſſer nur 
einmal erprobt hat, den fchredt der höhere 
Preis nicht pie denn er fann von Diefem er: 
warten, was er bei anderen nicht hoffen Fann. 
ebfidem, daß es fich mit oft überrafchendem @r: 
Ige bei fchwammigemi, leichtblutendem, lodrrem 
abnfeifche, welcher Hebelftand ein Wadeln und 
ulet sfallen ber Jähne jur önige bat, be: 
Bährt, das Bebunaif Praftigt, und ibm Feftig: 
Peit und gutes Ausieben verleiht, bewährt es fi 
in Reinigung ber Zähne und in allmäliger Ent: 
ernung, jedes fchmugigen Abſatzes, fowie bes 
nfteines. Huffallend bewährt es fich zur Mein: 
igung Fünftlich eingefegter Zabne, welche leicht 
e en, fowie zur almäligen Entfernung 
(nicht Masfirung) des üblen Mundgeruches, an 
dem jo Riele des ſchoͤnen Geſchlechtes bei uns leiden. Bon 
Diefem Dunbmafler gilt der Spruch: Viele find berufen, 
Wenige auserwäblt. 
Dr. Friedr. Diller, Pr..Docent ber Chemie. 
Zu haben bei 


Joh. Schäflein, 
_ Firmae Seb. Carl Zürn auf der Brücke 


Befanntmachung. 


In Sachen bed Loͤſer Friebmann von Höcheim gegen Theodor 
sun von Irmeldbaufen, Forderung von 726 fl. betr., werben 
vom Unterfertigten zwangsweiſe im Tandgerichtlihen Auftrage 
Montag den 6. April d3. Ars, 
Nachmittags 3", Uhr 
auf bem Gemeindehauſe zu Jımeldhaufen bie Grunbbejigungen 
des Bellogten in legterer Eteuergemeinde an Haus und Neben: 
ebäuden und an Nedern unter PI.Mr. 146, 147, 546, 695, 
098, 1430, 2035, 2174 und 3269, im Gejfammttarmwerthe zu 
781 fl, gegen alöbalbige Baarzahlung umb unter ben übrigen 
an ber Tonlahrt befannt gemadt mwerbenben Bebingungen an ben 
Meifibieienben verfieigert. 
Koͤnigshofen, ben 18. Febrnar 1868. 
Reuß, k. Notar. 


Hausverſteigerung. 
oiber dahier 


In der Verlaſſenſchaft ber Fräulein Rofine EI 
verfteigere id am 
— den 27. Februar ds. Irs. 
ormittags 11 Uhr 
auf meinem Amtözimmer zum zweiten und legten Male 
das Mobnbaus, Diftr. 4. Mr. 58, wegenäber er pro: 
teftantifchen Kirche babier, mie ſoſches in meinem Aus: 
m. von 29. Jannar db. J. näher beſchrieben gemefen, unter 
n an biefem Termine befannt zu — Bedingungen. 
Würzburg, ben 14. Februar 1868. 
Huth, k. Rotar, als Teftamentar, 2b 


1798 26) Ein abgeichlofienes fin ber Nähe des Bahnhofes, ijl 
Logis von 4 Zimmern, Küche, auf 1. Mai zu vermiethen. 
Bobenkammer, Raflerleitung ac," Näb. in ber Exp. 


ur 2m 





ondern auch bie Anſichten unferer belichten Zahnärzte F 


Dead uad Verlag von Bonitas⸗ Baner in Üürzburg. 


% 12440 
Breunholz⸗Verſteigerung. 

Aus der freiherrl. v. Wolfskeel'ſchen Forſtrevier Reichen: | 
berg kommen an nachgenannten Tagen folgende Brennholzjortiz | 
mente zur Verfteigerung: 

a. Dienstag den 3. März fd. Ars, 
aus den Difsjttn „Söcberg, Präfidentenholz, 
d onnentain‘; 
37  SKlafter Buchen-, 
133 „Elchen⸗Scheit⸗ Knorz⸗ Prügel- und Afi-, 
3, „ Buchen: und Gichen-Stodhots, 
14500 Buden- und Eichen Aſt- 
350 , Alpen-Stangen-, 
‚50 Kiefern⸗Aſtwellen; 
b. Beeitag den 6. März [fd Irs. 
aus dem Diftrifte „Habdertanne“: 
107 SKlafter Eichen und Buden-Brennholzfortimente, 
10%, u  Bichen-Stodholz, 
6800 Buchen und Eichen⸗-Stangen⸗, 
7000 Eichen Aſtwellen. 

Die ———— sub a findet im Diſtrikte „Höchberg“, 

jene sub b im Diftrifte „Habertanne” ftait, jebesmal von 
Uhr anfangend. 

Würzburg, ben 21. Februar 1868. 4a 
Freiherrl. v. Wolfskeel ſche Renten-Berwaltung. 
—— — —— —ñ— —ñ— — — — — — — — — 
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Befauntmachung. 


Vorbehaltlich hoher Regierungsgenebmigung wird 
künftigen Montag den 24. ds. Mts. 


Vormittags 11 Uhr 
im k. Hofkeller tabier die aus bem Ablaſſe ber 1867er Miöfte 
fi ergebene er im gepreiten Auftande gegen Baarzahlung 
Öffentlich verfteigert und werben Etrihäliebhaber hiezu eingelaben. 
Würzburg, ben 21. Februar 1868. 
Königliches Stadtrentamt. 


Brenner. 


Ein weiterer Verſtrich bei Endesunterzeichnetem findet fat 

Donnerstag den 27. d. M. Vorm. 9 Uhr — 
und fommen zur Berfteigerung: Defonomiewägen, Pflüge, mei 
Chaiſen Faͤſſer, Kuffen u. ſ. w. und darauffolgenden Tages 

Freitag den 28., ebenfalls 9 Uhr Vormittags 
beginnend, eine Parthie Sutter, W Ehod Stroh, 36 Schäͤffel 
Kartoffel, Hausd- und Kücdengeräthe u. dergl. 
Carl Mori Sorg, 


freiherrl. von Dalberg'ſcher Gutöpächter zu fFriejenhaufen. 


Es iſt ein ſchoͤn möblirtes]1886) WBeinbergs:Gräß 
Zimmer an einen Herm jo:|linge, meift Deftreiher, und 
gleich oder biß 1. März zu ver-[aud fhöne Ulmer Spargel⸗ 
miethen. Huch wird bafeldft qu- er find zu verkaufen. 4. 
ter ittagstifch für 12 fr. iftr Nr. 278, Badersgaſſe. 
verabreicht. Diftr. Nr. 237. 1881) Eine Perfon — 
— —— — — pOAlters, die gute Zeugn jr bat 
1489 Ein jchöned Logis von|und eine Haushaltung führen 
3—4 Zimmern ift zu vermiethen. | fanı, wünjht aufs Ei einen 
N. 5. D Nr. 52. Platz. Näh. in ber Erp. 









Würzburger Stadi⸗ und Landbote. 
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Mit. BU.BOM.Mb.u. 11H SOMNEE. ey ar 8 N Ba SO. Naitie, 
a Ma Frankfürt: Eouriera IM - BR, 7 A — EN ER een, nluni itvon Heidelberg; Schnell, 7 
25 Mi Hi Schneig. 5U.B0M. Abde Lofty 9 er Er — ra u = 55 R #. Verfonenzlige 8 N. 15 M friß, 10 
A. BOR, Börm, siylsli. 15 M, Nachts Guierz. a m TR * m, 20 15M. Mad u. JU2m 
+1.5 Ta AR Nam. u. BU. Abbe, a 27 Radıte. Gilterzuae 3 R. 250%, Nadım., TU. 18% 
Anand urg- Nürnberg. Wiryburgellürnberg. DR. Abdas u IL U SOM, Raghts. 
ne.nah Nürnberg: Eourierz. 8 U, Ankunft von Nürnberg: Courier. 9 N. 85 Poftomnbusfahtten uach 
10 Se a 20 M. früh Glterz 6 M, Vorm. Vollzug 11 U. 45 M. Rats. Suterzuge 8 Arnſtein 5 U Mobs, Efſelbach 4 U. 
8 Born, 5U.15 M. Rachm. U. 25 M. Früb, 12.8. 55 M. Mitt. 50. 15 DM. Abbe. Rexrtheim⸗Miltenberg 5U. 25 N. Abbe. Guer⸗ 
bed und SM. 40 M, Nachts, haufen 4 U. Rad. " 
„ — — — — — — — || 
473. Moutag ben 4. Februar 1868. Finumdzwanzigfter Sahrgang. 





11. Würzburg Ansbach» Atinchen. 






Für den Monat März fan auf den Stadt: und Landboten bei allen kgl kgl. 
— wie auch durch die Poſtboten abonnirt werden. 


— F Zagdnenigkeiten. 


— Enſchlieung Sr. Majeflät des Königs iR bie von 

der Mini Ns Bader und bes Königs gemelnſchaftlich ent: 

One ußtion für die ärztliche I: Teradjung ber Mehr: 

fl — worden. Dieſelbe loͤmmt bei der am kommen⸗ 

—— beginnenden Aushebung bereits in Anwendung. 
tühlet in 


RT Bi aber haben d Capla 
— — I.. fr um en 
ri v. 
demjelden die RL R 


Det. Mellrihftabt bfignet, und jofort 
u Den af oe Kup en ——* üb irn —— — 
e au orrer 0 ' euhner zu eeri 
fallene tn zum Profurator des Gapiteld — erhielt 
—— 11. L.M. die ober Br Genehmiaung.. — ‚Dur 
Tecret vom 11. LM. er Herr Parroifar Ludwig 
Ottenweller zu —— mit Verwaltung der Pfarrei Wirt: 
beim, — und — Caplan Nit. Schweighart zu Rannungen 
mit und r dortigen Pfarrei, — durch Eniſchlie ßun 
vom En Pfarroitar Anton Arnold zu Aldleben m 
Term arrei Proſelsheim, — nnb Herr Piarroilar 
en en zu zu — rien der Pjarrei Sailauf, 
— dur et vom err Lokalcaplan Job. Georg 
Lang au Safl her Rifingen — urüdmahme ber Anweiſung 

vom 11, [. M. mit Verwaltung ber Bar: Fahr betraut. 
geg egen die tung des Lehrcurſes x Baber im 
F an babier Hinbernifje ergeben haben, ir wirb ber 


hd beider f 





IR Hr. Reichsrath nu elm Frhr. von nahe en, bie * 
ihm gefallene Wahl in's Er parfament N r ben 366 
ehnt hot, nunmehr an bıfien ei ſein 'Ehm 


einhard von Thün u Zeitlofß für die Reufahl im 
Mayr. bereit erklärt bet. 


—** genommen iſt un 
Bezüglich ber Nürnberger Burg, deren Mirbefig. im 


Eommer 1866 vom Könige von Bayern dem Könige von — 


angeboten und vom Lchteren beſtens acceptirt ift, macht bie 


tunft* darauf aufmerfiam, daß die alte Burg, in- welcher die 


Sobenzolleın das beicheidene Amt von Burggrafen permal 
.—. mit ber heutigen identiſch ift. Die Kerhcah 
nit ganz neu, 
Kaiſer Heinrich II. von Piſa —xX worden ſei. „Noch 
aa Rich er —9— das Blatt weiter, „prangt..auf den or⸗ 
geln 
Öpfigen Sen Reihdadlers, und im der That ift biejelbe 
arg aifertice falz F Dicht neben der noch jetzt ftehen- 
Burg von Nürnber mie in den Monum. Zoller, au 
der Urkunde von 1391 übern zu erſehen, bas Säloh der 
Burggrafen, aber von bie em tit don längft fein Stein u 
auf dem andern und felbit bie lekte Spur vermifht, Denn 
biefed Schloß der Burggrafen wurbe im Jahre 1427 an bie 
Stadt Nürnberg verla uf und von den Bürgern völlig der Erbe 
gleich gemacht.“ 
Münden, 4. Febr. Bei den einleitenden Verhandiun · 


— 


— ahr 1866 am Mont en 2. März 
en 4 Medlenb d Lübeck in dem Boll: 
im * BEE, 44 “daffenkurg beg rg und de —— —— —* wird 
beide er Be a ce Tr Oma giwei Tage per t. B. Regierung und ben Regierungen ber. ‚beitı 
aachen Bel. bem 9 * — x Hl sehe zu gen 2 J—— noch eine morbdeutje und -eine ſüdbemſch Regierung 
ellen = bap 0 vertreten fein. Ueber legteren Puntt ift eine Berjtändigung * 
d in F 3 unentgelbli En und —* und rer den. Staaten dahin getr. dah -Bayern 
* In 28 I. Grip Mittag: und Abend | den Hetreffenben Werhanblungen Antheil n Als Kommiffär 
Koh; ee ih — iſt ber k. Oberzollrach G. Berr bejtimmt, 
em Te Mü ‚A. Febr. Der „AU ee ! 
m — F ¶Sißungen anderaumt: am 27. = Wir ira Folge * —— Hip dere man; 
‚33%. Bormiting Bu, Hartlieb mb veranlaft, bier bie brim Bitte auszufpreden; da 
5 a u bad, wegen Die et um 91/, Uhr * en| Age vera eugungen von feiner Seite bireft an Mai. 
en ae ME von ber, megem —— der önig Submig L, gerißtet werben möchten, weil felde mer 
:a um 9°, Uhr Kaspar Be, wenn DON aufregend wirken und Gehe Aufregung zur Zeit vermieden wer⸗ 
ifabetie Eolau von. Ofameifabt und ame Si var embee Son | Pen muß 
liſa von und“ 
gen de nd — den ——— 8 8 3 |6atn 34* — * von Dein In ce Der 
3%, Uhr gegen Wilhelm und Martin Haber, Hanbeltleut "more ie Bu dein ber Se gen ablehnte, 
3 Mainz, wegen Betrugs. r. für bie Rothleienben 


— 
a diefer I rribum bereits 1313 1 





Aus dem Bezirke Karljtett wird uns mitgeiheilt, * 


auch bereits zur Annahme der : 


urg in riefiger Giröhe das Pilb des hoppels 


merkung beigele elben dem unter bem Proteftorat bed Kron- 
ri * —e zu überweiſen. Der Kronprinz 
hat {m Weberei mit dem Minifter des Innern unter 

gegebenen Berhältniifen es nicht für geeignet gehalten, bad 
Geſchenk anzunehmen. 


Deutſchland. 


Preuſien. Berlin, 22. Febr. Wie bie „sereuzgeitung“* 
meldet, iſt der preußiiche Militärbevollmächtigte am Karlöruger 
Hofe, General v. Beyer, zum badiſchen Seriegäminifter ernannt 
mworben. 


Ausland. 
Franfreich. Paris, 21. Febr. Gejehgebender Körper. 
Bei fortgejegter Beratyung bed Prepgejeped wird ein Amende: 


ment eingebradt, das bie Geitattung der freien Beiprehung der 
Kammerbebatten verlangt. Thiers fordert die im Intereſſe der 
Kammer, welche, da fie felbit Alles discutire, auch biscufirt 
werben müffe. Gaffagnac befämpft bad Amendement und weiſt 
auf den früheren Rißbrauch hin, indem er die Journal⸗Artikel 
eitiet. Olfivier antwortet durch WVerlefung von Artikeln des 
“. Gaffagnac injuriirt die Oppofttion dermaßen, daß ein 
er Tumult entiteht und Favre zur Orbnung gerufen wird. 
ouber fpricht fein Bedenken darüber aus, daß die Debatten in 
Verſoͤnlichkeiten ausgeartet. Er mird morgen antworten. — 
ben ließ ber Franzöitigjen —— feinen Dank für bie 
fang in ber Angelegenheit der hanndoeriſchen Emigranten 
außfprechen. 

Paris, 21. Febr. "In Ermiberung auf einen Artikel des 
Nord" Fellt der „Wtendard” in Abrebe, daß die Angelegenheit 
der hanndoeriſchen nr die quten Beziehungen zwiſchen 
Frantreih und Dejterreih getrübt hätte. 

Großbritannien. London, 21. Febr. Im der Heu: 
tigen Nachiſitzung bes Unterhaufed ermiderte Lord Stanley auf 
eine biebezüglihe SInterpellation Baring's, England habe bie 
biplomatiiche Vertretung in Merito abberufen älter, da Yuarez 
die Beziehungen zu allen Mächten, welche bad merifanifhe Kai: 
ertfum anerfannt hatten, abgebroden habe. Auf eine weitere 

nterpellation Bivian’3 erklärte der Minifter für Indien Sir 
orteote, ba General Napier die Hoffnung hege, bie ahyſſiniſche 
Erpebition noch in dieſem Jahre zu vollenden. 


Griechenland. Nachrichten aus Athen vom 15. Februar 
melden: Zu Kiſſamos auf Kreta fand ein Gefecht zwifden den 
Türken und Inſurgenten ſtatt. Leztere machten einen nädtlihen 
Ueberfall, wobei viele Türken verwundet und getöbtet wurden 
und Waffen und Munition den Griehen in die Hände fielen. 
Als jedoch ben Türken ein Corps von 3000 Mann zu Hülfe 
tam, waren bie —— gezwungen, fich zurückzuziehen. Ein 
Geſuch der eingebornen Türken, die Regierung möge ihnen ge: 
flatten, bie Intel g verlajjen, da diejelbe in Folge der Inſur— 
—— leide und alle Geſchafte barnieberlägen, wurde 
von Aali Brrha zurüggewieſen. Der gri Hide Dampfer „Union“ 
est feine Fahrten pipe Kreta und Zyra fort und bie ruſſi⸗ 
hen Schiffe jind damit beihäftigt, Flüchtlinge von der Juſe 
wegjubringen. 
Amerika. Newyork, 21. Febr. Der Senat hat eine 
Refolution angenommen, wonach der Präftdent nit die Macht 
at, ben gi fetretär Stanton zu entlaſſen — Der en 
ohnjon hat den General Mac Elellan zum amerifaniichen Ge— 
andten in London und den General Rorenz Thomas, für ben 
—— entlaſſenen Kriegs ſekretaäͤr Stanton, zum Kriegsſekretär 
ernannt. 





Neueſtes. 

Paris, 22. e. Granier be Gafjagnac jandte geftern 
einen Secunbanten —X um ihn ju fordern. Ollivier 
hute das Duell ab, 

Paris, 22. Febr. Geſetzgebender Körper. Das Amen: 
bement, die Geftattung der freien Beiprehung der Raumerde- 
batten betreffend, wird mit 155 gegen 66 nad lebhaften Debat- 
ten verworfen. Gin ähnliches Amendement von Darimon wirb 
ebenfalld verworfen. — Der „Konftitutionnel® conjtatirt bie 
verjöhnliche Haltung Defterreigd gegen Preußen und hofft, daß 
keine Wieberholungen ber Hieginger Manifeftationen jtattfinden, 
denn ſolche Zwiſchenfülle nügten Niemand und jeien nicht in 
Uebereinftimmung mit ber aflgemeinen Beruhigung ber Gemäther. 


* 


Nachſchrift. 


Dem 2. Lehrer Johaun Sippel zu Kleinrinderfeld wurde 
die 2. Lehrerſtelle an ber Schule il mit b 
und —— —— er una 


Deffentlihe Sigung bed Stabtmagittrates 
Wäürzburg vom 2L, — 1868. Bes nach vor: 
Ihrifämäßigem Abwiegen bed Getreided an der Schranne ($ 2 
ber Schrannenordnung) ein nochmaliges Abwiegen im Haufe 
ober Magazin bed Käuferd verlangt wird, fo ift aud die Wieg⸗ 
gebüßr mit 1 fr. per zn — — entrichten, und zwar 
durch denjenigen, ber bas nochmalige Abwiegen verlangt. Die 
Gebühren der Sadträger bemeſſen in nah $ 11 Ziffer 4 der 
Schrannenordnung. Die von dem Accidamte vorgeidlagenen 
Anordnungen zur Gontrole der Accisentrichtung für das in dem 
Stadtteilen außerhalb der Thore zur Ablabung kommende Bier 
werben ald zwedentipregend genehmigt. Auszahlung eines behr⸗ 
geldes aus ber Gantor —*— Stiftung. Gegen einer Brannts 
wein:-Accisbefraudation und einer Uebertretung der Holzmarkt⸗ 
ordnung ergeht Mitthellung an den Vertreter der Staatsanwalt⸗ 
ſchaft, Die Errihtung einer Mauer auf der Weitjeite des neu 
angelegt werdenden bürgerjpitäl. Weinbergd an Schalkaberg 
mit 85 Hl. Kojten wird genehmigt.) " (Fortſ. folgt.) 


Schwelnfurt, 2. Bebr. Dem Ton. Bez: Amts-⸗Aſſeſſor 
Herrn Haider dahier wurde von Sr. Maj. dem Köuige vom 
Preußen der Kronorben 4. Klaſſe verlichen, 


* Aub. Ochſenfurter Gau. Durch die Zerjplitterum: 
ber Wahlitimmen no in letzter Stunde, theilen wir, bie —* 
gabe anderer Bezirke, bie ber wiederholten Wahl. War nun d 
erite Wahl bei Abgabe von über 13000 Stimmen eine fehr vege, 
jo darf man wohl erwarten, daß auch bei ber zweiten Wahl eine 
ges große Betheiligung itattfinde, daß fein Wähler zurüd- 
leibe, daß die Wihler wohl beherzigen, melde tiefe politiſche 
Bebeutung biefe Wahl habe, daß de nit durch Gleichgültigkeit 
ihre Auzen dem verſchließen, was Jdem Mar iſt, ber es mit 
ſeinem Vaterlande redlich meint. ghalb Ihr Wähler bed 2. 
BWahltkreiſes! erfaßt die Gröse Euerer Aufgabe und vereinigt 
Euere Stimmen für einen Mann, der und * jeder Hinſtcht zu 
vertreten vermag; bie Wahl iſt nicht ſchwer — das erite Wahls 
reſultat Hat zeigt, dag Gutsbeſitzer Hr. v. Guttenberg bad meifte 
Bertrauen befigt und Ihr Wähler des obern Gaues und unjerer 
Nähe, bie Ihr Euere Wahlitimmen zu erfteren uns abgelenkt 
attet, laßt Euch durch Thatjahen überzeugen: Pi v. Buttens 

ra, ein ächt bayeriih geitunter Mann, der feithält an der 
Selbftitändigkeit des bayeriſchen Volkes und feinem freien Selbit- 
beſtimmungärecht, ijt langjägrizes Mitglied ded Landrathes vom 
Mittelfranken, nicht blos Sutöb-figer, jondern anerkannt ein jehr 
fleigiger und glüdlicher Landwirth, der vom Minifterium als 
Sadhverftändiger bei Berathung der Seuchen Ordnung nad Müns 
Gen berufen, ber bei ber — Wanderverſamlung zu Aſchaf⸗ 
fenburg das Referat über die neue Sozialgeſetzgebung hatte, 
welche er mit eingehender Kenntnig mach Lit: und Schatten» 
feiten beleuchtete, iſt — Zrit Landiagsabgeordneter zu Münden, 
fomit eine Perjönligkeit, die unfern Wahlkreis im beutichen 
Parlament würdig zu vertreten vermag. Ein ſolch bewährter 
Mann hat gewiß nicht nöthig im Wahlkreis zubringlih zu fein, 
und ſich an allen Straßenecken mit großen Plafaten anfleben 
zu laffen — nein! es genügen die vertrauenermedenden That- 
—— es genügt das Bekanntſein deſſen feſter Grundſätze, da⸗ 
rum, Ihr Wähler, bekundet im 2ten Wahlakt wiederholt Eure 
Thätigkeit, bleibe Feiner zurück, und zeigt, daß Ihr auf eine 
Vertretung mit feiten Grundſaͤtzen Haltet, denn mer jeine Grunde 
füge verläßt, kann auch fein Land verlafien. 

Nürnberg, 21. Febr. Vor einigen Tagen wurden in ber 
Ersgiegerei der HH. Lenz und Herold (vormals J. D. Burg 
ichmiet) dahler die vom kgl. Generallommande zu Würzburg 
beitellten Gebenktafeln für die Monumente gegoflen, bie ben am 
k. Juli 1866 in den Gefechten von — ei Meiningen ge⸗ 
fallenen bayeriſchen Kriegern auf dem Friedhofe des erſteren Orts 
auf Befehl von Münden aus errichtet werben follen. — Aus 
nädjt wird dem Obeliäfen in Stein ber ben gebliebenen Offi— 
zieren — unter ihnen Generalmajor Fauſt — gewidmet wich, 
eine —— in Bronze eingefügt, melde bie Worte 
trägt: „Dem Anbenfen ber am 4. ai 1866 im Gefechte bei 
Roßdorf gefallenen Bayern.“ Ueber ihr wird das befannte fal. 
bayeriſche Feldzeichen won 1866 in Bronce, 1’ in Durdmeiler, 
in den Stein ber Pyramide eingelafjen. Dem Audenken ber 






— — — — 








auf dem eine eher 167%/,87-— 5 .„ 1868er u. G. 1860er Looſe 
a: — Snake Free, m auf einen | 71%, — wg EA, — 86 "ar, G. 
Men re —*35 — — 55 ee * er 
‘ e Namen ber *5 eanten, 4 * 
Eorporäle, Gefreiten und Soldaten ohne Charge, m gan: | — ©, 8B wein —— * — 
eingeln auf. Die Oberleitung ber — Bari Babif "gay, B- KR —4 „Bayer. —* 
Biel efer Dentmalbauten wurbe bem Geheimen br oͤbner P., Badiſche —* 76— te 
zu Meiningen nn Allg. Big.) — G.Staats —* Im As gay, ba. 3 ou Ir 
Ä Bayreuth, 2. Febr. So chen früh 9 u —— orbete | %— do. = A— 1. 
ein biefiger Me erfchmiebmeifter, welcher erft fürzlih von on Uffen: el 10, © eo. 2. U Kr 53 or. 28)/, 
beim bieder überfiedelte, feine frau * einen Meſſerſtich in Staats * "Prior. —2 —8 Banlaltien 
die Bruft, Die Frau fprang m ejgehener That auf — bez., 5%, ® — 101%, Bahn ah, P. Kurheſſ. 
die Strafe, wo ſie ſchreiend tobt —— a“ Thäter Looſe — ©, el auf Wien — 


wurde ſo ofort rg Bamb. Tgb.) 

Müänt 1. Febr. erbliche —— Graf von 
De ift 3 rtange —E in die Reichſsrathskammer 

erufen mworben. 

Münden, 22. Febr. Die Hohen Neuvermäßlten II. E. 
DH. 3 und Prinzeffin Ludwig trafen heute nr. kurz 
nad bug de mit Ertragug bier ein, unb mwurben im feftlich ge: 

Bahnhof, vor welchem eine Kompagnie Infanterie als 

* — war, von Sr. k. Hoh. dem Prinzen Luit⸗ 

her bereitö heute Morgen aus Wien zurüdgelehrt war, 

er — l. Mint — rſten Hohenlohe und den 
A en im Programm aufgeführten en, ſowie vom Perjonal 
if. oſterreichiſ Seranbiicaft — Am —— 

roße mit Guirlanden umwundene Maſten mit Flaggen 

—— und den Münchcuer Siadtfarben errichtet waren, Linden⸗ und ẽnen Egheit⸗ und Průgelholz und 
= ein Mufifforp8 der Panbmwehr fpielte, wurde daß burd-|ca. ET Loofe Buchen: und Nabelholz-Reiiig 
laudtigfte Paar vom II. rg an ber Spipe e der Ge: —— verſieigert und Kaufliebhaber mit, = Bemerken enges 
meinbesKollegten ber Stabt mit einer entſprechenden Anrebe besflaben, da zur nöthigen Einfichtönahme »or ber BVerfteigerum 
J * uͤberreichten feſtlich gefchmüdte junge —* der fürfil. Kesierjücher Ruff zu er auf Verlangen — 

rinzeſſin einen prachtvollen Blumenſtraugz, während ſchluß ertheilen 
agen * ai Krisen gealert — Hg! te * Wertheim, den 21. Fe 
de o errſchaften, von einer Eſstadron Küraſſiere eskortirt, ⸗ 
——— unb Mitteläbacherplap unter ben herrlicften] Fürſil. Ümenftein- Reue Rofenbergifces 
Einwäcter, fürftl. Forſtrath. 2a 


Elitoune 3 urufen einer zahlreichen Ju hir e nad dem 
SHolzverfteigerung. 


eis € a des dam uitpold, wofelbjt bie hohen 

vermäßlten von ben übrigen Prinzen und — es 

f. Hauſes empfangen wurden. (Südd. Pr.) 

Münden, 22. Febr. Ueber das Befinden * Mai. des u Im nase bei S hdraid) werben 
er» den 3. März d. rs, 
gend, (Fieber — — Schwaͤcht ohne großenSchmerz.“ Vormittags 10 Use 

Münden, 22, Febr. Die ———— werden im beginnend 

rag der A georbnetenfammer in ber nädften Woche 280 Klafter Bucenfäcit und Prügel-, 

Eichſchet 


Rrrantwortiher Techafteur · Fr. — 


Brennholz⸗Verſteigerung. 
Am Donnerstag den 5. März Ifd. Irs., 


Vormittags 10 Uhr anfangend 
werden im Gefbanfe ein, ngel ju eufladt ER. 
aus ben —— lättlein, — 
Müblftein 


des fürfllichen Meviers Neuſta 
3,, Klafter Eigen-E cheit · — Prũgel⸗ 
230%, „  Buden-Edeit«, 1. und — 
168 „» Buchen: Prügels, 
$ Kiefern: und Lurchen⸗, 


Königs Ludwig 1. iſt aus Nizza diefen Abend folgendes Tele: 
re amm hierher gelangt: „Outzündung begrenzt, Wun enverlauf 
ebi 


jang nehmen. — Tie Kammer ber Abgeorbneten wird 36 tholz, 
— bie Berathung des Malzaufſſchlagsgeſetzes beginnen. 150 Hundert Bucenwellen, 
Da während der Ausihußberathungen feine weſentlichen Diffe „  Gigenmellen, 
renzen jwiſchen der Etantäregierung und ben ——— 96 Gichenabfehnitte, von 518 Zoll Durchmeſſer, für 
dern zu Tage getreten find, jo wnd ou bie Berathun Wagner und zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
fe ber georbnetenfammer vorausſichtlich raſch von 8* 8 ——— von 16—%4 Fol Durqmeſſer 
ten geben. — ** 

Münden, 23. Febr. Im Befinden Gr. Excell. des fol. Verftrih findet im untern Gafihaufe zu Breitbad 


Etaatöminifters des Innern Frhrn. v. Pechmenn, das gejtern| ftatt. ie Bedingungen werben vor bem Verſtriche bekannt 
Nachmittags fih etwas verfplimmert batte, ijt fpäter einigef gegeben 





Beſſerung eingetreten; die Nacht verlief ruhig. Säönaid, ben 20. Februar 1868. 
Johann Holjmann. 
eidemarft der Stadt Würzburg vom 16. |jnas) Ami more en nn — 
Getr 28 Bebruar 1 ——— 8 „mt dag 3 au: immer = — 
non’ er 30 2 u En pr. 300 B Bernie . Sie —— 


Barbara Abelmann, Negiers 

— 8 5 —B Mitte, 72 

tholomäus Hertel, 

ots — J. a. — 

arbara Eva Welbner, Privas 

tieröwittwe, 69 a. — Da 

— ——— m © —— — 

1 ne junge aßel3'/j | 

Börfenbericht. Frankfurt, 8. Februar, 1 uyr. if —— an er ude, Iebige * — 

5 been ——— fanden für —— * — werden im 2. Diſtr. ee, 2 efierid —* 


_Erbfen r. 2 0 DR 17 181. — * 

* iden pr. 320 Pib. Demnad 1947) Ein junger Hund 

pin Teak 5*8 Waizen 15 kr, —— 8* — Tr. fift geſtern auf dem Bahnhofe 

r en, Gerfie 4 fr. gefallen. Summa aller verkauften Pfunde [augelaufen. NAbzubolen — D. 
ı0. Um ——— 11728 fl. 56 tr. 76, Hörleinsgaffe. 


ge 





iſationen — und war ber Rüd theilweije be: [75 — nd, 2 
trãchtlich. In beionderd flauer Etimmung * rien amerilan —— — — — 
Bonds, welche in Folge un —** New⸗ HYorker —— ca.| 1882) Bis März ift ein] 1796 26) anzoͤſiſcher, eng⸗ 
3,,p&t. ihred geftrigen Cou einbüßten,, ſchl Idea —— en möblirt|lifher unb tie Unter: 
etwas Bi teuerirete —X 621,,—515, ober unmöblirt, zu vermiethen. richt wird owie 8 
50/, National 56%, BR, 57 ©, 5%, englifce FR Reibeltägafie Nr. 148. difeh für Anfäng er Näh. Exp 


s 
# 


im allen Farben, 
und var 


i ati ai die hinſichtlich der 


‚und 1 


Ge. Mich. Deigenberger, | 
0, Schlofjer,  Brunnenmeiiter, | 
s. Diite, 4 Zaufergafle, Mainviertel, 
empfiehlt ſich in Anfertigung von eiſernen Waſſer⸗ und genen 
Ppiuhpen;, ver De Maas Hefernd, bei jeder beliebigen Tiefe, 
en. 


Baumſchulen in Frankfurt a. Ir, Bureau: 

Marft 25, 

empfehlen bei beginnender Verſandtzeit ihre reichhaltigen Beftände 

von Dbftbäumen, Fruchtfträuchern und Erdbeeren, 

fo wie Ziergebölzen, Eoniferen, Noſen zc. 1900 2a 
Preiscourante jteben auf Verlangen gratis zu Dienten. 


—__ — —ñ— — —— — — — — — — — eúÚ ⸗r— — — 
Anzeige 8 Empfehlung. 
Große —* eleganter Thondfen und KHeerbverfleibung 
für Holz und Steinfohlenjeuerung, neuejter 
befter Gonjtruttion, eigenes Fabrikat, empfiehlt zu gefälliger 
Auficht und N N — 
die Schädler'ſche Hafnerei, 
1637 6e Diftr. 5. Nr. 9. 
Bebienung prompt. Preis unglaublich billig. 


Bekanntmachung. 
Die unterzeichnete Direftion erlaubt ſich, hiedürch bem ge 
ehrten Bublifum zur Kenntniß zu bringen, daß fie dem Herrn 
eorg Friedr. Wild, Kaufmann in Würzburg, 
eine Agentur für die Stadt Würzburg und die Bezirks— 
ämter Würzburg, Earlitadt, Kitzingen und Bol; 
Fach übertragen bat, 
Zur Vermitilung von Verjiherungen gegen Feuerögefahr 
wird Herr G. F. Wild beſtens empfohlen. 
„ Leip ig im Februar 1868. 
Die Direition der Leipziger Fenerverfiherungss 
Aut 


au den billigiten 


Ebil. Mainoni. 
Mit Bezug auf vorftchende Bekanntmachung empfiehlt ber 
Unterzeichnete 
die Leipziger Fenerverſicherungs-Auſtalt, 
gegründet im Jahre 1819, 
W Uebernahme von PVerfiherungen auf Mobilien aller Art, 
aaren, Mafchinen und — der Landwirthſchaft zu 
Billigkeit denen anderer ſoliden An— 
ten nicht naͤchſtehen und bei denen der Verſicherte nie einer 
achzjablung auögejent fit. Bei Vorausbezahlung ber vier« 
ärlihen Prämie — die Anſtalt das Ste als Freijahr, 
ei jenajäßriger Yoraudbezahlung das 7te als Freijahr 
up Mabatt. 
Zur Ertheilung jeder näheren Aus'unft iſt ber Unterzeich- 
gern bereit. Bedingungen und Antragformulare werben uns 
lich verabreidt. 


Georg Friedr. Wild, 


Agent der Leipziger Keuerverjicherungs:Anftalt in Würzburg, 


nete 
entge 


2. Difte. Mr. 'Y, Domerpfarrgafje, vis-a-vis der Köhler’ 

ſchen Brauerei. 35 
Bekanntmachung. 

Die Zinſen des gräflich von der Leyen'ſchen aus auf 


1000 fl. für dem Älteften Armen männlichen oder weibl 
ſchlechts hieſiger Stadt jind pro 1868 zu vergeben. 
Arne, melde hierauf Anſprüche machen wollen, 


vor dein 3. März d. J. im Sefretariate des Armenpflegihafts« | Genannte ohne Zuſtimmung bes j en 
dahier unter unter Uebergabe eines Geburtsſcheines zu, des Gemeinbevorjtchers Kriebrid) Richter von Winterhaufen 


a 
melden. 
Würzburg, den 22. Februar 1868. 
Der ——— 
11 Vorſtand: 
Göbel. 
Hell, Setretär. 


hen Ge⸗ Winterhaufen wurde wegen 


Pr Detanntm | tmachung. F 
Ich perſteigere zufolge ge erfügung am, 
Dienston den Dr 1868 Mittags 2 Uhr 
im 3. Diftr. 215 —— e dahier hr 
1 — mit Glasaufiag, 1 Holzkaſten mit, Sat 
fhranf, 4 Glaskäſten, 1 Auslagtiſch, einige Gebete > um 
Bilderbücher und verjchiedene Portefeuillesmanvei, als 
Vortemonnais, Taſchen, Phothographierahmen, Neeefjairi 
Albums ze. ıc. 
gegen jofortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 21. Februar 1868. 
Grimm, k. Notar, 


— — — — ——— — ——— — 
Bekanntmachung. 

Im Gemeindewalde von Schwebenrieb werben 
Dienstag den 3. März laufend. Jrs., 
Vormittags präcis 9 Uhr anfangend, 

in den Walddiſtrikten Schellenberg und Strut 
8) Eichen⸗Abſchnitte, worunter 15 zu Holländer, bie Abe 
gen zu Bahnſchwellen fih eignen, 
Bit/,. after Eichens, mworunter 11/, Klafter Müſſel⸗ um! 
21 Kiafter Stodholz, 
197 Eichen-Aſtwellen 
Öffentlich an bie Meijtbietenden verjteigert, mozu Kaufsluſtig 
eingeladen werben. 
Die Zuſammenkunft iſt im Diftr. Schellenberg. 
Schwebentied, den 21. Februar 1868. 
Leonard Drenkard, Norfteber. 
Hergenröther, Gmbeihrbr. 


[4 
StammholzBerfteigerung 
Die Gemeinde-Bermaltung von Erbshauſen verjteigert 
Donnerstag den 9. März ds. rs., 
Bormittags 9 Uhr anfangend, 
bei günftiger Witterung auf dem Schlage im Gemeindewalb 

bei Regenwetter im Gaſthauſe zu Erböhaufen. 
W Gihen:Abihnitte, Holländer, Baus und Nutholz, 
30 Alpen Abjhnitte und 
eirca ADD Stud Eichenwerkholz⸗ Stangen. 
Zahlungsfähige Käufer werden Diez eingeladen. 
Erbshauſen, den 20. Februar 1868. 
G. Stühler, Borfteher. 


SHolzverfteigerung. 
Sonnabend den 29. Februar lfd. Irs., 
Vormittags 10 Uhr anfangend, 

werden in Tugendorf, Forſtdiſtrilt Sandberg, 

130 Eichen-Abſchnitte, zu Bau, Nugholz u Eiſenbahnſchwellen 
30 ee zu Gommerzial: und Bauholz geeigne 
45 Klafter Scheitholz, 

3500 Schlag-, 
2000 Aftholz- Wellen, 
500 Hopfenitangen 
verfteigert und Piebhaber eingeladen. 
Reichelähof, den 22. ehruar 1868. . 
Freiherrl. von Heßberg'ſche Gutsverwaltung. 
Taugert 


Ausfchreiben. 


Der ledige großjährige Gaſtwirthsſohn Michael Dauch vor 
* * Geiſtesbeſchraͤnktheit unter Fur“ 


eitellt. 
hab ſich : Es wird dies mit dem Beifügen befannt gegeben, daß de 


für ihn aufgeitellten Euratorä, 
läftige Verträge bei Meidung deren Nichtigkeit nicht abichliepel 
kann. 
Ochſenfurt am 14. Kebruar 1868. 
Königl. Landgericht. 
Reiter. 





in te 





Bekanntmachung. 





Beat den 29. Februar 1868 von Unte 
Vormittags 9 BER ar. ie Ber 
wird in der Rechmungsfanzlei im Gendarmerie-Gebäube dahier | Handels 2c. und hoh Pal. nr 


eine Partie nusgemufterte Leintücher, Strohfäde, Kopfpolfter, dann | Wurden, fo ergeht an die were 
u Lederwerk und Tuchende gegen — daß fish Vereinsverfa 
mar in einem hiezu abomntrten 


n & approb.Bader 
fr ae ab — —— 


ansſtatuten von hob. 


. Miniftertum des 


kal 
rung 2. Teoibirt und genehmigt 


ne 


Rofale ber Weinwirths vittwe 


In der Naht vom 10/11. oder 11/12, d. WRı8. wurben aus Feſer, vis-A-vis bem weißen Lamm, Montag den 9. März 


einem Gcwähshaufe zu Heibingsfeld Pflangen entwendet, ind: |I. 


I, Bormittags 10 Ubr beginnend, abgehalten 


befondere eine jehr große Anzahl von Epheupflangen in einer|wird und kommt bei derjelben zur Abhandlung: 


neuen groiblätte 


. 


en Sorte, 


as Thäter 


Bitte um Spähe. 
ürzburg, den 22, 
Der kgl. 


von Verbenen, Biburnen, Thuya's 


a) Wahl der Borftände um 
tft ein ber Gärtnerei Kumbiger zu 


der Statuten; 


ee 5 
aterſuchungs richter. 
Schwaab. 2 


Brennholz:Verlieigerung. 
Aus der freißerrl. v. 
berg Fommen an nahgenannten Tagen folgende Brennbolzfortis [bunden mit einer Wittwentafie. 
mente zur Berfteigerung: 
a. Dienstag den 3. März Lfd. Irs. 
aus den Diftriften „Söchberg, Präfidentenbol;, 


onnentrain‘: 

37  lafter Bucen- 
133 „ Gihen-Scheit-, Knorı-, Prügel: und Ait-, 
u Buchen und Fichen-Stodholz, 
44500 Buchen⸗ und Eichen Aſt⸗ 

351009 Wipen-Stangenz, 

20Kie ern · Aſtwellen; 

b. Freitag den 6. März Ifd. Irs. 
aus dem Ditirifte „Hadertanne“: 
107 Klafter Eichen: und Buchen: Brennholzfortimente, 


Den verehrlichen Heren 


denselben zugeſendet werben und 


nähere Ausfunft 


26) 
Dr. Pallison’s 


04 GidmEmeien Gichtwatte 
‚00 a Stangenz, lindert fofort und heilt jchnell 


Gicht und Nheumatismen 
aller Art, als: Gelichte-, Bruft, 
Hals: und Zahnichmerzen Kopf:, 
Hand: und Kniegicht, Glieder 
reifien, Rüden: und Lendenweh. 

Sn Paketen zu 30 fr. und 
halben su 16 fr_be 

Carl Ebrift. Schmitt. 
11793) Sanderjtrage. 


Zu verkaufen 
Jen noh gan; gut erhaltener 
engliicher Sattel, nebſt 
; allen übrigen Reitrenniitten aus 
wozu Liebhaber per Merfftätte bes Herrn Satt: 
lermeidierg Vervier. Näheres in 
ber Exped. d. Bl. (1830 Sc 


1193 26) (ine folide, treue, 
im Spezereigefchäfte ges 
wandte Ladnerin wird 


Die Verfteigerung sub a findet im Difirikte „Hoͤchberg“, 
ne sub b im Dijtrifte „Hadertanne“ fiatt, jebesmal von früh 
Uhr anfangend, 

4 Mürzburg, den DI. Februar 188 


Freiherrl. v. Wolfskeel 'ſche Renten-⸗Verwaltung. 











Bolzverſteigerung. 
Die Gemeinde Verwaltung zu Unterleinacd verſteigert 
Montag ımd Dienstag den 2. und 3. März 
früh 9 Uhr 
in Walddiſtrikte Gaukel 

273 Eikenabjihritte, ſogenannte Holländer, 

eilwelſe auch au Eiſenbahnſchweſten geeignet, 
ngelaben werben, 

Unterleinah, ?2. Krbruar 18643. 
Die Gemeindeverwaltung. 

Franz, Porjicher. 


Aſyl St. Gilzenberg 


bei Bayreuth in Bayern, ‚sehught und wollen ſich 
Heil und Pflege-Anſtalt für Nerven- und Ge ‚TV ſolche mit ganz gu— 
mütbsfranfe männlichen Gteihlehts, rin in velgender Um ten Zeugniſſen melden. 
a und Park „Fantaiſter) anmuthig gelegener Yand: Näh. Diſtr. Nr, 222 


2a 





———r 


jtets in der lage, Patienten Aufnahme gewähren zu —— 


anen. Jede gewünſchte Auskunft ertheilt unter Zufendung Ze 18335) Im 5. D. Wr. 116 

bed Programms ber Unitalt dei dirigirende Arzt; Schottenanger iſt cite Mohn 

Dr. med. August Falco. {ung im 1. Stod von 4 au 5 

— — — RZimmern mit allen joritigen 

4875] Ein gebrauchter aber [AI Ein ſchönues Logis von Erfoderniſſen nebit Wafierleitung 

noch gut erhaltene: Meifewa: 34 Zimmern iſt zu verntiethen. zum 1. Mai oder 1. Auguſt zu 

em nmebit zwei Pierden unaf >. 9. D_Nr, DD, _Iverntiethen. 

Aubenör iſt billig zu verkaufen 14926) Es mırben eine Paxrthie STETTIN EEE 

Mäberes bei Seren Zier zumlalte fteinerne Stiegentritte 1876] F'n Hellnerlebrling 
Schwan. gteſucht. Räh. Oro. wird geſucht. Näh, Erp. 








follegen, welche noch m 
lleder des Vereins find, ergeht, und zwar nur auf dieſem Wege, 
ie freundliche Aufforderung, ſich der Sache anzuſchließen und 
ch zahlreich an diejer Verſammiung zu betheiligen. Die Grunde 
h prinzipien bed Vereins ſind; Hebung des Geihäfts, Unterſtüh— 
Wolfsleel'ſchen Foritrevier Reichen: |ung der Mitglieder unter fi aus den Jahresbeiträgen, 


bed Ausſchuffes nah $ 5 ber 


b) Sefhäflsbeiprehengen und Abjtimmung über eine hierauf 
be;ügliche Eingabe an bobe fal. Regierung; 
e) Oriseſtimmung der nächiten 


ee AM er‘ 


vo 


werner diene den Mitgliedern zur Nachricht, daß die ge 
drudten Statuten no vor obenbenaunter Bereinäverj 


zur Befanntmahung der Vers 


einsangelegenheiten der Würzburger Stadt: und Landbote, ſowie 
bie Aihaflenkurger Zeitung beftimmt find. 

Zur zahlreihen Bethelligung ladet im Auftrage bes provif, 
Ausſchuſſes freundlichſt ein und ertheilt gegen franfirte Anfrage 


2or. Kraus, appr. Baker in Werned, 
provij. Vereinsvorſiand. 


Buchert. 








(ischeKrämpfe 
allfucht) heilt Dr. ©. 
rt 


isch, Specialaryt für 
Epilepſie, Berlin, Si ; 
itraße 75/76, Auswärtige 


brieflich. (581 6) 
el In einem lebhaften Städte 
chen Unterfrankens, am Main, 
und an ber Eiſenbeihn gelegen, 
it ein Gefchäftshaus worin jeit 
vielen Jahren ein gemifchtes Waa⸗ 
rergeichäft betrieben wurde, un—⸗ 
ter jehr ginitigen Bedingungen 
ju verfaufen. Räh. Exp, 


1929] Ein Dienjibote verlor 
auf dem Markie cin Wortes 
monaid mit einiger Gulden 
Geld, und bittet um Rückgabe 
gegen Belohnung in der Erp 


1920) Ein Mädchen, mwel- 
ches Liebe zu Kindern hat, wird 


aufs Ziel geſucht. Näh. Erp. 


1922] Ein ſchöner Pelzkra⸗ 
gen wurde geſunden. Naͤheres 
im 1, D. Wr, 239. 

30 Eimer 
152er Wein aus fehr guter 
Page find zu verkaufen. Wo? 
jaut die Erpedition. [1921 2a 


1587 20) Cine Bonne wird 
geſucht. Zu erfragen im 3. Diftr. 
Jr. 63, Parterre. 
Feinſte marinirte Hä— 
ringe & Stüd 6 fr,_bei 
Earl Straub. 
7) Semmels gaſſe. 





Zu verkaufen. 





— 


9 


13. “din 


_ Ausverkauf 


von Weiftwaaren und Vorhangſtoffen wird diefe Woche fortgefegt und wurden demſelben 


die fehlenden Sorten feigefügt. 


Turngemeinde. 


Morgen en den 25. Februar 
s 


Abends 8 Uhr 


maskirte Kneipe. 


Der Turnrath. 





Berfteigerung. 
Mittwoch den 26. Februar, 
Nachmittags 2 Uhr 
wird bei Herrn Zimmermeifter Jankowski, vor 
dem Burfarderthor, gegen Baarzahlung ver: 

jteigert: 

Eine neue eihene Welle, 35 Schub lang, 22 
Zoll mittler Durchmeſſer, Skandig beichlagen, 
nicht geloht, eine neue abgedrehte Welle, 23 
So Länge, nicht gelocht, neue Wafjerradfelgen 
mit Arm, ein großer nener Mehlkajten, ein grober 
Griescylinder nebſt Schwungmühle, Seidenbeutel, 
Säcke, Siebe, Säuberer, eine große eiſerne Kette, 
verihiedenes Handwerkszeug, Drehbant, Hobel- 
bant, 2 jtarke, eine leichtere Winde, Eeile, große 
und Heine Kammen, eine Henkelarmbohle, buchene 
eg Eichen- und Tannenbretter, zwei runde 
Oefen, ein großer Küchenſchrank mit Aufſatz, 7 
Winterfenjter und ein noch wicht gebrauchter 
Bodenſtein. [?« 


Für Nervenleidende 


von höchſier Wichtigkeit, iſt ein eben jo jicheres als einfaches, 

auf Wahrheit und Wichtigkeit bafirtes SHeilverfahren, welches 

wirfftde Hülfe in der Teichteiten Weiſe bictet, enibalten in ber 
neuerichienenen Schrift: 

Das naturgerechte Heilprincip für fchwere und 
leichte Mervenübel aller Urt und fünmtlihe baber 
tammendbe Krankheiten des Körperd und des Geiſtes. ine 

ahnung an Alle, welche en werben oder bleiben mollen. 
Bon Dr. Abolf Hahn. 3. Auflage. Preis 21 kr. 
Vorräthig in ber — 
Stahel'ſchen Buch- u. Kunſthandlung 
In Würzburg. 


Eine Delmüble und Schneidefäge im Stadtbezirke 
Weilbeim an der Eiſenbahn gelegen, wird auf bey 1. Mai 
unter günfiigen Bedingungen verpadter. Gebäude find heu, Ma— 
ae von neueſter Gonfirukion mit Hybdrauliſcher Preffe, 

aflerfraft mit Turbine. Außerdem neue Oekonomie⸗Gebände 
für 10 Eiüd Vieh und 2 Pierbe mit circa 34 Tagwerk Aeder 
und Wieſen, faft jämmtlih an bad Anweſen anftogend. 1933 2a 





Fe Wen —— — u ” — 





1932) 
chen ſucht eine Stelle ald Amme. 
Erp. 


S. Hofenthal. 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Allwmächtigen hat es gefallen, unſer innig 
geliebtes unvergeßliches Toͤchterchen 


Dorothea, 
in dem zarten Alter von 3%, Jahren, nah Awöchentlichem 
Scharlach zu ſich zurufen. Unfern Schmerz wird ſich Jebes- 
bemeflen fönnen. 
Mürzburg, ben 21. Februar 1868. 
Die tieftrauernden Eltern: 
Georg Göpfert. 
Dorotbea Göpfert. 


Todes-Anzeige. 


Dem unerforſchlichen Rathſchluſſe Gottes hat ed ger 
fallen, verjehen mit ben hl. Sterbjaframenien, heute Mor: 
nene Kalb 10 Uhr unfere innigft geliebte Settin, Tochter, 
Schweſter, Schwiegertochter, Schwägerin und Nichte, 


Kun Mar jeretba Dauer, 
geborne Link, 

Gattin bed f Oberpojtamtsalfiftenten 5. Bauer dahier im 
23. Yebendjahre und nad nur 16 Monaten gindlicher Ehe 
zu ſich in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Um jtilles Beileid bitten 

Würzburg, Darmitadt, Münden. 

die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die feierliche Beerdigung firbet Dienstag den 25. Fe 
bruar Nadmittags 5 Uhr vom Sterbhaufe 1.D. R. 219, 
and, und der Trauergotteödienjt am sfreitog den 28. ijebr. 
früh 10 Uhr in der Pfarrkirche zu Etifthaug Statt, wozu 
die Verwandten und Bekannten der Verblichenen böflichjt 
eingeladen werden, 1194 


Allen die meiner lieben zu früh verſchiedenen Gattin 
fih fo freundlich und theilnehmend mährend ihrer Krank: 
beit bewieſen, wie Allen, die ihre Theilnahme an meinen 
tiefgefühlten Schmerz durch ihre Anweſenheit bei der Beer 


digung berjelben oder bei dem Traueramte befundeten, fage 
ih hiemit meinen innigſten Dank. 
Würzburg, den 23, Februar 1868, 
Foien, Kabinetädiener, 





Bekanntmachung. 
Die von mir auf den 3. März 1563 Nachmitiags 3 Uhr 


anberaumte — von Mobilien in dem Wohnhauſe 
Diſtr. 1. 


8.:Nr. 73 dabier findet nicht ſtait. 
Mürzburg, ben 21. Februar 1868 
Oppmann, f. Notar. 


Franffurter Bratwürſte friſch zu haben bei 
“x. Jos, Mohr, 

Schuftergafle. 

155425, Bin fchönes, meueh 


Bett it billig zu verfaufem, 
Pleiherbodsgajle Ar. 382, 


Fin geſindes Mäd— 


Naͤh in ber 


N 


ze ng en ie 


Pe 


n — — — — — 
gr ie. 7 — — — — ———— —⏑ 


Ei lieber Nachbar öl ur ** 
ältfe fr — Besen mi * Dank Ffagun z 
ſt ganz anony —— Unter, e bee &, für ” ie oße Teils 
Aufrichtiger Freund, den —— an Dig! nahme w während —— — —— — 
1839 r Der dem Freuu meiner ——— gie geprüften — ſelnen —E 


—8* Verlage von — in Würzburg 7 * —* — Fine er fih aus bem innerften Grunbe eines banfs 
. e erfüllten ens gebrungen, allen jenen edlen Menſchenfreun 
Der beilige Kreuzweg, in un feiner Bel fegten Öranbe jo — —— 

je ne * ———— — 
ar, elbar durch Hrn Handſchuhfabritan r 
Der liebe Heiland auf feinen Todeögange zum bie fe fehr I it Redaktion de „Stadt: und Genbbotcne, 
Galvarienberge. gewährten, ein herzliches „Mergel’d Gott“ zu jegen, Mi 
Preis A fr. winderer Dank jei g geagt dem verehrten mein 2 
Diefe Kreuz⸗Andacht itammt aus ber Feder des berühmten — mit rũhrender Aufopferung mich die Meinigen ärzte 
und gelehrten Dr. Faber, Superior bed Oratoriumd bed B.|tich behandelte und den barmherzigen Schweitern, welche 
Plpus Neri zu London, deſſen adcetifhe Werke bie Bemun- [uns fo liebevoll gepflegt haben. 
ver katholiſchen Welt — erregt haben. Diefe Möge der Allgütige Allen ihre Liebe reihlichft lohnen! 
h — 9— Br aligemeii —* — Wer in Würzburg, am 4. Bifhor, Schuh 5 
em Ki einerfe efernften er of, mader 
igkeit, ber hen “ net, anbrerjeits durch sie prä J 
* — * A — — Schüttgaffe bei Schreinermeiſter Krauß. 
e werben ann. e allgemeine 
—— F id ift das befannte Stationälieh aus Defanntmachung. 
id 3clngefang uhe eingereißt. Wir zweifeln nicht, daß Im Auftrage des E. Handelsgerichts Würzburg werben er 
ice B ülein, ift «8 einmal befannt, ſich Bi Liebe von Priefter| Freitag den 28. Februar Ifd. J Nachm. 3 Uh 
und Volk jumenben werde. 5 a * eg iftr. Ib 18 if, ie Bitten 
— — — — — Klavier ee um ommob, m Tarwerth 
Zieh am». März: 126 RR en Örarsetung,ereigen —* 
taburg, ben ebruar 
fl. 40 35,000, 15,000 ꝛc. ꝛc. — Phi t. Notrr. 
—————— babifb⸗e —3 pr. St. fl. 54, 





ötert. 60-R.: amd 100-fL-Loofe, „ Selanntmachung. 
250,000., 200.000,, 100,000., |witige ses Regierunge bad es Wachkabere 
bit flem PVreife, Brofpecte, auf Verlangen, porto« nd Ipäteften# is Februar laufend. Irs. unter 


tgewinnenbe Roofe werben nad der Ziehung mit ges orlage der befannt —— Nachweiſe bei mir ae: 
elugem Een 2 3 Zahlung wieder an ei sd 8 Merföuliche Anmeldungen nehme id täglich von 8-9 Uhr Mor« 


Gebrüder Schmitt n Mürnuber 8 gend in meiner Wohnung — af e Nr. 275/1 entgegen. 

























Würzburg, den 23. Februar 1868. 
Bank: und Wechſelgeſchäft, Adlerftraße L. 1%. b = 
„ Achung am 10. März: | 0“ Sorfland, ver Prifungs-Eooenifen. 
PR —S—— 53* 100, 008. L i — 
ührlide Proſpeete gratis unb portofre a ne rn möblirte 
= Gaboljburger Soofe ‚1. 45 fr. Wohnung von 4 bie b Jim Harmonie, 
ik Geſaͤmmt Geminne fl. 3,000, mern, in angenehmer Lage, in Nacgenannte —— — 
Dombau Liſten mit allen Reſtanten 6 kr. ober 3 ber Si *8 theild vor Jängerer, heils in 
u miethen geſucht. — Offerten! neue eit in ben Geſell⸗ 
4 Bitter man unter ben Bucpftaben | {cha —RX 3 eblieben 
4 — | at im 


mer abgeholt werben: V 
bene Hüte, Regenſchirme u 
Stöde, eine Reitpeitiche, mehrere 
Herren» und Damentajchentücer, 
1.1 ein weißer Schleier, ein Pe 
fragen, 3 Geibenquaften, = 
— ein Fächer, 
lle mit —— eine — 
Broche, ein Städ von einem 
goldenen Armreif, 2 Braceletd 
von Verlenmufdeln, ein ſolches 


= — bruar 1868.geben. 
ent a — — 
große Partbie |, Weltumfegler wider 1942 30) Cine Wohnung 
zur neuen Welt Willen. von 2 Simmern, Rüde, Boben- 
und find bie verehrten Meitglie: | Pofje mit Geſang in 4 Mften Immer und Seller iſt bis 
der hiermit ergebenft eingeladen von Raͤder. nie 4 - vermiethen. Plattnerd: 


— —— — r. 1W. 
2 Adgeng von - Seimfub punft Heute den 24. d. Abends 8 Uhr 


närrische Produetion 1%) &ine arme Frau verlor 
Buyrifhes Cafehans. von den 22er im Sotel gie Eu En 
Morgen Diendtag Schlotb, Pleicher Domgafie | yaie mit 4. M. 16 fi. ‚Der 


„große Nr. 383, veblice Finder wird um Müch v. blauen Glasperlen, ein in Golb 
x ik. Der Ausſchuß. 8* in ber Erpebition ds. DL weh es [hmarzed Se * ein 
anzmm 1 ee yitalgehänge (Tropfen 
‚Anfang 4 Uhr. — —— — 4 nterzelchneter al ) 
* 18- Dienst Per ten 190 8a) Es wird in einer frer| hiermit Jchermann, feiner Tode 
Faſtnach = SR ie Billigbeimer Ahnen herz- ;quenten va rm Unterfrantend|ter Manny Neumann, zur 
Harmonie: Mut tichen Olitmunid zu fe Kjeit folder, junger Mann 


Zeit in Würzburg, etwas F 


tm Birthshauſe zu Meichen:| 3 „em Seutigen Geburtötag. late Zögling geiudt. Mähereö|borgen, indem er in H feinem % 


buch bei Gemün —* wozu hoͤf · 





—— Ungenannt u. bo befannt. g unter Ghife IF Hahfurt aM ehe nr oo 
menger.· m e 
194m Eine Hiberne Brille |1940) Er nertanfen, find Verloren erne 


wurde san. —— * 2 trä 


tige Stußgeifen, wurde ein grauer Pelzkragen. 
—* abzugeben P —X —* 


* a — Sir * De a geht 
® et ⸗ ttet rung um Augu 
——— sg * Aurädgebt. 5 4 Erp (1937 gafie. 


= 





YaR ade Hau urg⸗ adetiahrt-Actien Geſellſchaft. 
—— Ubgangstage der directen Poſtdampfſchiff fahrt zwiſchen 


UAMBURG & NEW-YORK. 


ns Ka Folge der mit dem Norddeutihen Bunde und ben Vereinigten Staaten 
and Groß⸗Britannien geihloffenen Poſt-Convention, werden die Poit-Dampf 
—— wie bisher am Sonnabend, fortan am Mittwochs Morgens, von 
rg, Southampton anlaufend, erpebirt, und zwar wie folgt: 

von Hamburg: von Southampton: 


Germania, Mittwoch, A. Mars, Freitag, 6. März 
Alleniannia, e 11. März) Z R 3. Marz/z 
Eimbria, n 18. März, = 20. März 
@arenia, R 25. März 3 r 27. Mär; | 
Sammonia, ii 1. Aprii\2 R 3, April \ = 
'Xentonia, 8. April ® 10. April 


Holſatia (im Bau) Weſtphalia (im Bau). 
affa reife: Erſte Kajüte Pr. Ert. Thlr. 165, Zweite Rajüte Ihr. 100, 
bi gr — 50. , 3 
Fracht ermähigt auf Pd. Sterl 2, — pr. ton von 40 Hamburger Kubiffuß mit 15°, 
rimage, für orbinäre Guter nach Uebereinkunft. 
Brie fporto von und nah den Berein. Staaten M Sgr. Briefe zu bezeichnen „ver 
1) Hamburger Dampfidiff”. 
Mäberes bei 
dem Schiffsmaller Auguſt Bolten, Wr. Miller’3 Nachfolger, Hamburg, 
fowie dem allein für Das PRönigreich Bayern zum Abfchluf 
von Weberfahrtsverträgen couceflionirten Vertreter und 
Hauptagenten der Dau pfichifflinie _ er <= 
FE. 3. Bothof in Aſchaffenburg 


und allein defjen Agenten: 


ch. Rnorfch in Würzburg; Megmeifter Braufer in Roltah; Peter 
etzger in Ochjenfurt: Jatob Willms in Rothenfels: &, Fleischmann 
in — d. Schönberger in Königähofen; Sof. Zink in Hofheim; 


28. Hlopf in Reujtadt a. ©; Kranz Herold in Münnceritadt; Gg. 
trohmenger in Schweinfurt; Sch. Hat in Hammelburg; Ferd. Würth 
in Brüdenan und G. Hartmann in Lohr. 









9) Aepfelwein,  befter 
Qualität, im je — 
jedoch nicht unter Eimer, 
Broben gratis bei 

Ferdinand Neis 

H8..Nr. 22 und 33 
in Aſchaffenburg. 


rn er DEREN 
Für einen bayer, Juwaliden 
bietet ſich die günitige Gelegen⸗ 
brit eine® guten Untertommens, 
Hiebet wird jebodh bemertt, baf 
die erlittene Beid äbigung ihm 
noch den Gebrauch mindeſtens ber 
einen Hand und des einen Fuüßes 
geitattet. Derjeibe mun ferner 
beritt jein, mit auf Reifen zu 
arben, wobei jboch Fuhrwerk zur 
Verfügung ſteht. Anfragen mit 
Jeugnijjen nimmt die Erp.' bes 
Schweinfurter Anzeigers“ ent⸗ 
gegent. 906 


7] Gin Portempnaie 
blieb legten Donnerstag in mei— 
nem Laden lirgen. 

W. Bitterauf, 


Gond-lor. 


193] 4 Sironentbaler 
Belohnung Demfenigen, der mir 
susmaden fann, mer bas böfe 
Gerücht ausgefprengt hat, ich 
hätte mich aufgehängt 
Raipar Heil, Echubmaders 

meiſter in Mainftocdheim 

Lehrlings⸗Geſuch. 
Fat) Furt einen mit ben 
nöthigen Vorkennimifien verſehe— 
nen jungen Dann ift in einem 
Lieſigen lebhaften Spezereiwaa— 





semalte Fenster-Ronleaux 
a 48 fr. und 1 fl. und feiner ſind wieder 


angekommen bei 


J. G. Krämer jun. 
Firma: Abön-Depot. 





Auguſt Hohn 


Würzburg 
Scemmelsgaife Nro. 142 
empfiehlt ergebenit feine 


Colonial-, Material- & Farbwaaren-, 
Sigarren- & Tabak- Handlung. 


Stibbe's Magenbitter in '/, 
Flaſchen empfiehlt 
Anton Minoprio. 


1, 


4, 
’2 f 


4 


und 


Drud und Berlag son BonitadıWaner in Würzburg. | 





Für den Garueval 


Eotillon: Orden in hobſchen, neuen 
Sorten, Bouquet in aetrodneten 
Almen, per Bonguet 6 und 12 Er, 
ferner für Carnebalsſcherze: Ballons 
und Laternen zum Illuminiren, (laar- 
re mit Feuerwerk, Meine geſahrloſe 
SZimmerfeuerwerfe, bengaliiche Flammen ıc. [36 


Sof. Prratboner, 


venackhäfte eine Etrlle offen. 


Mäh. i. d. Grp 





In Kellner’s Buchhandlung in Würzburg und Neuſtadt 
a. ©. ift jo eben eingetroffen: 


2 Schablonen zum Eriernen des Magß— 
nehmens und Zuſchucidens einer gut figenden 


Damen: Taille. 

Nebit Erklärung Ton J. P. Oſt. fl. 1.45 ir. 

Antereffante und auferordemlih nüglice Erfindung, für 
Damen. — An wenigen Monaten wurden AUOO Eremplare 
verfauft: gewiß ber ſiherſie Bemeis für den praltiihen Nugen 
der Schablonen, nah welden Jedermann fofort, ohne bie 
geringiten Vorkenutniſſe oder bejondere Anleitung nöthig zu haben, 
Taillen aller Art — für bie feiniten Kinder wie für die flärfften 
Damen — regelrecht zuzuſchneiden im Stande ift. Man pıüfel | 





Bulfandl, ſäurefreies, beſtes und billigſtes Mafchinen 
ſchmierol, empfiehlt 


J B. Ebhrenuburg. 


H 


4 


t \ a 
—. Babnzüge. — ua, In. Würpburge Ansbach Ständen 
IR 2 * ankfurt, Zee... ö FIR Kbgangnadh Ansbacht HH n. 
Unlunft von Frankfurt: Cour. 2 U. vi hs ER FU Eu 273.77 U. früßg, 
5. ION. SOM, Brm., Boft« 55 4 u 7M db M. Kbrs, 
an. u.7uU35 MAR ter. 6U I Antunft von Antbad: Sch ımu5 
Kos früh, 1, Mitt. u. TuM53M. Nachts. « { FOR. Mitt Horn 101.83 Mache, sıL 
Wegen ‚nad Bamberg: Schnellg OU. © TERM Ioy 27 45 D. früh, 110.97 9. Bor u 7. 
40 M, Doc. Boit. 2 U. ON Rah su. ‘ Ar" au u EN IV, elberg. 
15 M. Abbe. Güterz. a u. 20 M. früh und LIU. — u Y —n ⸗ N Abgang nad Heibeiberg: —S 
15 R. Bom. “a EEE BON. früh. bu 15M früh, ON. 
— 3 —— 5 — ——— — FR ARE ON 
“ . OR. ul. SM 4 * a 9 
a Eu bon BOM. Rs. F — 58 * 6F. ſeithRbe 
ans ranffurt: Gouriery. IM, 
R5 







r 





A Antunft von Heibelberg: ım. 

Scnellz. 5U.BOM. 68. Poſtz 9 * —— — wer  B5M. Mb. BO ne 10N. 

MEN. Dorm. u. 120.15 Nachts. Düterz, In Tin — — 6 vVorma U. 165 A. Aachm u 9 U 

ET RE NE ET 7 BU.RS Nachn, TR. 16- 

U. Würburgeienberg. ———— R. u. 1h il 50 M. Nachts. end 
Abgang nach Nürnberg! Courier. 8 U, Ankunft bon Nürnberg: Courier. 9 U. 35 5 Krane eten nach 

10R. Radım. 4U2OM. früh. Güter, 5 MM, Borm, Poftzug 11 U. 45 M. Nachts. Suterzuge 8 Hrnfein 5 U. Mobs, Efieidah 4 U. Abenda, 


uam — BU 16 R. Rach. U 26 M, fruh 12 U. 55 M. Mitt. 5 U. 15 M. Abbe. Wertheim: Miltenberg 5,25 M. Abde Gurrs, 
unb.ö N. . und HN. 40 M; Nachts Haufen 4 U. Rad. * 


Ma Dienstag den 2. Febr 
Reuefties, Jager⸗ und Infanterie-Abtheilungen ihre Beften Soldaten WE! 


Feld-Mepger, Bäder, Auffcher 2c. abgeben und dafür junge 
en: ty 2er: pe Redminags 8. —I ——e—— — müßten. Dieſen Uebelſtanden ai 
N gBasbingten, 22. Febr. Das’ R — Be er a Wei 
aid Roneite tomitituirt, trat de Mntrage beB Mekonftrußtiond: |ibem fon jet Dit nöthigen Merpflegdaßtheilungen förukirt and 
ausfäufieh auf verſehung bed Präfibenten in ben Mnflageftand, tuibent gehalten —— oldje Abtheitungen werben —— 
wegen: ber Entjepung bed Generals & tanton bei. General Qo-| Münden, Augsburg, Nürnberg, Würzburg, Saas: wos Ulm. 
Deffentliche Sigung des —— 


ren, Thomas bat die Ernennung zum Sekretär des Krieges ans 28 
—— General Stanton legte eſt ein. Die Angelegen⸗ Wiürburg vom 21. Febrnar 1868. (Salus. der 
j bes alten Feuer hauſes wird bem Baumeifter iyr Budner 


zur richterlichen 
um das gelegte Meiſtgebot von 40 fl. überlafien. Aufford 
Kagsnenigkeiten. mehrer" Hausbefter sur Defiigung Der in. irn Oäufem 
Se. Mai. der König haben das-Nachfiehende allergnädigit : vorgefunbenen feuergefährlicen Zuftände bei Meidung v fr 
u genehmigen gerubt; Die Feldwebel umb Oberjäger haben einſchreitung 
bergemehr, und Batrontajche abzulegen und fernerhin micht mehr Dem Ira Billigheimer von Adelsheim und dem Motiz 
zu führen. Die Feld U ber Infanterie Regimenter, bie Obere Levi von Gelnhaufen wurde Seitens bed k. Etaatäminifteriums 
jäger ,, Begirföjelbwebel, —— Mufitmeifter und des ern das bayer. Indigenat verliehen. Drei Geſuche ut 
Shorkiften Haben ben Eäbel mit Gürteltuppel von jhmarzem | Verleihung einer Mpoihtes@oncefion munben ber 5. 1. Begleruig 
Blankleder, bie Aubitorlats: Aktuare und Profoien ber —— rBeſqhiußfaſſung in I. Inſianz vorgelegt. Georg Adam 
Regimenter und SegerBeisilone ben Unteroffiziersfäbel ‘älterer; Echraut' erhielt eine Licenz jum Brobuftenhanbel. Ein bi 
Art (mit eifernem ansefäbe) an ber rämlidhen Gürtelkuppel,! jur —— Niederlage von Cigarten und Tabak wu 
unter gleichzeitiger Ablegung ihrer bisherigen Säbel und Gürtel» Speichen ‚ deBgl. ein Geſuch um Inſaſſenannahme. Folgende 
ppeln, zu tragen. werböverziägte follen ben Eteuerbehörben mitgetheilt werden 
Se. Maj. der König haben gerubt: den Bataillondquartier-| und zwar ber ber Clara Weber auf —————— 
meijler Anton Korntheuer von der Garniſons Compagnie Königs- Eonceifion, ber der Iſdor Wolfing Wittwe auf ihren Parfumeries 
dofen auf ein Jahr in den Ruheſtand zu verfegen. anbel unb ber der Maria Anna Braun auf ihrer Produkten: 
dad neue Mehr d ‚ beztehungsmeife die) handelslicenz Fünf Geſuche um Unterflägung wurden bemilliät. 
allgemeine icht auch folche Individuen in bie Armee)? am bie er abgegeben und 6 Geſuche abgewieſen. 
fommen werben, melde had Gifenbahnmeien ſowohl ſeiner tech⸗ MUS Nach olgerin ber umlängft werftorbenen und "alljeitig 
niſchen Ausftattung als auch feinem Betriebe nach kennen, wer] betrauerten Oberin des Tatholifchen Sungfrauen:®ereins und ber 
den bo) noch von ben, veridiebenen Abtheifungen Mannſchaften Befierungsanftalt im Chrrzell ift rin. Angela Edimitt von 
ber Mebung halber u ben Eifenbahnen im Einvernehmen mit, Tolfah von ihren Mitſchweſtern einftimmig ermählt worden. 


ben betreffenden Stellen abgeorbnet werben, welde jo — fie in bie Fußtopfen der im Herrw ruhenden erſten Oberin 





[1 


den find, bap;fle bei Militärzügen das gewöhnlide Perfonal| eintreten und gleich ihr ſegensreich mitten! 
unterftägen Tönnen, ober im Roihſalle zu erfegen im Etande “Dettelbah, 24. Febr. Geſtern Abend 8 Ubr wurbe 
find. „Zu dieſen Verrichtungen follen nur Leute aus ber Meferve! dahier ein Raubmord an der Gattin des Ealomon Feldheim 
genommen werben, und treten biefe Uebungen an Etelle ber in und eine lebensgefährliche Vermunbung bei bemielben begangen 
den bezüglichen Vorſchriften angeorbneten Herbftwaffenübungen. und it fer muttmanlie Thäter bereits verhaftet 
Ben ( ugs . Abbitg.) zraf Lurburg, ber ind Zollparlament Ermählte des 
Die Verpflegung einer im Felde fiehenden Armee ift cine. —2 ed Neuftabt:Kiffingen, bat in einer Zuſchrift an das 
der am Ichmierigiten zu loſenden Probleme bri ber Führamg Mahlfomits Neuftabt a,S. folgende® politif—es Glaubensbe— 
eineß Krieged, und mir auch bei der umfictigften Peitung der ‚fenntniß abgelegt: „Ich halte mich für verpflichtet, in Turzen 
rpflegdanfialten immer noch Tadel laut werben; ob —* Morten meine zlitff en Ueberzeugungen darzuthun, Sie rer 
bel ei wichtiger Mürbigung der PVerbältnifie und obmwaltenden —— ſich in den beiden Worten: Deutſch für die äußere Pos 
Fittionen ein verbienter ift, if eine andere frage. Beim Aus-] ütik, liberal für die innere Entwidelung. Auf die Thätigkeit im 
druce des Krieges 1866 wurben aum erftenmale bei uns vol-| Bollparlament angemer.bet, mo bie äußere Rolitit zunäcft nicht 
fändig organifizte Werpflegsabtbeilungen aufgefielt unb benjim ben Worbergrund treten wirb, weide ich es mir zur Aufga) 
verjiebenen Kommanbos zugetheilt; bie Code mar, wie ges| machen, für bie Entmidelung aller liberalen Inftitutionen auf 
jagt, nen und mußten fi bie verſchledenen Glieder erft an ein- voltswirthſchafilichem Gebiete zu wirken. Wenn id auch ent- 
an A ie und ih im für fie ganz unbekannte — ang gegen ben Eintritt Boyern’® in ben ji en nordbeut: 
nifje hineinarbeiten; das Schlimwſte bei der Sache war, daß die ſchen Bund bin, einestheils meil mir deſſen Verfafiung nicht zu 


fagt, anberentheil® weil ein folder Eintritt fofort einen euros 
päiherm Krieg bewirken möge, jo ftimme id doch bem Programe 
einiger fogemannten,tonfernativen Kandidaten ei u, melde 
den in für) ein-Unglüd erklären und je ** 
mit dem Norden auf materiellem Intereſſengebiete zurückweiſen. 
de mit der Erhaltung der Selbftıtändigfeit Bayern's verträg: 
iihe Uebereinjtimmun: *7—p Inftitutionen bes Süden! und bes 
Rordend wird mir als ein Schritt zur Herftellung der von je 
dem vernünftigen Deutfgen angeftrebten Einigung willkommen 
ein, voraußgeleyt, daß fie den Brinzipien bes a: > Fort: 
Srittes nicht widerſpricht.“ ( nal) 

Münden, 22. Februar. Nah den Beſchlüſſen der letz⸗ 
ten Telegraphentonferen; vom Jahre 1855 ſoll iu dieſem Jahre 
in Wien wiederum eine internationale Telegraphenkonferenj we— 
gen Mevifion des Telegraphenvertragd ftattfinden. Diete iſt 
auf Monat Mai feſtgeſetzt. Ob Bahern ſich dabei betheiligi, 
iſt zur Zeit noch unbeſtimmt, aber wahrſcheinlich. (N. €. 

Münden, 23. ehr. Ueber das Befinden Sr. Maj. des 
rr Ludwigẽ I. ift aus Nizza von heute Nachmittag folgen: 
des Bulletin Hier eingetroffen: „Nacht gut, Zuſtand befriedigend; 
ſchwach. aber Gefühl von Bellerung.“ 

Münden, 33. Febr. Weber dad Befinden bed Staatd: 
minlſters em v. Pechmann erfhien heute Morgen folgendes 
Bulletin: „Die De u baten haben in Berlauf bed 

eitrigen Tages geiteigert und baueru 

Böhtem Make fort." Im Laufe bes a er Taged bat fig 
die Krankheit leider noch verjhlimmert, der Kranke iſt ſeit Vor— 
mittag bewußtlos, unb es bejteht nur geringe Hoffnung auf 


erung 

Münden, 3. Febr. Am 20. ds. wurde auf den Bor: 
and des Auchtfaufes im ber Vorſtadt Mu dahier, Hrn. Dr, 

$, ein Attentat verübt, Der Sträfling May Bauer-Breiten- 
feld, im April v. J. mit feinen beiden Brübern wegen Diebſtahls 
und Brandftiftung zu mehrjähriger Freiheits ſtrafe verurteilt, 
erit. 19 Jahre alt und bisher in der Anftalt mit der Schneiderei 
bejhäftigt, meldete Mh am Morgen des erwähnten Tages zum 
Rapport. Bei feinem Eintritt in dad Zimmer ded Borjtandes 
ftürzte er fich mit dem fpigen Theile einer auseinander gelegten 
Scheere auf benfelben und nur. bem Umitand, daß ihn noch im 
rechten Momente ber eöfotirende — zurüditieß, iſt es 
zu banken, daß fein weiteres Ungluͤck geſchah. Gegen den Atten⸗ 
täter iſt Unterſuchung eingeleitet, er weigert fi jedoch zu ſagen, 
was ihm zu bem unleligen Schritt gg bat. 

Wien, 22. Febr. Nachdem der vabergog Heinrih noch 
vor, feiner Verhelrathung mit einer Sängerin bie Entbindung 
von jeinem Militärko mmando (er war Dioiflonär in Brünn) 
nachgeſucht, iſt berjelbe jet, mach ſeiner Verheirathung, auch 
zuerjt ſciner Regimentd- Inhaberitelle enthoben und ihm dann 
aud die „erbetene” Duittirung feiner Charge (Feldmarſchall⸗ 
Lieutenant), und zwar „ohne Beibehaltung bed Militaͤrcharakters“, 
bewilligt worben. ö (Allg. 3tg.) 

Deutſchland. 

Preuſien. Berlin, B. Febr. Wie die „Zeidl Cor: 
reſp.“ erfährt, find zu Bevollmädtigten zum Bundesrathe des 
—— außer den bisherigen Mitgliedern bed gewöhnlichen 

unbesratbed Seitens ber jübdeutigen Staatın ernannt wor— 
den; für Bayern: ber Staatöminifter ded Handels und ber 
öffentlichen Arbeiten v. Schlör, der Staatärath v. Weber und 
der Oberzollrath Gerbich; für —— der hieſige Geſandte 


eute Morgen in er⸗ 


ich 
v. Spigemberg, ber Ober-Regierungst v. Biger und ber 
Der Flnanzrath Riede; für Baden: der hieſige Bejandte Frhr 
v. Türdheim und der Miniſterialrath Kilian; für Heilen: neben 


—* 8 Legationsrath Hoffmann noch der Geh. Oberjtenerrath 
wald. 


Berlin, 23. Febr. In Abgeorbneienkreifen wird verſichert, 
fobald dad Spielbanfaufpebungsgefeg perfeft geworden, werben 
die Homburger Spielbonkpähter nohmald aufgefordert werben, 
fih nunmehr den Aorberunge der Regierung zu fügen, wibrl- 

enfalls die Bank durd eine königliche Verordnung in kürjzeſter 
gen eſchloſſen werden wird. Für ben legteren Fall ſoll bie 

ießbadener ee gg vorgeſchlagen haben, die von 
der Regierung geforberten ‚000 Thaler für Homburg zur 
Unterhaltung der Anlagen zu bezahlen, mofern ber Wieöbadener 
Spielbanfgejelichaft erlaubt werde, dad Spiel in Homburg 
während fünf Jahren —— 

u 


and, 
ranfreih, Paris, 22, Febr. Die „Epoque” garan- 
tirt 8 ans dem Orient ihr jugefommene Nachricht, PR die 























auf Malta ein Corps im Solde Franz IE. 


n der 
Ausſchuſſes der —— ner 
richt betreffende Antrag ded Abg. Dr. Ebel zur Berathung. 


an Se. Maj. den König die alleruntertgänigfte Bitte zu 
ed mige 1) in dem gu erlaffenden Schulgefege ber ost ato 


den in Vorlage gebrachten 5 dul — hie 
in Betra ht zu ziehen. 
hohen Kammer der Asgeordneten zur Annahme zu emp 


eröffnete für Erebitaftien und Staatsbahn michriger, für sind» 


Aufftändifgen bie bulgariſche Grenze überfägritten, bie tärki 
ri und in bi ; 
ee F Abend Bier A Bar En 


richten aus alien melden neuerdings von wachſender Agitatiom 


auf Sicilien und bie Blätter erwähnen bad Gerücht, * ſich 
für einen bevor⸗ 
ſtehenden Feldzug bilde. 


Bayeriſcher Landtag. * 

Münden, 22. Febr. —— Sitzung des Iv. F 
am der ben Turnunter⸗ 3% 

Diefer Antrag lautet: „Hohe Kammer wolle beſch ießen: „EB fei,, „| 
tem, | 
Turnunterricht in entipreche ‚ver Weiſe berückſt gtiget, 2) 5 a ei 


b:ilen diefer Uatereigt in ben höheren Kurfen der wännliden @° | 


Boltsigule, jo wie in allen mittleren UWaterriätsanitalten in wo pg| 
obligatoriſcher Weile durch zeführt und in jwefmägige Berbins 
dung mit dem Sgitem der all emeinen MBehrpflit gebracht, 3) 
die —— bee Turnlehrer nur auf Grund mit Erfolg bes 
tandener Prüf — 


ya 
An 
4 


%7 


: 


ung vorgenommen, 4) in das Bıbzet der nähiten 

Finanzperiode eine dem Bedarf entjprehende Summe für biefe 

Zwecke einyeitellt werden * — Es wurde auf Autrag bed Res 
Steob-f und unter Zuſtim nung der Staatsregie 

eſ hloſſen: „Ziff 1 des Edelſchen Antrags ſei mit g eu 

r niht weiter 


Im Usbeigen aber jet ber — der 
au empfehlen, 
und zwar in folgender Fuſung: 1) Es möge eimitmeilen bir ä 
Turnunterrigt in den höheren Kuren ber männlichen: Volks- 
ſchule, fowie in allen mittleren Lnterrichtsanitalten im obligato« F 
riſcher iſe durch zeführt und darauf 2) bie Auſtellung der H 
Turnleßrer nur aut Grand mit Erfolg beitanbdener Prüfung 3 
vorgenommen, 3) im bad Budget eime dem Bebarf entſprechende 
Summe für dieje Zwecke eingeheit werben. 
Böriendericht. &: 
tragende Öterreih Cffeften fegr feit. Im Laufe bes Gejhäfts = " 





Aranttucı, 24 e— BDie- Börfe 


befeitigten ih aud die ante en Sprfulationspapiere wicder unb 
ſch ießen auf günjtige Berliner Rotirungen in guter Haltung, 
Amerifaner waren feiter als gritern und im ziemlich beiebtem 
Erebitaftien in Poſten 194 ,—H— HH ‚bey, Staatd« 
bahnaktien 25263 /, bez, Engl. Metall. in Bolten für Eng: 
land — 67, be, Steuerfreie H1T/ * be3., 
Ameritaner 75°, bez. Pacific 67! .I bez Daftmitdant. 221%. 
Hvends b lbe. ja ver Fffefteniocietät amirben Oeiterr. 
scenitaftien zu 1941/,—195 be. u. G., 1850er Looſe un, 
—/, bez. u. Br, Sieuerfrete Meraliques 510 .. bez, Eng 
Metall. 671,1, bez, Staatsbahn 263 —1/, 0, Anı 
r taaer Bonds per ult. 75%. bez. u. ©, Rational — bei. 
Wiener Aktien — bez, Franz: Joſeph⸗Altien — bez. Ger 
ihäftslos | 


tee 





ante 


kr Brand. 


* Wohl keines von den meıen Weirgen in Bayern greift 

io tief ind deben eiı, als dad neue Wrirgejeg, uad nift [08 
unfere waifenfähire Jugend, fonderm auch jeder Faullienvater 
vird gut thun, NH mit dieſem Geſetze genau befinat zu ma 
en. — Eine empfehlendwertje, von einem praftiichen Jariſten 
bejorgte Wısgabe iſt ebea bei E. 9. Gummi in Minden ‚(Preis 
I kr.) erigienen. Der zweite Tıeil dieſer Ausgabe wird die 


MM u Te mn Bam 


— ———— und die Eintheilung der Werbbe ʒitke Y 
enthalten. — 
1960 a) Vergangenen Don⸗ J195 ). Geſucht wird dis zum 
nerstag den 20. 33. ift einft. März zur Uebernahme eines 


und, weiger Spik, Browan-|fleinen Hausſtandes bei einem 
8 Rast, m. ©, 8 ten Kuf venſ. Beamten eine treue, und 
Bello —— abhanden gekemzuoerläſſige Perſon. Käb En. 
men. Wer —— in Eitleben TAI „Id Habe Im Huftrag 
Nr. 79 zurückbringt oder Aus Jeinen fehr gutem und ſchoͤn ges 
kanft ertheilen kann, erhält eine haltenen Flügel won Biber in 
Belohnung. Münden zu verkaufen. Auch 
951) &8 it ein großer, aus: jempfehle eine Partie gebrauste 
ezeihneter Hofbumd, gelber |Giaviere zw äußerſt Billigem 
Furt m. ©, wegen Umgugf Preife. . 

ifig zu verkaufen. Näh. Erps| Friedr. Reuß, Zwinger. 


— —F Be —— us 
— — — — — — 
















Bekanutmachuug. 


— e des F. Bandaerihts Mürzbtırg I | Bde Meint 
wird in einer Nachlaßſache 


Donnerstag den 27. Februar Ifb. Irs. 


Pa Wa mi As | y Hılauiıchnn# keaıT h 

>. Derteigerung. 

Mittwoch den 26. Februar, 
Nachmittags 2 Uhr 
wird bei Herin Zimmermeiſter Jankowski, vor 
dem: Burkarderthor, ‘gegen Baarzahlung ver: 
jteigert: 

Fa er eichene Welle, 35 Schuh lang, 22 
Zol mittlerer Durchmeſſer, 8kandig Be 
Eh geloht, eine neue abgedrehte Welle, 23 
8 Schuh Länge, Bit gelocht, neue Wofjerradfelgen 
2 mit Arm ein größer neuer Mehlkajten, ein großer 
ee Schwungmühle, Seidenbeutel, 
» Hide, Siche, Saͤuberer, eine große eiferne Kette, 
i verjcgiedenes Handwerkszeug, Drehbant, Hobel: 
1 


früh 11- Uhr , ; 
in weine? ————— um > j — ———— 
gegen ung vd geri; biejelbe fann beim Gerichtödiener 
am-E. 5* wi tints ‚eh Matns eingefehen werben. 
Würzburg, den 18, Februar 1868: 
Seuffert, k. Notar. 2% 


Bekanutmachung. 


Gerichtlichen Auftrage zufolge verieigere i 
Samötag den 29. ebrnar 1868, 
Mittags 2 Ubr 
im wöhngaufe nt —— eter Be —2 — eln 
erb und eine Kuh gegen ſofortige Baarzahlung. 4 
” Würzburg, ben 9 Februar 1868. , . a 


£ . > ä vorn ” ii ® „?. Notar) BP AA M 
bank, 2 jtavfe) eine leihtere Winde, Seile, große — = 


und kleine Kammen, eine Henkelarmbohle, buhmel _.. Bekanntmachung. 

Bohlen, Eihen- und Zanmenbretter, zwei runde 
2 Defen, ein großer Küchenſchrank mit Aufſatz, 7 
„ Minterfenfter und ein noch nicht gebraudter 
Bodenſtein. 1% 


7 


J H 
ufolge Auftrags des k. Handelsgerichts Würzburg ver⸗ 
ie in 3* ee * 

Freitag dar 6. und Samstag den J. März 1868, 

jedesmal Nachmittags 2 Uhr anfangend, 

in, dem Wohnhauſe des Joſeph Keupp zu Gerbruun verjciebene 
zum Betriebe einer Brauerei gehörigen Gegenſtaͤnde, Alb: ,,. 

109 Faſſer von verſchiedenen Größen bis zu 24 Eimern, 

einen Braufeffel, gemerthet auf 40 f., eine as 

‚mehrere andere Rufen, 11 Wirthſchaftstafeln, 57 Wirth⸗ 

fgaftsftügle, einige Dußend Trinfgläfer und. ne 






Ayilm 5 


reden Carueval 


&otillon:Drden in hibihen, neuen 
Sorten, ent. pa in getrodneten 


Blumen, Per Bouquet 6 und 12 kr, 


Branatweinbrennereieinritung, eine Quantität Faßbau⸗ 
-ferner für, Carnedalsſcherze: Ballons ben und Böden, 1 Pferd, 3 Eanfe, 1 Bagen, 1 Pflug 
* mb Laiernen zum JUuminiren, Cigar⸗ 2Eggen, 1 Schubkarren, 1 Waſchkeſſel, dann mehrere 
ren mit Feuerwerk, kleine gefahrlofe . ‚Beten mit Bettitätten, Kleiverfhräulersund ſonſtiges Haus⸗ 
Zimmerfewerwerte, bengalifihe Flammen ıc. [3e und Wirt HHafsägeräthe, gegen fofortige Baarzahlımg. 
—*4 Li Sof. Perathouer. Würzburg, den 21. Februar 1868 


DOppmann , !. Notar. 





ur Sthlet ver Wahrheit auf das Guttenberg’3- 


N —* — gg >) Ein —— er 
Bil in S N } . traße Nr. eine Feine Mes | chen verlor gejtern D 
m, njerat in ek Ai benoblatts : san |janenwohnnng. joe * ee 
it unmahr, daß im Wahlbezirk Kipingen es auf] };, mer zu wermieihen ſtraße did in den ’ichen 
| aeboten werde, um Hexen von Gutienberg zu verbächtigen; | _ — _ — Garten. Der rebliche u 
= wir verfämähen bie M itel der Gegner. 5 


Es ft Udwapr, day Herr von Buttenberg micht im Ge:| Köchin, 
& ringite Au Breugen binneige; wir bemeijen das Gegenthell. die ih auch Hausarbeit unter: 
Derr von Guttenberg neigt ſebr Mark zwjzicht, mwird auf naͤchſtes 
Preußen bin, er wunſht den wintritt Bapermo|zriugt._ Näh. E. B4 
is deu norddeutfben Bund; er müßte denn zw einer|1966) Ein Wohnhaus ın 
wölig anderen Unjgauung fig haben befehren lafjen, als jenefterer Größe mit einer ſchönen 
war, au welcher cr ih noch ver Kurzem befannte. Werkſtati, für jedes Geichäft ** 
Aus Ubgeorduetenkreifen haben wir bie Mittel |yeriqnet, tft bilig zu verkaufen. e SE 80 Hinger 
ung, dag Herr von Guttenberg in förmlicher !iubfigumg, cr Ru. in ber, ee 2? . 
ärte, er könne fih mit dem Programmentwurf des — 11979) &ın möbliries Zimmer 
Gentrums nicht einverftanden erfiären, weil ihm|1955 2a) Ein reinticheß Maäd:|iit iogleig an einen ſoliden 
die darim ausgeiprohenen Grundjäge zu wenig natiohaljchen, daß todhen kann und mit| Herrn ober Frauenzimmer 
feien und teil er eine engere als die in biefem Programm für |Findern umzugehen verſteht, vermiethen. Nr, 270, Münzgafle: 
uw erflärte Bereinigung Bayernd mit dem nord: |wiıh u elriem Eintritt ge; | ——— nn 
euticben Buude für münjhensmwerth erachte und jofort er⸗ſucht. . in ber Erp. —* — er L von 
"zu müllen glaube. put 2 Eaises Mes bien — x, * 
Rue ie —* Ei MWiderlegung und find erbötig, das 1969) Kür wur 18 fl. ift eiaung für 5 $ — Bedienten⸗ 
Orginal dieſer M.ttgeilung zur Einftägt vorzulegen; Abfchrift der- Vett mit Ueberzug und Bett: zimmer, wird fogleich gejugt. 
felden hinterliegt bei der Erpebitlon dieſes Blattes. tuch zu verkaufen. Satharinen-| _Näh. in der Exp. 3* 
Wie es Leg wit ber Wahrheit des befagten Artikels gaſſe Nr. 269, 2 St. 1968) Ein Zimmer, ( 
ob. unm.) ift an einen honetten 


6 t ift, darüber kann fich jetzt jeder Wähler ſeibſt das —** 

—7 1949 erın zu vermiethen. 3. Diſtr 

nd IT Mn Sonniag Sen. 16 ET ra 
Ein Logis d. M. ging vom Friedhof bi Ben 


pe ſon zum Sanderthor eine Pelz— 
wc Ki 2 manchette ‚ verloren, Ren 
Hy Ges: erften Mai zu ver bittet, folche in ber Erped da 


Arrietben. Näb Grp. (490| DL @baugeben. 












wird gebeten, ſolche gegen Be 
lohnung im:d. Dir. Mı. 56, 
Fiſchergaſſe, abzugeben. 


1976) _Ein freundliches, möb- 
titted Zimmer, Hocdparierre, 
iſt fogleıh oder bi6 1. März 
an einen ſoliden 


. 


Zu verlaufen 
um bem halben Werth 1 voll: 
itändiger Anzug für einen Eon 
fir ein bitte Mod und 
VWefte ;, ferner ein Reißzeug unb 
Schuberl's Lehrbuh der tech 


19/1) Zumädft der Domftraße 
ein Meiner Baden, wel 
er Ah beionbers für einen 


— — — —röicen Chemie von 1854 für) Warſiler eignet, zu vermiethen. 

er Junge] HT) Tin ſchönes Bett it Gewerbsſchäler, fümmtlihe Ge Auch it daſelbſt ein Pleines 

Fann ald Schloſſer lernen. billig zu verkaufen. Nr, 205, laenjtände bereit neu, im Laden]@ogis von 2 Zimmern uns 
Räh. in der Erp. Korngafie, 1 St. Reubaugafie Nr. 109. (A9TAı Rüde zu vermiethen, Näh. Erp. 


ee 


— —— 
Nohbülinge, getrocknete Stockfiſche, Laperdan 
ra — Haringe in * 
Tonnen empfiehlt 


Joh. Schäflein, 


\Ritma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke 
Büuükringe 


zum Braten und Roheſſen⸗ Sardellen, Sardines 
& huile und in Pikels, Briken, Vollhäringe, 
Holländer, marinirte Häringe in feinfter Zube— 
reitung, verſchiedene Käfe, Niitnber er Ochſen⸗ 
maul-Salat und Ejjiggurken, Frankfurter Brat- 
und Leberwürſte in friiher Sendung billigſt bei 
Andreas Kirschtien. 
——Bfumentohl und Kopfſalat tpifft Heute 
Abend, ein, * 


— — ——— — ——— 
Friſche Bükinge 
um Braten und Roheſſen, feinſt marinirte holl. 
—— ea Stück 6 fr, Eßlinger Eſſiggurken, 
—⸗ en prima Emmenthaler, Limburger und 
fetten ke; Käſe, ſpündige Mainzer Hand- 
tale (100 Stüd fl. 2.42 kr.), vorzüglide Gothaer 
und Göttinger Gervelatwürjte in allen Größen, 
ſowie kleine Würſtchen, das Paar 7 kr., empfiehlt 
.„ Franz Backmund. 
Durh alle Buchhandlungen zu beziehen, in Würzburg in 
A. Stuber's Buchhandlung (Sternaalie Nr. 169): 
— aabe bperiiger Geſetze. 


Das Gewerbsgeſetz. 


teis 6 fr. 
Gegen frankirte Einſendung von 7 kr. pr. Poſt durch jebe Buch: 


handlung franco zu beziehen. 


Soeben tft erfchienen: 
. r.2, 


Wehrverfi | mgSgejeb 


af 
mit den erfafl 
vom 6, Februar 1868., 


k 
bie Dienftverbältnifie der Landwehr, Meferviftem ıc, fo: 
wie die Beftimmungen über die milttärtichen Tienftverhältnifie 
— ter einjä rinen Freiwilligen enthaltend. 
Mit fützen Erläuterungen mid Megifter bearbeitet von 
; einem praltiihen Juriſſen. 
6, Bogen. br. Preis 24 Kreuzer. 
Diefe Ausgabe iit bis jegt die einzige, melde das Wehr⸗ 
ai mit den re und ben nöthigen Grläuterungen 
n andlihen Bändchen bringt. 
Neberverfäufer erhalten auf 6 Gremplare ein 


ae bei größerer Abnahme noch weitere Vortheile. 


772.3 


Frei⸗ 


örblingen, 16. Februar 1868, 


E. 9. Beck'ſche Buchhandlung. 


Geintten Alabaltergnps in 


anı friiher Senbun 
k & 


SS. B. Ebrenburg. 


ur 


ee 


und viar, Briken;; di 
de /\nen, Brat- & 
und Ya — — viele So 











: - —— ErL — —— 
— nn ——— — — 


Frisehe Seedorsche pr. Pfund 12 kr., Ca- 


is & Sardi- 
0) Macaroni di 
rien; ompot-Früchte empfiehlt 


Kohn’ Handlung, 


hmmm — — LI — 
Friſche Auſtern, Rheinſalm, Gabljau, Brat- 
bücklinge und Kieler Sprotten empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Friſche ſüße Vollbükinge und Schellfilde, 
neuen 1868er Yaperdan bei chellfiſch 


J. Wachter am Fischmarkt. 


Verfteigerung. 
Donnerstag den 27. d8. Mts. Nachm 2 Uhr 


Ibilligst‘ 


ben im Haufe Diſtr. 2. Mr. 37 Eichborn 
mehrere entbehrlich gewordene — 4* und —* 
gegen Baarzahlung verſteigert. 1977. 


Bekanntmachung. 
Forderungen an den Nachlaß der Margareipa Weiglein 
we bed Sattlermeiſters Ghrijtoph Weiglein vom Zeil, find am 
= g-den I. März l. J. Borm. 9 Uhr 
bei dem unterzeichneten f. Notare als Berlajienidha töcommiffär 
anzumelden und zu begründen, widrigens bierauf bei Vertheilung 
der Maſſe keine Rückſicht genommen werden twird, 
Würzburg, den MFebruar 1868 
Oppmann, k. Notar. 


Friſchen Kopfſalat, Artiſchoken, Blumentopf 
und neue Kartoffeln empfiehlt _ 
Anton Minoprio. 


n Motbenburg a®. 
—* beiter Lage 2 Läden] 19 
mit Wohnung zu, vermietben, 
pafjent jär Optiker, Fri: 
feurs, Schirmmacher ıc. 
Räheres bei P. Bed dajelbit. 


Mitt 


Wanderer. 
73) Heute Abend mufifas 
lifch : masfirte Mueipe in 
Dürrbad. 


J. P, Bauer, 
Amalie Bauer, 
geb. Hirſchmann 
New-York, 2. Nanıar 1868, 
nn nn bin in Seh 


1953) Ein weißes Meffer- 
mit 3 Klingen wurbe gefunden. 
Gegen Simtiungsgebühren ab— 
zubolen. Näh,. in der (rp. 


A net ee ; TE 
1454) An Margetshöchheim in 
Haus:Nr. 26 ift eine friih ge- 
falbte Kuh zu verkaufen. 


“ > 
Stelle -Gefuch. 
1952) Gin justget Man 
welder außer Condition if, 
wuͤnſcht gegen angemeſſenes Sa— 
lair in einem hieſigen Haufe ame 
liebiten engagirt zu werben. 
Räh. in der Erp. 


1978) In einem ‘Privat- 
nah können mehrere jo= 
ide Herren einen quten 
Mittagstifch zu jehr bil- 
ligem Preis erhalten. 
Näh. in der Erp. 


Berloren. 


AT) Auf dem Tegten Bar 
monieballe wurde ein feines 
Linon Taſchen tuch mit dem 
Namen Natalie geſtickt verloren. 
Man bittet um gefällige Rück— 
gabe im+2. Dijtr. Nr. 12, Spie: 
gelplatz. 


1975 3a) 120 fi. werben ge: 

gen binlänglihe Sicherheit auf 

1 Jahr aufiunchmen geſucht. 
äh. in der Exp. 


1964) Ein Logis von 2 Zim- 
mern unb* einem grofen Ar— 





1981) Vor einigen Tagen hat 
ich ein Jagdhund verlaufen. 
Derjelbe gebt auf den Namen 
Brumo, iſt braun und weiß ge= 
tiegert. Um gefällige Rüdgabe 





Bfbeitäzimmer ift bis 1 Mai zu|wird gebeten. 2. Diltr. Nr. 74, 
vermiethen. 


3. Diſir. Nr. 204.Hinterhaus. 


Drud mb Berlan vos Dontas Baner Würzburg. 


— En m- en > zo , — 


vurzburger an tin un Pr 
* C nu 
e. eng BE IR m, Würpburge Ansbach Mündm. 
I. A 8 —“ 2 BL Re Abgang nat — —2* su 
Anulunft von Frankfurt: xz. 2u. 7 4 Aachm. Pofts HU, früh, Gütern. Ti, 30 DM, friig, 
IENM, Na Bau. 10U.FOM.Brm. Bofb ; er U. DM Rad „u 7 U AH V. hrs 
Mein Kahn Fu 5. Abds Bütery 6 


B5M. früh, I U Pitt, ı. 110.58 Nachts. = 


Bee Unlunii von Antbach Echt. 14,5 
* Sr m. net 
Abgang nach Bamberg; Schnellz. 101. 


a FÜ Porz. ieu d e Güter. EN, 
ABM. hüp, Ti ide Mr Born. 7 


40 R. Borm. Poſtz EU. 50 R Rad. wer. 57% IV. Würdares Geidriherg, 
15 ®, Abba, Uterz· 4.20 M. früy md IIN. Ei, 4 Vhoadnr nad Seitelbeipt Eanellz. sm 
15 M. Korn. > Wa RER AU EN. erierenggebit IS MR früh, 10 IL, 

Anfunfi von Bambärg: Schnellz. U. NT nr a, em, 2. 16 et 
WR Abos. Poſtz. EU TOM. frühu. 1U.15M. Tu, F ha. Siberzlise EC Dich b av 


acıe, 


Pitt Güter, 5U.DOM.ÜH. u. 11 BOM.Nchte. 7, 





Kbgang nad Frankfurt: Eourier; LU er — Aitreens eibelberg: Sin, Tim 
SR Schurilz. HU.3SOM. Abba Poſtz 6. Ab. Werfonenzlige 8 U. 15 M. früh, 1OM «4 
RSOM. Borm. u. 1. 15 Radio Gütern, Ti. Fun => ET 5 Mom, U. 15 Der Nam. 9. 27 MR, 
4U.5P. früh, 20 de DR Kacım, u. BU. Abda. — 2 9 yarıı! — Rachle Güterzlige 3 R. 25 M. Nam, TU, 15 

11. Wirzburgelküruberg. Wärzurgellürnberg. m. Abbe. u. 111.50 R. Rate, 

Abgang nad ar Eourierg. 3 U, Anlunft von Nürnberg; Tourierz. 9 U. 36 Poftomnikusfahrten nach 
10. Lachm Bohr. 4 U. 20 R. früh. Elite, 5 M, Vorm. Toflaus 11 U 45 N, Nachts. Büteriüge 8 Arnſtein 5 1 Rbds, ff 4 U Abenbe, 
u. “/8 ‚, HU Vorm, 5U.15 M. Rachm. 1. 25 De. früb, 12 U. 56 M, Mitt. 5 15 M. Me Wertheim Miltenberg BU. 25 D. Abbe. Guss 
and eu . und 9 U. 40 . Narts, haufen 4 U. Nachm 
M49.- Mittwoch den 26. Februar 1868. Einundzwanzigker Jahrgang, 
nn nn — — — 

F mtr 
Reneftes. [nicht aus ſchließen. Da von allen Waffengattungen ber Dienſt 


München, 24. Febr. Ueber das Befinden des Kö⸗ bei Anfanterifien der beſchwerlichſte ift, fo muſſen die hiefür ande 
nias Ludwig I meldet eine Beute Nachmiitan aus Ringe einge: zumahlenden Beute krafivoll und geſund fein, einen Starten Naden, 
troffene Depeihe: Seit geitern Mittag Eteigerung der Ent- breite Schultern, eine aut gemwölbte: Bruft, geienfige Arme, und 
— am Fußgelenke, Fieber mit Delirium. Zuſtand jehr — * — ge Süger mällen — 
ernſt. es zerjireuten Giejedtes körperlich und geiſtig gewandt und 

Münden, 25, Febr. Eine geſiern Abend fpät ein. dürfen nicht kurzſſchiig fein ꝛc 2. Kür bie Kavalırie find Jüngs 
etroffene — aus Nizza meldet: Eine Wieberholung der linge ron ſchlankem Wuchſe augzumdier. Mancher Webrpftiche 
Ereiperung des Fiebers, J fie geftern eintrat, könnte eim ra, tige, welder ſich wegen geringer drperlicher Fehler für ben Ins 
ſchee Ende des Köuigs Ludwig herbeiführen; außerdem ift um. Janteriebienft nicht eignet, wird als braudbar für die Kanalerie 
mittelbare Lebensgefahr nicht vorhanden. — hr A, ee hr mit Rad —— En —— = 
_ Berlin, 25. Febr. Sicherm Vernehmen nad) ift am Fhug bat, das Eeitengemehr mit en im  OURER.S 
22. Rebr. wwiſchen Me und ek Vertrog —— Hiezu jowie zur gehörigen — ae ze ‚Prbarf es 
zeichnet worben, welder bie Militärpfliht der Ausgewanberten Ihlerfieier Arme und Hände, und «8 bar „ibm on * Hand 
Tegelt. Der Veinag beſtimmt, deh alle aus dem norddeutjchen, N Finger fehlen. Kursfihtige find zur — ei ber — 
Bunde ausgewanderten jungen Peute, welche das Bürgerrecht in valerie nicht geeignet. Zu Ruirofiieren dürfen nur breisichultes so 
ben Vereinigten Staaten erlangt und 5 Jahre dort gelebt haben, 19, Nämmige, gut aus dın Hüften gemagene Leute —— 
vom diesſcifigen Mitirärdienfte befreit find; ausgenommen follen erden. Für bie Arutderie find Leute vom frarfer Bruft und 
nur ſolche fein, melde ſich wibergefei lich dem Biilitärbienft ent, , ebenfo Fräftigem Körper, wie für die Infanterie, mit fehlerfreiem- x 
zogen habın und heimlich ausgewandert finb Händen und Fingern anözumöhlen. Maͤßige Kurzfitigkrit Ibliehtuu 
Berlin, 25 Febr. Die Brovinzialcorrefponbeng * nicht aus. Bei dem onſtrengenden —* ber Genieſoldaten 
Württemberg und Darmſtodt feien fäumig mit ihren Wohlen her —— ee ee A 
e. Zollparlamente Obwohl der Minifter Freiherr v. Dalwigk fit anf bie enti rechenden Profeflionen ouszumwöhlen. Das 

Watltermin erft auf ben 19. März angeiegt habe fei ed mi Me J in ie Fr Au 
En - Taublih. db 3 a abe, * Minimolma für bie Linieninjanterie ift 5’ 4", für die Jä 
oh Taum glau —* ai Deutſchland auf as Belieben dieſes 5 5“, dad Maß für bie leichte Kavalerie &’ 7“ bis 5* 10“, für 
—— = ar —— — und ——— des die ſawere Kavaleric und für die Jeidariiterie 6’ 10" bis 60” 
p uf WMitte März ſei kaum zweifelhaft. Ifür bie reitenbe Arilberle 5° 10° His 11%, dad Winimeima 
2ondon, 25. Febr. inc der Regierung zugefommene fürbie Feſtungt artillerie b°11”, fir bieDunrierd 5’ A”, für dae Fuhr⸗ 
Depeſche des Generald Napier meldet, dag derjelbe eine freund: weſen 5, 7*. Die Krankheiten un Gebredjen, welche bei der ärıtlichen 
aftliche BZufammentunft mit Kaflai gehabt, daß bie Lage der Unterfuhung ber Wehrpflichtigen in Betradt kommen, zerfallen in 
bition eine günfti e jei und ein rajcher Vormarſch ver Kran ſolche, welche 1) zu ollen 55 und ———— für immer 
pen unmittelbar bevorjtehe, untauglich maden; 2) für ji ellein und Leim erhandenjein 


i F ” . ber fibrigen. erforderlichen koͤrperlichen Eigenidaften von Feiner . 
NER —— — 5** Kir unge Waffen: ober Dienges gattung ausſchließen; 3) die Einftellung 
———— — 
€ mmungen e # Zeit . Lie 

* — ugntfie des Congreſſes nigt — ber Erſatz ommiſſion ſind: 1) Der Bezirksgerichtsatzt 

ein einezogrner € r3l; 
oder eim ſtatt feiner beigezog fientliher oder — t; 
: 2) zwei hiezu fommandirte Diilitärärzte. Der Ausfprud über 
Zagsdneuigfeiten. > e — oder —— Bi — Ridtigen, 
Nach der von ben Miniſterien des Innern und bed Kriegs eriieint, it Cate ber er — her a nit erjeibe geeigne 

- ’ . a jaglommijlion, weiche jebod 
rlafienen Jnftruktion a ber ärztlichen Unterfugung ber g,j ihren Beſchlüſſen bie Grgebniffe be ärztlichen Befunden, ob 


Behrpfictigen follen nur folche Leute aur Ergänzung bed Heeres .. } N ifizi 
usgewahlt werben, deren Geſundheit und eelbestonfituren die] i}" MEERE Du WieIer —— 


tforderlie Ausdauer bei den Anftrengungen des Dienfies zu: ober nicht, geeignet zu wuͤrdigen hat. 

er ſichtlich Hoffen läht, anbererfeits ſollen Meine Abmweihungen Die durch Friedrich Haaſe's Tod am ber Univerfität zu 
on dem regelmäßigen Baue des Körpers und jener einzelnen] Breſlau erlebinte Fol fur der claſſiſchen Philologie ift dem 
:beile, und folde Uebel, welche auf bie Geſundheit feinen nad | Prof fior Pr. Anguft Reifferſche'd in Bonn übertragen werben. 
yeiligen Einfluß haben und meber bie Kraftäußerung bes Kör: |(B mntlih meldete vor einioen Tagen die Sübd. Prefie, d 
ers nod) die freie Bewegung hindern, vom Dienfte im Heerederſelbe für bie erledigte Profifjur in Würzburg außerjehen jet. 





Die engere Wahl im Wahlkreife Kitzingen zwiſchen bem 
Far er Herm. Freiherr v. — in Wei⸗ 
benborf, und Fabrikbeſizer Jens Sattler in Schweinfurt wird 
nachſten Freitag, den 28., ftattfinden., 

Die im Wahlkreife Lohr in Folge der Ablehnung des rend 
Reichsrathes von Thüngen —— Nachwahl a Zollpar: 
Samente ijt auf den 10. März anberaumt. 

Aum vergangenen Samstag Nachts trennten fi von bem 
wiſchen 12 und 1 Uhr die fchiefe Ebene bis Neuenmarkt pafit- 
renden Güterzuge vor Markiſchorgaſt 41 ſchwer belabene Wägen 
ab und fuhren mit ber gröhten Schnelligkeit zurüd durch den 
Bahnhof Neuenmarkt und Unterjteinah. Da es Häufig vor 
kommt, daß ber Kurierzug diefem Güterzug nadfährt (diejes 
Mil mar er glücklicherweiſe vorgefahren), jo Hätte dadurch ein 
furätbarer Zuſammenſtoß geſchehen können. (Bamb. Tgbl.) 

Münden, 24. jschruar. -Der grund v. Lutz Bat 
bem Geſuche biefiger Publiciiten, dag im Schmurgeridtsjaale 
ben Zeitungäberihterftattern ein bejonderer Plap angemwiefen würde, 
bamit diefelben den Verhandlungen Aufmerffamteit folgen kön: 
nen, in völlig befriebigender Welſe entſprochen. 

Münden, 25. Febr. Ee. kgl. Hoh. Prinz Luitpolb hat 
—— an das Krankenlager — 84 ni Nizza be- 
geben. 

Münden, 25. Febr. In ber. nädften Sigung der Ab— 
eorbnetenfammer am 27. b3. wird der Gejegentwurf über 

—5 Trennung ber Ehen von Angehörigen nicht an- 
ertannter Reliaiondgefellichaften und der biemit in Verbindung 
—— auf Einführung der obligatoriſchen Civilehe gerichtete 

ntrag zur Berathung kommen. 

Der Dürkheimer Stadtrath hat in ber Salinenangelegens 
beit das Offerte der Staatöregierung, betr. die Erwerbung bes 
Bi Theiles des ganzen Güterfompleres, zum Preife von 
2, fl. acceptirt. z 


Huslanb. 


Defterreih. Bien, 24. Februar. Ein merkwürdiger 
Milttär-Erlap, der in diefem Augenblide dad Tageögeipräh des 
Dffiziercorps bildet, wird vom „N. Fobl.“ mitgetyeilt. Der 
erwähnte Erlak des General-Eommandod conftatirt vor Allem 
im Auftrage des Reichskriegsminiſteriums bie Thatfahe, dan 
fürzlih auf der Ringftrake ein junger Gavallerie-Oberlieutenant 
bem promenirenden Publikum zu allerlei —* Veranlaſſung 
gab, weil derſelbe eine ftabtbefannte und noch dazu auffallend 

gepugte Dirne Arm in Arm fait im Triumpbe unter bie 
Leute führte. In leterer Zeit, jagt der Erlaß weiter, iſt es 
bon ton bei einigen Offizieren, bei den notorifheiten und aus: 
—— Dirnen als 18 Begleiter“ zu fungiren. Der Er— 

B praciſirt dieſes „ſtele Begleiter“ mit einem Ausdrucke, ben 
whoerzugeben wir unterlaffen wollen, ber aber in unſeren Vor- 
übten fehr geläufig ift. In gemiflen Tanzſchulen — biejelben 
werben namentlich aufgeführt — werben bie — „gewiſſen Dir: 
wen“ — ber Erlaß braucht einen viel Eräftigeren Austrud — 
reerutirt, in alle öffent!ichen Unterhaltungsorte mit Djtentation 
eingeführt und zu den obligatorijden Orgien gebungen. Der 
Erlaß bringt ein ziemlich vollitändiges Verzeihnig „der frediten 
unter biejen Birnen.“ Ber Erlaß erzählt m von zwei Däms 
hen, bat jle fih audjhlieglic mit Jnfanterie abgeben. Bor 
einigen Tagen jeien zwei jol 
offizieren begleitet in einem Gafthaufe auf der Wieben geweſen 
und hätten ſich fo entjeglih (wir gebrau abermald einen 
milberen Ausdruck) benommen, daß alle Stammgäite bavon- 
liefen u. ſ. w. u. ı w. (F 


Franfrei . Paris, B. Febr. Die „Preffe” macht 
über die gegenwärtigen Unterhandlungen zwiſchen Florenz; und 
Paris —— Angaben: „Die italieniſche Regierung habe ſich 
bereit erklaͤrt, beſtimmte Verpflichtungen und Bürgſchaften für 
bie Achtung der päpſtlichen Souveränität im ihren gegenwärtigen 
Gränzen zu Übernehmen, unter der Bebingung, daß ren 
feinerjeitö ih für dem gegenwärtigen Beitand bed Königreich® 
— verbürge, Frankreich würde den Zeitpunkt und ben 

odus ber —— feiner Truppen aus ben römiſchen 
Staaten frei beftimmen önnen. Ein Zollvertrag zwiſchen Ita— 
lien und bem heil. Stuhl, über melden Frantrei mit ben beis 
den Parteien unterhandle, wie einit bei ber Regelung ber päpft- 
lichen Schuld, wäre bje Gelegenheit zu dieſer neuen Vereinbar— 
ung und würde bad Mittel zu der Verwirklichung derſelben bieten. 


Damen, von zmöl ——— erſtreben. — 





Nachſchrift. 
Erledigt: Die Stelle eines Präfekten und erſten Lehrers 
am Ef, oh Schullehrerſeminar zu Kaiferdlautern; Anfangs 
ehalt 700 fl, mit S inalzulasen von 150 fl, zum Marimal- 
etrage von 1200 fl., freie Wobmung, Heizung und Beleuchtun 
Bemwerbungstermin binnen 3 Wochen bei ber fgl. Regierung 
db. J. au Spener, 


Soryenbericht. Frantfurt, SD Febr Die Bärie 
war ziemlich bewegt und ohne ausgeſprochene Tenden. me: 
tifaner waren fehr feit, ba bie nn von ber Verfegung bei „ı 
Präfidenten in Anflagezuftand in New York eine relativ nidt 5; 
—— Aufnahme gefunden Hat, Auf öſterreichiſche Fonds ., 
wirlte bie ee einigermaßen ein, daß die Emifiion einer 2 
Anleihe von 50 Miljonen befchloffen fei. Amerikaner 75Y,—%,, 
bez. GErebitaftien 199," be;., Staatsbahnaktien 2, 2, 
bes,  Steuerfreie 51 4, bez, Cngl. Metall. 671,66"), 8 
mh bez., Looſe Ti, hi De Becife-rir en ſtill o 
67%, bez, Rufitiche Bohencrebit 1, G. iener Wechſel .) 
102 /, bezahlt. — Mbends 6 hr. m ber Effektenjocietät = 
wurden Detterreih Creditaktien zu 195%, 3%, bei. u. ©, &| 
1860er Looſe 74'/, be, Steuerfreie Metalliques 1,8, || 
bez. Engl. Metall. 677, bez, Staatsbahn 2641/,—1/, 7 
* — Eat el —— u. ©, # 
ona „ bei. ener Aktien — bez., Franz-Joſeph⸗Aktien 9 
— bij. Geihäftslos. . an 5 
3 


‚Berantwortiicher "Rebalteur: Fe. B.raub. 

—* dem Wahlbezirke Kigingen.) In einem Urtikel aus $ 
Aub im geftrigen Blatte wird für die Nachwahl in unferem Bes 
trfe Herr von Guttenberg angelegentlich —** und bei dieſer 

elegenheit deſſen Perjönlichkeit um erſten Male uäher beſprochen. 
Es war in der That nicht überflüſſig eine Charakteriſtik des A 
8 v. ©. zu geben, denn berfelbe war feinen Wählern bis jet ” 
o viel wie gar nicht bekannt und bie Annahme des BVerfaflers ; 
genannten Artiteld, dab ein jo bewährter Mann wie H. v. ©. 
nicht nöthig habe, ein Glaubensbekenntniß abzulegen, tft beihalb ' 
nichts weniger ais gerechtfertigt. — Haben es doch Wänner, } 
deren Wirtfamteit und Gharakter im ganzen Lande befannt ift,* 
nit verſchmäht, vor ihre Wähler zu treten und ihre Unſichten 
Öffentlich Fund zu geben; wie viel mehr märe dies am Plage ge= 
—— bei H. v. G, über ben, mie bereits gefagt, feine Wähler 
feldft gan; im Unflaren find, von deſſen jpezieller Wirkjamkeit ' 
in ber Sammer ber Abgeordneten man nichts weiß, ja von bem | 
behauptet wird, daß er den Verhandlungen über den Zollvereinds 
Vertrag gar nicht beigemohnt habe. Wie bedeutungdvoll ber | 
fegtere Umjtand ift, muß Jedermann einleuchten, denn mie könnte ! 
man von einem Manne ald Mitglied des Zollparlaments ers 
ſprießliche — erwarten, ber bei ber frage, ob ber Zollverein 
—— ſoll oder nicht, jo wenig Intereſſe für die Sache zeigte, 
aß er bei den betreffenden Verhandlungen in der Kammer ber 
Abgeorbneten abweſend war. — Bei jpäterer Gelegenheit, näms 
(ih als man ſich Ärer über ein Programm für die Parlaments 
Gandidaten einigte und in dieſem den Eintritt Bayerns in ben 
Norddeutihen Bund in feiner — Verfaſſung als nicht zus 
läfiig erklärte, trat H. v. ©. dieſem Programm, wie jetzt con— 
ftatırt iſt, entgegen, weil er vielmehr ber —* ſei, man müſſe 
einen engeren Anſchluß Bayerns an ben Norddeutſchen Bund ſo— 
o feine ... vor mehreren Wochen. Daß 
efelbe, wie der Artikel aus Aub vorauszufegen ug jeigt 
anders fein follte, ijt faum —— Sollie dies aber doch der 
Ball ein, jo bürfte fiher ein fo raſcher Wechſel der Anſichten 
edenklich erſcheiaen und jeder Wähler bürfte bann wohl Grund 
genug haben, feine Stimme 9. v. ©. zum Zmeitenmale nicht je 
eben; denn darin hat der Verfafler genannten Artifeld voll» 
ommen Keht, daß nur ein Mann mit feften Grunbjägen ge 
wählt werben fol. — Darum Ihr Wähler jeht Euch vor, über: 
zeugt Euch erit vollitändig ob der Mann, dem Ihr Eure Stimme 
eben wollt, Eueres Vertrauens würdig iſt und wählt Niemanben, 
* nicht mit voller Ueberzeugung wählen könnt. — F 
at be⸗ 


Eingeſandt) Das Wahlcomité in Dettelbach 
tanntlich ſeiner „Seit den Herrn Rechtsanwalt Lenk zu Würzburg 
ald Abgeordneten zum Jollparlamente vorgefhlagen. Jedem 
Barteigetriebe fern Heben ‚ nur von ber reblichiten Abſicht be— 
jeelt und von der wohlbegrünbeten Ueberzeugung geleitet, in ber 
Perfon bes Herrn Lenk einen höchft geeigneten üud würdigen 
Vertreter unferer Intereſſen im —— efunden zu haben, 
bat es das Mahlcomit& für! feine Pflicht gehaiten, an biefer 


Wahl fe 
au den anderen äblern bed Wahlbezirk Kihingen 
empfehle, — Ungeachtet der ftetd oflenen und aufrichtigen, 
wie durchaus — Handlungsweife des Wahlcomitoͤs zu 
Dettelbach, welches ohne jede Parteſrückſicht nur feinem patrio⸗ 
tiſchen Pflichtgefüple folgte, wurben bemielben von ganz entgegen: 
ejegten Seiten in einer fi felbjt wiberfprechenden Zeile bie 

„ fonderbarften Motive unterfhoben und Verdächtigungen audge: 
rohen, welche entweder nur im einer bödmilligen Verläumbung 
—* in einer gänzlichen Verkennung bed Sachverhaltes ihren 
Grund haben innen. Es follen nämlich einerjeits Stimmen 
laut geworben fein, welche bie gänglig aus der Quft- sgrifiene 
Anficht verbreiteten, das Wahlcomité zu Dettelbach habe bie 
Wahl de Herrn Lenk nur deßhalb geförbert, um durch Herbeis 
führung einer —— die Wahl des Herrn Sattler zu 
vereiteln und die ded Herrn von Guttenberg zu ermoͤglichen 
Ganz im Widerſpruche biemit fol andererſehts mehrfad 
behauptet werden, es jei bie Wahl bed Herrn Denk nur deßhalb 
vorgejhoben worden, um baburd die Wahl bed Herrn von 
@uttenderg unmöglid zu machen und bem Herrn Sottler eine 
Stimmenmehrheit u verfhaffen. Eines tft jo abgefhmadt, ala 
dad Andere. — Beide Unterftellungen find — abgefehen von 
dem reblichen Streben und ber offenen Handlungsweiſe bed 
Wahlcomitöß und abgejegen bavon, daß letzteres aud 
nit bie entferntefte Beranlafjung hatte, irgend 
einen heimlichen *4 einzuſchlagen, — ſchon durch ihren eigenen 
Widerſpruch, jowie we Thaiſachen jelbit widerlegt. Zu 
der Zeit nämlıh, ald Herr Lenk in Deltelbach vorgejchlagen 
mwurbe, war bafelbft noch nichts davon befannt, daß die Wahl 
bes Herrn Sattler im Wahlbezirfe Kitingen irgend einen An- 
‚ Hang finde und Ausfiht auf Erfolg habe; nur dad Eine wußte 
man, daß Herr Eattler in einer ar zuvor vom lanbwirth- 
—— Kreiscomitoqs in Würzburg berufenen Verſammlung 
er Vertreter landwirthſchafllicher Bereine ald Candidat für ben 


Fromage de Brie, 

Neufchateler, Edamer⸗, Schmweizer-, Kräuter-, Bar: 
mejan= u. Namadours, ähten Emmenthaler= u. 
Limburger Käfe, ſowie Mainzer Handfäschen 


empfiehlt 
Joh. Schüflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brücke. 


Bekauntmachung. 
Künftigen Sreitag den 28. diefes Monats 
ormittags 10 Uhr 
werben am ehemaligen Landgerichiägebäube beim Zellerthore mehrere 
alte bejhlagene Barrierflügel und Pfoften, Hola, Stiegen, Thüren, 
gi und Läben, dann 1 Aufzugämafdine, 1 fliegendes Gerüft, 
erüftböde und verſchiedene Gegenftände, ſowie mehrere Partien 
alted Eiſen gegen Baarzahlung verjteigert und Steigerungßiuftige 

biezu eingeladen. 
Würzburg, den %. Februar 1868. 


Dombauverein. 


Morgen — Donnerstag, 27. Februar — frü 
10 Uhr wird im Dom dahier ve —— Gottes dienſi 
abgehalten und werden bie Vereinsmitglieder geziemend dazu 


eingeladen 

Mehrſeitig geäußertem. Wunſche 
Verzeichniſſe in Umlauf geſetzt werden, 
dem Vereine noch nicht angehören, aber beitreten wollen, ein: 
zeichnen kbunen. 


Der Bereins-Ausfhuß. 
— €3 fann ein nen |} immer, unb ein Logis von 


liher Jauge bei Schreiners|3 Simmern nebit Zubehör find 
meifter Hartmann außerhalb dem! bis 1. Mai zu vermiethen. 
Sanderihore, Weingartenfirage,| Nah. in ber Erp. 

in bie Pehre treten. 


2006) ®in obuftenla n 
den wi Eintigtung und 2a. | wird Bifig verkauft. Räp. 


h) 








gemäß werben —— 





2008) Ein svairunder Tiſch 
Erp. 


ie 


melde fi) Solde, bie| {6 


Raupalten unb Diefeike zur Srpetung einer Eknigung, Bahieiß Kihingen aufgeht mar. Bon ber Eambibatur Sep 
yirte 


errn von Guttenberg aber war zu jemer Zeit noch nicht das 
inbefte befannt, unb erft Tängere Zeit nachher erfuhr man 
durch Mittheilung zweier landwirthſchaftlicher Bezirks-Comités, 
daß von dieſen Herr von Guttenberg als Wahlcandidat aufge 
ſtellt ſei. Dafür, daß Herr Frhr. von Guttenberg cine jo große 
Anzahl von Stimmen erhalten werde, hatte man in Dettelbach 
nicht bie eutferntejten Anhaltspunkte. Ja felbjt bei der — nur 
wenige Tage vor dem Wahlalte abgehaltenen —*— 
Volkach war das Wahlcomité von D ttelbad der Anſicht, dah 
bie Stimmen für Herrn von Guttenberg nur vereinzelt ſeien. 
Hoͤchſt überrafhend war daher dad Wahlrefultat, welches uner- 
wartet eine, jo —* Stimmenzahl für Herrn von Guttenberg 
zeigle. Das a comit& zu Dettelbah war ſonach volllommen 
zu ber Annahme — für den von ihm aufgeſtell— 
ten Candidaten — zumal im mr anf deflen anerfannke 
Würbigfeit und hervorragende ga rn son ober 
doch eine Stimmenmehrheit erzielen Fi können. — emäß 
werben bie obenbezeichneten, fich jelbft widerſprechenden Unter- 
ftellungen ald burhaus unmahr ———— Es iſt übrigens 
eine traurige Wahrnehmung, wenn ſelbſt im öffentlichen Leben 
der redlichſten Abſicht derartige Verbädtigungen entgegentreten, 
melde entweber nur einer tembentiöjen Gr findung p 5 einer 
gebanfenlofen Peichtfertigkeit entipringen konnten. 
unjtfıtt, Der Herr Sunjtarbeiter Yang aus Stultge 

pet einen Kitt erfunden, befien Dauerhaftigkeit bis jetzt noch von 
einem Goncurrenten übertroffen worben tft, fitter mit eigen⸗ 
thümlicher Kunftfertigkeit alle zerbrocdenen feineren Gegenftänbe 
wieber zufammen und es kann für bie Haltbarkeit garamtirt 
werben. Wir können es nicht unterlafien, unter gun 
anf die Annonce im heutigen Blatte dad Publikum auf den prak⸗ 
tifhen Werth diefer Sadhe aufmerlfam zu machen und bie Arbeit 
des Hrn. Lang in Porzellain-, Glad: und Kryftallfitt aufs Ans 
gelegentlichite zu empfehlen. 


Kitten: und Kunftkitten- 
Empfeblung. 
Unumgäugliches Bedütfniß für jede Hans 


haltung. 

Mit diefem meinem neuen Kunftlitt ift Jedermann im 
Stande, auf eine leichte Art alle zerbrochenen Be vo wies 
ber herzuftellen, ald: Cryſtall, Marmor, u. a, Porzellan, 
Meerihaum, Mabafter x., mit einem Worte Alles, 

Ferner bitte ich, mein neues Kittigftem nicht mit Gyps⸗ 
pulver, fläffigen Leim und dergleichen Kitte, bie ſich im aller 
wieder auflöjen, zu vergleichen, indem bie von mir gefittetem 
Gegenftände nit nur in das Falte, fondern fogar in das fies 
bende Waſſer gebracht werben tönnen, ohne daß fi etwas aufe 
löst, ®erkuf en gros et en detail. 

Gegenftände zum Kitten werben im Gaſthaus zum Anker 
dabier in Empfang genommen. 

Hochachtungs voll 
J. Lang, Kunſtarbeiter 
tuttgart. 


aus S 
DEF” Aufenthalt nur 3 Tage. 


Miobiliarverjteigerung. 

Am nädften Freitag den 28. und Samstag den 
29. de. Mits., jedesmal früb 9_ Uhr und Na 
mittags 2 Uhr anfangend, werben auß freier gu 
ber Weftendballe vabier das ſämmtliche Wirt 
cbaftsinventar jomie mehrere Mobilien, ald: Spieg 
bren, eın Echreibpult, Eanapre, mehrere Schreis 
ner: K Büttnerwerfjenge, Schranfe und fon ige 
Gegenfände u, ſ. w. verfteigert, wozu Strichsliebhaber e 
geladen werben. 2001 3a 








2007 2a) Es find mehrere grö-Jjind im 5. Dijtr. Nr, 19, Katzen⸗ 
kere und Eleinere Sleider: gene zu verlaufen täglich von 
—J——— * —. 12 bis 2 Uhr. 
attchen billig zu vertan. (u — 
iftr. Nr. 9 199) Zwetfchgeubrannt: 
4. Diftr. Nr. 220, Korngafie. — —— ge 
2005) Kanarienbabnen u. |taufen 5 im erſien Difir | 
Weibchen, (mworunter Holländer), !Nr. 379'/,, Pleih, Würzbure 


in — 


Bänden 


Görhe's volfändi 


. Ba; * 


Gölhe's fümmtliche Werke, 


qupiluon #,2470@ 





- Miniatur-Ansgabe in 36 Bänden, 

= eomplet für 5 fl. 15 fr. 

5 ber unterzeichneten Buchhandlung find ſoeben bie eriten vier Bände von der Miniatur-Ausgabe der z 
B= othe ſhed Werte —— — er niatur⸗ Ausgabe Er 

5888 Dieſelben erſcheinen in 36 Bänden & 9 fr. und koſten — 5 fl. 15 kr. oder 3 Thaler preuß. Crt. nd 
Se Theil 5—8 werden in vier Wochen außgegeben, die übrigen Theile erſcheinen in wenigen Monaten. m 3 
8 nn Die Werke unfered größten Dichters, welche bisher in ihrer ganzen Vollſtändigkeit des ſehr hohen Preiſes 5, 


megen den geringer Bemittelten mur mit bedeutenden Opfern zugänglid waren, eriheinen bier zum Eritenmale in 
——— Ausgabe, welche an Billigkeit nicht mehr übertroffen werben kann. Dieſe —— —— reiht ſih in? 
Format und Auöftattung an die im gleichen Verlage vor Kurzem eri hienene Schiller. Nıdgabe Ir fl. 45 fr. Unfere 
beiden Dihter:Heroen iind num enblih mit ihren fammetlichen Werken zu wahren Bolksbühern geworden, melde 
"auch dem geringft Bemittelten leicht anſchaffbar find und fo eine Quelle dauerden Genuſſes und erhebender Bildung 
und Belehrung in jeder Familie werden können und jollen. Zu folhem Breife find noch nie Biher verkauft morben, 
geſchweige denn bie unfterblichen, ewig meuen und ewig jhönen Werke eines der größten Beifter aller Jahrhunderte. — 
Aufträge werben fofort pünktlichſt ausgeführt durch bie 


Stafsel’sche Buch- & Kumsthandlung in Würzburg. 


Die landwirthſchaftlich-chemiſche Fabrit von [Rinne Tan me 
D’Avis & Klein in Ingelheim, ch, as, 


Control⸗Fabrik mehrerer landwirtbichaftlicher Vereine, empfiehlt ihre künſt hr miethen geſucht. — Offerten 


PN 
magqupg 9E © Pd 








ben Dünger: ittet man unter den Buchftaben 
Knochenmehl (rohes und gedämpftes), Superpbospbat, Ralifalje, Wie: |. S. in der Erpebition abzu⸗ 
fendünger, WBeinbergsdünger :c. zc. geben. 
unter Angabe ud Garantie des Gehaltes. r 
Niederlage für Würzburg und Umgebung bei 1480 F NGöneB Logis = 
j 8 ve 3—4 Zimmern ift zu vermiethen. 
Spediteur Anton Fiſcher in Würzburg. mo, 
Bekanntmachung. 
fai m Auftrag des k. Bezirksgerichts Wür.burg werden am 
Holzversteigerung 1868. dreitan den 28. Februar l J früb 10 Uhr 





Das in dieſem Winter aus den Verſchönerungs- Mjir meiner Amtstanzlei (2. Diſtr. Nr. 360. Eichdorngaſſe) dahier 
Anlagen um hieſige Stadt angefallene Brena⸗ und Nutz- Bj die —— in ber Steuergemeinde Würzburg 


bol; wird J a —52 —* 40 —— — 
Mo; ih 9 i € aus, Trodenballe, Brennöfen, Hofraum und Arbeits: 

Dienstag, den 3. März Nahmittags 2 Uhr Plag, und z ur 

an Ort und Stelle meiftbietend veritrichen und bemerkt, Plan:Rro. 4796 — 204 Dez. Afer mit Lehmgrube und 


Steinbruch an der Würzburg-Arnſteiner Strape; 
I, Pl Nr. 5552 — 739 Dez. Ader im untern Grombühl, 
unter den am Strihstermine befannt gegeben werdenden Bes 


daß ber Anfang am Sanderthor gemacht wirb.| 
Das Eomitd für Berwaltung ber 
Berfchönerungs Anlagen, dingungen, welche nebit der Beichreibung und Schägung dieſer 
Objekte in meiner Amtskanzlei eingejehen werden können, vers 
iteigert. (26) 


Würzburg, den 4. Januar 1868. 
Seuffert, E. Notar. 


Bekanntmachung. 


Wegen ber bei Abhaltung des letzten Marktes eingetretenen 


ungänftigen Witterung wird am u 
. Sonntag den 8. März 1868 Bekanntmachung. 
dahler ein auijerorbentliher Markt abgehalten, was hiemit be- Forderungen an den Nachlaß der Katharina Straub Wittwe 
kannt gemadt wird, des Nikolaus Straub von Rimpar, find 
Arnftein, ben 22. Februar 1868. Dienstag den 3. März d. CH 
Stadtmasgiftrat. früh 9 Uhr 


Raab, Brgrmſtr. ; : eti h Gar 
Rebel, Stabtiärbr. dahier anzumelden und nadzumeiien, da außerdem Berüdficd: 


ugung ie Auseinanderfegung des Nachlaſſes nit ftattfindet. 


Auf Gläubiger-Antrag wurde dad Grundvermögen des ürzburg , den 13. Februar 1868. 


Martin Roth; in Zeiligheim verſtrichen, und find Forderungen Königliches Landgericht r. M. 
an den Erlös am 1“ : Schmitt. 
Freitag den 13. März L. Is., Pe ee 
früh 9 be EIER Befauntmachung. 
dahier um fo gemiller geltend zu machen, als außerbem auf die Soma < 3 rm AQRE 
Me 44 — Gläubiger feine Rüdjiht genommen j Samstag den 20. Februar 1868 
würbe. Vormittags 9 Uhr | 
Volkach, am 14. Februar 1868. ß wird in der Rechnungsfanglei im Gendarmerie-Gebäude dahler 
; Königlihes Landgericht. eine Partie auägemufterte Peintüher, Strohfäde, Kopfpoljter, dan 
Noyackers. altes Lederwerk und Tuchende gegen Baarzahlung verſielgert. 





Pr a2 De 


Bekannutmachung. 


Das zur Perl des Deko mega far Un 
eförige Wohnhaus 5 ik Kr. 68 Br te 


.Dezimalen in der Handgaffe mit Schweinftall, Hofraum und 
Gärten, Tegteres zu 19 Dezimalen beim Zaus mit —— 
Waſchküche und Holzlage, ferner die zu derſelben Verlaſſenſchafi 

ehörigen Grunbjtüde: 
KR IR zu 852 Dez. Ader im Meinen Bogen, 
50565 zu 1 Tagw. 2778 Dez. Weinberg, und 


5056b zu 229 Dez. Ader am Linbelöberg, 
5066 /za zu 629 Sj, unb 
6056 '/,b 


2 Der. Meinberg allba, 
5148 zu Dez. Adler in der großen Rimparer Steig 
#0 zu 340 -Dez. Ader im oberen Sand, 
02, zu 424 Dez Ader allda, 
4882/, zu 686 Dez. Ader in ber Goͤbelsleben, 
owie nachſtehende auf ben Namen des Samenhaͤndlers Valeutin 
hl dahier Rataftrirten Grundftüde: 
PL:Nr. 4954 zu 324 Dez. Ader im Frohnloch, 
n A495 zu 328 Dez Ader in ber Rimparer Steig, 
5352/, zu 785 Dez Ader im Grombühl, 
werben im Auftrage ber betbeiligten Erben am 


Donnerstag den 5. März 1868 


Vormittags 9 Uhr 
in dem Amtölofale bes Unterzeinneten zum zweiten Male einer 
oͤffentli hen BVeriteigernng unterftellt 
Der Strihfhllling für dad Wohnhaus ift binnen 4 Wochen 
nad ertheiltem Zuſchlage ohne Zinfen zu zahlen, 
Die Strichſchillinge für die Feldgrumdftüde find vom Tage 
des Zuſchlags an mit 5°, zu verzinien und, ift ein Biertheil 
evon binnen 4 Wochen, ber Meft aber in 3 gleichen Martini: 
ften EHER mit 180 zw entrichten. 
Die übrigen Bebingungen werben an der Strihätagfahrt 
Bekannt gegeben. 
Würzburg, den 24. Februar. 1868, 


Oppmann, f, Notar. 


Für Bferdeliebhaber. 


Bei dem am 30. und 31. März und 1. April dahier ftatt- 


22 2 2 2333 


2a 





findenden Pferdemarkt werden von dem unterzeichneten Co⸗ 


mits für circa 40,000 Thaler 
der ichöniten Weit: und Wagenpferbde, 
10 vollſtändige vier:, zwei: und einfpän; 


nige Equipagen nebſt coımpleten®efcirren, 

ſowie tonitige Meit und Fahrrequiſiten, 

F Verlooſung fommen, jobald 0,040 Koofe vergriffen ſind. 
ie Verloofung findet öffenttih vor Notar und Zeugen am 1. 

April ſtatt 

Diejenigen ausmärtigen Thetlnehmer, welde ihre Loofe 
hireft dur das unterzeichnete Secretariat bezichen, ge fo: 
leich nach der Ziehung mittelit ige Age Kenntnig, wenn 
4 ein größerer Gewinn augefallen iſt, jedod ohne Verant- 
wortlichteit des Gomitdd. Uebernehmer einer größeren Anzahl 
.r erhalten entiprechenden Rabatt. Falls die Jufendung ber 
Looſe franco und mern. Sag t wird, ſo beliche man 
a. nöthigen Franco: Marken bet ber Beitellung einzu« 
en 


n. 

Den Beſtellungen auf Looſe à Tr. 1 = fl. 1. 45 fr. iſt 
der Betrag beiz fügen, fowie die gemane und deutliche Adreſſe, 
und > Potche france zu richten an 
Das Zecretariat des Zandwietkigafti, Bereins 

in Frankfurt a. M. [1809 


3%. Lanz & Co. in Mannbeim 
len ‘zur Lieferung von 
— u Dider und Hohenbeimer Conſtruk 
tton zu fl 16. bis fl. 32, j 
miedeifernen 
miedeifernen 
Henbrecher 
tem Peru 
Preisliiten mit zu 
fragen Überfanbt und bie @eräthe auf 
8 





eman’ —— 287 zufl. 78, 
Beldwalzen, Zaemafchinen :c 
nano unter Sarantie. 


längere 










igrag:@gaen 6 Fuß breit zu fl. B. 
u 


uftrationen ber Geräthe werben auf- Ahıs 
abge: 
527 3c 


C. W. Almerot 
* Anuft: uud — 


in Hanau a M. 

empflehlt ſich fm *eiten Färben von Selden⸗, "Wollens,, Baum 
wollen. und gemifchten Stoffen, als Mleidern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Epipen, Sammt und federn in allen Farben und 
garantirt für brilante Farben und feinfte Appretur Alle Sors 
ten Aleiderſteffe ın Seide, Wolle, Zuconas, Mol, ſowie feidene 
Taſchentücher, Tiſchdecken, werden in ädhren Farbeu nach den 
neueften Deifins gedrudt. Meise Kreppſhawie und Bänder werben 
aufs Feinſte gemaichen und in dem reinften Lichtweiß aufgefärbt 

Wit den neueften wnd praktiſchſten Einrichtungen verfeben 
und durch langjäinige Erſahrungen iſt verielse in den Stand 
gelegt, allen Aufträgen u genügen. 

Seidene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und nebrudie binnen 3 Wocen rünftlich geliefert 

Ablage bei Aloys Rügemer, woſelbſt au die Muſter⸗ 
farten zur gelälligen Anſicht auflicgen. 16 


Brennholz-VBeriteigerung. 
Aus der freiherrl. v. Wolfskeel'ſchen Forſtrevler Reichen⸗ 
berg kommen an nachgenannten Tagen folgende Brennholzſorti⸗ 
mente zur Verjteigerung: 
a. Dienstag den 3. März Afd. 8 
aus den Diſtrikten „Höchberg, Präfidentenboly 


Monnenrain’: . 


37  Klafter Buchen: 
133 „  Eiden-Schelt-, Knorz⸗, Prügel» unb Aft-, 
31, „Buchen: und Eichen-Stodholz, 


14500 Buchen» und ‚Eichen: Aits, 
3500  Ajpen:Stangenz, 
350  Kieiern:Aftwellen ; 2 
b- * den 6. März Ifd. Irs. 
aus dem Diftrifte „Hadertanne“: 
107 Klafter Eichen und Buchen:Brennholzjortimente, 
10/5.  Eihen:Stodholz, 
Buchen: und Eichen: Stangen, 
7000 Eichen Aftwellen, 
Die Verftei rund sub a findet im Difirifte „Höchberg“ 
ene sub b im Diftrifte „Hadertanne” ftatt, jebeömal von 
Uhr anfangenb. i 
Würzburg, ben 21. yebruar 1 


868, 4 
Freiherrl. v. Wolfskeel' ſche Renten-Verwaltung. 





Bolzverſteigerung. 
Die Gemeinde Verwaltung zu Unterleinach ver eigert 
Montag nnd Dienstag den 2. und 3. März 
früh 9 Uhr 
im Walddiſtrikte Gaufel 
278 Eichenabſchnitte, jogenannte Holländer, 
—— auch zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, wozu Liebhaber 
en Een Feb 1888 
terleinah, 22. Februar . 
— Sie Gemeindeverwaltung. 
Franz, Vorſteher. 


Bekanntmachung. 


Der diesjährige Lohrindenanfall im Gemeinbewalbe von 
Erböhaufen, zu ca. 60 Klafter, wird 
Dienstag den 10. März d. 38, 
Mittags 1 Uhr 
auf dem Gemeinbehaufe dahier öffentlich verfleigert, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber einlabet 


Erböhaufen, A. Februar 1868. 
®. Frübler, Vorſteher. 


En gros Lager in Kleesamen 
bei J. W. Schwalbach Sohn. 


[25 





— — — ru —— — — 1 


Inserat 


Nachdem im neuejter a bad Gerücht verbreitet worden ift, Herr von Guttenberg werde eine Wahl zum Zolls 
arlamente nicht annehmen, fei übrigens audp für Aufgehen Bayerns in Preußen gefinnt, wird nachſtehend deſſen Erklärung are 
Fine HH. Wähler veröffentlicht, auß welcher der Ungrund beiber zu Wahlmaneuvres erjonnenen Ausftreuungen für jeden Ver— 


nänftigen Mar hervorgehen wird. m 1 i 
Viele Wähler des Wahlkreiſes Kitzingen. 


An die HG. Wähler des Wabltreifes Kigingen. 


Eine große Zahl der Wähler meiner Heimath3-Provinz Unterfranten hat mir, obmohl ich der dur bie Wahlen ver— 
anlakten Bewegung vollftänbig ferne fund, einen eben fo ehrenden ald aufmunternden Beweis von Vertrauen gewährt, indem fie 
mir eine Ganbidatur für das Zoll: Parlament juaebat at, 

Diefer Alt vertrauensvollen Wohlwollens verpflichtet mich zu um folebhafterem Ausbrude meined tief gefühlten Dankes, 
als ich benfelben ausfchlieilich der Ueberzeugung meiner Wähler zugufchreiben vermag, daß meine Betheiligung ald Mitglied des 
— von denjenigen Grunbjägen geleitet fein werde, melde von der Mehrzahl der Bewohner Bayerns und zunächſt 

nterfranfens, als die Verausfegung alles politiihen und wirthſchaftlichen Gedeihens Deutſchlands im Ganzen und feiner Ein- 
——— nt und gefühlt werben. Als Mitglied der Kammer ber Abgeordneten habe ich mic dem Programme be& 
md angejchlofien. 

Mit der Mehrzahl der Verfafler und Unterzeichner irgend eines Programms wird aud die Mehrzahl ber Lejer fi der 
— — nicht verſchließen können, J jedes derartige Programm, an einem aus der Nalur der Sache entſpringenden Man— 
gel an, Beftimmiheit leidet, ber ſich überbieg durch ben Umſtaud er daß ed wohl zuläffig erfcheint in einem Programme 
zu bezeichnen, mas man erreidhen will, nicht aber, was man ben thatjächlichen en gegenüber erreichen Tann, 

IH muß mich daher der Hoffnung bingeben, daß bie allgemeinen —— e, welche das von mir angenommene 
Programm des Gentrums der Kammer der Abgeordneten enthält, meinen geehrten Wählern als ————— für bie —— 
— — Anſichten über dad Zollparlament und meines etwaigen Verhaltens in demſelben biöher gedient habe un 

enen werde. 

Einige wenige vi Sätze aber glaube id) hier ald Ausdruck meiner vollen Ucbeezeugung ausſprechen zu follen, bie 
th unter allen Umſtänden feithalte. 

Die thatfüchlihen Verhältnifje haben in Deutſchland zu Ummanblungen geführt, deren theilmeife Negelung auf neuen 
Verträgen beruht. Die von Bayern — Verträge Äehen geſetzlich feit und — ehrlich vollzogen werben, — Der 
nationale Gedanke der Einigung —R68 it — von der Form des Einheitsſtaates, den ich perbor- 
** und ſchließt die Selbfftan igfeit Bayerns eben jomenig aus, ald er durch den Eintritt Bayerns in ben Norb- 


ding 

Wenn ſchon in der Bundesakte vom Jahre 1816 eine Reihe Iegiälativer und — Fragen als gemein— 
—* Angelegenheiten aller Bundesmitglieder bezeichnet waren, jo erheiſcht das Intereſſe der Geſammlheit heute mehr als je die 
fung ‚berfelben auf gefeßlichem Wege. Der Bertrag, ng die Bildung bed Zollbundesrathes, des Zollparlamentes 
ervorrief, ift ber Boden, auf dem dieſe Loͤſung theilweiſe zum Bollzuge gelangen A Die naturgemäße Entwidlun — 
rganiömus gehört ber Zukunft an, für die Gegenwart iſt ihr Sirkuüngskreis «glich normirt uod begränzt. Ges 
wi — abzumägen, wie in jeder einzelnen Frage des wirthſchaftlichen Lebens, das Gejammtintereffe gefördert werben Tann, 
ohne daß den einzelnen Theilen unberectigte ä— zugemuthet werden, iſt die eg) Auen Pflicht desjenigen, ber als Verireter 
im Zollparlamente zu wirken berufen ift. Won ber Wichtigkeit biefer Auffafjung durchbrungen, werde ic ohne Sympathieen oder 
—— gr lich objektiv prüfend, meinen Pflichten zu genügen juchen, wenn meine Mitbürger mir ſolche aufzuerlegen für 

geeignet finden jollten. 
Münden, den 22, Februar 1868. 
Sermann Freiberr dv. Guttenberg. 


Brogramm 
bes 


Eentrums ber bayerifchen Kammer der Abgeordneten: 

4) Wir betrachten es als jelbfiverftänblid, daß Bayern dad Schutz- und Trugbündnig mit ußen treu und aufridtig 
nr und daher aud; feine Wehrverfafiung in ber Art einrichte, daß es jeberzeit gerüſtet ift, bie Intereſſen und bie Gbre 
Deuiſchlands in Verbindung mit jeinen — ne gegen jeben Angriff zu wahren. Dagegen betrachten wir den Eintritt 
Bayerns in ben norbbeutihen Bund, wie er bermalen geftaltet ift, meber für nothwendig, nod für wünjdenswertb. | 

2) Wir ſehen bie — den Vertrag vom 8. Juli 1867 begründete Einheit im Geſammtgebiete ber materiellen In— 
terefien als eine fomohl aus politiſchen ald aus wirthſchaftlichen Gründen anzuerkennende Grundlage unferer weiterer nationalen 
Entwidlung an, zu deren gewiſſenhaften —— Jeder nach Kräften beizutragen hat. Wir erachten ed aber nicht für zwech⸗ 
mäßig, jhon jegt im Zolparlament auf eine wejentlihe Umgeftaltung ‚der Zollvereinsverfafiung binzumirken. 


— — — — — — 


ns — — — — 

Bekanntmachung. Stadt· heate | Union. 
Am 2. Mär; Vormittags 8 Uhr haben fih bie) Donnerstag ben 27. Febr. 1868. | Mittwoch den 26. Abends 8 Uhr 

Bewerber zum Eintritte in bie Armee ald einjährig Freiwillige Kar die am 2A. Jannar ausge⸗ nt} rtr 

aus bem Kreife Unterfranfen und Aſchaffenburg im Zimmer Nr. 20] fallene Abonnements Vorfiellung o ag. 

ber Deutſchhaus⸗Kaſerne zum Empfange ihrer geprüften Zeug] 6, Worft. im 8, Mhonnement 3004) Morgen Donnerdtag 

niſſe, eventuell zur ge jelbft — n. Gaftipiel des Herrn Karl For-|@ elfleifh uns friide 
Mürzburg, ben 26. Februar 1868, meB zum en be Frl. Hofer. Zeberwärfte und ladet biejw 


Der Vorſtand der Prüfungs-Commiſſion. er N 
a Höfter, ae j Zaufmann von Benedig. enger. Peierhplat 
"MH Us eineb 
VBerfteigerung. teipeare. — einer . 


€ des ri t i i⸗ 
he Nee Pete, Zegtbüher, InSHT Be 
Samstag den 29. d. Mis. Mittags 2 Uhr —— und A Stüd 15 ir. |Bifam » Beljeragens eine 


im Gonfervatorium des k. Bezirlsgerichts Hier biejenigen Toi⸗ — entſprechende Belohnung in ber 
fer zirlsgerichts h ejenig in ber Theater-Kafle zu haben, Srprbition b3. BI. 


lettenartifel und rar Gegenſtände, welche bereitd in meinem 7 Sxxcdition DB. BO 
„Ausihreiben nom 13. d. mäher bezeichnet find, gegen Baar: Göbelslehn. 1994) 8 find täglich Friide 
"R Morgen Donnersta Dfterfuchen Wagen) in 
ürzburg den 26. Februar 1868. 3 8 haben bei 
Muth, !. Notar. Septett, Seimann. 





En Geschäfts- Empfehlung & Bekannt- 


Todes-Anzeige. 


Gotted uneriorſchlichem Rathſchluſſe bat es gefallen, 
vorgeitern Abend 9 Uhr unfere innigjtgeliebte Muiter, Frau 


Huına Böhm, 


Briefträgerswittiwe babier. 
in einem Alter von 47 Jahren, in das beſſere Jenſeits 
abzurufen. 

Die feierliche Beerd'gung findet Donnerdtag ben 27. 
Februar Nachmittags 4 Uhr vom Leihenhaufe aus ftatt, 
und der Trauergottesbienit Freitag ben 28. Februar früh 
3 Uhr im hoyen Dom. 

Um ftilled Beileid bitten 

bie tieftrauernden Kinder: 
Karl, Matbäus und Mar. 

MWirzburg, den 25, Februar 1369. 


uor—r 
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Todes-Anzeige. 
Dem unerforfchlihen Rathſchluſſe Gottes gefiel es, 
Montag den 24. Februar Abends 7 Uhr unjeren innigjt 
geliebten theueren Bruder, Schwager und Ontel, 


Jakob Zint, 

2. Schullebrer in Stettfeld, > 
nad längerem Leiden in das Jenſeits abzurufen, mad wir 
theilmehmenden Verwandten, Freunden und Amtsbrübern 
des Seligen fchmerzerfüllt zur Kenntniß bringen, bittend, 
feiner im Gebete gedenken zu wollen. 

Stettfelb, am 2). Februar 1868 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
⸗ 


⸗⸗— 


Danksagung. 
Kür die zahlreiche und ehrende Theilnohme bei dem 
Leichenbegängnifle und dem Trauergottesdienjie meiner in: 
nigjtgeliebten Schmeiter 


Sabette Adelmann, 


geborne Geigel, 

Witwe des k. Negierungs:R giiirator Adelmann, 
Ipreche ich Allen, namentli dem ge Borjtande und ben 
Fandidaten des Schullehrerfeminars, jür ihre gätige Mit: 
‚wirkung, meinen tiefgefühlteften Dank mit der Bitte aus, 
der theuern Dabingerhbichenen ein freundliches Andenken zu 
bewahren. 

Würzburg, den 26, Februgr 1868. 

Dr. Martin Geigel, 


im Namen jammtliher Verwandten. 


uatlo ann "9 %- ı 


= u zu 


m... 


Dankſagung 
Allen, welche bei dem Leichenbegänaniffe unt Trauer: 
gottedbienite meines nun tim Gott ruhenden Gatten und 
Baterd, de3 kgl. Bahnmeijterd Herrn 


Jakob Bigelius, 


‘3 maw 'olit Annı ma ury 


die liebvollite Teilnahme bezeugen, bejonders ben 
Bahnbeamten und ben — Odjenfurts , ſpreche ich 


errn 


hiemit meinen innigſten Dank aus. 
Die tieftrauernde Gattin 
mit ihren zwei unmünbigen Kinbern 
Anna und Emilie. 


m me ya en en 


-. 
u y— ll — 


leih geſucht bei Eon: 
ditor ei Sina bahier,. "zu vermi 


Bere rtrer) 2Sene  Far@e der Santa 















mern, Rüde x. ift bis 1. Mai 
. 1. Diftr. Wr. 333, 


machung. 
Da mit’ dem Beginnen des Frühjahre auch die Santzeit 
beginnt, fo ii 


3alentin Ubl, 


2. Diſtr. Mr. 231 im Bauernhof, Dettelbadgergafle 
hinter der Marienfapelle, fomie an feinem Stande a 

dem Marfte, der 2te oberhalb des Brunnens, 
ſein beited und reihhaltiaes Lager von Monat aamen 
ober Qugermer, iefenfleefaamen ober Dreiblätterigen, 
Zürfenflcefaamen oder Esparjete genannt, ſowie alle Sorten 
Grasfämereien, von ben Drbinärtten bis Y den Feinſten, 
die bei und gangbarften Sorten von Walbſaamen, alle 
nöglihen Gemüd und Blumenfämereien, jowie die be- 
\iebtejten u. gangbarjten Wischenfränter u. Feibfämereien, 
beſonders ädten gelben Oberndorfer Kangerfenfaa 
bejonders — ich noch ben bereits ſchon detannten Incar⸗ 
natkleeſaamen, insbefondere aber ben in unſerer Gegend 
noch nicht befannten, im badiſchen Lande und in ber Aſchaffen⸗ 
burger KR aber ichon jeit 2 Jahren mit großem Erjolg ge= 


men; 


bauten, jehr gelobten Seratellafleefaamen, welcher auf 
Mahlen, Möthen oder Sandboden im Frühjahr gefäet, bis zum 
Herbfte noch 3 volljtändige Schnitte Liefert und ben Boben wenig 
ausfaugt; berjelbe muß aber ohne Beimiſchung von anberer 
Frucht auf den Moraen 8 bis 10 Pfund gejäet werden im Aus 
fange des Monats März. 

Da ih wegen der Aecht⸗ und Reinheit meiner Waare keine 
bejondere Anpreifung mehr bebarf, weil meine Bee Abnehmer 
ſchon “ einer Reihe von Fahren Hinlänglih davon überzeugt 
find, fo empfehle ich mich auch in diefer Saatzeit ben biellgen 
wie auswärtigen Kaufleuten, fonomen, Landb⸗ 
wirtben, Gdrtnern und Gartenfreunden bei ihrem 
Bedarf meiner zu gebenfen: und mich mit ihren werthen 
Iträgen und Beitellungen zu beehren. Die Pieiſe werde ih fo 
billig ſtellen als es nur möglid fein Tann. 

Schnelle und reelle Bedienung fichere ich meimen Herren Ab⸗ 
nchmern im Boraus zu. 

Miebernerfäufer Sog) einen angemejlenen Rabatt. 

Auf Verlangen werden den Herren Kaufleuten und jonftigen 
Abnehmern Mufer nebjt genauejter Preisangabe zugejandt. 
| Zugleich bringe ih nöd von -meinem Vikinalienhandel fol 
gende Krtitel in Erinnerung, als: alle Sorten Bogel; 
‚futter, Anis, Mohn, Fenchel, Eoriander, Ya 
bolderbeeren, Wiejen: und Feldfümmel, Bohnen, 
|@rbfen, Linfen, Wicen, Welſchkorn, Leinfaamen, 
mehrere Sorten Neid und gerändelte Gerfie, Sag, 
Sirfe, Heidegries, Waltengries, dürre Zwetſch⸗ 

en und Aepfelſchnitze, Bayersdorfer Meerrettig, 

amberger Hotberüben und Majoran, Knoblauch, 
Charlotten , Bamberger Eßzwiebel, lange Birn: 
iwiebel, Eibiſch, Süßvdolz und Zinnfraut, nebſt Es— 
tragon und Beifuß. 

Vorſtehende Artikel zur gefälligen Darnachachtung, Einſicht 
und Abnahme empfiehlt den Herren Vogelfreunden, 
Bädern, Wirtben, Hausfrauen und Köchinen 
Balentin Uhl, Saamen= u. Vittualienhändler, 
und ift alles ſowohl im Haufe als auf dem Markte zu haben. 


— 








Populäre wissenschaftliche Vorträge 


Dommerdtag, den 27. Februar, in der Mula ber Marfchnle. 
Die verehrlihen ordentlichen und auperorbentlihen Mit⸗ 
fieber werben hiezu mit dem Bemerken eingelaben, Daß der 
Bortrag um balb S Uhr beginnen wird. 


‚Die Direktion des polytechniſchen Gentralvereins. 





Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 

Freitag, den _28. ds. Mits., Abends 8 Ubr, 
— le ann na 
y ——— Nrbeit). u 


Der Ausſchuß. 


[3 


3453 —— —— 383 

e, en e and frau e €: 

a — Mlatonde —— 
armor · und Holz Tapeten aller Art, 


ferner: 
gemalte Fenfter-Roleaug von ben billigften bis 
u den feinften Eorten; 


‚WBachstuche für Tifche, Eommode & Fuß: 
allen Wetihedten, Meife, Rikpsi Wfecb 
un er esen, e⸗ el, Pferde⸗ 
* ea h . firt = eigt 
t i 
un skin, Hön und groß fortirted Lager geneigter 


Gg. Dümiein am Markt, 


7) in dem neuen Haufe neben der Marienfapelle. : 
. . = 
Anzeige 8 Empfehlung. 
Große Auswahl eleganter Thonöfen und KHeerbverfleidung 
in allen ‘farben, für Holz und Steinfohlenieuerung, neuefter 
und bejter Eonftrultion, eigenes Fabrikat, empfiehlt zu gefälliger 
Anfiht und Abnahme . z 
Die Schädler’sche Hafnerei, 
Diftr. 5. Nr. 93. 
Preis unglaublich Billig. 


Brennholz Berfteinerung. 
Am Donnerstag den 5. März fd. Irs., 


Vormittags 10 Uhr anfangend, 
werden im Gafibaufe zum Engel iu Meuftadt a/M. 
aus ben Diftriften: Michelſteig, Blättlein, Kachberg, 
Müblftein, Buch, Schaffobl und Meniieig, 
des fürfilichen Meviers Meuftadt aM. 
35 „ Klafter Eichen⸗Eſcheit⸗ und — 


1637 ef 
Bedienung prompt. 


230%, „ BuhrmSceit:, 1. und 
4168 » Buchen Prügel-, 
9%, , Kiefern: und Pärcens, 
2, u, „Linden und Erlen-Eceit- und Prügelholz und 


ea. 30° Looſe Buchen: und Nadelholz:Meifig, 
offentlich verfteigert umb Kauflirbhaber mit dem Bemerfen einge: 
laden, daß zur nöthigen Finfihtänahbme vor der Verfteigeruma 
ber fürftl. Mevierförfter Ruff zu Neuſtadt auf Verlangen Auf: 
ſchluß ertheilen wird. 

Wertheim, den 21. Februar 1868. 

Fürftl. Löwenftein-Werthheim-Rofenbergifches 
Forſtamt. 





Einwächter, fürftl. Forſtrath. 2b 
Unterzeichneter macht biemit bie ergebene Anzeige, daß er 
eine nene Wohnung 3. Dift. Nr 35 bezogen, und empfiehlt 


eitig fein wieder eröffnetes Gefhäft unter Zufiherung forg- 
Bedienung. 


3. Bifchof, Schuhmachermeiſter. 


Hiermit die ergebenjte Anzeige, daß das 
Waſchen und Fagoniven der Strohhüte (nad) den 
ne ejten a) begonnen. 

Auch werden ſchwarze, braune und graue 
Hüte ſchön aufgefärbt oder brongirt bei 


H. Poisket, 


Etrohhutfabrifant. 


1930 36) Es wird in einer fre⸗ 1942 36) Eine Wohrung 
uenten —* Unterſranktus von 2 Simmern, Eee Boden: 
de oliver, junger ann |fammer und Killer ift bis 1. 
als Zögling gejuht. Näheres | Mai zu vermiethen. Plattners 
unter Chiffre I. 8. Haffurta M Iaafle Nr. 126. 


pi 





3a 1988] 


Bei Valentin. Uhl, Sameuhäudler, 2.D, 
Nr. 281 im Bauernhof 

it eine Parthie fhöne, gefunde, lange Biruzwiebeln, 

Mese zu 24 Ye ——— — 
Auch werben —2 gute Kartoffeln, die Metze zu 

24 Pr., das Mäschen A Pr., ſowle gute Effig: und 

Sal gurten, das Hundert große gu AB Fr., bie Heineren 

zu kr., ſowie gutes Sauerkraͤut, fortwährend verkaufi. 
Um zahlreichen Zuſpruch und Abnahme erſucht höflichſt 


Balentin Uhl. 


Hecht englifchen Portland: Eement in ganz ftiſcher 
I. B. Ehrenburg. 


Bekanntmachung. 


Zufolge Auftrags des k. Stadtgerichts Würzburg verkei 
ih im Wege ber Hiffsvollſtreckung am avarg verfelgpee 


Senbung, bei 


Donnerstag den 


5. April 1868, 


Namittags 3 Uhr 


in dem MWohnhanfe Diitr. 1 


HsNr. 35 dabier 1 Unterbett, 1 


is 2 Tide, 6 NRobrftühle, 1 Spiegel, 1 Schwarzwälder Uhr 
und 4 Bilder gegen fofortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 2 Februar 16H, 
Dypntaun, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


Im Retzſtadter Gemeindewalde „Oberloch“ werben in freier 
Concurrenz folgende Holzfortimente meiſtbietend verfteigert: 
a) Montag den 2. Mär I. 
150 Eichen: und 15 Bucen: Abſchuitie, geeignet zu Gifenbahn- 
ihmellen; Ban= und Magnerhol;, 


45 Klafter Eichen Pfahlholz. 


b) Donneritag, den 5. März I. J 


80 Klafter Buchen⸗ und 


> 75 * 8 
08 Klafter Eihen«Scheit: und Prü- - 


gelholz, 
2500 Buchen und 1000 Eichen: Mellen, 
Der Verſtrich beginnt jedesmal Tormittags 10 Uhr auf dem 
a = mozu ——— höflichſt eingeladen werden. 


etzſtadt, den 


Februar 18 8. 


Die Gemeindeverwaltung. 
Starf, Vorſteher 


dibeinſe eo 


Intelligenz⸗Comptoit 


mern fur Sieendermitla 
in Mainz 

er phehlt: iuchbuirer, Eaf 
firer, Comm is z genicurt 
dVelenrmi verwaltsi, Forſt um 
Mtıtöfheftsperiunel, anti Ver 
käuferinnen, dames de comp- 
toir; Huuehalterinnen, Rum 
ne: jurafern ; ebenſo Berfonai 
hir Hotel’s und Café's; ik.eı 
aoupt Dienſtſuchende deſſert 
Ctoſſe, hat Ach indeſſea baut 
Me Aufgabe acheitausfr lien 
lich nu: folge Stellen ſuchent.t 
wu empfetlen,; melde ſich mi 
hr guten Zeuguiſſen Uad Eu 
vfehlangen ausmumelien pre 
dem { 
1516 3e) Ein an ber Bahn ge: 
legener Garten, welcher ſich 
gm bejonders ala Baus: oder 


agerplaß eignet, ijt unter D 


billigen Bedingungen zu ver 
fa fen. Näheres in ber Expe— 
dition ds. Blattes. 


Drud mb Berlan von Bo nitasManer in Würzdurg. 


195) In ber Semmelsftrahe 
Nr 73 it ein möblirtes Zim⸗ 
mer jogleih oder bis 1 März 
zu vermiethen. Näheres im Hofe 
nebäube. 


ed ec EEE 
1982, Ein Mädchen, das 
kochen kann und alle häusliche 
Arbeiten. verrichtet, wird aufs 
naͤchſte Ziel gefucht. 

Näh. in ber Grp. 
1934) Hofitrage Nr. 80%, find 
bis 1. Mai Parterre 4 Zimmer, 
Ztallung zu 4 Pferde, nebit 
Zuge hoͤr zu vermietben; Stall» 
ung kann auch ſogleich abgege— 
ben werden. 


195) Es wird für das nächte 
Biel eine iſraelitiſche Möchin 
geſucht. Mäb. in der Erp. 


1690) Es wird ein Mäbs 
cben, weldes Lirbe zu Kin— 
dern hat, aufs Kiel geſucht. 2, 

iſtr. Nr. 388, Kürſchnerhof. 
1993, Ein Zimmer mit Kühe 
tft zu vermiethen im 3, Difir. 
Nr 19. 


a | 


Ad.  Hhtiiien — ——— ug 1 
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Würzhurger Stadt- und Lſandbote. 
Babnzüge 7 * ——— 


E77 —— Abgang n —— su 
ee I DAR a me 








un 
BER: Schmelz. 104. 30M. ? 
get wT 85 M. Abbe Gm en BE et: —— Antunft von Andbad: & 134 
*** IM Mitt. u. 111,59 . achia BO „el. * M. Mitt. Boftz. 10U.5M Nachts. su 
„abganı na Bamberg; Ehneig. 100, uf —, ;°, Are -, inf 3 45, felih, 11 U.BECM, Berm n: 7 I MbD8, 
sOM. .2N.5OM Nahen. u. ot. 3 : IV. Würsburgefeidelker 
15 M. Abb, 4 U. 20 R. früh und ILL es , Abgang näch peibriberg: Bu, 
15 M. Born. R , BOM. früb. Perfonenzliged U. IHM: früh, LOM, 


Unlunft von Bamberg: Schnellz 5 U. 
VOM. Aids. Pol. U IOM. früpu. 1U.15M, 
Mitt. Gitter. EN. 5OM. Mb.u.11 U SOM.NAtS. 
voibgang nach Frautfurt: Courierz I U, 

25 M. Mitt. HU.SOM.AUbdB. Poftz 9 


SF, SOMKorm, 2U.IEM, Kadm, 6 .I5M. 
LE, Abbe. Güterzlize IU.5M. früh, 4UUB.MON 
Y BOM Wahıte. 

Antunftvon Heidelberg; Schne, 7, 









Men ; re — bb . Ab. Perſonenalge BU. 15 Mi. früh, 10m, 
B.50M. Borm.u 1 U.I5M. Nachts Gilterz, a er RE DM, Borm, 2U. IHM, Kachm. PU. 27 M. 
FU.EM. früh, ZU 4u M. Ham. u. 8. Mbps, ET u * An Machts. GBüterjlige 3 2ER. Nam, e 
I. vr ng Wärsburgellürnberg. MR. Abds u. 11 U. 50 M. Rachts. } 
u nad Mas Eourierg. 8 U, Anlunft von Nürnberg: Courier). 9 U. 35 Poftemnibusfahrten nach 
I10M. AU2OM.früp. Güter 5 M, Borm. Poſtzug I1 U 45 M. Nachts. Glitersäge 8° Arnfiein 5 WM’ Abds. Effelbach 4 U. Abends, 


vom kn Bor, 5U.15 M. Rachm. U. 25 M. früh, 12 U. 55 M. Mitt. 5 U. 15 R. Abe. Wertbeim:Wiltenberg 5 U 25 M. Abbs. Euers 
und Hu . und 9 U, 40 M. Nadıts, baufen 4 U Mache. 





SM 50. Donnerstag ven 27. Februar 1868. —— —— 
Tagenenigkeiten. ber Liederfreunde in Königsberg in Preußen, bie Llederiafel zu 


Giking, tmebelondere aber deu Sängerfrang In Weimar und den 
— 2. — 125 * durch ein von Seite bed Kriegs-⸗ ce; eıbund in Chemnig, melde letztere Jubilar lie 

—* —* A A ————— Be die Chrenmitgliedſchaft ihrex-refp. Vereine Aberfanbten. 
el "pie Entileien ber Sonbwehrkesirtkeen ’ (Stadttgeater.) . Heute ftcht den Kunftfreumben ein intetefe 
welden fi bie Kanzleien ber Randwehrbesirtscommanbos unb fanter Theaterabenb ; 28 wird nämlich Chaköpente's 
ee befaben, bas 4 — en ufmann von — —* ————— gelan — * wirb 
der Außenfeite ber Geh be ——— hr Ihn ein der Shilof von. einer in der Theaterwelt biöher ald Süns 
wirb bie Mufich %: L. bauer. Sanb er hochberũhmten Perfönlikeit, Hin. Earl Formces, gefpielt wer⸗ 
‚3 DB: „Kl. Bayer. Landwehr: Er s Künjtler je in ber Oper in einer ber Rollen ges 

bezirkako mmando N. R.*, oder „gl. bayer. Landwehrcompagnie den 2 id fein * 


ehen hat, durch die er en. jelbft über das Meer ge 
Commando N. R., zweite Compagnie”, Ra befinden. I —— ni a mer seh Sr Sein 


Die für Unterfranken und Aſchaffenburg gebildete Prüfungs« | biefe Parihien auch Hinfichilic) de& Spiels mit wahıhaft Film 
—— für ben einjährigen Freiwilli enbienft wurde —* Io er ac u ur en er Gharakterzei = wicber; 5 
enber Weiſe —— est: a) Vorſtand ber Prüfungs-und der Entihluß beficlben Ei dem E chaufpiele zuzum 
ifiion: ton. Oberftlieuienant Edmund Höfler vom 9.|hat ohne Zweifel feine volle Berechtigung. Durd ie ® 
nfanterie-Regiment Wrebe. v) Ständig Commijjions-Mit- Feiner heutigen Rolle bat ſich pr vımed eine zwar ſchwere 
glieder aus dem Mititärftande: 1) Hauptmann Sarl isreiherr [aber fiher aud danfbare Aufgabe geiegt. Die Aufft rung bes 
von Lotteröberg vom 2. Artillerie-Regiment, vac. Püber, 2) Schauſpiels bildet zugleich * Benefize für Frin. Hofer. 
npimann Re von Aufim vom 9. Snfanterie-Regiment ® An den agen ber BL Foſſenzeit ift in ber hleſigen 
rede. c) Ständige Eommifliond-Mirglieber auß dem Givil: Sranzist - en Use Aurh, ben Kr 
ambe: 1) Der Rlahlehrer des ‚efigen Sumantftifen Gymma; |! Mhrıst. Detmitieat 5, Uhr Gtetienenb “ugaang, 
md, 8. Profefior Edmund Behringer. 2) Tr. Lorenz End, u dedamt, Radmitiegb 6. U nAnbadit, 
Profeffor der Mathematit am —2 eolgymnafium, d (Singefandt.) Einſender dieſes er'aubt fih auf rin nmeu- 
8* hrer: Ein noch zu bier Funktion zu beorbernder ‚f.| fonftruirtes hai —* ohne Reibnagel aufmerkſam zu machen, 
ber» ober Unterlieutenant des k. 9. Jufanterie⸗ Regiments Wreden welches von Echmiebmeifter Herrn Neſer in Anmenbung g 4* 
Der Schullehrer Johann Mend von Sand wurde unter) DUTde. —— a 
ehrender Anerkennung feiner mehr als —A— — trenen und] beſtens zu empfehlen. 
guten Dienjte in ben Kite en. woßlverbienten Ruheſtand Nürnberg, 25. Febr. Heute Nachmittag 6*/, Uhr ertönten 
derſetzt und bie ige If erlebigende erſte Pehrftelle an ber bie SFeuerjiguale. a8 ZTrodenhauß ber abrif ber 
Säule zii Sand im Bezirte Gakfurt dem bortigen zweiten Lehe Shdner und Henmighaufen in den Gärten am Marfelde 
rer Johamn Gög übertragen. Ebenſo wurde ber Echullehrer Jand in Flammen. af berbeigeeilte Hilfe rãnkte das 
Georg Leonhard Schubert zu Schweinfurt, feinem Anfucen ente Feuer auf das Trodenhaus, meldes gzerflört wurde : Leiber 
pre und unter vollfter Anerfennung feiner Iangjährigen follte biefer Brand nur bad Morfpiel eines welt bebrutenberen 
vorz ge Dienftleiftung, in den Ruhefiand verfeht. = —* Ber — ——— Pe: — — 
* verflofjener Woche beging ber biefige „Sängerverein“ {m Aeg'dienviertel ſignaliſirt. ehmal war es die am Ein- 
ein =. das nicht — — * die Beranftalter fluſſe der Pegnitz Fe Rothihmiedshühle, wo Feuer aus⸗ 
bed Feſtes ehrte. Es galt dem verehrten und werbienten Dis gebrochen war. foftete- unendliche Snfitengungen unferer 
zeftor des Vereined, ©. &. Beder, ber fein filbernes @he, braven feuerwehr, bes wüthenden Elemented gegen 2 Uhr Herr 
„Zubfläum feierte, unb ber faft eine leiche Zahl von Jahren di werben. Gin Feuerwehrmann fand leider. feinen Tod dur 
bem Vereine ald muſitaliſcher Leiter vorhteht achdem dereus einen Fall in's Mafler. Ein biefiger Kaufmann wurde an ber 
am Borabende des Feſtiages dem geliebten Yubilar eine Gere: , Brandſiätte vom Schlage getrofjen und jtarb bald darauf. 
nade von einer zahlreigen Echaar von Sängern dargebrach (R. €.) 
worden, umb bei ber kirchlichen eier des folgenden orgens, Ueber ben Lebensgang bed am Montag verftorbenen Mir 
befien beliebte Vokalmeſſe zur Aufführung gelangt war, ver [nifterd, Frhrm. v. Pechmann, entnehmen wir der Hofimann’ihen 
einigte ein gemüthlicher Abend im fehlich gefehmülten Schran: [Rorreipondenz folgende Annaben: Hand Frhr. v. Pechmann, 
nenjaale Freunde und Bekannte bed Gefeierten, wo bdemjelben | Staatöminifter bed Innern, Kammerherr, Staatärath im orbent- 
ein. prachtuollee filberner Pokal ald Ehrengabe von Seite des lihen Dienfte, Kemthur des Verdienſtordens vom bI. Michael, 
Vereines überreiht wurde. Außerdem liefen im Verlaufe des | Ritier des Zivilverdienſtordens der bayer. Krone, war geboren 
—5 von zablreihen Vereinen des beutigen Valerlandes den 7 Fanuar 1809 zu Vüsbiburg Die erfte Etellung im 
Ye wanjdende Telegramme ‚ein; wir nennen nur ben engern | Staatöbienft erlangte er ven 12. Mai 18938, wo er zum Altuar 
Auoſchuß des fränkiihen Sängerbundes in Fürth, den Qerein] bei dem Landgerichte Untergüngburg ernannt wurde, den 30. Sept. 
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Wien, 26, Febr. Wie die Heutige Abendausgabe Des 
Fremeenblattes“ meldet, verordnet Bine Laifetliger@nfgliegung 
von IB, Februar, day mit Ende Mätz Namhafte Rebucirungen 
bet allen Eruppengättungen eintreten follen. — Der „Neuen Fir. 
Preſſe“ zufolge wird die Seffion bed Reichſsraths am 6. April 
zeſchloſſen werben. 

Waſhington, 23, r., Abends. Thabbeus 
Stevens und Kingham find vAn Repräſentantenhaus zur Be- 3 
gründung ber Anklage gegen Fohnfou ernannt. Johnſon iſt — 
heute vor die Schranken des Senats geladen. Der Senat orb» : 
nete die Errichtung eines Speziallomitd zur Behandlung ber 
Anklage an. 


urbe er II. Aſſeſſor dortſelbſt, 1839 I. Affefior bei dem 
Fe erihte se 1845 Randrichie® in eeegnen 
den 19. Auguft 1846 Verweſer der —80 ſtelle hei der Poli 

ibireftiön zu Münden, den 19. Septbr.-1846 Landrichter in 
anbahut, ven 17. März 1818 Polizeidireftor in Münden, 1850 
Regierungsrath bei ber Rigierung von Nieberbagern, Kammer 
des Innern, 1858 Direftor bei der Megierung von Oberfranfen, 
8. d. %., 1863 Präfident bei ber Regierung von Mittelfranken 
und am 30. Juli 1866 Staatsminifter bed Junern. 

Nizza, 2. Febr. König Ludwig I. hat bie ig Naht 
weniger unruhig zugebraht. Das iyieber trat gemäßigten auf, 
die Delirien waren von kurzer Dauer. Die Entzündung ift gegen 
den Fußrüden fortgejäritten. Der Auftand des hohen Patienten 
ift immer noch ein erniter. (Ag. Ztg.) 

Se. kön. Hoh. Prinz Adalbert ift am 26. ebenfalld nad 
Nizza abgereift. i = * 

rau Sophie Schröder, einſt Deutſchland's größte tragiſche 
—— Ep d. zu Münden im 87. Lebensjahre 


geftorben 


—4 





Mabihrift. 


Seine Majeftät der König haben gerubt, bem k. Kämmerer 
Franz Lambert Frhrn. v Varicourt zu Würzburg bie nachge— 
juchte allerhöchſte Bewilligung zu ertheilen, dag er und * 
Nachtommen fortan ſich Freiherrn und Freiinnen von Varicourt- 
Albini nennen und ſchreiben, ſowie das freigerrlich von Albini’fche 
Wappen mit dem ihrigen in ber Weile vereint führen biıfen 
wie ihnen ſolches mit Urkunde vom obengenannten Tage aller- 
gnäbigit verliehen worben i . S 

Se. Majeftät der König haben ber ifraelitifhen Kultus— 
emeinbe Fechenbach, Bezirfdamı3 Marktheidenfeld, zum Zwecke 
er Reparatur 2 Synagogen: und Schulgebäudes bie Vor— 
nahme einer Kollette in den Synagogen der jämmtlichen Regier- * 
ungsbezirke allerhuldvollſt zu bewilligen geruht. E 


Gemaͤß Kriegäminikterialreffript vom 23, I. Mts. hat das — 
Gendarmerle⸗torps-Commando alle aud dem aktiven Dienitver- 
hältaiß tretende Gendarmen, welhen noch eine gejegliche Rejerves E 
oder Landwehrpflicht obliegt, bei ihrem Außtritte ben Landwehr⸗ 
be irks-Kommandos ihres Heimathorted zu übermeilen. Uns 2 
mwürbige, melde F Dienſtpflicht noch nicht vollitändig genügt 
—* ſollen dem Landwehr Bezirkskommando zur Vorbemerkung ? 

efannt gegeben werben. Die Bezirfötommandos haben ſolche * 
noch reſerdepflichtige Rückoerſetzte als Reſerviſten jener Heeres- & 
Abtheilungen in Zugang zu nehmen, welchen dieſelben früher 2 
—— und das treffende Kommando hievon in Keuntniße 
zu ſetzen. 

Die volle Rate zur Unterftügung ber Wittwen und minbers 
jährigen Doppelmaifen proteft. Pfarrer aus dem Staatäbeitrage 
murbe für das die Zeit vom 1. Dftober 1866 bis 31. Dezem⸗ 
ber 1 umfafjende Gtatsjahr 1866/67 auf 121 fl. feitgefegt * 
und ift bie Zahlungsartweifung bereitd ergangen. 

Verkehr auf den königl. bayer. Eijenbahnen im Monat Ja— 
nnar 1868: 300,383 Beefonen, 253,194 fl. Einnahme ; .+,205,482 
Jentner Frachtgüter, 345,834 Ztr. Regiefendungen, 1,0523,704 fl. 
Einnahme; Dagage, Equipagen, Thiere ꝛc. 31,860 fl. Summe 
der Einnahmen einjchlieglih von 394 fl. für Mil tärtransporte 


Deutſchland. 


reußen. Berlin, W. Febr. Die „Provinzial-Eorre: 
EN. — einen, „Das Treiben des Königs Georg“ 
———— ürlltel folgendermaßen: „Die Regierung wird 
Vorkehrungen treffen, daß dem König die "Mittel zu Unterneh: 
ungen, welche gegen Preußen gerichtet jind und zugleich feinen 
früheren Unterthanen zum Berberben gereihen, nicht aus Preußen 
‚ zufließen.” 
" Berlin, . Fehr. Mbgeorbnetenjaus, Auf bie Inter 
pellation Karborfs erflärt der Finanzminiſter: Nah Abſchluß 
* Abfindungsvertrags mit dem König Georg, welcher bie Pra- 
‚ ger Friebensftipulationen zwar nit ausbrüdiih anerkannte, 
aber 5 die Einellung der Feindſeligkeiten involvirte, ftellte 
ber König Georg biefelben trohdem nicht ein, wie bie Kormation 
der hannover’ihen Legion, deren Zufammenhang mit ber Diener: 
A des Ertoͤnigs amtlid — beweiſe. Der Erksnig be⸗ 
nnte ſich ſogar eans zu denſelben Beſtrebungen, bie jener 
Agitation zu Örunde liegen. Dieſer Agitation ein Ziel zu ſetzen, 
-bielt aber die Regierung für eine gebieterifche Pflicht; fie er 
hate daher befreundete Höfe bereit? vor ben Hietzinger Vor: 
“ gängen, auf den König Georg einzumwirfen; fie müfle . t vor⸗ 
erſt das Ergebniß biefer Bemühungen abwarten. Erhält fie nicht 
rechtzeitig Bürgfhaften, wird fie lebiglih nah ben Pflichten 
andeln, melde die Terantwortlichkeit für bie Sicherheit bes 
Ernatbgehieet ihr auferlegt. Zwingende Rückſichten halten bie 
Regierung ab, gegen König Georg ein Nechtäverfahren einzu; 
- Teiten, welches die fojortige Beihlagnahme feines Bermögend 
involoiren würde. Die Regierung wirb eventuell vorziehen, den 
Geſetzgebungsweg zu bejchreiten, um bad Gejammtvermögen bes 
Königs Geo de bie Koften ber Ueberwadhung und Abwehr, 
Laniequenzen 


132 —7zI 8 6 wonadınf 
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“ 


Iarnf m + 


omie aller des ftantägefährligen Unternehmens |1,337,758 H. Gegen ben entiprehenden Monat des Vorjahrs: 
08 und feiner Agenten haftbar zu machen. 3,512 Perjonen weniger und 191%fl. Einnahme mehr; 602,403 
Uusland Zentner Frachtgũter, 22,030 Zentner Regiefendungen u. 150,926 


fl. Einnahme mehr; Bagage, Equipagen Thiere ꝛc. 10,831 fl 
weniger. Gefammtmehreinnafme : 142,003 fl. 

Nah Mündener Nahrihten wäre Hr. Regierungsdirektor 
— dahier zum künftigen Miniſter des Innern auser— 
ſehen. 

Das Verzeichniß der am 25. Februar in Ansbach ftatt- 
gehabten PVerloojung von Pierden, Reit» und Fahrrequifiten 
liegt in unferer Erpebition zur Einſicht auf. 

Deffentlibe Sitzung des Stadtmagiftrates 
Würzburg vom 25. .* 1868, Sulrmung zu 
dem Antrage bed GemeindesGollegiumd eine Kleinkinderbewahr⸗ 
Anftalı für dad Mainviertel durch Bewilligung der miethireien 
Benägung ded alten Burkarder Schulhauſes zu unterjtügen. 
Anfhaffung von Brennholz und Handtügern aus Me iemitteln. 
Ausjtelung mehrerer Sahlungsfähigkeits —* ntrag ber 
RKirhenvermwaltung St. Gertraud von Erhöhung der Braub- 
Aſſeturanz des alten Pleichacher Schulgebäubeß J. 4 abzuſehen 
enehmigt. Zur Reſtaurirung eines Standbilded auf der Main— 
rüde ſoll ein Zufguß von TO fl. geleijtet werben. 

(Fortf. folgt.) 

Kiffingen, 5. Febr. Geſtern Sonntag erhängte ih im 
Walde am Shönauer Berge bei Gemünden cine unbekannte 
Manndperfon im beiläufigen Alter von Ab Jahren. 


ch. Baris, 24. Fehr. Wie die France mel: 
det, bat bie Angelegenheit ber Papertheilung an bie hannoverl: 
fchen Flüdtlinge baburd ihre Erledigung gefunden, daß bie 
reußtiche Regierung fi dur bie vom Frhrn. v. Beujt im 
Biterreidiifchen hörath abgegebenen Erklärungen für zufrieden: 
eſtellt erlärt Hat. — Die france und ber Etenbarb jtellen bie 
Ka richt des „Kourrier Ruſſe“ vom Abſchluß einer preußifdh: 
rufflihen Allianz aufs beftimmtefte in Abrebe, 


Banerifcher Landtag. 
Münden, 36. yebr Der Finan Ausſchuß hat bad Witt 
wen: Gehalt ber Königin Amalie mit 30.000 Gulden in’ Bub: 
et eingefegt und ben Staatsraths-Etat und Lanbtags:Etat 
berabgenindert legteren wegen beabjichtigter Herabjegung ber 
eifegebühren. 
Neueſte s. 

ien, 26. Febr. Eine telegraphiſche Depeſche ber 
* aus Konſtantinopel vom %4. Februar melbet ne 
aſcha ift nun im Folge ausdrüclichen Beſehls des Sultans, 
bie Mbreife zu bejchleunigen, ald Höchjttommanbirender bei Do» 

naubeered nach Ruftigu abgegangen. 





Ansbach, 26. ehr. Gefl 
Uhr wurbe im Haudtenn 
kaum 3 Tage altes Kind weiblichen 


i dl Bant 
— RE Den 


Meine. "Der Tag der zweiten Wahlſchlacht nahet 


„2, J 
eeee 8 un Bom 
des an «8 zum Meißen und heran! Leider ift in der erften durch die Stimmenzerfplitterung 
eihledt8 —A Das unſer Sieg nicht vollſtäändig geworden. Wir werben ihm aber 
in glanzend erringen, wenn wir am kommenden Wahltage 
rt. JFuſammenſtehen! — Gin Eatiler aber kann en 


befaunten 


Ein dem letzteren beiliegender mit Bleiftift — unortbographiih — | Gründen nie und nimmer dev Mann unſers Vertrauens fein, 


gejchriebener Zettel bewegte fih in allgemeinen Ausbrüden, gab j Unſer Mann ift Herrmann 
über die berzlofe "Mutter bed Kindes felbft keinen] fer ift erfahren genug auf bem 
lu und war nur der Wunſch beigefügt, daß das Kind|deld und deö Verkehrs und ift gewandt und ehrlich genug, wie 


— natürl 
u 
fat! oliſch getauft w-rben möge. (Fr. 3.) 


Sdhme n urt, 26. ehr. Der heutige Getreivemarkt war 





mittelmäßig befahren und ergab fich folgendes Nejultat: der 
Sdä ox aizen koftete 2.0 ., Korn U— 2% 
zu 


h et,’ Gerjt 
ber 8 — 8 


7 fl. 15 ir. — 18 fi, 30 ir, [liches Programm niemals angegangen worben ; aber 


fr., Saomen-Haber 9-9 f.[fannter Charalter, daß Vertrauen, mit weldem ihn feine Wähler 


HR v. Guttenberg. e⸗ 
ete ber Induſtrie, des Han⸗ 


er. €8 brieflich verſprochen, die Intereſſen feiner Wähler und 
beſonders die i 
vertreten un I mwahren. Woh 


u 
Hapltandidaten ein Programın heraudgegeben, denn er bat Rn 
tz 
be 


fl. der Schſi, Jnicht felbit ald Wahlkandidaten aufgejtellt und ift um ein ſch 


fein 


5 tr, Exbien 19-20 fL., infen 18 fl. 15 Fr. — 18 fl. 30 fr, [als Abgeordneten nad Münden gejhidt, dad Vertrauen, welches 


Wicken 15 fi 


Börfenbericht. Frankfurt, %. Febr. 
war nicht belebt und vorzugsmeife mit der morgen ftattfindenben 
Ultimoregulirung beſchaͤftigt. Die Notirungen maren wenig ver- 
ändert und I öfterreichtiche Weribe cher eine Kleinigkeit matter. 
Nur engl. Metall, die wiederum für Londoner Rednung ger 
kauft wurden, behaupteten Na fehr gut. Engl. Metall. 67°), 
li bez, Eteuerfreie 51%, 9. bez, 4/9, Metalli 

* ber. u G., Looſe von 1 Tay—ı bei, 4 
Looſe 85 —8X Ameritaner 754. bez. Prämien per Ende 
6 





Mär; Yap „, April 3,9Ct., Bacific 66%, Süddeutſche Fonds 
9 und unverändert. Von Wiener Wehſel 1021/, bezahlt. — 
ds Ubr. In ber Effeltenjocietät mwurdın Deiterr 


ihm bei verſchiedenen Gele ag oo von bei hoöchſten Stellen au 
Theil geworben, das ift fein Programm, ein bejiere® und fl 


Die Börf- reres, ald jenes von Sattler, das behnbarer ijt ald Gummmiela- 


ſticum. Die Vergangenheit etned Mannes ift das untrü a 
Programm aud für das politische Leben und liefert die 2 te 
Buͤrgſchaft für defjen patriotijhe Treue. — Darum ihr Männer 


in den fhönen Gauen von Kibingen und Ochfenfurt, bon Bol- 


fad) und Gerolzhofen, in denen das Herz nod warm ne 


es die Größe und Freiheit Deutſchlands, fowie für die Selb 
Aerj Dig.eit unſeres engeren Baterlandes, kommt 


Tage und wähle. Weifei mit Verachtung ben jüngjten Aufruf 
der Volfacher Sattlerianer — ber voll iſt von unbegründe⸗ 
ten und beleibioenben Verd tigungen unferer Partei und unfe 


red Wahlfandidaten. Lernet aber von unferer Gegenpartei die 


nur einig, 


terefien der —— ſchen Weinproducenten 
hat er nicht gleich anderen 


alle am beſtimmten 


— 95 4860er fi 741/,[Rübrigkeit, Tat euch nicht beſchämen durch ihren Zufammenhalt .. 
KG, ande 2 Tree vr Engl und übertreffet fie an toten Liebe! \ 
nett Ume 


Staatöhahn he bei, 


/a ben. 
rilaner Bonbs TON —!ın bei. u. ©, Nationa 


Verautwmntiiher Rebatienr: Kr. Brand. 
(Telegraphiicher Bericht.) 





New-Nork, 24. Februar. (Per transatlantiihen Telegraph.); Anſchaffung aller übrigen Geſetze mit Recht 
Das Poſtdampfſchiff des Nordd. Lloyd „Hanja*, Capt. K. v.Ibreitung, was ſch 


Oterendorp, welches am 8. Febr. von Bremen und am 11. Febr. 
von Southampton abgegangen war, ijt geitern wohlbehalten bier 
angekommen. 

Mitgetheilt durd Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
in Würzburg. 


Bon Herrn Landtagdabgeordneten Frhrn. v. Gnttenberg 
ging ung geftern nacftehendes Telegramm zu, leider zu fpät, 
als daß befien Mittheilung im eftrigen Blatte noch möglid 
ewejen wäre: An bie Erpebition bed Etabt- und Pandboten zu 
dürgburg. In Folge mir gemworbener Aufforderung telegra= 
phire ih Ahnen mit ruskeng zur Veröffentlihung. Ich 
babe mi in Feiner Glubiigung für den fofortigen Einisit 
Bayerns in den norbdeutihen Bund ausgeſprochen. Meine An: 
ſprache an die Wähler des Mablbezirkes Kigingen d. d. Mün- 
den deu 22, c.. enthält mein Programm. Ich habe daſſelbe 
vor Abfendung Inı Elub des Gentrums ber Kammer der Abge- 
orbneten vorgelejen, und fand basjelbe die Zuftimmung aller 
Anmejenden Mitglieder bed Clubs. Herrmann Freiherr von 
Gutenberg. 


(Parlamentöwabhl.) m zweiten Wahlkreis ſuchen 
die Foriſchritiler den Gandidaten Herrn v. Guttenberg dadurch 
u verbädtigen, daß jie durch or ihreögleichen ai Pan als 
— bezeichnen, weil ſonſt nichts gegen ihm auf ubringen. 
Denfelben diene hierauf, daß man überall ihr Wahlmandeer 
durchſchaue: auf diefe Weije jene Stimmen, die Herrn Sattler 
nit wollen, aud) für 
badurd für Erfteren die Mehrheit zu erlangen. ° Die fort: 
ſchritiler beweiſen aber burd biefe Auöftreuung "gerade das 





I wäre er ja ber Freund diefer Parthei. Die Aufeindung von 

iefer Parthei aber zeigt uns deutlich, daß er nicht für deren 

Pläne und daß wir ung nicht täufchen, in feiner Perſon einen 
atriotifhen Vertreter zu haben. Alſo jegt erft recht unfere 
ablftimme Frhr. v. Guttenberg. 


i — en.) @ i 
Wiener Aktien — bez., Franz Fofeph-Aftien — bez. die einjährigen 










Ohne kosten 


gen hinlängliche 


ern dvd. Suttenberg tobt zu machen und Wittwe, 82 
zielen, ledige Köchin, _ 2a 
Gegentheil, denn wäre Herr v. Guttenberg ein j. g Erzpreuße, er le Po: 
— Dorothea Böhm, PBrieiträs 
gerämittwe, 47 J. a. 
Haſſelbeck, ledig, 60 %. a. - 
Maria Anna 
dienersmittwme 





reiwilligenprüfung.) Wie, in was und wann 


bes ——— Preis 6 ir. 
Mürzburger Vollsausgabe verbient überhaupt, auch bezüglich der 
rößtmögliche Vers 
on die „Neue Münchener Zeitung“ vom 26. 
bruar 1862 in einer ausführlichen Beiprehung bejonders 
ervorhob. 





Placements zu erhal 
ten, iſt das einzig ers 
folgreihe Mittel ein 
„Abonnement auf bie 
Engagements Bermittelung. 
Dieſes Blatt ericheint in Hamburg mwödhentl. mal, w. d. 
Abonnenten direct u. fr. zuge. u. gibt jede Nr. Nachweis über 
ca WO offene Stellen aller Branden, m. Ang. db. Beding. u. 
directen Abr. Abonnements k. mit jeder Nr. beg. u. w. v. b. 
RToftanft., Buchh. u. d. Erp. direlt angenommen, 


Tıobebl. gratis auch durd bie Erp. d. Ag. 
Exp. d. Engagements: Bermittelung in Samburg. 





1975 36) 120 E: werben ge: Getraute: 
— ni — In der Pfarrk. zu Stift-Haug: 
abr aufzunehmen geſucht Georg Herrmann, Mühlpäc- 
Nah in ber Exp. ter dahier, mit Barbara Hoff 
Geftorbene mann von Wonfurt 
vom 22. mit 25. Februar. 


Blumm Gutmann, Privatiers- 
J. a. — Marie 


Peter Klauer, Büttnergefelle, 
mit Dorothea Werihinan ı. 
In der Pfarrk. zu St. Peter: 
Albrecht Keidner von Bam- 
berg, Wagenwärtergehilf: dahier, 
mit Anna Maria Pabit von 
Yangenprozelten. 
- Andreas Baumann, Delonom, 
— Salzamts⸗ mit Regina Schmitt, beide von 
13a4. Homburg aM. 


23 %.a 


— Eva 


fiher und jchnell gute - 


Preis pr. 47 
Nr. '/, Rihlr, 12 Nr. 1 Mtble. und pr. Quart. 1', Rthlr. 


’ 


In der Pfarrkirche St. Gertraud: " 


reiwilligen geprüft werben, barüber : 
und über vieles andere Wichtige findet man bie beſte Auskunft 
in ber foeben in ber Würzburger Volksausgabe (bei a 
fhienenen III. Abtheilun iefe 


* 





Schwarze & graue Seidenftoffe 


eiepfehle in allen Qualitäten zu äußert billigen Preiſen. 


Bekanntmachung. 


‚Bufoige Eutſchlietzung der General Direktion ber k. Ber 
Kehrä;Anftalten zu Münden vom 20. Februar 1858 Ar. 5916 
und vorbehaltlich beren Genehmigung werben 

Donnerstag am 12. März 1868 


Vormittags 9 Uhr (neun Uhr 


Ch. Reich, am Markt. 
Bekanntmachung. 


Die erſtmalige ng behufs Zulaſſung zum ein⸗ 
jährigen — * ge 
Nachſtehend v tlichen wir die im kgl. Regierungsblatte 
Rr. 10 vom 18. Februar ifd. Irs. pag. 195 ſowie im E Kıeiös 
amtöblatte von Unterfranfen und Hiigafenburg vom 23. Februar 
Ifb. ed. Mr. 23-pag. 209 und 210 enthaltene Belanntm 


bei’der unterfertigten £. Eifenbahnbau-Settion nachftehenbe Eiſen- [rubricirten Betreffs, ſowie ben in berfelben aflegirten Art, 


bahnbau⸗ Arbeiten im Wege ber 
. „Allgemeinen fchriftlicden Submiffion 
an Ben Meiitabbictenven zur Ausführung vergeben werben, nämlich : 
Das XVL 2008 der Bahn von Münden nad Brau- 
nau im Bezirfe der unterfertigten k. Eiſenbahnbauſeltion, 
ehe du lang, zwiſchen Wajentegernba und Thalham, 
n * 


4) Eigentlice Frbarbeiten, im Anſchlage zu 46,763 fl. 17 Er. 
2); Belebung ber Wegübergänge = Ans 


4 


ſchlage zu 6,283 fl. 16 fr. 

3 Kunfihauten im Anjchlage zu 44,610 fi. 09 fr. 
- Eieferung und Einbettung bed Steiuma- 

ala im Anſchlage zu 22,153 fl. 02 tr. 


m Ganzen 119,809 H. 4 fr. 

Die zu leiſtende Gaution wird auf 6000 fl. feſtgeſetzt. 
Bebinanißheit, Pläne und Koftenanichläge liegen vom W. 
bruar 18568 an tm Amtslofale der mitunterfertigten k. Eifens 


des Weh ungögefeged vom 30 Januar Ifb. ‚ und bie 

19 u. % Au einjährigen” Freiwilligrnbien * 
ffenden Allerhöchſten Verordnung vom 14. Februar Ifb. 8. 
Würzburg, den 24. Februar 1868. 


Der Stadtmagiftrat. 
Rechtskundiger Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 
Amend, 


Bekanntmachung. 


ali behufs Zul 
an a a 


Staatsminifterium des Innern und Kriegsmini— 
ſterium. 
Die eritmalige Prüfung behufs Zulaſſung zum einjährigen 


hubau · Sektion zu Jedermanns Einfiht offen vor, wo auch bie Freiwilligendienſte (Art. Al des Wehrverfaſſungsgeſetzes vom 


— — in Empfang genommen werben können. 130. Januar Ifd. 
* He Submifjlonen: jelbit müfien On vorſchriftsmaͤßig über baren ft enden 


—— — ——— Couverten laͤngſtens bis Mittwoch 
en 11. Mär; 1868 Abends & Uhr entweder bei der 
unterfertigten Behörbe oder bid Montag den 9. März 
1868 Abends @ Lihr bei der k. Generalireftion zu Münden 
franlirt einaelaufen fein. j 


Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10: 


rö) findet am 2. März I. Irs und an ben 
R d agen an ben Sitzen der Phfungs. Comer 
onen fta 


Geſuche um Zulaffung zu diefer Prüfung ſind bis fpäteiten® 
29, Februar l. Irs unter Vorlage ber in $ 19 ber Allerhöchſten 
Berorbnung vom 14. Februar [h. Irs, „den einjährigen reis 
willigendienſt betr.“, bezeichneten Nachweiſe bei ben Vorftänben 
ber Sreifungs-Eommiffionen persönlich ober ıchriftlic anzubringen 


und 11 ber allgemeinen Submiffiond: Bedingungen anpebroßfen junb von legteren gemäß $ 20 ber angeführten Allerhöchſten Vers 


Folgen gehalten, in dem oben —— eraccordirungs· 
Termine in perfönlich ober durch genüulicd) bevollmaͤchtigte Stell: 
vertreter ei und, "wenn joldes verlangt d, ihre 
Uebernahmä: Fähigkeit, ihr Gautions: und Betrieb, Vermögen 
ſogleich genügend nachzuweiſen und ben bedingten Zufchlag zu 
gewärtigen. 
Mühldorf, am 24. Februar 1868. 
Kol. Bayer. Eifenbahnbau-Sektion. 


Rodmans, Eeftions: Ingenieur. 
Den geehrten Gemeinden und Privaten empfeble ih unter 


Garantie meinenah verbefferter GConjtruftion —— 
Waſſerpumpen bei Brunnentiefe von 70‘, pr. Hub 2 Maas 
Waſſer liefernb 


Joſeph Dftler, 

Merkjtätte für. Kupfer- und Metallmaaren, 
nachſt dem ftädtiihen Gas: und Waſſerwerke. 

eugniſſe, ſowie Preiö-Gourant liegen vor. 


Mobiliarverſteigetuug. 


Am nädften Freitag den 28. und Bamötag den 
29. de. Mts., jedesmal früb 9 Uhr und Pa 
mittogt 2 Uhr anfangend, werben aus freier Hand in 
der Weſtendhalle vahier bad fämmtliche Wirth: 
baftsinventar ſowie mehrere Mobilien, als: iegel, 
bren/ En Schreibpult, Eanapee, mehrere Schrei: 
ner & Büttuerwerfjeuge, Schränfe und fonttige 
®& ſtände u. j mw. verfteigert, wozu Strichsliebhaber ein- 
geladen werben, 2001 36 


Feuerfefte Backſteine e feuerfeſte Bacdofen- 
platten empfiehlt 
I B. Ehrenburg. 


1739 3c 





ordnung zu beicheiden. 
Münden, den 15. Februar 1868. 


Auf Seiner Königlihen Majeftät allerhöchſten 
Befehl. 

— —— 

ber Beneralfelretär 


Minifterialrath 
Graf von Hundt. 


Art. 4. Können Zeugniffe der in Art. 40 bezeichneten Art 
nicht vorgelegt werben, fo int ber Nachweis höherer mo. 
durch eine Prüfung mit Rüdjicht auf die Berufdausbildung 


üfenben zu Itefern. 
Die Beitimmungen über die Zuſammenſehung und bie Aufs 
gabe der Prüfungs-Commifiton erfolgen im Verordnungswege. 

n jedem SKreife ſoll mindeſtens in einer größeren Stabt 
eine jolde Prüfungs Eommifflon errichtet werben. . 

19. Die Geſuche um Julaflung zu dieſer Prüfung find 
minbeitend 14 Tage vor dem Beginne derſelben Beim’ ande 
der Prüfungs-Commifjton, bei welcher der Candidat tee 
ſich unterziehen will, unter Vorlage eines Rachweiſes über ba 
Alter ded Bewerber und eines von ber Diftriktspolizcibehörbe 
des Aufenthaltäorted beglaubigten Identitaͤts zeugniſſes, in welches 
die Perſonalbeſchrelbung und die Pamenbunte: hit beö Bewer: 
bers ge pi tft Schrifilich einzureichen, 

Wer auf bie Bezünftigunı in Art. 37 bed Geſetzes (oben 
$ 6 Abſ. 2) Anfprud macht, Hat dies joſort in feinem Geſuche 
anzug:ben und gleichzeitig das erforberlice Zeugnig über feine 
Mittellofigkeit vorzulegen. 

$ 20. Die Biheldung ber Geſuche um Zulaffung zu ber 
Prüfung erfolgt mündlich unmittelbar vor Beginn berfelben und 
haben deßhalb alle Bewerber am Prüfungdtage vor ber Prüfs 


ungscommiſſion zu erſcheinen. 


— 


— —— —— A — 


— 


Im Defanntmarhung. Wittwe 


zu Würzburg wird am 

Montag’den 9. März L J. früh 10 Uhr 
in meiner Amtstanzlei (2. Diſtr Nr. 860) dahier das zur Nach 
laßmaſſe gehörige auf 500 fl. gewerthete 
— 12 Dez. Wohnhaus im 4. Diftr, Hs⸗Nr. 262 in der Maier 
geile babier unter den am Strihätermine befannt gegeben werben: 
en Be gen verrteigert 

Würzburg, den 22, Februar 1868. 

Seuffirt, & Notar. 2a 


Bekanntmachung. | 
3. Bormittags 


Der von; mir auf freifag ben 28. Februar [. 
11 Uhr auf dem Rathhauſe zu Ochfenfurt anberaumte Frefutiond: 
ſtrich des Wohnhauſes Haus-Nro. 3161,, findet auf Antrag des 
Klägers — nicht fatt. 
Odjenfurt, den 24. Februar 1R68. 
Wendlinger, k. Notar. 


Befauutmahbuug. 
Ich verjteigere in Folge gerichtlicher Verfünung am 
Mittwog den 4, März 1869 Mittags 3 Uhr 








in dem Wohnhanſe Nr. 4 in der Schiehhausftraße vor dem Webhrverfaffung. I Ab 


Sandetthore 3 große und ? Meine Leitern, 3 Hobelbänke, 1 großen 
Scleifftein und 5 Baumfägen grgen Baarzaplung. 
ürzburg, am 25. Februar 1868. 
Grimm, f. Notar. 









Ununtırbrochen arbeitende App 
Zur Bereitung aller Arten 


gashaltiger Getränte 


onftrutrt von 


Hermann -Lachapelle & Ch. Glover 
144, Faubourg Poiffonniere, Paris. 
Selterämwaljer, x alfe befannten Mineral- 
nach Vorſchrift zuſam nen geſetzten mediziniſchen Väſſer. Soda— 
Limonade, jomwie zuckerhaltige, gem irzte und weingeiſtige Ge— 
tränfe Mouſſirende Weine Junges Bierdemalten 
Leich muſſirend zu machen, dasſelbe zu edler ſowohl im 
ihmad, wie Qualität. Ucherbaupt alle forleniauren Ge 
tränfe zu bereiten, — Befonder: Ein ihtung ift nicht erforberlich, 
Jedermann kann die Führung übernehmen. — Garantie. 
Diefe Apparate ji.ıd bie einzigen, welche allen Borichriften 
der Selundheitöbehörden Benüge leiiten, bie einzigen, welche ben 
Beduͤrfniſſen eines indwitriellen Betriebes entipregen. 
Diejeniien, die fih mit diefem geisianbringenden Geichäfte 
wollen, mögen dad Handbuch liver „zanritation von fohlenjäure 
altigen Getränlen“, ein ſchönes Werk mit Bir Abbil ungen, beröffent: 
icht von den Fabrilanten. gegen Ginfendung von 5 Franten, brjiehen. — 
(Gebraudgsanmweiiung der Apparate fraulo und aratid auf Beriangen.) 
Agentur zu Frankfurt aM. H. Flegenheimer, Zeil. 29. 


12) Auf Oſtern wird in Lebrlingd:Gefuch. 

eine ruhige Hauspaltung gegen [3b 1'r21j) Für ciuen mit 
uten Lohn eine Köchln, die|nöthigen Vorkenntnifien veriehe: 
d aud den übrigen häuslichen Inen jungen Mann tjt in einem 

Arbeiten unterzicht, 464 Bute hieſigen lebhaften Spezereimaa: 

Zeugniſſe ſud erforderlich. —4 eine Stelle offen. 
Rah in ber Erp. Näh i. d. Erp. 


1556 Im 5. Diftr. Nro 1! 
fin AZimmer, Kühe, Speis 
ze. auf k. Mai I. J. zu ven 
miethen und fann täglich von 
2-3 Uhr eingeiehen weıben. 





noch zu haben bei @ärtner 


im Mainviertel, 


ohnbaus Pl-Mr 1897 


den 





HI8) Schöne, hochſtämmige Meb: 
Aprifofenbäumben find nun iſt jofort zu ver: 


Johann Zaufer 






armer Be 0 ein 


2ogis von A—5 Zim⸗ 
ges! incluſ. Pd re 
‚möglich mit Garten, in eis 
‚ner fchönen Lage der Stadt 
‚oder in der Nähe derſelben 
gelnät Offerten mit Nr. 

00 beforgt die Erp. db. BI 











Bıyeriihe Geſttze. 


In allen Buchhandlungen ift 
vorräthig: 

Gewerbögrich vom Yan. 
1868. Nebjt den in Wirkſam⸗ 
keit bleibenden Artikeln des 
älteren Gewerbägejeged (vom 

1825), vielen Anmert: 
ungen, Sadregifter und In—⸗ 
De kei (3. Aufl.) 

reiß in der billigen Würz: 
burger Volksausgabe 6 fr., 
franco 7 Er. 





theilung. weprnefeh mit 
Anmerkungen. Preis kr., 
france 10 fr. IT. Mbtöeilg. 
Dienſtes Verhältnißder 
Landwehr, Freiwilligen, Ein— 
theilung der Infanteriebriga 
den, Commandantſchafts be irke 
w. |. w. Preis 18 fr., franco 
19 fr. TIL Abth Wie, in 
was und wann die Frei: 
willigen geprüft werben 
Nebſt Zeugnifformularien. 
Preis 6 fr, franco 7 Er. 
Sämmtlihe in ber billigen 
Rürzb, Volksausgabe.) 
Saljabgabe: Erbebung®. 
Gele. Buis 9 Er... franco 


10 fr. 
Poſtaeſetz und Zarif. (2 
333 Preis 27 Er, 


france 29 fr. 


und] Verfaſſangsgeſetze. Preis 


365 fr,, franco 38 fr 
Öteuergefehe. Preid42 kr, 
franco 44 fr. 

Bei Beitellang wolle man 
bemerfen, dan man obige Ge- 
jege in der billigen Würzbur 
ger Volksausgabe Haben 
will. 

Golporteure und Zub 
feribentenfammlecerbal: 


befaffentten anſehnliche Provi— 


on. 
Stahel’sche Buch- u. 
Kunsthandlung 
in Würzburg. 
DIT Ein Meiner, ſchwarzer 
Pinſcher mit geitugten Ohren 


um Schmeif und hellen Pioten 


hat jich verlaufen Nähcıes ge 


gen Belohnung in ber Grpeb, 


Mochberd, iomie eine 
und $irfchgeweib 


ein 


faufen dur 


M. 3. Walter. 


Juliuspromenade. 















Ein gebrauhhter Ofen md! 


Martin Gäübhard'ſche 
— 
onn a n . . 
Musik- * Gesangs- 
Concert 
vom u’ 4 er nebft 
ie .. n 


Wolz'ſchen Brauerei, 
Berloren 


ging am Sonntag Abend eine 
eine Meerfchaumfpige, 
Franzoſenkopf vorftellend, um 
deren Rüdgabe gegen Belohnun 
gebeten wird. Ka . Erv. (01 


WIR) Jeden Tag frifche 


Ri * Bis bei Mels 
er, Büttnerdgaffe 
Rr.- 316 Im-Laben. " 


1989) Ein Logis von 2 bis 
3 Zimmern, Kücde und jonftigen 
Erforderniſſen iſt bis 1 Hai 
an eine ruhige Familie zu vers 
miethen., 5. Dijtr. Nr. 3ı (3a 


eh: Ein jolives Mädchen, 

das kochen kann und ſich allen 

häuslihen Aıbeiten unterzicht, 

jucht auf Oftern einen Plap. 
Näh. in der Erp. 


Zu vermietben 
ift bis 1. Mai ein Logis von 
3 ineinanbergehenden Ammern, 
Küche, Sprijitammer, Mezanens 
zimmer unb ſonſtigen Grjorbers 
nijien. 4. Diſtr. Nr. 92, obere 
Johannitergafie, Hochparterre. 


1992) Ein möblirtes Zimmer 
it "an einen foliden Herrn gu 
ver iethen. 2. Diftr. Nr. 366, 
Katzengaſſe. 


1936) Es har ſich ein junger 
Hund verlaufen; derſelbe iſt 
von ſchwarzer Farbe, mit abge- 
itugten Ohren und Schweil, von 
weiblichem Geſchlecht und geht 
auf den Ruf Möierle. Der red⸗ 
lie Inhaber hievon wolle ihn 
in Talavera, 5. Diftr. Nr. 2771, 
gegen Futtergeld, nebſt guter Bes 
ohnung geiälligit überjhiden. 


1987) Ja der Nähe des Kürich- 

nerhofe® wird eine Wohnum 

von 3 bis 4 Simmern, neb] 
ugebör zu mietben gejucht. 
Näh. in der Erp. 


ns; 
W000) In der Semmeld traße 
Mr. 73 it ein möblirte Zimt: 
mer jogleih oder bis 1 März 
su vermiethen. Nähereß zu er 
Tragen im Hofgebäupe. 


Köchin, 
die ſich aud Hausarbeit unter 
zieht, wird auf nächſtes Ziel 
geſucht. Näh. Erp. (1963 36 


| 
| 
| 


 — Todes-Anzeige. 
— Dem Rathſchluſſe des Allmächtigen hat es gefallen, 
unſeren imnigitgeliebten Baier, Echwiegervater, Bruder und 
EC hmager, Herm 
Georg Günter, 


Gaftwirtb zum Adler in rem en, 
heute Abend nach mehrjäbrigem Leiden, in feinem 6. Lebens. 


e, verjehen mit den bl. Sterbiaframenten, in das beſſere 


nfeit8 abzurufen. 

Wir empfehlen den Datingeichiebenen bem frommen 
Anbenten und fiillen Gebete theilnehmender Freunde und 
Belannten, 

Zellingen, Würzburg, Lohr und Karljindt, am 26. 
Februar 1868, 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die PVeerbigung und der Trauergotteöbienit findet 
Freitag den WB. Februar Vormittags 10 Uhr dahier ftatt, 
wozu Verwandte und Freunde des Verblichenen höflichjt 
eingelaben mwerben. (2a 


Todes-Anzeige. 


Allen Freunden und Bekannten bie traurige Mitikei: 
lung, daß Dienstag ben 25, Februar Abends 8 Uhr Frau 


Unna Maria Saas, 
eborne Söbn, 
Wittwe des verlebten Saljamtäbieners Franz Haas, 
in einem Alter von 71 Jahren, geftärft darch den Emrfang 
* der heiligen Sakramente, an einer Lungenlähmung im Herru 
jelig entjchlafen ift. 


Die teterlice Beerdigung findet freitag den 23. Fe— 
bruar Rachmittagd halb 4 Uhr vom Leichenhauſe and und 
der Trauergottedienft Dienstag den 3 März früh 10 Uhr 
in ber Pfarrkirche zu St. Gertraud Statt, 

Würzburg, ben 28. Februar 1868, 


r» Die trauernden Hinterbliebenen. 





Kieler Speckbükinge & Sprotten, 
Roheſſer⸗ und Bratbüfinge, Aale, geräudert und 
marinirt, Sardinen und Anchovis ä Y'huile, 
Neunaugen, Kieler Strömlinge, Holländer Sar— 
dellen, marinirte und Bollhäringe empfiehlt die 


Delitatejienhandlung von 
3. L. Reich, 





Friſche Auftern, Rheinſalm, Seezungen, 
Gabljau, Bratbüdlinge und Kieler Sprotten 


empfiehlt 
Anton Minoprio. 


Süße Schellfifche, 





Cabljau, Serzungen, Schollen, Brat- und Roh— 


Bülinge find friſch eingetroffen bei 


Job. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Zürm auf der Brücke. 


Ton der Verlegung meines 


Holz- & Brettergeschäftes 


vor das Mentbor oberhalb 


3 


A. Weidinger. 





F 


er Neuen Anlage 


Bekanntmachung. 


m 
Donnerstag den 5. März lfd. Irs. 
früh 9 Uhr 
werben im hleſigen Hirihenwirthähauie aus den herrſchaftlichen 
Walddiſtrikten Steinacherweg, Bauernfnod und gricfenftäbtere 


wald: 
13  Gihenlanghölzer A 28-36‘ Lang, u. 811" Durdm, - 
j un 0-18" u 


Bußennugbölier „18-24 , 


u 


6 
40 ige Aar—U „ u. 11-19° u 
2  überführige Föhren,, 54‘ RR 1 fe 
2  führige De Fr | * 
8 —— ae —— 
11 Dfüdrige om 3—0 „ u 8-13" u 
25 Sparreid „RA 5: u IN u 
18 Halbreis nn BR „nd 5 
5  balbführ. Fichten „Sy „ u. 9-13" „ * 


13 fichtene Sparreis BUN * 7 8* 


48 ‚r „Halbreis „2738 „ 6-7" „ 
11 —— „— = 1018"  „ 
9 Fichtenblöcher „= — 4148, 
2  Apenmugftüde „ 3 u e 


14  Budenlangmwicd: und 

106  Fichtenlangwieb Stangen, 

10 Klafier Fichen:, Buchen: und Birken: Prügel:, 
3, u App: Scheit-, 

19 Föbren⸗Scheitholz, 

SHuͤndert Echen⸗, Buchen: und Birken:, 

32 hart gemiſchie Wellen, 

15 Stücdt mittlere und 

75 „ Meine Birkenreife, 

221, Haufen Fichten: und Poreralzenten 

öffentlich veritriggen, wozu zahlungsrähtge Kaufsliebhaber höflich 

eingeladen merben. 

Aſchbach am 22. ebruar 1668 i 
Freiherrlich von Poelnitz'ſche Rentei Aſchbach. 
M. Strauß. 2a 

kt — — 
Holzverſteigerung im Gemeindewalde zu Uettingen. 
Nr. 62. 
Am Donnerstag den 5. März Ifd. Irs. 
früh 10 Uhr anfangend, 
werben im Biefigen Gemeindewalde, Diuritt Heergrund: 
a) 70 Kietern: Stämme von 10— 14“ mittleren Durchmeijer,. 
b) 25 Mllefter Kiefern, und Buchen-Scheitgolz und 
ce} 600 Buchen⸗ Aſtwellen 


öffentlich verjtrichen und Liebhaber hiezu eingeladen. 


Uettingen, den 22. Februar 1808. 
innert, Vorſteher. 
a Mübel, Gmdeſchrbr. 


Holzjveriteigerung. 


Im Gemeindemalde Ricben, Dijtrift Wildweg, merden 
Dienstag den 3. März laufend. Irs., 
früh 10 Uhr anfangend, 
280 Gichen: Abſchnitie, zu Holländer, Nug- und Wagnerholz, 
groͤßtentheils zu Eiſenbahnſchwelle geeignet, bei günſtiger Witter⸗ 
ung im Walde, bei ungünftiger Witterung im Gaſtwirthzhauſe 
„zum Stern“ dahier öffentlich veriteigert, wozu Strichsliebhaber 


eingeladen werben. 


Rieben, den 26. März 1868 
Die Gemeinde-Bermaltung. 
Balt. Zeisner, Borfteber. 2a 


Beam _ SZ 
Pferdeverjteigerung. a; 
Ü r 


Samstag den 29. Februar Vormittags 
werben in der alten Raferne zwei Artillerie Zugpferde verfteigert. k 
Tr ee — ——— 


W036) Ein Logis von 3 ober 2050) 
4 Zimmern und allen (Frforber: 


: er Fe sffen #t am eine rnhine Kamilieleuh Beſchäfti i ſche 
meinen verehrten Geſchäftsſreunden hiemit ergebene Mittheilung. er — auch Deiäftigung Im en 


Eine zuverläflige Per: 
fon ſucht Momatöbienit ober 


und Pugpen. äh. Buttners⸗ i 


Nah. in der Erp. gaffe Nr, 299 über 3 Stiegen. 


FR * — — 


ET 5o5 — — — — 





= 
Geftern i 
Die Verhandlung 


Urtbeil bereits im 





wurde n 


a8 Weitere zu feiner Zeit! 
” Pr 72 ! . u 


14 





3 2 


eiter-, Fromage de Brie, Neufehateler-, 
Edamer>, Emmenthaler-, Schweizer Kräuter= u. 
Straßburger Münjterfäfe empfiehlt die Delika- 


tejfenhandlung von 
3. L. Reich, 
Bekanntmachung. 


2 Im Exekutionswege verfteigere ih zufolge Auftrags bes 
g at Bezirkögerichtd Würzburg 
3, 


ittwod den 11. März lauf, rs. 


i; 


7 @ 
1 


© D] ahmittags 17 Uhr 
TE 3 in dem Wohnhaufe Hs. Nr. 148 zu Winterkaufen verſchiedene 
< zn Mobilien und Moventien, darunter: . 
= 3 Betten mit Bettftätten, 3 Kleiderfchränte, 1 Commobe mit 
a Auffag, verſchiedene Stüfle, 5 Mehlfäften, einiges Gelten- 
F geld, 1 Pflug_mit eifermem Geftell, 1 Egge, 2 Kuffen, 
® Pugmüple, 4 Stüd Faß, 1 Partie Rangerjen, einige Gent 
rd | B 


ner bürrer Monatöllee, einige Schober Werten: und Waizen: 
58 ſtroh ꝛt. x 
3g °* gegen Baarzahlung nud lade Strichsliebhaber hiezu ein, 
pi Odfenfurt, den 17. Februar 1868. 
7 Dendlinger, k. Notar. 
» BStadt-Eheater | Anzeige. 
Freitag den 28. Februar 1868 | 090) Hüufer zu allen 
ıp 7. Borit. im 8 Abonnement Preifen und Gefhäften, in jeder 


i . Lage, mit und ohne Gärten und 
Zotenb —— Dekonomie, zu jeben großen Woh 


Anfang nädfter Woche be [rungen und Läden, können nad) 
nnt bas Geitjpiel — tl. gewiejen werben Räh. Erp. 





ur Naqti icht an ſeine Ft 
ee dia a 


35. allinger, koͤnigl. bayerijche 
| —— Voritellung: 
297 
E76; 


orıma. 
Den verehrl Abonnenten wer 
u 1:7 
m | 
Br 


ben die Pläge bis Sonnabenb 
den 29, Mittagd 11 Uhr re 
a 
—J 
BE 
Wegen Wichtigkeit der Tages: 
ordnung mwirb um zahlreiche 


kon: bie Beitellungen auf 
eſte Pläte werben in der Theater: 
* 

58 

* 

1 gr Tpeilnahme gebeten. 


kaſſe entgegen genommen 
Die Direction. 


Bürgerverein. 


Sonntig, den 1 März 
Abende 8 Uhr - 
außerordentliche 


Plenar- Berjammlung 


im Sotel zum Schwan. 





"z muftal. Unterhaltun 
Mir 2a) Der haltung. 


4 
rl 


2833 2) Um Montag Abend 

; som Schwanen burd bie 
omftraße zu Dittmar's "Re 

ftauration ein Ming verloren 

worden. Der en 

wird gebeten, denſelben 


pedition d. BL. abzugeben. 


Finder 
gegen 
ſehr gute Belohnung in ber Er: 


7000 fl Können im 
k + MonatMat 
auf ein oder githeilt auf zwei 
Anweſen biefiger Stabt zur 1. 
Stelle audgeliehen und fon jetzt 
zugefichert werben in 

F. 3. Löffler’s 


[3 
Söhrelkebirenu an ber Brücke. 


21.9) Am Mittwoch Abend ir 
ein Meines, weiße Hündchen 
verloren gegangen, an dem Kopf: 
hellbraun gezeichnet, mit einem 
rothen Halsbändchen und Zeis 
hen. Der Wieberbringer erhält 
eine Belohnung Neubaugafie, 
4. Diftr. Wr. 103, Bor Ankauf 
wirb gewarnt. 
en) Ein 8 ige RR, 
ein, 1 runder, großer > 
für eine Wirtbicaft ereignet, 
und ein franzöfiiches Jagd⸗ 
gewebe find billig zu verfau: 
en. Weongölanerge fe, 3. Dijtr. 
Nr. 362. Aus mird bafelbft 
ein Küchenfchranf mit Glas 
aufiag zu kaufen geſucht 
WA)) Es wurbde auf dem Marki 
ein Portemonnaie mit Geld 
gefunden. Näheres bei Seller 
mann auf bem Markt. 


2032) Zwei 


rud War 
ber geſetzliche 


efaft Geg efurs 
weits und eventuell britrinflanzlicen Urtheile wird das Unternehmen in der, alten Weile fortgeführt wert 
| | Kiefel, Weltprieiter. 





ter war auf ba 


— 3 
riffen. — i8 zum nachſten 





1960 5) Vergangenen Don: 
—— ben 20. ds. iſt ein 
Hund, weißer Spig, Braban- 
ber Rage, m. G, auf ben Ruf 
Bello —8 abhanden gekem⸗ 
men. Wer denſelben in Eitleben 
Nr. 79 zurückbringt ober Aus: 


kunft ertheilen ann, It eine 
Belohnung. er 


045) Ein Pelzkragen murde 
verloren, Man bıttet, den⸗ 
jelben gegen Belohnung zurüd: 
zugeben. Näh, in ber Erp. 


Während ben Fajchingsbällen 
blieb in meinem Wagen ein 
brauner Pelzkragen liegen 
und kann bei ınir abgeholt werben. 

Georg Bader, 
Lohnlutſcher. 


216) Vn ſchwarzes Hünd: 
chen, Ohren und Schweif ge: 
ftugt, iſt am Sonntag abhanden 

fommen. Abzugeben im 4. D.; 
Gaberägafie. Haus⸗Nr. M. Bor 
Ankauf wird gewarnt. 


Klee-Berfteigerung. 
210) Dienstag, 3 März Rach⸗ 
mittagd 1 Uhr werben auf dem 
Ratbhaufe zu Karlitabt mehrere 
hundert Zentnr Monats: 
Plee gegen Baarzahlung ver: 
ſteigert. 


1911 Ze ZH habe im Auftrag 
einen ſehr guten und fhön ges 
haltenen Flügel von Biber in 
Münden zu verfaufen. Auch 
empfehle eine Partie gebrauchte 
Elaviere zu äußerſt billigem 
Breife. . 

Friedr. Reuß, Swinger, 


DL 2a) Ein Logis von 5 
Zimmern, ſchoͤner Küche, Me: 
janenzimmer, Kellerabtheilung, 
Zutritt in den Garten, nebſt 
allen fonftigen Erforbernifien, 
ift bis 1. Mai zu vermiethen. 
Obiges Logis kann auch ya 
in 3 und 2 Zimmern und aud 
ald Sommermwohnung abgegeben 
werben. Naͤh. in ber Ep. 


2026) Eine Dame ſucht eine 
Wohnung in einem anjtän: 
digen Haufe von 2 Zimmern, 
Rüde und Kammer fogleich ober 
bis 1. Mai zu miethen. Adreſſen 
bellebe man in ber Erpebition 
d. OL. unter Ziffer 0 zu bins 
terlegen. 


1955 25) Ein reinlihes Mäd 
chen, das dochen kann und mit 


ch on möÖblirtel Kindern umzugehen verſteht, 


— beim neuen Bahnhofj wird zu fofertigem Eintritt ge- 
nd zu vermiethen. Naͤh. Erp. lſucht. Räp. in ber Exp. 


ei nb 

rd won 
ergebenjt einle det 

„Jean Essel. 


nn 
203) Alle diejenigen, melde 
eine Forderung an ben fol. Eiſen⸗ 


23 —— —— 
u 
ch 8 —* 


—— m 

ehmen bei Herrn Andreas 
Oppmann, Bärermeifter in der 
rothen Scheibe, einfinden. 


Gefucht 


wird ein Kegeljunge. Näh. 
in ber Erp. jung (2048 

2034) Ein Logis von 2 Zims 
mern, Kühe und Holzlage ift 
u vermiethen. 4 Diltr. Nr. 
b vis-A-vis ber f. Regierung. 


ar: ’ — mit Kuche 
werden ſo zu miethen ge⸗ 
ſucht. in der Erp. — 
242) Es iſt eine tragende 
gute Geis zu verkaufen. Au 
eine Fette Thymian it zu 
haben. Nah. in der Sep. 


an: re 

en finden Be ung. 

Naͤh. in der Erp. * 

2027 Ein ſolides Mäd⸗ 

chen ſucht Beſchaͤftigung im 

Pen ober als Ladnerin. 
&h. in ber Erp. 


3024) Ein mittelgroßes Haus 
mit Garten wird gegen mähige 
Anzahlung zu fanfen geiudt. 
Offerte unter Z. ir. 3000 
wollen in ben nächſten drei Tas 
gen bei ber Expeb. d. BL. hin⸗ 
terlegt werben. Mit Ausſchluß 
von Unterhänbdler. 


— ss 
W021) Ein Frauenzimmer fucht 
mo möglich im 3. oder 4. Dijtr, 
2 Zimmer mit Kühe um 
R-100 fl. Miethe. Naͤh. Exp. 


2044) Geftern verlief ſich au 
dem Slacis vom Rennweg bi 
Sanberthor ein ſchwarzes Pös 
nigsbündchen, braun 
brannt, mit weihen Eriremität 
mit blauem Halöband ımb au 
ben Ramen figaro hoͤrenb. 
ihn im 3. Biſtr. Nr. 71 zuräd- 
bringt, erhält eine augemeilene 
Belohnung. 


2008) Ein ovalrunder Zifch 
wird —— her > 
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— 


— 


Koch- und Viehſalz 


in vorzuglicher Qualität, billigſt bei 
Georg Kreutzer, 


Sun 0. der Fleiſchbank. 
Fur Communifanten 
habe ine g große Auswahl 


4 und "4 breite weiße Mull's & Organdy's, 

Geftreifte Mulls & Jaesnets, 

Geſtidte Taſchentüche 8: Unterröcke, 

Weißen Cachemire für Beduinen & Ucherwürfe 
: ke welde einer geneigten Anficht und Abnahme, unter Zufiherung der billigjten Preife, 
eit 


ens empfehle. Ch. Reid, am Markt, 


PAN. 
Deutsche Vieh-Versicherungs-Gesellschaft zu Berlin. 


* ** — r hr Kenntniß, daß wir bie Konzeffion zum Gefhäftöberrich im Königreid Bayern 
Gr. Zb. 91 eiffer in München die Haupt-Mgentur Getragen ben, 
Arten hi — 


Die Direction. 

Unter Btzugnahme auf Vorſtehendes empfehlen wir ben Be en Vieh Beſitzern bie auf Gegenfeitigfeit gegründete beutfdie 
Dich-Berfiherungs Geſellſchaft Pan in Berlin und find zur Berabreihung von Profpelten und Ertheilung eher näheren Aus⸗ 
kunft ftetö gerne bereit, 

Die Haupt-Agentur für das — Bayern: 
Ar. Th. Pfeiffer, 
schen, Briennerſiratze 10. 
Antrãge zur Uebernahme von Agenturen werden | entgegengenommen. [1991 
Unterzeineter Fabrifant befucht die e hieſige Mittefaftenmeife mit einem großen Lager Baum— 

wollmaaren und garantirt für ächte Farben und befte Qualität. Der Aufihlag der Baummoll- 
geſpinſte wird nicht berüdfichtigt und billigft abgegeben. 


Verkaufslokal bei Herren x Sonnemann, Glodengafle. 
Carl Sandner aus Selb. 


Alen Hausfrauen und Bchneidermeiltern 
wird beitens empfohlen bie 


Neuerfundene, amerikaniſch chemiſche 


Kunſt-Flecken-⸗Seife. 


Danksagung. 
Allen Denen, die an ber Beerdigung und dem Trau— 
— meiner num in Gott ruhenden Gattin 


Unübertrefflih anerkanntes Flecken Mittel Allein acht zu 
Baben nebft Gehrauhsanmeljung in Stüden zu 8 fr. bei 
Carl Straub, 


Srmmelsgalie 


Ehriftina Neun 


3 Ren Antbeil nahmen, ſage ich hiemit meinen beften 
an 





Würzburg, 27. Februar 1868. 
— Meufi, ES chmeiremekger. 





47 m m nm vorm ——— —— 2018). Girca 18 Mexen Tau: A119) Dem unbekannten Wohl 
M14) Am Sonntag Abenbs| 015 37) Eine EBobnans beinmift werben zu kauſen ge:|thärer mit dem Motto: „Zur 


wurde in ber Nähe des Fran 4 immer ſucht. Morefien-Ablage in deritimerung der Noth im Yains 

zisfanerplaged ein W At * Simmern tür, Ram Grpebition ds. BI viertel" eim herzliches Wergeltd 

monnaie verloren. Es mird | miethen bei 197036, Sin narfer Junge Gott, 

um gejällige Rüdgabe gebeten. Gg- Mainbart, Itanı als Schloſſer lernen, Ernitberger, Piarrer 
Rap. in der Erp. main an ber Brucke Raäh. in ber Erp bei St. Burkard. 











Druf und Berlag : von Brnitad; Bauer in Würzburg 


Würzburger ‚Stadt- 


abnzyüge. 
er 8 
Ankunft von Franffurt; 2u. 
BER. Schmelz. 10U.SOM. Bm. Pofı 5 
34 u. TUISEM. Abb ‚su 
MR fenh, LU Mitt. u. 111. b3 R. Nachts. Ai 
Abgang nad Bene Schmelz. 100, - 
40 M. Borm. EN 5OMR. Nadım. u. 8M. 
15M Abbe, 


* AU, 20 M. frub umb 11 U, abasdr 
2 ' N, 
„Antunft BEh Bambrre: Schnell. 5 U. 

TOM: Abt, BU. TOM. frühu.1N.15M, 











und Sandbote, 


Abgang nad Ansbad: su 
Radym. Bot 51. früh. 34 
4uU — MD. Nadır. u. 7 AS ees 


Anfunft von Ansbäd: Schnellz un. 6 
’ m. Mitt: Voſtz 10U,5M Macs. Ging En, 
46 W. früh, 13 0.82 MR. Bor u. 7 U, Abbe, 
IV. WärdurgeSedclkerg nr ; 
Rbgang nach Heidelberg: Schnela. 8, 
" Kr Perſonenzoge . 16% früp, 10, 
zB M Kor, ZU. IM Nah, EU. IHM. 
u; bb, Gluerzuee 3,5 frei, AN. WON, 








Pitt. Güter. 3MSOM. Ab. u. IM 50. Nchts THOM. Nachts, 

Abgang nad Frankfurt; Courier. 1 U, Antunftvon Heidelberg: Schnek. AL, 
25. Mitt. 5. FR. Abd Kofts 9 9a r 55M. Ab. Perfonenzlige 8 U. 15 M. früh, ION. 
M.5OR. Borm u 12U.15M Nachts Giter;. A RE HM Borm, 2U. 15M, Madım u.9U.27M. 
AUSM, feüß, OU 46 M Nam u. SU. Hs. un Re Nr. Nachts. Güterzlige 3 N. 25 M. Nam, 71.16 

u. Wi ge lkürnberg. WMürsburgellürnberg. BR, Abbe. u. u, SOM. Nachts, 2 

Abgang mad Nürnberg: Couriery. 8 IL Unlunft von Würnderg: Enurier. @ N. 85 Poftomnibusfahrten nach t 
10m Radır — früg. Güter, 5 M. Borm. Poftup IT 45 M. Nadia. ige 8 Amftein 5 U Mbbs, 9855 su 
MLOR. früh, 9 U. Borm, 5U.15 M. Nachm. U, 25 M. früh, IT, 55 MR. Mitt. 5 U 15 PL Nors. Wertheim Tütenberg DU 25 Dr. Abbt. 
und 5 M. Abends. s und 9 M. 40 M. Nadts, haufen 4 U Nachm. I 

A 51. Freitag ven 28. Februar 1,08. Einund zwanzigſter Jahrgang. 


Tagsesneunuigkeiten. 


Nach einer Entſchließung des Staatsminiſteriums des Ju— 
nern And von ben Diftikisnerwaltungsbehörben folgende Wer: 
zeihnife zum Wollzuge des Wehrverfaſſungsgeſetzes aläbalb an: 
aufertigen und den Lanbwehrbezittstommandos mitzutheilen: =) 
ein namentliches Verzeihnig aller nad) Art. 86 Abi. 2 in bie 
Exrſatzmannſchaft der aktiven Armee tretenden Pflichtigen ber 
Allerstlaſſe 1845, b) ein gleiches Verzeichniß der bei der bevor 
— Aushebung in die Erſatzmannſchaft II. Klaſſe tretenden 

flihtigen der Alersklaſſe 1846, endlich e) cin Verzeichniß der 
gemäß Art. 85 Mbf. 3 und 4, Art. 86) Abſ 3 und Art. 88 Abi. 
3 in bie Landwehr oder deren Griagmannidaft tretenden (nicht 
Kae Pflihtigen der Altersffafien 1836 bis 1844 ein- 
üifle. 


Dom Sandelöminijterium iſt vor einigen Tagen ein Aus: 
[reiben ergangen, in welchem eine Verbeiferung der Obitkultur 
in Bayern angerent wird. Hiebei wird unter Hinweiſung auf 
bie finanziell günfiigen Frfolge der Obittultur in andern Staa- 
—— rm bie Cinführung des Inſtituts der Gemeinde: ober 
Beriräbaummärter empfohlen, welchem die gefammte ſachtundige 
Pflege und entfprehende Unterhaltung zunächſt ber gemeindlichen 
Baumpflanzungen ſowie auch die Bıjorgung von Rrivatpflanz- 
ungen agen werben Fönnte. 


Nah Art. 32 des neuen Geſetzes über das Gewerbämeien 
finden bie Beftimmungen jenes Geiees feine Anwendung auf 
die Heilkunde Fu ma or beö —————— der Zahn⸗ 
eil kunde, der Geburtsbilfe, des Veterinärweſens und ber Er: 
ung dom Heilanſtalten. Da nun unter „Wundarzneidienſt“ 


nad den Motiven zu bem Entwurfe des angeführten Sejeges 
aud bie wunbärztlichen W en ber verjtanden mer: 
ben und das biöher hiemit verbundene Gewerbe der Barbiere|gro 
fünftig ein freies iſt, fo erſcheint eine Mevifion ber Baderord— geb 
nung von 5. M 866 ———— insbeſondere zu er⸗ 
wägen iſt, daß bie Ausubung ber Babern fortan —— 
den iſſe etwa in aäͤhnlicher Weiſe wie die Ausübung ber 


eil Jedem, welcher ſeine Befähigung nachgewieſen, frei 
fegen ober von einer obrigkeitlichen Demi umge g fein 
ol umd auf melde Weiſe legteren falle das Verfahren zu 
regeln wäre. Das Mmijterium bed Innern bat baher biı Kreis: 
ierungen beauftragt, nach vorgängiger Eindernahm des Kreis: 
edizinalausjcufies über die Rornahme der Revifion ber Bader⸗ 
orbnung fi gutachtlich zu äußern, 


O tlich i des adtm 
—— a a Bee an 3 
= u 


ibenertrag bed Mafjergrabens t ber Srain 
bergsbrüde wirb an * Fuhrmann —e—— 3 Jahre um 


8 fl. per Jahr verpadhtet. — in der Lage Wann 
wird künfüg nicht verkauft, ſondern für ftäbtiihe Zwecke ver: 
wendet. illigung eines Geſuchs um ba 8 Ge: 

aftsraths 


meinde- Umlagen Cine Mittheilung bed Armenpfle 
1) g u fl g 


wor nach auf Anregung ber 


Anordnung getroffen| Berufs den Tod 


wurde, da Brod und Geldſpenden nicht mehr durch Kinder ‚Abs 
geholt werden dürfen, dient zur Kenntnik. Auszahlung eineß 
Yehrgelbbetrags von 26 fl. aus der Gantor Horn'ſchen —8 
Anlegung von WO fl. für das Krankendienftboten-Inſtitut 

ber jtädtiihen Schildenilgungstaſſe. Die” Herftellung einer 
Babeanjtalt im Bürgeripital ‚murde im, Submiſſtonswege an 
Maurermeiiter Georg Siegler dahier vergeben, Wegen einer 
Korberung des Bürgerſpftals wird gerichtliche Klage geitellt, 
Der Nachlaß eined Ehchaltenhauspfründners wird für bag Ehes 
haltenhaus beanipricht. . 

Abraham Iſak von Sulzburg in Baden erhielt eine Licemz 
zum Handel mı inlänbiichen Weinen. Valentin Bühl von bier 
erhielt nebſt der Inſaſſenannahme cine Licenz zum Echuhfliden. 
Vhotograph Friedrich Karl Siebenliit von Unterbürrbah er: 
hielt die Inſaſſenannahme und die Verehelihungserlaubnig mit 
Maria Gahr von bier. Jakob Schidel, Produftenhändbler er- 
bielt die Inſaſſcnonnahme und die Verehelichungserlaubnißß mit 
der Wittwe Barbara Barthel von Lengfeld. Gin Geruch um 
Ertheilung ded Hümathrechts wurde abgewieſen, desgl. ein Ger . 
ſuch um Inſaſſenannahme nebſt Verehelichung. Imei Unterſtuütz⸗ 
ungsgeſuche wurden bemilliget, dagegen drei 3. 3. abgewieſen. 

Anweiſung der Stadtbauinſpektion zur Herſtellung eines 
Kanals in der Sackgaſſe zunächſt der Bohnesmühlgaſſe. Die 
Baugeſuche des Privatier Ph. Treutlein und des Maurermeiſters 
Weber werden genehmigt. Gin Bolizeifoldat wird wegen dienſt⸗ 
widrigen Benehmens entlafjen. 

* (Stabttheater.) Unfere Oper arbeitet tägid en ber 
Bollendung der: Afrifanerin;,verftärkter Männerdor, 
neue Roftüme, neue Dekorarionen find bie Fakt 
melde das Publifum mafienhaft anziehen werben und gereid 
es der —— er Bühne zur Ehre, wit der Vorführuug ber 

Werke Mieyerbeers nicht hinter andern Städten zurück⸗ 
ieben zu fein. Die Koften ſind bedeutend und wünſchen wir 
Direktion ein gutes Geihäft, damit nicht etwa ein Mikerfolg 
fie abſchrecken follte, neuere koftpielige Werke uns vorzurähren. 


Tas Gaſtſpiel der rin. Mallinger beginnt nächſte Woche 
und bürjte es amzurathen fein, ſich bei Zeiten nad einem Si 
Bias umzufhauen, da ber Andrang barnab ein ſehr ftarker ſ 
wird und unfer Theater bei bejondern Gelegenheiten in den S 
plägen immer zu Klein . „Ueber Frin. Mallinger ala Kün 
lerin etwas Lobendes zu jagen mwäre überfläffig, ba fie nad) allen 
Berichten eine vollendete Künftlerin fein ſoll. Unier muſik— 
* 8, tunſiſinniges Publitum wird es nicht an Ovationen 

en. 


ı .hlen la 


Nürnberg, 27. Febr. Bet bem geftr. Branbe in ber jo 
Rothſchiniedsmühle fielen 3 Feuerwehrmaͤnner bei'm Ginlegen 
eines Saugrobres in bie Pegnig. Zwei derſelben retteten ſich 
und kamen wieder zum Boriein, der dritte aber (Kartenma 
Yämmermann) wind jeitbem vermißt und konnte bis jctzt troß 
aller — ——————— nirgends au —— werben, fo daß bie 


Vermuthung nahe liegt, berjelbe habe leider in Ausübung ſeines 
In der Pegnig gefunden. 






















Münden, W. Febr. Als Nachfolger beö werftorbenen München, 37. Febr. Rahm. Die | 
F — ae ve ie m. a’ — man richten aus Rizza lauten —— len Die letzten Nach⸗ 
erfter Linie ben Präfbenten ber Pfalz ©- ‚ ferner Iorenz, 27. eſp.“ 

den Praͤſidenten von Mittelfranken, v. * ſowle den Direktor | die ——— — Has ee —— — —— 
der Regietung von Unterfranten, d. Hörmann: Hörbah. Endlich | Armeccorps ernannt worden fei, das in Erwartung einer bour⸗ 
it aud mod vom Minifterialrath Nar bie Rebe. Bald wird |soniftiigen Bewegung in Unteritalien mobil gemacht werben fol, 
diefe Perfonalfrage eriebigt jein müflen, beum ber Arbeit Liegt Jindem das genannte Blatt hinzuiügt: es läge nichts vor wag 
genug vor unb thtigeß ift zu erledigen. die Stellung eines Theils ber italienijhen Armee auf ben Kriegs: 
Frankfurt, 25. Febr. Der Herzog von Naſſau, welger |iuß fönnte erwarten lafjen. 2 


bekanntlich feinen Winteraufgalt in unjerer Sta>t genommen, 2) 
—— eitern Mittag bei einem Spazierriit mit feinem Pferde — — 
0 unglüctlih, daß er ohmmächtig in ein Haus * werden Nachſchrift. 2 
mußte. Shier lag derſelbe bis 5 Uhr, mo er in jeine Wohnung, m 


das Rothicild’ige Palais, gefahren werben konnte. Eine äu- 
Berlihe Verlegung Hatte ber Herzog nicht davongetragen, wohl 
aber eine heftige innere Erjhütterung, welche eine ſchlafloſe Nacht 
und Erbrehungen zur Folge hatte, (Fr.43-) 


Huslanb 


rankreich. Paris, %. Febr. Die Patrie“ demen 
tirt bie Journale, welche behaupten, daß das bevorjtehende 
beutſche Zollparlament I nicht bloß auf commercielle und in: 
duitrielle Be en bejhränfen, jondern fein öfonomifhed Mandat 
in ein po tifes ummanbeln würde. Die Wahlen ſowohl im 
norbbeutihen Bunde wie in den ſũddeutſchen Staaten bemiefen, 
baß Regierung und Bevölkerung den rein wirthſchaftlichen Stand: 
punft aufrecht erhielten. Die Wahlen in Baden, obmohl bie 
fee us Partei ihnen einen politiihen Anſtrich geben mollte, 


Seine Maj. der König haben gerußt, dem prattiſchen Arzt 
Dr. Hugo Stöhr zu Kiffingen die Bewilligung zur 8* g 
und zum Tragen bed von Sr, Mij dem Könige von Preupen 
ihm verlicehenen Kronordens IV. Klaſſe zu ertheilen.} 2 
Der gemeldeten Abänderung der Abjujtirung der Oberjäger 
und Feldwebel iſt nad;ut'agen, bar Griff und linge des Sei © 
tengewehrs ganz dem Sibel der Offiziere gleich jind, und daß * 
in die Mlinge der Namenszug des Kriegäheren (gefröntes L) 2 
eingeäßt it; ſolche Säsel erhalten außer genannten Chargen ° 
noch die Bexirkafeldmebel, Regimentötamboure, Stabshorniſten 
und Mufifmeiiter, während die Auditoriatsaftuare uab Profogen A 
der Fıfanterie den früheren Unteroffizierd«, jept Huutboiftenjäs 
bel mit eifernem Korbgriffe erhalten werben. — Die jogenann: g 
ten Fahrjättel bei ber Artilferie-Beipannung und den Train & 
werben nicht mehr neu nahgeihaflt, fondern wird ftatt befien 3 
der Sattel der Kavalerie bei Neuanihaffungen als Mufter gels ” 
ten; dadurch erhalten wir bloß eine Sattelung und fann im ? 
Zedarfsfalle gegenjeitige Aushilie ftattfinben. ! 
nn rg * F dene a Se mwurben " 
f an 7 Poftillone, welde urh Geſchicklichkeit im Reiten und 
Baperifcher Landtag. Fahren, dann im Gebrauche bes Poſthorns fomie durch gute Auf: 
Münden, W. Febr. Bei der Kammer ber Reicheräthe führung auszeihneten, Chrenpojtgörner mit fülberburhmirften 
find bereits circa 1700 Abrefien genen den Schulgefeg: Entwurf Schnüren abgegeben; unter ihnen befindet ſich der Pojtillon Job. 
eingelaufen,, beten Vertretung durh einen bezügligen Antrag Gg. Waldmann in Hammelburg. : 
x. Grzbifhof v. Scherr ſich angeeignet hat. — Der 5. Aus: ! Durch die in öffentlicher Em des fol. Bezirksgerichts 
up ijt Heute zu einer Vorbefprehung über biefen Gegenjtand Würzburg am 10., 11., 13. und 15. J Mis. verfündeten Er— 
wjammengetreten. Der 3. Ausjhup berjelben Kammer hat kenntniffe wurden vernriheilt: Georg Adam Endred von Stlein= 
ke eine Sigung aur Beratfung über den Gejepentwurf, die einberfeld, megen Sörperverlegung, zu 15 Tagen Gefängniß ; 
martung der Grunbftüde betr., gehalten, al Referenten Gertraud Rienecker, ledig von Arnitein, wegen Betrugd und 
hierüber Reichdrath Schr. v. Thüngen ermählt und wird Diebitahld, zu Amonatliher Gefängnißſtrafe; Glifabetha Faſel 
morgen bie Berathung, über diejen Gegen anb fortfegen Der von Zell, wegen Diebtahls und Bruchs eined_ polizeil. Aufent⸗ 
4. Ausihuß enblic wird gleichfalls morgen über die Rücäuße: haltöverbots, zu einer ſolchen von 1 Monat 45 Tagen; Valent. 
rung der Kammer ber Abgeoroneten, einige Ahänderungen des Ba von Thüngen, wegen Gemwalttgätigkeit, Uebertretung ber 
Straf: und Polizei Straigefegbuchs betr., In Berathung treten, Jandftreicerei und der Auheitörung, zu einer dergleichen von 
und auf fommenden Samjtag tit eine Plenarfigung der Kammer 21 Tagen; Karl Neubert, Ziegler von Röttingen und Wieorg 
der Reichäräthe, deren Tagesordnung noch nicht feitgefept iſt, Wenze Hutelmann von Meinbernyeim, wegen Diebitahld; Er— 
anbıraumt. Hterer zu Imonatlicer, Letzt rer zu Abtägiger Gefängnipitrafe ; 
Münden, 27. Febr. In der Heutigen Sigung der Ab⸗ dann Eva Gutbrob, Taglöpneräfrau von Veitähöchheim, wegen 
georbn tenfammer wibmete Der * Pözl dem Minijter Pech⸗ Widerſetzung, zu 3 Tagen und Audreas Sebaſtian Häfner von 
mann einen ehrenden Nachruf. Die Kammer nahm ben Gejeg: ; Mergentheim, wegen Diebftanls, zu 1 Jahr Gefängni. Da 
entwurf die Chejhliegung von Angehörigen nicht anerfannter gegen wurde Abranam Schwab, Müller von Kiyin en, megen 
Reglondgejellidaften hetr., weldem zufolge dielelben geſetzlich Eontraventin gegen das Malzaufjhlardmandat freigejproden. 
nicht gefinbert find, unter ji oder mit Angehörigen was immer Ferner wurden in Öffentlicher Sigung dieſes Gerichts als 
* für einer im Staate anerfannten Religionsgefellfhaft unter ben 'IL. Juſtanz vom 11., 13 u. 15. b3. Mt. die Berufungen ber 
allgemeinen rechtlichen Vorausſehungen Ehen mit Rechtögiltigkeit Ghrüitine Römelt, Fabrilar beitersfrau dahier, in Sachen gegen 
> beide Theile einzugehen, mit allen gegen 28 Stimmen und Johanne Landoogt, Gopsfizuriitenfrau von ba, wegen Ehren: 
n Antrag auf Etlaß eines Geſetzes, mo uch gemeinfame Re— äntung, des Heinrich Pfarr von MWiesthal, wegen Bettels und 
Ligionsübung und Ordnun der Sirhenangelegenheiten ben nicht Randitreicherei, dann des St.-Anm. Vertreters am t. Landgerichte 
aneıkannten Refigionögenoffenfchaften gewährleiftet werben jolt, Gerolzhofen und bed Beſchuldigten in Sachen gegen Michael 
mit 59 gegen 53 Stimmen an. Ziegler von Dingoldhanjen, wegen agbfreveld vermorfen; ba: 
— — — — Jen wurden auf erhobene Berufung Lorenz Schalt und Mi hael 
Gerhard von Kigingen von ber Beſchuldigung ber Uebertretung 
Neueſtes. unbefugter —23 — a. Sad — 

5 4 Franz Kneucker, Mehzgergeſelle von Brun und gegen 6a 
tag — ahiige Oelde ee —— jeilia Groß von Königheim, wegen widerrechilicher Borenthaltung 
finden bed Königd Ludwig 1. eingetroffen: Mubige Racht Iyort- fremder Saden wurde vertagt. 
dauernde Schwäche. Morgens um 8 Uhr murbe eine Bee im * Für ben Wahlbezirt Lohr Ift ficherer Nachricht zufolge 
— geleſen. Der Köni fommunictrte andädhtig und geiſtes⸗ er Zollparlament Herr Regierungdbirektor Frhr. 2 Hörmann 

ar, gerührten Herzens einen vom Heiligen Vater eigend über. [pabier In Ausficht genommen, und bärfte dat Reſultat kein zieh 
ſandien Segen einpfan end. felhafteß fein, da ſie bereits allgemeine Billi u! I bat 
sa, 26. Febr. 1 Uhr 5 Minuten Nahmittagd. Der und Durd eine weit aus mehr als erforberlige { von tin 
Sharakter der Wunden tft nicht befriedigend, ber Zuftand des men als geſichert erſcheint. 
Beins verfchlimmert, die Ernaährun darniederliegend, bie Lohr, 27. Febr. Rach heute Trüh_ bier eingetroffen“ 
Schwäche vermehrt ; bie Delirien aber ſind nicht * ehrt. Nachrichten find in Karbach mehrere Wohnhäufer und J * 


elen zur Hälfte im entgegen eſetzten Sinne aus und trugen im 
anzen einen Charakter wie ie in Bayern. 





t 
(Ag. 3 nen nebſt Inhalt ein ber Flammen geworben. 


ou auf bis jeht unbekannte Welſe im Mblermirthähaufe bert- 
Tesrt ausgebrochen jein. 


Börfenbericht. f 
Abends. (Gffeftenfocietät.) CEredit 192—10—1911/,—1%0!/, 
bez, Looſe von 1860 727, —d 7, bez, Stantöbahnaltien 
2511,60 61—60 bez, Steuerireie 50%, 3 .-—* 


— 75 bezahlt, Englifhe Metalliques 661/,—,, 
Eompenfationd-Eourfe am ?7. 
Wiener Bantaftien 730. 

DpE&t. National 56°,. 5pGt. Öfterr, Metalliqued in 2. vo. 18% 
6 _ 4 ,pCt. Metalligued . 5p&t. fl. 500 Looſe von 
1860 TI. fi. 100:Rooje von 1864 86'/,. 6pCt. Amerikan. 
1882er 75%, ApGt. Bayer. Looſe —. 4pCt. Badiſche Looſe 
——, 5p6&t. jteuerfreie Metall. b1!/,. Staatöbahnaktien 264. 
Nächſte Liquidation am 16. März. 


Area Weir 


bezahlt. 





Ar 


(Zelegraphiiher Bericht.) 

Bremen, 3. Febr. Das Poſtdampfſchiff ded Norbd, Lloyd 
Union“, Eapt. 9. J. von Santen, am 13. Februar von New— 
Hort abgegangen, ift heute Bormittagd 10 Uhr nad) einer aus: 
gezeichnet jchnellen Reife von 9 Tagen unweit Gomwes angelom: 
men und bat um 12,, Uhr bie Reife nah Bremen fortgejegt. 
= Schiff bringt außer ber Poft 78 Pafjegiere und volle 

ung. 


erw *#ranb. 





felte die Union Si 
(Hanfa am 11. 
gegangen). 

Mitgetheilt von F. Mi. Vornberger jr., am Markt 
plag, Würzburg, General:Agent für Bayern. 


fe mit einem Dampfer des Nordd. Hoyb 
ruar von Southampton nad New: Nork ab: 


Rleefaamen, reinfter Qualität, empfiehlt 


. E. Oppeuheimer, Augujtinergajie. wird ben 
r 


Strihsbefanntmachung. 


Bezirksgerichtlichem Auftrage zufolge wird das zur Com 
curämafie ber Michael Joſef Etord'icen Eheleute zu Jelingen 
gehn Mühlonweien, teichrieben unter PL:Nr. 12 — 151 Dez. 

—* mit Keller, Mohlmuhle, —— Holzhalle, Schwein: 
ſtällen und Hofraum nebſt Gärtchen, PL.-Nr. — 7 Dg. 
Scheuer am Grad» und Wurzgarten, PI:Rr. 11 — 97 Der. 
Gemüt» ımb Grasgarten, ferner bie unter Pl-Nr. 10, 10'/,, 
AT, AUT, 7183, 7691, 8580, 9986, 17221, 17762, 561, 9074. 
7004, 1231, 11317 beicpriebenen Grunbjtüde, jämmtli zur 
Etenergemeinde Zellingen gehörig, im Geſaumiſchätzungs werthe 
von TWS A, am 


’ 


Donnerstag den 26. März ds. Ars. 
Nachmittags 2 Ur 

im Gemeindehaufe zu Zellingen ber mieberholten Verfteigerung 
unterftellt, in deren Folge ber Zufchlag ohne Nüdficht auf den 
Schͤtzun —* erfo Ben Fe — 
e igerung geſchieht na abe der Bro u 
vom aa 1897 ge A g 64 des — — 
en ie Strichſchillinge find in 4 nleihen Martinifriften 1868 
Tagfahrt felbft bekannt gegeben werben. 

Der Steigerer bed Wübhlanmwefens bat eine Anzahlung von 
3000 ft. ß lefflen. 





Frankiurt, 27. Febr, 6%, Uhrfgitersflafien 1 


leich 
— Nr. 2 
Sanberther. 





nn 


Bekanntmachung. 


Die ——— Wehrpflichtigen ber 
und 1846 zum ein⸗ 
jährigen Freiwilligen⸗ Dienſte bet. 
Nachſtehend veröffentlichen wir die im k. Regierungsblatte 


bezahlt, Nr. 10 vom 18. Februar I. J. par. 196, ſowie im f. Sreids 
Amerikaner Bonb# per comptant 75'/,, per medio Tb-— 748, Jamtäblatte von Unterfranken und 

‘ — L 

Febr. 1868 (Ultimo.) |rußricrten Betre 
Defterreihiiche Creditaktien 195—.Ides Wehrverfafiungs:Gefeped vom 30 


ihafienburg vom 23 Februar 

210 unb 211 enthaltene Bekanntmachun 
ſowie den in benfelben allegirten Art. 
30. Januar I. %. und bie 
N 92—8, 10, 33—49 der den einjährigen eiwilligen: 
ienſt betreffenden Allerh. Berorbnung vom 14. Februar |. J. 

Würzburg, den 24. Februar 1863. 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechtskundiger Bürgermeifter: 
Dr. Zürn, 


J. Nr. 233 — 


Amend. 


Die Anmeldung der Wehrpflichtigen der Alteräflaffen 1845 und 
1846 zum einjährigen freiwilligen Dienfte betr. 
Staatsminifterium des Innern und Kriegsmini- 
fterium. 

Unter Bezugnahme auf At. 84 des ee 
erhödjiten Ver⸗ 
nung vom 14. februar I. J., den einjährigen Freimillinen- 
Dienjt betr, wirb hiemit befannt gmadıt, ap bie Wehrpflid- 
tigen ber Alteröflaffen 1845 und 1846, welde zum einjährigen 
Freiwilligen⸗ Dienſte augelaffen werben wollen, bis ſpäteſtens 
T. März 1% — und unter Vorlage der (nah 5 28 
dann $ 10 der o rg Merhöditen Verordnung) ers 
forberlichen Nachweiſe bei ber von ihnen gewählten Heeresab⸗ 
theilung fi anzumelben haben. 
Beibeiligten unter Bezugnahme auf 6 9 
engenannten Berorbnung und mit Rüdjicht auf bie 
ber Termine dringend angerathen, ihre Stubienzeugniffe behufs 
Vermeidung etwaiger Anjtände noch vor ihrer Anmeldung bei 
einem Truppentheile an eine ber verfammelten Prüfungscom- 
miffisnen zwiſchen dem 2, und 7. März zu übermitteln. 
Münden, ben 15. Februar 1868, 


Auf Seiner Königlihen Majeftät allerhöchften 
Befehl. 


Frhr. v. Pechmann. Frhr. v. Prankh. 

Durch den Miniſter: 

ber Generalſekretär 
Miniſterialrath 


Graf von Hundt. 
Art. 84. Wehrpflichtige der Altersllaſſen 1845 und 1846 


fönnen unter ben in Art. 36 u. ff. bezeichneten Vorausfegungen 
die bofelbft beftimmten Vortheile ——— ohne daß ihnen 
hiebei bie ftattgehabte Looſung und die bereits vollzogene Ein⸗ 
reihung tn die altive Armee entge en Sie haben 
befbalb bei Vermeidung bed Ausichlufich bis zu dem von 
f. Etantöregierung beftimmt werbenden Termine anumelben. 


jed 
5 io 


(Fortf. folgt.) 


1871 unter Beilegumg 4%, Zinſen vom Tage des Zufchlags 2082 3a) Ei 
an zu bezahlen. Die übr'gen Strichebebingungen hit 5 ber ni ey —* en 


Zimmern und Küche ıft ſo⸗ iſt bis 1. Mai zu vermiethen. 
ober fpäter zunvermiethen.| Näb. in der Erp. 


. Februar 1868. — — — ilepti 
Rarljtabt, den 21 Pe mr 3085) Ein meued, zweilcläfe Au Epilepti hen 
Yigeß Bett it Big iu Ders 5 A Re ucht), 
* d [77 s 
Herold3- Garten. Kohler ſche Brauerei.)ecsitnes et. 1 Ole A Frampf:Leibenbe merben Jiher 
Sonntag den 1. März Gr] Samötag, den 29. Februar |208, Stifthaugerpfarrgafie. E ae 3 > 
öfinung ber fegelbabn: heute,) Musik- & Gesangs- · cin Febermeffer wurde mann, Rohitraße 11, Wer- 
— Tienbteg eig Concert am Glaciß gefunden. Wäp. Erp. (Hu. 18924 
eifch und robe Kartoffelsivom Komiter Hangarb nebfl] 2981) 8 Tafelwaagen ver: |2041) 2 Zimmer mit Küdı 
hiöße, mozu hoͤflichſt einladet oäter. ſchledener ra e finb zu ver: [werben fogleih zu miethen p 
B. Stögner. Anfang ’/,8 Uhr. faufen im 1. Bin Nr. 206. Mut. Näb, in ber Erp 


Bei Valentin uhl, Samenhändler, 2. D. 
RR eine Pottble IR Palit f 20 
j ne, a 

Mete u ga ” —— 

Auch werden daſelbſt gute Kartoffeln, die Metze zu 

24 kr., das Mäschen 4 Pr., jowie gute Effig: und 
weljanrten, das Hundert große zu AS Pr., die Beineren 
zu ſowie qutes Sauerfraut, fortwährend verkauft. 
‚5 Mm zahlreichen Zuſpruch und Abnahme erſucht hoͤflichſt 


Valentin Uhl. 


NE Unterzeichneter erlaube mir mein Waſchen und Faconiren 
der Streyhäte nah der neneſten Facon, ſowie jFärben in Dh 
und Braun in empfehlende Erinnerung zu bringen und jidere 
ſchnellſte ride, zu. 

Vielen Auftr en fiebt engegen 


dtungsvoll 
We. Mopers, 


Sandgafje, bei Hrn. Wurftlermeifter Kieſel. 


Wohnungs Beranderung. 
Unterzeichneter wohnt 1. Diftrift Mr. 11, 
Rartbaufe, hinter dem Gendarmeriegebä de, 
069 8a 7 2.0000: Mi. Nees, Bildbauer. 


Monats , Wiejen: de Turfenfleefaamen, fo: 
wie alle Sorten Saamenfrüuchte empfieblt 
Jos. Neuland. 


Strichsb kanntmachnug. 
Brairksgerichtlichem Auftrage zufolge wird das zur Con— 
cursmaſſe des Georg Solbitein von Euſſenheim gehörige Müpl- 
anmejen, beichrieben unter PL-Nr. T6it, 7612, 7614 76l5ab, 
7612V,, bie jogenannte untere Mühle, mit realer Mahlgerechtig⸗ 
keit, Wohnhaus mit Mahlmühle, Stallung, Schweinſtall, Heu 
boden und. Hofraum nebſt den anjtogenden Wurz⸗ und Gras- 
ärten, ferner bie unter Pl. Ne. 9418, 9776, 9688, 4182, 766, 
8062 und 9947 beſchriebenen Srunditüde, ſämmtlich zur Steuer: 


u 





* 











eh Eufjenheim gehörig, im Sefammtihägungsmwerthe von $ 


jL, am 
Montag den 23. März ds. rs. 
Nahmittags 3 Uhr 


‚in ben oberen Räumen ded Johann Ehehalt'ſchen Gafthaufes zu |: 


Eufjengeim nah Maßgabe der Prozeßnodelle vom Yahre 1837 
und des S Gl des 
Schäpungswerth erfolgen wird 

Die DVerfteigerung gejdicht in 4 


leigen Martinifriften 
1868 mit 1871 unter Beilegung &'/,", Fi 


injen. 


Die übrigen Strihshedingungen werden an ber Tagfahrt i 


ſelbſt befaumt gegeben werben. 
Die fraglihe Mühle befigt Eifenconftruction und 2 Mahl: 
gänge und hat jtändige Waſſerkraft. 
Farlſtadt, den 21. Februar 1868. 
Hubertt, f. Notar, 





yp⸗Geſ. der wiederholten Verſteigerung | & 
unteritellt, in deren Folge der Zuſchlag ohne Rüdjiht auf den‘ 


_ Stribhsbefanntmachung. 


der Kirchenſtiftung Sulzbeim gegen Kaspar 


In Sachen 
Neudorf, d R ei 
ein, die —* eudorf, wegen Forderung, verfteigere ih im laub⸗ 


Auftrage — — — 
Montag den 23. März d. Is, 
Mittags 2 Uhr 

auf dem Gemeindehaufe zu Neudorf wiederholt das gefammte 
in der Steuergemeinde Neudorf gelegene beklagtiſche Grundver- 
mögen, beſtehend in einem Wohnbau und 11 Grunditüden, ſo⸗ 
wie zum. erjten Mal ein weiteres in der Steuergemeinde Bim- 
bad gelegened Grunditäd unter Pl-Rr. 58 nah Maßg be. bes 
Proz * vom Jahre 1837 und vorbehaltlich der ms 
mungen des & 64 bes Hyp⸗Geſ. unter den am Striche be 
emaht werdenden Bebingungen, wozu Strihälajtige mit dem 

merfen eingelgben werben, daß bie Schägungsurfunde vor 
dem Striche jederzeit auf meinem Amtszimmer eingefehen wer: 
ben können. 
Gerolzhofen, ben 21. Februar 1868. 

Der £. Notar: A. Sippler. 


Garantie für reine 


(acao und Zucker. 
Lager der vorzüglihen Dampf: 

—— 5 der ag vor 

ce ! Franz Stollwerd in Köln 
zwiebadt, ben ich bei Auf: |, Rh unterhalten in Würzburg : 
ziehung von fünf Kindern # | Anton Minoprivu Mie. 


9 ganz allein ohne Beinabe $ . 
von Mutternild anmwandte, Ebert; in Biiofäheim bei 


































5 63 gereicht mit zum ber & 
J fonberen Vergnügen, Hrn, $ 
Friedrich Röhrich bezeugen 
ie dürfen, daß der von 
a ihm angefertigte Kinder: 


nicht allein etwas Vortreff⸗ A a 
ei jondern mit vol- AT; Sroümernfeld: 2 8 Man 
; lem Rechte über alle ägn- © PER Re 3 

liche Kinderzwiebacke geſtellt ler; in Rade Otto 
: ee la ih Herrn # | Schnell; in Odfenfurt: ©. 
h —— ungkunz; in Wertheim: 

Roͤhrich bezeugen, daß mein or Meder , 


— ei dieſelbe haha 
j Jage beitätigt und durh 819052) Eine Wrieftaiche mit 
deſſen, Empfehlung nicht &] ici Briefen el re 
p nur bier, ſondern aud im | qutbenicheinen it am 26. d. M. 
; —* Umgegend ben er: DW verloren gegangen. Der reb« 
reulihiten Eingang fand. liche Finder wird gebeten, gegen 
Mdaflendurg, 11. Juli Kleine Welopnung diefelbe in der 
1855. A| Safriitei des hieſigen Franzis⸗ 
Eugen Stenger, #|fanerkloiters abzugeben. 


Saamenhändler, 7 = 

Dbiger r „ 812059) An 24. d. M. ging von 
Kinder — der Suthaugerkirge bis zum 
—— Gag d neuen Bahnhof ein graues 
anger Bag ber Ol Shawituch verloren. Dem 


a iKuttermi'h) wurde von 
cr berühmten Ge: 
burtsbelferin w. pro; 
s modirten Doftvrin 
A kraa Srofsffor Dr. 
Heidenreich ;eb. vo. 
Sıeboldin Darmitabt 
8 feit vielen Jahren mit ben F 


J redlichen Finder eine Belohnung. 
Abzugeben im 4. Dift. Ar. 921 ,. 


52007) Eine Frau, die lange 
Koͤchin war, ſuͤcht RT Uns 

terfunft, beionder® in irth⸗ 

ſchaften. Näh. in ber Erp. 





R 2 f aemas 1930 3c) Es wird in einer fre⸗ 

S. & 3. Nin 14 ha Reue quenten Mpottefe Unterfranfens 
Baumfdulen in Yran nz a. M., Bureau:|f Bagueten A 1Ofr. und in Klein folider, junger Man 
‘ Marft 25, J ‘is Paqueten & 5 fr. in | als Zögling geſucht. ug 
empfeblen bei beginnender Verfandtzeit ihre reichhaltigen Beftände | f Wurzburg bei unter Chiffre I. IF. Haßfurt a/. 
von Dbitbäumen, Fruchtiträuchern und Erdbeeren, JAnton Weinoprio.|2075 2a) Im 1. Din. Nr 375 


fo wie Ziergehölzen, Eoniferen, Mofen ze. 1900 2b 
Preiscourante ſtehen auf Verlangen gratis zu Dieniten, 





Sanfene Spribenfchläuche (Gothaer Fabrikat), 
empfichtt 
I B. Ehrenburg. 


2068) Ein junges Mädchen, 2062) Ein Laden mit Heinem 

das gut nähen kann und Yicbe Ladenzimmer ijt zu vermiethen 

zu Kındern hat, ſucht ſogleich] bei 

ober auf nãchſtes Ziel eine Stelle. J. 8. Herzing. 
Nah. in der Erp. Eihhorngafie. 








ift cin Logis an eine ruhige 
Familie auf den 1 Mai zu ver 
miethen. 


20,4 2a) Bin mwohlerzogener 
Junge vom Lande, der das 
Juͤntner⸗Geſchäft erlernen will, 
wird geiucht Näh. in der Erp. 





Er 
NR 2a) Ein Mehl u Pro⸗ 
duftenbandelsgeichäft in 
quter Lage iſt mit Einrichtung, 
nebſt Logis und, Keller zu wer 
pachten auf den 1. Mai Näheres 
Albrecht'iche Feinbäckerei, neue 
——— — ),3 2a) Ein ſchwerer Stein: 
wagen, noh fait neu, iſt bil— 
tig zu verkaufen bei Georg Chris 
ſtian Nichter in Winterhaujen, 


1489 Gin ſchönes Logis von 
3—4 Zimmern ift zu vermietben, 
N.5.D Nr. 32. 


Eine Delmühle und Gchueidefäge im 
WBeilbeim an der Eiſenbahn gelegen, wirb auf 
unter günfligen Bebingungen werp 


den 1. Dre 


achtet. Gebäude finb neu 
chinen von meweiter Gonftruftion mit Hyhbrauliſcher 


Ma: 
Belle, 

— mit Turbine. Außerdem neue Dekonsmie-Gebäu 
für 10 Stäf Vieh und 2 Pferbe mit circa 34 Tagwerk Meder 
und Wieſen, faft fämmtlih am dos Anweſen anſtoßend. 1933 25 
— — — — — —— — — — — — 


Am 18. Februar [I J Vormittags wurden aus dem Vor⸗ 
plahe des Gafthaufed zum Hirfcpen babier folgenbe tn ein Wadhb: 
verpadte Efferten entwendet: 1) eine graue Tuchhoſe, 2) eine 
e Butgfinhofe, 3) zwei leinene Hemden, 4) ein baummollenes 
end, 5) eine blaufeidene Wefte, 6) eine Helle Bukskiuweſte, 
) eine grame Tuchjoppe mit liegendem Kragen von gleichem 
Tuche, 8) zwei Bukskinkappen von heller Farbe, 9) eine Bürfte 
ohne Wert *, 10) verfhiebene an ben Bädergefellen Davib Mayer 
in Höchberg „adreflirte Briefe, 11) ein mollened Halstuch von 
heller Farbe, 1°) eine blanmollene geftridte Jade, 13) eine Era- 
vatte von Halbfeide aud ſchwarzem Stoffe, mit rothen Tupfen. 

Ich erſuche um fahbienfame Mittheilungen. 

Würzburg, ben 23. Februar IAH8B. 
Der k. Unterfuhungsrichter: 
Döttermeid. 


Gläubigerladung. 


Am Wege der Grecution wird das gefammte Grunbvermö- 
gen de3 Bauern Andreas Reith son Binsbach veräußert, 
Gefteltem Antrage gemäß wird zur Piquibation ber For— 
derungen gegen Andr. Reith und zur Erflärung unb Beihluf 
affung über bie user. der Frühfahrsfaat oder aläbalbige 
irn erung des Grundbeſitzes, dann über die Vertheilung bes 
Erlöjes oder das weiter einsuleitende Verfahren Termin auf 
Montag den 9. Därz d. J. früh 9 Uhr 
anberaumt, moru jümmtlihe Gläubiger des Andr. | unter 
dem Rechtsnachtheile geladen werben, daß bie ausbleibenben be: 
Lannten den Beſchlüſſen der Mehrheit ber Anweſenden beiitim 
mend erachtet, die unbefannten aber nicht berüdjichtiget werben 
Arnftein, den DW Kebruar 1868 


Königlihes Landgericht. 
Mayer. 


Etwaige Forderungen an ben Nachlaß der am 11. Februar 

L. 38. verfebten Eva ( dß, Taglöhnerömwittwe dahier find 
Freitag den 6. März I. Is., 
Vormittags 10 Uhr 

im Gefhäjtszimmer Nr. 3 anzumelben, widrigen Falls ſolche 
Hei Aushändigung der Maſſe an bie Erben nicht berüdjichtigt 
werben mwürben. 

Würzburg, am 18. Februar 1868. 

Königliches Stadtgeridt. 
Barthelme. 
Schmerl. 


Strichsausfchreiben. 


n Sachen Martin Wolf von Eichfeld gegen PSilipp 
BWohlfagrt von Heriheim wegen Forderung, wirb ber = Sams 
120 ben 14. fommenben Monats Mittags 1 Uhr anberaumte 
Strih biemit auf 


Freitag den 20. März d. Is., Mittags 2 Uhr 


verlegt. 
Berotzhofen, den 21. Februar 1868, 
Der f. Notar: A. Sippler. 





» 


Holzverjteigerung im Gemeindewalde zu Wettingen. 
Nr. 62. 
Am Donnerstag den 5. März Ifb. Irs., 
früb 10 Uhr anfangeud, 
werben im biejigen Gemeiudewalde, Dijirift Heergrund: 
a) TO Kiefern: Stämme von 1 I—14" mittleren Durchmeſſer, 
b) 24 Mlafter Kiefern und Buchen Scheityolz; und 
ce) 600 Buchen Aitwellen 
öffentlich veritrihen und Lebhaber hiezu eingeladen. 
Usttingen, ben 22. Februar 1868, 
Eißnert, Vorſteher. 


26 Nübel, Gudeſchrbr. 





Todes-Anzeige. 


Dem Ratbichluffe des Allmächtigen Hat es 


unferen innigftgeliehten Bater, Schwiegervater, Bruder unb 
ager, Gern "an 


efallen, 


Georg Günter, ! 


Gaftwirth sum Abler in 
heute Abend nad) mehrjährigem Leiben, im jeinem 


ellingen, 
Lebens⸗ 


jahre, verſehen mit bem hl. Sterbſakramenien, in das beſſere 


Jenſeils abzurufen. 





Wir empfeblen den —— — dem frommen, 


Undenten und ftillen Gebete t 


Belannten. 







Inehmender Freunde und 


Selling, Würzburg, Lohr und Karlſtadt, am W. 


Februar 1 


Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Die Beerdigung und der 


——— 28 
wozu 
eingelaben werben. 


Februar Vormittags 1 
erwanbte und freunde 


Trauergotiedbienit findet 
Uhr dabier ftatt, 
BVerblichenen kb 





Mobiltarverfteigerung. 


Am nähiten Freitag den 28. und Sams ta 


29. be. 


der eitend 


den 


t8., jedesmal früb 9 Uhr und Ma 
mittags 2 Uhr anfangend, werden aus freier > n 
balle vahier dad ſämmtliche 


irtbs 


ichaftsinventar jowie mehrere Mobilien, als: Spiegel, 


Uhren, eın Schreibpult, Eanapee, mehrere 
ttnerwerfzjeuge, 


ner K Bü 
Gegenitände 


geladen werben. 


u, Ju w. verjteigert, wozu ROBIN 


chreis 
Schranfe und fonflige 


3c 





Hol;verfteigerung. 

Im Gemeindewalde Rieden, Dijtrift Wildmweg, werben 
Dienstag den 3. März laufend. Irs., 
früh 10 Uhr anfangend, 

2650 Ficden» Wbihnitte, zu Holänder:, Nutz⸗ und Magnerholz, 


größtentheil® zu Eifenbahnfhwellen 
ung im Walde, bei ungünjtiger W 


verjeigert, wozu Strichsliebhaber 


„zum Stern“ dahler öffentlt 
eingeladen werben. 


geeignet, bei günftiger Witters 
tterung im Gaſtwirthshauſe 


Rieden, ben 26. März 1868 
Die Gemeinde-Bermaltung. 
Balt Zeisner, Vorfteher. 


Für die Rotbleidenden 
in Oſtpreußen murben une 
übergeben: Transport 664 fi 
24 fr. Aus der Sparfafje von 
A. H. in Aub A.. 1 fl. Von 
W. ein „Hopp“. 2 fl. 12 kr. 
Von einem Staatd Gefangenen 
1 fl. 10 fr Ungenannt 35 kr. 
Aus einer Kinderſparkaſſe, Gott 
fegne es. 1 fl Ungenannt 30 fr 

Summa: 570 fl. 5L Pr. 


Für die Schuhmager: Kamılie 
Biſchof: Transport: ) ft. 
32 kr. Liebe (Hott über Allee 
und beinen Nädften wie dich 
ſelbft. if. P.L Lt f.W. Z, 
in Gaitell 1 fl. 30 fr 

Summa: 244 fl. 2 Pr. 


Für den Schmied Windeiſen: 
Transport: 49 fl 16 kr. Ver 
trau auf Bott, er hilft in Noth. 
Ufl. Was ihr dem geringsten 
meiner Brüder thut, das habt 
ihr mir gethan. 3) te. S. F. 
tk. P.L. 12 E. 

Summa: 51 fl. 28 Pr. 


25 
Kür Seufert: Tıanöport: 4 & 
P. L. 12 tr A. K. DO fr. 

P. W fr. Vertrau auf Gott, 


er hilft in Noch 1 fl. 
Summa: 6 h. 12 fr. 
Für die Magd Kath Koch: 
Trandport: 48H 61 kr. Er 
barme did ber armen Nothleis 
benden. 30 fr. Gott wolle ung 
sor ähnlichem Unglüd bewahren, 
1 fl. Gott vermehre ed. 1fl. 
12 fr. Ungenannt 12 fr. M. 
H 15l. Vertrau auf Gott, er 
hilft in Roth. 1 fl P.L. 12 Er, 
Gott jegne e8. 2 A. 
Summa: 55 fl. 87 fr. 


Für den Schubmacergejellen 
Freiboit: Ungenannt 30 fr. Eine 
kleine Gabe. 30 fr. Behüt und 
oor jolh Unglüd 2: fr, Von 
2 QJunitgmojien G. H. M. F. 
t fl. Einen fröhll hen Geber hat 
Bott Lieb. 18 fr. L. T. 30 fr. 
Hort fegue es 2E fr. Aus Liebe 
zu Gott, 30 Er. 

Summa: A fl. 6 fr. 





Regimrxt, mit Marg. Schramm 
von Markıleugaft. 

Friedrich Limmer, Lokomotiv 
heizer dahier, mit oe 
Schöpfner aus Benöhaujen im 
Preußen. 

In ber proteft. Kirche: 

Johann Georg Gmmeric, 
Oberhüter babier, mit Marga 
retha Endres von Schönbrunn 
























Bekanntmachung. 


Am 

Donnerstag den 5. März Ifd. Irs. 

früh 9 Uhr 

werben im hieſigen Hirſchenwirthshauſe aus ben herrſchaftlichen 
—— Sieinacherweg, Bauernkuock und Pridjenjtäbter- 
wald: 
13 Eichenlanghölzer & 28-36‘ lang, u. 8—11" Durdm., 
6  Budennuppölier „ 1824‘ a „ 40-18" * 
410  Birkennughölgerr „IM „ 11519 . 


- Liedertafel. 

Morgen Samstag — Probe. 
Es wird vollsühliges Erschei- 
nen gewärtigt. 


— ⸗ — — —— — 
Würzburger Bollsausgabe. 

Soeben ift in Stahel's 
Berlag in Würzburg erſchie— 
nen und durch alle Buchhand— 
lungen zu beziehen: 














Die ärztliche Unterſuchung | 011%) Ein Logis von dj 2 überfübrigezöhren, 54 nn I" N 
Oder Wehrpflichtigen. [Bimmern, ſchoͤner Rüde, Me] 2  führige 5 ie a ER — 


Janenzimmer, Kellerabtheilung, 
Qutritt in den Garten, nebſt 
gabe.) Rreis 6 fr., franco 7 r.[jalen fonftigen CErforberniffen, 
Die Yrüfun ift bis 1. Mai zu vermiethen. 
Be ST SE | 
es Mehrverfaflungs: |al8 Semmermo bge 
——A[ 
gabe.) Preis 6 kr. franco t.. — — — — 
Briefmarken werben als Jabl-|2033 26) Am Montag Abend 
ung angenommen. Golporteure|itt vom Schwanen dur die 
erhalten entſprechende Vortheile.) Domſtraße zu Dittmar’d Re 
Prabeliäe Bud u. Runfihbig ftanration ein Ming verloren 


(4. Heft des MWehrverfaflungd: 


8 lee eh A 
feheß der Würzb. Bolfdaus: ü 


g 
11 Anfüe Bu ER 
5 ESparred „m 0A „u TV u 
15  Halbreis J 33 un IT. 
5 Halbführ. Sichten „Br „ m 9-1" 5 
13 htene Sparreiß „ WU „ m 7-8 „ 
48 „ .Halbreis „2 5 u 6 u 
Al Köbrenblöher u — — un 10 5 
9 Fichtenblöcher — — u I 5 
2 ipemnubftüde „ 3° FR RL. es 
14 Bucenlangwieb- und 
106 Fichienlangwied Stangen, 
10 lafter Eigen», Buchen: und Birken-Prügel:, 


.Rürzburg. rg or * e inder| 31%, „  Apen: Sceit, 
Getraute: Kir se Destuung in be del 5 DU Föhren-Scheitholj, 
gute Belohnung in ber 25 dert R “ und Birke 
Im hohen Dome: pebition d. BI. abzugeben. 32 u. — Sl, Bude u, w, 


HGugo Steitz, Amtsgehilfe das 
* it Katharina K von 


er. 

Adolph Schneider, Poſtpoder⸗ 
goife dabier, mit Franziäfa 

008 aus Trennfelb, 

Georg Kram, mit Rojina 
Wirſching, beide von Norbheim 
am Main. 

In ber Pfarıf. zu St. Peter: 

ohann Adam Baumann, 
Delonom von Homburg a/M., 
mit Maria Elifabetha Licbler 
von ba. 

Michael Barthel von Fiten- 
feld, Büttner dahier, mit Mar: 

aretfa Cimon von Eljers: 


fen. 

Bonaventura Joſeph Scel- 
bert, Bürger und Schiffer von 
Gemünden, mit Anna Maria 
Kaijer von ba. 

obann Braun von Roben- 
bad, Eiſenbahnarbeiter dahier, 
mit Katharina Schäfer von 
Poppenroth. 

In ber Franziskanerkirche: 

Joſeph Michael Fiſcher, mit 
Anna Maria Schneider von 
Unterpleichfeld. 

Anton Troßmann von Wein⸗ 
berg, mit Thereſia Diem von 
— 

In ber Karmelitenkirche: 

Joſeph Start von Gramſchatz, 
mit argaretfa Sauer von 
Müdesheim. 

Georg Veth, mit Margaretha 
u bert, beide von Efiel- 
of. 

Im der Pfarrt. zu St. Burkard 

Friedrich — anz, mit 
Margaretha Hein, beide von 
En — 

oſep olpert atteries 
iadit im tal. 2, Artillerie 


15 Stüd mittlere und 
475 „ Meine Birkenreife, 
22%, Haufen Fichten und Köhrenafthaufen 
öffentlich verſtrichen, wozu zahlungsfaͤhige Kaufäliebhaber höflich 
eingeladen werben. 
Aſchbach, am 22. Sebruar 1868. i 

Freiherrlid von Poelnig’jhe Rentei Aſchbach 
— — DL — 


M. Strauß. 


Köchin, 
bie ſich auch Handarbeit unter: 
zieht, wird auf nächſtes Ziel 
geſucht. Näh. .. (1983 3b 


197530) 120 fl. werben ge: 
nen hinlaͤngliche Sicherheit auf 


ey —— geſucht. 


1970 3c). Ein ftarfer Junge 
tann ald Schloſſer lernen. 
Näh. in der . 


2073) 3 Feigenbäumte mit 
Früchten find zu verkaufen. 
Näh. in der Erp. 


2077) Es wird ein Friefeur- 
lebrling jogleih ohne Lehre 
geld geſucht. Näh. in ber Erp. 


2078) Ein waflerfreicr Keller 
ift zu vermiethen. 3. Dijtr. 
Nr. 35. 


2083) Ein freundliche Zim⸗ 
wier mit Küche ijt ſogleich oder 
bis 1. April zu vermiethen im 
4. Difte. H8.:Nr. 30. 


2089) Zu verkaufen ift ein 
Garten mit Wohnhaus. An: 
zahlung HOF. NAb. in ber Erp. 

2 Wohnungen, jede mit 





Bekanntmachung. 

Zu Sachen Eimon Orthetler in Scheinfeld gegen Jopanı 
Michael Mulfinger Eheleute vom Hüttenheim, Forderung, betr., 
verfteigert der unterjertigte f. Notar zufolge Verfügung Bf. 
Bezirtögerichts Würzburg nah Maßgabe der Beitimmungen ber 
— velle vom Jahre 1837 und des $ 64 des Hypothefen- 
gejeged am j 
Donnerstag den 2. April Ifd. Irs. 

Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindehaus Fi Häutenheim dad Grundvermögen der 
beflagten Eheleute zu Hüttenheim, nämlich das Haus Nummer 5 
mit Umgrifi, Garten und Gemeinderecht, im Schaͤtzungswerthe 
von 1300 ‚ und 13 Grundjtüde, im Werthe von 1280 fl. 
wozu Strihäliebbaber eingeladen werden. f 

Die Striäbebingungen, dad Schaͤtzuagsgutachten Tiegen in 
des Unterfertigten Amtstanzlei zu Jedermanns Einfiht offen. 

Markibreit, den 26 Februar 1808. 

Alzheimer, k. Notar. 


Die &. Weiß' che 


Handſchuh Faärberei 


in Erlangen 
—— fit im beiten —— — — — 
ſchuhe nach bis jret unübertroffener de. 
—53— 5 — Agentur für Würzburg uns Umgegenb bei 
ung ann fogleic, oder bis 1. Alois R emer;, 
Mai vermierbet werden. Auch - Herr Kr @icb orngafle. 
* —— ge ten 7 
artmann, Holzhändler 

— Nofenbäumchen 
5090) Echr höne_ Brat: In ben beſſeren Sorten von Hybride remontante, Rosa Bour- 
wärfldärme und Mnentel|bonica, Koss indica Thea und Rosa Noisettiana von jeber 
find fortwährend billiaft zu ha⸗ —— Stammhöhe, fowie Taauerroſen, empfiehlt zur geneig« 
ben bei @ i me 

n bei Karl Schübel, Bay J. Lendner 


Be ELTERN 3e] nädft dem Shiehhanie. 























Reſtauration 


N. Friedlein. 


Die neu eingerichtete Bierhalle, beſonders geeignet für größere Geſellſchaften und zur 
Abhaltung von Produktionen ꝛc. wird heute eröffnet. 
Unter Zuſicherung guter Speiſen und Getränke empfiehlt ſich dem verehrten Publikum 


Würzburg, den 28. Februar 1868. 


Todes-Anzeige. 


Dem Rathſchluſſe des Almägtigm hat es gefallen, 
unferen innigitgeliebten Gatten und Water 


Johann Joſeph Weißenbach, 


geſtern den 9 


— on iron" 


mag "27 wen — 


l. Bayer. Poſtkondukteur dahier, 
Februar, verſehen mit den hl. Sterbſakra⸗ 
menten, in das beſſere Jeuſeits abzurufen. 

Die feier iche Beerdigung findet Samdtag den 29. 
Februar Nachm ttags Halb 5 Uhr vom ‚Leigenhaufe aus 
und der Trauergottesdienſt Montag den ? März früh 10 
Uhr im Hohen Dome jtatt, wozu Bermanbte und Freunde 
des Verblichenen böflichjt eingeladen werben. 

Würzburg, den 28. Tebruar 1868. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


Bu om — — — 





u 












Todes-Anzeige. 

Gottes unerforichlihem Rathſ vluſſe hat es gefallen, 
nach längerem Leiden, geſtärkt mit den Tröſtungen unferer 
heil. Religion, ben 26. Februar Abends halb 9 Uhr unſere 
geliebte Gattin, Mutter und Schwägerin, Frau 


Katharina Bolzer, 
geborne Strätz, 
im Alter von 46 Jahren, zu ſich au rufen. 

Freunden und Bekannten widmen wir diefe Trauer 
anzeige, und laden zur Beerdigung vom Leichenhauſe aud 
Samstag den 29. ds Nachmindgs halb 4 Uhr und zum 
Trauergottesbienfte Mittwoh den 4. März Vormittags 10 
Uhr in St Gertraud Höflihit ein. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Würzburg, ben 23. Februar 1868. 


— ymwun 


Um 


— u Tin nn 


m "u 





ar 


am "3 
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r n Ri zai 
Todes-Anzeize. 
Allen Freunden und Bekannten theilen mir die trau: 


tige Nachricht mit, daß es Gott dem Allmächtigen gefallen 
hat, unjer Murat "gelichtes Kind 


ei 


ng "ihpo 
hm 


abette 
in dem zarten Alter von 1 Jahr, 1 Monat in das beflere 
Jenſeits abzurufen. 
Würzburg, den 27. 
Die trauernden Eltern: 


U. Jäger, Zeugfchmied,; mit Gattin. 


mw‘ 


Febrnar 1868, 


4* 





Schöne ſüße Mandarinen-, Valencia- und 
Meſſina-Orangen und ſaftige Citronen empfiehlt 


Anton Winoprio. 
Neue gutgearbeitete Finfpänner find wieder vor: 
Bag und empfiehlt ſolche zu billigen Preifen 
Stephan Dillmair, 
Sattler und Wagenbauer. 


-7 





2-1 
ER 


N. Frieulein. 





Für die h. Kaftenzeit empfehlen wir eine große Auswahl 
von —— 8 und Betrachtungsbuchern, namenilich: 

Esinger, A., 90 Betrachtungen über das Leiden nnd Sterben 

unieres lieben Herrn Jeſu Ehrifti. ft. 1. 30 fr. 
Das bittere Leiden unferes Herrn Jeſu Ehe, 
Nah den Bettachtungen der gottſeligen A. Rath. —— 
Mändl, E., das Leiden und Sterben unſeres Herrn und 
—— Jeſu Chriſti in 52 Betrachtungen. 36 fr. 
artin von Eochem, Leben und Leiden‘ unfered Herrn 
Jeſu Epriftt und feiner glorwürdigſten Mutter —— 
fl ⁊ 15 r. 

desgl. gröhere rer in 40, geh. fl. 4 
Getbiemane und Golgatba, die Schule ber Demuth, 
ded Gehorſams und der Liebe bis in den Tod. Preis 45 fr, 
Mazaretb und Betblebem, oder: die heil. Familie als 
Rorbild der Gnade, der Tagen? und Seinen: 1.1.6. 
Leben der bl. Jungfrau Maria. Rab den Derali 

ungen ber gottjel. A. Kath. Emmerich. 12 
Lennig, Betrahtungen Aber das bittere Leiden ** SR. 


Julius Hellner’s ————— 


in Würzburg und Neufladt a. ©. 


Syielwaaren Verſtrich. 


Montag den 9. März d. und bie folgenden 
Tage, jedesmal Mittags 1 Uhr, 


fege ich die Veriteigerung der Knderiprelmaaren im Laden bes 
Kaufmanns Karl Finkh dahier gegen Baarzahlung fort 
Die in den vorausgegangenen 5 Strihstagen zurüdgeitellten 
Waaren werden dießmal ohne Rückſicht auf den Schäpungämwerh 
hingeſchlagen. Zum Aufitrihe kommen ferner eine größere Ans 
zahl ve rpadter Wägen und Pferde, die ſich für Detailliiten eignen 
und auch in Partieen abgegeben werben. 
Schweinfurt, den 25. Februar 1868, 
Foͤrſter, k Rotar. 


Ro Ke VBichjalz wegen Räumung eines Lagers bils 
ligft bei — 
. E. Oppenheimer, Auguſtinergaſſe. 





044) Mittwoch verlief ſich auf 


dem Glacis vom Rennweg bie 
Sanberthor ein ſchwarzes MD: 
nigsbündchen, braun ge 
brannt mit weißen Ertremitäten, 
mit blauem Halsband und auf 
den Namen Figaro hörend. Wer 
ihn im 3. Diſtr. Ar. 71 zurüd 
bringt, erhält eine angemejjene 
Belohnung. ſt 


20,02a) Eine ſchöͤne Wohn: 
ung von 4 oder D Zimmern 
mit allen Bequemlichkeiten tft bis]! 
1. Mai zu vermiethen. 

Näh. in der Erp. 


WTI2a) Im 2. Dijtr. Ar. 146 
wirb ein Haus aus freier 
Hand zu kaufen geſucht. 


2074) In Unterdũrrbach Nr. 37 
wird Heinriäleiter und Pfaf⸗ 
fenberger Moft per Maas str. 


verzapft. 





pjpübren im 4. 


75) Ein Logis von 23 
Zimmern ze. iſt auf den 1. Mat 
an eine ruhige familie zu ver: 
miethen, 4. Diſtt. Nr. 147. Das 
Nähere — Parterre. 


2Am 22. M. iſt ein 
Ning gefunden — und 
lann gegen die Einrũckungsge⸗ 
Diſtr. Nr, 195 
in Empfang nenommen werben. 


Birhigafts-Stühle, 


2 Stüd, noch jehr gut, 9 
bei Hrn. Ladirer Schmitt, 
Diftr,, zu verlaufen. (2080 


a Ein Heiner Hund m, 
G. ift zugelanfen und kann ges 
gen Erfag der Einrückungs ge— 
bühren und jFuttergeld im & 
Diſtr. * 386 abgeholt werben. 
meu. mim m⸗ 

gertte” zu werfaufen in ber 
alzfabrif, 1.D. Nr. 30, (2087 





. Aufruf an die Wähler 


des Wahlbezirks Lohr. 


Aus dem Sinngrunde Wie belannt, hat aus triftigen Gründen ber, in unſerem Wahlbezirte mit ‚großer rität 
gewählte Herr Reichsrath Freiherr von Tbüngen die Wahl niet annehmen können und findet deßhalb eine ne Ne 


gleiche Fenntnißz ber pelitiichen fin mate 


An uns ift e8 min, zu beweiſen, 2 wir, unſerer Ueberzeugung getreu, einen Mann derſelben 
Ben Intereſſen unſeres Bezirkes zur Seite ſtehen 


Richtung wählen, welchem 


fezu it aber Niemand geeignetet als Herr Gutsbeſitzer Meinhard Freiherr von Thüngen zu Zeitloi® und Weißen: 
bach welcher ald Sekretär des unterfränkiſchen Landrathes, als Mitglied ter Kriegslaſten-Ausg cichungs Comm ſſion und als 
oßer Gutsbe itzer mit allen Verhältniſſen unſeres Bezirks vertraut iſt und dem insbeſondere der Sinngrund viel durch ſein 
Wirken mit Wort und Schrift die Ausführung der Sinngrundbahn zu danken bat. . 
Daher getreu unferer Weberzeugung wählen wir Nirmand anberen ala 


den Herrn Gutsbejiger Heinbard Freibe'rn von 
zu Zeitlofs und Weißenbach. 


247 


Thüngen 


Einer für viele Wähler aus dem Siungrunde. 


Geschäfts-Empfehlung & Bekannt-/Cadolzburger Loose à 1 fl. 45 kr. 


machung. 


Da mit dem Beginnen bes Frühjahres aud bie Gaatzeit 


beginnt, jo empfichlt 

— alentin Uhl, 

‚2. Diſtr. Mr. 281 im Bauernhof, Dettelbachergaſſe, 
inter der Marienfapelle, jowie an feinem 
em Markte, der te. oberbalb des Brunnens, 

sjein beites und reichhaltiaed Lager von Monatöfleefaamen 

‚ober Luzerner, iefenfleefaamen ober Dreiblätterigen, 

rfenflıefaamen oder Esparjete genannt, ſowie alle Sorten 

Grasfämereien, von ben Orbinärften bie j den Finften 
bie bei uns gangbarften Sorten von Waldfaamen, alle 
möglichen Gemüd und Blumenfämereien, jowie die be: 

t 


—l en u. gaugbarſten Süche nkräuter u. Feldſämereien, 
b Nelken erndorier Na: gerfenfaänmen; 
bejonderd empfehle ich noch den bereitö jhon befanntn Incar. 


gatPleefaamen, insbejondere aber ben in unferer Gegend 
noch niht bekannten, im badiſchen Lande und in ber A hoffen. 
burger Gegend aber ſchon ſeit 2 Jahren mit großem Erfolg ge 
bauten, jehr gelobten Seratellafleefaamen, melder auf 
Mahlen, Röthen ober Sanbboden im Frühjahr geiäet, bis zum 
Herbite noch 3 volftändige Schnitte liefert und den Boden wenig 
ausfaugt; derſelbe muß aber ohne Beimiſchung von anderer 

ht auf den Morsen 8 bis 10 Pfund gejäet werden im An 


ange des Monats u 
Da ich wegen der Aecht- und Reinheit meiner Waare Teine 
beſondere Anpreifung mehr bedarf, weil meine See Abnehmer 
don 5 einer Reihe von Jahren Hinlänglih davon überzeugt 
nb, jo empfehle id mich auch in —* Saatzeit ben hieſigen 
wie auswärtigen Kaufleuten, Defonomen, Land: 
wirtben, Gärtnern und Gartenfreunden bei ihrem 
Bedarf meiner zu gedenken und mich mit ihren merthen Auf: 
> und Beftellungen zu beehren. Die Pıeife werde ih fo 
billig ſtellen als e8 nur möglich fein Tann. 
Schnelle und reelle Bedienung fihere ich meinen Herren Ab: 
mehmern im Voraus zu. 
Wiederverkäufer erhalten einen anaemefienen Rabatt. 
— Auf Verlangen werben ben Herren Raufleuten und fonftigen 
Abnehmern Muſter nebſt genauejter Preisangabe zugefandt. 
ua bringe ih noch von meinem Vikwalienhandel fol: 
enbe Artitel in Grinnerung, ald: alle Sorten Bogel: 
utter, Anis, Mohn, Fenchel, Eoriander, Wach: 
bolderbeeren, Wiefen: und Feldfümmel, Bohnen, 
bien, £infen, Wicken, Welichforn, Zeinfaamen, 
mehrere Sorien Meis und —* erſte, Sago. 
Hirſe, ——— Wancengries, darre Zweriſch 
‚gen und Aepfelſchnitze, Bayersdorfer —— 
Bamberger Hotberüben und Majoran, Knoblauch, 
Gharlotien, Bamberger Eßzwiebel, lange Birn: 
ywiedeh, Eibiſch, Sußholz und Zinnfraut, nebit Es 
on und Beifuß. . 
torftehende Artıkel zur gefälligen Darnachachtung, Einficht 
und Wbnahme cmpfichlt ben Serren Bogelfreunden, 
- ern, Wirtben, Hausfrauen und Köchinen 
aleutiu UbL, Saamen= u, Viktualienhändler, 
und tft alles ſowohl im Haufe ald auf dem Markte am. haben. 





Stande anf 


Drut und Verlag Don Sonitas Baner in Warzburg. u 


Ziehung am 4, Mail. J. 
Sefammt:Bemwinnite . —— 9,17 
‚Haupt: Treffer . 76,000 fl. 


{842 Geld Prämien, . . . 19,775 FM. 
Loofe find zu haben im Haupt:Gomptoir ber Erpref- 
Eompagnie nacht bein Kürſchnerhof. 


Adalbert Fifcher. 


Hiermit die ergebenfte Anzeige, daß das 
Waſchen und Fagoniren der Strohhüte (nad) den 
ne ejten Formen] begonnen. : 

Auch werben ſchwarze, braune und graue 
Hüte ſchön aufgefärbt oder brongivt bei 


H. Poisket, 


3b 1983] Etrohhutfubrifant. 
Frauzöſiſche Rothweine: 
Languedoe afl. — 36 kr., 
Bordeaug Medoc „u — as ir, 

" St. ae a" 1 ver Pr., 

" &t. Sfiephe "A118 ®, 

e Ebäteau Laujae „u 148 fr. 

” N Margang „ „ 242 Er, „ 
—— Savigny 1 —- F 
„. enpfie 

5645 33) Anton Minoprio. 
Anzeige. 


Die wegen ihrer Leichtigkeit und Trocken— 
heit beliebten Tufbackſteine, ſowie ausgezeichnet 
ute und leihte Dachziegel und Yatten find zu 
billigen reifen zu haben am Mainqai bei ber 
eifernen Halle bei 


Gebr. Brod .& Mehling. 
fl. 350,000 


Werth der Preife famen in den j itherigen 5 Verlooſungen ber 
Frankfurter Pferdelotterie zur Verloofung. 

Nädite Ziehung 1. Auril. — Sauptgewinne Gl 
der fchönflen Pferde, 10 elegante Wagen, I Equi 
page mit A Schönen Bferden, Fahr EReitrequi⸗ 
fiten ꝛc. Preis des Driginalioofes 1 Thaler zu bes 
ziehen von 2037 124 


Gustav Schwarzschild, Zeil 58, 
Frankfurt a. M. 


Bei Partien, Poribeile. Teutliche genone Adreſſenangabe 


 (Hlezu Beltage.) 
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Beilage zu Nr. 51 des Würzburger Sladt. mid 
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| Fandhoten. 





Pfälzisener viehversicherungsverein 
Sp es er 


Der äljifche Bieb:Berficherungs:Werein ift 
auf, gegründet. Er bezweckt aljo feinen Gewinn, 
lonbern eine gleihmäßige Verteilung ber Berlufte bes 
Einzelnen auf feine jänmtlihen Mitglieder, 

Alle Verſicherten find Mitglieber und haben als ſolche ein 
Anrecht auf etwa erzielten Gewinn, welder ftatutenmäßig im 
Berhaltniß zu dem eingezablten Beiträgen rüdvergütet wird. 

Der Berein Ai Are 

a. gegen biejenigen Berlufte, welche bei Pferden durch Ro 

und Wurm, bei Rinboich durch Milzbrand, Knochenbrü 2 
keit, Sungen-, Maul: und Klauenfeuche entitehen (Senden 
fon: 


verfierung) ; 
b, gegen alle Verlufte, welche nicht nur * — 
bern. auch burch andere Krankheiten und Unglüdsjälle 
Eeiſchaͤdigung erfolgt, gleichviel 06 das ve te Thi 
vd na bfterben ober durch noͤthig — able 
zu 






5 


entfichen. 
gegangen if. 
ür das Königreich Bayern. 
Anträge ) 
willig 
Bürzdurg: Hr... #. Bergmann, Plattnerägafie Ar. 113. 
bel : 
el eun, Rehr 
abungen : 
jen: Hr. 9. Kine Agent 
x. M. Lug, Landfrämer, 


Würzburg, den 12. Februar 1868, 
Der — und Inſpektor des Vereins 
G. © SKöpplinger. 
Statuten und Antragsformulare werden gratid verabreicht, 
entgegerigenommen und jebe weitere Auskunft bereit- 
ertheilt durch nachfichehbe Herren Agenten: 
T 
Bi * — denn, Maurermeifter. 
».Ht. 3. Dtto, Rentamtöbiener, 
Ebern: Hr. &g. Giäfelder, Kaufmann. 
Ei 3 Dienjtein, Lehrer. 
I er. 
r. A. Albert, Defonom, 
: Hr. Haberjad, Apotheter. 
= Hr. Ph. I, Eberlein, Kayfmann. 
geeT: * N Bavyerlein, Kaufmann. 
felb: 
97. 2. 


radinger, Wundarzt. 





ammelburg : a J Kaiſer, Oekonom u. Magiftratöreth, 
em ar: Winbeim. Pofamentier, air ı 
gi : Hr. Frfedrich Borger, Kaufmann. 
ingen : I: B. Im hof, Hotelbefiger. 
iagen Hr. Aug. Abler, Lehrer. 
IHrZ. Beder, Girurg. 

: Hr. Chr. Barthelmes, Lehrer. 
Mu „du & Rahm, Lehrer. 
Lohr AR, Michel, Kaufmann. 
O es Hr. M. Schuler, Kaufwann. 
po m Hr. DV. % Bonengel, Kaufmann. 

f} : Hr. MW. Schmibt, Lehrer. 
Ro r. Karl Reinmwald, Kaminfchrermeifter. 
€ 4: Hr. M Schwenk, Behrer. 
Schweinfurt: F N Richter, Berirfäthierarit. 
€ furt: Hr. J. M, Schad, Gartemwirth. 
Seligenitadt: dr. 8 % Schäbler, Lehrer. 


Stadiprözelten: Hr, Eruft Degel, Buchbinder. 
Sommerah: Hr. Tb. Then jun, Kaufmann 

Khundorf: Hr. Bauer, Lehrer. 

Mettingen: Hr. ® 9. Norn, Kaufmann. 
Unterfpießheim: Hr. M. Seh. Meifenfeel, Kaufmann. 
Undleben: Hr. Kaſpar Schreiner, Schreinermeifter. 


3chNr. 207 






Gesellschaft. 


Hiermit bringen wir zur öffentlihen Kenntniß, daß wir 
* —** eu — a ae Smads a 
en en Markt fommenden Fiſche den Herren &, ©. 
Kubnert Söhne übertragen haben 

Samburg, Februar 1868. 


Der Verwaltungsrath. 


Bezugnehmend auf vorftchende Annonce finb wir bereit, 
Aufträge auf alle Gattungen Nordjeefifche entgegen zu, 
nehmen, beren prombteher Effeftuirung wir bei Bilafıem 
Breiten alle Sorgfalt wibmen werben. 

Preisconrante fichen franco zu Dienften. — Correſpon⸗ 
benz gegenſeitig franco, 

ufs Beſte empfohlene zuverläfjige Agenten, welche bei 
guter Proviſton unfere Vertretung wänfchen, wollen fid 
ungefäumt an und wenden. 
amburg, 1868. 


G. GC. Kuhnert Söhne. 


Vergentheim. 


Hol; VBerfauf. 


An nächſten Montag den 9. März d. I. Bor: 
mittags 8 Uhr Tommen aus dem Biefigen loßparke 
Nugholztämme von Ahorn, Afazien, Kajtanien, Fichten und Be: 
fonderd werthvollen Eſchen (11—54’ Länge und 7—140 E.). 
ferner 15%, Klafter Brennholz und circa 1350 Stüd Wellen 
zum Rerfaufe, 

Zuſammenkunft bei ber Canalbrücke. 

Den 26. Februar 1868. 

8. Sameralamt 
Hasper, AR. 


Breunholz:Beriteigerung. 

Aus der freiherrl. v. Wolfskeel'ſchen Forſtrevier Reichen: 
berg kommen an nachgenannten Tagen folgende Brennholzſorti⸗ 
mente zur Verſteigerung: x 

a. Dienstag den 3. März lfd. rs. 
aus den Diftriften „Söchberg, Brätidentenbolz, 
onnenrain’: 
Klafter Buchen 


433 Eichen Schelt Knorze, Prugel⸗ und Afts, 
MN, 5 Buchen und Fichen-Stockholz, 
14500 Buchen: und Eihtn-Aft-; 
30 Aſpen⸗Stangen⸗, 
2560  Kiciern:Aftwellen ; E 
b. Freitag den 6. März If. Are. 
aus dem Diftrifte „HSadertanne“: 
107° Ktafter Eichen und Buchen-Brennholzſortimente, 
wi, u Eichen: Stodhol;, 
6600 Burgen: umd Ficdhen-Stangen-, 
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000  Kicben Aftwellen. $ 

Die Vetfteigernng sub a findet im Diftrifte —— 
* sub b im Pifitifte „Hadertanne“ ftatt, jedesmal von früh 
9 Uhr anfangend. f 

Würzburg, ben M. Kebruar 1B68. N 4b 
Freiherrl. v. Wolfskeel'ſche Renten-Verwaltung. 
MEN Chr ſolides Mädchen, /MMN 26) Es find mehrere grö— 
welches gut nähen fann, wird|fere_ und einere Aelber 
als Zimmermädchen gefucht und ſſchränke und Minderbett- 


Tönnte fofort eintreten. 3. Diftr.|ftattchen billin zu verkaufen. 
4, Diftr. Nr. 220, Korngafie, 


8 igerung im, Revier Madertögrän. 
Montag den 9. und Dienstag den 10. März 
ie] 


— 








Knoͤcklein 

ifierl_ aus 
hperzeichnefe ‚Holz 
er, Muüfel: 

ennholz unter ben 


’ Baus, und Nutbolz: Abfänitte, mim 3 Siäde 
16 und 17 Bol mitt, urhmefl es, 


ET, 

FR 5 

* * — —* Le 
> € ne 


a 
Ai 


u⸗ 
emi Kira Hi Beh ehnefbmeilen. 


— ft an jedem ber oben ger Tage 
— 


im ——— zu ehe geh 
aeıt rün, den 24, 


ebrnar 1868. 
—— Revlerſörſter: 
* — 


Gemeindeſchaͤſerei zu Oberleinach ſoll neuerdings 
auf * Jahre en Bee, 2 wird A Tagfahrt 3 
onnerstag den 12. März de Is 
aweirb . Gemeinbehaufe vorgenommen 
23% vor, dem, Bepinne, beaielken be: 
ber werben hlezu höflichft eingeladen, 
armutb, GEde Vorſieher. [2a 


——— — — — ————— — — — 
„Privat Entbinbuuge-Aufalt. 

Ein veiheiratbeter ind beijäfftiter Arzt, gl! 
ur, in einem on und zeizenb gelrgenen Orte 
y chme you —* —* en, wide in Etile und 

Kicker fin bwarten wollen, ae —— 
a 5 ——— fer. = nm. 
B. poste verlapte ii Bılner, [6044 8 


wiude: 














Ir Auflegen 


von Bonitad: Baier in Wiürburg. 


Bekanntmachung. 


Dab,qur © Verla en t ded Oekonomen Kafpar Uhl dahler 
aehörige Wohnhaus im — Nr. 66 Bl. um: er 
Destmalen in der Hanbgafje mit Schweinftalf, Soframa und 
Gärten, — zu 149 Dezimalen beim “aus mit Hinerba 


BAR 2 ra ferner die zu derſelben Berlaffenfe 


n 

5 Nr. 3286 zu 852 Dez. Ader im Heinen Bogen, 

„  5056a zu 1 Tagm, 278-Deg. Meinberg, und 

60666 zu 229 % ya — Lindelsberg, 

5056/4 zu 629 Dez, u 
5056°/3b zu u 160 Des. Meinberg allba, 
5148 zu 690 Dez. Ader in ber arofen Rimparer Steig 

» 2802 zu 340 Dez. Ader im oberen Sand, 

x —— zu 494 Dez. Ader allba 

zw 686 Dez. Ader in der Gobelsleben 

kn — 
P 





" 

" 
” 

4 


auf den Namen ded Samenhändler® Valenfin 
I bahier- fataftrirten Grundftüde: | ——— 
Nr, 4954 au ie Dez. Ader im Frohnloch, 
„45 28 Dez. Ader in der Nimparer Gteig, 
662, w 8b Dez. Ader im Grombüpl, 
werben im Aufttage ber betheiligten @rben am‘ 
Donnerstag den 5. März 1868 


Vormittags 9 Uhr 
in den Amtslofale bes Unterzeidmeten zum zweiten Male einer 
Öffentlichen Ta unterftellt. 
dar je Ding für a, ee tft binnen 4 Boden 
ufchlage ohne Zinſen zu zahlen, 
fing i für bie Feld — ſind F Rn e 
bes ne De = mit er ’, zu verzinen und ift ein M 
hiepam! binten 4 Moden, ber Meft aber in 3 gleichen L 
friften 1868 'mit 1670 au entrichten. — 
Die uͤbrigen Bedingungen werden an der Srigetagfßrt * 
befannt gegeben. 
MWärzburg, den 24, Februar 1868, A yet 


Oppmann, E. Rotar, 2b 


Belauntmachung. 


—— den 29. Rebruar 1868 cum 
ormittags 9 Uhr im 
witb in der Rechnungska —* im Genbarmerie-@ebäube dahler = 


eine Partie — ntücher, Strobfäcde, Kopfpolfter, dan, = 8 
altes Lederwerk und Tuchende gegen Baarzahlung verſteigert. 


2056 2a) Eine neue, es: iD 
yänei feeibandbühfe,is | Zu vermiethen. 
wie eine nach Ban gute Buch ſe 205830) Ein Logis von & 
eines Galiber fineinandergehenden Zimmerit, 
hiekenb, Hab bit Tigau verkaufen | Rücke, Bobdenk.miner, Rellerabe 
Sterngafje Mr. 153, 3 Stiegen tbei ung und alfen ſonſtigen Erw 
hoch. forbernifien, alles noch nem, Hi 
anf 1. Mai au ine x 
2. Dir, Rr. 831. vi 


Arbeiter-Gefn 


2060 3a) Beim Sf. 
—* thnyen circa 50 Mann 
tächtige Maurer —* 
Beſchaͤftigung und it 
guten Merbienft erhalten bei "7 
R. — 
ezanen : 
mer, nebit — ur. 
find. auf ben N je 
miethen. Keubangafte t. 9. e 
1260 26) &8 fann ein orbent- 
licher Jauge bei Schreiner 7 
meifter Hartmann außerhalb dem 
Sauberthore, Weingartenftraße, 
in bie Pehre treten. 


ae 2 


—  ? 
2057) A Zwinger Nr. 12 
rl ihön: gewaſchen und f 

bügelt, au wird bafelbjt feine 
ir ig jum Stärken und Bü— 
gein amgenommen, fowie auch 
ale Arten Tuchfleider gewaſchen 
unb won allen Flecken gerenigt. 
u eier 


2060) Es wirb auf Oſtern ein 
braves Mädchen gejudt, bad 
hahſch weihnähen kann und ſich 
allen hausli Arbeiten unter⸗ 


4 Zu —— bei Bürften: 
Mel, der Marien- 
panel. 


— Ein Feines Logis, 


lich Parterre, ober ein 
* unmdblirtes Zimmer, 
A zu — geſucht. 
























en Kr be —— erſten Schwur⸗ 
laufende r mb 
* Heli Tagen * dffent · 


AR a a) Andreas 
| en . St Ak. Hübel, 
1 ) Hr. Nehtstof ka Weber ad'b) Hr’ 


! J m ia en en Kai Mi Al von 


— 
e — 


R3 Johann Ent | 
DB a ——— — Iran a Eis —— Wi — 18) Brio Sach a 
I OERST, Iburg: 19) Mi Ar RR, Landwirih zu Efſeldor 
ken A Me ie. Hr —— 120) Anton er Zimmermeifter n Wär 
—*4 en Privatier u MWürgburg. 22 Anton Gabler, 


8 Mr denen Hilartus Re 
—— ꝛc 


et: Abelmann. “ 
— br gegen Io ’p 
treiben, er. N On, Oo m 


ee 
ruh 8 Uhr genen Maron Rofenftein , 
MH gäserjuche, St «A. 5 See 


Krtich): g 
B u T gegen ob. Hemmei 
en Diebitabld und Berrugs, StR. * 
en t, Rechtsconcip Richter 
AN Di üb A Uhr gegen Friebrich Reich 
& Fa, 





vn en Amtsuntreue und Unterfälogung, 
Re r. Reditöconcip Adelmann 
—— 10 yarı früh 8 Uhr gegen Konrad Want 
ng berg, wegen a — und Umerſchlag⸗ 
Rediteroneip. Vogt. 
40) Mitinod den Kir v.üb 8 JI gen \ Jakob — 
Bodlet, wege Rötperverltgung, e Hr. Rübel, Verb, 
. Br sah — 
g en 12: März früh 8 Uhr gegen aleran der 
Brand von Aura, wegen Dieb ahls —— * Herr 
»Rischgefiuer, Mertheibiger. Hr. t,Mdvolet, Zreutlein. 
—— —* früh Ba br: onen Dice Ener 
n Rörperuer ‚ el, 
Bea dr ————— Steidle * 
33) Eamdtag den 14. Märg früh 8 Uhr gegen a) S 
Bender von Griangen, —* N er 
r. 


Az zu; von ba, wegen 


DE 





ir 
3) —* Ber. Volkach 6) Martin Weiga dB 








tr von Sanftiäbt,‘ 


Stu Berf Ber 





I Da 


iv. Wurkbutg· J 
Abgang nach ——————— 


— ——— 


—D 
FE von Bribelbgrgt Schhelljs 


Dr‘ % - h 
, AR. Mb, — — 
—* 5a 7 ih — 
A 


5 










Point zu Sonbheim, Ber. Micha 4) ob. Feineib; 


ar Makbbittelbrunn. iv) Kranz -Giaht, ee u 





nbflur. «7) Martin Düll, Landwirih zu 
jbofen. 8) ieora Reith; en. “ Dei 


bronn,,p. 
urt 9) Midael Hextmann; | G 
ie ſen jeld) Veg Karlſtadi 4 re —— 
"hau Großaſheun· 011) Geong van: ep 
ürzburg. 12) Franz Sauer Müller zug ‚Id: 
rr — eneg, a An bi a au 
— 44) Valentine Fiehn, 
35 Schramm; ı — 8 m; 
* 46) Georg: — 
tin de Borſreher zu Schernau. 


eg 





age er 
Dr;. Mo 
burg. 20 9 Car 


Apoıhter 
Arnftein. 23) Anbr. Eteigerwald, Kandwirh zu Mäbcihofe 
3 Wirzberg 24) Mnton Hahn, Seklermeifter ‚und * 
iftrateraih pi Sommelburg: 2) Monlbern giſcher, Tapeziertt 
ja hraburg. : 26) Martin Yoieph Bauer, ‚Bädenmeiiter 
| Fanbmirih, vormel. Pragiitrntsrath au Miltenberg. a) Mathia 
| Rornberger, Partikulier zu Würzburg. 28), Zoirpb — — 
Kauim aun zu Kiyimgen. 29) Pettr Zehe, Lanbmwirtg und. 
meinde-Worfteber fu Unsfehen, Dez. Neufindtn,S. 30) Valentin 
Welbbäufer,) Gemeindt Korfteher zu NKrautbeim, Bez. Polfad. 
I. Erfangeichworne die HH.: 1) Joſeph Keniius,, anfmann, 
2) Johann Georg Neitert, Kaufmann, 3) Kubwig Noiat, Pirlr 
vatier, 4) Abam Gäbhard, Bierbraucr, 5) Anbrsas.- Kuhn 
S haummeiniabritant, 6) Nhilipp Stöhr, "Privatier, hämmtlich 
babier, 
Er. Mai, der König hat dem Hauptmann Buftav vi, La⸗ 

her im 10 — iment wegen beſonderer Auszeichnung 
in dem Geſedie bei Rekbrurm Am?26. Zull 1866 ben Militär- 


Be * hoͤchſte militäriiche Aygzeihnng ver⸗ 


am I sefiirnene Geſetzblatt Nr. 7 enthält das Ge 
jeb * * bläpbaxfeit der auf Grund und Böden haflenden 
er mit einer &-Rınkiät verbundeuen Chrhäftsnerhälmmifie. 
Für bie ‚nägılte Ag) find bei dem £ Pestztaheniite DEI 
burg Meine le he Sigungen enberaumt: dat 2. An 
Rodmittags ühr die Berufungen bi SHE N u: 
ianon Kerleburg , 3. Trokhtentührerskneiht dabier, en Ueber⸗ 
52* er Dioig’mardnung, der Barbara —— edig von 
Gohmeannäborf „wegen Bettelns, des * na par Köhler von 


von 


Brei, © ier, Uebertretum oliuil Achrüten und Figen⸗ 
.. Dr. Rehtscon Ust, nd b) Dr. Phrnäke häbiqung, bet — Un en bon @ilkehn, 
— Goriſ. ſolgt wegen Suru T- 9 entlichen Mu ebertretung Feuers 
* Meg ber ( gan. unb *6 efämornen: I. Ge: —— —— 
8e8 Künzig, Annett zu Unterlei: —— wegen run — — ber Bye 
bg: DH an eg Herr und ber Caroline vo son Seidingäfeld, wegen. Eigen⸗ 
w fin. (8). riebr, Mbolf Krieg, Band: | tumsbeichäbigung. 


— — — 
—— — — ———— —— 


⸗ 
3— 


- Deff de bis Stab a erh N re ba 
Bür,b * 2 vr 1865 uche ber ahl 2 aan Ehseinfurs 
Gonferiotionee ichtigen ber TEE 1546 U Außfegung berfei 272 Sti rk, 4 
Einreihung und zeitweilen Befreiung von der Militärpflicht jind Schweinfurt, 38. Febr. Bei der eftern jtattgehabters 
mit gutachilicher Muberung dem oberiten Rekruterungsrathe vor:[eugeren Wahl eines Adgeorbneten zum — pirlämen An ben 
qufe Ausſtellung mehrerer Fe feitsattefte. Derfvier Wahlbezirken Hieiger Stadt erhielt Yürgermeifter 

urigen Herbſte babier er ftenben ammlung deatiherf Schultes dabier alle abgegebenen Stimmen, in Summa 


fogen und Schulmänner ſollen bie Sofatttäten ber Schran 
menhalle mit der für den Zweck ber Si 


ungen erforderlichen 
Einrichtung unentgeltlich zur Verfugung ge 


teflt werben. 
(Fort. folgt ) 
' Kumftverein. Sonntag den 1. März nen auägeitellt: Weib: 
b Borträt von NRäsel dabier. — Herbſtlandſchaft von Reid: 
manaı in Wiesbaden, Preis WO fl. — Slomalen von Brenner 
in Wiesbaden, Preis 200 fl. — Das zerriffene leid von Janz 


in Mainı, Breis DO fl. — Seeitrand von obde in Danzia, 
eis 50 Fa Das anonyme Bouquet von Steinhard in Paris, 
E) td. 


— ig bei Berchtesgaden von Lange in 
nen, Sen 350 H. — Dorfparthie aus Unterfrainaw von 
Pe reis 150 HM. — Bartbie am Königsjee von Gebhard 
in-Mänden, Preis 100. fl. — Am Grabe von Hoigheimer in 
Düffeldorf, Preis 10 bil — An der Duelle von demielben, 
409 -fl.— Abend an der Saale von vis. Müller in 
‚Preis 30 — Der — von Karzbauer in 
Münden, Preis 1% fl. — Eieltreider im ber Schweiz von 
Zeppenield in Hamburg, Preisgid0 fl. 
Nach dem Schematiämus "der Geiſtlichkeit des Bisthums 
Eichſtatt Fir das Jahr 1858 erſcheint Herr Joh. Martin Wirth 
and Purggrumbah als Dom-Eapitular von dort, was seine 
vielen Feeunde fehr freut. Möchten feine Genoſſen gleichen Miß 
geſchigs auf ahnliche Weiſe entſchädigt werben. 
Miltenberg, 7. Febr. Der jeit fanf Wochen vermißte 
Atmann  Yofeph Biſchof von bier mwurbe heute im Maine 
ſb leinheubach aufgefunden. 
nen, 27. Febr. Se. t. H, Prinz Quitpoib iſt heute 
a u eingetroffen und hat König Ludwig L noch 
am Reben getroffen. Die Hoffnung, ben boden Kraıen noch 
für einige Set am Reben zu erhalten, fit fait ganz. geihmunden 
Stuttgart, 27. jyehr. Der vielgenannte P: Filher aus 
win der aemwefene Kabinets def des unglücklichen Kaiſers 
arimiltan tt gertern hier angekommen. P Filher iſt gebore: 
ner Ludwigsburger. 
Mehrere Lehrer in Oſtpreußen find zuſammengetreten und 
Haben einen Mufruf zur Hil eleiitung erlaflen, worin es heiht: 


7» 


In unjerem heim when Oftpreuien findet jih eine große Zahl 
adficher- Yehrerftellen, deren Baargehatt jährlich nur 2" bis MW 
Thaler beträgt. Ihre Haupteinnahmequelle, die Landnutzung von 


FHis 15 Morgen preng, Hat im verflojfenen Jahre aus be: 
fünttten Gründen in vielen Gegenden faum bem geringiten Hoff 
nun —B— Die Noth jet daher eine große, um jo 
größer, als fie im Gewand der verihämten Armuth einhergehe. 
Dis Weitpreußen mirb berichtet, daß auch dort ber 
a a auch feinen Ginzug gehalten und in einzelnen Kreijen 
on ſtart verbreitet jei. : 

‘© Hamburg, 3. 
Has dort mit Beihlag belegte Auswandererichiff „Beibnig‘ bereitö 
am 15. Februar die Räckceiſe nah Hamburg mit merthooller 
Rüdladung angetreten. 


Deutiblanb. 


Preufien. Berlin, 27. ehr. Der geftrige Beſchluß 
des Abgeordnetenhauſes in der Spielbaufangelegenheit, wodurch 
das Ep el an ‚Sonn: und Feittagen unterbleiben Toll, fit der 
Regierung jehr unetwartet gekommen ; es Tiegt auf der Hand, 
bag die Verträge wit den Spielpächtern —* dieſen Beſchluß 
any erheblich nodifiirt werden mů weil notoriich die Ren⸗ 
tabilität der Banken anf dem Spi an Sona und Feittagen 
beruft. Lie Regierungdsertter waren auf den Antrag nicht vor: 
bereitet und tonnen ſich über bie Stellung ber Regierung nicht 
ausſprechen; ihr ee! m wurde aber ld Zuſtimmung ger 
heut. Der Atuanzminirter nihm am der Mhitimmeng nicht 
Theil. In —9— orbnetenfretfen a der Anſicht, dan 

n WE 


töflen, fonberm rum in ei Stabhim getreten it. | 

3 oillpariame ats waaSal. 

ee Wahlreſaltate Boah Wahlern BO 
Stimmen Frhr. v. Guttenberg, 25 Fabrilant Sakler. am 









































ehr. Laut Nachrichten aus Newyork hat | 


ſehruten and ſonſtige Nerbrauhsiteuern, owie Weg: und Brüden 


| 


Herr Meder von Hirſ 
derholt conjtatiren zu 
die gefammte nicht umbeträchtliche katholiſche Bevölfernng Wiefl 


derlegung jener milerablen Verdaͤchti 
nerifcher Seite gegen 

und weld: leider In einigen Orten unſeres Wahltreiies, 
urt, Baunah u A. geitern 


daß bereitö mehrere ftrafregtlige Unterfuhungen_bieie alb im 
Gange find, (Sc 


Brieninger ir Uffengeim und Marguard Birih, 
Abgeo 
denen, t 
parlamentarifh unterbro‘ 
Eandidaten und ihre Programme, 


gehend, 


diesmal ein 
der weitaus 
nur vom hieſigen ——— 
ſprechung in Windshei 


d feine. — &8 freut ums, hiebet 
anen, daß Tämmtlihe f. Beamten, ſowie 







Stadt ihre Stimmen abgegeben haben, mas wohl bie befte SH 
ungen ift, melde vom fl 
en hervorgebradit hr te 


zu bebnuerlihen Ereeilen, ja jelbf 
Schultes Feithaltenden führten, yo 






unferen Ganbi 





zu Miphandlungen von an 


“Rothenburg A. d. T., 2. Febr. In der "Heute hier 


im Gaſihauſe zum Bären abgehaltenen jehr zahlreich beſuchte 
Berjammlung beyufs Beivich 
prrlament wurden 3 Cand baren amfgeitellt , und 


ung unferer Reum hl fürs 
zwar die = 
rem Lothar v. Kaber, zabrifbeiger in Stein, Bürgermeter 
ehneteanfammer und Aboofat in Kaufbeuren. 
heuweiſe fehr eingesenden und tüchtigen, nur 
enen, Meden: wurden die 3 Herren 
ı fomeit dieſe befannt waren, 
beiproden und war mar darüber einia, daß ale 3 tühtige 
shrenmänner find. Don dem gemik richtigen Srundiage au s= 
dan bei aflen Wahlen Finigfeit ſtark macht und Die 
Stimmen möglidit wenig eviplittert merden dür en, mern. mir 
ginmdare {refultat erzielen wollen, wurbe von 
berwiegenden Zar der Anweſenden d r wicht 
ondern au bei der VBorbe- 
n von den Delegirten in Markt Bibart, 
Burgberuheim, Neuſtadt, Scheinfeld, Schilingsfürkt, Uffenheicn 
und Windsheim aufgeftellte Candidat Herr Marquard Barth al® 
derjenige bezeihmet, ben wir in unierem Wahibrzirte inns Zot 
parlamtent wählen wollen. Marquard Barth tit ung kein kremb: 
ling. Gr ijt zwar fein Mitteliranfe, aber doch unjer Lands— 
nann, ein Bayer und hat fid feit den Tagen bes deutſchen 
Varlaments in ‚Franffurt bis auf bie heutige Stunde, ung allen 
Berhältnüifen glänzend bewährt. Er. it nicht blos eine bedeu- 
tende wiſſenſchafiliche Eapacıtär, jondern aud ein treuer Freund 
des bayeriihen Volfed und bed deutſchen Baterlanded, ergraut 
int parlamentarifchen Wettfampfe, ein Fhrenmann vom eitel 
bis zur Jeye! — Einige Herren aus Uffenhenn beehrten aud 
die —— Verſawmlung mit ihrer Anweſenheit und obwohl von 
einem derſelben Herr Bürgermeifter Brieninger als Eaı bidat 
fürs Zollpariament warın befürwortet wurde, fonute er doch für 
diefen Herrn hier feine Stimme gewinnen. Wir hoffen, daß 
auch umere gechrten Mirbürger in Stadt und Land des Uffen⸗ 
heimer Bayirt 


&, mit welden wir vom jeher Hand in Hand gin- 
en uad in ihöniter Finigkeit Iebten, das von ihrem nad Winds- 
him zur Vorbeſprechung gejanbien Defegirten gegibene Wort 
ehren und mit und wub den übrigen Bozirfen einig find im 
der Wahl Marquard Barth's zum Abgeordneten 
fürs Zollparlament. ou B- 


Baperifcher Landtag. 


Münden, W. Fehr. In der heutigen Sitzung des So⸗ 
ztalausichufles der 2. Kammer wurbe bei der Berathung der 
Semeindeordnung nad längerer Debatte beichlofien ‚den Ges 
meinden die Einführung und Regulirung von Verbrauchsſteuern 
umd anderen örtlichen Abgaben zu geſtatien ſowelt nicht: Geſetzt 
und Staatsverträge entgegemitehen, die Finfügrung neuer, in 
Bayern bisher niht in Ucbang gewejener Berbraudsteuern auf 
gemeine Yebensbebütfniife oder von geſehlicher Grmädtigung üb: 
bängig zu machen. Bei Einführung bes ‚Helich:, Getreide ober 
Meht, Lokal, Malz. oder Dieraufichlag® joflen jedoch die Ma— 
rimatläße, welch: durch Verorörtung eſtgeſetzt werden, nicht über: | 


zölfer nax mit, Bench uigung, des. . Staatsninitteriumd des In 
mern eingerührt oder erhöht werden könuen. (FR) 
Im Einlauf der Abgeorduetenkammer findet fir eine Ari 


von Vorſtellungen vom verſchledenen theieinden, Komitödıx 
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LI Is De 


nun 
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26 Bull. 


—7U 


u R 
Iısverjdter 
einmal uus 


, 


Sal: | Abends 8 I ve. sie Delterr 


[ z ' 4 al } Haile Che 721, 
Eon nfen —— — iR. * an be fe 24 


u. F 
all. de taatöbahır 2591/,—-59 bez, Amer 

von Maflertrübingen: Tintelöbäbl, von: Augdbung |” ‚per mebio 741), —!3; , Rational —— bez.u. ©. 
mach Jngalftadt, von Sinner na — —JJ 
d chen BA em bayeri nneß] - — 

Hetr.), jewmer U Serantworiticher Mebaktenr: Ar. Brand. 
yurfs; Witten ber ler “ gi — von Pferden, Reit» und Fahrrequiſiten 
seh ab Mihady um Aufhebung des Tarifej am 25. do. ie Ansbad ficken auf jolgende Looänummern bie 

8 landwirthigaitlihen Bezirtstomits Ders De ee 6 a ie 
‚ber Grumbfteuer-betr: u. |: m: - N Gem 5 (Rente) auf 62. — dem —* — 

5. Gew. n ._ tute) au — 
BR — 

em. d. au Brom \ .'scem f 
11455. — 11. Gem. A auf ah — um . 
8249. — 13. Gew. (Stute, Finfpänner) 10498. — 14 : 
( Hy 4898. — 15. Gem. (Henait) 1338. — 16. Gem. gun. 

ie). 876. — 17. Gew. Bil 10999. — 18..Gem. (\ ) 

2964. — 19. Gem. (bo.) 6495. — 20. Gem. (0) 20. — 

F 8309 52. — 22. Gem. (do.) — 3. Gem. 

54. — 4. .. a * Shake) 
mi n au ern . — %. Gem. 

1640. — Men a — 3. * v.) — 
—— — ug une, — = * —* 
über Einführung lei N] ‚ aunädft für bie] 12804. ew. a 3. — 35. Gem. (Stute) 14409. 
—— Beh Feiner —— Be ehe — — 36. Gew: (Ente) 3 — 31. Gem. (Stute) 3209. 


; Den ieren ift das Tragen Bisher TTS nenn Ara 
— a 1850 gef — Di —— rg, ———— vom 8. bis 15. Februar kamen in 
Een | u 
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Meu e ſt ·· 
‚28. re. Gin aus Nizza eben angckom: 
ſtern Nachmittags trat bei König 
oberhalb Wunden ein, bie eine 
8. Der Hohe Ratient 
€ Morgen war der Pals 
J eber nod Schmerzen vorhanden. 
Der ‚im fe nahen Todes, rat mit Entſchloſſen⸗ 
heit jene chriſtliche bung aus. ©o heue Blutung. 

nz (Aidb. Zr) 




















_ Mahfhrift. 
Das neurjte — Re enthält bie Berorb- 
belme 





{ 


o 


bielelbe Form und Dimenfion wie jene der Un: ker da 


| Dampfer Java, 4. Jan. von Liverpool, 26. von Quen- 
nb Solbalen‘, nur der Helmfamm (aus Bärenpel;) a ; 
ft etwas ftärter. u ‚ftomn, Dampiet Arago X, Jan. von Aipinwell über Sapanna 


jam 1. Febr. Dampfer Gegle, 1. Febr. von Havanna, Dampfer 
Durch Extſchließung v._ 21. Februar d. Is. wurde Herr Bienvilla, 33, Jan. von. ew: Orleans, 1. ehr. von Havanna, 
troifer Otto Bauer zu Stetten mit Verwaltung ber Pfar i Dampfer Tarija, 21. Jan. von Piverpool, 7. Febr. von Boiton, 
Franfenminheim betraut: — Der Herr Gooperator Michael Dampfer Bifing Eter von Afpinwell, Schiff erander — 
Antenbrand zu Nordheim dv. d. = wurde unterm 235. I. M. 10. Dez. von Liverpool, eh Columbia, W. Nov. von fir 
auf die Gaplanei zu Medteräminfel angewiefen, — und unterm! verpool, mit 186 Pafjagieren, (murbe durd Stürme furchtbar 
MM. dem Herrn Pfarrvikar Abam Fritz in Grafenrhein⸗ zugerichtet, und verlor unterwegs 5 Seeleute dur Unfälle und 
feld veritatiet in feine vorige Stellung als Gaplan dortfelbitt Krankgeit.) Schiff Neptun, 27. Dezbr. von Liverpool, mit 27 

—— er au . Bas: — Zier Paſſagleren, (mar unterwegs feinem Untergang nahe). 
gerallene zum Delan des Gapitelö Gelders⸗ i Sieber, Gentralagent für Bayern 

Beim erhielt unterm: 20. 1..AR bie oberfintlice Genchmigung. — in gohebenn nn Ber 
fr m... 33 on —* in — — * a. — m m 
uchen vom Antritte ber ion eines Dijtriftd:E ul: Anipel- 6 

ors für dem Bezirk Dettelbach entbunden, und Herr Rfarrer Strichsbefauntmachung. 

ob. Valen in Burger in Euerfeld bis auf Weiteres mit biejer In Saden der Karolina Heim von Robenbad und ber 
tion wieberbetraut. (W. Didz Bl.) |Tormundfhaft inxes Kindes Johann Baptiſt gegen Nitolaus 
Erledigt: die kathol. Pfarrei Fahr, Bez. Volta, E. Patro-; Wird von Göoͤſſenheim, Unterhalts: Beiträge betr., verjteigert ber 
nates; Ertrag 631 fl. 8 ir. Unterzeichnete zufolge gerichtlichen Auftrages im Zwangswege am 

ANDRE, den 18. März Ifd. rs. 

adhmittags 1 Uhr 

— fr, iu Göffenheim wiederholt ben gejammten Grunbbefig bed Be: 





Auf unierem heutigen &etreidemartte kojtete Waisen 3 N. 
— fr. bis 30 fl. 30 kr, Kom 24 fi. 45 ie —9 


Gerſie 17 A. — fr. bis 18 fl. — fr, Haber 8 fl. 45 fr. bis daglen in ber Sieuergemeinde Gööſſenheim sub Pl:Rr. 3287, 
9 ft. 30 fr, Exbien 19 fl, — fr..bis — fl. — fr, Yinjen 16 Ir? 70% 1026ab, 1672, 1699, Nat, 2739, 3768, 3885t,,, 
— fr. bis 18 fl. — f., Biden 16 fl. bis 16 fl. 15 fr. 48: 40671/,, 4638',,, 4679, 6075, 3504, 4650, im Sefammtihäps 
Mögen. ungämerihe zu Bes fl, auf 4 Martinifiiften 1868 mit 1871 ge» 


(Tittuafienmarkt.) Butter galt heute 26 fr, Beh... $ 64 bed Hypothefengefeged und der einihlägigen Beſtimn⸗ 

32 tr. per Pfund, Cier 1 riet um 4 Ir., die Mepe Kars/ungen bes Projengeleped von 1837 unter ben am Termine be- 

tofieln 24 fr. Junge Ziegen 1 fl. 45 fr. per Stüd, fannt zu machenden Bebingungen, wozu Steigeruugsluſtige mit 

— — daß Sa * = * ar 
su “ . reibumg mit Schägung dabler eingejehen werben kann und daß 
Börfenbericht. Frankfurt, 28. Febr. Die Börfe — iS il ——— * Rückſicht auf den Schaͤh⸗ 

war ſehr aufgeregt und die Notirungen gegen gejtern bebeutend) ngämert ertolat 

ni er. Die geſtrigen Abendcourſe haben in der Provinz eine Gemünden, den 28 Februar 1868. 

Art’Panique hervorgebracht und viele Verkaufsordres hierher: Y 


i A Reinhard, f. Notar. 

graben: Am Plage feibft mar man beruhigter, da Pariſer Briefet — — — — ——— 
ie geitrigen Hörjenvorgänge näher erflären, Wir notiren Gre. [2127 4,D. 167 ijt eine Wohn: [2124 Ein ft. 10. Solpfüd wurde 
dit 910 0 FR Staatäbahn trop 278,000 fl. Mehr: ung von 4 heizbaren Zimmern |verioren, Man bitter um Nüd: 
einnahmen 261—59—59/, bez., engl. Metall, wieber ftart für sc, mit freier Ausſicht, auf 1. aabe gegen fl. Belchnung. 
England getauft 66 bez., © tenerfteie 541— 50, bez, Amerikaner Mai zu vermieden. Näh. ehe: Nãh. in ber Grp. 

Were yer Gompt. bez, ver Mebie 74, 15,,,'maliger Deutſcher Hof. | 

e34: Watific Gentral 67’, G Won Prioritäten waren Tos 

fanijche und Linprnejer jeiter, ſonſt nichts verändert. Franz⸗ 2116 Fin Padträger-Scilb Nr. 
Sojeph: Prioritäten geſern T4/, ®, Sübbeutiche Papiere jtilf,! 16 wurde verloren. Man bittet 
badiſche Looſe etwas matter. Wirner Wechſel 1014, brjchlt. — um Rückgabe im Hauptcomptoir. 


Ein Portemonnnis blieb vor: 
fetten Donnerstag in meinem 
Laden liegen, 

Wilh. Birteranj, Koubitor. 




























Fortsetzung des Ausverkaufst: 


Um mit dem Reſte meines Lagers in Hhirting, 


d, Taschentücher & —— 
uten, welche bie mir = wieinem — rt Molle raid zu räıtmen, babe die Preije auf das Rich 
h) 


e bes Brandes am 23. v. eritandene efett 
br re BEER, —— ſo reicuchem Raße Imderten, B. Eine große zu. weißer Miuuite —— — 
echlihften Dank außjufp t & enntrs eignet fic hauptjählichit al8 ießr 


Battist & Cach 
billige Einkaufsgelegenkeit fir Communicantem. 


Beiurich ‚tank 
—— 


Br rin wobnt 1. DIRFIEL wid 111, 
Rartbaufe, binter dem per eriegebä 
2069 36 3. ees, Bıldkauer, 


en DeraOnano, Tas roben, ald auf: 
geile wa empfiebit 
J. B Ehrenburg. 


Bekanntmachung. 
Am Concurſe des Bäderd Michael Winztuhörlein von Eften- 
feld verfteigere ih in ‚Folge gerichtlicer Berfügum 
Donnerstag den 5. Mär 1368 
Nachmittags Y,4 Uhr 
im Kubmihen Gafthauje in Ejtenfeld das Anweien H8.Rr, 117 
in Eſtenfeld beftehendb aus PL:Nr. 98 Wohnhaus mit realer 
Baͤckergerechtſame, Keller, Vich- und Schweinjtall, dann Ho 
y u 0,047 De. und PLRt 3887 a b, 3874, 4290 und ISTE/, 
der zu 1,603 Dezimalen, notariell auf 210 fl. 
Die Verfteigerung erfolgt nah ben einfhlägigen Beftiıme- 
em der Prozepnovelle vom Jahre 1637 und $ 64 bed Hypo- 
Ihe ngeſetzes 
Me ührigen näheren Bedingungen ber Derftelgerung werben 
am Termine befannt gracden werben, 
Mürzbarg, ben 4 Januar 1868 
Steidfe, Notar. 


Bekanntmachung. 

Du Folge e arrichtlicher Verfiigung verfteigere ich nah Maß 
abe "ber eimihlägigen Beltimmangen des Prozehgeieped Done 
Yapre 1837 und nad $ 64 des en eiche® 

Freitag den 6. März lauf. Irs. 
Nahmittags 3 Uhr 
in meinen Amts mmer das im 3 Piftr, bahler gelegene Mohn 
53 ‚Nr. 328, PlRr. 1582 und 1582,, geſchaͤtzt auf 
aM 


Der Zuſchlag erfolgt nur nad Erreihung des Shäkungs 


eribes. 
Mürzburg, ben 7. Januar 1888. 
— dier Notar. 


Gott der nichts Alen biejes — reichlichſt 


weh: burg, ben 27. Februar 188, 
in Fohaun MWindeifen, 


Cigarren, 
wovon die Nr. 20 wieder in abgelagerter und 
Horsüglicer Waare vorrätig, in großer Aus+ 
[ von den billigjten bis % u den feiniten Sor⸗ 
ten, alle Arten Vevey, ächte tanilla, Kir aretten, 


jene feine — türkiſche und ruſſiſche Ta⸗ 


Carl Kern, 
Eichhornſtraße 397. 


— — — — — — — — — — — 
Nicht zu überſehen! 
Enem de en. wie ausmä Pırblifu 

id) bie —S—— —* hets Bei bei EN et * hi 

'% asaber Auswahl zu — billigen Preiſen 


ei efeletten von 4 fl. 43 kr, bis 5 fl. 36 
rer: tiefeletten in Sr is 21 * J bis *8143 
an eug won 2 fl. 35 fr ba I fl. 8 
e in Leber von 1 1.36 Er. it 48 tr. 
adert y eften in Leber in allen Gröden. 
udreas Serger, Schuhmacher. 
(2095, 2u) Innerergraben Nr. 146. 


7 
äfts⸗Eröffnung. 

Der linterzeihnete erlaubt fi Hierdurch die erge * An 
zeige, —*— ſein Meflerihmieb:Geichärt ——— unb em: 

ehlt ‚ji ae hohen. Übel. unb verehrten Pablikum in allen 

erin € gen Artitein, ale: Tranchir Tafel- Defiert: 
e,/ verjchrebene Sorten "Weffer und Scheeren ſowle ganz 
‚feine Raftrmejier und Steeihriemen. 

Alle euer Ye werben auf's Bejte —— 
ochachtungsvo 


Be äpelmacher, Meflerfämieh, 


Schuſtergaſſe, im vormals Schleifer Muͤller'ſchen Haufe. 


Zur gefälligen Beachtung ! 


Den geebrten Herrfchaften jeigt der 
Nnterzei wech ergebenft an, daß er 
—— um Kitten noch wei: 

ae verl dngert bat. 
bwrden Marmor: und Ale 
— ftände zum NReinigen an: 


genommen, 
J. Lang. 
funftarbeit tut 
Gaſthof a Außer Pabi RR 


—_ Bir alm: Ke Nodbaarbüt ‚ 

Bern inter — — * a ärben 
rung € 

Bure ng euntgegengenommen und auf das Schöne vag 






— ver 
In — gerichtlicher u N we 


Breiten den 6. 
ormittags 9 9 Uhr r 
in — —— das Im 5. Dit Sie gi Wohn ⸗ 


zu von bier. HEN 10 Plannummer 
= — HDezi alen, ge chaͤtzt auf 2100 ft. 


Der Steihihiling it innerhalb 6 Wochen vom Tage ‚ber 
Zußellung beB :Zuiclagdbefveteh an zu bezahlen. Der Zuihlag 
8 nur mach —— des — 

Urbrigen: erfolgt bie Werfeigerung noch * 
Auf änigen :Beitimanınzen bre Prorchgefeged vom Jahre 

und wahr K; 6& des Hopochefengeiene®. 
Würzburg, beu Januar 15H. 
Steidie, ! Motar. 


0751 Im 1. Diftr. Nv-875 
a 

n r mitte auf ben ju ver 
r. Hebn, Schmalzmarkt. — Richter in Winterhaufen. miethen. 


7 


2053 %) Ein ſchwerer Bteiu: 





Geschäfts: ‚Empfehlung & Bekannt- 


iegmit, die ergebenjte Anz 


W und 
= * 8 Berne Iyomn. der Strohl üte — joe 


Ihmwarze, braune und graue 
— aufgefärbt — brongirt bei . 
H. Poisket, 


“Be 1983] Strobhutfabrifant, 


— neter erlaube mir mein Waſchen und Faconiren 
Bi ipite m ber neneften Facon, ſowie Färben in Schwarz 
nd Brai in empfehlenbe Erinnerung zu Bringen und jidere 
ſchnellſte Bedienung zu. 
Vielen Aufır gen eht engegen 

tungevoll 















—— des Frübjahres bie Saatzeit 


2 mi dem 






zalentin Uhl, 
281 im Bauernhof, 5* 
re N ſowie am fi Sta nde au 


eik oder 


m, don den Orbinäriten bt zu) ben Altftem 

m "Sorten von Waibfaumen, ale 

8 —3*84 vorn Belt ie * be 
— Mopers, 

ch en —* fon me car. |? Sandgaſſe, bei Hrn. — — Kiefel 

——— — e e t — — —  — 


dere aber bean i 
vöbefon ere en in unſerer Dr 2. Gerbjts Sansbaljam! 
fe durch Den — 


10 ten, im —— 3 und in ber Aſchaffen 
dilrg BEAT ur) 50 2 ur — Obermediz ⸗Ausſchaß ges 
en, Aelöt en, welcher auf 
eh, Sr Bee E aefäet aim orte, uch —* — —— 


kinfterial: Benehmirung aus 
den Boden wenig‘ — Blevkunme. hurch jeine — te, eh & 


de a bis 10 Pfand He werben im AnıT' hwerden, Blämaden,. — 
Sqlaſib 


vd 
d Reinheit meiner Waare keine 
Inc Betr, Ge "a Abnehmer — 53286 kunde 
m überzeugt 


un —E— on —— 
a in raug⸗ aaweijnua 
t 8 tet ben Bi 
3 Er, n 8* antzeft den bieligen Ba in 
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no acam nebft 
u beit en durch die 
sfonomen, Land: Fe ws bie F 8 m Würjburg, in Karlfiadt, 
ER KR he pe 
en und Beftellu le — Pieife a id SET BT ‚NR, PRODNBER- 
. g Pa ich meinen Herren Ab⸗ 


fl. 350,000 
fer ‚erhalten einen angemefienen Rabatt, 


Werth ber Preife famen iu den | itherigen 5 Verloofungen der 
en werben be 


b —— und fonftigen ürankfnxter A zur — —— 
— Or ker vs ae 8 u — 1. tgewinne 1 
P = — 2 ferden, Fahr K Neitrequi- 


den Derhe 10 V elegante 3 en, 1 @qui; 

di. Ken P Fig riginallovfes 1 Se zu be 
en. * rei 2 
re Kar ziehen von u y7 122 


* Gustav Schwarzschild, Zeil 58, 
a Frankfurt a, M. 


— erger Hotberüben und Majvran, Knoblau Bet Partien Vorthelle. Veutliche genkue Aorefienangabe. 


© "Ba — lange e-Birm| — 
€ ribie kommunions 07 ] Faſtnachls · Monta wurde 
wiebe, —— li und Ziunkraut, nebſt @8: "Pr erg unter bem Gin. jım Galthaus sur Roje n Zeil 
ende @trtifef zur gefälligen —— Einſicht aufsprelſe abgegeben im Blus cin Weinterend vertauigt. 
* ine —— ben er Bogelfreunden, |" 


menladın won ——— kauu en 
Sa 2a . Stumpf e des richtigen folden 
* en "u. Viltualienhändler, IRRE, dem Würgerfpitat [im Frpient nchmen. 
— 
und iſt alles ſowohl im Haufe als anf dem Markte zu haben 
— — — — — — —— — — — 


ee nee artin Schmidt, 
2102) Ein junges Madchen Gaſtgeber zur Roſe. 

2100), Einge wandier Kellner, 

bem gute 33 zut Seite 


von orbenilichen Eltern ſuai heJ ——— —— — 

einer anRänbigen Katlfie Mo [2071 26) N 2. Diftr, Ar. 146 
ftehen, im ar Hänjern ſer· T gr 
virte, ſucht bis 15. Mär feine RT 


du wirt ein Baue aus- 
35 Näheres Möllergalle Dh I Tee nane freier 
bisherige Stelle zu Derändern. R 2107) €8 wünjdt Jemand Be⸗ 
Päbere Auefunft erteilt bie € ticth m. |NMitiorns im Rägen in mb 
at 9 
Stuttgart. X.0 %) Ei ——— — Nr. 205, Korngaſſe, fit ein 
Nicolaus Backe. Blung = es — * Küche, Bobenk miner, Kellerab⸗ VBett und { Sıüt Hausmacher⸗ 


zu beziehen von * allen Bequemlicpkeiten iſt bis —55 und allen jonitigen Ex leinen zu faufen 


ten Herrn 1: Mai u Tag Si Fun en Ben y: 2052 36) Ein Pleiner Laden 


it bis 1. Mai au vermielben, 
ee | Näh. in der Erp. 
N einzelne Zimmer | 04) 2 Zimmer mit Küche 
ae fm zu wermiethen werden jo a ju miethen ges 
99, sis 1; — —2 Mr. 18. ſucht. R der Eyp, 



































































Linien, WB 



















2054 35) 2 Mejanenzim: 
2094 2a) Unterricht wir|mer, un —— 
ertheilt in der Fir ual. und 8 auf den 1, Mai zu ver 
engl. Sprade. Rä. In der Ger. mietgen. Neubaugaff e Re. 9 


Aut der Mein pflichtigen der stirarlaffeit HB 2 
at um: er Freiwilligen Denſte ıbete., t * 
2. Vorbedi .bie 
* ãe— fu; um we) um 
. Lebensjahr, 3) bei Winde rien bie Aufttm * 
der —— aber Rorminber,, ferner 4) ebernahme der Mer: 


verpflegen und zu lei 


a fih aud einenen Mitteln 
zeitige Anmelbung, und 


et böhere Bord 6) r 
Y 2 lichkeit zum Di age: 
se ad 8 2 Ziff. 1. Der gute Leumund wird machgemwic 
e, — ein-von ber polizeibebörbe ber Helmalh be Bey; 
haar außgeftellted — biitriftöpolizeilich beftätigteß -Leus dan 
if. In biefem Zeugniſſe muß bie Würbigfeit zur 
reg ber at enbbrädtig & beftätiger fein. 

84 Der Nachweis bed Lebensalters tann le 
dur in Pr ertigten Geburtsjchein oder durch amtliche 
bie — — eu zeugniffe geliefert werben. 

5. e nur Bei Minderjährigen erfor: 


derliche eig Eltern ober Vormünder ift durch Vor— 

Inge einer — omtlih beſtätigten @rllärung der Gltern 
umeijen 

6. ad 2 Bif. 4. Zur Erfüllung ber in $ 2 Ziffer4 


OR IE Borbedingungen genägt die (mündliche aber ſchrift⸗ 
K e umb amtlich beftätigte) Erflärung des Betheili — oder ſti⸗ 
5 ober Fr daß fie bie, an 
—— des ai ten mährenb 
—— enſtes ſelbſt befirel ten werben. na et. i 
es mittellofe junge Leute im Kalle nachgewieſener be: 
Ba äbigung (vergleihe unten $ 46) mit regulativmäßiger 
Ib» und Raturalverpflegung zum ein 2 nl — ee: 
elafien werben, fo —— che Bewerber, welche auf dieſe 
—— 4 nfprud) mad) ge Rachıeld‘ ihrer Mittelloſig⸗ 
keit und zwar, durch Vorlage ifrittapofigeiti — Bar 
iſſe ihrer Heimathäbehörben zu liefern. Solche lie 
zeich 


2 er Vorſicht und Gewiſſenbaftigkeit unter 3 


— “ Zweckes auszuſtellen und bei ihrer Vorlage freng- 5 


Rens zu prüfen. 
ST. ad $2 Lff.,d, Der Nahmeid ber höheren Bildung 
tann nah Art. 40 und 41 * Geletzes gelleſert werben, ent 
weder a) durch F ni eſttzl ie fegfete Sant: and Studien 
geugnifie, ober. einer bejonberen Prüfung 
und —— des —R aus * eſten Prufungszeugniſſes. 
Au den Schul- und Stubtenzeugniffen, e ohne 
weitere — als Nachwelſe ber geforberten böheten: Bildun 
elten, ‚zählen nur folgende: 1) das erg 
—— oder Tage rien ed 2) bas an 
, Genfraltbierarzneifchnle, der lan chaftlichen Ge 
Weihenſtephan, ber Maſchinenbauſchule in Augsburg. 157. folgt.) 


Jagdverpachtnng. 
Allers heim. 
Flurmarkun 
wird Tag abrt auf 
Donnerstag den 12. März 
Mittags 2 Uhr 
4 —— beitimmt, 
—S 


am 20. Februar 1868. 
2133 Billig zu verkaufen ift ein]2123) Solive Mädchen fin 


Die Gemeindewerwaltung. 
3, Mrg. großer Garten in beftem|nen das Meifnäben und Klei⸗ 
bebauttin Auftande, mit jungen] berma — erlernen, mit 
Obfibänmen, gudem Brunnen, 4 ift 
und —— hnung von 2] dafelhr che wen —— 
immern, Küche und er Bert bilig zu verkaufen. 1. 
naahfung fl. 500. Näb. 4. D.| Diftr,, —— Nr. 
Rr. 96 2 Stiegen 





ur Derpadtung bed Jagdrechtes auf hie 


Tagmwerf enthaltend, auf meitere 6 


und jagbfähige Pacht⸗ 
[3a 


2119 Eine Wohnung von 3[2124) Ein Mebl: und Pro 


3} 4 — ncbit Zugehör duftenbandelsgeichäft in J 


—* zu Permithen. guter Lage ir mu Eintichtung 
Fi e Nr. 256. Za nebſt Logis ſogleich u ver: 
<< —— Bus, g- ber Erv 
2130 Eine Parlie Paus urb _ 


—— — zu vertaufen. 


miethen. 


2154 2 fL+2 ‚Scheine Ben 
gefunden. Näher. in ber 


— — — —— 










oele vo Vouitae Vauer in Barnturg iſti⸗ 


encn: 


Der heilige Arenzweg, 


Der liebe Heiland auf — Todesgange 
Calvari —— * 


6 ar der Feder bed berüß 


Ein Faber Superior. bes Brasstyeßeb Ku 


ie! 


au. London, deſſen ascetiſche Werke. die 
"lie * erre aber F 
em t ur allgemeinen in 
= : eſnerſelis Tuch den tieferufl r 
t, ber fie auszeichnet, aubrerjeits Durch bie präg: 


eg * jo daß fie ohne Be ung Borbeter und 


Theilnehmer führt ‚werben m bie allgemeine 
Ei milde, ift das befannte Stationslieb 

dem e eingereibt. Wir zweifeln nicht, da 
dieſem 8 * in er ea befannt, ſich die Liebe von Prieſter 


und Boll zumenden werde 


In meinem Haufe ift ber 2, 


2135 Kin mÖblirtes Zim⸗ 
Stock von 4 ineinanbergehen: 3 


mer ijt im 2. Diftr. Mr. 238 


den — und lacirten —* zu vermiethen. 
Par rk auf ben DR TUR bern Zu ver: 7 rer Ton 
üde, Megblammer, Mailer: w 
leitung xt. = ga fonft gen Sander Brauhaus, 
Bequemlikeiten ſogleich ober Morg en Sonnta 
auf 1. Mai zu —* etben Musik- & Gesangs- 
Gg. Hubr. GSön. 
d. Difte. Nr, F Concert 
Gerbergafie. vom Komiler Sanger nebſt 
«11799 3a) Bei Tapezierer Au 
hartling hinter * — M _ ? Up. 
tapelle iftnein Ihöner Kaden Kudwia Bau —— 
—— —— Vaud ichen 
ere i teiie eben wer: 
den Können, bie 1. Di 2 pe tauerti. 
miethen. Anfang 8 Uhr. 
2). 2 28 5* Schuler Z O 1 I. 
er 
2 ee 3 *8* Gaſthaus zur 53* 
Ben nt | ni vr a a 
er au nzin 
“5 ab. Exp. | Rrauerei ! —* 
2154 da Es wird ein mittels 
großen Haus ze geſucht „au gelaufen 
äh. im ber . — sage Wien, 
TER 25 
— *3 Arar, vom run Ö a aus. — 





2114 2a Zwinger 3019 zu 
vermiethen: 4 Sisemer, Küche ıc. 


2118 Zaubenmift ift zu ver 
kaufen, Semmeläjtrahe Ir. 170. 


21% Einige Morgen ee irhihafts-Stühle, 
werben zu pachten gefudt. 5. D. 
Nr. 153 in ber Bellerfirake. 


2122 2a Ein braves fleißiges 


W765) Ein * von 2—3 
Zimmern ze. ijt ouf ben 1. Mai 
an eine ruhige Familie ju vers 
mietben. 4. Diftr. Nr: 147. Das 
Nähere Vorderhaus Barterre. 


Wirthſchafts⸗ NEL 
12 Sirthf Haft ſehr 9 Sit 
bei Hrn. Radirer Santa 
Diltr,, au verlaufen. 


Dienftnäbdhen wird aufs Ziel 
Wil) Win kreines un 
gefucht. Domftrape 2. D. 637. — Parterre, oder "ein 
Geflorbeue heiſbares unmöblirtes Zimmer, 


vom 26. mit 27. Febrnar. 
Barbara Tüncher, Iebig, 63 
a. Katharina Selen, 
Schubmadersgattin, 46 
— een ie; Heugfeiicht: 
find, a. — Gärilia]T 
lag, — ind, 1%. 
a. — Johann Joſeph Weihen 
bad, Vo Eonbutieur. 40%. a. 


wird ſogleich zu, micthen geſuch 
RR Erv. 


— 67) Im Zwinger Rr.12 
wird Kohn — * 8 
bioch, auch ae bafelbjt IH ne 
Waſch zum Slärken und B 
gen angenoıhmen, ſowie us 
ade Arten Tuchtleider gewaſchen 
und von allen Flecken gerenigt. 


— — | — 






„ Danksa zung, un 


1 


— 
Für bie iröflenbe und eßrende Theilnafme bei der’ Be- a Die Terz ’ Quar iei:, 
u ung unb a A änrusnostiehbiende unferer fo früb ver: IIGroße 


































uhendben Sattin, Tochter, Schwefter — el Alten von jnebit u ‚guten Speifen | 
mın in tr n 5 1 h 
Sepmicserteater, —— und Richte der Frau 3 * ae 








Erite ( aftbarklefung bes Frl. 
Mallinger, Föni;l bayr. Hofe 
fängerin aus München 
Abonnement suspendu. 


Margaretha Bauer, geb. Link, 
u 8 eh und Selanınee I. herzlichſten 


Wi E * 29, — 1868, 
: di e ———— Hinterbliebenen. 








en ben 1. März iſt bi 
winihident safe, — 
—— TEN 7 


Gobelslehn. 


Morgen Sonntag 


CONCERT. 
Smolensl 


fx 7 den 13 


Harmonie: Ruf it, 


wozu freundlichſt einlabet, 








orma. 
Tragiſche Oper in 3_ Alten von 
, ®. Pellni. 

Norma: rl. Mallinger. 
Preiſe der m e. 
Fremdenloge 3 % fr, 
L Rana ? fi 30 2. Ran 
ı fl. 45 fr, Sperriig 1 i 
kbfr., Barterrendd fr, Am: 
* * Gallerie 4 kr. 
Direction. 


tblcher 


frifanerin find 





Dantfagung. 
Der Unterzeichnete fühlt ſich verpflichtet, er Feuerwehr von 

Dettelbah und Allen, welde bei dem in ber Naht vom 23. auf 

den a.d.M. dadier itattachabten Brande älfe leifteten, ins, 

® befondere dem verehrten Herrn f. Erpeditor Renner, ſowle ben 

2 übrigen Bahnbedienſteten dieſiger Station und Hru. Reſtaurateur 
3 daielbit für ihre hlebel bewieſene aufopfernde Menſchen ⸗ 
3 freundlichten den innigſten Dant — außzufpregegg 

PR — De 23. Februar 188 

je) m Sy Dr, ° Gulspachter 


2) Dit — Einkauf iſt es mir gelungen, große 
Barden Sy 











INH 

















3 Cattape, Kleiderstoffe, Unterröcke,, Shirting ne Mart. Gäbbardiä: 
* ‚>22 amd 'Futterzeuge PS hr Dormittagd an: — * en 
il Aufſchl u ſehr bill orgen Sonu —— 
—— wanna Er amag vu a klameh.. BOCH Artilleriemufik. 
Vorrath reiht, zu enorm. billi en Preiſen wieder vers Inorzügli pas *— ern 
x aufe, wonbei Ic noch bemerkte, daß bie hen, ne Awürften x. Platz’ scher Garten. 
Kleiderstoffe, Cattune, und Unterröcke }, 3% jagen Schnee 


Bas Reueite der Sailon enloalten [bie verepuiigen Be 


Morgen zus. ben 1. März 
. Aue. se 106, Markt. glieder — A. Bär. 









































| „x. Bäı Production 
— # meinem Verlag * ze e = eben: er Wirtsichajtspädter. von der Fänial. 9. Infanterie⸗ 

“ ariser Leben. Po * nac otiven der gleichnam- · INe ce.· Mut nach Programm, 
Ä_, igen Operotto, von ;Oflentiaeb Prois 13 kr. Casino. mom freaudlicht — 

£ C, ‚Roeser. Sonntag, ben 8. März Joh. Feineis. 
5 Mutikaßlenhandlung in Würzburg, Gesellschafts. Abend 7c,⸗ 
—ñ— ——— 3 sgebcnk op Haufe deren ne gegen Zur neuen Welt. 
* J das Daſchen, Färben und Facontreu dei Stroh⸗ verbunden mit, einer Sonntag, den 1, März 
— wiſter Mriet, vorm, TH. Schönig, Berloofung dar man it Mu il, 
' Moecken ftr, R um Bekten der nothleidenden wozu freundü 

yi 3 . Matubrüde und Gilodennafte, I.” Dir. Nr, HD, N Storupen U. Wadenflee. 
er im Theaterhauſe. — — 
75 Prima ‚weisses Schweinetett, ——— Aumüble 
ph Pfinb! 271%, da 5! Phiad Abndhnıe MH tr, empflet Zweck werden bie verehrl Mit + 
—hiliipo Fürter, Schmweinemeßger, glieber 7 rocht dahlreiche Tpeil: | _ Morgen nie 
128 Eihhornitrahe, auch in meinty Wobuung; 8. Dir. Nr. 159, name erſucht er Voraaia Harmonic- njit, 
Eh Zellerſiraße —— wozu hoͤflichſt er 
4: Neftauration nfel. 
ig" —— — — Sa 
x Er Die Oekonomie Som niſſion dest, 3“ —— Regimentß Do: — 4 & „ ne 
3 = vebe" veriteigert a ' aen ’ , chüö 
„* Dienstag den 3. Mär We. ou * Märk zur Eröffuuug der 

— gemein ii »lbr Bo en ‚Infanterie: 5* Hr Bierb balle A); Morgen Sonutag, 


rmonie: Mufit 


Bei Audgejeihnetem Mepperns 
dorf e ier. . 

Wilavera. 
Morgen Semnlag 


se xte üt.- 


2118) es ih * Garten 
jauper-det. Stadt zu padien ge⸗ 
fucht. Näah. in ri 


"Rocwikte 8 10 Uhr au dur elhin Marienberg .. s eahipt) 
“ armomle- 
i „mehrere Partien entbehrlich —J——— argen Erin 
(afluug, au det Meiirbieteiiden. ‚von der fal. 2 — 
55 fe burg, den 28, Februqt Hu Muſik, wozu zu 1a [reichem 
2 ti. Ites tes Jafaı erie Re Aune nt „Wrede. 9 are ergehen Fe abıt 


— * F ieblein. 
* J Ah ee m blirte 2a &i N 
b — — Pr 8 Ki = — — 
* in ber Nähe <peh —8 8 

N — 


als 4 — Br De Morgen Sonatag 









7— ei ug alas fir einge Hiennit in de ‚Erinnerung: A a in 8 benerke ich, 


aß ich Seeren Hemden nach M unter Gar 


2 er Gutiigens, aut: N 


Adoir Schütte, 
‚om, Martt Nr. 408 


49499311979 


Fiir Communifanten: © 
habe eine große Auswahl i 
ger breite veißt Mull's S Organdu's, 
e 





ulls· 8 Jaconets, 
fct Zatchentühe : & Unterröcke, 
VIWBeiKemi&ächemire für Beduinen 5° Ueberwürfe 
se ‚ welche einer ‘geneigten Anficht und Abnahme, winter Zufiherung der billigjien Preife, 
en 






3 enipfehle. 
Yy! 03 
CH RELH, au Marklt 
. IT Mer geichireiet ge Hiefige Mittefaftenmeije mit einem gro großen Lager Baum- 
"wollmaaren, und Ger Ai Te ächte Farben imd beſte Oftälität. "Der Aufſchlag der Baummoll= 
pinſte wird BR Küdlihligt Hi billigit abgegebgn;;... y 


Berfanfslotal bei Herrn X Sonnemaus, Glodengaſſe 
. Cart Sandner as Selb. 


—Wotpteuiiher CentmlBercit, on) Bürge 





2108) Großes Lager von SPTVP 
Be een nee} 2e. Bürg rverein. 


























———— des ni? Su iesfeiligen Sonn: unt be: Sonnien, den, —— 

— u t6: für et ih anf 8. Sonuermann. außervedentliche 
Ki den 8. März, vorläufig früh 7 Uhr, Glockengaſſe. ———— 
sr Euftträgenden, | insbeſondere andy ben nit meh J . e 
en gen der Einladrne * Beibeiigung und Blaue (Sl pfe. — ann er eihe 

u * der diesſeiligen Schulinfpettion hierdurch * ——— ee N d 

aka / il] Gleſchzeitig 
Die Schul:Kommiffion. — 
| Ai. 8 Uhr. mujifal, Unte haltung. 
— — —— a — 


— — —— 2103) Ich heiße micht mit mei⸗ 
— ‚eine große Auswahl, gut- —— ——— 


Mull < Organ 8. Bitmahh, 


nem Vornamen Lambert, jons 
berm Binzenz Weber und 
mohne im 3 Diftr. Nr. 121, 
Braundhof. 




















-Iin allen Breiten in-glatt, g ejtreift * ei Neue Anlage Vinzenz oder. 
sul den neueren DR *— — von üb an Hiforüd pofitifehe Sorte 


Forſthn Ge 






ausge neten 

ner Wed u — 
ft guten "Bor ürften,|i 
mozu ergebenfi einlabet 
n]2108) €, 







Neugebauer. 





erfaufe ich ſ nl — 
Möbels zu Herabge * en a — 7— * un ch 
1 ett wegen 
+; Dögel‘: —— gu * —— reije Ur ee Er 
Hitt Biafiengafie, 1a ®: — = zen, Rp. „"X2a "200, m Set 













Beilage zu Wr. 52 des Würzburger Stadt nnd’ Vandboten, 





Die landwirthſchaftlich⸗chemiſche Fabrik von. 
Wivis & Klein in Ingelheim, 


— — mehrerer — wv ⸗ Vereine, empfiehlt ihre kümſt 
enmebl (ern unb —R8 — — — —— 


a * 
—8* ger, Weinbergs ünger. ic. ꝛtc. 
unter Angabe wD 5* ir z ltes 


202) Fir bad Ziel O 
(mon in‘ einem größeren du 
“in Sansmäbd in Dien 

u nehmen geſucht, das treu, 

a» und —80 ft. Nur foldhe, 
bie gute Zeugn N ‚ufgumeifen 
Ralifalze, Wie | en, Toy Yu melden. : 


* urg und Umgebiuig bei 2104) hu * Eiſen b - 
gener ar 
vun —* ton Site ton Bifcher in Würzburg. derfaufen. 5 She Mr 1 
—— uzei Bekanntmachung. 
io Infolge Gntihliegung der Ma ra ber F, Bere 


ae IR... ae: tlicben —— und ge: 
(hörten Publikum bekannt, daß mein Lager mit allen Spezerei⸗ 
waaren, Tabak und Gigarren, Mehl und —2 Weiß; und 
brod, in: und auslaͤndiſchen Wurfinaaren, Pigueuren, 
reinem Branntwehne, befonders frifche Fiſchwaaren zum Roheſſen, 
Briden, ruffiihe Chrdinen, Sarörllen, Anhovis, Büllinge, Hol: 
*8* „Häring, forte marinirte, verfehen i 
ute Waare iſt aeforgt und bitte ih um eneigten Zu: 
——— unter Zuſicherung teeller Beblenung. 
dr Biefer Gelegenheit Eringe ih mein Lager von Kunftab: 
üffen, nebſt grojiem Vorrath von Mopöfiguren in empfeblende 
— ——— — Bon Täncher- und Laklrarbellen werden nur 
—— und Neubauten und in den von mir gefertigten Arbeiten 
Reparatur angenommen. 
Landvoyt, Tuftus, 
in ber. veuen Grombühlftrafle Ar. 6, im oberen Bahnhofsviertel. 
Bitte mid aber bei Tag zu beſuchen denn Abends iſt die 
Beleuchtung der Strafe zu Taledıt. 


Theodor Vollgraf, Tapezier, 


BERNIE. ICH 2. Diſtr. Mr. 365 


jburg, 
It is Paner NR teiebbaktigen Auswahl folid gearbeiteter 
—ã Be, un und ’ 


t fi zum Anfertiaen von Ma: 
tragen in allen verfdiebenen Arten, ſowie in Käpezier- und 
—* Arbeiten unter Zufl derung. billiget und pünktlicher 
un 
Das X in Möbelſtoffen von ter einfachſten bis zu 
ben elegantefien, jowie bad Neueſte zu arbinenbecorationen, 
halte ‚einer Fr — er empfoblen. 


chachtu 
3 Theodor Vollgraff. 


Freiherrlich Gross v. Trockau’sches 
“ Anlehen von fl. 58000. 


* . 
— [teen Sa Bat 





Hi 


rftehenden, d 
—7— Anlehens, und 
Nr 7 und 73% 
Lie. BE Nr. 120, 155, 15 
Können nunm- br bei den Unter 
fepb von Sirfch in 


Io. 


9 u — 42 3 
eten, ſo wie be ern D: 
uchen: er werben, und 


—— 1. Märj a. ce. ‚as Bu weiter verzinft. 
jburg, den 28. Februar 18 
091). Joel & Faast. v. Hirsch. 


1 N 


Zruber Wein 


5* meinen Rlärapparat sofort und ohne 
ai sianzheil dargefielt. Brei oikigf. Mıtol, 


Friedr. Doll in Worms a / Ah. 


tehrö-Anftalten zu Münden vom W. Februar 1868. Nr. 606 
und vorbebait ih beren —* werden 


Samstag den 14 März 1868 


ormittags 9 Uhr | — 
bei der — t Eiſenbahnbau Eetion — Eiſen⸗ 


e ber 
pr; ei dene Ai lichen Submiffion 
den Teiftabeartenben zur —8 hrnn unge werben, nämlich: 
Das IX. Arbeitsloos ber Bahn von Münden nad 
DBraunam im Bezirke der unterfertigten k. Eiſenbahnbau⸗ 
—* F 2782 Sup lang, zwiſchen Heimftetten und Schwaben, , 
enthalten 
Eigentlihe Erdarbeiten im Anſchlage 8 44,786 fl. 51 kr. 
Vollendung der Wegübergänge - im 


3 


ſchlage 538 fl. 34 fr. 
28 Runttbauazbeiiäh Kin Aniclage zu 20,501 -I. 46 fr, 
—— — und Einbettung des Steinma⸗ 
terial® im Anſchlage zu 12,282 ft. 3 hr 


79,571 fi. 46 ie, 

Die zu leiftende Kaution ai = — feſtgeſetzt. 

Bedingnißheft, Plaͤue und —— * liegen oo‘ 25% 
Februar 1868 an im Amtölofale der imterjertigten f. Eiſenbahn⸗ 
bausSeltion zu Zedermanns Einficht offen vor, mo aud bie Sub⸗ 
miſſions· Eremplare in Empfang genommen merben können. 

Die Submiſſionen felbit = vo in ‘vorjchriftämähig über 
föhriebenen nnd verfiegelten ecke länafıeng bis ta 
den 13. 1868 Abends 6 c. entwiber bei 
unterfertigten Behörbe ober bi8 Mittwoch den 11. Mä 
1868 Abends & Uhr bei der f. Grneraldireftion zu * 
frankirt eingelaufen fein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10. 
und 11 ber allgemeinen —— Bedingungen ange edrohien 
Folgeu gehalten, in bem oben angegebenen Veraccordirungs- 
a ſich perſonuch ber durch —— bevollmädtigte Stell⸗ 
vertreter einzufinden, und, wenn * verlangt wird, ihre 
Uebernahms Faͤhigkeit, ihr Gautions: und Betriebe-Bermögen jor 
glei — nachzuweiſen und den bedingten Zuſchlag LEE 


gewärtigen 
maben, am 26. Februar 


Kol. a Cifenbab ahbau-Sektion. 
ler, — Ingenieur. 


En gros Lager in Kleesamen 
bei J. W. Schwalbach Sohn; — 


Der Unt —— verſteigert Dienflag den 3. Mä 
d. I Mittags 1 se Anfan *2n 300—400 Ei = 
reingebaute, oe een 1862er Weine. Simmiide 
Weine find von mir ald Möfte, von den beiten Lagen, Rödelſees 
—* ſt ein 


—— worden, welches durch ein 3 —ã — —— — 
Bleben, den 12. Gr 1868. 


nbe nacgerefen werben fann. Zu 
a Sprengler, 
% 















"Betanntmachung: 
Wegen Familien-Berhältniffe der Beſttzer verfteigere ich im 
Privatauftrage derieden Er 
Dienstag den 3. März I. rs, 


Nachmittags 3 Uhr | 
im/meinem Amtszimmer das im 2. Diftsifte, dahler gelegene 
Wohnhaus Hausnummer 69. Sun . * 

In dem genannten Wohnhauſe, welches ſich in einem; ſehr 
baulichen Zuſtande befindet, wird bereits ſeit längerer Zeit 
—* Melberei ſchwungheft betrieben; dasſeibe eignet Sich jeboch 
wegen jeiner günftigen Tage aud zum Betriebe jedes anderen 
Handels fteö; an bem Kaufſchillinge ift Iebiglih der Betrag 
von'd innerhalb 6 Wochen nad ertheiltem Zuichlage zu 
hlen; eim weiterer Theil des Kaufſchillings kann durch Weber: 
—* der anf dem MWobnhaufe daftenden Hypothefen berichfiget 
werben, während die Reſtkaufſumme ald ein-mit 41,,0/, verzins: 
liches Capital itirt wird. 

Mit bem je wirb anf Wunſch auch bie ganze im guten 

. Stande er Ladeneinrichtung mitverfauft. 


enthält 


; Ei: 


geſandt 


zu richten. 


Mailündiſch 


anerfaunt beſtes Mittel zur 


Das fragliche Wohnhaus kann er Zeit eingefehen werben. 
Würzburg, den 12. Februar 1868. 
Steidle, L. Notar. 


Befonutmachung mittel, auch ten von Herrn Rarl 
+ 
Im Auftrage bed F. Stadtgerichts Würzburg werben unter 
meiner amtlichen Leitung am , ni 
— den 3. März lauf. Irs. 
er adhmittags 3 Uhr 
im Mobnhaufe im 4. Diftr. H8-Nr. 4 in der Schießhausſtraße 
vor dem Sanberthore 2 Handwagen veriteigert, 
Würzburg, den 17. Februar 1868, 
& Seuffert, f. Notar. 


: Bekanntmachung. 


Künitigen Diehötag den 3. Mär; laufenden 
abres Vormittags IO Uhr werben am chemaligen 
ubgerichtägebäude beim Zellerthore mehrere aus der Desarmi- 

rung der ehemaligen Bejte Marienberg gewonnene einflügelige 

Barriere, eichene Schartenläden, Thüren, Latten: 

tbüren, Fenfter, eine größere Quantität Gifen 

und verſchiedenes Wan: und Abfallholz partienmeiie gegen 

Baarzahlung öffentlich verfteigert umdb Steigerungsfuftige biezu 

eingelaben. 
nr Würzburg, am 28. Februar 1868. 


Befanntmachung. 

In Sache Kirchenfond Haufen gegen Johann Schnabel 
von Mühlhaujen verjteigert ber unterfertigte Notar zufolge Auf: 
trags des fal. Verirtägerichts Ehmeinfint am 

Mittwoch den 29. April lauf. Irs. fat; Verkritteling vortheiluefter 

n Nachmittags 2 Uhr fjoctstienen in Bank, Handels 
ind Gemeinbehaufe zu Mühlhaujen das im dortiger Martımg | und are eh —* 
liegende Grundvermögen des Johann Schnabel, heftehenb in jo er, > in den Arreikı 
einem Mühlanmwefen imdb 26 eldgrimbftiiden), im Gefammt- ſdes oral 
Schägungswerthe von 6701 fl. ki Mafgabe des K'64 desftanbmirtyiche ß 
Sypotbefengeie ed vorbehaltlich der Beſtimmungen der SE 9Bfihüftt:Borkommniffe; Incafie 

8 101 des Prozeßgeſetzes mim Nuhre 1837 Öffentlich am dem Jugd ‚Accept : Einbolung, Aus. 


und Pıivatzeugnifien bei 


Mbeinif:nes _ 


in Mainz. 


Bureau für Auskumfı 
üher Eredit: K Geichäfte 
verbaltniffe ⸗ Firmen u 
Perfonen, Ayenturen: leder: 


Asrcfenaunabe für Waurench 






Dieiftbietenden unter.ben bei der. Berjteigerung ‚betannt zu ges| "Üfe, Artäfgemente." (Ees 
* Bedingungen ‚und werden biesu Strichöliebbaber ein- rg gratis EN 
gelaben..r, mpnaual > ar N mr vanch, N 

Menhteit, bein 29, Ars ar 





ih, EN 7m ;. 
=: »Sffereiverpaditung.- 
Die Gemeindeihäferei zu Oberkeihaich. ol‘ neuerdings 
auf 6 ar verpachtet werben, und wird hiezw Tagfahrt auf 
Donnerstag den 12. März d. Is. 
anberaumt. Der Wer 
undbie Pachtbeding 
Lannt gemadt. 


Be Delfäller 
verkauft 






2027 26) folidea M 

chen incht Beichäfttgung tm 

Pemachen oder als Ladnerin 
Näh. in der Erp.“ 


Site alte ‚Dachziegel find 
zu verfaufen 2, D. Nr. 72. 


rich wird im Gemeindehaufe Dorgenommen 
h je, eig er * Sr bes —5 
achtliebhaber werden hie ichſt eingeladen 

armutb, he oe N 


— 









Das Väeanzen-Anzeigeblatt 


Hunderte von wirklich offenen Stellen für Kaufleute 
Landwirihe, Forſtbeamte, Lehrer, Gouvernanten, 
Deamten aller Brangen unb Ehargen, melde ohne Gomimiffionäre 
zu vergeben find, Die Namen der Prinzipale find eis ange 
um 8 direct bewerben zu können. 
leiſtet die Medaftion Garantie, 

für 5 Nr, 1 Rihlr, für 13 Nr. 2 Rthle. und werben ‚frei ‚Aus 
Seſtellungen bitten an M. M 
noncen:@xpedition Berlin, 


Erhaltımg, Berfhönerung, Wachsthumsbe⸗ 
förderung und Wiedererzeugung ber Haupthaare fomehl, als zur 
roerrufung kräftiger Schnur⸗ und Badenbärte in ſchönſter fie, 
Be 30 fr. das Meine una 54 kr. was 
ber die außerordentliche Wir 
fams, wie das folgende find 
Zanfenden eingegangen. 
Mit Bergrügen bezeuge ich ammır, daß ich gegen 
der Haare, nah nußlofer — verſchiedener gepriejcmer Haar⸗ | 
teller, 
verfertigten Mailändifchen Haarbalſam keunen 
und daß dieſes vortreffliche Mitiel ſowohl mir felbft, 
reren meciner Belaunten wie beſten Dienſte leiſtete, indem durd bie | 
Anmwendumg besfelben nicht nur das bedeutende Ausfallen der 
gänzlich aufhörte, fonderm mac fortgefegtem Gebrauch fih au 
verlorenen Haare wieder voAftändin reprsbuzirten. 
Dutwyl, 12, März. 1848. U. & 
gem. Mitglied des großen Kathes der Republil Bern: 
Die Aechtheit der Umterfchrift befcheint: 
Schloß Trachſelwaſd, 15. Mär; 1848. 
(L. 8.) Der Regierungs: Statthalter: &@, Karrer. 


*) Berräthig in großen Glaſern & 54 fr. und in fleinen & 3@ 
fe. nehft Gebrauchsanweifung mit vielen andern ärztlichen amtlichen 


mine, Verlauf von Waaren; 


Auch |; 














Techniker 20, 
Kür jede mitgeth 
Das Abonnement beträgt 
annenberg’s An: 


Miederwallfirafie 18 
(2039, a) 


Haarballam, *) 


oe Glas. Beugniffe 
FiamEeit — 
eit 34 Jahren zu 


das Ausefallen 
Chemiker. in Nürnberg, 

lernte und anmenbete, 
al$ au mıch- 


are 
vie | 


cheidegger, Med. & Chir. Dr., 


Carl Belzano in Würzburg. 


;:Drs Pattison's 


Jutelligenz ⸗Comptoit Gichtwatte 


lindert ſofort und heilt ſchnell 

Gicht und Rheumatismen 
aller Art, als; Geſichts-, Bruft-, 
Hals: und Zahnichmerzen. Kopf:, 
Hand- und SKniegicht, Glieder: 
reihen, Nüden- und Lenbenmweh. 

In Paketen zu 30 kr. und 
halben zu 1@ fr. bei | 
Carl Ebrift. Schmitt. 
11794) _ Sanderftrafe. . 
1): Mbeitfineg li] 


g find 2 

Ifrte 8 
mer ſoglei .D. 
Nr. 62 Handgaſſe. 


zu vermietben, 
— act ee EEE. 
2101) Im 5 Diſtr. Rr. 196 


ift bis 1, Mai ein Meines Logis 
zu vermiethen. ra 


neh 
Jiıi 






Wegen Verſem 
int a m 


a me 
2105) Ant ber Nähe der Stift: ı 


haitnerfirche wird cin. guter 


[Keller geſucht. Näb. Erp, 


| 
“Nr. 78 hat den Blumentifd, - 
RT SCH UNENT 139 daß 
Tiſchchen gewonnen. 


26) Gin Conditorlehrling 
wird ſohleich geſucht bei Con⸗ 
ditor Ed. Stang dahier 


un — 





er rn 


nn, 


4* 


Werten 
— Kbgany nad —— 
= ut u früb. —— 
— Unlunft von — —S— — 
AM Miet. i Race © % br R Mt. veſn OU. s Nagie Güter. 3 
nad arte Scneig 101: A, 1%, 2 adnufin 46 Di, früp, IE MM De Bora. ag 7 Mbe. 
br M I ** IV 4Mürbu 
9* 5 : en, pr Ka LARTALLEEN 
i * oe N \:, A j EN m. hıth, Serie he 
Pe von ——— Stun. 5 u, \" 7 a — nd LOM. Yrım, 20. 16 
ERAS, de = — — ur Sütetzlige SR. EM. 
= —* — — 
LO Bm Ei om —* Bm rc re ee EURE FE Er Kor 2 u. 16 
ÜBEL HAHAR A fit ” x H 
Nürnberg. Würburgellünnber;. 


— Be anne su Antun‘t von Nürnberg! sus 
0 DM. —38* —— früh. Güter, 5 M,, Bora Voſuug 11 nlss re Ad 
LEN Borm., 5.15 M. Radım. n. 25 M: fra, 12 1. 56 99. Mitt Bit. DH.10 MOM. 
mau und 9 1-40 m. Narhts. | 


Aus Nizza ist die Trauerkunde von dem am Bamstag den.29.- Februar. früh kurz W 
vor —— Tine Tode 


Sr. Majestät des Königs 


LUDWIG 1. 


äingetroffen. Obgleich durch die Krankheits - Bulletins auf das Unvermeilliche, vorbereitet, ‚f 
wird di® Nachricht doch allenthalben im Lände schwer empfunden. König —— > 
War ein; Fürst von ächt deutscher Gesinnung, und wie durch diese, hat er sic „durch 
Vsein unermüdliches Wohlthun sowie dureh seine Begeisterung Küf Wissöäschar unst, 
„Melcher las: Land so vieles Hehre und Gros$e'zu danken hat; ein unvergängliches Denk- | 
nal gesetst: König Ludwig war geboren zu TEE, am 25. August 1786, sucee- M 
dirte Seinem Vater Maximilian Joseph I. am 13. October "1825, legte zu) Gunsten‘ Seines 
Sohhes Fre Maximilian 11. 6 Brone nieder am 2%. ‚März 1848; Vermählt war der König 


Fries Sa Asche! 


: nie RNmuefles. wvon —— und Raffan ihe 

ı 20, 8 5, Der. Pandtag murke Beute doplEr flieht: Meine Regletiing 'ift im Phten"Ansinärtigen Hezich 

dom in Berion geſchloſſen. In ber Thronrebe Ipricht ſichſungen ungnsgeſett beſteebi —— ihren Einfluß fir die "Gr: 

der König mit Genugthuwmg darüber aus, day bie wichtigehlhaitung und Bifeftigung ses emtdpatfet Wricbeflß zu ver- 

Kafanben im weſentlicher lebereinjiimmung der Megierung undſwerthen und dann ich mit Genugrämmg befunden, bahı bieie 

ang geloſt worden ind, -Er dankte für dielBeitrebungen, bie von Se auswartigen Regleringen tu 

perdeiden Hähier des Landiogo ben Mehraufffreundihaftlier und mohlmotienber Fefinnung getheilt werben, 

—— Wh der Würde ber Krönen beroilfiat S udie Burgfihaft des Erfolges tr Na ezen darf daher bi: 

erwähnt ber —S wegen Linderung des Noth⸗ Zuverſicht gizſarrguen dapınas fair b dete allgemehn 

ee jo wie ber Belaſſung bes Prouirzial Vertrauen fit Die Entwidelung, der geiſtigen und materiguen 
Bamnovber und ber Uebereinftiunmung mit ben un‘ 


EMeglerung über die mit den ehemaligen Patıbeöberrenktragen werde. 








Guter und des Mohlitanbed der Nation. Die nern cher Früchte 


et 


. mitgeteilten Ragrigten Seyäg ih der Aufi ei 


tichen Gränge rührt 


Nürnberg, 8. Febr. Wie ih onen] mittgeilen fan 
Fürıt Hohenlohe und der Kriegsuiniiter dafür daß die Yabnz 





pen en der Eike aiſch beſſara g er auf 
’ ein ſehr geringes May zucüd,, Die ru Behörden imkfinie Niücnber Ansbach ꝛc. unter die in erſter R-ihe auszufühe 
a Beflaralien n nämtic, wegen der notorifchen Beineg renden nommen werben folle, ———— Frl 





* 


—* 


und iſt bedeutend niederer; der Vorderſchirm iſt eiagefaßt, 


Maßvexhãltniſſen an 


J 


— 
TE & 


mg von Stamwöphflen aus Rußland mach Rumänien und Bul- 


Keuter eichter, wie 


garien, bie PruthrUlchergänge, mad bie nähere Heranziehung 
einiger Jägercompagnien an bie Grenze nothwendig gemadt hat. 





Zagdueuigfeitem 
Se. Maj. der König haben geruht, dem Vorſtande bed 


 Arhivsfoniervateriund zu Würzburg, Profeffor Dr. Eongen, 


bie ng zur Unnahme und zum Tragen des ihm von 
Sr Majejlät dem Könige von Preußen verlichenen Kronenor— 
dens IV. Klafje zu erthalen. 

Ueber ben neuen, in unjerer Armee in Gebrauch kommen: 
ben Helm ıheilt man der Augsb Abjg noch mit: Der H-lm- 
Rajten hat nicht mehr die form des bis jegt gebräuchlichen, ſou⸗ 
dern ift Halbkugelförmig mit eingediädter, abgeplatteter Spitze 
die 
Sturmbänder find von Leber, einen Zoll breit, haben eine mei: 
fingen: Schnalle und bewegen ſich mittelſt Dehre in den Löwen— 
kopiringen; am oberen le zu beiden Seiten deä_ben anderen 
apten Helmkammes find verjhliehbare 
i jug und fer 
gefällige 


em, fit gut auf dem Kopfe und ıjt 
über. 


Bezüglih der (geitern ſchon gemeldeten) Verleihung des 
Mar: JofepgeOrbend an den Hauptmann G. v. Euer * 10. 
Inf Reg: wird aus Münden geſanleben: Hauptmann: GSuſtad 
non Lader, welcher ji bereitd am 10. Juli 1866 durch erfolg 
reihe und freiwill ge Dedung bed Rüdzuges eines Theiles Ber 
Brigade Hanfer auf den Hößen von Winfeld und Nüdlingen in 
‚einer Weife ausnereichnet Hatte, daß er dafür das Mitterfreu: 
I stlalfe des Militär: Berbtenjt Ordens erhielt, harte am 26. Aurt 
6 früh aus freiem Antriebe die Wertheibigung des Dorfea 
opbrunn übernommen, und bicjelbe, obwohl fih alle übrigen 
im Hi amelreich Walde, in der Leite uud am Boithaufe an Roy: 
Brunn aufgejtellten Abtheilungen bereits vor ben antüdenben 
Preußen zurücgezogen hatten, dennoch und bis zu dem Wo 
mente mit Außeriter Hartnädig’eit fortgeführt, wo bei der großen 
Uebermacht des Feindes ein längerer WW deritand zwedlod und 
die Gefangenſchaſt undermeidlich mar, baburd aber ben Bayer: 
iſchen Truppen den geordneten Nüdzug erleichtert und jedenfalls 


— r 0 — 


Bekanntmachung 


5 
Im Weitunge der Erben der Philipp und S ‚binı Stamm 
Anger, Mesgers Eheleute zu Zell, werden durch den unterzeich: 
neten Notar ald Verlaſſenſchaf s⸗Commiſſãr am 
Dienstag den 10. März Lfd. Ars, 
Nachmittags 3'/, Uhr 
im oberen Saale des Gajthaujes zur Roſe in Zeh bie zum 
Nachlaſſe gehörigen Grundbefigungen, nämlich: 
1) dad Wohnhaus Pl. Rr. 142, 143* und 1493, — 24 
Der. mit Keller, Stall, Hofraum und Wurzgarten zu 
Zell, welches jederzeit eingejchen werden kann, und ge 
gebenen Falls auch in zwei Hälften verjtelgert wird; 
2) die Grundftüde Pl-Ni. 863, 831/, 936ab, 1253 
9781,25 und S2i „ auf Zrller Markung; 3 
3) bie Feb runbftüde PI-Rr 6185, 62120, 6351, 6351'/,, 
621 69: {u 6292 u. 6292", auf Würzburger Marfung ; 
4) die Weinberge rn 72211ab, 74Bab, 7627, TEL, 
7422, 7634, 7 
und Flähdd auf Würzburger Markung 
auf 6 ae ciſten verfteigert. 
Würzburg, ben 28_ Februar 1868, 
Seufiert, k. Notar. 


Bekanntmachung. 
Die Zuerkenmung von Ern unterungäpreifen 
für din Betrich des Privarbefhälgeichäfts bett. 
J Vollzue hoben Auftrags der k. Regierung 
[. M. wird befannt gemacht, dag von dem inhalıli 
— — N 


IE getrennt. "Der Aanze Helmſ 


/, tm Biaffenberg, derchenberg Hänjer |," 


2a 06626 Ein Mehl u Pro: 


vom 17. | Albredt'iche Feinbäderei, neue 
der Ent: Bahnhoſſtraße. 





berg und Ansbah Haben ſich überbieh noch zu einer gemeiniamen 
Eingabe in dieſem Betreff vereinigt. (Agsb. Abb; ) 








Baueriſcher Landtag. 


„ Münden, 29. Febr. Die Abgeorbnetenfammer Bat im 
‘hrer heutigen Sigung den . aut Sinrührung der obliaa= 
ah — ei 2 Pa hi — er E Die 
) rathstammer beharrt auf ihrem en Beſchlu 

lich öffentliher Häufer. m ara Beyias 





3ollparlamentswabl. 
* Beräglih der Nachwahl im Wahlkreiſe Kigingen find 
bis jeht folgende Refultate befannt: 


Sattler dv, Buttenberg 
36 


Kitingen 811 

Martib:eit 243 

DObernbreit 204 4 
Segnitz 114 — 
Kleinlaugheim 24 — 
Mieientheib 40 177 
Mainiondheim 20 

Repperuborf 98 — 
N bertährfen 453 _ 
Mainftotheim 268 — 
Marktiteit 219 — 
Sulzfeld 130 101 


Bei der engeren Mahl im Wahlkreiſe Schweinfurt — Haß⸗ 
furt fiel die abſoluſe Majorität Hn Abge rdneten Meder am. 
vw. Schuftes Hatte 650, Meder 6581- Stimmen). 





Börfenbericht. jrankiurt, 39. Febr. 6", Uber 
Abends (Effekteniocierät.) Ctedit 193 — bez. u. ©, Pooje 
von 1860 72,73 biz. u. G., Staatöbahnaftien 2 ,— 
Ar ber, Sieuerfreie 51 ber. u. 9. Fnaliſche Metalliques 
A A, bezahlt, National Ab, &, Amerikaner Bonds per 
mebio 784 4 u. u. Feſte Tendenz bei belebtem Umjage. 





Jersutwermiit Aectaftııı. Kr. Brand. 





= m — —  .. 
Thliegung des E Stantsmintiteriums bed Handels und ber äffents 


Echen Arbeiten vom 26 Dezember #3. J. dem ;Regierungäbesirfe 
von Unterfranfrn und Wihaffenburg zur Nerfüt ung geitellten 
Birrage von AN) fl. bei Gelegenheit der jünften Aoprobation ber 
Brivatbeihäler au 2 Hengitbeiluer eim Kımunterungspreiß von 
ie 65 fl auerfannt wurde. 
Würzhurg, den 24 Febrnar 188. 
Der Stadtmagiſtrat. 
Rechtskundiger Burgermeiſter: 
. Dr. Zürn. 





Amenb. 
»te Bekauntmachung. 


Weren ber für den Bahlfreid Lohr angeordneten Wahl 


Jeines Abgeoroncten zum Zollparlament wird die auf ben 10. 


März L. %. anberaumte Lohrinden Verfleigerung nicht an biejem 
Tige, Jondern 
Donnerstag den 12. Fft. Mts. Mittags 12 Uhr 
biefigen Gemeindehauſe abgehaten, was Kaufluftigen zur 
Nach richt dient. 
Erbshauſen, den MeFebruar 1868. 
&. Stühler, Vorſteher. 


Fin ſchwarzer furahaariger 
Schäferhund mit ſchmalen 
guter Page iſt mit Binvihrung, | Blek und weißer Bruft hat ſi⸗ 
nebit Logis und Keller zu ver-Ivor 14 Tagen verlaufen. W 
pahten auf den 1, Mai 1 ee [abe Di Na bricht und Zurüda 


duftenbandelsgeichäft in 





gabe bi'tet Peter Vath, Schaf 


knecht in Albertshauſen. 214 


> Die gräfl, u Schönborn ſche Wittwnen« und Waifentafje 

gejentgeh hat grien beit Iedigen Martin Faulhaber von u 
baujen am 14.19. Februar 1868 eine lage unter Anlage einer 
Ab ſchrift eines Schuld: und Hypothefeubriefes vom13. Mat 1858 
und mit Bezugnahme auf die einſchlagenden Einträge in ben bes 
treffenden — — wegen r ger: 
zinjen zu 27 fl. vom 1. Mai 1866 —1 3 

Dem unbelannt mo? abweſenden Martin Faulhaber 
die Ausfertigung der Klage zur Einfiht umb ——— 
der Regiſtratur des kgl. Randgerichtd Wieſentheid und er» 
haͤlt er hiemit die Auflage, die eingeklagten Zinfen binnen 8 Tagen 
bei Nermeivung der Auspfänbung, eventuell -Subhaftatton be 
verpfänbeten Grundvermögen® /zu bezahlen, 
. „Mlenfallüge dur Urkunden fogleih nadmeißliche Einreben, 
ſowie das Gegenvorſchlagsrecht find binnen gleidher Btägiger 
ausſchließender Friſt geltend zu maden. 

Die mit ber Klage verbundene Kapitalstündig bat bem 
Martın Faulbaber zur Nachricht zu biemen und bat Didler binnen 










Zahnweh⸗Leidenden 


einpfiehlt feine 


Tinltur gegen rheumatiſchen Schmer 
ne Herz 


» 24,5 12 fr, 


Stuttgart. Nicolaus Bake. 


Xager unterhalten davon: 

in Würzburg: | M. J Michel in Lohr aM, 

RE. Ebert, Sander gaffe || Apotyeler Schwatzmann in Amor: 
s sb 


i  badı 
Jof.. Woher, Schuferasfle. ! 3 GB Mantel in Großwernfelb, 
B. Seubert, über der, Brüde | Hd. Schmitt in Burgfinn 
i i 7 U Stumpf in Sceinjeidb 









Wpotpeler gl in Deidingäfelb > ne der obigen Friſt um fo gemifier einen Zuftellang&bevofkmächtigten 
3 Sum —— F 5 7 en ieimieen — im na ed qtsbe zirke jentheib Pen nn le 

. dügelfchäffer in Sommerkaufen || &. €. Weigie · n tm Zeifn ioäteren Verfügungen und etmwainen Urteile und be für 
RR. g.; M. S Wierhenſeei in ® ihm Tebiglid an das dahieſige Gerichtsbrett angeheftet und ſte Als 





ach. 






Wuingerd in Grimsield. 
gehörig zugeſtellt erachtet werben. 
E= Miefenibeib, den 9 Februar 1858, 
Königlihes Landgericht. 


Reuf 3a 


2obhrinden-Beriteigernung. 
Donnerstag ben 12, dB; Mes: Dun: 10 Uhr 


— * Forftamtsbureau dahler bie Fichenlohrinben: Ausbeute 
pro 
1) aus dem Ef. Reviere Neuwirthshaus, Diftrift Edelmanns- 
hofa, mit 50 Klaftern, 
2) auß dem Ef. Yeniere Büchold, Diftrikt Forſtenhölzlein, mit 
55. Mlaftern s 
jur Verfteigerung gebracht. Das Ungebot neihieht nach Mlaftern 
und merben bie übrigen Bedingungen, welche inzwiſchen bahter 
zur Einficht ‚offen liegen, an ber Strihßtanfahrt betanut gegeben, 
Hammplburg, den 2%. Hebruar 1868. 
Königlihes Forjtamt. 


Streit. 





T— 
Ziehung am 10. März: 
Goͤhrlich 4 3 chungen.) 
"Wemihnet - 


Fres.100,000,40,000,20.000, 


10,000 ze. ꝛc. 
Mattänder Koofe pr Stud fi. 4. 408r., 
I Stück für fd. 4. - 
kit Gebr Schmitt in Nürnberg, 
Bank Ind Wechſelgeſchäft. 

NR. Die Qoofe find für aile Ziehnugen giltigs , 
Rad jeder Ziehung Zichungstüten. 
Ausfährlihe Broipelte aratis und portofrei. 

olaburger Looje fl. As Pr, m 


mint -Gewinne⸗ fl. 95,000. 
Haup'gewinn im Werthe vom fl. 75,000, 
Müblen:Berffeig rung. 
Im Auftrage des Herrn Th. Binding oon Beräbad ver: 


Augsburg. Pappenbeimer Lorie pr. Zt. fl 6. 
En ns iteigere id am 


Für Miersclichünäer. 12m me In A on m an 



















auf * — —— 3 * Nr. Au Be 
bem am 30 31 di. i i lola anweſen, bie jogenann rren e. Die 
—— 
nie für 40; er ‚fl Rollgang, Sagzug ıc. und liegt 1 Stunde von ir 
re Weit: und Wagenpferde; Zu der Mühle gehören 31 Tagwerk Wieſen u Arder, 
10 vollitändige vier, zwei: md einfpäns | v9von dicht bei ber Mühle lienen. 
Intie Toufige Seit nah’ Babrreguitten, — 12,000 fl.; der Reit Tann & 4%, pGt. fichen 
ie ſondige Meit und Fahrre ten,, 1ı +10 
gr tommen, jobald 10,0 Toofe he ab, € a — am a — woſelbſt auch 
Berloofun er Katafler zur Finfi: 
—— g findet öfientlih vor Notar imd Zeugen am 1, Die nährern Bebingugen werben Bei b er Beleigerunge 
m auswärtigen Thetlnehmer, melde ihre Looſe tagfahrt felbſt betannt gemacht maerben.; 779 sr magai 


tireft 8 unterzeichnete Secretariat beziehen, erhalten fo |. ; Wäriburg, dem 26. Februar 18685 sn av 
ich mach der Ziehung mittelit Xele ne —— —— 214 dm En drei ko Mur. 
enden größerer Gewinn zugefallen iſt, jedoch ohne ——— — —— — 


bed Comitoͤss. Uebernehmer einer größeren Anzahl 


erhalten entſprechenden Rabatt. Falls die Ziſendung ber 
franco und recommanbirt gerränfit wirb, 1ı beliche, man 
n 


de Hiezu nörhigen Franco Marken bei der Beflellung einzu 
ſenden 


Den Beftellungen auf Looſe & ‚1>f.1 4 fr ih 
ber Betrag beiz fügen, ſowie die genaue und beutfiche Abreſſe, 
a Vereins 

* n 
in Franffurt a. M. 1860 
Bieejaamen, reinſter Qualität, empfichlt 


2. E. Oppenbeimer, Auguſtinergaſſe. 


Dienstag den d0. März das. Fra: 
Vüttags 10 Ur 
w tden im Fiefigert Gemeihterdätnt" „Rapeliihttangens’" * 
1) 36 ganz — Eichenftämme, (mörunter mehrere Hol 
länder, andern geeignet fi: ſenbahnſchwellen, Baus 
und Nutzholz und 1% 3. 33 i 
2) 0 Mllofter Buchen⸗ und Eichenholz 
öffentlich werjtrihen, mozu Strichsliebhaber biemit eingelaben 
werben. F 
Handthal; ben 26. Februar 1868, « 
Die Gemeinde-Verwaltung. 
Nöth, Vorſteher. 





a0 Wahlaufruf für 9 


ni ) Die Baht für einen: Aogeorbneten zum Jollparlamente 





unſeren Wahltkreis wiederholt Hatt. Wir nes und nachſteh d die Anſchauungen und zu geben, melde wir "und 


en Vorſchläge gebildet haben. 
ie Herrn Fabrikbeſihers Königin 


— Mb ıope nat akt 
ten; 8 jebt troy vielfa 
Einen ober Anderen d 


Mein win derjeibe im Allgemeinen ſehr wenig, bei dem Aue: e 


pner, Brojeflo 
—* Nachfrage ni 


ae für den Einen diefer Herren entſchieden ‚ER 
eihedreinen Marin zu empfehlen, deſſen Name in jeder Fe uf 


ſteht Wir meinen ben Herrn Xoreny Braunwart, ü a 
Derſelbe iſt wie wir: mifien, m vernünftigen Fortſ 

‚politifägen Anfchauungen keiner ber: egtremen ‚Parteien an 
namentlich der ländlichen Bevölkerung aufs Gienauejte bekannt, | 





























nbet befanntlih Dienflag 4 


dr 20 8. 
‚Fe 
eil Maut: unfere® era, don —G8 du) "dern 
ee: nit gefamnt war. Beglich der neuerdings in 


del und Reinhard Fe von Thüngen mag ed 
fa ea bringen Eontten, daß man Ad aud nur I 


dene Rn Bu An al. 


—5* in Ausbach. 
e zugethan und gehört, ſoweit uns bekannt geworden, in ſein 
au Uchrigen, iſt derſelbe mit ben Verkältniffen unferes Ber 
Nr hat Jahre lang mit liebevollem Eifer. für die Sade, am 








—— unſerer unterfraͤntiſchen anbwirihſchaft gearbeitet, ift in den meiſten Orten perſönlich gekannt und geehren 
A ey könnten wir berubigter ein Mandat zur Merkretung unferer Snierefien im Sollparlamente anvertrauen, ' di® 
egewandien Manne, dem Gründer der unterfränkiſchen Wiefembaue nmnebrigen Fortbilbungsichule für Baiern 
wir glauben, uns aud) der gefälligen Mitwirkung Seitens ber eis Rohe qu: landwirthſchafllichen Bezirfönereine vers 
vn lt bürfen, ‚rufen wir allen wertben Standesgenoſſen Wablkreiſe Lohr 
einiget Euch mit uns, tretet Alle, tretet weht zahlreich zur 2 vahlurne und wählet mit um 
Herrn Lorenz; Braunwart, | 
tal. Negierungsxath in Ansbach n 
= 2186] _ ebrere Sanbwirthe des es Zinn: und —— 





ein aufs Belle ſorſirtes Lager Yan Eigarren, Eigarretten, 
ARE Tabalen (griechiſchen und türkiihen), empfichlt zu gütiger Abnahme 





ei 
Auguste Bohn, 


Semmelsjtraße Nr. 142. h 


Schwarze & graue Seinenitaffe 


empiehle in allen Qualitäten zu äußert billigen Preiſen. 





- GentralsBerein. 


a ta; den 8. Mä „V ittago 10'/, 
are an alferhödhite —— — Are ‘ 
en nigen 

Indem |? 


en Schüler, welche im Laufe 
das 16. Lebensjahr zurũ 
ule ‚außterten wollen, im 4 Lehrjaale ftatt. 
Er ı biemit»veröffentlichen, bemerfen wir, daß nad ber betd, 
Verordnung nur jene Schüler ein von der Schul 
| sentbinbenbes Austrittözeugniß erhalten können, welche 
fung mit Erfolg beſtehen, bas Nichtbeitehen biefer 
väfung aber bie Verpflichtung zu weiterem Beſuch ber Schule 
aur Folge 
ãS Direktion. 





e3, verfloſſenen Wintert 
elegt haben und aus ber 





Die Schul:Kommiffion. 





geſchmacvoller Auswahl iind _eingetrofien: 
" Senice, engl lifebe und frauzöfifcbe Tape 


e lofonds ert 
Baron u md an aller * in 


gemalig 5 von den billigſten bis 
au ben feinſten tem; Rn | 
Tifche, € ommode & Fufl: 


MBachstuch * 
Big Meiſe⸗, Biigel, Bferde: 


7 


we dl me mein hön und groß fortirtes Lager geteigter 
Ge. Dümtiein am Markt, 


— * 


dei N 





Seil und 


Ch. Reich, am Markt. 
ein. | Mist St. Gilzenberg 


bei Bayreuth in Bayern, 


flege-Anftalt für Merven: und Ge 
müthskranke männligen Geſchiechis, ein in reigenber ms 


gebung (Schloß und Park Fantaiſie“) anmuthig gelegener Lands 
lit, dh ftets in der Tage, Patienten Aufnagme gewähren zu 
fönnen, Lebe gewünschte Anstunft ertheilt unter Zufendung 


des Ptogramms der Anitalt ber dirigirende Arzt: 
Dr. med. August Falco. 


Hoch: de VBiebjalz wegen Räumung eines Lagers bil- 
ligſt bei 


2. G. Oppenheimer, Auguftinergasje- 


Vulkanöl, ſäurefreies, beites und billigſtes Mafchtren- 
ihmieröl, empfiehlt 


Banane, 1 Ba tn, zu, Der Mi 
Giyeorine, 1,nr&varict, bemährt far Tröbe and, A 
Savon de, ee 
Practischer Lahnkilt, a 21 und 36 _fr., empfiehlt 
Carl Bolzano. 


Ein tüchtiner Elementarlenrer, Fitigen Bedingungen Jofort zu ens 
ifraef. Eonfeflton, wird an-einefrazirennefricht. - -Räh. An-deg 
a tn $tp. d: BE (2145 


eine 





ATIT HT Tr 


Stadt- und Ianähate, 


— m. Mur ur g · Ansbach München 
N — E —— a u 
A in —8 achmn ter 7140 
5 er au — Mi, Nadr.u 7 ae ans 





Burzbur 
———e 


Ankunft von Beet Som nu “ ng 
M. Abde 


ger 


ee. 










* Ph von — —— 
5 M U Mitt, u. 11.55 M. - Mitt, Vor 10U. 5M Madts, Gltters EU 
on Bamberg: Echneiy. 10U. 46 M. früp, 110.82 9, Borm u. 7 1. Ubde, 
om: Sn en in „Radım. u. BL IV. Würzburgefeideiberg. 
BR. — 4u. 20 R. Fü li FboangnadHeibelberg: En 
5 M. Vorm J— 80 hüb, mens DU. [ io 
Uukunft von Bamberg: Chu; 5 u, DOM. Korn, 2 U. 15 M. Nadn, EN. 15% 
BR Bu, 10M. win, I5M. / 


u, Abos. Güterzlige EU. 5 M.ftün, ANME.u9U 
BO. Nacıız, 


Ankunft von Heidelberg: Schnellz.7 uU 


a —— Perionengüge SL 15 3 früh, om 
EEE DDR. Borm, 2 U. 15 Kam. u 9U.27 I 


EEE RE ——— ei Gütergüge 3 W265 M. Hadın,, 7.18 

u. Würsburgellürnberg Werhugeläraberg | MR. Abs. u. 1] U SOM. Nacht. - 

ERRERRETEREE BI TT  EEn 
mb BL . und 9 U. 40 WM. Nachts, haufen 4 U. Rad. 

| } 2 Fr Montag ben 2. Wär 1. 


Zagböneuigfeiten. 


Se. Mai. der König haben t, bem Sergeanten 
Sturm von ber Garnijonb. Compagnie Köntusperze für eh 
urüdgelegte fänfaigjäßrige Dienftzeit bie Ehrenmtünze beB dub 
wigBorbend zu verleihen. 

Das Heurfte Militär-Rerorbnun Bblatt enthält eine Verord⸗ 
nung * die * —— ir und ber eg8: 

gertungen betr., die folgendes Wefentf beitimmt: ebe 
ber 4 S —ES formirt eine eg 
ng. Der Stand diejer Krankenwärter- Abtheilungen bemißt ſich 
da 5 ba vom jeder berjelben —— 8 ler vom erften 
nteroffizier abwärts für 3 Aufnahm pitäler aus ber 
att ven Armee und Reſerde, und für 1 paupt- Ibfpital aus ber 
Kandwehr abgeftellt werben fann. Die mötbiaen Fuhrmweiens: 
Mannigaften und Pferbewärter find jedoch Biebei nidt inbe: 
iffen. "Die Mannjdaft der Krankenmärter: Abtbeilun erhält 
ei ben i e mil 

n 


. Bibi. 
Mitt. Güterz EU.SOM. Mb. u. 11 U 5OM. Rehte, 
















































Das Kontingent der nad Art. 18 beö neuen Wehrverfaſſungs 
eſehes ben Heercsabthellungen zuguweiſenden Erjagmannidaf 
Ha zn ——— er u, na 2* hr 5* 

terie per Regimen Ber er on 38, vejp. 37, im 
Ganzen d050 Rann, ouf bie Ar erie.per Regiment 105, im 
Ganzen 420 Mann, auf dad Genie-Regiment 50 Dann. "Di 
Kavallerie: Regimenter und © töts-Rompagnien erhalten keine 
Eſatzmannſchaften Die hiena verbleibenden übrigen, Wehr: 

ihfigen bilben bie Erfapman haft 2. Klafie. Alle Mehr 
htigen find unmittelbar nach ber Aushebung in A 
wendung ber Krie Iminifterial: Ausfdreibung vom 6. an 164 
zu v chten —* Rektuten Unterricht bat am 1. April I 3 
zu ‚beginnen; bie Infanterie-Regimenter Jager⸗ Bataillons, Ea 
nitäts-FKompannien, dann bie Artillerie Regimenter mit Ouvriers 


















h treffenden Sanitãts · Comp nien die er Härifche 
Ausbildung mwährenb einer ten tliden Ue 
nbet außerbem nad; Mofgabe ber fidh darbietenben legenheit 
" den Müitär:Spitälern ala Krankenwärter Berwenbun ‚ 00: 
feſtzuhalten ift, daß jeder Kranfenwärter mindeſtens 4 Mo- 
nate * in einem Militär-Epitale unterri tet werben muß. 
Die z be ben Command Mr et 4 An —— üdb. Pr. 
en Commandant ajten, rejpeltive Berpflegscommij: r bie Aushebungsſttzungen der Eonjeribirten der Altıra: 
onen —* —* Augsburg, Nürnberg und die Anaſſe 1846 Bene —* beftimmt: 4) Dienstag der 
Gen, SEE ep Gamer 1. mr ne do ker — Short 
formirt. Für die erfie militärite Meabilne ame Mhhenkung Zemmerdiag ten 12. März für bad Beyirte 
Nebungszeit von 6 Moden, fowie für bie Montirung werben 


amt Aicoffenburg, 3) Eamdtag den 44. ie bie a 
die Mennichaften der Berp lungen dur&) die Techenben Aemter Brüdenau, Gemünden und Ebern. 4) Dienstag ten 17 
Irmeral-Eommandos einem in ber einihlägigen Garnifon 


Din ür * Du —— und 5 — 8 21 
73 mir bie B.:%. Hemmelburg un - 6) Dienstag 
a De zugewieſen. Die weitere nöbildung fyen y rür —* BA. Rail adt und Kiffingen, 7) Frei 
} ven m at ber —— abtfeilungen durg Bermenb: Fyog hen 7, ärz für bie BA. C hmeinfurt und Kanigähejen 
Zn u ärbädereien, Magazinen und Bei größeren 8) Diendtag dein 1. März für die Bez:, Martibe felb, 
nppenödungen. Die Uniformirung der Dannfhaften ift jene] gkenrichftade u. Miltenber . 9) Donnerötag ben 2. April für 
ser Cinien Infanterie mit: fcharladhrothem Staa, Blauen | pie BA. Obernburg, Kitsingen m. Gerolboten, 10) Eamöte; 
er hi m und glatten gelben Kndpien. ais Wem ung er: den 4. Aprik für die BA, Breuftabt 9,8. und Würzburg. 11, 
yarien biefelben nur ben Anfanterie-Säbel, Dienstag den & April für bie BezM- Odhfenfurt u. Zoltad, 
Die *85 der zur 1 afıng Beigegogenen Eonfkribirsf Die Verhandlungen beginnen jededmal früh 9 Ukr, rn bie 
en ber Atersflaffe 846 beträgt 41,104. Davon fommen ge:| Mejjung und Rıfitation jebesmal am Tage zuvor früh halb, 
lid zur Einreifung 46,000 Mann. Hievou - treffen auff Uhr gu beginnen hat. ! 
Unterfranfen imd Afhafjenburg 5220, abzufiellen find 2032 M uf den zwiſchen Bayern und Frautreich zur Werjenbung 
son den Abzujtellenden trefien zur Ergänzung der Infanterie: gelangenden en Kr iſt die Dellaration des Merihes in 
Kegimenter je 612 bis 613, der Tägerbateltieng e ‚ imkoberen Gde links in franzöflicher ES prade mit Worten auszu 
Yanzen 11,4U0 Mann ; der Kavallerie per Regiment 180, imfbrüden. — Auf Briefen mit Werlhpapieren neh Jtalien mui 
anzen 1800 Wann; ter Artillerie inclufive ber Ouvriers: ‚|der —— jede smal in Ziffern und Morten, und zwar 
feuerwerts⸗ und Fdingen Abtpeilungen, bei verſchiedenem Be: legtere moͤglichſt in Feng der oder italienijcher Sprade an 
arye ber Regimenter, im Ganzen 2100 Dann; des Genie gegeben fein. Die mörtliche Werthangabe ift in beutfher Sprach 
Iegimentd, tnciufioe ber Fuhr weſens. Abtheilung , 400 Dann; nur ausnahmsmeije in Faͤllen zuläjftg, wo, wie eima bei Grac 
r <anitäts:Kompagnien, je 50 Mann, im Ganzen 200 Mann’ ditfonen auf dein Lande, bem bſender bie Abfafjung in italie 


menter bagegen per —— ann auf den 31. Mar; 

e übrigen im bie aktive Arınce Einge: 
reihten , ſowie bie ben Erfagmannigaften 1. und 2. Klaſſe Zu 
eibeilten find bi auf Einruf su beurlauden und mit dem bis 
br giltigen Urlaubspaſſe unter dem Vorbehalte des Auẽ iauſche 
eBjelben gegen den nunmehr vorgefchrichenen ——— zu 
verſehen. < 
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Anſella zunie 


rhr. op Ba * cbern alt ergenan 
auge lerne u & tag Na: 
der Mei 





Portugal ja nt fü of 


ung der, OR Pre En DIS ul Bit te sanlomaen wird. An demelben Nah 

weſentlich verzögert oder es gelangen jolde Briefe überhaupt nicht mittage wirb ur 3 Ifepung der ſterblichen Ueberreſte de 

an ihre Adreſſe ent fi daher, ſich bei Abfafjung der Köonigs in ber Bonifaziusfiche erfolgen und werben b 
mr — den den genannten Ländern der lateiniz| Srequien in ber barauffolgenden Mode Kattfinden. 

utaben zu bedienen. , _ ; Münden, 9. Sehr. , Wegen Mblchend des Königs dud⸗ 

veier. der Staatdanwaltihaft am Fol. Landgerichte win L iſt eine 2 Landestrauer von brei — an 

J9 A entre A ee ep nctarbnung vom 1927,  KAAgg 

unferem reife bie ‚Summe von 1055 H. 14 fr flommijjton wirb morgen die Wönigsleihe abholen. — König 


® ie ie : R Fabel fe ——— ——— —— —— fen: 
itzun r Unterfranken un AEsher im E Hausarhive hinterlegten Urkunden follen bi 

Falfenburg für das erite Quartal 1868. ſſen Abend in Begenmart der Stanidainifer des f. Haufes 

„Heute Vormittag wurde die Shwurgerihtsiigung durch ben |der Zuftiz geöffnet werben. —— 

Schwurgerihtäpräildenten Hrn Appellationsgerichtärath Dr. Münden, 3. Febr. Die zwei Güter, welde die rin 
WBigaer mit einer Anſy an die. HH. Gefchiwornen über ihre Ballavicint zulegt no in Bayern beſaßß. Zinngeberg und S 
Dt ige ne —— — mating (8 tunben von bier, — mit wicht unbedentenben 

Berichtößofe entihieben.. Es waren 8: Diepenjationsgejuge-eine En Öfen Gehelmrntg von Srangent Ir ER) vi die 





























— ——— 
abgefant * 
































































5 ti 
wer Foieph.Rünzig, Sand Ss — ri AN Heren Geheimratg von Scanzont in Würzbut 
Georg: Schimmel, Laudwirih von Schernau Matthaus Vorn- 
derger, —— von Wär im w* —— 
A⏑ [ rankreich. Paris, 29. Febr. Die „ & Her: 
ee 4 von ber —— 6 ee Gerüdten -über -eine-Rri ii = 
Sr > —— * I⸗ von Kipingen DIE zum Nebolcor der man beſondere Motive unterle N; der Prinz Na⸗ 
u —S — en H Tune * Y Y — 5 — von Ipoleon habe beügni feiner Meife feine —9— ſche Mifiion; er 
Wiefenbroun und Raleitin Kuhn, Landwirthe von Bürggrum: hl —— Familie in Stuttgart auf einige Tage, 
> bu —* Ben. ara it A BE ‚Paris, 4: März. Der Moniteur hebt Die friebliche — 
# er aan; f' @i —* Ki d we verſöhnliche Haltung der Thronrede des Königs von Preußen 
\ * ntliche Ban es Biestmagmrates beroor und fügt bei: „Wir machen beſonders auf den Schluß 
* in urg. er ‚28. Sebruar 48 f (yorti;) | Die jap auimerfjam ‚ worin der Mönig ſich zu den guten Bezichume 
. en — —— are: A. serefpen Glüd-wänfht, die zwiſchen feiner Regierung und ben a 
äh — —— im neuen Schulhauje wird anrartigen Mächten herrſchen | 
' alas; fner um 15 fl. ‚per ya vermietet, "Anlage von ſ 
fl. für bie Sartorius’fhe Stiftung in einer —— Zollparlamen tswahl. 
Bayer. Obligation.. Die ‚Einweihung der ‚neuen, Friedhofs⸗· Ab Weitere Reſultate der Zollparlaments⸗ Rachwahl im Wahl⸗ 
heilung Fol unmetht napefuct werben. Die kgl. Eiſenbahn⸗ freie Kigingen:Odhfenfurt: 
Opersolttung wird erfucht, das Mrcale oberhalb des -Stirdihofs Volkach Sattler 88 St. v. Guttenberg 145 St. 
Sehufg yortfegung der Klichhofs Erweuerung zur Verfügung fx , 6 
Au ſtellen 






Ausland, 















































































































itheim a De, A ” 
x Pen = or - 18 

Für die erfte Hälfte, Märy fojtet der hpfündige Laibı En: u DD „ 2 3 pi 
Shmarzbrod 32%, fr, die Waage Weißbrod 267, kr, beiden‘ Obereijenheim N 106 „ ie — 
Fe, ie ufgeiö agen; auf dem Lande kojtet Schwarzbrob 34], eiligheim e 15 „ x 2; 
er, Wei brod 2 'ı fr, ' 22* ön öhofen " 18 „ " 28 " 
h eiichtare für den Monat März. Würzburg: Och fksero xhojen ö 6 „ — 2 „ 
fleiſch pr. Pid, 18 Er. (unverändert). .L Tardtitrikt. Nödeljer ur 3 - Br 3 ,„ 
7, Schweinfurt 17%), ke, IL Tarbdiitrikt 17% Mr. Sieershaufen a = — 
idaffenburg 18 tr, II Zardikrift 1TY, kr Mil: [Deielbag a £ 5° 
been mb IV. Tardiftritt IR fr. ’ Röttingen 4 2” — 3” 
‘7 Dienftag den 3. März früg 9 Uhr finder der gewoͤhn⸗— Tauberretieröheim „ 2. n 38.7 
x Monats gottesdienſt bes Patamentenvereins im hoben Dome Biberchren Ad — —— 
nr Binterhaufen j 298 " I.,m 

*» Würiburg, 2. März, m Laufe der vorigen. Woche ine ze 


an Sr. Mai. ben König die Mörefje der katholiſchen Laien Mainz, 38. Febr. (Fru htbericht.) Auf heutigem Markte 

ſers Bisthums , zu Bm des Kirchenſtaates von nahezu war es im Getreire ziemtich ſtill, ohne daß indeſſen Preife 
00 Unterjtgritten bededt, abgegangen. Dieſe Summe it aber fhpefentlich zurüßgiugen. Die Zufuhren vom Lande find jtemtih | 
ne aitjüfchlagen, al® in manden Gemeinden bie Mit-hefangreih. Vertauft wurde bieiiger Walzen: 17 /, MC, Korn 
€ er Verwaltung im Namen der ganzen Gemeinde unter» 15 fl, Gerjte 11 —12 A, Haſer 6 fl. Bon Hülfen ten 
chneten. find Linſen veruachläſſtzt, Ecbſen geſucht, Wicen fteigend. Lin⸗ 
Wie die Sudd. Prefie erfährt, wird nad teitamentarifder fen 10, —AZ fl, ‚Erbin 11, fl, Widen 99,10 fE. 
fügung welland Seine Mujejtät der König Ludwig L mit — 54 Nothflee, ſſiles Beihäft, 224 MT, Lujſerner ange⸗ 
a — hir: beitattet. Das Trauergeläute hat von 42] nehm, in Schöner Waace faıım zu Haben, 29-25 fl. Mi6:Del 
re 93 bis 1 uhr ſechs Wochen hindurch. zu dauert. Wie jun, 297, Mond 35 fl, Reindl 22, FL Repskuchen IOA 
ter mitgetheilt wird, hat Selue Majeſtät der König ange}. 3 


et, daß bie Abholung der” Teiche der königliche Dderithof: Getreidenaeft der Stadt Würyburg vom 23, 
fter Senf zu Caſtell zu übernehmen und bob benjelben eine bis 29. Februar ısbs. 
j —* zu begfetten hat, bie mit einem Ertra uge abreiien Watzen per 390 Bd, 29 SL, 1 Er, Korn pr. 300 Pfuub 
mb Dienstag Abends in Nijrı eintreffen wird. Die Sommitliont ag fl. 52 fr, Berjte pr, 0 Bid. LTE 57 fr, Haber pr. 180 
eht aus dem General-Mbfutanten Grafen Rehberg, Hügel |9 Hi. 3 fr, Erbfen pr. 3W Pd. 19 il. — fr, Minien pr. 30 
jutanten Baron Künsberg den f, Känmerern %, Grafen v. vi 7. — tr, Wigen pr. 39 Pfd. II MG fr. Demuach 
co und M Sehen. v. d. Tann, dem Kammer: Junker Grafen |gegen legte Shranne Watzen 50 fr, Korn 2% Er, Berite 25 fr, 
2a Roiee, drei Höfgeiitlidfen, zwölf Mann der f, Beibgarbe der ber Me geitie set. Summa aller yerkauften Piunde 174360. 
Hartihiere mit einem Frempten (Feiherrn von Gumppenberg), Uümſatzſumme 13468 fl. 57 kr. 
und einem Soußbrigabier, einem höheren Fifenbahnbeamten zur) — - 
Führung des Zuges, einem f, Hoffourier, einem -&,Hofoffigianten | Veranworticher Redakteur: Fe Brand. 
er a Ta — = 


























fagen allen - 
eiefgefühlteften 





— Banbbbten 


‚ Herrn 


Georg 


Schwiegervater 


Günter 


anbten, renden ind | 


Dan? 


es 


ten Thatſachen des Bor 


mir 


mein 
"Hiemit hefannt 





ajeı 


X ich die ar gemachte 3. Hiffelde > 





dberubten, aljo- die 
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" Salonöfen fen, au wh 4 


gegeben. 
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er SEE —J 
Tafeln, 
afet eich erfban Bein 


| zer * 


eingelader 


IASerun nutmachung. 


Sufolge gerichtlichen — verſteigere ich im Erekutions 


wege am 


L. Meitter, 
TH 2. neue a ee 
(Aid werben Safe noch 


Morgen 2 


nem gechtten 


ondfen, —— wel grofie]: 
—— B 
Noch timgdoo f 


— 
A ab 


ee: 


oe am das 


Nahmittags 5 au r 


Kamen und 
Ebampagurr: und 28 
ammlung von Meb:, Birjch: und 
ben aegen Bnarzahlung zum Striche, 
1 werben 


| Mittm 


j 


in dem Mohtrhaufe des —— Sebaſtian Meidel vor 

em Sanderthore dadier nuchſtehende auf dem dortigen Zimmer— 
platze egenden Holzoorräthe: einen Eiche iſtamm, 
Mauerlgtien, 25 eihene Bohlen, Ih Baumſtaͤmme von weichem 


hme bei bem 
ar > — te unfereö num 
r Bruders und 


annten ben 


die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
ellingen, a a; u. Lohr, ‚ben 29. — 


war 5 
Be N 


ufmamı, 


—— 


Wegen Verlegung meines Magazins in meinen neuen Laden 
‚verkaufe ih meine fertigen 5 





nden und gengen Pubi 
Waſchen FRE 
——— —* und * vab 


ii Wangod orf 
bi Konbitor Des 


iger 5 1868 


eftendballe fort 

* nent junbe —— 
tbichafts: 
— eine 
ein er Biergläfer, 
felöffel,, be meb: 
ei n afchen, 


19: RR 1868 
Nachmittags 3. Uhr 


Holze gegen ſofortige Baar ahlung. 
Würzbura, ben 29. Februar 1868, 





Dppinann, FE. Notar. 


Verjteigerung. 
Samstag den 7. März Nachmittags 2 Uhr 


fäht Unterzeichncter wegen Sejhäftsaufgade jein Bü: nerwerk 3 
erätbe, Tiſche Stähle, eine: ı Handwagen, Faß 
verfteigern und Fit Auch baretbft eine Wert: 


rcug, Ba ag 


dauben unb 


itatt zu -vermieihen; 


2a 


mM, 


tr ir 
Stauß, Bürſter 
Büttneregaſſe Nr, 


elnbrn 


macher, 
aut, 


wozu 


17 eichene 


1 


Man  Räh. in ix em 


he 
165) Am Samstag Abendj Mädchen, das 
Ging in der Schulgafe cine blau Änäustihen Arbeiten 5* 


I 
f 
| 
f 





ineinA 


zu vermiethen. 


de8 Stadt: Gin jhöner Laden if 
Eur die mir ern Forte der auf den 1. Mai 
end von meiner Frau auf Unmmahrheit| jt vermieten 
eilungen Verläumdunge 


1. Di u 73. cin do 


ter laden ausgebo:f 
R Ben ip Ser det. Mau bite 


) öncheroth “  Dittenheim] 


Durumgd Im etwa 
u 


= 


— ngbund 


kohnuna 


ten. Vo nt 


Weher Bruit — 3 engen — 
8 
hi 5 nes 


Pabene Zaille verloren. Der 


gebeten, jolhe gegen Belohnung 


N der Martigaſſe Nr. 318 ab: 
zugeben. 


2169) Ein Ming aefimben. 


Näh. in der = Sr. 
2159 T 


gelteren Am D 
ffes wird Due i 
Näh. in der B’IÄ2 


2158) Kine — mit 4 
lila Roſetten mb Aaugen Ban 
derig wurde am Sonntag vom 
Kütfchnerhof "bis, in N 

aa verloren! D eine 
Belohnung. Räh. in Ir Erp 


2157) Mr. 133 gewinnt eine 
Kommeddede, 


2158) Mr. 5 hat dus aeltidte 
tabonnenbild, Mr. 87 den 

Haubiegen und. Nr. 14 bie 

geſticie Yanbihaft gewonnen. 


2168) Pr. 1 hat das Schlül: 
jelichränfgjen gewonnen. 
2156) An eine Geſellſchaft iſt 
ein Lokal zu vergeben 
Nãh in der Ep, _ 


ai 
polirt um billigen Breie in und 
außer dem Haufe. Nah. (Frp. 


"Agenten-Bestch, 
2163 3a) Kine große Cigarren⸗ 
Fabrik, bie nur Piälzer und 

Zaba⸗ Cigatren fabrigtrt, fucht 
einen tüchtigen uno mit den Ars 


2107) — wa Nr. 7 ıit 
ein Logis chenb aus zwei 


en Zimmern 
Alkoven, unmöblirt, auf 1. Mai 


2164) * auf — 
in der Nacht wurde im Parterre > 
ppel: 






— 


609 Möbeln werden auf 





— 
prãcis 8 io 















niffen mit ‚eier Sm 








2166) @in Zimmer, mö) 


Anı ee iſt ein btirt, ib jogleich am einemfolibe 


mit] Seren REN in 


Grab 
aſicht J 


—Aſ 


Dez Aus ſchufi. 


uſthaus z Roſe. 


NEE M üb Keſſel⸗ 
—58 Ni Rene 


=. Als eo empfehlen 


Bänder „Vird el 


Probe und Ballo 
Da im Bãlde eine Auotage, 
attfinden w fo werben bie 
aftiven Mitglieder mit 
55 ar = 1. $ 15 
unferer —— ungen zum 
er rechts 


mit en en Da e der Probe 
mit N Demerfen aufgefordert, 
dah der Ausſchuß Radläfjigen 
gegenüber, N ben’ ihm nach ges 
nanmen — ae 


ollee 


und etwas kochen kann, wirb.| 
rebliche Finder wird dringend ſogleich in —* gefucht 


— in ber Exp, 


2151) Gin wöblirtes umb e 
damen tea Zimmer no jtünde 








2155 2a) Gine_ 1’ „—2pjerdige 
2ocomvbil L:Dam Die 
Ar y Jahre ung‘ 6 
braud, ſehr gut conſtruirt, ſehr 
wenig Play 'eimnehmanb, leicht 
durch einen Lehrling . zum *8 
nen, ein beſonderer Ka 
Fundament nicht matt Böen 
1—1!/, Etr. Kohlen nöthig, mit 
allem Aubehör, als Kupferrohr 
Vorwarmer und Nothpimpe, if 
billig zu verfanfen, Näheres 
(ri unter L. C, durch bie 
Grped. T. 3. 


 Geftorbene 

vom U. mit 29, Febrnat 

Joſtph von Mundorf fol 
mwürtemb,. Oberit außer .Dien) 
TR a — Eberhard Hoff: 
manı, Bremfenmiärtersfind, 4 
M.n Wilhelm Holzmaı ın, 
Feldwebelstind, IE MW, a. —- 
Unna Reichel, Kauimamstı", 
IKAM a 


5 verinielhen, Diſtr. 


— 
—* | ac äh —— 


NE a 


GBERE 


vun NEO Brobeiſto ſſe IND ım Teihhaltigfter Auswahl —— 
und laun ſolche durch bcſouders vortheilhaſte Einkäufe auße rgewohnn l 


din abgeben, 
— | S. Hofenthal. 


N J R gar ’ 
Englischen Portland-Cement 
verfauft, um zu räumen, zu Vier Gulden die Tonne in Driginal-Padung 


Georg Sriedr. Wild, 


& A venſo gebe id) eine Weftpartie gefchlemmter Kreide zu bedeutend billigem 
eile o 


— — — — — — — — — —— — 


236 Auguftinerftrafge 236 
And folgende machverzeichnete echte IYI WBurft: und Fleiſchwaaren zu haben: — 
Cervelat, KFuoblauche, Xeber:, Fraukfurter⸗ und Noulad Würſte 
Böckelfleiſch und Pregto f. 
Gleichzeitig empfehle mein afjortirtes Lager in allen Beſach⸗Waaren. 
Jacob Mayer -; 





Für Beſach nehme ich jet ſchon Beitelungen für alle Fleiſchwaaren an, 

— —* E. Meſſerer, Domſtraße 138, 
Todes-Anzeige. vorm. Auna Keupp, 

Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen, unſer empfiehlt RKch im Waſchen und Faconiren 


‚innigftgelichtes theueres Töchterchen der Strohhüte nach den neueiten Kormen,. 
DrDp t b ea fowie im Färben: fchwarz, braun und bron. 


Beute Mittag 1%, Uhr im zarten Alter von 4 Jahren Wjeirt; ſo auch eine große Auswahl der nen: 
7 Monaten und 10 Tagen nad 1Otägigem fhmerzlihen Mleften utgeftelle, Blumen, Bänder, Spigen, 
— in Folge einer Lungenentzündung zu ih in IJ Tüll, Blonden, Schteier zc. ıc. 

n Re zurufen. — — = 

Die feierliche Beerbigung findet Dienstag ben 3. Mär; Friſche Artiſchoken, Blumenkohl, Kopfſalat 
Abende 1,5 Uhr vom Leicenhaufe aus fiatt, und neue Kartoffeln empfiehlt 


Um ftilles Beileid bitten Anton Minoprio. 


ai citentreäen Eltern: 

a * - 

—X Baumgärtner, geb. Sleuerlein. Neueste Besatz-Artikel 

woaraburg, ben 1. Wlhrz 1808, vom gewöhnlichen bis zum feinen Genre, 
jo wie Stiefercien jind eingetroffen und em- 
pfichlt ſolche zu außerordentlih b illigen 
Preifen 










Todes-Anzeige. 


Gellern Nachts 10'/, Uhr verfchieb mit ben heiligen‘ 
Sterbfaftamenten verfehen im 87, Lebensjahre 
der hochwohlgeborue Herr 


Joseph von Mundorff, 


fönigl. mwürtemberg’idher Oberft a. ©, Gomthur I. Claſſe 
bes tonigl. würtemb. Militärverdienftorbens und Bitter 
b:r faiferl, franz. Ehrenfenton. 
dem ich Verwandten, reunden und Belannien von 
biefem Trauerjalle Kenninig gebe, empfehle ich den theueren 
Verblichenen freundlichen Andenken, 
Mürzburg, ben 29, Februar 1868, 
., Andreas Mundorff, 

quiesc. E Kreid: und Stabtgerichtärath. 

Die feierliche Beerdigung findet Montag den 2. März 

AbendE_d Uhr vom Peichenhaufe aus, ber Trauer gotteß: 

dienft Camdtog den 7. März Vormittags 10 Uhr im ber 

Farrfirde zu Etft Saug flatt. 2150 






August Frank. 
(Markt 405.) 


Malz-Cafle, 


aus der Fabrik von %. Knorr in Münden. 
Ein neues Fabrilat, weldes als Surrogat jehr 
gefund und zudereriparend, ſowie auch ohne Bei- 
miſchung von Gaffee, ein ſehr angenehmes Ge- 
tränt und namentlich für Kinder und Kranke 
jehr empfohlen wird, 

Zu haben a Paquet D Kreuzer in der Nie 
a für Würzburg bei 





















Joh. Schüfieln. 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 
Druck mb Verlag non BomitasıBdaner in Würzburg. 











(Hiezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 5A des Würzburger Einbt- nd Yandhoten. = -* 
























350,000 


ib ber Preife famen im dem fritherigen 5 Verloofungen ber 
anffurter Pferdel eintierie ”. Berloofung. 

Nädite ee 1 Apri ——— * 
r ſch —* en 10 ee ae @aui: 
ge mit A fi nen Serben. 8 Bahr: Peitrenut 
en ıc. Dr des Driginallonfes 1 u * 8 


jen von 


Gustav Schwarzschild, Zeil "58, 
Frankfurt a. M. 


Bei Partien Vortheile. Deutliche genaue Adreſſenangabe. 


Bekanntmachung. 


Aufolge Eutjließung ber General Direktion ber f. Ver: 
rö- Anjtalten zu Münden vom 20, Syebruar 1868 Nr. 5916 
> vorbehaltlich deren Genehmigung meıben 


Nicht zu überfehen! ; 


Einem verehrl MR m wie außmärtigen —— m 
ich die ergebenfte Anzige, daß ſiets Bei air felrf Ntgeferti te 
beiten in aroßer Auswahl zu außerordentlich si igen reifen 
abgejegt werden : j 

— Stiefeletten von 4 fl. 48 fr. bis 5 fl. 36 fr, 
amen-Stiefelettem in Leder von 2 fl. 36 fr. bie 28. 
54 fr, in Zeug von 2 fi. 33 fr. biß 2 fl. 48 ir. 

Damenfchube in Leber von 1 fl. 36 fr. öis 1 fl, 48 kr. 

Kinderfliefeletten in Leder in alten Gröfen. 


Aundreas Serger, Schuhmacher. 
(2095, 26) —— Nr. 146 ß ge 


Geschäfts-Verkauf. iu eige. 


2147 3a) Gin ſehr frequen: 20359) Hüufer zu alfem 
tes und fchönes Epezcrei |Breifen und Gefääften, in jeber 
Geibäft, in einem der erſten) Lage, mit und ohne Gärten mb 
Städte Bayerng, mit neuem ſchõ Detonomie, zu ———— Woh⸗ 
nem Haufe und an frequen: * en und daben fönnen ng 





















Donnerstag am 12. März 1868 tefter Lage, ift jamm! Em-|gemiefen werben, gemlefen werden. Mäh. Go. 7 
Vormittags 9 up ( wenn ur) ; viehtung x; ai eixer ge 
t n + 
jenen Im ei ee —— 
allgemeinen ſchriftlichen Submiſſion durch bie Expedition ds. Blattes. 2050 36 


Lauda können * 


den — — — zur Ausführung v pe werben, nämlich : * ⸗ * 
e Maurer dauernde 


Das XVI. Loos der Bahn von Münden nad Brau— 
nau im Beurke der unterfertigten k. Eijenbahnbaufeftion, 
ja Ai lang, zwiſchen Wajentegernbad und Thalham 


—* lie —e im Ant lage u 46,763 fl. 17 kr. 
hr e 


2148) Zu verkaufen ifı ein 
gemiſchtes Waarengeſchäft in ei 
nem lebhaften Stäbihen Unter 
frantens, am Main und an ber 
Eiſenbahn, zu jehr gänftigen Bel; 
dingungen. Näb. in der Erp. 


— 
5 
= 
3 
& 
I 


ndung ber Wegübergänge t n⸗ ben a en Me — na 66er 
N Tape au u > 3 fr 12149) Ein drevee Mädchen] Hep — 9 
unſibauten im Anſchlage 3 44, fr. dom Lande, 17 Jabre alt, wel: |verfaufen. Näh. in ber &rp 
Liefirung unb Einbettung bes Steluma- ches nähen faun, wünfht man 
teriald im Anſchlage zu ___ 2153 fl. 02 fr. lin einem Laben, ober bri größer] Eine Scheune oder Remife 
außerhalb der Stabt wirb fo« 


Br. Iren Rindern unterzubringen. 
Naͤh. in ber Erp. 


2 gr Ein mittelgroße Haus 
orten wird gegen mäßige 
Er zu kaufen geſucht. 
ber | Offerte untr Z. Ar. 3000 
mwollen in ben näcjften drei Ta— 
gen bei ber Erped db. BL. hin 
terlegt werben. Mit Ausschluß [2066 
von Unterhändlern. 


Ein DefonomieBerwal: 
ter, ber theoretifch und praktiſch 
ebilbet, bie Brennerei und Bier: 
rauerei rüublich verfteht, jucht | hoch 
eine Stelle. 

E. Beb in Raitatt, 
2137 3a Baben. 


Ein Laden mit Comp 
tote, —28 zwei möblirte 

weiten Stocke nıe * 

Saufes d jofort zu vermiethen. 
ng. Sobn, 

3a)  Semmelsgafle Nr. 142. 


Ranarienvögel und R al- 
len find zu seteufen —— 
fe bei Maurermei 


= = leiftende Gaution wirb auf 6000 fl. feftgefept. 
ißheft, Pläne und FKoftenanichläge a vom W 
Imuar {os an im Amtslotale der mitunterfertigten 2. Eiſen⸗ 30 
nbauSchion zu Jebermannd Einfiht offen vor, wo aud bie|m 
bwmiſſions — in Empfang genommen werben — 

Die Submiſſionen ſelbſt müſſen in vorfhriftam a 
iebenen und verfiege Iegellen Zoe —555 * ſtens bis Mittwoch 
u 11. Mär r entweder bei ber 
—* ten Behörbe ober “ur *8 den 9. Mär; 
beuds @ Uhr bei ber f. Generaldireftion zu Münden 

A eingelaufen fein. 

e Submittenten find bei Wermeibung aller in 66 9, 10 
m der —— —— — angebıohten 
gen gehalten, in bem oben — eraccordirungs 
mine ſich perfoniich ober durch gemünlich bevollmächtigte Stell: 
reter einzufinden, und, wenn folddes verlangt mwirb, ihre 
ernahmö- Fähigkeit, ihr Gautiond: und SBetriche: :Bermögen 
pen — nachzuweiſen und ben bedingten Zufchlag zu 


2* Hosmann, arg 3b 


Jagdverpachtung. 


u 
ee da tr et ai 


BI —— Ri. —9 


— ——— 
Ein Kapital zu 8000 fi. wirb 
ohne Unterhänbler gegen doppelte 
Verficherung — 
— _ in ber Erp 2189 





Ein ſchwerer eijerner en 
ift zu verkaufen. Näh. in 
Erp. d. 31, (2141 

Ein orbentliher unge fan 
in die Lehre treten bei Georg 
Roll Kg reg —— 


6| Bahn fter 
re, wird Gleiiner über 2Stiegen. 2142| plah Rro. 114. 
eo Uhe 063) Eine Wobmumg|1439 „Ein Ode Loge von 
bem Gemeinbepafe Baier Befimmt, un Jgbfähige Bat | er ci DR Balz em — Me d2_ | 
eingelab \ a 
au ; am 20. Februar 1868. [35 ainbart, }Dienfimäbchen wird Kr 
Die Gemeindeverwaltung. Drainoleet an ber Brhe seiuht. Domftrape 2. D. 897. 





Die Ynmelbung ber tigen ber Alters 4845 und 
1846 zum ee —— 
Bye 2 Das Austritſs⸗( Schluß · ) JFeugniß eined € um ers 





.. ers J— 
Bor Clamukeim We 

Dur Beſchluß bes ei. * erichts Schweinfurt wurde 
Ligen ben Zaglöbner Matthäus Niebermaier von Stammheim 
er Konkurs erfannt und a. Bi liche Landgericht Volkach mit 
Slher Abhaltung ber A 55 

In Folge deſſe dr —XI age, nämlich: 

I. zur Anmeldung der Forberungen unb berem a 

Racmweifung, omie ber Forzugärechte auf 
Freitag, den 3. April I. Irs, 

r Vorbringung ber Einreden gegen bie mg 
rberungen J 


Freitag, den 24, — Irs. 







— das nach Abſolvirung von — A ber F— 
unter „einem f, LER 1 
je unb Haubelsihufen " 
I De tube über ben —5 eju 
afle ein Sormarlums ober Renlgymnafiums und die 
I. —* erlangte Befähigung zum Aufrücken in die naͤchſt Höhere 
Kralie; 6) bag Zeugnit über Grfüllung der Dorbebingungen 
inmatrifulation an einer Lanbeduniverfität als Ganbibat 
ber, — Die in Ziff. 15 incl. vorſtehend aufgeführten 
Zetigniffe elten nur dann als Nacmeife höberer Bildnng, wenn 
fie von inländiichen Anftalten nah den biefür beftimmten For: 
mnlarien ausgeſtellt find. Unter den in Ziffer 4 benannten fe 
anftalten find die Aderbaufhulen nicht beg fen. Die unter 3 





















II. 


















IL zur Iyfver anblang au 
— a ben 8 Mai F 
benannten Beugnifie müfien bie Bei Kigumg e8 betrefienden Etu- 


ma 
birenben zum Vorrücken in e —— an si ere ae fe unbebingt auberaumt, — Ahle Akne und unbefannten 
äubiger unter bem —— — werben, daß 


auſprechen. Die aub Ziff. 
bie ie ch be te —— eva mer am ober bis zı bem 
ß bier 


*— enthalten, daß ber eichnete otheker Protofol, noch bau inreichun — 
—— ae 


2 eel Dohıe lang in einer Apotbefe fervirt und ſich hin-Fjeine e Forderung Tianid IJ den Mu 
hau fein erhaltend und Pie — mi 

























end bie ie, wer weder mit einer een — 

au“ ermorben habe, außerdem find fie RE 3 den übrigen Fbiftötagen einfommt, ben Aus 
b3 Gfan jolden ag her Handlungen zu gewärtigen 

u — Aus waãrtige Gläubiger haben bis zum erjtem 

ung einer be: Snfinuationömanbatare, mit. Ausnahme re fol. Poſt - 

r. aydgefiellten pille —7 und beim ol. Bezuets gericht Pr. 

fttllen, al® außerdem bie an fte zu erlafienben Rerfü ungen 

















“lo Ermangelung eined ber no 
ind auf ef ar * und iabieskeunn e — 
höheren Bildung durch a 
* Brit un durch —— des sierihe 
—— 8 zu liefe 
u Die — "Sat ber Bewerber um bie Aulaffung re —— angeheftet und für tig injinuiri erachtet w 
nr ————— perjönlich beim ———— * ag 
jenigen erehab lung vorzunehmen, im no er eins] u werben alfe Diefenigen, welche irgend 
— willigen * abzuleiflen beabſichti bem ed quſdneriſchen Vermögen ın Sansen Babe eher 
Bei ber Anmelbung zum einjährigen eiiniigenbienfte Daft e julben, aufgefordert, folhes bei Wermeibung voller Er- 
BR Bewerber die in $ 3—7 aufgeführten Nachweiſe in Bor: feiftung, beziehungswelfe” nodaliger Zahlung, unter Vor⸗ 
ad Be, en und- zu erklären, wann er feinen einjährigenfbehalt ihrer Rechte nur zu — abzuliefern, reſp. eine 
Freiwilfigend ent abjuteiften nefonnen fel. zahlen. 
. Eamdidaten Der Medicin, welche den einjährigen Frei⸗ Am I. Editistage fol der Vergleich verfucht und über Be— 
enblenft in eftrem@Rittäripitete als ärztlihe 9 iftenten handlung und eg ber ang |6 namentlich aud) Auf 







































wis 
abzuteiften beabfichtigen, haben ſich gleich ben 5* Freiwilli die Art und Weiſe dieſer —— owie bezũglich ber Au 
r ſtellung eines Maſſakurators, gefaßft werden und wi 
von den ng nicht ertlärenden Gläubigern, jomie auch von bem 
Bi a cheinenden Eridar angenommen, daß fie ben von der 
ehr der Erſchicnenen gefaßt werbenden Beihlüflen bei- 


ra einer — Schũtzung nr das Grundver⸗ 

mögen 90 fl. — fr, während barauf 162 fl. — fr! 5 

Ihefen chulden haften. 

olfadh, am 24. Kebruar 1868 

Königli — Landgericht. 
onackers. 









x, Borlage der allgemein *8 tirbenen Zeugnifie vor 
Rorhing u Jahrganges perjönlich bei An —— 
—— und hiebei nit nur den Zeitpunkt, im welchem fie 
ihren Dienft anzutreten beabfigtigen, jondern auch all’ jene Mili- 
t eipitäfer au benennen, in welche fie primär ober 5 (jürfir 
demn Zau der Unzuläffigfeit ihres primären Gefuces) als Arzt: 
lich⸗ —2— aufgenommen werben — * Die freie 
Mahl der Garniſon iſt ſolchen Bewerbern ‚nu — — eftattet, 
als durch ihren Eintritt die jür das de li lärfp ital 
feftgefegte- Marimalzahl einjähriger Freiwiller nicht überfeiriiten 
wird. Die fämmtlihen Heeresabtbeilungen zeigen tem f. Kriegs 
mindfterkem. bie‘ Zohl ber für jeben Jahrgang augemelbeten frei- 
—— nad Ablauf ber Anmeldeiermine an, worauf das 
Sminifterium biefelben (unter thunlid ſter Berüdihiigu 
nie ben einzelnen Bewerbern deßfalls vorgebrachten Wũnſche 
aufrbie einzelnen Milttärfpitäler verthellen 2 die Beiheiligten 
durch bie ——— mojelbfl fie ſich gemeldet haben, ver: 
re affen wird. Der Pienftebantritt und die Verpflichtung 
oldjer edlen findet gleichfalls bei ber won ihnen gewählten 
nn en flatt; babei haben fie bad — einer 
it Aber!ble beftanbene Ha Kahıltät 


a Bringen und werbem | zu? dem Sie 
— —— ſie er 
boitgen, jo habın einjährigen 5 
mi brt BU Dei ber F ihnen bereits —** 
theilung abzu eilten. 


1989), Ein 2ogis von 2 BisTt? 
8 ah mern, Er und Ton n S 
* it bis 1. 
ige Semi, u * 
Bil. Rt. (3b 






















e · Aeih. 


Wohnungs⸗Weräuderung. 

Unterzeichneter wohnt 1. Diſtrikt Mr. 11:,. 
Bartbaufs, hinter Dem Genbdbarmeriegebä be. 
2069 Ir 3. M. Nees, Bilvtaner. 


Ei i 
Zu vermictheu. werten uneer dom © 
3) Ein Logis von 6kaufspieiſe abgegeben im 
— RE Be von 
Bi vis-a-vis, =. hd 


und allen ſonſtigen Er: 
ton ernifien, alles noch neu, ill —* — * 
theilen in 


hr 1. Mai u aber li, "un 


17. 
517 Difte. Nr. 3 
vling —* der Marke enia Fern alıct ſiſcher 
enſt am höner‘ Saden — Ein — Eule —* DIE 


it Paberätiner, sone ati Mai a vermiethen. 7 
irF Rähmftäelten“arneben met] äh. in ber Grp. ee, gi Bea, tat, F 
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crichts verhandlungen. (Fortiekung ) 
bin 1, Erf den iR —— früh 8 Uhr 
u Schmitt, b) Johaun N, c) ob. Par, 

„A) Herrmann Nat Kirchner don Rieneck, wegen Aun 

“nntreue, Craafanwalt Hr. Kirchgeßner, * —328* ad 

a) Hr. Nechtätone Adelmann, ad b) Hr. k Aboofat Fran 

tenburger, ad'c) Hr. kı Apootat Dr. Steible/ add) Hr. 
RB Mbvolat Franfenburger. 

15) Freitag ben 20. März früb 8 Uhr gegen Adam Gauer 
von Unteraffenbadh, wegen Diebitabld, Staatd-Anw. Hr 
Bandel, Barth, Hr Nedtscone. Hofmann. 

16) Btag den 21. ug N früb 8 Uhr gegen Unton Weich 

von Hoffirhen, wegen Sörperverlegung, StR. Hr. Kirdhe 

gehner,Berth, hr. E Advotat Frantenburger. (Schlußf) 

Sb erichtd: Cigung für Unterfranten und 
———— — — das erſte Quartal 1868. 
I. Fell. ——6 PFräfident Hr. Apprllariondericis: 

raif Tr. Mägner, Beiliker bie EH. Berirfögerihteräthe Bruder 

umb Hertel, ne nacficfioren Carben und E hmibı, Pro: 
tofollführer. Hr. J rtegerichte ſekretar Freiherr von Crailshrim, 

Stoateanmwalt Hr. 1. Staatdanmalt Rüdel, Verfbeidiger die > 

Reätgrorcipienten Weber und Tömling. Geſchworne bie HN. 
N eldhäufer, Roͤll, Weigand, v. Papius Ehramm, Tüll, 

Siahl, Holzepiel, Brodmonn, Eauer und Bauer. Angeflagt 

And Andreas Herrmann, 47 Jahre olt, Iediger Taglöhner von 

Sribelsborf, Landgerichts Erabtfteinah, und jafob Hölzlein. 28 

Fahre alt, Irdiger Dienſiknecht von Hänfitäbt, berzoglih Met: 

ningfigen Bermaltungsamtes Römhild, wegen Verbiedhend des 

Raubes. Die Anklage geht nämlich babin, daß dieſelben am 

bend des 21 Dezember v. X. aufder Straße zwiſchen Schwein 
furt anb Thomasbof gemeinihaftlih das Fuhrwert des Kaspar 
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Cinnudgwanzigfier Jahrgang. 


won 75-77 fl. in einem Iebernen Säckchen bei Mid. Als da 
Fuhnwerk in der Nähe bei Thomashof'an einen Stelle, wo au 
der einen Seite ein Waldchen ſich bis am die Straße hinziehn 
angelangt war, überfirlem dasırlbe plöglich zwei mit diden 
fnörzigen, jungbucherten Prügeln bemafinete: Buwiche, von denen 
ber eitte einen: ftarfeh Bart run, gemeinſchaftlich, griffen den 
ferben in die Sigel, hängten die Magenftränge aus, mäherte 
Id an Beiden Seiten dem Wagen unde ſchlugen unter dem wic- 
derholten Yufen: „Tas Geid her oder Das Leben!“ mit de 
geln aufi bie beiden im MWagenıfügenden «Perjonen hinein 
rot der Rerfiherung'ber Letzteren, daß fie lein Geld bärten, 
fegten die Burſchen ihre Mikhandlungen fort. - Hirrauf richtein 
der eine ber Münder amf die Nuflorberung feines Genofien 
Die Piſtole heraus; ſchieße fie tobt, ‚weit fie daB Gelb nic 
rgeben"; eine Piftole gegen Nüger, der nunmehr bie in einen 
ebernen Sädchen verwahrte Baariaft. von T5— 77 fl. dem einen 
Burſchen binreichte Doch ouf die Grllärung bed einen Räubers 
Tas Sei wit cliiB Geld, das übrige müſſe auch ber,“ Ichlugii 
ie Angreifer wieberbolt mit ‚ihren 4404 auf ger hinein 
Bis Ledlerer feinen lederuen Geldbeuiel den Burjchen überlieſert 
welcher ihm jedoch wegen des geringen Inhaltes von 24 Tı 
innüdgegeben wurbe. Grit auf bie Öntlätung bed Näger, daß 
Gold bei dem onörchändigten Gelbe jei, liefen bie Häuber va 
ihren Mißhandlungen ab, warfen ibre Prügel weg unb entflohen 
Die Braaubten fibren hierauf wirder ned Echmweinfurt zurüd 
woſelt ſt fie alsbald bei Gericht Anzeige von dem Torfalle magten 
Der Gendarmerie gelang e8, noch an bemjelben Abend der zmei 
Häuber im der Perſon der beiden Angeklagten in Schweinfur 
habhaft zu werben. Herrmann wurde im Babnhofe verhaftet, alk 
er gerade fortzmtahren im Begrifie war, Hölzlein in einer Wirth 
ſchaft, mojelbjt er tüchtig gezecht hatte und. bei Ankunft der Cu 
darmerie zu mtRieben ſuchte Die beiden Angıflagten hatten das 
Geld umter ſich getheilt und wurden bei denſerben noch —3 


Boctlet von Sulzfeld, auf weichem ſich ber Dienſiknecht des 491 , fr. vorgeſunden und von Jager, nomentlid ba preußisch 
Pepteren, Johann: Bauer und der Bauer Adam Jäger von Friedrichsd'ors babet waren, als ihm neraubt auf das Befitmm: 
Sulfelb nden, überfielen, den Pferden in die Zügel griffen, [tefte anerfannt Die — Prügel wurden auch voj 
die Wagenſtränge aushängten, und unter Mißhandlungen ber [der Gendarmerie unweit des Ories der That aufgefunden. Da 
beiden Deremaraien und lebenögefährlichen — mit [ärztliche Gutachten des Hın Bezirlsgerichtsarztes Dr. v. Fabxrie. 
iner ‚Piftole dem Adam Jäger eine Baarſchaft von 75 fl. ab; [in E hweinfurt eonfiatiıt, daß man mil einem olden Dıügel 
nahmen und unter fi verteilten. Die, beiden Angellagten [mit einem einzigen * einen Menfdhen todtſchlagen fönn: 
leugnen, Es jind 6 Zeugen gelaben. — Ueber ben Thaibejtand Bauer war in folge der erlitienen Mitbantlungen 814 Toaı 
nenehmen wir der Anklegefchrift Kolgendrd: Am Samstag ten |tranf und arbeitäunfähig und erjheint e8 faft als ein Munber 
1. Dezember v. I gegen 4 Uhr Nachmittags lehrte ber Dauer daf aus dieſen Withandlungen feine ſchlimmeren Folgen ent 
Abam er von Ekweinfurt, wohin er ih an jenem Tage zur [ftandın find. Gegen ben Peumunb bed Herrmann lag zwar bi 
Schranne begeben hatte, auf einen mit zwei Dfexden beipannten jegt nichts Nachtheiliges in ſtrafrechtl icher — vor, jeder 
Bagen in feine Hemaih Sulzfeld bei Köntgähofen zurüd. An |Icheint derjelbe ein zu Gewoltthaten bereiter Bur * zu ſein Gi 
einer Begleitung befanb 9 F ledige 17 Jahre alte Bauern: [brüftete ſich im vorigen Herbfte in ber Wirthichaft des Gün;r' 
ohn Johann Bauer von —— melder damals bei dem ju vaßbach damit, er ſei ſrüher bei einem Räubrhauptmann |) 
Defonomen Kafpar Bodlet au Sulzfelb in Dieniten ftand, weldgem | Preußen gemejen, und verfiche ſich auf bad Ausrauben von Gil 
auch das fragliche Fuhrwert gehörte. Jäger trug eine Baarjhaft wägen um Fangen von Pierden. Hölzlein wurde bereits durg 





haus verurtheil 

beiden Ange.lagten in der Vorunterſuchung geleugnet 
Atten, fegten btefelben in ber öffentlichen Verhandlung ein 
ändnig ab, ftellten jedoch die vorhergegangene abſichiliche Be: 
Wafnung und die Verabrebung in Abrebe und wollen 
frunfen gemeien fein, mas aber nicht beitätigt wird. 
Stmatöbehörbe führte die Anklage durch und beantragte ein 
Bir: im Sinne bed Verweiſungserkenntniſſes. Die Ver: 






Meibigung ſuchte barzutfun, daß weder bie vorhergegangene ab: 
Den 0 bie —— 
u 


nachgewieſen jet, 
nahme gemimberter 


(aibirte auf vedinungstähigkeit. 
Die 85. Geſchwornen erhielten über jeden Angeklagten je 2 
— — 1) auf Verbrechen des Raubes; 2) geminberte Zurech⸗ 
Mungsjähigkeit, von denen (Obmann Hr. Weinhändler ran, 
{ von Dettelbadh) die 1. bejaht, die 2. aber verneint wurde 
Uetheil; für Herrmann 11 Jahre Zuchthaus und Zuläſſig!eit 
Ber Stellung unter Polizeiaufjiht nah erftandener Strafe, für 
zlein 10 Jahre Zudthaus und Ranbeövermeilung nad ers 
dener Strafe. Die fal. Staarsbehörde Halte für Herrmann 

‚ für Hoͤlzlein 13, die Bertheibigung für Herrmann 9, für 


lzlein 8 — —:- 
— eino ai⸗ —* und Landes⸗ 
Fauer Hat vom 1. März Bid incl 81. Mai ds. Is. zu 
bauecn. Simntlihe hoffäſige Herren, die zum Tragen von 
Uniformen berechtigten Hofbiener im Rathd-Range, dann ſämmt 
Hide iım Höheren und im Kollegialmitgliedd- Range re 
Staatöbiener tragen im dem eriten Monate vom 1. bis 31. März 
Uniform ſchwarze Beinfleidver ohne Trejfenseiag, die Epau- 
Bien fowie die Huttorbond und das PortesEpse mit ſchwarzem 
ve überzogen, dann ben Trauerflor am Arme und jhmarze 
dſchuhe. Die Drbensbänder werben während dieſer erſten 
Erauerzeit unter bem Kleide getragen, während bed II. Trauer 
monate, vom 1. bi 30, April, bleiben nur bie ſchwarzen Bein- 
Heider und ber Flor am Arme und 
end bes III. Monats, vom 1. bis 


Uniform ber Flor am Arm Das 


[ fi etragen. 
Kein die Hof: und Laudestrauer auge bejonders A 


beftebenben Vorſchriften. 

Die allgemeine Teilnahme Marked die Augsb. Abendztg. 
aus Münden) an ber ſchweren Erkrankung des greifen Rönias 
Bubwig in Nizza, bed Unermüdlichen in fürſtlicher Be 
auch gegen bächi e, wenn zugleih würdige Univerfttätsituden: 
ten, thellt fih in den afabemijchen Kreifen feit geitern mit dem 


Intereſſe, welches Profejjoren, mie die Stubirenden an einer 


al nicht — aber für bie Meiſter unerwartet ge 
mmenen Minifterialverordnung über bie an ben drei Randes- 
Univerfitäten quam strietissime —— Fertenorbnung 
nehmen. Nachdem der Impuls vou bier aus gegangen fein jell, 
kit e8 für das grobe Publikum voraus ſichtlich nit ahne Inter: 
a Näheres über bie Tragweite biefer Verordnung zu erfahren, 

ie Allgem, Ztg. bringt darüber folgendes Nähere: Mit dem 
Eommenden Sommerfemeiter tritt an deu drei bayerifhen Landes- 
Univerfltäten eine neue Ferienorbnung in Krait., Das Weſent 
che derjelben befteht barin, daß ber biäherige wechſelnde Termin 
für den Schluß ded Winters und den Beginn des Sommerſe— 
meiterö —— iſt. Nach der ion getroffenen Anorbuung 

lietzt das Winterfemefter am 15. Mär; und begimt das 

ommerjemefter am 15. April, bez. wenn Ditern fpäter fällt, 
am Ding - DOftern. Die Staatöregierung hat durch dieſe 
Unsrenung die Univerfttätsawugehörigen zu lebhaften Dank ver: 

ichtet. Bisher mar bas —— er in manchen Jahren 

hi daß * a. — —— verbiente. 

en nur au e renden nnd ihre ehörtgen ji 

überzeugt halten, daß es den afabemifchen ern nicht = 


Ernit fehlen wirb, um bie neue Einrichtung praftiid; zu versf; 


wirflihen, und baß ein über ben 15. April Yinaus verzögertes 
Erigeinen auf der Hochſchule mit Sicherhelt eine fchmere Be: 
Einträhtigung der eigenen ara ur Folge haben mwirb. 
Der Sh ni des Sommerfene ift wenig verändert, vom 20. 
auf den 15. Auguft. Das Winterfemeiter beginnt, wie bisher 
rgebraht, mit dem 2. Nov. Es bleibt nur noch ber Wunſch 
rig, daß, bie Stantäregierung dur eine andere Einrichtung 
br8 theoretiicgen Schuleramend der Juriften au bie Mündener 
Brise Fakultät in den Stand fegen möge, den bezeishneten 
min, wie fie jelbjt es dringend wüufcht, im jedem Jahr feit: 
zu Können, TERN * 


a — 














i 
S9 









warze Handbſchuhe. Wäh- 
f Den, Sorer Ten ur 


. findet im inneren Verkehr ber Bay 
——— 

—J——— 56oß, Floßweiben, Holz, 

diſches (Bau, Stamm, Werk: und Nupholz) in allen roh:x 
Ocmen, Hotzbraht, Latten, Pfähle, Rebzfähle und Mebft 
fiel, Relſt zwellen, Sägemaaren von inlänbif em Ho 

mbeln in's Geben, mogegen bie & al 

für Holztrandporte ab einigen 

— vom 1. —— — 
en. neue Ho 

ee 3ipezialtarif ijt nur für complete 


ts 


Die dahieſige Beſchalſtation wurde für diefes Fahr in Dee 2 
ehemalige Sanderei verlegt, worauf Pferdezügter aufmerfam 
gemacht merben. 


Far diefe Woche find bei dem E, Bezirksgerichte —9 
folgende oͤffe atliche Sigurgen et, 4 Kine — 
miſtags 3 Uhr gegen Eillabelha Handwerk von Hellenhauſen, 
wegen Diebſtahls; um 3 /, Uhr gegen Kajpar Eifeubruit, . 
lögner von Shmwärzelbah, wegen bidgl.; um 3%, Uhr bie 
—** — Sachen des Job, Gehring von Margetd- 

öhheim gegen Rofine Barbara Volt u. Eonf. von ba, 

Ehrenkränkung; um 4 Uhr die beflagtiihe Berufung im Au ao 
des Joſeph Sufnagel von Rödelfee gegen Abraham Frank von 
dort, wegen deögl.; am 5. März c. Nachmittags 3 Uhr gegen 
Balentin Satterdam von Marktheidenfeld, wegen Blutfhande, 


von Herbolzheim, und gegen Georg Endreg, Taylöhner von 
Tanberretterheim, wegen Diebjtahie ; am 7 dest. 13. Nach⸗ 
mittagd 3 Uhr gegen 
Betrugb und um 3', Uhr gegen Michael ia Zimmer» 
meijter von Giebelſtädt u. Kompl. wegen miderrechtliher Weg- 
nahme eigener Sachen rejp. wegen Theilnahme hieran. 


Unfere Univerfltät hat ein ſchwerer Berluft betroffen; es 
farb ——* an einem Herzſchlage ber öffentliche orbentliche 
or der Phyſiologie Hr. Dr. Albert von Bezold, eine al® 


wird me 
ſchein zu Grabe geleitet werben. 

Die Zahl ber einjährigen Freiwilligen jeint hier eine ziem⸗ 
2. groje zu werben, ba * nur allein für bie Prüfung ſchon 
53 angemeldet haben, 

* Unfere Stab: iſt in legterer Zeit um ein Wirthihafts- 
Etabliſſement bereichert worben, es ilt Diejes das Cafs und Re 
ſtaurant Bele am Eihhornplag. Was Eleganz und Reflaura- 
tion betrifft, iſt in keiner Weiſe etwas zu tabeln, und erfreut 
fh dasjelbe bis dato eines frequenten Bejuhs. — Dann fteht 
und aud noh ein neuer Bergnäyungsplag vor bem Rennweger⸗ 
thor in Ausſiht. da der bisherige Englijhe Garten um bie Kaufe 
ſumme von fl ° in die Hände des Herm G. Grömling 
äbergegangen ift, und derſelbe die Wirthſchaft mit der allbefann> 
ten Bäderet wie im alten Smolendf, fortzuführen gedenkt. 
Wir münfhen beiden Anfängern nun Glück zu ihrem Unters 
nehmen. KU. 

Rürnderg. Bereits jollen fih über neun zig junge Leute 
zum einjährigen Freiwilligendienit gemeldet haben 

Münden, 1. März. in Theil der Volksſchullehrerſchaft, 
welcher es wagt, frei und offen feine Sympathien für beu vom 
Kultusminiftertum vorgelegten Shulgeieg: Entwurf au betennen, 
erläßt u Tage eine Adreffe und ladet zu zahlre Unters 
riften ein. Ss ift das eine Gegen: Agitation gegen jene Mbrefs 
en, bie ber Reich zrathskammer von verſchiedenen einben 


dorgelegt wurden. (Augsb. Abbz.) 

Münden, 1. März. Die Hofcommiſſion, melde beordert 
if, bie Reihe Sr. Maj. König Ludwigs 1. in Rigza abzuholen, 
it unter Leitung bes f. Oberpojt- und Bahnmeiſters Graſen ©. 
Reigersberg dieien Abend 8 Uhr mit einem Ertrazug ber Eiſen⸗ 
bahn über Strakdurg ıc. nah Nizza adgereift. Die Eommiffion 
beiteht aus 37 Berfonen. 


Münden, 2. März, Se. Maj. der König wurde am 
Samdtag von Kıtarrh mit Fieber befallen, worauf unter Zu— 
nahme dis Fiebers Rachts ein entzündlicher Luftröprenfatarch 
eintrat. Der Sonntay verlich unter lebhaften Fieber. Die wer: 
gaugene Nacht war der Schlaf unterbrochen. Das Fieber bat 
fie gemindert: — Die -Brondialajieliion dauert fort. (Ber 


{je mb 
leichzeitig bi 
—— tationen * 


1866 außer Anwendung geſetzt wurs 


dam Bonſig von Bergrheinfeld, wegen 


ehrer wie ald Menſch och geachtete oͤnlichteit. Der 
lerlebte ftand erſt im eo —— gan Reihe 


en Abend von ben Stubirenden feierlich unter Fadel- - 


j 


bier Einfprug; um 3'/, Uhr gegen Georg Rampe, Taglöhner $ 


nz 















ie 1 
. Berlin, 1. März, Man will bier w Pan id nd fdli | ; 
* a En mir BEN = — Rn — | m 
2 ee, um ——— ger, fterr. Banfaftien 2% bei, ri 10 — * 
eußen s iſi — 6 ieſe be., safe von 1860 73—12,; engl; 
u ae ei ben Be daß, wein bi — weg viel umgetanfgt 
— t werde, bie St — der dem een m. per nad vu 
fumme unverzüg ie eintreten mäfle. mg eben. Ba: Se — „a 53 enger 
Husland. * 48— gt 


Baris, 1. März. Die „France“ fügt: — BT 1, Bulle 0 8 5. wi 
Geſtern batı —* en eine * — Mar: ) se ige 99 2 Be Sir 






* Ibe Blatt verſichern aus guler Quelle, Eu 

 feit ° ; aron Ersten in feinen Unterhaltung Gfiektenfocistät wurden Oefterr. Erebitaftien zu 
mit Perjönlihfettem in range r 5 ir —— — De 

girung mn ii —— betbeuert hat, J nicht Don] 2614,62 x. a u Beuds per mebio 74%, bez, 
| "Rabinetten in b * ften im} National —— bez. u. G. —— bez, Franz jo 

- Drientobetrefienden Fragen zu trennen. ſephe Mftien — bei. 





Die biß 31. Dez. bannen —*— un Treffer 
Rängen, 3. Fehr. ber en 

v. Pettentofer c — Bi rens ber Wieber — 
m für tie bayerische Regierung bat das 
Orine' Grebitforkerung, refp. Budgetnachtrag 

dd re gelangen I iem. 

, Denn . Rommer der Meichäräthe i 
* ——— die Unter 3 
ielen, 










Verantwortlicher Redakteur: Fr. Branb. 


Sept kann man fi nicht mehr — über Mangel an 
Ausgaben der neuen Geſetze in Bayern, denn in Mi —— 
find mindeſtens vier Ausgaben des neuen gg 
——— Bin it rin Diet ft geleiftet u am ‚han vn 

ofen Rublifum wir n » t blo 
— Gefeged iſt dem betr. Publikum aber al 





. Mär n heutiger Sthung der Kammer 
der kam das al sets erathung, „ 
wurde bafjelbe angenommeıt. 

Münden, a we Die Kammer der Abgeorbneten ” 


— Je Ei isung den ——— —— ten 
ſchritt ſodann * 


den Malzaufſchl ie 19 erſt 
Be Se 


Beit a, die durch 
werbsgeſe aufge find, in baflelbesein, daß der Käufer 
einer Volde erfaußgabe eine "ganze —— haben 
Ble, um ee Nahichlagen da und bort das rc > 
tänbnif bed Geſetzes zu erhalten. Wir un nad gemtjf 
after Prüfung bie von einem Nachfolger — den 
ammengeftellie Ausgabe, 8 Bogen ftart (Preis 2 Verlag 
von €. H. Gummi in Münden, gut und correft gebrudt, beftene 


ae 
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Zollparlamen tswahl. 
Das Re —* der Wahl im Wahlkreiſe Kitzingen Ochſenfurt, 
—— dat 1 jegt befannt ift, er = e Herrn Jen 





Solzverfteigerung. 











* File Guttenberg —— Die m Gemeinbeverwaltung en 
_ e * efles. 1 Donnerstag den 12. März d. Is. Morgens 
„Berlin 2 Machmittags „Bundes: 9 Uhr anfangend, 
rach ded den Fels. trat heute Wttag im" Bunbed: | im Diftrftt „Lop* m ve le 
fanzleramt au feiner erſten Sitzu ng aufammen unb mwurbe pon 202 Eichen: Abfchnitte, 
ismard eröfinet.. Derfeibe theilte old Derathungd: zu Bauholz und —— geeignet, und ladet Steiger— 


mit: Ausdehnung bed Zollvereins anf Medlenburg, | ungkin zu tin⸗ 
2 5 de bed Zollgebiets *2* Ham: e — den 1. Min 1868. 
fügung umb Ermeiterung ber Wertragäbez u Die Gemeindeverwaltung. 
;. Mbänberungen ber Zollorbnung unb —* * Korft 
 Befeuerung bed intänbifgen Tabats: Hnkaüpfungl_ ________Wenmmm, — 
ablungen über Zollverträge mit Spanien, Portugal 20.2182] Ein gebrauchter Flü- Zen Sekonomie· Vorwal⸗ 
irchenſtaat; jerner Verwaltungsmaßregelu. ia: verkaufen. et Baar heoretifch und praftiich 


— 2 Min, ———— t, bie Brennerei und Bier: 
ar flatigefabten Ziehung ber Do J Brh * Eine neuerbaute Bäderei * BRITTA, YO 
59 358 u A en: 60. 1 mit Scheuer, großen Garten, E. Bet in Raitakt, 
1121 11T 11731 35 Grunbftüde, | elb und Mein [9137 35 aben. 
1328 1360 — 1456 1512 1622 1771 1891 1979 2091 2133 | berg, ift mit einer geringen An: 
2159 2376 09 24912037 2575 2631 2706 2734| zahlung zu verfaufen. R. Erp. |, Fin Zaden mit Eomp: 
8020 3142. , Geminnziebung 1. Mai. eg rg tik, — — 
n m rte m: |mer im zweiten Stode nıeine 
een 24. Rehm: Bei der heut a Gerienztehung ner ift im 2. Diftr. a Hanfes mn zu vermielhen 
der Badiſchen f1..36-Lonje — a enbe ER zu verinleiben. ug. Sobn, 
27, 126, 200, 30, 396, 446, ‚ 860, 108, 1 nn (If) ie) Rr. 142, 
1219, 1628, 1675, 1611, 1168, 1634, 1909, 2082, 2271, 2296, 2119 Eine Wobnum von 3 — 
719, 289%, 2960, 2970, 3117, 352, 3602, 3998, 4637, 4711,J ober 4 Zimmern nebſt Zugebör] 2134 30 Es wird ein mittel. 
719, 6365, 5558, 6671, 5765, 6094, 6104, 6198, 6300, 64% ,| it bis 1. Mat zu veraietben. aroßes Haus zu Faufen geſucht 
6184, 6769, 6 Gust. ont, 7097. TI2R 7501 DT N. 256 Näh. in ber (Frp 


= 














Ä Näkdbite m 
Zichuug am 10. März: 
—— — 

örc.100,.000,10,000,20,000, 

r 20. rc. f 

Mailänder Sr prr Stüd fl. 4. 40 ir, 

10 Stüd für f. 44 


ki @ebr. Schmitt in Nürnberg, 
Bank: und Wechſelgeſchaft. 
NB. Die Loofe find, fürs alle Ziehungen gilttg. 





C. Müller, Plattnersgasse. 


r Trauer | 
ee 









J. 8. Brenner, 






Von ‚der Verlegung meines 


Holz- & Brettereesehäftes 


























5* — 
ver das Neutbor ob b der. ußführliche ‚Rrofpefte arat 
* Fe ie we ee Skat Greene N OR SU 
ger. Gewinne: fl. ‚000. 
Hauptgewinn im Werthe vom fl. 75,000. - 
2.30, 9, — Augsburg-Puppenheimer Looſe pr. Dt. fl 6. 


In Saden des Schreinermeifters Johann Sentner da- 
| 586 ber Mechanikus Jo ann S deuten biesjelb wegen 
Ehren krant wurde du rtheil des unterfertigten Geriches 
vom 3). d. Mis ber Beklagte der ala Uebertretung ftrafbaren 
Ehrentränkung, begangen an dem Stläger, ſchuldig erkannt, hiers: 
wegen in eine Geldbuße von zwei Gulden, jomie zur Tragung 
ber Kojten des Me n® verurtheilt und zugleid die Bekann⸗ 


machu hei gie quoad tem in Wü Stadt: und 
Sankt ag ne q n tzburger Stabi: un 
iyi zu 8 nunmehr rechtskrãftigen Urtheils wird 
dies dem veröffentf t, ' Tg ” 
rzburg, den 29. Kebruar 1868, 


Bril jerithen Handels: und Erziehungs: 
Anftalt . 


zu Segniß aM. - 
beginnt bas-Sommerjemeiter Mittwoch den 22, April. 
Profpefte und nähere Nachrichſen durch 
Dr.8S. L. Eichenberg, 
2159 3a Torten, 


N 868 
Königliches Stadigericht. Befanntmachung. 
i Nein. Die Pflafterung der neuen Bahnhofsſtraße ſoll im Sub: 
Fella. ne si werben, * 
Koftenopranihlag und Alkordsbedingur gen liegen im magis- 
B anntinach un ſtratiſchen Geihäftszimmer Mr. 3 zur Ginficht offen. 
“f ch 3. —* —— en find eben Dafetbft bis twoch ben 11. 


In dev Verlaſſenſchaftsſache des Fräulein Barbara ALL 
gayer werben 
Dienstag den 10. März 1868 
Vormittags 10 Uhr 
in dem Pfarrhauſe St Peter dahier zwei Obligationen ber kgl 
— Staats : Schulden: Tilgungs : Eafje_zu je 1000 k 
& 3, und 4%, 9%, dem öffentlichen Striche angelegt und Lich: 
haber hiezu Firigeladen. 
Würzburg, den 2, Mär; 1868, 
(2a) Das Teſtamentariat. 


Solzverfteigerung. 

Ne ben Eplialwaldungen zu Hohlach und Großharbach 
werden 
Donnerstag den 12. März De, Irs. 

frag 9 Uhr 

u — —* —— u Bau⸗ und Nuttzholz geeignet 
mme tmier * 
ungen. j Wirt * eh u — —— 


Bekanntmachung. 


zn Sade des Andreas Reichert von Aub gegen Mat: 
tin Seufert.von da, Forderuug von 100 ft. betr., verfteigere 


t3. — die Fröffnung derſelben erfolgt ſobann am 
12. desjelden Monats Vormittags 10 Uhr im Gefchäftägiiiier 
der Baunſpellion. u. 
Bemerft_wirb ſchlußlich, daß die Urbeit fofort nach der 
Akordögenehmigung zu beginnen. und binnen ſechs Woden zu 
vollenben ift. 
Würzburg, den 29. Februar 1868. 


Der —— 
Der rechtskundige Bürgermelſter. 
Dr. a 










ie JR v. or sche Wrrtinen: und* 
Wiefentierb at gegen bei ——— Martin Faulhaber dom 
hauſen "an 1418. ebruar 1868 eine Klage unter — 
Abſchrift eines Schuld⸗ und a eg vom 13. Mat 
und mit Besugnahme auf die einihlagenben Ginträge in"benibes 
treffenden Hypothelenbüchern wegen —— wpothe 
zinſen gu 27 fl. vom 1. Mat 1306 41 eingereicht, r 
Deut unbekannt mo? abmeienden Martin ———— 
die Ausſertigung ber Klage Einſicht und Empfan 
der Hegiftrattie des Kol. Landgerichts Wiefentheid bereit under 
hält er hiemlt die Auflage, die eingeflagten Jinjen binnen ® Them 
bei Vermeidung ber Ausptändung, eveutuelt Subhaftatlon "des 
verpfänbeten Grunbvermögens zu bezahlen. — 
Allenfalljige dur Urkunden ſogleich nachweldliche Einreben, 
ſowie das Gegendorſchlagsrecht find binnen gleicher Stägiher 
ausſchließender Friſt geltenb zu machen, r 
Die mit ber Plage verbundene Kapitalsfünbigun 95 
Martin Fanlhaber zur Nachticht zu dienen uud hat bieler n 
ber obigen Frit um fo gewirler einen Zu tellungsbeoollmäctigten 


ich zwangsmeife in Tandgerichllihem Auftrage 
— ben 14. März ds. Irs. 

tahmittags 2 Uhr | 
u Aub einen Wagen mit eifernew. Adıje, eine Quantität Hd - - — 
= Stroh, einen Brlug mit ep! ein gerichtere® ce im Landgerichtobe girke Wieſentheid aufzuftellen, als font alle 
Beriftätte, einem Keiderſchrant, einen Meplfaiten, 2 alte Trußen jpäteren Verfügungen und etwaigen Urteile und Beicheiberfür 
ein halbes Bett, eine Strohbant mit Mefler und eine Quantität jdn leb'glich an das dahieſige Gerichtäbrett angcheftet und ſie Us 
Mift, im Geſamm ſchätzungawerthe zu 108 fl. an dem Meift- gehörig zugeftellt erachtet werben. z 
bietenben gegen fojortige Baarzahlumg Wiejentheib, den La Februar 1858, l 

Königkhofen, em 26. Kebruar 1868. Königlihes Landgericht. 
Meng, kgl. Notar. Reuß. 3 


it bes- 
* 


Für Communikanten 


Habe eine große Auswahl 
7 und * breite * Mull's 8 Organdy's, 


N Mu wi aeonet 
afchentücher & Unterröcke, 
Weißen Cachemire für —— & Ueberwürfe 


eshalten, welche einer geneigten Anſicht und Abnahme, unter Zuſicherung der billigſten Preiſe, 


Seitens empfehle. Ch. Reich, am Markt. 


—— ann, 

TUnmnlerzeichneter Fabttkant bejucht die hiefige Mittefaftenmejje mit einem großen —* Baum⸗ 

waaren und —55* für ächte Farben und beſte Qualität. Der Auffhlag der aumwoll⸗ 
wird nicht fstotal und billigt abgegehen. 


Berkanfstofal bei Herrn %. Sommenann, Glodengafie. 
Carl Sandner aus Selb.: 


"Weisse Unterröche & Volanits | Xu abwarten, 
empfehle im newer reicher Un zu billigen Tr I Stell.g. das Gelb kammt 
ois Rügemer. 


—— nu m E = 
b) 

Die laudwirthſchaftlich⸗ — Fabrit vu zehirs, »# 

D’Avis & Klein in In ngelheim, ——“ 


ringe A 
Eontrol: Fabrik mebrerer la Vereine, empfiehlt ihre künſt 


8) Senmelsgäfle 
re ( a, und ——— —— 7 — Faliſalze, Wie 


dDünger ꝛc. ꝛc. 
unter * urd Garantie des Gehaltes. 


Niederlage für at und Umgebung bei Tohnung, Urjulihergafie N. 364. 
Spedileut Auton Fiſcher in Würzburg. [r2ıSı Im — 


. TEE TR a RT TEE ai nn Arauditäbichen frankens ift 
Gasthaus Verkauf & Verpachtung. 


fir neugebau obnbaus 
WI: Für seine Meine, 
Unweit —— in einem ſehr großen und ſgönen Orte 


an der Hauptſtraße mirmoder 

finderloje Kamilie wird ein MJotne Gonditoret zu’ verfähfen, 

mit einer ÄrztlihemStarion und einem Jaſtuntt ift wegen Kränt: Logie von 4 — 5 Zum: WIRähered im Commiſſionsbureau 
ee das-einzige sehr "rentable MWirtbfhaftsnm pi Med, ineluj, Salon, mo: 

min Bierbraue⸗ Baͤder Mehger⸗ —— — 


a g Koͤnigshofen. 

mög i mit arten, in eis 591761 — 

a, ſodann Gemeinderehit mit jährlihem N ehl, im Mer ſchoͤnen Lage der Stabt 2a gi Kine Kleidermanen 
lage zu % fl., mit oder ohne Insentar unter ehr ;ennehm 


NH deg R ſelben übte Machen, welcht dagernde 
baren un zu verkaufen oben au, verpadlen. — 14 A Nr.’ 6 tigung mil len 
weſen ſelbſt beſteht in einem vor etwa 1b Jahren neu erbauten O0 beiorat bie Er. b. Dt 


Jihre Abreflen mie egen im ber 
Biribähauıc mit Tartıfaal;; Bak: und Nebenzimmer, heller Küche, Grpebiihgrine 

Bier Fiemden· unb 2:Wohnjimmern, 3 Sellern, Scheune, Bıenn- 2194) Er — 322 
Haus, Hotolle, — imb Vichnall und ge umigen 4 



















ſcheckter Kater. Dem Wies 
derbringer cine fehr gute Be— 

















epische — 




















ur Platzbillig 
Tamm. Dabei wirb m bemerkt. daß fi im fraglichen u age er mo Näh. 
weder ein Bäder, no Kar befindet und wird auf —— —— —— Ar: 
au Oefonomie Hiezu de pi oder. verpachtet. GH de N 2195] 3. Dift, Nr. 1,3 © 
Pufttragende mollen ſich wenden am —— 6 —— — mars Reitauration über inner 
Theoder Müller, |orienicb. __ 6817) | N (581.7) Stiege tit ein möblirted 3 
2187 Shreibburrau, 3 D, Br Hlodengaffe. zu vermietben. 
— — nn — — — 
H V * Ein — — — a Mi Kogie mit s 
chen von orbem! nun oven .ijt- an eine Iſtille 
eu: erfteigerung. ent, Jucht eine Stelle als De u — Näheres 
Ir Lönigligen Hofgarıen werbn ——“ und faun fegleid In der —— 
* „Rittrooc) den 11. Dan; früh. 9 Uhr — a Oftern pi ER Peg Tan 
entner Sen und ammet öffentli Dosſelde Fiehr weniger auf Lohn 
ſielgert 3 2 — * als‘ an je Behanbfiind N 6 ie enter Pe eb), ſud —* 
Tee Tea re — —— Bröverf — — — — 
Papiere mit schwarzem Rand Junge ber dad Spengletge: 2179] Fine ſchwacz und weiß 


empfiehlt mwerbe erlernen will, Jann im Die | aefledte Kate dit Ni, verlaus 
Lehre treten bei Spenglexmeiiter fen. Dem — iR Bes 
A. Serold. Spehntuch, Auguftinernafte 212 Fiohnumn im 2 





EEE —— — 












0% N' utmachung. 
J 8 e Kirn Tat 17. b 18. M 
Vl. —* ——— * © Nie ————— in = 
Gemeinbewalbe ——— olzſortimente unter den‘ 


Belan 


Ige En 
——— ee, vom WO. ‚Februar Fe 
umb vorbehaltlich deren ——— 


Samstag den 1 ärz 1868. uchen Bebi ber ‚Öff ð 
Bormitiang B 9 — a 2% — 2 Sin ine, 
Bei der unterfertigten f ug ——— nachftehende Eiſen⸗ Tiggenaßjegnitte , ge 
Sahnbau-Arbeiten im Wege 3) a er eitca 0 ee E m, dan een, de 


allgemeinen Tariftieen Submiffion 
den Meiftabdietenden zu Demugt wergeb en * naͤmlich: 
Das IX. — ——— der Bahn von Münden nad) 


Be —— 
e 18 a tho 
I RW Klafter 8 —* 


Braunan im Bezirke ber unterfertigten & Eiſenbahndau 
Be er Sup lang, zwiſchen Seimfletten und Schwaben, 9 —— 
8) 3.600 Dornmwellen. 


Kürnad), ben 1. März 1868, 
2.000 fl. 34 fr. Die Gemeinde-Bermaltung. 
2 a — — 5—— —— 46 ir. Salger, Vorſteher. 
t 
keriale {a Anfchlage N: un fl. 35 ©. |2199) Vergangenen Sonn= gen Bor ER 
Ganıen — 46 1.|tag wurde in ber Betz Ken Brir« 


(tete Abenbeffen 
Die m leer. Ratten wi au 400 Fe * ſchen Gartenwirthſchaft ſan au Beier verichoben worben 
genen 108 an here — * er ein Weberzieher ver- ürz ae 5, März 1868. 
je Ei. |wegiielt; um gefällige 


* zu Jedermaung Einſiht offen vor, mo Sid e lingbaufen. 
= — (et, mößen in vorfhmftämdgig über Beichgebe im vobengenam: [us —— — 
bi en e wird gebeten.FOitermaaren — r A 


aſtaeroeſi Rr in & 

umt Besche oder bis Mittw ärzı2177) Vom Bierwirth Albrecht, und Bittet um 
5 de 6 Uhr bei dert, Ge Ba den ——* — Ian . 
tirt eingelaufen, fein. De Roje ein —* 
Die Eubmittenten ſind bei Vermeldung aller. in 99 9,. 10 derloren itlet _ por 
And 11. der allgemeinen Submifjiond-Bebingwngen amgebroßten [fällige Rüdgabe in der Rofe. 
Zeigen * in dem obeu ange en Beraccorbirungde]| · — 
| —ã— verfönlid; ober burdh genglidh, Beoottmächtige —* 2216) 2 braune Wutter; y 
Vertreter einzu Tuben, und, wenn ſolcheẽ verlangt wird, — sum Thweren u) 
— higkeit, ihr Cantions: und Betrieb Vermögen [een ar 7 ‚Jahre al 

endend BT und den bedingten Aufhlag. au Bägen mi! und 2 neue 


find en mit eifernen Achſen 


2 5* Erdarbeiten im Anjchlage it 44,786 fl. 51 fr. 
a Her Wegübergänge im Ans 













































Ein treued, reinli 
ben, welches lochen fan 
8 ſich allen Nast che Urbei 












em unterzieht, ſucht eimen BI 
unb Ir im Pl — 
ſucht Monatsbierft. Näh Erp 


2205) Es tonuen brave Mid: 
chen das Kleibermachen ohm 
















egen vollendetem Baue zu 











am 26.F Lchrgelb erlernen. Näh. Erp. 
verfaufen, Näb. in ber Erp. za u | 

* ra "Se —— 36 wi 2 Wohnungen, jeve].:) Ein Mädchen j 
er, Geltiond: Jugenieur Zimmern, Kü — Ele, Monatöpläge. 2. D. Nr. 3 















— am Waſchhaus, eine 
Ri olmıma kann ſogleich ‚oder.bis un Hera: re 
al dermiethet werden. Andy MWeißnäbarbeiten werben 







Zur Landes-Traner 


amt bunte u. Gonceptpapier mit Trauerraud, fhmarze]1 










































soblaten € Eirgeliad nn eben werben. Ipiffiait beiorat. A Diftr. Mr 
Carl Scheiner in Würzburg. artmann, Noljbänbler — — 

Amtliche Kopfbogen werben (per Bud 6 0 mit Trauerr| ; NÄßft dem badiſchen Bahnhof. ” Ein. möblırtes Damme 

—— — — —SBS zu vermieten 4 








Diſir. Nr. 174%/,, Kaferngaffe. 


Zu verkaufen 


eine Act indianiſche Dünger: 
matte. Nüb. Erp. 1 


2185] Ein unmöblirted, abge 
hlofjened, heizbares mer: 
ft an eine einzelne Perſon zu 
vermiethen, Zu erfragen 1. D. 
Nr. 136 über 3 Stiegen. 


2189] Ein Zimmer mit Altoven 
für One Herrn it „ge Dermik- 
ihen im 3; D. Mr. 2 


21%0) Im 3. Dilt, Nr. 38, 3 
St, ıft ein jehr jhöned Wett 
zu bi iligen Preis Au. verkaufen 


2184| 63 wird ein Brass 
Mädchen zu einem Kinde von 
2 Rabren geſucht Näh Erp 


2214) Gin Bett ii au ver: 2-0) Es wird ein Waſch 
kaufen. Untere Borägafiet 309, Feffel zu kaufen geſucht R. 6 


Ladeneinrichtung iſt im guter 
eeteit zu — 
5. in der Erp. 


2205) Ein Flaſchen · Regal, ein 
mittelgroßer , Mebllaften, eine 
alBlumenftcllage, eine Babwanne 
von Zink und ein miltelgroher 
Schrank mit Facheinrichtung * 
* zu verkaufen. Näheres ir 

1. Diftr Rre130,.-Semmelsgaffe. 


2181) IL er ungeflößtes 
1. Ge ‚on fl.. 15 Ar, 


hol; 6 
—2 nat elholz 6 3 5 
ungeftöh tes grobes Bir 
lenholz 7 fl: gu Haben am Molz⸗ 
thor bei 
Gerbard Echelbert 


von Gemünden. 


.| Ein Lehrlin 
0 ns acm te für ein Hiefige —5 


ents 










ipre — Be 
— —* aus der eze —F ig. or 
2186) Un — * Tante — 8 0 
in 5 —* Aunigunde oefekten — 
eben la Giiewänfee — Kenniniſſen wohl er: 
= ein — er Kg — —— llerin 
t 11 
Be —1* — Bader Hera Rah, im ber Erp. 


arie. 6 
Auf ein Gut 

206 in Oberöfterreih wirt ein tüdı 
uk lie en tiger, foliter Unterverwal 
Bitter mm Mäcgabe Im 3. Diftr [ter Oder ein Feldbaumeifter 
a 

Mr. 108 bat dad Plumen: | Annongen-Bureau v. Saafen: 
Törbeen mebft Glcdenzug ge] ein K Vogler in Frank: 
wonuen. furt aM. (2a 
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Die nenen Frühjahrsſachen 
J 


find bereits einge 
troffen. 


08. Oppenheimer, 
Blaftusgajfe. 





Die erwartete Sendung franzöfifch 


Zafchentücher it eingetroffen. 











——- WE WER 





\ f “| * 3 
Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmäctigen hat es gefallen, unfere innigit: 
geliebte Mutter, Großmutter und Schwiegermutter, Frau 


Eva Illini, geb. Nein, 


am 2. März früh 9 Uhr, nah langem Leiden, geitärft 
burd die Tröftungen ber Religion im 65. Lebensjahre zu 
füh ind beilere Jenſeits abzurufen. 

Um ſtilles Beileid bitten 

Tpängerdheim, Würzburg und frankfurt, 3. März 1868, 
die tieftrauernden BRRSSSSIEBENEN. 


an N Zul 





Danksagung. 

Für die tröftende und chrembe Theilnahme bri der 
Beerdigung und dem Trauergottesdienſte unieres jo früh 
verblichenen, mun in Gott ruhenden Gatten und Balers, des 
kal, bayeriſchen Poſtkondukteurs 


Johann Joſeph Weißenbach, 
I ſprechen wir allen Verwaudten und Bekannten, namentlich 
den HH. Volt: und Bahnbeamten, ſowie den HH. Bedien: 
fteten, unjeren tiefgefühlteiten Dank mit ber Bitte aus, dem 
t eueren Dabingelhiedenen ein freundliches Andenken zu 
bewahren, 
Würzburg, den 3. März 1868. 
Die tieftranernden Hinterbliebenen. 





ES 27 1 zu 2 22103 


Bral- & Rohesser-Bükinge, 
franz. Aepfel, Birnen, Kirschen, deutsche und italienische 
Brünellen, türkische Pllaunen & Pfd. 12 und lökr., frän- 
kische à 10 kr, franz. Ko;fsalat, frisch eingetroffen. 


Ti. Gottf, Schwarz. 





NN Na ya am Ark, 


. .. . 
Friſche Schellfifche, 
= Cabljau, Fa a Bükinge zum Braten umd 
Roheſſen, ſowie Aſtrachan-Caviar, ruff. Sardinen 
in Pickles, Sardines ä huile, Laperdan und 
*marinirte Häringe empfiehlt 

. „toll. Schäfteln, 
Firma: Seb. Carl Jürm auf der Brücke. 
Wir bringen zur ergebenen Anzeige, daß dad Wafchen 


und Facouiren ber Strobbüte jet beginnt; auch werben 
Federn gewaſchen und gefrauit. 


Geſchwiſter Urlaub. 
Ererzierplatz Nr. 18. 





3a 


geſtickter Batift- 


Ullmann X Strauß. 





Holzverſtei erung. 


Aus dem julſusſpitäliſchen Walpdiftritte Dahabau Bei 
Oberbürrbah werben ah: 
Montag den 16. März I. Is., Bormittags 
11 Uhr beginnend, 
tim Löwenmirtbähaufe zu Weitshböhbeim 

10 Städ Kiefern: Abſchnitte, zu Schneidholz und Pumpen» 
rohren geeignet, 
67 lafter Rietern- Piäßlgof; I. ımb IT. RL, 
187 Scheit⸗, Klo: und Prügelholz, 
1%, »  Brod: und 
Yu .,  Stodholz, dann 
31%/, Hunbert Kiefern:-Ajtwellen 
unter den normalen Bebingungen öffentlih an den Meiſtbleten⸗ 
den verfteigert, was Piebhabern zur Keuntnig dient. 
Würzburg am 1. Märı 1808. 
Önigliches juliusfpitäl. Nentamt. 


Filjer. 


Meobiliarveriteigerung. 


In der Berlaffenihaft des hochw. Herrn Pfarters Joſeph 
Fleiſchnann in Proſſelsheim werden 
Montag den 9. März, früh 9 Uhr anfangend, 
im Piarrhanie daſelbſt die zur Nachläßmaſſe gegörigen Mobilien, 
beitehenb in Gold und Silberwaaren, Uhren, Betten, Weißzen 
Kanapee's mit Seſſeln, Kommode, Tiiche, ein ſehr Ichöner Glaf— 
ſchrank und Kaunig, Bilder und ſouſtige Hause nrichtungsgegen⸗ 
Hände, fänmtlihe in fehr gut erhaltenem Zuſtande, aegen glei 
baare Bezahlung Öffentlich) verfteigert, wozu ae . 

‘ 


lichſt eingeladen werben. ; 22 
Die Erben. 


Stridgarne in allen Farben und Qualitäten 
empfiehlt billigit i 
F. I. Scheblein, Schuſtergaſſe. 


Geschäfts-Anzeige & Empfehlung. 


Die Unterzeichnete erlaubt ſich hiemit elnem gechrten Publ kum 
bie ergebenite Anzeige au mahen, day ſie das Sejchift ihres fel. 
Mannes unter der Leitung ihred Sohnes fortbetreibt und bittet 
dad ihrem Manne gejhenfte Vertrauen auch auf fie übertragen 
ju wollen. 

MWirzburg, den 2. Märı 1868. 


MHegine Hub, Budbindermeijtersmittwe. 


R03); Ein mohlgeübter Seri:, 2212) 
bent mit ſchöner, flädhtiger 
Handſchrift wird geſucht gegen 
gutes Honorar. Franco Offerte 
beforgt die Erpedition da. BI, 


” ” 


” 


Deim legten Sänger: 
vereinsballe blieben einige Ge⸗ 
genitände zurück, welche beim 
Bereinsdiener, ?. Diftr. Nr. 279, 
in Empfang genommen werben 
fönnen. 

2209) Man wünfht einen La⸗ 
tein ſchuler in Koft und Logie 
zu nehmen. Zu erfragen im 4 
Dijtr. Mr. 43, PRarterrr. 


2211 3a) Es find zwei cijerne 
Ucöwägen, ein ſchwerer u. 
ein leichter, zu verfaufen, 

Näh. tu der Erp. 











Hr — 
nn Fe rü ma 

Ma — & auf das Pebhaftefte — * höre! " für den arte 

n Programm will aber gewiß im Wahlbezirk Lohr fein Ein- 
tt in or Deut rei. und bebeutet nicht eima bloß Anſchluß an —— ſondern voll⸗ 

en in politiſchen und ze md Angelegenheiten. In folhe Stiefel wollen wir ung n 


— 

von Ans bach ais Abg 

ernfen. dem ben — 
6 * 


N den: 
su be benn ber 
Klage Untrrı e einen unter Preuf 


Tr U uen r. Reichgraih ».-Thüngen, bi iſchi⸗ 
nen A dee Ser KPERS Ehe hi Ich chim &n vr on — Tebheitfen Bund beflöchee 
Her En gar nn ede 


Bleibe nen No Ki den biöher vorgeſchlagenen Männern, nämlich, Hr ierungsrath 
vor Allen bei H Ebel, dann Bei Reinh. —— v. — ht Bei ter eten Bl Kipa baren 


unb Gemünbe I ert fein; A an wie unfer erfier Bertraundmann, der Reiherath von 
er er Pens * —*313 ft vort he N in den Landrathsverſammlungen jehr hervorgethan und 


— — eg Koch ed er en 2 
Antwort wi et, en muß jeder Andere zurüdtreten, und einjtimmig — es 
gereiht up; m Ehre — KR 5 man 
Mehrere Nüpfer aus Lohr, 


aber mit allen meinen Mitbürgern übereinzuftiinmen : mi der 
_ Erflärung. treuen Liebe zu, hmfere gr njanten. Baterlande. 








































MWon berſchiedenen Seiten wurde ich aufgefordert, bei der Heinharb iherr * Thüngen 
— eines Abgeordneten zum dauſchen Zoll⸗ zu Zeitlofs. 
arlamentg im {kreife Lo n als Gandidat aufzutreten und 
IR böchft ehren: 


ei d t 
he le In Borog gerad weren. Mar dar u] DONWATZGEFÄNderte amtliche 
weit entfernt davon, ni ſelbſt vorbrängen Ei wollen, finbe ich 


Fre karm —33 * —— Geschäftspapier e 


und] fortigt-schnellstens di 
da die Wahl annehmen würbe, wenn ſie auf — — k 
Ich Yu: darin den Beweis erkennen, ba meine Herrn "Bonitas-Bauer sche | 
ähler mir ES Vertrauen gleichen —ã GCharatterd Juch- und Steindruckerei | 
gentra Ss wie ihrem Vertrauenömenne — En 
nem miegervater, dem Reichsrathe Fretherrn von 
T I de feinen yefinlinen ent * een Büfinge 
en polit en Gründen un e von inen merfran en 
Ein —— Opfer gebracht hat, bie | JUUM Rohe] en und Braten, marinirte und Hol= 7 
Seimathlichen Kreiie abzulehnen. länder Vollhäringe, Briten, ähten Emmenthaler vi 


— —* er ——— ap wen Limburger, Barmejanz, Edamer, Ramadour u 
n NN 
mid ie * ih demſelben im Zeiten und Verb he Mainzer Handkäſe, friihen Kopfjalat und Binz? 
"in denen viele verzweifelten und in denen biefmenfohl empfiehlt billigt 





eblie 
* e noch nicht fo vernehmlich ben Sieg desſelben pro: 
hatte, are | —** — Andreas Kirschten. 
und entſchieden erfläre mid gegen den Eintritt 
— Ki Den Moeb — her me = zu einer| _ Herrn-Hemden 
t eut übens bur or ühren, und ; 
nenr Steuerm und Snften aller Art "aufbirben her bie hirbe von Bielefelter Leinen, von ng 
und ’Selbftftänbigkeit unferes bayeriſchen Vaterlandes auf das Kun rufteinfägen und ganz von 
_ verlegen. | fänmmtliche mit und ohne Kragen, ee 
enfowenig Pünnte ich einer Kompetenz; bie ten und mit fchmolen Foltenlagen, in 
erwei rung bes ® parlamentes zuftimmen, "ber Art. 3, y jeder Größe uud eite, ſowie 
t 


und mi Herne — — 8 Trage 334 — Kra g en 
gengi, hr arin Eing bed 3% . # 
aljau * 
gran wein empfindlich erschüttern, nachdem sanfte um su in allen neuen Facons empfiehlt in reiche 





Ale Gejepge vn über den 


Ib batauf bafirt it ch eracte e8 b die Bitihe| baltiger Ansıya 
— — * . J. schmitt. 
er t ‚n au beiämpren nder d 
jenen —* — — —— Pe — F. S. — nach beſonderem Maoße 


— werden unter Garantie des Gutsitzens 


ER, ten aber Alles, was datüber hitauß und zu in kürzeſter Zeit anf das Schönfte ange 
—8 werden könnte, müßte man einer tiefeingehenden Prü| fertigt. 

unterwerfen und jo ce Uebergrifie, wodurch und neue 
Opfer an unferer Gelbtftänbi * angefonnen märben und Einpieble meinen ächten Eament zu äußerſt billigem 
worin eine neue Schädigung unjerer materiellen Jntereffen, die| Freis, für befien Güte jpregen a anıliche wie außeramte 
and mir nicht unbefannt find, zu erbliden wäre, energijch zus [Ihe Analgfen und Zeugnifle;_ ih Din im Stande ben göien 


rüdweilen. Anforderungen zu entipredhen und können per Woche M 
- Ein politif u Programm aufzuftellen, welches alle Parteien angeliefert “ek Preis h Air. ob Bahnhof Echonungen 36 Ir, © 
beftiebigt, halte 








&h für unmöglich ; in einem Punkte glaube ich Klüipfel, Cementfabrik Schonungen: 









Stadt. Iamdbote. 


Hit. Würpbürge A ünchen. 

es _ Hbgar — 
Nachmn er TER Fer 
. «url 1 ante 

Ankunft von Ürsbag: Enel; IM. 
M. Mitt. .10U.5M Nachts, L 
nn m. Wohn u * ee 
f “MW. Wihrspburge Ghdclber 
Abtang nach gei elkerg: Sa 
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user 
rend. #1 . 
— 36 IHM rah 10 
0m, 2 U, 15 adım „& SW 
2" EP. Efiterztide BU. 5 Mb, AR Muh 

BU MR Nadıs. || nn} 


ee 2 Sqhuen 31: u 
Mb. se mir ıE iE 
5M. Borm, * 15 W. ra Hd y : 
Racıte. Wlterzige 8 W. 6 M Ray, TU. + 









Unkunft von Bamberg: Schieiz 5 u, | 
Buach sw Om 16m 

W50 Milk u. 111 SO, Nie. : 

g nab Frantfurt: Ge 1% -. 

Schne oftz ; 





.5u. 30m. Ars 
Borm.u.12N.15M Nachts Wüiterz, 
FUOM. früh, 2U IM Radın. u BL Ebbe. * 
11. Wärburg-Wärndirg ng WürpurgeWtenberg. J MRIMEDE u. aiA so . 
ad Bang Sowie 3 U. Unlunft von 5 U. 85 1 Poftsamuknsfahreen nach 
rg 5 ee 3 ee Eu vom. —— 
⸗ * 2 bb, ist, EN. 4. Dertheim· Miltenberg 26 R. 
—*8 —— — CEO TER haufen, 4 Ahr, Rahm. e anal 


m  — nenn nn 
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Gabler, Kuhn Roth, Doric, Weigand, Weiß, Hahn, Feintis 
Heffnner und Holzapfel. — Andeflagt iſt Johann Ef, 64 Jabrı 
alt, Tebiger' Rotbflechter von Euerbab, Beahfaamıs Schwrin furn 
wegen Verbrechens des —— um Berbrechen des DE bſabie 
Die Anklage geht ee abin; —2 nachdem er! bernitt 
wegen Derdre es Die kenntniß 
a Bo. an San Ta SU Cents‘ DB ea 
ofofführer Ze D ietg-richtäacce) ift Gkigel, Staptsanatt] y töhaus, durch Eikenninig Werfelbeh Merikht8 nam AB, Nik 
ee el, Selen 1 erh se —06 —5* und‘ durch Erfenmtnif BeB Bent erichte 
toob. 86 tadt a. ©: dont 27. Atıgeit 1961 
zaue, von Baphıt, Harman, & ah, Schramm, Hahn“ Weis, [Fuftadt a &- wort 27. Miguit ——. 
Brief, Tr — Angrflagt Mi Rear für, zyjverirtbeilt worden mar, am 26: Höveniber vd. 36 Mbrhpt' zwi 
tahre alt, lediget Shuhmachergef 

mt 









Zagdneuigfeiten, 
Schwurgerichts Sitzun Unter f d 
 Aıbaffent Hi be leine Dualtal Taugı" 







urg für das etfle Quartal 1868. 
- I. Fall. Sei tebof: Präfiben 
raid ‚Dr. Wagner, 


















r, Appellationdgericht3- 
elliber bie HH. Berirfägerichtörätbe Bruder 







































hen 6-7 Uhr aus dem Schaufenfter Des Kaufmanns Narr 
——— ——— — Falg in Wurzhurg an dem er mit der Faun eine Scheibe ih 
t nämlich fhuldigt daii er, nachdem er -beriiis wegen Dieb Zeige von AI. eingefchlagen ein Etäd Wonenzeita im Merk 
ita "3 4, Fahren: Arbiiishaus. und mepen ‚Ger [en mehr ala 10 fl zu entweuben verjucte, aber an ber Koll 
Da Sabı Geläsgıig verurteilt 35 endung des Diebſtahls durch den Cemmis Eduard Winter. Urks 
; im 9. November 0 %8. aus dem Gaflsimmer be3 hindert: wurde. Der Angellogte ift geitämbig, umb milk es au 
Yafthofes weriichen Hofe ju Schweinfurl einen dem San- | Too than haben. Die 69 Sejhmornen (Dbmann Kr. ii 
Pröprobuftenhändler Jıyi Baͤrmann von Fuh gehörigen ver: vatter Karl Heffner von Würzburg) bejahtem bir — Frage, 
— —— im Werte von fl. 29 fr [DA mit Aunghme eines Werthes von nicht aber ION: Mr 
nd ihn Megenidiem im Wertbe von 1 ff entroenbete. Der 
—1 e wre bereitd durch Ariegageriährliches Erkenniniß des 
; terierfgiments vom 31. Japuat IR62 mwgen aue ge⸗ 
eichneten Diebſtahls zu 4 Jahren Arbeitsbau und Fortweiſung 
aus dem Heere m nels Laufieitel®, DE Frlenntniff des We: 
reögerichte Bamberg vom ? Mat IRAK tergen Semwaltthätig: 
ei ME Monaten Öefängnit, durch Srfennitih des Schwur 
— 3 von Unterfranken und Aſchafieuburg vom Ro: 
seiner IE wegen Beraehens des Hanbuerjuche zu 1 Rahr 
f iß Derunthellt, Mm 28. Nooember 1867 aus ber Ge 
än afalt'Ehraih entiafien vwerübte er am folgenben Tage 
n ehnfurt den erwähnten Diebnahl, welcheu er, trogdem 
n gi das Forttragen des Reiſeſackes und Regrnichirmes 
nitaufab und der Hausnecht Adam Engelbrecht benjelben er 
wochen auf einem Bauernwa den, auf welchen ihn ber Angeklagte 
ern RR feugnet Plaidoyer und Vertbeidiguag 
db 















U 





tbeil: 3 Jahre Giefänanin und Zuläjfigfeit der Stellung unta 
Pohzeiaufficht nad eritandener Strafe. „Die Hl Stagıäbehärh R 
halte 4 Fahre Zucthaus die Beripeidigung, 2. Sabre Crfana WE: 


niß beantragt. ; - 
Durch bie in Öffentliher Sikung bes Fön Briirlägerichte 
Würzburg am 17., 18, 29. und 92. Tebritar W'RB. Be 
ten Gıfenntn jie wurden verurtbeilt: Johann art Do 
Unterbalbach, wegen Diebitahläuerfuds und Landftreicgerei,, fi: 
lötäaiger Öefängnikitrafe; Matbilte Br, Dien maad vor 
Siadtambof wezemw Dieb vahls it chen: wichen yon 1: Manns: 
Ada Hofmanu, Taglöhuer ugu Wartmar zroth, wegen G 
maltthätigteit zu gleſchet Strafe ri Meder v F ihers- 
feld und, Johan Wittmann von Gdarts, wegen Heldfä fchu 
su je h Monaten und. 15 Tagen Gefängniß ; Kran „Leicren 
Dicaſtkaecht von Serfahshaufen, wegen Betiugs und Agnee 
gängler, Schahmagersfrgui don Nr wegen — agung, ‚au 
onn Maren Saglage fd Fury faflen. Die HH,'Ger]je 1 monarliher Geſangniß trafe Johann und (Eltiobriba Hirik 
hm kg Hr Buräbellger Emit Freiberr don Truch J don Aub, Denen De Eumbung; (Frijerer, zu 12, ‚Leßtere gut 
eh udn nau) beiabten bie ei itge Frage. Unheilt dem An-J Tägen Ge ängniß; Ludwig Naudenfolb, Dieuſttnech nom vau 
rage —— g ————— 4 Jahre 6 Monate Zucht: denbach iegen Diebnanis zu 2 monatlicher, Gefa gnipitrefe ; 
haus) ıb Futäfiig eit der Stellung unter Molizerauffiht nad] Adam Schmüt von Oberteinach und Nitolaus Wieberer pen 
ritandener Stra. Die f Staatöhehörbe halte 6 Jahre bean |bier wegen mwiberrechtlicher Wegnahme eigener Sachen zum Noch 
tragt, |’ theile Berechtigter, zıt je 15 Tagen Seiännnik ; Franz Deppt 
Ti.gen Gerichtahof: Präffdent Hr. Appellattonsgerichts | Unterbänbler von hier, wegen Dojeltätsb leſdigung, bier Ein 
ath Drau ner, Beifiger die HH Vezir’ögerichtärärke Bruder |iprudh, zu einjäbriger Geſängnißſtrafe; Margmeha Shmiurk 
and ‚Deriel, tairfägrrichtägfiefloren Klırm und Schmidt, Pro: [Irbige Wäſcherin von Moifemflufter, wegen Diebſſans zu 4 
sofofl Hr. Bezirkogerihtsoceefiiit Schie linger, Staatsan I Monat 18 Tagen Gelängnik, und Wichael Ott, Taglöhrter von 
valt Hr. Staatsanmwaltsfuhnitut Kirchnehner, Vertbeidiger Hr. |Rottenbauer, wegen Kötperbericbung zu Wigiger Gefängniſß 
Rehtäpraftifunt Banbort. Gefhworne bie HH. Feibhäufer RN, lftrafe; dagegen wurden Franz Wehr und Gompl, von Main 






































































73 Louifeien 
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m  % — ” 
- üg frei Do dt 3 3 
- fa male in Öff ihung biejes 

Gin von“26, v, I R Bas v be 
an- ShHifleln dahier wegen Öffentliher Anpreifung und 
afs eines Geheimmitteld verworfen. } 
Seine Mil. der König haben gerußt, den temporär penjto- 
Hanptmann Eonard Sieß bleibend im Raheſtande zu 


ein m. 
5. WMıj. der König baden gerußt, zu genchmigen, dıy Die 
kakholiih: Pfarrei Nordheln v. d. R, Beſickzants Mirig 
tadt, von dem hochw Biſchofe von Wärzbarg dem derzeitigen 
Bee: ier derſelben, A 3plepH Stägfer, verliehen werde. _ 
JEine im Krlegämintiterrum ausgearbeitete ehr umfajlende 

aud ind einyelne einzegende Ju druktion über die Adminlſtratton 
d dad Rech iungs weſen der Landwehrbezirks-Tommagados ijt 

Mm Ballzug vom König „genehmigt worden, 
Die Trauer des Hrered aus Aalap deB zeitlichen wWinteitts 
 högitjeligen Königs Larwig L. betreffend, Hat das Keriegs 
Iterium } —— verfügt. Fan eriten Trauermonate tragen 
' Generale und Stabsoifiziere den Trauerilor on vandoulisre 
Miſqhe von ber rechten S hulter zur linken Hifte, die Ober- 
i ie ezen ben Flor ohne Mıjde am linken Acme, 
Entlihe 
ahmwarzem Grep ber Art eingehällt, daß der untere Rand 
EDuafte 3 Linien über die Unhällung voriteht. Im zweiten 
Fraltecmonat legen bie Stab3offixiere den Trauerflor on ban- 
douliöre ab und tragen den Flor am linken Acm, während alle 
Wrigen für ben eriten Triuermonat gegebenen Beitimmungen 
uch Für den zweiten Trauermonat im Geltung bleiben. Jar 
dritten Trauermonat tragen alle Generale, Stabz- und Ober 
offigiere nur no h den Flor am Arm, während alle übrigen 
auerzeihen abgelegt werben. Die für die Benerale, Stabs: 
b Dberoffi iere gegebenen Beitimmungen finden analoge Ai 
embung auf bie Mıilitärbeamten. Während des eriten Trauer: 
N) age keine Barabemufifen und bls zur Belſetzung über: 
feine Ausrüdungen mit Muſik ftattzufinden. Während 
ee ganzen Trauerzeit gejchehen alle dienſtlichen fchriftligen Aus: 
ungen unter jchwarz:m Siegel und während ber erjten 
(er —J— auf ſchwarzgeraäudertem Papier. 


en 
ber Aingemeld 
ee ſich — — — a —— haben. 
verordnet, daß au en, me 
— dritten Curs der Gewerbſchule — 
ritätdgeugnig zu verabfolgen iſt. 


bed Biſch 


2. 


























































ZGe Kuf Anorb 
aan Des höit bein 


g 
ihen Erequien für höchſt deſſen Scelenruge t 
en und zwar um 7 Uhr, . 
Döme gelejen.; 
‚Die Immatrikulation an hiefiger Univerität für bad Som: 
merjemeiter 1869 beginnt am 15. und jchließt am 22. April, 


lich drei hi. 
Uhr und 11 Uhr im hohen 


gleiyeitig aber beginnen am 15. April aud bie Vorleſungen. 
vg, 3. März. Wie wir hören, iſt geitern Rad: 
mittans um & uhr der Kirchthurm bed benahbarten Friedberg, 
das weithin ſi htbare —— unſerer Feldmark, zufammen: 
it, ohne daß — glücklicherweiſe! — ber Verluſt eines Men- 
bend au beklagen wäre. An Warnungen und Borftellungen 
eſchon feit längerer 4* * den baufaͤlligen Zuſtand bes 
mö beunrubigten Gemeinde ſoll es nicht ht haben; der 
efirige Sturm hat dem zaubernden Kopfzerbregen ber Bıube- 
Farbe ein Enbe gemadit. (Adg. 3tg) 
Münden, 2. März, 9 Uhr Abends. Se. Majeilät, ber 
König hat den Tag in geminbertem jFieber zugebraht, ſowle 
auch bie oͤrſtichen Erſcheinũngen abgenommen haben. (Süd. Pr.) 
Münden, 2. März Wie ih vernehme, tit der Weg, 
welchen der Leichenzug Koͤnig Ludwig L einjuſchlagen hat, von 
dem Berftorbenen ſelbſt beſtimmt worben, insbejondere, daß ber: 
ſelbe ſich durch das von dem kuntiinnigen König erbaute Pracht⸗ 
thor, bie as bewegen joll. Ju Folge befien geht denu 
auch der Leichenzug am Montag den 9. dB. Nachmittags 2 Uhr 
von der f. Reiidenz ab burd bie Briennerſtraße, bie Hroppläen 
und bie Ronifenjtrage, ſonach auf einem Fleinen Umweg, nad ber 


8 al 

















anzeiger“ veroͤffen licht 
feener Iflıgen hat, dur 




















—— — 
e millige dahler fügen mir daß 
—3 t zugelaſſen wurden, die übrigen 

n 
im vorigen 
haben, das 


ichhen aus 
— benden Ablebens Sr. Majeſtaͤt bed Königs 
Ludwig L von Bayern vom 4. ds. Mts. an bis zum Tage ber 


St Boab⸗ A ; $ bs 
— Er Ar — een Könige 
u 2 9 \ 


veich —S ee * Die Ramon 
eiche de en Königs Qubmig, I, bie, on 
mit derfelben vor Montag ken 9. —* hier .a ehe in 











der alten Hofkapelle im verihlojlenen Sarge beponirt. : Zu den 
4 . } Ri. bie ac Re 


Ve Mich 0 he 


Münden, 2. Mir, Wie wir Hören, iſt die biepjährige & 


Trauerjeierlifeiten werben au 
aigin von Griehenland nnd ber 
begeben. 


tıtwtenmägige Generaiverfammlung der Aktionäre der 
Oſtb ahngeſell haft auf deu Ik. Mu anberaımt.) 

Frankfurt, 3, Mir. Prinz Napoleon iſt geſtern 
Miinz in unferer Stadt eingetroffen; er ſcheint aljo wi 


prip, 


u R 





Breugen.), 






DD eju tat bl la5u2d." 
'Weenden. Berlin, 3. Mir. Der Heutige, Staatbr 
Hzennd: Nihden dad Staats mini⸗ 
iterium duch eime Eiag 


Staatd und bie Abwehr vorbereiteter Augriffe und alle 
uenzen berjelden Haftbar di machen und dajjelbe 
ufe zu fequeitriren, hat Se. Mafeität unter dem 
Grund, der B 
träylihen Zuitiamsuz des en 
erfaffen, wdurh das Bernözen des Konigs Georg, dem Ans 
trage des Staats ninifteriund gemig, mit Biſchtag belegt wird. 
— Die „Breuzjeitung” meldet: Der Staats jeci hshof hat dem 
Zeſhlaß gefrät, gegen den Grifen Platen zu Hieginy die Ans 
k:age wegen HoHserratH3 zu erheben, 

Berlin, 3, Mir. Prinz Rapoleon wirb morgen bier 
erwartet. Derſelbe wird dem Bernehmen nah zehn Lage hier 
verweilen und im Hotel Rıyıl abjteigen; die Wohnung im 
franzoͤſiſchen Botſ haftshotel fol er abgelehnt haben. 


Yutlamd. 


ranfreich. Paris, 3. März. Wegen bed Todes bed 
2 —5 Bayern hat der Kaiſer eine 2itägige 
Hoftrauer anbefohlen. 


Zollparlamentswabl. 


dem bekannt gewordenen Wahlrefultate in weiteren 


Riginzen Ohfenfurt hatte Herr Jeus 
En ‚Schr. v. —— —* 


Nach 
Orten des rt 
Sıtler dis jet 6930 


Baueriſcher Landtag. 

Münden, 1. Mir. Wie ic erfahre, (ſchrelht man dem 
Fr. Kur.) dürfte die gegenwärtige Abzeordnetentammer ih kaum 
no ar die Beratung und Beſchlußfaſſung über das gange vom 
der Regierung vorgelegte Eijendahnaeg mıhen; fie fürchtet, Ans 
geſi his des ng akınernen Erlöjdend ihres Mandate bie | 
viele Jahre Hinzus wirkende Tragweite folder Beſchluſſe au 
th zu nehmen umd — daher nur über einzelne bejonber® 
Jeinzende Rinien zw beraten und zu beſchließen. 


SrätttH Bappenpeim’jhe fl. TLooſe. Ahie Geminnziehung 
am 2. Mir; 1363. Serie 3016 Nr. 19° Gewinn fl. 8 B. 
2 Stud a fl. 500, Serie 3543 Ne. 16. Serie 16% Rr.6, 
1 Btufafl. LOd. Serie EL Re. 17. Serie 1399 Rr. 
8. Serie GW Ne. 3 u. 12. 7 Stüf A fl.50._ Serie 33 
Nr. WO. Serie 3 Nr. 4 Serie PR Nr. 19. Serie 3627 
Re. 3. Serie 3991 Wr. 16. Serie 6352 Nr. 6. Serie 6771 
Nr. 4. (Schluß folgt.) 


us — —— 
Wien, 2. März. (186ier Looſe.) Bei der heute ftatiges 


abten Berlosfuny murben nahitehende 9 Serien gezogen, und 
a Nr. W2L 1100, 1 1647, 2143, 2t14, 2672, 3180 
und Nr, 3434. Aas dem obigen wurben nachfolgende 60 grös 
here Treffer gezogen, und zwar fiel ber Shaupitreffer mit 
200,000 fl. diterr, Mähr. auf Serie-Rr. 110, Gewinn⸗Nr 
38; ber zweite Treffer mit 50,000 fl. auf ©. 1188 Nr. 39; 


ENT s Weiher 


über 
auf einer Keije mag dem Norden begriffen zu fein. ı (Biege 


2 = z —— er, vorge: A 

A n \ „am linten ent einen Alt der Geſeßggebung ba 
eneräle, Stab3: und Oseroffijiere das Portespde Vermögen ded Königs '$ für bie Siherheit des preu : 
er u.» 

u diefem Bes 
hen 63 8 Dom u & | 
affungsparagrapben 63 unter Borbe en L 
Felge eine -alf'rh. Berorbnung 





Stimmen. Das Ergebuig von drei Wahlorten jtcht noch aus. 
a una Behr Kerle ehe er 
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Ber dritte. Treffer mit 18,000 S 4143 Nr. 68, und ® PEN: L 

NEE —————— 

ner . T u 9 Mr. e dr ] a au 

Ei ©. 8 —* —* un a R ggg —— rn en [ Biaipng; map)2gi 

(4 —* .- T & A “ 

13, ©8186 Rr.:2b-anv'C. 3434 Nr. 3b und Nr. ieh ag den 4 —* Se Vormittags 

TE 
un 1 88; u N ; mi 

Br. 66; S; mE * 46 und Rt. 76; S. 7 Fr. 2 & w Süd F —— zu Schneid holz und Pumpen- 
„zum 2 4 un T. fe *8 geh 0 

enblich gewinnen: ©. 104:Rr: 2, 67 und Nr. 4; ©. 1 0 67. Rlafter, Kiefern na und IL &L, 

Nr. 7, 36,.62,°77) 81, 87 und Nr. 905 ©, 1188 Nr 10, 17 180... 10 " t=, Rloßs und Prügelholz, 

und 77; ©. 1647 Mr. 54, 73 und Nr. 86; &. 443 Nr. 2, In " rod- unb 

73 und Nr. 88; S 414 Rr. 9, 30, 42, 8 wb Nr. 100; ©. A um —— danu 

2672 Nr. 4iund Rr. 98, und ©. 3434 Nr, 11, 42, 46 und 41 9/, Yunbeit Kiefern: Aftwellen 








80, je 400 fl. Auf alle übrigen hier nicht aufgeführten, 
obigen verlooften 9 Eerien enthaltenen SO Nummern 


den den verjteigert, was Liebhabern 
Prämienfheine entfällt der geringite Gewinn von je 150 fl. 


. 





Börfenbericht. Frankfurt, 3: Mär; Die Börfr 
war beſonders für öfterreichiiche Staatsfonds matt auf Gerüdjte 
von einer Erhöhung der Couponſteuer, melde in dem Plane des 

Breftel liegen fol, Amerikaner waren feſt und etwas 

._ In Bacifir Prioritäten fanden große Umjäpe zu 67— 

a fatt. Sübbeutiche Papiere unverändert und wenig belebt. 
— Übends # libr. An ber öffeftenjoeietät wurden Defterr 
Grebitaktien zu 1908 1 /, bes, 1850er Looſe T1N/, 
1! bei. Metaligques 50—'/, Bei. u. 
G, Engl. Metall. —— bez, Stantssahn 2001/,-Bi * 
ebio 






Es ift zwel Stunden ‚von 
253* ein ſehr ſchoͤnes 
Wirthohaus mit 36 
ge, 10 Morgen Mein: 
era und Baufeld um 
18.000 fl. ji verkaufen. 
Die Hälfte An;ahlung. 
Au. find bier in Würz: 




















u.®, Amerfanuer BonbB per compt 76'/, bez, per m b Zoboher 
7, 6 ‚Rational —— bez. u. ©. Diener Aktien — bez, un —— 
Franz Jofepg- Alien bez. Matte Stimmung. 2000 ft. —— 
Andreas GH 
Berantmortlicher Redakteur; Fr. Brand. —— Ih 












2256) ° Eine fhöne Wohn ⸗ 
* von 6: Zimmern, Salon 
x iſt biß 1. Muanft zu ver 
miethen. Räh. bei 
€. Richter. 
2. Diftr, Nr. 146 


Ein gut erzogener Junge 
fann beim Unterzeichneten das 
Vergolder⸗Geſchaft gründlich er⸗ 


lernen 
ob. Keidel, Vergolder. 


Danksagung 


t io bie ne ah reiche — bei der 
ng unſeres jo früh verblichenen, nun in Gott ruhen⸗ 

den lie Gröcterdiene * 

Dorothea 


fagen wir unfern herzlichſten diefgefühlteten Dank. 
Die tieftrauernden_ Eltern: 
Fran; und Babetta Baumgärtner. 
dem 4. März 1868. 












(ende im täobluten ke Stearilaı ae ande —neiitrahe Mr. 590%, 
Jacob Wamberger. 72249) 63 murde ein Ming 
(Plattnersgafie. gefunden. Räh. in ber Erp. 
Y l . £ “ 
Schneiderverein. 
Bekanntmachung. Freitag, den 6, März 


Am Eonfurfe des Abraham Strauß von Sommerhaujen 
verfteigere ih zufolge Auftrags bes f. Bezirkögerihts Mürzburg 
DT Freitag den 20. März I. Is., 

| Nahmittags 2 Uhr 
auf dem Raibhaufe zu Sommerhaufen das von Joſeph Mann 
& Ermetzhoſen imterm 31. Oftober 1866 um 119% fl. erſtrichene 
ber Steuergemeinde Sommerhaufen belegene Wohnhaus 
PL:NT. 78 — 002 Dezimalen Wohnhaus mit Stallung und 
Keller, Waſchhaus, einem Theile des Schmeinftalles und 
Hofraum, 
PL-Nr. 78, — 0,01 Dezimalen Theil des Schweinſtalles, 
8 Baarzahlung des Strichſchillings nah Maßgabe bes Pro: 
es vom Jahre 1837, wozu id Strihäliebhaber mit Dem 
jemerfen einlabe, hak ber. Zuſchlag ohne Rückſicht auf Die Tape 
ertbeilt wird und die übrigen Bedingungen im Termine ſelbſt 
bekannt gegeben werben. 
tn Ochienfurt, den 15. Februar 1808 
MWendlinger, f. Roter. 


) Eine beinabe,neue, große 12256, 6000 fi. find auszn: 
hell graue Bedbuine iſt Sl [keiten hieher zur 1. Stelle. 
zu verlaufen. Raͤh. in der Hrp I! Näb. in ber Gap. 


Berfammlung 
in ber Köhler'ſchen Brauerei 


in Betreff der Kölner Ange: 
Tegenbeit. * 
2262) Der Ausichuf. 


Herolds⸗Garten. 


Zimmerſtutzengeſell ſchaft 
heute Mittwoch Abends 8 Uhr 


Verfammlung. 
Cafe Lutz, 


vormals Zchmitt. 

Morgen Donnerstag Frub 
Keifelfleifch, Abends friſche 
Mürfte, owie ausmezrich: 
netes NHepperubdorfer 
Vier. 











Abends 8 Uhr, (inneres Lokal) X 


unter ben normalen Beb gen Öffentlih an ben Meiftbielen- 


zur Kenniniß dient, 


ürıburg am 1. März 1868. 
Rönigliches julins pitäl, Nentamt. 
34 





Es 


2261) Ein Dienftmäbien 

un F en ai für alle 
at 
2269) Fin Spi * rank 
mi Spi billi 
—* ae 3*8 Er. z 


a 


2269) Ein junger, Präfti 
er Mann juht ſogleich Be 
Mäktigung in einem ei äfts- 
hauje, Näheres im 4 T. 
HENr, 49 über 3 Stiegen‘ 


2260) Eine Parthie ſchoͤner 
ot NRüfie, per Mile fl. 1. 
12, ſſud zu verkaufen. 3. Diftr. 
Nr. Bi. 

2254), Ein ihönet Gefchäfts- 
baus mit Stallung, Hof. unb 
gutem Seller iſt auß fre —3— 
zu verkaufen. Näh. in ber ; 


22367 Ein tüdtiger 


Manrermeifter 
mangelt längit in ber Stabt 
&limann. dem in biefem 
Jahre aufzuführenden Neuban 
einer Frohnveſte und ber Auß- 
führung einer Brüde über; ben 
Main im nãchſten Jahre, ſowie 
den ferneren Arbeiten durch bie 
£. Baubehörbe, als auch den nicht 
unbebeutenbden Privat: Bauten 
wäre fofort Gelegenheit —— 
ſich eine dauernde Stellung. zu 
1 Bon Möge biefe Anbeutung 
enügen, bap fi ein tüchtiger 








‚sachmann recht bald bort : 
täht, da ihm alljeitig bie, befte 
Aufnahme werben wird. 


Gefuch. 


2970) Unterzeichneter judt 10 
bis 12 tüctirge Aıbeiter gegen 
gute Zahlung und, dauernde Bes 
— ab unlie ton— 
nen ſogleich eintreten bei 
Joh. Wachter. 
Scneidermeijter 
2a) in Tauberbiſchofsheim 








2135 Fin möblirted Zim— 
mer iſt im 2. Diſir. Nr. 208 
zu vermiethen 





ri 
7 ihres) Jahrgang 
Me ige 3 Be Worlage der & 
gemein vo ge fi aan berittenen Trupp 
abt Me e ihren —— brab ſichti 
kan eg Er I ging Bien 
anjume ei oder i ihrem 
Bean Wen Berl 
dm Me "es mE mit beibring * * 
n ent — ft — jener Eugen | 
mit der Waffe anzufei Uebri. * für Me An 
baten der — — — — Borjrifen 
für * —J —9 em 


ohne * 


SEITZ 


Il Jah ange nicht See Be ür bie betreffenbe ab L 





ee 
e nie, Wade t [8 2 
= f ot 17 R ke —— ne due 
leid ) Lt Befindet, 1— e 
2 I TAN irn be] ni ——— welche fi ala jofche 
% Beirut! — 94 
n t 
Ei ud Re — — sa "ei in Münden, bie 
3 ke und, bie Centre ranſtalt in Aſchaffeaburg gleich. 


433 


— ser ‚der Aula u eines —— 


— Bi gem —— ** — 
reimwill 


— 


mr ger ** ie bienft 


Br 


Hi Inn 


—— Ex 


—— 





vd ka hung gr einjährigen — 
7 Irfe Jung R. m nn Ha 
: — Eh * ungsweiſe ⸗ 
* e 559 Ki ngaheibep, — amtlich zu 


denm nach $ 36) Abaewieſenen bleibt es ſelbſtver 
ſtãnd ĩq unde omnmen ja bei einem (anderen Truppentheile zum 
Pen ur Erleichterung der Betheiligten 
er Hrie G meralcommandos jene Truppen 
— — befamnt gegeben, bei welchen ſich noch offene Stellen 
Bi den einjägrigen get udienft befinden. Sollte jedoch die 
äfiige Marimalzabl bei jämmtlichen Abıheilungen des ein 
en Generalcommandos bereits erreicht ft, jo tft em 
n ** Wan en rn —— en die 
u ung bei jener Abthellung, mojelbft er uerjt ange: 
‚ana hat, mdt weiter zu ee o ’ 
or KM. Wird im Kalle der Zlmflüng bes Bewerberz zu 
* ıbar gewoͤhlten Truppenabikeilung d. für dieſe Feilen 
"Magimalzaht einjährige: Frewvilliger nicht überfgpritten, 0 
"ee — dirſe den unter Üben gegebenen Minftänden 
— ſo ſchreitet das Commando jener Heeresabtheilung zur 
figen hördigung der borgelegten Zeugnifie: Sind lıptere 
—* ey Age! geben fie zu jomtigen gewichtigen Bedenken 
nit etwa jofort von Amtswegen zu ‚beben find, 
ein vr Bewerber bievon behuſs etwainer Be eitigung fener 


bat n aı.n gen, mit jenem Geſuche aber -ab 
gun 1% !meifung auf dem don ihm vorgelegttn 
en Bildung mit Angabe des Grundes amt 

a EEE E32 EEE —— 


342 
tit 


Ad vorjumerten. (Schluß folgt.) 
Bolz-VBerfteigerung 


tal. Revier Dekofbeieijag, 


Aus den diedreitigen Staatswalbungen und zwar: Wlheil⸗ 
‚ung Keppeisberg, Ageunerſtock und B Bücherrangen; dann an 
Bin n Ergeb: ifjen aus eridiedenen Aaldorten — merben 

ittwoc den 18. Mär, f. J. Fub 10 Uhr in 


der Gus’hen Wirthſchaft babier nadverzeichnete Kleinnutz⸗ und Igerucht. 


lung, bei weläer 








2 “ " ? . m x . 
112 5°, Hopfemmangen E RL, te 
61, * st —⏑—— 
A " „  Baumpfähle TE KL, 

1800 5 0% Wabrtenfleden, 
dann ! 


a alafter Duden — — I. Rlafle, 


1m, gelhötz 1. 
1 ” Beh IL gi 
4 w * 
10%, „ —— 
244 Des 
= Athol, 
Nam r * 9 
a ——— 
[4 

1, „ Mu Min — 
— 56 ; 4 
1 > Kapen'@uordare” 
Han — elbolz, 
— al —2 
9%, „Kiefern Knor — 
12 fi Brig 
3 % Bigten- an L Klaffe, 
13 5 « Ruorzholz, 
Al r y Kigelil I. und IL, AL, 

fa» ” Ihua, 
— ocholz 
5% « ua Pri — 


— Hundert en Fichten⸗ unb g 


Ze ee 






273], v n P2 * em 
Aftıoe en 
29, — Aus ſchneidwellen. 4 
— en * 
igli Növierts rfter. 
antel. 


Für Nervenleidende 


von 5ö 1er Wichtigfeit ift ein eben jo ſicheres als einfache 
auf Wahtheit und ichtigteit bafirtes  Seilverfahren, —* 
wirkliche: ** ber lelchteſten Weiſe bietet, ent am in 
u un. N ori für (bw s 
Dar er e Seilprineip für ere un 
keichte KM eivenn el aller Art und jämmtliche ba ver 
€ Krankheiten des Körpers und did We 
ne Mahnung an Ale, welche geſund werben oder ble * 
wollen, Von Dr. Adolf Hahn. 3. Aufl. Preis 21 Pr. 
Borräthig in 
Sulins Kellner's Buchhandlung 


in Würzburg und Neuftadt a. ©. 


Bekanntmachung. 
In der — —⸗ des Fräulein Barbara All— 
ayer wer 
— Dienstag den 10. März 1868 


Vormittags 10 Uhr 
in dem Pfarrhaufe Et Peter dabier zwei Ob'igationen ber IgL 
bayer’jchen Etaats- Schulden : Tilgungd-Gafie zu je 1 
3, und 41, %, dem öffentlichen Striche ausgeſe igt und Se 
haber biezu eingelaben. 
* ish den 2. März 1868 
Das Teflamentariat. 


2250 6a) Es werben zur Wir 9246) Gin gebrauchtes im: 
derbeuörferung einer Jagd O|der-Ehaischen ift billig in 


bis 100 Stüd Häftnen au kaufen LTR Franziöfanergafie 
Naͤh 8 ber Grp. Nr. 3 


— — | 


Vorhang: und Möbelftoffe, 
— Möbelkattunnn 
Tiſchdecken und Teppich⸗ 


in reichfter Auswahl angekommen, und kann ſolche dur befonders vortheilhafte Einkäufe 


— c billig abgeben. 





— — — — 


S. noſenthal. 


Für Communikanten 


empfehlen unſer reichhaltiges Lager in 


glatten & faronirten Molls, 


beſonders 
"weiße 
Myrtbenfränzen. 


lu 
rHerren im weiß und bunt, Chirting, Ebirting 
it Pigqud- und —— Schleſiſche und Biele- 
felber Leinen, in allen Halsweiten; 
BSemden jür Damen in Shirting, Doppeltuch und Leinen, 
glatt und geitidt; 
den für Kinder in Shirfing amb Leinen, in allen Größen; 
errenfrägen in allen Faconen und Haldmeiten ; 
af&aentücher weiß und bunt, gewebt und gebiudt, im 
& ande on ı * 
aſchentücher In Battift und Linon, glatt und geftidt, 
— für Damen und Mädchen, in glatt, geſtickt und 
mit PVolant ; x 
Damen: und Kinderbeinfleider in Shirting, halb und 
ganz Piqus, glatt und, mit u 
Ferner empichle n mein Lager in EC hirting, Doppel: 
, Schlefiiche balb_und gan Leinen, Würtem: 
erger, Belgiiche und WVirlefelder Leinen zum An— 
fertigen jeder Art Mäfde nad Maß zu den billieften Preiſen. 
. Diet, 
neue Paſſage am Marft, 


Populäre. wissenschaftliche Sariräge 
Donnerstag, 5. März, inder Aula der Marfchnie. 

Die verchlihen srbentliden und ————— Mit- 
tieber werben biezu mit dem Bemerken eingelaben, daß Der 
Rortrag um 1,8 Uhr beginnen wird. 


1 





Die Direltion des polptehniidhen Gentralwereins. 


2257 3a) Eine Meanen: 
wobn ng von 3 Zimmern 
und ſonſtigen GFrforberniffen ift 
bis 1, Mai zu vermiethen, 2. 
Diſftr Nr 365° „innerer Graben. 
2272) Ein Logis von 4 Jim 
mern, Küche se. iſt bis 1. Mai 
zu nermicthen. Näb. In ver Err 


2263) Gin Tafcbentuc 
warde gefunden. Naͤh. Erp. 


Abwehr. 


266) Tem jal & beridieten 
—5 S aleihee vom 2 
Märı diene von Seiten drö 
Mhrefiaten mur To viel zur Nach 
richt, daß derfelbe nichts anongm 
jarris 


t, folafich aud die 4 Zeilen 

Mr. 47 bed Etabt- und Pond 
Boten nicht einüden Lieh 

Würzburg, amd. März 1868, 


J 


ranzöfiſchen Organdys, vorzüglich waſchbar, ferner 
achemirs zu Beduinen, ſowie das Neueſte in 


Kom © Wagner. 


Trauer» Porte:=Epeces 
empfiehlt 2a 
Balth. Schmitt, Bierröhrenbrunnen: 


Befanntmachung. 
uftrags be t. 


Am Exekutionswege verfteigere ih zufolge 9 
Bezirisgerichts Würzburg 
Vittmod) ben 18. März Ifd. Irs. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf, dem Rathhauſe zu Eibeljtadt mieberholt dad Wohnhaus 
H8. Nr. 116, Pl. Nr. 140 — zu 0,03 Dezimalen, dann 3,29 
Tagwerk Acder und Weinberge sub PI.:Nr. 3766, 1924, 3756, 
895, UEB, 3281, 3280, 3282, 4205, 426, 4254, 4256°/,, 1789, 
2239, 2922, 3768, 4445, 4462, 4445t,, 4462%/,, belegen in der 
Steuergemeinde Eibelftabt, enblih 420 Dezimalen Weingarten 
im Dabud sub PL-Nr. 2927 in ber Steuergemeinde Kanberö- 
ader, im Gejammifhäuungswerthe au 

19851 fi. 





nah Mafıgabe des Prozeßgefeßes vom Jahre 1837 vorbehaltli 
bed Ye des Hypothekengeietzes, wozu ih Snichsliebhaber mit 
dem Bemerten einlade, daß vom Strichſchilinge des Hauſes 
innerholt 6 Woden &0 fi. baar, der Reſt dagegen ſowie bie 
Strihidillinge für die Felbarundfiüde m 4 Martinifrifien 1868 
mit 1871 unter Beilegung KRehiger Zinſen nom Tage des Zu: 
hlags an zu bezahlen find, bat der. Zuſchlag biegmal ohne Rüd 
icht auf die Tare ertheilt wird und bie übrigen Bedingungen 
im Termine felbitsbefannt gegeben werben. 
Ochſenfurt, den 22., Februar 1668. 
Wenbliuger, k. Notar, 


2273) 300 Büſchel Silee, 
pr. Bil. 12 Ir, find au ver— 





2245) Nächſt dem Hofgarten 
gegenüber, der Seminarkirche, fit 
Fanfen, Auch wirb daſelbſt einfein ſchönes Logis von 4 bie 
quer Zpengleru. Schloffer!d Zimmern, 3 Kammern, Holz 
gejucht. Näb. bei Echleifer Zriebr. [lage und gutem Keller für 250 fi 

erg. 5. Diſtr. Nr. 13. aufbend, Maizupermietben. 












Trauerſtoffe, 
ſchwarze Chäles und Ueberwürfe 


ſind in reichhaltigſter Auswahl vorräthig, und dempfehle ſolche zu billigen Preiſen. 


S. Raoſenthal. 
Georg U. Braungart, Hutmader. 


Erlaube mir hiemit ganz ergebenit amguzeigen, daß ich ein meues Berkaufsfofel nur einige Schritte" entfernt von meinem 
sen bezagem Hrbe, dasſelbe befindet ſich direft an der Stoditiege; zugleich beireibe ich in meinem neuen Lokale dad Kappen- 
| 
] 











mahergeihift und halte ein reihaffortirtes Lager in Civil⸗ und litärfappen. ei * 
Reyaraturen in Filz:, Seiben: und Strohhüten werben psp: und gut ausgeführt, Für dad mir biäher geſcheukte Zu—⸗ 
hanen HöfiHit dankend, bitte ih, badfelbe aud auf mein neues Rofal übertragen zu wollen. 
Hochagtungsvoilk 


Dbiger. 


Das neuefte in Seidenbüten (Exlinder) it in großer Auswahl eingetroffen, für Meine Kinder habe eine aa ele⸗ 
gaude Kopfbedeckungen empfangen. * l 


J Verſteigerung. 
orgen 
Dome diag den z. u. Freitag den 6. Mürz 1868, 


Nachmittags 2 Uhr anfangend, 
wirb bie Verjteigerung in ber Weitendballe Fortgeieit und 
tomnen hiebei mehrere ganı neue runde eichene Salon 
tifhe, ein Gafeeröiter, Wirtbicbaftstafeln, Bil: 
ber, eine KıBwinde, ein Schreibpult, eine aroße 
eihene Werfbanf, diverf. Büttnergefchirr, Wein: 
und Biergläfer, eine große Ansabl Eaffee: 
taifen,Rannen und Eaffebretter, mehrere 100 
Champagner: und Weinflaſchen, fowie eine Samm: 
lung von Web:, er rn veuägeweiben 
gegen Baarzahlung zum Stride, wozu Liebhaber eingelaben 
werben. 2261 2a 


Eicheulohrinden-Verſteigerung 
aus Staatswaldungen des kgl. Forſtamtes 
Neuſtadt a/S. 

Reuftadt a/S. > 


| Montag, den 16. März I. Irs., 
Vormittags 10 Uhr 

werben auf bem Bureau des unterfertigten k. Korflamtes bie 
Lohrinden Ergebniffe pro 1868 und zwar 

1) tm Reviere Bildhaufen Mötheilung Grünegraben von 

circa 340 Klafter Schälbolz- Anfall und 

2) im Reviere Wechterswinkel Abtheilung Fuchsgraben von 
eirca 100 Klafter Schälyolz Anfall unter den bei ber 
Verfteigerung bekannt gegebenen Bebinqungen dffentlih an bie 
Meijtbietenden veriteigert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden, 
Reuſtadt a S., den 3. März 1368, 
Königlihes Forſtamt. 

a. Schmidt. (2a 





Stammpolz-Beriteigerung. 
Im Gemeindewalde der Stadt Aladungen werben 
Donnerstag den 12. und 
Wrdita den 13. *8 laufend. Irs. 
nahbezeihnete Hol zſortimente öffentlich verſteigert: 
133 mitunter fehr ſhöne Eichen Abſchnitte von 10—W“ mitte 
lerem Durchmeiler, een au Schaeidholz, Eiſenbahu⸗ 
FR —— hi Au en — 
ichen und Stangen zu Wagnerho 

1 sr ei Nupsolzehbinitt, 

13 Birken:Nugholzitäde und Stangen, 

1 Fichte, 

34 Kiefern⸗ Schneidblöher und Bauholz, fomie 

T Kiefern-Rattenftangen. 

Der Strih beginnt Donnerstag fruh 10 Uhr in ber Ab⸗ 
theilung Hardt und wird ua diefelbe Zeit am jFreitag im ber 
Adıkeilung Stein fürſt fortgejegt. . 

Bel günstiger Witterung wird cr in. ben betreffenden Ab- 
theilungen, außerdem in loco Fladungen abgegalten. Die Be* 
dingungen felbet werben vor Beyinn ded Holajtrihs befannt ge‘ 
geben. Es wird hier nur bemirft, daß Ausländer vor ber Ab 
ruhe zu zah’en und wegen etwaiger Eonventionaljtrafe entweber 
einen inländifchen Bürgen zu fielen, oder einen entiprehenben 
Geldbetrag zu deponiren haben. 

Habungen, ben 1. März 1868. 

Die Stadt-Vermaltung. 
Link. 
A. Karl Jäger, Gmbeihhrbr. 


Ausfchreiben. 


— Forderungen an die Nachlahmaſſe bed derlebien 
Georg Roth Wittwers von Eßfeld find am 
ai 17. ds. Mts, 
Vormittags 
bei Meidung der Nichtberüciichtigung bei Bertheilung der Maſſe 
dahier anzumelden und zu begründen: 
Odlenfurt, ben 3. März 1868. ! 
Königlihes Landgericht. 
Meiter. 
Geis, t. ui. 
Die neueiten erg — in Schwar;, 
elſchl 


als: Brochen, Ohrringe, Güͤrt leßen, Armbracclets, Uhrletten 
empfiehlt billigſt 
















241Gebrauchtes Schmied⸗ Jwelches im Kleidermachen, fowie 
werkzeug wird zu kaufen auch in allen weiblichen Hand⸗ 
geſucht. arbeiten gut unterrichtet ift, ſucht 
- I. Man auf das fommende Fiel eine 

„3.3, Ran i Stelle als Bimmermäbchen. 

220) Gin gut gehaltene® Bett —— —— 
mit Ueberzug iſt für 21 fl. zul Bon ber Schwane bis In bie 
verkaufen; aud daſelbſt ein Stück Role murbe ein Goldſtück 
Hausleinen. Nr. 205, Korngaffe,|verloren.. Man bittet um Rück 
1 St. gabe. Naͤh. Erp. (2205 


— Ein ſolldes Mädchen, 


Jacob Bamberger. 
(Plattnersgaſſe.) 





fertigt schnellstens die 


ham mrOr 
magt N and 


tas-Bauer sche | 
‚Büch- und ‚Steindruckerei 


gs-Commis-Hilfs-Verein. 


arte n 2 ‚d Abends S Ubr, Wörirag: | 
‚une der ie Um moͤglichſ punftliches 


Heinen iger höflchık geb 
der — 








u n 
Den neuen eh — ine: 
ten ; n,_Wlafonde Poferten, 
Marmor: "Hol, Tapeten aller Art 


Für Tifeh de $: 

r Zifche, Commode #: 
wollene Betibedfen, Meife, Mi — 
wollene ecken, Neiſe⸗ e⸗ 
und Piqué Decken ne 


Ich halte mein ſchon und groß jortirted Lager gen tet 
Abnahme empfohlen: “ 


. “GR. 


Dümlein am Markt, 


neuen Haufe neben ber Marientapelle.⸗ 





ver ge in ver Georg Franz'icen Buchhandlung 

OR, Münden und ift in allen Buchhaublungen au 

ben AR und Reuftabt a. ©. in Julius Kellner’s 
a; DR 20% 


* zugs⸗VBorſchriften 
Geſetze ‚Abs bie ‚Webrverfaifung 


30, Janu 
er nthbal * re n * 
x —— a, vom 4 eier I: über den 
ligen, dann die mili: 


* — ————— 


on und. Burlqubten, ferner die Eintheilung ber 
men rigaben kei ‚Kommenbanticafts- und Landwehr⸗ 
begirts C ommando ’8 
Zugleich ift andy Me Karte, die Heite —B Eintheil— 
— des —— —** Ang gu bab.n. 


r Donnersta —* 5 bi. Mis 
Union, —5 — 
Mittwoch den 4. Abends 8 Uhr Con —— 
Bortrag. im Lokale dee kath Geſellenverein 





245), Ein Pleines Logis 
it auf „den 1, Mei zu, verimie 
then 2. Diftr, Nr, 228, 


2251) Ein tüdjliger Elapier. 
fpieler wänjht Unt« = zu 
ertheilen. Näh. in der Gyp. 























EEE von * bii bis 


Allen Hausfrauen und Schneid 
wird — 3 die chneidermeiſtern 


l. Allein ächt zu 
ung im Stüden zB rlıbei” 
Carl Straub, 
Semmelsgäffe u, 





—— re * Apparate 


gashaltiger zer etränke 


Hermann - Lach sehe & Ch. ‚loyer 
vn AR Barig. 





NE bifannten . Mineral: und, 
nad 5 kn meh en Mäjier. 0847 
im hole en tige, gewätzte sa ingeljtige, 
trän Hi rel ei N BER erben 
Intel® m nd zu maden, —XJF u u berkejlern, fomohl; it 

eich St IE Qualität. U«berhautpt alle forleniauren Ger 


tränft zu bereiten. — Beſonder Gindhtung. iſt gicht eriorderlich. 
ermann Fan die Führung übernehmen. — Garantie. 

Dieſe 5 ate ſiad die ein gen, welche alfa es iften 
der —æ— hörden Benüge Jeiſten, bie einzigen, e den 
Bebürfniften- eines, induitviellen. Betriebes entipredgen. 

Diefent en, bie ſich mit diefem welminnbringendn Grichäkte befaffen 
trolfen, mögen das Handbuch über „Fanritation von foplenfAures 
Yaltigen Setränfen“, ein fchönes Wert mit Abdil ungen, veröffenk 
licht von den F brifanten, negen Einfendung von 5 Franken, bejieben. — 
(Webtaubtanmeiiung bee Apparate franto und arati® auf Berlangen.) 


Hıentur zu Franffurt aM. 


Gut gebranzter Kalt 

in täyfich Er er bri 
Wadenklee, 

2247) Rechte 


252) Die Dame, welche am 
Sonntag Nechmitiag um R Uhr 
eine REEL NG im 
zchildhof fand, wird  erjucht, 
biejelbe in ber Erpedition de 
Blattes abzugeben. 


2253). Mind gelber Schnaug 
iſt zugelaufen; derſelbe fann ger 
en Fuite gelb und Einrüdungs 
uehüdren beit Bold in Rottın 
dorf abacholt werben. 


2239) Sin mittelgroße Haus 
it. aus Feier Hand zu verlau 
fen., Nh. jn der Erp. 


Draft und Beriog von Boritadllamer in Adnan. 


E. 
be 2137 Sc An 





5. Flegenheimer, Zeil, 29, 


2b ih Ein gebrauchter Flũ⸗ 

gel iſt verfaufen, 
Näh. i 

Ein oo; 

ter, ber theoretiſch und prattiſch 

geoildet, die Brennerei und Bier⸗ 

brawerei grümdlich verjteht, ſucht 


eine Stelle, 
in Najtakt, 


PN) Ein —— —*— 
bent- mit ſchoͤner⸗ 
Hanpichrift wird — * egen 
qutes Honorar. france lferte 
b.furgt bie Grpebltion de. BL 


2240) Ein unmöbliites Zim⸗ 

mer it an ein anftänd — 

— fo leich oder 
Mai zu vermicthen. 4. Dil 


dir 36. 














(Htiezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 56 des Mürzburger Stadt- uud Laudboten. 





Nach Amerik?a. 


Fin unverheiratheter Geſchäfſtzsmaunn in den 40er Rabren, 
welder jhon in Amerifa war, um ben Verkehr dorten kennen 
u lernen, fehrt Ende März dahin zurüd, um fich dort anzu— 
Heben. Man ſucht zur Kührung einer Gajtwirthihait ein folis 
des gebildetes Frauenzinmer in den mittlern Jahren, melde hs 
Kühe und Haushaltung qut bewandert iſt. Auch könnte ſich 
leicht Gelegenbeit zur Verſorgung bieten, wenn einige tauſend 
Gulden Vermögen zur Verfügung ftünden. 

Gefällige Offerte erbittet man unter ftrengiter Discretion. 

Adreſſe: A. B. poste restante Würzburg. 


Kleeſamen, 


Wieſen⸗ A Monatokleeſamen, empfehle ich in 35 


ter reiner Waare. a) 
J. G. Zink. 
Ausverkauf. 


Wegen Verlegung meines Magazins in meinen neuen Laden 
verkaufe ich meine fertigen Tbondfen, darunter zwei große 
&alonöfen, zu berabaeiegten Preijen 

Hochachtungsvollſt 
L. Meister, Häfnermeiſter, 
neue Bahnhofftrage Nr. 2261/,. 

Auch werben bajelbft noch mehrere Fuhren Gartenerbe abs 

gegeben. 








Cigarren, 


wovon die Nr. 20 wieder in abgelagerter und 
vorzügliger Waare vorräthig, in großer Aus— 
wahl von den billigiten bis zu den feiniten Sor— 
ten, alle Arten Bevey, ächte Manilla, Cigaretten, 
fowie feine griechiſche, türkiſche und euffilde Tas 
bafe empfichlt 
Carl Kern, 
Gihhornitraße 357. 


Gefchäfts-Eröffuung. 


Der Unterzeichnete erlaubt fich bierdurd bie ergebenfte An- 
zeige, daß er fein Meſſerſchmied- Geſchäft eröfinet bat und em: 
pfiehlt ſich einem hohen Adel und verehrten Publikum in allen 
bierin einihlägigen &rtifeln, als: Trandir, Tafel- Defiert- 
Befiede, weridietene Serten Meſſer und Scheeren, fomie ganz 
feine Relirmefier und Streichriemen 

Ale Reparaturen werden auf's Bejte ausgeführt. 
Hohadtungsvoll 

V. MNüffelmacher, Meſſerſchmied, 
Schuſtergaſſe, im vormals Schleifer Muͤller'ſchen Hauſe. 


Koch: Ar Viebjalz wegen Räumung eines Lagers bil⸗ 
ligſt bei 


2. E. Oppenheimer, Auguftinergaffe. 
Hecht englifchen Portiand:Eement in ganz friſcher 


Eenbung, bet 
J. 3. Ebrenbürg. 


In Folge meiner Abberufung von Würzburg ſehe ih mich 
veranlaßt, Tiejenigen, welche an mich uoch tbierärztliche Defer- 
viten zu berichtigen haben, zu erſuchen, biefelben innerhalb 
414 Tagen an mid auszablen zu wollen. 

Würzburz, den 28. Fchruar 1868, 


(2a) 











Plug, 
ausübender Thierarzt ꝛtc. 


en nn — 


Praltiſches Rafirpulver, a 12 tr. die Schachtel 
Königs-Waſch⸗ & Badepulver, a 12 1.d. Schagtel. 
Aromatiſche Mandelſeiſt, ver Stad 21 tr. 


a Carl Bolzano. 
fl. 350,000 


Werth der Preife famen im den fritherigen 5 Verlooſungen der 
Franffurter Vferdelotterie zur Berloofung. 

Nädite Ziehung 1. April. — Seustaswinne 61 
der jchönflen Pferde, 10 elegante Wagen, 1 Equis 
page mit A ſchönen Pferden, Fahr; K Neitrequi- 
ten ꝛc. Preis des Originalioofes 1 in m. 


* Gustav Schwarzschild, Zeil 58, 
Frankfurt a. M. 


Bei Partien Vortheile. Deutliche genaue Abreffenangabe. 


Weinverfteigerung. 


Der Unterzeichnete verfteigert am 
Montag den 16. März I. Is. 
Vormittags 10 Uhr 
im Gajthaufe zum Löwen dabier circa 150 Eimer ee 
gut und rein gehaltene Meine aus den Jahrgängen 1842, 1857, 
1858, 1869 und 1862 und ladet Strihäliebhaber Hiezu ein. 
Remlingen, den 1, März 1868. 


(2a) 3 Gg. Krauf. 
Bad-Verpachtung. 


Die von Dr. Freiberrn von Liebig geprüften und 
in einer Broſchüre beponirten und jehr empfohlenen Bejtandiheile 
ber Heilguellen von eubaus, jowie die neu und zwedmähig 
eingerichteten Babreinrichtungen, nebſt jhönemancuen Badelogis⸗ 
Haufe in der reizenben Nähe ber ren, follen mit ober 

ohne ncentar auf 3 Jahre vom 1. Mai 1868 bis zum 1. Oktbr. 
{41870 verpachtet werben. 

Bedingungen und Brofgüre jind bei der Bad Vermaltun 
zu Neubaus bei Reuftadt an der fränkiſchen Saale ſowie alle 
näheren Grlundigungen gegen franco Anjragen zu erhalten. 

Auf den Verſandt des Waſſers iſt bis jekt wenig ten 
verwenbet worden, meil der Gebrand der Bäder die Nentabilität 
zu fichern ſähig iſt. 

Die Bad-Verwaltung Neubaus, 

Serleth. 


— V 4 - — 
Geſchafts⸗⸗Einpfehlung. 

Einem verehrl. Publikum empfehle ich zur jeg'gen Saijon 
meine jeht auf's Praltiſchſte mit Dampfbetrich eingerichtete Fürs 
berei zum Auffärben und Druden feidener, mwollener, balbmols 
lener und baummollener Gegenftände und bemerfe, dab, ba jetzt 
bad Druden durch Maſchine bewerkitelligt wird, jomohl gebrudte 
ald auch — Sachen, binnen 8-10 Tagen, gefärbte und 
—— aaren binnen 14 Tagen, Tranerfaden ſofort geliefert 
merben. 

Bei billigen aber feiten Preifen wird für vollkommen 


ächte Karben garantirt. 
| Tb. Arndt. 
Niederlage Langgaſſe neben Herrn Berger's Laden. (4446 I 


2234 3a) Cine Einrichtung zu 2232) Ein Hamm wurde ges 
einem Probukterladen in einer|funden. Näh im der Gy. 
gangbaren Straße Würzburgs 

ift mit Waarenvorrath billig zu| 2233). Eine galie murbe g » 
verkaufen. Näb, in der Grp. Ifunben. 4. Diſtr. Nr. & 


da 
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Bekanntmachung. 
Oekonom Franz Joſeph Fleiſchnaann von Marktbreit läßt 
durch den Unterzeichneten am 


Dienstag den 17. März fd. Irs. 


Mittags 1 Uhr 
er Schießhausſaale zu Marktbreit fein gejammtes Anweſen 


eigern. 
Diejed Anweſen beſteht: 
A. in der Steuergemeinde Marftbreit] 
1) in dem MWohnhaufe H8.-Nr. 198 am Marktplatze 
2) in 55 Tagmwerk 38 Dizimalen Acker, Wieſen und Wein: 


berge, 
2 in —* ſchon gelegenen Gärten, 
4) in einer Scheuer mit boppeltem Keller in ber nRirchhof: 
ftraße und 
5) einer daran ftoßenden Halle mit Garten; 
B. in der Steuergemeinde Michelfeld: 
in einer Wiefe von 2 — 245 Dejimalen. 
Obiges Wohnhaus enthalt zu ebener Erde 2 Zimmer, 
4 Küche, 1 Mägdelammer, 1 Kalterhaus, 1: Brunnen; im erjten 
Stocke drei ineımandergehende Zimmer, gegen. die Strange gelegen, 
mit daran jtoßender Küche und 2 Ne enzimmern, ſodann auf 
der Rüdjeite drei ineinandergehende Zimmer mit fonftigen Bes 
guemlichkeiten, ſodann hat dasjelbe einen Boden in brei Abtheil: 
ungen, einen gemölbten waflerfreien Keller mit circa 700 Eimer 
8 und jind an dasjelde angebaut 2 Stallungen für 22 Stüd 
3 Schmweinjtälle und eine geräumige durchaus gebreiterte 


r. 

Das häusliche Anweſen iſt im beiten baulichen Zuſtande 
und eignet ſich zum Betrieb eines jeden Gejdäfts. 

Die —— find günſtig 5* Strichsbe⸗ 
dingungen und Beſchrieb des Gutes liegen dem Unterzeich⸗ 
neten zur Einſicht offen. 

Martibreit, den 28. Februar 1868. 

Alzheimer, k. Notar. 


Stribsbefanntmachung. 


Eoncurs des Franz Martin Hein, Brauerei 
beſttzer, Gaftwirth und Kräner zu Aſchfeld betr. 
Bezirksgerichtlihem Auftrag zufolge werben die zur oben- 

Bezeichneten Concucam iſſe gehörigen Mobilien, beitehend in Haus— 
—— en aller Art, Spezereimaaren, Zuder, Kaffee, Gewürzen, 

igarren und Tabak, in verjhiedenen Karz vaaren, Farbeitoffen, 
Eijenwarren und jonitigen Fegenjtänden des — Gehrau hes 
—* 2* den 30. März; ds. Irs, Vorm. 8 Uhr 
innend, in der Wohnung bes Gemſinſchuldners zu Aſchfeld 
gegen baare Zahlung öoͤffenilich verſteigert. 

Die zu bejagter Concursinaſſe gehörigen Liegenſchaften, bes 

gen in einem Wirthſhafts und Brauereianmwejen und mehreren 

runoſtũcken, fänmtlih zur Steuergemeinde Aſchfeld gehörig, 
im Gejammtihägungsmwerthe von 6566 fl., und die hiezu ges 

rigen Brauereis und Wirthſchafts zeräthe werben am 

ontag den 30. April d. J. Machm. 2 Uhr 

im der Wormung des Gemeinſchuldners zu Aſchfeld und zwar 
die Immobilien gegen Zahlung bed Strigjgillinge in 4 Mars 
tinifriiten 1868 mit 1871 unter Beilegung 4%, Zinfen vom Tage 
de3 zuldinge an, die Mobilien zuerit getrennt, gegen Zahlung 
des Strichſchillings Sofort nach ertheiltem Zuſchlag, ſodann ala 


2a 





Zugehörungen zu befagtem Annefen in ben vorangegebenen Friſten 
240 ert. | 


——,_ — — — — — —— — — — — — 
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Bekanntmachung. 


Aufolge Eutfäliegung der General: Direktion der f. Ver: 

kehrs Aujtalten zu Münden vom 20. Februar 1858 Pr. 5916 

und vorbehaltlich beren Genehmigung werben 

Donnerstag am 12. März 1868 

Vormittags 9 Uhr (neun Ude) 

bei ber unterfertigten £. Eiſenbahnbau⸗Sektion nachſtehende Eifen- 

bahnbau⸗ Arbeiten im Wege ber 

allgemeinen fchriftlichen Submiffion 

an den Metitabbietenden zur Ausführung vergeben werben, nämlid: 

Das XVI. 2008 ber Bahn von Münden nad Braw 
nau im Bezirke ber unterfertigten k. Eifenbahnbaufettion, 
16972 Fuß lang, zwijchen Wajentegernbah und Thalham, 


enthaltend: 
3 Eigentliche Krdarbeiten, im Anſchlage zu 46,763 fl. 17 fr. 
2) Vollendung der Wegübergänge im An— 
8 u 6,283 fl. 16 fr. 
3) Runitbauten im Anſchlage zu 44,610 fl. 09 tr. 
&) Lieferung und Einbettung bed Steinma- 
terials im Anſchlage zu 22,153 fl. 02 kr. 


gm Ganıen 119,809 fl. 4 tr. 
Die zn leiitende Gaution wird auf 6000 fl. feitgejegt. 

Bebingnißheft, Pläne und Koftenanihläge Liegen vom 25. 
Februar 1868 an im Amtslofale der mitunterfertigten k. Eiſen⸗ 
bahnbau⸗ Sektion zu Jedermanns Einfiht offen vor, mo auch bie 
Submiffiond:Eremplare in Empfang genommen werben fönnen. 

Die Submiffionen ſelbſt müſſen in vorſchriftsmäßig über: 
ichriebenen —— —— Couverten lãngſtens bis Mittwoch 
en 11. Märı 1868 Abends 6 Uhr entiwener bei ber 
unterfertigten Behörbe oder bid Montag den 9. Mär; 
1868 Abends & Uhr bri der k. Generaldirektion zu München 
frantirt einaelaufen fein. 

Die Submittenten find bei Vermeidung aller in $$ 9, 10 
und 11 der allgemeinen re eig —— 
Folgen gehalten, in dem oben angegebenen Veraccordirungs⸗ 
Termine ſich perfönlich oder durch genüzlich bevollmächtigte Stell⸗ 
vertreter einzuſinden, und, wenn ſolches verlangt wird, ihre 
Uebernahms⸗ Fähigkeit, ihr Cautions und Betriebs Vermögern 
ſogleich genügend nachzuweiſen und ben bedingten Zufhlag zu 


meer 
Müpldorf, am 24. Februar 1868, j 
Kgl. Bayer. Eijenbahnbau=Seftion. 


Nosmann, Seltionds ingenieur. 


Müblen:Berfteig rung. 


Im Auftrage des Herrn TH. Binding von Versbach ver 


eigere ih am 5 
Mittwoch den 18. März l. J. Vorm. 10 Uhr, 
auf meinem A ntözimmer, 3. Diſtr. Re. 164, am Franziskaner⸗ 


latz, deſſen Muͤhlanweſen, die jogenannte Herrenmũhle. Diefelbt 


I nad neueſter Eonſtruttion eingerichtet, hat 4 Mabl- und 


1 Rollgang, Sackug 2c. und liegt 1 Stunde von Würzburg. 
au * Wähle, gehören 31 Tagwerk Wiefen und Weder, 
wovon ?/, dit bei der Müple liegen. 
— 12,000 fl.; der Reſt kann & 4'/, pCt. ſteher 
en. 
Die Mäsle kann Täglich; eingefehen werben, woſelbſt aud 
der Katafter zur Einſiht offen Liegt. 
Die näheren Bedingungen werben bei ber Verſteigerungb 


er Steigerer des Brauereianweſens hat binnen 6 Wochen tagfahrt jelbit befannt gemacht werben. 


nach ertheiltem Zuſchlage eine Anzahlung von 1000 fl. zu leiiten. 
Von dem Beſchrieb dieſes Anweſens kann auf bed Unter: 
fertigten Amtskanzlei täglich Einſicht genommen werben. 


Die übrigen Bebingungen werben an ber Tagfahrt ſelbſt 


befannt gegeben, 
Karljtadt, den 27. Februar 1868. 


Huberti, k. Notar. 


2155 26) Eine 11, ?pferdige | Fundament nicht nöthia, hochſtens 

* e Koblen nöthig, mit 

- ubehör, - — 
orwärmer und Nothpumpe, 

au verfaufen. Näheres ‚ Hebbaber biezu 


fchri Ih unter B.C. vurq se | 


82ocomobil: Dampf: 
mafchine, 2 Jahre im Ge 
braud, ſehr gut conftruirt, fehr 
wenig Play einnehmend, leicht 
durch einen Lehrling zu bebies 
nen, ein bejonberer Kamin nebft| Erpeb. 


allem 
billi 


Mürzburg, 


den 26. Februar 1868. 
2143 3b - 


Endreß, f. Notar. 


Jagdverpachtung. 


i tung bed Jagdrechtes auf hir 
— — — — a a * weitere 
are, wird Tagfahrt auf J 
Donnerstag den 12. März 


Mittags 2 Uhr 
auf dem Gemeinbehanfe dahier bejtimmt, unb jagbfähige 
eingeladen. 
Alleröheim, amı 20. Februar 1868. 


Die Gemeindevermaltung. 


P:7 
P 


4 





— — — — 


Strichsausſchreiben. Zur LandesTrauer 


Der Unterzeichnete verſteigert Montag den 9. Mär lei: u. i 
d. J. Mittags 1 Uhr zu Brünnitabt Spas dem —** un van u ———— epler mit Zrauerraud, ſquer⸗ 


artmann von da gehörige Geſammtanweſen am Haus, Ge: . 
—— und ſonſtigen Grundbeſitz mit einem Areale zu 44 Carl Scheiner u Würzburg. 
Tagwerken, 12 Dezimalen im Tarwerth zu 12515 fl. auf vier Amtliche Kopfbogen werben (per Buch 6 Er.) mit Trauer 
Martinifriften 1868 mit 1871 gegen 4% ige Verzinjung und | "and verfehen. * 
unter ben weiteren ort#übliher vor dem Strich befannt gegeben 


werdenden Bedingungen: The Gresham, 


Ef ird [ im Einzel 18 i ’ . 

en außgebten and Ugt ber Gutsbeiärieb neh Shapung zur| engliſche Lebens-⸗Verſicheruugs⸗Geſellſchaft 
— —— — — offen. in London. 

wireſen ippler, woiar. Grundkapital 50 Millionen Francs. 





Am 1. d. M. Abends gegen 10 Upr wurde in der Schul: iers: it don — bi r 

gefie ein Unfug baburd verübt, bag an ben zu beiten Seiten au * in —— — —8 Gebrüber. 
r u gt 2 je * er wi Befinstiden ee in Münden — Robert von Fröblid. 

gezogen und hiebei einer berfelben herausgerifien und mit fort: > 4 ; 

oamen mit, Ole bee an 16 Mh In Bay encitenite Btjäu 

— auge um Spike on mit einem Metalltnopfe. | mgwfchlihe Shen, Ausfteuer nno Kinderverfiherungen, —R 

rzburg, den 2 Mär 
Der Verireter der Staatsanmwaltihaft am k. Stadtgerichte: Reſultat des verfloſſenen Geſchaͤftsjahres: 
Schmitt. Neue Anträge 5,020. Aufgenommen 4,550 £ 


— [1 it Fraucs 41,403,344. 
Bekanntmachung. — — — „ 1436,981. 
Im Auftrage des k. Be Würzburg werben am ger Sterbefäle un) Ausſteuer begabt r 1,765,504. 
— den 9. März Irs. eu angelegt . 
* d 





Die Gejellſchaft brachte zur Vertheilu 

achmittags 3 Uhr wovon 80 %, den —ã wider 

auf dem Gemeinbehaufe y Thüngersheim 7 Feldgrunbftäde und Der Berfiherte bat Aets die Wahl, feine Erfparniffe zu 
5 Weinberge, zuiammen 2 Tagwerke 474 Dezimaler enthaltend, feinem eigenen Beiten a ıf Lebenszeit anzulegen, oder fie su Gunſten 
gegen —— verſteigert. ſeiner Familie nach ſeinem Tode zu verwenden. Wie ſchon er⸗ 
Würzburg, den 27. Januar 1868. wähnt, bietet obige Geſellſchaft RO®/, Gewinnantheil, man lanın 
Seuffert, k. Notar. 2b hi jedod gegen Fehr ermäßigte Prämien auch ohne Antheil am 

B m m — Gewinne verfichern. 

Pr Nah v. Ehönborn’ihe Wittwen⸗ und Waijentafje zu gan alle weiteren Auffäläffe werben bei den unter« 


hat gegen ben ledigen Martin Faulhaber von As Inli verabreicht. 
aujen am 1418. ... 1808 eine PR unter Anlage er a er a —— 


| A i eller und 

bſchrift eines Schuld: und Hypothekenbriefes vom 13. Diai 1858 I BP. W 

and Beugnahin a die — — in —* Nik, Ebert, Colonialwaaren⸗ 

treffenden Hypothekenbüchern wegen rüdjtändiger Hypothelken⸗ 

—* zu fl. vom 1. Mai 1866—1867 eingereicht. sn Vandlung, Neubaugaſſe. 
Dem unbekannt mo? abweſenden Martin Faulhaber * A N ib Mbernittes 

die Ausfertigung der Klage zur Fiuftht und Empfangnahme in usichrei cl, Yutelligenz Comptoit 

ber Regiſtratur des kgl. Landgerichts Wieſentheid bereit und er⸗ 2218 2a) Bei dem Unterzeid: 

erg er Hiemit bie Huflage, die eingeflagten Zinjen binnen 8 Tagen | neten find circa 200 Str, —* oateau fur Stellendermittlung 

ei Vermeidung der Auspfändung, eventuell Subhaſtation des ner, unberegneter onate in Mainz 

verpfändeten Grundvermögens zu bezahlen. Plee und 12 Schober Waizen: | mpfiehlt: Sud ster, Eafı 


Alenfalliige durch Uſtunden fogleih nachweisliche Einreben, :lirer, Tommis; Ingeniur 
fowie das Gegenvorſchlagsrecht find binnen gleicher Stägiger — — erſtenſtrob zu ver es me er — 


ausſchließender Friſt geltend zu machen. of. auer, sirtkf dafteperſonal, ſowie Ver- 
Die mit der Klage verbundene a be bat bemig BER ——— in Xınftein. |käuferinnen, dames de comp- 
Martın Fa ılhaber zur Nachricht jr dienen uud bat dieler binnen _ toir; Hanshälterinnen, Ram» 
ber obigen Friit um jo gemiifer einen Zuftellungsbevollmächtigten | 2236) Im 1. Diftr. Nr. 135 nerjunufern; ebenio Berfonal 
im Landgerihtöbezirfe Wieſentheid aufzuftellen, als jet alle iſt ein ichöner Laden mit 2a |rir Hotel’s und Cafö’s; über 
päteren Verfügungen und etwaigen Urtheile und Bejcheide für denzimmer u. Keller, R — aupt Dienſiſuchende beſſerer 
n lediglich an das dahieſige Gerichtsbrett angeheftet und fie ald Geſchäfte paſſend, und 


deine |höne | Staffe, Hat fd indeffen dabei 
gehörig zugeitellt erachtet werden. Wohnung von zwei Zimmern] Je Aufgabegefieltausf bließs 
Wieſentheid, den 19, Februar 1868. mit Zubehör und ein Zimmer lich nur folde Stellen fudrende 
Königlihes Landgericht. auf Mai zu vermiethen. su empfehlen, melde fid mit 

Reuß. 


hr guten if bEms 
Der #7 —— Agenten-Gesuch. |ststne —E * 
216336) Ei Giganten | mann — — 

„wel Berjteigerung. beit, ee — 1799 30) Bei Tapezierer 5, 
Mittwod den 11 aus früh 9 Uhr —— Hartling hinter der Marien: 


einen tüdhtigen und mit ben Ar: [fapelle tit ein jhöner Laden 
—* — Zentner Heu und Grummiet öffenilich ver-|titeln ——— Agenten. Of: [mit Laden zimmer, wozu noch an⸗ 
gert. 


ferten unter IM. Mir. II beforgt| dere Raͤumlichkeiien gegeben wer⸗ 


er U DE bition d. BL. ben fönnen, bis 1. u pers 
2 470] pe Hieldermachen 22103) Ein Produkten⸗ erh) sinn RER — — miethen. j 
te 





en, welche dauernde Geſch ste mit Wohnung und 221135) Es find zwei eiferne 
NHäftigung wünjhen, molfen | Ladeneinrichtung iſt in guter) Uchswägen, ein ſchwerer w.|1489 Gin ſchönes Loqgis von 
Adreſſen nieberlegen in ber vage ſogleich zu vergeben. hr leiter, zu verkaufen. 3—4 Zimmern ıjt zu vermiethen. 
edition d. BL. äh. in der Erp. Naͤh. in der Erp. N.5.D. Ar. 62, 


VBekanntmachung. 
Die nah dem Wehrverfoſſungsgeſetze noch 
zuläſſigen Erfapmannjtellungen betr. 

Nachſtehend veröffentlichen wir das im fol, Kreisamtäblatt 
vom 9.1. M. Nr. 24 erfchienene Rejeript der ?. Regierung, 
Kammer des Innern, babier vom 21. I M. rubrizirten Betreffs. 

Würzburg, am 26. Februar 1868. 

Der Stadtmagijtrat. 
Rechtslundiger Bürgermeijter: 
Dr, Zürn, 


Amend, 
Abſchrift 
Nr. pr. 6885. Nr. exp. 5545. pr. 24. Febr. 1868. 380 
Die nad) dem Wehrverfaſſungsgeſetze noch zuläfligen Erfaß- 
mannftellungen betr. { 
Am Namen Seiner Majeſtät des Königs. 
* Berichtigung der vielfach ſich kundgebenden Anſicht, als 
ob bei Ausbebung ber Alterstlaſſe 1846 eine Erſatzmannfiellung 
noch ſtatthaft erſcheine, findet ſich die unterfertigte Stelle ver— 
anlaßt, unter Bezugnahme auf dir Beftimmungen bed Art 85 
und 88, dann Art. 93 Abſ. 2 des Wehrverfafjangs: Gefekes vom 
30. v. M biemit zur DOffenfundbe zu bringen, daß die Etellung 
von Erfagleuten nur —— noch bei jenen Gonfcribirten 
‚geftattet jei, von melden Gautionen zum Zwecke ber Anfäflig- 
madhung oder Verchelichung ober aus fonfiigen Gründen behufs 
—— ber Erfüllung ihrer Militärpflicht bereits wor Pers 
kündung des neuen Geſttzes aufrrcht gemadt worden find, und 
welche es nicht vorzieben follten, ihre — 2* perfönlih zu 
erfüllen, in welchem Falle der einfhlägigen Militärbehörbe aus 
der errichteten Gaution der Betrag von 800 fl. zur Stellung 
eines Erfakmannes auf die Dauer ber Dienftpflicht im ftehenben 
ae (d. ti, in ber altiven Armee und Referve) überwieſen, ber 
eft ber Caution aber ben Betheiligten freigegeben werden wird 
Die betrefienden Gautiondfieler haben bei der Ausbchungs- 
Sikung ihres Bezirks zu ericheinen, und fofort in berfelben zu 
erflären, ob fie ihre Wehrpflicht in ber ftehenben Armee perjön: 
lich erfüllen oder 800 fl. bei der einfhlägigen Gonfcriptionäbe=" 
börben baar innerhalb vier Wochen erlegen wollen. i 
Gritered fönnen biejelben auch, wenn fie fi) inzwiſchen ver-; 
ehelicht haben, und werben folde jobann in das jtehenbe Heer 
rer während fie tm zweiten Jalle der Landwehr auf 5 Jahre 
zugetbeilt werden. N 
Die Diftriftöpolizeibehörben haben gegenwärtige Belannts: 
machung and) in ben lofalen Amtebiättern zu veröffentlichen, 
Würzburg, den 21. Februar 1808, 


Königlihe Negierung von Unterfranken und 
Ihaffenburg, Kammer des Innern. 


In Abweſenheit des fönigl. Regierungs Präſidenlen: 
Der königl. Regierungs⸗Direktor: 
von Hörmann, 


Mees. 





Bekanntmachung. 


Die Heeresergänzung für das Jahr 1868 aus der 
Aliere klaſſe 1846 betr. 

Am küunftigen ontag den 9. März Ifbd. Irs. 
früh */,7 Uhr findet im E Regierungd-Gebäude dahier die Wi 
fitation und Weflung der zur rubrizirten Alteröflaffe gehö— 
rigen Gonferibinten des biesjeitioen Bezirkes und Tags barauf, 
am Dienftag den 10. März, Vormittags 9 Uhr aber 
dafelbit die Ashebung ftatt. 

_ Die dahier heimathberechtigten Gonferibirten, einſchließlich 
‚der zum einjährigen Freiwilligendienſt zugelaffenen, werben bie: 
- zon mit dem Bemerfen in Kenntnir gejigt, daß bie Vorweiſe 
” Bi8 fpätejtend Samftag den 7. I. Mts. im magiftratifchen Ge- 
ſchãſid zimmer Nr. 19 abzuholen fird, 
Wurzburg, ben 2. März 1868, 


Der Stadtmagiftrat. 
Rechtsk. Bürgermeifter 
Dr. Zürn. 


BER Non np | mar en nen nn 


Drud 


Amend, 





— — — — 


Jı Folge Entiliegung ber Tal. R'gierungs:yinanzfammer 
nom 


— —— X m nn 
und Terlag von GonitadsBauer in Märgbu 





Bekanntmachung. 


Die MWeinverfteigerung im k. Hojfeller zu Würzburg, 


2. Februar d. Is. Nr. 4796 werben 
Donnerstag den 16. April d. Is., 
Vormittags 9 Uhr 
im Lofafe des unterfertigten Rentamts nahgenannte Meine aus 
dem fal. Hofkeller dahier unter den am Termine be’annt gemacht 
merbenden Bedingungen öffentlich verfieinert, und hiezu Kaufe 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen, daß 
1) bie rothen Meine in Gebinden von 2—4 Fimer, bie weißen 
Meine ohne Gebinde in Parthieen von &—16 Eimer zum 
Stride gebradit werben; 
2) etwaige auf die Verfteigerung Bezug habenden Anfragen an 


ben kal. Kellermeiſter Ludwig Oppmann dabıer zu ride 
ten find. 
A. Weile Weine: 
1) 1866. sHöriteiner Miesling. 
2) 1869. Leiften Riesling. 
3) 1869, Stein Riesling. 
4) 1862. Leiten Riesling. 
5) 1865. Hörjteiner Riesling II. 
6) 1865. Hörfteiner Riesling J. 
B. Mothe Weine: 
1) 1864. Schalfeberger. 
2) 1865. Salecker. 
H | 1865. Hörfteiner. 
4) 1865. imnerer Reifen. 
6) 1862 Scalteberger. 
“ 6) 1862. äußerer Peilten. 
7) 1862. innerer Leiſten. 
Würzburg, den W. Februar 186. ta 


Königl. Stadt- und Hofökonomie-Rentamt. 
renner, 2. Oppmann, 
f. Rib. E. Stellermeijter, 


Streisirrenanitalt Were. 


Tas Ergebniß an Knochen und Lumpen während des Jahres 
1868 wird im Suhmiifionswege an ben Meifthietenden verge: 
en. Angebote hierauf werden bis zum 15. März 1868 von 
ber Fol. Berwaltung entgegengenommen. * 


Den Herren Landwirthen offerire: 


Univerfal-Siemafchinen 


zur Reihenfaat, in folider, neuer und praftiiher Gonftruction, 
fahrbare und ftationäre Drefchmafchinen und 
Göpel, Futterſchneid Mafchinen, ſowie die übrigen im 
meinem Gatalog aufgeführten j 
landwirtbichart ichen Maſchinen und Gerätbe 
in forgrältigiter und jolidejter Ausführung unter Garantie zu ſoliden 
Preifen.. Kataloge gratis. . ß 472 Te 
A. Heifing. Hemmingen bei Stuttgart, 





Kleefaamen, reinſter Qualität, enipfichlt 


2, &. Oppeubeimer, Auguitinergaffe. 


Am 8.5 M. wurde aus einem Zimmer des Haufe D. 2 | 
Nr. 287 eine Feuerwehr: Uniform, bejtehenb aus einer grauen 
leinenen Hofe, beögleihen Rock und einem Signalkorn, am 14. | 
d. aus dem Haufe D. 2. Nr. 10 cin weiß und ſchwarz farrirter 
Frauenrock aus Halbwollenſtoff, unten ringäum mit ſchwarzem 
Orleans befegt, ein grau und weiß geitreiftes Haletuh mit 
grauen frranfen, eine Iilafarbene, weißgeſtreifte Schürze von Zitz 
und eine wollene Hulle, am 22. bei. aus ber Lagerplatzhalle 
nächſt des badifchen Bahnbofes cine weißwollene Dede mit blauen 
ae mit den Buchſtaben K. B. E. gezeichnet, entwenbet. 

erfuhe um Späbe. 
Mürzburg, den 24. Februar 1868. 
Der Vertreter der Staatsanwaltſchaft am f. Stabtgeridte : 


Ehrenfried. 
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2 Dielu tif blamd,. rergitd 
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Frankreich. IParis, 4. Mir, 
Picard dract jeine Verminderung ans, 
da8 Eontimgentägejeh 3,00) Mann für nöthig erklärt, um bie 
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en gef werben follen. 
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WBegeu Wer ng der Wahl m 
temberg und Heſſen werde bie 
bed Zoll mentes vorangehen. 


4 Mär. Die „PBrooinzial Corre 









mungen jortbauend._ sicht 
y, 1. März. dahier, redta [politi 
a ara * iR den freut. 
von ein volllommen erhaltener ſiei⸗ 
e eines Mitterd in voller] ° 
un , Helm und Schwert, gefunden worden. 
erlin, 4 Mär, Dem ® 
a Baker ber preuäiicen 


Adintanrem des Kaijers Napaleon und eines bayerii 
ſowie einer Deputarion des Mind:ner Fr 530,480 fl. um die Summe von 78 Ei 
Der V. Ausihuß der Kammer der Abgeorbneten —— * 
dieſen Abend mit dem ſchon früher erwähnten Beſcheid der ! 
den Semeindetolfigien unjerer Stadt, die Verlegung verfaffurige: © 
märiger Rehte durch die von der Stastäregierung a 
rojpollzogene Ernennung ded Direltors für das ftädtifhe Kranten 1 
baus da ſier. Der Referent, Abg. Dr. Gottfried S hmitt, beantra te, 
umfe 






geben werben. 
L — F — Sur, 
Das — —— fort * ig dee Verathung der Beſchwerde weiter zu fahren.! 
Dehufe der Beoatersoncerte weſentlich vergrößert werben. Daß: \ AR ] 

el alddann eine Strefe von über 16,000 Zus — in —— —* ——— bee ng —— 
St. [Au gsogeſetze J 65 gebich. 
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burg, 4 Mir; Die „Hamb, Nachrichten” melden 
8% b. M.: De Beſuch ded Pringen Ra 

Bien angemeldet und wird wahrſcheinlich nad 

Befuche in Berlin erfolgen. 

Aus Nizza wird gemeldet, day bie oſche ner 

Budwir von Bayern unter Beimohnung [burg möthig iſt, zu jtreihen und bie für MHeritellung neuer 
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Aehungen Preußens 


egmal 
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Beiehzebender Körper. 


7 OS an laeruruhlügngs für> pen guten Barticge A — 


eftört werden mil d Die nod vor einigen W naten am 
Gen Horizont befindlichen Wolken fein vollkommen zer- 

talien. Florenz, 3. März. Bayern if dem zmifcen 2 
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eſchloſſenen Schifffayrtsvertrag beigetreten. 


Baperifcher Landtag, * 
Münden, 3. März. Geſtern Nachmittags hielt der 
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Franz) Ausſchuß Sigung und te Ah biniihtlih bes ı 
—8 beyüglich = lb * hen 4. 
dleon bahin ſchluͤſſig 
nem Jter Natur die ganze Poſttion für die Einführung eiferner 
ftangen bis auf jenen einen Theil, der jur verjuchäneiien 


ag außer einigen Abſtrichen von untergeorbite: 
ährung folder eiferner Träger zwiſchen Münden und Seh 
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fl. abzumindern jei. — # 


die Bejhverde als begründet ' zu. erklären. Bel dem 
und der Wihtigteit bed Meferats beſ hloh der Musichuk, walfelbe — 
vorerjt jür jeime Mitglieder veroiglfältigen zu Laffen und dann 


Münden, 4. März. Die Abgeorbnetenfammer hatte heute E 


ty, 


to energiiher Proteitirung des k. Finanzmintjterums mit 71 





Zollparlamen tswahl. 
Es iſt jeht unzweifelhaft, dag im Wahlkreiſe Kitzingen⸗ 
[m Schr. von Surtenderg die Majorität für ih batz ı 
erenz beträgt gegen Hrn end Sattler 2300 Stimm: 





Nachſchrift. 
Nah Art 22 des Geſetzes über bie Wehrverfaſſung Liege 


Bf pie Beſchaffung und Sigerjtellung der Schiegpläge fär die Lands 
wehr den wiemeinden, in melden ji 4 bie berreifeuden Kommans 
008 berinden, 06 Es werben daher hierüber mit den Gemein— 
den Verhaudlungen gepflogen Der Kriegsminiſter bat bie be— 
treffenden Militarbehörden angewieſen, hlebei mit Umſicht und 
thunlichſter Bea htung oͤrtlicher Verhaͤltniſſe dahin zu wirken, bay 
diejem wichtigen Bedürfniife mögligit förberlig entiproden wird, 
Da den Semeinden die Sicherſtellung der Schiegpläge obliegt, 
jo werden Kugelfänge, Flurs und ——— auf das 
Rilitãrãrar nicht übernommen; dagegen übenimmt 

Aujmand für die Errichtung und Unterhalt der Gaichpläge 
Bet den Verhandlungen mit den Gemeinden wird barauf 

da cht genommen, an Orten, mo nicht ohnehin ſchon miluäriſche 
Munitionsmagaziae beitehen, einen geeigucten Raum für Aufe 
Bewahrung von Minition zu Shiegädungen zu erlangen, ' 


egtered den 


Bei der vorjäjrigen Austrittspräfung in dem El, 


—— dahier erhielten von 44 Seminariſten 9 die Haupt 
note 
dienſte zugelaſſen wurden. 


und 32 die Hauptnote II, welche zum praktiſchen Schul 


‚ Deifentlihe Sitzung des Stadtmagiftrates 
Würzburg vom 3. März 1868. Die Heritellung dei 
Trotoirs an der Shweiniurter Staatsſtraße wird im Submile 


ſlons vege dem Pilaiterermeiiter Sauer übertragen. Ywei Jah: 
fungsfähigkeitszeuguiife werden auf Anjuhen ausgeftellt. Einige 


unetndringlihe Bermeindbegefälle werden niedergeſchlagen. Aus⸗ 
zahlung mehrerer Lehtgeldbeträge aus ber Cantor Horu'ſcheu 
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Stiftung. Zwei —— Met 
| ewie Bu zin Bonds per ——* an. 467; ei 
9 wird Stia —— vo : —— Bez. 
L ‚Die. — Tr 
d, nunmehr tim Wierteihofe ‚eingerichtet werben, dad neue|. * 
ı) joll für‘die untere ‚proteit; Kuabenſ I, bermenbet, und| — tigu 8. In ber Noti 7 — 
nr de} > x 4 (4 h untern ” e 
ag‘ gr 2 Snlkäne umher | hebi a here he — —— —* Nr. — m 
fr — 3 Hüterhütte (im d genehr | 11 a Dienitag den 8. April, zw rise Silimaa im 
— = 


n weiteren Schulen zu St; 
werden. Gortſ. folgt. = 


N Bodens un d. 


Pe 

Unterb Meirner, —* 

— re von Stefjan, Preie 
amı 'Etarnber we von Gebhard, Preis 

ie. — eeberger,; Preis 20 fl. — 


i8 130 fl. — Landſchaft von 





inmmermann, 







a —* 
— ——— 
—* e — u 
110 —— von B—— 
ei Rotterdum von Ebert, 34— — 
— von —— Preis 400 fl. — Rei: 
bene Brandt, 1 en 150. — Ein Hohlweg von 
ig — fi + Benletianeriu von Gugel, Preis 
von —*8* fen a. r von Malt, Preis 
30 501 Sämtliche Bilder: find im der jüngften Terlosfurng 
ſtorreins in München verlooft. — Ein männliches Bor: 
— en⸗groß⸗ in Oel gem. von Dtte Pabig bier. 
Ein ; Photographie, vin Del gem. von demjelben. 
R Profeſſor Edel hat auf telegraphlſche 
L Ri, sn er die Mahl Pt —— 
Iparlame De ara —— uns A unferen hard 
dieſes annt zu geben. In ben 
1 Roh 364 nn Ay Boten ift —* Mahl 
fid m e er and in ben andern Bezirken und ein 
tt —— eder kennt ihn ja als einen unſerer 
en Pairioten, von madellofem Gharatter, 
nr von alfen den , feit vielen Jahren eine Zierde 
jerer Kammer, meithin n beräßunt D hurd ferne graken Gefeg 
bimgsarbeiten. Bor Edel muß jeder Andere zurücktreten. I 
a parlament, mo vorausjictlih die Hauptichlacht über 
fiige Beftattu "Grete eutfchen Waterlandes wird geihla: 
gen werben, darf einer unferer beiten Männer, nicht ichlen. 
Der Wahitreid kopr "Tann feinen bewährteren Batrioten nad) 
Berlin fchieten, als ben Profefjor Edel. 


Schwrinfurt, 4, ———— Bexkauf auf dem heutigen 
sungemöhnlich ſtark befah rennen idemarfte A RI ne u. 
* olgende re erzielt: Weizen ko 

24 Sl. dbnke, = 26 fl: 30 kr. pr Schäffel zu 300 5 & 
sn ‚Serie AT A I — 1 „ Daber 8 bu 
1b fr, Gribhaber IH AM. — 6 A ke, Wien 

16 * — 46 ft der Schäffel. 


—— ger — e. —— am 2 


Serie 15 * 8,1361 Nr. 6 1000N, 
a &00 9 ie 100, DS S. 107 Ru 
T, 
— S. 167 Nr. *F "> ©. 364 Nr. 11 
©: i217 Mr, 65, 


rt. 50. am 
8 1361, Pr. a 
5 &, ©, 664 3 d 


* &0,.© 
12{7 Ar. 4, ©. 1654 Nr. 48, 1458 Mr. 31 und ©. 
1990 Nr. je. 30 fl. Auf alle übrigen in ben gezogenen Serien 

enihaltenen ‚und ‚bier. nicht. bejonbers angejührten Anehens ſcheine 
pi ällt ein Gewinn, von 8 }. 


Börtenbericht. Franffurr, 4. März Die Börfe 

wer bet allerbing® miebrigeren Gourieu in be Haftung cher 
pr fefter als geſtern. Wien aus werben bie Gerüchte 
über Erhöhung der Gouponjieuer als „verfrüßt“ bezeichnet und 
bie zweiten Gourönelirungen von dort und Berlin melden leid | < 
{als eine Pe des Marktes. Amerikaner maven 
zchk feſt o 38 Papieren war wenig Veränderung 
— 4 br In der elien octetai 
puren Deſickt. a a8 191-1, fer, iAsller sole! 








zu von 


6ER. 1, &.68417 


70 





— 
5 eier 
= und Samtsblätter fowie 


Meiftbietenben nerfteigert, 


auntmachun 
n a Coufurje des Drkonomen. Joſeph Schwarz dabier 
gere 
Dienstag den 24. März 1868, 
Nachmittags 3 
in der Wohnung bed Eribard 5. D. Nr 
einen Wagen, 
andere 


och 
age 10 r 43 
einige Handbücher und Karten 


23 dahier eine in 
n gerichteteß Bett mit Bettſtatt und verſchiedene 
—— ” en ——— — 


r * är 
Tab * wi f, Notar. 


| — — 
— e Entſchließung der General⸗ Diret ſon 5* F —* 
kehrs —2 nen vom 20, Februar 1868 
und —— beren —— werden 
Samstag den 14. März 1868 
Vormittags I Uhr 


bei der unterjerti en P Gifenbahnban Seftion na de Eiſen 
Sahne be een 2% j Een rt 


G „allgem 
ben Mei Me eo jur — ver Brei — nä 
Do IX. Arbeitslon Ma a Anti 


Draunan im Bezirfe ‘ber unterfertigten E 

wii 22782 Fuß Ah zwiſchen ——— JF Schwaben, 
2 Eigentlie Grhardeiten im Anſchlage zu 44,786 fl. 51 fr. 

en der Megübergänge im Au— 4 

3 Mr. 

9 ——— im Anſchlage zu 20,501 
4) Veierung und Ginbettung des Steinma-⸗ 

terials im Anlage zu 12,282 fi. 35 fr. 


‚46 fr. 
Am Ganzen 79,071 f. 46 fr. 

Die zu leiftende Kaution wird auf 4000 fl. feftgeie et. 

Bebin nanibbe, Pläue und Kojtenanfhläge Liegen vom 26, 
Februar 1 an im Amtslokale ber unterjertigten k. Eiſenbahn⸗ 
au⸗ Seltion zu Jedermanns Einſicht offen vor, wo aud die Sub- 
— en e in Empfang genommen werben fönnen. 

Die ubtifflönen ſelbſt müflen in vorſchrifis mã ig. über 
ſchriebenen und Berfienelten Kouverten länaitend bis ta 
den 18, erst 1868 Abends & Uhr rn 
Behdtde oder bis Mittwoch den 11. 

8 & Uhr beider f. Seneraldireftion zu u 
fronfirt eingelaufen fein. 

Die Eitbmittenten find Fei Nermeibung aller in $$ 9, 10 
und 11 ber allgemeinen Submiſſions Bedingungen angebrohten 
Folgen gehalkn, in dem obew angegebenen Weractheblrunge: 


[Termine ſich perlöntidh ober durch nenüglich bevollmäctigte Stell 


ufinden, und, wenn joldıs verlangt wird, 0 
aͤhigkeit, ihr Gautions: und Betriebs⸗Vermögen ſo 


vertreter —* 
—* zu 


Uebernabms: 


Meih genügenb nachzuweiſen und den bedingten 
gemwärtigen. 


Schwaben, am 26, Rebruar 1H68, 
Kl. Bayer. Fijenbahnbau: Sektion. 


Däpler, Ecktions: \ngenteur. 30 
22.9) Ein ſolides, auswaͤrtiges /2207 36) Eine Mezauen⸗ 
Mädchen ſucht auf Oſtern wohn ng von 3 Simmern 
einen Dienit. Näh. in ber Erp. Fund fonſtigen Erforberniffen ift 
Em Slügelfatten it|bis 1. Mai au vermieten, 2 
zu verfaufen, Näh. Mm der Sry I Diftr. Nr. 1592 „innerer Graben. 


> 56 Die Anmelbung der 
2 Ri 18 Fr. u 


Ä ” 2 er ae — = 
Seife "„ n" * 
— —— J — Fe Mer — 


wei, 
— Schueller, zur Kronenapotheke. u 27 Bene li —— —— | 


utmachun Et ee a 
| all: ich m Ha ia Paper [un — 34 * under | 
let * Frü — * RR inbere fra Wh der. ſil — m een ne (an gen Oh 
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— 
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prã y ze e) mit ſeinem Geſuche ab zuwelſen oder 
Berne I — pe A An! * ———— Beſtimmun en wir zu 2 a 
— mentg —3 en: Die vorgelegten Zeugniſſe 

Hieaon. den Zoll‘ Z/ntner um fl. nicht oder Br A ——— hat das. betreffende 


serbinde hiemit die —— daß ich das Pfund anscommando ſofort die eliche Lat ; 
Samıten vonljegton um | Steuzer einkaufe Ich durg Sr Wide Santätedoma —— 
ſehe geneigten Beſtellangen * Fuür dleſe Unterſuchung ſind Die hl — 
* die, (einfhen. @ieperel [ein * a euer ran —— 
vilegirter einjährigen; Fre re m 
* Suonsahatam * Then, —* * * ch Sr ber Bewerber bei der Unterfugung a) 
* ober b) für zeitlich untaugli$, oder c) mir 


— — — — — — — — —— Ú0— — — Ú G—— — — taugft 
erfeite Backſteiae de ine, Me teyarfefte Bee ala bi ihn gewählte Waffergattu 
— ve - u mit Ihnen Geluge um Jul fung zum * ya 


R 3. Bi Ehrenburg. mb. d (pfe Abmeifung unier (pe 
Tan —— 
Verſtei erung. —— — * Erf —* 9 ——— ln m N 


nnerstag den d..u. ‚freitag, den 60Mrz 1368, —— Benin (lie b), ‚io —— Ben elden 
2 a mittags 2 .4br anfıngen, Mine“ —— ee ga heim 
b, bie Beriteiger ‚ der Weſtend halle torıgefegt und üye T in se 
Big —— EM. % 36 — * 67 ee ff „a * der le de 






der, aus dem oben sub. lit... c angeführten Grunde . abgemiefe 
rei —— ne zuße pi ch es ihm üderlaflen, ſich 9— nigen — 
a R = melden, für melde allein cr tauglich befunden murbe. Wu 
ealäjer, eine große fee: : bl "ber Bewerber, bei, der Ben Vifltation a.s, ta 
n,‚Raunen — a —— Rd «100 —5 — fo it im die n afgefuge ulaffng zum einjäp 
myagner und Werinflai be :, fi jomwieeine Sam —5* Re a er 
lung von Meb:, Sırih., Hemss eweib een Dittellofigtelt und. einer bes 
genen Baarzahlung zum Striche, wozu Bichjahe er engeabn ſondern eräbie um ie einjkrrigen teimilligenbienfte 
werben. . gugelaflenen ige einem Bien esantrıtt Genchmigung 
571 3 7 6 — ———— 
eresabtheilung au e Geld⸗Aund Nat 
u ſchrei en. —* ung gewährt. Der — —— Befaͤhlgungꝰ 
—*— S it as d'8 Heri gt 3 a 8 der Erben des verlebten im: Sinne bed Geſetzes gilt nar —— als 'q eltefert, mern Der 
atod Zinf in = etifeld als Tejtamentar des Gandivat bas Abjolntorium eiited —— * oder ra 
— 5 citä ie i$ alle ‚zeue, melde rehtlihe majium& mit der Note I oder wem er ein Präfun 
* die Valaſſenſch ıftsnaffe ded Obign zu eben ber PBıüfangseommiffion in Vorlage bringt, worin vn het 
old: bei Bermdung be 1% innerhutb fee . Prädtcat ber „befonderen — ertteile it. Vergi. "5:2 
e 


—— eb ing der Maife läng tens ihmerba 47 Die erfolate Auf des Berwerbers it 
Wochen von heute au, alfo bis zum April ; ceireläigenb en weh ben y —* —* 
— eb. bei dem Unterzeſchaeten mãudlich dder tg au * der höheren Sifoumd. unter —** Bezelchnang des⸗ 


I wollen, nigen Jahres und Tages amtlich vorzureıken, an weldem 
Ye, fordere ich Alle, im Ihe Etdag ar Bırfa di fait. —— Grund — abgegebenen Ertlarung ($ 34 Ar 
tten‘ drin halden a Ü) um Dieniteßantritte und zur Verpflichtung in feiner Heeresabs 
* * tumergalb gieiher Frift * bi u ftellen Hat, 
Fr um ‚Ile an ben Unterzeihneten Franco Ay Als Dienflesantrittätermin ift fär bie —— 
au ara „der abzuli Freisitigen der Infanterie der 15. März ober 1. Ofto 
Eiimann, am 9. Pr, 1808, die einjärrtgen Freimiligen der übrigen Maffengattungen aber 
Martin Banuach, TIL Lehrer, der 1. Oktober desinigen Jahred einzujegen, in meldem fie ihren 
ala Teſtamentar. einjä wo Freimilligendienit anzutreten beabfi Hfigen 
— HEigung yur Wbichtung Deo einjährihen naher 
Y williqung zur ung des e hab gen Freiwilligendien 
Bekann achung. ben ja ur — ler die el Be auf Grund deb 
Künftigen Mittwoch den IL Mär e a, Bor; Ärztli den Viſitatigasbefundes erfolgte — bie Beſchwerde an bat 
mittags Pilbr an F end, werden im —334 Jemeinder der abweiſenden Behörde vorgejehte General: ober Corpdcoms 
waıde, Diſtritt veinhe, 65 Eigen Ab initte, worunter einige Hof; Manbo binnen einer rift von 8 Tagen (vom Tage ber Erdffs 
länber, in jreier Conturien; veritiihen und Strichsliebhaber hies nung der Abweiſung an) zu. 


3 A — am 3 März 1R68. ——— (An aanı * Schmie⸗ 1281], Auf Oſtern mirb von 


beblasbalg, 7 Stub Tang, feiner Herrſchaft ein mit gulen 
Die GemeindesBerwaltung, 4 Schuh breit, " bifi ja ea ifien verjehene® Rinder 
Lande, Vorfteher. taufen in Zellingen And — geſucht. Näheres 


Köhler, Gmbefchrbr. Günther, —— Rr. 361. 
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Bei 30. und 31. März und 1. April dahler 
nben 83 —— — 


Em — Rn 


| Giegeliad N Anbe 
Garl Scheiner in Würzbur nitö für dıca 20,000. 
fe len u CR — —* 7 
ne puttine Meit und rt Ge z— 
N ben [Bi Beau abe re pr ar u 
1; ana 00 Jen a: 1 Fran —E ni ld wã — 


— 9-18 beginnend, n —* ER jo« 
" ? milte — 
— ie | — ei are Seniun ie, A = 


des Eomitög. er “einer aröı — zahl. 


4 ia en 
A Zeil ti h- Loofe franco und recommandirt newünjcht ai 3 —— 
—8** on EN — — t. * He Ni nöthigen —* 
nt R Fi —* emerten eingela ent, fe; rg den, * a m oje & The, 1 = ' 
‚nd $ Beutfl be dr 


Stehlhaufe $ 
; : Ä fr 
— — —5 — ar — ——— 
— en, —— d — — Beat At 
e neue k 
— * 162 San, ——— 10 —* = Geschäfis- Verkauf. Ph ysik. — 


Rate bahren, 20 Erbkörbe "und Ionllige ver- [2147 36) Ein ſehr frequen- 
J die — Gewerke einſchlagenden Werkzeugeltes und ſchönes Spezerei 


rxje Duimen; ferner das mit den Transportgeſchirreu Geſchäft, in cinem ber eriten 
‚gemacht wird aud ſich lehtere inabeſoadere zu Eiſen⸗ ze —22 neuem ſcho 


— 186 a te a: Lage, ——— 56 Ale, 2 pe * BR 
rm Mag 2c 26. mit einer ge 
— — —* 


* * tellung 
— Onsnagbar und Dauer De Be kaufen. Nägeres unıeı SI — 
u r Mar u kart 2 haben du "Wer: durch bie Erpebition ds ee Ü ale { ‚oneordia. 


—— I Mont sul nu Fra a = ah 36) u \höner Yadem iR] jeden Donuersiog Mramt 











2 lag ben 1 Maitund Mn 
— — Ing Bu 14 2 ———— 
nos, 18 
— Ai ln ae hr — ein Thönlzeihuetem 


> immer zu werd mozu a m: k i 
Bekannutmach ungg. |" Fra Walther, —— —— 
— — | ——— 
en Mär Nachm r leiſchban 
im Wo⸗ ıR 
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en turen, — teen Erpenilen7Uina u 
aus 4. Dijte. Nr % im Maingärden bubrer — 
eb mit: 6 Sefteln, „1 Raunig,. un 215%) Eine 2Bobnung!, 


4 f it 2275 | Fin großer eichener 3275 | Fin großer eichener Tifch ch 
1 Waſchtiſch und mehrere andere Meubled gegen ——— 4 Zimmern, —* ——— -serfaufen. Rä Su 


mer .ıc, ift bis Mai zu ver: 

‚ Bachgaffe 
a tr #g, ben 3. März 1868 . a F 19 
man Er — €, Rotar. Gg. ma ihhart, 


rt - —* au der ; rüde iu, A— —— 

Be ei u Wegen 

Samstag den 7. BEE f hnittags 2 2 Up m Ziumern, ge 110 Palıg a ——— 7 
— —2 „u * 2B8 Dre 22 8] Drei möhllte Meganen- — 


Täßtolliitegeijacter mw — un 
pie >. Ya: 5 . üben find jofert. u verniles 
—— und. ift auch —*— eine W Werke; miethen. 5. Dijte. Nr. 34 2, 


ftatt‘zull vermieten. Hie ve ni —— | Sebi ah TH eine Pen 


üb. fr 
% 3 nn = aM. 3) Beim Näb. (FB, 
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uda fönnen cirea 50 Mar 2284| Wine MÄl und Spe— 
em) * — Abend —F A Fir Ar: TER Dj F cht Maurer dauernde gering, tft zu verka mie 
ch vor tem Sanberihor € rin Sansmäbdehen In Dienft Beinkıtigng und emtipredend fm 1. D. Rr. 72. 


Io Bündchen, m. ei, 


wi — — nn 
F erlaufen, u nehmen geſucht, dad ne quten Werbienft a ar: Fo) Ein woblgeäbter Sceis 
te er wird ge 


Er und fleikig iſt Nur fol bent mit jdhöner, flüchtiger 
ten, basfelbe-im 2. ©. N. 123, andy Zeugniffe aufzumeifen Ein orbentliter Zunge ann Hanbihrüt wird gefuct gegen 
abzugeben. Bor Ankauf mirh |wermögen, wollen MA melden. Fin die Lehre treten bei Georg guted Honorar. Faucs Offerte 
gewarnt. Im ber SiTp. LU, ee „09 anniter- [b-forgt die Grpebition ds. BL 

— — — — — 


Rö 
— — — —* I —FE7 66 
WWEs wänidt eine SSH t mit ung Uno zah Arastra or rar 20%) Fin Mad .em, 














ũche 'fieine Familie ein Mimd|Fadeneinritung dit tm guter 2287) in Nmtadt tit ein welches qut fohen kann. findet 
von orbentlich-n Eltern in Pilegelvage ſogleich zur vergeben. grauer Sehäferbund ent,jauf Ditern eincn guten Play. 
zu nehmen. Näh. Erp. Naͤh. in ber Erp. laufen äh. in der Grp. Räß. in ber Erp 
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"Bett-Barcheuten, 


Zwilden mid Federleiuen, 
Haus- & Bielefelder 








r ächtfarbigen 
Cattunen u. Bettzeugen. 









An. die Wähler a 


\ Die Ko 55 Seite des bei der erſten Wahl aus der Urne hervorgegangenen Abgeordneten 


RE 


in 10. 


f getannt. — 
* „Sehen cine re — 
en andel®: um we udes, 
————— "den Willen 


Mannes, der im Stande tjt, die Anterefien umferes Vaterkandes % 
“s Und ber Wann, der biefe Ergenidaften vorzüglich beſitzt und fidh zum Abgeordneten in’E 
eignet, ift der VBürgermeifler und Landtagsabgeordnete Herr vom Cchultes aus Cchwein 
Uns Allen and dem Bezirke Arnſtein und rem Mierrnarunde, bie wir bie Erjeugnifie unferer Pandmirthihait zu Schwein— 
Mann, bringen; die wir von ba unfere meijten Handelsartikel bejichen, iſt befannt, w 
ander un Berkebr zu heben bemübt wor und wie ſehr er um ſolche ſich verdient gemacht. 
® erin den Beweis, wie fehr ihm bie Interefien des Sandels, des Gewerbes und der 
fchaft am Serzen liegen und die ficherfte Gewähr, daß Bei ben Werhandfungen im Zollvarlamemt 
© vertreten wird; er bictet aber auch nach jeinem ganzen Weſen daſür Garantie, daß er 


funzt ı 
db 

a ir finden 
Landwirt 


fie auf’s 
usttehes Baterlandes tinfteben wird. 


38 bezirle Lohr, N 


dann jene 














TIENT 23 
| Schlier, 
entengn® Schuſtergaſſe Nr. 552 33, empfichlt.fein wohl fortivtes. Yager- in 
+Bettfedern und 
Flaumen 
nur in foliden Qualitäten. 


Leinwand, |Anfertigungen 


von Bettgegenftänden 
aller Art werden 
fchnell beforgt. 


Fertige Betten billigit zum Ausverkaufe. 





illigſt und 


t eine wicberholte Wahl moihmendig, zu deren Vornahme auch 
ärz 1.137 anberaumt ‘tft, 


— a 
5 (Beiten bringen! für dieſe wiederholte Wahlhandlung Vorſchläge in Die Defientlichteit, allein immer noch ift Der 
rechte —A in 


ber unfer Aller Iutereffen energiich zu vertreten weiß, der Die Js 
I der Landwirtbichaft bis in die Meinften Details 
eit und den Willen bat, zu jeder Zeit für fie einıntreten; wir bebürlen eine®- 
ayeru eben jo energifch, 


Bett-Decken 
in Wolle und Diqud, 


Vorhang Wiols, 
Tisch-Gedecke | 


in Gebild nnd. Damaft, 


Bilz: Teppichen 


ju Bett: und Ganapcee: Vorlagen. 


ns. Arnftein und dem Werrngrunde. 


zum Bollparla= 


als würdig zu vertreten, 


SNnparlament vor. vielen Anderen 


m 


furt. 


ur bie Jutereſſen 


Drum Ihr Wähler von Arnſtein und and dem Werrngrunde ſchreibt Alle auf Eure Wahlzettel nur ben Namen: 


"son Schultes, Bürgermeifter zn Schweinfurt.” 


> Iſt zwar gleich durch unebles Parteinetriehe bie 
boch wir einig a 
macht hat. 





empfehle eine reiche Ausmahl 


abl diefed Ehrenmannch anderwärts hintertriebrn worden, fo wollen 
ammen ſiehen und durch jeine Wahl das Vertrauen Öffentlich ausſprechen, deſſen er Sich bei uns ——— 


Mehrere Wähler vom Werrngrunde. 


Für Communikanten 





Deutiche nu Damen Mulls und Organdu's, geſtickte Unter: 
a 


röde und 
unter Zuſicherung ber billigfien Preiſe 


Alois 





— — 


Ankündigung. 


n der weiblichen Lehr⸗ mul Erziehũngsanſtalt des 
Urjulinerinenflojters in Würzburg beainnt, das Sommer— 
femefter am: 3. April und hiermit die Aufnahme der 
Aöglinge in bie aanze, halbe ober viertels Penjion 
j Ueber das Nähere gibt Aufſchluß ber im Kloſter zu 
habende Proipeft und bie 

Dberin des Urfulinerinenftlofters. 
Märzburg „ im März 1868. 


— — — 














GR ac ER) in geſundes Mäd— 
"g /awügpog au "uaimyfchen “ jucht: eine Etelte: la 
an an (A Amme. -Mäh. in Her Erp. 





ebentücher, fowie weißen Gachemir für Hcberwiürfe, 


Rügemer. 


230) #8 findet ein brauch⸗ 
barer ———— Be— 
häitigumg. Auch kann ein Lehe⸗ 
Näh. Erp. 


ling eintreten. 


Zu vermietben 


auf erften April And am. Bier: 
röhrenbrunnen Nr. 183,84 im 
eriten Stod zwei meinanber 
gehenbe möhlirte Zimmer, (2a 
AN 3a) Cine große, ſchön 
möblite Wahnung, ſowie 
einzelne Zimmer finb au ver: 
mielhen. Mäh. in ber Ep. 
2313) Ar. 22 hat ben Vo⸗ 
aelfäfig gewonnen. 





2994) Es ijt ein Logis vom 


2 Zimmern mit Rüde, Stall 
und Keller, für einen Oekono⸗ 
men geeignet, 6id8 1, Mat zu 


vermiethen, 5. Dijtr. Nr, 201, 
2. Felſengaſſe. 
2309 2a) Fin jolides Midi 


chen ſucht auf Difterit eine 
Sıelle ald Zimmer: ober Laden⸗ 
mädchen. Näh. 2. Difte. N 218, 


2303) Fine tüchtige, zuverläffige 
Köchin in den AOger Jahren 
lust aufs Ziel Oftern einem 
Dienft, Näh in der Erp. 


2311) Eine freunblide Mer 
janenwohnung von 4 Zim: 
wern, nebſt allen Bequemlkiche 
feiten ijt Bis 1. Mai zu ver 
miciher. Näh. in ber Gry. 
2312). Ein braunfeidener Mes 
gen ſchirm mit Horngriff wurde 
dorgeſnern verloren, Map bittet 
um Müdnabe gegen Belohnung 
im 3. Oifir. Mr, 83 








ie ſchr Herr von Echultes. 


Un "DIR in 


Niederlägeven gros 


ie amd feinförnigen Kochfalzen und Viehſalzen aus dei fgl. bayer. 
Salinen bei ' 


Johann Scaflein, 


| Birma: Seh. Carl Zürn auf der Brücke. 


Das Neueſte in 
Damenkleiderſtoffen, 


fertigen Roben und Iaquetten 
in Wolle und Seide, 


für jegige Saiſon, empfehlen, in großer und geſchmackvoller Auswahl 


Rom & Wagner. 


Pariser Corsetten Sänger- Verein. 


empfiehlt in meuer und reicher Auswahl billigit b Heute Donnerstag, ben 5. März 
Alois Rüzgemer » Abende 8 Uhr 
nn FE HERE SEI FRNprohe, 
| | um \Gefeufbatt 
Er heiteru 1 


Wegen ſchneller Mbreife eine 








0) 


| 
| 








an F mon ganoH.g] 





















Annonce. 
da) WFinm Pharma 
centen, ber ſich ſelbſt⸗ 
ftändig machen will, wäre 


Todes- Anzeige. 


Heute: früh 3 Uhr gefiel e8 Gottes unerforichlichem 


ee e Mitgliedes tb ämmtliche 

| Ralbichluffe, — Tochter und Schweſter ——5——— rn a —— 
nıua, Gelegenheit geboten ‘. März im dotale punkt 8 Uhr 

Pr Tofter des RKattenfabrifanten 8. M. Nenmann, Frauco⸗Offerten R. BB. Blu erſcheinen. 

J im 25. Lebensjahre, nah einem ſchmerzlichen Unterleibälet: Erpeb. d. Blattes. 


307) Der Ausichuf. 
— ——— 


Reſtauration Münch 


Yen alten Bahnhof 


7 den, janft und gottergeben in fein himmliſches Reich ab- 


zurufen, 
5 8 ihrem lehten Gange, Freitag den 6. d. M. Nad: 
| mittag® 5 Uhr dom Reihrahattje aus, Verwandte, Freunde 
und Bekannte einladend, empfiehlt die theure Dahingeſchie- 





Verloren 


2 wurde ein goldener @be: TON ne 
3 dene freumdblihen Andenlen ting. Der Finder erhält eine und 3 ich 
: Bi ad Mirı IRs8 Kt Näheres in per [pen und andgezeichnetem 
z raburg, den - Warz IRHI. er ger Belohnung Näheres in er Bier vou Webruder Bau, 
e die tiefbetrübte . Frpebition d. DI. (2239 2a wozu hoͤflichſt eingeladen wird, 
—— ——— —— Offene BO) Ein geräumige Wars 
3 En ; f ‚> g ars 
* Friſche Schellſiſche, Cabljau und Schollen, L h Vinns= Stelfe |tereetofat "an einen Sony 
34 empfiehlt c r ugs⸗ t e, baren Plage, für einen Kaben 
" 226 2a) Gin Lehrling, mit|ober Werkitatt geeignet, dit big 
E Joh. Sehäflein, * ben nöthigen er ver: II. Mai zu vermiethen. 
> Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. |iegen, wirb His Oftern für ein 
* 


Bl) Ein Dienitmädchen 
wird gefucht. 3. Diitr. Mr. DL. 
ñin nri — 


Geſtor dene 
vom 1. mit 4. März. 

Maria Reuß, Oekonomentoch⸗ 
ter, Ab 3. a. — Aldert von 
Bezold, Dr. med. und f. Unis 
verjitäts-Brofejjor, 32 3. a — 
Bernhard Kleinhenz, Maurer— 
geſelle, 33 J. a. — Markus 
Appel, Ehchaltenhauspfrändner, 
43 3. a. — Eva Julia Pendel, 
Bahnmwärtersfind, HM a — 
Zebina Heusler, Bauechniters⸗ 
find, 2 J. a, — Joh. rang, 

Delonomenfind, U 23, ı 


008 


rt“ JEIL 27 ——— — — vn [ Sl größeres a. uns 

ide 3 Schnitt 
: ae Auftern, Cabljau und Rheinjalm, mittwaaren ( eihäf 
4 Anton Minoprio. |’; Sir io Perion, 


melche einen Haushalt veriteht, 


re Toast 2m nehmen geſucht. 
"Rieder Sprotten pr. Bid. 48 fr." muinmeen 


: ‚ = Erg — 230%) Ein freundliches Jim— 
ar geräucherte Male und Kieler Speckbükinge, em— mer fit wit oder ohne Möbel 
| * nebit Küchenantheil ſogleich oder 


J. L. Reich. bis I. Mai zu vermielben im 


5, Diſtr. Ir. IH über 2 Stiegen 





201) Zu verkaufen And 
joliden Mrbeiter dit frei im 5.|2 gute Geilen. Stijtpauger: 


EEE EEE Erg ie 
2315) Stroggaiie Nr. 117 «| 305) Fin Zimmer für einen 
Die. Ar. 169. Piariengajje Nr. 192, 


bis I. Mai ein Logis zu vers 
micthen. 





0, Ansbenkduf‘s 
— EN me ne Ei 
nmlas A. Wolf, Schustergasse. ' 








EWhiahro Kleider loſſ· 
ſowie wollene und ſeidene Jaequettes, 


habe bereits in großer und neuer Auswahl erhalien, und empfehle ſolche zu ſehr billigen Preiſen. 


anna Pas Bofzano. 
3060 | eneile B atzartikel 


son gewöhnlichen bis zuu feinſten Genre, —* Sticke reien find 
eingetroffen, nud ‘empfiehlt ſolche zu außetorbentlidh billigen Proifen 


Auguſt Frank. 


(Markt 405.) 


Schwarze blaten und Siegellack 
ſowie Papier niit a A ig 6 i 


44 
B * 


— — — 


N. Scamoni. 
u...» Anterzeichneter Fabritant befucht die Hiefige Mittefaftenmejje mit einem großen Lager Baum 
wollwaarer und garamtirt für ächte Farben und beite Qualität. Der Aufſchlag der Baummoll- 
gejpinite wich ii berüktjichtigt und billigjt abgegeben. 


Venufeldtal bei Hirn U Sommemann, Glodengafie. 
Carl Sandner aus Selb. 











men er Baugewerkschule Würzburg. 
Herren- & Damen-Stiefeletten | E en Sonntag ma 10.8 br im 
und ſeht höne Kinder-Stiefelchen empfiehlt in| Zefgnuägen aınb — N eine arte 
ie ausgezeichneter Waare Die ee ea Aa Ki di I DE 


en 

* 2 S 4 * 

Carl Philipp Bauer’sche Handlung Bas.E Merkanah 

au der Domſtraße. Be Ra ———— 
00000101292) Ein Kinderregen:]1193) Mine‘ ſolide, treue im 
2283| Ein Megenichirm] 2276] Kin En-tout-cas fchirm it im Kürſchnerhof Spriereigeichäfte aewandte Lad⸗ 
wurbe am Somniag trgemdwo ſwurde aefunden und kann gegen [oder in der Nähe verloren ga nerim rind gefucht und wollen 
ftehen gelaflenz' man bittet den Friag der Finrücnasarbigrenfaangen. ° Ter Adliche Findef ſich nur ſolche mit ganz guten 
Finder um gefällige Rüdgabeifadgeholt werden am Dominita Jwird um Nüdgabe gebeten. Jrugnilien melden. Näheres 3. 
5 4. D. Ar. 371. nciplag Nr 10% Rah in deß Erp Tilte Nr 222, 


— 











Druct ab Ketlag ae WMonlitas Hauer !ı Aurkbure. 


Bussen BEE. — 


. f 
24 


Fi 


tr or 


* a 73 un Bo he BEE TI Ber DES Be Im —J Tr" ng a 
Ä Würzburger Stadt- und Fandbote. 
ne w m; it 
— — mr ges Be CE bye — 
Ankunft von Frankfurt; 2U 2%. . mE | Bad Bol ei hi Kr früh, 
MR 10u.80 PR art; ‘ 4ıu— mM. 438 „bt. 
N 4 A “ Antunfi von Wiwbad: Enemy. in. 
" — Aber: ; Brit Pole. 10UEM Nächte. su 
I EM. üb, 1103ER Born ET. 
IV. Würkbürg- Grid 
— na — + 
re m. 


4, Mob. Gütetzlige 3U.5 DM früh, IM u. HU 


. Te BO Madıd. 
u; wa Grankfurt: IM — * niunſt von Heidelberg: Schuet7n. 
m Schnell, 5U.31 MR. Mbps 9 IP 55.96. Yedonenäiges u. 15M rüß, om 

9uR 


— — * 2 er —— TA 
5 Be nu E REHFLSSIE 





= 








— — nd ch 
gang na ra —— Ankunft von Nürnberg: Tourierz. BL 35 12) nr 
ON. P) au ⁊ Gier MR HUSEMN . ee bu h 4.4 Abendd, 
„or rm, — m. MD. 26 m. Ka Ba n- 56 m. Son 16 Re. —— — su 25 . Abb Euer 
ms een fr soon Nunb @ UL 40) HM. Nachtd, I ae TR Mache. y 
M Freitag den 6. März 165: Gimmbpmanigfter Sahrgamg. 
Tagsneuigkeiten. melde in Ber Haupiſache bie Wiederherausgabe der Kuh des 

4 f N 


2. FCppmionn beswedte und bie Behauptung zur Grundlage hatte 

ee Clone für. Unterfranten_und J er uhr nur durch die wie fich — 24 —* 

Afcha enbutg für das erſte Quartal 1868. fa ae * —— die fr os Kuh non 

V. Fau. Gerihtöhof: Vräfident Hr. gg. [Dem So ullehrer ‚r.an bie, ein verkauft jei, ir. gute 
* —— aid hair * ——— — willigen deroue gobe berfelben am 10 gebeuag 1H6B Beflimmt 
dr von Eramig, Behr and Bezi fegerictsafiefler Bari, Pro: > * eu babe A —— am 14. re Monats in 
otoltvührer Sir. Beiefägerkihtkacceifi.: (preihere von dtroß Zrodan, Ion, man, one birt —— 2 —— um 222 
Etaatöannelt Hr. 1. Etoateanmalt übel, Bertheisiger_ nennen eeeerezznn —836 
Retdeoncipient, Abelmann. & jemorne: bie HH. Dal, Feld jum, 02 Mi 42 Ir: abgefanft ie Möthlein badegem Beirichnete 
‚äufer, von Papius, Roth Weigand, ch, Ehrenburg, die ſe Behauptuugen ats vllig unmahr Der Verjuch einer oft 
Hahn, Derih, rik, Bauer und Gaeit. Der Gejämorne Hr. lid en —— zwilben den Forteien zu er-iclen, mißniäitte. 
andwirıh Valentin Kuhn von Burggrumbadh wurde wegen Gr —— erg reg a nenn —— 8 furbe 
tantung für bie noch übrige Dauer der Egwurgerihufikungfpie Klage abgemielen, alkin auf erhobene Mögerjäe Berufum 
om der Dienfilifte gejfrigen Ningerlagt ift Johann Gg Sm —8 das t. Bezirfegericht Gür dung dun ch. Erfenntnig vom 
nann 64 Ichıe alt, verheirätbeter Bauer von Grlabrunn, Berj orten 1866 Feiben Theiley Beweis auf. Am 11 Oftober 1867 
irfsahits Würsburg, wegen Merb:eche: 8 des Meineidd. Die leiftete Oppmann vor einer Commiſſion des t Landgerichts Mürg 
Inflage geht nömlid dahin, daf berfeibe den in fıiner Pro,cp- [pytg lin’8 brö Wiaind den Reinigungärib im ber ‚oben —V 
ade gegen die Ganmirhswittme KFranziäte Möthlein von dort, jTaprien Mutbrudemife. Kurze Zeit darauf trat Sfranzista Rt 
segen Setaußanbe riner Kub;. barch amehinftanzelle® Erkennt: ſein durch ihrem Kextretir Hrn M dttaı malt Dr Ereibie bei 
ih bes fgkı Besirkögrrichts — vom 6. Auguft 1867 ihm [Der Erantkonwortihof: mit der Tenungotien auf, Aromen 
»ferlegten Reinlgungs id? „dor er tm Wufttage ‘bed Lehrers er einen Meireid geihmworen, was die gegenmänti,e 
org Eebe ber Beflagim Die fragliße Kuh einige 3 
ac dem 10. Januar 18:6 und nad vor dem 14 ebruar 1 nun, jetod erfolglos, gegen ran; Mörhlein und Pehrer Echebler 
idt verfauit babe,“ am 14; Obtober 1567 vor einer Gerid t3: bei ter Etoatsanwoltihaft wegen Meineibs hrafretliche Ein: 
smmirfion;beö,, Venbgrricts Miürburg links des Mainz mif. [||Hreitung Zu bimertin It mob, daß frianziefa Röhtein ſ 
mıtia felih ableifng.: Ten Ungefiagte bifauptet, bie Wahr: [mon Am Beyer Aeiebr MID zu Opmmann mb Cihrbie im 
eit bejpweren zu haben, Es find 13 Zeugen gelaben. Lcher Oppmann Öhvatierleute find. Do die Soche ziemlich dun 
en Thotbefioub entnebmen Mir ber: Anklogejehrift Rofgenben :|unb zweilihaft etihien, entipann fi zwiihen ber tn. Etaotß- 
er Bauer Johann Georg Oppmann von Eriabrunn, welder bebörte, welde ein E huftig im Sime des Verweifungäefumnte 
(über,in wicht ungänfien Wermögenön«xbältnifien Iebte, ergabjifi® beantragte, und ber Meriheibigung, melähe düf Sreilpres 

in fpäterer Reit bem Kranke und dem Bäfftggange, in Rolge) Hung vlatbhrte, ei 3°, Etunben davernter Rampf. Dir SB. 
Rs fein Vermögen: almäsig. in Verfall geriet) Co. Tom en, I Fe'hmornen (bmenn Ken Binbraur Marin Weigand von 
"5 auf Antrag eines: Cıänbigerd,-melber gegem Oppmonn | mdNur);perneinten die emaipe frage. Der UAngıkiage Opp · 
agenb aufgetreten war, im Epätheibit 1865, da Oppwann biej mann ‚murbe bierauf wom Bericiehoie ————— und 
Rente zur Tilgung. ber,, eingeflogten Sa uld nixht aufzubringen | OM Herrn Pıäfitenten ſofort im Freiheit gefrgt... ı 
mochte, deſſen gelammte® Mebiliar nebit vorbanbemem Vieh Die 85. Rerloofung ter rumdrentenablöfunge-Schufbbriefe 
ericht ih Abarpfändet wurde. Um nun die zmangäweile Bersjtm Betroge von RO0C0O A findet Montap den 16. Diärz I 9. 
eigerung feiner Habe, zu welchem Behufe bereits Termin auf Vorminggs 9 Uhr im Neubau der Lin Staatejduldemtilgungs« 
em 12. Jartıar 18:6 anberaumt ‚mar, zu verhindern, werkinftejKommifiion flat: Die verloofen E hulbbriefe treten vom 1. 
!ppwann ger Tage vor biriem Aeitpuntte, nämlid om I juli 1868 an aufer-Merxiniung.. und erfolgt deren Aus zahl 
‚anuar 1866, feine gefammte bewegliche Habe einfchlichlich feines |loiort nach der Verlooſung mit laufendem Zins bis länpften 
tieheß um 365 fl. an den Edulichrer Guorg Schebler von 30. Juni I. — Ebenfo findet deſelbſt Dienftag 17 März 
rlabrunn, welcher binauf mit dem Kaufpelde bie genen Oppill. I _Rormittand 9 Uhr die 6 Werloofung des neuen allgımels 
ann * Schuld dedte, dieſem aber and einen Therrpnen Arlebens & 4 ,. pCt, von Eh7 im Kapitalsbetrage von 
er käuflich e worbenen Habe und darunter inäbrfonbtre eine 319,000 fl. ftatt ; die verlooften K’bligätionen tretin mit‘1 Juli 
Ahe Kuh einfimeilen zur Nupriekung überlieg, Nachdem aber! 1F68 außer. Verzinſung, und erfolgt unter obigen Beringangen 
re Kuh am 10. Kebruar 1866 im Auftroge der Ga wirths. ſofortige Aue bezablung derſelben Cine Wiederanlage ber heim- 
ittwe Franziska Röthlein im deren Stoll durch den Koge| be ablten Kapitalien —* zur Zeit nicht ſtatt. 
hbner Chriſtoph Rügemer von dort verbracht worden mar, * Der Et. Katharinen Verein bracht daB Feſt des heiligen 
at Oppwann gegen bie genannte — ** bei dem königle Thomas, non Aquin am 7. März 9 Uhr mit einer heiligen 
anbgerichte Wärzburg links des Mains mit einer Klage auf,'Mefje in ber uche ber Franzis aner. 


mer⸗ 


Deffentliche ung des Stadtmagifirates 
WBürjburg vom 3. Er 1868, (Fort. und Schluß.) 
Eine Anzeige wegen Beihänig ng von Gaslaternen wird an 
den Bertreter ber Staatdanmwaltihaft abgegeben und foll auf 
Entdeckung bed Thäterd eine Belohnung non 25 fl. ausgefept 
werden. Mehreren Haußbeilgern im 5. Dijtrifte wird af An: 
trag des k. Bezirkdarzteß bie dftere Reinigung und Desinfektion 
ihrer Dunggruden und Aborte zur Auflage gemaht. Genehmigt 
wurben bie Baugefuhe des Maure:meiiterd Abam Weber, ber 
Seifenitederd:Wittwe Eva Rösl, des Schreinermeiiters Wieie, 
des Gartühnerd Dittmar und des Tündermeijterd Förfter. 
Auflage an verichiebene Hausbeſttzer zur Bejeitigung ber in ihren 
Anweſen vorgefundenen feuergerährlihen und fjanitätöwibrigen 

uitände. Der Borigt der Polizei: Inſpektion, mornah im 
onat Februar 9 Anzeigen wegen unterlaffener Stragen-Reinig« 
uny eritattet morden ſi id, wurde bekannt gegeben. Gegen einen 
Drofhtenführer wird wegen Uebertretung der Droſchken⸗Dednung 
Straieinihreitung beantragt. 3 Perjonen werben aus Ridiiht 
für die öffentlige Si herhelt von hier ausgewieſen. 
©. na, son bier erhielt eine Licenz zum Probuften- 
handel; desgl. Joſ. Depolſch von Zell eine Licenz zum Kleider⸗ 
tepariren mittelit einer Miſchine; desgl. Eoa Kaufmann von 

im eine Licenz zum Waſchen und Bügeln. Jal. Gemmi 
son Mexdorf erhielt eine Bıcenz zum Unterrichtgeben; desgü. 
Anton Etth fer von Murgersgöhheim eine Liceny ald Orgel: 
bauer. Franz Englert von bier erhielt eine Licenz zur Hecken⸗ 
wirtöihaft auf ein halb Jahr. Dem Joh. Knoblach von Nord: 
heim murbe eine Gartenwirthſchaftskonzeſſion verliehen, wihrend 
ein weiterer Geſuchſteller um eine gleihe Konzeſſion abgewieſen 
mwurbe. Abranam Süger von Laubendah erhielt eine Handels- 
Kömzefiton nebit Anjäfıt keit, Polizeifoldat Georg Herbert bie 
Jue enannahme, Löb Weitkersheiner von Gaukoͤnigshofen bie 

cſledlungserlaubniß hieher als Pferdehändler. 


I Seit neuerer Zeit Haben ſih mehrere Landwirthe aus 
Unterfranken und den angrenzenden Gehietstheilen aus Buben bier Sr ommen. 


und Wärtemberg geeinigt, an valjend gelegenen Orten ſich öfters 
zuiammenzafinden, um nähere Befanntihaft zu machen und 


Berjammlung findet Sonntag den 8. März d. J. im Hotel zum 


van in Würzburg jtatt. Die 
Bom tünrtigen Sonntage an dürfen in ben Provinital: 
ſtädten das Theater und die öffentlihen Muſiken wieder ber 
Du 
—* olshauſen) auägekommenen und durch ben heftigen Wind 
ki gelegt, und find aud mehrere Stüde Vieh verbrannt. | 
Miltenberg, 4. März Dem Lanbwirth I. Gg. Griffler 
8 
Bürgitadt dad Mißgeſchick, von einem Zuchtochſen, welcher, mie 
man gewöhnlich jagt, geknebelt werben jollte, um weiter trand- 
Unterleibes zu erhalten, welche bie jofortige Aufnahme ins 
Heige Spital nothwenbig machten. Der Verunglüdte hatte die 
terer machte ohne Umjchmeife von jeinen Hauptwaffen, näm— 
li von feinen Hörnern, Gebraud. (Aſchb. Ztg.) 
eines Gutachtens über bie Wieberheritelung und ben Ausbau 
der Domtirhe zu Frankfurt a. M. berufen‘ 
in Wien, und Dombaumeijter Boigtel in Köln. (Sübb. Pr.) 
Münden, 4 — Der Kaiſer Napoleon * den Ges 
e 
». Elchingen nah Rizza abgefandt, um ihm bei ben sd er⸗ 
Tiihfeiten für weiland Se. Maj. den König Ludwig L daſelbſt 
veritorbenen Königs auf den Bahnhödien zu Ulm und Augsburg 
anhalten, wo je eine Kompaguie Linieninfanterie mit umflerter 
die Spihen der Militär: und Zioilbehörben dieſelbe empfangen 
werden. An den Trauerfeierliggkeiten in Münden werben 2 


wirth, ber ſich für die Sache intereſſirt, frei, 
ginnen. 

en Brand wurden etwa 2 Haupt: und Nebengebäude in 
von Oberihäfftens in Baden begegnete ir? Trüh in dem nahen 
ortirt werden zu konnen, mehrere lebend —* Verlegungen 
noorjihtigkeit, ganz allein ji an den Faſelochſen zu wagen; letz⸗ 
Dombaumeifter Denzinger in —— iſt zur Abgabe 
der 8. £. Dberbauraih Schmibt, Dombaumeifter zu St. Stephan 
neralabjutanten Graf Reille und ben Orbennangoffizier Derjog 
ju vertreten. Pi Bayern wird der Ertrazug mit der Reiche des 
Fahne und Trauermuilt bie vorgeſchriebenen Ehren erweiſen und 
der Herzog von Sachſen⸗ Altenburg, ber Herzog von Modena un 


der Erzherzog Albrecht Theil nehmen ; deigleihen eine Deputa- 
tion von ded Königs Öfterreihiihen Regiment. Bon den nicht 
in Münden garnifonirenden Truppen wirb nur bad 3. Chevaur- 


— 


— 


Nen radebette in w irbi 
ungen über gemaspte Erfahrungen ausjutaufgen. Die nägte |dmargem Tuch un 


— fleht jedem Lands 8 


ch einen geſtern früh in Hergolshauſen (nädit re 


zugleih mit isn ſtehen 


fegerö-Regiment von Freiſtug zur Leichenfeier hieher beordert 
— — achen, 4 März. Durch die von Ihrer Majeſtät der 


Noͤnigin⸗ Mutter zum Beften der bayeriſchen "Salinenarbeiter ver« 
anjtaltete Lotterie wurde eine Einnahme won 5000 erzielt, 
wovon bie Salinenarbeiter in Berchtesgaben 4000 fl. und hie 


geordnet, wie bei der er der hoͤchſtſeligen Könige Mari⸗ 


allian II. urd Otto 
Die k. bayeriſche Hommiſſion J 
e 


in Kiſſingen 1000 fl. erhalten. 

Münden, 5. Mirz Nah dem heute von: k. Oberit-&eres \ 
Sr. Mai. des Königs Ludwig I. geht, wie wir bereitö berichtet " 
Kanonenjhüffen von ber f. Hofkapelle durch dad Kapellenthor 
Haupteingang der St. pe Hier empfängt die ger m 
errihtete Eitrade geht, von ber anweſenden Geiitiihfelt die | 
ſch iften, ſowie die anmejenben Herren und Damen bie Kirche 
mintjter des ©. Hıufed und des Mrußern und bem?. Hofmarſchall E 
angelegt. Der Zug jelbit ik im allgemeinen in ähnlicher r 

Nizza, 4 Mir. geitern 
Seit heute Morgend um 8 Ur iſt der Reich» 


Münden, 5. März Das Befinden S. Mai. des Königs 
bat ſich weſentlich gebeſſert. * 
monienmeiſter veröffentlichten Programme üher die Leichenfeler Et 
Haden, der Leihenzug am Montag ben 9. d. Nachmittags 2Ufr — j 
unter bem Geläute der Gloden und unter Abfeuerung von 101 ® | 
nah der Briennerjtraße, über ben Königsplatz durch das rechte ER 
Bortal der Propyläen, die Rouifen: und *arläftrage an ben 2 
ſammte Geijtligkeit die Hülle tes allerhöhitjeligen Königs, und .} 
wird ber dieſelbe umi Hliejende Sarg auf eine vor bem Kıtafalle © 
Veſper abgebetet und von dem Eribiſchofe die Einfegnung vers 2d 
rigtet. Nahrem hierauf bie allerhöhiten und höhiten Herr⸗ = 
veclajjen bıben, wird der Sarg unter Vortritt der benöthigten >: 
ZeiitiiHkeit und jefolzt van dem E Dieritjofnetiter, den Staatss 3 
9 
Baron von Laro he nıh dem Sırlophage getragen, in denſelben 
geientt, und wirb von dem f; Dberfthofmel r doppelte © se 
e 
nig Lud vigs J. in Fldmarjgıllduniform auf dem Par 
dekorirter erleuchteter Kapelle, wozu ber mit 


nam K 


—— 


Silber behangene Salon Sr. Maj. in ber 3: 
Billa Lione amgewandelt worden, öffentlih ausgeſtellt, um ben 24 
ala bie Kette de3 St. Hubertus Drbend und des goldenen " 
ließes, auf der Braſt die baheriſchen Orden unb Sterne, wor» 
unter der Mır: foieph3-Orden, über der Bruft dad große Band 
der Ehrenlegen. Die ührigen Großkreuze liegen auf einem Kiiien „ 
zu den Fihen ber Leiche. Die Hartihiere halten die Ehren 
effen werden am Altar zur Seite bes — ge a 
. . — 
Berlin, 5. März. Prinz Napoleon beſuchte Heute Miıtag S 
das Königdpaar und erhielt —— den Gegenbeſuch des Könige. = 
Heute wird er mit Gefolge beim König biniren. 1 


Aus Hamburg, 2. März, wird ber „Kreuzzig.“ von 
maſſenhafter Patronenbeſtellung für bie italleniſche Armee ge— 
chrieben. Ueber 100 Millionen Patronen ſollen mit ber pe 
erung der größten Beſchleunigung bei ber Anfertigung derie 
beitellt worben ſcin. Hamburger und benachbarte Kautſchuk- 
—— ſollen den — zur Lieferung von 40 bis 50 Mil 
lionen Gummiplättden, als PBatronenbeitandtheile verwendbar, 
erhalten haben. Wenn bier keine Webertreibungen vorliegen, jo 
werben ba Kriegdvorräthe angeihafft, melde nicht einmal lan- 
ges Liegen vertragen; unb menn Itallen baher nicht nahe vor 
einem grogen Kriege ſteht, ſo macht es Aufwände, melde mit 
einer ihm dringend gebotenen Sparjamfeit nit Im Einklang 
ehen. 


St. Boarshaufen, 2. März. Dem Salmenfang, ber 
aud in dieſem Jahre unglei$ reiher ald in früheren Jahren 
ift,, droßt feit zwei Tagen eine Störung burg das Erſcheinen 

ned Seehundes, ber zu verfhiedenen Zeiten in der Nähe ber 
Fiiherkähne beoba htet wurbe. Bemühungen ber Jäger, feiner 
abhaft zu werben, waren umfonit. Aus im Yahre 1832 fol 
ein jolher Gaſt ji in St. Goardhaufen eingefunden paben.n = 


Aus Antwerven wird neuerdings von einem großen 
Brande berihtet; 50) Fäſſer Betroleum, nah Havre]. beitimmt, 
waren brennend geworben, 0 


2 AJju enlt alu d. A 2 
Oeſterreich. Inmer deutlicher tritt aus den Andeutun⸗ 


gen der offizidjen Organe bie Ratur ber Fnanzvorlagen her» 
vor, welche das öiterreihijhe Miniiterium im Augeunblicke bes 


—— U. U ma — her 


— — — 
ge — — —— 
— —— 


a a Fe fon bie & h Bftener für 
Lern m iere e je Ro um 10 Kg erhöht Ä 
den und bie Kapktaliteuer, welche auch bie Erwerbsgeſellſchaften, 
fowie bie Grundeigenthũmer und Hypothekenglaͤubiger treffen 
wird, eiwa ein halb Percent des Kapitald betragen und b 
3 Jahre erhoben werden. 


Frankreich. Paris, 5. März In der geftrigen Sik- 
ung beB gejegebenben Körpers ſagte — — er De: 
Hatte über bad Kontingentögeieg: Die Oppofition merbe balb 
bereuen, bie. meut itärorganlfation Frontreichs * u 
ben, welde ein Pfand der Sicherheit für das Land, eıträgli 
die Bevolterung und minder tofifpielig al8 die frühere Or 
ganifatton fei. Er hebt bie Vorzüge ber eubermafinung herver, 
melde bie frewiden Mächte zur Nenderung ber Bewaffnung nöthige 
umb fomit Frautreich einen Worfprung von 2 „Jahren verfeibe. 
Piel fülleßt: Gebet durch dieje ftarfe Organijation Tamm ſich 
das Fand in Sicherheit den Mrbriten bes Friedens hingeben. 
And Paris wird der „Morning-Poft* geichrieben, daß ber 
Kaifer ftark zu einer Revijion bed franzöfifch-englijchen Hantelß- 
vertrageß bei deſſen Ablauf gedrängt werbe. Bu Stande ge: 
fommen fei er doch nur durch bie Bemühungen des Kaiſers 
ould's mb ger weniger anderer Staat#ölonomen, non 
en mehrere ſcübem gefiorben fein, während Andere - ihre 
Etellung elnbü iehlich, meint biefer Berichterfiatter, 
werbe der Kaiſer ſich aber doch meh: durch bie gümitigen ftati- 
ftifhen Zahlenrefultate,, ald durch ſchuhzoͤllneriſche Ein üfternn: 
gen bejtimmen lafjen 
Amerika. Bafpingten, 4. März. Das Repräfentans 
tenhaus hat einen Jufagartitel zur Anlage gegen ben fl: 
denten —* angensmmen, nach welchen derſelbe, auf Grund 
von mäßungen gegen ben Congreß enthielten und 
in benen er bie bemfelben —3 zuſtehende Befugniſſe beſtritt, 
eines hohen Staatdv 8 deſchuldigt wird. Fine Commiffton 
bes Hauſes Hat die Anklage heute dem Senat überreicht. 


ik Segntadtet, Die Gehalte Tolle von 800 
Be au he Di ass 9. 27 
titel. bes Malzaufihlagsgeieped erledigt. 












Nachſchrift. 


+, Die Direltion ber „privilegirten Oſthahnen macht belannt, 
g bei der auf den 1.bls incluſide 7. Januar 1868 feftgefegten 
achten —3 von ben Beſitzern ber Interimsicheine: 
Nr. 30,100 — 80,736 & 80,738 — 81,849 a 81 851 — B1,864 
a 81870 — 81,879 A 81,880 — 83,767 & 82,769 — 152,706 
- 452,789 a 152,790 — 171,549 — 249,754 a 249,790, — 
292,739 & 292,743 — meber in obigem Termin noch während 
‚der —— 30 Tage geleiſtet wurde. Nah $ 11 der 
Saturngen haben bie Befiger diejer Interimsſcheine den Verluſt 
ihrer Rechte, ſowie bie früher eimgezahlten Theilfummen zu Gunften 
der Attiengeſellſchaft uerwirkt und find Reklamationen biegegen 
nur mehr bis 8. Mai Ifb. Irs. zuläflig und werben J fi 
lauf diefer Zeit in keinem Falle mehr Berüchfichtigt. 


Die —— der Schifffahrt auf dem Ludwigska⸗ 
—* in rm Knie 2 ee ee findet, infoferne bie 
erungsverhältniffe nicht Hin entgegentreten, Dien 
den 10, März d. 2. ftatt. ' * as 


Sräflich Pappenheim’she-fl.7 Loofe. (Schlug.). 18 Stüd 

a fl. 20. Er at Serie — 4 Serie 3643 
Mr. 2. Serie 3632 Nr, 15. - Serie. 3991 Nr. 1.u. 2, Serie 
4044 Nr, 10. Serie 4564 Nr. 8. Eerle 6923 Wr. 13. Serie 
6352 Ar. 14. Serie 6864 Nr. 4, 15 u. 18. 19 Stüd a 
fl. 18. Serie 928 Nr. 18, Serie 1485 Rr. 9, Serie 316 
r. 18. Serie 2471 Nr. 7, 10 u. 17. Serie 3016 Wr. 12, 
Serie 3632 Nr, 17. Serie 3706 Rr. 16. Serie 3870 Nr. 9, 
Serie 4044 Nr. 15. Serie 5333. Nr. 6 u. 18. Serie 6060 
Nr. 14. Serie 6771 Nr. 11, Eerie 6806 Wr 17. Serie 6864. 
— - - Nr. 9, 10 u. 16. Alle übrigen in den gezogenen Serien ent» 
Bayeriſcher Landtag. haltenen Pramienſcheine werben mit 7 fl. eingelöfl: Die Zahl- 


Im Einlauf der Abgeorbnetensftammer vom 26. Februar — vn SE ST ei 

His 3 März are fd a a. Bitten der Bäder zu Diänden, 

Schweinfurt, Paflau, Straubing, Bayreuth, Karlftadt, Forchheim, Börfenbericht. Frankfurt, 5. März. Die Börje 

Bıädenau, Rofenheim, Weilheim, Waldmünden, Landshut, Exsjwar bemegt, bach aber —* jeft geſtimmt. Die Umfäge waren 

ding, Dingolfing, are Laufen, Ofterhoien, Megenöburg, bei ber abwartenden Haltung ber Börfe nicht ſehr bebeutend ; 

Weindelseim, Ansbach, Triedberg, Ebern, Schrobenhaufen um Amerikauiſche etwas jHmäger ; Pacific Morigage Bonds 67— 

burg ber Brod⸗ und Mebftare; dann Rorftellungen ber 67%, bez. — Abends & lubr In ber —— 

chullehrer bed Bezirks Kirhenlamig, ber Stadt Kaufbeuerm murben Deflerr. Grebitaftien au 192"/, bez. m. G., 1860er vooſe 

und bes Voltövereind in Fürth ber. des Chulgefekentmurfs;]T2 ©, Streuerfreie Metalliqued ur bey. a 

. u 











eine Bitte der beiben lantwirtbfhaftligen Bezirfövereine Gried-| Metal. —— bez, Staatäbahn 262) PB, mes 
bad) und Rotthalmänfter, Steuererhöhung beir., angeeignet von|rilamer BonbB per mebio 75'/, bez. Rational —— de. u.®, 
den Abg. Mbmayr und Reid; eine Torftellung des Ianbmirtgef Wiener Attien — bei., Franz⸗ Joſeph⸗Altien —— bezahlt, 


Staftlien Bezirfävereind Acad, die Cifenbahnlinie Augaburg | Geihäfidlos. 
Fe — er eeignet - * nn K. Barth, Dr. 
— mib um pihammer; eine BVorftellung des Magiſtrat Berantwortli Nebaftenr: . eo 
unb = —— — ei Etabt Horıserg, Bike — — 
rt Donau abn enäberg und Erri i 
Gifenbabnftatton bafeldft betr., angeeignet vom Abe. Dirfäberger: (Xelegramm.) Der Dampfer „Hammonia“, am 19. febmuar 
eine Gingabe deB Magiitiais und bed Eifenbahn-Gomits drrjab Vamburg, Hat auf jeiner Reije ben Unfall gehabt, die Schraube 
Stadt Palau, Erbauung einer Eifenbahn von Arnſchwang durch , Hey und war demnach genöthigt, nah Southampton 


— eat en Die en Sad Bet nn but bab Keihek ey * befinbet ſich Alles wohl, und werben bie Eajütde 
eir. 
N - affaniere wie aud die Poſt mit ber „Germania am Freit 
* er Fan m. Im 20 Artitein hat der Eocials —X März, KO Snifcenbed:Raffagiere unb Güter aber ai; 
——* u en —— dem am 11. März Southampton verlafienden extra Dampfer 
verwaltung in bien und Märkten tm Gemeinderat ange „Bornfjla“ welter beförbert. 


nommen, mit Ausnahme von zwei Bunkten nad den im Mefent: 
lihen dem Entwurf ſich anfeliependen Vorichlägen des R s tm un 
ten. Hievon abweichend murbe nämlich beſchloſſen, daß Die aan { Bekann ach g 
der bürgerlichen Magiitratäräthe in Siädten und Märften bis m Yuftrage ber Erben der verlebten Barbara Scholl Wittwe 
zu 10,000 Ecelen 6-10, von 10,000 bi 20,000 Seelen 8—12, zu burg wirb am 
von 20,000 bis 50,000 Seelen 10—16, von 50,000 Seelen und 2 a 
Se er Wodka (DA. 00 ha 

' Erw: ürgermeiftet | in meiner Amtölanglei (2, Diftr. Nr. 360) dahier bad zur Rach⸗ 
m en ann „in ng ni, begin [ceafear 00 1 aerrke Beta US, 
ranb“ und „Oiftriftävorfieher” vor Den meu * — — 412 Dez. Wohnhaus im 4. Diſtr. Hs-Nr, 262 in ber Maierd- 


„Gemeinderath" und „Bezirkövorficher“ den Vorzug gegeben hat. ge pr Bag — trichoterce detei gegeben werben 
—— 5. März. „In ber, geftrigen Situng bed Fl⸗ Würzburg, den 2. Februar 1868. 
nanzausichufjes wurde die Aufitellung von 36 neuen Landgerichis Seuffert, k. Notar. Aa 


— 








| Blumenfohl und Kopfjalat Das Vacanzen-Anzeigeblatt 
-in ſchoͤner friſcher Waare Frankfurter Brat⸗ enthalt Hunderte von wirklich offenen Stellen für Rau 
und Leberwürfte, Teüffellebermireft tmit Zunge, Beamten ale? Banden and Cyan oranaten, Tehntee sc. 
— Cervelatwürſte, ausgebeinten Sdint 268 a. Pe. De zn = —— find ſtets 
or — eben, r Füͤr j i 
Kieler Sprotten und Bükinge, billigſt bei — ————— —— Das —— 
Andreas Kirschten. |i:5®ı Role, für 13 Nr. 2 Rihlr und merben frei zus» 
Ma - geſandt Beitellungen bitten an MR. Rannenberg’s Ars 
Es Re “nd niederträchtige Lüge und Verläumd: |noncen.@xpedition Berlin, Niederwalliirage 18 
ung daß hier bedauerliche Erzefie gegen bie Anhänger des Gan- |zu richten. (039, 125) 
bitaten Schultes ftattgehabt und ab die Letzteren mißhandeit — 


mwötben jeien. zu Verlage von @rnft Stieß in Dikrmenz- er 
Die Biefige 5* ‚beantragte bereit3 ſtrafrechtliche Un: 6 chin und durch alle Buchhandlungen zu beziehen: 
hang gegen bie ſchandloſen Erfinder folder ſalſchen ab) tfunfen und Pfefferkörner. 
Boaunach, den 3. März 1869. Nichtoffizielle Gedanken eines Deutihen über Weltgang und 
r ie Gemeindeverwaltung: Idenleben von Dr. Wilhelm Binder. 
— g: Zweite umgearbeitete und dermebrte Auflage, 
Ehmidt, Vorfteher, Preis geh. 36 fr. 
ndreas Serold, Der mit Welterfahrung und umfaflenden Renniniffen auf 
nz; Muß, vielen Gebieten des Wiſſens reich außgerüftete Verfaffer geifelt 
ich. Mantel, bier die Schwächen der Menicen obne Unterfchteb der om 
rund, Pfleaer. —* des —— ir ir ſcharfer, ge und origineller Weife, 
man miht zu viel jagt, mern man behauptet, ba; feine Sa=- 
Bekanntmachung. tyre an vielen Stellen der eines Cervantes, —8 Lich⸗ 


Sagen Brehm gegen Streng verſteigert ber Unierfer- tenberg und Heime nidt allein nahe komme, fondern ihr als 


ganz ebenbürtig zur Seite geftellt werben dürfe. Beſonders pi- 
tigte Miltwod den 29 April da Irs quant {ft bie poetiihe Abthellung. Die darin enthaltenen Diftiche 
’ * * 2 + 


Mittags 2 Uhr seißuen fi durch ftegenden Wis und claffifche Gorreftheit ei 


Form gleich jehr aus, 
dem Gemeinbehaufe zu Mubenrot das dem Georg Etren Das MWerflein ijt hübſch ausgeſtattet und mit einem allegor= 
—— achoͤrige — — rien Anne ri Wupenronp fe Ifden Zitelblatte verjehen. Der äußerst billige Preis bürfte Dem 
egene ind auf Ah fl. grmerthete Grundvermögen, bejtehend in 25 


lein den erwünjchten Abjag idern. 
einem Wohnhauſe umd 13 Keibgrunditädrn gegen Baarzahlung 


und unter be: weiteren vor bem Strich betannt gegeben mer: Bekanntmachung. 
‚binga Stamme- 


——— 2 Maͤrz 1868 
rolzhofen, den & rg 3. m Auftrage ber Erben der Philipp und S 
Der E Notar: A. Sippler. —— Eheleute zu Zell, werben durch den unter zeich⸗ 
1, RE neten Notar als Verloffenihafts-Gommifjär am 
Mobillatverſteigetung. Dienstag ben 10. März U. ua 
\r der Verlaſſenſchaft des ho hw. Herrn Pfatters Joſeph achmittags 3% Uhr 
Sn —5798 in F ie rih 9 up n e — —— * Gaſthauſes zur Roſe in Zel die zum 
Montag den 9. Mär frü r anfan en achlaſſe gehörigen Grundbeſitzungen, nämlid : 
Im Biarrfenie dajelbjt die re gehörigen — 1) das Wohnhaus Pl. Rr. 142, 143* und 1431, — 214 
beitese id in Bold. und Silber vaaren, Ihren, Betten, Beikzeug, Der. mit Keller, Stall, Hofraum und Wurzgarten zu 
Kanapee's mit Zeſſeln Kınmode, The, ein ſehr ihöner Glas. Zell, welches jederzeit eingejchen werden fan, und ge» 
hin und Krunig Bider und foıftige Hause nri Htungsgegen: gebenen Falls auch in zwei sure verjteigert wird ine 














Ande, ijinmtlige in jehr gut erhaltenem Juitande, negen gleich 2) bie Grunsftüde per, 863, 833 336 ab, 1 
none Desahlung DR ntlid verjtigert, woni Struheliebnaber Höf 3) die el ee 6351, 
GR eingelaben werben, 6217.699 /4 6292 u. 6292%/, auf Würzbitrger Marfung ; 
4) bie Weinberge PI-Rr. 72H ab, T4Mab, 7677, 7421, 
7423, 7634, 7634 /, im Piaffe-berg, Lerchenberg, Hänfer 
und Klähöd auf Würzburger Markung 
auf 6.Zeelfriſten verſteigert. 
Würzburg, den WBFebruar 1AN8, 
Seuffert, k. Notar. 25 


Baugewerkschule zu Holzminden a. Weser 
ER 


Die Erben. 
An Evileytiſcheuß Auf ein Gut 


- Rrämpfen (Kalliucht), |in Oberötterreich wirt sin tüch— 
Kopf, Brut: u. Magen: !tiger, ſollder Unterverwal 
Prampf kidende werden ihr |ter ober ein Feldbaumeiiter 
und dauernd hergeſtellt Näheres |gerucht Dentalljige Anträge un 
durd Frau Bwe. J. Yan. |ter M. C. 785 tranco an das 
manu, Roßſtraße Il, Wer: Annong v Burcau v. Saafen 
tin, (159240 [fein Kr gogler in Sranf. 
A (2 





für Bauhandwerker, Mühlen u. Maschinenbauer ıc. 
ginn des Sommerunterrichts Anfangs Mai. Beginn des 
BWinterunterrihts Anfangs November. Der Schüler erhält Unter» 
riht, Unterri dtsmat rialien, Wohnung, Belditigung, Wäice, 
ärztliche Pflege, einen Shulrock und die Zeitſchrift für Bauha 
werter und zahlt biefür im Ganſen pro Semefter 68 Zhlr. 
Anzahl der Schäler im Winter 1847 68 — 638. 
Die Anmeldungen zur Aufnahme find früßzeitig fchriftlich 
einzureichen. 
Ter Borfteher rer Bauremerkjhule: 
G. Saarmann. 1359 3 


301) Es finbet ein brauche FOR: (Fine rüchtige, zuoerläiftge 
barır Kafierergebülfe Be |Höchim in den duger Jahren 
ı Yatiaung Auch faun ein Lehe- Iſucdt aufs Ziel Ojtern einen 
ling eintreten. Näh. Erp. Dienſt. Näp. in der Erp. 


- furt a 
Dr. Pallison’s 


Gichtw atte Oelfäſſer 


Hindert ofort und heilt jhnell |oerfauft 
Gicht und Node smatismen | ar, Jofepb Leinecker 
aller Art, ala: Beldnd«, Brut | —————— 
dals und Zabnıchmerzen Kopf | 'N0) Ga wird ein Bader: 
— und Kuirgict, Glieder gerhülfe geſucht auf aus ehende 
reißen, Nücken- und Lendenweh Jondin weicher am 16 März 
za Pakeien zu 30 fr. undfeintreten kann. Näh in der 6rp 
halben an I ir hi — — — 
Carl Cbriſt. Schmitt. |? 2286] Cs iit ee Barth 
11:94)  Saubeirftraße Heu zu verkaufen. Näh. Erp 





Für Sommunifanten - 
empfehlen unfer reichhaltiges Yager in 


glatten & fagonirten. Molls, 


beionder8 franzöfifchen Sr andys, vorzüglich Walhbar, ferner 
weiße Cachemirs zu Beduinen, jowic das Neuefte in 


Myptheukränzen. 


tom © Wagner. 





 Vebensverfi—herungg u. Erſparnißbank in Stuttgart. 


Stand pr ult. Dezember 1867: . 
Neu eingefommene Anträge im Jahre 1868: 
darunter im Februar: 


Die fletig wachſende Berbeiligun 
die wirlligen —* einer bernäß 
— und zu w 


—— 
—— qh in Berbindun 
m Zafre 1862 ftammenbe un 
— von fl. 100 ;. 8: 

f en Us, 


rbigen veritebt. 


mit ber billigſten SEHEN 
bereit vertheilt werdende D 


30: 
fi 1. 


n * 


J 


auf ji 13% 


fl 
Statuten, Profpecte ı. BER RE vei es —— 


Albin Herold in Wärzbara. 
E. Echöueder in Würzburg. 
Stadtihreiber Sertel in Zommerbaufen. 


Dank. 


Für die warme und allgemeine Theilnahme bi 
dem so überaus feierlichen Leichenbegängniss unsres 
geliebten 


— 


Albert von Bezold, 


Professors der Physiologie au hiesiger 
Universität, 
en tiefgefühlten Dark 
etrauernden Hinterbliebenen. 
Würzburg. den 5 März 1568. 


Bekanutmachung. 


In Sachen Groß und Conſ. gegen Kadler werde id im 
diesgerichtlichen Auftrage im Exekutſons vege 


Montag den 27. April ds. Irs. 


Wittags 2 Uhr 
auf bem Kengen Rathauſe das beim Berlagten gebörige, in tem 
Steuergemeinden en und Rügsboren aelegene Grund 
vermögen sub BI-Nr 106, 3501, 349, 
530, 6, He, 6765, 6900 7008, 
tm’ Geſamu ttarwerıhe von 1572 M gegen Baarzahfung und 
unter ben meiteren vor dem Strih bekannt gekannt negeben 
werbenden Bebingungen verfteigern, mozu Strichsliebhaber bie- 
mit eingeladen werben. 
Gerolzhofen, am 2, Märı 1866. 


Der föniglihe Notar: 
N »Diepler. 





1313, 027, 1056, 2463, 
7458, 7689, 16.9, 700.. 


247 
bei ber Stuttgarter Bank ift ein erfreuli Jer Beweis, 
rten Anftalt — mie izre abfolute Sicherheit, 


daß aller und jeder Gewinn ungelhmälert an bie al, 
die Prämien Arne 
vidende von 33 Procent bie jähıliche Prämie einer Verſiche⸗ 


niedrig ım 


“„** die Motbleidenden 
Ditpreupen wurden une 
=. eben: Transport 40 fl 
Bf Aue Eggenfelden I N. 
Ab kr Ungenann: 1 fl Friede 
init allen Barnı en, I sl 
Summe: 374 J. 36 Pr. 
Tiefen Betrag abzügl, der 
erfien Zendung von 20 fi 
überınahen heute dem nerehri 
Hilfscomits und Iteat Quiſtung 
hinüber | It in unſerem Bu 
reau auf 
Den ecd'en Gebern dieſer zah'- 
reihen Spenden erſtatten mit 
hiemit den herdichnen Douf! 
Die CErredition des 
Stadt und Landboten 





Fir Die Saubmoecher Familir 
Biſchof: Tranäpon: 244 A. 
?tr Geodhm, Fr. AN fr 
Summa: 241 fl. 412 Pr. 
Für den Schmied Windeiſen: 
Transport: if Rir, weſchw 
Fr. 40 fe, Bon biner Wittwe 


„6 Er, 
Summa: 32 A. 44 Pr. 


Für Seufert: 





Trarenor: Hin 


12 fr. Ton einer Wittwe A6 fi, 


Geichw. Fr. 40 fr 


erten jeioft mwirder als D 


10,994 Perſonen mit fl. 21,8°6,47 Berf.: Summe. 
4%) Fe 925,60 
607,402 


daß das verſtändige Publifum 


un bertroffene Yinigfeit ꝛc. — wohl iu 


Dividende ;zurüds 
vermindert jih durch bie aus 


45 Fr, Ahr, 60jFB igen 
1 de a 
$ P. Böllatb in Zeil 
| aul Weigand in Dchfenfnrt. 





B. 30 fr, Ungenamnt 12 fr. 


”on einer Mtime 36 ir M. 
G. IN Bırnets Gott G fr, 
»sott ſegne die Meine Gabe. 18 
tr, Geſchw. Fr 40 fr, 
Summan: 59 fl. 19 Er, 
yür den S@gtpa@ergeiclien 
Rrebott: Trausdere: 4 fL Hi fr, 
For ever Seh, ſchaft 1 fl. Für 
pie armen Seelen im Fegfeuer. 
24 Er. Geſchw. Kr. 40 fr, 
Zumma: 6 fl. 10 Pr. 


2432) In einem ‚großen Torfe 
it er ns äcferei, (bie einzige 
m Dorfe), wo aud eine Kauf: 
mannihart dabei berrtsben wer» 
dran fonn, zu verfaufen Näh, 
Bugufenergne Hs Nr Ms het 

M. Weippert. 


Zu vermiethen 
iſt eine ſchöne Wo hnung 
von 6 Zimmern, Küche 
ꝛc. und allen Übrigen 
Erforderniſſen bis J. Mai 
d. J. Näh. Exp.is 36 


Verloren 








Summa: 7 fl. 28 Pr. 








23311) 11,000 Gulden wer (221326) 18 iſt ein fhmar: 
den gegen Sfadhe Sicherheit auf Juud meißgetigerter Fangbund 
Junehmen geſucht. Naͤh Grp. "zugelaufen. Näh. In der Erp. 


ring. Der ‚Finder erhält eine 
aute Nelohn ing Näheres ga der 
Exrvpedition d, DI. (2 


Fir bie Magd Kath Koch 


wurde cin goldener Che: 
Transport: 55 fl 57 fr. ; 


2.14 35 


Hüberes Erzieh und Handels: Zuftitut, 


= a i eginn des Sommerſte ‚eiter . Errichtung mehrerer Curie für Schul⸗, Sprad» und Sans 
@röffuung der Eurfe zur Vorbereitung:auf die Prüfung für den einjährigen freiwilligen Dienfs 








eintritt der jungen Männer. März 15. — Die ermadjienen Eleven der Oberklaſſe ſowie bie des Mufter-Eontors 
Lug "0. » a den Me erlangt haben, biefen Stubien an und finden ebenfalls gehörige Begründung im Wiſſen 
Berite T, —F SE 3 
Würzburg; 1868. 
3. Meder, 
3a] J Direktor der Anftalt. 
Arjeniffreien  Kränterihwefel . " 
mit und a. Gemürz zum Cinbrennen der I odes-Anzeige. 
aller aus der Fabrik von, Yudwig Balf in Sea rim 1 Uhr verfäich na längerem Leiden, 
\ iee Niebe 5 * verjeben mit den Troöſtungen unſerer bi. Religion, 

: .. Aucniee Niederlage für Würzburg und bunlaftgeliebter Gate —— je eligion, unfer 
mgeg Gm. Moh Joseph Ritter, 
nn & J0s. NOnNrF, Wagenwärtergebilfe b. d. Eifenbahn dabier. 

, Schuftergaffe. Die feierliche Beerdigung findet Samstag den 7. Märı 
Frankfurter Bratwürfte ſtets friſche Me ll den 10 nr a ae ker 

m. - ir ] I Oi ın 

Sendungen. ; en Fr Stift Gang fait. wozu Freunde a Be 

TREE GERN" BEE ET —————— annte höflichit eingeladen werben. 

Franz. Artifhoden, Nadieshen, Kopfjalat Die tieftranernde Gattin 


mit ihrem unmündigen Kinde. 


und Blumenkohl, empfichlt 
J. L. Reich. 


Rennthier- und Weſtphälinger Schinken, Apziehungs- & Handels-Lehr-Institut 
Braunfhweiger Trüffel, Sardellen- und Ger: in Marftbreit aM 
velatwurft, ital. Salami, Gansleber:, Geflügel: Dei I wear Eflelt Ki 
und Schinken-Roulade, Galantine von Gans-| Dienstag den 23. April ds. Jo. Näheres ber Brocpeft. 
[eber, Gansleber⸗ und Gcflügel-Rajteten empfiehlt Ss. Wohl, 


Anton Minoprio. 3a Inftituts Vorftand, 
Prima Ementhaler und Ximburger Rahmzj _ Bei Aug. Sröter in Plauen iſt ericienen und in Julius 


* sr Kelluer's Buchhandl in Mürzb d Neuf S 
Käſe, Ramadoux, empfiehlt uchhandlung in Wärzburg und Neuſtadt a. 5, zu 


Wilhelm Lemm, Freut Euch des Lebens! 
Bichhornstrasse Tajgen-Liederbud) für dns deutſche Boll. 
Holzverſteigerun 378 ———— 


Am Donnerstag den 12. März I. Is. werben] Ktiegs-, Volls-, Studeuten-, Jäger-, Soldaten:, Yiches:, 
aus verſchiedenen Abtheilungen des Heidingofelder Stabtwalbes Trmt, Wander, Operu- und Gejellichaftsiieder. 








nachftehende Holzfortimente verfteigert: 31. vermehrte Auflage. — Eleg. cartonu. Preis 27 fr. 
gr Klafter Hd Turb gut getroffene Zahl, Billigfeit Kr Ichöne 
154 Hundert Buchen⸗ und Eichenmwellen, Bineksitung zeichnet ſich dieſes Liederduch ganz befon- 


1 LKlafter Kiefernſtockholz. 
Die Zufammenkunft it früh 10 Uhr im der Abtheilun 


befteig auf ber von Heidingsſeld nach Giebelſtadt sichten Weichen Braunstein 


traße, 





dingsfeld am 5. März 1568. ’ (Pyroluse N), 
Bee Bra. Harten Braunstein 





r EP si10m el ı), 
Promenaden: Fächer in Solj, Zarjeuet and/sowie alle Sorten hohen u.geringern 
gelbe, khwarı und farkin, Nud beutein großerlGchalts in Mehl, liefert zu selten 
uswabl eiugetreffen bei Billigern Preisen 


aeob Bamberger. . : — 
J * Langewiesen i. Thüringen. 





Plattnersgaſſe. 
Emil Engel 
2333) ee nen ee — fann. 3. vmili NIE 5 
das ann unb ji häus- | Diltr. Mr. 63. i — z 
fihen Arbeiten umterzieht, Tudt | —_—— Grubenbesitzer. 
eines Dienft. Räh in ber Em. 12337) SHheute, fomie jeden Frei⸗ 





——— — — Itag gebacene Fifche mir 2336) Ein erientlihes Mad: fund cine Haushaltung veritcht, 
2330) Es wird aufs Ziellgutem Zchoppen bei eben, von guten Eltern eo: [wär auf Onern eine pallende 
DOftern ein Mädchen gejuct, N. Sauer, Glodengafie.!gen melde gut kochen fan! tele. Näh. in der Grp. 


— ——— — = — 








Tönter-Erzichungs- und Lehr · Anſtalt und 
„ Benfionat der englifgen Ftänlein 
— in Würzburg. 

44 (Schulgaſſe, 3. Diſtritt Yer. 66.) 

Das Sommerfcmeiter beginnt in unſerer Frztebungss und 
Lehranſtalt, im melcher ſowohl bie ganze ala halbe ober viertel® 
Penfion geboten wirb,: am 

m Mittwoch den 4. April I. Is. 

„Näßeres eröffnet ber Proſpett, wie auch jeberzeit bie Uns 
terzeichnete. 

Würzburg, im Mär; 1868. 

age M. M. Hübner, 

4 Präjeftin des Amıtituted St. M. 


. . 
Berichtigung. 

In Nr. 56 des Stadt und Yanddoten findet fi von Elt⸗ 
mans ‚eine Aufforderung für Maurermeiſter daſelbſt ich 
2 anzuſtedeln, weil ein tühtiger Meiſter dort längit mangle. C# 

it eine gemeine Lüge und niedrige Jntrigue, day es in 
4 Eltmann an tühtigen Maurermitftern mangle. Wir haben Bier 

Drei tüchtige weit und breit rühmlicht bekannte DR 
5 meiſter, von denen bie zwei jüngeren ihre gründliche Musbild: 
Z ung an der Bersunerügpte Würzburg erlangt und beide bie 
ug beiten Zeugniſſe aufzumeiien Haben. Der Meltere ber gemamnten 
pri Maurermeiiter führt ſhon ict BE Jahren alle fgl Ar 

beiten im Ranbgerichtsbezirke Eltmann aus, zur fteten unb wollen 
2 Zufriebenheit feiner kgl. Baudehörde. Es dürfte alfo ein vier 


= ter Meüter in Eitmann wenig Husficht haben auf bauernbe 
> Beidäftiqung und ſichere Stellunz, zumal Eltmann in der Nähe 


von 
Haasenstein & Vogler 
von Bamberg und Haßfurt gelegen it, von wo auß bei eıma 


in 
rögeren Neubauten bedeutende Coucurren zu erwarten fteht., gramffurt a. M., Hamburg, Berlin, Leipzig, Wien n. Baſel. 
Deberbied iſt die in Nr. 59 ds. Blattes verbreitete Pige niebere | Pte Uuflage. 
Rache, als Folge der letzten Zollparlamentsiwahlen, unb kenn: Daſſelbe iſt eine fyitematiih georbnete Zufammmenftellung 
eihnet ihren Mann, der mit jeiner Aufforderung wereingelt basjder Titel von mehr als 60060 politiihen ‚" wiflenf 
ftchen bürfte. . belletriſtiſchen und techniihen Journalen, Kalendern, Cours und 
Eltmann, den 5. März 18968. Reifehücheen ꝛc, joweit jie Annoncen veröffentlichen, ünter Ans 
Mehrere Bürger. gabe deö Erjceinens m oft per Woge — per Monat: — ober 
Kapl. Kahler, Joh. Treponer, 305. May, Georg Dörr, [Pr Jahr) der Injertionspreife, jowie der Auflagen, wenm folde 
M. Hild, Qudıoig, Johann Hofmann, Joh. Beh, Lorenz Hilo, | Stau ober —— u ermitteln waren, 
a; Beer Rei IRA Söldner, Adam Gspfert, Georg Hirner, Foh . Für ganz Deutjhland, Dejterreih und bie Schmeig 
Stieben, 3 er, Kafpar Spmit, Joh. Wbert, Mid. Mänd, ift jedem Zunde reſp. jeder Provinz eine Karte be dt, 
War Mind, Lorenz iried, Joh. Day, Mid. Huplen, Mich | ae in ihren Ohngeiähren Umrijjen bie geographijche. Füge der 
| Mantel, M CFad, Georg Düring, Cor. Dieg, Bezirtöthierargt, [im Derzeihniß ald die Domiciie von Zeitungen x. angeführten 
‘33 Andre, Mich. Seybold, Gig. Madr, Joh. Schneider, Mart Orte eye ru Ioll, 
7 Bartenitein, Kafo. Hornung. Das Verzeichniß wird gratis und Erameo verjandt. 
» Sollte vielleiht mit ber genannten Aufforderung ein Freis 


Sa Se it, fo win De gan Genie nn nöccen acune:| ABULLETÄRTEOFFEIN 
u —— ein Dienſiknecht, Lohn, 50] werben zu faufen gefucht bei 
A Fränkischer J. mit freier Verpflegung ; eine Schweinemetzger Fürter 


n „ Biehmagd, Lohn 40 fl, mit i 
* Gartenbauverein. Liederkranz. —— ung, "Bemerbenb —_——_ 


rer Samdtao, ben 7. d8. Mts. Jhaben fich au ben dortigen Ober:| Mleider, © den ꝛe. Hüte 
3* Far an Brei ler dis; Abends 9 Uhr gärtner zu wenden. . und —— u alle 
ig ung. (Mittheilung bed Ent: Plenar = Berfammlung 2340) Wergangenen Mitwoch 3 ne ae 
‘E, wurj8 der reoibdirten Vereind:| und Ausichußwahl. Amurbe ein ihmarzjeidener Mes 1748 Kajerngafle. N a2, 
gg fapungen, melder dann 14 Lot Um zahlreiges Erſcheinen wirb | gemfchirmmit hellgelbem Stot| __% | - 

39 lang zur Ginfiht der HH. Mü:| gebeten. . [98 dem Vorzinmer des Shwur-]| Ein möhlırtes Zimmer 
t » glieder in Lokale aufgeleat wird.) Der Ausichuß.fgerichtäfanfes wohl iwethiumlich iſt ſtündlich zu vermiethen. 4, 


3— itgenomm d blieb bafür| Difir. Ar. 1781 
t = Sänger - Verein Emmentbaler und Lim; cn grünkihener „stie. baf it Oli. Nr. 1789, Maferngaffe. | 


LTE in 


——— 
NDer heil ge Kreuzio 8, 
‚ i Inc TEE af Tai 
Der liebe Heiland auf feinem Todesange zum 

Calvaxrienberge. re 

Preis A Pr. vl Y 2 u : ' 

Diefe Kreuz Andacht ſtammt auß ber Feder des; berühmten 
und gelehrien Dr. Faber, Superior b Bien] bed 5. 
Philippus Neri zu Sonden. deſſen —ã Werke die Bewun⸗ 
derung ber katholiſchen Weit allenthalben t haben. 


Andacht empfiehlt jih zur altgemeinen n 
den Kirchen, eſnerſeiſs durch den tiefernftien 
Frömmigkeit, der fie auszeichnet, anbrerfetts bitcdh die äg- 


naute Hure, io daß fie ohne Ermäbung für Worbeier und 
Theilnehmer zu Ende geführt werben kann. Um die meine. 
—— zu lien, iſt das befannte Siationdlied auß - 
bem zeiangefangbuche eingereift. Wir zmeifelk- nicht, dat 
diefem Büchlein, ift es einmal bekannt, ſich bie Siehe von Prieiter , 
und Volk zumenben werde. ' e une 


Soeben. erjhilen das den neueſten Veränderungen ree⸗ 
Pr on Bea re rung 


 Zeitungs-Verzeichnif «- 





Sr 

















S burger Käfe, Solländer zurüd. Man bittet um 2311) Eine freundliche Mes’. 
| ran Sur ————— Häringe und Sardellen] Umwechslung in ber Erpedition. —— — * ae 
fichlt billigſt — I mern, nebit allen u 
— Probe. |" ’ 3. G. Zink. Geitorbene keiten ijt bis 1. Mai zu * 


Es wird um DoPzäfliges und 





vom 4. ‚mit 5 März. i miethen. Räh. in der Er. 
x ’ pũattliches Erideinen erſucht. Franz Winzheimer, Schnei 


nnd si nn Mn; 
— bermeijterslind, 54, 3. a. —|2279] Am Sonntag Abend bat 
9339) Morgen Vormittags 10 Verloren Sarolina Jande, Burenlgepilien; ſich vor“ — —3— 





2 Uhr elfleiſch und Leber: wurde von ber rothen Scheiben: nnd, 1%, 2. a. — Thereſe junges Sim ſchl, 
würſe b:i gutem Schoppen|gaife bis zur Dompfarrgaife ein] Schmitt, ledig, 66 J. a —|von blaulicher Farbe, verlaufen. 
"Wein und anögezeihnetem| brauner Pelzkragen mit| Margareiha Baumgärtner, Bu-| Der rebliche 5* wird gebe⸗ 
Bier bei braunem Futter, Wer ihn im bindermeiſterslind, 1%, 3. a. AIten, bas 2. DIM-133 
Math. Kuenzer.|5. Dütr. Nr. 71 zurüdbringt, | Anna Neumann, SKarienfabris |abzugeben. Bor Antanf mirk 
Hörleindgafje Nr. 78. "erbälteine gute Belohnung. 2338 | !antentohter, W I. a. gewarnt. 


i —— *5* — Mi, I 9 * V ** gt X W 
+ j E m 

Wahlaufruf für den Wahlbesirt Lohr. 

er Kr . del hat erflärt, daß er bie Wahl als Abgeotbneter für den Bezirk Lohr 
annthme! ehe richt 8 von Allen mit Freuden * worden fein. Einer —* 
preiſung des Profeflor Edel bedarf es ſicherlich nicht. Mir Alle kennen ihn ja als einen 
unſerer ‚erften und bemährteiten bayeriſchen Patrioten; im ganzen Lande und bei allen Parteirn 
fs er ſich durch die Lauterkeit und Hoheit feines Ehärakters, durch feine reihen Kenntniſſe, feine 

e 





gensreiche parlamentarifhe Wirkiamteit, feine große Geſetzgebungs-Arbeiten, durch gewaltige 

erchtjamkeit umd vorzugsweiſe durch bie glühenbe Liebe zu Bayan, Fir deſſen fernere 
ex KDdigkeit ex jtets auf das Wärmſte eingetreten Es die ungetheiltefte Verehrung er- 
worben. :&r ifi einer unferer beften Bediner. Bor ihm muß jeder mr Bandidat 
uxücktreten, und es ijt nicht gi —— daß ihm auch der PAtAdtij und verehrie Reinhard 
* err von Thüngen gerne den Vorzug einräumt. Zur Wahl Edel's wird uns gewiß das 
ganze Land Glück wünſchen. | — 

Run wohlan fo wählen mir eintimmig nnd Maun für Mann 


Herrn Profeſſor Dr. Edel, 
Mehrere Wähler aus der Stadt Lohr. 





2 °. 5 
— ® * % .. 
Aufruf für den Wahl?reis Lohr. 

Sıatı- and boten Br. HR ige Fer Vorſchlag von Sandmwirtkeh bes Sinn: und Eaalgrunde® gem 
den HR } HH — HAGEN Site u wählen. Hiergegen wird von Sohn Wählern — 
Lohr, mn —— 73 ausgeſorochenen poltiichen ——X kenntniſſes Berufung eingelegt 

für dringt ind den Hm Profeffor Edel imd Hirt. Reinh Fıhr. von Thängen ald Ganbibaten in Vorſchlag. — 
Grgen Erjteren mögten wir‘Tahbibirihe einige Bedeuken tragen, ba derſelbe bie Iandmirthihaftlidien Intereſſen, die in unerm 
Wahlbejtrte auein dorheriſcheund find, zu “enig wohl kennen wirb, allen troybem mag berjelbe gemählt werben. Es ijt ein 
tüdhtiger, 'gelchrter Dann. Man würde 52 bei biefer Mahl mt blami ren, 

Was cher den Norihiag des Hrn. Reinb. Frhr. v Thüugen und befien angerühmte Vorzüge betrifft, dagegen mögten mir 
er mean rinlegen. — Unterfranken bat fig bis dato in jeinen Wahlergebnifjen, ſchon mehr ald hinlänglic ein grohe®- 
riuths zeugni feiner politiſchen Bildung gegeben. 

Durdy'die Wahl aber des Hm, Meinh Heid dv Thlnarn werben wir ben Norbheutfhenbund Melegenheit zur Beurtheils 
m. geben, welde allgemeine Beifteßiähigteitun bei und — find. Hier wird über das preußiſche Junkerthum raiſonirt 
und ziehen wir dasſelbe an ben Haaren herbei. 

fügen wählt Hın Reglerungsrath Braunmart — mag er ein politiſches Glaubensbekenntniß haber mie er will; 
unfere Lautbushrähiäaftlichen Turnen werben durch Keinen befler vertreten werben, al& * dieſen und nebenbel werden wir 
einem Mann nad Berlin fhiden, wo es heißt „Hut ab!“ — Wählt unſerwegen auch Hrn Vrofeſſor Edel, mon es ſein muß, 
er wird ſich in Berlin keine —— aber nur niht Reinh Freih v. Thängen, wilden man ſich bemüht mit allen erdent⸗ 
lihen Mineln in: Hfentilihe Stäntäihter ıc ꝛc einımicieben. 

Wähler! Part Euch nicht beeinflüffen von die er orer jener Partei, wählt Männer, bie ein beutfhe® Herz Haben, — 
Männer, die wir ad Erfahrüng kennen und erprobt haben, — Minner, die das Verdienſt Haben, die Landwirthſchaft in Unter 

anken gehoben und arfärbert zu bab'n und faflen wir wi Alles zulammen fo wird unfere Wahl feinen würdigern Mann 
ben, al8 unſern in jebem Landwirth in frifhen Gedächtniß lebenden ehemaligen Vorſtand unferer landw Fortbildangäſchule ꝛc. ıc. 


Seren Negierungöratb Braunwart in Ansbach. 
Mehrere Landwirthe des Wahlbezirkes Lohr. 


— - 0 — — 


— — ER" 7” A 

Für Communicanten 
empfehle ich mein veihhaltiges Sortiment feiner weißer Meulles, Organdy's, Jacconas, 
Aipuccas 5 GCachemires zu febe billigen Preifen. 


Carl Bolzano. 


— — — — — — — — —— — —— — — — 


Trauer-⸗ Porio- Epées,, Cine Broche 


ii t 
empfieblt gp|ft in meinem Laden Liegen ge 


blieben. 
Baltb, Schmitt, Vierröhrenbrunnen. Rirfchten am Marlt 


Drut umd Bertan 90 Sonttatıldaner (Htezu Beilage.) 


I) Ein mohlgeübter Serl⸗ 
bent mit ſchöner, flüchtiger 
Hanpfhriit wird geſucht argen 
qutes Honorar. Fianco Offerte 
d.jorgt bie Eapebitten de. BL 











Beilage zu Nr. 58 des Würzburger Stadt und Yandboten. 


EEE — —— 


Georg 


Erlaube mir hiemit 
früheren bezogen habe, dasſelbe 
madergeihäft und halte 


MH. Braungart, 


anz ergebenit anzuzeigen, daß ich ein reue 
befindet ſich direkt an der Stockſtiege zugleich beireibe 
ein reihafjortirtes Lager in Eivils und Militärfappen. 


utmacher. 


Verkaufslokal nur einige Schritte entfernt von meinem 
ih in meinem neuen Lokale dad Kappen- 


Reparaturen in Filz:, Seiven: und Strohhüten werben prompt und qut ausgeführt. Für das mir biäher gejäenfte Zu: 


kauen böflichit dankend, bitte ich, 


Das neuefte in Seidenbüten (Eylinder) ift in großer Auswahl eingetroffen, für Beine Kinder ha 


ganke Kopfbebedungen empfangen. i 


. „N } ” 
Polytechniſcher Central:Berein. 
Sonntag den 8. März, Vormittags 10°), Ubr 

bet die durch allerhöcite Verorbnung jekaejepte Prüfung 
erjenigen Schüler, welde im Laufe es verflojienen Minter: 
femeſters das 16. Lebensjahr zurücgelegt haben und aus ber 
Sonntagsihule audtreten wollen, im 4 Lehrſaale ftatt. Indem 
wir bies biemit veröffentlichen, bemerken wir, daß nad ber betr. 
allerhochſten Verorbnung nur jene Echüler ein von der Schul: 
—— feit entbindendes Austriitszeugniß erhalten können, welche 
ſeſe Prüfung mit Erfolg befichen, das Nichtbeſtehen dieſer 
Prüfung aber die Verpflichtung zu weiterem Beſuch der Schule 


zur Folge hat. 
Die Direktion. Die Schul⸗Kommiſſion. 


— —— — ——— 
In Folge meiner Abberuſung von Würzburg fehe ih mid 
veranlaft, Tiejenigen, welche an mich uoch thierärztlice Deſer 
witen zu berichtigen baben, zu erfuchen, biefelben innerhalb 
44 Tagen an mid) auszahlen zu wollen. 
Mürgburg, den 28. Februar 1868, 


Pflug, 
(26) außsübenber Thierarzt ꝛc. 


Ausverkauf. 


Wegen Verlegung meine Magazins in meinen neuen Laden 
verkaufe ih meine fertigen Thonöfen, barunier zwei große 
Salonöfen, zu herabgefegten Preiien 

Hohedtungsvollit 
L. Meitter, Häfnermeilter, 
neue Bahnbofitrage Nr. 226" /,. 
Perg werben bafelbft noch mehrere Fuhren Gartenerbe ab« 
gegeben. 


Strickgarne in allen Farben und Qualitäten 


empfiehlt a 
FT. 3 Scheblein, Schuitergafje. 
Mit sold der - Frühjahrsiaifon erlanbe 





mir das Wafchen, Farben und Faconiren 
der Strob 
zu empfehlen. 


C. Müller, Platinersgasse. 
Kleefamen, 


Wieſen⸗ & MonatsPkleefamen, ewpfehle id; in a 
2 


ter reiner Waare. 
J. @. Zink. 


re f. Metall:Gegen’ ändeaß8 fr 

Dlir- arfe-Pulver für alle ſchneidende 

mentlich Raſirmeſſer, & 18 fr., bei — — 
Carl Bolzano. 


üte nad neuejter Facon bejtens 





dasfelbe auch auf mein neues Lokal übertragen 


u wollen. 
Hogagtangsvollt 


Obiger. 


eine Parthie ele⸗ 
[36 





Höchst wichtig für Leidende! 

Von Dr.C.L. Schöptfer, Vorsteher des Asyls für 
unbemittelte Epileptische und des Pensionats für Frauen- 
und Kinderkrankheiten in Quedlinburg am Harz, sind 
soeben folgende, nach den Ergebnissen einer in mehr 
als 6000 Fällen gewonnenen Erfahrung, verfasste Schrif- 
ten veröffentlicht worden: 
sy ») Die verbürgte Heilung der Bleich- 
sucht und der Menstruation-Btör- 
ungen. Preis 21 kr. 
ed 2) Die verbürgte Heilung der Epilepsie 

und des Veitstanzes. Preis 21 kr. 
saß” 3) Die verbürgte Heilung aller Nerven- 

und Magenleiden. Preis 21 kr. 
Verlag von Alexius Kiessling in Beriim. 
Vorrä'hig in der 


Stahel’schen Buchhandlung. 


fl. 350,000 


Werth der Preife kamen in den fritherigen 5 Berloofungen ber 
Franffurter Pferdelotterie zur DVerloofung. 

mat: Siehung 1. April. — Hauptgewinue GL 
ber fhönflen Pferde, 10 elegante agen, 1 Equi⸗ 
page mit A ſchönen Pferden, Fahr⸗ Heitrequis 
iten ꝛe. Preis des Originalloöſes 1 Thaler u be 


ziehen von 2037 12 3 
Gustav Schwarzschild, Zeil 58, 
Frankfurt a. M. 


Bei Partien Bortheile. Deutliche genane Adreſſenangabe 


Delgemälde:Berfteigerung. 


Freitag den 13. und Samstag den 11. Mär 
von 9—12 Ubr Vor: und von 2-6 Ubr Racı 
mittags wird zu Würzburg im Meinen Theaterfanle tm 
Auftrage von dem Unterzeihneten eine hübſche Privatfammlun 
von circa WO Etüd groͤßtentheils alter, gut erhaltener Dr 
inal:Delgemälde verſchicdener Schulen, theild *— 
iheils Vortrats, Genre:, Jagd: und Schlachtſtücke auf Leinwand, 
Hola, fer 2c. verjteigert, wozu die Kunftliebhaber eingelaben 
werben, und find die Gemälde Donnerötag den 12, dB. zu ben , 
obigen Stunden zur Bejihtigung ausgeſtellt. 


uquit Mayer, 





3a 2321] Antiquitäten Reftaurateur. 
Franzöſiſche Rothweine: 
Languedoe afl. — 36 Pr, 
Borbeaux Medoc vn —AS Er; 
" &t. ulien u. 1 — * Pr., 
— St. Eſtéphe 118 kr. 
Ebäteau Laujae J1Aas Er. % 
" R Margau „„ 242 Er. 
Burgunder Zavigny „vn 1 -—- Pe 
empfiehlt 


6645 4) Anton Minoprip, 


! 


Solzverfleigerung im Speſſarte. 
Montag den 23. März L J. 
Bormittags 9 Uhr beginnend, 
werben im Gaſthauſe au Rohrbrunn verſteigert: - 
1. vom tgl. * Nohrbrunn 


aus den Abtheilungen b, Schweinfurterkreuz, Bayerskopf, 
Kraͤmersbrunn, Meiſenbrunn und Rohrbuch: 


31 unſpaltige Eichen⸗Klötze. 
Die Verſtrichsbedingniſſe werben bei der Verſteigerung be— 
kannt gegeben und wird bier nur bemerkt, daß die ber Forſtbe— 
be nicht befannten Steigerer ſich über ihre Zahlungsfähigkeit 
urch legale Zeugniffe auszuweiſen, “Jene aber, melde für Andere 
ol; fteigern wollen, ſich mit ſchri lihen Vollmachten zu ver 
eben haben. 
Stabtprozelten, am 2. März 1868. 
Königliches Forſtamt. 
Schäfer, f. Korjtmeiiter. 2a 


Känfene Sprigenfchläuche (Gothaer Fabrikat), 
empfiehlt 
J. B. Ebrenburg. 


3) Eine gewandte, folibeffann, wird gegen guten Lohn 
und mit auten Zeugniſſen ver: Jaufß Ziel Dftern ud. 
Ein Ladner wu. ineine]l 3. Diftr. Nr. 307. 

pezereimaaren = Hanblun a Pr Er Tee 
fuchl Mäh. in ber Grp,  _ |22118c) # find zwei eiferne 
— — — Achswägen, ein ſchwerer u. 
23320) Ein ſolides Mädchen, ein leichter, zu verkaufen. 
welches Hausmannskoſt kochen! Naͤh. in ber Erp. 


un 
u 


SolzBerfteigerung 


fgl. Revier Maroldsweiſach. 


Aus den gg. Staatswaldungen und zwar: Mbtheil: 

Kleppersberg, Zigennerfto und Bücherrangen; dann an 

Voir en Ergebniffen aus verjchiebenen Malborten — werben 
ttwo en 18. Mär; 1. I. früb 10 Uber in 


92 —— zu Holländer-, Bau- und Nupholz ker —— ——— bafier 5— * Kleinuehe und 
rennholzſortimente unter den normalen Bedingungen 
m after a en Müffeipotz, 1., 2. u. 3.1, verſteigert: . zu * 
8 — inch, . R Stüd Fichten-Gerälhitangen J Klaſſe, 
en⸗Leiterſtangen, " " r 
53  Mafter Bucen-Sceit-, 4 „ ii Fe mern II. "taffe, 
—9 " „  Knorz, nr " „  Hopfenitangen I. Kl, 
[ " " " D 
BR er rat 3 Baumpfähle Lt, ” 
loß- " ” . Sl. 
t x . Eihen —* 1800 „ - „Pohrienfteden, 
WE us nbrudr, zi fter Duden Eheiekz 1. Bf, 
31 " " otz olz; " " — r 
mist un 2 vom Meviere Alltenbuc 1m " ”  Prügelholz I. @L, 
mb. den Abtheilungen Kropfbuch, Zwidgrund, I cqhgrund, Rain 1 Ya " „m  Prügelbolz II. KL, 
fdmabel, Querberg, Gräfenrain und an aufätligen ———— 13 " ‚u „Stodhol;, 
‚49. Eichen: Abipnitte, zu Holländer, Ban und Nupbolz, 10, Eichen-guorzhelz 
ſowie theilweiſe A Eifendahnihwellen geeignet, 2 " „ Prügelbol;, 
- 585 - Buchen: Rupholz:Abjchnitte, 3a " „  Aitholz, 
10%/,:Mlaiter bſchuhiges ER Th u —— 
II. Dienstag den 24. März fd. Irs., 53 rengi 
Vormittags 9 Uhr beginnend, MY . Mafholber-stnorzkotz, 
im Gafthaufe zum Enael in Biſchhrunn ⸗ 1 u Prüůgelhoiz, 
‚som Reviere Biſchbrunn 1 JAspen⸗Knorzholz, 
aus den he © Baieröberg, Birkwafler, Birkenberg, Metzen⸗ I Fe „  Prügelbol;, 
rain, Kreuzrain, Klösgrund, Hieufen rund, Mebenberg, Schön: 1 " m.  Halbanbrud, 
of und an zufälligen Ergebniffen: BP, Kiefern: Knorzholz, 
A Eichen: Abihnitte, zu Holländer, Baus und Mubholz, 12 ke ‚m Prügelhols, 
0 ſowie — u ——— geeignet, Rn " s— * L. Klaſſe, 
Buchen⸗Nuttzholz⸗ nitte, J „ Kuorzholz, 
4 Klafter 3° Eigen — — 2. und 3. Cl., ah nm r —— I. und II. l., 
14%/, Buchen: Scheit⸗ In „ HBalbandrud, 
22) . u Knory, 10 * Etodholz, 
Yun „  Prügel-, 1. und 2. EL, 5 m gemifchtes Prügelbolz, 
*593 „ it, 2, ».. Stodholz, enblich 
121, — “ albanbruch⸗, 48'/, Hundert Buchen⸗, Eichen, Fichten⸗ und gemiſchte 
Mn * er 
7 " ob, ‘ ar " } 
1 „  Anfpältiged Buchen: Floh, ' J — Aſtwellen und 
160 „Eichen⸗Knorz-, Ph m gemischte Ausſchneidwellen. 
BI u „ Alte, Maroldsweiſach den 1. März 1868. 
a um — Der königliche Revierförſter. 
nzan * * — 
483 — —2 2b Mantel 





Holzverſtrich. 
Montag den 23. März 1868 
Vormittags 10 Uhr 
anfangend, werben im Gemeindewalde zu Aub nachverzeichnet 
Holzjortimente öffentlich verſtrichen: 
80 Eichenabſchnitte, Bauholz; und zu Eiſenbahnſchwellen 
anz beſonders geeiguet, 
50 Kiefern: und Fichtenſtämme, 
40 Klafter Eichen: nnd Kiefernfcheit, 
3000 Eichen: und Buchenwellen. 
Aub, den 3. ig 1868. 
Die Gemeindeverwaltung. 
Meichert, Boritcher. 











nehmen gefucht. Nähered 3. Dit 
Nr. 56Y,, Schulgafje, über zw 
Treppen 

1489 Ein ſchöues Logis vo 
3—4 Zimmera tt zu vermiethes 
N.5.D. Mr. 52. 


2327) E8 wird ein treues, jo: 
live8 Mädchen, welches wa— 
chen, nähen und kochen Tann 
und in allen ſonſtigen hãuslichen 
Arbeiten gewandt iſt, ſogleich 
ober naͤchſtes Ziel in Dienſt zu 


Edietalladung. 


Ir VConcursverfahren über das Vermogen des Joſeph 
Mottermeih von Alitzheim werden aus Auftrag be f. IE 
erlchts Schweinfurt die jedesmal Vormittags 9 
—*2 Edittstage dahier abgehalten wie folgt: 
1) zur Anmeldung und Nahmeifung von Forderungen unb 
ihrer Vorzugsrechte 
roman Freitag den 3. April 
unter bem Rechtsnachtheile des Ausichluffes aus der Maffe; 
2) zur Borbringung und Nahmeilung von Berzugsrechten 
dh gr — den z Mei 
3) zur abe von Replifen un upliken 

———— dan 30. Wut 
und zwar ad 2 und 3 unter dem Rechtsnachtheile bed Aus 
fchlufles mit den treffenden Handlungen. 

Obige Handlungen konnen auch durch ſchriftliche Meyefle 
vorgenommen werden, welche jedoch vor Ablauf ber Ebiktätage 
ſich im Gerichtseinlauf befinden müſſen. 

Am erſten Gerichtstag wird auch aber Verwerthung des 
chuldneriſchen Vermögens Beſchluß gefaßt, weshalb die Gläu— 

ger zu biefem —* unter dem Rechtsnachtheile der Zuſtimm⸗ 
ung zu dem Beihlu ber. Mehrheit geladen werben. 

Wer Vermögendtheile des Schulbners befikt, ober ihm etwas 
ſchuldet, hat det Vermeidung nohmaligen Erſatzes nur an ba 
Gericht zu liefern und zu leiften. 

‚ An 1. Ediktstage oder bis bahin haben bie. er ba: 
—— und zu Schweinfurt wohnhafie Zuſtell-Bevollmächtigte zu 


ennen. 
Das —— iſt geſchaͤzt auf 3324 fl. die Hypothekſchul⸗ 
den betragen 4007 fl. 

Der Schulbner hat fih zu obigem Termine bei Strafe bes 
Ausſchluſſes mit Einreden einzufinden. 

Gerolzhofen, den 28, Februar 1868. 


Königlihes Landgericht. 
nig -_ en gerich 














Oekonon Franz par z*884 
durch den Unterzeichneten am 
Dienstag den 17. März Ifd. Irs. 
Mittags 1 Uhr 
in dem Schießhausſaale zu Marktbreit fein gejammteß Anweſen 
verfteigern 


Diefes Anmefen beſteht: 
A. in der Steuergemeinde Marktbreit: 
1) in dem Wohnhauſe H8.-Mr. 198 am Marktplage, 
2) u 55 Tagwerk 38 Defimalen Weder, Wieſen und Wein- 


ge, 
2 in drei ſchön gelegenen Gärten, 
4) in einer — mit doppeltein Seller in ber Klrvchhof⸗ 


abe u 
5) einer baran ftoßenden Halle mit Garten; 
j B. in der Steuergemeinde Michelfeld: 
in einer Wieſe von 2 Tagmwerk 245, Dezimalen. .. 
Obiged Wohnhaus enthält zu ebener Erbe 2 Zimmer, 
I Rüde, 1 Mägdelammer, 1 Kalterfaus, 1 Brunnen; im erſten 
drei ine in andergehende Zimmer, gegen bie Strage gelegen, 
ait daran jtoßenber Rüde und 2 Nebenzimmern, jobann, ‚auf 
ser Rüdjeite drei ineinandergehende Zimmer mit fo Be 
waernlikeiten, ſodann bat dasielbe einen: Moden in drei Abt 
Agen, einen gewölbten wajjerfreien Keller mit circa rs in 
© und find aw dasſelbe angebaut 2 Stallungen für üd 
—* 3 Schmweinjtälle und eine geräumige durchaus gebreiterte 
ue 


r. 
Das hausliche Anweſen iſt im beſten baulichen Pi) anbe 
und eignet g zum Betrich eines jeden Berääfts: & 

e SJahlun bedingungen jind günjtig gel t; Strichsbe⸗ 
dingungen und Beichrieb bed Gutes Liegen bei dem Unterzeich- 
neten zur Einficht offen. 

rlıbreit, den 28, Februar 1868.  - 

Alzheimer, k. Notar, 25 


— — 
Immobiliarverſteigerung. 

Ich verſteigere zufolge gerichtlichen Auftrages am 
Donnerstag den 12. k. M. Mittags 4 Uhr 
im Gemeinbehauie zu Kleinrinderfelb das Wohnhaus und 
den Reitgrundbeig ber Burfard und Anna Maria Ott 

eute von da, mit einer Gefammtfläche yon 3,552 Tgm. 
und zufammengemerthet auf 1185 fl, unter ven an diefem Termin 
befannt zu gebenden Bebingungen. 
Ih bemerfe, daß bei dem Geundbeſitze, welcher ſchon unterm 
10. Juli v. 3. durch mid dem öffentlichen Aufitriche unterftelkt 
gemwejen, ber Zuſchlag ohne Rüdficht auf die Tare ertheilt mer: 
den wird. 
Würzburg, den 12. Februar 1868. 
Huth, k. Notar. 25 


Eihpenlohrinden-Berfteigerung 
aus Staatswaldungen des kgl. Forſtamtes 
Neujtadt a/S. 


c. Roth. 


Gütergemeinfchaftsausfchluß. 


Der Biehhänbler Joſeph Fromm von Groflangheim , Fat. 
Landgerichts Kigingen, num in Weſthelm und befien mit ibm 
durch Kinder noch nicht vererbte Ehefrau Babelta, früher ver: 
mittroet geweſene —— zu Weſtheim, eine geborne Krapf 
von Wonfurt, Haben nad Vertrag vom 25. Februar dieſes Jahre 
mon ya, — 430 ſowohl die alfgemeine Güterae 
meinjhaft ald bie Errungenjhafts: und Gemerbögemeinihaft fir 
alle Fälle ausgeſchloſſen, es mögen Kinder aus ber Ehe hervor: 
geben oder nicht. 

Der Baberte Fromm ftcht mad; diefem Vertrage das unbe 
Ihränfte Adminiſtrations recht bezüglich ihres a a zu. 
Dieiclbe haftet jedoch nad) dieſem Vertrage , Ir jene ulben 
als Selditzäslerin, welche ihr Ehemann in Kolge feines geihäft: 
lien Verlehrs contrahiren wird. Dieſes wird auf Antrag ber 
Fromm'ſchen Eheleute öffentlich befannt gegeben. 

Hakfurt, den 26. Februar 1868. 

Der k. Notar: Maab. 





Neuſtadt a/S. 


Müblen-Berfteigerung. — den 16. ei L Irs. 
Im Auftrage bed Herrn Th. Binding von Weräbad ver: ormittags 10 hr e 
gere ih am werben auf bem Bureau des unterfertigten k. Forftamted bie 


In: g Lohrinden Ergebnifie pro 1868 und zwar 
ittmod den 18. März l. J. Vorm. 10 Uhr, 4) im — Silbpaufen Abtheilung Grünegraben von 
auf meinem Antözimmer, 3. Dijtr. Nr. 164, am Franzlskaner⸗ circa 340 Klafter Schälkoß-Anfal und 
n deſſen Muͤhlanweſen, die jogenannte Herrenmühle. Diefelbe 2) im Reviere Wechterswinkel aeg ——* von 
nach neueſter Conſtruktion eingerichtet, hat 4 Mahl: und circa 100 Klafter Schaͤlholz Anfall umter bei der 
1 Rollgang, Sadzug ꝛc. und liegt 1 Stunde von Würzburg. verſtei erung befannt gegebenen Sedin ungen öffentlih an bie 
Zu ber Mühle gehören 31 Tagwerk Wieſen und Weder, Deijtbietenden veriteigert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben, 
wovon ?/, bicht bei der Mühle Liegen. Reuftabt a/S,, den 3. Mär 1868. 
Anzahlung 12,000 fl.; der Reſt kann à 4'/, pCt. chen 


a Forſtamt. 
Die Mühle kann Täglich eingeſehen werden, woſelbſt aud Schmibt. 
der Katafter zur Einficht ofien Liegt. 
Die näheren Bedingungen werben bei ber Verjteigerungs: 
tagfahrt ſelbſt befannt gemacht werben. 
ME ben 26. Februar 1868. 


225065) Es werben zur Wie 
berbenölferung einer Raab 50 
bis 100 Stüd Häfinen au kaufen 
geſucht. Näh. im der Erp. 


2309 2%) Ein follbes Mäd⸗ 
chen juht auf Oſtern eine 
Stelle ald Zimmer: ober Raben 
mäbden. Näh. 2. Difte. N. 218. 





Endref, E. Notar, 


er Loose ä 1 fl. 45 kr. 


4 Mail. . 
ebung am — « F 


Cadolzbur: 


Gefammt-Gewinmite . ‚170 fl. 
———— Da 76,000 fl. 
542 Gelb: Prämien . 19,775 ft. 


Looſe ſind haben im Hau Jt:Comptoir der Erpref 
Compagnie naͤchſt dem Kuͤrſchnerhof. 
Adalbert Fiſcher 


Hm Chocolade. 

ER a Auf der Weltausfel- : 

BER > lung zu Paris, — 

wo bie Erzeuanifie aller Län 7 

ber nit einander concurrirten, 
wurde dem Fabrifanten Franz _ 

@toliwerd in Köln für ausgezeichnete Omalität und Preiö- 

würbigfeit feiner DampfrEhocoladen Eritend der Kaiſerlichen 

Jury die Medaille zuerkannt. Son den beliebteften Eorten dieſer 


Anton Minoprio u. Mic. 
. Miegel jun.; in Großrin: 
eb. Schweiger; in Gropwernieb J. G. Man: 

Funkler; in Reufiabt a. S. Otto 
nel; in Ochſenfun ©, Jungkung; in Wertheim Lo: 
zen; Meper. 


Weinversteigerung. 




















Befanntmachung. 
Künftigen Dienstag den 10. und Mittwoch d 
11. laufenden Monats, jedesmal Vormittag: 
9 Uhr beginnend, 


werben bie aus her Dotation ſowohl ald aus ben fortificatoriid 
ArmirungdsVorräthen der ehemaligen Bıjie Marienberg üb 
zählig gewordenen Erb, Mauer, Steine, Holz, Reifig- ın 
Eiſen⸗ Arbeiter- Werkzeuge, dann Trandportaefhirre zc. 2C. vor 
chemaligen Landgerichtögebände beim Zellerthore öffentlich i 
Partien an bie Meiftbietenben gegen Baarzahlung veriteige:t un 
———— hiezu mit dem Bemerken eingeladen, baß bi 
bei circa 153 Krengpidel, 17 Spippidel, 457 Wurfihaufeln, 1 
Stechſchaufeln, 21 Zweiſpitzen, 23 Edmal: und Breitbauer 
6 Qurhmwürfe von Eifendra t und Stahelien, 38 Stück Hol 
örte, 15 Hand⸗ unb 10 Etodbeile, 24 Zimmer:Quer- und Etr 
ärte, verſchiedene Hobel, Stemmeilen, Bohrer und Zimmerklce 
mern, "1 probe und 1 Meine neue Fuminde, 1 Blasbalg m 
Eßeijen. 4 Schurzfelle, 162 Scan, 1 Rol:, 10 Stein- vn 
3 Rippkarren, X Tragbahren, WO Erbförbe und fonftige ve 
ſchiedene in die bezeichneten Gewerke einſchlagenden Wer Fzeui 
um Aufwurfe kommen; ferner daß mit den Transportgefchtrti 
ber Anfang gemadit wird und ſich letztere ingbefondere zu Eiſe 
bahnbau qut eignen dürften. ö 
Müriburg, ben 3. März 18668. 


I 73319) Su Dormieth A 
Rosenfreunden 2 —— Wopnhav 
empfiehlt Unterzrichneter aus fei der mittlere Stod von 


Unterzeichxeter verfteigert 


Dienätag den 24. März [fd Ars. 


im Pleinen Tbeaterfaale 
end, nachſiehende 


fan 
geben. 


dabier, früb ® Uhr an: 


eine in Heineren Bartieen. 
te Steihöbebingungen werben vor dem Strich befannt ger 


100 Eimer 1866er Eſcherndorfer. 


200 
44 


” 
” 


186% 
1859er 


r 


18 der 


r 120 " 
Würzburg, den 6. März 1868. u; 
Schraut, Privatier. 


Joſ. 





Bekanntmachung. 
Ian Concurſe des Glaſermeiſters Michael Grau dahier ver: 


Donnerstag den 16. April 


ftelgere ich am 


Bormitta 
auf meinem Amtdzimmer bad 
im 2. Diſtr. Nr, ! 


ge 10 up 
dohnhaus ded Gemeinſchuldners 
in der Wöllergaſſe dahier, im Schaͤtzungs- 


werthe von POOO fl. gegen Baarzahlung. Im Uebrigen richten 
fi die Verfteigerungebebinaungen noch ben einjdläpigen Be: 


b es 
er engeſetz 


—5* en ber Prozeßnovelle vom Jahre 1837 und $ 64 des 
ypot 
1g, ben 19. Februar 1868, 

2a Gri 


rimm, f. Notar. 





23%) Ein guter Keller 
wird — der es der 
Etifthauger Kirche zu 
miethen geſucht. Näheres 
in der Exp. 


2322) Ein ſchon 3 Jahre im No⸗ 
tariatömejen b- jhäftigter Seri⸗ 
bent, ber fehr gute Zeugniſſe 
Seit, wünfht feine Stelle zu 
verändern und tritt folder in 
einer jeben brlichigen Ganzlei 
Näh. in der Exp. 


— — — — 


ein. 
—⸗ 





Ausſchreiben. 


221825) Bei dem — 
neten find circa 200 str. ſchoͤ— 
ner, unberegneter onats 
klee und 12 Schober Waizen⸗ 
und Gerftenftrob zu ver: 
faufen. 
Joſ. Echauer, 

f. Panduerichtöbiere: in Aınftein. 


2230 25) Gin Maduen, 

welches gut kochen kann, findet 

auf Oſtern einen guten Platz. 
Nah. in der Ep. 








Dre ar Werlag von Bomitasılaner hı Bıtrabarg 


nen gegen 60,000 Gr. enthalten; | |Meinandergehenden Zimmer 
den — la bocb: Rüde, Kellerabthellung, Anti 
Nämmige Nofen un aus: 
gezeichneier Qualität in ben neuen 
un eig ang he 
Eataloge über die mehr ala 
2010 Sorten zählende Samm 
lung gretid und franco, ser: 
ner werben empfohlen 


Trauer⸗Roſen 


mit zierlich niederhãngenden Zwei⸗ 


Wlgen qur u Ve zierung von 


Gräbern und feinen Hafenplägen 
in jhönen 5-9 Fuß hoben Bäu⸗ 
men & Etüfd 1—1', Thaler 
Köftrig im Kürftentbum Reuß. 


* E r ’ 
* J. Ernſt Herger 


Roſengäriner. 
Verkaufsanzeige. 
2306 2a) An einem Städtchen 
Mittelfrantend, ganz nahe en 
einer Gifenbehn, ijt cine gan; 
gut eingerichtete Bierbrauerei, 
nebft Sajtwirtkihefi und ans 
deren Rechten, ſowie cine be: 
veutende Drfonomic, ſofort zu 
verlaufen Offerten sub. B. 
Air. 182 bitiet man an bie 
wieneraleAgentur ber Annongen 
Grpebition von &.%. Daube 
de Eie. in Nürnberg. 


SIujerat. 
2323) 36 ſuche einen redts- 
tundigen Gehilfen und einen 
tüchtigen Scribenten. 

Rarlfladt, den 5 März 1868 

uberti, E Notar. 

2324 © fl. werben gegen 

boppelte Verſicherung auf erite 

Hypothet aufzunehmen geſucht, 
jedoch ohne Unterhändler 


Ras. in der Ar. 


der Grpeb. d 





am Waldhaus, Holilage ur 
Zutritt im Garten auf bei 
Mai. ; 
Weber, Maurermeif 
bem badiſchen Bahnhof 
graenüber. 


auf 1. Auguſt: 
Beil Etage meincs ne 
Hauſes, beiterend in 6 Ri 
mern, Küche und allen wünschen 
werthen Erfordexviſſen. 
Franz Meſſner. 
2. Diftr., obere Vominikaut 
gaſſe Nr. 2381,,. 


Geſuch. 


270) Unierzeichneter fuchte 
bis 12 tüctige Arbeiter gege 
aute Zahlung und dauernde S 
Ihärtigung und fänmtliche fü: 
nen foaleich eintreten bei 
Joh. Wachter 
Echneidermeijter 


%) im Tauberbiihoiöheim. 


NR = nn 
Agenten-Gesuch. 
216330) Eine große Eigarrm 

brit, die nur Bräter un 
avaCigarren fabrizirt, fud 
einen tüchtigen und mit ben P 
tifeln vertrauten Agenten. O 
ferten unter H. Wir. BR briot 
dic Errpebition db. Bl. 


m 
Ein Lehrling 
für ein hieſiges Eolonialmaart! 
Geſchäft wird geſucht. Bei en 
inrehender Betähigung die 4 
dingniffe ſehr günſtig —* 
al (2197 


— — . 














Würzburger Stadt- und Landbote. 
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Abbe .6 . N 42 * ee | Antu ft non ba — 
I, (Fir ah DR. Mitt, .WU.5M —8 sk 
berg: Can ıon er, 2 1. - —— J eg 
‚Rad. u. 8 N. \ —* NO, —* ere moc 
LOS MER. Bi i au angna — — 
bergt Schnelu 5 I. BDO 
WIOR. frühu In. ı5M. * Güterzüge IN. 5 M. früh, gat 
—53 —* ıu, rt Mebkibenerseg Eur 
b vr f 2* 
83 * 0 BO5M; Ab, Perſonemuge 8 U. 15 M Faß Jon. 
ĩ —— * via BE 6. Bor, 2 U. 16 W IR 
von — Bu. f. IMEM. „Tb 
Pi ——— twargur g⸗ MM. 1] u so Mar N 
Banden 5 Bali ÜRTREN En EEE an ESSEN an 
Bott, SU. 15 M. Ram. N. 25 M. früh, PR Mı55M. MM. \ ——— 5U.25 R. Abde Cucr⸗ 
mb 9 11. 40 DR. Nachts, nt bauſen 4 UL Mach. .; | u ln 
05 @ametag den? Mär tl. igfier Yahrgung,, 
4 Ta na 
Zagsdneuigfeiten. wenn R. ng, * ag denen Augen Aberirunt abe, 
Ebwu &bt8: Sigung für Unterfranfen und u. auch von Rofenftein je mit Worten auägebrüdte B 
a auf 125 fl. vorgelefen ‚worben. Pur war bie bebün 
Atcbaffenburg für das erite Quartal 1868. Ajährige Zablun —* N! 


VL el, Geictsbof: Präfibent. Hr. Appellatione gerichts 
ath Dr, * — — nn v. 


gmer,. Beifiger, 

Segnig,: Bezinfägerichtäaflsfioren Carben, Baärſch und Echmibt, 
Br — F Ehen, e'retät Fr E taaisan- 
walt Hr. 1.- Stastäonmwalt Nüdel, Veriheibiger 

wonn. - Geſchworne bie HH. Heffner, Dül, 


dahn, 


Eteigerwald, Nön, Bauer, Ehreuburg, Gabler, Stahl, Roih und! 
Trieg. Der Geſchworne Hr  Tapezier —— von hier 


vurde wegen Grhanfung bis 10. März, der Erſaßgeſchworne 
dr. Kaufmann Jolepb Cruſius von hier für ben 6. 
ben Terpflihtungen eined Geſchwornen biäpenfint. 
baber der Erſot geibworne Hr. Kaufmann Sodann Geor 

dert von bier ala Geſchworner eintreten. Angeklagt iſt Aaron 
Rofenfiein, 35 Jabre alt, verheiratheter Hichkänbler von Ur 


Ipringen, Bezinldcmtd Lohr, wegen Verbrechens des Verſuchs mit Worten 7 


um Verbrechen bed Betruss. Derjſelbe iſt nämlich beſchuldiet, 
ak er om 7. Oktober 1866 dem Bauern Johann Peter Diell 
von Nodenzmelder des Geſchriebenes Leſend nicht zedt kundig 
di, eine Schuldurkunde auf 125 fl. zur Unterſchriſt vorlas — 
unterjäreiben Lich, dohin nerjärichte, daß er durch —R8 
— der Ziffer 6 die Schuldſumme auf 1266 
don die in Morten anögetrüdte Edhulbiumme, die er alb ein 
hundert zwanzig fünf Gulden vorlos, vorher als ein teuſend 
ei hundert jechd und fünfzig Gulden eingeſchrieben hatte, und 
ie faͤlſolich iß der E hulburlunde enthaltene Eumme ıon 
beim $, Bezirfägerichte Lohr eintlagte, feinen Amed aber nidt 
erreichte, da das Berzirtegericht Tobr bie Kloge abwies und gegen 


Aoron Roſenſtein ſtrafrechtliche Unterſuchung wegen Betrugs cin: ; 


leitete. Der Argeklagte Ieuanet Es find 18 Zeugen geloden, 
borunter die SH KHofrath Dr. Köbiter und bie Liuhographen 
Schtiner und Hofmann von bier old Sachveiſtändige. 

Ueber den Tharbeſtand entnehmen wir der Anflageichrift 
Folgades: Der Bouer Sobonn Peter Troll von Roden lernie 
In feinem ledigen Etande ben Uingellapten kennen und erbielt 
von dmfelben, theild auf Verlongen, theild obne fein Aufſordern, 
zu verläjlebenen ‚Zeiten Heine Dorlchen, die. fih bei einer Zu⸗ 
lommenrednung om 6. Muguft 184 5 bei den bedemenben VPro⸗ 
sifionen anf 9 R beliefen. worüber eine Edulturtunde, unter! 
UnnuDiränig der früheren Schult ſa eine, ausgeſertigt und ven. 
Droll wnterihrieben mwurbe. Auf Tröngen des Angellagten, ihn 
zu bezahlen Kom Troll om 7. Chrober 1866 zu Koienfein und 
oerpfücttetenfie: Hier gegen Gewährung einer Jeblungsfrift von 
{ Fahr u Verabiolgung eined meiteren Tarlehens von 
5 #. dem’ Mohenftein einın E duibichein von 125 fl. aufzuften. 
Roſenſſein ſchrieb noch einem Kormular rinen Schuldſchein wer 
uf Droll denſelben unterzeichnete, und behauptet berjelbe, der 
on zwei Etellen biefer Urkunde mit Rifiern auspedrüdte Betrog 
jeiner Ehuld habe’ auch im der That auf 125 fl, gelautet, 





r, Abdvofat Rott) rund der obſchriſtlich —35 Squuldurkunde vom 
olaapfel,\ ber 1866 ‚beu 6 fl 


fl. erhöhte und‘ 


IUER.ı 


jo 


auf ‘/, Jahr, eingefebt, wonegen Roſen⸗ 
firim aber äuferte, Died 4 boch ırjt nad 1 Yahr zu bes 
ablen. Wie erfiaunte Droll ober, al& „am 25, I 
Is obne jebe — ent Anforber " eine Mage, 
gl. Advofaten Rottmann, dahier zufam, worin Rofenftein auf 
J —3 O 9 
trag von. f „gegen, ihn einflagte. Der 
Anhalt ver abſch ifnichen Urfunde lautet och im ber That mit 
Rabien und Worten ausgetihet auf 16 fl. Bei der am 4 
Wär; 1867 bei dem fat. Bezirlögerichte Lohr gepflogenen münbs 


drz von lichen Verhendiung fieDte Tre fofort entidieden in Abrebe, 
68 mufte|dem Klöger mehr ald 1256 fl. ſchuldig zu fein, erkannte bie ihm 
Neis|vorgelegte Urfunde zur in jo weit an, alö er biejelbe ımters 


eidnet zu boben eimäumte und bebauptere geradezu, dicſelbe 
hei din Beiſchhung ber Bifier 6 binter 125 gelälſcht unb ber 
ne E dJuidbetrog von Nrjenfiein betrücerifcher 
Weiſe fo gelefin worden, alß loute derſelbe mur auf ge 
An Folge dieſer Verhenddung wurden die Alten ſoſort umt 
€ ifinung bed Prozefveriohrend der Etoatsanmwaltideft zur 
Ginleitung einer ——— Vnterſuchung gegen Kojenftein 
wegen Fetrugsverfuds übergeben. Tie gepflogenen Erhebs 
ungen hoben ergeben, daß die dem Troll, der Geſchricbenck 
mer fdmwer Iefen tonn, zur Untericrift vorgelegte Urlunde nad 
der Umterfchriit defieibem von dem Betrege von 125 fi. n 
Beiſchung der Ziſſer 6 ne 120 von Roimfiein auf 1266 
verjeßt murbe, was nicht nur bie anbere Tinte jonbeın er 
der andere Zug ber brigrfehten Aifier 6 ergibt, womit auch ba 
Gutochten ber Eochwerfiändigen übereinftimmt. Biojenfiein vers 
mog ben Nodmeis, tak die Edulb ſich auf 1266 fl. belaufe, 
nicht zu liefern. Drod, der ifracl. Geldwuchtrern in die H& 
1 die ſcine Unerſabrcuheit und Tummheit derart ausbeuteten 
daß derſelbe, der eine Ausſieuer ſeiner Ehefrau von 2400 
erbeirafbete ad 1060 fl. won feinen Eltern erhielt, um | 
gonzr& Vermögen gebredt wunde, (j9 wußte en 3 B. bem Pozas 
ıud AUdler, ber ihin 100 fl. arlichen , TEO fl. bezahlen, 1000 fl. 
bat Hirſch Gutmann vnd FLO fl. Aaat Adler non Unipringen 
als — eintrogen lofien,) — Troll erfreut ſich des beſten 
Leuminbe und gilt nomentlidh old ein durd aus nohrbeitslichins 
der, jede ſehr geifieebefhräntter Monn, dem mon burdaug 
nidt autiauen fonn, daß er wiſſentlich eitlih eine Unnokrheit 
ovsfogen werde. Auch green Afaat Adler ift eine ftroftcdt- 
lid e Ünterfh durg wegen Penugs im Carpe. Wern Tre J 
Darlchen erhielt, mußte er 10 fl. verſchreiben. Es iſt auch nit 
der geringſie Anhalispunkt zu irgeud einer Annahme gegeben, 
deß Troll fo viel Geid verousgebt hobe, Roſenſicin Tann auch 
feinen Aufſſchluß geben, mie die Schuidſumme fo greß geworden 
fei und fielt jogar in Abrede, irgend rin Auffchreibbüclein g 
habt zu haben. ‚Auch ſchon bie eiſte Eduldurfunde zu 104 fl., 
die zu Gerihtöhanden gelommen, tft auf 1042 fl. verfälſcht und 


A 
o 


wurbe beren Herausgabe an Droll verweigert. * Die f. Staats« 

behoͤrde führte die Anklage durch und beantragte ein Shuldig 

im Sinne bed — — e Vertheidigung 

be te, es ſei zwar ein cibilrechtlich unerlaubter Wucher ger 

a, aber keine Fälſchung und plaidirte auf Freiſprechung 

die d. Geſchwornen (Obmann Br Apstheter Auton Gabler 
von Arnjtein) erkannten den Rojenjtein im Sinne der Anfla 

rift dur ‚Dejahung ber 1. von ben 2 geitellten ragen für 

s heil: dem Antrage der f, Staatähehörbe entipre 

, 4 Jahre Zuchthaus. Die Vertheibigung hatte 2 Jahre 

gniß beantragt. 


Erledigt: bie proteit. Pfarrei Höttingen, Def. Weißenburg, 
mit einem Ertrage von ft. as 

Dienftednahriäten der kal. Verkehrs-Anſtalten. Ernannt 
wurben: zum ee babigg ern ber Maſchinenſchloſſer 
Adam Baumann in Wirzdurg. Berfept wurden: die Amtöge: 

(fen Friedrih Poller von Bamberg nah Warzburg und Earl 

ze von Würzburg nah Bamberg. {A Olenftsertrag 

wurbe die Brief: un» Fihrvoſterpedition zu Röttingen bem Ber: 
bermeiiter Philipp Jalob Shaeider daſelbſt verliehen. 

Vezüglig der rg erg Trauerfelertichkeiten Se. Mal. 
König Ludwig I Hat das ho h w. biſchofl. Drbinariat Folgendes 
angeorbnet: 1) Der jolenne Teauergottesdlenſt wird im Hohen 
Dom De in —— Weiſe abgehalten: Am Dienstag 
ben 10. I. Mis. Abends 3 Uhr Peierli e Tadtenvedper; am 


Mitimod den 11. I. M. geib 9 Uhr Trauermette, Trauer 
tebe und Requiem; Abends 3 Uhr feierlihe Tobtenvesper; am 
Donnerstag den 12.1. M. Früh 9 Uhr Trauermette und 


Requiem, Abends 3 Uär feierliche Todtenvesper; am Freitag 
den 13.1.M, Früh 9 Uhr Trauermitte u. Requiem; 2) Yn jämmtti« 

n Pfarr⸗ 
—A— anzuſprechen haben, iſt am Donnerdtag den 
[. M. zu geeigneter Stunde feierliche Tobtenveiper und Tags 


u. jenen Filialkirchen, welche vegelmägigen fonntäglis 
darauf, Freitag den 13. 1. M. ein ſolennes Requiem abzuhalten 


3) Ja den Biarrfichen der Stadt Wirzdurg iſt am freitag 
ben 13. 1. Bormittagd der jolenne x nit ab: 
aubalten. {j uni * 


u arte 
D 6 
vVDie bereits erwähnte neue Ferienordnung an den Univer: 
Atäten beſtimmt, unter Aufhebuag ber 99 2 und 30 der Sahz— 
ungen vom 1. Oktober 1849, im Einzelnen: 1) Die Anmelbungs- 
— zur Immatrikulation für das Winterſemeſter begiunt am 15 
ktober und daueit 14 day. 2) Die Borleiungen fir das 
Winterjemeiter beginnen am 2. November und fliegen am 15 
März 3) Die Anmelvungszeit zur Jnmatrifulation für das 
Sommerjemeiter, ſowie bie —— fuͤr dieſes Semeſter be 
n gleichzeitig am 15. April. Die erſtere dauert 8 Tage, 
legteren (liegen am 15. Auquft. &) Faͤllt der Ditertag aut 
, April ster jpäter, jo beginnen die Hamelbungszeit zur 
Smwatrikulation ſowie die Vorleſungen —D am Dien 8 
wah dem Ofterfonntag. 5) Am Schluſſe a interfemejter 
der Senat ven Stubirenben den Tag bes Beginns ber Bor« 
ungen für dad Sommerjemeiter, jowie ber Anmelbungszeit zur 
N ge hie * Infkription durch Anſchlaz am ſchwarzen 
rett befannt zu g en. 6) Die Weihnachtsferien b’ginnen am 
24. Dezember und dürfen unter keiner Vorausſetzung auf bie 
zwiſchen Neujahr umd Heilige brei — fallenden Werktage 
ausgedehnt werden. Faͤllt ber 24. Dezember auf einen Montag, 
f) fangen die Weignahtäferien am 22. Dezember an. 7) Die 
fingitierien find auf die eigentlichen Feiertage zu beſchränken. 
ine Ausdehn berjelden auf einen Theil ber Pfingſtwoche 
ober gar auf dieſe ganze Woche ijt abfolut unzuläfjle- 
* (Eingejandt.) J Bie und verläjitg mitgetheilt wird, wäre 
im Wahlbezirle Karlſtadt — Lohr die Wahl des Hrn. Rezierungs- 
bireltors Frhr. v. Hörmınn zu Würzburg zum Zollparlamznte 
trog der verjhiebenen anderen Vorſchläge als unzweiſelhaft au: 
zuſehen. — Unehre würbe ber Bezirk mit dieſer Wahl nicht 
einernten. 
— arlipeideufelb, 5. er, ST der geifern Im 
Gaftgaufe zur Krone dahier flattgehabten Beipredjung bortiger 
Ortda * bezäglih der Wahl zum Zollparlamente da 
man 15 einitimmig für bie Wahl bes k. Profeſſors Hra. Dr. 
del im Würzburg ausgeſprochen und entjdieen) 
Miltenberg, 5. Mirz Die allgemeine, Gejäflsflodung 
Yat wohl feinen andern Erwerbsweig * betroffen, als je⸗ 
nen ber Raurer und Steinhauer. Reubauten 
gar t mehr vor und find ſolche namentlich im 
tem, 3. B. in Frankſurt a / M., wohin in früheren 


kommen beinade 
rößeren Stäb» 


ft 
hren fterker |jon zu — Oberrichter Chaſe iie 


— \ 


— 
* 


133 F —* ih er f 
— Ar nie heben 1 be Eee 


nad fämmtlige Steinhauer und Maurer am Untermain veran- 
lat gejeden, eine Borstelung am bie hohe Kammer der Wbge: 
ordnetew vorzubereiten unb einzufenden, worin die traurige age 
der genannten —— arg reg a unb ge 
beten wird, bafin zu wirfen, bat; bie Eijenba n Aldaffenburg- 
sg in erfter Reihe, db. 5. fofort in Au a — 
we 


ch — 

Ueber den geſtern errang Brand in Hera —E 

iſt nachzutragen, daß derfelbe in einem Stalle auägelommen, . 

16—18 Gebäude meiſt Sch:unen, theilweife ganz vernichtet, hheil⸗ 

weiſe ſtark beſchädigt ſind 6 Kühe, 1 Farren, 4 Schweine mit 

e ungen und ‚Geflügel gingen zu Grunde Man vermuthet 
n 


tung. . 

Das Bad Neuhaus bei Neuftabt a. d. Saale iſt zur Ber: | 

pachtu Ne drei Jıhre vom 1. Mai db, %8. an aus elfrieben. | 
Münden, 5. März Die Mündener Künſtlerſchaft ver- 


n 
M 
anitaltet am näditen Mittwoch Abends Sr. Maj. dem König 
Ludwig I, biejem ihrem unfterblihen Gönner und Förderer 
deutiher Kuuſt, eine bejonbere Tobtenfeier. Bei eintretender 
Dunkelheit verfammeln ih die Künitler in Verbindung mit ben 
Gefargsvereinen im Hofgarten und ziehen mit Klambeaug, Fah⸗ 
nen und känſtleriſchen Emblemen unter dem Klange von Trauer: ‘ 
märih:n duch die Brienneritrage nah dem Königdolage, wo 
König Ludwigs I, Lieblingsihipfung, die Glyptothek und bas 
gegenüberliegende Run tau:jtellungdgebäube ſich erh:ben, Einer 
der Künitler —* bier eine Erinnerüngsrede, die Büſte bed er— 
habenen Kunjtmicend wird mit einem goldenen Lorbeerkranze 
geihmüdt, wobei die Sänger eine Hymne anjtimmen. Der feier: : 
lihe Zug kehrt dann zurüd nah dem Odeonsplage, zu dem ‘Mo: 
numente des Verewigten, welches, unter dem Geſange bes von 
ihm gedihteten und von Stung fomponirten Wallhallaliedes in 
—— »eleuhtang ſtrahlt, während gleichzeitig ſämmtliche 
vom König Ludwig I in verihiebenen Thellen der Siadt auf: 
—— Gebinde und Kunitdenkmäler mit —— Flammen 
eleuchtet werden. Am Odeonsplahe werben dann bie Faden 
wujammengemworien. Die muſikaliſche Leitung des Ganzen it 
dem Meiiter Kunz überlafjen. (98 Gelehrten» ımb Künstler 
Gera ge pen von Rom werben in ber Pantheonskirche ein feier 
liches Todtenamt für König Ludwiq J halten.) j 

Münden, 5. Mir, Einem in höheren Krelien ſtart 
verbreiteten Geräte zufolge würde Hr. u. Greſſer dis Minis 
ıterium des Janern — und dieſem als‘ eluc eigene 
Sektion mit rinem Miniiterialdireftor ald Borjtand das bishe⸗ 
tige Sultusminiterium einverleibt. 

Der Großherzog Friedrich Franz IL. von Medlenburg: 
Schwerin (zum zweiten Mıle Witwer feit 16. April 1860) 
oe lobte fi mit ber Peingefin Marie Karoline von Shwarp 
durg Ruboljtabt. 


TDeutſchlanb. 


Preußen. Beclin, 6. Närze Gutem Vernehmen nad 
iteht jegt die Berufung des ttelchztags zum 23. März feit, waäh— 


rend das Zollparlament erit nah Beendigung ber Keichſtags⸗ 
jejjlon zufammentreten wird. 
An 15. Mirz wird zu Berlin die Konferenz zur Berathe 
ung eined neuen PVoitvertraged zwiſchen Deutſchland und bet 
44 zufammentreten. | 
<yAuslamd,. 
YBroßbritannien. London, 5. Mir.) Die „Times 
hat vom Kyrrefpondenten des „New⸗Norler Zee Mingeilung 
folgender Depeſche erhaften: Aatalo, 13. Feobr. Der Vortcad | 
hier angelanıt. Wir ma hen einen kurzen Halt, und marihir 
dann nah Magdalı, das 15 Tagmärjde entfernt iſt. Mapi 
bat mit Kaſſai am 0. d. M. eine Konferenz, um Frieden a 










zubieten. r er von Kaſſai wurde von Meremet 
(Htet behandelt. Der Friede ift —— Wir find nm 
n adesland. Marodeurs wurden niedergeſchoſſen und 


Araber getoͤdtet und ſchreckli h veritämmelt. rei —— 
fiziere werden vermißt. oborus rüdt mit 30,000 M 
heran; kann aber nicht über 3 Meilen täglich marjhiren. 
nelety unzingelt Mızdıla. Bon ven Gefaugeaen hat man Rı 
richten von legter Wohe, fie befinden ſich wohl. JJenſeits 
talo findet man feine Kourage, 

merifa. Waihington,id. März Der Senat 
ih als Anklagehof conititwirt, um bie Ankla gegen Joht 


* 


X 





Sollparlamentswabl. 


lich iſt das Rejultat des {fi 5 _bem Be: 
rte Geieimnen fefoehen: Sattler ent dt * ” Guttenberg er 
06 Stimmen. . 





* 


Bayeriſcher Landtag. 
Aus der — der Kammer der eordneten vom Don⸗ 







erſta noch zu erwähnen, daß der Art 83, welder 
on | des Polalmalzaufichlags haubelt ; eine 
ängere —:8 und ſchließlich nach Ablehnung meh⸗ 
erer Mot 8: Anträge in der folgenden, vom Ausſchuß 
‚orgefäil — ig jur Annahme gelangte: „Wirb in einer 
Bemeinde er 8 Bier in Gebinden aus dem Gemeinbebezirf 
wögeführt) Vo bat der Ausführende für jebe Berg: welche 
nindeftend A,&tmer.beträgt,  Anipruh auf NRüdvergütung bes 


Yofal-:Mal ed. "Der E. Etaatöregierung bleibt es über: 
aflen, —— — die Höhe des —* zu 


60. bei. 
rom Ne 
ver meble GA 


A Tb Bez 
en — ber, Gransee : 


Englifhe Metall, — 
ee Bonds 


bez, Staatabahn 
per compt. B—A/ . 
— * u. ©. 6* 
en — bezahlt 


Neramwortlicher Redalteur · Fr. Brand. 
legraphiſcher Vericht.) 


Das Porampfisif 
ad Po 
F.Regnaber, welches 


März ! (Per trandatlantifhen Tele 
des Nordd. Ployb „Bremen“, Ept.. H. 
am 15. Febr 


. von Bremen und am 18 Febt. 


von Southampton abgegangen. war, ift heute 3 Uhr Nahmittags 
Ban. { 


mehlbehalten bier ang 
j —* 
plag, Würz 


Casino. 


yejtinmen.* — EC ltehlih murbe conftatirt, dak bie Privilegien, _. Sonntag, ben 8, März 

vonach Ge den Lokalmalzauff nicht zuruck WV erlo ofun g 

ergüten durften, mit dem Inslebentreten dieſes Geſetzes erlöjchen jiin Velten der Oftpreufen 
Münden, 5. März. Der fFlranzausfguß genehmigte den im Tbeaterbaufe. 

Stat des Minifteriams des Aeußern und nahm mur jene Ab— Anfang '/,8 Uhr. 

itrihe vor, mit melden ſich Fürſt Hohenlohe jelbjt einver jtanden In Hinfiht anf den guten 

rrflärte. Zwed wird um — eil⸗ 
Mänden,’6. Mär; Beranntlich beſtimmt Urt, des nahme erſucht 

ãA ———— bai wi * ln, gi Der Borftand. 

amteit e Li aud in ber Pfa r Rechnu [43 ger Tr ERBE — 

—8— der als au erheben he. — Die Mbgeorb 230 Eine ſehr arme Perſon 


netenfammer bat in heutiger Sitzung nad Aftünbiger Debatte die 
Vofortige Cinführung des Malzaufſchlags auch in ber Bialı be: 
ſchloſſen. Der Antrag Umbicheibens, daß das Geſetz in der Pfal; 
an bem Tage in Wr famteit trete, an weldem ein für das ganze 
Königreib gültiges Gefeg über die Taren ber freimigtgen Ge: 
richtsbarteit in’d Leben tritt, wurbe mit 76 gegen 55 Stimmen 
abgelehnt. 





Menueftes. 


Xonden, 5. März. In ber heutigen Sitzung bes 
Unterhaufed, in welcher Dis! aeli allieitig begrüßt wurbe, erflärte 
berfelbe, er nehme die Premierichaft im Bertvauen auf den Bei- 
ftand ber Kollegen und den Ebelmuth des Parlaments an; bie 
Polıtit Derby’ werde die feinige bleiben, eine friebliche nach 
audmwärts, Feine felbftiüchtige tolirte, ſondern eine alljeitig wohl 
wollende und die Erhaltung des Welifriedens anſtrebende; jeine 
innere Polttit werbe eime wahrhaft liberale fein, welche das Un: 
weckmãßige reformire und das Werthvolle bewahre. Der Aus⸗ 
er a werde bofientlich eheftens aufhören. In 
der Sigung Oberhauſes theilte Malmesbury Mehnliches mit. 

Hamburg, 6. Mär. Die „Hamburger Nachrichten“ 
melden aus Wien, daß eine Gonfereng ber Gefandten ber frem: 
den Mächte in Konftantinopel über einen friedlichen Austrag der 
canbiotiihen Angelegenheit verhandle. 





36 Be — Ar, Korn 25 fl. — fr. bis 26 fl. — Er, 
Gerfte IT. fl. — kr. bis 18 FL. — fr, Haber 9 fl. 6 fr. bis 
9 fi. Bu, Erbfen 18 fl. 30 fr. bis —f. — ir, Linien 19 fl. 
— bi — fl. — fr, Widen 15 fl. 30 fr.bis — fl. — fr. 
70 Wägen. ‘ 
(Biltualienmarkt.) Yutter 
32 tr. i 
tofieln 


Auf unferem heutigen Getreidemarkte koſtete sr 26 fl. 


alt heute 26 fr., Schmal; 
Reit Pfund, Eier 1 Stüd um 1 fr., die Mede Kar: 
fr. Junge Ziegen 1 fl. 45 fr. per Stüd. 


wörfenbericht. 
war ziemlich belebt und 
bez, Staatöbahn 33! 


Frankfurt, 6 Märı Die Börfe 
fehr feſt. Credit 199%, 92,93 
63,4 bej. bei 293,000 fl. Mebrein- 


naben,. Eteuer reie * en bez., voſe von 1860 
Tl ber, gl. tall. 661/,.— 65%, bez., Looſe 
von 18648 >, . 1 


bez, Deiterr. Bankaktien 7319-0 6 


e 
Sũddeutſche gang unverändert. Ameritaner Bonds 743 


bei. Bacific 67°/,. 
per gu 109%, dei. — Mbends & Hibr im ber Sffekten: 
jocierät wurben Üenerr. Örebitaftien au 192—91%/, bez. u. 


1860er. Looſe 72-—-71%,—72 bey, 


verlor geitern von ber Semmels 
ſtraße bis zur Sanderſtraße ein 
Täſchchen mit Geld. Der redliche 
Finder wird gebeten, ſolches bei 
Hrn. Blum, Etifthaugerpfafien 
gafje abzugeben. . 


I Ein Heiner Pelzkragen 
mwurbe in ber Nähe bes „Julius 
ipttald verloren. Man bittet um 
Kiüdgabe in der-Erp. 


2402 Ein großer gelber Hund 
ift zugelaufen. Abanbolen bei 
Andreas Erf, Schäfersmühle 
bei Versbach. 


234 G. MWürtenberger in 
ber Auguftinergafie kauft fort 
während Knochen, Lumpen, altes 
Tapier, Klauen, Hornabfälle, 
allerlei Schweinshaare, altes 
Eifen und Glasfcherben zu ben 
böditen Preiſen. Es fann auf 
dafelbft ein Mann in Dienft 
treten, welcher mit einem Pferd 
—* Defonomie umzugehen ver- 
teht. 


2392 Es ijt ein Logis von 3 

—— Küde und ſonſtigen 
rforbernifien auf 1. Mai zu 

— Hoͤrleinsgaſſe 4 D. 
r. 75. 


2380 Eine zuverläffige fleigige 
Ferfon, in jeber Arbeit bemwan: 
bert, ſucht Monatsdienſt, ſowie 
im Waſchen und Putzen Be— 
ſchaͤftigung. 


— r — — —ñ— —e—e — 
2401 3a In einer gebildeten 


Familie werben 1—2 fenaben 
aus gutem Haufe, melde hie: 
fige Vehranftalten beſuchen, in 
Koft und Logis genommen nnb 


Wiener Wechfel 102%, bitto feft und offen] zujmerfiamfte Pflege und Auf: 


fiht zugefihert. Näh. i. d. E. 


G. 2403 Gin gut erhaltener Klei⸗ 
Steuerfreie Metalliques derſchrant zu verkaufen. N, E. 


eilt von . M. Voruberg 
urg, General-Agent für Bayern. 


er jr, am Martt- 


Fuchsloch. 


Morgen Sonntag 


unrteii, 
wozu freunblichit einlabet 
F. Büttel. 


Blaue Giode. 


Meſtaurant. 
Morgen Sonntag Abend 


Septett. 


Anfang 1/,8 Uhr. 
Heinrich Fellmaun. 


Keftanration Diocca. 
orgen ausgezeichnetes 
Dop el: Biere (our gutes 
Gerfandt Bier aus ber 
Kleinſchrod'ſchen Brauerei im 
Kitzingen, wozu ergebenit einlabet 
2382) 


oib, 
Auch find bafelbft 2 inrinan- 
dergehende ſchoͤn möblirte Zim⸗ 
mer ſofort zu vermiethen. 


_ Heftanration zum 
fcbarfen & ck. 


Ende der Semmelsgaſſe. 

Morgen Sonntag Früh von 
8-10 Uhr Zwiebel-, Zwie: 
bel, Zwiebelplag: . 
tbie, wobei ein guter Zchop: 

en, nebft auögezeichnetem 

ier vom —— Hofbrau⸗ 
haus verabreicht wird. 


Bauersgarten. 
2589) Morgen 
Duintett. 


Schneiderverein. 

Montag, den 9. Abends 6 Uhr 
erfammlung 

in ber Köhler'ſchen Brauerei, 
37) 600 fl. Find aus zu⸗ 
leihen. Näb. in ber Grp. 
2376) Eine geübte Mafchis 
— are wird —* 
ernde Beſchäftigung geſucht. 

Na. in —* 





2399) Ein moͤblirtes War: 

terre:$immer ift bis 1. Apri! 

an einen Herrn zu vermielhen. 
Näh, in der Erp. 


ce 


| Carl Schlier, - 
Schuſtergaſſe Nr. 552 53, empfiehlt fein wohl ſortirtes Lager in“ 
Bett:-Barchenten, | VBettfedern und Bett-Decken 


wilden und ederleine Flaumen in Wolle und Vignd, 
3 Haus- & — nur in foliden Qualitäten. Vorhan Molls, 
Leinwand, Anſeriis ungenm ——— 


Said a etfarigen ee Bettgegenfänben \ 
Her Art billigit und il c 
attunen u. Bertzeugen, | Tr A eegneu beforgt. „Ss: Zeppichen 


TFertige Betten billigit zum Ausverkaufe. 


— —ñ nn nn 


Freiwillige 


„,„ Sir Aswanderer nah Amerifn  Irewerwehr. 


e über "Bremen mittelft der bemäßrten Poſt Dampfichiffe deö nord: Montag, den 9. März 
deutihen Lloyd und der unter Staatd-Aufjiht ftehenden großen dreimafligen Se Abends 8 Uhr 


Ifchiffe beftens empfohlen. 

— Abfahrt der Dampfſchiffe: leden —— Verſammlung 

n Abfahrt der Segeiſchffe jeden 3. und 17 Tag in jedem Monat. m Theaterſaale. 
dDie Preife jind befann’lih ſehr billig gerellt und wird außerdem bie Reife durch bie Der Vorstand. 


‚Spebiteute witerwegs fehr erleichtert. 3671 © ger 
% Wedel anf % verifn werden zum billigiten Courſe begeben, jebe Auskunft unentgelbfid kg. N — 
gerne ertbeilt und bündige Sch’ffäcoutrafte abgeirhloffen Näh in der Erp. i 

von dem General-Agenten für Bayern: 7 

5 BT in e 
3 M. Bo euberger jr. am Murktpiag im Würzburg, |ortauien. was. ae 
und en Herren Bezirfsagenten: _— — — 
Abolph Albert in Flabungn, Vegrer Anold in Mellichſt idi, Lorenz Bohlig in Hammelburg, gu verfaufen 
Bundarzt Brahinger in Yıhfırt, Kaufmann Deufert in Lohr, F. W. Dörrer in D ntelsbähl, — Sarten in nädsite 
TH. Joi Gherlein in Gemtiden, Geo g Kisfelder in Edern, Georg Fritz in Aſchaffenbarg —* der Stadt. Räh. Er — 
Birgermeliter Herbig in O hienfurt, A F, Horlacher in Feuchtwangen, H. A. SKluftinger in SINE ——— 
Markt Enersheim, Anton Kreidig in Eich tädi, Wegma her Lamm in Dankenfeld, Jul Löwen: TI) Huf Oitern wird eine 
tal in Höritin, Bcddruder Mayer in Neuſtadt a. 5., H_Ndermann in Miltendrra, Garl veinliche feihige Möchin für 
inwıld in Rothenfels, Vehrer Riebmann in Kiſſingen, Commiſſtonär Rirner in Nürnberg, u röhered Hausrefen geluht 
3. Stumm in Biihofsheim o. db Rh, S. W. Schwarz in Erlangen, Julius Störmer in Sur ioldhe mit quten Zeugnifien 
Stadiprozelten, IH. Joſ. Winheim in Carlſtadt. wollen fi melden. Hab. Erp. 


Weisse Unterröcke & Volamts |: + rien wur Wie 


empfchle in neuer reiher Auswahl zu billigen Preijen —— — en 


FEDER NLITER: Alois Rüzemer. |[swst Ri in ve Em. 
Fortsetzung des Ausverkaufs! Theodor Volleraf, Tapezier, 


Um wit dem Reite meines Lagers in Shirting. Piqud.| Meumänjter-Shulga je 2. Diitr. Mr. 363 
Leinvand, lelnene Taschentücher &Vorhaugs- 2 3 r;burg, 
ne zu väumen, habe die Preije auf das Niedrigste lgart ſeis Lager einer reitbaltigen Auswahl solid gearbeiteter 
1 m - 4 
j ofitermöbel, und empfiehlt id zum Anjertigen oon Ma 
En — * Parthle meiher Mulln, Jaconetis, — in allen derſchiebenen Arten, omie in Tapeziers und 
Badtist & Cachemirs eionet ih haupriählihit a8 jeht| Decorationd Arbeiten unter Zuſicherung Billiger und pünftlicer 
biuige Bintaufsgelegenbeun fir Communicanten. Bedienung. 

















Neuefte in Möbelit ber einfachſten bis 

BSeiuric Fraut den eo Ink * eg — — 
ernplaß. halte einer gütigen — Serge empfohlen. 
it Hochachtung 

Eingetroffen Theodor Vollaraff- 
das Neuejte für bie Früia Sſaiſon, als: Ueber— Schöner Limburger Käſe in /s un 
en in den feinften Stoffen, complete Anzüge,|", Kiſten, ſowie volljajtigen Emmentbaleı 

Jaquetts, Holen, Velten und Joppen in reichſter empfichlt billigſt 
Auswahl und zu billigſt geſtellten Preiſen. A. Metzner, 
Ss. Steimazu, Blasiusgasse. Zellerſtraße. 


— —— — 





— > 


— —e ER - 

Französ, gewirkte Long-Chäles. 
Durch perſönlich gemachten. vortheilhaften Einkauf in Paris 
verkaufe ih französ. gewirkte Long»-Chäles jı 


außerordentlich billigen PBreifen und zwar: die früher fl 100 fofteten 
für fl. 60; fl. 80 für 50; fl. 60 für 40; fl. 50 für 33; fl. 40 





für 25; fl. 33 für 20; fl. 25 für 15. | 
Joſ. Oppenheimer, Blafinsgaje. 


— — — mm — —— m m — — 


Höheres Erzichungs- und Handels-Inſtitut. 





dels wiſſ 


eintritt der jungen Männer, Ri 16 — Die 
Be ie ie Ach * —— erlangt haben, dieſen 
r n h 
burg, tm Mär, * 


36] 
[3 * 
Beiträge! 
für das bei dem am 23 Januar ausgebrochenen Brande ver 
unglũdte Dienſtmaͤdchen Katbarina Ron werben noch bis Mitt 
woch von untenverzeichneten HH Kaufleuten entgegeügenommen, 
Wir richten daher am alle edle Menſchesfreunde, beionde: 8 
an die Dienitboten Würzburg’d, noch einmal die Bite, nad 
Kräften ein Schärflein zu vihen, um fo mehr, ba biejeibe nicht 
ur ihrer aefammten Habe beraubt, jondern auch burch dem ver: 
—— Sprung vom Dachboden ſich einen boppelten 
nterfiefer Splitterbruch zuxog, der außer einer bleibenden Ent: 
ftellüng des Geilhtes au einen dauernden Radıhel haben wird 
Elife Schmitt. Dttilie Schweißer. 
} Beiträge nehmen entregen bie Hrn Krufleunte: 
meist (tints des Mains) Schäſtein. Gbemann. 
inpprivo. Straub. Sannawader. Melbert. 
j Kirfchten. 
Auch Mleidung ſtucke werden im Laden des 
Hrn. Melbert für di felbe angenommen. 


Confirmanden-, Kinder- & Knaben- 
Anzüge 
in allen Größen, reichſter Auswahl und zu bil- 
ligſten Preiſen bei 
Ss. steinanı, Blasiusgasse. 
Strob:, Palm: K Nopbaarbüte für Damen, 


Keren Ae Rinder werben beitändig zum Wajten, färben 
und neuefter Faconlrung entgegengenommen und auf dad Syönite 


und Billigjie bejorgt 
Audr. Hehn, Schmalzmarkt. 


— Beranntmachum 
In Folge aerichtlicher Verfügung bringe ih Freitag den 
20. d. M. Vormittags v br im 1. ah au 
Mr. 356 bdahler — 1 Mir shafısiiih, ı Panapee und 6 Seſſel 
zur dfſentlichen amllichen Nerjieinerung, 
Würzburg, ben 6. März 1868, 
Steible, !. Rotar, 





1. April Beginn des Lummerfemetterd. Errichtung mehrerer Gurfe für Schul, Sprach- und Han 


u @röffuung Der Eurfe zur Borbereltung auf bit Prüfung für ben einjährigen frelniligen POP 
ermwachfenen Eleven ber Oberkla ſſe ſowie bic des Mn von toers 
Studien an und finden ebenfalis gehörige Begründung tm Wirfen 


3. Meder 
Direktor der Anftalt. 


Bekanntmachung. 


In Folge gerihtlihen Mandats verfteigert ber unterfertinte 
fönigl Rotar das gefammte Anmweien des Bauer Os wald 
Schmitt dahier, wie jolchrd im den Steuergemeinden Baunad 
und Ri gelegen und mit 9350 fl. eingewerthet wors 
den Sit. 

Diele Anweſen umfaht 17 Tagmwerf 924 Dezim. Artfelb, 
2 Tazmert 55 Deiim Wiefen und 970 Dezimalen Wealbung, 
jo sie das Wohnhaus, Haus Nr. 33 dahier mit Stallung, Holz⸗ 
fege, Scheuer und Hofr ıum. 

Strich tagfahrt iteht auf 

Donnerstag den 16. April d. 8. 
Machmittag : 2 libr 
im Gemeindehaufe dabier an, woſa yahlungsfähige Strihäluftige 
mit bem Aufügen eingelaben werben, daß bie Strichſchillinge 
alt Beilegung 5%, Zinfen vom Tage bei Zuſchlags au bis 
Martini b. 3. baar zahlbar And, und der Hinſchlag mur nah 
Erreichun ber Tare erfolgen fann. 

Sablungsunjäbige Strihdluftige werben vom Striche aus⸗ 
geſchloſſen. 

Die weiteren Strichsbedingungen werden an ber Tagfahrt 
jelbft bekannt gegeben werben. 

Bannach, den 2. Märı 1868. 

Der ? Notaı: Stammier. 


Ausſchreiben. 


Bei der proteſtantiſchen Stadtſchuſe dahler fol demnächſt 
eine newe Maädchenſchul⸗ errichtet und mit einem Schuloerweſer 
befegt werben. Mit diefer Berweſerſtelle iſt ein jährlider Funk⸗ 
tiondgehalt von 350 fl und, jo lan.e dem Verweſer feine Tienits 
wohnung angewieſen wird, eine jährliche Wohnungsentihädigung 
von DO Hl. verbunden 

Bewerber um brefe Stelle haben ihre /Wejuhe, mit Prüfs 
ungd und Qualififalio«szeugnille belegt, binnen 14 Tazen von 
heute an in den Cinlauf bed wsterfertigten Magiſtrates zu 
bringen, 

Würzburg den 3. März 1868. 


Der Stadbtmagiftrat. 
Rechtskundiger Bilrgermelfter: 
Dr. Zürn. 





Amend. 


sur Sommunifanten 


empfehle ich 


Mulls, Organdys, 


&achemir, Mouseline de laine, 
Aleiderſtoffe jeder Art wu ſ. w. 


Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 


a ſſiven Liquidatton. 
der Vetiaſſenſchaftsſache des Martin Eisner, Müllers 
feld, —— zu Zell, wurde auf Antrag ber Erbe: 
—— von mir als auf faefiellien Verla ——— är 
ur Anmeldung und Sale, ber gegen ben gr 


b 
—— en 18. März ds. Irs. 
Bormittags 10 Uhr 


mit dem Anfägen befannt ge —— daß bis an 
abe — Termine m F ae —8 —** 
bed Nachlaſſes hr Bert — —— unb 
3 — enfallſige zu Gunſten des 334 beſte hende Ati: | DT 
1 
n bie 


von 


änbde an biefem Termine anerlannt ober überhaupt bie 
e seprigen Gegenjtände an ben Hnterfer 


tlgten Bei Bermeldung der Klageſtelluug ausgehändigt werben 
wollen 
Sarzburg, eg 6. März 1868. 
Grimm, t. Notar. 

n — Wüler anf der Saliheſermühle bei Ober: 
bad, de MWibfleden, bat ji dem Conkurfe unterworfen 
zaub —8* dad unterjertigte k. Landgericht vom kgl. Bezirksgerichte 
Bohr mit ber Abaltun ber — beauftragt worben. 


63 werben nunmehr bie gefeglihen Ediktstage, nämlich: 
L zur Anmelbung orberungen unb beren gehörigen 


Dienstag den 21. April L. J. 


ut x araffig 
ehunge e 
er Beehtheit Der 


Shirtings, Pique®, 


zu machen, und werben in allen biefen Ber 
cht erflärenden Gläubiger als bem Beichlufie 
erſchlenenen Gläubiger beitretenb eradtet. 

Sälieklid wird noc bemerkt, 


aß die vorhandene Aktiy- 


mafle auf 4056 fl. gewerthet ift, während bie Hypothekſchulden 


— on dieſen Betr überfteigen 
u, den 29. Februar 1868, 
— Landgericht. 
Krämer. 
Schuhler. 
Dem anonymen Ucberſender 
ber „Hiforienom Meter ’z Stadi-E ealer. 
Kadpar“ meinen Dank Sollte] Sonntag ben 8. Mär; 1868, 
en ini einen „Me:] 8. Rorft. im 8. Abonnement. 
dent halten, fo ft cc feßr. a ‚Die an 
ro 
Cianitenmeltisrteise.h. Te ee 
vermietben find | Donnerdtag ne Mir; 1868. 


* Er anen : Zimmer 


* Kuche; auch ifſt daſelbſt ein 
ewolbter nee 
rage Nr 6. 

2397 da) Ein Heabemifer 
wänfdt Unterricht in alten unb 


neuen Epraden und in Mathe: 
matit zu ertheilen. Näh. 3. Diitr. 


II. zur Vorbringung ber Einreben gegen bie angemelbeten Rr. 3, 


Dienstag den 12. Mai 1868, 


LIE zu den — — auf 
er ai —— 1868, 
edesmal br im Piesgerichtlichen Ge 
Fee in Mro. 2 anberaumt, mozu jämmtliche 
annte und unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners unter An- 
bro Hechtönachtheiles vorgelaben werben, daß, wer an ober 
weder münbli 


hung des 

bia zum u Ediltstage zu Proto 9 noch durch 
eined Near lichen Rezefied feine orberung Kiquibtrt, 
beu —* luß von egenwaͤrtigen Concursmaſſe, wer 
weber einer eg noch | —— Erklaͤrung an oden 
den an ſolchen dv N Handh Pers — be 
an en ungen zu gem at 
Auswärtige ger haben bis zum eriten E 
— rt ix, Gäu um fo gewiſſer dahier zu beftellen, 
8 außerbem bie an rg u erlaffenden ae en am Ge: 
Bra angeheftet und für ons infinuirt erachtet werben 
Zugl werben alle Diejenigen, melde irgend Etwas von 
Toner in Handen Beben oder zur Mafle —— 


aufgeforbert, ſolches bei Vermeibung voller are gehen hen 
zt ungemeife rg Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
aur zu Gerichtshanden ab uliefern reip. einzubezahlen, ° 

m I. Eöittötage findet ein Werfuc zur gunchen Bereinig- 
ung biefer Gonfursfahe ftatt und e® wird den Gläubigern 
bie Schãtzumgsurkunde zur Erklaͤrung bezüglich ihrer Hollftänbig: 
keit —— werden. Auch baben ſich an demſelben Ediltstage 
die Glähbiger über die Bchandlung und Verwerchun hi der Altid: 
mafle über bie Beftellung und Bevolmäctigung eined Mafle- 


— 


iftätage | 0 


2374) —— 
— wei gut erhaltenen Be 
ertbüren mit Beſchläg 
— und € täffel And (ehr 
billig zu verkaufen. Raͤh. Erp 


2373) Ein folived Mädchen, 
welches ſich im Ladengeſchäfte 
ausbilden will, ſucht unter be⸗ 
ach wafprien eine Stelle. 


— Ein En meldes 
Siebe zu Kindern hat und miı 
uten Zeugniſſen verjehen tft, 
wirb —* Fe in Dienft zu 
nehmen geſuch 

Sg. un db. Schdn. 

ifte. Mr. 42047, 

2381 Ein ſehr gute Echmeizer 
Stutzen ift billig zu verkaufen, 
Kleines Kaliber mit Spigrugeln 
Kür deſſen Aechtheit wirh garan: 
tirt; auch ift daſelbſt eine Meine 
Drefban iu verkaufen. 


ern auchlin der Erped. 


2386 Ein folided Maͤbchen wirb 
u haͤulichen Arbeiten u zu Kin⸗ 
ern gefucht. Näh. in ber Exp. 


Aum enmale: 


Die A nerin. 
Große — Alten von 


Mit — Decoratisnen, 
neuem Eoftüm und Ballet. 


——— 
naer, 
Pd Hi ’ 
art. Gäbhardſche 
Brauerei, 
ER —— 
lleriemnuſik. 


— Rr. 132. 


2387 @in anfiändiges Maͤdchen, 
welches im Bü * gut bewan⸗ 


dert iR, {ut iu bei 
Beisätigung. N. 1. 9.0. 2a 


2384 Eine tätige Köchin, va 
entſprechende Suaaniile DIE fe 

wird in einer hiefigen Ketten 
ration geſucht. Näb. ——— 
Eintritt Oflern. 


Arbeiter-Brfud. 

Bei Unterzeichnetem konnen 
mehrere gute Arbeiter Beichäf 
tigung finden. 

A Mart. Hofmann, 
Säneibermeifter. 


t ei 
Ben u vertaufen Das Car 


3661 3a) Zwinger 3011/ 


mieihen: 4 Zimmer, *, 


Die neurſten Frühjahrs-Sommerftoffe 


Serrenanzüge find in großer Auswahl eingetroffen, und cut: 


' —* ſolche zu billigen Preiſen. 
u 3* Flaig & Heiutz, 


| am Markt. 
2 Gefchäftsanzeige und Empfehlung. 


* Indem id Einem hohzerehrli hen Piblikum für ben mir im Engliſchen Garten geosrvener zahlrehhen Beiuh 
* art danke, eclaube ih mi biemit bie ergebenſte Anzeige zu mahen, day ih bon heute an die Wirthihaft bed Hrn. Müfd 


| „zum Goldenen Kreuz‘ 
Wernommen, zu deren Beſuch ih hiemit Hrlihit einlade und wird es mein eiftigſten Beſtreben ein, buch gute und reingehal- 
tene- Wine, billige uad zute Soeijen, ſowie ausgezeichnetes Bier, guten Kaffee) und reinlühe Betten zum Uebernadten, arie Pe 
Au Zufriedenheit der mich beeirenven Herrn Gäſte zu erwerben. - 
Oochaqhtungs vollft 


Caspar Lutz, 
2393] MWirtbihaftspährer zum ‚Goldenen Kreuz*, 


—— — — —ñ —ñ — — — —— — — —ñ—————— ——— 


F Kleiderſtoffe 


für die kommende Saiſon ſind in großer Auswahl zu billigen Preiſen eingetroffen bei 


Carl Koobel, 











m ; am Kürſchnerhof. 
Rahftehenb verzeichnete rein gehaltene Weine unt 
ber * —— Preiſen pr verfaufen: * Hutten’scher Garten. Zalavera. 
* 1857er Traminer Eimer, Sonntag Nahnittag 3 Uhr er + ei: 
m ober “, Production exie 

Fi | 1868er A Mbtöleite 48, ver beiden Mecordeoniften = 
R 1858er B B 4 „ Seh und Frau aus Coburg Smolensk. 
gr 15er A „ #6 „ mit fomiigen Vorträgen. ö 

b 1857rB 5 2 Abends 7*,, Uhr bei Sonntag, ben 8. März 
FE ___Näteree im 3. Di”. Nr. 156, 2” Stod. 2852| Ludınig Bauch. |Harmonic-Mufit 

—jpabe en ausge;ei.hnetes 


Bier vom Harn Mär, vor 
mıld Hoibranhaus, friſch ger 
ſchlachiei, wobei friihe Würıte, 
Braten ze, ferner Kaffee und 
Sing Backwerk verabreidht wers 


Bekanntma vwung. Neue Anlage 
15* 
Die Gemeinde Eſtenfeld, k. B-xirksamts Wärjburg, will in le oO 
FF dem fogenannten Baldbiitrifte SHeiligenholz Feiläufig von un] Von morgen Sonntag xrüh an 
Klaftern SHältolz das Ergebniß der Figenlohrinde Im öffent | andgrreichnetes Münch: 
3 lichen Verſtrichswege vermertben. ner ärgen: Bier vomlic 
8 Hiezu wird Tagfahrt auf Spatenbräu, wozu ergebenjt und ladet freunblihit ein 


- Montag den 23. März l. J. Nachm. 4 Uge |frledet ee: 

E auf dem ———— bahier RA ee — SE. Neugebauer. = öne Mainau 

. pöflichft dazu eingelaben. Platz’scher Gart o fit. 
>, , Die näheren Bebingungen merben bei der Strichstagfahrt I AALZ SCHET arten. 2) ige et —* 

% 3 belannt ee 5 g6 Morgen Sonntag, den 8. Mär; gu 8 it 

Eitenfe —— grosse Harmonie Mufil, 

gr e ee e-Berwaltung. Production |? «set einladen 

.”ı alz, Vorfteher. son ber iniel. 9, Snfanterl Nikolaus rofl, 

P) Pr t 2* 
Anzeige. won keuntisk na | DDHELSIchN. 


| I Unterzeiäimete erlaubt fih b i 
— daß fe Milben Icer| on Feinels. 
| 


h Morgen Sonntag 
a 


gorie nachzuweiſen Hat. Näheres bei Meubau Q N B — T 
—— PFleifchmann. | Schönbronnen 6 6 

FE 28 Sqhwanendof 2390) Ein oroentiiger Junge 
he nn EN ______ fan ber mir in bie debte treten. 


Bitus Schäfer, 


ie Stud —— Ein Rinder-Ehaisı| Harmonie: Meuijik, 
per Radirer u. Tündnermiiiter, 
4 Difir. Aw. 189, 


tüd eine Dufare, werben|chen tft zu verkaufen. 1. Difte. | Anfang 4 Ur, bei außgezeichne: 
au Laufen geſucht. Näs. Exp. * —* tem Mepperndorfer Bier. 


— — 


nn A An A Me ——— 


iin Mein; Bielefelder Leinwanb-Lager 


eigener Manufaktur bringe hiemit in empfehfnde Erinneru leich bemerfe.ich, N 
Da ich Beiteugieebeh Hach Maaß unter Garan 


taueus au 


fertigen laſſe. 
Adolf Schütte, 


am Marft Nr. 408. 


= —— te in 


"geiteh, Kleiderſtoffen 


feanzöfifchen, niederläander und: Brünner Fabrikats, 
ſowie fertige Herren: Unzüge nach dem neueften elegauterten Schuitt. nebit Shlips, 
Eravötten, Hemden, Taſchentüchern in Wolle nud Seide für jegige Saifon ein— 
pfiehlt in großer und ge — Auswahl 


Bein Inarı A. Scherpf, 


Tiite 2, Dominikaner-Platz, Nr. 210. 


Montan, den 9. bs Mis, 
Abends 8 Uhr i 
im Heinen Saale des 
Platz'ſchen Garten 


Plenar-Berjammlung. 
Bei der Widhti,,feit des Be— 
ratbungägenenliandes werben bie 
verehrl, Miüglieder um: zahle 
reiches Erſcheſnen gebeten. 


Der Ausihuß. 



















Düsseldorf. — ndon,, Cb 
1852 ur. 48, 7 11802 F un 


Einpfehlenswerth für jede Familie! 
Auf Reisen und auf dur Jagd 
ein ergdiekendes und erwärmendes Getränk. 


Boonekamp of Maag-Bitter, 


bekarint unter der Devise: „Oceidit, qui non servat,* 
erfunden und oinzig und allein destitlirt von 


BI.’Underberg-Albrecht 


am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, 


7 













qovu uoa⸗ao ᷣ asſ 








iioaquva zuwd any Janusı®g 


⁊ 

— 5] &in Logis 
pe jestät des Königs Wil- Sr. etz gg des Königs von —* von 1 nn Zim⸗ 
L:von Preussen, Bayern, 2 wa mern, in freundlid jonniger 

En Hoheit des Prinzen Be Hohait des Fürsten a Page, ift auf den eriten Diet 
Friedrich von- Preussen, 2 "Hohenzollern- Sigmaringen 3 zyl au vermiethen. Näheres in ber 
und mehrerer audern Höfe. E = A isrped, 
tn re a nn 
Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt "31 2366) Ein Vortemonnaie 


su haben in Würzburg bei Horrn J. ML, Röser jr. mit 18 fl. ift vom ‚Franzisfaners 

— — — — m plag bis zum neuen Babnhof 
Filiale für Fraukreich en gros & detail Wr. 9, Boulevard verloren ge angen Man bittet 
Polssonniere, Paris. um Nüdgabe in ber Erpebitiön 


| 3. Niatch. 
Hotiewer geihmadvoller Auswahl find eingetroffen: 











; # lifche und franzöftiche Tape Das Menefte von UN) Fin Im Rleibermäacen, 
Re r 5 —2 oferten, I Herren-Hemden, —— 
Marmor: und Solj- eten er Art. En l Krä en judt eine Stelle als Ju 

“ferner: 5 5 5 I oder zur Erziehung von pn 

'gerkalte FenftenRoleanz von den billigften bis J Seidene Binden ven Kindern. Näh. in der Erp- 

u den feinſten Sorten ; empfiehlt au, Fab. ifpretien 2350) Ein Waflerftein, 7 Eimer 

‚ or. ) Ein Wafferftein, 7 Eimer 

eye tür Tiſche, Eommode & Fuß Gar) Philipp Bauer. —— ein Becken und ein Aus⸗ 


4aufrohe‘ von Metall zu eineme - 
Brunnen find zu verfaufen. 


1c. 26.5 
Bettdecken, Reiſe⸗ Bügel, Pferde: Domitraße ; 
Näh. in der Erp. 


gt ————— & fortirtes 2 ter 2365) Ein Frauen immer, 
AIG ,balıe mein ſchoͤn und groß jortirted Lager geneigter ) bin Fra 

* das in allen daͤusli em Arbeite 2351) 68 jinb mehrere lleine 

wii eRriehlen. — 2— 9 y Logis uſammen oder getheilt 


bıwandertriit. ſucht eine Etelle 
Gr Dümilein am Markt, als — bei einem Jauf I Mai zu — Bütte 
An dem nenen Haufe neben. ber Marienfapelle Herrn. .Näh._in ber Grm 


nersnafle Nr 277 
Drud und Beriog son Bonitas.Baner in Würzburg, (Hiezu Beilage.) 












40] 











Die Maschinenfahrik, ‚Bise en- & Metallgiesserei 
Fasbender & Lassen zu Würzburg 


Dampf, Holz, Steim KE Marmorfchneidmafchinen, Pocomobilen, Andrauf. Del: 


ebte Ich beftens in: 
** allen. Arten vou 


ensıy 


Wei *2 Nüblen: & — 2— ei⸗ ek lanßwirsb, Axvn —— 
* uttern Druck, Saug: Kr 3 S⸗ runnen ar 
tunnentöcde, Schalen a Ir ande * — # — se. 
Zreppen de Geländerfiäbe, — nch, Modell ober Zeichnung, Bugtb la Getete e, 
cbwungräder, Mb > BUN VYlntten in’ Kaflen- und 
PR X —2 von D rechma Ike * 


Standbein) ee 





56* Rtrob: « Schüttelachien, Schüttelfaftenachfen für 
fe dat inte kt ager für alle Gonjtruftionen. — 


Son erging, 


Meine Bettfedern-, 8: Nopbinr Heinigimgs Anftale 
Sanni Kink, * 


bringe ih in empfchlende Erinnerung. 


2366] 





fowie Papier mit Trauerrand, empfiehlt 


— — — 


Stifthauger 


Pfaffengaſſe Nr. 195, 


vis-ä-vis Hrn. Glaſermeiſter Reißner. 


Qualität. 


gefpinfte wird nicht herückſichtigt und billigit aharachen. 


‚Berkanfslofal bei Herru N 


Der Aufichlag der X 


‘ Schwarze Oblaten uud Siegellack, 


‚N. Scamoni. 


—— — —ñ— —— — m —— 
Unterzeichneter Fabxikant beſucht die hieſig Witefaſtenmꝛeſje mit einem großen J er Baum⸗ 
wollwaaren und garantirt für ächte Narben und bejte & 





aumwoll⸗ 


L. Sonuemaun, Glockengaſſt. 


Carl Sandner aus Selb. 


— —— — 


emnfehle eine reiche Auswahl 





Für Communikanten 


Deutiche und frenzöfiiche Mull’s und Organdu's, geſtickte Unter: 


röcke und Tafchentücher, ſowie weißen Eochemir fur Ucberwürfe, 


unter Zuſicherung der billigiten Preiſe. 


Alois 
Cigarren, 

wovon die Ir. ZU mieder im abgelagerter und 
vorzüglider Waare »orräthig, in großer Aus- 
wahl von den billigjten bis zu den feiniten Sor— 
ten, alle Arten Vevey, ächte Manilla, Gigaretten, 
ſowie feine griechiſche, türkiſche und ruſſiſche Ta— 
bake empfiehlt 


Carl Kern, 
Eichhornſtxaße 394. 
Kir bringen zur ergebenen Anzeige, daß das Waſchen 


und) Faconiren ber Strobbüte irn! beginnt ; auch, werden 
edern gewaſchen uud getranit. 


(Gefebwiiter Urlaub. 
Greriferplan Nr. 18 


Aechten Peru:Guano, ſowohl roben, als au 
geihlofienen, empfiehlt 2 ſe 


J. B. Ebrenburg. 





3b 


Rügemer. 


Bırdbinder-Gejud). 


Ja) Ein Bucbindergebilfe, ber 

ſelbſtſtändig arbeiten kann, findet 

bei uns dauernde Kondition. 
Tauberbijd oisheim. 


I. Lang's Buchhandlung. 
Offene 
Lehrlings⸗Stelle. 


220626) Ein Lehrling, mit 
deu nöthigen Borken utnijfen ver: 
chen; wird bis Ditern für ein 
biefiges größeres Tuch: und 
Schnittwaaren Geſchäft 
geſucht. Nah. in der Erp. 





rd) Eine muirehtitchendr 
2amprfmajcine von 6 
rabeitiäten mel söeffel, Rohre, 
Rumpe, Alles komplett 
lig mıib’-aleich zu haben. Aus 
unit erfkeilt die Frpebition. 


OL Mbeinif bes } 
Jutelligenz⸗Comptoit 
in Mainz. 


Bureau für Auskunft 
He Eredit ehrt 
verbaltniſſe o Firmen u, 
Perjpuen, Agenturen- Haren 
nubıne, Vertabf von Waar 
AyreTenawgabe für Wa.ırend 
aß; Vera ittelung vortyeil a 
fc tionen in Sa b, daubels⸗ 
und. ‚inpurrie Geſchaften Bes 
ſorgun aller, in den Sertich 
des hendele, der Jaduſttie u. 
Lan woittlihhfteinigläsinn Be» 
qofts· Bortovaviſſe j- It coſſo 
ur Becert » Kinbolung, Huße 
Ränte, Wrrangement (de+ 
Ihältsprogramme gratis und 
frarcn) (12 


1193) Eine jolive, treue, im 
Spezereigeihäfte gewandte Lad: 
merim wird geſucht und wollen 
id nur jolde- mit ganz auten 
Zeugniſſen melden, Jlähercs®. 
Diſtr. Nr. 22%, 


Ein orbentlicher 


Junge Fan 


iſt bBil-fin bie Pehre treten bei Geore 


Rolf, Buchbinver, 
platz Nre, 114 


Johannit 
24 


Wollene DoppelShawls S Tiüicher, Neife-Plaids, 


auch für Kinder, virkaufe id 


en gros & en detail die neuciten 


Deſſius in größter Auswahl zu recht billixen Preiſen. 


Joſ. Oppenheimer, Blafinsgajie. 


— —— — — — — — — — — —— —— — — — 


von ben billigſten bis zu ben feinſten D ıalitäten ſowie 


Waterproof’s & Regenmäntel 


empfehlg au ſehr billigen Preiſen. 


Alois Rügemer. 


Georg A. Braungart, 


Erlaube mir hiemit ganz ergebent anzuzeigen, daß ih ein neues Berkiufslofat nur einige 


Hıtmader. 


Schritte entfernt von meinem 


V 


früheren bezogen Hıbe, dasſelbe befindet ſich direft an der Stock tiege; zugleich beireibe ich in meinem neuen Lokale dad Kappen- 
mahergeihäft und halte ein reihajfortirtes Rager in Eivil- und? Militärfappen. 

Reparaturen in Filz, Seiven: und Strohäiten werben prompt und qut ausgeführt. Für dad mir bisher geſcheulte Zu— 
trauen böfltgit dankend, bitte ih, dasſelbe auh auf mein neued Lokal übertragen zu wollen. 


Das neueite in Seidenbüten (Eylinder) ift in großer Auswahl eingetroffen, für Heine Kinder habe 


ganke Kopfbebedungen eınpfangen. 


—- Bekanntmachung. 


wfolge Auftrags bes f. Berirfägerihtd Würzburg verftei- 
im Wege der Hilfsvollitrefung am 


* Montag den 23. 1868 


Nahmittags 3 Uhr 
im bem Wohnhaute Diitr, II Hs-Nr. WO dahier 2 Pferbe, 2 
reza 1 Wagen, 2 gerichtete Betten und Bettitätten, 1 
6 Ar 2 Kommoden, 1 Schwarzwälder Uhr, 2 Spiegel 
ettitatt 


egen jofortige Baarzahlung. 
Würzburg, * : 


n 6. Mär; 1868. 
Dppmann, !. Notar. 


‚Befanntmachung. 
In Folge nerihtliher Verfügung bringe i 
Freitag den 20. d. Mts,, 
Nahmittags 4 Uhr 
im bem Haufe des Zimmermeiiters Meidel vor dem Sanderthore 
babier: 1 Bett, 3 Kommode, 2 Tiſche, 1 Schreibpult, 1 Kichen: 
Grant, 1 Spiegel, 1 Kanapee, 3 Stühle zur öffentlihen Ber: 


erung. 
Würzburg am 6. März 1868. 
Steidle, f. Notar. 





Bekanntmachung. 
Zufolge gerichtlichen Auftrags veriteigere ich am 
ontag den 16. März 1868, 
Kahmittags 3 Uhr 
im dem Wohnhanſe 1. Diit. Nr. 35 | 1 Unterbett, 1 Kiffen, 
2 Tische, 6 Rohrſtühle, 1 Spiegel, 1 Schwarzwälderußr und 4 
Bilder gegen fofortige Baarzah ung 
Würzburg, ug März; 186 


Hochachtung vollſt 

er. 

eine Parthle ele⸗ 
[Be 


Obi 


Bekanutmachung. 
Im Conkurſe des Carl O:rter von Kitzingen verſteigere ich 
Donnerstag den 12. März 1868, 
- Nahmittagsg 3 Uhr 

im Schiehhaufe dahier, das zur Waffe gehörige Grundvermögen 
la) Steuergemeinde Kitzinge 

PL-Rr. 34 — 1,08 Dei. Wohnhaus Nr. & 
ftall und Hofraum, tarirt auf 7 
DL:Nr. 3998 — 1,44 Tom. Adler am Leurner 550 FL, 
18338 — 0,58 Dez. Weinberg am Dofenberg 3æ —* 


ee: von 1/, Morgen Bürgerholz ug 
Stenergemeinde Mepperndorf: 


1766 — 1,09 Tgw. Weirberg am untern 
2 
PL-Rr. 550 — 0,85 GBez. Acer an der Hintern Kirche, wur 


n: 
mit Schmein- 


tarirt anf 


au 
Beh. 551 — 0,39 Der. Ader alda 110 fi, 
„m 2293 — 0,47 Der. Adersam Bayreuther 110 fl. 
22931, — 0,27 Der. Ader allda 60 


Die Bzahlung der Strihitillinge hat im 4 zu 41/9, ver 
inslihen Martinifritten 1868/71 :m erfolgen; vom Hauskauf⸗ 
icillinge find 500 fl. Binnen 4 Wochen von Erteilung bed Zur 
ſchlags zu erlegen. 

Kaufsliebhaber werden eingeladen. 

Kisingen! ben 7. Februar 1868. 
häzler, k. Notar. 


Für Communikanten 


empfehle eine große Auswahl gut waſchbarer 


Mull «“ Organdys 


% 








ppmann, E Nolar. in allen Breiten in glatt, gejtreift und geſtickt 
ET DR er | den neueren billigen Preiſen. 
Für Photographien Slums. F. J. Schmitt. 
rochen, Medaillons bei 3. S. Brenner. 


tft wegen Mangel an Play bil: 
I au verkaufen. Er Erp 


* 





— — — — — — — 25 Ein feit zwei Jahren 
2383) Ein ſhönes Kanapee 2362) Eine hölzerne Pumpe /bei einem Lönigl. Landgerichte 
und eine Parthie Buchs iſt als Incipient — e veſe⸗ 
zu verkaufen. 1. Dijtr. Ar. 227. |aer junger Menſch mit ſchöner 


— — 


Schrift wäünſcht bei einem Ge, 
right, oder ſonſt mo, unterzu 
tommnen und kann folort ein⸗ 
treten. Näg. in ber Erp. 





— U 


A EEE. 2 a EEE Ca EEE I EN TEE EEE s 

Bon meiner Eiukaufs-Reiſe zurüdgefommen, iſt mein Nager in 
Sonfeetion der neuejten Facons, Negen- Mäntel, Jacquet- 
tes, Mantillen, jowohl in Wolle, als in Side anf das Neid. 
yaltigte aſſottitt mad verkaufe ich Stets zu befannt billigen Preijen. 


Joſ. Oppenheimer, Blaſiusgaſſe 


— 





Bekfauntmachung. 

In Folge Perfügung bes k. Handelsgerichts dahier werben 
Samstag ben aL 2. BR. Rachmi 

amstag M. Nachmittags !,4 Uhr 
m 3. Dijtr rg 215 dahier — 1 — mit 6 cn 
3 Labenyhränfe mit Glaskaſten, dann mehrere Buchbinderma: 
eriallen Öffentlich amtlich veriteigert. 

Würzburg, den 6. März 1568. 
. Eteidle, k Notar. 


——ñ r — —ñ — —ñ e ——— 
Holzverfteigerung im Speſſarte. 
Montag den 23. März I. 3, 
Bormittags 9 Uhr beginnend, 

werben im Gafthaufe au Robrbrunn versteigert: 
- vom kgl. Meviere Rohrbrunn 
mus den Mbtheilungen Spielrub, Schmweinfurterfreug, Sayerskopf, 
Krämersbrunm, Meijenbrunn und — 
92  Cicen-Abfcmitte," zu Holländer, Baus und Ruddol, 
ee ’ 
Aa Beta 
a er —R Eichen⸗Mauſſelholz, 1., 2. u. 3. EL, 


n , 
0 Bucen-Leiterjtangen, 


181/, " u» Ganzanbrud:, 
8%, n . ANlotzholz, 
31  unfpaltige Eichen-Kloͤtze 
Die ———— werden bei der Verſteigerung bes 
fannt gegeben und wird hier nur bemerft, daß die ber ‚Korjtbe- 
hörde nicht befannten Steigerer fſich über ihre Zahlunc i 
darch legale Zeugniſſe anszumeiien, aber, welche für Andere 
holz fteigern mollen, ſich mit fchriftlihen Volmachten zu ver 
iehen haben. 
‚  Stebtprogelten, am 2. März 1868. 
— Königlihes Forſtamt. 
Schaͤfer, k Fofſtuciſter. 











| Bekanntmachung. 


Concurſe des Bütinermeiiters Martin 
verfteigere ich wiederholt nah Maßgabe der einichlägigen Be— 
—— der Prozeßnovelle vom Jahre 1837 und * 564 
es Hypothelengeſetzes j 
Montag den 30. d. M. ——— 9 Uhr 
- rg a * 3 * re — Sek 
erögafie gele Wohnhaus H3.:Nr "274, ge an 
eo an Wobnyans befindet IH I einem fehr guten 
baulichen Zuftarde, enthäft große Räumlichkeiten und bürfte ſich 


any beſonders zum Betriebe von Bewerben, wel rößere 
n Klafter Buchen» Scheit⸗ falitäten —— eignen. He groß 
4J „m Fun Der Zuflag erfolgt ohne Nüdfiht auf ben Shäpungs- 


gi „en lt, Würzburg, ben 6. Wir 1868 


Steidle, k. Notar. 





44 " " * 
70 " „  Qubrud-, 
— oh: Altenbuch 
+ dom Meviere Altenbu , 
aus ben Abtheilungen Kropibud, Jwıdtund, Laſchgrund, Rain: 
IYmabel, Querbera, Gräfenrain und an zufälligen Ergebniflen: 
21% Eichen Äbſchnitte, zu Volländer-, Bau: und Rupholz, 
ſowie thellweiſe zu Gienhahnf hwellen geeignet, 
Yuten-Runholz:Abihnitte, 
104, Raster Bihusiges Eichen Müffelbols ; 
{IL Dienstag den 24. März Ifd. Irs., 
Bormittags 9 Uhr beginnend, 
im Gaſthauſe zum Enael in Biihbrumm: 
vom Meviere Bifchbrunn 
aus den Abthellungen Baierdberg, Bırtwalier, Birkenberg, Metzen⸗ 
rain, Kreusrain, lößgrund, Pieufengrund, Mepenberg, Schön: 
240 bof und am zufälligen Ergebnijien: 
Eigen: Abichnitte, zu Holländer, Bau und Mupholz, 
2 Ip theilweife zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
uchen⸗Nutzholz⸗Abſchnitte, 
4 Kiafier 3° Eichen Müfielpolz, 2. und 3. EL, 
2 „  Buden Säit, 
". ” notzs, 
9, 


Pferde verſteigernug. 


Kommenden Dienstag den 10. Mär; früh 10 
ube werben in ber alten Kajerne zwei Artillerie Zugpferde ver⸗ 
ſteigert. 


Das Dienuboten ꝛc. Agentur-Burcan 


von Weber 
Auguſtinergaſſe 211, Würzburg, 
empfiehlt Titl. Herrſchaften jeim jegt ſchon vorgemerktes Dienſt⸗ 
ee jeder Gategorie auf das Dfterziel und jeden Tag zum 
ushülfe, 
Anmeldungen jeven Tag von früh 8 bis Abends 6 Uhr. 


Kellner, Kurier, Hausknechte ꝛc. find immer vorgemerft und 
können fogleich eintreten, 


2365 3a) m 3. Difte, Rr.12371) Im 2. Diftr. Ar. 206 
163, Sranziöfanergaffe, ift ein|jind 2 lafitellen zu vem 
&dladen mit? Schaufenitern|miethen; aus it bafeibft ein 
und Labenzimmer jogleih zul Stüd Schlefler Leinwand 
‚| vermiethen. zu 12 Hemden zu verlaufen, 





u " Prü el⸗ 1. und 2. EL, er: 
4; ————— * 2364) Es iſt ein Communi⸗ 
133 m chanhruch⸗ 


gewandt in allen haͤuslichen, ſo⸗ 
Kelle fr . it Si wie in weiblichen — 
Dr. 19 Bei Wedefer, Witwe. |[uät, auf Ofen, altenfate aud 
— —— _- —Jdoogleiqh einen Dienit als Zims 
—3 arbeit — V —— —— Br Dane 
elchen ijt zu verkaufen, und ginge mit ber Herrſcha 
ß Dijtr, Kr. 37. auf glefen. NH. im ber un 


Panten: nun zu verfaufen. 2347) Ein braves Mädchen, 
—* anzanbruch⸗, — = 


7) PR Klop;, 
1 unfpältiges Buchen: Klotz⸗ 
m Eigen: Kuorz-, r r 


” " 


’ Ait-, 
86. " " Halbanbruch⸗, 
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* ihren 0 


2 Ve 
fienen Be 
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ngler dabie 
de er — iar ne * 
weter Hack. 







Son * fü ar befannten Seien, ‚als: 
eismebl: und 

— * Rränterfeife 

ift wieber ‚ride Sendung eingetroffen und empfehlen ſolche einer 


il hme. 
— Nom & Wagner. 


errn 3. &. Popp, praktiſchen Zahnarzt, 
en; — —— 2. 8 

Euer Mohlgeboren ! 
Indem ich weiß, daß mir. Ahr Anatherin⸗Mun dwaſſer 
















it I t eiſchblutung, 
— 
cnahme enden. RC 
ip, 
ß Dr ‚Rente ) 
* am Alt ter — 
* Fake er bt Kuna 


Zu haben bei _ allauz 
"7 Joh. Sichädlein, 
— Sebi Earl Zürn auf· der Brücke. 


Aceht englische Stiefelwichse 
und: +, Süllungen à 9 und 6 fr, 

* kn ice, welde in füngefier $ PR ben ſchönſten 
—— Glanz gibt, iſt frei von aben ſchodlichen Säuren 
und, hat vermöge ihres poſſenden Gehaltes an Paraffin und 

Glycerin se vortrefflihe Eigenihaft, dem Leder ſiets eine vor« 
gliche Elaſſicität zu erhalten und dad Austrocknen und Springen 


ü 
bebctben aänzlich zu —2* 
Carl Bolzano. 


anne Depot bei 
inen ‚geehrten Sumben. diene, zur Nachricht, daß bad 
den und Färben der Gebüte begonnen hat. 
einlein, 
— * 3. D. 190. 


Jon. Müller in Hassfürt 


empfiebit fein Lager in Serrm, Damen: K Siinder 
@trobbüten, von gewöhnlicher bis jur, feinften 
—— Ser gecon ums { eg et Ad ein 
ttiment Der ntien Sutfedern, Etr 
— und Blumen, * 
u 


ei 


Wald 


2349 _ 


hut Waſchanſtalt in Erinnerung zu bringen mit bem 
en, daß obige Süte ſchönſtens gewaſchen, gefärbt, bronckrf 


und mobernifttt werden, _ 





2356) Su el Haus Nr. 2012365) Ein Babdergebülfe| 
iſt⸗ eine Ab u verkaufen, |jucht fogleih Kondition. 
melde das: vierte Mal trägt] Näh. “in ber Ep. ’ 
BDierfeälberzeit ift in ben erfien 
Moden! des Moden des ’April aus” "7 aus’ 


ARE 7— Eiu ſchoönes Logis 


Hyxrothet gegen doppelte Vier: 
ficherumg auszuleihen. Näb. Exp, 
immern und allen Ba: —— ——— 


quemilicfetien ijt bi3 1. Mai zuf2346) Wegen eh iſt ein 
vermicihen. 4. Diſir. Nr. TU,|fhöner, grauer vr. au 
Neubaulirake. orrfauien. Mäb. tm der 


— 


9 erlaube ich mir meine auf das Beſte eingerichtete 


beginnt; 


2354) 2—-3000 fl. find auf ß 


chen -Ornaı 


des Un u = n. — 
irt ut: ——— 
Hrn. ae SE BEE, 


Bahrtüher ; — 


en tie er 





nehmlib Stoffe in Naireinen Muſtern der Renaifian 
der Sorhi bie, 2a tforımen nach Sin! hero 
mäßk ondere aus Italien und Fran Beich einge 


ten zur legten Varifer MReltausfiellun 
—— — arbeiten die erſten Ateliers 


t eine Fabrif, jonbern bie bedeutenduen Stabli 
BELRBES EEE 7 


Die foliden Grundfäge und billigen Breif 
meines Gefchäftes beitchen 1eit Jahren —— * 
—5— kann Schöneres: und Beſſeres zu billiger m Preifen ger 
nit ——— Jeder en —— bei — air 
1 er Beitellung Bereitd am Lager, w roript 

it ae Sorgfalt angefertigt 


Franz Mefner in Würzburg. 





| See Be 

en-Boden- 
—— — —— — auch Wehner mit} 7b 
* Thũnze prä Privilkgirten. Kuvit 


m 

ee € Shine —2 it derielbe für Karto el 
u em len, dieſelben werden Kin * michlig/ I gut und jehr 

iel; Fr erfaffe (hievgn.ben Zoll Zentner um 3 
aerbinbe - hlemit die Anzeige, daß ich — Pfund 
— ben ‚an um Et eiufaufe Ich 
k geneigten Beftellungen entgegen. ’ 

am Seller, 

er Suanofabrifant nächſt der Blümlein'ſchen Gleßerei 
vor dem neuen Thor, 


Geſchäfts-Eröffnung. 


Der Unterzeichnete erlaubt ſich hierdurch die a Anz 
zeige, daß er fein Meſſerſchuied Sefchäit eröffnet hat und em:- 
rfieblt fi) einem hoben Abel und verehrten. Publikum in allen 
bierin einichlägigen Artikeln, als: Trandir:, Tafel: Defiert: 
Beitedfe, verſchedene Sorten Mefier und Ccheeren, jowie ganz 
feine Rafirmefier und Streichriemen. 

Alle — werben auf's Beſte ausgeführt. 

och achtungsvoli 
V. viuffe lm ber Meſſerſchmied, 


Schuſtergaſſe, im pormals Schleifer Müller’ ſchen Zauſe 


Bolzverſteigerung. 


Samstag den 14. März Nadmittags 2 Uhr 
perſteigert Unterfertigte im hieſlgen Wirthshauſe aus ihrem Walde 
im £. Forjtreniere Winkelhof bei Ghrah unter ſehr günnigen 
— eine große Anzahl von Fichten- Sohren und, Sicher: 

mmen 


— 





von denen bie ſchwächeren zu Bau, Magner: und 
Jüttnerhölz, bie jtärferen aber. zu Eifenbahssämelten und ſog 
-Holländern vorzüglich ſich eignen 
ütterfee, den 3,, März 1858, 
Die: sereenttiftungs- Bermwaltung. 
Müller. 


2362) Ich bringe zur ergebenen 
Anzige, dab das Maiden und 
mogoniren der Sirohhüte jept 
auch werden Federn 
ewaicen und gelrauft und bitter 
m geneigten Zuſpy uch 
Konrad. 
5. Diftr, Nr, 188, 





2342 2a) Gin auß acibarer 
Familie "it guten. Schulzeug— 
niffen verfchener Junge Ları 
als Yeh-ling auf einem Comp⸗ 
toir Beſchäftigung finden. Rur 
ſolche, welche obige Eige nſchaften 
befiten und eire gute Hant— 
ſchrift ſchteiben, wollen bei der 
——— unter ber Chiffre L. 

M. ihre Adreſſe nebſt Hand⸗ 
ſchrijt abgeben. 


Spitalgaſſe. 


2348 20) Es wird cin Frei: 
ſeurlehrling ſogleich ohne 
HT hroeld mju Näh. in der Erp 


——— 


VDrug mus urlag vom, Santa daner in Würzburg. 
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0) — Pr) u ind I 
Fandbote, 
IM. Würybiirge Ansbach Minnkhen. 
— — 
AR — DM Nadım.u, 7.45 M. Abte, 


Antunft von Ansbad: € 1n.5 
WM Diitk) Yon. OU 5 U RE 0 Shan 







Rbaaug ug Sämel. 10U. © 46 M. friy, 11.82 Bor: 7T0, BOBR, 

40 WR Mocnt. Pofg. 2 1.50 M: Nadm. u. 81, U. Winnbegefeibelberg) 1" 

15 ande, Güter. 4U. ROM. felb vuch II, —  Abgengnadüribeiberg: Een 

ERBE 9. Cu ur 3 300. frlib. Berjon BU ÄO feat, 10 

* uuft von Hambere: Echnelln Bu * 7, KU Rem, 20.15 M. Radm,6 n 18 

) 6. an tur. füpu 1 TCM. RR, Miete HI 5 M-füh ER 

Ritt Sütrd EUSHM. AH. 11 BORN. 5 Som Wakıh 

Adzang na Prankfurt; Esurtery I IL ur “. ontunftivon Heidelberg! Sneak, 

25 NMRitt ‚Scmellg, 5 L.HNTR, Abs B un, BER, At. öl. 1 10, 
MEOM. Borm.u.1-U.15M Nachis —— 6M. Eorm, 2 BP: uolL2T, 
USW. fruh SU 46 M. Rad. u. EU. EDS, a Ei: ET Maren. Miltergiine 8 M.28. —S Tu IB 
- "m. Würsburgelieuberg. Wkrohurgrlihenber MR. Krb. x. 2] MOM. Rüde, 
Kögang nah Nürnberg: Eourietz, 5 U. Antunft von Nürnberg: darin. 9 u, 55  „ Prfkominiusfahrgen 
10 ALLORM. früh. 5 M, Borm. Poſtzug 11T 45 M, \ Shterztge 8 raflem 5 U Abbe. ** Abend, 
Ba Burm., 5U. 15 M. U. 25 M. frib, 12 U 55 M, Mit. 5 U, 15 M.Npte. Wertheim: Miltenberg 5 IL. 25 M. Abds. Euew 
be. wer und 9 IL 40 . Ruchts. bauen ‚4 M., Rndhue, 

MR6O Montag ven 9 Mär; 1868. Fimmdswanzigiter Jahrgang. 
Mi Tagsneuigkeiten. betrage von 25 fl. herausnahm und, um dieſe falſche Vorfpiegels 
42 — = laubbaft zu machen, am 17. Sur 186 einen Sculbfdein 

wurgerigtäuerhanblungen. —— fa ch mit dem Namen „Johann Baier“ unterſchrieb und noch 

17) antgß den 3. März früh 5 Uhr gegen, Earl Wilb van peiere 8 fi. 30 fr. theild' für. gefatsfteß Leber dheils für bare 
‚Würzburg, wegen Prepvergepensd, Staatdanwalt Hr. Ri; ricüffe horgte. Der Angellagte leugnet den Diebitahl, geſteht 
bel, Bertbeibiger unbefannt Iaßer ben Betrug zu Es find 18 Zeugen gelaben, 

18) Diendtag. den 24. März früh 8 Uhr gegem Anton Weie|- | eher den Lhatbeitanb entnehmen wir ber Ankl 


land von lfenfeld, wegen Körperverlegung, St⸗A. Hr. 
Bandel, Vertheibiger Hr. & Advokat Dr. Steible. 


| 


19) Ponnerätag den 26 März früh 8 Uhr gegen Franz Edel: am ing 
Anfer u 

Uhr im ber unverſchloſſenen Eajüte deffelben ein an der Wand 
befeitigteß, verſchloſſenes lannenhölzernes Echränfden gewaltſam 


lenberger· von Wörth, z. J. dahler, wegen Morbe, St.A. 
Hr Rübel, Vertheidiger Hr. f. Advolat Dr, Steidle 


} 


20) Freitag den 27. März früh 8 Uhr gegen Phillvp Beifter 
ud Kinn) wegen Diebſtahls, — Hr. Kirchgehner. ; mitteln eine® 
wurgerichtd: Zigun t_ linterfranfen und badt di Rebflahl 
ſchaͤffen * ein SR, ee | hä il 


VII. Kal. Gerichtehof: Präfident, Hr, Appellationögerichtö- 
rath Dr. Wagner, Beijiger bie HH. Bezirkögerihterähe Bruber 
und Hertel, Bezirkögerichtsafiefloren Kliim und Bari, Proto— 
kolfführer "Hr Berirkögerihtsaccefüft Hofmann, Staatdanmwalt 
Hr. 2. Stantdanwa t Bandel, Vertheidiger Hr. Rechtsconcipient 
Nihter. Geſchworne: bie . Hahn, Eauer, Freiherr von 
Truchſeß, Weiß, DÜM, NEU, Roth, Feineis, Hefiner, Krieg, 
Holzapfel und von Papius. Der Erſatzgeſchworne Hr. Kau 
mann Fark Cruſius von bier wurde megen Erkrankung tür 
bie'nod übrige Tauer der Schwurgerichteſizung von ben Ver— 
pflidnungen eined Geſchwornen entbunben. Angeflogt iſt Johann 
Semme ‚ 51 Jahre alt, Iediger Schiffstnecht von Wernjelb 

ezirfäamtd Gemünden, wegen Verbrechens des Diebſtahls und 
Vergehens bed Benugs Derſelbe ift mämtich beſchuldigt a) bap 
er, nachdem er bereits durch Erkeuntniß beß vormaligen 8* 
und Stabdtgerichts Würzburg vom 21. Auli 1855 wegen Ber- 


—— des ie A Jahren Arbeushaus umb dur Er⸗ 
keuntniß des Bezirksgerichts ——— 28. Dezember 1865 


wegen Vergrheus des Betrugs zu 4 Monaten Gefängnig vers 
urtbeilt wurbe, am 12. November 1667 Abends wilden. 7 ‚und 
9 ugr‘ af 568 domald am Mainquai gelegene dem "Eälfier 

:alganb von ed gehörige Holzſchiff und war 
jüle deſſelben fi) begab, melde während ber Reife 
und namentlid au, fo lange bad Schiff zu Mürzburg vor 
Unter lag, dem Schiffsherrn, deſſen Eohn Michael Waiganb 
unb ber übrigen Bemannung zur Sclafftätte und Wohnung 
biente, in dieſer Gajüte dann ein am der Wand befeſtigtes, vers 
Hlofiened Schränfgen wit einem Werkzeuge gemaltiam ‚aufs 
prengte und daraus eine Baarſchaft von Bi fl. 42 tr, entmen: 


cte; er im Frühjahre und Sommer 1867, während er 
als Shiffsfneht im Dienne des Markiſchiffers Baier ju Wern⸗ 
feik ftand, Gerbermeifter Andreas Vullier zu Karlfabt 
unter. 


* klin Morfpiegrlung, er Beige Baier und fei ein 
nober V er des ınlı ihm in Geſchaͤfis oerbindung N nei 
Markıfchifierd Baier, Leber und baare Vorſchüſſe im Geſammt ⸗ 


N ageſchrift 

Inenbed :, Im November v. Is lag ein dem Schiffer Fan 
aigand von Giräfendorf qehöriges, mit Holz beladenes Edi 
Da uai bahier zwijden dem Mühlthore unb Holzpore Bor 
2, Rovember Abends wöden und 9 


Er 


wurbe am 1 


eifeld oder Stemmeifens aufgeiprengt und dar⸗ 
aus eine Baarihajt von 2E1- fi. 42 Fri erttiwenbet. Der Bers 
fiel alöbalb auf den Ingeflagten, ber ſich 


damals am Mainquai herumtrieb, mit ben Echifistofalitäten 


enau vertraut war und bereit® vor mehreren ohren einen 
hnlihen Diebſſahl auf einem Holiſchiffe verübt hatte. Derjelbe 
beſitzt einen äufßerft getrübten Yeumund und wird der Genußſucht 
und Arbeitäihene ergeben geſchildert. ‚Er wurde bereits 
durch Beſchluß des Landgerichts Gemünden vom 5. April 
18 weren Betruad zu. 8 Tagen Atreſt, . Ers 
lenntniß bed Kreis und Stadtgerichts Mitrzbing vom 21. Juli 
1865 wegen Verbrechens ber Betrugs zu ? Jahren Arbritshaus 
durch Grenniniß bes Bezirksgerichts Würzburg vom 10. —*— 
4 wegen Fergehen® des Betruges zu 2 Monaten G ng 
nik, durch Ertenninii des Pezirfögerichtd Würzburg vom 9. 
bruar 1861 wegen Verbrechens des Diebſtahls zu I Jahren 
beitähaus, durch Erlenntniß bes * Ochienfmt vom 
28. Februar 1864 wegen Betrugd zu BO T gen ig durch 
Stenntniß des Bezit logerichts Loht nom 7. Jul 4864 wegen 
Vergehens des Diebſtahis zu 2’: Monaten Gefängnißz, durch 
Etenniniß des ‚Bezirkägerichts —2 vom 2% Be 
1866 wegen Mergehend: des Betrugs zu % ik 
verastbeilt.. Der Angeflonte Hew merich, ber ſeit der Berüb ıng 
des Diebfiahls ein verſchwenderiſches Leben. führte, Wirthshaus⸗ 
Gulden abzablte, nachdem er vorher kein Gelb hatte, murbe vom 
ine Waigand verfolgt, der ihn zu Gamhach, mo er ſich hinter 
dem Dien verſtedt hatte, amd Mo. traf / und verhaſten ließ 
Roufe ber Unterſuchung ftellte ſich heraus daß Hemmerich im Fruͤh⸗ 
ahre A67 bei dem Gerberweiſier Andreas Vullier zu Rarlitabt unter 
er falſchen Vorſpiegelung, er heihe Bäier und ſei ein naher Ver⸗ 
wandter des Rangſchiffers Baier zu Wernfeld, mit dem Bullier 
in Geſchaͤfts verbindung ſtand, Leder und baare Vorſchüſſe zu 26 
fl} herausgenommen. 18 Vullier fpäter im Eommer 867 
be * zu werben forberte „ ſiellte ibm Hemmerich eipe färfhtich 
amt em Namen „Johann Baier“ unterjchriebene Schuldurkunde 
aus, und borgte neuerbings 8 Hl. 30 fr. theilß für gefaufted 
Feder, theild für haare Morihüfle Dem Bullier vw ber An⸗ 
geklagte fpäter bad Geld zuräderftattet. Der Angeflagte Bleibt 
trog ber gravirendſten Indizien auf bem Ableugnen bed Dieb» 


18, während er ben Betrug zugeftcht. Plaidoyer und Berelgefälagen und gezündet haben. Auch an ben beiben vorherge⸗ 
igung waren bei der Maren Sadlage fehr kurz. Die HH. |gangenen Tagen zogen heftige Gewitter über bie bertige Gegen. 
eſchwornen — Hr. Guts beitzer Ernit Frhr. v. Truchſeß von 
Manau) bejahten bie 2Fragen. Urtheil: 6 Jahre Zuchthaus und Zu- 
läifigkeit det Stellung unter Polizeiauffiht nad erftandener 
Strafe. Die kgl. Staatöbehörbe hatte 7, die Vertheibigung 41/ 
ahre beantragt. Nah ———— des Urtheils erklärte ber 
eklagte, auf das Recht der Nichtigleitsbeſchwerde verzichtend, 
feine Sirafe ſofort antreten zu mollen, 
Für diefe Woche find bei dem k. Bezirfögerichte Würzburg 
—* oͤffentliche Sitzungen anberaumt: Am 10. d. 8. 
ahmittagd 3 Uhr gegen stonrad S hüßler von Mottgerd we: 
en Rüdkchr aus ber Yandedvermeilung, geren Mihael Dar: 
app, ledig von Albertöhofen, wegen Beleidigung eines Ge: 
meindecollegiumd; gegen Georg Rebhahn, Dienitfncht von Bes 
rin wegen Dichjtahld, und gegen Margaretha 
olljtamın jun. et sen. von Segnig, wegen Widerfegung. 
Deffentlihe Sitzung des Stadtmagiftrates 
WBürjburg vom b. März 1868. Dem Voriglage des 
f, Stadtrentamts, das Holweihiig für das biefige Armen: m: 
ut pro V. Duartal 1866/67 in Gelb ftatt in natura abyu: 
oren, wird in Uebereinitimmung mit bem ar rn ts· 
ralhe zugeſtimmt Die Vierteldiener und Diener des Leichenkaſſa⸗ 
Vereins werben zur rechtzeitigen und mollitändigen Erſtattung 
ber Traueranzeigen aufgefordert. Bekanntgabe einer Einladung 
bed f. Rettoratd der Kreisgewerbſchule zum Bejuche der Aus 
ellung von Ben und Modellirarbeiten der Baugewerk 
ule. Ein Geſuch um Uebertragung, eines ſtädtiſchen Dienſtes 
wird abgewieſen. Berausgabung von 142 fl. 54 Er. für bie 
Strapendezeignung und Häufernummerirung der Äußeren Stabt. 
Von den 26 dabier zur Prüfung für dem einjährigen Frei: 
willigenbienft Zugelafjenen haben, mie mir hören, nur 12 bie: 
felbe beſtanden. 
* Kommenden Mittwoch den 11. Märy wird ber Trauer: 
ottedbienft für Se, Majejtät König Ludwig J. früh um 10 Uhr 
n ber proteſt. Kirche dahier abgehalten werben. 


* Würzburg. Aud bier it eine Borftellung an bie 

Rush ber Reichſsräthe „um Erlaffung eines Schulgejeges* 
Umlauf gejekt. 

Die „ee ſchreibt: „Bei dem Königäberger Komite 

PS Linderung des Nothſſandes in Ditpreußen it Seitens ber 

garrenarbeiter ber in Bremen wohlbekanuten Fabrik des rrn 
Jolens Shürer in Würzburg eine Gabe eingegangen, 

gteitet von Worten, bie verbienen, ash in weiteren Sreilen zur- 
Keuntniß gebracht za werben, werhalb wir biejelden naditehenn 
folgen laffen: „Wenn wir 60 Sigarrenarbeiter ber Tabakfabrit 
von Joſeph Shürer hier mit den Ihuen heute per Poitein: 
gsuns übermadten Ert. Thlr. 20 ein Scherflein gr Linderung 

North unferer Brüder im deutſchen Nordoiten beitragen, fo 
möge man darin nicht nur einen At der Nächftenliebe, ſondern auch 
ben Beweis erbliden, mie verbreitet dad Bewußtſein von der 
Bnfammengehörigkeit aller deutihen Stämme aut jenieits ber 
Mainlinie* ift. In diefem Sinne wollen Sie unjere Gabe zur 
Siientligen Kenniniß bringen 2c.“ 

Ein feit mehreren Tagen herrſchender ſtürmiſcher Wind 
fegte geftern Nachmittag 3 Uhr zu einem Orkane um, welcher, 
von jo kurzer Dauer er auch war, doch außerordentliche Vier 
—— und ſomit betraͤchtlichen Schaben verurſachte. Viele 

amine wurden eingeſtürzt, Dächer gehoben und abzedeckt, und 
bie. Straßen der Stabt waren mit ben Trümmern von Ziegeln, 
Schiefern und Baditeinen bedeckt. Auch viele Häufer außerhalb 
ber Stadt Batten gleiches Schidjal. Am Ererzierplaße, in ben 
Glaeisanlagen, im E. Hofgarten, auf dem Walle am Rennweg: 
thore 2c. wurden bie flärfiten Bäume entwurzelt. Es iſt nod 
ein großes Glüd, da von vorgefommenen Beihärigungen von 
Taerihen durch die herabftürzenden Trümmer * vernommen 
wird, doc) ereignete ſich der Unfall, dag einem Kinde, welches 
eine Thuͤre Öffnen wollte, dieſe durch die Gewalt des Sturmes 
aus ber Hand gerifien und mit folder Gewalt zugeworfen wurde, 
dag ihm die eine Hand, mit welcher es ih am ZThürgejime 
hielt, Igãnzlich zermãlat wurde. F * 
Zu derſelben Zeit tobte in Mihıffenbura eim jo Beftiges 
Gemitter mit Hagelihlag, wie im tiefiten Sommer; auf der 
Strecke Hanau: Ihaffenburg wurden die Zelegraphenjtangen um 
und üher die Eiſenbahn peworfen, jo daß ſth ber Frankfurt: 
Würzburger Poftzug fehr verjpätete, Auch foll ber Blig ein: 
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* (Eingefandt.) Als befte Anerkennung ber ſegensreichen 
Beiftungen der Feuerwehren können bie gereihtfertigten Beſtreb⸗ 
ungen auch Fleinerer Landjtäbte, fi dieſe ‚wohltätige Einricht- 
um — elten. Dieſe Unternehmen haben umſ fo 
mehr Anſpruch auf allgemeine Berückſichtigung und Unterſtüßung, 
als ſie meiſt mit großen — * beſonders in Aufbrin» TE 
gung ber nöthigen Geldmittel zu fümpfen haben. So Iefen wir z 8 
nit großem nterefie, daß auch in dem Städtchen Marftheiden: - 
jelb demnä sit eine mufitalifh-theatratiiche Probultion gun Zwecke 3 
der Beihaffung von Geldmitiein für bie dort meugegründete Ei 
‚Feuerwehr ftattfindet. Nachdem dieſes verdienſtvolle Unterneh: 4 
men nicht nur dem genannten Stäbtchen, ſondein aud ber bors ? 
tigen ganzen Gegend zu Gute kommt, maden wir beren Ber 
wohner um p mehr darauf aufmerfjam, ald bei mäß'gem Ein: ER 
trittöpreife cin gewäͤhltes unb reidhaltiged Programm von den 
beſten Kräften zur Ausführung kommt, und ein genußreicher © 
Abend erwartet werden darf. m 

Die Saalecker Weinberge bei Hammelb irg gingen beim 2. 8: 
Berftrie wieder in bie Hände des Herrn Bandulerh' Bornber er r 
in Wirzsurg, jeboh diesmal um den Preis von 17,00) k. Fo 
üser; das dabei befiublihe k. Weingut „Walterthal" eritrich Hr. f 
Pojtgalter Raud in Hammeldurg um den Preis von 2900 fl. e” 

Miltenberg, 6. März. Der k. Herr Hauptmann Fauls 28 
haber In fi geitern dahier, um einen geeigneten Schiegplat | 
für bie Landwehr, ſo vie die Rokalıtäten zur Aufbewahrung von * 7 
Munition, Wohnung für den Berirks jeld vebel und beralsiten e 
ausjumählen. Die vom Stadtaagijtrate gemachten Offerte wur: 2 
den nach Einſichtnahme als zweckeatſprechend befunden; ber Er: „Fr 
off iung des Lindwehrinſtituts ſelbſt ſtehen demnach in unſerer 5, 
Stadt Hinderniffe nicht im Wege. (Aſchb. Ztg.) € 

Nürnberg, 6. März, Un ber hieſigen Pıüfun zum 8; 
Br Freimilligendienjt nahmen 67 Jünzlinge theil, mos „2 


von tanden. 8 
„Bayreuth, 5. Märı Geſtern endete bie breitänige ' a 
Prüfung der einjährigen Freiwilligen. Bon 33 Angemeldeten Sr 
trat Einer berfelben zurück, meil ihm bei eigener Veroflegung = 
aud noch eine Prüfung als zu viel Zumutbung erihien; 10 
mwıren durch vorjhrirtsmigig* Zeugniſſe ver Prüfung überhoben 
und von den übrig bleibenden 22 beſtanden dieſelbe 16 uud 7 
fielen durd. 

Ueber die letzten Berfiqungen König —* l. ſchreibt man 
dem „Volksfreund“ aus Minchen: Es ſollen 10 bis 12 Kodi⸗— 
zille um länzit abgefaßten Teta nente vorhanden ſein; in einem 
derſelben werde eine betracht iche Su ume dem h Vater vermacht. 
Ay Kirchen wurden beſonders verſtegelt gefanden, mt bem 
Auftrage, einen Theil derjelb:en nah 25 Juhren, den andern 
nah 50 Jahren zu öffnen.; 

München, 6. Mirg Dem Bernehmen nach hat die Staats: 
mmaltuchait gegen die „Neue Freie Preije* in Wien und gegen 
die „Frankf. Zig.“ wegen Artikel über Se. Maj. den König 
rudwig I. die Einlertung ſtrafrechtlicher Unterſuchung beantragt. 

Münden, 7. März Dis Befinden J. Maj. der Ri 
tizins Mutter war geitern cin viel weniger ber iebigendes aldin ' 
jüngiter Zıit. Der Bruder 3. Maj., ber Prinz Adalbert von | 
Preugen, iſt diejen Vormittag hicr eingetroffen. 

Münden, 7. März. Die Königin von 2 ber 
jew und die Herzogi⸗ von Modena jind zur Reidenfeier Hier 
eingetroffen. Auh der Kronsrinz voa Sachſen wird kommen. 


Deutfidlaub, 


Breußen. Königsberg, 7. Mirz. Der „Röln. Ztg.“ 
wird don hier teleyrapyi t: „Ji Rıbiaı fanden Rupeitöruager 
titt, inden eine Neage von Arınen tumultarij$ von dem Land: 
:atge ny den Birgerneiiter die Herausgabe des aageblich vom 
"önige geſanoten Feldes forderte, Einige Compagnieen der hie 
Igen Gärniſon ſiad dorthin gefchickt.“ 


22 Unn sl am bi 
Deiterreih. Wien, 6. Mirz. Aus beiter Quelle wird 
heftätigt, dag eine Bertrauensp-rion des Königs Georg ſich ge 
egenmiärtig zu politiihen Verhandlungen mit dem Kaijer der 
ranzoſen zu Paris befinde, (Süd. Pr.) 
Trotz der offiziöſen Ableugnungen ober Beſchoͤnigungsvper⸗ 
ſuhe wird neuerdings mit geögter Beſtimmtheit verſichert, Erz⸗ 


‚ao Sa 


— — 


—— — — — — — 


 % ® 


er tn a. = r 4 * 2 8 
einvidp babe am 24. ehr. bie Weifung erhalten, „bie]erbielten einen mertüchen Nuflhmung. Mmerifaner waren ber 
Hinedige Stoaten zu verlaffen, da fein Schritt bie aller: | Ticht find etwas De El a Toy, bez. 
fie Mipbilltgung erfahren.“ Erſt als ber ui erfreie Metalliques 509 — /, be. u. ©, A 
entiäieben gemweigert, ohne feine Gemahlin abzureiien, jei auh|National 55%, G, —— B, /g engliiche Weetalliqueß 
biefer ein yon zuaebett worden, aber nur auf ben Ramen „Frau|56°, N, 1858er Loofe 1341/ bez. u, 1860er Looſe 


offimann.# ferner erzählt, daß bie Gemahlin bea]727,—'/, bez, 1864er Roofe 9oyyBnin, B 5 i 
Banfaftieı 736 G., Erebitaftien 1021081, u. — 


— Kite i Ne Seite ———— rg 

aus geſchlagen babe. e Bürger von Bozen und Kaltern /a bez, Bayer, O 101 P., 4: — 

in Tirol, an welen Orten Erzherzog Heinrich fehr beliebt if 14,9 Möärttembeiee OR p; 48 aan + 

wollen, wie verlautet, eine Petition an ben Kaifer richten. Franz j4'/,0/, Raflauer di, P., Bayer. Loofe 98'/, bez. u. F: 

ofeph I. war jebenfalld nicht gut beratben, ala er fo ertremel® bile Looſe 987, % 18R2er Ameritan, 75%, B., 1, ©, 

Mapregeln gegen einen Prinzen des taiferligen Haufed beiclof, | Staatsbahn 262 gi 16, 41,9%, Bayer. —— 93%, %; 
s G., 5%, Glifab. 4 Prior. 































welcher der unbeſcholtenen Tochter eines unbefcoltenen Bürgeröfdo. 1 ,jähr. 93%, MP, 
bad gegebene Manneswort gehalten hat. P., bo. 2. 741, ©, Livornefer Prior. 8 /, „ Staat- 
——— Bi) * — agten, 6, Mär. Der Senats: —*— —* * * en Banlaftien — bez, 

töhof bat an on bie Sommation erlaſſen, vor ihm ?’/o . Marbahn „ Kurbefi. Looſe — 
Am —X zu Sen ß G. Wechſel auf "len 103/, bez. 


Berantwortiicher Mebatteur: Fr. Brand. 
Baperifcher Landtag. mr: Fr. Brau 


Münden, 7. März. Das Malzauffglagsgefep murbe] Geschäfts-Verkauf. Reſtauration Büchs. 
eute zu Ende gebracht und mit allen gegen 19 Stimmen (18|2147 3c) Gin febr frequen: | 2432) Morgen effelfleifch 
fälzer und Dr. Hofmann angenommen — Der Finanzaud:|tes und fchönes Spezerei [und Zeberwürfte. 

ſchuß bat den Etat des Finanzminiſters ohne wejentlide Alkride Geſchäft, in einem ber erften 
genehmigt. Städte Bayerns, mit neuem ſchõ Verloren 

Münden, 7. März, Der Abg Streit hat bei der II mem Haufe und an frequen: 

Kammer eine, bie Agitation gegen ben Entwurf bed Schulgeſebes teſter Lage, ift ſammi Ein: |wurbe geftern ein goldenes 
betreffende Interpellativn eingereicht, die in der heutigen igungdrigtung 20. 2c. mit einer ge | Medaillon in Form eimes 
der Kammer verlefen murbe. Der Herr Interpellant nimmt Ber jtingen Anzahlung zu ver-| Büdleins mit 4 otögraphien 
ze auf bie 555* - Mitte Januar — die Sammer ber ————— dreh =. a * 4 — bei 
ngelau drefien, melde edition d3. Blattes. elohnung er⸗ 

höräthe eingelaufenen ff he bie Berwerfung beö galten. RAS in ber Gm. 
2437) 1000 — 1500 


Gejepentwurfd verlangen und die fi ber Herr Gribil von , 
Münden angeeignet bat. Reuerliche Thatfachen, fährt I ten Ladnerin⸗Geſuch. 
—A— ——— 
Ipof ſer nigt bloß an fonbern biefelben, wirb ein folibes junges Mäd: | Hahe Berficherung aufzunchmen 
in ber — wen — hervorruft — zwar mit Mitteln, em, melded jo 9* eintreten [geluht. Näh. in ber Er. 
welche fein Amt — tet. * - wenigen Tagen babe ein tönnte und |hon in einem Ge: [3383 Gi am — — 
Bilgöfihen Grla eine folge Mbrrfle —— —— ſchafte thaͤtig war, geſucht it auf ri F — vermieihn — 
u. 
und das Erfuchen geftellt, ba biefelbe von den beiden Gemeinde | RAS. in der Erp. 5. Dill, Nr. 88, 
dollegien Namens ber Etabt unterzeichnet und am bie Kammer T— — — 
ber Reigherathe tingeſendet werde. Es Lönne nicht aweifelhaft ALL) Bieler und ſchͤner Buchs 
fein, daß eine ſolche Agitation, mit folden Mitteln in’8 Mert ift zu verkaufen beim Nejtau: 
geiest, ie Autorität. der Staatöregierung fEwer f+äbigt und rateur Anton Eger in Vergi⸗ 
—* im *—— ne um A —— und ges heim bei Sel genſiadt. 
rlicher exſcheine, als dadurch irrige Borſtellungen über Sinn 
unb Bedeutung des 2* —— * Der Herr erg Es find mehrere größere 
terpellant jtellt deßhalb au bag Geſammtſtaatsminiſterium bie sin nere Hleiderfchränke 
nfrage, ob es Kenntriß. von diejer Agitation habe. und wie e# ditlig zu verkaufen. 4. Dijtr. 
[is biegegen Angefichtö ber gejeglichen Beitimmungen, inabefondere RT. U, Korngafie. (2a 
8 3. Abjchnittß der 2. Verfafjungäbeilage und des Nrtitelö 15 2425 3a). Samdtag den 2% 
bed Konkordats zu verhalten gedente. — Der !. Staatöminifter Februar Hat fih ze Olcten bei 
des Junern für Kirchen· und Schulangelegenheiten verheißt, die: ıljtabt ein junger Hund 
felbe in einer ber mädften Sipungen beantworten ;m mollen. weiß, pubelanrige mit ma . 
Haläbande verjehen, verlaufen ; 
derjelbe Hat jeinen Weg ent: 
weder nad) Karljtabt, sder nad 


Getreibemarft der Stadt Würzburg vom 1, 
(Fuffenheim genommen. Der reb: 


bis 7. Mär; 1868. 
Waizen per 300 Pb. 28 Yn 41 kr., Kom pr. 300 Pfund 

D lie Finder wird erſucht den 
Hund jelbjt oder vi n 


4 8 

25 fl. WW fr., Gerfte pr. 30 . 17. 56 fr, Haber pr. 1 
RL * * 2 3200 Bo 1 > Ran u 320 

.—f. — fr, Biden pr. tb. 15. 30 fr. Demme 
Rn 

er . 

301,080. Umfagfumme 25880 f. 87 ir. = De rung (u Empfang 
— ainı 6 Mlärı (ma ıe 7 mn — — — 

Mainz, 6. März. er) Auch heute war es im 2431 Ein braunfeidener Regen- 


Setreidegejhäft ziemlich ‚ Ohne day jedoch ein Fallen d i i 
x eingetreten wäre. Weizen etwas * Muh * en Bee Feine 




























2427) Ein Zogis von 2—3 
Dinmers mit Gelegenheit ift auf 
, Mai an eine ruhige Familie 
—— en. 4. Diſtr Nr. 147. 
aͤheres Vorberhaus Parterre. 


2381 20) Auf Oſtern wird von 
einer Herrſchaft ein mit guten 
Reugnifien verſehenes Rinder: 
mädchen —5* Näheres 
Neubangalje Nr. 361. 
2129) Ein gejundes, jonniges 
immer mit ihöner Ausjicht 
ift in ber Nähe ber Anfanterie: 
aferne, obere Kaſerugaſſe Haus» 
Nr. 186, an einen ſoliden Herrn 
jogleih zu vermicthen, 


2387 Ein * Mädchen, 
welches im 4% gut bewan: 
dert ift, ſucht in ben ro 


Beichäftigung. N. i. d. € 
Der Unterzeichnete ſucht zur 
rung ber Sommerſchenke in 
nem ber rennomirtejten hle⸗ 
jigen Felſenleller einen tüchtigen 

caukomä x Schenler. 

Walter. 
Aulinäpromenabe, 


2419) Eine vollitändige Uni: 
form, jowie Hausgeräthſchaf 
tem find billig zu verkaufen. 

2. Dift. Nr. 191. 

Für bie Nothleidenden in Dft- 
preußen wurden und nachträg— 
lich noch übergeben: Ung. 2 fl | fremden zu vermiet 


. Kon 15—%/, fl. Gerfte 11%,—12 fl. Saber 6 HM. per 120 
fd. Hüljenfrügte ohne Begchr, "Widen efragt. — Roth: — 
an ee ee —5— 25 fl., lLedterer a ft. 
tin, A ohnõ einst 221 « 
Baden SO HL. /2 fl. Lein Ya fl. Reps 
Börfenbericht. Frankfurt, 8 Mi 
m heutigen Privatverfehr war merig Geſchaͤft He Ben 


au be 
ür diterreihiihe Fonds ziemlich feft. Inbuitriepapi 
en matt, beſonders Stantsbupnaftien und Aeßder "Boofe 


A. Hehn, Hutmager, 
Schmalzmarft, 

en ee a 
2450 Nr. 44 bat den Kun 
Idemmel und Nr. sg in 

Näbitein gewonnen. 
24139 Ein Zimmer einen Mei 
en.3.D. M!. 


Pariser Corsetten 


empfiehlt in weuer und reicher Auswahl billigſt 


Alois 


Amerikauiſche 
Nähmaſchinen⸗Geſellſchaft 
Liefert die Handnäh naſchin⸗ 
„Mignon,“ 
a 
fibe (Sewiht nur 3 Pfund), dabei fo einfach, daß eine kurze 
eifung zur Erlernung des Gebrauchs genügt. 
43 tr. mit 6 Nadeln, Nib:Pineal, Schraubenzieher, Pincette, 
3 verjdiedenen Säumern, Einfaſſer (ein hoöchſt nuͤtzliches Inſtru⸗ 
"einfaifen fann), „Anleitung zum Gebrauche“ und Sifts 
“ näßt Alles 
ebraude „Mignon“ mit 
in jeder Farulle, ſowie in ſehr vielen Geſchäften. 
ur 
Kirchen; P enten-&o 
4 ranz Messner, 
eh 
Weinverjteigerung. 
- Am 
Donnerstag den 26. März 1868 


1 Poultiry London E. C. 

von Metall, höchſt elegant und aierli und doch — 

Wegen des außerordentlich niedrigen Preiſes von 26 fi. 
ment, - mit- welchem man in einer halben Stunde ein Kleis voll⸗ 
Hänbi 
hen, Tomte wegen ihrer Nütlichkeit (die „Mignon 

in einer Beust oo) und der Um 
} G verdient Die 

Garantie. — Depot für Würzb 

2, Diftr. Nr. 338 /,, obere Dominifanergafie. 

werben im Mei son Thenierfaale zu Würzburg nachfolgende Weine 


Aus der Hinterlaflenfchaft des verlebten Privatie 
W. Rhein verfteigert: 
Jahrgang. Eimer. 
185%er 9 
1862er 18 
1855er 10 
1857er 20 
4858er 0 
4865er 30 
1867er 18 
4859er 30 
1858er 30 
1866er 36 
186 ler 54 
18 fer 25 
1864er 29 
ſammtlich jelbiigebauter Stein Rießling. 2414 2a 
———— 
Bekanntmachung. 


In dem Concurſe des Maſchinenſchloſſers Adam Stern ba: 

hler verſteigere ich am 
Dienstag den 28. April 1868 
Bormittags 10 Uhr- 

in meinem Amts immer das zit Concursmaſſe gehörige u 
Haus Difte. 1. H8.Nr 74 dabier Pl-Ne. 123 zu 31 Dezim 
mit bewohnbarem Hinterbau dann Holzhalle und Höf hen nad 
— 5 bereinihlägigen Britimmungen des Prozeßgeſetzes vom 
17. Rooenber 1837 vorbehalilich des $ 64 bes Hypothekenge ⸗ 
e 


Der Sirichſ hilling ift binnen 4 Wochen nah ertheiltem, dem 
E. Birirfägerichte Würzburg ald Concursgericht vorbehaltenen 
Zufplage au zahlen. 

Die übrigen Strichsbedingungen merben an ber Zaıfahrt 
befannt gegeben und kann ber Beſchrieb bes Anweſens in meinem 
Anrögimmer eingefehen werben. 

MWiürzb:rg, den 6 März 1868. 

Oppmann, f. Notar. 


| 





2406| Ein Rimmer mit Küche 
ift bis 1. Mai zu vermicthen 
3. Dift. Nr, 19. 


HM 68 wird ein Fri: 
ſeurlehrling jogleich ohne 
Leärgeld gefucht, Näh. in ber 


m r 
sections: Geſchäft von j die zur 
I 


Herrn J. Werth der Preiie 












Erp.Ivertaufen, 1. D Nr. 334. 


2350 36) Ein ſchoͤnes Logis 


von 4 Simmern unb allen 
quemlichteiten Pa bis 1. Mat iu 
Rügemer. (ic ud 





Bekanntmachung. 
Bei der Armenhausitiftung zu Aub tiegen 2000 fl. gegen 
vorſchrifts maͤßige Berfiherung und 4° ‚ige Verzinfung um Muß- 
leihen bereit. italjucher wollen ih an ben Stiftungäpfleger 
Melhter Schebel, Bidermeifter dahier, wenden. 
Aub, den 6. Märı 1868, 


Die Stadtgemeinde-Verwaltung. 
Hirth. 
Schring 


Ausſchreiben. 


Rh den Legen Tagen des vorigen Monats wurden während 
ber Nachtözeit die Scheiben an 6 Gadlaternen, thrild in, thell® 
außerhalb der Stabt dur Steinmürfe muthmilliger Weiſe zer» 


ole R ht en truͤmmert. 
— —— —— Um die Beſtrafung des bis jetzt unbekannten Thäters bes 


wirken — önnen, ſetzen wir eine Belohnung von fünf und 
anzig Gulden für Denjenigen aus, melder und zuerft 
(Entbetung des Thäter® dienlichen Behelfe an bie Hanb gibt. 
Würzburg, den 3. März 1868. 

er Stadtmagiſtrat. 


Der rechtskundige Bürgermeifter. 
Dr. $ürn. 
Amenb. 





fl. 350,000 


famen in ben | itherigen 5 Verloofungen ber 
Franffurter Pferbdelotterie zur Verloofung. 

Nächte Ziehung I. Avril. Sauptgewinne Gl 
ber ſchonſten — 10 elegante Wagen, I Eqnis 
page mit A fchönen Pferden, Fabr: K Neitrequi- 
iten ıc. Preis des Originallooſes 1 Thaler zu Ber 
ziehen von 37 129 


Gustav Schwarzschild, Zeil 58, 
Frankfurt a. M. 


Bei Partien Vortheile. Deutliche genaue Abreffenangabe. 


AB) Fin ſondes Mädchen |:icı Ein [höner Laden if 
welches gut nähen fan, Yieb jogleih oder auf ben 1. Mai 
zu Kindern hat, und mit guten] zu vermiethen 

Zeugnifien veejehen iſt, wird Auch iſt dafelbit cin ſchön 
aufs Ziel oder früher in Dienft|mö'lirted Zimmer zu ver- 
zu nehmen geſucht. Hofſtraße | miethen bi 


Rt. 804. Fran; Waltber, 
Spengler meiſter vis-A-vis 
Ra 2422] yr einer gebildeten der Fleiſchbank. 


Familie finden 2 Sch ler der 
hieitgen höheren Lehranitalten 
oder ? Unigerfttätäftubenten Koit 
und Ports, 3. D. Rr. 209 über 
eine Stiege. 





Zu vermicthen 
it eine Schöne Wohnung 
von 6 Zimmern, Küche 
sc. und allen übrigen 
Erforderniſſen bis 1. Mai 
d. J. Näh. Erp.l98% 


Buchbinder⸗Geſuch. 
26) Emn Buchbinderaebilfe, der 
jelbitirändig arbeiten fan, findet 
bei uns baucınde Gonbition. 

Tauherbif o"&hrim. 

I. Lang's Buchhandlung 


1489 Gin ſchdnes Yoaig vo 
3—4 Zimmern ım gu perinteihen 
2.5.9 Rr. 62. 





Za 2113) Ein gebildetes Fräu— 
fein mit tühtiren Kenneintiien 
waͤnſcht eine Stelle zur Erzieh 
ung von Kindern ober aud, ba 
ſelbe im Hausweſen erfahren ült, 
eine Stelle ald Haushälterin 
Adreſſen unter C B. bejorgt 
die Erpebition. 


PR. Ein runder Ztein 
foblenofen für eine Wirth 
ichaft yeeignet, 1 Mlleiderihranf, 
mehrere ichläfrige B ıftätten, 
L volirter Komob, iind billig zu 





4 en ii 
—— — U Ze 


Waterproof-Mäntel, 
fowie ächt engl. Waterproof nah der Elle empfichlt 
Carl Bolzann. 


Men eingetroffen: 


Kleiderftoffe 


in alen Gemres, zu änferft billigen Breifen hd OÖ. 


* Ch. Reich. 
Neueſte Beſatzartikel 


vom gewöhnlichen bis zum feinſten Genre, fowie Stickereien find 
eingetroffen, und empfichlt jolde zu außerordentlih billigen Preif | 
| Augüſt Frauf 
(Markt 405.) 


Unterzeichneter Fabrikant beſucht die hieſige Mittefaſtenmeſſe mit einem großen Lager Baum— 
wollwaaren und garantirt für ächte Farben und beſte Qualität. Der Aufſchlag der Baummoll- 
geſpinſte wird nicht berückſichtigt und billigſt abgegeben. 


Verkaufslokal bei Herrn 9. Sonnemann, Glodengafie. 
| | Carl Sandner aus Selb. 


Schwarze Lyoner Tafleıe & Grostaille 
empfeglen in reicher Auswahl zu befonders billigen Preifen 


Kom X Wagner. 


ud 
Dantfagung 
Für bie li bevolle und zahlreiche Theilnahme an der Ber 
erdigung unjerer lieben unvergenlichen 


Anna 




















. 
Todes-Anzeige. 
Theilnehmenden Nerwanbten und Bekannten zeigen mir 
biemit an, daß ed Bott dem Herrn gefallen hat, unjeren 
theueren Gatten, Bruder, Onfel und Schwager, 
den Herrn Dr med. 


Friedrich Reuss, 


bringen wir hiermit allen Verwandten und Belannten, ſo— 
wie den Herren Sängern unfern inntgiten Dan, 


I 
aquiedc Kreise der Mhilojophie Und Philologie und Familie Neumann. 
Bibl othefar an der Univerfltät Würzburg, 
nad nur Ötägigem Krankenlager an einer Lungentzündung 
im 56. Rebensjuhre Mutwoch den 4. Mär früh 7 Uhr zu 
ſich abyurufen. 
Nürnberg, Ochſenfurt, Würzburg, Lohr Kitinaen, 1868. 
2414 Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Kür die Frühjahre ·Saiſon erlaube ih mir einem geehrten 
Publikum zur ergebenften Anzeige zu bringen, daß mein Lager 
in fertigen Herrntleidern aller Art, jowie Heiden, Binden und 
Gravatien, ald aub eine große Ausmahl der neueften Stoffe 
auf dad Reichbaltigſte aflortirt ift. Zuglelch habe ich cine reiche 
Auswahl Eommunifanten:, Tnaben⸗ und Kinder: 
anzüge in allen Groͤßen und Facons vorrätbig und empichle 
felme unter Auficherung möglichjt billiger reife zur gefälligen 
Anſicht und Abnahme. 

Kleidermagazin J. B. Schmidt, 
3a Gihbornaaite ? Difte, Nr. WO. 
2410] 2 Herren münfhen inf ?49| Gin tüdtiger Ofen: 
gemeinnügigen Segenitänden Un: | Pmecht und eine Wiebmagd 
territ zu geben. Naͤh. Erp werben geſucht. Näb. Erp. 











Seit dem 19, Jumi werden 7 Ztüc Freiburger @ifen: 
bahn Unlebrusloofe a 15 France, Zerie BASE, 
Mr. 15— 21, vermigt, wovon inzmwilhen eined zu Gerichts 
handen kam Es mwirb vor Ankouf diefer Poofe gewarnt und zus 
{eich gebeten bei allenfallfiger Präientirung eined dieſer Looſe 
br an ben Memeinbevorfteher in Repperndorf, Poft Kiginarn, 
achricht zu geben. 2408 








- 


Wiode: und Seidentnöpfe pr. Did. 1 Er., 
für 1 Er. ac. ac. bei 


— — 


— Malz-Caffle, 


aus der Fabrik von X. Knorr n Münden. 
Ein neues Fabrikat, welches als Surrogat ſehr 
gefund ı nd zuckererſparend, ſowie aud ohne Bei- 
mifdung von Gaffee, ein ſehr angenehmes Ge: 
tränk und namentlid für Kinder und Kranke 
fehr empfohlen wird. 

Zu haben a Paquet 5 Kreuzer in der Nie- 
derlage für Würzburg bei 


Joh. Sch äflein, 


Salz Lager 


ber vereinigten Neckar⸗Zalinen 
König. Württembg. Salinen Friedricheball und 
Glemenfchall, Großberz. Bad. LudwigsSaline 
Mappenau und die Seifiiche Privat:Saline Lud 
wigohalle, wovon der Unterzeichnete ſtets außgebehntes Pa. 


Koch: & Vichfalz 


Auguftinerjtraße 232 vis-a-vis 9. Kfm. Schimmer 
unterhält und zu den billigiten Treifen abgibt. 

te aner’annte Echör beit und Güte diefer Salze läßt recht 
namhafte Aufträge erwarten, deren prompte Ausführung im 
Voraus zuflhert 


Franz Schmidt. 
Milch Berfauf. 


Da ich von jegt an meine Mild von dm Aphöfer Gut in 
grodem Quantım, in guter Waare, und billigem Preife beziehe, 
in ich in Stand geſetzt, gute Milh und Rahm billiger geben 
zu Können, weßhalb id um geneigte Abnahme bitte, 
Heinrich Wirotb, Semmelsſtraße. 
NB. Aud it täglich geſtodte Milch, faurer Rahm und 
füher Räs zu haben. [2441 2a 


nr . ⸗ 
Paſſivenliquidation. 
derderungen und Anſprüche ‚gegen bie verlebte Eliſabetha 
Albert Wirtwe von Kijt find om 
Dienstag den 17. d. Mts., 
Vormittags 10 Uhr 
bei Bermeldung ber Richiberüdhichtigung bei jeinerzeitigen Aus: 
einanberfetung des Nachlaſſes anzumelden 
Augleid; werben alle ‘jene, melde Beftandtheile der Nad: 
laß naffe in Händen haben oder Schuldner derſelben find bis 
zum obigen Termine dieje Gegenftände und Beträge an ben 
unt gten Verlafirnihaftöfommiljär auszuhänbigen, 
inzburg, am 7. Därz 1868, 
Grimm, f. Roter, 





— 5* ift ein ſchoͤner, ſchwar⸗ [zu verkaufen. Näheres zu er— 
er Mod für einen Jungen fragen Sıifthauger = Piarrgajie 
2m 13 56i8 14 Jahren billig'Nr. 173. 





Musverfauf 


von bunten Tüll und Plüſch, ſchwarze und bunte Ligen und Gallonen 2 Ellen für 


1 tr, 
eine große Barthie weiße Spitzen 2 Ellen 


A. Wolf, Schustergasse. 





Todes- Anzeige. 


Dem Herrn über Leben und Tod hat es griallen, meinen 
unvergeßlichen innigfigeliebten Gatten, ben f. Aufſchlags⸗ 
Einnehmer 


Ernst Schubert, 


verflofiene Nacht nah einem kurzen Peiben in feinem 33ten 
Lebensjahre in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Indem id nur auf bielem Wege bie theilmehmenden 
Freunde und Verwandten bes Dahingeſchledenen hievon ber 
nachrichtige, bitte ich um ſtilles Beileid. 

Donnerödorf, den 7. — 

orothea Schubert, 
428 geb. Böhm. 


Danksagung. 
Wir fühlen und verpflichtet, für die chrenvelle Theif- 
nahme bei dem Ceihenbegängniffe und dem Trauergottch- 
dienſte des fol. wũrtemb Oberjten aufer Dienit 


Herrn Joseph von Mundorff 


unſern innigſten Tan, iusbeſondere der hoben Generalität, 
dem Offizier Corps der hiefigen Garniſon und Landwehr 
und dem Veteranen Vereine, auszuſprechen. 
Würzburg, den 7 März 1869 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Friſche Artiſchoken, Blumenkohl, Kopfjalat, 
neue Kartoffel, conjervirte Erben, grüne Bohnen, 
Spargeln und Champignons empftchlt 

Anton Minoprio., 


Anzeig © 
Ich habe meine Praris dahier eröffnet. 
Miü nen, den 7. März 1868. 
Advokat Dr. Edmund Jahrsdörffer. 


Theatineritrage 18 2. 2426 3a 





Meinen fkreunden und Bekannten, der verekrlichen Harmonie 
Geſellſchaft zu Hoibeim, ſowie ben lieben Bewohnern von riefen: 
haufen ſage ich ſämmtlich nochmals meinen innigjten Bank für 
das mir in jo vielfaher Wiiſe bezeigte Wohlwollen und Die 
vergnügten Abſchieds Abende, und hoffe, daß mir dieſelben ihre 
freundſchaftlichen Gejismungen au in der Kerne in gleicher TReife 
mödhien bewahren. 

- Würzburg, den 6. März 1868. 2424 
Carl Moriz Sorg. 





Friſchen franz. Blumenkohl und Kopfjalat 


empfiehlt 
soh. Bchäflein. 
Firma: Seb, Earl zurn auf der Brüde, 


| 


Das Neuefte in 


Herren⸗Kleiderſtoffen, 
franzöſiſchen, niederländer und Brünner Fabrikats, 


ſowie fertige Herren Linzüge nach dem neneften eleganteſten Schnitt, nebſt Shlips, 
Gravatten, Hemden, Tafchentüchern in Wolle nud Seide für jegige Saijon em— 


pfiehlt in großer und geſchmackvoller Auswahl 
A. Sherpjs, 


Diſtr. 2., Dominikaner-Platz, Nr. 210, 
Englischen Portland-Gement 


verfauft, um zu räumen, zu Vier Gulden die Tonne in Original-Padung 


Georg Friedr. Trild, 


gebe ich eine Reftpartie gefchlemmter Kreide ;u bedeutend billigem 








Ebenfo 
Preiſe ab. 


Frankfurter Brat- und Leberwurst, 


y ma sano 9qj0 


2 








— 
22 
+ 
* 


Brat- und Rohesser-Bükinge, frisch eingotroffen 


Th. Gottf, Schwarz. 








Offene 
Vehrlingsitelle. 
2438 2a) In einem bie: 
gen Schnittwaaren: 





Stadt-Kheater, 


Montag ben 9. r; 1868, 
9. Vorft. im 8. Mbonnement. 
Gefängnik. 


Wegen Bornahme einer Reparutur meines Ladens verfaufe 
id mein auf's Beite affortirted Möbelsfager von einfachen und 
eleganten Garnitiren, Canapee's, Fauteuils mit und ohne Fin 
richtung, Divans, Chaiselong, Schreib, Klavier, Schaufels, 
Klapp: und Feldſtühlen, Gardrobe, Eervietten, Schlüffel- und 


Garbinenhalter zu den billigiten Preifen. 
Luitpold 


! 


Domerpfarrgafie 


Ich vermeigere am 


Nachmittags 3 Uhr 
auf dem Maiſenbacherhof (bei Kıcınrinderjeld) 


r — * —— 

egen ſofertige Boarzahlung. 

— Würzburg, den r. März 1868. 
Grimm, k. Notar. 


Der Unterzeihnete fucht eineny 2a 
tũchtigen qualifizirten, bejonbers | un 
ä im Notariat bemanderten Beris | burg empfichlt: 
» benten mit cormeter Hühtiger| Gebete und 
= Handſchrift gegen 30— 35 fl 
= monatlige® Hoͤnorar unb jo 
3 fortigem Eintritt. 

Gerolihofen, 7. März 1868. 

U. Hippler, f. Rotar. 


et 
Bapierhandfungen. 
r 2417) Zu verkaufen: ine 
» Mafıbine zum Druden von 
‘ Bijttentarten und färbigen Bud: 
r jtaben auf Briefpapier. 
Ferner: Eine Helief:Stem: 


yuaa 200 2a Ag a — 49— 


ligen Kreuzes 


burg 
R 


nad 


Familie werben 
aus 


fige 


ber Exp. ſicht zugeſichert. 


Vogler, Tapezier in Würzburg, 
3a 


Bekanntmachung. 
Freitag den 20, März 1868, 


41 Wagen mit eijerner Achſe, 1 Strohbank, 1 Egge, 
1 PFilug, cı. 30 Butten Rangeredwurzeln, 2 
braune Raupe, 1 Mehllajten, 1 Klelderſchrant bıaun 


Die Stahel'ſche Auch 
Kunithandlung in Würz 


ungen beim * des hei⸗ 


Des von Ro. Klueſpies, 
riefter der Didcefe Würz: 
Mit vielen Holzinit |N 
ten. Preis per Eremplar 6 fr., 
auswärts france 7 Er, 
In Particen billiger. 





401 36 In einer gebildeten 


utem Haufe, melde hie 
hranjtalten beſuchen, in 
pelpreffe, ebenfalls für Brief | Koft und Logis genommen und 


apiere; beide mit vollitänbiger |aufmertiamite Pflege und Auf: 
an Raͤh. in Hip. € 


Das i 
Luftfpiel in 4 Alten von Denebig. 
Dienstag ben 10. März; 1868. 
10. Borft. im 8. Wonnement. 

Die Grille. 
Gharalterbild in 5 Alten vom 

Earl: Birh: Pfeiffer. 

Donnerdtag ben 12, März 1868, 
Sum @rftenmale: 
Die Airifanerin. 








Geſchaͤfte ift für einen 
mit ben nötbigen Borkennt 
niffen verfehenen jungen 

ann eine Rehrlingsjtelle 
zu beiegen, Nähb Erp. 


A415) Kine Mahlmühle mıt 
zwei Gängen, Keller unter einem 
Dade, mit angebauten Bad |Groje Oper in 5 Alten vom 












ofen, Scheune, Schmeinirall, Mayerbeer. 
Objidärre, Hofıaum, Brunnen Mit neuen Decor 

und Pflanggarten mit 17 Mor ineuem Coſtüm und Ballet. 

gen — rn Wieſen hi 

geringer Anzahlung zu vertan il = \ 

ten und joglet * eziehen in Sänger Verein. 


Untereuerheim bei Müllermeiiter 
Audr. Kropf. 


ee Een 
4%) Dem Uebeibringer eiues 
ıhbanden qefommenen Wach: 
telbündchbend „Minto* im 
2. Difte. Ar. 40,, 2 Treppen, 
eine Belohnung! 


A433) Vergangenen Freitag 

wurde ein Korb mit Anhalt, 

3 fl, mebft 2 Pfandzettel ge 
den; derfelbe kann gegen 
ab der Einrüdungdgebühren 

In Empfang genommen werben 

bei — Grãb. Ingolſtadterhof 
r. 64. 


Morgen Dienstag, den 10. März 
Abenns 8 Uhr 


letzte Vorprobe. 


— ——— — — 


erold3-Gırten, 


orgen, ſowie jeben Diend« 

taq Beisbraten unb z... 

Rartoffeiflöne, wozu böfs 
lichſt einladet 

B. Stötzner. 


Meubau 


Schönbronnen, 
H ute Montag 


Production 

der beiden Accordeoniſten 

Heß und Frau aus Coburg 
mit tomijhen Vorträgen. 
Anfang 8 Uhr, f 


OBEREN bin bi, Br 1 SER BEER 
1872, Eine freundlihe Wohns 
ung, beftefend aus 3 Zins 
mern, Rüde und lonftigen Bes 
quemlichfeiten, iſt ſogleich ober 
bis 1. Mai p vermieiber. 5. 
Diſtr. Nr. 6 


Kühe, | 


Betracht: 
fu Ebrifti. 


2436) Ein ſchoͤnes Logis von 
4 bi8 5 Zimmern und allen 
Dequemlichkeiten ift bis 1. Mai 
u vermietben. 1. Dilir. Mr, 
9, alter Bahnhof. 


2443 2a) Eine freundlide 
Wohnung in ber Nähe bes 
Neuthored wird pro 1. Mai zu 


———— 1. 


1—2 Knaben 


Lb 


Zur ZollparlamentSwahl, 


Wer ift Ganpidat der liberalen Wähler im Wahlkreije Lohr?“ Da Zufammenmirken 
Noth thut,, empfehlen wir vor Thorſchluß als folgen den ſchon oft in Vorſchlag gebrachten be= 
währten Freibeits und Bauern freund, 9 
= Herrn Lorenz Braunwa t, I, Negierungsratd in Ausbach. 
Mehrere Wähler des Wahlkreises: Lohr. 


Erwiderung.‘) 


4 * 
i ——5 und tenbentiöfen Augriffe auf die Perſon des errn Reinhbarb von Thä 
und guet vd ne 3 Ba Di laden — Am j — — — —— — 
— unmwahr, daß man ſich bemüht bat den reiben in ein Staatdamt einzufchieben, derſelbe befleibet fein Staatsamt 
nie ein ſolches beffeidet, Durch die einftimmige Wahl des Diſtrikts rathes Brücdenan, niht burg den rg 
fi, Le in ben Panbrath berufen worden und in biefem ift derielbe jeit einer Neibe von Jahren durch das Vertrauen 
feiner Eollegen neben verſchledenen wichtigen Referaten zu bem Ehrenamte bed Secretärs grwählt worden, ein Beweis, daß ed 
weber mit den Geiftesfähigfeiten mod mit ben junkerlichen Ideen dieſes Herrn fo ſchlimm beftellt fein kann, als jener Artikel 


glauben maden möhle.. I or TEE DRPTSPORE., KERRY TE . ' ; 
Im vorigen Jahre wurde Freiherr Reinhard von Thangen vurch das Vertrauen des verleblen Herrn Staatsminiſters 


herr 
Frelh. er Kriegẽlaften⸗Ausgieichungs Commiſſion als Vertrauendmann beigegeben, ohne ſich um bieje Stell b 
worben Ju nd ee montelang feine Seh feit biefem ſchwierigen Geſchäfte * o 2 de melde Raattamts 
un 
lan 


liche und mir willen recht aut, daß er hiebel bie unterfränkifhen Interefien nicht t i i 
ch —* ac Sen She Tr ea, a r iD: ſchen Intereſſen nicht ſchlecht vertreten hat. Seine Leifte 
enn die Einſender des fragl Artikels glauben, daß Un anfen ſich durch feine Wahlergebniſſe ein Armut i 

eben habe, können wir nur ihrem politifchen Stanbpuntt bebauern;. wir * nicht —J —* Männer, vo. 
verehrter Herr Regierungspräfibent, Seine z Meeigert von ZuRhein, Graf Luzburg, Dr. Kurz ad) aemä It worden ‚finb 
und Lönnen nur barin erfennen, dah max wahren baperifchen Patriotiämud ald Mangel an ppoliti ſcher Bildung ber⸗ 


daͤchtigen wolle, 
EEE Ä ie \ „Mehreve Wähler, des Wahlbezirks Lohr. 
)ı Cam und am⸗ Samstage erſt nad dem Schluffe unfereß Blattcö zu. Die Red. — — 


* Für die Frübjahrsſaiſon find bereits die neueſten Kleideritoffe 
$ Chales in geſchmackvoller Auswapl eingetroffen und Taun jolhe durch vortheil- 
häften Einlauf zu beſouders billigen Preiren, empfehlen. 


Augnuſt Frank. 


— — 5 Mt 405 
"Delgemälde-Berjteigerung. |E. Mefferer, Douſtraßt 138, 


fi Freitag den 18. und Samstag den 11. * vorm. Anua Keupp, 
von 9—12 Uhr Vor: und von 2-6 Uhr Mach: empfiehlt ich. im Waſchen und Faconiren 


mittags wird zu Würzburg im Meinen Theaterjaale im 
— von Den Unserieiditen "eine hubſche Privotiammlung Der Strohhüte nach den neueſten Formen, 
Dort seien AO Et größtentheild alter, gut erbaltener Ori fowie im Färben: fchwar;, braun und brons 


emälde verihieener Schulen, theils Sandigaften |eirtz fo auch eine große uswahl Der nen: 
— a en Suteheie Ken Kinder. Epiten, 
’ . 4 r eingeladen - f} 2 
werben, und find die Gemälde Donnerätag ben 12, b8, * den zul, londen, Schleier 1c. 2c. 
obigen Stunden zur Beſichtigung auögeitellt. 


Auguſt Mayer, 












F 
Beſten der neugegründeten Jederwehr in Marktheidenfeld 


= findet daſelbſt im Wajthonfe zum Löwen 
— — — Sonntag ben #5, März 1868 Abends 6", U 
TI r eine große mufitalifch:theatraliihe Probultion unter gefälliger 
Viener Mitwirtung mehrerer außmärtiger Künftler auf Beranftalt 


um 
de& verchri. Muflk:Vereind Murftheidenfeld ftatt, zu deren abe 
reihen Beſnche einzuladen Ih beehrt 5 
der Uunsihng der freiwilligen Feuerwehr 
arftheidenfeld. * 
Näheres befagen die Programme 


ZA2L] Ein goldener @herin 2.4 " 
—* derer er ef | Lieder tafel.: 
gabe gegen 1 fl. Belohnung) Morgen Ui nstag — Probe 
In ber ‚Erpebition ür gemischten Cher. Anfung 
ve ] Eine ** 7*— alß8 — 
ee zu etwa 16 Gr. iſt zu 57%) Ein Oberbert Mt zu 
erfäufet! AB, en. 


berfaufen. Räh. in ber Erp 
Drud mb Beriag von Bonitadıdaner in = 


“Herren- & Damen-Stiefeletten 
und ehr jchärte. Rinder-Stiefelhen empfiehlt in 
befarnteis-ausgezeichneter Waare die | 

‘ Carl Philipp Bauer’sche Handlung 


auf der Domſtraße. 


2 3a) - Eine große, Ihön]2370) Ein möblirted Zimmer 

ee hekn Herm otet Dane zu 
e Zimmer u ver ſolit en n ober Dome 

— as, in der bermiethen. Rãh in ber € — 
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und hatte nad jeiner. Ananbe unglͤckliche Jufälle in - feiner. 
Bons it Ft Rafie. en einem Hausbau in Wihbah, den er für bie 
u für, Unterfranfen ‚und Sgerriaft zu Ieiten Katze, batte er einen Kaileverkuft 
r das erite Qugrtal:1868. f. und dei einer Dienftreift faurben ihm 1863 im 
fü, Prälipent Sr. Appellationsgerichtes] hoie zu Forchheim 1NO-fı and sehen Reife) de entwendet. Aug 
ex. bie, Bezirägeriisrätbe Hertel Furcht, man möchte ihn für leihtinnig und unghtſam erfläten, 
töa c» Gaıbım und Scunidt, Proe hahe er der G tsherrjchaſt nichts won‘ vieſen Verlufſen nefagt, 
— ü Wiesner, Etontsanwalt Kr. fordern fei- zur Derung berjelden!gu &i —* ‚m feine Ken 
A alf-Bandel, Rertbeinigen Hr. Reastöconcipier t Mbeı: [alle veronlakt worden, bo jich auch noch unnlüdfiche Rhtrhiltene 
R orne die * Bormonn, Bauer, Feldhaͤufer, [erbältnifie dazu griellien. Durch ‚den Revterjörfter: Raicer zu 
Pe and, Du. f, Weiß, Steiaermeld, Sram. Aſchbach fam man auf die Unterſchlagung von’ Holaftrichgelbern, 
Norh und —* aeMldgr ift, Kriehrim Reich, 41 Jahre ze, finde ex der gutsherrſchafnichen Mentei — verbuchte, ala 
vernöftftueter vörmtafiger Mratöfamilift -dabier, wegen Per: [er fingenominen. Tiefe Foften betrugen 181 56 fi., 1882 
brechens der Ahtsiıtreite fm tealen Sulammenfluife mit einemi3TO fl. 37% fr, 1863 32. fl. 54 fr, 1866 762 fi. 2 fr. und 
Terbtedien ber Unteriäifagung. Derielbe iit nämtich befchuldige | 1860 705 M 38 fr, daber cine Geſammſumme von 2257 
1) daß er am 16. Romenber 1867 in jeiner Gigenihaft alsid6 2 fr. Der Gutsherrſchaft war er Diele Kaffebejekte umumme 
verpflichteter Mogiitraotsfanılifi, als er von bem Kotisciaftuar munden getänbig und verſprach Sn au leiften, Für das Jahr 
Vol brauftragt war, werjaiedene Neinere Gelkbeträge zum Awerte | 166 emtzifferte jih noch ein rt von 447 fl. 16, Mr, 
ber jablung an bie Berhriligten aus dem magültratiichen [von eingemonmtenen Solzgelberrüditänden Der Angellagte bat 
Eonirrpatorium in ber Staditämmerei zu holen, wärrend deridie Gut berrichaft, ihm nicht unglüdlich zu wachen, ıı halb bie 
Srabifämmeri Eontroleur Jodann Neptiit Attewjamer, welcher [gerichtliche Anzeige unterblieb Derielbe bewarb fih nun wieber 
bit Räften herausgenommen un. auf ben Tifch geitellt hatte, nahjum eine Stelle beim Kieftgen Stabimanijtrat, wo cr zum Kanzs 
dem Verlanaten ſuchte, wobei ihm ber Angeftame bebilfli u war, |liiten ernannt und am 1. Februar {8#7 verpflichtet wurde. Mon 
ein Gonvolut N. 4W, welſches dag mit Beſchlag beiegte Dermö |der Gutsherrſchaft, der feine Dienftesfaution vor 1500 fl. nicht 
arn bed Telerfeurs-Hatob-Rehmer enthi’tt umb aus Pfand [arnägte, zum Griag gedrängt und mit aerichtlicher Anzeige durch 
briefen der boyeriichen Hypoiheten⸗ und Wechſelbank im Nominol: [den fol. Advoka en Streit bedroht, ſuchte er fih am 16. No— 
merıbe zu je 500 und 6 bderateiben Tranphriefen zu je It, Joeniber 1867, nachdem ihm ber 18. Nonembrr als letzter Ter⸗ 
ſawmt Zinscoupons, ferner einem Sparfafjeicheine zu 75 fl, im |min geſetzt morben war, durd bie ermähnte That im magiftra- 
mirflihen damaligen Gelammiwertbe von 1491 fl. unbemertt [then Afervatorium zu retten. Er will die Nüderit tung, da 
biyweguahm, babe unfer feine auf dem Tiſch liegenden mit- [ihm ein Hair ihequt in Aueſſcht geſtanden brabſichtie haben, 
gebrach en Aften Icate, fi bamir entfernte und die Prandhriefe jIIn ber Nacht nom 21. auf 22. November ANKT tefite er na 
om 22 November in Frankfun am Main an den Banauiert,sranffuri am Main, woielbt er dir Finndbriefe nme 1416 FL 
Rudolph Samuel Strauß verkaufte; 2) da er in den Jahren Jjan den Banguier Rudoſph Samuel Strouf vertaufie, aber 
1861--1N65, ald er ald Mentenverwalter bei ber reiberrlich durch jeine SHaitiafeit und Nertegenbeit, als er. um feinen 
von Föllnig’fchen Butäherrichatt zu Aſebag und Hunbshaupten|Namen befragt, ſich fälſchlich für einen Johann Schmitt auß 
in Tirnften fand, bie Gefamn tiumme von ?.57 ft. 56°, Er. an Homburg ausgab, erregte er bei Bangwier Strauft Verdacht, 
eingenommenen Hoſzgeſdrdckſtänden unterſchlug und für ſich ver: [und ließ ihn deſer am Kanauet Bahnhofe feitnehmen, worauf 
wendete. Der Ungellante ift volljtändig geftändig. Es find 4fer ſogleich feine That eingeftand, und ipäter bierher auägeliefert 
Zeugen geladen, er on unumwundenen —— — 
Ueber ben Thatbeſtand entnehmen wir ber Anklageſchrift (onnten ſich Biaiboyer und Vertheidigung kurz allen Die HH. 
Folgendes: Der Sn agte, — ſich ſeither Geſchwornen Obmann Hr. Bidermeiiter Martin Foiepb Bader 
munded erfreut umb im größten Anſehen jtand, deſuchte von "On Miltenberg) Bejahten bie 2Fragen Urtheit: 6 Jahre Zucht · 
nd? bie Tnteinifche Stute däler zwei Jahre das Schatſhaus, auf einer eftung zu eniehen, Die fat. Staarähehörbe 
Ichrerfeminar, war von 1845— 1852 als Yehrer angeitellt, Lam [hatte 7, die Vertheidigung 5 Jahre beantragt. Nah Verküns 
tonn zum Hiffigen Gtabtmagijtrat, der ihn zum Amtegehitjen digung des Urtheilß erklärte ber Angelagte, auf das Recht ber 
beim Börgerfpttal Rentamte ernannte, in welcher Gigenjchaft erf Richtlafeitsbeſchwerde verzichtend, feine Strafe ſofort antreten 
burh feine Fähigkeiten und fleihige Amrsthärigket fi dag zu Wollen, 
— run erwarb. 1857 murbe er NRentenverwalter  ‚Deffentlibe Zisung der Gemeindebevollmäch: 
es ber Buneherricoft der Shreiberten Franz umd Qurmg von tigten vom 20. Februar 1868. Das Gefuh des Louis 
Felnig zu Webhad und Kunbshaupirn mit einem jährlichen Ge- | Stürg won Darmitadt: um A: fäflierahung als Pirhograph 
balte von 600 ff, freier Pofnung, Gartengenuf, 40 fl. Zulage wurde willfoͤhrig beicieben; deigl. bas bes Magikratspiurnis 
und geringen Tiäten bei Dienftreifen.. Gr verheirathete fih nun] sten Sebaitian Halbig von Hier um Anjaffenannahme; beigl. 


Tagsneuigkeiten. 


ıJutiydiuyer 










Obe sme ; 
beipt. Das bes Prbchlnbiern — 


Freudenihal von 
um Ucberfiedlungserlaubniß; deigl. das bes 
ob Rottmann von Hirſchfeld um In aſſenannahme 
ichungserlaubniß mit Franzista Gerlich von Haͤuſen. 


»Kunſtnotiz. Das ſchöne lebensgrohße Portrait eines 


jungen ruſſiſchen Grafen, weiches Herr 
enmwärtig 
Kufaitung und meiiterhafte Vollendung das Xntereffe afer 
Kunitfreunde. Da durch bie Ausbreitung ber 
Werke immer feltener werben, jo dürfte es mi 
net erſcheinen, bie verehrl 
merfjam zu maden, den 
—— Del oder Aquarell ausgeführten ph Bil 
ne in Del ober Aquarell ausgeführten photo iſchen 
rtraits feinen fängt begründeten guten Ruf ale tefilder 
filer neu bemäßrt und fi die volljte Anerkennung -jeiner 
Werke verdient. 


° Gewih ift den hieſigen Kunſtfreunden noch erinnerlich, 
wie fih vor zwei Jahren im hieilgen afademifhen Mujikfaale 
bie berühmte —E Fräulein Helena Heermann aus 
BDaben- Iaben dur ihre meilterhaften Vorträge auf der Harfe 
ans zeichnete. rin. Heermann wirb nun, was wir bem vielen 

gen Nufllfreunden mit wahrem Vergnügen mittheilen, unter 

ger Mitwirkung ded Herrn Mujltdireftor Hamm, fomie bei 

Emil Stmitt unb einiger anderer Dilletanten fünftiaen 

natag ein Morgenconcert (von 11—1%,, Uhr) geben, 

was wir einftweilen allen Kunſtfreunden biemit defannt geben. 

Einige Kunftfreunde, 

e auf dem nbofe ein Wagenſchie⸗ 

age db * re 
Folge hatte. 


Der Main ift in Folge des anhaltenden Regens ziemlich 
egen, jo daß er am uiebrigft gelegenen le, bem 
—* bereit in die Stadt einbrang. * * 

Tas vorgeſtrige Gewitter mit Orkan 
furt, Bamberg, Nürnberg, Uffenheim u. a. 
gen angerichtet. In Bamberg ſchlug der Blig ein, ohne jeboch 
zu zünden. 

Rürnberg findet am 17. März eine ammlun 
von Bea der ur deutſchen Eiie mc Buena —* 
betreffs einer Beſprechung zur einheitlihen 5 ititellung des heu⸗ 
tigen Sommerfihrplaned. Vorzüglich foll der Verkehr von und 
nach den boͤhmiſ hen Bädern Franzendbab, Karlabab und Marien: 
bad thunlih re Beicleunigung erfuhren, ſowie auf der direkten 
Beförderung von Gepädi 
Sorgfalt zugemendet werben foll. Dieje Konferen 
Be des Verwaltungsrathes der heſſiſchen Bu 


Wie wir ſoeben hören, ſchreibt ber Muͤnch. Bote, traf ben 
geitern Sonntag Abends um Halb 7 Uhr von vo abgegan · 
en gemiſchten Zug das Unglüd, daß bei Schalding, mo bie 
Bebn bart an ber Donau liegt, fi der Damm fo plöplich fenkte, 
bat bir Yofomotive fammt Teuber entgleiite und mit bem arauf: 
folgenden Güterwagen verſank. Paſſagiere tcaf fein Unfall. Der 
Seher foll vermigt werben. R> Be: .) 
ch 8 Mir. Se. Maj. ber König leidet wog 
immer an kutarrhalifgen Erſcheinungen, und kann daher auch 


noch night außer Betr fein. 4 

Münden, 8. Mir, Hr. Regierungdbirefter v. Hör 
mann, der befanntlih ald einer der Candidaten für den erledig: 
ten Poiten eines DMinijters des Janern genannt wich, ijt bem 
Berncehmen nad Hier eingetroffen. 

Ründen, 8. Miry Der Ertrayug mit der Leiche Kö: 
nigs Ludwig J iſt diefen Abend 9 /, Ugr im hieilgen Bahnhofe, 
wo eine Tompagnie Jafanterie mit ‚Fıhne und Rulit ala Ehren: 
wa he aufgeitellt war, eingetroffen und von ba, von ber k. Hof: 
kommiſſlon ze. bezleitet, nah der Agl. Refiden geführt morden, 
wo ber Sarg auf reich geihmädter Eitrade nledergeſtellt wurde. 
Eine große nſchenmenge hatte ſich in tiefiter Trauer vor bem 
Dahndofe und in ben nächſten Straßen auf eitellt, um ben 
ing zu jeden, den eine Abcheilung Kürajfiere eröjfnete 
un op. 

Zu der Leihenfeier Königs Ludwig I. in Nizza war auf 
Befehl bed Kaiſers der Frangojen eigens eine Kriegäfregatte von 
Toulon aus angefommen, um bie Ehrenfaluen zu geben. 


aler Dito Papig ge 


t ungeeig: 
n Mitglieder des Kunftvereind auf: 


'Geflern Abend 
ber zmifchen bie Pur 


nbet 
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m Kunſtoerein aufgeitellt hat, erregt durch ſeine noble 
hg 


ablick diejes fhönen Bildes nicht zu 
Herr Maler Otto Pagig hat dur dasfelbe, jowie 


bat t 
D. * — 


ten nad) jenen Bideorten jedmnöglihſie 









Berlin, 8. März Mehrere Morgenblätter melden: Die 
Röwigie: Witte Üt fek Lu Icibrab, »ban + 
rg Der Zutanb fol miät unbehentig kat —— 

Deutfdlend : | 


Preußen. Berlin, 8, Mär; Ueber bie 
(ungen des Zollbundesraihes Hört man,” daß derſelbe ir } 
in verfdiedenen Sigungen: mit ber Tagesfrage befhäitigt Hat, TE; 
Der Fortfall der Uchergangitener iſt natürlid, nah dem —F 28: 
trage vom 8. Juli v. $ felbftoeritändlih; es handelt NH aur "; 
barum, ob der fübdeutiche Tabak einfah bie gleiche Steuer Eee 
yahlen fol, wie fle jept in Norbdeutichland bezaflt wird, aber "74 
ob man biefe Gelegenheit beugen jo, eine höhere Steuer ein: Fe. 
zufühten. Bekannũich beſteht eine groge Neigung hierzu, aber Tr 
ed jollen doch bri ben Beratfungen ſchon iegt jo große Beden⸗ " 
fen gegen eine folge Erhoͤhung der Steuer, ba fle einen mer R, 
ſentlich größeren Ertrag liefert, ellend gemagt worden fein, daß „,.! 
zweifelhaft erfceint, Auch die 28 
‚Frage wegen bed Anichluffes Melenburge ift ſchon Beiprog.n 5 
worden, doch zeigt es ſich nach den aus Neclenburg eingegans 
genen Erklärungen, daß der Ein:ritt Mecklenburgs in den Soll» f& 
verein ſchwerlich vor dem 1. Januar 1869 erfolgen Tann, GE +. 
Ind in Medienhurg zu dieſem Behufe ſo umfan eiche Beräns * 
ngen zu treffen, bat die bortige Regierung er ärt, fie kͤnne ge” 


beru 
nit früger mit ihren Borbereitungen fertig fein. 2 * 
Ausland. 34 
Großbritannien. Loubdon, 8. Maͤrz Der Ste 
Palınyra* bringt folgende Nachrichten aub Rewuorf — #3 
Febr. Der wit der Prüfung der Anflage miber Johnſon bes 3 
traute Senatdausihun beftcht aus 6 Republifanern einem F 
Demokraten. — Das Repraͤfentantenhaus be ränjte bie Erdate⸗ 
rung ber Anklageartifel auf einen Tag. — —* Majlen« 3 
Meetings von ublifanern ſprechen ſich für » e Auflage John» 
ſon's und demotratiſche Vereinigungen gegen biejelbe aus, & ' 
Southampton, 9. Mir. Der Dampfer „Deutichland“ u 
ift eingetroffen und bringt Nachrichten aus Rem: Yırt vom 28. = 
Februar: Stanton iſt vor dem Gerichtäpsfe, weicher ihn zur Tr 
der gegen Gmeral Thomas erhobenen Anklage vor 
| atte, nicht erichienen. Thomas hat nunmche gegen 
tanton wegen widerrechtlicher Berhaftung bie Einleitung eines 
gerichtlichen Verfahrens beautragt. 
Nußland m. Polen. Aus Warfhan kommt bie 
Rahriät, day dort am 2. und 3. Miry zahlreiche politifHe 
Ber unge ſtattfanden, deren Beranlajfung bis er undefannt 
(ft Die definitive Abſhaffung des Titels: Rönigreih Polen” 
iſt beſhloſſen, an feine Stele tritt die Beyeihuung: Gouver⸗ 
nement bed Weichſel-Landes“. 


“ww Sy 
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Baperifcher Landtag. 


Der Bortrag des Referenten Fehrn. v. Schrenck im So— 
zial⸗ Geſetz zebun zäausſ huſſe der Kann r der Reihärktge Aber 
den Gejepentwarf Heimaih, Verehelichung und Aufenthaft bes 
reffend iſt bereit® gebruft uud vertheilt. Fehr. 0. Shrend 
beantragt nur unmejentlihe Wiändermigen an bem Ent darf, 
wie er aus der Kammer der Abgeordneten hervorgegangen iſt 


Münden, 8. Miry Der verftärkte IV, Aasſchuß, wel ⸗ 
her zur Se des S hul geſehent vurfes von ber Argeords 
netenfammer michergeiegt wurde, trat gejtern Nachmitiags zu 
einer vertraulign Beſprechuag jufammen, um jih wegen ber 
Behandlung bei —— iHlüfftg zu ma hen. Nach länge⸗ 
rer — — - np - p en 3288 * 
Schulgeſetzausſchuſſes, welche zugleich auch dem Sozlaig etzge 
in angehören, erflärt hatten, falls dad S hulgeſeh 
forort und vor Vollendung der Beratyungen über bie emeindes 
ordnung im Sozirlaısihulfe in sul, genommen mürbe, lies 


2 08 © 


ER u 


% 
.n 


ber ganz aus dem Shuigeſetzausſhuſſe treten zu wollew, ba jle 
doch nur getheilt bemielden ihre Arbeitäfraft zuwenden könnten, 
“inigte man 119 dahin, die Berathung des Shulgeiepentwuried 
68 nad Vollendung ber Brathungen des Sozialgeiepgrbungd- 
Ausſchuſſes der Abgeordnetenkammer über bie Gemeindbeorbnung 
zu verjhiehen. Ueber den gefaßten Beſchluß wurde ein mobifirs 
ted A abzejaßt, welches ber Kammer wird vorgelegt 
werben, 


PETE > 


un j1D 


— ⸗ 
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Durch Verfügung des k. Etaatöminiftertumß des Handels 


M dem Rebenzollanne Kißingen die unbeſchäntte Befugniß zum 
eitigechlel hit allen zufänbigen bayeriſchen und zoll: 
swereinslänbiichen Aemtern ertheilt worden. 


eber Anfertigung der ſchatfen und blinden Patronen für 


bie auf Rücladung umgeänberten Infanteriegewehre (Mufter 
4868) Tann ein Mändener Eorıefponbent der Augsb. Abditg. 
aus zuverläiigiier Quelle Folgendes mütheilen: Die ſcharfen 
Natronen werben nur in den Paboratorien gefertigt umb hiezu 
die nörkigen Arkeitsmannſchaften in ber Regel von ben betreffen: 
den Infenterie Abtheilungen, ober, wenn c# bie Umflände er: 
heiſchen, au Zivllarbeiter abgeftellt; die Patronenhülſen mit 
eingefepten Böden merben von verläffigen Tapieriabrifen be- 
gen; von bem geprefiten Geſchoſſen geben ‚20,2— 20,4 auf ein 
er. Pfund, die Pulverladung beträg 4,66 Gramme; bad Ge: 
wit Tafdenmunition (40 Stüde) iſt demnad mit Einrechnung 
der Hälie eirca 2/, Piund. Die blinden Patronen werben 
von Aarr: und Infanterie Abtbeilungen ſelbſt er 
unb merben für ein Jäger: Bataillon 54,400, für ein nfanterie: 
Regiment 184,400 per Fahr normirt; bie Hülien werben cbens 
* von Fabrifen bezogen und find bie naͤmlichen wie jene für 
te ſchatfen Patronen. dur Grjielung einer richtigen und gleich⸗ 
mäßigen Fabrifation biefer Patronen mirb ven jebem Jaͤger⸗ 
end Imfanterie-Patailon ein —— je nad) der Lage ber 
Garni on nah Münden, Ingolitabt, Marienberg, Germersheim 
ober Landau abgeordnet, mofelbit Untermeifung in eg ie 
ung und Berpadung genannter Munition ertheilt wirb. Diejer 
Unterricht beginnt am 9. März, und erhält jeder Unteroffizier 
für die Dauer biejer Untermeilung täglih 12 fr. Zulage, 


Wie bie Saalztg.“ vernimimt, ift ber k. Poftmeifter Herr 
Moga in Kiflingen zum Poſt- und Bahnamtö-Vorftande in 
Landshut beförbert worden. 

Für diefe Woche find bei bem königl. Bezirksgerichte Würz- 
burg ferner folgende Öffentliche Sitzungen auberaumt: Am 1 
März d. M. Nahm'ttags 3 Uhr gegen ben Toglöhner Ehriftian 
Konrad und den Tüncergejellen Stephan Behringer von Hei: 
Bingefeib, wegen Diebſtahis; um 3, Uhr gegen Michael Medel, 
Seilermeiiter von Goßmannsdorf, wegen Vergehens ber falichen 
Unzeige;. am 13. d. Mis. Radınittags 3 Uhr gegen Matthäus 
Etühler, ledigen Brumnengräber von Humpredtöhaufen und 
Comp! , wegen Diebftahld; am 14° desſ. Bormititagd 9 Uhr 
gegen Michael Welber, Steinhanergeiellen von Ranberdader, 
wegen Schlägerei; um 9'/, Uhr gegen Michael Keh, Büttnerd- 
gejelle von Günterdlchen, megen widerrechtlicher Wegnahme eige: 
ner Saden; Nachmittags 3 Uhr gegen den Miüllermeifter Joh 
Grb von Kigingen, menen Uebertretung ber Malzäufſchlags 
Defraudation; um 31, Uhr genen Katharina Raſch, Juchtbaus: 
gefangene bahier, wegen Miberjegung und Gemaltthätigfeit. 


Börfenbericht. Franifuri, 9. März Die Börf 
—— Anfangs ziemlich feſt, wurde jedoch bald matter, da 
e Verkaufsordres auf engliſche Metalliques den Cours dieſes 
apierd um nahezu 1',,%/, herabdrückten. Wir notiren: Erebit 
AN—R bez. Staatsbahn WI.-b62 bez, Steuerſreie 
aus bem oben erwähnten Grunde relativ feft 50 Nm bei, 
Öproc. National 55°. bez, franz. Dietall. 681 f&) Vorzugs: 
weije belicht waren 1864er Looſe, weil bie in ber Heuer liegende 
Berzinfung ber eg entgeht. Looſe von 1 12,3, 
bez. Amerifaner Bonds ſtill und cher etwas metter, per Mebio 
75—4/,4 bez., die per 1881 76°,, Öproc. per 1874 78%, ber, 
bitto 10 40er Anleihe 71°, bez. Pacific in Roften 67'/, bezaplı. 
Von MWedjeln Paris 95%/,,—'/, bez, Wiener 1025,, bez., Ham: 
burg 88',, bez, amerian. Coupons 2.41, G. — Abende 
6 In ber ffehremjocterät wurden Deſterr Krebitattien 
zu 191, bez. u. @, 130er Looſe TA—T3 bez. 
Seuerfreie Metalligues 508/511 u bez. Enguijche Metall 
6, be, Staatabahn 2608/, bez, Hieritamer Bonds 
per metio 75Y/,, bez. National —— ber.um G. Wiener 
Aktien —— be;., Franz⸗Joſeph⸗Aktien — vbezahlt Günitige 
—— bei beteutendem Umſatze in Steuerfreien und 1864er 
ofen. 








Ferammormder Kedaftenn- SFr, Brand. 


(Bayerijhes Wehrverfaſſungsgeſetz) Hievor 


liegen bereits verſchiedene Ausgaben vor, unter denen wir wohvl Nr. 20, Korngafie. 


als bie 
* te 


ul r. Ditav Ausgabe, 
ftruttion 


pre And nolfftänd 
) ‚bezeichnen bürfen 


tafte die Würzburger Vollsaus⸗ 
;. fe übertrifft felbft bie 
indem man in lekterer bie Iu⸗ 


r bie ärztlihe Unterfußung ber Wehrpflichtigen 


feiber vermißt. —* Anmerkungen, Reginer, bequemes 


Taſchenformat u 


. m. zeichnen bie 


ürzburger Bollsaußgabe 


nod) beſonders au. Der Preis ijt überaus billig. 





Trauerbilder 


in allen Sorten em- 
pfiehlt 


Bonitas-Bauer'ſche Be: lanshandlung, 
Bud und Steindrudenel. — 


23502 Ein im Weingeſchaͤfte bes 


mwanberter Kaufmann, melder 
feit 20 Jahren Bayern bereite 
und ausgedehnte Befanntihaiten 
beftgt, ſucht einen Reifepoiten 
aleiher Bıanche für ein größeres 
Hauß. nco Offerten durch 

. J. Walter. 

Juliuspromenade. 


01 Ein Schreibpult mit Caſſo 
und ſteinernem Zobliiſch, eine 
maſſive Werkbanf, Wirthſafts⸗ 
tijche, me 100 leere Cham⸗ 
—— hen ſind billi— Der: 
ufen. Taͤgl ch —2 bis 
früh 10 Uhr und Mittags zwiichen 
1-3 Uhr im 1. D. Rr. 409. 


2477 Ein fhwarzer Schleier 


wurbe am vergangenen Mitt [ft 


woch von bem Sternplake bis 
ur Eanberjtraße verloren. Man 
ittet um a W gegen Be: 
lohnung im 3. D. Rr. 217. 


2420 36) Samdtag den %9 
Februar hat fich zu Stetten bei 
Karljtabt ein junger Hund, 
weiß, pubelhaarig, mit einem 
Halsbande verjehen, verlaufen; 
berjelbe hat feinen Meg ent: 
meber nach Karljtabt, ober nad 
Euſſenheim genommen, Der reb 
liche Finder wird erſucht, ben 
Hund ſelbſt oder die Auzeige 
deſſelben zum Gemeinde- Vor 
ng von Stetten zu bringen 
und eine Belohnung in Empfang 
zu nehmen. 


2495 Gin Beamter wünjct im 
I. oder 2, Diſtrikt ein Paar 
nöblirte Zimmer zu miethen 
Näh. in der Erp. 


2478 Ein freundliches Mezanen: 
Logis, beſtehend auß 5 Him- 
mern, Küche, Kammet, Holzieg: 
und fonjtigen Bequemlichleiten 
ift jogleich oder bis erſten Mai 
zu vermiethen. Näh. i. b. Erp 


2303) Eine Werfitatt, für 
mehrere Geſchaͤfte gerignt, an 
einer gangbaren Straße, ift mit 
Wohnung bis 1 Mai zu ver: 
miethen. Näh. in ber Erp. 


Fr Es wird ein ordentliches 
Mädchen au Kindern geſucht 
2. Diftr, Ar. 388, Kürſchnerhof. 


2442) Es find mehrere größere 
und Heinere Kleider ſchrãnke 
billig zu verfaufen. 4. a 





verzapft 4, 
— Hananeıhof. 


2474) Ein war 
dei Ih eh in er 


2491) Ein jeidenes Foulard 
mwurbe gefunden. 3. Dit. N. 208. 


Gefucht * 
ein Schweiger und ein 


Ochſenknecht 
Eule Fir Fe —58 
abt. (2198 


2451) Ein Zpgis von 2 Jim: 
mern iſt bis 1. Mai zu ver: 
miethen. 3. Diiir. Mr. 248. 
2473 3a) Bu einer r 
Beamienkanilie auf das ed 
wird eine brave Dienfimagb 
gejuht; Eintritt fogleih oder 
bis Oſteru. Näh. in der Erp. 


2479 Eine mit Schiefer gebedte 
Kegelbahnhalle ift zu verkaufen. 
Näb. in ber Erp. + 


2476 Eine Partervewohnung vom 
Neben ineinandergehenden Zim⸗ 
mern, heller Küche ꝛc. iſt auf 
1. Mai zu vermiethen. Näß. tm 
3. D. Nr. 217. 

2251 25) Auf Oſtern wird von 
einer Herrſchaft ein mit guten 
Zeugnifjen verſehenes Rinder 
mädchen geluct. Näperes 
Neubaugaſſe Ar. 361. 


— ia Ben 
r * m a un 
ooer Feldarbeit. 5. Dir. Str 46, 


Der Unterzeihnete ſucht einen 
tũchtigen qualifizirten, bejonbers 
im Notariat bemanberten 
benten mit correeter flüchtiger 
Handſchrift gegen 30—35 fl. 
monatlice® Honorar und ſo⸗ 
jortigen Eintritt. 

Gerolzbofen, 7. März 1508. 

ippler, ft. Notar. 
1842, Kine reundtuige 25ohn: 
ung, beitchend aus 3 im 
mern, Küche und fonftieen ®. 
quemlichfeiten, iſt jogleich > 
bis 1. Mai zu vermiether 
Dijtr, Nr, 01, 























Am 1. 
— * 
eintritt der jun 
fließen ſich, ſobald 
und Verſtehen ber erforderlichen Faͤcher. 
— Würzburg; im Mä SE 
| Tr 


3c) 


— — 


Todes-Anzeige. 


Gott dem) Ullmäßtigen bat es gefallen, ‚unfer einziges, 
— * q a Ditilie Beute früh 7 Ubr im 


"Jarten Mer von 4 able 2 Monaten und 9 Tagen nah 
woͤchentlichem Kranlen 

ung zu fi abzurufen. 

7 Beerdigung findet Miltwo den 11. b3. Mittags 


ager in Folge einer Rungenentzünd- 


r 


t vom. fädtiihen Leichenhauſe aus jtatt, 
Um ſtilles Beileid Bitten 
— He tirftrauernden Eltern: 
zus Leyerer, Oberfeuerwerker u. Munitionär. 
Viola 


nda a eb. Benkert. 
Marienberg, ben 9 Wär 108. 


inte D. Nephuth's Universal 
yausmittel bei allen Wunden, ala 
Hau, Brand: urb Froſwunden, Froſtbeulen 
eldmire, Ausjhlag, Umlauf, Schwären, aufae: 
en und Lippen, ıc, a Büchechen 18tr ; Earl 

. Schmitt in Würzburg, Sanderftraße Nro. 241, 
beförgt Aufträge bieranf. 


„Zeit ift Geld!“ — 4 Auflagen in 5 Monaten! 
— — von Theobald Grieben in Berlin, vor: 
v 


in der Staudi R B i 
® a ee ſchen Buchbanelung in 


»» Der Schnellrechner. 


Lehrbuch des gefammten Rechnens. 
Be. nach der neuen Schnellrechens Dietbode. 
Zum Selbftunterricht und für Schulen. 
Bon 8. 5 Hamefe. 
4. Auflage, — Brodirt 1 fl 48 fr, gebunden fl. 2.9 fr. 
n (Auch in 8 Pieferungen a 18 fr) 
Ein wirklich neues und mäglihes Rechenbuh für Jeder 
mann, für Somptoir, Schule und Haus, vollſtändig wie 
vorbandenes, einfach, Mar, bünrig und frei von allem 
ermübenden Ballajt, jo daß es jelbit geübte Mechner alter Schule 
auf feine un leich wortheilbaftere neue Babn berübergezogen hat. 
Der Schlendrian, der dem Rechnen in den Schulen anhängt und 
in das meitere Peben übertragen wird, ift ber Neuzeit nicht 
—— — ed wird dort wohl gelehrt, mie bie Auf zaben 
x werben fönnen, aber wicht wie jolhe zum praktiſchen 
ebraucd aelöjt werben müflen. — Der Abjau ded „Schnell 
reiner“ zählt bereiis nach vielen Tanfenden! Alle früberen 
echenbücher dürfen als veraltet und aus der 
D ‘ beseanbtet werden. 
Ihnhbalt: Grundregnangsarten und folde für den gewerb— 
lien und taufmännifhen Berfehr, Zins: und Hinieszins:, 
Renten:, Wechſel⸗, Waaren⸗Rechnung, Krogreſſlonen, Gleichun- 
* sg Quadrat: und Kubifwırgel, Raumgrößen 
echming ı. | mw 





2451 2a) 10,006 fl. werden 
mit eriter Hypothet auf ein bie: 
kat im quten Gange fich be 
ubliche® Anwesen aufıunehmen 
NäH. in ber Erp. 


Vehre treten bei Spenglermeiiter 
Spehnluh, Auguſtinergaſſe 212, 


Zu vermictben 


ind bis 1. Aprul 2 möblirte 
35 2172] Gin orbentlicher braver| Jimmer in freundl cher Rage 
Junge der bad Spenglerge:|1. Diitr Mr. 237 GCinzuiehn 
werbe erlernen will, kann in bie täglich von 10 bis 3 uhr. (1465 





geſucht. 





u. BB, Sahne, 










umd Hanbels-Jufitut. 


Errichtung ‚mehrerer Cucſe für: Squul⸗ pad: uch — 


Eurfe zur Vorbereitung 7 hie Prüfung für den einjährigen freiwilligen Dienk 
en Männer. Mär; 16. — Die erwachſenen Eleven ber Oberklaſſe jomie bie des Muner · Svntore 
© bie nötige Reife erlangt haben, diefen Stubien an und finden ebenfalld gehörige Begründung: is Wiſſen 


J. Meder, 
Direktor der Auſtalt. 


Abam Bayer, eheliher Sohn des verlebten Häfn 
Kaſpar Yayer von bier, geboren am 14 Septbr. 1814, mel 
dad Buchbhuder⸗ und Ftuisarbeitergemerbe erlernt hat und 
Zeit ala Lithograph beihäftigt war, bat jih im Jahre 
aus feiner Hetmath entfernt, ohne feit jener Zeit feinen Ange 
börigen eine Rechricht von feinem Peben und Sufenthalte u gehen. 

Da nun die zur —— berufenen naͤchſten Sitem 
dermwanbten bed ꝛc Bayer beantragt haben, das Verihollenheiis- 
verfahren gegen denſelben einzuleiten und ihnen nag D 
ting deäfelben fein bieber curatelamtlich vermaltete® ® 
eigentbimtfih zu überlafien, fo werben biefem Anträge entip 
der obenhezeicgnete Adam Bayer oder deſſen —** Teltamentä,;, 
Vertragd: oder Leibeserben hiemit aufgefordert, binnen. 6 Mo; 
naten vom eritmaligen Einrücken biefer Eviftallabung an ſich zur 
Empfangnahme Neeb Vermögen zu circa 239 fl hierortä zw 
melden und ihre Anſprũche geltend zu machen, wibrigenfalld Adam 
Yayer für tobt und ohne Teſtaments, Mertragd: oder. Leibes⸗ 
Fıben verftonben erachtet und deſſen * ben ſich legiti⸗ 
mirenden nächſten Seitenverwandien nach Ableiſtung des Ver— 
chollenheitseides erb und eigenthä-lich ohne alle wellere Bes 
chraͤnkung außgeliefert werben mürbe. 

Würzburg, am %. Februar 1568. 


Königliches Stadtgeridt. 
vn, 
Barthelme, 
Friedrich. 

In ber bei dem k. Bezirlsgericht Bayreuth ald proteftan« 
tifchem Ehegerichte I. Inftanz anhängigen une 
bed Bauern Wiarl Zurrath zu Obernbreit geaca feine hefrau 
Margaretha, geborne Precht von Hollach, iſt die von dem un⸗ 
terjertigten &, Randgerichte in der öffentlichen unterm 6. v Mits 
an bie Bellagte eriafjenen Ladung beabſicnigte Tagsf hri_ zum 
Sühneverfuihe oder aber ach zur hrototoffartia-ihlüffigen 
Verhandlung, der Sache klägeriſcherſeiſs gelündigt und von hier 
aufgehoben ‚morben, ohne bay berjelben bievon hätte nod recht ⸗ 
zeitig Nachricht gegeben werben tönnen % 

Nachdem inden die Beflagte gleichwohl an jener Tagfahrt 
bahier nicht erfchien, jo wird zu gedadtem Zwecke anbermeiter 
Termin dahier uf KR — 

Dienstag den 31. März 1868 Vormittags 
9 Uhr 
feſtgeſetzt und biefelbe hiezu micderbolt umter dem Nechtänad: 
theile anher vorgeladen, daß fie bei ihr:m Musbleiben mit ihren 
Finreden ausgeſchloſſen und die nlage für zugeitanden erag- 
tet wird, 

Markidreit ben 7, März 1868. 

Königl. Landgericht. 
@ifenbeip. 


Bôßꝰîü tmMimi Mzogenen jungen Mann eine Lehr⸗ 





2464 2a) Ein 3 Jabre $% |lingsitelle unter annıhmbarem 
altes feblerfreies $]| Bedingungen offen. Näh Erp. 

PB ert, vertrauter — 
Re gut ge 223435) Eine Cinrihtung zu 


einen Produftenladen in einer 
gargbaren Strafe Würzburgs 
iſt mit Waarenvorrath billig zu 


ritten fowie zu je 
dem Dienite vorzüg 
lich, uno zwei nohb 


neue Pferdsgeichirre $ jverfaufen. Mäh in ber (ro. 
find zu verfaufen. 3. Sl 36536) Am 3. Doite, Mr. 


Difte. Mr. 187. 
OHM OIOIOOODIIOOIGIIOIOCOOO 
24,6) An einem hieitgen Ihren: 
geihäjte ift für einen wohler- 
/ 


163, Fran iokanergaſſe, iſt ein 
Eckladen mt? Schaufentern 
und, Ladenzimmer fogleih zu 
vermicthen. 


— —*— — — — 
EEE a E 











E 


ziehungs er Zahlung unter Vorbe . 
* abzu! ) reſp. einzube Är 
as fteht in. einem verzindl i 
ttafie angelegten Betrage von 1950 fl., bie Forderungen, in⸗ 
fomweit befannt „betragen über 2551 fl., und mwirb am 1, Epiftä« 
eine pergl = —* Sache und Uebereinkunft 
Glaubi 


de de ung der Ati e lei wobei bie nicht ſich 


iger zuſtimmend in den Beſchluß ber Mehr: 
heit erachtet werben. 


Würzburg) den 18, Februat hang. 
— önigliches Be;irkögericht. 
Hofmann. 


| SPA E ag 
vom —— PN Ära —— 


rstag den 16 dv. Ise. 
Vormitt 
ie: — — ertigten ah 8 * genaunte Weine 
Hofleller dahier unter den am Termine bet t 
weh ee "hffehtfich Derfteigert, ni Pl 
stebhaber mit bem Bemerken eingeladen, da 
1) bie rothen Meine in Gehinden von 2—4 Eimer, die weißen 
Weine ohne Gebinte in Partpieen ‘von Se-16 Eimer zum 
Stride ge t werben; 
2) —* auf die ———— Bezug habenden Aufragen an 
ben Egl. Kellermeifter Ludwig Oppmann dahier zw rich 


ten find. 
A. Weiße Weine; 
1) 1866. SHörfteiner Riesling. 
2) 1859. Leiften Riedling. 


NE 


B. Nothe Weine: 


Bentert. 
In neuer geihmafvoler Autwahl find eingetroffen: 


D P li d d T 
— ——— 
gemer. gut Sol» Tapeten aller Art, 


gemalte Kenfter:Moleaug von ben billigjten bis 

u ben feinſten, Soriep ä 42: 1 

BBachsturhe für Kirk Gormode & Fuß: 
2C. 10.5 

wollene Bettdechen, Heije:, Bügel, de: 

ee — 





1) 1864. Schaltsberger. Ich halte mein ſchoͤn und groß ſortirtes Lager geneigter 
> —* — —*—* empfohlen. ” — — 

einer, - 
4)" 1865. innerer Leſſten. Gg. Dümilein am Markt, 
3 FASEP Schalföberger. tt in dem nenen Hauie neben ber Marienkapelle 


1862. Auferer Peiitem. 

1862. innerer Leliten. 
Würzburg, ben 26. Februgt 1868. [3b 
ul Stabt- und Hoföfonomie-Rentamt. 
, yancs 2. Dppmann, 


£. Kellermeifter. 


Im Verlage von Womitass Bauer in Würzburg fit er- 
ſchlenen: 


Der beilige Kreuzweg, 


Der liebe Heiland auf feinem Todesgange zum 
Galvarienberge. 
Breis A Pr. 

Diefe Kreuz: Andaht ſtammt aus der Feder bed berühmten 
unb gelehrten Dr. Faber, Suverior bes Dratoriums bed 6. 
Philippus Neri zu Bonbon, defien ascetiihe Werke die Bewuns 
derung ber katholiſchen We't allenthalben erregt haben. Diele 
Andaht empfiehlt ih zur allgemeinen Einführung in 
den Kirchen, einerieits durch den tieferniten Geift der 
Srömmigfeit, ber ſie auszeichnet, andrerjeits durd die präg- 
ar en de Georg 33 4* Röttingenina te Kurze, jo daß fie obue Ermüdung für Vorbeier und 
ft zu olge Gläufigerahtragd rech iin ba on en Theilnehmer zu Ende geführt werben kann. Um die allgemeine 
erkannt und werben daher bie geſetzlichen biftätage, nämlid |Einführung zu ermöglichen, iſt das befannte Stationslied aus 

L zur Anmeldung ber forderungen und deren gehörigenibem Diözelangejangbuhe eingereiht. Wir zweifeln nicht, daß 

Nahmeifung auf diefem Büchlein, ift es einmal bekannt, ſich die Liebe von Priefter 
Montag den 23. März, und Bolt zuwenden werde. 
II. zur Borbringung der Einreden gegen bie angemeldeten 
F — auf 





Roll- & Marquisen-Jalousieen 


ans Eiſen oder Gußſtahlblech empfiehlt für Schaufenfter und 
Wohngebäude in neueiter Einrichiung 3b 


Wilh. Tillmanns in Remscheid. 


Gegen die Nachlaßmaſſe des am 26. Februar 1860 ver 





1 


Am Veriage ber Staher 









- . ihen Bud: und Kunſthandlungh z 2463 3a) Wegen Wegzu 

Montag den 20. April, in Würzburg ift joeben eridie |$ it ein noch En a 

II. zur Schlußverhaudlung und zwar für die Replik auf nen un durch alle Bughand⸗ I Wett ide billig zu ver» 

Montag den 4. Mai, tungen zu beziehen: Caufen im 5. Diftr. Nr. 1 

dann für die Duplif auf i Kriegs⸗Amulet. — — im Pro 
Montag den 18. Mai d. 8;; Eiu Gebet: u. Grbonnngsbud MEIENNODER 


jedesmal früb 9 Uhr im diesgerichtlichen Gefchäfts: für alle Soldaten, Re — 
zimmer Mr. 2 anberaumt, mozu fämmttihe befannte und|mwelde in Treue und Liebe für Z4YL Ye! In einer gebildeten 
unbefannte Gläubiger der Mafje uuter Androhung des Rechts ſihren Fürsten unt für's Vater Kamilie werben 1—2 Knaben 
nachtheiles vorgelad'n werben, dab, wer an oder bis zum erjten [land Üren Beruf erkennen, in|aug qutim Haufe, welche bie: 
Cdiktsiage weder mündiih zu Protokoll noch durch Einreichung der Gnade Gottes stehen, ihr Heil ige debranitalten  bejucyen im 
eine® ſchriftlihen Rezeſſes feine Forderung liquibirt, den Aus in Eyriftus ſuchen und ein recht oft und Hogis genoınmen und 
ſchluß von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, ſowie mer wederſchaffenes Leben führen wollen aufmertiamiie Pilege und Aufs 
mit einer mürbligen no jchriftlichen Ertlä ung an oder bis zu Bon fücht zugeſichert. Näh. i.d. E 
ben übrigen Ed. Hätagen einfommt, den Ausflug mit ben an . M. Krieg. u 
folchen vorzunebmenden Handlungen zu gewärtigen hat. 1368. 156 Seiten in Taſchen⸗ 

Auswärtige Hıäubiger haben bis zum erjten Ediftsiag Ja: |jorımat. Geb. mit Futteral Preis 2418] Gin ſolides Mädchen, 
Vinuationd- Wa ıdatare um jo gewiſſer dahier zu beftellin, als 24 Ir. oder 8 Sar weiches gut nähen fann, Yicbe 
auperdem bie an fie zu erlaflenden Verfügungen am Gerihts | BE” . Diefes AUmulet| iu Kindern bat, und mit guten 
breite angeheftet und jür richtig ininuirt eradtst werden würden] ann als ein gang vor:| Zeugniſſen verfehen üt, wird 

Zug eich werben alle Diejenigen, welche irgend etwas von] treffliches Zoidatenge.|zufs Ziel ober früher in Dienit 
dem Gemeinhuldner in Händen haben oder zur Maſſe jhuiden,| betbüchlein empfohlen] zu nehmen geiudt. Hofſtraße 
aufgefordert, folhes bei Vermeidung voller Erſatzleiſtung be] werden. Jir. 50! 


lg. 


Jaquettes, Hebirwürfe, Regenmäntel | 
und fonfiige Anzüge 


find in reichiter Auswahl eingetroffen und 


’ 


Cri 





Georginen. 


In Folge des rapiben gericht in ber —— 
mußle ich NT 1,3, 5,7, 8, 12, An, 18, 19, 22, 24, 28,30. 31, 
‚36, 37, 41, 43,47, 49, 56, 57, 58, 69, 63, 65, 67, 69,73, 
74 mit 81, &6 mit 94, 97, 100, 106, 107, 108, 169, 111, 
442,116, 120, 139, 124, 126, 128 mit 130, 133, 135, 140 und 
441 meines Catalogs ald werihlos Tafjieren; dagegen habe id 
mein, Sortiment mit ben ebeljten unb weueften —— aus 
et: atalog -ift under der Preſſe und enthält 222 
altet: Der Entalog -ij d ält 222 


* 


Ich überlaffe heuer Liliputen⸗ 
nach meiner Wahl 12 Sorten zu 
nach Wahl der Beſieller 12 Sorten zu fl. 2. —h. 
3 Stid 3 30 kr 
Großblumige nah meiner Wahl 12 Corten zu J. 1. 12 tr 
und nad Wahl ber Befteller 12 Sorten zu f.1.27 tr 

Die Berfendung geſchieht wohlverpadt in zuwerläfjigen Knollen 
gezetchnet nah Nummern des Catalogs. Auslagen werben bei 

erechnet unb in Ermanglung der Baarriniendung ber Betrag 
Fur Poſtvorſchuß erheben. Zur geneigteften Abnahme empfichlt 
fi einem Blumiftiihen Publitum mit auögezeihneter Hochacht⸗ 


ung in 
Dippad bei Eltmann, März 1868. x 
Knab, Schullehrer. 


Militar⸗Ausztichnungen 


in Gold, Silber, Scide und Knmerlga:n, Poricréepes, Bruſi— 
änüre, Uniformtnöpſe und DOxibensbänber empfiehlt zu ben 


igien Brei 
TE Gg. Völk, vorm. Nhein, 


grgenüber dem Würtemberger Hof. 


Zwerg Georginen 
3 T t, » fr 


(Assirtenten-Stelle erledigt) In hiesiger Heil- 
Anstalt erledigt sich »u. Ostern d. J die I. Aseistenten- 
Stelle; Bewerlier um dieselbe wollen sich getälligst bald 
mit dem Unterzeichneten in's Benehmen setzen. 

Asyl St. Gilgenberg bei Bayreuth, den 8. März 1868. 

Der dirigirende Arzt: 
Dr. Falco. 2a 


MöbelBerfauf. 


Baulicher Veränderung wegen verkaufe ih, um zu rärmen, 
meine vorräthigen Möbeln, alö: einen Echreibfommod, Pieiler: 
und Rachttiſche, polirte und lafirte Bettftätten, Kleider⸗ und 
Kühenjhränfe, einen Weißzeugſarank 5—9— ſowie eine 

artie Rußbaum Fournire umd eine neue Hobelbant z; jehr bil 


ligen Preijen. 
F. Wiese, Schreinermeiſter, 
2494 d. Fıftr. Mr. 10, Zellerſtraße. 


2384 Eine tüchtige Ködıln, welge 24:0) Ein mittelgroßes Haus, 
eniipreßgenhe Zeuonifie beſitzt, Jan ganabarer Streße, zu einem 
wird in einer biefigen Reftau: | &efqäfte mit Räumlichkeiten, 
sation geſucht. Naͤh. in der Erp [wird zu kauſen gejugt. 
Antritt Oftern. 36] äh. in ber Exp. 





empfehle jolche 


No 


— 


Stadi-Iheairt 

Mittwoh den. 11. März 1868, 

11. Vorſt. im 8. Ahonnemenm 

Birgseie u.romantifch. 

Luſtſpiel ind a von Bauerne 
eld. 

Donnerstag ben 12, März 186° 
Abonnement suspendu. 
Sum Eritenmale: 

Die Airifanevin. 
Große Orer in 5b Alten vor 

Megerbeer. 

Mit neuen Decorationen, 
neuem Goftüm und Ballet. 

Den verehrt, Abonnenten blei 
ben ihre Plätze bis Mittwoch 
11 Uhr refervirt. 

Ausrsärtige Beitellungen wer 
den {christlich oder mündlich bie 
Minwoch Abend am der Kafic 
entgegengenommen. 

2486) Die 2, Sendung neu 
aufglagirter Sandichube it 
angelommen unb gebt in einigen 
Tagen wieber eine ab bei 
Johann Schlereth 
vormals Wittme Mohr 


3. D. Nr. 205. Wohlſahrtsgaſſe. 


2482) in getreues, reinliches 
Mädchen, welches in allen 
häuslichen Arbeiten erfahren ift, 
kann ſogleich eintreten ober 
wünidt Monatäbienft. 

Näh. in ber Erp. 


2483) Es ift ein großer gelber 

Hund mit weißer Schnauze 

und Haleband, m ®., zuge: 

laufen. Der Gigenthümer kann 

ihm geaen —— und Ein: 

rüdungsgebühren abholen. 
Näh. in ber Erp. 


2471) Zu vermiethen iſt vom 
1. Mai an ein freunblides 
Haus mit 8 Etuben und Zu: 
bebör, Babeeinriditung, Gas 
und Wafjerleitung. 3. Diühr,, 
Schulgaſſe, Nr. 85. Zu be 
fichtigen von 10-11 Uhr Vor: 
mittag®. 


49) Wegen Umzug ift cite 
ihöne Mezanenwohnun 
bis 1 Weai zu vermicthen. 
Dijtr. Nr, 311. 





2.lchen it zugelaufen. 


zu den billigften Preifen, 


jenthal. 
nolinen nenester Facon billigst bei A. nüge MET. 





Köhler’3 Brauerei. 
Heute Dienstag 


Production 


der beiven Accordeoniſten 
Seß und frau aus Koburg 
mit komiſchen Vorträgen. 
Anfang 7, Ubr. 


2472) Eine Zither wird zu 
faufen gejuht Räh. in der Grp. 


2497) Ein ordentlicher Junge 
fanın jogleid Bei * die 
Lehre treten. 

c. M. Roth, 


Ecifenfieder. 


Zu vermietben 
find auf 1. Mai an eine ıuhige 
Familie 8 Zimmer, che, 
Keller, Holzlage, Waſchhaus 2c. 
in 2, Dütr. Ar, 341 in ter 
Sandgajle. 


2485) Kin Spiegelichranf 
mit großem Spiegel it billig, 
zu verfaujen. Näh. in der Erp- 


2465) Kin mittlere Haus 
mit Gärtchen iſt zu verfaufen. 
Nãah. in ber Erp. 


248) Leere Kilten ſind zu 
verkaufen; verjdicdener Größe. 
Naͤh. in der Ep. *° 


Zu laufen geiudt 


ein Zräbriger Handwagen. 
3. Diſtr. Kr. 8* 12402 2a 


2469) Im 4 Tiite, Rojen 
gafie, Nr. 233 ift jtüublic, ein 
inöblirte3 Zimmer zu ver 
iniethen. 


Fass EEE N SEE EEE 
2460) Ein Pleines Haus 
mit Hof, Stall und Keller it 
jehr billig e verfaufen. 

Näh. in der 


2490) Geiunden wurde am 1 
Februar ein weißes Tafchen: 
tuch. Raͤh. in der Erp. 


ee age 
2133) Ein Wactelbünd: 


Jir. 5, 








Heidingsfelberweg. 


en —— - — 


Unfer Zug u | . 
Chales, Bleiderfloffen & Jacquettes 


it durch perfönfihen Cinfauf in dem erften Fabtilen des Ju- und Auslandts mit 
dem. Neueſten vom biffigiten bis zum feiniten Geute reihyaltig ausgeitattet und ein⸗ 
vichlen dasjelbe zu Febr billigen Preiſen. 


on Ullmann & Strauß. 
. Für Sommunifanten 


empfehlen nuſer großes Lager in jhwarzen Tahen und Balslins zu 


ſeht billigen Preifen. , 
Flaig & Heint, 


am Marlt, 


Schwarze Seidenstoffe und Sammte 
empfehle in allen Breiten und Qualitäten billigft. 


Alois Rügemer. 


E Salz:Lager 


der vereinigten Near Salinen 
KRönigl. WürttemYg. Sılinen Friedrichsball und GElemensball, Großherz. 
Bid. Ludwigs:Bıline Nappenau und die BSeſſiſche Peivat-Saline Yudwige 
balle, wovon der Unterzeichnete jtet3 ausgedehntes Lager in 


Kod: und Viehſalz 


Auguſtinerſtraße 232 vis-a-vis Hm. Kaufmann Schimmer 
anterhilt und zu den billigiten Preijen abgibt 
Die anerkannte Schönheit und Güte diefer Salze läßt recht namhafte Aufträge erwarten, 


deren prompte Ausführung im Voraus zuficert 
Franz Schmidt. 


f Mit 1. Mai d. X. erledigt Üch beim E. Bezirfdamte 

Vollsaftige CGitronen & Orangen furt —* —S muscle 2* * ugömeife 

in Originaltijten und offen empfiehlt bilfigit Fan un und DBranbaflecuranzıwejenb, Dann ber Mes 
ob. Schätlein, Mit disfer Stelle ift außer der nermıtiomäßigen Befolb 


3 8 der Bezug der Tantiemen aus ben Taraefällen und den B 
Firma: Seb. Earl Züru auf der Brüde. ———— danı Diätenantheil verbunden 


= Shhue füße Orangen und faftige Eitronen | z.ugeife in Feanfirien Sufäciten an dam Amterfertigiene Auakkn 
empfieh vermwejer wenden. 


Anton Minoprio. Hapfurt, den 7. März 1868. 


ö— — — — — —— Mi Stenger, k. Bez: A-Afl. 
Inder Nacht vom 4. 5. ds. M. wurden aus einer Shente —— — — — —ñ — 
n ber Grombählitrage dahier Warſt- und Fleiſchwaaren, ſowie] Geſtern wurden cin Piar 2187) 2 neue polirte KRom⸗ 
dãſe mittelſt Einſteigens entiwenbet. neue weiße —— mode, polirier leiden 
Würzburg, am 9. März 18:8, fchube verloren. Man bittet ſchrank und 1 Ovaltifch 
Der k. Unterſuchungsrichter: um Rückgabe beim Theaterdie: | werden billig abgegeben. 
N Schwaab. ner Sauner. Nah. in der Erp. 





7. Mär; 1868, Stabte und Tanbboten findet Fi ee = 
ruf, br ren acher Hinficht . ER eine — Raivetät —— enheiten a Areven ip nur 
Es iſt —5 — an oe N * in, 

* Ron * 


ber Mühe werth, alle bie en Au ten widerle 
u, daß alles 5 a ber “ de en 


RE Sind 
— ir A * — Pe 2 ie sähe Me ei mn Semeung, 
nos — antworten; er uns — Bi is Sehne hl hub HH Ken key m BGN 


ber Mahrbeit zu Ehren fei aber "ausbrüdlic bezeugt, vet in bem ron ba pe — un * nicht eine in von 
Beſchraͤnktheit * Umeinficht, ober Junkerthum ſich ae rip: urtbeildfäbige Männer, die benfelben kennen, haben feinem 


Eharalter ij + ei — ifer öl vater! u. e bie vollfte Bm tagen gerollt. 
e Gebiet des Unver min ehört es — ee a agli 
beißt: a rt in fetrren Wahlet Le a Tee Br “u * — ler 
ann man nd ü laffen. Die be- 
Kempten Wähler un iR ? Be ra . ine ed dieſen Aufruferm 
bebanfen. — 

—** die —2— Unter SA vielleicht — FE 5 Wahlkreis go, r Herrn aunmart eniökpez 

ifen-wicts befanmt iſt als Aeigerniß aller url den Eintritt si 

——— Äh für ah An cap ie ketio hm KA es Staates erflär * R re 
faum zu alaufen, daß biefer Wahlaufruf aus bem Mahib art Lohr — ER aus Untesfranten ſollle «8 über 


fi genen die heimische Provinz öffentlih zu Ihmähen? Und bie Wähler im Bezirk Lohr follten auf einem Aufruf hören, der 
fib erbreiftet hat, ihre, Landslente, bie Unterfranten,wor-aNer Welt in einem der gelefenften Wätter Unterfranfens berabiufrgen 

anna Weiſe ein man! aus uftehen? Der Grfolg wird die Aufrufer gewiß eines Anderen belehren: 
wird glä e Name Edels Han 


"Das Neueite in 


| Herren Kleiderſtoffen, 


—— iſchen, niederländer — Brunuer Fabrit ats, 
m neueften cle teilten Schnitt. ncb * 
en eher ——— ie ne 


AR in großer und geihmadvoller, Auswahl ' 
A Sccherpf, 


Diſtr. 2, Dominikaner-Platz, Nr. 210. 






aus der Wahl⸗Urne hervorgehen. 
































Sprtäge. — 
Popnläre ul Be! ja he zBEBEF EN in 
Doiinerötägd den 12° ulal. DEReh Fam sdeiihe 
der Mari Berzon nnn.Dn EL EI BER 
Die verehrlichen —— eg gußerorbentfi en Mit il has nem BR nepade E:5 
lieder werben hiezu mit dem Bemerfen eingeladen, daß der FRaAR”r 5 EP p D'o.°-|, “En 557 
Bortr rtrag um balb 8 Uhr beginsten wird. * —F RER Bei 8A DEE: EsE7 
Die Direktion des polytechniſchen Eentral: A} 338 N en AR RS 5 „ger: 
j Wereins. n acERFE hr an“ rn 3232553 
DB — —— — lee — Es 
Für, bie —5 — ngenen Beiträge in Folge des mid - a h. 8 * 5 TI RE zu E28 
betr Brandun tte ich allen edlen Menſchenfreunden # DR r nun Ag Neuem E 
biemit meinen herzliditen Dank ab. PEUNT Bei I BE N Dolch a SH rer 
rg. Seubert/ Mur. |a falitren PER Si gERgErE® 
u iM EnzEnnech er Kar Zen 5S-EE 
BBs,ng"” 7 a nn m - — 
Bekanntmachung. — 
ie von mir ‚anf Mittwoch deu IL. März ISCH] Ars? Ar it Tun ——A 
—— mte Verf fteigerum von Holzvorräthen in dem Wohnhaufe —58 323553 4 3223 z228 
bes Ainimermeijters Sebaſtian Meidel dahier finzet nicht ftatt. naPernnah a nun Le&| 87.0 
Spirale den 9. Mära 1868. Pirs.ns@R EB Pi Bar Ee. =... 
DEpanneg ih "rau 5e| Eeek 
Dppmaun, !. Notar. 266 — =: —— 
7—3*8 2334 
2457 20) Im Gomptoie des 20) Eine tühtige Köchin) Fanndä.ern agıa a lER =EgE 
Unterzeihurten kann ein Lehr: und «in Zimmermädchen Ranzen 333253 BI SER 
lina eintreten. werben auf Ziel Oſtern gejucht Burn -E EkkebEnnn PB =5 ©, 
i r * — — — — 35 526 
ofepb Blümlein, [_Nib id. Ep IR TB ge S20 23 
Eifengieerit u. Weajhincnfabrit. 12950 Gh Es werden zur Wie: nm cDBAN- nn a- size ® nn zElL-ZsE, 
» 2 [- m = er 
berbenölleru d 50 ısPLZR En (E — =:298 
: erbenöllerung einer Jagd gnzarn u Doen EB EIREBEER 
2446) Mr. 23 get *8 F biö 400 Erg” * zu taufen BAMRI k 338238 % 
gewonnen, Ab, in der Erp.: " i 








-.+ = 


Deilnge zu Nr. 61 des Würzburger Stadt und Landboten. 


- für Sommmmifanten 


Tehle ih — — — 
FW ulls, Organdys, Shirtings, Piqués, 
Cachemir, Wouseline de laine, 

Kleiderſtoffe jeder Art u. ſ. w. 


Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 


Rainerind@Grtuh — 
Ladner inGeſuch. ann ee ge es Kg — —— 
Eine im Schnittwaaren-Geſchäfte erfahrene era aunen, — und Neuſtadt a. S. —S 
und gewandte Verkäuferin wird unter vortheil- Befuchungen des heit. Zofepb von einer geiftfichen 
a Een a 

Offerte unter M. G. be orgt bie Erp. [2454 2a chöfteiner, 40 kurze Kafenbetra fun en. 12 tr, 


Weichen Rrannsseim Cbt b. Sefontere Anbachte ; 
vr eichen Br aumstein ae a ae Arm ere Andahtsübung zum HI. Pflege 





— 


tt, Jeſus mein Alles, Kommun'onbud für Alle, die ben 
(Pyroluset), Var Ynnig üeb v5 A 
— — Kommunionbüdlein in 8°, 12 Er, 
Harten Br aunstein -— — Ausgabe in feinem Tajhenformat. 18 kr. 
(Psilomela n), Ponte, neunzig Betrahturgen über das Reiben und Sterben 


ieh it. 
sowie alle Sorten hohenu.gerinzgern — HH gem Zehn Eprüti. Herausgegeben von M. 


—— ın u. liefert zu selten Friedrich Muſtet in Regensburg. 
Langewiesen i. Thüringen. Weinverfteigerung. 
E mil En e l Der Unterzeihnete verfteigert am 
* g Be. Montag den 16. März I. Ze. 
Grubenbesitzer. Bormittags 10 Uhr 
Von der Verlegung meines im Gafthaufe zum Pömen dahier circa 150 Eimer bu 


chen 

es gut und rein gehaltene Weine aus ben Jahrgängen 142, 1867 

Holz- & Brettergeschäftes 1808, 1859 und 1802 und labe ——— biezu ein. 

vor dad Meutbor oberhalb der Meuen Anlage ee — . ) 

meinen verehrten Gejchäftsjieunden hiemit ergebene Wittheiluen (26) 3. Gg. Krauß. 
——— — — re 


A. Weidinger. Berkanntmachung. 


Die Eiſengießerei und Maſchinenfabrik von Au f R 
j " } J fFequiſition der Heeres-Abtheilungen findet am 16. 
Ferd. Letsch & Co. in Schwarza bei diefſe Monats Bormittags 8 Ubr in der Deut 


Meiningen Fre ia > han | ei —— an ‚nett ha 
aus bejonderen Gründen der erjimaligen Pruüfun nidt unter 
deforat Reu und Mm'auten aller vorfommenden Mühlens! ziehen konnten. . 
werke, jowie Brauerei und Brennerei:@inrichtungen Mürzburg, den 9. März 1868. 
—* —— — — Der Vorſtand der Prüfungs-Commiſſion für dem 
‚ala: = und Sobelbänfe in vere! : my. FREE RN ; 3 fF 

jenen Di enfionen; Bohr, Chaging (feil:), Schrauben; einjährigen Sreimilligendienft für Unterfranken 
R 38 m ——— er Bu — und Aſchaffenburg. 

andwir aftliche Maſchinen: Dreſchmaſchlnen mit ö „Oberſtli t. 

Goͤpel, Hädjel: Maſchinen in verſviedenen Fa an 20 bis — 


u 36 Rihlx, Reinlgungs-Maſchinen, Thon: und iegel: 
Brefen wm jones” mefdinen, Thon und Sofiige.|  — MfplensBerkauf. 

fertige @ifengußwaaren, als: Grabkreuze, Gärtengitter, Eine gröhere Aunfimüble mit bebeutender Waſſerkraft und 
Treppen, Balcons, Säulen, Röhren, Brummen und alle vor: großer Kundſchaft in Nürnberg nächſt dem Babıhor gelegen, iſt 
tommenben Maſchinentheile ASS 40) wegen Kränklicleit des Befiters unter annehmbaren Beding · 


ö — nn — —— ungen zu verfaufen oder verpachten. 
Vulkanöl, ſäurefreies, beſtes und billigſtes Maſchinen⸗ Nähere Auskunft ertheilt auf Franco-Anfragen ausfährlid 


Hmieröl, einpfiehlt Stephan S mid, 
J. B. Ehrenburg. 2a 2455 | ab au — 


Die Maschinenfabrik, Eisen- & Metallgiesserei 


. von 
| Fasbender & Lossen zu Würzburg 
empfiehlt fi befiens in: 


allen Arten von Dampfi, Holy, Stein & Marmorichneidmafchinen, Locomobilen, bydraul. Del; 
de Weinpreſſen, Mühlen⸗ K Bierbranerei:@inrichtuugen, landwirth. Geräthen. R eb u 
ben & Muttern, Prut:, Saug: de Hebrpumpen, Wafferieitungs:, er ' tritt ve 
ren, Brunnenftöäde Sauer ae Brögr Becand ad, Baleon, Grabgeländrr,) rfäße, 
Treppen de nderitäbe, Träge Sinten —2— oder Zeihnung, Bflugtbeile, Getriebe, 
—— ei Re 3 Mord Ben, Hojtt eäger, Wiatten in Kajten- und Heerdgup. — } 

ermer r Beltter von 'ıayına nen 5 “in e * * 
Drommelwellen, Schlagleiſten, Stroh üttelachien, Schüttelkaſtenach ſen für Safe änge, 
Niemenfcheiben, Lagerttüble :Kager rn onftruttionen. — [ Ri 2b 








C. W. Almerot Bri ſer en Handels- nud Erziehungs: 
Kunft: uud — Ne ale * 
in Hanaua M.. zu Seguitz aM. 


It Ach im beiten Farden von Seiden⸗, Wollen:, Baum» a fer 
* md gewmiſchten en, als Aleidern; Shawld, Hüten, ne —e—— den 92. April 


Spign, Sammi urd Federn in allen Farben unt * 
t für brillante Farben und feinſte Apprerur Alle Sor- Dr. S. L. Eichenberg, 


Kleiverfteffe in Seide, Wolle, Juconas, Mol, jomwie leiden 2159 36, Borjitand. 
Laſchentuͤcher, Tifchdeden, werden in Achten Farben nach dei » Etuis 1.46 Be, vörulge 


weuchen Deifind geprudt. Weiße Kreppſhawie und Bänder weıden — 
Fri ud und in tem reinften Lichtweiß anfgttärbi Pluide impöriale lies Mittel, die Haare in 2 


Wit den neueften. und prafuihften Einrichtungen verſeher Minuten braun oder Ihmarı zu Färben. 2 
und durch langjah ige Erfahrungen iſt derſelde in den Stant Kummerfeldſche Stife befannt in Ihren Wit⸗ 
gelept, allem Arfträgen su genügen. / kungen Gen Haul- 

SEeidene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tagen ausihläge & 18 fe, find ſtets rich oöfrätuig bei 
und getrudie binnen 3 Moden rürflic aetichert Garl Bolzang;n 


Ablage Id Aloy» ———— wolelbit auch die Mufter- 
en zur Igen Annge aufliaet, 
—— — Befanutmacbung; | 
Für Bferdelichhaber. Dutqh Beſchluß de3 f. Bezirfägerigts Schweinfurt om A 


urrtanann Januar db. Is wurde gegen den Biuern Andre 18 Kohlhepp von 
Bei beim am 30. und 31. März und 1. April dahler ftatt: |Binsielo bie Eröffnung des allgemeinen Conkurſes ‚erkannt und 











findenden Pferdeitiarft werben von dem unterzeiämeten Eo: [pas unterfertigte Gericht mit Abhaltung ber Ediftätage beauftragt. 
mits für ı D E ler Demnach werben letztere befaunt gegeben, wie folgt: 
er ichöniten Heit: und —6 1. Ediktstag zur Anmeldung und Nachweiſung ber Forde— 
10 voll ändige vier:, weis un einfpäns rungen und Vorzugsrechte auf 
wies anipnnen nebit completenGefchirren, Montag den 6. April 1868, 
fowie tonftige Meit: und Fahrrequiſiten, II. Ebiftstag zur Borbringung und Nachweiſung ber Eins 
‚Berloofung kommen, jobald 10, Loofje vergriffen find. Frechen auf 
Bl ——— findet öffentlih vor Notar und Zeugen am 1. Montag den 27. Mpeil 1008; 
I:L Esiftstag zur Pilegung der l en au 
Diejenigen auswärtigen Thetlnehmer, melde ihre Looſe — Be is. Mai 1868, * 


direkt dur 8 untergeihnete Secretariat beziehen, erhalten, jo- };, ittaad 9 Uhr. 
hing ber Ziehung mittelit Telegramm Kenntnig, menn En —— F ſchriftlichen oder mündlichen Anmel⸗ 
ein größerer Gewinn zugeiallen iſt, jedoch ohne Verant: dung der Forderung am !. Ediktslage hat den Ausſchluß von 
wortliäjteit des Comitss Uebernchmer einer größeren Anzahliper Marie, die Unterlaffung der betr. Handlung am ıL und IL 
e erhalten entſprechenden Rabatt Falls bie Zuſendung ber |@piftätage aber deren Ausſchluß zur Folge. 
franco und recommanbirt gemünjht wirb, jo beliche man Am I. Eviktötage wird aud eine gütliche Nebereinkunft, ver: 
Die Ylezu nöthigen Franco-Marken bei ber Beitellung einzu: ſucht und über die Verwerthung der Ina, ſoͤwie Anifftellung 
Den Beitellungen auf Looſe à Thlr. 1 — fl. 1. 45 fr. it rege a ——— en 
* — Hi ’ 
ber Betrag beiz fügen, ſowie bie genaue unb beutliche Adreſſe, der Medrelt der ſich Erflärenden beijtimmenb eradhtet werben 
und find ſolche franco zu richten an “ Das Vermögen des Schuldners wurde auf 1934 fl. — * 
Das Zecretariat des ——— Bereind gewerihet, während die Hypothekenſchuiden ohne Ziuſen aleia 
ft in Franffurt a. ſchon Kir —** — — 
üpfih werden Alle, welche zur Maſſe rig 
dr Dann anncnhern Pure Zumal: [BC 
P ihrer Rechte a 0 \ | 
zo Traminer = —* haben Alle —— — ei — —— 
858er nuationd: Mandatar mit Ausnahme der ojt aufzuite 
- 5 a widrigenfalls alle Verjügungen an fie an dns Gerichtöbrett un 
1858er A Abröleite 48 3 De gi 
4858er B 94 geheftet und ald richtig zugejtellt erachtet werben. 
Be A  , 48 Arnitein, den 2. März 1808, 
1857er B 


e 24 Königi. Laadgericht. 
Naͤheres im 3. Di. Nr. 155, 2. Stod. [2388 % Mayer. 





= z2 2 3 2 


ay 


234436) Cine auiredtitchenbe Rumpe, Altes komplett, iſt bil [>47] Eine Quantuät dürrerp 244] Eine Zither wird t 
Dampfmafchine von 6jlig und gieich zu hasen. Aus Klee zu etwı 15 Cir. iſt ju taufen gefucht. Näheres im Gaſt 
-Bierbejärten mit Kefjel, Rohre, ltunft ertheilt die Exrpebition, verkaufen. Näh. Erp. haus zum Matrojen. 


ee — —,_— en 
-_ 

| 

. 02 
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Wegen Vornahme einer —— melnes — 


id mein auf's Beſte aſſor Se 
— und — — el 


de bin fi Vreif 
Lutbis Vogler, Tapexier in Würzburg 


merpfarrgaffe 


lchVerkauf. 


Da ich von kt an meine Mil von dem Iphöfer Gut in 
rojem Quantum, in guter Wagre, unb bilfiaem Preiſe beziehe, 
Bin ih in Stand’gefeht, gute Milh und Rabın billiger geben 
zu Bönnen, weßhalb ih um geneigte Abnahme bitte, 
einrich Wirotb, Scmmelsjtraße. 
NB. ud it täglich geftodte Mil, faurer — und 
füßer Kas zu baben. [2441 % 


Bekanntmachung. 


Der in meinem Ausfchreiben vom 6. d. Mis auf 
Montag den 23. März 1868, 
anberaumte hg vich in dem Wohnhaufe Dir. 2 Hs⸗Nr. 

250 findet might it 
Mürzdurg, I 7. März 1868. 
DOppmann, !. Notar. 


— — — — — — — — — — 
TVerbauſsanzeige. 
in Meinem Foimat, 2306 26) In einem Stäptden]| v 
mit vorzüglihem An: N ifrnbagt ur nahe an 
einer Eiſenbahn, eine ganı 
———— 21005 Hatem gut eingerichtete Bierbrauerei, 
nebit Gaftwirtbfhaft und an: 
deren a —— be⸗ 
Im Verlagt der Stahel’s J deutende Dcfonomie, ſo ort au 
jacı Bug nd Kunnhand- verfaufen Offerten sub. B. 
ung in Würzburg it er Q|NF- 182 bitiet man an bie 
{dienen und durd alle Bud» A| "enerals Agentur der Annongen 
Handlungen zu be,ichen: Frpebition von &. 8. Danube 
Dü de Eie. in — 


(Domcapitutar in Würz- 45020) Bei bem Unterzeidh: 
burg, Berfafierdrd „mwigen Jhueten kann ſogleich ein mit den 
er fögnun zEopfe 8") nölbigen Vorkenntniffen ver— 


4 Blienener, junger, olinder Mann 
Robet un 1 Bern: als —— a ir Bezirksamt. 
= tat: etı u. Albert von Güntber, itomanu. 
r auungsond Apotbeter in Jıllingen Wiflel 
bei Würzburg. 


8. SE no ra ie ie a EEE r J * 
— 312%) Min aus adıtare Dit Vutetlaudiſcht Axlbee. ichtt⸗ 
Stahlſticht Familie "it gut Schulze 
Würzburg I a itien virji nr — Pi ungs⸗Actieu⸗ Geſellſchaft 


ten auf feinem Belin als. Veh ling auf eineni Comp in Elberfeld 


papier. Preis 1 fl. oder Mltoir Beisäftigung finden, Ruth, mir die Agentur für Hier md Umgegenb übertragen. Ich 


ei er ar nr eg * gr er empfehle mich demnach zur Vermittelung von Feuer Berfiherungßs 


Abihlüffen aller Art, indem ich mich erbiele, jebe zu wünſchende 
—2 is Abe fl. Wlisriit jchreiben, wollen bei der a auf dad Bereitwälligite-gu ——— 


2. Be. unter ber Chiffre IL 
M. ihre Adrefie nmebit Hand— Gemünden, den 8Mãtz 88. 


i abgeben, J Baumann, Buchbidemeiſter, 


Annong NER EL] Bee me — 
NNONCe. 2) Im Diite, Nr 

. Bei E. H Gummi in Münden iſt Joeben erichienen unt 
CIE Ber "ia Kin — ie in allen bayerijchen Buchhandlungen in Würzburg in ded 


ftänbig Arien wi, ndäre wymern, Nüce nd Wafferleitung |" Staudinger'igen Bugyandiung (Kürſchnerhof) zu haben: 


mit 1 — 000 fl. günjtige auf den 1. Mai zu vermiethen. Das ueut Wehr⸗Geſttz 

Gelegenheit geboten. 2445 3a) In guter Rage in ein vom 30. Januar 1868. 

jraneo: Offerten R. B. J Laden, aud ein Logis von JI Abtheil. Pr. 18 fr. compl. 27 kr. 

Erped. d. Blattes, 4 Simmern ꝛc. auf Dat zu ver Die ſe a a int unter allen bie ber erfcbie; 
miethen. Näb. in der Erp nenen die vollitandigite, weil auch die njtruftion über 

nn nennen — nennen ——— EEE Tr d l it. 

2442] Em Logis von 3 ober|2159 22) Ein MWrädchen, vas die Ärztliche Unterjuchung der Wehrpfligtigen darin enthalten ij 

4 Zimmern und allen Erfor⸗ ſchon Kinder im Aufſicht hatte, Aß8) Ein junges Bag ud! Ein Meines Parterrer 


dernijler it an cine rubigelwirb gegen guten Lohn aufsfiucht cine Ammenitelle. 5. —* iſt zu vermiethen. Sem⸗ 
Familie zu vermiethen. N, Er. Ziel geſucht. Näh. in der Erp.|3. Fiſchergaſſe, Nr. 88. melögafie Nr. 84. 











ve 
nid Contu HE & 
werden nunme namlich: 
‚|rass« ur ne ber errungen und —* gehö 
wei KIT 
Di Wwoh, den 5. April l. Irs. 
U. zur zer der |Einreben gegen bie angemeldeten 
Forberungen au 
Domtag den 18. Matt ent 
IIL zu» Schlußverhandlung und zwar für Replit auf 
dontag den 8. Juni 1868, 
dann für die Duplik “ 
nn, Mittwoch den 1 Juli L 
ie ebesmal frub 8, up im Biesgeri tlihen On 
—— mmer ro. 39 anberaumt, zu 
nte und unbefannte Gläubiger des Feine we wer unter An⸗ 
drohung ded Rechts nachtheiles vorgeladen —— daß; a ober 
As zum erſten Edittstage weder mündlich z 
Einreihung eines —— — —— ie 
ven . von der gegenwärtigen Concursmaſſe, ——— 
weder mit einer mündlichen noch iÄriftlichen Erflänun un oe 
bis zu den übrigen Ehiktätagen einfommt, den Ausfhtuß 
den an = m vor —— Handlungen zu —* hat. 
rtige Gläubiger haben bis zum erxſten —— 
— um jo gewiſſer dahier zu beſtellen, 
As außerdem die an ſie erlaſſenden Verfügungen am! Ge- 
se angeheftet und für richtig inſinuirt erachtet werben 


ugleich werben alle Diejenigen, melde irgend Etwas vom 
dem Gemeinjhuldner in Handen Bi ober zur Maſſe eg 
aufgefordert, ſolches bei Nermeidung voller Erjagleiftu 
jieungsmeile nohmaliger Zahlung unter — rer Ge 
nur au Gerichtshanden —— reſp. einzubeza 

m 1. Eoitistage wird Aber den Umfan «; Eis —* 
Verwaltung und die Nermerihung. der Maſſe ſowie ii 
Aulltellumg eines Maſſekurators Mer hanbfung epflogen, N 
werben hiebei die Gläubiner. melde feine Grtärung abgeben, 
der Mehcheit der üb:igen beigezä lt werben, 

E wird beigefügt, daß aftenmähi, das Mobiliarvermögen 
durch vollzogene (Frefutio e.ı abjord rt erſch int, dab das Krunb- 
vermögen auf 3598 fl tariıt, dag’gen bisher eine Schulden⸗ 
maſſe don mehr als 730 jl, woruñter über 5400 fl. Hypotheken, 
befannt in. 

Lohr, den 3. März 18568. 






































Gewirfte 


Pariſer Long-Chäles. 
ampfichlt in geſchmadvoller Auswahl zu jehr billigen Preiſen Ä 
Ch. Reich, am Mearit, 


nn 

Bon hödften Weviciralfiellen approbirt, chemiſch ge= 
prüft um deſtens empfohlen von ben Herren Firt ıtb Ör.Na uer, 
vorm Profefier der Phnflt und Chemie an der Ummerruär Snangen, 
Kreid- und Stabtgerichtöpkufltus Ur Sotbrig zu Nürnber Kreise, 
Stebtgericts. und Polizeiphpfitus und Mevicinal atb Dr. pp zu 
Diüncen, ſowie von vielen andern in- und autlänvifhen reaommir- 
ten &eriten und Chemilern. 


Eau d’Atirona ag 
oder jeinfte fläjfige Eoilettenfeife, zur Erhaltung und ellung, 
erner fhönen, ceımen, weißen Haut, und zur I&hmerzlofen me 
ver Geſichte alten, Scmmeriproffen, Leber: umd ankerer und 
brauner Fleclen xc., ſowie fonjtiger Haut ımreinkeiten. — 9 
ren bei beiden Geſchlechtern in großen Ehren flehenb,, md erprobt 
als beſte Toilettefeife, iſt es zur Genäge belanut, welche bewunderungs· 
wurdige Zartheit, Weiße und Weiche fie der Haut verleiht und ihr 
den jhänften und blühenpften Teint gibt. Gowmerfprofien, Leber— 
und andere gelbe und braune Fleden verſchwinden auf den Gehraudy- 
dieſer Seife wie der Nebel ver den Strahlen ver aufgehenben Sonne. 
Preis 20 fr. Das Meine und 40 fr. 208 große Glas; Mallän- 
discher Haarbalsam zu 30 fr. und 54 fr.; Eau de 
Mille fl-urs zu 18 fr. und 36 kr.; Esn-Bouquet von 
unvergleihlichen Wohl jeruch zu 15 fr, 80 fr. und 1fL; Extrais 
dEau de Cologne {riple von hervorragender Qualität 
gu 15 fi un 36 fi, das Glas; Amareli over orientalifche 
Zahnreinigungsmaffe in Gläfern zu 1 N. 12 fr. umd 36 fr, umd im 
Schagteln zu 18 fi, und zu 9 fr. Kinpomade zu 15 kr. 
und 30 fr. Macassar- KHleltenwurzel-Oel 
gu 6, 9 und 18 fr, und beste ungari-che Bart- 
wichse, blond, braun & schwarz ju 6 und 
12 fr. das Glas, _ 

Carl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 
Alleinverkaug in Würzburg bei 


Carl Bolzano. 


Befanntmachung. M 
ajje der ledigen 


Allenfallſige Forderungen an die Nachlaßm 
Eva Antonia Echent von Fibeljtadt find am , 
Dienstag den 24. ds. Mts. Vormittags 
bei Meidung der Richtberüdiichtiguung bei Vertheilung ber Majie 
babier anzumelden und zu begränden, 
Odjenfurt, am 4. März 1868. j 
Königliches Landgericht. 





Öolzverfieigerung im F. Revier Bineftld. 
Aus der Etaatäwalb Abrbeilung „Chertergbols” werben 

Montag den 16. und Dienstag den 17. März 
Id. Irs., ‚Berniitiogs 10 Uhr anfangend, 

un dem Waldhaͤuschen Wald mannoruh“ am Beta 


Öffentlich verfteigert: 
0 Aſpen⸗Etangen, zw geringem Vau⸗ und Schaalholz ge 
ne 


13° NKlafter Eichen: Müflelkofz, 3%.’ Tang, 
204, „ Buchen: und PBirken-Echeitz, 
6, „ F Sichen Knorr, 
1269 ,, " "” 7 Maßholder Prugel⸗ 
29, [7 " 7 Eichen Aſt· 
" " Eichen., Aſpen⸗ Anbruch⸗, 
8 fr rg Brock⸗ 
187 in uchen⸗, Cichen⸗, Birfen-, Aſpen⸗Etocholz, 
116 Hundert Aftirellen. 

Am erfien Tage Tommen die Wipen Etangen und das Mäflel- 
bolz fämmtih zum Shiche; von dem Brennholz dagegen wirb 
z. jebem Tage bie Hälfte der vorhandenen Eortimente ausge 

ten. : 


Binzjeld, am 7. März 1R6R. 
Königliher Nevierförfter: 
Voͤller. ga 


— —— innere rer 
Golgperftei erung im T. Revier Gramſchatz. 
(@inficdel.) Am J 
Mittwoch den 18. März 1868 früh 10 Uhr 
werben im Waldhauſe am Einſiedel nächſt der Arnfieiner Straße 
mechverzeichnete Solsfortimente unter den normalen Bedingungen 
ert, und mar: 
ans der Abtheilung Unterer Altwald: 
14 Rothbuchen⸗, 
15 Meifbuhen:-Nub: und Werkholz Abſchnitte, 
7 Klafter Eichen-Müſſel, 2. und 3. EL, 31;,' Scheitlänge, 
20 „ Buchen⸗, 
114 Eichen Schrit:, Knorz-, Prügel-, Aft: u. Anbruch-, 
14 ewiſchtes Urock⸗ 
100 uchen⸗ und Fichen Stockbolz, 
104 — Al gar ns Pe. 
2. an zufälligen Ergebnifien aus den eil: 
—— — 9 u —— Einſledel: ’ 
20 Rlatter Eichen Knorz nnd Anbrudhoiz. 
































Gramfhag, den 6. Märı 1868. Reiter, i 
Der k. Revierförfter: Geis, Ai. 
Minfler. 2 
— Bierbraucreien 


empfiehlt bei dem theuern WMalspreiich Trauben: Zucker und 


Solzverjteigerung. Zucker: Eouleur zu Fabri preiſen unb verjendet Gebrauchs⸗ 


Aus bem Gemeindewalbe zu Erienbad bei MarkHeibenjelb Auweifungen grat:8 2447 3a 
s 2 Dabic in € i Meiningen. 
Dienstag den 17. März If. Irs, Dtto Sabick in Schwarza bei Meining 


früh 10 Uhr anjangend, Für Jäger und Scheibenfchügen. es 

70 Eichen⸗ Abfchnitte, zu Bau: und Nugbels, jowie auch zu Eifen- || Fertauft werden zmer Ihöne Dopvelflinten mit Damaſil ” 

bahnihwellen geeignet, unter den beim Berftrihe näher befannt| fi & 33 und 44 fl. eine auögezeichnete Kuchenreuter jche Scheis 

gegeben werdenden Bebingungen an Ort und Etele öfientlic |denbüdhfe mit Zugehör um 36 fl, ſowie ve ſchiedene Jagbuten- 
verjteigert, wozu hoͤfl ichſt einlabet ſtlien. Näheres in der Erpibition, [7456 

Elenbach den 5. März 186. 449 3a) Es wird eine Som |Erjordernifjen, mit Zutritt im 

die Gemeinde-Verwaltung. merwohnung von circa A|den Garten vom 1. Moi an 

Hammer, Vorſteher. Zimmern, Küche und ſonſtigen! zu miethen geſucht. Näh. Erp. 





Druct uns Verlag von Bonitas⸗ Bauer in Wurzdurg. 
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eifter 
en ein"Darlchen von 24 fl. zur Be 
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Hehfer von Aſchaffen⸗ 










du k einberufen, fomit. face. adlaca 
des meilß] Budget — demnach aud bie Ichte — hg gi 
Zuſammenfiuſſe u Per bie (hen 55 EN, 
geben ber Une ärz. ‚Se, Mai. det König i en 
Ko jo — * —* ctonyales zenz —S—6 um 
ılaflen. zu lonnen; ber 9 * ſtellt ſich mach, ſehr * 
roher Vehemenz rin, ber dohe Patient iſt joch (HE —— — 
Ki Der von ber Erledigung ‚der ia on 
wäfte, nicht abhalten. — Der Bruter Er. zn 
an wird im. kommenben Monat eine Reiſe .- —* aus 
fiherer zu tänfhen, ipäter freten, 
des Heßl Ku vi beiten ief Miündeh, 9. März Das Leidhenbegäii ug Sr, Mai. beö 
en verſu Ende Auguſiſ Königs Ludwig ch bei diefen Nachmittag ‚in € En geiteliher = 
—— — * roßartiger Weile und unter ber innighen — 
tatfchen Borwpiegelung, Ken Bevöltreung der ‚Refibenafladt ſtatige ng * ga d 
nee 
drog; €) bic Böden: Change, denn whrend ſich die Epite' b 
zu Grkibrunn im ben Propyläcn h in Bertenung ſtbie konnten "Ye 


4 unter, ber talfehen Koripicaelung, er ‚jolle für hellen, 86 den Erhfin Kildetem, erit hadh 3 are {rem 
Ihe, Sn ——— 


um ein 
9. ‚ba — am, 4. November 1807 mit unjein k. Bringen bie zur Leichenfeier eingetroff 


ann er eine im Stalle des Echmweizereis Prinzen und die andern auferorbentlien Abgeiar dien. Auß 


Yin Edert von Würzburg, Kufficlungsplah in der Aubmwigsftiae abrıkden 
im Werthe von 30 fl. jhmwarz behängten Pferden beipannten K Beth none, folgtes, 
en frimden 


I 
— 8* ale in üriburg an ‚der Wond aufgebängte wehreren Städten, wie Augäburg, Kreifthg !c. waren eine große 


+ dem zum, Eich Nolalin. 


— * 


Ir “ Case, 

* 1? 
J ern, erhellt er 
— i * e gel; : 


er Inge Hogte hatte Ice ad 
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ui 1067 ann 
da & 3 
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mund, Ter r. Diebe I ni 


eh nid I 
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| Es find 40 Zeugen Pre 


von ,dF fl: entwendete; 3) da Anzahl Pant der Konbiehr zur 2 ichuwfeier ingetroffen 
Kr zu Lohr gelicheren Der „Allg, Zig.“ Janeibi mon aus Münhen: Die zahle 
als, 10 fl unerſchlug; reichen Gerügte über das Privatvermögen bed Königs Ludwi 
N Sale Miepgermeifier: ſind old blofe Vermuthungten binzunehmen, ba des Abe 
„bie er zupBeza is erjt in der nächſſen Woche eröfjnet werden mird. Räherfiehende, 
—* ie —* Der —* fhögen das Privatvermögen auf etwa 27 Mill, wos 
ber, dim Veinebmen nad, Ein Kibeicommiß entichtet dierden 
I Auch was: über: die Kleiderfammlung und: über die ge⸗ 
Mr E de mg Hugler |beimnikvollen Kiften"berichtet wird, die erft in fpäterem Jahren 
gten gm ide wi I n werben, zur, eröfinet, werden bürfen, muß bis jett alß ein ſehr zmweifrihaftes 
ahler, bim die fragliche Gerücht angeiehem werben] 
eıfaufe arige: Gin Telegramm der Frkf. Zig. aus Münden, 10 — 7* 
Irene wicht aa ‚au melbet : ‚Eicherem Bernehmen «nad ;ift Baron v Hörmann, bi 
elchen ber Regierumgebireltor in Würzburg, zum Minifter des a 


trajrechilich ungerrübien Leu: 





Fragen 


et en erfannten den Angeflagten (Obmann Hr. ernannt worben. 





Bayeriſcher Landtag. 


ER TEE 
su ne der (u ber Bere anı de Ka 


angehörenden Perfonen* iin Rrferenten ben Frhrn. v. Schre 
gewählt; der zweite Husjchug zum Meferenten Fir bie ‚ing 
ver Frhen. v. Tucher'ſchen Gutäherrihaft und 9 Genoſſen 
Nürnberg bezüglich des Ark. 10 des Belepentwurfed vom 

18455 über die Ablöſung ber Bodeninskäpitalien ber { 
rentenablöjungstajje* —— v. Thängen; der 2 und 3. 
ſhaß zum Referenten üder den Beiglug der Kammer. ber | 
geordneten „betreffend die Mefre der nit anerkannten Melle 
gionsgejelihiten und ihrer einzelnen Mitzliever“ ben Grafen 
9. Rechenfel® und der 2. und 3 Ausſchuß zum —— 
ans den Malzaufjhlag: Hejegentiwurf“ ben Krohn, t| von 

retin. 

Der Vortrag des Abgeordneten von Stauffenberg über ben 
SGefegentwarf wegen erg ra des Telegraphennene® 
folgt der Aufitellung dieſes Entwurfed in Betreff ber ir 
Auszabepojitionen. Die Vermehrung ver Drahtleitung Bi er 
namentlih für den internationalen (den Tranſit) Verkehr P 
unbebingt nothwendig, wenn der Konkurrenz foll Stand gebr 
werben können; dagegen ſcheint ihm für dem internen Berfehe 
die Vermehrung weniger geboten unb eine — von 
209,000 N für dieſe zu genügen. Auch eine zweite ing 
wiſchen Andau⸗Kemoten wird nad der Zahl der laufen De 
veihen für überfläjig erachtet, und ebenio bie Anihaffung von 
105 Screibapparaten. In Braug auſ die Erweiterung bei 
Telegrapgenneged, wo aach 40 Meilen Leitung neu, 54 Meilen 
an ſchon beitehenben Linien: herzuitellen und 254 Apparate u 
beſchaffen find, wird die ungefhmälerte Bewilligung ber poltw 
firten Summe von 533,430 fl. utadhtet, wobei unter Aner⸗ 
tennung ded Prinzips, day vornehmlid die Bezirksamts⸗ umb 
Pandgerichtsitge, dann die induſtriereichen Orte in dad Ne 
ziehen jeien, die Beitimmung ber einzelnen Linien ber Staa 
—— überlaifen wird. Die britte Pofltion des Geſetzeut—⸗ 
wurfes beträgt 310,00 fl. für Mufitellung eijerner, banm ims 
prägnirter halzerner Tragita gen; ber R:ferent glaubt jedoch 
daj mit dieſer Menderung erit Verſuche angeitellt werben ſollten 
da deren Zwecknäßligkeit feinedmegd außer Zweifel itche, amd 
ihlägt deghalb vor, mir 48,500 fl. zu bemilligen. De 
hat der II. Ausſchuß einſtimmig befchlofjen, in dem Art. Ib 
Seiegentwurfes die verlangte Summe von 1,800,000 fl. 
1,35, fl. herabzujegen, den Art. ? (Aufnahme eines Anl 
in »iejem Betrag) unverändert anunehmen, bie eingekommenen 
Betitionen der Wemeinden Enäheim u. j. m. ber — 
zur Berückſichtigung zu übergeben und dem Gelege den Wun 
vizafigen: es mg in ver tehuihen Kan truftion ber meu du 
errihtenden Telegraphenlinien mit der mögliciten Sparjamteit 
verfahren, indbelondere neue Erhebung angeordnet werben, 
junä hit bei den neu gu errichtenden Rebenlinien nicht unbejhabtt 
des praftiihen Zveckes bie Konjtruftiion einfacher und billiger 
bewerkſtelligt werden könne, 
Le — — 

NRachſchrift. 

Oe ffen tliche Biguus des BStadtmagiitratet 
Biezburg vom &. Miez LS3. (Foriſ.) Die Dijtrittds 
Eırporile werben auf Antrag ber Rehrer angewieſen fol 
Shultisder, welhe don Shulbejuh fertgeiegt vernahlälitgen, 
aufgafuhn und ur Shule zu führen. Die im 9 ırgeripitale 
erledigte Raitzängeritelle wurde ser Mefferihmiebäiraw Sujana 
Weis verlieden. Dis Bıuzefuh bed Kaufm ınnd —— ran 
marde unter den vom der Stadtbau: Iaſpektion gertellten Bedi 
zungen genehmigt; desgl. wurde genehmigt das Bau eſuch da 
Srien gie ereibe zers Bin amlein; besgl. das der Müllers mitt 
Sictheſ desl. das der Gebruder RöT; dedgl das des 
jgaftöpägterd Valentin Zink. Die —— eines D 
keſſels von Beite des Bierbrauereibeiiserd Mir wurde gi 
mizgt. Mehrere Aufenthaltägeſuche wacden thells wegen um 
aügender Zubfütenymittel, tHelib wegen ber Öffentligen Sid 
geit abzenieien. Drei Hiah: um Uaterſtüthzuag murben ME 
willigt, dagegen drei gleig: Geſu he z. 3. abzemiefen. 

— Staditheater) Morgen wied ash auf unſerer Dim 

Rom, 9. Mir, Am 13. März wird zur Wahl won meun| Meyerbeer’d „Arritanerin“ zum Eritenmale zur Aufführung 
Gurdinäler ein Soritsrium Mntiieyen — At Somsagnien ffangen. Die Broben und jonitigen Vorbereitungen nehmen 
Suaven wurben an bie Bränze ber Gamprgma geſhickt, wm bielreitd eine geraume Jeit in Anipruh, und erfordert bie 
Uufnagıme neuer freimilliger im bie päpitlige Armee vorzunspmen. |hefanntlih im Bezug auf Aupere Hudfattung einen bie 











































Münden, 9. März Die Schleßkommiſſion in Amberg 
mit dem jet 


t aller itellten. Proben Be 
en unge 
‚ indem eben. etwas" 
Bingen 16 f (dit; bei AnTE, Modelle 1 — 
ner 


46, bei dem anderen bie Koſtſpieligkeit ſ 

und Munition, hei dem dritten Da8 ‚Fehlen der So 
libktär andhıbung und Gebrauch Schuld an jeiner Ber 
werfen. ahdem nun Biden, Heflen und Würtemberg das 
im der Hrmee: des norddeuiſhen Bundes eingeführte Zündrabel: 
68* enommen b.ben, ſoll man auch bei und geneigt ſein, 
Reuanihaffungen das nah den neueiten Erfajrangen und 
Verſuchen verbejlerte —— — im zu. anzunchmen, 
». 5 gleiges Kaliber, aleige Zuͤnduags weiſe, a ge Patronen; 
we im feinen Mıkversältniiien und in feiner äugeren Ausitits 

tung follen Abweihungen. itattfinen. _, (Augsb. Ab; ) 


TWetersburg, 9. Mir. ADas Peteräburger Tagblatt 

“ verfißert, non glaubmärbiger Seite erfahren zu dıben, 

© Kaljer Rapolron merde im Juni nah Peteröburg fommen 

würben Tag Ehren glänıende Feite gefeiert und Ma- 
wörerd von Aber 100,00) Manı Truppen jtattfinden. 


Deutfbland. 


Brenßen. Berlin, 9. Mir. Der Handeld: und Zoll- 
vertrag mıt Deiterreich iſt heute NRahmittaıs 4 Ugr im Dundes: 
Kansleramt unterzeichnet worden. Der Zollbunbeirath hat bad 

Abıum ermä Htigt ben diterreihii gen Handeldvertrag * der 

Jeih rung 1ofort bein erſten und zweiten Au ſchuſſe zu ber: 
weiien,. #3 haıpıfählig: Bräfbialseriagen werden die Ein 

eines Handeldoertrags „mit dem Kirhentaat und bad 
ſteuergeſetz bezeichnet. 

Berlin, 9 Mirz. Es erregt Aufichen, bak'bei ben zu 
Ehren des Prinzen Napoleon im franzöfiigen Borihafterhotel 
veranjtalteten Diner der Bertreter Ruͤßlands noh miemald 
weber anweſend noch geladen war, 


Berlin, 8. Mir, Tabaks ſteuer. Aus guter Quelle 
fann — werden, daß die —— des Eingauge zolls 

Tabat von 4 Thl. per Ctr. auf 8 Thlr. per Cir, ſowie 

Einfü der Morgenſteuer im Jalande von 6 Sar. per 
3 Quabratruthen (preun.) beim Zollbundesrathe beantragt iſt. 
Für * Tabakfabritate ſind bea : 1) Für Rand) 
tabaf: ‚ abgerollte oder entrippte Blätter, Karotten ober 
Stengel zu Schaupftabat 11 Thlr. per Err.; 2) für S hnupf⸗ 
tabat 20 Thlr. per Etr ; 3) für Cigarren 25 Thlr. per Eir. 
Die Steuer von inlänbiihem Tabak joll zum erjten Mal für 
ven im Jesee 1339 gebauten Zahaf erhosen werben. Eine Er; 
lajj —— Steuer ſoll eintreten bei Migwachs und anderen 

{dä en, wenn bie Ernte ganz ober grögtentheil® ver 
it In Säddeuiſchland wird dieje Ra hricht grope Sen 


on erregen, beſonders wenn man erfährt, dag Preumen von 
Her Selte veranlant worden it, mit bieiem Projecte 








@ 


vorzugehen. Das Gejegt därfte, wenn cd ausgefährt wird, 
Beinen Tabaföbauer wohl cine gänsfihe Umgeitaltung fel: 
wen biäherigen landwirtäi hıitlihen Betriebs aufnötgigen. 
Bremen, 10. März. Die „Werierzeitung“ melbet als 
iz, im Zollbundesrarg jei eine Eh ber Steuer 
auf inländifgen Tadıt von >) Silbergroſhea auf 1 Zyaler 
DD Sidergroigen und der Steuer auf audländifgen Tabal von 
4 auf 6 Thule, fom.e auf Cigarren von U auf 24 Thlr. per 
&tr. beantragt. 


au us) ajn bi 


Deilerreih. Bien, 10. Mirz. I Bie die „Driterreih. 
Core." erfärt, jsil die Merie de3 Prinzen Rısoleon auh Bien 
awizerehen fein; derielbe werde, wie das geninnte Hat meldet, 
son Berlin bireft nah Paris zurüflcheen; dazegen fofl feine 
Unkunft in Bien im Mit ſt her zu erwarten fein. 3 

It alien. Floreny, 9. Mir. General, Walasieul ur» 
bie beonrikehenden militäriihen Ooerationen ze Unterbräfang 
dea Riubermweiend an der neapolita aiſchen Gränze leiten. 






A mb fo vie 
er Bi 


nerkehrte ohne beftimmt außgefprodene Tendenz. 






anime) Hit 5 mi ann. ahrrzie 
einer weit überbietenben Mufweub.: Da bie 
erä weber- diefen noch bie e 


m ‚unjereß GStabtihent 
ſcheute, um dad Werk bei mien Meirierd au dem 

funfifinuigen Publikum vorzuführen, zugleih aber and 
ed aufbot, um * — in erg do ng er und 
würhiger Weile ven, mit großem Danfe an⸗ 
zuertenhen m Dr zu wänjden, dak auch 9 olg bet Oper 
ein folder fein möge, welcher ber Direltion die Wichererftättung 
dei gemachten Auf dandes verbürgt. 

Nach dem bekannten Herriedener Wetterpropheten ift immer 
noch kein beitänbiged Wetter mit Märjenftaub zu erwarten, ba 
ein tiefe® won Großbritannien mach bem ſchwarzen Meere ziehen 
deB Lufithal hochſt wechſelvolle Witterung mit ſich zieht. 

"Rothenburg a. d. T Wir von der kön. bayeriſchen 
ev ern leider nur bei Steuerwunb Abgaben br 
rüdjintigten Rochen ben freilich noch Leine Eifenbahn, 
werben am Ende trög unferer vielem onen aud feine 

Carnifon haben , und ob umfere jepige Generation ben längit 
verſprocht nen Telegraphen enblih erhält, wird Toger von 
manchen burd langes *8 Warien unglaͤubig Gemachten 
-fark bezwelieit. — Aber wir Rothenburger Haben unfere alte, 
e, bifterifgberähfmte Stadt, wir haben unjere rei: 
Penten Umgebungen. wie man ſie jelten jo \hön bei 
ammen findet umb biefe hiſtoriſche Berühmtheit, fo wie unſere 
pradtvolle Gegend fann man und, Gott jei’s gebanti , nicht 
nehmen, wie mandje® Andere, ſonſt würbe man es vielleicht auch 
nad Münden ober jet wohin ——— — Für Ziel Wal: 
'Hurgi, allo am 1. Mai, oder Jecobt, am 25. „juli, find im 
efiger Etabt circa 30 Wohnungen, beſtehend auß je d—7 
immern mit Kammern, Küche :c. Bis herab auf 1 Etube mit 
Rüde und Kammer fehr billig zu vermiethen unb überbieh 
circa 20 Häufer zu zerfaufen, Wir glauben und ben Dant 
mander penfionirten Beamten, Famllien, bie von ihren 
Renten Icben ıc., zw erwerben, wenn mir fie hiermit barauf 
aufmerfiam miaden, daß fie in Rotbenbnrg an ber Tauber 
billige und angenehme a Aufenthalt finden fön 
nen. — Kerr F. Getting VE auf betrefienbe Anfragen, 
Seren © oſchtumarten beigefügt find, gene nähere Auskunft 
en. 


Die Blätter bringen noch fortwährend Berichte über bie 
‚BVBerheerungen des lehien Sewitterſturmes. In Yan wurden 
in der Brandeit’fchen nud Taborſchen Fabrik die hohen Dampf: 
fldie eingeftürzt; in lepterer Fabrit zertrümmerte ber Kamin 
fogar das neuerbaute eg. vor — Im Lichtenfeld wurten 
ein erft vor zwei ohren meugebauted Wohnhaus, fo mie bie 
beiben üterpafien bes mn ſtark beihädigt umb die Dä: 
Ger diefer Gebäude nebfı Spannwerk abgehoben, Wechſelſtangen 
und Gascaudelaber wie Strobkalme zerknickt, ein im Bahnboſe 
angelommener Güterzug bis außerhalb der Stabt fortgetrieben 

Nürnberg, 10. März. Im Folge einer gefiemm oberhalb 
Vilsbofen vorgelommenen Dammrutihung ift ber gefammte 
Eil: und Frachtgutverlehr über vorbemerkte Station zu bis 
auf Writered eingeftellt, während —2* getroffen iſt, daß bie 
BPerfjonenbeförderung eine Unlerbrechung nicht exleidet. Da indeß 

‚an ber Wiederherſtellung des defelt geworbenen Demmes rüfiig 
gearbeitet wird, fo dürſte ſchon im ben nächſten Tagen wiede 
en fein, auch ben gelammten Güterrerfcht wieber aufzu— 
ne 

ı Orb, 8 März. Heute Morgen um 9 Uhr wurbe aus an 
geftammiter Liebe und Anhänglickeit zum Hanie Wittelöbad und 
aus berziicher Dantbarteit für ben 5 offeligen dabingeichiebenen 


Adnig — 1. ein feierlicher Traue ienft in ber bichigen 
-. r 868 —F —8*8* len ai le m t 
nungen, bie fr erwe orm, mit ih 
en er Ente fe we eh ae 


h ber größte Theil der Degen Ginmohner, 
betheilinten. Mit —— Herzen gedachten bie Andächtigen 
bes verblichenen Fürſten als ihreß großen Wohlthäters, indem 
er fo vieles Gute für — 5333*8 und ihre Bewohuer — 
* et bat, mie 3. 

e feinen Pamen fa rende Ludwigẽodo —2— und ei 
ungen gegründet hat, melde fih als eine große Wohlthat für 
die Einwohner won Orb bewährt Haben. Als Denkmale ber 
Erimnerung an ben gelichten Bayernkönig werben fie fortleben 
tm ben banferfüßten Herzen ber Orber Bendtterung. (Mich. Ztg) 
— — — —— — — 


Boͤrſenbericht. Fraukfurt, 10. Märı Die Bärfr 


Bon siterr, 












die geftern 
aud 


bezahlt. — Übends 6 
Deiterr. Erebitaftien zu 1921/,—%/, 
713%/ —— bez. Steuerfreie 
u. G., Engl {he 

National —— 


Sehr Fra Mine 
eſterre 
ung, tt — auf Wiener Courſe in angenehmer S 





ware 
vom und audgeipr 






Reierfreie Wehetfigueß mit 
ochenen Erwartungen etwas 
ſche Metalliques erholten ſich etwas von 


Nüdgange, Rationolanleife gewann 3,,0/,. Bon ben Aktien 
waren bef 


bitaftien verloren — KR 
Loofe von 1864 blieben jehr s 
Amecrilaner BondB unbelebt und ohne Bart 


onberd Etaatöbahn fehr flau und 2 fl. * 

egen geſtern. Oeſierreicher 
ooſe von 1860 
omrtant wurbe 777, —# , per Mebio 754/,, bez., 
In ber Ktreften] 
all en i 
Meialliqu 

. 64%, bey, Staatdbahn ——— be 
per compt. Ya, br3., per meblo 75 

u. 
be; 


ei 


Amerifawer Bonds 


gr? 


G. Wiener Afttien — bei, 
1864er Looſe 8887. 


merifaner in mattem Verkehr. 
Rerantwortlicher Nrhafteur: Br, Beanb. 


(Telegraphifcher Bericht.) 
Southampton, 9. Märı. Das rag bed Rorbb. 
Lloyd — H. wi. om 28. 
chruar von ort abgegangen war, ift g 8 
bends nad einer fehr jchnellen Reife von g Tagen 
— ge * * * * a - bie —* 
reme e ringt au neu 
82 Paffagiere un 700 Zons — = 


It burd) Car » 
u. —* urch Ißleber, Generalagent für Bayern 





(Assistenten-Stelle erledigt.) In hiesiger Heil- 
Anstalt erledigt sich zu Ostern d. J. die rn 
Stelle; Bewerber um dieselbe wollen sieh gefälligst bald 
mit dem Unterzeiebneten in’s Benehmen setzen. 
Asyl St. Gülgenberg bei Bayreuth, den 8.März 1868. 
Der irigirende Arzt: e 
Dr. Falco. 2 


Stammelnde | Agenten-Kesuch. 


werben methodiſch in circa 14|2535 2a) Zum Abſatz eines 
Tagen von ihrem Uebel ficher|feiht. und überall vert “2.0 
und volfftändig geheilt. Näheres [Artifel®, wozu meber 

auf Kranco- Anfragen sub. N.) noch Taufmännifhe Kenntnifie 





©. SER durd die Annongen- [nöthig fird, werben —— de 
Grpevition der Herren Haafen: |gen eine angemefiene Proviſton 
flein de Vogler in Krauß |aefuht. — Reflectanten belieben 


ihre Adreſſe wter den Bu 
ftabn B. B. Ir. 20 an bie 
Grpebition d8. Bl. france ein: 
zuſenden. 


furt a / M. (2539 


Wichtig für Bäder. 
2640) Gegen ein mähiged Ho- 
norar wird von mir ein Mecept 
zur. Fabrikation von Hefe mit 
getbeilt. Proſpeetus, ſowie Mt 
tefte von Bädern, Aerzten Ehe 
mitern und ber biefinen 
Drtöbebörde merben ai 


Franco » Anfragen franco und 


2546 2a) Gin geſundes Mäb: 

chen, das kochen kann und fich 

ben übrigen häuslichen Arbeiten 

unterziebt, wird aufs Ziel Oftern 

in Dienit zu nehmen geſucht 
Näh. in dev; Erp. 


ratis eingejan 7* — 
Burafeinfurt in Weſtfalen 3.. Ju ——— Fon Ihr 
R. Veltrup. verfaufen., Näb. in ber Erp. 


2397 4) Gin Academiker 
wünjcht Unterricht in alten und 
neuen Epraden ımb in Dat 
matif zu ertbeilen, Räh. 3. Diſtt 
Mr. 213. 


Zu vermictben 


find auf 1. Mai an eine € 
elier, Holzlage, al „a. 
im 2. Diftr. Sie. 347 In der 


Sandgaſſe. (2469 26 


von 3—4 Nimmern wird bis 

4. Mai zu miethen aefucht durch 

Mi. J. Walter. 
AJuliußpromcnade. 


2459 %) Ein Mädchen, das 
on nder im Aufſicht batte, 

gen guten Lohn aufs 
Ziel gefuht. NAH. in ber Erp 
2.35, Gin Zimmer iſt zn 
vermiethen für einen Meßfrem⸗ 
den. 3. Diftr. Nr. 251. 


2549) Ein geränmiges Au 


_ „Jumpiiarverfeigerug. 
Friedrig von Rimpar verſteigere 


Zar Conturſe ded Simon 
ich em Muftenge: bed & Begirfägerints dadier zufolge am 
— — — 24. Mü 
* Nachmittags 3 


übe s. 


dem Gemeindehauſe zu Rimpar zum wiederholten Male ben 
ruadbeſiz des Cridars mit eins Gejammtfläde von 8,544 
und zu ammengeihägt auf 6001 fl. unter ben an dieſem 
— zu’ gebenden Bediggungen, wobel ich bemerke, 
——— — — 


rd, 
Würzburg, ben 7. Märı 1868. 
' Hutb, t. Notar. 






Bekanntmachung. 

Ich veröffentliche Hiermit, daß unterm 28. Februar ds. 
Ars. vor mir Michael Förſter, Taglöhner non Unterpfeichfelb 
und jeine Ehefrau Gertraud, geborne Wagner, bie allgemeine 
Gütergemeinichaft ausgeſchloſſen haben. 

ürzburg, am 9. Märı 1868. 
ea Sutb, t. Notar. 


Die Cniglihe Eifenbahnbau:Seftion Würzburg verfteigert 
en Breitag Nachmittags 3 Ahr (im ehr- 
altaen Stmolen A Thüren, enjter, Baus und Brennholz, 
‚Sup: un miebeeilen, Zin und ſouſtlge Gegenstände. Der 
lag erfolgt nach erreichter Tare und bie Abfuhr ber ver: 
Reigerten Gegenjtände foaleich gegen Baarzahlung 
Eee anhio Mrz 1 


Königliche Eijenbahnbau=Secktion Würzburg. 
Trient. 


Mühlen⸗Verkauf. 


Eine größere Kunſtmhlle mit bedeutender Waſſerkraft und 
großer Kandi Haft iu Nürnberg nächſt dem Bahnhof gelegen, ift 
wegen Kraͤnklichtelt des Befigerd unter annchmbaren Beding- 
Hungen zu verkaufen oder zu vewachten. 





Räder, ur t auf jfranco-Anfragen ausführlich 
IIEII-NNN N Span, 
2 455] NRirnberg, Mirienvoritadt. 


Die Baterländiihe Feuerverfiger- 
ungs-Actien-Gejellignit 


Solzbe einernng im J Revier Grauſchatz 
ittmod den 18: Mitz 1808 friih 40 Upr 
ho A - r 
ven im Walbhaufe am U nächit der Arufleiner 
—— area ih 3b 
€ ‚und war; — 
au ber Abtbeilung Unterer Altwaldb: 
14 —— 
15 Weißbuchen· Nub⸗ und EL ANNE, 
a Klafter Eichen Müflel‘, 2. und 3. EL, 31,’ Scheitlänge 


1 Eihen Goal, Mnorze, Prägels, Wit. Mebrakte 
5 Anorz⸗, Prügel-, ft: u 
At 5; — Vrock⸗ g 
100 uchen⸗ und Eſchen⸗Stockholz, 
104 Hundert Buchen⸗ und Eichen Aſtwellen; 
2. an zufälligen Ergebniſſen aus den 
ungen Unterer und Oberer @infledel: 
H Klarter Eihen Knorz nnd Anbruchhotz. 
Gramidag, den 6. März 1868. 
Der k. Revierförjter: 
Winkler. A 


Holzuereigernng im f. Revier Binsfeld, 
us der Staatswaid-Abıhrilung „Ober heegholz“ werben 
Montag den 16. und u den 17. Mär; 
Lfd. Irs, Vormittags 10 Uhr anfangend, 
an dem Waldhäuschen „Waidmannsruh““ am forſtgarten 
Öffentlich veriteigert: 
30  NMipen- Stangen, zu geringem Dau: und Schaalholz ge⸗ 


—* 
„13 Klafter Eichen Müſſelbolz. 31/,‘ Tang, 


Yu Buchen: und Birfen-Scheit-, 
686 1J " " Eichen Knor — 
128%, " r Matholder: Rrügel, 
A, " " 7 Eichen Als, 
127 [ 2 " ei ers, Apen-Anbruds, 
8 — emiſchtes Brod-, 
187 — Busen, Eigen-, Birken, Afpen: Stodgeig, 


115 Hunde „ 7 Aſt vellen. 
Am eriten Tage fommen die Mipen Stangen und das Mäffel 
holz fänmtlih zum Striche; von dem Brennholz bagegen mich 
an jebem Tage bie Hälfte der vorhandenen Sortimente ausge 


oten. 
Binafeld, am 7. Mär; 1868 
Königliher Revierförſter: 
Völker. bh} 


in Elberfeld 


Hat mir die Agentur für 
emp 
“bj 


bier und Umgegend übertragen. 
u mid) demnach tue Bermittelung von Feuer Verſicherungs⸗ 
üffen aller Art, indem ich mid erbiele, jebe zu wünſcheude 


34 


Austunſt auf bad Bereitwilligite au ertheilen. 


nben, den 8. März 


1308, 


$ Baumann, Buhbindermeijter, 


26 2461] 


22%4 (3a) Ein feit T Jahren 
in der Eptrituofen: und Wein: 
brande ald Buchhalter und Rei- 
ender male Mann gefegten 
ers, ber fi einer ausgebrei- 
teten Belunntſchaft erfreut, ſucht 
in einem ähnlichen Geſchäfte 
plagirt zu werben. Gef Franco⸗ 
wöfferte unter Mr. 1327. b. d. 
Erp. d. Bl. 


13 Eine Beduine, jomte cin 
Dunkles Kieid für eine Gommuni- 
Yantin Hub zu verfaufen. 4 D. 
Nr 14, Zwinger. 2a 


2] Im 3. ©. Ar. 78 find 


2 unmdblirte Mezanen immer zu 
vermiethen bia 1. Mat. 


— u — — 


Agent. 
2230| Gine mittelgroße und 
eine Dopvelbude ſind für bie 


folgenden Meiien zu vermieihen 
Näheres bei M. X. Sündermant 
sen. Ede des Kaͤrſchnerhofs. 


36 2413] Ein geblibetes Fraͤu⸗ 
fein mit tühnigen Kenntuiſſen 
wänjht eine Stelle zur Erzleh⸗ 
ung von Kindern oder au, da 
jelbe im Sausmelen erfahren ift, 
eine Stelle als Hauspälterin. 
Adreſſen unter C. 
die Erpebition. 


2N| Ein unmöblirtes Jimmer 
ift bis 1 April oder I. Ma 
an ein jolibes Krauenzimmer zu 
vermiethen. 1. D. Nr. 333. 





B, beforgt | 


Hbeinti res 


utelligenz:Comptoit 


Bureau fur Stettenoermigtlam, 
in Maluz 
enpfehlt: Buchbuiter, @af 
firer, Eommid; Ingenieure 
Defonomirozrmaiter, Fock unt 
Birttfhuftsnerional, jomle Ver 
käuferinnon, dames de comp 
toir; $aushalterinnen, Ram 
mejunfern; ehehio Beriona! 
für Hotel’s und Cafö’s; üder 
baupt Dienftiuchense beſſeren 
Elafie, bat ih inbeflen bat 
die Aufgabe m. ausf Slien 
lich nur folde Stelien ficenor 
Mi empfehlen, welche ſich int: 
ehr guten Zeugnifim und Em: 
pfehlungen aus uweiſen ver 
mö:en. (7 


2370) Ein moͤblirtes Zimmer 
mit jchöner Ausfiht ift an einen 
foltten Herrn ober Dame zu 
vermictben, Näb in ber Ero 


1127227] ln kogis von 4 Jim 
mern, Küde, tit big 1. Mat zu 


vermiethen. 1. D. Nr. 333 





2445 336) In guter Lage it ein 
2aden, aud ein Logis om 
4 Simmern ꝛc. auf Maſ zu vers 
miethen, Näh. in ber Erp. 

24.5 3e) Samstag den 9. 
Februar hat ſich zu Stetten bei 
Karlſtadt ein junger Hund, 
meiß, pubelhaarig, mit einem 
Halshande verjehen, verlaufen; 
derfelbe hat feinen Weg ents 
weber nach Karlftabt, oder nad 
Euſſenheim genommen. Der red 
liche finder wird erjucht, dem 
Hund jelbft oder die Anielge 
veffelben zum Gemeinde> Bar: 
fteher von Stetten Mu bringen 
und eine Delohnung in Empfang 
zu nehmen 


2510) Für dem Nerkanf 
eines bier ſehr beliebten 
Mafcbinenbrodes wird 
ein reeller Geſchäfte 
mann, der Gaution tel 
fen Fann, gejucht. Nab. 
in der Exp. 

2472) Cine Zither wiıb 
kaufen gejucht. Näy. in der Ep. 


Bilfinger Salz, 
HN“ Vierer KLIER .g: 


orenz Meisner in Volkach. , 


Bed. Kr. Kerl, 


nit ge ique ar den a Pe * Bieles 


felder en, in Ef, 
mic F —— Rah 
8 

ermden i nder ir & * a 


—— en in allen Faconen und 
er in weiß und bunt, —— er Fan, in 
—— und Baumw 


—— — — enge 
















von 
fc Tan repe, BE ten, glatterund| Damen: * — 5 Shirting, Halb: and 
fae. üll ze, * dem oitenpreis/ 10 x rad —— gu — —* 
u Bundschuh. |nseal a — — — F = 
— — — (” 
d äf d 
Salz Niederla e, J ALTE Map au Ss ge ji SE 
Die wir vor ni föniglihen General Bery und Sa/l2 nee jo 
> de >. ae —* —* —— Dir bringen zur ergebenen Anzeige, daß dad Waſchen 


"dnial ba Salı und Facouiren der Strobbüte jept beginnt; auch werben 
z "son 38 und (elnkornigem PR ‚[dedern gewafhen und ‚gefraufe. 


weldheß, ne 1 Bin ing hau —* wird. Bei —* ze Geſchwiſter Urlaub. 


7 ER te rung, 


Freitag den 13. und —5* Ka 
ae nt im 


F 
art in Dettelba 


Hrn künslicher Blumen. 


— eter empfieblt A reichhaltiges Lager von |® 


ie felbfigefertigter — raut⸗ 

rt den bit Sa 

amd Senn Auswärtige Beh elungen werden jchnelliten® von 
2225 Saft" 







9* nen 






beforgt. ER ey 
N, Emil Lo jr., on ven 

. Kupfer ic. verit zu bie ber eingefab 

Schuſtersgaſſe, im ehemals Schleifer Müllers Hau e. u er find Bar Donnerstag bem 12, dB. ge de 


Für. Herrn Ingenieur-, Bau-, Forst- und 


Geometer-Candidaten. 

Eu wũnſche Unterricht zu geben in ber praftifhen Geo— 
meterie, Trigonometrie und Polygjonmetrie, mit Anwendung bes 
Theoboliton unb Rioellir: en fowie Juſtirung derjelben. 
Auch bin ich erbötig, ein hrige Freimillige und Paubandmwerfer 


zum Gramen vorzu ereiten. 
2. Weißel, Seometer. 
Mirzburg, 1. Diftr. 385, 


u uemacbung. 


Die won mir auf 


Freitag den 20. — J. Nachm. 3 Uhr 
auf dem Fi pi (bei teinrinberfelb) anberaumte Wer 
Aeigeungetagfahrt ift aufgehoben. 
Würzburg, ben 9, ı 1858, 
Grimm, f. Notar. 


—* Stunden zur Beſichti > ausgeſtellt 


uſt Mayer, 


Ic 2321] Antiquitäten: — x 


ür bie Fruhjahrs- Saiſon erlaube ih mit einem geeh 
Publikum zur ergedenften Anzeige zu brngen, daß mein Sa 
in fertigen Herrntleivern aller Art, ſowie Hemden, Binden 
Eravatten, alB auch eine große Auswahl der neueflen Stoffe 
auf bad Reighaltigſte ajlortirt ift. Zugleich Habe ich cine r 
Auswahl Communi auten:, Auaben: und Kinder 
anzüge in allen Groͤßen und Facons vorrãthig und empfe 
felde unter Zuſtcherung mögliähft billiger Breife jur gefäliggn 
Anfiht und Abuahme, 

Kleidermagazin J. B. Schmidt, 
36 Ginorngafi Diſtr. Ar. 360, 





Werth ber Treiie tamen in dem jritberigen 5 ———— 
Frankfurter VIELEN zur —— 


Hofgberfteigerung im Speflarte. Der ans Biehung Be Da —* 5* tg 5 
olzo — * Toren le len — 3* are sa af nennt Dein a be e 
* an re — 


rb Kinn, * Te Meviere ; fobrb brunn und 


bien uch itattfin annben, Bereits ausgefchriebenen Gustav Schwarzschild, Zeil. 58, 
— — — Frankfürt aM. 


101 theilweiſe zu bee geeignete Eigenabfchnitte, 


after 3° Eichen: Mäüffelgst; 
ert —— — 
— de en a 1868. 
ni s Forſtamt Stadtprozelten. ull nA u France; n Tchönes 15 
3 &äfer, & ee? 3 at 3: ehe st? von — je * 
alcitet beantwortet PR Y Hr] zuemli 


keiten ift bis 1. M 
Beinften ————— in 5b friiher Senbung 557 wel gewandte Goipar, germiet — Pe Nr. - 
& renburg. — 2* werben gſagn R. i d. & | Reubauftrage, 


Bei Partien Vortheile. Deutliche genaue Adrefjenangabe. 


—— ——— 5—— ——— 

Ble Za An Rothenburg a / T2158 On Halzihneider wird für 
Fi einige "Fäden mt ob. ohne | rine — eitfrift geſucht. 
Wohnung im guter Lage bis 1 ze. in der Erp 


wi 


pni! Hr 


um Ann Fu 


Das grosse Herren-Kleider-M: 


on — — 


gazin 


> PS 


den 


IN Sehlenker an der Stoditiege, Bittnersgaffe, 


bringt & bevorſtehenden Saifon feine fertigen Herrn⸗Anzüge zur — Erinnerung. 7 
—— 


ers mache ich aufmerkſam auf mein großes 
rößen und Qualitäten und eine Partie Sri 


md Stoffen, in neuefter Facon, elegant und dauerha 
Preife vor fl. 14. 30 fr. und werde, um einen raſchen 


füttert, zu dem enorm billigen 


ager in Ihmarzen Tuchröcken in allen 
rs⸗ Ueberzieher in allen möglichen Farben 


gearbeitet, mit Seide ober Atlas abge- 


Umſatz zu erzielen, mich mit einem fehr geringen Nutzen begnüger. 


m: 








Für Kinder! 


S. Schlenker, 
an der Stodijtiege. 


Schon getragene Kleider werden zu den höchſten Prejen gegen neue eingekauft. 





Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 
eitagden 13. d. M., Abends 8 Uhr, Vortrag: 
Darauf: Albert Mofcher 


dr 
ett ‚x ien der Erdbild Kg 
Jacqu es und Negeumäntel empfiehlt and vr auch, um beutiche Reilenbe im Junern Süd: Xirilas 


Jos. Oppenheimer, 
la ſius gaſſe. 


Todes-Anzeige. 
Sn Deren über Beben und Tod hat es gefallen, unfern 
innigfigeliebten Vater, Herrn 


Anton Kessler, 


Solsbändler dabier, 
ans bem irdiſchen Daſem im die ewige Heiwath abzurufen, 

Er farb nad längerem, mit gröfter Etanbhaftigfeit 
ertragenem Leiden, in Folge eingetretenen Schleimſchlages 
gu durch bie Heiligen Eterblaframente, ergeben in ben 

zillen des Allerhödften, heute Morgen 7’/, Uhr, im 57, 
Sabre feined Lebens. 

Ergrifien vom tiefften Echmerznefühle Ihrilen wir biefe 
Trauertunde allen Verwandten, Freunden und Bekannten 
bes Verblichenen mit, und bitten für denselben um frommes 
Gchet, für und aber um filled Veilcid. 

Lohr, Würzburg umb Ponisoille, am 9 Märı 1868, 
2534 Die tieftrauernden Rinder. 


J ER 
Todes-Anzeige. 
rg und Belannten bringe ich hiemit bie aurig 
Nachricht, day meine liebe rau 


Ursula Pank, geb. Kirchner, 


geſtern Abend 11 Uhr in Folge eines Broſtteidens, durch 
Die heiligen Saframtente gejtärft, ſauft entſchlafen Hit. 
Die trauernden Hinterbliebenen. 


Arbeiter-Seind). 


Gewandte Arbeiter finden dauernde Beſchäf— 


tigumg im Kleidermagazin von 


wiih. Vervier, 


Eichborugaffe. 





(Vorlefung.). 
Der Ausſchuß. 


Beraucaeachung. 
Zwei vom Sturmwinde umgeriſſene Lindenhaͤume werden 
Donnerstag den 12. März 1868 
fü 11 Uhr 
auf dem Erercierplate vor dem Sanderthore 
an den Meiitbierenden gegen Baarzahlung verjteigert. 
Würzburg, den 10. März 1868 
Der Stadtmagiſtrat. 
Der rechtskundige Bürgermeijter. 
Dr, Züru. 





Amenb. 


Strichsbekanntmachung. 
Unlerzeichneter beabſicht get am ER 
Montag den 16. ds. Mts. Abends 7 Uhr 

im Bafıbaud zum Roh zu Schweinfurt untenverzeidinete Gebäude 
gu verneigern ' 

Bemerft wird, daß das Haus zum Betriebe der Mebgerei 
eingeridtet, dan mit demfelben auf Belangen ein Antheil an 
der ſtädtiſchen Fleiſchbant und das vorbandene Meggermerkzeun 
abgegeben wirb und dai die Gebäude täglich ringefehen werben 
fön en. 

Auf dem Mohnbauie Können 30 0 fl. und auf der Scheuer 
WO fl. ſtehen bleiben. 24 

je weiteren Bebingungen werden beim Striche ſelbſt te» 

kannt gegeben und ladet Strihälichhaber biezu ergebenft ein. 
Heinrich Hoch, Metzgermeiſter 
in Schweinfurt. 
Beſchreibung . 

Wohnhaus mit Keller, Höfen und Zubehörungen in ber 
Mepgergafie. Scheuer in der nenn Wwaſſe. 2a 
F illi verkaufen, dentend unter dem Werth iu 
eg billig zu ——— Fact fen Nähers sub, I. 
za), een, Beh ae Hua die Ben, 

us; verfehr J—— ie, 
jten Theile von ranfjurt a / M * a krieg in Franfı 
gelegenes, mwohlbehattenes Haus, | TUFF MT 
zu einem Materialien- oder Spe- 12555) Gin möblirtes Zimmer 
cereigeichäft vorzüglich geeignet, |iit an einen foliben Serrn zu 


ſucht Mihäftigung in einem Kar Janr Scheibenarbeit mich gelucht.Fieben, weiches zu mehr als fl Joher bis 1. April bezogen mer 


"2656 —— ——— Ein Häfnergeſelle und mit gutem Kellerraum ver- dermielhen und kann ſogleich 
ten. Näh. in ber Gıy. Mit. in der 7p 20,000 rentirt, (Mihlage), be⸗ den NEh in ber Gm 





Chäles und » &önfemion! 


Mein Lager in fertigen Sahen, Jaquettes in Wolle und Seite) Man. 

tillen aud für Confirmanden, franz. ewirften und wollenen Chäles, 

: KeifeWiaids, bietet die größte Auswahl in den nenejten Dejlins aus 
Facous uud vectaufe ih zu befaumt billigen Petiſtu | 


Jos. Oppenheimer, Blasinsiräßsei" 


vi Mu 











Nähmaſchin en. ſtadt· Thealer. 
Domnerdtag den 12. März 1868, 

Dingerip U beite arab Nadelmaſchne für Familiemund leichte Getwerbe, — sasponde 
iotb Mafhine * Sqhneider, um Erſtenmale; 

se: für fhmere Leberarbeit, PR Afrifanerim. 

Wheeler KE Wilron’s "Familienmaichine, Große Oper 4 5 Altın vom 

Die neue Blorence-Mafchine ür Familien und leichte Gerwerbe Mr i 

Grpver Ke Bader’s Kelienſtichmaſchine, jomie Mt neuen Decor 


Bandnäbmafchinen, neuem Goftüm und Ball. 


Dir, < er Se 

B Rice Amerifanifche i 

Spftem Raymond, Wilfon de Gibbe, 

—— fowie Doppelitnvittih Handma ſchinen, GöbelSlehn. 
nftem Wheeler K Wilfon, empfiehlt billigft 


DPD 


n 


KH aemuuu WU 


v 





—— 


Morgen Donnerstag 


H. Dietz, | _ Septeit, 
neue Paſſage am Markt. Tyteitauration Kohnjelder. 


» eute Mittwo 
Dantjagung. Ein Laden | rreametıon 
Der Unterzeicänete fühlt fich verpflichtet, allen eblem Men- [6 au vermiethen in ber Platt- ber beiden Aecordeoniſten 
ſchenfreunden, die ganz beionders zur Hettung des hieſtgen Pfarr vis au Dermie 113 d tahef” [Wei und Frau aus Goburg 
banfes Hei dem om 5. d. M nttsgehroenen Bande itr Mög- Pr San a abe ınit fomijhen Vorträgen. 
lichſtes beitrug n, feinen tiefrefühlteiten Dank ausquiprechen igen Buchhandlung g je 513) Anfang 7%/, Uhr. 
Mögr fie und und Alle (Hott vor ähnlichem Ungläde und 


Säreden für bie Zukunft bewahren een m 
Araeeseuien, den 0: Er ron 24 A. — Kennel Ver⸗ Rchusraiien Sanct. 
. I Lecker Pfr. —— —9* le Zins 12555) Morgen Vormittag Mef 
77a ee un eſucht 
Monats: und u ni in reiner Wuare — — feleiich und Leberwurfle, und @eberwurfte. 
omie Eſparſetten uud alle andere Getraide umb — —— ES Dans Wırthihait. 
üchten zur Ausjaat em;fichlt > I?a #245) Ein angehenter Eoms and’ 3 itth —W— 
. Günter, mis Fucht eine Stelle als Bor 2049) Heute — frif 


Anna Bran ih, 


Auguſtinergaſſe Nr. 233, 
phehlt ih im Wachen ınd Zaeoniren von Strob: 
üten wach den neueſten Faconen, im Färben von 
wm. braun * — Rt 
ne große Au⸗wahl neuer Strobhüt rihenträm » 
— u ben billigften Breiien — — 


ugleich bringe meine chemlſche Wäfcherei in —— 
— «ls: de und Mollenjtoffe, Blouden, Bänber 
und Glacehandſchuhe. 


Berichtigung. 

Die in Nr. 56 dieſes Blattes ausgejhrirbene Verfteigerung 
bed Franz; M riin Hein’ihen Braucret — zu Aſchfelb 
findet nicht am Montag den 30. April d. J, ſondern am 

— den 30. — (8. Irs. 
Nachmittags 2 Uhr 

J was hiemit berichtigt wirb. 

Wärzburg, den 10. März nn 
e Huberti, £. Notar. 


253 Bu Aushälfe auf rinige]2552) Ein Bund Zchlä 
ir ofort ein gut em: | wurde geitern — 2* —* 


Mädchen t Igabe Belo 
geſuch iD. dien Dee hnung in ber 


Ya am u 
Lax x M OF wea gauo 


u a 













outär, am liehiten in einem)Xebermärite. 
qröseren Gomptoir. Nah Erp. 


i— dk no va, 


DOSy U gmwa and ag ug ae "u 


— — — 2 51) Wut gıbrannte Dach» 
SH Iaı Auf 1 Mat iſt zu jieg el find im Haufe und auf 
vermieiben ein Zogıs von 2 2 ee Ziegelei des Unterzekhneten 
ireunblihen Jimmeen, Küche, Jin gtögeren Quantitäten immer 
Tammer, nebit allen Übrigen | vornätbig. 


Bequrmliceiten in Mitte ber ame Ziegler. 
Stadt, 2. Tiſtr. Nr. 55i/,, dr Rr A197. 


NE 2548) in junges, ſchwarzes 
En gros et en detail! SHündchen mit weißer Brujt 
Das Bettfedern Kager und Piöthen, auf den Ruf 
von 2. Sonnemann ing, Miro“ gehend, hat fih wer» 
Würzburg bieter für Wieder: lauf eu. Zur gegen gute 
verfäufer bei großer Auswahl Belohnung mw erbiten. 1 
die billigiten Preiſe. Mufter: Dijtr. Rr, 417 über 2 Stiegen. 
fendungen gratis. BT: Bu ei » — 
3) Ein Wagen, Ebar,kuechte finden bei gutin 
jum ein» * — ————— ——— ar 
Fahren, tft zm werkauien. mie in ber Erp. 
2. Dütr. Ar. 540. (de |2483) Es iſt eim aroſſer gs bet 
— {ud ei ——— — auze 
2227) Eine Herr ſchaſi welne un ® ., 'Quge 
fleißige geichidte Möch im. welde | Laufen. Det ‚any Tangın 
gie Zeugniſſe nn —* ni öl gegen en Autlerge wid Ein 
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ze 


2a 


2a ae oh 
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ug "y — — 
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leide hf fſe 


‚für m Jahr i 


told IH 
sun Hl . In si 





ven, abgegeben. 


— ab 


Pl 11 


Kleider toife 


J 


h sn. mr 


fnb in reichfter Wahl — Bu umb werben zu den —— — 





für die —— Saiſon find in großer Auswahl zu billigen Preiſen eingetroffen bei 


| Carl Knohel, 


rel lat 


— Babritant 
oe: Fabrikant hieß 

wel an Ber Hirt ar Ak 
mid Berücfihtigt Ri billigt 


“& 








„D jte Qualität. 
abg bgegeb⸗ en. 


ai Kür] nerhof. 


—— 


—FJJJJ Diittefaftenmeife mit einem großen Yager 
Der Aufſchlag dev Baummoll- 


— bei LSounucwmaun, Glodemgafle. 


Carl Sandner aus Selb. 





— — — — 


—— — einer ! —— * * Ladens verfauft “ mein-auf'3, Befte aſſortirtes 
e db eleganten Sarulturen, Cauapecs antewil® mit und ohne Kin 
EB r Säreib-, Glavier:, Schaufel: Klopp: und Felbftühlen, Garbrobe ‚|. 
ter zu ben billigſten reifen, 

uitpold „ogler, Tapezier iu Würzburg, 


Domerpfarrgafie 


-Prziehutigs” & Unterrichts-Anstalt, 5 
Real: & Handelsschule 


Te 8. Frankenburger, Nürnberg. 
Das Sommerſemeſter in meiner Anſtalt beginnt am 20. 
ib Die wre anvertranten Zöglinge erhalten forafältige / Er = 0 


flege und Erziehung, /elne aebiegene Ausbildung und fprxiell 

che Achtung Die für Julaffung zum einjährigen Frei⸗ 

gendlenſt vorg ſchriebenen Prüfungsgrgenftänbe werben um: 

306 und gründlich gelehrt Alles Nähere beſagt mein Proſpekt 
H. Frankenburger,.. 


Borjtand: der Aıritalt, 


ve and gute Seifen. 


10 gut und a Pr. 


ehe 


Perpkine: Sctüflel- und rn 


ee 



















Für Mepfremde 
ift ein möblirtes De 


iu vermiethen. Schwitergaji 
2. D. Nr bh 3 2505 Kr 


— 
— ν 
2508 Eiu Hunde Haleband aus 
Stahl, mit ber vermeintlichen 
Nr, 1488 ging verloren. Wan 
erfucht gegen Belohnung um Rüd: 
gabe bei der Grp 


Suferat 
SH10 2 on vinem Notare in Unter 
frank: nn wird gegen gutes Honorar 
ein geprüfter Rechtẽ prakutant ge: 
ſucht ber ſogleich eintreten kann 
Näp. in der Erp dB. DI. 


Du 





Bil 
kukere per R: 10 


nd 12 £ 





Ser deife Yar 12511 Ein » iratheter Min, 
iederver — ent‘ — der ſich über Treue und Redlich⸗ 

Fran; ifla Seifenſleder. fit und Erfahrung in Detonomle 

Laden an ber avientapelle. \ ‚Jaibeiten ausweiten kann, fucht 


einen Platz als Ob. ıbaner. Näh 
bei Friedmann in —— 


Max Hauschild & Strutt's: — | 
4 und 6jdd Men —* en A| 


Druf mb —— osu Bonitası Bauer in Wurzdu 








ob und 
—— 





en en un ee u eure 


Ir 
Cap pn — 


irtedt Mr. 17 bat bie bie Chatpnille 


gewonnen. 


ee ee 
2238| Am Mringnai blieb vor 
14 Zagen cin Weinfaß ‚Steben. 


Nährye® zu eriragen in ber 
cErv⸗ — 


v 


229| Ein weißes — 
nionPleid, noh neu, iſt zu 
verfunfen Mäh * 


22 egienbefte 
iind — Naheres im 
Rhön: Dıpot, 


Zu bradten! 
2502 Sa Gründlicher Zither⸗ 
Unterricht wird ertheilt. Näher. 
in der Erp 


HUT Es iſt ein kleines Logis 
ſowie ein möblirtes Simmern: ſo— 
gleich auf den 1. Wat zu ver 
miethen. 3. D. Nr. 228. 


2517 4a Eine abgeichloffene 
Wohnung von 4 Zimmern Küche, 
Kammern 2e. 2 iſt Bid Maſſ 
vermiethen. Matwiertel, naͤcht 
ver Brüde bei 

Gg. Maindhart, 


218 GE ſind h. Wochen Karroffel 
A * mähdenm. | se zu ver 


aufen, 4 D Nr. 29 












4 ey 2 5 0 


4 + gm} 
Beh iu ee 
— ats Yan zonf 3* am. —F Aa... 
at —— 
* bir — 
und LI. Zins 
—ãA Mi ar 
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Ab 5 U. Kbenbs 









AR, n 


—* — Zagsnenigkeiten. 


2 td: Sit und liuhnngdricter Müchtig, hieit fir. 5 in 
Ei Bf *8 — SE, , jauf uud murbe fpäter in Bin utabe EM entgeht, — 
— 25866 uber ö len ethandfung gibt ber —* 


—35 — Praftäent Hr) Bejtrlögerigter 


HSSETER BIESE 






said, Me 

dezirt tot: 

zerle sie er Wiesner,‘ Elaatd« 
nwolt ie der. Br ———— Geſchworne 
je 85 Holzanfer Feld uſer = erwald, Feintis 
on A, AR, Tür, —28 cher ud Bauer 
Te og ift Jatob Roth, 20 Jahre alt, 
elle von Bodlet, rtsamnts en,’w. Berbr 
——— beſchuidigt, ba * in 


Derfelbe ift nam 
er Nat ses. auf 4. a. 1867- dem Depgers efellen Rilian 
Rengebaner vom Aſchach im Wirthöhanie Aſchach in. ben 
inten; Arm eine A! z. Zoll lange, Le 3 tiefe Wunde mit 
inem Teichenmefier Ben, in — Pa en derſelhe 46 Tage 
jänglich, en ft arbeitäjähig war 
ind rinenobleibeuben Ban * Pic des Armes erlitt. 
Der re leugnet find-I0 1 Zeugen geladen, darunter 


Sr ru x vpon Linhart und Hr. Hofraih und Bezirksarzt 
dr, Erhard) vom Rülingen.*). 

Ueber —22 ſand entnehnnen wir. der 5 
dolgendes Am Faſinechts ſonntag den 3. März 1847, .beian 


Ih der — Fran el ee *8 rn 
Mirth zu Fair efanden ſich auch mıhrere Bur 
on Boaltt. a md der Tanzmuſil hohen ſich at 
edige — ee von Aſchach unb der 
edige Schein defeßt rchner von da in bie Küche, 
ım ſich no edit r\ * De Sie —— eine biederne 
Zchũſſel Prüben Beim Hine intragen Din 
ie Wirt —— —— — am ober Thire geſtoßen, in: Kolge 
‚efien. dies Schüffed mit Fieiſch uud : Brühe zu Boden ; fiel, 
Kährend dieſelben ver Fleiſch wieder aufboben und 
vieder in die thaten/ ging der Angellagte Jakob 
Roth vorüber — * unper an feinen Kleſdern mit 
Irühe geiprigt! Als er hierüber, bebeittenb räſonnirte, ſuchte 
hin Neugebauer zw: beſchwichti indem es nicht abſichtlich ger 
Heben jekın A ‚at ı en ihm mit einem Handruche n die 
ber abzupugen. — das Winhahaus 
erlaflen wollte, — er unkeln —— plöglih von 
nen Burſchen einen DM er indem — pacie ſogleich 
iefen Burſchen und rih ihm einen Theil des Hemdlragens her- 
nier und ertannte genau im Angeklagten den Thaͤter Dieſer 
urde ſofort won (anderen Burſ —— in ben Tanzſaal gerührt, 
oſelbſt er bie That im Abrebe stellte und ſogar den B 

Refier® verlängnete. - Reitgehauer —* in Folge be —558 

änzlich, krank und! arbeitsunfähig; 24: Tage — 
ihig, ſohin 60 age traut und —— ——* en erbiel', in 


olge ber Gelententzänbung eine völlige Steiſheit des Ellen- 
ogengelenteh, es iſt feine Beugung möglich und iſt bie Beug: 
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or RR a an 43 —— 





and: Fandbste;, ; 
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Ben ge jet 
R-- mad de 


47 —* —* ent 
—9— Km EN ER 2b ®. nen 


pi — — 
— ”wı1 ua u 


— Tick 
e. RR ©: 


— —— — m 


= auch nicht? mehr her zuſteglen Roth wurde ſpaͤter 













in nterſuchung X zogen, ging aber auf die Vorladun 


te zu diem ebauer den fr —— verjegt aber, 
non die und mehreren andtrı Burfehstt FR 
belt, worden fein u, in ‚geredjier + —* — 


due ie fektere Anabe mild aber ‚ni $ 
! frath Dr, Grbarh als Kt a, Dr. an ‚Kinda iM 
treter bed ehtirimmigen Gutachtens der Mebiztu > 
Udiverfität Würzburg erklären, die Munde fei ette Grit et 
S fmithwunde "gemefen; “jet mit Höcfter Wahr ſchein lichteſt eine 
pehettfrende geweſen, die eingefretene Steifhen bes Armes ſe 
fine unmittelbare Foige ber Verletz geweſen und feidie Sache 
noch glucktich 6 indem der Vulnerat' Neugebauer leicht 
den Arm oder das Leben hätte einbüßen können De Angeflagte, 
sale Leumund bisher ſtrafrechlich ungetrübt Mar, wird als ein’ 
vorwihiger ind rober Burſche geſchildert Mährend die Siaats· 
Be hie Anklage durhführte und ein Schuldig tm Sinne beson 
Berweifungderfenntiiiiies beantragte, * die Vertheidigung, 
daß bie jhlimmen Felgen mmmittelbare Folge‘ ber *5** de 
meien, ba Neugebauer am Tage nad der That noch 8— 
tränfe genoß und tangte: Die HH. Geſchwornen « 
Apotheler Anton Gabler von Arnſtein) — Ye ein iBe a 
in ihrem vollen Umfange: Alb RR N ug Sefängn h. Die s 
Staatäbehörbe Mg: 5 un u ie —— 2 
Jahre Gefuͤn brantraat. Nat —— 18 
erflärte ber 23 auf das Recht ber N —— * 
verzichtend, ſane Strafe ſofort artreten zu wo 


Die zwiſchen Bayern. Defterreih, Würtemberg,. Baden und 
der ihmweizeriichen Eidgenofienichait durch Beollmächtigte ver⸗ 
einbarte Schifffahrts uud Hafeno dnung für den Bode 
die Genehmigung Sr. Bajeſtat des Königs erhalten d 
im Re terungäblatt pubiiiirt. 

fiigen Sonniog den 15. März Vormittags 10 u 
Ehe in be Univeriitäts-Reubauficche der feierliche Schli 
otteäbienft für bad Winterſemeſter mit Predigt _ und Fre wu 


Bamberg, 11..Märd. "Morgen früh wird das 6. Jäger- 
bataillon von ‚yorchheim nad ‚feiner neuen Garnijon Erlangen 
abmarich 29 iten. 

änden, 10. Marz F Nachmittags 3 Uhr find im 
Sitzungs ſaal ber Kımmer.ber Reihöräthe an 3O gemählie Mu- 
glicher bed Zollparlamentö zu einer — über die von 
ignen gemeinjam anzunchmende — zuſammengetreten. Eoen⸗ 


Imen ſoll dem Vernehmen mach auch Anredun eh einem Zuſammen⸗ 
eltritt der ſüddeuiſchen Abgeordneten feiner Zeit are. Dan 
ß 


Mü 41... Mär... Die Dauer ber Sina en 
— 8 ir 1 Sur allerhoͤchſte Eutichliegung bis 
J April intinfioe verlaͤngert. 


VER: 
Dem „KRutufı Keeper, , das 
jeiiden Baier fen geidh : Son f 
8 fanb bei Bafliren ‚einer Bahndammitrede zwif 
Schalding und Sandbach mit der Lotomotive. des von Pafjau 
kommenden :gemiichten Zuges eine p 
des ——— Bahndammes auf 
gen die hohgehende Donau aw flatt; die Lokomotive jtä zte 14 
Koi ft 4 db und [legte fi auf die Seite, daß bie Raͤder i 
e Höhe Heben; bie ſechs hinter der Lokomotive befindlichen. mit 
Getreide, Wein, Oel und Leinwand belabenen Kaftenwägen ftärz 
ten nad unb wurden ſammt Inhalt auch ftart bemolirt. Ein 
unbegreiflih glüdliher Zufall ſchleuderte den Lotomotivführe: 
durch Das enter des Führerftandeß über bie Maſchine fo gün— 
4 hinw nah derjelbe nur unbeseutenbe Hautihäriung m er 
itz — er koftete es dem Heizer, dem ein nachſtuzender 
ben Rüden einbrüdte, das Leben; im Bremscoupoͤ ein 
demolirten Wagens fand man den Bremier nah Einjhlagen des 
Wayentaſtens mit glüdliher Weiſe nur leichten Kontuilenen des 
ed. QDuellenreiher Untergruub iſt bie unmittelbare traurige 
ung zu biefem von Niemanden verſchuldeten Ungläde 
Dur Verlegung der Bahn gegen bie angrenzende Stantöhrape 
iR der unterbrochen heute mwieber vermittelt 


Ein itige „3; bug o *8 Tel I durch 

e e Zerſtoͤrung ber Bahn: Telegraphenleilung dur 

Blitz —X Betrie Sjtdrung durch das Ungüd —— 
Deutſchlanud. 


Preußen. Berlin, 8. März. Nah ben neueſten Mit 
thellu gen aus Oitpreugen würde bie Regierung ur Bei naf: 
In nöthigen Saatgetreibeß einer Summe von 6 bis 7 

Thlr. vebürfen. Nuderbem weiſt ber „Bürger: und Dauern 
“ darauf Kin, daß, wenn nit raſch Anftalten gut Ueber: 

bed Saatgetreides bahin getroffen werden, ein grosser 
er Ländereien werde brad liegen müflen. An freimi'li- 

Beiträgen für die Nothleidenden in Oftpreußen find bis 

im ganjen etma IN,000 Thfr. eingegangen, darunter beim 

javerein 557,505 Thlr, 

‚Berlin, 10, März Die Ratifilation bed Handelsver⸗ 
trageh des »ollvereines mit Oeſterreich jo binnen ahı Wochen 

Es wird offiziös gemeldet, man beabjichtige, ben Ber: 
trag vom 1. Juni an in Kraft treten zu lailen und erwarte, 
bis bahin —— dem Zolloerein beigetreten fei. — 
Der; Minister des Innern fit geitern nah Oſtpreußen abgereiſt, 
um an Ort und Stelle perjönlich Informationen über ben Roth 
Hand darelbft einzuziehen. 
‚Berlin, 11. Mär. Rah der „Prov.-Gorrefp.” veriolat 
Rapoleon hier feine politiihen Zwecke; die zuvorkowmende 
fmahıne, die ec bier gefunden, entipricht den zwiſchen Preußen 
und Frantreich beſtehenden freundſchaftlichen Beziehungen. 


Huslanb. 


Frankreich. Paris,; 10. März Der Avenir natios 
male” veröffentlicht Folgendes Telegramm: „Rom, März 
Gemäz dem neuen Abtommen, bad mit Italien getroffen mor- 
Yen fit, werben bie lehten franzöfiigen Truppen nächſtens ben 
römischen Staat räumen. Die päpjtlicden Küftungen werden 
wit verboppelter Nacht fortgejegt.* 

Kürkei. Ronitantinopel, 8 März Der ‚Sultan 
ben Firman ey welcher einer belgiichen Compagnie 
e Conceſſion für Eiſenbahnnetz in ber europä.fcden Kürkii 


ewacienen Boden 





Bayerifcher Landtag. J 


Der Referent des Socialgeſetzgebungsausſchuſſes ber Reihe: 
wmihölammer Frhe. v. Scrent beantragt im Weſentlichen Zu⸗ 
Kiemung zu den Beſchlüſſen ber Mbgeorbnete fammer bezüglich 
des Geſezes über Heimath, Berchelichung und Aufenthalt. 


Zollpar lamen tswahl. 

Lohr a / M. 11. März: FH erlaube mir Ihnen nad: 

abend bab R: ah hieſiger —2 Benügun Te: 
tabt Lohr: 206 Stimmen für Profeſſor Dr. € 

Dr. Rulans, ? St. für Hrn. Earl v. Schultes 1 St für 

— ——— Diſtler, 1 St. für Hru Gaſthofbeſttzer Valt. 

Dar, 1 St. für Hrn. Genbarmerichrigadler Wahl, 1 St. für 













ee egal 5 


iche Terrainabrutihung]f 3 


f 
|fgeffenden Ränmlichkeiten- fir die Kanzlei 





m 
del, 4 St. für, Badkyuge Me —— Pa —“ 
en. wird nur r u geneh ‚ 
Fi Beidäbigmg son — eine Get von DR aufrecht 


» - E 


> Br 
zier. 1 St 
St, für Hrn vederhandler Shloj ‚oc 
t, für Hrn. Leder Sclogmank in Le 
7 & für Ebel. ‘ 
* Karlftabt, 11. März Bei ber geftern dahier flatiger 
‚ablen Wahl fürs —— wurden 259 Stimmen abge 
aeben, von denen 256 auf Herrn Brofefiör Dr. Edel, 2 auf! 
Kaufmann Mülerklein und { auf Kaufmann Arnolb Wirtheim , 
fielen. 50 viel bis jet verlautet, fol Herr Profeſſor Edel im: 
vielenf®Memeinden des Bezirfsamts Karlftadt mit großer Majorität 3 


gewählt worden fein. - 

*Graäfendorf, 10. März Reſultat ber Nachwahl eines &4 

Abgeordneten zum deutſchen ———— im Wahlbezirte g 
r. erungsrath Braun: 


Graͤfendorf Micelau: 44 Stimmen H 


ı 67 
t &bel, 1 
antenbach: 


u 


wart zu Andbah; 4 Stimmen Hr: Pandrath ehr. Heinharb 3 
von Thüngen zu Jeitlofs; 1 Stimme Hr. E. Yander, Mebakteur 
des Volfähoten zu Münden. a 





Rachſchrift. — 


Se,:Maj, ber König Haben bezüglich ber Uniform unb Rüſt- * 
ung te: bfolseten Lanpwenrftämme daß bie —* 
1, 0, Mts. für die Landwehr-Bezirks Kommandanten erlaſſene 
Usiformöbeftimmung. mit Ausnahme ber: fanttioniren den Bezirke; ® 
Kommandanten und. funktionirenden Adjutanıen, auf alle zu ben $ 
—5 — Stämneh' der Banbrochr: Dernts ommandoe verfeßten 


ffigiere;; Unteroffiziere, Gefteiten und Gemeinen mu S 
finden bat; die Weireiten und Gemeinen Haben jebocdh ftatt ber * 
Aermelaufih äge und Wianteltragen Liprn ‚von Sammt jolde 
von —*5 Tuche zu tragen; als Bewaffnung haben bie 
Feldwebel für dieſe Charge vorgeidriebenen Säbel, alle } 
anberen Unterofiiziere, bie Gefreiten und Gemeinen den nfan« 7 
terie · Säbel zu tragen; als Küjtung . führen fämmtlihe Unter: 
Offiziere, Gefreite und Gemeine ben Infanteriersyelm, bie Guͤr⸗ 
tes Kuppel und den Tornıtter, : 


Im Landwehr · Bezirke Echweinfurt murben proviſoriſch 
folgende Gompagniefige errichtet: 1) Ju Schweinfurt jür bie 
Stadt ımd das Bejirfdamt Schwrinfurt. 2) In Würzburg. für 
die Stabt und das Berirfdamt Würzburg. 3) In - Karlftabt 
är dad Berirksamt gleihen Namend 4) In Gemünden * 
das Vezirksamt leichen Ramens. um Commandanten 
den 1. und 2. Kompagnielg wurde Hr Hauptmann Hien, für 
den 3. und 4. Gompagniefig Hr. Hauptmann Habermann er 
nannt. Pie Co: troiveriammlungen haben im ber Regel am 
Gompagniefige ftattyufinden, bei großen Gompagniciigen find. 
aber no andere Orte hiefür auszu vählen un» zwar folge, zu ! 
welchen die berrefferide Mannſchaft einen weiteren Wen als wier 
—— hat. Mehr als Mann ſollen nicht zuſammen 

erufen werden. wi 

. Grletigt: Der Schulblenſt gu Unterfpieöbeim, Bezirkdamts 
—— mit einem Dienftertrage von 400 fl. 46'/, —— 
neue Schulchrer it verpflichtet, Mufitunterrigt für den rch⸗ 
lichen Chor zu ertheilen. 


Deffentlihe Sizung des Stad 
Waurzburg vom 10. ärh, 

richt eine für dab biedreitige 

Gewerbsgeſehzes zu erlaffenbe 1 

Stabt fol die 2te Landwehr⸗Compagnie des e s 

rt ihren Sit erhalten, wegen ber aus Geme indemitteln zu bes 

bed Beziıfäfelawcbelß, 

wrb mit dem Bejirls⸗ 


dann für die Armatur: und Monturbepett 
Commando Schweinfurt in Verkandlung getreten. Antrag an 
die Stadteommandbantfchaft wegen umung bed unbenipten 
are des Zellerthermadtbaujed, ſowie des Burkarde thor⸗ 
masthaufes zu Pottzeifolbatenmohnungen. Der im vorigen Jahre 
megen Lieferung ber Dafaltpflafterfteine abgeſchloſſene Berirag 
fol auch für das heurige 333 fortgefegt werben. Wußzahlung 
von 6 fl. an das Landırehr: Regimentäconmanbo we ‚einer 
Baͤufall werdung irn Muflkjaale. Verfteigerung 3 

— —— Dale — um une — 

eferung eines € . Die 
t siegen Hedicule 


gemadt . folgt.) 


.-.m 


- 


war weniger belebt und im Be 


be}. 


‚4860 727, be;, 

Shobeuride Pe * * 88/. ber, 
Agexitaner Goupons 2 
1860er Voofe te bez. 


t erfie TER} * Se. ER 2 chſtſeligen 





Köni uhr voraus 
gang —* —59 Vil 
or De Shvilbehörte Nr 35 „Jo. wie 

großen Zahl vo + oßer Etän 4 "Nah beend 


ter Traueımette be Fire Sr Demtopitular Dr Himmelftein tie 
— und zumk dem Dabingegangenen einen warmen Nr 


jenen a £ dad. erite won Herru Domprobit Dr. 
——— a init. den Iblichen Mbiolutionen 
am uſſe Heute und morgen finden die weilleren Trauer 
otteöbienite ſtan Vom Domchore wurde geſtern ein großes 
Bean m von Reufomm aufgeführt, heute wird mährend des 


Traueramied bas Nrauicm Dmoll von Drobiſch und morgen 
* das Requiem von Mozart crekutirt werden. 
er. Gefangverrin in Lohr hat den Beſchluß gefaßt, bad 


21 4 A bed Lereins im feftliher Weile zu be 


n, ı vorläufig die Tage nom 28.—30 Juni & 
zu — und hiezu fämmtliche Gefangvereine Unierfran 
tens einzulaben. 


mweinfurt, 11. Mär;. 
Uhr — ud in ber Frobnvefie und zwar in einer leerten Keucht 


über zwei Stiegen an ber hinteren noͤrdlichen @iebeljeite euer, |. 
welches aber dur die Nachbarſchaft und Feuerwehr raſch ge 
dämpft wurde. 


Börfenbericht. 





Kranffurt, 11 März. Die Pärfr 
er aum geftrigen Abend ertebr 
matter. Treditattien 192— /, 


Staatsbahn 9%Y/,— 
V bez, Deiterreid, Banfallien 18- 27 bez, Ditbahı 10 7 ha 


Steuerfreie — zu Mr" " * — 659, 
—“ ſi Metalliques 6 — ez. Looſe von 
| t 7 * —* ſe — 1, bu u G. Von 


Württemberger 
6. _ Wiener Wediel 1025, ©., 

Übends # Ubr Mmbr 
a Erebitaftten au 192 ber. u. ®, 
Stenerfreie Metallaucs 51'/, Bei. 


GT u bez, Bayeriige 9 
jocielät wurden 


„. Englifhe Metall, 64637 bez. u. ©, Staatäba' m 
PH I bei, u. Fe ls Bonds per compt. Tb’, 
‚bei. u. Br, per medie 75 bez., Nationat — bez u. 8 
8 mer Arien — bei, FIren-Joſeph⸗Aktien — bezahlt 
1864er Looſe — bezahlt. Geſchaͤſtslos. 
Derautianticer Hirbatenr Ar. Vrand. 





(Telegraphiſcher Pericht.) 

New⸗HYort, 9. Maͤrz. (Per transatlantiſchen Telegraph 
Das Poſt ampffdhiff des Nordd. Plogb „eier“, Eapt, 
Menke, welches am 22, Febr. von Bremen und am 2b. Februar ? 
von Southampton abgegangen war, ijt heute mohlbehalten hier 
angefonunen, 

Mitgetheilt dur Carl Sleber, Generalagent für Bayern 
in Würzburg, 





* Die auf das Hinjcheiden S.M, des Königs Ludwig J. 
aejtern vom Hrn. Domcapıtalar Dr. Himmelftein gehalten: 
Zrauerrebe iſt heute im. Verloge der Stahel'ſchen Bud: und 
Kunſthandlung dahier im Drud erſchienen. Preis 6 fr. 


Zu vermicthen 


und kann fogleich bezogen werben: 

Der ſchoͤne große Egladen mit Spiegelſcheiben, 

ein weiterer jhöuer Laden Eder Seite 

ber erfte und zweite Stock ven fe 4 gimmern au . gegen —* 
* übrigen Erforderniſſen, elegant tape: mw le € Son. 

in meinem weuen Haufe 

2597 3a 





4. Dümlein am Markt. 





37 4) Ein Ucademiferj2227) Eine Herrſchaft fucht eine 
wuͤnſcht Unterricht in atten und | fleigige geihidte Köchin welde 
neuen Sprachen und in Mathe: | aute Zeugniſſe beſitzt au⸗s Siel 
—— ertheilen. Nãh. 3. Dijtr. | Oftern gegen gute Beha nudlung 
Nr. 213. und hohen Lohn. Näh. Exp. 

















Weichen 
“(P'yro 


Harten Br 


(Psilomelan), 


unstein 
et), 
ınstein 


sowie alle Sorten hohenu. geringern 


Gehalts in Mehl, 


killigern Preisen 


liefert zu selten 


Langewiesen i. Thüringen. 
Emil Engel, 


Grubenbesitzer. 


Fıanpöfilde 


Heute früh kurz nad ſieben8 


Kothweine:, 


Bordeaug — rer * a8 67 
" e ipbe „„ 118 
y Ehätean Banfac "» 148 fr, 
” Margau „ „ 242 Pr. 
Burgunder Savigny „I - I 5 
empfiehlt 


564 4) 


Anton Minopri 


Den Herren Panbwirtben offerire: 


Univerfal-Siäemafchinen 


wur Reiheniaat, in ſolider, neuer und praftiicher Gon 
fabrbare und ftationäre 
söpel, Autterichneid. Maichinen, 


meinem Gatalo 


ftruttion, 
nen und 


Dreian age bie übrigen im 


aufgeführten 
landwirth Saft klisen Mafchinen und ee 
in forgrältigjter und olibeiter Ausführung unter Garantie Kr 


Preiſen. — ratis 


leſſing. Hemmingen bei Stuttgart. 


27,95) — von 
Zellen en ferner 2 Gla— 
häuſer auf Abbruch, 37 Fuß 
breit, 17 Fuß long, ein Warm: 
falien mi Kanal .ıc, Bebält 
Miſib etfenſer 6 Kup lang, 4 


G. Fuß ans Sanderglacisftraie 


58H Na) Gin Meines Hünd: 

hen, lanabaarig, grau, mit 
roßen ſchwanzen Flecken und 
gejtugten Ohren, hat fih ve s 
Iauten; geam Belohnung Nr 
18 Neu auberg geiälligjt ab- 
‚uliefern 


746 26) Bin geſundes Mäbd: 

chen, das fodhen kann und ſich 

ben übrigen bäuglihen Arbeiten 

unterzicht, wird aufs Ziel Oftern 

in Dierit au neihmen gefucht 
Näh. in der Erp. 


2547 36) Auf 1 Mat ift au 
vermiethen ein Logis von 2 
freundlichen Aimmern, Küche, 
Kammer, nebſt ellen übrigen 
Bequemligkeiten in Mitte ber 
Stadt. 2. TDiſtr. Nr. 55%, 
Kapengaffe. 


2601) Ein Kinderbütchen 
murte geftern im Dome ver: 
loıen, % oh in her rn 

ZI) Ge II ein großer gelfer 
Hund mit weißer Schmane 


und Halsband, m ®., 
laufen. Der Gigentgümer En 
'hn gegen Futtergeld unb Ein 
— abholen. 
Näb. In der Grv, 
297 1b) Eine Parthle fehr 
ihöne Zeller: M Kaffe iſt zu 
der Erp. 


verfaufen. Näh. in der 








2599) Ein mittelgroßer La. 
deutiſch mirb * kaufen ge- 
ſucht Näh. in ber Erp 


#00) Gin braves Mädchen 
wird zu einem Kinde von ? 
Jahren geſucht. NAH. in der Erp. 








79) Gin möblirte Zimmer 
iſt jogleih er vermiethen. 2. 
Tiftr. Ri. 249. 





Ein möblırtes Zimmer 
iſt ſtündlich zu vermiethen, 4. 
Difir. Nr. 1744/,, Kaſerngaſſe 





Kleider, Seen 20,Häte 

und Saäubchen, jome alle 
Weifnabarbeiten werben 
billigjt beſorgt. 4 Dim, Wr. 
1741 „, Kalerngafie, 





2135 Ein möblirted Zims 
mer ift im ?, Diftr. Nr, 238 
an vermieten, 


&5 # 


J 


Dad dDr.aunN 


“ 
EA DIeNnE - B 
1 


—R 






3* 


» 


in vorzüglider ; 11a ität, billigit bei — 


* id 1 
Es N 
merikani emiſche 
eu@eife, 


— 3 


Unübertre anerkanntes Fleden Mutel. Alfein acht zu 
gaben n han! ung in Städen zu 8 fr. bei 





Carl Straub, 
& Seinmelsgafie. 
- „u Hecht englifchen Portland: Gement in ganz friſcher 


— J. B. Ehrenburg. 


Eau Altönlienne, zur bequemen Neinig- 


Flacon 27 tr ung ber Kopfhaut, pe. 


Odomtime, cr vorzüglie Zahnieiie a 21 tr, 
Erdnuss-Delseife, land Baisni 
tel a I1.r., 4 Städ 56 tr; empfiehlt 


(4a) Carl Bolzano. . 


BSolzverſteigerung. 
Aus dem juliusfpitäliihen Walbdiſtrilte Dachsbau bei 
Oberdurrbach merden Bahr : , 
Montag den 16. Mär; J. Is., Vormittags 
114 Ube beginnend, 
im Lammwirthshauſe zu Veitshöchheim 
O Städ Klefern⸗Abſchnitte, zu Schneidholz und Pumpen⸗ 
rohren geeigaet, 
67 Slafter Kiefern⸗Ffählholz J. und IL KL, 
187 = 2 Scheit, Klotz- und Prügelbolz, 
iM ,. x Bıod und 
—J— * Stofholi, dann 
41 3/, Hundert Kiefern: Aitiwrllen 
anter ben normalen Bebingungen Öffentlich au den Meiftbieten- 
den verjteigert, was Liebhabern zur Kenniniß Dient. 
Würzburg, am 1. März 1868, 
Königliches —— Mentamt. 
gt 


ljer. 


Befauntmachung. 


Joſeph Keller Wittwe, Bertha, geborne Zipprich, von hier 

at ſich freiwillig unter Guratel geficllt und ald Gurator ben 
etzgermeiſter Oswald Difld dahſer ermäplt 

eſes wird mit dem Bemerten zur Öffentlichen Keuntniß 

—— daß jedes von genanmter Wittwe ein eitig eingegangene 








echtögejchäft vegtöungültig iſt, uad daf bei Bermeibung voppelter 
Zahlung die Schuldner der Keller Wittwe nur an Oswald Diflo 
au_zjahlen haben. 
ugleih wird Tagfahrt zur Schulbenliquibation auf 
Donnerstag den 2, April Ifd. Irs. 
früh 9 Uhr 
dahier unter ber —— der Nichtherückſichtlgung der jpäter 
angemeldet werbenben jjorberungen anberaumt. 
Stabiprozelten, den 9. März 1868. 


Königliges Landgericht. 
Zauma. 





ziehſalz 


Georg Kreutzer, 


vis-a-vis der Fleiſchbank. 


G. Bielau, Blumenmachers-Ehelcute von Würzburg 
üben ihre Inſolvenz an et und murbe unterm Heutigen 
die Eröffnung des Mliorrha conkurfes beichloffen. —* 

Bei der Geringfugigkelt der Maſſe ſollen nur zwel Ebitts 
tage abgehalten werben, und werben jolde und zwar: 

I zur Anmeldung ber Forberungen und deren gehörigen 
Kachıseihum auf ! 

Mittwoch, den 1. April L Ss, 

U, zur Vorbringung ber Einreden gegen bie angemelbeteı 

forberungen unb zur Schlußverhandlung au 
Montag den 27. April I. 38. 

jedesmal früb 9 Uhr im diesgerichtlichen Ge 
bäftöjimmer Mro. 3 anberaumt, mozu jämmtlicy 
befannte und unbefannte Gläubiger der Gemeinſchuldner unter An: 
brobung bes Rechtsnachtheiles vorgeladen werden, daß, wer an obeı 
bis zum erſten Ebiftätage weder — zu Protololl, noch Dura 
Einreichung eines rar lichen Rezeſſes feine Forderung Hantbirt 
ben Ausſchluß von der gegenwärtigen Goncurämafle, Tone, ivei 
meber mit einer indie uoch —— Erklaͤrung an ode 
bis zu ben übrigen Ediktstagen einkommt, den Aus mE 
ben an jolden vorzunehmenden Handlungen zu, gemärtigen bat 

Auswärtige Gläubiger Haben bis zum irn Chiktätng, 
Inſinuations- Mandatare um jo gewiſſer dahier zu beftellem, 
als außerdem die an ſie zu erlajlenden Verfügungen am Ge 
— angeheftet und für richtig inſtnuirt erachtet werben 
n. 


Zugleich werden alle Diejenigen, welche irgend Etwas vos 
ben Gemeinſchuldnern in Handen —* ober zur Maſſe ſchulden 
aufgefordert, ſolches bei Vermtidung voller Erſaſzleiſtung be 
tiehungsmeile nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechn 
nur zu Gerichtshanden abzuliefern reſp. einzubezahlen 

m I. Ebiktätoge ſoü zugleich über einen vom Cridar zu 
machenden —— Brian ſowie über Behfellung und 
Kerſilberung der Maſſe Be u gefatzt werbeu, weßhalb bie 
Gläubiger hiezu unter ber beſonderen Wh gelaben wer: 
den, bay bie — Erflärenden den Beſchlüſſen der Mehrheit 
zuftimmenb erachtet werben, 

Die Maſſe befteht aus 102 fl. Tarwerth ber Invenfirten 
Mobilten und 203 fl. an Geſchäftsaußenſtänden, währtud bie 
befannien Pafiiven die Summe von 2:R2 fl. entziffern. 

Würzburg, am 18, Februar 1363. 

Königl. Bayer. Bezirksgericht. 
Hofmann. 
Mohr, 


— — — — — — — — — 

Eine Oelmühle und Schneidefäge, im Stadtbezirke 
Weilbeim an der Eiſenbahn gelegen, wırd auf ben 1. Mat 
unter günjtigen Bedingungen verpadtet. Gebäube find meu, 
Maſchinen von neuefter Gonitruftion mit Hydrauliſcher Prefle, 
Wafferkroft mit Turbine.» Außerdem neue Defonomies&ebäube für 
10 Stüd Vieh und 2 PVferbe mit cirea 34 Tagmert Aeger und 
Wieſen, faft jämmtlih an das Anweſen anftopend. 2562 % 


Bekanntmachung. 


Die hieftge Gemeinbeiäferei mit einem Arcal von 451 
Tagwert ſoll auf meitere 6 Jahre der Verpachtung unterfelit 
werben. 

Termin zur Verpachtung ift auf B 

den 18. März d8. rs. Mittags 1 Uhr 
im biejigen Gemeindrhaufe anberaumt. £ 

Luftiragende Bewerber werben biezu hoͤflichſt re aa und 
die Bedingungen bei der Verpachtung befannt gemacht. 

Neubrunn, am 9. März 1868. 

Kemmer, Borflcher. 


Steiler, Gemeindepfl:ger. 









Dankfagung 
Für die große ehren — az Aat 


in — * — rn 75* Gott ruhen⸗ 
Ottilia Leyerer 

die trauernden El Ken Verwandten, Freunden 

1 getan ben tie — een, Dan T 

r3 — | 


Ra Oberf fer uns Munitionair, 
er, Oberfeuermer ionair, 
plante Lenerer, ach. Benkert. 


YAusfchreiben. 
“ An 19 Februar ec. wurde einem wegen Diebftahls in Unter 
: * 6 5* Individuum dahier ein Herrnhut von Bula 
in, lila gefleckt, abgenommen, über beſſen rechtm 
dieſe Perſon nicht auswelſen kann. Ich bringe die 
nittlung des —— zur Kenniniß. 
- 8. März 666 


Bürzburg, j . 
er k. Unterfuägungsrichter : 
Ruppert. 


Das Ausſchreiben vom 23. Februar 1. Is nehme ich zurüd, 
da die dort als emtwendet bezeichneten Gegenftände ſich miede 
Dorgefunden haben. 

MBürzburg, den 3. März 1898, 

f Der k. Unſerſuchungsrichter 
Dotter weich 
















373] Fin braves treues Mäb: 
is vom 5* — hs 
nut kochen kann un 
allen Arbeiten willig unterricht, 
—* * einen Dienft, 

.t. d. Erp. 

245123) 10,000 fi. werben 
Dermicthung. | Inne m mung ein Die 
. i 
3a 60] Zwei elegant möblirte * Pi — ——— 
Auer ——*— Stage find Bu, Näb. in der Erp. 

n n zu dermie; 

emp ‚12384 Eine tühtige Köchin, welche 
243 %) ine freundliße eatſprechende Zeugniſſe befitt, 
Wohnnug in ber Nähe des [wird in einer biefigen Retau: 
Meuthored wirb pro 4. Mai zu ration gejucht. Mäh. in der Erp 
miethen geiucht. Näheres 1. Fntritt Oftern. 3 


Diſtr. Ho Nr 129, parterre, 
228, Ein Logis von 3 „a Saufen geincht 
zu Küche, Wajhhaus und 5" zii De 4 (242 26 


nebft — 
Geſucht 


Aiſt bis 

ju vermicthen. NRäb. Erp. 

365) Im 5, Diit Nr, BSı,|it Zchweier und ein 
ee in gelunpeiter Lane, Dh fentnecht auf Hofzut 
{ft eine Wohnung beſte hend aus|PÜlenöheifl bei Scligen 
2 geräumigen Zimmern mit Aus flad!. (2493 36 
Gt auf ben Main, Allover, 47:3 36) Su eimer v 
Pr Lee ar Beamtenjamilie auf bag 
. an eine rubige 


24163 36) Wegen Weazug 
it ein noch ganz nene® 
Bett ſehr billig zu ver: 
faufen im 5. Diftr. Nr. 1! 
im Mainviertel im Pro⸗ 
buftenläben.; 





| 





2 




















igen 
wird eine brape Dienft es 
t rapt en ſtuua 

geſucht; Eintritt Jogteich —* 
bis Oſtern. Räh. in ber Gr. 
> J Türfentlceiamen 
* unb: fonftigen 1 zu verkaufen bei Michael 
forbernifien, mit Butıhte in Konrad in Eibelftabt. 

den Garten vom 1. Mei an|36 24.2] Nu einer gebilbeten 
iu mielhen geſucht. NAH. Erp. |Familie finden 2 Sc ler der 








von circa 4 f 








eigen höheren 2ehranftalten 
%68] Su ber ber prosfober 2 Unioerfitätsftubenten Kojt 
telantiicgen Kirje zu wermie [und Lola. 3, D. Nr, 209 über 
then: 1 ober 2 Zimmer. NR. &.'eine Stiege, 


| Berti 
Id 


| 



















Sue Gr 





naer'Säh,,. 
tail, 


IgröBT& en detai 
zu dem b lligiten PBreife bei 
Lorenz Meisner in Volkach. ,, 


ager, Küns| cher Blumen. 
Unterzeihmeter empftehft fein re *ti 

Bariier, Inc felbligefertigter Rh 8 eg t: 

En a Re 

beiorgt. ' amruge Beſtelungen ‚merden jnel find 


Eee, Te 
Schuftersgaffe, im ehemals Schleifer Müller’ Hau 
Holzveriteigerung im Speilarte 
———————— — —R 
ee | — 


— eſchriebenen 



























‚für Sie 
ndenden, 


oljverfteigerungen aus der Abt 
il bes Euieres Rranfenbech ” a 
101 theilweiſe in Eiſenbahnſchwellen geeignete Elchenabſchaitte 


ſowie 
15 Mafter 3 Eichen: Müffelhot; 
mitseriteigert merben, 
eRönislich am ®. —* 1568. 
Önigliches Forſtamt Stadtprozelten. 
9 —— F — 3 pr 


2b 
Hoizverfeigerung iu f. Meuier Binafeld, 
8 ber StaatöwardAbtheilung „Oberkerabotz* werben 
Montag den 16. und Dienstag den 17. März 
fd; Irs Vormittags 10 Uhr anfangend, 
an dem Wardhäuächen „aidmannsrah am Forftgarten 
öffentlich nerfteigert: Fi 
30 ——— zn geringem Bau: und Schaalholz ger 
eignet, 
13 R after Eichen: Muſſelbolz, 3%,‘ Lang, 
aM „ Buchen: und Birken-Sceit-, 
6 


ia im Pr „ Ehen Knorz⸗ 
183, 2 7 5 Mathöfder- Artzef:, 
r [7 " Eichen Aſt⸗ 

Mr ” Eiden-, Afpen-Anbricch-, 
—— Brod⸗ 
187 uchens, Eichen⸗ Birken:, Aſpeu⸗Stockholz, 

116 Hundert  „ * Aſt vellen. 
Am erſten Tage kommen die Aſpen Stangen und das Mäffel- 
Holz ſaͤmmtlich zum Striche; von dem Brennholz dagegen wird 
an jebem Tage bie Hälfte ber vorhandenen Sortimente ausge 


boten. 
Binsfeld, am 7, März 1858, 


8 


Königlicher Revierförſter: 
Volter. 3e 
3559] „Ein junger Mann mitf2457 27 m ir bed 
Schöne Ya: — — ber feine Unterzeichneten kann ein Lehr⸗ 


vehr et beitanben und im Beſitz 
der beiten Zugpiſſe iſt, ſucht 
Stelle als Volontair, mo 


ling eintreten 


Jofeph Blumlein 
Eiſengießerei u, Maſchlnenf vril 





mõglichft auf Kihem Gomptotr. 
Näh. i db Ürp. Een en im — Be 
. 6 Franenzimmer mi 
23653) Im 3. Difte, ‚Wr.|nfuhe ran Gib. 


163, Aranzislanergajje, tit ein 
&dladen mıt 2 Schaujenitern 
und Labenzimmer ſogleich zu 
vermie then. 


0 Be) Es werben zur Wie⸗ 
u ” 


3661 3c) Zwinger 30L'/, zu vers 
miethen: M Zimmer, ke x 


STEEL TEN: 

20 2570] Es werden 2 Pateins 

———— einer d ne Eher. — — re uns 
u nehaten 

* Er ae 


geſucht. Mäh. in der 


rn — 
empfehle zu ſehr billigen Preiſen. 






Todes-Anzeige. | 
Bonrittag 11%/, Ubr verjhieb nach dreitägigem 
er unfer innigftgelichter Water, Herr 
obaun Seimerich, 
Kirchner zu Er. Burkarb dabier, Inhaber der Ehrenmünze 
des Tal. Lubwigeorbens. 

Die Beerbigung findet freitag ben 13 März Nach— 
wittagd halb A Uhr vom Peihenhauje aus und der Trauer: 
gern Samstag ben 14 März früh 10 Uhr in ber 

arıfire zu St. Burkarb flatt. 

Würzburg, ben 11. März 168. 


\ Die tieftrauernden Kinder, 


Der Unterzeichneie gibt fih die Ehre anzuzeigen, daß eı 
unterm Heullgen bie Mirtbicait des Herrn Erf verlaflen un: 
Ex in ei Erbert (Reubahnbofinahe) er hobe Der 

w 

em. 


fi feinen Heın Gäften durd Epeijen, Wein un! 
ber Erlanger Bier und ſolide Bebienung zu empiehlen 
Achtungs voll 


J. Bauer, vorm. Sebert. 


Norwegische Schneehühner, 


Nennthierzungen und Schinken treffen heute ein 
an der Delikatejjenhandlung von 


J. IL. Reich. 
Brat- & Rohesserbükinge, 


marinirte und Vollhäringe, Sardines à l’huile, Sardellen, 
Ramadoux-, Emmenthaler, Limburger, Mainzer Handkäs 


frisch bei 
Th. Gottf, Schwarz. 
Bekanntmachung. 


Im Auftrage des ft, Landgenichts Warzburg 1. M. wird am 
Dienstag den 24. März I. Is., 
Früh 10 Uhr 
"in meiner Amtöfanzlei eine früher um 125 FM. gefaufte Näb: 
wafchtne gegen Baarzablung verfteigert, dieſelbe kann beir Ge 
ridptöbiener am f. Landgerichte tzburg I. Maind eingefehen 


N. 
Würzburg, ben 10. Mär; 1868. 
Senuffert, !. Notar. 


Dienftboten-Serberge. 


Da mir ber Hodlöblihe Magiftrat die Erlaubniß zur Macht: 
berge fo wie zum Werdingen ber Dienfimäbten er 
eilt bat, fo made ich ben geehrten Herrſchaften biermit befannt, 
daß bei mir jederzeit tüchtige Mätden zu haben find und Möd 
Sen, welde feine Dienfle baben und jolde abwarten bei 
mir beberbernf und verpflegt werben. 
artba Vanino, Verdingerin. 
Reibelägnofie, 4 Tiftr. Nr. 147, Hinterkaus 


0) Ein folider, junger(2ö>5 2a) Gin Mädchen 
Mann, der im Schlächten be: Iproteft. Religton, melde im 
wandert tt, Tann als Haus-|Kodhen und in ber Hausarbeit 
net in einem Gajıhofe jo-frtmas bemandert tft, wird bi® 
fort eintreten. Näh. in Erp.1DOftern gefucht. Näh. in ber Grp 








! aquedies, & Ucbe wünrfe in Wolle und Seide. 


Regenmäntel 
Alois Rügemer. 













Offene 
Lehrlingsſtelle. 
A38 HG) An einem hie: 
fign Schnittwaaren: 
Geſchäfte ift für einen 
nit ben nöthigen Workennt 
niffen verjeßenen jungen 
Mann eine Pebrlingäftelle 
zu beiegen. Räh Grv. 


a2 16) Ein gebilbetes 


Frau 
enximmer, welches uuftfatifch til, 
indern ordentlichen Unterrid 
im Glavieripielen ertheilen fann, 
in der feinen weibiiken Arbeiı 
riahren iſt, auf in der Haus: 
Haltung zur Unterftigung ber 
Hausfrau beitragen könnte, fucht 
Stelle bri einer ordentlichen Fa— 
milte, und fürht mehr auf jolibe 
Behandlung al® auf hohes Ho: 
norar, Auch wũrde dieſelbe hei 
einer Dame Sefelljcaiterin fein 
und mit auf Reiſen gehen. 
Näh. i. d. Erp. 


Ra 2466) Ju einem hiejigen 

Uhrengeſchãfte iſt für einen mob! 

erzogenen jungen Maun ein 

Lehrling: flelle unter cas 

nehn baren Bepingungen offen 
Näh id. Erp 


Für Meßfteude 
iſt ein ſchönes, moblirtes Zimt 
mer zu vermiethen Bütiners 
gaſe, 3. Diſtr Nr. Nl. (Re 


283) Ein Wachtelbund, 
weil und braun, auf den Nu 
men Joly gehend, hat ſich ge 
nern auf dem Wege von Zell 
nah Witzburg verlaufen Um 
Rüdnabe gegen Bılohnung wird 
gebeten 9. Dütr Nr 218, 


Laductiu⸗Geſuch. 


5-6) In einem hieſigen Ge: 

ſchäfte kann ein junges, ſolldes 

Mädchen ſogleich rintreten. 
Naͤh in ber rp. 


<< 
03 2a) Es find zwei ſchwere 
Pferde, 17—18 Fauit hach, 
gleicher Farbe, mit Geſchirr, 
fomie mehrere Wägeu zu 
verfaufen oder gegen Kühe zu 
vertauſchen. Näh in der Erp 


3445 30) An guter Lage iſt ein 
Laden, aud ein Logis von 
ı Simmern 2c auf ai zu ver 
mitihen. Näh in der Erp. 


213 Bine Bebuine, ſowie ein 
dunkles Kleid für eine Gommuni: 
fantin find au verlaufen. 4 D 
Nr. 14, Zminger, 2b 








Stadt-Cheat 


Freitag den 13 März 1 
12. Vorft. im 8. Afonn * 
Dat Kind des Glü 
Charakter Auftipiel in h At 
von Charl Birch Pfetifi 





er. 
Tbeater:Nachricht. 

Sonntag, den 15. März be- 
atnnt das 9. Abonnement. 
Die refp. Abonnenıen werben 
um gefällig Einzahlung ber 
Abonnementägelder im Theater« 
Burcau gegen Quittung erfucht. 
Bei ben Rarterre-Abonnements 
gelten bie Abonnements⸗Karten 
al® Quittung. . 

Die Theater: Direftion. 
Physik. medizinische 
Gesellschaft. 

Situng; Samdiag den 14. 
Mär; Abends 6 Uhr. Vorträge 
ber Herren v Bamkerger und 
Stöhr (über Suphilis), Wag- 
ner (über chemiſch —— 


Produfte auf der Pariſer Ins 
duftrieausjtelung). 


en r 
Sänger - Verein. 
Morgen Freitaa, den 1%. März 

Abends präcs R Uhr 


vᷣauptptobe im Lolalt. 


Mitiwoch, den 18° Wär; 


Production. 


Der Unsichuf. 


1 — 
Erheiterung. 
Wegen Abreiſe eines Freun— 

des ıc. werden die HH. Mit: 
glieder erfucht, Samstag Abend 
S Uhr im Polale mı erichrinen. 


2593) Der Ausſchuß. 


Mart. Gäbbard'ide 
Brauerei. 
Heute Do nerstag 
Produetion 
der beioen Mecordeonilten 
Heß und frau aus Woburg 
mit fomtjchen Vorträgen. 
Anfang 7'/, Uhr 
2567| Diejenige Perion, melde 
am Eonntag in der Auguſtlaer 
kuche einen Regen ſchirm mit: 
nahm, mind erſuchi, denſelben 
in der Sakriſtei abzugeben, an— 
jerbem, da fle erkannt murbe, 
gericyilich belangt mwiıd 
2772) Ganapre und Eau: 
feufe mit Senel ſind au bil 
Ligen Weis vorrärhig zu haben 
hei Joſeph Bögel, Tepener 
Nenbaujtrage Nr. 10. 


Reuefte 
Barifer Sonnenfchirme, 
En tout cas, Ä 


Negenſchirme in Seide und Alpacco, 
jowie Frühjahrfächer in gröjter Aus: 


} 


wahl bei 
M. Wirsching. 


-—.- 


erwarte heute friſche Sendung. 
Joh. Schäflein. 
Firma: Seb. Earl ürn auf der Brücke 


Baderöffnung. 
Untezrihneter beehrt fi ergebenſt anzıuirigen, daß täglid 
warme Bäder iomie Dampfbäbder in meiner t ge: 
nommen werden fönnen. 
Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenit eim 
Frieär. Seisser, 
Strohaaſſe 1. Dir. Ar. 109. 


In der Zwiſchenzeit vom 25. bis 29. v. M. wurden mehrere 
BSaslarernen, teils in, teils aurerbaib der Stadt mitteljt Stein 
würfen jertiämmert oder doch beihäbigt. Jqh 
bem —2 um forgfältigite Späbe und unter dem 
Hiermit zur Öffentligen Kenntrir, daß der Stabtmagiitrat, ba- 
bier auf die Satdechng bed Thäterd eine Belobuung Bon 
25 fl. ausgeſetzt bat. 

Wirzburg, den 7. März 1868. 

Der Bertreier der Staatdanmaltıhaft am k. Stadigerichte: 
brenirieb 





Aapıc "FT men oano H· quo 


Hol zuerftcigerung im 8, Bevier Stallborf., 


s| Montag den 23. März lfd, Irs., 
p früh 10 Uhr beginnend, 


I wirb nuter ben gewöhnligen Strihoberingungen im Gaſthauſe 
zum Hirſchen dahier nachverzeichne es Bau:, Rutz- und Breans 

B?” hot; öffentlich weritrigent: 

Abtbeilung Seedamm: 


2  Gidben-Haubol; 

5 Rob und Hainbagen:Abjänitte, 
1 Nipen- und 

1 Fudten-Abſchnitt, 

70 Siñg Birken: Rurhol; Stangen, 


124 Rlafter Durhen: Seit und Kuorz-, 
13, : Buchen Prügel und Witr, 


z53 .  Eiden-Sceit,, Knorze und Aſi- 
17 ” Birken⸗, 
13%, .Aſpen⸗Scheit⸗ und Prügek, 


41 


kn. Eichen Stodhol;, 
2 a Hundert - 


Zuden:, Dirken: und gemischte Aftıwellen 


ſchaften ber ‚Korfibehärbe einzuhänbigen. 
Staldert, den 8. Märy Ns 


& 
* 
* 
H 
⸗ 


Der kgl. Revierförfter: 
| tar. 
A Ohne Medizin 


wird durch ein einfaches natur emäjch Heilverfahren allen Denen 
ihnelle und ſichere Hilfe getoährt, bie iu —— 
zu haͤufigen Geſchlech gen ff ober durch unnatü 
ung geliiten. Franko Briefe mit Angabe bes 
Auftreten des Leidens: 


zu frühen oder 
rliche Abſchwach⸗ 
a Beine Alterd und dein 
J Her tlopfen, Beängitigung, unruhiger 
Schlaf, Schwaͤche, Hagerkeit, Kurſich ig.cit, S ——— im ch 
tertopf, dem Rüdgrat ze. werben erbeten sub-D. v. K., poste 


restante Liegnits. Des Honorar it gering, St 
fretion Eprenfade, ® — —— 


Süße Schellfiſche, Cabljau und Bülinge 


abgegeben wird u 


[tie 


Matinee 







Hab an haben in den Bud: 


Gewandte Arbeiter 


Unterzeichneter beabſichtiget 
Montag den 16. ds. 


Stabel; Stuber und Bartb. 
Bay 1 fl., nidtreferoirter Plap 48 Er. 


Arbeiter-Gejud). 


re Zr — a 2 zn, 
MHlademifcher Muſikſaal. 
- Sonntag den 15. März Morgens 11 Upr 


musicale, 


gegeben von Fräulein 
ara esun. 
virtuo Er 
unter gütiger Mitwirkung Blefiger Künfler, " 
Billete, reieroirter Plap 48 fr., nihtrejeroirter Play 86 


und Mufltalienhand 5 
An ber Kaſſe re : 

28 

finden dauernde Beſchäf⸗ 


tigung im Kleidermagazin von 


wiih. Vervier, 


Eichhorngaſſe. 


Monats: und Wieſenkleeſamen, in reiner Waare, 
iowie Ejparfetten und alle andere Getraide und) 
nidten zur Aus jaat empfiehlt billigft 





U. Günter. 


Ztribsbefauntmachung. 


Mis. Abends 7 Uhr 


bringe dieſes mit Jim Gaſthaus jum Roh zu Schweinfurt untenverzeichnete Gchkube 
Deifügen | zu weriteigern. 


Bemertt wird, daß dat Haus zum Betriebe ber 
. tt an 


erichtet, d 
—— 


Auf dem 
%0 Hl. Heben bleiben. 


—— a nz 
vor ne Me 
bag bie Gchäube täglich — n. werben 


hauſe Können 30.0 fl. und auf ber Scheuer 


Die werteren Bedingungen werben beim Striche ſelbſt be⸗ 
kannt gegeben uud ladet Strichsliebhaber 


ieu ergebenit ein, 


Heinrich Doch, Metzgermeiſter 


in 


Bef 
Wohnhaus mit Keller, 
Metzgergaſſe. 


298 2a Vormundſchaſts Stift: 
unzs und andere Rechnungen, 
ſowie Abjhriften jeder Art wer 
den hübſch und billigjt gefertigt 
Näher. in der Erpeb. 


295) #8 werden A100 fi. 
anf 1. Hypothek gegen breifache 
Verſicherung auf Haus und Gi: 
ter im hieſigen Landgericht auf: 
nehmen geſucht, jedoch ohne 
nterbhändlır. Raͤh. in ber Erp 


Ausländer baden vor der Solzverficigerung Iegale Bürg: 1254 3a) Geübte Mafchi 


nennäberinnen finden bau- 
ernde Beſchäftigung. Näh. in 
ber Exped. d. Bl. 


2587) In einem ſoliden Hauſe 
wird zu. einem Gewerbſchüler 
noch einer in Koſt und Logis 


geſucht Näh. in der Erp. 


12692) Mädchen, wilde fein 
Ir fönnen, finden dauernde 
Beihäftigung. Näh. 3. Diftr. 
2584) Gut erbaltene Wetten 
ſind billig zu verkaufen. 1. Diitr 
Nr. 208, Stifthaugerpiaffeigaije. 


dreibau 
Höfen und 
Scheuer in ber neun Gafle, 


8 t 


Zu beachten! 
302 3a Grünblider 
Unterricht wird ertheilt. » 
in der Erp. 


17 Ab Eine abaei 
Wohnung von 4 Zimmern, 
Rammern ac. ꝛc iſt bis Mal 
vermiethen. Mainviertel, 434 
ber Brüde bei 

Gg. Mainhart. 


3591) Ein gutes Piaus iR 
billig zu verlaufen. Näh. Erp. 


2580) 2 Zimmer find m 
Meß rembe zu vermiethen. 
Räh in der Erp. 


2581) Gefunden wurde ein 


Gürtel. 
5,2 ©. 
2a 2578] Ein möblirted Zim⸗ 
mer iſt an einen Mehfremben 
Im — Bůttuersgaffe 


Mr. 


Näh. 2. Dir, Ar. 


2a 2571) Ein folided Mädchen, 
welches kochen kann, Be ‚Ziel 
Oſtern einen Platz. Näh. Krp. 









Die Echlefiiche Feuer:, Eransportı nnd Epiegel: 
n e af 


ad Berfich agieugh Breslau, gu 


rünbet ti Jahre t l 8:Gapitale non 
bier tröfi mb ', Millionen, Gulden jübbeutige Währung, adleri,? 
—— —* | r b —— Ernteerzeugniſſe Vieh Maſchinen —* 
blichenen, uhend aters, des ‚er Vieh. Maihinen: unb alle 
— — snolol fonitigen —— änbe Aegen Ehen ri 


burd. Bhiuihlahı > 11) "21 
— ose BR Ritter, 2) ai Oak und Maaren während bed Yande u nein: 
 Wagenwärterachtije' bei Be lese bahier, | tr 84. — — er en ım 
ſprechen wir allen Wermanbten und Befannten, namentlich 3) auf Spiegelgläfer in Zimmern und Gebäuben Ain,apec. 
ern Bebienfteten, ſewie ben Merkflättearbeitern unſern i —— gegen das Zerhrechen derſeſben 
fefgefüßitefien Dart mit ber Bitte aus, dem hheueren billigen abi —— ſo daß unter feinen Umftänben 
geftbiebenen ein freundlide® Andenken zu bewahren. ad; en m Teiften‘ find. —— 

Würzburg, den 10 hi 1868, , | Brofp und Antragsformulare And bei dem unteres 
Die tie nde Gattin neten von ber Behörde beilätigten Agenten, welcher fich zu jeder 
mit ibrem uumündigen Rinde. | weiteren Ausfunftsertbeilung, md, ur Annahme von: Berfiher- 

.. 2 ungd: Anträgen beitens —— hält, gratis zu haben. 
Die Agentur Würzburg: 


ge: 92 5 z © ig “ 3a F. I. Manz, Agent. 


2-5 





habe meine Praxis dahier eröffnet. 











Münden, ben 7. März 1868. 2 
Advekat Dr. Edmund Jahrsdörker. ' 
" heatinerſtraße 18 2. 486 36 
24458 ER 
— stverein. eg een‘ 
een, — Yon (DER Werben ME eireprtlien Wi Ununt: u ERBATERE en Pparate 


gi ) all ; ma R ⸗ m 
Rontag' ben 23. März L. J. früh 9 Uhr gashaltiger Getränuke 
pi —A 933 br aa u ns omm onftruirt von 
t 15, März an bie zit verlooſenden Kunftgegenftände zur * 
—— Hermann -Lachapelie & Ch, Glover 

j m Mahl bed Vorftardes, Auihufies und Schiebögerihte 144, Faubourg Poiffonniöre, Paris, ; 
ang genommen, brjtehurnämelie in den bereit ftehenben Selterämaljer, —— alle befannten Minerals unb 
Bau gar en Ten, De ng Be a "nina ans wenschie Ser 

\ N \ monade, ’ 3 r t e 
v u Koh a te, tränfe Moufftrende-Weine Junges Bier dem alten 


‚befannt gegeben werben wird. e \ 
J——— April 1868. [eich mihficend zu machen, dasſelbe zu herbeſſern, ſowohl int, 
hr ah A Der Roritand Geichmad, nie Qualität, Üeberhaupt alle fonlenfauren Ge 
Di f tränfe zu bereiten. — ng er iſt Fa —— 

% edermann kann Die Kührung Übernehmen. — Garautie. 
127 Avis! 21 3 Diefe Apparate BR die einzigen, melde allen Rorjchriften 


r e & P2 Pparen a 
* * vielfache Anfragen diene zur aejälligen Nachricht, daß ee gr bee ————— elche 


ich n ie mein Geſchaft auf Meſſen und Märkten: betreibe, Gegen Aral era Ä 
E ; f h x Diejenisen, bie nit diefem geiwinnbringenden Geſchäſte befafſen 
— werben noch weitere 4 Tage im Gajthaufe zum | walten rc bad Ascher: er „Fancifation von foplenjäure 


nter Kahieriin Empfang genommen. Hochachtungs voll daltigen Getränken‘, eia jhönet Werk mit — —— 
* i * Sinfendung von 5 Franken, beziehen. — 
ai india BU a DD nf iS. Lang, unnarüdter a8 Sruttgart. — Er Tan aratia uf terlangen.) 
A © ä & @. Agentur zu Rrantfurt aM 9. Flegenheimer, Beil, 29. 
a m ZZ de — 
a ® 4 Hy) Bronze in allen Sor . ei 
"And dent Dinat- und Rixenparamenten Enger bed baffer |ten binigft be Geingeiäger| Liedertafel. 
verfehten Mich Lhrmann find rod jolgende Gegenfäube, ala: Gemperl. a ats Piabe (Ale: 





Sesssssosssssnssssenssseeeeeee | Nerchüre ZU „aus Rolands 
Vorzeit“ von Dr Muck) fin- 


em (Baldachin), 2 Chormäntel und 
2464 26} @in 5 Jabre det der T'hentervorstellung 


ch 
e weiße Meßgewänder zu ben billigſie iſe 
en FR gecz Fechene 


vertauſfen. Näherr® Imerem atenao 


e 
ispommade a 16, 21 und 27 Pr. pr. Topf, BIRTEDIE ENT wegen nicht Samstag: su 
' 46 fr. pr. Stüc, inipänner, qutge dern morgen —*— 
en TE: Glas ritten. fowie zu je gjstett; es wird um plin h 
gi, R al; 24 Er, (pr. yore \ ‚= $|piches Erscheinen ersucht 
1. ieh, r dem Dienite vorzüg: 
af und 27 Pr. pr. Ctüd, I, a  ———— 
a & 18 und 30 Pr. pr. Glas, neuePferdogefchirre Ro gis 
£ nd zu verfaufen. 8. 

’? i von 10 Zimmern mit Salon, 
ee RR IE DR Fe ara ei um Iadirt, jogleih 39 

nei . — — mn teiben. 

Norıätbig: 40,000 ’Baditeine, eine Partie Gement, Floßholz ! 5 verm Br 
(6-Ha 10er Böden), Breiter und Latten, 10—21' lang, Eiufahur: eig el hend a, BE. — 
und Plefond Leuen, Stengen und Zreiibirgepfärle Ememtlich | mit goibener Ehnule ju Be - t 
in beiter Weare und hiligften Preis. Bis Mitte Dis ira tuft: man Bitter um Hücgabe Gefu ch 

1 





gebtannten Kalt bei 2alocnen Belohnung Etrohgafiel werben 122 Grdfarren. Ran 
- Kafp. Müller in Karljtadt. |fr 109 über 1 Stiege N anderer Strape R. 1%. [2558 








Urne und Berlag von MonttatıWaner in Aktrjburg. 


| 


















Wh ut and Ei ib. 





Be teibrigz 


Root na er ei * 

— — * * JJ— IM iv 
5 —B8 Schnen. 6 N a * % 5 3 4 | f a hr 4 Fe Hure a 
{ ET a x er; Tea X — een 


ik! et Fer 
i all, —— Fe 











112 Hüte Waenberg Bi . 
Entuatt? wor ar Berg: & 2%; ” 
‚La —— ——— — — 
En, —— —— —— 25 Kan en: > 











“ Freitag den 49. Märı — — —— Sara 


Auch ‚erklärte ex, ‚Schu, ä PR 55 
T { 
A len. es ar — 
















— —* 


õ erſte Ad tem, Seife, eh 
ee von —* 


* 
bt 
gant; I ten —5— KH Be Pre ‚biend — — Amber: eh = 
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die 
Beinds ,; — Der Kriega miniſter hat den Stand —— 
ngeflagt if vilexar der cellung ber ativen Ben auf AB Mann Dan ha Di 
—8* 1 Berpflegdabtheiluigen fir Wänden, Augsbutg 
—— s——— üglich 
— durch (erten 8* 3 —52168 asabtheilungea in Ingolftadt und Alm durch das Meier 
NT Seprember. 1566 "Wegers jädsier "Werdrechen: deB:Tmide rallomimanbo ' Augsburg’ formiit. , Die Brrpfiegeabebrilung in 
—B 
warden war, im November 1 das — d Berpflegsabtheilung in Um en Dadachement nad) Landau ab, 
Merchhätte beB Ontepädteis ot Weihatt: ale Den Stand einer Berpfıglt abıheilung der aturen Alrmide hat 
If eineb Rusfaläflie — wa) baruubf.cti der Kriegdminifter anf.48 Dranndeitgeiegtunb zwar : 24 Bäder, 

ai 1867 bas ı l a8 Fanzui aldla den eine eria 

— ** tidsickung vom 4» M, melde fimbaibı, da Se Mi; der 




































and des kärbers' Michael Möber zu Pfafienhaufen, tgl Preufi: 
ericht® Orb; mirtelft eines —* fiets öffnete und dareub 4 — tuifprebend beim —— Ban enbtags — geftehmigt 
9 Ellen feines Ber fernes und 15 = vobeß' Tuch, ömeldeä| dat, dah. hie bereits Bemilligten Uufttfülkungen ber ige De 










dem’ Örte, und 19 en feines Nähfernes —5 aus ber ficns: oritjarion: Be bis vb zu u 
nt 


Tudy; Abanı She. com Pfän i — —*9 a —* a Gonto 
—* im ——— von 50 FO, con —5— we Bi Kot mh „et — 53 
5* —2—— die Pferchhune des Schäfers | den hi Audi rien In zolge deflen werben bie — 
Aura an A 82 nein unbf Kafien und Armter er tioh vund dem die bere is ange⸗ 
* ein oppelläufi ges Terzrıol,im Werihe won: 1: fly mb wieienen Unterhügungen fertterbinan8iusahlein. 
Bea ibe A KUN sribe won. 35 eutwenbele, Der An 
Er —— Es Hat 14 Zen 9 ge 
tet b Icumun Bet nad b als 
Mn de er ng — alt oe — TER Aalen 
t' 















Tie ‚größeren Uebungen der, Werilkenie, * deu Lechielde 

werden * man bei Augsb. Abdıtg. aus Münden {hr ibt), 

heuer Anfangs Junl euere zn 53 Mat, 

d arbeit jetenfallö, jedoch ſo beginnen, dat die Rekruten bed Diepjährigen 

Di, lat ni —* — — * bis bein In ihrer Muöbildung Ihon Io wit * 

Are dee? —* er find, bag fie mit Wortheil bei den veiſchicdenen Uebungs weigen 

IR ar en eblen ala Gene * ‚verwenbet werden und arbeiten lönnen. Tie Uedungen gi en 

em ee = ! Ebarıfhiehen gecen Eheiben, Scharsen und ar Ojekte, 

Staa anhält a Be Br IR 7 ale guibelle vorjießend. — im biretien als indiretten 
ab fi R hier Pe a | hufle, Aufmerfen von. Dedungen, Batteriebau u, bot, m.; 

— — Bun Io uch Bien ug PN: I diefe Uebungen werben bei Tag nub Naht, ſowohl fhul: als 

a  'tavb Man dad J—— telbınäpig. vorgenommen. 

fan am Rüden —** an den Aermeln durhnäft unb vach Münden, U. März, Der geſtern ezwähnte Jufammens 

—3 ahlen feine Sticfel in die Muftöpien. gr Initt "non gemäbiien Abahsroneten zum KRollparioment bot im 

Ho lParje des Auflrigen Rainittags Haltadfunden.: Zum Norjigens 


At —— Riftöfe, wurdte im 
Ze im Befipe, * Seh den wurde Reio vaih ıhr. vd. Thüngen, zu Scwihrführerk bie 


en 
ai Be Brand #8 nennen SB.:Dr. Et Barık A Tr Om — auch Witten ber 
Ei — —— ernährt it sah For gnmnet Ber UHR rt heTen N) erenen Eirike Moon Anti 
A "tiefer Mole wertfehbigfe.Nung eriieht and bs beneſende Protötoft von vlerzrhn Auweſeu⸗ 
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den unterzeichnet. EB wird nun ein Öffentlicher Aufruf zum 
übrigen injBayern 


Beitritt auch an die Gewaͤhllen erlafie were 
(Allg. Big) © 
ker „ *wird ber Vorſchla * 
Bee . dem —— Han 
Beier bleiben Toll er bed Artikels für 
ver v Bahrain pi 7 us berfelbe nicht chen verbeflert 
> ferenten Hrn. —— Gelbert hervorge 
ee — —* follten —— alle mit dem Lehrerſtand es u 
Saft oh wohl neten mit bem tgl. Minifterium das 


bin —— * das —— der Lehrer nad ben Ye 


bes Gntmunfes t werbe. 
0. Mi Bet Mo balb zehn übe mut 


won bem Herrn Weihbifäof Dr. Baudri, dem der Herr Erzbi— 

Kchof und bie ganze —— aſſiſtirte, das —* 
Traueramt für Se. Ma Ludwig IL. von Bayern, der 
unferem Dom fo nz det hat, celebrirt. Der 
— — ident g Katy Efler, Präfident Wittgen 
Hein und fon —8 erehrer des hoben Berftorbenen 


wohnten der "ae Der Katafalk war in finniger Weiſe 
echhmädt und von bem umflorten Vereinsbanner 6 per 


(Sub. Pı 
—— 10. Maͤrz. Zu — —— für die Dfipren en, 


ft, bie Konigin 
von: Preußen einen kofibaren eigen Shawi chenkt. Die 
an denſelben ter Hamburger 
—— * ten — re aml mwurbe iofort 
1 Worite nnen, Par 
mi rinnen, ee : Deputirtinnen u. Cm * 
Dame te 124 chtſtuck von ganzer Seele fi felsft, um 
damit edle „Berjer* nicht etwa ae Schultern des P 


rd _füne, die nicht zur nn ja parvenirt 
— man, den Shämi beionber8 ju verloojen. Kommt denn 
auch fig, ein ehrjamer Bürger, ber in Courant rechnet, u 
Nittet um ein 2008. Sein Rame wirb verzeichnet, man — 
ihm das gr —5 ie vergißt ed. Der ehriame Bürger 
* 28 * i —— —* ei —* —— 
et geheim ge en. telteit bes 
nen Geſchlechts Y- Beuugt ‚wide . 


de jener Perſer“ cine Lolofiale 
Summe —*23* aben Ar * erg 
mann in "ger R nn 
red — os un. Nummer 147 — 
Shawl gewonnen. je Glüdlihe ift; weiß man noch nicht. 
* eutſchlaub. 


Preußen. Berlin, 41. März., Offhioſen Mittheilun 

gen geiels olge iſt der Hol: umb Per ih mit: Defterreich 
e 1878 gültig. Es findet eine eilfmonatlihe Kündigung 

att, anbernfall® der Vertra —— Zwiſchen beiden Staa 
en befieht Reinerlei —— Ang oder Dirhlußroer- 
bot. Außerdem wurden au 


der Bufis eines ferien Eingan 
der Raturprobufte —— — jttpulirt Far 


werbeerzengnifie ——— vereinbart worben, Die 
——— kommen Wegfall und, bericht be 
angs von Waren zwiſchen beiden Zolgebieten 


Bi de 
e Abgabenfreikeit, 
En ge ran ee J — Q*8& 
in i 
ber Fe —— ber Feitungbverbältnifie se ige 
Württemberg‘ und: Preußen feine Geheimartikel beftehen. 


AUustamd. 


mEreich. Paris, it, März. Der Abend: Moniteur“ 
Ina Ei immungen ri ebenen —A— 
mehr aus usd eileich erten die gegen 
Mäcte Jadem das Blatt an bie 
nnert, bemerkt e8 bazu, bie Seglehnngen [rer 
tan gi ben —— — feien up von AKrößerer 
erzlichkeit —— en, wie eben Die en, 
de noch vor einigen Monaten I poli ide, —* ee 
den ſchienen, fein jegt zerftreut. — e⸗me 
Toulouſe ea rt eine Agitation ac Einberufung —* 
—* Gange fei. Die Aufregung hätte feinen be 
——— Charalter und herrſche ein guter Geiſt unter 
aris te. März. Temps" meldet, bak ber Prim 
Wayalron Ah am Sonnabend von M Berlin nah Wien 


sub feinen —X nach Paris über Berlin nehmen wird, 


chs 


ellı W oll a 
De | ia 


tere 
ie Ein 


— — nn 
nn — — — 


—— — 


In 3 AR, 1% Märı anzaus ſchuß eine vo⸗ 
000 fl. im Burn e —** wel rllch an 
die ve Side und durch ben Pandratd an die Diftrifte zur Ban 
haltung ber Diſtriktsſtraßen vertheilt Serben. uftel hat das 
Referat über die Siastdausgaben vollendet, fo wählte Woche 

die Bubgriberaifungen beginnen. 


Sollparlamentswabl. 


R ———— im BD Au HL s - f 

eg raunmart, rof, Dr. Edel, Reinharb u, Tplngen 
Mitielinn 80 9 * 
Aure j 
Felleu 
Oberfinn 14 
Burgiien gl 


* Dollparlament. In den unteren Orten. des Be 
amtd Markıheidenfel® wurde bei ber. neuerlichen Wahl 
vezirt Lohr ber Butäbefiger Freiherr Reinhärd v. I 
zen in Gtabtprogelten der Fat —— — Hr, PEN 
dv. Hörmann mit großer Stimmenmehrhe 


Su 
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14 
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A st 
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Nach ſ ch rifet. 


Oeffentliche Sitzang des Stadtmagiftrates ? ? 

arzburg vom 10. März —525 Foriſ. ee: 
Das von dem verlebten Dontant ar Dr. Müller näde 5 
Dliten Verwandten väterlicherf ** Legat zu RE {el 
each; Mb.ug der Koſten 28 n Perſonen, ae ta ve; 
Riquidationstagfahrt am 30: —22 L: 3b. eine Berechigung 
nd rahgewiejen habın, gegen Gaution ausgeantwortet erben. — 
Ein Geſuch um Stundung von —** 
willigt; — Abweiſung eines Geſuches um 
iſchen Arbeiten oder Bewilligung einer Unt 
Erhebung. der |. g. Riederlaggelter, für die von renben 

ng der Gem { 
* der f. Megierung Mn ‘ 
unterbleiben. — Wegen fahrlaͤſſiger Bef —— — eints Gas: 
Conſols wird Schadenerſatzilage aeflellt. 

Beiträgen ſeitens jtäbtifcher Brigitte an an v8 
Barfenbaus ceſſtrt vom Jahre 1868 tnei —* nachdem bie Bor: 


ausjegungen dieier Brirragsleiitung bin fallen jind. — Die 
nlage Fe einiger Enpiwien: bet ber- ftäbtif — —* 
falle wird gene m Kolgenbe Naugeſuche wurden bediag⸗ 


un aweiſe — * dad dee Zimmerineifters Körber im dien 
Difte. ; deögl d6 der Geſchwiſſer Wenz; bes \ 2 des Rau« 
reumelitere Brad und base bed Privatierä 
roduttionsge ſuche für fünftige Meſſe 2 genehmigt. 
er um Uuterſtũhuug wurde genehmigt, b agegen eined 
gemieien. 
>, nn —— * freilanigen Sänuige 
überzeugt, Colleaium der G:m ——— a⸗ 
bier‘ tine bezügliche Adreſſe an beide Kammern richten 
Bon Seite des kal. Realgymnaiiumd wird Morgen Fri 
Uhr Im ber Rruhaufirde - das Traueramt mit“ —2 — 
den hoͤchſiſeligen König Ludwig I. celedrirt werben. 
° Samitan den 14. d8. früh 9 Uhr wird in 8 gen 
vanzistanerfitche eim Feierliches Negyiem für 
— Koͤnig Ludwig I. Hehalten. 
(Stadttheater.), Neyerbeer's Afrikanexrin nd 
oRzine® er Bühne ee 


Wohl Ki 9 
die-erit * an Ihiikume d 
en. Bart des —— Ben * * 


we zur Aufführung g en Mill ren — 


—* 


eu Berichten geſ —— 
u ** Sıcenihher Kinn ig galtıanikcehne Dahme ale 


für gerabeju un —* Das damalige Geruͤcht iſt aun Pic 
3 die erſimalige Auſführung ber Oper zat En ewor⸗ 
d-n und hat —8 und — zur Sage und 


gezeigt, was 824 
math ge ——7 verm gea. 

ein durhihlagender. * nach dem erſten Alte mil 
ſeinen (dar h gürgs, Mitwirfung. voa Dilletiaaten verſtärkten) 
herrlichen Männerhören und Fuiembleiägen ‚erhob ih ein Ran 
menber * ifall, der ſich von Alt zw Alt meigert:e Mm Schluſ 
ılef bad Augerft zahlreich verfammelte Panlifam neben ben Ecke 


xjolg ber 4; mar 


der Sauptpartiem mod Kern Direltor 
Fate ihn hunch bieje Socin (ac Dat 
der Oper aud. Naͤchſt a 
Werk, und gm 300 —* —— Reit 
| ‚ Aceuratejie cinftudirt hatten, daß die inuſikaliſchen 
i bejondet8 in ben bei der 
ferigen Bofaliägen, glänzend hervortra 
& der Hauptparthiern, frau Hain 
elita), Holm ne), dan bie HH. Schleich, 
"di Game), Fehwann (Nrlusfo) und Sanzemüller (Den 
ebre) ihre jabe, troi ber nawenilich in ben legten Tagen 
häufenben aı enden Proben, löken, dafür rab der ihnen 
van: e Ufte Veifall bercdies Seraniß, aber auch ben 
i ter uutergeorbneteren Parihieen (Hrn. Pücler, 
owie Sr Strobel, Oppig, Roſenow und Lipp, baun bem 
‚ Tomte dem Orgeiter, weiches feinen ſehr ſchwierigen 
Bart in vorzäglider Meile durchführte, gehö't ein nicht geringer 
Antgeil an dem glänzenden Erfolge der Oper. Die äußere 
Ansitattung ia Eoftämen und Drforationen, ſowie im ber In 
feenirung mar eine ſpleudide, bad Urrangement bed Ballrtö 
im & ae ein fehr geluugenes. Von pradtvoller Wirkung war 
befonberö die neue Deloraron des vieıten Altes, 
Manzanilebaum. Die wärften Aufführungen werten Morgen, 
ſowie Piuftigen Domneritag en) ftatifinden, was mir hier 
namentlich fan Zuterefje der Kunftiveunde der Umgegend er: 


wähnen mwalfen 

Brie Muthellung aus Mün vfolge wird eine 
engliſche (er ibn Bau einer Eiſenbahn —* Meiningen 
an bie & e Grene übernehmen, ber Vertragssbigluß dem: 
nachſt in [gem und ber erfte © eier auf Meis 
niuger @ebiet am 1. Mai d. J geſchehen. Drane wirb au 
bie —— des Baues der Bahnſtrecke Schweinfurt 
Meiningen: Grene bayer. Stits nicht lange auf ſich warten laſſen. 













Börfenbericht. Frantfurt, 13 März. Die Börfr 
war ziemlich beliebt und nicht ohne Feſtigkeit. Grebitaftien notiren 
Osfterreih. Bantaftien 724 bez, Sranff, 


192%, — be, 
Ban 126! bez. Bon Bahnen Staatäbahn 2359 /, 
Ellſabeih 120 ©, Dftbahn 1%0'/, bez, Marbahn 106, Ber. 
Die diterr, Prioritäten waren durchgehends matt, befonders Süb- 
bafın, Staatöbahn. Amerilaner per Compt. 75—'/,, per Mebio 
74/ ,—75%/, bez, nach der Notirungdzeit 75%//,. bei., Pacific 
67%, ber. Bon Staatsfonds fteuerfreie 5it/,—,, Loofe von 
1860 TB), —4 bez, engitide Metalliques 637 1/0, 
Sproe. Rattonal 55'/, bez, Loofe von 1864 86%, ®. Süd: 
unverändert, Babijde 92%/, Württemberger 


— 


bez. 





Bayeriſche 832/, bez. Wiener Wechſel 102%/,, bez. — 

6 r der &ffektenfocietät wurben Deſterr. Grebitaltien 
u 192%), be. u. ©, 1860er Looſe 721/, bez, Steuerfreie 
Deetafigues B/—'/s dei. u. &, Staatöbahn 259/, Ber,, 
Engliſche eo. u G, Ümerilaner Bonbs per 
medio TH: ber u P. National — be. u © 
Wiener Altien — ber, Franz⸗ fofeph: Aktien —— bezahlt, 
—5* — Looſe — bezahlt. Feſte Stimmung bei ſchwachem 
mſahe 


Berantworilicer Redalteur: Fr. Brand. 


Lager künstlicher Blumen. 


Unterzeicäweter empfiehlt fein reichhaltiges Lager von 
PBarifer, ſowie jelbfigefertinter ——— raut: 
und Gonfirmationsfrangen zc. zc. zu ben billigiten aber 
fen Preiſen. Auswärtige Bejtellungen werben ſchnellſtens 


eforgt. 2 2225 3c 
N. Emil Loch jr., 
Schuſters gaſſe, im chemald Schleifer Müller’8 Hau e, 


2833) Ein gewandtes ur be 








fer, welches um 4450 fl. erfauft 
murbe, um 3150 fl, verkauft. 
Näh. in der Erp. 


eben wird auf bie Dauer ber 
Meſſe ald Verkäuferin geſucht 

EEE _ DH) Geübte Mafchi 
2634) Wegen Abreiſe nach nennäherinnen finden dau— 
Amerika wird en Wohn ernde Beſchäftigung. Näh in 
hans mtiS tall, Sof und Kel⸗ der Erpeb. db. A. 


» lin 


fowie erf: 


 Zuwv 
t 
nd ann fogleich be 


er | he & 
* —9 Laden 


der erfte und zweite Stock von je 4 Zimmern 
nnd allen — Erforderniſſen, elegant tape⸗ 


zirt und lat 
meinem neuen Haufe, 
297 36 






ogen werben: BERN 
faben mit Spiegelſcheiben, 


auf ber Geite 
gegen das 
welße Lamm 


Gg. Dümlein am Markt. 





85) Ein Wachtelbund, 
weiß und braun, auf ben Nas 
mew Jolt gehend, hat fi 
ftern auf bem zuge von Zell 
weh Würzburg verlaufen. Der: 
elbe hat ein rothwollenes Hals: 

nd, mebit einem Reichen bar 
van, um, Um Rüdgabe gegen 
Belohnung wird gebeten. 3. 
Diftr. Nr. 218. 


23636) Gin junger, kräftiger 
Burfche mit anten Zeugnifien, 
der gut mit Pferben umgehen 


fann, lei ũ 
— — 


260 Schr ſchoͤne Bratwur ſt⸗ f 


bärme und Kneutel ſind fort: 
während singt zu baben bei 
Karl Schübel, Bayrriiches 
Kaffechaus, Auguftinergaffe 211. 


Fi Me fremde 
ift ein fchönes, möblirte® Jim⸗ 
mer zu vermielhen. Büttners- 
gaſſe, Diſtr. Nr. 2771. (2b 


0326) Es find zwei ſchwere 
ferde, 17—18 Fau —9 
eicher Farbe, mit Gejdirr, 

owie mehrere Wägen zu 

verlaufen ober gegen 


ühe zu 
vertaufchen. Näh, Im ber —— 


80%) Cin Mädchen, 
proteft. Religion, welches im 
Kochen und in ber Hausarbeit 
etwas bemanbert iſt, wird biö 
Djtern gejudt. . in ber Erp. 


17 Ac Eine abgeichlofiene 
Wohnung von d Zimmern, Küche, 
Kammern ꝛc. ꝛc iſt bis Mai zu 
vermiethen. Mainviertel, nächſi 
der Bruͤcke bei 
Gg. Mainhart. 

SIT) Auf T. Mai ft zu 
vermietben ein Logis von 
freunbligen Zimmern, Küche, 
Kammer, nebſt allen übrigen 
Bequemlichkeiten in Mitte Br 
Stadt. 2. Diſir. Nr, 56%, 
Katzengaſſe. 


— 


D 


ungs- und andere Rechnungen, 
eg: Abihrijten jeder Art wer: 
en hübſch und billigjt gefertigt. 
Näher, in ber 
25 3578| Gin möblirted Sim: 
mer ift an cinen Meßfreiden 
zu vermielben. Büttnerögafie 
Nr. 336, 
Geſucht 

werben 1—2 Erbfarren. Ran: 
dersackerer Straße N. 16, [2556 


Erped. 


Im Berlage der Stabel! 
Bud —— 


ſthand 
aßte 
Same: lands 
——— nad —— 
beſonderen 


Geſchichte * 


—— Dar⸗ 
er tfacta der Ger 
chichte ringe [) —* genauer 
e rundlage 
got en. Der Beteler 
bediente ſich einer einfadhen 
Ausbruddmweife, verband 
paufig bie tabellarifhe mit ber 
13 ylemden Methode, 
fuchte überhaupt dad Julereſſe 
des Lernenden in jebmöglidger 
Weiſe 4 wecken. Auch bie Cul⸗ 
te wurde jo weit be⸗ 
růc als fie zum Berftänd- 
niß bed Ganzen unumgänglid 
nothwendig tjt 

| Da dieſes praltiſche 
Büchlein bereits an vielen Lehr⸗ 
anftakten eingeführt ift, fo be— 
barf ed Faum einer beſſeren Em⸗ 
pfehlung. 


2627) Derjenige, welcher am 


—* im ee 
nen en rm mitnah 
wirb — aufgeforbert, * 


ſelben daſelbſt abzugeben, außer ⸗ 
dem, da er erklannt wurbe, ges 
richtlich belangt wird. 


2473 3c) nu einer ig ia 
Beamtenfamilie auf das Länd 
wirb eine brave Dienfimagb 
eſucht; Eintritt jogleich oder 
i8 Diftern. Näh. in ber Erp 


Geftorbeue 
vom 5. mit 12. März; 

Joſeph Ritter, Bremfer, 40 
%. a. — Marie HN, Sefretärs: 
gattin, 26 3. a. — Friederika 
Kunzmann, Maſchinenſchloſſers⸗ 
find, 1%, &% a. — Sebaitian 
Eihmüller, Bahnhorarbeiter, 32 
3. a, (verunglüdt), — Mar 
&eyrer, Monteurötind, 4 .\. 2 
M. a, — Urſula Bank, Dreber 
meifterägattin, 42%. a. — Jo⸗ 
haun Heimerich, Kirchner, 74 3 
a. Andreas Auſſchnatter, 
Siechenhauspfrüudner, 21 Ta. 
— Maria Auguſta Rad, Schrei 
neröfind 7°, 3. 4 


















enrofieölt feine,eauceffionirte vorzüglige 


Zinttur gegen, Zahulcmerz von Kohlen 


huen, 

Tiultur zur Erhaltung. der Zähne, 
J ne 
‚tür Hhundıb Er für Flacon nd) In 
Stuttgart. Nicolaus Bake. 

—* 33* unterhalten davon: 
wirt : Ani 1) | RAY Migel im Loht aM, 


art. j Upot Schwat in Amor: 
rg Re 
un m el in wernfeld. 
—J——— 
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4t 2 I u, ° tale 
Die Dampf:Ehveoladen:, Bonbons uud; 
huaaren: gabrif von rang Stollwerd, Hof-Lie 
kw öl, beehrt fh ihre auf ter jängiten. Pariſer W 
tell wiederholt preisgıtrönten Kabrifate ergebenit zu.emp 
Simmttihe Waaren werden aus den beiten Rohprobuftem, 
eded frembartine'Surrogat bereitet, wofür die Fabrik jebem 
umenten und Ghemifer gegenüber Garantie übernimmt. 













. Shmitt in Yurgfine. 
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—— tn. | 6. —— —— iche Tafel Caocoladen haben volles Zollgewicht, ‚ind, verſiegelt 
Hy im Kariftadt E Draler iu Wieſentheid nd tragen Preis und obige Fabrikmarte, worauf. Käufer au achten 
3 08er m Some ® €. ———— belieben. Man jimbet die couranteſten Soxrten auf Lagen in 
R.. 3. Mainpacb in Geünsield. l 2. S. Kerhenferl in Vollach. — bei Ant. Minoprie und Nik Ebert; in Aub 

x De . 


— — 


Dirtb; in Biihofshelm bei F. Miegel jun.z in 
Berolibofen bei E. Lang; in Grokrinderfel& bei b. 
Scweiler; e a rung I S an ; im 

tteibag Ir er; in Kifiingen bei 3. 8. Kunfler ; 
in Reuilabt a ©. bei Dfto Schnell; in Odienfmt bei E. 
Iungkung; in Schweinfurt bei G. €. a in Uffen» 
heim bei gr. Bogel; in Wertheim bri 2or Meher. 


Bekanntmachung. 


Am Shuldenmejen des Friedrich Hartmann von Brännftabt 
verfteinere ich 

Freitag den 20. d. M. Nachm. 12 Uhr 
in loeo Brünnitadt micherholt das ſchulbdneriſche Haus mit 
Srunbvermögen unter den bereit® früher befannt gegebenen Be 
Yingungen mit bem weiteren Bemerken, ba; das Geſammt reale 
4 Zagmwert 12 Derimalen beträgt, einen Tarmwertt; von 12615 fl. 
hat, die Gebäulichlriten in gutem baulichen Zuſtaud fih befinden, 
viel Gelaß bieten und das Anweſen in ebenjo angenehmer al 
gejegneter und verfchröreicher Gegend gelegen if 

Das hefagte But wird, falld es gemünjcdt wird, auch im 
Ganzen abgegeben uad fönnen ber nähere ‚Beiärieb mit. Ver⸗ 
faufsbebingungen jeberzeit "ormittagd bei mir eingejefen werben. 

Berolzhojen, den 9. März 1868. 

A Hippler, £. Notar, 


Defaiumtmacntug. 

- Diejenigen, welgemitihren tbierärztlichen Deferviten 

—— im Rü * find, werden hiedurch benach 

595 fie nach Abflug won 8 Tagen nur gerichtlichen 

e kommen. 
ürzburg, dem 12, März 1668. 

Prof Dr. Bitlirg. 


+ 350,000 


Werth der Preife kamen in ben fritherigen 5 Berloofungen be 
Granffurter Pferdelotterie zur Verlooſung 
“ Nähte Biehuna 4. Mpril, — Sauptgewinne 6) 
der fhönflen pfeebe, 10 elegante an 1 @qui 
ge mit 4 fchönem Pferden, Fahr «Ke Neitrequi 
tem ıc. Preis des Driginallovies 1 Taler, EM 


* Gnstav Schwarzschild, Zeil 58. 
Frankfurt a. M. 


Bei Partien Vortheile. Deutliche genaue Adreſſenanaabe 


Holzveriieigerung. 
* er dem jntiusfpitätiihen Walddũtritte Herinholz bei Noth 
werden 
— Montag den 23. Ifd. Mts., 

_ Mittags 12 Uhr beginnend, 
auidbem Scdhlage felbit 
aahliehenbe: Holziortimente öflentlih an den Meijtbietenben ver: 
füeigert, moin Liebraber eingelaben werben : 
1 x Rlajter Weißbuche n⸗Scheit 


Me. —— 1. &t, 
19,  Cidten Knorz, Prügels, Aſi⸗, Anbrud» und 
6% —— dei ht 

uchen⸗ und Eichen⸗Aſtwellen. 
— ——— ai 


Konigliches juliusfpitälifces Rentamt, 
lier, 


ri 
Bekanntmachung. 


Die Gemeinde Stetten werjteigert am 
24. März d8. Irs. Mittags 12 Uhr 
im Gemeindewalb an der Karlftabter Arınze 19 Fichenabfänitte 
von 24° bis 38° Ränge und 17°—23" Durchmeiler. 
FR al Striche bedingniſſe werben am Striche bekannt ge: 
ge 


N. 
Stetten, am 11. Märı 1862. 
Sauer, Vorſteher. 


























Bor Kurzem blieb in meinem 
Laden ein fridener Megen: Baucrsgatten. 
(Siem a Teikifa Mittags Heliche Se 
4 elfneiſo, ⸗ 
Breitenbach. und Grieienwärtte ncbft ſehr 
613] Im der Reuererfirde gutem Shoppen von 3—12 Er: 
Htieb ein Schwarz wollener Mes und ausgezeichnet gutem Bier, 
gen ſchirm ſtehen Man biıtet Sonnag Schweinsbraten, 
um Nbgabe in der dortigen Sas|jehr gute Bratwürfte u, Schwei⸗ 
triſtei. nerippden, 


Für Mehfremde N TR 
ML] Ein VBerkaufslo: © Tb. Bauer. 


Pal ift zu vermieten. FIIR (36) Sm je 7, 
Domftrafie 2. D Nr. 537. Fin ber — ud er 
m range als Buchhalter u 
2804) Zwei Yumpdrun: ren thätiger Mann geießten 
nen mit hölzernen Rohren nd | miterg, der ji einer außgebreis 
au werfaufen bei Gebr, Hügel] ieren Bekantfhaft erfreut, Just 
am Scienh. ul. — — _ |im einem ätmfiden Geidpäfte 
2605). Für 4 oder 2 Mei |plagirt ju merben. Gef Frauco⸗ 
fremde tit eim heizbared Jim | Offerte munter Mr. 1327. b. b, 
mer ju vermiethen. Auguftiner: |&rp » DI 
afle Nr 32, 3 Slegen FIT 36) Wine große, Nchön 
287 Ic ine Zarible jchrjmödlttte Wohnung, Tomie 
ihöne Seller Rüffe it zujeinzelne Zimmer find a ders 
verkaufen. Räb. in der &rp. mieten. Näh. in ber ei 





S. —“ au leg, Büttersgaft, 


Bringt. ur beperftehenben Saiſon ſeine fertigen, m Anzüge zur gefälligen Erinnerung. 
—* onders mache ich aufmerkſam auf mein ‚in jdmwarzen 3 uchröcten 
möglichen: Größen und Qualitäten und eine Partie [tebersi nögl 


und — elegant und dauer * —— mit Seide oder At = * e⸗ 
a gel —8 enorm Ku (ken Preiſe vo: 1a ao er, und — um einen ee 
Umfag Er erzielen, mich mit —2* ſehr geringen Nutzen begnügen. 

S. Schlenker, 


an der. Stöditiege. 
Schon getragene Kleider werben zu den höchſten Preifen gegen neue eingetaufcht. 


Neu eingetroffen: 


Kleiderftoffe 


in allen Genres, zu äußerſt billigen Preijen bei 


Ch. Reich. 


Saualz Lager 


der vereinigten Mecfar-Salinen 
Königl. Württembg. Satlinen Friedrichihifl und Elemenshall, Grofberz. 
Bad. udwigs:Saline Nappenaun und die Hefjtiche "Privak:Saline Ludwigs: 
halle, wovon der Unterzeichnete ſtets ausgedehntes Lager in 


Koch- und Viehſalz 


Auguſtinerſtraße 234 vis-a-vis Hr. Kaufnaun Schimmer 


unterhält und zu den billigſten De abgibt 
Die anerkannte Schönheit und Güte diefer Salze läßt recht namhafte Aufträge erwarten, 


deren prompte Ausführung im Voraus zufichert 
Franz Schmidt. 














U — 





— [86t1) Unf 4. Mai zu ver 
Pariser Corseiten er ee 
empfichtt in meer und reicher Auswahl billigit Wohnung von 7 Zimmern, Küche 


tfelommer, Barberobe, Man» 
Alois Rügemer. —* er allen jonnigen Be. 


— Die Heben Work am Kreuze. Ein Gdar a —— quemlicfeiten, —— an einem 
ur > e ſieben Worte am Kreuze n Geſang au der freieiten fonnigften Plätze 
a: de des Jahres, beſonders in — Tue, ſo wie Zu berfanfen der Stadt. Näheres zu en . 
—J Ares una Eharfreita g für Sopran, Alt, Tenor und) find 950 Fuß FILE tae ausd- Jıen Sauderjtraße Nr, 140 über 
2* mit leichter Pe ober Keslinen. Begleitung 36 fr | getrodfnete eichene. fen. einer Stiege während ber Vor⸗ 
mM. DM. Baifion, oder die —* Anfrage in ber ei öburg |mittagäftunden. 

Set Khrifti, Nah dem alten Ehoralgejange bearbeitet 36 Er.| bei Würzburg. oT, FE ALF] Em gedilderes —* 
Zu haben * (ein mit tühtigen Kenntniſſen 
ulius Kelluer's Buchhandlung |302614] Zu — 52 — En: 

b) etdnet ante Befauchen ung von Kindern ober au 
in Würzburg und Nenjtadt a. ©. ae he — * De ae 
2609] Ein Zimmer ift zu ver⸗ la a, Ein möblirted Zimmer |(von Chr. Funk in Suhl) wm[eime Stelle als —— 


mlethen für EM remden. Iijt zu vermiethen. Kettemgafie | ven Er une von 40 fi, Adreiien unter C. B. beforgt 
3. DIR. Ar er. " —— RM — b. Erp. bie Erpeditlon. 











ich mein bisheriges Wirthſchaftsanweſen 
—* an Hrn. Joſep roslıd — 
habe, fühle i HN gedrungen, für das mir feit 





Turngemeinde Würzburg. 

Morgen Samstag den 14. März und jeden 
folgenden Samstag Abend 8 Uhr ist die Zu- 
sammenkunft im Platz’schen Garten. 
Es wird um zahlreiches Erscheinen ersucht. 


vielen Jahren geſchenkte Vertrauen allen meinen 
lieben Freunden und Gönnern den wärmiten Berz- 
lichſten Dank abzufta:ten mit der Bitte, dasſelbe 
meinem Nachfolger geneigtejt übertragen zu wollen. 
Mit aller Hochachtung ergebeniter 
Leonhard Erk. 


Auf Obiges Bezug nehmend erlaubt fi der 
ergebenft Unterzeihnete ein geehrtes Publikum 
zum Beſuche jeiner Wirthſchaft freundlicht ein- 
ra mit der Berjicherung, ba es ſtets fein 


eſtreben ſein wird, für gutes Erlanger Bier, 

na röbel-Berfauf. ch) rege Weine und gute Speifen bie rößt⸗ 

——— — ——— Bellen‘ möglichſte Sorge zu tragen, um ſich das 

u, Neatiide, polinte ins * Beiiätten, Mleiders und] Vorgänger, Hin. Yeonhard Erk, geſchenkte Ver- 

r ; * 4 . . 444 IN : . 

—— — —— Re <= trauen bei einem verebrlichen Publikum zu er- 
3. —* werben. 


F. Wiese, Schreinermeiſter, sSodadtungsvoll 
249] 6. Difte, Nr, 10, Zellerftraße. Joseph Hinoblach. 


— Kleeſaamen  Nenelte 
3. ©. Zint, Pariſer Sonnenfcehirme, 


ngeige um Empfchlung. En tout cas, 
er 


20), Weda mohlofertirted Sager im Negenfchirme in Seide und Alyacea, 
ner Muſik Blechiuftenmenten 


Bl: fowic Frühjahrfächer in gröfter Aus: 
ee —— tion Halte ih einem geehrten Publitum| wahl Dei 


MM. Wirsching. 


ee 

Vorräthig: 40,000 Badjteine, eine Partie Cement, Floßholz 
(6 bis 10er Böden), Bretterunb Latten, 10—21’ lang, Etufatur- 
und Plafond:Patten, Stangen und Meinberaspfähle, jünmtlid 
in beiker Waare und billigiten Preis. Bis Mitte März friſch 
gebrannten Kalk bei 2,74 2b 


Kafp. Müller in Karljtadt. 
Für Budbinder. Verloren 


Bis) Gin noch gutes Buch⸗ 
binberwerkzeug mird ge[murde am 8. März ein gol⸗ 
fucht NAh. in ber Grp. deued Medaillon in Korm 
— — — leineö Büdleind mit 4 Phoig · 
Ak Eine Zugeherin wird graphien und wird ber redliche 
geſucht, die aud nähen Tann. Finder bei Zurückgabe eine gute 
Näp. in ber Cry. Belohnung erhalten. Mäb. in der 
Erped. ds. DI. (2697 


Waagenlager. 


Es find in großer Aurmwahl zu baben Dezimalı, Een 
timal und Ferien —* unter Garantle zu den 
biigiten en abgegeben werben. Meparaturen werben 


P. Sirch, Schloſſer und Medaniter, 
2a Semmeldftrage Ar. 149. 





Georg Korn, 
Muſikus in Wertheim. 


2 — 
Friſchen Kopfſalat, Artifheten, Blumenkohl 
und neue Kartoffeln, confervirte Spargeln, Erbſen 
und Bohnen empfiehlt 
Anton Minoprio. 


EEE EEE 0 GE SEE EEE EEE EEE Een) 

Etwaige Erb» und fonftige Anſprüche an ben Rachlaß beö 

am 28. vor. Mis babier verlebten E. würtembergifcgen Oberften 
außer Dienſt, Herrn N von Munborff, fin 

Montag den 30. (fd. Mts. VBorm. 10 Uhr 

Gefbäftsjimmer Mr. 3 

anzumelden, widrigenfalls ſolche bei Aushändigung der Maſſe 

en bie bereitß legitimirten Erben nicht berüdfichtigt werben wärben. 

Würzburg, ben 7. März 1808. 

Königliches Stadtgericht. —— — — 

Barthelme. 2522) Es konnen ſelide Mäd 

chen das Weißnähen gründlich 2628) Fin ſchön moblirtes Jim: 

eriernen. 2, Dir, Ar. HT, Immer ift im 1. Diftr. jogleih 

u zu vermiethen. Näh. in ber rn. 





Scämer!. 
Befanutmachung. 


Allenfalliige Korberungen an bie Nadlagmafle des Winwers 
Mitar Pjeuffer von Fridenhaufen find am 
Donnerstag den 26. ds. Mts. 
Vormittags 
Hei Meibung der Nitberüdjihtigung bei Vertheilung ber Maſſe 
sabler anzumelden und zu begründen, 
Däjfenfurt, am 4. März 1868. j 
Königliches Landgericht. 
Neiter. 


ee: 

42a) Ein gemandter Ba] ,.: — = 

dergehilfe kann jonleic oder Zu) —— — 

bis 2 bei dem ünterzeich— Wa — * ermachen 

neten in Condition treten. geldlich lernen. 
A. Horber. U. Bauer. Stermalr 





2623) Ein ordentliches Mad: |2632) Ein möblirte® Par: 
eben, welches Liebe zu Kindern| terregimmer tt an 1 adır- 
hat ſucht bis Oſtern cine Stelle. | Meßfremden zu vermiethen 


Gate, Aſſ. Nah. in ber Exp. NH, in der Grp. 


a TE — — — — — — — u = 






I. r J. General-Ausverkauf | 
für Süddeutſchland, 















= s 
& Unternommen von dem Haenten 3 s 
> NM. Marx aus Frankfurt am Main 3 
= — während der hieſigen Meſſe * 
= Dpmupßtraße vor dem Gaſthaus zum Schöubrunnen. 
3 Dieſes bis jept im jeiner Art alleın beſiehendes Geſchäft weranftaltet auf allen S' 
5 größeren Mehplägen Bayerns Ausverkäufe. z 
2 _.@s liegt daber im. Interefle eines jeden @inzelnen, Anſicht 3 
= won di i n:tager ju ne und bin ten — * g 
> die mannigfaltige Au; wabı fowie außergewöbnlich billige Breife & 
© > Velbit enigen u @infänfen veranlafit, welche momentan auch Ex 
= feinen Bedarf haben. 3 
= Sohdadtıngavolt , = 
4 * M. Marx aus Frankfurt am Main. 3% 


Garten er 
Denulir: & Be lelungs. 
mefler, Gartens Zch:eren 
Baumfägen, Mebs 

eeren Sippen 
von Gebr. Dittmar in Heilbronn 
U. Breunig. 





“ 
Mep-Anzeige. 

Ih made ein Publilum bie ren Anzeige, 
bei im gum'e ale die dieſige Frohjahrs Metie mit einer 
. großen mb Ihönen”Austwahl in Damen-. Mädchen: &| *. 
= Kinderstiefeln, und ſonſt in bafjeibe Fach einſchlagenden 
R NR raerde,, und ‚bitte um gencigtem Zuſpruch 


> Meine, Bube befindet ; ih im Kürſchnerhof und|* 


ijt mit Firma verjehen (vis-ä-vis Hrn.Rojenthal). Für angehende Offiiere unb 
einjährige freiwillige, 


Hobahtumgsnoll zeichnet 
U Buttler aus Mainz. en Ersker, 
chen Buch und Kunjtbandlung 


termit- bringe ich zmerergebeniten An jeige, daß das Wachen, 2 
jian, Brönciren Rm der Eiro büte le n eh Be erjgienen 
neigten Aufträgen, unter Zuſicherung billigfter und befter —— alle Buchhandlungen 
zu beziehen: 


— TE alen in Franz Dieß, 23 ch 


am Schmalzmar 
ämmtlicher Formeln ber 
autgeyeichnne: ebene 


Aechtes lettenpurzel: Del, are | zuinshee, Beomstrie,, 
ben. Haarwucs, zu beförderu uud das Aurjallen der Haarı gonometrie 

2 gut verhindern , jomie 2 * a zum Zwecke jelbititändiger Pdf 
E € J in ihten vorzuglu 

© Aromatiſche Krüuttrſeife, hen Wirkunge 

hinteichend velanus, jind Ät-*s iin sorräthig bei 


Carl Bolzano, 














) 
u 
l 
T 


einjährige 
beraußaracben von 


Etwaige Forderungen an ben nicht bebeitenden Nachlan des 1868. 2 u Taſchenĩor⸗ 


Sa Fran ee f a ae mat. Preis er 18 fr, ober 
ienstag den 31. d. M. Borm. 9 Uhr Ein praktiides Büchlein, das 


anzumelden, wibrigenfall® oiche ‚bei den weiteren Verhandlungen 
nicht ‚beräckjichtigt: werden fünnten, 
Da ber Ra Aaß wahrf veinlich zur Decang der vorhaubenen 
PBaffioen nicht zureicht, wirb Be Tagfahrt zugleich zur Beſchluß 
R iin und ‚weiteren Antragitellung bezüglid bed. weiteren Ber: 
ahrers bejtimmt und joll derjenige Glaͤub ger, welder perlönlid 
| oder *3 Bertreier nicht erſcheint oder eine Erklärung 
ẽ — adgrbt, en a ern: Erſchlenenen, be: 
stehungsmerle der Antragiteller, zuftimmmend erachtet werben. 
| HE 4. Par 1868. ’ 


Ihon beftanden bat. 
quenie 
Danbge 


* 

7 

im Gefcbäftszimmer Mr. 3 
2 Das be: 
E 


uch gar fehr. 


wel 


Konigliches Stadtgericht. 2638) 1012 Fahren föne 
3 Barthelme. Gartenerde find umjonit zu 
i Schmerl, |paben am Pleiherwall N,A04,, 


3 2639) Cine noh neue Eomsı2640 2a) Gut erhaltene @is 





— — —5 gi ei chen werben ae eh gegen. — 
ju_ verlaufen. 1. , Rr. kauft dauger⸗Pfaffengaſſe Berſicherung ausgeliehen, jebod 
337 über Y Stiegen. Mr, 19, 2 tn — ohne Unterhändfer. Näp. Erp. 









mathematiiher Aufgaben 
und Probleme, inäbefondere für 
ıngebende Offiziere und 
kreimillige, 


2 neue eiferne 
Jeder brauchen Tann, wenn er|lerer@rdge,nehit mehreren Mepen 


au das jFreimilligen= Eramen 
at, erleichtert ben 


268) Ein ſolides Mädchen, 
ches gut kochen und nähen 
fann, ſucht ald Köchin oder Zim⸗ 
mermäbchen eine anjtändigeStelle 
aufs Ziel, NA. in der Erp. 





#31) 1206 fi. werben auf 


au 
Große per un vor 
Meyerbeer 


- eyerdeer. 
Mit weuen Dekorationen, 


lneuem Goflüm und Ballet 


iPlatz’scher Garten. 


Morgen Nachmittag 


Sexteitt 


von ber £. 9. Ynf.-Reg- Muflt, 
— * 


Joh. Feineis. 


Im Stern 
zu Unterdürrbach 





Brauerei 
verabreicht wird, wozu ergebenft 
einlabet 


Ph. Fuchs. 


Scinfter Deflertwein, 
Kigengewäds, gan rein 
gehalten, wird im ?/ Ehmern 
und in Dutzend Flafden abge⸗ 
eben, 

aldi) 
billiger. 
2. Stod. 


ur berjeiben (mit 
. fr. In n 


Die „Elaffiihe Vorlefung* 
Hötel de Russie muß bis auf 
nähere Beftimmung, plöglicen 
ee halber, verſchoben 
werben, 


Serfendell. 


2629) In der neu eröffneten 
Hanf Mr. 13 wird fortwäh- 
rend gates Mindfleifch das 
Pfuns zu 16 kr. verfann 
Karl 
Mebgermeijter, 
319 @iferne Miflbeet- 
fenſter, cin guter Fa 
tage:Dfen, aufen beijbar, 
eine große blechrrme, nebft meh⸗ 
reren mittleren Bratröbren, 
Gitter mitt 


Zaubenmift ſind billig * 
verkaufen, Reubauſtraße Nr 1 


217) Es werden Viktua⸗ 
lien gegen gar gen. von 


—* geſucht und tft dam per⸗ 
ſoͤnliche Gegenwart wegen Er⸗ 
leichterung der Lieferanten —* 
nothwendig Luſitragende wo 

len ihre Adreſſe unter Mr, 200 


in der Erpebition d3. DL. ab⸗ 
neben. 


Th Ic) Eine aufrchtitchende 
Dampfmafchine von 6 
Werbertärten mit Keſſel, Rohre, 
Rumpe, Alles komplett, iſt bils 
Lig und gleih zu haben. Außs 
kunft —2 die Erpedition. 






a ⏑ 





2 
— 





rus ** 
* —1 


"Für die vie bevorftchenbe Meſſe 





„norsk en 


Gewirfte | 


5reifige für Denien 3 36 fr, ertra Grinofinen-Bep.i a12 ir, Nobe Sinhifedern in al N. 5) 
ieh lelkhein Weichhältiges Kahler a len 


naterialien & QOuincaillerie 


rar gros et en detail 
* on we und billigiter, Bedienung. 


em Wi neuer Aüswai bei’ A. Wolf 


a 
J 
& 


ort 


Jacob role - 


Plattne 





— daliſer — — 


auch in geſchmadvolſet Auswahl zu Mr billigen Breiten 


‚eıld >» AG 





— Rd: nt, befugt bie me ee mit’ einem 
wol h Farben und Bee Dualität, 


waaren imd garantirt fur ächte 
geſpinſte FR nicht berüctfichligt und, Billigit ab 


Reich. aim Marit, 


he & — > 
0 n Tager aum⸗ 
Der Auf fag der”! Baurtivoll» 


Verkaufelolal bei Herru V — Glodengaſe 
Carl Sandner aus Selb. 


; " Mfademiicher Musfikjaal: 
„sn Sonntaa den 15 Märı Monens 1 Uhr 


+ Matinee mmusicale, 


246: argıben’ non Häufin 
virtet Plot 48 fı., See: 
Cadolzbürger Loose à Kıfk 11:45 kr. 


tiger" Wıtwirtung bieji ger — 
Pat Fl, uchtreſervirter Pla 


"Helena Hecrmann 
atſenvittudſin, 
— güt 
& —X 68 in- ben Gih und Mufitakie ungen bon 
Sſuber und Ric An ea & re — 
ebung dm A. Mai l. F 


——— ni A fte . 9,70 fl. 
m Er, iu 4, -; 78,000 fl... 
Geld Prämien .|.. . ri 

Looſ > dam Mr * ne Gomptoir det Grpreß 


———— nachſt ne hof. 


dalbert Fiſcher. 


' jeninen Herrn sau dem Wohltkreiſe Lohr, melde. bie 
er mid betrefienden, ebemio.keleibigenden wie unmot : 
vpirten Angriffe im ſo chrender Weiſe übernommen! haben, piece 
ich hiemit meinen verbindlichſſen Dank aus 

| für meine Perſon irge verlänmberiihen Eemtinheiten, 
ie fü sn badı fihrre Verſteck ter Anonymität zurüd: 
Aiehen lediglich verachtendes Ehrhichweigen entarnen: 

Zeitloſs, den 10 März 168 

Beiuh. AIrhr. v. Thingen: 


nahe Aa ——— 


2612) Fin im ER nad, eu, Ar 


BIHUTE 


"übies Frauen jlu mer „ii "ai Un — We) JorTerdy; gejücht 
b 


Ych..L; 


„lerdunft. 5 5. ©. Ni. 159 


— 





ur N. riag Bon Bonitatı® auer hı N tea fi. 


a — — — 





sin Jolldee er, 


Blumenfohl, Solländer u und franzöfiicher, 
Kopffalat, holländer Kop ſalat, Radischen, ges 
räucherte Frankfurter Bratwürſte, vorzügliche 
Cervelatwürſte, ausgebeinten Hhiuten, fiſh und 
billigjt bei » 
Andreas Kirschten. 
NB. Gebirgeichmalzän amäpigtem 
Preiſe. 
m— — ——— — — —— 
ir di rs·Saiſon Atlaude ih mir einem gechrten 
(er? ke Ft —8— zu brinuen, daß mein Pager 
in fertigen errnfleidern aller Art, fowie Sem- 
den, Biuden und Gravatten, As ud eine große Auße _ 
wahl ber neueſſen Stoff aur dad Reid bolilaſte allortirt, Tjt, ° 
Sugleih babe id eine reich· Aus wahl Eommun nten:, - 
Anaben: und Hinderanzüge in allen Mrögen an Ya 
porräthig und rmıpichl: Telde inter Quficherüng”möglicit | tiger 


Yreife zur gefölliger Anfiht und Abnahme. 
Kleidermagazin I- 3. Schmidt, 
Ic Gihhorngafie ? Miftr. Nr. 360. 
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. Schneller zur Seronenapothefe, 
: euerfefle Machleine Je feuerfeite Badofen- 
platten empfiehlt 
3.83. Ebrenburg. 
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tgerichts: Siung für Unterfrauken und 
GrsWenburg für das erite Quartal 1808. 
itHel Gerichtöhof: Präftvent Hr. Appellations gerichts 
rath Br aner, Yehüger bie HH Be tagerichhätäihe Bäder 
und De von — —* He Kliem und — 
eiotoſlfũh x. Uaerichtsacceſſiſt Hofinanu, Staats⸗ 
hab — F —— Bandel, Vertheibiger 'Abvotat 
Tr, Steidle, Eeſchworne die . Dill, Hab, Stahl, Epramm, 
Sauer, Feet, Hartmann, Felbäufer, Meih, Steigerwald, I 
apfel und RU — Angeflagt fit Michael Schneider, —* pri 
alt, lediger Ortonemenjohn von Bergiheim, Bezirtsamts Wü; 
burg, wegen Verbrechens ber eg Derfelbe if 
nämlle belhutdi t, dag er am 27. Oftober 1867 Ubends zwir 
hen’ Rund 10 Uhr auf ber Straße außerhalb des Dorjes 
app echtobaufen dem Iedigen O koncmeniohn Franz Stürmer von 
Hilperishanien mit einenn Stode, deſſen — eine mit Leder 
überzogene Blcifwael emihlelt, einen Schiag in das rechte Muge 
verfegte,) in Folge —9— Franz Stärmer nicht nur 48 Tage 
frant und arbeitäunfäbtg war, fondern auch bie Echkraft bee 
rechten rn verlor und dadurch einen blaidenden Kör 
pernachibeil erlitt. Der Angeflagte iſt geitändig, ben fraglichen 
Silag geführt zu Haben, will arer vorher von Stürmer ange: 
riffen worden fein und Im Stande der Nothwehr ſich befun 
en bahn. Eu find 6 Zeugen geladen 
Ueber den Thatbeitanb enimehmen wir ber Anklageichriit 
olgendes: Am 27. DOftober 187 Abends beſand ſich ber Iebige 
€ Fran erärmer von hauſen mit andern 
Kameraden in der Wirthſchaft des Diichmel Müller zu Rup 
Ale nn mh —5** fam aud der Augeklagte mit anderen 
urſchen von: Bergiheim Sämmt.iche Buſſchen jechten und Iviel 
ten Karten mit einander, ohne day ca zu Streitigkeiten gefoms 
mer'wäre. Franz Srürmer warf aber ben Bergtheimern vor, 
fie Hätten ihn einmal zumn Torfe binaußgetrichen, und brobte 
mit Kae. Ms fpäter bie Burſchen das MWirtbäaus verliehen 
und Frenzy ernes matürlichen Bebitinifles wegen 
aufber Stiege ftand, erhielt er von dem Oetonomenſohn Pfiſter von 
Bergtheim enen Stoß, daß er ın ben Schmup fiel, Hieruͤber zornig, 
wachte der bebeutenb angeirunfi ne ‚franz Stürmer bem Angellauten 
über den Etoh Rorwürfe: „äh habt es getban, ihr Salramenter |" 
— Es tam zum Dieput, wobei Stürmerricj: Wenn ich nicht Tein 
Freund märe, würde ich dich hauen, bay bu ve:redit“ Dann 
ſell — wie der Ungellagte behaupiet — Stürmer die Hand 
zum Edlage erhoben haben, worin etwas geweſen, das er in 
der Dunfelbeit nicht babe erfennen föunen. Um ſich zu wehren, 
babe er den verhänguigvollen Schlag geführt. Etürmer gibt in 
be: Öffentlihen Lerhandlung die Moͤglichteit der Wahrheit dei 
vom Angeftagten Bıhaupteien zu, da er bımuld ſehr betrunken 
geweiht und ſich nicht gemau auf Alles erinnern Adıme. Der 
umund bed Angeklagten war jeitser umgetrübt. Die ai. 
Staatt behorde füyrte die Anklage durch unb beantragte ein 
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Schuldig wegen vorläklider Körperverletung, din HH Ge— 
ſchworenen die Annohme vorhergegangenrr Reitung überlafiend. 
Die Neriheibigung ſuchte barzuthun, daß die redtemidıige Abs 
ſicht fehle, indem ber Angeffagte im Stande ber Rothwehr ges . 
Handelt babe, und plaibirte auf Kreilprehung. Die HH Ge— 
ſchwornen erbichen 3Fragen 1) auf Verbrechen der vorfäpficem 
Korperverletzung; 2) vorbergrgangene Reizung durch Miſßthond⸗ 
lung ober — ?—— 3) Icawiohefte Ueberſchreitung 
der Noihmehr. Die HH. Meibmornen (Obmahn Hr. Weine 
händler rang Stahl von Dettelbach) bejahten die 1. Ftoge, 
jebod ohne Annahme der Doriäg ihkeit dev Ueberſchreitung ber 
Rothivehr. Deu Antrage der fal, Staaiöbehörde entſprechend, 
wurde der Wahriprud der HH. Gechworuen vom Gerichts hofe 
als formell * zu beauſtanden erklärn, ba aber durch dieſe 
Beantwortung ber 1. Frage bie Schuldfrage verneint mar, fo 
wurde der Unyeflagte freigefprochen nıb vom Herrn Prä— 
fibenten fofort im Freihen gefegt. 

Erledigt: tie proteit. Pfarrei Schönbrunn, Det, Wunſiedel, 
mit 749 fi 53 fr. Reinerirag. 

Der Schulbienft zu Reufendari, Bez Brüdenau, wurde bem 
Schulverweier Adam Schech zu Silberbof übertiagen 

Der ifraelitiſchen Eultuägemeinde zu Fechenbach, Bez. Markt⸗ 
beibenield, wurde zum Zweckt der Reparamır ihres Synagogen⸗ 
und Eculgehäubes von ber kgl Kreiöregie ung bie Vornahme 
einer Collet e in jämmtlihen Eynagoger des Kreiſes bemilligt. 

Deifentlibe Zisung der Gemeindebevollmäch: 
tigten vom L2. Wars son. Tas Gefuch des Habrif- 
arbeiterd Peter Thurmr von Oberfingen um Inſaſſen Annahrne 
und Verehelichungs Grlaubnig mit Barbara MWeitert von bier 
murbe mwillähria beichirden ; deögl. bas des Maurerpolierd Gg. 
Meippert von Biebersdorf um Inſaſſcn Annahme und Lerehes 
lichungs⸗Crlaubutz mir Kalhariua Siecher von Yier. Zwei Ger 
juhe um Injafen: Annahme wurden abſchlägig beſchieden 

Die für morgen Vormittag im afodemiihen Muliffoale von 
der Harfenvirtuoſin Frin. Heermann veraniraltete Katince ver⸗ 
ſpricht den Kun freunden einen hohen Genuß. Tie Rünfıierin 
behandelt das ſchwierige Innrumeni in jo genialer Weiſe, daß 
ie den erſten Virtuojen auf demielben beizuzäbhlen it, gewiß 
Verarlaflung genug, um dem Gonceite eine veht zahlreiche Zus 
hörerſchaft zuzuführen. 

+ Künftigen Donnerdtag ben 19. März wird das Feſt des 
heiligen Joſephhs, Nähroaters X fu, im drr Kolſterkirche ber 
Rarmıliteı Diecalceaten in der üblichen Weiſe feterlich gehalten. 

Erlangen, 12. März. Heute bielt das 6 ärerberall: 
ton feinen Einmärich in die hiefige Stadt, feine neue Garniſon. 
Tıogdem, bay von amtliher Seite kerne Yuhorderung do zu erz 
gangen, vielmehr im Hieblick auf die Yandestrauer Zwenel über 
die Aulälfigkeit bes Vorbabens ausgeſprochen worden var, mur- 
den bie Käufer aufs Reichite mit Klangen und Kränzen ges 
(hmüdt. Das fgl. Landwehrbezirtakommando und das Offizier: 


Korps ber hieſigen Landwehr empfingen bad Bataillon am Weich⸗ “ 
bilb der Stadt mit Muſik. ———— Menſchenmenge, At * ar — — er — 
darunter auch zahlreiche Lanbleute,, War den Truppen ver die Dresden, 13..Märi, Seſtern Nah ilter bi 
Stadt entgegengegangen und begleitete‘ fie, Qu einer gröneremlein Indieidunm verhaftet 5 welches kur va u 5 —— 
Mafje anwachſend, vor dad Naihhaus, mo fie unter den Klan Kronprinzen eine Piſtoſe anflırg : berfeibe up rt : 
gen eined von dem Mujikmeiiter beö Bataillend eigend Lompo- dann dem Kran'enhauje übergeben o d j ide He An 
nirten Feſima ſches „Gruß an Erlangen” um halb 12 Upr an |det.. Der Attentäter iſt ala ein bieflger 5 rue tia Bi hair 
langten. Nachdem das Gebet gejpielt war, famen Magiitrat eirt worden. Die Unterjuhung der a re 
und Gemeindefollegium aus bem Rathhaus ſaale herab auf den dieſeibe geladen war s € hat ‚ergeben, dah 8 
Marlt und begrähten im offizieller Welfe die neue Garmıjon | . — * 
—— — —— ie — —— an Hrırn] Deutſchland. en 
eritlieutenant v. enberg, den tapferen Führer einertapfe e * 
ren: Truppe‘, die von dieſem T —** Rü au auf's — —— et 12. ei: Wie ich höre, It man & 
Lichfte ermidert wurde. Hierauf mwurben bie Trupsen in ihre — Fer Abi aufutreiben jür bie enormen TAB h 
beiben proviſoriſchen Kajernen gefiihrt. Für den Mittag waren ® ürnifle, *8 * gefommen, unter Wunder — 
fie Gäfte der Einwohner, die ſich freiwillig hiezu erboten hatten, „leihen bi g Petroleum“ ini Iolforerin- a beaubagen, 
Statt der Quartierbillere hatte jeder Ma-m zierlih gebrudte Eins |; "Ei = im * Beglüdungen des deuiſchen Voltes einmal & 
ladungsfarten erhalten, die mander ald Undenfen an ven heuti —— — 41. Mi Di . r 
% 39 — wird. Am nachſten Sonntag findet zu ae Var — Iibiedhror erg Buch aun ga 2 
* Fir h t men ‚w 
ur n 5 Migier orps eim Feſtmahl im Gakhof zur blauen des König Georg in Herrenvanjen und im Palais an en 
‚Der Gewerbeverein zu Ansbach hat in feiner General: —** et — eng rue in Die T 
ee vom 6. u. Einreifung einer Adreſſe an bie| Georg iſt einem Dreugtichen Rath re en, nachdem bi 
Reihsrathafammer für Erlap eined „zeitgemäßen Saulgeirkes* amten König Georgs ihre T aercit nagdem die. des A 
befthtoffen. “m mehreren andern Stäbien-tegt- dh -aleiche X Hatiys — — he BRENNER Zn 
feit, jo 4. B in-Linvan, Kempten, Münden, Hugsburg, Aürns em R et: Btärg:— Dad- neuefle : 
Berg, Fürth, Hof, Schweinfurt, Kigingen u. a. m. — — name —— jfolgende Aende ⸗ 
Nürnberg, 12. * Die —* ber bayeriſchen Stu⸗ one ar Dale ei * wor + 
Bienanftalten werden heuer Mitte April dahier ihre Jahres ver⸗ j ver Keiterei bie Benennun Commando ——ã— * & 
Be abhalten. Der Etabtmagiltrat hat für die Verjamm- Iyas der Arillerle ie nei der Krnifferie Brigadet — * 
den Meiven. Rathbausſaat jur Verfügung geftellt.  - | Diefe-Titeländerung fdeint‘ Ai mensch vu grob. ; 
In Regensburg haben vom 20 zur Prüfung für ben ein- [Babiihe. Eruppenrorps ud als „Divijlon dem nechweutichen * 
pri en Freimtfligenbienft jugelafienen jungen Leuten nur d.oberi Heer volltommen einpaft. (3) 
biejelbe beſtanden. Ansl d Asche | 
"Münden, 12%. Mär, Das. Befinden Sr. Maj. 1b; —— 
Königs hat ſich inſofern gebeſſert, daß die tatarrhatiſchen Er⸗ Defterreich.. Wien, 13. Mär. Die „R. fr. Br.’ 
föeinungen einen milberen Chara’ter angenommen haben. Doc meldet über ben Unifitationplan ; Die Befiger von StaatEpa- 
11 noch vor Tıgen nicht an ein Merlaffen bed Bett 3 u denken teren, melche mit der Unift’ation fofo't einorritanden And, er- 
Mit dem Befin’en F. Maj. der Kınigin: Mutter geht eö ſo weit ji ais Begäuftigung ein, Bräcipuum Wegen ver Ungew'ß- 


Seller, dal vie hehe Frau heute einige Stunden außer Wett zur eit über ben fünftigen. Steuerfag beſchlog die Yantoiretiion, 
Bilngen burite, (Mg. Zig.) die Escomptirung ber Coupons und Treffer vorerit einjuitelen. 


.;, Münden, 1%, März. Die Trauerfeier, melde bie Känſt⸗ anfreich. Paris, 114. Märg,ı Briefen, aus Alge⸗ 
lerſchaſt Münchens Sr Maj. dem König Ondiwig 1. veranftals ziem zufolge iſt die Hungersnoit dort jo furchterlich daß mehrvre 
tete, hat diefen Abend jtattgefunden. An dem Fackelzuge hatten von Menjcgenijteflerei; vorgrkommen ünd, ' DM rihal Mac: 
ee den zahlreichen Mitgliedern der Künftler- uyb Süngerge kon ift nach Frankreich gereist, mo er mm eine Unterftägung 
noffenichaft auch ſehr viele Merfonen ‘anderer Stände Theil: ges: Dom rlna einer. Million dringend: nachſunen will. Die Regie 
nötnmen ; es mar ein Kadelzugpimie ihn Mänden jet Jahren rungs behoͤr den tim Alles ‚.was in ihren Kräften ‚steht, um der 
in folder Ausdehnung nicht mehr gejchen hatte. Nachdem ber eingebornen Besölferung Arbeit zu verſchaffen 
grand oſe Zug auf dem Königeplape augtlangt war, erjolgte Baris, Er Rare Ban erwartet im den näditen Tagen 
nach einer Juftrumentaleinletung. ber. Vortrag des Chores eine Drodgäre, (berem Huonpität, in ‚ähnkicher Weite mie, bas 

Pätten im Beben“. Herr Maler Mar Stieler hielt dann die Incognito des Prinzen Napoleon während jeiner, Reife gewahrt 
Bepentrede, worauf fi) eine Deputarion in bie Halle der Glypto⸗ wird) walche die Aaſchten des Kalierd über bie Lage des Lan⸗ 
thel “—*8 die Büjte König Ludwig I_befrängte. Der :-ors de⸗ da-legen foll Die serüdte üner Menbernngin. bed yſtemns 
2. + Mündener Künftlergenofferihaft, Hert Bildhauer im liberalen Sinn werden damit ein für ‚allemal zum Schwei⸗ 

ol, banfte dann dem fremben Sümitlerbeputatiorten für ihre gen ne racht merben. = R 
Theilnahme. Es eriolgte während ber Gedenktede dad Senken | 
aller Fahnen, und am Saluß wurde ber @hor „Integer vita) ° SaHerither zunding-. 

ungen und während biefem bie Glyptethet mit bengaliſchem Münden, 13. März Die Abgeorduetenkammer hat in 
eur erleuchtet; «3 gewährte Das einen prahtoollen Anblid igrer beutigem Sitzung dad Gejep ber Die  Veroollitändigung 

uf dem Karolinenplage erlojhen dann unter dem Abjingen des deb: Telegrapbenneged nah den Borlagen bei Ausſ yufled ange 
Wallhalla Liedes“ die Fackeln umd hiemit ſchloß bie großartige, nommen. Neber de Erridtung von Kpltrangbänfern wurde 
ernite Feier, der eine ungehewere Menſchenmenge —— kein Sefammiberchlug- erzielt: Die Staats regierun hat auf 
hatte. (RE) ‚Steit's- Faterpellarion baute nach feinti Aamwort sertbeilt. 

. Münden, 12. März Es iR’ hier die Bildung eines | * 
politiſchen Vereind konjervativer * beabfigtigt, der anf? Joliparıumentswunl, 

an; Yayern anögebehnt werben foll. sr. Meiherath Fihr o.', m Wahltreis Roihtuburg wurbe bei. der Rachmahl fürs 
Füngen hat den Entwurf ber Statuten für den Wereln ent. Zollparlament Marquard Bart mit 10,197.) Stimmen’ gewählt. 
worien und bereit® geitern Abends fell die Berathung bes Ente: "Remlingen. Bei der am 10. Man in Remlingen 
wurjed in bem prowjorijhen Komitaͤ flattgefunden haben. ftatıgefandenen nohmaligen Wahl rined Abgeordneten zim 

Frankfurt, 13. März. Die „Frtf. 3." jhreibt: Eiger beutf hen golfpıriamente wurde don ben an ber Wahl ſich be: 
ums von Kaſſel zugehenden Seiyahiicheitung zwelge ſind Mo, treligten Finwohnern von Hemlingen ber Eönigl. Fegierungs⸗ 
Krabert, der Rebaftrur und Plant, der Verleger ber „Heſſiſchen Direftor, Herr von Hormann in Würzburg als Abgeordneter 
Boltsztg.'', gehern Morgen verhaitet morden. ‚einjtimmig gewählt. i 

Bertin, 18. März Die „‚Rreuggeitung‘” meldet, bap died Bei der Nadım ihl im Wahlkreif: Eichſtädt ſcheint die Mao: 
Abreiſe ded Prinzen Napoleon noch nicht feit beftimmt fei. Ders jerität zu Hunjten des Hrn, von ranfenjteim aus zufallen; «8 
m werde jrühenend am Samstag nad Paris jurüdfehren und Keen noch einige Waplrefultate aus, die bis jegt befamnten er; 

Gijen übernachten und bort das Krupp’ige Ctabuifjemenst bes gaben für ben Genannten 56,2, für Kern. Hocheder 5382 St. 
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nötag den 17, "tönt der Unterzeidnete mit 
artie von deu b annten Nüdli nger Trau 
exern im weißen Samım dabier an und iadet zum j 

teihen Beſuche ein. 3 
2688 2a J. Kremer. 
EFT), Sorben find erfhienen 
nd bei allen er fo sladt- -Eheate 
wie bei gem Mugler —* — den 45. März 1 
Nr. 224) zu —— im 9. Abonn 





SHumoriffifch fa r Freifchüß. 


S rn bie bieige Stadt Tau) eworben und ſteht 
Mr —X — ine A te Sr Iahe s Zeit — Zeit-Ge dichte, Oper F —— von €. 
= =D vom Zwinger aus, ſodaun * en ser von * IVEBER, 
ritraße in-geraber t Binie durch das Henmagaziır zum Sander Carl Wild. 25 den 1% März 1 
Glacis ac Susi an en Dieje Gedichte werden zwang: 2. Bor. im 9. Wbe 


Kollegium der Gemeindebevoll⸗ los in Lieferungen von je ?/. Annatife. 

m asien um Ealın Sculge —— wis ea von Seit * Ya ‚Br 0 ar SGanfpiel tn AAıen von Herſch. 
er nwohnerihaft eine jolhe an die Kammer berftal circa erungen) erſchie⸗ h 

Dreier gerichtet, Die Einladung, des Eomit&d zur Unter Imen und jebe ee Ta frage Hutten’ * *Garten. 
zeichnung derſelben, ſowie bie Bejlimmung der Orte zum Ein⸗ kin poetlſcher Form see rohen. J Morgen Sonntag 


eichnen erfolgt in der nädften Nummer d. BI. Das Abonnement auf 6 Liefer \ 
——— ungen beträgt i8 kr. Einzelne Concert 


ige Trauergottesdienſt für Se. Majeftät König 
Ludwig I. Ne Der Neubaufirge wurde, nicht, wie geitern irrthüms| Biererungen koiten 3 fr. der Mufifgefell Sändner. 
wu! Kin Sreibpult , F Anfana * Tihr 
Baffet⸗Auslagetiſch, eine maſſive "Falavera, 
Werlbank, mehrere 100 X Cham: älavera,. 


li berigtet, vom R. NRealgumnaſtum allein, foudern von ihm 
pagmerflajchen, eine Bari Glas] Morgen Sonntag 


‚und. ven. ber, KreiäsGemwerb:- Schule emeinschaftlich ver« 
Kiften ꝛc. find 2 zu ver Sextett., 






anftaltet uad demgemäß auh von dea Lehrern und Schälern 
peiber Anitalten gemeinichaftlich beiuht. 
2% m heutigen Werreidemarkte Lojtete Waizen 27 fl, 
ER ft. Korn 25 fl — fr. bis 26 fi. 30 fr ujen. Taãglich einzujchen von 
Gerfte 17 fl. 25 fr. bie 18 fl. — fr, SHaber 9 N, — tr. bid]früh 710 Use und Mitte # * M üble 
son 1-3 Uhr iin 1. Dift. um + 
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rn —*— Exbſen I. fr. bis —il. — Er, Pinfen — il 
7 Re bis — HH. — fr, Widen 15 fl. 45 fr. si ů fl. 15 "ir Morgen Sonntag 
MTI) Sc bringe zur Anzeige, 
e —— Butter galt Heute 97 fr., Schmalz de —XR —3* * ——6* it, 


er Pfund, Eier 12-13 Städ um 12 Tr,, Bie Met * wozu hoͤſſichſt einladet 
Sartsffein 23 fr. Zunge Biegen 4 fl. 50 fr. per Ctid. Junge —— Stvobbäte Di * 8. 


nfel. 
ug 
Tauben 20 fr. — — — 7* Zur neuen Welt. 
Worien Siten blterrei T4 Marz. Die BSorſt nn [ner Zur neuen We 


war farblos en | —— d errang che F amerifanijche ranzisfa Konrad, Sonntag, den 15. März , 

—— — als geſtern. Nur — —eS ir, Spitalgaſſe Nr. 168 Harmonie— Muſil, 
na eigen, waren ceima er. on eut —A— — 

waren he: etwas fejter Sei 191, Roofe von za) Non einen Rebeiengen Imogu freunbticft. einfabet 


1860 TıT/,, Steuerfreie 51',, Staatöbahn hr ld ein Unfichreibbuch ___d U. Wabdenfler. 


verloren. Dem Kinder eine Ber 
Metalliques 631/,, Anerifaner W5'/,. Schluß matt. — Uhl, harten & m 
6 be Ju-dir. Siekenfocetät murden Orient. Grebitafien | &xhfallrmul I heisgruben| 4° ſcharfen Ge. 


au 1911/, bei. u. G Wer Woſe T2— be —— gaffe fr, 242. 2 
— —* Ans —— &, a u Pa —Y a bei, 2095) „ Belmerige_ Zubrfaß Enbe ber. Semmelögaffe. 
A u. G. rifaner Bonbb TI— Morgen Sonntag Bormittag 


d zu verfaufen ober zu ver rn 
National —— bez. u. G. Wiener Altien — bez, e — — vielſeiliges Verlangen 
Kanye en, BL et m Bigolir 2676) C8 werben Kleider, Jacken Zwiebipiabpariie, 
und Putzarbeiten nad) * wobei ein guter 
— Iubeltiur: Hr. Brand, agon nsekziet, 2. Diftr. Holy: [verabreicht wird. ee —* 
09, 1 Stiege a hoͤflichſt ein 
Mei Anz zeige. 31) T000_15001.mE|______ Gndre_ 


d t i 
Mein ſchon bekanntes großes Schub: & S sig —I— «is 1. Snpetpe® "aufinneh 
Stiefellager befindet ſich dieſe Meſſe mie; ge- jseiubt._Nih in ber Ev men gejucht. Näh. Exp. 


we am Grafencefartstburme, dene j0.) ragen 1000 Eimer neue zn Ber I. Steibricen Bug: 


ü 

Bierröhrenbrunnen gegenüber, und wirbifiets —J —— —5 ge ui 
unter“ Zufiherung guter Arbeit ſehr billig ver- N. Göpfert. TNyndächtige Befuchung 
kauft. Einem aahlseigen Zuſpruch ſieht ent- —  Frguftimergaffe_ des ichuee hatt: Sup 
gegen  . Böfer. Crlngang aller wie mie 
Nicolaus Keller AR ei ler Ina Be gu Serufa I. Zum ande 

> + oraen bei gumjiiaer site un #7 altonen 

4 aus Schweinfurt. |terung Eröffnung ber Se: Nebft Titelbild, Andadt 3 u 


igelbabu. Jeſus am Delberge, 5 * 


Stationsgeſängen und einem 
fiehen zur un re rtige 6 xabſt tei 220 Cale W eigand. abihgee, Sc: * * 
Hinter Dem euerer:Klojter, dem Rorngafien:Bäder gegenüber, | © Morgen (Wiederverkäufer erhalten 


ſprechenden Rabatt); ro 
und werben zu möglıdit billigen Preifen abgegeben be auf al. nter altun i Buhbind ’o5 m 
EN Nöder, Bildhauer. * Tal, Unter) 8. Te 


Anfang 6 Uhr. 


* 


t zu Markt 


breit, im Folge elırd Schlaganfalls, unſer rt Bruder, 
PR SEE ge ren A 


Heinrich Müller, 


Apotbefer. 


— herr —— fra 
Herr 


dem ich biefen für uns jo jhmerzlisen Verluft lie: 
ben Verwandten und Freunden, aber nur auf biefem Wege 
zur Renntnii bringe, bittet um filled Beileid 
Würzburg, den 18 Mä:z 1868. 


3. Lederer, 
königl Banfoberbeamter 
im Namen jänmiliger Hinterbliebenen. 


Danksagung und Bitte. 
Da ih mein bisheriges ———— 
käuflich an Hrn. Joſeph Knoblach abgetreten 
habe, fühle ich mich gedrungen, für das mir ſeit 
vielen Jahren geſchentte Vertrauen allen meinen 
lieben Fremden und Gönnern den wärmſten herz= 
lichſten Dank abzuſta ten mit der Bitte, dasſelbe 
meinem Nachfolger geneigtejt übertragen zu wollen. 
Dit aller Hochachtung ergebeniter 
eonhard Erk. 


Auf Obiges Bezug nehmend erlaubt fi der 
ergebenjt Unterzeichnete ein geehrtes Publikum 
zum Befuche feiner Wirthſchaft freundlichſt ein- 

aben mit der il ge daß es ftets fein 
Beitreben fein wird, für gutes Erlanger Bier, 
teingehaltene Weine und gute Speijen die größt- 
mögliche Sorge zu tragen, um ſich das ** 
Vorgänger, Hrn. Leonhard Erf, geſchenkte Ver— 
trauen bei einem verehrlichen Publikum zu er— 
werben. 
Hochachtungsvoll 
Joseph Knoblach., 


Strohhüte 


werden ſchön fagonirt, gewaſchen, brongirt und 
ker braun und ſchwarz gefärbt in der Stroh: 


utjabrik von 
MH. Poisket. 
Nachruf. 


Herrn Lehrer Weber, vdeſſen Verſetzung von Bier nad 
Eifingen allgemein ſchwer empfunden wird, ba fein Auftreten, 
fein eifriged Neftreben, feinem Bernfe getreulihft nachzukommen 
wab überhaupt fein ganıcd Benehmen ihm bie Achtung und Riebe 
alfer Einwohner in Toben Grade gewann, ruſen noch bie berz- 





lichſten Glückwünſche nah und möue er an feinem neuen Be- 
ſUmmungsoſte fih unfer noch freundlich erinnern. 
Veits hoͤchheim, 13. März IHHR, 
Georg Schnorr und Michael Joſeph Gutbrd 
im Mamen der Gemeinde, 


Mr. 33 (mit 2% mie durch 12] Fin im Putzmachen ae: 
einen Drucſehler Kick, hat das |übles Frauen immer ſucht Un 
Bild gemonnen. terfunft. 5. D. Nr. 169, 








en alien Fan he Ein 
eu e,e u an 

vn vae Sahne: "laronds Ho — 
nn und Holz Tapeten aller Art, 


en fter-Moleang von ben billigften bis 
w ‚den feinſten Sorten ; 
Wecstuche für Tifche, Eommode 5 Fuß: 


x. ıC 3 
wollene Bettdecken, Heife, Bügel: erde: 
— 
— —— Hy ſchoͤn und groß fortirteß Lager geneigter 


Gg. Dümilein an Markt, 


„Im dem neuen Haufe neben ber Marienkapelie, 


Das Vacanzen-Anzeigeblatt 


enthält Hunderte von mirflih offenen Stellen für Ma 
Landiwirihe, Forſtbeamte, Lehrer, Gouvernanten, Techniker ic., 
Beamten aller Branden und Chargen, welche ohne Gommifflonäre 
zu vergeben find. Die Namen der Prinzipale find ſets 

geben, um na direct bewerben zu Pönnen. Fur jebe —* 
Stelle leiftet die Redaktion Garantie. Das Abonnement beträgt 
für 5 Nr. 1 Rtble, für 19 Nr. 2 Rtble. und werben 8 
geſandt Beſtellungen bitten an M. Kannenberg' un. 
noncen:@rpedition Berlin, Niederwallfirafe 15 
zu richten. (2039, 12€) 


3 Befanutmachung. 
"Montag den 4. Mai [. 3, 


unb an ‘en —— Taeen, mit Ausnahme ber Mor« 
abenbe von Sonn: und Feiertagen, jeb-ömal von Machmit: 
tags 2 -5 Uhr wird bei bem PBfandanıte babier bie öffent« 
tige Beritelgerung ber von dem Fahrgange 1465/66 mod wor: 
banbenen Piä.ber von Lit. Y Ar 11908 mit Nr 28476, neim- 
lich derjenigen, welde vom 1. April mit fetten September 1.886 
verſeht und bid zur Verſteigerung nod nicht aus gelöſt werben 
find, gegen geid haare —*— vorgenommen und werden 
Strichsliebhaber hiezu eingeladen. 

Die Piänder beftchen in MWeißzeug, Klleibungdfüden jeber 
Art, Zinn, Meſſing, Kupfer, Garu und bergl 
te Verfteigerung ber Pretiojen, Gold: und Silbermaaren, 
Uhren, findet R ondert ſtatt, beginnt 


ontag den 11. Mai I. JIs. 
Nahmittags von 2—b Uhr und wirb an ben folgenben-Zagen 
zu derſelben Zeit fortgerett. 

Hievon werden die Intereſſent · und Figenthümer mit bem 
Bemerten in Kenniniſ gelegt, daß die Piänder fortwährend bis 
wur Verfteigerung Vormittags von 8—12 Uhr anägetöjt unb 
nad Umftänden auch verzinfet werben Eönnen, bay aber eine 
Umichreibung und reip. Geriiniung nur bei Gegenſtaͤnden, bie 
dich das längere Lirgen nicht dem Venderhen außgefegt ind 
ftatifinden fan, unb ba Meidungsräde überhaupt, ſowie 
Weißzeug, weiches ſchon einmal verzinfet murbe, nit mehr 
—— Bm: — vom Tage dei Begiund dei 
&tricdeön mehr verzinit werben fanu. 

Sugleih werben alle Jene, welche no im Dis von 
—— sub. Lit V Nr 11135 mit Nr. 23897 find, ⸗uf⸗ 


12] 








etorbert, die betreffenden Mehrerlöfe längitend bis zum Mal 

Irs. zu erheben, ba mit diefem Tage bie Anfprüde hierauf 

erlöjhen, und weitere Auszahlung nice mehr erfolgt. 
Würzburg, den 10. März 1868. 


Der Stadtmaaiftrat. 
Der rechtskundige Birgermeiiter. 
Dr. darn. 


Amend, 





DI) Beübte Maſchi [26 06] Etn goldener Fin 
nennäberinnen finden dau: |gerbut murbe verloren Dem 
ernde Befväftiaung. NH. inf drlihen Rinder eine gute Be 
der Erpeb. d. BL. tohnung. Räh. Erp. 


— im u 


| Unterzeichneter Fabrilant befucht die hiefige Mittefaftenmefje mit einem —— er — 
wollwaaren und garantirt für —* Farben und vie Qualität. Der Kuffdlı lag ber —— 
geſpinſte wir int tigt tund N egeben. 


Herrn &, Sommemann, Glodengaffe, 
Carl naar Selb. 


 Berkaufslotal!! Weiner, im ti! des Kürſchnermeiſters Hrn. 
eini 


DE Zum erſten Mole in Würzburg u 
Kunftt-Berlag 








gm Verlage der J 
mai Bu: 5 —— 
andlung in burg if’ 
—* 3 unb zu 








— za | eben: 
2 der Photographischen Gesellschaft zu Berlin. 3 —— 
= =’ 
= 25,000 Photographien. II 
= acha! 8 bei * ierlichen 
Nummern, —5 in Genre Bilder, reliöfen, alter — neuer Meiner, © Trauergotteöbienfte am 11. 
© iger ——3535** Seäuipieler, M er, Thier, Yagd« unb de, fürhtligeßer:.= den 
3 fonen, , ytbelonie Etatuen (Anfif), Anücten vom Rhein ıc ı., Fan ichaftent. F vr Himelftein, 
= Die berähmteiten. tel 5 3 yet Abe * el; Rubens, 78 — und Dom 
. Wurillo, van Dyck ” f.w. Rap = pfarrer in Würzburg. 







@ten, gien, ER este. eit. Die 12 — ec Rachtitunden DENE =; 


= MHapbael. 
u Sämmtlihe o hrte Piotograpbien fi db in Wiiktenfartenformat auf der F 
Rüdjeite mit Angabe ne aler# und bes Sujetö in deutſcher, franzöjlicger und un 


5 Sprae weriehen. Bad)s» Garten. 
ie berüßmte 5b N] » engli Geſchichte, die 
E drauen aus ber ee = HN SEE ſen An * Sonntag Natmiitnge 4 Uhr 


1868. 64 3, Gleg. bieia 


rei® 






— 


ro Stäck A fr. A Pr., ner. ng tio 
5 Benre-Bilder in ven De ee BB Er, KR NR = en In 
x i ' 
ẽ Vögel, Blumen und Rinderbilder nach der Natur a Stürf 18 Er. En De ed ———— — 
— Zabel der B ER 12 ar ã — 18 Pr. >| an eher 
tes Lager in 
zT . 2 Ftiedlein s Bierhalle. 
* hoto grapbie.- Albums, BR 2 
> „— — 1A. 1 Album ns 9rar in Gal cot und Goldſchaitt, 2 Hiſtorijch police Vorträge, 
a u —f.30 fr. 1 * = ——— Fortſebung: Geſoichte Preus 
an tet „ F = n ädteın Leber und‘ Foldfänirt, — Hens Sonntag 15. M. Abenh 
— ,„ „ 8 — —————— &T—8 Uhr, Hridigefelb bei 9. 
S„ Al—Mi, ,48 5 in ädten Coagtin · Leber, echtem — Reuter im Saale St. 
8 und reicher Verſlerung, Wittmann. 
a: AERENL 5 M 5 —* en bto,, bis zu den eleganteften zu 2, 3 226) Eine Wohn 
E 2fl. 42 1 00 — Er eb HD lo —9 ung von 6 Zimmern, Salon 
* 25 24 er. ES: SR * —3* u a te zu 5, 6, = =; — — gu ver⸗ 
Zwrierophoren (Vergrögerungdgläfer für — à Sit 1 fl. a ©. Hichter. 
2 hoto graphie-Nahmen, za a -— — 
5 wirklich beſtes Fabtitat et a Stüdf A Pr. A Er 3 Für Meßftemde 
— ſchwarze ovale mit Meſſingrand à Stuck 6, 8 und 18 Pi " Tiit ein Zimmer mit 2 Ben 
gu ovale Ina (Bold) a Stück 18 fr. a? Srrarleihr am Sternpteg, 
WBieberverfäufern entiprechender Nabatt. x 3 Diite Rr 179. (onbl 
=. Beitellungen nad auswärts werben gegen Nahnahme des Vetrageß gewiſſenhaft 
und pinftlih effef-uirt. Dr. Paltison’ 
= WB Einen boben Adel und — Publikum mache Tr. EallISON8 
Dich darauf aufmerkfam, daß der Verkauf in Peiner Bude, fon: 2, Gichtwatte 
Ei dern nur im Laden EEE findert ſofort und heit f 
zdes Kürfchnermeiiters Gru. U. Hheinifch,z rg re 
5 PWlattnersanife, ,Hals⸗ unb Zahnschmnergen Ropf-, 
und nur während der Meile ftattfindet. Hand: und Kuiegiht, Gliebers 
reißen, Müden: ımb —— 
Hochachtungsvoll nu Paten zu 80 e. un 
4 
G. Hauer. — Ehrift. Schmitt. 


— —— ———— — — 541794) Sanberftraße. 
2656) Neue Zchwarzwäl:|?6R0) Ein ſchönes noch neued 

Pie Aa billigt bi Job. 18 Bett it iehr biflig u verkam Filt Meßfremde. Delfafier 
Bal. Götz 2 Diftr Nr. 1ir,frn 1. Diftr Nr. 362, Blei [2a Bit] Ein Berfaufslo: x 

Sölriegel. Heparaturen weıben — »Bodögaffe über 2 StiesjPal it zu vermicthen. verfauft 

ſchnellſtens ausgeführt. (3a Domſtraße 2. D. Nr. 537. (4808) Joſeph LKeinecker. 


Sitilin” 
kom 


Ullmann & ‚Strauss. 


Das Neneite in Jaequettes, fowie in franzöfifchen gewir kten 
Chales & Tücher ift eingetroffen und empfehlen dasſelbe zu fchr bilfigen 


Preiſen. | Mi | 
Ullmann & Strauß. 
Fir die Frübjahrsfaifon jind bereits in größter Auswahl eingetroffen ne 


Kleiderftoffe, 
Jaquettes, Beduinen & Chales, sowie 


fertige Kleider S Negenmäntel, 
und empfehle foldhe bei folider Waare zu fehr billigen Preſſen 
F. J. Schmidt, 

2 2 11.2.12.2. 1 AEESE SEE EEE... ber, Eichhorn- und Sandgaffe. 
Sleiderftoffe im neueften Gefchmade, 
ze und fchwarze Seidenftoffe, 

chwaͤrze Seidenfammte in jeder Breite, ẽ 
Sebninen neuerer Facon. Jacquetten, Ueberwürfe, ſowohl in Seide als Wolle, 
Gewirkte Pariſer Chales, acht: und viereckig, 
Eachemir⸗, Lamas-, Tartau⸗, Zephir⸗Chales, 
Alle Gattungen weißer Waareu u. f. w. 
empfiehlt zur gefälligen Anficht und Abnahme R 

Carl Knobel, am Kürschnerhof. 


Meiche Auswahl. Billige uud reelle Dedienung. - 
x Einladung. Petrolenm Lampen 


Alle dieſenigen Herren, bie‘ dem LUnterricte und dem Vor⸗ | DO" einfacher, praktiſcher Gonftrultion und großer Leuchtkraft, 
; i welche entweder als Hängelampen benfgt, oder auf Gasarmen 
irögen für ve ehfung jum einjäbrigen Dienfte in ber in raubt, ftatt des theuren Gaſes eine eben jo Idöne als 


— den 10. be Im Jar alien en —* as für Wirthſchaften und größere Lokalen ab— 
" ' geben, empfiehlt 
Reber. 2. Warold, 


— Mein reichhaltiges Tager von gut adgela- Karmelitengaffe, vis d-vis ber Rollei. 
. NB. ‚Doppelt raffinirted Petroleum feinfter Onalität. ift 








ge Eigerren erlaube ih mir in empfeße| 4er einnetraffen 


e Erinnerung zu bringen. wirher engefraffen ——— 
+ ®. Ber er, Unterzeichnete empiehlen ſich im Waſchen, Färben und facos 


niren der Strohhüte ihr Damen und Herren rad den neueften 


a niiter Mrlet, v. Th. Chönig 
N — eſchwi ſter Arlet, v. Ih. Sgonug. 
... . Mechte idrheaug, ee 0 = 


MHbein: und Mofel:Weine, vorzüglichiter - 
‚Dualität, empfiehlt die lafebe von 36: fr. Zum Eritenmole die biefine Mefie beziebend, empfiehlt feine 
bie 2 fl. 30 ?r., bei Mehrabnahme nnch| Prare In Porzellan und Mebönfe, 1m, Mtinn ge— 
echend billiger. re gar u EN 


Jok. Schäflein, | Iobaun Kober aus ‚Selb. 


Stand vberbalb des Oelbergs. 


Firma: Seb. Earl Zürm auf der Brüde. zS —— 

So) Auf dem freiherrlih von|2068) 2,000 bie 2,200 fl. 

usverfan s Thüngen’jchen ee Tür D biö April und 6,000 . 

Wegen Aufgabe meines Gefchäftes ver: |;zu Nonbad bei Yrüdenau, wird] bis Mai zur erjten Stelle ans⸗ 
zuleihen. Näb. in der Orp. 


Taufe ich mein fammtliches Lager in Uhren, ein tühtiger Schmied, mit 
Seiten, Kournituren und Werkzeugen unter |guten Beuanifien verjeken, ge-12069) Auflerbaib der Stadt in 
Dem Kabrifpreis. ’ en guten Cohn zum fofortisenfan einen foliden Herrn aber 
' M u it intritt gefucht. Mäheres beififrauenzimmer cin Zimmer 
+ obr, Uhrmacherswittwe. ver jreigerrlih von ZThüngen’|itändlih fegr billig zu wermir: 
Fiichmarft. {den Gnts-Terwaltung. then. Mäh, in ber Erp. 










Todes-Anzeige. 


Gott dem Alma tligen bat cd gefaflen, unjerm innigſt · 
arliebten Water, Bruder, Eirojwater, Schwiegervater und 
Ontel, dn tgl. penf. Landrichter Herr 


Franz Egid Kapp, 


heute früh 10 Uhr, verichen mit den heiligen Sterbiafra- 
menden, an Atersihwäe im 87. Lebensjahre im ein beſſeres 
Jenſeits abzurufen. 
Indem wir allen Verwandten, Freunden und Bekann⸗ 
ten dieſe Trauerkunde mi geilen, bitten wir, dem theueren 
Nerblihenen ein m? 3 Nubenten zu bewahren und 
uns in unferem Schmerzt wöhlmolende Thellnahme nicht 
zu verjagen. 
MWirzburn und Renftadt, den 43. März 1858. 
Zi: tieftranernden Hinterbliebenen. 
Die feierliche Beerdigung finbet Sonntag ben 15. März 
Abends A’); Uhr vom Leihenhanfe aus und ber Trauer 
gortesdienit Dienstag den 17. März früh 10 Uhr im Neu 
miüniter Statt. 2702 


— — — 


Todes-Anzeige. 


Nermwandten und Belannten bie traurige Nadriit, daß 


meine geliebte Mutter, Irau 
Katharina Reimbold, 


Gaitwirthöwittwe, 
heute fräh dh Uhr na p Gndaatli mRrantenlager an einer 
sallerfucht im 69 Rebensjafte verſchleden iſt. 

Die feierliche Beerdigung ‚det Sonntag den 15. März 
Abend 6 Uh; vom Ster aufe (Gaithaus zum Bären) aus 
und ser Trattergotiet biemik; Mont ven Ab, M. feit 
{0 Mhr in der Riarrfirde zu St. Berteaub, von Seile ber 
Rofentrangbruberihait Dienöing, deu 17. tin 9 Uhr, von 
Srite der Marta von Troit Aruberfhatt Kreitäg beim 20 
irüh 9 Uhr und won Seite der di. MitariussOruderjHait 
Miirmoh den 18. früh 9 Ahr fait. 


umgjriled Beiltid bittet 
: ber tieftrauernde Sohn: 


Michael Arch. 
Würzburg, den 13. März 1568. 


nz 


rz 


.n.:06 


rk 


d 


Todes: Anzeige. 
An 13, d. Abend 11%/, Uhr verjchteb nech hännerem Kran⸗ 
tenla ger, berſ⸗hen nilt ben ni Sterbjatranienten, 
v Adam eu bel, 
Mañter bei dem f. b. Sandmwebrbataillon zu Heidingsſeld. 
Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 2; Uhr Statt. 
1795 Die tieftrauernden SHinterblicbenen. 


“im? 


mt In 





ebene Anzeige, dan ih unter 
wirtbichbaft eröfinet babe, 
‚ guten Schoppen. auch Pibein: 
weiße und rothe in Flaſchen verabreicht werden. 
7 Würzburg, den 14. März 1363 
Hochacht augs voll 
Unton $ 


sa Bella 


einberf, 


Heibeltsgaffe A. D. Mr. 116. | 
— Harmonie Mu jit 


Zimmer, Küche 
Spels ꝛc auf 1. Mai I = 
oermietben und kann täglich v 
2-8 Uhr eingefehen werben. 


. Göbelstehn. 


Morgen Sonntag 


CONERBRT. 


inb 4 — 6 


a EEE ee — — — — 
Weinwirthsehafts-Eröffnung. 

39 Unter deichneter macht einem geehrlen Publitnin bie er⸗ 

dem Heutigen meine Mbeinz| Potpourri aus ber Oper 

nud beinerte, hai nchit einentritana* vom Walabe und labe 

«Le franzöfliche Weine, )yiegn ergebrnit freunblichit ein 


. 


ED — 


I EDER ED ET 
Bu Vorläufige Messanzeige. 


fd. Publitum zur Na: 


Unjern geehrten Kunden und 
richt, dab Is er biefe Meile & ereitß feit 15 Jahren 
renlagen ber 


mit einem — rtigen 
allerne neſten diedjä BE er Neugelten in 


BER" Mode-Sonnen-Schirme, En-tous-eas 
und Entre-deux, 


ſowie der pradtooliften jolib und dauerhaft gearbeiteten 


Regeuſchirme aller Arten 
ve use ein find_ und empfehlen een 
e e ⸗ 
rer ee 
Das Verfanfslofal ift Dom: 
ar bei Hrn. Philipp Fränkel, eine 
tiege hoch (neben Hrn. Kaufmann Treutlein). 


. Löwenstein & Co. 


Schirmfabrikanten aus Dreöden, (Hoflieferanten. 





DEN ET EEG TEE 
RR —— — 
Rechenschaftsbericht und Danksagung. 
Das Ergebnin ber Beiträge für bad Bei dem Brand ver- 
wuglädte Dienitmäbchen Katharina Koh war nad Abzug ber 
Einrätungbgehühren in Gejammtjumme 203 jL 59 /, fr. Bon 
der editiom bed Würzburger Stadt» und. Landboten wurbe 
ergeben 59 fi. 19 Er. Don Fr.».H. 7 fl. Somit bie 
Summe won 270 fi. 181, fr Das einzelne 
in jedem Paben, mo Beiträge gefammelt murben, jur gefälligen 
Einidt bereit. Da von mandem Gebr bemerkt wurbe, bem 
Sämied Winbeifen danen abzugeben, fo glanben wir dem Wunſche 
Aller zu entipredgen, wenn wir demjelben 1 fl davon ablaflen. 
Die Summe von 250 M. haben wir auf ben Namen ber Bew 


uinafüdten bei ben ſaduſchen Sparkafie angel die 
en wir er — —* er Ent 
aufbewahren. Den Reit vau t.ne eingegangenen 
Aichungekicen Yaben wir ihr übergeben. TER? 
Fü en. wir num dem fehr geehrten HG. Kaufleuten, pr 
der Erped. det Würjb. Stadt u. Fawbd. für die gütige En 
— ver Gaben im Namen dieſer Ungfücliggen berzlichen 
‚Dank fagen, ruft fie allen erlen Wohlthätern, deſonders ben 
‚Dienftboren Mürzburg's, mit banterfülltem Kerzen aus bem 
iSpitale ein taujendfah „Vergeli’a Gott!“ zu. 
Elife Schmidt Dttilie Schweißer 


bei Kir. v. Husten. t Hrn. Melbert. 


TU. LIE — 
|Platz’scher Garten.| Bürgerverein. 


Mittmon, ben 13 März 
musikalische 


grosse 
Production | Abendunterhalteng 


der vollitändigen 9. Aufanterio« für Herren 
‚nem ‚Mut nach Programm | im Sanle ded Theaterhauſes. 
\ Sur, Aufführung fonmen bie Anfang 8 Uhr. 

igesmhlteiten ihäniten Piegcn, ald| 2a) Der Vorftanb. 


[AR aus ber Oper ag a 

tauerin* von Wegerbeer; Wel- MN R 

| Freundschaft. 
Morgen Sonntag, ben 15. März 


tington’3 Sieg ober bie Schlacht 
cheattaliſch· uſilaliſche 


dei Victoria von Becthoven; 
Ma⸗ 
Abendunterhaltung. 
Anjena 7'/, Uhr. 


er Husihuß. 


Fuch3loch. 


Morgen Senntag 


anrieiie 
Feiſch geſchlachtet, Speiſen 


Morgen Eonntaa, den 15. Mär; 















Joh. Feiueis. 


mn 


'  Smolensk. 


Sonntag, ben 15. dB. 


\pon einer Abtheilung der fal 
1:9 Infanterie Regiments: Muſit 


zu —** 
om worn ho lichſt einladet beſlens, wozu HÖR yit einindet 
12699) I. Hammer. 7. Büttel. 





B. Ballin am Markı. 


Wohrend der Meffe dr Hife homeine ſämmtl. Garne wieder zu, alten Preiſen, und zwar 
; befte ınnebleichte Striefbaummolle ju 32 Er. pr. Pfd., 
„ weiße — _Ditto „ AO „wm „ 
alle einfarbigen ditto „AO, vn 
Estremadura Max Hauschild 
volles Zollpfund, 


jedes %,, Pfund Paquet 5 Lagen. ' 
a. ° Dal 4 A 
ey. Mi. 2 A ae Li 26 212 2%. gebleicht, 
au em: 
Broof Mollenfaden per Did. zu 16 Fr., 
Häbieide beite parifer, per Yotb 30 Pr., 
j Einnäbferdei doppelte Stüde das Died. 6 Pr., 
ferner alle in diefes Zach einiehlagende Artikel ju ängerft billigen jedoch feſten Preifen. 


Nouveautes von Kleiderstofien 


vom feinften bis zum billigjten Genre find in großer Auswahl neu eingetroffen bei 


Carl Bolzano. 


Schwarze Tuche. Cachemir und Satin, 
sowie de neuesien Herren-Houe-Stoffen 
emplichlt in grosser Auswahl und zu biliigen Preisen 


C. A. Ziegler, 


im Kürschnerhof. 





— — — 











Breiting und Zwanziger 


" (ehemalige Gewerbehalle) 
empfehlen ‚das Mruefte in Frühjanr: S Sommerstoffen zu Herren: Uinzügen ine 
a 


großer Auswahl zu ‚billigen Preiſen. IB 
i A. hügemer. 











X = 2 
Gi inolinen neuester Facon billigst b 





—Z,— 





Atademiſcher Mufikjaat, Zimmerstutzen-Schützen-Gesellschaft. 
Sonntag ben 16 mir; Mosnens 11 Uhr Sonntag ten 15. und Montana den 6 Mär;: 
Matindce musicale, Hanpt: uud Endfchiefen 
Arben nen, Kräulei in Verbindung mit Mem @lückschiesswen, bei weld lez— 
Helena Heermann terem Schießen ſich auch Nichtmitglieder beiheiliger Pönnen. 
BUH j 2 4 . 5, 
} Harfenvirtuoſin, Der Au⸗ ſchuß 
unter gütiger Muwirkung von frau Hain Schnaidlinger, . 
Sräulein Erltje Feibtern und den HH. Mufitoirctiov Hamm Strobverziernuugen, Phau—⸗ 


und Kißner, Kapellmeiſter Hupla, Emil Schmidt und tafiefederchen & Parifer Blu⸗ 


°. Wegmann 


Billete, reſerdirter Play AB fr, wichtreſexvirter Pag 36 trmen veifanit billigſt 


ſind Pe haben in den Bird und Muhfalienhanblungen von 


Stabel, Ztuber, Barth ud Möfer. An der Kaſſe Hl. Poisket. 


refermruer Ylap 1. nid tecleroirter Klatz 48 Mr. 


.— 





EEE TDS I —ÿ— ——— — ee — 


Beilagte RE, 65 Des Wärhirger Gate u Lauboten. 
BE Dr Ausverkauf ae, 


Borhangsmoll Leinen, Salbleinen, Teinen Tafchentüchern, 
birting ‚und Pigne wird zu den bisherigen, belaunt billigen Breifen 
rtgeicht, ir Beritrffihtignng des Baumwollaufſchlags. 

Heinrich Frank, 


am Sternplatz 
S. Auch habe dem Ausverkaufe) ehte große Parthie g latter und faconirter Mole, ſowie 
eiße Ga — E—— in’ Allenı Breiten, für Communikanten ice geeignet beigefügt: 








— — 


Die neueſten Frühjahrs-Sommerftoffe 
iv Herrenanzüge find in großer Auswahl eingetroffen, uud em: 


Jichlen folge zu billigen Breifen. 
Flaig & deind, 


am Marlt, 
- Jaquettes & Ueberwürfe in Wolle und Seide 


‚on den billigjten bis zu ben feinſten Qialitäten, ſowie 


Walerproof's & Regenmäntel 


mpichle zu fehr bilfigen Preifen. 25 
sale and unpn! : Alois — 








— ER) W —8 
* Für Auswanderer iſt cin I: - Kai} 
aHR OH Sii-Amerifa und andern —— Diff Str 1 
mo? überſeeiſchen Rändern. im Mainviertel im Pro: 


— 3 birftenladen. 
Die unterzeichnete, ſeit 4862 Bon Großherzoglichen Minifteriu des Innern eonteſſis⸗ 
nirte Haupt-Agentur beförbert über 





Antwerpen, Bremen, Havre, iR Liver- Geincht. _ 
P00l, London & Rotterdam 


2642) Zu einem jehr b.. o 
K ı Dampj> und. und. Segeſ diffen woͤchentlich zweimai Auswanderer und Reijende zu den billigſten werhäte wird ein Eomp⸗ 


Ha und dürfen Diejenigen, PM ji meiner. Vermittlung ern ſich einer. Jorgfäl: ag: 
Han Beienimg ser hl — 
Zu Vertrags⸗Abſchlüſſen — ſich ftanco unter A. IR. Mir. 222 


Mi Wir ſchin ug, AErpedition ds. Bl. 
Haupt⸗ —* Vanmheſin | I & efu ch : 





Earadi: Bezirks⸗Ag ut ee ein) 
Eonftantin in Wertheim. Ochjenenebt auf Wort 
Büjfensbeim bei —— 

—— ann Habt, (2498 3x 
Rilch Verkauf. .. 2645) Weinbergsgrän: — 

linge, meijt Dejtreicer, ſowie 2647) Verſchiedene Schwb: 

De id don“ 1 Eu meine WiLA don dem Soltek Gut in||Öbne Mimer Spargetieh- |maerartitel, ats: Weir 


grojem Omantum, im guter Waare und’billigeh Breife beziehe, [1 find zu Haben. 4. Diſtr Jungen, Leiſten, Stramin, Zeug, 
bin in demStanh,, jeit, u Ruh, ud Rabın Hifi. Nr. 278, Yaderägajie. Holznägel, Werkzeug u. deral 
zu Förtich, wo a Kart m Sy (geben ſind billigſt „ae verkaufen 


g 23430) Kine Einrihtung ‚gu | Mäb. im: be 
Heinrich Bir oth, Semmelsſtraße. ſe einem Probuftenlaben in einer 


Ar elbe ud ins Haus elieferee gamdaten · Straße War;burgs ein tra Räbchew; ® 
SB. Aud tt täg a tote Milh, faurer Nahm umbfift mit M Baarenvorrath billig zufbas Yiebe zu Kindern hat, ſucht 
Jüßer Käs zw haben. verkaufen. Naͤh. in der Frp. ſogleich eine Stelle, Näb GFrp 








a 23 | Ge N 2 68 bi nmer-Zaifo on! N F 

t 
gli Nrafe b 2 — älter alten eine Dee per Dit 
| (Genau Piz pie 1 jap gen zu achten) | 
| x roHte 
| — pi-Herren-Kleider-Magazin, 4 
| 


Schinfräde. Joppen:, ‚Kinder: & Rnabent 
-AnzügeQager en gros & en detail 
| Cie 


Alk von S. Leopold, 
aus Berlin und Nürnberg, im Nünberg am der Fleiſchbrüte 


Mein —* enthält die allerfeiniten, ſowie mittelfeinen und ge a bikigen Herren- Garderoben, — 
——I—— 53* und zwar in allen Grogen und in gröpter Aus vahl, jo dag aller TG 
I. Sende e geleiftet werben fanıt. 


DreisConvant: : * 
d. Frads lea loth und. S 1% dl 
a * in hie Steh * De ——ã— —8* en —* 


* hm * von fi 9. 11. 12. 15. bis FL. 34: 
‚aeühjahre- und Sommer-ileberzieher von fl. 11. 13. 15. 17. bis fl. 38, 
San; feine Ride rs ais von fl. 8. 9. 11. 13..5is fl. 4. 

8 


fl. 
ämwarze Hofen LAN. 9 11. bis ft. 16, 
R———— von ld. er 6 67. HET 
Des ron Hofen von ; U, 3 45 3. — nr 4. 
Stlafröde von fl. 54},. 7’ Bis fl. 2 
Conſtrmanden rt von * N? e Ko bls fl. 23, 


‚ Weiten LU Pan 5 7 | anf 
AUT bon KM 4 Di, 51. 6. sis et? ‚IE Rs 
2 neben. Anzüge von 2 Jahren bis zu * —— —* von fl. 2 2. 4/2. 51/.. 6. bis fl. 17. 
Jaͤck hen tür Kinder, von bi DRVe: in Rein’m; Gomptoins, Garten⸗, [ana und Relierdlt, — 
Arbeitähofen, leinene Angigr, na und Ko. ade und “Tacquets, Nöde, die ſich für jede Jahreszeit eigmen, | 
Ba 48 PBaletotö u. ſ. w acbenfalls zu ſehr biſigen Preiſen 
den allerfeinften Sachen von Allen bietet mein Lager das Hllerneuefte. 5 
Bir geitiche Herren empfeble ich Tuchröcke, Heberzieber für Fruhjahr ann Sommer, 
wowie aan; nge Haus: Joppen. | 
Sodadtwunmirotl! J 


S. Leopold. 
Bertaufsteel, wie jeit vielen Jahren aud während der diesmaligen Meſſe nur Domijtrafe, | 


bei Herru Goldarbeiter Gnttenböf-r, eine Stiege hoch. 
IR TOR Kö SH ae Sirp8 Hub Petguiploiet zu achten.) Ber | 



















| Einem hohen Mel — Rublifum Die — An: eine, er ich die hieſige Meſſe wieder mit R 


meinen wohlafjortirten 


Handſchuh⸗ 


ale: acc, Wajchleder, Dänifche, Seiden, Fildecos, eine grokr Nıswahl Halsbinden, Era: 
vatten neueſte Facon, elaſtiſche Hoſentrãger nebit wildteman Unterbe inkleidern Azogen baue, ı + © 
Beſonders berchtensmwerth„üt- eine Parrihie ‚ocebanaiehube zu, ar Paar⸗ 
Mit ver Zuſicherung verler und prompter Bedienung bitte ich um recht zablreichen Zuſpruch. 


Johann Strasser, 
aus Zell iu Tyrol. 


Die Bude befindet ih vor dem Haufe des Sattlermeifters Hru. Leſch 
und ift mit Firma m | 






— ose 
ATRTTMRR — en J 


ordenilich billigen‘ Prei 


Saw rie Tuchröcke in ſolidem Stoff A , 17 u. —X fr, 
Buß: in Sack und Jaquet agen 7, 8, 9, 10 u. 12 f, 

5 fl. 30 kr. u. 6 fl. 30 Mr, 

de in Luftre, Pelne und Halbtuh von 3 fl. 30 kr. bis 5 fl. 30 Er., 


Herr in Tuch und Bursfin da 
erren: 


aus: und Beate 


n Frubiabreu Bi 


Le von 2 fl. bis 3 fl, 


„ 


fl 
‚BuPsfinZeften vn it sin bEd HM. Dar, 
"Arbeits:Sofen in allen Stoffen von 1 fl 
-&ine reiche Auswahl Konicmanden Mnsüng 


"Ser € item Bus 
; Eine? a a 


; Für qutl)Stoffe und ſolide Mcbeit-tit beit 


Beta 


Das" Pager befindet ſich zu diefer che nicht bei Fe 
Srifant Weber, jondern gegenüber bei Sattlermeifter Lech, = 


Domſtraße. 


——— — 
— Mur Domſtraße bei Kaunfmann Seren 


su Adolph Trentlein WE, he 


Schablonen zum Zeichnen auf Wäf 
Arſchiedenen Schriften unb at 


e bocb 
befindet ih das feit ee Sa ala hoͤchſt folid und fireng 
reell befannte 


BER” Damen- Mäntel a | 


von 


‚Max Lamm. 


Das Lager bieret Pi geehrten Damen Würzburgs und 
Umgrgends eine wirtlich uͤberraſchend große 


———V m. 
der neueften füunbie, Frübjahts» und SommerSaijon nur 
erichienenen Womveautes in Frübjahrs Jacquet: 
128, Burgen Bebuinen, feidenen Mouveautes: | 
Iaequettes, neuen Ccharnds, AHdmiralJacı 
quertes, Madfrägen nen ſter Facon, Regen: | 
mäntel und MegemJacquetted. aus ächt en 
— cken Fürs Haus ir Seide Du ’ 

d Belour in ben geimadoofiften neueflen Farben, und 
mrrhe mit namentlich diehmal Mühe geben die mic, gütigit 
ber ehrenden Damen im Betreff ber billigen Preife jomohl, 

15 huch im Wet efi ber eleganten Auewahl, ausserordentlich 


zuft — jtellen, 
anfslr tal nur wie feit 10 Jahren be: | 
„Bertenf Haufe ders Kaufmanns Seren 


2 Adolph Treutlein 7 
1 are e hoch, 
mg Do raße "mE 


Das neu a Unatberin Mundwailier 
on Seren D \ Popp, prattiicer Arzt in Wien, 
-tabt, Oeanerpnfe Wr. 2, hat ih bei mir Geferligtem derart 
währt, daß ich meinen men Zabn, welchen ich 
ereitd herausnehmen zu laſſen entichloflen war, 
ch den Wehrauh dieſes herrliden Waſſers erhalten 
ıbe, daher id) Jebermann, ber an Jahnſchmerz Icivet, Die 
3 Rettangsmittel anempfehle, 
Znalır. Martin Hofmann mp. 
Buchdrucker. 


Joh, Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke 


— — — 





En 


Max Lamm. 


ne 


— — — 





Zu haben bei 


r * An i | 
Jertenhund Er Eh zu außer: 


erjieber a Butskin von 12 fl, bis 16 fl, 
Bufskin-Sofen in den beften — — a4 fi. 30 Er, 


30 Er. bis 2 ft. 30 fr., 

a 12, 14 u. 16 i 

r Anzug 14, 16, 18, 20 und n % 

ui) je von A bis zn — von 3 fl 30 Er, Afl 
tr, 6 SR,OM. MET iot. © 





bs Stereofcopbilber f 1 









3 


Ki ein — ee 


2346) Ein Frauenzimmer 
ariehten Alters, bas 3 on eine 
ſteihe von Jahren bie Stelle 
als Hauspälterin vertreten hat 
und im Kochen und allen häus— 
lichen Arbeiten erfahren ift, ſucht 
eine ähnlihe Stelle. Zu erfras 
gen bei Hm, ı/Wurftler Rau 
auf dem < hmaljmartt. 


26 2570] &8 werben 2 Sateins 
oder Gewerbigüler in e. unb- 


ER 


644) ii Mpnefonib 
„sen wi 
Nr. "195, P * 


ni) 





5.f.30.M, 6 fl. 


e bei — ——— 


Do mitt 





Zum: Zeichnen auf. Weißzeng 


iermit daß i 
Kane er gingen en Hama urn Hupfer 


— * * 












mmern in alleu Größen, biezu and 








1 gem ald — Bin die nicht — 
AR 
j N ner nen, ‚Fock 


Rumuern in allen Gröhen- se 


‚ Briefflempeln und den in —— 





— Artiteln werben bie Meile Aber nach jebem — 


ferügt 


Mein Stand befindet ſich Domſtraße am 


Eingang zum Kürſchnerhofe und iſt mit Firma 
verſehen. 


Joh, Schmid, 


Öravenr. 


Aufgepasst!! — 
en Abſab zu erzicien, verkaufe Ef —— billigen 
ia 


A re 
chmuck jeder Art in doutle, th Trauer, 





reiſen: 
Broche, Perloques Chignonkaͤmme, die neuen el, Ringe, 
etten, eine Paru⸗ Damenknöpfe, Gtıtel Hr Porte: 
Aonmai 8, Binden und Hofenträger, Cigarrenſpitzen eine "Samm- 
x. x. Kermer Gummiballen, Kanin- 
en und Pämmer, — Domlnos Lotis Fexirreife (nen), 
ind Tonftige 5 —— Heionderd' Beadienewertgt Tafel- 
I] enden, Lampen, Aſchen· und Uhritänder, "Säreib: und Keuers 
uge Calender, Wlabaiterprofithen, Dra rbiben, Bier⸗ 
md Sruhhenge eftelle, Berlegl öffel, Maffeebretter von 
6 Pr. an, Bogelhaäuschen, Facons Geifen, Etridroflen, Cha= 
Bot Bindfabermeaf hinen und 1000 bilfiafte Saushaltungäge- - 
uftände bei Bude mit Firma: S. Eperber aus 
* ürnberg ſeit Jahren im Kürſchnerhof vor der Kilianigruft. 


Ww. Albrecht, 


Meerschaumpfeifenfabrikant aus 
Wien, 

empfiehlt dem geehrten Publikum fein reichhaltigeß Pager aller 
Battungen äster — ——— und ——— mit 
wir ohne Bernſtein, von ber beiten Qualität, zu möglichit 
billigen Preiien. Far bie Aechtheit wird garantict, 

Die Berfaufsbude befindet fich im Rürfchners 
bof vis-A-vis Seren N Sokenthal‘ 





Er we | ) 





= SAH) finp“ bereits” die neneften eiberftoife fe 
— ei 34 —B — cingettoffen Bi ide durch ‚vortheil " 
en Einkauf u efonders billigen Preiſen empfehlen, 
Angus Franf. 
— 405.) 


— — —— — — — 


Schwarze Seidenstoffe und Samnite 
empfehle in au Breiten und Qualitäten billigit. 





Alois Rügemer. 


Anna Brand, 


Augultinergafie Nr. 233, 
empflehlt fi im Wachen ind aconiren Az: ee 





— — 


—* — der verlebten uch S oll 
ai 3 ie .mi hier: wirb hs 











Montag den 23. März L Is. früh 11 Uhr [hüten wach den neneften acouen, 
in meiner Tiftr. Ar, 30) 5 SR dab zur Rad — —* 
1807. Hape un "Dinsitt — 262] Blumen zu den billigſten Vreiſen ae, Dur * F 
in der 














i olt verfteigert, und der "bringe ich meine chemlſ ſcherei in a. 
5 — Erinnerung, als —2 und Blonden * 
n« Hund Glacebandicuhe. 2% 





I mmAusver 
von hg ak e will 
Taffent, Srepe,. enillicn, glatte und 
Erbachsboj⸗ fac. Tüll 2e. unter dem. Koſlenpreis. 


chte Stangenwe 
und em ——— Dienstag den 2a. d. M. aus L. Bundschuh. 


derjelben, ImigTauß freier Goufurzen 
— geeignet ju ewahaſcweten undJ S alz Ni i ed e ri a g e. 


I 


Die mir vou 3 toniglichen General-Bergmertä- und Sa⸗ 
hr Abniniftıation in Münden übertragene, Salz-Rieber- 
ge ‚beilepet: auch jeruer jart und. habe ich ftetä Lager aus ben 
’ —5 bayeriſchen Salingen 
von grob: und b fein beißen Kochſalz/ 

von Vieh und Gewerb 

ches gut den billigſten ng —* en wird. Bei größerer 
nahme: wird Rabatt. beroilligt 2230.36 


Georg Eckart in Dettelbach. 
3b 2516] ital Na Pibeinifches 
immer, welches muſttaliſch iſt 
Adern ordentlichen Unterricht Intelligenz⸗Comptoit 
Clavierſplelen eriseifen Famı, F Ynreae Für Srellenvermitling 
in der feinen meiblidien Arbeit 


öffentlich nt 
exe i werben, vor dem Strich bekannt gege 
ben Wr uk ei 


Etrih ‚rim früh 9 Uhr. Strichslieb 
haber- werden hoͤflichſt eingeladen — 


1 vr 8 iss, | 
Füur Pferdeliebl 


ide. am. 30. uud. 31. März und.4c Mpril vahler ſiau 
— Pferdemarkt — * dem ‚unterzeichneten Co: 


0 Thaler 
a Peitı und EBa eupferbe,| WE 
10 vol —— Sue n⸗ erfahren iſt, aud ih ber Haus 


zim un 
hier Deit: 38*— — haltung zur Unterifügumg der rer, & age tee, 
find 


&frau beitragen könnte, Tucht] Sekoxomi —* * *— uf un 
vBrrioofung. kommen, jobald 40,000 Looje vergriffen find. Si hör er 3) " a 
Ei elle en Mirfbthaftenerfonal, Ver 
** findet öffentlich vor Notar und Zeugen am 1, aa 2. N on — —— dames g comp- 
1 euren Thetlnehmer melde „ihre Looſe > won ang are au toir ; Saueh netinne 
rar. Much wurde dieſelbe bei * 
eihnete Secretariat beslehen en, er erhalten 2.10: eh An A rn fein mie jungfe Avenſo — 5 













t ji Hotel’s und Cafes; I 
= En A — ung mitteljt Tele — —— —— ul CAM) BI 
55 d — eine Anzeb! Nah i⸗d. Erp stane Urt CH MMbehfen bubet 


a |dieNufgabegrflett aussi lieh, 
— — Gin» Logis won. hr. 37 RER 

Looſe franco . ee Rasa, Me z eliche Par Be Küche, Waldıhau B Yah lich Run i ae Eee en * 

bie hlezu nöthigen Gran: ten bei der Beſtellung einzu |; —* 3—en— I4 mi 


oberniften, tit ‚bis 1. Mai ea Ruten | Suanilen ut Em, 
MR Mn an 
und find hide Make 8 richtet an 371] Ein — Maͤbchen, 


et 12 Bereins 8. forhen danu, findet Siel 2652) „Cine Grube Dünger 
Davı@eerelafint‘d —X —A Ki * Fr 


ſiern eiken Platz Mäh it iaufen Nãh rn! 
Druck und Verlag ven BonttatıBazer Ir Wuͤrzburg. * 










— 













— we 








* 





2. Beilage zu Nr. 65 des Würzburger Stadt- und Landboten. 





Stille ſtehen & leſen!! 


Die jetzigen Zeitverhältniſſe 


veranlaſſen mid his züum 1. uni mein großes Laget von 


Herren-Garderoben und 
Schlafröcken 


von Wien & Berlin gänzlich auszuverkaufen. 
Sämmtliche Artitel will ich für die Hälfte des Koftenpreif;8 verkaufen, 
100 conıpl YufakinsAnzüge von eitem Stüd von B—14 Thlr, 
800 Ueberzieher, Tuchröde, Jacquets, engliſche Säckchen, im den feinften Stoffen, von 
4—10 Thir. 
1000 Beinfleider und Weften von einem Städ, in allen neueften Muftern, von 4— 
7 Tblr. 
500 Somptoir:, Garten-, Hausröde und Joppen von I—4 Thlr. 
600 Haus: und Schlafrdde von ben feinjten Ratinee- und Double-Stoffen von 3— 
10 Thlr, 
Eine Rarti: Winters Palersts, nur extra feine Stoffe, bit 20 Thlr. gefoftet, für 10 Thlr. 
Das Lager muß bis Ende Juni ansverfauft fein. Bitte genau zu achten: 
Eine Parihie Eonfirmanden-Anzüge, Regenröcke, Neitmäntel, auffalend billig 


— Nur im Sanfe des Herrn 
Uhrmader Neuland, 
. Dpoufraße 


DI” Bettfcdern, Flaum, Nogbaare 8 Seegras, 


DE Darchent, Dreii & Leinen, 
DET Fertige Betten 8 Datragen von gewöhn: 
licher bis zur feiniten Qualität 
empfiehlt unter Garantie reeller und billigiter Bedienung 
. Vierröhrenbrumnen 


J. Billigheimer. 187. 
Strohhüte Für Dießiremde 


in reihjter Auswahl der neueiten Racons und Ik un Tee mie Sim: 
2 * 3 zu u Kiga, Auf Se 

Farben, für Damen, Herrn und Kinder empfichlt|angen tönnen mehrere Ban 

zu den billigjten Brei en dazu ‚gegeben werben. Locgafle 

Nr DO. (2641 2a 


H. Poisket, 








Etrobhutfabritant. 2358) Gin Mädchen, mel: 
ches Liebe zu Rindern bat, und 
Bekanntmachung. etwas Kenntnijje An Kochen ber 


ſitzt, wird für auswörts ſogleich 


an ber lanbmirtbichafilichen Fort⸗ ober aufs Ziel gejucht. 4. Dit 
Rr. 46. 


e von Unterfranken und Aldhaffen: 


Die öffentlihe Prüfun 
biſdungsſchule für Bauernf 
burg bahier findet am 

Mittwoch den 18. d. M. früh 9 Uhr 
Im Lokale ber Forthildungsſchule ſtott, was hiemit behufs ge: 
faͤlliger Biheilſgung befannt gemadt wird. 

Würzburg am 12, Mär, 1868. 

Die Schul-Vorſtandſchaft. 


258936) Ein Meine Hünbd: 
chen, lanybaarig, grau, mit 
großen ſchwarzen Flecken und 
geitugten Ohren, bat ſich ve:» 


ſanſen; 
opp, 8 Neubauberg geſäalligſt ab- 
Bnigl. Regiecungsaſſeſſor. zuliefern. 


2657) Sollde Mädchen Fön- 
nen dad Kleidermachen, Zurich⸗ 
ten und Schneiden grünblich er- 
fernen Auch fann ein Mäd 
oom Lande Koft und Logis bil» 
lig dazu erhalt m Näh. Erp. 


N SIE 
Für Wechf ende, 
5) Ein, Berkaufstokal 
iſt zu vermietben. F 
2. Difte. Mr. bat, Nabe, 
54) Ein orbentlihes Mäd 
chen vom Rande, welches Liebe 
zu Kindern hat, ſucht eine Stelle 
und lanu jogleich eintreten. 
Naͤh in der Erp. 


Kö) Ein fhönes, möhlirtes 
Zimmer, Hochparterre, und 
‚ın möblirtes Mezanenzims 
mer ſiud bis 1. oder 1». April 
on ſolide Seren zu vermiechen. 
4. Diſtr. Nr 8, Aminger 


245) Ein Defonomiegut 
In Waldbottelbrunn, . beitehenb 
aus einem 2jtödigen Wohnhauſe, 
ben nötbigen Defonomie: un 
sonitigen Hchäulichfeiten, 42 
Tagwerk Artfeld, Wieſen und 
Waldrecht, in beiten 2-ömität, tft 
aus freier Hand zu verkaufen 
und mwirb gegen ?/, Anzahlung 
abgeachen Rah in ver En. 


20) Aufferbalb dra Sander« 
Thored it ein Wohnbauß, 
beiteb.ndb aus 3 hübſchen hellen 
Wohnungen mit mittlerem Gar⸗ 
ten billig au verfaufen. Dieſes 
Bohnhaus ijt fo gelegen, daß 
man bei ber bemnägt berge= 
itellt werdenden Uebergange« 
itrake nur ein paar Sipritte zu 
gehen hat, um ins innere der 
Stadt zu nelangen. 

Nãh. in der Erp. 


2449 3cı Es wird eine Som: 
merwohnung von circa & 
Zimmern, Rüde und fonitigem 
Sriorbernifien, mit Zutritt in 
den Garten som 1. Mi an 
zu miethen gefucht, Nih Erp. 


3b 2466) In einem hieſigen 

Uhrengeſchãfte tft für einen wohl⸗ 

erzögenen jungen Mann eine 

Yebrlingr flelle unter am 

tehmbaren Beringungen offen. 
Näh id. Erp 


2007) Es werben zur Wie⸗ 
derbeudlferung einer da d 50 
bis 100 Seück Häfinen zu fanfen 
aeıucht Mähb in ber ö 


Zu bradten! 
2502 3a rüublicher Zithers 
Unterricht wird ertheilt. Naͤher. 
in ber Erp 


— Ta De a ERRE T Teer og 
egen Belohnung Nr 12649), Ein ſchön möblirtes Zi mı 


mer mit Alfoven ijt bis aitte 
April zu vermierhen. Naͤh EM · 


- 


; 









Für Damen! 


Das ſchon betannte Nadel:Sager befinhet ſich wieber 
zur Mefie bier: J 
















8 Ebradein 1 kr. 12 ei { | N 

4 Zugnabeln 2 fr. ' * ich Fi am ®& fr. bie fi 

5 Strietuabelm 1 (c. 1 Fudera Glfäterfaden % fr 

« Shwalnabdeln 1 kr. 25 Briefcouuert 8° kr Agentur für Wurzhurg unn Imascend hei 

— 2 Bogen —— H: Alois B2 emer, 
28 ‚enalihne — gg Fe 30 Berru de Cichkorugaffe 
100 Haarnadeln 3 fr. ! N sape. 
ac BO Max Hauschild & Strutt's Striekgarne, 


‚200. Paar Een und Schlin⸗ F 


—— 3 Hi 
100 tdnabel (Klufen) 3 kr. 4 aa 
4 Dutend-Kleiverhaten 3 fr.| 1 Kaftitiäfiet 2 


OReiftimme das Erüd 3 fr. 1 pe —55 A * 
Phot 


#4 und bfach in allen Nummern, empfiehlt 
phierahmen per Etüd 3 fr., ſowie noch L. Bundschuh. 


ogra — — —— 1 [U — 

alle Sorten Bänder, Schnure, Kordel Bibi 11 
Große Toppelbude Kürjenerhof vor dem|' 42°, Billige und: gute Deifen. 

eife. per Dfb. 14, 16 —*22 kr. 


Hauſo des Hrn. Sündermann mit Firma 
Deine Th Las EHER — 
iederverfänfer enfipre t. 
Schweinfurter Viehmärkte. ee en Naba 


Fran; Hufla, Seifenjieder. 
— — —— — eg — —— Laden an der Marienfapelle, 

Maria Verfündigung” und, bes au T all; Ging Delmüble im Stuptkakt 

Be ‚iraeiingen — Reue die nächiten Niebmärtte 4— Oelmü hle und Schiteide ſã ge, im Stabtbejkte 

Mittwoch den 18. März, 1., 15. und A an der Kifenbahn gelegen, wird auf den 1. Mat 

22. April, alddann Br hiq olle 14 Tage abgehalten. [MN gänktigen Bebingungen verpadhtet;, Grbäube find, neu, 
| Ei tagiftrat. 
at vn 


„[Mafı t 
;aflersat mit Turbine. Yıherora heir Orfinamte eehalkeine 
Chweinfurien Wiehmärkte. | 
1. Schafmarkt in! Schweinfurt 


IV Stuck Vich und 2 Pferbe mit circa 34 Tagiwert Ueder und 
Wieſen, fajt ſaͤmmtlich ar das Anweſen anftokenb: Jr. 

Dienjtag den 24, März. 

Der Magiſtrat. 


Von Siegelobla ten mit halte —— 
Müller, v. n. 


iii gerälliger — —— empfohlen, 
Meß Auzeige. 


3.8. Brenner, 
mache bem gerhiten Pub um bie ergchene Anzeige 
äh gem A 





Dr ‚Berbit's Bausbalfam? 
erftenmale die biefine Froͤhiabrs Mrfie mit * 


—J jo reelle, treffliche — — insbeſ. 

aene Bqwerben und deren nächſten Folgen, beögl 
en * ſbönen Auswahl in Damen. an 

"km inderstiefeim, und fonft in baffeibe ee ze — 

‚Artikeln. bezieben merde, und bitte um geneigten Qufpruc. > > 


— bei Wunden und Krämpfen — in rät Zeit 
Meine Bude befindet ſich im Riirfdnerhot und 


airntkeisen rühmfichft betaunt, iſt ( Jacon 
drauchsanweiſung Atr.) Pr Ant zu bezichen für Würzburg 
theke. 
iſt mit — Vera ( visrän vis Dun Roſenthal) 
hasvoll zeichnet 
"u. "Sattler aus Mainz. 


der @inborn: Apo 
ZadnerimGefuch. 


Eine im Schnittwaaren⸗ Geſchäfte erfahrene 
Und, gewandte Verläuferin wird unter vortheil- 
haften Bedingungen zu engagiren geſucht, 

Offerte unter M. die Exp. [2454 26 


Anzeige 


Da ig vom — — die Eriaubniß erhalten] 

RR Ben y perbingen, jo made ich gechrien Herricdaften 

iemit befannt, daß bei mir jederzeit treue * fleißige Vaͤdchen 
zu erfragen iind. 


ULGR ET BERER a —— 
Eichentobriudenverjteigerung. 
Mittwoch den „18. März ds. SP 


Nachmittags. 1 Uhr 
9x ben) Gemeinbehaufe dabier das diekjährt rige Fichenloh- 
kr, gebnif vor circa 2/00 Bund, vorzügliher Qualität 
Öffenttich verfteigert, wozu Liebhaber eingeladen werben. 
N den 4 eh 1868, u 

Liebl er, Di firher‘ 


Prüfungsblätter, 
7 io ‚ig, Herold. 
Dr. :Wiederhold’s Lederöl. 


n Flaſchen a 42 und 24 Pr. 


bei Ca Chr. Schmitt. Sanderſtraße. 
Bıi Regenmetter empfiehlt ſich das Oel brjondos für ba® 


im 


F 


Liſette Schwab, Schuhwerk ſeder Gaitung, Da es das Leder weſſerdicht macht, 
obere Fobanritergafie Nr. 123, obme die Ausbünftung des Fußes zu verhindern und bem Beder 
2653] Bergmetiterhof, die doppelte Halıharfeit verleiht. 


— — — — —ñ 
ER, 5 gehend Spritzen ſchlauche Gothaer 


wbln) Gin Zimuter jür Den [6554 vine gute Köchin wird 
fremde iſt jeulei au vermierhen Jaegen guten Yohn auſs Ziel ges 
J D. Ehrenturg. TS tr ir 348, tucht äh, in ber &rp, ⸗ 


—— 
—S usb Brauu Don VOuntas.Maner m ng 
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Würzburger 


Babnyüge 
rd 2 er —— 
Untunfs bon Frantfurt: Cour 2 U 
ER. R Er SON BIM DIE Per je, * 
Me 46. wrussm. Ahr Bllleral. 
16 DR. Hetih, 10 RE. u HI HEN MachtR. IE 

Abgeang nad —222 Schnell. 10 u. 
VOM. Borm. Bolt? U: 0 V Rachtn. u. 8. “) 
5. Ubbb;, Blterg 41. 20 DR. früh um 11 U. ri 
5ER Por. 

Karftinft dom Bamberg: Schaue. 5 U, IT 
VOM. CE. Bola. AU. IHM, frübn. il, 15M. 
Ritt. anterg. AiL 50 PR MD. II SO. NG. 

Ubzang nad Frankfurt: En iM — —— 
5. Mitt „HU: Bn IR. Kbhs E] 
1,0 M. Bonn. u 12 M15M Radts. Düters, 
U b R. Früh, ZU 46 M Ram. u. BU. UEBS, 


IL. Wärzburg- Nürnberg. 


Kbgung nad Nürnberg: Eourier. 5 U. 
10 I. Roddın. Boft. 4 U:2OM. früh. Gikterz. 5 
7,40 92 feih, FU Borm, AU. 16 M. Nachm 


M, Borm. 


unb on «in Date 





Tagsneuigfeiten. 


#6: @i uterfranfen 
————— ri A Buartal —n 


AUT Fall. Gerichtsbof; Präſident Hr Appellationsge 
ichtsrauh Dr. Wagner, Beiſitzer bie DB. erirtsgerihtäräthe 
dacker. v. Segnitz, Behr und Bezikogericht afſeſſor Ktiem, 
Brotofslljührer Hr. —— Freiherr von Groß⸗ 
Trockau. Staatdanmwalt Hr. 2, Etaatdaumwalt Banbel, Verthei⸗ 
iger bie 3 Nedröconeipient Uhl und Rechtöpraftitant Ban⸗ 
vorf. Geihmerne: bie Hefiner, Steigerwald, Edert, Meyer, 
Feldhaäuſer, von Papius, Gabler, Krieg, Bauer, Feineie, vi 
ind Weigand. Angellagt find Friedrich Simon Bender, 47 
Jahre alt, lediger Maurergei-Ie von Erlangen, wegen Ber: 
rechens des Diebftuhls, und —* aukereheliche Tochter, Frie 
verife Etöhr, 25 Jahre alı, le ige ————— von ba, 
vegen Vergehens ber Seblerei. e Auflage geht nämlich da⸗ 
yin, 1) daß Bender, milder insbeſondere bereits durch Eıfenn » 
ih des Schwur erichtohofes non Mitteliranten vom —— 
1864 megen — Verbrechen des ausgezeichneten Diebſahls 
u 1Jaähren Judrhauß veruribeilt wurte, im ber Racht vom 
auf RDezember 1867 in Berbindun hg ge 
angenen, übel beleumundeten ledigen Seilergeſellen Eebajtian 
rinholz von Sulzfeld mitteljt einer vor bem Freiherrlich wen 
5 denborj’ichen Echloſſe zu Bonfurt vorgefundenen Leiter zum 
erſoloſſenen Feniter eines im fübönlihen Thurme dieſes 
in: und jwar im eriten Etodwerfe gelegenen Zimmers 
mporjtieg , eine Scheibe dieſes Fınher® eindrüdte, lehteres jo 
ann ned Pinlangen un: Zurückſchieben des Meibers öffnete, 
derauf in ba Zimmer einfiieg, und machbem er in dem an 
toenden Ealen die obere @lasjcheibe eines dort aufgeitellten 
Zilberirante® ‚erthümmert hatte, aus der obern Ahıbeilung 
ieſes Echranfed mehrere Zilbergegenitä: de, jowie eire Betidede 
n Gejammtmeribe Don keiläufig 520 fl., jämmtlihes Sigen 
yum des reiherrn Albırı von Sedenborfj, welcher das Schloß 
‚it anberen ihm verwantten Fawilſen bewohnt, entwenbete; 2) 
aß Friederile Sthr bie hier im Frage ftihenden Eilbergegen: 
önbe, von welden fie wußte, bay fie durch Diebſtahl mintelft 
infteigend und Einbruchs im eim bewobntes @ebäube erlangt 
‚oıdım waren, um ihres eigenen Vortheils willen im idrer 
Bohmung zu Grlangen oufnahm, folde werbarg und ſodam 
gen Ompfang eines Geminnentheiid theils am vericiebem 
'olbarbriter zu Glangen verfoufte, theils im Leihhaufe bort- 
Ibfı verfegte, Der Urgıflante Bender will vom Diebitahle 
chts wiſſen, die Angetlagte Fıieberite Etöhr bie Elibergegin 
änbe von ihrem @eliebten Sebeſtian Keinholz zum RVertauien 
ıb Nerfegen erhalten haben , ohne bay fie gewußt babe, daß 
‚ejılben gefiohlen ſeien. Es find 9 Zrugeu geladen, 

Ueber ben Tharbeftond enmehmen mir der Anflagefcrifi 
Hgended: Dad eiberılih von Secendorff'ſche Shlok ım 
yonfurt ift vom bem Fieiherrn Albert und fiinen € öhnen Kleran: 
x und Carl von Eedenborff nebjt deren Familien bewohnt. 


mit dem flüchi 





Boftzug I1 U 45 M. Nadıta. 
2.5 WM. frab, 12 U. 55 M. Weit. 5 I. 15 I RR. 


Ahontag ven 16. Pia, 18008. 


Stadt- und Landbote. 


—— 5 au 


nad : 
„ Radm. Bon SU früh, Ghter. 7H.30M. küh, 
4 — U Kadm,u. TU 45 DM. bies 
Bintunft von Aunsbach: Schnellz 1 Wk 
, WB. Mitt, Poſtz 10 U. FM Rache, Baht. BL 
46 D. früh, Hill. 82 DR Bone. m. 7 U. Mibe, 
' IV, War verg· Scidel 
gang nach Heidelberg; ‚gu, 
H HI. früh, a 15 Rt früh, 101, 
7 DOM. Boten, ZU. TER Bahn, EN. EM. 
ei, WbbE. Bterzlige BIL:5 MR früh, AU... 9 
er, BOM: Radıs. 
Untunft ponHeibelberg: Schnellgz 7u. 
1.5 BER. Ab, Berfonerglige 8 U. 15 DR früh, on, 
BR. Bonn, 2U. IE Badım. u. DILL M 
dachts Eifterslige 3 A. 26 A. Raden., TU. 16 
M. Abde u. II L BOM. Nackte, 
Pofesmurrk en mad, 

Arne 5 I Mbbe. elbad 4 MI Ubenbd, 
Wertheim Niltenderg 5b U. 26 IK, Afos. Eier 
baulen 4 U Radım 


—— — 


Warburgellürnberg. 
Anlunft von Riürnberg: € 


ouriery. 9 u. 35 
@liternfiae 8 





In der Nacht vom 1. auf 2. Dezember 1866 wurde im Salen 
mitteljt einer Reparaturen wegen am Schloſſe liegenden Leiter, 
an ber ein 7 Fuß langed Städ abgeſchlagen war, um fie bem 
Fenſter wpaflen, eingeſtiegen und erwähnte Silber zeug 
enıwenbet Nachdem gegen —— Perſonuen, sogen ibter ji ben 
Beroacht dieſes Diebſtahls nicht mäher begründen ließ, die Unter⸗ 
ſuchnag hatte eingeſſellt werden müf ea, wurde dieſelbe wieder 
aufgenommen, als ſich bei einer Verſteigerung im Leihhauſe 
Wrlangen berauäftellie, daß zwei van ber angeklagten Fried 
Stöhr verfegte, angeblich uerfilberte Platten von wirkligem Sil« 
ber waren. Friederike Stöhr iſt trog ihres junenblihen Alters 
eine ſehr übel beleumundete Perfon. Sie wir ald ein« bes 
rüctigie Tafchenbiebin geſchildert, und erlitt außer einer 
großen Reihe von pelizeilichen Beftrafungen wegen Arbeits ſcheue, 
gewerbömäßiger Unzucht und Concubinats folgende Beruriheil⸗ 
ungen wegen Diebnahls: Durch Beichluß des Stadtmagiſtrats 
Erlangen in den Jahren 16564 und 1865 24 Gtunden,.2 Tage, 
3 Tage, 2 Tage Arreft, durch Erkenntnißß des Kreid- und St 
yon Rürnberg vom 16. Auguft 1 und 31. Augwı 1569 
Monate und 8 Monate doppeltgeſchärſtes Befäng: ik, bu 
Beigluß ber Polizeidirektion % inden im September 1861 
Tage Arreit und durch Erkennınig des Bezirfögerichts Fürth 
vom 11. Januar 1867 3 Monate Gefängni. r außereher 
liger Vater Friebrid Simon Bender ijt gleichfalls ein höcit 
ſchlecht beleumundeter und bem fremben Gigenthum gefährlider 
Menſch. Außer zahlreichen Beitrafungen wegen U beitscheue, 
Eoncubinats, dfientliher Rubeftörung und Holjfreselö mar er 
Omal wegen feine® licberlichen Pebendwanbels ber Zwangs ⸗ 
arbeitsanjtalt Plaſſenburg detinirt. Er wurde wegen Die bnabls 
durch Ertenninii des Appellationsgerichts von Winelfranken vom 
vom 3 Dezember 1838 zu 2 Jahren Arbeitshaus, durch Er— 
kenntniß bed Keis und Etabigerihtd Nürnberg vom 28. Sep- 
tember 1850 zu 10 Monaten Gefangniß und durch Erlenntniß 
bed Echmurgerichtehofed von Mittelfrauken vom 21. Januar 
‚854 zu 12 John Zuchthaus verurtheilt. In ben tabren 
1844, 1845 urb 1847 mußten Unterfuchungen wegen Tiebjtahld« 
verbreden nah dem damalıgen Gerihiönerfahren en wer⸗ 
den Auch der mitange lägte flüchtig gegangene Seilergeille 
Schaflian Keinholz von Sulzfelb, gegen den |päter in contu- 
maciam verhandelt werben wirb, N ein hoͤchſt übelbeleummmdes 
ter und dem fremiben Eigenthume gefährlicher Menſch. Berjılbe 
mwurbe wegen Diebftablöverbrechen durch Erkenntniß bed unters 
hräntifhen Schwurgerichtshofes vom 7, Februar 1800 und 18, 
Mai 1864 wegen Fi tahlsverbrichen zu 4 Jahren Nıbeitöbaus 
urd 12 Jahren Zudtbaus verurtheilt. In ber Öffentlichen Ver⸗ 
handlung gefiänbigt Friederile Stöhr, von Keinholz, mit dem fie 
im Pi besverhältniſſe geftanden, die Saden zur Bermertbu 
erbatten habe. Bender leuanet, ohme den Nachweis feines Aut 
enthalted in der fraglichen Nacht liefern zu können. Bon ben 
HH. Geſchwornen (Obmann Hr. Kaufınann Joſeph Meyer von 
Kihingen) wurbe Bender wegen Verbrechens Theilnabme am 
Diebſiahlsverbrechen, Friederile Stöhr wegen Bergehend ber 


Hehlerei ſchuldig erkannt. Urtheil: für Bender 8 Jahre Zucht⸗ 
haus und Auläigteit ber .Stellung unter Bolizeiauffiht nad 
erftanbener Strafe, für erite «Stöhr 1 Jahr 6 Monate 
Sefaͤr gniß, wovon 160 Lage Unterfuhungsbaft abzurehnen 
ind. Die kön. Staatäbehörde hatte für Bender 9 Jahre Zucht 
haus, jär Friederi?e Stähr 1 Jahr I Monate Gefängniß, Die 
Fertheibigung für Vender 4 Jahre Gefängnig, für rieberife 
Stöhr 1 fe Gefängnig beantragt. Beide Angeflagte erklär 
ten, auf das Recht der Nichtigkeüsbeſchwerde verzichtenb, ihre 
Strafe ſofort antreten zu wollen. 

Se. Maj. der König haben gerußt, bie katholiſche Piarrei 
Unterelöbah, Bezirksamis Reuftabt a /S., dem Prieſter Georg 
Kuhn, Piarrkurat in Gerdfelb, zu übertragen. 

* Der feitherige praftiihe Arzt in Pommerdfelden, Dr. 
Scharold, mwurbe ald prak iſcher Arzt und Hausarzt der Ge: 
fangen-Anjtalt zu Kloſter⸗Ebrach aufgejtellt. j 

Dom k. Pandiwehr:-Bezirtd-Gommanbo Kifiingen find bereits 
die für das rühjahr 1 beitimmten Control Verſammlungen 
ausgeſchrieben. Sie beginnen am 30, März und eudigen am 4 
April. Als PVeriammlungsorie find bezeichnet: Kilfingen, Fla 
dungen, Euerborf, Mellrichſtadt, Neuftadt a/S., Brüdenau, Kö— 
nigöhofen, Biihotsherm, — und Münnerftadt. 

.Deffentlihe Sigung des Stadtmagittrate: 
Würzburg vom 13. März 1868. (Schluß ), Valentin 
Wein von hier erhielt eine Licenz als Kärner ; Heinrich Wehne 
eine Licenz ald Schuhflider; Apollonia Lenbner eine Licenz zu 

. Feinbäderei; Gy. Mid. Deißenberger von Stetten eine Schloj 
erfonzejjton ohne Anläfiigkeit. — Genehmigt wurden bie Bau 
efuche des Manrerpalierd Mich. Röder und des Schneibermei: 
Here Kiliani.— Mehrere Produktions⸗Geſuche für Fünftige Diter: 
meſſe wurden willfährig beſchieden. — Das Geſuch eines hieſigen 
Reſtaurateurs umſtändige Beılängerung der Polizetitunde wurde als 
eſetzlich un zuldfig abgewieſen. — Kaufmann Auguſt Hohn wird alt 

ent der Münden: Aachner Feuerverfiherungsgejellihaft für 
biefige Stabt beftätiat. — Fin Geſuch um Stundung von Ge 
meindeaufnahmsgebähren wurde genehmiat; dgl. einem Schuldner 
an bad Gas⸗ und Waſſerwerk die erbetene rentenweiſe Abzah 
lung genehmigt. Drei —6 wurden abgewieſen. 

T Dienstag den 17. März früh 9 Uhr wird in der Augu« 
finertirhe ein Seelenamt für Se. Majeftät den höchſtſeligen 
König Ludwig I. gehalten. 

T Diendtag den 17. März iſt der monatliche Gottesdienjt 
des Warienvereind früh um 9 Uhr in der Valenıinatapelle. 

(KRunftnotiz) Ber Dramaturg Herr Herkendell, 
Berfajler eines am mehreren Bühnen aufgerügrten, günjtig be- 
urtheilten Volksſchauſpiels „Keine Todesftrafe mehr!" mirb 
Tünftigen Dienitag eine —— tlaſſiſch- dramatiiher Scenen 
im Saale des — en Hofes abhalten. Obgleich ſich noch zu 
den Novizen in der Vorleſekunſt zählend, worin einſt Tied, Im— 
mermann und Holtey Großes geleiſtet haben, ſchmeichelt er ſich 
dennoch eines wohlwollenden Entgegentommend von Seite des 
hieſigen feinunnigen Bublifums, welches ja gerne den ernſtlichen, 
auf ein hohes Ziel zuſteuernden Beſtrebungen Berufener feine 

lnahme zuwendet. Er glaubt ſich bei demjelben nicht beſſer 
einführen zu können, als durch feine äußerſt empfehlenden Worte 
in den ihm ausgeſtellten Zeugnifie unſers Wefthetiter8 Herrn 
f. Hofrat} Dr. Urlichs, welcher ihm eine „originelle, mit richti: 
gm Verftänbnig_gepaarte Auffaffungsgabe der dramatiſchen 

baraktere nnd Situationen, benen er jehr glüdliche Stimmmit: 
tel anzupajjen wiſſe, harmoniſche Haltung in Durchführung ber 
Rollen und ein feined Gefühl für den Stiel“ winbizirt. 

(Stadttheater) Das mergen Dienftag den 17. Mär; 
frattfindende Benefiz ünſeres Regiſſeurs Hrn. Burggraf ver 
ſpricht einer ber interefjanteften Theaterabende ber biepjährigen 
Saijon zu werden. Hr. Wurggraf hat, um biele gl er u 
einer bedeutenden zw machen, mit bedeutenden Koften einen alt 
Herrn Frangelins, ein an den beiten Theatern venommirten 
«Rünjtler und Schriſtſteller, lommen lajien, melder als Verfaſſer 
feines romantiſchen Zeitgemälbe® „Marimilian, Sailer von 
Merico* ſelbſt in ber Rolle bed Kaiſers auftreten wird und 
das mit bedeutenden Milttärkräften ausgeftattete Stũck ſelbſt in 
Scene fegt. Das Stüd bat bereits fon am mehreren quten 
Theatern, wie in Um, Regensburg zc., mit immenjem Grfolge 
bebütirt und beginnt bie Munde über ſämmtliche bebeutende 
Bühnen Deutihlands zu machen, fo daß es aud für Berlin, 
Hamburg, Dresden bereits im Borbereitung if. Sämmtliche 
und vorgelegte Blätter berichten einftimmig bie enormen Er— 


beit Verfaffer, welcher außerbem ben Kaiſer perfönlih gefannt 
ihm vollitänbig-in der Vorführung gleicht und bapı She ven 
nach ben hiſtoriſchen Quellen bearbeitet get. “ ’ 1 ©. 
Das geitrige Eoncert der Harfenvictuofin rin. Helene 
Heermann gewährte dem leider (mohl zumeiſt wegen der hier 
zu Goncerten ungewohnten Zeit) nicht ſehr zahlreich verjammel- 
ten Publikum nicht nur durd) Dir iftungen der ge⸗ 
u Eoncerigeberin, ſondern auch ourc ore von bewährten — J— 
ten übernommenen Liedervortiage einen hohen Genuß. Turdhmehrere . 
Kunitfreunde aufgemuntert, wird Frl. Seerman am Mittwoch Abend 
noch ein zweited Concert veranftalten, und iſt jücher zu hoffen, daß fi « v 
vaffelbe zablreicherer Theilnohme zu erfreuen haben wirb. 2 
Winds heim, 13. Märı Die Windsheimer Verlooſung, 
nimmt einen außerordentlich günfligen Fortgang; denn nahbm 
bereits über 40,000 Looſe abgejegt waren, befand eine derar⸗ T 
tige ge nie e nad) denielben fort, daß das Gomite beſchließen 5 = 
mußte, eine beträdtlie Zahl new anfertigen zu lafien. Bi 5 
freilich die Durchführung ded Unternehmens anlangt, fo Meht oy 
iejt, da mit mujterhafter Umfiht und Gemauigkeit zu Welemr 


2 


yegangen wird und die Wadl der vorläufig ſchon 3000 beta „7 
ıenden Gemwinngegenjtände — es jind died Pferde, Ninder, Te 
Schafe, Chaiſen, Berner Wägelein, DelonomieWägen, Bilige, ' 7 


Dreſch⸗ und a un: Meubled aller Art, als Fo 
Sopha, Seſſel, Tiſche, Sekretäre, Commode, Maihmaidinen, " m 
Waſchmangen, goldene und filberne Uhren urb Ketten‘, ula- 8. 
toren u. {. m — wird Sebermann befriedigen ſowohl wegen 57 
Zrauchbarkeit und Solibität der Waare als wegen Biligteit g | 
des Ankaufs. 
° mn mehreren unterfränfiichen Stäbten & 3. Schweinfurt, 
Kigingen ꝛc, jowie im Landgemeinden circuliren Adreſſen für * 
ein zeitgemaͤßes Schulgeſehz. r 
Hapfurt, 12. März Am 10. d. Mts. wurbe ber Bar 3, 
bier von Keganau, welcher auf dem Anſtand gewrien fein foll, 23 
erihofien. Dem Vernehmen nah wird ein Jagdaufſeher als Bi 
Tpäter bezeichnet. Schw. Tel) _; 
* Siffingen, 13. März, Geſtern Adends und heute 24 
Morgens haben in ber hieſigen katholischen Stabtrfarrki he die 3° 
fierlichen Gotteödienite für ben veritorbenen Köniz Qubwig I. m: 
ſtattgefunden. Die Spipen der f. Behörnen, ber k Bezirfsamt- S, 
mann, k. Landrichter, £ Vertreter der Staatdanwaltichaft 2c 2c. * 
in- ihren bezüglihen Uniformen, ebenjo die Nebenbramten, das 
Offizierforpd des Landwehrbezinks Kommayıdo und die Muglie⸗ 
des Magiitratd haben denſelben beigewohnt. In einer vor der 
Bigil * Anſorache entrollte Stadipfarrer Gutbrod vor 
den Augen ſeiner Zuhörer ein farhenreiches Lebensbild des ed— 
len Fürſten, der nun eingezogen iſt in die Wohnnngen der Se— 
tigen, wo, wie ber große Genfer Philofoph ſag, die höchſte Er- 
innerung an das Gute, was man hienieben gethan, zum emigen 
Lohne bafür wird. j 
Gemünden, 12. März Geit einigen Tagen cireulirt 
dahier eine Adreſſe am die Reichsrathskammer, worin dieſelbe 
um Beiftimmung zum Schulgefege gebeten wird. Die Adreſſe 
zählt bereitö eine bedeutende Anzahl von Unterjäriften, aus dem 
Beamtenitande ſowohl, wie von Bürgern. j 
Lohr, 12 März. Much hier circulirt gegenwärtig eine 
Adrefſe für das Schulgeſetz. Die elbe trägt bereild eine größere 
Anzahl von Unterihriiten — Aus Waldzell, hiejigen k. Bezirks: 
amts, geht und die Nachricht zu, daß em 9. b M. ber lebige 
65 Jahre alte Maurergeſelle 4 Beld, vnlgo Veitle von Stein: 
feld in der dortigen Sefelbergätanne erbängt —* wurde. 


b. Zig. 

Augsburg, 14. März. In der heutigen Sitzung Yes 
Stadtmagiſtrats wurde auf Antrag bed Herrn Bürgermeijter 
Friſch beichloffen, eine Adrefie an die Kammer ber Reichs rathe 
za Gunjten des Schulgeſetzeniwurfes zu richten und den Herrn 
——— von Fugger-Babenhauſen um Befürwortung derſelben 
u bitten 
— Münden, 13. März. Nach den vorläufig von den Kreis⸗ 
regierungen mitgetheilten, zur Zeit aber noch nicht revidirten Zus 
iammenkellungen ber Ergebnijje der Volkszählung vom Dezember 
1867 beträgt die Einilbeoölferung Bayerns 4,707,834, die Mili⸗ 
tärbevölferung 115,772, zufamnen 4,823,606 Seclen (im Yahre 
185& inet, der feitden am Peeußen adgetretenen 32976 Stelen 
807,440). Hievon kommen asj Unterfranfen und Aſchaffenburg 
584,069. i 

Münden, 13. März Der neue Organijationdplan für 
die Gendarmerie iſt jet von der för. Staatöregierung dem. is 


"ao 2 


folge ; ſowie bie vorzüglige Darftellung der Titelrolle burdhjnanzandichug der zweiten Kammer vorgelegt mworben. Der Aus: 


welche burch bie dert propanirte, 
h Genbamerieo 


ſchuß will die 
. bebeutenbe Rebu 


gegelber, welche diefelben erhielien, auf ein billiged Map zumüd: 
fährt. 


iere anaebabnt 
werden, noch baburd erweitern, daß er auch die hoben Foura⸗ | folgendes: 


Sollparlamentswabl. 
Das Sefinitine Mahlrefuftat im Mothenburger Mahlfreis ift 
ton 10,308 Stimmen, bie abgegeben, erhielt Mara. 
Barth 10,197, Faber 218, Frantenftein 217. 
Lohr, 14. März. Nah dem ſoeben veröffentlichten Ergeb» 


Münden, 14. Mär: Das Pefinden Sr. Mai. deöhnifie der Reuwahl im Wahlfreife Lohr fielen von 9755 Sturmer 


Konigs hat fi ſeit zwei Tagen weſentlich gebeſſert, der Huſten ]4578 auf Profeflor Edel, 3792 


auf Reinhard von Thüngen 2c., 


reiʒ iſt zwar, nod) vorhanden, doch bringt Se. Majeftät jegt diegio daß feiner von beiden, die abjolute Mehrheit für fi hat und 


meijte Toaedzeit außer bem Nette zu. 

Bayern zählt zur Zeit 159 freimilige Feuerwehren. Davor 
" trefien auf Oberbahern H, auf Nieberbayern 30, auf bie Rhein 

jala 12, auf die Oberpfalz 14, auf Oberfranken 9, auf Mittel- 
le 15, anf Uuterfranten 20, auf Schwaben 29. 

Kaffel. 14. März. Der Verleger und der Redakieur dei 
„Heſſ. Vollsstg “, welche unter der Anklage des Hocdvcrrathe 
verhajtet worden find, werben nad Berlin übergeführt. 


Ausland. 

Frankreich. Paris, 14. März Tie „Fatrie“ meldet 
daß die Nube in Toulouſe micder hergeitellt fer Auf gericht 
lichem Befebl jet die Werhaitung des Uniübrers ver Unrubeftifter 
erfolgt. Kine Prollamation des Generale Goyon habe einen 
ſehr auten Eindrud beroorgerufen. — Die „Fronce“ berichtet, 
dal; Prinz Rapoleon morgen in Paris zurückerwartet werbe, 








Baperifcher Yandtan. 


Münden, 13, März Ter 4 Ausſchuß ber Kammer ber 
Abgeordneten hat in feiner geitrigen Sihung beichlejien, daß dir 
Eingabe der Stadt Kiſſingen um Abänderung des Geſebes nom 
28. April v. 38, daß nämlih der dort bewilligte Pau einer 
Eijenbahr von Schweinfurt nach Kiffingen nicht erft dann be: 
gonnen werben folle, wenn deren Anſcluß im der Rhtung nad 
Meiningen gefihert ift, zur Ueberweifung an ben betvefjenden 


eine engere Mahl nothwendig iſt. 


Getreidemarft der Stadt ei vom 8. 
bis 14. Mar; 186 

Waizen per 300 Pb. 28 fl. 59 fr, Korn pr. 300 Pfund 
5 31 fr, Gerfte pr. WKO Pd. IT. 54 fr, Haber pr. 180 
9.28 fr, Erbien pr. 30 Bid, 19 fl. — fr, Linien pr, 3%0 
fo. fl. — fr, Biden pr. 30 Pid, 16 fl. 3 kr. Semuad 
jegen legte Schranne Waizen 18 fr., Kom 21 fr., Haber 12 kr. 
jeſiegen Berfte 2, gefallen. Summa aller verkauften Pfunde 
‘31,760. Umfagfumme 18,163 fl. 57 fr. 





Mainz, 13. Mär. (Fruchtbericht) Im Geſchäft iſt es 
schr ſtill, Korn und Waizen genügend angeboten, Gerite preis- 
valtend, aber höher. Wir notiren: Waizen 16° 17%, fl, 
xorn 145615 fl, Gerſte bis 12, fl, Hafer 6 fi. al⸗ 
enfrüchte mit Ausnahme von Widen gejhäitslos, Erbſen 112, fl., 
Yohren AAN, FL, Linfen I1I—17 fl, Widen bis 10 fL Klee: 
jaat, Rothtlee rubig, AB, fl. Rüb:Del fill, 9, fi. 
Mohnölt sohn. Meinst 23 fl. Reposkuchen feit. 


Börfenbericht. Frankfurt, 15. März, 1 Uhr. 
Im heutigen Privatverfehr eröffnete das Geſchäft in fefter Halt: 
ung, welde ſich auch trog einigen Coursſchwankungen bis zum Schluß 
erbielt, 


Bırammortliher Jtebafteur: gr. Brand. 


Fachous ſchuß zu begutadten fe. 


eınpfiehlt fein afjortirtes Yager in allen WBurft: 


Befach:Baaren. 


f 


Auguſtinergaſſe 


Mayer 


Nr. 236 


5 Wleifchwaaren, nebſt allen Sorten 


Befonders made ih auf eine vorzügliche Qualität Honig aufmerkjam. 
Jakob Mayer. 


Stadt-Cheatr: |Sänger- Verein 


Diendtag den 17. März 1868 
Abonnement suspendun 
Zum Benefize F Hrn. Burg 
a 


graf. 

Gaſtſpiel des Herrn Franzeliue 
vom Stadttheater in Ulm. 
um Erjienmale: 
Maximilian, Kaifer von 
Mexico. 
roiſch romantiſches Zeitbild in 
Abtheilungen von G. Franze 

lius. 
Beginn der Vorſt. J Uhr. 


Drama: Borlefung (nad 
Tief) Dienstag Abend Ht/, Uhr 
im Hötel de Russie. 1) Me 
phiſtopheles — Fauſt — Schü: 
ler. 2) Poſa — Alba — Phi 
lipp U., König von Sp. 

Serfendell. 

Karten bei Buchhdi. State 

u. Stuber 30 kr, an ber Kaſſe 
4 tr, 


Fa) Eine bereits noch nene 
Weinablafmafchine ift zu 
verkaufen, Naͤh im ber Grp. 


Mittwoh, den 18 d. M. 
musikalische 


Abentunterhaltung 


für Herrn und Damen 
im Saale des 
Platz'ſchen Gartens. 
Anfang 7 Uhr. 

Zur Auftührung alıngen: 
Gefellenfabrten, 
oder anmitbige und eurioſe Ht: 
Horia vor fünf wadern Hand 
mwerfaburfchen, humoriſtiſche Com 
poſition für Soli und Männer: 
höre von E. J. Otto 
Dienstag, den 17. ds. Mes. 
pıäcis 8 Uhr 
Hauptprobe 
im Lokale 
und werden Säumige wieder 
holt en die einfchlägigen SS un 
jerer Vereinsfagungen erinnert 

Der Ausſchuß. 


Bei &. Suller am neuer 
Bahnhof iſt eine Partie Ten: 


Physik. medizinische 
Gesellschaft. 


Das Abſchliedseſſen zu Ehren 
ded Herrn Hofraths Dr Schen! 
wird am Donnerdtag den 19 
März Abends 8 Uhr im Hotel 
zum Schwan jlaltfinden unt 
werben alle jeine Freunde und 
Collegen, auch wenn ſie nid 
Mitglieder der Geſellſchaft find, 
ur Betheiligung eingeladen. 


Blaue Glocke. 


Zalon.) 
Montag, den 16. März 


1 [} f \ 3 
I. Gesangs-Soirée 
des renommirten Vollsſaͤngers 
und Gbarafter Komikers 


Adolph Fleichmann. 
Anfang 8 Uhr, 


ein Kanarienhbabn un 
Etiegiß, nämlich Finflug, find 
am Sonntag entflogen. Um 
Rüdgabe im 5. Diſtr Nr. 49, 


ftergewänder zu verkaufen. ! Fiſchergaſſe, wird gebeten. 


Haus-Berkanf, 
?a) Unterzeichneter ift geſonnen 
iein Wohnhaus in der Glocken⸗ 
jaſſe aus freier Hand zu ver: 
kaufen. 


Wilhelm Karg, 


Glajermeiiter. 


2724) Bei bem Unterzeichneten 
fit ſtets Gyps zu haben per 
Mege vier Kreuzer in Laugen⸗ 
orozelten bei Gemünden am 


Main. 
Thadeus Kraft, 
Mũhlarzt. 





FR) Nojenbäumcen 
ıRemontanten) von 2—h' Höhe 
find einige bundert zu haben bei 
W#ärtner Loeb außerhalb des 
Burkarderthores, Kühbahs gruud 
Nr. d. 


2773) Mädchen, welche im 
Rleibermaden geübt jind, finden 
Beſchäftigung; auch wird ein 
Lehrmadchen unentgelblih ange 
nommen. Räß. in ber Exp. 


DEF Donfirafe SE 


tb. 


212lındk 


zim Laden des Hrn. Sutmachermeifters Volkmuth 
5 befindet jih während diefer Meſſe = 
„ „ 1 
3 Münchens erſtes und größtes © 
7 @ * 
Sr S 
Herrnkleider-Magazin: 
8 2 
8 
# Schlafrock- & Joppen-lager : 
5 mit einer nod nie fo groß und elegant dagemwejenen Auswahl. BR 
3 Preis-Courant. ei 
3 (Jaquet, Hoſe und Weſte) von 15 fl. an, feine 
„&pale Anzüge Fudröe von 10 KL. an, Side ber If. an. = — 
a ODoſen & Weiten in gleichen Stoff von 7 fl. an. ‘ 
= Fopven in größter Auswahl von 5 fl. an. ’ 
‚u Kinder Garde obe für jedes Aiter. 8 
sg Nur im Parterre-Laden des Sen. Sut 5 
= machermeifters Volkmuth = 
2 5 
= DB Donitcape. UE ° 
A. Dütthorn’s Sinnen atjnlieen ıeip when 7 
Schuhmacherwerfzenglager  Iesinstge een Brootmägigen sber Yrlnuationsmanbater 
aus R ıenberg ; —— ei rg . — F — er 
— — —— — — Kir Amin Brit im rite Be m He har — 


Am Iften Evittätage ſoll ferner gütlicge Bıilegung ber Sache 
o Med uhshmdener Ueberſthuldung ift über das Nermögen be# verfucht werden, un fe mehr, ald einer verflibeiten Metinmafle 


cht —*25 Kaufmanns Vincenz Breiting x auf von ca. 330 fl. ſchon jeht ee Schuldenlait von Aber )4. 
rap eines Släubigerr ber Concurs erfannt worden. entgegen angezeigt Äit, woruhter fr LIOM. Mierhzind er 
8 werden daher bie deieglichen Eblktage, nämlich: zugie Klaſſe in —*8 nommen wird. Die am 1, Ebikts⸗ 
I. zur Unmeldung ber Forderungen und berem gehörigen Nach | tage ſich nicht erflärenden Intereſſenten werben gemäß Art. 16. 
welſung auf Abi 4 vom 1. Ei 1856 en bierin vom ber Mr rück der 
Mittwoch den 8. Hpril I. Is., Stänbiger in geleglier Zufländigkeit gefaht werbenden Beihtif: 
II. zur Borbriagung der Ginreden gegen die angemelbeten|ien brinimmenb eraditet. 
Forberun en auf Warzburg am 9. Ten ‚1868. Ä 
Mittwoch den 6. Mai I. Je. Königl. Bezirksgericht. 
II. zuc Stiuiwerhandluhg für bie Reptit und Duplit auf Spfmann. 
Mittwoch din 20, Mail. 3$., | Matthäus, 


ämal früb 9 Uhr biedgerichtlichen ——— — —— 
r. 7 anberaumt, wozu fümmtliche dekannte und unbefannte 
Bläubiger de# Genrinfhu verd unter —— bes tö G. Meſſerer, Domſtraßt 138, 
‚ medihelieh vorgeladen werden, daß, mer am ober dis zum erjten vorm. Anna Keupp, 
Evittötage weder mündlich zu P:otofoll, neh durch inteihung 
eine japriftlichen Recefies feine Forderung liquidirt, den Aus jempfichlt ch im Waſchen nud Kaconiren 
aus von der gegenwärtigen Goncursmajle, ſowie, wer meber|der Strohhüte nach Den neueiten Formen, 
mit einer münd Ion noch järiftlicen Erklärung an oder bis zu) fowie im Farben: fehwarj, braun und bron 


ben übrigen Goittetagen «infommt, den Ausſchlaß mit den än a 
folgen ———— Handlungen zu — eirt; jo auch eine große uswahl Der neu 


Auswärtige Bläubiger haben dis zum erſten Editistage In eiten Hutge nelle, Blumen, Bänder, Spitzen 
finuationd Mandatare um ſo gewiſſer daß ier zu beitellen, ie] nl, Blonden, Schieier ıc. ꝛc. 
aupırdem die an fie zu erlaſſenden Verfügungen am Gerichie- 5 
Breite angeheitet und für richtig initnuirt erachtet werden würden |?713) Ein gelber, grogerſſucht, benjelben gegen Beſohn 
— werben alle Tieſenigen, melde irgend Etwas von dvem| Fan ghund mit furgem Ge-ung im 2 Diftr. Nr. 415 ab 
emeinjhuldner in Handen baden oder zur Maſſe ſchulden, af Jitht uno Kamen: Naſe Hat fi |yugeben. Bor Ankauf wird ge 
gefortert, ſolches beiWermeidung voller Erjagleiftung bejiehungds'verlaufen, Der Finder wird er« Imarnt. 











au u un u TE — 


Mess-Anzeigie. 
Deutſchlands Eentral-Bekleidungshalle, 


5 zeigt einem hohen Abel und bochgechrten Publitum der Stadt Würzburg und Umgegend 3 
ganz ergebenjt an, daß jie zum erjten Male mit ihrem in den größten Städten Deutſchlands = 
= berühmt gewordenen großartigen Lager = 


Sfertiver Herren- & Knaben-Anzüge 


zur bevorftchenden Meije eintrifft, \ 
E Der Chef Deutſchlands erſter Gentral-Bekleidungs- Halle ift gezwungen, wegen be— 
deutender Ber einen Ausverkauf von fertigen Herren um 
Kuaben: Anzügen 


Domftrafe, im Haufe der Frau Schirmfabri- 
kantenwittwe Weber, Nr. 51, 
E zu ai 


ne Gelegenheit wie diefe hat ſich bis jept ned nie während der Meffe dem ge⸗. 
© chrten Publikum der —F Würzburg bargebotgr md wird nachſtehender Preis⸗Courant zu > 
3 beweifen fuchen, daß diefer mwirklihe totale General-Ausverkauf a bier anweſenden J 
Conecurrenten übertrifft, da der Central-Bekleidungs-Halle weniger. an Bi 


wyıpug n 


enwittwe 


ımfabrifant 


G un va uxoe 


chi 


rdienſt gelegen iſt, 

„als nur jo ſchleunig wie möglich das großartige Lager zu räumen. 2 

* reisGConranti: 

— 20 Stuck Sommer:-Talrtstö und Jaquets von 12, 14, | 50 Stüd Habeloks won 12, 14, 18—30 A. 8 

3 16, 1830 fl 4 200  „ Aeflen von 1, 2, 3—9 fl. = 

100 „ re und Sommer: Beinfleider von 1, 2, | 200 ,„ Sclafröde in Double, Ratins, Flocene una ς 

= un ER — anta — | mattirt von 6, 7, 8. 9, 10-22 fl. 2 
E * röcke in franz en unb engliſchen Stoflen 8 

en an — * Knaben⸗Anzüge. = 

" ne Zudröde von 10, 12, 14, 18—26 fl, 20 Stüf Knaben-Unzüge, bejtehend in juquet, Hofe und > 

600 „ t Beuertiche Joppen und Jaquets von 64, Befte, für — Alter pafiend, ven 6 128.3 

8, 9, 10—14 fi 150 , Bimelne Benfleider von 1, 2, 3-6 fl. 3 

800 „Techt engliſche Lederhoſen von 2'/, bis 6 fi. 100 „Jodopen für Kuaben und 3 

600 Favaſie Jacquets ven 21/, fl. an. 


| Iaden, paflen» für jedes Alter, ſchon von, 3,4, 56 an. & 

Rach Durchlefung diefes Preis:-Eouranis kann fich Das geehrte PBublifum 3 

berzeugen, daß Die Preiſe derart fabelbaft billig find, Dat es Arm und Weich nicht 
wer fallen Dürfte, ihre Einfänfe zu befriedigen und daß Diejer wirkliche totale {3 


auf auf feiner Täuſchnug beruht, Davon möge fich ein bober Adel und bach: 
es Purblifnm perjönlich überzeugen. och achtungsvoll je 


ulfchlands erfie und elegante Erntral-Schleidungs-Halle. = 


5. Bornfteim 
BER” Dei einem Einfaufe von 40 fl. wird einem Jeden 2 pCt. Nabatt bewilligt. Kt 
Beftellungen von Außerhalb werden genen Poſtvorſchuß prompt eingefaudt. 
Domſiraße, im Haufe der Frau Schirmfabrikantenwittwe Weber, Wr. D41, 
f t 2715 ine groß 
Mein Stridgarnlager Geſucht. jr casa acc 
aufs befte affortirt aus den erſten Fabriken vonforıy2an wurst Aguiı| I aufen 1. fe 332 
Strutt und Mar Haufhild, ferner Ei er Näh=|wird eine Wohnung von 7] 27161. Ein gewandter, junger 
garn, Brooks Spöls — beſte Pariſer ähſeide, bis 9 Zimmern und —* Mann mit hubſcher Hand« 


. 


au} 






2 


Genau zu Beachten: Domſtraße, 





nf : ei { t. ſchrift wird auf! die Dauer b 
brabanter und irländer Zwirn, Bänder, Kordeln Sb Wie —“ a:8 Verfäufr gefucht. 
und Ligen, empfehle zu ben niebrigften Kabrit:] ——— | "Äh In rermern 05 
reifen. "|2714) Ein anfländiged Mäd 2719) Eine ganz folde Pers 


H chen, weltes kochen kann uns| som, melde fehr ſchön aus: 
a ute Zeugniſſe hat und Meift Iherterm kann Frucht ini 

Varl Philipp Bauer. ae nal eine Eheiz.|Ea cin: A Be Ber nige 

Domſtraße. er Em. 


ältigs 
Ri. Ind ung. Innere Grabıng. N, 12. 


BE - Gört! Hört! Hört! EHE 


Zur Meffe in Würzburg ift 


Bu Wilhelm Barud's "BE 


berühmte 


errnkleider & Knabenanzüge-Fahril 


eingetroffen und ift das Verkaufslokal mur bei Herrn 


DB Fan x Comp. SE 


DE Domftrafge! Domftrafe! Domftrafge! SE 


, Das fo ſehr große Lager ſoll hier am Plage total geräumt werben und fit zu biefem Zwecke ein 


totaler und gänzlicher Ausverkauf von fertigen Herren: und Knaben-Anzüge 
«rrangtrt. — Eine Gelegenheit wie dieſe hat ſich 5:8 jegt voch nie bem gechrten Publitum dargeboten, und wird nagıtehen! 
rant zu bemeifen ſuchen, daß dieſer wirkliche totale General:Ausverfauf alle bis jept- hier dagemweienen Goncırrem 

da und weniger an Verdienſt gelegen ift, ald nur fo fhleunig mie möglich das großartige Lager zu räumen. 








ö I) 
Preis-Courant 

a Eomplete Buks kin Anzũge, Rod, Hofe und Welle. . . . . 10, 12, 14, 15 bis 30 fl. 
= Complete Bulstin Anzüge, Ehevieis, Hofe und Welle . . . von 10 fl. bis 0 fi. 2 
* Frühjahrs: und Sommer Ueberzichtee . - » 2 2.2... von 10 fl Bis 20 M. =, 
= Tuchröde, Gefeljhaftärdde und Fracks in allen Kogons von 10 fl. bis 80 fl, 3 
px: ofen in ben jeinjten englifchen unb franzöſiſchen Stoffen . von 5 fl. bis 9 Ss 
= ofen und Weſten von einem Stoff . » :» » »2 2.2... open Gfl. bis 16 fi. = 
[7 ouble: und Euh-Sommrr-Foppen . . 2 2 22.2.0. von GH bis 12H, — 
— Weſten in hunderifachen Deilin® > > 2: 2 2 22. non fh 6 3 

Scälafröde in Double, Lama, Napolitaine un. f.w. . . . . von BCE A 7 
E Grosgrain- und Luftre Röde nnd Ei . . . . 2... von bil.bis SA, 5 
= &omptoir:, Hauss, Gartens, Promenade: und Kenelröde in waſch⸗ = 
= baren Stoffen Be an Re ren DORL Lira DIE: TE, — 
* Anzüge von einem Elf » > 2 2 En. don WO, 25, 30 fi 2 
En Anzüge für den täglihen Gebrauch . . \ von 10, 12, IA fl = 
8 Anzüge für den feineren Gebraud von 20, 30, 40 fi. * 


Große Anzahl von Knaben-Anzügen 4, &, 8, 10 fl. 

Rad Durchleſung dieſes Preis Courants kaun ji das grebrte Puslikum überzeugen, daß bie Preife derart ſabelhaft bill 
ind, daß e8 Arm und Reich micht ſchwer fallen dürfte, ihre Einkäufe au befriediney und daß vieler wirkliche totale Außverkos 
anf feiner Täuſchung beruht, Davon möze ſich ein hoher Abel und hochgechrtes Publitum verſönlich überzeugen, 


BER Arnjirage bei Kahn d Comp." M 
| | Wilhelm Barıd 
aus Stuttgart. 


Meeller Husverfauf 


Großer Ausverfauf y 
in einer Bude Domflrafe vor Ä in einer Bube Domfirake ver 
Dem Haufe bed Hrn. Banlier en dem Haufe des Hm. Bantirr 
’ i Vornberger, 


Vornberger. 





der ſchoͤnften und neueften Kleiberfloffe merben fo ſchnell wie möglich ausverkauft zu folgenden billigen Preiien: 
Karirte wollene Kleiderfloffe zu 6, 9, 12 Er. bie Ele, ein ganzes Kleid nur 1 fl. 30 fr, 2 ft. bis 2.0 
Das neueftc in feinen wollenen Ereton in allen farben von 12, 15, 18, 21 fr. die Elle, ein Ihönes Kleib nur 31, 
5 4 30 fr. bis A fl. Elegante feine Stoffe in Wolle und Seibe zu 18, 21_6biß 24 fr, die Elle, ſolches Kleid mır 
3 ft. 30 Er. bis 5 fl. Das Neueſte zu Meifefleidern in allen Staubfarben zu 24 bis 30 Er. die Elle, ein ganf 


Reifeanzug nur 6 fl. 
Die Bude befindet ſich Domſtraße vor dem Haufe des Hrn. Bankier Vornberger, tenntlid a 
der Firma: 100,000 Ellen Ausverkauf. 


726 3a) Auf Oſtern wird ein und gute Zeugnifie hat, gegen|2717) Man wünſcht ein junges 
pa Inan n vom Rande, a, Lohn als Haudmagd auf| Mädchen von braven Eltern 
ben Wer bei einer anftänbigen Familie 


„ welches Jei oe Dekonomie geſucht. 
fern waſchen ge eg nei ; nah, 5 der Gr. — unterzubringen, wenn bie Haus⸗ 





frau ji die Mühe aim 
es zu unterrichten. Näh. Erp| 
2728) Die Anterubhr gemiw 
Mr. 117. | 














| Bon meinen perfönlihen Einkäufen von Paris find heute 


Gewirfte vieredigenund Long Chales 


a den neueſten Farben und Zeichnungen zu jehr billigen Preifen eingetroffen. 


MM. Neundörfier & Held 


1 visa. vis ber Polizei 
ringen, ihr für gegenwärtige Saiſon wieder beſt' aſſortirtes Waarenlager 
ı empfchlenne ‚Erinnerung. >. 1: as nn 
EEE EEE KIT: BETH EEE ECHTE SEEN a a En ann 
Jacguetteo in Wolle und Seide, Weamtillen, auch für Gonfirmanden, Hegeumän: 
el, Jacken, Kinderiachen, franzjöfifche gewirkte Long⸗-Chales, wollne Tücher 
id Doppel Chales, MHeijcplaids, auch fiir Kuaben, in größter Auswahl, nur in den 
eueſten Faconen und. Deſſins verkaufe zu awerfannt fehr billigen Preiſen. 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


Todes- Anzeige, 


Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, geitern Abend 
A Ur meine innigitgeliebte Gattin, Frau 








25 Widerruf. ®Q 
Mein Berfaufsiofal iſt nicht, wie ange: 
geben, bei Hrn. Phil. Fränkel, fondern be 


— 








Elisabetha Vornberger, geb, Benkert, 


nah furzem Kranken ager, genärft dur den Empfana ber 
heil. Eterbiaframente, im 64. Lebensjahre zum befferen 
Leben abzurufen, 

Die feierliche Veerbigung findet Montag den 16. März 
Abends A ihr vom Leichenh uſe aus md ber Trauergottes; 
dieuſt Mittwoch den 18. d. früh 10 Uhr im hoben Dome 
ftatt, mozu- Verwandte und Freunde ergebenit eingeladen 
werben, 

Mit der Bitte um jtille Theilnahme für die theuere 
Verblichene 

Michael Vornberger, 


im Namen der ſämmelihen Hinterbliebenen. 
Wiürzsurg, den 15. März 188. 


Todes-Anzeige. 


Gott dent Allmächtigen hat es gefallen, unsere arlichte 
Muiter, Gropmutter, Schweiter, Schwiegermutter nnd 
Tante, Frau 


Anna Wehner, geb. Döhling, 
Xandgerichtsdienerswittwer, 
geſtern früh '/,,8 Uhr an einer Lungtenlähmung zu ſich in 
jein ewiges Reih abzurufen. 

Die feierliche Bee:digung findet Diendtag den 17. b, 
Abends 5 Uhr vom Leihendauie aus und der Trauergotted- 
dient Mittwoch den 18. früh 10 Uhr in ber Pfarrkirche 
zu St Peter, dann von Seite der Kreuſbruderſchaſt Sams 
tag den 21. in der N umüniterfirhe und von Seite ber 
capulirbruderfhaft Montag den 23. März in der Reurrer: 


firhe ftatt, wozu die Verwandten und Freuude ber Ver⸗ 


blichenen böflihit eingeladen werden, 
Bürszdurg, den 15. März 1868 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


art 








I ) ’al 


stehend aus 5 Zimmrn, Kihe|gis von 3 Zimmern. 
„bis 1. Mai zu vermiethen.] Näp. im der Erp. 


DE \lode-Sonnen-Schirme, En-tous-cas } 


ih en gros & en detail V ju außergewöhn: & 





Im 5. ‚Dir, Ni. 112726) @ine jtile Familie, Eiſen | 
„ der Wainbrüde iſt eine |Habn-Gonduftenr, ſucht im 1. 
Sobnung im eriten Stod,|Diftr. auf den 1. Mai ein Zo: 


Herrn Hutmacermeiiter Bolkuuth 
1 Stiege. . 
DUB” Messanzeige. 


Unfern geehrten Kunden und geih. Publitum zur Mad» 


richt, day mir auch dieſe Meile wie bereits jelt 15 Jahren 


mit einem BET großartigen Waarenlagen ber 
allerneueiten bietjährigen Partjer Neupeiten in 


und Entre-deux, 
jowie der prachtvollſten jolid und dauerhaft gearbeiteten 


DEE Negenichirme aller Arten 


bier zur Meſſe eingetrofien find und empfehlen bielelben 


lich bitligen Preiſen. 
ET Das Berfaufslofal ift Dom: } 

ftraße bei Hrn. Hutmacher Volkmuth, 

eine Stiege hoch. 

M. Löwenstein & Co, 

Schirmfabrifanten aus Dresden. (Hoflieferanten. 


r Fass nr. — 


Weſtphäler Schinken, 





Veroneſer Salami, Gothaer und Braunſchweiger 
Servelatwürſte von jeder Größe, ſowie ächte 
Frankfurter Brat- und Leberwürſte empfiehlt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 


Tromaze de Brie, Neuchateler, Stradinoz, 





Roquefort, Edamer, Emmenthaler, Ramadourz, 
Kräuter- und Parmelankäje, empfiehlt 


Anton MWinoprio. 








Leinwand, 


leinene & Battift: Fafchentücher, Bigudes, Salbpiguees, Shirs 


tie, 
ligen Preifen 





orhangstofle 


rück: VBieque, Trieot 


Ebiffon, Flanelle ze, empfiehlt in guten Dnalitäten zu fehr bil- 


Carl Bolzano, 


in 9,9, 7, a Breit, ſowohl abgepa 
wie atı 'Stüd, in geftreift, brochiet und ni ickt 
von 10 fr. pr. Elfe an bis zu den eleganteften 
S wollene Bettdecen, Tischdecken & 


elcattune empfichlt in reichhaltiger Auswahl B 


—F 


— — — 


like 





Krtitel % des mmte Göntral: 


[) 
verf tür dad Krüb bicsjeiti 
Lan 9 ——n— ln enden Tagen und in * aa 
bezei@neten Dtien ftatt. 







m‘ 30. März 1868 Morgens 9 Uhr. 
Marftiteina b für bie Bentelndan Weit Balling®: 
‚ Ebertshauien, Forlt. „Haufen, — — * 
fen, Mainberg, Marktfteinad, Reihmannshauien, Schon 
Ve fen, Waldjadien. 
Kelle t * * — —5 — Di 
— ‚ Gamba ufen, ar, Himmelftabt, 
Be Paubenbes, Due eat Repitadt, 
4, Stabelpofen, Steinbach, Stetten, Thüngen, Wiefenjelb, 
30. März 1868 Nachmittags 3 Uhr. 


Schweinfurt für die Bemeinden Dürrield, Gochä- 
theinirid, irertitabt, Heibenielb, Gichſeld, Obern 
orf,Z Obeır  Röttlein, Schwebheim, Stanfeld, Unter 
euerhelm, Beyer, Schweinfurt. = 

Am 31. März 1868 Morgens d pr. 

Rpoopenbaulın für die Gemeindeſt Dittelbrunn, 

Euerb th 4 in, Hambad, Holibeien; ronungen, 

Küpbern, Waibad, Niedrrwern, btach, Cherman, N fändhau- 

Im zfersdorf, Roppenbaufen, Edmmerbborf, Wilnoläbaufen, 
ell. 

J nflein für die Gemeinden Altbefjinsen, Arnſtein, 
Pins Binsfrld, Bonnland, Biebersdorf, Bihold, Furg: 
auſen Erbehauſen, Gr heim, Gauaſchach, Gramſchatz, Hals- 

im, Haufen, Heuarumbach Hunbäbe ‚ Kaljten, Mübdesbeim, 
Mühlgaufen, Neubiffingen, Obersfeld, Opfrıbaum, Meucelbeim. 
Nieden, Rürfhenhäufen, Ecywebenried, Echwemmelsbach, Wül— 
ferähäufen. 

Am 1." April 1868 Morgens 9 Uhr. 

In Werneck für die Gemeinden Hergrbeinfeld, Eckerts 

fen, Egenhaujen, Erleben, Ertleben, Garſtadt, Hergolähaufen, 
ee — er — Schrandbenbach, 

wanfeld, Steitbach, ilheim, Vasbühl, Weigolahauſen, 
Werne, Wipfeld, Zeuzleben. — 

In Gemünden jür bie Gemeinden Adelsberg, Aſchen 
rotb,: Gemünden, Göfienbeim, Halobach, Heßdorf, —— 
Hoͤlltich, Karsbach, Maſſenbuch, Mich⸗ lau, Eahienbim, Schaip- 
vo, Schonderſeld, Seufrichänurg, Wernfeld, Weyer öfctd, Molıs: 
müniter, 





Drud und Verlag von Bonitad:Bauer in ! Würzburg. 


17 ss Schmitt. 





Am 2. April 1868 Morgens 9 Uhr. 

In @itenfeid für de Gemeinden Bırutbeim, Bırragrımms 
bat, Eſtenfeld, Grrbrunn, Helpertehauſen, —; Lenafeld 
Maidbrunn, Müs’hauien, Randerdader, Nimpar, Roitenborf, 
Theitheim, Unt rpfeichfeld, Kersbach. 

in Burgfirin für bir Gemeinden Aura, Burpfian, Fell 
Gräfenrorf, Haba, Mitteifinn, Ober finn, Rengeröbrunn, Rieneck, 
Weikers grũben 

Am 3. April 1868 Morgens 9 Uhr. 

An Mit für die Gemeinden Albertöhauſen, Eiſingen, Geiz 
dingäfeld, Hoͤchberg, Kirdbeim, Kiſt, Kleinrinde- feld, Pi dflur, 
Moo8, Oberaltertbeim, Reichenberg, Mohbrunn, Motienbauer, 
Steinbach, Uengersh ufen, Unteraltergeim, Waldbrunn, Walbe 
büttelbrunn. , 

Am 4. April 1868 Morgens 9 Uhr. 

An Weitsböchbeim für die Gemeinden Güntersleben, 
Oberbrrbadh, Unterbürrbac, Feitehöhhreim, Erich unn, Greufen- 
heim, Hettſt adt, Margetehöchhelm, Oberleinadh Unterleinach, Zeit 

Am 4. April 1868 Nudmittags 3 Uhr. 

Ru Würzburg für den Mıiginrarsbezrt Wür burg. 

et diefen Konrrofverfmmiungen haben zu erfcheinen 
und werden hiemit öffentlich aufaefordert: 

l Sämmtliche Mannfhaften der Altereklaſſen 1836 bis 
einſchluͤſſig 1840, melde in der aktiven Armee gedient baben. 

2) Zim tlihe Eniteller, melde am 1. Januar 16H das 
27 Lebensjahr n ch nicht vollendet hatten, und am 1. Februar 
1868 9 nicht anſaͤſſig waren. 

| iejenigen Mannſchaften ber Aiteräflafien 1836 Bis 
inſchluͤſſig 1844, melde wegen hoher Prodnummer ober Zurück⸗ 
fiellung nicht zur Einreifumng gelangt find, und am 1. Februar 
1868 ned nicht anfälfig mabn. 

Ale Mannſchaften haben zu den Eontrolverfammlungen 
ihren Urlaubs Par, ihr Leumunds zeuaniß, eventuell ihren Abe 
ſchied oder Militär: Entlakjchein mit.ub'in.sen. 

Wer einenmähtig von dieſen Controlve jammlungen wege 
bleibt, hat die geferlite Weitrafuna zu gewäntigen. 

E dhmwernfurt, dem 14. Mär: 18:8. j 

Tas königlihe Landwehr-Bezirks-Commando. 
a. v. Gruntberr, Mojor. 
2256) Eine jihöne Wohn⸗ 
von 6 Zimmern, Salon 


un 
x bis 1 Auguſt zu ver 
mie hen. Näb. bei 


c. Richter. 
2 Brite, Kr 146, 





orbene 
son 12 mit 13 Märı 
Kilian Jakob Knab, Privatier, 
688 J a. — Franz Eg'd Kapp, 
quiere, Lanoͤrichter. 86 J. a. 
— Satbarina ge ri 
a 


8 





vatierd:- Miıtme, 6 





(Hlezu Beilage.) 


—— — 


Beilage zu Wr. 66 des Würzburger Sfobt- und Landbote. 


Mep-Angei 
deß-Anzeige. 
Das große Herrenlleider- und Sch Alt Waaren⸗Geſchäſt bon 

iS Sthlenter an der Stodjtiege 
verkauft, um einen ſchnellen Umſatz zu erzielen, zu nachfolgend ftaunend billigen Preifen: 
Frübjabrs:lleberjirber von — 12 fl. ® Bene 
Desgleihen in reinmollenen Butokin- und Melton-Stoffen mit Seide und Atlas abgefüttert 
= — ft. R s m 7 

esgleihen in franzöſiſchen umd - rünner Stoffen von 17—22 fl. 
— non 922 fl. | | 
Ganze Anzüge in, Bulslin= und Melton-Stöffen von 16-22 & 
Km cht franzöfiigen Brunner und IA erländer Stoffen von M1—30 fl. 
Taqueto & Bietor:-&mannel-Zäeke in rein wollenen Stoff von 8 fl. 30 ir. — 17 fl. 80 kr. 
an in großer Auswahl und jebr billig. 

warje 





uch itıd BukokinMirzlige für Knaben von 12—14 Jahren in auferor- 
dentlich großer Auswahl. 
Sofen von 1 fl. 30 tr. — 3 fl. 30 fr. 
Desgleihen in vein mollnen Butskin von 4—12 fl. 
Zu zahlreichen Beſuch ladet ergebenſt ein | 
S, Schlenker, an der Stockstiege. 
Schon getragene Kleider werden zu den höchſten Preifen als ‚Zahlung angenommen ) und 


Sommers und FrühjahrsAnzüge werden der Sailon über zu ermäßigten Preiſen hergeliehen, 


— — — — — — — — 


* 4 * u . + ; 14 & 
Lebeusverſichetrnugs⸗ und Erſporuißbant in Stuttgart. 
Der RechnengẽAudichußß pr. 1867 iſt beendigt, und liefert ein ſehr günſtiges Frgehnif. Der Bankſonds ſtieg ie J. 1967 
von fl. 3012316 auf fl. 3,331, 162. 
die Jahres Einnahme Prämien und Zinien „ „ 703500. u } 2 
93 Sterblälfe vaurden bezahlt bezw. zur Jahlung anertannt wit „ 223,053. 
In biejen und ben nähiten + Jahren kommen j > ; : ? z „256,951. 
als reine Meberihüfte an die Werjiherten zur Vertheilung. — 
Der Ueberſchuß pr. 1867, erreicht 5 EN, „ 213,816. 
und entiprieht einer Dividende von 3b Procent der Jahresprämie. — 
‚ Die.gegenmärtig veriheilt werdende aus dem Jahre 1862 ftammende Dividende erreiht 38 Procent und rebucirt Nic 
daburd die Prämie für cine einfahe Verſicherung von fl. 100. — 
uf A. de... fl. AT Me a, a m Abt, MA 
für den 25, 30 33, N0«, ns, 30, 535, GH adrigen. 
Derzeltiger Berierungsjtand 11,450 Perſonen mit 29, Million Gulden Verſiche rungs Capilal. 


Zu weiterer Betheiligung laden ein ẽ 
Die Agenten: 


"Albin Herold in Würzb 3.%. Vollexth in Dchienfurt, 
E. Schönecfer in Ren eorg Meifter in Hitingen. 


rg 
Pane. Sertel, Stadticreiber in Eommerbanfen, 


—5 — — ä———— 
Anzeig% JAnzeige id Empfeylung. 
abe meine Praris dahier eröfinet. 26) Mei mohlafjorfirtes Lager in 
\ den den b März 1868 N Praner Muſik Blechiuſtrunenten 
* ea ſeurfeer Conſtruktioü belte ich weinen gechrten bliku 
J Johrsdanller. . bean EN ERROR 
Theatinerftraße 18 2. 226% Georg Korn, 
Mufifns in Wertheim 


— — — — 








nein 
ma Ie “ Biunbe 3973) Gin braves Dienfl:] 2704) Gs „wid ein foltber 
Aft Ada ı Bien aus > herg mädchen, inehm bier zuge Finn uMMenfch in einem Sajt 
s bt R efle michir ein grehes beit jortivies Echublager veijt, hut. zum foiortigen Kine haufe geiucht. Rah. in der Erp. 
"Ss N —— Gum mi ſchu en dem echrten Fublitum hier tritt eine Stelle. Nãh Exp. 705) 6m Schiem bienen Fund 
— mgegend zu den möglihit billigiien Pieiſen beſtens 57T, Tim möhlirtes und einteine Biebinagd werden ge 
Son N R unmöblirteagimmer jind find: ucht bei 3 Hoſtnann's Wittwe 
Bude Domftrafe vor der J. Kellner's Buchhandlg. Fra zu en 5 Pit. N. 17.|in Heibingsfelb. 


leiderftoffe im neueflen Geſchmacke, 

rbige und fchwarze Seidenttoffe, Mar, 

chwarze Seidenfammte in jeder Breite, 
Beduinen neuerer Facon, Jaequetten, Heberwürfe, fowohl in Seide als Woll 
Gewirkte Pariſer Eholes, acht: und vierecki 
Cachemir⸗, Lamas, Tartau⸗, Zepbir Ehales, 
Alle Gattungen weißer Waaren. u, f. w. 
empfiehlt zur gefälligen Anſicht und Abnahme 

Cari Knobel, am Kürschnerhof. 


_ Weiche Auswahl. Billige und reelle Bedienung. 


Ullmann & Strauss. 


Das Neueſte in Jacquettes, fowie in franzöfifchen gewirkten 
———— & Tücher ift eingetroffen und empfehlen dasſelbe zu ſehr billigen 
reifen. 





— — —— nn —— — — — —— —— — nn [000 — 


Für Communikanten 


empfehlen mufer großes Lager in ſchwarzen Tuhen und Bukskius 3 


ſehr billigen Preiſen. a 
Flaig & Heint 
am Markt. 


SF Bettfcdern, Flanm, Noßhaare 8 Scegras, 
DEE” DBarchent, Dreli & Leinen, e — ni 











DEE Fertige Betten & Matragen von gewöhn⸗ *, <sasıı a x, 
licher bis zur feiniten Qualität oe 


oe > Garantie reeller und billigjter Biggi zhrenb 
ierröhrenbrunnen ff; : ierröhrenbrunnen 
187. J. Billigheimer. 187. 


Den aeehrien Damen Würzburg’d und Umgegend zur ergebenften Anzeige, daß ih gegen: 
wärtige Meſſe mie ſchon früher mit einem reihhaltipen Laser ber neueiten Krübjahrsartifel, als: 


Jaquets, Räder, Beduinen & Jacken in Wolle & Seide, 


ver Doſe à 36 fr, 1, Padet 
a 308r., 9, Bader & 18 fr. 
zum Reinigen der Zähne, 


Aecht zu be.ichen von mei: 
nen befanntendrn. Agenten 





} nebst Knaben- & Mädchen-Garderobe — ——— 

bezogen habe und ſichere bei reeller Bedienung enorm billige Preiſe zu. Für Mebiremdt 
Um geneigten Zufprud bittet it ein fhön möblirtes Zi 
Sodadtungänoll! mer zu vermiethen. Wut ® 

J. Wiistl aus Nürnberg. |tangen tönnen ar 


Das Lager befindet ſich Bude links vor dem Haufe des Herrn |YR}* grarden werben. IR 
Kappenmacher Friedrich, Kürfchnerbof, an der Firma kenntlich. RRO) Gin Iböneb, ned md 


3589 30) Gin Meines Hund, Wett Üt jehr billig zu vertt 
Bierbraucereien 8 ton 1. Diſtr We. Be, vd 
empfiehlt bei den theuern Malzpreiien Trauben Zucker und 









chen, Tanghaarig, grau, mit 
großen ſchwargen Flecken ee über 2 € 
ucer: Eouleur ju Fabripreijen und verjenbet Gebrauchs - : 
“ aufen; gegen Belohnung Rr.| 266 in Meinr® unmöbl 
—— —— 8 Heubauberg gefälligit ab- re it am Odjfenplah 





eitußten Obren, bat ſich ver⸗ 
Dtto Babick in Schwarza bei Meiningen." ‚uliefern. über 1 Stiege zu vermie 


— — — 
— — — — — — 4 


MeB: Anzeige. 


&inem hohen Adel, fomie einem bocharehrien 
Inzeige, daß ich mit einem aroken Lager trod ner 


Schweinfurter Kernseifen, Lichtern, feiner Toiletteseifen 


ingetroffen bin, empfrble ſolche beiten und bitte um gütige Abnahme, 


.Engros en de 


BreisGourant: 
Refte Michenkernieife & Pfb. 13 Er., 77/, 
Refte Kernfeife a Bio 12 fr, A Pd 1 . 
Bıfte Kern Ta gleife à 11 r., 81, Pfd. 1 Rtihlr. 
Bite Talgietfe a Pb. 1O fr, 9 /, Bid. 1 Mtple. \ 
Beite prima Delieife I. a Pf 12, A Pid. 1 Rihlr. 
Befle- Detfeiie. II. & Pb. 11 Mr, 8%, Pb. 1 Rtblr. 
Befte Harz Pesfeiie a Pid 10 fr, d1,, fd 1 Rihlt. 
Befte Sodasühenjeife & 9 Ar, 11 Pid. 1 Rthlr. 


Kenne Manbelfeife in roth und weih, A Pfd. 165 kr. ferner bie ſeinſten Eoilettenfrifen, 
Eau de Cologne, Es-Bouquet, Saaröle, Wachspomaden 
Bröbeerpomaden, Borsdorfer Upfelpomade, Nindermarfpumade, Mandri, 
Beilhen, Gidcerin Seifen. Dr. Dubon’s Krouterfeife 
eerfeifen werben ſehr billig abgegıben. 


Eocos⸗, Rräuter:, 
ur Werft önerun 
andcheifen in 


des Taints 
einftem Aroma, das Dußenb von 1 


tail. 


er 1, 9, Yu Ya Cine. nod billiger. 


Mieberverfäufer Rabatt, 


Hellbrennende Lichter mit Wachs 


fehr billig. 


ner bis fl 


Eckbute im Kürſchnerhof, vis-a-vis dem Hrn. S. Noſenthal⸗ 
Bitte genau anf meine Firma ıu achten, kenutlich: 


Scweinfurter Kernfeife Ar. 36. 
Mit aller Sodadtung 








Nikolaus Bu'heller von Widhaufen betr. 

Tier Saftnirih Rifstouß Bulbeller von Aidhauſen bat ſich 
reimillig bem allg meinen Goncardoerfuhren unterworfen unb 
verben bei tmzmwei elbaft beftehender Ueberihuldung bie Edifts 
age in Folgendem  anberaumt: 

a) zur Anmelbung und Nachweiſung ber Forderungen und 

beren Vorzugsrechte auf 


Donnerätag den 23. April 1868, 
b) zur Geltendmachung von Ginreben und deren Nachweiſ 
ung auf 
Tonnerstag den 28. Mai 1868, 
e) zur eregung ber Schlußverhandlungen hierüber und zwar 
ber Replit auf 


Donnerstag den 18. Juni 1868, | 


ber Tuplit auf — 
Donnerstag den 2. Juli 1868, 


edesmal früb 9 Uhr im Gefchaftsjimmer Mr. 12 
aber Fine Stiege, wozu ſömmiliche bekannie und uubelannıe 
Släubiger unter bem Redtenadtbrile vorgelaben werben, daß 
wer big zum oder om J. Edittstage feine’ Forderung weder 
mündlich. noch ſchriftlich anmeldei, den Ausſchluß von argen- 
pärtiger Goncuremafle, ſowie wer an oder bis zu ben übrigen 
Fpif m weber mit einer mündlichen, noch ſchrinlichen 
Närung einlommt, den Ausſchluß mit ben an benfelben vorzu 
schmeı den Hondlungen zu gewärtigen bat. 

Der I. Gbiftstag Fit zugleich zum Verſuche einer gütlichen 
Beilegung der Sache, zur Borlage tes Inventars, Grflärung 
äber —— Vollnändigkeit und aeern über bie Ber: 
werbung der Muffe, eventuell auf Wahl und Aurftellung eined 
Miafiepfleger8 bejiimmt und werben bie Gläubiger biezu unter 
wer Rechtöfo'ge geladen, daß Alte, bie fi hierüber an bielem 
Tage nicht entweder mündtich oder jchriftl ch erflären, als bem 
Beſchluſſe der Mohrheit beitretend erachtet werden. 

Die Maſſe beficht nach der zur Zeit vorliegenden Erbeb- 
ang in Grundbeſitz, gemerthet” auf 19,220 fl, dem baar bepo 
airten Erlös aus ber Ernte mit 237 fl. 57 fr. und Mohilien, 
vıen Werth mit Veftimmtbeit micht .ngegeben werben fann. 
vie gerichtäbefennten Schulden betragen 1 ‚200 fl ohne Ein 
echnung ber Zinſen, mo-unter 686 fl. Hypothet ſchulden. 
| Bis um oder am 1. Ebiltötage haben ber Gemeinihuld 
ger ſowohl, als dir ansmärtigen Gläubiger Zuſtellungsbevoll 
aãchtigte babier uufzufiellen, tigenfalls alle am fie ergehen 


öhım. 


ür Damen, 


02) Ein im Meingefchäfte be⸗ 
wanderter —— — 
feit M Jahren Bayern bereiſte 


ublikum Würzburg's und Umgegend dielund ausgedehnte Bekinntichaften 


beilgt, fucht einen Reiſepoſten 
aleiher Bande für ein aröhere® 
Haus. Kranco Offerten durch 
M. J. Walter. 
Auliußpromenabe. 


Auf dem freiherrlid vom 
Thüngen’ihen Oetonomie: Gute 
zu Roßbach bei Brüdenau, wird 
ein tühtiger Zchmieb, mit 
quten Zeumiſſen verjeben, ges 
nen guten Lohn zum fofortigen 
Eintritt geſucht. Näheres bei 
ber ‚reiberrlih von XThüngen’s 
ſchen Guts: }erwaltung 


2160 Im A Difer Nr. 2 
ıjt eine jhöne Wohnung von 
4 tapezirten und ladiıten im- 
mern, nebſt Kühe und Magbs 
fammer, Antheil ber Altanc, Bis 
I. Mai zu vermietben. Ein 
möblirte® Jimmer iſt fogleich 
u vermietben. 


01 2a) Schöner Buchs 
ift zu verkaufen. Weinganten ⸗ 
firaße Nr. 8 vorm Sanderthor. 


36 


den Veriügungen an das Gerichtsbrett angeheftet und hiedurch 
als richtig augeftellt erachtet werben 
Schweinfurt, den 6 März 1868 


Königliches 


li 
i Then, 


Strohhüte 


in reihjter Auswahl der neuejten Facons und 


Farben, für Damen, 
zu den billigjten Brei 


Herrn und Stinder empfichlt 
fm 


H. Poiske t, 





Epieptische Krämpfe 
allfucht) heilt Dr. DO 
ikliich, Specialarzt fü 
Fpilepfie, Berlin, _Näner 
itrake 75/76. Auswärtig 
brieflich. (581 8) 


41926) Brei dem Unterzeich⸗ 

neten Kann jogleich ein mit ben 

nölhigen Vorkenntniſſen ver: 

fehener, funger, ſolider Maun 

als Ineipient eintreten. 
bert von Güntber, 
Apotheter in KUingen 

bei Würzburg 


362616] Zu verfauien: eine aus 
zeichnet aute Kefaucheng 
oppelflinte, fan non neu, 
(von hr. Funt in Subl) um 
den Er Preis von 40 
Naͤh. id ro 
#34 5b: Gin gewandter Ba: 
dergebilfe karın jonleich odeı 
bı8 1. April bei dem Unterzeich 
neten in Gonbition treten 
A. Horber. 








Strobhutfabrikant. 


2.12) Am Sameray Vormittag 
wwde ein Wortemonnaie 
mit 6—7 fl vom Kürſchnerhof 
durh Die Plartnersgaſſe vers 
loren Dr reblide Aber mirb 
arbeten, ſolches im 1. Diitr. Nr. 
3.6 gegen gute Belohnung ab⸗ 
ug. ben. 


3%) Bin Verkaufsſtand 
it zn verkaufen. Näheres Fleiſch⸗ 
bankgafje Nr. 315, 


en a 


MI) En Eonfirmandens 
rock ftir au verkaufen. Pom⸗ 
merögaffe Wr. 275 


U rn 
ã 


Für Meßfremde 
iſt ein möblirtes Zimmer 
u vermiethen. ———— 
— 52/53 05 Ic 
2669) Auflerbalb der Stadt it 
an einen foliden Herrn ober 
Franensimmer ein Zimmer 


jünblich fehr billig zu vermie- 
then. NRäb, in —X 










Inſeraten⸗Beförderung. 
Die Zeitungsannoncen-Expedition 


G. 3. Daube & Cie. 
in Frankfurt aM., Hamburg & Brüssel 


hat nunmehr auch auf hleigem Biape eine General Agentar 
amt Annahme und Bförberung won Anzeigen jeder Art in 

Zeitumaen aller Fänter rrristet umd damit den Herrn 
F. 3. Manz in Würzburg ketraut, welcher 
andfährlihe Zeitut gsverzeichniſſe gratis und franco 
werjenbet, ſowie jebr uskunft bereitwilligit iheilt 2662 3a 


Mei Anzeige. 


Unterzeiöneter madıt einem haben el und verehrllchen 
Bublifum die Anzeige, daß er die gnegenwärtine Meſſe wicke 
mit feiner großen Auswahl Spezereiwaaren briogen hat, 
als: feinen Motte, Surinam: und Jana-Kafjee, ädten Michels 

ubel-Kafiee, italien. Makkaroni und verichtedene Suppen 
— Saltaninen und Datteln. ital. Brüncllen und Som 
waarent befter Qualttätz Nürnberger Lebkuchen werde 
verkauft um dem Fabri preis, braune das Dupend zu 3, 6, 12 
18, & fr. biß ;m 1 fl 36 kr, Basler das Dubend zu, 9, 1°, 
48 Kr. Bi8 zu 1 SI 12 Er, gefüllte Magenfuhen, auch Dorner 
emannt, dad Etüd 6 fr, feine Schachtel Lebkachen, das Städ 
g fr., ganze Shagteln 36 fr, Vanillekuchen, Ellſ ntuchen, brrune 
Kön'gdtudgen ; ferner Maklaronenplägchen, bad Bid, 28 fr und 
48 Mr, auch Vanille Chocolabe von 32 und 36 fr. bis 1 fl 
43 fr. Beionderd macht er Hausfrauen und Damen aufmerf 
fam auf Sparfaffee; man braudt nicht fo viel Kaffee, macht 
einen feht guten Geſchmack und empflehlt jolden zur geneigten 
Abnahme. Pr 

Pie Bude befindet fih im Mürfchnerbof vor dem 

Saufe des Herrn _ Happert. 


seb. Wultenheimer. 


G. €. Laub, 
Herrn: uud Damen chuh⸗Fabrikaut, 


aus Feuer art Kranzensbad in Höhmen, 
empfirhlt mwieber ur fe Teiln wohl afiertirted Waaren Lager 
in Seren: und Dameniliefelm nah der fein en und elıe 
teiten orm umb bittet um redat zahlreichen Zuſoruch des 
Adels und geehrten Publikums. 


Für mögliäjt billige Preije und prompte B.bienung wird 


arantirt. f: 5 
Die Bude befindet jid wieder wie immer vor 
dem Bezirksgerihte Mr. 29. 


nn 
Den aerhrim Damen Mürzburas und Umgegend aur ers 
rauen Anzeige, daß ih gegenwärtige Meiſe, mir ſeig Jahren, 
wicher mit einem reichhaltigen Rager in Ehignond:Kämme 
ia Shlofrot, Rautigut, Hüffelnorn, nehn virlen ddr in 
bieies Kah einjchlagende Artif-f_ bezogen babe u 'd bringe auch 
min.ärcbt öhmiäches Waller in ariäflige Erinnerung 
Iire Hilliaiten Weile werben zugefih rt ums erhttet Wie 
berverfäüfer Kabatt. ’ 





Hohadtnnasvon 


j Joh. Ruppert, 
Rammmanermeilier aus Murnderg. 
Die Bude befindet Ab Hurichnerhpf vor dem 
Haufe des Kırn. Buchbiidermeifter Lieber. 


IT Ad Eine abgeſchloſſent |t 2422| In einer gehiibeten 
Wohnung von 4 Zimmern Kůche Familie finden 2 Sch ler ber 
Kammern 2c. ze. tft bis Mai jr hieitgen höheren Lebranftaſten 
wermirthen. Mainwtertel, nãchfi ober ? Univerittätsftubenten art 
der Brüde bei en 

Gg. Mainhert. 





eine Stiege. 















—A 


9:18, 3, D. Nr, WI über 


350,000 


Werth ber Preife kamen in ben feitgerigen 5 Nerloofungen ber 
— 5* — 
Räsfte Jehung 4, April. — Hau tgewinne 61 


der fchönften Pferde, 10 elegante Wagen, 1 @qub 
new Pferdeu. Zabe:  Reitzenub 
nee —1 er 


Schwarzschild, Zeil 58, 
Frankfurt a. . 


Bei Partien Vortheile. Deutliche genaue Abreffenangabe. 


Die neneiten Stahljedern 
in Hupfer:&ement, Guttapercha, desgleſchen aut: 
ichuchfederbalter, Papier und riefeouvert befinbit 
ji wie |don lanze brlannt Domitrane mit Firma 
en 


N. Witzel, Erl 


bezeichnet 


Strichsausfchreiben. 


An Saqen Höfſlich jch⸗ Stipenvientiitung zu Nabungen 
gegen Johanm Hildebrand zu Wrimarichmichen. Rinıeniorberuung 
betreffend, serfleigert der uuterfertigte f. Notar im Auftrage des 
t. Landger iäte Melrihitad 

Sreitag den 17. April d. 33. Nachmittags 
2 Uhr 
im Gemeindeverfommlungsziumer zu Welmarſchmieden hab be 
Hagtijhe Grundvermoͤgen 
! Steuergemeinde W imarfchmieben, 
A ar — einem Hausanweſen und Feldgruudſtücken im Werthe 
u 7022 

Der Zuſchlag iſt abhängig von Erreihung der Tare. 

Das ſerzeich iß ber zu veriteigernden Srunbrealitäten fan 
am Gremindebrette zu Weimarihmirben eingejehtn werben. 

Melrigftadt am 12. Mär; 1869. 

Ter f, Notar: Langenbrunner. 


Bekanutmachung. 
Im Auftrag bes f. Berirfögerihis_ Würzburg wirb am 
Freitag den 20. März 
früh 16 Ubr 


ehen von 


Gustav 


in meiner Amtöfım lci dus Anweſen im ber Steuergemeinbe 
Mürzturg, Pi Nr. 2108 und 2 0812 — 4 Taawert 19 > 
arten in der Peunt mit 2 Gartenhiniern, Treidgans, St 
und PBumphrunnen, auf H50O geihägt, unter ben am Strich: 
termine bekannt ge eben we/dendrn Bedingungen veriteigert. 
Wurzburg, den 7 Februar 1868 
Senffert, !. Notar. 


Befanutmachung. 


In Folge des Agl. Besirtözerihie Wärjburg werben umter 


meiner amt iden ® itung am | 
Freitag den 27. März I. 38. Nachmittags 
— up “ 


R 


2} r 
im Wohnhauſe im 4. Distrikt aus Nr. 334/, im Meingäh- 
hen vor dem Sanbertnore gu Würzburg eine gTABE 7 
Berten, Meubies, Hau⸗geraͤthe uxd Weinzeug gegen Daatjah- 
lung verjit igert 
Wäuͤrzburg den 13 Warz 1808 (2a 
Zeuffert. f Rotar. 


Meidiq Meorg von Kudenderf 
Go curs betr 
Den Juterejjent:n wird eröfinct, dei dad unlerm Heutiger 
ertafiene Brio-tiätsunthrtl oem 21. d. Dis. auf 0 Tage. m 
Ierfünsizungsiat ar vie wie ih:etafel amgıhejtet wich. 
Schweinfurt, 111 März 1858 


Konigl. Bezieksgericht. 
Kabl. 
Then 


Te — — — 


. Zu, verwmickhen 


und kann fogleich bezogen werben: Innatıs 

Der:fhönt — wer u. mit Spiegelfheiben, 

ein weite rer rt Laden Y 

—— 
nnd allen Abrigen Erforderniſſen, ele apes() h { 
zirt und Tafiut/ 1 rer ]% A mo 4 ‚ware Lam. 

in meinem neuch Haule 


2597 3 „Hg, Dümfein am Markt. 


Jobarı Keller); Bauer und Kiminermann von Greußenhe m 
hat feine Iuiolsenz dahier angezeigt und wurbe die Durchführ⸗ 
ungrbestllnivetialeonturfed beihtejien. © N 
+88 werden daher bie grirlichen @biftötage, nämlich: 
L zur Anmeldung ber forderungen» und. deren gehörigen 
Ragmclhung m se Sid 
Montag den 30. März Le, 
IL, zur Vorbringung ber ‚Einreben gegen die angemeldeten 
rberungen hl 
WMilwoch, den 29. April I. Jrs., 
IH. zur Schlußverhandlung auf h 
| Montag den 25. Mai I. Is. 
re früh 9 Uhr im diesgerichtlichen Ge 


Militair-Vorbildungs-Ansialt in Cassel 
an Cofaaghte Ne.3.,. 
2 "Silk en bu Gefolge da meißhar fehr I @ ! 
) allen Theifen Deutihlands Die vorne uften Fa en 


2] 



















2 


re Söhne ‚mit Vertramen der Anitalt übermiefen. Tägli 
Unterrichts: und 2 beauffichtigte Arbeitsftunden, in. Meinen 
theifungen von 4 bis 6 Schülern. An der, Aritolt find: 8,10 
Lehrer, darunter 2 —— angeſtellt. Houerar pro J 
500, pro halbes Jahr Ir. Knaben vom 14. Fahre am. 
finden Aufnahme. nn ne ‚I 

| von Hartung. 
63 Ba Könial. non ie D. und Dirigent. 
— — — — — — — —— 


Eichenlohrindenverſteigerung. 

Mittwoch den -18. März ds. Irs,. 

RR re er: Um nes 
old { dahier das dierjährt 
— ——— 2, 00. Bund, a hr Ro 
Öffentlich ‚werfteigert, woru Lirbhaber eingelaben werben, 
Lengfurt, den 10 März 1868. 
Kiebler, Vorſteher. 


ebäftssjimmer Nro. 3 anberaumt, mozı ſäunmmtlich⸗ 
Selannte und unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldner unter An: 
drohung des Rechtsnachtheiles vorgeläden werben, ba, wer an oder 
bis zum erjten Ediftötage weder mündlich zu —* noch durd 
Einreichung ines ſchrifilichen Rezeſſes ſeine Forderung liquibirt, 
den Ausſchluß von der wiege &onceurämaile, — 
we be sugar — noch ‚ichriitlichen —Xx An odei 
wis zu ben Srige roiftstägen einfogimt, den Ausſchluße inn 
den an ſolchen vorzunehmenben Handhingen zu gemärtigen hat 
—— lãubiger haben, 6i8 zum exrſten Ediktstag 
Aufinnationg Mandatare mn fo gewiſſer dahier zu beftellen 
ald außerbem die au ſie zu erlaffenben Verfügungen am Ge 
richtsbrette angebeftet und Hhr richtig inſinnirt erachtet werden 
y * - 


ugleich werben alle Diejenigen, welche irgend Gtwas von 

dem inſchuldner in Handen haben oder zur Maſſe ſchulden 
aufgrforben , Lern —— F — — be- 
Mi Seile nochmaliger, Zahlung unten Vorbehalt ihrer Rechte 
* MM Gerteitkhanden  abaufielern reip. eintube zahlen 1 

Die vorhantene ie bejtcht in Mohilien im Merthe ven 
eirca 10V H. und die Immoblſien mit dem Larmerthe non 3059 fi. 
waͤhtend Pie beten nen Schulden die Sumxe von 3907 fl., bar: 
unter 3140 Fl. Hypotheken erreiäen. 

Am I Edifistage ſoll zugleich Beſchluß über Fentjtelung 
und Veiſilbernug der Maſſe gefast werden, ober die ſich Richt 
erflärenden ben Stimmen dr Mehrheit beisezählt werden, 

PRAnOreh, am 25. iebruar 1903 f 

tönigl. Bayer. Bezirksgericht. 
Sofmann, 





In ber Verlafienfhrit der ermorbeten Kleiberhänbirräehelente 
Salomon! und Helena Feldheim von Dettelbadh werben alle Dies 
jeniuen, welche an die Nachlaßmaſſe eine Zahlung zu leiſten ober 
ie —— gehörige Gegenſtaͤnde in Händen haben, hiemit 
aufg orberi n! 
Dienjtag den 31. März 1868 

Vormittags 
dahier gu erfeinen und ihre beifalliigern Berbindlichkeiten 
die Malle angumelden und beziehungs weiſe anzuerkennen, 
'genfalls ſie Klageſtellung zu gewärtigen haben. * 
An dieſer Tagfahrt find zugleich etwaige Anſprüche an dem 
Radlan bei Meidung der Nichtderückfichtigung geltend zu machen. 

Dettelbach an . März 1868. j 
Königlihes Landgericht. 
Steinbach. 


Hergenrötber, Aſſ. 
Für Weinbergs-Besitzer. 


— Din 17. tönt ver aterzeihnete mit einer 

artie von deu befannten Müdlinger Traubens 
exern im weinen Lamm Dabier am und ladet zum zahle 

‚reihen Beſuche ein. 

688% 3. Stremer, 

= Die drit- und zugleich Hilfsaite 


Fett⸗Glanz⸗Wichſe 
in Schhachtein und Thelg fertigt 66 da 
| Wilhelm Seitter 
in Ludwigsburg. 
I En an ſinter Deffertwein, 


in der Epiritnofen: und Wein: |C feet, 
‚Irinengewädd,.ganı reim 
branche ald Buchhalter und Mei ee al —— 


ſender Nann rm 
$ 1 Fund An Dıpend lafden abge: 
plazirt zu werben. Gef Franco 


Haie) 54 fr. Ge 

billiger. 3. Diſtrikt Mr. 165, 
Ofiette, unter Mr. 1927. d. > (2621 2b 
€.» DL. 


2. Stod, 
mia 12540 26) Gut erhaltene Ele 
9500 Em. Midsen, dad fohen [BarrenPfiftichen werben 
Die Bude befindet ſich Domftraie vor Kader er wird aufs 


aut StitsangerPafjengaffe 
92. 2 Tr \ 
mann Bi. fihing: nächte Ziel gejugt. N. i. d. & 


Rr 192 
061 Ja) Bin Madchen, das 
2677) Ein braves Madchen 2675) Ein Zimmer mit Käüche R0) Fin tühtiger Schloſ 
wirb. jogleih zur Auspilie ve |ü bis 4. Mai au vermierhen. ſergeſelle findet dauernde Be: 
Rah in, der &yp. 


qut mit Maſchlnenen Rinerfien 
fugt, Hintere Fifgergaffe Nr. 88. , Li@ärtigung im 5.,D. Nr. YL, 


under, 


Aazeige und Empjchlung. 
Ich mache ben verehrten Hersichaften und gelammten Tub» 
likum Würzbarg und Umgebung bie ergehenite Anzeige, daß ich 
dieſe Meſſe wieder bezogen babe mit meinem ſchon früher be- 


Tanntem 
Schub⸗Lager, 
won einer rohen Anstsihl Seren, Damen: K flinder. 
ſchuhen in ollen farbigen Artit.in Förtire, vobei ich hei mo: 
dere guigefertigte Waare womöglich billige Preiſe zuſichere. 
qtuugsvoll — 
Valenlin Dreſel, 
vormals Borſch, 


aus Rürth, 










sr 


Schuhmacher, jucht B-IHAfkg- 


ung... Räb. in ber Exp. 


berandert dit, ae für 
u 
eo». 


Lv ' j 
ImP7i,) z : 
Die DOrfonomen Michael und Elifabeifa. Karlihen Ehe 
Ieute von Gutzingen haben fih dem allgemeinen Concurs ver⸗ 
2 untirworfen und murbe Bei vorliegender Ueberſchuldung 
ie Einleitung des Uniderſalconcurſes unterm Heutigen be 
&loflen. 
Er werben daher bie geſetzlichen Ediklstage, nämlich: 

L zur Anmeldung der Forberungen und beren gehörigen 

Nahmeilung auf j 

Mittmod, den 8. April, 

I. zur Vorbringung der Einreben gegen bie angemeldeten 

bergen anf , 

WMittwoch, den 6. Mai, 

I. zur Schlußverrandlung und zwar tür bie Replik auf 
J Mittwoch, den 3. Juni, 
dann für die Duplit aui 

Mittwod, den 17. Juni 

jedesmal früb_P Uhr im diesgerichtlichen Ge: 
träftssimmer Mr. 1 anberaumt, wor ſämmtiche befannte 
und 'nubefannte Gläubiger ber (Hemeinjchulbner unter Androh⸗ 
ung bed Rechtsnachthelles vorgılaben werden, ba wer am oder 
bis zum erjten Ebiftätage weder müntlid zu Protokoll, nod 
—* Finreichung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung 
liqutbirt, den Ausſchluff von der gegennaͤrt· gen Concurs Maſſe, 
ſo wie, wer weder mit einer mü. dlichen, noch Ychriftlicen Er⸗ 
klärung am ober bis zu ben übrigen Ediktstagen eınlommt, ben 
Auefhluk mit den an folden vorzunehmenden Handlungen zu 
—— bat. Ausmärtine Glaͤnbiger haben dis aum erften 
diftetage Infinnariond: Mandatare um fo gewifier dahier zu 
befiellen, ale außerdem bie an fie zu erloflenden Bertugungen 
am Merictöbrette angeheftet und für richtig injinuirt erau,tet 
werben mü'ben. 

"Bugleib werben alle biejenigen, melde irgerb Etwas von 
den einfhnldnern in Handen haben, oder zur Maſſe fchul: 
den, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Grjagleiftung, 
en meife nochmaliger Aohlung unter che ihrer 
R mar zu Gerichtshanden abauliefern, reiv. einiubezablen. 

Nach notariellem i 


Inventar fl 
20 fr. und die Ammobilien auf 25,238 fl —* 
die Schulden ohne Hinzurechnung von Zinſen und Koſten ſich 
est Schon auf 46516 fl. zurter morunter fih 48,600 fL 
ypothetſchulden befinden. . 

Am erjten Edikistage mwirb über —V Ding eines Moſſe⸗ 
curators, ſowie Berwerthung der Aktiv Dafie und Peitreibun 
einwehmer> zur: Zeit nicht näher belannten Aufenitände Beſchlu 

efaft weiden. Diejenigen Gläubiger: melde ſich weber 
font, noch in rinem jchrijtlichen Kexrfie, hierüber erklären, wer: 
en ald dem Beichluffe der Mehrheit der Uebrigen zujtimmend 


betradhiet, -, 
a heaburn, ben MR Februar 1868 , 
ss 
"33 
Etröhlein 


‚Königlihes Bezirks 
Hofmann. 

ze 
Broechungswerth für Hügnerangen-Leiderde, 

Neues Sulhmraugınmittel, befren obne Diefier, sicher, hell 

und ſchmerzlos don dieſem peinigenden Uebel. Nach kurzem Ge 
PR nallıyp füh nach eın der zii imatigen warmen Fußbad bad 
H de ganz von felbit ab 

In Flacon & 21 fr zu haben Ari 

Carl Bolzano., 


* niß. Nachden ich änger ais Jahre au einem 
—* 'gen Kühmerauge litt, was mir mande bltiere Stunde 
e und oft bie jhönften Parthien verdarb, brachte ih vor 
ſtehendes Ditiel zur Anmenbung und bin jept glüdlie, über bad 


n Gebrauche ohne Schmerzen rabical beieitigte Uebel. 
Sara den, Monat Dttober 1867. ; 
a 


4 Eduard Vogel. 
— Strobverzierungen, »ban- 


tafiefederchen & parifer Blu⸗ 
men vctlauft billigſt 
H. Poiskct, 


nd die Mobilien auf 143 fl | Urcbie fe Bd Pfd. 
et, während 1 Thaler. 


5 beſorgt Reu« 
PEE | gperPe, 


Gegen den Taglönet Michuel Stott vou Rottendorf wurbe 

* ——— Anmelbung b db d 
ibun er 
gehd igen ae jur irern. Beach geirigr- wie — 
die angemelberen Forderungen, owie zur Schlußoerhandlung 
einziger Enitiötag auf 
Mittwoch den 15. April Ifd. Irs. 
Bormittags 9 Uhr 


(Geſchäftszimmer Nr. 16) 

anberaumt, wozu fümmtlige Gläubiger unter dem Rechtsnach⸗ 
theile gelaben werben, daß, wer an ober bis zum bezeichneten 
Editis tage weder münbli zu Protokoll noch burch Eine: ichurng 
eined Rezeſſes feine Forderung liquisirt, den Ausihlup won ber 
aegenmwärligen Goncurämafje zu gemärtigen bat, daß ferner bie 
Nichtgrltendmahung von Einreden ober bie Nichiabgabe von 
—— ben Ausflug mit dieſen Haublungen nah 
! 

Auswärtige GEläubiger haben bis zum beieichnetrn Edlkes⸗ 
tage dahier Anfinuationsinanbatare aufzuftellen, widrigenfalls 
fünftige Verfügungen für fle bir Anbeftung am Gerichtsbrett 
jür rittig infinuirt erachtet mürben 

‚Die Mofie beſteht lediglich aus dem Einftanbsfapitale bes 
Michael Scott, im Betrage zu 150 fl, mworanf Forderungen 
über 300 fl — ſind. 

Bürzburg, den 3. Maͤrz 1AN8, j 
Königlihes Bezirksgericht. 

Hofmenn. 


Bentert 


Schweinfurter Ch. Krausische Kern- und 
Talg-Seifen 
am Eingange des Handelsgerichts, vis-A-vis dem 
Eingange des des Domes. 


1 Bd. 1 Eblr., 8 IMd. 1 Thir. 
* So Fhie, IFnleife 104, Pfb. 


Die Eifengiekerei und Maſchinenfabrik von 
Ferd. Letsch & Co. in Schwarza bei 


Meiningen 

und Um auten aller vortommerden Mühlen 

fowie Brauerei und Brennerei:@inrichtungen 

und empfiehlt ihr reichhaluges Lager jertiger 

Üerkjeugmafchinen, als: dich: und Hobelbinfe in vers 
hiedenen Dr enfionen; Bohr:, Ehaging (jeil-), Schrauben: 
dmied: und Fraiemaſchinen 

Zandwirtbichaftliche Maſchinen: Dreſchmaſchinen mit 
Goͤpel, Haͤchſel Maſchinen in verfzichenen Größen von .0 bis 
u 36 Rıbir., Reinigungs-Maſchinen, Thon: und Hohlziegel⸗ 
Dreflen nf. w, ſowie 

fertige @ifengußwaaren, ald: Grabfreuze, Gartengitfer, 
Treppen, Bulcons, Säulen, Röhren, Brunnen und alle vor= 
fommenben DWaiinntheile 244x 4b 


Verlaßſenſchaft des Betzaermeiſters Heinrich 
Schultheis von bier betr. 
Forderungen und Anſprüche an den Nachlaß bed Mehgers 
meifterd Heinnihy Schultheis von hrer find on der auf 
Breitag den 27. I. Mts. Bormittags 9 Uhr 
angejepien Lıquidationstagtahrt an,umelden und gehörig nachzu⸗ 
weiſen, widrigenfalls dieſelben bei der Bertheilung ber Mafie 
nicht beruckſichtigt werden. 
An derſeiben Tagfahrt haben Diejenigen, welche etwas in 
änden haben, darüber Anzeige zu machen, widrigenfalld bier 
elben hiewegen gerichtlie Slageitellung zu gemärtigen haben. 
Hammelburg ber 7. Mär 1868. 
Königl. Yandgerict. 
Kitzing. 


bine kfreundliche 79) Ein Portemonnaie, 
Wohnung in ber Nähe veo|h -6 fl enthaltend, warde am 
Neuibores wirb pro 1. Mai zu er, verloren; man bittet 
miethen geiudt. Näbered 1. ſum Rüdgabe gegen Belohnung. 
Diſtr. Hs. Nr. 129, parterre. IKühgafje Nr. 326 über 1 Stiege 





un dc) 


Geweinſchuldners unter Androhung bes 
tladen werben, dak, wer. an ober bis zum 
Ediltstage weber | 34 3 noch durch Einreichung 
eines (hrifitipen | N: 2 Fordexung liquidirt, den Auss 
ſchluß von ber Een neurömafie, ſowie mer weder 
mit einer miünbli en * ng ung an oder bis zu 
i en einfommt,.. den Ausſchlu 

ſchluß a den, an 


—X m Handlungen zu gemähtigen 


Der Cridar ſowohl ald auswärtige Gläubiger haben bis 
zum erften Ediktetag Inſinuations-Mandatare um jo gemifier 
dDabier zu beitellm, als außerdem die an jie zu erlaflenden 
Verfügungen am Serichtöbrette angeheftet und für richtig infinuirt 
erachtet werben würden. IF 

Zugleich werben alle Tiejenigen, welche irgend etwas von 
dem Gemeinihuldner in Händen haben oder zur Maſſe ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erfableiftung bes 
ziehungs veiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur zu Gerihtähenden abzulierern rein. einzuberahfen- 

m 1. Edittstoge ſoll ouh Beihluß über Verwerthung und 
Verwaltung der Muffe gefeßt werden und werben Diejenigen, 
melde ſich nicht erflären, ald den Beichlüffen der Mehrheit, ber 
ſich erflärenden Gläubiger zuftimmend erachtet. 

Die Maffe beiteht, nahdem das Mobiliar bereit zu Guns 
ften eines Glänbigers veritrihen und beffen Erlös dieſem bes 
sänbint Üit, ans Immodiliar im heiläufigen Werthe non 5000 fl. 
worauf 68 0 fl Hypoihelen. eingetragen find, 


unbefannte Gläubiger bed 
— vor: 









‚ Strohhüte . 


FETTE IE RP IT FERA FI FR 
werben ſchön fasonirt, gewaſchen / brongitt und 
—* braun Ik: ak gefärbt in der Stroh⸗ 


utfabrik von 
MH. Poisket. 


Betroleum Lampen 
von einfaher, praftiiher Gonitruftion und großer Leuchtkraft, 
welche entweder ald Hängelampen benitt, ober auf Gasarmen 
aufgeſchraubt, flatt des theuren Gaſes eine eben fo ſchöne ala 
Billige Beleuchtung für Wirthſchaften und größere Lokalen ab 


geben, empfiehlt 
2, Marold, 
Karmelitengaffe, vis Avis ber Polizei 
NB. Doppelt ‚raffinirtes Petroleum ‚feinfter Qualität iſt 
wicber eingetroffen. ö 


Brüffelfgen Handels: nad Erziehungs: 
Anftalt 





zu Segnitz aM. 
beginnt das Sommerfemrfte: Mittwoch den 22. April. 
Profpefte und nähere Nachrichten durch 


— Dr. S. L. Eichenberg, 


Vorſtand. 


Bekanntmachnung. 


m Erekutionswege verjieigere ich zufolge Auftrags des Ef. 
Bezirkogerichts Würghur : Be 


Vittiwod) den 15. April I. 38, 
Nachmittags 1 Uhr 
auf bem Gemeindehauje zu Gopmannsborf bie in ber Steger 


gemeinde 
Gpßmannsdorf 


belegenen Grumbrealitäten beitehend in 0,02 Dezimalen Wohn- tar 2 
us, PleNr. 70 — 0,02 Dezimalen Scheune, Pl. Nr 69 — nEnERD MoP, EP BE JJELSE®S 
‚OL Derimalen Wieſenbruͤll, PI-Nr 1911 — dann 12,49 Tag Benson MHERTD Er |setse 
werk Acker, Weinbergen und Weſen, sub Pl Rr. 16371, , ÜPERRAR 33383 RBR * —— er” 
2276, 2316%,, 2017, 20171., 664, 6%41,,, 539, 546, 1599, rnPdr, EER,eE noam| 35858 
1:16, 1717, 1105, 1114, 1300, 730ab, 54t, 5441,, 568 im] Luna Ama hKEnlEIS=e 
Gejammtihägungswerthe au . ATBPENn Lin 2 ne je TE .0S8, 
b rihkun rs 2 BSR |_=z3m8ih 
gegen Baarzablung der Strihsihillinge nad Maßgabe des Pro | m "-E 5 A A > ei" Rn - |B7 283° 
zengeleheö vom Jahre 1837 vorbehaltlich des $ 64 des Hopo— PB Enz" MT = an ‘|_S7g_* 
tgefengejeged unter Bekanntgabe der meiteren Strihöbebingun Br ah BR. el5$: SE. 
en im Termine jeibit, wozu ih Strihälichhaber mit dem 7 near 53235 ie : SEES Sc 
merken einlade, däß die nähere Beichreibung der Nealitäten| F zR Rz 2% E HBoeurer | E — 
fowie die Schägung inzwiſchen auf meiner Amtöjtube eingefehen]| a Ni Doenrıcen FE k Lo: |!SE#$$ 
werben fönnen. Oz ae, 7 KREI— Ab - 
Odjfenfurt, ben 2. März 1868. BPaABEn: DO Pre, ho |ZREEE 
WBendlinger , tn. Notar. DAntnm. nF y TEnEE |&$ 3 * 
„u Dr 2 n 2 = e 
Auf Antrag eines Gläutigerd und des Georg Adan Fraus Z £ pr . Her * a . 3 2 5 EEE Ag 
von Bũtibard wird, nachdem die gepflogenen Eröebungen ein | % DEFLOND A 8 Bar le EEE 
Ueberſchuldung des Letzteren ergeben, auf Conkurs gegen Georg| I, Eu st.cEB Berkd dr |Se25la 
Adam Kıaud von Bütihard erfannt. mzenn or % Does tn |BERTEE 
Es werden daher bie geieglihen Ebiftätage, nämlid: ERBERRAN EESSSRE | 5555 
1. zur Anmeldung der Forderungen und deren gehörigen PänfDupz BEI, "a |T9525 
adhmeiiung auf ahnnzean See PL 2 2 Ey Pe 
Montag den 6. April d. Is., TUeRe Lk menü >14 
IL = Borbringung der Cinreden gegen die angemeldeten 5,8 RAT nn 11412333 ES. E 
. * den 4. Mai b 7 ß Dan nn * EL — = RiSEES 
ontag den Z ai d. Is. pRaer 4 DaB 2 
IIL. zur Wr Ark und zwar für sd Aqut auf Bana, KR sank 9 


tontag den 25. Mai d. Is., 
bana für die Duplik auf 
u. den 8. Juni d. Is., 
rüb9 übe im Diesgerichtlichen Geſchäfts⸗ 


jedesmal 
jimmer Dr. 6 anderaumt, wozu fjämmtlice befannte und 





Außerdem betragen die Surrentihufden etwa 2849 FL, 
Märzburg. dn 23. Kebruar 188, u, 
Königliches Berirfögeriht. 


Dad Epmmer Semeſter in meiner Anitalt % innt 
Dienstag den 28. April ds. Is. Näheres der Pioſpett. 


3b 


Ye AT?] Fin ordentlicher braver 
Junge der das Spenglerae: 


Hofmann. 


Gunber 


Erziehungs- & Handels-Lehr-Institut 


in Marftbreit aM. 


Ss. Wohl, 
Inſtituts Vorſtand. 


derde erlernen will. kann in biefloren 


Lehre treten bei S 


Spehukuch, 


vengfermeifter| ung im 5. Diſtr. 
Auguftinergafje 212.1 Stiegen. 








AR 8 wurde eine goldene 
Broche mit Granaten vers 
Ridaabe g 


egen Belohns 
Nr. 263, 2 








nd ne 1 * BE N 
En Wiee A = 
4.80 ı 1 


" yeptauft, um zu —* zu Vier Guben die Tonne in Originale | 


—— > 





268?) En juuges, "ellore 
Nä hmaſchi inen. 
ern bat u 

ewe⸗r⸗ e arab dual — und leichte @emerbe, arbeiten — 

— Km Mi Sqhneider. einer hieſigen oder jremter 

erial für ſchwere Leberarbeit, THerri a einen Pat als in 

— je .. ——— dermädde n. Mäheres bri Huf 

| Die neue FloreneM bine für ramilten und Teihte @eiwerde, mager enpert, Knembadın 
Grover & ve Baders etten ſtichma ine, ‚\omic gaſſe. Darf {be ſi⸗ J me 


Handnabina inch, \Tante Behandlung ars Ihu 


“ "Unerifanifhe Shftim Naymond, Wilfon & Gibbs, TE 
äbener) Tomie —— 2*6 inen, — kindern —— — 
vſtenn Wheeler Wilſon, empfiehlt bitligt 77° {m Glavierfptelen ertteifen Ian 


BE. Di eiz, ‚ [it der feinen meibfigen — 


neue ee arft. erfahren it, auch in dex „Haut 
hi Hag Me haltung zur Unterfiügäße u 


Hälöfrau beitragen könnte, ſud 


Iiihie HSolz verſteig gerung. 5 "Antiöhce. BlStelfe Hei einer Hrdentlichen Fe 
















Am rd non ‚Sebelnraprhtn am ac) kim. Bharmani milie, und jteht mehr auf jolit 
Arab ken 30 * ri an an den fol Mceuten, der *. felbite Behandlung, ch auf ob a ° 
nden Tagen, jedesma t anfangend, | änd Hall nn 
ge gen, j fang änbig madien ill, wäre A| einer Pame Gofellſchafterin je 


4 mit 1 —2000 fl. günftige 
— Ace, worunter 300 j. g. Holländer, das Gelegenheit geboten. 2; und mit auf Neljen gehen. 
a Klarter Alteichen⸗Scheitholz Franco⸗Offerten A. B Raͤh. i. d. Erp. 

erſtr ichen und —— die ihre Zahlungs: Erped d. Blatt u; — 
A Togl ch naazuweilen — eingeladen. — —— VVV Zu vermieten 
Sphoien den 18. Mär TEURPER Ba iſt ein freundliches Züri 


—* 





Der Sradimepiftrat a: r r Rothenburg aiz j rnit zwei Deiten für Mepfremt 
Schedel. ind einige Rüden mit od. afye 
⸗ Dider. Wohnung In guter Page bis 4*. Zu verfanfen 


it cin vollkändiger Eom 
manion: Anzug fir kim 
Knabın bei Earl Deffane: 
&o: fettenfabrilant, Reubauiftrat 


2674) Ein gang neied Be 
iſt wegen Mangel an Pla 
lig zu verkaufen. Pleicher 4 
gaſſe, Ad. Dir. Ir a 


2686) Ein möblirtes Zimme 
für einen Meßfremden iſt Hünt 
lid) zu verm iethen. Naͤh. 


W8 J In der Nähe det er! 
gierung “it eine ſchöne Mt 
janenwohnung von 4.Rin 
mern, nedſt allen Bequemlid 
keiten zu vermicthen. Mh. Eri 


ult billig zu vermiethen Fraeco 


3 T Ber te be: 
St: icheausfchreiben. le ul, Eu Bed 


= m neuerlichen Kulträge des 8 Bezirksgerichts Mürgburgi —— U 7 

der Urterzeicnete am \ A 
ae den 6. 4 l. 38. Vormittags Agenten Gesuch. 
40 Uhr 2538 26) Zum Abſat eine⸗ 
ae Fe Hs Nr. 138 in Röttimgen drei Pferde, vier er Me —— ee 
Drei Häubliage, wölf Echweine, fünf Wögen, eine Ehaife, | „gm fanfmänniiche Kenmtniie 
eh handen, zwei Pfläge, eine Egge, acht Betten, allerlei nötbig jird, wert dem Aaenten ge 
— Getreide, Sutter, "Brennholz argen Aw Zahlung gen eine angumelicne ‘Propifion 
wi Demeiken, dak biejed Mal ber Zufchlag ohne Mid: gefucht. — Deflectonten beltchen 
ſicht Alt anf bie Tare erfolgt, da die Verfteigerung vem 19. v. Mis ihre Möreffe uiter den Buch 
wegen Mangelö an a nit ftattfinden konnte. faben B. B. Ur. 20 em ie 
den 12. März ar E Rot (Erpebition 28. Bl. france ein 

Ebel, et. zuſenden. 


Leipziger Kinderwagen & Korbmöhel Woueleid 


dit Mollrock iſt an eine 
zum en Treije,,jedoh nur dis Samstag. * 
Mud. Madaek jr., aus Leipzig. (tar 4 Sfr Ar 2%, 
3 Stand vis-a-vis der Weinwirtbichaft »onlıoine Lüweraafie. 
Aappert — — — — uber 2 Stiegen bei © 
2681) Ein Mädchen, wel — Wir Srpöne 
dies kochen kann und ſich allen] <* 92a)’ Bicler un 1 
Käuslichen Arbeiten unterzieht, Bur it zu wert nt. € En 


ei tauroteur 
ſucht bis. Oſtern Seinen Platz. in Bergebeim. __ 


4678) Es Ur ein ſchoͤnes 
mer mit 2Beiten Er — 
zu se tmtetget; RAS nn 

| — — 



















— — — 
3685) Eine Bůglerin al 
wandt in uffen eortommend 
Arbeiten, judt jealeid) Fa 
>, Siſtr AT 
tigung. Rüh, - RER Ser 


* 





| e echten Pen nano. ſowohl roben, als auf: 
—R J. B. Ehreuburg. 


—— —— — — 

AI) Es Fe 2 Mezanen: zum Es ift ein no gutes 

Ogiminer zu vermiethen. ** 4 ag F 
Naͤh. F der Exp 1 


Näheres Lei Schnei dermeiſter 
Albert in der Badersgaſſe 

Si mehr auf guie Behand: 
ug, als uk 20m 





Druck mn von ı Bonitatı Bu ner in Wi zburg. 


Babn 


Würzburger Stadt- und 


Sandbote, 


ul Wur ſuut g· Ansnach- München. 


» * 4 pe ‚ — 

. V acurg· Samberg· Suankfitrt, ——— 288baang nad Antbag: —— an 
Entunft n Sronffurt: — au —* 9 N ut, alien, Holt BU. früh. Büren 71. DOM, früh, 
IM. Schul. DU. WR. Bei. .. — ra RD, Nagır. u 7 u 46 RM. Maps. 
an: TU 86 DR. Abbe u, ar” a Untunft von Antbad: Ednely. 11.5 
» 3. fü, 1 Mill, u, MIO AS ER. Nachts. ART Sa en Wit Fol UN 5 Magie. Tito, SL 
Übzang nad Bamberg: Edmely ul. NR: N ar a AM. iruh. DEU. 82 MR. Kor u." 0. MG, 
Ym Norm. LU SR Radm.u at, ;' f Rh Ze ge IV. Würsburge Heideiberg. 
MAdbe. Gluerz. 4 RO V. Freu il IL uns in) —2 Tbeangnach Heidelberg: —S 

— FR GOM, früh, Perfenemüges u 15% früh, 10, 


’ ii Dorm s er 
Auftumft von Denberg: Schnellz 5 U. 
yR. Aada. Poli. EL M. Au I IHM 
Hit Süieg EN. EOM. Ab a. II BER. Achts 
Abzang not Franfurt: Gofirierg I U 
ie wit Schneih. b U. ao V. hrs Poi 9 
SOM: Bemun I-U,I5M Rochts Büter, 
WER. rih,2U 46 BR Ram. n. BU. Abbe, 





* BO M. Rorm, 20.15 N. Nachn, 6, 15M. 
Abbb.; Gluer a ꝛe IL 5 DM. früh, 4 nn. 


zn 4 Re OR Na, 
* u — * 


Ankunft von Seidelberg: Schnellz TR, 

b6 R. Ab. Perfonenʒuge st. 159 früh, Io, 

EM Born, “U 15R. Aachm u. U. 27 

Racks. Bütersüge 3 U.25 M.Nadm., TU, 
Rachts. * 


U. Warſturg · Nuraber g Warzturg· Nuraberg. V. Abbtu. IU.bo . 
Abagang nad Sücnberg: Com su Enlunft von Nürnberg: Eourien. 9-0. 35  Poftomuibusfcheten nach 
IMAnN . Bofa, 4 0.2U MR. frud & 5 M, Lorm, Koſtzug 11 U 45 M. Nachts Armften 5 U Aber. Efelbach 4 U. Mbonbs, 
x fruh, HU Som, AU.15 MR Rahm U. 25 M. fun, 120.155 MR Mir bu I5 M. Abde UWertheim⸗Wiltenberg BU 25 M. Abbs. Guer⸗ 
Han Whenke “nr men 4 U Kam 








AM 67 
Tagsneuigfeiten. 


Ichwurgerichts: Zigung fur linterfranfen und 
ibafenburg (an as erite Quartal 1868. 


ienstag den li. Wars loud, 





rmundzwanzigfter Jahrgeng. 


Es find 67 Zeugen geladen — Ueber 
den Thatbeſtand entnehmen wir der Aklageſchrift Folgendes: 
Ton ter preußiſchen Knvaſion im Sommer 1866 wurden be- 


Angellaaten leugnen. 


fonderd hart die ohnedies nicht jehr wohlhabenden Bewohner 


XIV. Full. Serrdisho : Präfivent Hr Uppellarionsrath|ber Mbön und des Speſſarts berrafien. Auch das Dorf Riened, 
r. Wagner, Beinßer die HH. Beiirtönerihteran Bruder, welches zwiſchen die en beiden Gebirgen liegt, hatte dies unglück 
edrtegerih Safiıfforen Karben, Barſch und Ehmidt, Prors liche Geſchick zu theilen. Zur Linderung ber entitandenen Noıh 
‚führer Hr. Bezirksgerichisekreiar Bergold, Staatdunmwalt| flo‘ en, wie betannt, bald ven allen Seiten milde Spenden in 
ı Staateanmaltdihafisfubpin Kirhaeı ner, Vertheiviger Hr [oie non. bem Kriege heimgeſuchten Ortſchaften und murbe zur 
ecbisconeipie t Adelmann, sr. Mvotat Frankenburge vo gänzlichen Hebung ser entuaudenen vermöyensrchtlih n Rad: 
ürnberg und Kr. Advokat Sieidle Geſchworne: die HH v |thile dad Berg vom 6 März 1867 „Die Husgleihung und 
arius, Roth, Feineis Echramm, Hahn, ssolzapfel, Krieu, Tüll, Vergütung der durch den Krieg des Jahres 1066 erwadienen 
sigerwald, Eprenburg, Weigand und Fiſcher, Ergänzungäge | Kıiegslaften" erlafien und ileunigit in Lollz: g geſetzt Der Folls 
Joorner Hr Eauer. Angeklagt jind wrorg mist, 3] aug tiefes Geſehzes ging gemäß ber ırlafienen Inſtruktion zu bemfels 
ah:e alt, ve Kiratheter D.fonom und früherer Gemeindevor: Fjelben in der Weije vor ſich, buk die Gemeindenitglieder die ihnen 


‚ber ven Niened, Jo ann Röll, 58 Jahre alt, verheiratheter Jan Mobrlien und immobilien augeläyten Beigäbigungen, fomie ihre 
Leiſtungen an die Truppen liauidiren und nad). um eilen hatien Ueber 
dieſe Anmerbungen waren 2 Pinen zu führen, ven denen bie eine bie 
Forderungen für Berwädizung an bemeulidem unb unbemweg- 
lichem Cigenthum und die andere für Liererungen und Peinungen 
m enihalten hatte. Die Geſammtſunme ber Liquiberion war 
bierauj unter ter Pereidnung „Summoriiche Ueberſicht“ der 
Kriegblaftenauspieigungs Gommiljion worzulegn Durch Ber: 
ſügungen dieler Gommijfion vem 4. und d. Juni 1867 mwurbe 


&rrinermeijter ud früherer Wemeindebevollmädhtigter von da, 
obann Marz, 61 Jahre alt, verheiratheter Hauer und fruherei 
‚emrtmber fleger von da, und Hamann Jakob Kirchner, 43 
ohre alt, —— früherer 1. Lehrer und Gemrindeicrei 
»r von da, wegen Wribiedens ber Amtduntreue. Tie Anklage 
J nämlich db bin, daß dieſelben ned vorausgegangener ger 
einfcha tiger Verabr edung und unter gegenſeitiger Ritwirkung 
n 18 und 19. Juni 1867 von ben ihnen und zwar war die 


Erjteren betrifit, in ihrer Eigerſchaft als Yhitgliebern derfdhr Geweindemiigliedern zu Rientck jür Bejanärigung an bes 


'emsindeverwaltung, dem legteren in feiner Gigenicaft ale 


weglichem und unbeweglihem Eigenthum 12,162 fl. 29 tr,. für 


semeinbeidriber, zur —— an bie Girmeindeangrhörig n| Beſerungen und veiſtungen einſchließlich eines früheren gezähllen 


on Rienec amvırtrautın KAriıgemtihäbigungägeldern den eim: 
Inen forberungeberedtigten in verſchiedenen Maten einen 


Benags von 60 fl, NT! A Al fr genehmigt. leiden ges 
ſaab am 11. Juni 1867 bezuglich einer von 3 Urtdangehörigen 


#ejommibetrog von 1774 fl 54°/, kr. vorentbilten, bemfelten! Du iened nachn äglich amgemeldern Forderung von 267 fl. 
ih sodann mibern htlih areigneten, und zur Verdecung dieſer #4 fr. für Einquartiesung, die fie ür die Kirchenjtiitung ges 
keruntrenung a) den einzeluen korberungsbereditigten bei Aus: |balten batıın Die genchmigten Gelder wurden mit Auenahme 
ıhlung der Gelder eine nur bie Namen berielben enthaltende] das bon fräter gezabiten Vorjcufles won LO fi am 15 unb 
mlachube eifte zur Unterihrift vorlegten und erft nach beges| 14. Juni 1847 vom Beznfoante Gemünden an bie Vertreter 
ter Unterfcrift der Gmpfänger denjenigen Betrag, welger|der Geweindeverwaltung Kine abgeliufert. (Roi. f.) 
n die Pepteren auözuzoblen geweien wäre, in die Liſie ein Nachfolgende Adrefie für ein Saulgeieh liegt in hieſigen 
ugen, bj bie Auszablungäliften unridtig datirten, und e) in| Buchhandlungen u den Erpeditionen der 4 Tagtsbla ter zur Unter 
rm Auszahlungeprotofole vom 19, Juni 1867 von der Unter: wichrung —J Unterthän. ſte Vorſtellung der gehorſamſt Unter⸗ 
heift der Empfangsberechtigten diejenigen Beträge, melde fteliertigten die Notbmwenbigkeit ber Erlaſſung eines Schulaefebes 
a die letzteren ausdzuzahlen aebadten, mit Bleifift einſtellten betreff Hobe Kammer der Reichs räthe! Es hat vs 
nd jodann, nachdem Jene wittelſt Ramensunterſchrift über den in neuefter Zeit «ins Auitation gegen dad Schulgeſetz zu bem 
mrfang quittirt hatten, diejenigen Beträge, welche auszuzah | Zwecke erhoben, defien Znsicbentreten zu verhindern, ein Ges 
n g weien wären, nadtäglih mit Zinte beifepten. SE mer|jeg aber, das die Volkeſaule mit dem Volkoleben in nährre 
e Johann Marr angeflagt, in feiner Gigenihoft als Gemein: | Verbindung bringt,. das beionder8 and ten Forderungen der 
rpileger im Yaure bes Eiats jahres 1866 67 a) 813 fl. Holz: | Jeit gerech wird und fo das ſinliche, geiltige und materielle 
‚ufihilling des Großhändlers Ritte von Antum, b) 226 Bobl ded Volkes in Wahrheit befördert, iſt ein Berürinig, das 
oltanfisilliing des Holzhändlers Johann Eimon Sachs von|iih in untern Togen nit mehr abmeifen läht, ohne das Ges 
Ritteffinn, er 133 A Holifaufihiling der Bittwe Bardarafmeinmohl in empfinblichiter Weiſe zu ſchädigen. Wir Tönnen 
dribet von ®emünren, und d) % fl. 30 fr. Wieferpacht hier unterlafien, un® über ben großen Werih guter und zritges 
zifling bes Nalentin Preufter börfer von Rieneck ſich mgeeignet|mäher Volksſchulen des Weitern ausanipreben, bie täglicen 
nd zur Werdicdung dieſer Unterſchlagung bie Verbuchung der | ıjceinungen auf focialem Sıbiete, dad Sinken bed Volks wohl⸗ 
Ainmahme der bezeichneten Gelder unterlafien zu haben. Die Aſt andes und bie ftatijijh nachgewieſene Mehrung ber Verbrechen 


in jenen Gegenden, in melden bie Schufbilbung auf nieberer 
Stufe het, gegertüber ben — Schulbildung ſich erfreuen⸗ 
den Provinzen beweiſen bie Wahrheit des Ehe , „bie Bolls 
ſchule iſt die erfte Grundlage aller Bildung und Volkswohl⸗ 
Bu. wenn gleich dieje Behauptung von den Gegnern wahrer 
oltsbildung als zu idealiſtiſch verurtheilt wird. Den Werth 
eines gehobenen Volksſchulweſens weiß ber intelligente Theil des 
Boires volllommen zu würdigen und, ba bie Volksſchule bei 
dem Mangel der geſetzlichen Grundlage das nicht leiten kann, 
was die Gegenwart von ihr erwarten muß, jo erideint es 
dringend geboten, dur geſetzliche Regelung bes Volksſchuluu— 
terrichtes diejenigen Bedingungen zu ſchaffen, melde ver Schule 
eine gedeihliche Wirkſamkeu jihern, um jo mehr bie neue Ge— 
meindeorbnung, bad Wehrgejeg, insbejondere aber bie demnächſt 
in's Leben tretende Gewerdefreiheit eine gejteigerte Schwibildung 
mr Nothmendigkeit machen und Bayern hierin unter jeinen 
Rastaritaaten nicht jurüdbleiben darf, wenn es ſich nicht der 
Geiahr gronen materiellen Nachtheils ausſetzen will. Das wirb 
allgemein gefühlt und Herr Reichsſsrath v. Faber gab diefem Se: 
—* bei Gelegenheit der Berarhung des &ewerbegejeped Aus: 
ck indem er fagte, bay wenn die großen Erwartungen, welche 
mean mit Recht von dem Gejege hege, in Erfüllung gehen joll: 
ten, dieß nur gejchehen könne durch eine zwedentſprechende Dr 
ifation unferer Schulanſtalten, zuächſt der Volksſchule, melde 
Ber. en ſei, die Mehrzahl des Volkes zu bilden. Wenn troydem 
eine gewijje Partei je Hebung der Volksſchule entgegentritt 
und zu dieſem Behufe ſelbſt zahlreiche Adrejien, an die hohe 
Kammer ber Reihsräthe gerichtet, beim Landvolke zujammenge: 
bracht hat, jo müfjen wir das auf's Tiefite bedauern und bie 
Urjache entweder in einem fchauerlihen Egoismus, der aud das 
windeſte Opfer für bie Vollsbildung ſcheut, ober in einer 
gänzlihen Verkennung der Bebürinifje der Zeit ſowohl in land: 
wirtbihafilicher ald gewerblicher Beziehung finden. Die unter 
thänigit Unterfertigten erachten es für * icht, die hohe Kammer 
zu bitten, bei der Wichtigkeit der Angelegenheit den vielen be— 
teitd ei gelaufenen Abreilen auf den Grund zu jehen und es 
wird Hochderjelben bei ihrer hohen Einſicht nicht ſchwer werben, 
m erfinnen, daß hier wie bamald, als es ſich um Sein oder 
tfein des Zollvereins handelte, Sonberinterefien und Bös- 
willigfeit ländliche Einfalt überflügelt haben, und daß \jene 
unmöglich die rechten Wege gehen, benen Unmabrheit als Fũhrer 
—— Unwahr tft aber in den angeführten Adrejien, 
daß man die Schule entchriſtlichen wolle, während ji bod der 
Entwurf gan: auf dem Boden der Verfaflungsurtunde und des 
Soncorbats befindet, da derſelbe der Kirche nicht nur völlige 
Tan in Erteilung des Religionsunterrichts gewährt und ber 
ſtlichteit die Ueberwachung und Förderung des religiös ſitt⸗ 
Uchen Lebens vollkommen fihert, ba ferner ber congeflionelle 
Charatter der Volksſchule aufrecht erhalten bleist und man auch 
in die Lehrer dad Vertrauen ſetzen fann, daß fie nad wie vor 
mit aller Gewiſſenhaftigkeit daB religiößsfittlige Leben der Ju: 
gend pflegen werden. Unmahr iſt weiter, baß man ben Ge 
meinben unerihmingliche Laſten auflege, während doch nad ben: 
Entwurfe jelbft und noch mehr nad dem Referate bed Herrn 
Abgeordneten Gelbert Kreis und Staat in namhafte Eoncurren; 
bei Verbeilerung bed Lehrer Ginkommens gezogen werden jollen. 
Dabei wird ſich fein redlich Denkender der Einficht verfäliehen 
önnen, daß höere Anforderungen an bie Leiftungen der Schule 
anch cine Beflerftellung des Lehrerſtandes bedingen, umd ba dae 
anf die Schule verwendete Kapital gewiß reichlihe Zinſen 
trägt, — wir erinnern nur um bie Abminderung ber großen 
Ausgaben für Strafanftalten — weßhalb man hier am wentg 
ften kargen ſollte. So gaben die praftiichen Amerifaner und Die 
meiften Kantone der Schweiz für das Voltsſchulweſen 
flaunenswerihe Summen aus, in ber ſicherſten Ueber zeugung 
—— daß dieſes Kapital am voriheilgafteften angelegt iſt — 
wahr iſt endlich, daß es ſich bei Aufſtellung eigener Schul: 
Inſpel oren lediglich um ein Erperiment handle, während doch 
nur wirtliche Hebung der Vollsſchule beabſichtigt iſt, indem marı 
ſelbe durch anerkannt tüchtize Fachmänner, bie ihrem Beruf die 
»slle Zeit und Kraft zu wibmen in Stand gejegt werben follen, 
benufjichtigen und bieten laſſen will, damit ber Zweck bed Schul: 
eſetzes auch erfüllt werde, Mir begen bie feite Zuverſicht zur 
en Kammer, daß Hochdieſelbe bie Verhäftnifje wohl erwägen 
und Ihre gemichtige Stimme für Erlaſſung eines Schulgejehes 
am jo mehr erheben werde, als Hochbieſelbe in igrer Majori— 
tkt feinerzeit bem Befchluffe ber Kammer ber Abgeordneten „bie 
er — Schulgeſetzes auf freiſinniger Grundlage“ zuge: 


r bie- I. M. koſtet bfündige Laib Schwarz: 

brod 34 fr. —* — die lage Llcgirn 3, 

———* Auf dem Lande Kofler Schwarzbrod 3. ke, 
jeifibrob 244/, Fr. 


Von Seie ber biefigen ifraelifhen Giemeinde 
Trauerfeierliafeit für den höditieligen König Ludw 
Donnerötag Nachmittag 3 Uhr in der Eynagoge ftatt. 


Wir wollen nicht unterlaffen, die Mitglieder bed Kımfver: 8 
eind auf bie — in den Vereinslokale ausgeſellten 
Gegenſtäͤnde der bemnächſt ſtattfindenden Verlooſung —— 
zu machen. Rod) niemals war die Anıahl der zu verlosienden & 
Gegenftände fo reich und werthvoll, wie biesmal. 15 Dclge 
mälbe, darunter 2 größere, über 100 fl. Loftende, eröffnen dem ‘ 

zwei allerliebte Reliefömebaillung feed | 


Reiben; hierauf folgen 
den Panther bezäfmend nad Rietjhei), dann 5 Wauarelle unter 3 
Glas und Rahmen, und endlich 49 Blätter in Kupfer und 5 
Stahlſtich Photographie und Lithographie, darunter fojtbare und , 
ſehr geihägte Blätter. Gewiß ift es erfreulich, hieraus zu er, 
iehen, daß der Kunjtserein im fchönften Aufblähen und Eritarı * 
fen üt, und zu münidhen märe, daß folde günftige Refultate $ 
gewiß zur größten Betheiliguna des Publitums zur Körberung 
ver müplihen Betrebungen b’efes Vereins anregen moͤhlen. { 

(Stadttheater) Meyerbeer's Afrikauerin hatte bei ihrer“ 
zweiten Aufführung auf unferer Bühne benjelsen roßen Erfolg | 
wic bad Eritemal; wie ſchon berichtet, findet —8 en Donner: 
tag bie nä fie Wiederholung ber Oper ftatt, und da auf biefen 
Tag ein Feiertag fällt, fo ıft wohl nicht mit Unrecht aud auf 
einen zahlreichen Bejum aus den Nachbarſtäbten zu rechnen. . 

Weitere Refultate ber jüngiten —— in Unterfran: " 
fen und Aſchaffenburg: Alzenau 19,193, U chaffendurg 31,852, 
Brüdenau 13,540, Ebern 2,027, ®emünben 14,781, Gerolz: 
hofen 20,643, Hammelburg 21,787, Harfurt 26,974, Karlitabt 
29,305, Kiffingen 28.039, Kisingen 25,779, rg 21,452, 
Lohr 22,499, Marktheidenfeld 23,18, Mellribradt 17524, 
Miltenberg 18,365, Neuftadt a/S. 21,331, Obernburg 26,592, 
Odjfenfurt 25,257, Schweinfurt 29,99, Vollach 23,499, 

Lohr, 16. März. Die engere Wahl zwiſchen Brofeflor 
Dr. Edel und Freiherr Reinharb von Thüngen iſt auf Samſta⸗ 
ben 28. März anberaumt, 


Erlangen Der biefige Magiftrat hat gegenüber der Agi 
tationen gegen das Schulgeſetz beichloffen, in Gemeinfgaft mi 
dem Bemeinde:Eollegium, Gewerbe: und Handelsrath eine Mbreff 
— beöjelben an bie Reichtrathskacnimer gelangen jı 
afien. 

Bayreuth. Gine Hier aufliegende Adreſſe an bie Reichs 
ratbäfammer mit beim Petitum: „Dur Annahme des vorliegen: 
de Sculgefegentwurfed ben Kindern die Wohlthat einer befjern 
Sdulbildung zu gewähren und fi hieburh de Dant des 
Bayernvolls, bad erwartungsvoll dem Beſchluſſe des hoben 
Haufed entqegenficht, für Jahrhunderte zu erwerben”, findet 
zahlreichfte Unterſchriften. 

Köln, 14 Mär, Geftern in ber Mittagäftunde wurbe 
nad) mehrmwöcentlihem Verarbeiten das alte Wahrzeichen unferer 
Stadt, der Schnabel ded Domkrahnens, heruntergenemmen und 
bie Stätte, von ber er eine ganze Periode ber MWeltgefchichte 
hindurch in bie DI uen Lüfte hineinragte, ift jegt leer. 


Leipzig, 15. März. Prinz Napoleon iſt heute Morgen 
10'/, Uhr Hier eingetroffen; berjelbe wurde von einer en 
Menſchenmenge ermartet. Der Prinz nahm bei dem franzdftichen 
Conſul ein Dejeuner ein, wozu bie Spigen ber Brhörben geladen 
warn, Morgen wirb ber Prinz feine Reife nad Kaſſel fortjepen. 


sreifing, 12. März Vom Bororie des sberbayerifchen 
Feuerwehrverbandes wird eine Eingabe an die Kammer ber Mb: 
georbneten eingereicht werben, melde bie Ueberlaffung van i 
Broz. aus den Erträgnifjen der Ynmobiliar- Brandoerfidgerungd: 
Anitalt und ’/, Pror. aus dem Reingewinne der in Bayern zus 
aelafienen Mob ent DoBierunge: ſellſchaflen zumee Behufe 
der Ausbreituug deö verbeſſerten Feuerloſchweſens in gang Bayeern, 
Beihilfe zur Beſchaffung von entiprehenden Feuerldicg-Mequifi- 
ten und Rettuugs: Apparaten, ſowie Gründung von Unterfiäk: 
ungöfaflen für verunglüdte Feuerwehrmänner anftrebt, und das 
Anugen ausſpricht, daß hohe Kammer beflieken wolle, am ben 
König die Bitte Fir rihten, daß im näsiten Lanbtagsabichiebt 
bie Gewährung bed Boraugeſtelten mit Geſetzeskraft ausgeſpro 
den werde. Der Vorort Freiſing handelt biehei in Meberein 
ftimmung mit den Feuerwehren bes Landes. . 


nbet bie 
g L. am 


#4 


Frankreich. a er An Etenbarb* meldet 
n ar . März. Der arb“ melbet, 
daß verinzelie Weriude von Unruhen in Montauban wor 
funden, aber jofort unterbrüdt wurden. Sonſt gehen bie De 
vifionsarbeiten für die mobile Rationalgarbe überal in Nube 


und Ordnung vor fh. 
Dane. line: zundrag. 
är 


Münden, 15. 3 _Zu dem, aud) in ber Allg. Ita. 
mitgetheilien, Prolokoll des Ausſchuſſes der Kammer ber Abpe: 
orbmeten für das Schulgejeg iſt heute eine ſehr wejentlige 
richtigung erſchienen. Darnad) hat der Ausſchuß bie Berathung 
des Gefeheniwurfs über die Volksſchulen nicht bis mad ber 
zweiten, fondern nur bis nach der erſten Berathung ber Gemeinde 
orbnung im Socialausſchuß vertagt. F 
das Schulgefe für die dermalige Lanbtagsiejjion ad acta geist 
worden jein, während dasſelbe nunmehr längjtend in acht Tagen 
im Ausihuß zur Berathung gelangen fan, denn ber Social: 


ausjguß wird die erfte Fe ung ber Gemeindeordnung noch im|Qupipiel in 5 Akten won €. 


Lauſe dieſer Woche erledigen. 


Auderm ine Borftellun 
Höchftäkt, —— Pauingen, Gundelfingen nud Günzburg, bie 
obere Donauthalbahn von Donaumörıh bis Diflugen betr., an: 
—— vom Abg. Joſ. Wagner; Bitte ber Bädermeiſter in Lohr, 
Fhitätt, Kaufbeuren, Stihafenburg, Rotsenburg a T. Roth ,S., 
Schwabach, Landsberg, Bamberg, Mittenberq, Gerolzhofen, 
Pfaffenhofen, Aufhebung der Bios und Mehliare beir., eine 
Bitte der vereinigten Eiſenbaha-Comitoss Nürnberg— Fürth — 
Anshach, Einjegung 


Linie in bie Neihe der zunächn auszuführenden Bahn: [fang, 
betr., ang. v. d. Abg. Mandel und Genojien; Bitte von] W 


Landwirten der Pialy, Abmwenbung 
betr., ang. 
meinbe 
Amts Straubing, Erhöhung der Grundſteuer beir. 

Minden, 15. März Der Finanzausſchuß ber Abgeorb: 
netenfammer hat gejtern den Etat des GStaatöminifteriums bed 


nnern in Beratbung Berathung gezogen und erledigte die Pos 


tionen: Beſoldung und Regie des Miniſteriums, allgemeines 
eihdardiv, Kreißregierungen Kammer des Innern, Archivs— 
tonfervatorien, Pali ——— Münden, Kommiſſariate in grös 
Beren Sädten, Bezirfsänter, Kojten ber Landrathswahlen, Koſten 
der Wahlen ber Gemeinde und Kirhenvermaltungen, jtänbige 
Bauausgaben, Umzugdgebühren, Penjionen und Aulebzenzge: 
halte, wurbe in ben melften Punkten eine Verjtändigung 
wiſchen der Staatöregierung und bem Ausſchuß erzielt. Gegen: 
ber dem Antrage des Austhufies, daß bie Zahl der Megier- 
ungsrotb# Stellen vermindert würben, gab die Staatäregierung 
die Erklärung ab, daß fie eine Zahl diefer Stellen, wenn fie 
erledigt würden, nicht wieber bejegen werde, Wie ben gering 
beſoldeten Juftizbeamten, fo foll auch den zum Miniſterium bes 
— ortirenden Beamten der niedrigen Gehaltsklaſſen eine 
beuerungdjulage gewährt, z. B der Minbeftgehalt der Bezirks: 
amtö:Affefforen von 800 auf 900 fl erhöht merken. 






ahbfhrifr. 
der König bat dem Stiftungsrath der Stabt 


Seine Mai. 
hau Berilligung zum ftempelfreien Abſatz ber 


Ulm bie nachge 


Loofe der zu Guniten des dortigen Domrejtaurationsfonds ver: ; gung bei 


anfalteten Lotterie im Königreih Bayern zu ertheilen geruht. 
MWorfeubericht,. Ktaulfurı 16 März. Die Börfe 
war vorzugämeife mit ber Mebisliquibation befhäitigt, die — zum 
erften Dal feit längerer Zeit — ziemlich ſchwierig von Etatten 
ge: _ — — am 16. März 1 (Redio.) 
ener Bankaktien 728. 


5pCt. Rational 55—. HpEt. djterr, Metalliqgued in 2. v. 1860 


63,. 4,p6t. Metalligued 42% ,. —* fl. 500 Looſe von 
ad 72 "” A 100-Roofe von 1864 86 /,.. GpGt. Nmeritan. 
18824 75! ,. ApGt. Bayer. Looſe ——. ApCt. Badiſche Roofe 


——., 5p6Gt. fteuerfreie Metall, 51t/,. Staatöbahnaktien 269%/,., 
Räcite Liquidation am 31. März. — Abends # Aubr m, 


der Sffettemocierät wurden Deftcr. (Srebitattien zu 194—/,— 
494 bez. u. ©, 1860er Looſe 79, @, Srenerfreie Me: 
talltqueß 513/,, be. u. ©, 


Englif Metall. 64 bez. u. ©, Amtrikaner Bonds per ult. 
To; bez u. G National —— dei. u. G. Wiener Altien 
—— ber, Franz⸗Joſeph⸗Aktien —— bezahlt, 1864er Looſe 
— bezahlt Gümfige Stimmung. 


ZKeraniwertugır edatitur: dr. Brand, 


«jun 


Im rſteren Fall würde | Mittwo 


Einlauf der Kamıner der Abgeorbneten findet fid unter] 754) Wr. 7 > bat die 
= des vereinigten Eiſeabahn-Comités Vorhänge Ki E 3 


der Nürnbera— Fürth — Ansbach — Crails-Abbruch, 37 Fuß breit, 16 Fuß 


der DBrennereieMalzfteuer| Gebält, nebjt Pflanzen, wo: 
y. Abg. Golfen; Bitte von Grunbbejigern ber Ger|runter eine Parthie Monats: 
itterharthaufen und der Gemeinde Feldkirchen, Bez.» vofen, zu verlaufen. Sander: 


Nr. 123, Bergmeifterähof. 


Oeſterreichiſche Creditaltien 193—, jeine Stelle —— — 
r 


das kochen konn, wird aufs Ziel 
Staatsbahn 260%,—1/,— 1, bez. 


DB Bitte nich“ zn ũberſehen! BE 
K. Maier, Bürftenmader ans Loht 


hat die hieſige Meile wicher mit einer großen Auswahl felbft- 
gefertigter Bürften, fomie aller Sorten Pinſel berog.n und 
verkauft zu äußerſt billigen Preifen; auch werben alle Befiell« 

ungen gegen reelle Bedienung angenommen. 
e Bude befindet fib am Ende des Kürfchners 
hofes vis-a-vis dem Kleidermagazin des Sen Sub 
dem Dreber —— mit Firma 
eben. 


Stadt-Ehratri 


den 18. März 1868, 
3. Borſt. im 9. Abonnement 


ie 
Schule der Berliebten. 

















Smolensk. 
Morgen den 18 b8. Mb 
Vorfeier von Bed 


mit 
lomiſcher Unterhaltung, 
mozu ic eSepp a are, 


einlabet 
7782) J. Sammer. 


Dauch's Wirthſch 
N 
® 


nmerftugengeje 


m 
Heroldsgarten. 

MT, Statt Mitwoch — 

Samstag, den 21.8... 


ießen. 


1 Gulden Btlohnun 
dem reblichen Finder eines Ei⸗ 
garrenetuis von Juchtem 
mit gelbem Schloß uub bem 
Buchſtaben W., mweldes im 
Mainviertel vom RRobnielber 
durch dad Glacis und auf bie 
Feſtung verloren ging. Näh. im 
ber Erped (2793 
75 2a) Famitienverbältniffe 
wegen iſt eim freundliches Rpe 
pie von 4 Zimmern und allen 
onitigen Eriorbernifien auf ben 
. Mai zu vermiethen. 

Näh. in der Erp. 


2775 2a) Gin —— 
ging verloren. Dem Ueberbringer 
eine Belohnung. —— 
5. Diftr. Ar. 4 Auch iR de 
ſelbſt eine ganı qute Sobels 
banf, ein Tiſch und eine 
Bogelsorgnel au verkaufen. 
ortemonnaie 


unb einem 
. H. murbe —— 
in ber 6rp 


2774) Eine Köchin gelegten 
Alterd wunſcht eine Stelle bei 
einer foliben SHerridaft ober 
ſonſt bei einer e und 
bie beften Zeugniſſe aufmeifen. 
Zu eriragen am RPeteröplak 
rt. 87. 
2188) Bei einer orbentfichen 
Familie können 2 Schüler 
einer biefigen Anftalt Koſt und 
Logis erhalten. Näh, in der Erp. 


Geſtorbene 
vom 13. mit 14 Mär. 


Blum. 


Zu verkaufen 

— ein [häner Communi— 
anten:Noc. Scmmelsitraße 

Nr. 76, Barterre (2785 2a 


783) Gin Glashaus auf 
Miftbeetfenfter, ein 


armfaiten mit Kaxal und 


glacisſtraße Nr. 13. 

70) 2% affiellen find 
ſündlich an folide Arbeiter zu 
vermiethen. Zu erfragen bei 
Lifetta Shwab, Mägde: 
verdingerin. Bergmeiſtershof, 4. 
Tiftr. Nr. 123, obere Johan— 
niteraafie. 

2772) E8_tönnen folide Ar: 
beiter Koſt und Logis er: 
halten. Obere Johannitergafle 








2706 3a) Anterfertigter 
zeigt an, daß er unterm 
eutigen feine anwalt: 
cbaftliche Thätigkeit be: 
gonnen bat. 
Neuſtadt a S. den A. 
März 1868. 
Scherer, !. boot. 
(64 3a) Drei gute Arbeiter 
finden fofort bauernde Beichäf: 


“hr euter, 
Kleidermagazin in Schweinfurt. 
65) Ein treueß, veinlide® 
Mädchen, weldes fhön nähen 
und bügeln fann, ſucht bis Oftern 


Naͤh. in 


3) Ein PMoptariatöge 
bilfe, ber empfehlende Zeug- 
niffe aufsumeifen vermag, ſucht 
feine Etefle zu verändern. 


7785) Gin braues Mlähchen, 
fern geſubt. Räh. Ev. 
77) Hin unmöblirte, heiz- 


bores Zimmer ift gw vermies : 
Elife Bornberger, Bauqulers⸗ 
ıben. 2. Difte. Br. 28 | day an Carl Er 


2719) Ein großer Fanapand — Maurerdfind, 13 


liſt zu verkaufen. 


2] 


Ai \ 3 
Strohhüte 
werden ſchön fagonirt, gewaſchen, brongikt und 
rau, braun hr ſchwarz gefärbt. in der Stroß- 


utjabrit von 
Hi. Poisket. 


Bekanntmachung. 
ra Aa fgl, Berirfägeriäts Mürzbura werben am 
reitag/den-3. April f. Js. früb 1O Uhr 
in meiner Antäfınzlei (2. [ir Haus Ar. 160) dahi c wieder⸗ 
balt Die auf 3030 fi. gewertheten Grundbejigungen in der Steuer: 
gemeinde Wür burg: 
1) Plan Rr. 3899’, — 80 Dez. Wohnbaus in der Lehu⸗ 
belte zunãchſt der Eiſenbahn nad Bamber 
2) PLN. 3-99, 3900 und 39001, — 1% 
Ader Weinberg allba 
verfteinert und wird der Zuſchlag unbebingt ertheilt. 
Waur zhurg ben 14, März 1868. 
bi Seuffert, t. Notar, 
6] Ich erlaube mir, das gechrte Bublifum darauf 


nerffam zu machen, 
on 





” 


[2a 


Hofe. 


Befauntmacung. 


berite Wilhelmine Schäglein Winwe von NRemlingen find bei 
Bermeibung der Nichtberückſichtigung bei Außihüttung ber Maſſe 
Freitag, den 3. April ds. Irs 
Bormittags 8 Uhr 
bahier — und zu beg Ruden. 
Ma heibenf«In, den 11. März 1808. 
Königlihes Landgericht. 
Fran. ß 
Simon, Ait. 





58 Dezimalen Ta 


Lues gen In biejige efle wit einche a —— halb und 
apehan uben bezogen habe und das Paar ger, , 
von 33 kr. an ee Stand Reis bem Wärttemberger| fertigen jeder — Waͤſche nah Maß zu a 


J. Schwab aus Koburg. 13 


Aufprüce jeher Urt ag den Nachlaß der Margaretha Fries 3 


7754) Die Dame, welde vor 
10 Tagen einen @bering g« 


Strohhüte 


in veichfter Auswahl der neueſten Fatons umd 
Farben, für Damen, Herrn und Kinder empfiehlt 
zu den billigjten Preifen 


H. Poisket, 
Strobhutfabrifant. 


Semden für Herren in weiß und dunt, Shtrti 
nit Piquds und Leinen⸗Etnſaß, Saieige und % Bicle 
felder Leinen, in allın Haldweiten ; 
Semden für Damen in Shirting, Doppeltuch umd Peinen, 
glatt und geitickt; 
emben für Kinder in Söirting und Leinen, in allen Gröhen; 
errenfrägen in allen Faconen und Haldwelten; 
Zafsentücher in weiß und bunt, gewebt und gebrudt, in 
Leinen und Baumwolle ; 
fchentücher in Battift und Linon, glatt und gejtidt, 
— ui Damen unb Mädchen, in glatt, geftidt und 
mit Dolant; 
Damen: und Binderbeinkleider in Shirting, halb unb 
aan Pigus, glatt und mit Einſatz j 
Ferner empfeßie id mein Lager in Ehirting, Doppel: 
A . gen, Seinen, Würten: 
e und Bielefelder Keinen 


um Uns 
Breifen. 
’ 

neue Pafjage am Markt, 

Arnica: Seife pr. St. 20 Pr., 
od: Zeife [72 ” 18 er} 
annin: Zeife „.. 18 ®r, 
eig Seife 7) ”„ 9 Pr. 
an elfleien:Seife [72 „» 6 Pr. 
Kräuter Zeife, aromat. „» „» Br. 
Tbeer 3 ife, braun, "„ n„ 18 kr, 
Theer:Sei [77 weiß, 7 „ 15 ®r., 

empfichlt 


E. Schneller, zur Kronenapotheke. 


2737 2a) Ein rou inirtor Rei- 
sender wird für bereiste Toou- 
ten hat, wolle ſolchhen u der 


Sänger - Verein | auersgarten. &\ 
Minwoch. den 18.5. M,. J7I3) Mittwoch Frũh Keſ 


& d DI abneben 
2797) Ein Logis von 2 Zims 


musikalische : Kfelfleifch, Donnerstag Kraut 3 = 
mern und einem großen Ar 
Abentunterhaltung j""? #rösle — fyetsrimmer ift big“1. Mai zu 
- für Seren und Damen 
j — des Ge fucht. 
Pingihen Gartens. Nyrıy2Bı Mut den 4 Mag Märung des Publikums befannt 


Anfang 7 Uhr, 
Zur Auhührung arlongen: 
Gefellenfabrten, 
eder anı uthme und curioje Hi: 
.Noria vor fünf wadern Hand: 
werkobu —— — 
poſition für Soli und Minner: 
höre von E. J. Dtto 
Heute Dienstag, den 17. v8. 


wird eine Wohnung von 7 

bis 9 Zimmern und fonftigem 

Zubrbör zu miehen geſucht. 
Näh in der Erp. 


u geben, daß ber zur Zeit ih 

ier aujhaltende „Lang aus 
Sıuttgart* nicht aus Stutt 

art, fondern aus Weſchenbeuern 
ibei Goͤppingen ift 


 Hansverfauf. | David Gottwid. 


7703 2a) Ein mittelgroßes Haus A Eine geiekte Werfon 


äcid 8 U mit eingerichteten Laden Werk: fucht in einer Meinen ‚kamilie 

nn I itatt au jedem Geichäfte geeig- ‘einen Plag, weiche auch erfahren 

Bauptprobe ner, an frequenteiter Lage der ift im einer Haudhaltung. 1 
im Zofale Stadt, iſt unter günftigen Be: Hiftr. Nr 28%. 


und werben Säumige wieber- 
Ü an bie cinſchlägigen SS un 
erer Bereinsfagungen erinneit 
Der Ausſchuß. 


27702) Das Frauenzimmer, wel⸗ 


— 3 NE be eh J 9 Se De 
— ne Fer. 2763) Eine rubige Familie ſucht 
3 Difte. Re 208, eine Wohnung von 5 Zim⸗ 
E mern, nebn dei Übung e nes 
TI) Auf Oſtern wird ein Gartens. Näb. in ber Erp 


ſolides Mädchen vom Bande, | 
&ed hei Herrn Sienfelder ein} in ben er Sahren, melde | 3c 2614] Zu verfaufen : cine aufs 
Seld täſchchen mige|irm maihen und puten fan 'gegricnet aute Refaucheng 
nomm n, foll dasjeide fonleih und gute Zeugniſſe hat, gran opprilflinte, fait noh neu, 
aurüdgeben, fonjt wird ib Meme hoben Bohn al Hausmagd auf (von Chr Runf in Subl) um 
Deröfientlicht, oder dad Taͤſchchen eine große Oekonomie gejucht. jden a —* von 40 

t. — in ber Ep. | Naͤh. i. b. Erp. 





bei ihr abgehol 








ren von einer hbie-igen Wein- 
handlung zu engagiren ge- 
sucht. Gef. Offerten erbittet 
man sich unter A. Z. durch 
die Exped. ds Bi. 


vermiethen. 2 Tiltr. Mr. 211.12867 36) Ein Mädchen, das 


gut mit Maſchinenen Näherrien 


19756) Ich bechre mich zur Aui- bewanbert it, vorzüglich für 


—— 


— nm — — — — — — 
260) Ein ſchönes, noh neues 
Bett in ſeht billig zu verkau⸗ 
ten 1. Diſtr Nr. 382, Pleich- 
adrer:Bodögafje über 2 Sties 
gen (3e 


tig« 


AU) Im b. Difte. Mr. 1 
an der Mainbrüde iſt eine 
Wohnung im erſten Stoch 
deſtehend aus 5 Zimmern, Kiche 
c,, bis 1. Mai au wermithn. 
27012) Schöner Buchs 
ift zu verfausen, Welmgarten 
ftrape Nr. 8 vorm Sau verthor. 


2:79 %) —— un f smer 
Bux iſt zu verfaufen 
— * Ant. Eger 
in Bergtheim. 
TO) Ein aut erhaltench 
Cello nebit Kaften und Bo 
gen ift zu verkaufen. Räh. Err. 











),Manksagung. .0% 
Nom uihinan 8 — unerwartel 


ſchnelle Hinſcheiden ü en Sohnes und 
Sruderb BER 3 Ve 
h Wilhelm Distler, cand. theol. 


können wir nidt umbin, eine heilige dl ht au erfüllen, 
bie und vom ibm aufgetragen wurde es iſt bie des Daufch, 
Dant, Herzligen Dan ‚ allen Denen, bie ihn hei jeiner 
Rrankbeit burch liebevolle Theilnahme tröfirten jomte für 
die zahlreiche TH ilmahme bei. dem Peichenbegängnifie, in: 
beiondere dem verehrl Muſik und Sähgerdor. 
Gotted Segen möge auf ihmen ruhen immerdar unb 
Alte vor äbmtihen Scidialen bewahren! 
= onmerbaujen, ben 16. März. 1868. 
2720 Die tieftrauernden Dinterbliebenen. 






Daunkſagung 
Kür die troͤſtende ind ehrenbe Theſtnahme bei dem Leichen: 


berängnifle und dem, ZTrauergottesbienfte meiner mun im 
Gott rubenben Kran 


U. Pank, geb. Kirchner, 
jagen allen ben herzliditen Ta ık 
ie trauernden Sinterbliebenen. 


Dauksagung. 


Für bie tröjtende und ehrense Theilnahme bei det Be 
erbigung und bem Trauergottesdienſſe unſeres zu früh dahin 
Seidinpenen Vaters, des Herrn. Brivatierä 


KMilian Knab, 


ſprechen wir allen Serwandten und Bekannten unſern tief: 
J arfühlteiten Dank aus, mit ber Bitte, dem theueren Da in: 
geraten rin frenndtiches Ambenfen zu bewahren. 
Würzburg, ben 17 März 1361 


Die tieftrauernden Föhne. 





Für Bommunifanten 


habe neuerdings cine große Auswahl in 
glatten & faconirten Molls & Organdys 
geitidte Unterröde & Taſcheutücher, fowie 
weiße Sachemire: Bredninen 
empfangen, die ich zu billigit geſtellten Preiſen 
einer geneigten Abnahme empfohlen halte, 


FE. dJ. Schmitt, 
Wahrend der Meile 


beite trodene Kernieie a 14 Mr, 
beite trockene ſchwarze Seife a 12 Er, 
beite Talulidier a 23 Er, 
bei Mbnaime von ?, oder %, Gir. entiprechenb billiter bei 


rau; Soffmann, Toiletteſeifenfabrikant. 
Yaden Schuſtersgaſſe. 


Petroleum-Lampen 


von einfaher prafıfarr Conſtruktirn und großer Leuchtkraft, 
welche entweder als Hanglampen bemütt, oder auf Gascıme 
aufgeſchraubt werben können, empfiehlt 

Seb. Gräf, 


vis-a-vis ber Fleiſchbank 
Vetroleum & Lig-ro-Ine noir billigſt abgegeben 
Aug iſt daſelbſt ein Laben zu vermiethen. 





Strobverzierungen, Phan⸗ 
täfiefederchen S pariſer Blu⸗ 
men verlauft Billig mon? 

HM. Poiskeot,' 

M. Hartmann, 


Zeinwandfabrifant aus Boppenhaufcn a. d. Rhön, 
empfichlt feine hausaemachte 
feiniten bis zu ben orbinärften Sorten von diesjähri cr jchäßler 
Natrbleiche, wobei il gute Waare verſpreche um billigen Pr&is, 
ch bitte um geneigten Juſpruch 
Bude auf der Domftrae vor dem Haufe U 
Herru Goldarbeiters Guttenhöfer, mit Firma 
verſehen. N 


” . 

Ignatz Nüdling, 

aus Haufen a. d. Rhön, 
empfleblt fein jhon b lannte® Lager, welches mit allen. So 
Zeinwand, Salbleinen in alen Sorten, Handtücher 
de Zifchgeugen: von audgereicneten Qualität und Bleibe, 

dann jertiuen Schäffel Za fen allortirt üt. 

ie Bude, mit Firma verfeben, befindet 
auf der Domitrafe7 vor dem Saufe des- 
Kaufmann Scheuer. a an U; 


Nicht zu überfeben. ' 


Da Id argenmärrige Krähjar Meile mit meiner felbitjab 
en Strifbunmwolle nebft verfbiedenen & 
waaren: Artikeln zum Erg nmile br:onen babe, ſo enp 
ih inem verehrten biefi cn und audmwärtinen Publikum 
große Auswahl felbftrabrijirtes Strick Garn, und 
“aufe trop des hoben Aufihlages des Haum vollen Preiſes 
zu den frühern billieen Breiien, bad Ba*rt unacbleicht zu 8 
Ir, weißgeblicht 10, 11, 12, 13, 16, 18 u. WO fr, alle Fa 
und die ſcho iſten Melanzen gr ff, 12, 14, 1%, 16, 18 Ra Dr, 
Hiandheitsjaden für Herrn und Damen, Jacken, Striimpfe nd 
Soden, jümmt ih armuft und geitridt, Schafmwolle, das.tor 3 
+ und Dfr. Roh Garne, Veineniaben, Barmilctitgenihe ! 4 
sc hrere in mein Fach inſchlagende Artikeln. ine Vartie baun; 
wollene Sommer⸗ Hand · Staucher im grau mb ſchwar werden, 
um zu ränmen, das Paar m 8, A, 9 u, 12 fr, verfauft 5 
M ine Verkaufsbude befindet th vor dem 
Rathhauſe Bude Ar. | mit Firma vo vjehen. 
Wiederverfäufer erhalten noch eutfpre.benden 


Mabart uud bitte ih um gütigen Zufpruch. 
Es empfiehlt IH achſun sBuoffır 


3. di. Schornbaum 


eud Schwaͤbach. 








+ 





Feinſte Patj imerien, Cocos, Manpdel:, ſowie alle Sorten 
feintfte Toilette: Seifen, Romnade, Haardle in großer Mahl 
empfießit Hillift —— .,, 

Franz Hoffmann's Toiletten-Seifenfabrif. 
Laden Schuſtersgaſſe. 
Wiederverkäufer genießen Preis Frmüxinun.. 


Ich mache alle hohe und "öhiten Hertſchaften darauf auf- 
merkſam, tar nur Wer Kitt bes Interseirhniten der ächte und 
befte iſt. was die amilihen Prüfungsdokamente von den Gen: 
tralstelen Münden ud Wien, die überal v gefällinen 
Sinfiht part And, nachweiien. Auch werden re Haus 
»on jeder beliebigen Maſſe Proben gemacht und- kann jomtt bie 
Haltbarkeit aleich geprüft werben. Aufträge werben entgegen» 
genommen Hörleinsgafle 4. Dijir. Ar 7°. 


David Gottwick aus Geisbura, 
wohnhaft in Stuttgart. 


Eime reiche Answahl in allen Weißwaaren, als: Tajhentüher, 
Leinen, Shirting, Piqueé, Jaconet, Battiſt, Mull, Stidercien, feine 
Neglige-Hänbdhen und Pariſer Corſetten empfichlt 


Therese Oppenheime:r. 
— Meß-Anzeige. 


® Einem verehrlihen Pobliklum Würzburg's und Umaebu 
Todes-Anzeige. bie ergebenfte Anzeige, daß ih bie Biete preffe m 
Gott dem eimädtinen bat es gefallen, gejtern Mor: teiheflertiiin@ichubiwanrenlager befuche und gute Maare 
gend 9 Uhr unferen geliebten Vater und Grofater Herrn Bjund billige Fat auficere. 


Georg Schap, Brivatier, akob Endres, Schuhmadermeifter 
nad längerem Leiden, geftärft durch ben Empfang ber BI. Ä - aus Augsburg. 
Sterbjalramente, im 7%, tebensjahre, in das beflere Peben WI Bude, mit Firma verfeben, vor dem Laden bes 
abzurufen. Die feierliche Berubigumg findet — Serru Hanfmann Nofeutbal. 3a 
ben 19. März Abends & Uhr vom Leichenhanje aus um 
ber Zrauergottedbienft Dienstag den 4. März frähb 10 Frau 4 Ost 
Uhr im hoben Dome flatt. Es bitten um ftille Theilnahme W], * 
für den Dabingegangenen im Synagogenhof jührt den Berka f ihrer all eitig amer: 

e tieftrauernden Sinterbliebenen. —— — —— vg Icment im ae [) = 

ã im Wurf und Fleiſchladen de e ayer, Auguitineraafi 

RATE BRktg 1008 grollser. 236. Lortielbit ind and fänmiliche Murft: und Seife 

forten am Peſach zu haben und iſt Alles derart zubereitet, um 
ed gleich genießen zu fönnen. 


Das Flanell-Waaren-Lager, eigener Fabrik 


von H. Benedir aus Küllitadt 
befindet fih nicht mehr Domſtraße vor dem Edenfeld'ſchen Haul 
fondern Rürfchnerbof vor dem ECündermann’f 
Hauſe. Dasjelbe ift auf's Befte jortirt und empfehle dae ſel 
‚den geehrten Abnehmern zum billigjten Preiſe Achtungs voll 


SH. Benedir. 
' Möbel» Ausverkauf. 


Unterzeiueter verfauit jeine_ verräthigen Möbel, a 
polirte Kr lafirte Beitſtãtte, Dvaltiiche, volir 
Sommpde, große und Heine Kleiderfchränfe, Bücher 
— fchranfe mit und obne Aufſatz zc. zc. zu ben brlligjte 


Preiſen. * N 

| K. Meg, Schreinermeijter. 
Danksagung. 2789 2a 2, Diftr, 145 innerer Graben. 

Für bie ehrende Thellnahme an bem Leichenfeierlichtei J gl. würtemb. Korjtamt Wergentheim, Revier 

















Todes-Anzeige. 
reunben und Befannten bringe Ich biemit die Iran: 
rige Nachricht, ba unſer licher Bater, Schwiegere und 
Großvater 


2eoubard Preeg, 
Bũttnermeiſter aus Equarhofen, 
eſtern Abend 8 Uhr an Altersſchwöche ſanft entſchlafen 
fr Die feierlide Beerdigung findet Donnerstag ben 19. 
Ra — 2 Uhr vom Leichenhauſe aus ſtatt, wozu 


Kaspar Haag, Fuhrwann, 
im Namen der Hinterbliebenen. 








— * 







2187 















ten unſeres verlebten Vaterd, Herrn Mergentheim. 
Jobanu Beimerich, | Stamm und Brenugolz:Verfanf. 
fagen wir tiefgefühlten Tant ⸗ Aus den Staatswaldungen Hobenram, Abth. 1 und 
Würzburg, den 15, Yhärz IRER, Markung Harthaufen und Niebholz, werben am ” — 
Die trauernden Kinder. | Donnerstag und Freitag den 26. und 27. Mär 
zu l laaufenden Jahres 


im Auffiri verkauft: Be de 
140 NadelholiBauftämme, IL, II: und IV. Claſſe mit zufam 
Ausverkauf men 3078 6.x, 
2 desal. Sägholzftämme 11. Cl. mit 763 €", 
@onnenicirmen, En-tout-cas und Megen 22 Fichtenhangen von 30-40 Fuß Länge, 


irmen. 411;, Nabelholzicheiter, 15°/, deagl. Prügel- und Anbruches 
a. Tröfter's Mittwe, " 41800 Nabelbelzmellen, 25 hartgemifchte und 1950 By 
3a Edirmfabtt. reiſach und Dornen, letere urgebunden 


Das Siammdolz wird am erjien Tage verlauft Zufamme 
Kunft je Morgens 9'/, Uhr im Schlan Hobenrain, Abth. 2, 


Möbel:-V erkauf. en iſt Bu sank, — F — 
ganz in ber Nähe ber Mergentheim: Würzburger Straße befinde 
biffonieres mit eflochenen Yufiası n, Ders Mergentheim, ben 7, Mär; 1868 
a 9 h > r n 





m Eommpde und Ovaltiſche meiden billig ver: Königlihes Forftamt. 
Bran 
Schreinermeiſter Rauch, —— 
Ha⸗»dgaſie Nr. 63. 2766 2a) Eine aute Möchin|2786) Ein ſolides Mädche 





easf Auch if daſelbſt eine Partie trodenes Liudenholz zu ver: wird gegen gaten Kohn aufs Ziel 
en. 


findet fogleih einen Dienft. 
2778 geſucht. NAH. im der Grp. E 


RAS, in der Erp 





Bon meinen perfönlichen Einkänfen in Paris find heute 


ſchwarze und ‚farbige Seridenſtoffe 


in den vorzüglichiten Qualitäten eingetroffen, die ') 8 den billigſten Preiſen — 


S. Hofenthak: 


Ullmann & Strauss. 


Das Neueſte in Aleiderftoffen, & Ghäles, jowie Frübjabrs: & 
Sommer Jaegquettes it in allen Qualitäten eingetroffen und empfehlen ſolche zu 
außerordentlich billigen Breiten. 


Ullmann & Strauß. - 
Mein Lager in 
 Kleiderftoffen, Chales und Jacquettes 


it duch nene Zufendungen rveihhaltig afjortirt, und empfehle dajjelbe bei billigen Preifem 


“einer gefälligen Änſicht und Abnahme. 
Ch. Reich 


am Markt, 





— — — — — — — — — —— — — ——— 


RE Enns 





fr a 
der ächt amcukaniſchen Nähmaſchinen 
Wheeler S Wilſon, Grover & Baker, 








Sowe und Bandnähmaſchinen bei 
* Thereſe Oppenheimer, 
5 Domftraße. 
; Akademiſcher Muſikſaa 
Mittwoch dem 18. März Abends rag Uhr 
Wachstuch Houlenur- und re 
1 un Adhig va En Dres: en 
20 befindet ſich wie gewöhnlich hier zur Meſſe - nn cn dur * 
unur Bude vor dem Dante des Hrn re — — kr. ——— 
auf der a Ghdder Bert wb Rn und Abe an der affe 
* mitra afe. veferaizter Plaß- 1 h. hihtreferpirter "Play 48 er un 
IM. Reichgeid aus Randsbach I — — — — 
bei Coblenz. IBElIaue Glocke (Salon). 
——— —— Heute Dienstag den 17. März 
” Franz. Blumenkohl & Kopfsalat II. Gesangs-Soiree 

& trifft morgen ein. de3 rennomirten Volksſängers und Charakter. 
i; Th. Gottf. Schwarz. |GSonites Mdolpb Fleifhmann PA sg 

3 Almen, ide un = Fin i = eine ruhige Anfang 8 Uhr. 

4. Diftr. Rr 4 ie u Feines 2ogle| Entree 6 Kreuzer 





md dt! Shen 1 


> n3 


-Siofle, 


ia Vorhang ee 
Be Tal Yu: Ü-Voriaken, Tischdecken, 


Gemälte Fonster-Roulcaux, 
Piqgue= kand: wollene Bettdecken 


balte ın großer Auswahl empfoblen. 


BB. 








... ser. 


x 


Carl Bolzano. 





Einem hohen Adel und geehrten Tan kum Mürzburgs die ergebenfte Anzeige, daß ic die hiefige Meſſe 


er Strobhut-Lager 5 


nad A Hehe 
zur gt u ar und Abnahme biftens. 


# 
Lie Bude be 


—D 


& Soli delt: binnen 14 Tagen’ erler it‘ 





E sanstalt für Töchter ge- 
Teen Stände zu Würzburg. | 


___ Nah der Seit Tepıch ber bit getroffenen — wird 
ber Unterridt, welcher jomobf bie, Elementatz als bie, Löheren 
Fächer, beionderö auch Uhung in) fremden Eprachen, umfäaßt, 
in 3 Klaſſen ertbeiltz in einer Ober flaiie für Maͤdchen von 4 
bis 15 reıp 16 Yahren in einer. Torberritungsftafje für jiingere 
unb einer ortbilbungsflofle tür ſoſche Schülerinnen, die jih in 


er Te rn weiter ano zubilden wünſchen. 
nd 


5 & are mefters den 15. April 1868, 
ürgbuira im Mäz 1868. 
SH. Serger. 


 Binmeufobl, Kopfſalat, 


geräucherte Frankfurter Bratifärite, alle Sorten 
bejte Cerpelaſwürſte, friſch amd billigſt bei 
"Andreas Kirschien. 


Meß⸗Anzeige. 


— EHE bringt‘ fein ſchon an konnt ant fortirtes 

fager iu Serrm:, Frauen: ınd Kinderſtiefe 
— d ven —*6 Kunden in Erinnerung, weil ich ge 
foinien bin,, mein Stöhftiger gänzlich zu räumen, beihalb zu 
ganz außergewöhrtichen b’ffiaen Breifen abgebe. 

Mein Ve faufsplag hefi det fih mie immer vor dem Klei 
ber Magazlır dis Herrn Sub, mit Firma verjehen. 
. Gründier aus Kulmbach. 


2a 





Sıener 


Herreri“ & Damen-Stiefeletten 


fowie Nehe zeichnet ſchöne Kiuder⸗Stiefelchen 
empfiehlt in betannter guter Qaalität die 


Carl Vluſipp 'Bauer’sche Handlung 
aut der! Domſtraße. 


Formen ın? Muſtern für Herin, Damen und Kinter bezogen babe und empfchle ſolche 


Joh. Aug. Gebbard 


aus Nürnberg. 


bet jih am Gingange des Kürjchnerhofes rechts. 
Strohhüte aller Art wsıcen zum N 


Waſchen uno yagenien angenommen unb jeder gechrter 


Enge ee 
0.) Schöne fange ſüße Birnzwiebeln, die Mepe 
su 24 fr., jind, un damit aufzuräumen, in der 
Kürze zu verkaufen bei 


Valentin 18bl, Soamenhän dler, 


2, D. Ar. 251 im Bauernhof. 


os ® AN N “. 


Deutsche Vieh- Versicherungs- Gesellschaft 


zu Berlin 


Anhaltische Communication 8 
verſi hert zu tolgenden Minimal Pıamın Sayeı 
I. argen allı Berlufte: Yo —— mit 4*,,, andere Prerde 
mit ?%,,, KRindoich wit? 0, Schweine und Schafe 
mit 3° 
Il, gegen Seuchen: Bierbe und Rinboieb mit Yarlıs „gegen 
Rinderpeit mit 1,9 ,, Schweine und Schafe mit 29, ,, 
III. ben Biebltand ber Candwirthe mir 20 FR 
Zur Bermiitlung von Anträgen empfichlt ſich 


Arnold Wirtheim, 
Agent in Garljtadt a. M. 
rs) ©. Schwab aus Liedertafe 
ae ef ‚jedertlafel. 
Den iſt I Morg-n Mittwoch den 18. ds 
„ua aus mem we⸗ ppoduction 
ſchäfte entlaſſen. im Schranneısaale. 


Schweinfurt, 16. März Anfang halb 8 Uhr 
1868. Heute Abend l»tzte Vor- 


AI. Drefchfeld. probe Die Hauptprobe 


mit Orchester finde: Mittwoch 

Mittag präzis 1 Uhr stat 
58 Gin folides Frauen: RP ——— 
zimmer, in allen werblicyn 


und wird um präzises Er- 
A beiten erfahren, wünſcht zur 











scheinen ersucht. 





* ve Kin freund ıch möblirte® 


jrtbhrftändigen Führung eince 
Zimmer, in der Näse ber Ins 


Hausweſens, oder in ein m La— 


Nertmefchärt bier oder auswärts | fanıeri faferne, in an einen ſo⸗ 
lider ‚Herrn zu vermielhen. 
Mäb. in ber Erp 


jef ri engagiıt zu werben 
Mäh im der Iren 





Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 


Gien Beilage.) 





Beilage zu Nr. 67 des Würzburger Stadt- und Landboten, 





Schwarze Seidenstoffe und Sammte 
empfehle in allen Breiten und Qualitäten billigft. 
Atöls Rügemer; 


m 274) Mr. 8 
- Berkaufalofal ! —ä im Laden ‚des Kürſchnermeiſters Hrn. zu (0 Fr 8 88 bus Ci er, 









. Rheinif 
ar Sırm een Male —9 Würzburg BE 10, Birise mode bt 
Ru n ft - V er ag es naie ne > 


® der Photographischen Gesellschaft zu Berlin. &itm feed, * 


ee 25,000 Bhotographien. aU:5 — 
8000 Nummer, — G in Genre-Vilder, relidfen, alter und neuer Meiſter, 5 ee Stein verloren. Der 
—e Tomponiſten Schautpieler, M: ler, Thier—, Jaod⸗ und Pferdeſtũcke — Per: = 2 —* Finder ft eine gute 
gig foren, Mythologie, Statuen (antik), Aniichten vom Whein 2c. ꝛc. Landſchaften. haung. 1. Sr Nr. 
Die berüßmteften religiöfen und Genre-Bilder von "Raphael, Rubena, Ba afie. 





+ Murillo, van Dyck, Goreggio u. f. tv. Raphaels Stantzen, Tap —— — 
ee — en, jämmtlih comp Hi Die 12 Tages: und Machtitunden von —— — 
* von Juchten wur r⸗ 
— oben angeführte Photogrophien fi d in Biſitenkartenformat auf der eftern verloren Dem reb 
or Müchfeite mit Angabe des Malerd und des Sujets in beutfcher, franzoͤſtſcher und engliſcheres * ad — 
8 


v 
et ka at ve Fenpäen mb mathe ea, ME] Ba meriniete Kir 








z ro Städ 4 fr., A fr., A Er. BG — 

= —** Dutend 42 Er., 42 Be, 2er. BC > 9 u H Stra 

Er Genre: Bilder ın in bunt 4 Stüd 9 Er. 2,9 

& Rögel, Blumen und Hinderbilder nach der Batur a Etad 18 fr. 7 2oni 

— Fabel der Bi * 12 Blatt, a Blatt 1 3 ogis 

= — rößtes Lager in zjvon 10 Zimmern mit Calon, 

* a lern € — ——— 

ga — LA —* an 25 Rildern in a und Goldſchnitt, 2 26] F. J. Many. 
„— LE 1 „ mit Glfenbeinverzierun ZT TEE 

Er Ik "in ähtem Peber and Golbfenitt, 2, „Buts- Kanfgeju. 
„= E b4tr. „ u 9 „ mit Efjenbeinverzierung, 74a) Ein Gut im Werthe 

5, Al — Mei 088 in chen Ghagrinsleber, echtem Genen le 6000—10,000 ft.; ein ed: 

gi und reicher Verzierung, 5 Ngleihen im Wertge von 

a. IEeLEL „ DR u a” ” — is zu den eleganteſten zu 23 —W, fl, mit guten Ger 

un bäude dit 

E „ 2.421 „ „00 „im äctem Leber und Doppeliclof, 2 Gegend, ge In 

4M. Afr.1 48 * * Hrn dto., bis zu dem feinften zu 6, 6, Ta terhändter zu faufen a 

SE firt 

S.Mierspheren (Vergtößerungsgläier für "hotonrabie) a Eid 1.f. Re —— Rs eh: 

€ botographie-Jahmen, u 5 ea 

E wirklich befie® Kabrifat (ungerbrenlich) a Stüd A fr, A Pr. 17735) An Randersader Haus⸗ 

S ſchwarze ovale mit Meflingrand & Srüd 6, 9 und 18 Er. 7 [Nr 40 it ein Tei ter eiferner 

— cut —— a Stück 18 kr. Achowagen mit Leitern und 

ieberverfänfern entiprechender Rabatt. * Ketten billig zu verkaufen. 


ä b N b 
: — „eine außmwärtd werben gegen Nachnahme des Vertrages — 3 M v erkaufen. 


uw €i oben Adel und gechrtes Publikum mache |o-; i 
Sieb Dardnf aufwiert am, daß Der Berfauf in Feiner Bude, von 5. nat Doaifae, Chflonen 


= Dern nur im Laden Spiegelichränfe x. ꝛc. merben 
= des Kürfchnermeiiters Hrn. A. Nheinifch,z —— ae Di 
Plattnersgaſſe, *=|2747) Ein Dientimädchen, 
— nur — Der Meile ftattfindet. weiches foden kann, wird auf 
H N) ch adtun 9800 11 Oſtern geſucht Näh. im Bru— 
PR) H derhof, 3. Diftr. Air, 94. 
. Blauer. ZEN Tin In Riebemigen 
ö— — — 00.00 Paeibtes adchen db ges 
27) Fine gewandt Mä —— 739) Es iſt vor aht Tagen M78) Es iſt ein ſchönes Zim⸗ Fact. Auch kann in Gebr 
abet Arbeit bei. einem - Leim Gebetbuch gefunden wor: [mer mit 2 Betten an Me: mäbchen — 
rseider. 3. Diſtr. ET ben. Näh. in ber Grp. frembe zu vermietben. Näh. Crp. NÄh. in ber Erp. 


A 


‚N 


A Photo 









} “ Einem hohen Arc und geehiten Publikum bie ergebenfte Anzeige, baf ih bie hiefige Meffe‘ Bicder mit 


meinen wohlalimeticten,— andy ch ul; f Lager, 


als: Glace, Wafchleder, Dänifche, Seiden, Fildecos, cine grohe Aıswabl Halsbinden, Era: 
vatten neuefte Iacon elaſtiche N armen nebit wiloid.rnen Unterbeinkleidern bezogen babe, 
Beſonders benchtenswerth HE eint Parthie Glacebandſchuhe zu 3O—36 fr. das Paar, Halbhandſchuhe 

* 18 kr. das Paar: 
Re ber Sullgerung teeler und prompter Bedienung bitte ich um recht zahlreichen Zuſpruch. 


IE E Johann Strasser, | 
Ben aus ZeU in Euro. 
Die Bude befindet ih Vor dem Sauſe des Sattiermeifters Hrn. Reis] 
und „ul mit —— *6 


















— 


nn 





rar E Griktolladun | 
Ba“ Nur iin Kürfchnerbor. — * alladı 
ogappie Bijitentautngrößt, a —— 
IB 
$ 


eines Rententiendrechtes 
ee ee | rg Kurt, — In rubr Streitiache wird dem Berlagte ten ‚: Kauftiann Au 


guſt Olzſcha von Plauen, zulegt in Würzburg, deſſen Aufent 
Kung — a er Um hat unb-fannt iſt, zur Wahrung feiner: * eröfinet; dab durd 


eg Ra nn 
4 „pbien — bin. $ Thatjahen werden unter Ausfchluß mit. feinen Eitrebe 
— aufsbude wie 8 Jahren nur im für zugeitanden eradtet, 

17 get anechor vor dem Gaftbaufe des Seren II. Die im, Befig der Klagsvartei befindliche Kifte von Wo 
* Da die Auswahl, ſowie Schärſe der MWaare ton re erg — 


verfteigern zu laffen und aus dem Erlös bi tt de 
Y Feit Jahren bier bekannt üb * befte = ee . den Antras 2. 4 *8 —— * Ri: 
griebmaligen Preis die größte Yufrichenheit meiner ge flagenden Hanblungsheufrs” zu birriedigen, 


zu'dästen Abnehmer zu erringen; bemerfe noch, ba ſaͤmmt II. Der Bellagte bat: bie Stoften des Sireites zu trag 





€ Rice Phorographien mit deutſcher, engliiher und franzd veip, au. ertatten, 
= jlicher | “Safari verfehen find und mas bei mir tt 3 
9-3 wird und nit den gewünſchten Beifall findet, kaun wäh a A —— re 


rend der Meſſe zum Umtaufcd gebracht me: den 
Albums und Mabmen zu den billigiten —* 
Kolorirte —— Blumen und Kinder 
ſeenen zu 69 und 


Pau beneunen, widrigenfalls alle weiteren Verfügungen für i 
ebialih an die Gerichtstafel anaeheitet und hiedurch für recht 


Khförmtich zugeftellt erachtet werden würden. 
Nürnberg den 9. März 188 

Berfaufsbude nur im Kürfchnerbofd 

fenntlich an Firma 


Der k. Rorftand: Frhr. v. Welſer. 
Johann Brug. ! Golzverjteigerung. 


it p 


‘ a die inserati einen 


— 





—7 — m 


Scheuerer. 
Aus der Gräflich Rechter n'ſchen Forſtrevier Fo rſthau 
I Diftrift Hirſchhorn, unmittelbar an der ſogenannten hoheu Stra 
im kinteren Forſt. werden am 
Waagen lager. Donnerstag den 26. März d. Se: Vormittag 
Es find in 88 Au⸗ wahl zu baben Dezimalı, Cen⸗ 145 Klafter ei eg: nie +3 BAR 
timal: und Tafelwaagen, melde unter Harantie zu den Bucenichrit und Ajtholz, : 
billigſten Breifen abgegeben werden. Meparaturen werben * Ablheilungen Sangenteiig 


beſtens ausgeführt —A 
P. Sirch, Schleſſer und Mechaniker, 265 Buchen:, | Abfchnitte zu Eiſenbabnſchwellen, Bau u 
2 Semmelsftrage Nr. 149. 2 Elybeer:, ( Mertholz tauglich, 
r — — 1 Aborn 
Brauerei-Verkauf. 500 Stüd geringe Minen Aipen und Linbenftangen. 

In der Nähe Wärjburgs ohnweit der Gifenbahn iR Fami— Breitag den 27. März I. Is. frub 9 Uhr 
Tienverhältniife wegen eine im beiten Stande befindlich‘, neu und in Tiitritre Wolfire_ım mittleren Forſt, e. 
malito erbaute Brauerei und Brennerei mit vollitändigem Wirth: 160 Eichen Abichnitte, zu Holländer, Bau: und Rupbe 
ſchafts⸗ und Brauereis{nventar unser dem günſtigſten Bedingungen ſo wie aud au Ei —— greignet. * 
zu verfaufen Dienttag ben 31. * 3 MR er 

De nne it Vormitta 
ER Baier flog — ET = gr Klafter hartes umb Geiches Stangenprügelbolg, und 
Kisingen, den 15. Märı 1868. " Eichenaſt⸗ und Knorzholz 
2a] Eommilitons Burean: U. Müller. ja bie Meifibietenden öffentlich verſtrichen, wozu zahlungsfäh 
— I [Käufer eingeladen werden 
is ——— fäurefreied, beſtes und billigſtes Maſchinen— 6 art Finersheim am 10. März ie n Kt 
mieröl, empfiehlt räflich Rechteren Limpurg'ſche Korjtverwaltun 
J. B. Ehreuburg . Penner, Revierjörfter 
0) 


Te — —— 


General-Au 


ise.) (Feste Preise.) 
ſsvertauf 


ae 
wunſcht fo bald: wie ch ald 











* Kutſcher, Auslaufer ‚oder Haus⸗ 
E a: 
x Kleinen Play. Zu erfragen er 
= für Süddeutſchland, EP Focgatie Haus Rr..18. 
= unternommen von bem Agenten el - } 
= . 7 743) Vorige Woche ging ‚eine 
15 M. Marx aus Frankfurt. am Main 5:5]’9elle mil: Yutteral, nerioren 
pi während ber hiefigen Meile en ap De Mu 
=  Domftraße vor. dem Gaſthaus zum Schönbrunnen. 3 #1 Bctesmung abzugeben; and it 
3 Dieſet biß jegt Im ſeiner Art alleln beitehendes Geſchaſt veranftaltet auf allen A| deſelbſt ein möblixieh Zimmer 
R > größeren Merpläyen Bayernd Arönerfäufe, j 3,4] Ar einen Tebigen Serin vom 1. 
= Es liegt daher im —5 eines jeden Einzelnen, Anſicht SAbril an zu | 
5 von diefem Baaren: Lager zu nehmen und bin feit ubergengt, daß = ; 
* — die mannigfaltige An wabi fowie außergewöhnlich billıge Breite 2742) 68 {udt Jemond Tiſche 
© 5 jelbft- Diejenigen ju @infänfen veranlafit, welche momentan auch & #| und Stühle für einen Wirth: 
= feinen Bedarf haben. = Hlihofts Harten zu kaufen. Auch 
= Die außergewöhnliche grohe Aus wahl macht es mir unmöglich einzelne Artikel Mg} wird bajelbit ein guter Seller 
>» ern anzugeben, werhalb ich das Pübiikum Höflichft einlade, fih an meine Bude zu FA] cu miethen gefuct: "Mäh. Erp. 
g 2 bemühen, SH — 
= Sohadtrunadvoll j = 813591) Ein guted Piano if 
A = M. Marx aus Frankfurt am Main. 3 $]sitig zu verfaufen, Ach Exp. 
var a ga Pituten und Armenvereinen gebe ich bei @infäufen 8%, > man Ge ie ch 


Der Verkauf dauert täglich bi8 zum Schluffe der Meſſe Vormittags von 8 


J bis Abuds 7 Uhr. 


Funk, 
Lebküchner ans Mürnberg, 


empfichlt wäsceny der Meſſe feine Überall anerkannten 


guten Lebkuchen 

in allen Sorten, per Dutzend von 3 fr. bis 2 fl 24 Er. ferner 
Macronenpläschen, Gewürspläßchen und Ebocp: 
lade, mehrere Sorten Schachteliebkuchen, beitehend im 
@lifen:, Macronen , Eitronens, Frucht:, Banille:, 
Qnittem:, Ebocvolade, Königsfnchen, die Syagjtel 
mit 6 Stud zu 48 fr. 

Einer gefälligen Abnahme entgegenjehend, unterzeichnet fich 
bogahtımasoonit der Dbige. 

Die Bude befindet fich vor dem Hauſe 
des Gafthorbeiigers Hrn. Dies, vorm. Nap: 
pert, im Kürſchnerhof. 


HB. 3. Pohlen, Seſſen- und Par: 
jümerie-Fabr,fant ans -Cöln a. Rhr. 


empfichit aur bevo ftehender Meſſe fein aufs Neimbaltigfte 
aflortirte® Lager aller Arten Seiten und Prrrümerien zu äußerſt 
billigen Breiin: Offenbacher Kernſeife ver Bid. 12 fr, 
5%, Pb. 1 fl, 100 Pie 17 Patent Bleichfeife pr. 
Bin. 12 r., 5%, Bid. 1. fl, 100 Bid. IT N feine Mandel 
feife pr. Pid_ 18 fr, 4 Pb. 1 Fl, pr. Dieb 4, 7, 0 fr 
und theurer, Rofen:, Veilden:, Mojhus , Mindfor:, Cocos . 
GElycerine · Bimſtein, Theer-, Gaffen,, Flackſcife und Eau de 
Cologne-Seite, ſowie Haaröl,, Pomade, Gosmetique, Extrait, 
Eau de (’ologne ze x, zu Kahrifprrifen. 
Die Bude befindet fib Domftraße vor dem 
Haufe des Serrn Schnös. 
Wicberverfäufern bei aroner Audwabl billigſte Preiſe. 
Eine ſehr 38 ine und ordinare Aue wabi 
in Blumen und Kränzen empfehle ich ganz billig. 
Mara. Schröfer aus Fürth. 
Kürſchnerbof. KMürfchnerbof. Rürfchnerhof. 


Eolar: und Petroleum-Lampen. 


Große Niederlage von Hänge, Hand-, Pfeifen, Küden-, 
Wand: und Tiiklampen, aus einer ber heb 
Rürnbergs, und zu dem Preifen der Tabrif bei 

+ Gobn. 


Semmeläftraße Nr. 142, 


dupeeı 
| Menic, ver Thon in Wirth 
chaiten mar, geſucht. 
—— ’ Räd. in der Erp. 
Ungefommen jur Mefje in Würzburg. 
Bude Kürichnerbof vor be Saflbauz des Hrn. 
[4 * 111 
Noch nie dagen eſen fo fein, als diesmal zur Meſſe in Würz⸗ 
burg die allerneueſte 8 
Brillanten-Reababmıung 
im 1Bedigen Schliff von echten Brillanten gar’ nicht zu unter 
icheiben, größtentheild à jour grfakt im Velour umb Double. — 
Die Raaren beiteben in Schmudiechen mach der neneflen Facons 
für Herren und Damen, als: Brochen, Ohrringe, B aceletö, 
H mden: und Mani Httnfmönfe, Kreuzchen, Por ſtecknadeln, Ringe, 
herren und Das eu Uhrketten, Collier ıc.; ferner in Amethist, 
Onix, Berafiyjtall porures; reichhaltige Arswahl in Fächern, 
Chignon Kämme und jonit noch wohl aſſortirtes Pager in feinen 
Galanterie-Waaren. Billiafte Preiſe Es hält fi beiten® em⸗ 
ofoblen mM. U. Weiland aus Homburg. 
Bude Kürfchnerbof u Der Galibanje des Hru. 
ie. 


Golzverftcigerung. 
Dienstag den 24. März Nachmittags 2 Uhr 
ſaſſen Unterzeichnete im Gemeindemirtböhaufe zu Sackenbach aus 
ihrer Privatwaldung, Diſmikt Sauhecke, 
31 /, Klejter Bucheuſcheitholz, 
24, Buchenprügıthofz, ' 
29%, Tarnenjceitbolz, 
331, Tannenprügelhelz. 
6650 Buchenwellen, 
"SON Tannermellen 
öffentlich verſtrichen 
Lohr den 16. März 1868. 
2732 2a] 


" 


" 


Kraus' ſche @rben. 
Bekanutmachung. 


An Sachen des Pöfer Friedmann von Höchheim gegen Ehri- 
flian Mod in Irmelshauſen Forderung von 110 fl. betr. vers 
fteigere ich im Ianpgerichtlichen Auftroge zwangs weiſe 


Montag den 30, März I. J. 
Nachmittags 3’, Uhr 





eutendfien Fabriken |zu Irmelshaufen ein Baar Kühe im Tarwerthe zu 10 fl. am 


en Meiitbietenden aegen fofortige Baarzablung. 
Königshofen, 12. März 1368, 
Meuß, t. Notar. 


zum Zei, | — Eu 
2866 en A ‚Eamas! son Hiper ne el —— 


A Sehen Zeichnen auf Wäfhe, ald: Buchitaben in tontag den 23. März, 


ih auf Weißzeng. GSolz Werfteigerung. 


ten und Größen, ‚ Kronen, Eden, 23 - 
in ——— — auch — — * früh 10 Uhr beginnend: 
Lorzelchnen —5366 ie — t wieder —— 153 — zu vorzüglicden Eiſenbe— 
n te uren⸗Scha em zum Zeichnen wellen geeigne 
Zinkſcha den Buch haben = k } all 17 ee * 
werte in allen Größen zum Zeichnen der Collis, Petſchaf 27T Haufen eichene Wagnerſtangen, 
en unb alfe in dieſes ach cinichlagende 7. „ apene Geräthitangen, 
Mirtikefm toerben bie Mefje über nach jedem Yuftrage efentigt Dienftag den 24. März: 
Mein Stand befindet fih Domſtraße am 1299, Klafterfduden- und Sicen-Brenrbolgortimnt 
i il iſ " [4 ” " j) r 
Eingang zum Kürſchnerhofe und ijt mit Firma 16,5 gemifäste Efangenre und” Aftrorlen, 
verjehen. 3 h Ih —— e ug ein 
o Schmi tzburg, 12. März i Za 
—— d; Dr. Schech. 
ARGOHEEEGEEE EEE NER Li. — 
Einem Hohen Adel und geebrten Publitum empfehle id En gros & en detail. 


mein_Lager von Eorfett# und Erinplinen, neuefier Wichti 


con, und verkaufe id) wegen Aufanbe bed Geihäfts unter b T } 
Belle Sorjetis * Seinen-Drel aa —5 — = für alle Hausfrauen, 


Nur r, überzogene Stoff Grinolinen-f. 2 und köfer. 2 If Um mein überhänfies Seifenlager etwas zu räumen, fo ge 
Ka Eorjetts und Erinolinenin großer ih zu ben billigften Preiſen 


PBreidepurant: 












gefälligen Abnahme ficht entgegen —— * A131, 
M. Dreifel. Kernfeife 12 9, 
Meine Bude befindet fib am Eternplas, vis- Harzſeife 10 Er, 
„vis, Saufmann Scheuer. Zalgieife.10 und 7 Er. per Ffund, 


in und Y, noch Rtr. billiger, 
‚Lichter mit Wachs per Fisud 22 fr,, 

Lichter in allen Größen, melde hall brenner, 

Ferner feinste Parfümerien zum Ausverkauf und Glyceri 
There, Manbelklciefeife, gauz feine Badrjeiie (Schwimmfei 
u.f.w., äht Kolniſches Waſſer, Rlettenwurzelöl. Feinſte Pant 
jeife pr. Pfd. 14 ir, 4 Bid, 52 fr, 

Wiederverkäufer erhalten doppelt Rabatt. 

Die Bude befindet fid wie feit Jahren i 
Kürſchnerhof, vis-a-vis von Herrn Nofenthal. 


Hi. Seidlein 


ans Schweinfirtt. 


Carl Fried. Wachenschwanz aus Schweinfurt 
enipfichlt aur ei Oftermefie jein wohl befanntes Schub 

wre er, si * ge iſt. 
auföbude Fürſchnerbof v & 
Serrn nette re er 


Balentin Flügel, Hausleinwandjabrifant, 
aus Grabenhof a. d. Rhön 

ehlt ‚zur gegenmärtinen Weſſe jein wohlaſſortirtes Lager i 

7 —* ——— 264 ————— —* 

und bittet unter Zuſicherung reeller Bedienung zu moͤglichtt bil 

et a um geneigte Abnahme. Meine Bude befindet ſich 


erbof, Eingang rechts, mit Firma. 4a 


Etwaige Forberungen an ben Rachlaß der am 22, Kebruar 
Ad. Irs verlebten Maric Veronika Iſelin, ledigen Köchin von 


i Donnerstag den 26. d3. Mes, 
Vormittags 10 Uhr 
. im Geſchaͤfts zimmer Wr. 3 anzumelden, mibrigenfall® ſolche bei 
Aushändigung der Maſſe an die Erben nicht berädjichtigt wer: 
ben mwürben 


Würzburg, den 7. März 1868. 
Königlihes Stadtgeridt. 
Bartbeime. 


GG. C. Laub, 
Herrn und Damenſchuh⸗Fabrikant, 


— 


aus Eger und Frauzensbad in Böhmen, 
empflehlt wieder zur Meſſe Tein mohl afjortirtes Maaren-Lager 
in rn: und Damenfliefelm nah der feintten und ele: 
anteften Form und bittet um recht zahlreichen Zuſpruch bes 
ara Adeld und gechrten Publikums. 
Für mögligit billige Preife und prompte Bedienung wird 
garantirt. 
Die Bude befindet ſich wieder wie immer vor 
dem Bezirkägerihte Nr. 29. 


Drud unb Verlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 





— 
Solzverkanf. 
Am Freitag den 20. d. Mes. werben beim Gar 
burger Tunnel Foͤldendes verkauft: 
49 Stid Sägbiöfe, 8-5 Fuß lang, 10-18 21 
Durchmeſſer, 
„Bauſteine, 40-0 Fuß lang, 810 ſtart 
„eichene Schwellen, 12—14 Flang, 10—1? 
ftaıf, fantig, 
8—40 Klafter Brennholz. 
Gamburg den 16. März 1868. 
Bauunternehmer Bohſen. 


N. Hammel, Bürstenfabrikant aus Hofheim, 
empfiehlt jeinen gecehrten Kunden jein reichhaltiges Lager mie 
immer gut und billig. 

Domflrafie mit Firma. 


Graveur F. Nöth aus Miltenberg aM, 


bringt feine bekannten Grapirarbeiten in cmpichlende Er» 
innerung, Mrbeitöftand: Domflraße vor Dem Bud» 
binderladen der frau Scampni. 


24 chwarze Brochen, Ohr— 
Für Trauer asp lihrfetten bei 
J. S. Brenner, 


r 


) 
8 





Schwmerl. 








Würzburger 


— 








Siadi amd Candbote 
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Tageneuigkeitem. 


Unte ken und 
a ee Da tal 1000. 


XIV. Fell. Cyowfegung.) Die Verteilung dieſer Gelber 
hatte nach * Berl a de Ber es Ber nbeu wer 14 
Auni durch bie Glemewmibenerwaitu.g mon Rieneck zu ehen 
—* — an — Tage — Auweiſung a bie 


Wtittwech ven Ir. März m, 


"nt jo 








Emmndnenigher Jehrnung, 


Formalität betrachtet worden zw jeim,. da, Echter Sirchner, 
ohne bei den übrigen, Gommijjionsmitgliedern. Wider ſpruch zu 
f ben, bei michreren Verporen bas wuterlieg, on. den beiden 

iten, bie ber Rorı ever den Ortobürgern zum Abquittiren vor« 
le e, war jene für bie Vergütungen für bie Beigabigungen an 
‚be oeglicem und unbemweg ichem kigrnihume volljtändig gefertigt, 
N über die genchmigten Vergätun em. für Lieferungen 


und Lerftungen Ju dufer warn näwlid tebiglid" Die Namen 


Art und Weife des Eollugs erlaſſen. In Diejer: Anmelfung tft, der Gmpfangäberechtigten eingetragen, die einzelnen Beträge bas 


nomen lid angeführt, das der für jeden & pfangäbereckiglen gegen mangelien. 


treffende Bıtraa in eine ihre eintragen, b nn bie einzelnen 
Dusten zufammenzuzählen jeien, welche bie übermiüttete Summe 
ergeben mäfien. Meiter ft in biefer beiiimmt, daß erſn bei ber 
oölligem Rictigfiellung ber Vie zur Aus aylung zu freien 
und überhaupt an bas Geſchäft mit ber tem Ruhe und Zorg: 
alt zu geben — war die Bethätiaung ber Aus zahlung 
n Die dlenſiliche lirgenigeit ber Getneinbeverwaltung gezogen 
und gehörte jomit zu dem amtächen Wirkungatreife derſelben. 
Die Srmeindeverwaltung vom Rieneck ift aus bem liorjicher, 
dem Bemeinderfleger und 5 Bevollmachtigten gebildet. Als 
—* rotölolikührer derſelben iſt ber suche: 1. Lehrer 

immi. Sogleich aadı —— ber Keiegsentſchãdigunas 
gelder durch das Bezirkaamf fertigte Lehrer Kirchner unter theil: 
weier Beihilfe bes 


digſt die Aus zahlungstage feftıufegen Diefem Aniinnen ent 
fprechend, beftimmte ber Voriteher den 18, Juni als bem erſien 
Auszablungdtan und wurde auch an biefem Tage fowie am 19. 
— entgegen den desfallſtgen Anacben in den Quitiungstabellen, 
welche vom 18. und 21 mi datirt find — bie Bueszablung 
der Piquibationen ſowohl für die Leiftungen, ala für bie Emtihäbt: 
gimgen befäftigt. Die Auszahlung fetft murbe nicht, nie dat 
Berirfdamt angeerbı et hatte, von den 7 Gemeinbevermaltungs 
mitaliedern und dem Lehrer bithäͤtiot, ſondern lediglich von den 
4 Beitulbigten. Mit dieſer eldenmächtigen Gonititutrung der 
Aus:ablungsfommijiten und den Aueſchluſſe der 4 übrigen Ge 
meindeverwaltungds Irglicber mwurbe das rechtswidrige Yorhaben 
eingeleitet. Die Bethätigung der Auszahlung ning n folgender 
Weiſe vor fi: Lehrer Kirchner gob ben mad dem Laufe der 
— vorgerufenen Ewpfangsberechtigten aus einer 

e oder, wie er geltend maden will, aus einzelnen Blättern 
die Größe des zu erbaltenben Betrags, den er geftänbigermaßen 
—2 niedriger bezeichnete, bkanni. Borfteher Schmitt legte 
hierauf denſelben bie 2 Yiften behufs Sinzeichnung ihrer Namen 
als ——— vor Gemeindebevollmachtigter Nöoll 
u fobann den Betrag aus, und Pfleger Marr bradte bie 
chuldigen Tiftriftefteuern in Abzug iebel hatte Pebrer Kirch: 
ner in mohl berech eter Metie feinen Plag in einem Erkerfenſter 
ded NRatbhau‘ed nenommen, tamit Niemand in seine Berechnung 
ſchauen und Fontroliren fonnte. 0b birfelben mit bem brfannt 
gegebenen Setrage übereinftimmten. Es ſcheint übrrha.pt 
au diefes Uuzrufen ber Beträge ald eine ziemlich Leere 


brerd Romeis bie Beredjnungen und Riten in den Orisangrbörigen ; a'tein auch bier waren bie 
unb forberte fhon am 3. Tage darauf den Korfteber auf, bal Item, trogbem jie wuhtn, daß 38 fr. für den Mann 


ſtaert geweſen zu fein, bie bie Feſtigke 
N Getriebe vermichtete. Der Sctmiebmeifter Lorenz Fapnadht 
ou 


Tiefe Undoll Andigkeit fit jelditverftändtich 
"nicht Weniger auf urd Einzelne äußerten auch ihre Bedenten 
der Aus allungs:Gommiion, arein em oder bad andere Com⸗ 
sıiflonemitglich verjtand ‚co has, forchr zu heben und die Uns 
terfchrift der Empfangsbered tigten zu erbalten Bei anderen 
‚Ortdangehörigen mw rbe jogleiy das Auftauchen et waigır Bcanr 
ftandungen der unvoßtıä bigrn Liſte duburd von Erite beb 
Vo: nehers Schmitt ‚ bieignitten, daß er die obere Hälfte der— 
ſelben mit eimm Bart Pasier dedt , fo dak die Untkerſchreiben⸗ 
den nicht fehem fonnten, d:5 fü mtlid: Beträge mangelten, und 

jedarch wahrſch inlic zu d.r Mei ung verleitet werben jollten, 

af während das Auszahlınd der Bıt ag nachgetregen, würde, 


je beuäglich der Unvollsändig eit der Liſte, jo emtitanden auch 


bald über die Hichtigtelt der Ohöre der gezahlıen Beitäge Zweifel 
eihu'big- 
e 
werde, mit unrictigen Angaben nicht verlegen und mußten durch 
ſolche ſowohl mährınd mie nad der Auszahlung dieſe zu beſci 
tigen. Auf dieſe Weiſe fuchten fie ofſendar bie aufgetaudgten Bes 
denten zu befeitigen und bie öffentliche Meinumg zu Riem über 
die Minderzablungen irre zu führen, und gas Gelingen des der— 
brecheriſchen Strebend der Bejhuldiaten fcheint auch iemlich ge- 
eines Mannes fir 


te nur 68 fl. erhalten; ba ihm dies zu menig bünfte, . 
er das Gelb nicht an und fick fi) meber durch die Reben 

4 Beihuldigten, no durch bie Tri hung, day er außerdem nichts 
brefomme, zur Annahme des angebotenen Betrngeß beftimmen, ſondern 
verlier den Eacl 7 b BWelb angenommen unb bie ihm vorges 
legte Lifte unterschrieben zu haben Die Be huloigten mußten ann 
entweber bie Line mit der fehlenden —— des Faßnacht an 
das Beſirkeamt einſenden oder demſelben eine höhere Summe 

anbieten. Sie thaten das Leytere unter bem —— nadiräg- 

lich ſei noch eine Liquidation von 6 fl. für gelciftete Schmiebö» 

orbeiten aufgefunden worden, worsuf Faßracht ben erhöhten Be- 

trag amnabın u ıd quittirte Dieſer Vorgang mag mohl bei vielen 

Crißangehörigen bie jhon beftanbenen Zweifel über bie Richtig⸗ 
keit der ausgezahlten Summe von Neuem rege gemadt und bie 
Teranlafiung zur näheren Berechnung ber ihnen getührenden 

Beträge gegeben au haben. 68 kemen num Beſchwerden beim E, 

Bezirkoamte Gemünden ein, wogegen bie 4 Beihulbigten falſch⸗ 

li unter ber Angabe ger Gemeindeorrwaltung in einem Berichte 

die vollftändige Auszahlung behaupteten und bie Beſchwerbe⸗ 


ur ai zu vabäätigen juchten. In einem andern folden Berichte 
vorm ee) ten fäljchlih auf. bad Beitinmtefte, 
dab jeder) Aulttant bie Behräge erhalten habe, die ime ben 
Liſien verzeichnet ſelen; biefe Aſten jeten vollſtändig gefertigt 
Hei ber YHuszahlum —* Zu ben dem YBerirfsamte 
eingefandten Liften hatten bie Beſchuldigten die Unterjchrige ber 
4 von dem Aus;e ‚Lungsgeihäfte ausgeſchloſſenen Verwaltungs: 
mitglieder durch \ie Bo piegelung eriöligen, daß biejelben nad 
bezirfdamtliher ' nfalld zu unterichreiben hätten. 
‚m penfionirien H'ensurmeresdrigabier Nikolaus Hörniß, ber 
eit im Herbite 1866 feine Gebäulichkeiten mit 1350 fl. neu ver- 
ſichert hatte und nad den bejteheuden Bejtimmungen im “jahre 
1867 noch frei von Beiträgen war, wurden 2 jl. Feuerverſiche⸗ 
rungsbeitrag abserlangt. Da er am Bezirksamte erfuhr, bap 
er noch frei von Feuerverſicherungsbeiträgen ſei, erfuhr er auch, 
ba jeine Einquartirungägelder nit 28 fl., wie er erhaiten, 
ſondern 33 fl. 25 fr, betrugen. Dieſer drohte nun nad jeiner 
Heimkehr mit der Veröffentlichung des rn ei rens, 
wenn er nicht in einer Viertelſtunde die fehlenden 5 fl. 25 fr. 
erhalte. Die N art ahlten ihm * einem kleinen Ab: 
pe baffelbe nad. Als dieſer Borgang belanut wurbe, wurde 
as Migtrauen und die Beſchwerden gegen bie Auszahlungs-⸗ 
Kommijjion allgemeiner. Nunmehr geftanden die Beſchüldigien 
in einem Berichte an das Bezirksamt, dab die Auszahlung auf 
bad. ungeheure Anbringen ber Gemeindeglieder ohne Lite ge: 
ſchehen 7 Auch ſeien bie Holzhauergebuhren für das bezogene 
Nachbarholz umd die zur Gemeinbefafle reftirenden Beträge ab: 
ersgen worben. Dieſe Hauerlöhne betrugen pro 1865,66 im 
nen 1175 - 29%, r. Trotz ihrer gegemtheiligen Verſicher⸗ 
ung hatte bie er eg ren ifion unterbejjen bie Zeit wohl 
benügt und denjenigen Beſchwerdeführern, die ihnen am läjtig- 
fen und gefährlichjtn erjdienen, zum Theil nit unbebeutende 
Radzahlungen gemacht ober ihnen folche angeboten. (F folgt.) 

VL. Rad) den neueſten Nachrichten ftcht die Berathung 
des Schulgeſetzes in ber Kammer ſchon für bie nächte Woche in 
Ausſicht (mas wohl nit ganz auger Zufammen ang mit der 
leb haften Bewegung für das Schuleejeß fteht) Es dürfıe da 
ber für Ale, die an Grgiehung und Unterricht warmen Antheil 
nehmen, bie Mahnung nicht am unrechten Plage fein, mit ber 
Unterzeihnung der Adreffe für das Schulgeſetz nit zu fäumen, 
damit biefelbe baldmögliit (menigitend am Ende dieſer Woche 
roh) an die 5. Kammer ber Reichsräthe abgehen und auf den 
Berlauf der fürs ganze Land höchſt wichtigen Angelegenheit noch 
recht günjtig einwirken Lönne, 

Auer dem Biefigen Buchhandlungen und Grpebitionen ber 
4 Tageöblätter Liegt die Morefje für das Schhulgſetz auch 
no auf bei Herrn Kaufmann Shürer (Domftrafe), ben. = 
mann Bundſchah (Hauger Pfarrgafie), Hra. Seilermeijter Wol: 
yert (Schenkhof) und in dem Haupt-Gomptoir des Dienjtmann: 
Anftitutes (Kürſchnerhof). 

Erklärung. Hiejige Blätter theilen eine Wbreffe mit 
die für ben ber Kammer der Abgeordueten vorgelegten Schulge: 
jeg- Entwurf an bie hohe Kammer der Reichsrälhe gerichtet wer. 
den fol, und laden bie hiefigen Bürger und Familienväter zur 
Unterzeihnung derjelben ein. Es — aber auch noch Bürger 
und — bier, die mit dieſer Adreſſe nicht einverſtän⸗ 
den find, bie nicht wollen, daß die Jugend in ben Schulen blos 
abgerichiet, fonbern wollen, daß fie chriſtlich erzogen und unter: 
—*8 und darum die Beaufſichtigung der Shake durch Geiſt⸗ 
Ihe nit bejeitigt werde. Bürger und Familienväter Würz: 
burgs! Es gilt jeßt, für eine chriſtliche Erziehung unjerer Ju 
gend — und und durch keinerlei Püdjigten von ber 
aus in Bezug darauf obliegenden Pflicht zucädichreden zu laf- 
en! “ud mir merben eine Adreſſe an die hohe Kanımer der 

eichöräthe ergehen laffen, aber gegen ben obeubemerkten Ge: 
fegentwurf. Wir laden alle Bürger und yamilienväter , denen 
die religisſe Erziehung der Jugend eine teure und heilige Her: 
zensangelegenbeit iſt, biemit ein, unſere Abreffe zu unterzeich: 
nen, den Wortlaut wir in nachſtehendem Abdrucke folgen laſſen 
und bie zur — aufgelegt wird bei 1) Mepner, Pro= 
buftenhändler, Semmeldgalfe; 2) Neuland, Bäder u. Melber 
am Pleiherihor; 3) Buchbinder Rojt, Domftrage; 4) Kuhn, 
Weser, Schuftergaffe; 5) Zerrmaier, Schneidermeiiter, au der 


Marienfapclle; 6) Häljburger, Eorjetienjabrifant, eg 


7) Kuprien, Seifenfieder, Gerbergaile ; om 
ſtrahe; 9) Schmitt, Melber, 5. Tiftr. 


wirth, Kettengaſſe; 11) 


8) Gebr. Wittſtadt, 






















ber. 2; 10) Rnauer, W.in. 
ander, Schuhmader, Glodengafl ., 
„Hohe Kammer ber Meichdrähe des Königreichs Bayern" Un, 


terthänige Bitte mehrerer Bürger von Wärzburg, ben Geſetz⸗ 
Entwurf über Reform, des deutſchen Schulweſens betr. Der 
Sammer der Abgeordneten unſeres Königveihes iſt ein Gefeg- 
Entwurfüiber Reform des deu fhen Schulmelens vorgelegt wor. 
en, ©, Er angenommen werden folte, bie Beſorgniß 
rechtfertigt, daß aus ihm die größten Nachtheile für bie religiöje 
und jitılige Bılmı'ma unferer Jugend erwachſen würden. Nach 
diejem Entwurfe foll der Unterricht in ber Religion, bie doch 
die Grundlage bei allen Unierrichtögegenftänden bilder sie, von“ 
den leßtern getrennt, bie geijtlihe Beaufiichtigung bes Lnter: ? 
richts und der Schule —— und damit eine Frmlige Iren: ı 
nung der Schule von der Kirche Herbeigeführt erben. Weir : 
Grund steht zu befürchteu, das auf owie Meile bie 
Jugend ihrer *irde mehr und mehr emtfrembet werke, unb £ 
in Folge davon religiöfe une nd unb die auf biejer be: 


tubenden guten Sitten immer mehr im Abnehmen gerathen. ; 
Welde Generation aus einer jo übel erzogenen und gebildeten I 
Seneration hervorgehen mũſſe und melde Früchte für bie Zus: 
funft von ihr erwartet werben können, baran läßt ftch mur mit 
Scauber benten! Die Bi Di Bayernd haben darum gegen, 
dieſen Schulgereg: Entwurf feierlihen Proteft eingelegt. ie | 
ehrfurdtoolfrt a treuen Bärger bed Staated, aber 
auch treue Söhne ihrer Kirde, hören auf die Gthmme ihrer‘ 
aeiftlihen Obe hirten, und ibrem Beiipiele folgend, legen aud 
fie Proteſt ein gegen ben fraglıhen Sejegentwurf, und erachten 
fih im Gewiſſen verbunden, die Bitte zu ftellem: be Kam · 
mer ber Reichsräthe wolle dem von der kal. Staatsregierung ber 
Kammer der Abgeorbneten vorgelegten —— die 

uſimmung gnädigit veragen: Im oolliten Bertrauen ig⸗ 
ſier Gewährung unſerer Bine beſtehen in tieffter Ehrfurcht ber 
hohen Kammer der Reichsraͤthe unterthänigit. 

(Folgen die Unterfgriiten.) 

Münden, 13. Mär) Wie man aus guter Quelle mit- 
Ze. ift auf ber Brennerbahn der Haupt:Tunnel jemmt bem 
Berge, burd melden er führt, jeit einiger Zeit in einer beſtän⸗ 
bigen Senkung begriffen, jo daß die Sohle des Tunnels bereits 
412 Fuß tiefer liegt als früher. Auf der Bahn find tägliche Ar: 
beiten nöthig, um fie im Betrieb zu halten. 

Wien, Id. März Dem deutfnen Schägenbunde Anb jet 
ber von dem Feitcomie erlaffenen Aufforberung no 2500 Biter 
reichijche arg beigetreten. Aus dem Ganton Züri alletı 
ind gegen Shüpen ald Gifte angemelbet. 

Deutſchland. 

Preußen. Berlin, 16 März Die hieſtgen Talbars: 
fabrifanten find niet gemillt,. fi gegenüber dem Schlag, welchen 
ıhrer Jaduſtrie droßt, paſſio zu orryalten. Wie wir hören, Bat 
iih das Gentrafcomits bed Tabakoereins an den Finanzminilter 
mit der Bitte gemanbt, eine Verſammlung ven Fahmännern aus 
Norbbeutigland nah Berlin zu beruien, um ıhre Meinung über 
den vorgelegten Geſehentwurf zu hören, wie bie® ja in aner- 
fennendwerther Weile von dem babifhen Minifterium gejchieht. 
Ob die Regierung dieſem Wuniche entiprehen wirb, h abju: 
oarten; es ſcheint, ald ob man hier entſchloſſen tft, am ber neuen 
Steuer feitzubalten { 


Bunerifcher Landtag. 

Münden, 16. März, Der Finanzausſchuß ber Kammer 
der Mbgeorbneten hat in voriger Woche fi in wertraulicher 
Weiſe über die Behandlung des Militärbudgerd für bie 9. Fi: 
nanzperiode beiprogen. Sie wir vernehmen, geht die Abſicht 
des Meferenten, Aog Laugguth, dahin, am dem Militäretat, mie 
ihn die Staatäregiecung pro Jahr mit 16,057,857 fl. aufge 
itellt hat, eine Reihe von Abitrigen vorzunehmen — bei⸗ 
läufig 1'/, Million ausmachen, jo-bak ſich ber irlich⸗ ebart 
tür die Acmee auf 14%, Millionen reduciren wärbe, Um dieſt 
Rebu'tion möglich zu machen, will Referent, daß bie zur Neu 
errigtung projektirten 4 Jigerbataillone nur bann wirklich ge 
bildet werden jollen, wenn die ohnehin dem jeßigen Stande der 
Kriegführung nicht mehr entipredpenden Küraffierregimemter auf⸗ 
elöſt werben; daß das koſtſpielige und nicht nothwendige Ju 
ftitut ber Generalinipeftion der Armee *88 werde; dah 
die Präie zeit für die Jıfanterie nah dem Muſter Dcher 
veihs auf L'/ Jahr beſdräukt werbe, daß die Poſtulate für 
die Leibgarde der Hartichiere und für bie Mojutantur bed Sb 
wigs, und zwar ür erjtere auf die Hälfte, für * weſentlich 
rebucirt werben ſollen, daß endlich die für eine Reihe von Of 
fiierdhargen beantragten Erhöhungen ber Sagen nicht bewillig 
werben follen. Es wird matärlich zu erwarten fein, mie fid 


taatöminifter deu Mtitged der Kinastjaus 16 
nz — * — gegenüber dieſen Intent gu 
— S 


ung ber Kammer ber orbneten wird erft am 
tfinden, 


n Staaten Berbandlungen 
undes im Zuge, für reine 


—— 2 gr: eue e®© * 
NL En orten Harn pda de | 
jeien gwifdien ben 


ve ſeien fübdentj 
über die Bildung eines ſũddeutſchen 


— 17. März. Wie der Berliner Correſpondent 
der „Times“ meldet, hätte Frankreich den Wunſch kundgegeben, 
mit Rupland und Preugen in der orientaliihen Frage im Ein, 


Hang zu handeln. 
Nabiibrift. 


Se Maj. der König haben geruht, dem koͤn. Regierungs: 
Direltor v. ann in Würzburg die Bewilligung zur Un: 
nahme umb zum Tragen. des von, Sr, Moj. dem König von 
zn ihm n Kronen Ordens Il. Klajje mit bem 

tern zu ertheilen. 


e Maj. der König haben geruht, dem prot. Piarrer, Lic. 

u sa Kiffingen die Bewikigung zur n- 
nahme und zum Fragen von S. M. dim König von Preußen 
ihm werlicheiem roten Aolerorben 4. ei zu eribeilen; ferner 
den zeitl. quiedjirten Kreis-Wiebizinalrath der Regierung von 
—5 Aldafjendburg, Obermedizinalrath Dr. Karl 
widt, unter hulboolliter Anerkennung jeiner während eines 

cd von: mehr ald 34 Jahren mit Tıeue und Eifer ge— 

ſteten neten Dienſte, ſeinem allerunterthänigften An: 
——— nunmehr für immer, dann den Bezirksarzt 
Klaſſe, Dr. Ludbwig Doering In Marktheidenfeld, auf Grund 

— ge Funttiondunfähigreit, ſeinem Au ſuchen entſprechend, 
auf die Dauer eined Jahres im den zeitlichen dtuheſtand treten 
zu Im! 


den Seite des Minifterlums ift dem Rggsbl. zufolge eine 
Reviflon ig Bee vorgenommen worden, welche 
be; ber Uebernahme von Nebengeihäften durch im aktiven 
Dienfte-fiehende -Stantödiener und öfjentlige Diener beftanben, 
und „ud dieſelben durch nachſtehende —*6* erſetzt wor. 
en; Sämmtlihe Beamte und dffentliche Diener, welche neben 
— Amte 1) bei einer Koörperſchoft, einem Vereine, einer Ge 
jelligaft ober einer Geuoſſenſcha 
ag en! ober bei einem Inſtitute zu Buͤdungszwecken 
in den Vorſtand, Verwaltungsausſchuß oder im eine jonftige 
Funftien eintreten, — 2) ein Schiebsridgteramt, eine Teftaments: 
volliretung, Vormundſchaft, Kuratel, Güterpflege ober cine 
lag Verwaltung oder Ordnung fremder Re 35 


t, einer Stiftung oder Wohl⸗ 


eiten übernebue d verpflichtet, bievon ihrer naͤchſtvorgeſetz⸗ 

ten Behörde Anzeige zu maden. Die Erholung vorgängiger 
bienjtliger Bewilligung liegt ob 1) allen den mit einer Kalle: 
führung betrauten Beamten und öffenılihen Dienern, melde: in 
einem der vorhin aufgeführten Fälle einer Kafjafunttion fi zu 
unterziehen haben; 2) allen Beamten und öffenilihen Dienern, 
welche eine remunerlerliche Funltion übernehmen, gleichdiel ob die 
Remuneration in einer Moerjalvergütung oder imscinem Diäs 
—— beſteht. Derartige Geſuche ſind von dem Geſuchſteller 
an bie ihm zunachſt vorgeſetzte Disciplinarbehörde zu richten, 
und iſt bie in Gewaͤhrung derſelben ertheilte dienſtliche Bewilli— 
gung —— wiberruflih. Beamte nnd öffentliche Diener, welche 
hre 5 ar verwalteien Nebengeichäfte fortiepen wollen, haben 
innerhalb Mondlsfrift vom Tage der Mublikation vorftchender 
—— die nach derſelben dorgeſchriebene Anzelge vder das 
nach derſelben nötbige Geſuch einzureichen. 

— Er Anfrage, von welchen Behörben und in melder 
Form 1 Militärentlapfeine für biejenigen Konſtribirien 
ber en ei 1846 und ber jüngeren Alteräöllafien, welche noch 
vor dem Er en ded neuen Mchrverfaffungsgejeged „zum 
Zwecke ihrer ——— und Verebelihung“ einen —2* 
mann Ha baden, kann 2) bie in Art. TO de angeführten 
Wehroerfaffungsgefehes bezeichneten Urkunden über die Erfüll: 
ung der Dienfipflicht im ber aktiven Hrmee audzufertigen feien, 
wurde nom f. Etnatömintfterium des’ Innern im Ginverfländ- 
ntffe mit tem f. Kriegaminifterium durd Entſchließung vom 12 
d8, Mis erwibert: bak zur Ausfertigung Icgtermwähnter Urfun: 
den vie Militärbehörden zufländig find und im biefer Hinfict 
bie erforderlichen rc he 0 bereit3 in den über die Dienit- 
verhältnifje der Landwehr erlaficnen Beftimmungen enthalten find, 


agegen wirb, bie, ‚bezeichneten Finfieller aus ber Alteräflaffe 
Fon en fingen —Se anlaugend —— — 
daß biefelben nicht etwa ſelbſt als Freiwillige in das gl. 
ngeireten und ra 
haupt Leine Mılitä 
3 — hätten: Da mın aber 
ter ber ebenbezeidhneten ehren vu | 
bem fichenben Helre noch auf ben Gruud 
1 * ve 1828 zu erhalten haben, fo find au 
tärenila 
ungen K. F als oberſten Relrutirungsräthen unter 
ung des bisherigen Stewmpels und in wg Form, jedoch 
mit ber Mobififation auszufertigen, ba im Echlußfage des beß- 
fallfigen Formulard die Worte „auf die Verpflihtung zu bem 
Mejervebataillons und zur Landwehr“ geſtrichen, und durch bie 
Worte „bezüglid feiner Lanbwehrpflicht auf die Vorſchriften bes 
Wehrnerfaflungs ejeged vom 30. Januar 1868” erjegt werben. 
BR nn bie Stelle eines Bezirtsarztes I. GL. zu Markt 
ibenfelb. 
febigt : die kathol. Pfarrei Zeubelried, Bez. Ochſenfurt 
thu. Watk, mit 532 16 fr. i : . N 
Erledigt: bie Etelle eines proteft. Haußgeiftlichen an ber 
Gefangenen, und Polizcianftalt 


fire Em ichtigen 


„b i 
——— jendern 1, he fe i 


des Heereßergä ! 
Hr —52 


ne für dieſelben noch von ben k.Kreisregler⸗ 
Anmwenbi 


t. Georgen; jährlicher Ges 


halt BO fl. mit Ausjicht auf Gewährung von Br | 


Die Tön. Kreißregierung bat geftattet, daß bie 
Kreisgewerbſchule von nun an bie Abzeichen dev grünen Rock 
frägen ‚ablegen. 

Drüdenau, 15. März In der verfloflenen Nacht wurbe 
der Bauer Martin Bott von Reußenborf in einem (graben 
zwiſchen Riedenberg und Oberbach ermorbet aufgefunden. Außer 
vier Mefierftichen,, welche bie Bruftorgane verlchten, find nod 


‚mehrere Meine Berwundungen erſichtlich. Dringender Verdacht 


des Mordes fällt auf einen Ortsnachbar von Reußendorf, wei⸗ 
= am 13. Abends mit Bott im Wirthähaufe zu Riedenber 
treit bekam und ihm brobte, er werde ihn noch eritechen; b 
ift e8 den eifrigen Bemühungen ber Sicherheitsorgane bis jelt 
noch nicht gelungen, den Aufenthalt ben muthmaßlichen Wörbers 
zu entbeden. Schwf. Tabl.) 


Sorſenbericht. Frautfurt, 17. März Die Bife 
war ſehr feſt und bie Rotirungen ber Spekulationspapiere höher, 
beionderd Grebitakiien umnb Staatöbabn Oſibahn — bez. 
ReuftabtDürtgeim 881/, Bey, Heil. Yubmigsbahn 132, ©. 
Rheiniſche 120'/,— 21 bez. Steuerfreie Metalliques 511, 
Be;., englifche Metall. 649,14, 9,, bez, Dproc. National 

"a ©, Loofe von 1860 72%/, bez., bo. von 1864 86%, — 
87 den. Von jühbeutihen Fonds 4'/,0/, Babiihe ?/, niebriger, 
Württemberger 93'/, * — Boo e 98%;, bez. Wiener 
Wechſel 1021, )/, bezahlt, — Abends 8 Ubr m ber 
Sfiektenfocietät wurden Deſterr. Grebitaftien zu 195—1955/, — 
Y, bez. u. ©, 1860er Koofe 72%, ber, Steuerfteie Me: 
taliqued — bez. u. G, Staatdbahn dt be}, Eng- 
fifche Metall. 64%, ber. u. ©, Wierilaner Bonbd 75%, bez, 
Rational —— bez. u. G. Wiener Altin — be. u. ®, 
Franz⸗ Joſeph⸗Altien —— bezahlt, 1864er Looſe — bezahlt. 


Werantmortitcher Redakteur: Gr. Brand. 


(Telegraphifcer Bericht.) 
Southampton, 16. Mär. Das nie, "ride "an 6 





Loyd „Hanla,“ Capt. K. v. Dterendorp, mel am 5. 
März von Nem:Nort abgegangen war, ijt geitern Abends 
einer fchnellen Reife von agen —————— Cow 
eingetroffen und hat heute 2%/, Uhr Morgens die Reife 
Bremen fortgefett. Daffelbe bringt außer ber neuejten Bo 
&5 Pafjagiere, 800 Tons Ladung und 558,000 Dollard Gon- 
tanten, 

Mitgetheilt durch Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
in Würzburg. 


Wegen des heute von ber 
Piedertafel veranflaltete Eoncert 
findet das von ber Unterzeich- 
neten auf heute Abend anbe: 
raumte Concert auf Rreitag 
den 20. März Abends 7 Uhr 
ftatt. ' 





2836) Einen Kronenthaler Be: 
lohnung dem Finder eines Tangz 
härigen grauen BSündchens 
mit weißen Pfoten Abzugeben 
im 3. Diftr. Nr. 368, Neubau: 
Selene Seermann.!berg. 





















‚Jirg uhisı Theerseife:.:> ul ı 
ee empfehlendwertä gegen aue Hautaus· 


im vorz 

jhläge, Eid‘ 12 fr., bei nu 

| = | Earl Bolzaus 
Bekanntmachung: ⸗ 


Johann Joſeph Baunach, Delonom zu Waldbrunn Hat je 
region nen — bie herein, Pong eier der Ah er 
aug ma ent; ı twaige Forderungen an ben Theilungöge Are 
— fürgfen et zu Mllgtem sie areräa Dienftag den 31. ds. Ds." "dnss 
—* rüh 10 Uhr nt 


J. Hund; Langloß. 
— * — f 
she Amp iri J Ye‘ in bem Amtözimmer beö Unterfertigten mit ber 
| Ver einerun dr8 Berfahrens- beiran HL. Rrr- 360) ans. 
* * ur melden und nachzuweiſen, u auf biejelben bei Aub 
er Enbesunterzeihnete ver fteigern egen, Baarzahlus in ihrer einanderfe ung ber Mafje feine üdfiht genommen wäürbe: = 
Bebauung 5. Dijir. Ar. 104 zunädft der alten Kaſerne tom | 4400 


Würzburg, ben 14 März 1869. ars 
mnden AR * 2 us Seuffert , k. Notar. dam ıu 
Samjtag den 21. März’ Nahmittags . r * 
3 — dub — 38 Bekanutmachung. 

em, At, en, hölzerne e e: un unt⸗ * 
Linde: Bugmüßle, Rahib»etter. Kalter, eunentbore, Thurm: Im Anftrage bed E Bertefögerichts ——— am 
uhr, Mferdegeihiire,- Meirie Aufzug-Mafchine, Räder, elferne Donnerstag den 16. April IL. 3,5, 
Adlen, altes Eiſen 2c. und laden zum zahlreigen Beſuche ein. Vormittags 10 Uhr — 

2a Gebrüder Bauch. |wieberbolt -in. meiner Amtöfonzlei (II. Diftr, Ar. 360 dahier 


— — die Grundbeſta ungen in der Steuergemeinde Würzhurg: ie 
| Bekanntinachunug 1 Plm:Rr. 4789 — 1405 Dez Bariteinfabrit, aha. 
gm Wege ber Erefution verfteigert der umterfertigte fol bauß, Trodenballe, Atnnöfen, Hofraum und Urbeitäplap, wub 
Notar zum mieberholten Male den geſammten Grundbeſitz bir 
Banerd Johaun Rippelt Mann jünger dahler in ber Steuer: 

gemeinde: Baunat mit einem Geſammitarwerthe von 3715 -fl 
n:Drrjelbe umfaßt das Wohnhaus H8.-Nr 22 in Baunad 
mit; Stell, Scheuer. Schweinftall, Hofraum , Garten und Holz 
gesehtigteit; banr 6 Tagwert 433 Desimalen Artfeld. 
Strihätanfahrt ſteht auf 1 
Donnerstag den 16. fit. Mts., 
1? rüb 11 Uhr 
im Gemeindehauſe babier an, wozu jahlungsfähige Strichsluſtige 
mit’ dem . Anfugen eingeladen werden, deß Baarzahluug ber 
Strichſ tillinge bis Martini d Is mit 5%, Zinsbeilage vom 
Tage des Quichland an zu erfol em hat und ber Hinichlag ohne 
Roͤckſicht auf dem Taxwerth ertheilt werben wird, jedoch vorbe 
—* der Beſtimmungen der N HR—10L der Peo eßnovelle 
vom: Ychre 1897, ſowie des $ 64 des Hyporh Geſetzes. 
‚Baunad, den 14. Mär; 180% 
Der f. Roter Stammiler. 


“  Ammobiliarverfteigeruug. 
Ich veritigere dem Auftrage des k. Bezirksgerichts Würz 

Burg zufolge amt ! 
Montag den 6. April d3. Ze. 

= Abends 5 Uhr 
im Bafthanfe zur Roſe in. Zell den der BI. Ne 12954ab zu 
1.49% Tagw. Adır om Schäde.t, Zieweigemeinde Zell, gewerthet 
auf 125 fl, unter den an dieſem Termine befannt zu gebenben 
Bedingingen. 
burg, am 10. Därz 1868. 
*5 SHutb, !. Notar. 


* Das "euelle in By 
Kieiderstoffen, Cattane &e. 
” in giöher 0-9 3 mMoͤner er dr * und veraunee ba 
zu fehr güsitigen PBreijeı in_ben Kb En eingefauft habe, 
zu außerordentfich billigen —3 getauft Sate 
8 And, Paugloh. 


* Gemaller & <iablehirler "Boiler 


in ullen ‚Breiten und. den ein ven Defilus, 'alsı Larbfgafien, 
Ja und Dfumenguirlanben ae. 17 500 © 


ken ‚MBachstuche 5 Deden —* 
Zliegler ſchen Fabeik bringe im; empfehlende Erinnerung und 
—— zu Fabrifpreifen verkauft wird. 
—— 
te, mit ober, serung, ſo⸗ 
en Aa u Lilde, und Siapierbeden —* 





‚Blan-Rr. 4 98 — 04 Der. Ader mit Lehmgrube und Stein 
bruch an der Wäriburger Armitelner Straße, 5 
IL. Plan Mr. 5352 — 739 Des. Adler im unlern rom 


büpf, N 
et, und der Zuſch'ag ohne Rückſicht anf die Tare er« 
t 


theilt. 
Würzburg, den 16. März 168, 
Zeuffert, ?. Notar, 2a 


Strichsausfchreiben. 

In Sachen Fröb und Coni. gegen Johann Thalhäufer 
BWittwe von Minkttodteim werde ich im dlesgerichtlichen Auf⸗ 
tage im Erecutions wege 

Montag den 11. Mai d. Is., 

Mittags 4 Uhr | 
auf dem Gemeindehauſe zu Mönhitotgein das ber Belägten 
gehöri;e in den Zteirgrmeisden Mönchſtockſeim und Bögnif 
gelegene. auf 250% fl. grwerthete & undoermören, beftehend In 
einem Mohahaus mif Umgriff und Bemeinderecht und 13 Felb⸗ 
franzftücen gegen Baarzaytung unb unter ben weiteren Bekannt 
gegeben werbenden Bedingungen verftelgern, wozu id Stricht⸗ 
kufige hiemit einlade. ’ 

Die Shägung mit dem näheren Beſchrieb des aufzufire 
heuden Anweſens legt zu j ber Zelt auf melnem Amt&zinmmer 
zur Kinfiht 2 J 

Gerolzhofen, den 12. März 1868 

Der königliche Notar: 
A Hlppler. 
— [4 
Ignatz Müdling, 
uus uſen a, d. Rhön, u. 

empfiehlt fein fhon 5 fanntes Lager, welches mit allen Sorten 
Leinwand, Halbleinen in allen Sorten, Handtücher 
Zifcbgengen von nusarzeihneten Qualität und Bleich, 
dann fertigen * Schäffel:Zärfen allortirt if. _ 

ie Bude, mit Firma verfeben, befindet ſich 


auf der Domftraße, vor dem Haufe des Serm 
Kaufmann Scheuer. 


(ravenr F. Nöth aus Miltenberg aM. 
——— ——— 
binderladen der Frau Scamoni. 





_—— 





* 





MAR wei Kritige Sattler: j2810) 2—Nfubrige Hafer 

— * welch⸗ im Polſter al werden zu kaufen Mn bei 

—** Hub, finden Jöiertgejdermann Deffauer in Hei⸗ 
Häftigung. Räh. im der Exp. !dingsfelb, 


















Im Verlage von Bonitas · Bauer in Würzburg tft er 


ſch Tape . Atiars, F „Pa 
az } 1 J 1 
Der heilige Kreuzweg, — 
wn.sttch 14 sgüBer >. Hnafnına 
Der. Liebe. Heiland. auf !jeinem Todesgange zum. 
Galvarienberge. 
Preis A Pr. 

Diefe Kreuze Andacht itammt aus ber Feder des berühmten 
und gefehrten Dr. Kader, Suserior des Oratoxiums bed h. 
Philippus Neri zu London, beifen adcetijhe Werke bie Be 
m 3 E71 ; —* —— — — —— 

eßeAnzeige. nbacht empflehlt ur ollamıp nen Einfuhren ’ 
Einem uerehrlicen Pablitum AN und Umgebung Sehbenlefeihrben, Der eicfecp rn Seil der ; 
e eranbenfte Mnaeian bafı ich ‚bie hiefice WAiffe ‚mit. meinem | SEo mumagPeikri Ne — Cl} 
ihaflortirten&chubwaarenlager bejude und guie Waarr € EUTIE: R 4 e 
nd billige Preite zufidhere Teilnehmer. ju Eude — werben kann. Um die allgemeine 

€ b & dres, © oo Einfügrung zu erindalien, iſt das befannfe Stationdlied auß | 
ain udres, Schuhmachermeiſter dem Diözeiangefangbuche eingereiht: Wir zweiftln micht, ‚daß 
aus Augsburg. viejem Büchlein, tft es einmal bekannt, ſich die Liebe von Priefter 
Iude, mit Firma verfeben, dor dem Laden des und Bolt’ zumenden werde. 
- Seren Raufmanı Mofeutbal. 36 


Möbel- Ausverkauf. 


Unter ter. verkauft: feine vorrärkiaen Möbel, als‘ 
ıwlirte * ie Beitllätte, Dvaltiiche polirte 
toınmode, nr feine Kleiderfcehränfe, Mürchen: 
hränfe mit und ohne Aufſatz re ze. zw ben billigiien 


treijen. 





AriEmarnE, 
t d. v.Khihh 
npfieblt feine Hausaemadte Mndner Leinwand von b 


initen bi® zu den orbinärften Sorien von bieß 55 f 
atırbleiche, mobet ich qute Waare derſpreche —3 illigen ur! 


ch bitte um genei ten Zuſpruch 

Jude auf dev Domſtraße vor dem Haufe des 

Heren Goldarbeiters Guttenhöfer, mit Firma 
verjehen. 






Pr 8 * 


Ununte rbrochen arbeitende Upparate 


Zur Bereitung aller Arten 


gashaltiger Geträuke 


toniumirt von 


Hermann - Lachapelle & Ch. 6lover 


K. Me, Schreinermeijter. 
789 26 9, Dirt. 145 innerer Graben. 


a nn — 

776 36) ' Mnterfertigter 289) Dem herr Norarbeiter 

eigt an, daß er unterm Joſeph Syptroht in bir 

deutigen feine anwalt:|tal Brzitrömertitäite dehler era 

cbaftliche Thatigkeit bei |tuliren zu feinem morgigen Na: 
) 


jonnen bat. mendfefte mit einem Rfachen r 
Habt a’S. den Ar Hoch abermals Hoch daß ber 144, Kaubourg Poilfonnidre, Paris. 
Mär, 1868. ganze Monteurfaal zittert Seltersmwaifer, ſowſe älle brfannten Mineral: ums 
Scherer, ! Abvof Mehrere V.| nad Borihrift zufamuenclenten mebiginiigen Wäſſer. Soda⸗ 


— e ⸗ —— dindnade ſovwie zuckerhaltige, gewirzte mb weingeiltige Ge— 
180 fü Garten tränfe Mouffirende Weine Yunges Bier dentlten 
11 er 1} & feich muſſirend zu machen, dasselbe zu verbiffern, ſowohl im 
63 2b) Ein mittelaroßes Haus | am Glaegis u verfaufen.| Yeihmad, mir Qualität U berhaupt alle fo ılenfauren ie 
nit eingerichteten Fäden, Merk Zwinger. 301',. (280) %aftränte zu bereiten. — Drjoner Ein — —* erforderlich, 
tatt | zu ſedem Geſchäf A | jenermann Tann dit Fägrnug äberuchmen. — Huarastie, 
tet, an — ge 2. un DIR: 8 6, 3 Diefe Apparate fd die einzigen, welche alten N fhriften 
Stabt, ift unter günftiaen Br BRIge is er y Hy fit ner Geſundheitsbehörden Genũge leiten, die einzigen, weſche den 
ingungen aus freier Hand zu ns Zogid von 1 Fin: Yehärfniien eines Indintrelien Betriches entip chen 
Diejent en, die fig mit dirſem ammnnbeingendn Bid Ti defaſſen 
sollen, mögen das Santoud Über „ga citation von tvpienfäure 
aktigen Betränten, ein jponee Merk mit He) Abtel ukon. Verbifenbe 
ht von dent 7 britantem, gegen Einſendung von 5 Franten, beuehen — 
“ebraudhdanperung IT Appurate franfe und aratıd auf Ur angın.) 
Hoeniur zu'graatfurt aM %. Flegenheimer, geil, 29. 

















mern, Kuce und Waſſerleſtien 
anf den-s. Mai zu vermicthen 


Billard Vertanf 


BIT) Ein gut erhaltenes DT 
ſard iſt wegen befehränftem Raum 
billig zu verkaufen. Nih Em. 


BO 2a) im folider, militär: 
iteter ann jadt emen Par 
als’ Haustaeqht, Auslaufer oder 
bei einer Herrrhait in 14 Ta 
gen oder aufs Ziel. 
Näp. in ber Erp. 


RNTı Eine fremblihe Wohn 
ung von 4 bis bh Yimmern. 
nit allen Bequemlichfeiten, rs 
an eine ruhige ; bie 
Mat am vermierben. 1. Diftr 
Rr. 19, * 


serfaufen. Naheres bei Kehrer. 
3 Diſtt. Nr 204. 


2471 20) Zu vermiethen iſt vom 
1. Mai an ein freundblidrs 
Sans mit 8 Stiben und Ju 
bebör, Habreinrihtunn, Mas- 
und Mafferfeitung. 3. Diftr, 
Schulgafle, Pr. 85. Bu br 
fihtigen von 10-141 Uhr Wor 
mit 0985 


Zwinger 301), 2. Ztf. 
zu. verkaufen: 

1 Prodretti-Harometer, 1 Apfel: 

hol aztiſch, 6° L 3° 6., 1 lad. Kins 

bertird und Stubl, 1 mußb. oval 


Kinderlorbgeitell, 1Splegel mit 
—*7* 
2306 





Di Schleſtſche Feuer⸗ Trausport nu) Spiegel 
glas Werhberungs: Beie ifhaft in Breslau, ;e 
qündet ti, Au) IR4> lt lnem We mährleittmnag. Earhate von 
3, Dllnionen Bilden Fündentiag wrährums, überniunmt 
Keriiherung m: 
1) Auf aRaHilim, Kine Ar, min Meinbinen und alle 
“ fowitigen beweginchen Begenitäuhe gegen Feuersgefate und 
durd Mit blag. 
2) auf Wir un Mania währe des Land und Mafi.r- 
apargen g u trahntungmerfeihen um 
3) auf = plewliiner ip Sun md hide in span. * 
Zxhauienier genen Abs Je hrerkan yerirtben — 
billigen aber jenen irimien fo daf unter Prlıen "mitänden 
Radge, {ungen au de sen Th 
; —5 rip,» inte Wer br — a Dr 
——!jrteh von Bir Brhörde, Drjtatigien Aenten, weigert } zu jeder 
TU) Gin im Kleidermaher | weiteren Kart air da und «ur Annahme von Berflene 
— Mädchen wird gr ungs Antrugen Eefiens erpröiter AN raris que haben 
u Wu kann cin Bee) Die Agentur Rürzburg: 


en „ 3.3. Manz, Agent. 











ve abme, 2 8 /," 
2 181," br. ii 
3815) Ein ſoldes Mädchen 
—* Te tern Me zu 
nehmen geſucht. ockſgaſſe, 3 
Diſtt. MN. se 

un 26) Eine gute ar in 
wird gegen quten Lohn aufs Ziel 
— Naͤh. in ber Erp. 








Das Neueſte in Filzhüten, ſowie engl. und Franzöfifchen 
Seidenhüten empfiehlt in großer Answahl 


6. L. Bollermann. 


aa 732050 * a a de ee a er 

— Wichtige Meß-Anzeige. DE 
3000 Stück —————— 7 Eutre-deux, 600 Stück En-tout-cas, 
1800 Etüd Regenfhirme, 300 Stück StamsBaraplnis 


offen während ber Würzburger Mefie fabelpaft Billig verfanft werben, nicht mur zu ben bekannten billigen Meßpreifen, 
nad 28, billiger, mithin 33'/,0, billiger als der gewöhnlite Rabenpreid ii 
Be” Da wir in unfern Loco⸗Geſchaften in Berlin, Dresden und Göln a Nh. die hohen 'und aller: 

böchflen Herrihaften zu feiten Runden haben, fo bietet unfer Zager ſtets das Allerneueſie und @leganteite mas f 

eb in biefer Brande nur gibt; überhaupt find alle nur eriftirenben Sorten Schirme von den feinften bis 3u den gewöhn: 


._ u Ohr bübfche Sonnuenfhirme für Eonfirurandinen. 
Das Meßlokal befindet ſich Soutirafe, im Banfe des Serrn Hutmachermeifters 
Bollmutb, 1 Stiege, 
M. Löwenstein & Co,, 
| Schirmfabritanten aus Dresden (Hoflieferanten.) 
—————— — [[0— N EEE 
Bekanntmachung. an Hull, a Marlin Gäbhard'ſche 


benwirtd von Fraumerẽbach, 











































der Nachlaßſache des dahler verlehten Privatiers Feiſt 4 
zu Berg forbere ich Alle, melde demſelben etwas ſchulben, —— — feinen Nr Brauerei, 
— en, — — an wich als aufgeftelien| eg Gelb Tehut, a Forder- — De ; 
aneniHaftetommillär zu Iciiten. ungen, wo Johann Aull zu gut - . 
Würzburg, ben 13. März 1868, —— ,esangs-8o ee 


des renommirien Vollsfänger® 
und Gharatter-Gomilers 
Abolph Fleiſchmanm 


Endreß, E. Notar. 


Strichsbefanutmachung. 


feinen Namen, werben für un 
gültig erflärt und bem allge 
meinen Publikum befannt ge: 





Ya Erekutiondwege verfteigere ich dt. aus Rürnberg. 
Dienstag den 31. März 1868 w Johaun Aull. Anfang 8 Uhr. 
Nachmittags 3 Uhr F — 
auf dem —— —————— Wagen gegen re Betten Hutten’s<te Garten. 
fo * Baarzablung. u. I e fe ern zu „er= Donnerdtag 
ürgburg, ben 17. März 1868. mäßigten Preijen bei | aur feier des Pofeppitagen : 
Endreß, k. Motar, 4 Sonnemann. 6 ing: — 
öne Maingusſicht. ———— erw Glockengaſſe. esangs-Soiree 










gen Dounerätag Im Matnviertel, dem Hrn. Oele» 2833) 8 mwurbe eine 2org a er 





gutbefepte  Imomen Dofepb R...., vem|stette mit Perlmutter verloren, 
LE EEE I 1 pe 
—— rer Troll. ee, er bie Borbeu: [der Erpebitlon bi. BI, di Anfang 2 Ufr, Gnirde @ Er. 
elwirt aittert —— 
der Dampfſchuſter. ee EN Reftauration 
Neue Anlage. | —* Ferrfisute. gnzazelmpjedieim. 
Wargen Donnerstag den 19. Platz’scher Garten, |KEcrtuh, sis am Sonring Sanderftraße.) 
unb Sonntag den 22. ds aus inder wird gebeten, c® in ber (Im Saale) 
Morgen Donnerdtag, ben 19. d.| Finder wird gebeten, es in be 
gezeichneten Münchner Bock grosse eb. b. BI. zu hinterlegen. Dounerätag ’ 
som Spatenbräu, nebft guten Per tio 2831) Ein Ihöned Bett ift BIC zur —— Joſephitages: 
ürſten, wozuergebenft * rod uc n om lig zu verkaufen um 20 fl. mit G Ba: . & 
E. Neugebaner.| Regim Duft nah Drogramm, — 2. Difte. Ar. 259, LrESANSS- Baden e 
— —— — — —ñ —ñ — — — * Fl t 
Göbeldlehn 2 "Te Feineis, EM) Ein Arkbrigee Bandı| und GSarafter:Gomiter 
® - wägelein iſt billig Rn ver Adolph Fleifchmann 


faufen. N&h in ber 


23) 30 gratulive dir auff Anfang 8 Uhr. Entrée & fr 
beinem Ramensfefte, vivat ber 


Morgen Donnerstag 
Mornen 
ſchen Seppel ſoll le-|?821) Gin unmöblirtes, heiz- 


CONLERT. Blechmuſik. 
ben und noch etwas daneben bares Zimmer iſt bis 1. Ma 


— — — — ai 
2836) Mt. DI Sat bie neftihten| 992) eu um Stroh Tr ig 
Mt. 138 bie bein Freund) zu vermiethen. Mäh. 3. Diftr- 
J. J. Nr. 233. 


Wolz’ihe Brauerei, 


aus Nürnberg. 





Schuhe und r fortwährend zu haben im 2 
> 0 Mn gewonnen. N. E.| Diftr, Bazternhof, 


— — EN — | ie 





Ullmann & Strauss, 


Das Nenefte in Kleideritoffen, Chäles, jowie Frübjabrs: & 


Sommer; Jacg 


a 


auf 








Todes-Anzeige. 


Bott dem Allmächtigen Hat es gefallen, geitern Abend 
meine geliebte Gattin, rau 


Elifabetba Bollratb, 


geborne reger, 

nad jweljährigem Krankenlager, genärft burd ben Em: 
pfang der hl. Sierbfatramente, im 36. Lebensjahre zu ſich 
in ein bejjered Jenſeits abzurufen. 

Die feierlihe Beerdigung findet am Donnerötag ben 
19. März Abends 5',, Uhr vom Leichenhauſe aus und ber 
Trauergottcädienft Freitag den 27. März früh 10 Uhr im 
hohen Dome ftatt, dann von Seite der Kreuſbruderſchaft 
Montag den 3. März fr'b 9 Uhr in der Neumünfterfirde 
und von Seite der unbeflefien Empfängnigbrubrrigaft 
Samdtag ben 28. März früh 9 Uhr in ter Franzlskaner⸗ 
firhe und von Seite der Roſenkranzbruderſchaſt Montag 
den 30. März früh 9 Uhr im der Marientapelle, und von 
Seite der Maria von Troft Bruderfhaft Dienstag ben 
31, März früb 9 Uhr in der Nugufiinerliche fta't. 

Indem ich dieſen für mid ſchmerzlichen Nerluft allen 
lieben Freunden und Belannten micsbeile, bitte ich um ftille 
Teilnahme. 

Würzburg, ben 17. März 1818. 

Der tieftrauernde Gatte 
mit feinen zwei tumändigen Kindern. 


Yapır 7 ea Hana gap 


2819 


Todes-Anzeige. 


Theilnehmenden Verwandten, Freunden und Pelaune 
tem widme ich die Trauerfunde von dem am Dienstag den 
1i.d Mis Vormittags LI Uhr in Folge nes Schlag: 
anfalles im 69. Lebensjahre erio/gten Ableben meiner ins 
nigit gelichten Gattin 


{4 

Eva Schill, 
. geb. Brendner aus Zambach. 
Die fererliche Beerdigung Andet Donnersrag den 19 
db. Mts. Ragmiltags halh 4 Uhr vom Juliushoipitale aus 
und ber Trauergotteödient Samstag den 21. db Dre, früh 
9, Use in der Juliusſpitalkirche ftatt, wozu die Wer: 
wandten, Freunde und Bekannten der Rerblichenen hoͤflichſt 

eingeladen werden 

Würzburg, am 18. März 18°8 

Joſeph Schüll, Schneidermeifter, 


ma — 








Christian Kingel, 
aus agiecben: (Sachſen) 
REF empfiehlt ſein aflorlirted Pager in Weißwaaren, als: Bor: 
= bangftoffe, Weull, Battijt, Shirtiug, Pique, Un 
; terröce, Bettdecken, Bloufen und elle in diefes ach 
& einidlagende Antike, Negligd Hauben von 15 fr. an 


-$ 


Bude vor dem Haufe des Hrn. Kaufm. Scheuer 


mit Firma. 
Der Dbige. 





| Hai; ich toicber mit meinem Thurnauer 
BE a BT a Te Br RE beit 


nettes it in allen Qualitäten eingetroffen und empfehlen folde zu 
erordentlich billigen Wreifen. 


Ullmann & Strauß. 


, „Bei Beginn ber Saifon e:laube i 
in fertigen $errmfleidern, als: 
jieber, quetts, 
ſten Breifen 





— 
abr®: er 
SHofen und Weſten zu den billig- 
u empfehlen. 

Au gleicher Feit bringe id mein reichhaltig affortirt:8 Rager 
in feinen englifchen, franzöfifchen de Miederländer 
Stoffen in empfehlende Erinnerung. 

Peter Gräf, 


vis-A-vis dev Stahel'ſchen Buchhandlung. 


Franz. —— Iren getrocknete 
Birne u. Aepfel, ſpaniſche, italieniſche u. deutſche 
Brunellen, türkiſche und fränkiſche Zwetſchgen 
empfiehlt 

Anton Minoprio. 


Bordeaur Wein die Flaſche AS Pr., 
en Flaiche F ee mL 
ala (ital. Magenwein ei afche 
a6 er., Die y, Hlaiche AS fr... 
für deren Aechtheit garantirt wird, empfichlt 


Gg. Jos. Mohr, 
Schuflergafle. 


Mep- Anzeige. 


Ich mache bem verehrlihen Publikum bie 7* Aıtzeige, 


ocb:Gejunds 
8 Gefchirr angefommen bin, f 
Der Plak, längs des Mäbltbore, ift mit Firma 


— Valentin Pittrof. 
Stadt-Kheater | Musik-Verein. 


Donnerstag ben 19 Mär, 186 | Samstag. den 21. ds. Mits. 
Abonnement suspendu. Abends 8 UR, 
Rum 5. Male: 
Die Afrikanerin. Ballota * 
Große Oper in b Allen son Zugleich werden diejenigen 
Meyeibeer. verehrl HH Mitglieder, welche 
Nit fih beim Bimmerftutenfciefen 


neuen Dekorationen, b 
neuem Eoftdm und Aallet. beiheiligten, zu einer Beſprech⸗ 
—e — — — lurz eingelaben 








Geſellſchaft — — 
Erheilerung. |" Aoens Tür: . 


Wegen Namensfeier mehrerer 


N : , 

Herren von ber Geſellſchaft, Grosse Produktion 

werben die Mitglieder erjucht, in den Polalitäten bed 

punft 8 Uhr im Lokale zu ev | Hutten’schen Gartens. 

ſcheinen. Einladungen finden nicht ftatt. 
Der Ausſchuß. 


Der Einfritt iſt nur gegen 
Theuterreftauration. 


Vorzeigung der Legitimationd« 

farten geftastet * 
Dourerstag Früh von IO br an Der Ausſchuſi. 
Erlanger Bock RR) In einer anſtãndigen Tas 
vorzüglicher Qualität, |milie werben junge Lente in 


wozu böflibt einladen Koit und Logls zu nehmen ges 
Stepban Weit. ſucht. Räh im der Erp. 





| Schwarze 
Seidens mmet, Grosfäille & Taflete 
in vorzü,fihen Qualitäten empfiehlt zu fehr billigen Breifen | 


FR: Carl Kolzano. 
—Ucrueſle Pariſer Beſatzartikeln 


4 
Hin“ 


iſt wieder eine große Sendung eingetroffen, und empfichkt jolde zu außeror 


= Bentlich billigen Breiten Ä * 
Auguſt Frank. 


(Markt 405.) 


Danksarung Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 

anksazung. Freitag. den 29. d. Mts, Abında 8 Uhr, To 
Für bie fo ebrende Theilnanme bei der Beerdigung und Wltreg: „Die AIndutrie der Anilinfarben.” Daraı 

bemotteßbienftejeiner unvergehliten Gattin (Hefchichte der Seidenzucht und Zeiden Man 


-Lisette Vornberger, geb. Benkert, Hfetar- troriuns) 


— Piendtng. ben 24 98. Me, muflBalifch deflam 














Michael Vornberger, toriiche Mbrndunterbaltung. A_tang » Ur. 

zunleih Namens jämmtliter SMuterhlichrnen Der Ausſchuß. 

. » & p Ft 

Baſchin's Leberthran, 

Danksagung. 5 ale) und halben Flaſchen, iſt wieder fri 
getroffen bei 








Kür die große liebevoſſe Theilnohme während der Kranf: 





beit, forie bei bem Peicherbrgängnifie md Trauergottcs Andreas Kiirschien 
dienfie des penfioninten P Lendrichters 

Herrn Franz Egid Kapp Die wegen ihrer Yeichtigkeit und Trode 
erftatten den ti fyetühlteiten inwialten Danf heit beliebten Scjlemmbacditeine, ſowie aus: 


Würzbura und Neuftart. ben 17. März 1H0R, zeichnete Sacdhsiear 4 Gatten jı sı Fehr £ 
die tieftranernden_ Hinterbliebenen zeichnete Dachziegel ee au, }€ 
ligen Brei en zu haben am Mainquai bei 
Watawallgichtwatte, soforelernen Halle bei ® : 
schme1z inderimd. deiglei hen ®el, Spirl- (iebr. Brod & Mehline. 
tun. Meier FINEROG DIN Se A 
Einreibungen. Inhnlationen, Waschungen „ — — — 
und Bädern, bei Tree e Bürg: rvVrreil. Li: de rlafel. 
tischen Beschwerden vielhundert-]| Mitwe»,. heu 1- Mir; 
fülie bewährt; derglvichen Bonbons musikalische - 
und Liqueur, ärztlich vielfach emptoh- Ab | te t It Produeitio 
len. dergleichen gewirkte Unterklei- enaun erhattung ’ ER ensaal 
«der für die Frühjahr- und Sommersaison tur DEITEen im Schrannensz 





Heute Mittwoch den 18. 

















npfiehlt ıd steht mit sonst Nähe im Saal: des Threaterhaufes * T 
f * po zu ei ——— — * u vr N Uhr. ; Anfang halb 8 
=. — oe). And. Langlotz, 2) Der Borfland 24) Kin gutes Piaus 
Turh- & Modewaurenhandlung. Union. billig zu verkaufen, *äh 
Glac6-, Seidene und Zwirn-Handschuhe |Witmes) ven 15. Abends 8 Utn — 
empfiehlt in größter Auswahl billigſt Vertrag. | Ausvei kau 
Carl Philipp Bauer. |is12 ei Mädcen von |... Nidenen Band; 
_ - x } [y eg * 
Domſtraße. ordenitliden Olt.ın, weichts Licbe I 


zu ein oder zwei Kindern hat 
28111 Irin noch nenes Schieb- und etwas nähen fann, fudı 
Ehaischen ift bin .u ver: !fogleih oder bes Oſtern ein 
fanfen äh in brr Erp Erefle. Näb, in ber Erp 


Carl Philipp Bau 


2oujtrafie. 


2813) Ei uunges Mindchen 
ſucht eine Stelle ale Amme 
b. Diftr. Ar. 88, Riicheranfir. 





— 









Druc und Verlag von VBonitas: Bauer in Würzburg, (Hiezu Beil 


Beilage zu Nr. 68 des Würzburger Stadt: uud Landboten. 


Mep:-Anzeige. 


Das große Herrenkleider- und Schaitt-Wagaren⸗Geſchäſt von 


S. Schlenker an der Storitiege 


verkauft, um einen ſchnellen Umjag zu EUR zu nahfolgend ſtaunend billigen Preifen: 
Frübjabrö-lieberzieber von 9—12 
Desgleihen in reinwollenen Bukskin- und MeltonStofjen mit Seide und Mlas abgefütter: 
von 14—17 fl 
* in een “ und Brünner Stoffen von 17—22 fl. 
Zub öcke von 9—22 
Ferien Anzüge in Bukskin⸗ und Melton- Stoffen von 16—22 fl. 
n echt franz iſchen, Brünner und Niederländer Stoffen von 2130 fl. 
aquetö & VBietor-Emannel: Säcke in rein wollenen Stoff von 8 fl. 30 tr. — 17 fl. 30 &. 
pen in vober Auswahl und jehr billig. 
ae ch: und en für Knaben von 12—14 Jahren in auferor: 
dentlich ah Auswahl. 
Sofen von 1 fl. 30 fr. — 3 fl. 30 
Desgleihen in rein wollnen Bukskin von on fl. 
Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenit ein 


S. Schlenker, an der 


Schon etragene Kleider werden zu ben x eg Preiſen als Zahlung g. augenemuen und 
Sommers und —— Auzüge werd werden die Salfon über zu ermäßigten Preifen Hergelichen, 


Breiting und Zwanziger 


(ehemalige Gewerbehalle) 
empfehlen das Menefte in Frübjabr: & Sommerftoffen zu DerrenUnjügen in 
großer Auswahl wahl zu billigen Freien. 








Neeller Ausverkauf 


Großer Ausverkauf 
ka einer Bude Domftrafke vor { 2* in einer Bude Domſtraße us 
dem Haufe bed Hrn. Bantier { N dem Haufe des Hmm. Bantter 
Vornberger. 


Vornberger. 


der ſchoͤnſten und neueflen Kleiberftoffe werben fo * mie möglich ausverkauft zu folgenden billigen — 
Sarirte wollene Kleiderſtoffe zu 6, 9, 12 Er. bie Elle, ein ganzes Kleib nur 1 fl. bi 2.0 
Dad meuefte in kun = mwollenen Ereton in allen Karben von 12, 15, 18, 21 Mr. die Elle, ein lab Kleid nur 3 EM 
3f. 30 fr. bis 4 —— feine Stoffe in Wolle und Seide zu 18, 21 bis 24 fr. bie Elle, ſolches Kleid mn 
3 Ar 30 fr. bis ih enejte zu MeifePleidern in allen Staubfarben zu 24 bis 30 fr. die Elle, ein ganzer 


Die Bude Se befindet Ne Domitrage vor dem Haufe des Hrn. Bankier Vornberger, kenntlich ar 
der Firma: 100,0 Ellen Husverfauf. 


-— — — — — —— — — 


ber Katharina Jäger dahier gegen bie lebdige tei i R 

—— ve Hefe, © — Er bar Dttmar Schmitt, — aus 
boeß unterfer eriht8 vom 6. db. Wis die Beflagte Poppenhaufen a hön 

we alß Uchertretung ——— Ehrenfränfung, begangen en ber Br zur gagnmärtigen 1 en Ir ‚a —* wobi airies in 

Rlägerin, ſchuldig erfaunt, biermegen in eine Arreftitrafe nonjalen Sorien Leinwand, en u. a 

imem Tage, fowie zur Tra ung ber Koften des Ferfahrend nnd [und bittet umier Zuficherum ne Be rg U md 

a Strafsolzugs verurteilt und ıugleih die Bekanntmachung [ligem Preije um weasipke nahme. Meine Bude beſin 

ed Urtgeild quoad tenor. im Würzburger Stadt: und Land: | Zürſchnerhof / Eingang links, mit Firma, 


roten —— I ES BETEN SE > EEE 
sl de P 

io 1 Hm Test al ea v Carl Fried. Wachenschwanz aus Schweinfurt 
tg, 1818. bit diesjährigen O fen wohl befannted Schuhe 

£ önigl. Dtadtgerit. — — F es rs er — tft, 

Rein. Verfaufsbude ürfchnerbof vor_dem Sauſe bes 


Fella. Serrn Goldarbeiters Ebert. ã 





Das große 


Wachstuch⸗, Nouleaur- 


und 
Teppichlager 
von ©. Gelhard aus Ransbach bei Coblenz, 


befindet ih wie gewöhnlich bier zur Meſſe 
Juunr im Kürſchucthof vis-a-vis von Hru. Sindermann, 
| und emofehle zur aetälligen Anfiht und Auswahl: 
Sppha: und Bettvorlagen in Piüih und Wolle von 1 fl 30 fr. an. 
,Bimmerteppiche, Treppen: und Gangläufer in Wolle, Haldwolle, Dutfch, 
Matinok, Köper und Wahstuh, per Elle von 24 fr. an. 
Wollene Bettdeden, Neife: und Pferdedecken vor 1 fl. 30 fr. an. 
Eachemir⸗Tiſch und Fommodebdecken von 1 fl. 36 fr. an, 
Abgepaßte Elavier, Tiſch und Kommodedecen u. |. w. ſehr billig. 
Amerifanifches Yedertuch in allen Karben, 
Guttapercha-Wachstuch in jeder Breite. 
Unterlagen in Betten, waſſerdicht, aanz geruchlos 
WBachstuchplatten unter Lamben, Gläfer u. j. w., in rund und eig. 
Negenmäntel und Gummifchuhe, Prima-Qnalität. 
Roulcaux in allen Breiten und Zeichnungen, aiftfrei, bie nicht blaffen, mit Ga— 
rantiesStemper verfehen, per Etüd von 36 fr. an 
18 Damen- und Kinderschürzen 
in Guttaperch und Ledertuch, jehr au empfehien für jebe Haushaltung. 


Nur Kürſchnerhof vis-a-vis don Hrn. Sündermaun 


mit Firma verſehen. 























GT TE!) ne — — — 
(Domstrasse) Alois Joseph (Domstrasse) 
Oo Kleiderfabrikant aus Frankfurt am Main =; 


3 empfiehlt feine große Auswahl in Herrens und Kinder’leidern und verfauft zu aufier: 


= orbentlich billigen Preiien. 

3 Schwarie Tuchröcke in jolidem Stoff & 10, 12 u 14 fl, 
Buß Pin-Möce in Sat: und Yoquet Kagon AT. 8, 9, 10 u. 12 fl, 
= SerremNöce in Tu und Butstin a 5 fl. 30 Er. u. 6 N. 30 fr, 


er erremRöcke in Luitre, Peine und Halbiuch von 3 fl. 30 Er. bis 5 fl. 30 tr, 

— Daud: und Eomptoir:Möcke von 2 fl. bis 3 ft, 
übjabrs:eberzieber in Butäkin von 12 ft. bis 16 ft, 

pe sfin-SHofen in den beften moberniten Stoffen a 4 fl. 30 Er, 5 fl. 30 fr, 6 ft, 

30 fr., 7 fl. 39 fr, 


attlermeijter Leſ 


= 


anufsfin:Ichten von 1 fl Ööh fr. bis 2 fl. 54 fr, = 
5 Urbeits:Sofen in allen Stofien von 1 fl. 30 fr. bi8 2 fl. 30 fr, 
Fine reihe Auswahl Konfirmanden-AUnzüge a 12, 14 n. 15 fl, Dar 
3 erren: Ungüge in ben moderniten Bıräfın per Anzug 14, 15, 18, M und 22 Ir 

Dee) 


5 Fine große Auswahl Kinder: Anzüge von 4 bie 14 Jahren von 3 fl 30 Er, 

* 30 kr. 5 fl. 30 kr6 fl. 30 kr. bis 12 fl. 30 kr. 
Für gute Stoffe und ſolide Arbeit iſt beftens geiorgt. N zn = 
Das Lager befindet ſich zu diefer Mejfe nieht bei Schirmfab-E 
Srifant Weber, jondern gegenüber bei Sattlermeifter Lejch, = 
SDom ſtraße. 


asın 


{= 


(A 



















WW Eintriit geſucht. 











Mbeintfhes 


Intelligenz ⸗Comptoit 


in Malnz, 


»ißurean für Auskunft 


‚ver Eredit: Kr Gefchafts: 


verbaltuijfe ⸗ ‚sirmen u, 


VBerjonen, Agenturen: Meder 


ame, Verlauf von MWaaren; 
AdrcFegaufgabe für Waormab: 


Mies; Berwittelung vortheilbafter 


oc itionen in Bart , Handels. 
and Indurrie Gelhäften; Ber 
foraung aller, in ben 


(des sandels, der Yadufrie u, 
Landwirthichaſt Anichlä 


en Be 
ihafis-Bortommnifle; 
und Accept- Einholung, Aus» 


| tände, Mrrangements, (Ge ⸗ 
Hi'hältsprogtamme gratis und 
ifcarcz.) (13 


sc) Auf dem freiherrlich von 


| Thüngen’ichen Detonomie» Gate 

zu Roßbach bei Brũckenau, wirb 
lein tüdhtiger &chmtreb, mit 
lauten Zeugniſſen verjeben, ge- 


gen guten Lohn zum jofortigen 
Näheres bei 
der sreiherrlih von Thüngen’s 


ſchen Guts: Verwaltung. 


AI) Im 1. Diſtr. Mr. 284 


hin der Vohnesmüblgaffe ift ein 


Logis von 3 Zimmern und 
tonıigem Erforberniffen bis zum 
Il. Mai zu vermieihen. 


MW 2a) Bäume zu Alleen 
Frucht · und Zierfträucher 
nebjt andern Gehölzen zu (Kar 
tenanlagen geeignet. ſowi 
Dweiichgen hoch ſtämme 
ſind in ſchönen Gremplaren in 
fol. Hofgarten Veifshöchhein 
ahgebbar. Diefelben find täg 
lich einzuirhen, 


2803 3a} Im 2 Nr. 6933 an 
Markt ift ein freundliches Bo: 
gis von 4 Zimmern, 3 Ram 
mern ac. 2e. auf den 1. Mal 
in vermiethen. Näberes im 2 
Diftr. Nr. 432 im Laben. 


Swinger) Mr. 304 if 
ein jhön möblirtes Zimsmer 
zu vermiethen. 

2799) Geübte Mädchen im 
Kleivermahen finden Beihärtig 
ung. Auch kann eines ohne Fehr 
geld lernen. Braundhof R. 121. 


20) 








l. 350,000 


Berth ber Preife Tamen in den feitherigen 5 Verloofungen be 
Sranffurter Sferbelotterie we Berfoofung. > i 
„, Räöfte Ziehung I. April. — Hauptgewinne 6) 

erde, 10 elegan agen, 1 @qut: 


page mit A fchönen Pferden, Fahr Ke Neitregui 
iten ꝛc. Preis des Originalioofes 1 mn * * befatirte 


werben. 


Gustav Schwarzschild, Zeil 58, 
Frankfurt a. M. 


Bel Partien Bortheile, 


ächte Farben garantirt. 


Gefchäfts-Empfeblung. 


Einem verehrl. Publikum empfehle ih zur jegigen Satie 
meine jet au ” Prakliſchſte mit Dampfbetrich angeläie 
berei zum Nuffärben und Druden feidener, wollener, D 
lener und baummollener Gegenjtände und bemerfe, daß, da j 
bas Druden dur‘ Maſchine bewerkſtelligt wird, a 
ald auch gefärbte Sachen binnen 8-10 Tagen, ge 
Manren biunen 14 Tagen, ee 


{bm 


ebru 
—* unl 
en ſofort geliefet 


Bei billigen aber feſten Preiſen wird für vollk ommei 


Tb. Arndt. 


Deutlige genaue Adreſſenangabe. " Nieberlage Langgaſſe neben Herrn Berger's Laden. (4446 






ar Si 






Bi ıfer entfsrechenden Nabatt. 
ußla, Seifenſieder. 
Laden an der Marienkapelle 


A. Straub aus Frankfurt a. M. 


" Mein bekanntes Lager in 


eigener Fabrik befindet ſich dieſesmal vor 
der Kilianiskirche mit Firma verjehen. 
‘ "A. Straub, Strohhutfabrikant. 


Stammholzveriteigerung im Speflart. 

Inm Lewenwirihshauſe zu Waldaſchaff werben 

itiwoch den 1. April I. J. früh 10 Uhr 
die nachverzeichnelen Hölzer in freier Eoncurreny öffent: 
lich verſtelgert 5 
I. aus dem Meviere Waldaſchaff 

in den Waldabtheilu Altıies, Meiſterrain, Stublrain, Zwie 
belrain Haas, Großſohl, Roͤmmelberg, Aligute, Inngaute und 
an aufäfligen Ergebnifien in verichiedenen Waldorten: 

124 eichene Abjtnitte, zu Eommerzlal:, Ruhr und Bauholz 


eeignet, Eu | 
118 Kia ter 3'/,Schuhiges *2 
420 Huchen-Abfnitte, geeignet zu Schpneib-, dann Wagner: 
holz und Eifenbahnichwellen, 
409 Stüd Yucen:Geräft und Wagnerholzſtangen, endlich 
500 Stüd Kirfern und Lärchen⸗Geräth⸗ und Hopfenitangen ; 
Ju. aus dem Meviere Notbenbub 
in den MWalborten Kurzeichläge, Dürnberg und Praffenheiiter: 
237 Budhen:Abichnitte, zu Schneid , dann Wagwerholz und 
Eijenbabnichwellen neeignet, endlich noch 
III. aus dem Meviere Hain 
in ben Waldabiteilungen Kreuzberg, Steineiheruuch, Eichenbuch 
und Schreiblaute: 
300 Buhen:Abihnitte, zu. Schneid,, Wagnerbolz und Eiſen⸗ 
bahnſchwellen geeignet. 

Die normalmaäßigen Bedingungen werben bei ber Verfteiger: 
ung befannt gemacht und hier nur vorläufig bemerkt, daſ Stei 
gerer, welche bezüglich ihrer Verinögensvrrhältnijie nt t binläng: 
Lid befannt find, jih mit Atteften über ihre Zahlungsfähiglei 
audjuweifen baden, ſowie alle Jene, welde im Auftrage einee 
Dritten Holz jteisern wollen, mit legaler Vollmacht von Lehleren 
verjehen fein müflen. 

Afhaffenburg, den 14. März 1868. 

. Königlihes Korftamt Aſthaffenburg. 

. Röftger. 








Bekanntmachung. 


Ullenfallſige Forberungen an bie Nachlaßmaſſe ber Kran 
Urſula Stumpf, BB tin: ſind a“ 
inmerhbakb A Wochen von beute an 
Hei Meibimg’ der Mäiberüdiihtigung bei Verteilung der Maſſe 
bei dem Unterzeichmeten amıumelben und zu begründen. 
Würzburg, den 17. März 1868. 2 


818 
Georg Stumpf, Buchbinder, Eichhorngaſſe. 


Schöne lange ſüße Birnzwiebeln, die Metze 
zu 24 kr., find, um damit aufzuräumen, in der 
« Kürze zu verfaufen bei 


Balentin Uhl, Saamenhändler, 
2. D. Nr. 281 im Bauernhof. 





Tal hi ib: 1Bube 1 Dahl. Di 
; Bundle — —* 
ie’ 


8 







4 Dußend Borg 


von einfacher, praftiicher Conſtruktion und 
welche entweder ald Dangenuyen benäßt, oder auf Gadarme 
aufgefchranbt, ftatt bed f 

billige Beleuchtung für Wirthſchaften und größere Lokale ab⸗ 
geben, empfichlt 3 


2ak. 









DERMIENSWDELTL 
h —— befindet MM vo rm N 















n —— fi 1 -, 1öpfe 
Zugnade r. 1Schuhlitzen 

A, Stanadei if. |1 , de. feine 6 Er fr. ? 
an del 1 fr. 4 , KartenganBl — 
4, nabelir. 1 „ Bro Gpul: 
5. engl. Rähnabel 3 Er. 16 kr, 

IM u aarnabel 3 Er, 1 .„.- Seide in allen 

2 ‚Stednabel 3 Ir. ben 9 fr. 
2 Städ Meiderhalter 3 fr. | „ _Manbelfeife 30 fr. © 

100 Paar Haften u. Schlingen|1 Loth fr. * 

Sf. 1 Städt Euppenlöffel & fr. 


12 Bogen Briefpapier 3 tr. |1 Stüd Kaffeelöff-l 2- fr, 
25 Stüd Briefcouvertö 3 fr, 


) d Seinen: 3mirn 0 Yr. 
sw; "aa Cl Leinen: Zwirn 6 Kea 
1 Dugend. Elia —— ohne Solz 

Sowie verſchiebene Jadın- und Meiberfnöpfe, Befaplien, 


Kaben, Bänder und Kordeln enorm Billig. 


ur Bube auf ber Domſtraße vor dem Haufe 


bes Seren Golbarbeiters Guttenböfer mit 
Firma. 


r ont 
Georg Rübfamen, 


Nabler aus Schwabach. 
Petroleum⸗ampen 


roßer Leuchtkraft, 
euren Gaſes eine eben jo ſchöne alt 


* ei Marold, 
rmelitengaffe, vis-A-vis ber 
NB. Doppelt raffinirtes Petroleum feinſter iR 
3J 


wic der eingetroffen. 
Semden für Herten in Shirting mit breiten 


u. ſchmalen Faltenlagen von fl. 1. 24 Er. 
er Stüd Ss u sei ferner in 
Spirting mit Leinen- u. Piqus-Einjas, gan 
Leinen as franzöfifhe bunte —— 
Hemden für Damen in Shirting von fl. 1. 
24 fr. an, fomwie in Leinen von den eins 
fachſten bis zu den clegantejien gejtidten, 
SGerrnßrägen in allen neuen Fagonen und 
Halsweiten per Stüd von 9 fr. an. 
Sammtliche Sorten Herrnhemden befinden 
fih in Wwverſchiedenen Weiten, ſowohl mit, "tits 
ohne Kragen aui Yager und. werden Beſtell 
nad bejonderem Mal; „unter Garantie des 
Guͤtſitzens“ in Kürzefter Zeit ausgeführt. 


. J). Schmitt. 
Mep- Anzeige. 


Uuterzeicineter bringt fein ſchon anerkannt gut fortirte 
Schuhlager inHerrm, Frauen: und KKinderſtiefe⸗ 
fetter feinen verehrten Kunden In Erinnerung, weil ich ges 
jonuen bin, mein Schuhlager gänzlih zu räumen, — 2*— zu 
ganz außergewoͤhnlichen billigen Preifen abgebe 

Mein Verkaufsplatz befindet ſich wie immer vor dem Klei⸗ 
der⸗Magazin des Herrn Ei mit Firma verjehen. 

. Gründler aus Kulmbach. 


e, Ecke der Schuftersgaffe, | enüber 
waun & Strauß, frü re im Ri nerhof, 
befindet fich das franzöfifche 


Papier- 
unb 


Nur Bonftr 
der Serren 





Schreibmaterialien-Lager 


von 


Julius Reis 


Beisz_ | aus Frankfurt. 


dh zeige dem Hohen Noel und geehrien Publifum der Stadt und ber Umgebum 
an, va — diesmal bie er. 


Würzburger Meſſe 
mit einem großen Papier⸗ und Schreibmaterialien:Xager bezogen habe und cm: 
pfehle folgende Artikel in bekannter Güte und feiten Preifen. 

auzöflfches und englifches Poflpapier 

60 Bogen mit je Befiebigen Namen Bis. zu 4 tr. 
4120 Bogen mit 25 pallınben Couveris zu 48 fr. 

240 Bogen mit 75 paflenden Couverts zu 1 fl. 36 fr. 
100 franzöftfihe Briefebuverts zu 12 Er. 
> 100 ameritanijche Briefcounerts zu 15 fr. 
100 emaillirte oder Porzelfaincouveriß zu 36 Er. 
Raufmännifches Brieipepier linirt und farrirt. 


ür Herren Raufleute: 
480 Bogen arofi Formal:Bapier 3 fl. 30 fr, 
40 Bogen Meines Format 1 fl. 12 Er. 
1000 Geſchafts Couverte von 1 fl, 45 fr. an. 
1000 Beihäjts:Gouverte, ameritanifde ron 1 fl. 45 Er. an. 
M1 Pfund Paflad, braun, 15 fr. 
1 Pfund roth 24 fr. 


land Wachs und feine® Trauer-Wachs. 
Bet größeren Quantitäten 5%, Rabatt. 
Metall-Federn aus den ersien Fabriken. 


Aler. v. Humboldt: und AlumininmsFederu, 
Probefäften mit 36 .biverien Federn, per Küfthen 18 fr, werden abgegeben. Aecchte 
latin» und Kupfer: Kebern fowie feine Damenfedern ıc, Guttopercha Federn, Febern mit 


J Gorrejpondenz-, Kanzlei-, Echulfebern von 12 bis 54 fr. bad Ghos. eine Zeichnen-Federn 
mit Eitel. Ganz beſonders große Auswahl von ebermbaltern praltiſch und erleichternd beim 
Schreiben. Neueſter Erfindung und ganz beſonders empicehleräwerib jind Riftoria, Herzog 
von Malafofi-, Prinz Albert, Yadid und @uttaperha-Federbalter. 
Sämmtlide Kebern find aus bem engliſchen Gabriten von Mitchel und Eommervilfe, 
Dem hoben Adel prefie ich auch das Papier mit jeder brelichigen Krone. 


prompt ausführen. 
CE Im QZutereife der Känfer bitte ich geuau anf meine 
Bude gegenüber der Herren Ullmann & Strauß zu achten. 


Siegellad in allew Karben, feiner Damenlad, Jmperial China-Wachs, Fines Bank of 


t. Georgd: und Reviſor zum Hart- und Weichſtellen, jowie alle Eorten Gommerzials, 


Schriftliche Commissionen werde ich schnell und ! 








2800) Ein weiße MRoppgeid 
nebſt Mollrock it 
Koumunitantin bitz zu ver⸗ 
kaufen. 4. Diſtr. Nr, 257 
vote Pömengaffe, < 


nn 
302) Weingartenftra 

find zwei mößlirte — 
er ++ *w Bi Der 
mietben. Auch ift 

zu — 9— 


7797) Ein trodener Keller 
mit Faß ift 
Die rag Permickien A. 


798 2a) Im 3. Difie. Mr. 
78 find 2 unmöblirte Meja 
nenzimmer bis 1. Mai zu 
vermiethen. 


nn 

2231) Ein Wagen, (Eharor 

Pal * ein⸗ awei * 
ren, 

5 Tiftr, Re ri rg 


2726 3c) AufDftern wird ein 


—— unge, vom Laube, 
in den Wer Jahren, welches 
ierm waſchen umb. puhen kaum 
umb gute Zeugnifie hat, gegen 
—* Lohn = - —— auf 
eine grobe onomie gejucht. 
Näg. h ber Erp — 


2667 3c) Ein Mäbdchen, bai 
gut mit Mafdyinenen Nähereier 
ewandert ift, vorzüglich fi 
Schuhmacher, ſucht Beſchaftig 
ung. Räh. In ber Erp 


Motisbuch 





HT 25) Ein 


# [ging nerloren. Dem lieberbringer 


eine Belohnung. Abzigeben im 
d. Diſtr. Ar. 4 Auch if de 
felbit eine ganz gute Hobel⸗ 
bank, ein Tiſch und cine 
Bogelsorgel zu verkaufen. 


276435) Drei gute Arbeiter 
finden fofort dauernde Befchäfr 
igung bei 

N. Meuter, 
Kleidermagezin in Schweinfurt. 


3u verkaufen 


it ein [höner Eommensis 
—— Ormmciokrape 














: So Nr. 76, Partecre. (2785 
Knaben-Erziehungs- & Unterrichts-Anstalt, G. €. Laub, 
Real- & Handelsschule 
von Herru⸗ and Damenihuh-Fabrilant, 


S. Sranfenburger, Nürnberg. 


Tas Sommerfemefter in meiner Anftalt beginnt am 20,|., Deren: und 


Profpelte werben gratis verabreicht. 
H. Frankenburger, 


24 Vorftand der Anftalt. aarantirt, 


Feinften Alabaflergyps in ganz frlider Sendung 
bei 3. B. Ehrenburg. 


Dead wi Verlag son Bouitas auer in Witraburg. 


aus Eger und Frauzeusbad in Bohmen, 


empfichit wieder zur Meſſe fein wohl aſſartirtes Maaren-Lager 
Damenfliefelu nach ber feinken und ele 
ganteitien Form umb bittet um recht zahlreichen Zuſpruch bei 
sohen Uneld und gechrien Rubliftme. 


Für mögligft billige Preiſe und prompte Bebicmung wir 


Die Bude ge ſich wieder wie immer vor 
dem Bezirksgerichte Mr, 29. 


a 


Würzburger 





Stadi- und 


ſandbote. 


Wur pur 
anan 





} gm A München. 
nen — * wir Ka ad 55 sn 
wtunft —— wur air!” Al — — —— ur früy 
r bean Gum on 5“ — * ht Ge Unstage Geh ins 
au. uTUSEM. - OLE ' 


DR: frag, 1 m Wit. u. 11 U. 58 MR. Macht. 
baahg-kah Bamberg: Scueih. OU. _ 
u —— Nahe, u. EN. Y 
Ebd. Güter, 4 I. 20 M. früh und LIU. Saba 


Dorn. ERTL Ar .F;” 
fuaft vop Bamberg: m nm 
pre, Shen 1oM sau nam Yy 
u Sntetg BU DOM. TU DOM. NE. 
Bgang nad Nranlfurt: &o ın — 
—2* — ——— 
DR MILU15 Nachts Wer * 
EM. früh, 22 46 MR Ragm. u. SU. MbHE, 


u. — 
6 a Urnberg: Bu 
he Se früh, Glen 6 


Untunft Bar 


WürburgeMürnb 

Rürnberg: Court 9n.8 
ıu 
U. 56 MR Wit. U. IHM, Abbe. 
+ 


ne 
DR FU Borm, 50.15 MR. Rahm. U. 25 M. früh, 12 
AU Abenne mb an An m mm 
4 69 


Tagsneuigkeiten. 


ur er 18: Sitzung für linterfranfen und 
—E urg für das erite Quartal 1868. 
XIV. Fall. (Kortfegung.) Am 16. Juli 1867 erfchien eine 
be Menge von Beſtwerdefuͤhrern am Bezirksante Gemünden, 
daoſſelbe die Beihwerben ber Einzelnen nicht zu Protstol 
men konnte daßhalb von denſelben einen Ausſchuß zur Ver 
ung. ihrer Sade mwähln ließ. Diefer brachte hierauf die 
heren Beſchwerden wiederholt vor, und bat um Unterſuchung 
Eadıe an Dt und Stelle. Am 22. Juli trof nun ber Be: 
samts ſſaſſor Krämer von Gemünden in Riened ein und ließ 
Ortseinwohner einzeln auf bad Rathhaus — Bernehmung 
laden. Die Beſchuldigten gaben hier einen Abzug von -4QU fl. 
Holzhauerlöhne, melde die Gemeindekaſſe ausgelegt babe, 
obwohl Murr nah ihrem weſtändniſſe 1 fl. — alte, 
ergab ſid, daß die meiſten Bezugäberechtigten weniger Ent 
digungẽgeld ausbesahlt erhalten hatten, als im den Liſten 
getragen war, und hatte man bie Leute alle bie Lien unter 
eiben und das Geld quittiren BER, und trug erjt ipäter 
betreffenden Summen ein. Am 26. Juli lieh Bezirfdamte 
effor Krämer burd den damaligen Beſirtsamsſchreiber, nun: 
rigen Rechnungsreviſor bei der fte ierungsfammer deö Innern 
jier, Geyer, bei dem Gemeindepfleger Marr Kaflafına vor: 
min. Der Kafiabefiand ftimmte mit den verbuchten Geldern 
au überein. Es ergaben ſich 1910 fl. 45%, kr. ald zu me: 
an ben Krirgsentihäbiqungdgeldern an die Gemeinbeglieder 
sbezohitt Bon Abzügen mar nicht das Mindeſte in dem Rech 
agsbuche des Gemeindepflegerd Mary eingetragen. Nunmehı 
ımer’e fih ber Gemeinbepfleger Wiarr au, mas er vorher 
yt angereben batte, daß er einen Frankfurter Schein zu 0 
und einen preufijden Schein zu 500 Thalern, die in bie 
meinbefafle gehörten, dem Hendelsmann Wolf Heibelbirger 
ı Riened, ber. die Frankfurter Meffe befuchte, zum Auswech 
ı mitgegeben habe. Ties murbe ... Wolf. Heidelberger 
ter auch beitätiat. Am 29. Auguft 1867 fendeten bie Be— 
ıldiaten 1910 fl. 46%, fr. an dad Bezirksamt Gemünden 
deſſen Weiſung ein, welches biefeiben nachträglich burdy ben 
‚irteamıdafiefjor Krämer zur Vertheilung an bie bei ber Aus: 
lung verlürzten Berechtigten bradte. Nachdem nun durch 
i Bertilsamt Gemünden die a ggogenen Summen un bie 
Iheiligten binauebezahlt waren und die Sade im Adminiſtra⸗ 
»ege erledigt war, murben die Beidulbigten vom Bezirke: 
te von ibren Stellen juöpenbirt und bie Ahten zur Einleyung 
er ſtrafrechtlichen — dem 1. Staatsanwalte am 
sirfögerichte Rohr uüͤberg ben. Nachdem die ſtrafrechiliche Un: 
uchung anhaͤngig geworben, wurde gegen bie 4 Angeſchuldig 
ein Verhoaͤſibeſehl erlaſſen, dieſelben zur Haft gebracht und 
"+ von ihnen im ber Frohnveſte zu Lohr, zwei in ber Frohn⸗ 
te zu Gemünden betinirt, Nach ben gepflogenen Erhebungen 
Ite fih nad wWye konſtatir er berechtigter Poſten bie 
untſumme ber widerrechtlich gemachten Abzüge auf 1774 fl. 





donnerstag den 19 Diaz 10m, 


MR. Be. su 
1254 Hu.SEH. Born: u. Ti. MIR 


IV, Würurge ed 
Abgangna A Bann ou, 
BORM. früb, onergügebU 16M ih 2. 
16 


Bert, ZU. 15 9. Rahm, 6 | 
WbdE, Ghterzlire BN.5 WM. früh, AN.Ab u. GM 


 BOM. Nadıes, 
Kntunft von Beibelberg: Schneu 7M,. 
.Ab. — ‚lei 


55 b 
ir 65M Borm, 2. et 2TM,, 
— Glilerruge 3 W256 A. Ran, TU. 1E 
2% Haben. ——— 
Poftemnibnsfahrstn nach 
Arnſtein 5: U: Mbos, te 
i — Ybbs. Auer 
hauen 4 U Wache 


ewamozwunzigiter Jahrgang. 





54%, Er, feit und nur dieſe Summe bilbet ben we ber 
Anklage. Wie ſchon vor dem Bezirksawte ald ber Abminiſtrativ- 
behötbe ſo ſuchten Die Bejauldigten aud vor dem —— 
richter geltend zu machen, daß’ jie die Abſicht zu veruntreuen nicht? 
habt hätten allein die Ausflüchte, wodurch diefelben bie unbe⸗ 
— beſtehenden, im allen Punkten beſtehenden Minderzahl⸗ 
ungen zu beſa dnigen fuchen, find unhalibar. Die Behauptung, 
b«p jie zur — —X5 worden ſelen, und Kirchner, 
nicht mebr Zeit zur vollſi ———— der Liſten gehabt 
habe, iſt Kr Kom Bezſiks amte war Burn vom Tage der 
Gmpfangnahme des Geldes en von 8—14 Tagen gritattet- 
und die größte Ruhe ambejohlen worben und bereits 
am Zien Tage nahmen fie die Auszahlung vor. Die Zahl 
ungspoiten waren in den Pilten weggelafien morben unb wurden 
erjt Ipäter eingetagen. Die Lerrer Romeis und Morfihe 

böufer, welche man zur Ginichreibung der Namen bei Anfers' 
tigung der. Lijten ım Anſpruch mahm, hatten bem Angeklagten 

xirdner zur eg Herftellung der Riften Hilfe eleihet, 

Niemand aber in der Gemeinde hat zur Auszahlung bes Gel⸗ 

ded gedrängt, wie Pehrer Kirchner glauben maden will, und 

oeımag berjelbe im dieſer Beziehung keine einzige Berfon nams 

hatt mahen. Auh mar ihnen vom Bezirksamte ausdrücklich 

verboten worden, jih von irgend Imand zur fchnellen Aus— 

zablung drängen zu Jafien, nod einem etwaigen Drängen nach⸗ 

augeben. Auch gebt die verbrederiihe Manipulation der 4 Ans 

gella,ten ungmerfelhaft aus dem Umjtante hervor, daß fic von 

den 4 anderen Wemeindebevollmädtigten keinen @inzigen zur 

Auszahlung beizogen, egen die Anordnungen des Beziriäamieß, 

welches auedrädiih ihnen die Weifung gegıben hatte, doß bie 

Außzahlung der Entjhäblaungägelder von dem gejammten | 
Gemtindeausſchuß vorgenommen werben ſolle. Offenbar Er 

aber eine ſolche Beiziehung das Gelingen ber betrügeriihen Dias 
nipulationen in Frage geltelt. Ti & Angeflasten hatten zwei⸗ 
fellod nad —— verabredeter Verbindung die Sache 
burcoge führt, —— fie dieſelbe in Abrede ſtellen und nur Warg 
von einem Gemeinbebeſchluſſe fpricht, daf bei ben Auszahlungen 
Abzüge gemadt werden jollten 8 konnte Keiner ohne tie Beis 
ftimmung und Hilfeleiftung der Anberen etwas Unrechtes thun. 
Bei der Auszahlung häne man in bie Liſten ohne beſondere weis 
tere Mühe und Zeitaufwand die Summen ber auögrzahlten Bes 
träge noch nachträglich eintrag n Fönnen. Statt beſſen mach.e 
man, um bie Unterjchriften der —— — die man 
zu ben Zablungsbelegen dem Bexirfdamte gegenüber noͤthig Hatte, zu 
erliften, denfelben falſche Vorſpiegelungen. So madıte der Gemeinbes 
oorttcher Schmitt den Leuten die falfche — es waͤren zwei 
Liſten angeſertigt worden, wovon bie eine dem Bezirksamte eins 
geliefert werben müſſe, die andere ber Gemeindeverwaltung in 
Handen bleibe. Es war aber dem nicht jo, ſondern ed waren 
mei Lijten an I worden, eine für bie Entſchädigungen 
ür die Keiegsbeſchädigungen, die andere für bie Entſchädigun⸗ 


esioen für die Kriegsleifiungen durch GinquattierungSserpfiegung, 


Diefe Entigäb 


ieferungen und Borfpannleiftungen. gungen 





ſolllen aber pon einander getrennt aus ge ahlt werden ; aber bie 
Angetlagten täten 8 zugleich , ganz gegen bie Anordaung bes f" 
Bezirfäamtiß. Um bieft Zumiberhandlung gegen die vom Be: 
airfsamie ‚erhaltene, Weiiung zu verdeden, mupte dad Datum 
der zweiten. iite vom 18, Juni im dem 21. Yuni grfälicht 
werden. (Schluß folgt.) 
Seine Majchtät der Mönig haben inhalillch allerhöchſter Ente 
ſchließung vom 15. d3. die Regiments Inhaberftelle bes 1. Zi 
fanteries:Kegiments König allerhoöͤchſtſelbſt zu übernehmen gerujt. 
Die kgl. Kreisregierung veröffentlicht im Kreis ımtählatte 
Folgendes: Der verlebte praktiſche Arzt Dr. Georg Hufemann 
u Würzburg bat nach leptwilliger Verfügung bie Summe von 
3000 fl. zu einer Stiftung unter der Bejtimmung vermacht, bay 
a) die Renten hieraus für lebeuslängliche jährlige Unterjtügung 
einer Wittwe eines vraftiihen Arztes verwendet werben, ber im 
Regierungabezitke Unterfranken und Aihaffenburg ald praftiichrr 
At geitorben iſt; b) dieſe Witiwe in dieſem Kreiſe ihren jtän: 
digen Wohnig führen müjfe, ſolche bei Wieberverehelihung oder 
fonitiger anbermeitiger Bereiherung dieſe Mente verliere, und 
©) die Vertheilung nah Maßgabe bed Alters, der Dürjtigkeit 
und. der Anzahl d r Kinder ber Suvplikantin fih zu richten habe. 
Nachdem dieſe Stiftung gemäß — Entſchliezung vom 238. 
Januar 178. die Taribeshertfiche Beſt Ngung erhalten hat, wird 
ed zum ehrenden Andenken des mildthätigen Stifters mit bem 
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, dan bie Verwaltung 
dieſer Stiftung im Zimme des Stiftungsbriefed conitituirt if, 
folhe dem Revidenten Stumpf dahier übertragen wurde und 
Bewer bunaduefuche um bie Renten hieraus bis zum 1. OPt. 
Bei der unterjertigten Stelle unter Nachweis ber ſtiftungsgemäßen 
Borbedingungen einzureichen feien. 


Für dieſe Woche, find bei bem königl. Bezirkägerichte 
rzburg folgende öffentliche Sitzungen anberaumt: Am 21. d. M. 
ahmittags Ihr bie ägerifche Berufung inSade bed Joh. Adam 
Menth von Ritteröhaufen, gegen Georg Grieb alt von ba, we: 
gr Ehrenfräntung; um 3%, Uhr bie des Michael Mohr von 
erleinah, wegen Jagdfrevels ac. 


Durch die im Öffentliher Sigung des k. Bezirksgerichts 
Würzburg am 4,5. und 7. d. M. verfünbeten Erkenntniſſe 
murben verurtgeilt : Georg Lampe, a pe ai von Herbolzheim, 
amd Georg Andrei, Taglöhner von Tauberrettersheim, megen 
Diebſtabls Erfterer au 3 Monaten, Lehterer zu 1 Mouar 15 
Tagen Gefängnik; Adam Bonfig von Bergrheinfeld, wegen Be 
trugs, au 6 Monat Gefängnigitrafe; Michael Schedenbach, 
Bimmermeihler von Giebeljtadt, wegen widerrechtlicher Weg 
nasme cigener Sachen, zu 2 Monaten, und deſſen Sohn Johann 
Scheckenbach von da, wegen Thellnahme an vorbezeichnetem 
Vergehen, zu 21 Tagen Gefängniß; Eliſabetha Handwerk von 
Hetlenhauſen, wegen Diebftabld, zu Imonatliger Gefängnik- 
ſtrafe. Der Einſpruch des Michael Gatterdam von Markthei 
denfeld wegen Vergehens ber Blutſchande wurde verworfen. 


Ferner mwurben in öffentliher Sitzung dieſes Gerichts als 
2. nitanz vom 2. März db. %. bie Berufungen des Vene 
Friedrich von Karleburg, 3. 3. Drofckenfährer dahier, wegen 
U⸗vertretung der Droſch enordnung, ber Barbara Feſel, ledig 
von Sopmannsborf, wegen Bettels, bes Unterhändlers Johann 
Grötih von Enheim — Störung ber Öffentlichen Je und 
Uchertretung feuerpolizeil. Vorſchrifſen, der Caroline Zenner 
von Heidingsfeld wegen Eigenthümsbeſchädigung, und bes 30 
hann Gchrig von Margetsböckeim in Saden gegen Rojlna 
Barbara Wolf u Eonf von dort, wegen Ehrenfränkung ver: 
worfen ; dagegen auf erhobene Berufung Mich el Mehr, Gaſt 
wirh von Mainfondheim, von ber Anſchuldigung des Uebeıtre: 
tung der Störung ber Sonntagsfeier freigefprogen. Deutſchlaud. 


Oeffentliche Sitzung des Stadtma teö Preußen. Berlin, 18. Maͤrz. Zur 71. Grburtätagdfeier 
Würzburg vom 17. ARar 1868, Dem Blue pea|dd Könıgs umd zuc Taufe des jüngiten Sohnes des Krompringen 
Gemeinbecoliegiumd vom 12.0. Mts. an bie Kammer der Reichs. | werden hier erwartet: ber Thronfolger von Rupland, der Kron- 
räthe uud der Abgeordneten, eine Kbreffe wegen Erfafiung eines |prinz von Sachen, der Groizherzog und bie Sroßherzogin von 
Säulgejeges zu rihten, wird beigeftimmt. — Die Pllafterung| Weimar, ber Großherzog von Mieclenburg⸗ Schwerin, der järit 
der Bahnhofitrage wird den Wenigjtnehmenben mit einem Ab: | 39r Hohenzollern und der Graf mit der Gräfin von Flandern. 
gebor von 109 „ in!Mccord vergeben. — Husftellung eines Zah * 
erwogen z Befannigebe eines kgl. Menierungtre: Eaneri ſcher Landtag. 

cripied, worin dem Stadtmaginrate vorläufig diejenigen zur 17 3 4 an her Bar 

Siade befeſtigung r, d. M. — Objekte 1, —— der 534 wm Are —— uber en 

bezüglich beren Verkauföverhanblungen zu pflegen find, mitge Berchelidung und Aufenthalt im we nah den Vor. 
werben. -— Betanntgeseben „urbe ferner eine Einladung | jdylägen des Meferenten angenommen, nachdem er den von einem 

















































“ Alb—. Im der geftern veröffentlichten Adreſſe ge 
Schulgejeg nebıt Aufjorderung iur Unterzeichnung E ken on 
von Neuem dad alte Mährhen von Entfittliyung un Entchriſt⸗ 
uhung der Shulen durch den Staat mit einer wahren Maivetät 
a ifget ihr. Wie grundlos ſolche Verläumsungen ber WohLlmollen: 
den Abſichten der Siaatsregierimg find möge nachſtehender Ab: 
drud einiger Artikel des Gejchentiwurfes bemeifen: Art. 2, IBe 
ſentliche —— des Uaterrichtes ſind: Religionäfehre deuifche 
Sprache mit Befen ze. 2c. ( Iſt bier Religion nicht als erfter und 
wihtigiter Unterri htsgegenſtand aufgeführt?) Art. 2, Die An: 
ardaung und Leitung des Religtonsunterrichtes und des religiöse 
iıtlichen Bebend an ben Bolksſchulen ſteht nad Maßgabe der 
$$ 38 und 39 ber IL. Beil ige zur Verfafjungsurtunde Art. V. 
1bf. 4 des L Anfangs und SG 11 und 14 des IL Anhangs 
Hiezu den kirchlihen Behörden zu Die Ertheilung bes Religio 8⸗ 
ainlerrichts iſt zuna hſt Sa he des einſchlägigen Pfarrers oder 
ſeines Stello rtreterd. Der Lehrer iſt j boch verpflichtet denſelben 
hlebei zu unterftägen oder auch dieſen Unterricht an; au über: 
ıehmen, wenn der 5b teeffende Geiſtliche durch Geidiftäüberbürb: 
ung (wad wohl ſelten der Fall ſein — ober andere Mer: 
hãliniſſe ze tweilig verhiudert iſt. Dem dieſes ſei es nun 
überlarjen, . die richte Benennung für bie Handlungsweiſe ber 
Gegenadregler aufzufinden. Jebenfalld wird er nichts weniger 
als die Wörter „jirtlih und Hriftli“ paſſead finden. 

* Er Son uk ine Da fatyol. Se ellenverein 
ad; . oje t einem mt und Predi: 
Auguftinerficche. — 

Lohr, 17. März Nachdem bereits in verfloffenr 
Hr. Hauptmann Bienenfeld vom E. 9. Jnf.:Reg. —————— 
richtung eines Landwehr· Komp· Kommandos und Fnjtandfegung 
der year Lotalitären 2c. ſich dahler eingefunnen und bie 
deihalb gepflogenen Werbandlungen zu einem beiberjeitö befrie 
bigenden Refultate neführt hatten. Äft geitern der genannte Herr 
Offizier zur in veiſung des ſtändig bahier verbleibenden Seht 
feldwebels nebſt ent prechender Mannſchaft eingetroffen. Won 
bier aus hat ſich derſelbe zu gleichem Zwecke nah Mark heiden 
feld begeben. 

Miltenberg, 18. März. Auch im hieſiger Stabt eirculirt 
eine Adreſſe an bie Kammer ber Abgeorbneten für das Schut- 
geieß; dem Vernehmen nad mwirb in ben nächſten Tagen eine 
see gegentheilige Asrefje bahier in Umlauf gegeben 
werben, 


Münden, 16. März. Der Landtagdabgrorbnete Umb- 
iheiben wurde zum Rath am Appellationsgerichte der Pal; 
befördert. 

Münden, 18. März. Aud bier wird bemnädhit eine 
Adrefje zu Gunsten des Schulgeiegentwurfes zur Unterfchrift 
ıufgeleat werben. Die Anregung dam iſt von Seite ber libe—⸗ 
ralen Mittelpartei ausgegangen Wir ger nidt, daß biejer 
Schritt oon der Bevölkerung Manchens fräftigjt wird unter- 
ſtühzt werben, (Süd, Pr) 

Dem „ Journ“ fchreibt man aus Münden: Es war 
mwieber eine bittere Pille, die unſere Staatöregierung zu ver 
ihluden hatte, als jic den Handelävertrag las, ber jfingft zwi⸗ 
ihen Defterreih und ben Zollvereinsſtaaten geſchloſſen wurde; 
dort heit es nämlih: „S M. der König von Preuken hat 
ala Broolmädhtigte ernamnt: ben Grafen Bismard ıc, den von 
Bayern bezeichneten Staatsrat v. Weber.“ Das ſchmerzte, 
doppelt bei der von unſerer Staatsregie ung geträumten vollen 
Selbftftändigkeit und Unabhängigleit Bayerns ! 


Di bblnats dahier zu ber ar. 19. Hd, ME. 
ee a abet 3 24.2: * 


c 





Aus Mitglieb auf vorläufige Sußpentirung ber Beratfung| 99, 17, 86; 22: 84, 76, 50; 1: 34, &6, 90; 8: 13, O1, 68: 
ee — abgelehnt * Sgon Tommenden Freitag| 2: 63,48 40; 7: 08, 7470; 19: 24, 36, 89; 13: 17,8 
wird der Gejeg-Entmurf OR Bad) Pienim "er Weihäratbäs 102. Mit der Baasın Hindzaplang, der verfonfien Kapitalien wi 
dammer gebracht werben. 4 Fe 




































2:3. f foigrt begonnen *— 
Münden, 17. März. Die Bubget:-Berathungen im Finanz — — — — —— 
Aussicht, der Samımev-der Ahgeordyeten finb- ſo weit gebichen, Ganton Freiburger W FrsLo Gewinn⸗3i 4 
3a Yereße im feiner en Kung mi dem Wusgabe: mir. Hefuptttefier: Ser. 6045 a r8, 40, ser 
Budget, ausſchließlich des Militär ind, jertlä werben aub dann | 7578 Rr. 4b & Frs. 4000, ©; 944 Nr. 6 & Frs. 1000. 
yennähft in die Berathung bed Ginnahme-Budget® Antreten] - B 
Tan: Bezüglich deß Miritäraftttd hit das Yrfpran noch nicht/ Maildnd, 16 März.‘ Mei ber heuie Matigehabten! ZU. 
»olljtä Se .. Gelingt es, an ben Ausgaben jür die Armee,| bung der Mailänder Q,;tl8-Looje wurden nanjtehende 
bie . Ya il, Gulden verahfchlagt A, die beabfiätigte] 717, 269, 8312, und 4034 gezogen, und fielen bei‘ 
Erſparniß von circa einer Milion Gulden herbeizuführen, 10] darauf vo Gewinnzichung auf Serie 3553 Nr. LO 50,000 
würde eine Stenererhöhung gar nicht, im entgegengejegteh Fau Irs, Eerie 3658 Nr. 82 1000 Fro, Serie. 3312 Rr. 15 500 
aber. pon fatın 10 Bros. a8 notwendig erſcheiuen FIrs ẽ 
Münden, Hi; Dir Beftern, Ubeg ET —* TMAA5X ————— 
mittogs in je einer vierſtündigen Stzung er 2 (Finanz 4 w rt rxz. tige Getreldem 
—e— über den Ausgabenetot des F. Steatäminifieriums des war mit ca. 8 Egeffel Beiteilt und I t Verkauf Pi 
Innern und ben beit. ‚Stantöminifteriumd „des Haudels und flau. Der Schäffel Weizen Loftete 28 F 15 fr. — 29]. 30 tt 
der öffenilicgen Urbeiten. Was den Etat des eriteın aubelangt, | Korn 2%5—% - 45 fr, re egite zu 300 Pfb. Ba 
.—Er. 9 





jo wurben zwar'im großen Ganzen die Pojtulare der Etani | Werfte 16 fl. 36 fr. — 19 ‚ Haber Sfl. 42 kr. 
regierung gebilligt, bo auch mehrere Veränderungen vorgenom: 
men; fo wurbe ber für bie Beziufätbierärzte, in's Budget em: 
gefegte Betrag abgeitrichen,, ıtud beh.der $ehitarı jeute der 
gefoıderten Mittel für 3 Majore und 9 Hatıpftute nur ſolche 
für 2-Mafjore und 7 Gauprleute genehmigt. Was die en 
darmeriejcpulenbetrifit; jo wurde bie für di ſelben geforderte 


2% fr, Samenhaber 9 fl. U fr. — 10 fl. 15 fr, Widen 16H 
EUR — 


Sorſenbericht. Frankfurt, 18 März. Die. 
ra * u u bie Aatltungen eher matter als geſtern. Gre: 
it per Ultimg ej- 6 
Summe ungeihmälert genehmigt, dabei aber aus.rüdlidh erklärt, von" 1860 72, Ki * ——— = —— 
daß die Wahl der, Lehrer für Dieje Schulen keinedwegs mur auf ffreie Metaliques D1y,—), bez, dproc, National 56 ber, 
den Krels des Tffiziercorps der Genbamerie eingeſchräukt bleis | engtiige Metall. By, H Amesifaner per Utimo Toy 
ben jolle, fonkern bai c& vielmehr recht wänjdensiwerth erfcheine, | pe; , Mech 67, bez. 1885er 74%, G. Bon jübbeurfhen 
als Lehrkräfte an biefen Schulen auch tachtige höhere Sicher dahrrifche 93: $,, Württemberger 9} bez, badiſche 
Heiröbeamte von audmwärtk heranzuziehen. Das nftitut ber Boofe BY, Bez. =" MbendE 8 ihr ne Erfickiens 
seitenben Genbarmen für bie Stadt Dlünden wurde mit olen||geierät: mircben / tr. Yrchitaftien zu 17/, ba, u @. 
gegen Eine Stimme genehmigt. Der Ausgabenerat das Fall per Roofe 727, Bez, Steuerireie Meteflig 8) 519] be 
Staitöminijteriums des Sandeld und der ö entlichen Arbeiten], G, Sadhbahn 26 /—Y, bey, Engliige Metall. 553 {5 
murbe nad den Boranſchlagen der Staatsregierung ohne jibel _;,, "Hea u. ©., Simertaner Bande per compt.. 75%, 8 
weſentliche Aenderung angenommen. or nn Eu, Pets — bez. u. GWiener mi 
— u. GFranz Joſey en — bezahlt, 1864 
‚„MReuefles - I in 


Looſe — bezahlt. Geſchaͤftslos 

Wien, 18. März, Die „Neue freie Preſſe“ meldet: * 7 * 
Der —— — fich mit dem ungariſchen Minifter sr en 
Andbrafiyg dahin geeinigt, daß alle ungariſchen Truppen mad 
Ungarn verlegt und dem ungnrihen Generaliat in Ofen- un 
terjtellt werben. Das Avancement nnd der Hang bleiben in 
der Hefammtarmee gemeinfam, Die Tünftige Lant wehr wird 
ben Rawten „Honneb“ führen. | Er Im 

Paris, 18. März Der „Meniteur® teilt mit: Der 
Kailer e fing einen Brief bed Königs von Bayern, in welchem 
derſelbe für die von ben kaiſetlich franzöſiſchen Diajrkäten bei 
WERE des Todes König Ludwigs ihm bezeugten Sym: 
pathien 








* Mebrfahen Wünfden und Snfengen entgegenfommend, 
hält man es für geboten, die Aujmerkjamteit hieſiger Einwohner» 
igajt auf ben im Vorjahre gegründeten Wittwen: und 
Batfentaffe-Verein zu leuten, nicht allein “um beffen 
Streben und Zwecke — (IchenBlängliche Lrriehung der Mitt: 
wen, —— r de —— 14. Pebensjahre) warmer 
Theilnahme zu empfehlen, jondern zugleih auf. den Beſchl 

* legten allgemeinen Verſammlung Biejeg Vereins * 
ſen, nach welchem nur noch im Laufe des Monats März ber 
Beitritt mit der bisherigen gleihmäßigen Aufnahmsgebühr 

einem Gulden flatifinen kann, vom 1. April am aber 
Neuaufnahme bie Klaſſiſikation der Gebühren je nach dem 
Lebensalter in. Wirkſamleit treten miß. Wenn es nun für den 
Familienvater tm Allgemeinen ſchon unerläßlich exſcheint, im 
jeder gegebenen Weiſe für feine Angehörigen vorzuforgen, fa 








Bei der am 16. %. in Münden »ftatigefunbenen weiteren 
Verloojung der 4prozent. Grundrenten Abloͤſungs- Schuldbriefe 
zu Prozent ' wurden folgende Hauptſerien init beigefügten 
ge gargen: Deumtiehe = — 2142 
578,94 53, 3147, 0-45, 6100, BU, | pirh Died, — wenn ter Beitritt zw Wereinen ,ı welche. bie 
57—86, —** 11006, 20-4, 8-9. 9-08, 25-—20.| Sief ermöglichen, mie Bier jo leicht geitgchen kann = an 
TITEL, BB DRTEO, 8334 208, 109 Verhättnismähig geririgen Beiträgen (pr. Vierteljahr 30 Fr) - 
38, 39 am 3, 63-60, 1924, 7944, 60. Mit zur unabweisbaren Pilidt. Man hat-aud dehbalb, jowie ara 
Seimiahtuitg verlooſten Kapitalien im Geſanmtbetrag von eigenem Antriebe nicht verfehlen wollen, rine für jede Familie 

‚000 fL wird jofort begounen und treten biefelbeh Achenfante i » fi H 
it d Mai Brainii fo wichtige Angelegenheit auf's Neue bder Defientlichkeit zu uns 
mit dem 1. Mai auger Verzinjung. terbreiten umd biebei den Wunfch auszuſprechen, es möge Äberail 

Münden, 17, Febr. Bei ber Heute vorgenonmienen Ver- mehr und mehr bie Meberjeugung eritarten, daß für jekt und 
—— Al pprozentigen neuen allgemeiren Anlebens von 187lange hinaus eine * ud nachhal ige Unterſidhah 
wurden gezogeu: —— ht. A, zu 1000 fl: Serie 2: der Hinterlafſenen mir durch Vereine geſchaffen werden dann 
Eninummern 92, 7, 60; 8: &; 5, 96; 1: 50. 85, 30; 4: 90,|melde fi genannten Zweck ais Endziel ihre ganzen Beftres 
61, 49, 3: 27, 70, 83; Oblig. lit. B au 500 fl.: 5:2: Enbn, |hens gefeht haben. I: Mimelbimaen nehmen gerne entgeaen bie 
BP BEE Be N, 
4, Ah, ad, ds da, 06, ; * aD; :,64, 78, 72; ie. , - 
Obi, ie ©. zu 100 #.:.®. 20° Chbn, 4% 3,28: dl, 8 
24, 81; 5: 11, 96, 65;:.4: Ad, 69, 33 9: 36,03, 46; 15:|2815) Ein ſoldes Mädchen 
12,82,:63;.28: 39, 13, 51; 14; 45,.38, 09; 23:.0%,9,86; wird auf Ofteri im Diemit zu 
10:19, 75, 91; : 07,56, 438,15: 54,05, 75; 11.88, 37, nehmen gefirht. "Bodaanfte, #. 


14:12, 3, 34, B1;:16: 35, 68, 25 ;. 17: 46 45, 78: A: Die, 
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2828) In einer anftänbinen da⸗ 
nik erden Zeute in 
ſeoſt nnd ® \ hmen ge- 
ucht NAH iiber. Ep" 
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SalzNiederlage 


von Koch», Vieh-, Gewerbe- uni Dungsalz 
and den vereinigten Neckar⸗Salinen, 

den fgl. würtemberg’fchen Salinen Friedrichshall und Clemenshall; der groß 

herzogl. badiſchen Ludwigs⸗Saline Rappenau und der heſſiſchen Privat-Saliut 


Ludwi 


gshall. 


Es wird von ſämmtlichen Sorten Salze fortwährend großes Lager unter: 
halten und ſolches zu ven Salinen-Preifen in ganzen Säden abgegeben. 


Franz Schmidt, 
Niederlage Anguftinergajje 234. 


Befanutmachung. 
In der Nachlaßſache be# Feiſt Hirſch Berg, Brivatier ;zı 
Würzburg, find etwaige Forderungen gegen bie genannte Rah 


Donnerstag dem 2, April 1868 


Br Nofenbäumchen 


tn ben befleren Sorten von HybLride remontante, Rosa Bour- 
Loniva, Rosa indica Thea und Rosa Noisettiana von jeder 
beliebigen Stammhöhe, ſowie Trauerrofen, empfiehlt zur gencig 
ten Abnahme 

J. Lendner 
nächit dem Schiefbaufe. 


M. Hartmann, 


Leinwandfabrifant aus Poppenhauſen a. d. Rhön, 
ehlt feine hausgemachte Ahöner Leinwand von ben 

Feiniten bis zu den orbinärjten Sorten von diesjähriger jchöner 

Naturbleiche, wobei id gute Waare verſpreche um billigen Preis. 

Ich bitte um geneiaten Suiprud. J 

Bude auf der Domjtrage vor dem Haufe bes 

Herrn Goldarbeiters Guttenhöfer, mit Firma 
verjehen. 


G. €. Laub, | 
Herrn und Damenſchuh-Fabrikaut, 


aus Eger und Franzensbad in Böhmen, 
eunpfichlt wieber zur Meſſe jein mohl afjertirtes Maaren-Lager 
In Serrn: und Damenſtiefeln nah ber feinuen unb ele- 
mtejten Form und bitter um recht zahlreichen Zuſpruch bes 
Soßen Adels und geebrten Publikums, 
Für möglichft billige Preije unb prompte Bedienung wirb 
garantirt, 
Die Bude befindet ji wieder wie immer vor 


dem Bezirksgerigte Mr. 29, 
Diep-Anzeige. 


Ich mache dem verehrlichen a likum die ergebenite Anzeige, 
da; ih wirder mit meinem Thurnauer HochGefund: 
beits Geſchirr anartommen bin. 

latz, längs bes Mübltbors, ift mit Firma 
verfeben. 


Balentin Bittrof. 
Süße Schellfiſche, Cabljau und Bükinge, 
friſche Sendung, empfiehlt 
Job. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 


3a) 





laßmaſſe 


rüh 8 


auf meinem Amtszimmer dahier 
Würzburg, den 17. Aqril 


Uhr 


eltend zu maden. 
187. ? 


Endreß, f. Notar. 


47126) Zu vermiethen ift vom 
Mai an ein freundliches 
Haus mit 8 Stuben und Zu— 
behör, Babeeinrihtung, Gas: 
und Wafjerfeitung. 3. Dijtr., 
Schulgaſſe, Nr. 85. Ru 6 
fichtigen von 10--11 Uhr Bor: 
mit ags. 


280426) Ein jolider, militär- 
freier ann jucht einen Platz 
als Hauskuecht, Auslaufer oder 
bei einer Herrſchaft in 14 Ta— 
gen ober aufs Ziel. 

Näh. in ber Erp 


2710 9%) Baume u Allen 
Frucht: und Zierfträucher, 
nebjt andern Gehoölzen zu Gar— 
tenanlagen geeignet, ſowie 
Dwriihgen bocbftämme, 
ind in jchönen Fremplaren im 
tat. Hofgarten Veitshöchheim 
abgebbar. Diefelben find täg- 
lich einzuſehen. 


261) Ein gewandter Buch 

bindergehilfe finbet Beichäi- 

tigung; auch kann ein orbent: 

licher Junge in die Lehre tre: 
ven bei 

.« Bierbeilig. 

3. Diftr. Ar, 14. 


Garten 
am Glagis Y verfaufen. 
Zwinger 3OL', (280336 


2318) Eine tühtige Köchin 
mwirb gegen En Lohn aufs 
Ziel gefucht. 


— 


- 


Schöne Mainansfid)) 
Freitag, dın 20, da. Mite, 
Letzte 


:|Gesangs-Soire 


bed renommirten Volksſänge 
und Gharafter- Gomifers 
Adolph glei chmann 
aus Nüurnber 
Anfang 8 T. 
28563) Es gratuli t ber lieben 
»pürbdigen Gofepba Sp... 
im Mainviertel zu ihrem hen 
tigen Namendtage mit einen 
tausenbfah bonnernden Hoä 
daß die ganze Fiſchergaſſe ziiter 
und wadelt; gemwibmet 
von ihrer Freundin 


Geitorbene 

vom 15. mit 16 März. 

Anna Wehner, Gerichtöbie 
nerömitiwe, 68 % a. — Elü 
Höl;, Fiſchermeiſterskind, 17 
3. a — Carolina Maier, I: 
dige Privatiere, 47 %. a. - 
Burbara Adelmann, Privatier: 
18 J a — Gerg Shi 
MWittmer, 79 3. a — ort 
Motpert, Fuhrmannsfind, 22 
a — Malburge Denhart, Bud 
drudersfind, 7 M a. — Antı 
Hub, Yüttmergriellenfind, 1) 
4M. a. — Leonbarb Prh, 
Privatier, 1 Ra — El 
Rolrath, Probuftenbänblerdge 
tin, 36 J. a. — Franz Roll) 


5. in ber Erp, jtein, Privatterdgattin, 5%. 


Schwarze Tun 
sowie die neuesicn 


empflehlt in grosser Auswahl und zu billigen 


Militair-Vorbildungs-Anstalt in :Cassel 
Garde du Corps.Platz Nr. 3. 

Vorbereitung zum en, hnrich⸗ und Fielwillig nelfra: 
nen. ®ute Peuſion. Erfolge nachweisbar jehr —— Ele ven 
us allen Theilen Deutſchlanda Die vornehmften Famillen baber 
hre Söhne mit Vertranen ber Anſtalt übermieien. er 
IAnterrichtö: und 2 beauffihtigte Arbeitöftunden, in fleinen Mb 
heilungen von 4 bis 6 Schülern. An ber Arftolt find 8 tüdtig: 
Yhrer, darunter 2 Offizier feft angeftellt. Honorar pro Jahr 
00, pro halbes Jahr 250 Rihlr. Knaben vom 14. Jahre an 
inden Aufnahme, 

von Hartung. 

Königl. Pieutenanı a. D. und Dirigent. 


63 36° 


— Rewels 38 
saß ber ——— Saarbalſam ſich nicht erſt in 
zeueſter Zeit, ſondern ſchon vor 34 Jahren als das beſte Mittel 


ur Erhaltung) Verſchoönerung, Wachsthumsbefoͤrderung und Wie 
ererzeugung ber Haare in ſchönſter Fülle und Glanj be: 


vährt hat. 
Zeugnif. 

„Der Unterzeichnete bat den von Hrn. Kreller, tehnifchem 
Ehenifer zu Nürnberg, fabricirten Matfendifgen Haarbalı 
am ſchon im Jahr 1834 chemiſch unterfuht, und iſt in Folge 
eſer Unterſuchung — bie ihn auf Stoffe ſtoßen lich, welche an 
Ib gang unſchädlich, bis dahin in keinem andern Haarwachothume 
seförbernben Mittel in Gebrauch genommen wurpen — verahlaßt 
vorden, berfchlebene Verſuche über vie Wirtſamkelt des Mittels, bei 
Angern wie bei ältern, männlihen wie weiblichen Perſonen, meld 
ın ftellenneifer, oder gän is Haarloflgkeit des Kopfes litten 
inftefen zu laſſen, und fand, daß in allen biefen Fällen dae 
Mittel leijtete, was ber Verfertigter von befien Wirkungen ausge: 
jagt hatte. Derpleihen Wahrnehmungen find im Laufe ber Se 
auch von andern Boltoren ber Mebicin (und praftifchen Aerzten 
zemacht worden, fo daß mithin ber gute Grfolg bes in richtige 
Beife, vorfhriftsmäßig gebrauchten Mittel, außer allem Zweiſel 
ſteht 


Erlangen, 14. Juli 133. E. W. ©. Kaſtner, 
ber Mebicin und Philoſophie Doftor, 
orbemtliher Profeſſor ber. Phyſit unt 

Ehemie, Igl. bayer. Hofrath.“ 
*) Vorrätbig in großen Gläſern à 54 fr. unb in Meinen A 
30 fr. nebit Gebrauchsanweiſung mit vielen andern ärztlichen, amtr 
lichen u. Privatzeugniffen 6b i 
Carl Bolzano in Bürjburgz. 


an * a fl. = 2 Ei 
ordeaug oc u 5, 
. t. alien .." 1 — Er. 
5 St. Eftepbe u BES ER 
= Ebäteau Laujac .„,; 15, 
— Margau „ 242 Er, , 
Burgunder Savigny a — 1J— 
empfiehlt 
5645 3) Auton Minopri 


77643e) Drei gute Wrbeiter 12865) Borigen Sonntag wurde 
finden ſofort dauernde Beihäf jeine ovale goldene Broche 





O. A. Ziegler, 


im. Kürschnerhof. 





s Weinverfteigerung. 


Donnerstag den 26. März 1868 


»erben im Mei ıen Theaterfaale zu Würzbirrg nachſolgende Weine 
aus ‚ber Ointerlaſſen des verleblen bad Herra J. 
W. Nhefa verſteigert: 
ahrgang Eimer. 
13 9 
1862er 18 
‚ABhber 10 
1857er 20 
186Rer 20 
1865er 30 
1867er 48 
4869er 30 
12 3 
er‘ 36 
86 ter 64 
Böhler 26 
1864er 29 
jämmtlid jelbiigebauter Stein: Riehling. 2414 3 





Ausſchreiben 


Mein Audſchtewen vom D. Kebruar b Ir&., bezüglich den 
Ranbanfalled auf dem Wege zwilhen Deitelbah an Main- 
Modem nehme ih anburd zurüd, nachdem bie bezügliche Ans 
zeige anf Unmahrpelt beruht. 
Würzburg, ben 14. März 1868. 
Der f, Unterfuhungsrichter, 
Ruppert. 


fl..350,000 


Werth der Preiſe kamen in ben freitherigen 5 Verlooſungen der 
Sranffurter Pferdelotterie zur Verloojung. ’ 


'Mädite Ziehung 1. Mpril. — Sanptgewinne 61 


der ſchbuſten Pferde 10 elegante Wagen, 1 

page mit A jchönen ferden. Babrı leg 
item :c. Preis des Driginalloofes 1 Thaler zu bes 
sieben von 037 12 4 


Gustav Schwarzschild, Zeil 58, 
Frankfurt a. M. 


Bei, Partien Vortheile Deutliche genaue Adreſſenangabe 


a  EroR [Physik. medizinische 


ung, deſtehend aus 3 tapezir 
Gesellschaft. 


ien Zimmern, heller Rüde und 

josiügen Erfordernfien, if auf 
en 1. Mai zu vermieipen.|, Tas Abichredsefiin zu Füren 
Kaheres 2. Diftr. Nr. 330. Ein li da et 
a nn ute Donnerötag ben 19, 
2776 %) Wnterfentigter März Abends 8 Uhr gi Hotel 
um Schwan jtattfinben und 


eigt an, daß er uiıterm 
werben alle feine Fieunde und 


43. eine anwalt: 
1 Kollegen, auh wenn fie nicht 


eu 
cha * Aetiaten ber 
nonuen Mitglieder der Geſellſchaft find, 
euftadt a S. den A. zur Betheiligung eingelaben.. 


Mär; 1868. u —— 
Scherer, f. Mbuof |2867) Ein kräftiger Junge 





tigung bei Hmwargem Stein verlören | 286 2 Am 1. Diner. #r. SOfwiniht das erge- 
MR. Menter, Dem Wieber eine guteliit Milch die Maas zu Dir fchaft ohne Rehrgeid zu er 
Kleidermagazin in Schweinfurt. 1 Belohnung. 1. Difte. Mr. 301! zu vertaufen. iernen. Raͤh. in ber Erp 


ine > MeB: Anzeige: IR eraare 


lie 


¶ Sa große Hertentleider: and Eip.ttt-&nnren-Gchäft don)" Hin 
„S.,Schleufer an der Stoditiege 


verfäuft, um einen ſchnellen Umfa zu erzielen, zu nachfolgend ftaunend billigen Breiten: 
————— her von 9 r — 3 son Tri: 
in f inmollenen. Bukslin⸗ und Melton-Stoffen mit Seiberumbd Atlas -nbgeftitter: 
| 8.12 14.2910D ib ahısı) 
Desgleihen in franzöfifhen und Brünner Stoffen von 17-22 
Fe Pe a | it — — 
Anzüge in Bukskin⸗ und Melton-Stoffen von 16—22 fl. 43. 
echt —A Brünner und Niederländer Stoffen von 21—30 fl. F 
ets & Vietor· Emanuel·Eäcke in rein wollenen. Stoff von 8 id 30 kr. — 17.30 kr 
oppen in gehe Auswahl und 3 billig. | F 
warze Tuch: und Bukokin⸗Auzüge für Knaben, von 12—14 Jahren in außeror 
dentlich großer Auswahl. Er Ä 
Sofen von 1 fl. 30 fr. — 3 fl. 30 fr, | — — 2 
ichen in rein wollnen Bukskin von 442 fl. ur; — 
Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt ein Dr Lu Br 
S. Schlenker, an de Sto ckstiege, 
Schon getragene Kleider werden zu den höchſten Preifen als Zahlung angenommen und 
Sommer⸗ und FrühjahrssAnzüge werden die Saifon über zu ermäßigtem Preiſen hergeliehen. 


sjeraten-Bejärderung. 
Die Zeitungsannoncen-Expedition | 


&. I» Daube N Cie. 


in Frankfurt aM., Hamburg & Brüssel 
hat nunmehr auch auf bieigem Blape eine General Agentur 
us Annahme und Brförderung von Anzeigen jeder Art in 
ie Zeitungen aller Länder errichtet, und damit den Herrn 
F. J. Manz in Würzburg betraut, welcher 
ausführlihe Zeitungsverzeihnifle gratis nnd framco 
verfenbet, ſowie jede Auskunft bereitwilligit ertheilt 2062 35 








m — — 


Privat Euthindungs⸗Auſtalt. 
Ein verheiratheter und beidäftiuter Arzt, zual ich Acceu 
Aur, in einem geſend und reisenb geirgenen Orte Thüringens 
I zur Mufnchwe von Tamen, melde in Etille und Kaufidge: 
zogerbeit ibre Nieberkurft almwarıen wollen, voRfiänbig ringe: 
richtet. Die Areugſe Mericdwienenbeit und tie liebrvolfie Pfieor 
werben hei bilHigen Erg aumfidet, Adrefſe R. R. 
R. poste restante It Beimer. [6044 e 


J Holzverſteigerung. 


Donnerstag ‚den. 2. April-d. J. früh IU 
anfangenb, —8 aus den Fine a Sy ——— 









ungen dahier 
B Lichen · Abſchnitte, 
worunter einige Hollänberftämme, bie meiſten ſich aber zu Eijen- 
ſchwellen eignen, .öffentlih unter ‚ben zu Grunde gelegten 
niſſen veritrichen. Die Zufanmentunft iſt im Körperſchafts 
waldbiftritte Stelsner. 


Heinert, am 18. März 1868. 
Zebe, Norfleher. 


Im Eoucurje der Michael Joſeph Storch' ſchen Eheleute zu 
Keordar wird den Betheiligten, eröfftiet, daß das heute erlafjene 
ats Ertenntniß am 
Mittwoch, den 1. April l. Ars. 
anf 30 Tage on Vertünbigungsfiatt an bie dieefritige Gerichts 
tafel angeheftet wird. 
Lopr, den 10, Märs 1868. 
Königlides Bezirksgericht, 
Gleitömann. 
Rauch q. ©. 


In Sogen Deibaı Kitjaberha, Yaurı simitiwe, Gonfurs, wird 
ben Detheiligten eröfinet, daß das unterm Heutigen erlafjene 
Brioritätdertenntnih i 

am 28. März I. Js. 
anf 30 Tape an die Gmichtötafel ongehettet wird. 
Würzburg, den 7. März 168. 
Sofmann, 
Mohr. 





er 
Bartenmelter, 
Deulir: Ke Beredelungs: 
mefler, Garten:&chieren 
K_ DBaunmfjägen, Meb: 

Scheeren Hippen 

von Kebr. Dittmar in Heilbronn 
bei MU. Breunig 
RITTER TG 


1 


Ba) Gin ordentliches Mäd 
chen, womoglich vom Lande, 
welches Haus mannkoſt kochen 
kann und ſich ſonſtigen häus 
lichen Arbeiten unterzieht, wird 
auf das Ziel Oſtern in einer 
Meinen Familie gegen guten Yohn 
in Tienjt zu nchmen-geiucht. im 
2. Oli Rr. 2 im Bauern 
of. 





Zu veriniethen 
tn ein freundliches, unmöbliries 
Zimmer. 3;D. N. :69. (2862 


79826) Am 3. Dim Mr 
78. find 2 unmöblirte Mega: 
nenzimmer bis 1. Mai zu 
virmicihen. 


2746) Bolirte Kommode, Bette 
itätte, ¶Doaltiſche Ehiffonierr, 
Spiegeljhränfe ꝛꝛc. X. werben 
wegen beſchränlte m Raume bil: 
(ig aus vertauft Nãh, in der rn, 


2747) Ein Dien ſuurãdchen 
welches kochen kann, wird auf 
Oſtern geſucht. Näh. im Brus 
derhof, 5. Diftr. Nr. 94. 
2736) Ein j nger Maun 
von der Nöhn, militärfret, 
wünicht jo bald wie möglich ald 
Kuticher, Auslaufer oder Haub- 
tnecht jet ober aufs Ziel Oftern 
tiven Plag Zu erfragen in ber 
Fochaafie Haus Nr. 18. 


591) Ein gut Piano if 
billig au werfaufen, : Räh, Erp 






Das Khan feit Jahren hie wohlbefahnte größe es 








und 
| Teppich-Lager | 
» befindet fi wie gewöhnlich Domſtrage, vor dem Haufe des U 
| Derru Goldarbeiter Ickelsheimer. | 


Das Lager birtet di⸗ßmal Fine beſonders reihhnltige Mudwahl, als: / 
Giftfreie Berliner & Elberfelder Nonleaur von 36 fr. an bis fl. 8. 


per Etüd 

Abgepaßte Wachstuchdecfen auf Klaviere, runde, ovale und vieredige Tiſche, 
Konnode und Nihtiiche in jeder beliebigen Größe von 36 fr. an bis f 10, 

Wachs tuch nah der Flle in allen Breiten umd Defiins zu den bilfigiten Preiſen. 

Wachstuch⸗ Ae wollene Teppiche, un aarze Zimmer zu belegen. 2 ertuch 
in allen farben tum Ueberziehen von Möbel und Chaiſen. Sopha- und Bett: 
vorlagen. in Wolle und Plũſch von fl. 1. 30 fr, an. 

Tifchplatten Unterſätze für Gläfer, Lampen umd Leuchter von 3 Er. am bis N; 

4 


fl. 
Fenſtergitter in allen Breiten und Deſſins von 24 Fr. an bis fl. 1. 
Brjonders empfehle eine, große Auswahl in den bel ebten 


) Damen- & Kinder-Schürzen in 2edertuh und Gutta-Percha J 


zum Sqcouen der Rieder. 


Nur Domftraße, vor dem Haufe des Herrn Gold: 
arbeiter Ickelsheimer, 
mit Firma verfcbem 
M. Beichgeld aus Ransbach 
bei Coblenz. 

























u mn — 


Nur während der Meſſe. 

Ausverkauf 
Berren⸗6 Kuabenbüten aller At, Mützen, 
Engliſche Weltenitsffe, 
'Zomen & Negenſchirme, ſowie em tout cas, 
Wiener Stiefeletten für Herren und Damen, 

nd eine große Auswahl 
fein gemalter Feuſter-Rouleanx. 


Das Verkaufslofal befindet fih Domſtraße im Haufe von Herrn 
Kaufmann M. Birfihing, 1. Stod. 





— — — — — —— — 


Seratellaſamen, 


das bis jetzt bekannte beſte und einträg⸗ 












Wl&aitfpiet des 














Itadt-Kheater, 


| Donnerdtag ben 19 März 1888, 


Abonnement suspeudn, 
Zum 3. Male: 
Die Afrifanerin, 


Mi Sroße Oper in 5 ten von 


Meyerbeer. 


Mit neuen Delorationen 
neuem Coſtüm unb Ballet 


freitag ben %0. März 1 
4. Borft. im 9. en 


ren Franelius 
vom Stadttheater im Ulm, 


Maximilian, Rai 
14 an 2 fer von 


Heroifgromanıltipep Zeitbilh in 


M |5 Adtheilungen von ©, Franzes 
lius. 


— ——— — 
Die Drama-Voxleſung 


m|d°8 Hrn. Herkendel befriebigte 

nicht nur, ffe forberte fogar 
f |lebhaftem Beifall 
durch bad ausgezeichnete deng⸗ 
Minis Sn. Werkendells vom 
et Hofrath Aefihetiter Dr. Urs 
Wlihs bervorgerufenen Ermwarte 
ungen murben gerabezu über 
troffen. 


raus, 


R.EB. 


112368) Es gratulirt dem Herr 
Beriätbkiener Joſeph 


Schauer in Aınitem zu 
feinem Namendtage mit einem 
1000 fach donnernden Hoc mit 
dem Wunſche, Gott möchte ihm 
derer recht viele erleben lafien 
ein Freund in der Ferne, 
Ungenannt und doch befannt, 


2869) Am Mittwoch wurbe 
auf dem Markte ein Porter 
monnaie gefunden. Nähere 
bei Kellermann auf dem Marfte, 


Zu verkaufen: 


2a) Gebrauchte Defen, Ofen⸗ 
robre, eiferue Gußrohre, ein 
großer und feiner Glaskaſten, 
eine Partie Syenfter, worunter 
6 Minterfenfter, fomie einige 
Pamperien und Päben bei 


Kirfchten am Markt, 
IT) Ein trodener Keller 
mit Faß iſt vermiethen, 4 
Dijir. Nr. 93. 





Erflärung. 


Um irrigen Nachfragen zu begeanen, erflären bie Unter— 
eihneten, daß in ihrem Beichäftslofale Peine Adreſſe zur Uns 


fi <hite Futterg; as, iſt eine weitere Sendung terichrift aufliegt, und fie auch nie Willens waren eine ſolche aufs 


eingetroffen; auch ift fortwährend ſchöner, gi. |zulgen. 
er, echter Monats, Wieſen: und Zur 
kenkleeſamen, jowohl zentner= als pfund— 
weile, ebenſo alle möglichen Grasſamen 
einzeln und in Miſchnung zu haben bei 


Valentin Uhl, 


zum Braten, empfichlt 
Samenhändler, 


Gebrüder Wittjtade, 


Domſtraße. 


Friſchen Cabljau, Seezungen und Bükinge 


Anton Minoprio. 


>  Parifer gewirkte Fong-Chates 
in ganz nener fehr ſchöuer Auswahl empfichit | 
Carl Bolzano, 


Koch- und Bichfal; 


in vorzügliger Qualität, billigft bei 
Georg Kreutzer, 


vis-d-vis der Fle ſchbant 


Bei Carl Geibel in Reipaig iſt ſoeben erſchienen Akademischer Muſikſaal 


db in Würzb d Meuftadt a. S. in Zul. = = 
Rellner's —— zu haben: — Freitag den 20. Mär; Abende 7 Uber: 


Immanuel Kant, _ CONCERT 
von der Miucht des Gemüths ee > 
dur den bloken Vorſatz Helena Neermanı, Harfenvirtuoſin, 


Mei unter aüriger Mitmwirh F in®& ; H 
feiner tranthaften Gefühle Meiiter zu fein. me daneer van Kran Bein Shneidtin en 














erausgegehn und mit Arme ungen verſehen 
v ud W. Hufeland j burg und deu Herren Mufifbirettor Kifner und Sapıl: 
Köninl. Preuß. Staatdrath und Geivarıt. eilter Sußla. 
Bierzehnte verbefierte Unflage. PROGRAMM: 
Bellupapier 1868 In Umſchingeh 45 fi 1) Ave Maria über das Prälupium von Bad, arranaiı 
Inhalt: Vorreve von Hufeland. — Ueber langrs für Geſang, Bioline, Ha je u. Harmonlum von Gounok 
Leben und Geſundheit — Grundiag der Diätetit — Nom 2) a) La jeune et la vieille, dialogue von delir u 
Warm: und Kaltbalten, befonders der Füße md des Kopfes. befroid, 
— Vor der Erreichung eines höhern Lebensalters ber Ber: b) La cascade, dtudo caract/ristique von Fo: 
ehelichten. — Ron fomifhen Gewohnbeiten und Pargmeile, Oberthür, voruetragen von ber Sonzertgeberin. 
— Von der Hypodontrie. — Rom Schlafe — Eſſen und 3) Die ſtille Mofferiofe von Küdın, gelungen von Frau 
tinfen. — Bon dem franfhaiten Ge ühl aus der Unzrit Tollvon Bollenburg, 
m Denten — Bon der Hebeng und Verhütung krankhafter 4) Lieb, gelungen von Frau Hain: Shnaibtinger. 
[edle dur ten Norfap im Ahemzieben. — Bon ben b) a #rerhens Gebet vor dem Bildevon BarishAlvard 
Folgen des Eir athmens mit gefihlofienen Lippen. — Dent: b) (Auf Verlangen) Barcarole aus „Oberon*, arrangir! 
geibäft. — Alter. — Vorjorge für bie Augen in Hinjicht und vorgitiapen von ber Konzertgeberin. 
auf Drud und Papier, = | P 6) a) Rolenzett von Baumgärtner 
Dieſes von zwei der berubmteften deutſchen Ge— bs Auf Berlangen) „Der auada Bua“, Lieb im dfter 


lehrten verfahte, lehrreiche und nutzliche Buch 
wurde in kurzer Zeit abermals ganze fgefauft, und 


wir empfehlen dieſe 4te, mit deutlichen aroken Rettern ge: 


reıhiiher Mundart vor Ab, Müller, gefungen von 
‚Fräulein Leiblein 
Uymne A Sainte Cécile für Violine, Harfe und Harı 


—— 
-} 
— 


drudte Ausgabe Jedem, d-m ſein förp-rliches_und güitiges monium von Moumod, vorgetragen con Herrn Hupla, 
MWohl am Herzen liegt Es wird jedem Stand und ber Konzetgeberin und Herrn Rihner, 
Ulter Nuten bringen ! 8) Auf Flügeln dı8 Geſanges, Dieb mit Karfenhegl-itung 
— von Mendelsſohn, geſungen von Fräulein Poll von 
— Partie — Polleunburg. 
Eine groie Partie Ausſchuß Eouverts, per q Dip: 
Mille fi. 2 45 Pr ist wieder verräthig bein p 9) ie — am ‚Belir Sobefroib, vor 
. Hambe n geitagen von der Konzertge berin. 
Sen * — Billete: Reſervirter Potz 48 fr, nichtreſeroirter Platz 36 ir, 
(FB 2 nersgaſſe.) nd au baben in ben Buch: und MeFalienhandiungen von 


= = Fr |] Ztabel, Stuber, Bartb und Möfer und Abends an 
Y ee eg Eiern der Kaffe: Reſerviner Prag 1 fl, nihtrensvister Platz 48 kr. 
CGorsel ten ren von einer hie«jgen Wein- 


neueiter Faon em: (handlung zu engagiren ge 

pfichle zu ganz Hllligen sucht. Gef Offerten — Bekauntmachnung. 

Preiſen eg 2. durch Die von mir ee bes SEITE en — 

= F- ie Exped. ds Bl. Sommerba fen anf Freitag den 20. März d. I. Ma 

RER p Bauer. 5 Fr — mittags 2 Ubr aui — zu Sommerhauſen an 
omirape, fevb & sg ER berauim:e Verjteigerung des Wohahauſes Plan Nr.78 und 78), 

£ mi de: Siberjtimme ein bon: — — —— F 

2364) Ein Miſtſudel Kafilnernves Hoc Odienfurt, am 18 März 1868 

iſt zu verkaufen 5.D.Nr 118° Mehrere + ife Verehrerinnen Wendlinger, !. Notar. 


Drud und Verlag von Bonitas:Baucr in Würzburg. 

















ü (Hiezu Be age.) 


— — bs — — — — er er . 





Beilage zu Nr. 69 des, Würzburger Etobt- uud Laundboten. 
FZryerreragna guen | 


bayeriſchen uk 
Hypotheken. K A GBSCHBänk. 


n 11} 





L — 15 * Ile 


Gefhätts. Grgebnifte p pro 1867. | 
daß Verficherungs: Kapital ber Anitalt laui Ausweis des vörjährigen Rehenjäafläberigteh am Faue 


des Jahres ET 449, 874,363. 

erhielt im —— Free anpens (abzüglich alftr aufgehöbenen rd abgelaufenen Verfigerungen) von fl. . 31,570,684. 

etrug fomit ultimo Dezember 1867. . 20 nenne ne ft. 481,445,046. 

? Brand: Entfcbädigungen wurden an SO9 Branbbeigäbigte- Deraußgabt 2 2 en ft. 365,218. 

> feit dem a ber Sat af — * — Sa Be Bee fl. 5,654,396, 

— find: 

Das — baar Ben rag —— 0 ee fl.  3,000,000. 

Der e Mefernefond von . 2 2 2 2 1,000,000. 

Die Prämienteferde een are ee j", 2* Rs 

Die Bank verfihert Gebäude, Mobilten, Waaren, Maſchinen, Feldfrüchte, — 2. x ha en feuer: und Bligfhaben (au 

'alten Schlag) zum vollen Werthe und findet bei berielben Peine in nprbimei em (bminderung Yanden (ug 

cäthe Ratı: sus feiftet die Bank Erfak für dad beim Brande Abhauden wech 


Anwendimg von tranäportablen — (Lokomobilen) als bewegende ẽdraft für landwirihſchaftliche Maſchinen 
eglicher At ift durchaus unter einfachen, nidt läftigen Bebingungen geftattet. 
Bulle —* Vorauszahlung der Prämie gewährt be Bank alle jene Vortheile, melde anbere ſolide Verfiders 
ınga-Anftalten einräumen. 
s 8 x Verwmittelung von Verſicherungen unter. Zuſage billiger Prämien und —— Entſchaͤdigung im Unglüdsfalle erbieten 
ich die Age enten * ar, 10 Malt ber Paper. Hypotheken⸗ und Wechſelban 
Muͤnchen, den x31 


F. ‚Benkert-Vornberger in W ürzkurg. . Joh. Mich. Röser jun. in Würzburg. 
eridt e rte: 
Stadt —— ann Würzburg rechts und links des Mains und Dettelbach. 


in Thüngers heim rechts ug lints des Maines. 
4 end F Däfenfurt Dan und Aub 
9 Sartmann „ Rupprechtshauſen Mürburgm. b MM. or 
« Kamm IL „ Unterpleidfelb Hürzburg r. d. M. 


+ Rlößen „Unteraltertfeim Würzburg !. d. M. 
m Araus „ Heibingsfeld ine r. unbl. d. M. a 


B. Müllerklein „ KRarlftabt Karlſtadt 
©. 8 Örtner ,„ Dettelbad Deitelbadh. 
zn „ Mettingen Markipeidenfelb und Würzburg [. * —— 
* "tab „ Seroldshaufen Würzburg L db. M. und Ochfenfurt 


Kleiderftoffe im neueflen Geſchmacke, 
ya arbige und fchwarze Seidenftoffe, 
chwarje Seidenfammte in jeder Breite, 
Beduinen neuerer Facon, Jacquetten, Heberwürfe, wowobl in u ala Wolle, 
Gewirfte Barifer. Chales, acht: und viereckig, 
Gachemir-, Lamas:, Tartan:, IE 
Alle Gattungen weißer Waaren u. f. w. 
empfiehlt zur gefälligen, Anficht und Abnahme 


Carl Anobel, am ‚Kürschnerhof. 
Reiche Auswahl. Billige und reelle Bedienung. 








Balentih Flügel, Hausleinwandfabrikant, Ausverkauf. 
aus Grabenhof a. d. Rhön Wegen Aufgabe meines —2 ver⸗ 
kaufe ich mein ſämmtliches Lager in Uhren, 


mpfiehlt zur gerri Meſſe jein wohlafiorlirtes Lager in 
allen Sorten Zeinwand, Tiſchzeugen u. Handtüchern 
und bittet unter Zuſicherung reeller Bedienung zu möglihit bil: 
ügernyeilerum ‚geneigte Abnahme. Meine Bube befindet ich 
Kürfchnerbof, @ingang rechts, mit Firma. 4b 


Keiten, Kournituren umd Wer jeugen unter 
dem deritrzzie 
FS. Mohr, Uhrmacherswittwe. 
Fiſchmarkt. 





* * a ee 







Stil 


billigften Phot 


an Wo jind die 
3 Wo ift die größte 





fr. 3 


Nur prima Waare 3 Ir, d 





— MeßAnzeige. 


DE Thotographien!' BE 


J Habt zu nır 3 fr, 3 ke, 3 Er. per Stüd? 
usivahl? Mo? ik nur prima Qualität ? 


2 Kr Kürſchnerhof vor Herru Rapperts Gafthof. WE 


Dort bat man tanfenderlei vVerfchiedene Nummern für nur 


Album Rahmen, ſowie colorirte Vögel und Kinverfeenen in größter 
Auswahl zu den billigiten Preifen. 


Nur im Kürſchnerhaf bei 
Joh. Brug. 





16 


Ai 





Bu 


3 fr. — 


+ 


Schöne lange ſüße Birnzwiebeln, die Met 


Unterzeicöneter bringt ſein ſchon anerfannt gut fortirtes | 34 24 Er, find, um damit aufzuräumen, in dei 


Schuhlager in Herru⸗ ge und Minderttiefe: 
fetten feinen verehrten Kunden in Erinnerung, meil id ge 
fonuen bin, mein Schuhlager gänzlich zu räumen, beihalb zu 
ganz —— — billigen Preiſen abgebe. 

Mein taufaplag befindet‘ fich rote immer vor bem Klei⸗ 
ber Magazin des EM ub, mit Firma verjehen. 





Stammholzveriteigerung im Speſſart. 
m Lömenwirtöhaufe zu Waldaſchaff werben 

Mittwoch den 1. April L. J. früh 10 Uhr 
bie nadhverzeichneten Hölzer in freier Concurrenz öffent: 
lich verſteigert: 

J. aus dem Meviere Waldaſchaff 

in ben MWalbabtheilungen Altwies, Meijterrain, Stublrain, Zwie— 
belrain, Haag, Großtoht, Römmelberg, Altaute, Inngaute und 
an zufälligen Ergebniffen in verjchiedenen Waldorten: 

14 eihene Abſchnitie, zu Gommerzials, Nut: und Bauholz 


eeignet, 
118 {after 31ſchuhiges Eichen: Müffeldolz, 
420 Buchen: Abihnitte, geeignet zu Schneib:, bann Wagner 
Holz und Eiſenbahnſchwellen, 
400 Stid Bucden:Geräft: und Wagnerholzitangen, enblich 
500 Stüd Kiefern: und Lrchen⸗Ger th: und Hopfenſtangen 
HE. aus dem Meviere Rothenbuch 
n ben Waldorten Kurzefhläge, Dürnberg und Pfaffenheiſter: 
237 Buchen-Abjchnitte, zu Schneib:, dann Waguerhol; und 
Eifenbabnihmwellen geeignet, enblih noch 
HEN. aus dem Meviere Sain 
in den Waldabthellungen Krenzberg, Steineihermid, Eichenbuch 
und Schneibfaute: 
300 Buden-Abihnitte, zu Schneid⸗, Wagnerhol; und Eifen- 
bahnſchwellen geeignet. 

Die normalmäpigen Bedingungen werben bei ber Verfteiger- 
ung befannt gemacht und Bier nur vorläufig bemerkt, daß Steis 
gerer, melde bezüglich ihrer VBermögensverhältuiffe ni ht Hinlängs 
lich bekannt find, ſich mit Attejten über ihre Zahlungsfähigkeit 
aus zuwelſen haben, fomie alle Jene, welche im Nuftrage eine# 


Dritten Holz jteinern wollen, mit legaler Vollmacht von Lehterem Bien 


verjehen fein müjjen. : 
Aſchaffeuburg, den 14. März 1868. 
Königliches Forſtamt Ajchaffenburg. 
Röftger. 


D 


2858) Eintrodenes Gewölbe] 330). Nr, W5, Korngaffe, it 
it in ber Nähe bes] —— halber ein Bett zu ver: 
zu vermiethen. Näh. Erp. faufen u. eim St. Hausleinen. 





| Gomptoir Sensler, 


Kürze zu verkaufen bei 


Balentin Uhl, Saamenhändler, 
2. D. Nr. 281 im Bauernhof. 


ründler aus Kulmbad. S. Gugel, Spiegeifabrifant. ans Fürt! 


empfiehlt fein reich aflorlirtes Lager it Spiegeln en gro 
& detail zu den Fabritkpreiſen 
Wiederverfäufer bedeutenden Nabatt. 
Bude vis-ä-vis dem kgl. Bezirksgerichte. 
Achtungsvoll 
S. Hugel aus Fürth. 


Bekanntmachung. 

Für dahiefige Stadt fol eine Trinkwajlerleitung vor 400 
Fuß Länge hergeitellt werden, nur iſt man noch nicht ſchlüſſi 
ob die Leitungsröhren aus Blei oder Gußeiſen genommen wer 
ben follen. 

Mm für beide Bälle den Koſtenpunkt feititellen und mit einem 
oder dem anderen Unternefmungsiuftigen in Unterbanblung tre 
ten zu Pönnen, erjucht mar die treffenden Preistarife baldnög: 
lichſt anher mitzutheilen, wobei angefügt wird, dag die Leitungstohre 


Jeine lichte Wette von 3 ZoM haben follen; bei ben Bleirohren 
’Imolle die Stärfe der Wandung — werden. 
8. 


Gerolzhofen den 15. Mär; 18 . 
Der Stadtmagijtrat. 
V. l. a 


Heche Vewweſer. 


Ein fregquentes /Wid 3«) Es wird eine Wohn 
Speserei:Gefchäft in ei:|ung von 12—14 Zimmern, ia 
ner Pleineren Stadt Um: !iveier Lage, am liebiten cin guw 
zes Haus mit Meinem arten 
auf 1, Auguit zw miethen ge 
ſucht. Näh. in der Erp. 


bt ren hr Sen Sr TE 
3540 3a) Ein Haus mit Gin 
hen, Hohaum, Brunnen un 
Keller, ſehr vortheilbaft eimat 
richtet, namentlich jür einen &t 
fhäftsmanın gut geeignet, | 
unter freier Hand zu verkauft 
Räb, in ver Gr. 

ISIT) Gs wird eine Oek⸗ 
nomen: Dienftmagd 
ſucht. Näh. in der Ep. 


terfranfens an der Bahn 
wird fofort zu kaufen 
eſucht. Franfirte Df: 
erten wollen mit Ziffer 
© N. an die Expedition 
ed Blattes gerichtet 
verden. 


2825) Möche, Kellner, mit 
und ohne Sprachkenntniſſe, ſo— 
wie Dienftfuchende jeder 
Art werben jofort plagirt. 


Frankfurt a M. 


n RR Chales und Jatqueltese 


Ber un Ah reichhaltig al une empfrife deſete bei billigen meeiien 


* —— — und 


mobi, 


I Par 


s 1 
— f 


Dien tboten Herberge. 


Da mir „der, hochlöbliche Magiſtrat bie 5 E 


Ch. Reich 
am Marl. 


7 Sahperfichnermug: 
Dienstag den 24. März Nahmittags 


4 


der Dienjtm laſſen Unterzeicgnete im Gemeinbewirtgähaufe in —— * 

———— * Pi —* —— En —— befannt, Fihrer —— une. Diſtrikt Sauhecke, 
deß bei mir erh t tächtige Mädchen zu haben find und Mäd— 31 ya Klafter = enſchtitholz, 
der, welhe Peine Dienſte haben und ſolche abwarten bei A u —— 9 — 
mir beberbergt nud verpflegt werben. = " —— tholz, 

artba Banino, Verdingerin. 36 An RE a 

Keibeltsgafle, 4 Diſtr. Ar. 147, Hinterhans. ; ——— 
entlih verſtrichen 
An. 3. Pohlen, Scifen- und Par-|” Code den 16. März 1808, 
fümetie Fahrilant aus Cöln a, Ahr. 777% Krans'iche Erben. 


empfiehlt zur en Meſſe jein auf's Reichhaltigſte 
aſſortirtes Lager aller Arten Seifen und Parfümerien zu äußerſt 
billigen Preiſen: Patent Bleichſeife 8 12 fr, 
5%, Biumb 1A, 100 Pfund 17 fl. feine M deifeife 
pr. Pfund 18 kr, 4 Pfund 1 fl, pr. Dubenb 24, 7 
und theurer, Rofen-, Veilchen⸗ Mofhuss, Windjerz, un 
Ölgcerines, Bimiten-, —* Gallen- Fleckſeife und Eau de 
Colognie- „Seife, fowie Haaröl Pomade, Eodmetique, Extrait, 
Eau de Cologne ıc 2c. zu Fabritpreifen. 

Die Bude befindet Ad Domitraße vor dem 
Danfe des Seren Schnd 

WBiederverfäufern bei eher Auswail billigſte Preije. 


Solzveriteigernung. 
Die Gemeinde Eifingen verjteigert 
Montag, den 30. März I. Js. 


teiih 10 Uhr begimmend 
25 Eienasidmiite, Commerztalpolz, zu Baugolz; und 
Eifenbabnfchmeilen geeignet, 
21 ———— zu Eiſenbahnſchwellen und zu Wagner: 
hol geeignet, 
aufen eihene Wagueritangen, 
aufen Aipenjtangen, 
1 Budenftamm, 
6 eine Fichtenabihnitte zu Bauholz geeignet. 
Die Strihäbedigungen werben vor dem Gtrihe am Zus 
fammentunftsort „Sobl" befannt gegeben. 
Eijigen, am 18. Därı 1868. 
Stumpf, Borfieher. 


Donnerstag den 26, März 1868, 
Vormittags 11 Uhr 
werben is ben Gejhäftsiofalitäten bes unterfertigten gl. Rent⸗ 
amts 
eirca 70 Gentner 
alte bezirfsamtliche und remtamtliche Akten unter der Bebingung 
des Einftampfend, dann mehrere Gentner alte Zeitungen vorbes 


baltli I er Regierungs: Genehmigung öffentlich verjteigert, und 
Kaufliebhaber hiezu eingeladen. 
Ebern den 14. Mär; 1868. 


Königlihes Rentamt. 
Eiſenmann. 
2339) Ein ſolides Mädchen, W46) Ein gewandtes, ſolides 
welches gut kochen kann und ſich Frauenzimmer, welches fo: 
allen häuslichen Arbeiten unter⸗ chen kann, ſucht eine Stelle bei 
äteht, fucht eine Stelle bis Oftern. | einer errfchaft ala Köchin, oder 
Räd. in der Erp. 


Haushälterin. 1. Diſtr. Nr. 252, 


Holz Berfteigerung. 


Auf dem Schlage meiner auf Uengeröhäufer Markung ges 
legenen Waldung werten verjteigert: 


Montag den 23. März, 


früh 10 Uhr beginnend: 
Eichenabſchnitte — zu vorzüglihen Eijenbahn- 
ihmwellen geeignet, 
17 AſpenMauholz⸗Abſchnitte, 
27 Haufen eichene Wagnerjtangen, 
7 R ajpene Geräthitangen. 
Dienitag den 24. März: 
—— Klafter Biden und — ae 
tod5ol 
166% gemifchte Stangen: und” Aftwellen. 2 
Steigerungsluftige [abet — ein 
Wärzburg, 12. März 1 


153 


Dr. Schech. a 
Bekanntmachung. 


An Fols e gerichtliger Verfügung verſteigere ich am 
Mittwoch den 1. April 1868, 
Nachmittags 4 Uhr 


in ber Hofrieth des Philipp Breunig U an 1 brauneß 


Pferd, eine rothe Kuh und 2 volftänbige Betten gegen jofortige 
Baarzahlung. 


; er Zuichlag wird ohne Rückſicht auf den Schätzungswerth 
ertheilt. 


Würzburg, den 16. März 1868. 
Grimm, ft. Notar. 


Bekanntmachung. 


Am Samflag den 21. d. Mts. Nachmittags 1 
Uhr werben im biejigen Gemeindewalde folgende Holjjortimente 
Öffentlich als: 





Ciden-, 
2 Budhen- unb 
1 Aipenabichnitte, 
Klafter Eichen, Yirken- und Ajpen, 
1900 een. 


Etrihäliebhaber werben Ari eingelaben. 
Gelchsheim 16. März 1 


Die 
Klee, Voriteher. 


und ohne jedes P 


Se 


ntjündlich. 
B —— Si Ka ae 


he 9. equeimfte Feu ——— 
der P * nn ie —* ichſten Gifte, pe ben 
Bfienitigen Berke 8 Hände gebracht; 


allgeftein befarmt, Ir pr — d zufällige Vergiftungen 
daburd ſchon herbeigeführt worden ſind, abgefehen von ben ver: 
ſchiedenen Nachtheilen, melde bie Verwendung bes Phosphors 
238 für bie: Bündhelzfabrifanten und beren Arbeiter mit 


nu ale — —IV — sone bu 
tft, ‚bie phos 


in jeder Solehune are! 
sen und hat man e# allerbingß. jeit. etwa 10 
dere Er mad, Dean orfreie ge nid n en Dergafelien 
melde unter ben Namen „Ant or Zündhölzhen” hie und 
da in ben Hanbel und in ei umg kommen, bie aber eine 


eigens präparirte und. mit amo hosphor beftrichene Reib: 
mi e erforbern, und ſowohl Yen Unbequemlifeit alber, als 
der hoben Erzeugungäfoften wegen nieht; Dermodgten , einen 
a enden Erfah für die phoßphorhaltigen ; — zu bieten. 
Hm fo mehr wird vom Gefammtpubßli eine Erfindung 
mit Freuden begrüßt werben, * jebem ed ermögliät, ohne 
Hude wenlichteit und mit nur geringen Mehrkoſten eines der 
fin Gifte-aus feinem -Haufe- zu-verbannen, eine Erfin— 
* die Sie in. ben Stand ſcht 
Zdholzer ganz "rei von Phosphor 
bespbon-Bräpan zu. fabrizireii. 
"Diefelben nn alle guten Eigenſchaften ber 
—— hölzer, nn ‚jie obme zu «rplobiren auf 
ie beliebigen Beiflähe ebenfo * —— und geräufchlos 
9 entzünben wie biefe, unb ebemfo Halıba r find 
Br | fehen nun mit Vergnügen zahlreichen est auf] 
Biefes unfer neues —— entgegen und * zugleich dieſe 
—— außerdem unfere: 
Gewohnliben Zündhölzer, 
@alon:Söljer 
Antipbosp N er, welch ſich mur 
ef ber beigegebenen Reibflöche entzünben und 
6: hen ꝛc. ıc. 
Biemit in empfeblende Erinnerung zu bringen, 


Augsburg, im März 1868 
Gebrüder Buz. 
2544) Ein Mädchen, bad 


) in verichiebenen 
Verpodungen und 
in befannt vorgügr 

\ licher Qualität 


— 


Ausverkauf 


ülger, oh ut Phosphor, 8 Ernnen tchieien⸗ En-tout-cas und Regen 


U. Tröfter's Wittwe, 


3 Schirmfabkt. 


es ifl Yeht t englifchen PortlandıGement in ganz Fiir 


Senbun 
I. B. Ehrenburg. 


Berjteigerung. 


Enbeßunterzeichnete verfteigern gegen Baarzahlun i 
——— b. Diſtr. Ar. 104 unähft d 3 ber ann Re be * 
menden 


Samſtag den 21. März Ragmittige 2 Abt 





—“ ——— und Bin — pre 
— in Re m.” ron h Ale Bee nd. Eu 
eitern müble, Wiablbreiter, Ra —* ſthoöre, 
uhr, eſchlrre, Meine Aufzug⸗Maf — eiſerne 


u altes Eifen ?c. und laden zum zahlreichen Befuce ein. 


Gebrüder Bauch, 
Ignatz Nüdling, 


aus Haufen a. d. Nhön, 
empfiehlt fein ſchon brfanntes Lager, welches mit ‚allen Sorten 
Spumwan, Salbleinen in allen Sorten, Sandtücher 
Tifchzeugen von auägezeichneten Qualität umb 


rtigen 9, Schäffel-Sacden aflortirt tft, 
er uch ul mi Girme gerieten, Dein befindet fich 
Kaufmann u = — — 
eß⸗Anzei 


Einem meh Publilum zeige * und Umgebun; 
die ergebenfte Anzeige, daß ich die hieſige Meſſe mit meinen 
reichaſſortirien Schuhwaarenlager bejude und gute Waar 
unb billige Breife 38 

Sao b Endres, Schuhmachermeiſte 
au —— 
ude, mit Firma verſehen, vor dem Laden dei 
en Kaufmann Nojentbal. 


2855) Ein ſolides Mädchen, 
prot. Religian, 2... im Ko: 

den, 
ersten Acer Gen 
ib, fucht: auf Oftern einen Dienft 
nd fieht mehr auf ‚gute Be— 
Sanblung, ala auf hoben 73 
——— e Nr. 1 
tlegeu. ' 


8. Oxftr., Aber 2 Segen. 
2. 3a) Einem Reiſenden, 

welcher Unterfranken, zunãchſt 
hieſige Gegend, beſucht und noch 


einen ſehr u ge Artifel 
übernehmen Tönnte, bietet ſich 
Gelegenheit dar... Naͤh. Erp. 


2846) Bei einer honetten iya- | Mer 
anilie wird ein Mädchen von 
Kante, daB in der Stadt etwas 
erlernen will, F Koſt und Lo» 
is zu nehmen geſucht und fin» 
et freunblihe Aufnahme — 
Behandlung allda. Näb. Erp 


2854) Ein unmoͤblirtes Zim⸗ 
mer oder eine kleine Wohnung 
wird — zu miethen geſucht. 
Näh. in ber Erp. 








Kochen, Nähen, Bügeln und 

shäuslien Arbeiten ber 
mwändert” iſt, ſucht auf einige 
Wochen zur Nusbilfe. eine elle. 


Näb, im ber Exp. 
2334 8a) Für eine rubige Fa⸗ 
milie. wirb -ein Logis von 5 


=> 63 m 1 Jul gef gelunder Lage 
Are u ua ucht 


28542) Einige — unb 
ein] öfrine erihtete Betten 
find im Gafthaufe zum Schön: 
—— über 2 Stiegen, Zim 

Mr. 43, wegen ſchneller 
Ahreiſe ſehr billig * verkaufen. 


Bermiethung. 
36 2560] Zwei elegant möblirte 
Zimmer in der 1. Etage find 
an einen Beamten zu vermies 
then. Näh. Exp. , 
2841) Es Tann ein drbentliches 
Mädchen das Putzmachen 
unentael Lich erlernen. Räh. Erp, 








Truct * Berlag ı nan Kiozitatılßaner tn Würzhurg. 


MH) Ein Mädchen, das 
Liebe zu Kindern hat, ſucht einefei 
Stelle Der Eintritt kann glei 
fein. Obere Sohannitergafi eNr 
123, Bergmeifteräßef bei ®. 
Schwab. 


IR 
Hans-Berlanf. 
25) Unterzeichneter ijt geſonnen 
fein Wohnhaus in der Gloden: 
gaſſe aus freier Hand zu ver: 

kaufen. 
WBilbelm Karg, 


Glaſermeiſter. 


2550 3a) Ein zum Betriebe des 
Scmiebgewerbes erforberlices | u 





'I28erfjeng it Dilig au ver: 


kaufen. Näb. in ber 


2853) Schon gebraudte Bret 
ter jind billig zu verkaufen; auch 
Jwird ein Heiner Keller zu mie 


then geſucht in Nr. 191, 3. Dit, 


2851) Ein «Gärtner 
geſucht. 3. Diſtr. Mr. 132. 


wird ſchen 





* Zu vermiethen 
chon möblirtes mer 
* einen anſtändigen Herrn. 


4, Difte. Nr. 124, 


2506) 2 Zimmer mit Rüde 
und Kellerabthetlung-find wegen 
Umzug auf 1. Mat noch au ver 
miethen. 4. Diftr. Nr. 192, 


70 3a) Ei werben 2 Latein 
oder Gewe üler in Koſt 
und Logis zu nehmen geſucht. 


Näb. in der Ep 


2862 3a). Es wird ein mittel: 
roßes Haus zu laufen „gt 
—— ab, in ber Erp. 


“ Ein braver Junge. vom 

Lande kann in Die Yehre treten bei 
arl Mainbart, 

Seilermeijter. Marktgafle. 





2837) .Es wird 1 braves Mäd- 
en zu 1Kinde von 2 Jahren 
geſucht. Näb. im ber Erp. 


— — — 


J 


War burger 
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Fandbote. 


ut Würpbur ge An⸗bach⸗ München. 


nhf { Er ” ick Abgang nad Ansbad: su 

— — ——34 — — —8 —B 

—58 aM uns Stay. 6 Na 2 Antunft von Anebad: caenn IILE 

as, 0 MM MISST Nude Wr ER MR Yola. IOU. SM Kacıy, sh 

ei Tandberg: Gdmd; ION Ak ER AR feRG, I U.SEM. Borın.u TU. ho, 

omR Dog 3u ülı eher —— — . Würzburg Seibel i 

: ne ALiOR. wmbi'iL . ’ AT Kbgangnabhnetbelberg: Schnein su 

u Ser, * — 80 W. frub. —— — I5M frih, 1 

wet won Bamberg: Sm 5 IL Ayir, OD. Korm, zU.15M. Rahm, 6U. 15 
OM..A0H8. Boy. ALL 10M. frühu. IN. I5M ER Wird. Öitergüge BU. Wi Früh, aM Mb. PM 
Ritt. Hit FUN. Ab a, 108 SO, Räte Er ZOM Race, 

Abgang nas frantfurt: 4u Een Antunft von Heidelberg: Schnell. Ti, 
Mitt Emelg 5:30. Mens Polls 9 6 3.9 10 — 1 15 ® früh, 10, 
L50 sem. 1.16 Nachts Et EM Born, U, IE. Machen LUU LTM 
4 au NM Nakın. u SU. UbbE Nachis * M. Bad, TIL 18 

u. hr rei — Re urberz. — A. Abbe. * —— 

Abgang nad Rarnberg: Eourier. ; —— ⸗ 

— Au ad V. früh. Miter) 5 M, Borm. Poſtzug et 8 Arnſtetn 5 U Mbos e u 
—— su Born, EU IE M Min DM. 8 ſuh 1a 55 m Ma, n ıs wre Wertheim: Miltenberg 5 U 25 R. Mies Euen 
Tin . mb on tm na men AT Mi 
A 30 dreitag den ZU. Därs idud. vinmmdjwanzigfter Jahrgang, 

Tagöneuigfeiten. Remeindekaffe fhulbigen Diitrift fteuern und GBemeinbeuml‘ 


Se. Maj. ben, Kömg haben durch allrrhödite Ent N) 
som 15 IM Folgendes zu genehmigen —— ie 
rennung zum Offi jer der Landwehr iſt jedem Wehrpflichtigen 
"ach tadelfrei zu uͤck elegter Dienſtzeit in ber aktiben M mer 


ihliekum 
e € 


ann zugänglich, wenn deifeibe: 1) bereit® ein volles Jahr als | Ren 


Diinzier der afılorn Armee entiprehend gedient, ober 2) die zur 
Frnennung ium Offizier ber aktiven Armee fengeftellten Vorbe 
ingungen veljtä, dig erfüllt, oder endlich 3) die Naqweijſe 
iber a) jeme allgem in wiſſenſchaftliche Bildung wie bijelbe für 
sulafjung zum einjährigen Freiwiligendienite vorgeſchrieben ült, 
md b) den Befig tes durch $ 45 ber „Beitimmungen über dic 
ailitärischen Dienſtoenhältniſſe der zum einjägrigen —*— 
ienfte zugeloflenen Wehrpflichtigen* normirien Quulifitatione: 
—3 zum Landwehr Offi,ier geliefert bat. Il. Uhr 
fligtige. melde bireits ber Reſerve oder Landwehr. ange oren 
nd das 1, 3 geiorde.te Qualifikations- Jeugnig nachiräglich 
rlangen wollen, können p dieſem Zwecke als Kupitulanten 
ufgenommen werden, UI. Di vorſtehenden Beſſimumuugen 
aben auch auf bi jenigen weh pflichngen — Don finden, 
aelche ben Charatter als Off zirre & la suite 5b leiden, Den 
tben iſt jedoch geitattet, ihre Wehrpflicht in der aktiven A.mee 
der ihr Kapitulationsjaht in ihrer — als Offiziere 
‚ la suite ohne Bezüge und mit der Uniiorm derjenigen Ab» 
heilung —— in welcher ſie zugelaſſen ind. Vom Tage 
iner Mobilmachung an treten aber dieſe Offiriere & la suite 
n fämmtiige B-züge ihrer Charge ein. V. Diejenigen Wehr 
flicgtigen, melde die Borbebingungen zur Ernennung zum Sand: 
sehr Kfftiier in ber einen ober andern hier vor eichriebenen 
Beife nit erlangen, hab n ber —* obliegenben Reſeroe ober 
u 


andımı hrpflicht ohne Rüdfiht auf ihre biöherige oder frühere 
Stellung als Offtziene zu genügen. 


Sihmwurg t6: Bigung für Unterfranuken umd 
AR, ——— 
AIV. Fall (Schtuß) Der Vorſieher Schmitt fagte zu 
ıehreren Leuten, es würden jür Einquartierung 15 fr für ben 
Rann bezahlt, während doch 38 fr. durch allerhoͤchſte Verord⸗ 
ung — waren, Lehrer Kirchner fagte auch zu ber. 
euten: «8 merbe —— bei den Auszahlungen abarzogen, 
‚ührend doch jeber Abzug vom Bezirfdamte verboten var. Die 
‚ngelflagten wachten Nacahlungen, um bie verweigerten Unter: 
driften zu erfulten. Bei mehreren Peuten fehlte zu Haufe von 
em auegezahit mn Gelde I—2 fl. Dur wen dieſes Weib ab- 
anden fam, konnte nicht hergeftellt werben und iſt foldı8 auch 
it in die Eumme ringeredpner worben, welche ben Geuenfiand 
r Anlage bidın Ueber biefe Abzüge => teinertet Aufſchreib⸗ 
ngen vorbanben, dieſ Ibem wurden aud nicht nad) Progenten noch 
ach einem beftimmten Syſtem ober Plan vorgenommen. Lehrer 
irchner mill feine auf rinzelnen Blättern gemachten Berechnunge; 
it — thloſen Papleren dernichtet haben. Bon dem aus: 
'zablten Gelde wurben einer An von Leuten bie an bie 


— 
— — — — —ñ — — — — —ñ— — 


* 


en 
abgezogen, was denſelben in ihre Quittungsbüclein son. ü 
meindepfleger Marz abquitiirt wurde Holihauerlöbne murben 
aber feine den Betreffenden abquittirt, ja ibnen nichts von biejem 
Abzügen gefagt Es waren 310 Fmpfangäberedtiate, von ber 
15 feine Holibaurrlöhre zu bezatlen harten, aber doch Ab⸗ 
süge erhielten. Andern wurten par keine be gemadt, ob⸗ 
mw bi ste Holzhauerloͤhne m bezahlen batten. Die fpärer beim 
Besirlsomte ringereichte Pifte über die Holzhauerlöhne, welde 
10,083 A, beträut, ift auch unichtig quittirt. Dak die Angiklagten 
ſich ſelbjt Adzüge gemadıt hätten, wird vom benfelben nic u 
gemadit „te Ange agre maden auch ein Geldmanko von X R: 
tend Es joll nämlich in einer HOF. Role ſtatt halben Gulbenjtäden 
preukifhe Zehitelstsaler (jogenannte Sichzebner) gemeien fein, 
Abgeſehen bavon, ba bie Kreisfaffe feine ſolche pre. friche Gelbe 
ſtũcke als nit kaſſamäßig auszahlen kann, wird bei diefer Kaffe 
das Gelb nicht bios ge,ählt, fondern auch S 88,000 
Kriegsenrihäbigungsgelber zahlte das Bezirksamt Gemünden auß 
und bri feiner einzigen andern Gemeinde wurde irgend ein bete 
artiger Anftaud geltınd gemacht. Der Abzug von — war 
zusdruguch vom Bejirtdamte verboten worden. Uebrig:ng liguls 
birten fpäter bie Angeklagten b.im Bezirfsamte 400 A für ihre 
Bemühungen, und mar ihren eine Vergütung aus ber Geme 
defafje im Ausflht geſtellt wurden Die beim Beztrfäomte eins 
gereihiem Liſten waren gefälſcht nad den Daten, nad ben al® 
aus gzaylt eingefegten Beträgen und nad ber Veʒeichnung 
der Perſonen, melde bie Auszahlung bet ätigt baten follten, 
NoG vor Einleitung ber. Unterfuhung fuchten Kirchner und 
Roͤll die Zeugen zum Stillſchweigen und au faljgen Angaben 
zu beftimmen Nach der Verhaftung der Angeflagten fand bie 
neue Gemeindeverwaltung, bak vom Angeflagten arr 818 K 
28 FL, 135 fl für Holgitrichi hillinge und 9 fl. 30 fr. Wie 
enpachtſchilling eingenommen, aber nicht verbucht waren. Die 
often, wilde von ber hefrau bed Mary erfegt wu ben, f 
ber Angeflagte durch Vorſchaſſe und Darlehen an aute Freunde 
u eıffären. Die lepteren murben auch beftätigt. Die Anger 
agten harten ſeuher einen gänj ee Leumund. 
Samt ift finberloß, Kirchner hat 6, tr 6 und RN 4 Kin⸗ 
der, — Die kal Staatöbehörbe führte die Anlage durch und 
beantragte ein Schuldig im Sinne des Verweifun derkenntniſſes. 
Die —— ſuchte darzuthun, daß Feine —— 
keine A grung bed abgesoneuen Geldes vorliege, daß bie Ab 
üge mit Ausnahme des Zählgeldes berechtigt geweſen; e8 ſeien 
fer und Uebertretung ber de irksamtlichen Vorſchriften vor⸗ 
— bie bisciplinär zu ahnden feien, aber fein Verbrechen; 
tele Entfhäbigung- gilder auszuzahlen Habe nicht zu ihrer 
ge er gebört, für melde fie verpflichtet werben maren: 
Marz habe die Holtrihihilinge nicht für fi vermenbet, und 
beantragte für jänmtlihe Angeklogte Freifptechung Anklage 
und Bertbeibigung nahmen den vor en Nadmittag unb 
den geftrigen u bis nad 10 Uhr Kadıt In Anſp daß 
das —5* heute Bormittag verlagt werben = 


rudy ‚jo 
mußte, 


Schluß folgt.) Vorſteher Schmitt wurde freigefprod en,‘ Groß: und Mleinwalltabt, Hofitetten, Eichelsbach, Streit, 
—— Marr und Roͤll — je 4 Jahren Zuchthaus, bei Kir: | Sommerau, Eſchau, Hobbach, Röllfelb, —— — 
ner in einer Feuung zu erſtehen, verurtheili. Sulzbach, Pflaumpeim, Wenigumſtadt, Weldenſee, Trennfurt, 
(Stadttheater) Am lehlen Dienjtage kam ein ber Geſchichte Voſkersbrunn und Niedernberg beſchloſſen eine Abrefie an bie 
der neueſten Zeit entnommenes Charaiter: Gemälde, Kaijer Mari-; hohe Kammer der Reichsräthe für Erlafjung des Sculgeſetzes 
milion von — von ee — a aur (Ab. Big.) 
eritmaligen Aufführung. X 5 Stũct iſt gut angelegt, — Eichſtätt, 17. März. Die auf Anregun 
gerecht durchgeführt und reich an wirtſawen Scenen; der Eıfolg eh dr bier aufgelegte Adreſſe für nr E 
war cin entjgjieben günftiger Die Titelrolle wurbe von dem Ber ſchnell mit den Unterjejriften unſerer Notabilitäten bededt, GE 
afer feibit geipielt, und bewieß ſig derjelbe als einen mwürbigen| ann. Eicjtätt mar zum Ruhme gereihen, einer ber erften jener J 
ünger der Kunſt. Sein Spiel errang ihm reigen Beifall und| Städte geweſen zu fein, bie dem befannten Manöver, in ber uns 2 * 
eren ftürmifhen —— Heute findet eine Wiederholung ſeren Vo koſchichte und bei der bethörten laͤndlichen Einfalt eine — 
nur biefe einzige) ftatt, und bildet dieſelbe zugleid) das Bewefize | grope Stimmenzapl für Herrihlüctige Parieizwede aufzutreiden, - N 
3 Dichters, wröhalb die Vorjtellung recht reger Theilnayme mit einer Gegenadreffe in dın Weg getreten iind Mir —5* 
empfohlen ſein möge. Es wäre übrigend ermünfst, Hrn. Kran nicht, daß jede Stadt, jede intilligente Ortſchaft Bayerns eine 
gilns aud nod in anderen Rollen zu jchen. — Morgen findet Ehte darein jegen wird, ſich der bereit® im Gange befindlichen BL} 
e vierte Vorflellung der „Afritanerin* jtatt; die elbe murbe und berechtigten Gegenagitation ſofort anzuſchließen und fo ben “ 
dem Ghorperfonale, eines Xheild als Anerkennung für feine | Normurf der Verbummung, der durch die befannten Umtriebe * 
Leiftungen, namentlich aber als Entihädigung für die quf diefanf ganze Diftritte und Gegenden geladen wird, von ſich abzus *J 
Dauer von 8 Tagen a —— a eng —* wãlzen. (Augsb Wbdıtg) Fi 
dirte Gage, von der Direktion als Beucfizevorſte ung be F : } 
und bedaıf es ſicherlich mur dieſer Anbeutung, um aud Dicker Se. Feige Pie a Pi Deren Br ri 
Aufrührung ein volles Haus zuzuführen, ba bem zeige und ber Spatue, hahier zu erridhten, und murbe von Allerhöchfiben (ben R: 
Ausdauer jomie den Leijtungen des Chores in diejer Saiſon die tgl. Hofiektetariat bereit? an i 


i 1 
erechte Anerkennung gemiß nicht zu verfigen ift. — Mie man h ewiejen mit dem Waaiftrate 
* an Bebaueen hört, ift die erite Liebhaberin Fil Bernau! yarbum —— bes Plabes fr bad Monument in Unter: g 
nicht unbedeutend erfranft und leider wohl noch einige Zeit ihrem | 83 (Sübb. Pr.) 3 
Berüfe entzogen. Münden, 18. März. Von dem prächtigen photographi- 
"Morgen früh Halb 9 uhr wirb im Hohen Dom ber yabr- ichen Merk in vier Koliobänden, ben Mbbildungen der Wand⸗ 
tag für den hochſellgen Hrn. Bilhoi Friebri v. Groß cefebrirt. [bilder des bayeritchen Nationalmufeumd von dem Hofphotor 
Würzb urg, 20. März. (Grfiärung.) Mehrere hiefigejarapben 1. Albert, bat Se. Maj der König je cin vier $ 
Blätter brachten am geftrigen Tage Entgegnungen auf bie von; mit eigenhändiger Widmung außer dem germaniſchen Mu cum 
m hreren Bürgern am 18. d. M. im „<tabt und Ranbboten ‚jeder der drei Yandes-Uniorı fitäten, der Hof und Etaatshiblio- & 
abgegebene Ertiärung nebit Adreſſe an die Kammer der Reiche: thet und dem bayeriſchen Nationalmuſeum jelbft zum Gefchent 
räibe argen den Schulgelegeniwarf ir wollen und mit bem | gemacht. 
Einfender biefer Entgegnung in feine unerquidliche GEontroverje Die Hoffm. Rorrefvondenz fchreibt: „@egenüber ber Be J 
einlafien, ba über biejen a. ohnehin ſchon zur Uebers Imerfug nordd utſcher Blätter, da bie dermalige Einbringung x 
fättigung viel geſchrieben und geiproden worben ift, und Errjder T bafjt-ucrooriane bei dem Yollbunbesrath von fübbeuijcher S 
Härungen von unfırer Leite hieſigen Blättern gegenüber, Seite veranlaft worden fet, ift bereits von Stuttgart und Karls: - 
mehrfah auf * ſtoßen. Nur — Erinnerungen ‚rube aus erflärt wo ben, daß eine derartige Anregung meber 
wollen wir gegen bie Ontgegnurgen von geſtern maten. Es von mürtembergifcher und badifcher Seite ausgegangen fei. Wir 
it 1) nicht eine „gewiſſe Portei“, melde gegen das beabjichtigte Lönnen hinzufügen, daß auch vom Seite Bayerns feine, Anres 
Schülgei ð. ſich ausſpricht, ſondern der groͤßte Theil des datho⸗ "gung in dieſer Richtung erfolgt iſt“ 
Kicen Volles mit * — ti Apr gi Aue an Intels} 
Yigenz den Herren Schullehrern gewiß nicht nachſtehenden Geiſt⸗ 
tet, 2 da fann von einer „Partei“ nicht bie Rede fein Baperijcher Kandtag. 
2) Die Erzbiihöfe und Biihöfe ded Königreiches haben ſich Münden, 19 März Der Finanzausfhuß ber K d. A. 
egenden Shulgeleg Entwurf erklärt und ihre Gründe darge [welder den Kultuß-Gtat erledigte, beantragt, ba bezüglich der 
En: für aufrichtige Katholifen müßte dieſes ſchon genügen, wir] sehalte der Geiſtlichen neue Faſſtonen —* weiden, und 
— aber überdieg diele Gründe noch geprüft und fie ſehr) daß die Lehrer der Studi nanitalten analog ben übrigen Beamten 
itimmend geiunden Wir machen baber — von einem] Theuernnge ulagen erhilten jollen. Bi dem Kapitel ber Uni: 
und ‘quftche den Rechte und eıklären und gegen den Ecdjulge: verſitäten wurde nicht bloß bie Bewiligung ber von ber Staats: 
fig Entwurf. reuierumg pritulirten Summe, fondern aud bed on ben Abgg. 
“Marktheidenfeld, 48. März. Geftern war Her: [Dr. PRörl, Dr. Fber und Dr o Hofmann beantragten bejonderen 
Hauptmann Bienenjelb mwieberboft hier anmeiend, um bie nötti | Zuſchuſſes von je 10,000 A für jede ber drei Univerfitäten bes 
en Borfehrungen und Vertragsabſch üffe behuſs Unterbringung gutachtet. 
* Armatur: und Momurgegenßäande für ben hleſigen Laub Münden, 18 Mär Der Sozialausſchußz der Abgeord» 
wehrbezirt zn beihäftigen. Es lien ſich biebei micht verfennen, | netentammer tft nun in der Berothung der Semeindeorbnung fo 
daß. Hrrr Hauptmann Bicnenfelb es werftebt, durch jein auoors | weit vorgeihritten, das ſchon kommenden freitag die I. Leſung 
ommenbed, freundliches Welen bie mit ihm Verkehrenden fürl|oolfender-werden wird, In geſtriger Asenbfigung wurben näms 
fi iu geminnen , wie dieß denn auch wirklich fon bei feinem rich bie noch von der Staatsaufjlät unb ber Unterorbnung ber 
eritmafigen Erſcheinen in unferer Mitte ber Fall war, und c# Bemrinden handelnden Artıfel 151—160 und bie Artil 162 
Ähm “peftern gelang, in eimzm noch höheren Grade nnfere Heche bis 175 aus dem Kapitel über die Wahlen zu Gemeinbeimtern 
adtüng umb Veredtung zu ermeiben Gr wird bet feinen, für|ertebigt und in ben Hauptpun’ten nad dem Entwurf des irfe: 
die Folge diter nötbig werdenten Beinen dabier ſieis“ von| enen anacnommın Der Vorſch na ded Negierungdentwurid, 
Herzen milfommen fein, wie er nict minder auf das freund-|bem König die Befugnig zur Auflöſung ber Gemeinbeorgane 
ũchne Entgegenlommen ſowohl von Seite der k Beamten, ald einzuräumen, wurde om Ausſchuß einitimmig abgelehnt 
der Gemeindebihörde bahier ſther rechnen Tann. Die biejlıe Münden, 19 März. Die Togesorbnung für bie 72. auf 
Dertlichteit gratulint ih, bei der Ermittelu g ber Hauptorte Samstag den 21. Mä; an eſetzte öffentliche Sipug ber Kammer 
fir dir einzelnen Landwehrt iſtrikte nicht übergangen worden zu|ber Adgeo'bneten erhält folgende Gegenftänbe: Anzeige ded Res 
kein umb wird möglicherweife Alles aufbieten, dieſer Begünftis |ferenten im 11. Ausſchuſſe über die Rednungsnahmeitungen ber 
gung mwerih zu eiſcheinen züglich der im Budget nicht enthaltenen Staatefonbd pro 1H6) Kb, 
“Für das Schulaefes gehen Adreſſen om bie hobe evutuell Berardung und Beſchlußiaſſung hierüber; beögleichen 
Etähte Kammer ab aus Martıhreit, Marktitet, Mainbernfeim, | Anzeige dd Refe enten im Il. Ausſchuſſe über bie Radnscljung 
Suffir'd, Mainftoyelm n. a. O der Eſenbahnerirägniſſe pro 136446. eventuell Berathung u 
"DObernburg, 17. März Heute bielt dahier ber kombi | Beihlunfaifung hierüb r; Vortrag bed VI Ausſchuſſes über ges 
nirte Berirto Pehierverein Obernburg Klingenberg eine Reriamm: |prüfte Anträge von Abgeordneten und Beſchlußfaſſung über deren 
ing. Die änmefenben HH. Lehrer von Obernburg, Mömlingen, Zuftändigfeit. 
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Meueftes. 


@uey, 17. März. Mus Roulla wird vom 6. gemelbet, 
daß Napier einen Handſireich auf Magdala beabſichtige 

—— 18. März. Das „Journal von St 
ee die Behauptungen des „Pays“ und „Siecle*, daß 
Rußland im Orient eine Ummälzung vorbereite, mwiberlegend, 
fagt: Die Regierung, ſowie alle Klafien der Bevölkerung Ruf: 
lands wollen dın Fricden mit der ganzen Welt, voraudſichtlich, 
daß er den Anterefjen, ber Ehre und der Würde des Meiches 
entiprede. Die ‚Regierung appellirt weder au bie —— 
ber Armee, noch mache jie es ſich zur Aufga e, die Nation au 
zuregen, ba bie Eventwalitäten, melde ein Krieg herbeiführen 
koͤnne, unberechenbar jeien. Die ıufliihe Diplomatie werde ni 
aufhören, im Intereſſe des europäiſchen Friedens thätig zu fein 

Berlin, 19. März. Die Nordd. Allg. Ztg.” bezeich- 
met bie Zeitungsgerüchte, bay eine Streihung ber 
Papiere von den Frankfurter und Berliner Courszeiteln eintre: 


ten werbe, für albern und tendenziös. Derartiges ſei ſelbſt in 


ber Kriegsepoche unterblichen, 


Wien, 19. März Die „N. tr. Preſſe“ meldet: Der 


franzoͤſiſche Botſchafter, Herzog v. Gramont, machte den Reiche: 


fanzler dv, Beuft darauf auimerffam, daß bas im Sahre 1865 


zu Parid abgeſchloſſene djterreichiich-franzöfiibe Metalliques:An- 


leihen einer Öfterreigiichen Gouponfteuer rechtlich nicht unterzogen 


werben koͤnne. 





Nachſchrift. 

Der Staatswminiſter des Innern für Kirchen- und Schul— 
angelegenheiten ſieht ſich zu der Eröffnung veranlaßt, daß in 
jüngfter Zeit Nachweiſe vorgelegt wurden, welche bei tinzeinen 
Anftalten, menigftend an der Pateinfchule, ein Uebermak von 
—— hinſichtlich des Umfanges und der Mannigfaltig⸗ 

t elben erſehen ließen, und erinnert bie Vorſtände ber 
Lehranſtalten an ihre Pflicht, etwaigen Ausſchreitungen a f bie 
fem Gebiete entgegenzutreten. Diefelben ſollen namentüch bar- 
über waden, ki bie einzelnen Lehrer, melde ſich in ben Unter 
richt einer Klaſſe tbeiten, bei ber Beftimmung «der 


men, dab bei Ertheilung der fragliden Aufgaben nicht rtwa 
bie Mitwirfung von Privatlehrern berüdiigtiget und nichts zum 
Gegenſtaude einer Hausaufgabe gemacht werde, mas nit To 
völlig in das neiftige Gigentpum der Schüler übergegangen ift, 
da es felbjtjtändig von diejen bearbeitet werben ann, 





Börfenbericht. Frankfurt, 19. März Die Boͤrſe 
war in jehr rubiger, aber feſter Haltung. Beſonders begehrt 
waren franzdfiihe und engliſche Metalliques, für die man immer 
nod Steuerbefreiung zu erwarten ſcheint. Deſterreich. Crebit⸗ 
altien 1942 —Darmſtãdter 128 /,—29 ben, Wiener Bank: 
728 ©, Frankf. Vereinslaſſe MG. ercl. Dividende. Won 
Bahnen Staatsbahn 2612 —2. bez., Heſſ. Lubwigsbahn 132 /, 
bez, Rheiniſche 120/, bez. Defterr. Looſe von 1860 721, b., 
bo. von 1864 86%, bez, Eteuerfreie Metalliques 61-/ 
bez, engliſche Metall. 66%, beʒ Franı. Metall. 
78Y/,—!/, bei., bproc. National —X bei, Amerikaner fill 
e Eomptant 757/.—%/, bey., —— 673/, ber. Bon ſub⸗ 

utſchen 4%,,/, Württemberger 93',,—'/, bez, badiſche 935;/,, 
—388 %%, bez, ApCi. Naffauer 4 
“u In ber Sffeltenjscietät wurben Oeſterr. Grebitaftien 
zu 194 be. u. ©, 1860er Looſe — bei, Ötenerfreie 
Metalliqued 517/,, bau. u. ©, Stan %0'/,—"/, ber, 
Englifcpe Metall. 861/, bez. Geihäftälos. 


Berantmortiidier Kedalteur: Fr. Brand. 


(Telegraphiicher Bericht.) 

Rm-Nork, 17. Mär:. N er trandatlantiihen Telegraph.) 
Das Pojidampfihiff des Norbb. Floyd „Hermann“, SH. ®. H. 
rg * aa Febr. von ae 9 am J März 

ou on a war, u 
wohlbehalten Bier — * a 


Scifffahrtönahrihten vom 2, bis 29. Februar kamen in 
Nem:Norkan: 

Dampfer Manhattan, 5. Febr. von Liverpool, 6 von Quen⸗ 
fiomn mit 269 Paſſ., Dampfer Guba, Duenjtomp 9. Febr. mit 


erreichiichen 


Bauf-, 
gaben anf einander die entipredhende gegenfeitige Badia ne. | halben 


— — — — —— 


77 Pafl., Dampfer Arigona, 13. Febr. von Ajpinwell, mit 268 


Paflagieren umd 1,578, 


Pfund Eontanten. Schiff American 


Eongreß von London den 30. Dezbr. mıt % Ball, Damp 
elvetia, 1. Febr. von Liverpool, 9. von Qucenjtown mit 


fi. esif Hermann 


78 Zage von Bremen mit 115 Pafl. 


Dampfer Tripoli 4. Februar von Liverpool, 21. von Bolton, 
Schiff W. F. Storer, 9. Jan. von Liverpool mit 5 Paflagieren, 
Dampfer Bıittania 5. Febr. von Glasgow mit 120 Baflagieren. 

Mitgetheilt dur Carl Sieber, Generalagent für Bayern 


in Würzburg. 


en 

Zum Beginn des nenen Quartald machen wir wieberholt 
unfere Lejer auf daB „Neue Werloofungstlatt von A. / aum 
in Etuttgart* aufmertjam, welches ſich durch feine rafch erfchei⸗ 
nenden und ausf hrlichen Berloojungsanzeigen vortheilbaft auß« 
eichnet. Abonnements barauf & 46 fr. vierteljährlich bei allem 
Boftfteifen und Buchhandlungen, 


Was die Muttermild gu erfegen vermöge? De 
man fi bei mandem Kinde, das bie Mutterbruft entbchrem 
muß, ober aus ihr nicht genügend ernährt werden kann. Auf 
dieje Gewiſſensfrage bat rau Profefior Dr. Heibenreich, geb. 


v. Sicbold , «ine trefflige Antwort prattiſch ertheilt, 


indem fie 


Ipeziell vorſchrieb, wie zu obigem mes der, ald Nährmittel uns 
c 


übertrofiene Arrowroot· Jwi 


ac zu bereiten jei, welchen 


Friedrich Röhrid in Darmftabt ganz nach Angabe ber hoch⸗ 
Vefdhägten Frau herſtellt. Wenn nun = ganz 3238* 


en 


eugnijjen ausgezeieäneter 
Dr. 


eibenreich ald berühmter Kinderfreunbin, Geburt 


Aerzte, Die Stimme ber Frau 


bels 


ferin und fogar promovirter Doktorin für die Heiliamfelt 
biefeß Erſatzes der Muttermild ſchwer ind Gewicht fällt und 


für bie Braudbarkeit des Mitteld Gewähr Teiftet, 


auch die zahlreichen Zeugniſſe von Arm und Rei, felbft von 
fürftlichen Perfönlicketten, melde von dem Grfolg der Anwen 


bung 


bed Arrowroot⸗Zwiebacks glänzendes 


eugniß 


abl 
für alle Mütter höchſt beachtenswerth. Wiſſenſchaft und Sehen, 


\ Theorie und Prerid ftimmen 


ı bereitungd: Anweifung zu baben 
aqueten & 5 fr. bei 





Etchen geblichen 


ift in der Domlirce ein ſchwarz⸗ 
feidener Megenfchirm mir 
einem weißen den in be 
großen Kommunſtantenbank an 
ber rechten Seite am 19. be. 
Mıs. Abends 51, Uhr. Der 
jegige Beſitzer wird gebeten, 
tolden am Mählthor beim Era 
minator Bauer gegen 1 fl. 
Belohnung abzugeben. 


2850 3a) Für ein junges 
Mädchen aus pie Familie 
wird auf Oftern einem La: 
ben ober ſonſt eine paſſende 
Stelle geſucht und wirb weniger 
auf Lohn, ald auf freundliche 
Behandlung gefchen. 

Näh. in ber Erp. 
2886) Göthe’s fämmtliche 

erfe, in bieräig Bänden, 
anz neu, pradtvoll eingebun: 
Pe in ® * = Gold, 
n en zufälligen boppelten 
Befih Ledferben Werkes billig 
zu verlaufen, Näh. in ber Erp. 


Getrante: 
In der Pfarrk. zu Stift-Haug: 
Georg Kreß, Schreiner in ber 
Bezirföwerkitätte ter kgl. bayr. 
Eiſenbatn dabier, mit Anna 
Maria Ehmitt von Burgſinn. 


— en — mn — — 


dieſes Nähımitteld für Kinder überein. 


in der rühmenden Empfehlung 
Dasjelbe iſt, nebit Zu⸗ 
in ganzen Paqueten & 10 fr., in 


Unton Minoprio in Würzburg. 





2889) Es wird ein gut erhal 
tened Neißzeug zu kaufen 
gejudt. 2. Biſtr Nr. 499, 


RG Aa) Ein Produkten⸗ 
Geichäft mit Waarenvorrat 
n einer —— Strafe, 
billig zu verfaufen. Näh. Erp. 


2887) Es ift cim gut erhalte 
ned Bett und aud neue billig 
—— 1. Diſtr. Mr. 
208, Pfarrgaſſe. 


2881) Ein Königsbündchen 
weibl. Geiglegte —* u ver— 
taufen Naheres 4. Diſir. 
Nr. 128, Storchẽhof. 

2888 ) in im PBugtnacden ges 
übted Mädchen findet Be 
—** Näheres 2, Diftr. 
Nr. 21, Lochgaſſe 

2860) Gine freundliche n⸗ 
ung, deſtehend aus 3 tapeztrs 
ten — — heller Küche und 
fonfiigen Erforderniffen, iR auf 
den 1. Mat zu vermieten 
Näheres 2, Diftr. Nr. 330, 


Geftorbene 
Sabina Feik, Gefıiripäget 
abina Fritz, Gaſtwirt 

tin, 46 J. a. — Wilh. Schwab, 
f. Rechnungsreviſer am ber [4 
Regierung von Unterfranfen und 
Verwalter bed Kıeidamtöblattek, 
33 J.7 M. a 








Berkaufslofal!! Plattnersgaſſe im Laden des Kürſchnermeiſters Hrn. 
A. Rheiniſch! 


ME Zum erſten Male in Würzburg WE 
- ennft-Berlag. . 
® der Photorraphischen Gesellschaft zu Berlin. 3 


Bu 25,000 Bhotograpien. A 


FO Nummern, beftehend im Genre Wilder, reliöfen, atter und neuer Meier, 
Didier, Comzoniten, Sch «u pieler, M ler, Tbier-, 
* fonen, Mytbolonie Ztatuen (antif), An’ichten vom 
m Die berihmteiten religiöfen und Genre:-Bil 
‚Murillo, van Dyd, Eoreggio u. |. w, Raphaels Stıntzen, Tape- 


Jojslnvag 


=) 


Jagd: und Pfrbejtüce, fürftliche Per: -— 
Rhein 2c 20, Pandichaften. cu 
ser von Maphbael Rubens, 


— 


— 


Nheini 


= 


ovale 


SS ten, —— Timmtlih complet. Die 12 Tages: und Ractilunden von 
= Napbae _ “ 
% Sämmtlt se oben angeführte Photographien fi d in Biiitenfartenformat auf ber 5, 
Pr Nüceite mitt Angabe bed Malers und des Sujetd in deutfcher, franzörliher und engliigers> 
Sprade veriehen. . =; 
Ü Feiner die berühmten frauen aus der fran öſiſchen und englifhen Gefdichte, die S 
Frauen aus der Shafisprare- Hallerie  * = 
Er u pro Zineh 4 Pr, 4 Er. 4 Pr, MG 5 
= per Tugend A2 Pr, 42 kr., 42 fr. W 
eg Genre Bilder in bunt a Stüd 9 Pr. — & 
Nögel, Blumen und Ainderbilder nach der Matur a Stüd 18 fr. 7 
= Hapbaels zabel der Pıyche, 12 Blatt, a Blatt 18 Pr. 3 
8 i Größtes Yager in . Ei 
2 Ken 
= DER Photo rapbhie-Albums. SE 
& Für — fl. fr. I Atoum zu 2h Bildern in Cal cot und voldſch ut, er 
Ru DET um In „mit Elfenbeinverzierung, +1 
S 55 2 en in ähtem Leder und Goldſchnitt, = 
„—-ibekti „ „DB m mit Elſenbeinverzierung, & 
Er Ak 5 4m In üdıtem ragrin-Beber, echtem Golbiäuitt > 
3 unb reiher Verzierung, 3 
& „ iſl. 12 kt. u DD u a. m Er bis zu den eleganteften zu 5 
un ; - 
E „ 21 ae Om in ähtem ber und Doppelſchloß, = 
u Aa 24 tt. OO dio. dto bto., biö zu dem feinen zu b, 6, = 
> und 8 ft - 
8 Micröpberen (Rergröffrungsafäier für Phrtograhi Jaaıf © 
an 
er VWhotographie-Nahmen, BE + 
E wirflid beites Rabrirut ung ıdienin? a Ztüc 4 Pr. A fr. 5 
5 fhwarze ooale mit Pıfiinwand a Stuck 6, 9 und 18 er. 7 


Metall (Holr) a Stück 18 Pr. 
Miederverfäufern entiprechender MHabatt. 

+ Berellunaen nad auswärts werden argen Naduahme des Vetraned gewiſſenhaft 
> und pünftiih «febmit 

=  Ginen boben Adel und 
wich darauf aurmerffam, daß der Be 


E derun nur im Laden — 
zdes Kürfchnermeiiters Bru. U. Mheiniſch, 
R Plattnersgaiie, 
und nur während der Meſſe ftattfindet. 
Sohadtungsvoll 

G. Blauer. 


KR 


= 


oO 


— Publikum mache 
auf in Feiner Bude, ſon⸗ 


pl» 





mit Mapgabe des $ 


In mobiliarverfteigerung. ur 
2% Verfügung des k. Bezir ksgerichis Würzburg ver- Der Zul ag wird nur 


fteigere " 
Dienstag den 24, Mär; 1868 
Vormittags 11 Uhr 
auf meiner Amtsfanzlei dahier dad Wohnhaus Hs.Nr. 4 links 
der Schießhausſtraßze (vor dem Sanderthore: h 
ERS. nd nu > —— Wohnhaus mit Keller et — 
ertſtau nebſt Wohnung, Hofraum (Zimmerplatz) und >‘ ⸗ 
Waſchhaus 8 ae ten Abnahıne 

5 Schäyungswerthe von 16000 Fl. gegen Paarzahlung. 

Die übrigen Berfteigerungsbedingungen richten ſich nad) ben 36) 


Grimm, 


I 


— — — — — 


2805376) Im 2. Nr, 493 
Markt iſt ein fremibliches 
gis von 4 Yimmern, 3 Ka 
mern x 28. auf ben 1. Mao 
zu vermrietihen. Näheres im i 
Diſtr. Nr. 432 im Raben. 


31? 3e Sin Rothenburg a T 
iind einige Fäden mt od. ohn⸗ 
Rtobmung iin guter Lage Bis f. 
Juli billig zu vermisthen Franco 
Anfragen, mit Zehr. Warte bei 
alritet, beani wortet R. x Bed. 


2819 35) &8 wird eine Wohn 
ung von 1.’—t4 Zimmern, in 
ireier Lage, am liebften in aan: 
zes Haus mit Meinem Garten, 
auf 2. Auguft zu miethen ge 
iuht Näh in der (Hrn 


= | 84135) En Haus mit Här 


den, Hohaum, Bıunnen un 

Reller, ſehr vortb- Tl art einge 

richtet, namentlich für einen Ge 

ihäfsmann aut greignet, ii 

unter freier Hand zu verkaufer 
Räh. in ber Erv. 


8 936) (Finem Reiſenden 
meicher Unterfranken, zunäch 
biefi e Gegend, beſucht und no 
einen ſehr gan'barm Artik 
adernehmen könnte, bietet ſi 
Aelegenheit dar. Näh. Erp 


76) Ein ſolides Mädcher 

das etwas foden kann und i 

der Haushaliung bemanbert i 

ucht eine Stelle, nirmt au 

eine felbe als Hausmädchen a 
Mäb. in ber rm 


850 ib) Ein zum Betriche b 
Zchm’rbaemwerbed erforderlich 
Werkzeug ift billia zu ve 
taufen Räb. in ber Erp 


20 36) Es werden 2 Lateiı 

oder Gewerbifchüuler iu Ro 

und Poyıs zu nehmen gefucht. 
Näh. in der Erp 


——äS— 
+ 
Zu verkaufen: 
2%) Gebrauchte Defen, Dfer 
rohre, eiferne Gußrobre, ei 
großer und Tleiner Glaskaſten 
eine Partie Fenſter, morunte 
6 Winterfeniter, ſowile einig 
Ramperien und Läden bei 


Kirfchten om Wat 
BD, Ein Soppeltclüj 
fel aing verloren. Abgabe dr 
Café Yup. 


in — 
einſchlägigen Beſtimmungen ber Prozehß Novelle vom Jahre 189 
des Hypothetengeſ hes. 

ei erreichter Tare ertheilt. 
Würzburg, den W. Januar 1868. 


ft, Notar, 


Nofenbäumchen 


in den befferen Soxten von Hybride remuntante, Rosa Bou: 
a, Rosa indica Tbea und Rosa Noisettiana von je" 
owie Traueriojer, empfiehlt zur gene 


J. Lendner 
näcit dem Schiefbaufe 


Meß-⸗Anz 


1 Zum erſten Male beziehe bie hieſige Meſſe mit meinem reich fortirten 


eigene 


Galanterie- & Leder- Waaren-Lager. 
Stand in der Domjtraße in der großen Bude vor dem Haufe des Herrn Vofkaiuth, vis-d-vis 
dem Sternplatz. 
Yreis:Gouramt. 


tograpbieMabmen (Patent), unzerbrechl de, a 3 und 4 fr 


o 
ale ovale fcbwarjpolirte 
botonrapbie Albums, großes Ya 


abmen mit Metallrand in allen Gröfien von 9 Fr. an. 
er, zu % Bilder 24 fr., beagl mit #ljendeinverzierung 30 kr, desgl. in ächtem 


Leder zu 50 Bilder u 48, 45, 54 fr, uf. w., au 100 Bilder, hoch Format, von 1 fl. 45 fr. an. 
ortemponnmaies, ausichlieilih nur in Uber ararbeitet, & Stüd von 3 fr. bis zu ben feinften. 
Einnrrentateen in allen Genres, auch engli de von Rindoleder. 
eflecaires, ſehr elegant in Taften-Toiletten und Korb Facçon. 


Schablonen zum Jeichnen ber 


Eomplette 
à 45 


- äfche, A Stud 2 kr. j 
&ablonen.Käftchen, enthuliend: das ganze Alphabet, Zahlen, Lanzetien, Napf mit Farbe und Pinfeln- 


Ganı neue Deifint in Ubrbalter, Gigarrenfländer, Schreibzeu €, Hichbecher ꝛe. 
% an 


Kürkifche geſtickte Mabelfifien ( 


—— Ztaubfämme, Mi 
Neueſte Wufter in Lavabrochen & 
fallend billigen Fabrikpreiſen. 


Todes-Anzeige. 


Heute Morgens 1 Uhr verfhieb, veriehen mit ben 
Tröftungen der bi. Religion, an einem Bruftleiben, Herr 


Milbeim Zchwab, 


Rehnungsreutior an der f Regierung von Unterfranfen, 


Kammer des Innern und Vırwaler ber f Kreisamisblat'ed 
in einem Alter von 34 Jahren und 7 Monıten, mas bie 
mit allen Freunden und Befannten sur Anzeine bringt bie 
trauernde Wittwe. 

Würzburg, den 19 März 16.38 

Die feierlihe Beerdigung Fndet Samdtag bern 21 
Märı Abends KH Uhr vom Leichenheuſe aas und der Trau 
ergotteäbienit Samstag den 2» März früh 10 Uhr im 
hoben Tomr tat 


Holz VBerfteigerung. 


Auf dem Schlage meiner auf Uengershäuſer Marfung ge 
legenen Waldung merten veriteigert: 
Montag den 23. März, 
früh 10 Uhr beginnend: 
153 — — zu vorzüglicen Eiſenbahn 
ſchwellen geeignet, 
17 Wpen-Baubolz: Abſchnitte. 
27 Haufen eichene Wagnerſſangen, 
7 aſpene Geraͤthnangen. 
Dienſtag den 24. Wär: 
129'/, Rlaiter Buchen⸗ und Eichen Brenrholzfortiment: 
64 — x Srockholz, 
16,625 gemiſchte Stangen: und Aſtwellen. 
—* ladet hiezu ein 
Märzburg, 12. März 1868, 3e 
* Dr. Schecb. 


„Zenerfelte Badtleine Kr feuerfelle Badofen: 
platten empfichtt 
J. B. Ebrenburg. 


35) Gin ordentliches Mad ſauf dus Kiel Dſiern in einer 
chen, womöglid vom Lanbı [Riemen Kamilie gegen guten Lohn 
welches Hausmanntot kochen in Tienit ıu nehmen griucht im 
Bann und fi fonitigen häus |? Diſir. Ar. 1 im Bauern: 
lien Arbeiten unterzieht, wird | hof. 





I’ menden, fchr belieht, vor 12 fr. an. 

isen, Faichenfeuerjeuge, frany Sorn-Tabafsdofen, Sofenträger, Einſteck, Frifir: 
' wu Baar, Zabn: und en — —— 
ſfeuervergoldeie Ubrketten, Brochen, De 


Auswahl; Zulmigeid und 
ꝛe. 


hrriugen und noch viele andere Artikel zu auf— 


O. Stacger. 


Einladung zum Ubonnenent 
auf has 


Neue Berlooiungsblatt. 


Darjelbe ift das, blligfte ſnanzielle Jsurnal und entfält 
bi woöchentlicher Anobe in auverdäflrger ind überſichlicher 
Weite neht nur alfe Terloofungen länmtliher Anlebenslooſe, 
Obirationen u. f. w, fondern aud Gourie, Tividenden, Eiſen— 
babm-@innahmen zc. zc., beſpricht alle Borkewmrifie im Finanzs 
gebiet und warnt zur Seit vor drohenden Vorluſten 

Leber Ziehung find Reitontinliften keioeiügt, bie bemeifen, 
wie durd) Naclärigkeit und Untennmin der@ffe'tin-Beliger jähr- 
tich viele Taufende an Zins und Capital durch Nerjä ıuro vers 
(oren gehen; das Auvinden eines einziaen ſchon gezogenen Werth: 
papierr® kann daher die Mronnementsforeı für \abre bidten 

Man abonnlıt bei allen Poftitellen und Bachbondlungen für 
17 jäh lih 45 fr, odır auch bei ber Expedition des Blattes in 
"tutigart unter Einſendung vos 


fl. 1.45 fr. per Halbjahr bei wö bentlichee / Zuſendung 

n1 Ale „ u „, monatlicher \ unter 

LK 30.8. - „ Fährlicher Streifband. 
Prebenummern Steben gratis zu Dienften. 
Stuttgart, 16. Rürz 1868 

2813 A. Dann. 





Donnerstag den 26. ds. Mts,, 
Vormittags 9 Uhr anfangend, 
werben im hieſigen Gemeindewalde circa 3 Eich nfläme, meijten® 
u Holländer und Bahnſchwellen gerignet, an den Meiftbietenben 
öffentlich verfteigert, wozu Strichsliebhaber böflihit eingelaben 

find, 
Gramſchatz, am 18. März 1868. 


Die Gemeinde-VBerwaltung. 
Adelmann, Borfteher, 


Verpachtung hai german 
einer Müble mit | Gängen und 
35 Morgen Felder. Näh. in 


der Grord. (2875 2a Garten 


23311) Ein kleines Logis von|am Glagis zu verfaufen. 
Zimmern iſt ſogleich oder bis Zwinger 3OL',. 12805 3c 





I Mai j vermietbhen. Untere 


Teoydes-Anzeige. 
a. a sus Mr es 
unſere in ter, 
ss —— e in er, Echwelier 
Sabina Fritz, 
Gaftwirtbs: Gattin, 
einem Aänigen Kranfenlager, — eines Schleim⸗ 


nad 
orgen %/,2 Uhr, verfehen mit ben Tröſt⸗ 


ſchlages, heute 


ungen unferer heiligen Religion, tn baß befiere Jenſeins 


abzurufen. 

Inbem mir unfern freunden, Verwandten und Be» 
rg Trauernacht icht fundgeben, bitten wir um ftille 

nabme. 

Die ——— Beerdigung findet Samstag den 1. März 
Abends 51, Uhr vom Leich nhauſe and und ber Trauer: 
motteßbienft Montag den 30. März früh 10 Uhr im hoben 
Dome, dann von Ecite ber SKilianuöbruberidaft Freitag 
den 3. April früh 9 Uhr im Nenmünfter flatt. 

Der tieftrauernde Gatte 
mit feinen 6 Rindern. 












Danksagung. 

e bie fo ehrende Theilnahme bei dem Leichenbegäng: 
—* und bem Trauergoitesdlenſte meiner SR en 
Mutter, Frau 


Katharina Reimbold, geb. Stürmer, 


fage ich Biemit Allen meinen — Dank. 
Würzburg, den 21. März 1668. 
37 Michael Kreß. 
















Weinverftieigerung. 


Unterzeichneter laͤßt 
Dienftag den 23. März l. 2. 
früh 9 Uhr : 
im Pleinen Tbeaterfaale 


nachſtehende Weine verjteigern. 

Die Bedingungen werben vor bem Striche befannt ge 
geben. 

Proben konnen 3 Tage zuvor früh von 11—12 Uhr in ber 
"Wohnung abgeholt werben. r 


I. Keller Nr. 1 — 17 Eimer 1866er Aſtheimer, 

200 = —7 „ 1866er Eſchernborfer, 
1 a „ 8— 11 „4862er Nlbeimer, 

1. B „6-3 „ 1862er Bolfacer, 

lL „ 9-3 „ 48%2er Aiheimer, 

I: ® „ 1 —3 „ 1862er Nordheimer, 
L ,;„ „2-5 „ 1862er Rollader, 

LI ;. „12-—-% „ 186%r Aithelmer, 
EN; „5-3 „ 186er Eihernborfer, 
Ei.a „ 1— 4 „ 1869er Maröberg, 

L & „41— 4 „ 1859er betto, 

L a „ &— 15 „  14869er betts, 

IL u u. 2-4 „ 1869er bett, 

L & „ 3—16 „ 4865er Aſtheimer, 
BERN „ 5-15 „ 18fber betto, 
J J 4— 16 „ 1865er Eſcherndorfer, 
ie J 6— 8 „ 1865er beito, 

1 ; „» 7— 8 „  418iöer betto, 

1L a „.8— 8 „ 1865er beito, 

— J13 — 4 „ 4865er Stein, 

1. — J 14 — 51, „ 1865er beito, 

L 2 ,3-— 4 „ 1865er beito, 

I. = „A6G— 4 „  186der beito, 
Würzburg. März 1868. 


Sof. Schraut, Privatier, 
1. D. Rr. 41, Hofftrage. 









omenabdenfächer, von 18 fr. an per Etüd, 
großer — eingehoffen bei = 


acob Bamberger, 
Plattnersgaſſe. 


Frische Kieler Sprotten à Pfd. 48 kr., 
franz. Blumenkohl und Kopfſalat, confervirte 
Erben, Scneid- und Brodelbohnen, Champig- 
nons, Trüffeln, Margeln, jowie ächte Meſſin— 
Orangen empfiehlt die Delikatejjerhandlung von 
ed. L. Reich, 


„,, Manz. Blumentohl und Kopfjalat, ſowie 
ächte Frankfurter Brat- und Leberwürfte, m 


heute 


wieder friſch eingetroffen bei 
Joh. Schäflein, 
Firma: Geb. Carl Zürn 
auf der Brüde, 


BZiegenfelle 


kauft fortwährend zu deu hochſten Preiſen 


Lürichnerhof und Blaſiusgaſſe Nr. 383, 


Am 7. d. Mis. wurde aus dem offenen Vorplape im Kaufe 
1. Dit. Nr. 124 ein wollenes gelb und ſchwarz melirtes Halte 
tuch entwendet. Am 14 d3. entfomen einer Meihäperfon aus 
ber Tafche ihres Rockes 18 Halbauldenftüde und fällt der Ver: 
dacht auf einen Burſchen, der jedoch nicht näher beichrieben 
werben kann. Ach erſuche um Spähe 
Würzburg, 14. Mär; 1868. 
Der Vertreter der Staatöanmwaltihaft am f. Stabtgerichte. 
Shrenirieb. 


| Georg Stengler, 


Das Flanell-Waaren-Lager, eigener Fabrik 
von B. Benedir aus Külljtadt 

befindet ſich nicht mehr Domfirafe vor dem Edenfelb’ihen Haufe, 

fondern Kürichnerbof vor dem Sündermann’fchen 


aufe. Dasjelbe iſt auj’s Beite fortirt und empfehle basjelbe 
den gechrten Abnehmern zum billigiten Preiſe. Achtungsvoll 


2°79) Ein langdaͤariger Huh⸗ 
nerhund mit weißer Bruſt 
und weißer Schnauze iſt ab— 
handen gelommen. Um Nüd: 
gabe wird gebeten. Wor Am: 
fauf wirb gewarnt. Räh. Erp 


Der Uecherbringer einer ge 
jtern Morgen verlorenen ſchwar⸗ 
zen Gaucde:Broche mit 
Stahleinfafiung erhält eine Be 
Iohnung im Laden bed Kern 
Leonbarb Pfeufſer, Eid: 
horngaſſe. 


Ein ſeidenes Damen: Jäck 
chen murde gefunden und Tann 
gegen Erſatz der Einrüdungs 

ebühren abacholt werben bei 
En 2, Neich, 2 Diſir. Nr. 37 
2883) Geftern Abend wurde 
eine ſchwarz- und braunjeidene 
Bloufe verloren Um gefäl 
lige Rüdgabe bittet man in der 
&rpebition d. Bl 

23H Im 4 Dir. Ver. U, 
Miünzanfie, iſt ein jhön möb 
Iites Zimmer zu vermiethen. 





S. Benedir. 


stadt-Cheater. 


Samdtag den 21. März 1868, 
Abonnement suspendu. 
Zum Berefize des Chorperſonals 
von der Direltion ala Erſah 
für bie in ber Trar erwoche aus⸗ 
gefallenen Gagen. 

Rum 4. Wale: 

Die Afrifanerin. 
Große Oper in 5 Alten mon 
Meyerbeer. 

Mit neuen Dekorationen, 
neuen Coſtũm und Valle. 


Platz’scher Garten. 


Morgen Samdtag 


Sextett 
von ber f, 9. Ant: Reg Mufk, 
wozu freundlichtt einladet 
Joh. Feineis, 


BEE ——— 
2881 2a) 6Gs wird ein militäre 
ireier, Fräfiiger Burſche, wel 
der hier bekannt iſt und gute 
Zeuaniffe briigt, ala Hauelnecht 
geſucht. Näh. in der Erp. 


Salz; Niederlage 


der Föniglich baverifchen Salinen 
m feitherigen Lolale des königlichen Salzamtes Bruderhof Nr. 98. 
— | ge und feinkörnig, der Sad von 100 Pfund bayeriſch Gewiht mit Sad 


Viehſalz, weißes und rothes, Gewerbejalz und Düngerfalz 

erden zu den billigjten Preifen abgegeben. 
ie Salze der bayeriſchen Sulinen verdienen dur das vorzüglihe Salzgehalt und 

Heinbaltiafeit, jowie durd ihre forgfältige Trocknung, durch welche letztere den Ku 
een große Gewichtävortheile zu gut kommen, alle Beachtung. 

Die Abgabe geihieht in ',, ", und ", Gentner. 

Beitellungen auf ganze Wagenladımgen direkt von den Salinen minmmt entgegen 

Würzburg, März 1868. 


Joh. Mich. Roeser jun. 


N S Schirm! Schirm! W 
3000 Stück Sonnenschirme & Entre-deux, 600 Stück En-tout-cas, 
1800 Stück Negenihirme, 300 Stück Sturm:Paraplnis 


ſollen während ber Mürzburger Meſſe fabrlhaft billig verfauft werben, nicht mur zu dem bekannten billigen Mefpreifen, 
ionbern noch 28" „ billiger, mithin 33'/,0, b Uiger ald der gemöhnli 1e Pubennreis iſt. 
Da wir in uniern Loco-Seihäften in Berlin, Dresden und Edin a Mb. die hoben und aller: 
höch ſten Herrſchaften zu feften Kunden baden, fo bietet unier Lager ftet® das Allern e und @legantefle mas 
i — Fe gi — nur gibt; überhaupt find alle nur eriftirenden Sorten Schirme von ben feinſten bis zĩ ben gemöhn: 
ihften vorhanden. 
NB Sehr bübiche Sonnenschirme für Eonfirmandinen. ’ 
Sum gänzlihen Husperfanf eine Meine PBarthie Herren, Damen: de Rinderfchuben . Stie 
felm in demfelben Pokale 


Das Meßlokal befindet ſich Dompftrafie, im Haufe des Herrn Hutmachermeifters 
Volkmuth, 1 Stiege. 

M. Löwenstein & Co, 

Schirmfabrikanten aus Dresden (Hoflieferanten.) 
RE 
Ottmar Schmitt, Leinwandhändler aus 
Poppenhauſen a. d. Rhoͤn, 

empfichlt zur qraenmwärtigen Mefle fein wohl ſſortirtes Liger in 
alten Sorten Fein wand. Tifhzengen, Handtüchern u 
Bettzeuge in allen Sorten. und bittet unter Zuficherun 
teller : nung zu moͤalichſt billigem Preiie um geneigte Ab: 


nahme. ° Meine Bude beſindet * Kr 
ie Hab malt ——— 


‘ m 1 
ee van! Stahlteien! Für Communikanten 
h N. Witzel. empfehlen unier reichhaltiges Lager in 


Bude in der Domilraße. Myrthenkränzen, 
fomie das Meuefle in conufferirten Erepp, Strob- 


— m 
‚halte mein Lager in allen Sorten ſchwarzer a erer, vorm, Anna Keupp, 
Zuche und Bukokins, jowie Rice MR * Bomfraße Nr. 138. 


ig 2°. zu billigiten  Pietjen befteng Präparirte Leinen 


P, Ph. Schnoes, —— x rn Ih. Schnds 
am Bierröhrenbrunnen. x am Vierröhrenbrunnen, 


Fromage de Brie, 
ähten Emmenthaler und Limburger, Ramadourz, 
Cheſter⸗, Parmeſan⸗ und Mainzer Käſe empfiehlt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Sch. Carl Zürn auf der Brüde. 








Fiün Commnnilanien 


empfehle mein reichhaltiges Sortiment. feiner weißer Teulles, Organdies, 
Taceonas, Alpareas 8 Cachemires zu den billigften PBreifen. 





Bei Karl Gerbel in Lrinzig it ſoeben erichienen 


wm in Wärburg un a / S. in Jul. 


Kellner's Buchhandlung zu haben: 


Gindj:ligfeitslchre 
für das 
phyfifhe Leben des Meniden. 
Ein diatetifber Führer durch das Leben. 
ton Dr. Ph. Karl Hartmann, 
P otenor der Medicin an ber Um veritär zn Wi 
Achte aänzl ch zer | — und vermebtte 
Auflare, 
von Dr. M. Schreber, 
— Tireetor der o-troprdb. U ſtalt zu Leirzig. 
in ftarfer Band groß Octao, Ye inpap. in Umfehlog geh 
1868. 17 48 fr. 





Die Kernmahrheiten eines maturgetrenen, zu förverlch 
ifti er Mejunbheit und Ir ſche führenden Webens fin» 
igends in ein ſchöneres und anſchaulicheres Epiegelb''d 
jammengeitellt worden, old in bierem Werke, das aus 
r Feder des ald Arzt, Menſch unb Lebensphilto— 

Joph aleich «— Verfaflers herooraing. 
& enthält im wahren Ziune Die Kunſt, das Leben 
benußen und dabei Gejundbeit, Zchönbeit, 
Körper: und Geitlesırifihe bis in Die fpäteren 
ebensjabrejuerbalten u. ju verpollfommmen. 
olgende ge rängıe Uederüicht des Indaltes möye von 

der Reiphaltigkeit dı8 Buches Zeugniß geben: 

Die natürlkhe Bıftimmung des Menſchen. — Bom 
Finfluffe der Kultur auf die Glückſeligkeit. — Bon ver 
Watärligen Lebensart des Minihen. — Naturgemäpe Be: 
friedigung ber thieriihen Bedürf iffe und Triebe — Vom 
Genufie ber Wärme-und der Pit. — Tie Wohnung des 
Menſchen. — Von den freiwilligen Bewegungen — Die 
Kleidung und ihre verichiedenen Einn Kungen — Pflege 
der Haut, Haare und Zärme. — Yäber und Majchungen, 
— Bon Lager und Schlafe. — Bo fie der N hr 
ung. — Von den Auöleerungen. — Von,den geſchlechtlichen 
Verbältniffen. — Ueber Kortpflanzung  — Die Beri de br 
MWannbarfeit. — Das Lafter der Eelbibefl 55 Das 
Laiter der Wolluſt. — Unvermögen yınd Hinfälligkeit 
Ueber Anft: tung und beren traurige Felgen — Vorſichts 
mahregeln. — Kinberfofe Ehen — ttel in ber Ehe 

lüdlich zu leben. — Naturgemäßes Verhalten während der 
54 erfhaft. — Berbalten-mährend der Nieberkunft 
und im Wocenbette, — Pflege ded Säugling. — Na: 
turgemäge Audbilbung ber geifigen Anlagen. — Ausbild⸗ 
ung der äußeren Einne — Urber Tabafrauden und 
Schnupfen. — Ausbildung bed Gebäcteifies. Bom 
Studiren und Nachdenken. — Beherrſchung der Leidenſchaf 
ten. — Bon ber naturgemäßen Erziehung. — Sernreus 
ungen und @rbolungen. — Bon ben natürlihen Anlagen 
zu 8 antheiten. 


Blumenkohl & Kopfsalat, 
ftet3 in friiher ‚Sendung, billigſt bei 
Andreas 








Kirschten. 


Carl Solsano. 


Alkademiſcher Mufifjanl 


Breitag den 20. Mär; Abends 7 Uhr: 


CONCERT, 


geueben von Fraulein 
Helena Kıeermann, Harfenvirtuofin, 
unter qüriger Mitwirfung von frau Hain Schnaidtinger 
fr. @life Leiblein, Kl. Marie Poll von Volle . 
burg und deu Herren Mufifbireftor Kißner und Kapell- 
meiiter Sußla. 
Billete: Reiervirter Pop 48 kr., nichtreferoirter Platz 36 Pr., _ 
ind au haben in ben Auh- und Muifalienhanblungen von 
Ztabel, Stuber, Barth und Möfer und Abends an 
ber Kufle: Reſevirter Plaß I fl, nichtreſeivirter Platz 48 fr. 


In mein-r Handels: und Hnterrichteanftalt in 
Mainitockheim a. begi nt das Sonme-frmeiter am 
21. April. — Worbereitung für das Ginjährigen-Gramen. 
Näheres Projpchie, " ’ 3a 

UM. Hirſch, Direktor. 


Cadolzburger Loose à 1 fl. 45 kr. 


Jiebung am A. Mail. J. 


Gelammt-twemwtunfte. . . 9,1705 fl. 

aupt Irefler . . 2.2.2. 6,000 fl. 

"42 Geld Prämien . ‚776 fl. 
ber Erpreßr: 


Loofe find Ir haben im Hanpt:Gomptoir 
Eompagnie nädjt bem Kürichnen hof, 


Adalbert Fischer. 
Schwarze Iyoner Caflte und 
Gros Faille 


für Kleider und Jaquettes in vorzüglih guten 
Qualitäten und zu ſehr billigen reifen 












empfiehlt 
F. J. Schmitt. 
—— —— Fräukischer 
Dus Meucite I Garienbauverein. 
erren Hemden, pr "ale Sur * 
East. Kränen. venbgiltine Feſiſetzung ber = 





Seit enen Shlipo 


idirten V 
I hwalchenu Binden Hl Grainuname fapungen, rent. 


Grainungswaht), dann Ver⸗ 




















Gia anbichuben, * 

fm oienträger Pr — 
Interbofen, 8436) Für eine rubige Fa⸗ 
oden un® mitie wirb ein Zogis von 5 
Wiener Stiefeletten, Jlbis 6 Zimmern in gerunder Lage 

ımrfieblt zu Zab ıfpreijen IJbis eg geſucht. 

. in v. 

Carl ei zu Fe — 

omſtrañe. grohßes Haus zu kau 
ren rn 


ın ber Er». 





Sandbote. | 


— Blue Tarp hr 
brane na nebad: Eine, 8 u 
, Madden, Koh, BU. fräb, Gier. TE. BOM, früg, 
Au — DM, Naher, u FU AH. Mir, 
Ankunft von Ausbach: Schnellz 11.5 
sn 


Wrzburger Stadt- und 


an x tıtn Zu 7 5 ET LIEBE, 
Karen s Min. ige “ 
Ü Z 
r are furt: am. : 
——* B * 
— Büten. —— 








in 
531* * 





ib, „1 m. 1IU.5IM. Rayıs, ER er 9 Witt Pofz: I0R.5M Nachte. Sit 
Ant andere Sömem1dıL it ur EL SEM. fhh, MU.SEH. Vorw.u Tu. we. 
IM Eh 1T . “u. 5%, RP .. IV. Würbmeg- Geidelherg, 
ER. RR, u. ↄ0 fh bl, 14 —— VE ir dd RAIMTANGTE Eduelg. BL 
IM Bor) — er: BO. 5 355 Urs früh, 10 
Anfunttnon Bambera: Schell. 5 IL 5, BEP. Kor, ZU. IEM, Mahn, EM 15. 
3A An 10, wIUiIER : — — obo. Oikteralini BU: M. Fri, H.LON 
7 "Mb. ul SOM. Nds. * LE BER Narbe. > Yu 24 
bäang nad Srantfurt: Eourin ID. en „ Untunft von Heibelberg: Sdmelz.7 u 
5m. Wit 5UBOM. Abs 9 % Br BED IR. Verfonanägso kt. 15 aß, iO 
+ SOM, Botm.w. IT. 15 Mi Nachts Ra En a De EN Er BA Km, U VER Nam. HEN 
M. BR: früh, DU 46 N Nam. Buell —* 4 EITE Male Seeierzge EUER, Na, TIL. 16 
u. Würsbitsgeliärnbrtg. Wärsburgelärnberg RR. EAR. Aachts. 
Abgaug nad Rüruberg: Couricrz. 5 IL Untunft von Rüiınberg: su. 36 Ks nach 
** MID. früh. Alter; 5 M. Borm. Poſtzug 11 U 45 Pi. Racht. Eluerzuge 8 Arnſtein 5 U Abde elbach 4 U. Aben⸗og 
‚40 AU Borm., 61.15 R-Rndm. U. 25 M. fraß, 12 0. 06 ©, Milk. 5 IL 16 M. Me. SWertheimsiltenberg BU 25 IX, Abde (wer 
15: f unb OH iO Data haufen 4 U Radımr. 
AR 71 Samstag dın A Marz Ion, wrumdwarjigfier Zahrgaug. 





Abonnements⸗Einladung. 


Mit dem 1. April beginnt ein neues vierteljähriges Abonnement auf den „Stadt und Landboten“ und das 
:mfelben dreimal wöchent ich beigegeben Unterpaliungeblart „„Prtraselleifen‘‘ unp ladet die Unterzrichnere zur gejäls 
zen Ermeuerung bes Abonnements ergebeuft ein, mit der Bitte, die Berelungen möglichſt bald zu bemerkitelligen, damit bie 
ufenbung keine Unterbrechung erleibet. 

Der Abonnementäntei® betiägt ſowohl bier bei der Erpebition als bei allen f: Poftäintern vierteljährig SA Pr.; er 


bmen bei Beglen bed Quarials nur vierteljährige Abonne nents an, während man ſich jür die Stadt bei der Erpeviriom ſelbſt 


ich mönatli mit 18 fr. abonniren Tann. 


Donitas:Baner’ihe Verlagsbuchhandlung. 


nferate finden weitefte und wirkſamſte Verbreitung, und werden für Michtbayern beforgt 
on aſenſtein und Vogler in Frankfurt a. M., Hamburg, Berlin, Wien und Bafel, der Jäger“ 
ben Buch: und Zandfartenbanblung und G. E. Daube n. Ep. in Franfrurt a. M.; für Franfreich 


Erpedition des Stadt- und Fandboten, 








„sfchließlich von der Bocietd gendrale des Annonces Fauchcey, Laflite, Bullier & Cp. in Yaris, 





Tagsöneuigfeiten. 


16: Zigung für 
dee Tr das erite Quartal 1868, 


Utasten 


XIV. galt, (Schluß) Die HH. Gejgwornen erSielien| 


nf Sagen; birfelben (Chmann Ker Rapezier  Adelbert 
Ihrer - von > erfannten ben Angeklagten Schmit für 
hiſchuldig, ben —— Marr des zweiten Reats für 
dichuldig/ die Angellagten Kirchner, NÖ und Mary megen 
brechens der Amsuniteue, jedoch mit einer Annahme unter 
D Ma Urıbeitz" für Kirchner, Mary und NM dem 
trage der Vertheſdigung entiprecyenb, 4 Jahre Zuchthaus, bei 
cher An einer Air! zu erftehen. Schmitt wurde von Schu'b 
d Strafe gänstih, Mary be,üglic der zıpeiten Anfhibigung 
eigefprocen. Die kıl. Staarsbehörbe hatte für Kirchner, 
ud Nöu je 5 Jahre Zuchtbaus beantragt. 

V> Rallı Gerichtöhof : Brärldent Hr. Mppellationäge 
tsrah er MWagner, Beiſſer bie HH. Beirksgerichtsräthe 
rtel',O Sylter, und Begirksgerichte affefjor Kliem, Proto⸗ 
fuhre Hr. Besirkägerichtsaccejliit Stroͤlein, Staatdanmalt 
. 2. Staatsanwalt Bandel, Wertheidiger Hr Rectöconcipient 
fmanı. " @eihmorne: die HH. Reldhäufer, Fru trr von Trud- 

dert, Roͤll, Der Stahl, Dorſch, Ho *, Hartmann, 
wer, Gabler und Weiß. Angellagt } ar Sauer, 28 


hie alt, Tediger' Webergefelle von Unteroffenbät Bezlrksamts 


baffenburg, ea zwei Verbreben de Diebil 8. Derielb 
nämlich Beiapulbigt daß er, nachdem er ke vegen Zi 
‚ten, 1) in 


everbregen eine ne Arbritshaußftrafe 
Nacht vom 19. auf 20 September 1867 in dad Haus bed 
bermeiiterd GChrifiopb Stapf zu Homburg burh ein en: 

einftieg und daraus verſchiedene bet und 
Gefammtwertfe von BAM 19 fr entwenbete ; 
Ht vom 5b. auf 6 November 1867 auf) bem 


e bei Wallerftetten im Großperzogthum Heſſen im 


fie 
I 





Unterfranfen und 


einftieg, dad Wonhaus mit dem redjten Schluſſel öfinete und 
daraus mehrere Kleiber und Effekten im Werthe von 36 fl. 6 Er, 
entiwenbeie. Es ſind 7 Zeugen neladen. Der Angeklagte hat einen 
ſehr getrübten Leumund. Im älterlihen Hauje in ſruher Jugend 
vernadläßigt, ergab er ji dem Streunen. Er erlitt eine lange 
Reihe von polizeiliden B-jtrafungen megrn, Bettelns, Pan 
jtreicherei, Debnahls und wurde durch Ertkenninißz des Kreis- 
und Stadtgerichts Aſchafſenburg vom 4. Juni 1865 wegen 4 
Vergehen bes Diebſahls und 3 polreilih ſraſbaren Die bſahlen 
zu JMonaten Gefängnin und durch Erke miniß desſelhen Ge— 
richts vom 6, Juni 806 wegen 2 Verbrechen des ausezeich⸗ 
neten Diebſtahls au 6 Jahren Arbeilshaus verurtheilt Obwohl 
von beiden Diebſtählen herrührende Kleidungsſtücke bei 
ihm gefunden wurden, er auch an ben Drien der That 
aeichen wurde, leugnet ev und will bie vorgefundenen Sachen 
theilse won einem umbılannten Handwerkoburſchen gekauft, 
iheild von einer  unbetannten Welbsperſon geichenft erhalten 
baben. Wlibibeweiß mihlang. Die Herren‘ Geſchworenen 
(Obmann Hr. Apotheter Anton Gabler von Arnftein) bejahten 
die 2 Fragen, jedoch mit ber Annahme des Nichteinfteigen® beim 
weiten Diebitahte, Urtheil: dem Antrage der al. Staotöbes 
hörde entip n 

Lohr wegen Antelns ausgeiprochene, noch nicht verbüßte Stägige 
Arreititrafe, in 6 Tage Zuchthaus umgewandelt) und 5 
läſſigkeit der iellung unter Polizeiaufſicht nach erſtandener Strafe. 
Die Verthe ingyıg hatte 41, jahre beantragt. 

Durch iefrung bed k. Staalsminiſteriums des Hans 
dels und de lichen Arbeiten wurde genehmigt, daß die zu 
Controlve ngen und Uebungen e nberufenen Wehrpflice 
tigen gegen Vorzeigung des eng ch ach auf den Staatseiſen⸗ 
bahnen um bie halbe —* befördeit werden. 

Bezaglich der Umerrichtsſtunden an dem Lateinſchulen iſt 
unterm 4. d. Mis. eine Miniſterialentſchließung ergangen, welche 


— 


a 


end, 6 Jahre Zuchthaus (eine vom Ponbgeridtesr 


darauf hinweiſt, daß buch die Schulorduung vom 24 Febr. 
41854 ben Klaßlehrern der beiben unteren Kläſſen der Latein: 
ſchule je 18, den Klaßlehrern der beiden oberen Klaſſen ber la- 
teiniihen Schale je W Vehrjtunden in ber Woche auferlegt jind, 
und daß, wenn inzwiſchen an einigen Lateinſ hulen mathematis 
ſche Hiifölehrer aufgeitehlt wurden, dies feinen Grund mit in 
der Anigt hat, ald ob etwı im der Zutheilung jenes Maßes 
von Unterrihtäjtunden eine Ueberbürdung der KL Nenlehrer er 
kannt worden wäre Vielmehr fei an ber Verpi gung ber 
Stubienlefrer zu ber a eg Anzahl von Uat 3 
Runden in der Woche grundſaͤtz ich feit.ugılten, insbefondere, da 
wo bie Klafien nicht über 50 Sch iler ($ 4 der Schulordnung) 
enthalten. Dagegen könne allerdings für Lejrer, deren Schüler: 
gi! ſich ſtändig oder vorübergehend höher beläuft, eine bejon: 

e burdj die Natur ber Sache und das Jatereſſe des Unter 
richts gerechtfertigte Berüdiichtigung ftattfinden; auch veritche 
fig von ſelbſt, daß bem Lehrer einer Lateiuſch uktaffe, der etwa 
in einer höheren Klaſſe Unterricht eriheilt, die hiedurch veran: 
laßten größeren Schwierigkeiten an feiner Stundenzahl zu gute 
gerrchnet werven. 

In Bezug ber Ergänzung der Genbarmerie burg Ange 
hörige der bewafineten Macht ift Folgendes beftimmt morben; 
4) Angehörige ter altiven Armee vom 1. Unteroffizier abwärts 
können von num am zur Ergänzung der Gendarmerie nicht mehr 
verwendet werben. 2) Angehörige der aftiven Armee, welche ſich 
Bereitö in der Genbarmerie befinden, Können im Genbarmerie: 
bienfte verbleiben und zählen zur Erſatzmaunſchaft 1. Kiafie jener 
Heeresabihrilung, aus welcher fie hervorgegamgen find. N Die 
Diff 1 und 2 aegebenen Beitimmungen haben auch auf. bie zur 

: den Heeresabtheilungen der aftiven Armee und ber Gen- 

vınerieangehärigen Einneher Aawendugg zu finden 4) Br 
weıber zum Gendarmeriedienſte aus ber aktiven Armee, welche 
in Genbarmeriefhulen zur Zeit befinden, Können nur banı 
diefen verbleiben und von da in die Gendarmerie übertreten, 
wenn fie entweder Einfteher find, ober im Laufe dieſes Monats 
Ähre Dienftzeit in ber a’tiven Armee pollenden. 5) Referniften 
und dan wehrmannern fett für das Verbleiben im Genbarmeric- 
dienfte oder für den Pintrirt im demielben ein militärbienitliche® 
Dinderniß nicht entgegen. 6) Wehrpfligtige, welche in ber Ben 
Sarmerie Dienfte feliten, müflen von num an ald Angehörige 
derjenigen * der bewaffneten Macht betrachtet werden, 
wider fie gemäß ihren Alterötlafle. angehören 7) Wehrnfl ds 
tige, welche Lünftiahin in die Rejerve eintreten. und als Wejers 
offen Gendarmericbienfte Teiften, dürfen jedoch micht mehr zur 
Erjatmannichaft 1. Klaſſe verſetzt werben Reſerviſten und Bands 
wehrmänner, welche in ber Sendarmerie Dienjte leiıten, finb von 
Kontrolverfammtungen und Uebungen befreit. 






















Defreinug von G:meindrauinahmsgebühren wird abgemi 
Nehrere — * Gefäde —* ee 5 
willigt wird ein Geſuch um Ridvergütung von Marktgelb, N 
t.) 


anf. 


Ivon Münden abgrgaigen 9 


ziate, * ach die Einweihung der 
got abtbeilung am Montag En 23. 
ormittags IÖ Uhr ftattfindet. Die Bro 
wird um „iO Mbr vom Dom ausgeben. Die Haus: 
SEN. für dad Ügehattenbaus wurde nad ber vorgenom— 
menen Resilon genegmigt. Die Lieferung ber Oefen unb ber 
Tapezierarbeiten für ben Neubau im tlmerhofe werben nach 
Antrag ber Siadiban- Inſpektion genehmigt. Ein Geſuch um 


(Eingefandt.) Thüngen, ben 19. März aan e 
Anordnung ded hochw. Diitrifts Rabblnates ein Tranergottes: 


Während biefelbe 


rr Regensburger, durch 
ede dieſem Gefühle Ausdruck 
und legte mit ſeiaer Gemeinde ben Beweis ab, daß die Iſraeliten 
Bayerns an dem Mohl und Wede ded Taterlandes und feiner 
erlauchten Herrfgerfa nili den innigiten Antyeil- nehmen und fi 
freurn, bem Gerühle ber Treue, Dankbarkeit und Anhänglichtekt 
in Wort und That Ausbrud zu verleihen. 

i Bernie 185. Märı. Gieftern fand bier eine Ber» 
jammlıng von Delegirten des fübbeut'chen 
rt tt. Bertreten waren biebei die Kaiſerin Eliſadethbahn, 
böhmiide Weflbahn, die kal. bayeriſche prio 

bayer. Staıtsbahn, die heſſiſche Ludwigsbahn. 


ee 
fion | 


dienjt für weiland Se. Mıjeität des König® Labmig L in 
folenniter Weife in bieilger Synagoge ftatt. 
durch ihren Trauerſchmuck und ihre Beleuchtung ihren Schmerz 
und ihre Theilmahine an dem traurigen Ereigniffe verkändigte = 
und die Anmwejenden zur Trauer ftimmte, gab ber als Borbrter = 
fnnftionirende &lementarlehrer, 
eine gediegene uno gehaltvolle 


h 


Eiſeabahnoerbands 
bie @ 
bahn, die kgl. — 
Gegenitand der ; 


Verh indlung war die Fertitellung bed Zommerfahrpland mobei ä 


es ſich mamentlih um Feſtnellung eines durchg henden Kurier: 

ages von Wien (Prag) bis Paris handelte, jo daß bie Rei: 

—* nicht mehr in Würzburg auf einen Poſtzug überzugehen 
em. 


” 
» 


Münden, 19. März Der Abg. Umbſcheiden Hat fi im: 


Helge feiner Beförderung zum Upprllationsgerihtöraih einer 
* a unterziehen und auch bereits die ezögtige Erflär- 
ung abgegeben. 

*ür die Rothleldenden in Oſtpreußen find bei dem bayert- 
ſchen Umerftühungs· Komite bis jegt 50,159 fI 32 fr. einge 
ganzen. Hievon wurden an Herrn Stephan, Commerzienxath 
in Königäberg,, für das bortige Provinzial-gomite bis 16. b. 
gefandt: 36,90 fl 29 kr. Von Herrn Dr. Buhl wurde an 
obige Adreſſe gefandt: 3627 J bite, Den 17. März find 

If. Im Gangen find Yonag 


Se. Bilhöflide Gnaden bahen beſchloſſen, bie Piarrei'50,117 fl. 22 fr nad Optpreugen gejgidt werben, auberbem ; 


Got zu Popp· nhauſen. — die Pfarrei Waldſachſen, Decanats 
Haßfurt, dem Herrn Piarrer Grorg Kehlmaier zu Rodenbach 
— umb die Pfarrei Nidlingen. Decanatd Kiſſingen, dem Herrn 

farter Ansrea® Michel zu Eyenshauſen zu üdertrager. — e 

aplan Joſephh Maier zu Wirtheim wurde mit Verwaltung der 
Pfarrei Zeubelried betraut, Hr. Nooprrator Kranz Neumann 
in — als Caplan nad tieinoſtheim angewieſen (D-Bl) 

Erledigt: bie kathol. Piarr-ien Zeuzleben und Rannungen, 
Dec.’ Geldersheim, dann frantenwinheim, Dre. Gerolzhofen; 
Eollator derſelben ih der hochw Hr Biſchof. 

Das Kreißamtsblart ve öffenilicht den Stand bed Mebizi 
mal Perſonals uniered Kreifes im Jahre 1867; nach bemielben 
zählte der Kreis 221 praftizirende Civil- und 17 Militärärzte, 
von welch Letzteren 2 in Penflos. Geitorben find G, neu ein 
—— 13 Aerzte. Das niederärztliche Perſonal zäh'te 30 Bu: 

älterer, 1:32 neuerer Orbnung, 1 Magister chirurgiae, 3 
Landärzte, 30 Chirurgen, 7 Zahnärzte, 47 Hebammen Pie Sa 


Schonbra, Decanats — 


dem Herrn Pfarrer Elias verſchiedene Nainralien. 


Baueriſcher Landtag 
Die Lehrer ber Lyjeen, Gymnaſien, Laieinſchulen und Schul ⸗ 
(ehrerjeminatien ſollen (mie 
Beſchluſſe des — —— der Kammer der Abgeordneten 
analog der übiizen Deamten eine Theweru ıgözulage erbalten, jo 
daß die Einnahmen der Gymnailalprefejjoren 100, 1150, 1300, 


0, geiterm berichtet). nad dem; 


1450 und 16 fl, die ber Sıudienlehrer 800, 9.0, 1110, 1.60 


und 1400 fl. betragen würden. Die In pekioren ber er 
{chrerjeminarien find den Gymnaſialprofeſſ ren, bie Bröfelten 
ben Studienlehrern gleihaeftellt. Der — — 
naſiaſaſiſtemen ſoil auf DW fl und der Lehrer ber framdſiſ den 
Sprahe auf 600 fl erhöht werben.. Ferner jollen von ben 
Religiendlehrern ber 
fejloren, aber weder ihren Gehalt noch pragmatiidge Rechte haben, 
vier berielben au den (rgtgenannten beiden Bezichungen wirbk⸗ 
Ligen Brofefjoren glei.eitellt werben. 


nitäsanitaltın umfahten 83 Apothefen, 1 Di-peniiramfintt, 23 Münden, 9. Mär Die Reichzrathskammer hat in 
bintrifrioe und 22 lokale Krantenanftalten. Die Zahriger prats Jihrer heutigen Sitzung den Autra auf Tertagurg der Berath 
tlzirenden Eivilärzte bet ſich von 214 auf 221 ve t ımbfung des Hrimatpägeieges mit allen gegen 8 Stimmen 38 
war in ben Städten um 4, auf dem Lande um 3, die ledat, und mad. Irtelſtüudiger Bexaihung das ganze Belek 


aber älterer Orknung, Magister chirurgi nbärzte, 
ſind an Zahl gleich gebiichen. bie Ehirurgen 5 8 3 
v»rmia eıt, bie Bader neuerer Orbnung um 12 ; bie 
Zıbnärjte haben üch um: 1, bie Hebammen um 2 g bie 
N. orbefen, Dispenſit Aaſtallen und serant n Auftalten ſind gleich 


geblichen. 

effeutlibe Zisgung. des Stadtmagittrated 
FBär,burg vom 13. ar 1888. Brfaunt gege 
ben wird ein Schreiben des bifcböflichen Dıßina- 


— — — 


en —— 


Don 


vit allem gezen ein Stimme, die des Feeiherrn Karl u. Aretin, 


audgenommen, d 
NTeneies. 
2ondon, 20. März. Die „Times“ erhält vom ihrem 
Eorrejpondenten in Abyiftnien bie Rach ichn. daß General Rapier 
am a1 Februnk eine Witerrchung mit Kaflal, dem Häuptling 
Tigte hatte, deren RKefultot höchſt Befriebigend mar. Die 
—— der Armee befand jiH 20 (englifhe) Meilen ſüdllch von 


* 


Gymnaſien, welche zwar den Titel Bros 





Bolzfge Brauerei. üt Hamilienverbältnifjie wegen Morgen Sonntag 


heutigen Getreibemarfte Toftete Walzen 27 ® . 
SET SE LTE Glaeg- Damen-Mänlel'Lager u 
' 15 fr. bis — fl. — fe ehıfen — ager "BE 
, Biden 16 fl. — kr. bis — fe — fr. vn Max Lamm \ 
ft arkt.) Butter galt heute 77—R r., Schmalz befindet ſich wie ſeit Jahren 
» ee. per Piund, Gier 1 F Ss * * Mepe —— Der. nur "ER im Saufe des Kaufmanus 
De 1ua Dale Aigen 1 55 2 te. per Br innge Zaypen en Adolph Trentlein ag 
BSörtenberiemt. ‚ıantyu 20. März Die Böre) DE. Dom ‘ 
war jeher ker ehem Abend, jeboc "ohne viel Leben. Im Eye ſtraße, Ece der Blaſiusgaſſe. 3 
kulatiouspapiexren fanden einige Umiäge zu etwas höheren Preis Das Yager Hft durch bedeutende neue J Zufend» 
fen als ariterm Abend ftatt. Begehrt und höher waren Quren jungen WE in 
Bun —— auch bei ak ” * —— Ja ue B d . 
on om waren en € eial. ru f ei, ttes um Radkr 
nz. Metall, 70'/, — Gtenerfreie Metallinues 51 cq ’ e en, ägen, 
err. Soofe vom 1B60 72/14 bez, bo. vom 1864 86,87 Regenmäntel &e 
Bon fübbeutichen bayeriiche unb — —— 
übrigen Gattungen unverändert. — Abends 8 Ubr e|mieber vervollſtändigt und werde bie Preife außerorbentlig 
. rar — —— —— vl) billig fiellen 
. 860er — 1, euer e eta * 
Bi’ bu @, Ciaiöbenn 200), der, Crgigr Meet Max Lamm. 


— Dez, aser Bonudz per ult. 75'/, be. u. PB, Ne Sch bitte 
tiomal — bez. u. ©. Wiener Min her u. @, R efälligkt genau auf mein 
Joleps-Mktien — dahnide nn Poofe — Ge Verkaufe lofal, und Fra zu ex dem 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. nur wie seit Jahren bekannt bei Kaufm. 


2983] Huf den Artikel in Nr. 10 der Würzburger Sted- Hrn. Adolph Treutlein, 


dien i e ⸗ 
fuc8 {ot mürtigen Yeren Kaplan Dou ſtraße, Ede der Blafinsgaffe, 
Bier Derie on sta San I; Sean | Fr 80 Baf Biel Musik Verein” 
k i * Bot, meider —* Peg u at be gewonnen. h Iusik-Verein. 
. Kinnento 3%) Ein Hafferhaus.mit| So inne 
Feinſtes Wagenfett E Meftauration. in Mitte in —— de 
empfiehlt das Pfund zu 12 fr, bei größerer|per Stadt hier, it wegen] Sutten’fchen Gartens 
Abnahme noch billiger Kränklichkeit des Beſitzers rosse Produkti 
J. Mm. wolpert, mit oder ohne Inventar g On, 


Ei — 
an ber Gtoditiege. unter annehmbaren Be Ba find nicht ges 


? 7 — dingungen zu verkaufen ſt 
Feinfte Artiihofen und Kopfialat empfiehlt — — bemerkt, — pa ng 
Anton Minoprio. ba", * — — ber 
Fische Bratblickinge: a Stück 2 kr., stets frisch[rauf ſtehen bleiben könLegitimationslarlen gebeten. 
au haben bei gen und een nen. Auch wird dasfeibe Der Ausſchum̃. 


oa Gott. Schwarze hat &n |Platzscher Garten. 
Stadt-Theaieı | Theaterreftanration. el 22 es 


Pa 40 Nr anf Geſucht werden nod — 
Sonniag der 22. März tan | SRutga Früh von da, Gy 7 
5, Wort, m 9. Möonnement Erlanger Boc < gut geübte Di öbel: Production 
3. Gaftiplel beb Hrn. Frange-| Bprzüglicher Qualität, Arbeiter bei Schreiner |ber vottitändigen 9. Infanterie 
llus dom tabitbreater in Ulm wozn böflichtt einladet Aſchenbach. Regiments- fit, a wechſelnd 


7 





on Carlos. Stephan Weiß. — Nſwertiſch mit "Streich: Orcheſier, 
Dramaiiſches Gedicht in Alten — — Tu 
ar =: Fr. Shiler. Humüble. Zeipolds gas fen wozu —— — 

Montag den 23. Mär; 1806 vorm Jellertbor. Joh. Feineis. 


6. Vorft. im 9. Abonnement. Morgen Sonntag u 12922) Morgen Sonntag vonl — — 
2932) Gi ä 
Gerinel bea Sen. varmonic Muſil ug e [neigen ngen Ta a 
brabam Lincoln, wozu BORIart Drunfel Grailöheim’ihen Brauerei” in [Kindern hat und fid allen häu 
Vräßbent von Mord: | 37 nähah, nebſt Bockwürſten. [ihen Arbeiten unterzieht, wird 


Kor ⸗ — — — — [ni Obtern geſudt. Nä 
—— —— von Herolda-Garten, Göbelslehn. — — 


®. Franzelius, Heute Abınd Frifche Leber: im Renaiffance-Styl, 8° breit 
era! wurſte. Es ladet böflihft ein| Morgen Sonntag und 8° hoc, ee ſchoͤ⸗ 

Das Lied von ver Glode, _B. Stößner. e ON C ERT nen — — für 
Gedicht von Fr. Schller mit + feinen geiſtlichen Herrn, iſt zu 
Ein fehr fieguemich Gef verfaufen. 4. Diſtr Nr, 2 


lebenden Bildern arrangirt von baus auf dem Lande, mit jähr: 


G Kranzelius Id 500 Gemeinderedtäerirag, Bachs-Garten. 2929 3a) Ein abgeichloilene® 
Soflogis von 3 fl. Zimmern, 


billig zu verlaufen burd) rüce, Mofferleitung x. ift biß 
Morgen Sonntag .3. Walter. gutbefegte ‚sg j1. Mat iethen. 3. Diftr. 
Ble ch⸗M uſik. une H armo nie ⸗ M uſil. x 667 —— ” 





a TV EEE EU STIER SEHE ER mern. 
anti in Volle, und Scide ꝛc. ꝛc. ꝛc. Neu 
J acquettes Zufendnugen find eingetroffen. VBerkai 
zu befannt billigen Preiſen. i 
Joſ. Oppenheimer, 
Blaſiusgaſſe. 








— — — — — — 


Bär CEommunikanten 
ls, Organdys, Shirtinys, Piques, 

Cachemir, Mouseline de laine, 
Kleiderftoffe jeder Art u. ſ. w. 


Carl Knobel 


am einſuerho. 


— #7 


FEB CigarrenLager! EHE ven Unisichte. 


2394 2a) In einem Spezc 


Havanna [Eigarren in reichfter Auswahl, beitabge | nein i — 


tuojen:Bejchäfte iſt für ei 


Bremer { lagert und zu bedeutend billigen Preiſen jungen Mann aus ordentli 
u h empfiehlt Familie, mit quten aan 
verjehen, inter günftigen 

a0 700 urscer dingungen eine Etelle ırei. 















Nah im ber Erp. 


Zu dv rfaufen 


it 1 kleines Billard; ie 
3 fteinerne Figuren ir G 
ten geeiguet Aach wird | 
ielbit ein Meller zu mie! 
geiutt Räh. Erp. — 





Georg Friedr. Wild, 
DE gegenüber der Köbleriihes Brauerei. ME 


ür Damen! Dr. Pattison’s 
Das ſchon Für Nadel-⸗-Lager befindet ſich wieder Gichtwatte 














F Eee - F 12 Shut 8 Sih RR heilt ſchnell 

Etopfnadeln 1 fr. Schuhlitzen 3 Er. icht und Nhbeumatismen 

4 Augnabein 2 fr. 1 Dupend Kartengarn & fr. Jaller Art, als: Gejichtös, Bruft Gute: Kaufgeſuch. 
b Stricknodeln —1— 1 Dupend Eifärerfaben 24 tr | Sala: und Zahnſchmerzen Kopf [2725 46) Gin Gut im Wer 
4 Shmalnabeln if 25 Briefcouvert 3 kt. Hand: und Kniegicht, Glieder | von 5000 — 10,000 FE; ein b 
4 Siherbiitsnadeln 1 fr. 12 Bogen Briefpapier 3 fr. Jreißen, Rüden- und Lendenmweb | gleichen im Werthe von 15. 
2 engliihe Nähnabeln 3 fr. 4 Tutend Yodgarn 18 fr. an Pakelen zu 30 fr. und| - 0,090 fi, mit guten U 

100 Haarnabeln 3 fr. \ 1 Lorh Nänjeibe 30 Er. halben zu 1@ fr bei bäuden und in milder, angen 

100 Paar Haden und Edlin] 1 Dutend Manbdeljeife 30 fr Carl Ebrift. Schmitt. |ıner Gegend, werben ohne | 


‘ gen a tr. 1 T Hd. Perimuttertnöpfe 3 fr 
100 Errdmabeln (Klufen) 3 fr.| ?, Piund Leinen Zwirn 6 Fr. 
1 Dubend Reiverhaten 3 Er.| 1 Kaif elöffel 2 fr. 
Reiffänme das Zrüd I fr 1 Stuͤck Suppenlöffel 4 Er. 
Phoiographlerahmen per Stüd 3 fr., ſowie noch 
alle Sorten Bänoer, Ehnüre, Korbel enorm billig. 


Große Toppelbude Kürſchnerhof vor dem 
Haufe des Hrn. Sündermann mit Firma 
Gh. Hübfamen, Nadler aus Schwabad. 


EEE ———— 
200) 48 wird In der Naͤhe 2066 Gin meines, ſchwarz ge 
des BSahnhofs ein Logis von |fledter Hündchen mit rothem 

35— Simmern webit augeör »alöbande int vorgeftern ent: 
BB 1. Mar geſucht Mäheres klauen, Man: bittet um Rüd 
Semmeldftrage Nr. 72 über Zlgabe Bünnersgaſſe Nr. 334 
Stiegen. gegen Belohnung. 


11794) Sanderſtraße 


Zu vermicthen 


ift ein möblirte® heiybared Jim- 
mer fogteid an einen foliden 
Herrn oder frauenzimmer. Aus 
ht Jufiuspromenade, 2, Mftr 
Ar. 130 im 2. Sıod (2906 


01) Ein militärireier Mann 
dei bei der Eavallerie gedient 
unb mehrere Jahre bei hohen 
Herrisaften war ald Kuticer, 
wünscht bald wieder einutre:en 
Die beiten Zeugniffe fteben zur 
Selte. Näh. in ber Exp. 


terhändier zu kaufen geſucht 
Sranfirte, mit N. MR. bejrl 

»ete Anerbictungen bejorgt | 

Ervedition ds. Blattes. 


— — — — — 





BFH 26) Famliender haͤlt 

wegen iſt ein freundliches? 

qis von 4 Zimmern und # 

onitigen Erforberniffen auf) 

I. Mai zu vermiethen. 
Naͤh. in ber Erp. 


IE Ra) Fin ſchon möhl 
Zimmer iſt fogleid oder! 
t. April zu vermiethen. 

ftergafie, 2. Diſtr. Mr. 66 








PILLS ——— 
Für Communikanten 
— mein Lager in allen Sorten ſchwarzer 

uche und BufsFins, jomie Kleider Mull 

Drgandn ze. zu billigjten Preiſen beſtens 


empfohlen. 
P. Ph. Schnoes, 
am Pierröhrenbrunnen. 


m —renrh — — — — — — — — —— 
Amerikaniſches Fleckenwaſſer. 
Eine neue, helle, fait geruchloſe gifiigten ge fofortigen 
leiten Entfernung oller Zleden aus Eeide, Wolle, Tuch und 
anderen Stoffen, Dr zur Reinigung von Lederhandſchuhen. 
Diefes für alle Haushaltungen unentbehrlide Mittel em- 
pfiehlt in Flacon & 10 fr 


8) Carl Bolzano., 
Mein reihhaltiges Lager von gut abgela- 


erten Cigarren erlaube ih mir in empfeh- 
ende Erinnerung zu bringen. 


J. ©. Berger, 
Ede der neuen Paſſage am Marft. 


Ausverkauf 


von Sonnenſchirmen, En-tout-cas und Negen 
ſchirmen. 
A. Tröſter's Wittwe, 
Schirmfabkt. 
Nur noch bis Montag den 23. März 
Leipziger Kinderwagen & Norbmöbel. 


Um die Rüdfraht zu erjparen verkauft 
äußerſt billig 
Huıd. Madack jun. aus Leipig. 





de 


Stand am Kürſchnerhof. 





202) Kettenaaiie Rr. 20 ifı 
ein Mejanenzimmer mit 
feiner Kammer und Kochgele 
enheit an eine ſolide Perjon 
i8 den 1. Mai zu vermiethen. 
Auch iſt dajelbit eine Echlaf. 
ſtelle ſogleſch zu verm then 


Zu verlanfen 


nb mebrere Oe fonom egeſchirre, 

ei Süttel mit Zäume, Tren 
fen, ®urten, lederne Aufhalt 
und fo weiter. Näb. in ber Er— 
pedition d RL. (2907 


205] &8 wird eine Perſon, die 
Uebung bat, zum Auäbejiern 
ee einige Tage in der Woche 
geſucht. N. t. d. Erped 


Ein wachamer Hund i 
vertaufen, Fe N » 


A b bajelbit ATI 
Br vi Br ae 


Oelfäſſer 
vertauft 
41868) Iv ſeph Beinecker. 


210) 
chen, das eiwas fon kann, 
ſogleich geſucht Näh Erp 


a) Der dritte Stock mei- 


ineinandergeb nden 
nebjt allen übrigen (Frfor‘er- 


und tape:irt, pr. erften 
Kirſchten am Marti 


gl) 


form, nod jehr wenig 


2912) Biel 
Zimmer mit 2 Betten und 1 


joliden Arbeiter 
Sternplag Rr 


29142] 
find: zwei 


u vermiethen. 
173. 








zu vermiethen. 


2b 































Es mirb rin Mäd— J 


Zu vermicthen: | 


ned Hauſes, beitrheud aus A M 
Ziumen, $ 


n‘fien, alles neu, elegant lafirt 
Mai.) 


Ft ie volljtändige, ſeine JF 
Landgerichtsalfen. : Uni |% 

era 
gen, it um elnen bill gen reis F 
zu verkaufen Räh. in der Ser } 


Ap-il iiſt ein. 
Sımmer mit 1 Bett an einen 


heateritrahe Nr, 74 
x zimmer ncbit li einen Afirgie mit Fond. 
Alfov.n, uumöbliıt, anf. Mt 


Bekanntmachung. 
ol W bes Mal.” richs Würzburg Der 
eigene Ip 5 ber FH oc am 
Mittwoch ten 15. April 1868 
Vormittags 10 Uhr F 
In meinem Amts zimmer zum zweiten Male das in der Steuer⸗ 
—— Ry⸗ gelegene Anweſen Diftr. 1. Ha Nr. 109, 
eſtehen 
Pl.Nr. 176 zu 173 Dez. Wohnhaus mit Stallung, Halle 
und Hofraum 3 
177a zu 195 De; Bader und Dampfmaihanflalt 
ai ent nebft Dampflejlel, Blum % 
un den 
1776 zu 309Dez.Wemüfes u. Blunengarten hinterm 
Lan, geihägt auf 40,000 Fl., ‘ 
nıd — e der rg des Prozeßgeſetzts vom 17. 
November 1837 und des G 64 bes Hypothekengeſetes. 
Der Stricdſchiling Mt binnen 14 Tagen nad) ert 
dem t. Best fögerichte Rürzburg vorbehaltenem Zufdlage zu 
Die übrigen Strihebedingungen werben an ber © 
tagfabrt befannt gegeben und fm ber nähere Pefchrich 
Anweſens in meinem Amfs immer eingeſehen merben. 
Es wird noch bemente daß ber Zuͤſchlag ohne Rägſicht 
auf den Shäßungsmwerih extheilt wird 
Würzburg, den Wärz 168 
DOppmann, k. Notar. 


Präparirte Leinen 


für Wachsbleicher empfiehlt im scfter Waare billigſt 
P. %b. Schnös 


am Rierröhrenbrunnen. 


— 3200), Gin gelber 
Dem Herin Ariedrid 
NRöhrich beſcheinige id 
bierbur mit Vergnügen, 
daß ich den von bemijr!ber 
fabricitten Minderzwiebad 
als vortreff( dh 3 Rhrungs 
mittel bei meinen 4 Kin 
F dern mit auögezeichnetem ® 
Eriolge angewendet habe 
und f rtfahren werde, ben: 
jelben anyumenden 


J Saljingen bei Darmſtadt, 


" ” 


”" " 







2a 


Pinfcher: 
Dund ift zugelaufen. Näh in 
ter Erped. 


843er) Für eine ruhige Fa⸗ 
mitte wird ein Logis von 5 
bis 6 Zimmern in getunder Sage 
bis zum 1. Zull geſucht. 
Näh. in ber Erp. 
87230) Es wird ein mittels 
großes Dans zu Faufen ges 
jucdt. NRaͤh in ber Grp. 






























—F 
aM Verpachtung 
Dtto Kabn, Kleiner Mütle mit s Gängen und 
Ylqueurfaoritant. 35 Morgen jelder. Näp. in 
4 Obiger Arrowroot- &ider Erord (ORTS 2 
Kinderzwiebad it Es wirbeine Wohn: 
sotnanmger Eifaß der Jlung von 12—14 Zimmern, in 


Huttermu'ch) wurde von 
nee berubmten Ge 
burtobelfrrin u. pro 
movirten Doktorin 
E Arau Brof for Dr. 
Heidenreich .eb. u 
I Sreboıdum varnſtadt 
f.it vielen Jahren mit ben 
beiien Erfolie angewandt 
und if zu hoben in 1, 
Bequeten & 10 fr. und in 
Baqueten & 5 Er. in 
MWurgburg bei 


IAnton Minoprio. 


freier Page, am Hebften in gan- 
zes Haus mit Meinem Garten, 
auf 1. Auguſt zu mielhen ges 
sucht Näb in der ip 


840 39) Eın Haus mit Gärt 

hen, Hofıaum, B unnen und 

Keller, ſehr vortb-ilsaıt einge 

richtet, namentlich für einen Ge⸗ 

ſchaͤsmann gut geeignet, Hl 

uater freier Hand zu verkaufen, 
Näh, in der Sm 


8 93c) Einem Neifenden, 
welcher Unterfranken, zunädit 
bieji e Gegend, beſucht und noch 
einen ſehr ganabaren Artikel 
übernchmen könnte, bietet ſich 
elegenbeit dar. Näh. Erp 


850 3c) Ein zum Betriche des 
Schmiedaewerbes erforberliche® 
Werfjeug it billig zu vew 
faufen. in der Er. 





2908] Sur Begründung eine® 
neuen, rentahlen Induſtrie 
Zweiges für hieſige Stabt, fuche 


2. Weigel, Würzburg. 
1. Diſtr. Ar. — 








2 PENIS im dm ELSE EIER — a 


— J Anis für Damen! wg 


Einzig und allein bei 


M. Marx aus Wetzlar 


Domftraße, am Ede der Schuftergaffe, vor dem Haufe des Herrn 
Uhrmaders Breunig, mit Firma verjchen, 


Preis-Courant: 


nr 





r_._——.—. . nr. — VT Une u wen 






Gejwirnte Garne. Porzellantnöpfe, 36 Stüd 1. 2 
Brabanter Zwirn, 13 Pfb. 7 m: Klelderknoͤpfe in allen Delius, 12 Städ von 6 bis 18 fr. 
3 —— gend 2a ee | Mad elf, in Eitberpapi — 0. X 
wirn, per Du r. nbeljeife, in apier, per . 
12 Be ie 100 Berl_ €. 7 tr. || Transparentfeife, Be 54 fr. an 
. uffänme. 
Lyoner Seibe, per *3 30 kr. Runde für Rinder, pr he 3-6 fr. 
Stiefelneftel. Frifirkänme, per Stüd 3-6 fr. 
Reinene, per 22* von 23 tr. Metallwaaren. 
Kameelbaarrieme 46 fr. |, Theclöffel, per Dutzend 18 biß 24 Er. 
Runde — — von 626 fr. Ditto beſſere, per De 36 tr. . 
Seibene 14 und 18 kr. Gätöffel, per Du * 48 ke. 
Nabeln. —* per Ukr. 
Radeln in Döschen 2 Mr. baden und Schlingen, 16, Dupenb 3 kr. 
Schwarze Ehamlnodeln, 6 Etüd 1 tr. r e fitberne, 16 Dugend - Tr 
Ameritaniſche Veaſicherungsnadeln, 6 Etid 1. Diverfe. A 
1. —— engl —** n auß ber Fabrit Beifel Zeichengarn, per outend 2 fr. 
und Gomp,, 100 Stü 12 Er. || Soutaches, per Duhend 36 tr. 
2% Stüd Hölböfrige Rähnabefn, erfte Qualität zu 4 Er, Einnästorbel 6 fr. > 
M Aechte Stopfnateln, 6 Stüd 1, — Pd. ungebleichte Baummolle, bad Pib. 36—40 fr. 
Karlöbader Stednadeln, 100 Stüd 2 und 3 fr. 00 Pid. weike engliihe Baumwolle, per Pb. 40—45 Er. A 
E:tridnadeln für Baummelle, 5 Süd 1%. — — erſter Qualität, per 
——— ür Welle, 5 Std > we en Km Zu Ben 1fl. . e >. 
ein aquetß e eiger Baummollen- Zmwirn, r. 
ka Anbpfe. Fine Partie feinjte Kleibertudpfe, das Di. 8 bis 15 Er. , E 
Perlmulterknoͤpfe von 3513 5 fr. | 4 Tugend Eljäher Faben ohne Holz 24 Er. F 
Außer dieſen angeführten Artiteln find noch cirea tauſend im dieſes Fach einſchlagende zu haben, 
+ 
M. Marx aus Weblar. $ 
’ 
Domſtraßt, am Ede der Echuftergaffe, vor dem Haufe des Herrn Uhrmachers 4 
Breunig, mit Firma verſthen. * 
—— ν * 
“| 


Schirm! Schirm! Schirm! ze 
3000 Stück Sonnenschirme & Entre-deux, 600 Stück En-tout-cas, 


1800 Stück Regenſchirme, 300 Stüd Stum:-Parapluis 


offen während der Mürzburger Meſſe fabelhaft billig verkauft werben, nit nur zu den befannten Dilligen Meppreifen, 
onbern noch 28°, billiger, mithin 38 dis billiger al® ber grnötalite Labenpreiß ift, 

BER Da wir In unfern Poco-eiäften in Berlin, Dresden und Ebin a; => die hohen und aller: 
böchflen Herrſchaften zu feften Runden haben, fo bietet unjer Lager fit? das Allerneueſte und Eleganteite mat 
ed in ya —— nur gibt; überhaupt ſind alle nur eriftirenden Sorten Schirme von ben feinſten bis zu ben gewöhn 


get = En Ad —— — —— Domes de Rinderfchuben K Stie 
n in elben Yola 
Tas Meflofal befindet ſich —— im Bauſe des Herru Hutmachermeifters 
Vo end: 1 Ztiene, 
M. Löwenstein & Co. 
Schirmfabrikanten aus Dresden (Hoflieferanten). 
vl Sei Gel bei Gwk Hei Mi Bak Dei Ge Cai Gei Gai Bak Gen Sei Das Sei Da Dun Omen. Bar. Ger De. Ger Gi Ger Ga Gas Ge Se Da 









nn nn 


Großer Ausverkauf 


zur Messe in Würzburg. 
Zeinwaud. Leinwand, Leinwand, 
Bettzeng. Bettzeug. Bettzeng. 


Durch dem Abſchlag Ru 4 — mehrere bedeutende Poſten anzufaufen und verkauſe, um ben Wſatz ſchnell zu 
erieim, um 9 rn billiger, al dafür aus en Jemand im Stande if Es liegt baßer "im eigenen ie ÄL nen 
{eben Haushaltung, dieſen IP Bot und Vorra mir einzufaufeh, 


Breis-Verz eichniss: 
3 Zeinwand, Schleſinger, die Elle von 13 fr. a 
Leinwand, uter, bie Flle von 18 en 2 fr. 
} Reinwand, 'elefrIber, bie Elle 3 bis 36 f 
y Leinwand, holänbifce, die Elle 27 bis ! Bettzeug, breifarbig, bie Elle 15 bis 16 Fr. 


Selle Breife 
Befonders empfehle ih eine 


| grosse Parthie Leinbettzeuge 
* — billigen Preifen; desgleichen Tifchtücher, Eafhentücher zu ſpoitbiligen Preijen. 
ür reines Leinen wird garantirt. 


Indem ich zu den miebrigften pr en verfaufe, und meine Waare im ber ausgezeichneten Qualität beſtens empfehle, bitte 
ir genau auf meine Firma zu achten 


Bettzeng in blau, die Elle von 18 Tr. an. 
Bettzeug in roh, bie Elle 14 bis 15 ir. 





; — aus nt Mich bei — in "Sachen. 
u. Die Bude befindet ih nur vorm Haufe des Herrn Adolph Zreutlein, Domftraße. 


Brünner, Niederländer. englische & frauz« 
ösische Sommer-Nouveautes 
für Herren- Anzüge, find wieder in großen Phrthien eingetroffen und empfch'en ſolche 


zu billigen Preijen 
Flaig & Heintz, 


am Markt. 





Das Neneite in 


Kleiderstollen. 


 Chäles, Paletots und —— 
„empfrchtt in großer Auswahl zu billigen Preifen 
Ch. Reich 


am Markt, 


. Ullmann & Strauss. 


’ Das Neueſte in Kleiderftoffen, Chales, ſowie Frübjabrs S_ 
Sommers Jacquettes in ullen Onalitäten eingetroffen und empfehlen ſolche zu 
außerordentlich billigen Preiſen. 


Ullmann & Strauß. 


I / DE 


le a | 


wu. ww.» 


Neu eingetroffen : 


Seidene und wohene Jaqueites 


in neneftem 6 chmade hi 
und _313" 


Carl Bolzano. 


Salz Niederlage | 


von Koch», Vich-, Gewerbes und Dungsalz 
and den vereinigten Neckar: Zalinen, 
pen kgl. würtemberg’fchen Salinen Friedrichshall und Clemenshall; der groß⸗ 
herzogl. badiſchen Bug Ealin — und der heſſiſchen Privat- :Salıne 
udwigshall. 
Es wird von ſaͤmmtlichen Sorten Salze fortwaͤhrend — Lager unter⸗ 
halten und ſolche zu den Salinen-Preifen in ganzen Säden abgegeben. 


* Franz Schmidt, 
Niederlage Auguftinergafje DIA. | 


v — ‚München. Paris: My a ran Dublin. Oporto. ‚Paris. Zur neuen Welt. 
484 18h. 0] SH 1865 1865 1507. 3 Sonntag: ben 22. März 


Sarmonie-Mufil 























Empfehlenswerth für jede Familie! 





Auf Reisen und auf der — > >I# von einer Arthrilung ber Mufit 

, ein erguiekendes und erwärmendes Getränk. 5 34008 f. 9 Anfanterie- Regiments, 
f 'Boonekamp of Maag-Bitter, |!37}r%: kallst ine 

3 bekannt unter der Uevree; „Occidit, qui non sorvat,“ 55 _ I: 9. Wadenflee. 
& erfunden und einzig und allein destillirt von 3 B:elievue 

ä BI. Underbeorg ANbruche 3° Meftauration Mubler. 

g am Rathhause in } 'B ‚RG anı Niederrhein, Dr Sonntag, den 22, de. Früh 

Hotfleferant eg 9 Uhr 


Salvator 


vom Zacherl:Brau in Mün- 
den, nebit Münchner Bock 
würften. Täalich auögezeich- 
‚gnehs Berſandt Bier. 


Fuchsloch. 


Morgen Sonntag 


mufifal. Unterhaltung, 


nehjt guten Eprijeu und Ges 
—— —— —— — Ü Fł — —— tränfen, wozu freundlichſt ein⸗ 
2915) Eine junge Frau, 17 Men ſucht eine Heine [ladet 
Unlich veripätel, von harter Krantgei Bran, Spmmerwohnung, bie ben F. Büttel. 
—* E ee titter edle rauen um Mrbeitj1 April bezogen mer en kann. Siht beagjteuswerti! 
sub ller, ie im ‚Weinmäben, Kleiber: unbjAbrefien unter BE. S. in ber — Beame, 


—————— unb| 
—2 — — re 10% neuer zug ie sunben ZU L Bebermatte, 


nem A0ꝛauſ endfa chein Hoc, daß —— — Wich Es wird ein Mädefaſt noch ganz neu, ſind wegen 

—* ganze Tealerſtrade jittert MI) Schöne, hochgelbe Mas|cben, das ſich den häuslichen | Abreiſe ſehr Billig zu verlans 

—8 enbabnen find zu vers| Arbeiten unterricht, aufs Riellfen Obere Julluspromenade 
der Langſam aber gewiß. [kaufen 1, Diner. Re.-34 Dftern geſucht. Nah Ero Ne. 100'/n- 


Sr. Majestät des Königs von 
Bayern, 

Sr. Kgl. Hoheit des Fürsterf 

au Hohenzollorn-Sigmaringen 

und mehrerer andern Höfe 


Sr. Majestät des Königs Wil? 
heim I. von Preussen, 

Sr. Kgl Hoheit des Prinzen 
Friedrich von Preussen, 


und ohne die F 


vor 







Ha. Underberg-Albrech&" 


"ysrmıyazıy. zuef any rnuerwg 


‘Yındodun puren 


arnung 


Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt 
yi habengins Würzbiurg bei Herrn J. Mi. Röser jr. 


Filiale für Frankreich en gros & detail Ar. 9, Boulevard 
Poissonniere, Paris. 














Drud und Verlag. von Bonitad: Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 


— —— —— — — 
LT A 


Beilage zu Nr. 71 des Würzburger Stadt- nud-Panbbeten. 





Nouveautes 


Paletots & Bedninen | 


än Seide und Wolle find wiederholt in reichiter 


fertigen oben, 


« 


Auswahl eingetroffen bei 


Rom & Warner. 





Breiting und Zwanziger 


(ehemalige Gewerbehalle) 
das Menefte in Frübjabr: & Sommerftoffen zu BrrrenAnzägen. in 


| 
en zu billigen Preifen. 


Billige und gute Seifen. 


Rernfeife per d. 14, 16 und 18 fr. 
Saisleite per Pfd. = > 12 Pr. 
we nr fer entf} rechenden Mabatt. 


ranz Hußla, Seifenſieder. 
Laden an ber Marienkapelle. 


Für Muswanderer! 


Ueber Bremen vermittelit der ſolſden kupferfeſten und 
efupferten Bremer Eegelichiffe und Dampfichiffe des 
Kor tihen Lloyd, jowie über Havre, Linerpoo!, Antwerpen 
3c. ıc. erpebirt Aus wanderer und Reijende nah Amerika und 
alle überjeeiihen Länder und ertheilt jede weitere Aus: 


der von J. Selen geltigte Spezialagent 


kunft 


B. Grübel, 
Degierungs-NeaiRraturfunttionär in Mürzburg, 
. Diftr. Peteröplag Nr. 43, 


Bielefelder Leinen, 


ſowie iR che und irländer, jener drei 
Ellen breites Leinen für Betttücher ohne Naht, 
Hansmacherleinen, jowie Damajttafel: 
gebede, Servietten, Tiſch und Hand: 
tücher, weiße und farbige Leinen: und Bat: 
tift:Zafchentücher empfehle in veeler Waare 
zu feften Fakrikpreijen. 

FF. dJ. Schmitt, 

Ede der Eichhorn- und Sandgajie. 


— ———— 
Valentin Flügel, Hausleinwandfabrikant, 
aus Grabenhof a. d. Rhön 
enpfieblt zur tem Mejie fein mwohlafiortirtes Lager in 

einwand, Zifchjeugen u. Sandtüchern 
nd bittet umter Zuſicherung rerDer Debienung zu möalihft Bil 
gem Preife um geneigte Abnahme. Meine Bude Befindet fich 
turfchnerbof, Eingang rechts, mit Firma. dc 


Hen Sorten 


Hierburd empfehle mein 
Wachstuch-, Rouleaux- 
Teppich-Lager 


en gros & en detail 


zu billigen aber feiten Preijen. 


Wiederverfänfern ertra Mabatt. 


 Beflellungen nach Maß werden auf das 
Schnellſte und Biligfte effeftuirt. 


Kur Bude im Kürſchnerhof 
vis-ä-vis vom Weinwirth Herrn Rappert, 
mit Firma 


KH. Gelhard aus Ransbach. 





Das Vacanzen-Anzeigeblatt 


enthält Hunderte von wirklich offenen Stellen für Kaufleute, 
Landwirthe, Forſtbeamte, Lehrer, Bouvernanten, Techniker it. 
Beamten aller Branden und Chargen, welche ohneGommifjlonäre 
zu vergeben find. Die Namen ber Prinzipale find ſtets 4 
eben, um ſich birect bewerben zu fönnen. Kür jede mitgethellte 
Stelle leiftet bie Redaktion Garantie. Das Abonnement beträgt 
für 5 Nr, 1 Rihlr, für 13 Nr. 2 Rtblr. und werden frei zu: 
geſandt. Beitellungen bitten an M. KHannenberg’s Ans 
noncen:@rpedition Berlin, Miederwallitrafe 18 
zu richten. (2039, 12%) 


Lager von Koch-⸗, Vich- und Gewerbeſalz 

Hält jtets und empfiehlt zu den billigiten Preifen 

J. ©. Zürleim in Kißingen 
nädit dem Gaſthauſe zum Bären. 


Hänfene Spritzenſchläuche (Golhaer 
empfiehlt 


’ 


Rabrifat) 


I B. Ebrenburg. 





ee 


DE Vhotögraphien! "ui 


Ro find die billigjten Photographien zu nur 3 fr., 3er, 3 fr. per Stüd? 
Wo ijt die größte Auswahl? Wo? iſt nur prima Qualität ? 8 


2 An Kürjhnerhof vor Bern Rappetts Gaſthof. er 
Dort bat man taufenderlei verfchiedene Nummern für nur 
' 3 fr. 3 kr. 3 fr. 
Seh Sahne, fowie colorirte Bögel und Kinderfeenen in gröfter 
Auswahl, 4 ven billigſten Preifen: 


Nur im gu bei 


Joh. Bru 


(Donistrasse) —** Joseph —E 


Kleiderfabrilant aus Frankfurt am Main 


verkauft eine Parthie Winter-Meberjicher, früher U, .2D, 
30 flh, jest 16, 48, 20 
Gine ven ie befter 4 Sutität Bukskinbofen, früher 10, 12, 
Hr jetzt 7 1. 30 ir, 8 fl. 30 ke, 9 fl. 30 kr. 
a befiribet ſich zu dieſ ſer Meſſe nicht bei Schirmfab-, 
ifant Weber, fondern gegenüber bei Sattlermeifter Leſch, 
EDomitrife,>) 


Nur: während der Meſſe. Sntetigenz-Camptoir 
Ansperfauf en 


mpheblt:Yachbarter, Cafı 
firer, Commis; Ingenicure, 












Baar 3 fr. ni Std. 


i 





Kur prima 


— 
ii Selbfitfüllen 
Plombiren) der 
äbne 
a 4 fr. pro Flacon. 


Stuttgart. 
Nicolaus Backe. 


Acht zu beziehen von 
meinen befannten Herren 
Agenten. 





— bei 8 — 






exrezu⸗ 5 Auabenbüten aller Art, Mügen, Ole Faufatperakal, nat Vor 
nglifche Weſtenſt ſtoffe, —— 
—— —— jwic en tout cas, |‘... Fern; Center 
-tiefeletten für Herren und Daucn, aut Feinde —* 





nud ‚eine Ga Auswahl Ne Auhgabenieitauafiel lie 
fein 1BEM ter #enjter-Noulcang. tich rnr Sole Spell fu 
— befindet fi Domſtraße im Haufe von Herrn —— — tr 
Kauft MM, irfehing, 1. Stod. 1. Stod. feblungen assjumälel F 
„pn | — an, 
fl. 350,000 —— —— 259035) Im 5 Difte. Mr. u 


Zeugmiie aufzumeilen bat, j..cht| Tab 2 — 6 Zimmer, Küste, 


Derth deriBreife Tamen in dem feitherigen 5 Verlooſungen ber Speiss, aut I. Mail % u 
Sräuffarter Pferdelotterie zur Verlooſung —* 446 Re Kr utethen und Kann täglich von 
Nächite Ziehung 1. April. — Hau 8:8 6 Räb, in ber Ep. 2—3 Uhr eingefeben werden 





erden, Fabrı ee 891) Bine ruhige K-milie — — 8 
iginalloð jes 1 Bund: ‚zu Be, fiudt eine Köchin, welche ihln, 5 Ah ilt daielbit £ 
7 12 4jaud) den häusligen Arbeiten wachlamer Bund billig zu ver 


unterzieht Näh, in der Erp gen 
Kubtav Schwarzschild, Zeil AT EET ER — TIGER 
1. Hnpothek gegen 5", Ber [gut erha'tener as von 
Frankfurt a. M. —5* auf Grundbeſitz Yogleich oder Schede wird zu Laut 
Bei Partien Boptgelie. Deutlihe genaue Abrefjenangabe. |adzuleigen. Räh in der Krp.Igejucht. Näp. im der Erp. 


paus a5 


—— —8 10 deg« te 
7 — * 8 des — 
ct 


- 


Scht beachtene werth für Damen! 


betannte Madel:2 von Georg Müb: 
Be her —A zur Moe bier, 
omifaße, "Wubt vor dem Hauſe bed Herrn  Bolbarbeitert 

Suttenhöfer und vrrfauit ; 


Mähnadeln mit Goldöhren 25 Stück A fr, 


Sch Stopfnadel 1 fr. 1. „ ,.BerimütterfräpfeS fr 
{ * Sender 1 fr. 4 .Schuhlltzen I,Et.... , 
5... Stridnadel 1,8. 1. m, . d0. feine 6 u 8 fe. 
A Sbawlnadel 1 fr. 1  „ KRartengarn 8 Er, 
kun, &i —— — — 
„nnd — ähnadel.3 er. St. 
0, Seaenadet 3 fr. 1 , Selbe in allen Kar 
100 Stednabel 3 fr, en 9 kr. 
12 Skhe Kleiberhafter 3 kt...» Manbeifeife 30 fr, 
4100 Paar Haften ı. Schfingen | 1 Loth Näffelde 30 kr. 
——— 
2 i * tr, a Fr, 
23 Sıla'weidentene 8.153191, Phanb Velen Site 8 fr 
6 Duhend Porzellainknoͤpfe 3.tr. 


1 Dusend Elſäſſer Nähfaden ohne Holz 
an fr 


Sowie verfäiebere Jadın * gdeitaboſe Beſatligen 

J d Korbeſn enorm billig. 
ne Bude auf der Domftrafie vor dem Haufe 
des Herrn: Goldarbeiterd Guttenböfer mit 


irma. — 
Georg Rübſamen, 
Nadler aı3 Schwabach. 


Anzeige und Empfehlung. 


made den verehrten Herrſchaften umd geiantikten Pub- 
tun? SRargbarge und Umgebung bie ergebenfte ankige daß id 
viele Mefje wieder bezogen habe 'mit meinem ſchon früher bes 
Jannten 


Schuh⸗Lager, ’ 
Ihn einer groden Auswahl Herrn, Damen: K Rinder 
chuhen in allen farbigen Artit In fortirt, wobei id bei mo: 
serner guigefertigier Waare womöglich billige Preije zufichere. 


Achtungs voll 
Valenlin Dreſel, 
vormals Borſch, 
and Fuͤrth 
Die Bude befindet ſich Domſtraße vor Kauf— 
ann Wi ſehing 


WMeß Anzeige. 

Mein ſchon betanntes großes Schub: & 
Sſtiefellager befindet ſich dieſe Meſſe wie ge 
vöhnlich am Grafencefartetburme, dem 
2iierröhrenbrunnen gegenüber, und wird 
inter Zuſicherung guter Arbeit jchr billig ver: 


:auft. Einem zahlreihen Zuſpruch ſieht ent: 
jegen 

Nicolaus Keller 
2) aus Schweinfurt. 


Salz Miederlage. 


Die mir von der. Böniglihen General Bergwerks: und Sa— 
inen Abmtniftiotion in Münden übertragene Salz: Rieder 
age beftebet au ferner fort und habe ich ſtets Lager aus ben 
õniglichen bayeriſchen Saftnen 

von grob: und feinkörnigem Kochſalz— 

von Bied: und Gewerberals, 
velches zu den billigiten Vreiſen . wird. Bei größerer 
Ibnahme wird Rabatt bemilligt. 220 3e 


Georg Eckart in Dettclbad. 


rg her m ee 


>" 


lich ſte Futtergras, iſt eine weitere Sendüng 
eingetro a Bil fortwährend ſchöner, gu: . 
ter, echter Monats, Wiefen: und Tür: 


FenE bee Fammmmn | Roh. 5S61007 41a piwapri) 
ehe AH Ba 
* und in — (ch aan 
Valentin’ Un," 

Samenhändlet. 


„ Bekanntmachung: 


Montag den 4 Mar I 
und am ten’ Bataufforgenben Lagen, mit Ausrähine Der Bor⸗ 
abende von Sonn: und jfeietfagen, jedsmal von Machmits 
tags 2-5 Uhr wird bei dem Yandamte dabier die öffent» 
tiche ‚Verfteigerumg der von dem Jah e 1865/66 noch vor- 
bandenen alluber von Lit. Y Nr. f mie NT 28476, näms 
Li derjenigen, welde vom 1. April mit letzten September 1866 
otrjegt und bis zur DVerfteigeliing hoch tigt ausgelök morben 
find, gegen g’eih Haare Zihlung vorgenommen und werben 
—— ber, hiezu eingeladen, zZ n 

Die Bänder Beftehen in — Kleibungsftüden. jeder 
Art, Fi Meifing, Kupfer, Garn und bergl 

| Die Verfteigerung der Pretiofen, Gold: und Silberwaaren, 
Uhren, „findet gejondert flat, beginnt 
- u: den. 11. Mail, 38. 

Nahmittagd von 2—5 Uhr und wird an ben folgenbei Tagen 
zu derſelben Zeit ſortgeſetzt 4534 — 

Hievon werden bie Intereſſenten und Eigenthümer mit dem 
Bemerfen in Kenntniß gefetzt, daß die Pfuͤnder is 
zur Verſteig Vormittand von 8-12 





orrmährend 
Uhr audgelöft und 
nach Umftänden auch. verzinjet. werden können, daß aber eine 
Umhreibung und. reip. Verzinfung mur bei Gegenitänden, vie 
dar das gere Liegen nicht dem Verderben ausgeſetzt find 
jtattfinden kann, und daß, Sleibungshüde überhaupt, ſowie 
Heißzeug, welch ſchon einmal verzinſet wurde, nicht mehr 
umngeſchrieben, und enblich, Kor vom * des Beginns des 
Striches nichts mehr verzinſt werben ‚kann. 

Zugleich, werben: ‚alle, Jene, melde noch im Beflte mom 
Bandzetteln sub. Lit V Nr 11135 mit Rr..23897 find, anfe 
‚eiorbert, die betreffenden Mebrerlöje längſtens bis am t Mab 

rd. zu erheben, da mit biefem Tage die Anfprüce hierauf 
rlörchen, und meitere Auszahlung nidt mehr erfolgt. 

Würzburg, den 10, März 1868. 


Der Stadbtmagiftrat, 
Der rechtskundige Rürgermeifter: 
Dr. gar ’ 


Amenb. 


Stuttgarter Corſetten- und 


rinolinen-Lager. 


Einem hohen Adel und, geehrten Publikum empfehfe ich 
mein Lager won Eorſetts und Grinolinen, teueiter 
Facon, und verlaufe ih wegen Aufgabe des Geſchäfts unter bem 
yabrifpreis. Corſetts von’ Leirten-Drell mit Schlieke von fl. 1. 
unt höher, übersogene Stoff Gtinolinen ff. 2. und höher. Kür 
ee Eorſetts und Erinolinen in großer 
Auswabl. 


Giner gefälligen Abnahme fieht en 
.Dreſſel. 


Meine Bude befindet ſich am Sternplag, vis 
Avis, von Kaufmann Scheuer. 





sit: otvarıa i n —2**— 
Fer en ph e Albums, 


J. S. Breuner. 


Adam Riem aus Bamberg 


birfe Mefie wieder ei 8 beit fortirtes 
* las L Suram ireduben A — rn er 


— zu, den, möglichft billigfien Preiſen 
Bude Domſtraße vor der J. Kellner's Buchhandlg. 
Graveur F. Nöth aus Miltenberg aM. 


hringt feine befannten Grasirarbeitem in empfehlende Er, 


imerung. Arbeitsfland: Domiflraße vor dem Buch 
bluderladen der amon 
Bolzverſteigerung. 


KRünftigen 
Donnerstag den 26. März I. 38, 
Bormittags 11 Uhr 
werben im Sammwirtheber e zu ra Ar 
a) aus dem Diſtr 2 — theilung 
a 
54 Klafter Buchen⸗ Scheit⸗, Kuorz⸗ Prügel und 


Stocholz, 
44  Rlafter jr, Sceit-, Knorz⸗, Prugel⸗, Ufle, 
* = uud —— — ie 
32, rt Bucden-Etangenwellen, 
24 undert gemijhte Stangenmwellen und 
24/, Hundert Eichen Aftwellen, 
b) am zufälligen Ergebuifien (Windbruch) 


aus verjchiebenen Wihellungen 
circa 25 Klafier Kiefern Scheit-, Prügel- und Stod: 


7) 
unter ben —* Bebingungen oͤffentlich an den Meift 
Bietenben vwerfteigert, und werden Liebhaber hiezu eingeladen. 
Würzburg. den 12 März 1868. 
nigliches —— Nentamt. 
er. 


Strichsbekauntmachung. 


Fu Sachen Michael Dees von Kürberg gegen Adam 
Rettner won Schleerieth Sopoißetenzinfen etr, 
werfteigere ich tun Erefutionöwege am 
Dienstag den 28. April 1868, 
Nachmittags 3 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Schleerieth das Wohnhaus des Be: 
nebſt Obft und @raßgarten, geist t auf fi., fowie 
€ runbftäde desfelben mit einer Sefammiflähe vom 1 
Tagwert 2 Dezimalen im Schaͤtzungswerthe won 135 fl. zumädit 
gear haare Zahlung, jodann gegen Zahlung des Stricfäilings 
den ortsüblicgen Friſten. 
Die weiteren Bedingungen werben an ber Tagfahrt felbit 
bekannt gegeben. 
Werne, den 18. min 1868, 
of. Hohl, Antsverwefer. 


Befanntmachung. 


Dienstag den 24. März 
werben and ber Privatwaldung, Abth. Deufchenader, nähit dem 
Erbahäho 


Eichenſtaͤnme, zu Eifenbehnihwellen und Wagner: 
bolz geeignet, dann 
4000 gemiſchte Stangenmwellen und 
40 Klafter Eichen Afte und Knorzholz 
5 verſieigert. Nähere Bedingniſſe werben ver 
befannt gegeben. 
Etrihäliebhaber werben böfli 
Waldbüttelbrung den 20. M 


dem Striche 
hit eingeladen. 
ürz 1868. 

Barthel Roos, 


Ga] Gedämpftes, feinft gemahlenes Knoch eumehl aus 
ver Heufelder Fabrik empfichlt 
J, B. Ehrenburg. 





Dit wr- Verlag von Sonitas ⸗ Sauer in Böridura. 


Haudels⸗Lehr⸗Juſtitut zu Vüdingen 
wit Penſionat. 


Das diesjährige Öffentliche Eramen findet Statt am 31. März 
und 1 — — — * * 
Dad Sommet:Semefter beginnt am 16. April ia cc, ,, Mu 
—* ER Eu — —* ix he Erlernen * modernen 
prachen, der kaufmänniſchen enſchaften ꝛc. w 
3 Rt “ a ji — ſchaften ıc. wird haupiſch⸗ 
ie Befählgung zum Freiwilligen Eramen wirb 
durch — ——— — glatte fiher A * 
Honsrar für Penſion und Unterricht bettägt p a. I 
——3 beſagen dad Nähere. Aumeldungen werben alshalb 
en 


n (Eifenbahnjettiion Meerbol;) im März 1868. 


Der Direftor: Ottenfofer. 


vadinge 
2878 34] 





Bekanntmachung. 


m Auftrag der Erben ber verlebten Barbara 
Wilke dahier wirb am Säsill 


Montag den 23. März I. Is. früh 11 Uhr 
in meiner Amtslanzlei (2. Diftr. Nr. 360) dabier bad zur Nach— 


fakmafle gehörige, auf 2500 fl. gewertbete Wohnhaus, Plan-Rr. ° 


1897, 12 De imalen Wohnhaus im +. Diftrift Haus-Nr, 262 
in der Meiersgaſſe dahier wiederholt verfteigert, und ber Zus 
ſchlag bei annehmbarem Gebote ertheilt. 
Würzburg ben 12. März 1863. 
Seuffert, !. Notar. 


Belauntmachung. 


Aus dem Großlangheimer Bemeindewalde werben bie nad: 
verzeichneten Holzjortimente am ben nachgenannten Tagen der 
öffentlichen Verſteigerung unterſtellt; 

Donnerstag den 26. |. Mits., früb 9 Uhr 


. anfaugend, 
100 Eichſtämme, zu Holländer, Eiſenbahnſchwellen, Baus 
und Nusholz gerignet 
37 Hegreiße, 
11 Grlem und 
2 Pirfenfämme. 
Freitag den 27. 1. Mts., früb 9 Ubr 
beginnend, 
251/, Klafter Eichenſcheitholz, 
3550  ichenmwellen und 
900  gemifchte Wellen. 

Fon den vor der Veriteigerung befannt zu gebenden Bes 
dingungen wicb vorläufig angeftbrt, daß hierorts unbekannte 
Steigerer ſich mit Zeugniſſen über ihre Zahlungsfähigkeit aus⸗ 
zuweiſen haben. 

Großlangheim 18_Märs 1868. 

Die Gemeindeverwaltung. 
Dietmann, Vorſteher. 


Stammholzverſtrich. 

Am Donnerstag den 26. db, Mis. früh 10 Uhr 

werben im biefigen Gemeinbemalbde 
64 Eikenitämme, 
wovon 2 fi zu Holländer und die übrigen ſich zu Baw unb 
Eifenbanholz eignen, ve jtei ert und Stricsliebhaber hiezu ein⸗ 
eladen. 
Oberaltertheim, am 18. März 1868. 
Landeck, Vorjieher. 


[26 


2890] Die zum Nachlaß ber verlebten Waſcherin Eva 6) 
gehörigen Gegenjtände, als einige Betten, Kleider, Schran 
u. dgl. werden am Donnerstag den 26. März Nahmit 
tags 1'/, Uhr, Stelzengajje Diſir. 1. Nr. 294, öffentlich ge 
gen baare Zahlung werfteigert. 

Kopp, Pir. bei St. Gertraud, 
als Teitamentar. 
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n Zagsneuigfeiten. 

Se. Mai. der König haben die Bewilligung eithellt, bak 
rı gangen Rönigreihe. eine Sammlung. jreiwlliger. Naben. jür 
ie Abgebrannten bed Marktch Arıb % Hits u 16 Wunſiedel, 
sorgenommen. werte Es wurben bajılbjt in einer M -guiinact 
32 ahã ſer, und TO, Kebengebäude —8 und wehrere 
Seböube, heilmelfe durch das Feuer ‚geritört, vnd wurde, auch 
vie bereith, eingebrachte Heu-⸗ und Korn Ernte ein. Haub. ber 
Elommen.., Ter Scheden; an, zu Grunde gegungeuem unb bes 
Häbigien Mobilen bellsf fih auf mehr al& 150,000 fi, be 
ya obitlar Srand chaden ı.euigftend chen jo bod. 

Rat gemeiniamer Eniſchlhung der Diii ifteriem des u 
vern und d8 SHambeld..2.müflen) fünıtig. bie Fri bungen über 
vi Tob Auriachen mahmeuen; den Anjo brrungen der Wiſſen⸗ 
Kafı uno der Verglerhbarfeit mit analogın Frhehangen underer 
yeuticher: Megierungen: mehr entiprichenden Fo mulaven vorge: 
ommen werben. In dieſen Tabellen, in welche bie Geno benen 
- nerfens nach Alter und Geſchlecht, andereriritd nad Geſch echt 
ınd Jahreszeit einzutiagen Ind simb mit 90 Untera the tungen 
>er Todesarten ald Hauptrub iken aufge übt: I Todtg boren, 
! , Bald nach bei Gebnt geſtorben III Alterſchwäche IV 

Z od durch äuferr Gewalt V Tod infolge der Schwanger: 
haft und ber Mindb-tir®, Vi. Toddurd akute, nicht < in aguſche 
rantberren, VIl Zod burd ein n plöplichen Kranlhails zuſall 
X. Zod-dur& dirwgiide Rrantheiien, X. Tod -unbe 
—timmbare Urfahn Tie Bprgienuingen ſied beauftragt wor: 
en, das (Werijmete an tie Diſtri ispo izeibehörben zum „Sm 
wer gewiſſendaften Durdführung ber Gihebungen ber Töbiser: 
jachen nah beu n.uen Kormularen zu veranlaflen 
Nah Artikel 6 deB neuen Gewerbegeſehes hat ter 
! enige, weicher ein reurs Gewerbe anfär gt oder. feinem (ve: 
| hättßbetrich in einer Weile ändert, melde geſehlich eine 
 teuererhöbung. zur Folge bat, u R ohne ab. Se gi 
karte Pe ee 00: Ge nn ber Beihäftdausübung bei der 


Antbläyigen Gemcind behörde Anıeige zu machen u ugleich 
mie — Anlage ber Gewerbeſteuͤer geſehlich Do dern 
Frrlärung at zugeben. Zum Vollzuge dieied Art. G, hat nun 


dad Finan zuiniſie ium innrufioe Anorbıungn erfajiem. Hie 
nad) erjiredi fih die Anmeldepfliht auf Jene, m neu als 
Pemerbuireibende ciutreren, dann auf „jene, welche neben 
ihrem bißherigen Gewerbe noch ein me tered fetreiben ober ftait 


ihres biehrrigen Gewerbes ein anbered außiıdın mollen Da! 
‚reild angeorbnet. Bon demjeibn Offizier rührt aud die Kons 


dich mod den Arflimmungen d4 Gewerbeſteuer Geſetzes vom 
rt. Juli 556 tie Berriebeaniage mährend ber dreijährigen 
Steueiperiobe unverä dert bleibt, g Ridiiht anf inzwilden 
ängetretene Betrieb: perännerungen, jo-bedarf ed Feiner Anmel⸗ 
mung Seitens jeuer ivemerberreibenden, melde mährend der 


Ztinerpeiioie —A ein ſchon beſteuertes Gewerbe erweitern, chen) ein Kochbüchlein, meides den Soldaten 


B. tuich Aufna 


en 
on — Jahren ſtaufundenden Neuregulirung ber Gewerbe— 
‚euer im Betracht gezogen. Werben vom einer Perſon mehrere 


e. meiserer Gehilfen Solche Erweiterup⸗ 


ete [| Holzbändlern zur Nachricht dienen möchte. 


bie Königin Maria vom; Neapel: 










23 Mur, 10, nanus ngſtet abrgaug. 
- f u + 2 2 

Gewerbe betrieben, fo ift bie Frage, ob jedes einzelne Gewerbe 
befonders angemeiber werben tnüfle, nat den Arftimmungen des 
A:t. 18 bes Gemwerbeftenergeiikes zu Beuriheiln. Mod; dem 
Urt. 6 Hat fermer, wen das (Hemerbe von einer Gon,eflien, 
amtlicher -Beitilung ober. poliseiliger Arwiligung abhännig If, 
dir Imewerbetreibrnde bei der Anmeldimg bie beaigliche Lrkunde 
worzuzeigen, und die Znitiufttöm belagt hiezu, dar, diei. Urfunde 
im Mnntelveregiiter anzuführen, wid duß Stellvertreter oder 
Pägter in dierem Reg'iter,' Genſaus porzuttagen. find. , Wirh 
die dorgeſchrlebe ge An.ei e unırlafiıu, ſo haben die (Hrmeinder 
behörde Dief,nigen, weiche notriih ein, Meiperbe betreiben ober, 
ihien Seihäfteberrich im der oben 5 ‚ichr.eien Meije änderten, 
den Iintrag don Amts wegen zu maden, mas auch im Bezug 
af Diefinigen git, melde bie El ubnik zur Haltufg von 
Wanderla, ın er aiten baben. Bein, Eintrag ber Grtiätungen, 
ber Gewe betreibenden über die Niebirtegung ihrer Heinerbe in 
die Hiefür be. timmten Mgifter db ben bie Hemeind: behörben bie 
9 theiliuten darauf aufmertjum zu maden, diß fie im Falle ber 
Wirberaufnahme des ehbdefiorirten HRewerbes, bei Vermribang 
polizeitider Straf indreitung, gehalten fein, vor ber Wiebers 
aufnahme eine neue Gh merbsrrtläruug abzugeben. 

Welche Gewalt der legte Stwimmwindb eutrtaltete, davon gibt 
ber Gicmeindewald Reitersmieien Zeuimir, mo nahezu 800 
Kichernjtänme von 5 20% Purdmeller danmt Wurzein aus dem 
Boden er find, Die Gemeinde hat beichl ſſeu, die fän ıntlichen 
Windjällı noch im dirſem Frühjahre zu verjireihen, mas 

ie .  (Eaalıtg,) 

Der Franfiurter An.eiger Schreibt: Zum Aerger der. frän- 
tiihen Jäger jol, wie man jagt, bem von. Refi-u auf 
15 Jahre -von dem fal. -bayerrichen Minifterium bie alleinige 
Ausübung. ber Auerhahnjagb- im ganzen Sprſſart überiragen 
worden ſeiu. 

Ründen, 19Märı. Es wurde von einem bayeriſchen 
— 5 ber ſich ß mit dom BSib-l, jonberm auch mit 


ber Feder ſchon mandajiußzrichnung gewann, nun ein feld: 
bratgeſchirr confiru uris deſſen man in 1b Minuten 100 
Mann mit ſchma webrasenem Fleiſche verköftigen ann. 


Des Mitleid für we 
Gefedite euweder 


keine Nahrung er 
Aımre Aiher Cingang 
Kriegöminiiteriums tt Dir Erprobun 


imüden Soldaten, mwelder nad bem 
angel an „it ober an Waſſer oft gar 
führte zu. diefer Idee, welche bei ber 
nben wird. Bon Seite ‚des buyeriichen 
bieje® Bratgeſchirres bes 


trufion eines Hein.n Bratgeichirres her, im welch m binnen 5 
Minuten Beeffteatd, KRoseleties u. j. mw. ‚ertig gemacht merben 
können une das fih zur Bereitumg verichienener Epriien unb 
Getränke riguet, Dazu erichien (bei Rieger unb ...! — 
n un 
ſchmachait zu kochen mnterrichtet und bereitd gromnen- Abſotz 


tbenjo mie bie Betrieböherhränfungen nur bei der|den Kruppenabtheiluugen- 


eiumben . rt 
Münden, Min. u — Ft Mai. 
orgeftern Nadıts 


bier zungen · 





troffen und im „Bäyer. Hbie? legen. Heute wirbb 
ce Majeftät, ee DE lercin id nad 
r Entbindun r erläud) en , ber Kaiferin von 
Deiterreich, verwtilen. 


Ter Dr 3 wud aus Münden geichrieben: Die Ans 
dr einiger bayeriihen Blätter, ald babe am vorigen Montag 
fe Gröfinung des Tejtamerts weiiand Sr. Maj. des Könige 
Ludwig 1. ftattgefundcen, und es ſei zu dieſem Alt eigens Se 
e. Hob. Prinz Karl von Bayern ven Meprrafee bierher gefom: 
men, ijt ohne Grund: es iſt der Tag für die Teitamentsrr fi: 
nung noch gar niht awberaumt Gegenüber laut gewordenen 
Rmeiteln an der Bun Kit meiner neulichen Angabe, daß ber 
Raclay des hohen «bingefäiebenen niet von erheblicher Be: 
beutung fel mun ih biefelbe ala vollkommen begrüubet aufrecht 
Item Hoch angeſchlagen dürfte ſich derſelbe auf kaum zwei 
ionen belaufen 
Münden, 21. März Die klerikale Partei wird in ber 
Adgedıdnetenfammer tine nterpellation, die Einführung des 
allgemeinen Stinmrechte® betreffend, eindring:n. F 
ber. die Wgitation gegen das —— ſchreibt u. A 
dad Augsb ze : Wenn wirklich bei der Reichsrathelammer 
chon an 3000 Horefjen gegen bad neue Schulgejeg eingelaufen 
nd , Jo iſt der Beweis für bie Norhmwenbigkeit dieſcs Öejeper 
einer Ächeedenerregenden Bolitändigkeit geliefert. Die guten 
Leute, die man gegen dad Geleg petitioniven läht, bemerlen 
nit, daß ſie mit jeder neuen Adreſſe ein neues Zeugniß able 
e von dem ſchlechien Stande der Vollsbildung und von ber 
eformbebärftig eit des jegigen Schulweſens. Wenn fie jelbit 
in der Schule etwas Tühriges gelernt hätten, jo würden fie 
jet nicht Adreſſen unterſchreiben, bie von Unmwahrbeit und Al— 
ernheit hroßen ; wenn jle jetbft niht jo unmiffend wären, 
würben fie ſich nicht dafür ereifern, day ihre Kinder in unge 
trübter Unwiſſenhe aufradien folen. Sie lamentiren über 
bie vermehrten Koften des Zchulweiend, die man ihnen zu: 
mutbet, während bie Landwirthſchaft klãglich darnicderliegt und 
die alten Steuern und Zınjen faum zu erihmingen find; ſie 
ahne; aber nit, daß ihre Noth zum großen Theil von ihrer 
Unmmtfjenseit herrüßrt und von der daraus entipringemden Un: 
fähigkeit, fih in meuc Verhältniffe zu ſchicken, Aenberungen und 
Berbefferungen im Wirthſchaftsbetrieb vorzunchwen ; ſie können 
wicht bebenfen, daß es ihren Kindern ebeufo und noch übler 
ergeben wird, wenn ihnen nit ein befferer Unterricht die Augen 
aufthul. Das neue sariais iſt wenigſtens cin Schrlut In 
dieſer Richtung; denn c8 forget für Vermehrung der Eulen, 
wo jle Bebürinii ift, für vollitändigere Ausnüpung der Schul 
gi für Beireiung der Pırhrer von Nebergeihäften, die ihnen 
ie Etfüllang ihrer Berufspfligt erſchweren u. ſ. m. 


Baperifcher Landtag. 


Münden, WO. März Die Nahmeliungen über die Er: 
trägniſſe der Staardeiienbahmen in des Jahren 1863/56 murden 
vom sinanzausfhup der 2. Kammer in feiner Sipung vom 16. 
» De in Berathang gezogen, und ſalleßlich dem Antrag des 
Referenten Frorn v —— daß denſelben die Anerken⸗ 
nung zu ertheilen ſei, einftimmig beigetreten. Aus dem Vortrag 
des Referenten entnehmen wir, ba bie Perfonenbeförderung au 
den Etoatsriienbabnen im Jahre 1861 62 die Summe von 
4,109,445 fl. einbrachte, im Jahre 1862,63 dieſer Zwei 
des Eitrages auf 4 23682 A, im Jahre 1 auf 40804 
ft, tm Jahre 1864 65 auf 4,963,181 A timbahre 1865 66 
gingen nur 4,893,033 fl. ein. Ständig 3 en hat nad 
den Zuſammenſtellungen bed Referenten nuf ahl 3. Klaſſe 
auf den gewöhnlisen Zügen Die Finnahmen“ aus ben ge 
wöhnlihen Zügen betragen in den erften 68-69, im 
legten Fahre 77 Prozent der Gefammteinna t Berjonen: 
bıförbernng. Die Paffagiere I. Klaſſe liefern’ alſo meit über 
die Hälfte der Einnahme aus ee und etwa 
über ein Künftel der Geſammteinnahme. Der Referent ift deß 
halb ‘der Anficht, daß man die Wägen 3. Klaſſe, die von einem 
jo großen Theile der Bevölkerung benügt werden, auch fo gut 
als mönlih einrichten jo; er anerkennt, daß tn dieſer Richtung 
ſchon Manchts geſchehen fei, meint aber, daß namentlih noch 
auf gemitgende Erwärmung derſelben im Winter Bedact ge 
nommen werden follte. — Dem vieljeitig ——— Wunjche 
auf ei Tg von —— Pi die a ent. 

eq ngdelömmen. eubig biefe Mahrege 
Selit e8 in em Seferate, werben bel zwei 
































jelßen. hatt ‚empfunben; „bie eine „it, bie Deihrät 
ber — Be RT Ferh Wera 


Mafregel werben alle nit unmitt (bar an ber Statie 
dei Drte von der gewährten Begünftigung 
man folde jmeitägige 
timmten Minimalpreijed (eıma 27 er IE Klaſſe wie in ® 
temberg) zu, fo können ra, für die Bahnverme 
faum entitehen.“ — Als einen 
ferner bie jetzt in Geltung ſtehenden Beitimmungen über 
Annahme jogenannter fafjamäniger Münge; er meint, 
Annahme des im 
geldes und die auf Mu 
bem beſtebenden Kurſe nicht verweigert merden follte; ; 

um em paar Kreuzer unter dem Rurfe genommen werben 
er, wird niemand beantanben, menn aber jept 3.8. 204 
ftiicte bei eirem Kurs von 9 fl. 30 Er. zu 9 fl. 16 Er und OM 
0 fr, genommen werden, jo heigt bien doch dem R 
Sunjten bed treffenden Kaflierö eine nicht unbedeutende A 
anferlegen ; in Ulm befindet ſich die 6 yerifhe neben ber 
bergtichen Kaffe, und letztete nimmt 
zu einem um 8 Er. höheren Rırfe ala die bayerliche 
Daß man dem dur hen kan 
dad Silber und Paplergeld des treffenden Landes immer bei fi 
zu führen, {it wohl jelbſtverſtändlich Hier im kleinen wie Im 
v.elen Punkten im größeren ıhäte rine gemeinfame Orduung des 
deutſchen Eiſenbahnweſen⸗ recht nothe“ 


gen beantwortete der Minijter v. Greſſer 
e 


be Dir wirb, die volff mmenfte Ruhe und bie Demonjtration verlief 
er kangen einen Unfall, 





















n 
ausaeile 1; läßt 
eiourfarten nur für — be⸗ 


inftand erachtet der N 


leben anerkannten beutf Pap 
Kuräzertel ftehenden GTolbminen 


eiſenden 


3. DB. genanntes Golbft 
Öreifeuden Fremden nicht wohl zumuuhen fa 


Münden, 21 Märı In der heutigen — der m* 
A | 
————— die Agitation gegen das Schulgeſrtz betr. 


egierung habe noch feine andere Kenntnißß von ber 


Die 


tation, als durch die Nachrichten ber Preffe und aus ben Wer 
hannlungen in ber Reihsrahafammer; da ader Anhaltäpunkie 
für Erregung von Mißtrauen gegeben ſeien, habe 

Erheb ıngem angeorbnet. 
und Recht fejtyalten, die freie Diskujjtion geitatten, bie Gegner; 


| 


amtliher Organe anwenden, 
wendung verpönter Mittel ſelba mit Juyilfenahme des Strafe" 
geſetzes entgegentreten 


€ amtlide 
Die Regierung jelbfl wird am Gefeg . 
u überjcugen ſuchen, aber für ihre eigene Ueberzeugung ent” 
Mieden eintreten und jenes eſetzliche Mitel, au den Einfinß 

Nichts ver Aumen und der Ar 


Münden, 21. Mär. Der Sozialgfeggebungtausihuß ' 


der St. d. Abı. har dad Semetndeedift beendigi. Der Vorſchlag 


des Regterungdentmurfes, wonach die Mäbier unter Androhung 
von Geidſtrafe zur Wahl vorgelaten werden könnten, wurde 
abgeworfn 

Münden, DI März Nächſten Montag beginnt der ver & 
iondere Ausihun der Abgeorbnetenlammer die Beratbung bed 
Schulg · ſetzes; vie Bubgerberatyung im Plenum der Kammer 
wird am 28. b8. beginnen, 


Meuefes. 

Wien, 21. März. Ja ver heutigen Sigung bed Serrens 
hanfes Iprad im der m neralmbatte über das Ehenefeh Graf 
Tun ſich für den Beriht der Minoritit, Hr. v. Schmerling 
für den der Majorität aus. Der — ertlaͤrte, ben 
Ztandpuntt feit:uhalten, werden er \. 3 bei der Einbringung 
des Geſetzes inne hatte. Das Geſetz ſei ſelbſtverſtändlich eine 
Folge der ſanktionirten Stasısgrundgefege. Der Mmider wich 
ferner nah, 9 Concordat ten vdlkerrechtlicher Vertrag ſei 





und daß ein aiſte rium, weiches dieſes nicht ab uſchaffen vers 
möge, auch ke conſtuntion Ien Grundiä e vurdguführen im 
Stande fei. Net Miniitrpräjivent Auersperg mies bie Inoppor⸗ 
tamtär des Vrltg,ungsantrages na » ad verwahrie ſich gegen 
die Berant vortm für Das, was geic ben miürbe, wenn ber 
Rertagungdantraf angennmmen werben jollte Natdem nod ber 
Beristeritarter geſpro hen, eriolgte in der namentl chen Abftrmms 
ung bie Verwerfing des Mensdorfj'icen VB rtagungtantrageb 
und des Winorirätsootums. Dis Rejultat diefer Abjtimm 
haı bente Mrend große, aber friedlih: Dimenjtration n Seit 
der Zewoner unterer Stadt veranlakt Aus freien Städen mar 
de Stadt Alluminirt, ungeheure Voſtsmaſſen durchwo ten bie 
Straiten und brabten vor den Mohnunger einzelner Minifler 
senjelben erchuftaftif he n Hochs“ auch dem Monument des Kılerd 
jrp9 wurde eine Osation bargebragt Trog ber ungeheueen 
sitsmafien, weiche in den Strapen wogten, herrſchte überall 


ohne irgend 





* 
eteröburg, 21, Mä Ein Befehl des Kalſers J Schröder verfiel in Folge dieſes gräßlichen Todes feines 
. ——57 orbnet d1 Prhfprkling bet im es in BERNER: Der Ungelfngte. gibt die Mönlichkelt 
' Herehenden Megierungsctommiffion fir innere Angelegenheiten und| zw, da durch jein ſſer det tödtlihe Stih geiehen,fei, will 
die Unterorbuung der Verwaltung berjelben unter bie beivefionben aber von den Studenten angegriffen und verfolgt worden feim 
' Bihörden ded Kaijerweiches an. Es wird hierburd volitän: Fund in Nothwehr ſich mit feinem Mefier, das er nach bem Vor⸗ 
dige Berinlgung DH Poiniichen Köni mit übrigen falle in den Main gemörfen, veriheibigt haben. Der Angel 
a Zeilen Ruklands beraeflellt. gene feither einen-ungetrübten Leumunb, doch wird er als. 
gewabter, hitziger und eigrnmätiger Burſche — ‚Die 
R2abiohrifr, R r —** en En. . ** su —8 
wur 18: Zibung für terfranfen un uldig im ne be exweiſungserkenniniſſes. Die 
Bade ro a Arber r —A 1868, Itheidizung I a re ins = ns —— 
XVI. Fall. Gerichtshof: Präiident Hr Bezirksgerichts [Helen und keine Ueberidreitung der gerechten No rg 
vath a ker bie ng! AR — — en jei, und plaibirte auf Freiſprechung, eventuell —R 
Dr. dou Eeguig und Behr, Protstolührer, Hr. Bezirkäge: | Meberihreitung ber Zothwehr bei geminderter Zurechnungefaig- 


i „heit. Die . Geihmornen erhielten 4 Fragen: 1) auf Bern 
eejfiit Scierlinger,. Stautsanwalt Hr. Gtaatdanwalis: |; u es erg: 9) — * —* u 


ven. —— re a bi Gier it Fe den Getöbteten durch Mi handlungen ober ſchwere Beleidigungen; 
Dam Gab Norh, Steigerwald, Harimann, Feineis, von|>) |bulbhafie Ucberfäreitung ber Notwehr; 4) geminberte Zu 
Baptus und Feldhäufer Anaeflagt ift Anton Wei, genannt rg: a Die 23 Geiämornen —* pr Kauf- 
Paflauer*, 26 Jahre alt, lediger Rärberarjelle von mann „jojepb Meyer von Kitzingen werneinten die f. Srage, 





Bejirfdamts Bilögofen, und beurlanbter Soldat des Infanterie: | Vodurd bie Übrigen fragen hinmwegfielen. Der Angeklagte * 
Leibregiments, wegen Verbrechens ter Körperverkefung. Der: dierauf vom Gerihtähefe —— ben Sem 


n ; 5 .D 4867 | Präfibenten in freiheit gef 
Ks ie a ar A gt —— kündigung * Etennmiſſes im Zuhörernaume 
gener Schlägerei dem atud. med. Grorg Mieth aus Erferiolgie —— Sıausiujen, machen. wir darauf aufmerk⸗ 
Pestin, Berirksamtd Kaiferölautern, mit einem- boldartigen | TU, dab r —eeer * 8 Mipfallens- 
Mefler einen Sti in „dem Unterleib verjette, im Folge defjen |" Am Hr verboten —* u $ im Sie ag Te 
nah 7 Stunden ber Tod deſſelben elnırat. Der Ungellagte [MH mur bie jojortige Räumung bed Saales burd bie 
7 Yind 18 darmerie, jonbern auch gerichtliche Einfcreitung egen die Ru- 


wii Inn Stande ter Rothmehr befunden haben. ’ 
Beige efaben. Ueber den Theibehianh entn hmen wir der An —** — — Ruſe find eine Verlegung 


a olgendes: Am 27. Dezember 1867 Nachts gegen 
a Rt die Etnbirenden Ger Medizin Geor th Deffentlide Sisung des Stadtmagiitrates 
aus Et. Martin, Karl Ete { aus Kaiferslautern und Helurich Würjburg vom 29. Mar; 1868, (Fortiegung ) Einem 
Sch dder als ——— mintlich. Mitglieder des Studenten j Autrage cuf Führung eines Kanals in ber Bachgaſſe oll ent⸗ 
—*8* dvia, ihre Gorpätneipe in der Wirthſchaft Bavaria) ſprochen werben, wenn die zunäcit beiheiligien uäbefiper bie 
mad Begaben fih an die Erjge Wirtbihaft in der Bachgafle. —— ber Koſten beitragen. — Ein Geſuch um Stundung ven 
Da dieſe Wirthigaft aber dereitö geſchloſſen war, begleſteien ) Semeindeaufnahmsgebühren wirb bewilligt. An einen Hause 
Rieth und Stepf den Schröder au feine am Weichacher Kird: [beiiger, der durch orbnumgsmwibrige Benügung eines Kanalek 
Dlage im Bepetd’ichen Haufe befindliche Wohnung. Rietg molliefbelien Reinigung. veranlaj;t Hat, ze. bie Auffor bie 
bei Schröder übernachten, unb um zu emidelben, wer im Bettef Reiniqungstoften au berichti fannt gegeben wurde eim 
ober auf bem Sepsa ſchlafen ſollie — e ſehen, wer * Reſcript dis Pol, Stanteminiiterlums des Innern, wornad bie 
an bie Haustyäre komme, daher Echröber e nerjeits, Miet) und] Wahl eines Rechtsrathes auf 6 Monate vertaat werben barf, 
Etepf andererjeit® durch amwel‘ verichiebene Pafjen ihren Weofund ein Mefcript der kgl. Regierung, das bie Aufftellung eines 
nahmen. Als ſſe am Ede der Bocke gaſſe anfamen, famen-ihnen rechlstundigen Magiflratsfunkiionärs 2** Der Turu⸗ 
5 Burſche, zwelde aus der Huth'icen Weinwiribigaft gelommen,fgemeinde werben einige enibehrüche Turngeräthe. Teihmeife- zur 
entgegen, wäsılich der Angeklagte Anton Weich, der Mepgergejelle 
Kourad Schiele, der Fuhrtnedt Jodotus Reinhard, der Sub 
machergejelle Balentin Lauſch und ber Tuch ſcheerergehilſe Hein: 
rich Samitt. Die Studenten hatten beim jchnellen ihre 
Sereviämäpen abgenommen, und trugen diejelben theil in ber 

its in der Taſche. Da foll num einer der betrunfenen 
tubenien unabſichtlich an Schiele — ſein, worauf dieſer 
fragte: „Warum habt hr erere Tereviemähen nicht auf?“ 
Als Siudent Schröder enigegnete: „Das geht Sie nidis an ;* 
fagte Schiele: „EB geht mid doch an“ WB fiel hierauf von 
Seite ber Burſchen, wahrſcheinlich vom Angellagten Weich, ber 
allein einen Ste bei ſich batte, eim Stodjdlag auf bie Stuben: 
tem, worauf fi eine Rauferri entipann, an ber Laufch und 
rg umbetheiligt blieben. Schiele und Reinhard find wegen 
6 Borfalld wegen Theilmahme am einer Schlägerei wor das 
Beairkägeriät aur Aburthellung verwieſen. Der Stub. Nieth 
erhielt mun, ob bei dieſer Rauferei aber fpäter, konnte nicht ficher 
tonftatixt werben, einen Stich mit einem dolchartigen Meſſer in 
den Unterleib. Der des —— daher gekommene Rechtsconcipient 
ter wurbe von den Etubirenben, weiche auch nach Polizei riefen, 
. üfe gerufen, und ri ben Schiele, wei auf den Stud. Schrö- 
er Fniete und auf deſſen Kopf losfhlug, hinweg. Stut. Rieth jant 
Ipäter bewußtlos zu Voden, und wurbe von feinen Comilitonen 
unter Beihilfe von herbeigefouimenen Poligeifolbaten in das Ju- 
liushoſpital gebraht. Mieth konnte nur o rflächlich um Halb 9 
Uhr vom ——— vorgenommen werben und flarb 
um 9 Uhr Die unbe war 2 Su unterhalb. bed Nabels, 1 
Zoll lang, 4 Zoll tief, Hatte has Bauchnetz und ben Darm wer. 
lest, und mußte nethmenbiger Meile an innerer BVerbiutung 
Tod eintreten. Die Wunde war eine penetrirende und mußte 
mach beit —— Gutachten mit ziemlicher Kraftanitrengung 
der Stoß geführt worben fein. Niet fagte Nachts dem Kran: 
fenmwärter: er wünide feine Schmerzen dem Thäter nit. Stud. 














* überlaflen. Fur ben linkjeitigen Theil de Ma 
vierield ſoll in wer zweiten Felſengaſſt ein Laufbrum en aufge 
Helft werden. Die Waſſerwertsverwaltung wirb zur Vorlage 
eined Koſtenvoranſchlags aufgefordert 

Die ganze innere und äußere Stabt ſoll nach 
einem eiäbeitlichen Spfteme nummerirt und mit 
neuen Straßenaufichriftstafeln verfeben 

Zwei Produhionsgejuhe wurden bemilligt. Das Baugeſuch 
bed Schreinermeifterd Pfeufier wurde genchmigt 

(Säluß folgt ) 

Sehe) Morgen ee Sn 24. kömmt Gounob’s 
Kauft“, zum Benefize des Hrn. Schlei, unter gefälliger 
Mitwirkung der rau Garrey, melde im d. Alte ein große 
Pas seule tanzen wird, zur Aufführung. Herr Schleich hat fi 
um unfere Oper und namentlich neueſtens um die fo gelungene 
Aufführung ber Afrikanerin fo verbient gema t, daR ein volleh 
Haus ihm zu wünjchen iſt und gewiß auch nicht fehlen wird, 


Getreidemarft der Stadt Würzburg vom 18, | 
bis 21. Mar; 1868. 
Walzen per 300 Pb. 29 fl. 18 kr, Korn pr. 300 Pfund 
fl. 46 er, Gerfte * 260 E! h BL 65 fr., Gabe pr. 180 
37 kr., Erbſen F 30 Pd. 1 15 fr, 
.— fl. — kr. Biden pr. —— * 
egen letzte Schranne Waizen 19 fr, Korn 15 kr, Haber 9 Er. 
te Ukr. geftiegen. Summa aller verkauften Pfunde 773,480. 
Umſatzſumme 20,525 fl. 25 fr. 
Börfenbericht. Frankfurt, 2 März, 1 Ufe 
igen Privatverfehr war wenig Leben und die Geurfe 
— Abend unweſentlich verändert. 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 


130 
228 


nſen pr. 320 
kr, 


z 












‚Weinverfteigerüng. |Für Coinnnttait 


Donners 1. dei Kar März 1868 empfehfert * Rgshalnges Lager in 39 
“ Myrthenkränze 
"? werben a Theaterfoal € — Hadfofgenbe Weine — bes Meneite in conflrirten € 


a ver Hinter — bes vderlebten Privaliers Herrn J ſun aa en, neueſter Facon in 
B. Rhein verjtei wahl zu Sligten eife. 











Säßrgang. — ſſerer, vorm. Anna Rapp, 
AB6 9er f 18 Domſtraße Nr. 138. 
1Arder 
1RöTer 20 Bekanutnachung. 
er 2 "Elenfaltüge forderungen an bie Nachlaß maſſe des Her 
Oder 30 v Kilian KEn ab find innerhalb 4 Wochen ‚vom heakt | 
8ſer 18 bet’ Meibung der Richtberücfichtigumg bei Wert 
"4850er ‚80 bet dem Unterzeichneten anmelden unb zu —— sun 
"ARHRer 80 Eben ſo forbere sich alle Diejenigen. Die von dem Merl 
4866er 36 noch etwas in Handen haben oder demfelben etwas —— 
168er 54 mit auf, ſolche ——— nur an mich, als den 
Bler 25 ten Te lam ntar, zu berich 
ie ARRSer 29 Würzburg ben 21 Wer 186. 
* — BOidkererhsärbsheäre. 2414 O. L. Bellermann. A 
3a] Reumünfter Schulgafie Dinr. 11. Nr. 36%, 
‚Wildpretsver athtiing. 1 — 
pach $- Anzeige. 










Da id; vom bodlöblihen Magiitsnt die Erlaub 


* Mittnp woch den 1. ‚ap rit I N. Borm. 10 Uhr babe, Mädchen zu e verbingen, ſo mache ich neebrien 
a 


Pe — im —— vs unterfertigten KForitamtes. der Er⸗ —3— — —3 De 
bed n Regiejagden der 1 * ere Binäfelb —————— ‚fannt, daß bei mir jederzeit treue umb, leißige 
** u. 3 nn mathe kg jr —— tum * Fat, * fönnen bei mir Immermährenb Mäbd.hen due Oi 
ber \inter) dir dor ber lamg "bekannt gegebene a Sifette S Laez ar 
ngen "ber Öffentlichen ——* unterftellt, wozu Pacht⸗ a a ER — 3 


——— eingeladen werben. 
Bür,dutg, den M März 1868: — In di Fna- 





König’ihes Forſtamt. : 
“ 8 2,8 Fett· G lanz Wichſe 
in Schachteln und Ti eln fertigt, 2661 
Befonitmachun 
‚Sn join ‚neriäiliiger Berfügung —“ dem unter⸗ wilhelm Sseitte 
En ’ 3,.Xpeil LS. Rahm. 4 uh in Ludwigsburg. 
lan en pri achm. r 
ride deB J r ein 2 Tferde, 2 Kühe, 
a 3. Noſenbaumchen 
eigert in den befferen Sorten von Hybride remontante, Rosa ii 
MWürzbu:g, ten MW’ März 1868. bonica, Rosa indica Thea und Rosa Noisettiana vo} 
i Strädle, P Notar beliebigea Stammpöhe, ſowie Trauerıofen, empfieblt zur gen 


ten Abnahme 





Bene >: kanntmachung. 3. Lendner 


a näcit dem Schi 
Folge gerichlicher Bert Pa meiden 2 dent 


Ri® 
Ya“ 850 36) Für cin junges tin) Gs ilt eine Wir 
Kreitag den 3. April 1. J — 4 Uhr Mädchen aus quter —— ſchaft, Realrecht, zu we 
in den Haufe des Franz Kieſel in Eijingen 2 Stiere, 1 Wagen, wird auf Ditern in seimeme 8a: fen oder zu verpochten. 
A Bilug und 1 Esge öjffenilich gegen jojortige Zaarzahlung den ober jonft eine Spafiende| Räh in'beo@p: un 


veriteiae t Stelle geſucht und wird weniger 










Wuͤr, ourg, den ir — Be auf Lohn, als auf freundliche Zu vermie 
an a SALE — Behandlung gejehen in rin freundtiches, unmd 
Im Grefutiondwege verfieigere ich am Näh. in ber Erp. Zimnter,. 3. Diltr te: 
Dienstag den 31. März ds. Ars. 2803 3) Im 2 Rr..433 am|2941).,2 tüchtige Schl 


— Rachmittags 3 Uhr Markt ift ein — Lo ſergeſelle tönnen: in 
n dem wöhnbauie ea 58 Nr. 158 dahier 1 Rommope|gi® von 4 Zimmern, 3 Kam |tieien wand. Div Wut 
mit Kufiag, 1 Tiih, 2 Sk und 1 Pettflatt gegem fofortigejimern zc. 2e. auf den 1. Mai 29.6) Ein ſolldes Mädh 
Paarzahlung. zu vermieten. Räbered im 2 münfeht ats Cabnerin "YAk 
Würzburg, ben — — Diſtr Nr. 432 — — kommen. NRähb in der Om 

— ———— D —— — 

m == ucht 1. April inen Mo: a 

Balentin Flügel, ge erg natsplag. Nät, in ber Op [ernannter bis 1. Mal en 
aus Örabenhof a. d. Rhön 2945) Ein Badergebülfe ee 

ol mpfichlt zur nwartigen Weſſe ſein moblajlnttirte Lager nf ſucht Condition. Näh. Hi der Ep. 2934) Am Earettag m 
rufen: Sorten a Zifchzeugen ıı Handtuhern) — — — oein leinents Sädchen 
und bittet unter Zujlcerung reefler Bedienung au möglichit bil | 2927) Gin M. Reſt jehr hd [ca 4 fl. Inhalt verloren, 9 
= Meine Bube-befindet fihluer Dürrer Klee ift zu vera [bittet um Rüdgabe gegen 
ef —E @ingang rechts, mit Firma. 40 taufen. Näh. in der Erp. lohnung. Näh. in ber En 


„Lt 





ef 


———— — —— es — — 


— 


Barmen XAegenfſchirme, join en tout cas 


, . Gig 4 Bye noyıhlull Ä 
Kleider stofle & ‚&hälesiaie neaesten Muster, 
Schwarze Lyoner Seidenstoffe, 
weisse Cachimiro &c. jeder Art, 


Molls, Stickereien, Vorhangstoffe 
empfiehlt zu auße rordentlichen billigen Preiſen 


| 


Auguſt Fran. 
* (Mari! 405.) 
| TI Rene Aufehbangen I UT TmTTTIERED GN ET 2 


„.sJaquettes & Ueberwürfen in Wolle und Seide 


von dem billigiten bis zu ben feiniten Qualitäten fowie 


Waterproofs & Regeiiniäitel 
un — Alois Rügemer. _ 
8 Das Neueite in 
Kleiderstoffen, 
Chäles, Paletots und Jaquettes 
empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Breijen z 
Ch. Reich 


am Marft. 


9%) ‚Ein zoiheh MW lükher 

KRandpee mit 6 Etünlen und 

politte Tiſche And en 

woangelian Platz zu verkaufen. 
Näh. in der Erp. 


Zu Taufen geſutht 
ein Aadriger Hand en. 
3 Dinr Nr 9 (4% 3 


22) Einige ein und mei: 
Ihläfrige eriptete Wette find 
tm Salihor sum Sch: brönnen 
Über eine Stiege Zinmer Nr. 
8 wegen ſchneller Abreije ſehr 


billig au vertaufen 
44) Ein — 
chen, ein Bügeltiſch und 


ein Hüchenjchranfauffat 
ind billig’ zu verkaufen, 

Nah in der @rp 
—24 Ein bis 2 Simmer 
mit Feier Ausiht Waflerleit: 
ung unb Fühenantbeil find bie 
zum 1. Mai oder aud früher 





Mur während der Mefie. 
Ausverkauf 


Serren: & Anabenbiten aller Art, Müssen, 
Englifchbe Weitenftöffe, 
Berten;Bemden, weiße und confcurt, 

















ener eletten für Herren and Damen, 
‚und. Eine. große Auswahl 
fein gemalter Fenſter⸗NRouleanx. 

Das Verkaufslokal befindet jih Domſtraße im Haufe von Kauf: 
mann M. Wirſching, 1. Stod, warn; 
—_— 9 A ZZ, E 2255.32 Ka — .__. —— —⸗ ⸗ — ——— 

= . . 293) 3% be ⸗ 

Fertige Grabſteine sierung 8 Ai: 
ſteben zus gefälligen Aniicht und Abnahme im 4 Diftr. Nr, MWjianen⸗Wohnung von 4 
Hinter dem Reue er Kiofter, dem Rorngaffen-Bäder gegenüber,f Finmern, heller Race mit u; 





h h t' vermietben im 5. Diſte Wr 
und werden zu moͤglichſt bMfligen Preiien abgegeben bit gehör die 1 Mai zu vermietben 159 über 2 Stiegen ” 
239 2a 3, Möder, Bildhauer. Näh. in ber (ro (2a — — — 
nl 000 ee ERDE, 


2381.26 } Es mirb ein militär- 
freier, Käftiger Burſche, wel— 
her bier, befannt iM. am qute 
SJeugniffe beſttze als Hausknecht 
geſutzi. Näh. iu der Erp. 


270) Es it ein immer 
an einen joliben Wrbeiter zu 
vexrmiethen. 4. Diſtr. Rr. 29U, 
Elephantengaſſe. 


26%) Ein Wroduften: A A 
Geichäft mit Waarenvorrath hoder Gewerbſchüler in Kojı 
n einer gangzbaren Straße, iitfund Pogis du nebmen geſucht. 
billig zu verfaufen. Näh. Frp.| Näh. in ber Erp. 








Bon meinen perfönlichen Eintäufen in Paris find 


ſchwarze und farbige, Seidenftoffe 


in den vorzüglicften Qualitäten eingetroffen) die ich zu den billigſten Preiſen abgebe 
al. 


S. Hofenti) 


— — — 


UVllmann & Strauss. 


Wir empfehlen unfer Yager in 


Kleiderſtoffen 8 Chäles, ſowie wollene S feidene 
Jacquettes vom cinfachtten bis zum reichſten Genre zw anfer- 
ordentlich billigen Preiſen. 


Ullmann & Stranf. 
Farben Dffert. 


Bei herannahender Verbrauchszeit exlaube ih mir, mein 
Lager Ba u — Da —— 
Farben, Firniſſe, Lade und alle ſonſtige zum 

Eee Ben le neh Dee le nftrich nötbige Artikel in empfehlende Erinnerung zu 


; ter ; bringen. 
reiten ee enge zu er Sämmtliche Oelfarben jind mit den geeigueten Trodenftoffen 


* 
X 





Todes-Anzeige. 


Thellnehwenden Verwandten, 7 en und Belann- 


. f it, i 
Adam Ickelsheimer, aan 


Inftrumentenwacher, 
Sohn des verlebten Stabtbaumeifterd A. Jdeläheimer hier. 
Derjelbe ſtarb im Lima im Etaate Peru (Südamerika). 


ſeinſtem Leinölfirniß auf eignen Mufhinen abgerieben, 
und empfehlen ſich durch ihre Keinheit und Preißmwür 
bigleit. 

Solite und billige Bedienung zuſichernd, laſſe ich bei größeren 


Abnahme angemejjenen Rabatt eintreten. 
Franz Backmund, 


am alıen Bahnhofplage, 


Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. 
Diendtan, ben 24 d6, Abends 8 Uhr: 
Diufifalifch-deliamatoriiche 
Abeudbunterbaltung 
im Hotel zum „Schwan“, zu der aud bie dem Vereine ange 

bhörenden Herren Chefs höflichit eingeladen werben, 


u ne Sr Se er 
Iſabella Berlen Da muß man leſen und kaufen!!! 


nach längerem ſchmer zvollem Leiden, in Folge F Schlelm Die Reſte der Schweinfurter Chr. Kraus 

fieders am 20, Abends 5b Uhr, im dem Blüthenalter Wifchen Kernieifen werden ju folgenden Vreifen 

von 16 Jahren, verjehen mit den Tröftungen unferer HL abgegeben: 

Religion in das beſſere Jenſeits abzurufen. Bene trodene Kernfeife & Pib. 12 fr., D'/, Pid. 1 Gulden. 
Indem mir unſeren Freunden, Verwandten unb Be: Beſte trodene Talgjeife & Bid. 10 fr, 61/, Pfd. 1 Gulden. 


Kannten biefe Trauerkunde mittheilen, bitien um jtille Theil: Kur Bude am Eingange des Bezirks⸗ und Han⸗ 
die tieftrauernden Sinterbliebenen delsgerichts. 


in Münden, Köngehoſen und Büchoie beim 
F. J. Langsdorf, 
in zeige. Schmalzmarkt bei Gonditorsmwittwe Diccas +18, 
M 3 empfiehlt din affortirtes Lager in Stahlmaaren von den feinjten 
Nehrere une ſchöne Hopfenſtangen ſind bis za ben billigjien, als: Tranchir-⸗, Tafel-, Feder, Taſchen⸗ 
gu haben am Mainquai bei der eiſernen Halle,fund Rafirmfier, von den Heinften Bis zu den größten, all 
Sorten Scheeren, als: Papier-, Stick-⸗ Naael-, Knopflochſcheeren, 


in Löffeln von Britania oder Neuſilber, Etuis mit und ohne 
Gebr. Brod & Mehling. Sceeren, Nähe und Hädel-Etuis und bittet um recht zahlreichen 


Zufpruch des hoben Adels und nechrten Publikums. 

4] Thcateritrage Rr. 74 [Nifov n, unmöbli 1 er ichft billige Breife un? 

- ‚ ıt, auf 1. Mai Für möglicit billige Breite un? quite Waaren wird garantirf, 
Pub zwei Parterrrzimmer nebft zu verniethen, f { 8 ge} g g 


Auch empfihle ich gute Metzgermeſſer in allen Größen 


Der feierliche Trauergotteßbienit für denſelben Audet 
morgen Diendtag den 24. März; Vormittags 10 Uhr in 
ber Pfarrkirche zu Stiit Haug fiatt, wozu Verwandte, 
Freunde und Bekannte Höflicft cingelaben werben. 

Würzburg, ben 23. März 1868. 
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Todes-Anzeige. 


Dem unerforihligen Rathſchluſſe Gottes hat es ger 
fellen, uniere innigftgeliebte Toter, Ehwefler, Schwaͤ⸗ 
gerin und Tante 





Um Rürcifracht zu erſpare 
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gaͤuzlichen radikalen Flaaperkanf, ir 


2 ſttwoch 
Hs 






25888 


Beſte Kernieife A Pid 1 Mr, 54, P 











Gelbe Ralmölfeife (Terpentinfeife) & Pi 
Trockene Tatgfeik N 10 kr, 6 /, Pb 4 Gulb , Bei Mebrabnahme 
Harz Bedhieife a Pb. IQ fr, 6 Pd. 1 Gulden. 2 | entfpredenb billiger, 


Bir. 2, fr, 8 Pin 









Goda-Rü denſeife 
eine Wandel 


und &o ‚Beifen 
Helldrennende Fichter It Ma66 — billig. 


Die —— Saaröle, Bende DB, 1 
Wa bspommade In allen Barden, aromatische euterfeife \ era 
uns er Zeints, Tbeerjeife für HSautkrankhelten en agb en ebpt 
ee 4 be 2 5 Pfund obige trodene Seife Läuft, bekömmt 


Große Eckbude rim Kürſchnerhof, vis-a-vis dem Heren Rojenthal, Tennt- 
‚lid am Firma B Sagpein url Sepnielie Nr. Wie i 
wii ihre ‚t 


abgegeben. 
Jeder⸗ 
noch ein feine 


— 


Be eigerun : „[., Sin milttätfreier, mit guten 
“ Im Eoncurs 7*— Eheleute en und Therefe * fr cite 


Steinmeg von Bünteröleber verjteigere ich gerichtlichen Auftrage ; 
jufolge das gejanmie Vermögen ber Eridare und war: Ta eue Di Deblenier, Den 
1. am Dienstag den 7. April Mittags 3 Uhr 

in ber Behhaufung Nr. 110 zu Bünterdfeben dad Mobiliar |ald 
ver Thereſe Steinmeß, beitchend in außgerätpigaften ver —— Alan Na 
N h 


i&iedener Art, namentiid Wetten, Com 


Her Kräme einrichtung umd einigen Krämerwaaren, gegen fo: 


fortige Baarzablung. 


im Gem’indehau 
das Mefgrundvermögen ves 


als: Wohn nnd Backhans H6:NT 110, fomie 4,000 
Tag vert Acder und Wernberge, in bee Steuergemeinde Bünreı3 
leben, Thüngersheim md Rmpar gelegen, wobei der Strich 
u ‚Hau'es in 4 Jayıröfriitem gegen DW, Berzinjung, 

ie Sridigitlonge der Grundſtacke in 6 Jahredfriiten gegen 4° , 


Verainfun: u zahlen find und ber J 
ſicht auf den Shägungswert 


III. an demjelben Lage Vittags 4 Uhr 


ebendaſelbſt bad Grundoermoögen der T 


aus 12,2:9 Tagw. an Adern nnd Meinbergen, gegen Zahlun: 
ber Strigicillinge in 4 Jahresjriften gegen 4%, Verininng, 
ms —* die Zuſchlagsertheilung von Erreichung ber Tare 


arzburg, ben 1. We 1878, 


utb FE. Notar. 


‚3m Berlage der Yuhner'ichen Yubhandlung in Bamberg 
erjhien jocbes und ift zu dezichen durd A. Stuber's Buch 
bandlung in Würzburg ( Sterngafle Rr. 


Eine zweifach 


Trauerrede auf den Hintrüt Sr. Ma t Ludwige I, 
Königs von Bayern, gedallen in der —— zu 


St Martin am 17. März 1868 von 


berger, ft. Profeffor der Philofophie. — Preis 6 fr. — Na 
aus warts franco gegen Ueberfmbung von 23 in — — 


Franz. Blumenkohl 
friſche Sendung, empfiehlt 


Joh. Schäflein, ungen 
Birma: Geb. Carl Zürm.. fi, ber Sieht Mad 
auf der Brücke, zu vermiethen. Räp. in der Erp. 


reio:Epuraut. 
Beite Afchenferufeife & Pfund 121, * Kap 1 &ulben. ‚sthrhi 


e allda, 


i3Uul) 


Gmben. LEE 
d. 11 fr, 5'/, Pd. 1_Gulden. 
en, 


! @ulven, - h 
im Stangen & Pfb. 12 1.) u. nur & 
er 


ung®oo 


Böhm, Seifenfabrikant. 








ſieht mehr auf gute Behandlune 
als jtarken Lohn und barf auch 

el . in ber 
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athias Steinmes, 
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e' flat. e 
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38. gelunden und kann felde 
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= enauer Be} 
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‘ 2 tächtige Säcklergehal 8 
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ben 20 Mär; 1 
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851), Ein ſchwarzbrauner 
Hund ging —— ver⸗ 
toren. an bittet um Nüdk 
gabe. Rib. in ber Erp 


23) Ein Mädchen fuck 
Beiäftigung im Nähe 1 ober 
2 Tage bie ode. 3. Difte, 
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werätschter, 18 — 
er, a — 
Wing, — —*8 7 






a. — Eba 
Tagueräfind, 12 T. alt. 


* 
orgen Ari ei, 


Nouveautes: — 


ertigen Roben, Palttols & BGeduinen 


in Stidt uud Wolle find wicderholt in reichfter Auswahl eingetroffen bei 
zZ Nom & Wagner. 


Schwarze Tuche. Cackemir und Satin, 


sowie die neuesieri Herren: Mooe-Stoflen 
empfichlt in, grosser 'Nuswahl unit zu bikigen Preisen 


C. A. Ziegler, 










ran € im: Kürschuerliof: 
— — 
zZ m EEE ET | = Liedertafel. 
Ham vurg⸗ Amkritaniihe Wacketahet Actiru Geſellſdalt. „Murgen Dienstag — Probe 
Tirerte Poſtdampfſchifffahrt wiſchen tür Männerchor. Es wird 


N HA MIURG & NE W-YOR K ——— —— 
Ai ä * im 4 er Erscheirıen ersucht. 


Eee anlanfend, wermitte' ft der Peſt-Tamp ſchifft 






Zarenia, Mittw./25. Mär, = Alemannia, Dittw, 22, Apr. = Gaſthausverkauf. 
Sammonia, „ 1. April = Simbrie, pr 1202 ) Gin Gaitbaus mit 
£Zeutonta, f 8. Aptil 3 @ytra Bavaria, Zonnabt. 2.Mei, Kea'aeredgtinlen ud wWirch 
Gremania „ 15. April 2 Zaronia, Mittwoch 6. Mai" Mlıhaiıs Harıın ift wegen Fa— 
a - SHolfatia (im Bau) Weſtphalia (im Bau) mili-moer Färtnifie au verfanfen; , 
I Die mit * bezeichnet n Schiffe laufen &outhampion niht an. ug au fönnen Kelber, in Wacht 


und auch käuflich dazu abge 


ha 5 Erfte Rajlte Pr. Grt, Tplr. 163, Zmeit: Kajũte Thir. 100, Abin werben. MER. fu der Ep. 


wi hendet Thlr. BO. — — — 
Fracht Pid. Sietl. 2. — pr. 40 Hamburger Kubikfuß mit 154 Primage, für orbinäre %) Die Stabelihe Aud 


Güter nach Uebereinkunft. nz ind Kınitkandlung in Würz 
Briefporto von und nad ben Verein. Staaten 4 Sgr. Briefe zu bezeichnen „per bura empfirblt: 

Hamburger Dampfſchiff“. Gebete und Betracht: 

Mäberes bei ungen beim Bıjuce des heise 

dem Schiffsmakler Huguft Botten. Mm. Miller’ Nachfolger, Kambura, tigen Kreuzes fu Gerifti. 

e dem allein fur Das Fönigreich Bayern zum Abſchluß — Dan nl Klueſpies, 

Don Ueberfahrtsverträgen conceſſionirten Vertreter und NR le Dee 

Hauptagenten der Da prichiiilinie ten. Wrei@ — 


F, J. Böthof in Aſchaffenburg nah ausmärtd franco 7 fr. 


und allen, deſſen Agenten: In Partien billige 


.Anorſch in Würzburg; Mgmeifter Braufer in Tolfad; Deter 3120) Ein Mädchen von 
enger in bi Yafob Willme in R —— E. Fleiſch naun Bildung, das perſett Kleider 
in Kirlingen; Ed. Schönberger in Königshofen; Joſ, Zinf in Horbeim; machen fan, wünjgt eine Stelle 
. . Kiopf in Neujtadt a. ©.; Kranı Herold ın Min neritadt; Gg. ale Junger oder zu größeren 
trobmenger in Shweinfurt; Sch. Haß in Hammelburg; Ferd. Würtb Kindern bier oder ausmärt®. 
in Brüdenan und &. Hartmann in Lohr. äh In der Erv 


SEE TEENHEREL EEE SE SEITE EEE RE Wgen Ahreire it eıne 
ü x FREE Bettſtatt, ein Riemen: 

1 7 x hr au vertaufen u 

Pariser Corsetten, Crinolinen.,|giane ni vom nie 
derli_en Vöbel it zu vermie: 


farbige und weisse Unterröcke then Sanderglacisitraße N.19. 
umd vVolanits 240) Min gefuntes, onnigeß 


Zimmer mi: jaöner Ausſicht 


find wieder eingetroffen und empfehle zu ſehr billigen Preifen. Nu tu der Nähe der „Infanterie 
waicrne, obere Kaſerngaſſe Haus⸗ 


Alois Rügemer. * 


RN Trut mis Perg van Banmitassittamer- in Mürzburg. 
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Tagsneunigkeiten. 


wiegen :@i für Unterfranken und 
u *8* far a das erfie Quartal 1868. 

XVII Kal. Sericitsgof: Präfibent Hr. Appellatiöndgerihts 
rath Dr, Wagner, Beiſther die So Bez —6 
Dr. von.Ergnig,, Bebt, und Berttshert daſſeſſor Schmidt, 
Mıotofolführer Hr... Brjtrfögerigtsfefretär Geiner, Etoats- 
anwalt Hr; 1. Statdanwalt übel, Der Angeklagte iſt obne 
Vertheibiger eriienen. Geſchworne die HH. Fiſcher, Schramm, 


Rots,.Kreiherr von Truciek, von Papius, Et igerwald, Hart 
nonn, * Feldhäufer, Dil, Siahl und Hahn. — 
tabı e alt, lebtger Kaufmanns ſohn von Wärj- 


ft Karl Wil, O h 
burg, wegen Der ebens der Bilelbiqung einer tirchlichen Behörde, 
verübt durch. bie Prefie.. Derſelbe iſt nämlich beihuldigt, daß eı 
zı Ne. 2 bed.von ihm rebdigirten um» herausgenebenen Blattes 
„ürgburger Naıren Journal und Stadt-Klaijh* vom 30. Ja 
anar 1868 in einem Gedichte, betitelt „Rom“, zen Bapft durch 
Seiäimpfung und herabmärbigenden Epoıt beleidigte. Es ift 
An Zeuge ge R 
—8 ertıärt in feinem Vehöre, er habe einen Witz machen 
mooller, und glaube nicht, daß im dem barmlojen Scherze eine io 
Fchmweres Beleidigungsenthalten jet Auch behauptet er, es jeien 
ar feine Gremplare der inkriminirten Nummer vor ber Kon 
Fisfation ondgegeben worben. Hr. Buchtalter Scoppin als Bor: 
‚and der Carnevalsgeſellſchaft der hHer ertlärt, die Herausgabe 
ward Redaktion des Narren: Journals jet feiner Gef ll Seit Eine 
Jeſtanden, es ſei ein reines Privatunternchmen gewe en und Habe 
eman auf bieien Vorfall hin ſelbſt den Brfauf des Milb’icher 
Narren Journals sim Lokale der Geſellſchaft nicht mehr geftatiet. 
Bei den Vortragen der Geſellſchaft ſei jede religidſe — 
zuögejchloffen — Hr. Regierungsrath und Stadttommiſſar 
Freihere won Stengel britätigt, daß Gremplare bereits auß 
Jegeben geweſen, as er bie fragliche Ammmer konſis eixie. Kilo 
wurde bereitsivom Stadigerichte Wurzburg wegen Ruheitörung au 3 
Tagen Arreft und wegen ungebührlichen Benebmend vor einer öffentl. 
B. börbe gu'Bfl Gelditrafe veruriheilt. Als dem Angeklagten Wild 
wegen nicht erreichter, vom Preßgeiepe vorgejhriebener Voll: 
‚ährigleit writere Rebigiren eines Blattes unteriagt wurbe, 
nadte er dem Vorfiande des Padträgerinftitut® bie Jumutbung, 
hin einen Dienjumann zu ftellen, der fi fü ihn ald Redakteur 
ved Narren, Journald unterseichne, er wolle biejer, wenn er ein 
jefpesnt würbe, dafür besablen. Dieſer Antrag wurde voraus 
ch lich als unftatibaft zunüdgemieien. Die lgl. Staatöbehörbe 
»Märt im Pladoyer: Das fraglide Gedichtchen fei ein Zeichen 
von Mangel an Bildung des Angefiagten, ein Ausfluß frevel: 
aftem Uthermuhes Es fei im ganzen Blättdien fein, Körn 
Salzed von Wip, feine Epur non Humor zu finden. Tas 
ichta en enmtbalie eine; ganz .gemene otd näre Cdhmähnng des 
wiligen Vaters und ber taihetit Gettrtiähkeit. Man - habe 
either bie peeiidhen Probufte des Angek agten keiner Krilik ger 
@ürbigt; heute müffe eb die Staatäbehörde pflihimäßig thun. 


Dienstag den 24 März 7 





Etunudzwauzigſier Jahrgang. 
Es ſelen keine mildernden Umfänbe aegeben. Daß jragliche Ges 
d chtchen fei ein freve lnder Ucbermutb. Es ſei auch eine ſchwere Vers 
jünbigung gegen bie biefige Fi wohnerſchaft, die in reliardf mn Frie⸗ 
ben leder es Vet ein jchwerer Angriff genen den religidien Frie⸗ 
den unierer Stabt: Der Angellante erfiärt: wieberholt, es fel 
kän einziges Eremplar ter tonfigirten Nummer verkauft mor«- 
den, baher er nit dafür verantwortlich gemacht werben, könne 
und übergibt 10 Eremplare zu Gerihtöhauben Die E Etaatö- 
behörbe behauptet dagegen, bieje Runmmer fei im mehreren Mirths 
ihaften/aurgelegen. Auf bie materielle Vertheidigung geht. ber 
Angetlagte nicht ein. Wuld macht durch jein unannandiges Bes 
nehmen, indem ee beim Aufruſen jedesmal die Hände - in bie 
Rodtaichen ſteckt und bejtändig lächelt, einem ſehr ungünſti 
Gindrud, Die Hd. Geſchwornen (Obmann Hr. Weinhän 
Franz Stahl von Dettelbach) erkannten durch Befahung ‚der 2 
‚kragımiben Ungeflagten wegen ergebens der Beleidi ung einer 
kirchlichen Behör e mittelft der Preffe durch Verböhnung und 
hera würbigenden Spott, begangen unter mildernden Umftäriden 
ſchuldig. Urtheil: 16 Tage Gefängniß und Vernichtung ber fons 
fiszirten Nummern des Narren: Journals. Die gl. Staatäbe- 
horde hatte 2 Monate Geſängniß beantragt. 


Deffentlicbe Sitzung der Gemeindebevollmächs 
tigten vom 20. März 1868. Das Gefud ber Mars 
gareiba Fiſchlein von Goͤßenheim um Verleihung bed Heimathss 
rechtes wurde mwilliährig befäleden ; deögl das des Njat Steis 
nam von Fuchsſtadt um Xerleihung einer Schneiderkonzeſſion 
nebjt Anjäftigmahung. Zwei Gefuhe um Injafienannahme wur 
ben abgewieſen. 


(Kunftverein.) Mittwoch ben 25. März neu audgeftellt: 
Partie an der Würm, von Skell, Pieid 150 fl — Dei einer 
Ueberjahrt am Aur, von Lieeke, Pr. 150 fl. — Dorſpartie im 
Pöbl, von Literat Müller, Pr. 66 ”. — Partie bei Perlech von 
Heilmaier, Pr 120 Il. Motiv von Drejenzano von Reiniger, 
Br, 150 fl. — Ein Pferdeftall von Braun, Preis 110 & en 
Mondnacht in Venedig, von Medtenburg, Pr. MO fl. — Sonn 
tagsruhe von Kaltenmofer, Pr. 270 fl: — Kloner Santa Sco= 
teflica bei Subiaco von Fried, Pr. 165 fl. — Im Eiſchthale, 
von Vöjter, Br. 0 fl Jarfelſen, von Gleim, Pr. 120 fl. 
— Der Großvater, von Raupp, Pr. 230 fl. — Motiv bei 
Salzburg, von Seidel, Pr. 10 fl — Die Freundſchaft von 
Aug. Müller, Br. 114 fl. — Pferde, von Franz Adam, Preis 
200 fl. — Römiider Pferdeitall, von Klein, * u Pe 
Sämmtlihe Bilder find durch die jüngfte Verloofung in Müns 
Ken ind Privateigentgpum übergegangen. 

Die geftern im Kunftvereine ftattgefundene Verloofung vom 
Bildern und Kunftgegenftänden hatıe folgendes Rejultat: 1) 
Wetterhorn von Bollmeiber, Gewinner Hr. Photograph Ba ti 
* Bregen der vald von l, Gew. Hr. f. —— 8 

———— von Höfer, . Hr. DOberlieut. ». Streber, 4 
Miracoli von Mediendburg, Gew. Hr. Buchhändler Fan. Stahel, 
5) DOefterr. Jäger von Behringer, Gew. Hr. Kaufmann Laug- 


l ın., 6) Saum; won Ließle, Gem. —— v. Hutten, 
Near u von Skell, Gew. Hr. — 


legert, 8) Im Etſchthal non Väſcher, Gew. Hr, Rechts rath 
Atenjamer, 9) Eroßrater und Entel von Naimann, Gew. Hr. 
Stadir ichter Barthelme, 10) Dorfkirche mit Linde Dan’ Hornbech 
Gew Hr. Hauptmann Hang, 11) Früchte von Gorreggie, Sem. 
u Doftordmittige Weber, 12) Motis bei Wien vou Schäffer, 
w. Hr. Forſtmeiſter Dittmann, 13) Partie am Starnberger 
Ger von Heilmaier, Gem. Hr. Domvikar Kübles, 14) Partie an 
der Iſar von Heilmaier, Gem. Hr Hauptlajjier Zug, 15) 
* ee Heilmaier, — — —E —* * * 
16) Amor auf dem Panther von w. Hr Maler Krug 
In landen 1 Abbach an Der Donau von 8. Müller, Gem 
Joſ. v. Hirſch, 18) Riedenburg an ber Altmühle von dem 
ben, Gew. Hr. Privatier R.ppenbader, 19) Partie an ber 
mer von bemf., Gem Hr. Kaufmann Broili sen, 20) Mühle 
Bei Tullenreuth von demſ, Gew Hr. Oberftlieut v. Feilitſch 
21) Morgen an der Donau von demi,, Gem. Hr. Weinhänbler 
Wrik. Dieß bie Hauptgewinnite. - Im Ganzen kamen 15 Del 
gemälbe, 5 Aquarelle, 2 Reliefs und 50 verſchiedene Kumftblätter 
zur Verloofung. 

(Stadttheater) Bonnerftag, den 25. zum Benefiz 
unſerer gefeierten Primadonna Frau Schnaidtinger die Afri?ane 
rin Wenn je fih ein Mitglied bie allgemeine Theilnahme des Publi 
kums zu erringen gewußt, fo tft ed Frau Schnaibtinger ; fein Con 
tert, feine Gelegenheit g zu z.. en Jeden gebt 
vorüber, wo die immer gefällige Känftlerin nicht ihr Schärflein 
behräat. Dieſe @elegenheit fi anerfeumnd zu zeiger, wird 
das Publikum am Donnerftag nicht —— n laſſen; die 
Afritanerin wirb an biejem Abende wahrſchelnlich zum legten 
Mile aufgeführt werben; ba der Gontraft ber Mab. Ca 
abläuft und eine Verlängerung anderer Verpflichtungen halber 

r zu erreichen jein wird. Alſo Loſungswort jei: Donnerd- 

Frau Echnaibtingerd Ehrenabend. 

* (Eingefandt.) Herr Anton Baumann, Bildhauer Bi 
Würzburg, hat nah Oberleinah (B. A. — a 
großes fteinerne® Standbild, bie ſchmerzhafte Mutter 
dorſtellend, angefertigt, welches ſowohl hinſichilich ber Zeichnung. 
als auch der —— als ſehr gelungen bezeichnet werben 
darf, darum dem Künſtler alle Ehre macht und ganz geeignet 
iſt, zu befien Empfehlung im weiteren Kreijen beizutragen. 

* Rotheniels, 21. März Der Münderer Bolkabote 
Bringt in Nr. 62 die Nacridt, gi u. 9. aud eine vom ber 

ae Stabtgemeindeserwaltung im Mamen von 197 

amilienbäuptern unterihriebene und gegen das Schul 
deſetz gerich teie Adreſſe an bie Kammer ber Reichsräthe abge: 


Auffallend ift nun, daß man vor ber Mitteilung freit 


ngen lei. 
gi Vollsboten nicht bad Minbefte von fraglicher Adrefie erfahren 
het und tod follen dazu 197 Familienhäupter ihre Einwilligung 
egeben haben, ar wir bier im Ganzen nur 220 Kati 
—— zäulen. (Bolkszählung vom 3 Der v_}.) 
geienen bason, daß eine im Mamen von Anderen unter: 
ichnete Adreſſe durchaus gar keinen ine th hat, 10 bleibı. immer⸗ 
waerkiärlın, wie bie Gemeinde erwaltung in ihre Adrefle 197 
erjonen einihliehen mag, die darum gar nicht gefragt wurden. 
f die unricht ge Mitiheitung im Volksboten An murbe fofort 
eine fi für das Schulgeſetz erkiärende Adreſſe aufgelegt, weiche 
wit einer verhältnigmäpgig ziemiichen Anzahl Unterichriiten von 
Jenültennätern verfehen gleichfalld an die Kammer ber 
eihsräthe eingefandt wurde, um aud ber entgegengeiegten Mn» 
ſicht Ausdiudf zu geben. 
Ale Blätter find voll von Mitteilungen über Mbrefjen, 
weiche allenhalben für das Schulge ey in Umlauf gejckt werden, 
Demnädit wird das erfte Tobedurtgeil unter der Regierung 
Sr. Ma} des Könizö volljogen werben, und zwar in Strau: 
ding an dem am 29. Dt. ». 38. vom nieberbayeriichen Scyirur- 
gerichtähoje zum Tode werurtheilten Mörder brö Jiraeliten Weiß 
and Münden, —V Staringer von Bruckbergerau bei Lands 
— ——— der König keinen Grund zur Begnadigung ge: 


J" Pappenheim murbe, wie man dem Nürnb, Anzeiger 
freibt, eus einem dem Kaufmann Pänmermann rigen P 

—** verwichenen Dienstag früh mittelſt Tiubruchs ein 
ter Sprengpalver entwendet und mit demſelben zwei 


ber 

he bei Manajins ‚ne Gartenhä w in bie Puft ge 
ki Weithin m * ber S — S bie 
iaflon verurſachte. Glüdligermeile wurde das Pulvermage 


























in Güterzug werunglüdt. 
Fil ⸗thal führt bie 


zug, der heute Vormittag '/,11 Uhr von Ulm nah dem Unter 
lanbe abging, paflirte Mahmittagd vor 1 Uhr auf ber Gel. 
linger Gteige ein ſchauerliches Unjlüd. Am zweiten Gürers 
wagen (man fag 
Wagen jtärgte und ber ganze Güterzug, Wagen 
aaf und über einander binauffahrend, ging in Tr 
Lokomotioe Hatte ſich losgeriſſen. So Lam es, daß dem Perji 
nal derſelben nichts geihah, auch der Konbufteur, welcher im i 
Um fo trance $' 


Güterwagen 
chickſal von fünf Bremiern, von benen brei: Reid, | 


arialger ift- bad 


zin von biefer nicht berührt, mas entgegengefepten Falles unbes 
rechenbaren Berluft an Menfhenleben und, Eigenthum verurſacht 
38 NE & 55 —— etwa 3 Er ir waren. 
| est iſt Gt gelu j auf d Fogn 
foltmen. : L YH X A 114 ir f 
Münden, 2, Mär. Cine Geſchichte au ber Sieflgen 
Frohaveſte macht viel von ji reden. Ein Kaufmann, angefiagt 
wegen trügerifchen Bankrots, wurde, auf Beſchluß des 
ſuchungbrichters, gefangen in bie Frohnoeſte 
hängte ſich im ber eriten Aufregung ber an feiner Ehre gefräntte 
Kaufmann. Seine familie, die "pr vermögenb fit, ſoll nun 
gegen ben Unterfuhungsrihter Magbar aufgetreten fein umb 
diejem ben Vorwurf madhen, bag feine hinreichenden Gründe 
für eine Verhaftung vorgelegen feien, daß fein B:trug mög 
und er alfo bie U = ded Selbſtmordes gemeien. fei. Es " 
wur Feſtſtellung bes Sachverhalts von commpetenter Seite umser 
zigli genaue Unterfuchung eingeleitet morben. dr 3) 
Nah dem unterzeichneten Vertrag zwi 
—— über die Hamburg Pariſer Bahn übernimmt Hamburg 
die Baufojten ber Elbüberbrüdung, welde 9 bis 10 Millionen 
Thlr. betragen. 
Stuttgart, 20. März. Auf ber Geißlinger Steige iR 
u Drei Bıemfer find tobt, zwei werben 
oh vermigt, Die Bahn ift wicder frei. (Bon Beiplingen im 
B:hn zum Theil an faſt ſenkrechten Wr. 
‚en vorbei, auf die Höhe der Alb nach ber Station Amijtetten ) 
Die Ulmer Schnellp. berichtet darüber Folgendes: Dem Büter 


t, es fei ein franadflicher) brach die Achſe. Der 
um Ba 
Anmer. e 


ch befand, kam unverletzt davon. 


Burg und a den Tod erlitten, zwei anbere, Willer 
und Maier, ſchrecklich zugerichtet, aber noch lebend 

wurden. Mei wurde von Hopienftangen geipieht, die ber 
folgende 2 enthielt. Man mußte einige baven vor ber 
Draft ihm Burg und Miller find verheirathet umb 


bracht. Dort er „ 


den Preußen un © 


N 


Fr 


F 
i 
3— 


ctroffen.* 


ve. 


N 
j 


’ 
s 


fan. | 
Kumilienväter. Gegen Abend war die Barn wieder abgetäumat. | 


Strafburg 21. März Seit Anrang biefer Bode ber 


findet fi bier ber bay riſche Archiodirektor, Hr. v. Löher, um ' 


einen ausgedehnten Audtauih von Alten und Dokumenten, ber : 


mei 


bren zwiſchen Bayern und Frankreich unterhandelt ! 


wurde, zu vollziehen. Derſelbe wird von ben franzöfl;chen Ber * 


börben mit großer Auszeichnung behandelt. 
Deutfbland . 
Breußen. Berlin, 3. Mär, So chen wurbe ber 
Reichdrag des Norddeutſchen Bundes durch ben König eröffnet. 
Boatlanb 
Paris, 72 März. Geftern fanb in Bor: 


Geantreid: 
deaur eine neue Manıfeftstion aus Beranlaflına der 


der Nat onalgarbe ftatt. Es bideren fi Vollshaufen, welche 
eine rothe Fahne trugen, Diefelben waren mit Stöden bewafinet, 
von weichen fe beim Zuſammentreffen mit den Poligeicourmiffären 
Gebrauch machten. Zuletzt mußte die Gembarmerie interneniren. 
Ein Polizeiagent wurde vermundet Unter ber Beedlkeruug 
iR bie Ruhe mieber hergeſtellt — Die „irance*, indem ſie die 
Rüdkehr des Prinzen Napoleon anzeigt, —— Die e des 
Peinzen habe durch den Austauſch “er polinjchen Ideen, welche 
die Stantömänner berber Ränder beihäftigen, viel zu einer Mlareren 
Anſchauung ber Verhältniffe und zur Befeftigung der freunb- 
ſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Frankreich und bem morbbentfchen 
Bund- beigetragen. 

Schweiz. Bern, 3. März. Wie man vernimmt ,'wirh 
wach dem Abſchiußf des Peitvertrags-| mit Deutſchland jofert bie 
Wieberanfnagme ber Unterhandlungen über ben Handelt vertra 


ul |rnit dem Zollverein und die Einleitung von Verhandlungen über 


ven Poftvertrag mit Oeſterreich und Holland Seitens bed Bun- 

— Nemwyort, 11. Märi. Präfbent en 
e er, 11, r 

erwiberte dem Sergeant — bes Senats, melcder —IR 

Dorlabung wor den Gerichtähof bed Senats übersracht hatte, er 


dfe — Wäprend derfänt; —— BWir;burg einen Proteft 
pr die ae bie Präfdenten- Anklage jan minifter ber Finanzen gegen Sla⸗ 
A en nahm, madten bie Telegraphencompagnien in führung und Erhöhung ber Gouponfteuer auf Staatd« und In⸗ 
Banner *5 G * Eine der genannten derte duſtrie⸗Papiere erlafien. 






371,647 Wort Der kgl. Forftgehilfe an Güt 
m A 
—A ellmelh auf das Revier Saönau, vom tigen 
Ya —— Zandtag. an in steiger 2 a Aa a = ee as 
d Karl Barth haben eine Interptllation er Schul: und Kirchendien e 3. Kibingen, 
Pr Rn re m eingeßr adit * tn dieſelbe wurde dem Lehrer Ds n Balterähaufen übertragen. 


k t fri. dem Fandtag eine Vorlage zu machen zu dem effentli ee — — — 
dp —A allgemeiner birefter Wahlen and fr. den PEN a hir u se ei Pk 8: 

den Panbtag, in gleicher Weiſe, mie biefer Wahlmobus —— oa .* ee nie bie — — Om 

fe die Mablen zum ——— bereitd gejesfig In Bagern iäftäführer® in der Perfon bed — —— — 
will dem Gartüguerr Mün e 


ht amd jün f in ollsug fept morben iſt. Es wird bei , beögl dem Annahme eined Be 

* *— n von dem Geſichtspunlt aubgegengen bat ihäftäführers in ber Perſon bei na von Kothen, beögl. 

ier verſchiedenen Wahlarien, -birelten [dem Garküchner Stephan Sebert die Annahme eines Geicäftb- 

—328 — — 34— einander in’ einem und —e* Lande [Führers in ber —— des Ien Ag ——— 
per — ithuulich Sei. erhielt eine Trobler⸗Con 


Buchhalter Stepban O 
Kammer der Abgrordneten bat das von dem Abg |von bier erhielt bie Inf. fjen — und bie 5533* 
—53* Landrichter im Nurnberg, gewählt in Bayreuth, wegen Erlaubniß mit Anna Reuß von — — 
Geiundheitsrüdficten eingereichte Austrittögefuh aus der Kam | Meippert von —— * de Die Iufaflen Annahme und 
mer genehmigt. Erſatzmann befjelben ift Gaſtwirth Difter in |Verehelihungs:Erla Stecher von :d 
Pottenftein.) Fabrikarbeiter Peter . — ws Infaflen Annafıne und bie 
Münden, 2: März. Der Finanzausſchuß ber Abgeords | Verehelihungs-Erlaubnig mit Barbara Weitert vom hier Bolipel 
—5 beantragt, die von ber Stantöregierung für die) ſoldat Peter Ihel — ——— und bie verche⸗ 
naspreife im Bubget verlangte ſahrliche Summe von|Lihungs: Frlaubnig mit A von Bilchofäheim. Dem 
- al8 ein Vertrauendvotum zu bewilligen. — Geſtern — 8* Thomas Bauer eh die Annahme eineh Beihäftt- 
Ar Ausfguß — gegen ber Witten und WBais|führers in der Perfon bed Adam Möber, Gaftwirth von Güntred- 
ahtöbtener eriebigt und das Megierungspoflulat von ieben, ertheilt. — — er Franz Anton Nikles Pro⸗ 
* ri genchen hunigt u wurde beſchloſſen, ben en duftenhänbler ehr Dirk, * —— any Pfeuffer 
e ftimmungen ber Dienftröpragmatif vom T. und Damenff ——— dner erhielt: je bi * 
Yun 1a, mi wie das Edilt über bie Berhältnifje der Etaatt: füden:Eonceiflen J et ne Ber zichte Gregor Schmitt 





in —2— —* igren Rang und chalt einer Meviflon Yüttnermeiiier von hier erhielt eine Picemz zur Liqueurbereitung 
r ı Pferbehändler Heymann Freude Eger von Theilheim bie Ueber: 
REN hieher. 

rn — Ma Mär. (Srudiberigt) Di 

“ meldet: Die ® ainz, 20 ra. Gru e 
J Di ——2 — ———— —2 einer "Sande genügen für ben Hg njum. Ben auswärts Im 
— — zwiihen Ehweinfunt * —— ngen Rab 8 fen Aufträge nur jpärlid ein, fo ni auch in biefer Woche He 
um Wbialufje gebiegeu; von ben beiberfeitigen Vevoll —— ‚Stimmung eine malie war, Breif e ag uauerönbert, Hl- 
Ik er die bezügliche Staatdoertrag mterzeichnet wor n. | fenfrüdte cha, 88 * J—— rl et u 9 

en, n u e 

‚23. Märj. m ber fe Cigung —— bis 25 fl frei ab ſchlank ju een. Luz a 


——— in einer Bufor fart As, N ‚ Rüböl wurben eini eigen OU 


an ben Bräfibenten erklärt, daß fie in Feige deB Wotumß ve gehandelt. Mofndl unverändert, 35 fl. Reindl 23—26 
hauſes in ber Samit gung nicht im Stande ſeien, Wörienbericht. Frantfurt, 3 März Die .- 
au den Verhandlungen bed Herrenpaueß ferner Theil zunehmen. war opne bekannten Grund matt geftimmt und 4 ſchloſſen die 
Hierauf folgte die Spezlaldebatie und bie debatiloſe Annahme yeiten Fonds und Aktien niebriger al geftern. Nur 1864er 
—55 ed in zweiter und britter Le due mit einer won der gooſe waren gefragt und hoͤher Sübbeutiche zo waren 
Beglerun — rein ſtyliſtiſchen Abänderung mit allen i und —— — Hbends W br Im der Effekten. 
m Grebitaftten zu 4941 
2 ploren, 23. 9 Mine Die [uullide Betas Berl (oOer Foofe 724 bei, Feruerfich BReiskiqun DR/L—H/L 
um Admarſch erhalten. ranzoſen, bie 60 
—X Ei Ba — entriren, bleiben bis —ã— jurüd, — — gar m 269 a re —* ku, 
ere er ult. Di IE Se ——— eu 
Drtien be3. » Hrani« Joſeph · — —* 
Nacſchrift. ne 
Der Minifter nern bat im —— mit dem Berantwortlicher Redalteur: Brand. 
duiniſter Veranlaſſung — bie 0 — ® 
ungöräthe tejp. bie Kreißregierumgen auf ¶Telegraphiſcher Verich) 
* zu madıen, bei nun zum gr pie ride im Der Dampfer „Germania“, welcher am 4. März von Ham- 


ber —— en Bellmmungen übe Mögen ee burg fegelte, fam am 20. Mär, glädlih in New: York an. 


taug- 

J —— — wegen bereitd erfolgter a ooldener Mans 402) Ein Zogis von 2 

—* —— ensfontingents rg rg mehr KR fo — 22. mit brei blauen | Zimmern mit jonſtigen Ge 

Ya unter ben fonftlgen Boroudf Tegungen a Eteinen iſt verloren gegangen. — iſt auf den 1. Ma 
5* oder falls er ſich hiezu wegen etwaiger Bu Der reblice Finder Er ge: [eine = Bei zu — 
gkeit nicht eignen ſollie, zur Artillerie oder — — beten, benfelben gegen fehr gute] then iftr. Rr. 147. Das 
1 zugumeifen; iſt er zu feiner biefer Waff ae nungen Belohmumg im MWürttemberger Nähere ——— Barterre, 
fauglic, {0 fann er aud zum Fußnweien nicht iur) (im Hof abzugeben. —— Mm einer — 
& Be) BET en wohnung außerhalb dem Reuns 
Pu anbel# und Fabrikrath der Stadt Nürnberg hat zu: St Ein jhwarzbraumerjmegeriber it an einen Herr 


—— 








—— des rer ber Etadt (dar ging vorige Woche ver: jein möhlirted Zimmer für 
— Bamberg, Bayreuth, Fürth, H —— unbfloren. Man bittet um Müd: die Sommermonate vom 1 April 
rifratbes Raujbeuern, bes Handelar * 5 Rip ngen, Lands⸗ gabe. Räb. In ber Erp. an zu vermielhen. Raͤh. Erp 


Donnerstag Den 26. * DL, Radmitiags Er Uhr 
innend, wer! € t ert 
ur nn Ye Bike, Dam, Wope 


„ Baus, 


FT Ruprotg, "bie übrigen zu Dorgügliden 

"> fehmerlent gerianet. 

43 Mlafter Eichen Aſtholz, 

‚900 Eiten-Aitwelten, 
wozu Sırislichhaber höflichft eingeladen find. 
‘ "Saufen, den 22. März 1868. 
Die Gemeinde-Beewallung. 
Attenhöjer, Morftcher. 


Holzuerfteigerung im Löniglicen Forftrediere 
| Hochberg. 


Aus den hieſigen Staatswaldungen- wird nachdehend bezeich⸗ 
vieted Materiale öffentlich unter den normalen Bebingungen ver: 


— L, 
ausb dem Diftrifte „Mar 
Mittwoch den 1. April Id. Irs. 

vmittags 9: Uhr 












böchheimer Bald‘ 












Crzichungs: und Unterrihts-Juftit 
mit Benfionat: ” > 


Am 15, April 1. 3. beginnt im Juftitute bed L — 


Zur Bejeitigung von Mihrerſtändniſſen erfaubt f 
(16 


—I— * —E 3 1 r 


ul 
Kaaben jeder Alters aus allem Stabitbeilen he Erzie 
und: Bildungsanftalt des Unterzeichneten beſuchen 
ap, bei,bem Unterrichte In ben oberen Knabenklaſſ 
deres 8*8 auf bie Behandl der Unterri 
wenbet „ welche zum Webertritt in bie Latein» 
faule befähigen unb für dad Eramen zum Dienſte 
freiwilligen vorbereiten, 2 

Bürzburg im Mär 


4 1868. ‚zZ 3 
Job. diſcher, Inftituts-Vorfland, 
Verbafts Befehl. 
Der beurlaubte diesfeitige Soldat Joſeph Hartman 


non Ochſe furt, b' 5* 4" groß, ein Schreiner, p ein 
im Vergehensgrade ftraibaren Diebſtahls drin * 


it der Zuſammentunft im Gajtgaufe zur Mofe in Zell a. M.fgemadht, und ſich ber Unter durch die. Flucht. eı 
—— —— deſſen Gertettem Ir 2 Br Kan 


on @ichen-, 
13 Duden Ruphäde, 
333... Buchen Wagnerjtangen, J 
6%, Rlaften 3 zimnsbig& Eichen Müſſeſbolz 
. BucbensGheite, Kurze, Prügels und Aſt⸗ 


23 un.) Eichen: :bto, 
134), " Bachen⸗ Siod⸗ 
Eiren⸗· Stocholz, 
903 , Hundert Bugen- 
Ba ": Eichen: Aftwellen ; 


| 1: 
and dem Diftrikte „Forft“ 
Donnerstag den 2. April Id. Irs. 
— Vormittags 9 


zit det Zuſammenkunft im Gaſthauſe zum Greifen in Hoͤchberg 


74 Eichen⸗ 5 

1 Buen Nüßftüdk, 

21/5 Kicfir Aihubiges und 

AT u 3 Tchubiach Eichen Müfiels, 
BY, , Bagen-Scelt:, Kuorw, Prügel- und Aſt⸗ 
663Eigchen Kuorz⸗ Alte, Anbruch⸗· und Brock⸗ 
43%, Buchen⸗ 
373Eaen⸗Stodholz, 
19 Hunderl Bachen⸗ 

fa N Eichen: At vellen. 

Hachbera, den 21. Mär: IB. 
Der konigliche Revierfoͤrſter: 


Bergmann. 


Nachdem die Stadtaemeinde Kiſſingen von hoher töntalicher 
Regierung die Con eſſion zur Abhaltung ftändiger von 14 


14 Zagen fiattfindenver Viehmäkte erhalten bat, wird 

erjte derjelsen 

Montag den 30. diefes Monats 

früh 8 Uhr beginnen. 
Mit ber 

wir Yolyended: 
2 der Zutrieb ift pllafterzollfrei ; 


gejtellt 


Der Bichmarkıplah befindet ſich in der fonenannten See: 
wieſe au der Djteubirrage. Gleichzeitig mit dem Viehmaulie ber 


gignt ber Schiwrinemaifi. 
Kjlingen, am 19 März 1869. 
Stadbtmagifitrat 
a Der rechtstundige Vürgermeijier: 
Fuchs. 















der 


ulabung zu zablreiger Beteiligung bemerken 


für, Icho e Gremplare werben nad dem Gutaditen ber 
Martıommifiion Prämien tis zu 10 fl. geyabl und 

3) jenes Wich, daB von grönerer Entfernung hierher gekommen 
ıft und an demjelten Tage nicht wieder zurüdgetrieben 
werben will, wirb unentgelblih über Nacht dahier ein- 


Art. Al ded Einfahrungsgeſehes vom 10. Rovember ix 


— erfußt benfelben im Beiretungsfale anfangreife 
mot 
anger einzuliefern. — 5 


Würzburg, den 17. Mär, 1808. —8 
Kgl. 9. Infanterie-⸗Regiment Wrede 
Maillinger, 

Rottenhäufer, Regimenta auditer 


- Sans: Berfteigerung. 
Das zur Berlaffenfhaft der Frau Urfule Stumpf Wit 
gehörige Wohnhaus 
Diite. II. Mr. 87 in ber Eichborngafle 
mirb von den Erben burg Herm Notar Endreg in bern An 


almmer : * 
Mittwoch den 15. April l. J. 
früh 9 Uhr 
ber öffentlichen Berficigerung unterfielt und Strisluflige ı 
dem. Semerken biezu eingeladen, daß bie näheren Bedingaffe, 


bekannt gegeben werden. Die Kini 
bes Hauied kann inzwiſchen täglid, von 2—L Uhr KL 
genommen merben. 20 4 


Würzburg, ben 3. März 1868. 
Die Erben, 


Bekanntmachung. 


In der Guratel über Zanı Mad von Euerfelb werde 
zufolge Auftrags der Guratelbehd de einige ber madıfteben 
Stricfehillinge, zahlbar in 6 gleichen Friſten Martini‘ 1868 ı 
4872 und verzinslich mit 41/,%,, vom 12.6. Mis an, im 
fammtbetrage zu 22 am “ 

Freitag den 3. April, früh 10 Uhr 
auf meinem AUmtszimmer 
Ken fofort baare Zahlung verueigern und labe Gtrigil 
er ein. 
Deltelbach, am 17 Mirı 1668 
Auguſt Mens, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


Künftigen zes den 27. diefes Mond 

Bormittags 10 übr werden am ehemaligen Candgend 

(Hebäube beim J.lertbore mehrere Partlen altc® Bauboli ? 

Tuüren ꝛc, dann alies Lagerſtroh Öffentlich gegen Baarzahls 

verjteigert und Steigerungsiuftige biezu eingelaben. 
Würzburg, am 23, März 1868. 





der Strichetagfahrt ſelb 





| Erziehungsanstalt für Töchter ge- 
Br Stände zu Würzburg, 


Kunft Berein. 


ach Beſchluß der Pienarverfammlung vom Heutigen bes 


ehrt ſich der —* 8 ach den; Pine 
en a deö von 
0 _ 

se ert dit: in 5 Oberflafie für YRädchen von 13 — 


velbft auch bie heuer verldoſten Bilder außge 
u u reip. 18 7 — in einer Sa ae Abend I 


3 nd gebeuft einzuladen. — 
elner ————— a it tried rz 
N Der Vorftand. 



















— Fächern weiter aus ubi 
13 415. Ar 1868, — — —— — —————— — —— — 
— Bann mefterä ben a, Dut — meines — Joh Srtweber 
2* 8. Serger. ſeel ar, & veranlagt Bu 
_— jonerstag den 2. April I. J. 
Militair-Vorbildungs-Anstalt in Cassel Mittags 12 Uhr 
‚2. @ärdeidü Corps.Platz Nr. 3. — nachverzeichnete Realitäten und Gegenftände: 


Vorbereitung zum Offigeer-, Fabnrich⸗ und Fıctwillig ne@ra- 
men. Gute Bentl on. Erfolge na sun jehr Bahnen Eleo 


al {en regt 
ihre — Bertr = —X — 


ein Wohnhaus mit Scmiehemer frätte, Scheuer, Keller, 

Bichfhak und DA ——— Holz und Kohlenlager und 
um a 1 u Laub» Bauholz. und Gemeilnderecht 
2. Semi Haufe PL-Nr. 11Ab, 


— * = Bft alt er 8 ** Erler — Steine unb Holikohten dem 


Shen Sanur von 4 bi 


Merian I ee Berüglidg ded Haufes mirb 
500, 8 — re *— 2 ey 33 er et eig ee * 
nben ufnahme —!. ar . 
in von Hartung. hie ride. der Gemeine —X 
2663 3 Köntal Pieutenan a. D. und Dirigent Be beitheres, 18 Edhäry 166 3 


i d b 

a n je ig e. Adam — erger 
Mehrere gun: ihöne Hopfenftangen find olzſtr 
en am Mainquai bei der eifernen Hall & Am ————— ne 1.d, ich. , rien in der 


a) ‚für Zaub 
72 Elchen zu u und Wagnerhol; und zu —— 


Gebr. Brod & Mehling. 


u a ee ae f et, 
Die Eijengieherei und Maſchinenfabrik von lagen 
Ferd. Letsch & Co. in Schwarza bei * venſtone 


3 bi "dert Eidhenmellen; 
b) für Stadelihwariac 
265 Eienjtämme, darunter 5 Holländer, 
öffentlich verftergeit nf Vebhaber biezu eingeladen. 


Aufanmenkunft im aeg Schlag. 


Meiningen 
Beforat Neu und Um auten affer vorfommenden Müblen: 
werke, jowie Brauerei und Brennerei, @inrichtungen 
und empfiehlt ihr Ne in —— 


erkjeugmafchinen, als: obelbänfe in ver: 





—— Din enſtonen; Bohr-, S ind b), Schrauben — —— ir Bene Einbuell 
&mieb: und Fraismajginen. Körperichafte = Vorſtanb 
GbnEt OherelDiekätnen in oc ebenen Orkhen von 20 Bi6 

pel, ſel⸗ Maſchinen in verf :ichenen Grögen von i 
u 36 Rihlx, Reinigungs: Majdinen, Thon: und Hohlzlegel Befauntmachung,. 


reffen u | w, fomie 
ferfige Eifengußwaaren, als: Brabtreuze, Gartengitier, 


Trrppen, Balcons, Säulen, Röhren, Bıunnen und alle vor: 
kommenden Maihinentheile Aa Ac 


2982 3a) Ein Mann, derf Wegen Verfegung in ſehr billig 
fi eignet als Hanse wann, zu verlaufm! 
etwas Saution leiten ann, Le 299) 1 geſchweiftes grümes 
fen und Schreiben verfte*t, Tann Sopha mit G Sejleln, 1 brau 
Ace gute, * verfäuniche Her Lehnſtubl mit Comodität, 
Maare en. jchr guten Ra-fl polirter Bächerſchrank, Bü 
batt zum zelverfauf jür das | cherftellage, ——— 
In: ober Ausland erhalten. Alles noch wenig — 
Räs. in der Em. Schmitt, Cihboraitrage, N 336, 


2996) Bel ende Safer Man | 90) Ein Zimmer mit Küche 
old über Stiegen links in — bis 1. kat zu vermiethen 
n Sanapee Bin 6 Seſſeln 3 Diftr. Nr 19, Kettengafie 


In Sachen dis Karl Schmitt von Burgpreppah grgen Paulus 
Bünzel von Poppenlauer wegen Forderung Verfteigert ih Im 
Auftrage dra F Be irlsgerichts Neuſtadt a S 

Freitag den 22. Mai Lid. Irs. 
Naymittags 2 Uhr 
im Ratbhaufe zu Poppenlauer das Wohnhaus des Beklagten 
uebit Grundſtuͤcken in der Markung -Boppenlauer,tariit auf 
7394 fl, gegen Baarzahlung, wenn nicht bis zur Stlhetiafahtt 
* iteuzaplungen vereinbart werben, unier den En De 


angen —— 
"Münnerfladt, den 2). März 1808, 
Sciöner, f. Notar, 





— —— — — 0 — 


an ischeKrämpfe 
bt) Yalı Dr. D. 


Feinſte marinirte Hä— 
ringe & Stüd 6 fr. bei 


Earl Straub. 














— — —. —— Uiſchee ectalarzt fürl|g = 18 
— 7 2957) - Ein. Madchen :um 5 —— * ) Scınmelsgafie. 
ri tib ab Rüben wird logleih urftt non * us wärtlge 
—9 54 —— Theodor Bolgeaf, brieflichs ; (5819 297) I der Nähe der Me 
fhärtigung finden in ber Go— Tapritır gierumg it eine ichöne Mes 


2976) Gin ichöner Pferde | zanen: Wohnung von & 
fall zu d—b Pferden, met) Zinmern, beller Kiye mit Zu— 
Bebieitenzunmer, iſt au vers] gebör bi8 1 Mai zu vermiciben. 
miethen. Naͤh in ber Erp. Näh. in der Exp. (26 


thengarie Nr. 2N. Auch mer: | 307,1), Gime Imwarıe & le 


den Farelbit Lehrmädchen ange: | wurde verloren. Abzugeben im 
nommen, 2. Diftr. Nr. 174 


Wiederlage 
Midhornftraße 


Schönfärberei & Druckerei — 


von 


358' “ 358' 
„— LORENZ SCHMITT 
ine dp fi bei Eröffnung feineß Geſchäftes einem verehrligen Vublikum 558* Sit — ir Demut 


Serpe, Cammı, MRöbe übertüge, © —— ee SS— eben im allen Faden 
⸗ e er e ardinen * er awis, nder 2c. wırden in allen 1 l 
ben neaeſten Muftern gebrudt, ner, —8 mit Bol | und ®&ilber. Billige Breie, prompte und reelle Beblenung m 


ſtets zugefihert. Zahlreichen Aufträgen entgegenjegend, zeichnet hochachtungavoll 
2% L. Schmitt. 


Salz Niederlage 


der Föniglich baverifchen Salinen 
im feitherigen Lolalt des Föniglichen Salzamtes Bruderbof Nr. 9 
ir * und feinkörnig, dev Sad von 100 Pfund bayeriſch Gewicht mit € 
9. r 


Viehſalz, weißes und rothes, Gewerbefal; und Diingerfal; 
werben zu den billigiten Preifen abgegeben. 





ie Salze der bayeriſchen Salinen verdienen dur den vorzüglihen Saljgebalt ı 
Heinbaltigkeit, ſowie durd ihre forgfältige Trocknung, duch welche letztere den Ki 
fern große Gewichtsvortheile zu gut kommen, alle Beachtung. 


Die Abgabe geihieht in ",, “. und Centner. 
Beitellungen auf ganze Wagenladungen direft won den Salinen mimmt entgegen 


Würzburg, März 1868. 
Joh. Mich. Roeser jun. 


Bedeutende Nachfrage nah Betrofembrennern um 


Setrolenm ftatt Gas 


Danksagung. 
Für bie fo chrende Theilnahme bei bem Leichenbegäng« 
niffe und dem Trauergottesdierfte unferer unvergehlichen 
Mutter, Großmutter, Echmefter, Schwiegermutter unb 


Kante 


Anna Wehner, 
geb. ade, 
fag n hiemit Allen den herzlichſten Dant 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Würzburg, den 4. März 1868. 


zur Beleuchtung zu verwenden, hat mid veranlakt, mein & 


in dieſer Richtung zu veroolljtändigen. 
IH empichle Brenner bie bireft anf die Gasarme au 


ſchraubt werden, unter Garantie biigft. 
W. Endam. 


En — — ————— 

Ümlaufendem Gerüchte, daß id die Mar 
Ichifferei aufgegeben hätte, entgegne id, daß 
jede Woche Frachtgüler jeder Art von hier ni 


Na 
"PBevermore meyrere Kleidungsjtüde, Waͤſche und Vu Gegen: 





Würzburg und von dort hierher befördere. 


— Lohr im März 1868. 
Pferd⸗Verſteigerung. F. J. Höhlein, 
Im Auftrage verfleigere ich Unterzeſchneter 2a Marktſchiffer. 
Samstag den 28. März früh 10 Uhr Fromage de Brie, Neuchateler-, Roquefon 

——— ———— —— ——— gegen Viltheimer⸗/ Emmenthaler⸗, Kräuter-, Nam 


Garl Chr. Michter, |dour= und Parmeſankäſe empfiehlt 
(2) ng Anton Minoprieo 


. 3019) Ein möblirtes Zimmer ;2999) Bei Schuhmager J 
Verfteigerung. 


ift an einen Herrm oder zwei han Muller, — 
inſhü is 1. Mai 1281, können einige D 
eitag den 27. Marz werben im 1. Diſt Nr. 937 —— ne ne 
wittags 2 Uhr aus dem Rachlaß der verlebten Frl. 





miethen. 4. Diftr, Ar. 4, ge:|gejellen Arbeit erhalten. 
genüber der fol Regierung. 


genuber ber Fgb Wegierung 290) 8 mind ein orbemtl 
3018 2a) Kine tüdtige Klei⸗ 


änbe gegen glei baare Sallung verjteigert. Auch werden Mädchen, welches lid 


- enigen, melde Etwas von ber Verlebten in Handen haben, |dermacherin münıht Be |hıuslicen Arbeiten unters 
aber an Biejelbe ſchulden, erjucht, ſolches binnem acht Tagen |jhäftigung außer dem Haufe. Jbis Ziel Oſtern geſucht. 
daſelbſt abzugeben. [3008 2a äh. in ber Erp. Näh. im der Erp. 


Bekanntmachung. Kiht zu äberfehen! 
In der ——— „ber danke bee ——— ud * *— d 
ae Ber rd a; 


ee e zufolge am 
— 2 April * .; 
aale aſthauſes 3 ER Br, 
a jur —— e — 38— ee ald: das 


ager, end. in. 63 neuen und getragenen —— 



























fei vᷣ und Sommerzeug, einigen getrage 

leidern, N n Baarenlager, fobann das das 2 — ee —— ee 

Silber umb Weißgeug, oe g hi — Garten zu werfen, bamit id 
Mittag 4 Uhr im Sterbhaufe e Teeqnenschen wicher benũden tann | 

ui übrige Mobiliare, ald: Betten, Eommobe, Tiſche, Kleider: a Ei N eine geräumiger — 

Bränte, Tonie fonftiged Haus: und Küchmgeräthe gegen jofor Laden mit 28* Eingange Eramnater. 

9° Deheland, km 19. Märy 1858 — 82% 0005" |, Denen weiße Bra Fe 

Anguit Reuf, e Notar. — nungen vom Jahre 


) em Unterzeichmeten noch 
= Stelle Bein mihht berkhtigt haben, merbem 
Stadl- -dhrain. Neue En ET). Ein Seid). uhmeis uni fordert, [ängftent 
den März 1864| Morgen Mittwoch, den %. da Henker Dann 868 zu Derichtigen. 
m ne t. im 9 Abonnement Jaus zeichneten Münchner en eine Stelle aid ar —— 
Der Sohn der Wildniß. Beock vom Spare: bräu, nebin Heibote einem Mentamte, Hol a 
5chaufpiel in 5 Akten von Ham | guten Bodwürften, wozu a ge 


Yonnetstag den 26 März 186 ‚|ergebenft eintadet eine Bolzbüchfe fine um * * 


—— Ja vermiethen [lin Bris au vetaufen 
Zur neuen Welt.j * 4. Dal ein ogis von| _ — 
Die Afrikanerin. Immern, Bafferieiten Bo [3006 € i da uud (eigen von 3 
— Op in A Akten von| Morgen hie Mu it * anenter an) 38 A erden — 
[4 orbernif er — 
Mit — Dekoratlonen Harm ee 1002 am Wer ne 3004 2a F Bahnhof auf r a zu ver⸗ 
















veuem Goftim und Ballet Ines € 8. Infanterie — 
—* * —** —* won freumnliät ini 4 
re 113 eufe mi % . 
chwẽter Ertranfung (lat Tele a I 9. Wabenle|, 
zramm aus Pinz) für diefe Sat- Neftauration zu FTa. 


on anterbleihben ſcharf fen 
ESie Direktion. ! Ende der Semmelögafle. 


— — — — miel Naͤh. in ber 
30) Au vermietben ift eme — er. 


freundibe Werhnung,] 3014 2a Eine —— 
riter Stod, von 5 Zime| Bohrung —— u 
meen, mit allen Yequrmiid | Kammern, Rüge =. iſt mn 
Mat ober 1. Auguft zu 
miethen. Semmelägaffe Ka 158. 


ugle d empreblen wir unſere OL) Im 1. Dir. Ru, 136 


33 on heute au koſiet di od Waãſche md 

sanser = Verein Bi as id = — con nach neueßer ae ‚Beben —— — 
Heute Dienstag Hofbrauhaus beziche und gufsaron. mit Zubehör den 
feine Probe. betannt ft, daße nur ein feiner Ki ſter Urlaub nit Zubehör zu Dermichen — 

— BLEZER 180 bort gemacht werd, über hor, Crexgier⸗ 22 Ein Mädchen um 


er 4, De Ar. 1 


wii) Ein Berkaufs 
Sofa A über * 
Ztiege im welchem jelt —— 
tahren ein gegen 
yajin war, — 

v· 
Meſſe zu wermiet "ii 


Mr. 248 im Bamdera 


— — — 
429) Ein — ſonni 
Sinner ———— 
it in der Nähe 8* ——* 
Rajerne, obere Rferngafle b 
Rr. 186, an einen ſoliden Herrn 


Bildu das perfeft Klelder 
madıen i n, mänfgt eine Stelle 


ıls fer ober 
—2* ier ober Ar 
Rip. in ber Ep. 


— — 
wird eine Köhin 
* t, n fi den Hänstt 


Arbeiten mn bt unb 
oon bier — 2967 


Hopfenftangen 


find u u. wer⸗ 


bie Gaſſe 6',, Ir. z 
Bellevue. ”T @udres. 
Meftanration Mubler. — — 
Deren Ritıwod Platæe'scher Garten.|: 
i S vator Morgen Mittwoch, den 5 Mäı 
woom Zagerlbraäu ın Münden, Production 
zebit rege Bockeder 9. Imjanterie Regim »Wruft 
wozu freundlichit einladet 


ie nd ausge ichnetes Wer: 
fan : ne angezapfı Joh. Feineis. 


Sen 110 Une nn en Göbelslehn. 


Reſtautation Dittmar.| Horgen Wittwos 





Heute Dienstag { — den à u. 4.19 pr. 
Musik- & Gesangs- AONCBRT. a in eh "=. A 
Concert 8 jelnen Dame eine Wohnung von ih Merktbr ve 
ı vom Komiler Hangarb nebſi Aumüble. 2 63 3 Zimmern nebſt 8 
Toter Morgen M.itwo * Kammer ſogleich ober bis wei x tätige Schreinee 


Mai in 


= zu = EURE —— 


—S— in der 
2 2 


Kin bis 2 mer 
mit fern — 


EEE 


Anfang 1,,8 ü 
— Harmoni I, ufil, 
ı Seh 3006 €8 
SF. HT zen. Dune De Er im Dig zu 
Se 
⸗ —— "nu vernicnen mr. Zr ft ſchoͤner Bugs Bing m vers 
’ 2 Bike. Ar. dor. — 








>80 nein pexfönlichen Einkäufen in Paris find hente 
gewirkte, vieredige & Long: Chäles 


in den neneften — und Zeichnungen zu ſehr billigen 
Preiſen cingettoffeu. 
| ©. Rojenthal. 


Ullmann & Strauss. 
_ Mir empf hlen unfer Lager in 
Kieiderftoffen & Chäles, ſowie wollene 8 feidene 
Jacquettes vom einfahiten bis zum reichſten Gare zu außer- 
ordentlich billigen Preifen. R 
Ullmann & Strauß. 


Nr während der Meſſe. Friediein. 
Von morgen Früh 10 Uhr 


E Ausverkauf Bländne Salvaton 
Serren⸗ & Anabenbfiten aller At, Mügen, Bine Glode. 











Englifche Weſtenſtoffe, Heute Abend 
Serren⸗BGemden, weiße und coulcurt, Sextett, 
Sonnen & Regenfirme, ſowie em tout cas, "Hl. min 
Wiener Stiefeletteitfür Herten und Damch, 3 unteren Amann. 








neuer Mock liegen. 


2991) Eine goldene Brode 
aing verloren. Der reblihe 
Finder wirb gebeten fle im 2, 
Dir, Nr,15, Spengler Meier, 
absugeben. 


2992) Vor rtma 3_ Moden 
wurde ein feidener Schirm 
gefunden ind Tann im 4 Diftr, 
Nr. 169 abgeholt werd n. 


269) Wan bittet, benjer igen, 
melder ben Megenfchirm 
am Fofephötage im Eckert · gar⸗ 
tem mitgenommen bat, ihn wit: 
der zurücd zu geben, mibrigem 
ſalls er gerichtlich belangt mürbe, 

— ZE S ni 


HT1) Ein von arüner Molt 

achädelte® Strichtäfchchen 

mit Strump- wurbe verloren. 
Räb im ber Grp 


ee a 
989) Gin in einem jchönem 
Stapttheile aelegenes mittel» 
aroirt Hans ift au verlau⸗ 
fen Räh, in der Erp | 


‚amd eine große Auswohl 
fein gemalter Fenſter Nouleaux. 

Dos BVerkaufslofal befindet, ſich Domſtraße im Hauſe von Kauf— 
mann M. Wirfching, 1. Siock. 


— 








 Anben Emirbgefeien Ras 
parSchneiber, meinen bo 
\ u caux, aefhägten Wertführer bei Ma: 


24 . ; dam Schneider, früher Brunnen 
Bektzeuge und bunte Zwilliche, en nttme win mir Im 


A fteten Andenlen blelbendes Lebe 
— te Bielefelder Leinen, wohl. 


ner Sauslein m, Julius Herold, 


b i 
Meute Aaftune und Piqué's Blodengieher. 


riimer jun., [| 34 vermiethen: 


eo Me 
: ind %) Der dritte Stod mei: 
Birma: NbEn Depot. ned Hauſes, beitchend aus 4 
ineinanbergeh'nben 3 — 
ou” bit allen übrigen Erforder— 
2988) » Einioe ein- und zwei 29:9) Dem Ueberbringer einer| * 
Wehten |uxlorsm Japan Game lin Left brrerfien Mai. 
im Gaſt zum Schön |Brocdhe m tableinfaitung —* er 
hen * eine — Im erhält eine — im u Kirfchten am Markt. 
mer Ar. 8 wegen: fchneller ded Hrn. Leonharb Pieufier,] NL Waſchmange, iſt 
reife jehr billig zu vertaufen. JEichhorngaſſe. billig au ve faufen Nahe Erp 











Beilage zu Nr. 73 des Würzburger Stadt- uud Lanbhaten, 


| Ausverkauf. 


Wegen Verlegung meines Geschäftes bis 1. 
Mai in die Eichhörngasse, setze ich von heute an 
mein grosses 


lterren-karderoben-Lager 


sowie mein 


Schlafroek- & Joppen-Hagazin 


nebst einer ungeheuren Auswahl in 


Communikanien-, Knaben- d Kinder- 


 ÄAnzügren einem Ausverkaufe 3x —8 


| lici 
| Artikel zu fabelhaften Preisenabgegeben, wo- 
bei ich besonders auf eine grosse Partie 





mit Seide gefülttert, 


Sommer-Ueberzieher zunmermenge uert, 


welehe ich ebenfalls 
Tabelhaft billig verkaufe. 
N. Steinam, Blasiusgasse. 


ai RE Te in ———— 3 
tent Bleichfei . Pb, 12 fr, 6 4 
Sei e DR Diechfeife,. pe MD. 12 I Prüfungsblätter 
Mandelfeife per Die. 18 Kr, empfiehlt 
1_ fl, per Dpb. 24, 27, 8 


A pi. 
‚ BO fr ab heuer, 
fowie alle Atten jeine: Toifettenfeifen A Parfümenaen A. Herold. 


u ben billtaiten Preifen in der Seifen» und Parfümerie-Bube or ; 
Domitra € vor dem Haufe des Herrn Schn ve. Für Auswanderer! 
Wieberverfäufern bei reicher Auswahl billigite Preife. 2a Ueber Bre men wermittelit ber foliden fupferfeften und 
® efupferten Bremer Segelfchiffe und Dampffchiffe dei 
tr hl Lloyd, ſowie über Havre, Fiverpoo!, Antwer 
Splzverfteigerung. x. ıc. erpebirt Yudmwanderer und Reifende nah Amerika und 
—* dem Schlage im hieſigen Gemeindewalde werben ver: alle überfeciihen vander und ertheilt jede weitere Aus: 
5 Re nft ne, 
tontag den 30, März, Bormittags 11 Uhr der von f. Se gaktinte CS pezialagent 
rübel, 


. beginnend, «3. 
177 Eichen⸗Abſchnitte, A vorzüglihen Eiſenbahnſchwellen und Regierungd-Negiftraturfunftionär in Würzburg, 
außgezrichnetem agnerhol; geeignet, . Difte, Petersplap Nr. 43, 


2 —5 —* — arg er 8%, Mlajter Eichen: nme 
‚1polg und 13°, Hundert dergleichen Mellen, J 

Sieigerungs uſtige late Biezu freunblichft ein Gr aveur P. Nöth aus Miltenberg aM. 

Burggrumbad, din. 2°, März 1868, bringt feine Befannten Graoirarbeiten in empiehiene &e 


die Gemeinde-Berwaltun f Innerung. Mrbeitsfland: Domftrage vor dem Buch 
Kuhn, BVorfteher. 3 binderladen der Frau Schnur Ind 













Sergeant M. Flörchinger 
* — gl 
Wrede“ takt heutigen 
Zeabſchieduxg allen Kamerabden 
ein herzliches Leb wohl ſagen 


ai ie ta ade | 
2985) In ber Genend bei 
Werne it ein Anweſen mit 
Mohnbaus, Echeuer, Holgremiie, 
dabei Gärten, wit rgen 


Berkaufslotal!! —8 2 —— Kürſchnermeiſters Hrn. 
eint 
2 Jum erſten Male in Würzburg BE 
— Kunf- Ber lag 
© der Photographischen Gesellschaft zu Berlin. 
Aderfelb, ur ei 


Ine 25,000 Photographie. BR 2]: 


E 5000 Nummern, beſtehend in Genre Biber, relldſen, alter und meuer Meiiter, Zangenehme Bedi— 
Dichter, Eomponiiten, Schauipieler, M ler, Thier-, gb: und Pfrrdeitäde, fürſtliche Ber: s—| freier Hand zu ver 1 
ſonen, Mythologie Statuen (antif), Aunſichten vom? hein ꝛc ꝛc, Landſchaften. —Tie u erfragen in W felb wei 
5 Die berühmteiten religidfen, und Genre-Bilder von Mapbael Nubers, | Haftwirtd Sauer p 
WMuriüuo, van Dad, Sorengio u. {. w. Raphaels Stantzen, Tape BUZZ ZE 
ten, gien, jänmtlid complett. Die 12 Tages: und Rachtilunden von zZ 22 ein helled, vom 
Napbar E1 gis, immern und 
Sämmtlihe oben an * Photographien lb in Bifitenfartenformat ef der 3 laltın Dequemlicte ten, lowis 
—— ni er des Malers und bes Sujels in deutſcher, franzoͤſiſcher und eng iger ein heisbare® Jtmmer mit Per 
rache verjeben. ER > 
; Ferner ‚die beräßmten rauen and ber franzöflfgen und engllihen Geſchichte, die —5 — 
Frauen aus ber Shateöpeare:- Gallerie „| Bıftr, “ (2986 
pro Stüd A Pr., A Pr., 4 Pr. SG 3 
ir Dutend A2 Er., 42 Er., 12 fr. W = 
Genre:Bilder in bunt & Stüd 9 Pr. 5 — 
Dögel, Blumen und Kinderbilder nach der Matur a Stück 18 Pr. 
Hapbaels Zabel der vge⸗ 12 Blatt, a Blatt 18 Pr. 
rößteo Lager in 


8 wur hotographie-2ilbum®. BE a 






zojeluugaR 


* 


ee A — — 
9830) Stallung für P erde 


nebſt Zuachörun i 
—* we a] ı 9 








chnerme 


Für — 4 &. 1 Album Bildern in Galcot und voldſchaut, 97T) Ein junger 
an #2. DE BEZ mit Bienbeinserzierung, 3 —2* fugt zum ion 
3 u N 48.8. 1 our» „ In ädtem Leder und Goldſchnitt, tigen tritt TEE 
Ka u. 2. —— 50 mit Elfenbeinnerzierung, | gütung eine Stelle, Off 
„han mi vn 48 z„ In ädtem Ghagrin-Peber, echtem Goldſchuitt 2 [die Erpeb. unter . ME. 50. 
unb reidger Verzierung, 3 — — — 
50 * 2 a bis zu ben elegamtejten zum *i Stelle Geſuch 
E un 2a „0 nr im ädtem Leber und Doppelſchloß, 242877 4) Gin Wediente 
At A 4 Aet „ 000 „ bto. dto bto., biß zu den fein ien zu 5, 8, = milttärfrel, ber ſaon mehre 
> und 8 fl Jahre bei einer fuliden Hen 
u (Bergrößerungdgläler für Bhotograk'*) a Sit 1 fl. © Kann Mh = —* 
wi efigt, ſucht a 
hotographie⸗Rahmen, BE |. ca au auige, dem 
S wirtlidh beſtes Rabıifat (amgeabre ih) a Stück A Pr, A Pr. je diefer auch aut erfahren iR 
ern Are mit Meflinarand a Stuck 6, 9 und 18 Pr. 5 Teine weitere Etelle 
gr ovale Metall (Selb) a Stück 18 Pr. Map, in ber Em. 
MWiederverfäufern entiprechender Habatt. Fin Kapital von 1800 4 
> Beitelungen nad aus waͤrts werben gegen Rachuahme des Vetraced acwifienhaft 
"und pänktlih efienirt. ee * als soo 
⸗ er run “ 
Ic — Ginen boben Adel und . Publikum mache |pü MM * Kan na, ap 















ich darauf auimerkffam, Daf der Br 


Bu 


Sdern nur im Laden h OR: 
Spes Kürfchuermeiiters Hrn, 2. Mbeinifch, 3]. — 
* Plaͤttueresgaſſe, en jucht MRomatöbienfl oe 


uch Beigäftigung in 
und nur EEE ee oh ne Raven Staß Bätmerägef] 


fr. 299 über drei Stiegen. 
(“. Hauer. @i: geräumiger trodı 

ee ee Se Es 777—— 

: : : 981) Ein aetreueh und rei: 

Ss. Hugel, Spiegelfabrikant aus Fürth, |. Mädcsen, wa ie 


ner Keller mit Hofrem 
sempfiehit rein eich aflortirted Yager en gros & en detail zul@ehen eıfaren ift und all 


auf in Feiner Bude, fon: Zgnehmen aejuct. Näheres In 
z (28 


rpedition d WI 





wird zur Ausübungein 

Weinaeichäftee zu mie 

8 ben geincht:i „bh 

ar — billigen Preiſen. Wie eroerfäufern bedeuten⸗ I pAngliche Arbeiten verſteht, jut) [Eu 
n Rabatt. P auı Chem eimen Plap u d fan 
Bude vis-acvtn dem Vezirfögerichte. ſo ie eintreten oder jucht Me 


r R N tödienit. Rah 5 Diſtr R 
N. Hammel, Bürstenfabrikant aus Hofheim, jmetabiend. —— 


Bine Zreimerige Krebil 
kufe mit 4 eiſernen Keiten I 
sa oerfaufen im der Sim 
alie Nro. 481 


epfichlt jenen geehrten Kunden fein veihhaltiged Lager we____ — 
Immer gut und billia. NR 2972) ine auoertäiitge Per are Stel Ditern wird dl 
Domfirafe mit Firma. fon, melde in Kochen erfahren] Mädchen zu eimim Kindef 







incht. Auf gute Zeugrifl 2 
R-commanbation wird gelell 
30? fagt bie Exp. (MN 


| 


555 menamı res, feinıt gemahleneh enmebl aus liit und gute Zeugniſſe beitgt 
ber Seu felder Fabril empfiehlt whuſcht aus iel O1tern einen 
J, B. Ehrenburg. Diet. Rip. in der Em. 


3 -ı 


Englischen Portland-Cement | 


* 
verkauft, um zu räumen, zu Vier Gulden die Tonne in Original-Packung 


Georg Friedr. Wild, 


er gebe id) eine Nejtpartie geſchlemmter Mreide zu bedeutend billigem 











Verloosungen. — — > ia bie erg. —— 
Bei den baute babier vorarnemmenen Berloofungen ber beifmit d . erhan Degen, Stermgalie Ar. 1 
— 
wenſtei⸗Wert heim Rofen 
— ae WECHBRUENE ION: TR 





{ Er: am Emil . 
— = en * * ER an. Auf vorfichende SL Bezug nehmend, Mech 
„on — "640,644, 609, Drodniederlage einer recht zahlteichen Abnahme und eg 
nn ——6 RB. Juni 2008, dann Stephan De . 
= — Nr. 35, 108 = 
„ IRRE. — „ 281, 120, 449, 2073 3a) Sternaafie #r 9 nr 
‚, CH Mm. — „58, 615, 64, 
zur Drimekking pr 18, December 1868; Befanntmachung. 
i } z 
von dem * * 74 rasen ſchen I) In Auftrege bea f. Beritfägerichts Würzburg werben umer 
Nr. 70, 278, BB A fi 100 j “A erg — N 
jur H-imiahlung pro 1. Juli 1868; reitag den 27. März I. Is. Nahmittags 
e. son Dem Becbereiih Groß von Trockau'ſchen i 2 | in r 3 9 i 
Lit. Aa fl. Eerulchen — ———— im Wohnhaufe im 4. Diftrift "Daus Nr. 3341/, Im Maing 
i a k 1 — 176 a vor bem Ganderthore zu Würzburg eime große Anh 
ur’"Beimjabiung pro 1. Geptrmber IRB, — ag ea a u ea 


‚ beraußgefommen und werben mach @ingang ſowohl bei ber lung verfieigert 


. Katie des Unterzeichneten, als auch bei Herren Josl und Kauft Würzburg ben 13 'Därı 1BH8, 1 
Hifh in Mürıburg berablt Ceuffert, t, Rotar. 
Münden, 13 März 1868. 2a Dad auf Sr. Majeſtät allerhögnen Befehl von einem hoben 


! Joseph von Hirsch, fönigl. bayer Staatsminijterium des Innern unb von einen 


—— * — — des Handels und ber oͤffentlichen Ars 
: eiten zum Verfauf geftattete unb von roßen Autoritäten ber 
Stamm: nd Natzhol „Berleigetuug Mebicin empfohlene und approbirte — 
im k. Rorfireviere Zeil. K. 8. ausihl. priv. und erfied amerik. und 
Aus den Gtaatöwalbabtheilungen Fachsholz, BDirkenbach el. patent rtes 


und Seebang werden am a 
den I April d8. Irs. Anatherin⸗Mundwaſſer 
— Vormittags 9, Uhr — F J * —— * 
im Schaner ſchen Ha auie zu Zeil folgende Holzlorumente bei praktiſchem Hahnarzı ten, Boppergehe 
dfien li sem Veritelgerung ni — * Preis pro Flaſche 1 Thaler. _ Rieine Flacond 
212 Edemkommerzi i-, Bau: und Nugholj» Adihnitte FR ) 20 Bar. ; 
wo-unter fer wele zu Siienhahnichwellen geeignet,  Dieied vortrefilie Präparat bat AS feit ben W Jahren 
irined Veitebend Verbreitung und Ruf mod über Europa hinaus 
-rworben. Seine Anmendung bat es beſonders bewährt gezeigt 
an Zannichmerz jeder Art, gegen alle Krankheiten ber 
Meihihrile des Mundes, lodere Zähne, leicht blutendes Trantes 
Sahnfleiih, CTaries und Scorbut. Es loͤſt dem Schleim auf, wo⸗ 
durch die Zahnfteinbilbung verhindert wirb, wirft erfrijhenb unb 
geichmadverbefiernd im Munde und vertilgt daher gründlich dem 
Äblen Seruc, welder durch känſtliche oder hohle Zähne, bu 
Speiſen oder Tabafrauchen entjtcht. Da dab Mundwaſſer a 
Zähne und Mundtbeile in keiner Weile angreifend oder ähend 
ivirft, jo leijtet es auch ala fleted Reini ungsmittel des Mundes 
die verzügliägften Dienite und erhält alle heite beifelben in voller 
Geſundheit und —54 dis in's hohe Alter. — Atteſte hoher 
mebizinlicher Autoritäten haben seine Unſchaͤdlichkeit und Em- 
pieblungswürbigkeit anerkannt und mird basjelbe von vielem 
tendınmirten Aerzten verorbnet. i 
Zabnplomb zum Selbftplombiren bobler äbne 
= { Thaler 15 Sar. — R. M. d. pr. Anatberins 



















T Ban- web Nudtolz⸗Abſchnitte, 
N Klafter Fiden: Miiielbol;, 
3, PT Eqhen · Schiffsturden, 
udarns, 

mn st 
2 Wire Midnitt:, 
N Buchen⸗Hemmſchuhe, 

Fichten» und 


5 Binden St nacır, 
16 Buben: padbret er. 
Elimann, den 19 märı 1868 f 
Königlihes Koritamt. 
2a von Zerzog 
— DE 
799 31 Ein —— 23) Ein Frauenzimmer, 
6 von SM Simmern, |meldes im MWäiher und Kite 
„ Mafferleitumg ac ift hiß|verauabeiiren bimanbert in 


“ 





I. zu vermieten. 3 Diitr [miniät Beſchaͤftlgung in ben abupaitae. Preiß * Ser. — Begetabilifches Zahn. 
Kr 56, Hufen. Näh in der Op. be. Spt. 
Ab) 2 Zimmer mit Ace | 29751 Ein Kegeljunge wird 
fh bi Be ım vermiethen. geſucht bei — am } Joh. Schäflein, 
2 Nüh im ber Ep. ubof. Firma: Geb. Carl Zurm auf ber Brücke. 


“4 


EHER ER Fin Zube Fre Das Fin Fiber Fir Fe Per u re Ba Eier Mr Die Fe Bar Dr an Zn FR ie Fi — 


Schirme! Schirme! Schirme! 
Wer Geld fparen will! 


bemübe a au Sögrminbrittuien Löwenſtein aus Dresden (k. Hoflieferant) 
bier zur Meſſ omftrafe, im Hanfe des Hru. Hutmachermeifters Volkuuth 


Dee 2500 Stid Sonnenſchirme & Entre-deux. 
1500 Stiüd En-tout-cas, 1700 Stid Re enjcjirme 


in ſchwerſter Eyoner Seide, in far in Ulpaca und rein wollenen Stoffen, 200 Stͤck 








nidzaärng etwos Meues und PB iſches müſſen während der hiefinen Meſſe gänzlich ausverkauft werben 

baber dieſelben en gros & en detaik 33'., unter ben gemöhnlicen Ladenpreiſen — werben. 2 Von nat 

befonberem Intereſſe dürfte dieſer beipiellos billige Serkauf ber eleganteiten und foltveiten Sonmenfchirme der geebrien 

—— Würzburg's und Umgegend fein. Er Ta id ſeit 15 Jahren bie biefigen Meſſen mit dem beiten Er- 

— jo; xechne ar cub diefeb Mal auf recht —— Zuſpruch und wird bet Niemand mein Verfaufstotel 

— verlajen — Bitte genan, um ja wicht irre zu geben, auf die Firma Löwenftein aus 
zu achten, ba in der Domſtraße —— hieſige Schirmgefcäfte find. 


Mein 1 Bertaufafotal ijt nur ing Haufe des Hutmachermeiſters Hrn. Voltmuth, 1 Stiege. 
wi Gin Cini ä Ger an De ui en CE a Sa a CET 


Für bie Frübjabrsfaifon find bereits in größter ft, — 


Kleiderſtoff 


Jaquettes, Beduinen & — sowie 


fertige Kleider & Negenmäntel, 
und empfehle ſolche bei er Waare zu jehr billigen Breiten 


E. J. Schmitt, 


Ede der Eichhorn und Sandgafje. 








Schwarze Seidenstoffe und Sammte 
empfehle in allen Breiten und Qualitäten billigit. 


Alois Rügemer. 


Brünner, Niederländer, englische & franz: 
ösische Sommer-Nouveautes 
für Herren-Anzüge, find Wieder in großen Phrthien eingetroffen und empfehten foldı 


zu billigen Breijen Flaig & Heintz, 


am Dat 
Brauerei⸗Verkauf. Bierbrauereien 


In ber Nähe Wärzburgs ohnweit * ae iR gen) — bei den theuern Malzpreiſen Trauben: Zucker und 


Henvergältniffe wegen eine im beiten Stan t Geh 
——— Brauerei und Brennerei * — — Wirth, ee —— — — —* 


Na: A un und Brauereis Inventar unter den gärftigften Bedingungen DStto Babie in S Schwarza bei Meiningen, 

ERSER EET ee 

— — — ine Aech ten — — ſowohl rohen, als anfı 
singen, ben 15. März 1868. geſchloſſenen/ empfiebl 

Commiſſions Pure: A. Müller. B Ehrenburg. 











Drut und Berlan von Bunitaditatter in — 


Würzburger Stadt- und Fandbote. 











Ba un Er * m. Würbur Ansbach München, 
L AS —* ER in 8 eK  Mbgang nad Unssag: Schmelz 8 m. 
Ankunft von Frankfurt: — 2 N Air, Nadım. SU. früh, Gier. 7.208. fr, 
EM, Sämehy, 10U. SOM. Bım. Pal Fr. Are EI UM. Hader, u. TU 45 DR. Mare. 
e4u u. TUIEM. Abbs Eilter, GL vUir A —— —— Antunft von Antbach: Echneln 1,8 
M. Im Mitt. u. 11.59 MR. Nadts. 7% ET er nn Mitt. Poſtz. ION. 5M Nacıte. Glten. BU, 
“bgang nad — Shui; mie ' — 46 R. fruh, MN.32 MR. Borm. u. 7 U. Abs 
vo FU 50 M. Nadmn. u ER TFT 2 — — IV. Würpburge Heidelberg. 
I5 M. Güterg. 4 U. 20 M. Früh mb 1 8 ER Ts, h — Mbgangnad Heibel —— 
I5 M Borm. 2 Eh U We a FIT TOR frlit. PerfonenzligesN I5W fräh, 1OM. 
Anfunft von Bamberg: Scdmeil. 5 U. \, pr — 8 x FED, DOM. Borm, 2U.15M. Ram, 6 U. 15. 
M. a. Bopg. Bil. 2058. Kügu. ID. ui. Kö ER \ es MdB. Güiterplige BI 5 R. früh, AU. Mb. 
Britt eh er nenn ok Kar \ —* 23 en — — 
Abgang nach Frankfurt: . *— — EEE een ntunft von Seidetberg: Y 
Dr Clnche SU SOSR.MIG or 9 "m TRREE N.” ee Bene he Ti 
A 59 M, Born. u. 12U. 15. Nachts —— — ——— PR .. 5R. Vorm, 20. I5M. Madm. .9U.27M 
KU GM. früh, 2u 4. R Rahm. u SU. MnnE. | — RETTEN . @üterzlige 3 N. 25 M. Nam, TIL 16 
1i. Warsburg-Nürnberg. gr Nürnberg. M. .u.11 0.502, Nachts, 
Abgang nad Nürnberg: Gourier. 8 UL Ankunft von Whrnderg: ——52 Daft i nach 
M. ft. ano Mt, früb. Alte 5 R. Borm. Poftzug 11 U 45 M. Nachts. 8 Arnſtein 5 U Wbbe. —*83— 
40 früh, AU born, DI 15 M Rdn. Ü. 25 SM. früh, 12 U. G5 MR, Dill. 5 1 15M.Mbs. MWertpeim,ittenberg BE 25 SR. Mobs. Au 
amd =» U Werde und PU 40 Matts haufen 4 U Nach 
a 74 Mittwoch den 25 Vtärz 1dor, Eiuundzwanzigfier 





Abonnements⸗Einladung. 


Mi dem 1. April beginnt ein neues vierteljäbrigee Abonnement auf den „Stadt: und Landboten‘ und has 
demfelben dreimal wöchent ich beigrgeben Unterhaltungeblartt „Extra⸗Felleiſen“ und ladet die U terz ichnete ur * 
amit bie 


Haen Ernennung des Abonnemenı® ergebeuft ein, mit ber Bitte, die Bejtellungen möglichſt balb zu bemwerkitelligen, 
Zufendung kein Unterbrebung erleidet. 

Der Abonnementsoreis betiägt ſowohl bier bei der Erpebition ald bei allen F. Poflämtern vierteljährig 34 Pr.; Ichtere 
nehmen bei Begirn des Quartald nur vierteljährige Abonnements an, während man fid für die Stadt bei der Erpedition jelbft 


auch monatlih mit 18 fr. abonniren fann. ‚ 
Erpedition des Stadt- und Sandboten, 
RBonitas:Baner’ihe Verlagsbuhhandlung. 


Te —— — — — — — — —— — — — 


Inſerate finden weiteſte und wirkſamſte Verbreitung, und werden für Nichtbayern beſorgt 
von Saafenftein und Vogler in Zranffurt a. M., Hamburg, Berlin, Wien und Bafel, der Jäger’ 
{ben Buch: und Zandfartenbandiung und G. 2. Daube u. Ep. in Franffurt a. M.; für Franfreich 
ausschließlich von der Moctetd gendrale des Annonces Fanch®y, Laflite, Bulller & Cp. in Paris, 


bewirlten Zerfprengung der Shäbelbede ſofort zu Boden ſtürzte 











Tagsneuigkeiten. 


wurgerichts: Zi A terfr d 
fchaffenburg far an — 


AVIL Fall. Gerichtskof: Prandem Hr ellationsge 
richtsrach Dr. Wagner, Beiſiber die HH. Se sirtorerigtsn ehr 
jeren Geben, Alien, Barſch und Schmpt, Brotofolliührer Dr. 
*— accejflit Frhr von sroß-Trudau, Staatsanma 
—— —— Bandel, Vertheidiger Hr. Advokat Dr 
* e. eiämorne die Hp. yıhr. v. Trudieß, Heffner, Wei, 

en A ge — Angeflagt Mi Anton Weiland, 18 
bernb ra ger Wüllerdiohn von Elſenfeld, Bezirfgamts 
üt nä ih ve Zer rehens der Körperocr egung. Derjelde 
4867 For Tat: daß er in der Nacht vom Sl. Dezember 
Ontitraße vo € jenuar 1868 furz nad) Mitternaht auf ber 
den Irbigen Ba, Ienfeld, dem Kirhenbrunnen gegenüber, auf 
. 78 Hermann Bachmann von Ciſenfeib nad) 
—⏑⏑— 
aus naͤchſter ab⸗ 
N Bol en beflen beflen Sgaͤdel auseineubergiprengt Bun und 
An efla te — d Tod des Badhmann eintrat. Der 
—** ice Mi dab er auf ben Getödteten gejdoflen, 
Kopf eichlagen, — ** denſelben mit der Piſtole auf en 
* 3 ur mobei biefe losgegangen fel. Cs iind 18 3 u 

r hen D Bes BBarzt Dr. Weiienfeel von Klingen: 
Selle Kaufmann iftler son Aigafiendurg, Foritamtsattuar 
ald Zacoerftä Fofer und Büchfenmader Dotter von hier 

-ahoerftändige Urber den Tyarbiftanb entnehmen wir der 
—— * Folgendes: Im der —— vom. Ieien 

obhn H * — wurbe ber 21 Jahre alte Bauern- 
afe am ————— von Elſenfeld anf ver dortigen Ortä« 
unnen einen Vibwienſchuf 

* t jo jhwer verlegt, . *22 


du wenbiger Mei 
ba er in Folge der bieburdh mache: Difiler 


und deſſen Tod augenblidtich eintrat. Der Thäter wurde alabalb _ 
in der Perjon des Angeklagten ermittelt, der noch in derſelben 
Naht in jeinem elterligen Haufe durh ben Gendarmerie Sta⸗ 
tionsfommandant unter Zuzı.bung bed Gemeindeoorjteherß vers 
bafıet wurde and ein Genändbnii db r Tyat abiegte, nur mit der 
Modifitation, daß er ben Baymann nıdt todgel zoflen, fondern 


It todtgeſchlagen habe. Es jtellte ſich heraus, bay zwiſchen dem Getöäbter 


ten und den Angella .ten ſchon läugere Zeit vor der That Reibereien 
und Streitigkeiten gegeben, bie zu Anzeigen bei dem Gemeinbes 
vorjteher führten, der denfelben aber wegen erinsfügigteit feine 
weitere Folge gab. Ja der Syloeſternacht war der Äugeklagte 
mit dem Knete feines Vaters Bruno Englert von Peıber&bach 
und ben Burſchen Dear in Fiſcher und Johann Ejbert im Gajte 
haufe zum Hirſchen gemeien. Vor Maternacht entlieheu ſich ber 
Angeflagte und Bruno Gaglert zwei Pitolen, um ber Geliebten 
des Pesteren das Rıujahr anzuſchießen. Der rechte Pauf ber 
— 23 Piſtole des Angeklagten ging nicht 108. Auf das 


| Siegen kam Adam Badhmann daher und drohte dem Ange— 


Magıen, ihm wegen verbotenen Schiegend anzeigen zu wollen. 
Es fam in Folge befjen zum Wort vediel. ußer mchreren 
anderen Burſchen fam auch der Bruder des Ava n Bachmann, der ge= 
töbtete Hermann Bachmann dazu. Der Angeklagte Weiland A 
chnell weg, lub feinen linken Lauf wieber In einer Sch iebhalle u 
fehrıe aldbald wieder zurüd, worauf dann bie unfelige That vorfiel. 
Ob nun der Angeflante dad Piitol losgeſhoſſen ober, wie er 
behaupter, bamit losgeihlagen, konnte von den Zeugen in Folge 
der nächtligen Duntelheit nicht beftimmt —— werden. 
Rad dem Gutachten des Bezirksarztes Dr. Wehenſeel mar bie 
Schaͤdeldecke des Getödteten über dem Stirmbeine abgeiprengt 
die Dirnbäute zerriffen, die Schäbelbede elbſt zer prenat und 3 
Loih Hirmfubitanz verloren, worauf der Tob unmittelbar nothe 
fe erfolgen mußte Derfelbe Hält, ſowle Bühfen- 
von Aſchaffenburg, ein Zuſchlagen mit ber Piſtole 


Tim une u tt 


— * 


wicht für wahrſcheinlich, da bie Piſtole hätte hinausfahren und 
gertpringen, maſſen. —E Sacqhverſtaͤndi 
ine von Aſchaffenbarg, Kaufmann Hofer und Büch ſenm 
Dotter von hier erflären ſich für bie ir eines Los 
ehend der Piſtole durch Sioß und Drud. Der Angellagte 
:iland war jeither gut beleuinundet. Die k. Staatöbehörde führte 
bie Anklage dur, es jedoch den HH. Geſhworenen überlaffend, 06 
E vorſaͤtzliche Rörperverlekung duch Adfenern der Piitole oder 
ahrläſſige Tödrung durch Zuſchlagen annehmen wollten. Die 
Vertheidiaung juchte barzutfum, day ſich die Piſtole durch einen 
unglüfliden Zufall entladen hatte. und plaidirte auf reis 
fprehung, eveninel fahrläfige Tödtung bei geminderter Zu 
rech auagsfähigkeit Die SD: Geſch wornen erhielten 4 Fragen: 
1) auf Verbrechen der vorfäglichn KMörperverlegung mit worbe 
badh'em Fntihlun; 2) Dasielbe Rrat ohne Bardehadt; 3) fahr: 
laͤſſige Tödtung ; 4) geminderte Zurehaungsfähig’elt. Die HH 
Geſchwornen (Obmann Hr. Guͤtabeſitzer Erut Freiherr von 
Kruyich von Manaa) verneinten die L,, 2. und 4. Arage, be 
ahlea aber die 3, Urtheil: 6 Monate Gefängnis, wason 84 
ge Unterinhungähaft abzurechnen jind. Auch wurde der An: 
efiagte auf freien ‚guß gejegt. Die Ef. Stautsbegörde Hatte 1 
ahr 6 Monate, die Vertheidigung 2, Monate Gefängnig 
antragt. 
“Nicht bio bie bayeriſchen Staats ahnen, ſondern auch bie 
Oſthahnen und bie pfaͤlziſaen Eiſenbahnen befördern bie zu Eon: 
trolverfanm ungen und Uebungen einberuienen Kand.vehrmänner, 
Reſerviſten, Erſatzmannſchaften und Beurlaubten gegen Vorzeig— 
ung des Militärpaſſes um die halbe Fahrtare Dielent en Wehr: 
pflihtigen, melde den vorgejhriebenen Mititärpaß zu ihrer Legl⸗ 
timation bei den Eifenbahnbehörben noch nicht beiten, haben ſich 
mit, von ben Gemeindebehörden audgeftellten, Cerufikaten au vers 
fehen, in wehen Zwei, Tag und Ziel ber Reife angegeben iſt. 
für biefe Woche Find bei dem F. Bezirfägerichte a 
a Pr 


. folgende oͤffeniliche Sigungen anberaumt: Am 28, März 


mittags 3 Uhr gegen Dorothea Krampert won Euerfeld wegen 

wide: vedptlicher Begnafme eigener Sachen z. NR. Berehtigter, 

bier Einſ⸗eruch; gegen Johann Schimmer von Hüttenheim und 

en lebigen Taglöhner von Thüngersheim, „wegen 
ebjtahls. 

Durh bie in öffentlicher S ung des tgl. —— 
Würsburg am 10, 12, 13. umd 14. Maͤrn deJ. verkuͤndeten 
Ertkenniniſſe wurben veruriheilt: Konrad San er von Mott- 
gerd wegen Rid ehr aus ber Landedsrrmeilung und Bettelns — 
unter Lardedverweifung nad erflandener Strafe — zu 17 Ta 
gen Gefängniß; Georg Nebhahn, Dienſtknecht von Veſtenbergs- 

ereuth, wegen Diebitahld, zu imenmatliger Gefängaikitraje ; 

qael Darlapp, levig won Albertähofen, wegen Belebigung 
eined Semeindecolegiumd zu 20 Tagen Gefängnik; Mearga- 
retha Hollıtamm jun. et sen. von Gequik, wegen Wiberjegung 
zu je ldtägiger Gefängnißitrafe ; Chriftian Conrad, Taglöhner 


. mad Stephan Behringer, ——— von Heidingsfeld, we 


gen Diecbftahle, zu je einjähriger Wejängnigftrafe. 

verrn Direktor Hahn ift die ehrente Auszeichnung zu 
Theil arıworben, von Herrn Dr. Heinrid Laube eingeladen 
zu werben, in feinme neuen Stüde: „Wöfe Jungen“, weldeß in 
Wien, nay Oftern zum erften Male zur Auffährung kommt, bie 


uptrolle zu fpielen A. 
% Dis - * Nummernfolge geordnete Verjeichniß ber bei 







Deutſchland. 
Die Thraurede % 


ade Key, Berlin, 23. Mi,. 
Königs bei der Erdffunng bes Neigetages fündiat im Hinbli 
auf frägere Seffionen au den weiteren Aas dau der 


‚er 6 
wwündeten Inneren Einrihtungen, bie meitere ——2* > 
Jaſtitats der Freigkgigkrit burh eine anf ben Grundfage A 
Verorrbefreiheit beruhende Gewerbeordnung und burd die Wr 
hebung — Beſchränkungen der Eheſchließknag. € 
Throncede kündigt feruec an ein Geſetz über Quartierleiſtar 
im Friedea, bie Regelurg von Mah und Gewicht, einen @ 
ſetzeatwurf über bad Baudesſchuldenweſea, eine Vorlage A6 
die Lage ber vormals jhlesmig-holjteiniihen DOffizi-re und üs 
Unterftägung hilisbed irftiger Familien der Erjagreierge mb & 
Vorlage ded Bunbröhansgaltsetars für 1869. Die Thronreh 
weist auf bie bereits erfolgte Mrgelung des Poſtoerkehtes mi 
aehreren Staaten und auf den mit Rorbamerifa abgeſchloſſen 
Bertrag Hin und foricht Genugthuung über die Auſaahme da 
Altrebitirung ber Vertreter de Norbbunded im Auslande au 
woburd die freundſchaftlichen Beziehungen zwifgen dem Nor 
bunde und ben auswärtigen Mächten gefördert worden feie 
Die Thronrebe [hlient mit dem Ausdrucke der Ueberzeugun 
daß ber Segen bei Friedens auf den Arbeiten des Reichstag 
rußen werde, 


Wie es heigt, wird der König Wilhelm vor dem Antr 
feiner gemwöhnliten Babrfur auf einige Tage nah den Haur 
ftädten der neuen Provinzgen neben und jollen alsdann bafel! 

roge Hoffeſtlichteiten ftatıfinden, um ben gefamınten del t 
ronin; um bie Perjon des Könizd zu vereinen. Mar Bo 
badurd beſonders in Hannover den no sielfah in den Wed 
freifen fi vorfindenden Sympathien für bie entthronte König 
familie am wirfjamften entgegenzwarbeiten. 





Baperifcher Kandtag. 


Mänden, 3. März. Heute hat eine Siyung des Staat 
rald8 ftattgefunden, zu welder auch mehrere Staatsräthe | 
außerordentlichen Dienit einberufen worden waren Es gelanı 
in »iejer Sikung u. a, der das Peritiondreht dei Tanbteı 
betreffende Anırag bed Mg. Dr. Brater zur —— — 
Abgeordnetenkrelſen geht das Gerücht, ba ber Landtag m 
einmal und zwar bis zum 27 April verlängert werde, 9 
babin Pannen, wenn mit beimielben Fleiße gearbeitet vird, » 
ſich in ben legten Wochen gezeigt hat, mmtliche mwidhtiger 
Geiebennorlagen (auch dad Schulgeſetz) erledigt werben. Ma 
glandt, daß der Landia dann dadurh faltiſch aufgelöfl: merk 
weil man ihn nicht mehr einzuberufen im Sinne habe. 

Münden, B. März. Der Finanzausfhuk der zweite 
Kammer auf den Antrag des Referenten Hrn Feaſtel d 
vom Guftasminiterium „für höhere Bilbungszwrde” verlang 
jehr mägige Summe beträchtlid reducirt. Ju ben geſtrichent 

oitnlaten gehört and bie Ermerbung ber von den Gebrüder 
Sturm in Nürnberg hinterlaſſen en naturbiftoriihen Sam lungeı 
forte des ethnegraphifgen Muſeums bed vermorbenen Ofberſte 
v. Siebold in Würiburg, befien Acquiſttion für den Etast b 
tanntlich ein befonderer perjönliger Wunſch Marimilians I 
war, be# hochherzigen Königs, der für die Anregung höhen 
Bldung und Weifteszmedte felbit jo bebemtende Opfer gebrad 
bat. Für erftere war eime Reibrente von 1000 fl. zum Minnie 


der jüngiten (35) Bertoofurg zur Heim ahlung gezogenen LYyiger in jehr bürftigen Umftänden lebenden Bittwe S urm ! 


Grundrenten Kblöfungs:Schulbbriefe ift in umjerer Erpebition Igpir, 


einzujeen. Rah ausmärts geben wir auf Anfragen, benen zur 
or eine Marte beigelegt ift, gerne jede gewüͤnſchte 
unit, 
Gemünden, 23. Mär; Als Beleg, daß von ben Adreſſen, 
wie jie beim Landrolk baly ’ 


m Orte W....... 


ft, mag folgende Thatfache dienen: 


zirtdamts Gemünden, —— biefer Tage fünfzehn Ortss| 


nahbarn, welde bereits eine Adreſſe gegen bad Schulgeſetz 
mehrere Tage vorher unterzeihnet Hatten, nun and, bamit jie 


ja nit für parteilich Aare merben fönnen, eine Mbrefie für: 


bad Adulgefeg Mödte dieſes Beiipiel Ländlicher Eimfalt zur 
Erbauung und Belthraug dienen und redet wiel Nadgahmung 
finden ! (Aid. Zig 


vier Faiferlihe Transportiäiffe in Cloita angelommen, um bie 


Brigade des General Porhier nach Frankreich zurüdzuführen. jnehmigt. Sebann murbe jelgenber Antrag angenommen „Hr 


ür Auflöſung des Landtags, bald: 
en das Schalgeſetz, bald für einen anderen Parteipweck maſſen⸗ 
ke au Stande gebrecht werben nit fonderlih viel zu halten; 


2 * Sonnabend gehaltenen Sizung den Penſftondetat 
Paris, 24. März. Der „Monitenr* ſagt, geftern ſeien wen umd Waiſen der Siaatäbleger erledigt, und hai feitt 


. für lehteres ein Jadresbetrag won 6000 I. Tod mı 
auf bie Dauer von 12 Jahren poitulirt. (Die ug © ig. 6 
merft hiezu: Ob Sir. Fenftel bie durch den legten Ser eg ji 
ctwas erjhütterten, aber für bie Pflege von Miflenfi jaft mm 
Kunſt boch woel mod; ausreichenden bayerijchen tina: zen 
folchen Abſtrichen wieder blührnd machen wirb, wollen mir M 
®B. —— Finanzmänner überlaſſen. Dad r get 
Verfahren Meintihiten Knauſerei gegen das ohnt ıim I 
mäßige Bubget für höhere Bilbungsgrmede zu richten, ba ; bürkf 
wir dem wabefangenen Urtheil aller Gebilbeten anheimg ben.) 

Minden, HM. Märy Die drei erſten Mrtitel de | Edi 
— wurden vom Mirbichuffe heute im Mejentligen ı ach Def 

egierungdentwurfe angensmmen. 






Der Finanz: Aasſchaß ber Abgeordneten Kammer r ie! 
e 


ber E. Staatäregierung geftelte Poſtulat von 800,00 M 


wolle beichließen an Ge. Maj. ben König bie 


immer 
olifte Bitte zu ftellen: bie Beftimmun der D 
An een vom Pi — 1806, fowie bie 1%. Verfaff 


ft zu unterziehen, 
er X. Finanzperiobe hieräber einen Geieentwurf allergnädigft 
srlegen laffen zu wolen. Die Stantöregierung foll ferner er- 
acht werden, zur Erfeihterung der Ueberſicht eine Aufanmen- 
‚Mung fämmt'iher Penfions« und Quieözenz- Gehalte aller Ka⸗ 
egerien bes Zlollft actadienſtes den Budgetoorlagen beijufü,en. 
Am Einleuf der Abgeordnetenfommer finden fih unter an- 
‚erm wieber Eingaken der Bäder und Melber verſchiedener Stänte 
ind Rezirke um Aufbebung der Brod- und Mehltare; baum eine 
Zorftellnng ber Gemeinden des fräntiſchen Rodachgrundes, Eifen- 
ahnlinie von Krona über Steirwiefen nad Würzburg betr. 


Ueber die Eingabe der Stobt Kiffingen wegen Boll; 198 bes 
Befeges über Erbauung einer Elſenbahn von Säweinfer 
Riffingen bat Abg. Reuffer Bericht erflattet. Er verweilt auf 
den am vorigen Eamitag bereitö abgeſchloſſenen Sıaat&vertrag mit 
Meiningen, wodurch bie in jenem Geſetz geitellte Bebingung für 
den Beginn des Baucd gebachter Bahn erfüllt iſt, fo bab bie 
Kiffinger Eingabe ſich hiemit erledigt; bot hält er ben Wunſ 
= erectfertigt: das fgl Etactiminiferi.im des Handels um 

T Sfienttigen Arbeiten —* die nöthigen Grunderwerbungen 
befcjleunigen laſſen um mit dem eigentlichen Bahnbaue in Kürze 
beginnen zu können. 





Neueſtes. 

Kaffel, 23. März. Als Urheber ber bekannten Procla— 
mationen jind, gutem Vernehmen nad, ber kurjärulide Hof: 
ftaatöjefretär Prefer und cin hober Gabinetäbeamter ermittelt. 
Prefer urd Plaut jollen in Leipzig unter falſchen Namen zu: 
fammengetrofien ſein. Die Ausbehnung des —— verfohrens 
auf das Furfürftlige Hofperjonal zu Prag ijt wa nlich. 

London, 23. März. Eine Deptſche ter „Times“ aus 
Hntalo vom 8. d. meldet, daß die Avantgarde des engliſchen 
Erpediflon · corpẽ Antalo erreicht habe und * zwanzig Meilen 
nd dlich von Äehangis beſinde. Die Straßen ſelen von — * 
ſchlechter — der Geſundhenszuſtand ein guter. König 
Theodor erwarte die Engländer angeblid auf- bem verſchanzten 
Blateau von Falanta. 5 

WBafbington, 28. März. Heute fand bie Verband: 
fung gegen Jornſon ftatt. Ter Vertheidiger beftritt bie Michtig- 
keit aller Untiagepunfte und fucte um eine dreifigtägige Fri 
& Vorbereitung des Prozeſſes nah, was mit Ai gegen 1 

timmen abgeleont wurde. 

Wien, 24. Mär In ber heutigen Unterkausfigung 
nanzminifer einen 


legte ber Gefekentwurf, betreffienb bie pro: 
iſoriſche Korterkebung ter Eteuern von April bie Ende Juni 
wor und bearündete jobann die Finanzvorlagen, indem er en 


ärt, ter Abgang pro 1868 brirage 62 Milllouen, mit Ausſchluß 
dea Erirambinertumd von 18 Wilionen, welded aus den Atiiv- 
reſten vom 1866 gebedt werden könne Die Regierumg eradite 
die dauernde Renulirung bed Staatshaushalls fir noihmenbig, 
weil der Etaotötredit ftark geſunken. Kür bie drei nädjten 
Jahre jet ie reg ein Tefiziı von 160 Milionen zu deden. 
Ron ber angeſtrebten Etewerreisim fei erft in einigen „Jahren 
ein Grgebnig zu erwarten, es ſel baber noihmenbig , N bie 
nochſten Jahre anderweitige Torforge zu treffen. Die Regierung 
vermeibe baher die Gontrabiring never Unleben, fie eradte abeı 
die Gonvertirung der Staete ſchuld für Ba, da bierdburd in 
drei Jahren eine Erſparniß von 30 Milisnen erzielt und fe: 
mit die Bedecung des Tefieits noch 120 Millionen betragen 
würbe. Dir Regierung vermeide auch die Vermehrung ber Staats: 
moten; wenngleich Ausficten für Grhaltung des Friedens vor: 
bonben, jo jet bet der allgemeinen Lage Europas bie Möglichkeit 
einer pliglichen militärlien Muftelung bed nicht ausgeſchloſ— 
fen, dann aber wäre allerbing® ber Wache Brain ber —8 
noten nicht auszuweichen. Ungarn zable 10 duß weniger, 
als ihm eigentlich zufomme, daber ſei die Erhöhung der Cou⸗ 
onäfteuer um 10 Prozent nicht mit Unrecht verlangt. Der 


inifter beleuchtet die vorauefichtlicen Ergebniſſe der Gonver: | 060) Ein 
firmg der Steateſchuld, der Rermögensfteuer und bed Verkaufs wurte bei 
von Etaatögütern behufs Bededung des dreijährigen Bebürjr| der Mefie 


niffed, und widerlegt ausführlih bie dagegen erhobenen Ein- 
wenbungen. 














Mörfen 
war jehr ſtill 
feſter ais geftern. Darmftäbter Bank waren bedeutend höher; 
auch 1864er Looſe erzielten abermals 1A. Höher. Prämien 


13 
Bayccide 
Oſibahn 420°, —— ſonſt nichts — — Melall. 


bericht. Frankfurt, 24. März. Die Börſe 
bie Rotirımen wer ig verändert . unb cher eimaß 


offerirt. Ron Bahnen Ctaatäbahn 260-2. bez., 
t 
oc. National D6—54 , teuerfreie 
Metalliqued 51S/, ber, Defterr, Loofe von 1860 721/, ©, 
Bon ſüddeutſchen Gfieften 
41,9, Württemberger 


ayeriihe 93 /, bez, badiſche 
93%, bez. — Abends 6 ühr In der Sfiektentocietät wur⸗ 
den Dehterr, Srebitaftien zu 1951, —196 bez. u. G. IE6Oer 
Laofe 735/,—Yıs fhrr.. Stewerjreie. Metalliaues 51° ;, bez. u. 
G., Staatöbahn 259%/,—, bes, Engliſche Metal. 64 Bez, 
Amerilaner Bonds 75°/,5 u * = G., per alt. 751/, bez. u. ©, 
u 


Ra bei. u. G. er Attien 0.68, 
Franz⸗ Joſeph⸗Aktien — bezahlt, 1864er Looſe 89—9,, bez.‘ 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 


D (Die SHSaffner’fhe Baumfchule in Kabdoly 
burg.) &3 erſcheint gewiß ald Pflicht und Aufgade jeder 
Regierung, der Obftkultur des Landes ihre regſte Aufmerkjams 
feit zuzuwenden, benn bie Hebung berjelben iR ja untrenibar 
von der Eorge nm den allgemeinen Wohlitand bed Laı bed, 
Unter bie wirfjamjten Hilfsmittel zur Erreihung dieſes Zweckes 
. die Anlage von Baumſchulen, und es is anzuerfennen, 
afı die bayeriſche Regierung bemüht ift, in biejer Hinſicht all» 
gemein förbernd einzumirfen. Cine Privatanlage biejer At, 
und pe eine in größerem Maßſtabe, denn fe umfaßt eim 
Areal von 32 Tagwerk Landes, befigen wir in der mweitbefanns 
ten Baumſchule des Heren Leonhard Safiner zit rg 
einem alten Marhfleden in angenehmer Loge zwiſchen Nürn- 
berg, der und Ansbach Der Ruf berjelben iſt längit in 
allen Gegenden Deutſchlands verbreitet, und jeder Pomologe 
wird ihre Bebeutung für die Obftfultur überhaupt und ihrem 
Einfluß auf die Bayerns intbejondere zu ya wiflen. Diele 
Paumjcule war nun in Kolge ber Kränktichkeit ihres hoch⸗ 
betanten Befigerd von dem unheilvollen Echidjal bedroht, einer 
Auflöfung und Lerfiüdelung anheimzufallen und dadinch ihre 
Nupbarkeit im Grogen und Ganzen zu verlieren. Es iſt ges 
Lungen, biefem Uebel durd) eine unter Nefpicienz ber Regierung 
jrattfindende Verlo oſung vorzubeugen und baburd bie Mög« 
lichkeit zu gewinnen, bdiefe jegenbringenbe Anlage in ihrem 
nzen Gempler zu erhalten, — Von melden mfange bieje 
nlage ift, geht daraus bervor, daß ber Äh chenraum von ca. 
32 Tagwert ca. 250,000 Etüd aller möglich n Eorien Frucht⸗ 
bäume, Obft- Eträudern und Wildlingen birgt, erzielt durch 
aljährlihe Nachpflanzung von 10-—20,000 ber verichiebenen 
Eorter. Zum Smede ber Verloofung werben 75,000 Looje & 
f 4 45 Er. audgegeben. Die Baumjdule felbit nebſt Aus 
ehör, Erbänligkeiten und Jnventar, auf fl. 76,450 gewerthet, 
bildet den Hauptgemwinn. Weitere Geldgewinne befteben 
in 1 ®cwirn von fl. 5000, 1 von 2000 und 1 von 1000 fl., 
2 Gemirne von je LOO fl., 2 von je 260 und 2 vom je 100 fl. 
Serner 10 Gewinne von je fl. 50, 23 von je 25 und 1800 
von je fl. 5. Die Ziehung findet im Kabolzburg unter Aufe 
ht eines f. Notars unb 6 auß Pookinhabern gewählten Be 
ad ftatt. Die Baumſchule wird nebft dem ganzen Inventar 
dem Gewinner frei von jeder Kupsthefenbelajtung übergeben 
urd gebt an benfelben durch notarielle, auf feine Koften vorzus 
nchmenbe Verbriefung über. Obgleich nun ber Abjat ber Loofe 
biß jegt einen fehr emünfchten Fortgang hat, jo iſt doch zur 
Ferwirflihung def Unternehmens und zur Erreichung des im 
Auge kabenden Zwedes, die affner’fhe Baumſchule 
im ungetrennten Befig eimed Ginzelnen, und ba 
mit dem Lande zum Nupen feiner Banmtultur B 
erhalten, eine allfeitig rege Theilnabme um ſo 
inniger zu mwünfden, als nur allein auf diefem 
Wege ein Kortbeftand ber Anlage zu erwirflidgen 
ift und ihre Rertrümmerung für die Obftbaumaudgt 
des Randes ein wejentliher Berluft fein würde. 





Il — 





3048) Im 3_ Difir. Nr. 153, 
Sternaalle, Dittmars Me 
flauration, ift ein Ir möb« 
lirted Zimmer über eine Efiege 
(lint8) zu vermieihen. 


oldener Rin 
einer Tyrolerin au 
arfunden und Tann 
dafelbft abacholt werben im&tand 
vor bem Kaufmann Bauer. 


Strichsbekanutmnachung · Bekanntmachunug . J 
unlerzeichneter läßt Dienstag den 31. Märtz und In ber Berlafienfchaft der Katharina Tl Then 

ttwoch den 1. April laufenden —— jedes: bier werben Dienstag den 31. do. ts. Machm. 
9 br anfangend, zu Sulzborf g gen glei baare & Uhr in dem Haufe Hs. Rr. 249 des 5 Diſtriktes da ier 
fung öflentiig verjteigern: 70 bie 80 Etr. Sem, 18 bis 20; unter amtlicher Peltung bes unterfertigten k. Notard verſchiedent 
ber Korn, Wairen , Haber u. Serftenftrob, 2 eiferne Wägen, ! Hauseinvichtungsgenenftände, Möbel, Beiten, Klelbungsftück, 
, 2 Bilugägeitelle, 1 Egge. 1 Pupmühle, ein PaarjWäjge ıc. es entlich verfteigert. 












Ernte: und Rüftieliern, 1 Strobbant, 3 Schublarren, mehrere ürzburg, ben 3. März 1868. * 
Eifen gebundene Fäfler, 6 Fichtenftämme, einen großen Mehl⸗ Steible, !. Notar. 
en, 1 Zutterfaften, 2 Badıröge, 2 eigene Tiihe, 4 Truhen, 

$ Bettftätte, eine Partie Säde, Ketien, Hauen und fonftiges Schuldenweſen des Wafenmeifterd Anton Kegel von 


nn = er eg Ar oe... = Volkach betr 
Demerien eingeladen we“ ————⏑ü Der Waſenmeiſter Anton Hegel und feine Ehefrau Mar: 
am erften, daß Hauögeräihe am zweiten Tage zum Ber- gareiha von ——— auf Zaſammenlabung ihrer Gläubiger 


kommt = nn 
. . angetragen, um mit ihnen im Wege ber Güte ein Abkommen zu 
“ Gulgborf, ben 23. März 1866. 3034 3a — und haben ſich eventuell dem Konkurs unterworfen 
Georg Baner. — Zum Veiſuche einer gürligen vereinbarung hat man Tag— 
rt auf 
Bekanntmachung. 


Breitag, ben 17. April 1. Irs. 
2 —— — — des tl. — —— * ormittags 9 Uhr 

u. WB. MUTDE gegen DER DABEIgWE SEiEhtam mmerlein dahler anberaumt, und werben tie Hegel'ſchen Gläubiger hiezn 

2* —— —— — — dem —— ————2 daß Ag hen ( Sal 

—— ß yeitung Ser Gniäbiege "jlhreh  Auöbleibend mit ben temprienmäiig, geiaßten — 

Demnach werden letztere bekannt gegeben wie folgt: er Diehrbeit einverhanben erune, Ze MEN 

I. Evittätag zur —— ae —* ni Forder⸗ ner aber bei Bildung einer Maſſe unberüdjigtigt bleibe 

ungen unn beein Borzugäredite au iebet wird bemerkt, daß das gemeinfchulbnerifge Grund 

Mittwoch den 15, Mai d. J. vermögen nach einer vorgelegten Schägung 385 fl — fr. um 

IL Ehiftötag zur Vorbringung und Nachweiſung ber Ein-⸗ das Mobiliare nah An abe 178 fl. beträgt, mährenb bie Hy 





reben au j pothefenidjulden allein ſchon 5450 fl. betragen ſollen. 
Mittwoch den 6. Mai d. J., Boltad, den 16. März 1868. 
III. Ebikiötag zur Pflegung der Schlußverhandlungen auf Königlices Landgericht. 
Montag den 25. Mai d. J. Noyaders. 
Sie ie 1 Ta der miele Km 
e Unterla mi n Anmelb- 
‚ung ber Atem Im L —* hat den Ansſchluß von ber Bekanntmachung. 
Mafie, die Unterlafjung der betr. Handlung am IL. nnd IL In Folge gerichtlicer Verfügung verfteigere id nah Mei 


— a SR a 1 ie gm Se Tl nd ESS SUTE ten ee 

eimed Maffacuratord Beihlun gefaht werten, worüber fih lämm: ; — den 15. April lfd. Irs. 

— J en — 

—— Vermögen des Schuldners wurde auf 1618 fl. — fr h Mi n ee 8. Difif b oje rg 

— ee en 
Arnſiſtein, den 17. Mär 1868 Würzburg, den —— — 








Königliche Landgericht. 
— Ju ber Rat 
ei Schiffe oberhalb der Mainquerfabt Eibelita 
Bekanntmachung. Dres ER Kette, fogenannte Ehringäferte, entwendet. J 


n Sache des Rapbael Roſenbaum von Rleinharborf genen erſuche um Spähr. 
Raphael Werp in Grofbarbor, Forderung von OF fl. beir,| Würzburg, ben MO März 1878 
verfteigere ich zmangsmetje in 5*88 Auftrage Der k Unterjuhbungs-Ridter: 
tontag den 25. Mai l. Is. Nachmittags Dotterweih 


en 
zur Umlaufendem Gerüchte, daß ich die Mart 


auf dem Gemeinbehaufe zu G dorf das Anweſen bed B — 
Hlagten in iedlerer — ————— PLRt. Bad Bobn ſchifferei aufgegeben hätte, entgegne id, daß i 
jede Woche Frachtgüter jeder Art von hier na 


17., 3564, ’ 2 ‚4, D 7 3 torf- P 
\ 51 Würzburg und von dort hierher beförbere, 
ohr im März 1868. 


nr. 8218), BOOR, 8844, 9064. 9669. 10:24, 11916,’ 13470, 

: FB mn LIEEL woher elnberhige Beargehlung nah uiter Den * 
jr or ae zum gemacht werdenden Bedingnn: = RE. J . Ds 
Königähofen den 11. März 1868. 3 a a 
Meuß, !. Notar. 943) Eine Wohnung vonj1W’9 in ber Nichtung " 


a Gin kräfıiger Junge,3036 3a) Win Zunge von|4 Yimmern und jonnigen BeGöbel lehn nad dem ni“ 

. Münfst daB Sqhioſſer Veſchaſt ordentlichen Eltern fann beilquemliteten, Qutritt zum (Mar abnbof werden 19 

‚ Ohne Yehrgeid zu eriernen. einem Topezierer im bie Lehre|ten, in pro Mal zu vermiethen | Zagmwert Yonb zu faufen 
äh. in der Exp. treten. Näh. in ber Erp. 2. Diltr. Nr. 226, ſucht Nah. in ber Erp. 





Edietalladung. 
In den diesſeitigen Hppothefenbüdern es Bee 












— — — —— — — — 


Schulbner. Eintrag. 








141 85130h. Michael Ruͤth M.S. JAſchfeld 3 | März I1s08 % fl. Eaution für Phil, Kirchner von ba, 
2 30 | Franz Ki tner * 26 | Mai „| TOfL. Voraus für Joh. Gg. Müller von ba. 
slü 1304 | Epriftoph Rihfing . 8| » 126] 82 fi. 30 fr. Gaition für Ritolaus Rent 
r von rn 
4 \If 2419 | Johann Ludwig 2 9 | Novbr. [1837| Nutznießung für die außerehelihen Kinder 
IV ne der Margar. Schneider von Aſeld. 
5 |II 2481 | Georg Kilian % 26 | Juli 1833| 30 fr. Güterftrihichilling für Joſ. Schmitt 
von da. 
B. Steuergemeinde Münfter: 
6) U 77 | Johann Weißenberger | Münfter | 5 | Jänner 36 fl. 7 kr. für die Kinder des Meldior 
| | | Müller von Münfter. 


©. Steuergemeinde Tbüngen : 
TIER 704 | Johann Bauer Thüngen 9, Mat 118% 30. 81, kr. Kaufſchilling mit Figenthums· 
| Vorbehalt für Albert Müller Concurs⸗ 


majje von Thüngen. 
ee 


I 


cursmaſſe in Thüngen. (Wohnungs⸗ 
recht der Andreas Femel, alt, Kin 


8| „| 713715 „Johann Horſch — —— Le . bto. bio. 

17% 729 731 | Ghrijtop Jöorg = RR = | m ı Alb kr. dio. bio. 

141,5 733 | Johann Prand # = 5 „| 34 fl. 35 fr. dio. dio. 

‚Ya Bis 739 | Ehriit. Lauerbach A Z = „ 140 Be a fr. bio. bto 

127, 749 | Georg Feth 5 * „ 130 ft. 52'/, fr. dio. dto 

15:1 751 | Adam Hofmann 3 5 u 1728 % 38 fr. bto, bio 

14 | „! 786758 | Johann Pieuffer 5 = a „53 fl. 26%, tr. bto. dto. 

| , 762 | Adam Miälfer jun. & — * „ | ſ. 30 fr. dto. bio, 

15:1 765 | Andreas Müller jun, = x z „146 fl. 6'%/,, Er. bio. bio. 

17:22 781 Ewn. Hofmann ö * * „ 185 ft. 50 fr. dto. dio. 

18 x TBI/TEG | &. K. Femel Mittib rn — 182 fl. 30 ke. dio. dio. 

13:1 ;, 786 | Andr, Müller alt . u | u n 19 fl. 14%,,, fr. bio. bto. 

27; 7 Michel Rudolph © > = „ +62 fl. 30 fr. dto. dio. 

al. 795 | Gbrift. Schäfer i Re | * | 61 ML. 35 fr. bio. bio. 

2| „| 802804 | Nitol. Echaar — | W ft. 35 fr. dio. bto. 

2. ; Michel Rudolph — 7 r „1126 fl. 15 fr, dto. dto. 

RR, 811 | bto, — „135 I. 50 fr. dto, bto. 

Pi) ä 81 | W. Frhr. v. Thüngen 5 F — » lo h 4 fr. bto, bio. 

3 Ie:i 835 | Kajpar Feſer n > & „ 128 A. 2%, Er. bto, dio. 

its 838 | Adam Breitenbach B # — 12 . dto. dto. 

3:1:/5 853 | Bradha Wittb. x q R „It fl 40 fr, dto. dio. 

|. 805 | Herz Leber . %-| r „41 fl. 30 fr. für Andre. Deifel Concurs⸗ 
mafje, rejp. Chriftoph Hofmann mittler 
von Thüngen. 

| u 149/150 | 2öb Goldſchuitt — 16 Juli 18341 705 A. 51 ‚fr. an die Lorenz Femel Eon: 
von da.) 

31 | I 487,490 2. | Sebajtian Vaumaun “ 19 |Mai 1821 19 fl. 45 fr. Kaujigilling an Eva Ro— 

s | ſina Bretthager zu Heiligkreig. 
32 989 | Hirih Mat 31 Jãnner HAM! Wohnungsrecht für Loͤb Mai von Thüngen. 


# — 

Nachdem die Nachforſchungen nad den rehtmäkigen Inhabern dieſer Forderungen und rejpeftive Rechte fruchtlos geblichen, 
und vom Tage der Yenteren auf dieſe ſich beziehenden Handlungon gerechnet, 3) Jahre verſtrichen find, werben auf Autrag ber 
Befiger biefer Objekte, und in Gemähbeit des $ 82 des Hypothekengeſes, Diejenigen, welche auf dieſe Forderungen und Rechte 
einen Anſpruch zu haben glauben, aufgefordert, ſolche innerhalb 

ſechs Monaten a. d. Inser. 
bahier au machen, wibrigenfall® dieſe Einträge für erloſchen erflärt und im Hyoothekenbuche gelöſcht werben. 
am 19. November 1867. 


Königl Landgerigdt. 











Rüttenbaum. 
%) Diener, Aſſ. 
Erziehungs- & Handels-Lehr-Institut) Lager von Koch-, Vieh- und Gemerbefalz 
in Marftdreit aM. hält ftets und empfiehlt zu den billigiten Preifen 


Ta i Anſtal l . . 
Dienstag ben a0 Merl de. ie: Rüben ber moon | Be G. Zührleim in Kisingen, 


M Woiis"| ° ns sn Bft u Dir 


59 


Das Neuefte in 


Kle 


iderſtoffen 


in ſchönſter Auswahl zu billigen Preiſen bei 







bier zur Meſſe 





gei,00;00 eoneri JE LQe| Bei Lailei de} Dei de: Dei dei 3! A E de Bei Beide Ge ir eier der Gare ES EL 


Schirme! Schirme! Schirme! 


Wer Geld fparen will! 


bemühe —— Schirmfabrikanten Löwenftein aus Dresden (k. Hoflieferant) 
omftrafße, im Bauſe des Kirn. Sutmachermeifters B-1fnutb. 
(ei o Gui Hei GeiGei Gei.fei Gai Gud.Gei Gaidei GER AL Gain Se; Grün Tan Cosa. Ce nn een Maier Ci EEE 


Damenkleiderftoffe S Gattune te. 


3. Koſenthal. 


— — 








— — — — — 


Tiſch⸗ Tafeltücher & Servietten ꝛe. 


empfichlt in allen Sorten - 


L. Sonnemann, 


Wegen Versetzung ist sehr billig zu verkaufen! 
üned Eopbe mir 6 Seſſeln, 4 braurer Lehmſtuhl mit Comodität, 1 polirter Bücherſchrank, Bücerfiellage, 
Alles no wenig aebraudt, 8. Schmitt, Eichhornſtraße Nr. 366. [2994 





4 geihmeiftes 
ist piegeln, 


 „Holzverfieigerung. 


Freitag den 3. April ds, Ars, 
Vormittags 9 Uhr 
Tommen auf bem Rathbauſe babier zur Werfteigerung: 
Abtbeilung Erleubrumn: 
5 Eien-Abjanitte Nr. 12, 14, 15, 16, 18; 
Abtbeilung Zehngrund: 
5 _ Eiden-Abidnitie Nr. 317, 318, 320, 321, 922; 
Abtheilung Schnabel: 
3 Eichen-Abſcnine Nr. 7, 8, 10; 
Abtbeilung Sang: 
1 desgleichen Nr. 5; 
2 
6 
4 





Abtbrilung Neißig: 
deögleihen Nr 378, 3:9. "is 
Abtheilung Heeg: 
beegleſchen Nr. 372 mit 977 
4, Klafter Eihen-Müflelbpl; ; 
Abtbeilung Boden: 
372 Eichen⸗Abſchnute Ar. 1 mir 371 und Nr. 380, 
7 Klafter Eichen Miüfiels, 
Tau . Biden Scheiſholz, 1. Claſſe; 
Abtbeilung Ameifenrain und Körnrain: 
je 1 Bugen:Abjicni t; 
Abtheilung Schanzkopf: 
6%, Klafter Cider:Müffeibolz. 
Dir Eichen Abſchnitte eignen ſich größtenlheils zu Eifenbahn 
ſchwellen. 
Das ftädtiiche Forſtſchutz Perſonale iſt zur Vorzeigung des 
Holzes beauftragt. 
Lohr, am 23. März 1868. 


Der Etadtmagijtrat, 


Schele 





HAT) Ein ſehr ſhönes Wett 20H) Ein Herrnihneider fuhrt] U44) Eine neue Warch 
cine geübte Näherin. 3.|mange iit billig zu verfaufen 


iſt billig zu verfaufen. Kir. xUb, 


„ Roragafie, 1 Et. Tifir. Nr. 311. 


Glockengasse. 





Mit Montag den 30. März I. 33. früäb 10 115: 
beginuenb werden zu Bell in bem Hauſe Nr 123 nadbenannt 
zu einer Terlafienihaft gebörigen egenftände im ber ange 
benen Neiheniolge gegen Baarzahlung — 1.®%ferd, 1 
fette Kub, mehrere Mägen, Pflug, Egge und ſonſtiges Baneıcı 
geichirr; eine Parthie mener Breiter, Faßdauben, eiſerne Mai 
reife Meine und große Fäßchen, Weinbutten, Kufen; eine Partkie 
Stroh, Kartoffeln; mehrere Gimer jelbiigebauten 1866er Wein 
mehrere Eimer Moit und verſchiedenes Hausgeräihe, als: Klei⸗ 
ber:, Weißzeug⸗ Küchen⸗ Schränfe, Kommode, Srkretär, Kanapre 
mit Seſſein, Tiſche, Stühle, Bänke, Bertfiätten, Betten, Spiegel, 
Rilder, Küchengeſchirr u. dergl, wozu Liebhaber eingeladen 
werben. (2a 





Berfteigernug. 


Die Verfteigerung von Spielwaaren im Laden bed Kauf- 
manns Carl Finfh von hier wird am 
Montag den 30. d. Mts., 
Mittags 1 Uhr 
wicber aufgenommen. An diefem Tage kommen jene Sachen 
zum Verſtrich, welche an den a en Ania Strihätagen 
zurüdgeftellt wurden und errolgt diesmal der Zuſchlag unbedingt, 
Kom Dornerdtag den 2. April d. 38. am und. die folgenz 
den Tege wird die Werfteigerung bed Waarenlagers nad vor 
ausgehender Abihäkung fortgeſetzt 
Schweinfurt, den B. März 1868. 
Förſter, k. Notar. 


Zur gegenwärtigen Meßzeit empfehle ich wich in Einrahmen 
von Bildern und Spiegeln in Gold und Politurleiſten, jomie 
allen vorkommenden Slaferarbeiten zu billigen Preijen. 

Udtungsvollft 


Auton Frenitetter, Glaſermeiſter, 
am Franziskanerplatz. 

019, Btunen 24 St. muß 

Katbarinengajie Nr. 259, 251, 

ein Wett verkauft werben, 





äh. in ber Erp. 


— — 


Wohl kein Nahrungsmittel ift bem Befunden mie Recon: 
valedcrnten auträglider, ald eine reine, unverfälfchte Ehocolabe; 
übertrifit bo eine Tajie quter Chocolade bei meitem die beſte 
Bowlon am Gehalte des poſitiven Nahrungsſtoffes! Zur ger 
ftellung billiger Preife findet jedoch fo vielleitig eine Untermiſch 
ung ber Waare Statt, daß eime parantirt reine Qualität zur 
Seltenheit geworben ift Um fo mehr verdient aur allarmeinen 
Reuntn rabt zu werben, daß der Dampf Eboeoladen: 
Fabrik von Fran; Stollwerf in Möln a. Mb., weldr 
au sen hebeutendb ten des YJollvereind zählt, auf der Bariier 

Welt Ausitellnng für Neellität, vorgüglihe Qualität und Bil 
ligkeit ihrer © ocoladen bie Preis: Medaille zuerfaunt wurde 
- Defe Wikgeihnäng iſt um jo ehrender, als bie ertbeilte bie 
eimiige Mballle ift, melde in ber- Brande auf ganz Preußen 
file! Die Fabrik verbantt bem Brincip: nur dürchaus reine 
Bagre an den Martt zu bringen, ihren verbreiteten Ruf. Jedes 
B arößre GeſAft ſollt · ſich je Pflichl machen, feine Kundſchaft 
* mir dieſem Probufte zu verſeben. 





Derrn D. Nephuth 'n Darmſtadt! 

Dur Zufall befam ih vor etwa einem Jahre an meinem 
linken Am eine Brandwunde die trotz aller angewandten ärzt: 
lien und Sausmittel nicht heilen wollte.‘ Bor Kurzem mun 
wurde mir Sr Univerjal:Balfam anbrfohfen unb habe ich 
volllommen Urſache, nah Anwendung besielben befien ausge 
zeignete heilende Wirkung bezeugen zu können, indem nad faum 
dreiwödhlgem Gebrauch die Wunde, welche allmälig immer meiter 
um fi aeariffen hatte und mic ichr genirte, vollftändi 

ebeilt war! Dies zur Steuer der Mahrhert, die $ 
hen und Revem, der jiH in dieſer Beziehung ar mich wenden 
wird, gern bezeugen werde. 

Neuftadt i. D,, ben 7. Dezember 1867. 

VH. Möbler, Samenhandlung. 

Der Univerfal:Balfam koſtet a Büchschen 18 fr.; 
&arl Ebr. Schmidt in Würzburg, Sanderftraße Rr. 241, 
bejorgt Aufträge hierauf, 


y; weu wanuny 


E 


* 
» 








= or 


Ununterbrochen arbeitende Apparate 
Zur Vereitung aller Arten 


gashaltiger Getränfe 


tenftuirt von 


Hermann -Lachapelle & Ch. Glover 


144, Faubourg Poifjonniore, Paris, 
Selterswalfer, fowie alle befannten Mincral: unt 
nad Vorſchrift zujmmengefepten mebiziniigen Bäjfer. Soda 
a Limonabe, ſowie zuderhaltige, gewiirzte und weingeiitine Ge 
1 tränke. Mouſſirende Weine Junges Bier dem alter 
* - gleich muflirend zu machen, dasſelbe zu verbeſſern, ſowohl in 
:$ Geſchmack, wie Qualität. Ueberhaupt alle foälenjauren Ge 
tränfe zu bereiten. — Beſondere Finrichtung iſt nicht erforderlich 
6 Jedermann kann bie Führung Übernehmen. — Garantie, 
ps Diefe Apparate Hub die einzigen, welche allen Vorſchriften 
2 ber Geiunbheitsbehörden Genüge leiten, bie einzigen, weiche ben 
= Bebtrfniffen eines induſtriellen Betriebes entiprecen. 
Diejenigen, die fich mit bdiefem gewinnbringenden Geſchafte befaffen 
wollen, mögen das Dandbud über „zaprilation von fohlenfäure 
j baltigen Berränten“. ein ſchönes Werk mit 30 Abbildungen. veröffent 
licht von den Fabtilanten, gegen Einjendung von 5 Franken, beziehen. — 
"Pr (Webraugdanweilung ber Mppurate franko und garatis auf Verlangen.) 
N Ayentur zu Frantfur aM. H. Wlegenbeimer, Beil, 29, 





u 


ug, aualg ns "u - 





fl Zimmern, Rüde, Mafferlelt 
ung 2c. ıft bis 1. Mai au ver. 
mieiben. 3 Difte. Nr. 56 


3044 8 iftfchr Ihöner Bus 
7 en se Jies 
gelelbeſi hers wittwe emmel 
zu Dettelbach. 


© Göbel3lchn. 


: 
Morgen Donuerdtag 


Ssepteit. 


299 30) Ein eleganted abge: 
ſhloſſenes Soflogis von 3 


dr 
& 
Bi 
fieblt 
fi 
2L. 4 


Defanuntmachung. 


Ich verſteigere zufolge gerichtlicher Verfügung am 
eitag den 3. April d. Irs. 

Mittags 2 Uhr 
In ber Wohnung der Nikolaus Balling Eheleute vor dem Menns 
* dahiet 1 gelblih> · Kuh, 1 alte Eommobe, Tiſch von 
Elchenbolz gegen fofortige Baarzaklung. 

Bürzburg, am 13. März 1868. 

Grimm, f. Notar. 


@ispommade A 15, 21 und 27 fr. pr. Ä 
—— Pr. gr Stüd, —— 
Engl. Hiechfalt 21 Pr. lor. Glas, 
Sichtwatte à * und 27 Pr. pr. Etüd, 
— a 18 und 30 fr. pr. Glas, 
empfie 


E. Schneller zur Kronenapotheke. 


—— — ———— — ⸗6 
in meiner Handel: und Unterrichte anſtalt in 
Main ocfheim a. beainnt das Sommerfemefter am 
+ April. — Vorbereitung für bad Cinjährigen-Eramen. 


Näheres Proſpekte. i 35 
A. Hirſch, Direktor. 


‚Soeben erſchien das nach den neueſten Veränderungen rec« 
tiftcirte 


Zeitungs-Berzeichnif 


Annoncen:®rpedition 


von 


Haasenstein & Vogler 
! 
Hranffart a. M., Hamburg, Berlin, Leipzig, Wien n. Bafel, 
dte Auflage. 


Daſſelbe iſt eine ſoſtematiſch georbnete Zufammenitellung 
der Titel von mehr ald 6000 politiihen, wiflenihaftlicen, 
seferriftiihen und tehnifhen Journalen, Kalendern, Cours: und 
Reijebüchern ꝛc, fomeit jie Annoncen veröffentligen, unter An= 
nahe des —— (wie oft per Woche — per Monat — ober 
per Jahr), ber Injertiondpreife, ſowie ber Auflagen, wenn folge 
genau ober anmäherud zu ermitteln waren, 
; Br yür ganz Deutihland, Defterreih und die Schwei 
tt jedem Lude, reſp. jeber Provinz eine Karte bei — 
welche in ihren obngefähren Umriſſen die geographiſche Yage ber 
im Verzeiänig als die Domicile von Zeitungen 2c. angefüßrten 
Orte veranſchaulichen foll 
Das Verzeichniß wird gratis und franco verjandt, 


6 Schlüffel, 4 klet⸗ Sladt-Kheater. 


nere und 2 größere, —— 
under und koͤnnen gegen brjap| ... : 
ver Ginriungdgebübren beim Nittwoh ben 25. März 1888, 
Hausmeifter der ? Megierung| Vorſt im 9. Abonnement 
in Empfang genommen merden | Der Sohn der Wildnig. 
Schaufpiel in 5 Alten von Halm, 
Donnerdtag den 26 Maärz 186*; 
Abonnement sus u 
Zum Benefize der Fr. Hain: 
Schnaidtinger. 

Die Afrikanerin. 
Große Oper in 5 Alten von 
Meyerbeer, 

Mit neuen Deforat 

neuem Goftüm und Ballet. 


1ER 


0415) Bei Webermeiiter Droſ⸗ 
ſel in Mainftodheim findet ein 
orbentliher Webergeſelle 
Arbeit auf längere Zeit 


Guts⸗Kaufgeſuch. 
2754) Ein Gut im Werthe 
oon 6000 10, 000 fl. ; ein des 
gleihen im Werthe von 15,000 
-1,00 fl, mit guten Ge 
bäuben und in milder, angeneh 
mer Gegend, werben —* Un⸗ 
terhaͤndler zu kaufen geſucht. 

Frantkirte, mt R. AR. bezeich⸗ 
nete Anerbietungen beſorgt die 
Erpedition da. Blattek. 





Getraute: 
In der proteſt. Kirche: 
Wilhelm Friedrich Satteß 
Apothrefer in Stadtprozelten, 
mit Marparetda Darbara Eben 
aus Markthreit. 


” 


* | (4 
Sal;Niederlage 
von Koch-, Vich-, Gewerbe=- un! Dungsalz 

ang ven vereinigten Neckar: Zalinen, 

ven kgl. würtemberg'ſchen Salinen Friedrichshall und Clemenshall; der groß— 

herzogl. badiſchen — — und der heſſiſchen vrloat Salm⸗ 

| udwigshall. 
Bon ſämmtlichen Sorten Salze wird fortwährend großes Lager unter— 
halten und zu den Salinen-Preifen in ganzen Säden abgegeben. 


Franz Schmidt. 
Niederlage Augnftinergajle 234. 


reife: Kochſalz in Säden a 150 bayer. Pfd. die 100 bayer. 
Pfd. mit Sad 
| dto. in Saͤcken a 100 Zoll-Pfd. mit Sad 


N „30: Fr, 
Viehſalz per Sad mit 178 Zol-Prd. 


5 

4.94 It. 
1. 50 fr. 
1 
1 


* 


* 
+ 


[2 


6 fr. 


dto. per Sad mit 100 Zoll-Prv 
. 36 Er. 


dto. (roſaroth Denaturirtes Kochfalz) 100 Zoll⸗Pfd. 


* 
* 








Populäre wissenschaftliche Vorträge 
Dome:stag den 26. März 1+6% im ber Aula der Mar dule. 
Die verchrliden orbentlichen und anfererdentliben Mitglieder 
werb n hiegu mit dem Bemerten einarladen, dal der Bortrag 
um halb 8 Uhr beginnen wird. 
Die Direktion des polytehnifhen Gentralvereins. 


Danksagung. 


Kür bie zahlreiche ehrende Theilnahme bei der Beerbin: 
und dem Tron rgott sdi nſte unseres nun in Gott ruhenden 
Naterd und Hroßsaters, derrn Pr vatier 


Georg Schad, 


Handlungs-Commis-Hilfs-Verein. Den gechrien Fe wandten und Freunden ben 
Freitag, ten 27. d. M., Abends 8 Ubr, Tor J 30,3 Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





trag: „Aus dem Sandelörechte. Darauf: Salomon Non Seite der Iöbl Kitianus-Brurericpaft findet der 
Heine in Hamburg Em Lebensbild. Eorlefung). F grauerantieehiintt Freitan den 2i d. Yormittogs 9 Uyr 
er Ausſchuß. itatt, wozu vöflichſt eingeladen wird. 
sg — 
Befanuemacung. TEEN" 
Zufotge Privataufrags verfegere I, am Bekanntmachung. 
Freitag den 27. d. Vits., Ich veritiigere zurolge arrich licher Te figung om 
Nachmittags halb 2 Uhr Donnerstag den 16. April 1868, 
in dem Mohrhaufe im 4. The Nr Rh (im ber Schulnafio ba: Nachmittags 3 Uhr 


ier) verſchiedene Haus: und Kücdengerärbe, ale: Tiſche, Stühle, ie auf öhrim das Woh haus ber Philipp 

&ıänfe, wahden, Bügerrgalien, 1 Marquife, verfjcbirdened ———— Ne 30 CR X 3 un Dezimalın) in 

Kühengelätrr von Giien, PorzeDan und Steingut, Mafferbut- | Fpingeräheim unter den be:eit befannten Bebingungen gegen 
ten und fonftige Kausıinrictnngsgegenhtänte und Utenftlt m Baarzablung 

aller Art an den Meiftbietenden gegen ſoſortige Baarzahlung |“ Per Zuichlag wird ohne Rüchſicht auf ben Ehähungdmerth 
Grimm, f Notar, ertheilt * 


Vorärhe an Kleidern und anderen Gegenſfänden werden Hierbei wird ausdrücklich bemerkt, daß Mr —— Haufe 


Mittwoch den 1. April 1868 und an dem daraufiol taftende Mohnungsreht auher — —— 
genden Tage, Nechmittoge 2 Uhr anfangend, bei dr Hausver Würzburg, am 3 si € Notar | 
maltung bed ? AQulinejpital® öffenttih gegen baare Zahlung Bu, 3 : 

[?a 


verfteigert. 5 ana) Fin noch fait meue: r 

7: i 2 | Kommunifanten: Roc it Union. 
8037 2) Gin Kapital von|3040) Ginige eine und zwei Irutg au verfaufen. 2. Diftt-! Mittwoch dem 26 Mät 
31,000 Gulden mirb jo fıätäfiige gerichtete WBetten|ynr 534 . 2 tod dem, * 

Teich guiuce, onen jedoch ſind im Gauhof zum Schön a — * an ) 
WO A erit ipärer awigelegı|bıonnen Zimmer #r. 8 übrı 2015 3a, Ein Mädchen fü musikalic } 


werben. Berficherung dreiſach. [eine Stiege weg.n Schneller Ab-| Kinder wird auf Dit t. ne: 
Näh. in ber Erp. teije ſehr BiDig- zu verfaufen a F re ern orinl Abendunterhaltu 5 


Drud und Verlag von Bonitad:Bauer in Würzburg. Diem Beilage) | 


= un | 











Beilage zu Pr. 74 des Wutzhuthet Elübt- md Kundbbten. 





Aufruf an die Wähler des Bezirks Lohr. 


Troßdem man fih mit der vollften Gewißeit ber —* 


Brofeſſor Dr. Edel einmüthig gewählt werde, tropdem vorau 


Keuliat erzielen konnten, trogbem ſteht und nun bie engere Wahl zwiſchen 


chün 
np 


am 3 d Mis, zı hinterlegen, nicht „zurüdlzublrib 


mau 


bei ber Wahl jener Männer, welche berufen jein ‚bÄrjten, in den wi 


ufg —— u“ dürfen glaubte, daß unſer Bee 
lich die ͤbrigen Cand daten mimmermehr ein fünfte günftigeß 
ern Profeſſor Dr. Edel und Freiferrn von 


S Küster! Noch einmal geht an Euch bie dringende Bitte den Stimmſettel für Herrn Projeflor Dr. Edel .bei der 


in ber Ausübung ber poltiiden Pflichten 2’ 
n aflaften Kehl 98 2 weites 


tert Baterlanbes ein kräftiges Wort mitzufnrehen. Und wer dann bieß mohl beffer, ala unjer hochverehrler Gandibet: Hr. ass 


„fioe Dir Edel? Wir Üt charakfterfeilter, uneigennü 
Hejen-Ehrenmann öffentlich ſamãhen, mag man feine Handlun 
anb herüunterziehen, gleichviel bei dem mweitand nrößten Theile 


i oti 
— ae traubun 


cher, mie er? 


—— ch de 
eitter, Ehre, 
imſeres Volles un. {eibj£ Bei nie ben 


—* 
ener 


Barthei, weiche berartige Schmähungen im höchſten Grade mißbilligen, ſteht der Name, Edel“ ee mackitloa da. 


nDebmegen For Wähler des Sinn- und Saalthäles bie 
genommen werben muß, vereiniget Euch mit Eueren 
ben, und wählet nur, unb immer nur 


Herru 


tbirgern 





be Hauptiählich die Schuld tragt, daß eine en Wahl vom 
des Mainthales, wilde ja von gleichem Iniereffe geleitet wer: 


Brofeifor Dr. Edel, 


Das Neneſte in Filzhiten, ſowie engl, und franzöfifchen 
Seideuhüten empfiehlt in gtoßer Auswahl 


Ü. 


I. Bollermann. 





Großer Yusverfauf J —— Neeller Ausverka 
ia einer Bube Domſtraße vor u u y in einer Bude —— 
ben Haufe des Hrn, Banlier 4 1 dem Haufe des Km. 
Vornberger. ’ Vornberger. 
der b neneften Kleiderſt vd nel wie möglich audverfauft zu folgenden billigen Preilen: . —— 
ste wo ene dene nu 6, er Dee. ein —— — A % ER bis 2,f. 24 3 
Das neuefte im feinen wollenen Gretom in allen en von 12, 15, 18, 21 Er. die = ein j Önes Kleid mir 3 ML, 
3H. 30. bis 4 4 Elegante feine Stoffe in Wolle und Seide’ zu 18, 21 bis fr. bie le, ſolches Kleih, zuge; 
3 ft. 30 fr. bis 5 ML. Das Neuejte zu Meifekleidern in allen Staubfarben zu 24 bid 30 fr, die Elle, ein ganzer 


eifeanzug nur 6 fl. 
Die Bude befindet 


Semden Herren in weiß und bunt, Shirting, Ehtrting 
mit Piqus · und Peinen-Einfag, Schleſiſche und Biele 
felder Leinen; in allen Halswelien; 
Hemden für Damen. in Shirting, Doppeltu und Peinen, 
© glatt und geitidt ; 
embden für Kinder in Shirting und Beinen, im allen Gröhen ; 
ägen in allen Faconen und Halsweiten 
fbentücher in weiß und bunt, gewebt unb gebrudt, in 
Leinen und Baumwolle; 
Zaſchen tücher in Battift und Linon, glatt und geftidt, 
Unterebes Br Damen und Mädden, im glatt, geftict unt 
m olant ; 
Damen; und Sinderbeinkleider in Shirting, halb und 
ganz Piqus, glatt und mit Einfag. 

Ferner eımpfebie id mein Lager in Ehirting, Doppel: 
tuch, Seien e balb und gen Seinen, — 
bergen; eleit e und Bielefelder Leinen zum An 
'ertigen jeber Art Waͤſche nah Mai zu den bilfigiten Preifen. 


5. Dicß, 
neue Rafjage am Marft, 
Die neueften Parifer Blumen, frwie Strob: 


vate in allen Sorten und Formen (Gapot: und 


unde Hüte edern und * 
RN ER bi — Miprtbentränje empfiehlt 


Eva Mangold. 


J 


Fi Domftraße vor „dem Haufe des 
der Firma: 100,000 Sllen Ausverkauf. 





» Bankier Bornberger, kenntlich an 


C. W. Almeroth, 
Kunſt⸗ nud Scidenfärber 


in Hanan a HI., 

empfiehlt ſich im beiten Färben von Seien, Wollen, Baum⸗ 
weullen · und gewiſchten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüt 
Bändern, Epigen, Sammt und Federn in allen Farben Ri | 
yarantiır für brillante Farben und feinfte Mppretur Alle Sor⸗ 
‘m Hleiderfteffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, ſowie ſeidene 
Taſchentuͤcher, Zifchdeden, werden im ächten Karben nad den 
neuchten Deifins gerrudt. Weiße Kreppſhawio und Bänder werben 
aufs Feinfte gemaichen und im tem ıciuften Yichtimeiß-aufgetärbe 

Wit den neueflen und prafuschiten Einrichuungen verfeben 
und duch langjährige Erfahrungen iſt berielde in den Stand 
geſeht, allen Aufträgen zu gerügen. 

Seidene Stoffe werdın binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und gedruckte binnen 3 Wochen pünktlich geliefert 

Ablage bei Aloys Rügemer, mojelbit auch die Muſter⸗ 
farten zur gefälligen Unſiot auniegeit. 17 





@ine Partie Gapot:SHüte, neuefter Facom, 
werben pon 42 Pr. an per Etüd abgegeben. 


U. Straub, Strohhut-Fabritant 
aus Frankfurt a. M. 
Bude vor der Neumünſter⸗Kirche. 





Echt holländiſche Möbel-Politur, 


Mittelſt dieſer ausgezeichneten, neuen Politur, nicht zu ver: 
wechſeln mit dem bisherigen Möbelwachs, kann man alle Möbel 
billig und mit geringer · Mũhe jo "glänzend Herftellen, day file 


völlig neu polirt erfcheinen. 
in Flaeon &15 Fe. empfiehlt 


Dieſes prakiljche Erzeuguik 
| Carl Bolzano, 


Heinr. Kneffel, 


Schirmfabrifant aus Schweinfurt, 
iſt wie feit Nahren zur 3 Meſſe mit einem Lager 
mödernfter Mengen: und Sonnenjchirme eingetroffen. 
Bortheilbhafte Einkäufe feten mich in den Stand zu febr 
Silligen Peiſen abzugeben 
u) Die Bude befindet ſich auf der Domftraße, 
“vis vom Schönbrunnen. 


Mittwoch den 8. April lfd. rs. 
wirb in Schweinfurt 
der II. Zuchtitiers und Zuchtvieh-Markt 


der II. Geflügelmarft 
verbunden mit einem @iermarft für edles und Luxusgeflügel, 
abgehalten und werben Liebhaber hiezu eingeladen. 
ESchweinfurt, den 20, Märj 1868. 
Der Magijtrat. 
Müller, v. n. 


3a 





dann 





Bekanntmachung. 


Durch Beſchluß des E. Bezirfägerichtd Schweinfurt vom 18 
v. Mts. wurde gegen Simon Pfeufier, Gaſtwerth zum Stern 
dahier die Eröffnung des allgemeinen Conkurſes erfannt und 
bad unterfertigte Gericht mit Abhaltung der Ediktstage beauftragt. 
Demnah werben legtere bekannt gegeben, wie folgt: 
1. Ediktstag zur Anmeldung und Rahweifung der Forbes 
rungen unb Vorzugsrechte auf 
| Montag den 20. April 1868, 
I. Ediktstag zur Vorbringung und Nachweiſung ber Ein 
au 


Montag den 11. Mai 1868, 
EGAL Ebiftätag zur Pilegung der Sclußverhandlungen auf 
Montag den 8. Juni 1868, 

5*8 Vormittags 9 Uhr. 
Die Unterlaſſung ber ſchriftlichen oder mündlichen Anmel⸗ 
der Forderung am !. Ediltstage hat ben Ausſchluß von 

der ‚ bie Unterfafjung ber betr. Handlung am IL, und III. 

Ebiktötage aber beren Ausichluß zur Folge. 

Am 1. Ediktätage wird auch eine gütliche Uebereinkunft ver» 
fat und über bie Verwertung der Maſſe, ſowie Aufftelung 
eined Maſſacurators Beſchluß gefaht werben, worüber ji fämmi- 
lſiche Gläubiger zu erklären haben, außerdem -fle den Beſchläſſen 
ber Mehrheit der jih Erflärenden beiftimmenb erachtet werben. 

Das Vermögen bed Schuldners wurde auf 14066 fl. — fr. 


— — (üffi; werben Ale, welche zur Maſſe Gehöriges beſthen 
—* in Dieb: ſchulden, he ſolches — Vorbehal i 
Arn — 2. 


das a — und zu bezahlen. 
Konigl. Landgericht. 
Mayer. 





Belauntmachung. 


therungen an ben Nachlaß des Schmledmeiſters Geor 
nen —X find ee. ⸗ R s 


Donnerstag den 2. April lfd. rs. 
Bormittags 9 Uhr 
babier anzumelden und nachzuweiſen, ——— Berückſichtig⸗ 


bei lung des Na es nicht erfolgt. 
* Wärzbur “ 12. März a * 
dnigliches Landgericht r. M. 
Schmitt. 


Kraus, Aſſ. 





Bekanuıtnachung. . 
Wenfallſige — an EN mafle bes Herrn 


Privatier Kilian Knab find innerhalb 4 Wochen won Beute au 
bei Meidung der Nichtberückſichtigung bei Vertheilung 
bei bem Unterzeichneten anzumelden und zu begründen, 

Eben ſo fordere ih alle Diejenigen, bie von dem Verlebten 
noch etwas in Handen haben oder demfelben eiwad Schulden, hie⸗ 
mit auf, ſolche Berbindlichfeiten. nur an mich, als den aufgeftell» 
ten Teltamrntar, zu berichtigen. . 

Würzburg ben 21 März 1868. 


C. L. Bollermann, 
3b] Neumünfter Schulgaſſe Dikr. IL. Mr, 365, 2. Stod. 


eu — — — — 
Blumen zum Ausſchmücken der Mi 
bernadelfränje 20. ꝛe. cmpflebit billigjt SEN I 


Eva Mangold, 


Der Bäder Franz Gehling von Ochſenfurt hat feine Ans 
jolwenz angeaeigt und ſich bem allgemeinen Goneuröverfahren 
unterworfen. Bei nachgewieſener Ueberfnulbung hbeflelben mer: 
den daher bie geſetzlichen Ediktätage, nämlid: 

1. zur Anmeldung ber Forderungen unb beren gehörigen 
ahmeijung auf 
Montag den 6. April 9. Is. 
ur BVorbringung ber Einreden gegen bie angemelbeter 
Eorberungen auf j Ba 
Möntag den 27. April d. Is. 
IT. zur Schlußverhandlung und zwar für bie auf 
Montag den 11. Mai d. 38, - - 
dann für die Duplit auf 


Montag den 18. Mai d. Is. 


jedesmal früb 9 Ühr im Diesgerichtlichen Geſchäfts 
jimmer Mr. A anberaumt, wozu jämmtlide befannte un! 
unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners umter Androhung be 
Recht snachtheiles vorgelaben werden, daR, wer an ober biß zur 
1. Edittſstage weber münd . zu Protokoll mod durch Einreichum 
eines ſchrifilihen Rezeſſes feine Korderung liguibirt, ben Aus 
ſchluß von ber — Contursmaſſe, —* wer weht 
mit einer märblihen noch ſchriftlichen Erflä ung an oder Bis ; 
ben übrigen Ed fiötagen einfommt, ben Ausſchluß mit den aı 
ſolchen vorzunchmenden Handlungen ji gewärtigen hat. 

Auswärtige Gläubiger haben Did zum erſten Gbiktätagı 
Inſinuations· Mımdarare um fo gemiffer bahier zu beftellen 
ald auferdem die an fie zu erlaſſenden ———— am Ge 
richtsbrette angeheftet und für richtig imfinuirt erachtet werder 
wurden. 

Zugleich werben alfe Diejenigen, melde irgend etwas vor 
bem uſchuldner in Händen Haben ober zur Maſſe ſchulden 
aufgefordert, ſolches bei Vermeidung voller Erjagleiftung be 
zicehungsweije nochmaliger Jahlung unter Berbehalt Ihrer —* 
nur zu nen abzu iefern reſp. einwbezahfen 

Der I. Editistag iſt augleih zur Beſchlußfaſſung über bie 
Verwerthung ber Maſſe deitimmet und werben bie am biefem 
Tage niche erichienenen SG Aubiger als den Befcgläffen der Mehr: 
heit zuftimmenb erachtet. , 

Bemerkt wird, dal; dad Aftissermögen einen Gelammttnertf 
von 5986 fl. 50 kr. entziffert, während bie Hy ohni 
Einrechnuag der Zinſen 5705 fl. 27°, fr. und bie BIS jeht be 
fannten Eurrentihulden 590 fl. 15 fr. betragen. 

Würzburg, den 6. März 188, , 

Königliches Be,irfögericht. 
Hofmann. 


is 





II. 


rE 





Mohr. 
iermit beehre ih mid, bie erg. Anzeige zu madgen, 
von . an Herr Sterhan Degen, Gterngafle Rr. 3 
mit dem alleinigen Verkaufe meines Maſchinenbrodes fi: 
bie Stadt Würzburg beanftragt tit. 
Hermmüßle in Lohr, 24. März 18 8 
Emil Fach. 
Auf voritehende Anzeige Bezug nehmend, empfe;le ich meine 
Brobnieberlage einer redht zahlreigen Abnahme und jeiäme 
hochachtungs vo 


Stephan Degen, 


2973 3b) Cterngafje Mr. 108, 





Damen- und Kinderschürzen 
in Guttapercha, eine unverwüßliche Qualität, 
empfieblt die 

Wachstuch- und Rouleaux -Handlung 
Bnde ins Kürſchnerhof 


vis-ä-vis vom Weinwirth Hrn. Nappert. 


TREE — — — 
Keſſel⸗Reparaturen jeder Art, 

iehrn neuer Siederohre und Erneuerung der Keuer: 

— lomobilt ſſeln, ſowie Einzieben Mae Platten 

üb vorkommende Arbeit an Bolomobil: unb anderen 

i wir durch Gewinxnng tüchtiner Keſſelſchmiede im 

sin ft und unter Garantie aussnführen da 


Reck & Joachim, 


Maihinenfabrit u. Gifengieferei in Schweinfurt, 


Bolz;werfteigerung. 
Aus ben Hiefigen Gemeinde: und Stiitungsmalbungen wer 
ben an den magbereichneten Tagen bie beigeichten Solzjfortimente 
öffentlich an den Meiftbietenden unter ben herkömmlichen Bebing: 


ungen ’ e 
ontag den 30. März l. J. 
Dürgerwalb: 
174 Giden:, 
3 Buden- 


uwen-, 
9  Bürlens, 
7  Apen:Abilniüte, 
59. _Kiaiter Basen Prügels und NAit-, 
eit- 


a ’ 
a” ElgenEtociot, 
19 Hundert Eiden-Aitwellen ; x 
|. den 31. März d. X 
a. Difie. Gamertöbof: 
4b Gier :Abfentitr, 
244], Majter Eqhen⸗· Kaorz⸗ Prüzel: und Nit-, 


15 4 —— 
16%, Hunbert ichte Stangen, 
5 nr A 34 en: 
b. Spitalwaldung: 
1 GEiden-Abfchnirt, 
2 after gemiſchte — 
41/, Hundert gemiſchte Wehen; 
Mittwoch den 1. April d. J. 
Diftr. Hardt: 


696 Kiefern und Ficgten Bauhol Abſchnitte, 
AD Acſern⸗Hodien⸗ Stangen, 
10 er Kiefern:E heit: und Pruͤgel holz, 
40 Samdert Kiefern: und Fichten Mitmellen., 
merben Sichhaber ın t beim Bemerken eingeladen, kaß 
bie ferung jedesmal ftüh 9 Uht an Ort und Stelle be 


Röttingen, den 21. März 1563 _ 
Der Stadtvorſtand. 
Schwarzmann. 


Bekanntmachung. 


che des Marz Goldſchmidt von Sulſdorf gegen Jo— 
Fidel, in Alsleben, Forderung won 300 fl. betr, 


en Vater, 
I bein u 





mangsmweiie im lantgrrihtliden Auftrage 

ittwod ben 1. April d. J. 
Nahmittagg 3°, Uhr 

zu Midleben ein brasmces Mutierpierb, eine Ruh, 


mit 
mit 
den 









einen Wagen Benteite per 
ee Adie, 5 "hl Pe und einen Rolmagen! Talgſeife per 
er Achſe im De 


Gearg Borenz II. nferßleben Yust 
meinen Concurs ohren namen Bar fi ten allge 
nA ie dm Armelbung en * —— —— 


auf 
Donnerstag den 2. Yprit 1908, 
{ F L) sung er Einreben gegen bie angemelbete 


a 
—— 23. April 1868, 
zur Schlußverhandlung und’ zwar für bie Replit, danu 


= en ben 30. April 1868, 
ebeöm 9 Uber im Dieögerichtlichen Ge 
Ihäftöjimmer Mro. 5 ——— —— 
belannte und unbefannte Gläubiger bes Genrinjguldners unter Anne 
drohmmg bed —— vorgelaben werben, bafı, wer am ober 
sid zum erflen @diftötage meber mündlich zu Proto oll, noch durch 
Einreichung eines ſchrifilichen Mezeffes feine rn Aquid 
den Ausſchluß von der gegenwert gen Koncuräm €, ‚\owie, wer 
weber mit einer mündlichen noch ſchriftlichen Ertl an oder 
dis zu den übrigen Ediktstagen einfommt, ben Aus 5 mit 
den an ſo —— Handlungen zu dt en bat. 
Aus e Gläubiger haben bis zum en Ebifsinge 
Infinuationd « Manbatare um fo gewiſſet Dabier iu beftellen, 
18 außerdem bie an fie zu erlaflenben Verfügungen am Ge 
— — angeheftet und für richtig inſinurt erachtet werben 


Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas vom 
dem —5— in Handen Fake ober Pi Mafie ſchulden, 
anigeforbert ——— * ** * Ba rn 
* e nochmaliger Zahlung unter Wo T 
ee zu Geriänähanden abjnlicienn reip. — 

Am I. @biktötage foll zugleich über Verwertbung ber Ma 
beichlofien werben, weßhalb bie eine — hierũber nicht 


gebenben Glaͤubiger als ben Beſchluffen ber Maiorität der Uebrigen 
iuſtiimmend erachtet werben mürben. 


Die Ativmafle befteht in einem auf 2978 fl. gewertheten 
—— und * on ehe von 152 fl 40%, ir, 
mogegen bie dis jetzt bekannten Paſſiven über 6000 FL. entilfferm. 
ärzburg, anı 3. Mär; | { — 
Königl. Bayer. Bezirksgericht. 
Sofmann. 
Kaffer. 
Fımaige Korberungen an ben Rachlaß ber am 16. Rovens 
ber v. 38 verlebten Mebgerswittwe Anna Krämer von Friden- 
hauſen, nan dahier, find , 
Donnerstag den 2. April I. Ie., 
Vormittags 10 Uhr 
im Geſchäftszimmer Nr, 3 
anınmelben, mibrigenfalls felde bei Aushändigung der Maffe 
en dir F ben nicht berücſicht gt mürden. 
Warzburg den 11 März 1 68. 
Königlibes Stabtgericht. 


Barthelme. 





Dienſtag den 31. ds. Mts. 

Morgens 10 Uhr 
aniangend, werben im bicfgen Gemeindewalb MWetbenlodh 125 
Fichemabichnitte, welche ſich zu Eiſenbahnſchwellen, Bau: und 
Nugholz eignen, oͤffentlich Dericigen: und Liebhaber hoͤflichſt eins 
eiaden, 
3 Dertingen, Amit Wertheim 22. März 1368. _ 

Großherzoglich Badiſches Bürgermeijteramt. 
Adelmann, Brarmitr. 





Billige und gute Seifen. 


D- 14, 16 und 18 ®r. 
IR: 10 und 12 fr. 


ägunas 3235 fl. r feife per 12 fr. . 
Meifbictenden geaen era ae —— ——ã—— ent ſprechenden Nabatt. 
Rimigäheien, 15. März 1948, Fran; Hnpla, Seiienjiever. 
Menß, !. Motar. Laden an der Marientaper, 





vailie ent, on, un una mo 
IB. Cbreuburg. 

Das Wirtoſchaftsanweſen des Johann Mithtel Hand 
Zeiligheim en —— 3285 fi Kung Zahl. 
un Keane unb der Ye! ertbeilt, ‚während auf. dieſem 
— fl. Snpotbekenihulben ohne Zinſen eingetragen find 

ermin jur ung. der Al bat man “| 

—— den 15. April I. J. hriih Uhr 
Wahler angelegt und werben bievon auch bie ntens Släu: 
bei d verjtänbigt, um ‚ihre ‚sorberungen babier an: 
melden zu koͤnnen, wibrigenfalls fie gänzl unberädjichtigt bleiben 


Bollac, am 17. März 1898. 
Königliches Landgericht. 
oyaders, 








: 2* ENTER. > ae | 
son, Erlen ud bei Vermeidung ber erüffi&tigung 


Außeinanderfegung des Naclafies 
Freitag: den 17. 8, M. Vorm. 8 Ußr 


dahler an:umelben und zu begründen. 
Marktheidenfeld, am 18. März 1898. 
Konigliches Landgericht. 
‚franz. ! 
Simon, af. 


S - 
Stelle Geſuch Juteh 
877 2a) Ein Bedienter, Jutelligenz · Comptoit 
militärfrei, der ſchon mehrere 
Jahre bei einer ſoliden Herr 
haft fervirte und aute Zeugs 
niffe Befigt, qucht ais ‚older; 
ober auch is Kutſcher, als wel⸗ 
her dieſer auch aut erfahren iſt, 
eine weitere Etelle. 

Näh. in der Epp. 


— ———— 
Ms 2a) An einer Garten 
wohnung außerhalb dem Renn 












in Mainz 


Burean für Auskwäfl 


über Eredis: K Gefchafth, 
verbältuilfe & & —— 
Verfonen, Agenturen Neben 
yebine, Berlauf won Waaren 
45: Tenaurgabe für Waarenab- 
fat; Bermittelung vorthellhafter 
$ ee in Bart , Handels 
. und Indufrie Beihäften; Wer 

Mittwoch den 1. April d. J. früh 8 U r bGraung aller, in den, Mereide 
im Saale des Gajthaufes au Löwen dabier Fein, möstirtee Zimmer“ fün]ded Bandels, der Induftriem 
bie zur Radhlakmafje gehörigen Gegenjtände, alö: das Kleider: die Sommermonate vom 1. Apıi | amdwirtuihait einichläginen Bes 
Eeſtehend in 63 neuen und getragemen  Herrenröden, S0fan zu vermiethen. Raͤh. Exp. [beit -Borfosmnife; ecaflo 
von Tuch und Sommerzeug, einigen gettagenen Frauen ————— — "fund Accent: Einbolung, Aut. 

einem geringen Waarenlager, jodann das vorhandene] Im 3. Diitr. Nro, 81, Hin: fände, Brrangementd. (Ber 


e. Zeiß. 


7 
Bekanntmachung. 

In der Verlaſſenſchaft der verlebten Kleiderhaͤndlers eheleute 

und Helena Feldheim dahier verſteigere ich gerichtlichen 


zufolge am 





SAser: und Weihzeu terhaus, wird eine Köchin ge JiHäftsprograms.e aratig us 
& 4 —* — % 
{ Mittag 1 Uhr im Sterbhau e Webelten ae —— Kine * 
übrige Mobiltare, als: Betten Commode, Tifche, Kleider⸗ —2 YURT 
Ka in one Quad un Aüßengeräge argm ff [vn a raime _ 2070| ng! 
zablung. , 2850 36) jyür ein junges|'033) Ich mwarne hiemir X 
Detteldad, am a ur Not rad em aus guter Famlie | dermann, dein Ichigen Johann 
ugu ß, ar, wird auf Ditern in einem La Miegler ven Röttingen nichts 


mehr zu borgen oder au leihen, 
ba für ihm Peine Sablung mehr 
geleiftet wirb. 


Stamm: und Nensholz-Beriteigerung ——— a ie ee 


auf Cohn, als auf freundliche 









im k. Forftreviere Zeil. Behandlung geichen Au. m. Ni 
Zus ben Staatswalbabtheilungen Fuchsholz, Birkenbah| Mais. a En. * Niegler. 
werden am j 531) Gin Hasen, (Gkmm. 30:9) Gin Afademifer 
Donnerstag den 2. April d8. Irs. ER enge. gell x mi —5—535 — 
— nun 9 — PN gehen it, zu ‚erfauten "üb dal — en 
en Gaſthauſe zu Li n . Diſtr. Nr. 510, . . in ber Erp. 
entli Verfteigerung unterftellt: ;,, Aa) a ne [music — — 
— en aut Bau: Ind —— Mbfhnitte, 3024) Gejucht wird von einer 032) Ein Kindermädchen 
worunter fehr viele zu Eiſend ſchweuͤen geeignet, ruhigen Fawilie rin wird auf Ojtern geſucht 
0 f Au 


Dienftmädchen, 2. Diſtr Nr. 162. 
bad Ach allen häuslichen Ar _ 
beiten unterzicht und gute Zeug: | Sejucht gegen hohen Lohn 
niſſe aufzumweiien bat, gegen ei- |für eime Meine Hausbaltung eine 
nen Lohn von 50-55 fl ; mad |perfecte Köchin (ifrael Eonf.), 
Umftänden mehr. Räb. Erp. |religiös, dern en 
Anen, Gm Aqh bie Ach zugleich der nöthigen 
3030) Ein anjtändigeb Mad⸗ —— * ——— —6 
chen, welches bürgerlich kochen beiten Ze gniſſe aufzuweiſen hat. 
faun und jih den häuslichen __ nr Gintıitt fann fofort era 
Arbeiten unterzieht, wird von iofgen. — Nähere auf Briefe 
einer kinderloſen Familie zum lie Anfrage bei Gmannel 
jefortigen Bintritt gefucht. Raunheim in Frankfurt a/BR,, 

Nö. im der Erp. Judenmarkt Nr. 29. (3013 68 


Mehrere tüchtige Urbei: 
ter finden dauernde Beichättig. 04) Ein Madchen, wel 
ung in ber Runftwollichrit ches im Waſchen, Bügeln unb 

E. Thaler's Söhne Kleidermachen ganz geübt if 
vor dem neuen Thor. fund ſchon bei Herricaften mar, 
wünicht einen Flag als Stuben 





after Fichen: Müftelbols, 
„SEichen⸗Schiffskurden, 
33 Bucheu⸗, 
11 Birken», 
2 Aſpen Abſchnitte, 
90 Buchen⸗Hemmſchuhe, 
12 Fichten⸗ und 
5 Binden: Stangen, 
16 Buden-Hadbret'er. 
Eltmann, den 19. März 1868. 
Königlihes Forſtamt. 
2 von Zerzog. 


3022) Wo ift bier bie Photo: 13024) Meblwürmer wer 
grapbie zu haben: Ehriſtus den au kaufen gefuct, 
Ren m Paſſionsblumen | Mäh, in ber Erp. 

any 


— —— — e — 
3028) Ein er faufmänniih 
3031) Breite Heinfiabter Dach gebildeter Mann fudht zur —— 1 Flag | hr 
„siegel find vorrärhig bei Schiffer Ausfüllung feiner freien Reit] 3027) Ein Kapital von HO@ M.| mädchen. Näheres im 1. Diftr. 
Franz Joſeph Pubmigftäglih einige re Afelift gegen gute Verfiherung zu[Mr. 358, neben der Piaflen- 

n £ 


im theidenfelb. tigung. ' Näb. 59, auszultiben. Näh Grp. mühle, 
Deut unb Berion von WonttasıManer in Wur zdurg. 


22 Kiefern», . 

51 ——— und NupsolzHffhitte, 
8 

34, 
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a n 
Mn KEREN 
Antunft von Frant 


sun e. 
en 
urt: Can, 4 H, 


Sun Emil, io u SOM, Prr. Peite zu 
44. u. TUE HM Ben - 
DM. früh, 1 U Mitt. u. 110.58 WR. Rats 


Hbgang nad Bambera: Schnettz 1OM. ,.,% 
VOM Bern, Boy 2U DI M. Wahn u.ötl > 
15 I. unbe, Gitter, 4 U, W. feüh urb ILL s 


Würzburger Stadt- und ‚Fandbote. 
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Hl. —— nchen. 
us Abgang nad Ansbah: Schneh 3 U, 
Nachm. SU, früh. — 
4u — M. Nachm. u TUN 46 R. Abi. 
Ban:  Unfunft von Ansbach: Schnellz 1.5 
ee DM, Mitt. Porz. 10N.5M Nachts. Güter, st, 
ur, ET 5. fruh, MU. BU DR Borm. u. 71. Mbps, 


* IV. Wur ſhurg· qeidelb 
— Ibgang nach Heidelberg: eu 
R 30 M. früb, — ebu 15M 108, 








ER Born. — 

Ankunft von Bataberg: Scnelk. 5 U, BON Lorm, 2U. EM. Rode, EU 15M. 
RR. Poſtz. Bu, IHM. Früh. U, ee rl W658, Öhierzlize BU 5 BR. früh, AUG, HM 
Wett. Güter. IN. SOM. Sb. u. IM SO. Rcht8. — ER GOM. Rachıd, 

Abgang nad Franifurt: Gouriery I U. een  Unkunftvon Heibelberg: Schnellz 7M, 
2 R. Mitt. Gdmell, 5U.30 Di. Abds 9 er 56 M. üb. 8H.15M früh, 10m, 
2509, Dom, u. 12, 15 R. Nachts ie EEE HM. Borm, 2U. 15M. Aachm. u.9N27M 
AUSH, Fred, SU 4e DR Macıın. u. SU. KbdE, 3. Gütergüge 8 H.25 M, Nadın, TIL 16 

D. Würzburg lürnberg. MWürburgellürnberg. R. Abds. u. 111. 50M, 

Abgang nad Nürnberg: Gouriern. 3 I Ankunft von Nürnberg: su.85 5 re * 
10®, Pop 41.20. fh Ct 5 MM, Zorm. MM 45 2. Nachts. ge 8 Nenfiein 5 U Mods. Effeiba 4 U. Abends, 
0,40@ früb, Borm., 5U. 15 M. Hohe. U. 25 K. früh, 12 U. 55 M. Mitt. 50. 16 M. vihds. Wertheim: Miltenberg 5 U. 25 M, Mbbs. Euer 
mb 5 U Wende und OU AO WM. Marhte, Amuıfen 4 U Nachm 

AM 75 Donnerstag ben 25 Wär, our, cuunudzwanzigſter Jahrgang. 


Meuefles. 


Waibington, 24. März. Tas Reprälentantenhaus 
Fente die Replit aut Johnſon's Antwort wider die Anklagepuntıe 
Dem Ermatögerichtöboi vor. Dieſe Replit beftätigt von Neuem 
alle Anflagepnnfte. Der Senat jept den Beginn bes Gerichts 
auf nöhiten Momag feit. 

Berlin, 25. März. Tie „Prov.»Gorrefp.* fogt: In 
Diefem Augenblide gibt es feine trübe Wolfe am politifchen 
Himmel. AÄuch die neuerlimen Bıforanifje wegen des Orients, 
nm elche größere Bedeutung erlangt hätten, wenn bei irgend einer 
Großmacht Reloung zu eınjten Verwidlungen vorhanden wäre 
find durh die in Emopa vorherjcende gemeinfame friedliche 
Etmmıma bejeitiat. 

Wien, 25. März. Tie beutige, Morgennummer ber 
der „Neuen freien Preſſe“ erfährt, das Manöfiiee Cabinet habe 
zu erkennen gegeben, es mödte demnächſt mit den Unterzeichnern 
ber Verträge vom Jahre 1815 in Fıwänung ziehen, ob und 
welche Ana pr Sen itte Angeſichts der das polniſche 
Koͤnigrelch vernichtenden Alte einzuſchlagtn wären. 


Tagsneunigkeiten. 


Seine Majeſtät der König haben gerubt, ben Cbrrlieutenant 
— Weber vom 2. Aıtillerie Regiment in ben bleibenden 
ubejtond, dann ben Regimentsarit Dr. Nepomut Ueber und 
den Hauptmann Guido Freiherrn von Guttenberg vom 4 In: 
fonterice Regiment, erjteren auf ein Jahr, in dem Rubefiand zu 
berjepen. 

Der Unterquartiermeiiter Philipp Braun murbe von ber 
Stadt- und Feſtungs Commandantihaft Landau zum General 
Sommondo Würzburg verjipt. 

Die „Beitimmungen über die Offizierd: Abipiranten” wer: 
den im Militär Verorbnungeblatt Nro. 13 befannt gegeben. 
Darnach kann fortan jeder Ang börige ber aktiven Armee aum 
Oftizier ernannt werben, wenn berjeibe bie bie,ür erforberliche 
Berähigung als „Ofiizierd-Arfpirant“ nad ben in ber Verord— 
nung aufg.fteßten Bejtimmungen erlangt und nachgemieren hat 
Die Offiziers Adipiranten zerfallen in zwei Klafien; bie 1. 
Rlafic werben. vom Ariegäminiiterium ernannt, beißen Junker, 
yaben den Rang vor dem Feldwebel, tragen die bisherige Jun 
er# Uniform, werben von U rgefegten und IUntergebenen mit 
Herr“ angıfprocen ; die 2 Klajie werden vom Kommandanten 
ver bezügligen Herredobtbeilung ernannt, heißen Kadeten, haben 
en Wang nad) dem Feldwebel und vor dem Eergranten, tragen 
ie Uniform des leyteren, ſon ie das bisberige Junkers Pote⸗ 
ee, werden von den Unteracbenen mit Herr“ angeredet. Die 
kadeten boden, wenn fie ſich richt in Miunär Bildunnsanitalten 
finden, Unterofiisierötienfte zu erlernen und zu verridten ; bie 
tumfer, melde ſich nidt in Militär Bilbungsanftalten befinden 
nd beriits die verſchiedenen Unterofiizieröbienfte erlernt baben 
errichten die Dienfte eines Unterlicummantd. — Wehrpflichtige 
ber Freiwillige, melde das Abſolutorium eines bayeriſchen Ku 
anijıifgen oder Real, Gymnajiums bejigen, können nad halbe 





jähriger entſpre dender Dienjtleiitung bei einer Heeresabtheilung 
zu Offigierö:Adjpiranten 2 Klafle ernannt werden, unb haben- 
ald ſolche in den militärwiſſenſchaftlichen Kurs einzutreten, 
Wehrpfl'chtige oder Kreimillise, melde ein berartiged Abjoluto- - 
rium nit bejigen und zum Offizier gelangen wollın, haben nad 
Erlangung ber für bie Aufnatme in bie Kriegsjchule ig 
ben Vorbedingungen, d. 5 einjähriger Dienftzeit bei einer * 
res abtheilung und beſtandener Aufnahmsprüfung, in ben Vor— 
bereitungäfurs dieſer Militär-Bildungsanſtalt einzutreten Nach 
entiprchender Vollendu ıg dieres Kurſes werben biefelben zw... 

izierd Adfpiranten 2, Klaſſe ernaunt und treten ala fol In ’ 
den militärwiffenihaftligen 8 ırö ein. Die Zöglinge des Ka— 
beten'o:p& werden bei ihrem Austritt aus bemjelben, a) weun 
fie von der Oberftudien- und Gramtnations:Kommifjlon bei Ge⸗ 
Legenheit der Ausmufterungs: Bräfung das Präbifat „bejonder 
befähiget“ erhalten, zu Offiziers Atjpiranten 1. Klafje ernannt: 
b) wenn fie das Präbifat „bejähigt* erhalten, treten jle als 
DOffisiers Adſpiranien 2, Klafie in eine KHeeredobtheilung ein. 
Außerdem koͤnnen Zöglinge des Kadetenkorps, melde nicht nur 
in roiffenichafilicer Bezlehung, ſondern auch durch Charalier⸗ 
eigeuſchafien, militäriſche Haltung und Fertigkeiten ſich einer 
gauz beſouderen Bevorzugung würdig erweiſen, von der Ober⸗ 
Hubdien- und Examinatious Kommiſſ on zur Anſtellung als Uns 
terlieutenantö in Antrog aeitelt werben. Dieſe, ſowie bie uns 
ter a und b genannten Zöglinge des Kabetenforps, haben nad 
halbjähriger Dienjt;zeit bei einer Heeredabibeilung in ben milt« 
tärwiffenfaftlicen Kurs einzutreten, nnd fih der am Schluſſe 
dieſes Kurfes ftattfindenden Pıüfung zu untermirfen. Die vor- 
erwähnte Prüfung om Schluſſe des militärwiſſenſchaftlichen 
Kurjed entiheidet auch über dad Verbleibin in der Auillerie 
und bem Genieregimente, ſowie über ben Gintritt in bie Artilles 
ries und Genie dule. 

Wir erhalten foehen von neehrter Hand den Wortlaut ber 
vom Stabtmagıftiate und Gemeindccollegium in der Schulſache 
an die beiden Kammern gerichteten Adreſſe; wir müſſen bie 
Mitheilung desfelben jeboh wegen Mangel an Raum auf 
morgen verjparen. 

*leber die vom Etabtmagiitrate beabjihtigte Nenummerts 
rung der Gebäude und die Anbringung neuer Straßenauſſchrif⸗ 
ten jind wir in der Lage, folgende nmäbere Mittpeilungen zu 
machen. Durch bie neue Nummerirung ſoll ber doppelte Zweck: 
möglichit leiter Crientirung in ber Stadt und leichtes Auf⸗ 
findeu der Gebäude in ben Etrafen erreicht werben, Beides 
fegt voraus, daß die Nummern der Gebäude nit mehr durch 
einen ganzen Etabibiftrift laufen, fondern daß die Gebäube 
no& Strafen nummerirt wrıden, mie dieß bereit® bei ben 
Strafen und Wegen auferhalb der Stadt geſchehen iſt. Das 
Auffinden eined Hauſes in einer Straße iſt am einfahjten, man 
mog am Anfange, Ende ober von einer Eeitengafje kommend 
in die bezügliche Strafe eintreten, meun bie Getäude ber einen 
Seite mit ungeraben und bie ber andern Eeite mit geraden 
Sohlen nummerirt werten; die Froge, melde Eeite bie ges 
und welde die ungeraben Nummern erhalten ſolle, iſt mit Rüdı 


fit aaf das anzufertigenbe neue Adreßbuch, welches zugleich Berlin, 24. März Der König ernannte Graf Bismard 
ein Bild von jeder Straße umb ber Rripenfofge ‚ämmts zum erklidien Mitalieb. des —— 
lichen Gebäude geben ſoll, dahin zu loͤſen, bak mit Nro. Großh. Heſſen. Darmitadt, W. Mär. Der Mer: 
A begonnen wird. Zur Erleichterung der Orientirung in derftrag über dıe oderhe jihen Bahnen mit dem Banfhaufe v. Er: 
Stadt follen bie fänmtlihen Strapen in folder Weiſe nummes [langer und Söhne, ſowie der Vertrag mit ver Ludwigsbahn, 
rirt werben, daß die fallenden Nummern gegen den Mittel die Eiſenbahnbauten in Rheinheilen, Worms, Bensheim und bie 
punft nt und bie —— Nummern an bie Pert- | Obenmaiob hn betreffend, ſind von ber Abzeorbnetenfammer mit 
pherie der Stadt führen; «8 wird nämlid von dem Gedanken, den M dfilationen des Ausihuiied durch immenfe Majorität > 
auögegangen, daß Jeder, er mag ſich in einer Straße ber Statt [genehmigt worden. “ 
befinden, im welcher er will, unfehlbar an bie Brüde und auf , Ausland. 
die Domſtraße gelangt . wenn er nur ftetd ben fallenden Rum | NDeiterreich,. Wien, 3. Miz. Die „R. fr. Pr.“ tHeift 
mern nachgeht, und dakt er zur Stadt hinauskommt, wenn erfdie Grundsäge d.8 meuen TB hrgeiigentourfes mit. Danad fol 3 
in der Richtung der fteigenden Nummern fortgeht. Die bis fallgemeine W’Hrpfl ht eingrführt werden und die Eintheilun — J 
herige Diſikteeintheilu g bleibt beibehalten und ſoll nur in der] Kräfte ber St jats wehr in Linie, Lindwehr und Landfturm ftatt- 
Art veroollſtãndigt werden, daß j de Straße aufer dem Namen finden. Die Lenienreſeroe wird nıd preußiſchem Muiter einge 
auch eine Nummer erhält, bamit die Straßen für polizeiliche | richtet, die Linie unteriteht dem Reichskriegsminiſterium und bie # 
und politiihe Zmwede kürzer bezeichnet werben können. Um zu Landwehr dm heideriritigen Miniterren für Landesvertheidigung = 
verhüten, daß micht ein gegen mehrere Straßen gehended Be | — — —— — — 4 
bände mehreren Diitrittevorjtebern zugethett, mehrfach im Quar Bageriſcher Zandtag. 2 
tierbureau aufgeführt und daher J 3. bei Vertheilung öffent Bei ber Berathu g, des Schulgeſetzes im verſtärklen IV, * 
licher Laſten doppelt gerechnet wird, erhält jedes ſeib aſtändige Ausſchuſſe rief der At. 3 cine mehritändige Diskuſſion Hervor. F 
häusliche Anweſen nur Eine Nummer und zwar in jener Straie,| Der Art. lautet: „Die Anordnung und Litung des Religiond« T 
in welcher fi die Hausthüre oder der Haupteingang befindet unterricht s und des reliaiös-ittlichen Lebens an den Bolldihu 7 
Do die alten Hauönummern wegen ber Hypothelenderhältniſſe len jteht nach Maßgabe ver 55 35 und 39 ber II Berf.- Beilage * 
und rentamtirhen Kataſter fih dicht ſogleich b.jeitigen laffen,| Art. 5.Abj 4 des eriten Anhangs und G$ Li und 14 bes 8 
follen bie neuen Nummern zumädit mur far die OrienrirungfAnhangs hiezu den kirchlihen Dderbehörben zu. — Diefelben > 
und die ſtädtiſche Adminiftration eingeführt und durch die ‚zarbe|haben ihre detzfallſigen Berfügun ‚en ben Kreisverwaltungsitellen 
von den alten Nummern unterſchieden werden. Die neuen} mitzutheilen, meld: dieſe, ſoweit biegegen feine Erinnerung be» * 
Nummern würden deßbalb fo weit mönlich oberhalb der Haus Fitcht, den Lehre n durch bie oorgeiepte Schulbehonde verkünden 
thüre = blauem Grunde mit weirer Fa'be angejhrieben wer [zu laſſen. — Die Ertheilung des Religionsunterrichtes iſt zu⸗ B 
din. Die Straßen erbielten Aufigriften gleihfalls aui blauemfnähit Sache des einihtägigen Pfarrers oder feines Stelloer= 
Grunde mit weißer Fube und zmar würden an ben Haupt: |treterd. — Der Pehrer it ſedoch verpflichtet denſelben hiebei zu 3 
Brei Tafeln von Eiſenguß angebraht, in_ben Nebenitraßn unterftügen, ober auch dieſen Unterricht ganz zu übernehmen, wen 2 
ie Aufſchriften aber an den Gebäuden mit Oelanſtrich gemacht [dir bet effende Geiitline durch Geſ —— ober andere & 
werben. — Um bie ganze Sahe gleichtörmig und rajch durd | erhältniie an Eriheilun , des Unt rrichts zeitweilig. verhindert " 
führen zu können, würden die Koit n im beiläufigen Betrage Jült. — Bei Ertheilung des Religiondunterrichtes ft bie beſtehende 
von 1500 fl. aus der Stadikaſſe beitritten werben. Schulorbnung zu beodahten, und insbeſondere bie im Pehrplan 

Bor Hın Milb gest und eine Zuſchrift zu, mach welcher feſtgeſetzte Stunden zahl einzubalren.” — Abg Fiſche ftellte ben : 
mehrere im dem Referate über die Schwurgerichtäverhandblung| Antrag, dem Abjage 1 dieſes Ariikels nachſtehende Reffung zu 
gegen ihn enthaltene Bhauptungen über q machte Ausfagen uns|geben: „Die Anordnung und Leitung] des Religiond-Unterrichts 
wahr jeien. Da wir für die —— einenfin den Volksſculeu ſteht nad Maßgabe von $ 38 litera D 
eigerien Referenten aufgestellt und aus eigener —— der II, Verfaſſungs Beilage, den kirchlichen Oberbehoͤrden zu“, 
von denſelben gar feine Kennt iß haben, jo müiien wir lediglich vel de ſaließlich vom Ausſchuſſe auch angenommen wurde, wäh- 
unſerem Referenten bie Verantwortung fir bie Wahrh:it des von|rend die übrigen Abiäse des Artikels 3 mit ganı unweſentlichen 
ihm über jene Verhandlung Berichtetin überftflen und haben ihm|Aenderungen in der Faflung des Regierungsentwucfes Billigung 
auch bereitö bie Zuſchrift des Hin. Mild zugeſtellt. fanden. 

Aſchaffenburg, B. März. In der geſtern Nachmittag Münden, 21. März. Abgeordneter Kolb wird in ber 
—— gemeniaftlihen Sizung un erer beiden ſtädtiſgen] Donnerstagsſitzung das Ztantäminiiterium wegen Behandlung 
Kolleglen wurde bie Abſendung einer Adreſſe für dad Schul:|der bayeriſchen Siaatsangehörigen in Fraukfurt am Main inter 
Ei an bie Hobe Kammer der Reihsräthe mit allen gegen drei | pelliven. 

timmen beſchloſſen. Münden, 5 März. Geftern Nachmittag trat der So— 

Nah dem Staatdvertrege zwiſchen Bayern und Meiningen | ialgrieggebungs: Ausihun der Kammer ber Abgeorbneten zur 
Bertulih der Eifenbabn von Schweinfurt nach Meiningen ıft | Beratsung und Beſchluüfaſſung über die Rüdäußerungn ber 
eine jehömöcentliche Freit für bie beiberfeitigen Ratificationen Kammer der Reichsräthe hinſichtlich des Geſeyes über Heimath, 
in bem Staatövertiage feſtgeſetzt. Brreheli dung und Aufenthalt zufanmen; fämmtlihen von Seite 

Deutihblanmd. un ln 9 —— it Be Gehe zu he 
1: n Geja nmibe,hlu r Kammern 
Preußen. Berlin, D. Märı. Feichstag. Bei der ab in Eier rung 
Michern 128 für 6 ——— —— —* 171 wi" —— hust 
eberu r Simjon, welcher bie L bantend annimmt, Sorſenbericht. «ranttarı 5 März Die Börfe 
Rum criten und zmeiten Qiccpräjiventen mwurben ber Herzog o n 
Mieft und Benni giem gewählt, die beide eberifalis > 24 war bei flauer Haltung belebter als geftern. 
haben. Auf me (Eaibe) fielen WO Stimmen. Verantwortlicher Rebafteur: Fr. Brand. 
. — T” — — Zr EZ 
ruf an die Wähler des Bezirkes Gemünden. 
An Lommenben Samstage joll es ſich nad) breimaligem Wahlkampfe emſche den, ob der Wahlbezirk Bohr dem rechten 
Mann zu ınierer Vertietung beim Zoll:Parlamente zu finden wei 
Darum, Ahr Wähler, laſſet Euch nicht irre leiten dacch die fortgefeßten unmahren Angrifie und Verbächtigungen ber 
Perfon bed Herrn Vrofeflor % Dr. Edel zu Würzburg! Zretet Alle heran ur Mahlurne und wählet nur Diefen Mann, 
für deſſen Pi id. wi — und Vatriotſamus wir — bie eg ee a au 
njamer Wahlıuf fei alſo: “ tzburg ! 
—— ven 24, Wänı | bie io: Profeſſor Dr. Edel von Würzburg 
Adelmann, Joſ, Kaufmann und Gemeindebevollmähtigter, Bauer, Landrichter, Ehriitin, Apotheker und Mag.⸗Rath, 
Eufina, Kaufmann und Mag Kath, Dotter, Revierföriter, Eherlein, Pouis, Mag:Rurh, Eberlein, Phil. Joſ, Kaupmann, Eng: 
let, Yandg:Afiefior, Dr. Kiſcher, Bezirlsarzt, Fici mann, Bauheamter, Dr. Hartınann, praft Arzt, Himmelitein, Port: und 
Behnerpebitor, Höfling, Yürgermeifter, Koblmann, Staatsanwalısvertreter, Krämer, Bezirksamts Aſſeſſot, Leımer, Bez »Thierarzt, 
Retigert, Mich Joſ, Schiffereibefiger, Raibgeber, Landricter, Reinhard, Rotar, Schwab, Gerichtsſchreiber, Vervier, riöamt- 
, mann, Weber, Wundarzt. 
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Um Retourfracht zu ſparen 


serkanfe ich meine Reſte Ke nfe fe zu ‚au ten Pıelfin und 

damit zu räunen, beginnt von heute an ber — f: 
Aſchen⸗Kernſeiſe pır Pd. 1 

Beſte Mernirife per Pb. Pr — 

Gelbe Delieife pr Tfd. 12 fr. 

Harzieife per Rib 10 und 9 ir. 

z Talgſeiſe per Pb. 7 und 10 fr. 

Lichter mt Wachs ſehr billig. E 

Feine Manbelr u Gocosieife, pre Pib. 12 E23 
Feine Pı erien werben im jedem Behot abgeaeben. 

Bube wie 


* fent 
— eilein aus Schweinfurt. 


raße vor dem Haufe des Golbarbeitert 
Ye mer. 


Pur 
In dem großen 


Wachstuch-, Ronleaux- & Teppich- 


Lager 


iſt eine große Partie giftfreier Fenſter: Rounleaur angr 
fonmen —— die Ihen gu Men billigen reifen 
abıeq’hen. 

* rner empfeble ich eine ſehr große Auswahl der veueſten 
unb — Guttapercha⸗Damen⸗ und Rinder: 


ET omftraße vor dem Sanfe des Goldarbeiters 
Ickels heim 


Für Zahnleidende- 


Untergrichneter bat das Allein Depot von den Jabn: 

ar t Stenrer’ichen Zabnpr. paraten, meld vom hohen 

ager Ddermebizinal:Ausichuffe geprüft und bequtadter, vom 

Stoweminiterlum des Innern und des Handels zum freien 

Verlaufe im Königreich ae * worden, uͤbernommen 
abntinftur 

erfriſcht und reinigt bie Ar myä.de rer Munbes, entfernt jeben 


iheln Geru * ſtillt die heftigſten Zaynfchmerzen ; das Flacon 
a 24 mb 1 


Zeinfies aromatifches 
unfbäblih jebr en. hm und madıt bie 
Schachtel a 24 und 16 5 


3abn ombe 
ae Hoyler KALB, Zähne, bad Glas zu 
Simmtlige Präparate find mit Gebrauchſsanweiſung unb 


mit bem Steyrer'ſchen Namenäjiegel verſehen. 
» Alleinverfauf bei 


abr pulver, 
„Zähne perlenweiß, bie 


Gecrg Kreutzer, 


3a vir-a-vis der Rleiihbanmf 
r ben Eabljan, Bratbutlinge, Mitra 
hau: Gavier, Seottiuen, ruff. Sardinen, mar. 
Lachs empfiehlt 
Anton Winoprio. 

übe Schellfiiche, Eabljiaun & Butinge, 

‚tel ee empfichit 
Job. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf ee Brücke 
Anzeige. 

cete, Yechlıyer, & Mineralwaffer, = Sel 

—— gl Binier Siränchen & Weil: 


ft augekommen und zu eigen 
ben am inet bei 


Gebr. Brod & Mehling. 


i Bl f 
———— —— obl, Artiſchoken 


Anton Minoprio. 


— au IT ne 









feit J — gegenüber vom Kauf: 


Anze 8 
Schöne A und Kreide ift an: 
sefommen und zu baben am Moaingnai bei 


Gebr. Brod & Mehling. 


Traubenzucker 
Sch unterhalte Commiffionslager der 
beiten Fabrik und empfeble zur Abnahme, 
1. E. Oppenheimer., 
Adguitinergafle 212. 


Süsse Vollkükinge, 


tede Woche frifhe Sendungen, Sollänbder 
—— auf Berlangen Dur Miüner, fonfe englife 
5* bei Abrahme. von 60 ſeyr billig, 1868er 


rdan geſal % 
Tietlinge, ne * EB fe Stodfiihe æ 


3 Wachter am Fiſchmarlt. 
Das Flanell- ee eigener Fahrik, 





— ED. — aus Küllſtadt 
efin nicht mehr Domitr or dem Edenfeld’ fe, 
fondern Rü Mürkehnerb f eoldem Den Sun er : 


Saufe. Dasjelbe tit * Brite forfirt und ehle dastelde 
den geehrten Abnehmern zum bifligiten Preife, * 


SBenebix. 
gerung. 
den 97. März werben im 1. Dift. N 
Ra —ã— 2 Uhr aus B, rd der —— 
Ledermore megrere Kleidungsſtũcke, —— 
tände gegen gleich baare Ya lung veriteigert —3 pi. u 


Diejenigen, melde Gtwaß von der Berichten I in — baben, 


ober an diejelbe ſchulden, erjucht, folches 
baielbit abaugeben. * —— ae 


en [008 
Pferd⸗ VBerfteigerung. 
Im Auftrage verfteigere ich Unterzerwneter 
Samstag den 28. Wärz früh 10 — 
m Ochſenplaß dahier ein —*** ar in ein 
—S 5 gegen — wozu Siricheileb — 


arl Chr. Sichter, 


— 


Bürgerverein. 
nn ben 238 


Gesellschafts-Abend 
Brennen 5 eRefauration. 


Tao, Ber — 






018) Em ack tu 

urde in —* A er irce 
Wen ugeten bei Hrn. 
ich, inrahe über 3 Stiegen 
0) 5 wird ciu Kapital 
on 2000 fl. gegen brwpo 
hefariiche * und 59 „ige 
Rerzinfung hie ſtger Stadt 
——— — Nah Erp 









— —— ce j uch Nr 19 Rähften gewonnen, 
äfrige ge ichttte Wetten 3070) Wegen U R ein 
- im ml 7 um ie ae, etc, wenn 
ronnen über eime m ttenes Meit 

mer Nr, B wegen hu er Ab She vH Meitpferd, (Ray 8* 


reiſe ſehr billia am m 

r eimem jungen 
aus guter Fämitie vom Bande 
ift in meinem Golontalmaaren: 


Beihäfte eine Lebrlingsjtelle|faufen. — (Mainvierie, Ka⸗ 
ofien. 2.» ſerngaſſe Mr. 78). 

J. nig. 
a) Eanderitraße — 5 ee 


08 3a) Im 3. Dütr Nr. 81, 
Dinterhaus, wird eine Köchin 
geſucht. bie fich dem häuslichen 
Arbeiten unterzieht und aud) von 

bier fortginge, 


aus gutem Hauſe, melde 
Rehranitalten in in 
und Logis penommen unb au 
merfiamite Bu! und Yu 
sugefigert. Räh. in der Exp, 





Ullmann & Strauss. 


} 
- Mir empfehlen unfer Lager in 


Kleiderftoffen & Chäles, jowic wollene S feiden: 
Jacquettes vom ceinfahlten bis zum reichſten Gene zu außer 
ordentlich billigen Preiſen. 


Ullmann & Strauß. 


— — — — — — — — 


Schir e! Schirme! Schirme! 
DEE” Mur noch bis Sonnabend Abend, den 28 d. Wets,, findet der 


Dr große Schluß Ausperkauf WE 


onnenschirmen, Entouteas, Eutredeux {mit und ohne Fulter und Siidereion) und 
Regeuschirmen jtitt. 


. % — 
Sonnenfhirme, En-tout-cas, Entre-deux und Regenſchitme 
in den ſchwerſien Sciden und anderen Etoffen höchſt dauerhaft und folid anariertint zu forgeudn 
ausserordentlich billigen Preisen. 
Sonnenſchirme in guten Zeidenfiolten, pır Stück 1 fl. 46 r ud 2. 
Sonnenfchirme in beiter Lyoner Eeibe, auf neueften Pariſer Golbgeſtellen, per Stüc 2 fl, 25 30 tr. 3 ft., 31.30/u, h. 
Entre-deux in allen Forben und in Prachtmuftern, höchſt elegant angefertigt, per St. 251.48 ir, fl 127,3 51.48. 5 
Enstout-cas in icder Gröke in tefter Lyoner Glanz und Köperjeide mit neneſten Borduren uns jolibejten Gejtellen, 
ver end 2 Oben, der u. h. 
En-tout-cas in Alpccca, Baummolle und Köper, per EC tüd 1 fl, if 12 Mr, 1 il. 456 em. h. 
re me in ſaweren fireren Etofien auf neuchten Wiener Potent Geſtellen per Er. 4, An ds, 5 12kr. fl. ueh 
egentchirme in Alpacca und engliſch Leder, rer Ztöd 2 fl, 2 M. 30 ir, 2 De ie, 3 fl. 0 Ar u. h. 
Regenſchirme in Act farbigen Steffen per Etüd 1 fl. bis 2 fl. 
Megentebirme in Köper und prima Alpaccas und rein wollenen Stoffen, ? 30,3. 1er 
Hegenfchirme mit Walreifin:, Fiſchbein- und Perlevis Sejtellen in ſchwerſſer Maturjeite, Glanzſeide und ächter Yyoner 
Köperfeibe, in güner, fdwarzter und brauner Farbe mit den eleganten Parijer Krüdın und Kolben in Elfenbein, 
Horn, feinen arichnigten Kolsen ꝛc. — 
Aukerbem empieble ih das Allerneueſte, was die Mode bietet, in feinften geſülterten und ungefütterten 
Entre-deux und Sonnenſchimen mit und ohne Siickereien Br 
zu erftaunend billigen Preiſen, 
worauf ih den hoben Abel urd die acıbrien Domen beſonders aufmer han meche * 
Vertarf hier nur wörrnd der Mifle in Wirzbing einzig und allein im Fauſe des Herrn SHutmachermei: 


flers Volkmuth, in der Domitrafie. a i VER 
M. Löwenitein, Schirmfabrifant, 


ans Tresdin (f. Hoflichrant) 
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N 4 Er 4 r 7 * . 
|. Französischer Kopfsatat, 
frische Bruthükinge à Stück 2 kr, Holl Vollhäringe und 
marinirte. Rohesser Bükinre, Rollaal. Sardellen, Neufrha- 


Ohne Ausverkauf! 
x 
Gemalte Senfter: Ronlean Fi. ne 


fehlt di von 30 Ir. an TE. Giolifr. Schwarz. 
empfiehlt die j er — - — 
Rouleaux- & Wachstuch-Fabrik ſ Stadi-Ehras Liede riafel. 
2 Freita en 27. Marz 1868 Morgen Freitag — PLrote 
on U, Geihard aus Ransbach. 8. Worlt, im 4 Abonnement Hür gemischten Chor. 
Yager während dev Meſſe 


4 9 atbilde, g Montag. hafts. Ah j 
. 24 Schauſpiel iu 4 Aften von. nen schi a_ en 
nur im Kürfchuerbof, Gesellschafts 

vis-A-vis vom Weinwirtb dr. Rappert 





hiy 
er — für Herren 
08°) Es iſit ein gut erhaltenes im kleinen Sehrannensaule, 
Bett und. au ein neneg zwei Antung hallı 81 hr. __ 
385%) Ein wagſamer Seen [toner Fin Gans in zuge ihlarsıgeo Bett billin zu ver | 070, Win Portemounaie 





| 
I 





ft billig zır verkaufen. Keiten ['anien. Wäbees 4 Tiie,aufen 1. Dir Nr <US, mit Inhalt wurde geiundın 
5 — * pe rr w« pe o 5 
gaſſe Nr. 19. Schießhausſtreße, Ir. 9. Pfarrgoſſe. Rad in ber Erv 


Zeritshitener ı 


nr 
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Würzburger Stadt- und Landbote. 
Bapdnjuge — —— 
——— — as 2 — * AR Le zum DR, 30 4 
* ——— — 
Banbers: Boni ou: — * 45 ñ eh, U.02 m Rom TERN 
IM. Born. FU BON. Radm. 1.8 TL. " W. Wüärzburge i 

een AN: 20 M frilh und ILIL ı5 a Ta een 29: 
J —— SOM früih. —— 1 

: ft 16m. Ds al Etagen x 
ar SOM.Mdhte. | \ nr. ri * 
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J 1 4t t: Co — 
— Ban vu Dom its Ten 6 
8.50 3% Berti u, 12116 ? ! 
KR — 


eo to —— one 
+ Gouriery. 5 U, 
——— feih. Güter, 4 
BR.15 M. Tadm. U. M 
unb 8 * u und, ‘ 
'M 76 


Tagönenigfeiten. 


‚Bi Unt 1; d 
enhura tür as eete Duactal 1aaı” 


bie HH. Bezirke 
eg Te Rn 









—9— kolrührer Hr. Bezuksgerichtsocceſſiſt von Hefner 
allen. —— 1. Enalsonmat het, Faber biged 
e. Rehiöcomeipient Shnarz. Beihmorne: bie, Hi. Meyer, 





5 ‚von Papius, Gert, Sauer, Steigerwald, Heffner, 
22* Ehrenburg, Tore. Angeklagt ift, u el 
denberger, 27 Qahre alt, Iebiger Schlo — i ualien: 
hänbier.von. Wörth a Main, Bezirksamis Obernburg, in le: 


erer Zeit in Würzburg wohndait, wegen Verbrechens des Morde 
Derfelbe ift nämlih beihulb'gt, daß cr am 19 Jaunuar d. 38. 
das mit jeiner Concubine der Schloſſer swiltwe Barbara Zorn 
aus Schweinfurt erzeugte, am 17. März 1867 geborne, Tobin 
10 Wonate alted Kend Johann Nikolaus in ber Hofich, ſolches 
u töbten, in ber Wohnung der Barbara Zorn mit überlegtem 
Entiluffe und rechts wide ig mehrmals derart mit tem Kopfe 
an einen Kleiderichranf und einen Tiſch ſtieß, kai; badurd ein 
Bruch jeined rechten Schäb-Ibein® bewirkt wurde, welder den 
am 22. Nanuar I. 33. eingetretenen Tod des genannten Kindes 
nothwendig und ohne Zwiſchenurſache zur Fo ge hatte. Der 
Angetlagie geſteht bie That zu, ſtelli aber die Abſicht zu töbtn 
in Ubrede. Es find 3 Zeugen geladen, darunter Hr. Bezirks 
—— Dr. Vogt ald Saho.ritändiger — Ueber den That: 
hand enimehmen wir ber Anklageſchriſt Folgendes; Der An 
prfingte Franz Edeenberger trat mährend jeined Aufenthaltes 
n Schweinfurt im Jahre 1r6t zu der Schloſſerswitiwe Bar: 
bara Zorn von bort in ein näheres Verhältniß, deſſen Frucht 
ein arm 17. März 1867 gebornes, auf ben Namen Fobann Ni: 
dobaus getaufted Kind wurde. Bad darauf fichelte fyranz Schel: 
lenberger mit ber genannten Witte und ihrem Kinde nad 
Bürzburg über, wo Beibe von Allerheiligen 1867 an das Pro: 
dutien geſchaft des Ehriftopb Bür pachteten und ihres jtänbigen 
Zuſammnenſebens wegen allgemein für Eheleute galten. Bald 
dm Einzuge der Genannten machte die Bür’ide Ehefrau 
bie Wahrnehmung, daß Schılenberger fein cenannte® Kind 
Öfterd auf bie gröblichite Weiſe mißhandete. Huch die Witwe 
Barbara Zorn jel’jt erzählte der Lepteren, Schellenberger habe 
fein erft einige Monate alted Kind einmal berartig mit der 
Hand auf den Hinteren geſchlagen, dak folder blau geworben 
und bie Finger des Schellenberger auf dem geſchlagenen Theile 
noch zw unterjheiden geweſen jeien; ebenjo habe Berielbe bad 
eined Tages aus jeinem Erjjelchen genommen und bergeftalt mit 
beiden Händen am Unterleibe gebrüdt, dah dem Kinde der Koth 
aus dem Miter ausgegangen fci; endlich babe derſelbe eines Ta: 
sed, nachdem er das Kind wieder auf ben Hinleren geſchlagen 
und fie ihm dieſes verwiejen Hatte, jenes fo bejtig gegen fie in 
das Bett, in welchem fie damals gelegen, 38 
vie Raſe geblutet habe, nun aud ß 











„ ‚Geridptäßet; Präfident Herr. Appellationäge- 
— —— —— fam aber hiemit ſchiecht an, denn Schellenberger 
«ffor Cat⸗die Sache ginge fie gar nidt® an, ja er ftiek Hi 
ich nochmals in jet ER miſcht. 


Opfer ber brutalſten Dirk 
ten. 
























gntlurftbei ibelberg: Sch Tu 

LE ea 
ER Born, EU. IHM. Hahn. 9. 27. 
an ** 

u. al 50 ET 

sn. Abds Cuer⸗ 

Be uns (RR ne Our 


Denzer, Bruder der Wittwe Barbara Zorn, der "By. 
hen Ötefrau auf Grund eigener Wahrnehmungen bief 

en Mitiheilungen machte, jo‘ fühlte dieſelbe gebruinge 
bem Schellenberger hiewegen mieberhotte Vorjtellu 








Drohung aus, er werde ſie bie Stiege Himinter 


868 num war ba nate alte 
ugen von Eriten ded Angekke 
Erboßt darüber, day das Sind, wel * 
Periode des —— treten war, und deßhalb ſelbſtverſth 
lich unrubiger fonjt war, fih nit jan begüttgen RR 
nahm er bafjelbe unter den Leib und ſtieß ed mit bein Ktopfeiheßr- 
mals ſowohl an einen in derStube ftehenden Kleiderſchrank, als 
. anf einen Tiih. Dieſes Unftofen ober Anfchlagen war 
ſo heftig, daß es die Wittwe Horn von bem entfernten Abtritte 
aus deutlich hörte, In Folge diefer Mißhandlung ſchwoll dem 
Kinde der Hinterkopf der Arı am, daß ihm Barbara Korn Uecher⸗ 
ſchläge maden muhte, und fih einen ober zwei Tage barayf 
vercnlakt ſah, die Hilfe des praftiigen Arztes "2. Miberger 
in Anſpruch zu nehmen. Diefer glaubte lediglich die Eymjame 
einer Schirnieigung an dem Kinde wahrzunehmen und -verorbs 
nete lelchte Ealomelpulver, die aber, weil das Leiden des ſtin 
ein wich intenfivered war, ohne allen Erfolg blieben. Wielm 
ftarb jenes jhon am 22, Januar und murbe, ba von feiner 
Seite Giniprudh geſchah, beerdigt. Balb aber * bad Gerücht 
von den groben Mikhandblungen, melde dad Kind von Seiten 
ded Angeklagten ausgelegt geweſen war, ind Publifum und 
namentlich war es die Buͤr'ſche Shefrau, welche jenem gerabezw 
vorwarf, er. hobe jein Kind umgebradht. In Folge bievon w 
dem Etadbtmagiftrate Mürzburg om 8. februar 1. 8. von dem 
umlauienden Gerüchte Anzeige erſtattet und baranfhin au ſtraf⸗ 
rechtliche Unterfuhung eingeleitet. Schon die am nümliden 
Tage an dem wieder audgegrabener Kinde vorgencmmene äußere 
Berichtigung zeigte mehrtahe E puren erlittener Mikbanblung 
an demſelben, jo auf den beiden Wangen mehrere, reuzergroße 
blauroide Stellen, in ber rechten ea äfegegenb mehrere, tiefe 
roße blaurothe Kleden und vor bem linfen Obr eine von ber 
Dberbaut entblößte Eielle von ber Groͤße eined Kreuzers Bel 





ber Sektion murbe bei der Abnahme der Kopfſchwärte berem 
rechte Eeite fin? mit Blut ſuffundirt arfunden 
ig" er gebrochen. Geronnened Blut und Giter fand. fig 
im Konfe. 
bie in Folge der Mighandlungen — — Erſchũtierungen 
veranlapt wurde. Im Uebrigen war 
portionirtes, normaſes und gut genährtes. Der Angellagte wird 
als ein roher, jähzorniger und aufbrauiender Menſch geſchildert 
Er wurde bereus vom Stadigerichte Schweinfurt wegen Miß 
handlung des Kindes erſter Ehe ber Wittwe Zorn zu 27 
rt, daß ihr Arreſt und wegen Concubinats zu h fl —— 
er Adjährige Zalpb!Die Wittwe Zorn, bie, durch ihn mit. einer edelhaften 

f ns 


Tas © deitels 
Das Kind fiarb an einer Hirnentzündung, die durch 


as Kind ein wohl pro: 





eat wurde 


ondern am 18. janua: 
geſchah, ſowie daß bas Drüden des Kindes auf den Bauch an 
Demielben Tage vor fih gegangen Die ET Etiatdbehörbe ent: 
widilte die Anflage, es ben Hat Geihmornen überlafiend, ob 
fe Mord mit vordedachtem Entſchluſſe oder Todtihlag im Affekte 
8 Zorns annehmen wollten. Die Verteidigung plaidirte auf 
Körperverlegung ohne Ueberlegung im Wfielte nnd geminderte 
Aurehnungdtähigkeit. Die HH. Geſchwornen erhielten 4 Fra- 
en; 1) auf Verbreden des Morbed; 2) Verbrechen bed Todt 
Malnns; 3) Verbrechen ber vorjäglichen Körpernerlegung; 4) 
geminberte Qurehnungsfähigkeit. Die HH. Geſchworenen (Ob 
mann Hr Kaufmann Joſerh Meyer von Kigingen) bejahten 
bie 3. France, verneinten aber bie übrigen. Uitheil: dem An- 
age der E. Stantöbehörbe entſprech ud, 12 ar Zudthaus 
Die Vertheidigung hatte 6 Jahre beantragt. der lepte Fall 
ohne Iuziehung von Geſchwornnen ald Gontumacialfall verban: 
delt wird, jo entlieh bierauf ber Sir. Präiident die HH. Ge 
pe mit einer Anfprahe, morin er benfelben feine Aner 
ennung unb feinen Dank für 2° Aufmerkiamkeit, Pünktlichkeit 
und ihren regen Eifer ausſprach. 


Der Referent der Schmurgerichtöverhanblungen findet fic 
durch ‚die Zuſchrift des Hrn. Karl Wild an die Webafıion 
worin’ das Weferat über bie Schwurgerichtäverhandblung vom 23 
März ald unmwahr und im Traume erfunden bingeitellt zu mer 
den verfucht wurde, zu der Erflärung veranlaßt, baj feine Re: 

erate auf wortgetreue Aufzeichnungen bajirt find und daß eı 
ie Behauptung von ber eg des fraglichen Referated auf 
recht erhalten muß. Ueber Hrn. Wild, der in ber öffentlichen 
Verhandlung bie ihm von der föniglihen Staatsbehörde öffent: 
lich ind Geſicht geſchleuderten Vorwürfe des mu. an Bild 
ung und Bosheit ſowie ber Störung bes religiöfen Friedens 
feiner Mitbürger ohne jegliche Eutgegnung hinnahm und nidt 
einmal den dem Gerichtshofe ſchuldigen Anſtand beobadtete, und 
der jet auch im einer felbitverfaßten Nichtigkeitsbeſchwerde bem 
ES hmurgerihtähofe Geſetzes verletzung vorwerfen zu dürfen glaubte, 
enthalten wir und jedes meiteren Urtheild und nehmen jeine 
Drohung mit gerichtlicher Klage mit Lächeln Bin. 
>... Die in ben Stand ber ——— Nymphenburg 
wnb Königahofen aufgenommenen und bajelbit zeitlich beurlaub: 
sen Soldaten werden ben Landwehr: Bezirfdcommandos ihres 
—— übermiefen und von ben Landwehrbehörden ala 
apmannihaft 2. Klaſſe jener Aiteräflajje vorgetragen und 
‚geführt, br fie angehören. 

Erledigt: die Pfarrihulitelle zu Seubrigshauſen, Bez. Kif: 
fingen, Diftc.-Schulinfp. Poppenlauer; Ertrag 350 fl. 

Das Verordnungsblatt der Verke rsanſtalten veröffentlicht 
De neue internationale Schifffahrts und Hafenorbnung auf bem 
Bobenſee, melde am 22. Sept 1867 zwiihen Bayern, Deiter: 
reih, Württemberg Baben und der Schweiz vereinbart und 
am 3. Febr. 1868 ratifieirt worden if 

Wir ıheilen naditehend den Wortlaut der vom Stabtma: 
girate und dem Gemeindccollegium im ber —— an die 

iden Kammern gerichteten Adreſſe mit: Würzburg, W. 
4808 Hohe Kammer ꝛc. ꝛc Boritelling der Gemeindevertretet 
der Stadt Würzburg. Die Erlaſſung eines Schulgefeges 
betrefiend. Dem gegemmärtig verjammelten Landtage eh von 
ver fönigfichen Staatöregierung der Entwurf eines Volksſchul⸗ 
geſetzes vorgelegt worden. Es erfolgte bieje Vorlage, meil bie 
verfafiungsmägige Vertretung bes Landes bie Erlaffung eines 
auf freijinniger Grundlage berufenden Schul ran als Be 
bärfnig ertlärt und verlangt En und meil bie Königliche 
Etonteregierung mit ben beiben Kammern bie Ucberzeugun 
theilte, dan die Volksſchule in einer den Anforderungen der Zeil 
entforechenden Weiſe ur lich reformirt werden mäfje. Regierung 
und Volfsvertretumg en bis jet: im ‚biefer — einea 
Standpunkt eingenommen, ber zur Hoffnung einer glädlichen 
Löfung dieler nicht ag | genug anzuſehenden Angelegeuheit 
dereqũ· gte. Mit vollem Vertrauen könnte daher an ſich ber 
weiteren verfeiiung® näßigen Behandlung des Schalgeſetzent⸗ 
wurfs entgegengeſehen en, und völlig überflüſſig wäre jeber 
von Außen fomrende, bad Borgehen auf ber nemonnenen Grunb- 
Tage blligende Meinungsausdruck, hätte nicht eine der Schul 

Ge feindliche Agitation begonnen und wäre nicht ber Befürch⸗ 

g Räum gegeben, eb möchte dieſe Agitätion am Eude doch 
"as —— Biel erreichen, bat gefeß um Falle brin- 

wen, und bamit zugleich einen folgenſchweren Präcebenzfall da⸗ 


— 


Marz ſte 


Pr 


| 


) 


dt und ürdile ets 
Bee "üatüaen Gergantung "Ace Aa * un, für fhaffen, daf Staatsregierung und Landesvertretung lahn 
bak die franliche That nicht am 14, 


elegt find „wenn es ciner ber Bulturentwidelung unſerer Sch 
Finbliden Partci gefällt, ihren Wien im Wiberipru e —* 


Staats gewalt durchzuſetzen Gegenüber demjenigen Theil ber 
Staatdangehörigen, der cine beſſere Schulbildung gering schägt, 
weil er fie ſelbſt nicht kennt, und demjenigen, der jie befämpit, | 
weil er fie fürchtet, hat der andere Theil, ber bie Bedeutu 
und Nothwendigkeit eints tühtigen Vollsunterrichts — 
und jeden Fortſchritt im Volksſchulweſen mit Freuden begrägt, 
vie Pflicht, feiner Uebderzeugung offen Ausdrut zu geben, damit ' 
Regierung und Kammern in einer fo wichtigen Laubeß Ange ; 
legenhejt nicht allein die Gegner, fondern äuch die Freunde ! 
ihrer Beftrebungen kennen lernen und barnad bie meiteren 
Schritte mit Sicherheit zu bemeffen in die Lage geiegt werben. ; 
Die Gründe für und die Einwendungen gegen ein freliinni: * 
ges Stulgejeg find ebenſo allgemein befannt, mie bie Führer, ; 
Ziele, Mittel und Werkzeuge der Oppoittion. Wir glauben ! 
‘terüber jede weitere Ausführung als übe flüjlig unterlaffen zu 
fönnen und nur hervorheben zu follen, daß unterer Anjidt nad. 
ohne Geiährbung der Auigaben ded Staates, der Intereſſen ber‘ 
Geſellſchaft und des Wohles zabliofer Staatdangehöri en mit’ 
Erlaſſung des Schulgefeges nit länger mehr zugewartet wer: 
ven kann. Die gegenwärtig lebende Weneration wird non ben: 
Früchten einer beſſeren Schulbildung nicht viel mehr gemiehen:;* 
aber gerade deßhalb, wril die Frucht jo langſam reift und bad, 
im Gefolge zurüdgebliebener Bildung eimiretende Unheil io 
chwer zu bejeitigen iſt, halten wir es für die verantworiungs⸗ 
‚ollfte und heiligſte Pflicht, —— und ohne Verzug Sorge 
zu tragen, daß die nachwachſende Generation durch eine mit 
der fteigenden politiihen, focialen und volkswirthſchaſtlichen Ent 
wicklung Schritt haltende Bildung befähtst werde, den auf allen 
Yebenögebieteu beroortretenden höheren Anforderungen an Kennt» 
niffen und Bildung zu genügen. In dem vollen Bewußtſein 
ber Nerantwortung für dad, was mir verlangen, richten mir 
an hohe Kammer die ehrerbieiigite Bitte; „Hocdieſelbe molle 
ohne Rüdjicht auf entzegenitebende Agitationen nah Kräften 
dazu beitragen, daß ein auf freifinniger Grundlage beruhendes 
Schulgeſetz jo rajh als möglih zu Stande fomme und erlajien 
mwerbe.” Lem wir und jhiepl ch zu bemerfen erlauben, das 
wir gleilautende Voritellung an die hohe Kammer ber ıc. x 
gerichtet Ben verharren mir in, ſchuldiger (Fhrerbietung. 
Miltenberg, 25. Märı. Der Nächricht aus GSemünden 
im geitrigen Irtelligenzblatt, dıf in der Gemeinde W— fünf 
zehn Ortönahbarn für und gegen bad Sculgefeg geftiimmt ba: 
ag fönnen wir ald KRniofltat an die Seite jtellen, daß in 
unferer Nachba gemeinde E— fogar vier Verwaltungsmitglieder 
contra und pro ſich unterfchrieben haben. i 
Münden, 25. März. Der wönig litt biefer Tage an 

einem hoͤchſt ichmerz' aften Selngeiäen — wo durch er verhindert 
mar, Aubiengen zu geben, zumal ben Rejierungsdireltor v. Hör: 
mann, den er nad Münden beſchieden hatte, zu empfangen. 
Heute Nadmittag nun ift das ıejhmür aufgegangen und bie 
Schmerzen haben ſich weſentlich gemindert, jv day ber König 
ſchon morgen oder übermorgen ben Miniiterfandivaten — 
gen wirb Won biejer Aubienz foll es adhängen, ob das Mini⸗ 
rium ded Innern in Hrn o. Hörmann feinen Ehei erhält. 

München, 5. Märı. Wie mau vernimmt, berechnet ih 
die Dividende der Dithahn Atien für das Cıatdjahr InbB/BT 
% Ouertale) per Attie auf Bf 16 ir. Die befinkrige Met 
etsung derſelben erfolgt durch bie Generalverfammlung aut I*- . 

: Hin : Die von den kathol. P arrern und 
Kurier” veröfiemtlichte 
Abrefje für bad 


| hen, 25. März. : 
Schulinſpektoren Pündend im „Bayer. 
'Grflärung — bie Veranlafſer der hieſigen 


Igei der Art, day weitere Schritte Seitend der Staats: 
— * —5 dıed in der That 


jerüng als geboren erſcheinen. 
— ir ich 2 böre, * und werden die Squlinſpelto 


-Inbalt 
Iren, als Organe ber Staatsregierung, zunädft über den Ambe 
!jener Grflärun vernommen werben. —5 —— 
Paris, Miry. Der „Erenbarb” bementirt bie t 
richt von einer Meile ber Raiierin na Wien. Dis d — 4 
"zugleich den Beſuch ber Kaiferin vom Dejterrrid in —* = 
| Junt an, bei welcher Gelegenheit glänzende Feſte gegeben w 
| Deutiblamd. Be 
Preußen. Berlin, %. März, Rahm. erben 
vrehung von Meihstagsmitgliedern wurde Minifterpt Bige 
rt Hohenlohe als erfter, Hr v Roggenbach ale u 4 
räfbeut bed Zollparlaments in Ausiüht genommen. UBER 
— für die erfte Präfibentenftelle it nech nichts 


Yusland. ER Dienftboten und Handwerksgehilfen) bei Betrieb eines @e' 
Tan ana 60 Syn deie Wk Heite Staats: [im 7 Ruuhen Iaonlen 
en. Die 


trath ſoll aus 60 eben, thei nnern, theils müjien, und, fragt, ob bie Regierung ein Berhaltn ß herheif 
Chriſten, blifation, welche be Ei will, wie jene®, nah welchem Preußen in Bahern behandelt 
N ven ee werben, Hohenlohe An an, daß Ge Behaufung * den 


2 

R 

} 
i 

ı 
J 


! Nachfolger Chriſti find, geht aus berem ganzen Thun und Treiben deuilich und 
* en bier von A ei ſp 


Erziehung und beihaib mub darum ftimmen wir männlich und ehrlich: 


Ü anorbuet, wird demnächſt erichrinen 


7 a Zandta Verträgen nicht vereinbar und, Beihwerbe noch nicht, erhoben 
Der —* der erh aha bat die Er. ſet; die Geſandiſchaft in Berlin jet aber beauftragt, Bericht zw 
böhung- bes. Jinäfuised der Amtebürgihaftd-Kapitalien von 3'/, erftatten. ? 
und 4 Pros. anf Al,, Pros. aenebmigt und zu biejem Bebule | Fe en 
eine Außgabepofltion von 24,600 fl. in das Bubet ver IX. ft Börfenbericht. Frankfurt, W. März Die Börfe 
nantperiode Anaelest — Mas den Stat der Staatöihuld für mar etwas beichter als geitern Abends, die Notirungen je 
bie IX. Finaniperiooe detrifit, ſo hat ber Finanzausſchuß den immer noch niebrigen als an ber | en Börfe. Dir Umfa 
efammteu Bebarf für die Zinäkaffe mit 7,025,000 fl_ in das war Anfangs bedeutend, ließ —34 n der zweiten Börjenhälfte 
Bubae! eingeftellt, für die Tilgunastaffe mit 1,117,000 fl. — Ina. Bon Gübbeutihen: 4% X Württemberger , 931, beay 
100,000 fl. weniger ald von ber Regierung beantragt — unb bayeriſche Halbjährige 93 /,, bab ie 931, ni Badiſche Loofe 
ür die Penfiond: Amortifationdtafje mit 873,070 fl. Die Ges mit & %/,, Bayerijhe 99 bez. — Hbe % 8 libr. 
ammtiumme ber Ausgaben für die Eiſenbahnſchuld iſt auf|der Sfeftenfocietät wurben Delteriei, NErebitaftien zu k 
7,782,200 fl. und für die Grundrentenſchuld auf 3,967,000 fl. Iſez, 1860er Sonfe TAyyem"Yıg bez: 1. G, ‚ Steuerfreie Mes 
feſtgefetzt. takigued, 50'4/,, bez, Staatẽbahu 61,571, bij. u. ©, 
Münden; 6. Märı. Die nterpellation von 3ER und Eugliſche Metall. —— ber. u.©, Um Bonds per uk. 
6 752 bez. u. G, National — ber u. G. Wiener Aftien 
— be. m. G.Franz⸗Joſeph-Altien —— bezahlt, 1864er 
Boofe on bez. Feſtee Stimmung. Schlußcourſe: Looſe 71'/, 
ez u G. 


Verantworilicher Redakteur: Fr. Brand. 


Barth beantwortete der Kultusminiiter in der heutigen ung 
der Kämmer der Abgeordneten wie folgt: Die Staatöregierung 
ebenkt , einem. Grfegertwurf zur Abänterung des beftchenden 

ablaejeke® im Sinne der nterpellarion mährenb der gegen 
wärtigen Yegißlaturperiobe nicht einzubringen. — Die Kolb’ide 
Interpellarton erwähnt, daß bayerijhe Staatdangehörige (auß r 


— — 


Warum ftimmen wir für das Schulgefeg? — 
Zu meus a 


is “ 
a, eim göttliher Beruf aller Menſchen ift es unb bad Ginzige, was und würdig macht und en Ebenbilber 
— als das hoͤchſte, heilligſte Gut verehren; als unſern Got. — 6 m bei m 
Nät durch ein aufrihtiges, muthiged Wirken für Licht, Recht und Tugend, durch die Wahrheit, zeigen wir und als Ki- 
ber Gotted und ald Nachfolger deſſen, der ba fagte: ‚R 
Ich bin bie Wahrheit unb das Leben.“ * 
Daß demnach bie Angehörigen einer Rarıhei, welche nur beftrebt iſt Finfterniß En nk ect * —— 
ar, ja ar, r— — 
en, jo meinen wir jedoch bamit nicht einen Stand, En bekanntlich Hat jeber 
Stand eblen —3 — red a den Eiiah . der Geſelſchaft und Sat A 
e genannte Parthei grupp e and allen en unb Formen ber Gefe um um 3 
Zrüben m fifchen“, daß heit: verbedit ig Dunkeln unter —ã Vorwaͤnden möglihft viel 5 nz zu zichen; 
weßhalb fie auch ſiets Feind alles Lichtes und aller Helle find! — 
Parthei war ed, welche jolange bie Menſchheit überhaupt Geſchichte hat, alles Gute und Eble zu vernichten ſtrebte 
unb, wenn es gelong, auch vernichtete. 
Sie waren bie Feinde de Menſchheit bei ben alten Griechen und Nömern ; fie waren es, bie Ghrifiuß an's Kreuj ſchlu⸗ 
gen, obſchon ſelbſt befien Richter befennen mußte: 
„Ih finde feine Schuld an ihm.” 
Sie waren eb, bie Ketzer und Heren verbrannten und mit großem &epränge und im feftlichen Wufzügen dieſe miebertr en 
Menſchenmorde dem dummen Pöbel no ald große Thaten vorführten. Sie waren ed, melde die großen, edlen @eifter aller 
Zeiten und aller Etänbe ſteis verfolgten; fie fimd eb, denen auch heute noch alles geiftige Emporklimmen auß dem Staube 
"Gräuel ift und „an ihren Früchten werbet ihr fie erkennen!“ 
Unfer göttlider Chriſtus fa nte feine Keper und rraläubige und ein Gott von dem fogar unfer Katechlsmus jagt: 
ein Gott, den wir als ben bödflen Abe N al — 5 en jene ei wiß nicht Ebenbilber gefchaffen, 
en T er Liche un e anbeten unb verchten, e e 
um fie bei der Geburt fogleih aud wichee ju verbammen, benn : i 
„Gott ift die reinſte Liebe!* 
Darum hütet Euch vor den faljchen Pröpheten, die in Schafskleivern zu Euch kommen, inmenbig aber raubgierige Wölfe 


Die größten ——— und edelſten Männer aller Zeiten machten es ſich ſſets zur Aufgabe bie Wiſſenſchaft 8 er 














und zu beben, weil biejelben wohl einfahen, dak ein wiſſenſchaftlich gebilbeted Volt ein edle, ein gutes Bolt 
Wie die Gefdicte Ich, Haben Tele Warner ——36 
Die vielgenonnte Parthei aber, d und Keßerverbrenner, wie Jubenverfolger, bie Mörber aller Derjenigen, welche 


e 5 Kr 
der geiltigen und Lörperli Knecht der Me it bi 
a ET SA SER 

01 — 


mir aber das, ber Menichbei l db unwürdi gedraͤng endlich einmal abzuwerſen uns 
—* eine Pflicht, welche gen = A Ar 558 — * Toon find! * 
Bott und Menfchen wabrbaft liebt, dann fi nicht zu Nichtswürdigkeiten hergeben unb gar nie feine Mitmenſchen 
zerfolgen, am allerwenigiten aber, wern fie bie göttliche Wahrheit welln, 
ge eng ed num jedem denkenden, vernünftigen Menfchen feine Feinde zu fuchen wo fie wirklich find und nicht feine 
Bir wollen feine Kuechtſchaft und Werbimumn de le Ara eine ſitilich religiöfe Freigeit mit guter, vernünftiger 


„für ben Schulgeſehentwurfl⸗ 
— Ein gewerbetreibender Bürger, 











‚ (milids 


Bi sid Erin dat nf” srdiipfl dm kan 
‚Spiegel! Spiegel! Spiegel! 
Wer billig‘ kaufen will! 
Um den Transpart: zu ‚erjparen, ver- 
faufe ich eine große Partie Spiegel von allen 
Sorten 2unter dem Fabrikpreiſe en 
gros & en delail, 
| 8 Hugel, 
»  @piegelfabritant aus Fürth. 
 ig-a-vis bein Bertrhönerichte. 


i 











| Bekanntmachung; :- 
39 zerieigene zufolge Auftrags des L. Landgerichts Wär; 


burg r. 
Dienstag den 21. April 1868 
NNachmittags 3 Uhr 
im ®: de aten Sturz zu Randerdader die Grm. 
Hilde r Rt. 51371/ , 51381/,, 5044), 5137, 5133, in 
ber Stedergemelnde Nandersader gele en, genen Baarzafflung, 
* ea — —— ſich im Allgemeliten 
anigen Beftimmungen ber Brogeknovelle non 
1837 —— * m —— A X Jahre 
'Hlag wird nu i 
Würzburg, N 2. März, ae Une VO 
Gemm, k. Notar. 



















Roh um Rückfracht zu jparen und mein Schwein Bekanntmach 
* — J .. * ung. 
funter Seifenlager gänzlich, zu räumen verkaufe] gu Koneurje üser den Nacl { 
kpottbilfig Ne 3 ie Mi = Be 
EN Gr Eorte Mirnfeife 5, Po. 1 fl. Vtontag den pril und Dienstag den 7. April 
— 6 IT, an dene Maare. ı : : ** 
Bude Närfchnerhof, vind-vis vom Hrn. Kauf ie at aka 2 Mar Dee *— 
tu rn * 
ann hohe” N tief, Beitenend aus Werten wiſſenſchaſtlichen, pol then = heile 


Bö j i triſtiſchen Inhalts. 

Inım, Seifenfabrikant. | Dub Vergeiänig der Bücher kann in meinem Aantözimmer 
. einge chen werden. 

n ia can den 24, März 1866, 


Steidle, F. Notar. 

In Folge Verfügung des t. ‚Berti Pögeı ichts Würʒbu hat en > 
der umterfertigte f. Norar In brm Eoncurje des Cijenhändle® Bon ab aelagerten Eigarren made ich 
——ãA Goncurämafje gehörige Waaren· quf die ſo beliebten Sorten Nr, 6 ä 14, & 

er 3 DR . “ 
"268 misb nun. biemit bıfannt goeben, daß bie fraglie Ter- Nr. 33 4 2 kr. aufmerkfam, melde ih nebſt 
Eignung Montag ben 27. April LI. Na hmittan® meinem übrigen Lager, beſtens empfehle 
hr in den Hauie d 8 Herren Prioatie. 8 Samfon Schwa- | h i peehle. 
em Hs.Nr 36 des 3. Diſtr. in ‚ber Ebrage gaſſe dehier Wilhelm Lemm, 
— Beaonnen unb an den folgenden Tagen mit Ausnahme der Ellis 
be eh und, Samstage, an meihen Tagen die Verfteigerung 2208. 
gejept bleibt, jed mal Nachmittags 2 Uhr in dem genannten, 3083) Es Hat eine arme Dienft 13:95) ee ee — grese ai 
Jalale jorgeie 
at 





‚targelegt ‚mirh> . ,. „magd ifr PWortemonnaiejgelte mit ‚eiicrnen Reiten ge 
ade bei ‚dem, Umfange br3 fraglichen Waarenlagers fomie mit 2 A-39 age ‚alt »erioren, | bunden und "ein Me En 
üditht darauf, day von Seite des Concutsgerichtes mög. Sie bittet. weinend um Rüdgabe|iür Zuderbäder geeignet,-ı]t zu 
Bader Emelverkauf der werthoolleren Segenitände angeprbutt in her Erpebition b. BL. verfnufen im 5..Dıftr, Nr. 21 
‚ bie ermäßnte Verfteigerung längere Zeit in Anfprud —— —_ in der Saalgafie. 
ehaen nn dürfte, wird, im. Intesefje der Steigerungsluftigen jedes 3076) Pan, brauper, langhan:| _—_— 
mal durch öffentlihen Anſchlag am Veriteigerumgsfofae befannt riger Sühnerbund ift ab⸗ 3091) Ginige -ein- und, zei: 
egeben mw rden, welche Gegenſiände an dem betrefienden und den handen gefo;men. Vor Ankıuflihläfiige geridtete Werten 
‘ den nachſtfolgenden Verſteigerungstagen zur Berfleizerung, g:= wird, gewarnt Näb. in der Erp Ru im —— DD 
wacht Werben...rt: J GT e , 4.2 - mn tönnen Zimmer Ir e 
1: Dat span Nehtabe ohren if gefhägt auf 2305 | Gin Damsenzemgfliefelein. Strge megen fände 20 
18 fr.; a ift reichhal ſaſt audgeftattet uud, am hält. indbe: Be * u — zeife febr Bilig au verfanfen,, 
jonde:e; mehr re Huuderte von Deien ner verfhiepenften Art, dann AAaNe > mr Bterngaffe U 
in veicher Musınahl nad Hunderten amd aliſenden pon Ragugten Abzugeben n, ber Exved 09 13a1° Kine erite Hyvothel 
hlte, Sch nr äh Rorhäng:,, IMs, | Köffer- Mb Aug, Sa) In einer freguenten [PR 1500 fl. mit, p ken 
M I 
a 





a er, Hade', Beruläge, Bänver, Schlürel, Thürd üder, | Stadt. Untirfrantend it ein Sinsjahlung, ailf eine 


eı, Gabeln, Löffel, Pichticheeren, Hobel, ferner mehrere Hundert ;,im ‚beiter age, morin oe a ii > - } 


hr at en, Stabrilgn, ; Rıtien, .,Bleirghre, Wien: - und Haut a a .f, m 
PerahlTrtr ir Sägen, mare berg en | 9 De Zn MAR 
Gartens und 3 hnsräinn, Kücemarihirre, Schreiner: und Jim mit ‚ober- ohne Waarenlager aus: Näb. in der Arm... 
mermpnämerfeuge, Mörfer, Orabtieuge, Tech fit, Bünbpätsen freie, Hnab.un Derfaufen, 1808 3a) Taf nam’ Wut Hub 


. ’ — Vaͤh in der Fe. © ein" forte 
; Segenit: \ m Irgertsol fteht etsi fette caftrir- 
Rodig zu perfteigernden Segenjtinde werden mur gegen fos} Ur -@hen,:»tonmte>'de Itieh 


1er Nie eher eh TEE 
& Ba riahlung veratfolgt werben, '3074).50 @imer Aep fel ÜWtutterfwein um Bet: 
fauı 


— 


Würzburg, den 24. Mitz 186N. Iwein, & 5 fl pr. wWimır a 
Steible, f. Notar. Ber = Maas, find zu verfaufin. 
ann —— — de Tüürfenfleefaamen, us Näb. In dee Oro. Annence. 
angefommın, empfichlt 5} Per er GET re Ta Er Tg A RER F or 
3096 4a) Gin PWarterre 13079 1) "Bre’Bhutt 
Weter Metner, Logis, mofelbit ein Prodahens | vol Por. Schima [. Grvea 
r Semmels aſſe. aten eingerichtet Led eh tn Minden enpfie dit inre 


— griucht. Räh ro lei gre 
— zn m Oi Wr Mn Em mer nal m 5 
Wa IJ. B. Ehreuburg. RM Kindomädchen, . 


’ . r 


t ; Schön. |herviertel Baus Rr. 187° 
wietyen. Räh. in der Erp. u —— | g A er — * Ha t oa 











=; zu überfehen! 


Unlerzeichneter fauft fortwährend getragene 


Herrengarderobei 


en, 
als: getragene Hofer, Weiten, Koppen, Ueberzicher 


und Nöcke mit Knöpfen 
zu den höchſten Preiſen. 


W. Schlenker, Kleiderhäudler, 


3. Diſt. Nr. %07, 
bei Herrn Kaufmann Schimmer. 





Hleinr. Kneffel, 
Schirmfabritant aus Schweinfurt, 
ſeir Jah Ü aegenmärti fie , mit - einem La er 
ſter each 4 Abe * — 
—3 — ſetzen mich in den Stand zu ſeh 
billigen Paeſſen abzugeben 
BR. Bude befindet fi auf der Domftrafe, 
vis-a-vis vom Schönbrunnen. 


Patent Bu eife pr. Tip. 12 Er, 


bY,, Bid. ‚100 Pfr. ı7 fl, Ferm 
Seife. Wanbeifeife per ‚air, 18 tr, 4 Pip. 
2, 30tr “ind theurer, 


fowie alle Arten feiner uber feiten & Barfämerieen 
den billigsten Preif: at in der Eeifen- und Parfitwerie- Bude 

De aße vor dem Haufe des Herrn Schno es 
Micderverfänfern bei reicher Aus vahl bfigite Pretie 


Verfteigerung. 


Donnerstag, den 2. April d. Se. 
Nachmittags 2 Uhr 
oerfteigere ih im Mnfırane bee — — Geſſhaus zum 
„Strauß* dehier eimg im beſten nde befindliche 
Dierfigige Ehaife Arten Baarza blung und merke 
* than hie ja ergchenft cinaeinzen. 


wm m. J. Walter. 


ER taunimachung. 
FERN... Mt — sus an Märı nnd 





es, jed 05: 

Pt je Sum. x en gfeih baare 

— — 70 BEI RO At, IR bis W 

ii aa ur Saber u Merſtenſtroh Deiſerne Mögen; 

2 Plugsgeitelte, 1 Ggge, 1 Phruinfihle, ein ar 
gen, 1 Stroh IB: Sellnterrası m 

Er; — hißene Aller, 6 sichten ftämme,zinen: großen Mehl: 

— Aılfettskaireh, 2 Bagnöge 2eichene Tiſche, 4 Trutzen, 


3 Beuftätte eine Partie Säcke, Feten, Hauen und fonſtiges 
und-Hausbatturgsgerätbe, wo zun Ei ſheſithe ber mit 
— eingeladen werben, daß Zuıter, Strob u. Bauerei⸗ 
am ersten, das Hausgeräthe am zweiten Tage zum Vers 

id fonmt 


im Soondanſt 2. Diftr 









Nevier Weikersheim. 


Golzverfan | 
I) am Dienstag den 31, Wts,, von orgens 
im ar bei Ra rr Hübe —* 
FR Feten Stute 
enes Stodao J 
RER: — b & 
— ih, PR Bohnenfieden, — = 


tangen; * birkene und fichtene —S——— Beh 
Befenreilig. mi 


1 sAnae .s 
Im enhoſn Urgen 12 Baufichten und im 
{9 vergl. nebit 2 Forchen, welche im Reujemerteich verk uft wer 
den und vorher bei tigt merben fönnen. 
2) Am Mittwoch ben ® — Morgens halb 


im Kappelbol; bei AR ki 

29 eigene Nupbolsbiäde, 8Y,—3#‘ lang, 19—29" Durde 
neſſer, 3 elchene zu —— taugliche Abſchnitte, & Werk⸗ 
buchen, 17—?it fang, 1321Darcharffer,4 Raubbuche 21° 
ang, 14% Diechmeiier, 81 — eichened 4 und 5 
Rusholz, (Miſſelholz) 56 Kater buchene S heiter und 
0 Klaiter ‚eichene Sceiter und Prügel, 18%, Klafter ei 
Stodbol;, TOO butene, LOW mE, Wellen. 

dargendurg, den 3. Wär [2« 


$ tverwaltun 
F. —— — 





Strichebekanntmachnng. 
Am Ereentons wege verſteigere id 


Dienstag, den 7. April 1868 


r u % 
— iu en 


Eu. 


Feifätant 
dahier eing Commode, ein "ben mit, Bettjtatt gegen \ fofertige 
Baarıablurng 

— den 24. März 1868. 


‚ @ndreßi, f. Meter, 








391774 ya 


Famtfmachung. 


But e Aufträge bet Beziw Bgeridh:ö ae verfei- 
gere ih 


Eiulydorf, den 23, März 1868. 3034 36 Eder Hüufßnöflitredu 
1 Georg, Baier. Milk — 5 1868, 
| am r 
MoͤbelVer teiq gerung. lin der Wehn —— neuen zu Breuße meh» 
Montag den 80. M werden im 8: rere Vichitäde, _ ——— Defonomirgeräthichaften; unb 
5 ätymittuge | iiber aus dem Rad. R I Hau 6 Ka Srjammitarwertge won 967 A 
—* hab medrere Betten, Betifätte, Ranapee mit fie, 15 Er, n fofortige_ Baar —J3 — 
nmode, Schränke, Tiſche u. jJ w. gegen baare Ja Würzburg, Der Ypıu 
Reigert —— tolat 










—24 






To 


Gott dem Allın 
Uchen Rathſchluſſe aefallen, unſeren innigft geliebten Gatten 
Bater, Sohn, Schwieger ſohn, Schwager und Onkel) Herrn 


J ohann Baptist Heelein, 


Müpblbefiger babier, 

36 Jahre, 7 Monate alt, nad langen und ſchmerzlichem 
da tet durch die hl Sterb 
et mmen ergeben in sn —* am 

26. März zu ſich zu rufın 
Indem wir biefe fchmen liche Kunde Ihelfneheenben imenben Freun⸗ 
den und Verwandten mittbeilen, bitten um ftille® Beileid 
Sn * ein —— Nubenten im Gebete für den Bers 




















K% 











11. 





— N.Mari 
De — in Sinterbtieenen, 
Die feierliche Beerdigung findet Camdtag den 8. Mär 
Abends 4 Uhr vom Sterbhaufe (1. Diftr. Nr. 357) aus 
ftatt. Die Grequien merben gen Montag 30. März 
.— end 10 Uhr in ber Pfarrkir us Gertraub, dann 
Seite der Adrianusbruderſchäft ittmog den 1. April 
Morgen 8 ur jelbft umb von Eeite der Sereugbruber: 
a 
u e Verwandten und 


en 2, April Morgens 9 Uhr in ber 
Kreunbe des Perblidenen böfliäft eingelaben werben. 


















abyehalten, wozu 







Son % Mai.i 


an Popp, 
is —* hier — 5* auch die antragſtellenden Seitenvermwandtrn 


— 1 Johann nn eh 


Cadolzburg 


halt * durch Ausſchreiben 
chen Sc von 6,Monaten, ſich weder 
eds, Tejtamentd- ober. Bertihgderbre 


Verſchollenheitseid geleiftet haben, daß enblich die Koften von 


eweiligen Antragfielleem ju tragen find, erkennt das £. Land 


Aub als —— fol at, 


—* —e am & SR 


wird als berſchollen 8 ohne Leibes⸗, — 
oder ——— ER erflärt, 
Das vermeintlih noch vorhandene Vermögen desſelben, 
bezüglich deſſen eine cura'elamtliche Rermdgens- Bermaltung 
nicht fta:tfand, wird feinen nächſten Seitenverwanbten hies 
mit — und es ihnen überlaſſen, dasſelbe flüſſig 
zu machen 


ur ben —— be find aud) die Koften zu tragen. 


en WO. Mär 


Königtides Sanbgeriäht, 5 
Müller. 


er Loose à 1 fl, 45 kr. 


ebung am 4. Mail. J. 
8%, 


PAR. Gerimnfte . 775 FL 


— | „Et... ARE, 
t t 
233 ve AN wi ünbırg weichen Anke m a ve Srrec 
w 5 ' 
a. En Ian inichen * —— Zlofen AMbert Fiſcher. 
mn 00 33 sıanzöfiide Rothweine; 
6 anguedoc 6 fr. 
au | "Seimgebtung pro 18, ‚Juni Br dann ordeaug Zeige ..:.— as Pr;, 
a fl. 1000 — Rt. 35, 108, . ulien A nr "a 
* — 1 291, 420, 449, — iepbe „118 Er, 
r "Hetmzahfung = 15 (Detember 18a; 5 —— pc 5 — a2 * 
v von dem —————— von —— ae | Burgunder Sabigny ẽ a ĩ 72*5 1 
Sr. 70, 278, 1 N een. Anton Winovri 
a an Zendawfgen| —— — 
to do rockau 
ee N Anzeige. 
Lit. A à fl. Im — — Ru, 95 66,22 — Dachziegel, ——— Qualität, und Latten 
L ), - 
* ———— —— *4 —— ſind iu ſehr billigem Vreis zu haben am Main- 
—— — ES Fe gun De Gebr. Brod & Mehlin 
a Würz ee on eur. DT & &- 
23111) Die 3. Sendung neu 
Joseph von Hirsch. euefgiier Se Gaſthaus zum Bärer, 
Technicum Miliweida 
Johann Schlercth Yohann Raum. 


iqreich Sachen, . 


bei PL Kön 
Yrinar Schtanf 


nenfad. In Enlesriei. 
ging: je 5 ob: 3 
= a In muanar a unb —— — 
n: Der te eg Herr, von Burgäbor 
in — — und Advolat et 
in Mittweida, ie Prof. Dr. Kunze, ſowie Real, 
chuldirettor Prof. Dr. Fröbft und Bauinfpektor Hecht in Weimar, | Euratel 
vr J. Hart am Penn in Garlörube ac. 


— Die Direktion: E. Weigel. 


3036 36) 8 junge von [einem Tape in. bie Ser * 
erbentlichen Giterm "Tamm bei een net 


‚hrenfalt 
Aus: 


Een 


vormald Wittme Mohr. 
D. Nr. 205. Wobljahrtegaffe. 
2983 36) Stallung für Pierbe 


nebjt Zugehörungen i 
miethen bei 


Es werben 400 fl. von ber 
von — — gegen doppelte 


hide jop! 
enbad von Rottendorf 
abren. 


3113) Ein ge ng na 
ift zu verlaufen. Näh Grp 


— —— 
Oefen, noch 896 


geſucht. Näb. in 


032) Ein Kindermäbchen 
wird — al Dre BT 


au Der: 
* Bauch, 
alte A Nr. 145 


ded Wilhelm Schneider 


nur auf Grund der Pfarrk, zu "er "Yurkarb: 
514 ausgeliehen. Nähe: I de Pie Sch e Inſaſſe und 
Vormunder Peter Broduftenbänbler bahier 
Witwe Barbara Ba 


Lengfeld. 


von 














ii 
eit 
Haaren die urjprünglide Farbe wiederzugeben. 


u. As 
n grauen 


. DB | 
doque um ohne : . tw 
Miles von 


er 
Jatig von Jones w Cie. beites Mittel gegen M' nerigaffe bis ä 
8 pringen ber Haut. * ⸗ rtel ein g0 e 
Barker's Shaving Paper um beim Kajiren dem Fausse-monire. D 


Piuder eihe Belobi 


Meſſer nes die feinne Sıarfe zu geben und zu erha'ten, 
Bond’s Permanent Ink. Ging äüdhte und halt 
bare Zrihentint- fir Wäſche ſowie für alle «Stoffe. 

Dhige Spevia ttäten find beitend zu empfehlen und 
halte ftitd auf Lager. De 
. M. Mader, Coiffeur. 
Herrngaffe 


Auf 1. Mat wird ein ge 
räumiges, zur Wirtb: 
ichaft geeignetes Par 
terre Logis zu miethen ‚ge 
ſucht durch 

M. J. Walter. 


Juliuspromenade. 


Billard-Verkauf. 


109 Em Billard, (meucfte 
Facçon), tft mit allem Zugehör 
zu vertuuten. Näh. in der Erp, 


2a 





Unzeige. 
Schöne Pack- oder Tündpnerlatten, Bretter 
and Latten ꝛc find zu ganz billigem Preis zu 
Jaben am Mainquai bei 


Gebr. Brod & Mehling. 


Schöne fühe Drangen a 4, 6 und 8 fr. und 
jaftige Eitronen a 3 und 4 Er per Stück empfichlt 
Anton Winoprio. 


Blumenauer Rähmlinge & Caprerakäs 


sin wieder frisch eingetroffen bei 


Th. Goltfr. Schwarz. 


Norwegische Schneehühner, 


franz. Blumentohl und Kopfſalat trifft heute ein 
in der Delikateſſenhandlung von 


J3. 1. Reich. 


Boltjaftige Eitronen u. Drangen in Drigis 
nalijten und offen empfichlt billigſt 


Joliı. Schäflein, 


Firma: Seb. Garl Zürn auf der Brücke. 
—— ſ u nn 


8 
Bekanntmachung, Yudenmarfi Nr 29. 301356 
Anfolge Fat. Kriigsm'nsterialsReikript vom 21, ta Mid. 0 I en 
Rr. 3489 Sir hiemit belaunt gegeben, daß nad — an tiheit. 5110) Ein ſolides Mädchen 
ung des Lil Staaisminitterium des Dandels und der öffent: | DıTd Iogleig zur Aue hilfe ge: 
lichen —*— die zu Gontrot:B-rfommlungen und MHehunaen just Wäb, in ber Erp. 
einberufenen Wehrpflihtigen gegen No'zegung des Militärpafies 3m) Gin fa: : i 
auf den Staatde Dit: und deu platt; em Eiſenbahnen a Die ES ae Be ie 
halbe Fahrtape- befördert werben dürfen, wobei jedoch die Taxe ihlehte it zugelaufen im 2 
ſteis vor der Befö-berung von bem (Finzeluen zu bezahlen it. IDifte. Nr. 203 , 
; Divjenigen Wehrpflihtigen, welche ſid zu den im Moaaat— — 
Mätz und April d. J. abyihalten werbeuden Gontrol:Reriamm: [3 VE) Müpe, Arller ‚und 
[ungen zu begeben * und den — MilitärpaßWelſche, billigit. 3. D N. 31. 
u ihrer Legitimation bei ben (Hiienbahn:Bchörden noch nicht besfayn.ı geim manmimenn GR Feen man nn 
Ka vn ih mit — vom ihren refp. Gemeinde Behörden aus: un ee Seen 5* 
geſtellien und geſiegelten Certiñ 'aten zu verſehen, in welchen Jwed, — 3. Difte x 51 
Tag und Ziel der Rei e beftimmt angegeben iſt. a BE 
B Diele jär dem eritmaligen Fall die Stlle des margelnden] Fin orderilicher Schmied. 
Militäıpafi 8 vrrtretenden und Anfpruch auf die Bıjörterung[gefelle auf dem Lande mir 
‚un be ermähigte Kahrtare gehenden G-rtifitate haben bie betreffen» gerucht Näb. in ber Sp (3109 
MIT) Ein Kapital von 
11,000 Gulden mirb fo- 





in der Marktgaſſe wer— 
den fortwährend Lum— 
pen, finochen, altes 
Papier und Horm 
abfälle zu den höchſten 
Preiſen eingelauft. 3a 


lee. 


3007) 200 Etr. dürrer 
Klee. 1. und 2. Hieb, find zu 
verkaufen bei 

bh. Lu, Ragelſchmied. 


d, Diſtrilt 


Geſucht gegen hohen Yohn 
für eine fleme Faustaltung eine 
perfecte Köchin (ilrael Eonf ), 
relintös, geſebteren Alters, rein 
fich, die Mich zugleich der nötbigen 
Hausarbeit umerzieht, und bie 
beiten Ze_gnifje aufzumeifen hat. 
— Fer Einhitt kann fotort er 
jol,,en. — Näheres auf brief 
ithe Anfrage bei Emanuel 
"aunheimin ranfiurt / M 


























den Mehıpflictigen bei Loſung der Fahr-Billets den einfchlägigen 
Bahnbeho den vorzuzrigen. 
Schweinfart, den 25. März 1668. 


Ge Deirta-Gummani, | nr nee 
Das königlihe Landwehr-Bezirks-Commando. erh Inder. aufgelrg 
4. v. Grundberr, Major. “ih & ng breifaß, 





ut 
Mai F 1. Mi 
dendt ee Atonac BT 
m 


ım 5, Difir, Mr. 40, (3104 


Bei Veter Würtb 








healer. 


Marz 1868, 
9. Abonnement. 
aus 
ſtellung. 


9. Bortt. 


artbea 
Oper in 4 Aften von Flotow. 
Fränkischer 


Garlenbauverein. 
Morgen, Samstag den 8, 
an ng t gr 
et zur Belhätiguug -ber,, 

die nun giltigen ereihsfahiniden 
nöthig gewordenen Wahl von 
zwei neuen Ausſchußmitgliebdern 
eine auferoı dentliche Ple⸗ 
narverſammlung jtatt. 


Evangeliſcher 


Handwerler⸗Bertin 


Sonntag, den 29. März e. 
Stiftungsfert 
im Bereinslofa 
Anfang Abends 8 Uhr. 
2a) Der Vorſtand. 


Morgen Samstag, den 28. März 


zur blauen Glode 


(Zalon) 


Soiree 
des heitrenommtıtem Komilerts 
Meiſter und ber Zithervir⸗ 
tuoſin Creolin Miss Recca 
aus Münden. 
Anfang 7 Uhr. 
Sonntag Rahm tag im 
Neubau Schönbronnen. 


3100) 8,000 bis 6,000 fi. 
find auf fühere Hypothet auß: 
leihen. Näb, in der Erv 


3W1) 1000 Soblziegeln 
find theilmeife und auy im 
Ganzen billig zu verlaufen. 
Bürnerägafie Nr. 348. 


7 


312) Win mohlerzogener Numge 


tann das Echloffergeichäft 


elernen Naͤd in der Ero 


3100 1 Sekretär neuerer 
Facçon iſt Billig zu verkaufen. 
äh. in ber Grp. 


A114) Es iſt ein Logis von 
3 Jimmern Kühe und fonjtigen 
Grforbernifien in der Nähe vom 
Bahnhof auf 1. Mai p ver⸗ 
TIP. 


miethen. Näb. in ber 
Bermicthung. 

Ice RB60Zwei elegant moͤblirte 

Zimmer in der 1. Etage ſind 

an einen Beamten zu vermdie- 


then. Naͤh Erp. 


Zu vermietben 
iſt auf 1. Mal ein Logis vom 
5 Zimmern, Wafferleitung, Bo- 
benfanmmer und allen jonftt 

Erforberniffen. 2. Diftr. Rr. 
402 am Markt. (004 3 









⁊ 


na Dh 
Untenftchende Preife beeitt 
‚von 50 oder 100 Eentneru exla 





Lie 736 2 ET 


Bieh ⸗ 


date 


Firma: - 


Preife: Bayer. Kochſalz per Sack — 


baheriſchen 
——— 


ben großherzoglid ba 


ETOS 
und Gewerbe- Salzen 
ie Salinen. 


en ſich alle it ven Süden; bei An | 
e Salze zu den Salinenprei 







PL 


. Schaflein. 


* Sarl Zürn 
100 Ir. bayer. 


auf der Drüde, 
fl, 5:36. Mi. 


Biehfalz %,;° „von 1798ollpfund fl. 1.50 ® 

bad. PN ee Or, m .9. 46 Er. 

100 ; ra fr 

wirtemb. Viehſa — Sa yon 100" ZlUpfund . LEE 
BRITKE.: u denat 





eter bringt je 


— 


beſter Qualität, in freundliche Grinnerur 
ar ift auch Kim Laden Tichft 


Wohnung zu vera Bra 
Benuing, 


Auguſtinergaſſe. 


Die Hibinvs: Damıe, welde die Ehre hatte, jih auf dem 


* dahier zur Schau zu Ram fagt hiemit für den 


18 jegt l 
——— 


emährten 
bt ſich die Vemerkung, daß burd le mich 
1 


Auf pruch ihren ergebenften 


po ehe veranlaßt, fle ſich den Reſt der Meßtage mi 


Bükinge 
um Braten und Rebelfiruräihten Emmenthalerz, 


Rimburger-, fetten 


Edamer- und Vilkhein iet 
N: geräudjerte re 


mentohl und Kopflali 
Andreas 


3098) Eonntaa_den- 22, März 
Biieb im rechten Seitenſchiffe 9 
“Pomtirche nach der 11 Uhr 
u ein braunfeidener En- 
-eas jichen. Der rebs 
Tae Eder wird ersucht, den⸗ 
Er in ber Erpebition biejes 
lat tiEß | alizgeben. 
39) — irca 60— 70 Maas 
ute Mil werben täglich zu 
— gefucht — 
biezu wollen ihre Adrefie ſa rift⸗ 
ih unter F. F. Ar. S in der 
Erpebition d. di abgeben. 


amadoux⸗, 


Parmeſan⸗, 
hmiäs, Mainzer 
urter Bratwürfte, 
Fiſch und billigt. 

ärschten. 


9a) Bei Unterzeihnetem Tann 
ein orrentliher Junge vom 
Lande in 5 Lehre treten. 
9: M. Behr, 
zum 
1. Die. Nr. 402 am 
ige Thor. 


VE) Ein Sroduftenlaben|i 

mit Einrigtung unb Ladenzim 

mer und ein Logis von 2 bie 

: —— und Zubehoͤr iſt hie 
ai je — 


Naͤh m 
In Zpiegelichranf 


en er 
Im 2. Diltr. Nr. 27013086) 


el Billig zu 


DER 


mit gro em ge wird billig 
megegeben, Näb, In der Ery 


[Sterbefaffe- & Kranfenumnterfiügnugsverein 


für Unterfranfen und Aidaffchburg. 


Behufs Abrechnung des T. 


Quartols l. 
Mitglieder, welche mit ihren Pflichtbeiträgen für basjelbe 


werben bie 


Er 


m Rüditande find, freundlichſt erjucht, ſoſche näditen So 
n 29. db. von Abends A—8 Uhr im Berenstornl Os 


— einzuzahlen. 


Berichtigung. In_ dem 
Goncuröausihreiben gegenNifol 
ner von Aidhanjen in der 
Beilage u Nr. 66 iſt ald unter= 
zeichnete Behörde ftatt t Bairfe 
art zu jegen 8, Bezirföge 
ee — 


Ein Ziegler, 


welcher dad Schlagen der Bad 
fteine und Brennen mit Stein: 
fohlen gründlich verſſeht, wird 
fogleich gejugt. Näheres bei 
Carl Sieber 
3092 ei = Würzburg 
3037) 


polirte Kommode, 

1 Shiffonier und. 1 Oval 

tifch werden wegen beihränt 

tem Raume billig verfauft. 
Näh. in ber Erp. 


A u SEE u 
3066 2a) Eine Stallung für 
drei Pferde, Bediententube und 
— iſt zu vermiethen. 
Diſir. Ar. 17. 


A DE AUT 
3094) Für einen joliden Ar 
beiter wiıd bis 1. April ein 
Logis frei. Räh. in der Erp 


nn 
30,7) @in Logis in billig 
zu vermieten auper bem Seller: 
thor Wr, 10, 


2 
-. 


Drat mb Derlan 20x Brnitas: Bauer in Wärzourg. 


Die Direktion, 


071) Eine Hub, me'dge wor 

ein paar Monaten gefalbt hat 

1 zu Fall eh in Zell Hau 
r, 47. 


‚Sn, laufen: pt geſucht 
ge er 


3054) Ordentlide Mädchen, 
welde im Nähen Tertigteit has 
ben, fönnen Beihältigung im 
3, Diſtr. Br. 336, WBarterre, 
haben. 


3061) 2500-3000 
werden gegen gute 36 
ohne Unterhänbler bis1 Ri 
— geſucht. 

Näh. in der Erp. 


Zu vermietben 
int ein freundliches, möblirie 
— Yuguftinerge [ii ae 


de —0— 

3056) Ein Zimmer it möb 

lirt oder unmöblırt — 1. 

u vermieten. NA. 

Rr, 191%. 

405 3b) Ein Mädchen pir 

Kinder wird aui Djtern — 
näh. in ber Grp. 


Würzburger 


* 



















LIE Wär ** 
DE tn 33 — 
Ne; neh 45 RR. Mb 























Anfn ‚Sranffurt; 2U. Ad” F * 
30 " hir z ’£ * ‘zZ . ‚4 ie 

te — 
* — WILL SFR. F | ve 10U.5M Rak “ol 
OR Bo $ A > Pin» Op, Ace 
EM. AU 20. eng mb 11 HL. N Ougahe nad Heiderberg: Echielh. SH. 
sw 3 Ju 775) ! g u x RO Berfortenglige Bw 15 frag, IORR 
u UnenBanbezg: Baal) su Air. "BOM. ENTER Nase a. 15: 
—— —— Bürzace SH Mr AR 
—— Se — — u a FE —— Zr. 
er" Wis ee): NE AR SER: Work, u TOR 8 A 
538. früh, BU 46 M Nacın. u, BU. MbbE, rn a 20 30.25 M. Raden, TUL16 

x — Wärpurgellit r Ri w11U50M Rechte, - ET 
zb —— ix Antunft 252* 92-60 9.86 ° DE“ | 
* 51.15 ————— ——A——— te BWertfeim Mitenberg 6 erregen 
„8 RENT. und 9 LOW Mail... baufen 4 U Rad ’ 
PT7T DEE “Samstag den 28 März 18T > emuangmwenpgfter Jahrgang. 


J Tagéneuigkeiten. 
Unterfranfen 
— far Bas ccfie Bunrtal A806 


XX. und I a, Gerie tshof: Präfident Hr, Appell 
iomdgt rath 9 Baier Hark ie — — 4 


ätbe Bruder und el, ———— eſſo en Kliein „und 
zarſch Hr: Seitsgerichts acceſſiſt Ströhlein, 
ns — ‚© * — Ba CH f a 
lger grrictsacceſſit Schraut. — Angella 186 
pp Beisler/ 4 Jahre alt/ febiger —— — 63 
jirtsamts Uſ — Berbrechens des Diebſabls. 
Xerbe it nämlich Beihurbiat, dah er Ende April aber Anfangs 
Rai 18657, als er auf dem Gartenböfe bei Aidatfenburg als 


Pferbetnecht diente, aus dem umverjchlofierien Knechtdzimmer 
einem: Mitfnechte Nikolaus Schmit Tein von Goldbach alı® defien 
erſchloſſenet Truhe, die er wahn ſcheinlich mit einem Nachſchlũſſel 
fjntie, diflen geſammte erſparie Baarf von 114°. 10 kr, 
ntwendıte. Gegen ben Angeklagten, der jeither gut belenmindet 
var, wurbe durch Erkennniß des —R ihaffenburg 
‚om 30, Juli 1868 das Strafverfahren wegen nicht hinteichen 
en Bemweißmatertald eingejtellt! Im Monate Auguft 1867 ar 
tand er Im einem ‚Briefe aus Norbamerita ; wohtngr 2 
ach ber, That euflohen war, den Diebnahi nummaunden ein 
orühalb bie Unterſuchung wieder aufgenouımen tpurde, An 
vetracht, daß in den an den vorgrichriebenen Orten angeheiteten 
tz FEdilialladung durd ein Schreiberjehen ka tyikine 
ich fast 1867 die Jabreäzehl 1865 beim Datum unterjpriehen 
vor, daß ferner durch Berfeben ber Kebaftion die Bejeplih vor 
eſchriebene Einrädung der Ediftallabung unterblieben var wurde 
s Antrag ter ti @taatöbrhörde, melden ſich bie Vertbeibigun; 
nichloß, durch Frfenninii des Schwurgerichtähofes das 

terfahren verniguet und dic 


wulahren Lund ae beileIben ., non der 
ihalladung am anneorbnet, Hiermit ſchlon die Shwurgerigt 
Isung für Wis erite Quartal. alle 


Werfen wir einen Rüdklid auf die beenbigte Schwurgerichts⸗ 

bung, fo erfienen in WO Fallen % Angeflagte (24 23— 
tier) 19 waren u 5 verheiratbet,. 1 verwittwetet 
fanden im Alter von 18— WU Jahren, 8.von 0-30, 3 von 
I—40, 5 von 41 50, 2 von 6i—64 und 1 uon,73. Jahren 
waren vollftändig getäi 7 theilmeife, 9 leugneten, In 1 
‚alle wurden mulderu Umftände, in 3 geringerer ‚Werth, in 1 
beilnatme angenommen, 2 wurden von Gerichtshoſe als S 


biäherine 


re fälle beitraft. 4 Angeflagte wurben gänzlch 2 theilmweije 
—— Ganzen wurden 102 Jahre 15 Tage Frei⸗ 
nöurafe außgeiproden Ol Jahre 6 Monate Zuchtbaus, 10 
abre 6 Monate 15 Taae setangnib.) Bei 3 Angeflagten 
urte auf Feitungsftrefe erfanıt 1 7 Angeklagten wurbe bie 
uläffigfeit der Stellang unter Polizeianffiht, bei 1 bie Landes 
rweifung nad eritandener Strafe ausgeſprochen Bel 2 An: 
fragten wurde unverſchuldete Unterſuchungshaft in Aorechnung 
bracht, 1 Full wurde vertagt. 


Warum veriheibigt 


ne Sitzung der Gemeindebevollmä 
tigten dom 26, U a Miu Das Geſuch "des 
tihtedienersgehllfen Georg Kolb von Frantenbrunn tm 
fafjen-Aninahnie und Berepelihungs’Erfaubnig mit Marg $ 
Wilnve von bier wirrde milf beichtehien ; beagl. das 4 
des Renfamtögebilfen Andreas Lech von Ajyaffenbury um Ins 
fafjen Annahme ind — Etlaubniß mit Thereſa — 
ner von *5* in weiteres Geſuch um Inſaſſenannahme 
wurde abſchlagig beſchie den 2* ra. 

Stadttheater.) Die nähfte Benefizenoritellung,, welche ünf ⸗ 

368 ftattfindet, wird und fin ſeit einer langen Reh 
von Jahren auf dem Repertoire dermißtes, ächt deutihes T 
wert, Weber’s Euryanthe,“ wieder einmal zu Gehör bringen, " _ 
Wir verbanten bieien G “ der Wahl des neihätsten. Benefis 
zianıen, unſeres erften Bafftiten Sen. Garzemüfler, wofür ihm 
alle Kunſtfreunde auftichtig zu Dank verpflichtet And Herrn 
Sanzemüllerd Benefize noch ber peiondern Ganit bed Buslitums 
empfeblen zu jollen, halten wir für überflüſſig, ſeine vorticf: 
lien Peiftungen ſtehen bei den Theaterfreunden in zu gurem 
Gedachmiſſe, ald daß ed nöthig märe, noch beſonders darı m ai 
erinnern. Nur foviel ‚jei und vergönnt zu jagen, daß, nad) Alle 
was wir hören, auf die Einitubirung der Oper der größe Flei 
verwendet wurde und die Beſetzung der Parthieen einen genuße 
reichen Abend erwarten läßt. Die Aufführung wird jedoch no 
ein befondereß Intereffe darbieten, indem ein als, vorzünlid Fi e 
fchuilter, an® zahlreichen Goncerten den Publikm fänıtt in _güns 
itigiter Wrife befannter Sänger, Hr. Fit Schmiit, die Parthie 
des Ado ar als eriten theatraliichen Berfuh fingenund vah jeinen 
als vorzüglich befannten Kräften geriß, im beiter Weile burde 
führen wid, Mie man bört, wird ſich Hr, Shmitt aanı ber 


Al Bühne wibimen, und bürfte ihm ein anſtiges Prognoititon zu 


ftelten fein: jebenfall® jet ihm zu feiner.neuen Canfbatn alles 
—E I ie. ih Wir haften ed nit für unangemefien, bier 
eine Anbeutung folgen zu laffen, welde mir einer Im „Sam 
ler“ enthaltenen Belo ung der Aufführung der Ouperrure ber 
oben genantten Oper in einem Goncerte der Atabenie der Muflk 
in München entmehmeit, vielleicht daß fich bie verehrliche Theaters 
direftion veranlaht firht, de Sache zur Ausführung zu bringen. 
Es heiht memlich dort: Die Throretifer von ähtem Schrot und 
Kon fcyitteln ſchon längit ihre Häupter über daS in bie Ouver⸗ 
ture eingejhobene Adagio mit — * Violinen und zwar 
nicht ganz mit Umecht, wenn man ben Bau der Tondichtung 
vom abjolut muſitaliſchen Standpunkte aus betrachtet Kennt 
man jeboch die Weran aſſung zu diefer Neuerung, jo wirb man 
Weber nit nur entjhaldigen, jo derm auch wüniden, daß bie 
dem Tondichter hiebei vorſaawebende Abſicht bei fünftigen Bühnens 
aufführungen der „Furganthe* vollitändig realiirt werde. Daß 
das von. Helmina von Chezy verfaßte Sihretto an nicht leicht zu 
überbietender Unflarheit leide, iſt längit fein Geheimniß mehr. 
Daß zeigte ſich ſchon bei den erften Proben. Bon allın Serten 
it dmten Weber De zu: „Wer ift Udo? Wer ift Emmat 

ch Eutyanthe nit?“ u. |. w. ſah 


it ecken ſeine Muſik bie 
—————— 


Aus ſicht genomn 






der Dichtung [biemal begonnen, verfanmelte b 
re re Te ee 
Ä r b un 0 
vor ber Oper zwiſchen Udo und Emma fpielenbe Liebesgeſchichte | nienregiments im geftredtem Laufe zur Eiſenbahn A tg 
Mar:r darlegen zu können. Es jollte nr nämlih wähend der jſum auf den Schauplatz der Unruhen jransportirt zu werben. — 
Ouverture bie Gardine erheben und eime Art lebendes Bilb eigen: Nachſchrift. Wir erhalten eben and Ehatelineau 4 Uhr Rad 
Eurganthe liegt am Sarge Emmas betend. An ber Gruft nr; mittags eine Depejche, worauß hervorgeht, daß nad ernftli 
Eglantine Der Geift Emmas ſchwebt mit ſchmerzlichem Ausdrud« | Zufammenftoße, man gibt als Opfer 10 Todte und ſchwer J 
wundete an, die Ruhe endlich —— ft. Die Unruhen 
murben durch Herabjegung ber Löhne um 5 pGt. hervorgerufen, f 
in melde ſich bie Arbeiter nicht fügen wollien. ä 
Baperifcher Landtag. 


der Geſichts zůge vorüber. Diejer Gebanke veranlaßte Weber, in 
die wıfprünglih nur ala Allegro-Sap ſti —* Ouverture das 
dem erſten —* angehörige Aragio — eben. Am Schluſſe 
der Over ſollie dann bei der Stelle „Ich ahne, Emma, ſelig tft 
le jegt* Emma jelbit als jeliger Geiſt aus ber Gruft gegen 
Himmel ſchweben. Der Nupen für bie Verftänblichfeit ward 
alffeitig anerkannt, allein Reute, deren Bühnenkunde damals für 
unfehlbar galt, mißriethen, und fo lieg deun Weber bad Projekt 
wieder fallen. Der Sat in ber Duverture aber blieb jtehen. 
— Wie wir hören, tft no Ausſicht, daß ih das Gaſtſpiel der 
berühmten Soubrette Frin. Reufeld auf unſerer Bühne realtjirt, 
dasielbe würbe in bielem Kalle im Laufe der nächſten Wode 
—— Der Ruf, der dieſer Künftlerin vorausgeht, 
pr dem Gaftf berfelben mit großem Jntereſſe entgegen: 
. 
* Herr Commiffiondraih Franz Wallner, ber am 
nen Mittwoch hier anweſend u. batte, wie Dr. Raube die 
Abſicht Herrn Direftor Hahn zu beftimmen in dem Stüde „Böie 
ungen“ aud in Berlin bie rolle zu fpielen. Leider tt 
er Hahn nicht im Stande, einen biefer Anträge annehmen zu 
en, da ihm ein längeres Gaſtſpiel vom 23. April ab in Ham⸗ 
burg feſſelt und er biefen Bertrag nicht ohne großen Schaben 
= Tann Das angebotene 4wöchentliche Gaſiſpiel in Wien 
—* am Oſtermon mit der en Aufführung der ‚Böſen 
bike beainnen und Herr Hahn kann gr Play ald Schau: 





Brüffel, 27. März In Ehatelineau entipann fig um 
Mitternacht zwiſchen den dorthin gejanbten Truppen unb ben 
meuterijhen Arbeitern ein erniter Rımpf , wobei es adjt Tobte 
und aehn Verwundete gab. Die Minijter find in Folge biefer 
Ereigniffe ſchon zweimal zur Berathung zufammengetreten. 
In ber naͤchſten Sitzung der Kammer der Reichsraͤthe, weldge > 
fommenden Montag Ratifindet, kommt ber For ind über} 
Schliefung und Trennung ber feiner anerkannten Religiond: „ 
geſellſchaft angeh. Perfonen zur Berathung. ri 
u dem Berichte über die jüngite Situng bes S 
Ausſchuſſes tragen wir noch A dab — ———— 
des Untertichts (Art. 2 des Regierungdentmurfs) der Referent 
er hatte, nur den Turnunterridt für Knaben obligas Ei 
toriſch zu machen, bem Unterricht in weiblichen Arbeiten aber ala ze’ 
lediglich fakultativ zu behandeln, daße aber ſowohl vom her Me 
oierung ala vom Ausſchuß die obligatorische Eigenfchaft diefeh 
Unterrichtäzweiged mit Nüditgt auf befien Zmedmähigfeit und F 
* Nothwendigkeit feſtgehalten wurde. 
t und Direktor vor der Saifon Hier verlaffen..,_ Münden, 26. Mär, Der Schulgeſetz Ausſchuß ber 
fe ehrenden Anträge Fu x ben befcheidenen ale Kammer ber Abgeorbneten Sat biejen Abend jeine Berathungen 
Könftier um fo mehr, ald fie ein find, dag man aud en ejegt; ed gelaagten bie Art. Il mit nicht —— 
andmärt feiner mit Mätung gehen En ET HE 
ung wird morgen Abends fortgeieht, zu rt. 
— a en —— *— fake ge Ed en 112, ber — eine längere Debatte veranlaſſen wird; 


A n erbindun 
eine Ausftellung von Löid: und Rettunndgerätsicaften, — Drben Br un Fe ie —— 


won Gegenftänden zur Ausrüſtung der Mannſchafien. : 
Au Turim wirb ber Tob ber bei fpanifjen Tän- Münden, 27. März Die Abgeorbnetenlammer ftimmie 


i 


zerin Sennora Pepita de Dliva gemeldet. ' 


Deutſchlandb. 


Preußen. Berlin, N. Marz. Die „Kreuzzeltung” be— 
Rätigt, daß der Kronprinz von Preußen kurz nad Oſtern Flo: 
ven; beſuchen wirb. 

Berlin, . März, Mit genauer Noth ift heute bie 
möthige Anzahl von Mitgliebern des Reichſstages zujammenges 
Tommen, um bad Präfib mählen zu Fönnem Die Urfacen 
des Fehlens jo vieler Mitglieder find begreiflich: Abgeſehen won 
den Sigungen des Provinziallandtaged und ber ſächſiſchen 
Kammern laffen fi Biele durd bie Diätenloiigkeit abhalten, 

mal fie ber —— ſind, daß auch ohne ihr Ja die 

3* etze zu Stande fommen und daß ein Widerſprüch bei 
dem volftändigen Dominiren des Grafen Bismarck ihnen auch 
nichts helfen würde. Die Flitterwochen bed norbdeutihen Reichs⸗ 
a "find eben verraufgt. Man ſpricht bavon, bob eine Her: 
abſetzung ber zur Beſchlußſähigkelt erforberlihen Mitgliederzahl 
beantragt werben ſoll. Berlin ganz theilnohmalos, 
während fonft der Andrang ‚zu ben R tnBfigungen ein un⸗ 
geheuerer war. 

Berlin, %. März. Die nationalliberalen Mitglieder bes 
Reichstages haben einjtimprig ben Antrag Lasker's auf Ausdeh 
nung ber verfaſſungsmäßigen Mebefreigeit auf bie Ginzelland- 


Situng den Relchsräthlichen Mobifilationen 


in ihrer heutigen 
R Gejammtbefchluf 


bezũglich des Heimatsgeſehes bei, jo daß min 
über dieſes wichtige Sozialgeſetz vorliegt. 





Neueſtes. 


Wiesbaden, 27. März. Der „ Kurier” mel: 
bet: Der König von Preupen kommt Anfangs Juni wieber nah 
a. wo au ber Bejuch des Kaiſers von Frankreich erwartet 
wird. 

Washington, 26. März Der Vertrag mit bem 
Norbbeutichen Bund, betikffend die Naturalifation umb bie 
Staatsangehbrigkeit der Deuiſchen ift ratificirt worden. 





Nachſchrift. 


Das Kultusminiſterium beabſichtigt, um für weibliche Volls⸗ 
ſchulen 2ehrerinmen heranzuziehen, ein Seminar in Münden zu 
errichten. 


Unter Zurüdnahme bes Decreted vom 2. I. M. wurde Hr. 
Gaplan Peter Polgcarp Baumann zu Sulzfeld a. M. auf bieler 
feiner bisherigen Stelle belaſſen. — Die auf Herrn Pfarrer 
Johann Gera Mod in Esenhaufen gefallene Wahl zum Defis 
nitor bed Gap 


ri 


8 


: 


els Geldersheim wurbe un.erm 24, [. M. obere 


—— genehmigt. — Die Begründung einer Pfarrei zu Habichs-· 
thal, bisheriger Filiale ber Prarrei Wiesthal' (Dec. Lohr), dburh | 
den Herrn Eaplan Auguft Fried, Ed. Bett mit 12,500 Stüt 
ungscapital und einem durch anderweitige Zufläfie aut 786 fl. 
36°, fr. fich feitftellenden Reinertrage erhielt die landesherrliche 
ernftlie Arbeiterunruhen ausgebrohen. Die Gendarmerie umbfund oberfirtlihe Genehmigung. (Diöc.=BL.) 
bie Truppen find in mehreren Orten mit ben Arbeitern Hand: Deffeutliche Sizung des Stadtmagutrates 
emeim geworden; man bediente ſich auf beiden Seiten der Bürzburg vom 27a 1868. Cine Anzeige wegen 
—* e. Wan ſor cht von mehreren Todten, namentlich zujAccisdefraudation wird dem Vertreter der Staatsanwaltſchaft 
atelinean. Auch find Offiziere und Gendarmen ſchwer 
Auf die erſte Runde dieſer bedauernswerthen Vorſälle, 


tage angenommen. 


Ha a un d. 
Belgien. Brüffel, W. März. Im Hennegau find 


verlegt. zur zuftändigen Einfhreitung mitgetheilt. Wegen eines Rüd- 
welde|itanbes von Gemeinseaufnapmdgebügren wird bie Auspfändung 







Ein Geſuch um B 


‚ beögl. ein Grfucdh —— 
ara de Meßbude. * a Bien ——— 
mach 7 wird Namens des ne 
* — te ———— Bei eined & 
ice I. Schrämmel, 28 — — 
3* 3 Beamer Nik. Ebert, bir Mittme Gutten: 
böfer, bed Garfühners Kajpar Schneiter. Zwei Bauge ſuche 
wurden abi beſchieden. Gegen die Auffie des Kauf⸗ 
manus L. er und W. Eeubert, desgl. des Guſtad Reiner 
ala — * Ela Vieh: Verſicherungsvereins, ferner de⸗ 
Sum jNonäre Koch und des Buchhallers Otto Klüber 
Ken ————— —5 
ie midi erinnert. Dem biefigen Mütter ni 

som allerheiligiien Grlöfer wird auf —*5 — Me oft ee 

Bewilligung ertheilt, Rinder unter 8 Jahren flege und & 
— zu nehmen. Als Polizeifoldat * —— in 

8 






_ Gefbätts.Empfeblung. 
—— — te ie Dee — 


den ſeidener, wollener, —— 
mim —J baumwollener 3 und bemerte, ba, ba jet 
n ad Weise erkſtelligt wird jene ebrudtte 


als te S bi 8—10 
ee ten, —SES gelie 
Bei billigen aber — Preifen wird für vo 


ächte Farben garantirt 
















ler von Dettelbach. Schluß ſolgt) 





—— Ring 
rößeren und 4 flei: 
eren anten: wurbe ge Es wir 
ftohlen ; zur, GFrlangung biefer erfuch 
Gegenjtänbe obige bnung. 

Gas Reftaurant Becke. i 







Auf ne heutigen Getreibemartte Tojtete Waizen 26 fl 
— tr. biß 30 fl. 30 fr, Kom 25 fl. — kr. bis fl. 40 fr, 


10 7* Erbjen — fl. — fr. bis — fl. — fr, Linſen — fl. 
— — fl. — fr, Biden 15 fl. — fr. bis 15 fl. 30 fr. 
















1 Wägen. rag 3140 Spiegelplap. Ober ohne Kalb u verfau 

32 Gr ‚Pfund, ——— 1 1 ti dhepe Ran Schwt insborſten md —— —— 

toffeln alien 2 * Ey x Ziegen 1f. 12, per Stüd, junge Roßhaare —— ea 
a N eng — —— —— 

Börfenbericht. Frankiurt, 27. Märı Die Borfe N Freifen sh * Ale 

jan Dokere, Grebiß | 3a) 3° Dünfiensader Stau] gg kenn auf der Domina 








valtien 193%, —* be;., * Sinetähehn 2084, bez, 
‚ &teuerfreie es 50°, bez, Engliſche Metalll Beh 
beʒ. Defter, Looſe von 1860 72:/, bez, 1 Loo 
"88, ©: Gübbeutiäe unverändert. Ameritaner b 
50%/,ige pr. 1874 zu 787, ber. National Coupons BR 
Wiener —— 1Abende & Uhr. Mı Ver efiche: 
etät w Deneneid, en a 194,1, 95— 
N ir, —— Loofe — de. u. Staerfrele mm 
Hit, Bez, Stontäbapmn 260-—591,,—601/,—60 
Er * “Ss, Enaliige vagsc 687 Ken der. u. 9 Ame 
a —— 
ener Aktien — G,__FrangeXof — 
BHezablt, Mari] Sole —— " Günftige — Bei jet 


Belebtem Umf 
Verantwortlicher Rebakteur: Br 3164 Heute früh tft auf dem 
Br. Brand, Martte Jemand ein —— 


aer Vericht) zugelaufen. N. i. d. 
Maͤrz. (Per — —J— 
3137 Gin oder zwei Gewerb— 
Zen Sonden — el gene 2 ae; ober ü Eateinfäller Tönnen unter 
von Southampton abgegangen war, iſt heute I Upr Morgens Good erholen Re — 






3139 Ein zuverläfjiger j 
Burfehe wirt ala * necht 
gm ſchaft 
Naͤh. in der Erp 


M ädchen:Gefuch. 
3146) Mädchen, die im Sei: 
dermochen geübt "ind, finden 
Beihäftigung. Näh. im ber Erp. 


1144) Eine neue Waſch⸗ 
mange iſt billig zu verkaufen, 
Rab. in ber Erp 


3146) Au vermiethen find 2 
Schlafftellen bei U. Wed 
eier, — ——— 4: 
Difer. Nr. 19, 












m 
3148 Gin fhöner Einflug At 
Dane n% ver —— Yüttnerd- 
gaffe 


11093) Für 
Hämorrhoidarier. 


Ich beige ein ſehr wirfjames 
Mirtel genen Hämorrhoiden, 

Dr. Kirchhoifer 

in Sappel. (Schweiz) 

























RUDOLF NOSSE, 






















halten bier angelommen, — 
Baltimore, 3. März (Per transatlantiſchen Tel Domjtraße Nr. 106 — —— 
Das — des Korte, Lloyd —— Fe ift ein Faden — zwei ſchöne J Berlin, Friedriceftrafe 60. 


unmöblirte Zimmer au ver: 
miethen. 3151 2a 


3152 Ein möblirte8 Zimmer ift 
ft von J. M. Vornberger am Markt: n 
dag, urg, General-Agent für Bayern. In ii Rr. 0 Münz 


— Der Dampfer „Allemania“, welcher am 11 3149 übihe Wohn: 
—* — fegelte, fam am 2. März glädtich in Rem: ung ne IE —— — 
Bert fann ein Theil Garien dazu ge: 


t ei 

Concurſe des Adam —2 von Klichſchoͤnbach wird ch — a 

en een —— — das * go ene ge Su) Boirag Beine — Baildufz 
1a) B vom r . an au age an Ge⸗ o 

ichts afel dahier ar —* werben wirb. . 180 Etr. Monatöflee|tengattin, 57 a ag 

Esweinfurt, 20. März 1868. und Heu, jhön com — heim Bapiiſt Heelein, Mil ber, 


bei 136 — Barbara © 
Königl. Bezirksgericht. — — le on 
Kahl. G. Karl Schmitt.]alt. 


» mwelded am 1. Mär; von Bremen und am 4. März 
von Seuttampin abgegangen war, ift heute mohlbehalten bier 


——— Geſtorbene 


vom 23. mit 36. März. 
Andreas Lindner, gi 
ee 5 * A 
ang, uhmacherm ee 
tin, 48 7. a. — ——— 
nig, Wittwe von Gemün 
N a. — Maria Apellonia 37 
oſttaſſedicnersgattin 23 
— Veronika Fliſer, Rentbeams 





An die Frauen 
—5 Die von ‚Biefigen — an die 5. Kammer der Reichsrathe gegen das Beabflähtlgte * gerichtete 
Adresse 


Unter in der 
* Sen Scheint Bet offen in der werebilichen Expedition des En (Domftrafe) en 





pprion (Gerbergafe). 









PEN ER ERPRERT EIER BETEN I 2 LETTER 
Pomade Tannique Rosde von Filiol u Am — — 
NE unip hne — lin kurzer Zeit ben grauen 
ren d Irfpriafige s arbe wiederaugeben Mo 
ntag den 4. Mai l. Is. 
—— von Jones u. Cie. beites Del gegen Elund an Fen ‚darauffolgenden Taren, mit Ausnahme 


dns ber Haut, Habende von Sonn: und Feiertagen, jed:ömal. von — 
i dem Mjtags 2-5 Uhr wird bei dem Pfanbamte babier 
rt Verfieigerung ber von dem hr 33 auge CH F 


enen Pfänder von Lit. Y 


verfegt und bis zur Verfieige erung noch niht ausgelöß ı 
egen geih bagre Zahlung vorgenommen umb zer 
— Kenn 
ejtehen in i 
Art, Zinn, Meifing, Kupfer, Garn Au de iR 
e Verft —5* ber Pretioſen, —* * Silberwaare 


Uhren, Findet: nbert flat, beginnt 
Unterzei 


durter bringt jein tonta den Fi Mai Tl, 
Mafchinenbrod, Radmittags von Ha Uhr und wird an ben Yolgenben Tage 
per Dnatt, im feeunbihe Greiner, a eg ve A 
Dafelbft ift auch sein Laden nebft u Ih — Bemerten in Kenntniſt gejegt, dah die — fortm A 
zur Berfteigerung Vormittags von 8 F w 


nah Umständen auch verzinjet ben. 2 
— ar de unb reip, — nur bei —— 


durch das längere Liegen nicht dem Verderben außarie 
Bekanntmachung g+ ſtati finden BE: — def ee — 


ſon 
Auftrags bes fi irfögericht ü +1 Weihe melded ſchon einmal verzinfer wurde, micht m 
3* Zn ——— ne —— 
Mittwoch den 15, X ki 1868 Stridesd nichts mehr verzinit werben — 
Vormittags 10 ihr pf ————— — er | u 
andzetieln au it r mit 
Im meinem Aumszimmer zum zeiten Male * in ber Steuer |geforbert, die betreffenden Mehrerloͤſe ——— bis = hen MR 
einde Würzburg gelegene Anweſen BDiftr. 1. HsNr. 109, 5* zu 5* gt eig Ho — —* 
hend aus erlöjchen, um tere Audzahluma micht mehr 
pre Te, u 173 Dez. Wohnhaus mit Stallung, Halle Würzburg, den 10. Märg 1 
— ——— Der — 
FREE — —— AAO. Der: Babe nnd Dampfwaſchanſiali 
ka er ——— nebft Dampjtejiel, Blumenpaus Der — — 
un 
* Re im 38 ‚ge Gemüfe: r Blumengarten binter'm Amenb. 
3 Pot, 40,000 — — u 


—— 1837 _unb_beä Kol ge ertßeiftern, [Erthäft Beben von wicht offenen St 


‚Der Suribähhilling Landrtribe, Korftbcamte, Lehrer, Gouvernanten N 
(dent PET ER We —— un achten Beamten lie ee — argen, welde Ka 
sehen * —— —** faun ber Maggi — eöjätt, bergeben. jinb. Die Wamien ber e de 
Eelarneienk in. macht ns inne * eben, um ſich direct bewerben zu DR ne jede mit 
Es wird noch bemertt, daß ber an on Ohne Rüdfigt lle leiftet die Redaktion Garantie. tv 


(md: Mabarbe ber Behimmangen ge rotesretines vom. 17. Das el Map 





5 Nr. 1 Mtblr, für IR Nr. 2 Mthlr —* Keen, —8*8 
zu —— — = sh — 34 EN, a 
noneen: edition Berlin, erwal 
Oppman, We; 2 zu richten. v (2089, % 
Erekutionsftrich. —— * "Hana 
sie Brangt Anker ung —— Zu vermiethen FI Lchrlings- Geil 
"Montag den 6. April ds, Ara ng "3 up 3 {ft eime ſchaue mene Wohn Sy 196 gm) Für Anmter U 
MB dat: u Heblos das Wohnhans mit Zugrhör und wg von 6 Zimmern, in $|.d guollenmanren: 
ED grundftücde des Tonrad Ihüller * da — mie fie in mei gefunder Sa e, nes übri Sl enär suchen noir 
Bicre,den vom 25. Januar d. J. näher bezeichnet „11% aen Erforbermifien bie 1 Ftmiriit einen eng Ba 
jum Geramnıfläcenin alte von 31'Tam. 387 Dez, zuerſt mag Mai nber ipäter in der tag. und track 
lauten Barzelleu, ſodann auch im Ganz * rgen aubtun der Se Ve6 neuen Bafnpofe ialaflen. Kot „Be Beh 
idfbillinge in 4 Frıften ehren pcrfirichen, „und, zu Näp. Im ber Erp. m SHanfe gegen Strlige’# 





“auf die eine oder andere Verfiei —— ein er Ef. gärımg 


jelen ift — jeb "y Rüdficht d ä dwert 
Ban ET od ol —— SOelfaſer Wein Gundersheim & | 
wime vn a he icg Frankfurt /M 
D otar 2 Joſevh Leinecker. 






| arg Rp: 
Für AUndwanderer 
A un Rorde & Säd-Amerifa und audern Seas 
überfeciiden Ländern. Se 


Die unterzeichnete feit 1862 von Großherzoglichem Minifterium bed Innern conceffios 
nirte Haupt-Agentur befördert über 


Antwerpen, Bremen. Havre, Hamburg, Liver- 
pool, London & Rotterdam 
r Dampf» und Segeſſchiffen wochentlich zweimal Auswanderer und Reiſende zu ben billigſten 
reifen umb bürfen Diejenigen, melde fi meiner Vermittlung bedienen, ſich einer forgfäl: 
tigen Bebienung verfihert halten. 


Au Bertrags:Abjchläffen empfehlen ſich: 

























Mich. — — 
m 


4 
Saus wit a —J— > 
Ei iR om 
zu verfaufen, Ei fagt 
die Erpebition b BL - 

Sn — Wuürth 
in der Marktgaſſe wer⸗ 
den fortwährend au 
peu, Knochen, ältes 
Bapier und Horn: 
abfälle zu den höchſten 

Hanpt-Agent Mannh Preiſen eingefauft. 36 
Der conceſſionirte Bezirks⸗Agent — vn Junge von 

Sonftantin Müller in Wertheim. —— m J — 

treten. Nah. in ber Ep. 








Die beſte und zugleich Miffiafte 
Fett Glanz⸗Wichſe 
tn Schachte in uud Tiseln fertigt W666 ic 
Wilhelm Seitter 
in Ludwigsburg. 


Lager von Kod-, Vieh- und Gewerbejalz 
Hält ftets und empfiehlt zu ben billigften Preifen 


J). G. Zürlein in Kitziugen, 
nächſt dem Gajthaufe zum Bären. 


Mühlverkauf. 


Dad Müblanweien des Georg Wald von bier. naͤmlich 
Wonraus mit Stall, Mahlmüble au fünf gen Gyrs⸗ und 
Schueibemlhle, Holiballe und Schweinftälle, nebft Hrasgärtchen 
Winter-der Mühle und Kappesiand, ferner eine zugehörige Weje 
am Altengraben zu 1,211 Tom, zufammen terirt auf 14,000 fl., 
werben 


Dienstag den 14. April ds. rs. 
Kahmittags 2 Uhr 
auf infe in Hammelbarg miebergolt zwangswelſe vere 
rt 5 Ohne Rücdjiht auf den Schaäͤzungs werth zugeſchlagen 


Hammeldurg, den 25. Märı IAN8. 
a Doͤll, t Notar. 


Bekanntmachung. 
——— 
u Folge der erungs⸗Flnanztammer 
oom BF b, 36 "RR werden ; * 
Donnerstag den 16. April d. Is., 
Vormittags, 9 Uhr 
im Lokale bed _unterfertigten Mentamtd na tgenannte Weine ans 
dem kgl. Hofteller babier unter den am Termine Befannt gema 
merbenben Beblngungen- öffentlich verficigert, und hiezu Kauf 
iebhaber mit beim Bemertem eingelaben, daß 
1) bie rothen Weine im Gebinden von 2—4 Eimer, bie weten 
Weine ohne Gebinde in Parthieen von 816 Eimer zum 
Striche gebracht werben; 
2) Pas anf Die —— Bezug habenden Anfragen an 
rs Kellermeifter Yubwig Oppmann babier zu ride 
ten Hub, 









































A. Weiße Weine: 
1) 1868. SHörfteiner Riesling, 
2) 1859. Leiften Klebling. 
3) 1862, Stein Ricsling. 
4) 1762, Leiten Riesling. 
6b) 1865. Höriteiner Riesling IL 
6) 1865. . Hörkieiner Riesling I. 
B. Nothe Weine: 
1) 1864. Schallüberger. 
2) 1869. Salccker. 
3) 4866. Hörjteiner, 
4) 1865. innerer Leiſten. 
5) 1862 Schalteberger. 
6) A862. Äuferer Leiſten. 





— 2 10. a. Leiſten 

— —— * Art . Miürzburg, ben MH. Fe ruar 1808, : 3e 

Hand Bchr: Zujtitut zu Büdingen Königl. Stadt: und Hofökonomie-Rentamt. 
id) unt Penſionat. Er * Re —— 


Miehrige dfientlige Framen finbet Statt am 31. März 
uni Bert 


Eommer-Semeiter beginnt am 16. April a c. uf 
. earetiihe und pruftiiche Erlernen ber mobernen 
der fautmänniichen Wiflenihaften x. wirb haupıjäd- 


elegt. 
— ——— jum Fretwilligen @ramen wird 


ARE tue ber 1. Rlajie fiher erlangt. 


WC) ab Dar. Nr. 1! 13085 26) Auf dem Gute Hei 
ind 4— & Zimmer, Küche, Uge-ibel ſieht ein fetter caitrirs 
Epeis »c: auf I Mail uiter Eher, ſowie ein. fetiet 
vermiergen und Tann täglih von Mutterjchwein zum Ber 
23 Uhr dngkiehee werden): kauf. 

— — —7 7 —7 


3096 25), Ein Mar terre |W07235) Fin Wallache, 5 
Logis, woſelbſt ein. Brobütich« | Jahre alt, fehlerfrei, tie ten San- 
Laten eingerichtet werben fann, derviertel Hauser. 167%, zu 
wird grſucht. NRAb fm ber Grp | verkaufen. 

136) möhlirtes Zim; 
von A500 fl, mit pänklicher |zwer ift im 2. Diftr. Wr. 208 


JNZine zablang, anf einem bieigen ———— 
3067) ‚Bin Logis; iR billig 


Anmweien, gerichtliche 
u teten anper Dem Zellen 
ıhor fr. 40. — 






anorat für Penſion und Unterricht beträgt p a. fl. 260, 
befagen das Nähere. Ummelbungen werben aldbalt 


2 Adingen (Lienbahniehioit Weerbol;) ie März 188. 
87836) Der Direhor: Ottenfofer. 








— Swoͤbung 

ch Br Obr⸗ 

Für Trauer ni er — 
J. S. Brenner Rip. la ber Exp. 


Bekanntmachung. 


Eonkurje des Büttnermeifterd Martin Göt von 


eu, fear, 
ere ich wiederholt nad Maßgabe der einjch ne qhlag, wird 


en ber Pıozeinovelle vom Jahre 1837 und na 564 
othekengeſetzes 
dontag den 30. d. Mts, Vorm. 9 Uhr 
——— 
e— egene n ® e u 
as —— Wohnkaus befindet rail * ſehr guien 


—* Zuftande, enthält große Räumlichkeiten und bürfte ſich 
onder8 zum Betriebe von Gewerben, melde größere 
en erfordern, ei 


„Agnen. 
Der Igt obne Rüdfit auf den Schä ömerth. 
en erte ot abe ER ————— 
3 Steidle, f. Notar. 


* Bekanntmachung. 
e ce er Verfügung verfleigere ich 
Vittwod) den 10, Juni Ce, 
Nachmittags 4 Uhr 
in dem Matbhaufe in Bora nah Maßgabe der einfchlägi: 


— 55— 33 vom Jahre 1837 und nad 
fabetba 


de 


Anweien der Oelonomenmitiwe 

‚Mark in Heibingäfelb H8.Rr. 333 daſelbſt, beftehend 

aus Mobnbans mit Keller, Stallung und Hofraum zu 21 De 

zimalen und mebreren 

geihägt auf 1560 fi. 
Würzburg, den 27. März 1868, 

@teidle, E. Rotar. 


Deobiliarverfteigerun 


+ 
In ber Verlaſſenſchaft des kal. w Bam n Oberiten 
Joſcyh von Munborff babier verfleigere Yan Auf 
trags bes f, Siodtgerichtes Würzburg am 
Tienstag den 31. I. Mts, 
und ben Beiden baraufioigenden Tagen, jedesmal Nachmittags 
2 Uhr anfangend, im Haufe 1. Dift. Nr. 197 umtere Theater 
flraße babier, das zur Nadhlafmafie gehoͤrige Mobiliare, wo 
runter Betten mit Bettftätten, Matragen, Ganapees, Seſſel, 
Commode, Schraͤnke, verſchiedene Tiſche, große und Meine Spie: 
gel, — Bilder, einen Kounig, Borzelainfiguren, Weiß 
zn, errnkleiber, verſchiedene Teppiche, na und Leibwäſche, 
läjer, Zeller, filberne Leuchter, Löffel, goldene Ringe u. bal 
mehr gegen Baarzahlung, wobei ich bemerfe, daß ich mit Ver: 
fleigeriing ber Gold: und Eilberwoaren ben Anfang made. 
Würzburg, den 26. März 1868, 
SHutb, E. Notar. 
Etwaige Erb: und fonftige Unfprühe an ben Nachlaß ber 
am 25. Februar I. J. verlebten Eva Hafielbee, lebigen Tag: 
Löhnerin bahter, find 
Samstag den 4. April Id. Irs. 
Vormittags 10 Uhr 
im —— Nr. 3 
anınmelben, widrigen Fälles ſolche bei Erledigung der Sache 
nicht berückſichtigt werben mürben. 
Wür;burg, am 10. März 1868, 
Königlihes Stadtgericht. 
Barthelme. 
Schmerl. 


Bekanntmachung. 

Ich verſſeigere zufolge gerichtlicher Berfügung am 
Viontag den 20. April 1868 
Nadmittags 5, Uhr 
tn dem Gemeindehaufe zu Rimpar die in der Steuergemeinde 
Rimpar gelegenen Grundftüde Pl+Nr. 749, 6154, 8687, 2667 
gr 3 kung in 4 Martinifriften unter den bereits befannten 

— N, 


uſchlag un —— auf bie Tare. 


Würzburg, am 
Grimm, k. Notar. 


— — — — — 


Adern zu 5,944 Dezimalen, juſammen wirb in der a 


i ur ZU 
nn —— 


a den 2. April 1368, 
Bormittags 9',, Uhr 
nachde rzeichnetes Holzmiateriale Öffentlich verfteigert, wozu 
Iupige eingelaben werben. ı 
Eigenftämme zu Bauholz und Eifenbahn 
5 Kiefernftä me für Pumpenrohre und zu 
25 Klafter Cichenprügel: unb Ajtholz, 
30 Hundert Eichenſchlagwellen 
32 Hımbert Dornmellen. “ 
Bergtheim, den 27. Mär 1868. 
Bollmutb, Gemeindevorficher. 


Befauntmachung. i 
n Folge gerichtlicher Verfügung bringe i | 

3 Dienste den 7. April Ifd. Irs. 
‚rien 8 Uhr 
In bem Haufe Nr. 73 des 1, Diftrits dahler ein Clavier 
el sr amtlichen DVerfteigerung. 


rzburg, deu 27. März 1468, 
— Steidle, k. Notar. 


Bekanntmachung: 
Dienstag den 31. ds. Vormittags 11 
en Kajerme ber in den Monaten April, Mai unk 
Juni anfallende Pierbebiinger verfleigert. 
Würzburg, den 28. März 1868. 


Boljveriteigerung. 
Mittwoch den 8. April. J Bormitfags 10 Uhr 
werben im Gemeinde und Körperjhaftsmalde bahier 

300 Gichenabjänitie, 
zu Commerzial:, Bau: ımd Nutzholz und Eiſenbahnſchwellen 13 
einnet, dann 
Donnerstag den 9. April ce, Vormittag 10 Up 


daſelbſt 
60 Klafter Eichen⸗ u. — 536— und 
1500 Buchenſtangen und Eichknafiwellen 
Öffentlich verfieige t und Strichsliebhaber eingelaben. 


Margetshöhheim, 28. März 1568, 
— Höfer, Vorſteher 


Neubau 
guter Familie vom Lande 


rn 
iſt in meinem Golonialmaaren Schönbronnen. 
Geſchãfte eine Lehrlingsitelte } — Sonntag Nachmittag 


ofien, . = 

J. B. König. soir e @ 
2b) Sanderitraße. ſdes Komitert Meifter mb 
2a) Ein Junge von orbents der Zitheroirtuofin Ereolin Miss 
lien Eltern, mit den nötbigen ‚Kean. 
Vorlenntniſſen, kann als Sr Abends ‘ Uhr im 

ling auf meinem Gomptoir jo- Sof braubaus, 


gleich eintreten; auch ſuche ich > 
Leipolds-Gatten 


mehrere Lehrlinge für bie me: 
chaniſche Merfirätte. . 
Joſeph Blümlein jr. vorm Zellertbor. 
Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei. Moraen Sonntag von 10 uhr 
an ausgezeichneten Bod 
von ber freiherri. v. Crailsheimn 


2a) Für einen jungen, gebil 
ii 
deten Mann aus guter Familie ihen Brauerei in Ynabach, neh 
Bockwürſten. 


iſt ouf dem Comrtoir der Uns 

terzeihneten eine Zebrlings: * — 
Reſtauration Bavaria, 
3131) Morgen Fruüh von 10 


ſtelle offen. Nur folge, wache 
Uhr an auänezrihneten Un 







chwellen, BY 
reiten 


> 


Sir einen jungen Mann 
au 


eine gute Handſchrift ſchreiben, 
mollen fich hierzu melden 
Maihinenfabrif u Eiſengießerei 





asbender K Koffen. |bacher Bock mit Wo 
$ ud würftchen, wozu ergebenft 
3138 Wegen Verjrgung ift ein | einladet — 


Logis von 4 Zimmern on einer 

efunben Rage mit aller Bequem: 
— keit auf 1. Mai zu vermiethen 
NAH. in ber Erp. 


3142 Ein Ihn Blumen 
wird zu kaufen gefucht. Räber. 
In der Grpedition bed Blatteh, 


— — — — —— — J 


erſtoffe Im neueſten Geſchmacke, i 
bioe ud denftoffe, 
Ze Beten Geib he Wette; 


Beduinen nenerer Facon, Kar etten, Heberwürfe, lin Seide ald Wolle 
Gewirkte Barifer Child acht uud vi re weg ’ 


Cachemir⸗, Lamas;, Zartan,, Serbir-Ehales, 
fehlt zur gefälligen Anfiht und Ab —— = 
emp z icht u nahm 
Carl Knobel am Lurschnerhof. 
MHeiche Auswahl. Billige und reelle Bedienung. 
—— —— er 


ei Br inn Sail) on erlaube ih mir c r — 
I gerign eier ge mt Sage Sladt-Thrater.| Fuchsloch. 
ieber, Jaquetts, Sofen und Welten zu den billig: —58* den 29. März 1868 | Morgen E snntag 
* muſilal. Unterhaltun 
8 
















Preifen zu empreblen. 10. Vorſt im 9, Mbonnement. 
Zu gleicher Zeit bringe ich mein reichhaltig oſſortires Lager Orpheus 
in feinen englifchen, franzöfiichen Ke Miederländer n der Be. 


i feblachtet In. Tal 
(ende Gri Burrlı —*— 
Stoffen in empfehle * er rär, Burlıöfe E 2 - Alten von Hiezu ladet freunbfidsft ei 


F. Büttel, 


Platz’scher Garten. ° 


Morgen Sonntag den 8. März 


Production 
der 9. Infanterie Regim Muſit, 
wozu freundlichſt einlabet 


vis-A-vis der Stahel ſchen Buchhandlung. un vn o Wir 1806 


Frauenkampf. 
& » pfehluug. euffpi in 3 Akten von Olfers. 
* a —8 are 6 biefe Saifon eingetroffen, fo as: 

mpfeble ich mic den hieſigen fomie auswärtigen Damen mit Pe 
* wert des Damokles. 
ITigen Do! ſehr guten und ſchnellen, fomie moͤglichſt —————— 


Ahtungssolt zeichnet Oianbtag den 31 Wir, 1806 Joh. Feineis, 
anz Weidner, Damen neidermeijter N 
154 s* ’ Büktnrbgene rn [au ae run Bellevue. 
Sämmtlihe Sorten Ruhrer Steinkohlen und Oper a. ale ge C. M. — ae el Uhr: 
oa, ſowie ſächſiſche Kohlen und Bauholz, von Peber. Salvator 


3 S i ötag den 2 Wpril 186%, 
; En Stangen und Latten aller Art empfiehlt Oonnerb ng ben 2 © =. 
j Adam Di ui frikaneei würften 
r r ie nerin. ürllen. 
* er i Alten vor | Täglich ausgezeichnetes Ver⸗ 
Das Lager befindet ſich Ende der Semmels⸗Grobe — — fandtbier, friih angezapft 
Mit meuen Dekorationen |von halb Uhr an 
neuem Goftäm und Ballet. 


vom Zacherlbräu in Ma— 
hen, nbit Münchner Bock 









aſſe. 





Strickbaumwolle — Neue Anlage. 
5t Strutt, Haufchild ze, in allen Nr, Ringel, melirt >» ® Morgen ee czeich⸗ 
arble ꝛc. in allen Karben Billiaft hei OT Sonntag, den 20. dB. Mis neten Münchner von 

Sende 8 Uhr Spatenbräu, nebit quien Bock. 

> 77 P, Weller. im Platz'ſcheu Garten |würften, wozu ergebeuft eim= 
Eichbornplatz, frühere Gewerbepaile. musikalisehe ladet ©. Neugebauer 

Soeben ift bei Fr. Branditetter in Feipzig erichtenen Abendunterhaltung — . 


b in Zulins Mellners 8 bandlun e 
urg Ru Meuftadt a SQ, u a ri g in Würz 


Gedrängtes aber volljtändiges 
Fremdwörterbuch 


zur 
ẽrklärung aller ir der Schrift- ober Umgangsoſprache, 
den Zeitungen, ſowie in den verſchiedenen bürgerlichen 
und geichäjtliden Berbälinifien 
vorfommenden fremden Wörter und Medensarten. 
Mit genauer Angabe der richtigen Ausſprache. 
in bequemes Hindonch 
für jeden Stand und jedes Alter. 
Ray den Anforderungen der neueiten Zeit 
bearbeitet von 
P. F. % Hoffmann. 
Yölfte, taujendiältig verdeiferte und auf mehr ala 24,000 
, MWörter vermehrte Auflage, 
34 Bogen in Tafhenformat 
Preis geb. 42 fr. 


für He RR Zalavera, 


Morgen Sonntag 


"Freundschaft. Sextett., 
" heralit-mnfliee | Mars, Gäbbardige 
Abendunterhaltung. —— 


Morgen Sonntag (3150 
HER Artilleriemufie, 


—— 


Göbelslehn. Cafe Büttner. 


= Morgen Sonntag von Früß 
Morgen Sonntag '), Uhr an wird Märjen: 


C se) N C ® R T Bier verzapft, wozu ergibenft 
4 A. \ De de a Jeinladet j 
- — Würzburg, den 98. März 1868, 
3136) Ein Logis von 2 Zim I. 6. Büttner. 
mern und Küche, Parterre "oder 3153) Ein ſchoñ modliries Zims 
I Stiege, wird bis 1. Mai zuimer it an einen Herrn jogleich 
miethen gefucht. NA Erp. zu vermiethen. Naͤh in ber Erp. 













Für | 
Aechten Alpenkräntertrauk 
von Mic. Bade in Stuttgart 

bat bie Agentur übernommen 
as Kirschtien in Würzburg. 
"NB. Belehrumgen über deſſen Wirkungen ſtehen grans 
zu Dienkten. 1 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat es nad ——*— anerforſch 
Nathſchluſſe ar a gute Gattim 
“Veronika geb. Fullert, 


Beute Vormittag 119% Uhr 2 längeren ſchwe en Leiden, 
verſehen mit den Tröftungen unferer bi. Religion, in das 
— abzurufen 

Inden ih von biefem meinem — 72 Verluſte 


Br "Ned Bilaunie in Kenniniß ehe, > bitte he ich win 


burg, "ben 26. Märs 1868 

a M. J. Filfer, Nenibeamte 
des fal. Auliusipitats 

feierliche Beerbinung findet ESamätag den M. Märı 
HU vom Leſcenhanſe aus und ber Trauer: 
gottesdienſt Dienstag ben 31. März früh 10 Uhr in ber 
zu St, Haug ftat, wo u die Berwandten und 
© der Perblichenen höflich eingelaben we den 
















DStrobs, Palm / » Nofihaarbüte für Damen, 
Herrn Ar Kinder werden beftändig zum Waſchen, Sarben 
und. neuchter — entgegengenommen und auf das Schönſie 


und Billigſte beſor de 
ndr. Hehn, Schmalzmarkt. 


Mein reichhaltiges Lager von gut abgela⸗ 
aa Eigarren erlaube ih mir in empfeh⸗ 
ende Erinnerung zu 8 










G. Berger, 
Ede der neuen "Baffage am Mearft. 


Für Auswanderer! 


Lebe: Bremenu vermittelt der ſol den kupierfi ften usb 
eftpferten #remer Segelfeiffe und Dampffchiffe des 
Srordpeutiepen Lloyd, ſowie über Haute, Fhoerpao!, ec 
ꝛc ꝛc erprdlıt Mus randerer und Reiiende nad Amerita mb 
—* iii Länder und ertheilt jede weitere Muse 

nft 










AA 


‚ri n 






"Todes-Anze je, 


de p de DSH) Mh Br, er findet bie feier: 





erh — der Ehefrau des Schuhmache meiſters 
A Ara aus ſtau ber Trauer- 
nn tr tb. frür 8 Une im hoben 
— ——* e Rereindmüglieber freundlichft rin» 


— 
Der Vereins-Vorſtand;: 
Kobimüller. 





der von J. Regierung beftätigte Spezialageut 
. . vfibel, 


——— Reatftraturfunftionär x — bu 
4, Diſtr. Peteräplar Re. — 


Barifer Glanzlad, : .n e a ae auf daB 
Biegjamer Gummitad, a 18 fr. für Gatiofgen 
Gutiaxet ga g miß mager u mac mt 
Guttapercha⸗Glau zwichſt, a 12 Er., empfiehtt 
Carl Bolzano. 


@vangelifchber a 
Haudwerler-Berein. Liedertafel. 


ee; den 9. März c. Montag, «den 30, ds, — 


Stiftung jsfent Gesellschaft-Abend 
Handlangs-Comnis-HABEV erein. Rn, ER 2: EEE 










ksagung. 


je he Fre Aablreice Betbeilinung bei der 
u bem Trauergotitäbicnfte meined nun in 


unge eniford der 1. Regi ruug, Kaumer 
— und Berwa tere des 1. Kreisamtsb.attes 
aterfraultu und Aſchaffenburg 


wu elm Schwab, 


_ cinit ingigſt 
die — 









Sei 31. d. M. Auuibo 8 br, Kor |? er Borliont | „ Anfang 8 Uhr... 
Uns 1 Social olitik, dann (vom. einem Wit |r, 7 W It Septett, von Hummel, vor 
* ns), Aleber das Beriherungswefen.“ |ZUT neuen CIE arena De. 
BR Schlau der Vorträge für dieſe —856 hu Morgen Eonntag Muck. Husala, Bernhard, 
u J :alZellhan, Kö 
Harmonie :Mujil — öler, Jäger un 


»on einer Adtheilung der Mufit 





Blaue Glock des £. 9 Anfanterie-Regimente, = = 
8 — aß 10 hi won freunbilife enlabrt Bürgerverein. 
on morgen Sonntag früh dr an I. U. Wadenflee| 7 hen 28 Märı 
und den daraufjolgenden Tagen Reftauration Gesellsehafts-Abend 
: TEEN Friedlein. dlein’ Shen "Refauratien 
| Arı riedlein'ſche 
E ran en ze 
(nebst Bockwürsten), Bocdwürften. 


3185) Eine geist Perton| Aeltauratiou Mocca, 


wozu ergebenjt einladet N 
wird zur Pflege eines Rımds| Morgen Sonnian Dop 
8. Fellmann. geſucht Näb. m ber Grm Mier. nebit Bodwicklen 





Druf und Verlag von Bpnitas:Bauer ! in Würzburg, Dien — 


— 





Beilage zu Nr. 77 a Würzburger Art Rh Nehhfinten. 


Ausverkauf. 


Vegen, Verlegung meines_Geschäftes_bis 1. 
Mai indie Eichhorngasse, setze ich von heute an 
mein grosses 


llerren-harderoben- Lager 


sowie mein 


Schlafrock- & Joppen-Hagazin 


nebst einer ungeheuren Auswahl in 


Uommunikanten-, Knaben- & Kinder- 


aus,undw 


Anzügen einem Ausverkaufe "same 


Artikel zu fabelhaften Preisen he Wwo- 
bei ich besonders auf eine grosse Partie 


mit Seide gefütttert, 


\ommer-Veberzieher aufmerksam mache, 


elche ich ebenfalls 
[(abelhaft billig verkaufe. 
S. Steinam, Blasiusgasse. 














«ri Schönfärberei & Druckerei 


Eichhoru ſtraße Eichho ruſtrabe 
— LORENZ SCHMITT — 


mpfiehlt ſich bei — * ſeines Geſchäftes einem —— Publikum im Färben aller jeibenen, wollenen, baumwollenen 
nb gemiichten Stoffen : Herrn: und Damenkleider, Shbawls, Bänder, Hüte, Federn, Blonden, Tibet, 
repe, Sammt, be überzüge, Gardinen zc. ‚Sleider Shawis, Bander r. w.rden in allen Farben und 
en neneften Muftern gebrudt, jomie Beide mit Gold und Silber. Billige Preiſe, prompte und reelle Pedien, ung wird 


ets zugefihert. Sablreihen Aufträgen ————— zeichnet hochachtungsvoll 
L. Schmitt. 


bflbereitetes Wan ẽ 2 r 
nn Go tr em een I Fertige Grabfteine 
GE. Schneller zur Kronenapotheke. jr afäligen Ant ınb Abnahme im 
let englifchen Portland @ement in gan; Tilge hi e dm * mög! tig Fa ——— 


J. B. Ehrenburg. |239 3 S. Moöder, Bildhauer. 








Nachmittags 

verfteigere ich im 0 * 
— dabier eine 

lung „und 


Erik on aan * 
Walter. 


* — * a1. Ban, | ——* g 


rg 1. April kant enden Jab — e — werden im — 
e anfangend, zu Sulzborf agen glei baare 


ehe tei 0 bi 80 eh 418 bis 0 
—— verſteigern: Fu Gerne I rt 











wir durch G 


ter 











hzers = — * —— eln ſin 















19 
Raid 
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Ye 















3 a Augsgeftelle, A Eger, 1 ei —* 11 Stämme 
i 4— ge, nRaaıl - te, 
Ernte⸗ * öl trobbant, 3 ubfereen, ach 19 Kiefern: Abfchnitte, 
















„„guellel-Reparaturen. jeder, re 


d 2 Anl 8, b bei Lokomobift-fjein, i 

" Dommntiag, Yen J — je worth he et an Voten are 
innung tüdhtiger Keſſelſ 
arantſe aus zuführen. 


Joachim, 
it m Eiſengießerel in — 


verſteige 


April 0. a. Et 

e zum Abler babier 
aus ben in Seine um Bonnleitbe, na 
— ſowie an zufälligen Ergebniſſen in einigen auben 






















: 87 Fihten-Le.ter: und @erüftftangen, 
545 fenfiangen, 


iſen gebundene Faͤſſer, 6 tenftämme, einen großen B 
ha tere fs ee 2 eichene Tide, 4 Truhben, Hop 
3 en eine Partie Ben Hauen und fonftiges 243 Kiciern-Baamplähle 
Bauerei: und —* wozu Strichsliebhaber mii 8 *icten- und 
Da EC daf Futter, Stroh u. Bauereis AT5, KiefjormaBobuenfteden, 
Hanßgeräthe am kn Tage zum Ver⸗ 9 after Buchenjdeit-, 














303 3 — — * 
a 
Sulydorf, den 3. März 186% or Saher. ” Ir a 3, rüge P d9⸗ Si 
d — er und Prügel«, 
u 3 „  Eiden-Rnorz: aud A u 90 [4 
11N,  „ Uipen: um» Erienhof;, 














‚tag ben 30. M 
ar achmitt ——— 
— Sara, vie uf. 


‚Treo: — 


br aus bem Nach! hi bei 


m. genen baare Zahlung ner * 





10 Uhr an, 


11008 Buchen: und gemifchte Ben, und enbli dab u 
Bettitätte, —— mit —* er in ben Schlägen ie an ben ag dab 4 


en. 
Die Bedingangen werben vor der Verſt a 
graehen, und bemerft, daß Jene, welde im 
itteren Holz eigen, mit legaler Vollmacht zo Da 


S l ve rf nf ee al. 26. 
Brett — d. —5 von BorgensFeelerrt von Dntten ’fche Mentei, N 


Klafte A chuhiges fichtenes Nu 141/, Klajter 3129) Ein brauner Ja : 
— au gs und 6 ein, + band iſt jugelaufen & tan 
—— —“ und Rn — Bau: J ne 4 Diſtr. Mr. 391 abgeholı] R 

öde, opfen n. 


lie ste ud ——— 3128) Gin Jolioes Mädchen 


je Im Beigenie Legen 12 Baufihten und im Winterberg br eine, Stelle alt Kanzeı 

49 ber Sl nebjt orchen, welche im Reufemerteich verfzuft wer: ben ober ald Köchin 5 
Bei und in 6 werben E— a dr, Difte, 3 Relfenaafie, Nr. 322 
2) Um Mi ae —“ Morgens balb | 8 2%6) Cine tüntige Mlei: 


dermacherin mwünht Be 

im Ra gern bei Loniägarde: ihäfty > außer dem Hauſe. 

eichene Nußboljbläde, 835ang, 19—29° Durch Rab. in ber &ro. 
weſſer 3 ‚eigene zu Pr iigttägen tanglihe Wbignitte, 5 Wert; 

— 5! (ang, 13-21" Dardmeiler, 1 Rauhbuche 21° 
Lang, har Durchmeſſer, bt, Mlaiter eichenes 4 und 5ſchuhiget 
Ruphol;, (Miſſelholz) "56 Mafter buchene Scheiter und Prugel, 
60 Aſafier eichene Scheiter und Prũgel, 18°,, Mllafter eichcucẽ 
Stockholz, NOd buchene, 1000 eichene We in“ 

Pangenburg, ben 23. März 1868. [26 


J H. —— 


Am W. März I. F wurde dahier von einer Meßbude Hin: 
ein Koͤrbchen, in welchem ih ein Paquet, beifen Inhalt aus 
784 fübernen Saffeelöffeln und zwei plattirten Leuchtern be 
nd, aufbewahrt war, entwendet. Jh erfuhe um fahbienfame| 
ittheifun en. 
Würzburg, den 23. März 1868. 
Der k. Urterſuchungsrichter: 
Dolterweſch 









506836) In 3. Diftt,_Rr. 91 
Hinterhaus, wirb eine Möchin 
geſucht, bie fih den häuslichen 
Arbeiten —A und auch von 
ber fortgiuge. 


3014 26 Eine choͤne abgeſchloſſen⸗ 
Wohnung von 6 Zimmern, 2 
Kammern; Küche ꝛc tft auf 1 
Mai ober 1. Auquft au ver: 
miethen. Semmeldgafle Ar, 156 














3197 2a) Gine Garfuchen: 
nerechtiame it Sofort gu 
vergachten. 1. Diſtr. Nr. 141 





IB) An einen lediaen Kern 
ge 65) „Wedämpftes, feinit gemahlenes Mmohenmebl ans|iit ein freundlihe® Zimmer |d 
Seufelder dabrit empfichlt ſogleich zu vermieten. 
J, B. Ehrenburg. |, ir. in der Erp. 






3 
Nor —— 






1132) 3wei Sn 
iind bis 1 Mat zu wermiethe 
Bättnerögafie Ar. 2U7 72 | 


en Zwei — 
l find zu verkaufen bei} 
2 s Mm, Sanb 

Nr. 243. 


ET —————— 
4) Bei Ünterzeichnetem kar 
ein ordentliher "Yunige vs 
Lande in die RL Behr) 


— 
1 Diſtr. NR 8 


— — — — 
3134) Ein ſolides Mädchen 
dos zum Nähen ober 
geht, kann gen 37 eine 
beit anf 4 bis 5 — 
möblirte® — unent 
erbalten. Mäb. in ber 


— — — — — 

M ih 3c} in Mädchen | 

Rinder wird auf Diterm geind 
Näh. in der Erp | 


suon6 2b) Eme Stellung 
sei Pferde, Bedientenitube W 

Heuboden, iſt zu vermiethe 
4. Dilir. Nr. 17. 








Befanntnachung. — 


— 


e Diejenigen, bem Berfebten 
— 

abe ser Ben mes 1 —E— 

Er 1868. 


€. L. Bollermann, 
Reumünfter Säulgafie Dikr. IL. Nr. 366, 2. Stod 


„Holzverfteigerung. 


der in Er verfteigert a 

er den 3, sr 4. "tft, Mis. 
jedesmal Uhr beginnend, 

u el Diftrikten des Busen ) a n —— 


— ——— 
J ne RR Kiefern: und 


B er 1 
60 fe, Kirfhen», Birn ⸗ nad Apfelabicnitte, ſchnell 
—— Pig Lattens, Leiter: und Hopfen: 


35 
270 er Harteh und welches Schelt⸗, Wrügel: unb 
verjäiebenes Di ſtbaumholz, 


33 
10 Hunden eh Biene und Nadelholzwellen, 
90 Bohnenfiecken und Jauuruthen, 














8 ra ı. art ) 
F ser en 
ie " Stält Gtodplatten, 
wit —— ee Abſchnitt · Scheits, Wrügels, 
und :ellenholzeh beginnend, öffentlich an ben Meift 


a u werben Strichtliebhaber mit dem Beifügen eingelaben, 
— jedesmal am Müberer Forſthauſe ſtatt⸗ 
"ante, am 25, März 1868. 

Gräfl. v. Snen ces Domainenamt. 


Gehorleidenden 


kann mit volſſter Ueoerzeugung das gedlesene Sgriftchen: 
Dr. Larey’s ſichere und billige Sellung der 
—— eit 


empfohlen werben. Dieſes Buch dem unzählige Kranke vollflän 
bige Hilfe verbanfen, i a m allen — — 





Zeugniß. Zur Steuer der Wasrheit, wie zur Hilfe f 
wage br en. dir each Pa nicht —— zu 
urch den Gebrauch dr& in dem 

ER en 2 Srirtchen angeratbenen Berfabrens 


den befreit wurde. das (eit 


Beet Si 8* ren a emäbungen der Yerite, 
Jahren Mitteln —* Das früher hie A br 


gi zu us Behendtraft ermadt und bamit zuglrih aud das 
Saufen und bie fortwährende Dumpibeit bes Kopied 
gänzlih — 
‚Zu hahen im 


Julius Kellner's Buchhandlung 
in Würzburg und Neuftadt a. ©. 


Billige und gute Seifen. 


Ei * e per Pd. 14, 16 and 18 Pr, 
Is eife per + 10 and 12 Pr. 
eife per 12 Pr. 
iederverfänfer entiprechenden Mabatt. 


dran D Dnfle, —— 
















Hiemit beehre ich mich die ergebenſte * 
eige zu maden, daß von nun an dr. Ste 





pi 
bro Take für die Stabt Würzburg er 
tragt i 
e in Bol, 4. Di 1868 





Herenmühle 


Auf vorfiehende Anzeige Bezug nehm 
— ih meine en = 
Tat und zeichne —— 


Stephan Degen 
— — ⸗ 


Ohne Medizin, Rn 
—* —— ee Sr Aare bie I Sole De — 
zu Däufigen Ge Alehikt enufle® oder durch ei h 
Han — —— Beinaftuung. wur — 
—9— it eher, Stat ir — * 


restante Liegnita. Daß Honprar ift gering. 


fretion Ehrenſache 
BVorräife an Kleidern und anderen Gegenſtänden werben 
Ben 2 Bun) 12 1868 und an bem_baranffol- 
genden Tage, sr anfangenb, bei ber Hausver⸗ 
maltung bed !. Julius — oͤffentlich gegen baare 
verſteigert. 2%, 


—ñ — — — — — 
Mit Montag den 30. Rn 1. I8. Dean 10 U5r 

beginnend werben zu * in dem J Nr 1: 

u einer nie ge gebörigen — in —— 

enen Reihenfd en Baarzahlung verſteigert: 1 ud, 

fette Kuh, mehrere Kgen, Pflug, Egge und Ponftigeh 

geiler; eine Parthie neuer Breiter, Faßdauben, eiferme 

Kite fleine und große Bo, Weinbutten —— eine Ba 

Stroh, Kartöffeln; mehrere Eimer jelbit bauten {886er 

mebrere @imer Moft und verihichenes Sausgeräthe, als: A 

ber>, me Küchen Shränfe, Kommode, Sekretär, KRanape 

mit Sxfie Fige @rähle, Bänte, Berrftätten, Betten, ha 3a 

— —3* u. dergl, wozu Liebhaber * 

werden. 











Die Schleſiſche Fener⸗ Transport: und Spiegel⸗ 
glas⸗ Berfiberungs t in Breslau, ge 
gründet t* Nahre 1845 mit einem Semwährleiitungd-Gapitale von 
5, Millionen Gnlden fürdeuride Währung, übernimmt 

rs 

1) auf Mobilien, Ernteerzeugniſſe, Vieh, Maſchinen unb alle 

fonitigen beweglichen Gegenitände gegen Feuersgefahr und 
durch Biigihlag, 

2) auf Güter und Waaren während des Land- und Waſſer⸗ 

trandport# den Beihädtqung u. Vernichtung derſelben und 

3) auf Spiegefgih aͤſer in Zimmern unb Gebäuden in spee. 

Schaufenſter gegen das Zerbrechen berfeiben — 
zu billigen aber feiten Prämien, fo daß unter keinen Umftänben 
Nahzahlungen zu leiiten find. 

Drofpette und Antragdformulare find bei bem unterzelch⸗ 
neten von ber Behörbe beftätigten Ayenten, welder ſich zu jeber 
weiteren Auskunftsertheilung und zur Annahıne won Beriger 
unge: Anträgen 9 empjohlen haͤlt, gratis zu haben. 

e Agentur Würzburg: 


. J. Manz, Agent. 
Kleeſaamen 
J. ©. int, 


% 


empfiehlt billigt 


. 


. Gänzlicher Ausverkauf. a 


un WBegen Gefchäftsänderung beebfichtige ich mein beftfortirtes Lager Yon 
Bettfedern S Flaum (in nur reiner Waare), 
- „Nofbanre & Scegras, Barchent, Drell 8 Leinen, 
u Wollene & geiteppte Betteonverten & Piquedecken, 
Bollitäaudige Betten S Matragen jeder Art 


einem gänzlichen Musverfanfe zu uuteritellen, weßhalb ich Die Berfaufspreife 
bebenpanhiperahartent habe. Bierröbrenb 
N » errpprendrunn 
err Be runnen ; Billigheimer. 187. 





ma 
Bremer 
amburger 





2. Cigarren-Lager! -— Zi 


vamnma (Eigarren in reichſter Auswahl, beitabge 
lagert und zu bedautend billigen Preijen 
empfiehlt 


Georg Friedr. Tild, 





mit Benfionat. 


“m 15. April 1.5. beginnt im Inſtitute des Unterzeichneten 


das Sommerfemefter. 
u er 
n von 4—b Jahren — und ulpflichbtige 
den Alters aud allen Stabitheilen die Erziehungs: 
= enmertk auf bie —2 der Unterrichts faͤſer ver⸗ 
rd, welche zum Uebertriti in die Latein- und Gewerb⸗ 
Würzhurg im März 1858. mit 
Lob. Fifcher, rftituts-Vorftand. 


Zur Befecitigung von Mikverftändniffen erlaubt fi berfelbe 
—— daß nichtſchulpflichtige Kinder — Knaben 
ungsanftalt des Unterzeichnueten deſuchen können, und 

dem Unterrichte in ben oberen Knabenklaſſen ein beſon⸗ 
befähigen und für das Eramen zum Dienfte ber einjähri 

— lelliaen sorberrikm. — 
Zur der Zwiſchenzeit vom 9. SF 20. bi MR. wursen * 
einem Grundſtũcke am Grainberge b Birnbäumden, 6 /, Tu 





ausaeriffen und enlwendet. — Bar Kurzem murbe von 
einem wnbefannten Burſchen ein Dienftbotenbug zurüdgelaficn, 
das Ir feiner Ausfertigung, ſowie In den Arbeitdeinträgen ge 
ft, auf einen angeblien Jakob Mater aus MWärzbur 
und unterm 3. Januar 1867 ausgeftellt, Dasfelke trägı 
2 verfälebene Siegel des hleſigen Stabimag firatd, Ich erſuche 
um Epähe und Minhellung erwaiper fahbienfidger Notizen. 
Mürzbura, den 21. Mär; 1868. 
Der Vertreter der Etaatdanwaltihaft am F. Stadigerichte: 
Ehrenfricb, 


Die &. Weiß ſche 


Handſchuh Faärberei 


in Erlangen 
empfirt! im beflen Karben aller rien Glardband. 
ſchuhe nıd bis jebt unäbertroffeuer Mettode, 
Yentu. jür aloı un) Ihmaenenb hei 
Alois Rügemer, 
Derri de Gichkorngasie. 


— — — — —— — — 


unh FZerlag vo 


gegenüber der Köhler ſche Brauerei. SE 
Erzichungs- und Unterrichts Juftitnt 


— —— 


+ 
Zu vermicthen: 
A424) Ein möblirtes Jim: 
wer in erſter Etage, dann 2 
snmöblirte Zimmer (Farterr: 
Hofwohnung) und eine Stal: 
ung mit Bebientenzimmer tft 
jogleih oder auf Mai zu ver 
mirthen. Dominifanergafie, 2 
Difir. Nr. 2307, 


Für Oekonomen. 


3120 2a) Putzmühlen von j]! 


ſtarlem Holze nach verbrjierter 
Ronftruftion werben jebr billig 
unter Garantie oder auf Probr 
abaeneben; auch werden alte 
Müblern eingetaufht oder um: 
geändert bei 
E. Humel 
in Mainjtodheim 


3195) 12—14 Ger. Hanf: 
faamen A Etr. bayr. fl. 5 — 


8146 Karlnadt, ſowie lrere Del 


fäſſer jeder rdße bei _ 
Georg Späth 
in Karluadt. 


31233) Ein braves Mädchen, 
das Licbe zu Kindern hat, ſucht 
auf Diterın einen Dienit, 5 
Diſtr. Nr. 141 über 2 Stiegen 
3131 3a) 2 möbliıte Zimmer, 
Ar. 220%/, 1. Diſtt. nädjt der 
neuen Bahn, find ſtündlich zu 
permietben 


1119) Mehrere Schlafitellen 
können vergeben werben 
Näh. in der ep. 


— — — — — — 


Bonitası dauer Meärdur 


Mbeinifihes 
Jutelligenz · Couptoit 


duteau für Steleuvermutl 


in Mainz 

empfiehlt: Auchbatter, Gaf 
firer, Gommis; Irgenwure 
Detonomi werwalter, Korft: um) 
Birtbfhaftäperiovat, ſoawi⸗ Ver 
käuferingen, dames de comp 
toir; Haus halterinnen, Ram 
meıjungiern, ebenio Berfona 
füc Hotel’s uns Cafe’s; über. 
haupt Dienftliuhenne: befferer 
Giate, hat kn ınbeffen „rabei 
die Aufgabegeflelltauof& 

lich zur folde Stellen f 

zu empfehlen, welge fidg mit 
hr guten Zeuguiſſen unb. Eh» 
ofehlungen awdtmeiien zer» 
aören (9 


Dffene 


Lehtliugsſtellt. 


2594 26) An einem Spezere, 
Gigarten:, Tabaf- und Spir 
titoſen⸗Geſchãfte ift für „einen 
ungen Manı aus orbenflicher 





Fzamtlie, mit guten Zeugnifier 
oerjehen, unter günftigen Er 
binqungen eine Etelle ſrei. 


Näh, in der Erp. 

36) Zu vermietben ift eim 
freundlibe Wohnung, 
eriter Stod, von 8 Zi 
mern mit allen Wequemlich, 
reiten und Zutritt im Gar 
ten bis 1. Mai, 

Suglerch emprehlen wir unfere 
Strobbut » Wäfche um 


aeoniren nach newefler 
sacon. 
Gefchwilter Urlaub 


vorm Sanderthor, a 
plag, 4. Difir. Nr. 18, 


29823) Gin Mann, br 
ſich eignet als Handeismann, 
etwas Cautlon leiſten kann, De 
ſen und Schreiben verſtebt, Tan 
eine gute, leicht verfäuflid 
Manre gegen ehr auten Mo 
batt zum Ginzelverfauf für dal 
In⸗ oder Ausland erhalten, | 
Näh. in ber Exp 


· —* 


J 


Würzburger Stadt· und ſandbote 








ul wur b 
34 2 Fe AR r x — Abaang ——— Hase 
RR ER JR——— 
3 ra, * FEN — — je 7 
det * ———— 2 3 — — ——— — 
wi & ı A 
Megan ned Bawörg: Conü, Wi } x — * — — 3 FORR- 
ol Nachn. iu, — en 
—— a A lm 2 A—— Rage nn 
15 Ypran. , we» B ion 
Untunft von Bamberg: Schmeg. 5 U. \ a, BON. Borm, 2.1 
ROM. AtR. — DZ, OR Sm Silo ana iR m uon 
Ritt, Güter BU. 50 B Nachts. 
—— — — 
sw. Ei i5wm Hacks Enten, WEI, IT 5M. Born, ?U 15. Hadım. u. nu 
Ins ken 46 M Racın. u. BU. RUHE ’ “e, Ag SR. 25 DI. Nagm, 70.16 
U. Warsbungrllürnberg Wärpburgelürnbirg u. U 60%. Mnchte, 
Abgang nad Nürnberg: Gotrler. 3 u Untunft von Rärnbera: Gourier. 9 U. 85 — — 
— 4.20 M,früh. Güter. 5 DM, vorm. Bo 110 46 M. Nocis. Wülerlige 8 Bas u —— 
140 froh, Bonn, 5U.15 M. Rad. U. 25.M. üb, Ian. 55 R. Wi. 5 u. 15 Mr —— Aush 
abe Mbınbö und. 9 U..40 I. Auciik, haufen 4 U 
M 28 Montag den O0 Mär 18 + Finmehmemigfier ker Jehrgeng. 
DE mg 
ar2 730 72, PMeueles. Turd Verordnung vom 23 Nov. 1863 ift für ‚Diejenigen 
Dienftpierbe, welche in StoDungen ohne Holzbrucken wg 
nett a ir (Kebeltelegramm and „Ren Kind, eine Aulage von 1 Pid. Etreu täglich beriRigt. on num 
* We) Di melde die Anpelation wand Tinritite) n, wid bieie Anlage aud ben in gleigen Berhäftniffen befind» 
ich ohof on ben oberiten Gerichtohof aufbebt, wurde über das 


Beto deB Pıäfibenten hinweg unter 


eſchloſſener Partelabftim- 
mung von beiden Käufern bed Gongreft 


ee angenommen. 


"con Kagdnenigkfeiten. 


* J — König bat der von Joh. Georg Spiegel und 
uern S * Landeck Euer bach, Bezurks amte 
—— rt. für die dortige Gemeinde im ben "Jahren 1740 und 
begrünbeten proteftanıifben Freiſa ulſtiffun —— bım 
Mai „Jod. Grora Spiegel’ und Sebalb Lan ei 
—* au Cuabaq· die aller höchſt Tanbeöfätftlicpe Bef "ig: 
"Berüglih des flaotsanwaltihaftligen Dienftes bei ben dich 
S.abt: ımb Pandarıichten bat das !. Etantöminiite- 
ſtij im mai mit dem E, —— 
ern unterm 16. db. eine Entihlichung erg: 
In, et vor aliem 53 derjenigen Gerichte an 
N ſich Tein Beirksamt bfiäder, au ermitteln ift, ob nid 
gend ein Gemeinbebrbienfieter bajclbit zur Sıellvertretung tes 
—— bei — unver ſchieblicher ge 
fochen verfügbar if. Soilie dich nicht der Fall fein, fo ei 
rigt, wie gedachte Entſchließun ng fogt, nichts an veb ald die 
Aufitellung des Landgerichte oſſeſors oder des Gerichtoſchreibers, | h 


—— mag rechtstundig ſtin ober wicht, wie dieſe Subftitution 
binderung bed orbentlihen Vertreter der Eiaatsanwalt: 


dringenden Fällen auch ſchon biäher auf Grund br# 
66 Abi. I und 2 und im analoger des Yıt 
65 bei = ichiönerjafiungdgeiched vom 10. Novbr. 1861 ſiait 


finden muhte. 
Um tie für den Krieg erforberlihen Anitalten ber Armee 


im ricben mög porbrieitet und organijirt zu unter 
iten, bat lo Kriegämtnifter angeorbnei, daß zunächſt in ben 
kionen Auadburg, in Be Brürzburg bie eigene 


Brodiegie eingeführt wirb «its vorhandenen, im Jahıe 
41866 reftamirten Badanftalten und Einrichtungen werben in 
Bezug auf ihren deimaligen green anb von einer 

ton unterfudt und se erforberligen baulihen Repara: 


der in — KR at mb de 
n 4 ungen und be 
werben. — Das erforderliche Bider der: und Magazınd- 
Peıforal wird aus dem Stande ber Ven egabtpeilung ent: 
nommen. Spbalb die am I Apil biei-s A 
nicht exerzixrie Bannſchaft die vorgefcrichenen 
U. bungen vollendet bat, wird von derjelben die für den Bäder: 
—8 B° erfonde: liche Zahl für bieien ihren fpeziellen Du im 
Berwenbung um, fo dag Mitte Mai die Bäderel bepin- 
men und vom 21. Mai an bie Brobabgabe an bie Gamifons: 
—Q flattfinden wird. 


Böyrntlichen 


lien Pſerden ber berittienen Difiziere aller Woffenaatt mgen 
innerhalb der norminten Pferde Anzahl und ſoweit die Difiere 
durch dienſtliche ober örtlide Derhäliniffe aendih'gt find, ihre 
Pferde in gepflafterten Stallungen unterzubringen, augemen 
werben. Die Verabreihung biefer Zulage geſchieht = —* 
von Audweilen, weiche bie b:irefienden Offi ſere am 1. cincs 
jeben Monats erfießlen und in melden bie Anzahl der in Net 
ara Stallungen ftebenden Pierde fowie die Noth 

hrer Unterbringung bafelbft Seuens ber betreffenden 
auf Dienfpfligt bejtärigt ift. 

Durd — N Erlaf des Juſtiz umb bed Kriegs⸗ 
minifteriums vom 25. b. firb die Landwehr· Bezirks Gom- 
manbos ermächtigt, ehe der landwehrpflichtigen Mann⸗ 
ſchazt bei ten bevorjiehnben Controlverſammlungen, in Ermang · 

von hiezu beorderten Auditoren und an beren Stelle, «inen 
Beamten des nädjfi — Stadt; und Landgerichts im Requis 
| itionswege beizu 

Dienfled » — der k. hie ge Beriet 
wurden: ber Telegrapbem-Afliftene Valentin von Würzburg 
nad Sof; ter Teirgra ern ug gr ch Rohr von Da 
nad —— der — * Karl Hoch von Fl 
nad) Rürnberg; der Erationdmeifier Melchior Mai von 

—— S weinfurt und der Pofomotivführerichrling 2 
er hg Würzburg nad Augsburg. 
neueite „Regierungsblatı” enthält on jeiner Epike 
— „Töniglichen Danteömorte”: Der für Mi und das 
Vaterland jo bet: übende Hintritt Deines vielgeliebten Großvaiers, 
Se. Mai. deö Königs Yubwig I, bat mid tief erfdütier ge 
dieſer he boten ir bie zahlreichen Bımrife mwormer 
nahme, welche an Mid gelan agien, einen erbebenben Tıoft; denn 
ip finde darin ben Außbıud banfbarer Liebe Me ned treuen 
Volkes zu meinem theueren Großvater und zu Mir. Ich fage 
Allen, die an Meinem erben E chmerz gt nahmen, aus 
Früh Herzen Meinen Tant, Münden, ben ür; 1868. 


Mit dem 4. k. M. tritt nunmehr die vom E. Oberpoft- und 
Bahnamte in Ausſicht —— ® der Brieffäften in 
der Stabt ind Peben verweilen wir auf die umten foi un 
amtliche Bekauntwachung. Eine ſehr bantensmerihe Gin 
ift die, daß an ben zur er * Brie —— 
jahrenben en erjchalter ar gebro 
weiche währenb ge Briefe eingelegt werben Tönnen. 

* (Anfrage) Da auch bie Frauen li = 
laben — 3 das ic Schul F zu ſtimmen, 
da nicht auch — — gl 4. bie Sauitıgmd m 
befragen, ob fie Aberhaupr’eine Schuſe moNet Es ge 
wih ein großer Theil dagegen ftimmen umb könnte da zur gıökeren 


amte würden gewaltſam fortgetrieben, hierau Axxeauloł a· 
firäten förmlich demolirt; kein Ofen, kein Tiig, Min Stuhl, feine 
Thitre, fein Stiegengeländer blieb ganz alles wurde vollſtänd ig 


Bequemlichkeit "eine Adreſſe in Fänmtligen Eonbitogeien Würz- 

burg’3 aufgelegt werben. ui BT. 

Deffentliche Siyans des Stadtmagiftrates 
27. Mary 









































Mürjburg vom 1868. zolgende Gewerbö: |zeritört. Ingwilhen wurde auf der Strage Generalmarid ges 
drb itgetheilt werben ;|Ihlagen, leider vergeblich, jomohl jr die Tumultuanten als * 
—— — — follen den Steuerbehoͤrden mitgethe en —ãA⏑ Tabl, bean war 


Die bed Johann Georg Schmitt au feine Büttnerconcejjton, s ! it ı : i 
der ber alle Kath. tar auf on Garküchenconcefiton, der einige Landwehroffiziere, an ihrer Spige Major Miller, fanden 

der Katy. Schmitt auf-igre Wälcherel:Licenz, der ber Verouita ch ein; dieſelben vermochten gegen die innen zug. fügten Umbils Zz 

Zeufe ider auf ihre Produltenhandels⸗ Licenz, ber ber Kath. Hofer [den nichts zu maden uud utzten unverrichteter Dinge wieder °3 

auf ihr Weignähegeihäft. fort. Richt dieje etlihen Offiziere, fondern die große Riff: des ”2 

Drei Gefuche um Inſaſſenannahme wurden abgemiefen, dogl. ne i En * eu — * x 

T äbrend drei weitere Geſuche Y zu niter des großen ftattli Rat : 

Ser Gcjuße um Tak —— —* haufes eingihlagen worden find und jetzt ihr Rathhaus ee u 


bewilligt wurden. Auf dem Rekurswege erhielt Joh. Wolfgang | IT j e 
; pi. | Ruine gleiht. - Dafür verdient aubererfeitd bie Hiefige Gendar⸗ i 
immer, von Obertönigähofen eint Drojäkennummer, Dem, Wi meriemannihaft für ihr wackeres Berhalten voffit: Arertnnung, | 


ael Wäth von Gemünden wurde bie Errichtung. einer_Brob: , 
nieserlage bei Kaufmann Damlein bemilfiget, dögl. ber Schwei, | Bohl wurden auch innen bie Gewehre abgenommen und legtere 3. 
nehändleräfrau Sufanna Heller die Errichtung einer Niederlage] tum Fenſter hinaus geworfen, fie auch ſchliezlich ſelbſt won ber 
um Verkauf von Seifenſiederwaaren und Bichtern aus demflichermacht überwältigt und zeriprengt, aber ſie ihat doch ihre 
Beichäfte ihred Bruberd bed Scifenitederd Döfling in Röttingen. vollite Schuldigteit unb mehrte ſich noch auf ber Straße tapfer. 
Ein Gefuh um die Licenz zum Mägdeverbingen murbe wegen Daß unfere Stadt und Einwohnerfgaft dur ſolche * 
getrübten Zeumunds ber belußftellerin abgemiejen. * (Fort. f.) riiche Handlungen auf das ärgite erjhredt worden it, erſcheint 

“Rohr, W. März. Heroorgerufen durch bie Agitation a3 felbitoeritänd'ih — das jihthare Zihen ded Shred'nd 
der Gene npartei für Fihrn von Fi ngen zeigte fih diegmat waren bie geſch offenen Verkaufsläden und Haustüren. Wer 
en * am fr weofeffor ae * Der Birgerihaft den Lärm ber milden Tumultuanten gehört, wer den Ausflup & 
Lohr ken von 535 abgegebenen Stimmen Herr Profeſſor Dr ihrer Rohheit nad ben ver) iedenften in einem anftändigen Blatte 
‚Ebel 509, Sehr. v 5) mgen 26 erhielt, sach fielen ia ıheltweife gar nicht beſch eibbaren Seiten hin geiehen hat, ber 


aloe Stabt Stimmen mehr auf Herrn Dr. Edel ald wie 
bel lehter Wahl. 


k Die Gymnaftalprofefforen in Münden haben ſich am bie 
Kammer der Abgeordneten mit bem Erfuhen gewendet, dieſelbe 
„wolle van bem Seiaiefte ihres —— — daß ben Gum: 
naſiallehrern bloß eine Theuerungszulage von 100 fl. gewährt 
werben fol’, Umgang nehmend, der E. Staatöregierung bie er: 
forderlichen Mittel bemilligen, um bie Befolbumg derfelden mit. 
telft Erhöhung ihres Anfangsgehaltes ober der Serennalzulagen 
bis zu einem vorläufigen Marimum von 1800 fl. zu normiren, 
Zur a pre dieſes gewiß nicht unbeſcheidenen Verlangens 
deiſen ſie darauf Hin, daß bie Gymnaſiallehrer, die bis zum 
Jahre 1861 wie im Rang ſo auch im Wehalt ben Landrichtern 
und Bezirfögerictsräthen gleich neitanden ſelen, in Folge der 
d.n letzieren feitdem gewährten Aufbefjerungen mun um 300— 
500 fl. gegen dieſelben zurüditehen, melde Differenz dad non 
der f. Staafdregierung vorgelegte, vom Finanz: Ausſchuß der I. 
"Kammer aber bekanntlich beanftandete Wefoldungsregulativ aus: 
ugleichen ſuchte. 
Münden, 77. März. Ne Gegenwart ber k. Prinzen 
wurde heute Vormittag das Tejtament des Königs Ludwig I 
"durch den f. Staatöminifter der Juftiz, Hm. D. Zub, erd 
unb verkündet. Der König hat au® feinen Hinterlafienen be: 
weglihen Vermägen — das 11/, Mid. Gulden beträgt — ein 
Fidelcommiß gebildet , während die reihen Kunftfammlungen 2c. 
dem Krongute einverleibt werden. Näheres wird fih wohl A d 
demnädft mittheilen Laffen. (N. € uslaund. 


Wie Wiener Blätter berichten, wurden für bie Schlußver— Oeſterreich. Wien, A. März. Die Reife des Praͤſſden⸗ 
Handlung in dem Projeſſe gegen Julie von Eberögenyt vorder-ten des cißleithantichen Minifteriums und bed Gultusminifterd 
hand vier Tage, und zwar vom 22, bis W. April deitimmt. nah Ofen zum Kaifer, in Folge welcher bie Berathung bed 

In Traunftein fanden am 28. März bet Gelegenheit ber Herrenhaujed äber dad Shulgeiek hinausgeſchoben —— —* 
Eontrolverfammlung für bie Landwehr Unruhen ſtatt. Der Allg. Yamit im Zufammenhang, daß Rom feine bejtimmt und In allen 
Zig. geht folgender nähere Bericht zu: Die zur heutigen Son: Vuntten ablehnente Ant.vort auf bie bießfeiiigen Bo läge zur 
frolverjammlung für Zraunftein hieher beorberten Leute zogen fRevifton bed Goncorbats feftgeftellt Hat, und daß bieje —— 
ſchon im ber Frühe unter lautem Geſchrei und gegenfeltigem in Wien eingetroffen fit. Rah Lage der Dinge iſt 2 an 
Klopfen an die Gehftöcte in der Stadt ein, und fammelten ſich d18 cidleithanifche Minifterium bie N thigung herangetreten, jeiner- 
vor dem Rathhaus. hr zweites Lebens zeichen mar, daß fie den ſeits ebenfalls ge Entfgliegung zu faſſen. baf bi 
eben zum bezirfögerichtlichen Sigungsjanle gehenden Gendarmerie: Wien, 8. März, Die „Abenbblätter” agen. wer 
Brigadier mit Schneeballen bombarbirten. Gleich baranf ging Gerichte, wonach die Krone fih im Widerſpruche g J 
der Speltafel im Rathhaus ſelbſt los. Unter dem Rufen: ‚st ihtäffen bes Reichsraths, bezüglich des * Pet = 
fwören nicht dem preußijcen König, wir wollen feine Preußen begrünbet feien. Nah ber „N. fr. Pr.” eriaigt j 2 —* 
werben“, drangen fie auf ben mie eine Mauer feſtſiehenden ferlihe Sanktion des fragligen Gejeped DE. —— Be 
Commanbanten Major Reuth ein. Bergebend ermahnten berjelbe mentarifhen Erledigung des Schul- und interfonfejonellen 
und ber im Dienft ammejende Bezirksamtsaſſeſſor Aigner bie ſetzes. 

Leute zur Ruhe. Umfonit. Die Burſchen ſchlugen zunaͤchſt den Belgien. Brüffel, 28. März. Nah Depeiäen, melde 
Dien und etliche Burcaurequiftten zufammen, worauf der kal.|ber „Etoile belge“ geitern Abend erhalten hat, bat bie renolus 
Berirdamtmann Wieſend herbeigerufen mwutbe, der fojort in|tionäre Bewegung auch in Farcienne und Fambufjart begonnen 
Uniform eriien, ber Gendarmerie:Mannfhaft Weifungen er Jund fi bis nad Tamined ausgebreitet. Die terer haben 

ilte, und ald auch feine Mahn zur Ruhe nichts Fruchtete, |jich geftern Abend zerjtreut, mit dem ausgeſprochenen Vorſah 
bie Auftuhr· Alte verleſen lieh. teß Half nicht mur micht®, [Heute urüchutehrenn, um bie Fortſehung ber Arbeiten zu ver 
fondern gerabe jeßt ging e# erft recht los. Offizlere und Be» |hinbern. 


104 


* 6 


wirb von felbſt auf den Gedanken kommen, daß bad angeordnete 
militärifhe Gejhäft abgebrochen werben mugte Nah gutem 
Bernehmen ift auf telegrapsifhem Wege Militär aus Münden 
requirirt. Die jo gröblid verlegte öffentliche Autorität erheiſcht 
unumgänglich, daß diefem Aaluhen zur rg reg ber 
Ruhe, Ordnung und öffenlhn Siderpeit entiprohen werde, 
um fo mehr, als auch im benachbarten Troftberg ähnliche Auf 
tritte geftern vorgefonmen find, und für die auf Übermorgen in : 
Ruhpolding angelegte Gonttoiverlam nlung ähnlid: Dinge zu 
befürdten fein jollen. Nicht minder erheiiht derartiges Ein= > 
ſchreiten auch der Umjtans, daß bier bie gortehung der Ber- ? 
handlung fein muß, und daß auf die Bürgergarde fein Berlaß ;, 
it. Der dem Rathhaus zugefügte Schaden wird eher mehr als z 
bloß 1000 fL. betcagen, tür melden eventuell bie Heimathöges * 
meinben der betreffenden Aufrügrer einzuftehen haben. Schlieh- 
(ih geben wir und nod) der Hoffnung bin, daß bie Unterfu hung 
mit aller Energie, Strenge und Bejdleunigung durchgeführt werde. 

Nach der „Mittelrh. Ztg.“ iſt der —— Loreley: 
Bellen, bie Zierde des Rheinſtroms in Gefahr, dem Nüglid: 
eltöprinetp zum Opfer zu fallen. Am Fuge beöfelben if mit 
Bemilligung ber Setöbehörde von St. Goardhauien ein Stein x 
druch angelegt worden Berritd haben 12 Taqlöhner, bie un: = 
t lausgefegt daran arbeiten, mächtige Steine mit Pulver und Pidel 
aus ben ihnen angewiefenen Orten herausgeiprengt, um fie als 
Spekulationgartifel yerunterzuführen und zum Etjenbahnbau zu 
verwenden. 


Yon u a ars 


Ya 


7in 
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RC TERIENURSEER SORR nz y‘ 


3 Bräfhel, 29. März In Chatelet find: neue Ru 
gen vorgefallen. Es mwarem, Kitaten ber Eavallerie \ 
rbeiter erforeuli. Es find zahlreiche, Berwunbungen zu 
Brüffel, 7 März Die Ruhe ift in Chatelineau wier 
ter beigeftelt. 400 Mann’ aller Eruppengeitungen, im ganzen 
a von. Gborlerni veribeilt, find eine Gewähr, daß bie 
eftern gefallenen Opfer die lehten jein merben. Aus ben 
Sreiben ter Wrbeiter fiel der. erfie Echuß. Dfliziere und Eolda 
ten haben wirflüh anjuerfennende Yeweil- 'don Fanamurh ge 
8 Aber bie vom ihren Weibern angeſeuerten, ja angettiebe 
nen Arbeiter ruhen nidt, bis Flut floh. Augenzeugen erichten 
von wahren Schirdenicenen, we'che ben 


de P’Epinesiolgten. Cine row welche ihren Mahn 
iben der Zumnktanten enimißen wollte, erhielt eine Rugel 


ben Reihen 

im die tinte Hruft und fiel, Eine onbere donnte nur mil 
malt der Peiche ivred Mannes enirifien werden. Wie Arbeiter 
haben in allen Kobiberqwerten zerjiört , was zu jerfiören war. 
Deuie iſt feine Unorbuung mehr vorgejallen. 





Baperifcher Landtag. 


Münden, 27. März, Die Abgg Eroifjant, v Stauf- 
fenberg, Dr. Böll, Erämer und Dr. Brater haben bri ber zwei⸗ 
ten Kammer eimen Linitag auf Abänberung bed Vereins» unb 

ammlungögefege® eingebracht; darnach joll Art. 1 Lauten: 
g un bat daB Reqht, ohne Ginholung poligcilider Er⸗ 
laubnig frieblihe Berjammlungen ju veranitalten und fih an 
> ohne Waffen zu betheiligen “ Urt 11 fol lauten: „Zur 

ng von Vereinen bebarf es meber ber Erlaubniß, nod der 
madträglichen Genehmigung der Polizcibehörbe. 

"münden, 27. März. In ber heutigen ———— 

Ausihufied für daB Schulgeſeß rief Art. 12 eine lange Debatte 
ervor,, dat diefe die ganze Ertung ausfüllte Der Referent 
ntrogt folgende Faſſung: „Witg ſedern religiöfer Orden und 
Genofienfhaftim melde im Kdnt reiche nicht rec pirt find, barı 
der Unterribt am öffentlichen Voltsſchulen nicht übertragen wer 
den. Un reclpirte teligiöfe Orten und Gienofjenihaiter Tann 
diefe Ueberiragung nur mit Zuſtimmung von mindeftend 2, 
fümmtlicher ftimmberedhtigter Mitglicher der Echulgemeinde unter 
der Bıdingung frattfinden, daß nur ſolche Mitglicber der Orden 
unb Genofienibaften zum Pehramte ernannt merben bürfen, 
welde die Anftılungspräfung au einem Lehrerjominar mit ber 
Note der Befähigung befranden haben“ Mit einigen von Dr. 
Ebel vorge.hlagenen xibafiionDen Aenderungen gelanzte ber 
Artifet v ach biefim Antrane des Referenten und mit Juftimmung 
der Staate regien zur Annahme; ein vom Domlkapitular Dr. 
Schnmid und vom Pfarıer Meger beantragter Zufag wurde ab 
gilchnt. (Zübd. Pr.) 
Münden, 8. März. Die Abgeorbnetenfammer gench 
migte heute den Bouctet des Finanzwiniſteriums mit 10,457 fl. 
ür Unterhaltung und 543 fl. für Neubauten Die Poſition 
tr den Bau eines Samiedegebääudes in ber VWeieri— 
nörfäiule zu Münden mit 40,266 Gulden murbe im 
Gtat be8 Handele miniſteriuwms geſtricen; dagegen 29,000 fi 
en für Herjiellung von Mohn: und Etallgebäuben der kgl 
zirtöinfpettion Ansbach genehmigt. Für Unterhaltung von 
Bauten wurden dem Hanbelominifterium 21.000 fl., dem Auftig: 
miniftertum 100,000 fl. genehmigt. Die Regie ungtpojtulate von 
20.000 Dart das Landgerichte geboͤnde in Scheinfelb und von 
30,000 dos Poli ängnii im Kiſſingen wurben abaelehnt, 
daorgem 15,000 fi. für das Polizeigejängnig in Glimann und 
2000 fl. für das vandgerichtsgebaͤude in Karljtabt genehmigt 
2 dem Gtot für Neubauten find u. A. eingefegt: Kür dab 
87 in Bra 4500 fl., für die Domkirche in Würzburg 


Nachſchrift. 
Au dem gegenwärtig in Münden fintifindenden Examen 
für die Aufnahme in die Kriegäjhule nehmen 42 Unteroffiziere 
und Solda en Xbeil. 
Fa die proteft. Stabtvilarfielle zu Aſchaffenburg. Er: 
ag 600 fi, dann bie proteft. Piarrei Schmeinsdorf, Delanat 
— a. T., Ertrag 329 ji. 26 fr. 
* Euerborf, 29. Märı Bei ber gefrigen engeren Wahl 
eehielt Prof. Ebel 166, Fahr. v. Thängen 45 Stimmen. 
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Waizen per 800 
fr 
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— X 


icken pt: 


gegen tete SEchranne Maigen 43 fr, Korn 21 fr, Gerſie % 
aber 4 fr. — Summa aller 
ft. 20 


arfollen, 
264,210. mſatzſumme 19, 
Meinf, M. 

der Moche feine, e 


beinahe allen Gattungen ziemlich rubi 


Korn unb Gerfte 


ut konnten; Hofe 
Fir f.; Hafer 5, fl 


bis 17 fl, Widen 9%, 


März. Im Getreib 
rhebliche ne! 


nf, Getreidemarft der Stadt Würzburg vom 22, 
| ie 'Se, Bier, 1anl. 


Rorn pr, 300. Bfund 


en pr, 
1. tr. Tem 
r verkauften Biunbe 





ft machte ſich mährend 
merttih, es blieb in 
jo daß Käufer bei Maizen, 


gegen die Vorwoche am Preiſe etwas fparen 
r blieb behauptet. 
hränfte fih dad Geſchäft auf den Gonjum. 
Kain: 16%, —17'/, fl. nad Dualıtät; Korn 142/, fl.; Gerjte 
.; Rüböt eff. 201, —!, fl. ohne 
et. 21%, fl. mit Faß; Peinöt 23 fl.; Mohndl 35 
ſamen 16°,—17 fl., deuticher Selerfamen 24—26 
22—27 fl, Bohnen 1 ft, Erbien 11—117/, fl, Linfen 11 


Am Heutigen Markte bes 
Bu not ren ift: 

8, per 
.; Kohle 


fl, _Rugerner 


Repäfuhen 88 fl. 


m 


Börfenberiht. „rantiurt, 29. Mä Upr 


Im heutigen Privatverfehr war das Geſchäft 


in matter Haltung. 


rz, 1 2 
wenig belebt und 


Verantwortliher Redakteur: Fr. Brand, a 





Bei Weter Würtb 
in der Marktgajje mer: 
den fortmährenn Lum⸗ 
pen, Knochen, altes 
Papier und Horn: 
abfälle zu den höchſten 
Preiſen eingekauft. dc 


—öö — 

Domſtraße Nr. 106 
iſt ein Laden, ſowie zwei ſchöne 
unmöblirie Zimmer au ver 
miethen. 3151 26 


3178) Es ift ein neues Wett 
und auf ein qut erhaltenes Bett 
um einen billigen Preid zu ver: 
faufen im 1. Diſtr. Nr 
Piaffengaffe. 


bh led 1 ———— 
3180) @in junger, Träftiger 
Burfche mit guten Jeugniflen, 
der aud gut mit Pferden um: 
geben kann, fucht auf Oſtern 
ausknecht. 
Naͤh. in ber R 


Einige gute Arbeiter fin 
den taueınde Beſchäftigung im 
Kleibermagazin von 

A. Meirich, 
Eichorngaſſe. 


Verloren 


wurde vor mehreren Tagen 
Abends von der voſe durch 
die Marftrafe in das Ta 


= 





ein goldener Armreif. Es 
wird um gefällige Rüdg«be & 
gen gute Belohnung in der Fr: 
pebition gebeten. (3205 


3191) Dienstag den legten 
Märı 8 Uhr Verſammlung des 
ilfd und Schubvereins. 
m zahlreichen Beſuch erfucht 
der Borftand. 


Gaſthans 3, Role. 


3205) M 
und Beberwärfte u a 


I*- Emmenthaler Räle 
außgezeihnet fein und faftig bet 
30) Hermann Echener, 


DeTe) Mr. 93 hat den Vo— 
gelstäfig gemonnen ‘ 
3177) Ein möbltetes Zimmer 
ift fogleih zu vermiethen. Sans 


derſtraße Nr. 


* Ein Fegeljunge wird 
ſogleich geſucht Mäh. Erp. 


208, 3200) Zwei Schloffer und 


ein Mietalldreber . finden 
bei mir dauernde Beſchäftigung. 
U. Diohe. 
*— —2522* wird 
ogle ur Aus 13 £ 
Ye In ber — m. 
3201) Eine arme Perſon lieh 
am Diendtag auf dem Gier 
marfie einen En-tout-cas 
liegen. Der reblicde Finder wird 
gebeten, denjelben im 2, Diftr. 


Ar. 193 über & Stiegen abzu— 
geben. 


30H) Ein junger, Träftiger 
Burfche, (Metger), ber ſo⸗ 


leich eintreten Tann, wird ges 
judt. Näb, in ber Ern v 


3136) Ein Logis von 2 Zim- 
mern tınb Fü s ern Ar 
1 Stiege, wird bis 1. Mai zu 
wtiethen geſucht. Nãäh. Erp. 


Geftorbene 
vom 8. mit 27. Mär. 


Adam dert, 
vol a6 gm. * 





6 —J ſtei Ih 
ih Chmtton den Kr 


les von Ranbersader, 
—— nen 
&s werben daher die geſehlichen Ediktatage, nämlich r 
L ee der Forderungen unb beren gehörigen 


+ 


Dat N rg 
it, jedesmal Vormitta t beginnen \ 
in verfäht 2 Diitriften bed en (Ohr e ie; "Ritto den 19. — * 
circa 120 Ei — * Birken, Kiefern und Korte | * 
— — . F — — Wiittwmod den 29. April, 
— T ns, rm» um ' Y 
35 —* —— Latten-, Leiter: und Hopfen: für ve an h Pig * 
Mittwoch den 6. Mai l. %s., 
—— vp jebesmat früh nie im Diesgerichtlichen Ge 
33  NHlafter derſchledenes Ot ſtbaumho ——— Mrv. 5 auberaumt, mozu fänmtlide 
1M Hundert Laub: und Nabelhol n annte und unbekannte Gläubiger der Gemeinſchuldnerin unten Ans 
0 ae Beamuiten broßung beö Rehtänadtheile vorgelaben werben, baf, wer am aber 
ee Si yum eeften Gbbtage meber mindtig zu Protolod, neh hun 
j ee Fnreigung eined {chrifichen Reefied feine orberung Maublrt, 
16 : Städt Stod den —2 von der gegenwärtigen Concursmaſſe, ſowie, mer 
97 ä Rein 2 mweber mit einer mündfiden noch — Erflärung am ober 
bis zu den übrigen Ediftötagen einfommt, ben — 5 mit 


ai ke —— — Abſchnitt⸗ Scheit:, Brügel:, 


den an folden vorzunchmenden Handlungen zu gewärtigen bat. 
—— Wellenholzes beginnend, oͤffentlich an den Meift NA ei > Stäuige —* — —— 
tezu werben Sirichsliebhaber mit dem Beifügen eingeladen, | +15 ee: vi sg —* un * * ee zu beftellen, 
} A n am des 
—* Zuſammenkunft jedesmal am Rüderer Forſthauſe ſtatt⸗ äbreite angeheftet unb Hr le Es geh 
Wiejentheib, am 36. Mã * 


cz 
Gräfl. v. Schönborn 


Wener. 


ir Ockonomen. 


Putʒ n von 

artem Holze nach verbeſſerter 
Koujtcuftion werben ſehr billig 
unter Garantie ober anf Prob⸗ 
abargeben; auch werben alte 
Müblen eingetauft ober um- 
bert bei 


E. Humel 
in Ratujtodheim. 


Zu. verlaufen 
4 Meines Billard, 3 fteinerne 
Figuren. Auch find dajelbjt 2 
unmöblirie ‚Zimmer zu ver 
Rähb Erp [317% 


3127 22) Wine Garfuchens 
— iſt jofort zu 
verpußten, ‚1. Difir. Nr. 141, 
5116 36) Zwei eiferne Hei 
el jind zu verfaufen bei „| 
öb ’'8 Wim, Sanberjtrane 
Wr. 43. 

36) 2 möblirte Zimmer, 
Wr. 2 F het ber 
wenen Bahn, find fündig zu 
‚Dermietben 


Gntoverfanf, 
2 @in Bauerugut 
ia Saalthale Unter franfend miı 

033 Dei. nebit einem 


55 Tom. 
— Wohnhauſe, zwech 
entiprecheuden . Defonomienebäu- 





den und einer fchr geräumigen 
Hofriethe im kungdmcrihe 
zu 40 bis 11000 fi N joforı 

agt bie 


—— Wo? 
ebition d_ AL. 


3a 3Z. Megen Todes fall ift 
eine mi bie uebit 5 Morgen 
1b in Bıtrehädhhelm aus freier 
mb zu verfaufen. Näh. Erp. 


—— ——— 





1868. 


ches Domainenannt. Zugleih werben alle Dietenigen, melde irgend Etwas von 


ber Gemeinſchuldnerin in Handen haben oder zur Maſſe ſchulden, 
blanfgefordert, folhes bei Vermeidung voller Erſa bes 
giehungsimwelfe nohmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Medhte 


ß nur zu Gerichtöhanben abauliefern reip. einzuhezaplen. 
Zu vermicthen Gm I. Edittstage fol zugleich über Bermerthung der Maffe 
ift eine jhöne neue Wohn Beſchluß gefaßt werben, wehbalb die eine Frflärung Hierliber 
ung von 6 Zimmern, in nicht abgebenden Gläubiger ald den Majoritäts:Beiläffen ber 


Uebrigen zuitimmend era hiet werben würden. 
le Aktiv nafje beiteht in einem Grundbeſitze auf 5075 
und Mobilien aut 79 FL. 6 Er. gewerther, wogegen bie bis je 


neiunber Pa e, nebſt fibri 
gen ordernifien bis 1 
Mai oder {päter in der 





Mähe bes neuen Bahnhofes z bekannten Pafjiven beiläufig 7000 fl. Hypothet- und 385 
Näh. in der Erp.. Currentſchuſden betranen. 
Würzburg, am 10. Mär; 1568. 
— = 4 ‘ S 22 .. 
3171] Ein Laufbarſche und eine Königl. — — 
Appretirerin wird gelucht bei v 1, 


Theodor Arndt, Koob. 


GErerzierplag Nr. 3. 


3169] Mehrere brauchbare 3 
bis Af drige Fäller, fomte auch 
melde zum Umarbeiten, find zu yon 





Verfteigerung. 


An ber Betlaſſenſchaſtsſache des Holztänplers Anton Khler 


hier verfteige e ich als Verlafienfdafıstommifjär am 
— N Rn Viontag den 6. April Ifd. Irs. 
Pferde⸗Verkauf. Nachmittags 2 Uhr 

3156] Bei Gaſtwirth Martin auf dem ſtädliſchen Ratbhauſe dadier das zur Nachlaßmaſſe ge: 
Zhmidt zur Mofe in Zell ſteht Hörige Wornhaus Hs Nr. 429 in ber Steuergemeinde Lohr 
‚in quted Zugbierd zu — Plan NRammer 648 — 8,150 Deximalen, ein zweindeciges 
fen; 6 Jahre alt, fehlerfrei. Wohnhaus, darin 12 Zimmer, Küne, Keller und d-ppelter 
TER Bodemaum, damit verbunden Scheme mit geräumiger 
3159] Ein ordentliches Mad: Stallung für 24 Pferde, Keller und Holzlager, melde 

Ber: welches qui tochen kann Objete den Hohaum ringsum umitließen, ſo daß bas 

und ji allen hauslichen Arbet- gan,e Anmeien ein abgeſchloſſenes Ganze bildet. 

tem unterzieht, jucht auf Oftern Unmittelbar hinter d r Schruer ein mit Mauer ums 

einen Dienjt. Näheres Hraben⸗ fchloffener grofier Garten mit Obitbäumen. . 
gãſicchen Nr. 190 bei Schmaly Auf dem Anweſen ruht eıne reale Shildgeredhigfeit 
hänbleräfrau Ueblein. und eignet ſich das Anweſen zum Betriebe elnes jeden 

grögeren Geſchaͤftes 

31651 Ja einem Landitädthen Zugleih werden mit werlieigert 

Unterjranfen® au ber Eilendahn| 45 Tagwerk 893 Dezimalen des beften Artfeldes und groft 
gelegen, Sig eines E, Brzi t8- Miefen 

unb erfolgt die Verjteigerung auf Zielfrifien urter ben bei ber 

Berfteigerung befuunt u gebenden Bedingungen. 





amtd, Landgerichts ud Rent 
amts, ift ein Backhaus auf 
zur Drkonsmiz gerignet, aus Lohr, den 23. März 18563 

freier Hand zu verkaufen. NR. E. Huberti, E. Notar. 


PETRET RT LER ar EEE EEE A Frese ER EEE 
160 Wehıere an Ibei⸗ 3162] Ein jchön möblirted Par⸗ 13972 3e) Gin Wallace, 5 


ter laden bauertibe Bei tu terregimmer ift bi 1. Aprtı an] Jabre ait, feblerfrel, it im Saw 
bei ig Netermann, a Herrn billig zu vermiethen |derutert: 1 Haus: Rr. 167'/, a8 
bermeifter. 5. D. Pr. Alt;, Saufergafie. Iverkaufen. 

















Mana Beron at ber au geöre du 
Ta erchen ‚den veriäiebenen 


Wittwod) ben 8. ri 1b. Se, alten Brieffäften 


Vormittags ID une Briefäflen, werke an nachbenafinten Orten Tüngebradt: 
im aan immer Nr. 3 Senmeläjtaße, Kauf REIN \ 
anzumelben, widrigenfall® ſoſche bei Ausbänbigung ber Mafie RT EUN ‘ 
an bie Erben nicht berüdil btigt ehe miürben, . 

Würzburg, den 19. März 1868, s ne u 
öniglides, € Stabigesift. 6) Sculgafle, Eingang am Bruberef, Orbinariatögebäube ; 
i Toeateritrage am rufitihen Hof 

— Denkrie, Stabtgeridt ; 

9) Grafenedarbsthurm; 


f d 
Sarah ’ 3 sh —S— Hofſpitale; 


En poißete zum. Sirfäen; 
14) —2*— u. rate um am Privatier ih 
jes- ag "ben Bemerken aur- d fentißen rer 


atbracht, wi ‚bi kun der ke allen * 
Poſtillon we tbautfen Le 
gabe ter gege * — a. 
Morgens, 
P H ——— 
— „ Morgens, 
„415 „ Mittans, 


Schmerl. 


Bekanutmachun 


Das Ausſ reiben vom 17. d. M. In dem Toncurſe des 
Nikolaus Hämmerlein von bier wirb dahin beridhtiget, daß ber 
L — auf 


„two den 15. April’ d8 Irs. 


Bann, den W April 1A6B. 


Königlihes Landgericht. 
Mayer. 


‚Bolzverfteigerung. 
Beten —— 2 804 (fd. Irs., 


30 ” Nachmittags, 
9-Upı anjangend, —— 
ac m an de ha —— die nachbezeiäneten Holsfortis Der Walde: 
e öffent get, als aufahe wird, " x 3 
19 Eichen Ahſchnitte, r An jedem Wagen ift auf ber hinteren Seite ein 


29 Bihen-Stangen, 
63%, after Sue Sceits, — Pruͤgel⸗ und Stock⸗ 
85 win) Knorg, Wt- und Sıod:, 
füeh Shrit: und P° oemolz 
— ven 4. März I 
erweitern 
Weigand, Vorfteher. 


der Naht vım 6/7. DM. wurden zu Heidingsfelb 
aittelft & nfleigens Kleidung, Be umd Mafchtide entiınYet 
Hiervon find beſonders fenntlid: 1 Bolizeifofdatenuriformrod, 3 
Mangäh mben, K. D. roth und gfel@ einer Unterhoje mit dies 
milder Tinte „Konrad Dorbarh" ſchwarz gezeichnet, 2 X aıten: 
bemden „A D.“ und 1 Sat „Dorbath“ fhmarz gezeichnet 
Der Dieb Vieh ein halbmollenes bräunliches Frruentuhpfticheldgen 
zuräd, — nn ie und mit je zwet violeuen Randitreifen 

ES päbe 


an Hntttudumgeriäer: 

Ehmwoab. 
Eichenlohrindenverſteigernug. 
im kgl. — Lohreritraß. 


Brieflaften 
—— in wel auch unterwegs Briefe eingelegt werben 
nnen 


Bürzburg, den 23, März 1868. 
Sönigliches — und Bahnamt. 


von Schellerer. 
Sondermann. 


Hol verfteigerung g. 


Montag den 6. April e, ne Dt 10 Uhr 
werben im Gafıhaufe zum Adler — folaenbe un 
ans ben Maldabtheilungen Bonnleitbe, Fichtenacker 

Saljberg, fowie an zufälligen Frgebniffen in einigen —— 
Abtheilur ecn: 

Foten Stänme, 

19 Kit fern- Abichnitte, 

87 Fichten Peter: und Gerüftftengen, 

Bd 4 „  SHopienitangen, 

243 Kiefern: Baımpfähle, 

827 Fichten: und 

475 Kief rn-Bohneniteden, 

29 Rlafter Buchenichritr, 





1 — 
Un Montag den 6. — . 8., Vormittags a8? . an Een, 
wi ar — das Lohrinden Ergebniß * " — 
ca altern n Schä.holz in nen Durchforſtungshichen N R $ 
der Nbtheilumgen Panarrrain un? Kohlſtöcke unter ben ge öhn⸗ 74 „ Kiefern Aft und Prügel, 


31'/, Eichen⸗Knorz⸗ und Yits, 


ee efenie ——— At, _,  Nipen nd Grienbolg, ſowie 


28. März 1 


11000 Buchen: F emifchte Wellen, und eudlich dad Ab⸗ 

Der k. Nevierföriter von Lohrerſtraß. — in den —S öfentlidh an dem Melſibietenden ver: 
MWenner. hen 

2a] Gleitsmann. Die Bedingungen werden vor ber Verſteigerung befannt 


egeben, und bemerft, daß „Jene, melde ım — eines 
Dritteren olz —* mit iegaler Vollmacht von — 


1 
la ken 36. Märı 1868 [26 
Freiberrf. von a Mentei. 


art, 
Friedr Goll in Worms ab. |3068%) Im 3. Dir. Nr. ar. a — 
uerfefle Barkfleine de fenerfefle Badofen- Hinterhaus, wirb eine Köchin nebit au rungen iſt zu ver⸗ 


* empfiehlt gen bie ſich den häuslichen |miethen be 
3 B. Ehreuburg. 


Trüber Wein 


* wirb bireb mernen Klärappatat sofort und ohne 
Auicy glanzkuell darzetielt. Preije ailligſt. wipulu 


beiten unterzieht und aud von 


. Baus, 
— joktginge. 4 Rt. 146, 


Vorhang: und Möbelitoffe, 
ſowie Tiſch- und Fuß: Teppiche 


find in ganz neuen Deffins eingetroffen bei 





S. Hofenthal. 





- Ullmann & Strauss. 


Unſer Lager, in Kleiderftoffen, Chaͤles, ſchwarzen & 
farbigen en ft vollſtändig aſſortirt und empfehlen 


wir daſſelbe zu Fehr bi 





Chemische Wafchfeife, | 
welche nad eritmaliger Probe in jeder Haus: 
haltung unentbehrlich werden wird. 

Diefelbe it das einzige bewährte Mittel, um färbige Sei: 
den-, Wollen. und Baummolftoffe, feidene Bänder, Eonnen: 
dirme fowie Gravatten und Koularbtüder, ohne ber farbe im 

eringften zu ſchaden, auf das Echönfte zu waſchen. } 

Durch 'hre Anwendung mit nur Faltem Woſſer eignet fie 
Rs vortrefflih zum Wafchen von Tiichteppichen, Flanellen, mol: 
enen Deden, Siinverfteibern, ſchwarzem Thibet, Tuch, wie über: 
yon‘ offer jener Zeuge, wilde durch bie gewöhnliche Behand: 

na mit warmem ober heihem Wafler oft ſchon nad der zrften 
Wãſche total roninirt ſind. 
An Stüden a 6 Pr. nebit Gebrauhbs: Unweifung. 

Au haben bei 


Job. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


Bekanntmachung. 


Ich verfteiaere im Folge Berfügung des kgl. Landgerichts 
Würzburg r. M. am ’ 
Donnerstag den 23. April 1868, 
Nachmittags 4 Uhr 
in dem Gemeindehaufe au Unterpleichſeld dad geſammte rund: 
vermögen bed Michael Förſter allda, beſtebend aus einem Wohn: 

hauſe Nr. 53'/, und 9 Grumbfrüden genen Daarzahlung. 

Sm Vebrigen vichten ſich die Verfteigerungebedingur gen nad 
den einiclägigen Beftimmungen der Prozefmovelle vom Jahre 
41837 und rad $ 64 des Hypothelengeſetes. 

Der Zuſchlag erio'gt nur bei erreihter Tare. 

Würzburg, am 27 Wär 168 

Grimm, E Notar 


Omnibus-Verbindung Kissingen- 
Schweinfurt. 














igen Preiſen. 


Ullmann & Strauß. 


Todes-Anzeige. 


Bott dem Allmächtigen hat es gefallen, unfern innigft- 
geliebten Vater und Schwiegervater, Herrn 


Johann Adam Eckert, 


venf. Geometer, 
am 27. Märg Nbends 9 Uhr zu ji in ein beſſeres Jen— 
ſeits abzurufen i 
Un fiilfes Beileid bitten 
Die tieftrauerndb Binterbliebenen: 
Elife Motb, ! 
Sobanna Deil \ geborne FORrE 
arlı Motb, Umtsarbilfe beim 8, Ober: 
Poͤſt und Bahnamte. 
Alois Fink, Eiſenbahncondult, Schwie— 
gerſöhne. 











J > 9 3 » 
Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen hat eö gefallen, unjeren geliebten 
Bruder, Echmwager und Ontel, Herrn 


Georg Fuss, 
Gaftwirtb zum ſächſiſchen Sof dabier, 
49 Jahre 6 Tage alt, nad längerım Leiden beute ben 25. 
März, früh 1 Ubr, verichen mit den Tröftungen. unferer 
heiligen Religion, zu ſich in en befiere® Jenſeits abzu- 
rufen. 
Dieſ 


es allen Freunden und Bekannten zur Anzeige. 
Kıflingen, dn 25. März 1H68. 
J. J. Fuß, t 


im Namen tammt!icher Hinterbliebenen. 


Poſtſtallhalter, 


— ————— ee 


Meinen geehrten Abnehmern zur Kenntniss, 
daß nun bei mir Wurſt- und Fleiſchwagren für Peſach in Em 


pfang genomiren werben können; vet yeitige Abnahme wäre er 
mwünjcht, um bei etwaigen Bebarf bald wieder nahbringen ir 


Kon 1. April an täglich tänlich früh */,8 Uhr vom Säd: tznnen. 


filgen Hof von Kiflingen ab. Anfurft 11 Uhr üb Schweinfurt 
Ton Schweinfurt vom Aahnbef ab nadı Ankunft ber Bahr: 
age am >,,6 Uhr. Wnkunft Kifiingen 8 Uhr. 3a 


3.3 Fuß. 


Jacob Mayer. 
Augleich bringe meine Spezereien old: Zuder, Honig u. bel 
von auögezeichneter Güte, jomie bie berühmten Confelturen Dos 
Frau Joft in empfchlende Erinnerung. 


Militär-Auszeichnung - & -Porttepees 


in großer Auswahl vorrätbig. ‚ 
Ferd. Moch, Polamentier, Sterngaffe. 


Gebetbücher 
in großer Auswahl empfiebit billigit 
Moſt. 


— — 


Verſteigernng. 
Mittwoch den 1. April 


werden im Lammwirthshauſe zu Versbach ſämmtliche Haus— und 
Wirthſchafts in egenftände, als: Faͤſſer, Betten, Tiſche, 
Yinte, Stühle, Säränfe, Commode ꝛc. ?c. gegen Baarzahfung 
veriteigert und Steigerungäluftige freundlich eingeladen. 2 


4 


Asril jeine bis 
joriht Hiedurh feinen geehrien Häjten, fomie ber gejammten 

Nahbieiaft für das bis jeht geſchenkte Zutraue feinen ver: 
dindiihiten Dank aus und erfucht die geebrien Gälte, das bis 
grichenkte Zutrauen auch anj feinen neuen Beſitz, welcher 
et Eröffnung befannt gegeben wird, übertragen zu wollen. 


alentin Zink, Reitaurateur. 


Bekanntmachung. 


Die Allarmiignale vei Fenerausbruch betr. 


ie bringt zue ergebeniten Anzeige, dat am 1.|te8 Bier garantirt. 


2 
> 


3 
F 


nommen oder in der Stadt bereits Allarm geſchiagen wird. 

Bei Feuer in der Stadt wird Fin Schuß, bei einem Brande 
auf Marienberg werben zwei Schüfle und bei einem Brande 
nähit einem der auswärtigen Pulvermagazine drei Schüſſe ab» 
gegeben. 

Um aud in jenen Fällen, in melden ein Brand von ber 

"Reftung niht oder nicht verläjlig wahrgenommen werben Tann, 
die Allarmirumg mittelit eined Kanonenſchuſſes zu ermöglichen, 
foll'eine Telegraphenleitung zur Feſtung bergeitellt werden, worüber 

r ji die Verhandlungen bereiid im Gange befinden. 

Winzburg, ben 28, März 1868 

Der Stadtmagijitrat. 
Nechtskundiger Nürgermeiiter: 
r. Jr. 


Ameud. 


Stadl-Ehealır | 


2 Dienstag den 31. März 1365 
* Abonnement suspondu 

Zum Beneſize des Herrn Ganze 
a müller 


uno je N — 










| E richtung im Laden, mo geräur 
N Euryanthe. mige das Produltengeſchaͤft 
Fiien von C. M jaudgeführt wurde, käuflich dazu 


Oper in 


et betriebene Wirthſchaft geichloflen wird und durch 


Ambattlid Commandantſchafts⸗Befehls vom 23. db. M. zimmer ſucht eine Stelle ale 
wirb von der Alarm-Batterie der Feſte Marienberg bei Feuer: | Yausbälterin 
ansbruh dad Signal mittelit Fanonenſchuß gegeben, wenn von rubigen Familie ala Köhin jo 
der Batterie aus unzweifelhaft belles Feuer mwahrges ateid 













31H) Bin Bleiner Ladenfsciten Ze guiſſe aufzuweiſen bat, 
mit Logis von ? Siminere — 
und ſon ſaen Erſorderniſſen dit Jfolgen. — Mähered auf brieh: 
auf den 1. Mai zu vermi.then : 9 | 
Auch fann auf Munich bie Fir» 


Me, Exekutionsſtrich. 
Im Zwangswege werben nach gerichtlichem Au 
Montag den 6. April ds. Irs. Nachm. 3 Uhr 
im Schuldauſe zu Hetzlos dad Wohnhaus mit Zugehör und bie 
rundſtũcke des Conrad Müller von ba — wie fie in meinem 
Husichreiben vom 25. Jarmar d. J. mäher bezeichnet find — 
tum Geiammtflähenin*alte von 31 Tam. 387 Dez., zuerit nach 
einzelnen Parzelleu, ſodann auch im Ganzen gegen Zahlung ber 
Strihichlllinge in 4 Friften micberholt ve en, und, je nad: 
dem auf bie eine ober andere Veriteigerungsart ein hoͤ herer Erlös 
zu erzielen iſt — ſedoch ohne Rückſicht auf den Schätzungswerth 
— zugeſchlagen werben. 
mmelburg, ben 23. März 1868. 










2b Dön, k Notar, 
—— nen Geſellſchaft 
rauerei ſucht in Würzbing J 
einige Wirthe und wird ir gu Erheiterung. 
üheres| Heute Abend 


M. J. Walter. Bienar: Berfammlung 


i und werden bie Mitglieber er» 
Peer ſucht, Bora 8 Uhr Lokale 
u verkaufen |" 9, 
find 3 friſch gefalbte Mübe, Der Ausfihuß. 
darunter 1 erbiengelbe mit demf 1198) Heute Abend dee Yund 
3, Kalb. Stifthauger Pfafien |Leberwürfte, ſowie jeden 
zaſſe Nr. 192. Tag frifche WBurft: und 


*leifchwaaren, nebft s 
Tem Mottendorfer Bier 


bei 
Jakob Deuber, 
Butnersgaſſe Nr. 347. 


4190) Ein folided Frauen: 


ober bei einer 


oder bid Ziel Oſtern —— 
Näheres im 1. Dilte. Nr. 391. Reſtautalion Bihs. 
3195) 2 Zimmer mit Koh: | Morgen Dienstag Keriel: 


fleifch und Zeberwürite. 
Ludwig Bauch’jche 


ofen find ſogleich ober bis 1. 
Mat au vermicthen, 1. Diſtr 
Rr. 75, 


E} — 
2a) In meiner Handlung iſt Brauerei. 
eine Lehrlingsſtelle frei Heute Montag, den 30. März 
ic. Gert! soiree 


or T des Komikers Meiſter und 
Geſucht 88* hohen Lohn ber Zithervirtuoſin Creolin Miss 
für eine Meine Haushaltung eine ”% Wann, 

periecte Möchin (iſtael Conf.), 
religiös, Teer rein: 
{ich, bie ſich zugleich ber nöthigen 
Hausabeit unterziegt, und bie 


Morgen Dienstag in ber 


Mar. Gäbhard 'ſchen 
Brauerei. 


Sleiderftoffe von 1U fr. an, 
bitto in Baumwolle 

von 10 fr. an, 
Gattune 12 fr, pr, E. 
Leinen⸗-Gedecke von f.3'/, 


an, 
Bettbarcente, Bett- 








- Der Fintritt kanu ſo ort er: 
lihe Mnfrage bei Emanuel 


Raunheim in Frankfurt a M., 
Audenmarkt Nr. 29. (3013 6c 
nn 


Ein Ziegler, 


* von Weber. gegeben werben. 3, D. Nr 274 jeuge, Drells, Hauss 

Pe me 1 1407001 (69 ac ein nerhet: | EIDEr das Schlagen der Bad:| macherleinen ebenfälls bil⸗ 

F 3193) Ein ſchwarzer Pu: —— en nie, fteine und Brennen mit Stein-] ligſt und in jchönfter Aus— 
bel iſt ann ratt ienſte ohlen gründlich werlicht, wird} wahl bei 


ugelaufen und 

= gegen Era der Einrädungs 
Führen und Fullterkoſten im 

fir, Nr. 145 










für Herrn zur Bedienung, 
Näb. in der Frp. 


3194 3a) 





„| werten: ben Kommis, mit guten Zeugs 
"= 3195) Bor etwa 3 Wochen niſſen verjehen, wird in einem 
j wurbe ein Portemonnaie hieſigen Go:onialmaarengejgäite 


mit geringen Inhalte geiundenfeine Stelle offen. 
‘7 mb kann i 


n Rr. 235, 4. Difte, 


sa abgeholt werben. 


yür einen angehen: 


Schrift: 
liche Anerbietungen unter Chiner 
E. M. beiorgt die Erpebition. 












Näheres bei 
Garl Sieber 
in Würzburg. 
0000000006000000000000900000009 
311736) in einftödiges 
Haus mit allen Thüren, 
Fenſter unb was nagel: 
fejt iſt zc., iſt auf Abbruch 
zu verkaufen. Mo? jagt 


ſogleich gejucht. 
3002 26) 


L. Sonnemann. 


Gin Schwarzes Hubn tft 
entfloben. Der jegige Beſttzer 
wird gebeten, feine Adreſſe im 
ber Erpebition d. BL, abzugeben, 








3090 Ic) Eine erite Hypot 
von ASOO Fl. mit pünfilicher 


‚3 Ein tütiger Defonomie:| “rpenition b. DI Zinszahlung, auf einem hiefigem 
fg Oberknecht wird ſofort ge uqt — oder bis * 0900090000000000000000000000900 Anweſen gerichtliche Schade 
ſucht bur Ditern eine Stelle ald Labnerin]3183) Ein tüchtiger Büttner | 14000 ft ‚„ wir Bid I. M 
mM. 3. Walter.| over Zimmermädchen. Näheres 


Aulinspromenabe. im 1. Diftr. Ar. 391, 





tan fogleih in Arbeit treten.|1868 zu cediren geſucht 
3. Dil. Nr. 130. Ra, in der Ep. 


UVinem verehrten biefigen und auswärtigen 

«Annegebabten Laben cm Shmohmm tt verlafien, u —5 den 
ditor n Serging, Eichhornfiraße Mr. ln, 
keiten ten mir mummehr zu jeder Zeit ein großet 


Filz, Seiden, Stroh: 


von allen In mrin Wı 
das mir feit Jahren in jo arekem Maßſtabe gewo 
mir baß'elbe auc in meinem nesen Lokal Übertragen zu wollen 


fein wird, bie mid; Beehrenden nad jeber Seite zufrieden zu ftellen 
Sodadtungdnetl seidnet 


585 hafe. Die! 


ene Ju 





bi Maschinenoele und Fette. 


11111 Mebftimeinien,, bel den Herren Kabrifanten und Majdinen: 
beſihern mum ſchon ſeit Jahren mit Ehren mmerkanmten, 

PB jest unübertroffenen und unübertrefflichen 
ima Maschinenoel (feiner als Olivenoel) 
ber Hoffen Vorzäglichkeit Menge von Zeugnifien vorliegen, führt 
‚num aud) eine biligere Sorte: fogenanntes Buif 

u. welcgeß ein rafjinirted Mineraloel ift; ferner 

nocenvel contiftentes Maf 
tt, melde der geneigten Beachtung ber Herien ab: 


jend empfehle. 
vo. Sg. Ph. Wolpert. 


Schenkhof. 


ach milien und, Geſellſchaften empfehle ih bie neue 
. t Bunder Camera, deſſen Eff ft überraihenb und 
J ſi. — Bermitelſt dieſes Apparates kann man Photo 
ien Urt, von Perfonen, freunden, Landſchaſten, wie 


— Gegenſtände in Lebe Sgröße und zwar Förperlich, 
iR went foldie lebend mären, auf das Deutlicite erſcheinen 
en.i@ieier Apparat mit allem Zubehör wird leihmerfe abge 

en und für deu abendlichen Gebrauch fl. 2. 30 Fr. berechnet 


Ani of. Perathouer. 


Anzeige 
Schöne Pad: oder Tündnerlatten, Bretter 
und Lalten ꝛc find zu ganz billigem ‘Preis zu 
haben am Mainquai bei 
Gebr. Brod & Mehling. 


Traubenzucker. 
ch unterhalte Eommiflionslager der 
beften Fabrik und empfehle zur Abnahme, 
L. E. Oppenneimer. 
Huguitinergaffe 212. 













Unterzeichneter bringt fein 


Mafchi 


befter Qualität, in 








Daſelbſt ift auch cin Laden 
3 3158] Auterdalb Wurz 
burgs ıjt ein Haus mit Stal 
9 lung, vier Morgen ſehr guie 
Fılder, am Haus liegend, 
um 2-00 fl. zu verkaufen, 
mit 1000 fl Unzablung. 
Daſſelbe eignet ſich beitene 
zum Betriebe der Ockono— 
% mie. Näb Fr. ° 
000900000000 000000009990000009909 
Kooks 
3173) Ich marne „Jedermann, 
ie Schne Johann Wirth 
etwas zu borgen, intem ıd feine 
Zahlung für ihn leiſte 
Briejendorf, 24. März 188 
Ad. Wirth, Hande ſsmann 


Warnung. 
3166]_ Wer meinem ä'teiten 
Sobne Jofepb Kaſp. Karg 
eıwaß borgt, Geld leiht u. dar. 
hat von mir feine Zahlung zu 
erwarten, was ich biemit ver⸗ 
öffentliche. 
Eonberhofen, 19. März 1868 
Kaſpar arg, 
E chäfereidefiprt. 


3167] Eau. W ir. Honig 
ind zu urrfanfen NA: Hp 


Tr ‚wet Berleg von Bonttatıaner in Wirzsurg. 








Eine Partie Zierfträucher in vielen ſchönen Sor: 
tem wird, um damit zu räumen, ſeyr billig abge jchen bei 
. Stumpf jun. 
am bad. Bahnhof. 
Auch wird daſelbſt eine Parthie wide Meinreben In großen 
Eremplaren gekauft. 


Die von mir auf 5 
Dienstag den 31. März d J. Nachm. 3 Uhr 
im bem Wohngaufe Diftr. 1. H8.Nr. 158 bahıer anberaumte 
Berfteigerung von Mobilien findt nigt.ftatt. 

Mürzburg, ben 28. März 168. 
Oppmarn, f. Notar. 


— ⸗ 








in 
» © 
——— et 


mit ber Verſtcherung, daß ed immerhin mein 


AuferatenBeförderung. 
Die Zeitungsannoncen-Expedition 





Raͤum 


Roger von ordir en bis ru ben feinfter- amd lrıantı ten 
S Fantafiehüten, 


chaſt einfchlagenden Artikeln einer erälligen Anfigt und Abnahıne bercit zu halten, 
trauen und Mohlrollen verbindlichſt danfend, bitte 


eifrigfteß Beftre 
TO 


Andreas Hekn, Eiehhornstrasse. 









G. I. Daube & Cie. 
Bin Frankfurt aM., Hamburg & Brüss: 


bat nummebr auch auf bierigem Page eine General Agentu 
zur Annahme und Berörberung von Anzeigen jeber Art | 
die Zeiturnen aller Länrer erıictet und 
F. J. Manz in Würzburg betraut, weh 
ausführliche Zerturgdverzeihnifie g 
verfenbet, ſowie jede Auskunif bereiiw 


?amit ben Henn 


ratis unb frene 
lliau errhrilt 262° 










inenbrod, 


freundliche Brenneung. 


nıbit Wohnung zu vermis 
v.uning 
Auguftinergai 


3:57] Vorg jteın Abenb m 
anf dem Sabnbofe ein 

temonais ınıt Geld verl 
Der fedliche ‚Kinder wirb er 
dieſes in der Expedition b. 
grgen Belohnung abzugeb:r 


3161] Am 24. März ging 
tem Holsjtiiche bei U-ngere 
fen eine jlıberne Enlin 
ubr verloren; man bittet 
edlichen Far jle aegen 
lobnung abingıben äh. 


dc 2040| Famlıi nverhält 
wegen ift ein freundliches X 
von 4 Zinmern unb allen 
nigen Gnforderniffen auf 
1. Mai ze vermiethen. 
Näh. i db. Erp. 
Weinferer 
von ben edelnen Sorten, 
unter auch die beften jmam 
ſchen ſich beſtnden, empfuhl 
J. Stumpf je 
a bad Bahme 





zı75] Ein guter Kt 
ird zu micthen geii 
Näh. i. d._Erp. 


Würzburger Stadt- und Landbote. 


Bebu \ u 
Bultben: vanlfurt: dam. 2 u 
—— unft bon "100 a Bran Sn * * 


153 7. Nachis, 
M. u Mitt 11 . “r 
"5 ——— Bamberg: Sim; ION: - 
10 Rkorm. BU: BR: Blacyın. u, SU AS, 
Gadkberg. 4 IL. 20 SR. frud vud 1 . 


user 





win.:cm, ©,” ” 
Mitt. BUFOM Mb... 11 U SIM.MELE 17 { 


ai and Brantiuit: Sour IL — 
ae ie: 
‘ zu un Madın u. BULAbRE. * 


U. Wörhirz-Küniberz. 











’ 
baang nah Kürnberg: Cutlerz. 0 
41.20 Zu? end MM. Boom 
* BL. ER. Nachta. 





Tageneuigkeiten. 


| Sr, der König haben gerubt, dem f. Bezirtamteajicfe 

brih Haider zu Echweinimt die Bewilligung zur Mn: 

nahme und — des ihm von Er, Mai dem Könige 

erliehenen Kronen Ordens 4. Klaſſe zu ertbeilen; 

Fandridter Lubwig Kran; in Echmeinfurt wegen 

urch begründeter Funftionsunfähigkeit in dem 

‚erbeienen Ru anf die Tauer eines Jahres freien zu 
EG 


laflen; auf bie bieburg in Erlıbigung kommeude Panbridtır: 
ſielle in Ehneintan den Landrichter Anton Schulibeis in Hof 


e 
heim, ſtinem Anfır entiprechend, zu verſetzen; zum Landrich 
term or bed Landgeridıs ürzburg liuks 
des Wains, tteit, und zum Aſſeſſor des Yandgerichts 
g Unts tes Maind den Sckretär bes Vejirlegerichts 
zibura, Zohann Bapiiſt Wieſsner zu bejörbern; Dann die 
hiebur erlenigeube Stelle cined Selretärd am Bezirksge 
ricgte Mürsburg dem geprüften Nechtäpraftifanten und bermalt- 
ga Bertreter Cranieanwaltihaft am Landgerichte Müry 
urg rede bed Mains, Ludwig Seidenbuſch, in prootjorifger 
Das Staatsminihterium bed Junern für Kirchen: und Schul⸗ 


engelegenbeiten bat das folgende höchſt b ntendweribe Ausſchrei 
ben am dir ſaͤmm tlichen f en, Kammern bed — 


unterm 26. bB, . lafjen: „An Münden in unter bem be- 
onderen Schuge Er. Moj. des Königs der früher ſchon Beftan« 


ne Thi rein von neuem ind Leben getreten, weicher ſid 
zur Aufgabe fegt, durch alle ihm zu Gebote ftehenden Mittel die 
augloien, boshaften, leichtſinnigen und granfamen Mikhandiungen 
und Quälereien der There zu verbinden, oder bad) möglıcit 
au mindern, und burh Gemwöhnung an Mitleib die Sumanität 
au fördern. Zur erjprießlichen Thätigkeit dieſes Vereins um» 
zur Grreihung feiner edein Zwede ericheint eine Fräftige Mit 
wirkung bed Aujjihtd- uad ehrperional® an den Voltsſchulen 
deſorders mwünjgenöwertb, ba die Volkeſchule das erniebigite 
Selb barbietet, nur bie — des Vereins fruchtbringend 

en 


ind Leben zu n" und ihnen bie größtmöglichiie Verbreitung 
zu fihern. f. Regierungen, Kammern des Innern, werden 
aber beauftragt, die ſämmilichen Dijtrifts: und Volal-Squl- 


infpeftoren, benn bie fämmtlidyen Lehrer des Regierimgsberirte 
auf dieſes mwohltbätige Fnititut der Humanität aufnerffam zu 
znadhen, und biefelben zu reger Bethelligung an beim Bereit su 
ermuntern.“ 
Der Roftomnmibus von Mürzburg nad Arnftein wird jekt 
un 5% Nachmittags nah Ankunft des Schnellzuges von Schwein: 


a tise Eitaia Ir6 © 

entliche ung des Ztadtmagiirates 
FBürjburg vom 27. März; 1868, (au An be 
läncs des Bahnhofs naht dem efemeligen Smolenst 
Abfluffanal mit 430 N. Koſtenaufwand erbaut werden. 
— Dad erledigte Sartorius’ite Ciipenbium iſt zur Bewerbung 
ta s zuſchreiben — Gin Geſuch um Aufnahme in das Chräalten: 
‚aus mare bewilligt; bekgl. ein Seſuch um Aushänbisuns einch 


are Härmber 
Antunft bon Ürhberge Sue sa 85 
Bor. Pofzug 11 U 45 EM. Racer. ae 8 


u..25 M, fchb, 12.0. 06 Mi. Mitt. 5 0. 15 m; x 
unb % Kl Nachts, * 


Dienstag den 1 März 1868 





ın. W Ansbach München, 
wi Abgang nad Krötag: ur 8 
ER “au m En ai u — ai 


u. 

Aukunft von Kn&bad: &chmeih. I, — 
MR. Mitt, 10U.5M 

ED BE Sa at 






— * * * Abea ei ib —8* — 
— TR n eibelberg: sn. 
EEE ri Per — 
— er Fu. se BWLEM. frhg, AUME.U.H 
ea BO. Rack, 
rt, . 


Untunft vom Seibelberg: Schneki.7IL 
5 DR. Ab, EHIEM früh, 10. 
SM. Vorm, 2U, 15, Kadır. ou, 


N 
Nachte ' Birk 3 — N 
Du TE BO Ma er 
Voltemmibusfahrten nadı 
Arnflein EN QIBE 4 D. Abende, 
Vertheim · Riltenberg 6 1.25 N. AWoe Euer 
bauſen 4.U. Rachen 





— — 


Einſtandstkapitals. — Ausſtellung zweier Zahlungsfaäͤhigkeits⸗ 
wugn fie. — Geuebmigt wurde der Aukauf einer 40 „prozentigen 
bayır. Obligation für das Bürgerſpital, ſowie der von: dem 
Bürgerfpitalrentamte abgeſchloſſeneẽ Verkauf einer Quantität Eigen» 
augerfie. — Tie Droſchlenon dnung wurde auf Antrag ber * 
igen Droſchlenbeſitzer einer Reviſton unterſtellt und wird ſoiche 
cumãchſt ber Regierung zur Genehmigung vörgeleat: — Ge— 
nehmigt wurden bie Bauarfuche des Tüuchermeiſters und 
dis Privotiers eg. — Mehrere hieſige Gemerbömelfter erben 
zur Zahlung ber für ihre ufellen yüdjtänbi,en Epitalgelder 
Aufgeforbert. 

Geftern Nachmittag wurde in weſſlicher Richtung eine an« 
haltende ſtarke Rauchwolke bemerkt, melde auf einen nicht fehr 
weit entfernten Brand fliehen Tieh; gegen fünf Uhr Pam 
denn auch ein reitenber Bote, welcher melbefe, daß in Walbbüttelbrunn 
feuer ausgefommen fei und bei feinem Abgange bereits 6 Scheu: 
nen und mehrere Hänfer in Aſche Tagen. Es ging fofort eine 
Löidmajdhine mit Mannſchaft von ber Feuerwehr dadin ab. (Im 
Ganzen find, wie wir bören, AR Edeunen nnd 3 Häujer 
niedergebrannt.) 

Fer EC hmweinfurter Wahlverein beabjihtigt, wie bad Schwf. 
Tabl. berichtet, gegen die Mehl des Hrn, Meber beim Zolpar- 
lament zu reflamiren. 

Lohr, 29. März Das Giefammtrefultat der engeren W 
zwiſchen Prof Dr. Edel und Fihrn son Thüngen entziffert, fo 
weit daſſelbe bis jept bekannt ift, für Edel 2274, für v. Thüngen 
636 Stimmen, 

Dbernburs, 30. März. Der bier verftorbene k. Bejirks⸗ 
amtınann Göbel hat dem Eyrich'ſchen Waiſenhaus dahier ein 
Vegat von 300 fl. vermacht. 


Münden, 28. Mär. Trog mehrfacher amtlider Berich⸗ 
tiaungen, welde dem Volksboten auf Anregung ber E preußijchen 
Geſandtſchaft zugegangen, hat derielbe nenertend wieber bie Ber 
bauplung aufrecht erhalten, daß in ber preußiſchen und morbs 
deutihen Armee die Prügeljtrafe in Kraft fei. Die preußiſche 
Geſandiſchaft hat nun eine „berichtigende Erklärung“ an daB 
Staatsminijtertum bed Acußern übermiitelt und dieſe wurde dem 
Rolfeboten als amtlihe Berichtigung zum Behufe der Aufnahme 
zugeftellt. Der Vollsbote bet jedod die Aufnahme vermeigert, 
imd ſon it wirb bie Fade zur gerichtlichen — ey 

(B. 8. 


Uber das Tejtament Er. Moj des Königs Ludwigs 1. 
vernimmt die Allg. Zig. noch folgendes Näbere: „Es wird auß 
tem Nachlaſſe ein Fideicommiß errichtet, deſſen Nutznießer Se. 
Hoheit Prinz Luiſpold als Haupterbe fein wied. in dieſes 
Fiet commiß find auch die neue Pinafoihet und bie ÖHgptothek 
inbegriffen. Zum Radfoiger des Prinzen Luitpold in biefem 
Fidelcommiſſe iſt deſſen ältfter Erkn, Er 8 Hoheit Prinz 
Lebrolb, beftimmt, welchtm außerdem zwei koſibare Vaſen vers 
macht fir Ars den Erträçuiſten bed Fideicommiſſes iſt bem 


Prinzen Mbalbert F. Hoheit eine jährlihe Mente von 40,000 
binauszuzahlen, und bie dem Pe Luilpold noch bleibende 
Napreärenie atıf 60,000 fl, a gen. Leopold erhält 
das Schloß Leopolostron und armorbrüde am Unteröberg 
Prinz Arnulf, dritier Sohn Sr. E, Hoh des Prinzen Luitpold, 
die Villa Malta iu Nom, mit ber ausbrüdlichen Befugnih, fie 
u veräußern ober zu vermiethen. Bon bem beiden Söhnen bed 
rinzen Abalbert erhält der ältere, Prinz Lud wig Ferdinand, 
die Villa Ludwigsböhe bei Edenkoben in ber Pfalz, der jün ere 
Prinz Alphond, die Summe von 30,000 fl. Die Ihalla 
bei Regensburg erflärt ber hohe Erblafier ald ein Vermächtniß 
an ganı Deutihland, bie Ruhmeshalle bei Münden, die Br 
here age bei Kelheim unb bie übrigen noch vorhandenen 
bäube, melde Eigenthum meiland Sr. Maj. waren, follen 
Sr. Maj dem König Ludwig II. vermacht fein, welchem aus 
die Armen, bie von Sr. Maj. Ludwig I Unterftügung erhiel: 
ten, empfohlen find, Außerdem find noch mehrere Meine Renate 
an den Heimarihall Frhrn. v. Laroche, die beiden Flügelabju 
tanten, Senerallieutenant v. ecke und Oberſt v. Gmoiner, 
dann die übrigen Bepienfieten des hohen Erblafjers a den 
Münden, 29. März. Geftern Abendd no find mir 
einem Sonberzuge zwei Compagnien bed Infanterie: Leibregis 
ments nad Traunftein abgejendet worben, und eine Compagnie 
des eriten Infauterie⸗Regiments König erhielt Befehl jur Mari 
bereitichaft, um nothigenfalls jeden Augenblid zur Verjtärfung 
nageididt werben zu Pönnen. Bis jept iſt biefe Nachſendung 
nicht nöthig geworben, bie Ruhe iſt zu Traunſtein wieder ber; 
ven nachdem bie Rubeitörer fih entfernt Haben und vorerjt 


daß bie Sanktion ber confeffionellen Geſetze niemals fraglid 
geweien und die Bejorgmfjerder Beudlferung nınbegrünbet feien, 

Grankfreich, Paris, 238. Mär; Dir „Preffe* melvet, 
das Maıfgall Diuc Mahon mit feinen Adjutanten heute wieber 
nad Marfeille abgereiit iit, um nach Algerien zurück zukehren — 
Die Wartefäle und die Burcaur tes Bahnhoted von Toulon 
find durch eine Feuerobrunſt zerhört worden. 





Baneriſcher Landtag. 


Münden, 3). März. Die Reichſsratbörammer nahm in: 
heutiger Sigung nad lebhaiter D skuſſton den Geſetzentwurf bez. : 
ber Diffidentenehen, jedoeh mit Ausihluß der Derebelidungs- „ 
fähigfeit mit Mitgliedern anerkannter Keligionsgeſellſchaſten mit ä 

Der Schulgeſetz Ausſchuß Bat bie 


30 gegen 8 Stimmen an. 

Münden, 30. März A 
Zwangd haft für den Beſuch ber Foribildun gsihulen nicht na 
dem Vorfchlag des Referats auf dir Sonntagsioribildungsıdgulen 
beihränkt, ſondern nah dem Regrerungsvorihlag auf Die Werk: g 
tagsfortbildungsfhulen ausgebehnt. 3 


Börfenbericht. Frankfurt, 30 März Die Börle 4 
verkehrte in unlujtıger Haltung für Soekulaionspapiere. Die * 
Ultimoliquibation jhrint unter noch weniger nünitigen’ Berbält: $ 
nijjen ablaufın zu follen, a3 die Mediolquidation. Am meiften > 
find Staatsbahn und Amerifaner übrig, währen» fi nad Credit-⸗ 
altien mehr Nachfrage zeigt. Bon Sübd.utigen 4 %,,Bayerijhe ? 








mgefehrt find. Aber bie ganze Schwere des Geſetzes mird 93 /,, Wilrttemberger 9, Badiſche 931, bez, 37,9%, Frank⸗ 


die ünſtifter und Mitſchuldigen dieſer frevelhaften Migachtung) furier zn BL',, in Umfap. 


besſelben treffen, fie werben ber verbienten Strafe nicht ent 
ben. Die Regierung iſt entſchloſſen, mit aller burd bie Um— 
* gebotenen Raſchheit und Energie gegen bie Uebelthäter 
einzuicreiten. Bereits find dem Vernehmen nad ſchon heute 
eime. Anzahl zus en vorgenommen worben, weitere find 
im Gang umb Telem. Diefen —* iſt auch Regie— 
rungsrath Moſer als äußerordentlicher Regierungscommiſſäͤr 
nah Traunſtein abgegangen. 
— —————— 29. MRärj. 
dem Eilzug eine 3 
—— Lelbregiments), welche ſofort unter Trommelſchlag in 
e Stabt rückte. Es wurden bis jehzt im Ganzen circa 8 Per 
en verhaftet, untec benen jedoch auch andere Elemente als bie 
ehrpfligtigen — — Poͤbel — ſich befanden, nicht 
u vergeſſen — auch zwe gehörige ber Bürgermehr. Daß 
bie Erzsedenten total irre geführt waren, beweiſt, baß viele in 
is gingen, naddem ihnen von Seite mehrerer Traunſteiner 
ürger Aufllärung über das Behrgeieh — notabene eine po: 
purläre Huscinanderfegung — geworden war. Die melit Era 
virten find Angehörige der Gemeinde Chieming und erhielt die: 
ſelbe aud heute den Beſuch von 6 Gendarmen, geihüpt durch 
eine Komagnie Militär, welde beorbert waren, bie befannten 
Berbeiligten zu verbaften. a 
Bor wenigen Tagen feierte ber ehrmürbige Yhjährige Erz: 
biſchof von Irene Hr. Hermann v. Vicari fein Zöjähriges 
—— Haupt der Erzbiöceie nern Don Seite ded 
sopberzogd von Baden wurbe der Oberſtkammerherr v. Rei: 
Shah abgeordntt, um bem hochwürdigen Yubilar die Glüd 
mwünjche und zugleich bie Kette zu dem Großkreuz vom Zährn 
er Pöwen:Orben zu Abırbringen. Auch der König von Preußen 
Pite demielben bad Großkreuz des Rothen Adler Odens durch 
den kupreußiſchen ————— Karlsruhe, und der König von 
Mürternberg lieh bemielben ebenfalls ein eigenhändiges Glüd: 
mwenihiähreiben überreichen. 
Rom, W. März Die archäologiſche Akademie veranftal: 


Alg 3. 
Heute Nachts 12 Uhr 2 * 


tete heute im der St. Lukas-Kilrche eine ſolenne Todtenfeiet für 
den König Ludwig I. von Bayern, welder bie Karbinäle, das 
dipfomariiche Korps und eine große Zahl Perfonen von Rang 


beimohnten. 
Yuslamd. 


Deflerreich. Wien, 30. März. Die „N. 


ab ber Y 
ber feine und bed Gultuß-Minijterd Berufung an das kaiſer 


liche Hoflager in Peit ab. Der Mintiter-Präjibent theilte mit, 
daft die jraglihe Berufung zunädit durch falſche Allarmnach— 
richten veranlakt worbem jei, welche über die Vorfälle am 21. 
März an das kaiſerliche Hoflager gefendet wurden. Er ertläite, 


Du — — > 
























iviflon Infanterie (2 Kompagnien des kat. 


fr. Pr.“ 
meldet : y der Verſammlung ber Majorität des Herrenhaufes 
inifterpräfident Auersperg beruhigende gr 


Abendo 8 Uht. !n der Frieften- : 
veietät wurden Oem ei Areduaktien gu 193 /,—Us bei, > 
1340er Roofe 719,,—/, ber. u ©, Stenreireir Metallic 3 
50%, ber, Srasısaagn B7Y,3,—1/, be. u.G, Ping m 
liſche Metall. 63’, —— de, u. G, Aneritarer Bonds 747/, = 
bez. u. Br, Raromad — bei, u. G, Wiener Atien — 

”. . &, Franz: Joſeph-Aktien — bezahlt, 1864er Roofe 3 


—— be R 





Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 


* Im Aeziebung auf den Abıyluy der Yebendoeriiderungs« 
Geſellſchaft „Germania“ zu Stettin geben uns heute einige vor« 
(äunge Mitıheilungen zu, bie überaus günftig lauten. Au mei: 
ften wird unſere ejer daraus interefiiren, daß die Nertheilung ° 
einer Dividende von minteitens 10 p&t. für das verfloffene Jahr | 
mit Sicherheit zu erwarten ftrht 


——————— — — — — QB — 
Am 12, d. Mis. wurde aus einem immer des Gaſthauſes 
wm fräntiihen Hofe dahier ein. WB nterüberzieher von ſchwarz 
blauem Tude und mit ſchwarzem Orleans gefüttert, nebft einem 
braunen Filzhute mit breitem Rande und heilbraunem Bande 
entwendet. In den Taſchen des Ueberzieherd befanden ſich über: 
die noch ein weißleinenes Taſchentuch mıt den Buchſtaben K. K. 
aus rotbem Garn gerichnet und ein Paar bellbranne Gage 
handſchude. Ach verfüge anmit Spähe und Bitte um Mittheilung 
ſachdienlicher Notizen, 
Würzburg, den 27. Mär 1868. 
Der k. Unterfuhungs-Ridter. 
Ruppert. 


VA 44 





Bekanntmachung. 
In Sahen Nentamt Biihoräheim gegen eorg Then von 
Burgwallbach wird gerictligem Auftrage gemän gleichzeitig mit 
dem bereitd auögeichriebenen Verjtrih der Grundſtücke bed Bes 
Hagten, welder auf 
Montag den 6. April d. Is., 
Vormittags 9 Uhr 
in Burgwallbach anberaumt ift, deſſen übriged Grunbvermögen 
dem öffentlihen Verjtrihe unterstellt, 
Die Gejammttore beträgt 1346 fl. und erfolgt ber Zuſchlag 
ohne Rüdjiht auf den Schägungdwerth, 
Biihofäheim, den 2, März 1808. 
Wörfein, k. Notar. 





Ge] Gedämpftes, feinſt gemahlenes Mupchenmehl aus 
Senfelder Fabrik empfiehlt 
J, B. Ehrenburg. 


ber 


Strichsbekanntmachung. 


Todes-Anzeige. In ber Bertafenihaftbiahe bean Dargaetja Hämmert, 


Gott dım Aumächtigen bat es grfallen,heute Morgen J Bauerswittwe von Waidbüttelbrummg, verfieigere ich 
um 3/,1 Uhr unfern eher, Mr geliebten Sohn und \ Donnerstag den 9. il 1868, 


Otto Scheubeck, 


Bruber früh 9 Uhr 


44 meinem Amtszimmer: 
eand. phil, 1) PINr. 409 Stenergemeinde Würjhurg zu 0,83 


nah 5monatl. fhmeren Leiden, öfter® geitärft durch bie Dez. Ader im oberen Bugen, geſchärt auf 40 fi. 






nme Zu >) PLN 929, 669 Steuergemeinde Würzburg zu 
RR er 
Um fo berber ift für uns bie Prüfuna, ba geftern vor ee 
einem Jahre der Tod uns dem geliebten Vater entriß. 3) Da 852, ee 855, NO, Steuergemeinde 
3218 ° Die tieftrauernden Hinterbliebenen. = 4 erg zu 1,646 Dez. Kleefeld im Rorh, geihägt auf 


auf 6 Martinifriften 1868 mit 1873 unter Zulage von 4%, 
Zinien und unter den am Zermine weiter fund zu gebenben 


r AT. Bebingungen. 
T odes-Anzeige. Würburg, 28. Märı IR68. 
Gotles unerforihlihem Ralhſchluſſe bat es gefallen, @nbrei, L Water. I 


unfere inninitgeltebte ijran, Tochter und Schmejter g R . — 
a; eiel-Reparaturen jeder Art 
Mina, geb. M iesbach, heionderd Einziehm neuer Siederohre nn ber — 


Gattin des k. Bezirksarztes Dr. Leo, ih re und G 
. . jen bei Lofomobilf ſſeln, ſowie Ginzieben neuer WBiatt 
heute Mit og nad kurzem vanfınlager, veriehen mit den überhaupt iebe unıfommenbe Mrbeit am Pofomobil- un —— 

Tr m unferer hl. Reliaton, in ihrem Blünhrnalter von Reiieln find mir burd Grminmung tüdtiger Reffelfe 


U Jahren nah mur Amonatlichr glüdlicher Ehe im ein ; ; * 
ces Fenſtits abzurufen. Stande billigſt und unter Garantie auszuführen. 4e 


Dies fernen Bermanbten und Freunden mittyeilenb und Reck & « oachim, 
um ſtilles Beileid bittend. Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei in Schweinfurt. 
Rothenſls und Untermittbadh, den 27. März 168. ET GE — = er 
3182 Die tieftrauernd Sinterbliebenen. 3247) Ein Zanbenansfug stadl-E aler 
“ 


ap AU Banoyperen 


mit Blechſtrahlen, eine Parthıe 
eig und —— ſca Mittwoch den 1. Aprit ARBR, 
N - elmeije find zu verkaufen. 2.112 Morit. im 9. Mhonn 
F. J. Langsdorf, Dil. Mr 00 Er muß aufs Sand. 
Schmalzm rt, bei Gonditorsmwittwe Diecas +18] 1250) Zu 1 Schüler wird nad Enftfpiel u er von ®. 
empfishit jein affortirtes Lager in Stahlmaaren von den feinstnjein zweiter in Koft und Logis Ü 19. 
bie —* billigſten, als: ITrandirs, Tafel, Feder⸗, Zaichen:|zu nehmen geſucht Näh. Erp — en April 1808, 
und Mafinmeljer, aller Eorten Schreren, ale: Pavier⸗ Et d:,| ———————— erg —— 
Ragel Kuopflodjicheeren, mit und ohne Lederũberzügen, Löff Im 321130) Bel Unterzeichnetem Die Afrir ale: 
mit Stableinfage von Britan'a oder Neufilber, Norteglöfiein [fan ein ordentlichet Junge Bie Der i gt 
» Screrem, Etui ze. sc. und bittet um recht zahlreichen Zuſpruchin bie Vehre —— Fir 16 ten von 
des bogen Wils umb geebrten Publikums _ Michael Schedel, ni je “ 
Für mög billige Preife und qute Waaren wird garantirt,] Speuglermeiſter in Dette lbach es Kon Me R 4 —— 
Anh empfeble ih gute Mebgermeſſer in allen Gröpen EEE TEE ET RT r nd Fallet 
Zu vermiethen 


Theater:Nachricht. 
Bei der von mir auf Donnerstag ven 2. April im Ware]; ——— Freitag, den 3. April beginnt 
hauſe zum Streuß guzekündigten Berſteigerung Giehe keutige ae nr er an 
Beilage) kommen noch zum Pırkauf:: ein Paar Deboun: |" S P. Pb. Schnös — Mon 
nie Öseichirre, ein Neitiattel, eis Paar Iederne|,,, an Bierrögrensrunnen, | un — — ber 
Aufbalt, mehrere ſchöne Gurte, Neit,aume, Tren | _______ | Abonnementögelder im Theaters 
fen, wozu Strihstiebhaber ergeben eingeladen werben 53) Fin kleines Händchen, 


Bureau gegen Quittung erſucht 
m. Ri Walter. ı Volognefer),ift abhanden gekom Bei den Parterre:Abonnements 
sten. Dem Ueberbringer eine 


















gelten bie Mbonnementd-Kartem 
als Quittung, 





” » ‘ 
Stribsbefauntmachung. gue Belofmung. 3. D. Dr I Die Epenter: Direktion. 
Am Grefutiondmege veriteigere ih 72358) Ein Logis von 1 Zim: | — — t 
Donnerstag den 16. April 1868 mer und Kammer ift auf den Ig. Lang Tapesier 
acbmittags 3 Ilbr I. Mai zu vermielhen. Stroh Suttnsschena ° 
zu Gftenfeld 2 Betten mir Betiſtätten, 2 Kommode, 2 Schränke, Igafie Nr 117. N p 


einpfiehlt ein große Aubwahl 
— Möbel und 


1Tiſch, chea AM Bulten Raugerſen, circa 60 Zentner dürren 


Klee und I Wagen gegen ſofottiae Baarzahluug. 3:51) Einige gute Arbeiter 


0 Di * werden geſucht bei R atrazen zu den bit ſten 
Warzburg den u re Ei Kropf, Schneibermeijter. | Breiien (37 
— —— — ach — —— für 
3254) Gine Vferdödede [Eommmiifanten bei 
Be rſteigernug. wurde gefunden. 1. D. Nr. 82 M. Amberg. 


Franzisfanerplag, 


Geftorbene 
vom 29. mit 30. März. 
Url. Weigand, ledige Näherin, 
72 % a. — Michael Flecken— 
jtein, Holzipalterätind, 21, 5%. 
a. — Caroline von Papius, 


Privatiersfind, 235 M. a, 


m 


Am 

Mittwoch den 1. April, früh 9 Uhr anfangendlor, 30 Stüt ihöne milde 
werden im Lammwirthshauſe zu Bersbah ſämmiliche Haus: und | Mojenflämmchen, (bot: 
Wirthihaitsinventarsdegenitände, as: Faſſer, Betten, Tiſche, jämmig), ſiehen aum Verkaufe 
Bänke, Stühle, Shränfe, Commode ac. 21. gegen Baarzahlumg|pcreit. Etwaige Offerte beliebe 
verftcigert und Zteiaerungslujtige freundlich eingeladen. 2blman zu richten an 

3245) Nangeres: Wurzeln] 3.49) 6s wird ein Mad: Gottlieb Wirfching, 
find zu verkaufen. Ganber [chen aufs Ziel gefucht am Gärtner in Neunlirchen 
glacisjtraße Rr. 14. neuen Bahnhof Nr. 6 bei Mergentheim. 


TE hr ud an? lo m “1 








* 


. — 
— — x 2 Jr Ver 


„Rleiderfioffen 


‚iu ſchönſter Answahl zu billigen Breifen. | 


— S. Koſenthal. 
—VUUmann & Strauss, 


Unfer Yoger in Kleiderſtoffen, Chäles, Schwarzen & 
forbigen Ceidenzeugen ıft volftändig alloctirt nnd empfchlen 
wir dajılbe zu fehr billigen Breiten. _ = 
Ulmen & Stranf. 


" Hart afle V Marktgaffe 
4 X ‚Heiner jun. "ie 


rät fi im und Druder von Herm- md Damenkleibern in alle Stoffen, Kirhenparamerten, Shawls, Bänber 
8 36 In den brillanteſten Farben. Die neueſten Mufter in Bunt unb Golbbrud liegen zur gefälligen Anflht ber rt 
bereit. nr a 


— —— — — 


Mm Beſatzartikel & Slickerrien 
Babe neue Zuſendungen cmpfanren und cempfchle fo'he in großer Yuswabl 


zu betaunt billigen Breifen. : 
Auguſt Frank. 
| _ (Warlt 405.) 


Es MM. Zemmerich, VBerloren | Liedertafel. 
Zuchfcheerer und. efotenr, wurde ein weißer Ehaifen:| Morgen Mittwoch Abend 


- Griff. Es wırd gebeten, den |präris 8 Uhr — Probe für 
obere Iobannitergafie 4. Biftr. Nro 120, Iren Baradeplog Nr. 82 ge |gemischten Chor 


empfiehlt im Delatiren aleriEtoffe Tdidle im Appretiten und ga: 

Biken von Herrn: umb —— Ehoirls — gen Belobnung ab ugeben (345 Bürser . 
gem wie vertreunien Zuſiande, mwobeifiänele und reelle Berl € . gerverein. 

rd ugefichert wird Kapital⸗Geſuch. Mittwas, den 1. April 


- - : 2; A 
— order tft bei dam Umsereichneten wieder eine Eenbuna a die nee ——— Gesellsehaft-Abend 


a Er Re ra ir 
bis 1. Mei ohne Unterhändfer | Friedlein'ſchen Reftanratien, 


Caspar Bach, aufzunehmen gef 




















7 - Näh. in der Wrp. 1256) Zwei gute Arbei- 
20] Bärengaffe, 1. Dift, Nr. 370. äh. in ber 6rp BEE Pe fd — —8 
Die neuen Echmucdgeginflänte oller Art, als’ tigung bei 
rat, Buoden, ———— Wanchetientnoͤpfe, find in Gyps, Paul Gullemann, 


Fr Auswahl heute eingetrofien bei ganz fein gemablener, ift vor-| Schneidermeiiter Karmeliteng, 


räthig zu haben in der Dori: TFT ⏑⏑⏑——— 
Jacob Bamberger. mühle zu BWipfeld, bie Mepe zu 32 2) Ein junger Deko: 


Nattnersaasie. 3 { orf nom fucht ein Hut von 2 bis 
AR galle.) — bei ea 300 Morgen Feld guter Boni: 
. ———__ [täts:Glafie zu pachten oder auf 


nfie marinirte Sa: 
—— a Etüd 6 fr. bei ® 

Earl @traub 

9) E cemmelägafie. 


3246) Es ift ein Logis von 


Grforbeinifier auf 1. Mai zu fıft ſogleich zu vermiethen. Sans | Räheres unter Chifier IE. bei 
ö bie Erpedition d BL 





vermiriben. .Näb. in der. Grp. lderjtraße Wr. 315. 





Drud und Verlag von BVonitas:Bauer in Würzburg. (Hieu Beilage.) 


3 Zimmern, Küche und ſonftigen 3177) Ein möbliıtes ee zu übernehmen. | 


| 


' 


Beilage zu Nr. 79 des Würzburger Stadt und Landboten. 





Schwarze Seidenstoffe und Sammte 
empfehle in allen Breiten und Qualitäten billigft. 


Das neue Abornement auf das humoriſtiſch⸗ſatur 
ifche Wochenblatt 


DE Kladderadatsch SE 


iNuftrirt von W. Scholz, beginnt am A, April. 

fadderadatich wird auch unt-r den gegenwär: 
tigen Berbältniffen vom Humor und der Satyre 
volle Rn na taarn, 


40,000 Abonnenten fprechen am be: 
ften für das fortdanernde Qutereffe des 
Refers. 

Man abonntrt bei den Poſtämtern mit fl. 1 18 kr 
vierteljih lich fü 15 Nummern, ebenfo in allen Buch⸗ 


bandinngen. 
Die Verlansbandlung: 
4A. Hofmann & Evo. in Berlin. 


Ulmer Zucferbrod 


In ſchoͤner, ausgezeichneter, fir 8 friiher Waare empfiertt 
Ed Stang, Eonditor. 
Stiftbaugerpfarrgafie 211. 
Gleicherzeit erlaube mir eine reihe Auswahl von Diterfachen, 
Eier ꝛc auf bevorftchende Feiertage ber geneigten Abnabme au 
empf bien 3215 9a 


Strickbaumwvolle 
son Haufchild urd Sırutt, fomir anderer qute Fabri 
Fate in ungebleicht, weiß und farbig. melirte, 
marble, aud ächtfarbige Aing: Igarne ımpfi hit biligft 
GBottiried Yönlmann 


am Markt. 


Im Berlage der Buchner’-chen Buchhandlung 

In Bamberg lit {oe en erjgienen und in allen Wüurz 
burger Buchbandlungen zu baten: 
Der einjährige Freiwillige im bayerischen 
Eine fnflematif, ann 

ne ſyſtematiſche Zufammenftellunga und Bea 
beit: ng allır —— bezüglichen Geſetze, — 
nungen und Asſerivte fowie eine Iunſtruktion 
y en Dienft des einjährigen Freiwilligen. Bon 

Ihard Hoffmann, Ob-rlier terant und Bataillonsabjutant. 

Preis 98 Pr. 


DI Mit Priegsminifterieller Genehmigung 
erautgrgeben. BE 20 


— Berannutmachung. 
R bes F. Etabigerichtd Würzbur 
Relgert der — Notar x eerin BEER 


Montag den 6. April 1868, 
Nachmittags 2 Uhr 
ER ed — ein — einen Keiber 
ein Bett mit 
Biızburg, am u. mir I IE 
Grimm, ? Rotar, 
32) Eine arfunde Aume 32120 Fin Rommunitan 


vom Lande fucht eine Eicle.|t ei verta Ar. 
Mäpereb Korngafle Nr. 208. 177 Ehtifendee Dlarranfie ! 





Alois Rügemer. 
Wiesbaden. 


Tund 


Abo ph Krymenn, Wilnin-Snaße Nr. 1, Auß- 


kunft über geſchäfniche und prfönt’h Verhölmiſſe in der Pros 
vinz Nifiou, Fanktſunt a.M. und Mainz mit dem ang‘ enzenben 
Mebiere, Incoſſo, Peitreibung von Ausftänden, Finziehung von 


Erbſchaften, Vermiſtelungen oller Art. Beſte Referenzen. 


Zu verkaufen 
it ein Waſſerreſervoire, 
10 Eimer hattend. 1 Diſt Wer, 
a. 1322 


Be im beten Bentibe 
itchende Wirihſchafi miı Real 
vecht, in einer der gangbarjten 
Straßen biefiger Stadt ıfı unter 
annehu baren Bebinnungen zu 
verfaufen und Tann der größte 
Teil des Kaufſchillings ſiehen 
bleiben. Naͤh Erp 


In iner g nabaren Straße 
ift bie 1 Mat ein Probufien 
laden mit Emrichtung zu ver: 
miethen, aud kann ein Logis 
dazu gegeben werben. Nährıes 
in der Grpebition, 13230 
3%] 2400 und 1700 fl. find 
auf fihere Hypothetk tis 1. Mai 
ausqulcihen. Wäheres bit Gg. 
Seufinger, 4 D. A. Wo 


3224 l Es wird ein Darleinen 
von 150 fl. gegen guie Ver 
jiherung giſucht. Am liebſten 
auf die ſeſt beftimmte Seit von 
2 Nahıen. Adrefirn Bitter man 
arfälligft in der Erpebition zu 
d nterlegen. 


226] Es wird gegen gute 
Verucherung ein Kapital von 
800 fi. ſogleich aufzunchmen 
geſucht. Naͤh. Exp. 


Zu vermietben auf 1. 
Diai: ım 4 D. Ar. 53 eine 
an einem freien fonnigen Plope 
oelegene, meu bergerichtete, ge⸗ 
räumige Wohnung im 1 Gtod. 

[32:33 3a 


Füt Zımmerlente! 


4:10) 10 Arbeiter finden 
baueınde Biſchaͤnigung gogen 
guten Lohn bei KRajpar Ep 
venauer, Bimmermeilter in 
Wiefentbeib. 


3.385 Im 1. Diitr. Rr Ir 
in em boppelier Kleider: 


fbramf und ein Bett ſtatt 
ja verkaufen, 


—*2* 30 Eimer Uſ ier find 
jofort zu verlaufen. Rah. Erp. 


3a 


239) Bu kaufen gefucht wird 
in eirca Y, Morgen großer am 
Main gılegener ber Ueberſchwem⸗ 


4 |mung nit auägefegter 


Pla 
Offerten nimmt entnegen vi 
Erpedition ds Blattes 


2a 3214| Em gebibetes Frau—⸗ 
en aͤmmer, das |von in gemliche 
ten Waaren- beſondens Speze⸗ 
1et: und Cgurren Geſchaͤften 
jervirte md Die beſten Zrugs 
nıjte aufzumeijer bat, jucht mies 
der in einem berartiaen Geſchaͤjte 
oder Gonbitorei placirt gu wer⸗ 
den. Frantko Offerte unter M. 
V. beſorgt die Gypebition. 


Fe Re re 
Za 3213) Eine jhöne Mohn⸗ 
ung von 4 Simmern, Magd⸗ 
fammer und Küche ift fo,leidh 
oder bis 1. Mai an eine rub'ge 
‚Fami'te zu vermistken Es in 
aud ein möhlutes Zimmer for 
gleich zu vermietben. Näb. Erp. 


203209) Geſucht wird eine 
Sommerwohnung von 2 bi8 3 
rlegant möbltrt:n Zimmeın an 
dem Glacis gelegen Offerten 
wolle man in ber Erpebition db. 
BI. gefaͤuigſt nieberlegen. 


3184] Eme geſchickie Qöchin 
ſucht eine Stelle in einem Gaſt⸗ 
hof, gebt auch —— Bab, 
au mehrere Privasfächinen 
Haud- und Kindermaͤdchen, wel 
Schenkmädchen mit ſehr gu'en 
Seugriflen find zu haben bei 
iian HöR, 5. Dift. Nr. 56, 
Fiſche gai e. 


2a 3179] Man ſucht die Jahr⸗ 
aänge 1856, 1869, 1861, 1862, 
163 bed Kreisamtsblattes von 
Unterfianfen um angem: jenen 


Peeis zu laufen. Näh. Er). 


32419) Eine kleine rubige Fa⸗ 

mitte ſucht ein Pogid von 1—2 
Immern mit Rüde zu mieihen 
#1. Mat. Räy. Erp. 

ehr ſað — nach 

e, jind zu 

Degen und Scäffeln. 1. DIfl. 

Rr, 417 Gerbersgaſſe. 


2a 3220) Ein möblirred Zimmer 
mebt erh —— 
ii bezogen werben. 4 D. R. 92. 








— r — — — — 


— a — 


Anzeige. 
ne iegel, vorzügliger Qualität, und Latten 
find in % billigem —* zu haben am Main- 
ei 


Gebr. Brod & Mehling. 
Verfteigerung. 


Donnerstag, den 2. ya d. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 

verfteigere ih im Auftrage des Befigers im Gafibaud zum 

„Etrauf* bobier eine im beiten Stande befindliche 

Bierfigige Ehaiſe gegen Baarzablung und werden 

Etrielichhaber hiezu ergebenft einaeladen. 


dc)" M. J. Walter. 
a Sprigenfchläuche (Gothaer Fabrikat) 
3 B. Ehrenburg. 


Ausverkauf) 


Wegen Aufgabe meined Geſchäftes und baldigen Abzug 
von bier werden jämmtlihe Waaren zu ben billigiten Preiſen 
ausverkauit 3237 

Hirfch Nothfeld aus Schwanfeld. 


Sorben iſt bei uns eingetrofien; 


Der einjährige Freiwillige 


m 
boyerifcen Deere. 
Eine —— Zufammenitellung und Bearbeitung aller hierauf 
bezünlihen Geſee, Verordnungen und Meifripte, ſowie eine 
nftruftion für dem Diemit des einjöhrigen Freiwilligen von 
Richard Hoffmarn, 
Oberiieutenart und Bararllons » Mdjutant. 
Preis 48 Pr. 
A. Stuber’s Eudıhanblung 


Sterngafie 16 
Blaues oftpapier, Geſchaͤftsformat, carrirt, pr. Ries 
„2.36 Br, 
riefeouverts bio. per Mille fl. 2, 


bei 2 Rich gratis 2 
bh. Fried. Zürn. 


x erjteigerung. 
Im Anftrage des kgl. Bezirksgerichts verfteigert der Unter: 


Firmaftempel 


ete 
ontag den 6. April I. J. und die folgenden 


Fage, jedesmal Nadmittags 2 Uhr beginnend, 
im fervatorium deö #, Bezirfögerichtö ben Reſt der Maarens 
vorräthe im Goncurjerdes Kaufmanns Konrad Etörrlein, ale: 
Fi Perlenbeſatz, Tüll, Schleier, Unterätmel, Staucher, 
* ‚_Repe, Shaͤwlchen, Seide, Sommet und Leinenband, 

olle, Blonden, Docht, Knöpfe, Ligen, ein Regal mit 36 Fächer 
und ſonſtiges in biefem Face einſchlagendes obre Rückftcht auf 
die Tore gegen Baarzahlung, wozu Strichsliebhaber eingeladen 
» 


er k 
Würzburg, den 30, März 1868. 
Johann Weidner, Tarator. 


Bekanntnachung. 
39 veröffentliche biemit, daß unterm Gejtrigen Franz Anton 
= hermeifter dahietr, und deſſen Ehefrau Louiie, 
ne Eeuplein, die allgemeint . Güter: Ge 
zungenjdaftsgemeinftaft unter_kinanber; ausgeichlofien haben, 
Bürzburg, den W. — 







7 





— 


Empfehlun. 

Der. ergebenſt Unterzeichnete erlaubt ſich hiermit, den ge⸗ 
ehrten Herrn Aerzien, Apothekern. Chemikern und Technikern fein 
Pager von cbemifchen & pbermaceutifchen Appara⸗— 
ten &Ke lltenfilien, ſowohl in Glas, Porzellan, Holz Metalf 
und Adhat, fowie feine Gummi- und Kautſchu'wgaren, alß: 
Stopfen und Echläude zu Gas und Waſſerleitung in cUen ges 
bräudlichen Dimenſionen zur gefälligen Anfiht und Abnahme 
beitens zu empfebln 

Joh. Derletb, Hausmeifter 
am chemiſchen Peboratorium in Würzkurg, Marftraße, 


Zermins:Berlegung. 

Die von mir anf Tiendtan den 14 April d. J. angefekte 
Verjieigerung des Mühlanweiens des Georg Wald von bier 
findet in Folge Antiags rines betgeiligten Hypothe engläubiger@- 
nicht an diefem Tage, jondern , 

Mittwoch den 15. April ds. Ars, 
Nadhmittags 2 Uhr 
im Natbhaufe dabier ſtait 
Hammelburg, ben 27 März 1868, 
Döl, k. Noter, 


Adam @te'sche Mund- & Zahn-Essenz, 


amtlich geprüft und empfohlen als vorzügliches Mittel zur Con⸗ 
fervirung der Zähne, Pıfeitigung des Zahnfleiſches und Ver— 
treißbung bes üblen Mundzeruches in Flacon & 36 Er. und 18 fr. 


zu haben bei 
Gar! Bohzano. 


3216] An 28.5 M. wurbe 


2) Kür einen jungen, getil 
ein Ehering ve loım Dem 


deten Mann aus guter Famili— 





tit ouf dem Gcmptoir der Un 
terzeichneten eine Lehrlings 
elle offen. Nur ſole wage 
eine gute Handſchrift ſchreiben, 
wollen ſich hierzu melden 
Maſchinenfabrik u Eiſengießerei 
Fasbender VLoſſen. 
3242) ine ſolide, gewandt 
Kellnerin mirdbi Ziel Oſſern 
geintt. Näh. in ber Erp. 


3240) Pin aciwandter Eon: 
ditor:-Gebülfe Sucht joglerd 


Al Condition. Nab. in ber Grp 


2b) in Junge von ordent: 
fihen Gltern, mit den nöthigen 
Vorlenniniſſen, kann als Lehr 
ling auf meinem Comptoir 10: 
glei) eintreten; auch ſuche ich 
mehrere Lehrlinge für die me- 
chaniſche MWerkirätte. 
Joſeph Blümlein jr. 

Maſchmenfabrik w. Eiſengießerei. 


Lehrlings-Geſuch. 
3126 2b) Kür unſer Weiß 
und Moflenmearen: Engros · Ge 
ſchäit ſuchen wir zum baldigen 
Eintritt einen Lehrling. Sams 
tag und ifracl. Feiertage ge 
—38 Koſt und Wohnung 
. Hauje gegen billige Ber 


gütun 
WeltGundersheim & Go. 
Franffurt ar 


8243) Gin Gaffee : Brett 
iit gefunden worben Miän. 2. 


DIRTPREIBRZ, abe! tadterhof 








Find r eine gute Belohnung. 
"äh. i d. Grped. 


17] Ein leder ı8 Wortes 
menais mit Inhalt mırde anz 
Sumdtag auf den Marft; ver- 
loren. Man bittet um Ritdgabe 
„eren Belohnung Näh. Grv. 


in Pf) 
3223] Gin Pferdeknecht 
wird ſogleich geſucht. N. €, 


207) 70 Eimer Hepfelwein 
ind zu verfuufen. NRäh Erp. 


341) Mädchen, die foden- 
fönnen und ſich jever Haus 
arbeit unterziehen, juchen auf 
Onern Dienjt. Näh. bei Pifeite 
Zhwab, obere Aohannitergaffe 
Ar. 1.23, Bergmeiiterähof. 


Mb er 6 METER, 
2.) Ein braves Dienft: 
mädchen kann gleich eins 
treti n. 

Auch werben drei geübte 
Kleidermacherinnengeiudt 
und. finden gegen guten Kohn 
bauerude VBeihäjtiaung. 

Es kann dafelbit ein Mäbs 
hen das Kleidermachen erlernen. 

Näb. in der Erd. 


Zu vermietben 
int jogleih oder bis 1 Mai ein 
Ihön möblitted Zimmer an 
einen anfiändigen perrn. 4, D. 
R. 124, obere Fopanniterg. 3229 


2136. Ein möblirtes Jim: 
mer tft im 2. Diftr, Nr. 8 
zu vermiethen 
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U Reneles. 
Müncen, 31, Mär Die Hoffmann'ihe Korrefp. 

meldet :,Der König. bat geſtern * ee v. Hör: 

man zum Staaiöminliter des Junern und Staaisrath im 0. D. 

emammtı. 7.7 7 ı r 

Londo a. — * * Negierungstepeſche aus 

m 


Nintalo-oom ia h melbet aus dem Hauptquartier: Die erfte 
— auf Alban! la und * 
N n . 

ih Br 3 Mär. Heute wurde ber Haubelöuer- 
* zwiichen. Spanien mad dem nordbeutſchen Yunde unter 





5 Zagsnenigkeiten. 


Cr. Mai. der König haben geruht, den Unterlientenaut 
Radpar Tiey vom 4. Jufantrie-Regiment auf Nahjuten von 
der Sara A eiah N, 


6. Klaſſe des Kadetlenkorps, milde bie 
a bereits lu biefer Milttärbildun ;8:-Anftalt 
bat am Schlufie diefed Schuljahres eine Aus: 
mm ‚nor der Dberitubien: und Graminationd 
‚beiteben, welch letztere bei Abgabe ihres Urtbeils, 
“ober „befähigt“ oder „nicht bejähige*, 
ern nicht gebunden ijt. Die Befähigung 








BR ie den Offiziersjtand fann den Zöglingen dieler 
aſſe Abriger entiprechende: Dienfileiſung bei einer 
85 uf va Bericht der vorgrjekten Kom: 

anboftellen t mer Der Eintritt von Zöglingen die 


n 
a ee und Genieſchule erfolgt -erit n 
lauf einer Anjährigen praktiichen Dienftzeit. Die, birsjährige 
d. Rlafje ſeyt ihre - Re Bildung im Rabetientorps 
’ U 
t 


mw fort und bat am Edhlufie der 6. 


ajle in def dem jepigen Vorbereitungäturg der 
Rriensichufe eine Ausmuiterun — zu bejtchen. -——- Der 
fte tmwgöhurd der Kriegdidule beginnt am 1. Märı 


1859 und Bir Ich hiernach der weitere normale Veriau 
der Kurfe der Kriegbihule der Mit, daß aud bie miliärmwiffen: 
ftlichen Murfe ftetd sam 1. März beaimmm und Eude Februar 
* Die Zahl der Schuſer eines Merbereitungsfurfes dei 
Ait vorläufig auf 20 feitgeictst. 
bie Uniformirung, Bewaffuung und Ausräſtung ber 
Folgendes beftimmt: Die Mannfcafren der Fand 
nme vom Feldwebel abırära tragen Mafienrod in 
und Schnitt wie bie Infanterie des ſtehenden Heu; 
= Aafihläge. Agſelwulſie und Adfelllappen von Tharlad 
roi 
alatte Kudpie von gelbem Metall, gelbe Gradauszeihnung und 
die übrige Belleibung gleichfalls wie die Infanterie des ftrhen. 
den Hreres Dir Offiziere ber Panbmwehrbataifione tranen ben 
nömlictn Batjenroc wie die Mannſchaft, jeboch mit Weglall 
der Achſelwulſte und Achſelklappen, dafür auf beiden Schultern 


2 Ei 









” Wär BR. Hr ua} 
Anlunft von Readers % ns 
mM, Bor. un 8. ra 8 
N, 25 9, feub, 12 D. 66 DR Mit .6 U, 16.DR.MH0S, 








uche, mit ber Bataillons: Nummer aus fchwargem Tude,| W 
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doppelte Grabaußzeihnungsliken don Goldborten mit de in 
hier Mitte aufgenäbten Bataillonsnummer aus dunkeldronciriew 
Wetalle; gelbmtallene Schulterblätter ‚mit ber auf der Mitte 
bes herren befeitigten Bataillondnummer aus ebenfalls 
dunfelbronciniem Metalle; Gradaus zeichnung von Gplnborten und 
die übrize Heidung wie bie Intanteris Offiziere der ftehenden 
beered. Die Landwehr. Manufhaiten ber Kayallerie, der Ar 


tilferie, der Genie: ünd Sanitär x, Truppen tranen bie Uni, 


ſorm ihrer —— im ſtehenden Heere. Militärbeamte 


ber, Landwehr erhalten db eſelbe Uniform wie jene des fie n 
Heeres. Bewaffnung und —— ber Offiziere, 


beamten und Mannihaiten der Fandwehr iſt nolfommien ieich 
mit jener des ſtehenden Heeres sh ah 

Die jüngien Vorkommalſſe bei den Controlverſammlungen 
in Ob rhayern haben die Beranlajlung gegeb’n, daß an alle 
Sarnifonen der Befehl zur Marfgnerctfcaft für m hrexe Com» 
pagniın ergangen ijt, unb find die Bezirfefommondos befugt, 
ohne crit, vorherige Anfrage bei BD 
feiten und Grcejfen bireft von ber nächſten Garniſon mititätiche 
Hiüfe zu requiviren. Dom f. Kriegsmin ſterium wurde zugleich 
verfügt, dak in Landwehr Kompagnte-Bezirken, wolelbit im folge 
von Unbotmäß gleilen und Erceſſen der Controlpflichtigen ber 
Zweck einer Controlverfammlung nit vollftändig erreiht wer 
den konnte, eine mieberholte Gontrolverfammlung ftartiuflliden 
bat. Zur Aufrechthallung ber — Ordug werden je⸗ 
doch die Controlpflichtigen ſolcher Bezirke hierzu in Garniſons⸗ 
orte einberufen werben, ued es bleiben meitere Beſtimmungen 
über allenfallſige Präfenthaltung und Uebungen derſelben hlebei 
vorbehalten. 

Für dieſe Woche find bei dem k. Bezirksgerichte Würzbur 
folgende öffentliche Sigungen anberaumt: Am 2April d. 3 
Tormittags 9 Uhr gegen Johann Adam Werner, Schmiebgejelle 
von Sonbheim, wegen a um 9, Uhr bie Br 
ded St: A -Beitreterd am f. anbgerichte Würzburg L. in 
Sachen gegen Adam Göt von Heitjtabt, wegen Webertrötung 
everböpolizeiliher Borjhriften; um 9%, Uhr bie des Johann 
Sirih von Zauberrettersheim und des Johann Samterh von 
Hagen, wegen Uchertretung ber Polizeiftunde ꝛe ; um 10%, Uhr 
nie des Chriftoph Mehger von Martriteft, wegen Urbertretung 
ber Polizelaufucht; Nahmittags 3 Uhr gegen Georg Bonrad, 
Bädergejelle von Wieſenfeld, wegen Diebftabld und um 31, 
Uhr gegen Ephraim jirieblein von Allersh im, wegen Diebſtahls, 
bier Eihfsru ‚am 4. b. M. Nahmittogs 3 Uhr gegen Mar: 
garctha Keidel, Webersfrau, und gegen Barbara Reuß, Aus- 
züglersfrau von Rimpar, wegen Diebſtahls hier Einiprucd, 

Deffeutliche Sitzung des Stadtmagiſtrates 
ürburg vom 31. Marz 1848. Dem Jſak Strinam 
von Fuͤchsſſadt wurde eine Schneib’w:Eoncefflon verlichen, Dem 
Inſaſſen Yaltin Bübl wurde bie Verehelichungs Erfaubnig mit 
Rofine Kurz von Kupferzell bewilligt Anbrens Yeld von Aftfiens 
burg erhielt bie Inſaſſenannahme und die Werebelibungserlaub- 
niß mit Thereſe Zauner von fngolftadt. Georg Kolb von Fran⸗ 


enbrunn b 


laubnig? Tee 47 Pan f 
Iein * m * —— Be al 


des A. Stern auf frine Gartüdentkonzeſſion foll dem Steuerbe: 
‚hörben mitgerheilt werben, 
Auaf Antrag der kul. Stadt: Eommandantihıft dahler wird 
anıeoronet, daß wärend bed Monats April I. Frd wegen ber 
in diefen Monate jtartfindenden Mlitäräbungen auf dem Sans 
derwaſen nicht ge itten erden darf, außer don ben dlenſtlich 
eyn befugten Offizieren und joll das erforberlihe Aus chreiben 
ierwegen eriaffen werben (Senesmigt vurden bie Bauzefuhe 
Immermeiterd A Cfert, ded Garten virthd Georg Brom: 
linı, des Schahmachermeiſters wi und ber Wittwe Anna Müller, 
Die Borfhiäge ber Stadtbau Inipeltion wegen Feſtjtellung der 
Baulin en a erhalb bes Pleſchacherthores werden begutachtet 
und ſoll nah vorheriger Einvernahme bed Gemeinde Eollegiumd 
bie Feſtſtellung der — Baulinie bei der kgl Regierung 
beantragt werben eh'e e Hausbefiger werben aufgeforbeit, 
bei Yermeibung von St afeinſchreitung bie in ihren Häuſern vor: 
gefundenen fewergejährligen ZJujtände zu bejeitigen. (Fortſ. f.) 
(Bürgburger Stabttheater) Am Montag ben 30. d. Mis 
tom um eriten Male in dieſer Sailon das dreiaftige Luſtſpiel 
„non Scribe Frauenkampf“ auf unferer Bihne zur Aufführung. 
Das Stüd wurde im Ganzen recht gut bargelellt. Insbeſon 
dere biden Her Direlior Hahn ald „Bultao von Grignon“ 
und frau J ge als „Bräfin von Autreval“ durch ihr vor: 
trefilihed Spiel wie gewoͤhnlich ſich den allgemeinen Beiiall bes 
2 —— erworben. Der darauffolgende, ſehr viel Stoff zur 
rregung ber Seitcıfeit bietende Schwank von Putlez, „das 
Shovert des Damokles“ wurde recht gelungen durchgeführt und 
De dienen Inäbejondere Herr Wiesner als „Kleiiter" wegen 
iner vortreffligen Komik und ‚Fein. Krey, welche ben Behre 
nen „Frig“ mit einer entzüdenden Raivetät barjtellte, hervor 
gehoben zu wersen,. — Die geitrige Aufführung ber Oper „Eu: 
ryınthe* fand bei überfülltem Haufe fratt. Der beliebte Bene 
fiiiant, dr Ganzemäller, murde vom Publikum freundlicit 
emofangen und in Folge ber fehr gelungenen Ausführung feiner 
fwierigen Parthie durch vielen Beifall und Hervorruf audge 
inner. Die Oper wurde überhaupt in Anbetracht ihrer großen 
Hmierigkeiten in recht befriedigender Weiſe durchgeführt, Mit 
b jo.'derem Intereſſe verfolgte das Publikam die Darftellung 
bes * Emil Schmitt als Adolar; über dieſelbe iſt nur ein 
ünntg-® Urtheil zu fällen. Ein Sänger, welcher die Parthie 
8 Abol.r als eriten ıheatraliıhen Berfud in folder 
Weiſe durchführt, beweiſt gewiß feinen Beruf. Möge Hr. Schmitt 
den ium gemorbenen Beifall und bie u ehrende Aus zeich⸗ 
nun als eine Aufmunterung zu ernitem St eben in feiner neuen 
Laufbahn betrachten, und wir zweifeln nicht, feinen Namen in 
wipt ec er Zeit in ehrenoolliter Weife genannt zu hören. 
Schweinfurt. Geſtern Nahmittag fand auf bem jeit 
berigen Landwehr: Ererzierplape bie nad Art. 26 ber neuen 
Wehroeriaſſung —— erſte digi rige Controloerſamm 
luny der im Stadtbezirle wohnenden Landwehrmänner und jene: 
aus 13 andern Drtjgaften der Umgebung jtatt. Die Zahl ber- 
elben mag gegen 1 —— haben, unter ihnen junge Ein— 
Der uiter 17 Yabren. iefeiben mwurben n Ortidaften 
aufgerufen und nah Durchſicht ihrer Papiere in die Compagnie 
lite eingetragen. Die ganze Handlung ging in größter Ruhe 
und Ordnung vor fih unb woͤhnte berfef n eine große Anzahl 
biefiger Einwohner bei. (Schw. Tobl.) 
ünsen, 30. Mär. Die u. Staatdregierung 
hat beihloffen, fid an dem im Monat Mai In Wien flattfinden- 
den internationalen Telegrappentongreß zu betheiligen und ale 
Bertreter Bayerns ben Vorftand unſeres Telegraphenweſens, Hrn. 
Gombart, dahin abzuorbnen. 
Traunftein, 30. Mär. 
ſammlung in Ruhpolding geendet 
Störung, fondern fogar unter ftürmiigen Beifallsäußerungen 
bezüglid der neuen Einrichtung von Seite ber Beteiligten. Be: 
abrihtijt mar zwar auch bier, nicht zu fchwören, allein ver: 
nüıjtige Vorftellungen brachten die Leute bald auf beffere Ge— 
banfen. Wir glauben, die Hoffnung ausſprechen zu können, 
bay ein 28. März ſich nirgend wiederholen werde. Werhaftet 
= bier bis jept 10 Mann, von denen zwei (Bürger) ala bloße 
irthshausercedenten wieber entlafjen wnrden. Das Drama 
3 jetzt ausgeſpielt zu Haben. Die Unterſuchung befindet 
im vollſtem Gange und wurde ein eigener Beamter des Be— 


und zwar nicht nur ohne jede 



















—— 


Soeben iſt bie Controlver⸗ 8. 


‚alrtögerichteß bi Mt, um ‚Teinerfel: & 
BEER ehr 
SF Herrieden 


‚30. März Die ſetzt faſ Janz Fur 
verbreitete Polarſtrõ ung. wirb uns ne Sonnen 
bein, wenn ach kalte Nächte bringen, doch iſt zu einem ke 
tändigen Weiter das Lufımrer zu unruhig (# 
ainz, 30 März. Die Fane Über bie Ermeiterung br 

Start hat endlich realen Bosen gewo min. Nachdem durch bei 
Offert der Feitungsbehöde, für die Bebauung des vor der nork 
weſtlich n Ver'beidigungsfronte liegende ı großın Terrain („Gir 
tenfelb*) bie beitesenden Beihräntung n fallen au laſſen, gar 
ih ung db 8 zur Aenderung an dem Befeitigungsfaitem erfor 
derlihen Betrag von OU X alern ein Anhaltöpımft ar: 
wonnen iſt, wird die Angelege hit demnächſt zur öefplaifaflung | 
vor ben G meinderath gelangen. 

Genf, 31. Mär, Die Uhrmader, Bijouteriearbiitter und 
Spieldoſena beiter haben di: Aıb iten eingeſtellt. Man fürdte 
Unruhen. Die Garnifon ift verftä ft mo ben. 


13) 





Baneriſcher Xandtag. 


In der Situng der Kammer ber Reichsräthe am 30. Mär; 
kam auch der Entwurf ein 8 Geſetzes über bie Ausdehnung bei 
Telegraphenneg: 8 zur Beratfung, und wurde im Sinne der 
Kammer der Abgerrdneten angenommen, jo daß Hierüber nun 
Geſammtbeſchluß beiicht. 

Münden, 30. März In ber heutigen Ausſchuß Sirung 
tür bad Schul ieh wurde zundd dem Artikel 13, ber Be im 
mungen übır be Ugrmeinhert der Shulpfligt entrält, nah dem 
Kegierungdentiwurf, dann bem Ar, 4 im mobiflzirter Aaflung 
TDaıad hat die Schulpflicht mit dem volleudeter 
ebenäjahre zu beginnen und ſich auf 7 Jahre zu eritrd:n 


Nah der Enılafjung aus der Werftagsfhule find bie Schüler 


zum Beſuch ber sortbildungsihule auf 3 Jahre verpflichtet. Fret 
willig kaun die Werkiagsihule um 1 meitered Jahr befuh 
werben, woburd der Beſuch der Fortbilbungsfgule um 1 Jahr 
gefürzt wi d. Ungenügend Unterrittite fönnen in ber Werktagk 
ınb bee ‚kortbildun 8 hute ein Jahr länger gehalıen werke, 


Knaben, welche nit am Sige ber S hule isren Aufenthalt haben 


*dnnen aus erheblichen Gründen von dem Veſuche der Meritans 
Fortbildungsſchule entbunden werben. Art. 15, dab r äyrem ie 
Dauer der Koribildungsichule die Schüler aud zum B ſuche be 
ffntlihen Religiondunterrichtes (Epr ftenlehre) verbunden find 
wurde unverändert angenommen. Der Ausſchuß ſtimmie dam 
emem vom Referenten vorg [blasenen neuen Artikel bei, nad 
welhem der Unterricht an ben —*288 WB0 Stunt: 
in der Woche zu umiaffen Hat und bie Beſtimmung ber Stunbn 
ber Fortbildungsſchulen dem Vollzuge überlaflen wird; bie Fe 
rien birfen 8 Wochen des Jahres nicht Überichreiten. Es gt 
langte hierauf noch der Art. 16, über den Ort des Schulbeſuchet 
= bem Regierungs Entwurf zur unveränderten Annahme. 


Münden, 31. Märı. Abg. Behringer hat feinen Vortrug 
über dın auf Freigebung ber Advofatie gerichteten Antrag de 
&-meindelollegien ber Stadt Angolftabt bereitd voll ndet uni 
ihlägt vor, dieſem Antrage nicht ſtattzugeben. (Südd. Pr.) 


Börſenbericht. Frankfurt, 3. März Die Liqui 
dation geſtaltete ſich ſchließlich leichter als erwartet. Nur fü 
Staatöahn und Amerikaner wurden fein bee infen b zahl 
Auch für andere Effekten war die —* emiich theuer 
— Eompenfationd-Eourfe am 31. März 1868 (Uftimo, 
Wiener Bantaltien 725. De ſche Erebitaltien 195 
Ipbt. Rational 53%,. Hp&t. —* Meialliques in L. v. 18% 
614.Al yCt. Metalliques 421,. —— fl. 500 Looſe mm 
1866 72—." fi. 100-Roofe von 1864 88—. BpCt. Ameritar 
1882er 749... ApEt. Bayer. Looſe 98'/,. ApEt. Badiſche Lorl 

. 5p&t. fteuerfreie Metall. 60%,. Staatöbahnaktien 8 - 
Räcfte Liquidation am 15. April. — Übends & Uhr. > 
ver Effektenjocletät wurden Oeſterreich Creditaktien zu IM; 

1860er Looſe 712/..- bez., Steuerfreie Melalliguti 
50/, bez, Staats bahn 259 /—%8 bei. u. G. Engliiä 
Metall. —— ber u. G., ÜUmeritaner Bonds TA, —1/,, ki 
Rational — by. u. G, Wiener Alten —— bez. u. © 
Frang= Jolepb-Aftien —— bez, 1864er Loofe — bez. Al 
per Medio April 












Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand, 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. 
Danksagun m. —W den 2. April 1868 in der Aula der Marihufe. 


Die verebriichen ordentlichen und auferorbentlihen Mitglies 
wür bie ‚ehrende Theilnahme bei ber Beerbigung und Miber werden Pain dem Base Ad hg — * 
ben Trauergottesdienſten meiner lieben Frau trag um halb 8 Ahr beginnen wird. 


Die Direktion des polytechniſchen Centralvereins. 


Elisabetha Vollrath 

fage ich hiermit Allın meinen herzlichſten Danr.. 
Ralentin Bollratb. Bekanntmachung. 

Pie Gemeinde Rimpar befipt noch circa 100 Eir. Klechen 

und Grasheu welches im Jahre 1866 für dad damalige Fou— 

rage- Magazin angeihafft wurde, und num öffentlich und meiſt⸗ 


Französ. gewirkte Long-Chäles dhtend von 10 zu 10 Eir gesen Baarzahlung verfleigert werden 





fol. Termin biezu ift auf 

















& empfehle zu jebr billiaen Preiſen. Dienstag den 7. Ap il [. J. Mittags 12 Uhr 

L Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. RER — 

4 Rimpar, den 29. März 1868. 

5 De Gemeinve-Bermaltung. 

ä Jacquettes. E&örig, Porftehr. 

“ Um zu räumen, verfaufe 400 Stüd von 

nn | „Sri JjS1aBl-@heater 

5 Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. era m 4] Abonnement aus 

hm nn nn tl nn 1 8 mi Sat —2 Die Al 2 riet 

i is 1. frifan 

= Empfehlung. Mai ober fpäter in der 2] Grobe 2. —— von 

* Alle verehriinen Herrſchaften bitte ıch. fir welche ich biaher! J Näbe des neuen Bahnhoſes Wit mweuen De 

* die Graͤber ind Gruften beſorgt, mr auch frrmer ihre gütigen Näh. in der Exp. 3078 neuem Gohäm unb Belek 
OTTO HOT 


Auft äge zukommen wm laſſen, du ich dieſelben beſtens fortbefornen 


werde. Alle Mnfträge werben in meiner Wohnung, Semmeld: | T — 
ſtraße, Nr. 128, entgegengrnommen. 3291 2a) Zwei mölirte Zime: 


Zahlreichen Aufırägen na? Frese A mer find fogleid an zwei fe. 











ide Herrn zu vermieiben. Sem: im 
2a life Frank. melsſirahe Nr. 76 über zwel EN u 
er Te ET EEE I: = i © 
* — — — oiırce 
bält ftets große Auswahl Drei: & vierräd:|oven, möbhıt und neu tapcz,fper Zithervirtuofin Greoltn Misa 
riger Kinder: und Krankenwagen, befte Sorte, |! ©, cin Dein jogleld au Kean. 
‘ ferner alle Arten Korbmöbeln, fowie fonft: BEUMUR ARE: RE WON Anfang 8 Uhr. 
* ige verfchbiedene Morbwaaren und empfiehlt | 280) Ein WBadergebilfe Abe äs-Solrte 
fDlche zu Den billigiten Preiten. 2a|iuht Eonbirton Nah Grp. arg ge 
2 s 5 B — 286) Ein Stück Haus einen Martin Gäbbard’ n 
° Mein Cabinet zum Haarschneiden & Frisiren] ın» i Bet find Sidia zu ver: —— pr 
| E erlaube ih mir miederholt in geräte Erinnerung zu bringen; faufen. Kong. Nr. 305, 1 St. Anfang 8 Uhr, 
 tbenjo empfehle id mid zum Anfertigen der neuejten Haarar— 3287) Gin nod guterhalleneh —— — 










"R beiten und bin daſch vorthalhafte Eintichtung im Stande, die— 


ı 2 felben zu den billigiten PB erſen leiern au kommen. Bett mit eberz. u Betttug It 


zu verkaufen für IEH. N. E ſreundlicht 'eingelaben. 





Iſſing, Goiffeur RE m 
d- I Mi did Mr ne f 12ER) Zeller u. Welſche Rüſſe 3297 3a) Wegen an 
ee ver Mille zu verfaufen. 3. DI Plab vrrfaufe ih eine bie 
® Anna Brand, ee —— 
$: Auquitinergafie Nr. 233 3286 2a) Bei Antiguitätenbänd- |, Außerit billigen ‚Preifen 
PS q sa) ’ ler Zuftin Mayer iit em alter: 
empfirhlt fih im Waſchen und Faconiren von Strob: N Auch find bei mir Pariſer 


tbümlicher Schranf mit 
reihen Schnitzwerk zu verkaufen. 


3283 2a) Fin Meines, beizbared 


Zimmer iſt jogleid oder bis 
m 1. Mai zu vermieiben. 2. 
Biftr. Nr. 509 am Holsthor. 


hüten nab den neueſten Faconen, im Färben von 
: » jhmarı, braun und broncırt. 

8 Eine große Auswahl neuer Strohhüte, Myrthenkräͤnze und 
En h : S 
3 = Blumen zu ben bifligiten Preiien 

32 Zugleich bringe ich meine chemiſche Wäſcherei in empfeblende 
= Brinnerung, ald: Seide: und Wollenſtoffe, Blonden, Baͤnder 


| d Glacchandſchuhe | 0... 
ze Bien pannie 3909 Ein Schlaffelbadten 
| Verſteigerung. 3309| wurde verloren. Man bittet um 
4 Megen Umſzugs werten Punftigen Boten 3. Rüdgabe. äh. in der Erp. 
— d8. Machmittags 2 Uhr im Haufe 4. Dite. Nr. 16713301) Berääftigung im Bi: 

über 2 Stiegen verichiedene entbebrlige Giegenjtände, als: 1 geln in und außer dem Hauſe 
graßer ſchöner Bügeltiih, 1 Bügelofen, 2 ciſerne Oefen, Por wird geſucht. Näh. 3. Diſtr. 
5 zelain, 2 qute Neirfättel, zwei Haberkäſten u. ſ. w. veriteigert | Mr, 6 Hinterhaus. 


3774) Ein Garten iſt zu[327ö) in Mejaneniogis|3304 Es wirb ein Frijeur 


3 1 l ⸗ 
—— —— 


NMAeuſ, 
Planoforte⸗ Fabritant. 


3200) Eine gewandte Köchin 
und ein HGausmähbchen, im 
geſetzten Jahren und mit auten 
Zeugniſſen, werbengrgenboben 
Kohn bis Oftern oder 1. Rai 
geſucht. Nah in der Ep. 3a 


3197 2a Es ſucht ein verbeis 
* Dee 
r zur E 
. in ber Erpeb. 


Bon meinen perfönfichen Einkaufen in n Paris find 


‚gewirkte uieredige und. Long: 


hales 
den, Farben "und Zelchnu gen zu fehr 5 Ir ei gt 
tofenthal. 


Un 


S, 





Crinolinen 
An, allen Größen. und. neuejter Ye empfirhlt zu SFabrifpreiien 





‚Öl, vorm. Rhein, 


>) 





...Lodes-Anzeige. 
Get bem Atmödtigen bat es RS Beute früh 41, 


i t-bind-bie. HL Eterbfairamınte, unjere geliebte 


Hain Dab Mutter 


Karolina, ‚geb: ‘Schubert, 


Slacb, 

nad Btägigem eiben 1 ſſch abzurufen. 
TIEF, smwertheri Berwanßten und freunden bieß zur An: 

va zeige bringend, — um ſülle 334 
wg, ben 31. März 1H6R 
Sobann Böbnle, AcciBnachgeher, 
Pit leinen 2 Töchtern. 
De ung here Tonnerdtog Nabmittag® 4 Ub 
vom —*Ñ aus vnd daa Taauergottea dienſt Sams 
h tel et. Peter ftait. “on 


—— ——— 


0 Yanksagung. 





ung and dem Trau rgotiee dienfte unſerer guten, nun “ 
Gott ruhenden Gattin und Mutter 


eronica Kilser, ‘geb. Füllert, 
jagen ‚Berzlig ften, Dint 

Mützdurg, Ken 31. März 1868. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 













Etridbaummwelle, ungebl, u. weiß, '/ Pib. 9 u. 12 fr, fos 


wie Ringelgarne empfieblt 
329. Herd. Hoch, Rolamentier, Sterngaffe. 


„Mein rühmlijt bekanntes Lager von 
Wiener 
Herrn- & Damen-Stiefeletten 
iſt auf's Vollftärdigite aſſortirt. 
Zugleich empfiehlt eine große Auswahl 
«Kinder- & Knaben-Stiefeletten 


und bejonders jchöne 


Haus- & Morgen-Sehuhe, 


alles in befier Q ualität zu den biltigften, Preiſen 
die Carl Philipp Bauer’sche Handlung, 


Domjtraße 
3300) Ein ordentlicher Rungef 3.92) 
kann das Pofamentierge: 
ſchäft erler nen Raͤh Erd. 





Rab. in der Erp. 





Drud und Verlag von WBonitas: Bauer in Würzburg. 


— —————— 
Are De 





Für bie überans chrende Theilnahre bei der Beerbige 


Ein qut erhaltenes 
Supbn ift billig zu verkaufen 


gegenuber dem Bürtembergerhof: 


Ein Ben mit feche 
ft, zwer große aleiche Spie 
el-mit-Goldrabmen und cine 
Tarope veriäliehhare,, Badkfiste 
find billie zu Derkaufen 
Näheres in der Eıpebition. 


Spield»sen und 
‚Spiel werke 
319 


füde ſpielend dufierf 
Mangvoll und jolid,, Förnnen bt 
rect aus unjeter Fabrik bezogen 
werben (3'181 Ra 
Karrer & Comp., 
Tehfenthaf, (Schwein) 


Darnıstadt. 


HT) Mäne werte Kundſchaft 
hierburd _ 
ANinklef aut 
Annheim right mehr Bteifen 
der-für mich ii. 
S. Schwarz ſchild. 


Ein in beſſern Möbeln ge— 
übten Arbeiter findet, dauernd⸗ 
Kondition. 
Lorenz Zentner, 
Schrewermeiſter 
Schulgaſſe, 3.Diſtr Nr. 88 


Verloren 


wurde bie Hälite eines Me: 
daillons mit Nhotograpfie. 
(Gegen en, abzugeben in 
ber Exped. d. B (3276 


3777) Non -verflofienen Sams 
tag mwurbe aui dem Marktplatz 
eine Lorgnette verloren. Dei 
rebliche Finder wird erfucht, jolchr 
in ber n ber @rpeb. d. BI. objugeben 


3289) Ein Vortemonnaie 
mit Inhalt wurde gefunden, 
Räh. in der Erp 


3293) Gin grauer Pelz 
frag en ging am Montag vrır 
Pe nr eben gegen De 
lohnung im Dilir Ar 10 


23) In mminer Handlung ijı| 
eine Lehrlingsjtelle frei 
Ric. Ebert. 
73 2a) EB werden 7000 fl. 
gegen ſichere Hnvoihek aufin 
nehmen aefucht, Wiäh. Erp 







Nittmoh — | 
22 j 6) + 


(Morgen Donnrarag ben 2 
la 


Conferen 


im ——— 


öbelslehr 


Morgen, Dornerötag 


Septett, 


I* er 
au t fein umd faftie 
36) mann Zcher 


3008. und 6000 fl. 
— 8 


€. Richt 
cr Diftr, Mr. 14 


3284) Mehrere eichene 
bel, am beiten fir Maurtı 






Such (ul Bug 
ER 
‚baten. Nän. 4 Br 
dorlelns gaſſe 

310) Bine ug a ſi 

ne riu al 
länziten rer 

ytäh, in — “ 


Ta, Ein tungen verheit, 
te Mann, welcher eine fi 
Handichrift führe, münjcht q 
billiges Honorar Beſchäftie 
im Abjchreiben und miürbe 
ſelbe die Schriften ſelbſt 
holen unb mwieber zurückbrin 
Näh in ber Em. 


3:72). €s wird eine We 

ſtatt wid ein Logis von 

Simmern zu miethen geſuch 
NAH. in der Ein. 


187?) Eine freimbiihe Po 
ung, beitehenb auß 3 Jimm 
Rüde und fonftigen Bequem 
kiten, ift Jogleih ober bi 
Mai zu vermielhen. 5, 2 
Nr, 64 


er ER — 
3282). Ein Meines Zins 
mit Bett ift an ein fol 
Fraumzimmer fogleih zu 
mielben im 2. Diſtr Nc 


3295) Eine jhöne ohne 
oon 4 Zimmern und Küche 
angenehmer Page, iſt ſoe 
od.r big 4, Mai u vermle 


äh. in ber Grp. 





si) (ie Beilagı 


‚u - 


dnı 


ei BORRE Mhrzhurger 


a Eh rip Vighoten * 
1248 ——— beach —— 
t beim d, April beginnt das zweite Advantalıden bei Erhft Keil ef Hs) MWürz 

n nenden belichren Wocdenfjchrift ; s 


v Die Gartenlauhe an e 


— 2 2 ’ 1910 nV} nr 1103! ’ 
Wöochentlich 2 Wegen: in nrokı Quart mit vielen vrachtvollen Illuſttatiouen. 
Vierieljährig 54 En, mniſbin der Bogen mir circa 2 Er. 

Außer ben Beiträgen der’ bekannten Mita heiter dring das neue Quarial: KReichs 
gräſin Giſela. Novelle nom &E Marlitt: (Wir hzoffen, mit der; htllhimg derſe den 
mod imzroriten Duartale den Anfang machen gi tönnen) — /Däß dchen von; Lieben: 
fteim Erzählung ron Fr. Bodemitedt — YmiHaiie der Bonoparte, Noville von Max, 
Riug — Die: Juminhlect in Varis Bon! Xohannes E dert.’ — Aus’ der Fit der’ 
weichgejdiofjenen Seelen. Mit Abbildung vom Lüdmia-Pietid. — Von drei großen Zau 
beierim. Eine rãthſe hafte Geſchichte von Rudolf Lömwenftein. # Task = ee 7 
Gnaden — Rothwein⸗Skizze von Paul Wendt Mit —8 — fter & 
Berühmtbiiten br Yrgreit "Von SinismandiKokiich. — Arı Beritnars Thertifch 
Muß Yrhmermann’s Kıeid, Mit uflvation von’Lubmig Pietih. — Pilder aus dem 
Berlinern Wins rbrn.Nri & — Der Präfinent ber — 22 Staaten auf der Anklage: 
bank, Von einenm Mugenzeugen: — Der Sieut drfrtagman Bon Georg, Hiltli— Das, 
Thierleben in Paris. Von 2) Kaliſch. — Plaudereien aus mehren ben. Mon Sarl 
von Holtei. m, x 






















J— ng. 
e eignet ſich beitens 
zum Betriche der Oekono 
Bmie, Näb-Erp. _ 





















3117 3e), Fin einftö { 
Hans mir affen‘ eh, 
Fenner und mas ] ae 
feſt iſt 2e., iſt auf Abbruch 
zu verfaufen, ne fagt 
die Erpedinon de 


Be 


31+0), &in _ jun tiger 
— ——— 
ber auch gut mit Pferden um» 


‚geben Minn, ſucht jogleich ober 
auf Djieru eine Stelle als Haus · 























Die Verlagebendlung von Ernft Keil in Peiprig. 
Alle Poſtaͤmter und Buchhardiungem nehmen Beitelungen am. "820 











-— [00 — — DB SP EU" 











—2R BESTER TE ST TO 3260] Gin Gran Mabchen, 
& 4 4 246 das allen ——— 
4 m N F& T 33 ten unterziebt, ſucht auf Oftern 
& — einen 5* Zu — 
* =. Seren Kaufmann Kern⸗ Eich⸗ 
=: SCHWEINFURT En 
„E liejert zu billigen Preiſen a a2 * EL 
— . . = grüne Keller iſt jogleih ober 
2 Braw 8 Breunerei⸗Maſchinenn 
f Unpbelondeti, Ks Tail 407, Diatft. 

nnen atramana: 33 Gin treues, „Heikioes 
übliciffe Dierz ( Punpen Mädchen fucht FR 
Si wieder er eliekttt ‚im Walden und Ruten. 4 D. 

Bentböden Maifchmafchinen ar 321, Darlerıt. 
arranlagen Malzvutzma ſchinen ‚3204| Em braber Junge kann 
Bierfubl-WUpparate chroͤtmuhlen bei, Unterzeichnetem das Vergols 
inde und Sahnen aß: und Malsaufzäge bergefchäft mebit Faßmalerei 

Spiritus: Brenn: und Mectificationd. Apparate gründlich ea kb, 
'owie Job. Hei 

Wafch: und Badeanitalt:Ginrichtungen zieh Nr B9g8,,, 
Danıpf. und Waflerbeisungen, Wanerleitungen zc. :c. TE — 


NB,. leber vieljeitig ausgeſührle Anlagen und Kin rungen liegen die beiten Zeuantjielz, Munuft oder .ous. Yerlanneh 
dor, U A von bebeutinden B auercien in Coburg, Forchheim Erlangen, Fürth, Nürnberg, Paſſou, auf {Mei au chen. , 
Antbad, Wür,burg, Schweinfurt ꝛc. x. 3al Mh ih Gm 








* jr Sch Au vermirthen 1 rn Jun] Sm. Awig Baud’ichen 

Fur Auswanderer! |renusice Webunun Sur denied int 

— oeryilat, ‚sranzisftaner 3. D. 

Ueber Bremen vermittelit ber ſol den fupierfeften und kin ES gr. 367 aber D"Ötegen 

ferten Bremer Segelfchiffe md Dampffchiffe des | puren und utritt im Gar: tin ſchön möhfi ſes Zinmer an 
hen Uoyd, fomte über Havre, Lwerpool, Artiwerper ten bis 1. Mai. einen Herru ji derifterhen. 

ze, erpenitt Auswanderer und Reiende nad Amerifo und] 2unterh emptebien mir unfere 

€ überjeriichen Pänder und erteilt jebe weitere Aus: Strobbut : Wäfche und 


_ 







zZ 


ñ —— — — —— 
3a 3271) Zwei woͤblitte Zim⸗ 


g mer find au vermiethen auf 1. 
A wach neueſter Mai ter A Regierung gegettüber 


« Negiermug beftötigte ialagent 
der von f. Regieruug beflätigte Spezialagen Gefchwifter Urlaub |Nber eine Stiege: 4 D. R. 43. 


J. V. Grübel, 


= rien. [ Räheres über. 3 Etiegen. 
Regierungs: Kepiftraturfunftionär in Würzburg, a A —— — * 
* Dir. Petersplatz Nr. 43: piog, 4. Diftr Nr. 18. 68] Ein unges Mädchen, 
Annonce. bad eimaß nähen kann, wird in 





In meiner Handels: und Unterrichteanftalt in|ay-n2) Sie Brutegelfandtimg Dienſt geſucht 1. . ...Rrı 24. 
Mainfiocfbeim a M. beginut das Sommernſemeſter am yon Lor. Schmali ſel Erbe; 13201 Gin Anſiecke ſporn 
21. April. — Morbereitung für das Ginjährigen-Gramen in Mänden empfierlt fhre Moare | ing verlten id: Kaufen. 
Näheres Proipefie z Ich an gros et en detail zu ben|SHatiemer über 1 Stiege, Main: 

a. Hirſch, Direktor. billigſten Preiſen viertel.) 






en 0 — 
Billige und gute Seifen. 

SE — 

—— — — Nabatt. 


Franz Hufla, Seifenſieder. 


Pnhen an her Marienfanefle 
Sämmtliche 





Sorten Nuhıer Sieinlohlen und 
Coats, ſowie ſächſiſche Kohlen umd Baubolz, 
Bretter, Stangen and Latten aller Art empfichlt 


billigſt 
Adam Brod. 
Das Lager befindet fid) Ende der Semmels⸗ 


Omnibus-Verbindung Kissingen- 
Schweinfurt. 
Von 1. April an tänıid täglich früh Y/,8 Uhr nom Sih: 
fifgen Hof_von Kifiingen_ab. Anturjt- 1 Uhr äh Ehweinfurt 
Bon Ehmeinfurt vom Pohnh: f ab na« Ankunft der Babr - 
züge um 1,5 Uhr. Ankunft Kiſſingen 8 Uhr. 
I. Fuß. 


Techten Peru Guano, ſowohl rohen, als auf: 


gefcblofenen, empfiehlt 
B Ebrenburg. 


ENT [2 


Hans Berfteigerung. 


Das zur Verlaſſenſchaft der Frau Urfula Stumpf Wittme 
gehörige Wohnhaus 
Diftr. 11. Mr. 57 in der Eichborngaffe 
wirb von den Erben durch Herrn Notar Endrey in denen Amts 


atmmer i 4 \ 
Mittwod den 15. April l. J. 
früh 9 Uhr 
unterfiellt und Strichsluſtige mi 
dem Hemerten hiezu eingeladen, daß bie näheren Bıdingnifle an 
der Strietanfahrt jelbit bekannt gegeben werden. Die Finficht 
de Hauies kann inzwijcen täglid von 2—4 Uhr Madnittage 
mnen meıben 2770] 36 
Würzburg, den 23. März 1868. 
Die Erben. 


Bekanntmachung. 
Im Auftrag des fol. Bexirfö eichts Wörzbur 
reitag den 3. April [. 8. früh I r 
in meiner Amtekanzlei (2. Diftt Haus Pr. 40) babi.c wieder⸗ 
holt die 3030 gewertheten Grundbeſthungen in der Steuer 
gemeinde Wür.burg: 
4) Plan Rr. 3899, — 80 Dez. Wohnbauß in der Lehn⸗ 
frite zumädit der Eiſenbahn nah Fambeig; 
2) BRr. 399. 3900 und 3900, — 1,%58 Desimalen 
Ader Weinberg allda 
einert und wird der Zuſchlag unbebingt ertheilt. 
Würzburg den 14. März 1868. 
@enffe: t, k. Rotar. 


34 3269] Eine gemandte Kell: 13267) Im Poſiſtalle zu Vol 
t» 


nerin wird geſucht 
Sanderbrauhaus. 


der offentlichen Verſſeigerun 


werden am 


26 
















unter zelchneten 


‚einen 
für Die Prüfung aum einjäbr! imiNigen- Tienn 
u eröfinen, ſobald Ab be —— —— 
findet Der Unterrichi wird in ber 
Terorbnung 
Fer eribeilt und erfirrdt 


Matbematif, Gengrapbie, Gefa ichte, 

ſchichte. Die f. Reg grapbie: Ra 
Miııı J. 
Kıelö:Gemi 


bh. werdın mi noch gule 


‚zur ‚Prüfung für den ein 
2 Er iigenäiennk ’ 
dt Bun rc A» 


3 









I ei 
durch —S———— 
A 
ateirifche. frangöfliche urb ae — 









vom 14 Febr. I 















eftattet, daß der Unterricht. in ben Räumen 
* Aule (Marſchule) gegeben werde. Die Untere 
vet äft onıläufig anf 13 Stunden per Woche fetgefekt umb bie 
ihre Girtheituna einem noch zu trıffenden Liebercit fommen 
betalten. Das Honorar, welches pra numerando zu le 
beträyt - Mınat 12 f Die zeichnung: tıfıe für bie & 
nabme !iegt bei dem Pıb I der Kreie-Gewerbſchule auf, 
Aufihtüfie ertbrilın die Uuterzeicmeien. 
Miürzbı ra, Bl. März 868 
N. Zorfmann, jür franı. und eng. Eprade. 2, 
für beutihe Sprache und Meibihte. J. Lampert, für ia 
Sprache und Grfhirte E. G Meichelt, rür Naturgeſch dt 
9. Schwager. iur Mathematik. p 


Ausgezeichnet ſchöne Frübfertoffeh 


zum Legen, ſowie ſchöne Spätfartoffeln zur 
Yegen und u häuslichem Gebrauch; auch ver 













36|taufe ih fhöne lange Birnzwiereln zu den 


berabgefetten Y%re fe von 15 Er. pe 
Metzen. Zu haben bei 
Balentin Ubl, Saamenhändle,, 


2a 2. Diſtr. Nr. 281 Bauernhof. 


Bloufen fur Damen und Kinder, Bola 
für linterröde, fonte das Meuefte in Stieereiem 
Kragen, Stulpen, Tafchentüucher, Einſätze 10. 
emprubit zu billigen Prelien 1 


U. 2. Bickel Wittwe 
Plattnersgajje, 


Bekanntmachung. 
FE verfteigere zuiolge Auftrags bed E. Landgerichts Mir 


burger. M om 
Dienstag den 21. April 1868, 

Machmittags 4 Uhr 
des Hibim Zraız zu Runterdater die Grunl 
ide Pı-Mr 1944, 1915, W006, 07, 208, 20019, 4061, 406: 
.g38, Big 6841 /, 6382, DW, 462 in ber © teuergemeink 
Rınderkader gelegen, argen Baarzablung. 

Die Periteiaerungdb: dingurgen richten ſich im *Ifgemeine 
nad den ein hlägiuen Beſtimmungen ter Trojeknopelle von 
‚Jahre 1837 ume nad) $ 64 bed Hypotbi tengeſcde 

Dei Aufdlag wird mir nacı erreichtir Tare eriheilt. 

Würzburg, am 23 März 1N69. 

Grimm, t Rotar 

Am 13. d M. wurde aus dem Wohnhauſe D. 2. Nr. 10 
tahier eine goldene Ancreuhr mit Eu er. aus fl chen, edise 
(rliedern beiichenden Kette, mwor-n lic ein go dener Uhrſchluſſ 
in Fo m eines Phmoles befand, entwend.t. 

Auf rer Rüdjeit- der Uhr fin Tanbenbfätter eingravir 
und ouf dem Etaubbedel fichen bie Zahl „I5* und bad Wor 


„Rubin“, : 
ch verfüge anmit Spaͤhe und bitte um Mi.theilung ſach 
27. März 1+68 


3270 


im #afthoufe 


dienlicher Notizen 
Würzburg, den 


Ter E Unrerinchungssihter: 





— ——— — — — — — 


Würzburger. Stadt · und ſandbote. 


FEN I. Wü » Ansbach» Mi 
: un 27 ) u: 
ntanit von nie De; £ ya 1:7 0,45 Mh, rg 


4 
Antunft von Antbad: Sch — 
M. Mitt. Boftz. lou. A Nadis, * sn. 
FED, früh, LIU. s2 R. Born. u. 7 it. 
IV, Würsburg- Gridelber 
Kboang Be Heibefberg: ‚Bu, 
re 10m, 


BR. 1 u Bitt. ui BIH.SSM Kata. 
ssang nad Bamberg: Schmeil. TUN - 
& Torm. Bong 2UIsoR. Batyac ns f 
DE MndS.) üterg SL 20 Rt ab II NL 


RrDorm. a BOM. früh, 

Binsl* von Baukrrgr Echncih, 5 U, 730 M.Korm, 215 R Mad. 6 158» 
ib. eu i0M, fe u TU, 15M, Nbbs, Guterzuee BU; DMfrUH, U. B.L IL 

E Antery. BE. 5OM. Mb. EM KOM, Sichte. BO M, Nachte, 

Mgang nad Branffurt: G ım Bon, . Antunfttvon Heibelberg: Schneh.Tm, 

Rt HU.SOD. 8 Fol, 9_ 7 y u BER. Ab. Perfonönjlige 8 U 15 M. Feng, 10M, 


LER: SM. Born, ZU 153. Madın. m OMLTM 
®. Gfterglüge 3 0.25, M, Ran, TU 18 


WE Borm. u, 1.U.1H Nadts. Blüten, 
"EM, früh, ZU 4 WR Machn. m BL. MEbE 





u rg Mieriberg. Waryusgeärnbrg Wr MM. wiin, bo M. Nachts. 
—— 
or, — il ” . e 
OR. Eh IU Ram, 5U. UN. Rahm. n. 26 M. au 58 m wit 6 1 RR Wertheim: Biltenberg 5 U. 26 Abbe. Auer 
AN Wbenbs und 9 IL. 40 DR. Machie. bauen 4 U. Kahn. 
en —ñ —ñ — — — nn 
18. Donnerstag den 2, April 1868, Einundzwanzigfter Jahrgang. 
Engönenigfeiten. Hinfiht beſonders an ben wei auf dem Lande gefiellt werben. 
fl. H Ir. Strafe, ‚wenn nicht bi8 


Se, Mai. der König haben gerubt, dem Sergeanten berf Da Heißt «6: Herr Lehrer! 
— — —E 5 Sturm, n Rädfict übermorgen daß Werzeicgnig ber. Forenſen an's * ab» 
| feine unter Beizählung von F Feld usBjahren fünfzig. | gegeben ift. Here Lehrer! Heute noch muß ber und ber Bericht 
rigen ehrenhaft getetfteren Dienfte die ze be# 3 auf die Poſt, morgen kömmt ber MWartbote! Herr Lehrer, hi ber 
er er ee et De de on Gh tus 

Zu dem enfleni Fenermehriage, welder am zmeiten Ofter« erh nidt ?_ Herr Lehrer, bie Armenrehnun 
—* Ir Smgenhe abgehalten werben joll , wie bie die Gemeinberehmung, die CS hulfondsrehnun bie Kirchenrech⸗ 
VObR Derr sen Der Ginereikircitien. ber E kung, bie Kapelienredinung, mann Können wie.fie abholen? Ge 
Item fäntwtlichen Delegirten,, melde fich ala foldt ausmeilen, —* — — 31 Gtatsvoranflä Pig 
et ver Perionenfaßrteren 2. unb 3. Riaffe um| Dann wirb ba Gtrigdeusicteiben einmal ferta?" er 
Prozent und ber tarfteie Transport ber Geräthidaften be: ift die Gonfcriptionslifte noch immer midt fertig? Herr Lehrer, 
ii en el zun m an 3* Abermorgen — die Wahiſache wegen ber Nactwächter 
Hehe derellen nächker Tage zweifeißohne gleichfalls 55 wegen mein Stirn gefäriäen? ge * 

s 

Als ordentulcher Vertreter ber te am fol. dern ehren, * Ser * 
deerichte Königöhofen wurde der E. Bezirksamtsafielior Gregor denn die und jene Sachen nicht dechtzeitig fertig werben, be:ahlen 
ger daſelbſt beftimmt. % Eie die Strafe, ich will Ihnen zeigen, daß e8 auch nod einen 

Der 1, ———— zu Rieneck wurde bem Lehrer Ed. Kreß Orttsvorſteher gibt! — Ja iſt denn ber Lehrer von Eiſen ober 
Gilbert umb bie erledigte Pehrftelle om der proteft Pfarrfhule] Stahl? Daß find nur einzelne Schreibarbeiten, e8 gibt berem 
Schweinfurt bem Lehrer &g. Bod von —S über |nod hundert audere. Kann denn das der Lehrer außer der Schul⸗ 

en. 

unben gar feiner Erholung? Kann er aljo befaftet in jener 


ig 
iſchtare de t * 
Pre pr. Pr \ 18 — — — Sn erfaffung zur Schule kommen, die ber Ernft tes Unterrichtes 


' fi, Schweinfurt 17%, fr, UI. Tarbiftrikt 17./, ir, [erfordert ? n nun das neue Schulgefek ihm noch Uns 
eficabar 18 ie, U "Tarbifirikt 171, fr. da terrihtögegenflänbe und mehr Echuf u aufbaljen hu dann 

ıberg unb IV, Tarbiftritt 171, fr. 33 es ihm auch eine mehr als mienſchliche rg a feit neben. 
Kunftverein. Donneratag ben 2. Wpril neu außgeftellt: | ort Jagen darum: möge bie Staatöregierung ein Fin ie dem 

ıdibaft von Olmmermann in Diffelborf Preis u. und bie läftige, jeden Unterricht behirbernde Gemeindefchreiberei 

ıihaft son bemfelben, Mreid 260 * Gennamatern — Ivon dem Schulbienfte trennen. Wenn nicht alle, aber die mei 

ı Rub. Jonab- in Berlin, Preis 100 fl. — Mm Ufer den] puldienfte feufgen unter biefer erbrüdenben Left 

jenzer Etes von-Y.-G, Stefan in Mün 8.150 fi. Augsburg, 1. April. Die erfie Landwehr: Kontrolrere 
Eiridended M von Arnulf Rüber ad J ſammlung, die geftern babier jtattfand, ift in größter Orbnung 

IR. — Bartie hei Weilheim auf der f. Höhe von S g, [vorüber sgangen. Ein Wirthöheusffandal, der am Nachmittag 

b_im Reuburg a. d. Donau, Preis Pa — Dorfichmiche von etliden 0 angetrunfenen Leuten verübt wurde, war von 


Gchirg vo . Engel i : — [gar feiner Bebeutung, umb wir ermähnen ihn nur, um falfchen 
g von J. Engelmann in Münden, Preis kn — ee Audi 


fi bewältigen? Bebarf er aufer biefen Burean» und Edul- 
t 


Ho Hohenaſchau von E. Corregaio in ‚ bie ſich vielleicht andmärtd darüber v 

Der hr au von beein, Pre > in — ſche | ten, zu begegnen. Auch aus andern —— liegen Berichte 
dihaft von Arel Norbgren in Vüflelborf, Preis 200 fi. — [vor, daß bie Eontrolverjammlungen vollftändig g verlau 
nee in in Schweden von demfelden, Preis 120 fi. — [ind und die Haltung ver Mannfcaften eine mufterhafte war.,,. 
!pgälifhe Landihaft von S. Andre in Düffelvorf, Preis Stranbin, 30. März Hente Morgens. 7 Uhr wurde 
fl. — nun Winterlandfhaft von 3. ſterhjelm in {bie über ben ehemaligen Gütler Joſ. Staringer von Brudber« 
örube, Ri es Schmurgerichtähofes von Nieberbayern 


h — Lautenipielerin von W. Souchon in dur Urtheil 
nar, Preis 5A. Weſtphãliſche Landſchaft von Ph. Röth|29. Oktober v. Is. verfügte — durch das Fallſchwert 
afjelborf, Preis 90 7. — Der Thurm der Vergeſſenhen im|vollgogen. Beſondern tiefe Reue bat ber Berurtheilte big zu 
I. PRallafte zu Avignon von Heilmaler in Münden. Preis [ieinem Tode nicht gezeigt; gleichgiltig nahm er bie Verkündung 
ichrid öb’or, des ihm benorftehenben —. bin; gefühllos, wie er 
* (Vom Untermain.) Als Hemmſchuh eines —* die ſchauerliche t vollbracht, blieb er bis zum Tode. 

unterrichtes iſt zweifelsohne die läftige Gemeinbefchreiberei Nach einer Münchener Correſpondenz des Kur. f. Niederb. 
tr achten. Frmäge man bie Anforderungen, bie in biefer ſoll Herr Sigl, Subredakteur des ‚Volksboten“, wegen Maje— 


— — — — nn — — 









Keen ——— 


— ee hen, 2. mi Die heute —— un ga 1 
= BiRB: ;uRier. ‚DEhTeNNNen ‚ erniten weiz. Bern, 1. Horil Die holländi 
Altes würbiger Haltung b ſlich rüber ; das 

Geihäft konnte de ng ber Wehrpſlichtigen oo Ki en ws zum Kſans eined Poſtvertrags mit der 


ungeftörter je und ohne bad ge e 
unziemliche Brctomanl u Ende gebracht werben. Wenn aud 
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Weiſe Borke 
J is Biefe Bei dem ehren —n 6 Zollparlamentswabl. 
gen un anftändig lobenswerthen Verhalten ber Controls 2 eis 1. April. Bei der *8 ollparlamenißwahl 
pflichtigen ald micht notwendig gezeigt. — Geſtern Abends ging Wahlbezirke Lohr murben 10,x51 gültige ftimmen 


eine Abtheil vaulegerd von 24 Mann unter Kommando | geben. von erhielten Hr. Profeffor Dr. Karl Ebel 

eined —— nach Alıstting ab. Gere 55 2 — Rein Freiherr d. Thlngen in 
An der Umzegend von Traunſtein werden noch immer neue Er 1 —— Es erſcheint daher erflerer mit einer 

Berhaftungen von undotmäßigen dandwehrpflichtigen, bie an den jorität von 719 Stimmen gewählt. 

Gemwalttgätigfeiten des 233. Mirz beteiligt waren, vorgenommen. e 
Goarshanjen, WO. März. Die leidige ge Bayeriſcher Landtag. . 

at einen zufriedenitellenden Abſchluß gefunden. Die hieſigen An die Kammer der Abgeorbneten bat ber Mebalteur beB 

———— haben geſtern, nachdem fie ſich an in Münden erſcheinenden „Merkur“ eine Eingabe 
und Stelle von der begonnenen Verwüſtung überzeugt Hatten, 38 dos des 
’ 


\ | ehend, daß die Kammer, falls fie nicht 
einjtimmig beichloffen, j weitere Steinbreden zu unterjagen. 968 überhaupt angeseigt finden follte, ſich 
open 44 1. April Es wird verfthert, Dänemark |für- bed Art. 88 bed ehed, 
verlange bie vg. Alten und bed Sundwitt (alfo auch [Detvejlend, ausſprechen Fr „Herr eorbneter 
Düppels). Preußen lehnte bie Regelung ber nordſchleswig'ſchen zuge dert, day er ſich dieſe Eingabe werbe. = 
Sg Mn. Ä d en Et —* hen 2 — 
mn aris Die Räumung bed Mardfelbe® geht langſamer |erometentummer be nase BatBeinnaymmen BE 
vor ih. BlB eh dem brängenben Cife —— —— a einen ber Stantbregirung um 800,000 
Behagt "Der größere Theil bed yelbes wirb erft in JahreBfeift it” "ort- 
—— en (Ba Wet — jegeben rise 56 und 
‚was Mar el erlangen konnte, war die Zuſicherung, Nachſchrift. 
binnen drei Monaten wenigſtens den Raum von der Militär⸗ Deffentlibe Sigung des Stadtma Brates 
ſchule bis zum ————— völlig frei zu machen. Würzburg vom 31. März 1868. — Die 
Deuatſchland. erleitung {of von ber Theateritraße über den — 
Preußen. Berlin, 30. März. Sowohl egenüber ben » r — — —— — . — 5 
übbeutichen KRegierungen als auch gegenüber Frankreich hat das Ins 5 Kart rg „re re I u der 
teige Kıbinet das Verfprehen gegeben, jedem Berfuhe, die enden Roftilone ergeht öffentliches Ausireiben. — Be 
Kompetenz bed Zollparlaments zu erweitern, mit er edenheit h ber Gorre ponden; mit mittelbaren Stabtmagiftraten 
entgegentreten zu wollen. — In der Militärsermaltung will Ifonftigen Gemeindebehörben wird beſchloſſen, im tereffe dei 
man durch ſtarte Beurlaubungen bedeutende che Def erzielen, Belchäftävereinfahung fo meit möglih ben direften Werfehr eim 





. 
£ 
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um baburdh. wenigftend hellweiſe das vorhandene Defizit aus Itreten zu Iafjen, jo weit dies bis jegt micht ohnehin {dem be: 
ugleihen. — Ju der nordſchles wigiſchen Frage fol die hie ige |reits ice I — Aue ſtellung And Zahlunge faͤhigleits zeug 
gierung ber dänifhen weiter gehende Eonceijionen in Ausſichtüſſes — Bekannt gegeben wurden 2 Zufchriften ber f. Stad 
geitellt Haben, um der Einmiihung Oeſterreichs, Däne: [Gommandantihaft bahier, die Feuer: Allarmfignale dett hervor 
mark hecvorzurufen beabiihtigte, vorzubeugen. n diplomati⸗ Inehoben wird darin unter Anberm, mie nad den Pofalverhält 
ſchen Kreifen hält man übrigens troy alle Dem eine Berftändi Iniffen und nach der Entferniheit des Objernationspunfte® wie 
gung. zwifdden Preußen und Dänemark für in hehem Grabe mas optife Täufhungen volkitändig zu vermeiden find, ma 
unwahrſchelnlich, da Dänemark nad wie vor auf dem Verlangen | mentlich bei Einwirkung von Nebel und Rauch ber du bi 
nad Abtretung Sundemwitt'd und der Inſel Alfen bedarrt. vielen Gifenbahnzüge , * Werkitätten und Fabriken eutſteh 
‚Preußen. Berlin, 1. oril. Die „Prov.s@orr.” bes fund daß ſich deßhalb die Abgabe unmitteibarer Feuerfigmal 
tigt, daß die —— Reichstags nädjten 5 er- (ohne Requiſition des Stadtmagiſtrats) nur ald Ausnahme jte 
olgen und daß befien Wiedereröffnung am 15. oder 16. April, |tuiren Laffe; der Stadtinagijtrat ftimmt dieſen Bemerkungen bi 
o mie doß die Eröffnung bed Zollparlamentd vermuthlich am|f. Startcommanbanıjhait vollftändig bei, da über bie Schwieri 
. April jtattfinden werbe. feit ber Beobadtung der groiien Häufermafje der Stabt, Te 
Sachſen. Dresden, 31. März. Die zweite Kammer weifel beitehen faun, und ein bum über Feuerausbru 

hat fait einjtimmig bie Einführung bed Geſchworenen⸗ Inſtiturs [Den fo leicht möglich iit, als cin eberjehen ober Nichterkenm 


beſchloſſen. eined Brandes. (Schluß folgt.) 
Für die erfte Hälfte Aprit foflet ber Gpfündige © 
Unslamb. — 337. fr, (1, Er abge ), die Wange Beißbr 
Belgien. Brüfjel, 1. April. Die „JIndependance |27 kr., (Y, fr. aufgeichla en); u dem Lande koſtet Schwa 
3 


beige“ hat aus Gharleroi Depefchen erhalten, nach welchen zwar brod 321), fr., Weißbrod 241, Er. 

die Arbeit wieder aufgenommen iſt, bie Agitation jedoch im Ge: Schweinfurt, 1. April, Am Montag wurbe — 

heimen noch foridauert. Viele Arbeiter, welche geitern mod) * Untereuerheim eine weibliche Leiche aufgefunden. Pi Feſtſt 
waren, haben heute bie Arbeit verlaſſen. Es fol ermiefen des Thatbeitanded ging geftern eine Unterfuhungdcommiflt 

fein, daß unter die Unruhejtifier Geld vertheilt worden jei. von bier borthin ab. 

Franfreich. Paris, 31. März Die Patrie me —— — ——— 
daß die Geſundheit des Papſtes grobe Beſorgniſſe erwecke. Schweinfurt, 1. April. Der heutige ſehr lebhafte @ 
Paris, Sl. März. Der „Libertö” zufolge ift im ber bis|treidemarkt war mit 401 Schäffeln befahren, Kaufluftige 
plomatijchen Welt viel die Rede von einem Schritte, den das in bebeutender Anzahl anweſend und bejhränften ihren Ein 

Kopenhagener Gabinet bei ber preußijhen Regierung gethan |bejonders auf Weizen, Haber und Gerfte, beide Eriteren 
hätte, um die Frage von Nordſchles wig zu erlebigen. Man ber {wie feither bezahlt, die Öerjtenpreife haben eine Minderung 
hauptet, Hr. Quaade babe den Vorſchlag gemagt, ganz Düne: [litten. Der Handel ging im Allgemeinen raſch und ergaben 
mar? in den norbbentfchen Bund eintreten zu laffen, gegen be: |folgende Preiſe: MWairen koitete 5 —29 fl, Kern - 
dingungs loſe hr kg Berner Alfens und Düppels. [ver Schäffel zu 300 Pfd. gerechnet, Gerfte 16 fi. 46 fr 

— Die Nadrihten über dad Befinden ded Papftes, bie theil- * Haber 8 fl. bis 9 ft. 15 fr., Samenhaber 9 fl. 24 Er. 
weife wieber bementirt werben, finb jebenfall® nicht one Grund. |9 fl. 48 fr., Erbjen 18—19 fi. 30 fr. ber Scäffel. 


— 1 27. ze ⏑ — — 


Kurldrube, 31. März. Bei ber F fiattgebabten Präs 


2 a 324 si Subwigbbein 1527. bb, bayerifhe Oftbahn 
wienverloo babiichen 86 aftien on Tonbs 
Rooie bie Kenn Gewinne: Ay 6 are r P\ 


Württemberger 3, Bayerife 93, Badiſche u er 
bends Y der ocietät wurben Defterr. 


10,000 147,996. 4000. #., Nr. 309,896, 27,534, 379 530,1— U 

44 NH je OR Fr 104,091, 180,092, 349.038, | Erebitaftien zu 193%) Se. { Loofe 72 J —T72 ber, 
En TBA0ON HATL, %RT, 155,805, 104,058, 324,744, | Steuerfreie Metalliques 00%, &, Staatäbe Hr1/, ber. m. 
444,575 und 19,751 je 1000 fl. Die Heimgahlung erfolgt plan-| ® Eugiliche Metall. bez. u meritane; Bonds 


A Ba Ratonal Ka 9, —— * — 
* * = 2 en — 864er DE —— 
bej. — 


Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


mäßig am 1. Oftober. 


Börfenbericht. Frankfurt, 1. April Die Börie 
war für Spefulationspapiere matt und geichäftslos. Mir notiren 
Grebit 13%, ber, Bantaktim 725, Darmftäbter 223, 


Sübdrutige Bant 243 /, G. Yon Bahnen Berbadger zu 160 
| jowie | | 


Pique- und Tricot- Bettdecken 


enpfchie in graßer Auswahl zu billigen Preiſen. 
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Bekanntmachung. 


Pfltipp Burkard, Bauer von Oberleinach Hat dem en 
Theil jeineß Bermögend an feine Stiefto chter Mergareiha Klüpfel, 
am vewchelichte Kees in Dberleinach, dögetreten, welche dagegen 
einen Theil der Schulden des Philipp Anrtarb zu Übernehmen bat. 

Um nun ben Schulbenſtand des Phitipp Burkard genau 
tennen zu lernen mad mit ben @länbigern ein Uebereinkommen 
bezüglich der Lebernahme amd feinerzeitigen Tilgung ihrer For⸗ 
derungen treffen zu können, werben Antrag der Betheiligten 
alle Jene, melde am Biiligp Burkarb eine Korderung zu machen 
Yaben, vlemit aufgefordert, olche am ZU 

Freitag den 17. April d8. Irs. früh 9 Uhr 
im Amtsörimmer des unterfertigten 8. Rotard anzumelden, widri⸗ 
enfall® folde bei der gu treffenden Uebereintkunft nicht berüd- 
Aa ı werben können. 
cjburg, am 31. März 18€8. 
Seufiert, . Notar, 


Sommerbüte 


am Den ft nnd ben empfch! 
— —— er Baubreis. 


Kürſchnerhof. 


Zu verkaufen: 
3338) 1 neugekalbte Muh, 
erbiengelb mit 3. Kalb, ausge 
zeichnet gut Etifthaugerpfaffen: 
gaſſe Ar. 192. 


a) Eine gebohlte Etallung 
für 2 Pierbe mit Bebienten- 
zimmer unb Heuboden fit bie 
1. Mai an vermietben bei Kauf: 
masın döfer. Eichhorngaſſe 
Nr. 49 


3336 3a) Eine —— 
Wohnung von 3 —— 
Kuͤche und Jonſtigen Erforder⸗ 
niſſen iſt bis 1. Mai zu ver: 
miethen. Innere Grabengaſſe, 
2. Difir, Ar. 165%, 


310) Gin junger, Fräftiger 
Burfche mit guten Zeugniffen, 
der auch gut mit um: 
kann, fucht ſogleich ober 
Dftern eine Stelle ald Haus: 
tue. Näh. in ber Erp. 


Berfauf. 


3352 2a) Wenen Geigäftd: 
Veränderung mwirb eine com: 
glette Spejerei :@inricht: 
ng, melde ſich aud zum Pro: 
duktengeigäfte eignet, ſofort 
vertauft. Näb. im ber Erp. 


3354) 1000 fl. werben ge: 
gem gute Verfiherung aufzu— 
nehmen geſucht. N&b in ber Err 








Ch. Reich 


im Neubau der Herren Seißer am Markt. 


36 3269] Cine gewandte Kell- 
nerin wirb geſucht 


3336) Dis 1. Mai ift für eim 
orbentliced Mädchen ein Zim⸗ 
I 


Sanderbraubaus. mer mit ober ohne Mi 


Bis 1. Mai 


u 
vermielhen. Raͤheres im d Dilt. 
Nr. 49 über 3 Stiegen. h 


find 4 ineinanbergebende Zim-] 3335) Mon den befaunten gel 


mer, nebſt Kühe zc. zu veripen 5 karto 
mieihen. Mäh. Erp. (3377 | vegen — * — 
Zwinger Nr 8. 


Klee. 


3320 3a) 200 Etr. dürrer 


Slee, i. und 2. Hieb, find zuf Mat oder 
. in 


verkaufen w Auseliämieh 
Phz. Eu, Nagelihmieb. 
6. Diftritt. 


3345) 
ift ein ſchöͤne Wohnung von 


m 4. Difte. Mr. 135 | bem das Kleidermagen * 


3420) Zwei Zimmer mit 
Altoven und Küche finb auf 1. 
fpäter zu vermiethen. 
ber Erp. 





3329) Es können ſolide Mäbd: 


(ih erlernen. Mimergalie, 2. 


zwei Simmern mit Qugehör, und Diftr. Ar. 267. 


ein Kaden zu jedem Geſchäfte 
paſſend, auf Mai au vermiethen. 


3320) Eine Wohnung von 
6 Zimmern, Rüde uns fonjtigen 


3337 2a) Ein ueued Wett i |Bequemlichkeiten ift biß zum 1. 


aus Anjtrag fehr billig zu ver 
kaufen 


im Mainviertel. 


3331) Ein orbentlihed Mäd⸗ 

eben, das Liebe zu Kindern hat, 

wird zum fofortigen Eintritt in 

Dienft u nehmen gejucht. 
Näh. in der Ep. 


„Kartoffeln“ 


find ea. 100 Mepen, gnte ganz — zu miethen geſucht. 


aejunbe und daker zu Enatqut 

bejonderd geeignet, zu verfaufen. 

Randerdaderer-Straie Nr. 16. 
(333 Ja) 


3332) 5 . werben gegen 


d. Dijer. Ar. 1 imfrabengajie, 2. 
Produftenladen von Haidenreih | 155%/,. 





Auguft zu vermieihen. Innere 
Difr. Nr. 
(3a 





3365) Martoffeln, 
fehr ſchöne, find zu Haben nad 
Megen unb Schaͤffeln. 1. Dijtr. 
Nr, 417, Gerberägafle. 





3772) Es wird eine Werk 
ſtatt und ein Eogis von wei 
in ber Erp (2b 


Getraute: 


In der Pfarr, zu St. Peterg 


Adam Merz von Knetzgau, 


doppelte Rerficherung auf Grund⸗ | Yanbmwehrmufifuß dahier, mit 


ſtũcke aufzunehmen gelucht. 
Mb. in ber y. 


Margaretha Mantel von Grett⸗ 
ftabt. 


{eich der nd 
er ] 2* bem Sande J — 2 












— ar ohne nie | u — — wieher eine * 


—— 





ilfräftigiiem enftoff aspar = h, 
. duch ſeine * le „25] Canpi 1. Dift. neu 
weiſe — insbefondbere Magen 


263209] Beſucht wird eine [3297 36) Wegen M 
S nung von 2 bis 3 Plak verkaufe ei6 eine 


‚ Blähungen, Leibſchmerzen, Diarrhos, are 
made, ‚3 Eleiegant mö u. Binnen an|gebraudte E[avier: 


laflofigteit, nersöfen 
inkerlie ) br 55 und Kräm 
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altentbalben rübmlichit befannt — If (A Placon * dem Glacis Offerten | Eafelform und 
esse ri 24 %i.) flets ächt besichen durch tie jmolle man in b —— b.fzu äußerft bilfigen 
——— * BL gefänigft nieberlegen. zus Au * mir ia 
besgl. Fa — mmaabeln, 
Rrais in Bath, De "Deuter re Pi — Ein — Grau: | einer ge — et inet 
in Odienfurt, rnit zimmer, bad don in gemifdh- Stimmgabel ber er Rinder Sk 


en Waaren-, befonders Epeze: 

ee em 
und bie be ” 

nifje aufzumeijen hat, ne Pianoforte- Fab 

ber in einem berartigen Gefchäfte 


Vor einiger Zeit _— von einem a ohte, 
weldes an dem "Gramimatorögarten vor dem Burlarderthore 
in ben anliegenden Canal führte, ein 6—7 Schub langes Stüd 


— und entwendet. 3290) @i che 
22. bigjes Monats Abends entfam vor d ober Gonbitorei placirt zu wer: —— 
e nbö en vor dem’ Haufe —* —58 —2 und ein Sausmädchen, ü 
J [4 


Fi Be ben Be — Ban Prien Wu Beforgt. bie Ryan M. Ya Ja und vnboben 
ige: 1. Hr; Ojfiern 3 


* be Sl 
atte; und gejlerm dor Wit⸗ 7 Deu a 
— ofe cine graue Pferbedede mit weißlichen unb rothen ai: im 4 D. Nr N gefucht Wkg in ber Erp. 3 
EEE EEE Ei 
gelegene, neu Herner ehe F 321136) Bei Unterzeichne ten 


63* um Späbe. 
räumige Wohnung Mais 1. Stod.|fann ein orbentliger Kung 


kn. in 2% Mär; 1868. 
Der Bertedter ber Staatsanmaltihaft am k. Stabigerichte: 23336 Jin die Pebre treten, 
ichael Schedel, 


Ehrenfrieb. 
26 3220] Ein möblirtes Zimmer 
31] i mache bicburd) bes * ——— —— Spenglermeifter in Dettelba: 


ich meinen en isperigen | |B ji bezogen werben. A D.R. 22 Zu vermiethen hei 


95 —9 miss. ze 2b 3179 ſucht d 5 
em heutigen Tage te Jahr⸗ { Urie Zi 
ENT an Een EL Bu 
e um x Geſchaãfte, Samtöblatted von P. Pb. Schnös 
die berjelbe etwa noch abſchlie⸗ Unterfranten um 2b Bierrd 
Ben oe nicht So ga ein kaufen. ae ) —— > 
































ben Pa SRE 
22. Mit, ie Be San  Unirenteg Rd BEN & * — Zimmer, Welsafiiunärn, 


Re. 2 41, Diſtr. nächſt derfftämmig), Heben ıum Verka * 
neuen In, " find ſtũndlich zu —— Etwaige Offerte Beli 


vermieden "Ilm — 
383169). Wegen, — Gkener fı Rensfingen 


** nebſt 5 Morgen 
*. ve —* ig * freier bei Mergentheim. 


and zu v Exp. 318) Ein gr mittlere 

———— röße mit einer jchönen Werl 

3197236) Es ſucht ein verhei⸗ 

ratheter Manu Donatöbienjte — ie — — 

für Herrn zur Bedlenung. hier 
Naͤh. in der Exp. 3319] aeg 

3194 36) Für einen angehen- BanBna a atanien bei BiREE 


ben Komm a mit guien Zeug: — den — 
niſſen verf wird in einem | — —e —— 
ta 
eine Stelle offen. Schrift: |lirte m 

liche Anerbietungen unter Chi-er| Herrn zu vermieten, 4 D. 14 
E. M. bejorgt bie Erpebition. 33316] Gin mit’ guten Zeug Gin mit guten” Zeug 
3298 2a Es wird eine Wohn: | niffen verjehenes Frauenztume 

ung von 12—14 Zimmern mit|wünigt ald Haushä teri 


feinem Garten, am liebften ein|ober in einer großen Rüde ein 
Kleines ganzes Haus auft. Auguft | Stelle. R&B en 
8* en geſucht. Näher. in ET, Ein, jun —A 


——— - 4 er 
dienn 
——— 


% Witus Schäfer 2 betrieben wirt, 
Zu aaa —* in allen vorkom⸗ oder ohne Waareni ager aus 

Lindner, Raler« und m. er Kam am — 
—— Arbeiten. 4. D. N. 188 


obere Kaſerngaſſe. Pre 


Bierbetucchte, Im Gaalliele Unterfeanfeas nit 


3 tüdtige, werben auf 65 — . 0,33 Dez. nebſi einem 
Defonomie gegen a a neugebauten Wohnhauſe, bed: 
gefuht. Nah entſprechenden Oelonomie 

den ur Fe noch * 


Dickel, 
ne Kr = % 








3 8271] Zwei — Hi Hofri 

mer —* Pe ec zu 10 ba 1 
Mai ber £, Regierung gegemüber i 31 
über eine — an 8 NErpesiten ® Pe jagt bie 


f A Geſucht gegen Hohen Lohn 

— olide Mädchen eat 8* 

in. und m PT * — 
34* * religiös, Ber ter3, rein: 


lid, bie 


zienftrage Nr. 2 Ab sr hat. 
immer zu vermiethen.  — De EEE ee TEE EEE DR} 
Auch Mi. bajelbjt ſchͤner Bur|folgen. — Näheres auf brief Zu —— niffe befibt, 


ju_verfaufen. a eh bei am. DE ein tormahlicen efirteg | Blab al 
aunbeim tt @/ ein freun ed, unmöblirt 
Fer Daten Judenmarkt Nr — immer. 3. D.R. 369. (3305| dr Pau: ie 


— — — ſ2 licher 
Ein Mäbgen aus anftändiger| wird zu wit Bacirer als 


Familie, welches in der Kücejling geſucht Räh Erv. 


und us. 56 uslichen gut erfahren Bu —— 


ni —8 Ye eine Stelle, 
ein Henboben. 1.0, 239 


en gelommen. Dem Ueber: Zu vermietben: 
— eine Belohnung. 1. D. Ein —— dee: an ve 
8. —— oli ren. t 
3314] Ein guter Slügel, it PBarterre, vis-A-vis bem a 


zu verkaufen. 2. D. Mr Seminar. bh. in der Erp 


Lehr- und .Erzi 
in Geidingöfeld, 
Das Gommeriemeler eginnt am 20. 


ehungs-Anstalt ' |. 
—— — —S— 
Aprit.|Der ————7 im bayerischen 
sere 


Zerlage ber Buchner’schen Buchhandlung 
berg jochen tcigienen u M allen hhre 


= 3. Freudenberger; ‚fau, foftematifche Fufammenteiiem und Bear: 
Der auf Seiner Majeftät allerhöchften Befehl vom einem beitung aller bierauf bezü lichen Gef, , Berorbd» 
boden al. bayeriichen Staatsminifterium bes unb von rg eripte, fowie eine on 
einem hohen Staatsminifterium bes Handels und der ö e den Dienft des einjährigen Frei en. Von 
Ürbeiten zum Verkauf —— dom — —* äten ichard Hoffmann, ee und Batal 
Medizin empfohlene und approbirte Dr. me offmann —* 
Mit kriegsominiſterieller Genebmigung 
weißt Kränter-Bruft-Syrup berausgegeben. "SE 2» 
ein jehr bewährtes Mittel eiferfeit, ‚ Halabe: 
as und en au 


Um den oft dorgelommenen Irrthümern vorzubeugen, bitte 
ich genau auf Siegel und Etiquette zu achten. 
Dr. med. Hoffmann. 
Für Würzburg bält Lager Herr f 
Kronenapotheker ©, Schneller. 
Ferner bei Herrn Apotheler J. t in Lohr 
*F Eeonhb. ug a 
- M. Bogt in Frammersbach. 
Lung in Großlangbeim, 
C. Schaͤblein in Eibelttadt. 
—* GE. Weiglein in Zellingen. 
Fr 


* 


—— 
——— 


— — —— —— — ——— — — — 
BSolzverſteigerung im k. Neviere 
Mackertsgrün. 

Dienstag den 7. April I. Is., 
früh 9 Uhr anfangend, 
werben im Forſthauſe zu Maderiägrün an zurälligen Ergebnifien 
aus ben Siaatämwalbabibeilungen Sreuzholz, Müblfnuf, Dam: 

Meiſtgrangen, Saufang, Steinernedfnödlein u. a. 
fortimente öffentlich veriteigert: 
53 Eldenftänm:, wovon bie meilten zu Wagnerholz und 
nur ſehr wenige zu Gifenbabnichmellen geeignet fin, 
1 ideen: Nutzbolz⸗Abſchnitie, vom je 


1 em x 11 Zoll mittlerem Durd: 
: * — meſſer, 

uchen Nußholz Abſchnitte 
4 Kiefern-, 


2 Fichten⸗ 
4 Aſpen Bauftänme, 
1 after Buchen⸗ 


I SE IE 


Ye . Sichen⸗Müſſelbolz 
100 Buchen⸗, 
1, „ Giden-, 
I. Ben, 
2 »  ien-, 
16 „ RiehkrmScher:, Knorz-⸗, Prügel⸗, Aft: und 
Anbruchholz, 
bb Yucen, 
11/ P} Eichen 
10 - Riciern:Stodhol;, 
26 Bunbert Buchen⸗, Eichen-, Alpen: und Kiefernaftmellen, 
A _ Kiefern» und gemiſchte Ausſchneidwellen. 


Madertögrün, den 23. Mär; 1868. _ 
Der kgl. Revierföriter 
Miüpblich. 
der — — ber Dorothea Büttner, ledig von 
ieöheim, find Kor erungen an ben Nadlay ber Verlebten 
— den 20. künft. Mts. früh 10 Uhr 
dahler bei idung ber Nichtberückſichtigung bei Auseinander— 
des Nachlaſſes anzumelden, 
erolzbofen, am 27. Mär; 1868. 


Königlihes Landgericht. 
Rein. 
Stengel, Aſſ. 





Ununterbrochen arbeiten 
Zur Bereitung aller 


d 
Arten 


gashaltiger Getränfe 


onftruirt von 


Hermann -Lachapelle & Ch. Glover 


144, Kaubourg Boiffonniöre, Paris, 


Selterömafjer, een alle befannten Mimeral-. und 
nad Vorſchrift zufammengejepten mebizinifcgen Wäifer.-Soba- 
Limonabe, jowie zuderhaltige, gewürzie und meingeijlige Ge— 
tränfe. Mouffirende Weine Junges Bier dem alten 
leid muffirend zu machen, dasſelbe zu verbeſſern, ſowohl im 
Geihmat, wie Qualität. Ueberhaupt alle toplenjauren Ge 
tränfe zu bereiten. — Beſondere Einrichtung ift nicht erforderlich, 
Jedermann kann bie Kührung übernehmen. — Garantie. 

Diefe Apparate find die einzigen, welche allen Bei riften 
ber Gejunbheitäbehörben Genüge leiften, die einzigen, weiche ben 
Bebürfniffen cine Imbujtriellen Betriebes entiprecden. 

Diejenigen, : Die mit biefern gefoinnbringenden Geichäfte befaffen 
mollen, mögen bad Handbuch über „gabritation von Fohlenfäure 
haltigen Getränken, ein ſchönes Wert mit 30 Abbildungen, veröffens 
Hdht von den yabrilanten, gegen Einfendung von 5 Franfen, beyiehen, — 
(Gebraudsanmeilung ber Apparate franlo und gratis auf Berl } 

Agentur zu Frankfurt a. H. Plegenheimer, Ser 29. 


DE Anadoli BE 


oder vrientalifche Zabnreinigungsmaffe, 
Mehr als alle andern Mittel dient es um bie Bühne 
bie ſchnellſte und unſchadlichfle Weiſe zu reinigm, Tabaksgeru 
und wibrig riehenden Munddunſt und Hauch zu entfernen, bie 
Glaſur der Zähne zu conjerviren und dielelben blenbend weiß 
wie Elfenbein berzuftelen. Vorrätbig in Gläken & 1 fl. 12 ir. 
und. 36 2c. und in Echachtelm A 18 Tr. und. 9 fr. 


DE5- Kispomade. "BE 


Die elegante Melt wetteifert im Ankaufe biefer Löflichen 
Tomabe, weil fle in berfelben das Mittel fand, eine dei ſGönſten 
ierben des Mengen, Das Haupthaar in feinem höch ſten 
lange erſcheinen zu laffen, welcher jtets den Mugen ſchmeichelt, 
bewuntert mirb und einen angenehmen Finbrud auf das Gemuth 
macht. Mebenbei vermag bie Eispomade die Geruchsorgane 
in hohem Grabe gu ergögen und zu entzilden, Der billige Preis 
von 15 fr. für das Meine und 30 fr. für das große Glas macht 
Jedermann den Anlauf unb Gebraud der Gispomate möglich. 
Carl Kreller, Ghemifer in Nürnberg. 
Aleinverfauf in Würzburg bei 
Carl Bolzano. 


Nicht zu überfeben! 


Unterzelchneter empfiehlt jih zum Humbeicheeren jeber Aıt. 
Andreas Gundermann, 
3a 3324] 5. D. Nr. 07, 3, Felſengaſſe. 
in der Felſenburg. 


dahter vnd 


genauen Beadtung 


— > yap Aumiberhanblungen nad Mt. 1AD bed Po: 
—S— mit @eibfirafe B6 zu 10. geahnhe werden Men 


urg, ben 31, März Ä 
Der Stabtmagiftrat. 
Der rechtskundige Vürgermeifter. 
Dr. Sara. 
Umenb. 


Belanntmachuug. 

Den Dienft der fahrenden Poftillone bahier betr. 
ein bes 8. Oberpoit- und 
Auswehslung ber Einfhiebläften 

som 1. künftigen 


2 


Bahnamte 
ber neu au 
an durch 


8: 


one. 
Dos rechtzeitige Eintreffen der Poſtillone am neuen Bahn: 
Hofe und die orbentliche Expedition ber Eorrespondenzen hängt 
nun bavon ab, daß engeren St 
— durch enigegenkommendes Fuhrwerl aufgehalten 


@ er 

rung, ben Roftifonen auf 

gebene gen aus zuwe ichen 

nad ben © —R Vorſchriften vom 3, 
BL. ©. 1465) gegen benjen gen der auf wied 

Hr 


r 


st yi —— — — BAR. 
Bir. den 31. Rn —S—— WERD I, 
Der Stadbtmagiftrat. 
Nechtskundiger Bürgermeifter: 
Dr, Zürn, 


Ausfchreiben. 


In ber Zeit vom 23. vor. bis 23. b#. Mis. entlamen ans 
einem Kafernjimmer eine neue blaue Tuchhoſe mit blauem Futter 


befeßt, wier mod; qute Hemden von Halbleinwanb, 3 baumwollene! 


Unterhofen, 2 weine baummollene Sacktücher, wovon eines mit 

dem Ramen Stephan Kerber in rothem Garn gezeichnet ift umd 

eine — — ohne daß bis jetzt ber Thaͤter ermittelt 
te 


Es wirb "um Spähe unb 

Würzburg, ben 28. März SE 

Kal. Ites. Infanterie-Regiment „Wrede. 
Mailinger, Oberft. 


J. Gerster, Tapezier, 


Maulbardsgafje, nächſt der Sandgaffe, 
empfiehlt eine Auswahl gut gepolfterter Gauaper, Eofeus, Schlaf 
Divans, Stühle, Rophaar« und eg ring 5 u ben 
Biligfien Preijen. Aud werben alle in dieſem Fade einfchlagende 
Arbeiten beſtens ausgeführt. 3a 


— —— 
Gonfirmationdfrängen zc. 2e. find wieder friſch und ji 
Billigen Preifen zu haben bei a 


Blumenfabritant Emil Loch, 
Schnitersgaile. 


Gutes Salatöl 
J. ©. Zink, 


empfiehlt 


|————— nn — — ——⏑ ——— 
3342) Ein Wedienter mitſ340) Gin gut erhaltener Es- 


Bombardon it billi 


u 
verkaufen. 1. Diftr, Nr. 8, 


guten 333 N ai | 


geſucht. 


= = — — EZ 


ber broch 


eritten | mente n 
Offi⸗ Herjlichiten 
ermehren 


mit bem Bewerken be: | Hülfe! > 
a Dant Allen, welde in rühmlichitem Eifer ft 
Wal 


er Di 
Us |der Mi 
enbe 


ben 
an alle Fuhrwerköbefiger die Hufforde- |bak 
daß vor bem Lehteren gelber 
mobei bemerkt wird, bak|Gajtbaus zum Anker vo 
uni 1862] Frastgüter nad Uffen 
28 gebene Aufträge auf's 


Amenb. Ifillen, I 


Mittheilung bed Reſultats erſucht. a3: 
In 8 i ſucht. 33: 


genen Brand 
wigft 


Dankſagung. 
He ae HAAR Umgegenb jo 
herbei, daß von dem Anfangs f * 34 


ur 6 Scheunen und 7 Neben ——— e 
Dant für bie von 15 Gemeinden unb ben; 


His 
Uhr babier 


Tale 


en & 


Höcberg, Zell und Würzburg jo erfolgreich gel 


wohl Troit in unferem Schreden brachten! 
dhüttelbrunn, den 31. März 1868. 


Die Gemeindeverwaltung. 


Seubert, Borfteber. 
Joſeph Greifinger, Gmdeſchrbr. 
Die Verſtelgerung des ——— ——— des werlebt: 


Oberften Joſ. von Murborff im Diftr, 1. Nr. 


und morgen nod fortgejeßt. 


Ma 
Vorftcherin der 


97 wird ben 


enstag den 14 April findet Die Yufnabn 
btfcbulpflichtigen von 2 bis 6 Jabren flat 
aretha Sam ?7 
nitalt im 5. Diſtr Laufergafie Nr. 42, 


bei 


Bekanntmachung. 


Hiemit made ich einem verehrlichen Publikum bejonde 


8 


Soda 

Michael Nr 
33493a) Im Angolftadterhof 
Nr. 591 find übjabre: 
Mäntel, feidene Man: 
aquetten, lei: 
der und Site billig zu ver 
kaufen. 


——— — 
3348) Ein Logis von zwei 
Zinmern umd Küde iſt biß 1. 
Mat zu vermiethen. Auch find 
'zwei Zimmer einzelm am jo: 
jlide Frauenzimmer auf 1. Mai 
au vermieten. Näheres 5. Diſt, 
3. Felſen offe, Nr. 228. 

0) Vorigen Mittwoch wurbe 
ein fchwarzfeidener Gür: 
tel mit Schnalle verloren. Man 
bittet um Ruͤckgabe Näh. Exp 
3351) Ein goldener Ehering 
wurde gefunden. Näheres bei 
Bremfer Meber. 1 D. N. 412 


3346) Ein einfach moͤblirtes 
immer iſt an einen ſoliden 
ern zu vermieihen. Mr. 1 
emmels ſtraße. 


Fr 


= 


Ein junger, militärfreier 


h 3344 
das neuefte, wie aud in Bouquets, en der 3 Jahre bei einem 


Herm Difizier als Pferbewär: 
fer war, fucdt eine Stelle ala 
Vierbewärter ober Hanäfncht 
und kann fogleih eintreten 
NRäp. in ber Exp. 

3341) &# ift ein neues unb 
aud ein gut erhaltened Wett 
billig zu verkaufen im 1. Difir 
Nr. ZUR, Piaffengajie. 

35235) Zwei möblirte Jim: 
imer find bis 1. Mai zu ver 
Imiethen. Näh. in ber Grp. 


Ei Kaufleuten hieſiger Stadt, bie erzebenite 
das Botengeihäft von Windsheim nach Ai 

übernommen habe imd regelmäßig. jeden Mittwod 

n 8 bis 1 Uhr verweile, dak ih für 
eim-Winböheim Garant’e leijte und 
8 beſorgen wo. J 
un 


ner, 


00 ° 
Würzburger Bote, 


Stadl-Cheate 


Freitag ben 9. Wpril A 
4. Korft. im 10 _Abonmeine 
enalifh 
Ruftfpiel in 1 Aft von Görn 
Hierauf: 

Die fhöne Müllerin 
Luftfpiel in 1 Akt vom 

Öneiber. 


© 

Tertbücher 
zuv Oper Afrikaner 
find wieder angefomm 
und in der Theater⸗Ca 
ä 15 fr. zu haben. 


Gut gebrannte Baditei 
me 
335430) M. Bach, 
Dampfziegelei Heidingaf 
— 
3343) Im 4. Diſtr. Nr. 
iſt ein — Logis von 
Zimmern und ſonſtigen Deqm 
ligteiten fogleih oder auf 
Wai wegen Berjegung zu» 
miethen. 
3340) 2a) Man fucht ein Mä 
en von 15 Jahren unter 
bringen ohne Yohn, wong 
unter ber Leitung einer Fra 
Näh, in ber Erp. 


I — 
3339) Als Auslaufen u 
Hausknecht wird ein P 
ftärpenttonijt geludt. 
Näh. in der Erp. 





Für Oſtern N 
empfehle ich ein Han neucd Sorliment 
acehandschuhe, 


ſowohl in gewöhnlichen wie in ganz feinen Qualltäten, in größter Auswahl zu möglihft billigen Preifen. 
Y J. Friedberger, 
an ber Marienkapelle. 





Nouveautes 


von. 


- fertigen Roben, Paletot? und Beduinen 


“in Seide und Wolle, find wiederholt in reichſter Auswahl eingetroffen bei 


Kom CK Wagner. 


Wohnungs-Veränderung & Geschäfts- 
Empfehlung. 


Unterzeichneter maht hiermit die ergebenfte Anz ige, ba er 
fein fräheres Lofal verlaffen und ein anderes bei Herrn zeng 
eher Sauer, Büttnersgaffe Mr. 280, be 
jogen bat. 

Dantend für das bisherige Vertrauen, bitte ich auch, eb mir 
in meiner neuen Wohnung zufommen zu laſſen. 

Ausgleich empfehle ih eine groß: Auswahl Gebet: umb Ge⸗ 
fangbäder von feinften bis zu den orbinärftem 
Schreibmaterlalten und alle in dem Fach einjhlagende Wıtifel. 

Geneigter Anjiht und Abnahme entgegenjehend, zeichnet 

htungsvroll 2 


Ei 
Hier. Hecker, Buchbindermeiſter. 


— — —— — 
Jacquettes in Wolle & Seide. 


Neue Zufendungen find eingetroffen bei 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


er 
1 























Todes-Anzeige. 


Noch niedergebeugt von ber tiefiten Trauer um den 
fürzlinen Verluft uniered iheneren Baterd, Gatten und 
lieben Schwagers, bringen wir biemit theilnehmenden Der» 
wandten und Freuuden zur Kenttniß, dah es bem lieben 
Bott in feinen unerforſchlichen Rathſchlüſſen gefallen hat, 
em 1. d. M unfere innigitgeliebte theuere Mutter, Groß⸗ 
mutter und Schwiegermutter 


Wwe. Barbara Hausknecht, 


Gattin des verlebten Gag. Hausknecht zu Enerbaujen, 
nah furzem Krankenlager zu ſich in's beflere Jenſeits 
abzurufen. 

Gefiãrkt mit den Tröftungen umferer hi. Religion, jtarb 
jie aottergeben mit der zu: vfihtlihen Hoffnung des einitigen 
Wirderfehend, 

Guerbaufen, Eibelſtadt. Würzburg, Gelchshelm und 

Röttingen, I. April 1568. 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


r 
55 
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Frische Bratbükinge à Stück 2 kr. Französischer 
Kopfsalat trifft ein. 


Th. Gottfr,. Schwarz. 
| Frifcben Mheinfalm, Forellen, Sechte. 


Schleihen und 


Karpfen per Pfund 24 Ir. 


Todes- Anzeige. 

Gott dem Allmähtizen bat es gefallen, heute Abend 
8 Uhr unfern gelichten Halten, Vater, Gropvater und 
Schwager Herrn 


Johann Valentin Frank, 


Privatier dabier, 


sınld 


ur»; 


Wit 


“zu 













3 * —— —— getärkt Se bie * — 5* empfiehlt 

atkramente, in einem Alter von 72 Jahren zu ſt n 
=: befiere Jenſeits aufiunehmen, Deich. Selmjtätter Wwe. 
** Würzburg, den A. März 1863. am Filhmarkt. 
— Tie feierliche Beerdigung Andet Freitag ben 3. Ul BB Dom 
Zr Abends 6 Udr vom Leichenhauſe aus und ber Trauers Mein Außichreiben vom 12. Febr. d. J. bezüglih der Aus⸗ 
== Mgotteädienfi Montag den 6. April früh 10 Uhr im ber Mleunbicafiung . Aufenthaltes is nach Das Hübuee 
3 FM Riarıkirhe au St. Burkard jtatt, wozu bie Freunde nnd von Aufjep nehme ich andurch zurüd. 
* ZB Bekannten böfligit eingeladen werben. Würzburg, den 31. Mai 1868. 
er Der k. Unterfuhungsridter: 
= — ee — Ruppert. 
—3 Choeolade Schaum 
von J. G. Haußwald, empfiehlt in friiher) yon — machung. 
2 Endung Mittwoch den 15. April 1868, 


v 1 
* 20 


J. G@. Zink. Vormittags 10 Uhr 


ni 
mA D d Mm | anberaumte Verſteigerung bed Anmelens 1. Diſt. Ar. 109 babter, 
Nädjten Dienstag nnd Mittwoch bleibt| nyend aus Pl-Nr. 116 und 177ab, findet in folge neuen 


mein Laden geſchloſſen. üen geriätliäen Auftrags nicht ftatt. 


&. Roſenthal. —— —— 


14 
€ 


.y 


Niederläge en gros 


von’Koch-, Vieh: und Gewerbe-Salzen 
79 den Föniglic bayerischen 
— ans den königlich würtembergiſchen | Saliuen. 
und aus dem großherzoglich badischen 
Untenftehenve Preife verjtehen ſich alle mit ven Säden; bei Abnahme 
von a0 8 oder 100 Gentnern erlaffe 34 Salze zu den —— 


.Schüflein. 


Fitma: 8 Sarl Zürn auf ver Brüde. 


Vraife: bayer. Kochſalz per Sad — 100 Pfd. bayer. 5. 3 
ei Viehſalz „  ,„ von 179 Zollpfund T. 1; 5 tt, 
— bad. DO 4 on: en > . 9. 46 fr, 
a 4534. 

würtemb. Viehſalz per Sad von 100 Zepfund fl. 1. 36 Er. 


* (grau denaturi it). 
as Nenefte in Filzhüten, jowie engl. und franzöſiſchen 
* empfiehlt in großer Answahl 


— C. L. Bollermann. 


Für Zahnleidende. 


Für 
Hechten Mlpenfräntertranf Unterzeihneter hat das Allein: Depot von den Zahn⸗ 
N von Mic. Bade in Stuttgart arzt Stenrer’ [en Zabnpraparaten, melde vom hoben 
bat bie Agentur übernommen f, bayer Obermebizinal- Ausſchuſſe geprüft und begutachtet, vom 


Staatöminifterium des Innern und bed Hanbel® zum freien 
Verlaufe im Königreich Bayern genehmigt worten, übernommen. 

gen fteben vun Die Zabntinftur 

erfrifcht und reinigt die Schleimbänte Des Mundes, entfernt jeben 

übeln Geruch und jtillt die heftigſten Zahnfchmerzen ; bad Flacon 


dreas Ki tn eh ürzburg. 
n 


NB. Belehriingen über deſſen U 
‚au Dienften, 





en ja 24 und Shi fr, 

Fromage de '"Brie, e Feinites aromatifches Jahr puluer, 
Ramadoux, Edamer, heiter, Neufchateler, a ee ORHOR:PREHERIREID, DIE 
Schweizer Kräuter ſowie ächten Emmenthaler 3abnplom 
und Rimburaer Käſe nebſt Mainzer Handkäschen eh Selbftausfüllen Hoyler — kin: bad Glas zu 
beiter Qualität empfiehlt Sämmtlihe Präparate find ai Gebrauhsanweifung umb 

Joh. Schäflein, |" ileinverfauf bei er r 
. l eor reutzer 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke — — sonne 
* m ee 
Glace- und Sommer-Handschuhe, Prüfungsblätter 
dabei F% ſchöne für empfiehlt 
pummunicanten A. Herold. 


empfiehlt in größter Auswahl billigit 


Vulkanöl, fäurefreies, beites und billigites Mafchinen- 

Carl Philipp Bauer. |iamiest, 2 a ee — 
— J. B. Gberenburg. 

—— | 
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Jandbote. 


u - un München. 
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De ü ze. — —— — m 10U.5M ei 
Abgang na apmbera: Scherig. 100. 6 11.82 MR. Borm. u. Tu. 
au RM Yale vwol, ’ i IV, Würzburg-Grib 
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5 Bot — 0 früh. Perfonenzlige 5. 1578 früh, 1O1L 
arunm von Dumberg: Schmelz 5 IE * — BO. ‚ZUIER eun 15 
pe © 11,10 30. mühu. 1 LIE, \ — — Ks. ß ce IN. 5 Dub, AU HN 
WR. Büterg SU SON. bu. 11 5OM. N , nn ER 80 M Nacht. IE die fi 
J ang nah ers Epurierg. IN, >, > —⸗ Dr: een beibelberg: at 
a Hi; Simlı 5U.S0M. Kuss 3 —— Er: Den. 56T. üb, A Ar 159 u 
220. Bon. win M.15M. Ruchtd. Wüter, er “RESET DISS —* BM. Born, ZU. I5M. . 90.27 
AU.5M. früd, 2 U. M Nam. 81 Abbe . Da | | A „Radım., IN.) 
n. Yg pr rn — m. ‚110.50. 
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’M. früh. orm. : e 
‚ eu — u. 25 9. früh, ie I 55 SR, Mitt. 5 I 15m. Mine. Miltenberg 511. 25. M. Abbe. Guter 
su und 9 U. 40 M. Macht, haufen 4 U. Fatın. 
82 Freitag den 5. April 1868, Einundiwonzigfter Iahrgung. 


Baverifcher Landtag. 


Münden, 1.Apr. Der neuermannte f Staatäminifler Hr. 


Münden, I. Uprii. Zu bem Beridte über dic am ver: v. Hörmann wird morgen, Donnerdtag, bie Leitung feines Mints 


in Si mod nachzutragen, baf auf Anregung des Ang Bra- 


ter und mit 


der len au völlige ie vorzubeugen, noch bie Be: 
mung q mmen fourde: „Snaben, welche nicht am Sitze 
Auſenthalt haben, können durch bie Orts- Schul⸗ 
. erheblicher Anhaltsgründe von dem Beruche 
der e an den Werktagen entbunden merten.“ 

— — April. (Aus x er —** Der VI. 
Aus ſchutz ntrag der Abgg. Croiſſant und Genofſen auf 
Abänderung bed Vereinsgeſehes 2 formell unb materiell zuläſſig 
befunden, unb beantragt deſſen Ueberweiſung an ben betreffenden 
B zu weiterer Prüfung. Das Gleiche degutaciet 


er er ber Petition der Stadtgemeinde Arnitein um eine 


a Berbindbimg mit Erleben und Hammelburg, melde 
ch nachträgliche Beiſetzung bed erſor derlichen Aufwan⸗ 

bie betreffenden Etats der Verkehrsanftalten die Erricht 

+ unb Güter-@rpebitien in Eßleben und bie ges 


einer 
F us Verbinduug zu exmoͤglichen. 


Münden, 2 April. Die Abgeordnetenkammer hat in 
ihrer igung ben Beſchluß der Reihörathefammer, bie 
ber Ditjidentem umter fih au beichräufen, abae: 

lehnt. — 


Uinträge bezüglid des Turnunterrichte® wurben 
angenommen. 





Kagsneuigfeiten. 

Die Gewinmillifte ber jüngiten Verloofung von Equipagen, 
Bferben 2c. zu Frankfu:t ii in umferer Erped ein zuſchen. 

Wir maden unjere Leſer, beſonders Jene, welche ſich für 
den Higendienft interejiiren, auf ben unter ben 
heutigen befinalichen Borbereitungscours aufmeı fam, 

Lohr, 2 April. Mbermald haben wir von einem Brande 
u der dritte Seit wenigen Wochen im hiefigen Amts: 
ber Tiejesmal betrifft er die Gemeinde Birkenfeld, wojtbft 
8 Nahmittagb ohne bekannte Urfahe Feuer autbrad und 
mehrere Echeumen mit Rebengebäuben 
Nähere Nachrichten fehlen. ) 

Aſchaäffenburg, 2 April. u. und geftern fanden 
die Kontrol:Berfommlungen babier, in Rotbenbuch ımb in 0: 
frippen in ruhiger Weiſe ftatt. An Schoͤllkrippen mebten vom 

Morgen an bi iſchen weiß und blauen Fahnen über 
Tähern des Pandgerihteg: bäubes (Aſchb tg.) 
3 n Raufbeuern bat der Stadtmagiſtrat jegt cine Belohnung 


zo fl. —— außgefegt, welcher bie Mörder des 
KRaufmannd ie ch Schrader, feiner Ehıfrau und der Magb 
Berfelben ausfindig macht 


v Schultes und Pjaff mir dem Antrage angreignet | 


fammt Inhalt verzehrie. 
2. Ani.) ı 


g abgehaltene Sigung des Schulgeſehausſchuſſes ſteriums übernehmen. 


Münden, 1. April. No heute wird dad Meferat des 


mmung der Etaatdregierung, um allenfalligen f A t A 
bei Durchfährung be& obiigatorifchen Befurhs Kg Feuſtel über bad Audgaben-Bubget zur Wertheilung ge 


angen. Es foll dann am Samätag in der Kammer bie Berath« 
ung bierüber beginnen und biefelbe am Montag und Dienftag 
in zweimaligen Sigungen des Tags fortgeiegt werben, dann 
aber eine Bertagung bid Mittwoch nah Ojtern eintreten. 


Münden, 1. April. Im Neubaufen gob «ed geſtern 
errang bei Gelegenbrit ber Gontrolverjammlung rcefie, 
in Folge deren burd Militär: Patrouillen mehrere Verhaitungen 
vorgenommen wurben. 


Traunftein, 1. Apr. Geftern fand Kontrolverfammlung 
in Zeifendorf ftatt und bat nur bie —— bed bier ſtatio⸗ 
nirten Kommando's Exceſſe verhütet, — deſſenungeachtet habın 
5—6 Pilitige den Gib verweigert und Öffenilih zu Gleichem 
die Mitanmwejenden aufgefordert. Sonft verlief die Berfammlung 
ohne Störumg. 

Die Zahl der in Traunftein Berhafteten beträgt bid jetzt 
12; biefelben haben Zbärlichkeiten verübt Die Etimmnng unter 
ben Bürgern in Traunſtein iſt eine verzagte, einer macht dem 
andern Vorwürſe Tas Militär tft jegt zum Theil mach Fiſch⸗ 
badı, ein anderer Theil nad Neicenball zur Aſſtſienz bei der 
Kontrolverfammlung und eine Meine Abtbeilung noch in Traune 
ftein.. Einer ber Saupträbelärübrer, melder Srämıgen von R 
nen Kameraden ale Mojor angerufen wurde, firgt in ber Frohn⸗ 
vefte an ſtinen Verlegungen, die er Anfangs verheimlichen wollte, 
leben&gefährlich barnicber. 


Lanpftubl, 31. März. Bei ber geftrigen Gontrolvers 
fammlurg mollten tie Landwehrwänrer ben Gib nit leiſten, 
nahmen aber auf AJureben ſchließlich Vernunſt an und 8 
ih beeibigen. (Ri. 38. 

Am BWahlbızirt er le ara ——— 
Philipp Umbſcheiden, weicher ſich in Folge ſeiner Ernennung zum 
Appellatio töratbe einer Neum aht zu unterziehen hatte, 
mit allen gegen eine Stimme wiebergemäßlt. 


Auß ber Pfalz, 78. März. An Folge höherer Weiſung 
ben bie kgl Bezirtöämter die Bürgerme fter beauftragt, in 
efi der Maitation gegen den Entwurf bed —— 
ſchleunigſt Bericht am erfiatten über fol ende ragen: aus 
melden Gemeinden Mörefien genen den Schulgeſet abs» 
gegangen find, 2) durch welche Terfonen und mit welchen Mit-⸗ 
teln dieselben veranlofit und gefördert, 3) mit weldem Erfolge 
ie vom der Bendlterung aufgenommen worben find. 


Tarmftabt, 1. April, Der wegen Gattenmords zu les 
Bendlänglihem Audtfaus verurtheifte feihere Budrudereibefiger 
Zakody ift in Marienilo verjtorben. 


v e7 


P- 


® * 
Aus Anlaß bed gegenwärtig allenthalben fo ſehr überhand 
nehmenden — — ba3 „Fe. BL* an einen in 
Breölau bejtehenden Unter tügungsverein, der gleichzeitig Shuy 
gegen biefen Unfug gemährt. Seyes Mirglied jened Bereind 
alt jährlig einen beitimmten Britrag an denjelben und erhält 
air ein SHild ausgehängt, ähnli dem einer Feuerverſt he— 
rungsgeſellſ haft, das er an feiner Thire Außerlich ſi h bar an 


Bringt. Die Bettler kennen das Zeihen und weichn ihm aus 
denn ſie wiſſei, wo ein ſol hes it, gibt es nlemals em 
Almojen. j 


Als gl agb: 


Deiterreich. Wien, 2. April. Vorgeftern find bie erfte 
—— behufs Wiederaufnahme der Unterhandlungen 
ber den Handels oertrag mit England ſtatt, nachdem Lord Bloom: 
ik und Sir Mallet wieder hier —25 waren. — Ein 
ie Regierungsvorlage über den Handels- und Zollvertrag mit 
den beutihen Staaten —— Promemoria ſagt: die Re: 
gierung Habe nie bezweifelt, daß bie politiſche Lostrennung Deiter: 
reichs von Deutſchland eine gegenjeitige Entirembung in wirth 
ſchaftlichen Beriehnn en niht zur Folge habe, und daß alle In— 
tereffen ded Kaiſerſtaates darauf hinmeifen, bie volks virthfhrit: 
lien und bandeläpolitiigen Beziehungen mit jenen Handeldge: 
bieten zu befeftigen und zu veroielfält'gen. 

Bien, 1 April In der Sikung bed Finanz Eomitss 
erflärte ber zu berjelben eingeladen: Fiaanzm niſter auf eine an 
ihn gerichtete Anfrage: Mit den vorgefhlagenen Finanzmaß⸗ 
regeln werbe für drei Jahre das — — edeckt waden, nad 
Berlauf dreier Jahre werde aber in Folge der Steuerreform kein 
Deſtut mehr zu beden fein. Ueber die Kapitalsfteuer ſprach ſich 
der Finanzminifter babin aus, er halte biefe Steuer für bie ge- 
rechteſte, indem bie Inbuftrie fon hinreichend belaftet jet. 

Dänemark. Kopenhagen, 1. April. Die „Ber: 
lings?e Zidende” melbet offhiäe: ie Mittheilungen ber „Bi 
bertö” und ber „Weferzeitung“ , Tänemart proponire einerjeit® 
den Eintritt in ben morbbeutihen Bund gegen Zurüdgabe 
Schleswias oder Habe anderſeits die Girenzbeiiimmung nad) dem 
Spradenreicript von 1847 verlangt, haben wir Urjahe, ala 
unbegründet anzulegen. 

Sranfreich. Paris, 1 April. Die „Patrie” theilt 
neuere befjere Nachrichten über den Gefundbeitägnitand des 
Bapfted mit. — Gegenüber den von Parifer Blättern gıbrahten 
Radıichten über Erkranfung des Papſtes fhreibt man and 
Rom, 1. April: Der Papıt befindet ſich fehr wohl; geftern 
Abend fuhr er fünf Stunden lang fpazieren. 

Paris, 1. April. Das „Journal de Paris“ will willen, 
daß der Papſt betreffs des Givileh geſezes elacn ſehr Dringen- 
ben Brief an den Kaiſer von Oeſterreich geſchrieben hat. In 
demſelben deutet der heilige Vater auf ben traurigen Tod des 
Kaiſers Marimilian bin, weil derfeibe in Mexico die er ber 
Kirche aufg geben habe. Er jpriht auch von dem intereſſanten 

urtande der Kaiferin, der Fir die kai erlche Familie ben il um 

ſchen Schug nöthiger denn je mahe und läht die Esentualität 

* Zurückberufung des Mipräfentanten des h. Stuhles durch 
en 


Außland. St. Petersburg, B — Bei der 
letzten Ziehung ruſſiſcher Anleihe Looſe meldeten ſich zu dem 
rohen Gewinnſt von M00 Mubel nicht weniger ald drei 
ooebejiger, deren drei Looſe je dieſelbe Nummer trugen und 
bei genauer Unterſuchung al® echt befunden wurden. Die Sadıe 
wird wahrfheinlih zum Prozek kommen. Bei der Anfertig.mg 
— hung ber Looje jheint ein großer Betrug ftaitgejun- 

n zu haͤben. * 





Neueſtes. 

Zondon, 1. April. Aus Newyork wird gemeldet, daß 
der Senat eine Bill angenommen bat, wonach die Stewr auf 
Petroleum auf die Hälfte herabgeſetzt iſt. 

Newyork, 1. April. Oberrichter Chaſe, der im Pro- 
ceſſe gegen sohnfon präſidirt, beaniprucht richterlihe Gewalt für 
die Verhandlung Das Anklagecomite und einzelne Senats mit⸗ 
glieder jin® Dagegen, die Mehrheit ded Senats tit dafür. 


NRachſchrift. 
Nah einer Mittheilung der Südbeutihen Preſſe hatte bie 
Staatöregterung in den Monaten Januar und Februar einen 
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Kommiffär nad der Pfalz und Mittelfrinfen entfenbet, wel 
ſich durch a A bervorragenbiten Tabafölntere Ei 
über bie ——— ed Tabakbaues, der Fabrikation und bes 
Se mit Tabak, fo wie über beren Wünfdhe In Betreff der 
dalitäten ber — nad dem Zollvereinävertrag vom 9. Jull 
o. J im PB inzipe feititehenden — Tabalsbeiteuerung zu infor 
miren beauftraat war, „Das hiedurch gewonnene, alle Details 
verhä'tniffe berührende Material — fügt die Sudb. Pr. Hinzu — „ 
(ag der Regierung vor, ehe ber Entwurf einer Rulturftener auf ? 
Zabaf in den Zollbundesrath einzebradgt worben fit, und biefen ? 
Echebun gen gegenüber konnte bie Rezierung einen Augenblid 
varäber in Zwrirel fein. welche Stelung fie au bem vorliegenden 1 
ſeſetzeutwurfe im Intereſſe der einheimiſchen Tabakskultut ein 
junchmen babe.“ & 
Das diesjährige landwirthſchaftliche Gaufeſt für unfern Kreis 
wird bem Bernehnen nah in Shweinfurt abgehalten werben. 
Deffenti Bieung bes Stadtmagiftrates Bürzı ẽ* 
burg vom 31. a | RE. (Shluß) Die inneren Pfrün, © 
den des Bärgeripltals für Männer folen allmäslig um # ver: m 
mindert und dagegen jene für Weiber um 6 vermehrt werben, > 
um ein riftigere® Berhäftniß zu der Zahl ber Hilfßbebürftigen * 
herzuitellen — Der im Aufießtichen mar zu Bamberg er 
tebigte ;$reiplag, bezüglih deſſen dem Magiitrat bie Präfentation 7 
zuſteht, jo zur Bewerbung ausgefhrieben werben. — Auszah— 
lung von Pehrgeldern aus der Cantor Horn'ſchen Stiftung. — — 
Mehrere Reitanten des Gas: und Waſſerwerks werden bei Meid⸗ 7 
ung ber Klagerelluny zur fofortigen —— aufgeforbert. — 
Fin für eine ſädtiſche Stiftung übergebenes Geſchent von 62 ft. 
fol den vereinigten Pilegen zumendet werben. 
(Stadttheater) Das durch bie eingetretene Ranbedtrauer 
f. 3 vereitelte Gaitjpiel der £. 6 Hofiängerin Filn. Mallin- R 
ger beinnt morgen mit Bellini’ „Nerma“, in welcher Parthie 
die Künstlerin nah übereinjiimmenben Berichten einzig afteht. & 
Reiber wird, wie wir hören, ln. Mallinger nur zweimal fingen ;- 
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Karlsruhe, 1. April. In der heute jtattgehabten 1.% 
Serienziehung der babijchen 4prozent. Prämtenanlerhe nn 
ılgende 6 Serien gezogen: 10., 272, 616, 1527, .087, 2128, - 

Wien, 1. April. Bei ber Heute ftattgehabten Verlooſung 
ber fl. 100 Erebitiooie non 1858 wurden folgende 17 Serien & 
100 Stüd Roo e guoun: Serie 724, 1644, 1213, 1305, 1716, 
1729, 208, 431, 2782, 294’, 3213. 3276, 3381, 3412 3602, 
3876 und 4185 und fielen bei der ſogleich fortgejegten Prämiens 
ziehung auf folgende Looſe bie beigriegten hoben Meminne: Se . 
rie 278: Mr. 8 200.000 fi., 5. 3381 Nr. 20 40000 fi, S . 
3213 Nr. 45 20000 fl. Die Heimzahlung erfolgt planmäßig : 
am 1. Öftober d. 3. 

Wien, 1. April. (184er Roofe) Bei der heute vorge: 
nommenen 27. ®erlosfung der Gewinn NRumme n der Schuld- 
verichreibungen des vierprogentiaen Porto An'chend vom Jahre 
18 4 per 50 Millionen *ulden Conoentlons — ——— ſich 
nahitehende Reſuſtate: Aus den am 2. Januar 1 verlooften 
22 Serien: 44, 274, 303 459, 450, 632, 738, SSL, 100%, 
1297, 1498, 175%, 1794, 1929 1933, 2080, 9775, 290, 3073, 
3117, 35°W uns 391 fiet der erfte Hanpitreffer mit 1108008 fl. 
EM auf Serie N- 1794 Gewinn Nummer 12 und der zmeite 
Hauptireffer mir 20000 fl. E ⸗M. auf Serie Nr. 459 Se: 
winn Nummer 42, Auf alle übrigen in obigen verlooften 22 
Serien enibaltenen, bier m ht aufgeführten 1098 Geminn- Rum: 
mern der Shuldverihreibungen entjält ber geringfte Gewinn 
oon ZW. ER 


Börfenbericht. Franffurt, 2 April. Die Börſe 
war jegr ill und im der zm.iten Börienhälfte auf ungünjtigere 
Berliner Rorirungen matt. Nur Amerikaner waren feiter, jeboch 
bei mäsi em Umfjagr. Bon dın ein elnen (fietien waren Deiterr. 
Grebitaftien 143% ,—94 bey, Darmjtädter 224, ber, Wiener 
Bantaktien 724 ben. Von Eiſendahnen Marbahn 1051, —3;, 
Ditbabn 121,3 5 bez, Piärziiige Nordbaın 83 „I. Staats: 
bahnattien MBo⸗57 be. am Schluſſe 257%, matt. Bon Priv: 
ritäten waren Eliſabeth höher, erne 73'/, bez., zweite 701, @., 
fonit ni his verändert, Bon Staaröbahn Stenerfreie Metaliquei 
50°, bey, dproc, National 53%, Engliſche Metalliques 63 /, 
bez, Deiterr. Looſe von 1860 72 bez, 1ö64er Looje 87°, 
Von Süddeutſchen Bagrıtihe 93 bez Württemberger 93 be; 
neue 92%,, Badiihe Yil,,, babiihe Looſe nad ber 
97/7, bez, Alle Bıämtın ſehr offerirt. — Abends 


Po w; 















u. G. 
mebio 75 bez. 
bez. u. G, 
bey Sechr geihäftslos. 


ber Efieftenjoctetät wurben Defterr. Grebitaftien 
G. Eber Looſe 72 bez. 
** G., Staatsbahn 26b. 

Enge etal. —— bey. u. © 

Rational — bes. u. G, Wiener Altien — 

na: Joſeph⸗ Altien — bez., 


— 
Steurrfreie lqued 


be. m. Be, 
„ _amerifafer Fonds 8 
1864er Boofe — 


Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. = 





(Telegraphiiger Veriht.) ou,» 
New: Hort, A, Mär. (Per transatlantiſchen Telegraph.) 
Das Poſtbampfſchiff des Nordd. Lloygb „Union“, Capt. 9. J. 
v. Santen, welches am 14. März von Bremen und am 17 März 


von Southampton 
ad einer Reife von 10 Tagen 


egangen war, ift heute Bi ihr Morgens 


mehlbehalten bier angelommen. 


Eouthampten, 31. Märı. Das Poſtdampfſchiff des Nordd. 


Lloyd „Hermann“, Gapt. W. 


. Wente, weldhed am W. März 


von den abgegangen war, ift heute 40 Uhr Morgen® nad) 
einer Reiſe von 10 Tagen mwohlbehalten unweit Cowes angelom: 
men, und Bat um 12 Uhr die Reife nad Bremen forigeſetzt 
Dasjelbe bringt außer ber neueſten Poſt 95 Paſſagiere, volle 
Zabung und 46,000 Dollars Eontanten. 


in Wurz 


urg. 


ir mu durch Carl Bleber, Gencralägent für Bayern 





* Die Gartenlaube Kringt in ihrer neueften Nummer (Nro. 


13) folgende Noti 
vielen Seiten mir 


Wiſſenſcha 


über dad Technieum Mittweida: 
und ba® „ 
Ehemnig ald eine durchaus tü 
bringenb empfohlen 


on 
Technieum‘ in Mittweida bei 
Pflanzftätte für techniſche 


tige 
u Fächer, melde bie Ans 
ers cultioirt, find das Maſchinenbaufach (und zwar 


—— und theoretiſch), das Civilingenieurfach und das Han— 
els fach Feruer ſchließt ſich daran noch ein Curſus für „ein 


jährige Freiwillige.“ 


Als ein wohl ſelten vorkommender Fall) 
möge bier noch erwähnt jein, daß 


als Echüler cin bereits ver: 


heiratheter Majchinenfabrifant in der Anitalt ſich befindet, ber 


fi des Etubiums halber mit feiner Familie dort aufhält; ebemt 
fo zäblt dieſe Schule umter- ihren, den verſchiedenſten 


Lebensal⸗ 


tern angehörigen Böglingen, aud) einen, ber bereit das vierzigite 
1) 


überfchritten bat, The 


N ũ 
nſtalt nur Vertrauen erwecken. 


Faͤlle, wie dieſe, müffen zu einer: 





Fränkischer 


s@arlenbauverein. 
Morgen, Samdtag den 4 bB,, 
Abends 3 Uhr Sitzung. 


Im Stern zu 





Unterdürrbach |S 


morgen Samdtag Megel: 
{unpe, nebit audgezeignetem 
iener Bier, mozu erge: 
benft einlabet 
Ph. Fuchs. 


Geſuch. 


3a) Bei Unterzeihnetem kann 
ein ordentlicher Junge in bie 
Lehre treten. 

Nudolph Müller, 
16 Vergolder am Marti. 


Auf 1. Mai d. J. wird ein 
geräumiges zur Wirthſchaft ge: 
eignetcd Parterre:Logis zu 
mieihen ws durch 
J. Walter. 
Juliuspromenade. 


Ein Mãbchen aus anſtaͤndiger 
Familie, welches in ber Küche 
und bem Hänslidhen gut erfahren 
ift, fucht bis Oftern eine Stelle. 
Näp. in der Erp. 3387 


Ein tüctiger, lediner Deko: 
nomie:Dberfnecht wird fo: 
fort gejucht durch 

M. J. Walter. 


Auliuspromenabe, 


Ein mittlere Defonvmie: 
ut in der Nähe Mürzburgs 
wird zu pachten geſucht. 

Näh. in der Erp. 


3386) Amei neue Dvalfäf: 
fer, ca. 24 @imer haltend, wer: 
den billig verlauft Näh. Grp. 


3359). Mädchen: Gefuch. 
Mädchen, die im Kleidermachen 


eübt find, finden Beſchä ; 
. — in * Erp. ſqafugung 





3379) Ein ordentliches Mad: 
chen, das kochen kann, ſucht 
in einem chriſtlichen Hauſe eine 
Stelle als Köchin. Nah. Erp. 


3380) Ein Logis von 2 Zim: 
mern und einem großen Ar 
beitäzimmer ift bis 1. Mat zu 
vermieiben, 3, Dijtr, Nr. 211. 


2% 3312] Vitus Schäfer 
empfiehlt fi in allen vorkom⸗ 
menden Türdiner:, Maler: und 
Padier-Arbeiten. 4. D. N. 188 


obere Kaſerngaſſe. 








Belanutmachung. 


FT an des Heinrich Bernhard, Hotelbrfiger im 


4 


Kiſſingen. 
Gemãß Dekrets fol. Bezirlsgerichts Neuſtadt a. ©. 


vom 12,15. d. Mis verfteigere 


Montag den 20. 
6 üh 9 Uhr 
dahier das nachbeſchriebene Grund⸗ 


im Hotel zum bayeriſchen Hofe 
vermögen; 


ih am 
April d. Is., 


b) nad) beenbigtem Grunbvermögenäverftrice, 


das vorhandene Mobiliar und 
Tas Grunbvermögen, auf 
Plan: Nr. 3317, 3318, 3319ab, « , Kr 
— Kiſſingen zu 2,238 Tagw. Flädeninhalt, 


Itend: 
1 el, jrüber zur Belle vue, jet zum bayeril 
— früher 286, mit 3 ( 


der 


entha 
Haus: 


— 
Li ’ 
Kıyı,, 3320, 8877, 88 


Etodwerten und Mezzarte 


maifio von Stein eıbaut, mit vorjpringendem -Stiegenhanje um 


3 Hanpteingängen, 


majliv’von Siein, 


Htödi 
9 Anbau, eine 


2) DOvalbou, nad Sübweflen an das Hotel angebaut, ein- 


* 


eräumige Küche enthaltend, 


4). Gladjalon, jüblih vom Epeifejaale, 
Meofhhaus mit darunter gebautem Eiskeller, 


2 Keller, darunter ein„TFeljenkeller, 


6 
6 
’ Hofraum und Garten, 
8) Ader beim Hotel. 


rg Viobiliarvermögen, auf 22,492 fi. 66 Er. 
ſteht in der vollftändigen Hauseinrigtung für 62 3 


ul 


* 
mer, in 


Silber:, Kupger:, Worzelain-, Blech-⸗, Eiſen⸗ und Wieſſing⸗ Be⸗ 


be 
i 


Tr. 


u. bal. ift zum 


Das Inventar, namentlich an Weifizeug, Porzelain, Kupfet 
roßen Theile neu angeidefft. 


Der Verfiric des Grundvermögens, wie ded Mobiliar: a- 
ventard nejcicht gegen Baarzablung. 
Riffingen, ben 15. Februar 1868, 


Seller, !. Notar. 


3368) Rumächft ber Domitrafse 
ift ein Pleiner Laden, mel. 
x fi befonders für einen 

uritfer eignet, zu_vermicthen. 

Ein kleines Mezanen: 
Logis von 2 Zimmern und 
Küche ift nächſt der Domftrafe 
zu vermiethen. 


3. Sammer, Schloſſermſtr. 


3384 Gin mittelgroße Haus 
mit Keller, Stall und Höichen 
ift billig zu verkaufen. N. Erp. 


3375 2a) Weſtenmacher 
erhalten aufer Haus Beichäfs 


* 


tigung. Näh. in ber Erp. 


3351) Ein Kinderbettſtätt⸗ 
eben ift zu verfaufen. 2 D. 
Ar. 350 über brei Stiegen. 


3399) Eine arohe verſchließbare 
Packkiſte iit zu — 
5. Diſtr Nr. 249, 


3383 Auf der Domſiraße wurde 
ein hellgraues Kinderhütchen ver 
loren. Um Rüdgabe im 4. D 
Nr. 42%, wird gebeten. 


3382 Es werben ſogleich einige 
Mädchen zum Kleidermochen ge- 
ſucht. Näh. 1. d. Erpeb. 


3340 2a) Man fucht ein Mäd⸗ 
chen von 15 Jahren unterzu- 





bringen ohne Lohn, womöglich 


unter der Leitun 


einer rau. 
Naͤh. in ber j 


2b 


Gutsverfanf. 
33168] @in Bauerngut 
im Sa e Unterfranfens mit 
55 zgm. 0,33 Dez. nebft einem 
nengebauten Wohnhauſe, zweck⸗ 
entſprechenden Diononlegebau 
ben und einer ſehr geräumigen 


i ä werthe 
ty i8 ci le F' fofort 


wu verkaufen. Wo? jagt bie 
Erpebition db. DL 


3355) In ber landwirthſchait⸗ 
lichen Fortbilbungsfchule werben 
verjchiebene größere und kleinere 
Rokalitäten auf die Zeit vom 
Aprit bis November vermiethet. 
Erlundigungen können einge: 
ogen werben beim DBermwalter 


F t —— Johannitergaſſe 


u vermietheu auf 1. 
we: im 4. D. Nr. 53 eine 
an einem freien fonnigen Platze 
nelegene, meu berg die, ges 
räumige Wohnung im 1. Stock 

[3233 3c 


Gefiorbene 

vom 30. mit 31. März. 

Garolina Vöhnle, Aecciönad- 
cherägattin, 423. a. — Johann 
—* Privatier, 72%. a. — 
Barbara Mieberer, Fabrifarbeis 
teröfind, 11/, %.a.— Katharina 
Beh, Bauerdwittiwe von Pfaffen⸗ 
hofen, 3. a. 


vs 


Nouveautes | 
fertigen Roben, Paletot3 und Beduinen 


in Seide und Wolle, jind wiederholt in reihjter Auswahl eingetroffen bei 


— — — — 


Sranzöfilhe NRothieine: 


agueder Ben 0 
\ Medo — er, * 
ONE SL. Anlien A —— 
" t. ©ftephe "118, ä 
> Ebäteau Lanjac m 1 
PEN RN ——— —— Ber 7 
urgunder a "n — ” 
ie —— & 


5645 27) Anton Minopri 
Eichenlobrindenverjteigerung. 


im kgl. Foritveviere Lohreritraß. 
An Muntag den — I. Is. Vormittags 
r 
wird im Hotel Gunblach dahler das Lohrinden-Ergebniß von 
ca, 50 Klaitern Eichen⸗Schälholz in den Durchforſtungshieben 
a in En Kohlſtocke unter ben gemöhn- 
n Bedingungen dffentlih verjteigert. 
Lohr, — % un 1868. — 
Der k. Revierförſter von Lohrerſtraß. 
Aenner. 
26] GSleitämann. 
Solzverjteigerung. 
ulsthbal. Mittwoch den 8. April d, 3. früb 
we anfangendb, werben aus verfdiedenen Abtheilungen 
hieitgen Gemeinbewalbes : 
4 Eiden:, 
uchen ⸗ und 
57 Kieferu-Mbichnitte, 
40 Klafıer Buchen, Eichen: und Kiefern: Scheit-, Prügel-, 
Alt und Stodpolz, 
500 Wellen und 
52 ganze Kiefernftöde veriteigert, 
Die Aufammenkunft it bei dem Stamme Nr. 1 im Diftrilte 
„bintered Bühmbolz‘” 
Sulzthal, den 30. Mär; 1368. 
Tremer, Vorſteher. 


Beranntmacc⸗ung. 
(OHfenfurt) Man macht wiederholt darauf aufmerkſam, 
daß der jogenannie Oſtermarkt nicht mehr am erſten Sonntag 
. nad Oftern, fondern Immer am a 
legten April-Sonntag 
abgehalten wird. 
Ochſenfurt, den 1. April 1868. \ 
Stadbtmagiftrat. 
Herbig, Bürgermeilter. 
Mainzinger, Stabtjchrbr. 


Bolzverjteigerung. 


Dienftag den 7. d. M. früb 10 Uhr werben i 
: $ fi Y zu u und "ut, bierorig an und bfeihen die jih Nichtanmeldenben bei Auseinander⸗ 


efigen Gemrindrwalde 39 Eichenabſchniite 





Kom X Wagner. 
Bekanntmachung. 


Hunbenifitatton betr. 

Raqh beftehender Verordnung ift im Monate April d. J. 
die Bilitation der Hunde biefigen Bezirks vorzunehmen. 

Hiezu wird Termin anberaumt: 





für den 1. Diftrift auf Dienstag den 14. April 
„m. Ih Se „ Mittwoch den 15. April, 
a „ Donnerstag ben 16. Wpril, 
a: u „ Freitag den 17. Mpril, 
ee und außerhalb der Stabt auf Samä- 
tag dem 18. April d. \, 
jebeömal früh zwiſchen 9 und 12 und Nachmittags zwiſchen 2 


und 5 Uhr im unteren Gange bed Boltseigebäubes. 
Die Hundebejiger haben für die Bifitation eined Hundes 
30 Er. zu zahlen, die Zeichen entgegenzunehmen und ihre Hunde 


an ber Deine vorzuführen. 
Nihtvorführung ber Hunbe ift nad Art. 142 bes Bolizei- 
faf en vom 10. November 1861 mit Geldftrafe bis zu 
ebroht. 
Würzburg, ben 29. Mär; 1868. 
Der Stadtmagiftrat. 
Der rehtöfundige Bürgermetfter. 
Dr. darn. 


Amenb. 


Bolzverſteigerung. 
Donnerstag den 16. April Ifb. Irs. 
Vormittags 9 Uhr 
werben im ber freiherr!, von Münkterihen Walduug zu Piänd- 
haufen, Diftr. Buchenſchlag, nachſtehende Holzfortimente Öffentlich 

verjleigert, wozu Strichsliebhaber eingeladen werben: 
— aröhtentgeil® zu Schwellenholz geeignet, 
208 $ tens, 
4 irken:, 
8 Aipen-Stämme 
4 Buchen: Nubholz Abſchnite, 


87 ichten⸗ Stangen in 15 Bartieen, 
6'/, Klafter Buchen-Sceit-, 
37 gemiſchtes Schlag, 
18, .  Kichen:Aft:, 
Tin Eicens und Burlen:, 
39 2 Fichten ⸗Stochholz, 
1251,, Schoc Schlagholz-, 
36 „ Biden: und Buden:Aft-, 
Ti „ Dorn, 
102 Fichten-Aſt-Wellen. 


Simmtlibes Material iſt nummerirt unk kauu täglich ein⸗ 
gefehen werden. 
Euerbach, den 31. Mär 1 


3 1868. 
Freiherrlih ven Münſter'ſche Rentei. 





zu der Verlafienihaft der Anna Marla 7008 Wittib von 
Frankenwinheim ftcht Tagfahrt zur Anmeldung etwaiger Forder⸗ 
ungen auf 


Freitag den 17. kft. Mts. früh 10 Uhr 


f, und Eiſenbahnſchwellen geeigenidaftet, und einiges Abfallhol; ſebung des Nachlaſſes unberuͤckũchigt. 
entlich —— wozu Sieigerungsliebhaber hoflich einladet 
„April 1868. 
die Gemeindeverwaltung. 
Keller, Borficher. 


Beröbad, 





erolzhoien, den 24. Maͤrz 1868. 
Königlihes Landgericht. 
Nehm. 
Stengel, Aſſ. 





a 


2er 3 VE. 


2 W#H 


Su 


— — — 


Vorbereitung zur Prüfung: für ven einichrigh ref SA 
eilig en-Dienft. — 


Einem mehrfach geäußerten Wun — ach — die unterzeichneten ke unb 8, 
* —— md Be — ah — nen ie — o⸗ ge — iſt 
urſus für die ein San nit n ern zu eröffnen, jo ratgig ⸗ 
bie entiprechenbe Zahl * —— — Unterricht wird in ber durch Art. 22 ie. mähle a Bit eld, bie Mepe zu 
allerhöchiten Werorbnung vom 14. Febr. I. z vorgejchriebenen — ld — unb [P i größerer —* 
6 Er ub englifhe Spraae, — (3244 25 
Math emati Geograpb e, Gef = & chte. RR an 
ohen Erlaß vom —— ge 35 u B * —3 “ey. — Garantie für reine 
wer nte ts zeit vorläufig au tunden per 
eb er — ———— inem noch — den ———— vorbehalten, Cacao und Zucker. 
aeg onorar, welches praenumerando zu erlegen ift, beträgt per Monat 12 fl. Die Einzeih Lager ber vorzüglichen Dampf» 
wungslifte für bie Tielfnagme liegt bei dent Pebell ber Kreis-Gewerbſchule auf. Rähere Auf: |Chocoladen aug der Fabrit von 


toft E in Köln 
— 6 ———— — 
R. Forlmann, L. Krapf, J. Lampert, Anton Min 
für franz. u. engl. Spra 2 34 Sprache u. Geſ —— für lat. Sprache u, Geographie. Fezit ar ss eh He 
: eichelt 
für Nalurgeſchichte. Re la] rinberielb: Geb. 5. Schwei 















; 

— in Großwernfeld: JG Bi 
. ug: tel; in Riifingen : 3. B Funk 
Ommibus-Verbindung Kissingen. SEAL: Sans tr eier Neueste ©; Dito 
Schweinfurt. der frequenteiten Pläge Schwein Schnell; in Odfenfurt: —— 


furt®, iſt unter günftigen Be⸗ ——8 in Weriheim 
Ton 1. April an * täglich früh 8 Uhr vom Säd) bingwugen au werfaufen. Anfras . Wieder, 
rigen Sol von Kiffingen-ab, Ankunft 11 Uhr früh Schweinfurt. 


FE Tee ee — IT 26 EB fuhr Au Derhels 
3372] Ein Mädchen, welches rıtheter Mann Monatsbienfte 









gen unter Ghiffre H. P. an bie 3356] Fin jdn möhlirted Fin 
furt, vom Bahnhefiab, us Ankanft der Bahr: | Erpedition d. DL, mer mit Aubjipt auf den Main, 
zäge um 1/,5 Uhr. Ankunft Kiffingen 8 Uhr, % 
e 
x werben.) um er ihrer IR In Yabe — 
G en unter i 
Ulmer Zuckerbrod da 3an2] Ein falten 
in Schöner, außgezeichneter, ſteis friſcher Sr empfiehlt [3365 2a an —— 
——— 211. — 
Ya 3Ein cautlongfahiger 
Gleicherzeit erlaube mir eine reiche Auswahl von Oſterſachen, eine: —— —— —— babier * * 
Ele. ee miethen. grſucht. Offerte nebft derlage zu übernehmen Offer» 
Die Eifengießerei und Vafchinenfabrit von JRtsangebe in der Erpebition Item überniummt bie Grpebition. 
Meiningen in Vaichinennäten und fonjti: |tir Herrn zur Bedienung. 
we Reus nnd Umkauten aller vorkommenden Mühlen: | I" Handarbeiten aut bewan« Näher. in der Erpeb, 
werke, 
— ihr —— Lager fertiger — — 646 ig 
gmafchinen, ala: Dreh- und Hobelbänke in ver — Derru su verminhen, Semi 
. —* *— Fraismafdinen. 
2 AN the are Mafchinen: Drrfhmaichtnen mit —— Fa —— Stiegen 
5 Haupt aldyeıtlı ia verjLichenen Bröhen von U Dig 1 328 >) Ken t Antiquitätenhänd: änb» 
Kthlr., Reinigungs: Mafchinen, Thon: und Hohlzieg —* — x AR Tr re 
r r Schnitzwerk zu verfaufen, 
Treppe aid ep Balr Säulen, Röhren, Brunnen und alle vor-| 2a — 2ituͤchtige Maſchi⸗ — — IE TEEN: 
—— — 2448 40 neuſchloſſer können ſogleich P283 26) Ein Meines, helzbares 
um Legen, ſowie fohöne Spätkartoffeln zum —————— Eifopieperei.| Dihr. Nr. 509 am Holztkor. 
n und zu häuslihem Gebrauch; auch ver-]8307] Amer. jchö ih 
zu häuslich &; aud ver-1907) me Tode Smer| Du Aaufen geſucht 


ähft d a en iſt 
JJ. Fuß. Bilber-Golporteurs serie * berftrabe 
L, — — — — — — 
die eerpetion de. Wlattes [3a 3362] in ſolider Ss 
"an wird 
Eier ıc. auf bevorſtehende Feieriage ber geneigten Abnahme En 4 Zithmen nebft PBnachör au |gMerfauf einer Punftme 
. aut binterlegen. 
Ferd. Letsch & Co. in Schwarza bei 
dert iſt, ſucht Beſchaͤft re — 
wie Brauerei und Breunerei⸗ Einrichtungen uch figumg |- 32916) Swel möblirte Siam 
5 Din enfioner ; Bohr⸗, Shaging-(Feil:), Schrauben⸗ —** sm 5. Diſt. Rr. bleisſiehe Nr. 76 über zme 
nimm; 
en u. j. m, fomie au gu vermie t ir Br —* 
fertige Gifengumwaaren, al: Grabkreuze, Bartengitter, | — 
[0.2 int bei mmer ijt jogleih ober bis 
Lean Schöne Frübkartoffeln ET Blümlein ir. — x Serwidin 2 
möblirf) bber unmöblitf/ Ab a 
berab ich ——— rg zu Demi ';., Seren Dber Dame u ser jein Zräbriger Handwa en. 


eife von 15 fr. per miethen. Hinterhaus 1. 


3. Dijtr Nr (2492 
Metzen. Zu haben bei 


213359) Ein Flügel von 
Pfiſter ilt zu verkaufen. N, €, 


Nr. 
230", ober Bahnhofftraie 2291, 


Balentiu bl, Sanmenhändle,, Bafle 6 Von ber obern —— 

26 } ltr. Ver gaſſe bis zum innern Graben 

2. Difte, Nr. 251 Bauernhof, aing ein Dienſtbuch auf den [3360| 3000 gebraudte Wein⸗ 

3361] Ein Meines —— iſt —— Im 5. D. Nr. 1601 Namen Eliſabetha Vo opel lau⸗ bergspfäble jowie gute Leg⸗ 

8 verwiethen tm 2 ſind md lici⸗ Zimmer zu veretend verloren. Um Rüdgabe in ar — — 
ominilanerplag. mieiben. der Erpebition wird gebeten. 5, Diſt. R 


Französische 'gewirkte 'Long-Chäles 
in den neutſten Colorits find focben in reicher! Auswahl eingetroffen bei 
Nom & Wagner. 
Sommer:Hausichuhe 


jeber Urt find in größter Audwahl zu ganz billigen Preifen eingetroffen bei R 
— J.. Friedberger, 
an ber Marienkapelle. 


—— — — 


Wegen Vornahme einer Reparatur meines Ladens verkaufe ich mein aufs Beſte aſſortirles 
Mobel Lager von einfachen und eleganten Garnituren, Kanapees, Fauteuils mit und ohne 
Einrichtung, Divans, Chaiſelonges, Elavier-, Schreib⸗, Schaukel-, Klapp, Bett- und —R 











Garderobe⸗, Servietien-, Schlüſſel- und Gardinenhalter, Gardinenleiſten und Bronceverzierungen, 


zu den billigſten Preiſen. 
| Luitpold Vogler, Tapezier, 
BE in Würzburg, Dompfarrgajje: i 
Ein geſchickter Tapezier-Gehülfe findet dafelbft dauernde Beihäftigung. 


Concordia, Submiffiond-Antrag. 


Zum Meubau eines Lyoceums in Wertheim fotlen folgende 


Eölnifde Lebens: Berfigerungs:Gefcht Halt. Bauarbeiten auf dem Submiffionsiwege in wrterh — werben : 


. Erbarbeit, veranichlagt au i r 
sa beri Gejeidaft:£10,000,000 Tha Meurerarbeit — 17518 66 br 
„Die Concordia übernimmt genen feſte und ſehr Verpußarbeit 219 N. r 
mäßige Främien geben: Rerficherungen unb an Steinhauerarbeit 411,830 fl. 40 Er. 
alle erungen von Kapitalien und Menten auf Zimmermanndarbeit 5,944 fl. 15 fr. 
den Kebend: wie auf den Todesfall in jeder beliebi: reinera beit 3,787 fl. 5 Er. 
gen rum. Glaſerarbeit 2,006 ft. 39 Er, 
u ten von ihr eingerichteten Minderverforgungs: en 3,255 fl. 19 Er. 
Binnen @infchreibungen ju jeder 3 ertol: Scieferdederarbeit 2,269 fl. 29 fr. 
gen, unb zwar für alle Kinder, tie nicht vor 1859 Blechneranbeit 654 fl. 62 fr. 
geboren find. Zündherarbeit j HH 1. 
Die Gefhäfts:Nefultate pro ultimo März 1868 Tapezierarbeit (Arbeitslohn) 223 fl. 48 tr. 
u fih wie ragt: — Er ne a K 2 — 
erve: Fonds eus den Beiträgen geſammelt Thlr. 6,2%41,087 aſtererarbei en et 
Ber e Blei — ei — re Ehaufjirungsarbelt 459 fi. 55 fr. 
te te jäbrliche Keibrenten . . . „ 85,577 51,897 fl. 1 Er. | 
Perſonen: 14147. Die Angebote find im Prozenten des Voranſchlages abzu- 


verficherten 
—* der tingeſchriebenen Kinder: 35434. geben, verſchloſſen und mit Bezeichnunz verſehen, portofrei 
ſpelte und Antrags: Formulare und jede gemünfchte Aus: einzuſenden. 


ro 
unit eriheilt bereitwillig und unentgelblich: lan, Voranfchlag, Arkorbbebingungen und Submiffions- 
Würzburg, ben 2. April 1868. *ormulare find bei unlerzeichneter Stelle aufgelegt und findet 
Die General-Agentur: —— die Eröffnung der Submiſſionen am 14. April Nach: 
mittags 2 Uhr jtatt. 


Heinr ich Hinorsch., Fremde Goncurrenten haben fi durch Zengniffe über Leift- 
ungsfähigteit unb Bermögen aus zuweiſen. 


Befauntmachun # Wertheim, den 31. März 1868. R 
Die von dem Unterzeichneten auf nat. den 6. I. M. Großb. Batınde eiiefsbaninfpeftion. 
—— 4 — im ——— —— — e —ñrt — 
eraumie eigerung findet wegen eingetretenen ernijie® 
ni F an biefem Tagt, *— am Dienste den 14. Pa Wasser- & Dampf-Bade-Anstalt. 
in derfelben Lofalität und um dietelbe Zeit ftatt. Der e gebenft Unterzeich aete bringt aur Öffentlichen Kenutniß. 
; eidner, Taxator. jeben a re — ſowie Dampfbäder zu haben 
genen Fir, WOHL t einladet 
Im Concurſe des Porenz Keller von Obbach wirb b . 
tereenten eröffnet, daß das heute erlafiene ———— I. Friedrich Seisser. 
nom 14. Apı 4 b. 3. an auf 30 Tage an bie Gerichtstaſel hier 3358] Ein Dachshund mit(3578) Gin orbentliged Mäd- 
tet wir. braunen Pfoten un Treten ſucht Monatödienit, —— 


Saweinfurn ben 24. Mär, 1868, . iſt l und kann gegenun Putzen ober Waſchen 
Königliches Bezirksgericht. ee und Fatter Diftt. Fr. 299 
‚Rab. Id abaeholt werben. Näheres [fie der Fleiſchbantgaffe über. 

Then. I ber Erpebition. zwei Stiegen zu erfragen. 





me 


Todes- Anzeige; 


von Thomas 
gärtner in 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Nachmittag 
4 Uhr unferm geliebten Gatten, Water, Bruber, Schwieger: 
und Großvater, Herrn 


Joh. Andreas Langlotz, 


PBrivatier, 
nad ſchweren Leiden, geftärtt mit ben Tröftungen unferer 
hl. Religion, zu fi zu rufen. 

Die feierliche Beerdigung findet Sonntag den 5. b. M. 
Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe aus jtatt, wozn bie Wer: 
— und freunde bed Verblichenen höflichit eingeladen 
we 













veredelt, 
I? P.largonien Odier 
12 Scarleit, neueite, 
12 dio Rumel, ohne Namen 


[2 Mimulus tigritius, von 
arfüllte, wie Orl-ander 


1 , B auch unter leichter Bedeckun aushalten, Sf. 
e Würzburg, dem 2, April 1868. 12 Fuchsia, nur bad Alerneuefte, in 12 Sorten, 3. fl. 
} Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 12 bto. vorjährige af, 
| —5 — i 
——— — — — — * 
Die Jakob Kıämer’ihen Gaͤrtnerseheleute in Veits hoͤhheim 12 — 36 * 
Jhaben ſthh dem Uriverfalfonturs unterworfen. Bei ncchgemieiener | 12 Gladiolus gandariensis 1 fl. 36 kr. 
| Ueberjulbung werben bader die geſetzlichen Ebiftötage, nämli:| 12 Georginen 2 fl. 
i I. zur Anmelbung ber Forderungen unb beren gehörigen | 12 Topfprlanzen 3 fl. 48 Mr. 
Nachwei By , 6 Ahatilon, nur dad Neueite, 21 
Montag den 20. April 1868, Auch And zweijährige Goldfiſche A Stüd 18 Er. zu haben. 
j u. —— ber Einreben gegen bie angemelbeter 3193 2a) Drei gute eifeme stad t at 
> Montag den 4. Mai 1868 Keffel find zu verkaufen in — r FT. 
ntag den 4. ar ‚ s der Semmeldgaffe bei Seifen« Samdtag ben 4. April 1968, 
2 IL zur Schlußverhandlung und iwar für bie Meplit auf |fiebergmirtiwe En. 1. D.| Abonnement suspendu. 
j 2 Mittwoch ben 20. Vai 1868, Nr. 157. 1. Gaftipiel ded Frl. M. Mals 
* nn für die Duplik auf j 39RG) em a —— Singer, Eat 6. Hofopermfängerin. 
Samstag den 30. Mai 1868, ——— —— 
Ubr im diesgerichtlichen Ge auperhalb dem Burfarterihnr, | Taste 8 atten vom 


—— — 

artöjimmer Nro. A anberaumt, wor fänmtlihe ga 

elannte und unbefannte Gläubiger der Gemeinfchuldner unter Mn- eh — — 

drohung bed Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, daß, wer am ober, 

bis zum erjten Ebiftätage weber mündlich zu Proto U, noch burd 13397) Ein 

ent eines ſchrifilichen Rezeſſes feine Forderung Kauibirt, 1 Simmern 

ben Ausſchluß von der gegenwärtigen ncursmafle, 'o 

weder mit einer münblichen noch | riftlichen Erflärun 

biß zu ben übrigen Edi dtagen einfommt, ben Aust, 

| ben an folden vorzunehmenben Handlungen zu gemärtigen bat 

Auswärtige Öfäubiger haben bis zum eriten Gbiftätage 

° Infinuationd » Mandatare um fo gemiller dabier zu beftellen, 
ald außerdem bie an fie zu erlafienden Verfügungen am Ge 

\ ir angeheftet und für richtig infinuirt erachtet, werben 
w 


Zugleich werden alle — welche irgend Etwas von 


Logis von 3 oder 
und allen Erforber: 
mie, mer niſſen tft an eine rubige Fa: 
an ober ‚milie zu vermietben. Räh. Erp 


{up ont 13339 Zu vermietben it 
\fogleih over bis 1. Mai ein 
‚möbHrie® Zimmer an einen 
—— Herrn. 4 Diitr. 


r, 124 





39) Ein Produftenge: 
ſchã ft im ſchwunghaften Su ‚ge, 
grohes Labenzimmer, Labenein: 
rihtung und Waarenvorrath, 
wobei auch täglih ein grones 
Quantum Milh abgejegt wird, 
it in einer jehr gangbaren Strafe 
zu verkaufen oder zu verpachten 
Räh. in ber Erp. 


J 

z ben Gemeinſchuldnern in Handen haben ober zur e ſchulden 
> aufgefordert, ſolches bei Vermeibung voller Erſahle ſtung, be: 
; siehungsmelje nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer 

1 nur zu Gerichtshanden abzuliefern reip. einzuhezahlen. 

© Das gemeinshulbneriihe Vermögen beſteht aus einem Haufe 
z und einigen Feldgrunditüden im angeblichen Werthe von IN fl. 
und Mobilien auf 177 fl. 34 kr. geihäut, mährend bie Hypo— 
tbefenfgulden ohne Einrech ung der Zinſen ben Betrag von 
1310 f. 52 fr und bie bis jept bekannten Currentſchulden von 
297 fl. entziffern. 

Am 1 Edikistage fol auch ein Arrangement verfuht even: 
tuell Beihluß über die Behandlung und Verwerthung der Aftio- 
waſſe gefakt werben, wozu bie Intereffenten unter bem Prä- 
2 jubige geladen werben, —8 die Richterfcheinenden ben Beſchluͤſſen 

* Mehrdeit ber Eriienenen zuftimmend erachtet werben follen. 
Würzburg, am 6. März 1369. , ; 
Königl. Bayer. Bezirkögericht. 
Hofmann, 
B Matthäus, 


Für Wirthſchaften. 


Gartenlampen auf Candelabres di 
Ihrauben, prima Petroleum, Gas und Li: 
groine empfiehlt 


w. Eydam. 


> 
a) — — — — 
Es if ein moöblirtes Me 
zanenzimmer bis 18 April 
oder 1. mer vermiethen, 
Nüberes 
Schit nfabritant Tröſter 
am Fiſch wartt. 


3 93) Kartoffeln ſind fort: 
27 ter ber Salflet u Dh 
p 3 r el zu 

1. . Nr. 417, Bene 


3392) Wegen Abreife iſt 1 Stüd 

lein. Bettzeug u. 1 Bett billig 
u verlaufen. Katharinengafie 
r. 2359, 2 St. 


3191 3a) Eine gewandte Ma: 
ſchinenarbeiterin, bie auch 
das Weißnaͤhen veriteht, wird 
zum fofortigen Eintritt zu enga: 
giren geſucht. Näh. in der Erp. 


En "Sur 120 
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12 Rosen remotant, Bourbon & Thea, 


12 dto. mit gefüllte Blüthe, in 6 Sorten 
John Bull in England einge L 
blühende Blumen, mit pradtoollen 
Farben, welde fih für Töpfe und Freiland eignen, wo foldhe 


PlanzenSffert 


Bauer, Kunft- und Handels⸗ 


— — en 
1 
2 

1l 36 fr. 

i 


Norma: Fil. Mallinger. 


Reſtauration Münch 
— — 
— Schoppen 
und Bauchso⸗VBier. 
Mott, 


a 
Geſchifts fũhrer. 


3376) Am 29. r wurbe 
ein rothſeidenes Hals tüch⸗ 
lein verloren. Raͤh. in ber Erp. 


37 In Mr. Mum Lindel⸗ 
bad iſt ſchͤner Bur zu ver⸗ 
taufen. 


Ein doppelter Schreib⸗ 
pult und ein Comptoir⸗ 
Schrank mit Aufjag find 
billig zu verkaufen. Näh. 
in der Erp. 370) 


YI90 3a) Geübte Mleider- 
macherinnen finden fofort 
dauernde ni 
Räb. im ber 3 
3373) Imei junge Zugkübe, 
ſehr —* ee 
nebjt einem Kah Raupen, 2 Wa⸗ 
en, einem Pflug, 1 Egge unb 


Ponftigem Bauereigeldire unter 
der Hand verkauft bei 


chs, Bäder 
in Suflifelb, 
— — ni 
3374) Geſucht wid ein tüde 
tiger S$errnfchneider auf 
Bodensibeit Auch kann ein 
orbentliher Junge dajelbit im 
bie Lehre treten. Näh. Erp. 


; 


Crinolinen «==. Wil 


5reifige für Damen & 36 Ir, 


- Französische 


ertra Grinolinen-Bejat A 12 fr. Rohre, Stahifedern in allen Mr, 


gewirkte Long-Chaäles 





im neheften Gefhmade empfichtt in großer Auswahl 


Earl Bolhzano. 


Nicht zu überfehen! 


Unterzeicyneter kauft fortwährend getragene 
Herrengarderoben, 


als: getragene Hofer, 
um 


zu ben höchſten Preiſtu. 


Weiten, Fpppen, Neberzicher 
d Röcke⸗ mit Knöpfen 


W. Schlenker, Kleiderhäudler, 


3. Diſt. Nr. 207, 


bei Herrn Kaufmann Schimmer. 


— Schinken, mit und ohne Knochen, 
achte italieniſche Ealami, Gothaer und Brauns 
ſchweiger Gervelatwürjte von jeder Größe, ſowie 
Be Rauchfleiſch, empfiehlt in befter 

valität 

Job. Schäflein, 

Firma: eb. Carl Zürs auf der Brüde 

Auch Habe ächte Frankfurter Brat= und Ye 
berwürſte friſche Eenbung wieder erhalten. 


Blumentohl und Kopfſalat, 
Rn billigft in friiher Waare, geräucherte 
ankfurter Bratmiürfte, vorzüglihe Cervelat— 
mwürjte, ausgebeinten Schinken, Bülinge und Käſe 
empfiehlt 
Andreas Kirschten. 
NB. Fleiſch⸗Extrakt amerifan. wie- 
der friich eingetroffen. 
einften Alabaſter np© in ganz friiher Senbun 
— bei 8 Ebrenburg 


Einſchuß⸗ & — 
allerbeſte Waare, empfiehlt billigſt 

Uuarl Philipp Bauer, 
Domftrake. 


firen Gehalte darauf ange wieſen 


ſucht ſogleich einige Monats: 


Cadolzburger Loose à 1 fl. 45 kr. 


Ziebung am 4. um 5% 
Gefammt:Gemwinnite . . - 95,775 fl. 
Haupt Treffer 76,000 fl. 
1842 Gelb Prämien - 19,775 fl. 
Looſe find zu haben im Hanpt: Gomptoir ber Erpre 
Eompagnie naͤchſt dem — nerhof. 


dalbert Fiſcher. 
Photozraphbien 


* in: Lebensgröße in Del K Aquarell fertige fchne 
und billig. 

Für Finder, Pferde, Hunde zc. empfehle meine Mo 
ment: Aufnahmen. 


Breitfe 
. — — —— ft. 3; > fr., 
Aufnahme A. 1. Andrirt 1 
— 36 — Abdrud 6 fr. 


m ohne Char 
N MITIEA 


F. Siebenlift 
3a am neuen Bahnhof, 


Wir Unterz ichnete fühlen uns verpflichtet, bie verehrlide 
Herrigaften in Kenntniß zu ſetzen, daß wir beide neuangejftcllie 
geihenmwärter monatlih 15 fl Perfton an ben quiesc. Leiche 
wörter Krank bezahlen, fohin mir das hochgeehrte Publitum HH 
licht erfuchen, alle Aufträge für Gruften und Gräber zu Jchmüdt 
nur im Peienhaufe anzumelben, da wir mit um jerem geringe 
n ind, 

Sofeph Gebling. Albin Miilier. 
idenmärtenr. 
27526) &8 merden 7DOO 


“3657| @in tolides IT LT 
genen fihere Hypothe auf; 


bienfle. 2. D. 274 —— — nchmen geſucht. Nah. Erp. 





ee en — 


—— mb »Berlaa on Bonitatılaner m Aörwur 


— „lad. und. — 








An nit wo 53* ———— 
nah — en 


4 






5 Mönang Ra eibelberg: on 
N —— — * — 528 
Zr war Bir REN Kerl 
u. Me ! ——— 
— — Be * Antugſt von h Beer ER a ot 
— ‚AU.IEM Mag Mi. 28 M. fr Rh u mE. Miltenberg, 5 U. 2 ÖR, Abda Auen 
I mer meh nn Anm ee 4.0 ‚Sa yon, ae nnd 


Samsrag vu 4. pril Lwd 


Banerifcher Zandtag. 








— 


Aſchaffenburg, 3. April I Seen, 3 are ap 


Mü „I Apr. (Schul Der Ausſchuß der Kammer f früh De ledige Dienitmagb Stürmer ‘von 
— iſt Bir Abe — — bed Schul vuuden Gleich nad der Geburt trug fie Siehe ‚Kind In 2.2 
Die Art, 27 und W: handeln. von fähtaelegenen Wold und "ver ratııb) 887 Tebend unter Paub 1 


BEE ortasfaine J 
wenbung Ei Kinder in Kabriten und bem 
Unterrichte — dieſe Rermendung unter 
iffen Borruöfrpungen . —* ver falung verſchiedener Be j* 
Bingung n geita * dur Berarhung waren der f. Staats 
iriter ed Handels und e Sachorrflänbiar eingeladen Nah 

er Debatte murbr —* ben ber Sar ität und der Moralität 
Derek der 4 Artikel mt Einſtimmigkeit beichloffen. Hit. 31 
———— DB A Sera wurbe ala überfläfl'g ge 
—— Art. 32 (Sachlicher Bedarf, ——— wurde 


3 Eehrerwahnungen in — —— a 








( 
er Sielle abjelehnr Abehett des Racgriffe ſten 
inte, Mt, 38 eleicerietmg Sch — 
5 Schulgarten) wu de, mit wicht me entltcher obifi 


in 1 Mt 8, eben als nach dem Regierungkenwurf angr 





Tagéeneunigeeiten. 
ae hen, 5355 ————— wird von ber kKrelsreglerung 
e böd De veröffentlicht, betreffend ben 
ua des Urt. 6 Ar neuen vom "0. 


var't, 
8 Bemerbäwefrn. rt. Tautet: Br in a 


einbe ein neues G an —* ober ſelnen Geſchaͤfte h 
fi einer Weiſe ändert, melde geſehlich eine Struererhöh— 
ie olge Hat, Hit auch "ohne a ansene Aufforberung 
Mi Hlevon nor Beginn ber Ge 6 bei der 
Gmeinbebihörbe Anzeige zu machen umb zugl:ic 
Erbe Maßnr der Orattbiheier efehrie vo Heldjrichene 
mg a eben. Zuwiderhandlungen gegen bie Moricrifı 
Art, 6 erhögefeßes werden ais Poitzelübertritungen 

Bis MR 00 R. — und im R.dfalle bis zu 100 I. — 


Dit nächfte Woche Tommen bei dem k. Bezirkögeri x Rürs- 
mr öffentitdgen Beh dlung: am 6, Aprli dB. 38. Nach⸗ 
F 3 Uhr Raıbani athes von Diebach wegen T nabis 
AUhr Jobenn Ehnes, led ger Dienſiknechi von Moͤnch 















in u terfhlagung und bie Berufung des Färber: 
i — Pfeuffer von Kleinlangh im wegen Mißhantd lung; 
7. 9. M. Nachmittags 3 Uhr Agnes Zenkſer Schuhmachers 
se bier, wegen Unterſchlagung, bier Finfprud ;' Kaipar 

Tränfähtrr > vo Wlberrshoien, z. 3. in Maintiodheim, 
—*—2 mb Adam Binder u. Compl. von Sideı 8 

en wem Diebnabls 

Siche rem Bernehmen u der Stabtına ſtri⸗ 
—— oifem, 1. Juli l. 3. ab *88 ri des 
von 5 fl. 0 fr. anf 4 KR) 80 fe pr. 1000 € Herab: 





und läufig mit dem 9 


abe das ſie noch —* —* —— Der ſchnel⸗ 
len —* chung der dortigen Gendarmerie arütfte es, dns * 

eben auf ufinden. Die Rabenmutier rer iö 
in 3 genommen; ar 3a) 

# Hof at die auf den 1. Mpril anberaumte Rontrofoers 
sanmlımg eine Störung erlıften. Der „ 6 dere bei 
darüber: „DM verjammıklen Mannjh.fien wurde eıöffnen, 
die Reste auß ti irtsamte Yormittagd, die auß der 
aber erft Rachm DO: genommen würden, Peptere Dar» 

witrage entlaffen, fi Nachmittags mieber zu 
itellen .. Die Kontrolv riammlung wurde jodann mit ben Wann 
haften vom Lande Bormi.tagd auch ortniutigämänig zu Ende 
‚füyrt, Die biefigen Landweh männer, nämlich fomost bie 
ı.btangehörigen, als auch bie her in Abel: Ite Ink nn its 
‚er übermwie enen Leute aus den benadtart.n 
ſich um it Uhr ſämmtlich wieder ein. Allein let Va es 
wicht ausblelden, daß in der Zwichenzeit cin Theil der Peute in 
Wirthe haͤuſern ih aufgehalten und berumgetricben butte, und 
ak von da (Fi: Hei a, gerrunfen famın, Diefe, jovel wir im 
Frfahrung He en, im sangen vier M tn, wurden etwas lauf. 
"der nur ein inziger davon, ein Maun aus ba Arzberger 
"ejend, benhm ſich unanıändfg. Es fielen einige Rıben, wor 
re Kontrolver amımlung = dem leitenden Offiziere Yofort für 
je nt: Die Interoentton der @intibehörbe 
wurde, foviel und befenut, nicht ın Anfpruh genommen Die 
unterbrochene Verſam alung ift dann, wie wir hören, mit einem 
Toen der Mannſchaften, die fich aus eigenem Antriebe Yin in⸗ 
fanden, im kalhrauſe wieder anfgertomimen und zu Ende 
worden Der andere Theil war auf bie ausgeſprochene an 
der Kontiolverfammlung auseinander gegangen, 

Münden, ?. Apr Die „Südd. Pr“ fhreibt: Nachb 
ſchon verſchiebene Beincikungen darüber gemacht wurden, * * 
zwite Kammer des Landtags und ſpeziell ber zweite ha chuß 
derjeiben mit den Budgelatbeilen net aum Auf. fomme, 
dü fie «8 zur Auft ãrung dienen, das der Yu Pre injolange 
nicht zum Schluſſe kommen faun, als niht jeitens der Kummer 
ver Reidjaräihe und —— gs weiſe durch einen Gejammtbefyiug 
des Geſeß über, den Malzaufſchlag erledigt it, well bievon die 
Feſtſtellung der Einnahmen un» — — bie Feſiſtellung 
der direkten Staals Auflagen ab änyig iſ 

Münden, 2% April. Den Benehmen nad ‚halten es 
die Merzte für milnigensmerth , daß Se. Mai. ber König is 
zur völligen Erholung von dem jüngnen Unwohlſein auf Onige 

Die diesmalige 


Zeit may Mentone begıbe. 
Bremen, 2. April tion von; 

ärkiten, die wir je 5 arte A 

pt man fie jchaatenmweige at 


H 


wanberern iſt eine ber 
mehreren Tagen ſchon 


» 2 
R. 7 


Straßen — 
Erpebienten arb 


DE 
und ſchatzt man Die 
eiten mit verſtärktem Perfonal Tag und Nacht 


In wenig Bag wirb, eine Flottille von 16. bis 18 Säiffen 
en 


Br unferem Hafen fegeln, um bieje Europamüden über 
Jcean nad) ‚Amerika zu führen. 


Aubllamb. 


Defterreih. Wien, 3.April. In der heutigen Sipung 
5 Unterhaufes legte ber zu minifter zmei Gefeßentwürfe vor, 
reffend bie Einführung der Schwurgerihte und bie Bildung 
ber Geſchwornengerichte. 
weis. Nicht allein von Zürich, fondern auch aus ben 
andern Gantonen der Shmeig wollen ſchweigeriſche Schähen in 
Ber Zahl nad dem beutfcen Schutzenfeſte wallfahren, und 
M derhalb der Zuger Schätenfeitausihun einen wirklichen 
hügenzug veranitalten. Mehr ald 100 Theilnehmer dürften 
ſchon jet aefichert fein 
anfreich. Baris, 2. April. Das „Memorial diplo: 
matique” meldet, daß bie Maiferin von Deite beim Heran⸗ 
nahen ihrer Niederfunft vom Papite den apoftoliichen Seaen er: 
beten hat Derjelbe Hat fih nicht allein beeilt, ihr denſelben jor 
rt ü ſchicen, Tondern er hat ihr auch noch durch € 
er, bie Er⸗Koͤnigin Marie Sophie von Neapel, welche in Peſth 
angefommen tft, einen koſtbaren Reliquienkaften zuftellen Tafien. 
; ‚Paris, 1. April Der „Siecle“ Hört das Gerücht, bie 
Regierung babe jo ebem beſchloſſen, Algier in Zukunſt unter bie 
. Autorität eines Givilgouverneurs zu ftellen, ‚Das wäre, fügt 
der „Siecle” Hinzu, wenn nicht bie Rettung, jo bod eine Aus- 
ſicht auf Rettung für das unglüdlice fand. — Man hat geitern 
von einer Krankheit Viftor Emanuels gejprochen. Dem „Four: 
nald des Debatd“ wird hierüber aus Florenz; unter. bem 29, 
März gefhrieben: „Der König war gejlern ziemlih ernjtlich 
unmoßl, Die ſehr robujte Eonititution Viktor Emanuels jegt 
ihn derartigen Aufällen aus, weiche bedenklich werben Fönnten, 
wenn fie nicht bei Zeiten bekämpft würden. 
abr für die Gejundheit ded Königs vorhanden und auf alle 
Me iit ber Prinz Humbert jetzt im Beilg einer perjönlihen 
utorität, welche genügt, daß dad Geſchick der Dyuajtie nicht 
mehr auf einem Kopfe ruhe.“ 

Paris, 3. April Der Appellhof beftätigte bie Urtheile 
egen bie Journale wegen der Berichterftaitungen über ben ge— 
egebenden Körper, Nur der „Temps“ und die „Union“ wür— 

ben Gau roßen. 

ußland. Petersburg, B Mir; Die Säilderun- 
gen ber Hungerdnoth in Finnland Tauten Berzerreißenh., nicht 
minder die Nachricht aus Simbirsk, wo dem Berichte eined Cor: 
teiponbenten zufolge bie Hunbedas den Bauern zur Rahrung dienende 
Brob nicht frefien wolten. In Odeſſa erreichten bie feiten Ge 
treidepreife eine ungemöhnliche Höhe und bie ala Saatforn im 
Süden ringefauften Mengen Getreide dürften ſchwerlich auf dem 
nördlichen Boden erſprießlich gedeihen, 





Rachſchrift. 


Se Biſchoͤſl. Gnaden haben den Herrn Pfarrer Elias Glock 
einem Anſuchen entſprechend vom Antritte ber ihm übertragenen 
arrei Echondra (Diöc.-Bl. Nr. 12) entbunden und auf Peiner 
berigen Pfarrei Poppenhauſen a. d. NH. belaffen,. — bie 
jarret Schonpra aber unterm 3!. v. M. dem Herrn Pfarrer 
Spar Fenn zu Frammersbach jeiner Bitte Yang über: 
frägen. — Ee. bifhöfl. Gnaden haben unterm 1. I.M. die Pfar⸗ 
rer Marktheibrnielb, Decanats Pengfurt, dem Herrn Pfarrer 
Kohann Barthelme zu Unterehfeld auf fein bi übertragen. 
Dark Deeret vom 28 v. M. wurde Herr Pfarrvicar Adam 
Wieſ er in Steinbad mit, Verwaltung, der Pfarrei Stettbach 
bettaut. (B. O.Bl.) 
Seffentliche Sitzung des Stadtinaginttrates 
DWürzburg vom 3. April 18388, Im Einderſtändniß 
mit dem kgl7. Inf»Brigabe-Commando werben die Raͤumlich— 
Reiten für! den hieſſgen Landwehr⸗Compugnieſitz im ber ftäbtijchen 
Turnhalle’ eingerichtet werben, — Dem früheren Pädhter des 1. 
bbogens "it die⸗ geſtellie Jagdpacht Caution hinaus jugeben. — 
Frinãigung der Gaspreiſe um 1 fl, per 100 Sub «Kur nächſten 
Quartal ab. ‚Wegen Decktuug bed: zwiſchen 12: uud, 13000 N. 
— Ausfalles an, Finuchmen, durch Erhöhung ber. birel- 
ei Gemeinde Umlagen, bleibt weiterer Beſchluß vorbehalten, 
die AHädıfiche Verwaltung bei den äglich lebe und ohne 
Befährbung der Entwidlung der Gemeinde nicht zurückweisbare 





PERLT, Ih nie ing soplae „ Ti 
Zahl Auf 56548000. "Die ätdförbefungen die.dbund Inetabfetuhg kr; Bahr ae 






Doch ift keine Ge] 


da} Die Bleichſucht cı 
jtofarmen Stubenluft, 
zerſetzt. 






den Mittel nicht enibehrem kann. ortſeßung folgt.) 
—— Fa — ——— der 
Spielbanl-Altionäre ba e en legten [N 
vorichläge in Betreff ber Spielbank einftimmig erh e 
der Commiffion ihren Dank votirt.. Die Dam wirb die 
Bank alfo fliehen, und das verderbliche Spiel wird aufhören. 
Wir zweifeln nit, daß Wiesbaden auch ohne dieſes Juftitt 
fremde in Menge fehen wird, 


Auf unferem heutigen Getreibemarkte koſtete Waizen 21 fl. 
— fr. bis 29 fl. 45 fr, Korn 24 fl. — fr. bis 26 = 
Serfte 16 fl. — fr. bis 17 fl. — fr, Haber 9 fi. 30 fr. bis 
10 1. — kr Erbien — fl. — Er. bis — fl. — fr, Linſen — ſI. 
— kr. bi kr., Wicken — fl. — kr. bi fl. 
33 Wögen. 


(Viltualienmarkt.) Butter galt Heute 7 Mr, Schmal; 


32 tr. per Piund, Eier, per Siuck 1 fr., die Meke Kar: z 
toffeln 26 er junge Ziegen 54 Er. bis 1 fl. 6 fr, jungen 
Tauben 16—18 hr. a3 Paar. 0 





———— 
is herigen Spelu'ationdpapiere wen pnur; 
in bem neuen Eifenbe -Twar- tebhafted t. Fı 
farter Bank 125 G, Deiterr. Banlaktien 724 & rebitaftien } 
1933/,—%, bez, Darmftäbter 224,, G. Bon Bahnen Etaatö- , 
re eg SI-58:. bez, Marbahn (fohte geitern 106%, 3%, 
en) 106%,, Berbader 149%, &. Sübbrutfche cher etmas - 
efter, Bayeriſche 931; bez. Wirttemberger 93 bei, Babiice « 
34, Beh Ameritaner jefter, per Eomptant 75'/,, 1881er 77 
1885er 74/5 bez. — Abends 6 Uhr. u der sfieftens. 
ıocıetät wurden Deftrer. Grepitaftien zu 198%, ber. u. ©, 160er 
appfe —— Bez, Steuerfreie Metalliqueh DON 4, Dei. u. 
G., Staatsbanı 6, —)Y, ber, Engltſche Metall. —— Bea. 
. &.,, Amerikaner Bonds per compt. er bez. per mebio 
75° 15 bez, Natioual — ber. u. &, Rener en — 
be. G, Franz · Joſeph⸗Altien —— bez, 1864er Looſe —— 
bez. Ziemlich belebtes Geſchaͤft. 


Verantwortlicher Redalteur: Fe, Brand. 


(Eingeſandi) Schon ſehr Vieles wurde über den Werth 
und Ruben ber Abfalljtoffe der Städte geiprodpen und geſchrie⸗ 
ben, und unzweifelhaft dargeihan, welches Kapital hiebei verlo- 
ren gehe, jedoch bis jet wenig Berüdjihtigung fand, da die: 
jelben noch ſehr unbeadtet, oder nur mit geringen Erfolg ver: 
wendet, dafür aber lieber Runftbünger aller Art von Außen), ja 
mweither, bezogen werben, während das Gntejo nahe liegt und 
ſchon für die beträchtliche Fraht ein jhöned Quantum folder 
Düngemittel angeſchafft werden Lönnte. Hier zunächſt beſchäftigt 

Hr. Aran Heller damit, Abfallſtoffe jegliher Art, als 
Ruschen, Leder, Wollenjtaub, Blut, Haare, Koth ıc. zu jammeln, 
um fünjtlihen Guano daraus zu fabriciren, mel demjelben 
auch volllommen gelungen und burd bie ehrenden Erwähnungen 
bei Ausjtellungen von landwirthihaftlihen Geräten und burd 
Verleihung ber jilbernen PreiöMebaille von Seite bed land⸗ 
wirthſchafilichen Gentral:Beveind in Münden bejtätigt. iſt Es 
ift aljo, wie aus Obigem zu erfehen, aud dem fränkifchen 
Grumpbefiger Gelegenheit gegeben, in feiner naͤchſten Rähe einen 

uten, was noch beſonders hervorgehoben werben muß, auch 
ilfigen, es koſten 100 Pf. 3G. nur fl. 3, Kunjt-Guano zu 
begichen und ihren eigenen PVortheil zu wahren, anbererjeit# 
aber auch durch alljeitige. Theilnahme und Abnahme das rege 
und mühevolle Streben des Heren Adam Heller auf das Beite 
u unterjtüsen. 5 9.8. 

Rad Dem „juhresbeript des Suezialarzteß, Dr, er zu 
Cohurg behandelte derſelbe vom 4. Dit. 1866 bis 1. Dt 1847 
2734 Gicht,  Hämorıpoidal: und Bleichſuchtkranke. Hiervon 
tommen 1463 Rranle, auf die Gicht, 97% auf bie Hämorrhoiden 
und: 301. auf die Bleichſucht. dh defien Beobachtungen Hängen 
diefe Rranfgeiteu meijt von telluritchen Einflüflen ab; namentlich 
beherrichen, die - jumpfigien- Gegenden bie Gicht. en und 
Weſtphalen lieierten das ftärkite Gontingent I Gicht. Die 
Temperaturſchwankungen, die feit 2 Jahren fait fabil find, laſſen 
Gicjiraufe ‚gar nicht zur ‚Ruhe kommen; dagegen malen die 
ielben. auf Hamorrhaisaltranfe einen; jehr wohſihuenden Einbrud, 

rt Dr. Müller ald ein Probuft der, fauers 
die den Speifebrei bed Magens chemiſqh 


3 


=: 










kunde, 


Wir bitten 


Sonntag den 5. Wprif LEGE, 
2, Vorft im 10. Abonnement. 
1168 und letztes Gaſiſplel des Hrn 
Nachbauer vom gro’h.@tabt- 
ihenter zu Darmitadt. 
Der Poſtillon von Xon- 


nmeal. 

Oper in 3 A von Adam 
Montag den 6. April 1865. 
Abonnement suspendu. 

2. u. lcht. Baftfpiel des Frl. Mol: 
linger, kal b. Hofoperhlängerün, 
Die Sugenotten. 
Erofe * in A Alten und 1 
Did v. Meygerbert. 

Valentine: Krl. Mallinger. 


Reipoldögarten 
nächſt dem Zellertbor. 
Morgen Sonstag 
Ausbacher Bock 


nebſt Borfwürften. 


3858 Diejenigen, melde ihre 
Inftrumente ſchon jahrelang bei 
mir haben, werben aufgefordert, 
dieſelben binnen 8 Tagen abzu⸗ 
holen, aukerbem anbermeitig 
verfügt wird. 
Friebrich Herolb, 
2a Anjtrumentenmadher. 


Das Nogelbäuschen gewinnt 
r. 118 : 








Gemünden. 
2-8 qute Arbeiter finden 


„uten Lohn bauernde Ber 
— bei Pflaſterermeiſter 
Schmachtenberger. 


Haus: Berfanf. 


377) Kamilienverhältnifie we⸗ 
gen it ein mittleres Haus 
ig zu verfoufen burd 

M.J. Walter. 

Nulituspromenade, 
3421, Ein Geldbeutel mit 
170 Er. wurbe verloren 
Man bittet um Rũckgabe 
I9156, in ber Gr. 


 . 58 

# 34 

| ' I he T 
Vom Schmerze ti — d 


dass es Gott dem Allmächtigen gefallen hat, 


Sterbsakrament@ny unsern innigst geliebten Sohn, Bruder, 


den tbeuren Verblichenen. 


Die feierliche Beerdigung 
Trauergottesdienst Dienstag den 


Nadt- Cheat: 






» g 


) Im Blüthenalter von 22 Jahren, 5 Monate, an einem Brüstleiden in ein besseres 
um stilles Beileid in unferem namenlosen Schmerze und um ein 


Anna Bauer, 


und ) Ste.ndruckereibesitzers- Witlwe s 
* ämmtlichen Hinterbliebenen. 


J 


Buch- 





Urbeiter Geſuch. 

Geübte Arbeiter auf Meine 

Stüde finden daucrıdı Berhäftige 
ung im Kleiberumgattin von 
w. Vervier. 


———— — 
36 3362| Ein ſollder Junge 
fann in die Schresteien bei 
Sädler nnd Kappenmacher 
Sof. Wachtermaier. 


3314 Eine ftiich gekalbte Schub- 
IuS fit mit oder elme Keclb zu 
bei 2 Naͤh. im Gaſthaus 
zur Kione in Naubersader. 


3115 Gin Parterre-Pogid von 
8 Zimmern und Küche iſt wegen 
Ubreije ſogleich zu vermietben. 
Näher. bei Joſ. Feder, Häf 
nermeiſter, D. 4. Nr. 138 Can: 
derſtraße über 3 Stiegen. 


ante ser 
3418) In dem nen erbauten 
Sauje im 2, Diſtr. Nr, 72 
ind nech 2 Wohnungen, 
cde aus 5 Yıınmeın befichend, 
is 1. Mai zu vermicthen. 


=. 


8419) 2 ſchon möhlirte Zim- 
mer find in der Nähe der Res 
gierung zu vermiethen. 

Näh. in her Cry. 


#445) Gin Pogid von 2 Jimmern 
bis 1. Mai, I miÖhfirtcs und 1 





unmöblirted jtündblid au vers 
mietgen. 5. D. Nr. 17. 


SE en 
3444 | Gin og 3 von > Simmern, 


Küche und ben übrigen Erforbere| 


nifien iſt jonleich ober 1. Mat 


zu vermiethen. Mäh, Frp. 


3448) 2a Zwei Logis von 2 u. 
4 Simmern mit allen Bequems 
ee er Zutritt zung 2 
ten ſind auf 1. Maiynpermietben. 
Untere Wöllergajfe Nr. 218. 

— 


34501 Am Franziskanerplatz 
. D Nr, 167 iſt ein freund: 
liches ſchön möbliste® Mezanen⸗ 
zimmer ſogleich oder bie 1. Mai 
au prmichen: az 

34.5). Gefunden ein Kinder; 
flintchen. Näp. in ber Grp 







BEEN Anzeig Freunden und Bekannten’ die Trauet- 
ern Nachts um 11%, Uhr, gestärkt mit den heil. 
Enkel, Schwager und Onkel 


En mg rn we 







3 


im Namen der & 


findet Mantsigtdein 65 April Abend 5: Uhr; vom Leichenhause aus und der 
7. Aprik, Vormittags 40, Uhr im hoben Dom statt. | 


— 
Lehr- und 


freundliches Andenken für J i 


Erziehungs-Anstalt 











au 8 


Jenseits abzurufen. 


in Seidingöfeld, 
‚Das — — beginnt am 20. April, 
Mäberes bei > 
26 J. Freudenberger. 


Ulmer Zuckerbrod 


in fhöner, ausgezeichneter, jters friiher Waare empfiehlt 


Stiithaugerpfa 


Stang, Gonbitor. 
affe 211. 


Gleicherztit erlaube mir eine reiche Auswahl von Ofterfachen, 


Gier ac. auf beporjtchenbe Feiertage ber geneigten Abn 


empfehlen. 


3452 Es wird ein treues fleiß ILaden⸗ 


iges Mädchen, weldes ſich alfen 
bäustichen Arbeitern unterzicht, 
in einer Wirthſchaft auf Fein 
Lande fogleich oder auf Oftern 
in Dienjt zu nehmen geſucht. 
Naͤher. in der Erpeb. 


3451 Ein jolides rauenzimmer, 
in meibliden Arbeiten erfahren, 
ſucht eine Stelle als Zimmer: 
mädchen und ſieht mehr auf aute 
Behandlung ald auf hoben Yohn 
Näher. in ber Erpeb. 


3429 Gin möblirted Partırre: 
Zimmer ift für 2 ſolide Arbeiter 
'b’8 aum 1. Mai zu vermicihen 
im d. D. Nr. 159. Näh. über 
3453 Gin hũbſches Wohnhaus, 
aus 12 Zimmern beftcheno, mit 
Garten auferhalb eines Thorcs 
‚ift Billig zu verkaufen. Dafıtbft 
könnte and) eine Wirſhſchaft nor 
theilbaft betrieben werden. Noch 
in der Exved. 
Die Auferſtehung. 
Ein großes ſchoönes Delge alde 
für eine Kirche oder Prisaſhaus 
paſſend iſt billig zu verfaufen 
Näh 2. Diſt, Ar. 3185. 
gleich aefuht, Mi. d. ©. 
3431]. 10 bis 20 Bauten Kan 
erjen werben gefäuft Im’4. D. 
tr. 4, 





abme zu 
3215 K 


Einrichtung 


zu verlaufen. 

Kin Schrank 9 breit, 8° hoc, 
20° tief, nnten 4 Thüren, oben 
3 Scubfeniter, heil lafirt, noch 
ganz gut erhalten, ferner ein 
Schrank 6’ breit, 7‘ hoch, oben 
und unten 2 Glasthüren. Mäh. 
2. Dir, Nr. 446. (2a 3316 


Wiethgefud. 

2b 3368] Vom T Mat an mwirb 
eine freunblige Mohnung von 
4 Zimmern nebft Zugehör zu 
mieihen geſucht. Dfferte daß 
Preisangabe in ber Erpeditlon 
zu binterlegen. 


3190 26) Drei gute eiferne 
Keſſel iind zu verkaufen in 
ber —— — bei Eeifen: 
ſtederswitwe Scheiner. 1. D. 
Nr. 157. 

2b 3466| 
gikserpaiie iſt eine 
Wohnung mit 4 Simmern unb 
ellen fonftiaen Erjorbernifjen an 
eine ruhige Zamilte ſogltich eber 
auf 1. Mai zu vermicthen. 


Geftorbene 
Nom 2, mit 3. April 1868 
Audreas Panglok, Privatier, 
64 4. 11 M. — Joh. Hügel, 
Schuhmad eimeiſter, It 
Jobann Rüdinger, Tagnerskind, 
ti Jahr alt. 









Die Garn-& Strumpfwanren-Handlun, 
von 3. M. Vornberger jr. am Markt | 


Apfichlt für die Sommer-Saifon: ihr vollſtändiges Lager, in 
allen Sorten Stricfgarnen Gehe Febrikats, 





Brake Hbaibfeigen — 
DIDUDEN. Do Irit, ba en und feiden, 
a sfen und Socken in allen — und Qualitäten; 


ferner ſoeben eingetroffen: 
Bariſer Damen⸗ und Kinder⸗Stiefeletten 
zu den feinſten Sorten. — Preiſe billig und feſt. 


— — — 
Po} 


R ar Du TE ET 
reh- Compagnie Würzburg. 
Berband deutiher. Dienfmanns-Auftitute, 
a der Sonmog den. 6. „d8. abawhaltenden -Anipeftion Nachmittags 3 hr 
obere Spital-Promenade ladet ber Unterzeichnete das geehrte Pubtifum 5 idhjt ein, 
; Die Direetion: 
Adalbert Fischer. 


Maschinenoele und Fette. onig vu asgiätahen, 


mern, Ionnig und abgeſchloſſen, 
Nebit meinen, bei den Herren Fabrikanten und Maſchinen— — allen —sSe n iſt auf 
bejigeim nun ſchon feit Jahren mit Ehren enerkannten, 1. Aug, ferner ein möblirtes 
bis jest umübertroffenen und unübertrefflichen — und —— Bin: 
Prima Maschinenoel (feiner als Olivenoel) Aerde find fofort nn 
über deſſen Yorzüglichkeit Menge von Zeugniſſen vorliegen, führe |Näher, in ber Erp. 
ih nun auch eine biligere Zorte: Togenannted Bulta no el — — ————— 
fäurefrei), weldes'ein rafiintrtes Dineraloel ijt; ferner feinſtes 4401 In Ihöner Lage wird cin 
uochenvel & eontiftentes Mafchinen:|logid von 4 Zimmern, Rüde 
ett, melde der geneigten Beachtung der Herren Fäbrilanten 


und fonftigen Bequemtichteiten 
ſtens empfehle. 3464 [pe von einer anitändigen Fa 
Gg. Pb. Wolpert. 
Schenkhof. 


milie bis 1. Auguſt zu miethen 
Dampfkochtöpfe von Christ. Umbach, 


gtſucht. N. i. d. €. 
ik Vortheile argen andere Kabrifate diefer Art In Unterfran: 





















3402 2a Gin jhön möblirtes 
Zimmer über eine Stiege und 
an ber Hofitraße D. 3 Nr. 80 

en bereits rühmlichſt bekannt find und die ih durch die ein 

tketende Hölzeriparnig in kurzer Zeit bezahlen, empfiehlt zu bes 

deutend ermäßigten Preiſendie alleinige Nieverlage bei 


tit an einen joliden Herrn (Des 
amien) jofort zu vermierhen, 
G. Rödelberger, 
Eijenhandlung, am Markt, chenal. Hauptwade. 


Klee. 
73035) 200 Etr. dürrer 
Silee, 1. und 2, Sich, jlnd zu 
verfaufen bei j 
nraubenzucker. —— — 
Ich unterbalte Gommiffionslager der 
beiten Fabrik und empfeble zur Abnahme. 
1. E. Oppenheimer., 
Hugquitinergaffe 212. 


db. Diltrikt. 
Gebetbiücher 


333726) Ein neucd Bett i 
aus Auftrag jehr billig zu ver 
taufen 5. Difte Nr. 1 im 
Probuftenladen von Haidenreich 

in großer Auswahl empfiehlt billigſt R 

3. Wort, auf der Domſtraße. 
6b] Wenämpftes, jeinit gemahlenes Auochenmehl ans 
ber Menfelder Fabril empfiehlt 


im Mainviertel. 
) 4 
„Kartoffeln 
J. B. Ehrenburg. 
3412 Elne Eitber it billig —43404 An Oberlrinah HEN 


find ea 100 Megen, gute ganı 
gu verlaufen. 1. ©. Nr. 62. 32 ſinad 40 Etr. Heu zu verlaufen, 








elunde und daher zu Saatgut 
Belanbers geeignet. zu vertaufen 
Randeröaderer:Strafe Nr. 16 
(3333 3b) 
3334 2%) Zwei Zimmer mit 
Altoven und Kühe find auf 1 
Mai oder fpäter zu vermiethen. 
Nö. in der Erp. 





—— Eine gem 
nerin wird geſucht = 


Sanderbranbaus. ; 


33% 36) Eine M 
Wohnung von 3 Zimmern, 
Küde und Jonitigen Erforder⸗ 
willen ift biß..1. ale 
mieiben. Innere Grabengaſſe, 
2. Diftr. % 165% un. * 


W) Eine gebohlle Stallung 
für 2 .Pierbe mit Bebienten- 
immer und Henboben iſt bis 
1. Mai zu vermiethen bri Kauf⸗ 
menn Röfer. Eichhorngaſſe 
Nr. 49, 


Verkauf. 


3352 26) Wegen Gefgäfts- 
Veränderung wird eine com⸗ 
pietie Speyerei: @inrichts 
ang; weichẽ ſich auch zum Pro= 
duktennefchätte eignet, ſofort 
verkauft: Mäh.,in,der Erp. 


194 Ic Rt einen angeben- 
den Kommis, mit guten Zeug⸗ 
nifien veriehen,. wird in einem 
biejigen Goionielmanrengeihäfte 
eine Stelle offen. Schrift 
liche Anerbietungen unter Chl er 
E. M. beiorgt. bie Erpebition. 


ee ge 
ic g1H34 Wegen Tobesfall ift 
eine Mühle nchit 5 Morgen 
Feld in Beirebö.ähelm aus freier 
Band zu verfaufen. Näh. 


ee — 
3211 3Zei Untergeichnetim 
fann en ‚orbentliger Junge 
in Die Schre treten. 

Michael Schebdel, 
Spingiermeijuen in Dettlbad. 

Zu vermiethen: 
Gin möhlirtesIifimmer an einen + 
joliden Nern. Näh. 3.D N. 58 
"Barterre, vis-h-vis bem geiſil 
Seminar, 3306 35 

Oelfäſſer 
verkauft 
868) Yofepb Leineder. 


Zu vermietben 
ein Heuboden. 1. ©. 239. [3311 














: 


Be} 










Durch perfönlie Einkäufe in ben dabriken bin ich in den Stand gefekt, aux ‚gute Mit, 
ſchönem Schwarze verjehene Pr in allen gangbaren Breiten zu den allerbill giten Krei en 
zugeben umd empfehle ich noch in ausgezeichneter Güte und ebenfalls fehr billigem Preis 


Grosfaille. 


Heinrich Frank 
am Sternplatz. .. 





Rleiderftoffe im neueſten Geſchmacke, 
arbige und fchwarze Zeidenftoffe, 
chwarje Seidenfammte in jeder Breite, 

Deduinen nenerer Facon, Jaequetten, Heberiwürfe, ſowohl in Seide als Wolle, 

Gewirfte Pariſer Chales, acht: und viereckig, 

Gacemir, Lamas, Tartan:, Zepbir:Chales, 

Alle Gattungen weißer Waaren ı. f. w, 

empfichlt zur gefälligen Anficht und Abnahme 


Carl Knnobel am Kürschnerhof. 
Reiche Auswahl. Billige nnd reelle Bedieuuns 
Wollene & seidene Jaquettes, Beduinen, 
BRegzenmäntel, farbige und weisse Unter- 


röcke & Volänits 
find wieber eingetroffen und empfehle zu billigen Preifen. _ BR 
Alois Rügemer. 
EEE” VER NET En Se | r Yard — 
icht- Hämorrhoiden- & Bleichsuchtkrankeh| WWornensVeranderng & Geschäfts- 





— — - 


— — 





J 
heilt Dr. 3. MM. Müller, Spcciolarjt | Empfehlung, | 
in Coburg. Unterzeichnrter macht hiermit die ergebenfle Anzeige, daß er 
Deſſen populäre Schrinien über Steht und Hämorrhoiden fein frühe 3 Lokal verlaſſen und ein anderes bei Herrn Speng: 
find in der Grpedition dieſes Blattes ſtets vörrätzig lermeiſter Hauer, Battnersgaſſe Mr. 280, be 


zogen bat 

Danfend für das bisherige Tertrauen, bitte ih auf, es mir 
— ——— ——— — — — ht eier neun Wohnung zukommen zu laſſen. 
—* N —— ollen — Ja gleich empfehle id) eine große Auswihl Gebet unb Ges 
humgen au baden, in Würzburg un Neuntadt a. S.lianabiher von feiniten bis zu dem orbinäriten Schulbüdern 
in — RUneraBRaaband nn I ehe: ’ 


Breis 12 Pr. 






} Shreibnateriatien uud alte in dem job einſhlagende A titel. 
Gefesbibliotbef für den deutfchen Stantsbürger. Geneigter Anſicht und Abnahme euigegenjehend, zeichnet 
ee oige 1 te Sig Guthaltınd: Chtungömoll ß 2 
Das urue Gewerbsgeſetz vom 30. Jatuar 1868 Aler. Hecker, Buchbindermeiſter. 
he einichtä igen Gejegesbeitiimmungen und Berorbnungen | / — — — — ———— —— 
im teiertinaen 4 4 Bo en Pr. eplt. — 4 fr EB * 
Das neue Wehrgeſetz vom 30. Januuar 1868 mit I hotographic m 


allen ’Bollsngevorfmiften und Werorbauigen Nolftänttäite] His im Xebensgröge in Dei Ar Aquarell jertige ſchnell 
ua br Be in i a A Aicba 27 Ir. Aund b A R 
iefe Husgaben find ohne Berpflichtun r Für Hiuder, Pferde, Hunde zc. empfehle meine Mo⸗ 
Ubnabuıe der ganzen Gejegbibliotbef obne Br heilki fnabwten. ® 
rwböbung einzeln ju baben und find bereits von Breife: 
er Mritif al die brauchbarften anerfannt. { Dutend PVifitenfartenhilber fl. 3. 24 fr, Militär ohne Charge 
E.H. Gummi's Buhbandlung in Münden. IH. 1. 48 fr, 1 Aufnahme fl. 1. — Abdruck 12 fr, — Militär: 


Mein reihhaltiges Yager von gut abgela- al — F. Siebenliit 
erten Cigarren erlaube ih mir in empfehe]4, — Bahıdof. 
ende Grinmmerumg zu bringen. 


(1 34 30 @i 1803 3 7b 25) Meilenm 
’ J. G. Berger, ern u ae °* ersten Pier Den 88 
Ecke der neuen Paſſage am Markt. an in Br Grp. tigung. Näh. in der Erp. 


x 





Nommerstofle für Herren-Anzüe 


in den neuejten Deſſins find abermals in großer Auswahl eingetroffen und empfehlen folde zu 


billigen: Preiten, 


>» ._+ 


J4® 





Grinolinen ECorſetten 


Danksagung. 


Für bie überaus ehrende Theilnahme bei ber Beerdig— 
ung unb dem Xrauergotte&bienite unſeres innigftaeliebten, 
nun-in Gott rubenden Gatten, Vaters, Eohnes, Schwie: 
gerſohnes, Schwagers und Onfeld, Herrn 


Johaun Baptist Heelein, 


Dürgers und Müpbhlbefiters dabier, 
fagen den herzlichſten Dant 
Mürzburg, am 4. April 1868, 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Danksagung. 
Für bie überaus ehrende Theilnahme bei ber Beerbig- 
ung und bem Zrauergottesdienfte meiner werthen, nun in 
Gott rubenden Gattin 


Anna Lang, geb. Hoefele, 


fagen den herzlichen Dant 
— u = den 2. April 1868. 


der tieftranerude Gatte mit Kind. 





Erziehungs» uud Untertichts-Juſtitut 
mit Benjionat. 


Am 15. April 1. J. beginnt im Anititute des Unlerzeichneten 
dad Sommerfemeiter. 

Zur Befeitigung von Anſſänden erlaubt ſich derſelbe zu be- 
merten, ba michtfchulpflichtige Kinder — Knaben und 
Mädchen vom A—b Jahren — und Fchulpflichtige 
Knaben jeben Alters aus allen Staditheilen die Erziehungs« 
und Bilbungsanjtalt des Unterzeichneten beſuchen können, und 
daß bei dem Unterrichte in ben oberen Knabenklaſſen ein bejon: 
dered — auf die Behandlung ber Unterrichtsfächer vers 
wendet wird, melde zum Uebertritt in bie Catein= und Gewerbs 
chule befähigen und Mr das Framen zum Dienfte der einjährig 
Treimilligen vorbereiten. 

Würzburg im März 1868. 


Joh. Fifcher, Inſtituts-Vorſtand. 
Franz. Blumenkohl & Kopfsalat 


in jriiher Sendung wieder erhalten. 
Job. Schäflein, 


Firma: Geb, Dar! Zur auf der Brücke. 





nefunden. Adzuholen bei Peter|ohne Möbel zu vermieihen im 


3439 Gin Ead voll Leder —— Gin Zimmer tft mit ober 
Bräf. 5. D. Nr. 169, N. über 2 St, 






Flaig & Heins, 


billigſt A — Rügemer. 


bei 


Wirthſchaſte⸗Erdffunug. 


Der Unterzeichnete gibt hiemit bekannt, daß, mahbemt erbie 
vormals Zink'ſche Wirihſchaft in der Wohlfadrisgaſſe dah— 
übernommen bat. ſolche am Somatag ben 9. April eröffnen wirb, 

Zu recht aahlreihem Beſuche die bisherigen Hr, Stamm- 
gäfte, werte Nachbarſchaft und das. verehrliche Publikum ein 
ladend, zeige ih an, daß ausgezeichneles WRepperxborfer Wier 
verzarft, quter Mittagstiich zu 15 und 18 kr, ſowie gute Meine 
ju haben jinb. 

Sclicßlich hemerke ich noch daß jeden Samstag Vormittag 
geſchlachtet und daher friſche Wuͤrſſe nebſt Keſſelfleiſch zu be— 


kommen ſind a 
Sylveſter Völkl, 


vormals Zink. 


Gartenwitthſchafts-Eröffnung. 
Unterzeichneter erlaubt jiy einem verehrlichen Rublitum er- 
gehenſt anzuzeigen, bag er von morgen an bie Gartenwirtb: 
schaft zur Wilbelmsöbe, früber Aibertögarten, 
mit Deufit und Kegelbahn eröffnet, wobei für gutes Bier, prompte 
Bedienung, falte Speiſen briterd Sorge getragen iſt. Zu zabl- 
reihem Beſuch laber ergebenjt ein ü 444 
Heidingäfed Schmitt, Babhnhofreſtaurateur. 


Kapidalien., 


7000 fl. fin fogleich, weitere T000 fl. in Jahr 
— beide Kapitalien jedow ungetyeiit — zur I, Stille anäzuleihen. 

Erſteres Kapital wird auf Grumbbeiig auf dem Yande, letz 
teres jedoch nur auf cin Anmelen hieſiger Etabt abgegeben, 














+. 3. Löffler's Schreibeburenu. 
Diſtt. 3. Nr. 369 an ber Bıüde, 





Damen-, Herren- & Kınderstrohhüte 
neuefter Facon, in Noßhaar, Strob: K Zpatri, 
in reichbaltigfter Auswahl, empjchle zu äußerſt biiigen Preiſen 
zur gefälligen Abnahme. 2a 


C. Müller Wiwe., 
Plattnersgaſſe. 


Strümpfe, Socken, 


Sandichube :c. fur Damen, Herren & Sinder, 
Eau de Cologne veritable be 
J. P. Weller. 


Eichhornplatz, frühere Gewerbebhalle, 








Mein Pager von auf's Schönſte verzierten Kerzen ſür Com— 
munikanten, die ſich durch ihre vorzügliche Weiße auszeichnen 
empfehle ich au ven billigſten Preiſen 

Anton Korduletſchi, 
20 vis-A-vis dem Herrn Kanriann Hiller. 
Firma: Wachswaarenlager an der Marienfapelle. 





* 


Münchener 'Bock, 


Schinken-Roulade, Gothaer Cervelatwürste, Sulawurst und 
kleine Würstchen, frisch eingetroffen. 


Th. Gottifr. Schwarz. 
Strichsbekanntmachung. 


Im Erxekutionswege verfteigere ih 2 
Mittwoch den 15. April 1868 
Mittags IUhe 
im Gemeindehaufe au Theilgeim 
das zu biefer Steuergemeinde gehörige Srundvermögen bed Johann 
Ganz von bort, beflehenb aus dem Wohnhauſe Hs Nr. 31 ba: 
ſelbſt und 52 Parsellen Aeder, Weinbergen und ‚Walbung, tm 
Gejanmtihägungswerth: von 7385 fl., auf h Martinifrijten 1863 
mit 1873 unter Zrlage dom 4"/, Zinien und unter den am Ter⸗ 
mine kand zu gebenden Bedingungen. 
Würzburg, den 1. April 1863 
Endreß, t, Notar. 


Bütthard. Dienflag den 7. d. M., früb ® Uhr 
anfangend, merden im Gemeinsewalde Büttharb im freier 
5 Gonkturienz veriteigert: 

6 Eichen: und 
“ 25 Buchen Stamm: Ahjhnitte und 
1 Rlafter Eichen: Dräfielhotz. 
Unbekannte ausmärtige Strigerer miifen nor bem Striche 
& dur legale Zeugniſſe Nachweis über ihre Zahlungsfähigkeit 
2. lief 


jern 
Bütthard, 2. April 1868 
Grumbach, Vorfteher. 


Stelle-Geſuch. Im Ingolſtadter Hof Ar. 


50 it ein Ihöms Qogis von 
2987| Gin tim beiten _ Alter 


3 Zimmern und Küche bis 1. 
fiegehtge Ba Mann | Mai zu vermiethen. 2a 
Fe” Datbıpfe eire Stelle al — — 
Beibote bei einem Rentamte, gl "ig Mädchen, mel 
Bezirtbe, Stabt: oder Landge hs Liebe zu Rindern bat and 
tidte. Näh. Erp. 


ſich jeder häuslichen Arbeit un 
2a 3449| 6eſucht einige ie: 


terzicht, futt auf Ditern einen 
Dienit, Näh in ber Grp. 
Unerne oder irbene Kiquren, Jah |, 5 5; ä 
Behseiten vorftellend, zum Mufe 3122) Ein brases Mädchen, 
Heilen in einem Garten Größe 


welches kochen kann und fi 
5 6bis 6 jun Naͤh Erp 








allen häuslichen Arbeiten unter: 
; zeht wird auf Oſteru geſucht. 
EB + guie Weinſaͤer zu Raͤh in ber Erp. 

0 18 uns Io Einer, danu eim T —F— 
— 2 * Auf der Brüde, 3. Diſti 
pi Regenran 2 ‚super balıend, "MO pe 20%, item möblirted Yin 
wegen Manger an Blap big er bis 1. Mai zu vermictgen 
a werkauien 2 D. Nr AW 


1123) 83 wird ein Mädchen 
aufs Ziel geſucht, das fid den 
häuslichen Arbeiten unterzieht 
und quite Seugnijie Hat, 

NH. in ber Erp. 








En Kommunfanten 
Zen it au vertaumen im 3. D. 
Br 233 über 2 Stiegen. 
a} 
RE real, 
ein Dien und cin Sleiders 
Ah ant wegen Umzug gu ver 
- 
= 
= 





5 Ju der Atullerie Kaſerre 

253315) Ein mit guten Zeug⸗ 
nifjen verichenes jfrauenzimmter 
wuͤnſcht als Sausbälterin 
oder In einer großen Rüde eine 
Stelle. Näh Erp. 


340) Ein Quartier von 4 
Simmern, 3 Bodenfammern und 
Keller 2. 2e. iſt bis 1. Mai zu 
verwicthen. Mäh. in. der Erp. 


Gut gebrannte Baditeine 
enpfichit 
MM. Bach, 


1. 2 Gingang Sim, Nr. 4, 





BET Ein Logis von 2-3 Jım 
mern, Kache und ſouſtige Ge— 
egenheit ii den 1. Mal an eine 
Tusige Haushaltung au Der 
mictyen. Nüh. 4. D. Wr. 141 
Borberbaus, Parterre. 


) 





3434 Lin gef indes Yoyis von 
4 Aimmern it ſogleich ober bib 
LT. Mat au vermicthen. Nüherch 
in ber Erpib. 


3435 Eine füberne Brille wurde 
verioien. Dem redlichen ‚Finder 
eine gute Belohnung im 2. D 
Pr. 268. 


3304 36) 
Dampiziegelei Hribingsfeld 


m. 


it eine Schlafftelle zu ver: 
miethen 


- 


3426) Keisarubengalje Ver. 242] 


ah a 
B Perg ebg April 


Abends 8 Uhr (3440 
Plenarverfamminng. 


Platz’scher Garten. 


Morgen Sonntag, ben 5. April 


Production 

ber 9. Infanterie Reqiım.- Mufit 

wozu freundlichſt einlabet 
Joh. Feineis. 


Reitanration Bavaria 


vorwald Gelvetien. 
Morgen von 10 Uhr an aus: 
gejtidneter Undbacher Bock 
mit ckwũrſten, mozu 
freundlichſt einlabet 
mm 


Thenter-Reftauration. 
Sonntag, den 5. April won 
10 Ubr an vorzüglichen 
— 
Stephan Weiß. 


Schießhaus. 


Donnersatag den 5. Avril 


Doppel-Märzenbier 
aus der vormals Königl Hof« 
brauerel, woau höflichit einlabet 

Jean Essel 


Zur neuen Welt. 


Morgen Sonntag 
gutbefette 


Harmonic- Mujil. 
Cafe Vitus. 


Morgen Sonntag von Früh 
10 Uhr an 


Mündner Salvator, 


wozu ergebenit einladet 
Vitus S-omitt. 


Vormals 
Sofbraubans. 
Morgen Sonnta ® 
Doppel: Märzen, 


wozu ergebenjt einladet 
Bayer. 


Blaue Glode. 


Morgen 


Erlauger Bock. 
Aumühle. 


Mergen Sonntag 


Harmonice-Muſil, 


wozu höflichjt einladet 


Harmonie, 


Morgen (Sonntag) von 10 
Uhr Vormittags an 


Doppel-Märzenbier 


vorzügliditer Qualität aus dem 
vorm. Hofbraubaufe babier. 


—— 
der ergebenſt ein sc 
Birıhigaftspäditer. 
‚Arbeiter · 
Ninteritä ungöverein. 
age 5. April 
mäßige Cinpablung der 
träge und Meuanfı 
Sofale. 
Der Ausichuß. 
Musik-Verein. 


Sonntag — April Abends 
fitalifhe 

Abend- nie haltung 

Preifevertbeilung 


ter ben beim Zimm er 
—— EN # 
feltihaftönettgliedern. 

er huß. 
Bramflige Feuerwehr. 


ontag den 6. März, Abends 
8 Uhr 


Berfamminng 
im Friedleia'ſchen vofafe, 
Der Ausschuss. 


Freundschaft. 


Morgen Sonntag, den 5. April 
thentrakifch-muftlaliiche 
Abendunterhaltung. 


Diontag, ben 6. April 


Plenar= Berjammlung 
und Hechnungsabfchtuß. 


Anfang 5 . 
Aus ſchuß. 


nahme 








Der 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 


CONCERT. 
Bachs⸗Garten. 


Morgen Sonnta 


Artilferie-Mufit, 


Bauersgarten 
am Srerzierplag. 
Heute Abend 





8 Drunjelifrifche Leberwürſte 


ap Ein ordentlicher Junge und Griedenwiürfte, 
tb zu fincm Padirer als Lehr⸗ Morgen Schweinerippchen 


ling geſucht. Nãh. Erp. 


und ausgezeichnetes Bier. 







Aleider·Sloſſe & Jaequeiten 


„Finb neuerdings in großer Auswahl eingetroffen bei 
1 ara) cun? 


IA i 


Carl Bolzano. 
Laden Veränderunz. 


‚Einem. verebrien biefigen und auswärtigen Publitum bie ergebene Anzeige, daß id unter Heutigem meinen feit Jah 
Innegehabien Laden om Serra verlafien, unbubai rgta ben groren Eckladen im Sanfe des vormals Go 
—— * Eichbornſtraße Mr. bchogen hafe. Die hierdurch gewonnenen giöheren Näumli 
HTTEIWIR — x zu jeder iR, ein groke® Pi ger don orbirden bi® u bem feinfter mb "Ir ante 
* * 
pr, Seiden, Stroh⸗S Fantafiehüten, 
= fowie 3* in. 94 häft inſchlagenden Artif-ft einer gefälligen Anfigt und Ahmahme bereit zu halten. 
ün, wir jeit Zahren in jo aronem Mofftabe newordene Zutrauen und Wohlmollen verbindfichit banfend, bitte id, 
i [ara *,guc in meinem mesen Pokal übertragen zu wollen mit der Terjicherung, dah es immerhin mein eifrigſtes Beftreben 
xb,- bie mid Beehrenden nad jeber Seite, bin aufrieben zu ſſellen 
anlage /=-;l i sSodahtwnnsvoll zeichnet 3170 36 


Andreas Helen, Eichhornstrasse. 


— 


en 











— — 


Paris: London. Cölu. Dabtin. Operto. Paris. e) N f 

dr tmz 1) a PErrhéileruns. 
Em fehlenswerth Montag den 6 April — Rede 
a6 num sabſchluß u. Ausſchußwahl 
Und werden die Mitglieder ers 











ern, 
4 


“Fir Jede Familie! 
‚ Auf Reisen und auf der Jagd 
ein erguickendes und ern — * Getränk. 











qoaq 


















E 
& 
F * fucht, präcis 8 Uhr im Lokal zu 
Boonekamp of Maag-Bitter, |7>°4 ci. 
* bekanpt unter ‚ler Devise: „Ögcidit, qui non sorvat,“ 87 Der Ausſchuß. 
i orfunden ünd einzig und alieın destillirt von 53 7 ee" 
ä; EM. Underberg-Albrecht |>:73 "uchslouch. 
3 am Rathhause in RIIEINBERG am Niederrhein, Br En Morgen Eonnteg 
x Hoflieferant miuſilal. Unterhaltung 
#-; . a L £ Ent — Ri: 2 und Eröffnung der He 
ae ENT # Sr ur von 7ER gelbabn, — guten Een 
55] Sr_Kg! Hoheit des Prinzen Sr. Kgl. Habeit ‚des Fürsten | heine ou erge 
eh von Preussen, zu Hohenzollern-Sigmaringen |2.5 F. Büttel, 
= und mehrerer andern Höfe. |>3 > N re — 
3 qaſj einem 
Derselbe ist in ganzen, nd halben Flaschen und in Flacons ächt J —5—— Pe *efünden. 
su, haben;i WW a je Herrn J. M. Röser jr : i &r 
(PB BahaR; anLı WB . NäH in rer Erp. 
Filiale für Frankteich &n’gros & detall Nr. 9, Boulevard 410 Gin Portemornais mit 
J Polsgüriniere, Paris. etwas Geld ift in meinem Laben 
au ER (een geblieben. 











Adam Fint. 





d Mein Fabrit-Lager von Scwrinsborften und 
„Merren-Hemden Nojhaare 


„Aue . ; RP ’ werben foıtwäh.end zu den böch benbojence fertigen gemand'cd 
Don ausgezeichnetem Leinen und Shirting, fen erifen her Ban | Frauengimmer wänfcht Beichäf 


\ Ic 3 3 aung in ben Häufern. 8.2. D. 
Englische Krägen Bee we N BED untere Möffergaffe 


Bin Fin im MAsbeſſern von 
Röden und Jacken, auch Kna— 


. re %+  Bürftienmaher Stauß. 
Seidenen Shlips & Binden Ne Aulaze 
E * * + = ” + Io) ‘ 
empfehle id; unter Zuſid erung der billigjten Preife, Morgen Sorntaa ben 5. April 
Ba 3— üb I r 
sl Carl Khilipp UCT, nunneihnater 
Om _ |Sommerfagerbier 


f spe wei yärtöformat, carzirt, pr. 





Gutsverkauf. 
3107 Eın rentables Hofgut von : 
circa 130 Morg Feld in der, 
Nähe Bambergs ift unter am 
nehmbaren Ber ingniffen zu ver⸗ 
fauren. Wo? jagt bıe Sie | 









Rich vonder Stratd» C omainen 
3409 Fin Meines ut nebft Holy | 
recht ift mit 600 fl. Anzahlung 
wm verfoufen, Näh. bei Nikob 
Aofmann in Arnitein 


4 ‚ Brauerei Meihenitephan 
— — ee per Mille fl. 2, nebft guten Bockwürſien, 
Vb. Fried. Zürn. 





mu ergeheuft ein'adet 
3405 





E. Neugebauer. 








— (Hlezu Beilage.) 





age ‚zu Nt. 83 des Würzburger Stadt- und Panbboten, 





Vorhangstoffe, 
jowie 


Pigue- und CTricot-Bettdecken 
empfehle in großer Auswahl zu billigen Preifen. 


‘Ch. Reieh : 


= im Neubau der Herren Seißer am "Markt. 
r 6 & 
Marftgaiie \ K ein er n. Marktgaſſe 
317. Me yalı 317. 
empflesti fi im färben und Druden von Herrn- umd Damenfleitern in allen Stoffen, Kirdenparamenten, Shawls, Bänder 


2c. :c, in bey baillanteften Farben. Die memeiten Mufter in Bunt und Golbru liegen zur gefälligen Anſicht ber geehrien 
Damöit bereil 36 





ap n = chif P — —00 —18 u. * 
EEE, Direkte Schiffs Gelegenheiten — 
Auswanderer & Neifende |: een u — 











Au ſind bei mir Pariſer 
Stimmgabeln, genau nad 
einer geitempelten Originals 
Stimmgabel der Mündiner Hofr 
fapılfe, zu haben. 

Fried, Neuß, 
Tianoforte-Fabrifant, 


Geſucht gegen hohen Lohn 
für hu — — eine 


perfecte Köchin (iſrael Eonf.), 
religiös, A erh, reine 


- 


nad ben 


verfchievdenen Seeplätzen von Amerika 
mittelit Bremer und — ae Dampfern und Dreimaftern 
. e. 
Verträge zu den moͤglichſt vortheilhafteſten Bedingungen können (für geſetzlich Legitimirte) 
jeberzeit abaefaloffen werben. 
‚. Amerifanijche Geldiorten, jomie fihere Wechſel auf alle Hanbelöpläge von Amerika, werben 
feld zu dem billigften Courſen begebrn. 
Kan Abſchluß von Ueberfahris Tierträgen empfiehlt fih der General-Agent 


Carl Sieber in Würzburg, 


—— year Per 7* lid, bie ſich zugleich der noͤthigen 

Martinsgaſſe Nr 36 im $ —*— bes San. Brofefler Di. Adelmann Hausaıbeit Angers eht, amd bie 

und deſſen Herren Agenten: beften Ze gniffe aufyumeifen hat. 

- U. Deckelmann in Aſchaffenburg 3. W. Diltben in Lohr a. M. — Ter Eintritt kann foiort ers 

J- A. Schöppner in Biihofsheim v NG - Hartmann in Marftbreit folgen. — Näheres auf briefs 

avid @ahner in Brüdensn. I. Tlaſch in Marktbeidenfeld. lie Anfrage bei Emanuel 

dr. Bertich jum. in Dinkelsbühl 8 W. Sieger in Neuftadt a. Aiſch Raunheim in Frankfurt a / M., 

. Zaum in Giditäbt 1. Hnapp in Miltenberg. Judenmartt Nr. 29. (3013 be 

Martin Bat in Gbern. Gebr. Schmidt in Nürnberg. Sg 

». Braum in Kürth, Aug. Döderlein in Nörblingen. 3325) Eine Wohnung von 

b. Sannawacer in Gemünden. U. Sochflätter in Rothenburg a. T. 6 Zimmern, Küche und jonitigen 
arl Bänder in Hakfurt. : 28. Riegel in Win’ äbeim. Bequemlichkeiten it bis zum 1, . 

Gebr. Zchlefinger in Hammelburg ich. Berlenz in König boten i. G. Auguſt zu nermielhen. „Innere 


5m. gner ın Klingenberg a. M. —— 


» U. Ya SE ER 
CigarrenLager! A 


Havanna (&igarren in reichſter Auswahl, bejtabge: 


Srabengafie, 2. ‚ Dijtr. Nr, 
y (35 








tillen, Jaquetten, Klei— 


Bremer “ lagert und zu bedeutend billigen Preiſen ee te 
Hamburger‘ empfiehlt 3290) Eine gewandte Köchin 


und ein Hausmädchen, in 
gejetzten Jahren unb init guten 
1 Stianiflen, werdeng geuho ben 
Lohn bis Oſtern ober1. Mat 
geſucht Mäb in der Erp. 3ec 


Georg Sriedr. Wild, 
DEE” oegeuüber der Köhler'ſchea Brauerei. mE 


ni 






























Bad-Verpachtung. Empf: efehlung, — 


eiherra von Liebig geprüften und le — —— biite ich 
die Graͤber und Gruften beſorgt, mir auch 


Die von Dr. Freih 
beponirten umb * tanbt 
a oje D m — — nen ins (mi Aufträge a. zu laſſen, aich —*8* ken * 


— 2*53 —— nebft ſchoͤnem neuen Babelogid- |werbe. Alle Aufträge werben in meiner Wohnung, S 
je in der reigenben N be ber alten er follen mit oberfftraße, Nr, 128, entgegengenommen. 
= ar org 3 vom 1. Mai 1 18 zum 1. Oftbr. Zahlreichen Auftrãgen — —3* 
W 


—* gen ar Droſchure find bei ber Bab-Bermaltung anf, 


—* Nenban bei Neuftabt an ber fraͤnkiſchen Saale ſowie alle J. B. Müller Marktgass 
9 


— Ertunbigungen 281 on franco hir zu weg art 
hält ges große Auswahl drei: & vierrä 


u = ben Berf Mofierd fe bis jeßt Le 
perwenbet worben, weil ber Gebraud ber Bäber bie Rerlabili riger Der: und Kranfenwagen, befte &o 
erner alle Arten Korbmöbein, fowie ſo 


au fihern f 
Die Bab-Verwaltung Neubaus. e verfchiedene Korbwaaren und empfie 


Herleth. 3 folche zu Den billigiten Breiten. 


edif- —— — Für Familien und Geſellſchaften empfehle ih bie n 


ee verfteinert Patent: Wunder Camera, deſſen Effekt überraihend 
Wittmoh d en 15. april d. 3 d. J. früh 9 Uhr ſada if. — Wermittelit bieies Eli fann en 

in —— Behauſurg dahier nachbenannte —— gegen baare| graphien jeder Art, von Perſonen, Freunden, Landſchaften. 

auch andere Gegenſtande in Lebe: sgroöße und zwar lkorper 
wei ji erbaltene, gerehte Keilſchelche, jeber von 1000 Eir,|al& wenn ſolche lebend wären, auf das Deutlichfte erjchei 

abungsfäbigfei laſſen. Dieſer Apparat mit allem Zubehör wird leihmeife abıes 

ein bergl. —2 von 700 Eir. bio geben und für ben abendlichen Gchrauc FL. 2. 30 Fr. berechne, 
ein bergl. Meiner Hämpelielh vom 360 Etr. dio, ferner |26 Sof. Peratboner. 


eine 6 pännige? Leine, 3Dachjleile, mehrere Vorfchläge, Plauen, 
Befanntmachung. 


une Ankereifen, Pumpen, Breiter ꝛc ıc. 
unb labet Liebhaber —— ein. 

Wertheim im März 1868. iemit mache ich einem verchrlihen Publitum, beſonden 
beu Herren Kaufleuten biefiger Etabt, bie ergebenfle Wnzeige 
daß ich dad Botengeichäft von % Windsheim ua Würi 

burg übernommen habe und regelmähig jeden Mittwod in 
Gaftbaus zum Anker von 8 Bid 1 Uhr vermeile, dafı ih für v 
Fradtgüter nah Ufienfeim-Winbeheim Garant'e Icifte und ge 
gebene Een er —— beſorgen zum: 
dtungsvol 


Michael” Hüger, Würzburger Bote. 


J. Gerster, Tapezier, 


Maulhardsgaſſe, nächſt der Sandgaſſe, 
empfiehlt hr gut gepolfterter Ganapee, Coſeus, Schla 
Didans, Stühle, Roßhaar- und Epr ngfeder:Matraken zu be 
billigflen —— Auch werden alle in dieſem Fache einſchla ir 
Arbeiten beftend ausgeführt. 


83: 


Jacob Sr 
Belauntmachung. 


Die Strichſtagfahrt vom 
Montag den 6. April Ifd. Irs. 
in Möitingen Hs. —— 188 alldort iſt wegen Defriebigung des 


Gäu Bu gar 
April 1868. 
Epel, f. Rotar. 


erztlihes Gutachten 
über © Bone er bes Anatherin: Mundmwafjers 
gs en alle Mund: und Kakntranthriten. 

g hang, daß i I —* —8 bad Anatherin⸗ 
zn news * 8 23 * — —35 nn 
matifche Biusdabel, Fran tes 3 Zabnfl gi fo Eonfirmationsfrängen zc. ꝛc. jind wieder friih mb 
wie gegen Zabnichm er geb tauchte und noch gesjbilligen Preifen zu baben bei 

en ai — allerorts or nire, be 10 von befien dei, Blumenfabrilant Emil Loch, 
amer ih wit in meiner Dr erzeugt bin. Schuiteregaffe. 


Fetter m. p. 
Billige und gute Seifen. 


Joh Schäflein 
Firma: Geb. Sarl Zürn auf der Briide —— — per 88 14, 1s und as fr. 
EEE SET TEE 10 dar we a Rue 
Keflel-Reparaturen jeder Art wie —— a | 
aben an ber Marienfape 


beſonders Einzieben neuer Sieberohre und Erneuerung der 
dchſen bei Lotomobilkiffeln, ſowie Einziehen neuer Platten, 
überhaupt mr vorkommende Arbeit an Lofomobil- umb —5* 
Keſſeln ſind wir durch Gewinnung tüchtiger ee 
Stande billigt und unter Garantie außzuführen bereus daß Neuefte für biefe Gaif troff 
Da as Neueſte für biefe Saiſon eingetroffen, 
Reck & Joachim, —* ich —* den hieſigen ſowie ——— 
Maſchinenfabrik u. Eiſengießerei in Schweinfurt. * — einer ſehr guten und ſchnellen, ſowie — 
illigen Bedienung. 


bantafiefedern, das neueite, wie auch in Bouquets 


Zu Haben 


Empfehlung. 





Für Photo grapbien * ————— gen i 
u Kerr 3.8. Brenner. |Isı j „grau eiduer, Damenſchneidermeiſt 


Büttnerögafie Nr. 27 an 









Würzburger 


felih, 1: U Mitt. kl USE M. ie h 
u = Bamberg: 4. 10M., er / 
“ — — 
a Er AU2OM. früh und 11 — 
—— von Bamberg: 5338 
———— AU ER 

Shterz HU. bo. 1ıH 50 rn 
R———— 
Borm. u. 12 U. 1b R. Rachts 


DR. früh, MD. 4= DR Man u.Bhlih. | 












ak Lie 









Zagsneuigfeiten. 
Mai, der König hmigen, daß bi 
ER 
i el 
arter 


fe oon Wr dem Preejter Andreas Mi 
te dalacier — 52 —AV 
Swen: 


bofen, and bie karholijche Piarrei Walbjahien, Ber. 
‚dem Prieſter *8* maler, Pfarrer in Rodenbach, 
Lohr, verliehen ‚wer 


Um 15,.d. wird eine, weitere Berloofung ber 31/,procen ' 


gen und auf 4 Proc arrofirten Mobilifirungs: Obligationen 
jur Müdsablurg von 450,000 fl. und ber Zprocent Gapitalien 
der Stiftungen und Gemeinden zur Heimyahlung von 110,000 
Bulden fta: 
Die Dividende der Bayeriſchen Oftbabn für 1867 foll dem 
fh-fepgeiept werben. 


Aufnahmsgeſuche in das f. Kreistaubitummeninititut babier 
fr ab kommende Epätjahr find längitens bis 15. Juni mit 

f en Rachweſſen belegt, bei der zuftänbigen Diftrifts 
de einzureichen. 

Dem —————— Joſeph Blümlein in Würzburg 
murbe,, ein Gewe böpriuilegium auf Herſtellung verbeſſerier Feuer: 
Biämeihinen, für dem Jeitraum von zwei Jahren, vom 23 

4868. anfangend, verlichen. 
proteit. Echuls und SKirhenbienft zu Wefiheim, Bez 
— dem Lehrer Joh. Gg. Marth von Gunthere 


Deffentliche Fiona der Gemeindebevollmäc: 
vom 3. April I868. Das Gefuh des Scui— 
Job. Ab, Minkeim von Gambach um Ueberfieblungser 
wurde mwilljährig beſchieden; dsgl. dad des Sergeänten 
Ritolaub Gurmann von bier um Inſoſſenannahme und Verehe 
— mit Pbilippine Ehrmann von bier; dsgl das 
tin Zink von Pridenbaufen um Berleibung einer Kofleer 
eomcejfion mit Reſtauratlon nebit Ueberfiedlungser⸗ 
; begt. bad des Mufiters Rotpar Wagner von Gochs— 
— — Inſe ſenannahme und Verebelihurgserlaubnik mit 
a Heinrid von Domm; bögl. dad bed Dienfimannes 
Rıhanafiud Halm von Kleinmallftabt um Anfafienannohme und 
Berebelihungscerlaubrig mit Margereita Betr von Miünfterr 
adı; degl. bad des Franz Kauer Keiner von bier um 
joflerannahme und Berleibung ber Licenz zur Geiben: und 
umffänberei nebit Verehelihungserlaubnin mit Margarriba 
eun von Bergrbeinjeld; döglc' das bed (-ärtnerd Kinan Bip- 
von bier um Inafienammabme und ————— 
16 mit Joſepha Buhl von Deuelbach; dagl dus des Mufiters 
Mricarl Forſter von Keilberg um Meberfieblungserlautnik 
N 


fig. 
Ein Gejud um Berleitung des Heimathsrechtes wurbe ab: 


m. 
Dienftag ben 7 Mpril, früh 9 Uhr, findet ber gewöhnliche 
2omatsgotiedbienft ded Paıamentenucreines im hohem Tom hatt. 
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Gieftern Wbend ‚gegen 5 Uhr kam in dem von Zell nad 
Waldbüttelbrunn - iichemden Walde nädft. der fog Waldipige 
Feuer aus; ben Semhungen einer gioßen Anzahl ja Kr 
beigeeilter —— und Feuermehrsiäuner von Zeil gelaͤng 
es, durch Abgrobung dem Biande Einhalt zu (but, Jo dar nur 

guiand von ca. 2 Morgen prrnictet iſt. Auf melde Weiſe 

uer aus kam, ift noch nidt ermittelt, 
Miltenberg, 3 April, Die Heutige. Landwehr Kontrol⸗ 
— war bereits um 11 Uhr Vormilags bernd at 
9 seibe ver lef außerſt wũrdig und rubig; bie 4 
tigen ſprachen underholen ihre Freude darüber aus, daß das neue 
Wer eſed jeden,jumgen taugligen Mann verpflichte, wie Waſſen 
fürs Baterland zu tragen. (Aſchb. Zie.) 
Au in Ingolftadt und Schrobenhauſen kam es bei ber 
et — zu Erjefien, jo daß Veifitär requirirt wer⸗ 
en mußte. 


Bonbder Paar, 1. April Schreibt man dem Bayer. 
Kımieı"z Bei der heute in-Schrobenhaujen abgehaltenen Eon⸗ 
trolverfjammlung verweigerten die Einberufenen unter. vielem 
Geohl und Geſchrei bie Eidesleiſtung, und es mußte der bie 
Kontrelverfammlung leitende Haupimenn mverrichteter Dinge 
wieber abreifen, Zu Thärlichkeiten kam es zmar nicht, jedo 
fol ein Beamter ſtard iS Gedränuge aelommen fein Au— 
wurde ein Lüher und Tapeten im Raihheuſe theilmeiie zertrüm⸗ 
mert. Die Aufregung, welche fi der Yanbiwehrmänner bemäch⸗ 
Hat hatte, war ron und bie Demonſtraſſon, mie wir . hören, 
wi gegen das Geſetz, ſondern hauptſächlich gegen die Zuthei⸗ 
tung des hieſigen Bezirkes zu mehreren anderen Compagniebe— 
zirken gerichtet. 

Aus. dem Pezirke Trounftein werben Referviften und vand⸗ 
wehrmänner au amweimonatliben Maftenübungen- einberufen wer= 
den, und biefe Ueburcen jellen in der Feſtung Sngoliiadt abs 
gehalten werben. 

Pafjau, 3 Apnil. Im Folge trlearopbiiher Nequifition 
be in Deoggenterf anweſenden Hin Dterfilieutenants Etieiter 
ir heute Mittogs 12 Uhr miles Grbazugeh 60 Daun vom 

. Bigiment bobier unter Kommendo bes Hın Heupimanıs 
Winneberger abgegangen, um ben bort geltgentlich der abzus 
baltenden Konirolverjommlung entfiondenen Kuheftörungen ent 
egen zu neten. Tas bori ſchon b-findlide Kommando vom 
oerbataiton Etraubing foll nicht bimreigend geweſen jein. 


das 





Baperiicher Landtag. 


Die Hoffmann'ſche Korr. fcpreibt: „Der Berichterftatier der 

„Kammer über die Etaatdausgaben, Abg. Feuftel, fpricht ft 
datıin aus, daß in ber Kammer bei Bripredhung bes —3 — 
auf Geſiottung der Ginficht in die Invenſarien ber Hofſräbe und 
Hofmtendanzen paſſende Gelegenheit geg ben ſei, nähere Infor⸗ 
mation über ein Verhoͤltnißz einzuziehen, das in jüngfter Seit 
m hrfach Begenjiand öffentliher Beiprehung war: nämlich bem 






Rh 
Mitbefig der Nürnberger Burg betr. Referent hat hierüber be 
reitd einige Au ganz u dar: 
thun, day biebei won | „Abtretung gut 
nicht die Rede geweſen da 


Aunslanub. 


kalſerl. Hofe w d feine fenthaltes zu im 
Manchen, 3. Aprik Der Abg. Bermähler beantragt als nächſten Frühjahr einen Beſuch abſtatten. 
Referent Über den Geſehentwarf, die Vollensung der Donau Paris, 3. Aoril, Man verfiert, daß bie Fran 
Däne 














































forreftion im Kreiſe Schwaben betr., die Berwerfurg ded Ent: Regierung in der Kürze ihre Meinung be ir 
mur[6. Deriele En ang _ son 3.100,00) de 1ze ihre Meinung bezüglich Mar ʒ 
fl, der in einem Zeitraum von 19 Fıhren as jeweilige ö WE. 
Znamgeieh nad 9* jebeön ıligen Bdarf regullet werden ſoll. — —* rg * ee ea — 

er Referent giaudt nun, day der Staat nah dem Uferſchutz Droupn de AhunyB die Mebe. MWie mehrere Por 
geirs von 1352 zu eigentfigen Eorreftiong-Unternehmungen aa Gehe quier Quelle mören er Hat Hr. Droupn 
ec oberen Donau gar nit verpflißtet ei, wit dort bie Siff- Freie Anthten über bie Politik Framtreih® tm Orient 
und Flohfahrt ſchon jegt bedeutungslos jei und es mit Wollen: |, ander und fpräge fi, für einen An © 
bung * Donaubahn noch mehr werde. ie Nothwendigkeit der Aufrechthaltung er Antegrität »eb otto- = 

Als Noanage der verwittweten Eönigin Amalie von Gries Imanijchen Reiches ſcheint ihm nit mehr jo noihwendig als früßer 

chenland Hat die ———— 40,0 fl. jaährlich geforbert J zu fein. ne 
und diefed Poſtulat ausführlig begründet. — Referent Feuſtel —* 
bemerkt nun hierüber in feinen Vortrag über die Staalsaus— 
aben:; Die Bolksvertretunz Hıt das Recht des Bezugs einer 
% ınage fortwägrend anırtınnt, bie nah dem Familienſtatut 
zuläffize Erädsung derieldes auf 109,000 fl nah der Rüdtanft 
von — quigehelien und dadurch das Net des Königs 
Oito von Griechenland als eines bayeriſchen Prinzen geachtet. 
Nach den pa Dr geieglihen Beitimmungen, fann auf dar; 
über fein Zweifel fein, day das, hier in Rebe ftehende Wirttyum 
von der Gentraljtaatälaffe getragen werden muß, ba biefelbe 
nah ven Geſetz Aber die Eioifftite ——9 dieſer Leiſtung 
verpflichtet iſt Was aber den Betrag des Wittthums betrifft, 
fo jegt $ 9 des Fımilienitaruts den ftrrdesmägigen Unterhalt 
einer jeden volljährigen bay-rij gen Brinzeiltn, ſobald ein eigenes 
Hass für fie begründet wird, bis zu ihrer Vermählung in mi- 
nimo in einer Rente von 24,009 fl und höchſtens 30,000 fl. 
jäyrlich feft. Diefe Norm dürite auh für den vorliegenden Fall 
maßgebend fein und dürite in Marimalbetrage genommen au 
den Aniprühen der Billigfeit vollnänbig entſprechen. Meferent 
= empfahl daher flatt ber 40,000 fl. nur 30,00 fl zur 

nmahme und der 2. Ausſchuß erflärte jih damit einverjtanden, 
obmohl von Seiten der f. Staatsminijter Fuͤrſt v. Hohenlohe 
und-v. Pfretzſchner bie unverkürzte Bewilligung ber pojtulirten 
Summe vertıeten wurbe. 


Münden, 4 Apr, Bei Beginn ber heutigen Sihung 
der Abgeorbnieten-Pammer verlad ber Präjident ein Lönigliches 
Reitript, wodurch die Sitzung des Landtages bis zum 25. April 
weiter verlängert wird; ferner ein Shreiben des f. Staat: 
minifterö_ ber Finanzen — der heute in der Sigung zu erfcheinen 
verhindert ift —, durch welches auf allerh. Befehl ein Geſetz⸗ 
entwurf, die prooiforiiche Forterhebung der Steuern betr., ber 
Kımmer vorgelegt wird. — Es begann Hierauf die Beraihung 
bed Ausgabe⸗ Bu geh, welche durh einen ausführlihen Bortray 
des Referenten Abg Feuſtel eingeleitet wurde, in welchem ſich 
derſelbe namentli$ auch eingehend Über die Frage der Beamten: 
ehafts:Eryöhung ausjprad. Dieſe Fraze ver inlaßte eine längere 

batte, an weicher bis jet Theil nahmen: bie ug ? Mar, 
KFöderer, Dr. Ruland, Kolb und Stenzlein. Gezen bie vom 
Ausihuß beantragte Theuerungsgulag- hat ſich feiner dieſer Medner 
erklärt, — Referent Ada. Keuitel Ipriht die Ueberzeugung ans, 
man werde, jomelt jih die Budzetjäge jet überjehen laſſen ohne 
Steuer-Erhöhung auskommen können. (Sübd. Pr.) 


Münden, 4. April. In der heutigen Aoendſtzung ber 
Abgeordnetenkammer gelangte die Berathung bed Ausgabebud: 
gets bis zum Etat des Miniiteriumd des Neukern, ausicläfitz 
deiien leiter Poſition „Regierungäpreife*. Bei ber Poiltion 
„Geſandt chaften“ fand eine fehr crregte Debatte über Yörg’s 
Antrag, alle auferdeutichen Sejandtichaften zu ſtreichen, itatt. 
An der Diskuſſton betbeiligten ſich Marquard Barth, Muland, 
Hohenlohe und Dr. Böll. Farſt Hodenlohe vertheidigt ben Stat 
und. fpriht von Azitationen in Deutigland, deren Urſache im 
Ausland zu fuhen feii Die bayeriihe Regierung werde an ber 
der bisherigen Po itlk feithalten, weiche vom Finhengjtaat, wie 
von einer — Jlolirung gleich entjernt ſei. Schließ— 
lich wurde Joͤrgs Antrag verworfen und ber betr. Betrag de: 
nehmigt. " orher beanitandele Grämer das Witthum für die 
Köntgin-Wittme von Griechenland, jeboch wurde der Ausſchuß⸗ 
Antrag mit 30,000 fl. genehmigt 





Großbritannien. London, 4. April. Im Unter m 
hauſe * bie Abitimmung in der Berathung über die iriſche 
Kirchen 8 ſtattgefunden Dieſelbe ergab nur 270 Stim a 
für und 330 Stin nen gegen Lord Stanleg’s Aminbenent, ba: 
gen 3.8 für und 272 Stimmen gegen Gladſtone's 4. 
rer iſt ſomit ber Komite Berathung- i £ 
fallsſtarm der, Liberalen begleitete dieſes Reſultat. 
Bringen und Brinzeflinen waren anweſend huge 





u 
derigroßen Debatte üher Juland iſt eine vorläufige Rieberlage = 
der) Eonjervativen Partei und mamentlih bes Minifteriumg, * 
Stanley’s Nefulution ging bekannilich darauf bin, zwar amjıler- 3 
Eennen, day eine Reform der Staatsfirge in Yrland nothwen- 7 
dig fei, aber die vraktiſche Durdführung etwaiger Reformen 
bem reformirten Parlamente vorzubchalten. Diefe von der Mer # 
gierung geftellt- Reſolution ift nun gefallen und zwar, well m 
gar ächte Toried. wie Lord Eranburne, melde in Diöraeli nur > 
eine geiinnungsloje Wetrerfahne jehen, indem der jepige Premier — 
nicht lieber den Kopf mit dem jtarrlonjervativen Principien an⸗ 
gejtaunt an bie Wand rennt, jtatt Compromiſſe zu ſchließen, 
wie er in ber Parlamentöreformiraze gethan, gegen jene Mejo« 
Iution ftimmten. Gladſtone's Rejolutionen auf Abfcpaffung der 
Staatöfirhe find dagegen im Prinzipe angenommen. Span 
glaubt, Ha dad Minijterium Disraeli abtreten wird.) 





Nachſchrift. 

Oeffentl. Sitzung des Stadtmagiſtrates Bürg 
burg vom 3. April IB68. (Fortf. u. tun) Von ns 
licher Erweiterung des Biürgerfoitals fol 3 3%. adgejehen wer⸗ 
den, dagegen ſind die Ueberſchüſſe des Bürgerfpitals von 1866,57 
anfangend bis auf Weiteres jährlich zur Hälfte zu einem Baus 
fond zu abmafjiren. Für bie Zeit vom 1. April 1868 bis da⸗ 
bin 1869 wurden die Wein» und Branntmwein: Accis-Ueberhaupt⸗ 
beitände feitgeftellt. Die Verlängerung ber Miethe ded Schul: 
lokals im Auguſtinerkloſter wirb genehmigt. Das jteinerne Kreuz 
mit Chriſtusbild im Anvuitriegarten ver bem Zellerthore wird 
den katholiſchen Jungfrauen⸗Verein zu Obere — 
überlajien. Ein Geſuch um Annahme als Getreibewieger wi 
abgemwiejen. Ein Geiuh um Stundung rädfländiger Gemeindes 
Aufnahmödgebühren wird bemilliet. 

Bädermeijter Groß erhielt cine Hedenmwirthicaitäligenzz 
desgl. Stephanie Conrad von Zimmern eine Lieenz zum Wachen - 
und Bügeln. Der Verzicht des FFrichrig Blant auf feine Licenz 
zum Rafferanäigenten joll ben Steuerbehörben mitgetbeilt wer— 
den. Ein Geiuh um AInfaffen: Annahme wurde abgemieien. 

Zwei Unteritügungsgeiuge wurden bewilligt, drei an-bie 
Armenpflege — und vier Gejude 3. 3. abgemieien.. 

(Stabttbeater.) Am Samſtage eröffnete bie k. b. Hz 
—5 Fräul. M. Mallinger ihr Leider nur zu kurzes Gaſt⸗ 
ſpiel auf unjerer Bühne und feierte, wie allerwärts auch bier 
einen großen Triumph ihrer Kunſt Ihre Mlangoolle in allen 
Lagen wohltfuende und in das Gemüth dringende Stimme riß 
das volle Haus zu entbutaitifchen Beifalldbezengungen bin. Ales 
feft mit geipanntem Jatereſſe bem heutigen Auftreten der Künfts 
lerin al® Balentine in ben Hugenotten entgegen. Die Ge 
tigfeit erforbert ed übrigens zu conitatiren, daß die in ber Auf⸗ 
führung der Norma beſchäftigten Mitglieder unjerer Dan 
Holm und bie HH. Schleih und Ganzemöfler ſichtlich bemüht 
waren, die Satin würdig zu unterftügen, was vom Publikum 
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uich Aboipb Heymann, Wolriu⸗Suaße Ne. 1, Aus: 
fe über geigättliche und perföntiche Werhälimiite iu ber Pro: 
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F J b 3 * 
———— 
Beliebtheit das Haus 
Raͤumen al — die vorſteunug nidr ſo gut gelingen eugliſche Rebens-Berfiherungs-Gejelligaft 
als das —2** | — in London. ” tu] 

* (Siabttfeater.) Wie mir, vernehmen ,, wird Herr |E Grundkapital 50 Millionen Francs. 


Sämiit Margm gun ma „re — 31 ir * Far | 
tbie, melde fo recht amgeiham It, bei Hanzen Iyriiden S U Hanguierd: in London — die Bank von England.  " 
ſympal Organs zu entfalten, nan lich in ber * in Taris — Freiberr von hai, Gebrüder. 
in München — Robert von Fröblid. 
Die feit 1865 auch In Bayern conceifionirte Geſellſd aft 
übernimmt zu. fchen und. billigen Prämien Verſicherungen auf 
menſchliche Leben, Ausiteuer uno Kinberoafigssungen, ten. 


Nefultat des verfloffenen Geſchäftsjahres: 
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Hung eufmeiffem, als dieſelbe zugleich zum Benefice 

f Ric X* else die Nolle vB Menmchen zu ihrem lie 

Fehrhiglten Seiflungen zähtt, fietifinden wirb. 

3 Die Haartradgten der Damen find gegenwärtig befauntlid 
fehr abentemerli und fuchen etwad darin, recht wirrig und wild 
u eriheinen. Die ige von Sachen, welche dieſe gewale 
Bermirt u 





ung ber Köpfe wicht liebt, und daher, weit fie Amerikas | Reue Hntiäge 5,020. Aufgenommen 4,550 T. 
 nerinnen und nglänberinnen empfangen muß, bie ſich viel in] mit Francs 41,403,544. 
Dresden aufhalten, häufig Gelegenheit belomm: , biejelben (NEL ahme dicſes Jahres von Prämien und - 
präjentirt iR hat-in Folge. defien olfettc-Orbnungen für] Zinfen 146 881. 
PR "erlaffen, im denen eine Hauptjorberung „gelämmhted | Kür ir und Ausſteuer bezahlt ”„.. 1,706,501. 
4 ' eu eleß 842, 206. 
Tie Gelelfchaft bradte zur Tertherlung „ ...1,875,000, 


wovon BO %, dem Berfiterten aufelen. 
4, April I868. nn pi? —— — * weh, —— EHER n 
Walz 4 — EN einem eigenen en aı-Lerensziit amulegen, o e zu Zunſten 
25 fl. 13 tr a Ar e sk ns 7 ieiner Familie nad) feinem Tode su verwenden. Wie ſchon er» 
nk "rhfen 320 Pb. 19 IL — fr, Linien pr. 320 wähnt, bietet * Geuſchaft 0%), Gewinnantheil, man kann 
16 —— eeo Pb. — — Demnat | id ba ehr ermäßigte Pıamien au ohne Antheil am 
en legte Scäranne Waizen 25 kr, Korn 12 tr., Berfle1 f. gemin ern. S h 
tr, ge — Haber 7 Re geftienen — aller verlauften |. 4; sten a br Et gtete Yan bei ben unter« 

Pfunde 248,850. U umme 19,283 ji. 53. tr. ARTE EN 
— — JP. Weller und 


Fe 7 | Te FU U — — 2 EZ 
Mainz, 3. April. —— Im Getreldegeſchaͤt Fir. Ebert, Solonialwaaren= 
— * ed währenb (ber. Mode ruhig, da stm Crpart; mur miniglogıe T) Handlung, Neubaugafie. 


it. — der BEN gel an menig er 
* heutigen Markt war ber nich air i matter Befauntmachung. 
In Sache I. Billigheimer von Würzburg gegen Georg 


mung. Zu notiren iſt; Walzen 1 —178/, fl. nad 
Qualisät; Korm Adi, fl, Gerite 112/, Wis 1, Safer 6", fl. 
Rüb-Del forrwährend ruhig, efi. 20, A. ohne Faft per Oftober | Pfenfier jung von Alıbeiringen verftelaert der unterferfigte Notar 
‚ufolge Auftrags des köͤniglichen Beziilögerihts Schmeinfurt am 
MRontan den 8. Juni Ifd. Irs. 
x t . 


21), fl mit Kan; Leindl 23 fl. Wiohnöl 35 MA. Kohliamen 
ahmittags 2 Uhr 


461,.—17 fl. Deutfcher Hlecfamen 23— 20 fl. Luscıner 2—T N 
Hüljernfrüchte ohne Acngerung. Repeluchen I:--% fl. 
im Gemeindehauſe zu Alibeſſingen das Grunbvermönen des Georg 
Peuffer jung in Allbeſſinger und Burghäufer Markung, bes 
Itchemd in einem Wohnhaufe nebſt DOckonomie ebäulichkeiten und 
26 Tagmwerf Arder, Wieſen und Waldparzellın, im Geſammt ⸗ 
idägungsmwertfe von 12,300 fl, mad Maßgabe des 8 des 
Hyp Geſ., vorbebaltlich ber Beſtlmmungen der 88 86 bis 101 
des Progeßgefeped vom Jahre 1897, öffentlih an ben Meiſt⸗ 
Snsn(Zelegramm.) Der Dampfer „Gimbria“, welder am 18. |bietenden unter ben ortsäblichen Bedingungen und Friſten und 
- März von Hamburg fegelte, kam am 31. März glucklich in Rem: | werden hiciu Strichsicbhaber ringeladen. 
Hort an. Aınitein, den 1. April 1868 


RT, 
Getreidem der Stadt Würzburg vom 29. 
Dar bis h | 


enbericht. Frantfurt, 5, Mpril, 1 Uhr. 
Im heutigen Privatvertehr war das Ecigäit unbelebt und feine 
wejentiicye Menderung in dem Courſen eingetreten. 


Verantwortlier Rebakteur: Zr. Brand. 


Geutil, f. Notar. 


Wiesbaden. 


U — — — — 
234 — 3601 Am Franzisfanerplag 
Htiraths⸗Geſuch. D, Nr. 307 iſt ein freund⸗ 

tiches Schön möblirted Mezanen« 

Rafian, frankfurt a. M. und Mainz mit dem angıenzemden| 3496 2a) in Schulverweſer zimmer ſogleich oder bis 1. Mat 

ir, Zucalie, Beitreibung von Ausjtänden, Einziehung vonfin einem fehr gejelligen Orte, [zu vermiethen. 


$ 19 . \ 5 
Eibſchaften, Verminclungen aller Art. Beſte Referenzen. 3b 25 Nahre alt, lath. von amge 


0 EEE FE 
* a4) m 4 Düfte. Re. 205,549) 2 Zimmer mit Küche 
1 i, it 


BAH0] GB it ein mod gut er: 


nehmen Aeußern ımb gebiegenem Geltorbene 
—** hi 1% Ion —* * — = As — 
—F — mögen und jaͤhrich Bc| Fransstömpel, Feldwebelötind, 
und 1 Bett jehr billig zu ver | DB. in ber Erp. holt, fucht auf diem jgen ofı|4 Monat af. — Oscar Yauer 
Kaufen. ap e - [mit "Städt betretiuen Wepe einefiebig, 22.3.0, — Levi Fräntel, 
FA) I Sekretär un 1 3497) Fin Mädchen, das | Lebensgefährtin, welche mcbit «1 | Kaufmann, 60.3.0. — Eimon 
lirter Mield Kane find in häuslichen Arbeiten bewan- Iner guten Erziehung, Häustice| job. Ermit, Kunftgärtnerelind, 
ein: : vi 6 bert int, ſucht bis 1. Mai eimen|feit und Bejdeidenheit mod ci= 12 Woden alt, — Marie Kun: 
ig zu verfaufen. Näh Erp-|Dienft. Näheres db. Difte, 3 Iniges Vermögen b:jißt Strengftefzehitann, Hotsipalteröfind, 4). 
Felſengaſſe, Mr. 223. Berfchreiegenheit wird zugeihert [a. — Marg. örbel, Buchha 
— [Photographie erwunſcht. Geiterstind, 44, Monat alt. — 


ein Stü Haußleinen| ſind auf t. Mat zu vermieihen 











u illard billig zu ver ‘ 

rn eb ET I243 20) Gin Wett und 1jOfferten mit ber Eniffie A. BB. [Gtüe Doftpst Frübauf, Bebiens 
a Se e Bett:| nimmt die Erpebition ds, A Ftentind, 4X.a. — Anna Marla 
3509) Ein Stecffporn wurde] zichenzeug üt u verkaufen Fentgegen. Benz, Scenhauspftundnerin, 


gefunden. äh. in bir Ep. IR tharinıngaffe, N, 259, 2 St in N a REF 











* am 


ns —— des Sebaſtlan 


ener „nd G g, | 
—— unb 
MWaldvarzellen, im Gelammt⸗ 
dm 540 nn ad) Wafigabe bed 5 64 bed 


a — Be a ang 
10 des Beoichgeieh om —— 
—— * ben ortvicb enge un 


— 


tNolar. 


Der Diſtrikt Elimann nimmt‘ Straßenbau den wie 
von; 8000 fl. gegen 5° „ige Bergin hung & k 

Indem man zur Sehkeitioihe" art biejem Balken einladet, 

eh m man, bepfallfige Offerte an bie er Behörde 

—— welche gerne zu jeder weit Aufſchlu ertheiliung 


ber den 2, April 1868, 
Königlices Veziclzamt. 


— "ef. 


Bekanntmachung, 


Nach Vertrag ‚nom Heutigen haben Herr Wi ad Uhrig, 
Stationddiener am kOberpoſt⸗ und Babnamtı dahier und deſſen 
efrau Anna Katharina, geb. Röfhlaub, die bisher unter ihnen 
b ene a aufgehoben und / * ns⸗ 
der Eheftau das Recht ber freien unbeſchr 
waltung Bu Be Verfügung über dad ihr zugehörige Wer gem m 
an Haus und Mobillen zu. 
ale den 3. April 1868. 
DOppmann, k. Notar. 


Holz verjteig erung. 


iR 
— re — 








Donnerst Ri den 16. April Ifd. Irs. 
ormitt1gd 9 Uhr 
werben im ber freiherrl. von Müniterigen Walbung 3 en d» 
7258 Difte, Buchenſchlag, nachſtehende Seine öffentlich 
1 mozu Strihjsliebhaber eingeladen werben: 


Giden: Stämme, gröhtentgeild gu Schwellenholz geeignet, 
7 Fichten⸗, 
irken⸗ 
Aſpen⸗ Stämme 
Buchen Nuphol; Abjhnüte, 
87 Fichten-Stangen in 15 Particen, 
6'/, Klafter Buchen⸗Scheil⸗ 


* 
8 
4 


37 —— Sqhlag⸗ 
18, m Eis en: Aft⸗ 

Th m Cd und Buden-, 

3 Fichten⸗ Stodholg, 
1251/, Shod Sglagbolk 

36 z —— > Buden: Atz, 
Tb'g 


102 “ el Wellen, 
Sämmtlihed Deaterial ift nummerirt unk kann tägli ein⸗ 
gejehen werden. 
Everbach, den 31. März 


Freiherrlih von Münfter Ihe Rentei. 


3469] Für eine Reftauration Ein ſchwarzbraunes Zug— 
wird em hunger Kellner ge|pferd, 17 Fauft hoch, 5 
fucht. Naͤh. E Jahre = ( welade, 1 — 
— — zu verfaufen. Näheres a 
3472) 800 fl. werben auf 

gie N Berfiherun jedoch ohne Hrufinger, 4 D. R. 96. [B406 


ſucht. iſt zu verkaufen. Näh. Erp. 


ls aufn gm Bag 6 hr se 


auf dem — au — 


88 771, 5281, A114, 
wm 1618 und 2460, im 1 a a zu. 1807 HL, "anden 


| empfiehlt eine Auswahl gut gepolfterter Ganaper, Coſeus, 


ehe zunehmen ge:|3465] Gin Sag er rg von 12—14 Zimmern mit 
Er. 


Bekaun 


— 
ie nu anne au 


—— ————— 


uni de Irs. 
. Uhr 
emeinde gelegene An veſen des B ee 
nbe.ge nveien e un 
Wo & mit — Garten au "bie. 
und’ Wiejen unter 5879, 1301, 2446 
1216, 1212, 4653, 309, 


Auftrage 
Mittwoch den 3: 
Nahmittags : 






* gegen "aldbalbige Yaarzadlung und unter | —* en 
A rt ſelbſt befannt kr werbenben 


— * ofen, ben 30. März 1868, 
[ Reuß E Notar. 





Befanntmabung, 


Im Soncurfe des Glafermeifterd Michael Grau bahier vers 
feigere i& am 
Donnerätag den, IN ‚April 
Borntitta 


lauf meinem Amts zimmer ba® ante ed Gemeinſ 
iin 2. Difr. Nr. DO in ber Möllergaff er, im S | 
wertbe von 9000 FL. aegen —— ve Uebrigen richten 
fig die Verfteigerung®bebingungen na ' Ben 


des 


ma u un ber ann e vom Jahre — und $ 
ü 


jr ung ber 19. Februar 1868. 
Grimm, f. Notar. 


Damen-, Herren- & Kınderstrohhüte 


neueiter — in Noßhaar, Strob: a 2 
in rethhaltigfter Auswahl, empfehle zu äußerſt billigen 


zur gefälligen Abnahme. 
&. Müller Wive,, 
Plattnersgaſſe. 


J. Gerster, Tapezier, 
Maulhardsgaſſe, nächſt der Sandgaf 
a 


Pivans, Stähle; Nokhaar: und Spr nafeder Matragen 
biigften fen. Auch werben alle tn diefem Fache 
Arbeiten beſtens Ausgeführt. 


Bbantafiefedern, das neueſte, wie aug in Bouquet® 
Gonfirmationsfrängen zc. ze. find mwieber friſch Ab 
billigen Preifen zu haben bei 


Blumenfabrifant Emil Loc, 
Schufidsögaile. 


Schiff⸗ & Shiffsgeräthicajten-Berfteigerung 
Der Unterzeichnete verfteigert 
Mittwoch den 15. April d. J. früh 9 

3 A lan Behauf ung babier — Ötgenftände gegen baat 


a ut erhaltene, gebeefte Kellſchelche, jeber von 1000 Cie 
& dum Bfähigfeit, 

ein vergl, Wernet ſchelch von 700 Etr. dto 

ein dergl. kleiner ——— von 350 Gtr. bto., ferner 

eine Ofnännige Leine, 3 Dadhjeile, tere Borfcläge, Plauen 

Wange, Ankereijen, an x x. 

und Iabet Liebhaber biegu ein. 


Wertheim im März; 1868 3408 3 


Jacob GöR. 


3298 2b 68 wirb eine Wohn: [hu meter a aus auf 1.A 





zu mieihen gejucht. Näher 
der Erp. 


kleinem Garten, am liebſten ein 























Nicht zu überfeb Hand Berfteigerung. 


"Unter zachne ter er fd 9 uk Mean en In m Das nie “ ‚Setefenfgaf der Fran * * Wutwe 
30 3524) b. ©. Mr. an 3, Selfengafle. "Difte: I. Me. 57 in der 


1, Amber Aelfenbung. > > __Fistb won Ben Erben burd Herrn Star 
Gear englifchen Wortlauds@ementin mathe  mirnod den 10 2 * 


Sendung, bei 
J. B. Ebrenburg. uabe 
Die Bette unb 38 Hiffigfte en entfichen Berfteigerung umterfteilt und Striäluftige- mit 


emerfen biezu eingeladen, daß bie näheren Bebingniffe an 
Fett-Glanz- Wichfe 


En Deu a jelb befannt Tara werben. Die Einficht 
in Schachteln und Tiaeln fertigt 


hi Hauſes ‚fann inzwiſchen taglich von 2—4 Uhr ne 
wilhelm Seitter 


d| genommen werben. 
Würzburg, den 33. März 1868, 



















in Ludwigsburg. — 
— — —— ——— verlaufen, * 
——————— ir Klee. iR aufen, „am goldenen Kreu 
Juteligenz · Compto 33208) 200 Etr. dürrer [Gen Umerfrankeys an F Ei: u cn mir wird fortw 


in Mainz. pi Fey 2, Sieb, find zu 
era Auskunfl I»: vb. Eu, Dogefigmieh 
verbältniffe » Kirmen u 


ſenbahn, Sit mehrerer Gerichte [rend guter Mittagsti be —— 
einer wohlhabenten Gegend; iſt ezeichnetem Ho —— 

ein Ehen Ka x m omie einem 

baus mit er (> Garten us verabreicht 


— —— eri Er ae? 
—— Agenturen : Leber * Kartoffeln” ee - Ale son ehe aspar 


——— find ca 100 Mehen, gute gamy 

area Bert bafter glune unb daher zu Saatgut 

—** in andeld Ibejonber® gerlanet, zu verfaufen 

nad Jubunrie Scan; Be » |Ranber&a — Mr. 16 
2* aller, in ben 333 3c) 


abuſttie a — —— — 
Bee iym8s BMW 8) Eine ar 3 denn 


Behinniffen au verkauf — —— — Mae ir ihre 
Sund, ze Bar. (deu jahr ang 
ein großer wadlamer, wirb zu mir haben, werben ie Kefotbert 
kaufen geluät. Raben. in ber dieſelben Binnen 8 Tagen abju⸗ 
Erpedit ſon 3462 Jholen, außerdem anderweltig 
darüber verfügt win is, 
r ero 
ncaf: WBohnunm— * 3 Simmern, u — 26 DER Ta 
de, * niſſen iſt bi 1. Mai zu der [mer mit 2 Betten an 2 foliee Gnt gebramıte Badifeine 
a — m mieten. Janere Orabengefle, | Drrintam DR 3a [empfiet 
4 5 — MT6) Aus ber Kirdenpfl "Den fzi er Fe 
Zu vermietben: 76 us ber Kirdenpflege ampfziegelei Heiding he 
———————— Sohn Ein möblirted Zimmer an einen|Tpferbaum find 200 fl. zu 5% m Fngolftaoter So 


Ioliben Herrn. Näß. 3.D N. 56 außguldigen 390 ‚8 Logis 
— — — Can. N — m Dh. Som u, galt Die Rircbenverwaltung. |7 nen an ende His vom 
? 


sense 
we a Seminar, 475) Eine — Hang: Mai zu vermiethen. 


beit — und di 13c 3362| € ti erienwargelm jird zu vers 
Be fie en en u u Par . A a "ha kaufen in HSilpertSpaufen bei Bilder-Eolporteurs 
Der eh farın 1 ort er: — * werden um Einſendung ihrer 
— 


Gg. Stürmer. ne 

äbered auf brief: — — — Wcriſſen unter Chiffre K. L. 
ae 6 3463| Ein brauner Jagd⸗ d 8. 

iche — e mannel iR di Imei®o 2 = an die Erpebition I _ 

4 Rimmern mit n Betene 


8 ulbund mw Gejäl. it dem Orts» 
— 2 5 ist nadhbar Gg. She von Erbs elnät, , DB 
> ichfeiten, nebft —* zum Gars| haufen zugelaufen. Der Eigen lass — —*— 
ten find auf 1. Mat zu vermie chin > 
a Se ma ooideh —* Shlleraae Nr. ie jr — und Cinrürumgdae: |dad Weißnähen verſteht, ie 
Beqiiemlüchleiten iſt bis — — — zum jofortigen Fintritt. zu enga⸗ 
Auguft zu vermieiben, 26 3441 A 5* einige ſtei⸗ giren geſucht. Rh in ber Erp. 
nerne ober irdene Figuren, Jah — — ——— ⏑ — 
Kae, 2 Diſit. G er "Treßzeiten borfteenb“ pe u. Zu vermietben —— Ein Bü gel *7 
4 ſtellen in einem Garten. Grötte | ein freundliches unmdblirtes Jim: Püüter iſi zu verkaufen. N. € 
5 bis 6 Fun. NAp. Erp. mer. 3. .. Nr. 369. [3470139 3363) Ein —— 
8 eo In einer frequenten 3468] Ge eu ne Eimer 8 Gejeäft rn dahter —* ben 
Unterfranten® ſt eim| Wein: und Bierfah Halte ih ip e ——— offer 
Saus im —— Lage —* ftetö auf tagen. Berlar 8 M bie men. Offer» 
ein Poſam⸗ntier⸗ u RK. Göpfert, * 
waaren⸗ Geſchaͤft betrieben pen 


mit ober ohne Waarenlager aus 
























3349 3c) 3 Angolftabterhof | — 
591 "Frübjabrs: 
ntel, feidene Man:]| St 

en, Zaqueiten, lei: 
Der und Güte billig zu ver: 


Auguftirergafie. 3u verfauf en 








Laden: Einrichtung|irder Hand zu vertaufen. Ze 3271] Zwei möblicte 3. |n 7 — * — 
u verfaufen. Naͤh. in der Erp. mer find zu vermieihen alienb. (3228 2 


Ein Echrant 9 breit, 8’ Hoch, 
20" tief, nnten 4 Thüren, oben 
3 Säubfenfter, hell lafirt, nochſi 


in 
ital 6 et, 1 be, ok 


Mai der k. Regierung ge ge 4 = mens 
a ee 4 50 °9r 49 [5052137 Eine Töne Mope- 
ung von 4 Zimmern, 


Näheres über 3 Stiegen. Ben een —*— 


3390 34) Geübte Kleider: |oder bis 1. Mai an eine ruß 

macherinnen finden jofort|zamilie zu vermiethen. Es 

a Hager Beihäftigung. au ein möblities Stunger ſo⸗ 
R der Exp. glei zu wermiethen. NAh. Exp. 


3a 3467] Unterzeicgneter vers 
ande gang Bes trodene Eleine Wellen 


und g i 
Lestere werben ind gest ges 
liefert _Beftellumgen be 
Balentin Meinbart, 
1. D. 375 Bärengafie. 


723 —— 
LE 2IzuF N) 
Bekauutmachung. 
Der von mir auf Mittwoch den 15. April I. 8. —— 
tags 1 Uhr auf dem Gemeindehauſe zu Gokmanndborf a 
raumte cutionsſtrich des Wohnhauſes Hs.Nr. 50 und 51 
mebjt verſchiedenen Grunbftüden findet zufolge Anordnung bei 
tal. Berirlagerihte Würzburg 33 ftatt. 
Odfenfart, ben 4. April 1868. 
Wendiinger, t. Notar. 
Belanntmachung. 


Georg Kadpar Müller, vermittibter Oelonom von Thüngen, 
hat fi Heute wegen Altersſchwäche ſreiwillig unter Kuratel be: 


gt, Oelonom von ba, verpflich 
ö Died wirb mit dem Bemerken veröffentliht, daß er 
ohne 3 dieſes feines Kurators keinerlei laͤſtige Ver: 
he mehr eingehen kann. 
gaꝛiſtadt/ den 12. Mär; 1868 . 
Königliches Landgericht. 
ttenbaum 


In ber Verlaſſenſchaft des ledigen Johann Wolpert pon 


Bartmenndroth iſt zur Anmeldung und Nachweiſung etwaiger 
en unb Aniprühe on dem Genannten Tagfahrt auf 


- Montag den 20. I. M., ehr 9 Ubr 
babirr „wozu bie Betheiligten bei Vermeidung ber Richt: 
berüdfiätigung ihrer Anferüce bei Vertheilung bes nur in Dt. 
3 tr. bear und in einem noch nicht liquid geftellten Aktiv: 
Yußenftand beftchenden Rahlakvermögens geladen werben. 
elßurg, ben 2, April 1868. 
Königlihes Landgericht. 
Kising. 


see 
m Donnerstag den 16. Hpril Ifd. Irs. Bor: 
mittags 9 Uhr anfangend, werben aus ber gräflid 
Recteren’schen Forſtrevier Gineräheim, Abtheilung Enzlerberg und 
Eichig (Anfang im Enzlarberg) 
100 Kiafter Eichen, Weißbuchen⸗, Birken: und Afpen- 
Stangenprügel, 
25°;, Klafter Kichen-Aftholz, 
117 henz, 
Weißbuchen⸗, 
Elzbeer⸗ 
Set 
ES tens Ab ſchnitie, au Holländer, Baur, Nutz⸗ unb 
aqnerholz, fowie zu Eiſenbahnſchwellen geeignet, 
Alazien-, 
Eichen», 
FichtenStangen; 
5* — am Waldhofe zunaͤchſt der Nürnberg-Wärzburger 
andſtraße: 
45 BPappelitämme anf dem Stoce, 
4 ſiarter Weibenabichniit ; 
ferner vor Beginn obiger Verfteigerung und zwar früh präcis 
halb 9 Uhr im Neubahähof bei Ginersheim 
3 Birnbaum:Abjchnitte von I—11 Fuß Yäuge und 17 
bis 22 Zoll mil, Durchmeſſer 
an den Meifibietenden öffentli verſtrichen, wozu zahlungsfähige 
Kauflichhaber eingeladen werben. 
Markt Einersheim, am 1. April 1568. 
Gräflih Nehteren-Limpurg she Forſtverwaltung. 
R 


enner, Revierförſter. 


au»N 


v8 


Am Dienstag den 24. Wärz [. 38, wurde aus einem Hanje 
dahier miltelft Einbruchs ein Mädchen Raletot won mausgrauem 
Doppeltuche entwendet. Derfelbe hatte an ber Außenfeite zwei 
34 Taſchen und drei braune Hörnknöpfe; cin weiterer baran 

ndlicher Knopf war von anderm Stoffe, 

Ich erſuche um ſachdieuſame Miüthetlung. 

Würzburg, am 1. April 1868. 

Der k. Unterſuchungörichter. 
Dotterweich 


Friſche Oſterhaſen 469) Ar Sonntag den 5 April 
find Writwoh und Donnerttog|ging eine goldene Broche 
& haben bei Päder A verloren, em reblichen Fin— 

v0) MNottenbäufer.!ber eine Belohnung. Näh. Erp. 


eben, und wurde ald Vormund ‚ern Schwiegerfohn Friedrich, 
et. \ 





—* lebdlichen 


teren, 
gan Emilie 8. iu 

...d..f zum morhigen 
hohen Namenäfcite meine 
au afte; herzlihite@ra= 
tufation, 


Ein Verehrer 








Un NRückzabe 
tbor, Weingartenftraße Nr! 22 
3481) Ein Wope fitögeftrid: 


tes Bepftuch wurde gefun— 
ben. A ver Ep. , 


Verloren 


wurde gejlern Sonntag Nad- 
mittand zon der Marltgaſſe und 
Hal PAR bis zum Schmonentbor 
inf warı und weiß farrirter 
wollenr Kinder: Sbawl mit 
Hranjen. Abgabe gegen Be 
lopuung in ber Örpebition b3. 
Dlatteä. (3507 


* 
Urſpringen, 
—85 zur Krone. 

erſteigerung von Klee und 
Heu ca. 120 — om Min 
woch uach Oſtern den 15 April 
Morgens 8 Uhr 
3459) M. Dren. 


Zu vermietben 
pro 1. Mei in meinem neuen 
aufe an eine kleine rukige 
amilie eine abgeſchloſſene fein 
tapezirte und ladfiite Wohnung 
von 4 Jimmern und allen übni: 
en Grforbernifien. _ 

3a) Gg- Dündein, Matt. 


Zuverläjige Sorten Bob: 
nen zum Legen, jowie guter 
Samen von Gemüß, Ealat un’ 
Reuig iſt zu haben bei Gärtner 

Zobann Laufer 
3504) 


im Mainviertel. 
3650 2a} Geſucht wird for 
glei von einer Einderlojen Fa 
wilie eine Heine Wohnung 
von 2 Zimmern und Rüde. 
Näh. in ber Gıv. 





Zu vermictben 
find 2 Heine Zimmer, Küde :c 
bie 1. Mat. Näberrs zu er 
fragen am Grafeneckardsthurm 
beim Zuckerſtaud (3402 


4) Ein noch neuer Hut, 
für einen Neu fommmnitanten 
paſſend, ift zu vertaufen im 3 
Dit. R. 135,36 über 4 Ereppen 





3487) &ine zimerlälige per 
fon Seht Beſchäſtigung im 
Busen und Waſchen. Währrtes 
Büttnerdgafle Nr. .99 über 3 
Stiegen. 


wirb aebeten vor dem Sander: [Sr 


— - — — — — — 


en 7. 

——— oa 

um Benefi;e bes rl, Sie 
Der 


Oper in 4 Alten — 
von Weber. 






js Sonn 

tag den April 1808 

4 u) tm 107 | Jun "r 1 
Die Ufrifanerin. 

ohe Oper in 5 Alten »m 

Meyerbeer. * 

Mit neuen Deloratione 


neuem Goftüm unb Ballet 


ı RIP, 
Casino. 
Tom 7.14%. M täell 
Bereinigung Im IT 

untern Zofale. 


Donnerstag, den’ 9. (£ 
—— 


1*1 
Plenar-Berjamml ung 
fanc z 
Bei * Kichtigfeit d 
Tages orduung wiıb um 3 
reihe Theilnahme dringend € 


tucht. i 
* Der Vor 
Freiwillige Ftuerweht. 


Heute Abend 8 Uhr 
Pleuar⸗Verſaumlun 
im Friedlein'ſchen Lokale 


3448) Als Neuvermählte er 

pfehlen ſich nur anf dieſem We 

allen Freunden und Belannt: 
Eva Marx, geb. Leviſo 
Marcus Marx. 
Egmeiniurt, 51. März 186 


34.0) Eine gejunde Amm 
wirb ſogleich geſucht. Näh. 6 
Frau Horber. 








Wegen vorzunchmender MR 
paratur ift von bente an me 
Lokal auf kurze Zeit geſchloſſe 

Auton Tünchner fr 


3502) Wehrere Yufwärte 
werben gelucht. Näb in ber Ep 


03) Mädchen, bie Kleid 
machen fönnen, finden bauermi 
Beigältigung. Näh. in ber Erz 


3499 2) Ein Mädchen jud 
ſogleich einen Play ala Amme 
nöh 3 Diſtr. Nr. 80. 

— — — — — 
500) Zu verfaufem Ta 
3 jriichaezidelte Gei ſen· © 
baugerpfaftengajle Ar. 192, 











341) Gin tüchtiger braml 
Vierdefnecht wird fogt 

oder bis Oftern gefiht. © 2 
in ber Grpebition. 


1486 Fin ordentliches 
chen, dad waſchen umd büg 
fan, findet aut Djtern ei 
Tan. äh, in ber Erp 






















Zu den bevorstehenden Mai-Andachten empfehlen wir 
die bei Falter & Sohm in München erschiensnen: 
Neun Marienlieder n. ——————— Frauenstim- 

men mit — von €. @relth, Pr. fl 1. 30 kr. 

Dieselben wurden von der Kritik allenthalben böchst 
günstig aufgenommen und den schönsten der sa Ehren 
der hi. Jungfrau bisher componirten Gesängen 

Barth’sche Musikalienhandlung 
in Würzbnrg. 


Mein grosses Lager 


in den neueſten Tapeten und Bordüren, 
emalte Feniter:Rouleaug, 


- — 32 aller Art, 
Üteppiche, Evcvsläufer ze. ze., 2a . 
olleue und Pique:-Bett:Deden 
empfehle zu bilfigiten Breifen geneigter Abnahme. 
&n. Dümlein am Markt. 


Todes-Anzeige. Befanntmachung. 
Gott dem Almähtigen hat ed gefallen, am 4. April Am Donnerstag den 16. April 1863 Vor⸗ 
usense 9 Uhr unjerer Innigftgeliehien Sohn, Bruder, Jſmittags 10 Uhr werden im Gajthaufe zum gol⸗ 
eye denen Anker zwei fehr gute große Fee 


Nikolaus Ungemach, ammt Geſchirr und Wagen, einzeln ober zu= 


rgeant im 9. Juf.:Neg., i * 
nach —— Biuitleiben, öfters —— durch bie bi. ammen, aus freier Hand verfau Eines ift 


Saframente, im 33. ıbensjahre zu jiy zu rufen. Er jtarb infjährig, das andere geht in's achte Jahr. 
ſanft und gottergeben. — ee 
Diele ſeinen vielen Freunden und Bekannten zur Schöne jüße Drangen und jaftige Gitronen 


En Nürnb d Stadtiſch nen 
Warzb irg, Mürnber Stadtſchwarzach 
350% "a e fiefteaneruden ———— Anion Minoprio. 
I TOZ2O —— — Rheinſalm, Seezungen, Turbot und Brat⸗ 
Roſen hochſtämme büfinge, erhalte heute friſche Sendung. Ferner 
empfehle rujj. Gaviar, ruſſ. Sardinen, Sardinen 


4 Kur hoch, gutbewurzelt, mit ſchönen Rronen und Bezeih Ja [huile marinirte Häringe, Sardellen unb 
nung in Remontant Thes, und Bourbon Rosen empfiehlt der Ya erban. 2 
Umterzeichneie um mit ben Frühjahrvorrath aufzuräumen zu pp 


Todes-Anzeige. 

Allen unferen lichen Verwandten und Kreunden bringen 
wir bie Trauerkunde, daß unfere innigſtgeliebte Mutter, 
Schwiegermutter und Großmutter, Frau 


Dorothea Singer, geb. Hoffmann, 


Wittwe bed F.)Kantondarztes Dr. Karl Singer zu Neu 
itabta. & im ber Pfalg früher praftiicher Arzt zu Amorbach, 
gefterı Abtnbs 7%, Uhr dahler an den Folgen einer Bruft: 
und Rinveniell-Entzänbung in einem Alter von 56 Jahren 
und 5 Monaten fanft uud —— verſchieden tft. 
Mir empfehlen die Verblichene dem freundlichen Ans 
denen urb bitten um file Theilnayme. 
Karlitabt, den 4 April 1868, \ 
479 Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 








n di — Job. Schäflein, 

80°. u ih, Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brüde. 

'inefuf, Et nco Bäribuig, i 2 ift Blumenkohl und Kopjjalat in ſchön— 
| Joh. Keez, [tt Waare bei mir vorräthig. 


— Saus⸗Verkauf. 

Gin zweiſtoͤckiges Hand in einem frequenten Theile ber Stabt 
Pürzburg mit großer Stallung, Hofraum, Keller, Scheune, 
Sarten und Garlenhaus, ſowie allen ſonſtigen Bequewmlichkeiten 
nöbeiondere für Detonomie geeſgnet, bermalen eine Rente von 
3-0 fl. ab.werfend, tt Ramit enverhältnifie wegen zu verlaufen. 

Kitzingen, tm April 1863 












Fältie Mafchinenbrod und der 6pfund. Laib einen 
Brenjer unter der Zare abgegeben. 
Homan Schrant, 


F 
F 
] Um ardneren Abiak a erzielen wird von beute an bar 
i 
| 
Heidingsjelder Mainmühle. 





2 Miederlage Auguſtinergaſſe 232. Tab ey 
= p uller. 
i . ‚ | 
- „Mehl-Verkauf. = 
» Beer Schrannenhalle wird immer anf meinen unterzeich— Nm 31. v. DUB früh wurden zu Zeil Be Be on 
— * —* ———— Mehl Kr —— 2 Schraubershläflel, ein nencs Schlog mit Schlüfel, 4 Sperr⸗ 


haden and ein Hoaupijchlüſſel in einem Ringe, eine Blechſcheere, 
ein Keil« ober Shranbfolben, ein Bankhanmer, mehrere Pigro> 
inlampen entwenbtt. Die Gegenstände ſcheinen in einer gleich⸗ 


7 Geniner an, zu ben billiziten Preisen verfaujt und wird ein 


in * ⸗ erg freumbliit eingeladen, mit dem Bemerken, 
de geehrte Bellelung Franco ins Haus gelicfert wird. — 54 
Deg 91 Haus geb] ‘alla entwendeten ledernen Reifetajhe von bem verhafteten 2 
Achtungsvoll zeihnet — Thäter weiter gebracht und ſchon am 31. v. Mis. 
ẽ Johann Herbſt. fräh um 7 Uhr ober kurz vorher veräußert werben zu jein. — 
Auch iſt daſelbſt ein zweirädriger jmertragender Karren Da ein verdrechen iu Frage ift, erſuche ich beſouders bringe; 
Billigft au verfaufen. Salend um Spähe und Mittheilung bezügliher Wahrnehmungen, 


S Würzburg, 5. April 1868 
Anzeige. 


Der k. una ſachungerichter. 
Schöne Hopfenſtangen find zu haben am 


Schwaab. 
Mainquai bei 
Gebr. Brod & Mehling. 





Nußbaumssonrniere 


werben von Dienstag an billigſt verkauft im Kleebaum (Semmeldg.) 


| Seideuftoffe und 


echt‘ unter Zuficerung reeiffter Waate zu billigen 


ZB s;: 


on 


Französische 











- 


Seiden Sammet 
Preiſen 


Carl Bolzano. 





gewirkte Long-Ghäles 


in dei neneiten Eolorits find jochen in reicher Auswahl eingetroffen bei 





Für Wirthichaften. | 


Gärtenlampen auf Candelabr-s zu 
ihrauben, für Wetroleum, Gas und Bi: 
groine empfiehlt 

ww. Eydam. 


ne 

Billige lpnientlusgige zu 2 Händen, 

F z jeber 54 Er, 

Bibelie, Dberon, Liebeötranf, Lucia, Machtwand: 

erin, Jampa Maurer K Schloffer, Don Juan, 
PBarbier, Stumme v. Vortici, weiße 


Boträthig bei 
€. Rocser, 
Mufifalienhandlung in Würzburg. 


Edition Peiers. 
Beethoven: Eimmtl. 38 Sonaten für Piano: a 


forte, 4 42 kr 
11.48 fr 


Mozart: Simmtf. 18 Sonaten für Piayoforte 
Schubert- Album: Die ſchöne Müllertn, Win: 

terreife, Schwaneitgejang und 15 ausgemi Lieder 1 fl. 48 fr. 
Vorräthig bei 
E. Nogfer, 


Muſikalienhandlung in Würzburg. 


Photograpbien 


—⸗ in Del &Aquarell jertige ſchnell 
iUig. 

Für Kinder, Pferde, 
ment: Aufnahmen. 


'ame, 








bis 
und 
Hunde ꝛc. empfehle meine MM p: 
Rreife: 

4 Dutzend Bifitenfartenbüder fl. 9. 24 fr, Militär ohne Charge 
J 1. 48 Er., 1 Aufnabme fl. 1. — Abdruck 12 ie. - Militär: 
ufnahme 36 fr. — Abbrud 6 fr. 
F. Siebenlift 


ze am neuen Bahnhof. 


Baummwollene 
Unterhosen u Jacken, 
Socken & Strümpfe 


empfiehlt zu ungewöhnlich billigen Preiſen 
Catl Philipp Bauer. 
Domſtraße. 















—— Berlan son Wonitasıldamer in Zifzbure. 


Nom & Wagner. 
Zahnweh⸗Leidenden 


empfiehlt feine 


Tinktur gegen rheumatiſchtu Schmerz 
Fluß) 








AMkr, 12 kr. 


Lager unterhalten davon: 


M. J. Michel in Lohr aM. 
Apotbeler Schwarzmann in Amor: 





in Würzburg: 
Nil, Ebert, Sandergafie. 
I A Nirichten, Martt 
Eg. Xof. Mohr, Schuſtergaſſe 
W. Seubert, Über ber Brlide. 
Apotheler Fial in Heibingäfelb. 
Chirurg Gerold in Kıpingen aM. 
3. Hagemann in Kariſtadt. 
&. Hügeljchäfler in Scmunerbaufen 
M. I. Mainbarb in Grünsielb. 


bach. 
J. GMantel in Großwernfelb, 
Sch. Schmitt in Burgſinn. 
U. Stumpf in Scheinferb 
| &. Strohmenger in Schtweinfurt, 
E. Traler in Wieſentheid 
G. C. Triglemn in Bellingen, 


NM. Meikenfeel in Woffac. 










Das Vacanzen-Anzeigeblatt 


enthält Hunderte von wirflid offenen Stellen für Kauflete, 


Korjtbeamte, Lehrer, Gouvernanten, Techniker zc., 
Branden unb Chargen, welche ohne Commifltonäre 
zu vergeben find. Die Namen ber ‘Prinzipale find ſtets ange 
geben, um fich direct bewerben zu Tonnen. Kür jede mitgetheilte 
Stelle teiftet die Redaktion Garantie. Das Abonnement beträgt 
für 5 Nr. 1 Rtblr, für 13 Nr. 2 Rthlr. und merben frei zus 


Landwirthe, 
Beamten aller 





gefandt. Bejtellungen bitten an M. Kannenberg's Aus 
noncew@xrpedition Berlin, Niederwallfiraße 15 
zu richten. (2039, 12H) 
Arnica⸗Seife pr. St. 20 Pr., 
—35 ”„ „ 38 er., 
annin:Zeife n“ m 281% 
— Seife [77 [7 9 fr,, 
an elfleien:Seife „5 in 
Kräuter Seife, aromat. PR 3:27 
a braun, ” ” 15 Er., 
Theer:Zei e, weiß, „ 7) 15 fr. 
empfiehlt 


C. Schneller, zuc Kronenapothete, 


2a 3477] Am 2ateinifchen 
und Griechifcben ‚_jowie in 
Glementargegenflän! en 
wird Unterricht eribeilt. N. € 


471) 2 Schlüuffel an einem 


Kinglein wurden verloren. Man 3456 Kin Regeljunge wird ſo⸗ 
bittet um Ahgabe in der Erp. gleich geſucht N.t.d €. 


Liedertafel. 
Morgen Dienstag Abend 
8 Uhr letzte Vorprobe 
für gemischten Chor. ($#.) 









Würzburger Btadt- und SFandbote. 

















Sue: — I. Wärpbur: München. 

M- At * 24 — 2 — Ya _ Agan nad Ansbad: duch. 8 H. 
Entunft von Franffurt: Com 3 M, „17, Tr d} j A BES \“, Pocket, BU, früh. ar Wed 
ji, Euch. 10U. 30M. Brei. Palo — % NE 4uu— mn. “u. 7U.45 MR. Node. 
eat frühu. 7USEM. Mibs. Sir. EU. ii  ,.; — wie: _ Untunft von Ansbaq: Schnellz 14.5 
Pr. trag, ı I. Mitt. m. 11. 58 M. Hlnchte, Be, ER ol, ER Bill, Pop KOT. DEE Sad. Biden DU. 
Abgang nad Bamberg: Scmely. 100. — *ꝛ ar 1a Pe © 45 R. früh, 11 0.82 M, Borm u. 7. 

IM. Worm. Bofg. 2U.50 WR Rad us Fuc, tn NN ei IV. Würzburg geidelb 

FR. MbbB. @lterz 4 U. 20 M. feüp und IM. ne A ad een pganı 2a Snibet ern: Saum ou, 

IM. Tonn. LEE A FE BOM. früb. samgüge Bl. 15M. fr&h, 10, 

Hintunft von Bamberg: Scmeik. 5 u. . x —* BOM Torm, 2U. 15 M. Nah, 6 U 15M. 

IR. Mbbs. Poly. EN. 108 frühu. 1U.:5M. — ES 5, Mb, Gliterzlge BU 5 Mh, AL. OM 

Hit. Gliterg. N. 5OM. Kb. u. IU.GOFI.NEtE. AU STR ud Mar BO M. Nackt. 

Abgang nad grankfurt: es IL — — > t von Heidelberg: Schneih. Ti, 

sm. Mitt. ‚EUR.3OM. Abbe. Poly. 9 a Mi ve Berfonemjüge 8 u. 15 I. früh, OH, 

VOM, Borm.u LEN. 15. Nachts. Wüter, ,5 RT. 5M. Borm, 2 U. 15M. Inc. u.9U.27M. 

B. 5 M. früh, 2146 M. Racdım. u. BU. KEdE. Fear . Güterzäge 3 R.25 M. Nadın, 71.16 

II. Würburgelürnberg. WüryburgeTiurabbrg. "u. 111 50M. Rache, 

Abgang nad war Try “nlunft bon Kärnberg: Teurierz. 9 I. 85 Poftomnibusfahrten nach 

IM. Pol, sL.OR. früh. Güter 5 NM. Morm. Woflzug 11 U %D Rama. @üterglige 8  Wrnflein 545 1. Abs. Mel 4 N Sünkt, 

40 TR fe, Pi Bor. HM. 15 DR. Anden. m. 25 M, früb, 12T. 55 @, Mit. 5 I 15 IR. übbs. Wertheim: 54.25 M, Abde Euer 

bSu und a 11 40, Morhit, haufen 4 U. Rad 

Mi 85 Dienstag den 7 April 10% Etnundzwanzigſter Jahrgang. 

Tagsneunigkeiten. Mainlinie ſcheint mit einem Gürtel_von Kommanbofigen begren 

Se. Mai. der König haben gerußt zu verorbnen, daß bem|Merden zu follen, und möge dieſe ftrategiiche Rüdfict *— 


bſolutorium bed Cadeten⸗ Corps bie gleiche Bedeutung umdb Be: 
tigung, wie bem Abjoluterium eines Realgymnaſiums beis 
* werde. 

Se. Mei. ber König haben geruht dem Unterlieutenant Fer: 
nand Feimbah vom 4. Inf.Regim. auf Nachſuchen von ber 
barge zu entheben, und den Hauptmann Wilhelm von More 
m 9, — tm den Ruheſtand zu verfegen. 

Durch bie in öffentlicher Sigung bes ft. Bezirksgerichts 
zürzburg am 24, vo. and 1. d, ng verfünbrten Erlenntaiſſe 
urden —— Burkard von Ecardroth, wegen Rückehr 
"ed Verwieſenen. im Zuſammenfluſſe mit der Uebertretung ber 
ınbftreicherei uud des Bettels, zu 21 Tagen Gefangniß; Abam 
onfig von Gerolzhofen, wegen Betrugd, bier Einſpruͤch, zu 
monatlier Gefängniglirafe; Dorothea Krampert, Dienftmagb 
on Cuerfeld, we wiberredgtliher Wegnahme eigener Sadıen 
am Nachtheile Berechtigter — unter Verwerfung bed Ein: 
rudd — zu 21 Tagen @efängnig; dann Johann Schimmer 
on Hüttenheim und Michael Had, Taglöhner von Thüngers: 
em, wegen Diebitahlö, Erjterer zu 1 Sabı, Xeßterer zu 1 Mo- 
at 8 Tagen Sfängnipitrafe verurtheilt 

Die Landwehr · Gontrolverfammlungen in unferem Kreiſe find 
Inmmtlidh in ruhigfter Weife verlaufen. 

Am Eharfreitag ift in ber Kirde auf Marienbera ein Bl. 
rab errichtet. Nadmittagd 1/,4 Uhr findet vor demielden eine 
dacht ftatt unter Mitwirkung ber’ Ärtilleriemuſik. Die Lönigl. 
'tab andantſchaft geftattet fr diejen Tag allen Gläu- 
gen freien Zutritt babın. 

* Yu ben ——— findet zu Berlin ber zweite deutſche 
haıchbrudertag ſtatt. Gegenſtãnde der Verhandlung jind zunächk 
= Frage über Erridtung von Brobuttingenofienfehaften für 
—— niſſe, ein allgemeines Organijotionsjtatut für ben 
rautichen bruderrerband, die Freizugigkeit und Gegenfeitig: 
it in den beiichenben Unterkügungsteften, Begründung einer 
entral-nvalibenfofie jür jene Orte, wo lotale ober Beirts: 
ien noch nicht befichen, Einteihung von Petitionen für Auf- 

bung aller Preßbeſchränkungen, Abſchaffung, beziehungsweiſe 
—— der Sonntagsarbeit u. ſ. w. Von Eeite des 
Rittelrheiniichen Verbandes wurben hiezu als Abgeordnete ge: 
ählt HH. Milh. Meyer von Wiesbaden, Th. Welzenbad; von 
Yäriburg, Wilh. Achenbach von Darmfiadt und deinr. Saft 
n Aſchaffenburg. 

Die ſeit einiger Zeit zwiſchen den Etäbien Gerol;bofen 
b Volfach zur brennenden —— Frage bezüglich bes 
des des Couwagnie Gommanbos iſt nunmehrig enbgültig für 
kach entidieben. Wenigſtens ſind bier von Seiten der Etabt 
8 die noͤthigen Wohnungs- u. a. Räumlichkeiten für bie 
nni&aft und die Armatur gemiethet und bereit gehalten und 
‘den von ben HH. Offizieren mit biefigen Geſchaͤftsleuten bie 
erungsd-Gontracte für Möbels ꝛc. definitiv abgejhloiien. Die 


ür diejenigen Stäbte fein, deren Wuͤnſche nit 
werben konnten. 
Schweinfurt, 6. April. Geſtern gründete fi, haupt 
ſaͤchlich ge * —— En: -r 
/ h er Mitglieder berjelben, n Ber 
— 3—— gi ie a gitglieber — — 


eine Feuerwehr, welche bei Beginn q 
i di l fih_verboppel 
ef hofft in wenigen Wochen biefe Zah ir v a 


Gunzenhauſen, 4. April. Die Vorbereitungen zu dem 
am 2. Ofterfelertage bier ftattfindenden 1. bayer. euermehrtage 
find In vollem Gange. Durch die Gaſtfreundſchaft unierer Mit- 
bürger find ber hicſigen Er eine große Anzahl von Quar⸗ 
tieren zur Verfügung geliellt, fo daß man nur wünſch, daß 
alle Feuerwehren Baycıns fich bier vertreten lafjen, was um fo 
leichter geſchehen fann, ba bie Generalbiveftion ber bayerifchen 
Verkehröanjtalten 25 Prozent —*— der Fahrtare bewil⸗ 
ligte Eine große Erleichterung für ben Einquaärtirungs-Aus⸗ 
ſchuß unferer Stadt würce es ſein, wenn fi bie Delegirten 
bia längiten® ben 9. ds. bet bemielben nah Name unb Stanb 
ſchriftlich anmelden würden; es könnten dann bie Quartierbillete 
im Boraud ausgefertigt werben und für beide Theile würde Zeit 
geipart. Wünſchenswerth wäre es aud, wenn bie Abgeorbne- 
ten und jonftigen Feuerwehrmänner in voller Ausrüftung er 
fhienen, da hiedurch Gelegenheit geboten würde, praktiſche Ver⸗ 
gleicge über die Zweckmäßigkeit ber verſchiedenen Ausrültungen 
anzuftelen. Zu ber Austellung find ſchon eine große Anzahl 
von Loͤſchmaſchinen, Schläuchen und anderen Requifiten ange 
meldet, ba dieſe Geräthichaften auf den bayeriihen Eiſenbahnen 
tarfrei befördert werden, fo hofit man, daß bie tern von 
Loͤſchmaſchinen und Feuerwehr: Ausrüftungs:Gegenftäuben jeber 
Art fi recht rege an ber Ausjtellung betheiligen und nament- 
lich ihre Fabrikale einer Probe unterwerfen laſſen. Die Räums 
lijteiten der hieſigen meuerbauten Edjranne, bie ald Auöftel- 
lungeholle dient, erlauben die bequemjte und überfichtlichite Auf- 
ftelung von Nequifiten und Gegenjtänden aller Art. Wenn das 
Dfterfeft noch mit ſchönem Wetter begünftigt wirb, jo hoffen wir, 
bak der Feuerwehrtag zu Gunzenhauſen alle Erwartungen ers 
füllen wird, die man von ihm hegt. (Fr. Kur.) 


Münden, 5. April. Aus Anlaß der Unruben bei einigen 
Landwehr: Kontrolverjammlungen ift in manden Zeitungen 
merkt, daß es bie Behörben an ber nöthigen Belehrung der Lands 
bevölferung haben fehlen lafien. Bir — nicht, daß der 
Mangel einer Belehrung, ſondern die abſichtlich falice Belehrun 
über bie neuen Gejege und inäbejonbere fiber dad —A— 
diejen —— in Zuſammenhang ſteht. Das iſt namentlih aus 
dem allgemeinen Ruje: „Wir wollen nicht preußiih ſchwöͤren“ 
zu entnehmen. Denn bie Eidesformel, melde wir zu biefem 
Behufe — en lafien, weit mit feinem Worte von bem 
biöherigen Militäreibe ab und enthält wicht, wie einige Blätter 


Tagen, einen Hinmweiß auf dad mit Preußen abgeſchloſſene Schutz⸗ 
und Trupbündnig. Dig Eihesfoumelilautet: „ihr ai Amören 
zu Gott dem Almädligen Dieb cperligsen Eid, daß JIhr dem 
allerdurchlauchtigſten großmaͤchtigſten —— und Herrn — H., 
unierm allergnädigften Kriegäherrn, treu dienen und Allerh * 
desſelben Wohl nah Kräften fördern, allen a en 
—— Reſpekt und Gehorſam leiſten, deren Befehle ohne 

iderrede und unoerdroffen vollziehen, im Kriege wie im Frieden, 
zu Waffer und zu Land, bei Tag und bei Nacht, auf Märjchen 
und Wachen, bei Belagerungen, in Stürmen und Schladten, 
überhaupt bei allen Gelegenheiten als tapfere und treue Soldaten 
euch erweilen, eure ne (Standarte) niemald treulod und 
meineibig verlafien, vielmehr jie ſtets muthig vertheidigen und 
euch nach Vorſchrift ber Krlegsgeſetze jederzeit ?, benehmen wollet, 
wie es ehrliebenden Soldaten geziemt.“ 

Münden, 5. April. Diejenigen Mitglieder der Kammer 
der Nbaeorbneten, melde ftäbtiide Giemeindebeamte find, und 
zwar 13 Bürgermeikter und ein Rechtsrath, haben dieſen Vor— 
mittag dem neuernannten Staatöminifter des Innern ihre Auf: 
mwartung gemacht und von demſelben u. U. die beftimmteite Ber- 
—— erhalten, daß ber Herr Staatsminiſter für die Vollenb: 
ung uud Durchführung ber neuen Sozialgeſetzgebung zc. auf das 
Eifrigfte bemüht jein werde. RE 

Münden, 5. April. Die von der Kammer der Abgeord— 
neten bei Berathung der Nachweilung beichloffene Berwahrung 

en die Erhöhung des gen ng eines Miniſters von 
3000 auf’ fl. iſt nicht obme Folge geblieben, denn bei ber 
Ernennung des neuen Minifters des Innern ift demſelben nur 
der im Geſetz über die Verantwortlichkeit der Minifter beftimmte 
Penfionsbezug von 3000 fl. in Ausficht gejtellt worden. 

Münden, 5. Apr. Das Geſetz über Heimath, Verehelich- 
ung u. Aufenthalt wird nädgfter Tage im Geſetzblatt publicirt werden. 
Die ſehr liberalen Beſtimmungen diefed Geſetzes treten mit dein 
1. Sept: d. J. in Wirkſamkeit. Die Herdftmonate dieſes Jahres 
werben ji deühalb duſch außergewöhnlich zahlreihe Trauungen 
auszeichnen; benn gar. viele Hunderte von Brautpaaren, wel 

arts und. engberzige- Gemeinbeverwaltungen bie Bewilligung zur 
erehelihüung verjagten, fönnen nad dem neuen Geſetz vom 1. 
Sept an ungehindert zum Kraualtar ſchreiten. (Aüg. Ztg.) 

Brüffel, 6. April. Man befürdtet, daß in ber Provinz 

negau neue Unrnhen ausbrechen werben. ie Arbeiter des 

ohlbenbergwerls Saint⸗Roche haben ſich gemeigert, im bie 
Schachten zu fahren. 

Southampton, 6. April. Der Dampfer „City of New: 

Pa bringt aus Nework vom 26. März die Nachricht, daß 
erichte aus Mexiko bie Verhaftung von Lopez, des DVerräthers 
Marimilians, melben. . 


Deutfbland. 


Preußen. Berlin, 5. April. Graf Bismarcks Aeuße⸗ 
rung, bat ußen ben Säbbeutichen ſchon zu liberal ſei, hat 
in allen Rreijen ber Stabt Kopfidütteln erregt ; jelbjt diejenigen, 
die jonft immer einen Umſtand aufjanden, der ihnen ihre Zu— 
ſtimmung zu erflären geftattet, ſehen ſich jet nach bemjelben 
rathlos um. Entweder muß, jagt man, Graf Bismard etwas 

efagt Haben, wovon er ſelbſt nicht überzeugt iit — und das 

er man nicht anmehmen — ober er ijt in unerklaͤrlicher Weiſe 
befangen, verjteht nicht im gap die Bewegung, welde in 
Sübdeutfhland vorhanden ijt. a5 der Bundeskanzler jeine 
Behauptung zu begründen derſuchte hat bie Sade nur nach 
ſchlimmer gemadt, denn feine Ausführungen waren benn doch 
gar zu menig beweiſend. 

Berlin, 4. April. Es gibt in unferem Staatsleben Bor- 
gänge, welche ſich allgemeinerer Beachtung deßhalb —— 
weil fie nur einem eng abgegrenzten Berufs?reis direkt berühren; 
als Nichtzeihen ber Strömung, von der wir bahin getragen 
werben, haben jte oft einen höheren Werth als Thronreden und 
andere offizielle Dokumente. Einen Beleg für biele Behauptung 
bildet die.vor Kurzem erlaffene Beitimmung, daß bie zu (Me 
ferve: bez. Sanbreeht:) Difigieren ernannten Pehrer der höheren 
Unterrit3:Anftalten in bie Lijten ber unablömmlihen Beamten 
nicht mehr aufgenommen werben fallen, da für ben Kriegsfall 
nur bad militärifche Intereſſe in Betracht fommen könne. Mit 
Ausnahme des Unterrihtsminiiterd merben die übrigen Were 
waltungschefs, die für Die Amtsführung ihres Reſſoris unent: 
behtlichen Beamten bei Mobilmahungen nah wie vor reflamis 
ren und nad abgeleifteter Dienftpftiht vom weiteren Kriegs⸗ 


bienfte befreien. ı Zur Beurtheilung bed Wejenß , welches Dem 
jogenannten „Stante der Intelligenz“ eigen J. bilbet dieſes 
Faftıım einen überaus wichtigen Beitrag. Vielleicht gehört es 
auch zu bem Uebermaß won Kiberaliämus, durch weldes Norb- 
beutihland die jündentigen Staaten „mit Begeliterung zurüd 
ftößt“, wie mweiland der Brinz von Arfabien jagte, 
Großb. Seflen. Darmſtadt, 6. April. Prinz Lub⸗ 

wig hat dem Bernehmen nach feine Stelle ald Divifiondgeneral ZE 
niedergelegt und zwar megen flattgefunbemer Differenzen. Der 


preuhiihe Militärbeoollmädhtigte v. Brandeis ift darauf fofort F 
nah Berlin gereift. -T 


Ausland. R 


= 
s anfreich, Paris, 4. April. Prinz Napoleon bat ' 
wie wir hören, mit dem Kriegsminiſter Marſchall Niel einen: 
terredung gehabt, im welcher er ſich bemühte, dieſen Minifter, &7 
welcher, natürlich genug, en das Haupt der Kriegepartei am ” 
franzoſiſchen Hofe gilt, darüber aufzuklären, daß nichts geeigneter © & 
wäre, die Einheitsbewegung in Deutfchland zu beichleunigen und PL 
zum Ziele zu führen, ald ein bewaffneter Angriff Frankreichs. 8; 
Es wird nicht hinzugefügt, od dieſe Auseinander ezungen auf ben | 
Marichall eine befehrende Wirkung geübt haben. 
alien- Rom, 5. Apr. te am Palmfonutage leitete * 
ber Papft, wie üblich, ben Gottesdienſt an ber Peterskirche, 
feguete das Bolt und veriheilte Palmzweige an bie Garbinäle © & 
und Präfelten. Der Papit erfreut fich ‚wieder guter Geſundheit. 
— Die legte franzöſiſche Diviſton wird binnen Kurzem nad Z E 
Frankreich zurüdtehren. £ 
Großbritannien. London, 6. April. Sicherm Ber: = 
nehmen nad beſchloß dad Minifterium, trotz bem rg ar= 
lamentdvotum über Sladſtone's Refolutionen, bie @ei äfte J 
vorerjt weiter zu führen. 3: 
2 


X 
* 


« 





Baperifcher Landtag. 


vs 

Abgeorbneter Stenglein mwirb bad Kriegäminifterium wegen % 
Vorlage eines Geſetzes in Betreff bes militärischen Strafredts BR 
amd Strafvrrfahreng interpelliren. — . Hirfäberger bean =» 
tragt Abänderung des Art. 150 des Notariatsgeſetzes. 


Münden, 6. April. Die Abgeorbnetentammer bemilltgte 
heute die geforderten 20,000 Gulden für bie Regierungspreſſe, 
nachdem Brater die Bewilligung be# Charalters eimeb Vertrauens: 
Botums entkleidet: hatte, weit das Miniſterium nicht allen For— 
berungen entjprecde und ein nener Miniker noch ungelannt ſei. 
.. gelangte ber Etat des Juſtizminifteriums zur Berathung. 

em ——— wurden für Befoldungen 49,000 fl, fe 
Regle 23, fl. genehmigt, dem Oberappellationägerichte für 
Berofbım en 118,100 fl, für Regie 10,3% 6 

erichten F Beſoldungen 323,154 fl. fur Regie 66,960 fl., ben 

ezirfögerichten dießſeils des Rheines 620,000 fl., Tür Belol- 
ungen unb 281,045 fl. für Regie, deß. leichen —— 
42,100 fl. und 10,050 fl. für die Pfalz. Den Stabt- und Land» 
gerihten dießſeits wurben als Gefammtetat 561,440 fl. geneh⸗ 
migt. Die für 24 neue Aſſeſſorſtellen geforderte Summe wurbe 
mit 58 gegen 52 Stimmen bemilligt. 


es 
ur 


e 


% 


a. Ha __ 


ben Appellations: 





Börfenbericht. Krankfurt, 6. April, Die Börfe 
mar träge und geihäftslos. Bon Spehnlationspapieren waren 
Siaalsbahn etwas höher anf bie Nachricht, daß bie Anträge bed 
Subfomitös bezäglic der nemen Böhmiſchen Bahnen keine Aus: 
fit auf Annahme im Reichsrath habe. Die übrigen Öfterreidis 
jen Papiere waren unveräubert. Süpdeutige anhalienb matt, 
Ameritaner bleiben bagegen F L/ Uhr. Ctedit 193, 
Staatöhahn 357, Amerikaner 18. — Mbenbs 6 
In der Effeftenfocietät wurden Deere. Grebitaktien zu — 
a u. S. 1850er Looſe —— * Stenerfreie Metalliques 

bez. u. ©, Siaatsbahn Ye bez. Englg e 
Metall. — bez. u. G., Hmerilawer per mebie 75°, 
bez, Rational — ber. m. &, Wiener Mftien —— bez. ü. 
8, Franzetofeph-Attien — bez, 1864er Looſe — bez. 
Belebter Umjag in Staatäbahn. j 


— iu nliagn "a — Br do 0m u ad 





Derantwortlicger Rebakteur: Fr. Brand. 









Unter dem Heutigen habe ih meine Ärzt- 
lihe Praris begonnen. 

Veitshöchheim, den 4. April 1868. 

Dr. Haupt, prakt. Arzt. 


Empfehlung. 


Bei bevorftehenden Faſt⸗ und Keiertagen bechre ich mich 
einem serehrten Publikum meine Feinbäderei in gütige @rinner 


ung au bringen; 
ten tolrthiaftähen 
bienung. 


beſonders empfehle ich mich ben Herren Gars 
gern unter Zufiherung guter uno billiger Be: 


2a 
D. Schreier. 


FREE? 
Fromage de Brie, 
Neufchateler, Ramadour, Edamer, Cheſter, Schwei⸗ 
zer Kräuter- und Parmeſan-, ſowie ächten Em— 
menthaler und Limburger Käſe nebſt Mainzer 
Handfäshen empfiehlt in beſter Qualität 


Job. Schäflein, 
Firma: Geb, Earl Zürm auf der Brüde. 
Waſch⸗Maſchinen, Waſche Wring Mafchinen, 

Mangel-Mafhbinen æ Wäiche: Irocfner empfichlt 
Hermann Dietz, 


rue Paſſage 





t 


Garten⸗ und Kegelbahn⸗Eröffnun 


Der Unterzeichnete zeigt ergebenſt an, daß er feine Wi a 
wirthichaft (Beflerftsaße) Stan, und feire G irthſchaft 
mebjt Kegelbahn eröfinet Hat. Kür ausaezeichneich Schmwabader 
Bier, gute Spetien ift beitend geforgt. Zu freundlihem Beſuche 


ladet ergebenit ein 
Kt. Röfer. 


Schiff⸗Theer, 
wer bayer. Eentner fl. 6. 


Nicht zu überfeben! 


Unterzeldgneter empfiehlt Ach zum Hundeſcheeren jeder Mit. 


u Andreas Gun 
363324] 5.2. En — — —— 


Anzeige. 


Bürgerverein. 


Im, Auftrag ift ein Ackerſ Mittwoch, den 8, April 
von 2 orgen mit jungem 
Klee, nähe Emoienät ie ‚sesellschafts-Abend 
® fogleid — oberjim Saale des Theaterhauſes. 
ver Klee⸗Ertrag ſogleich zu Ber Et Tr N ee. 
pachten. 5 Auftrag bei Verlobungs - Anzeige. 
Georg Schmanfer.| Lea Freudenthal. 
2. Difte, Wökergaffe, Nr. 219] Abraham Fr 

von 12 big 1'/, Uhr. Verlobte. (3637 


3523) Ein folives Mädchen, | _  perm fm April 1868. 


welches lochen kann und aut 


Wegen Umzug billig zu verkaufen! 


I eleganter ovaler 


polirter Gonliiientiich zu 16 Rerionen, 1 Golb 


rahmfplegel, 1 polirter Wand-Gtagare, I Damen: Zoitetten«Spiegel, 





1 runder fafirier Tiih, 1 neiter großer amerif. Koffer. Näher.J; 
In ber @rpeb. 3541 
EEE 
f ‚5431 "ir armer Nefrut ner 
“rn r Pr Mit ; h 
an s4 32) , Fine ler am Sımstay in ber Nähe 
teingeritiene fehlers 


freie Stute, fa 

Rantenbraun, mili 
 tärfromm, 8 Jahre 
mit, danı ein Wallach, I 
Mahre alt, zum Einfpannen or 
eignet, ind zu verkaufen tm 
4 Die. Haus: Nr. 117... 


347%) Ein brarer Jungr 
son Wr kann in die Ledte tie 
ten bei Buchinder 

Rott. Domfirafe 


3 Fi wir Fin trofener 
eller von >) 55 24 Fuürher 
@, weinzrün, im >. ober 3 
fir, gu micthen geſucht Na 
i rer. Schuchbauer 

BA) Kin 1olined, reinlides 

Mädchen mir anis Tom: 

unbe „iel für die Küche und 

Gantarbeitin griudt. Näb. Frp. 


» 
Anzeige. 
62) Morgen am 5 April 
Biert J. 8. feinen 60, @e. 
kurtötan in dem oberen Zimmer 

es Keingartend 





42) 63 möchte ein Herru⸗ 
Ueidermacher bei einem 
Magajinbejiger Beſchaͤfngung 
uier dem Hauſe erhalten. 


MRih. in der Er. 


des Babnterd ſin Worte 
monmaie mit fiber 4 fl. In 
hat, Man bitter um Miüfgade 
in ber Erpedition d. Bi. 





‚Nene marinirte Bü 
ringe a Sf 6 fr. beil 
Carl Straub. 


N) Zemmeisrafie, 





se) vn Maurermeilter, 
scr Idron längere Seit ald erf 
tührer beihäftiat war und bie 
beiten Zeugulſſe befgt, ſus 
Hnlicht Beihättigung oder auch 
Hi einen Herm leiter oder 
Hilenbabnnffordanten ald Pa: 
her unter ufonmen Näb. Erp 


50) Zwei 1Meimerige in Eiſen 
gebundene Ovalfaß ind zu 
werfauren bet Joſ Eirohminger, 
Bittner in Neitsyöchelm, 


3546 1) Verſchiedene möhlirte 
Zimmer iind ſofort oder bis 
I. WMai iu vermiciben. 
Nab in der Exp. 

8) Ein braues Mind 
mädchen mirb jogleid ober 
nurd Ziel geſucht. Näh Erp. 
Gin Regeljunge wire 16: 
aleich geſucht. N.t.b €. 


3589) Mr. LAU hat Bir Dem 
den gewonnen. 





zu Rindern gebt, ſucht auf 

Oſtern eine Etelle. Au erfra 

gi in ber F — —— 

— Diftr. SR. rt. « 62 

1529) #8 wird ein oıbentlidhes 
adcben in Dienit zu neh 

men geſacht Mäb, in ber Erp 
63 wird ein kräftiger Junge 





als Mesgerlebrling aeiuct] 


mit Veorgeid und kann ſogleich 


eintreten. 
Ch. Uhl. 


1, Diſtr. Nr. 388. 


——————— 
171) Ein Laufburſche und eine 
Krpretirerin wird geſucht bei 
Tbeodor Arndt, 
Frerzierpiag Nr. 3. 
»’, Hin Kindsmä dchen 
nit guten Zeugaiſſen wird 
auf Ofern geſucht, Nah. Erp. 
u serfanfen 
ind 3 friſchaezickelte Ba 
Sıifthauger: Pravengajie Pr. 
192, (3556 


360 2a) Fin Müpfbefiger jucht 

einen Bäder, ju ‘einer 

Kunfibäderei an einem günjtig 

gelegenen Plage eine Ginlage 

von 00 1000 I. geben kann. 
Rah. in ber Ey. 


351) Grbrauchte Sonn: und 








Megenichitime werden ge: 
dauft tifthauger- Biaffengafie 
Ar, 192, 2, Et. 





3577 2a) Mehrere neu So— 
pba find billig zu verkaufen. 
RA, in der Erp. 


3649) @ine nad gut erhaltene 
Mähmafchine ik wegen Ge 


Igäftsveränderung billig zu ver« 
kaufen, Räb. im 1 D. Ih. 47. 


MR) Ein Wert und 1 
Stück hausgemachtes Wett: 
jichenzeug iſt ju verfaufen, 
Katharinengafie, NR. 259, 2 St. 


ee 
3454) Im 4. Dütr. Nr, 205, 

St., üit ein Städ Hausleinen 
und 1 Bett ſehr billig zu ver 
fauien. 


BEE RER 

506 25) Gefucht wird jo 

glei von einer kinderlofen Has 

wilie eine Meine Wohnung 

von 2 Zimmern und Kaüche 
Räh. in der Erp. 


EEE EEE — 
Heiraths⸗Geſuch. 
3496 25) Gin Schulverweſer 
in einem ſehr geſelligen Orte, 
2 Jahre alt, fath., von anges 
nehmen Aeußern usb gedlegenem 
Charakter, mit 100 fl. Ner- 
mögen und jährlih 300 fl Ge⸗ 
halt, ſucht auf dieſem [chen oft 
wit Glüd betretenen Wege eine 
Lehens gefährtin, welcht mebfl fie! 

ner guten Frziehung, Häusli 
feit und Befceibenkeit noch eis 
niges Bermögen bejigt Strengjte 
Verſchwiegen heit wird zngefldgert. 
3 Belang erwuͤnſchi. Gef. 
Offerten mit ber Ebiffre AB. 
nimmt bie @rpebiiioni ba. BL. 
entgegen. 

9) Ein Mädchen, das 
in häusliden Arbeiten bemans 
dert iſt, ſucht bis 1. Mai einem 
Dienft. Näheres 5. Diitr,, 3. 
elfengafie, Ar. 223. 


Die erwarteten neuen Zufenbungen in 
Beduinen uud Jaquettes 
in Wolle und Seide, ſowie Be m 
e Kleiderjtoffe 
find in reichhaltigſter Auswahl eingetroffen und empfehle jolde zu ſehr billigen Breifen, 
| F. J. Schmitt, 


— 


Das Reuejte in 


Filz und Seidenhüten 
empfiehlt in großer Auswe I und zu billigften Preifen 
M. Volimuth, 


Domftrafe vis-a-vis dem Sternplage. 
Neueste Facon von Herrenkrägen 
und amerikanischer Wäsche 


empfiehlt, 
Bermann Dieg, 
neue Paffage. 


Franz. Blumenkohl & Kopfsalat 


in schönster, Waare, und frische Bratbükinge à St, 2 kr. 
stets frisch zu haben. 


Th. Gottfr. Schwarz. 
Blumenkohl und Kopfialat, 


heute in friſcher Sendung, billigjt bei 
Andreas Kirschten. 


v . ’ 
Solljajtige Citronen & Orangen 

empfiehlt in Driginalkiften und offen billigjt 

Joh. Schäflein, 

Firma: Seb. Earl Züru 

auf der Brücke, 

Nechten Emmenthaler, femiten Namadour, 
Limburger und Mainzer Handkäje, fowie mari- 
nirte, Häringe in vorzüglicher Zubereitung em-= 


pfichlt billigjt 
J. ©. Berger, 





— ——⸗ — 





Danksagung. 


Allen werthen Verwandten, Freunden und Belaunten 
jagen wir für die fo zahlreiche Betheiligung bei ber Be: 
erdigung und bem Trauergotteäbienite unjered inmigfige: 
liebten unvergehlien Gaiten und Vaters 


Leonhard Hirt 
unſern tiefgefühlteiten Dant. 
Hofheim, den 2. April 1888 
35 Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 







Danksagung. 
Für bie fo zahlreiche chrendolle Betheiligung bei ber 


Beerdigung unferes unvergehlihen Gatten, Baters, Bruders, 
Groß: und Schmwiegervaters, Herrn 


J. Andr. Langlotz, 


Privatier, 
ſagen wir den wärmien Dant, 
Wuͤrzburg, den 6 April 1868, . 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 















Danksagung. 

Für die fo überaus chrende Theilnabme bei der Bes £ 
erdigung und dem Tranergottesbienfte unſeres vielgeliebten 
nun in Gott rubenden Gatten, Vaters, Schwiegervaters, 
Großvaters und Schwagers, Herrn 


Johann Valentin Frank, 


Vrivatiers dabier, 
fagen ben herzliaſten Dank 
Würzburg, den 7. April 1868, j 
die tieftrauernden Sinterbliebeuen. 











= eo ſchien i j Verlage: 
Ede der neuen Paſſage am Marke. | Soden erſch "Borto:-Tarif 
Dein ruhmlichſt bekanntes Yager von ür Brief und Kahrpoft-Gendungen 
Siener für Brief- um Fahrpoſt⸗Sendung 


auf alle Entfernungen im innern Verkehr von Bayern, ſowie im 


Herrn- & Damen-Stiefeletten Verkehr mit dem Norbdeutichen Bunde, dem Kaiſerthum Oeſter⸗ 


reich mit Lichtenſtein, dann Wärttemberg, Baden und Luremburg, 


iſt auf's Vollſtändigſte aſſortirt. nebſt den KEorreipondenigebühren nad) allen Welttheilen. Heraus⸗ 
Zugleih empfiehlt eine große Auswahl SCH Selen) pölboßler, T. Bernie nen —— 
der- & Knaben-Stiefeletten — ge nn, ale abe 
und befonders ſchöne Julius Kelizer’s Buchhandlung 
Haus- & Morgen-Schuhe, in Würzburg und Neujtadt a. ©. 


alles: in beſter Qualität zu den billigſten Preiſen 3532) Eine ganz neue, ſchwarz 13534) Gin junge®, wachſames | 


. il: “ Ion jeidene Had:Mantilie, für Hündchen mit geipaltenew ' 
die Carl Philipp Bauer sche Handlung, eine Braut pafiend, iſt bilfin|%aie, m, Geſchl, ift jofort zu 
omitra Re. au verfaufen. Nöb. in der Sro Iverfaufen. Nah, in ber Erp. 


Druck und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. Zn (Hiezu Beilage.) 








isßen 





| 


en eingela- 
tfinde. 





Meine Niederlage des Lohrer Maſchinen⸗ 

brobes empfehle ih einem geehrten Publikum, 

st. Degen. 

8517 Sterngafje 168. 

—— ——— Bo 
Päte pectorale —— erystallisde 

von M. Lampıeiht in Bamberg 
ein re gegen Huften, Katarıh u. ſ. w. ift ſtets 
ur — in det Upotbefe zum Engel. 
Ausverkauf. 

Eine — ee — werdeu auffallend 
billig zu fU1 #. Mr Shot und fl. 3 auäverfauft bei 
3a — Domſtraße. 

—— eute a den 7. db. an täglic 
äsfucen, jomwie_ verfcbiedene — und 
bäderrien, als aud Ofterbafen mit und obne 
2itbrecht ſche Fein- und Zuckerbäckerei. 
"ertaufslolal: Schartenoafie, 2 Diftr. Mr, 69, neben dem 
3519 Fränkischen Hof. 
a 1 TE IT TEE EEE TEN FETEEH GE EEE 
5d) rpämpited, jeinit gemahlened Mnochenmebl and 
ver Heufelder Fabril empfiehlt 
J. B. Ehrenburgz. 

Mein Lager von auf’d Schönite —— Kerzen für Com⸗ 
munitanten, bie ſich durch ihre vorzũgliche Weihe auszeichnen, 
empfehle ich zu den — VPreiſen 

Anton Korduletſchi, 
vis-A-vis dem Herrn Kaufman Killer. 
Firma: Bachswaareı lager an der Marienfapelle. 
Soljverjteinerung. 
Das unterfertigte Domainenamt verfteigert am 
onnerstag den 16. April, 
Vormittags 9 Uhr beginnend, 
im Werjhieber em Siſtritten des Reviers Rimbach circa 
55 Erüd tief. Elämme, 
40 hundert ET Hopfen, Bohnen: ıc Stangen, 
WO SHafter kief. Scheit⸗, "Brügel: und Stodholz, 
53 bumbert fief Wellen, 
dienilih an bie Meifibietenben. 
Hin werben Stricht liebhaber mit dem Beif 
den, baß bie Zufammentunft im Bor Haardt ftart 
Wirfentheid, am 16. Wärz 186 
Gräfl. v. Schönborn ches Domatmenamt. 
Wiener. 
Düngerverſteigerung. 
Mittwoch den 8. d. Nachmittags 3 Uhr wird 
Einminterung der Judenbauſallung benupt gewejene 
—X dünger in ber alten Kajerne verfteigert. 





Befanntmachung. 


Künftigen Dienftag den 14. d. M. Vormittags 
10 Ubr wirb im Bureau der biefigen Kiltär Lotal Verpflegs- 
—— Gellerthor Haus Nr. 16 5 D) das zum Beiriebe 

Mi Brobhäderei in eigener Rıgie für bie hiefige Garniſon bes 

v gte Roggen: und Wazt nnett im Wege ber öffentlichen 
Nöfkeigerung zur Lieferung in Attord vergeben, und werden 
Lieferungdluftige mit dem Bemerken eingeladen, daft vom — 
an bie Attordsbedinzungen zur W inficht dafelbit offen — 

Würzburg, den 7. April 1868. 


e und 


ae u Mr. SR Würzburger Stadt. und Laudboten, 


— — g. 


Der Unterzeichnete gibt biemit bekannt, daß er bie ooı mals 
Klein’ihe Wirsbicaft in Weräbah übernommen hat und folge 
am Sonntan den 12 April eröfinet, 

Zu recht zahlreichen Beſuche die biäkerigen Herren Stumm 
gäfte und das 25* Publirum einladend, zeige ib on, daß 


——— Weine, Bier und RAus ven eier, 
nn in Versbach 


Ladenveränderung. 

& mode hiermit bie ergebenfte Anzeige, daß ich meinen 
Milhladen in der Auquftinergafie bei Hrm. Raufmenn Schiumer 
verlaflen und einen andern in ber Fleiſcabanfgaſſe bei Brit. Satt: 
ler Dilimayer beidoen babe. Zugſeſch bringe ich in empfehlenbe 
Frinnerung, jeben Morgen und Abend friite 24 beiter Qua⸗ 
Htät, fühen und ſauren Rahm, friſche Butier und Käs und bitte 
um geneigten Zuſpruch. 

Achtungvolſt 


Joh. Metzger. 
Bekanntmachun 


Die 65 werbiteuer-egulirung pro 
Nachdem die Prüfung und — 
fionen für die Fotirungs— eriode 1867 7 di 





87.70 Betr, 
der Gemerbiteuerfaf- 
durch ben geſetzlichen 


Steuerausſchuß erfolct, unt anf Grund derſeſben die Struern 
durch das unterfertigte Rentamt beredmet und im er 
(iften eimgetragen worden find, wird hiemit zur inen 


Kenntnig gebraht, dak dieje Zteuerlintem 

vom 9. diefes Monats an 
während 14 Tagen in ber Kanzlei des unterfertinten Rentamtes 
pur Einfit der betheiligten Steuerpflitigen aufliegen, und daß 
unerha'b einer mnenrecichen Friſt von 30 Tagen vom 9 b. 
Mis, an, bei Sirarc des Ausſch'uſſes ebendafelbit nad Art. 42 
bed Geferes die allenfahfigen Rellamotionen entweder mündlich 
zu Prorofofl angebra t, oder ſchriftlich übergeben werben müflen. 

MWü zburg, den 6. April INGA, 
Königlihes Stadtrentamt. 
EEE NER... 2... 12 EEE 


Bekanntmachung. 


gr Folge gerichtlicher Verfügung veriteigere ih nah Maß» 
u. er einihlägigen Beitimmungen der Progeh Novelle vom 
Jahre 1837 und nad $ 64 bes Hypothefengeſehes 
Samstag den 6. Juni lauf. Irs. 


Nahmittags 4 Uhr 
in dem Kuhn’ ſchen Gaſihauſe in Eſtenſeld das Auweſen ber 
Schmiedscheirule Joleph und Bartara Loth in Eitenfeld, Hs.⸗ 
Nr. 685 dajelbit, geſchã bt auf 170 fl 
Würzburg, ben 6. April 1868. 
Steidle, !. Notar. 


Schiff⸗ &ESchiffsgeräthihajten-Berfteigerung. 
Der Unterzeichnete verjteiaert 
Mittwod) den 15. April d. J. früh 9 Uhr 
in feiner Behaufung babter nadbenannte Öepenftände gegen baare 

ablung 
3 zwei *. erboltene, gedeckte Keilſchelche, jeder von 1000 Ctr. 
bungsfähigfeit, 
ein dergl. Werner ſGeich von 700 Gtr dio, 
ein bergi. Heiner Hümpelfhelh von 30 Etr. dto., ferner 
eine Gfpännige Leine, 3 Dachleile, mehrere Worfchläge, Plauen, 
Mange, Ankereifen, Pumpen, Bretter‘ 2c. 2c. 
ladet Liebbaber — Se 
Weriheim im März 1863 





3408 3e 
Jacob Götz. 


mid im elburger Journal 


—— men ci | 


ed ed, t e 
n e, um 


br 


1 


Rn 


‚ kaum ein 
A — — ge — 
ſtellt wurde, und aus Freundſchaft für den Verſtorbenen ſchon am 
vierten Tage einen Tröfter der Betrübten holte, EIER. 


Leberthran von Dr. de Jongh, 
in Flafchen & fl. 1. 12 Pr., 
Bafihin’s Lebertbran in Flafchen a AR Pr. 


Vorräthig in ber 
2a Apothele zum Engel. 
euerfeite Backſteine Kr feuerfeſte Backofen: 
en empfiehlt 
% B. Ebrendurg. 
Bekanntmachung. 


Die birfige Mainquerfahrt wird am 
Lienstag den 14. April Lfd. Irs. 
— ormittags 9 Uhr 
i 12 3 
— © Str mau u 
Elbelſtadt, am 6. April 1868. 
Skubert, Etabtoorftand, 
4. Herrmann, Stbifchrbr, 


» 


2a 


Pferde VBerfteigerung. 

In der alıen Caſerne werben 

Samstag den 11. April früh 10 Uhr 
bienftuntaugliche Militärzugpferbe verfieigert. 


Stricbsausfchreiben. 


Im Konkurſe des Philipp Wolz von Rittershauſen ver 
he der Unterzeichnete zufolge Verfügung des kgl. Bezirke: 


dt Würzburg am / 
Donnerstag den 30. April lauf. Ars. 


Vormittags 9 Uhr 
in feinem Amtdıimmer zu Aub bie Zielniſten im Geſammt 
bitrage von 7692, Im melde in 6 Martini» Terminen 1868 mit 
1873 mit 4/49, Hinfen vom Güterftrih an zahlbar find, gegen 
—————— den weiteren an der Stridstagfahr: bekannt 
gemacht werbenden ag 
Aub, den 2. April 1868, 
Etzel, !. Notar. 


Sa Sahen Herrmann Nupbaum von bier, gegen 
Adam Wiedler, Schmieb vom Chereithal, megen Horberung 
mwurbe dad @runbvermögen bed Beklagten zmangsmelje wer: 
eigert. 
. © Bar Liquibation fämmtlider frorkerungen und Anipräde 
an ben Beklagten, fomie zur Beſchlußfaſſung über die Verwend⸗ 
ung des Strihäerlöid wird Tanstahrt auf 

Montag deu 25. Mai I. J. früb 9 lihr 
babier angeregt, wozu dit Gläubiger des Beklagten umter dem 
NRröptönadithe.ie grladen werben, veß die nicht erfchrinenden & 
rigtebefannien Gläubiger dem Beſaluße der Mehr heit der Er— 
—— betretemb erachtet, bie nicht erſcheinenden gerichtsun 

tem @täubiger aber bei ber Bertbeilung bed Strichterlöſes 
nicht berüdiitigt würden. 


Hammelburg, den 2. April 1868. 
Königlides Landgeridt. 
2a) Fitzing. 


5. D. Mr. wel Ein Faß, 8 Eimer 


2% 3369 
find ad PR Zimmer zu ver 
wiethen. 
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et N@ Biefer Ierbändler bel meinem; Br inc Yehr feinen ap 


halten», ift zu verkaufen. 2.ichem ift zu verk 
Dikr, PR? Gi, * ber & 


T 


Mehl-Verkauf. 


S hrannenhalle wird immer auf meinen unterzelch⸗ 


ber 
——— ein ausgezeichnet trockenes Mehl 


Centner an 
es Pubiltum 


chtungsvoll zeichnet 


* Sorte, von 


zu den billisften Preifen verkauft und mwirb ein 
—5—— eingelaben, mit dem Bemerken, 
B ine geehrte Beitellung franco ins Haus geliefert wirb. 


Johann Herbſt. 


Auch iſt daſelbſt ein zweirädriger ſawertragender — 


billigſt zu verkaufen. 





Kaffee-. Kss- und Vorlegliöffer von Miener Ri 
filber, Chin Sllber u. Christoffie bt. J. 8. Brenner. 





Für eine einzurichtenbe Bier 
Brauerei wirb ein verträglider 
Mann, ein intelligen'er pralti- 
fher Brauer al Braumeijier 
geſucht, welcher zualeih auch mt 
einem entiprechenden Kapital ole 
Teilhaber eintritt Durch eine 
bedeutende Woſſe Eraft, die einen 
fehr billigen Maſchinenbetrleb 
mögliht, mebit den vorhanbe: 
nen —— deren Tempe⸗ 
ratur, obne Eis, DR mie über: 
heigt, wird man im Stande fein 
auch den So amer übt nad 
dem Spftem ber Brauereien zu 
Niedermendig und Kaltenhauf:n 
das beſte Hier mit den wenig: 
ften Selbftloftien au erzeugen, 
Ausführlices hierüber fagt der 
Proſpe?t welber uf portoireii 
Anfragen gratis und Farce bei 
G. 2. Daube & Gpe. in 
nranffun a M. zu haben ift 


3a 3522) 1 tüchti er im Ueber 
prud und Farbendruck geübter 
Lithograph findet bei eini⸗— 
grm Veımözen gejicerte rioene 
Eriſtenz und dauernde Beſchaͤf 
tigung. Näheres in ber Expe— 
bition unter Beifügung von 
Muitern. 


318) Nahe der Brüde Eaal: 
ale 5 D Nr 2h4 werben 

üte und Hauben nad neu 
eiter Art ſchuall und bllig ge: 
fertigt Aus ift eim ſehr guter 
Kocofen wegen Veränderung zu 
verf ufen, 


Zierſträucher 


ſehr billig bei 3510 
Stumpf, 
bad. Bahnhof. 


3a 314) In mädlter Nähe 
ber beiden Bahnhöfe find zwei 
Logis zu Zund 4 Simmer nebjt 
zu in den Garten bis 1 

ai zu vermieten. Näb. Erp 








3511| Ein braves reinliches 
Mädchen, das Hausmanııs 
foft fodın fann, mwirb bis Ziel 
Dpern in Dienſt zu nehmen 
geudt. Nãh. Erp. 


3636 3a) Ein ganz neueß, fchr 
elegantes —— Ehais 
en 





au 
r 





One uk Verlag son BonitateWBaner in Würzdurg. 


3,12, Gin ſchworzaetigerter 
Windhund m, Sin = & 
laufen, und fann gegen bie Ein 
»ü'ungsgrbühr und Futteraelb 
abge! olt werben in Heibingäfelb 
H8.,Nr. 213. 


Meinferer 
von nur edlen Tatıl'rauben bei 
S. Stumpf, 
3514] am bad Bahuhof. 


3482] Fin Udu oder Auf 
wird au kaufen geſucht Sarifts, 
lie Angebote bejorit die Ep 


Rd Bari Aa ——— 
3a A481 E n brauchb zrer Eon- 
Ditorgebilfe, welher ſchon 
rınige Set conbitionirt und im 
Geſchäft gut cemandı iſt, Tann 
jegen entiprehende® Galair 
dauernde Gorbition erba ten, 
und könnte der Fintiitt ſogleich 
ober !ängitnd 1. Mai erfolgen. 
Kühn. ? b, Erp. 


3) Dierre Ruten ſchöne 

"anerfleine, ferner ein 10° 
langcı Backtrog, ein gut er= 
kaltınea Megenfaß, eine 
Doppeltbür aud eine Bo— 
deufliege ſind zu verfaufen. 
Näheres ım Caſé Schwankäuler. 


23 2a) Im 3 inger Wr. 14 
ind mei mittelgroke Logis 
mit Majjerleitung auf den 1. 
Brai zu vermietken 


2.26 Yaı En noch ganı neues 
Bett i fehr biflig zu ver— 
tauten. Pleicher⸗Bocks affe Mr. 


3=2 


3585) Franziäfanerpleg Mr. 
163 ift ein jhöner Lader 
bis I. Diet zu vermiethen - 


3a 3510] Fin Pferdefnecht 
wirb gejuht. Hofgut Püſſens⸗ 
beim Bei Ecligenjtabt. 


Zu vermietben 
eis freumbliches mörliıtes Zim⸗ 
mer mit 2 Betten an 2 olive 
erren. Näheres ?. D. N. 430 
— 13414 36 


3 33n3] Gin cantıondfähiger 
Geihäftsmann dahier ſucht dem 
Terkauf einer Runitimeblnies 
derlage zu über nehmen Offer⸗ 
ten übernimmt bie Erpebition. 








Würzburger: Stadt- und Landbote; 


. Mi Ansbadıs 
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M RW den Einnndpwanzigfter  Fabrgang, ' 
Meuefltes. Alzenau der Vertreter der Staatdanmwaltihaft am Stadt: und 

















Landgerichte Schweinfurt J. Badınreuber’ernannt. 

Das Regierungsblatt Nr. 23 enthält zwei Verordnungen 
über die Hausordnung für die Quchtbäufer und für bie ef 
aemantialten, durch welche die 22 und bezichungsweiſe 
Vers r daung von 12 Junt 1862 dahin abgeändert werden, dag 
bie Beldſtigung diefer Gefangenen ſig nunmehr nad dein ‚a 
ftenrequlativ > richtet, welches von bem — —— 

nern für jedes Znchthaus reſp. jede Sefangenanftalr mit 
üdficht auf die örtlichen Verhäliniſſe jeweilig eriaſſen wirb. 

Die auß dem fiehenben Heere entlafjenen Soldatin Haben, 
nachdem fie gefeglich noch w brpflictig ind, einer neueren Ans 
orbnung zufolge bei ber ihnen zugehenden Aushändigung vom. 
Militärpäfien, in melde ihre früheren Milttärdienitverbä iniffe 
nach Ausweis ihres Abichiedes aufgenommen werden, bieje ihre 
Militärabjiebe bei den Landwehr Gezirkscommandos zur Fer— 


Sen, 6. April, Bezüglich des dandlagswahlgeſebes nehaltung eines allenfalls ungeeigneten Gebrauchs derſelben zu 
—— de fg. Dr rg, 9* Dr. K Barth. nachdem ——* und erhalten ſie erſt mad ihrer völligen Ausdienung 
Fe dehfalljige meuliche Auterpellation won der k. Etaatörrgier: Aſchaffenb 7 Xprif Re mi 
Be.irscinenh beantwortet werbun IR, benfintrag — —— Yan ft Mau 
Den Ebuaea mn, See. fhapirr eintreffen ' und "zu eihem längeren Auferthalt Bıt bem 
— — — — —X k allgemeinen, "[Herin Grafen von Ingeihe im Wehnung uehmen. (Ad. 8) 
‚eheimer gen j ver U Bei ber Landwehr Gontrolverammlung zu Deggendorf hat 

Münden, 6 April. Im Einlauf ber Kammer ber An- [ein großer Theil der Pflichtigen ben Cid verweigert und ih 
eorbnetem vom 30. Diärz bi 1. April befanden Hc unter An-Tentiern Gin Bürger dev Stadt wäre beinahe bad Opfer di 
erem Borftelung bes Giienbahncomir’s ber Stadt mn ber Renitenten geworben, ber ihn mit gegüdtem Mefler bem 

S.: „Or * einer Eiſenbahn von Schweinfurt nah Mei: Haufen voran verfolgte, aber durch Gendarmen, bie ji auch 
Engen betr. Bitte der Kot lenbergmerköbefi da jehe_bran_hielten, entmafiner win de. Nls-das Mititir-vpor 
q Wapbadı: „Die Durchführung des Berggeſehes betr Paſſau Nachmittags halb 3 Uhr ankam, war die Ruhe ber= 

Srinden, 1. April, 9 Usr. a ge geftellt 
rt in’ ihrer heiligen Sipung den räthen : „ ben affau, 5. April. Die Kontrofver I i 
ezirtögerichtd- und ——— 100 fl. Theuerungshier * in Huber geringen ng ung ——— 
Jage genehmigt Der Abgeordute Croiſſant bat angebliche deutende Zahl Landwehrpflichtiger nicht hat. 

Tipbräude in er ee des pfälz ——— Aus Antwerpen wird vom 4. April geichrieben: Geftern 

word fharf he Bari Te ar —— nifter zu Abend wurde die Stabt abermald durch den n Rnall einer 

a, Se Eden yon [Roege tiefen efgedt. En Kola D 20 Fe 
dem 8] Rapbtte, nach. Guragpem bei Brüflel beitimmt, enteünd:te fidt In 
eine 


ris, 7. April. Es berriht an der Börje Beun 
base in Rolge ded Gerächts vom ber SHieberfunft bes däni⸗ 
en Rrienamniliers id Spkiolfommifjion — Der diplomarifcye 
ruch Roms mit Defterreih gilt als unwahrſcheinlich 
Baris, 7. April. Lie „Debats“ melden: Rufland 
ind Pieußen find mir den abrigen Groemchten einig den Stand 
er dutch die Afte von 1856 und 1858 Tonftitwirten Berhältnifie 
t Europa aufrecht zu erhalten.” 
mburg, 7. April. Den „Homb Nadır.” zufolge 
FR * auf Diärenbeipif ung vs im Zollparlamenfe 
amitielbar nah ber Erdffnung gefiel‘ ’ 





Banerifcber Landtag. 


Theuerungs zulogen an 17 Rr Sräthe ab. Der Min 
) ne Free art as Rede ımd Em dem Augenblide, ald mau bie ag — * mit ber 
ı objektive Neutralität, er mill fein Progtamtn autfieen, jon Fluth abzufahren. Das Schiff fog in gr zwei Mann, 
n nur bie Erflärung abaeben wolle, va er in die Solibaritär melde b nel € rag eg er — an 5 
Miniſteriums eintrete. Nopðtha gre Strede 3 Lues 28 gt fe, 
ohne weientlich zu beihäbigen n äbe liegenden 
oielen e hatien ale „ſich aus ber gefährlichen Mähe 
Zagsdneuigfeiten. dB brennenden Schiffes zu fügten — en SEE ee 
. Rollur*, weicher bereitö Fruer gefang m hatte, wurde bald ge- 
Der Landrihter &. Molitor in ——— wurde auf 1 loͤſcht, ohne bemerfenöwerthen Schaben zu nebmen. Das Schiff 
r in den radgelucten Rubeftanb v auf das Landge [brannte biß auf den Wafjeripiegel auß und erhellie durch bie 
re Ti m B 
a un I) 77 rt 23 ra h 14} au 
its· Afieflor ©. 8. Stödel in Alzenau, und zum Afſeſſor infdrale genau bie —X— f 





Deutſchland. 


gierungsvorlage 


— etrefi der Aufhebung 


x Eodes: 


Ausland 
Deflerreih. Wien, 7. April. Die „Miener Abend: 


ot” veröffentlicht dad Antwortſchreiben bed Minifterpräfidenten | mitglieper die 59. Fifcer Aus Sedriburg * 


kriten Auerdperg auf das letzte Schreiben ber 14 Kirchenfürſten 

r Piniferpränbent fagt, es fei bei den Reichſsrathäverhand 
lungen äber ben —— reichlichſte Gelegenheit zu 
alljeitigfter freiefter Erörterung geboten gemeien, melde auch nicht 
unbenũtzt geblieben fe. Das Stablum ber legiälativen Ber: 
Handlungen, heit es weiter, in weldem gegenwärtig ber Geleh- 
entwurf na befindet, legt ber Regierung die ehrerbietigite Zurüd 
yeltung auf. Keines ber gegenwärtigen Beiege ermächtigt bie 

erichte, Fragen der Blaubenslehre oder ber Verwaltung innerer 
Kirchenangelegenheiten an ſich zu aichen. Die Urt. 14 und 15 
gewähren ! Irsiceft 
was jenjeit® der Grenzen rechtmäßiger Staatsgewalt liegt. Die 
Regierung hält bie Freiheit ber en ae und wirb jederzeit 
bereit jein, bad Wirken ber Kirchen Erä a unterjtügen. So 
wenig aber die Regierung baran benft, bie Grenzen ber Staats 
gr 4 mißachten, jo wenig kann fie bie Hand dazu bieten, 

5 died won anderer Seite geichicht. Die Negierung lehnt es 
bader ab, auf den Theil des Schr iben® einzugehen, worin bie 
ben Siaatöbeamten durch dad Grundgeſetz auferlegten Verbind⸗ 
lichlelten zum Gegenitand einer Grörternng gemacht worden 
weiche, wenngleich abſichtlos, das Pilihtgefühl ber Stantäbeamten 
beirren Tönnte. 


Wien, 7. April. Die heutige „Preſſe“ melbet: Das 
Sälußprototol bes britiſch⸗oᷣſterreichiſchen Handelsvertrags ſol 
ſchon in ben nächſten Tagen unterzeichnet werben und ber eng⸗ 
iv de Beoollmädtigte wird noch vor Ditern nad London zurk 

ven. 
anfrei. Bari, 4 April. Der „Etendarb” er» 
Härt heute die Meldung ber „Preſſe“, daß Dimemerf bie diplo⸗ 
matiihe Oazmwilhenfunft des franzöiiihen Kabinets im ber 
worbiäleömigifhen Frage angerufen, unb bak Herr Bemebetti 
entſprechende Inſtrukt onen erhalien hätte, für irrig. * 
Dementi iſt mit Vorſicht aufzunehmen. Es beftätigt ſich 
mehr, daß das Tuilerienkabinet im irgend einer Form, ſei es 
auch nur in ber einer Anfrage, an bie däuiſch preußifchen Unter: 
bandlungen berantretem mill. . 
aris, 6. April. Die Prinzeſſin Hohenzollern , geborne 
Bee t, Mutter des Fürften Pegel Pac ng befinbet ſich 
dieſen Augenblick in Paris Man glaubt, dem „Journal de 
Paris“ zufolge, in ber biplomatijchen Welt allgemein, daß bie 
augenbliklie Lage der rumäniigen Regie mit diefem Auf: 
enihalt der Prinzeffin in Beziehung fteht. — Die Preſſe“ zeigt 
an, daß ein Gautier von gel mit jehr wichtigen, auf den 
ie bejügliden Depejhen in Paris angelom- 
men iſt. . 





Nachſchrift. 


* Vorgeftern tagte im Hotel zum Kronprinzen von Bayern 
dahier Die Eonferen; des beutihen Dienftmann-Erpreß-Berban- 
des, bei welcher Augdburg, Nördlingen, Ulm, Baireuth, Gtrau- 
bing, Landshut, Regensburg, Mainz, Franfiurt a. M. Man- 

m, of, Bamberg, Nürnberg, Darmftabt, Schwein: 
rt, Kitzingen, en und mc vertreten waren. 
Anbetracht, dag über bie an den Bahnhöfen aufgeftellten Koffer: 
träger zum Theil wegen nicht prompter Bebiemung, zum —* 
wegen unzureichender Anzahl derſelben von Seite bes reiſenben 
Puelikuns fowie wegen verfpäteter Zuſtellung von Telegrammen 
durch bie Telegraphendiener mvielieitige lagen laut murben, 
wurde auf Antrag bed Herrn Wis aus München beſchloſſen an 
die betreffenden Boft:, und Babn- und een eine 
Petition ein ureichen um Uebertragung ber Belorgung von Rof- 
fern und Gepäd ber Reiienden an den Bahnhöfen, ſowie ber 


für die Zufunft, nehmen nichts in Anfprudh, [geehrt wurde und bie Theilnehmer bis früh gefefelt Hielt, 













eine bi. Mel; ; 
im Hl. Grabe ausgelegt, 8 Uhr Abends eimgefeht; Eharjamstag 


mwährınb der 3 
ftatt: Mittwoch 5 * A —— *—*— 
7 Uhr fl. Meſſe; hr 

— Ir —*3 Eharfreitag: halb 10 Uhr Predigt, der 
die 
um 
Funttionen, gegen 10 Uhr Hochamt; Abends 7 Uhr Berjtunde ; 


B 


Ss weife der bringenven Nothwendigkeit einer be for Reform 


a eligte bes Eides entweder keinen 
berjeiben wenigitens jehr wenig Durgarungen waren 
porte ber u 

tigten Offiziere und Beamten ‚werben ſicher 


und Weiſe des früher in Dresden erſchlenenen beſchloſſen. Me 
(ih einmal 


Kerner wurde auf Antrag d 


dallion und Herausgabe dieſes Blattes, das monat 
—* 5— 334 —*& sd, e — erjheinen ſoll, wurde Hexrn I8 in Bürzburg übertragen. | 


Hertir Fiſcher aus Wärzburg 
beiglojien, den frügeren Vorort Dre&ben zur Uebergabe ber 
Bapiere des Dienkmann-@rp’ei; Verbandeß an den nunme n 
Vorort, ſowie zur Rechnungsſtellung und Berichterſtattung ii 


die 1865 cingerablten Untertägungdgelder en Als 333 
Vorort für 1 als Ausihuß- 3 
errmann auß ’ 


aud Münden gemählt m Sonntag a 
Fiſcher in enmart ber ıremben Gälte I, 
eine große Jnipeltion über fein Dienitmann- Inftitut un» ſprachen —4 
Ad biejelden einſtimmig dabin aus, b’R das hieſige Dienſtnaun⸗ 
N nern in — auf Propretat, ir und vorhandene & |, 
äthihaiten ald das aus ezeichmetfte erfiärt werben müſſe 3 +' 
Am Abend veranftaltete Hr. Tiger feinen Dienftmännern nebit = ! 
beren Familien zur Xeier des 5. Stiftungäfefteß ein großartiges 
Feſt im Saale des Platz'ſchen Bart nö, dab durch die Gegen— —* 
wart ber fremden Gäne und anderer eingelabenen Honorotionen nn. 
1) 
1: 
T Der feierlihe Gottesdienft in ber Charwoche im haben = 
Dom wird in nachſtehender Weile abgehalten: Mittiwoch Abends * = 
5 Uhr Metie, Donnerstag früh um "47 Uhr Predigt und Hod: ©. 
amt; 8 Uhr Delwribe und Hocdamt; Abends 5 Uhr Mette, 5° 
Eharfreiteg um 1/8 Uhr Prediat und darauf die Eeremonien; ⸗* 
Abends 5 Uhr Wette; Abends von 7—8 Uhr Betitunde vor dem A 7 
bl. Grabe, Am EChariamdtag früh 7 Uhr Weihe der Of 5, 
ie Auf r 


Darmitabt und 3% 
Bormittag hielt Hr. 


N 
„ 


ax 


im" 


"Fund ded Taufwallerd, dann Hocdamt; AbennB 1,7 Uhr 


erftehungäfeier. Diterfonntag früh 8 Upr Predigt und dann —! 

Hogamt; Nachmittag 3 Uhr feierlige Vesper. Dfiermontag Sa 

früh um 8 Uhr Predigt und um 9 Uber Hechaut. +: 

+ &n der ‚tal. Hoftirche ift Grünbonnerätag um 3 Uhr 5 
Gharfreitag früh 10 Uhr wich dad Allerheiligite . 


5 8 Uhr wieberum Ausſetzung bebjelben und um DUHr Abends : 


TER tanerlirche findet ber Gotteßtke 
der biefigen Franzis ir bet ber Gotteätien 
es —* e ber Charwoche in felgenber net 


n 
4 
* 
” 
” 
Pe 


Er au 


— ⸗ 


Grünbennerötag: 
mt; Abends 5 Uhr Ereuermite 


BL 


ermähnlicen Funktionen felgen ; Abends 5 Uhr Trauermette, 
ar —X Charſamsiag: halb 9 Use Beginn der* 


3 


* 


Uhr felerliche Auferſtehung. 


Aus Aibling erhält bie Augsb. a einen Bericht über 
die dert abgehaltene Gontrolverjammlung der Panbwehrmänner, 
auß welchem herporgeht, daß auch bort bie zu wereidigenben 
Landıwehrmänner ſich Höchit roh und mngeberbig benahmen, und 
dag Erjefle von Bedeutung und Eibeönermeigerang mur durch 
74 Slinkenbe Bajonnete hintangehalten murben, deren Träger auf 
die tobende Motte der rohen Burſche mit Bliden ſahen, melde 
verrieihen, daß fie im Aufgerften Falle nice mit ſich ſpaſſen Lafien 
würden. Die Rebe mit melder Hr. Bezirfdamtmann Chriſtoph 
die Leute über die Bedeutung bed dorzunchmenden Alıcd und ber 
Verfammlung in klarer und leichtſaßlicher Weiſe unterrichtete, 
mard mit wenig Aufmerkjamkeit aufgenommen, ja ſogar durch 
gemeine Außrufe unterbrochen. Den Leuten war eb aflenbar 
nit darum zu thun, Yelchrung zu ſuchen und ſich ne zu 
lafien, fie wollten Skandal maden, mm, freilich gegen ihren illen, 
als [ebeubige, leider nur zu laut umb greifbar ſprechende Be: 


zo 


bed Schulweſens zu dienen. Wash uns ber 
Aber die Mrt und Weiſe erzählt, mit welder b 
Whleiitung des Eides anſchidten, m 
Anſtandes übergegen; nur ſoviel jei — daß dleſe Leute won 
egriff hatten oder von 
Die Rap⸗ 
tebenen, bei den Kontrolverſamalungen beſchäf⸗ 
ein reigeß Material 


t. Korxeſpondent 
Bur ſche Nö ur 
üffen wir aus Gründen des 


uftelung ber Kelegramme an die Adreſſaten am bie Setreffenben, Bitten zue Beleuchtung und Miürbigung gewiſſer Adreſſen in der 


ienftmanninftitute , wie ſolches bereits in Darmftadt und In— 
olitabt geſchehen ift. Ferner wurde auf Antrag bed Herm 
errmann aus 


Darmiiabt bie Grundung eines eigenen Organs auf Weitere vom Malzaufjh'og verſchont 


Schulfrage. 
Nach der „Piälı. bis 


ig.“ wird bie Pal, 
g.* wir Ti J efes 


ini 
wahrjäein 3 


eiben. Der 


zur Beſprechung ber Dienftmanns Angelegenkeiten in ber Wrtivent der Neicsrathäfanmer, Frhr. v. Aretin, will nämlih, gu: 





— — 


tem Arantragen, bie Einführung jenes Gejälled 
in Ye Umub nd ber Gleichſtellung in ben Tagen 
gig zu machen \ 9 
Die Allisnäre ber —— ui u il ——“ 
n Generalverfammlung auf ben A. Hpril na 
Benin um fiber den Anflug ber Bahn Peiningen-Schwein- 
furt zu beratbem. 
Herrieden, 6. April, 
mwieber eine Unterbrechung erleiden 
fo Bebeutenb fein, da das Barometer im ganz Europa 
leichmaͤßlg füllt, und ber erfle Woſſergehalt des ſchon geftern 
ei und eimgetretenen Arquatorialitromes auf feinem Wege wom 
atlantiicgen Meere her über den Eortinent durch den ungemöhn: 
lichen Feuctigfeitöbebarf ber eben beginnenden Vegetation unter: 
werd aufgefangen wird, fo bag nur allmälig aud bei uns 
Woltenbildung und Regen entfiehen kann. (Fr. 
Ah T. April. Der große Jeanne d'Arc Thurm 
Eompiögne ift eingeftürgt uns hat mehrere Häufer babei zerftärt, 


Börfenbericht. Frankfurt, 7 April. Die Börfe 
war unbelebt, wozu aud ber 
litiſchen Yelerıag® beitrug. 
anzisliehlih auf Staaiäbahn und Mm 


Dog duͤrfte biejelbe 


inen Tage werben | H8.:Rr. 271 in ber Bronnbadergafie dahier e 
ee pe mie | Mobilien, aid: Betten, Stähle, 
ziemlich] Spieael, 1 Saduhr u. |. m. ge 


äU | fteigere ich 5 in Fo 


” 


Befanntmachn 


+ 
Im Auftrage des Fol. Bezirfägerigts Würzburg werben 
— or — — iſd * 
onnerstag den 16. April Ifd. Irs. 
Nahmittags 3 Uhr 
In der Wohnung bed Herrn Commiſſionärs Manz im 2. Diftr. 
ine große Anzahl 
Kommobe, Schränfe, 
verft 


— elgert. 
en Baar, 
Würzburg, ben 7. April 1868. ' 
Seuffert, f. Notar, . 


rn 
Bekanntmachung. 
In Sache bed Mar Goldſchmidt von 5 egen Se⸗ 
baſtian Hübner in Alsleben, Forderung von 1 . betr, ver⸗ 
x landgerichtlicher Requifition 
tontag, den 27. April I. Is. 
Nahınittags 3", Uhr 


24 


— Beſuch wegen des ifrae⸗ auf dem Gemeindehauſe zu Aleleben bie in lehterer Steuerge- 
ie 8 brichräntten ſich faft|meinde gelegenen Grunbbefigungen des Beklagten an Aecern 
faner, für welch letziere und Wieſen unter Plannummer 1244, 


31, 8, 10509, 


fi eine ſelt auge ungewöhnliche Kaufluft zeigte; das Geihäft| 10F92, 1214, a Er 11092, 2287, 3017, 6375, 71, 


darin war ziemlig umfangreid. 


nichts Nennenawerthes um, mb jelbft in Grebitaften kam e8 —— 
"Ar |fahrt bekannt gemacht werdenden Bedingungen an den Mei 


wur zu einzelnen Abſchlüfſen. 
der Gffeftemjocietät wurden O 
bes. u. G.. uBöDer Looſe — bez... Steuerfreie Metalligues 
— di u G, Staatsbahn Yu, bez, Engliſche 
Metall. —— bes. u. ©, Anerikauer Goube 75T, bei, Re 
tional — bei. u 


.&, Bier Wfien 
Franz Joſeph· Altien 


bez, 1864er Looſe —— 
Verantwortlicher Mebalteur: Fr. Brand. 


— Mbends #8 Ubr. 
eh Architaftien u — 











(ZTelegraphifher Nericht.) 


Eoutgampton, 6. Mpril. Das Roftdampffchiff des Nordbej und € 


KHoyb „Nem:Nort*, Capt. F. Dreger, welches am 36. März 
von New: Nork abgegangen war, iſt heute 6 Uhr Morgens nad 


einer Reife von 10 Tagen woblbehalten unmeit Cowes angekoms | Ser 


men, unb hat um 7 Uhr bie Reife nah Bremen fortgefegt 
Dasielbe bringt außer der neuejten Poſt 84 Paſſegiere unb 
650 Tons Yabung. 

Mitgetheilt dur Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
in Würzburg. 


Strihsbefauntmachung. 

In Sachen Joſcph Weißenſeel von Unterisiesteim gegen 
Poren; Röder won da w. Ford werlteigere ich im landgerichtl. 
Aujtrage 

Donnerstag den 23. April 
Nachmiltags 2 Uhr 


allen anderen ‚Fonds ging | 1194, 2755, 3817, 


50 im Gefammttarwerthe zu 228 fl. gegen 
Baarzahlung und unter bem übrigen an ber ⸗ 


— hoftn, dem 2. April 1868 
nigshofen, ben pri . 
— Neuß, kal. Notar. 





7.6 Egekutions-Berfteigerung. 


uftrag u Landgerichts dabier werben bad Wohnhaus 

mit riff und bie Felbgrunbitüde bes Yohanı Winter won 

ges rg, bezeichnet mit PLN. 70a b, 720%, ‚T1& /, 3886, 
in der Steuergemeinde Hammelburg, usb PI:Mr. 2326, 

2325'/,, in der Steuergemrinde Pfaffenhauſen, deren Beihreibung 

are bei mir zur Ginficht offen liegt, 

Freitag den 15. Mai d. I. früb IL U 

auf dem Rathſauſe dahier unter den hiebei mit den erſcheinen⸗ 

ben DBetheiligten zu vereinbarer. ben Bedingungen zwangsweiſe 


ichen. 
Hammelburg, den 3. April 1868. 
Dil, k. Notar, 


Befauntmachung. 


In Sade Nlerander Kühne von Kiffingen, gegen Kopf 

Georg von Thundorf, Forderung betreffend, veriteigere ih 
Veontag, den 18. Mai ds. Are. 
früh 10 Uhr 

in meinem Amtszimmer gegen VBaarzablung das anf 7000 fl. 
arihägte Anweſen des Bellaaten in der Steuergemeinde = 
ſingen: Plan-Yr. 1587 zu 1083 Tanmerf Wobndaus mit Ke 
ler, Scheuer, Stall, Schweinftall, Hofraum; Plan: Nr. 1588 zu 





auf dem Gemeindehauſe zu Oberipiesbeim vier dem Beklagten 0,978 Tagwerk Ader im Eee. 


in der dortigen Steuergemeinbe gebörtgen Grundſtüde nad Map; 

des Proz⸗Geſ. von 1837 und vorbehaltlid; der Beſtim⸗ 
mungen des $ 64 des Hop. Geſetzes unter den am Striche bes 
Fannt gemacht werbenden Bedingungen, wozu Strichsliebhaber 
mit dem Bemerken eingeladen werben, daß der (nefammttarıyerth 
der Objelte 590 fl. beträgt umb bie betreffende Schaͤtzungsurkunde 
jederzeit im Amts zimmer bes umterjeriigien Notars eingefchen 
werben fann. 

Gkrolzhofen, am 27. Mär; 1868. 

Der f, Notar: A. Sippler. 





Nachdem bie unterm 6, Februar l. J. verpachtete Jagd ber 
hiefigen lurmarkung bie Genehmigung ber Geſammt Gemeinde 
nicht erhalten bat, jo wird Termin zur Wiederverpachtung auf 


Donnerstag den 23. April Mittags 1 Uhr 


im bieiigen Gemeinbehaufe anberaumt, woſelbſt vor der Versf ap 


achtung bie Bedingungen bekannt gegeben merben. 
* Kleinrinderfele, ben 6. April Pain. 


Die Gemeinde:-Bermwaltumg. 


2a|4. Diftr. Haus: Rr. 167°. 


KRiffingen, den 4. April 1868, 
Seller, !. Notar. 





3584) Ein im Friſiren undg3536 36) Ein 
Kleidermachen geübtes Stu:| elegantes einjpänniges E 
benmädchen wird zum alö-!chen ift zu verfaufen. 
boldigen Antritt gelnnt Das) Näb, in dee Erp. 
Nähere Vormiltans Uhr Ho: 355096) Gin Mühlbefiker trae 

a Nee 355025) Ein Mühlbefiger fu 
tel Rügmer Nr. 27. — Perf vr “ um 
Kunfibäderei an einem günftig 
gelenenen Plage eine Einlage 
von GOO—1000 A. geben Tanı. 

Näh. in ber Erp. 


Zu verfanfen 
Dr 3 —ã— F en, 
Sıir er: Mianengafle r. 
ar (3656 


anı neues, ſehr 
bais- 












u 3643) Fine 
R\ jeingeritiene ſchler⸗ 
Sreie Stute, fa 
ſtanienbraun, mil 
tärfromm, N Jahre 
dann ein Wallach, 5 
ahre alt, zum Einſpannen ge— 
eiguet, find zu verkaufen im 


% 





Marktgaiie 


817. 


empfichtt fi im Ki 


im Zäthen und Druden von Herm- 
ze. ıc. in ben En Farben. Die —* Muſter in 
 Dainen bereit. 











































In einem bedeutenden Orte Unterfranfens, ' 
ift ein ſchönes Zftödiges 
gen Feld bilig zu verfau 
da ir Drte ji Frine 

| * 


DE I ee Ze 


Das Haus wäre befonbers 


wrwrvewsir 


4° “IH 
r 


Zeine Chvevlad 





Moussirender Borsdorfer Aepfelwein, 
welcher an Feinheit verhältnikmähig B.ächten Champagner greih 
‘ib Für defien Haltbarkeit garantirt' wird, per Flaſche 42 
1867er vorzüglichen Borsdorfer pe Ein 


er 
YAepfelwein , #6. : 
Präftigen Aepfel:| 64 uni rag fl.5 


1867er ten 
wein = 


das MB 
On Bepfelnein-BerjenB IRA ou 
3531 2a C. 8. Zöller, Frantiurt. am. Main. 


"Mein billiges Lager 


in Zeinen, Gattune, Piqué, Zwilce, Bazrchente, 
Bettzenge, banmwollene und hbalbwollene Kleider 
and Kukrsieder empfehle grneigter Abnahme, 


35642 Anton Grenlich in Ihüngersheim. 


m — — — — — — — — — — — — — 
Da: Meueite in fertigen Hüten, ſowie eine jhöne 
Auswahl in ungarnirten Strohhüten, Blumen, Federn ıc. empfiehlt 


* zu ben billigjien Preifen . i 
Eleonore Mbel, 
hinter ver Marientapelle, 


nme Sprigenjchläuche (Gothacr Fabrikat) 
empfich 
% B. Ehrenburg. 


Zeinwande zur Beförderung auf die Maturbleiche 
übernimmt aub in bieiem Jahre Baufmann Nöjer, Eich 
horngaſſe Mr. 49. da 


Bolzverjteigerung. 

Im t. Hofgarten dabier werden Dienstag den 11. 
April Nachmittags 3 Ihr 11 Stück bis_ zu 30 
Durchme ſer baltende Aborn:, Manbolder: und 
Alpen; Abfchnitte, ſowie ein Nupholz Stod öfjentlid ver: 
fielgert und hiezu Strichsliebbaber eingeladen. 

Würzburg, den 6. April 1868, _ 

Kal. Hofgärtnerei Würzburg, 
Heller, I. Hofgäriner. 3558 2a 


—— 
Zufolge Auftrags des t. Stadtgerichts Würzburg verſtei 


gere ich im Wege ber Hilfsvolliirefung am 
Dienstag den 21. April 1863, 
J— 3, Uhr 
In dem Wohnhauſe 5. Fift Nr. 158 dahier 1 Sleiderfchrant, 
41 Oberbett, 4 Kiffen, 2 Beıtfiätten und 1 wolſene Bettdecke ge: 
gen jotentige Baarzahlung. 
Würzburg, den . Aoril 1868, 
Dppmann, !. Notar. 


X. Keiner jun. 





ANNONnNC® 
Seelen, in ber Nähe ber Bahn, 
aus mit einem 2 — großen Obſtgarten, dann 8 M 


inet France Dfferten unter A. F an bie 


von Gebr. de Glorgli, ſowie 
feine grüne und fcbwarge Thee empfiehlt 


&arl*Bolzanp. 


[3 


Marktgaſſe 
317. 


en. Stoffen, Kirchenparamenten, Shawis, B 
legen * gefälligen Ka —* ge 


eifett. das Piund 3 fr, bei 
gröherer Abnahme 27 kr., em-⸗ 
pfiehft Gunderlah am nenen 
or 
rei geeignet, 
— 80 


3570) Drei 
Schlũ ſſel 
Abzuholen beim Commandant⸗ 
Ihafts-Profojen am Reutbor. 


j zuſammengebundene 
ür eine —— Elben 


FR » arts 
während zu haben’ die —* zu 
Nekr der Schaͤffel zu By 
1 Diſtr. Nr. 417, galle. 


75 2a) Ein ſchoͤn möhlirtes 
Zimmer iſt ſogleich zu vers 
mietben. 1. Dftr. Ne. 188 im 


3578) Ein Shafbund, 
(blauer Zotel), weiblichen Geſchl. 





der am Halsbande 3 Schnallen|per Nähe bes * 
Be bet Na —* — [der ähe neuen Bahnhofs 
ung verlaufen, tte um|3562) Ein Parterre is 
Rigabe, von 2 ör 


Georg Fifcher, 
Shaffnedt 8 Uetting-n. 


3577) Bufch: und Stecken⸗ 
bohnen werden einnefatit; 
jebod jede Sorte und Farbe 
jeperat Es wird jebob aui 
die fhönften und beiten Sorten 
am meiften refleftirt Näheres 
2. Diftr. Nr. Wim Bauernhof 


— nebſt Zu 

iſt auf 1 Aaguit zu — 
auch ein ſchoͤn moͤblirtes an ei⸗ 
nen ſoliden Herrn anf den 1. 
Mai. 2. BDifttitt Nro. 356, 
Kapengafie. 


3565) In Haus Nr. 334 — 
Pleichacher Kirdgaffe, iſt eim 
aanyih abgeihlofiener Sof: 
raum, zur Wuflagerung vom 
Brettern 2c. geriguet, — zu 
dermiethen. — Räbereö Im bes 
zeichneten Haufe über 1 Stiege 
links. 
a Am 6, d8, blieben auf 
der. Tultuspromenabe 2 Leim: 
pfannen jtehen Der reblide 
Finder möchte Nie —* bei 
B. Haag, Spenglermeijter 
nächſt der Fleſſchbank 


Spield sen und 


Eine noch gamı neue 
endecke von uͤngebleich 
tem Tuge wurde von Sommer: 
haufen bid Würzburg verloren 
Man bittet, ſolche bei Bäder: 
meifter Sauer in ber Gid: 
horngaſſe abangeben 


356%) Ein geräumiger, 
trocdener Keller mit Sof: 
raum wird zur Ausüb 
ung eines Weinge ſchäfts 


— gel t. Näb. Rn 
2. Dijtr. Mr. 256 im Spielwerke 
Eomptoie. 2—12 Städe fpielend, Qußerft 


tlangvoll und ſolid, fünnen Die 
rect aus unjerer Fabrik - 
werden (318036 
Karrer & Comp, 
Zeufentgal, (Schwer). 


36.3364] Fin Dans fürfebes 
—33 geeiguet, an a 
der frequentejten Pläge Schwein⸗ 
furts, iſt unter günftigen Ber 
dinguagen zu werfaufen. Anft 
gen unter Chiffre H. P. an Me 
Expedition d. DI. 


3560) Ein goldener Uhr⸗ 
fchluffel wurbe gefunden. Abe] 
zubolen ım „uliusfpitale Ar. 104 


3559) * noch ganz 
Blasbälge ſind billig m 
taufın bei Jakob Behring 
Schmiebmeifter ia Zell. 


573) Zu mietben wird 
efucht bis 1. Oftober ein 
taben mit geräumigem Laden— 
zimmer in jchöner Lage. 
"äh. in der Erp. 


3566) Ein tüchtiger Schrei: 
ner findet fofort dauernde Be- 
ſchaͤftigung. 

Friedr. Reufi. 


3569) Am Braunshof, 3. D 
Nr. 117, ift ein neuer Schieb 
tarren, mehrere Säcke, Obit 
körbe, Bretter, 2 Fuhren alte 
Baditeine und mehrere Mexen 
Odſt aus frrier Hand zu ver: 
taufen. i 


(3a 

3581) Ene tühtige Möchin 

wird gegen guten Lohn geſucht 
Näh. im ver Erp. 


















una 
tyelöf 18 und 30’Pr. pr. Glas, 


fi 
m E. Schneller zur Kronenapothebke. 


Anzeige. 
Schöne Hopfenjtangen find zu haben am 


Mainguai bei 
Gebr. Brod & Mehling. 


ul a2 av 1107“ ARE h, 
Kunft: uud Seidenfärber 
in Hanau a M., Em 
myfiehlt fich im beiten Bärden von Seiden-, Wollen, Baum- 
walen- ımd gemiſchten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Spigen, Sammt und Federn in allen Farben und 
garantiert für brillante Farben und feinſte Appretur Alle Sor- 
en Hleiverftoffe in Seide, Wolle, Zuconas, Moll, fowie feidene 
Taſchentücher, Tiſchdeclen, werden in Achten Karben nad den 
seueften Deſſins gedrudt. Heiße Kreppibamwls und Bänder werben 
fs Feinſte gewäſchen und in dem teinſten Lichtweiß aufgefärbt 
Mit den neuchten und prafufhhten Einrichtungen verlieben 
md durch langjädrige Erfahrungen ift derſelbe in den Stand 
zefegt, allen Aufträgen au genügen. 
Seipene Stoffe werben binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
me ger 
bla 


Unter dem Heutigen habe ich 
liche Praxis begonnen. 


tshöchheim, den 4. April 1868, 2 
kunt. prakt. Arzt. 


Bekanntmachung. 
Dounerstag den 16. April I. 38., von fräb 
in ar rn —— Ir Biefigen ——*— 
—— eigel, nachverzeichnete Holzſortimente dem oͤffentl 
— ie * * db Nutzhol 
a nftämme, zu Baus und Nutzholz geeignet, 
h RO Klaiter Eichen: und Buchenſcheit und - 
ce) 2000 Buchen: und Fichen; Wellen. 
Mezu werden zahlreiche Strihliebhaber hiemit eingeladen. 
Greuſſenheim, ben 5 "pril 1868. 
Seubert, Borfteher. 
Henlein, Gmbefhrbr. 


Bekauntmachung. 


In Folge gerichtlicher Verfügung verſteigere ih am 
Dienstag den 14. April 1868, 
Nahmittags 5 Uhr 
in der Hofrieth des Philisp Breunig zu Theilheim 1 braunes 
Pferb, 1 rote Kuh und 2 volljtändige Belten gegen fofortige 


Baarzahlung 
— Zuſchlag wird ohne Rückſicht auf den Schaͤtungswerth 
ei 


Würzburg, am 6. April 1868 
Grimm, f. Notar. 


Befanntmachun ug. 
Der Bürger und Oetonom Adem Hofmann fund vom Wie: 
ſeutheid bat ſich unter die Euratel feiner Ehefrau Anna Barbara 
eb. Müller babin geteilt, bak er ohne beren Genehmigung 
ftlige Verträge irgend einer Art nit abſchließen Kann. 
Mielentheid, ben 6. April 1868. 


Königliches Yandaerict. 
g gerich 





























cie binnen 3° Wochen pünktlich geliefert 
ge bei Aloys Rügemer, wojelbit auch die Muſter⸗ 
arten zur gelälligen Anſicht aufliegen. 18 


57 ucht 3554) Eine tüchtige Ci⸗ 


garrenmacher finden Haus— 
wirb für ausmärts in eine|arbeit. Teufelsthorgaſſe Nr. 
Trinfhalle ein treues, reinfiches [217 im Hinterhaus, 2 Stiegen, 
Mädchen von gefälligem | ———————  — — 
MR) Geübte Mleider- 
F i = 
een SE Gh macherinnen finden jofort 
Hüte, Sauben und Ja: [dauernde Dejchäftigung. 
—— werden nach — Raͤh. in der Erp. 
quitt umd Fagen gelergt — — 
au werben alle Weöndh —— es er fucht 
i Mi ; gleic einen Play a mme. 
giebeiten [Guelikene Defeat oh] ine. Mr. 80. 


Franziska Wohifarth. [359510] Ein Iferdefurar 
4 Diitr, Nr. 174, Kuajerng wird ud Hofgut Püſſ eus⸗ 
a) Eu — Stalung heim bei Seligenitabt, 

fir 2 Pferde mit Bebienten- . 
Hmmer und Heuboben it ss] vermiethen 
1. Mai un vermiethen bei Kauf: |eim freundliches möhlirtes Zim: 
mann Roͤſer. Eihorngaflelmer mit 2 Betten an 2 jolite 
Rr. 49. —— Naheres 2. D. N. 4% 


ee einer AN TORTE, | 
SE) Eine ee re 
fchinenarbeiterin, die au | 36 3481 | Ein brauchbarer Eon: 
dad Weißnaͤhen veriteht, wirbjditorgebilfe, welcher ſchon 
zum jofortigen Eintritt zu enga feinige eu conbitionirt und im 
airen gejucht. Näh. in der &rp Geſchäft aut gewandt iſt, kann 
gegen entiprechended Salair 
"5 3467] unterzeichneter ner: [dauernde Condition erha ten, 
Kost ganz trodene Meine Wellen [und Lönnte ber Eintritt ſogleich 
in kleinen und großen Barthien. Foder längitens 1. Mai erfolgen. 
— — Ind x aus ge-|__NRäb. i d. Grp. 
llefert. Seftellungen be 362326) m Zwinger Ar. 14 
Balentin Reinhart, jinb mei — Logis 
1. D 3:5 Bärengaſſe. Waſſerleitung auf ben 1. 
Mai zu vermietben. 








[3a 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des f. Bezirfägerihts Würzburg wird am 
Mittwoch den 15. April I. Js. 
fräb 10 Uhr 
im meiner Amtöfanzlei (2, Diftr. Nr. 360) bahier dad auf 
‚000 fl. gemerthete Anweſen Plam-Rr. 534 und 534 /, Wohn: 
us im 1. Diftt. Nr. 266 am Viehmarft mit Umgrifl, Saft: 
mit realer Schirbgerechtigkeit, zum rothen Dchſen, dahler 
unter ben am Strichstermine befannt gegebenen Bebingungen 
mwieberholt verjteigert, und wird biedmal der Zuſchlag unbe— 
bingt ertheilt. | 
Würzburg den 15. Februar 1869. 
Seuffert, !. Notar. [25 


36565) Wine freundliche Wohns| ( 

ung ech aus 3 tapezüıten Zu ‚vermietben 
immern, heller Küche, Boden [pr0 1. Mai in meinem neuen 
mmer und fonftigen Grforber [Haufe an eine Mleine rubige 

niffen ift auf ben 1. Mai zu ‚Familie eine abgefäloffene fein 

Bermicihen. Näderes 2. Dijir.|tapestrte und ladirte Wohnung 

Sr 330. von 4 Zimmern unb allen übri: 


> 1 Srestue — gen Friorberniffen. 

3567 3a) Eine PBarrerre|?d) Gg. Dümlein, Martı 
FBobnung von b Simmern, 

Küche u. |.w. ift an eine rubige|%c 3213] Cine fchöne Wohn 
Familie auf den 1. Auguſt zulung von 4 Zimmern, Magp: 
permicthen. Räb in der EB |fammer und Kſiche ift fogleih 
a Bei ai —— 1, Rai eine ruhige SITE TUE ——— 
3667 in Hegeljunge wird; jamilie zu vermlethen. Es iftlund Griecbifchen, .iomwie in|3%27 26) Mehrere neue Sp: 
ogleich geſucht bet Guͤnderlach auch ein möhlirte8 Zimmer jo- Benson skenfänden pba find Billig zu verfaufen. 

ar nenen Bahnbof. gleich zu vermiethen. Näͤh. Crp.| wird Unterrit eribeilt. R. E.| äh. in der erp. 











% 3477] Im @ateinifchen 


Zn 


| im Roihiichen Haus 2 


ao? d ruster a) ren | * 
Behufẽ ftatutenen e Ginlöf ; Tagungen auf bie otheten des 
— —— Sum — Aprocer briefe vom Ip bre 1 hr (Serie I) 
nden ab Th vor Rotar und Zeugen die neunte Pofung die Ye N eubbrick Haltges 
nben find fslgende Nummern un ER uni { den 1. Juli 1868 gezogen morben. 
Nr. 52, 3, 1 PR rt 367, 394. 


Br. 44,81, 04,272, 20, 90%, 98, 30, 3. 


Nr. 38, 69, 1%, 188, 241, 275, 311, 394, 428, — 630, 
776, 836, 839, 347, "865, 871, 92%0, 904, 957, 987. 


Es werben blernach die Anbaber biefer — aufgefordert, die betreffenden Beträge 
vom 1. Juli 1868 an bei umjerer Kaſſ⸗ (am Salzhaus Nr. 4) in den Rormittagdftunden von 


911 Uhr, ober bei den Banthäufern: 
ertenbach K Eie. in Stuttgart, 
del Kr Merkel in Nürnberg, 
HM. Oberndörffer in Münden, 
F. an in W 
3 ofepb Sautier in Freiburg t,Br. 
gegen Ausbändigung ber 
Kim Tage bie her aufhört. 
Räückſtändig auß ber 4 
t. 


00 fl. Ar. 298, 789; 
aus ber D. —— 
Lit. C. a 100 ff. Mr. 
aus ber 6. Verloofung: 
Lit, C. A h 100° i Ar. 
aus der * a: 
Lit €. & 100 fi. Nr. 
aus ber 8, Ban: 
Lit. . Nr. 


C. & 100 
Frankfurt a. M,, den 38. Wärı 1 
Die Direktion. 
Dr. Schmidt. 


Mobilienftrich. 
In der Verlaſſenſchaft des Gg. Roth von Exfelb werden am 
Mittwoch den 15, April Id. Ars. 


ormittags I Uhr 

ferbe, 1 Kohlen, 3 Kübe, 3 SKalben 
2 einjährige Raupen, 2 Schweine, Geflügel, 1’/, Schäfſel Gerfte, 
11/, Echäffel Maizen, 7 Schoͤffel haber, Sa Klee, 2Scheber 
—*— 3 Schober Waizenſtroh, 7 Schober Gerſtenſtroh, 
2 Mögen, 2 Pflüge, 1 Egge, Bauereigeſchirr, ſowie Mobiliar: 
—— Saarı zahlung verfirien und Liebhaber hiezu ein 


Eßfeld, den 7. April 1568. 
Breunig, Rorfieher. 


VBelanntmahung. 
m Exekutione wege verfteigere ich zufolge Auftrags des f. 


—— Mür;bun 2 
Donnerstag den 16. April If. Irs. 
Nachmittags 1 Uhr 
in dem Wohnhauſe H8.-Nr. 193 zu Winterhanfen verichtebene 
Mobilien und Moventien, barımter: 

3 Beitin mitt Bettjtätten, 3 Kleiverichräufe, 1 Commode mit 
Aufſatz, verich ebene Etühle, 5 Baer, einigeß Gel⸗ 
tenge'hirr, 1 Pflug mit eifermem Geſſell, 1 Cage, 2 Kuflen, 
4 Rupmühle, 4 Stück Faß, 1 Partie Nangerfen, einige 
Zentner dürren Monaiällee, einige Schober Gerften= und] 7 

daizenſtroh ac. ac. 
gegen Baarzablung lade aa biezu ein. 
Dchlenfurt, den 7. März 168 
— Notar. 


3601) Geſtern Nachmittan ver J3596) Am Ennntag wurbe vo⸗ 
lief fh ankerhalb des Menn [ber Pleichocher Kirche bis zum 
wegerthores ein braun und weiß Thor ein En-touf-cas ver⸗ 
gezeichnetts Königshünde |loren Man bitter .m gefällige 

chen. Dem Ucberbringer eine| Abgabe bei Schuhmacher 


354, 585, 744; 





Belohnung. 4. Tiftr. anger: | &eifel. Mech it dafelbft ein 
alb des Sanberthoreß, Gaͤriner Kinderfnüpftächchen ge 
tumpf. funben mworben. 

——— — N — 











bi, 443, 499, 559, 601, 731,796, 849. 


612,614, 625, 649, 665, 756, 


ürzburg, 


er rd ae mit 9 Coupons und Talon zu erheben, indem mit 
Pig ln Ri * Aprozentigen Pfaudbriefe vom Jahrgange 1663 ſind: 


* 309, 419, 55%, 561, 799. 


Verloren 


wurde von einem Bedienten am 
serfloffenen Montag Ubend vom 
Theater bis zum neuen Yahı 


hofe eine Offizier: Schirm: 


N, Imüße, um deren ückgabe ber 


Finder gegen Belohnung gebeten 
wird. Näp. in der Grp. (3599 


3584) Gründonnerstag, 
Ebarfreitag ud Ebar:]- 
famstag werben von Uster 
jeiguetem eine große Par: 
tbie Karpfen zu Ben billig 
ſten ——— au dem Fiſchmarlte 


abgegeben 
31. Sch. Kropf, 
Fiiphantier aus Bamberg 


3589) Ein Meines Logis, 
jowie ein Heiner KLaden it 
zunächſt dev Domſtraße zu ver: 
miethen, Näb. in der Exp. 


3590) Im 4 Diſtr. Wr, 50 
find gute eiferne Defen zu 
verfanien, 





3088) Ein ſtarker Junge 
fann als Schloſſer lerneit, 
Raͤh. in der Erp 


3093) Ein_ auirechtiteliendes, 
aebraudtes Klavier iſt billig 
zu werfaufen. 3. Dilir Mr. 23, 


HA) Ein Kap, 8 Gimer 
baltemd, iſt zur verkaufen. 2 
Diftr. Nr. M. 

3602) Ein Badergebülfe 
Lucht eine Stelle. Näh. Eıp. 


Edert3 


in Heidingöfeld, 
Charfreitag 


Lager⸗Bier. 
Verloren 


wurde vom Hahneuho 

* — per Bi —* 
a Portemonndie mit M- 
3 bitte abzugeben a 
ohnung Lochgaͤſſe Nr. Dry (3571 


10 fl, Belohnung Demjen 
der mir ſichere Km 
geben fann über eine am 7. 
November vorig. Jahres Abende | 
— 5 und 6 Uhr auf den 

amen des  Kleiderreinigers 
Stark in ber —— kei 
dem Bäder Gollenbach ebendo⸗ 
ſelbſt heraus geſchwindelte Brod⸗ 


ſtolle. 
Johann Reichert, 
chneidermeiſier. 


get che Brat-Büfinge 
und feinft mörinirte Sä: 
tinge empfie 

Sranz 


S) YUustaufch. 
er t wohlmeinend ven be 
Billing em Sonntag ben 24. 
März verwechſelten Hut be 
ſelbſt umzutauſchen. | 


592) Fin bofländer Saı 
nerienbabn mit Weib— 
chen ift zu verfaufen. 

NE. in der Erp 


i 


und. 


Fin Mädıben — 
Beſchaͤftigung im Büge in 
oder außer dem Dr DE Akeren 
Moiengafi: über 2 
Stiegen. 


30 361%) In nädfter Nähe 
ber beiden Bahnhöfe find jmel 
Cogis zu Zund 4 Zimmer nebji 
Autritt in ben Garten bis 1 
Mai zu vermieten. Näb. Erp 


3583) Möblirte Zimmer 
find in ber Nähe ber Deutſch 
haus Kaſerne Mr. 141 über jmwei 
Stiegen zu vermietben. 


3600) Im 4. Diftr. Nr. 316%, 
obere Kajerngafie, iſt ein 2p: 


3580) 


i8 von 4 Simmern anf 1. 
gs zu vermiethen. 


Einem joliben umb 
am 
ber 


3586 2a} 
ledigen jungen Mann, 
liebſten in den Aer Jahr 
die Führung einer anfeh 
ZWirhihaft mit Neftau 
verfieht und ein Termögen 
mindeſtens einigen 28 
den beiitt, bietet ih G 
heit zur Begründung * 
ſicherien Exiſſenz in einer 
verkehrsreichſten en 
franfend. Wäb, iu ber 
350 Ein Kaum wird a 
gleich geſucht. .E. 















um 





Für die 80 tröstende und ehrönde Theilnahme, 
, gers und Onkels 


Oscar 


Würzburg, den 8. April 1868 


— 


'Jacquettes in Wolle & Seide. 
Neue Zufendungen jind eingetroffen. 
Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 














Jacquettes! 
Um zu räumen, verkaufe koch 200 Stüd 
von 4—6 Gulden, 
Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 








Für Kinder! 


Jacquettes in allen Größen empfichlt 
Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 








Franz. gewirkte Long-Chäles 
ojferive zu außerordentlich billigen Preifen. 
Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


Friſchen Turbot, Seezungen, ruſſ. Caviar, 
rufj. Sardinen, Ecottinen, Sardines-, Royans-, 
Thon- & Anchois a lhuile empfichlt 

Anton Minoprio. 


Franz. grüne Erbfen, neue Kartoffeln, Blu— 
menkohl und Kopſſalat, ſowie ächte Meffina- 
Drangen in Originalkiſten und offen empfiehlt 
die Delikatejienhandlung von 


Ö. I. Reich. 
Russisches Motten-Pulver. 


Sdubmittel gegen Mottenfraß im Belgwert, Möbel, naturbiitor: 
he Bearnitände ıe. rc, per Schachtel 21 Er, empfiehlt Ir 
Leonhard Pfeuffer, 
Eichhorngaſſe. 





* 


Roquefort⸗, Neuchateler, Edamer-, Em— 
enthaler⸗, Kräuter-⸗, Parmeſan- u. Ramadour— 
äſe empfiehlt 


Anion Minoprio, 


I —_ 


Danksagung. 
sowohl während des Krankenlagers als bei der Boer- 
A digung und dem Trauergettesdienste unseres theueren dahingeschiedenen Sohnes, Bruders, Enkels, Schwa- 


erstatten wir Allen, insbesondere Herrn Reetor Lampert, den Gesellschaften Liedertafel, Fidelia ; 
und Hilaria, sowie allen seinen sonstigen Freunden und Bekannten den tiefgefühltesten Dank.’ — 









— 












Bauer 












Hinterbliebznen. | 
Salz Niederlage 
des Berein’s der Nedar-Salineu 
Haupt-Depöt 
Auguſt nerſtraße Wr. 234. 
Kochfalz in Ortainal:Säden à 100 Zolt:Pfo. fl. 4 54 


—  _ 





und & 150 bayer. Pfd. wer 100 bayer. Ri». RA 5. 30, mit Sad. 
Denaturirted Kochfalz (Wiebfalz) ver 100 Zolpfd. mit Sad 
fl. 1. 27. Steinfalz 175 300: Pib. incl, Gad 


ft. 1. 50. 


Kokfalz ?/, Gtr., A. 1. 24, 1, Er. il. 2. 42. um auf 
',, Säde, ſowie denatur. Kodr oder Viehſalz, der bayer, Etr. 


R. 1. 35. ohme Sad, werben in meinem Geihäftälofale 5. D. 
Zelleritrafe abgegeben 


Franz Schmidt. 
Frischen Cabljau nen u ao 
kKohns Handlung. 


Geräucherte und marinirte Yale, Sardines 
& Anchovis ä Ihuile, Thon marine, Lobſters, 
Krebsbutter u. Schwänzden, Neunaugen, Bries- 
linge, Holländer Sardellen, marinirte und Boll- 
häringe, jomwie — Fromage do Brie, Neufcha— 
teler=, Caprera⸗, Edamer-, Schweizer Kräuter- 


‚und Gmmenthalerkäfe empfiehlt die Delikatejfen- 


Handlung von 


3. L. Reich. 


Presshefe 


aus der Fabrik „Arnold S Gutmann 
in Ansbach” 
empfichlt bie alleinige Niederlage für Würzburg und Umgegenb 


Peter Metzner, 
Semmelsjtraße. 
NB. Wiederverkäufer erhalten Rabatt, gröfere Quantums 
wollen gefälligft rechtzeitig angemeldet merben. 3598 3a 


FOR) Derjenige, melder die 2a) €8 jind zu verlaufen: 
am 6.d M in der Angufli|? Wägen, 1 Pflug und Gage, 
nergafie verlorene Fchiwarge!i Bupmähle, 1 belländer Winde 
Broche aufgehoben hat, er {und mehrere uhren Miit bei 
hält, wenn er fie unverſehrt ndr. Stecher, 
der Erpebition dieſes ML. über: Batwirth zur Stadt: Marnz. 
gibt, UA. Belohnung. 365) Der zweite Stod 
SI), Bin junger, Aräitigerfin HausRr. 144, 2, Diitr,, iſt 
Burſche mit guten Zeugntſſen, ſofört oder bis 1 Mai zu ver— 
der gut mit Pferden umgehen, mirtben. Dafeibit fickt aud ein 
faan, ſugt aui Djterm einejdräsriger Handwagen zum 
Stelle, Mäh. in der Erp. * NMerkauf 












ge und fchwarze Seidenft 

u. nrueer Bacon, 3 in jeders i ef F st in & | 
uerer Facon, — erwürfe, ſowo eide als Wolle 

ales, acht: und vierecki * 

emir:, re er Sepbir: Gholes, 

Gattungen weiße: Maaren u. ſ. w. 

fiehlt zur sefälligen Anfigt und Abnahme 


— | Carl Hnobel am. Kürschnerhof. 
—— Auswahl, Billige und rechie Bedienung. 


—— — — — — — — — — — — —— — — 


Bei S’ Hirzel in Leipzig ift erſchienen: 


ie eriten: Bintterpflichten 


‘, 'aubd die er neh 

g Belehrungsbuch für Flunge Run \= Wr, vor Dr $ 
von Ammon, Dreijehnte Auflage, durchgeſe * und w 
wehrt son I 28. 8, Breufer, Kal. Sähj Gr Med Ratt, 

Tireor des Entbindungsinftitintd in Ores den 
Mit einer —— Taſchenjormat. Sn engl, Cinband mit 
chnitt reis: 1 12 ir. 
Zu FEB. en, empfiehlt fe Budhand! 
ucahandiun 
ü np Sierngaſſe 169, 8 













* 5 »Uhren i 
FR nigien Ga Wochen l. —— 
wit Geiicten und niit Federzug 
ai:  jchufhöne Ausmahlserhalten. 
piehle- mein Lader in Uhrer 
Jeder Orten bei reeller Garantie zu den bil 
— Preiſen. 
AN Meparstaren werben jorgfältiaft vor: 
men. ‘ 


J. ©. Dausch, 


Uhrmacher. 
Markt, gegenüber Hötel Wittenberg. 


Mei grosses Lager 
in den un eten und DBardüren, 
— 7 er:Npulcaug, 4 
t 2b 
— wiſ — Abnah 
emp en iſen geueigter Abnahme. 
IR Dümtlein am Marft. 
Thee in allen Sorten der Handlung chinesische: 


wand ostindischer Waaren von 
» u Bonnefeld in Frankfurt aM 


eisen dos uscs in Frankfurt a M. bei 


Carl Knobel. 


Bükinge & Käse, 
fomwie tmartutefe Hächtge in feinfter Zubereitung, 
Holländer Vollhäringe, ſowie „jcen Kopffal.t 
und reines Gebirgsſchmalz empfich 
Andreas Kirfchten. 

NB. Während der Faſttage verkaufe eine 
Partie prima Limburger Käs zu jehr Bi 
ligem reife. 


Glac6- und Sommer- —— 


Empfehlun 


Bei beworjichenben shaft ‚und‘ ee ra N ih mid 
einem verehrten Bublitum meine Feinbäderei in gütige Frinners 
ung zu bringen; beſonders emp Male ih mid ben Herren Gare 
tenwirthſchaftabeſttzern unter Zuſicherung guter und b Uiger 8 


dienung. b 
D. Schreier, 


Vieh- & Maschinen-Ausstellung zu Frank- 
furt am Main 


am 7. ®%. 9. und 10. Mai 1868, 
verbunden mis Brämiru ig der benen Ihrere (am 6. har) und 
einer Berloofung von 300 Gewinnen an Bieb, landw. 
Maſchinen, Haus: und Garten Gerätbfchaften :c., 
fobald 20,000 Xoofe verg:ifi n ind Unter ben Gewmnſten 
befinden füch irta 30 ia ey im ungefähren Wert he 
von fl. 6000, ıe Verloojung findet öffentlich vor Notar 
und Brugen am "10. Mai flatt. Uebernehmer einer größeren 
Anzahl Lorje erbalten entſprech nden Rabatt, 

Beftellungen auf Looſe a 36 fr. 
find franco zu eich en an das Vereinsmitglled Meier Schwary- 
Schild, Zeil 58 
D. landw. Berein u. d. ſüdd. Aderbau:Gejellihait 
in Aranffurt aM. 
Bich- u. Majhinen-Aneftellungs-Comits. 3530 1 


Orchester eomponirt von Dr, 

Liedertafel. J. Muck. Ouverture — L 

Finale aus dem „Nachtlager 

Sonntag. den 12. April inQransdar ron. — 

Production Samstag den 11 Abends 

unter gütiger Mitwirkung vie-| präris 8 Uhr Hauptprobe 
ler geehrien Damen, Künstler, | mit Orchester im öaale. 





dabei jehr v ſchöne für Dilettanten und des Theater-| — — —— — 
epmmunicanten — Zur neuen Welt. 
empfiehlt in größter Auswahl billigjt Anfang baib 8 Uhr. | Dommerstag und Freita 


(Programm Üuverture gebackene "Fit e, 
„die Ab: ncerragen* von Che-| woju ergebenit einlabet 


Carl RR Sauer, 





Domitra rnbini. Arie aus der „Fa- 4. Wadenklee. 

Nußb | Roland Tagen, rheinische| — — 
2 oland's Tagen. rheinische| 6522 we Trompete un 

u num: Fourniert —— Gedicht vonein Oberbett find billig zu 


werben von Dienstag an billigft verkauft im Kleebaum (Semmelög.)IL. Bauer, für Soli, Chor und oerfaufen Näb. in ber Erp. 


“nnitaaitaner —— 


Mit einer Beilage be A. Stuber’fchen Buchhandlung in Würzburg. 


- — — — — — 
U en — — — — — 


- ‚Würzburger 
re 


19U SON, Bent, 
Au, 





Er 
ArPE 


— nach —— ——— 
26 Blüten 4 11. 20 M. fen; nd 11 
ER Borm. 

Krfunft von Bampits: Schne;. 
TOM. aEdE. Poly. EN 1OM 


PER 


Er 


D 

‚frühe. 11.16 
Mitt. Süterg. EU. DOM. Mb. u. LIU SON. 
&bgang nad Franlfurt; Cow 1 
R Ruhe‘ s 


ar 
3 
* 
€ 
* 
© € 


M, Borm, ı1u 
u. 25 M. 1. 56 
Nacıtd; 





SR 







Meuefltes. 


Die Korreſpondenz Hofmann meldet, daß bad Zollparla: 
wient auf. den 27, April einberufen iſt. 

Berlin, 7. April, Abends. Der Bundesrath bed Norb- 
Yeutihen Aumbesd genehmigte bie Verträge mit Heflen und bie 
Gelepentwürfe für Oberhefien über bie Bejtenerung von Brannt 
wein, Bier und Tabef. n 

Karléesruhe, 7. April. Die Berliner Zeiltungsnachricht 
won einer bevorſtehenden Gombination ber bädiſchen Divilion 
mit dem darmſtädtiſchen Bundestomtingent zum. 13. Bunbrs- 
wird. von unterrichteter Seite für umbegrändet er: 

t. Ä A 

Kopenbagen, 7. April. „Birliuste Tid.“ fagt, bie 
Neife res Krlegemintiterd Raasloef habe keine öffentlichen An— 
gelegenbeiten, fondern lediglich Erholung mährend "ber Ofterfe: 
rien des Reichstags zum Sud. 

Varis, 7. Upril. Die „Patrie* dementirt das Gerücht 
von einer diplomatifwen Intervention Franfreihd an ben Ver: 
een wegen Schles wig Dasfelbe Blatt Sagt, es ſei 

rund vorhanden, zu glauben, dan bie Meife des dänſſchen 
Kriegämininerd nad Paris und London Leinen politiſchen Cha— 
ralter habe. 

Paris, 7. April. Der „Eonftitutionnel* fact, die Ge 
genwart des daͤniſchen Kriegsminifters ftehe in keiner Verbindung 
mit ber Politik Gr fomme nad Frankreich und wahrſcheinlich 
auch nad England, nur um bie neuen Verbifferungen der Kriegs: 
wollen zu ſtudiren. Tie „Potrie* fagt, der thatſächliche Etand 
ber bän sch preukiichen Verhandlungen fei niet der Art, daß von 
Seiten Däncmark's, oder Frank eich's beſondere diplome tiſche 
Bemuhungen noſhwendig eyſchienen Es ſei wüunſchenswerth, 
‘dal bie Unterhandlungen rajcher geführt würden. Dre Jotereſſen 
der fo lange in der Echmebe gebattenen Bevdkerung mögen (ben 
b ſchwer In ber Wagſchale, als bie politiſchen Intereſſen, Die 

Birlin berather würden. Aber es liege fine Nöthſgung zu 
einer derartigen Intervernon vo , daß dadurch der Charäkter 
der Page und die rerpıktive Halrung ber Parteien geändert würde 

Berlin, 8. Apr. (Nahm.) Ter Hochverrafhs: Prozch 

en bie Hanı overaner wurde heufe beendet. Der Staa’dgerichtd: 

ki verurtheilte den Hauptmann Duering, den Schlokhauptmann 

rafen Wedel, ven Rinm iſter Bolger und bie Lieutenan's Hart: 

vig, Poterre, Pawel-⸗Ramming und Helfe jeden in contumaciam 

zehnjährigem Jucthaus und zum Verluſt ber Ehrenrechte 

je Verhandlung gegen brn Grafen Piaten wird erft am 8: Juli 
Rattfinden, 





Zagsneuigfeiten. 

Non der f. Kreißregierung wurbe auf Grund bed am 1 
Mat in’s Leben tre enden neuen (emerbögefepes bie polizeiliche 
Terirung des Mt dl iſches verſuche weiſe aufgehoben und bie 
Reguliiung der Fleiſchpreiſe der freien Eoncurrenz überlafien. 


x 


Stodt- 


ru 


Donnerötag den 9 April 1808 


_ , ‘ = 5 J * 
Arial von Keckders: Seien 


und Sandbote. 


I au) Frıfz 


. . Im, Würzurg-? — or 
ah, us na Unsba J— sm. 
Rat Ya SILFR- On. 71.007 fr 
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—— 


—* 
Bon Seite der Notariatälommer unſeres Kreiſes wurde ber 
f. Notar. Fr, Grimm; in Schweinfunt als Caſſier dei ak 
Bereins für, die Wittwen und Waiſen ber Notare erwählt 
höheren Orted beirätigt. N 
Erledigt: bie latholiſche Piarrei Mobenbah, Be. Lohr, Ef. 
Patronates ; foſſionsmãßiger Reinertrag 649 fl. 13 id 4.» 
Erledigt: bie mit dem Subreftorote der latein Schule ver⸗ 
a. ——*— Pfartftelle zu Gunzenhauſen ; "Gefammterträg 
115u fl. 49 Er. 2173 


a in 
Kiffingen, 6. April. Die Im Heiigen Landivehrbeztrt 
abgehaltenen 11 Gontrol-Verfammlungen zu fingen, 

aumelburg, Brüdenau, Bijhoishein, Fladungen Me 

euftadt 9,S., Königshofen, Hofheim und Münnerjtadt find 0 
die geringfte Störung in mufterhafter Orbnung und Ruhe vor 
fi argangen. Es bürjte dies ein „erfreulicher Beweis für den 
gejegliden Sinn der Bendflkerung in biefiger Gegend fein. 

Die Aſchaffenb. Zig. ihreibt: In der nächſten Woche findet 
bdabier eine Auftührung von Kreutzer's melodienreiher Oper: 

Das Nadtlaner zu Granada“, veranftaltet von bem Gejang« 
Bereine Melomania nnter freundlider Mitwirkung "verfdiedener 
hiefiger Geſangskräfte, jtatt. Die Partie der Gabriele wur 
aus -befonderer Gefälliufeit von der großherzoglich heſſiſchen 
Hoffängerin Fräulein Emilie Rei übernommen, einer reichbe— 
gabien Tngmbtigen Sängerin, welche zu den belichteften Mit 

Hiedern der Taımftädter Hoibühne mit Recht gezählt wird. Die 
Bartbie bes Hirten Gomez fingt Herr Emil Schmidt aus Miürz- 
burg, der durch feinen berrliden Tenor und feine gebiegene Ge— 
jangebilbung ſich bereits einen bedeutenden Ruf erworben bat 
und der erſt Eürzlih auf ber Mürzburger Bühne durch. geluns 
gene Durchfürrung einer ber ſchwierigſten Tenorpartrien, des 
Adolar in Meber’8 Euryamhe, ſich die Erſſlingslorbeeren feiner 
künftigen Lauſbahn pflüdte. Der ganze Neinertiag ber, Eins 
nahmen ift einem woblthätigen Jede — wie wir vernchmen 
zur einen Hälfte für die Johanniäpflege und zur anderen für 
die Hungernden in Norddeutſcland — bejlimmt 

Münden, 5. April. Ton Ueberſichten zufolge, welche ber 
Berwaltungsrath des allgemeine Unteritügungs Vereins für bie 

interlafienen der f. b. Staatödiener und der damit verbundenen 

ochtertaſſa hergeitellt kat, ift der Etand berjeiben am 1 an, 
d3. Js sfolgender geweſen: 1) Unterftügungsoerein: Zahl ber 
Ehrenmitglieder 4, der ordentlichen Mitglieder 3266; Zahl ber 
im Sabre 1866,67 verftorbenen Mitglieder 74, Zahl der unter 
ftügten Wittwen 121, Zahl ber unterftügten Waifen und war 
der einfachen 195, der Doppelwaiſen 16. 2) Tödhterfa a: Zahl 
der Ehrenmitglieder 4, der ordentiichen Mitglieder 1291, Zahl 
der im Jahre 1866 67 veritorbenen Mitglieder 31, Zahl ber 
Unterftügungsiälle 8, 

Münden, 7. April. Ce. Maj. der König iſt zwar noch 
immer angegriffen und in bie Gemächer gef fielt; bie Stgats— 
eisäfte werben aber aleihmwobl ohne Aufenthalt und nad öfterem 

enehmen init ben k. Staatöminiftern jeden Tag prompt erledigt. 


Die Idee Sr. Majeftät, dm gr beutfchen Dieter, Sag 
in biejlger * bt ein? Monument zu a i 

prattif eitet umb Alle Hoffnung gegebtg, daß im Sommer 
nachnen Jahres dad Monument gejegt wird. 

Die Lanbwehr· Kontrolverfaumlungen verliefen in ber ganzen 
Pfalz ohne jede Störung. 

Der franıöfifde Moniteur hat in wier größeren: Artikeln 
auß ber — > Feder von Gatulle Denbeh den Leiſtun gen 
der vier — — 2 * und —— = = 
vorjährigen en er Weltau eine eingebe 7 

a —— Er begann mit —— unter dieſen 
taaten, mit Seflen, bann Baben, darauf Württemberg an 
die Reihe, und dad Königreich Bayern bilbete ben Schluß. Bayerns 
Künftler und Iubuftrieße können zufrieden fein mit ber gerechten, 
im bobem ‚Grabe anerfennennen Würdigung, melde ihren das 
nöfliche Blatt zu hell werden lich. Zuerſt merden bie 

fe der bayeriichen Maler in ehrenditer Weiſe beſprochen. &ı 
nennt diefe Künſtler „würbig bes ſtönigs der · ihr Schirmherr ift.“ 
Aber eben fo u lag heißt es dann weiter — wie auf jeine 
Maler und Muftler, kann Bayern fein auf feine geſchickten Ge 
werbslente und feine zahlreichen Handeltreibenden. te Künite 
und die Gewerbe Haben eine gemeinfhaftlihe Grundlage: die 
Arbeit. Der Ort wo ber Rinfler [Beftt, heit Werkjtätte fo 
gut wie jener mo ber Arbeiter fabrizirt, und bie Mufeen feuen 
—9* die Nachbarſchaft der Hüttenwerke. Es wird bann eine 
Reihe von Induſtriezweigen derſchiedener Gegenden und Städte 
aller md rühmend erwähnt, und ben Schluß bes ganzen 
Artitels bilbet ber Ausſpruch bes Berfaffers: daß das Königreid 
Bayern ihm nicht minder Eike durch feine Induſtrien ala 
audgezeiänet burch feine Tegiag m erſchlenen jet. 

Bericht, welchen die zur Unterfuhung ber Auswan 
bererſch ffe in Hamburg und Bremen beitimmte Bunbeöfsminif 
flon erftattet hat, läßt trotz aller Behutſamkeit bes Außbrudes, 
troß aller Beinahe zu großen Beſcheidenheit ber Reformvorſchlä 
ertennen, daß jchr große Uebellände vorgefanden morben Mind, 
Bremerbafen, beißt es in dem Berichte, liegt zu weit von re: 


wen ab, dert ift daher eine Controle fehr ſchwer durchzuführen. mer Eabinet angefnüpiten Unterhamblungen wit bem heiligen 


in Ausmwandererhaus eriftirt dort, aber für Auswanderer, 
welche in ben Gafthöfen geprellt werben. Die Hamburger Eon: 
trolverorbnungen werben von Schiffs: und Provtantbeilätigern 
beauffihtigt, deren Vorgeſetzte theilweiſe felbft Schiffärheber Anb. 
Die Behörde ſelbſt hat den Broviant eines Sloman'ſchen Schiffes, 
den bie —— für gut erklärt hatten, andern Tags ums 
tauſchen laſſen, die Bunbeskommiſſäre felbft Hattem freilſch dieſe 
Inſpection „beobadtet.” 
Wien, 6. April. Ein heiterer Nachtrag zu den Bert 
über bie —— —— s Ins —* 
— Pr allgemeinen Ueberraſchung ftellte jth in der Nacht des 
ärz auch ber in der Nähe gelegene ey Ha Grafen 
Rechberg, der tm Herrenhauſe jo tapfer für das Eoncorbat ge: 
n, in freubeverfündender Beleuchtung dar. War über ben 
minifter, ber biöher mit ben Dunfelmännern ging, eine högere 
Erleuchtung gelommen, bie ihm zum, Cultus ber freiheit bes 
tehrte? Keineswegs Mit der Borfiht eines alten Diplomalen 
hatte er bei einbredenber Dämmerung einen Diener zum Bes 
röamte geſchickt, um Gendarmen zar Beſchützung feiner Fenſier⸗ 
cheiben zu —— Die Gendarmen wurden nit bewilligt 
unb der muthige Streiter für dad Eoncordat illuminirte gegen 
das Eoncorbat, benn wenn man nur eine fion von 10, 


en 
5, at, darf man nit leichtfinnig feine Fenfterfgeisen aufs 


el fegen. 
Deutihbland. 


Preußen. Die Berliner „Zukunft“ jagt über Biamarcks 
jüngjie Reihstagdrebe, den ſüdbeutſchen Liberaliämus betveff. : 
Graf Bismard hat nur dann Net, wenn er, ald Konferve: 
finer, von feinem „Liberalismus“ fpriht, von Dem, was er fo 


tem 


nennt. Wenn bie Nieberbaltung des Volfögeiftes im jeder feiner 
Lebendäußerungen, in ber Prefie, in der Schule, in dem politi« 
Funftionen zc., liberal it, dann ift und Sübbeutfchland 
reilich im Liberalismus niht gewachſen. Wenn ein Land ba 
ch liberal iji, daß es in Waffen ftarrt und jeine ſträfte das 
bei aufbraudt, dann ift Preußen ein Mufter von Liberaliamus. 
Wenn ed ein Zeichen von Reaktion iſt, von ſolchen „Fortſchrit⸗ 
ten“ nichts willen zu mögen, dann find die Sübdeutſchen Erjs 
reaftiondre. Wenn das allgemeine, gleihe und direkte Wahl: 
reät, wirkungslos gemacht durch D ag Na und durch 
Deeinfiufjung der Beamten, zur pelitiigen Bilvung gehört, dann 


| 


wird und migethtilt, es Teien auf- der hieſigen Runtiater Nach- 


p die Sübbeutfchen entſetzlich ungebilbet, dann find mir 
mich Die Klugen uund ſie ſind bie Dummer! te‘ ber 
mahre norbbeutfche Liberalidmns über ſolches, auß fonfervatinem 
Munde fli ßendes Lob erröihen! Möchten audererſeits bie füb- 
bentichen Freunde ber Freihent aus Verdruß umb ber gelaͤuſchten 
gafuung, bie dad Herz des font fo gemwanbten Diplomateı 
en überfließen laſſen, fich bie Gewißbeſt — daß fie 
ihre „Berliner Deputation“ gut gewählt haben.“ 3: 
Großb. Seffen. Darmftabt, 7. Hpr. Laut Tele , a 
gramm des „Sm DM Hat der Großherzog daß Entlaffungs- 8 
gef des Bringen Ludwig (deſſen Motis die Schwierigkeiten z > 
Mitltärcowention find) abfhlägig beſchieden. Prinz; Sm, 
—— vermittelte erfolglos. Oberft * oerfieht "provls . 
forti die Disiflonärjtele. Man erwarte aber bie definitive Bes $ - 
fegung durch einen preußiſchen Genetal. 
R 
neter 2 


a n#6 I ‘an b. 
Defterreich. Ludwig Kofſuth's Wahl ala Ab 
von Fünffirhen wurde in der augariſchen Unferhanditgung vom = 
4. Apıil annandslos verifizirt. Die ungarifgen Blätter erör- 2 
jede Vorbedingung ins Land zurüdtchren und feinen Sig ig ' ” 
Hauſe annehmen könne, Einige Blätter beantworteten dieſe Fr « 
tm ben ftanb veranlaßte wohl 
DeakiPartet und die Regierung, ihre Aaficht in cinen Comm: ® 2 
niquo, welches die spellper Korr.” bringt, ausymiprechen, —* — 
hin, d bie w“ 
Nothwendigkeit ber Unterzeihnung bed im Krönungs-Amneftier — 7 
Dekret geforderten Reverſes nicht beieitiat erſchine. Motioirt g. 
E 


tern num auch die Frage, od ber & Dihator nunmehr auch ohne 
— 
Sinne; und drefer U 
Anſicht gest nun ba R durch bie Verififation Koſſuth' 5 
wirb bieje Anfiht damit, daß jeder Landtagkabgeordacte Im Laube 


wohnen wüfle, behält bleibe c# für Kefſut unabweiibare Noth⸗ g. 
wenbigfeit, das Ueberſchreiten ber Landesgrenze durch Aner- 
fenmung ber Geſetze unb bes gejeglihen Königs zu ermöglichen. 


& 


. 
2 


Frankreich. Paris, 6. April. Bon unterrihteter Seite 
‚richten aus Rom eingelaufen, denen zufolge bie von dem Wie 


B 
“ 
Stuhle bezkalic) des Goncorbats nicht ganz fo ansiihtäles wä- 3: 
‚ren, ald man ziemlich allgemein geglaubt datte. Pius IX hätte 
erklärt, er begriffe vet gut, . dan die Regierung des Kalſers 
Franz Zofenh den Anforderungen ber Reichsvertretung Rechnung 
tragen mäjle und bie nach feiner Meinung allerbings verberb- 
‚lie Gewalt ber Zeitideen ih auch in dem oͤſterreichiſchen Kaiſer⸗ = 
ftante geltend mache; er werde ben neuen gefeplichen Einyichtuns 
gen für Eye, Schuie und Kirche kimmerunt eine Zuflhmung * 
geben, aber er fühle, daß ihm zum Schutz ber Staa:äverträge, 3 
* 


— 
”» 


melde er ſchließt. Feine anderen ale geiftlihe Waffen zu 
Gebote ſtehen. Mit einem Wort, Pius IX. ſcheine einen Bruch 
mit dem Wiener Gabinet vermeiden zu wollen, fei «#, ee ihn 
hiervon Rückſichten der hohen Politik ober ber yerfäulichen ffec« 
ton für den Wiener Hof zuridhalten, ober daß er es für bie 
Sacht ber Kir he förberlicher Hält, bie Uchertragung ber koncor⸗ 
tbatöwibrigen Reformen in die Praris und ihre Wirkungen abs 
zuwarien. — Der „Monmiteur* zeigt an, daß die Arbeiten zur 
Miederherftellug der Kuppel des Heilinen Grabes in Jeruſalem 
Ar eifrig fortgeführt werden und binnen drei Monaten beendet 
| ein b i 


fien. 
Stalien. In Rom ift am 1. d8. ber Commanbant ber 
Engelöburg, Ober) Lieutenant Piſſeri, plötzlich verhaftet und in 
‚bas Gejängnik diefer Eitadelle eingeſchloſſen worden. Die Urs 
ſachen biefer Verhaftung eined höheren Offlziers find noch nicht 
——— bekannt. Man jagt, er habe einen Photographen 

is zum Fuße des wergelbeten Engels herauifteigen und ihn 
dort die neuen Feſtungswerke aufnehmen lafien, um bieje Bilder 
der italienijgen Regierung zu übermitteln. 


Banueriſcher Laudtag. 


Münden, 7. April. ber heutigen Sitzung ber Kam: 
‚mer ber Meichsräthe übergab der Juftiziminifter v Lug eine @e: 
ſetzes oorlage, in melder ausgeſprochen wird, daß, wenn bie 
Siaatsregierung die Zuſage gegeben hat, einen Verbrecher en 
—— Dergefen nicht zu belangen, die Gerichte verpflichtet fein 
— 1 — hierauf geeignete Ruckſicht zu nehmen. Es müffen naͤm⸗ 
lich nad den Beſtimmungen des Strafgeſehzbuchs bie Gerichte, 
wenn von einem Aageſchuldigten mehrere ſtrafbare Handlungen 
befannt werben, bie —— gegen alle dieſe Anihulsigungen 
aufnehmen. Dieje an und für np volltommen zwetmähige Dex 






Mlmmung fer bann Hebentri Aemorbe, wenn vie Bodernbeſchaffeuheit Grabdenfmäler und Grabſteine bis an 
on Eh en Fa e Außlicferung eines Weibrecheräftere * mit bejondeter magiſtratiſcher Fe 
werlangt hat und bieje an bie Bedingung geinüpft.mwurbe, baßj werben bürfen. Ein Geſuch um Befreiung von nnengelb 





der x. ögelieferte nur wegen einer einzigen jtraibaren Handlung 
procejjirt ober hodı wegen aemwifier ftrajbarer Hanblungen nidjt 
procefilst und verurigellt werten důrfe. In einem folden Falle 
müne :'; Elantsiegterung auf die Auslieferung verjichten, da 
fie nach den gelienden Straigeiegen bie verlangte Zuflcer 
nicht eriheilen Lönne. Es erſcheine daher bejier, einen Ange - 
fhulbigten wegen einer einzigen firafbaren Handlung zu pro: 
cefliren und auf bie —— der übrigen |ju verzichten, als 
den Fluchtverſuch gelingen zu laſſen 

Die Kammer der ea ner hat dem Gefeßentmurf be 

üglid ber —— für die Regierung zur Forterhebun 

ber Steuern bid Ende Aprild auch ihrerſelts zugefttinmt, jo ba 
nun Gefammibelhlug beider Kammern barüber bejteht. 

In der Sigung der Kammer ber Abgeorbneten vom 7. ine 
terpelirte Abg. Stenglein das Seriegeminijterium unter, Hinwelß 
auf bie jüngjten Werjälle in Traunftein dahin, ob bie Vorlage 
von Gefegeniwürfen über meilitärifche® Strafregt umd Strafver 
fahren, jowie eine Vorlage über die Behandlung biejer Entwärfe 
noch im Laufe der Diehmaligen Sikungäperiobe erfolgen werde 
Der Minifteriallommiffär Oberaudiior Baͤrger ontmortere, hafı 
der heute am Erſcheinen verhinderte Kriegsminifter dieſe Anfrage 
in ber naͤchſten Eigung beantworten werde. 

Men, 7. Apr. Der III. Ausſchuß der. Abgeordneten⸗ 
katmer ſchlaͤgt vor, ber Vorſtellung mehrerer Bewohner Nũru⸗ 
bergs in Betreff der bortigen Güterbahnhoffrage cine meitere 
Folge nicht zu geben. Der Berichterftatter Abg. Jordan begründen 
dich In feinem Vortrage damit, daß burch bas vorliegende Kohlen: 

ofproj-ft ben Bebürfnifien des Verkehrs genügt wird, aud wenn 
q; derſelde auf mehr als bad Doppelie jteigern würde, während 
dieg Projekt diefelbe Summe mie für das Kanalhafenprojett 
tölbig fein wird, dagegen bie Entfernung aus dem Zentrum 
von Goſtenhof nad der Kanalhafenladehalle 4700, zur Kohlen 
borhafle aber nur 1700 Fuß betrüge. Durch bie ——* 
wuͤrde nad Anſicht des Berichterſtatters das — 
den Verkehr in eine falſche 
von bad Eigenthum virtfach ſchaͤdiaen, während das 


g zwingen und in Folge ba= 
projel: —* 


—** 
nur den Stantäbabnhof und die Güterballen, ſon⸗ 
dern auch den Büterhof ber Ofibahn auf die Stadtfeite bringe, 
Die Einheit des Betriebes erhalte und erleichtere, bie Gefahr einer 
möglichen Berleaung des Perſonenbahnhofes vermeibe und bie 
& en und gefährlichen Uebelſtände bes Tafelhofweges befeitige; 
Bleibe Itege dem Mittelpunkte ber Stadt negenüber und fünf 
Berbindungsitraien .mürben künftig den Verkehr erleihtern; es! 
ewinne burd den Auktduf von etwa bi Tagwert Terrain eine 
Erweiterungdfäbigteit, bie, trog der dazwiſchen eingefeilten Zelt- 
ner’fchen‘ ‚ allen Anforberungen der Zukunft genägen bürfte, 
und endlich ensfpredhe es den beredtigt:u Anfor igen einer 
bedeutſamen und großen Fabrik: und Hanbdels ſtadt. 

Münden, 8 AUprü. In heutiger Siyung ber KAammer 
der Nbgeorbueten: beantworteſe ber Kriegsminiſtſer bie Inter⸗ 
—— des Absgrordneten Steuglein dahin, daß bie Eniwürfe 

militaͤriſchen Strafgeſetzes nebſt des Strafverfahrens mög⸗ 
lichſt bald vorgelegt und in gegenwärtiger Legislaturperiode noch 
verbeſchieden werben ſollen. Hierauf Fortſeßung der Berathung! 
bed Ausgaben · Audzete Der Etat des Minifteriums des Im: 
nern wurde nah den Ausſchußvoiſchlägen feſtgeſtellt. 


⁊ 





Nachſchrift. 

Se. Maj. der König bat dem Kanzlei: Perjonal:Unterfläß- 
umgäverein 1 Bogen einen Beitrag von 300 fl. aus ber Ka— 
binetstaſſa zu igen gerußt. (Süb. Pr.) 

Deffentlibe Sisung des Btabtmagittrates 

9. vom 7. Upril 1868. Bekannt gegeben wurbe 

eine Einlabung ded E. Dompfarramted zu dem am Donnerjtag 
Den 9. di. Mis. ftattfindenben Hauptfeite ber Dompfarıei. Aus 
ablung von 694 fl. 44, fr, auf Ermelterung ber Pleichacher 
EN: Mehrere Grundbefiger, von benen ber obere Hei⸗ 
dingsfelber Meg überadert wurde, erhalten bie Aufforberung, 
den Wer in feinem früheren Yuftanbe wieder herzuflellen. Er— 
laſſung vou ortäpokigeilichen 
vie Aufbewahrung, daB Ausmeſſen und Ausſswägen von Naht 


ungämitteln, . 
irchhofs abthellung folen in Rüdficht auf die 


—* 


In der neuen 


die von 
u zahlıen Beiträge non jährl 


a langjam 


{ 








Borfhriften über die Beichau, bannbenmäßrchen 


wird genehmigt. Für Pradammı des Anventars des Leiters 
ſes wird oꝛie Summe oun ivvı', oemwulıgr. Vie Kofer:. nem 
in der Marſchule vorgenommenen Reparatur werben auf bie 
Stabtlajje übernommen. Eine h. Regierungs:Entfäliegung, melde 
äbtijchen * — on bad MWaijen ge 
ch 470 fl. von 1868 an — 
leich aber die Beiträge —5* allgemeinen Stiftungen an die 
fige Armenpflege von fl. mindert, wirb —3 dem Ar⸗ 
menpflegihajtsrath mitgetheilt. Schluß folgt.) 
+ Am hl. Ebarfreitage d. Is. wirb in ber Hauskapelle bes 
i ” 
GHehaltenhaufed von Mittag 1 Uhr bis Gbenb 7 Un ch hl. 
Grab aufgeftelft: 

Dem Herrn Diſtrikis Mabbiner &. Bamberger dahler iſt 
auf Ueberfembung ber von ihm bei der Trauerfeier für ben 
hödrfeligen König Ludwig I. gehaltenen Trauerrede an Ge. 
Majeftät bem König folgenbed Schreiben zugelommen: „Euer 
Bohlgeboren ! Die Trauerrebe, welde Sie aus Anlaß bei Hin⸗ 
trities Seiner Majejtät bed Königs Ludwizs I. — 
Seine Majeftät unkee aflergnäbigiter König erhalten und einge 
ichen. Allerhöcjtbieielben haben von ben Gelinnungen treuer 
Anhänglifeit an das Negentenhaus, welden Sie in Rebe 
Ausorug gaben, mit Befriebigung Kenntnik genommen unb mir 
befohlen, Cuer Wohlgeboren Allerhöchſtderen Anerkennung kunb- 

tun Indem ich diefen mir fo angenehmen —— Alle, 

üße ich diefe. Gelegenkeit zur Beriherung meiner volliten 
Sogaätung Euer Wohlgeboren ergebener Lipomsty, Minifte- 
ang: | und Er. Ma). bed Königs Eefretär. Münden, 6. 
April 1868 

Der Stabiuagifirat Miltenberg iſt be 
Stäbteverbante, welder den Zweck hat 
u. dal. aus zutauſchen unb - gemceintliche 8 
umgen gegenjeitig zu erörtern, beigetreten. 


m bayerifchen 
prinzipielle Beiälüäffe 
orgänge unb e 





Schweinfurt, 8. Apriſ. Auf dem heutigen 


Getreibe: 
marfie ging ber 1. bei der nicht unbebeutenden Zufu 
ge! mwurbe für Weizen 3 u au 
Kom rt gen fl 
Gerſte 16 fl. — fr. &s 
€ 
CHEr 


.— fh, per S 
— 17f. — kr, Haber 8 
Samenhaber 9 fl. OD ir. — 

Börfenbericht. Keauttart, 8 April. Die Börfe 
war: auch heute wenig belebt und nar in Gtaatßbahnaltien u 
Amerikanern einigermaßen bebeutcnderer Umſaͤtz; für erftere zeigs 
ten ſich gute Käufer, jo daß ber Cours ber ft genben Beweg⸗ 
ung von Wien und Berlin folgen kounte. In Grebitaften ging 
wenig um. 2, Uhr. Crebitaftien 193, Staatsbahnaftien 
269°;,,  Gteuerfreie Metalligued 50%, Umeritaner 75%. — 
Abendse # Ubr. In der Gffeftenfocietät wurden Teſtert. 
Srebitaltien am 193. bez Looſe von 1860 142/, bez,, 
Steuerfreie Metalliques —— bez. u. G., Staatsbahn 2691/, 
Beh ugliſche Metoll. —— ir. u. ©, Amerikaner Bonds 
75%, bez. m @, Oberheſſiſche Aftten 74 bez. u. ©. Ge 
ſchaͤflslos 


⸗ 


fl. 6 kr. 
fl. 45 fr. per 








Berantwortliher Redakteur: Fr. Brand, 





(Telegraphiſcher Deriät.) 


New: Hort, 6. April. (Per transatlantifhen Telegrapf.) 
Das Poftdampfihiif des Norbd. Lloyd „Hanja”, Capt. 8. y. 
Oterendorp, weldes am 21. März von Bremen unb am 24 Mä 
von Syuthampton, abgegangen war, iſt geftern 3 Uhr Morgen 
wohlbehalten hier angefommen, 


eiheilt burh Carl Bieber, Generalagent für Bayern 
ande - 


3584). Ein im Keiivenunb(3585) Der zmeite Stod 
Kleivermahen. geübte? Ste fin Haus-Rr: 144, 2. Diftr,, iſt 
wird zum als Jſofott oder bis 1. Mat zu ver⸗ 


baldigen Bintritt geſucht. Dab miethen. Daſelbſt fieht aud ein 
Nähere Vormittags 41 Upr,Ho: — ran Ace zum 
tel Rügmer. Rr. 27: ‚“, Verlauf , — 


Bekanntmachung. 
© Der Stiftangspfleger Johann Weigand II. von Wũſtenzell 
ih dem allgemeinen Goncurdverfahren unterworfen und nad 
das hl Berirkögeriät Lohr durch Beſchluß vom X. v. M. 
bie Concur eeöffuung gegen denſelben at, und bad unter: 
fertigte Gericht zur Mbhaltung der gejehlichen Ebiftätage beauf: 
tragt Zug, ers die, 


elben und zwar: 
dur Antweldung und ee 3 ber Forberungen auf 


R ” onte den 27. l 4 rd. 
2) — und 55 —3 Einreden auf 
en et den a es : 
3) zur ung licher uhverhaublungen auf 
Moutagıden 25 ara ifd. Irs. 
jedesmal Bormittags 9 Uhr, 
im biegen Randgerihtögebäube onberaumt. 






DSie u werben. fänmilice Gläubiger bed Gemeinſchuldners 
3 febtan Bis ben, ve bie Verfäumnig des erften 
is ages den Ausichlup.der<isorherungen von der gegenm 

en Maffe, die Berfäumu übrigen Ebiktätage aber ben 


Arrangements, fowie zur Beidlupfaflung über Verwaltung unb 

* rwerthung der Altivmaſſe, asbeſondere zur Wahl eines Mafie- 

alors ent und von,jönen Gläußigern, welche bis bahtn 

eine Erklärung nicht abgeben, angenommen, baf fie ben Beſchluſſen 
ber Mehrheit zuitimmen. e 

‚Mer von dem ‚Vermögen bes Gemeinſchuldners Etwas in 

en bat, ober demſelben Etwad ſchuldet, hat ſolches bei Meld⸗ 


Außichlun. mit den befrefie m Sanbfungen zur Folge Hat. 
Det erſte Ebifiätag Sa as zur lang eineß 


ung voller Erjagleiftung zur Concurzinaffe einzuliefern und, feine 
Shut bei ai {dung nochmaliger Zahlung beim —— — 
zu erle 


en, 
Mus Därtige Gläubiger haben bis zum erften Ebiftätage 
fomohl beim *. Berxirkögerichte a old’ bahier, Zuftelungsbe- 
vollm en mit Ausſchluß der Poſt aufziftellen, als außerdem 
die an fe erlaffenden Verfügungen an bie Gerichtstafel geheftet 
und als richtig zugeſtellt erachtet mirrben — 

Marktgeidenfeld, den 2. April 1868, 


Konigliches Landgericht. 
Franz 


— —— —— — — — —— — — — — —— — 
— — 
Ausſchreiben. 
In der Zeit vom 29. auf 30. vor. Mts. wurde aus ginem 
—— Simmer-eine ſilberne Culinde mit aerippiem Dedel, 
in der Mittesein Eleined Schildien hatte, Staubdedel von 
eflingblech, weihen Zifferblatt, tömdjgert Ziffern hhb’ Hählernen 
Beigern, deren Bagel nicht gang feſt tar, Jowie ein von‘ jtäbk- 
F en Prandhaus dahier ausgeftellter Pfandſcheln über eine um 
. Der Yo filberne Taſchenuhr, ſodann 5 Photograpften von 
Militärperionen und eine folde von einem Mäbchen und am 
‘30. vor, Ds, rin Portemonnais von dunkelbraunem geprehten 
Leber mit Stahleinfafjung, gelbem Futter und im Innern mit 
“einem bejonbers verfhlichbaren Seiteutäſchchen verfehen, mit 5 fl. 
und 18—:4 fr. an Baarem Gelbe, bejtebenb in 2 ganzen, vier 
ie Und. einem Defterreicher Gulbenftäde, ber Reſt in Sechſern, 
rofgen und 2 Kreuzen, 2 Meinen Kofferſchlüſſeln und zwei 
Paar Mangettentnöpfhen, das eine von Perlmutter, das andere 
von Elfenbein und zwei goldenen Ringen, von welchen ber eine 
ein maſſiver —— mit dem —— eingravirt ber 
andere ein dünner. Golditreifen mit einem durch 46Granaten ger 
bildeten, in den Eden mit feinen Brillanten derſehenen Kreuze 
geziert war, im ungefjähren Werth von 12, refp. 7 fl, entmenbet. 
68 wird biefes zur Ermittlang des bis jegt unbelannten 
Täters und Wicbererfangung der entwendeten Gegenjtändbe bes 
tannt —— 
Würzburg, den 8. April 1868. 
Kol. Ites Infanterie-Regiment „Wrede.“ 
Maillinger, BE 
dtienhäufer, Regimentsanditor. 


3614) Ein braver Jungel2h) Mehrere Muthen fhöne 
Aanu das Schloffergewerbe ei. auer ſteine, ferner 8 40° 
lernen. Räb, 4. Dit. Mr. 120 länger Bacdtrog, eim gut er- 
36112a) Cine nute, friih g& |haltenc® —— 

kalbie Schubkuh ift mit oder! Doppeltbür nu 
"sone Qub zu verkaufen in Ran |denftiege ſind zu verkaufen. 
berßader Mr. 144. 























‚hie 
Bv- 
' [Näheres Im Cafs Schwanhäufer. INr. 49 





Unter dem Heutigen 
liche Praris begotmen. 
Veitshöchheim, den 4. April 1868. 
Dr. Haupt, prakt. Arzt, 


habe ich meine ärzt J 





Bekauntmachung. | 

S des Viltor St rd Vor⸗ 

————— — Werben m © ve⸗ 

fteigere ich zwangsweiſe in landgerichtlichem Auftrage 

Donnerstag den 23. d. Mts,, 

- Nachmittags halb 4 Uhr A > 

zu Zimmerau einen neuen Wagen mit eifernen Achſen unb einen 

Pitug mit Vorgeitell im —— zu 106 fl. an den Meifts 
tetenben gegen fofortige Baarzahlung. 
‚ Königspofen, den 6. April 1868. 

Meus, !. Notar, 


Mergentheim, 


g 
Stamms und Ruolz-erlauf, 
Am Montag den 20. April d. 3. von Bor 
mittags 10 Uhr am kommen im Heurigen Schlage bed 
unteren Stabtwaldes nächft der Borberger Strape im Öffentlichen 
Aufftrih zum Verkauf: + j 
148  Eichenftämme von 16 bis 50“2änge u. 6 bis 27" 

Durchmeſſer, theils werthvolles Hellänbers, thells * 


Bau: und Werkholz, J 
4, Bon Eichenes Spaltholz (Nutzholz) von 4 2" und 
* Länge: 
Die Abfuhr Ai ganz gut, die Entfernung vom Schlag zur 
nbe. 


Obenmwalbbahn beträgt blos 1: Stunde 
Mergentheim, den 8. April 1868. 
Stadbtpflege 
Wrede. 


1 
Bekauntmachung. 
ung von Wie⸗ 


Der Bürger und Oetonom Adam Hofmann 
fentheid hat ſich unter die Curatel feiner Ehefrau Anna Barbara 
5. Müller babin geftellt, daß er ohne deren Genehmigung 
Peflige Verträge irgend einer Art niht abſchließen Tann. 


Wieſentheid, den 6, Abril 1868. ; 
Königliches: Landgericht. 
Neuß. [35 
Nachdem die unterm 6. Februar l. J. verpachtete Jagd ber 
hleſigen Flurmarkung die Genehmigung ber Geſamut emeinde 


nicht erhalten hat, jo wird Termin zur Bilederverpachtung auf 
Donnerstag den 23. April Mittags 1 Uhr 
{m hieſigen Gerneindehaufe amberaumt, mofelbft vor ber Ver⸗ 
pachtung bie Bebingungen bekannt ‘gegeben werden. 
Kleinrinderfeld, den 6. April 1868. 






Die Gemeinde:-Vermaltung, ; 
Belanntmachung 
Franz Kiefel Bauer von Ciſtugen, hatıfein gelammtes Grund⸗ 
vermögen veräußert, um aus dem Erloſe jeine Gläubiger zu be⸗ 
edigen. 
m nun ben Schuldenſtand desſelben kennen lernen, 
werden alle Diejenigen, melde er Franz Kiefel eine Fordering 
zu machen haben, aufgeforbert, jolde am „., 11,1 
Montag den 20. Apribilio: ‘ra. Früh: 10. Mr 
in der Amtskanzlei des unterjertigten T. Notats anzumelben. 
Mürzbürg, den 7. April 1868. 
Seuffert, FE Notar. \ 
35) Eine geboblte Stallung | 4b 25%] Familienverho 
* 2 Pferde mit Bedienten« | wegen iſt ein freundliches 
zimmer. und Heuboden ift bisfvom 4 Zummern und allem, 
. Mat ıu vermiethen bei Kauf: | ſligen Erforberniffen auf ‚& 
mann Röfer. Gidhorngafjeji. Mat zu vermleihen. 
40. Naͤh. i. d. Erp. 





_ Ullmann & Strauss, 


Wir empfehlen unfer Lager in | 


Kleiderstoflen, Chäles, Jacquettes, 


Beduinen & Mantillen 


bei fehr großer Auswahl zu 
ausserordentlich billigen Preisen. 


RE Ullmann & Strauß. 
Maſchinen Fabrik von Lonis Golz | Schwanhäuser. 
ii in Schweinfurt innerhalb der Statt —— —— 


flehlt andurch ihre preisgektörten und mit mehreren Preisdiplomen vor vielen andern aus gebackene Fiſche, 
Maſchinen Burch Anſchauung ber zur Parifer Weltausfteßung gebrachten Neuerungen woru Igehenſt einladet 







a ie I —— re en ———— — 8 — und Befte) » Echwanhbänfer.- 
, wobu e Maſchinen die allgemeine Bellebiheit und weite Verbreitung errungen! iS 4 ss 7m 
8 Schieſßhaus. 
eſchn aſchinen mit Goͤpelbetrieb und fahrbar, welche bie Dampf⸗-Dreſchmaſchine vollſtändig 


erfeßen, jomte feftftehende mtl Göpei und Puk-Wpparat im verſaied nen Gröken und ConHue Donnerstag, jowie Char· 
- +. ftraftionen ; auch ſihr geeignet für Müller, um mit u betrieben zu werben, . [freitag und bie Ofterfelerta 
Sand Drefchmwaichinen, ebenfolls fahrbar, ganı von Elfen (eigene Erfindung), mit Frie— Doppel-Mär en⸗B et 
* tiondroller gehend, für mittfere Oekonomen ber bill’ gfte Augbrüfd. aus dır vormalıgen Sofbraneret 
Sädfelmafchinen von allen Größen und Sorten zum Hant- und Göpelbetrieb, melde zu | wozu häflichit eingelahen wirh. 
Tauſenden in Betrieb find, fehr billig. RT ER LE BE ee ie 
benfchneibder in verſchieberen neuen Sorten. Eine im beiten Stande bes 
—— Cchrotmühlen, Kartoffelwaſchmaſchinen, ind Kar—⸗ ſrag Zese rent 
o en. r rien nnd voßftäubiger- 
Pipe en in Prunnen ſowie Wand Küchen und trausporiable Pumpen. Seidäftselntichtung ift Familien. 
Fam ebinen für Brauereien und Brennerelen f verhaͤliniſſe wegen bllig zu xers 
Rrabnen, 14 üge, Malıpuger, eiſerne Rüblfchiffe und Wafler-Nefervoire. [faufen burg 
Raffeeröftmafchinen in verihiedenen Gröken, fowie Wleifchhac: und Wurſtfüll. M. J. Walter. 
maichinen, Waſchmaſchinen und Mangen. Auliußpromenabe. 
She ei 2al Schuhmochergeſelſen 
erätbe, bie neueſſien RKrümmer, Bra e, eiſerne Walzen ıc. 
Mäpleinri@tungen und einzelne Theile, als: hlukleiten, Stablipuren, Sauen | werden 1) —— 
X Dur Berbinbung mit einem großen Eiſenwerk außerhalb hier bin ich in Stand geſttzt > a —— 
Mbgüffe von Raͤdern, Maſchineniheilen, Röhren zu Waſſerleitungen and Pumpen zu ichr billigem tto Herz & Co. 
Preis zu liefern uud ift möchentlich zweimal Gicherci-Gelegengeit. Za 3619 33) in Mainz. 
— — cr ,13625) &8 it ein neues, gut 
Auf die Reicher t'ſche gefültes Wett und au u 
Todes-Anzeige. Annonce. gut erhaltenes Wett bidig je 
Gott dem Allmädtigen hat es gefallen, heute Morgen I13622) Am 27. Bez. vorigen Verkaufen im 1. Diftr. Rr. 208, 
2 Uhr unfer am 20. Zanuar 1867 gebovenes Söhnen Jebrei. mar öffentliche —— Stiſthaugerpfarrgaſſe. 
lun m, al, Stadt f > 
0 h & un bakler wegen * auf Start bei; 016) @in großes Eomp: 
toir nd 8 möhlirten ‘ 
an einer Rungenentzünbung au ſich zu rufen. Bäder , Hollerbah Heraudge ini mern, in Mtitte der 
Belannten und — bringen wir dieſes zur Kennt: Mjihwinbelten Brodſiolle — ne wird bis 1. Mai au 
nig und bitten um ftilled Beileid. theil 2 Tage ürreſi. Dieſes ’ : i 


; iethen geſucht. Näb im ber Err. 

dem Schneider Reidert gang 
Würzburg, ben 9. April 1868, it 36170) Sch [hin Framens 
Georg Mann, Bezirksgerichtäbeibote BEE garberobe, ald Kleider, Pale⸗ 


Katharina Mann. 3618) 3 @infline, 2 mir] tet, Hüte, nebſt weißer Wäjde, ift 
—— ——— * Eigen [Fe u mern. Rab. E 
3620) On Sekretär und 113621) Ein wafierfreier Feller|Td 1 mit Stiegligmänmden und 536 3) Gin ganz neue, jchr 4 
Dozrifk werben wegen bes{mit circa 36 arg ii —*6 —— elegantes rinfpänniges Ehais- 
Gränftem Raume- Wikig ver: Sei zu vermiethen, vertaufen. A. Dijit. Rt, ISA, chem ift zu verfaufen. 

Kraft AA In der &pp- . {u ber Ep. 4 Näh. in ber Ep. 





Kaſerngaſſe. 


Fromage de. Brie, 
Neufhateler, Namadouz, Edamer, Chefter, Schwer 
‚zer Kräuter und Parmefan-, ſowle ächten Em: 
menthaler und Limburger Käſe nebit Mainzer 
Handläschen, empfiehlt in beiter Qualität 
Joh. Schäflein, 

Firma: Seb. Earl Zürn auf ber Brücke 
Auch erhalte Heute Blumenkohl und Kopf- 
at. 





ja 
R 

— ——— — — —— 
Achten Emmenthaler, prima Waare, fit. 
‚5 Limbirrger, Ramadoursfüie empfichlt billigft 
4 Wilhelm Lemm, 
3 Eichhornstrasse, 
J Das Neueſte von 
8 Waschmangen, 
S für Gaftydie und Haushaltungen fehr zu empfehlen, bei 
oo Ronis Gol;, 
- Maſchinenfabrik in Schweinfurt, 
& 3a] innerhalb der Stabt. 
| + — = — — 
r gez, Compotfrüchte in Gläſern, franz. 


getrocknete Mepfel und Birnen, fpanifche, italie- 
| niſche und fränkiſche Brünellen, franz. und tür: 
kiſche Pflaumen, empfiehlt 


Anton Minoprio. 
Bral- & Rohesser-Bükinge, 


== Anchovis, Sardines a l’huile, marinirte und Vollhäringe, 
Sardellen, Fromage de Brie, Neufchateler-, Kräuter, Eda- 
mer, Ramadoux-, Parmesan-, Caprea-, Emmenthaler und 
“a Limburger Käse empfiehlt 


Th. Gotitfr. Schwarz. 


7 





TEIL... ci 
om - 


„‚Marinirte Häringe 
in feinster Zubereitung, empfiehlt pr. Stück 6 kr. 


Cd, Schön ecker, 


vis-a vis- der Universität, 


“a 
2," 





Mein Lager in ächt franz. Bordeaur und 
Burgunder, ſowie Pfälzer, Rhein- und Mofel- 
weine, wei und roth a 36 fr. bis 2 fl. 30 kr, 
per Flaſche beſter Qualität, empfiehlt 

Job. Schäftein, 
Firma: Seb. Carl Zürn 


auf der Brücke. 


— 


“ro 





Dana Son... 


- Yu - nu 


Fine 


Teigknetemaschine, 
beiter Conſtruktion, im einer Wierteljiunde 2 Centner Mehl ver: 
arbeitemb, ift billig zu werkaufer, 

Selbe würde 6 beſonders für eine Milllärbäckerei ober 
eine große Anflalt eignen und wurde biäger auf einem grofen 


Gut mit Nutzen angemenbet. 
Zonis Gol;, | 


Selbe iſt aufgeftellt bei 
Maihinenjabrit in Schweinfurt, 
innerhalb ber Stadt, 


— "n 


l 


4 
u 


da) 


Rheinſalm, Cabljau, Turbot md Seezungen, 
ſowie Bütinge zum Braten, frifche Sendung, 
empfiehlt 
Joh. Schäflein, 

Firma: Seb. Sarl Zürn auf der Brüde, 
Friſchen Turbot, Seezungen, ruff. Caviar, 
Lobfters und Krebafhmänge, — 
Anton Hinmoprio. 


Fcauzöſiſche Rothweine: 
fl. — 36 kr., 


Languedoc àa 
Borbeaux Medoe nm — 48 ir, 
2 St. ulien "m 1 — [77 
= St. Eſtéphe 2118 &., 
Ebäteau Lanjae "m 148 fr. 
» * Margaur „ „ 242 fr, 
— Eavigny r Li Fl 


einpfie 
5645 28) Anton Winopri 


Cadolzburger Loose à 1 fl. 45 kr. 


tebung am 4. Mai I. 
— — —— en: 
Haupt Tıeffer. -. . . oo. 76, 
[342 @eld-Prämten . 1676 fi. 

Loofe find zu haben im Shaupt-Gomptoir ber Erpreß 
Sompagnie nächſt dem Kürf — 

dalbert Fiſcher. 

Bekaunntmachung. 

Am Donnerstag den 16. April 1868 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr werden im Gaſthauſe zum gol- 
denen Anker zmei jeher gute große —— 
jammt Geſchirr und Wagen, einzeln ober zus 
ammen, aus freier Hand verkauft. Eines ift 
fünfjährig, das andere geht in's achte Jahr. 

Wiesbaden. 

Durd Adolph Heymann, Wefritg- Strafe Rr. 1, Aubs 
kunft über geſchaͤftliche umb perfönliche Verbältniffe in ber Pro⸗ 
oinz Nafjau, Fraukfurt a. M. und Mainz mit dem angren zenden 
Heblete, Iucatto, Beitreibung von Musftänden, GFinztehung von 
Erbſchaften, Wermittelungen aller Art. 


Befte Referenzen, 


Mein billiges Lager 


in Zeinen, Cattune, Piqued, Zwilche, Barchente, 
Bettzjeuge, banmwollene und balbwollene Kleider 
und enzeuge empfehle geneigter Abnahme. 


4661 Anton Grenlich in Ihüngershein. 


92) Gin bofländer Ma:13499%) Gin Mädchen fudt 
narienbabn mit Weib— jogtrig einen Mlag ald Murme. 
chen iſt zu verkaufen. Räh. 3° Difr. Nr. 80, 

Nah. in ber Erp. Geflorbene 

vom 5. mit 8, April, 
Dorothea Waldvogel, Hubers- 





80), Ein Mädchen F 


Beſchäftigung im Bügeln in ſpflegpitändnerin JJ a. — 
oder außer dem Hauſe. Näheres | Johann Gerhard, Bergmann, 
Roſengaſſe Nr. 233 über 21571, 3.« — Mana cirifa 


Stiegen. Thurm, 1 EM a — Eliſe 
Stürmer, Pittnerägattin, 56 4. 
a. — Maihäus Auhn, Mepger« 
meiltersfind, 16 W. a. — Mar- 
garetha Berling, Schuhmaderr 
meifteräfinb, 11 M a. — Bart. 
Erentlein, Muftflchrerin, 724.0. 





HI) Ein junger, Zräftiger 
Burfche mit guten Zeugniſſen, 
der gut mit Pferden umgeben 
faun, ſucht auf Oftern eine 


Eiche, Rah. in der Erp. 


Saden-Berändernn;, 


ver —A * aus ublikum * ergebene Anzeige, u er 9. Heutigem meinen ſeit N 
su: a a I —— —* den grofen Eckladen im Hauſe des vormals 
n Serzing, Cichbornfirafe Mr. 358'/., bezogen babe. Die hierdurch. gewonnenen größeren Räumkic- 
geltatten mir nunme — zu jeder Zeit ein großes Loger von orbinären bis zu dem feinften und «fecantejten 


„, Seiden, Stroh: 8 Fantafiehüten, 


fowie von allen in mein Lean cinſchlagenden Artiten einer gefälligen Anfiht und Abnahme bereit zu halten. 
Me 9 wirft Jahren in fo größem Maßſtabe gewordene und Wohlwollen verbindlichſt danlend, bitte ic 
a das üb In Meinem neden Lokal übertragen zu wollen mit der Verfiherung, daß es immerhin mein eifrigftes Bejtreben 


fein wird, die mid Beehrenden nad; jeber Seite hin aufrieben zu ftellen. 
Hohadtungsvoll geiänet 3170 3 


Andreas Helin, Eichhornstrasse. 


Für Oſſern 
Serapjehle ich ein ganz neues Sortiment 
ee 


ſowohl im gradinligen mie in ganz jetnen Smaliiäten, in — — zu moglichſt billigen Prelſen. 


—A— — 


bet 


Si | Friedberger 
„1 N .d J — d 
Knaben-F — —— Thee 2, Sgrar &, Handlung chinesischen 
Real- & Handelsschule 35. T. Rounefeld in Frankfurt ‚a mu 
von 5 “a den Preisen des llauses in Frankfurt a M 
SH, Fraukenburger, Nürnberg. (sr Hnohel. 


Das Sommerjemefter in meiner Anjtalt beginnt am 20. Bü ki & Ki 
Proſpelte werben gratiß verabreicht. u nz — 


ſowie marinirte Häringe in feinſter Zubereitung 
* * ER DBIGEN, Holländer Souharinge ſowie friſchen Kopffalut 
IT fund reines Gebirgsichnalz empfiehlt 


Her ren:Hemden Audrcas Kirſchten. 


i NB. Während der. Fafttage verkaufe einı 
in —— Shirting & bunten Perkal,| Bartie — — zu ſehr Bi 
ligem Preife. 


engliſche Krägen Ausverkauf. 


in den neueſten Facons eihpfichlt in größ- — wurüdgrfegter Milzhäre werden auffallen 


ter Auswahl zu den bekannten re ee ET 
Ho; kaun reellen], M. Bolfmutb, Domſtraße. 





Preiſen. ee — 
Be, F. J. Sehmitt. Bau oc Lagerplatz⸗ Reſtauration Dittmar 
———— —————— — — — — Verkauf. Am &harfreitag uns an be 


Meine Niederlage des Lohrer Mafhinenz|a5n5 34 Gin Grunditüd] Ti Dlterfeiertagen 
brodes empfehle ich einem geehrten Publikum. (Barten mit über —* Lag er- Bier 


st. Degen. |[nteeibarer Mübeder on |0 du de Bauer 
3517 Sterngaſſe 168. —— gelegen, in bil: |" ergedenn eingeladen wir 
To eu tiere name Tomi sahen Sie aat va kan ODE and — 
ager [3 u * 1 ) 

— merci. ſowohl roben, al® auf: Grein ung einer Plcinen een 53 
r ' D + 

er —— DB Ebrenburg. Dertiichfeit u Ben * > ingöfeld 

E & ders eignen, da die Ges >harfieitag 5 

ufhub> & Zetc-Baumoke, it Ba An yet re | Yager-Bier, 
allerbefte Waare, empfichlt billigſi in der Expedition d. Bi 


Carl Philipp Bauer, ie oblqsfittete, gemandte 





GR) Es wird «in orden 
His Maät..en auf 3 
en finden dauernde Br |Stnmden Wir tane au ein em Km 
’nmitake jnätiaung MA, in der Fro "aindt Nab in ber Erv. 


Drud md Verlag. von Bonitas: Bauer in Würzburg. . (Hiezu Beilage) 











u 


— 





Nicht ; zu überfehen! 





Unterzeichueter kauft fortwährend getragene 
Herrengarderoben, 
als: getragene u. — ehten, Joppen, tieberziiher 


iſen. 


; Si Nr W07,, 








Ba tete er er 


T Wiederhold's — * Zar —— 










at das Au epot von, 
1% afcben a 42 und 24 Pr. — ie ln —— 
bei ei r. Schmitt, Sanderſtraße. mt Gem Yu —— —— 
Dei R etter empfiehlt ſich das Del beſonders — miiftertnm ern und des um 
*9 Re «8 das Leber —— Verkaufe im —— vahern genehmigt ug ü 
* ie 58 bung, bed Fußes zu verhindern und dem Leber ei a = —— — 
e doppelte Haltbarkeit verieihi. $e ve Rt de * een — 


— fl tifches Jaht pulver 
einfles aroma € fi 
unihäblid, ſehr —— und macht die Zähne i⸗ aweiß, die 
Schachtel A 24 und 1 —* ai 
omb 


 Gcieusend Boy Hopler" anetsbafter — das Sins zu 
* ärarafe 1 mit ——— — unb 
ee siehe, 


ER * De mit zn... & e. Namendflägel 
Ununterbruchen arbeitende U aertaut dei 
GN Be ee I ER Kreuter, 
$c vis-A-vis der bank. 
gashaltiger Setränte | — re 
90* Holzverſteigerung. 
Hermann -Lachäpelle & Ch. Glover Bes untei[egle „Days — 
144. Faubourg Poiflenniöre, Paris. onnetstag den 
Selterömajie alle, befau inerals unb Bormittags 9 Uhr beginnend, 
ep Bere A Ar mehrt * A) j er. =. in nr — imbach circa 
imenade, ſowie zuckerhaltige nem rite und w iſtige Bde: ' 
tränte. Mouffinende Beine Junges — hu I a Fr ea Dr Sage 
gain wuflirend zu machen, das ſelbe zu verbejjern, ſowohl 88 Hm n fie Er Prügel: un u 
med;zmie Qualität, Ucherfaupt oile' Fohlen jawcem: öffentlich an bie Deifibicenden en 


keänte zubereiten. Beſondere Einrichtung ift nicht en } 
iezu werden Etrigälichhaber, mit dem Beifügen * ela⸗ 
Se Die dpa die gyühehıng:ößernehmen. "< Garantien; | |,.,, day die Aufl etc di Bill. Saat Be * 
Dieſe Apparate ſind bie einzigen, melde allen * Wirfenth ib, am 16. Mt 
ejunäbeisgbchörben Shenüge Teiiten, die einzigen, soeldhe bei une 3,1 
5 Kon! en ned indeiftriellen. Wetrichre —— Gräfl. v, Domainenamt. 
ejeniden. die ſich mit diefem zwlunbtingenden Srichstte befieh Wiener 
Dollen möge das Banbbuch Uber „Masrifdtton von he 


altigen Betränten”, il fon in tt mie lbungen 
Aaı von ben fra — — ————— 6 ende | — Bekauntmachung. 
audsanmeriung der Upparate ſranlo und gratis auf Verlangen.) | Rünftigen Diehftag den AR %.. Mm. Bormi 
Agentur zu frankfurt aM H. Flegenheimer, Zeit 9. 10 wre im Ft 8 —* et Miltiär * Berp 
Das Reneite in — Mon (Zeltertbor Haus-Mr. 196 5 D.) eh BE 
der Brodbäderei im eigener Megie für bie hieſige Gatnifon be 
Filz — und Seidenhüten —* Roggen: und Watztumehl au Wege ber Öffentlichen 
empfiehlt in 3 oßer Auswohl und’ au billigſten Breiten — a Kieſerung in Allord vergeben, und m 
Mm Y Ik th a Imitige mit dem Bemerken eingelaben, dor von heute 
® o LIU! * an die Horböbebingungen zur Kinficht dafelbft offen verliegen. 
Domftraße vis-A vis dem Sternplape, Mürzburg, ben 7. April 1868. 


— 


















untmach a: Ka, mu ichael ge von 1. Ber beurlaubter 
Hofmann I von N bat ie werke Ft ital ke 
ben By 38 — A ee Auf 


Es werben daher die geſetzlichen Editlsto 
L zur re der Box 5 nb” — 


2 Weittmöc) ben ril 1868, 


I. Vorbrin der Einreden gegen bi | 
dr On * ne, ‚Gngemelete 


a 
Mittwoch den 20, Mai 4868, | 
IL zur Schlußverhandlun „und iwar für bie Replit auf 


— vi 2 A — 


u | dem Gemeinbehaufe * 5* teuerge 
nbe enen Realitäten . 239. Bir fu ber Baders· 
we 5 Dezimalen im m zu 250: 

am Lauringer Wen zu 281 Des jelen, 
zn fl, Tach —— —— —— 


werd 
zu as be — der —** oon Erregung —— 


— dann ya bie Duplik auf 
2 c — 3) 


| Kst m he, Do Pa N © 


rn inte n e = — wozu fänmtliche 
— —— * —— 
urch ben 


ittwoch den 17. Juni 1868 








ubiger des Gemeinſchuld 
drohung des Re **8 —* den green 


ı b ober 
delsgerichtli a I 1) his zum erſten Ediftstage weber miindlich 4 
ante : : — * ae Äh len taäbejehbene edle — os 8 (Antigen Rezeſſes Ku orberum: 
Run , datunter ein“ ranf den music Tone, 


weder a an mündlichen noch ſchriftüchen Erflärung an de 
bis zu den übrigen Gdiftätagen einfommt, den Aus ten mit 
den an ſolchen ve —— Handlungen zu bat. 

Ediktätage 


Auswärtige Gläubiger haben bis zum eriten 
nuatious — um - Re. 


BE, © außerdem - die an 5* u R Q 
eid ie er erenleibmäfde, * acht Ay mit — ae ar aarpfert und A it, 
{ . 
, ein — * 
ein Barometer, zwei roch Don eh ——— 
— piche und dergl. am 
cn Montag den 4 Mai d. 
J * —— Tage, jedeamal Be 8 8 Uhr be⸗ 
Schloſſe zu Steindad a, M. nädft dab br öffentligp 
* * Zo hlunu — was — * allgemeinen 
* bracht wird. 
t, den b. April 1868, 
&uberti, !. Roter. 


‚RK. Würtemb. Korjtamt Mergentheim. — Revier wahren 


dene bre unb fonjtige = 
m = *— — en, Tiſche, Lehn ‚ein eine 


kifh, € el 
ki rise Gase ai Bine. Ye Aeiscageig 
Auffag, ng fer Beil —— 
in! or: 


er den nn6 Ion oncurömaffe, 








am Ge: 
tet werben 


dutig me werben fe Diejini en, ‚Hilge ne a 
er in H aben o 
et ſolches bein —* ung voller Erſahzlei 
weile nocdmaliger Zahlung unter Vorbehalt 
aur zu ——— abzuliefern reſp. einzubezahlen 
Das Bermögen des CEridars beſteht 
a) in einem bereit® zur Goncuramafje übergebenen Einflands- 
fapitale zu 350 fl; 
b) in einem vorbehaltlich ber nen ber Milttärbehörbe 
— 3* — mit Ba pe erjt im 
zur Auszahlung fommenden welteren Ein— 
anböfapitale zu 00 A, 
bie bis jeht angemeldeten Borberungen,, — der 


Greglingen. s 3 ven 
u 
Stammbolz.Berkauf. unb werben Diejenigen, elhe nd —— nidt e Kerpen 


Am Bates und Eamstag den 17. und 18.jden vom ber Mehrheit ber fig Grflärenden gefahten Beialuffe 
I werben and ben Etantöwaldungen Hienbahlbeitretenb eragtet werben. 

—— Kloſterwald (Markung Frauenthal) und Würzburg, am 6, Mär; 1368. 

ia ot © —— im Aufſtrich verlauft: 


— Zoll Königl. Bayer. Bezirksgericht. 
mittl, Darhmefler mit 32884 Cub.- Fuß, Hofmann. 
42 Bucenftämme mit 699,2 Cub⸗Fuß Matthäus, 
4 5 Siehe A 
————— Exekutionsſtrich. 


Pe erften Tag Terfauf im Eiſenbach und Kloſterwald mit In Auftrag bes Tal, Landgerichts dahier werben bie bem 
ber Zuſammenkunft bei ber Pflangenihule im Eifenbad; amj.Tobenn Wald son Hammelburg gehörigen, in bortiger Steuer 
2 Tag im Stantömald Bodjtall mit ber Zuſammenkunft an berjgemeinde gelegenen, aus dem Nachlaſſe der Felizitas Wirth Witte 
Ugathenftraße, je Morgens 9 lihr. erworbenen Grundftüde, ee ein Ader im Gansthal 

— den 7. April 1868. 1,140 Tgw., Tare 550 fl, ein Acker am Seeberadfelb zu 087 

Königliches Forſtamt. Taw., dare Be fl. und ein Ader in den SFiihlingen zu 0,708- 


Taw. Tare 300 
— Wittmoc den 6. Mat d. J früh 11 Uhr 
Befauntmachnug. dem Ratbhaufe in Hammelburg unter bem Hicbei mit bem 


auf 
—— —ãA feſtzuſetzenden Bedingungen und nach 
abe der geſetzlichen Exekutionsbeſtiwmungen verſteigert. 
tee ben #4. April 1868. 


DM, k. Notar. 


Die birfige Maingnerfahrt wirb am 
Dienstag den 14. April Ifd. Are. 


Vormittags 9 Uhr 
auf bem biefi en Rathhauſe auf 12 Aahre we tet, me 
Strichälichhaber ein en en 3 — 
Eibelftabt, am April 1868. 
Säubert, Stabtvorftand, 
2 A. Herrmaun, Sidiſchrbr 


De 207 21,25 7; 





354735) Ein braver Junge 
von bier kann im die Lehre tie: 
ten Bet Buchdinder 

Moſt. Domftrage. 


3526 2b) Ein noch gang neues 
Bett in ſehr billig, zu —*— 
kaufen, Pleiher-Bodögaffe Mr 
382. 








dDena mt Berlag ven BonttedMewer in Würzburg. 


Würzburger Ftndl- und Fandboir. 







ee, ae en nn 

et Ban nennen Seen u SE IA TE De TOR 
im a ai TU 95 DRKEDR: rt BR ; u A —— Antan 5 35 EN 
35 Whg 1 Mit, LH. DEM. jr >: . Witt, * 

Abgang nad Bamberg: Scneig. 10H. 4 ER, früh, 11 La. —* u.7n. 
KOM. Borm. w AU. DOM. Ram. u. R. iv. Würzblirgeäjeiielberg. 
BR. Abbe. ALON. Tan im Um 6 Kügang Bubelberg: sn 
ISÄR Mer. = REM, — IR. frik, —— — 
uitanft von Bamberg: Echnellz 54. Som, 2U.IER. IYadın, Ed, 15 
KOM; ME; Pofiz. EM. 10M, rübu 11 ı5M. 4 4 und. 200 * s⸗u s cas. AU. MB OUL 
Ritt Gütery HN. 50 DI. FD. u, LIU 5UM, ri er — — ac BON. ih. J 

Köyans nad yo En 3 —— ER ir — An lunſar o Hbal eg: Schmelz; 7 U, 
um. Mit. 3 BU. SO. unbe, EEE niet Mn rn BOM. Ab, Da 
MOM. Bocm. u. ICH. 15, Nachts. Sr RN er —— a 5. Boru, 24 2* 
HUB. früh; 211 40 M. aqhen u. HU. Abb, RE NUT. EV TATEN Nadle. Biker #7: — E 

r in ———— 5u f 5*886 Kari u. 8 ** — ach 

Abgang ia tnberg: Antunft.peon Rärnberg: er). . . 

DR. Basen. UA, früh. — Hd MR che Wütrilne 8 Werfkin sh LLrume. 4 U. Abend, 
zog Vena —8 früh, 12 U, 55 M. Mitt, 5 U. 16 M. Abos. Wertheim Milteikerg — HR. Hnbe. Guns 

su . 40 M. Nachts, 


haufen 4 1. Mach. 





To "Freitag den 10 "April 1908. 





















Ba Xanb der ärzte an den Regierungen von 600 auf 800 fl. erhößt 
Im Ehilauf der ee ſich u a; eine ſund 5 e befhalb ftatt bes Reg —— eine Summe 
— ——— Dr. Zinn im Schweinfitrt ‚bie — ung ann — — — —** u, e Ne and * 
tatloıı gegen ben Impfzwang betr., angeeignet dom ba. v. halte le abir Arte mt 'fär. möthig. — 
erfolgte die Annahme bed Antrages. 


Aus ber —— über dad Kap. „VII der Staatsauögaben 


t bed Staatdm Eon dr Annern betr., zwar 
or n Sit für — 4 : — Tagsneuigkeiten. 
entnehmen wir e atragen de 
nehmen w vo hremei; ste —* Den Veruehmen nad chreibt man ber A: Abdz. aus Muͤn⸗ 







n) offen ſaͤmmtliche Staatsminiſterierien eine — ‚au 


april en eng en Kind Würgbarg 3470 ff) PA degree babı 8 ——— 

— ————— seite. Yo * * * | Bcı gung an Rbeefen aeg egen bie vonder Staatöregierung-am-ben 

ber bie letzte — Dee Referent! ba —— —— Landiag gemaqchien Geſehe Snoriegen ug eniüahen haben. 

— felder erklärt habe, daß fie bie Wegirtsäräte II. SMfai * Mie wir erfahren * die * ic vn ar. On gerin —— 
m 


es mr. 
ern ee . für die me art 8 beiden eisen 


—— 


— 


aufheben und in der IX. Finanspertode W ale Stell Malliiiger aus Menden Im — 
— he abe man x ia im Ausſchu Hier —S—— —— "worden, era 
—* nd ſoicher Stellen gleich abge a derjelben im Aquarell gemalt wirb —— * — 
ft. I Ni Halarler mann: * bereits ee Stats: fommen. Wir freuen uns das chöne Bilb: biejer erhabenen 


und idealen Künſtlerin von der befammenMeijterpatib des Hrn. 
Patzig's ausgeführt zu fehen, imb machen wir —— 2 
ſchon im Voraus darauf aufmerlſam, 

Schweinfurt, 9. April. Geſtern Mittag gerieth ber 
Sarg Ho: Banberg oberhalb Bamberg aus den Schie⸗ 
nen and tft außer kleinen Kontufonen “einiger —R zum 
gtöhten Gluck kein "ideiteren Unfall pafſirt· Während bes 

se Gemitterd , das bis gegen Abend anhielt, ſchlug ber 
8 ig im Orte Vltershaufen ; Gerichts Münneritabt, in eine 
Scheune, wodurch = und ein töeitereß Gebãude eingeäfcert 
wurden. Weiter vte der Vlitz eine Stange an ber Tele 
zuſtimme, doch ſich vetanlam ſehen, bi * —— — en bier und Ebelöbad), (hm. . 
(di ii Gchäftsre —— den Bezirk = - Klajje —— Bes 
Sremumeratlondb ge zu beroiffigen, wa —* mit- Traunftein, 8. April, Ein Opfer ve 38 Bär, der 
—22 ‚den | orwurf, er habe hinter. un e ge=] Revierförfter Kracher, wurde hente unter ber all eneinen l⸗ 
nahme ber Bevdlterung zu Grabe getragen. iſt dies ber 
e]oon einem Burſchen mit der Aeußerung: „da: iſt auch jo eine Ki. 
Hauben!“ durch einen Schlag mit. einer Eijenftange über ben 
Kopf Verwunbete; obwohl dieſe Verlegung wahrſcheinlich wicht 
alleinige, jo mar "ste doch bie unmittelbare Urſache des raſchen 
Todes des jo geachteten Beamten. Vom Seite der Aufrügrer 
ent ber als „Major“ bezeichnete nn von — er⸗ 
altenen — —— taum mehr gefunden zu kön 
Münden April. Ihre in bie "Königin utter bot 
fih von ihrer —— Krankheit erfreulicher Weiſe jo 
weit mieber e pr ta die hohe Frau heute zum erfteninale 
mieber ausfahren konnte. 

Münden, 8. April. Dem Vernehmen nah bat der Kö⸗— 
nig feinen Oberit- Zeremonienmeifter, Fchrn. Karl v. ee i 
* Grafenftand er 

Landau, Dur ar er ntfterial:Entichl 
Bung ift — in "zeige an unb Einlegung ne 


KH tm uafır e — worden fei, erhebe fie — dieſen 
Abſirich frine Erinnerung; er ſte ehe auf demielben dpunkt 
und mwetbe, wo Lokal⸗ und efimat .. Verhältniffe Ri geſtatt 
bie Bezir ärzte IT. Klaffe aufheben. ch maſſe er darauf au 
merkjant machen, daß die amtlichen * nicht deratt beſoldet 
jete, ° um auf {re —— verzichten zu Lönney wenn rin 
m ‚Folge ber * der l. Klaſſe jtne RT 
mehr zu thun bekãmen und deßhalb weniger ihrer Briöntpraris 
na en könnten, fo merde er, ba die Kammer bie Aerzte J. 
Ktafje wohl * aus Eriparun nögränben in ihrem Elnkounne 
Krlden m wolle, und ımenn bieielbe auch einer Be — 


erg verme en Ferner wurben Mi Die Yan Ar 
fl. (4890), für Wundärite und Bade HR 
Kunktionöremumerationen an Bermejer ‚von Bo! —— Br 
IR. Hebammen 1113 fl. bawilligt. — Bezügl erärzte, 
x welche die Regierung 51,90 fl. I - wa; = biefer 
Summe beabfidtigte, einc Reorganijation des ——— 
im ber Weile bervorzurufen, ve. ein Thierarzt im. Minifterium 
bes Innern, 8 Thieraͤrzte bei den ————— und 169 
Thier * im ben > nen Bezirken aufgejtellt werben follten, 
Referent: ſchuß Habe ich ſehr eingehend mit 
ber ——— gu ag et und fein Beſchluß gebe dahin, 
einftweilen der Auffieluug eines Thlevarzted am Binlerum des 
en als Referenten ünd ber Aufjtellung von 8 Thierärzien 
en ——— uzuſtimmen, bamit man beim —— 
gten Reorganiſation —— den ren unb an geiparipe 
Ber ten, greifen fönne, en ei alt 
ben XThierarit am inifierum * au 1000 f., jenen 


und Borwert am — eh Gige ber Feſtung — die Zumüd- 
fügrung pe En de unge ſons feitgefegt und genehmigf 


mworoen;.burd bie fünftige neue Abyrenzung des Feitungsrayons 
faͤllt der Ort Queichheim außerhalb bed Rayond. (Pf.3a.) 
Mainz, 7. Apr. Es werben eben ftarke Pulvertransporte 
von hier aus duch Prioatfuhrwerte nah Wiesbaden gebracht; 
auch werben. vielfadh ur und fonjtiges Artilleriefuhrmert 
über die Stiffbrüde nah E :jtel transportiert, überhaupt berrfiht 
augenblicklich im Aetilleriewefen Hier große Thätigkeitg 
Wiesbaden, 8. April. Der „Rh. K! jhreibt: „Heute 
Mittag it der Vertrag unterzelhmet worden, wonach die Regie: 
rung die von ber Rurbaus. Gejellihaft gemachten Anerbietungen 
annimmt. Darnach wird aljo das Spiel bis zum 31. Dezem- 
ber 1872 fertgeient werben dürfen; bie Geielfigaft zahlt nah 
ftatutengemäßer ortifation ihrer Aktien 50 Brocent bed Rein: 
gewinns zur Bildung eined Kurfonds für Wieshaden-Emd bis 
zum Belaufe von 1 Million Thaler un) behält dad Eigentums: 
teht ihrer Mobilien. An ber Genehmigung bed Vertrags Sei: 
tens ber ga erh und ber Generalverjanmlung ber 
Altionäre iſt nicht zu zweifeln. 
den Tagen vom 19. bis 22, Juli d. J. wirb zu Alten« 
burg die allgemeine, mit Auffüh tößerer ver 
bundene, Verſammlung deutſcher Tonkänftler ftattfinden. 
Wien, 7. April. Gejtern in jpäter Mdenbitundbe wurde 
das Schlußverhör der Julie Ebergenyi vorgenommen und ber: 
felben vom Unterjuhnngeridter Landesgerichtsralh Mar —* 
vertũndet, dag nunmehr laut Gerichtsbeſchluß vom 6, April 1 
ihre bisherige Verwahrungshaft in eine Unterfjuhungähaft wegen 
ber gegen diefelbe vorliegenden Beihulbigung bed Mordes ver: 
wand«lt wurde. Mit Rube hörte Julie Ebergenyt biefer Ges 
rich tsbeſchluß an und belehrt, daß es ihr eifche, fih gegen 
denfelben zu beſchweren, erbat le ſich ald Bebentzeit bie Drei> 
tägige Friſt, welche erforderlich ift, damit ein Beſchluß in Redts: 
Praft erwachſe. Wenn Julte Ebergengi innerhalb biefer Friſt 
feine ober die Erktärung abgist, daß” ſie ſich nicht beſchweren 
wolle, wirb ber Aft an den Verhandlungsrichter Randeögerichts- 
—— abgegeben werden, damit er über die Auflage 
erire: ; 


Deutſchland. 


Eroſßih. HSeſſen. Darmſtadt, 9. April. Die Diffe 
vum zwiſchen bem Divijionär Prinz Ludwig und bem Kriegs- 
minifterium wird ihre Ausgleihung dadurch finden, 

‚Oberit v. Jungenfeld bad Kriegsminiſterium, Prinz Heinrich, 
it © in Berlin, bie Reiterbrigabe erhält und Prinz 
Bu a dann feine Stelle ald Divilionär wieder übernimmt. 
Aus Nordſchleswig, 7. April. Die Meife bed bänis 
—— Kriegäminifterd nah Paris erinnert ſtark an ben Beju 
3 italienifhen Generald Govone in Berlin, ein paar Monate 
vor bem Ausbruch des preußiſch italieniſchen Krieges mit Deiter: 
‚rei. Die Verſuche der Kopenhagener Blätter, ihr einen bloßen 
Erholungs zweck unterzufhieben, erweden nicht viel Vertrauen. 
Wäre General Raaslöh der Ausſpannung derart: bebürftig, daß 
er mitten in ber Reichstags: Sejjion von bannen gehen mügte, 
fo hätte man wohl ſchon mehr von feinem Gejundheitäzuftand 
vernommen, und er ginge auch ſchwerlich — nach bem ges 
räuihvollen Paris, um ſich ausımruben. ad bieje Verjion 
am verbädtigiten madt, iſt „Dagblabets* Zuſatz: eine politiiche 
Milton in General Raasloͤff's Händen würde ed bebauern. 
Dieß ſchmeckt denn Doch allzu ſtark nach einem bloßen, auf Ber: 
büllung berechneten diplomatiihen Kniff, wenn man weiß, wie 
gut cd der Kriegsminiſter verftanben hat, das anfänglih gegen 
ihn wahe Mißtrauen der Kopenhager durch umbebingte Hingeb: 
ung an ben Zweck, Dänemark um. jeben Preis jo —* wie 
möglih, wieder kriegsbereit zu machen, zu beſchwichtigen. Es iſt 
ja auch aus ſeinen Heben befannt, wie ingrimmig er Deutihland 
haft, und das ijt bad befte Miütel, die fanatifche däniſche Na— 
tionalpartei zu gewinnen. Allem nah mug man annehmen, daß 
General Raaslöff in Paris (und berw. in London) ſolche -milis 
tärtjche Geihäfte abzumahen hat, die weder warten, noch eine 
andere Permittlung als bie jeinige vertragen könaen. Und wenn 
es fo ſteht, dann glaubt man natürlich aud Puloergerud zu 
» jpüren. Sollte ber Beſuch des Prinzen Napoleon in Berlin 
etwa dem Zwecke der Einichläierung gegolien Haben? (F 3.) 


YHustianund . 


Frankreich. Paris, 7. April. Die offiziöfen Abend: 
blätter treten heute wieberum den Gerüchten entgegen, welde 


nn — — ze 



















bänif 


e zu 
Frankreich 8 
klären, iſt 


2 u > 0» 
bezüglich einer Sinräng gr ur f 
er a a BF 
Das „Pays“ bringt Heute dieder einen feiner ra elnben Kriege: 
artifel und fchreit mit Leibeskräften über ben nn: „Breupen 
ih gr eat A ——— bereit, —* * bereit!* 

ittet Herr Paul de Eafjagnac mit gutmüth'ger Herabläffun 
man möge, ba Frankreich den Frieden ne Rn 
we bog um Himmeldwillen den "Krieg nicht nothwendig 
machen. 

aris, 8. April. Der „Etendarb* erflärt, daß die preußiſch⸗ 
Berdandlungen ohne eine fremde Einmiſchung fortgeführt 7 
vürden. Was aud ihr Reiultar fei, jo wäre es zmweifello®, bay * 


dieſe Angelegenheit feinen Stoff zur Beunrußigung in ſich fdglieke, - 


— Die „France* bementirt die Nahriht von der Abberufun 


des Baron Bubberg und zeigt die bebvorſtehende Adrelſe de 


Prinzen Napoleon nah Ytalien, Stuttgart, 
Konitantinopel an, — Der „Eonftitutionnel”“ bringt einen Artikel = 
von Limayrac. Derfelbe jagt: Trotz ber häufigen frieblichen © 
Verfi gerungen ber Regierung fahren mehrere Journale fort, den 
Krieg u. ber Bewaffnung für unvermeidlich zu erflären. 
Dieſe Vorfigtsmaßregeln waren jedoch durch "die Haltung ber 7 
enachbarten Staaten geboten. Die Regierung hätte eine‘ große 
Derantwortlifeit auf fih genommen, —— nicht 257 
ſtreugungen vermehrt hätte, um Frankreich auf ber Höhe aller 
Erei mie halten. Aber daraus ſchließen zu wollen, das ® 
Krieg will oder gar fi vorbereitet, ihm zu er: ® 
ein jonderbarer Trugſchluß. Jemehr Franfreig gut w 
bewaffnet ift, beito weniger mahricheinlih fit ein Krieg, bemn ” 
das Gleichgewicht ber Kräfte in Europa garantirt ben trieben. & 
Nachſchrift. 


Oeffentl. Sitzung des Stadtmagiſtrates Würz⸗ 
burg vom 7. Kor 1868. Ge En bie Führung der E 
Firma von einem Bank: und Wechſelgeſchäft Sellens ber Biefi- 
gen Kaufleute Theodor Thomaſius und Philipp Wüftefeld befteht E 
teine ‚Erinwerung. Das Verehelihungsgefug des hieligen In⸗ 
ſaſſen Georg Vollmer wit der lebigen —— — 
Feineis oon bier wurde bewilligt; desgl. das Wiedei verehelich⸗ 
ungsgeſuch des Zimmergeſellen Albrecht Eberlein mit Magdalena 
Heusler von Tauberbiſchofsheim. Sergeant Nikolaus Gutmann 
von Romers erhlelt die Inſaſſenannahme und die ———— 
erlaubnig mit Philippine Ehrmann von bier; desgl. Gärtner _ 
Kilian Zippeltus vou hier vie Inſaſſenannahme und bie Vexehelich⸗ ‚ 
unge aubnig mit Joſepha Buhl von Dettelbad. Muſilus Ga. - 

&. Forſter von Keilberg erhielt bie Ucberfieblungserlaubnig » 
bieher unter bem Vorbehalte ber Transferirung jeiner Miittär + 
Caution und Adam Winheim von Gambach, Schuhmachermeiſter, = 


Münden, Wien und 





cherhieit die Weberjiehlungserlaubnig. Gertraus und Barb. Höf- 


ling von Karlſtadt erhielten eine Licenz zur Korbflechterei. Ein 
Geſuch um Ertgeilung einer Licenz zum Mägdeverdingen wurbe 
etrübten Peumunds ber —— abgewicjen. Die 
Rubend ärung des Joh. Kaupp auf fein Drofgkenfuhrwert ſoll 
den —— * gest Suche Smigt 
olgen augeſuche wurden bedingungsweiſe gene \ 

als: jr bed Dädermeilterd Tremmel, das des Arditelten und 
Baumeiiterd Buchner, /das bes Zimmermeilterd Körber, bad bes 
Mepgermeifters Burger, dad tes Kaufmannd Wüſiefeld und 
bes Kammirthes Ziegler. Zwei Baugeſuche wurden abzemiefen. 


* Würzburg, 9. April, Der hieſige Bürgerverein, 
welcher immer mehr ber Sammelpunft der Bürgerjd ft zu wer: 
ben verjpridt, behandelte am gejtrigen ſehr zahlreich befuchten 
Geſellſchaftsabend einen Gegenjtand von gewiß allgemeinem In: 
terefie. Da nämlich dur das neue Gewerbögejeg bie Baer 

en Gemwerbövereine aufgehoben werben und die bermaligen 
Dereinögen en über die Verwendung bed vorhandenen Ber: 
wögend zu beſchließen —— ſo wurde ber Wunſch geäußert, | 
da basfelbe zur Errichtung einer Stiftung für arbeitsunfähig 
qemorbene Gemwerbögehilfen beftimmt werden möge, nadbem 
unter den zahlreichen jtäbtifchen Stiftungen ſich gerade für. ber: 
artige Hilfsbebürftige eine befindet. Der ausgeſprochene Ge: 
danfe fand allgemein Zuftimmung und wurde fofort ein Aus: 
ſchuß aus- den Herren Friſeur Bayer jun., Werbermeijter 
Michael Dorſch, Kaminkehrer Hauer, Glashändler Mango 
und Schrenermeifler Karl Oſtberg gebildet, um fiber bejien 
Verwirklichung mit den en ın’3 Benehmen zu treten 
Wir wine reiht jehr, "ba die: beffallfigen Berganblunge | 
nicht erjolglo® bleiben, denn eine fo vernünftige und wohlthätig 


Stiftung wird, wenn and ihr Nermögen anfongs gering fein 
ol, eb ih Rurzzem ſehr vitler 3 urch nke 
ermäctmiile erfreuen nnd vielfachen S verbreiten. 
Mitglieder der ;beirefienden Gemerbänereine werben fich hiedurch © e 
ein bobe® Verbienft erwerben, wogegen das Vereins vermögen difche 9 P. 2, Uhr. 
nuplos in Sand zerränne, wenn ed in einen Beträgen an bie | aftien 208%, 
Bereindmitglieder veriheilt mürde. 5° — Oftbata A221. 


— 


Eſſelienſocieſat murben Oeſterr. urmiorker «a A912, 

Rah einer Mittbeilung des k. Bezirksamts Gerofzbofen an|2ocje von 1860 —— ber, 
das Beyirtsamt Shmweinfwr find im Orte Falkenſtein bie Blat · u. G, Staaräbahn 258°;, 
tern, mit theilweiſe bösartigen Gharalter, > 


aufgetreien. u 8, Amrtaner Bonbe 


Steuerfreie Metaffimies 


in 


Wörfenbericht. Frankfurt, 9. Apil. Die Lörfe 
ndimwar für äfterreihifde Fonds mott gejtimmt, dogegt 


n üdbemifchen. abjohi Te dern 
— ee (BJ Banmiie —J 
Grebitaltien 191 


für 
"x er, 


® \ aa sbahn⸗ 









DOefterr, Looſe von 


—— 
Be 


(Sahwf. Tgbl.)| Aktien —— ber. u. ©.  Geihäftelos, 


Berantmortlicher 


Carl Schlier, 











Pariser Shlips, Taschentücher \ 
Uravatten i weißleinene, ald auch 
und 
Herren - Kragen | Foulards | 
£hnoner ſchwarze | in Eeide, Leinen, Jaconet de | 


Taffettücher. 





br te anf dem Wege vom Beſirkogerichte 
Särmonice und von da ih Mr obere Domini: 
auergafle ein el ik pi Taſcheumeſſer mir weißer 
beinerner —3 erloren. 
as Weſſer 

brangegegenſtand und bitte ich dringend den 

nder oder denjenigen, der vor dem Funde weiß, 
mie fbleunige Diittbeilung zu machen. 

Wurzburg, den 10 Upril 1868. 

Der P. Unterfuchungsrichter: 

Schwaab. 


Bekauntuachung. 

I Conkurſe des Müllers Georg Nenner von Marktſtri 
nach werfteigere ich im Mujtrage des Pal. Bairksaerichis bakirr 
ad Mäblanweirn HE.:Nr SU arnannı die Dorfmüble zu Wartt: 
fteinad,; beitehend aus den Lohn, Mühbl- und Defonomiege: 
bäuden and 29 Tagmer! 53 Deyimalen, im Geſammiſchätungs; 
zweribe von 10,höi N am 


net 


ſchild, Zeil *58 
D. laudw. Verein u. 


Douneritag deu 23 April d. J. — RE 
um € in u ve 
Na mittags 2 Uhr faufen, 5. 3 Ar j 


im Gemeindehaus zu Markitteinah und werben bie Bebinaunr RER TE —— 
‚ De oud vorher is meiner Kanzlei eingeſehen werden [3654 Ya} Mehrere Xofale 
en, im Termine bekannt gegeben welche jiy zur hüribider eig 
Schweinfurt den 8 April 1868 nen, werden ſogleich aeluct von 

Förſter, !. Notar. Weber’s Drenubetenburean 


EEE TEE ——— FRE EETTTE Auguſtinergaſſe Nr. 211. 
Handtls⸗Lehr-Juſtitut zu Büdingen |sH Fa cr is su 
zunmer iſt ein möblirtes Zim- 


wit Penſionat. = mer ftünblih «u vermuıhen 
z > bieajährige öffentlihe Framen findet Statt am 31. März | Auch find * Schlafitellen 
2 Dr an Nrteiter frei, Obere jo: 
Des Sommer:Srmefter beninnt am 16. April a c. Auf|bannitergaiie Mr. 123 über eine 
bad tbeoretiiche und praftifhhe Erlernen der mobernen | Stiegt, Aerameiiterthof. 
1 Rufl f \ ! — eur r 
a in Wiſſenſchaften ꝛc. wird haupıläd win Höljerne Deicel 
Die Befäbiqung sum freiwilligen @ramen wird ge — Pag eg Mh 
Durd Abrelvirumg.der 1. Rlafie fiher erlamgt. I Ah ST ai 
Honerar für Peniion und Unterricht beträgt p m. fi. 260. |, Tan Anne Tn emmabur, 
Vroſpette bejagen daß Nähere, Anmeldungen werben aldhald En 
erbeten 34) Hin Kafig für ein 


Amfel wird zu kaufen geſucht. 
Raͤh. in der Erp 








3667) Für ein folides Karen 


.. 


" Büdingen (Effenbabniefion Wrerbolz) im März 1568. 
278 3} Dr Tirchor: Dttenfofer. 


ebafteur: Fr. 


rand. 









Säujtergafje Nr. 552,53 empfiehlt fein wohl fortirtes Lager in 
Herrn-Hemden 
in Wolle, Leinen K& Shirting 
Unterhosen und Jacken 
Gesundheits-Leibehen 
| Gattun. | Leibbinden und Strümpfe. 






Am Mittwoch deu 8. d. Mes. Mittags 12|Vjeh- & Maschinen-Ausstellung zu Frank- 


furt am Main 


am 3. 8.8; und 10. Mai 1568, 

‚ verbimten mit Brämiirumg ber befien Thiere (em 6,D-aı) unb 

bittet einen wichtiaen Heber:] . Yerfoofmg von 20 © 

Maſchinen, Sant: und Garten Grrätbichaften :c., 

iobald 20,000 Looſe veravifi m jind Unter ben, Gewinniten 

befinden ib ciıca 30 Hauptpreife in wngejäsren Werthe 

von fl. 6000. — Dr &irloofung finder öfjentlih.vor Notar 

und Zrugen am 10. Mai ſtatt. Uebernehmer einer größeren 

Anzahl Yorje erbalten entiprchrnden Rabatt 
VBeitellungen auf Looſe A 


find france au ich en an tas Fereinemitzliid Meier Schwarz: 


i d. ſfüdd. Aderbau Geſellſchaft 
in Frantfutt a M. 
Vich⸗ u. Maſchinen⸗Aneſtellungs-Comité. 3530 2 


ewinuen an Aandw. 


36 fr. 


Fin Zimmer it mit 
ober ohne Bett „ui pptmiethen 
im h Dir Wr, 5 Aber? St. 
3593) 68 ſind 2 paar Tar⸗ 
telftanben zu tertaufen im 
Durt. Mr. 1, Baunshof. 
64) Gute Erde wird zu 
‘aufen gelucht Räh in ber Ep. 
658) (Fin Fleine® Wpbn: 
baus mit Stall, Aof und’ Sel« 
ter it bei, geringer Anzabluug 
zu verkaufen, Näb, in ber Gro 
Getlorbene 
vom 3 mit 9 April. 

Maxgaretha Kecha, Yadirtre: 
find, 1%. a — Pauline Seu⸗ 
bert, Heizeröfind, 14 M. a. + 
WMatgarciha Bürrhahit, ledige 
Tannerin, 64 J. a. — Johenn 
ctob Blanf, Spenglermeiners⸗ 
find, 1°, I. m — Wirorg Garl 
Köhler, nn 37T. 
a — Lobenn Dann, Gerichts- 
dieneratind, 13 Maa. 


.n m x r a 


Havanna 
Bremer 


Hamburger 


\ 


— 


DER- GigarrenLager! “EEE 


(Eigarren in reichſter Auswahl, beſtabge— 
lagert und zu bedeutend billigen Preifen 


empfiehlt 


Georg Friede. Wild, 
DER” gegenüber der Köhler'ihei Brauerei, RE 
& Golzverſtrich. 


Am Dienstag den 14. April Ifd. Irs. früb 


id 


Ubr aufan et Weser Balmie m Sie 
—— — I Be anke re er Shömig 3 


. 60 Stangenwe emifchten Holzes, 
100 Di hi F 9 del 


1-NTT 


8: lafter Scheit-, _ 
td, © Ir ıhrb ‘ 


NE! 





Pormit 


A 48 m uch ER 


1» Sorgen, 


J 3 sb 

a, f onarege, ig, 

Bin Wtand boy Sort 1868, 
ta 





Uhr 
gegen Baarzahlung. 


Würzburg, den E. Moril 1868. 


— 24 


ir Ombrefi,,f,,Nofar - 


Geichärts-Empfchlung. 


Einem verehrl Publifum: 
weine. 
‚bereit 


enpfehle® 1 
t anf’3 Praftiichite mit r 
Auffärben und Drucken ſeidener mollener, halbſool 


amp ch) Anherichtete ür 


Tener und baumwollener Gegenftänbe und bemeite) Bakj’ da’ 


das Druiden durch Maschine beiverfftelligt wird omas! net 
ald auch gefärbte. Sahen binnen B—10 Tagen, arfär un 
befatirter Kiahtensbirimett 18° Taxen, Trawerfachers 


werden 


Brei billigen aber feften Preiſen wird für vollfommen 


ädhte Farben garantirt. 


Niederfäge Langgaſſe neben Herrn Berger's Laden. 


Tb. Aundt. 


für Schaufenfter a 


MWilh. Tillmanns in Remscheid. 





2a 3637; Ein gemandter 
Eeribent mit 
— dem die be— 
ten Zeugniſſe zur Seite 
ſtehen, ſucht gegen ent— 
ſprechendes Hondrar, wo 
möglich in einer Stadt 
baldiges Engagement als 
Kotariatsgehilte. Gefl 
Offerten beſorgt d. Exp. 
bs. Blattes. 


3627| Gin neucs Wett wird 
zu faufen geſucht Näh. Exp. 





3.659, Im Braunshof, 3° Mi 
Mr. 117, ift ein neuer Schieb— 


Ihöner forren, nrehrere Zäde, Obſt 


förbe, Breiter, 2 Rubren alte 
Boditeine und mehrere Meten 
Obſt and freier Hand zu vr 
faufen. (dc 


995 0) Es ind zu verkaufen: 
2 Waqgen 1 Pflug und Egar 
I Kupmühle, 1 bollander Wer d- 
‚md mehrere Sic hıen Mit b-i 
Yubr. Ztecher, 
Gaſtuſinth am Siadt Dıra’ıı 


Zu laufen achudt 


ein räbriger — en. 
3. Dir. Nr 9, (24926 


— — — — 













h Foͤrſter hinter dem 


Par eblgen Saiten 
t geliefert 


(4446 d 


Roll- & Marquisen-Jalousieen 


gi Eifen oder Gußſtahlblech ainpfiehlt 
ohngebaͤude In neueiter Einrichuung 


— —— 


einen Platz. Raͤh Erp 


Vortheilhaſte Offerte, 
3638] " Gemanbten ft, 
weldye einige Yanfmännifche Bi 
dung befipen, bietet ſich * 
Gelegenheit dar, einen N 
verbienft von 10—12 Gilden 
möchentlich zu erwerben, Geeig⸗ 
wte Offerten find du bie Er 
prebition d. Bits, sub 1743 zu 
richten, 


3636] Fine geſunde kräftige 
P-rfon fucht ais Stiffamme 
gear 


Adam @dt’sche Mund- & Zahn-Essend 


amtlich geprüft und empfohlen als vorzügliches Mittel zur Co 
ſetvirung ‚der Zähne, Befeitigung des Zahnfleiſches und 
treibung des üblen Mundseruiges in Flaconh 36 fr, und 18 


jur haben bei 


günſtige Gelegenheit zu 
Eine tüchfige 


mögen bier eine 
‚Wrfragen, welchen 12, Er. 


irchand de ınode, thr 
ſowie cin Wera ide, x und Lackirer finont beit 
Vefberte Griftin). ' 


Gar! Bolzano. | 
X 
In ber dary ihre Geſchichte und reisendn N 


gebungen berühmten ehemoligen a vtbe 
Gurg a, Tauber find für 1. Mai und 2. upon 
Aaröhere und kleinere, elegante und vinder elegante Wohnung⸗ 


fowie einige Fäden und möblirte 3 
auch 30 —— mit und oͤhue Garte 









er bill ‚peymicty 
“ zu der Het 3 bir 


angenehmen und 










Aigen Auf: 
hitaem 9 


in ‚Beiefmarfen beigefügt flab, 


brantrapriei gr. Harting bajrfbit. al, 
er — 


Für eine einzwrichtende Bier⸗ a 028] 68 find M Stud 


braucrei wird ein Vetiräglicher 
Mann, ein intelligenter praftü 
fer Braurr als Braumeiſtet 
geſucht, welcher zugleich auch mıt 
einem euntſprechenden ſtapital als 
TheiPlſhaber eintritt Durch eine 
bhedeutende Waſſeikraft, dic einen 
ſehr b Uigen Mafchinenbeirich 
erndalidht, nebſt den vorhande: 
nen Fel enlellern, deren Tempe 
ratur, ohne Eis, 5Rupie über— 
neigt, werd gan jqw Stande jeir 
auch den Sommer über ned 
den Syftem der Branefrien zit 
Nicbermendig und Kaltenhaufen 
das befte Rier mit den wenig 
iten Sclbitfoften an cricugen. 
Husführlihes hierüber fagt ber 
Proipeft welcher uf portofrefe 
Anjragen gratis und Fanco bei 
5.8. Daube de Epe. in 
xranffurt a. M. zu haben ift 


4a 6 5) Tühtige Arbriterinen 
finten dauernde Beſchäftigung 
in der Kunnwollfabril 

E. Thaler's Söhne, 


vor dem neuen Ltore 


61120) Pine, qute, friſch gr 
albie Zehubfub It mit oder 
obere Kalb u erfaufen in Man 
sreuder Mr 

1726) Febr Ihöne Frauen 
garderebe, als stiedrr, Ralr 
tot Huͤte, nebit weißer Mäjce, If 
hiflig zu verkaufen, Näh Erp 





R Eimer mb & Sfüuck 8 
under hauende wringrüne 
an au verfanfen Näh. Erp. 


#29] Eine tüchtine Köchin 
mit ben heiten Zeugtiſſen ſucht 


auf Oftern seinen Plaß N. @. 


630| Eiae K: mmerfungier die 
im SFriliien . im feibermachen 
rtıbt if wi b zum. alsboldigtn 
intsirt gefucht, Das Nähere 
Seen „44 Mir Zimmer 
NR daniel Rũgmer. 


1631| Eine gute Nähma⸗ 
ſchiue von ler und Hip 
iſt zu verkaufen. Wäh. Erp. 


3532] Zwei kleine Zimmer find 
zu »ermietben. 618° 1. Mat 
Pieaplat Vr. N, 1% 
— — — — — — 
mt) 5 bis 6 Stückfanñ 
A Fuß lang werden zu Laufen 
aeivcdt. Mh Frp. 


a 6 7, "ine große Waſſch⸗ 
mange it billig zu verkaufen. 
i. Din. Nr, 156. 





37482) Berfchiebene möhlirte 
Zimmer ſind jofort ober bis 
I Mat zu vermiethen. 

Jän in ber Gm. 


WIN) Pin, hraver Junge 
fann das Schloffergemerbe er 
lernen. Näh. 4. Diſir. Nr. 1%, 

















bed Butiners Andıcad Hojer da 


Donuerer * — u tn p Dt 5 * — 


ee — 






9 * ber PA men N SEE —* 
4087 en Copmerg ie und Nur holz⸗ eJ a 
N F) ilenba e Nase 69a in Baunch, Sie 
2 gt Aa) ce in auiez p vn ae | Be Be — Ader an der En 
1 ——— Nr. ale * im * — 4 
2) aus ber Abibcitung, Kammergrund: ‚B: Pr. YaBB. 03 Ader am Er — 3 
302° GStüd Echen⸗Bau⸗ und Ruhsoh: « Abjcnitte (Bahn: | genen fadıt. eg u 
0 KERN, a Mktmarh den — 
45 - Stüd‘ Kiefern: ind y — 3 u — 
17 Ibicu Ar und, Blodhölger, 
-g I n E——— bahier on, mom her fähtge Strichs luſti 
5 e Atıd dr hat dir ———— —— werben, ‚bo «ber Hinſchlag 
141 EStäd gen Bau: und Nup R 5 nitte, größten. Mine auf den Chir —*** Er 


theils Giienbabnianncienhätz; 7 
4) aud der Abrbeilung boße Side: 


Munmurgen In 8898 
' des 
Eichen⸗ bto. bto., 


Baunad, den D. April 


Kiefern⸗ und 
Ai i Bau: und Bl 14 U 
II. Zeeita den zu. d Yu 6. Bor. 9 Uhr Bekanntmachung. 


a 1) au der ——* Reckerts haͤuſerholz 
7 Kiafter' er und Arte, 
1409, icen-Sſcheit- Kuor * —X u. Aſt⸗ 


In bein „u Auſen ſchen Stedicnſeminar zu Ba 
von dem verlebten geheimen Sbermebitmalratbe Dr * wi 


Scyönlein„aatiftsteri Freislatz ezledigt, deſſen bna 









28 ke ſernt aorz und dem amterfertigiem „Sta ijirate zuitebtet , ' ch Heid müde 
2", „  Hcpten: Prügel«, 1. und * SL, 2 Die ‚Rerlcibung ini an einen. in. Würzburg geborene 
Bf m. gemifchtes Pragelholz, därftigen, bejährgten und miirbigen 5— 
1a san ET — —— eines ſolchen kann auch ein Schäl 
Eichen 
— — N ee —— 
3 * rn En wi Airsihneibiwe a; —— ‚gehörig belegt, bis zum 30. — 
nn Kamnetg zureten. — * 
1) # Bit 14 und Mn ‚Rärzburg, = 31 März 1868. indınd 
Y Bl air euorı rügel: und Mt« N aiftäht. = Dun ve 
Be Kiefern: and iflaten: mar Knory * rügel, Der — mo At‘ *— 
** — — —A — 
oki - * aaa, = j * es ge 
a4}, ichten⸗Aſtwellen; 
* * — Ehen ung. hohe Eiche Sıdenttantmpelz: Verſteigernug. 
after Buchen Knori 
— —— ce zu Mũßlhach Diſtrikts einsgra⸗ 
—*8 — ah Eon ne Ft elholz. ats Saite — —5 Beten nn si 
6 N ar v ' ‚Donnerstag den’ 16. d. Mis. 
5* und gemiſchte Aſtwellen Vormittags 10 Uhr, anfangenb og] 
ur dem. qen dhul chen Bedingungen öffentlich verſteigert. ji I Eichenabihnitte, 
Roitenſtein. dem 7. Mpril 1763 wotunter mehrere zu Gommerzials, bie, übrigen zu Sietein 
Der königliche Revierförſter: —* en, — nd Nykholz geeignet, dann mehrete 
Elarenz. RN unter den bei dem Stride 
befanı et — n —— verjteigert,_ wozu Stei⸗ 
Bekanntmachung. a a ri a Tele tea 
Die tanſt Aßige Srbauung einer EStraße zu 100%. Länge ; die Gemeindevermaltung. 
= —34 en er abier, im Sefammtanfhlag zu .. Hübert, Boriteber. |, - 2a] 
En — 
4a Donnerstag den 16. April ds. Irs. Etwaige don an die verlebte ——— 
sc Nachmittag 61 Uhr Re ch dabier en KEN Tagen 
J 2* offeutlich am 8 Wenignfordernden verftridjenf bi M: Meet ich arm) Be bei dee Nad: 
Mi ge Gewerbsmeiſter brezu eingeladen. laſſes bei deu ——— #:vollmäd, rate — m Ehen j 
€ 


hans up er Rofenan)dig —8 indeſſen im — Chadt werden, und_gemärtigt_ —— 


* — —— den 8, April 1848, * —X RL kahl ui: ' —— Meid⸗ 
Franfenberarr, Vor ficher. 3636 Jung. —— ‚he er ae F zun 
Bekanntmachung. ja ettn?3 A ae 


Der Bürger unb Orfonom Adam Hofmann jung von Wie —— ⸗ 
fetten * ra — * l —— * Barbara 
n r vor en ehmigung — 
— A —3. ir * . ie nit abidfichen m hm Pe ER zů haben km 
enthti m 
Köniali Yan nr Din udi, bil 
a nad. Gay FE & Mehling. 














und dem Rublitum enpfihle Ach baeinen, mitt bem Anfkt 
den Orfoige an —* Aberrhran nina I 
'ord erlaube mir barani binzumeifen, daß berfelbe vom u 
Dr. Ziurek, gerichtlich vereideter cheinſſcher Sachvei ftäns 
diger für Berlin, vom Ber Dr. Spnnenfchein, 
Privatbocent der Chemie am ber tönigl eg au 
Berlin > rn Proſeſſor ber ie —— 8 
vppe: er za ngen, dem unt —* 
— —— wigen aß: vorzůgllcher Le 
auch beaeichnet morben 
CarlBaschin, m, Ber, — 29, 


lee tankjurter Bratwürſte, vorzügliche 
ervelatwfitlte, dnäpebeinteh Weitphiler' Schin= 
fen, Malaga⸗Trauben, Prinzeß- Mandeln, italien. 
Hafelnüfje, ähten Dry Madeira, alten Portwein, 
feinen Mofel Pisporter, fränkiſchen Champagner 
und ächten Bordeaur St. Julien. | 
Andreas Kirfchten... 


Schöne fertige Drangen & 6 fr, dei gl. en 


wen ä 3 fr. empfiehlt 
Ed. Stang, Conditor. 
— friſche Oſterbaſen mit de m Eier. 


Scefanntmachuug. 3 
Der Müuhlbeſitzer Johann Georg Schmitt von Stelnach 

laͤßt durch den Unterzeichneten 

Freitag den 17. d. * 

Nachmittags 3 

im Raß ſchen Wirthshauſe zu Sieinach fen Dühlanneen, abe: 
beftebend aus einer Mahlmühte am ber Premich mit 8 Gün - 
urd ftändiger Wafierksaft, dann circa 8 Woraen Xcdern, 


aſche trägt En meine Fo finile unb muß 
—— — verſehen —— —— ſich 
Abbruck —— befindet, worauf zu achten bitte, 
Niebetlagen in meiſten Stäbten Deutfchlor de. se 2a 


Musikalien-Änzeige. 


Bei Praeger,t m. Meiar „in, Bremen ist, so eben er- 


enen: 
Kamm, 8. W., Häbakuk:Pölka f. Pianoforte' (Krk. Jos. 
—* widmet); Preis⸗ 8 kr 
Favorit Matsch über das beliebte Lied: "Wie 











t 


hön bist du! (Hrn B. Bil Preis’ ien und Wieſen unter, günſtigen — ———— la } 
* —— * herz!“ Polka = Mazurka für Planoforte| Münnerftadt, ‚8, Aun il 186% * 
rn ‚Joh. Strauss gew.) Preis 18 kr. 


eißner, f. Noten. 


"Vorräthig' in der Serrern Abend wurde 


| . her Kuneloühle 6 | 
in, — Musikalienhandlung — id ae aubane. 
} B- h ner Ubrfchlüffel D gefwährend - 


Berbeanuthehe « bie Flaſche — J 45 R IE Binder eine Die. Yopıel. Maͤ pas 





Burgunder W mn b ‚ln der, xp wo zu ergebenit einladet 
empfiehlt, unter ea iR Actheit Ten zer even u Mg 2W G 
A gegen Br ein: Garte 
— — — Jos. Mohr, lohnung in * Erpeb. Bl ni u —— * 
ine, — — — orgen Ke 
3611) Ein Haus ſchlüſſel geberwättte, — ſch 


be geſund ‚Nä t 5 

Yraansten Riem Prpa- nr 
äte frauzöſiſche/ Bordeaux⸗, —SES— ital. Ohrringe vom Gelbarbeiter 
Re Mälzer, Be Moſel⸗ und Ungar. Shert biß zur Nalhröpromieade 

g,, jorvie aud) Champagner in verſchiedenen en Reneii 

—* empfichlt die Delitateſſenhandlung von Zeufiert eingerichte  Rüntgabe 
bi J. L. Reich, - let Juliuöprome nabc} 
———  Liagianie 2 una —— 


„Behphäbler Schinken, Is Frans —J 


intenwurſt/ Gothaer u. Braunſchweiger Cer- ves Maͤdchen, das ſich 
N und Eulzwürfte, ſowie achte Frankfurter ſauch den häuli en Ars 

Brat⸗ und Leberwürſſe empfichlt beiten unterziehk, wird 
— — bei 


yo, Schäjflein,. 3 einem Br had) 

giema Seb. Garl Zürun auf der Brücke * ER. 
3666) Eine ———— 
ſchaft mit Re eibopn | 


= Gage. & Sommerhandschuhe 





— — —— 
144, Nr. * batdi⸗ 
349) E83. jind — Gars 
tentifche und Bänfe bik 

ſt zu verfaufen. ' Mäpeted 1. 
De, Nr, Semmeldjirage. 


1 verwiethen:- 
) Auguſt zgaiie, 3 Diſtr. 
N 214 W 
3 —— und Bohn: nu uk 
lichteiten ſofort oden.d. Mai.« 


——— — 
641%) 6 tüchtige Hofen- 
und Weſtenmacher — 
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leich au vermiethen. 
für Damen und Werte in ganz friſcher are 
nah. aroßet, Ser bir! es Preifen ve Für —— — 24. — ER 
elierT:: Ya) Ein Pre ar re Uneue, große, 
— @ihhor wer halle. irb ee mHad-Mantile 
—— —* — be zii. lin ni *8* int Ihe B fl ..zu ‚verkaufe; 
b "illig —5* u — nohf- Näb. in der Erp.. Im 
tägl 
7 —* — — 51) Ein 3 Beier Ar 
in neuelter ftanzöilicer Form empfiehlt .. un ertheilt mer für jelide — N, 8 


vermisihen, 
159 über 2 — 


t 
i Wirsching. |. "wein * 


PAR: — ala, urn er | 


Salz;Niederlage 


Der föniglich bayerifchen Salinen 
im feitherinen Pokale des königlichen Salzamtes Bruderbof Nr. 98, 
Mochjalz. grob- und feinkörnig, 100 Pfund Zollgewicht 4 fl, 44 fr. in Säden von 
159 Piund bayeriid Gewicht mit Sad 8 fl. 15 kr. 
Viebfel;, weißes und vothes, Gewerbefalz und Düngerfalz werden zu den billig- 
Th Bohr ie ſchen Salinen verdienen dem lichen Salzgehal 
ie Salze der bayeri inen i wegen vorzü t und 
: Heinbaltiakeit, ſowie durch ihre forgfältige Zrachumns, a lee eg den Käus= 
fern große Gewichtsvortheile zu gut kommen, alle Beachtung. 


3 — * geſchieht In —— . —— — 

sh, —A He g ungen irelt von ben Salinen vor er 

3 Joh. Mich. Röser jun. 
co ge —— — J 
F Salz:Niederlage 

a der fol. bayr. Salinen und Der vereinigten Redar-Salinen, 


wovon der Unterzeichnete ſtets ausgedehntes Yager in 


> 

i Koch- und Viehſalz 

= in Kitzingen, neben dem Gaſthoſe zum rothen Roß unterhält, und zu Salinenpreiſen abgibt. 

r Die anerlannte Schönheit und Güte der Salze aud von der letztgenannten Saline, bejön- 
ders das herrliche jehr grobkörnige Kohjalz, läßt vet namhafte Abnahme erwarten, deren 
billigjte Preiſe ih zu jtellen im Stande bin. 


El M. Ullimarnm, Kitzingen. 
* DÄ — — —— — ——— ———— — ——— ——e — — — 
Bi Rothe Weine: siadt-Iheater 
8 > \ 2t de 5 
* Hörsteiner 1565er aus dm fal. Soffeller 1 ji 42 Er. per Flaſche. Monteg ben 13. Mpril 
Ri Bordeaux Chatcaux Grimont er — , = 3 * ei 10, Abon 1808. 
% * 186 ni — — | nement. 
1 # ass Sit. Estephe KANher - MH , " Die Afrifanerin. 

en = n re 18692 ——— Große Oper in 5 Alten von 
u - 1 .. nargnaux Mor “ " " 2 f 
—25 Harsalı vienx 1:7 A Meyerbeer. 

| a Bars f 2 1.12 Mit neuen Dekorationen, 
—J„— gunder Reoaune Inner 2 » N 
Nuit St. Georges er 1,48 Pr neuem Gojidm und Ballet 
F — EEE SA r Anfang der Worftelkhung 7- Uhr. 
Ä Weisse Weine: Dienstag ben 14. Mpril 1888, 

8 Ap 
er Laubenheimer 1862er — fl. 48 fr. ver Flafche. Abonnement suspendn. 
2a Deidesheimer Auslese IN — Dun . Zum Benefize bed mn Re 
ri Dürkheimer - ISbder 1 Pr " pellmeilter Weikheimer. 
Geisenheimer PR er tt. EB, y > Jobann won Paris, 
8 Scharlachsberger Ausl. !&6%r 1,43. u " Komiihe Oper in 3 Alten vom 
gt Für Reinheit der Meine wird garantirt, au zenetater Abnahme empfiehlt ſich Boieldien. 
ie Prinzeſſin vom Navara: 

3 Joh. Mich. Röser junior. |. di, Prime » 

a Eichhorugaſſe Mr. 80. Johann von Paris: Hr. Emil 
J* — * — ers Schmitt aus befonderer @efäl- 








7 AAkmatlühnenimdse, 1366) Auf dem Bege zmitcen|sigteit ja —* 
Dampf· Choeoladen. * 

IRRE DENN 3LH.M. einige Kupfer:| 8 : ; 
| eigenes ‚yabrilat, zobre gefunden = en Reſtautation Müuch, 


F —— akt Sorten und bekannter Güte Bierbrauer Andreas Huplein in vormals Echieier, 
j a Arnſtein in Empfang genom| am alten Bahnhof. 
. A. A. K renter, men werden. Heute Abend Fiſchparthie, 


— — 





———— ONE. vis-A-vis ber Franziskanertirche nn) m 1 ir. Wer. 3b Imebit ie Schoppen, 
 anpeZolleteSciten, yanıdle, Ponmade, Extrait ’Odeurs}ijt eine ihöne Wohnung van |iomie täglich warme Spei⸗ 
in allen Blumeagsrügen empfiält zwei Zimmern mit Stgehörund |fen und Bauchs-Bier. Es 


Fran: Hoflmann's ein Laden mit Yabenzimmer ladet ergebenſt ein 
. Adilette⸗Seijeu Fabrit. Laden Schuſtersgaſſe. lauf Mai zu vermieten. 3660) Fran, Mott. 


Ullmaiım '& Strauss. 


re. St — liel gehet it 
Kleiderstoffen, Chäles, J 


EU sis: eu 


bei ſeht großer Auswahl zu“ - 
a 


se Tl AI. 





— — — 


acquettes, 


Beduinen & Mantillen .. 


billigen Preisen. 
Ullmann & Strauß. 








rg R r 
Todes-Anzeige. 
Ausmwärtiren Verwandten und Freunden diene hiemit 
8 Schmerzlihen Nachricht, ba unſere geliebte Tochter und 
weſter — 


Maria Heckenlauer 


nah ſchweren Leiden, heute Morgen! 5 Uhr, das, Zeitliche 
geſegnet hat. f t. 
J Die Beerdigung findet Freitag den 10, d. Nachmittags 
j 1; Uhr ſtatt 
Um ſtilles Beileid bitten 
Kleinheubach, ben 8. April 1668 


* 


die trauernden Binterbliebenen. 


I 
Die jo beliebten Ir. 33 a 2 kr und Uß— 
mann Nr. 6 a 15, Er. bringe ih, ſowie mein 
Lager in allen übrigen Sorten Cigarren für die bes 
vorſtehenden Feiertage in empfehlende Erinnerung. 
Wilhelm Lemım. 
Eichhornſtraße. 





Das Nenefte in * 
Filz: und Scidenhüten 
empfiehlt in großer Answahl und zu billigiten Preiſen 


M. Volkmuth, 


Domitrake vis-A-vis dem Sternplage, 


Ausländ. Rothwreine. 


»@rlauer (lingar ) pr. Bout. fl. —, 48 fr. 
Bordeaux & :6 und 48 fi. ft. — 54 fr. 
Bordeaux Chatcau BLafiite ll. 2.390 

Bei grönerer Abnahme bie moͤglichſte Preisermähigung; ferner 


ächten westphäler Schinken 
enpfichlt 


Vulkanöl, ſäurefreies, beſtes und billigſtes Maſchinen— 
ſhmierdl, empfiehlt 
J. B. Ehrenburg. 


û ——— — 





Dr. J. Philippi. 


u un Meitag nme m Türlmnee, 


Mit einer Beilage der A. Stuber'ſchen Buchhandlung in Würzburg. 





Bekanntmachung. 


Nah allerhöchſter Verordnung ſteht es jeden Laubmehr- 
Reluenten frei, bei der zur Reluttiond: Anlage beftimmten ges 
miſchten Gommifiton vor Beginn igrer Verhaudlungen feine etwaigen 
Reflamationen zu Protokoll zu geben. 

Diefem nah wird bekannt gemacht, bat bie unterfertigte 
Commiſſion 
Donnerstag den 16. April Vorm. 9 Uhr 
wfammentritt, um die Anlaze jenec Reluenten des hiefigen Band: 
wehr: Regiments zu beſchaftigen, welche ſeit laͤuger angele t,unb 
igre jährliche R:luenzquote, bereilß ein ober 'ncehrinal bezahit ober 
auch gegebenen Falles deren Zatlung verweigert haben und üser 
Se vermeintlih zu hoch gegriffenen Reluenz:Anfay reklamiten 
wollen. 

Alle diefe Neluenten müffen daher an dem befagten Tage 
früh awifhen 9 und 11 Uhr im Sisungsfagle des Maglſtrats 
erjcheinen und ihre Meflamation zu Prolotoll geben, indem ſie 
fpäter nicht mehr — 1 werben konnen. 

Waurzburqg, den 10. April 1868 — 
Die allerhöchſt augeoronete gewmiſchte Relnitious⸗Anlage⸗ 
owuiſſiou. 
Derek. Landw-RegimCommandant: 
Fraf Sprett, Oberſt 


Ausverkauf. 


Eine Partie —— Filzhate werden auffallend 
billig zu fl. 1. 30, 2, fl. 2. 42. und 3. ausverkauft bei 


Mi. Volkimuth, Domitrape. 


Der rehtöf, Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 





Bl 


Herbstbilder, (sedicht von 
I,. Bauer, für Soli, Chor und 
Orchester componirt von Dr. 
J. Muck. Quverture und L 
Finale aus dem „Nachtlageı 
in Granada* von C. Kreutzer. 
Samstag dey 11 Abendı 
prüris 8 Uhr auptprob«+ 
mit Orchester im Saale. 


Liedertafel. | 
Bonntag, den 12. April 
Production | 


unter gütiger Mitwirkung vie- 
ler geehrten Damon, Künstler, 
Dilettanten und des Theater 
Orchesters 
im Schrannensaale. 
Anfang halb 8 Uhr. 

(Programm ÜUuverture 
„die Abencerragen“ von Che 
robini. Arie aus der „Ta 
vorite* von Doniretti. Aus 
Roland's Tagen. rheinische 





3607| An den beiden Dileı 
feiertagen Lagerbier in me 
er Hansjchenfe wie auf bei 


Keller. 
M. J. Wols, 


Bierbrauerei. 
— —* 
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Meueflies, 


Deutihen — — — 
5 ——— — —— — 


ill; Si rie © zäpl bi a 
wire ee art, hg Breiten in * Enge ver ir 8 
—*4 er A Guherhee Halten * Friedens a uud bean 


Rüitungen P Barum ſollte man 
pr —3 Kr bürfen, daß es ſelne Streitfräfte * 
ſuß ehe ! 
Brüfleh10. Upr. Das „Eis bu 
kit, daß ‚neue Rubeitöuungen im dem Kohlenreniere von Eharleroi 
vorgejallen nd. 209 Arbeiter aus Tamined zwangen die Mr: 
Beiter von Falifoles, die Arbeit einzuftellen. Auch in Aurelais 
n Ruhe törungen fiatt; die Rubeftöter wurden von ben zum 
e der Arbeiter entfenbeten Truppen gerftreul. . 
Wien, 10. Apr. Die „R. Fr. Pr“ melde: Der von 
ber Generatcommijjion ausgearbeitete Wehrgeſebentwurf ſteili ald 
erfied_Princip die allgemeine Wehrpflicht auf, Die Dienftoftigt 
img Hrere beginnt im zwanzigſt n Lebensjahre und eubet im dreißig 
bei bet Fi re im aweiumdbreift ften nsjahre 
ietvon entfallen em Heere fünf Fahre au di die Linie, fünf 
te auf bie —8 hir A A ger fünf Jahre auf die 
de, und ſichen auf, bi Reſerde. die Dienftpitichi in ber Lan: 
weht eriiredt ji big zum viermbbreigigiten Mebensjahre, die 
Wehrpflicht im Landſturm vom adnjehten bis zum vierziafte 
Lebensjahre. Die bewaffnete Macht beiteht aus Feldarmee, Laube 


m. und Sanbfturt N 

Zufolge einer Proclamation Kamperio's 
—* die ———— — Bingu agungen ber Arbeitgeber ans 
—— In fänmtlihen een werben bie Arbeiten am 
3. 5. M. iieder aufgenommen, 





Zagsnenigkeiten. 


Die „Säbd, Pr“ bringt den Wortlaut der ſchon ermähn: 
ter won Staatsminijterium des Innern erläffenen Entichließung 
in Deriig auf das Verhalten der Beamten; im der elben heißt, 
ed u. A: Die Staatöregierung it weit dabon entfernt, dem 
Beamten aab⸗ Vorſchriften für jdimerpolttifchen ober firhlichen 
Anfihten machen, oder dort. wo ihm die Theilnahme an öffent: 
lichen Wahlen zufömmt, die P rjönlichkeiten, welchen er fein; 
Bertrauen zu jhınken hat, vorzeihnen zu mollen. Sie iſt in 
keiner Bele emeint, denjenigen Beamten, melde burd bie auf 

€ fallende dt Wiitgleer geie ebenber Körper. werben, bie 
ei Meinungsäußerung ‚irgend 6 Belpränten zu wollen Sie will 
auch feinen fervilen intenitand ; fie erachtet es vielmehr. ald | mann 


 Mirzburger 4 9 tadt- n un 


igıcuY ‚894 


— 7 IT, 1868, ı 


|Beisheimer wird nemlich künftigen Dienst 
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Baufen 4 U. Radım. - * 
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a bie — — hate 
ee —— ober bereits ausgeführte Reglerungs 


nee Wale ap tann und uslvb aber auf ber 
* Seite In En Wet 16 sugeben und 2 daß die Be⸗ 


umten fi ba; Ari nad) außen vo in ihrer g ne > 
Serum — —— ai ka —5** —* Ar 
an * und Demomirationen 


henden Geſetze offen ober U—5 Se 
re * —— ng bier Genius Behelign 


itifchen ober 
ungen * ableiten den i 
m Geſetzen rang dic ‚ober fi 


{ oh 

wähen (ode aterl —** * dem 
—— — —52* —* 55* — ihrer a 
Stellung und er dividuellen — eniſtehenden 


ſpalte nicht unterwerfen zu können glauben, haben feine andere 
Wahl, als aus. dem Beamtenftande wi eiden So lange jie 
aber ‚demjelben  angebören; mũſſen fie ben, Anforberumgen 
Blihrer ‚bienjtiihen Stellung mit volliter Pflihttreue und unbebingt 
unterwerjen, ud vernahläjiigen: fie ſoicht. ſo muB gegen ſie im 
Intereſſe ber Mutorität und des eigenen: Wirkens ber, £.,Stante- 
regierung mit voller Energie dißziptinär vorgegangen werden. 
Einiges Erftannen erregt das Ausſchrelben, wonach krotz⸗ 
dem, daß bie jetzige Landwehr vom ‚Fahre 1859 am aufhört, a 
trog ber Zujlherung des f Staatämtntiterıumd bes Innern, 
daß bis dorthin alle Erleichterungen, namentlich auch in Bezug 
auf, bie. Reluirung, eintreien ſollen, die Rel (Ali » —*— 
Stadt noch einmal zu einer Bellciftung #48 
follen, was in andern Städten nicht, mehr —8 —* Se — für 
welche ſich Niemand eine Bermenbung denken Tann. 
Stadttgeater. Die Salfou wird, wenigſtens was bie 
Over Betrifft, in den mäh en Tagen ihr Ode erreichen. Um 
fo erfreulicher iſt es, daß den Kunfifreunden am Schluffe des—⸗ 
felben noch ein Hoher Genuß oten wird. Hr. Kapellmeiſter 
Boielbieu's lieb⸗ 
Oper „Johann vou Paris“ zu feinen Beneſize zur Auf- 
rung bringen, Hr. Weißheimer _— Anfangs beabfichtigt, 
#8 „Orpheuß. und, Euribice“ a ein unglädlicer 
33* „wollte aber, daß bieje Dper berall, wohin jih Hr. 
—— wande. gerabe auch auf dem Repertoire fland. und 
bes nicht verlichen werben konnte, und. jo mußte er biejen 
eriten Plan aufgeben, und zu ber oben genannten Oper greifen, 
welde übrigens durch ihre Beichung und daraus jolgende Aus⸗ 
auf vortreffliche Durhführung bie Kunftfreunde reichlich 
entfcäbigen wirb * Dito, ein ae ho hhgeſch iztes Mits 
glied unserer, Buhne, wird bie Peinjeſſta. Hr. Emil Schmitt 
bie Tielrolle fingen, waͤhrend ſich bie Barisien bes Pagen und 
Seueſchall in den ben ded Fein. Holm und bed Hrn. Leh⸗ 
efinben. Da Hr. Weißheimer für immer von uns ſcheidet, 


bad Erforderniß eines gefunden Staatblebens daß bie Beamten fo m merben bie Kumflireunde gewiß gerne ned einmal bic Bes 


legenheit ee" AR burd) rege, were bie wohl: 
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Dünen, üdril. Die veriaſſenf han —26 
enige Budo 98 U beträgt au mobile Vaac werthe Pi meht 
ut Galden, —— tr —2*88* But 


kei nee ergab in 


Arien. Du Moblliac, weide$ &r de, Ein] 
4 all x. Art, gehörte 34 ihm ; Aa A es nur 
bihweiſe von der tolfiite, and» Ale wieber an biele 


v ' yarht. Ruben Torten find ‚nicht mwentaer “als 15 Godicille 
macht, vou ocuen bie wici en einander aufgeben. Die gefam.nte 
Dienehgait‘ fälle ver Eioklliite zur Pak: — Dadsfe des 
» A rg über das Maitarbudget iſt oolendet und wird 
e Mitglieder bes 2. AusiHaffes sr J 

Kar. 
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für bie Anigebung der Todesſtrafg audſprach indem em en dub‘ uch, 
er. habe 


rüber zu den Vertheid ber jegebört; 
& hionnerd die ee ee ae tung 


‚chredyer bente bei —— very ber, That an bie. darauf 
Staſe nur wenn ein Verb echen unsmtbedkt bleibe 

deſarlſcher Elfluz auf uhrige Berbreder vor ME e 
und ‚Gomerntration der Erimtinaliinit ſei deßhaib miel: ung er 
als die Höhe der Straien. Auch bie Erfahrungen. feamber ee i1 
der jprädgen ſaſt bus pgängig.zu Gunſten dev Abſchan unge 
0 Wien, 8 April: Zum Bumdesfhägenfeit ſind —* 
ſchon über 400 onerrelch ſche Saar erg 
abeg 


T 
rg. find in dieſer Zahl. nicht Setiten: . Hm da 3 
E 







sah 2 12,009 Feeiquartiere in 
" werden. Aus ber" Sch ud wird ein außerordentlich ftarker 

jug erwartet; bie aus frühe en Jehrhunderten ſtammende 

neigung hat herziihiten Symparhie Plag gemacht denn bie 

Fıeiyeit einiat jegt bie Völker, weich: eiaſt durch dyaaftiiche In: 

tereflen entzweit wurden. 


Deutiblamb. er. 


eußen. Berlin, 9, April, Nah ber „Norbb, Allg. 

a mi die Rebattion des ſchwe zerifih deutidien Peftnerrzege 
n nähften Tagen beendigt merden, Der ‚bier eteöflene 
ulederlaͤndiſche Generalpondiieltor v — — —53 gleich⸗ 
fall 8 mit ben ſchweizeriſchen Kommiſſarien über einen Pofoestteg: 


Huslouamb. 


Frankreich. Paris, 8. April, 
man den ſeoen Aber die dielen Biderfp 
St nöſen “mit ihren Dementis gegen ben po hen. Zweck der 

des hänijhen Kriegsminiſters verwideln itdem vollends 
behauptet wird, derſelbe klomme aus Gefunb — S hler⸗ 
*** gilt es für ausgem acht, daß; die kaiſerliche Regierung etwas 
Soh lde führe” Zuna aſt it den Siecie a Be aus 
der Schule ihwaken Daßjelbe meint: ie freih 
wenn man Eine guten Dienfte in ber ek 
—— in Aniprndy nehme, nur Im Sinne ber —* rate 
Uup: bie pie not gende — ei bie 
bavon, Nıpaleon Lil merbe Schtebirichter in ber Frage 
a elf werben. Der oͤffenilich ——* aber yR, o a 
J bei dem ginge: Geb 


„19 i ..n L, oe, 


er Publikum atelt 
in bie ſich ‚die 


nn — — — — — 
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bed eſlangen Bezug 
hehmen, a Bett dea Ranafa zum Unterörpen e 
babt dienen und dan man mit geringen Koſten auf —— 
die Shienen legen könne, 





ne 15. f..3# fr. Bis 1. 18, Haber I 


Baneriſcher Landtag. 


—8 Biran i * Mögeorb« 
s Fer — * eins 
yereichten en Den be Aulich des Pre 8* :M ıin- Ras 


nıla bin machen und ben, Wrauſ men unb 
er be eh gr Det: ib, dei a hr 1b und 

unver w * F —* ah aufge —8* 
A Aaus Den, ri fl: Emmahmen — I 


a Die Unterhatl —— Bahr . 
20 70 fl. bie Neudauten auf 3949 fl Heramf ni 
t Ruifer fagt wıter Andereik, aut oben e 


Bu 
nehmend, daß rd eine Tuuſch ing di zul 
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Nachſchrift. 


Das ne ieſte Miliroerordnun pre dringt eine E_ Ber 
orbhüng vom 8, d MS üser bie ng ar: T 
Werfttung:n ber Mlitärperfonen (ti ve * * Behr). 
—— tritt. ſoiort in Wirkſam'ein. Die nicht zum Stamne 7 

Mannjbaiten der Landwehr And der Diseiplin Dibeiplinar- „ 
— ihren vollen Umfange mur in * la eo nterftellt, $ 
als +te in mitttärtihem Drenitoerhäftnifje ſtehen e Unter: ⸗ 


ae endet im Falle en ‚Mobilmahung ober au ara 
— ſammen —* inq ber Landseh —V als * AR 
ea au den Uebungen mit Zitpaift ber eben g 


und Kir: RUHR 4 2 i 
Furt, De Shi ja done 8 nn J ‚Bei 3 
' m) Der Schull It. ä 
nu ir —— Zauill —* — 58 Sim nr * 


weg n durch —** ——— d: erunfänigtel * 


* daß Das Strafredt- ‚ber Tohesitrafe 8 nn eniſptehend ür immer im ben Rubeitgnd en 
PR 


— 


unſerem 


* heutigen — foftere’ 
15 fr. bis 30 


a. 
fl. — fr., Korn 24 fl. — tr. biE 24 AB fr 
fr. bis 
ee, Binfen AT. 
Par er kr. 


mind 


85 


o.L— fr. Erbien 1 30 fi 
30. 68 -— fl. te ke. bi 
60 Waͤgen. — — F 

Bittualienmartt) Batter galt heute X-B 
32 fr ( per Piund, Cier MP em 12 fr, — 
—3 18 kr. junge Ziegen per "Süd If. Hai. 12 fr 
die Metze Kartoffeln 26 fr. 


inalz 
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Börfenbericht. Frankfurt, 1. Apıil ‚Bei ztem- 
lich belebiem Amſatze mar bie Stimmung im Allgemeinen. eine 
malte, da ſich einerſeits die Spelnlation durch verſchledene es 
th te mieder beunruhigt. fühlt, während ſich andererſeus jtärtere 
—— geltend machen, wodurch bie ——WW qui» 
bation ſich wieder um jhpierig ‚g.flalten, dürfte. Das ft 
mis niedrigen Gourien eröffuend, ſch ieht eiwas fefter. B Io 
offerirt waren heute Neuerfriie Metafliqueß, bie ſich vielfi 
ſchwachen Händen befinden. 1'/ up &rebitat om 
Staatöbahnaktien 7%, Gteit is, Anterikaner 75°, 
Schluß mait auf Wiener ——* 





Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 





m Concurſe des Schreinermeiſters Joſeph Wirt babier 

Iniereſſenten eröfinet,..bap bad unterm Heutigen 

Laflene Brloritätserfenntuig vom 21, April curr. — 3 

Tage an Berfünbigunsäftatt an. die Gerichtätafel angeheitet wird. 
—— den 3. März 1868, 

—— Derrelägeriät, 


| 
Säneiber. 
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aus ing 9723 Ein kräãfti unge kann 
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ern m prenten irn Bher stm —*—* erg * Eichenab Bus sr ri — * 
| irder end beinseelen Barantic zu ben bi worbnter. mehrere’ —— bit-Öbrigent ji Elfen 
Er  Nigften- Tönen s Bone We en mehrere‘ A 
El —ãS Be Bir: | Aihten Baur me rang —— 3 
| APiemmen u « d Bor nt gemadt werdenden * Een 0) 
En nee, TE, —— 
j h . Eis! ⸗ Tu nina 
- Hholerdunfe med times a 
Rt ‚adamd | "Uhraischen's < nnd | Inmb® ‘ Rübert, Voriteber. 8 26] 


MD yırda Park. draemübr Mötrl Würtemberk: 
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Tirioobetonntmannng: ee gt 1nederkranz | 
vom ** a are Mena seuehmie.| — kun den 2 Onerfeertagenf 11: ya Be: — 
Fr * nn —— een d, Doppel-Mäygn ber all Aben nd. Ü h alt 
a a "Fe 
Kkürgu ! ec m Xofale, 
vr ”y ur. 168 
— 'aud- 9 Ei Bas —— an pin, — — — —* 
e), Jr — — Ta —V rei ea a . eiderpeitih,.- .. = 
E a „Gunbertanög arten: 'Ta7% —— —— ie 
— * em —ı Sum Wäyrenb ber BEI er⸗ — 
————— auf den Wege ah —— —— 





nl Fr Ike a er Mittera 
—* — gegeben werden) ulnb BA I — — uit 
Samyälota er 
tun Für gute «Ep rl 


Auen tags 91,09 
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as Y 7 66 hen tebinbe hs n ee Ken ud den nn — 
i erb bem N ur ft T 1 Kae" : 
— a — —J —— u u 
wer Yin, u wilden tägl - u end m ®» 
dahier Ro SER nei ee | o Bier, 
u —— — gen Bauetsgarten. Doppel ER 
igli am An den beinen Ofteragen.außs m 
3 Bit 5 Wiener S Terre 
rasbausbiet rer "Yeidinasfrtno, 















Be suntmarhum gen en, Kalbe: u. Gweintbr 


Bei aunſt ger rup an 


ad Dhadle —— te’ ift bet von J * * und Nürnberger — den beiben Frie 
*** Er San Ken Ve "Morgen Conntag Detmaiuf, 
Berlihen Jon Se Aare Eniibeitih‘ tmerben, werf 2°. Eröffnung de ı Alan Befud Bit, 
ftteff, (as ut begabt und fleifilg ft und der Btpuha thsgarten! 316. Vahnhefreftauratenr. 


555 ar des verſtorbenen 


— * entıpeber Echönlin oder ergla dei 
eißt, möbel im Falle ber Concu em are ter a 5 Be NR Ca 


aus be mo ng ande —— Sıhön —z darauf unter tenfel® vercbreit steh. eh 


beiden Kamilien geweatelt- 
" Denerder baten - A Veran efuche binnen 44 8 gen obr, Geſchaͤftsſührer. 


Per TOT 
0 I ewandte Hs 
nerin und —3 
Am! werben I geſucht 


bei dem mirerfertidten Agifttate mit den nötbigen Eih — — 
und — 38 —J Vorlage zu bringen. &e L * rei ii er } 6 ——— —* 
Bamberg ven * I oermteihen u 
ht Magifras. wei Ofier — — 
Der —— Am "qutbefegt 13” 2 KAHN irth⸗ 
"rer . ud ufit Kat! 5 hat — 
PIERRE, = BR AL A BE AT Roh nn A mit Keg Ag, “ 
I wo auch wen · rn) dO Ahr: 54 Ein ſehr —— 
g. tgejeichneter Bo ck Ga 
G N: Lohrinden: Sereigerm 34 8 o at Fr verub ar yahelih 5 500 0% 


Der Stobtmagiftrat Amorbach verftr 
Monlag den 20. April 1 l. 3 
Vormittags Ludwig Meidibach. 
das heurige Micenlohrinben:Ergbuig im Betrage von ca 401 — — 
Zentner aus den Klaldabıheilurgen Orgelichlag, Eulmer. u..f. m, Wolz'scher 


se Re Zufammenfunft ijt früh 9-Ubr an ben fog n. Jweibilb F el fe uf eli er 
T * 
23 den 8 April 1868. Montag, den 2 Ojlericiertag 


— iſt 
Famu lenocrhaͤuuffſe wegen bils 
lig zu ventauien buch 
M. J. Walter. 
. Aulinspromenäbe. 
— ug IM zu da 
2 MWänen. erh un Ir 


reicht. wird, wozu ergebenit ein 
labet 


TRutmühle, 1 — a 
Ter Magiftrat. Blech: Mufik. und mehrere Fu 
vi Müller, Bürgermeifter. Brei vundünfiiger Witterung Andre, Be 


Brobmann. kim ber Hausjchente. Gaſtwirih zur Stadt: Mainz. 
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ung * Febru fr ge bat, Haft: 
* m var jeboch mit ber Aenderung, dah a — Er 
—* — rare —8R4 ni ben Esipangeprig ones, Auenturen» lese WI) Ein —* Sund 
Ab, Sen 4 un 18 7 ‚he, Berfauf won Waarrn: | hen mit geipalteuer — 
Etzel 't. Notar. Weict , iſt > —— 
Jaaſſe Nr 
Ca 3000 ,fl. werben... 
| — "der — pr — garen 
’ 
Donieratag den 30, l. Mus, Borm. 11 Uhr Zandwirtbidieft enichläyl none sur — geincht 
———— —— 8 EN AL ARE — JR m werkch ayr Obligationen, im” 
un us ( 
Bam! HEN —* — en — naͤnde, Arrangemente (Br * in a Tg 
— * Aus g dem 6 I % ER —8* * um 575 6) Gin ichdon moblirtes 
usun pc» ) in j m 
tzshaufen: Hit - immer tit ſogleich au vere 
pr Eihm. — * — Bau —— dm — — wir ren die Re 
Stangen, zu NWagnerhof ⸗ euen hotfe 
2 a, Brünn ch Bon Kr Aha. — er —— — 
. * ⸗ J 
Pi Eh ng at ar = ag 5 mit Refiauration aan hr die Lehre ne⸗ 
Fer t ein termögen von|ten bei Buch inder 
281, 3 rn —8—— EN, ee einigen tanken Pr Noſt. Domftrape. . 
3 Eichen Mitmellen beftgt, ‚Biitet fi (Selegen | 807707 
bei zur Begründung einer ge Oelfaſſer 


* dem — ; Hadertaune bei 


ichenb 
1035 Fichten-Hepfenftanaen 1. Tomb II. €. 
0  „  Baumpfähle und 
0 , Bohneniteden. 
Würiburg, am 10 April '868. 


Königliches juiusiptälifgs Rentamt, 


M Auguſt eine freundliche, an 


Bol een 
m fl ne babier werben ars den 14. 
April Machwittags 3 Ubhr LI Stud ig, ju 30-- 
Durchmefjer, haltende Uborm, Matbolder: und 
Afipem:Abichnitte, ſowie ein Nutzholz Stock öfienitich ver 
fteige t.umd hiezu EStriche liebbaber eingeladen. 
Würzburg, den 6, April 1H68. 
Kgl. Hofgärtnerei Würzburg. 
Heller, k. Hofgärmer 





Ze) Eine geboblte Stallun i 

ki 2 Pierde mit — Slllig zu verlaufen 
immer und Heuboden iſt bie ſied 60 Fri Wirthſa ausnüble, 
Mat ıu vermi⸗ihen bei Kauf 112 Eric Wirihſchafts uſche — 
Eichhorngaſſe vnd Des ıc Näh in der: 


mann Röjer. 
Rr. 49. pebition d. DI, (3672 





| Geſucht 


* inc] 











Buden Apreei. — Gi 
ns den 22. April 1868, 


A 
U Rand 
ben, 2 Rifen, 2 Brisk, — 











myp 1868. 
pıtann, f, Notar. 
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Lerch ae de ae der uft 
eihften Städte Unter - ecker 
er mäh, ih ber (Frp Jo ſevb Lein en 
ib I6 46 * Tuchtige Arbriterinen‘ 
fiasen 
in der Kunnwollfabrik 
E. Thaler's Söhne, 


vor dem neuen Thore 


348%) Ein treues, bra= 


wich Dos 


ehug n Jamen bis 


genehme Wobnung von 3 
bis 4 Yinmern und hab r Küch 


in ‘einem ruhiarı $ innthrufe 
Offeter sub Nr 3670 de|ued Mädchen, das ſich 
liebe man geralliatt ın der Er aud) den hãuli en Ar- 


pebition d A nirberzulrgen (in 
ee 


3674: En junger Burſche 
vom Lande wünſcht einen Plat 
als Hausfnedt in inem Ge 
jhäftd- oder Hanplungebaufe 
und fann louleich eintreten Näb. 
bei Pobduftenbändler (ngler 
Eemrrlatrake "r 199 


640 62 Zpiel Hegel 
und 2 Regel fino zu ver 
laufen. 5. Dijtr. Mr, 5. 


beiten unterzitht, wird” 
su eimem Sinde nach 
Kür: bers auf Oſtern 
oder Mai geſucht. 
äh. 3. Tijtr, Wr. 60. 
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und Weſtenumacher finden 

tauernde Beſchf iaung bi 
Gg, Medermann, 


F 


auernde Beſchaͤftigung 


ae a a 
ben: hiefigen fowie en Damm 
* —— fer —— 
‚Weidner, —— enſchnei ie 
Vüttnerögafie Rr. 271. — 


a. — * Klerbungäfräde Und (andere Gegen ände J 


ame; 


ataı 


Kölniſhe ı Hngel-Berüperunge- Geſellſhaft 
ee hlan Rn i Miltiouen Thaler, 
Die Referuen beizagen.. Bert a 2. Big. 





Pr 
Dieſelbe bat wie fruͤher, jo au 


in dem vergangenn üͤberaus 


nbirte Gefellfcaf ' ſe aller Art, zerſcheib ee 
it Ba Be ie 0 An (ee 


— in weldem: auf je die 6, Polige Ent⸗ 


ti 


SEELEN AS GÄBE ——— 


Barantic ink e aud) fermerhin ihre Verp 
Die Unterzeichnetenngebrn auf Verlangen 
tcherumgäs ge. 
Di 4dutg, ben 6, April 1868 


| Heinrich 
owie die Agenten in 


Würzburg: E ter, Sommijliomär, 
— Sauer, !. Malzauffcläger. 
, Seen a 
blswind: G. Döblinger, Orkonom. 


Aub: PR. Hartung, Kaufmann. 
Büttbarb: F. 2. @F, Grrbermeiiter. 
Tettelbad: Kreuz, Seiler. 


Donnersborf: 2. Aamıbour, Kaufmann. 
Gibelftabt: M. SHünnerfopf, Bädermeifter. 
Erbacht hof: 3, tumpf, Oc’onom. 
Erlach: P. Schleicher, Lehrer. 
Gerolabaftn: ®. Spies, Mourermeifter, 
SHtebelftabt: 2. WBetichler, Bader. 
Karfttabt: Wh. He ler, Kaufmann. 
Kigingen: Tb. Beck, Seiler. 


Anweſen⸗Verſteigerung. 


Am Gaſthauſe des Joſeph Münch oor dem Karlsthor iu 
aſchaffenburg verſteigere id durch ben k. Notar von Wächter 


a ier 
Montag den 20 April Ifd. Irs Nachm. 3 Uhr 
nein nähN dm Babnbofe gelegened Anweſen, beftchend In Wohn» 
jauß mebft Hemifem und mit Mauern ıimshicbeien Garten, im 
Banzem circa 3200 Qiuobratiuß enthaltend. 

Dasıelbe eignet ch ſowohl zum Berrl«be eined auögehehnten 
Holz und Kohlengeicäftes, wie zur Anlage einer Fobrit umb 
yat noch Raum zur Erbauung zweier großer Wohnbänfer an ber 


karleitrake. 
Die näheren Rebingungen fönnen bei dem Unſerzeichneten, 


iomwie bei dem Notar vo Mäder eingeichn wb Karfonge: 
bore bei Pepterem vor bem Ber fieigegingätermine g- mad werben 
Holihändler In Aſchaffenburg 


Salz;Niederlage 
des Brrein’s der Redar:Salinen 


Haupt-Depoöt 
August nerftraße Ar. 234. 
Kochialy in Ort:inal-Cäden & 100 Zo0:tfb. fl. 454 
ınd & :5U0 kaner Tip prr OO hayer. Pfd. fi 5 50. mit Ead 
Prmaturtiied Kochſalz (Miebfalz) per 100 Zolpfb. mit Sad 
it. 2. Ereinfalg 175 Zoll Kid. ivcl. Sad fl. 1. 50. 


KRokjalz d, Etr., fl. 1. 24, "%, Eir fl. 2, 42. unb aud 
1, Edde, ſowie dinatur. Koch oder Michielz. der Bayer. Gir 
{1.36 ohne Ead, werben in meinen Geidäftslofale 6. D 
Fellerſtraße abgegeb n 2 


Franz Schmidt. 
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erfüllen wird. 


dr ME lie muure Wale nn schgn: acer Saat Auf? 
anpt-Agecrtur 


Knorsch 


Kizingen: F · tr Kaufmann. 
— E. A. Späth, Kaufmann. 
Operfänatsch: PR. Nampour, Raufınam. > 
Odlenhut: J. B. Volläst, faufmaun! | 

4 . MetgeritBäderimeilier)) | 
Prichſenſtabt F Probft, t. 


‚ x midtfo . 
impar; ürrlein, 9 if 
Be  elheett Kaufen. 
— — — 
at + Ziswann, Lehrer: | 
——3 >. Echafer, Husmermeifter. 
Balta: U, Heilmann, Kamintehrer. | 4 


— 0 oO — — — 


icht- Hämorrhoideg-& Bere ank 
keilt Dr. 3..m. mn "u larzt 
in Coburg. 

Deſſen populäre Echrtten über Gicht und Hämorrhoiden 
find in ber Erpebition biefes Watte ſtets vorrätbig. 
Preis 12 Pr. 












Befanntmachung. 

(@rledigte Uufieberfteten.) Bei, dieiiger. Anftalt 
erlebigen fih bemnädp mehrere Bturirbe jtellen und Br 
werber aufarfordert, ihre efnche nehfe a tr Ge 
— Bohlverbalten, seleitte Mititärdienfte, 

wie miı Angabe tes Alters alsbald bei ber unirrzeidh- 

neien Vırmultung frankirt einzureichen 

7 mer wird rim Aufichrr an genommen welcher des Mül⸗ 
lergewerbe® voltimmen Tundig ft, und ſich über feine 
Gewerbstüuchtigfeit und folides Betragen unter alide 
zeitiger Rorlage ber obrnermwäbnten Zeugniſſe ausmeifen N. 

Die Bezüge befichen Wu mo: u Wer sp, Ale 
Vertöitiaung und hafı« und Paptferier Wohnung ‚ 

Bewerb r möfjen ledigen Standes und von ber Behr: 
pflicht frei jrin. 

Erach, am 9 April 1868, 

Kol. Verwaltung der Gefangen Anftalt. 

Drei, t Anivehor 


Im Grekutionamege vrajieigere Id am 
Freitag den 24. April 1868 
Nachmittags 3 Uhr 
ir dem MWobnhaufe Tiltr. 4 g8 Nr. 163 babier einm Koffer, 
mehrere R eibungdftüde und verſchiedenes Schuhmacherwerkzeug 
geg n fofortige Baarzablung. 
Würzdurg, den 8 Apıil 1868 
Oppmann, t. Notar. 





Zu Coniintön.Gerejeuten "| 


empfehlen wir unjer großes und eichaltiges 
atholiſchen 
in deutſchet lateinifcher ind rrauzöfifebe 


ften Einbänden im Preife von 36 fr. bis zu 20 
hair f Verlangen find wir gerne bereit, 


Pe —— RE verehrlichen 















Filz- & Seiderhüte 
— neueſter franzöſiſcher Form empfiehlt * 
M. Wirsching. ' 


Englische Velveteens 
für Damen und — — Ichwar und braun, empfiehl 
Earl Boljand. 


Kieiderioffe, — Bert e . Mett: 
barchente, Anlett Dreil« — — 
erdieitten re se Zafehiucherne. ꝛe. im Jchönfter 
uswabl ı nd 
Ru —— Glockengaſſe. 
BB. Vorratb & Anfertigung, aller 
Bettwaaren. 


ne — ——— — 

Feuer feſte — 35 und feucerfeſſe Badofen: 
Platten, ran ru le, Bretter, Ctargen, Latten 
Re Wirt empfichtt biligft and dem Lager —* 


der Semmeleoſtraße 
Adam Brad... 








rten 










usverfanf. 
——* vertauft feine ſn milicheẽ hufmadierarbeit, 
ald: Fun und Fromm Edube, auf Rabmen jehviant und dauer⸗ 
Heft genbiitet, Bauptiöhlih für Tienfiwäbden geeignet, dann 


mehren Kinder: und Gaıt: ngd: € tiefelden apf Rabwen ararbei 


tet, Fr bibige Brerje, und bittet umsarfilligeMbnabme- 

id daſelbſt ein ſchöner rımter Tiſch zu 7 e 
jur u Fran; Lafer re a 
. 158, ———— e. 


Steingutröhren 
aller Kt, zu Wafjerleitung und Abtritt find 
nn. > —— bei 


W. Gertel, Manrermeifter, 
— Nr. 81. 


Das Auf bewahren 
Pelzgegenſtänden 
wird beſtens beſorgt bei 


A. Reinisch, 


Plattner gaſſe. 
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Französische, spanische, ungarische, pfälzer und RI ein- 
weine, go auch Chen faprer, verschiedene Sorten, Mün- 
chener Beck, englieches Porter und pale ale. sowie fran- 
eösischen Blumenkohl empfiehlt 


Ih. Gotiir. Schwarz. 





Kunden 5 
358 ‚Stahet'sche ‚Büch- &. — in Würzburg, © 


s . Mnertenunng: 

Die deutfche Vieh —— Pelet! u RD. 
Berlin hat in einem Eujhäbigungdfall i dem 
dich F weil! gezeigt bey, dies Söffeneli 


— be MApril 1868. 


Inziguntguurt 

[DI ru — 
pradje) AH Linfachen bis zu den Beiche | 
aughurts Auzwahllendungen behuſg le A 


Fi | 
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n, 


3 


Tun 8 


nd ar 
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Fänge —* ei werben 





Dr. A af 


Yarlivenliguidetion, 


Forderuugen und Aniprüfe ‚aegen.ben am 21, Märı db. J. 


verftorbenen Andread Rosh,tfrühere, ———— 
Oekonomen von Greußenbeim, find ann pr: 


Donnerstag den 23. D, Dits, Er 


ormittags, 
auf ben Amtsjimmer; bes Ant rfettiglen, anz 
zumwelfen, nachdem außerdem, biejelben bei, Au 
Nadjlafies feine Beridfihtigung 8 


Zugleich wırben alle Jege 
laßmaſſe in Händen haben oder 
den, anfgeforbeit, 


10, Uhr 


efbent *3 ** 
nondecſthung ch 
2 


weldt-Örgeuftände. der. ‚Ra 
Horberun: * * dieſelbe Bade 


bis zu ‚biefem Tage, bieie  ’genftände auge 


subäubigen und bie verfalleren —— cinzuzahlen. Ar 


. Würzburg, am 7. Nprit 1 
— ® 


Pr Ein enter 
Seibent . mit ſchöner 
Handſchrift, dem bi be= 
fen ge jie "zur Seite 
ucht gegen ent⸗ 
ſpr — Honoꝛ ar, wo 
möglich in einer Stadt, 
baldiges Engagement als 
Notariatägehilfe. Gefl 
Offerten beforgt d. Exp. 
d8. Blattes. 
3697 Kin Portemonncis . mit 
einigen Gulden Mermer Münze 
timdb ein Färberzeichen wurde, in] 
der Kirche auf der Feſtung wer 
toren. Näher in der Krv 


3703 Es hat seh Fin Meiner 
ſchwarzer geihorener Pudel, auf 









den Namen „Peter“ hösend, 


Der rebliche Finder 
denſelben gegen 
Naͤher. 


verlaufen 
wird gebeten, 
Belohnuitg abzu geben. 
in ber Erp: 

3693 Zwei Latin oder Gier 
werdſchuier werden in Logis zu 
uchmen geſucht; auch kann Koſt 
dazu gegeben werden. NErp 


26 626) Es jmd Stück 
4 Eimer un 1 Stud 3 
uder bafıende ° miingrüne 
Faß zu verkaufen. Näh. Grp 


riwm, 





3687 


868. 


4 Nolar 


Eint ordenm 
wird geſucht im: 
Neumänike Gonigafie. 






ift an 1 ober 2Herren zu Det 
mirthen. 3. D.R. 150 Strtuplap. 


36.9 160 fl wırben- auf erfte 
Hmpothet, ohne ern 
aufzun hmen geſucht N. ii 


35W Kin Mäoden fucht a 
sinige Tone in der ode, im 
Näben Beſchäf igung N.i.d. E 


369 Nächt dem Pleichacher 
T ore iſt ein Gaͤrtchen zu vers 
mirthen. N. im d. D Nr. 157, 


NL Oekonomen. 
3686 Fein gemablener&nps iſt 
ſters zu haben bei 
mann a fber oberen Mainmihl 


— — — — — 
Zu vermietben 
zii ſchöne Logis von je 4 Zims 
mern, Küche 
ieruftlichent Waſchhaus, Brunnen 
und Amten ſind au vermicthen 
in dem eumbauten — 
hausſtraße Nr. 22. 

3,2 Cine Brialt, ZIG u. a. 
Viöhel find zu verkaufen, Näb. 
in br Erp. 

710 Ein Barterrelgnis mit zwei 
Simmern tft 68 1. Mai zu ver» 
miethen. 3. D. Nr. 19, 








er 
D, RE 360 


»c. und gemein " 


* 


zum‘ 


in möblirteß, Zimmer. « 


Johann 3 af 


da 


u Ach 


+12 





- Minrpger Big TAOR. 


DR 52 hung eingetroffen empfiehlt 
M. V. 


’ empfiehlt zu — — Preiſen 






























Säuitesgafe Nr. 552/53 empfießt fein wohl fortirtes Lager in 


p ar i ser Sh lips, ! Taschentücher ' Herrn-Hemden 
Cray weißltinene, ats aug | 1 Wolle, Leinen K Sbirting 


Be 4 
Rn + 


AL APR a Unterhosen und Jacken 
* sSabe, Seinen, Yaconer a |  Mesündheits-Leibchen 
‚Taffeitücher. Sattun. Leibbinden und — 








Mein 
Cigarren⸗Lager 
— * —— das Beſte fortirt, bringe ich in 


Hermann Scheuer. 


Domfttahe, gegenüber bem Sternplage, 


Tim Gen vet Öftertagen von J u > ine Ki 


7 Blaue Glocke. 
u ia beiden Dfterfeiertagen don 


"Erlanger Bock 


nebſt Bockwürſten. 


arienbader nen, * u [eu ſowie i 
r — —— og Dune > are ala —— si iger —E— 
tunnen, 
Kot, er ſſer, To Albrecht — Feinb actere 
—— a we | wong elwaſſer, Do — ag ee ms 


er faf 867 Drangen A 6 fr, dergle gr 


Stang Conäiter 


0 200 Ed. 
P hilippi. Käglich frifcbe Ofterbafen mit * obne Eie 


‚Maschinenoele und Fette. Fur Trauer mir. 


Bebjtmrine han F Herren Fabrikanten und Maſchinen⸗ 
1" Bye on hren- mit hren anerfannten, 
jest unfibertroffenen mb unübertrefflichen 


Ering.. aschinenoel (feiner als Olivenoel) 
—* züglicfeit Menge vom Zeugniſſen vorlie En ne 


Feinften Bllabapen, Dr in 8 friſcher Sendi 


renburg. 


I a bilfigere Sorte: isgenanntes But ei Rothenbur 0. ; ® — age 


3668) Ein Billard wird zu 
en ae ontiäentes a an ua Ra ge] „And, De 55 
ett, —* der geneigten — der Herten — — entgegen Münchner Lager: Bi 
48 e 


— wozu — einfabet 
Gg: Pb. Wolpert. en 371. ©. Meugebau 
Schenkhof. 


sehn Gulden, an: 
—* f De Sqhuld, — Gerbrunn. 
—— zur Beförderung auf bie —3—— 
ale auch in bieiem Jahre Kaufmann Möfer, @i 


Am Dilermontag ben 13. 
borngaſſe Nr. 49 


u. 


im Saale zur Schwane 


3 ——— Hatmonic-Muſi 


iſt ein KHäntchen von 3 Zim- | nepit —— Dopp 
Biumen-Papiere bei 3. S. Brenner, win A —0 * wozu freu A 
ET TE ER EEE za: —— In bei 7 Sof. Men 
Grundftüce auf Zieliriften [3681 = Ein — 


Baumwollene 
Näh. Bürdl, En gebitfe findet fofort bauer 
( 367 2a) 


_ Unterhosen u. Jacken,|"" 7%. "02 | $enafipım se amd 9 
N) 06 k en & 8 tr üm P fe Bi Eine, Eitber ift wegen denhain in Werneck 


ee ee 
fe Billig zu verfaufen. 1. 13402 25 Ein jhön möbliı 
Diftr, Nr. 62. Zimmer über eime * 


an ber Hofſtraße D. 8 
Carl Philipp Bauet. 3009 36) Zwinger 3011/, zufift an —— Herru 


Domitrake, Verzietgen:"& Zimmer, Kühe amten) jejert zu, verpitihen 
Drmt me ud U Bonitatı Bauer in Würzburg. i 





Würzburger 


abryüuge. ; 
vg, . 


— 
* 


* 


J 


ankfurt, 
Autunft don Franffurt: Go 2 M. 
m. Schnell, 101: SOM. Drım. Pet , 
* TUSSM. Abs Ellen. 6U. 

fe EM. Witt u 11 1.58 90. Nachts. | 
sang nad Bamberg: Bändh. 10. 
Borm. Rofg. 2 U 50 Radım. u. art F 
arde, Eltterg. AT. 20 M. ſtuh mb II IL 5 
Merk. 

An kunft von Bamberg: Schnellz. 5 IL 
ROM. Bohr. AU 10M, cuhu 1 1ER 
Bit. EU.BSOR EI. LIIK HH N 

Abgang nah Frankfurt: Goutieg, I U 
BER. Me. Sänel. SGN. Abos. Voftn. 9 
a 50 Mi Eorm. IS. 15M, Nachts. Blterg 
IM.SM Fi, 2 46 MMuden. u. BU. Abos 

u WaAriburg-Tilmberg 


33 


5 
5 


ans 
a34> 


Stadt- 


> X Pi; Bu 
NEE AR FE 





Würtburgelürnberg. 


Sandbote. 


m. Mürpburg- Ansbach München. 
Abgang nad Unsbag: Schnellz· 8 D 
Hacım. Bols Su, fü, S TU.B0M, früg, 
= AL— M, Rad, u.7 1,45 MR, hrs. 
Ankunft von Ansbach: Echnelz 10,8 
m. Ritt. Pofy.100,5M Nachts. "Güter aM. 
45 M. feiig, 1IN.82 MR, Derm u TH. Abde, 


IV. Wirrsburge Geidelberg! 


Fa 


en 7 Mbgang nad Hei delberg: mes. 5 M. 

i sERFER BOM. früß. Perjonengier 51.15 M. früip, TOM, 

ee) DEM Borm, al. 1538. Radm, CH. I5M 

5 — BAbbse. Büterzlice SU.H Dis, IE. 9 

ER RE BO. Nach, 

Buhl”, en, Untunft von Seibeiberg: Schnell. TU, 

: 5. Ab. Perſonenzüge 8 U. 15 M früh, 100, 

GR. Borm, ZU. 15 Bi Aachm ud ERTM. 

Nadıts, Güterzüge 3 26 Di. Race, 7A 16 
m, Abos. u. SOR, Nachts, 


% 


Ir BAR IBR IE 
6 Re 


110 





Högang nad Nürnberg: Courier, 3 IL Antumft vom Nürnberg: Saurier, 9-U. 86 ‚ „ Poftemmtba rien nach 
10 M. Nach. Pole. 4 U. HM. früp. Olten 5 M, Borm, Boftzug 11 U 45 M. Raid. ütergiige 3 Arnſtein 54 U Mbs, —* 4 U. Abends, 
1.40 9 U. Borm, SU, 15 M. Nadm. U. 25 M. früb, 20.55. Did, 5 16 Mile. MWeripeimBlittenberg 5 IE 25, MobB Cuet 
mbH ’ unb 9 ti. 40 PM. Nadits, banfen 4 U. Macht. 
“90 Montag ben 13 Mpril 1868 0 inmd wangzigher Jahrgang. 





Meuefies. 


21: Märı Lat; er hofite am 2 April Magdala zu erreichen, 
wo Theobor fih augenbliclich aufhält. fer 
Baris, 10. April, Ubds. Die France“ jagt: Die 
franzöfiiden Müfturgen bedrohen nicht ben Frieden, ſie Fünmm 
nur böfe- Abfichten »wereiteln- und ſind eime Verſicherung ‚für bie 
—** Rechte, deren Verlegung allein einen Gonflift: herbei- 
n Böunte. — Die „Batrie* wiberlegt die Journale; we 
m Frieden für bebroßt halten, und beinertt tabri, ‚daR gegen: 
märtig feine Symptome vorhanden jeien, die einen Krieg be 
fürchten lafſen könnten, 
München, 11, April. Ein minifterieller Erlaß- ber 
auftragt bie Kreißregierungen-. eimaige gitationen, welche bem 
Schulgeſetz feimbiich jeien, ſorgſällig zw beobachten, jeboch freie 
Meeinungsäußerungen nicht zu hindern, aber ung jeglichen Aus 
ſchreitungen jeber- Urt —* entgegenzutreten und fine Baıtei: 
—* von —— en — an ae Frog nicht 
u m, — Kön'g von Bayeın wirb wahr lich Die 
Eon ih Ralto, u ft wie verlautet nad Denn ve 
um feine durk ein Sa Bleiben und eine Bruftaffection ange 
grifiene Pejurbheit zu ftärfen. (Sr. 3) 
Darw ſtadt, 11. April. General v. Bonin, Gcheral- 
Adjutant det Königs von Preußen, iſt zur Pöfung‘ des Militär 
Eonflift# Heute hier angelommen. 


sueuigfeiten. 


Ta 
Dem t. Etsatämnifierium bes Innen ift zur Kenniniß 


gekon men, daß im neuerer Zeit nicht ſelten auf Grund des Art. 
158 bed Poligeifirofgefekbuces ortöpoligeiliche Borfcriften er: 
lafien werben, burd) 
verbindungdmwengen ein 
widt vor 
häufig 
keit des Merkehrö und in der EC icherfiellun 
Beihädigungen, fordert in dem Beftreben, 
ber Un - ur 

Baden jollen und 
thägtigung bes öffentlichen Mertchı& führen. 


beftimmteß unüberichreitbared Pobungäge: 
eichrieben wird, doß ferner ſoiche Torfchriften ſchr 


ber Wege gegen 
** ch ber Verpfliinng 
ber Boege wöglichſt zu eutſchlagen, ikren Grund 


Des genannte f. 


Stoatöminifterium bat deßholb durch Entichliekung vone 6, April] 


Ripte ir: 


Verkältnig ——— Kammern des Juncru, auf ditſes 


* dem Endzwecke ouſmerlſam gemacht, damit im 
em finzelnen folle, in weſchem derartige ori&poligellice Mor: 
Dam Ib Gemähfeit bed Art: 34 bes engejührten: Geſetzbuchs 
n Rorichlag kommen, genau geprüft werde, ob benfilben mi 
* Mabgebe der obmaltenden Varhaimiſe wegen Benachthei 
— des öffentlichen Wohles ober mean Verlehung ber Redte 
de ge Volziehbarerflärung zu verfagen fe. 
om ET. Etaatöminifterium des Innern erging an’ bie B- 
siglicen Kreiätommande der Auftrag. die Rommanbes ber 
— wehr· (Bürgermwehr:) —— darauf aufmerlſam zu 
Gen, daß gemäß Mbjak 3 im $. 7 der Bekanntmachung vom 


1117. 
Alexandria, 6. April. General Napier beſehle amſ 


A| Min 








melde für dad Bejahten von- Gemeinde; 


nit in den Rüͤckſichten auf Sicherheit und vequemlich 


vielfady zu Ghifanen und empfindlichtr Beein 





ehr, I, 28. Peifage, IT. ver Panbruchı bezirfäfummanoant 
ni Orten, wo feine ?. Kommenbantichaft beftcht, in das 
Diennv tätfnik tines Plotzkemmandanten trete, und doß ſohin 
beifgtiih des bieejollfigen Lirnftverhälihiffes zu dem Koma . 
ber'Yanbwehr Älterer Drbung (Bingermchr) die Beſuimmung im. 
Ieyten —8 tes 6 I der allerhocften Yantmehrortnang vom 
IT. März. 1826 margebend fe. * ang RE, 
ei legten Tagen weilte Ee. EraM. der Herr Handels 
von Sélör tabier, und hotte cite mebrnündige Eou⸗ 
kun; mit dem Hın. Bürgermeifter Dr. Zurn. Man vermutbet 
Hl hicht mir Umsedit, def; jit Diefehbe anf dem Mnfauf des 
Com Ex bes alten Bahnhofes brzogen babe. —5 
| einhbenbac, 11. April, Hente Kıhh wurbe bie Kram 
Färftin von Pimarftiin dahler ron einem Gibpringen plädiid 
entbunben. A i ya: & 
Ami 411. 88. ift im Kinhaufe zu Kiffingen ber erfte dies⸗ 
jährige Badegaſt angelomnicn. 
Miltenberg, 6. Fyıll. Geſſern fiel ein vier Johre 
alter Knete tie Erıfmeccs Franz Protm ven hier, weicher 
hre Auffidt ai cin Earid, jplhe, tu tem Won und wäre‘ 
cher Terleren gemeien, winn nidt fer im ber Nähe armeicne 
Softierbäcir Arjerb Summel die Geifteßgegemmart gehabt Fätte, 
ohne Verzug im ten Moin zu fprirgen und wit eigener Lebens⸗ 
gefäht ben Kleinen om Kicikden zu padın umb zu ıciten. 
Bamberg, 11. April. In ber vor eftrigen Kadt zwiihen 
1-2 Uhr“ wurde im biefigen .Etobigeridistofale cin Einbruch 
verübt und cus fer Forgchührentaffe on 200 fl., ſowie aus 
tinem anbein BıLältniffe die Wersbjohen — Gold unt Eilber — 
tus dem Bürgcermeiſter Glaſcr'ſchen Nachlaſſe ertwerdet. Die 
Diebe überftirgen tie Hofmauer bed Gebdutes, braden mittels‘, 
bed Seilenboltens eines im Hofe fichenden abgepfönditen Wagens 
die Eifengitter auß den Sen —— und der Mauer und ge 
Tanften jo in das Drpofitenamiezimmrer. Etüdligermweife haben 
‚fie die bafelbft auſbenohrten Schüöſſel ————— 
nicht — und uhren ſiſch inn bach Werthe und ciner 
Anzahl alter meriblöfer Atten, die fie tbeilmelle ind Woſſer 
warfen unb bie fodenn am Reden bei ber Epinnaei aufgefuns 
den warten, begnügen. 
Nürnberg, 9. Apr. Tas biefige Rhön⸗ und Saal Komit« 
‚bat in folge micberbolten Anfudens in _gefiriger Eitung be 
i toten, ben durch Brandunglück heimgeſuchten Bewohnern Nüb- 
lingen’5 oufßer früher Ueberfandbtem auf's Neue 100-fl. zu bes 
fonderer Berüdjihtigung rinzeiner Edmwerbitreffener zu über: 
mitteln. Eine gleiche Eur me wurbe ben armen Vollsoſchullehrern 
Oftpreußend vermilligt. Der Reſt bed noch vorhandenen Fonds, 
in 600 fi. beſtehend, murbe.bem büfigen Arnienpflegidafteraihe 
jur Hinausgabe an nicht lonſtribirie Arme — in Beträgen von 
nit unter 10 fl. und ohne Rüdfiht auf Heimatbeberchhtigung 
— übergeben. (NR. €) 
Münden, 9, Apr. Eiherem Vernehmen nad finb bie 
Gmerellieutenants Frhr. v. Larode, Hoſmarſchall, und‘ Frhr. 


v. Zeche, erfter, Wbjutant König wigs I, in Disponibilität] re ferungen zumieß. Fihr. v. Aretin glaubt 4 nament- 
mä bes meist Abi Km feligen Könige, Oderit- 3 —8 Vereinigung « Stra wit r Auf: 
lteutenant p. P® Aa das, Ib4 Infanterie eintritt ! € die Koften 'herielben vertingert Wüne, mehr 
Münden, 9 Apr. Man ft in Abgeorbneie «ifen darauf er ürße, ald durch Haß beantragte Erperiment, Die zweite 
ſehr gejpannt;.melche Pofition ber neue Minifter bed Im ern Mobiftation betrifft bie ifreilafjung ber Eijige und abri- 
der Krage wegen: der Kompetenz des zu errichtenden Vermalt:[fatton von dem Malzaufihlag und KL 8 
unge etichta ofes gegenüber einnehmen werbe. Er * ſi d zwar auf die Erzeugung von Bier und Branntwein. Der Refereni 
ſchon amiesehentitdh und eingehenb mit berfelben be häitigt, doch | alaubt, ah «8 zwar im biehfeitigen Bayern nur jehr 
bat er. nod keinerlei Erklärung, wie er ſich zu ihr ftelle, abge | wenige und unbevdeutente Eſſig⸗ und Serrfabriten gebe, bafı aber i 
eben. Die in vielen Zeitungen verbreitete Nachricht, daß zu die in der Pfalz ſchvunghaft betrichenen in Folge biefer Map- - 
Biefem Zwecke ein Minijterrath —— babe, ift nöllig un: [regel nothwendig eingehen mühten. Die dritte Mobifitatton ber 
rünbet, bad wird erit en ode gefgehen. Man hoffıjtrifft de Einführun bes Malzaufjhlages in der Pfalz. Referent ! 
indeljen Srn. dv. Hörmann gelügiger und nadgiebiger zu finden, iſt entiiesen für dieje Einführung, vornehmlich auß bem Brunde, 
ald es Baron Pehmann gemeien. Wenn bad Referat über bad weil die Berfajlung das Prinsip der Gleichheit der Gelege und; 
Mititärbudget midt redhtzeitig durch den Ausihuß gegangen fein | vor bem Gefege, der Gleichheit der Belegung und ber Pflichri .j 
wirb, wird wahrſcheinlich bie Beratfung bes Gejegentmurfs über | feit rer Leiftungen aufftelle. Nur in Vezug auf ben Ein Srunde I 
ben Bermaltungdgerichtöhof in der Kammer — termin bed Malzaufſchiags in ber Pfaz neigt ber Referent bem i 
Mıuhen, 9. April. Zu den im diefer Wone in Berlin Vermittlungsvoriclag des Abgeorbneien Umbigeiben zu, melder , 
beninmensert Berandlungen zwijhen bem Zollverein und ber denfelben auf den Tag feitiegt, an melgem ein für ba® ganze , 
Sch veiz wegen des Abſsluſſes eine® Boll» und Hanbeläverira Königreich gültiges Geſetz über bie Taren ber freiwilligen Ber " 
ges wurben son Gr. Mai. ‚dem König Staatsrath v. Weber richtsbarkeit im Kraft tritt. { 


und. Ober zollaſſeſſor —— zu Kommiſſaͤren ernannt. Münden, 11. April. Heute wurde bad Referat des Ada: 
Münden, 10 April. Die heutige scipfinarytraforb; | Lauggutb über ben Geſetzentwurf „die Berjorgung inpaliber ; 
nı bageriidh: „beräfiig: befonbers „bie in Unteroff,giere und Soldaten, ſowie die Unterftügung ber Bitt: : 


ug det n Heesed ichigt 
Preußen: beſteheuden Disciplinarvorjriiten, namentlich in Bezug | ven und. Waiſen diefer Grade betr.“ außgegeben. ” bie: 4 
auf die Betimmanzen für die Randwehe, dımıt eine mdgligit [1er Gelegentwurf feine Entſtehung bem Unitande zu vetdanten, ; 
arope ‚Finheitiichtelt ber deutſchen Heere erzielt mirb. 8 ðaß die £. Verorinung vom 15. Nov. 18% über die Verſorg⸗ 
Mingen, 1. Mor. Das SHidial des S halgeſehes In unysaniprüde invaliver Unteroffijiere und Solbaten nicht mehr : 
ber R:ıhärathälammer ſcheigt dat h die Ernennung des B:jhofe ———— und audreichend erſche nt, und: daß in den Geſeven 
Dinkel. a9n Nıgdburg is ıpreferenten entf dieren zu jein, [der bie Wehrverfafjung geieglidge Regelumg dieſer Verſorgungs⸗ 
'; Minden, 11. Bpril,, 8: Mu. der König haben au —38* ausgefpro den wurde. Die Militärpenflonen wurden 
die Kaude von dem Tode deß bei den Tıaunfleiner Erteſſeg du 1854 Legtmals erhöht, allein bie bort’feftgeitelten Bezüat And | 
einen Hieb auf den Kopf IHw:r verlegten Renierförjterd Frage en Werpättniffen nicht mehr entſorechend Es beſtanden biöher 
„Teaunitein der Wittive, desſelben fogleig eine A ater: | nme zwei Klaſſen von Rormalpenflonen. während das dem vor⸗ 
Kung von 109 fl. aus der Ag. Kabinetskaſſe zur De egertden) Geſehentwurfe beigegebent Benfionsbeitiimungen übrir 
d dizungäfoiten Autom nen laſſen, zugleich aber Ergebungen mE auch aus dem Grunde nothwendig geworben, weil für: bie 
über bie age der jo,I-hwer betroffenen Familie aabefohlen um Butunt and die Neferoiiten und Land wehrmänner zur Bertheis ' 
je nah Befund — uaag zu treffen —— diguag des Baterlandes deigezogen werben müſſen, bie feboch 
Axa unſtein 10. April. ich dem Frgebalg ber Eee auf den Militärwittmenfonds feinen Anſprud haben. Es kommt ı 
ital — * der Reihe des Herrn Kenierfdr wenhaf, tie’ der Hr, Meierent bemerkt‘ ber Geſchentwurf einem 
KR adır lit,gufs maneite bergeitellt und ermieien, daf RN tetiihen Broärfnig entgegen, und dehhalb iſt auch Meferent 
Berlegüug, ch berigerRarbene von Einem aus der vom| nd Ausſchag ‚mit demielben einveritanden , jo daß befien Ans 
Reithhau e der aufden art —— Bu andiſchen Rotte nahme mit einigen nicht weſentlichen Mobifitationen begutadgtet 
er n 


unter dem ‚bereitd, befaunten ‚Hıra udruf erhalten wird. Die Kammer wird näher Tage hierüber in Berathung 
trtten (Allg. te.) 


hatie, bie alfeinigz, wenn auh night unmittelbare Lodedur: 
fahe,mar. Wal Sitpe,ner Mufräßrer Ift burgaus keiner erbed: etreidemarft der Stadt Yurjburg vom D, 
bis 11. April 1888. 


lichen Berlepung, zu — ag ber allerdings am Rap 
durch ‚einen Seitengsmehcheb ‚verwunbete Aädelsrührer bat Ya Waien per 300 Bid. 28 fl. 17 fr Kon pr. 300 Bfnmb 

%4 ft 43 fr, Gerite pr. 250 Pfb. if fr 
fl 


bereitd vorgeitern at gun im — 45 vehufs Relognoszirung —— 
9 FLO fr, Erben pr. 3820 Pib. 18 ft. 30 ir, & pr, 320 
fd. 1 8 * —— 















—— e. 9 . an glageladben unb voriſelbſt be 
wieſen, da fein Zuitand durchaus nicht offnungslos ift, wenn ; 2a 9 — 
er auch ſogat die F* Sterbiaframenie zu echeiſchen . 17 fl. 30 fr, Wien pr, 320 Pi. 
ſchlen, Das Urtheil ber bem 503 Vorfall vom 38. Mir; 
jer Stehenven hatte, ih zwa ts par dem unfelıgen Ense 
unlered arınea Reoierföritecd, gebildef, befien biedere, leiden: 
ſchijtsloſe, allgemein beliebte ud geahjete Perjönlig'eit gewiß 
miemald iegend welhe Propokation Hergorrief ; bean’ üben Dheftr 
diejer Fall vielleiht andermäcts bie Kalhiunagen'übze, Bedeu 
tuag, Umfang und Tragweite bed birfijen am iltes nicht ganı | 
fo, gerinzigägig belafien, ald dieſelben von ‚gewilfer. Seite ge⸗ 
maht werben wollen. (Xugsb. Ab) 
. Deutiblamb. 
Yreuden. Berlin, 11. Apr.. Rad ber „Rremeitung“ 
ift- bie Ausdehnung des Freigüg —8*8 auf die Süpditaaten 
durch Bertragsfglüffe no. tmaige Abänderungen des Ge: 
8 innerhalb des Nordbundes laſſea bie Verträge. mit ben | 
ıditaaten unberührt. n 


egen legte Schranne Waizen-7-k., geit Kom 30 fr. Berite 
ner. ocieflen, Haber 3 fr. geitiegen Summa aller verfauften 
162. ’°0. Umtagiumme 11,606 M. 29 kr. rg: 









rſeuber urt, 11. pri, A 
Asends. Credit IB9N 1, „bey, Looſe von 1860.70%, 
„er.;i' Stenerfreie Metalliques 403, bez. u. ©, Staats bahn 
57-26, ber... Engliſche Metal, rs» 2.8, ' Me 
:taner Monde 75%.. be. u. G., Oberbeflifhe Arien — 
bez. u. G. Matte Stimmung bei. alemlid; belebtem Umſaße. 


Merantmortlicker Rebafteur: ir. 'Braub. 


center 
Berjteigerung von Wein, Fäſſern und jonftigen 
Mobilien. ei \ 
‚id veriteigere gerichtlichem Auitrage guſ DM 
Mittwoch. den 22. April db. Ser. früh 10 Abr 
Banerifner Zandtag. Jim fe & Düte Ne 141, obere Kobannitergajje Hablır Ca. 
Münden, 10. April. Der Vortrag des Freiperen Karl |4 Eimer Wein in Aäifern, 4) — Erambertin, 1 Figlalen 
v. Hretin. als Referenten. ber Kımmır der Rrigbrätge Über den [mit Expmein, ſowie an demjelben Tage Raymit: 
Gefehentw set, den Mıljauifglay betreffend, bildet ein ſtaltlich s tags 2 he in den nämiten Sad eıne füiberne Moit- 
Hit von 133 Betten. Es werben fehr zanlerige Modinltaris: Toange, 47 eineimerige Hier, 3 Ogmfä er, % einhalbeimerige 
new 3a der Faſfaag vorzeiglagen, welche die A⸗zeordactenkan Fäller, 6 vieremerige äller, verfchtedene Meine Fäfjer und 
mer den Entmu f a dad finh bieielben in ihrer M-hezaht [mehrere Riten Packiſche, einen fupiernen Keſſel, eine Bad 
unmeintlicher Met. Wojentlige Modifikationen find mur drei |wannr, Bordeutel- und andere Flaſchen. Fachtoͤrbe, einen Si: 
vorgejhlagen. Die erite beantragt bie Wirdereiniegung der fhenjhrant u dgl. mehr negen Baarzahlung. 
Dserasijh agänter , melde die Arzeorbastenfanm:r befanntli$ Wirzdurg, den 10. April 1808. 
aus. dem CTaiwarj bejeitigte, Indem fie beren Geſchaͤfte ben Kreis: Huth, t. Notar. 





2) Zufolge Auftrags des k. Besirkögericht 
feigere ich im Wege der /Hilfsvoiie tung am 


tz 
oil 8 A» 
Mittwoch den 29. April 1868 
Nahmittags 2 Uhr ji 

2 dem 2* 7 an Fiſcher zu —— 3 
er Akühe, ier, Ges ne, 2 mit en 

| Plug. 1 @öpr, f Rugmähle, 2 ierdrgeftirre, Aa 
3 Betten und anbere Haus inrichtun :Sgegenitände, endlich den 


zu au Heu, Miee, Stroh und Rangerfen gegen ſofortige 
ung. — 
U ben IR. April 1868. 
Dppmarn, f Notar. 


Strichsbefannutmachung. 


Im Schuldenweien des Adam Fritz aft vom Giinteräfrben 
werftälgere Ich Die Beträge von 1357 fl, 128 fl, 81 HM. in Güns 
terölchen andftchende Güterztelfriiten, zahlbar in 6 Martini: 
friſten 1868 mit 1973 unter Zulage von 4%, Zinfen 
Donnerstag den 23. April 1868 
früh 9 Uhr 5 
auf meinem, Amtszimmer 
unter den an ber Tagfahrt kand zu gibenden Bebingungen. 
Die Urkunden über die Berfteigerung der Grunbftüd: Können 
auf meinem Anstäzimmer eingefehen werden. 
Würzburg, den 10 April 18 8. 
Endreß, k. Notar. 


Hoßzperſtgigerung. 
Donnerstag den 16. April 1868, Vormittags 
9 Uhr wron im-biefigen Gemeinde walde 42 Cıhenabichnitte 
theiis zu Bau- und Nutzholz und Giienbahnfchmellen geeignet, 
Öffentlich verfteigert und Strichsliebhadet hiezu eingeladen, 
leben, ben 10. April 1868. 
Die Gemeindevermaltung. 
Klenkert, Voriteher. 


Dienftbotenmwelen betr. 
Die am Dftergiele in einen Bieiigen Dienit eintretens 
dem Dientboten jind vom ber Dienftherrichaft, bei weicher der 
s Dienitbote eintritt, an den nachfolgenden Tagen beim magiitr. 


sr 





its Gi m ⏑ — 


Dienftboten-Bureau (Geſchaͤfts immer Nr. 8 zu cbener Erbe) 


und zwar vom 
Dijtr. am 16, 17., 18, April Ifb. Ars, 
„» n 2%, 21,22, 3. Aprit If. Irs,, 
„u 24, 8, 27. April Ifd. Irs, 
IV. u u 8,9. 30. April Ifb. Irs, 
V 


* 
nn. 4. und 2. Mai Ifb, Irs) 
— — von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 4 Uhr 
tachmittags. 


anzuzeigen 
»n7 
1 


en II. 


Mit der Anzeige iſt das Dienſtbotenbuch vorzulegen und in 
fegtereß von ber Dienitherrihaft unter genauer Angabe 
ihres Namens und Standes, jowie ihrer Wohnung 
die Dienſt-Annahme zu beiceinigen; bei ausländiſchen Dienft- 
boten ift überdies der Reifepa oder Heimathſchein zu übergeben. 

” Ferner haben diejenigen Dienitherrihaften, deren Dienſiboten 
3 von 1 weggehen, unter Vorlage des Dienjtbotenbuges bieten 


ober 
des 
Str. Buches und der ortspolizeilichen Vorſchrift nam 15, 


Dienft:Hustritt beim Dienfthoten Bureau anzuzeigen. 
en Dienſthe rrſchaſten weldebieie Anzeigen gan untertejjgr 
= —— machen, haben Straf-Ginfchreitung nach Art. 


mn, 
A Sun 1852 zu ;gemärligen. 
| Würzburg, den T. April. 1868. 
* Der Stadtmagiſtrat. 
Der rechtst. Buͤrgermeiſter: 

Dr. Zürn. 
7 Amend. 


= 3742) Eine freundliche Wohn⸗ 
2 ung, beftcehend aus 3% 
mern mit allen Bequemlichkeiten, 
Näheres bei Com 
zu Schweinfurt, 


auf Auguſt zu wermteihen, 3. 
Diſtr. Ar. I. 





ferbe 


den 16. db, Mto. 


| für ben 


wir Folgendes: 








loren. Der rebfiche Finder wolle 


7140 a) Mebreretaufend 
Sim: Gulden iind auszuleihen ge: 
gen dreifache Sicherheit, am fich 
iſt am eine Heine ruhige Familie] ften in der Nähe Schweinfurts 

Ruppert 





* In uberlicige ve sen 
* huge eitier Hanbelögeriitichen ————— 
Dienttan den 21. d. Mits., ittage 1 übe, 
den bes Kaufmanns Carl Fiuth dahler eine Parthle 
ſpielwaaren ohne REEL au ‚bie Tare HeriteigertiiWom Freitag 
nei 24, d Muund den folgenden Tage werden die in ben Mas 
arinen befindlichen Waaren parthienweiſe zum Aufwurfe 
ie en? 5* in u ung. N 
Schweinfurt, Avbri 
* Förſter, f. Notar. 
— — — — — —— 
Die Gemeinde Waigo Shaujen verſteigert Do dta 
Mittags 1 Uhr anfangend in Iren 
—— J Ein, darunter mehrere zu Commetaialholz 
g 4 * er * t 
60 Weipbugen-Rupfolzftangen, 18 Fur lang, wit" 6’Hbh 
„ im Darchmeſſer, . 
8 Klafter Fithenfcheit: und Aſtholz, 
5WM Eichen u woze Strich 
Na um rt werben a ze“ 
Waihistanen am 8, april 1868. uhren 
Die Gemeindeverwaltun 
B. Wirfchine, Gmbe-Vorfteber. 


i Bekanntmachung. J 
rer 5 eben Birgmaitt pa Em Dome, 
ben 16. d. Mıs. verlegt wurbe, wird, ber hiefige 
Montag den 20. d, Mis., von . 
ri 8 Uhr An 


Mit der Einladung zu zahlreicher Betheifigung bemerken 


1) Der Yutrieb it pflafterzolliui; 7 
2) für fhöne Gremplare werben nach bem Gutachten ber 


Walde Engenhol, 


Me dr 


abgebalten. 


—— einen Prämien 518° zu 10 fl. ober Preis · Diplome 
ertheilt; 


3) jenes Vieh, bad von gröherer Entfernung bie gekom⸗ 
— wer⸗ 


men iſt und an bemielben Tag nicht wieder zurüdy 
den will wird unentgeldlich über, Nacht Ba 


bier eingeftelkt. 
Der BViehmarktplag befindet fih in ber fog. Serwiefe am 


ber Ditenbitrahe. 


Mit dem Niehmarkte: findet gleichzeitig auch ber Schwein« 
marftitatt. soil Ilm 
Eifingen, ben 10. April 1868. 
Stadtmagiſtrat. 
Der rechtokuadige Bürgermeifter : 
Fuchs . 


Göbelslehn. 


Morgen Dienstag 


Septett. 
RestaurationVölkt 


An ein ſolldes Krauenzl mer‘ 
iſt ein möbtirtes Jimmer jo: 
est ee ibn 
2 a en für Nrbeiter 
frech. Did, Mei 12 über 
1 Stiege, Bergmeijteräßef, obere 
Sobannitergaffe 


3736) Von der Thaler’iden vortrald Zink. 
Fabrik bis am grünen Marti] Morgen Diendian Sauers 
wurde ein Portemonnaie, kraut und Auöchel, nebft 
ft. 35i64 — in’, Sulden und gutem Mepperndorfer 
ein! Krenzchen enthaltend, ver ier. A 


6 tücht ge Rockmacher 
finden dauernde Beſchäf— 
tigung im oder außer 
dem Haufe bei 

Gg. Neckermann. 
7773) Es wird ein junger 
Mensch, der ihon in Wirtge 
haften war, geſucht. 1. Dijtr. 
Nr, 169, 


olches beim Portier im ber 
ler ſchen Fabrik abgeben. 
Rum... — — 


3138) Ein Pferde⸗ necht 
wird ſogleich in einem Geſchäſte 
geſucht. Näh. in der Erp. 


3737) Ein goldener br: 
ſchlüſſel wurde von der Bla- 
us: bis zur Domſtraße ver: 
toren. Man bittet um Rüd: 
gabe, NAB. in der Exp. 


Die umterfertigten Eirbner 4 
Collegen auß den 58 Berned, Würzburg, Karls 
Habt und Arnſteln Hiemit zu ärichtigen, daß der geh tag der 
efhmwerenen im bdiefem Jahre wicher in Gt am‘ 
Donnerstag den 23. April ds. rs. 


und zwar diesmal im Gaftbauje zum Lamm abgehalten werben 
wirb. — Anfang des Gotteäbienftes früh 9 Uhr. 


Arnftein, den 10. April 1r68. 
Die Siebuer. 
U. Feier. 


"Gegen Grfältung 


fowie Hatarıbe, Mheumatismen, Diarrboen, Ent: 
jündungen find alö beſtes Präferwativ nah den Zeug: 
niften feht bewährter Herten Nerzte, von ber AusftellungssNury 
in Paris ehrend ermähnt, die Unterkleider (Jacken, Leib— 
binden und Hofen) aus: 


Gesundheitls-Crepp. 


Dieſer Stoff, ein Gewebe von @ eine, Wolle und fil d’ecosse 
raus und elaftijcb, dem Körper Toder arg, ur burd eine be 


änbige zum bie Ttötigfeit ber Haut berörbernd, iſt bem 
anell bebeutenb vorzuzichen, ba er bie Ausbänftung Teicht 
burdläßt 


„Herr Strähl-Siebenmann in Zofingen (Schweiz) 
J mir ben Birtauf diefer Unterkleider far ben hieſtgen Par 


en und empfehle ich diefen Artikel zur geneigten Anſicht 


und Abnahme. 
F. J. Schmitt, 


Ede der Eichforu⸗ u Sandgafle. 
Die &. Weiß ſce 


BSandſchuh Faͤrberei 


in Erlangen 

empfiehlt fi im beiten Farden aller rien Glacdhand 

fdanbe noch bis j;tt wmüßertroffener Meıbonr. 
Agentur für nribura tum Ilmarsend hei 


Alois Rügemer, 
Herrie e @ibborngafle. 


nr 
enertehe Baditeine und fenerfelte Bacofen: 
Ylatten, jowie Pfahle, Bretter, Stan en, Zatten 


aller Wirt — billigſt ans dem Lager u. 
\ 


der Semmelsitraße 
Adam Brod. 


Siteingutröhren 
aller Art, zu Waſſerleitung und Abtritt find 
billig zu haben bei 
W. Gertel, Maurermeifter, 


Semmelsſtraße Nr. 81. 


Bekanntmachung. 


Die neue Krchhof⸗Abtheilung betr, 

Da der Boben der neuen Kirdhofabtheilung größtentheils 
aufgeſchuͤttel ift, jo erfcheint bie Aufitelung von Dientmälen und 
Gtrabiteinen, fo lange ſich nicht das Erdreich volljtändig gejekt 
bat, bafelbft nur aus nahmsweiſe jtatthaft. 

Pis auf Weiteres darf deßhalb in ber neuen Abtheilung 
Kein Dentmal und fein Grabſtein aufgeftellt werben, ohne bak 


hiezu die magiſtratiſche Genehmigung nachgeſucht und eriheilt|im neuen Salon 
worden ült. 
Würzburg, ben 7. April 1668. 
Der Stadtmagijitrat. 
Rechtskundiger Bürgermeijter: 
Dr. Zürn. 


Amend. 






£ SR tn = 
von Arnktein.) berbrem fich ihre E71 TE 







m _ e = 

i 1} 

Cigarren⸗Lager 
in allen Qualitäten auf das Beſte forlirt, bringe ich in 
empfehlende Erinnerung. 


Hermann Scheuer. 


Dremftrefie, gegenüber dem Sternpiabe- * 





















Friedrich Möhrich 


rühmlichſt befannter 


Arrowroot:Kinderzwieback 


ein vollftändiger Erſatz der Muttermilch, 
erfunden und mis benem Erfolge angewanbt von der be 
ruhmten Geburtobelferin und promovirten 
Doetorin Frau Proͤfeſſor Dr. Seidenreich 
eb. Ziebold, iſt nes vorräthin in Vaqueten & 
10 fr. uny ’/, Baqueten à 5 fr in Würzburg 
bfi Anton Minoprio 
P. 8. Diefer Zwieback wird zugleſch allen Denjeni: 
en, deren Verdanungs:Organe befonderer 
Zcbonung bedürfen ald cin * kräftiges, 
leicht verdauliches Mabrungsmittel empfohlen. 
[3678 1 





Bekanntmachung. 
Ich verſteigere zuſolge Privatauftrags am 
Mittwoch den 22. April und den folgenden Tagen, 


jedesmal früh 9 Uhr beginnend, 

in dem Wohnhauſe im 5. Diſteltt Nr. 78 nachſtehende Mobiliar: 

gegenftänbe: 
9 Stücd Bilder, ald: Oelgrmälde, neuerer und Älterer Meifter, 
Farbendrücke und Ztahiftiche, eine Moffenfanmlung, beftehend 
aus alten Spirßen, A mb-üjten, älteren und neueren Piſtolen 
Jagd und Säcibenſtupen, 2preußiſche Zũndnadelgewebre, 
ine Winpbüchje und eine Bolzbüchſe ꝛc ꝛc und verſchiedenes 
Zugthoͤr, ſowie eine artilleriſthche Modellfanmlang, mehrere 
Spiegel, Fehnjtüble, Sopha’s und Sefjel, Tiſche, Kleider 
ſchränke, ein Semehrjchranf, ein Saͤbelſorank, 1 Büherihranf, 
ıc. 2, Bitten mit allem Zugehör, There: und ZTafeljervice, 
Stäter, fünf Pokale, ofen und fonjtiges Hauteinristungs- 
Mobiliar und Quincailleriegenenftänte aller Art; endlich ver: 
ſchledene Bücher und Werke, ats: von Schiller, Göthe, Spiels 
begen, Zimmermann ꝛc 20, franzöſiſche und engliſche Lehr⸗ 
bücher, derſchiedeue Zeitſchriften und 1 Atlas. 

Hierbei wird bmerft, daß der Zuſchlag nur bei annchm⸗ 
barem Gebote ertolgt und daß die Begenitände in der oben an 
grgebenen Reihenfolge zum Aufiirid) gelangen, ſomit mit dem 
Bildern zc. begounen wird. 

Warzburg, am 11. April 1868 

Stimm, I Notar 


Aumuühle. Huttenscher arten. 


Morgen Divasto Heute den 13. Ind, worgen 
ie Dienstag den f4. b. Mis. 


Harmonic-Mufil muftfalifche 
ori guten Zpeifen ud Ge| Unterhaltung, 
tränfen. nebit Pferderennen und 


Net ungünſtiger Witterung Schlittenfabrt auf dem Ga- 
sowfell. mwerei ſich meine fein 
drefiirten Araber und fteifen Eng: 
länder beſonders auszeichnen 
wi.oen, wozu bie verebrlichen 
Scmmenifanten inöbejonbere hol: 
lichſt einlabet 

U. 


Gafthaus z. Noir. 
Morgen früh Keſſelfleiſch, 


Mittags und Abends frifche 


Leberwürſte. Fuchenmeiſter. 
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"En Bamberg: 
Untunft von Bemäere: 


Mu. 
Ritt, Güter. BU.KOM. Mb.u. LI. 


0 + pP 

) url: m 
Pet 8 ———— Rune >38 
L 650 121. 157. Race ten 
11. 5 DM. felh O0 46 Mi Rachen u. BT "ER 


u. Wärburg-llürnberg. - 
u Nürnberg: sum 
— 


PO 
— a 


> Menuettes. 
: Bafbinigton, 41: April. Der Anflageprogeh gegen 
Yohnfoni werd. .heute wieder aufgenommen. — Thomas 


>ezeigte:Nohmion, bat er ihm micht befohlen, mit Gewalt bad 
Rriegäminifterium: einzunehmen; 





Zagsnenigkeiten. 


au man en Br 2 ee en n 
‚te ung von tämfern um evierförftereien eine 
Pete! €) 


eicHtöfjene Sache 

Dem Vernehmen nad beabflätigt die Staatörenlerung, dem 
verfammmelfeh Landlage eine Vorlage über die Gerichtäbarfeit des 
Fürften' von Thurn und Taris in- Regenäburg zu machen, 

(ir. Kur.) 

Am;i. Mai findet bie fiebente . öffentliche Verlooſung ber 
Bhandbricfe ftatt, wi.ei folde aus deu Kerſten Serien: im Nenn 
vertb von 200,000 fl. aezogen werben. 


Se. Biſchoͤſſiche Gnaden haben beſchloſſen, in der Semina⸗ 
ums *8 ier das hl. Sakrament ber, Firmung zu ſpenden: 
m. 2 April deu Firmlingen ber. Dekauate Würzburg (urlı 
Ausnahme, ber Pfarreien, der Stabt Würzburg) und Noltadh; 
um 29: den Firmlingen bed Delanates Dettelbab und vom De 
anate ——8 en Firminzen der Pfarreien Gerolzhofen, 
Krantenwinheim, Herlheim, Seiner und Euliheim; am 
D. April deu Firmlingen ber. Delanate Karlitabt und Ohhſen⸗ 
wıt; am. ben.ihirmlingen ded Delanates Arnftein und 
‚om, Delamate Rothenfels ben er der Pfarreien Birken: 
elb,. Sreußenheim, Karbab, Trennield und Urjpringen; am b. 
Rai den jsirmlingen der Defanate Röttingen und Gelderäheim 
mit Ausnahme der Pfarreien Pfere dorf Ind Rannungen); am 
, Mat den Kirmlingen ber Dekanate Heidingsielb und Seng- 
urt nnd am 7, Mai den Firmlingen der Detanate Kitzingen und 
Stabtfchtwargad.! x (Did; Bl.) 

Am Lünitigen Freitag veranftaltet die hieſige Qiebertafel zum 
Beften bes Eniab envereined, unterfiüßt ein dem Darkeaeer 
mb mehreren gejaähten Künftlern, Tiletanten und dem Theater 
rcheſter ein grobe oncert im E rannenfaale. B.i der gegen: 
värtigen Thetrering aller Tebeht&mittel find die Moblihätigfeita 
ereine -ald je in Anſpruch genommen und ift deßbalb diefem 
Sonserte eine vet zahlreiche Theilnahme zu mwüniden und bei 
‚em befannten Wobitbötigleitsfinne ber hieſigen Bemabner gew 
md zu. erwarten. Von Geite ber concertgebenben FB hd 
vird burd ein gewaͤhltes Pro, ramm ben Bejucern ein genuß 
—* Abend geboten werben. Unter den aufzuführenden Ton— 
tüden Befindet ſich auch das, ia ber Probuftion ber Viebeyafel 
x Oper! onntage zum Erſtenmale zu Gehör gebrachte Werk des 
Arm. Dr: „Aus MNolends Tagen“, welches richt minder 
urd) feine von dem Felm Peiblein, Rühler und Möber-und den 
>d. Böhm, Lehmann und Em. Schmitt vorzüglich außgeführten 






gellürnberg: 


Antunft von Rürnberg: 
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IV. 1 ‚ribelber; 
„Sbisnenan Setvelkee.e tl 
80 La, 18 u 
. Gätergüne 81:5 DR früß, RB. WER 


x ent man Mulderk Gäneig. 7% 
ntunft bon Heibelberg: ( t 

56, Ab. U.I5R 

MR. in; and eK 

Radıt 8M.25 M. Nahen, TU 1S 

MMS u. 11 ISO. Maik, 


Sie 
BU15M, 


wieder · 


Solonummern als die ſorgfältigſt einſtudirten und ebenſo 
gegebenen Choͤre das allſeitige Jatereſſe erregie. 

ve Die Mr. 88 d. BI. enthält die Mittheilung, daß mehrere 
Hiefige Bürger bie Mbiicht haben bei’ihren Bewerbögenofien dahin 


wirfen, daß das noch vorhandene B m ber bieligen J 
Garn zum Zwece einer Erlitung für valte,‘ erwerbäunfähige‘ 
Abrter gefammelt werde. Yu erfreulichet Weile kounen win jene’ 
Miittellung dadurch eraänzen, daß zu biefeım Zwede au gen‘ 


Vormirtage im großen Rathhaus ſaale eine ſehr Jahlrtich beſuchte 
Verſammung der dieſigen AumungsVorftände ſiattgefunden hat.“ 
Der Vorſchlag ſelbſi fand don keiner Seite Beanſiand na⸗ 


tuͤrlich konne aber von dem Auweſenden eine beſtſmmte 3* 
nicht gemacht / werben, da eine ſolche von einer" vorherigen i 
iprache, bedingumgsmeiie Zuſtimmung ihrer Innuungs-Genoſſen 
abbännia iſt. Wir vertrauen zu dem "bewährten Bürgerſtune 


unlered Gewerbsſtſandes, daß bie’ zu dieſem Zwecke stattfindenden 
Verhandlungen in den einzelnen Bewerben ein ber Sade günftiges 
Rejultat haben werben. ! 
Münden, 9. April. Nach einer von Sr. Mafrftät. dem, 
König jo eben getrogenen Beitimmung ſoll bad, auf Rechn 
der F. Kabinetsfafle im München zu errichtende Göthe: Denkmal , 
am Geburtstage des großen Dichter, den 28. Auguſt 1869,, 
enthuͤllt werden. 
Münden, 11 April. Ge. Mojeftät der, König hat bie, 
fänmtlihen Hofbeamten und dad gejammte Dienftperfonal beB 
verjtorbenen Königs Ludwig 1. übernommen, : 
Münden, 12. Aprit. Nicht blog bie Reſerviſten und 
Landiwehrmänner bed Bezirks Traunftein find’ zu le Ye 
Wafienübungen nad Augolftabt einberufen, ſondern bie 
Mopregri ii alle.Renttenten derjenigen — glüdt e nur 
wenigen — Bezirke im welchen das ercefjflve Benehmen ber Pflich⸗ 
tigen die Abhaltung ber. Gontrolverfammlumgen ganz ober zum. 
Theil vereitelt und wieberholte Arberaumung folder nothwendig 
gemacht bat, alſo auch bie Renitenten von Rojenheim, Neuhauſen 
(bei Ründn), Deggendorf, Set Teuſchnitz u. ſaw. Die Energie 
welde bie Regierung bei biejer Gelegenheit entwidelt, um bem 
Gefek bie gebührende Mdtung zu verichaffen und bie Srewler 
an bemjelben orfien ftrafenbe Hand Fühler zu lafien, faun nur 
die ollgemeine Befriebigumg erregen. Der Burſche, welcher bem 
Revierjörfter Kracher zum Traunitein den töbtliden Streich ver⸗ 
jegn bat, tft emtdedt, im Haft und ber That geftänbig. Er hatte 
ser der Gontrolverfammlung gar nichts zu u war Thon früber 
als zum Wilitärbienft umtauglich erklärt, hehnt baber lediglich 
nah Traunftein gekommen zu fein, ım fih om ben Exceſſen zu 
berbeiligen. Sept wirb er wegen er gr | mit nachge⸗ 
folgtem Tode dem Gerichte Rechenſchaft zu geben e IR ) 
8 7 
Be die „Allg. Ztg.“* vernimmt, ift ber Befehl zur —E 
rufung ber Referoi en und Qanbmehrmänner bed Landwehrbe zirks 
Traumftein zu zweimonatliden Waflenübungen auf den 2. Mai 
d8..ı8. nad) Ingotftabt bereitd vom Kriegämintjierium ergangen. 


L 


Der Kommandant ber gen, ajor jeig und bie nöthige 
oe werben ru ef (rt ber Te 
rbezirt Traun 


Auß ber —3 — 12. April, ſchreibt 
men nem MR, ©: As ein für die jepige Jahres eit im unferer 
Gegend ſo feltene® —— theile ih Ihnen mit, dar heute 


— am eiſten Dftertag: 


* e — bie Pon von Prepfeld nad Gräfen 


nur bis Ggloffnein und zwar mittel® Sg itten abzefertigt 


m konnte Seit 2 Tagen fällt ber Schiee ununterbroden 


E folder Menge, wie während des ganzen verflofjenen an Schnee 
wi reichen Wimers wicht. 

Sep, e für Fuhrwerke 
n. Folge Deſſen Buben bie 

j Pau meiter aeförbert werbeıt. 

ochen uniere ſaönen Wiejengründe im faftigiten Krün prang 
ten und —*4 Straͤuße von Beilchen —* 
et u kr? egenb unter der bichten weißen Hülle ein weites 
ttefelb 


Ueber bie mikttärifh: yolitijche 
dem „Rhein Kur.“ geſchrieben: „Der Großheriog war immır 
ein An änger Oeſterreichs und begt eine gruͤudiiche Abneigung 
egen Preüßen; li v..Dalwigt befindet ſich *5 bezüglich 

Te m mung mit i 
feine milit eg — en, ‚gr 
ehr viel auf bie Scibuftänbigfeit feiner Trup 














—— jion nnd gibt es — nethaccnngen n, daß bei derjelben 
ed nach em Muiter umigem delt mird. Gen Bruder, 
Prinz Karl, der abge Thronerbe, da dei Groiherzo Einder(os 


*3 in mit ber, Fi * nzeſſin Eitfabety: v 
vathien des — 


EB abet “und 
und gar 
—— bei Free Iren ben Prinzen Lupe 


—* 


tu dt Jaa, Die. tm vreugiſchen Heere ihre —X 
eg be ar Äh zum 
ben; REN im: preunifden Dienite: beiamd ich 
min. Schmabronen des Königs Hularen Regiments Immer am 
den. „ME Eld Mrwmee und geichnete ih in bielem Feldzuge 
* —— ee eu. —* Kr es 
ahl ber. eu n « 
* dahber ein re On Banane Su preußiſchen —— 
2* her Generalsaajor und. kommandirt. ald olcher Die 


Srobpber Iberiogihum Heſſen ſofort bereit fein, im euch 
bau Dan einautreteı , und: bann auch dem Gronb er 
—* indernig mehr im Wege ſtehen, ba ber a ae 


enhanz.gmwiigen Nordbuind und Buben, banı. hergefti „ 
Fertin, at, ayiil. Zub ‚ben, 6 


ber Generaloerſamm n en Bereine* una ‚ber 
ve ar bed ——— ehdrt ar 
SE te Ep! on. er täı*, aut 


Unen -in kath 
— uns ker 


e G Andung 
Kr her die verſchiede 
Hlirchlicgen Sinne 
tfige ——— — bt 
inem Aatrage an bie preuß.fben 


** we 
er Wanſ hen (den einmal in 
Regierung Hasorud —* mit dem betaunien Hinweiſe auf 
Münıter als den Ort elaerzu grünbenden kathol. Uniserritkc. 
Beier Hatrag wurde non. der; Regierung in Berlin aber ab,e- 
Ichat nnd cwar aus dem Grunde, mweil,„ein Beduͤrfniß zur 
Erritung: einer newer Univerjität night anerfonnt werben töune 
und; das kongefjionelle —— in der philoſophiſchen ‚Fakultät 
dir Alsvemie zu M miter und im. ben beſtegeuden 255— 


wegen Beſehuag her Lchejtühle der Phlloſovhie 8 Pe a 


; Per 
38 großes Beiſpiel gegeben zu haben. 


an den partatiſchen Landtauniderſitaten geb 
8 nben habe": Mum- hat der ' dr 
a den gleichen Antrag, mieber ‚geftellt und — 
cher durch gewiſſe ſch ebende Gerüchte, von ber m 

—— einer pãpſtlichen Ruatiatur in in 
== —— allerdiags andermärts auch iroxiſch aufgejahte 
Acuß rungen des Grafen Didmard im Reihstepe, mit —— 
polunifchen Gründen: motinirt, indem es in ber —* rag Net 

1 


Aaıt auf Ercichtau eirter —— Unloe 
——— Anders Beihte „Die Errigtung' einer Bien Be 
Univerjirät if rin son den 4— des gan a ehe eut Ba 
—— | gerühtte® und laut auertanutes ürfnig. Jeug- 

13 x 
Der bertege@ifer, mit welchem dieie ſich der Hörberung 
dieſea Anternehmens unterziehen. "Seugnig 
bodie un he ‚aller: het il —— der 
tasgoliichen Bereine Deutihlands, , Dad Bedärfnig 


Dir — — 




















Starte Windwehen bemmten bie 
wiſchen Egloffſtem und Gräfenverg, 
ititüde durch einen Boten 
äbrend Ion in ben legten 


den konnte, bildet 


Kriid in Darmitadt wird 


u. 





Disiiien. ; Sokala,,er zur Regierung - gelangte, wärbe, 4 


eınitimmige laute Ausipruh aller veutjgen | 
bafür-ijt die * 
ſaͤmmilichen 

hebt da als gleich geſucht. Rip. in ber Exp. 


. nationale® ber Er Moe 


eig, wahres. 
Der Stagts. der m e 9a 
Air al deutſ de Pie Kite se 
* en, auf die höh re Bildung ea ah en Deu 


lands baftehen. Die eingetretenen ‚Veränderungen rim be 
deutihen Berhältniffen haben neue Beranlaiiungen umb meı 
Srände ergeben, welche die Gründung einer ——— Univer 
tät in Preußen nod dringender ala biöher erforberli 2* 
nen laſſen. Preußen iſt dur bebeutenbften beutfchen 
wocden. Will es dieſe Stellung auch anf dem Geblete det 
nigen Jutereſſen der deutſchen Katholiken einnehnen, jo if 
Peuhzen die Grändung einer katholiſchen Univerjiät eine Rot 
wendigteit.* 


Florena, 12. Woril, Der —— Geſandte Herr rn, 
‘ebom wird Donnerstag abreifen, um ben Mronpringen va 
Preußen zu empfangen, und Samdtaı mit ihm in Turin an 
fonmen: Das diplomatiige Eorpd wird, Samdlag nad Zunı 
geben, um den Vermaͤhlungsfeierlichkeiten anzuwohnen. 


Auslanub. 


Defterreih. Wien, 9. April. Es regnet je a offiridſ 
Leitartikel. um das Feuer zu loͤſchen, —— — 
lauge uudet hat... Der Safe. wi 


Berge 
ſelbſtoadie —*5* —— um Ungarn ganı: una ig zr 
machen. Nation bedarf eines Führers unb-id Sg 
Beruf — in mir. — an Pi in ” 
beff des ungarifgen Hecres noch nicht beantwortet; wenn 
mich aber Äverzeuge, daß die 60100 Honnens —*—— 
te gan je — etlon hinter mir ſteht, ſo werde ich mei 
tderung erneuern, und Rienand per mbdte ) hanın Tikjer For 
u widerstehen, Ich will meine nen ber Marlon 
ügung ſtellen, aber ich verlange keinen Rath, ich ver: 
— Wenn — Berirauen Are jtägt 
ir su Nora —— ——— & — 
Jene dme Einbrud, welchen ‚bie e har 93 
rg zu Dien — tonne buch bie Erin vie, —8* 
re el auf den König und die Königin von — 
icht verwiſcht werden. Unter Anderm bat Pereze bem Se 
werneur ‚vorgemorien, ‚ba er fiber die amei — n 6 
2% er ki. 1856 (von —5 ht Selte?) erhalt n, feine 
— 6 3060 babe. oſſuthlaner Aegnen nun, 
urch eine Darlegung ber —— jemer Gelder würde gar 
der jegt auf der’ Seite vs Piniftertumg Andraſſy 
höclie eömpromittirt werben. 
— Paris, 9. April. Paris ſoll jetzt is 


aus geſpro denen Wünf hen —* a u werden. Mari gießt nämlid 


märtig die Kanonen Te asp ” Ay besjelben ver 
kin werben follen, unb — die FE ig de fir Die verſchiede⸗ 
nen Thore anfertigen. Die Ballzräben, melde bis jetzt au deu 

oren und Steffen, burd mel Pie Eifenbahnen in Paris ein» 
leur unterbrochen waren, follen vollſtaͤn tg —— — 


r 


‚fo daß der Fin’ritt in Paris in Sufunft nun verm 


Zugbriden möglich ıit. Dieſe Vorbereitunken [deinen Abrige 4 
at allen für dem Krieg berechnet zu fein, foubern imın m 
dabei aut bie Eoentualltät eines Aufikunveh n Aus 


will in einem folgen Falle die Mögität-it 34 Putls 8 
Weipbilde ganzlich abſperren zu koͤnnen. 


Auſland. Peterbarg, 10; Waril, Das Journal 
‚de St —e— ſagt in — auf den bekannten Mrtitel 
Ides , ‚Sonititationnel”, Franfreih kͤnne mit der Abrüſtuag den 
wenn es Leine Angriffsgelüjte Habe, mil es 


‚Anfang made, 
—A &3 wroe überdieg ben Ruhm erlangen, ein 


nicht bebroht ſei 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Braud. 





70) Ein @owmrnitan: 
tenrod {ft m. —— 
Hrawitinergafie Mr. 233 Ab 
mei Erieaen 


3,32 2a) „Zuı einer jetein 
milie —* atein 

ße —E in Koll 

wm» —— ae. 


Ein fh gut rentirendes 

in | FBobnband mit großen Jims 
en und warten, außerhalb 
— — iſt unter Anzatli 
Alfte bilig zu ner 


Ay. kn ber ferp, 
ee Ein ım cioermachen 


eübtes Mädchen wird io 









ee Stiefel, für — vor 2f. 30" kr. 
wahl zu Ber bei 


ler: en, —— 
es Ninni in 


n.des Stadt- und di- und Landboten. 
‚bis Er fl. Tu in reicher Aus⸗ 


Sans 
in —* H her gafie‘ nöd — 


—— Uhrmacher, Do: ſtraße, Ede der S Buftergaffe, 


emp ehlt auch als „@eichente‘ bejonders geeignet : 


Meſſer, Sceeren etc. bon Gebrüder" Dittmar ir Heilbhroun 


64 — Patente etc. Preis von 30 Dukateu für 
von Deutschland, Fraukrelch, Rasirınesser vou besonderer 
Eugland etc. Härte und Feinheit, 
Seder- 8 Taldıenmeller, Eranfhir-, Ciſch⸗ & Deſſert⸗Meſſer & Gabeln; 
er Bateni:Rafirmeffer für jeden Bart, Patent: Streichriemen, | 
» Gurten- © Oculirmeſſer, Gartenfhrergn, Meſſerſchärfer, —— ete. 
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— ⸗—— —— 


Mergentheim. 


Stamm: und Nu ußbey Berfau. 


Am Monıang den 2%. db. J. von Bor: 


mitten 10 ‚Ubr:an fümmens gi heurigen Schlage dr# andelflrim@rife tum 6% 
untere: Stabtmalpes nädit ber Borberger € Strahe im Öffentlichen — Seife, arpmat. ni ir » er. 
Aurftrih aum Verkauf: a raun, ern we: HB Ei 
148 Gicenftämme von 16 bis 50’ Länge u.-6 bis 27" mil, weiß, ei im BB Pr, 
Pa LER, werthoolles Hollänbers, theils Cäg:, —2 €. sh fl & : 
au: um er, zur enapo 
48T, Rufen Eichenes althol Nubzholz) von 4 2 und u > the 5 
5’ Länge. 


“Spieldosen und 
Spieldösen und Dauch's —— 
Spielwerke, au weh —A 
2 Stüde jplelımd, Anferit tem Risin Verfa dt, 
Mangooll und ſolib, können di [Mer yer er TE. 
tect aus unſerer Fabrif 5* Aepfeimaft, 


Die Abfuhr fit gang gul, bie Entfeinung vom Schlag zur 
Dbenmalbbahn beträgt blos 1 Stumbe: 
Mergentheim, den 8. * 1858. 
Stadtpflege 
Miete, 76 


N f . werden · (3181 Ic 
Anwejen-Berjteigerung. |Karrer & Comp.) sa musT * F 
In Gaſthauje des Joſeph Münch vor dem Karlsthor inf! — ufenthal (Shwetʒ Mat eine * ah 
Aischthbuch verfteinche: ich durch den k. Motar von chte 


wenn le q 
Gefucht Wohnung von rg a 


mern mit Aubehör. Gefä ie 


ird auf Ge veoithet ein. Ka⸗ n; 
tal von 3IO® A. fonlein| aTerten in ber Groebitiom 


bien. in %, Jahr 4 ein bie 


uged Unmeien. Rip. in beri ni, Gin Meines MReyw 
Nrpeb, (Til gg — — und 
8760) Bine zuverläffige Wer: —— —— 
en ſucht Mönatsdientt * Ra ae E u 
uttner Bgaffe Nr 299 über J > N 


tiege 
—— 777) Ein getreues, reinliches 
3758 3a) Eing möblirte Wohn: Mädchen, welches in allen 
ung’von 4 bi8 5 Simmern, |häusfidgen Arbeiten erfahren if, 
in angenehmer Lage ae ſucht zur Aushilfe eine Stelle, 
fort ober bi ‚4. Win ober zur Rah bienft. 
then geſucht. — Offerten bittee| Näb, t 
man unter Chiffre AM. in ber 
rpedifton d. DI. abzugeben. |37 64) Solide 

— [rd ein Burfche von An 
3762) 1 ober 2 Ziismer, Fahren wit guten Empfehlun 
in ber Nähe des Maine, wer: [finden Bejhäftigung. Nah. 
ben bis 1. Mat a interhen ge 
ſucht. Offerten wolle man ums | An ein ſolides Frauengie mer 
tr W. K. Air. 8 un bieliit ein möblirtes Zimmer for 
Erpebion ds Bl. gelangen Igteich au vermicthen. Auch find 
laſſen. 2. Echlafftellen für Arbeiter 
frei. °4, Düfte, Nr, 123 über 
351) Ein —— — wurbe | 1 Stiege, Bergmeifterägof, obere 
verloren. Näh. in ber Erp. Johannitergaſſe. 


ier 

"Montag den, 20. April:lid. Irs. Nachm. 3 Uhr 
mein naht dm Baynınıhofe gelegenes Anweſen, beiiehend in. Wohn 
bass nebit Wemiien, und mit Miuuern amjvicheten. Garten, im 
Ganzen firca 32,004 Dundratimi entha tend. 

Dasıelbe egnet Fit ſowohl yuım Berrixbe eines aus gedehnte 
Holz und Kphleugrigifiee. wie zur Anlage einer Fabrik und 
bat no Rdn sur Erbauung zweier großer Wohn daͤuſer an der 
Karle ſttaße 

Die naheren Bedingungen Fünnen :bei.bem Uuterzeihneten, 
iomie bei dem 2 Notarııo. „Wächter eingefehr und Kanfange 
bore bei fegterem vor bein TER Ad “macht werben. 


iſch, 


3677 2% —— in At bafienburg 


BE re He EN 
TTYUEP mid od ein gut/ſ369Eia pp 
im Stan gehaltenen och | 26 Sahre alt, der bei ber 
ofen zu kaufen gejüät, darmerie gedient hat, mei 
wäh. in ber Erp. irgend eine Stelle als Aus 
laufer ober ſonſt cine Stelle 
Zu vermietben D erie find zu Binterlegen m 
in nad Be Miiierfiit, 5. per Erped. b. DI 
Tihe. Ne. #6, Parterre, ein|17;6) Gin zuverläjliges . 
möblirtes Zimmer an einen natsmädchen aifge * 
ſeden Herta (37 19 3a zeſucht Nah. in der Erp. 


ö —— —ñe —ñ we ñ— 
Fi51 da) Eine große Wohn [13769 Bei Schneidermelfter Be: 
ung, in gejunder und freis ter Gräf werden mehrerel' 
Yage, wird per 1. Augui zuJSroß⸗ und Klein Arbeiter „ge: 
miethen geſucht. Naͤh. in der Erp | juct, 




















— — — | 4 nzeigo. Er 


ser +2 


Ah ud. Mike. du — Elifabeihen:Verei 
An eit, zum Bejten abeihen: Vereins 
ifer und Hädeln fomie Mlein Goncert, ten, unb- wirb. fold 
gu I vn RN Br mb HI "ekkig Ser 17. April) Mbehbe Halb" 8 Mr 


eo — — Big fo frũh verlehten imnigft hm ch * Schrannenhalle unter gülger Mitwirkung Pe 
— ter Damen, Künſiler und Dilettanten und. bed dazu freut ichft | 
mi * — e it h " überlaffenen Theater-Orcefterd ftattfinden, wie Programme mit 

’ heilen. Man labet biergu bie Gönner bed Vereind ergebenft' 

—— Inge. ich hiemit meinen wärmften Pein Giniglikfanien ER finb- zu haben in der St: a 


nd Runfiten fung, in der Bonitad« ae 
Bine Ai a Ka erfügsh a inıb ih det arth'ihen Muflfaltenhandlung: 
3757 Die B—— Wurwe d8 an der Kaſſe hi AB = 

— — den, 14 4 


Der Bortidnb — GlitabethehiWeteihs, | 
Ra a — 


*-aud ben Mitte? ber Jhungskoſſen En A 










} — ins Ginladın I PR 
IR der ae ent her 
Kar eb, ha Ar: wejafitf Ber zu —A— "abgeha 





Wanderverfammilung im; de Häbre zu’ Ripingen fenbei —— für: alte, —— fen, den 
0. 1 REN de Mädüitrai unterftellt, wirhes =; 
enstag van: 3, 1.2 vB. Js. Bayer jun., 
——— im Namen des Comités 
nen. ‚oben; wir zu ne er —— ‚nicht nured Die Sen e Bi ĩ 
br Taubwirthichaftlichen Vereined, ſond ER Pan in Berl) ch Beh, A Tan: ug Ge —— 
und Sirande der Landwirthſchaft Höfiat € Schmrine ‚gegen alle aa er ie Ya Fre Bill ämien. 
ent! mir zugleich nachſtehend das a} Zur Aufnahme von Verſicherungen empfiehlt ſich d —— 
I 8 eratbung —— Carl Chr. 
SP richt bad — * "won 70- 2 Ronember]| | Sanderſtraße. 
1 feinem · Zwecke? Proſpekte und Antraasformulare gratis 
2 ——— bat bie Rankmwirtbiääftitn. Verng- auf bie — et nung au 
—5— ‚Tanhmirtäfepeftkäer Probu —8 und Berauntinachung. 
Im Auftrage dei fi andelsgerichts zjbur 
- — mi eat —— ar I er + — unter ten —8— am Kae BORN 
10 u Freitag den 17. April l. 8, 
len Gomitee für die X. Wanderverfamm- Nadmittags 2 Uhr 
ung nute rd — ine Wohnhauſe im 4 Din. Mr. 174°, in ber Kaſerngaſſe das 
Rapp. attn. Dr. 3756 be l a wit Bettftatt und 1 Kleiderſchrank gegen Baarzahl⸗ 
— in Sg ieh ir Gefallenen] — den 30. Märı 1868 
ifon. errichtete — it Im ,2 »bo- Seuffert, !. Roter, 
aben in der photo: 


aa on Stadt-Ehraie: Liedertafel. 





m en EEE nkiin ame dr ie ee tt 
Neue, aut und ſtart gebaule Eins Zum ————— Sailor. robe für gemischten Chor 
pänner fieben, pieer oträchig nebft Die Afrifanerin. Kür das Concert zum Besten 
‚biligftep Preis Große Oper * 5 Aten oa |des Elisabethenvereines. 
Mebpkäh Dilimalr, | mu 7% Demmien Hilari 
Eatt ex und Wagenbauer. neuem Goftim und Ballet arla. 
— [Morgen Rinvoch ben 15. dB, 
a 7 4 
Filz“ & Seidenhüte | Bürgerverein. en Wehen 
in neueſter franzöſiſcher Form empfichlt Minwoch, den 15. April Bei ber — het Be 
rathungsgegenſtandes wird um 
10 M. Wirsching. ‚Gesellschafts-Abend —e — erſucht. 
——— — — Saale gan 
Bortrag über allgemei:| 3776) Fin goldene Fausse- 
Anzeige & Em pfehlung. ned und Sirectes Kahl ‚[montre mwurbe verloren Der 
Meinen verehrten Kunden zur m daß ih meimn|recht. Finder wirb erjugt, PN ſolches de 
a för Laden im Hanſe des Herrn lauf: ‚die Bibliothek iſt für bie/gen Belohnung a angehen n No⸗ 
“ chbten am Markt wieder bejogen habe.|isolge jeden Freitag Abend wonfjengaiie, 4 Dihr, Ar 
—14 —— Steingut: ſowie * 10 Uhr geöfinet. (2a|eine Öttene. 
ager in empfehlene Erinnernng, —707794) Ein He enichirm 
Kafp. Schenering's ie, 7) 1200 fl. zu 5%, ge ok Star NN Er. 


ute Sicherheit au! Gund ___——mmm————— 
Verbefierte flüſſige Glycerin Seife (mit 60, mn — Mäb Erp [37831 6u MWrat: 

@ en ſchüht vorm Aunpringen ber Haut, mag bieje weiß, wurfldarme und Sinentel 
wei und art, A Fran 15 tr. mit meinem Ciegel empfiehlt (3763) 300 fl. find fogleihfinb fortwährend zu haben bei 
Hoffmann's — Mhe aus: | Marl Echübel. Bagriiced 

merie Fabrit Laden Schuftersgaſſe.lzuleihen b. in bet Erp. Kafirchauß. Auquftinergafie 211. 


Drau und Verlag von BonitadıWaner in Würzburg. (Hiezu czu Beilage.) 





Xoilette-Seifen» und ——— 








— 


eh- & Maschinen-Ausstellung zu Frank- 


| furt am Main 

am 7. ®., 9. und 10. Mai 1868, 
bunden mit Prämtirung ber beiten Ihiere ‚(am ,B, Diai),und 
er Perlooiung von 200 Gewinnen on Vieb, land. 
'afchinen, Haus: und Garten Gerätbicbaften ıc., 
ald 20,000 Lopfe, vergriffen jind Unter ‚den Gemwinnjten 
inden ih. circa 30 Hauptpreife im ungefähren Werthe 
n „fl. 6000. — Die Berboſung, findet öffentlid; vor Notar 
> Seugen am 10. Mai ſtatt. Uehernehmer einer größeren 
zahl Looſe erhalten eutſprechen den Rabatt 


Beftellungen auf Looſe a 36 Fr. 
d franco zu rihien an das Vereinsmitglied Meier Schwarz 
bild, Zeil 58 j 
D. landw. Verein u. d. ſüdd. Aderban- Gejellidaft 
in Kranffurt a M. RN 
Bich- u. Majhinen-Ansitellungs-Comite. 3530 3 


Presshefe 
aus der Fabrik „Aruold S Gntntann 
in Ansbach“ 
npfiehlt bie alleiniae Niederlage für Würzburg und Umgegenb 
Peter Melzner, 
Semmelsitraße. 

NB. Mieberverfäufer erhalten Rabatt, größere Qumtumd 
offen gefälligft rechtzeitig angemelbet werben. 3598 3b 
Das Neuefte von 
Waschmangen, 

ir Saftbdje und Haushaltungen ſehr zu empfeblen, bei 
Louis Golz, 


DMeaidinenfabrit in Schweinfurt, 
innerhalb der Stadt. 


Russisches Motten-Pulver. 
schuwäpiitel gegen Mottenfraß_in Pelzwert, Möbel, naturhijtor: 
che Gegenftände etc. 2c., per Schachtel 21 fr, empfiehlt 2b 

Xeonbard Pfenffer, 


Ä Eichhorngaſſe. 
Aecht englifchen Bortlands@ement in ganz friſcher 


5enbung, bei 
3. B. Ehrenburg. 


— — — — ——— — — t — — 
Gegen üblen Geruch, ſowie gänzliche Herſtellun 
(Heilung) leidender Mundtheile. 
Geeinter Herr Doktor Popp! 
Da ich das neu verbefferte Inatberin:Mundwafler®) 
ng 


36] 


ebraudte und eine dußer It 

* Arte, indem es wicht 8 zes ee —— 
eriigte, ſondern meine ganzen Mundtheile gekräftigt und geftärki 
daren, jo kann ich nicht umhin, meinen märmften Dank audzu 


prechen und dieſes Mundwaſſer Jedermann beſtens anzn+ 


mpiehlen. 
Bien. “ans er Seartenen, 
. nants-Gattin, 
*) Zu haben bei 


Joh. Schäflein,, 
Kirma: Seb. Earl Züru aur der Brücke 
5463) Werfdpiebene möblirte 643 * 
dinmer 8 * ober bis un 2eftenmader, ja 
"Rah. In der Gr. i O6 Reden 


Beitahe RE" ILS Würzburger Sb: ri Ahibhek... 














Zahnweh⸗Leidenden 
empfiehlt ſeine conceſſionirte vorzäglide 
Tinltur gegen Zahnſchmerz von hohlen 
| Zähnen, 

Tinktut zur Erhaltung der Zähne, 


3;, Klacon 16 fr., . Flacon 10 fr, 
unter Zurechnung von Verpadung und Porto von 8 fr. 
für %/, und 5 fr. für !/, Flacen. 


Stuttgart. Nicolaus Balie. 
Lager ‚unterhalten davon: 


in Würzburg: N. J Ricel in Lohr aM. 

Nil, Ebert, Eanternafie | Apotbefer Edhwarzmann in Amor: 
SM Kirichten, Markt badı. 

Ki Joß Mobr, Echrfiergafie N 3. & Mantel in Großtwernfelb, 
t, E2ubert, über der Brüde ) Sb, Schmitt in: Burgfinn; 
Apctbeter Pal in Heidingäfe. | U Stumpf in Ecpeinjeib, 
Chirurg Gerd in Kıgingen M. | &. Etrohmenger in Schweinfurt, 
&%. Hagenauer in Harlftabt. €. Traler in Wieſentheid 

€. Hügnelfcbäffer in Sommerbaufen. | ®. €, Weiglein in Bellingen 

m. I. Mainhard in Grünsjeld. IM. S. Weihenſeel in Bollach. 


































Eine 


Teigkneiemaschine, 


beiter Gonftruftion, in einer Viertelftunde 2 Centner Mehl vers 
arbeitend, ift billig zu verkanfen. 

Selbe würde ſich beionders für eine Militärhäderei ober 
eine große Anftalt eignen und wurde biäher auf einem großen 
Gut mit Nutzen angewendet. 

Selbe ift anfgrftellt bei 

®_ 9— 
Louis Gol;, 
Maidinenfabrit in Schweinfurt, 
innerhalb der Stadt. 


Beranntmachung. 

Die zur Herſtellung eines Weges zum neuen Leichenhofe im 
—— erforderlichen Arbeiten, im Voranſchlage zu 700 fi., 
werben 

. Samstag den 25. I. M. früiß 40 Uhr. 
bei unterfertigter Behörde an ben Wenigſtne —* verſtrichen, 
wozu — Steigerungs luſtige mit dem Bemerken eingeladen 
werben, daß Plan, envs ranſchlag und Bedingungen bis zu 
und an ber Tagſfahrt dahier eingeſehen werden lönnen. 

Würzburg, den 9. April 1869, 

Königlihes Bezirksamt, 
tetganb. 


Re abtanweien erfauf. 

ne e eirca 100 M Ib 

1%, Stunden von Schweinfurt an Kid 
fingen gelegen: wirb wegen amilienverhältnifien verkauft. Se 
und bie ſind im beften baulichen Zujtand, 

Lehtere ganz neu, mit 2 Mahlgängen und gut‘ rentirendem 
Nebenwerk, mit guter, bauernder Wafjerfraft. Vom Kaufſchilling 
kann ein Theil auf dem Anweſen fliehen bleiben. 

Näheres durch Commiſſionär va 

Muppert in Schweinfurt. 
m dem Gonturje des lebi riebri 
meh in Meindernfeim, when * & aan vb 
das unterm —* erlaſſene Prioritätäurtheil auf 390 Tage 
vom 15. April 1868 an an ber Geritätafel angeheftet iſt. 

Würzburg, ben 31. März 1868. 

Königlihes Bezirksgericht. 
Sofmanı. 


3b) 


Belanutnachung. 





Bekanntmachung. 


Ich verfteigere am 









Ich verfteigere am . r 4 
—— den 17. April 1868, „Freitag ben 17. April 1868 
ittags halb 8 Uhr Ex ittags 2 U 
u SE Nr. 353 1 Ranapee mit grünem ** 1 Raunlz — — Ar ad Dicke, 1 Kiffer, eine wollene Ded 
von Nußbaumho Baarzahlun eitatt a ng. 
"Br * 18. —A r Blciere m 43. Kart 1ös. | 
> Grimm, f, Notar. 2 ’ . Grimm, t. Notar. 2 mh 
\ il Mol te ienftbotenmwejen betr. s 
Ren ga Yen ae —* Dekor bus bas Date am Offerziele in einen hieſig 


unterm Heutigen or Brioritötäurtheil vom 20, 


an auf 30 Tage in 
heftet werben wird. 
+ Würzburg, 31. Mä 


April cur. 
aft der Verkündung an das Serictährett 


Rönigliches Besirkägericit 
mgliche ezt eri 
Ä > —— * 


me einzuridhtenbe Bier, 
ei wird ein verträglicher 
Mann, ein intelligenter prafti- 





KRoob. . 


Schuhmachergeſellen 


werben bei ausgeze ichnefem Lohne 


fer Brauer ais Braumeiiter und dauernder Arbeit gefucht von 
»gefücht; weldher zugleich aud) mit Otto Herz & Co. 
Em entipredienben Raptal ald 1361935) im Mainz. 










ber eintritt Durch eine 

de a bie einen 
billigen Majdinenbetrieh 
licht, nebſt den vorhande⸗ 
henkellern, deren Tempe: 


fteiät, wird man im Stande fein 
‚auh ben Sommer über nad 
bem Syſtem ber Braneteien ju 
Niebermenbig und — 
das beſte Bier mit den wenig: 
8 Selbftlofien au erzeugen. 
usführlies hierüber jagt ber 
Proſpekt, welcher auf portofreic 
Anfragen gratis und fianco bei 
©. £. Danube & Epe. in 
Frankfurt a. M; zu haben ift. 


3756) Es tönnen Gewerb: 
oder Zateinfchüuler Koit und 
Logis erhalten, Raͤh Erp. 


3748), Ein Mädchen ſucht 
auf einige Tage in der Woche 
im Nähen Beihäftigung. 
Näh. in der Erp. 
5752) Gin ordentliches Bü⸗ 
— ſucht Beſchäf 
gung, am liebſten auf einem 
Bleihmafen. Meingartenftrafe 
Nr. 8 vorm Sanbertbor. 


3750, Ein Frauenzimmer, 
Labnerin), ſucht bei-einer an: 
tänbigen Familie Koft und Lo 
is zu erbalten. Reflettirende 
elieben ihre Adreſſe unter W. 
N. 100 in ber Grpebition d. 
Bl, abzugeben. 


3747) Ein,junges Sünb 
chen tit zu verlaufen. Keiten 
gaſſe Nr 19. 


3 3364| Fin Haus jür jebet 
Detailgejhäft geeignet, ar einem 
ber frequenteften Plãtze Schwein 

ts, it unter günftigen Pe: 
inguugen au verfauien. Anfra: 
en unier Chiffre H. P. an die 
Erpebitton d. DI. 





3606 26) m der Molz’icen 
Brauerei ifi ein geräumiges 
Lokal mit Möbeln an eine ges 
ſchloſſene Geſellſchaft zu ver: 


ohne EB, HER. nie über: |mtetben 


3654 35) Mehrere Lokale, 
welche ſich zur Wirthſchaſt eig⸗ 
nen, werden ſogleich geſucht von 
Weber's Dienfibotenburenn, 
Auguſtinergaſſe Nr, 211. 


3734] In einer frequenten Stabt 
am Main ift ein in gangbarjter 
Etrafje zu jebem grökeren Ges 
Ichäfte fich eignenbes Wohnhaus 
I ebendajelbft ein fehr be 
uchtes Gaſthaus unter günfti: 
gen Bebingungen billig zu ver 
kaufen. Näheres bei Gommilfio. 
när Rohbörfer in Schweinfurt. 


3135) Ein Logis von 3 ober 
4 Zimmern und allen Erforber: 
niſſen ift an. eine ruhige Fa— 
milie zu vermiethen. Naͤh Erp. 


Zuchtitiere, 


finb mehrere, ſehr ſchöne, ächt 
Scheinfelder Mage, 1 Jahr, wie 
11, Sahre alt, zu verfaufen bei 
B. £. Schmwand, Dekonom in 
Hundsboch bei Arnftein [3688 36 


Gefucht 


wirb von einigen Damen bis 
1. Auguft eine freunbliche, an 
5 Wohnung von 3 
i8 4 Simmern und heller Küche 
in einem ruhigen Privatbauſe 
Offerten sub Air. 3670 be: 
liebe man gefülligſt in ber Gr 
pebition d Bi nicherzulegen (36 
3444) Es in ein neues, gut 
gefülltes Wett und auch ein 
gut erhaltenes Wett billin zu 
verfauien, Pfarigaſſe, 1. Diftr. 
Nr. 208. 


- 


den Dienftboten find von ber Di Aberrf af Del wetgeh 
en -Dien von ber Dien - 

Dienftbote einhitt, an ben nadfolgenden Tagen beim 
Dienjtboten-Bureau (Gefhäftszimmer Nr. 8 zu ebener 





uzeigen unb zwar vom 
mer Diftr. am 16., 17., 18, April Ifb. Irs. 
IT „ „DA, 2, 3. Aprit fd. Ira, 
II. 5 5 M., 25, 27. Wprit Ifb. 98, 
IV. 5 3478, 9, 30. April If. See, d 
Be 1. und 2. Mai Ifb. rs, ‚aid 
ebesmal won 8 bis 12 Une Vormittags und von'2 bi8 4 uhr 


—— 8. . 
N it. der ine 
tered von N Bee 
Ihres Namend unb 


bie Dienjt-: Annahme zum. beicheini 
oder Heimathſchein zu 
enjtherrihaften, deren 
orlage des Dienſtbotenbuches dieſen 


boten iſt überdies ber Reiſepa 
aben diejenigen 

von bier wegge 

Din —— 
ih 


ben, unter ® 


das Dienſthotenbuch vorzulegen und in 
errſchaft unter genauer Angabe 
tandes,,jowie Ihe Wohnun 


g 
iſ Di 
enſiboten 


en; bei ans 


beim Dienjtboten- Bureau anzuzeigen. 


ienſcherrſchalten, ‚welche biele Anzeigen ganz unterlafien ober 
n 


———— machen, haben Straf⸗ E 


ſchreitung nah Art. 215 bes 


tr.:6.:Buched und der ortäpoligeilihen Vorferift vom 16, 


San 1862 zu gewärtigen. 


Würzburg, ben 7. April 1868. 


Der Stabtmagiftrat. 
Der rechtsk. Bürgermeifter: 


Dr. 3& 


Bu verkaufen 
ift ein Hänschen von 3 Bim 
mern »c., mit ungefähr 1%, Dior 

en Baumfeld, ferner in ber 
Srüpe der Pinbelämühle 2 kleine 
Grundſtücke auf Zieliriften 
Näh. Bürdl, ee 

(3676 26) 


Zu verlaufen 
it ein Waſſerrefervoire, 
10 Eimer haltend. 1. Dift. Mr 
TL [3228 3 





3746) 4 Stüd Beimerige Fubr: 
faß, für Kärner geeignet, find 
zu verkaufen. 3. Difir. Ar. 214. 





3609 3c) Zwinger 3013 zu 
vermieihen: 4 Zimmer, Küche 2c 


Verdienft für Damen. 


3749 2a) Solide ältere Damen, 
melde auögebehnte perlönlice 
Bekanntichaften unter bemittel 
teren Bürgeräfamilien, jelbit in 
tleineren Ortihaften haben, Fön- 
nen eine einträplihe, ihrem 
Stande entſprechende Rebenbe: 
ıhäftigung erhalten. Kfferten 
find unter M. M. Nr. 15 poste 
restante frco. Nürnberg einzu 
ſenden. 





ru. * 
Amend. 
3739) An ber Randersackerer 
ſtraße Nr. 4 find im mittleren 
Stod 2 bis 3 fhöne Zimmer, 
mit ober "ohne Möbel, Küche 
Kayımer ze, auf den 4. Mat 
oder Juni zu vermleihen 


3741) 1 tücriger Schreiner 
mwirb gefudit von J. mäbel, 
Swinger 3011,,. 


3745) Gin ordentliches Mad: 
chen ſucht Monatepläge Um 
tere Wölfergafle Nr. 228%, zu 
erfragen. 


b 364175 Gine große Waſch⸗ 
mange iſt billig zu verkaufen 
1. Dit. Nr. 156. 


3740 2) Mebrere taufend 
Gulden find auszuleihen ge 
gen breijache Sicherheit, am licb⸗ 
jten in ber Nähe Schmeinfnrts. 
Näheres bei Com. Ruppert 
zu Schmweirfurt. 


3742) Eine freundliche Wohn⸗ 
ung, !eiichend aus 3 Bin: 
mern mit allın Bequemlichleiten, 
ift an cine feine ruh'ge Familie 
auf Nuguft zu vermiehen. 3. 
Diim Pr. 71. 


3.38) Gin Pferde:finecht 
|ri® fogleih in einem Geſchaͤſte 
geſucht. 


Näh. in der Erp. 
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us ag Nürnberg: Epuriery, Anlunft-von Närnberg: "9 u. 85 tommibesfahrten 
ya — a Güter) 5 M, Korm. en 11. Race, Üterglige 8 ' Menfiein 56 U. WH6. Effelba 4 U. "rende, 
OR. HU Borm.,; 50.15 RM Rahm. U. 25 M. rad, 12 U, 55 Mitt: 5 IL 15 Æ. Abda. Wertheim · Niltenberg 5 U. 96 Abbe. cuerc 
non a "mb AN Mare ‚ 1. „bauten 4 1, Rad. un: ih us 
MI. Weittwoch den 1b april IE &, rtmunozmwunzigfier — 


Menefles. 


urch die Straßen zogen, riefen Tumult und Mufreguma hervor. 
#8 wurben In Rolge beflen viele Räben neihloffen, Die Mu 
tetpalgarben."patroulflirtem den" ganzen Tag und ſtellten bie 
tube wieber ber, ı 
Darnıftadt, 14. April. Ger Dirsttor bed Kriegs 
tinifteriums v. @rolmann iſt im’ folge ber ftattachimbenen 
Nflerenzen als Generallicutenant in ben Penflonöftand getreten. 
der preuſziſche Generalabfutant v. Bonin bleibt einige Zeit: bier. 
Giesen, 14. April. Die Cherbeifiiche Clfenbahnge: 


Uſchaft hat ich bente conſtituirt und fand bie geiekliche Ein-- 


ragumg berfelben ftatt. 


iomite ber Bonfaftionäre überreichte dem Finanzminifter Breff 
ine Dentigrift Über tie Entſchädigungkfrage. 
ifter erflärte bie Angelegenheit Mir ſchwierig. Vomn eiher dpro: 
entigen Verziuſung von riner des dem Etaate vön der Banf 
nversindih gemöhrten Darlehens im Petrage vor OO Milio- 
wen koͤnnte feine Rebe fein, Der Miniſſer ſorach fich fir "bie 
Prleipterung der Erweiſerung bed Banfgefkäjistreiies und ber 
dantſtatuten auß. Bezüglich der Gapitalrebultion Amferte der 
Hinanzmimifter,, dab Meinere Fonds für bie Bankaeichälte ge— 
tügten, doch hänge bie Rebuttionsfrage mit ber Ralntenfrage 
armen und erheiſche wegen ber Berbanblungen mit Ungarn 
ine forgfältige Bebandlung. 


Paris, 14. April. Das „Journal bed Debats“ ver- 
fientlit einen Artitel, welder zwar, bie Krigögerüchte erklärt, 
edoch zeigt, bak biefelben jeder Begrüntung enibehren, Frant: 
ih bat die Allienzanerbietungen. mehrerer Mächte aurhidige: 
viefen und Ichnt bas Berlangen Däncrarts ab, in feinen er: 
yondlungen mit Preufen zu intervenisen. SKranfreich babe fomit 
vewiejen, daß «# den Krieg nicht wünſche und Alles vermeibe, 
worauß auch mur eine einfache Meinungsverjcichenheit entfichen 
dnere. Die Debats hoffen folglich, dah die Kriegegerüchte auf- 
ören werben. 


un nn nn 
Zagsneuigfeiten. 


Am 25, Mai beginnt dahier am Sitze ber Fönigl. Regier: 
ıng eine Prüfung ber Säuldienfieripektanten, melde im Jahre 
864 ober früber mit bem — der Pefä gung aus einem 
Shullehrer-Eeminar entlofien worden find und bie Anftellungs- 


Der Finanzmi: 


mifung noch nicht mit Erfolg beitanden haben. Diejenigen, 
velche der Frafung unterziehen, haben am 25. Mai Mittags 
hr fi Im f. E ullehrer: Seminar anzumelben, . 


ig bie proteft. Schulftelle zu Sickershauſen, Berirts 
“singen, Diftrifis. EC hulimipelt. —S— Ertrag 418 fi. 
’ Er. und 60 fl. Vergütung für Gemein eſchreiberei umb Rech⸗ 
ungävergütung. 





J— 
Bierbrauers Groß, fowie ‘der 
einem Hund gebiſſen. Am 7. d: RE. entlief dev Hund bes 


ien, 14. april, "Die „R, Fr. Pr.” meldet: Daß, 
e 





n Der Schul und Kirchendienſt M Obereifenögeim wurde auf 
Liſſabon, 13. April. Unbeitäftigte Mıbeiter, melde Bräf 


äfentation ber gräfih GafıeM’ihen Standesgerrihaft dem 
reuheit in yütigrfee, und der Schul⸗ und Kirchen⸗ 
ſenſt zu, Unteripiesteim, Bez, Gerolzhoſen, bem Lehrer Mart. 
Schlör in Röllield übertragen. hi 


* Mitte Jannar d. Je wurde im Kitzingen der des 
Bütinerlehrjunge Peter Mahr von 


Gros, nachdem er ſich losgelettet, durchſtreunte mehrere Orts 
ſchaften, raufte viele Hunde ab. ſo in Mainſtockheim 10-12, 
und joll in Weſtheim getöbtet worden fein. Es unterliegt * 
feinem Zweifel mehr, daß bei dem Hunde des Groß die Wuihlran 
beit zum Ausbruch gekommen und hiemit, dir Hund, mom. dem. 
er Ggebiflen worden, behaftet geweſen iſt, zumal ber, non dem⸗ 
jelben Hund gebiffene Mahr ebeniald. am 7. b, Mid. am .ber- 
MWofferichen erfranfte und nah menigen . agen unter, großen; 
Eihmerzen geendet hat. Das fgl, Bezirksanu Kipingen hat be=, 
reits entfchledene Maßnahmen zur Verhütung ber Weiterverbieis- 
tung der Krankheit angeordnet, — möchten jie vom ‚beiten Em, 
folge fein. Dirfe unglüdliche Begebenheit iſt „eine ernfte Mah⸗ 
mg ar die F. Staatöregierung und bie Mbgeorbneienfammer,, 
daß beide Obforge tragen flır die Beſchaffung einer. möglichit 
hoben Hunbebefteuerung auf dem Mege des Gef bed... . 
ift biefe in der preile angeregt und ala das ein x ttel zur‘ 
Tirgung der Wuthkrantheit bezeichnet worden, und dem it fo,, 
Dur die PBeflguerung wird ſich die, Zahl ber Hunde um mehr 
als die Hälfte mintern und biemit auch das Auttreten ber Hye: 
beopboßie; 8 bedarf dieſes Leined weilten Eommentans, da 
ber foctiſche Beleg hiefür_in ondern Etaaten, wie Baden, Mürt« 
temberg, Sadıfen 2c gegeben iſt, wo Tärgft gine bedeutende Hun⸗ 
deſtruck erifitt. (In Boden wurde neuerdings durch Geſetz vom 
21, November 1867, die Hundeſteuer auf 6 fl. erhöht.) Die. 
Beſteucrung wird, aber ficherlich auf bie Bunbesfchtun ſelbſt 
eine gũnſtige Ruͤcwirtung haben, in fo ferne, als z Wlan 
haltung der Sunberagen eine größere Aufmerffamfeit gefchenft wird, 
mas feither im Allgemeinen ſehr vernachläfigt murbe ; bie, Wer: 
bafterbirung ber Hunde iſt 3 3. To groß, baf bie urfprüngliche 
Rage bei beit meiſten Hunben nicht mehr nachweisbar iſt. Burch 
Verminderung ber Hunde wirb aber ferner bie fogenannte Dreh⸗ 
frantheit des indes und Schafes, weiche befannter Maßen 
durch den Banbwurm der Hunde veranlaft wird, bie Finnen 
beim Schwein, und ber aus iehleren fih entwidelnde Bandwuım 
bed Menfchen ſeltener vorkommen, maß nicht zu unters 
chätzen if. Dieſe Unzehl von Hunden, mie ſie in 
ayeın eriflirt, iſt aber auch in wirbicdaftlicher Bezich- 
ung eine große Echäbtgung, maß au® einer Bereänung des 
Polizeithierarzted Adam in Augsburg erfihtbar ift; biefelbe 
teilt mit, daß in Bayern auf 25 Menſchen ein Hund kommt, 
fomit auf naberu fünf Milionen Ginmwohner, 2OV.00 Hunbe, 
bie in einem Tag 2000 Zentner Brod verzehren, was, pr. tr, 
u 6 “ veranſchlagt, die Summe von 4,380,000 fl. ausmadht. 
ach bem Borgeführten wirb jeber vernünftige Menſch und bei- 
















vr, ⸗ a# > 5 — „0 a 6 
2 —— 
dem — htsentsutsrget eig ersehen Be sehr Bonn nn 

al am Krankenlager eines, von ber Waſſerſcheu beiallenen — Der nprin; von Preugen wird am Donneräta Abends 
Menſchen ſtehen zu wmüjlen, zu ſehen, welde fuͤrchterliche Qualen, 


u i 2 aus n ier — —— nr de i bs im 
entjegliche merzert cin ſo er zu ertragen bat, oftäeater die Oper „Yo n e em 
| un für immer von ihrer ichhabere geheilt fein. * — 


zur Aufführung kommen. er Krouprinz wird wahrſchelulich 
r 


» jan Samstag die Reife nad Turin fortjegen. © 4 
Gunzenhauſen, 13, April. Dad Reſultat Bes Heute 


Münden, 13. April Prinz Otto, der Bruder des #3) 
bier zufammengetretenen 1, bayerischen Feuerwehrtages ſind fol« Inigs, wird feine Reiſe nach Spanten, die er bis nah Gibraltar 
ende Beſchl 1) Gründung eines Landesvereins ber bayer. 


e: und an bie norbafrifaniiche Küfte ausbrhnen will, am 30-Mpril 
zuerwehren. 2) Die vorgejhlagenen Sapungen mwurben enjober 1. Mai artreten. Im Herbſt gebenft er eine zweite Retie, 
loc mit Giltigleit auf 2 Jahre angenommen. 3) Dem bayer. fin unternehmen, die ihn durch Schweden und Norwegen für; 

gen ung En — gg — en —* fiel ren ſoll. J 
af bie Derren;. „Zujprftor Jung in Münden, Franz Datterer Münden, 13. April.” Vom „Süddeutſchen Eorrejponbem; | 
in jreiina, Lucas, £ Baubeamter nBaffau, Frhr. von Reigen: | Yureau* ae * wirb vom 15. ve: —* dem 
ftein in Cham, Baarath Samidt in Bayreuth, Oberfommandant | Tiref „Nruefte Bepeidien“, ein neues Blatt Hier erſcheinen has 
Käitner in Nürnberg, Kommandant Scheuering in Würzburg, | täglich yweimal, Mittagd und Aoends, ausgegeben werden, und’ 
Karl Lettenbauer in Augsburg. Die Rheinpfalz, nur, dur | ge telegrapbifchen Depefchen, namentlich auch bie Yörjencouzje 
einige Abgeordnete vertreten, wird ihren Delegirien päter fowle Lokalnachrichten, enıhalten wir, FA RRORS ı 
Bo (ir er ) Stear — Fe Münden, 13. April. Jar Stantöminifterinm de ans 
erEinleitungen en über: a r in Signa: —— * 
In, Sat ee Erercitien und —— — b Bildanı dels und ber Öffentlien Arbeiten iſt man jegt mit —— 

ude® a, wegen beren Dot in ae ——— ne VE Ne ee 

Ft Immer Snchns Ha. „ [Seraft und Galtigkeit tretenden neuen Gewerbögeieges BAR 

beit 2 Der Afgeorbneten bereiit "2 vie nörhigen Boliuigtintrüßtisuk werben ober Dr zum 9 ee 
ſchon ausgearbeitet, jo daß bis zum bezeidäneten Tag alles bereit 

jein wird, ‘I ‚ugdafı? 


Walde; es wurde zwar alsbaſd und noch am Peben aufgefunden, 2: en 388* N — — 


—* ‚andern Tags art ben Folgen der erlittenen Be 7 haibe& Upr-eiie -Rapspagıien pam biegen -Fadl.nsänfent > 
le | — Regiment unter Kommando des Hrn. Hauptmann Ziegeiwai⸗ 
urſt zin 43 April.‘ Die Hinterbliebenen des kal Ihrer pes Eife dahn nad) ‚Peggendprf. zur » Aufechthaktung. ber 
er Sir —2* —3 ee —— nf Kühe Ind icherheit der. Stadt ahgegangen. 
wir, N zur ‚Riühe: 1 f r : 

; die grafe Muteration griff mit: Walt in bu8 Reben ii 239, euer au Gpelen fen. an cn. Ommenut re 


















( 
In Heſſenthal verſcharrte die Tebige Dlen db Stürme 
von ag neutgebornes Kind in non Tebenteh Buftanbe im 


perl all — u —8 la runhi ee id 
nah ' u TRRLH ‚nah dem. von der. pre ‚ Regierung: vorg 1 Adern, 
Bi ner * Da man Der 3 33 : u ‚fegentwurf über Tabatbejteuerung das nländile Erzeugnig ut 
bei: ir son ne Aufjchen erregt [ef Unfetes Wiens Ike u 00 Bee währe —95 Ei Br — 
ei ne ‚beige In * * * mg darnad) einem Eingangejoit don 6 Thlin. unterläge, — „, 
ronbeſteigung in fo vielen unb fo i bet Ichreibt 
———— Beguadiguagen — t, baß,man jagen konnte, |, Deren en ug — 2 
faftifh Set’ die Tobedftrafe in Bayern atgeldafft wenn auch nicht — 532 Dar, Brachte-- für Gentralens 
id. Jedenfalls durfte man annehmen, der bayerif e Staat ‚Hrinumgen. bereingedrodjene, Polaritıom brachte für & Fe bis 
— roße taschen; 06. die Topesitrafe entbehrlich ed. Zu ropa meitaudgebreittted Wintermetter ,. bad: jid. Nö! '# 
elner ſoſchen Probe it aber eine längere Reihe von Fahren bien. eritredte. Judeſſer wich daffelbe. feit: geflsrn ‚now einem 
—— befämpft, deſſen ⸗ Wärme jedoch durch die vom 
le 













orbertih; mau Ham wohl hie Erfahrung .von wenigftend 10] = r 
Syn # ; NG haben, wi age Abigermaßen 204. ben ? Ietungen Shane ha —— — —* arg ein 
Be raum den often Ra Kry ben Hate Label prue baltende Barometerftand mehr auf launenhaſtes April 
eine bedentl.che Zunahme der mit Todesſtrafe bedrohle i Ver⸗ ER ; Fre 
See In Ann — 
Weittres auf die Notämendigkeit der Todesſtrafe zu ſchließen er R I 3 ti * "rot feines Hohen Aeri 
fein, aber ed wäre bot für die Beantwortung ber Frage ber erg ag A eg hhriges 
Smähme jerter Verbrechen nad (nit we en) Abt Haftung ber —* * ae br —— ne hen (En 

eötrufe menigitens eine neue Grundlage gemonnen. Ealy, um a u 14 
men ef gar, Befnbee Sch ; kin, mil A — — —— Fahre 1773 erreichte er ſomit ein Alter vom nähepi 
taatsregierung bewogen haben, bie faltiſch abgeſchaffte Todes- F . . 19 Er 

afe wieder elf ee Site Ne re befannt]) London, 13. April. Cine Depeihe Napier 4, vom. I 

b,'diren Brfanntzebung aber geboten fein möchte, Märı meldet aus Abyifinien: a er bein See Aäbang 

Münden, 12. April. Die Arbeiter, melge am 6. Aprijpas Lager aufgefälagen. Stavely befindet ih einen ‚Lagmarıd 
in ber „Weitendhulle” eine Verjammlung veraaitaltet: Hatten, inter meiner Dioiljton mit 1400 Mann, 4 Armitromgd und 2 
richteten am bie, Reihsrathäfammer, folgende Adreffe: „Fine en Zwei *5* — eobor ijt mit Kanonen 
Arbeitsroeifanmlung in der „Weltendhalle” von wiehr ald tan Ru Kehaft i ieh Nähe Magdala’d, mo er vermuthlih 
jend Theilnehmern Befuc, Beihloß einjtimmig unb ohne Begen--] er, erg —— ag beffer Yepanbelt: ' Die 
rebe, fih an bie von vielen taufend Einwohnern. Münchens uns m nu 5 efund rang ' 1 
terzeichnete Adrefie anzufhliegen, in welder die Hohe Reicsratps. | Truppen find gefund. : . ’ 
—** gebeten wird, En bie —— aan, der — ug — — a9 ITS 
regieräng vorgelegten Schulgeiegentwurfes thätig zu fein. € / PR andtag 
unteftrelißare —2 bob eine gediegenere,; alfettige und von Ne 45. b. flatte 
Vorurtbeilen freie Schulbildung das läd und. den Wohlſtand Auf der Tagesordnung für die Mittwoch ben 1b. ine 
der Arbeiter begründen. Hilft, diktirte biefen Beihluß. Der mit findende 87. Sigung der Kammer der Abgeorbneten En en 
unferfertigte Vorfigende wurde beauftragt, biejed Motum bem li die Fortfegung der Berathaug über bas Ausgabenbu get. 
Präfitium der Neägsrsthäfammer mitzutheilen.* Münden, am —— — 
J. April. (Folgen ‚die Unterſchriften).. Buðr ſenbericht. —— * —— a 

Münden, 13. April. Die Mittheilung, daß Se. Maf. Jwar belebt, die Notirungen Anfangs ſehr flan, erten 
ber König ſich nad Kairo begeben werde, wir * eine unbe⸗ jedoch im Laufe des Geſchaäfts nicht unerheblich. Die heute aus 
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— — — — 
—— — 





nd, Bl ene ET. 9 —V ati, 


d8 ziemli tyr b 
matter. ee ** —* 23 — se and u , lachen und 


13 
38 — HM. F — 2197, te; Amir kan, gen Abreife zu —8 viren * aare à Flaco 
2244, bi. u. ®. National-Eoupons aa 4 bez.) 2", e.| Ebendafelbit ift auhein großer ) empfiehlt "5 — m. 


Grebit‘ 188, Staatöhahnaftien 6, Amerifaner 75, "B ee ein So: ©. Müller, Goi = 
feit. — WUbends -6- uw. Grebit 189—, 6 * 30 . eur 
Srenerreie "ee ni Sb 


— 58.0. ©, "Saeisbehn HABT, ber., j 
Metall, — 7 7 Hahn Bi Bonds” —8 be. — 

Oberheſſiſche Aktien —— bei. Sehr feite Stimmmg. 
&r. Brand. 

















1877) Zwei folide Mad 
2 Kleid — 
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eo 
“ER 


Verantwortlicher Nedatleur 




















(Telegramm) Der Dampfer „Saronia*, welcher 3. mentarı Gegenflände für lernen, mit ob 
März vor — fegelte, A 8. April, Dampfer Bo⸗ gie eng Ein wird ertheilt, |“ Rah: = u en — 
ruſſia? am 8 März ut Hamburg, iit am 2. Mär;, mit ben 











vg. m ber 
Zwtichendetpaflagieren ber „Hemmonia“ vom 19. Februar, 35222 vr N 13329 200 Baar aubden 
glädtih in New Morf an. R Bahn BE Bee sen 3 au — 1 
Bimmern, Süche: uno ſonnigen Schrozber 










Hal’ 


Grioebernifjen auf den 1. Mai 


au vermiethen. Näbh tn der (krr wit * Parterg 


immer, 
ſogleich ober biß 1... Mat, möi 
irt ober unmöblict ıeoermi 




















163 je 

— m a ann R — 3315 2 Spieltiſche, gepolſte 
a EN an —— 

Unnnterbepbeu. arbeitende: Apnarate ‚- peNener . Nr. 83. a 


Berpitung aller Arten dihigen Feuerlauälen um diel > 
— rn fleipi 


älfte deö wahren Werthes zu 
gashaltiger Getränte fen x 
8* rd 4 Ma Tot A Suık u 


uirt bon .. 4 — Sachen ad 
vo» einmwanmn.| a; 
— Lächapelle & eh. @lover | Dein Se Bet — 


14Faubourg Pot —A een 
— —— 5 a —* er N im & i ER un 
nah Vorſchrift zufammien ten mediziniſchen er. Soda 3763) 3008 finde 
Limonade, ſowie anderhaftige, ‚gewärzte "nib tveingeiftige Ger 6 urn 5 5, mnern find en 9 
traͤnke Monfiirende Meine. junges: ter dem EL ar alich aus Sage 
gleich muflirend au machen, dasſelbe zu Sa ern ieh: yon ni hr. br. Maäb. in — — 
Selchmah, wit Onalität. Urberhanpt alte Porlenfaurtu Se x ” 3786) Grünbliher Zit 
Unterricht wird ertheilt. 
Näb. in der 













































tränfe zu bereiten. — Beſondere Ginrichtung ift nicht erforbertid, ) ter Exped. 

Jedermaun kamm die Fũhrung überuchnen. — Garantie. 18928) Ron ber Wirtyichait vom 
Dieſe Apparate ſind bie —* gen, welche allen —X Robnfelder dis an die Stod 

ber el ehe Ar Seutge tk, De - fliege wurde am Sonntag Abend \ 

Bebü en eines riellen Betrie entipr a 
an ven, die ſich mie dirfem gefintebrigenben — befaffen der nn —— — Re Kr Bahnhoiftrake 1; 

wollen, mögen das Handbuch über „Fastitarion von/toplenjäurd rk RT * —5 

baltigen Getxänten“, ein jönet det! mit 5 Abdudungen, ve: dfſfent⸗ 
















- [it vom Fabrifanten, pegen Cınjeypung pen 5 Franten, bejiehen. — jeider gegen — ee mit Wajlsrleitung, und jonjti 
(Sebraudhsanweiiung der — ſranto und. aratis auf Beriangen) geben, örjordermiien bis ben erien 
Arnur ganAranlfurt a Dt SD. Rlegeuheimer, Heil 29, Auguft. 3a 


Zu. vermietben 
iind-in dem neuerbauten Haufe 
Nr, 24 an der MRanderdaderer 
Straße; eine PBarterre-Wohnung 
mit 3 Zimmer, dann zwei Wohn⸗ 
ungen, im er ſten u. zweiten Stock Johann Adam Sion, Stem: 
'mit ie 4 Bi — onſtiger en u 7, J a. 
Bequemlicht bit Stallung fr | — Presum; ‚, Lage 
lönersthib, 6 


3 Rierbe, Dewife, Fulter 
reſia Buchner, OD 3. a. — Carl 


boten, und Bebientenjtube, Näb. 
3 8 Nr. 88, Parterre. °3a| Ehriftian Bubler, q. k Dierfts 
lieutenant, 76 9. a. 


eva 

Kartoffel⸗Verlauf. ——— 
NSa Bei der freiberrlicjen Amts: Meib, Bahnwärter, 53 
verwaltung au Thüngel jüirb bei- N 9 it — 
täufig 100 Sffl. Zmiebeltar:| Kann 2 Me er 
tojfeln, bejunders zur Saat ge: h er 
eignet, zu verkaufen. madermeijteröfind,. I- WR. €. — 
35T 1 Sekretär und 2 politte| Katharina Simon, ledige Dienft- 
Betrftätte jind billig zu verkaufen. | magd, 43 %. a. — Margaretha 
Bye J ber Erp ra ledige Ken 
38. ine gutgehaitene Spip: a. eorg Wei 
TugelsScheibenbüchie iſt billig gi 11, 3 a. — Georg Aum 
— in Rottendorf 19a. da 10 Tage alt. 


sniicher | urbe 
verloren. "Räb Im ber 
Geftorbene - 
vom 9. mit 14. April. “7 


— — 
E u“ A der un Ahre Geſhichte uud reijenden Um: 
arbumgen "berühmten chrmalisen freien Reichsſiadt Nothen 
burg a Tauber Find Für 1. Mai und 25. Juli citea 26 
moößzere und tleinere, elegantz und minder eirgante Wohnungen, 
ſo vie einige Fäden und möblirte Zimmer billig zu vermietyen, 
auch 30 Hauſer mit und ohne arten zu verraufen, (#3 bietet 
> fich Hier für Penſionäre und Herrſchaſtia, die vom ihrem Zins 
leben; gunſtige Gelegenhelt zu angenehmen und billigen Auf 
> enthalt. 
Eine tühtige marchand de mode, ein Friſeur, 3 
owie An Ver golder und Luacirer jünden bei einigem Ber: 
mögen bier cine gefiberte Exiſtenz. 
Anfragen, welchen 12 fr. in Briefmarken beigefügt find, 
7 beantwortet Sr. Harting daſelbſt. (3521) 
ag rg re rn — 


zu verlanjen If HBa) Eine geibtee Ma: 


fchinennäberin wird zum 
1 Mutrerichaf mit feinen jungen | fojortigen Eintritt gefucht. 
Yamına, 1 Grube ſtuhmiſt Snite| släb. in ber Gro 


= hauger Piaflengaife 192 92,337) ht Sattler u 


385 In Wolfah bei Franz Kapezier:Gebilfe ſucht ie: 
Erbig jtub beiläufg 0 Ztr. I gieich Arbeit hier oder auf dem 
Heu und Klee überhaupt zu ver⸗ Lande. Zu erfragen im Söll: 
faufen. 2Za!riegel Ar. 178'/,. 
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— — 
— — — 


Schwarze S couleurte Seidenzenge in allen, Breiteı 

und Oralitäten empfehlen‘ zu ‚den billigtten Preiſen — — 

ne Ulmanı & Strauß. 
Stadt-Kheater 


Ponnerätag ben 16 Aprik 1 
Für die am 8 d..M ausge 
fallene Abonnem.- Borkteitung 
6. Porft. im 10. Abonnemen. 
Die Gefangenen der 
J aim. 
‚Lujtfpiel in 2 Akten von friebrid 
"Er ift nicht eiferfüchti 
r iſt u eiferfü : 
Luftjpiel in 1 Akt von er 
eo MT sc Tuben iu he A 


| Bürgerverein. 
Mittmod, den 15, April 
'Gesellschäfts-Abend 
2. Dalten a, Gomp. Ya — —— 
Durchſichtiige Gyeeriufeife —22— 
reinste (u — * de, Q "Bireetes 2 abl⸗ 
Ienejetfen, 15 fr, | Die Wipliotsef iR für bie 
Gineerkiabfalffeifen pet ‚rolge jeden“ Freitag Mbcnd won 
lifige, (pcerin eife * — 40 Ubr —3 (26 
Fond BBFF. cm ) Sandinnns. Ganmis- n 
* &. Müller, Seife. Handlunugs h Co is⸗ 
a) Kr ſchmechof 30. , Silfs⸗Bercin. 
òARCEAÆXISrtNiec— Samätan, den. 18. b M. — 
Bau oder Lagetplatz⸗ sur nemeinfgaftitär 
Verkauf. Abendeſſen im Hotel zum 


i u Ehman, zu welchem Höflichit ein 
3605 35) Ein Grundflüc geladen wird. Die ee 


‚(Garten mit über ham tionälifte liegt nod für birie 
AtıY ! ‚dert Obſtbaumen) in un⸗ Bohr Bi } N 
Mein mitfelbarer Mäbe der Gi: (Stabel’ice Bud: und Kunk 


H + fenbabn gelegen, ift bil; handlung), bereit, 
igurren⸗ uger lig zu verkaufen. — Als Der Ausſchup. 
iicifen Kloötkäteh alf $o8 Befle Tortic, Bringe ih u Mi gr Berne aber auich zur 
€ ' Err ung einer kleinen 
empfehlenbe Erinnerung. zur därfte ſich die Union. 


ertlichfeit ganz beſon- Mittwoch den 15. Abends 8 lihr 
Hermann Scheuer. | SHöta san beisu: —— 
Demfirefe, gegeniſber em Sternplatze leiſe der Bahn dicht ne— gJ.. 
—— ———— — — Be —— abe ar Feng 
= r . = in der edition b. : ——— 
Populäre wissenschaftliche: Vorträge. | re ten deS Shieher's Bir thihalt 
Donnerstag den 16. April in der Aula der Maer- Su verfanfien: am alten Babnbof. 
fqhule. Die verehrlichen ortertliben und auferordentlihen Mit: 3830 3a) 115 Stüc Mehlſäcke Morgen Keſſelfleiſch und 
lieder werben hiezn mit bein Bemerken eingeladen, dafs der tr. baltend, ein zweirädriger | Keberwäürftenebj WBauch’* 
ortraog um halb 8 Ubr beginnen wird. i Handwagen, ein Mebltajten mit Bier. ® 
Die Direktion des polytehnifhen Gentralvereins,!zmei umd einer mit 4 fach bei Franz Meott. 
VE EEE TEEN 577 — —— M. Philippi 


Pferdeveriteigerung. u son | &Gibelslehn. 


—. 


Eamstag den 18. April früh 10 Uhr 13513 Es wird fogleichein braves] Morgen Donnerötag 









2. Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmäctigen bat es gefallen, am 13. April Nachts 11 Uhr umfern Innigft: 
geliebten Gatten, Väter, Bruder und: Schwager, Herrn-- ö 


1° FRANZ CONRAD .SEIDLER, 


5 7 
Geſchäftefühter und früherer Vraumeiſter dahier, 
nach faͤngerem ſchmerzlichen Leiden an einer Brufttranfgeit, geſtärkt durch bie hl. Steibſakra⸗ 
mente, in einem Alter von Al Jahren in's beſſere Jenſeits au ſich au ‚rufen. 

Die ſeierliche Beerdigung findet Donnerstag den 16. April Nachmitiags 4 Uhr vom 
Leichenhaufe aus und ber Eronergoiteßbienft Samstag: den 18. April früh 10 Uhr im der 
Bfarrfirhe zu St. Peter ftatt, wozu die. Verwandten und Freunde bed Verblichenen höflichit 
‚eingelaben ‚werben, 
., Würzburg, den 14. Mprit 1868 ; 3319 
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Turngemeinde. 

Samstag den 18. Hprif, 

u 8 Mbends '/,® libhr 
General-Berfammlung 


(Neuwahl des Turnraths) 
im ‚Lofale (Platz'ſcher Garten), 


Der Turnrath. - 






— 

















Ehewalige 








N af r getreues Mädchen, das aute Zeug: N 
wirb in ber alten Gajerne ein Militärzuapierb verfteigert. nifie bat, acfugt. Wo? fast die] —— Septett, 
3818 Gin Rotizbuch mit etwas 13812 Kin junger Mann, weldertGrp. d. Bl. Wegen Bauveränderung find 


Belb u. mehreren Photographien Luſt hat die Konditorei zu er · — — — — mehrere entbehrlich gewordene 
wurde in ber Nähe des Kircheflermen, findet unter billigen B--3826) Ein ſchönes Logis von| Thüren und Fenſter, ſowle 
bofes verloren. Dem reblienjdingungen auswärts eine gute/2 bi8 3 Zimmern, Küde undem nußbaumladiıter Glas: 
Finder eine Belohnung. Ni d. E. Stelle. Näh. in der Exp. [tigen Srforderungen iſt jo | fchramf und weißladirter La: 
— — —— — — — Foteich oder biß 1. Mai zu ver |denichram® foiort bilig m 
3832 Ein Stüd von einer gol⸗ 3831 in orbentlicher Burfhe'miethen Much wird dafelbit ein|verfauren bei 

benen Ketie murbe verloren. Dan |jucht eine Stelle ald Hausknecht Heiner Herd zu Laufen gefucht G. Müller, Goificur. 
bittet um Ruͤckgabe in der Exp. loder Auslaufer. N. i. d. Erp. } Mäh in der op Kürjchnerhof 180. 
— ⸗s — — 


(Hiezu Beilage.) 








 Drud und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 


| 


= gen Selb billig zu verfaufen ei geeignet, 
da in dem Orte fich feine befindet. Franco Offerten unter A. F. an bie Er. 3 dr 
4 26) | h 


Kan Trodenballe, Brennöfen, Hofraum und Arbeiteplap, und 


büpl, 
ee, und ber Zuſchlag ohne Rüdfiht auf die Tare er: 
t 


Beilage zu Nr. 92, des Würzburger Stadt- uud Landboten. 






D U „nr DIT . . U ) “ 
PER TRINE NT LER WERTE LTE N I WERTE 2 LEERE WITTEN 


Annon #7) 
n einem bebetrtenben Orte Unterfrankens, 1 Seelen, in der Nähe ber Bahn, 
ift ein fhönes Noödiges Haus mit einem 2 Morgen großen Obſtgarten, daun 8. Mor 
Tas Haus wäre beſonders für cine Met 






* 





Bekanntmachung. 


Unterzeichuieter bringt in gefälltge Erinnerung, daß jetzt bie 
rechte Zeit zun Obenbraufbängen ber Saat ift auf Haber, Gerſte, 
Gemälb; auch auf Waizen kann berfelbe noch angewendet werben. 

Fit den Guano anögeitreut, jo muß er entweber einfach 
bineingeengt oder bineingerechet werden; dann kann ich eine voll: 
ftändige Ernte vertpreden, wenn niht Naturcreigniſſe hindern. 

Arch auf Kartoffeln und Gärtnerei ijt berfelbe fehr aut. 

Ir bem ich biemit bie Anzeige werbinbe, daß ich fortwährend 
Ad Pfund Ehneden um 1 Kreuzer einkaufe, ehe 
ch geneigten Bejlellungen entgegen. 

Zidam Seller, 
privilegirter Runft-Giuano-Fabritant nähft der Blũmlein'ſchen 
Gleßerei por dem neuen Thor. 3791 3a 


Geschäfts-Eröffnung & Empfehlung. 


Se ae Unterzeichneter etablirt auf ‚biefigem Plage jein 
eichäft. 

Furd mehrjährigen Mufesthalt in Paris und London bin 
ih im Stande, die elenanteften Herrnanzüge nach mobernftem 
Geſchmacke billiaft anzufertigen, fornte überhaupt allen Anforbers 
ungen im Gebiete der Mobe Genüge zu leiſten. 


A. Kropf, Tailleur. 





Mbeinifcbes . 

Intelligenz⸗Comptoit 
Bureau für Stelenvermittlun 

in Mainz 

empfiehlt: Suchhatrter, Eaf 
firer, ECommisz Iraemeure 
Delonomiev-rwalter, Forfi und 
Nirthfcaftsperional, jewie Ver- 
käuferinnen/dames decomp- 
toir; Hansbhälterinnen, Ram 

me junufern; ebenio Verſongal 
für Hotel’s und Cafd's; über 

boupt Dienftfuchenne befjeren 
Slofie, bat Ad indeſſen dabei 
die Aufgabe geflelltausfsließ 
fich nur foldye Stellen: ſuchend⸗ 
zu empfehlen, welche sich miı 
hr guten Kengnifien und kın 

ofehlungen ' auspumeilen ) wer 

mören. (12 


3806) ine einzelne Dame 
ſucht ſogleich oder. bis 41. Mai 
ein Logis von 2 bis 3 Jim: 
mern, nebit Küche unb Kammer 














3792 Semmelsgafie, näbn dem Bürgerfpitale. ; fin einem anſtändigen Haufe zu 
Mierhen.. Näh; in ber &rp 
Crinolinen 3508) Eine Perfon münjct 
find wieder in der neueften Facon eingetroffen bei ud In Mole im Ge wie 
au I aſchen un upen 
A, Gg. Strobmenger. Beigäftigäng. 1. Die di. 
i für Topfgemädie aller Artj 157, eine Treppe 
Inmendüngepulver empfiehlt pr. Baquet 18 fr 13x07) Ein qut erhaltenes Min. 
2a Garl Boljanp. derchaiß ill zu velau 
en. Näb. in ber 
Bekanutmachung. ee en 
Im Auftrage bes k. Beſitksgerichts Würzhurg werben am Golportenr-Gejud). 
Donnerstag den 16, April l. x. 3RUB) . Ein — tüd) 


tiger Golporteur von hier wirb 
geſucht. Mäheres Nr. 46,, 1. 
Stod, 2. Diftr. 


3769] Ein [hör möblirtes Zim 
mer über eine Stiege und an 
der Hofftraße 3. D. Nr, 80 ift 
an einen jeliden Herrn (Beam: 
ten) fofort zu vermiethen. 


3810) Roſengaſſe, 4. Diſtr. Nr. 
229, ift ein Wudelbund, ? 
Jahre alt, nebit Hundshütte 
fonleich zu verkaufen. 


3:94] 000 yrusr Wein: 
bergspfäble, ſowie quie Leg⸗ 
farıofjeln ſind zu verfaufen im 
5. D. Nr. 1:8 EC hottenanger 


3787) Eine Wirthſchaft 
mir Garlüde iſt auf 1. Mai zu 
vergeben. Naͤh. Erp. 


Bormittags 10 Uhr 
wieberbolt in meiner Amtökonzlei (IT. Diftr. Nr. 360) dahier 
bie Grunbbejltungen in der Steuergemeinde Würzburg: 
1 PlamNr. 4789 — 1,405 Dez Badfteinfabrif, Wohn 


lan Rr. 495 — 04 Des. Ader mit Lehmgrube und Stein: 
brud an der Wuͤrzburger Arniteiner Straße, 
U. Blan:Rr, 65352 — 739 Dez. Ader im unten Grom: 


Würzburg, dem 16. März 1868. 
Seuffert, ? Notar. 2 


DDr. Gerbit's Saue balfam! 


durch jeine fo reelle, treffliche Wirtungsmeife — iräbei, 
bei IN a er e Deläwrrben und deren nächſten Folgen, desgl 
äußerlich bei Wunden und Krämpfen — in rzefter Sei 
allentbalben rübmlichft befannt, ift (A Flacon nebſt Ge: 
brauchsanweiſung 24 fr.) ftetd Acht zu bezichen für Mürzburg 
in der @inborn:Apotbefe. 








” 
a} 


213788] Ein goldener Ming 
gefunden. Näh Grp. 


3789] Ein Gebetbuch wurde 


verloren von ber Nulinäpromes 
nade bis zur Pleichacher Kirche. 
Man bittet um Rüdgabe gegen 
Belohnung obere Juliusprome⸗ 
nabe Nr. 10017, über 2 Stiegen, 
4e 3636 n Tüdtige Arbeiterinen 
— auernde Beihäftigung 
n der Kunſtwollfabrik 
Zbaler’s Söhne, 


vor dem neuen Thore 


3681.26) Ein Buchbinder- 

gebilfe findet joforr banernde 
eihältigung bei Arnold Frie⸗ 

denhain ‚in Merned.' 


Zu vermicthen 
fird ſogleich 2 ineinandergehende 
Ihön möbtirte Zimmer an einen 
ober zwei Herren shetbafb ber 
Tranziötanerfirdhe 86. [3795 2a 


IE u I —2 
2a 379] Es iſt ein runder und 
zwei Heine Tiſche, ein Kanapee 
nebſt 3 Sefjeln von Nußhaum 
au verkaufen. Scuigafie 3. D. 
Nr. 84 parterre, 





gen 
3797) Ein Logis, mit. ober-oßne 
Stallung iſt zu vermietben auf 
den 1Mai im Weingarten an 
bad Sanderglacis, 


3800) 83000 f, DA 
1. Hypothek ohne —E 
geiucht, Näh, Erp. 


— — — — wu, 
La 37981 Nädjt ber: Hofftwaße 
ift eine ——* — 
von A neutapezirten Zimmern, 
Kühe ꝛc. mit Autritt in den 
Handgarten an eine ruhige Fas 
wilie auf 1. Auguft zu vermies 
hen. Näb. 3. D. Nr, 80, 


— — — 
3a 3501] Ein anſtändiges, im 
Ausbefjern Fre Frauen zim⸗ 
mer fann. Nähtage, aunchmen. 
4. Dift. Nr. 36, 


3790). Starke. leere Kiften 
find zu verkaufen. Seibel, Ul 
merhof. 





3805) Es wird ein braver 
Junge als Raddreher ober 
—— geſucht bei 
arl Mainhart, 
Seilermeifter. Marktgaſſe. 


— — 

380) Eine gangbare Wirt 

ſchaft wird zu pachten — 
Naͤh. in der Erp. . 








3804) Ein Mezanen-Logis 
von 2 Simmern, Küde und 
Bodenfammer ift bis 1. Mai 
ai rg — 8 zu ver⸗ 
miethen. 4. t., Johanniter⸗ 
gaſſe, Ar. 168. 


) i kein N \ * 


IP 


-Bekauntmachung. e. 


Griebigung eines Stipendiums bei ber Sarı * 


Bekanntmachunge 


a Auftrags werfteigert ber unterfertigte 

















elta den 12. uni SE Nach 8uhr 
der Eartorins’jhen Stiftun urch da er eıtan den * mi Nachm 9° * 
Snpendiatin ein Supendium zu 180 fl. jährli in Erlebigung $ x 


getommen. Aigebörungen, HE-Nr 42, im Shägun 
J na um Verleihung biejeg ‚Stipenbiums find, mit dem] werthe von 1400 fi., marh Mapgabe des $ 64 vn Sen 
en iien Nacmweifen, belegt, Binnen 4 Moden von Heute An | gefefes, worbehaltlich der Beftimmungen, der Sg 98 bis 10 
—* der Nidtberüdfichtigung tn dem ‚Einlauf. beö —B vom Jahre 1837, öffentlih an den Mei 
ten Magiftratd zu —* unter den ortsüblien Bedingungen und Friſten um 
ch auf die Sartoriuß’ce Stiftung haben: iesu Strislichhaber eingeladen mit dem Beifügen, daß 
I. nur Töchter der vormals Mürzburgifeen geheimen Räthe hei erreichter dur ertheitt wird ——* 
Hofräthe, Arnftein, ben 11. April 1868. x 
ter Keglerungsraͤthe u a zu Würzburg, Gentil, k. Notar. 
“per Appellationsgerictäräthe um der Appellationdgrriäts- 
N | efonutmachnng. 


Affeſſoren zu ſchaffenbur 
der. Beziitögerihtsräte und ber Bezirfögerichtd » Afiefioren| Im Auftrage des tgl. Berila gerichts riburg werden 
e under meiner amtlichen Leitung am ——— 


babler, in: 
der Proichorn von der Univerfität zu Minzberk, Donnerstag den 16. April Ijd. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 


[O7 — zu Müberheim bad in biefer Giemeinbe liegen 
—S nebit ; 








der vormald fürftlih Wurzburgiſchen ober bahiejigen Dom- 
Kapitel’jhen Amiskeller, En at u ugs 3 Ur 11 be 
mbrihter , | | ‚fin ung bes Herrn Commiſſionäts Manz tm 2 Di. 

Be Ab lc {m dem Bezirke bed wormaligen Groß |H8.:Nr. 271 in her Bronnbaßhergafle bahier —*8 8* But 
änfe, 


der Forſimeiſter berzogihums Würzburg ; Mobilien, ld: Betten, Stühle, Kanapee's, Kommode, ® 
zellbeamt Spiegel, 1 Saduhr u. j. m. gegen Boarzahlung verfteigert. ° 


Mürzburg, den T. April 
Seu 


mnDer en : 
u. dleſe berechtiglen Bewerberinnen muͤſſen nebſidem: 
1 ffert, f Notar. 2 


einen moraliih ri Character haben, 
elig 


* — Religion, e yorderungen on den Nadlak des am 


al 
a LR- verleßten Edhjneidermeifterd Georg EHäflein dabier find , 
sy Ahr Vater nicht Leb d ä O — 
3 ——— boch fein ſoiches Ver: Donneroiag den d. M, Borm. Auhr 
er wovon fit — Ichen können; fit im Geſchäfts zimmer Re ie Le 
mütfen barthun, daß ſie keine 4000 fl. im Vermögen haben, |anzumelten, wibrigenfall® ſolche bei Aussändiguig der Mafje am 






Standes, 






6 teine Penfion beziehen, melde 150 fl. beträgt, [bie Erben, nit rg Ja werben würden. 
3 A * ee bom Adel und wicht vom Militär fein und Mürzburg, den 8. prif 1868. k 
8) Iren Sobnfig im Lmfange brb vormaligen Großferzog: | Königliches Stabtgerigt 
thums Würzburg baben, ober bei Erlangung bed Stipen — — Sqhmerl 





"pda as 12 the ger ereb Wermögen ae Du 
! nad, j u 
and, falls bieſes gleich ift, höheres Lebensalter Sen Borzug gib e auiuting a 


"den Bemerberinnen nebft ihren Vermögends au In Folge gerigtlicher Berfügung verftelgere 
Freitag den 7 April IWiachm. 3 Uhr 


fe u 
‚ parramtlidhe Zeuguiſſe über ihr Alter vorzulegen. ei 7. Apr 
Warburg, den 6. April IE. , ii ns been has im ‘4, Difivitt-bafier vor 
Der Stadtmag! ftrat. berthore: gelegene Wohntaus HEN. 334°, beftchend auß Pl. 
Rechtskundiger Bürgermeifter: „irrt 2095 Mohrbaus mit Keller, Garten aus mit Holzhalle, 
Dr. Zürn. "Brunnen und Hoftaum zu 0,003 Dez, und FI:Rr. 20956 Ge 
Umend. | [müs und Plumengarten zu 0,AT1 Dez, geichägt auf 16000 N, 


ferner bie in der Sierergemeinde Würzburg gelegenen Grund— 


Bekanntmachuu zu | Se 3347 Weinberg im obern Eanb zu 0,89 Der 

Conlurſe des Gaſwiribs Peter Foͤrſ ‚van, hier ver⸗ Be 33474) Meinberg allda zu 44143 De ü t 

ere id) im Folge gerihtliger Verfügung neh Mo berl " "3:99 ° Seinberg im Kirhbühl zu 15: Des. 

ein su Beftimmungen bed Prozefgefeged vem Sabre 1831| " , 3460 Meer im Göbelölehen zu 0,476 Dei. ' 

zn" 4 des Hupotbetengeiehed "53459 Kieeield Im Giöheldlchen zu 0,412°De4., 
onnerstag den 16. April I. Is., "" 3855 im obern Send Meinberg mit Sartenhäuschen 

Vormittag 9 Uhr — — usa eig 2 
in meinem Amtözimmer bad Im 2. Tifttifte babler gelegene "Pas genonnte Wobnhaus befindet fi In freunblicher F 


Saſiwinbſchaſteanweſen „aum Matrojen“ beſtehend aus ben]; Mitte anes ſchönen tofen Ylsmen- und Grmäie 
— 3 ⸗ garten® 
Beiden Biohnbäujern £ — 303 und 306 mit rabizirier > neu erbaut umb —R und comfertobel Hergeftelt; der bau— 


wiribiteftögeredhtiome denn ten beiben Stallgebäuben Hs.Nr tie Zuftand peöfelben if, ußggelänet —— 


513 .mnb-bid — geihätt anf 12000 f. Die Werfteigerumg richtet 
Die Edägungsurfunde Tann in meinem Amtözimmer ein: ſchlaggen as tes Progengelepeh vom Jahre 1837 und 
geichen werben. ben 18. Ich ARE. nad & 64 bes Hnporhefengefeked- NELIR 
Kürzburg, ben Ste de, t Mot Lie Nerfteinerungsbebingungen find jebod infoferne gäufig 
Er ‘ Jats die Kaufſchillinge in vier Sabtesiriften — 1868 1871 | 
war bie erfte jrift_am +1. Oftober 1. I. zu — und | 


a unb 

enerfefte Bacfleine K feuerfefle Backofen: |pie Zinfen zu 5% hieraus halbjährig zu entrichten ſind 

glatten empfiehlt r du — der Objekte lt era Ar nah &ı- 

J. B. Ehrenburg. reichung des Eqhtungbwertbes 

— — — TUE 7 Die Urfumden über die Schaͤhung ber in wrage ſſehenden 

3817) Kür ein junges Mäd aoibaren Familie geſucht. Dir Realitäten können in meinem Amts immer eingejehen werben. 
en, welches hier lernen will, |jerten unter WW. beſorgt bie Würzburg, den 1%, Kebruar 1868. 

Erpebition d. DI. Steidle, f. Notar. 







wird eine Untertunit bei) einer 


md uni Belag ven Bonitat:älumer In Warzdurg. 
| 


Würzburger Stadt- 


BSabniüuge Hehe 
L'Wärnburgefamserge Frankfurt, — 
Kutunfi von Frankfurt: CGuz. A. — 
35 MN Schmelz. 10N.SOR, 2m. Bol ; 
zlige A U. früh u. 7 U 36 M. Abbe. Gier BU 
35 I. früh, I TI: Pit. u. 110.58 M. Nackte, = 
Abgang nad Bamberg: Schell. 10m 
40 M. Borm. Poſtz 2U. DOM. Radm. u. 3u. 
15 DM, Abode. Dlterz. 4.20 R. früh umb IM ; 
I5 M Bon, * 
Untunft von Bamberg: Schnell 5 U.) ,% 
LO MR. EH Mole 5. 10, fruhu. IU. I6 
Ritt Güter EL SOM.Ab.u. IU.HOM.NAB 
Abgaung nad Frankfurt: Eourie 11. .— 
B5 DI. Beitt. Schnell. HN. 30. Abds Bofig. 9 
21,502. Sorm. u. 1EU15M. Nadis. Güter 
ANM.5W. Früh, 2U 4ER. NRachm. u. SU. Abbe. 
I Winsurg-Hürnberg 
Abganı nad Nürnberg: Courier, 3 U, 
ı 10OM. 9. 
a 


rüh, 9 U. Sorm, 5U.15 M. Rahm. u, 36 U. fih, 12 u. 55 
unb ® U. 40 MW. Warbts, 





KReuches. 


Der preußiſche „Staatd-Anzeiger” enthält bie Präflbialver: 
erbnung, melde bag deutſche varlamt auf ben 27. April 
beruft und ben Vorſitzenden bes Zollbundesraths mit ben nöthi: 
gen Vorbereitungen beauftragt, 

Berlin, 15. April. Die „Provinzialcorrefpondenz” 
agt über bie Zollparlamentswahlen: Die jübdeutihen Abgeordne⸗ 
ten und bie fündeutie Bevölkerung werben ſich bald durqh bie 
Thatiahen überzeugen, daß es 8 hen dem Norden und Süben 
fih nicht um Serge und Dienen handelt, fonbern um ein 
einiged Streben na rg Entwidelung aller eräfte und 
Gaben bed deutihen Volkes zu gemeinfamer Wohlfahrt, Ehre, 
Würbe und Mad. 

Berlin, 15. April. Die halboffizielle „Prov.-Gorreip.“ 
fchreibt, der Zwme der Sendung bes Beneral v Bonin nad 
Darmſtadt jel, die militüriſchen Obllegenheiten Heſſens fiher zu 
fielen. Ohne Zweifel werde die Aigelegenheit unvermeilt cr: 
lebigt werben. 


Berlin, 18. Apr. Der Boftvertrag zwiſchen dem Mord: 
hunde, Bayern, Würtemberg, Baden einerfeitd und der Schweiz 
anderfeitd wurde auf unbertimmte Zeit mit jäh licher Kändig⸗ 
ungsfriſt abgejhloffen und fol ın Riditht auf die nothwendige 
pi mmung ber Schweiger Banbesoverfamnlung am 1. Septbr. 
n Kraft treten. 

Paris, 14. April. Die „France* fagt, daß ber neue 
Zuftand der Dinge, wie er durd bie Siege Preußens geihaffen 
worden, feine Uriahe zum Kriege jei und von Frankreich ale 
ein fait accompli acceptirt werde. Man ſei in Furopa über: 
zeugt, daß hierdurch weder das Jutereife no h bie Ehre irgend 
einer Nation bedroht wäre. Preupen hätte Beweiie von Miyig 
ung und praftiihem Sinne gegeben. Die Beziehungen anti. 
Berlin unb Paris feien fo zufriedenſtellend wie nur möglih 
Der Friede zwiſchen Deutſchland und Ft ntreih bürge aud für 
ben Frieden im Orient. „Wir können“, fließt bie „France“, 
mit ee lagen: weder an ben Ufern ber Donau noch 
bes Pruth befteht eine Gefahr, melde dazu angeihan märe, 
Europa zu beunrubigen.“ 

aris, 15. Hpr. Geſtern fand in Rambonilfet die Grunb: 

B- ung zu einer Kirche ſtatt. Bei dem Feſtbanket Rünbigte 
Zarocht, den Toaft ded Maire auf ben Kaiſer erw dernd, eine 
eine Sefegvorlage, betreſſend bie Vollendung der Vizinalwege 
an, melde bie ‚Finanzen bed Staates und ber Gemeinden auf 
eine Reihe von „Jahren beanſpruche. Dieſe Arbeit würde eine 
weije Kegierung nit — in eine a Augenblicke, wo der 
Friede unficher wäre, wo eine Sriegägefahr ober bald 
bevoı fände, Der Eifer ber in Ausführung biefer 
Arbeit beweiſe die benöliebe der Regierung. Baro he fügt 
zu: „Ja, meine Herren, ber Kaljer will einen ehrenoollen 
trieben, würbig einer großen Nation Franlreich, auf feine Kraft 
vertrauend, iſt durch bie Euiwicklung feiner militaͤriſchen Organija: 
tion auf alle Eventualitäten yerbereiet, aber es fucht nicht Krieg. 





Warburg-Mürmberg. 
Ankunft von Rörnberg: rg © sn. 


Gm. Bot. U.20M. früh. Gikten. 5 M, Borm, Rofug 11 U. 45 M, Nachts 


Donnerstag ven 16. April 1868, 


und Jandbote. 


N. II. Mürzbnr „Ans Münden, 
ir 20? Abanuz nad Knsba : Säncdy. 8 0, 
© Kadım. Pofı.5U, früß. Gütern. TR. 503 felh, 
> AU. — Di, Nam, vu. TU.A5M. Abbt 
" Wnlunft von Unsbad: Shnel. iM 5 
"AR. Mitt, Pofte. 10 U. 5 DM. Nachts, Güter. SM. 
45 9. frü, 110.32 M; Bor. u. 7U. Mbb8. 
— IV, Würburge Geihelberg. 
= Abganı nad Seibelberg; Samen en 
—< BOM, früh. Perjonensige 51. 15M.frap, Jon, 
Er! 30 M. Borm., 2ULI5EM. Nachm, 6 U. 15M. 
“7, 8, Gfterzlige SU. 5 M. früh, AU ME.WON. 
 BOM. Nachtso. 
Ankunft von Heidelberg: Schnell. 7U, 
55 M. Ab. Berionemzüge BU, 15 MR. früh, OR, 
5M. Borm, 2 U. 150. Aachm 91.27. 
Nachts. Büterzige 3 U. 25 M. Nadm, TU. 15 
AR. Abbb. u. 11 U. 50 M. Nachts, 
Poftomnibusfahrten nach 
üterilige 8 Arnftein 55 u Ude, (ee 4u. Wends 
MR, Mitt. 5 I. 16 I Kb. MertbeimsRiltenberg 5 IL 25 bs. Euen 
Haufen 4 U. Radım. : "m 


— eg 


Wir haben bie Ueberzeugung, daß Niemand daran benkt, "und 
ben Krieg zu erfläten. Der europäifche Frieden wird nicht ges 
ftört werden. Glauben Sie nit dem p ruhe Äogensragiun 
ar geben Ste fih ruhig dem Aderbau und ber In⸗ 
u in.“ 








Tagsneuigkeiten. 


Die durch den Tod des * Aufſchlaͤgers Ernſt Schu⸗ 
bert in ee efommene Aufſchlagsſtalion Donnersdorf 
wurde von loͤnig er Regierung dem jfeitherigen Aufſchlags- 
—— Heinrich Fink vom 16. Mai d. Is. an gnabdigſt 

agen. s 

Fr diefe Wohe find bei dem k. Bezirksgerichte Würzburg 
folgenoe öffentliche Sigungen anberaumt: Am 17. d. M. Rad 
mittags 3 Uhr gegen Anna Maria Buchner von Frankenbrunn, 
wegen Diebftahls ; Rachmittags 4 Uhr gegen Valentin Gutmann, 
Taglöhner von hier, wegen DMeajeftätsbelerbigung; am 18. f, M. 
fräp 9 Uhr gegen Johann Hummel, Taglöhner von Pfaffen- 
—— 3.3 dahier, wegen Diebſtahls; um 9%/, Uhr gegen 
eonhardb Meyer, Kutiher dahler, en Körperverlegung; um 
9,, Uhr die Flägeriihe Berufung in Sachen bed Georg Yanger 
von Oſthauſen gegen Martin Pranzer von ba, wegen Ehren» 
fräntung; um 10 Uhr bie des Friedtich Schneider, Commis ba= 
bier, wegen Shlägerel; Nahmittags 3, Uhr gegen Johann 
Speier, Shuhmahermeiiter von Heidingäfeld, wegen Gewalt 
thätigfeit; um 4 Ur gegen Georg Troß nann, lebigen Gärtner 
von Shillingsfürit, wegen Diebitahld und gegen Joh. Scheden: 
bad, 3 mmergerelle von Giebelſtadt, wegen Theilnahme an dem 
Bergeben der widerrechtli gen Weqnahme eigener Sachen 7. R. 
Bere htigter, hier Einſpruch. 

Durch bie in ARME: Situng des kgl. —— ts 
Würzburg am 2. und 4. ds Mis, verfündeten Ertkenntniſſe 
wurden verurtheilt: Johann Adam Werner, Sqhmiedgeſelle von 
Sondheim, m gen Diebſtahls und Qanbitreicherei, je Monaten 
und 8 Taen Gefängnig; Georg Konrad, Bädergefele von 
Wieſenfeld und Georg Heid, S hneidergefelle von Obereſchenbach, 
wegen Diebſtahls, Errterer zu 1 Monat 14 Tagen, Lehzterer zu 
2 Monaten Gerängnißitrafe; Hubertus Graf von Ramsth 
megen Führuna father Bälle, in eine Getängnikftrafe von 1 
Monaten; Johann Müller, Schneloergeſelle von Oberhöchber 
wegen Diebitahlaoerjuhs, zu einer folchen von 1 Monat un 


2) Tagen; der Einſp ud der Margaretha Kaidel und ber Bars 


bara Reuß oon Rimpar, wegen Diebſtahls, wurde verworfen. 

Ferner wurden in öffentlicher Sigung dieſes Gerichts al 
[l. Inſtanz vom 2. de. Mis. ın der Sade geger Joſeph Hirth 
von Zaubervetteräheim und Johann Sambeth von Hagen, wegen 
Uebertretung ber Potizeiftunde — unter Beitätigung des erſt⸗ 
terlichen Erfenntnifjes im Schuldausſpruche — die erfannte 
Grägige Arreititcafe auf eine folhe von Tagen und 1'fl. Gelbe 
je berabgeiegt; beögleichen in Sachen gegen oph Medger 
von Marktſteft, megen Üebertretung ber Polizeiaufſicht, bie Arreſt⸗ 


ais anitonend bie Werkitäten eined Schreinerö und eines Meda- 


von 14 auf 8 Tage ermäßigt. — Enblid wurde in ber 
Sade gegen Adam Göy von ag wegen Uebertretung ge: 
— ——28 e Be des St. Anw⸗Ber⸗ 
treterd am f, Lanbgerite Würzburg [AR. verworfen. 
Deffentl. Sitzung ded Stadtmagiltrates Würz- 
bur —* 14. Spa 1868. Nachdem vom 1. an 
en nat3 verfuhswetie bie polizeiliche Tarirung bed Rind 
eiſches aufjuhören hat, werden die nad) dem Poltseiftrafgeieg- 
dus auläjigen ortäpolizeilihen Vorſchriften über ben Anjıhlan 
der Kleiichpreife und deren Erhöhung beſchloſſen; zugleih wurde 
bie bisherige Beichräntung des Fleiſchverkaufs auf die Fleiſch 
bant aufgehoben und der Verkauf des Fleiſches in den Privai— 
Fietichbänten, über deren Reinlichkeit gleichfalls die nöthigen po— 
Tigeifihen Vorſchriften exlaſſen werden, frei gegeben. Die Er: 
richtung eined zweiten Schlachthauſes in Verbindung mit Frei⸗ 
bänfen ioll iu weitere Erwägung gezogen werben, ſobald bie 
Stadt in den Beil der Beieitinungswerke gelangt it, bie be 
ſchloſſenen ortspolijeil. Vorſchriften werben der al. Kreisregier⸗ 
ung mit der Bitte um Vollziehbarkeitserfiärung in Vorlage ge- 
bratt. — Dom Haupttomits des Hälfsvereind für kranke und 
vermwundete Srieger wurde dem Magirtrat die VBermiltung des 
dem Gomits verbliebenen Reinnermöd end ad 3350 j nebſt In⸗ 
ventar unter der Bedingung angeboten, daß das geſammte Ber— 
mögen im Sriegäfalle forort einem in ber Stadt ih bildenden 
BEN EIER zur Dispofttiom auszuhändigen tft, daß aber, weni 
diefe Pinausgabe innerhalb WO Tahren nicht erfolgen follte, der 
Stabtmagiitrat ermächtigt fein folle, das ganıe Vermögen einem 
andern mwohlhätigen Zwede zuzumenden. Der Magijtrat be: 
fehlient oleſes Vermögens Verwaltung, bie in berjelben Weiſe, 
wie Berwaltung des Stiftungsvermögens zw führen iſt. Ein 
Antrag wegen Reinigung eines Grabend am obern Graswe 
wirb an die quitändige Militärbehörde abgegeben. (Schluß N} 
Heute Morgen 3 Uhr halten wir abermals eine bedeutende 
uersbrunft. In dem Haufe eined Inftrumentenmaders in ber 
eibeltögafle, im wel hem ſich im Hintergebäube ſowohl deſſen 


firafe 


niters befinden, war, vermuthlic in letzierer, Feuer audgefommen 
weldes reichlich durch die brennbaren Stoffen genährt, raſch um 
ſich griff, und die genannten Werkſtätten ſowie eine Bretterhalle 
erftörte und m hrere andere Gebäude nicht unerheblich beſchaͤdigte. 
Dem Eräftigen Einſchreiten ber Feuerwehr iſt es zu banken, daß 
das Feuer auf feinen Herb beihränkt blieb. Die Allarmirung 
war wieder fehr mangelhaft. Während fon um 3 Uhr der 
Tambour ber Brüdenwade Alların ſchrug, ertönte troß bes hellen 
und weithin leugrenden Feuers erjt um Halb 4 Uhr der erite 
Ton der Feuerglode und erft eine weitere Bierteljtunde baranı 
erjolgte der Allarmſchuß von der Feitung. 

In geitriger gemeinſchaftlicher Sigung ber Ausſchuſſe ber 
Hiefigen Gefangvereine wurde beſchloſſen, die für dieſes Jahr 
dahler angejtrebte Abhaltung des fränfiihen Bandesſängerfeſtes 
abzuiehnen. Es machte ſich übereinitimmend bie Auſicht geltend, 
daß uniere Zuftände jowie die Zeiten üderhaupt niht dazu an 

ethan feien, um freudig und mit Ausſicht auf Erfolg an die 
asıihtung eines jolhen Feſtes zu gehen, und'daß es überhaupt 
mwünjhenämerth jei, das Feſt in biejem Johre noch ausfallen zu 
Laffen Ob trogdem der Liederfranz in Bamberg es übernehmen 
wird, die Dindführung des Feſtes zu übernehmen, wird jih 
demnädjt entſcheiden. 

+ Künftigen Sonntag den 19. April Vormittags 10 Uhr 
find:t in der fal. Univerfitätd Reubaufirhe ber feierliche Eröff 
nungsgottesbienit für dad Sommerjemejter mit Predigt und 
Hochamt ftatt. 


Hof, 14. April. Heute Naht lurz vor 11 Wir wurden 
wir durch Feuerlärm aufgefgredt. Es brannten am Kreuzitein 
in der Nähe des Bahnhofs) 16 Scheunen ab. Das Feuer 
cheint angelegt gemejen zu fein. Der Schaden iſt bedeutend. 


Alle jene Kontrolpfliätigen, buch deren —2 — und un⸗ 
botmãßiges Verhalten ber geregelte Gang einer Kontrolverfanm: 
lung wereitelt wurde, unb insbeſondere alle Jene, melde nah 
vorandgegangener enijpredender Belehrung bie Eideslelſtung 
verweigert haben, werben Behufs militäriicher Dis ziplinirung und 
Unterwelfung nad —5* zum Dienſt einberufen. Das Kom⸗ 
mando über bie in Folge dieſer Mahregel nah Ingolftadt be 
rufenen Mannihaften Er der Major Helnrig Wirthmann 
bes 13. Inf» Reg. Diejelden werben in Kompagnien bis zu 150 
Mann Stärke formirt, Zur Formation biefer Kompagnien ftellen 
zunädft jewe Infanterie: Re ter, aus beren 



























einberufene Mannihaiten werden, 
dur militärijhe Uebungen beichäf 
bildet, fowie in ihren milttärticgen P 
th disziplinirt. Eine Verwendung diefer Manufhaften zu 
Garnifonsdienft finyer nicht ſtatt 


anzuneamen, um bei 
Berhältnlife- Bayerns , 
tommen mäſſen, mit Entichiedenheit ihre Anſchauu 
zu können: 
fie fich zu folgenden Grundſätzen: Sowohl an ben Allianz- al 
an den Jollsereind Verträgen mit Preußen fol Bayern mit aul 
richtiger Loyalität feithalten nub am deren Ansdau Anthe 
nehmen. 
——*—— Civil⸗ und Strargeſezgebung grgenfettine Vollzie 


abbeꝛitt bie lfammten Geſchaͤſtsgauges, 


Kontrolpflichtigen der Hauptimaffe nad) kommen, bie mefentlichi 
Chargen, d. i. einen Hauptmann, einen Ober: ‚oder Unterlieutene 
emen Felbmwebel; zwei —— unb 4 Körporäle ab, währe 
die Übrigen nod nnd ige Charge vam 10. und 13. und waeı 
nötjig, vom 15. und 41. Jnf»Reg. zugeteilt werben. Die Koı 
mandantihaft Ingolſtadt trägt jür bie Unterkunft biefer Man 
ihaften in entſp echender Weiſe Sorge und mwrden biefelben 

einer iſolirten Kaferne untergebracht. Die in Jugolftiabt gars 
jonirenden Infanterie Regimenter geben die zur Einfleiung ur 
Ausräftung erforberlihen Monturer und Armaturen Jene Ko— 


wolpflidtigen, weiche in der Kavalerie, Artillerie ober dem (Bent 
Negimente gedient haben, werben zu —— Regimente eh 
n. 


berufen, im welchem ſie zuletzt gedient habe aͤmmtliche der A 
o weit nur immer Ihunfid 
an in benjelben aus 


ten unterrichtet und grün! 


‚Münden, 14. April. Das Programm ber liberal: 
Mittelpartei ift nunmehr feitgeftellt ; es Inutet: „Gegenüber bi 
Organtjatton, melde ſich bie Fortſchritts und die ultraman'an 


Bartei gegeben baben, erſcheint es als Pfliht ber überal 


Mittelpartei, auch ihrerjeit® eine bejtimmte Parteiorganiiatıo 
Tragen der äußeren Politik und der inner 

in naͤchſter Zeit zur Eatſche idun 
en vertrett 
Indem bie liberale Mittelpartel dien hut, befen: 


Siie Reihe gemeinjamer Intereſſea Deutſchlands, w 


arkeit richterlicher Urtheile, gemeinſame Münze, Maß und Gi 
wicht, Freiz aigfeit u. a. köngen fon in dieſem Rahmen ih 
Befriedigung finden, und es ift eine untergeorbnete Frage, | 
vieß durch beiondere Verträge ober durch Ausdehnung ber Yı 
Nänsigkeit ber Zoilvereind Organe geſchieht, wenn bie Befrich 
gung nur in geſetzlicher und maturgemti ſich entwidelnder Mei 
erfolgt, nicht im 2Bege unbaltbarer Ueberftürzung. Das Aui 
fand joll Bayern itets für bie Integrität und Ehre Deitid 
lands zu alien Opfern bereit finden Wir vermerien jedes 8 
wreben, welches auf bie J Alrung Bayerns oder auf die Kir 
milhung fremder Mächte in De Geitalt ıng Deut vlands abjiel 
Der gegenwärtige Zuſtand Deutſchlands fann aber immerhi 
nur als ein Uchergangsitabium zu einem befjeren, befinitivere 
gelten, und ala falden betrachten mir eine bie nationalen J 
terefien figernde Cinigung Sid» und Nordedeuiſchlands Ein 
möglihit innige Allianz mit Defterrelch wird ſodann bie not‘ 
wenbige Ergänzung berielten bilden. Die Forderang freiheit 
lier Entwidlung, die Seſchichte Deutihiandd und die Wahrun 
der berechtigten Jatereſſen feiner einzelnen Stämme Heigen un 
der Ausbildung eines zentralifirten Einheitötaated in Deutid 
(anb mider.ıreben, und verbieten nach unſerer Anſchau ng de 
Erntritt Bayerns in dem norddeutſchen Baud, wie er bermale 
geſtaltet iſt. Mir wollen vielmehr au bei ber endllchen Ner 
geſtaltung Deutſchlands die Selbjttändi keit Bıyerns in fo mei 
erhalten wiffen als hiedurch die Gefammtintererien nicht geh 
diget werben. Für bie innere Organijation Bayerns alten mi 
feit an der theild angebahnten, ihe ls in Ausführung, egiiffene 
focialen Reform. Die fociale & fegzebung joll die freie dem 
gung jedes Einzelnen im der Entfalrung feiner Thärigteit fide 
itellen und ber polizeilichen Einwirkung möͤglichſt enrtüden 
Diefe THätigkeit ſoll unterftügt werden durch ein die allgemein 
Blldung anſtiebendes, bie Gebiete der Kirche und des Staait 
rigtig abgreniendes Schulgeſetz. An dasſelbe ſoll fih bie Ftei 
heit der rel'giöjen Ueberzeugungen, bie Unabpängigtet der bit 
gerlichen und jtanrshärgerlihen Rechte von biejen eberzeugun 
gen anveihen. Vereinfächung aller ſtaatlichen Kinri tungen ſo⸗ 
auch zur mögligiten Vereinfachung des Staatöhaushalts u 
im Vereine mit einer Reduktion der Ausgaben für die bema 
nte Macht, fodald die politiien Zuitände Eurapa’s bieje 9 
ftatten, ur Fernehaltung höherer Belajtung ber Staats a 
börigen und jenem Sefriebigenben Stande unferer Finan 
führen, deſſen Bayern jih vor dem ‘jahre 1886 erfreute. 
den auuftrebenben Reformen zählen mir: Umpildung der Reid 
rathätanmer und des Staatsraths, grundſählich⸗ Durdführ 
der Berwaltungsgerichte. Aufhebung aller im Staatdorganis 
ulcht abjolat erforderlichen Behörden, Vereinfachung dei 
Rüdichtnagme auf die ſe Drreinfe 


us 


4. Anfonteric-Regiments von Aſchaffenburg nach Germeräbeim, 
dos 1. Bataillon bie'ca rer von Germerẽheim nad Lan⸗ 
bau, bad 2, Bataillon des 5. Anfonterie-Regiments Großherzog 
von Hefien von Landau nad Achaffenburg. 


Durch bad Genle Corps Commando wurden vom 1, d#. an 
der Hanptmann Alois Utrich, — Bann die Öberiteubenantk Anz 
dread Riegel, — Pubwig Dedant — und Martin Vay von ber 
aufgelösten Pofal-Genie:-Diretion Marienberg, Eritere drei zur 
4, — und Legterer zur 3. Genie Direktion verjegt, 

Tie Generaldireltion ber F. Verkehrsanſtalten und die Direk⸗ 
tion der bayersihen Ofibahnen haben auf Anregung des E Staatd- 
minifteriums des Hanbels bie Fahrpreiſe ber Militär-Billete wie 
folgt feſtgeſetzt: Auf die Eutfernung einer halben Weile koſtet 
ein Billet dritter Klaſſe 3 fr, ! Meile 4 fr., 1'/, Meilen 6 Er., 
2 Meilen 8 kr. und jo jebe w-itıre halbe Meile zwei Seren 
mehr. Dieſe —* tieten anf der Staatsbabn mit dem 15. 
April in Kraft und auf ben Ofıbahnen nad Verbrauch ber noch 
porräthigen älteren Militär-Billets. 


ellen Theilen der @rfrpaeburg. - Die liberale -Mittelpartei 
oukt, daß unſer bermaliged Mahlgejeg zur Abgeordnetentom 
er zwar mancher Werbefjirungen im Einzelnen fähig ift, bak 
ver bie Grunblogen tebtelben, algemeines Etimmredt oller 
truerzahlenben und mittelbare Wahl, feftzubalten fein, Die 
aͤtigkeit des beiteheuben Etartöminifieriems anf ben feither 
tgebaltenen Grurtjägen wird im ter liberalen Dlittelpartei 
ıe Etüte firden, diefe muß aber bringenb verlangen, daß bie 
dlidarität des Mintfterlums ji bemähre * (Sibb. P.) 
Der „Augöb. Abdztg.* Schreibt man aus Münden, 14 
»ril: Tie Ausweiſung ded Literaten E. H Kilian aud rent 
rt aD And dem Königreihe Beyern bat, jo viel Auffehen 
rent, daß ich ed für indleirt eradite, Ahnen. die nähern Um: 
nde dieſer Ungelegenbeit nadfolgend nitzuiheilen In ver: 
iebenen beutihen Bättern waren längere Zeit hindurch Artis 
erichienen, weiche sfienbar ſyſtewatiſch ben Zwcck verfolgten, 
Auftände in Bayern, namentlich bie 53 der Staats⸗ 
icrung, ſelbſt die Perſon bed Monarchen-micht einer Kritit 
unterwerfen, ſondern zu verunglimpfen umb beren Autorität 
ſchädigen. Die Regierung gewann mehr unb mehr bie Ucber 
gung, daß biele — * in ber That unwürdigen An 
if der Koalition Fed Henn Kilian mit einen befannten, bier 
fälfigen Semnelften entſtammten, und fabte den Entſchluß 
ı im eigenen Kaufe nicht weiter derartig. herabnürdigen su 
ion. Am 9 I. Mis wurde deun Herin Kllien Furch bie 
fige Polizeidireltion eröfinet, dag er 2 die Douer von 6 
bien vom bayeriſchen Staatsgebiete verwieſen ſei, welchem 
ſchluſſe ſich derſelbe ſoſort fügte und fon nächſten Tages, 
eich höre, abreiſte, um in Bei feine ſchriftſielleriſche Thaͤtig 
fortzuſetzen. 
Wien, 15. April. Tem Hoſopern Intendanten Hofrath 
Dingelfſedt wurben beim Einſteigen in einen Wagen durch 
verfitiged Zuſchlogen der Wegenthüre zwei —— 
queticht (M. 2.) 




























—— — — — —ñ — — —— —ñ — — 
Schweinfurt, 15 April Auf dem heutigen ſiark bes 
fahrenen Getreidemarkte eing ter Handel raſch und murbe 
für den Schäfſel Maijen 26—28 fl. BO Ir, Korn 22 fi. 36 fr. 
— 24 fl, der Ehäfiel zu 300 Pid. gerechnet, Gerfte 14 fl. 0 
— 16 #. 30 Ir, Haber 9 R 15 Ir, Eamem:Haber 9 fl. 21 fr. 
— 95. 40 Er. bezablt. — Der Sartoffelmarlt mar heute im 
wahren Sinne bed Morted überführt; anſänglich wurden 5-6 
fl. per Schaͤffel gefordert, in Folge bes großen Vorrathes ge 

gen indeß bie Preije auf d—4 fl. 30 fr. pei Schäffel zurüd. 
5 ‚Eu. Lebt) 


BVörfenbericht. Frankfurt, 15 April. Die Börfe 
mar in. Rolge ber —— Pari er Nochrichien ſeht animirt 
und bie Courſe ber Spefulafionäpapiere bedeutend höher. Da— 
bei ging die Liquitation ſehr leicht von Statten; bie meiſten 
arm maren in Prolongation geſucht und ber burchfchnittliche' 
Zinsfuß ein mäßiger, Beſonders beliebt waren Amerifaner. 
Ton Süddeutſchen waren MWürttemberger beionber& oflerirt unb 
niedriger. Baheriſche Oſibabn ft t unb —— 5* 
(121%, Bei.) Von ESũddeutſchen 4'/,,, Württemberger 62 
Bodiice #31 „hey, Babifee Lone 96%/, A 3 „. Bagerifche Loofe 98° 
ber. — Gompenfationd-Gonrfe am 15, April 1 (Mebio. 
Wiener Bantaftien 710. R* Creditattien 190 
spGt. National 52%/,. 5pCt. djterr. Meialliques in L. v. 1869 





Deutſchland. 


reußen. Coblenz, 1%. Apr. Generel v. Moltke traf 
geſtern von einer Beſſchligung der Saargegend bier ein und 
anbeın Tages nad Berlin obaereift. 

Berlin, 14. Apr. Die „Nordb. Allg. Zig.“ reprobugirt 
NRNußdſchreiben bed bayeriihen Minifter bes Anrern, Sin 
dörmann, an bie Reg'erungspräſidenten mb ſpricht ihre vollfte 
—— aus, „va dasſelbe bezũüglich Barern's auswärliger 

€ 


itit zu ben beften Hoffnungen Deredtige.” 6%%,. 41 ,pCt. Metalliqued ——. 5pGt. fl. 500 Loofe von 
EIERN 180 zen; d00-2o0fe von 1864 ——. 000: Amerten. 

A Sa 882er 75"... ApEt. Bayer. Poofe ——. Ap6t. Ba 
Defterreich. Per, 15 April In Feltgyhaza fant| —. HpGL. fteuerfreie Metall. 50—. Staatäbahnaltien X 


geſtern wegen ber Verheſſung des Noitatord Aſstalos ein 
tiger Konflitt zwiſchen dem feitens ber Chrigfeit vequirirſen 
litär ud ben anfgeregien unteren Vollsſchichten Fait Ein 
ner murbe gerdbter, bıei find verwundet. (M. 3.) 


Nächte Liquidation am 30. April. — Mbends & Uhr. 
Gıedit 189,,—1, bei, Loofe von 1860 —— bei u. ©, 
Steuerfreie —— 49°, ber u, ©, Staatsbahn 268%/, 
—208—', ber, Ongliihe Metal —— bir u ©, Ameris 
taner- Bonds 75%/, bei. u. ©., Oberbeflifde Aktien —— bez. 
Ulled per Ultimo biefes. ’ 








VBanerifiter Landtag. 


Münden, 15. April. Die Abgeordnetenfammer Fat in 
r heutigen Eikung die nötbigen Veittel zur Grhöhung bei} - 
alte ber Etubienlehrer genehmigt. Der Aufarge gehalt iſt 
900 fl., ber Morimalgebalt der Gyinrafialprojefioten aui 
I fl. feftgeiegt. — Die Reihdrathäfammer beharrt mit allen 
n 10 Stimmen auf bem früheren Beſchluß be.üglich ber 
ibentenehen. (Aſchb. Big.) 
Im Einlauf ber Abgeorbnnetenfammer findet ih, außer einer 
jen Anzahl von Gingaben für Durd führung des Sculgeſttzes, 

eine Vorftelung von utöbefigern in Unterjranfen, die 
eig bifr., angecignet vom Wbgeorbneten ». 
ılte®. 


Verantwortlicher Rebafteur: Fr. Brand. 





(Telegraphiſcher Yericht.) 

Bremen, 14. Upril. Dad Poſtdampfſchiff des Norbb, 
Lloyd „Union*, Eapt. H. 3. v. Eanten, welches am 2. April 
von New: York abgegangen unb am 12 April, 4 Uhr Nahmittagd 
nad einer jehr ſchnillen Reife von I Tagen moblbehalten unmeit 
Cowes angelommen war, iſt bereit8 heute Morgen 8 Uhr auf 
ber hide von Bremerhaven zu Aufır gegangen Dasſelbe 
—— außer ber neueſten Poſt £5 Paffagiere und volle La—⸗ 
ung. 

—— burd Carl Aleber, Generalagent für Bayern 
in Mürgburg. 





Nachſchrift. 


Se. Moj:fiät der König haben geruht, den Unterlieutenant 
ph Bleyer vom 2. Artillerie. Regiment auf Nachſuchen von 
Sharge at entheben. 

Das neucfte Wilitäroerorbnungsblatt enthält den biesjähri- 
Garniſon⸗ wechſel. Nach demſe ben kömmt u. A. der Regi 
Bftab und bie Depots, dann bad 2, und 3. Batailſon des 


An ein folides » me [3826) Ein Schönes Logis von 
iſt ein möblirtes —— fo: 2 bis 3 nie ehe unb 
2 au vermiethen. Auch find übrigen derungen iſt ſo⸗ 
N &blafflellem für Mıbeiter |gleih oder bis 1, Mai zu ver 
frei. 4. Lifte. Mr. 123 über ] miethen Auch wird daſelbſt eim 
4 Etiege, Bergmeifterdhof, aber: | feiner Bert zu Taufen geſucht. 
Sohannitergafie.) . Räh. in ber Erp. 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmädtigen hat es in feinem unerforſchlichen 
—— ll gefallen, unfere innigjtgeliebte Tochter und 
weiter 


Pauline, 


Tochter des Töntgligen Gerichtsſchreibers Meichenbecher in 
—— 
eſtern Nachts 112, Uhr nach breischnmonatlichen ſchweren 
—— im Bluͤthenalter von 17 Jahren 4 Mo— 
naten von biefer Melt in ein befleres Jenſelts abzuruien. 
Diefen für und fo fchmerzlihen Nerluft Iheiinehmenden 
Freunden und Belgnnten, und-zwar nur auf biefem Wege, 
zur Kenntniß bringend, bitten um jtille Theſlnabme 
Würzburg und Hammelburg, ben 15. April 168, 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Die Beerdigung finber freitag den 17. April N.c: 
mittags 5 Uhr vom Veichenhaufe aus ftatt. 385 


Friede ihrer Asche! 


0 Dane. 


Wir halten es für eine heilige Pflicht, hen Bewohnern 
Euerdorfs, ganz beſonders aber Herrn Notar Scheubel 
und deſſen Familie, für bie, unſerem non im Gott ruhen: 
ben, lieben Sohn, Bruder, Schwager und Ontel 


Julius Amberg 


im Leben und im Tod bewieſene liebevolle Theilnabme, 
jo wie für bie, feierliche Beerdigung und das chrenvolle 
Beleite zur letzten Ruheſtätte, hiermit öffentlich unſeren 
wärmſten Dank auszuſprechen. 
Uchenhofen und Maͤhrenhauſen bei Coburg, den 14. 
April 1868. 
3860 Die Familien Amberg und Möller. 





Bekanutmachnug. 
Montag den 27. l. Mts. 
Bormittags 10 Uhr 
werden im Bergerifden Gaſthauſe zu Geusſeld aus tem dahie— 
figen Bürgermwalbe und zwar 
aus der Abth. Ochſenſteig 
24 Eichen>, 
aus der Abtb. Waldfchwinderfteig 
39 Eichen⸗, 
1 Afpen: und 
1 Buchen: Abihnitt, 


bann an zufälligen Ergebuiffen aus verſchiedenen Diftrikten 
11 EihenAbfchnitte 


6 Elchen⸗ und 

4 Kiefern-Abjhnitt vom vorigen Jahre zurüdbehalten 
Öffentlich veritrihen, was unter dem Aniügen befannı gegebeu 
wird, daß fämmtlihe Erimme fih zu Commerzialholz eignen, 
von vorzügliher Dualitür find und zum großen Theil von 160 
bis über 300° Eubic Inhalt haben. 

Das. Material wird auf Verlangen vom Forſtauſſichtsper⸗ 

fonale vorgezeigt und Haben unbsfannte Streicher ſich beim Ver: 
ftriche über ihre Yahlungstähigkeit legal auszuweiſen 


Gerolzhofen, den 14 April 1868. 
Waldausſchuß. 
Sellmerich, Vorſtand. 


Crinolinen 


find wieder in der neneften Facon eingetroffen bei 
2 Gg. Strobmenger. 


ferner 





ſilien gegen Baaızahlung versleigert. 


Der auf Seiner Majeftät allerhöchſten Befehl von einem 
hohen kgl. bayeriichen Staatsminifterium des Innern und von 
einem hohen Etaatöminifterium des Handels und ber öffentlien 
Arbeiten zum Verkauf gejtattete und von groben Autoritäten der 
Medizin empfohlene und approbirte Lr. med Hoffmann 


weiße Kräuter-Bruft-Syrup 
it ein ſehr —— Mittel gegen Heiſerleit, Huſten, Halsbe⸗ 
ſchwerden, Verſchleintung und Bruftleiden. 
Unm ben oft dorgekommenen Irrtuümern vorzubeugen, bitte 
ih genau auf Eiegel und Etiqueite zu achten. 
Dr. med. tMeflmann. 
Für Würzburg hält Lager Herr 


Kronenapotheker ©, Schneller. 


Ferner bei Herrn Apothefer I, Haupt in Lohr, 
» Keonb, Burlein in Eßleben, 
x J M. Vogt in Fraumersbach. 
5 + Lung in Großlangbeim. 
„ E Ccäglein ın Erbelftadt. 
„ 99. E. Weiglein in Zellingen. 
„ DM. Etrauß in Sulzdorf. 
„ 3. Zeaffer In Dettelbach. 


Bekanntmachung. 


(Erledigte Aufſeherſtelen.) Bei hieliger Anſtalt 
erledigen ih demnächn mehrere Anfieberftellen und werben Be- 
mwerber aufgefordert, ihre Eeſuche nebſt Zeugtiſſen Aber Ges 
fundbeit, Woblverhalten, geleiſtete Militärdienfte, 
I wie mit Angabe des Ulters alsbald bei der unterzeidh- 
neten Verwaltung franfirt einzureichen. 

rner wird ein Aufſeher angenommen welder des Miüls 
lergewerbes volltommen Tundia it, und ſich über feine 
Gewerbetüchtigkeit und folides Betragen unter gieich 
zeitiger Vorlage ber obemermwähnten SJeuanijle ausmweifen fann. 

Die Bezüge beftehen in monatlich 12 fl baar Gelb, freier 
Verköitigung und holz: und lschtireter Wohnung. 

Bewerb’r müfjen Jedigen Standes und von ber Wehr: 
pflicht frei jein, 

Ebrach, am 9 April 1868. 

Kal. Verwaltung der Gefangen=Anftalt. 

Drefch, E. Inſpeltor 


Mobiliarverſtrigerung. 


Wegen Domizilveränderung werden in ber hinteren. Kapu⸗ 

zinergaſſe Nr. 34 am 
Dienſtag den 21. ds. Wits,, 
früh 9 Uhr beginnend, 

verſchiedene Meubles, als 1 Ganapır mit 6 grpolft. Seſſeln, 2 
nußbaum-polirte Gonmode, 1 do Biüter:, 1 ladirter großer 
Kleider, 1 Rühenihranf, Gloldleiſtenſpiegel, Betthätten, Tiiche, 
Nachttäſten, Brlter, deun Küdyengeräthe, Porzellain- und Glas— 
waaıen, auch 2 Toppelflinten, 1 Echeibenbücdhfk und Jagduten— 
(3857 








Bekanntmachung. 
Unterzeichueter bringt in geſüllige Srinnerung, daß jrtt bie 
rechte Zeit zu n Oherbraufbüngen ber Sant ift auf Haber, Gerfte, 
Gemäſch; auch auf Weizen tann derſelbe noch angemenbet werben. 
Iſt der Guano ausgeſtrent jo muß cr entweder einfach 
hineingeeogt oder hineingerechet werben: dann kann ich eine voll» 
ftändıge Ernte veripreten, wenn nibt Naturereianiffe hindern. 
Auch auf Kartoffeln und Gärtnerei tt derſelbe fehr aut. 
dem ich biemit die Anzeige eerbinte, daß ich fortwährend 
das Pfund Schnecken um 1 Kreuzer einkaufe, jehe 
ih geneigten Bejtelungen entgegen. 
Adam Seller, 
privilegirter Kunſt⸗Guauo Fabrifant nechſt der Blümfein’ichen 
Gieſſerei vor dem neuen Iker, 3791 36 
3862 3a) 


An eimm bujigen "8551 An Mr, 11%, Meattnerä- 
Bafıhaufe wird ein Kellner: gaſſe, iit auf 1 Mai cin ſchö— 
lehrling geſucht. Näh. Exp. Incer Kaden zu vermiethen, 


augewerkschule zu Holzminden a. Weser 
ir dwerfer, Mühlen. u. Mafchinenbaner x 

> des Somnierunterrich 
Yintersihtettichts Anſangs November. Der,S e ı 
Ht, Unterrihtömaterialien, Wohnung, Br ng, Wäſche, 
stliche Pflege, einen Shulrod und die Zeitihrift für Banhand⸗ 
erfer und zahlt hiefür im Ganzen pro Semejter 68 Thlr. 

Anzahl der Schiller im Winter 1867 68 — 638. 

id Anmeldungen; zur Aufnahme ſind frühzeitig ſchriftlich 
nzureichen. 

Der Barker der Baugewerkſchule: 
A 1 


Saarmann. 


„ Chocolade. x; 
a) der Weltausflel-/2 = 
F ung zu Baris, © 

J wo bie SEE e aller Fän- 45 

: der mit einander comeurrirten, \ 

wurde bem Fabrikanten Fran 


359 4 







Etolwerd, im Köln jür ausgezeichnele Qualität und Preis: 
feiner Dampf: Ebocoleden Eeritens der Kaijerlichen 
tury die Medaille zuerlannt, Von den bilichteften Sorten, diefer 
orzügliden Chocols den unterhalten die Unterzeichneten Lager zu 


yürdigkei 


obrifpreifen. In Würzburg Anton Minoprio u. Mic. 
ebertz in Bilhofäheim F. Miegel jun.; in Grohrin 
erfeld . Man: 


eb. Schweizer; in Gropwernich I. 
el ; in Kiſſugen J. guter; 

Achnell; in Odienfurt ©. Jung? 

en; Meyer. 


Ftauzöſiſche Rothweine: 
anguedoe ch ihn fl. — 36 fr., 
Jordeaug Medoe — 48 Pr;, 
rar » Inlien 1 — Be, 
ö St. Eitdpbe 1 18 Er, 
A Ebäteau Lanjac 148 Er. 
argaur 3 42 Pr., 


* 


a2 2 2 2 23 
2352 2 22 


7 
per Flasche 


Burgunder Savigny 
empfiehlt 
5645 29) Anton Minoprio. 


Fur Ziegeleibefiger. _ 


Die von mir oeferligten und neuerdings noch vervoll: 
anmneten 


Patent-Handziegelpreflen, 


wiche ſich durch ihre” anerkannten Darzüge in kurzer Zeit auf 
elen Ziegeleien eingebürgert, werben hierdurch in empfehlenbe 
rinnerung gebradt. Nähere Auskunft fomie ausführliche Pro- 
eftc auf ger Fronko Anfragen I 3848 2a 
ouis Jaeger, Maidinenfabrit in Burtſcheid-Aachen. 


Befanutnachung. 


Im Eonkurje ded Andreas Haberſack von Sonderhofen 
rfteigert der Unterze chnete wicherholt zufolge Verfügung des 
!. Bezirksgerichts Mürsdurg am 

Dienstag den 5. Mai l. Is., 
Vormittags 9 Uhr 

f feinem Amtözimmer in Aud bie Zielfriften im Betrage zu 
09 fl, melde in 4 Martinifriften 1868.71 unter 4% ,Iger 
rzinfung vom 10. Dezember 1867 an zahlbar find, gegen 
——— den an ber Strichstagfahrt bekannt gemacht 
rdenden Bebin en. 

Aub, ben 10, April 1868. 

@gel, ?. Notar. 


Hilz=e & Seidenhüte 


neuejter franzöfifher Form empfiehlt 


M. Wirsching. 














Anfangs Mat. Beginn bes]! 
es al halt Unter⸗ im Gafthofe zum 


in Neuftabt a. S. Otto 
unz; in Wertheim Lo: 


= Zeichenca 


ſſaVerein. 


Sonntag den 19. April Vormittags 10 Uhr 


Ienar-Perfammlung. 


Schwan behufs Rehnungsvorlige, dann Neus 
wahl des Vorſtondes und Ausſchuſſes. 
PN zablreihem Beſuche ladet ein 

ürzburg, den 13. April 1868. 


3856 
der Vorstand. 


SHolzverfteigerung 


im £. Mieviere JIrtenberg. 


47 Klafter Budım, 
21 
25 r 


75 


>, Klaiter 
J 


Dienstag, den 28. April il. Is. Vormittags 9 Uhr 
beainnend, wird im Etraienmwirtböhanfe zu Kift nachſſehend ver 
Nzeichnetes Nutz⸗ und Brennholz 
aus den Staatswalbabtheilungen „Hoberrain, Unterer Auslauf, 
Faſchinenholz und Käthchen“ 
7 Kiefernfſammabſchnitte 


Öffentlich verſſeigert und zwar: 


Maßholder⸗, 
Eichen end Alper-Sceit; Knorz⸗Prũgel · 
und Aftbolz, nebſt 
Stodholz und 
205 Hundert Etangen- und Aftwellen ; ſodann 
aud den Gewannen „Tanmenbol:, Häuschenſchlag, Ochſenau, 
Obere Platte und Abisrain“ 
Eichenmüſſel a⸗ 5 


2 „  Mipenanbruggs und 


15 Stodbol:, 


fowie 


353 Hundert Wellen von Läuterungs» and Durchforſt⸗ 
ungäbieben. 
Itenberg, ben 14. April, 1863 
Der gl. Nevierföriter: 


E. Sanffmann, 


(2a__ 





Für Branereibejiser. 


3) Eine Doppeldarre, 
22 In., 191 drt,, wird wegen 
Anschaffung einergrößheren Darre 
illig verfauft, und kann nod 
im Betrieb befindlich, täglich ein 
geieben werben. Nähere Aus: 
kunft ertheilt 

Wilh. Krackhardt 


in Schweinfurt. 


38% 36) Eine geübte Ma: 

fchinennäberin wird zum 

fofortigen Eintritt geſucht. 
Näh. in der Erp. 


3654 Ic) Mehrere Lokale, 
welche fih zur Wirlhſchaft eig- 
nen, werben ſogleich geſucht von 
Meber’s Dienitbotenbureau, 
Augnftinergafje Nr. 211. 





2b 3796] Es ijt ein runder und 
zwei Heine Tiihe, ein Sonapee 
nebji 3 Sefieln von Nußbaum 
zu verlaufen. Schu gaſſe 3. DO. 
Nr. 84 parterre, 


Zu vermietben 


un in dem neuerbauten Haufe 
Nr, 24 an ber Randersackerer 
Straße : eine Parterre-Mohnung 
mit 3 Zimmer, dann zwei Wohn: 
ungen im erjten ıt. ameiten tod 
mit je 4 Zimmern und Yonjtiger 
Bequemlidkeit nebft Stallung für 
3 Pferde, Wagenremife, Futter: 
boben und Bebdientenjtube. Näb 
3. D. Nr. 88, Parterre. 3b 


3338 2a) Zwei ſtarke, gut er⸗ 
haltene Mollwägen find zu 
verkaufen. Näb. in der Grp.} ! 


3897) Im 1 Diſtr. Nr. 261 
ob.rhaib des Juliusſpitals ſind 
möblirte Zimmer zu der— 
miethen. 


3823 Cine gutgebaltene Spip- 
kugel:Scheibenbüchle ift billig zu 
verfaufen in Rottenborf 19a. 35 


Zu vermiethen 
iſt in der Bahnhofſtraße 1. D. 
Nr. 230 der obere Stod von 
6 Zimmern einem Salon, Küde 
mit Wafjerleitung und fonitigen 
Erforderniſſen bi8 den eriten 
Auguft. 3830 36 


332226) In der Nähe vom 
Bahrhof iſt ein Logis von 3 
“Simmern, Küche und fonfıigen 
Grforberniffen auf den 1 Hat 
au vermiethen. Naͤb in ber Erp 


3er Bin ordentlicher Burſche 
ſucht eine Stelle ald Hausknecht 
ober Auslaufer. N i.b Erp. 
Getraute: 
An der Pfarrk, zu St. Gertraud; 
Guſtav Haupt, Dr med unb 
pralt. Arzt zu Veitshöhheim, 
mit Barbara Erbacher, Gerbers⸗ 
tochter dahier. 
An ber Pfarrf, zu St. Burkard: 
Aleys Wegele von Türfheim, 
Kabritarbriter dahier, mit Mag: 
dalena Rigemer von Hütten⸗ 
beim: 


— ı Eheerfeife, weiß, 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat ed gefallen, am 14. April 
Nachts 12 Uhr unfern Iheneren Gatten, Bruder, Schwa— 
ger und Ontel, 


Heinrich Söder, 
j Uhrmacher in Marktbreit, 
in tin beffere® Jenſelts abzurufen. Er erreichte ein Alter 
von 39 Jahren, 6 Monaten, wovon er 3 Jahre im glüd 
lichem Eheſtande verlebte. 

Theuren Freunden und Terworbten wird ber Ver— 
blichene dem Andenken und jrommen Gebete des chrifilichen 
Leſens beſſens empfohlen. 

Die feierliche Beerdigung findet Freitag den 17. April 
in Markıbreit ftatt. 

Martibreit, Mürzburg, Wiesbaden, Heßlar. 

Die tieftranernden Hinterbliebenen. 





Traucranzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat es gefallen, nad) kurzem 
Leiden unfer innigftgelichte® Kind 


Anna Antonia 
geflern Abend im Alter von 3 Jahren zu fich zu abzurufen. 
Tiefe theilnehmenden freunden und Befannten wib 
mend, Bitten um ftille® Beileib 
bie tiefbetrübten Eltern: 
Adam Anton Kremer. 
Caroline Kremer, geb. hing. 


3868] 








Verein. 


Den HH. Mitglidern wird hiemit: eröffnet, 


daß gemäß höchſter Entſchließung des k. Staats-! 


minifjteriums tes Handels vom 4. April I, Is. 
dem Beihlufje der allgem. VBerfammlung obigen 
Bereines vom 3. Februar 1868 „bie Rlaffifien- 
tion der Aufnahmögebühren betr.” die Genchn i— 
gung ertheilt wurde und find fonad bei Neu— 


aufnabmen bis zum Schluſſe des 39. Lebens⸗ 


jahres 1 fl, vom 40. bis zum Schluſſe des 49, 
Jahres 3 fl. md vom 50. bis zum vollendeten 
55. Lebensjahre 5 fl. Beitrittägebühren zu ent: 
rihten, Mit letztgenanntem Jahre ſchließt die 
Aufnahme in den Verein überhaupt. 

3870] Der Ausſchuß. 


Amortiſation eines Pfandſcheines betr. 
Georg Herzog, Taglöhner von Kleinoſſheim, 3. 3 Soldat 
im 2. 9 Pr fanteric-Meglirent babier, hat ben Schein des ftähtr 
iſchen Pfandemtes Lit. Z Nr 4658 über Nerfoh einer Hofe 
mit Wehe um 1 fl: 30 fr. vom 2%. November 1866 verloren 
und wird auf drfier Antrag der Beflker dieses Pfanbzreitel® auf: 
gg innerhalb 4 Moden vom Tage ber Veröffentlichung 
ieſes Ausſchreibens an feine Rechte anf biefen Schein bei dem 
amterfertigten Gerichte a zu maden, wibrigenfalls folder 
als fraftloß erklärt mird. 


Würzburg, den 4 April 1868. 
Königlihes Stadtgeridt. 
Ungemad. 





Schmerl. 


Würzburg, am 15. April 1863 


Wittwen⸗ und Wailenkaffe:) 


‚Stüd 15 fr. 


Zbeerieife, ichwa - 315 Er 
Wandel feienteife,! 8 Stüd, Paquet 24 fr. 
Bittermanbdeljeife 36 fr. 
@ngliiche Windsor soap 12 fr. 
Banudolline 38 fr. 

afche zurück fr 


l 15 fr. 
— — ll 24 und 48 £r, 


Plattnersgasse 95. Albert Müller, Coiffeur. 
Anzeige und Empfehlung. 


Ich made hiermit bie ergebenfte Anzeige, daß ich meinen 
Milchladen in der Auquftinergaffe bet Herrn Kaufmann Schim- 
mer verlofien und einen andern in der Fleifhbarkgafie bei Hrn. 
Sattler Dillmaier bezogen habe. - 

Zugleich hringe id in empfehlenbe ‚Frinnerung, jeben Tag 
gute frifche Milch, ſüßen und ſauern Rahm unb jeben Freitag 
friihe Butter und Butiermild, und bitte um geneigten Zujprud. 


3893] Achtungs vollſt 
J. Meßger. 
Laden⸗Veränderung. 


Einem verchrl. hieſigen wie auswärtigen Publikum wibme 
ich bie Anzeige, daß ich unter Hruticem den feither im Hauſe 
des Hrn. Rövdelberger inregchabten Paben  verfaffen uwb jenen 
— * * Hm. Fr. Gieger Ehmaljmarft Ar. 412 
ezogen habe. 

, Für das mir feither geſchenkte Vertrauen dankend, bitte ich 
mir folches auch in mein neues Fofal übertragen zu wollen,‘ und 
füge bie Verſicherung bei, daß ich jeben mich Beehrenben prompt 
und reell bedienen werde. " 

Unter anderen empfehle ich ſchöne WErllenwatte zu 
allen Zorten abgenäbte Deden. Strickbaumwolle 
in alleu Farben zu den billigften PBreljen. 

[3886 3a 
sch, 





Barthel 
Tucmadher. 


. Befamutmacung. 
Die Vertbeilung ber Zinfen aus der v. Seuffert’-- — 
ſchen Stiftung für giwerbtreibende Wittmen biete. 

Am 9 Mai b. J werden ftiftungögrmäf- die Zinſen auß 
ber zum Andenken bed verlebten Herrn Staatsraths und Präſt- 
denten von Seuffert errichteten Stiftung an eine gewerbtreibenbe 
Winwe, welche mit einem guten jeden. Betragen , Fleiß im: 
Kühung ihrer Rein verbindet, aber in. ihrer Nabrung 
leibet, und ſolche Kinder hat, die ihre Mutter nicht unterftägen 
tönnen, verabreicht. 

Unter gleichen Worbedingungen werben auch die Zinfen aus 
ben der Stiftung zugeiallenen Legaten des Feiherrn unb ber 
Freifran von Varicon —— a; 

Geſuche um biefe Unterftägung find entweber bis ' 

Freitog ben 24. Ifb. Mts. 
ſchriftlich einzureichen orer am gedachten Tage im Geſchäfts zimmer 
Nı. 3 au Protokoll anzubringen. 
Würzburg, den 8. April 1868. 5 2 
Der Stadbtmagiftrat, 
Rechtskundiger Bürgermeiter: : 
Dr, Zürn. 


Amend. - 


Friſchen Turbot, Seezungen u; ruf]. Caviar 


empfiehlt | 
Anton Minoprio. 


36 301 Ein anfıändiges, in ſ48690) 3. D. 38, 3. ©t, wegen 
— rübteß Frauerzim: |Abreife ein Wett ſehr billig zw 
mer fan verkaufen. 





ähtage annehmen 
4. Dift. Ar. 36. » 
9) Ein Laden mit Logie 
ober ein Parterre: Logis ar gang: 
barer Straße. wird 1. Mai zu en 
miethen geſucht. Naͤh. Erp. en 


ZRGI 9a) Mehrere Stüdte 
Sauerkraut, ſowie einige 
taufend Gurken, rein und 
eingemacht, werben zu fans 
gefucht. Mäh. in ber Ep. 


Landwirthschaftlicker Bezirksverein/Cadolzburger Loose a 1 fl. 45 kr. 
| Würzburg. * Ziehung am A, Mei L Ri 


x m. Gefammt:Sewinnfte.. .. - % 

Au der Sonutag den 19. April d. 3 u Weit: * t Treffer26600 
in gẽ feld im oberen Lokale der Eccrerifchen Brauerei 842 Gelb: Prämien, . . . 19,775 
Nachmittags 3 Ubr flattfindenden VBerfammiung Loofe find zu Haben im t:Eomptoir ber Erprei 
werden biemit die jänmmtlichen Bereinsmitglieder und Freunde der Compagnie na bem Kürf 


Lan dwirthſchaft geziemend eingeladen. daibe i 
Der L. Borflaub:. rt Fiſcher 


A. Euler, Gutöpäd'er. 


Beratbungs : Programm; 
1. Errigtung von Freeibänfen in ber Stadt Wärzburg. 
2. Vorkehrungen gegen bie Schafräube. 
3. Einführung von Viehoerjicherun en. 


Gebet-Biücher. 

Dur Uebernahme einer größeren Partie 
kathol. Gebetbücher aus einer Concurs: 
majje, empfehle ich ſolche ſowohl in den jeiniten 
als ordinäriten Sammt= und Lebereinbänden zu 
ungem:in billigen Preiſen. Wiederoerkäufern 
entiprecheuden Rabatt. 

NB. Größere Bihlivtbefen, fowie ein 
zelme gute Werke werden jtet3 zu dem höchſten 
Preiſen angetauft. — 

*J. Frank’s Buch- & Antiquariatshandlung, 
Theateritraße 


2 7 43873 2a) In einer, Weinhand⸗ 
Hladl-Eheziri lung ift die Stalle eines Mel: 
Freitag den 17. April 1808. ſeuden, (ifr. Religion, mi 
7 Borft im 10. Aroamemen: Jlhärfrei), für eine gemachte Tour 
Ein glüdlicher Familien: | Sachſens zu bejegen, ebenjo wit» 

vater. ein Eomptoirift mit ihöner 
Luitipiel in 3 Attea von CE A Handſarift der au Routine im 
Hörner. Huchhalten hat, gefucht Franco 































Eine 


Teigknetemaschine, 


beiter Gonitrufrien, in eingr Bierteljtunde 2 Centner Mehl ver- 
arbeitend, ift billig zu verlaufen. . 

‚Selbe würbe ſich beſonders für eine Militärbädtrei ober 
ine große Anftalt eignen und wurbe bisher auf einen» großen 


But mit Nutzen angewendet. 
2ouis Golz, 


Selbe ift aufgeſtellt bei 
— Maſchinenfabrik in Schwelnjurt, 
sc) innerhalb der Stabt. 


EEE ——— 
1374) Auf Nr. 15 wurde 13898 21) Dienstag den 14. 
das Sruzifix im Blumentranz, | April wurde vom ber ** 
auf Me 148 die Madonnabis zum Hofplatze eine go 

im Blumentran; und auf Hr. |dene Mette verloren. 

65 der Bluuenbrant gewonnen |redlihe Finder wirb dringend 


3875) Ein Dientmäbgen ven gebeten, reihe e gegen — 


Belohn 
lor geftern ein Mrägelchen 
wit Kaeoche. Fu Hinter um oe abge 
e gegen ohnung. eitag. @ 

Nah. ine Ep. felfeifeb une Beberwäenie. 

Ka Ein, true, rntieh — 
en, in bäutliden Ar⸗ 8 

—* * vird (opti ge: | nächſt ber neuen Eiſengießerel. 
judht. h. in ber Erp. EEE TEE FE EEE 
891) Während Ichter Meſſe Berbienit für Damen. 
wurde ein Geldt fchcben, 3149 2b) Solide ältere Damen, 
BERNIE Ten 
— — teren Bürgerdfamilten, ſelbſt in 
339) Rr. 205, Korngaſſe, 1 | Meineren Crti L6 
St, iſt ein Bett und Hausleis nen eine einträgliche ihrem 
nen ſogl. bilig zu kaufen. Stanbe entiprehende Nebenbes 
— —— — i lten. 
Finberlofe, wein Innb unter MM: Nr. 18 poste 
lize Frau wünſcht ein Mind |nestanta frco. Nürnberg einzu 
an die Pflege zu aehmen. jenden. 

Naͤh. in der Ep. 


81; ®in Sausmadchen 
- u geſucht. 1. Diftr. 
r. 


u 


rn är 





— — — — _ Dfferten werben ımter Gbiffre 
V l e 13. B. Wr. 17 Post:Restante 
' er pr nt, DWaintodscim erbeten, 
„BB Ein fg. meifinger |. 577 
" Bundsfopf mit Koljgra | 7) En Logis von 2 klei: 
in abhanden gnefommen. Dem Jueren und einem groien Jim 
3 MWieberbrirger ben voten Uertt | "7 iſt Mai zu vermie⸗ 
> el8 Belobnung. Näh. Frp. then. 3. Dilie. Ar, 211. 


j 387 Su verkaufen | 0620) Eine freundtige Me: | 
“ı IE einen [panenWEhHENng von 3 Jim: ı 
> junıen Kamm und 1 Grube] "ra Küne 2c., in bis 1. Au, 
» KAubmift, topic mehrere frifeh | 5" ver aiethen Näb. in ber Erp 
3 geridelte Geiſen. Etifihauger |-g99) Gime verihlofiene 
3 Piaffengafie Ar. 19 Biden iſt un 23 
= Bu) Br einem gemiicten at Kaom bilig zu verkaufen. 

#* Waarengeihäite kann sın Kebr: Räb. in ber Epp. 


‚” ling eintreten und iſt foichm 84) Gm Werfen wäniat 
= @elgenhrit geboten, die Buche Tim Garten er im Feld * 
A ee * auch im Waſchen und 

männi) echnen ıc grün 4 
= Lich au erlernen und fi eine Beſchaͤftigung. 1. Dijkr 


ſchoͤne correcte Handſchrift ans 190, eine Treppe UV 
— zueignen. ſewie demſelben auch )3881) In Bergtheim ſind gut 

Unterricht in der franzöſtſchen Muſikinſtrumente son eis 
! Sprade zu Theil werben kann. Iner ganzen Mufkpartbie billig 
„„ Rd in ber en. zu verkaufen. Nah. in der Erp 


x 3897) Im 1. Diir Nr. 41513876 3a) Ein orbentliher Junge 
z it ein Pleiner Dfen, im|tann die Buchbinderei cr- 
7 — zu eigen, wegen Um-|iernen. Raͤh in ber Erp. 

a — —— — — — — — 
mug dus zu vertaufen 2 | 5504, Em orbentliges BRäb- 
3872) Zurteltauben find|chem ſucht ſogleich einen Dienft. 
verkaufen. Räp. in der Erp.| Näß. im der ip, 













885) Qwel Frauengimmer fu: 
den Di Pete oder Ense Mai Pr J an ser 
or aeg rg ein eighe ze vertauen. Stifihau⸗ 

Rah. in der Erp. — Biaftengafie Nr. u 





8874) Ein Gärtuerge 
bilfe wirb geſucht und kaum 
jogleich eintreten: Näb. Erp. 


se) Er Gymnafiaik gibt 
billig Unterricht in Mathematik, 
Fra zöflihem ac, auch in ben 
Elementargegenftänden, 

Naͤh. in der i 


3882) Ein Ebering murbe 
ven werloren, Dem 


ha 3786) Grünblicer Unterricht im 

u Zat., Ge Deutich., 

Franı. und andern einjlas 

genden Fächern, ſowie in @fe: 

mentat: Gegeuftande zu 
Bolßsfchäler wird erthei 

Räh. im der Exp. 





Geftorbene 
eg rc vom 13. mit 14. April. 
n Stidler, W 8s 
Rs. is ber en. ac —J 42 gen 


3865) € möblirth Jimmer ine Meidienbedher, . Ges 
ift vermiethen 2. D. Rr. 92. Nhtafreiberktoditen 177, 3.% 





zu 


‘Düsseldorf.München, Pakis) Lonfon. Cöln. Dublin. Öborto. 
1852. 1865... 


* 
m 
um 
— 


Empfehlenswerth für jede Familie! 














Auf Reisen und auf der Jagd J 

ein erquickendes und erwärmendes Getränk. F 

: 2 Boonekamp of Maag-Bitter, |’>” 
H bekanıt Jähter der Devise: „Oceidit, qui non sorvat,“ 


estillirt von - 


Albrecht 


am Niederrhein, 


———srfunden-und einzig und allein 


H. Underber 

’ 0° di "Rathhause in /RHEINB 
Hoflieferant 

Sr. Majestät des Königs Wil- 1273 
—X 


heim: I. von’ Preussen, RN 
EN 


Sr. Kgl Hoheit des Prinzen ' 
Friedrich von Preussen, 

Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt 

zu haben in Würzburg bei Herrn J. M. Röser jr. 


'Fillale für Frankreich en gros & detall Wr. 9, Boulevard 
, Poissonniere, Paris. 


; Wilhelm Sradhardt 


nz anusgeg 


Sr. Majestät des Königs von 

Bayern, " ı 
Sr. Kgl. Hoheit des Fürsten 
zu Hohenzollern-Sigmaringen 
und mehrerer andern Höfe. 


dum puwjssny yowu uesaney Zofjv 
st sop. Inj50lupy Ig er 


"gowıyuws] 


ro 
8198 





SCHWEINFURT 


liefert zu billigen Preifen 


: Draw $ Brennerei-Mafchinen 
insbeſondere 
annen ickmaiſch⸗ 
. Sie ſch — 
Vorwärmer Sailer: 
aichen Göppelwerfe 
enfböden Maifchmaschinen 
arranlagen Malzvutzma ſchinen 
@is: Bierfuhl-Upparate Schrotmüblen 
Gewinde und Habnen Faß: und Malzaufjüge 
Spiritus:Brenn: und Meckifications: Apparate 


owie 
an und Badeanitalt:Einrichtungen 
Dampf: und Wafjerheijungen, Waflerleitungen zc. :c. " 
NB. Ueber vielfeitig ausgefühtte Anlagen und Einrichtungen Tiegen bie beiten Zeugnifie 


vor, u A von bedeutenden Brauereien in Gobura, 5 im Erl , Fürth, Nürnberg, Palau, 
— Hast BE SER Erlangen, EUR 8 Pa 9 fogteich 2 ineinanbergehet 


Ansbah, Wür,burg, Schweinfurt 26,3. 


— — — — — —— — — — — 


Havanna [Eigarren in reihiter Auswahl, beſtabge 


Bremer lagert und zu bedeutend billigen Preijen 
Hamburger \ ernpfiehlt 


Georg Fried. Wild, 
BER gegeniiber der Kobler’iche.i Brauerei, DE 


3782 26) An einer gebildeten 3849) 
Familie werben einige Eatein⸗ Pelzmanſchet ten wurden in|in ber Eich 
oder Gewerbichäler in Koji| der 
und Wohnung aufgenommen. |dertafel gefunden. 

in ber Erp. Geſellſchaſtsdiener Schulz. 








ERSEhH ERBE — 
3864) En Dienft u 
lor auf ber Bahn von 

furt nah Würzburg Bi 


bittet brirtgend, dasſelbe 





Mau 
van 


1. — zu 
| Nah. ind 


1323433881 
god 


Ein Paar ſchwarze 8814) ae Dienstag gina find mehrere, ſehr 
orngaſſe ein Stec:] Sceinfelber Race, 

ehten Probuctton der Sie-|fporn verloren. Mon bittet 1%, Jahre alt, zu verfaufen I 
Näheres beilum Zurüdgabe desſelben bil. 8 


| 
n Liedertäfel. 


{Heute Donnerstag Alt 


alb 8 Uhr Hauptprol 
N Orchester im 1 
a snalc. + , — 


Reibeltägajie ein 
natemitdfl. She 
thaler und etwas 


3 
3 








Belohnung in der 
d. BI abzugeben. 


Stelle⸗Geſuch 
3840 20) Ein Kun 
ner, welcher ſchon auf 
Platzen conbitiontrte> un 
den beſten Zeugniſſen v 
iſt, ſucht eine Stelle und’ ia 
nad) Beltchen eintreten. 

Näh. in der Erp. 


3546) in Dura bit 
ucht is Ende Mai N; 


ion. Näh. in der Ep. © 


Gesuch. 
3839 a) Eine Wohnun 
von 7 bis 9 Zimmern und jo 
itigem Aubehör wird auf d 
miethen geſucht 
er Sp 


3758 36) Eine möblirte Woh 
ung von A bis 5 inet 
in angenehmer Lage, mir 

fort ober bid 1. Mai zu m 
then geſucht. — Offerten bit 
man unter Chiffre AM. ind 
Erpebition b. Bl. abzugeben. 


3853) Ein Laden mit Laba 
zimmer, welcher ſich zu jebe 
Geſchäfte eignet, ift fogleid 4 
vermiethen. Naͤh. im ber Ep. 


Zu vermiethen 





{hön möblirte Zimmer am 
oder zwei Herren oberhalb M 
Franzisfanerfirche 86. [37952 


Geſucht 
wird von einigen Damen b 
1. Auguft eine freundliche, 
enchme Wohnung von 
bis 4 Zimmern und heller Kid 
in einem rubigen ——— 
Offerten sub Nr. 3670 
liebe man gerüntaft in ber ei 
peditiond BI. nteberzulegen ( 


Zuchtſtiere, 
Peek. 








Schwaab, Ortonom } 


Sattler Egitein, Domftrafe | Hundsbach bei Arnitein. [36883 


Druf und Verlag von Bonitas:Bauer in Würzburg. (Hlezu Beilage.) | 





Beilage zu Kr. 93: des Wurzburger Stadt- und Yandboten. 


Te — — ——— — —————— 


Maſchinen Fabrik don Lon 


in schweinfurt innerhalb dar Etat 

® t d mit mehreren Preiöbpiomn vor vielen andern andge: 
zepfiehlt andurch ihre preisgehiö- ten un F = Le —F ————— —F 

tlihe Terbeflerungen eingeführt worden und wind fit nur dad Kruchte und Due 
—— hie Pafginen bie allgemeine Beliebtheit und meite Verbreitung errungen 


Dompf: Dreigmalhine volfänbig 
verſchled * Größen — Con 

auch I-br ceeignet für Müller, um mit Waſſerkraft betricben zu wer 

mafchinen, ebenfols fabıbar, gen: von Ciien (eigene Erfi bung), mit Fric- 
mittlere Oekonomen ber bill giie Auebrujd. 

allen Größen unb Sorten zum Hant 


⸗ 


Achneien Mafhinen Durch Anſchauung 


Den — Gopelbetrieb und fahrbar, welche bie 
refbmafcinen mit elbetrieb un ‚mw 
* en, fowie feftftehende mit Göpel und Putz-Apporat in 
ftruftionen ; auch 
Sand Dreich 
tionöroller aeı end, für 
Däck ſelmaſchinen von 
Taufenden m Betrieb find, ſehr billig. 
Mübenfchneider in verjbiebenen nun Sorten. 
Blachebrechmafchinen, 
toffelmüblen. 


aitchmafchinen für Brauereien und Brennereien 
Rrabnen, SR ae Malpuger, eijerne Kübliciffe 
Rafferröftwal, inen in verihierenen 

ma dinen, Waſchmaſchinen und 
RKRalterfpindel und Aepfelmüblen in 
Wecergerätbe, die neuciien Arümmer, 
Mübleinrichtungen und einzelne Theile, als: 

und Zabnräber. 


Mangen. 
4 Sorten. 


Verbindung mit einem großen Eifenwerk außerbalb bier Sit ih in Stand 
een Nähere, We 4 Belchigmm und Pumpen zu jehr bi 
hentlih zweimal Gicherei Gelegenheit. 


Abgüfle von Rädern, ik ren gen Röhren zu 
Preis zu liefern uud iſt w 


Befanntmachung. 


Die Einführung des neuen Gemerbög jegeh 
vom 30. Janaar 1868 betr. 

Mit dem Beginne ded kommenden Monat Mai tritt bad 
neue Semerbögejeg vom 30, Januar 1868 in-ba8 Leben. 

um Vol zuge besjelben wird brfanrt gegeben: 

. Wer bahier cin neucd Gewerbe ar fängt ober feinen bit: 
herigen —— in einer zB änbert, wIhe geſchzlich 
eine Eteuereihöhung zur Felge har, ifl, obne daß eine Auflor 
derung biezu an ihn exit zu ergehen braucht gehalten, Icon ı 01 
Drginn der Geihäftsansnbung beim Maglftrate (Geihältssimmen 
Mr. 18 täglih von 9-1! Uhr Vormittug*) Anzeige au machen 
und bier zugleich bie für bie Anlage ber Gewerbefieuer geſetzlich 
worgeichriebene Erklärung abzugeben. 

leſe Anmeldepflicht erftredt jih auf jene, melde neu ald 
Gewerbetreibende rintreten, dann auf Jene, welche neben ihrem 
biöherigen Gewerbe noch ein meitereö Gewerbe. betreiben, ober 
Hatt ihres biöherigen Gewerbed «in anderes Gewerbe ausüben 
wollen. Tiejenigen, welde ein ſchon befteuerted Gewerbe nur 
fortfegen, brauden eine folge Erklärung nicht abzugeben. 

11. Diefeibe Anmeldepfliht bat Terjenig-, ber ben Vetrieb 
eined befteuerien Gewerbes (Erwerbsart) nicberlegt. 

UI Die Verpflichtung, eine Eoncefjion zum Betrlebe 
eined Gewerbis nachzuſuchen, beſteht fortan unter Anberm nad 
Art. 8 des Geſetzes nur für folgende Gewerbe: 

1) das Apotpeler: Gewerbe, bie Bereitung von Giſt ober 
Arzneien, beren Verkauf beſchränk nden Verorbnungen 
unterliegt, ſowie ben Handel mit bielen, Waaren, 
bie Gaft und Schenkwirthſchaften, 
ber Kleinbandel mit geiftigen Getränken, 
das XTröblergewerbe un 
bie Commifjiond: und Anfragebureau’s. 

nad biöherigen Gejegen ein Gewerbe ohne Eoncefjlon 
audübte, welches nad dem neuen Gcwerbögefehe ais conceſſions 
zii erklärt ift, (3. B. die sab 5 aufgeführten Bureau’s) hot 

ermeibung ber Einziehung feines Geweibes innerhalb brei 
Monaten vom 1. Mai an eine Gonceffton zu erwirten, bie ihm 
nit verweigert werben barf, wenn er biöher jein Gewerbe oıb- 
.mätie auägeübt bat. 

IV. Wenn bei conceflionirten Gewerben ein Gefchäftsführer 
(Stellvertreter) oder Pächter angenommen werden will, müflen 








2 
3 
4 
5 


Schrotmühlen, Rartoffelwaftmaidinen, und Kar- 


Dampen in Brunnen fowie Wand Küchen und trandporiable Pumpen. 


und. Maffer Nefervoire. 
Gröhen, ſowie Fleifchba 


Age, Maljen ıc. 
* her Ela Grckkionsen, Sauen 


Zu. vermicthen: 
38479 Sine ſonnige, abgeſchloſ⸗ 
ſene Wohnung von b Zim⸗ 
mern, nebft ollen Erforbernifien 
onf 4: Wı auft; dann ein möbr 
lirtes Zimmer in eiſter 
Eroge foglerd "Näb. Im ber örp. 


3853) Bine @tallung rür 

—— —— e ” 
eubo u vermieihen. A, ., 

Diftr. Nr. [7 ’ vn 


3642) 


i8 Golz 


Geſucht mährend bes 
E ommermonate 2—8 freund 
liche Zimmer mit Küche und 
jonfticem Zubehör Zu erfra 
gen bei Hrn. Oertel, 1. Diſtr 
Ar 10,3. Etage: 


3850) Eine Barterrewohn: 
ung von fieben Ineinanbergehee 
ben heiibaren Zimmern, heller 
Kühe x, it auf. 1. Mei. iu 
vermieiben. Näb. im 3, Diftr, 
Rr, 217. 


und Göpelbitrieb, welche zu 





» und Wur ſtfüll 





865) Dei Andreas Ebert 
efrgt] Schreinermeiſter in Beibing® 
igemlielb, find Bretter und Zah 

35 test zu verfaufen. 


dieſt (EtiDvertieter ober Poͤchter) bie für den felbftftändigen Bes 
trieb des betiefienden Gemerbed nörhigen Eigenſchaſten ta 
und dm Mogiftiate, der ;u befiimmen bat, ob dich zuläflig 
jur Genehm gung angezeigt werben 

V. Nah At 9 ded Geſetzts iſt ben —— 
Ausid ant des eigenen Erzeugniſſes geſtattet, dieſelhen häbın jebo 
vorhtr jedebmal über Eröfffung, Dauer und Lokal ber Heden- 
= beim Etarttmagifirate Anzeige zu erftatien.— 

vl. Tie Kemerbitreibenden haben nad den Beflimmungen 
des Vereinda eſetzts dos Mecht, zur Förderung gemeiniamer ge 
werblicher Anterrfien freie Wereine au bilten, bie ihre Angelegem- 
beiten jenbfiftäntig verwalten und juriftijhe Perjönligpfeit er ange, 
wenn fie tie Fefiötigung ihrer Eafungen von Eeite ber R& 
gierung eımirtn., 

VII. Tie bisherigen Eewerbsvereine aber Junungen hören 
mit dem 1. Mai auf Ueber bie Verwendung bei — Be rich⸗ 
Haung ber Sauſten übrip bleibtr den Verwögens haben unbe 
ihober ciwoiget priratsatlider Auſprüche bie. bisherigen Bers 
ein &gensfien im einer von ber Gewerbe behörde Fin berufenben 
Lerfon miung einen Beſchluß au fofjen, ber zu feiner Gültigkeit 
dır ch o!uten Etimmenmehrbeit dir Grfdienenen bedarf. 

ST ie Teriinseemmifläre And beauftragt, biefe Rerfommlüngen 
zu berufen und tie erſor derlichen Beſchlüſſe hienach zu veranlafien, 

Aur Zahlur g ber buch das Vermögen nicht gededien E dulden 
—* ſoweit nicht die Seſtimmungen ber — ungen ober 
efondıre Verträge Moß geben, bie an dem Tege, on weldem 
gegenmärtigeb Geſetz in’s Leben tritt, vorhandenen Rereinämit- 
glieder zu gleichen Äntheilen verpflichtet. 

VIEL Diejenigen, weldje bie oben unter I und II bezeich⸗ 
nete Anzeige ımtenloflen, werden von Amtäwegen in die Regifi 
eingetvogen urb mird Einſchreitung gegen biefeiben nach At 

beb Geſches berbäriget. ' 

Wärzbing, dın 7. > 1868. 

Der Etabtmagiftrat. 
Der rechtẽkundige Bürgermeifter. 
, Dr. Shrn. 


Anenb, 


2861 20) Ein junger Mel: [3781 36) Eine pie Bohn 
ner wird in einer Nefianration ung, gefunder unb freier 
zu en a geiudt. Lage, wird per 1. Unguft zu 

—8 ber Erp. miethen gejudt. RAS. in der &yp, 





















Laden bed € oermeifier® | Wegner von 4 

er Garn ben Bern Wa uft Jäger bajelbft, — Ehren Str ichsansfchreiben. J 

murbe Dur Une Red 
| x ungen, ver r e  Notvr zufolge Mif 

2. b. M. der Bellogte der ols Ukbertreturg jtrojbaren Ehren: eier hat Berlttönericts Seuftabt. zum — Dale * 


— 
—— reugerm) on mit 1 a EZ RRRANET | 





Ein nn lerne a BERNER den an. gu Bihagiere Sum 
OR Mollzuae bes nunmehr rediäfräftigen Uriheild wird Tonnerstag den 23. d. Vils, 7 
— rt nu Fa ⸗ und im: Falle daß am dieſen Tagen der Verſtrich nicht beanb) 
rzburg, ben h di pt e . s Fr werben Tönnte # 
a seigeiren Biadigeriht. Montag den 27. d. Mts,, 
| n. jebeemal früh 9 Uhr beginnenb 
” hehe della vo —— —————— — — 
| ) RE a) aud einem größtentheil® erft vor einigen’ Fahren erbaut 
-Betanntmachung. Binnreignstirn mit Keller, Leiter ra TOO 
finger, S bit in er gegen » — was _ nie J tt 
ton, In Foichteinm, wegen dt t in einer holzreichen Gegend, In’ mare 
4 Mh a Nähe eines Torffties mb ————— — 
rn JZui dien Auſtrage verfieigere ih zwon ämeife ‚‚b) auß einem feinen Hausanweſen im Taymerthe von SOOR 
* dontag den | April 8. % * : c) 3 ohne Geboi, — * Real 1} 
= on früh 8, Uhr an -waumın., 35 Tagwerk Aeckern, Wieſen und Malbungen, ti "ER 







ern. dan 
Aſchach 34 Cichenftämme, meift beichlenen, T Bloh| __ merke von 8600 fl. — biäher ohne Gibot >. 
hun Ib ef Barfie Doc Ki |B. 248 dir Einntmafe Sg: Grüner. SAFE 
: f} ’ " £ 2 In 14 — 
ifingen, % — Bl > Dr = ſoweit B’nich bereit; zugeiäjlagen wur dr % } 
"Her, & Notare una Dienstag.den 28. d. Mtäs. 


= — * Früh 9 üh 

& Strichsbefa untmachun . im an ih Hauſen. 
—3 &, bed Georg Wächter von Unterfpierheim vers Tom Snichſchillinge bed Bra erei-Anmweiend find 9 

Heig der unterierligte Notar, zufolge gerichtlichen Anjtrage haar vor brm Ginjuge, der Abrige re fomie 

Tonnerstag ben 23. 1. Mits,, Strirhilfinge in vier unverzinslichtn Ofterfrijten — 1869 vie 


va mat "Mittags 2 Uhr ER ir re nicht bg tr eicheng‘ b Ta 
* er Aufchlag iſt icht a run’ Ete er Tart 
rn Unteripietbeim dad geſammte in der Das ae ih br —* —B——— 
cuergemeinde gi und Gernab pelrgenen Grund |mögens mit Echögung iſt einzuiehen in meiner Amtsftılbe, : 
vermögen des Cridans, bijiebend in einem Mobntaufe und 24 Aufihläffe und Ginfiht gibt jederzeit an Ort und Stelle 
nude nebft Holzlaube nach Mafgabe des Prozeß: Gel. | Michael B-eunig, Bauersmann zu Roth. 
4 7 ‚unter ten om Sirlche bekannt gemadt wer u Be Dem Eteigerer des Braueretanmefend iſt Gele enhelt gebo— 
din gungen zn Etrihatt: bhaber ringelaben- werben. ten, einen erheblichen Feldg undbeſitz im Ganzen m Tucrfiähen, 
Die —— erfolgt tm Pin einen und im Ganzen] Mellrichitabt, den 14 April 1868 — 










Ki Mariin ifriſten argen 4% „ige Verainfung. Zangenbrunner, ! Notar. Kb 
J Ei une —5 — ee 1 —— * J — en 
alſigen bungsukurden in ber Kan 8 un: na 
a Solzverfirich 


Gerolzhofen, ben 6. Apıit 1868, 
Der £ Notar: U. Sippler. 


"Etwaige Forderungen an den Naclak bed am 7. Februar 
1138. verlebten Spenglermeifters Franz Rit batier find 


Mittwoch den 22, d. Mts,, 


Vormittags 9 Uhr 
im ®efhälts.immer Nr. 3 
anzuwelden, mwibrigenfolls ſolche bei Ausbändinung ber Mafie 
au bie Erben nicht berficfichtigt werben mwürben. 
MWürzburg, am 8. April 1868. 
Königliches Stadtgericht. 
Barthelme. 


im Gemeindewalde zu Güntersleben. 


Am Montag den 27. Upril Ifd. I, 
Wiorgens 8 Uhr beainnend, 

werben im Gemeindewalde dahier Abtheilung Faß unter den au 

Striätermine befaunt zu gebenden Bedingungen ver ftrideng" 

150 Eihenabihnitte, zu Bau und Rutzholz, ſowien 

Erjenbarnichwellen geeignet, Ba 

112 Fihenabihnitte zu Wagnerholz und 1“ 

25 Aipen: und Eljbeerjiangen. 

Bei günftiger Witterung findet der Verſirich auf ben Stat 

und bei un,ünftigem Wetter im Gafıhaufe zur Krone dahiet 


ftatt. fi 
Guͤutersleben, den 15. April 1868. 


Die ee 
. f ech, Vorſteher. 
Fur alle Schreibende Ton Ciegeloblaten mit zirmen halte id er neuefte 


empfchle mein Lager ber allein echten patentirten 4; Ali j 
arin Tinte eus ber yütmlıdjt betar in Febrit von * — geſauiger Aufl uud —— — 
eonhardi in Diesden in Flacons A 16, 24 und 36 fr. A + EI — 
Sänfene Sprigenfchläuche (Gothaer Kabritat) 
empfich 


Carl Boljano. 
J. B. Ebrenburg. 


3841) Es ſind ame fremd» 3851) Ein orbentliches Mäd— 

liche Meza nen Zimmer ſchen ſucht Beihäftigung tm 
3854) Es werden 400 fi.] #452.) 750 fi. find el 

4 vewmictben, mit oder ohne dienſt. Zu erfregen im 4. Diftr.|auf doppelte Merjiherung ges [erite Hypothet audzuteiben, 


Schmerl, 












—“⸗ 





— — 





ber Nähe des neuen Bahnhofes Fugen, Waſchen ober Monats 
Öber, Raͤh. in ber Exp. Nr. 208, Rornaafie. k ſucht. Näh. in der Erp. Näb. in ber Erp. 


Deut nur Becon nen Monktadiiamer in Bürpdng. 


N 


fan. 


München, 


Würzburger Stadt- und 
pe | ee 


Au 
Babusuge * 2 ‚Mögang mad Kussas: Schnell, 3,0 
L Wärpirg- ge Frankfurt, ar Pa — —** TB 
Entunft van Front 5 au e &. y I Nun * x Pbehkig Page A lag 
%» , 










Antanft won Ans bacht Schnellz 1 & 
M. Witt, Poſtz 10 U.s R Radıta, Guicc; EM. 
15 M. fi, 1IU.92M, Soa 


4m — 6 I 
früh, A U Mt 11 u 58 DR Rache 


ab Bamberg: Sul, 100. Ei h 
HN, 2u 5 Radın. u.30, V. WürpburgeSerbriherg. 

15 M. Mbb8. Mfterz 4 U. 20 M. früh und IT IL msi ——— hu; 

235 1. RR ea — m 

8 4: 5 U. om, 2 U. . h h 

oe. —* men I5M HR —* D bh. firerslise BU.5 MR Fü, iR “u 


VOM. Nachs. 

a Pe 
- EM, Ab. onwmalige BU.15 üb, 1 
BR. Bocm, U —* Fade u.9 urir 
rn Madies. ut e . 25 M. Ran, 
MR. Ubbs. u. IU. 60 R. Rachts. 


NR. 
Mitt. Blüte, BU-SOM. Abu. 11 50. Tits 
Ab gang nah frankfurt: Eourien IL 
usw Si BUS. Voſtz 9 
50H. Bor. u. 1EU.I5M Ractia! Gikterg, 
AMEM. früh, 2U 46 M Mader. u. St. hrs 
0. Würburg-lürmkerg. MürpurgeBürnberg 





Kbaans nad Rürnbora: Gourier. 3 IL Anlunft bon Nürnberg: Tourierz. 9 U. 85 I ma Be * 

Aachm —— . Glter,.5 M, Worin, I1 U 45 M. Nachts, Wüterzlige 8 Mmften 64515 Ms. fe 4 U Wbenbs, 
Kon früh, 9 en —* u. 25 —*8* 12 nn 55 RM. mit. U. 15 M. Wide — Ar Euer 
uub 8 1 Mbenba ur BI. 40 m Mara Haufen 4 1: Ram, t F 

MDR 95 u u end reitag ben 17, Mpril 1868, 9.9 Ginunbpoanzigfter Jabranug, 

























.  Kagsnewigkeiten. © = ‚Ayom Turnuntetrichſe werden mehrere Lurn ſquler von ber Turn · 
ra u er N ! RT), nu 


"Se. Majeftät der König haben gerußt, zu gehiehmigen, baffhute-etutgeichlefien j > 
BR iR hr Pfarrei Cchomtra” Re Ifointe Brügr eu, von j wurde alle bes Gärtner Ungemadh"n. 
Sem Hochm. Kin. Pifcofe von Würzburg bem pe — des Obfıhändlera Wieft bt. Joh Conrad Wiicher von Wierfteh: 
ge farter in Frammerdbah, Be — ohr, dann bil wirde vom 16 FE ME. ah als Polizelſoldat angenommen. 
tbolifhe Ytartei Wartmenndroth, Beyirfäamts. Sammelbing, | Ein 2 oh Be Bermeldung don Eriofeinfareituh 
it Aurführung. bed von den Pfarrerm Joſeph Göp in Wart: Faufhelorkert, die in feinen’ Anweſen befindliche 2 nach 
manndroth und Joſeph Kolb In Kleindafborf, Berirfsamıs Kö | Mörichrift herzuftelet The Austanderungdgefüche — 
nig&hofen, ein geleuelen Pfrünbetaufchs dem legtgenannten Pfarter | Martin und Egl Pubmig Müyer, ferner des Carl Silßerman 
ofepb Kolb vrrlichem merbe. _ ak von bier mwurb grnchlgt. # er Wurden a8 Mid: 
(Dienfied: Radrichien ber fol. Vertehrsonftalten )_ Ornannt} ſicht für die öffent khe Eldiergeit' von Hier ausgewieſen. 
wurben: zum Poftfonbufteur der riefträger rang Kreller inf: <e Tie Yirzti in biefem Blatte, entbaftene Mittgeili 
eg I zum Wagenmärter der Wagenwärtergehilfe Georg daß ber Worfchlag, bad Verrmögeh der ſich auflöjenden Bemerbs- 
Schaller in Heigendrücen; zum Briefträger ber Magenmärter: innungen jur einer @tiffung für alte ermerböunfähtge 
gehilte Jobanu Schab in War durg Terfept wurden: die Amts [Arbeiter au vermend n, bei ber Wetfammlung der * 
geartien Gar! Meyer von Echmeinfürt nad Augäburg, - Johenn nnungevoftände von feiner. Sorte eine Beamftanbung gefun 
pt Sub von Augäburg noch Schmeinfurt, der Wogenmwär |Hät, würbe altfeitig" aud von Denen, die, wie Finfender biefeß, 
ter Johann Dedelmann von Delgenbräden nad Würsdurg. Au | nicht’ dem Gemerbfiänbe angehören, mit großer Befriebigung dufs 
Kon af Sehnen derfiehen: ‚die Brief: umd Fabtpoferpebi- inmeit. Pa man unfere acbefötreißenben Bürger allermärts 
tion mit Po —*83 zu ofen dem Kaufmann Karl of. 67 m 
Lindner und bie zu Rieneck bem Magnermeifter Edmund 4 vo 
heimer bafeldft. | 
ür bie zweite Hälfte April Loftet. ber Spfünbide Laib 
— er N. {u tr. — ———— 
. abge ‚ auf bem Lande koſtet warzbıo 
32 Me, Wepbrob Pr - BR 


‚ Deflentliche Qisung bed Ctadtimagittrates 
Würiburg vom 14. Üpril 1868. (Eiuß ) Kandmehr: 
Mufifus Kaſpar Die ner von Gochsheim erhielt die Inſeſſen⸗ 
Annabme. und Verebeliungserlonbn:k.; mit. Karoline Domm. 
Pizenziiter Härber 5 Kaver Keiner,von bier erhielt die Injaf 


het volle Zuftimmung, zu. bem Vorſchlage äußern hört, jo barf 
mi [id ber freubigen Erwartung bingeben, aß beriefbe mom - 
alen erböveremmen ‚bei ihrer ent von ben magiſtrati⸗ 
fen "Wereindtormmiflären zu bertifenden, Verfammlungen zum 
Beihluß erhoben werde, du Entiliegung des f, Hambeld- 
mintfteriumd jind nunmehr die Behörben angemichen,‘ ıud bie 
Vereindcommifjäre auf gemeiunügige Verwendung bed Per: 
eindvertmögens hinzumirfen und wird bieß hewiß überall mit 
Erfolg geſcheben; ——A wirb unfer Ecwerbſtand hinter dem 
onderer Eräbte nicht —— wollen. —— ur jere Er 
werbtreibenden durch bie neue erffung dafür org tragen, daß 
feißige heine * ein elbſtſiandiges — —* Dis 
enannahme und Verebelihyugserloubnig.mit Marg Braun venfden fonnien, rum, Alter wenigrien® von der Auferfien Rot 
Bergen ser —— * Fon Hunde — Storr ie ER, ‚werben fie ſich für allg Zeit ein ehrendes Denk 
n murbe bie, Grridtung einer Niederlage von : * 
* ne R —— attgefunbene Lerſteigerung von Meinen aus 


Gerhäfte bed Hutmachers Wirt ber HMigts-Ma:} .ı Die: aeftern 
—— non olkenberg bemitigt..Bu.| —— vohler Vo wich eine große Zabl von Rakf- 


lentin Zink von Frıidenbaufen- erbielt eine & i t mit 
Refiaurotien au —— —*X8 —— Fr *6 angezogen, und wurden babei folgende Preife erzielt. 
weſens Anaſtaſias Halm von Kleinmwellfiadt erbirlt die Infaf A. BWeipe Meine 1866er Hörfteiner Richling - 11 fl. bis 
—— — wit Marg. Eimer; Kick Pe een Hichlim ee 
Bud Schude um Ständurg von Gemeinbroufnahwägebüh; Seılcner Buflng zn Dim KEN 1866rr 

ren wın t, .e yi tjiemer im » e eine, er 
5 — Auszahlung von ıotber Schalke * 46⸗48 fl. 1866er rother Soaleder 41 fl. 


kehrgeld aus der Canton Horn'ſchen Suſt b 
H 6 Tan ge iftung und um Grtaub | piber zotber Körfieiner 61 fl. bis 02 fl. 30 fr. Aber rotber 


wurde ia Giad um Batranan aucıhemahrenfalt, Bbgrmieir| 166er tiber Aörhiiner 1 E. BB & {862er rother Ccholg 
»urbe ein Geſuch um Befreiung vo Igeld. Di innerer Peiften ; T. rother Echoits 
a ee roiber äußere Seiften 


Sebung an ber Hoͤchberger Grenze wirb ur Schaibut m 10 f. 

ver Jahr verpadtet. Gin uneinbringlicher — wird 97 fl. bis 100 fl, 1862er rother innerer Leiſten 98-99 fl. 

selchlagen. Sechs ältere € tempel der Kirchaehner’fcen Schulpreis Kiffingen, 15. April ge Der Bauernſehn Michel Werner 

tiftung werben in die ftähtifche E ammlung ‚ouigenommen. Die| von Gltingäbaufen, welcher ih om 30. März auf ber Münner—⸗ 
age ber meiteren ne öferung te8 Kndhoſts berukt vor: 
ung, ba tie ? Gijenbahn,Wirmwaltung bas bier nötbige Girunb- 

tüd nod nicht entbehren Fann. Wegen fortgefegten Wegbleibens 


hobter Wartt bepab, gerieih dofelbjt mit einigen Yurfcen von 
Vünmerftobt in Etreitz biefe Burjchen verfolgten den Werner 
bis auf die Höhe des Echindberges, mo fie ihn — mit Stein⸗ 


würfen traftirten, daß er Im 


A Ige ber erhaltenen Verwundun 
gen geftern 


inen ijb aufgad. „LBie wir mern find J 
En EHEN, — 


— I Boni Bergang 


Abends 8 Uhr kam im der Scheune des Orisnahbarn Rıfolaus 
‚ner ug, welches auch bie bee 
Trob 
rannten beide Steuern 


Weibner In Hande feld 
dem Orisnagbarn Kurl Gräf zuachörtge Scheune erg 
tafher und thatträftiger Hülfelciftung 

—8 wieder. Der angeritete Schaden beläuft ſich auf ca 
nn fl Euiſtehungsurſache ist bis jetzt noch nicht com: 


Nürnberg, 16. April (Generainetfenmiung bes baye 
rifhen Symnaflaflehrervereind.) NRahdem die auswärtigen und 


biefigen Vilrglieber der Verfammiung ih am Abend bed 14. in 


deu Räumen ded Muſeums, melde mit dankenswerther (Haft: 
freundſchaft dem Breine für jene geſelligen Zwecke überlaff n 
find, zu gegenfetiner Begrüßung zuſammengefunden batte, 
mwurbe am darauffolgenden Morgen bie Geueraloerfammlung 
im Heinen Rathhausſaale, melden der Magijtrat freundlich ent 
‚gegenfommend ‚zur Verfügung jtelte, durch ven derzeitigen Ber: 
einsvorjtand,, Profıffor_ La Rote aus Münden, mit der Be 
rigterftartumg über die Thaͤtigteit des Vereins und jpeziell des 
Ausſchuſſes während des le Zıhres eröffnet. Die Zahl der 
Berfammelten betrug BO, et da en Fünft-l fänmtliher Vereins 
ntrgtiebery nur wenige Gymmaften“ ren ohne Ver⸗ 
t Die Beratungen Bıtrafen bie Anbahnung einer wenig 
5. n unierm bayeriſchen Schulen einheilliden Ortbographie 
‚ne lebhafte tte, bie ſich an Theſen des Profeflord Mehm 
von Augsburg anſchloß, führte gu dem Beſchluſſe, es ſolle das 
J 4. ‚beziehungsmwei e Handelsmininerium angegangen werben, 
way. bem — — Sachſens ꝛc. vom einer aus 
möglihft wenigen Mitgliebera gebilbeten Kommijjıon von Behrern 
‚. ber bumaniftiihen ud techniſchen Anſtalien, fo wie and. bet 
"Portale le ein far Jämmtlide, Untersihisankalten Bayerns; gil 
‚tiged. Normatio für Urthographie augarbeiten zu laſſen. 
n Schrodenhauſen, d. Arril. Die am 1. durch Ereeſſe 
werbinderte Despfli tung ber Banbwehrmänner iſt in der heutigen 
Kontrolveriammlung ohne die geringite Störung vor ſich gegan⸗ 
en. Eine Kombagnie des 13. Jfanterier Regiments und eine 
—8s5s der in Augeburg garnilonirenden Cheoaulegers waren 
zur Wfiftenz aufgeboten on ben Kıntrolpflihtigen, m (he th 
vor 8 Tagen Err fie zu Shuiden kommen liehen, An bis jegt Bin 
Unterfubung gezogen. - 
j Münden, 15. April. Die * ben 14 d. Mis. anbe⸗ 
Dee wiederholte Landwehrkon rolaerfanunlun 
„Derlief in grögter Ruhe und Orbuung Bei berielben erjolgte 
‚bie Berhaftuug von 6 Perfonen, melde als Theilnehmer an den 
unribigen Vorgängen vom 28. o. Mis eıkaunt und refognos 
" zirt wurden — Degen ber. Ruheſtörung bei ber Landwehrkon 
„Irslgerfammlung in Deggendorf am 3. b. Mt. find. bis jert 
4 ri dienten zur Anzelie gebracht und 15 berjelben Serhahr 
‚Münden, 15. April. Das Befinden Sr. Maj.. bee 
Königs hat ſich entfchicden gebeffert, jo day an einem, der näd 
‚Hm, warmen Tage die ırfle Husfahrt wird it ıtıfinden fönnem 
- Die Runde von dem Tode ber Redlerföriters oiltwe Kracher in 
"Traunitein hat den König auf Schmerzlichſte b rührt; Se Maj 
ertiärte sich Sofort bereit, die Sorge hir bie eine noch ummin 
dige 1Bjährige Tochter übernehmen zu mollen. | 
y Münden, 15. April. Dem Vernchmen nah wurde bie 
erfte Auffüprung von R. Wıgnerd „Meiterfinger”, - die im 
kommenden Monat ftattfinden follte, auf den Herbſt dertagt. 
Die Eröffuung der nenen polytechniſchen Schule in Münden, 
deren ‚Direftorium ‚eine bem Sandelsminifierium unmitielbar 
— Stelle bildet, iſt für ben 15. Oktober d. Is 
gelegt. j \ 


Berlim, 15. April. Ueber bie Sihungen bed zweiten rath 








Rumserberren und Damen 
eher, welder feitiih geichmuͤckt wır und auf dem ſich ber 





ſtelien 4 befanden ſich auch zwei auf Aufhebung ber 
it. ver —* amsglung 
! * 2 e J — zu ver⸗ 
X J m x 
N ehren > onntagen 
Botogna, 15. Aoril Geſtern Eat eik Sirike Der Bäcker 
und anderer Handwerker ftattgefunden. Die Magazine murben 
—— ultärpatrouillen durchjogen die Stadt, um bie 
rbnung wieder beriuitellen:; bie Behörben erlichen eine Rund: 
nadhung, ın welcher ſie bie Beoälferung zur Erhaltung der Ruhe 
au ordern;, heute bauerte ber Strife noch fort. (Die Ruhe 
murbe am 16. wieber bergeftellt.) u 
TFeutibland 
‚Grob. Selen. Darmftabt, 16 April Das arien 4 
m’pifterrum iſt thıtiıh.ih aufreldt. Der Antsenthebung bei ' 
Kirgäminüiters folgte Die der Oseiſten Mag, S holl md Hart | 
mann, ſo wie der Minift-rial äthe Hall va hz und Preuſchen 
Being Ladwig Hat feine Funktionen als Dioiſtonär wieder auf 
genommen. " 0. 


Feanfreih. Barlı 1 De Du gt 

jranfr .« Bıris, pr. Der kalſe liche nz; hat 
heute ſeinen Aısrlıy an die nord. vetiihe Kiiemt pa Kia 
angetreten. Der Kaiſe und bie Kuſerin mit ih ea Mbjurantem, , 


begl-iteten. nien-enf sen W-it- 


ganze ——— der Gſellf gaft verfammelt hatte. Der 
Sohn des Dr. Couneau begleiteie den kalſerli hen Pringen, ber 
noch heute Abend auf der Rhede von Cherbourg am Bord ber 
Reine Ho tinfe* einem großen Diner präibiren fell. Die erfe 
Ermnun on des Prinzen ıft jet definttig auf ben 7, Wat ans 
geſetzt. — Das Jour al de Paris“ glaubt, zu wiſſen, daß bei 
“elegenhelt des — Fnpfanges am vergangenen Don- 
nerstag in elaer Unterrebäng zwiſchen Hra be Mouſtier und 
Hm 0. d. Saltz die R de von Einer gleichzeltigen p ırtiellen Eat: 
moflnung in Preugen und in Franfreid ‚die Rede gemeren iſt. 
Es wirde AH darıım handeln, ohne an der aftioen Armee zu 
rühren gleiche tig die Diemitjeit der Landwehr in P.eugen und 
der mobilen Rationslgarde in Frankreich abzukürzen. Auf dieſe 
Weife werde man auf beiben S iten zu einer leiten Rebuftion 
des Effeltiobeſtandes gelanyen. Das „ourn I de Paris* weiß 
nicht, von wem die ‚nitiarive zu biefem Bo fhlage ausgegangen 
iſt, der indeſſen von beiden Seit n fehr eifrig bitriesen werden 
fol. Die „Epoque” Hat äͤhnliche Nachrichten, nur noch etwas 


in Traunstein |mtnftiiser. 


Bari, 15, April, Der Moniteur fhreibt : Die gegen 
ieltigen B ztehungen der Michte tragen einen. durgaus berz- 
Uchen und Irientigen Eharafıer De Ei tracht ber Eabinette iſt 
burd) ferne einzige aufreigende Fra e geitört. 

. . Paris, 16 April. (Ohne Quellenangabe), Grftern if 
eine anf die mordichii® vigiſche Angelegenheit. bezüglihe Depeſche 
na Wien abgegangen, nachdem je dem bänlfgen Krixgsmini: 
fiet vor feiner Mbceife zur Einfihrönajme vorgelegt muıden 


mar. (Allg, 3) 
' Waris, 15. Moril: Der „Eonftitutiommtel” dementirt bie 
Nochricht von einer beabiichtigten Reire des Katſers Rapolron 
nach Griechenland und Yerngpien. Die „ifrance*'zigt bie heute 
Abend erfolgte Rüdtıhr Budberg's am, welcher in einem’ Duell 
mit DMeyndorff in Münden Leicht verwundet mworben fei. Er 
habe zuvor feine Demiſſton eingereicht 

VBerpignan, 15. Woril. Ja Extalonien find in Sfölge 


\ As Arbeiter: Strifed Unrnben ausg bro hen und wurde ber Be: 


lagerungs zuſtand prottamiet. 


Manericer Kandtag. 


Münden, 15. Wort. (Aid der 1. Kammer. 
» Harler empfiehlt ad Referent über ben 


Reicht: 
niragq ber 


deutihen Buhdrudertage® melbet die „Zukunft“, daß Berlin und | Abgeorbneien Kımmer bezüglich der Erihrilung bi Turm-Unter: 
Leipzig durch je vier, Hamburg darch drei, Breslau und Dress richis in den Bolfsfhinen und ben mittleren Unterritsanital- 
ben durch gmei und die 25 Stäbte, bezlehungs weiſe Berbinds Item ze ꝛc deſſen unoeränd:rie Annahme ; Rerhirath vo. Schreul 
Aachen, Aidaffındurg, Augsburg, Braunihmeig, Bromderg als Referent uber den Gefeitenumurt, die Auslieferung von Ber 
Eremnig, Darmitadt, Frankfurt a M., Freiburg (Baden), Gera, |bredern betr, deifen Mınahme mit einer Icbizlich redaktionellen 


Görlig, Horde, Halle a. S., Itzehoe, Köln, Magdeburg, Min: Aen 


fter, Neu Rıopin, Posen, egenöbutg Sch verin, Stuttyart, 
Weimar, Wiesbaden und Würz 

aljo im Sanzen BO Verbände duch 
Im Laufe der Verhandlmaen murbe biele Zahl noch durch 
einige fpäter —— Delegitte vermeärt. Deſterreich iſt 
nicht oertreien, ed hat ſeinen eigenen Verband. Unter dem ges 


urg durch je Einen Delesirten, [Rang ru 
Delegirte vertreten waren |tmäre bie 


rung ded eriten Sıbed db 8 einzigen Ariifels. 

Münden, 15 Aoril. Nach ben Borjhiäyen des Abs. 
als Referenten üher das Mititärbubget (4; dentl. Eta) 
aeforberte Summe oon 16,0°7,857 fl. auf 14.768721 R 
rebuziven. Um dieje Einiprrung zu erzielen, proponirt Re 


n 
‚een u. a. bie Generalinipeftion ber Armee aufzuheben. 


Münden, 16. April, Die Abgeorbnetenfammer hat 5 






"nah Im — den Antauf ber japaneſiſchen Sammlung 


ifenfhaftlihen ‚Samm! Re | wu | 
a inte 2 aglehelbnt Nauen a zeug wall: Re. ng. ‘‘ 14 
r 


Samidt's, 1 turaffenfammlung in Bamber eo>le e während der Kranfheit und 

Bemiligen. angrnommen. ‚Fir! N — ——— 5* — —— 

im = en 20» iur a gotteöbienjte meiner nun in Gott rußenben Schweſter 
Belkin bält u A. Fang) ir Barb. Treutlein 


un in um um „Dueafäbuung des ———— 575* in Rew, —** were. 
— —X — eh —* fc Meere Sr 17 


—— 4 Sal Rüdenhauien; ferner Mer ee „gr getrennte ner 


Stabtmagiftrated Gemünden, baum = —— 
Daukſagung. 


—— bafelbit, ſowie ber Gemei zuyend: "Der: 
egnug einer Strakenftrede In da Sinathet Butt, 
Vörienbericht. frankfurt, 46 April. Dre Börfe Für bie bei dem geftrigen agt mir nd Ife fage 
war. ohne beionderen Anime umd“bie Motirungen, welche zum rn 
Th: it höher eröffneten, blieben arößtentheils etwas matter. Mur fenergif ed 1b 8 Marten 
Amrrifaner, für welde in comptanten Stüden quie Frage war, [9 chimderte, dan ” Be » 
ble'ben fehr -feit_um —A eine ‚Siigioteh böber.. Dahraen waren fleifteten, m * ner dar, , 
Greoitaftich uff ** umd nievriger von Süd o ‚Ki 
b-ut hen Bayerifhe, 93°, PR le 8* 93 bei 1177 
Badiide Loofe Wu &), „Uhr. a 
Gıebit 188 | k Mn se — 1860, — db u. BA iaffen Deitjertigen, welcge ma bei dem beb 
—— u —— — Ve de Staats bahn 8 Fran rafhe gi a Leiftet taben, beſonders Den Berren ber 
7 Neal, — hey. = Ta —— en Feuerwa ht 3 Naften — 
F co ns 7 —1 per r Te genmwärter 
ieh aeihiftele®. — : Bani 20 u 


bafteur: Kr. Brand. 
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. 















"Merantmwortlicer | 


90.) In *8 —s Schöner weißer Ehlner Sand in Touren if 
it Stod, beitchen r 
aus 6, Zımmern und allen eupferſchatede angelemmen und zu Haben bei - „ 

















auetkäfiten, af 1.Mugafi za|g @enelte just m Com Gebr. Bi & Debling. 
vermietben on «u en ranfirie - 
- Übeipb Exentlein. || Ofioie uner 3 CM Blumenkohl & Ropisaldt, 
omtraße. heſorgt bie Erpebition 














marinirte und Vollhäringe, Sardines & ’buile, Neufchateler-, 
Edamer-, Fr ode Brie, Kräuter-, Ramadoux- r Caprete, 
Eumentbaler, Linbürger Käse empfioblt 


Th. Gottfr. Schwarz 


Anzeige. 
Schöne Dachziegel ei Latten find billig zu 
haben am Mainquai bei 


Gtbt. Bra & Mehling. 


Sauers arten. —— — 


Samdtag ben 18. — 1868. 
Fit Sie die am 10, b. 

fallene AhonnemsBorfieiumn 
8. Borit. im 10. Abonnement 





Pr. 70 bat dad Einis mit 
Beitel gemoı nen. 


KUlE ‚Ein finger Commis ber 
5 Zahre in Hambura fu 

und mit quien ee Ga 
mit ſoliden An'prücen eine Strelle 
in einer Gofonialwaarenhan» 
lang. Näb Er. 


3913) * junger Mann 
mit ſchoͤner correfter Schrifi, 
ſo nie im Rechnen fchr erfahren 
mwüniät bei einem Herrn Un: 
malte ober Notar Beihäitigung 
Sch lſtliche Anfragen unter Ns 
3913 betiebe man in ber Erpe: 
birion zu hinterlegen. 


9 Fine Rähmafchine, 
(Bellen Wilfon), F ih ver: 
faufen.. Räb. in ber Ero 


Billig zw verlaufen 
9.6) Sin ſchoues Dee und 
ER ara 3. Diftr, 
* —5 Eu — A 


Te AA aımer vebrängter 


x ten Bater mit 3 Kindern, 
der in einer großen Moth und 
——— bittet christlich 
Menichenfreunde um eine Tleine 












—————— 


390 niae Taufend 2je [Unterftäyung Bott fegme es e Eon. 

gib, mer — Be en NRäb. in ber Bro ae orgen 8 Welfciie Quftipiel in . . von Dr, 
628) Zieg elei 8 un X 

39162.) Ein Ar ganz neuch — — an Bet Ki —* 3* Fränkischer i 
in nunmehr unter ben gä aren 6 arte ha 

tan lei Eu. F 84 Bebingniſſen aus jr a tes Rottendorfen er nhbauverein. 

aufen Pleiherbrdsaaiie zu verfaufen * Apr. wirb verabreicht be Morgen, ‚Samdtag ben 18. 

) Bine Treunslige Wbohm:| Rr. 187, 2 Stod — Deuber.ids., Abends 8 In gisung 

ung, bejtehend aus 3 tapeiir }: ] ter, Keiner, er ẽ Birmersarfle. ‚Imit barauffolgender Blumen- 


ten: <immern, beller Küche, Bo 
benfammer, Keller und sonfti “ 
Grforbernifien, 2 auf 1, 

au vermiethen. Diitr m. 
330, hinter ber ee 


verloofung 


MEMORIA. 


Morgen Samstag, den 18. Apr 
Abends A Uhr 


—* —3 — — Reſſan annen Söll, 


Wafthaus, mie and in eine Pe sin $ 
eignet, fit zu werfaufen N. Er. „te ee he 


—— — 3910] wird eine Per —— 
3938) Mehrere Jimmerthür iche Wobnurg von 34 auserordentliche 
ren und en —— Il a Ele u em en Denfentgen, BEN 
mie en Eubferner Safe | Km — fl mir bei bem betroffenen Bcand-| PIENAT-Berfammlung. 


ungläde fo bilfreih die Hand 
Soßen, meinen innigſten Danf. 
Peter Martin. 
3903] Fin Gärtner ſacht noch 
einige Gärten zum Bebauen. 
Abrefjen werben in ber Erpe 


feffel find ji verkaufen. 
Tinr. Rr 71 


39:5) Der Umterzeichnete_ver- 
fauft ein Paar ihmere Zug: 
pferde unter Garantie 

G. Siegler. 


Um püntıliches Erſcheinen wirb 
erjucht 


3906) Der Ausichuü. 

395) ES N ein gut gebaltes 

ned Wett und eix Kinder⸗ 

Dies billig au verkaufen 
1. Diür. Nr. 308. 


miethen geſucht. —X ro. 


FI] leider, Herrn⸗ und Da 
menwäjdhe, ie e alle vorkom⸗ 
menden Mafchinenarbeiten mer: 
ben jhön und billig werfertigt. 

Neubaugaſſe Ar. 99 im 2. Sof 


a Er rer GG 


4 


1 Halte in großer und neuer Auswahl zu ſehr billigen Preifen empfohlen. - 
Sch | 20.0. ae. Bolzano, 
‚ Fenerverficherungsbanf für Dentfchland in Goth 
| * (Hauptagentur Münden.) 

Zur Entgegennahme von Verſicherungs Anträgen und Auskunftsertbeilung empfiehlt fid 
erold in Würzburg. 
edermenn in Heidingsfeld. 


'  SKleiderfioffe, Chales und Jacquetten 


M. 


— — — — — — — — ——— — — — — 


Todes-Anzeige. 
kei Gottes unerforſchlichem⸗ Rathichluſſe ‚bat es. gefallen, 
einen 





Turngemeinde., 
Ba OR Page 
General-Berjammlung 
(Neuwahl des Turnraths) 
im Lofale (Plag’fher Garten). 
Der Turnrath. 


owmen Tiener, den bohwürbiaen Herrn 


ohann Michael Rückert, 


Pfarrer in Lengfeld bei Würsburg, 
‚ am 15. April Abends halb & Uhr, in Folge eines wieder: 
holten Schlaganfalles, in das befiere Jenſeits abzurufen. 
Ex war geboren 4 Baldersheim am 10, Mai 1813 
und erreichte fonah ein Alrer von mit ganz 55 Jahren. 

Indem wir biefe Trauerfunbe hellnehmenden Verwandten 
und Befannten bed. Verklicheren Amittheilen, bitten wir um 
7 ‚Ries Beileid und fronmes Gebet. 
'E Die Beerdigung findet am 18. April fröß { I Urr Ratt. 

30 Die tieftrauernden Hinterb i 








ebenen. 


Sterblaffe & Kranten-Unterftigungsvere 
für Unterfra ten und icaffenburg 


Morgen Samstag den 18. April Abends 7 U 


Plenar-Verfammlung 
im Lokal. (Egidi Wagenbäufer). 
Um zahlreides Erjdeinen wird arbrten. 


Die Direction. 


Blumenkohl & Kop'salat, 
nexe Kartoffel, geräucherte Frankfurter Brat 
würfte, befte Gervelatwürjte, ausgezeichneten Schin 
‚ten und Bülinge zum Roheſſen billigt bei 
Andreas Kirfchten. 


Grfläruna. 


Indem Unterzeichneter dem Minikerial-Refftipt vom N 


Todes-Anzeige. 


Theilnebmendn Verwandten unb Freunden bringen 
wir bie tramige Nachricht, daß unfer licher Bruder und 
Schwager, Kerr 


Auguft Dtto Springer, 

Xebrer der Galligrapbie dabier, 

mach kurzer SKronfhrit am 15. April Nachts halb 10 Uhr 
in den Herrn ſelig ertichlafen tft. 

Er erreihte sin Alter von 65 Jahren mworen er A 

Jehre in glücſchſer Ehe und 9 ahre im Wütwerſtande 
Derlebte. Die Beerdigung findet Samstag ben 18 April 
un 5 Uhr vom Leichenhauſe als fiatt, wozu hoͤflichſt 


— — 





aden 
Würzburg, Schneeberg und Machtbde, 16 April 1568 


die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Mein rühmlichſt bekanntes Lager von 
Wie ner 
Herrn- & Damen-Stiefeletten 
ift aufs Vollſtändigſte afjortirt. 
Zugleih empfiehlt eine große Auswahl 
Kinder-- & Knaben-Stiefeletten 
und. bejonders ſchöne 


Haus- & Morgen-Schuhe, 


alles in bejter Qualität zu ben billigften Preiſen 
die Carl Philipp Bauer’sche Handlung, 


Domftraße 


Nr. 
mer bid 1. Mai, pro Montt 
5 fl., zu vermiethen. 


57, iſt ein möblirtes Sim: | blieb in meinem 


Lirhograph. 








Vi me 


3914) Auf der Brüde, 2. Dihr.;8909) Bin — 
aden ſichen. 


Earl Scheiner, 





erlag u:n Dortteio Meinaer In coazeueg. 


Des 1867 vollkommen entſprochen, meine Weberjteblung a 
6. Februar 1668 erwirkt und meine Entloffung aus dem pren| 
iſchen Etaatäverbande am 30. Mä:; beigebracht, fo fühle I mi 
nothgedrungen, daß ich meine Innchabenbe Thiera ziftelle zu Bit 
bard behalte, und ich wie immer meine thierärztliche Proyid; as 
übe, — Unterzeichneter feinen Freunden und Viehbeliger 
fund g’bt, 

Se wurbe nicht menſchlich fondern unmenfchlich refp. geroiffe 
„homo »niger‘* behandelt 

Dem K. preußiſchen Bezirtgamte Geröfeld zolle ich meine 
innigften Danf, indem basjelbe meine Sache als fönigliche Dien 
face behandelte, von anderer Seite wurde ich gefeijelt, und 140 | 
rein abgenommen. 

Piltihard, am 16 April 1868. gg 


Ludwig Aſſel, bayeriiher Veterinärarzt 
Dankſagung. 


Allen die bet dem geſtrigen mid) jo ja wer betrofftnen Brand 
unglüde hülfreich und orbnend. der weiteren Merbreitung enge 
gentraten, insbeſondere weinen geehrien Herrn Nadhbark, 
mwaderen Keuerwehr vnd Militär, meinen berslichen Danl, 

Möge Gott Reben vor ähnlibem Unglüde behüten. a0 


Miürzburg, ben 17. April 1868, 3 
ob. Schenten, 


J 
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95 ot Samstag ven 18 April in. > .. Ginnmazmanagfier Jahrgang. 
Meneftes. Der Boflanweifungdoerkehr ſoll demnächſt aud auf Säne 


ben und Norwegen audgebehnt: werben. 

ien, 17. Apr. Nachrichten aus. Alhen vom. 11. u rit 
mein ac am 3. April, bei Gazl auf Ganbia ‚gwilchen ; "* unftverein. Sonntag, ben “ April ae It: 
Sriechen und 4000 Türken mo ge Kämpfe ftatıfanden Nah „Landigaft“ von Hellrath, Preis 155 te von 
eu. Widerftand zogen fi bie Türken zurüd und wurben von | einfein, Preis 20H. — „Barthie am — ce” von 
en —— bis zum Ufir des Meeres verfolat Auch andere —— reis 5b fl. ⸗ngariſche Heldücken⸗ von Lang, 
— Bedeutung waren den Griechen günſtigPreis 150 — „Der —5 * ohenaſchau“ von Morgen⸗ 
——— Dempfer Un und „Greta“ ſetzen ihre Fahrten mad itern, Preis 70 fl. — ‚Pirtfle bei Berchtesgaden‘ von Kreuzer, 
Candia fort, wohin fie Munition und Mundvorräthe bringen | Preis 60 fl. — „MBarforgei Aid von Benno Adam, Preis, 
und vom dort a abholen. a 198 KR. — „Sr rk rs 39 — —— IE 
nbdon, 17 ril. Rachtichten aus Abeſſinien vom |vartung“ von Bilder, Pteis fl —— „Der rliche Trans» 
23. März melden: Der Barttas befindet fih 60, 6 Relog: Ye en 2. Baar, Drei 201 k —— 
nos zirungokorps WO (englifhe) Meilen von Magdala. an ee lt” von ” Amann, Breid LO. — —* * 





von * age, Sy — bei Ni nd“ 
von Folingsby, Preis 7 ine Straße tn Benebig‘ von 
zagenentgkert N Medlenburg, ‚ Breis 110 fl. — „Doriparthie im —* von 




















Neue Vorſchriften für den Unterricht der — und 
eine neue Formation der Jufanteriereglmenter, * in Ueher⸗ 
einſtimmung mit bei Armee des norbbeurihen 8 be3, haben 
bie * fe Genehmigung Sr. Majeſtät des ni erhalten. 

8 die Kormatiom betrifft, fo werden nach derfelben die Ju 
fanterie: Batalllone nicht mehr aus 6, fondern aud 4 Kompa 
nien beitehen Es werben naͤmlich bie Shüpenfo npagnien Ri 

ehoben,, ‚dafür aber erhält jebe der vier Kompigitien einen 
>. sg, fo daß jede Kompagnie aug vier Zügen beitehen 


Um den Soldaten jübiicher Religion in der Feier ihrer 
I) aöptieft jo wenig als möglih binderlich zu fein, bat der 
Sue —— jter beſtiamt, daß denſelben, wenn fe es wäniden 
J ohne Beeinträgtigun, des Dienjtes geſchehen 

fans, fr efonderen eittage Urlaub zu ertheiten ift. 
Der Boftvertr zwiſchen Defterreih 'mab Grievenland 
welcher om 17. 2 er ara abgeihlojien werben tft; wird mit 
dem 13. Mat b. Wirkjamfeit treten. Dither Vertrag, der 
aud für bie It — durch Poſtvertrage verbun Denen 
beutichen Staaten Giltigkeit dat, umfaht den beiäglihen Kor 
refpondensverkehr, und können Bıiefe, Waarenprobein, .Horrekiur: 
bogen und Drudjaden, —5* oder unter Refo 
Berörberung gelangen arı für dem einf 
Brick, bi |. Lorh —E —33 18 fr, 4 
n 


Stavemann, Preis 40 fl. — ‚Schlafende Landsknechte“ von 
Roegge, Preis of - „Herditnebel am Otterfee beti Afiels 
dorr von Deilmaier, Preis 150 ll — „Schlugt am Sybillen- 
tempel.bei Tivoli’ von A Beiit, Breis 99 fl. — —— aus 
dem bayeriſchen Gebirge“ von Boshart. Preis 10 A. — Ein⸗ 
quartieung“ von Behringer, Preis #8 fl. — Farthie aus ber 
Ramsau‘ von, Borppel, , Preis 250 * — —— 
Rotiv aus Tyrol” von Doil, Preis T2 . — „Mosäparthie 
am Shiemfee, von Schmid, Preis 40 fl — ‚Barıie binter 

5, Emmeray in Reg: nsburg‘ von Mrermann, Preis 1 2 1.— 
"le Laboratorium” von Neumann/ Press 175 fl. — „Bands 
haft” von. Zimmermann, Breis 132 fl; — Eine Schloßruine“ 
von Lihienselb, Preis 120 fl — „Der Schmied ald Doktor” 
von Derbl, P eiß 190 A „Das Rırkhaus in Bamberg‘ von 
Pest, Pros IW fl. — „Motiv vom Lauſerſee mit ber ren 
ıpige bei Mitten vald* von Stertel, Preis 10 fl. — Simmt- 
lige Bilder find: durch bie jüngiie Müngener Berloofung ind 
Privateigentfum übergegangen. 

Nürnberg, 16. April. (Generalverfammluug bed Gym- 
najtallehrervereind.) Die Verhandlungen der heutigen zweiten 
Plenarverſammlang beſchaftigten ſich vorzugsweiſe mit bem Aus⸗ 
tauſch ber an ben vetſchledenen Gymnaſien gemachten Erfahrun⸗ 
gen bezüglich des naturwiſſenſchaft ſgen Unterrichts und ber Ein- 
richtung der Schüler» une Pehrerbibliotgefen. Bei der Beitint- 
mung bed Orte ber: uädhiten an Oſtern 1869: abſuchalienden 


— 













Bien 834 Bi? — — I Talea — Generaloerſammlung trug Münden den Sieg über Ausbach da- 
—— ie * x v.. für fr ln von; mit ber Anerkennung gegemüber ber Ber, Leitung bei 
zei fie betrã In era beurf, = Bereined endeten bie Berathangen. Ein Hoch auf Se. Mai. den 


fr., und 3 nb KR mig, ausgebracht von dem Vorſitzenden, a die — 
gene * gel Generalverfammkung. (T. C 
—* e ht jchoch be ent, Nürnberg, 17. Mpril. Der bieiige Gemurehth m t 
nur bann, *28 —2* Innungen ben Vorſchlag/ ihr mit Eintritt der Geweikeir reis 
der Verluß durch ‘t frei werdendes ohren en dem projektirten Nümber« 
BREI olychnitum zugumenden und ihre Urkunden, Pokale ıc. brm 


—— oder dem germaniſchen Muſeum zur Aufbewahrung zu 
geben. 

Münden, 16. April. Geſtern wurden bie Einberufungs⸗ 
Schreiben für das am 27. 38. zufammentretende Zollparlament 
Seitend des Minijterlums® am bie Sreidregierungen hinaus» 
gegeben. 

Münden, 17. April. Der Kronprinz von Preußen ifl 
heute nad 9 Uhr Morgens hier angelommen. Prinz Otto und 
eine Ehrenfompagnie empfingen benjelben am Bahnhof. — Die 
Brennerbahn zwiſchen Innsbruck und Maprei wurde geftern 
durch einen Feldjturg unfahrbar gemadt. 

Kreusmwertbeim, 14, April. Heute fiel ein drei Jahre 
alter Rabe bed Ortönahbarn Chriſtoph Diehm von bier außer 
ray dem hiefigen Orte, an einer der gefährligften Stellen, wo 

ie Strömung am ſtärkſten it, in den Malin. Auf dad Hülfe 
rufen der am enigegengeiegten linken Mainufer beihäftigten Ar- 
heiter, ſprang Gendarmerie-Stationd:Kommandınt Hofmann 
bei und ftärgte ſith in Uniform mit eigener —— ahr in 
n Strom und rettete ben Kleinen vor ber augenblicklichen To: 
deögeiahr, und nachdem bderfelbe wieder zum Leben gebracht mar, 
übergab er ihn der berbeigeeilten Grogmutter, welche dieſen eben 
Reitungtaft mit anſah. Aſchb. Zı7.) 
Die herzoglihen Wintergärten, Biebrichs Zierbe, geben 
ihrem Ende entgegen. Der praßtoolle Slaspalaft wird mit 
ammt ſeinem koſibaren Inhalt im 8a fer des Sommerd einer‘ 
entlichen Beritiigerung audgejegt. Der Herzo Dei dem 
—— n der nächſten Zukunft nit in Bieberich zu 
ren. 


Darmftadt, 16. Mpril. Die „ itsblatter· 
find wegen ihrer —— * — * —* 
rium des Innern verwarnt worden. 

Berlin, 17. April. Der bayerliche Gejanbte 
Hofe, Graf Zaufficgen, ift hier —— — 


Deutfihland, 


Preußen. Hannover, 16. April. Rah Mittbels 
lungen aus Paris melden ih, mie uns aus Berlin beitätigt 
wir), vielfach. die Theilnehmer der hanndverticgen Legion bei dem 
preugiichen Borihafter, um ihre Rüdlehr nah Preußen zu er 
wirten. Narüriich werben biefelben in entgegemtommender Weiſe 
aufgenommen. Aus ihren Berichten gebt hervor, daß bie Ent: 
ran in den Reihen ber Leglonäre mehr und mehr um 

n Berlin, 16. April. Die „Prov -Eorreip." berechnet bie 
Dauer der Eipungen des Zollparlamentö auf vier Wochen, d. 6. 
mit andern Worten: bie — rechnet darauf, daß das Jo 
parlament owohl ben deuiſch oſterrelchiſchen Hanbelävertrag ale 
auch die Tari —— ohne Vorberathung in einer Tom 
miſſton abmachen werbe. ir haben uns in ben vr Jahren 
überzeugt, daß jo mande Beidleunigungen in ber 

welge man früher für unmöglid gehalten hat, möglich find, aber 

daß fi eine Vollönertrerung emfähliegen wird, Vorlagen, wie 
bie genannten, bei welchen eine gründliche Unterfuchung Peiner 

Verhälintfie nothwendig tft, mie fie mur im einer Conmiſſion 

vOrgenommenommen werben kann, ohne folde Worberathung zu 
.. erlebigen, das halten mir doch micht für wahrſcheinlich; es Bi 
ten deßhalb die Berathungen ih worausfihlig bis in ben Juni 

Sinein verlängern. 


Baneriicher Landtag. 


Münden, 17. April. In der heutigen Sigung ber Rau 
mer ber Mb eörhneten murben für den Etar der Alabemie bi 
bildenden Künfte 81,000 fl. genehmigt. Abg Fehr. v. Stauffeı 
berg ftellte an das k. Staatsminijterium die Anfrage. ob die i 
'Hjührigen Raten & 30) fl. für Ermerbung bed Pettenkofer 
[hen Rrgene ationdverfahren® zu bezablenben 40,000 als ein 
segenlijtung oder eine Art Naliqualbelohnung zu betrachten ſei 
Der £ Staatöminifter v. Greſſer erfläte, vay es ald eine Art 
Segenleiſtung zu betra hten jelen. Die Kammer itimmte bea 
Ausihusa trage auf d wlliaung oo BIO 1. bei, in welter 
Summe die Raten für dieß Prttemkoferfche Berfahren un» WWE 
ür Errichung einer Kunftgewerbeichule in Rünchen eingefchloär 

ſiad. br. Kolb bea ıtragte 800 rl. für Ausbildung des mi 

lichen Gfglehs in der Kınit nad dem Borgange in Parti, 
Frankfurt und Sturtgart —— welcher Antrag abgelch 

wurde Für Pflege und För * ber Kunſt wurden von de 
t Staatöre ie: ung 15, . do'tulirt, aber von Ausfhufle a 
gelehnt Abg Breidenbach beantragte zu biefem Zwecke 10,00 f 
eın.ujegen, was aber von ber Kammer auch abgelehn murbe 
Für die Erigießerei wurden 1500 fl. bem lligt mit dem von 
Abg. Frhrn vom Stauffenberg beantragten Wunſche, bi 
Räumlichkeiten der Erzgieerei, wenn dieje Haitalt niht rentir 
bch if, a veräußern, ‚Für bas Nationalmuieum wurden 15,000 
fr bewilligt: Abg Dr Edel beantragte, daß vie Gehalte bei 
K nfervatoren von 900 auf 1000 zu erhögen feien; dieier Au 
trag wurde abgelehnt, ba biefe Koniervatoren durch bie Thew 
rungs zulagen bereitö von fl. auf #00 fl. gefommen ſind 
gür das germantıhe Mufeum find 3000 fl. eingeitellt, für Fi 
talgemäfregallrrien und Kunſtſchulen 23,000 fl., für Hebamm:n 
ſchulen fl. und für Bruausgaben 14,000 fl. ir bi 
Domkapitel wurbe bie zu Behaltsaufdefferungen vom Ausſchuj 
beantra,te Summe bewilligt. (Sübb. Pr 















































Nachſchrift. 

Se. Biſchöfliche Gnaden baben bie Pfarrei Gersfeld, Del, 
Hilders, dem Herrn Caplan Martin Giarich zu Poppenhauſca 
1. d. R5., übertragen, und mwırde derſelde ſofort dung Dec, 
vom 14. 1. M. mit deren Verwaltung betraut. (3, Dbl) 





Auf unferem —— Getreidemarkte boſtete Walzen 25 A 
— fr. bis 9 ft. 80 fr... Korn 23 fl. 30 ir. bis 24 fi. 15 fr 
15 fi. 30 fr. bis — fl. — fr, Haber 9 fl. 6 kr. bi 

— fil — fr, Erben 17 fl. 30 fr. bis —fl, — Er., Linien — 
kb — k, Wicken BC — kr. bis — ſi. — fr 
107 BWägen. 

(Biktualienmarkt.) Butter galt heute 2738 kr., Schmalj 
32 fr. per Biund, Eier 11 Städ 12 fr., bad Baar Jung« Tau: 
Sen 18 fr., junge Ziegen per Städ 1 fl. 12 Er, die Mer 
Kartoffeln 26 Er. 





Bei ber am 15. b3. vollzogenen weiteren Berloojung ber, 
3%, auf 4 Proyent arrofirten Mobiliſtrungs obliga ionen 
Itafabetrag von 4 000) fl. wurben geyogen 
a) son ben Obligationen au porteur die Endnummer a b 
von den Obligationen auf Namen die Endnummer 21. Be 
hierauf vorgensmmenen ſiebenten Verloofung ber zu 2 — 
anfiegenden Kabllallen der Stiftangen und Gemeinden im Betra 
oon 11-,00@ fl murbe gergen: 2008 2, umfaht die Komai 
Hons Kıtafernummern 329.299 incl. : Die zur Heimzapl 
aan bat ben ‚jeldmarfhall:Pieutenant Frhrn. Rudolf von | peftimmten papitallen werben m baar zurüdbezahlt und tret 
oudelfa, 57 Jahre alt, wegen Verdrechens bes Betruges, ber: diefeloen falls mit dem 1. Auguft b. 38. auper: Verzini 
übt zum Nahtbeile von Pirmeelieferungdmerbern im Gefammt: | Die MWieperanlage der Kapitalien kann zur Zeit nicht 
betrage von 27,000 fl, zu Kaflation, Verluſt des Adels der ſinden 
‚Orden und Ehrenzeichen und zu. füntjährigem ſchweren Kerlker . 
verurtbeilt. Der Kaifer hat umter Belafjung ber Ehrenſtrafen 














Uns 1 unb 
Defterreich. Das Reihäfriegäminifterkum ala Reviftond: 












+ A864. Ziehung am 15. Ap 
Ge Mr. 9 908 Arm 251 3010 3012 34 
3089 d44. Davon gewinnen : Serie WR: & 1298 
TO & 2 S. 1731 Nr. 18, S. MIO Mr. 
#00, 5.759 Nr. 12, ©. A731 Pr. 55, 6 3 
‘fl. 2000. ©. 2151 Nr. 99, 5.3012 Rr. 36 w 
\ N 


Frankreich. Paris, 16. Abril. Die „Batrie* fagt: 
Die Rede Baroche's in Rambenillet wurde ben Departements 
offictell ald ber Ausdruck ber framzöfifchen Politik bezeichnet. 


Paris, 17. April. Die „Patrıe* bementirt dad Gerüd 
daß zwiigen Paris und Berlin Vorſchläge zur gleidzeiti 
ya bin werben jelen. l 

— Grofßbritanuien. Dublin: 16, April: Der 
Lieutenant ber fihaft Weſtieaih iſt ermordet wor 







„9,394 Re. 100 A 100 

5 WIR B ©. 
URT. 13320 65 72, ©. 3010 Re. 65, ©. 

s18i han 2-7 . F — En 


Dem Antrage des Johann Schmitt vor 

Soncurderöfinung wurde auf Grund heraefiellter 

durch Berihtebejhlug vom Heutigen enti rochen. 

Es werben daher bie gefrbihen Ebi gar nämlid: 

L ur —— ber Forderungen und beren gehörigen 
ung au 


Montag den 4. Mai I. Is., 


MH, Vorbringung ber Einreben en bie angemelbeten 
———— * 


Montag den 18. Mai I. NZ 
IL. zur Schlußverhandlu und ıwar für die Replik auf 
Mont iq den 55. desf. Mts., 
bann fär die Duplik auf 


60, ©. I3M4 Mr. RA fl. 500, ©. 759 
1, ©. Nr. 1 12, S. 1731 Nr. M 21 92 
tr. 61 68 69 84, S 3010 Nr. 36 63 56 89, 
O0 2, S. 48 Nr. 11 13 60, ©. 3689 Nr 19 
. 3944 Nr. 15 24 37 A fl A400, Auf alle übrigen im obis 
n 9 Serien entbalienen Präwfenſcheine entfällt der geringfte 


ewinn von je fl. 150 Deit. W. 


enbericht. Frankfurt, 17 April. Die Börfe 
ar ng nn bis — — in matier Eiemn . Ames 
faner bleiben allein unverändert fejt. Dejterr. Bantaltien no: 
ren 706, Grebitaftien 187°, 4 88 & 87 bei, Darmftäbter 
aut 220, & Bon Bahnen Staatsbahnaktien WE’. —h7'/,, 
Ulticno 258,,—57 ber. Dftbahn 121%,, Mlfenzbahn 80',, 


er Ueberj 










berheſſiſche 74 bez. Deiterr Gtaatsfondd matt. Steuerfreir 
ae be;., u Metolliques 42/4 bei, 
tetall. 62° /,u bez, dproc. National feit 62% 

350 70 — ben, 

utichen Bürttemberger eher mat er, jonft nichts veränbent. 
Ibeubs 6), Uhr. Grebit 1871.,—5/, bez, 
0 be. u. G. 

i- u. Dr, GStaatöbahn 


— ze. 


a 


., Oberhefiife Aktien 
arifer Gourie, 


Verantwortlicher Redakteur: Kr. Brand. 
Stribsbefanntmachnng. 


— ber. 





In dem Orte Müt hauſen, Landerichtsbezirkes Arnitein, foll 


e fogen. Bachgaſſe mittelft gepflaſte ter Mulbe, Böichungepfla- 
ets u. f. m. im befieren Zuſtand gebradt und bie d:öfalijinen 
beiten, melde einſchlüſſi ber Handfrobnen, aber [ 
x Spannfiohnen auf 478 fl. 30 tr veranidlagt find, auf Dem 
dege des Abgeboted an den MWenigfinchmenden in Älkkord ge 
ben werben. 

Termin biegu wirb auf 


Tonnerstag 'den 30. d. Mts. Nahmittags 
2 Uhr 


af dem Rathhaufe zu Arnftein anberaumt und werben befüblgte 
ı guien Bermöyensverhältniffen lebende Striche luftige mit dem 


















jeirügen hie zu eingelad.n, daß die Strigebedingungen, Koiten 
aſchläge und Pläne am genannten Tage von Borm oo 9 Uhr 
n auj dem Kathhaufe zu Arnſtein eingefchen werben können. 
Aınpein den 17. April 1868 , 
Königl. Bezirksamt. 
Wiedemann. 
407 3a) Zwel ſchöͤne Wohn⸗ 3 3 
in > 4 Simmern und „Gemünden, 
jaiderobe, eine Hauptbau] „3 b4_4 tüchtige Pfla— 


flerer finden geuem guten Lohn 


\ » i 
ad eine im Rebendau, mit Ju dauernde Beihättiaur 


itt im Garten und allen fon 


igen Bequemlichkenen, find an bmachtenberger, 
u —9 Familie auf den 1.| _ Pflaſterermeiſter 
uguſt zu veraneihen und fann | ing; A En Gär tnerge: 


erlangen auch im Mai bezogen 
erben. Muh kann Gıallung 
azu gegeben werben. Raͤh Kap. 


Zu micthben 


ht eine ruhlge SFumitie eine 


bilfe wird geiumt und fan 
ogleich eintreten. Näb Erp 


396) Gin Zimmer ift mit 
ober obme Möbel u vermiether 
im 5. Diſtr. Nr. 159 über 2 


reunblide, jornige Wohn. | Frienen 
j —— 
mg von 5-6 Simmern auf Fr Sa Fin Parterrelogi® von 


Auguft, aus lichtien mit einem 
ärıden. Nah Grp. (341 
406) —* Stralſunder 
ein marinirte Haringe 
npfichu dilligſt 
rieg. Melber 
in der Sterngaſſe. 


> beizbaren Zimm-m, Magb 
fammer, Kühe, Keller, Boden 
aum u. j. w., in 2er Mitte bei 
Stadi gelegen, ift im 3. D. Mr. 
>4, Schulgafie, zu vermicthen und 
kann täglich zwiſchen 11 und 12 
Uhr eingefehen werden. 


— — — 
3999 31 2 tuchtige Schneitmiller 
finden bei gutem Yı hnn dauernd 
Beſchäfrigung in der Lud wigs 


mühte in Nauſtadt a. S 








63 3a) 2 möblirte Zimmer 
id bis 1. Dkar zu vermieihen 
3. Difte Rr. 561, 


1864er Looſe 84) — BA dry. Bon Eüb- 






* erg bi 
Steuerfreie Metalliqued IP, — !/. 
37 ,.—1,—y, be u. Br, Gnglifche 
u ©, Umerilaner Bonds per ult. 75°, 
Matte Tendenz trotz höherer 


nertanfen. Das Auweſen beftcht 


nebh 9— 10 Tagmeı? Her und 


wird nähere Auskunft ertheilt. 
Wo? jagt die Erp. b. BI. 


3417 Gine Parterres Wohnung 
von 3 Rımmen, Küche u. fon: 
ftigen Erforderuiſſen ift bis 1. 
Mal zu vermicthin, Näh, 1. D 
Nr, 119 


3998 Ya 
3 Zimmern, Kaͤche 20 iſt ſogleich 
an «ine rubige 
miethen. N. i. db. 


— —* —X8 zuli h , 
m 9 es tli 
——ã— Res anberewat. ne 


zu Protokoll, noch durqh 
Finreihung eines fort ichen Rezeſſes jeine SKorberum Kauibirt, 
den —5* von der gegenwaͤrtigen Concursmaſſe, ** wer 
weder mit einer minblden noch ſchriftlichen Erkl an oder 
bis zu den übrigen Gbiftötagen einfommt, den Aus mit 
den an ſolchen — Handlungen zu gewaͤrtigen Bat, 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum eriten Godiftätage 
Iſinugtions- Mandatare um fo gewiffer Dabier zu beftellen, 
ald auferbem bie am fie zu erlaflenben Verfügungen am Ge— 
*—* angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werden 
würden. 


Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgenb Etwas von 
den Gemeinfhuldner in Danden Babe ober zur Maſſe fhulden, 
aufgeforbert, ſolches bei Wermet ung voller Griaglei bes 
Aehungsweiſe nochmaliger Zahlung unter Norbehalt ihrer 
aur zu Gerichtähanden ——* reſp. einzubezahlen. 
m 1. Editistage fol übrr die Vveraͤuße un 
Zielfriften gegen Boargelb Beſchlu geiapt umb werben jene 
yutereffenten, welde weder fhriftlih mod mündlich über ben 
aenftarb der Refchlukfaflung ſich erflären, dem Beſchluſſe ber 
SGHäubigermehrbeit afs auftimmend angefeben werben, 
Tem in 4 Martinitriften von Martini 1868 an zahlbaren 
Immobiliarerlöſe zu 2312 fl. ftchen 2607 fl. Schulden gegen« 


e weber nel | 


ehte 


über 


Würzburg, am 3. April 1368. 
Königl. Bayer. Bezirksgericht. 
Hofmann. — 


‚gärberei-Berlanf, 2elegant möblirte Zim⸗ 
5 — ones ei re mer find an einen oder 
ein o enden ⸗ J 
———— ift eine gutſgzwei Herren bis 1. Vai 
—— "im Bein ap zu vermiethen. Auch ift 
\ err ober ohn ® 
he Familienverhäft bafelbjt ein neuer Koch⸗ 
niffe halber, aus freier Hand zu[ofen und 6 neue Thüren 
u verkaufen bei Bild— 
bauer F. Sauler, 
Reißgrubengafje. 3973 


a en, 
39:5 Für ein Gifengefchäft wirb 
ein Lehrling gef ht, ohme Unter 
ſchied der Eonfefjion. Näpereß 
in ber Erp. 2a 















aus einem, nıben einem vorbei: 
eßenden Babe, freiftehenden 
eineınen Haufe mit . 
Hoiravm, Etallungen und ein em 
großen Obit: und Gemaſegarten 


Wiefen, Auf franfi te Anfragen 


— — — 
3% 2a Eine Wirthſchaftsge⸗ 
rechtſame wirb zu micthen oder 
zu pachten geſucht N.i.d €, 
nn 
IHR] Ein junger Eommis ber 
> Jahre in Hamburg fungirte 
und mit gen Zeugniffen, ve 
mitjoliden Anipriichen cıne Stelle 
in einer Golonialwaarenhand: 
lung. Näh. Erp. 


ine Wohnung von 


omilie zu vers 
@. 


Detlelbach auf 


der Ma tinie 


Die Magdeburger Hagelverſicheruugs Geſellſchaft 


mit seinem Grundtkapnal von Fünf Millionen Zweihundert und Yünfjig Tanfend 

Gulden 11.6000, Astien, wovon bis jagt 3004: Stüd emittirt ſind 
arbeitet mit Allerhöchſter Conteſſion seit 13 Nabren im Königreich Bımern mb werfichert auch im laufenden Jahre gegen Hagels 
fhäden zu billigen felten Prämien, wobei Machichußzablungen nicht ftattfinden, Bodenerzeugniſſe jeher 
Urt, ald: Getraibe, Oel⸗ unb Hülfent ücte, Zabot;, Hopfen, Wein u) I] w. 

Die Entihäbigungen werben ſtets prompt, langftens birnen Monatsfrift voh Feftitellung des Schadens 
baaf’imd voll auöberchlt. Tie Grfüßung ‚defer Berpfliarung wird durb ten bdemenden Gefchäntsumfang und. burd) rbe® 
oben angegıbene Grunbtepisat der Wr eielicoft verhürgt, aud ift eine erhebliche Eautions Tumme bei der Hypo⸗ 
tbefen und Weibiel Bank in München drponktt. 

Set ihrem vierzebnjährigen Beftcher" but die Giſeuſchaft 413 T3A Berfigerungen abgeſchloſſen und 8 Billionen 424,865 
Gulden Entfhäbigumgm ausbezahlt. Die) Ferfiherungt jumme im Nahre 1867 betrug 82. Millionen 195,162 Gulben. 

: Meitere Auskunft ertbeilen bereitwilligit ‚bie unterzeichneten Agenten, melde auch Verfiherungsanträge entgegenzchmen, 
unb zwar in: 


Amorbad, A. Hallhy, Kouimenn, La udenbach, A. Mayer, Ehreinermeifter. 
Alzenau, ®. Binkler, Kaminfehrer. Sobr vMy2. Dorner, Per: Diumitt. i 
Arnftein, U. Greul, Bucbinber. Martıbeidenfelb 1, M. Sinterberger, t. Aufiäläger- 
1338068 M. Fiicher, Schreibmaterialienhaͤndler. im , 11, &. Mütter, Hämermeifter. 
YAub, ©, 2. Sirtb, f Folihalter, Marktbreit, J. Hartmann, Spebiteur. , 
Baunad, ©. Löslein, S hutmacermeifter. Mellerihftadt, I. Bauner, Stahtihreiber. 
Bitdrofsbeim u. R., I. Schöppner, Kaufmann. Münnerftabt, M. Depp, Stmmermeijter. 
Bodlet, M. Fell, Lehrer . Neuieda Sand, M. NHottmann, Lehrer. 
‚ Brüdenau, Th. SHergenröbder, Zimmermeifter. Norbbeim, M. Hohn, Maurrımeiiter. 

Damm, F. Anderwieten, Kaufmann, Norbbeim, A. Vfeffermann, Zimmermeiſter. 
Dettelbah, A. Denen, Eeilermeilier, Neuftadt a. S, 4. Eyrich, Sattlermeifter. 
Dorfptägelten, P. Müpig. Maurermeifter. Obernhreit, & GH, Gerbereikefiger. 
Ebern, F. Kappler, “auimann. Odienfurt, I. Ebert, Bädermeiiter 
Elirröhauien, ©. Mangold, Kaufmann. Rimpar, Nodenmanee, Rimmermeifter, 
Elienfeld, 3. Zenael, O:tonom Hüdenbaufen. M. Müller, Ockonom. 

ladungen, U. Kalbig, !. Ealziotter. Saal, G. Umhöfer. Gaitmirth 

elhähelm, M. Weber, Ziegeliibeflger. Schweinfurt, A. Cchniter, Kaufmann. 
Gemünden, H. Nonfarj, Kaufmann. Shölltrippen, A. EParins, Oekonom. 
Blattbad, 8. Echwarjmann, Vebrer. Thöngersheim, U. Mai, Krömer. 
u G. Mebling, Slofermeifter, Nettirgen, B. Echarcher, Eteinhanermeifter. 

ammelbura, #. Boblig, Privatier, Ungleben, . Kupfer, Kaufmann. 2 
Haffurt 1, 5. Beth, Kaufmenn Untercehfeld, U. Heiß, Maurermeifter. 

bitto II, M. Stößel, Gärtner. Neräbad, ®. Urlaub, Lehrer. 

eibiiigsfeld, 5. Otto, Bürgermeifter. Nolfad,Y. Xeininger, Kaufmann. 

ofhrim, G. Gerbord, Schmiedemeſter. Werneck, X. Mrauß. Bader. 

opieritabt U. Körner, E öhreinermeifter. Miefenferd, M. Selaner, Pehrer. 

arlftadt, S. Wirtbeim, Kaufmann, Wörtt, J. Drgel ing: r, Schuhbmadermeifter. 
Kälberan, M. Wolz, !ehre. Mürsburg, 1, &, Eckſtein, Kaufmann. 
Riffingen, I. Vet, Glaſerwe ſter. dto,, IL, &. Dausfnecht, Bittnalienhändler. 
Riszingen, M. Bufch, Kaufmann. Zeil, M. Mendt, Ührer. — 55 
Königshofen, FeKVier, Kaufmann Zeilibheim, F. Oertel, Bader. 


Bekanntmachung. Kleinkinder Inſtitut. 


— — 


Jin Concurſe dee Scmiedes Joienh Foın won Ober), Bien ngofie, 3. Dinr. Mr. 152. 


* — 303 ur vohr Tie‘ Unterzeichnete” bringt den geehrten 
; ur rüh 8 Uhr | Gltern be Beginn der Sommer-Monate ihr er 


N j . N . ri ’ n . ’ 
2, a SEE BARTH nen u Mh in Klee Erin 
412, 677, 710, 854, 99’, 1008, 1049, 4099, 1216, 1277, 1700 naben und Mädchen in empfchlende inner⸗ 
1444, 3082 213%, 977, 2178. 21:9, 2180, 4380, 406, IE lang unter Verſicherung freundlicher und forge 


160, ‚\A67, 841,,713,:059, 2047.., 6, MO, 20:7, 
981 horfiger Steuergemeinde, beficherb ous Wobnhaus Num jamer Behandlung. 
mer Int Erol, Nıbenbans, Scheper, Kolsballe, Loiranm, Achtungsvoll 


mebft dem Gem inberechte zu einem genzen Jutonibeale. danp am : 
2 —*5— 189 Tojneien @äyten, Weder, Dilen, ce nah ge April 1868. ; 
albung, firner ıtkeil _n_ dir Emenbeninhicoft 398 3 s [ de 
Erlen en emeibe — 03 SU nach Maßgabe des Pro 9) WBabetta Eugelbreit. 
jehgefeßcd. nom Nabre 1837. „Etuis, . . Porte- 
Der Rerftric erfolgt in deppelter Weite genen Paorzafl a 3. 8. Brennen. 


ung —— —88 —* = nöhfien Martintiriften. 
Brüdenau, ben 15. April 1808, RR Eine freundliche Mes 3876 36) Fin orbentlicer Junge 
. Aohlhaas, !. Notar. | anenwohn ng von 3 Jim [fan St Buabindere ch 
3949) Eine gewandte Kell:| Ein zuv Naͤſſſger Mann, = En hen RR * BR But EB 
j 39:6 20) Es ift ein ſchoͤn möbe 


nerin ift zu haben auf be jmit guten Zeugniflen viricben — — —— 
Herberge. wird old Haußfnecht zur Gen | 86126, Gin junger Kell |tirıes Zimmer an einen fo 
Martba Venino, darmerle: Diannicaft dabier ge |mer wird in einr Keauranon iden Him ober Dame ſogleich 
Verdingerin. ucht, wo möglid vom Mili |zu engagiren geiucht. au vermiethen. Reibelisgaſſe, 
(3945 nah. der Erp 4. Difer. Nr. 162, 





Reibeltsgafie, 4. D. Nr. 147. |tär. 


—— — — — = ve 





> Schwarze Seidem 


r \ 
941 7 


oanjalisdıt Iisdeiaegn Ela Fe Bo 
Dur perfönliche Eintäufe in den Fabriken bin ich in dem Stand geſetzt, nur, gute, mit 


un je 4 


* 
—V — — 


mem Schwarze verſehene Taffte, im allen gangbaren Breiten zu den allerbilligiten Preis 


u abzugeben. 1.3 TU Tr Ram illii 1154 
Heinrich ran 


A | am ,Sternplaß. 


Ber eine. Stelle ſucht nos, Girtesaes 


Ftautfurt a. M. eiſcheinende „Allgemeine Stellenliſte“  & 
! abonniren. ie Liſte enthält die dffenen Steffen jomob! für aauflente, Anduftrielle, J 
!ebrer. Yerzte, Pharmazeuten, Land: und Forfiwirtbe, Goudernanten 
©, überfictlih und nah Fächeın arorbnet, als and ferner eıne reihe Stellen-Auswahl für 
yanbmerfer unter dem Titel: „Allgemeiner Arbeitsmarkt.“ 

Die Abonnenten werden durch diefe Pijte in den Stand geiekt, ſofort mit ben Prin- $ 
'palen, bei welden Vacanzen vorhanden, in Verbinbungızu tretens‘ der geringe Abonne- 
tenispreiß eripart ihnen alle, Mühe und -Koften. 3 

‚Die Herren VBrinjipale erfuchen wir böflichft um gefällige Au: 
ei e offener Stellen, bebufs der Foftenfreien Ausschreibung in unferer 


ifte, J 
Der Preis, fürıt Nummer tft 35 fr. = 10 Sgr. 
J m monatl. Abonnement (A-Nummern) fl 1. 45. = Niblr, 1. 
” "m .vierteljähtl „ (12 fl. 3.30. = Rthlr. 2. 
Beſtellungen beliebe man bireft an bie Grpebition unter Belfügung des Betrages zu Mi 
aden. Die Liſte wird, jeden Sounabend franfo unter Krenzband ober in Gouvert, falls f 
es gewünscht wird, an die Abonnenten verſandt. 























zu verfoufen, Nah in 


31 vermicthen, 


mern, Küche, Bodentommernund 
A jallen ſonſtigen Bequemlichkeiten 
beitebenbes Kogis iſt bis, 1. 
Moi oder Muau zu vermiethen 
Hlim,2 ‚Diiie, Rrı Stk 


J Küche und jonitigen Bequem: 

; N „uch Waſſerleitung, ift 
$ 1. Auguft an eine rubige 

Familie ztı vermieten. _ 
Näb. in ber Erp 








Die Grpedition der ‚Allgemeinen Stellenlifte” ) Ehe oe 
* —* Bert it ſehr Billi ⸗ 
65 1 in F ranf furta. M. en Weiderbbdsgafen.382 
EEE TED ti BFH ee een BeEyT Fersen, 
re . it 2 Buchſtab ft in Prima: : m 
iefpapier Sun vn arme in Prime Verfteigerung. 
3. S. Brenner. ä Im Auftrage bes kal. Stadı erichts verſicigert der Unter: 
zeichnete — 
Pr Dienstag der 21. April J. 2. und Pie folgenden 
Anzei ec i Tone, jedesmal Machmittags 2 Al = 


Schöne Dachziegel und Yatten find billig zu [aus dem Naclak des verlibten Grorg Ehäfein, Schneidermfir. 
ch —— bei Y tter fü bill g 3 bier, J Diitr, Nr. 46 Semmelsſtraße, folgente Gegenſtaͤnde: 

en am q e Neugefertigte Winterüberzieber, Tudröde, Joppen, Hoſen ac. 

Gebr, Brod & Mehling. ꝛc. großes Lager von verjbiebenen Sommer: und Winter jtoflen, 

—— — — — —— al⸗: Doppeliud, Tuch, Bukslin, Wetenftofle, Futte nich, Binden 

ite pectorale balsamique erystallisee | A, ET tte fomie &röpfe und, Ginfakbänder heiter 


Qualität nebjt einer goltenen Kette und ?Ninge; ferner Haus: 


von A. Lamprecht in Bamber era eis — — Bit „au, Berta, 
* Tiſche und Spiegel, ſowie mebrere Scheeren und Bügeleiſen. 
—— gegen Huſten, Katarıh u. ſ. w. ift ftets Würzburg, ben I. April 1868. gelen! 
in der Apotheke zum Engel. |3980 2a Andreas Jacobi, Tarator. 
— TREE PERS — 
Blumen-Papiere bei J. 8. Brenner. Petroleum, Lıgıpine A Zolaröl empfiehlt zu 
0000000000000 den billigiien Preiten R hm 
. ob. Mernfinger 
I ein billiges Lager 3984 am Brück hr 8 


einen, Gattune, Piqué, Zwilte, Barchente, | — — — —— — 
tjenge, baumwollene und batbwollene Kleider B. meinem Haute ſ308) Von dem im Pal. Hof. 





34 jit_ ber 3, Stock, befichend|Feller veriteigerten @2 

Hoſenzeuge empfehle geneigter Abnabnte. 13564 1 it der € 9, n &2er ; 
5 Ar BR aus 6 Ziunmern und alen Behrothen inneren Xei 14 

Anton Greulich in Thüngersheim. quemlickeiten, auf 1. üuguſt zu fföungn noch — 2 Le an 

vermietben. abgelaſſen werben. Näheres bei 

D f Adolph Treutlein. Kim. Langlotz. 

an agung. Dom raßze. Fure 
— — — I — ————⏑ü 


Die umnterzeichneten Bewohner des Vorderhauſes 4. Diſt. 39.61) Ein ſchön möblirtes —D 
47 füblen ſich gedrungen, der vortrefilihen Feuerwehr und Jimmer ift bis zum 1 Mat 
brigen Hilfeleinenden, für ihr raiches, eifriged und muihis [oder gleih an einen foliben 
ringritien bei Pölhung des geftiigen Brandes, ihren innig: [Herrn zu vermiethen, 


Zwei ſchön möhlirte 
Zimmer jind Marktplap Ar. 
125 pr. 1. Mai zu vermiethen. 





Dont biemit öffentlih aus zuſprechen. Näb. in ber Ep. 3982) Gin Mä 
. 382 ädchen vom 
Bürzburg, den 17. April 1868. 3957) Cine neue Waſche Lande wird jogleih alß Rich- 
Dr. Köhler, p. Stubienrettor. mange ijt billig zu verfaufen. |magd in Dienft zu nehmen ge: 
Ws. Becker, Landrichters wittwe. Näh. in ber Erp. ſucht. Näh. in der Erp. 


E 
eg ee) en 


39.4, Gim Fligelkaften iſt 
A F ne 


43958 Ya), Ein noch gany neues, ' 
aus 6 ineinandergehenden! Jim ' 


N916 2a) Chr noch ging ues 


VL EERBERE ER- 


Ar 


* 
13° iche vhn⸗ 
Tu Fon Rtmmern, belle 


A As 


ee 


* 


⸗ 





Todes-Anzeige. 


Bott dem Allnähticen hat es gefallen, unferen in- 
nigftgeliebten Gatten, Water, Bruber, Echwiegerwater und 
Großvoter, Heren 


Aquilin Christoph Müller, 


Bürger und Echreinermeijter babier, 
noch kurzem Kranfenlager, verichen mit den heil Sierb 
fahhamenten, heute früh 4'/, Uhr im 60. Lebensjahre zu 
fih au rufen. 

Die feterlihe Beerbigung findet Sonntag ben 19. April 
Rahmıttagd 3 Uhr vom Sterbbaufe and 5 Tift, Nr. 40, 
und ber Traueraotteöbienit Tierdtag den 21. April Früh 
10 Uhr in ber Pforrfirde au St. Burfarb, dann von Seite 
der BYürgerfobalität Mittmoh den 22. April in ber Wari: 
entopelle, von Sxite der Kreuzbruderſchaft Dinnerdtag ben 
23. April im Reumünfter, und won Erite der Rofenkrang 
Bruberichaft Freitag ben 24. April in der Marirnkapelle, 
ebedmal früh 9 Ubr ftatt, mom Freunde und Verwanbte 

3 Verblichenen böfihft eingeladen werden. 

Würzburg und Schwobach den 17. April 1868 


Fie tieftrauernden Sinserbliebenen. 








Todes-Anzeige. 


Gottes uneriorshlihem Rat hlufle bat es gefallen, 
beute ben 17. April Abends balb 5 Uhr meine theuerſte 


Margarctba Martin, 
geborne Heller, 

aus Eſcherndorf, in das bij re Ituſtits abzurufen. In 

bım ich diefe Trauerfunde tbeilnebmenden Urrwandten mit: 
theile, bitte ih um filed Beiletd und fremmer Geben, 

Mürzburg, Obervollkach, Eſcherndort, 17 Apsit 1863 
Der tieflranuernge Watte 

mit feinem urmündıgen Rinde 


DanuE 


AU meinen Nachbarn, freunden und der verehrlichen Feuer— 
mehr, welde mir bei dem in meiner nächfien Rähe ausgebroche 
nen Branbe zur Rıttung meiner iheils Sehr bedrohten, theila vom 
Feuer ergriffenen Gebaͤulichteiten jo ihätige Hilfe leiſteten, meinen 


4 nigfien Tent, 
Guftavd Neumann, 








3409] Fabrilbeſitzer. 
Danfjagung. 
3089) Kür die bei bem om 16. b Mis aroßen Brandr 


mir geleinete Hülie, ſage ich umierer io Sehr thätigem Feuerwebr, 
welche burh das energiide Ginjdreiten dem nerheerenden Ele 
mente fo {hell cin Ende modıe, ſowie olleu Denen, 

mir fo bülf.eih aur Eeite ftanden, meinen innigiten Tart. 


Achann Zentner Schreinermeiſter. 


Münchener & Aachener Mobiliar-Feuer- 
r * 1 J 
Versicherungs-Gesellschaft. 

lanburd Bringen mar ırgebenit zur Ausige, deßk mir ın 
Zellingaen eine A ertur erridtet und kirfelbe der Getreide: 
ändler Serrn Wiibeilm Brenner daſelbſt über— 
tragen haben 
Münden, ben 2. April IR. 
Die MerncervaleNveniwWr 
Rob. v. Froelich & Cie. 


Unter Bezugnafktme auf "oritchrudes halte ih wich sur Wer: 
mültfung von Verſicheſ ungen britend empfohlen 

Bellingen im Aprıl RA 
XX Wilhelm Brenuer. 


melde 


© Gesellschaft Erheiterung. 


Wegen Thu: des E fd Eorcortia fahen wir und 
verarlapt, unſer dalelbit refindliches bieheriges Lokol zu 
ve laflen, und rin neues im Baurs arten vor dem 
Sande' thore zu beziehen, wobei noch bmerft wird, daß 
Kart n zu dem am Sonntag den 26 April ftartfinden: 
den Tanzkränzchen Rinitigen Mittwoch, Zamdtaq unb 
Eonttag von den HH Vitgliederu dajelbit in ira, 

3414 


genommen werden können 
Der Ausschuss. 
DNAIAZAHHAHZTARAIUFTLANANTIT AATR 


Ginladun . 


Die Unterzeichnrien erlauben ſich als Bevollmädtigten einer 
aroken Anzahl Erben bes in Grünsfeldzim nern gebornen Caspar 
Ropp Diejenigen, melde ihre Verwandiſchaft mit dem Bezeichnetem 
yeltund zu machen arben'en, au einer cemeinsemen B-forehung 
auf Sonntag den 26. d6. Mts. Mittags 1 Uhr 
m Wanhaus zum Adler anker einge ’aden. 

Tauberbiikoräheim, ben 17, April_18N8. 

*. Starf, 
3. Weirberner, 
V. Yudiwig. 


, 


— — 





3412) 


) Dia ’ r * ’ 
1 Seltene Gelegenheit eines jo billigen Gutsverfaufes 
zur Anlegung größerer Fabriken. 

In der Genend von Bapreutb, 3 Etunsen von der Oſtbahn, 
wo täglıh jabrt umd Arierpoft ſtattfindet, durchaus Keuflitt und 
ın Aıtericht ſtͤht day rine Hahn nad Böhmen diret in bei Mäbe 
vorbei führt, jtnd folgende Obj⸗kie zum äußerſten beigelepten Preis 
an einen joltden Käurer zu degeven, Die Hälite des Capitals 
tann drauf ſieden bleiben. 

1) Tas foaenonrte Zainhammerhaus, 46 Fuß lang, 36 Fuß 
breit, Keller 
?) Bacofen mit Stallunag, 32 Fuß lang 16 Fuß breit. 
3) in von Granititein gebautes Walzwerkgebäude, 83 Fu 
fan«, 60 Faß breit, mit Schiefer und Blech gededt, 
4) Koblenihupfe, 7 Fuß lang und 15 Fuß breit, Holzdach. 
5) Torſſtadel >O Fuß lang, 43 Fuß breit. 
#1) Braten, 6 Der 
7) Nrone Zainhommermielr, 4 Tgw. 35 Dez. 
) Hei e dito, 1 Tom 1 Da. 
9) Reubaumiefe mit Forellen weiber, 1 Tam. 32 De. 
10) Müblweiher mit Forellenwaſſer, 2 Tgw. 40 Dez. 
41) Müblader, TI Dez 

Die Maflerfrait iſt durchſchnittlich 6 Cubik per Setunde. 
Das Gefäll O Fuk Sodann in der Emternung von circa 

RO Kun iſt auf eigenem dazu gehörenden Boden «in weiteres 
ı fall von 16 Fuß, fo bay man bei wenig Kojten 46 Fuß Ge: 
fau rat; former oft ein ſchönes Fiſchrecht auf eine habſche Strede 
oorhenden MA ellernen Rädern find circa k0 80 Cir. Schwerr 
vorhaben , 

Gnrlich befindet ih eine Bierteltunbe entfernt ein Weiher 
on IH Morgen mit ichr ergiebiger Quelle, wo füher der Staat, 
weltem be jelbe nebörte, einen tünftlıchen Graben anlegen lich, 
welher fih im auten Zuſtonde befindet und das Recht bewilligt 
hat, daß bri trodenem Sommer dieſes Wofjer benüpt werben 
>aıf. Für biete ſammttichen Objekte iſt der äußerſte Preis fl. D000 
ohne Dal; Firvan abzubandeln wäre. | f = 

T vauf Mefehiirende können nähere Auskunft in der Eiſe 
benb'ung von yriepb Frank bier erhalten. 30 


Feuerfeſte Backſteine und feuerfeſte Bad: 
ofenplatten, ſowie jhöne Weinbergspf.ihle em— 


pfichlt billigſt 
Adam Brod, 
Endr der Zemmelsftraße, 
3415 Eine serop’taube hat jich 
verfiosrn. Dem Ueberbringer eine 
gute Belobnung. Ni. id. WE 


7 Ra 


“lu braun gton ı, auter, 7a] 
'nhre ltr Arthknd nt au ver | 
tauſen. Rab t. db. #ıp. 





Guts⸗Verkauf. 


Zwei Shinden von Würzburg Fit ein ſchönes Anwe 
fen, b.jtehend, in einem Iweiſidcigen Wohnhauſe, wobei 2 
Höfe, mit Stallang, Hausgarten, 2 Krller mit IH, Fuder 
Faſt, Schenern, Getreibeboden, dann 10 Morg'n —**— 
der beiten Lage, diſto 20 Morgen Artfeld, Wieſen un 
Baumgarten, alles in ebener Page und im ber Nähe bes 
Orts, au werkaufen. Der Preis, ijt 18000 fl. mit der 
Hälfte Anzahlung. 

Kerner find 17 Morgen Telber, Wieien, Meinberg. 
mit Haus und Karten tum IHM FL. zu verfaufen, mit 40 fl 
Anzahlung bei Andreas Göbel, im 2. Dift. Nr. 249 
in der Katbarinengaſſe (FTR 









2] 

J. %& Dausch, 
Uhrmader in Würzburg am Markt, 
gegenüber dem Würtemberger Hof, 
empfienit bei reeller Garantie eine, große. Aus: 
midi Kukuk-Uhren mit gan metallnen 
Rorfen, On , mit Gewehten und mit Fedrraug. 
Regulateurs, Pariser Pendntes, 
Taschen-Uhren, Wecker, Talmi- 
und Modeuhrketten, 

Brieflihe Anfragen beantworte ih ſofort 
ausführlid. 

Uhrenliebhibern Tiefere ich jebe, auch bie 
jeltenite Sorte, 

Reparaturen werben forgfältigft vor: 
genommen, 


—— — — — — — — — — — 
Am 14/15. d. Mis wurde aus einem Hauſe in der Nähe 
des Pleichagerthores ein Winterrod, ſhwarz und meltrt, mit 2 
Seitentaien und ſchwarzem Orleansfutter entmendet. Dies 
zur Spähe. 
Würzburg dem 17. April 1868. 
Der k. Unterſuchungsrichter: 
Schwaab 


2033) 1 oder 2 möblirte 1 vermicthen: 


Zimmer im 5. Diltrift wer 
* den ſofort au wichen geſucht 
Offerten wolle man in ber Ey: 
pedition de DI nirberleuen, 


BHllı Gegen ISO Eimer 
1861er Wein iind zu ver: 
fauien bi 
K. Göpfert. 
Nnauitinergeiie 
x 3415 Gin junger Mann, der 
% eine lorrefte Handſchrift, ſo die 


-.-..„„„ m. wer 
Dh 


mw wir 





Nr. 214, eine Wohnung von 
3 Simmern ımdb ſonnigen Rium 
licyleiten, jofort: oder 4 Mai 


3967) Vor dem Rennwegerthot 
it ein ſchöner, praktiſch aıges 
legter Garten wit Waſſer 


N wr 


verfauien, 
Rr. 423, 


398 ») 


Näheres 2, Diit: 


3102) Augufisergafle, 3 Diitr, 


eitung und Springbremmen zu 


Für Solid: Arbeiter iſt 


vorzüglihe Kenntniſſe im Rh 
3— nen deſiht, wunſcht eine vaſſend⸗ 
Beſchaͤſngung und begnügt ſich 
auch mit geringem Honorart. Ge 
» fällige Diferte beliebe man unter 
Shiffre A.B in ber Erp. db. Bl. 
zu binterlegen. 
39 En: Partare Wohnung 
von 2—3 Zimmern wird von 
einer Heinen Familie ſogleich oder 
bi® 1. Juni oder andp jpäter ge 
! Fucht. Näh. bei Hra. Schlofier 
P Tumor, 3. D. 49, 3, Stod 
| 39:0 3a Vor dem neuen Thore 
find 2 elegante Zimmer nmebit 
t allen fonftigen Bequemlichketen 
nd Zutritt in einen jchönen 
Garten auf die Dauer ber Som: 
miersnonate zu vermicthen. 


in mößlirte Zimmer qu ver: 
miet5en im 5. Dir. Rr. 159 
Näh. über 2 Stiegen. 


198) In meinem Haufe, 
Domftraße, 3. D. Pr. 
135 36, iſt für 1. Auguſt 
der 1. Stock ju wer; 
mietben. 

3a) Julius Mellner. 


995) Bin Drechslerlebr: 
ling wird geiucht. Mad wird 
daſe bit Zwetfchgenbolz gr 
fauft Räb. im der (Sen 

399) ; Eine einfache Wett: 
ftatt nebit Strebfad und Pol: 
iter iſt zu verfaufen. Mr. 177, 
Stifthauger Pfaffergafie 


Aumühle. 


Morgen Sonntag 


Harmonie-Muſil. 


Diensag, den 21 April 


Concert, 
wozu bie lieben Kommamikanten 
freundlichſt einaelaben ſind 

Ludwig Drunſel. 


Platz’scher Garten. 


Morgen Sonntag den 19. April 
grosse 


Production 
von ber fönigl, 9. Jnfanterie 
Regiments: Muflt, 

wozu freunblidhit einladet 
Joh. Feinels, 


Schöne Mainausſicht. 


Morgen Seuntag 
gutbefegte 
Harmonic- Weufil, 

wozu ergebenit einfadet 
Nikolaus Troll. 


Siadl-Ihealer, ° 


Sonntag den 19. April 1868 

9 Vorſt im 10. Abonnement, 

Vetzte Vorſtell. im dieſer Saiſon. 

Das Glas Waſſer, 

oder: 

Urſachen u. Wirkungen. 

Laſtſpiel in 5 Alten nah Scribe 
von A. Eodmar. 


Theater-Reitauration. 
Morgen Sonntag, den 19. April 


Bock, 
nebſt friiden Bockwürſten. 
Zu zahlreichem Beſuche ladet 
exgebenſt ein 
Stephau Weiß. 


Cafe Zorn. 
Morgen Sonntag, ben 19, 
Aoril Vormittags vorıhzliden 
Erlanger Bor 

mit Bockwür ſten. 

Hiezu ladet eriebenit ein 


Georg Zorn. 


Aeſtaura tion RMRIIITATA 
Iof. Tänchner.| Blaue Glolcke. 
Bütturrögafie Morgen Sonntag von Früh 
RE) Ta Denne, Win anögeeigneten 
* u ergeb’nit em e * 
4405) of. Zünchner. | vlanger Bor 
: mit Bockwürſten. 





Bapken? um. Sutten ſcher 
gotbenen areuz. Felrſenkeller. 
— rem 3994) Morgen Sonntag unb 
- — 8* if Montag bei günftiger Witterung 
Saralonie-Dufit, Sarmonie-Wuflt 
tränfe verabreicht werben, wozu — tan Br ern 


hört hit u 3 Lutz, Ludwig Reidlbach. 
3401) 


Wirtoſchaftspaͤchter. 3991) Morgen Sonntag mu⸗ 


ſikaliſche Unter haltung 
Talavera. 


im Pernbachegazten. 
140, Morgen Sonntag Früh 


obr. 
Salvato v, Bie r. a) en ee Unsı 


bacher Bod, nebſt WBod: 
würiten. 
3971) Die 


neuchen Manjdetten 





Mittag 


Sextett, 


Gobelslehn. 


Morgen Sonntag 


N , fär 
CONCERT. Braut-Bouquels 
Montag in Htlas 
Septeltt. _\emfet 





J. Stumpf, 
vis-A-vis dem Buryerıpital, 


Hutten’sche Garten. 


Morgen Sonntag, Montag 3404 20) 
und Dienstag 
mufifalifche 
Unterbaltung, 


verbunden mit einer, großen 


Gutes Ulpens 

chmals, 1, u Ya Er mw ines, 
reines Schweinefett Eſſig⸗ 
und Saljqurfen und jene 
— Kartoffelu find zu den 
illigſten Breifen zu haben bet 


Rah in der Erp. db. Bl. 





399 Fin Goldtlück wurm | Girfchiagd anf dem Saron- ‚ Broduttenhtindler 


efunden. Abzuholen in berjiell, wozu ergehenit einiabet Georg Brünner. 
Egläpferleinsmähle — - U. Kuchenmeiſter Korngaife Wr. 211'/,. 


3416 Cine feidene Halsbinde 
wurde geſtern verloren. N. Exp. 


nu 





r 
id 
\ 


Borhang: 


46 


und M 


ſorit Tifchdecten ampiepl in großer 


13.97 


Paflagier-Beförberung 
na 


Amerika: & Australien %&% 


Auswahl 


öbelftoffe 


Earl Bolzann. 


in Verbindumg mit allen befannten 


Pol-Dampf- und Segelfdif-Finien 


zu ben billigſten Preifen und mit befter Bejorgumg durch 


GG. Roedelber 


sCr, 


Eijenbandiung am Markte, ehemalige Hauptwache in Würzburg. 


In Pariser Besatzartikeln 
‚ist wieder eine grosse Sendung in den neuesten 
ıMastern eingelroffen, welche ich zu den niedrig- 


sten Preisen verkaufe. 
August 


Fran k, 


_vis-ä-vis dem Württemberger Hofe. 


Das Aufbewahren 


Pelzgegenſtünden 


wird beſiens beſorgt bei 


A. Reinisch | 
2% 3719} I — 


ER tner gaſſe. 
r 
Wein-Versteigerung. 
Am Donnerstag'dinl 14. Mai 
Xormittagsı 40° Uhr 
werben im kleinen Tbeaterionte wrphenannte, aut gebaute Weine 
Öffentlich vrfteigert und Liebhaber hiezu höflichit eingeladen. 
Die Weine können auf Anigelpen an den Fäſſern probirt 


werben. 
Würzburg, ben 16. Aprit 1868, 


3. Oppmann. 


eirea KO Eimer 1866er E herndorfer. 





„ 41 „486er Stein. 

„Ab „  18hber Rand röaderer. 3905 3a 
Mein Fabrik-Lager von 
Merren-Hemden 


von ausgezeihnetem, Leinen und Shirting, 
Euglische Krägen, 
Seidenen Shlips & Binden 
empfehle ich unter Zufiderumg der billigften Preife. 
Carl Philipp Bauer, 


'Erimiane 


* kirche 


3981) Bei dem quiesſsc Lehrer 
in Haufen bet Rergtbeim jind 
S Bienenitoce, dann ein 
noch brauchbares Klavier und 
mehrere Bücher und Minfalien 
wegen ungünftigen Stand bif 
fgft zu verkaufen 


3957) Eine goldene Uhr— 
fette wurde in ber Pelers 

— und kann im 4. 
Diſtr Nr. 299, Münzgaſſe, ab 
geholt werben. , 


3898 26) Dienstag den 14 
April wurde von der Kühgafi 
bi8 zum SHofplage eine gol: 
dene Kette verloren. Der 
redliche Finder wird dringen? 
ebeten, ſolche gegen entiprecentr 
elohnung in der Erpebition 
08. Bl. abjugeben. 


3950) Herr Profeſſor Stahl, 
ber mit Diplomen werfeben und 
durch einen längeren Aufenthalt 
in England und frankreich ſich 
der neueren Sprachen vollkom⸗ 
men bemädtigt, ſucht bei ganz 
beiheidenen Anſprüchen Unter 
richt zu eriheilen Anmeldungen 


unter SE. nimmt entgegen die] 


Grpebition d. Bl. (2a 


Cine Wohnnug 


von 3 bis 4 Zimmern an einer 
freundlichen Tage, für eine Meine 
Familie, wird pro 4. Auguit 
geſucht. Raͤh Fr. (39% 2a 


Drud und Berlag von Bonitass Bauer in Würzburg. 


LU 


| Gerbrum. 


Sonntag, ben 19, EM. 
im Saale zur Schwa 


Concert 
nebſt Mär — — 
wozu freundlichtt einladet 

3941) Hof. Keim 


31944) 1 Tagmeıt 681 © 
malen Sehr quie Wiefen im 9 
am Heldingsfelber Weg, Pi 


Nummer 74154 und b jind 


6 Fahre um 45 fl. jährlich 


verpachten von 


S. Nofenbeim. 
SanderftrageNr 241 bei 
Spegereifänbler Schmid 


Oelfäſſer 

ft 

468) Joſevh Leined 
3946) Ein Madchen, 
Kleivermahen geübt, ſucht 


Ihäftigung in ben Käufern. 
Nah, in der Erp. 





verfau 


385233 Gine gutgehaitene ©: 
fugelsScheibenbitchfe iſt Bili. 
verfaufen in Mottenbörf 19a 


3949 68 find mehrere I 
derfchränfe billig zu 
fanfen. Korngaſſe, 4 © 
Nr. U, 








9 Ja) Ein ordentlicher Iu 
fann unter annchmbaren 
dinaungen in einem hieji en 
ihäjte die Gonditprei 
lernen. Räh. in ber Ep. 
Bine Mine geuͤbte M 
fchinennäberin wird ; 


jofortigen Wintritt gefucht. 
Ray. in der (Frp, 


962) Ein Kogis von 2 3 
mern und einem großen Aıbe 
zimmer ift bi8 1. Mai au ı 
mierhen und kann fogleich 
zogen werden. 3. Diftr, Wr \ 


“961 3a) Es if ein 2; 
mit Stalung und Boden 
gleih zu vermietben, 
Näb. in der Erp 


3y77) Eine rubige Familie fı 
eine Wohnung von 3- 
Zimmern, Rüde ıc. bis 1 Aug 
zu mielhen. Gejälliae Off: 
mit Preisangabe sub A, 
in ber Erpeb dB. Bi. zu £ 
terlegen. 


 (Hiezu Beilage, 


| 









Für Auswanderer 
SE, nad Nord: & Sid-Amerifg amd aubern 


üiberjeeiimen Ländern. 


Die unterzeichnete ſeit 1852 von Großherzoglichem Minifterium 


Havre, Hamburg, Liver- 
London & Boetterdan 

er Dampf: und Segelihften wöchentlich weimal Auswanderer und Reifende zu bem billigſten 
reifen unb bürfen Diejenigen, melde ſich meiner Vermittlung bedienen, ſich einer jorgfäl 


‚nfrte Harpt-Aaentur befd dert über 
Aniwerpen, Bremen. 
pool, 


tigen Sedie nu xxcyvſichert halten. 


, FR Berirags- Abjhlüfien empichlen ſich 


Der. concellionirte Perirkä-Ag. nt 
ftantin Müller in Wertheim. 





Laden-VBerändermig. 


Einem verehrl. biefigen wie_außmärtigen Publifum mwibme 


Ich bie Anırige ba 54 ug eur Fr = Haufe 
bes \ er pi ** und jenen 
NEL SEN mn ? Nr. 412 
bezogen 1 


Ü 1 
bad feisher neichenkte Nertrauen banfenb, Bitte. ich 
zür jo 8 au im mein nene® Pokal Übertfagen zu wollen, um 
füge ‚die Pirliherung bei, daß ih jeden mid Beiftenben prompt 

rel bebinen werte. 

Unter anderen empichle ih ſchöne Wollenwatte in 
allen Zorten abgenäbte Deden. Ztridbaummwolle 


in allen Karben zu den billſaſten Preiſen. 
Würzburg, am 15. April 1868 [3886 3b 
Barthel Ferch, 
Tuamacher. 


Vieh- & Masehinen-Ausstellung zu Frank- 


furt am Main 
am 7. 9. 9. und 10. Mai 1868, 


verbunden mit Prämiirumg der beiten Wiere (om 6, Wat) und 
einer Ferlooiung von 200 Gewinnen an Vieb, landw, 
Mafebinett, Baus: und Garten Gerätbfchaften :c., 
fobald 20,000 Looſe vergtiffen find Unter den Gerinrften 
befinden fib circa 30 Hanptpreife im ungeiähren Werthe 
von fl. 6000. — Die Berloofung findet Öffentlich vor Notar 
und Zeugen am 10, Mai Hatt. Liebernehmer einer größeren 
Anzahl Loeſe erbalten entipred den Rabatt 

Beftellungen auf Looſe A 36 fr. 
find franca zu vich!en an das Vereindmitglic Meier Schwarz 
fchikd, Aril 88. ih 

D. landw. Verein u. d. ſüdd. Aderbau-Geſellſchaft 
im Frantfurt a M. 
Bich- u, Majhinen-Ansflellungs-Comite. 3530 4 


T 9 9 
Das Vacanzen-Anzeigeblatt 
enihält Hunderte von wirklich offenen Stellen für Kauflente 
Randmwirihe, Forfibeamte, Lehrer, Gouvernanten, Techmiter ıc., 
Beamten aller Branchen und Charge, welche ohne Gommiljlonäre 
zu vergeben ge Die Namen der Prinzipale find ſtets an 
pr um ſich direct bewerben zu können. Kür jebe mitgetbeil te 
Etelle leiftet die Redaktion Garantie. Das Abonnement beträgt 
für 5 Nr. 1 Rtblr, für 19 Nr. - Rtble umb merben frei zu: 
zefandt Bejtellungen bitten an 2. 


noncen; @xpedition Berlin, Miederwallitrafie 15 |weibe find 


u richten. (2039, 12a) 


Beilage’ zn Mr, SD FEW ürzburger. Stuit· tund Laudbolen. 


Mich, Wirfching, 
HaaptsÜgenti Mannheim 







el: 
I 


annenberg’s |weit Schöne, ädte Mebge: 





mau n} a j FR 
% Vegclabliſches 
Zahn⸗Pulve 
. Schachtel a 24 xrx., 
1, Sdachtel a 18 fr 
Zahn-Pasla 
ver Doſe à 36 fr., !, Padet 
a 30fr., 2.4 Padeth 18 fr; 
zum. Reinigen ber Zähne, 
empfiehlt: 
Stuttgart... 
4 „Meolaus Backe. 
Aecht zu beiichen von mei: 
neu befanntenÄrn. Agenten, 
















bo PL 
des Innern conceſſio⸗ 


ei" 









4536 ge Urbehrrtiwen 


Di Be een 


@. Thaler’s Eöhne; 
vor dem neuen Thore 


Bekanntmachung. 
Unterzeichneter bringt iin gefällige Erinnerung, daß it bie 
rechte Zeit zum Obenbramjbüngen der Saat iſt auf Haber, Gerfte, 
Semälb; auch auf Moizemfauıpberjeibe noch angewendet werben. 
„der Guano ausgeitreut, jo muß er entmeber einfach 
bineingeeogt-obir-bineingeredpet- werben; dann —— 
Händıge Ernie ne ' — — hindern. 
Auch — EI—— ehr gut. 
I dem ich hae mit die Anzeige verbiude, daß ich ſJortwährend 
das Pfund Ehnedenum tb Kreuzerieinktaufe "ehe 
ich geneigten Beftellungen entgegen. 
Adam Seller, 
Kunſtz Rnaus Fabtifgnt nächft der Blümtein'fihen' 
where wor be meuch Lady. 3791 Sc 


Das Vieugjte von 


Wa schmangen ⸗ 


für Gaſthoͤſe und Haushältüngen ſehr zu empfehlen, bei 
. } 





LI„J,11122 


privilegirter 





II 773 Jrın ol: 
Maitinenfahrit in Schweinfurt, 
Se] er sinnergalh ber Smdt. | 
Herrn Dr. J. &, Popp: praft: Zahnarzt in Wien. 

Tos f E audihl priv. neu neibejlerte Anatherin⸗ 
Muudwafler#) babe ich. in meinem chemiicen Laboratorium 
einer genauen demiihen Unterfuhung unterworfen, und hat fi 
beraußgeitellt: 

Dalı dad FF. ausſchl. priv. new verbeſſerie Auatherin⸗ 
Mundwafler burbaus nur ‚aus Ingredienzien ber beiten 
Qualität beitebt, die ihren heilfamen vorgeitgrirbenen Wirkungen 
in jeder Brziebung entipreden, foger übertroffen werben, und 
bie nach wiſſenſchafilichen Brfahrungen in der richtigen Quantität 
wiemmengang fin, ſo nis —— besfelben bei allen 
Mund Mi ZabnFfranfbeiten Im Allgemeinen der Wahr: 
heit zemäßß Jedermann befiens empfohlen werden kann. 

reslau, im Dezember 1856, Ri 
Dr. Werner, 
Direftor des polytechniſchen Bureaus, Apotheker 
LAlaſſe und vereideter Ehemiler. 
Zu haben bei 


Joßk. Schäflein, 


Firma: Seb. Sarl Zürm auf ber Prüde. 
le 1) Mebgerftäßle find 





aefunden worden ; abzuholen in 


zu vırfaufen. 
; Ranberdader H3.:Nr. 105 


Räh. in ber Erp 





Bekanntmachung... 


ofizei, bier die Kaminkehrer⸗Ordnung, betr. 
eat ur —— — dom 6. Fımi 


8 9— a — An a me Beer. 
db. Ira. : 







; a Die schönsie Zierde, mg 

w die Natur dem Menſchen verliehen hat, it obne Zweif 

das Haar, denn-dieied Irdmt mit Anmuth- und -Würbe feine 

Körperbau, und dient nicht nur ale dmud, jondern auch al 
des wmienichlichen Hauptes, zw deren Erhaltung 


" — 
DER Mailändische laarbalsam 


jeit 34 Jahren bie jept am beiten bewährt hat, mas durch bi 
— der Wiſſenſchaft und durch vie umäbli. überrafchen. 
on Erfolge und Beweiſe längit außer Frage geftellt iR. Dai 
Ausfallen der Haare hört auf ben Gebraud des Mailänbiiche 
daarbalſams fofort und dauend auf, der Wuchs wird made 
befördert und ſelbſt kahle Etellen bededen ſich wieder mit 

tem Saate, wenn die Haarwurzeln nicht ſchon gänzlich vertrod: 
net And aber durdy ſchadliche Mittel yernört wurden. Freie 
30 fr. das tleine und 54 fr. das große Glas. - £ 

Zugleich wird empfohlen: 


4 
Eau d’Atirona 
der ſeinſte flüſſige Schön’ eitefeife, in Blälern » 20 Fr 
und 40 fr., nebſt Gebrauchsanweiſung. Diele Seife ſtärkt uml 
befeht die Haut, befeiti it leicht und ſchmerzlos alle R'runaier: 
ungen berielben, ald; Sommerfprofien, Leber: und andere 
gelbe und bramne Aleden, Higblädchen, Gefihtsrungeln m. 
und ertheilt allen damit bebanvelien Theilen die angenehm: 
Triſche, eo blendende Weiße und Zartheit. 
— WG.arlt Kreller, Chemiker in Nürnberg. 
Aleinverlauf in Wurzburg bei 


Carl Rolzano, 


Ügrmeinen. Kenninig gebradt. 
Wouridurg, den 9 April 1869. 
* Stadbtmagiitrat. 
tstu 
r rech ug 


Wicrift. Befhlnf. 
Feu roollzel betr. > 
> Der rterfertigte Stabtmagiilrat erläßt unter Bezug auf 
171 3 ff. 2 des EA 7; DR ee zu ber — 
ronung dom 6. Jung das ſoſgenden 
—— m eg: 
Die Rauchrohre müllen ebenio oft als die Kamine, in welche 
einmä ben, aereinigt werben, n < 
Die senminfesrer finb verpflichtet, bei der jrbeßraligen Relnin: 
ung der K mine Nachſchau au beiten, ob die Rau hrohre aereinigt 
ind. Zit dies nid der Fall, ja haben fie im Finverftändnite 
mit den beterfienben Hausbeflgerm bie Rauchrohre zu reini,en, 
oder » —3 | —— syn: zu eritatten 
er Lobn für gun eines Rauchrobres beträgt 5 fr 
Zumire Handlungen werben —— —— 
DOrbnuna vom 6. Jun 1565 Ziff. V beftraft. 
Würzburg, ben 4 Februar 1868, 
er Stadtmagiftrat, 
Der rechtöt. Bürgermeifter: 
Dr. Dar, ui 


L 





Säneiber. Holzverſte igerung 
Ge Dura nn ie Ei Menlere — 
Defauntmachn u ß- —— den ir u ee, ab: 


Bur Bezahlung der beim unterfertigten Amte am 1. Mai bedinnend, wird im traßenwirthe dauſe zu Kin nachfiehend vet 
41868 vert'agdmägig fällig werbemben Hotzgelder für ba® aus zeihnetes Nutze und Brennholz öffent! ch vermeigert und mar 
den königl’hen Foritrevieren Hödberg, Irtenberı und WW ld: aus den Staarsmaldahıbeilungen „Deberrain. Unterer Außlauf 


brunn im I. Semeften 1869 er er ateriafe werben hiemit Fif binenhots und Käthchen“ 
folgende Termine feitzeiegt, nämlich fir Die Holgkäufr 7 Riefeinvarmabfcitte, 
u. des — — Wärzburgel / M. a Klarter Dn6 a 
veitag, Samstag und Montag den 1,, 2. und 8 Mankell, 
' * SE 2 den ınd Alper-Scheit⸗, Knorz⸗, Prügel 
Mal l. J. von früh 8 vis 4 Uhr Nachmittags, er es dan 
Au. der Stade Wäurzbur ! Tu Stodnoly und 
Dienstag den 5. \ hi k J. von früg 8 bis 205 Hundert Stangen und Aitwellen ; jobann 
4 Uhr Nachmitta & aus ben — —— — — Ochſenau 
g in“ 
III. der in anderen Mentamtobe,irfen wobnen: ⸗ PR eat. — 
den Räufer Ä — 9 „- Wpenanbruh und 
Mittwoch den 6. Mai l. 3. von früh 8 bis IH. Eredholı, homie 
4 Uhr NRadhmittags. 53 Hundert Bella * Laͤuterungs und Durchferß 
Die puünktlichſte Einhaltung diefer Termine wird um ſo re 


bera, den 14 April 1868 

fiherer gemärtiget, als nad fruchtloſem Ablauf beriefben negen Rienberg, be n 
die Shunigen mit Imangdmakrezeln eingeichritten werden müßte | Der kgl. Rrvierförſter 
Zahlungen werden adeſſen ſchon von heute an täglih angenomunen. | E. Kauffmann. 


W.rrzburg, den 17. April 16%. 
Königlihes Landrentamt UM, Bekanntmachung. 
Im Aıftrage des k Bezirksgerichts Würzburg werben wie 


Sartorius. 
meiner amtlichen Leitung am 
1 


Bekanntmachung. | Viontag den 27. I. Mis. 
Am Mittwoch den 29. April l. 3. werden! Nahmittags 3 Uhr * 
Ar i ne a Dee —— 
im Gaſthauſe zum golbenen Anter zwei große 1 "Sanerthere u Aärı ung verfäichine Duhleb,ı Haubze 

ſehr gute Zugpferde ſammt Geſchirr und Wagen raͤthe und Wiißzeug gegen Baarzahlung verneigert. 
(auch ohne Geſchirr und Wagen) aus freier Hand  Wärgburg, den id Aoril 1808. ' a. 
verkauft. Diejelben find von brauner Farve; Zeuffert, 1 Aolar. — 


eines iſt fünf-, das andere achtjährig. 3011 2a 3907) Cine fhöne Wonons| 931) Eine ſchöne Wohn 
—— — — — — nVvdne ber Stadt, befteben» Jung von D heisbaren Simmera 
3949 2 Bettflätte und 1437813) Eine aroie Wohn: aus 4-5 AZimmera, Küche ꝛc [rapesiıt und ladiıt, nebı alle 
Kücenfchranf find bilig|ung, in gefunder und freier wird auf 1" Aagwit gu meetsen | &iforberniffen, ift auf ! ug 
u ‚erfau'en. 2. Diftr. Mr. 11, Rage, wird ver 1 Auguſt zu geſucht Offerte unter R. beforgt]gu vermiethen 1. Düfr. 

er 2 Stiegen, niethen gejucht. Näh, im der Eyp- ‚Die Erpedirion. 348, früder Margerlloiter. 











— 























Strichsbekanutmachung. 
In Con es Adam Kraus von Bütihard ver 
fteigert ber „Unterzeichnete zuſolge Verfügung des Kgl. Bezirköpes - 
richts a um , 
— 27. April l. Is. 
ittags 12 Uhr 
uf dem Gemeinbehaufe in Büttharb den gemeinſchaldneriſchen 
Srundbefig, biftenend im der Hofrieth AB.-Mr 103 bafehbft, 
und 23 Grundiiüden ta Geſammtſchaͤtzungs werthe von 5520 A. 
gegen Sehlung der Strichſchin inge in 6 Maıtintfriften 1 
a 


nter ben eren an ber Strihätagfahrt bekannt gemacht wer⸗ 
denden Bering — 


angen. 
Aub, den 3 April 1668. 
Etzel, f. Notar. 


Belanntmachbun 


——— jet; Auer öur, 


— * Brennpolgs in freier Conenrrenz verjkig 
ce jolqt: 


L am Donnerstag den 30, de, Mia, 
früh une beginnend, 
e 


bemirt icfen 
2 Gemein ss —T i f 


10 
e a buf Dohifein, Gelbe, Wirtber 
*tt «Belettfal, Steinbuſch, Hoh ſtein, 8 
Mn N 2 arg Blatte, Sana und Braunsain: 
534: Eichen Abichnitte, —2* zu Ban und Nutzholz. 
mie auch zu Bahnſchwt Ien Kup 

303  sFichten-Bar- und RugbolzAbjtnüte, - 

111/, Kafter Eihen Müflelbois, 3. Klaſſe, 
Fi ten Gerüͤſt umd Laterſtangen, 
16 Alafter Buchen⸗Eſcheit⸗ 


J— m „  Rworz,, Eoncurd der Joſe Serien ia eleute 
* 7 Age, von Aligpeim 2* Äh im ——— 
" ” ' Au trage P « 
ne ——— um praes, Dienstag den W. d8. Mts Mittags 4 Uhr 
2 z Prägel- auf dem Gemeinbehaufe zu Alitzheim bad ben Gemeinſchuldnern 
7 7 “ Banken FR aehörige Grunboermägen, beitehenb in einem MWohnhaufe ae 
Bun. Wirare 1 Male Rr 31 mit-Umariff, *266 und acht Felbgrundftö 
—— Kiclern Scheit und Prugel, ‚Igelegen ia der Steuergemeinbe Alipheim, veriteigern und hat bie 
19% e cn SJablung ber Stri Inge in 4 gleichen Martinifriften, 1868 
8 Fichten: Prügel⸗, At: und Anbrudbolz; 


beginnend, inter ng Oprozentiger Zinfen daraus vom Zur 
ſchlagstage an, an die Mafle zu erfolgen. fi 

Das zu verfteigernbe Anweſen tft auf 3215 fl. gewerthet 
und Liegt die Schäsung mit dem näheren Beſchrieb der Stricht 
objekte zu jeder Zeit auf dem Amts zimmer bes Waterfertigtem 
jur Einſicht offen. 


IL am reitag den 1. Mai Ifd. Zus, 
früh 10 Uhr anfangend, 
m goldenen Anker zu Langenprozelten 
and dem Meviere Langenprozelten, 


Wartei Maffenbuch, Die näderen Strichsbedingungen werben vor dem Gtrid 
Abtheilungen —— Muhlberg und Salzleckenſchlag: bekannt ee werden 
Alafter Eichen Müflel-, Gerol hofen, dem 11. April 1868. 

42), Berachen ⸗Scheit⸗, Der tgl Notar: 

* ⸗ „ Kuorz "9. Hippler. - r 

Au a ce Prügels, 1. und 2. Klaffe, 

a Bekanntmachung. 

3 ver —— tage Im Huftrage ber Erbsinterefienten der MM. beimer’: 


ſchen Verlaſſenſchaft zu Höchberg Haus-Nro. 182 merben »on 
Unter zeichnetem 
Montag deu A. Mai db, J. 
und den darauffolgenden Tagen jedesmal frah 9 Uhr anfangenb, na 
Hezeichnete —* ide gegen Baaryahlung öffentlich veriteigert, 
ald: 70 bis Eır. Heu und bürrer Klee, eine grone Partbie 
Stroh ve — —5* ale He eg De 
unter ein Berner: , itten, ‘ üge nebit (Beftelle, 
nberer DO Inge, Pferd @eihirre nnd nach srıfhiebene Oetonvanle: Reäntiken, 
dann Hausgeräth galten, beitehenb in Betten, Weißzeug, einige 
NRöbel-Sarnitaren, Blasihrant, Commode ıc. 2c. ferner Küden- 
einrihtungen und über 0 Eimer weingrüne Färer verfdhiebener 
Größe, wobei bemerft wird, daß mit ber Verſteigerung des Aut- 
ı rd, Stroh, Oekonomie-Geräthſchaften und Fäher am erſten Tag 
begonnen mwirb. 
Hoͤchberg, ben 17. April 1868, 
Meumann, Vorficher, 4a 


Forderungen an bie Berlaffenihaft der ledigen Franziäfe 
Mohr von Buch find am 
Dienjtag den 28. ds. Mts. 


Sortitiags I Uhr | 
in meinem Amts zimmer babier BVermeibung ber Rihtberäd: 


20'/z 

A11,, Hundert Stangen und Aſtwellen, 
470  Baumpfäßle, 

4100  Bohnenjteden. 

Die Pak werben bei ber Verfleigerung befannt ge 
zeben vorläufig aber wird bemerkt, da Sirichs luſtige, weld 
ver ‚sorftbebörde Hinfichtlih ihrer Mermögensverhäftniffe nicht 
yinlänulch befannt ſind, Aıtefte über u Zahlungofaͤhigkelt vorzu 
gen haben, ſowie alle Jene, bie im Auftrage g 
seigerm wollen, ſich durch legale Vollmacht aus weiſen müffen. 

Lohr, den 15 Apil 188. 

Königlihes Forjtamt. 
(Sa 


3a rben. 


Hol ocſicigetung im TNchette Binzjeld. 


l 
Aus der Staats waldabtheilung - Ober geler s ber g· werben 
Donnerstag den 23. April l. Is. 
üb 9 Uhr 


an bem Walbhäushen „Waibmanndluft* im Ochſengrunde: 
4 geringe Eichen: Abjhnitte, 
1 itto Bachen⸗Abſchnitt, 
67'/, Klafter. Buchen Seite i 
4 "„  Buden: und —EX — 
32324. Buchen⸗ und Maßholder Prügelhol,, 
81%, „Buchen: und Eichen⸗Aſtholz, 
9 m Buchen: ımb digen Auhagen, 
" „Buchen und Eichen Stodholz, 
167 Hundert Buchen: und Ficen-Witwelleu. 
Öffentlich verfteigert 
Binsſeld, am 13. April 1868, [3a 


Der kgl. Revierförſter: 
Völker. 


ſichtigung geltend zu machen. 
Hakfurt, der 16. April 1868. 
Der k. Motar ald Teftamentar. 
Naab. 


Für Photographien —— 
Brochen, Medaillons bei 5.8, Brenner. 


Aechten Peru:Guano, ſowohl roben, als aufs 
geſchloſſenen/ empfieblt 


J. B. Ehrenburg. 


— — — — 
3953) Im 1. Diite Rr. | 545%) 750 fl. find auf 


nabe am neuen Babndof, ift einjerfte Hypothek aus zuleihen. 
(Höned Logis zu vermicthen.! Näh. in der Eyp. 


sutmachung. 
aus der v. — 
hihi Wittwen. betr 


ii dert an eine gemerbtreibende 
Witime, DER mit einem gaten 


ver Haus verbindet, aber in ihrer Nabrung 
u choldge Kinder hat, 


die ihre Mutter nicht unterſtühen] 


Torbebingungen * —— bie Zinſen aus 
den der Seftung zugeiallenen Segaten bed feiferrn/und bei 
frau von Varicourt vert 
_ Seude um birie Interit ti una tab entmeber bis 


Bent ya an gebadıen Tage im Bejgäftzimmer 


di re 
BIO Ing: er: 


Mei reichhaltiges Ei 
gelägerier, Waare, haupt 
 Samdı4 a1 ir, 1 

28, 24 und 25 ä 3 € 29 und 31 ER 
‚Havanna, ‚alle Sorten: Vevey, Ciga⸗ 
wetten; ſowle feine griech ſche und türkische Tabate 


ringe ich in empfel 


ende Erinnerung. 


€ chhornſtraße 357 


Nachdem bie unterm. 6, -bruar L * ag mar zoo der 
biefigen der Sat fo m bie, — mmt- Semeinbe 
"het 23, — Mittags 1 Uhr 


Sierlgen Gemeinbehaufe anberaumt, 'mo elbit_ vor ber Der! 


yeah bie gungen blaynt A eben merben. 
indeefelb Det 6. rt 1608 
Lay a Eenallena 2a 


Aus ‚dem Naclafle eined proftiihen Aızted tft ein, voll än- 
R * im. beften Zuftand —— 
* e und_geburtebül 
en lien nehfi 
{org gung F ärztlich 


egel, Re re 20. um dem 
en. ii) a — 

m nähere Nusfu: ft beliehe man fi an Frau — 

Magny Wittwe in Wertbeim zu wenden 300 2 'M. Philippi 


Dachziegel in größe 


te, Zin ⸗ 
Re GR 
firtlichen Betragen Fleiß in 


Rbemifr 
Sutelfigenz Comptoii 


in Mainz 
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und Juburrie Geſchefien; Be 





Amend. 


arreu: Lager, ab: 
id die ‚beliebten Nr. 
8 imd 19 a 1’ Fr, 





Landwirthſchaſt ernichlä 
ſdafts · Borlommnifit ; 










aöttaptogrem 


fra) 





ſchaft 





Carl Hern, 






den billigen Preis vor 







erpachtung auf 


Gasfrone, für ein B 






i 
mentarium, enthaltend —— — a *— — 


— e, Hugemw, Zabn: 








heit Dr. sm. ‚Müller, Special gi 


u Cob 
Deffen- —— über und: qt unb Hauorrhdiden 
find in ber "ernenion Need — ne rs 


nn 
wird von eiftgm Dam 
't. Auguit eine: freunbli 
aenchme Wohnung 
bis 4 Zimmern undbeller 
lim einem rubigen —— 
fferten sub Nr — 
tiebe'n.an gefalligſt im 
pebitlon b. DI nieberzulegen 


Stille cl, 


ner, "mweldier icon u 
Plãhen conbitionirte ‚umb ı 
den beiten geugnifien 
if) ſucht eine Stelle und tk 
nad); —— eint eten 





Bureau für Auskunfi 
er Bechit, &K Geiihaft® 
verbaltniffe # „irmen 
Perfonen, Ayenturen: Uebe 
‚bme, Wertauf von Waaren; 
Adrslenaurgabe für Warrenob 
ſatz; Bermittelung nortbeilbafte |, 
"foch ‚tionen n Bat, ag 


ſo aung aller, im ben "errid 
des Handele, bes Sep ) 


und Mc Ei Su: 
Rände, Br Mi 


‘94 2, Ein — wirt 

ltr Se ; ee dis 1. u zum 
tbem gefucdt. — Offerten bi 
man unter Chiffre A. in 
Erpedition d. BI abzugtben 


Gefuch, 


zu verfaufen. Näh. in ber Erp [3839 2b) 
3933 2a) Eine — 


2 te 

DR 6 3 * 
ıen * Gartenhaus und Kegel’ 
bahn, laufendem Mafler, in dei 
Nähe eines Babeorie#, ift, um 


von 7 bis 9 — umd | 
ubebör- wirb auf 

over Eß immer * iR in äh n * ya geſuch 
verkaufen. Näh. in ber Exv - 


en | Zu — 


‚ft in ber Bahnhofſtraße 1. 
Mr. 230 der obere Etod 
6 Zimmern, einem Salon, Rı 
mit Waſſerleitung und ſonſti 
Sriordernifjen bls ben 8 





—— jur Zu verfaugen: 


—— efarbeni Rest 302036) 115 Stüd Mehlfäde, 


260, Dacygei gan DA ST. But Ti — 
möblirte Zimmer mit 


rem Duartitäter vorrärhta b 


&. "Siegler. 


er im. Garien on anfıän: 
dige Herrn zu nermiethen. Much 


Gartener 


— — 
Bittbrauerciheſitzct. ———* 


er a Wegen rößerer Ein 
re Zimmer find jofort ober bie 
arre von je 4 DI‘, 
Wald Eonjtruftion, 
nöthigen - euerfanälen um bie 
2* des wahren Werthes zu 


— im. April 1868 
ri — Weinmenn. 


3) Bei Unterzeichnetem kann 


ein orbentliher Junge in bie 
Lehre treten, BI8 2b wei jtarfe, gut er. 





in eine rohe Parthie —* faufen. 
e zu haben. 


8 haltend, ein zweiräbriger | 
Hanbmwagen, ein Mehltaften mit 
zu0et? und rin m; mit 4 ach, bei 


—_ı — 
Zu vermiet 

Hund in dem neuetbauten 

Mr. A an der Randertack 
Straße: eine Parterre⸗ —* 
825 Im ſlteg bei’ Franz mit 3 Jimmer, bann zwei We 
Fıbig find beiläufig 200 Zir. 


Heu und Klee überhaupt zu - —— feit nebft Sal 


boben und = ientenfube £ 


Schuhmachergeſellen 


3454) Berſchiedene möblirte | yerdın bei aus geht icne eim Lohne 


I. Mai zu verwiethen. 
Näb in der Sry 


3 DR. — 
338017 Ein anftändige, 
Außbrfiern geübte rauen; 
mer kann Nähtage annehn 


und dauernder Arbeit gefucht von 


Otto Herz & Co. 


3619 in Mainz. 
Geſuch. F n einem boſigen 


ee EEE 
Ganhauſe wird ein Kellner: 00 6) Mehrere Stüe 
lebrling geſucht Näb. Erp. 


—* —— , ren 


Nudolpb Müller, |haltıne Nollwägen iind zu 





Vergolder um Markt. loerkaufen. Näb in der Gen 






Trud unh Rerlan min Sonitas. Bauer it Mimi m 


Würzburger‘ Stadt- um) Fandbote. 
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Krfunft vor Bamberg: Shan 5 U Ve 
— Fühu 1. ı5M 2* ER 


— — — 


Wr —— Ansbach“ Am chen 
—— Abgang nach Aus bach: Schne 


Nachm 
F Abde. Giterzlige IU.5 MR. fruh UMS. HM 


ke Wüx bu ge da ukfurt, — —* EN a 
Untunft von Erantfert: Sony HM * 4 4 art, ara — Rad. SU. früh, —— Früh, 
b} Ehnelı. 105. COM, Bm, Pb u, aueh re UM uUTUAR ab. 
* u nis Abs lien. 6 — —— IR Feten — nen Badıe —5 
“ he > - 
w. ım Mitt.w 11.53 M. we, —— ET * 
—8* nach Bamberg: Schnell, ION. She — — i. MM. früh, LU. 820. Borm u 7. 
AM Bora. Poly 4150 R Rad. u SU lea, En EN ; abge . — — 
226866. BE AL OR ROLE sr, AR er ı Mbgangnad Heidelberg: Scäneg. UN, 
EM 8orı nr“ N, IS — ‚trüb. BerjonenglgesU.16M frig, ION 
* * \ re, HOW. Borm, ZUR. ‚EN. 15 ' 








— RI ELTERN HOT Mack, A 

*8 us ry vonkfurt: Souriey. 1 U FR — en — Sn Ankunft von —AA5 — Schneiy. 7, 

SER. Seine, 51.50. ass Ben a eh ARTE TERBREL. 5: BODR. ML. — R früh, WR 

Ü Bora u. U. 15M. Nacıtö N I — re Degrh: HM, Borm, U 158. Hadım. u. 9 1.27 M. 

ee Mad. u. 8. WEbE — —* s. Süt 34.25 M. Ran, TU. IE 

Wbgang nad Rürnberg: Courier, SI Antunft von Nürnberg: Te o U. 86 Poftomnibusfahrten 'nach 

LE NEE m Da a SEE Be — 
su.16 u. mM. 20.359 Wen, , 

an yore $ nn a n Radım 

A 26 Montag si 20 voru om Yayıyang. 


Tagtdneuigfeiten. 
Se: Majeftät der König haben gernbt, im Nachgange zu 
zB rg a rt 1 Ben 


er wegen Aufhebung bed Saljmenopolä gten Auf⸗ 
fung ber fAmmtlihen Salz Verkaufs: unb Epebitionsänter 
unmehr u. U. den Saljbeamten Marimilten Thoma zu Bir 
urg unter Anerkennung feiner lang nm treuen Dienkleitumg in 
en. definitiven, den Salgoberfattor Dr. Karl Schenfelberg au 
ſchaffenburg und ben kontrolirenden Salzamtöfchreiber Heinrich 
öppel zu Bürıburg vorbehaltlich anberweitiger Wiederverwend 
ng im ben zeitlichen Ruheſtand zu verſetzen 

Dem Bankbaufe von Erlanger u. Söhne in Frankfurt a M 
urbe am 16.1. M. feinem — Anfuhen entſprechend, 
* Konzeillon zur Vornahme ber Proj⸗ktirungẽsarbeiten für eine 
ifenbahn von Belnhaufen nah Gemänden, jomwelt ſelbe bayeri 
—— Gebiet berühren würde, auf die Dauer eines Jahres er 
eilt. 

Grledigt: bie Lehrfielle tür franzöfifcge und eugliſche S rache 
aber Gewerhs und Handela ſchale zu ——ã——— 
unftisne gebalt TOO FL, welcher bei vorzüglicder Befähigung und 
erut Hung in Serenmuarzulagen von 100 fl. auf 1300 er: 
ht wirb Demerbungägeude find bei dem fgl. Rektorate ge 
ınmter Schule einzureiden. 


Erlenigi: bie proteſt. Pfarrſtelle in Naila, Ertrag 766 fl 
2 r 


Für dieſe Woche find bei dem k. Berirfägerihte Miürsburi 
Igende Öffentlihe Sihungen anteraumt: 91. April jr 7 
achmit ags 3 Uhr genen Philipp Herr, Taglöhner von bier, 
egen Diebnabla; um 3'/, Uhr gegen ram SKieiel, Eduh 
acher ron Eiſingen, und gegen Georg Tinienbacher, Bauer non 
rt, wegen wiberredhtlicher Meguohme tinener Sachen zum 
achtbeile Berettigter; um 4 Uhr gegen Zakıh Meiter, Handels 
ann won Tanberretteräheim, megen % enachtbeiligung inch 
Unberjährigen ; um 41/, Uhr gegen Eamueı Apler von Allers 
im, wegen beögl., baun gegen Baltkaiar Heeliin won Mir: 
nbeim unb Soieph Oechſsner von Allersheim, wegen Theil: 
ıbme am —— Vergehen; am 22. d. M. Nochminage 
Ubr gegen Barbara Pırdil, Iedig von Miefentbeid, wegen 
iebſtahls; um 3%, Udr gegen Jatob Mo von Klofternborf, 
‚gen Majeftätäbeleitigung, und gegen Rargareibg Weigel, 
ienfimaab von Zeitlofis, wegen D fiahls ; dann gegen Ari. 
rifa Selm, Taglöfnerin von Reueried, wegen Rädtenr aus 
r Zanbedverweijlung. ‚ 


In, wenigen Tagen wirb das neueintretende Gewerbe 
eb das leyie Band Idjen, das bis jet noch unfere bisherigen 
werbe :zufanmenhielt. Die Gewerbebereine und ehemaligen 
nfte und nungen werben verſchwinden und damit aar 
nnichfache tbe und Embleme, melde bisſsher die Zeichen 

Bufammengebörigkeit geweien, berrenlos werben. Gollie 
r nicht die Bietät egenwärtig Lebenden bafür for 
5 für bie Rahlommenden die Zeichen unb Beweiſe 


en, daß ſen Normittag eine Unterrebung mit Sr. M 
er Der: [über zwei Stunden dauerte, , 


—— erhalten bleiben? Abgeſehen bauen, hai viele biefer 
eräthikaften und Gegennände nicht unwichtige Objefte für die 
Eulturgeichicite‘ der’ Jehtzeit bilden, bürfte ſchon der Gedanke, 
‚en Rabtommen in den genannten Zeugen unferer unb ber Vor 
zeit, ſichtbare Beweiſe des Culturlebens zu Binterlafjen, bazu bes 
wegen, für. beren Aufbewahrung und Erkaftung Sorge zu tragen. 
(Fine befiere Gelegenheit biezw tft aber nicht Leit zu finden, als 
io. he dem hiſtoriſchen Wereine, deſſen S ungen obriebem 
eventuell ber Stadt Würzburg gehören, zu übergeben, nöthigens 
falls mit Vorbehalt bed Eigenthumsrechtes. Diefer Verein wird 
ich gewiß ſehr gerne daza vernehen, auß dem ermachlenben 

aterial eine eigene Gruppe zu bilden, die dann jederzeit den 
ganzen Publikum zur Anitcht offen fteht Möge ber hier aus— 
geſprochene Wunſch bei ben Ei Aufldfung entgegengehenden 
‚Wemerbevereinen Beherzigung finden. 
Um bie ertchinte Direktion des Stabttheaterä in —— 
ind beim Stadrmagijtrate daſelbſt nicht weniger als 26 Bes 
werbungsgeuche eingereicht morben, von melden fünf, barunter 
on erter Ste das des Hın Dr. Held, bisher artiftifcger Reiter beg 
Afrientheaterd in München, zur näheren Berüdj chtigung audger 
wählt wurden Man ficht demnach, daß an Thenterdireftoren 
noch fein Mangel ift. F 

Bet der ‚erneuerten Kontrolverfommlung in Deggendorf am 

16 maren dafelsft 110 Mann Linie und 3 Rempagnien ber 
bortigen Landwehr —— und mit ſcharfen Patronen ver⸗ 
ſthen Kontrole und Eidesleiftung fand ohne Etärung ftatt. 


Münden, 16. Aprit Der unterm 4. März wiſchen 
Fayern und Wieiningen wegen Grbouung einer Gijenbahn von 
E amrinfurt über Beuftodi a. d. ©. nah Meinungen abges 
Ichlefiere ‚Etantövertiog erhielt die Natifitatton Br. Maj bes 
Königs. Da die nörh gen Geltmittel nun endlich auch von bem 
wenmgen’j&en Landtag (freilid nur mit 12 gegen 10 Stimmen) 
bemwißigt wurden, fo bofit men, daß fon im fürzelier Zeit 
‚wilhen ben contrabirenden Staaten die Retififations Urku 
aue getauſcht werben können. (Fr. 3.) 

Die „Süd. Prefie* —— Aus Anlaß einer Notiz über 
bie- Verwendung von Dienfimann: Injıituten zur Zuftellung teles 
grapbiiher Depeſchen, gebt und won dem biefigen 
pberemt die Minkeilung zu, daß bad igl Teligraphenamt nad 
ben biöherigen Erfatrungen feinen Anſand nimmt, wie in 
Münden, " aud an anderen größeren Orten bie Depeſchen⸗ 
zuſtelung in äbrlicher Meife au regeln, fobalb durch Valauiren 
im Dienerperſonal ie Möglichkeit i bietet. 

Münden, 17. Up — von Preuken erı 
ſchien dieſen Abend mit dem Prinzen Otto in bem 453 be⸗ 
leuchteten KHoftbeater, im weltchemm, einem Wunfce des 
prinaem enifpiechend, bie Wagner'ſche Oper — — zur 
Aufführung gelangte. Trotz erhöhten Preifen war das große 
paus in ollen Theilen dicht gefüllt Fer ng sr Egg 

aj. dem König, melde 


Igl. Telegra⸗ 




























































Münden, 19. Apr. Se. k. Hof. der Kronprinz won | Der Sg. Bansants als Reſereut ————— biefe Summe au 
Breußen —* geitern Nachts 11 Uhr die Meife üher Junsbrud ]14,786, AI. am reduziren, alfe 1,271,136 fl. zu, n. Dr 
nay Falten fürtgeieph Be, L, Hoh empfing‘ geftern Mormittag | Beredhiung bes Koſtenaufwandes für die >16. e-Megi 
den | Staatömimifter syheften u Hohenlohe nind bechtte in Ben | mentet ap eine zweijäßtige Präim; Yu : VWebar 


für 12 Zaͤgerbatalilone ik iR der Bubgeiworlage auf 1,143,947 
fl. feftaeftelt. In dir legten Tinamzperiodbe waren bafür mur 
542,096 fl. gewährt. Der Mehrberarf trifft arößtentheils auf 
die beantrante Erridtung won 4 neuen Tägerbatallonen, wel 
auf Grund der Stuttgarter Konferenzbeſchlüſſe beabſichtigt i 
Die Errichtung biefer 4 Jügerbataillone kann ber Reieremt as 
ein abjolutes Bebärfnig nicht erachten und beantragt beighalt 
ven Abſtrich der dafür in Unipruh genommenen Summe vor 
377,032. Für de 2 Küraffierregimenter mit einem Wkags 
ihaitftiınd won 1477 und eimem Bierdeitand son 1436 ak 
9973 IJ. im Bedget augefeßt, gegen früher um 20,633 A. 
mehr. Sqhon mehrfach, jagt diezu der Referent, iſt darauf hin 
gewielen worben, daß es zwecdmähig fein bürfte, die Rürafiter- 
vegimenter aufjzulöjen umb in leichte Reiterei umjuwanbelm, wo« 
nur, da eım Ghenauleger Regiment 2,853 fl. weniger Eojtet, 
eine Erfparnig son 41,606 fl. zw erzielen wäre. Da jedoch auch 
in anderen Staaten im ber neuerem Seit bie Beibehaltung ſchwe— 
rer Kavalerie für zwetmähig geha'ten wirb, je daß — ar im 
Sachſen die Errigtung eined Regiments neuerdings beſchloſſen 
mworben it, und ba auch bie —— leichte Kavbalerie 
“onTR 


Aufwand von - 

Mann, in Unſpruch nehmen dürfte, jo beantragt der Re t We 
poitulirte Summe zur Genehmigung. Die für 6 Chevauleger⸗ 
und 2 Uplanen-Regimenter wit 5906 Daun und 575 Werben 
serlargte Summe won 2,513,021 fl. empfiehlt ber Referent zur, 
ungeihmälerten Bersilligung ; ebenſo ben Bebarf von! FI0,5BE fl. 
für dad Geiieregtment gen früher mehr um 111,454 fl’), dem 
Redarf won 44905 HL für die Ouvrierkomoa gnit — 
Mehrbedar 7786: H.); 30,424 ML. fär die Feuerverkd 3 
ahrlich mehr 8994 FÜ) ud 91,44% fl, für bie Sanitätktom: , 
Pngnien, für welde früher nur 65930 fl bemilligt waren. De 
gegen ift ber Meferent ber Anſicht, daß bei her für bie 

Arıiferieregimenter poitulirten Summe won 1,955,834 I. 
47,800 fl. eingeipart werben könnten, ba jehr viele Stabs offi⸗ 
ſiere und aud für den Stand einer Batterie zu’ viele Offiziere: 
etafifirt find. ine Rebuftion könne um jo leichter fartfinden, 
ald:die Batterien im ihrer Geihügjahl von 8 auf.6 nermirt 
worben find. So ;. B. könnte bei den 4 reitenden Felabattes 
rien, für welde 4 Hauptleute, 8 Oberlieutenants und 8 Unter: 
(ieutemant® anzeiept find, recht mohl eine Reduktion ber Ober: 
liestemants um 4 "ann eintreten, bei den 28 faßrenden Batte 
rien ftatt 58 Oderlieutenants 23 erinart werden, wab. bei ben 
0 Zu .Betterten bürften jtatt 40 Umterlieutenants 20 genigen, 
wohurd natärlich au, bei den Pferberationen eine Eriparung ; 
erjielt wWirbe, Ehenjo wäre bei dem 4 ‚suprweiend:&sfadronen, 
die früher im Frieden fait gar nicht präjent gehalten worden 
iind, der Stand won 16 Offizieren ohne irgend eine Gefahr auf 
vie Hälfte zw rebuziven. Die Summe von ANNO H wäre banı 
jebo für die Sagen der zur Reduktion beantragten Offiziere 
auf den Etat ber —53 u übernehmen. Ber Bedarf für 
die 32 Landwehrbataitlone Ijt mir 436,334 fl. in Bf geb racht. 
Der Referent bat gegen den Bedarſsanſatz für dieſes in Folge 
gefeglier Beitimmungen neu in das Leben gerufeme Inftitut 
feine Erinnerung zu maden. a. 

Auf der Tagesordnaug für bie Rammerfigung am Montag " 
X. d. ftehen: Berathung und Beichlupfafiung 1) über bie neuer⸗· 
(ice Nüdäugerang ber Kammer ber Reichsraͤthe bezüglich des 
—— „die Szlicßung und ge ber; feiner antx | 
kanııten, Meligionägeieljhait angehörenden Berjonen betreffend" ; ° 
2) uber dem Gefegentwurf, „die Berſorgung invalider Inter 
offiziere und Soldaten, jomie bie Unterftügung ber Witten 
und Waifen betceffend" ; 3) über bie Bubgerooranidläge ber 
Eönigl. Elſenbahn · Voll: und Telegrappenanttalten, und 4) über 
die Vorınidläge für die 9. Kinanzperiode a) bad Salinenweien 
und b) daß Sergweſeu betreffend. 

Der Finanzausiguß ber Ab eorbnetenfammter bat bei Hufı 
kellung db Budgetd für die IX. Finanzperiöbe von einer 
Erhöhung ber birecten Steuern — UT" 
gang genommen und bei Berechnung der direkten Staatds 
auflayen genau ben für. die VII. Finanzperiobe . beftandenen 


Mittagsittnden das daheriſche Nationalmufeum mit einem Beſuch. 


Der #8, Ztg. jhreibt man aus Münden: Die Einberu- 
fung des Zollgarlaments auf den 27 db. M. wirkt jehr Mörend 
auf die parlamentarifche Thätigkeit unferer Kammern. Es find 
nämlih 15 hervorragende Mitglieber der Kammern Mitglieder 
bed 2 llparlament®, umd es wird bei dem beiten Willen unjerer 
Kammern nicht möglich fein, bie gr 27 ». das Budget mit 
dem Finangeſetze zu erlebigrm. Die Abweſenbeit der Zollpar 
Iamentö-Abjrordbneten in unjern Kaume n würbe aber ’bie Be 
ratbungen derielben weſentlich beeinträchtigen, Ir es ift zweifel⸗ 
haft, ob unfere erfte Kammer, bie fehr viele ältere und Franke 
Mitaliever hat, noch beſchlußfäbig bliebe, wenn ihre in bas 
— gewählten Mitglieder nach Berlin ſich begeben 

befieht deßhalb die Abſicht, wenn mothwenbig, unſere Kam: 
mern bis nad dem Schluß bed Zollpırlamentd zu wertagen. 
Die Dauer ded Leytern wird, nah Mttheilungen, die aus Ber: 
lin an unjere Sıaatöregierumg gelangten, drei Wochen nicht 
überjteigen. ' 

“Mach dem „Ch. TagbL* werben auf dem Zollsarlament 
—— Abgeordneten mit ber ſüddeutſchen Oppoſttion 


ge EEE ne — 


Vetihland. 


Preuſen. Seblenn, 47. April. General v. Moltte 
Tom, bıwor er bie hieſt zen Feitungämerke infpizirte, von Zrier, 
wö.er,, mie verlautet, bie Gerend von Kony, den Zufammenfluß 
der Saar und Mojel, in Augenjhein genommen, welcher ſich in 
vohen Srade für Befeitigung eignen und Deutidland eine Bor 
er gewähren. foll, weit wichtiger, ala die jetzt geſchleifte 
Oresh Selen. (in Zeiegiaum der „Weer-g 

. Grey en. Fin Telegramm „Wefer: Zeitung” 
mötber, ‚serfglig„ der Darmitäbter Differenzen: „Dur bie 
ıeairifherieits geforberte Aufldiung des beflligen Kriegämint 
h ums ift, bie Differenz im Weſentlichen eriedigt. General v 
Boͤnin wird indeſſen mach einige ‚Zeit „zur — in 
Dätmftabt verbleiben. 


Ausland. 


Oeſterreich. Wien, 18, Wprll. Die „Neue freie 
Vrefie® meldet: Ein Hieilze® Baukcouſortium machte dem Rinan;: 
mintiter einen Antrag berüglich der. ſchwebenden Schuld, die nad 
beit Finan pporlagen 20 Milllonen beträgt. Dad Wnerbieten des 
Gonförriums ift vortheilhaft umd auf 1Bmonatiice Rüdzaplungs- 
frift berechnet. Bezüglich ded Staatsgüterverkaufs liegen * 
fachte Angebote vor. 

Fraänkreich. Paris, 17. April. Zwlſchen Frankreich 
und: Brewgen fanden zwar nicht, wie gemeldet wötden, Untir- 
handlungen wegen Enlwaffnung ſtatt, wohl aber tauſchten Mar 
ante. Mouftier und Graf v. d. Golg ihre Meinungen ba: 
rüber auß viel J 

Paris, 17, April: Das „Journal de Paris“ ſagt, als 
Eorimentär zum friedlichen Programm bed Herrn Baroche koͤnne 
man bemerken, daß bie Feſtungen des Oſtens jegt volfjtändig 
bewaffnet find und daß der Effeftivheitand der Truppen im Lager 
von‘ Thalons und in ben öſtlichen Garnijomen die gewöhnliche 
Duantirät weit überihreitet. ' 

Amerika. Baltimore, 24, März Roc nie vielleicht 
iſt ein deutiches Schiff in einem, amerikaniſchen Hafen mit folder 
Ausjeiänung, mit Jolgem Enthuſiasmus empfangen worden, alö 
bad Dampf ji „Baltimore*, durch welches die neue Dampfer: 
linie wiſchen Bremen und Baltimore eröffnet wurde. Nicht nur 
wurde von zahlreihen Seiten ber Stadt dem Kapitän und feinen 
Offigleren die unelgermütsigfte Gaſtfreundſchaft erwiejen, ſondern 
auch von dem Bürgermeifter und dein Stadtrath ein allgemeiner 
Feittäg mit Einftellung aller Geſhäfte auf naͤchſten Dounnerſtag 
angeordnet, bamit dieſes für bie Stadt Baltimore jo wichtige 
Ereignin von allen Klafſen der Bevdlferung gefeiert. werbe. Es 
ift der unermübeten Thätigk⸗it eines Deutihen, Herrn A. Schub- 
mader in Baltimore zu ten, daß biefe neue Dampferlinie 


endlich ind Leben getreten iſt. 
* Maiitab zu Grunde gelegt, Hienach ſollen — wie, bitherigen 
Banericher Saudtag · Steuern mit den Beiihlägen zuſammengenommen — er 
Die für die Bebürfniſſe des Militärs im Etat für die IX. |Hehung kommen; 1) Die Grundſteuer mit 2" Simple, 2) 
Finanzperiode werlangte Summe :belkuft: fh auf 16,057,857 N. |bie Hausfteuer, a) bie realſteuer mit. 69/40 mpla; .b) die 


De ne 


— 








—— mit a; . 3) bie 14% Se e 
—13 Ser; BAHR, Ka I Itene Bong Frei Guitöverkaufeb 

* m 4 mit 175 —* — Die atd 3.5 „aut egung gr Beren Fa rilen. 
jat für bie IX. fFinanzperiode einen jäpttrökk id en. von Bayreuth, 3 Stunden von ber O 
0,000 J. zur Verbeiferung der Lage bed tentamt lig fahrt und Brie Aatifinbe, ——— 
ichen Hilfsperfonnl® verlangt, und der Finanzausfhun J ſteht daß eine Bahn nach 
mpfichlt der WMögeorbnetchtammer dicſen Poftulat unde ebingt. zur [worbet führt, rg rel enbe Ob — im Anheben 

an einen foliben Kaͤu Ph egeden. ' Die’ Hauͤtfte det 

fann — ſtehen bleiben. 


1) Deu 59 Togtnaiak, — 46 Yo ang; 36 Juß 


Beueßaigung. 

"Minden, 17. Wil. Die eorbmetenfanmer. nahrm 
4 Vest ervegter —— welche bie Zolparlaments wahlen 
ae: — itattom ‚berihrte:, ben; Rudjhuremtrag, 


2) — us u lang 16: breit, ya 
ren ering botirter, farreien anf einem an ich J 
—* Ph vea Bi fl —*8 an. | ch r’8 Gegenantrag J Tan ve ‚rasi sehn Ei — —* 
{05 90,000 fl. zu geben ——— — us" nur bis TOO A), vurde 
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nen; AB Aprite Dh Mörcerbafhfammer lehnt 
re Antrag, an Teurrumybzulagen für Baubramte 33,100 fi 
ı dem a Misc. ab und nisemt-einen wesen Masihuzantraq, bier 
ir meitere 11,800 fl au gewähren, an, fo wa deren Gehalte 
aftig Ing) sis 120) fl betragen Die Kammer fam heute 
it dem Nisgaben- Budget zu Ende ; nähfte Gigung Montag. 
— RR ERBEN 7° 7. sch Gar H LÄL 1 wert ve re Fi 


NE —* 
6) Srabgaͤrtcheu, 6 


T) rope —— 5 tm. 38 ‚Dep, e 


8) J —— 1 # 

„IR k 4 he! PD. 
10 mis weiher Sn r, 2 Lou. 40 Dei. 
41 Weihe, 7 


RL —— Cubit per Serimibe, 


Setreidernarkt der Stadt Wärzburg vom 12. Dat Ge Entfernung den circa 
bie Te. Soril inch. > ne 1a rt Boden ein wellerta 
„Waizeri per 5 T fr., Kom pr. 300 jäu su 16 FF fo dat man hei wenig KRoften 46: Fuh Ge 
4 er., er fb. 15 fl. 56 fr, Hader pr. 180: * bat; fermer ift ein Fiihregt auf eine häbfe Strede 
) 6 Yes e sr. 320 M. 17 fLB0 fr, anf pr. IR oorhanden. Un eifernen find circa 60,80 Etr. Schwere 
3b. 16 .. Wilden’ pr. 3%0 ent 33H — Demad I vorhanden 


Pr. u 
egen 1 oc Baar 45 fr., Korn 12 fr, Gere 4 fr. Enbli befindet ig ei Viertelſtunde entfernt ein Weiher 
er rt ee 2 a | ee akaer Sin Arge | — 
et en Sram Mfht ul Dep St Bemiig 

7 47. Writ. rucht .) &hufe dieſer hab, . = rede = Be 
Dede Den A Die Be een in Ka er 9 — Objete iiber Aupeft res fl. 6000, 
ertänfer- eſ zemnuch umbelebt D rauf NRefleturende — — Aus kunft im ber lic 
TE —* —756 Bir 5— — haudla⸗g won Joieph Krank hier erhalten. Ä 
rähte weis Kauflu en ah infen 10—1 4052 ib 1. Augaft iſt zumägft 40 2) Ein ihönes r 
Sohnen 14%, fi, Widen 92, h Mleejaat, Rotbliee mwerigfyer Fomftraße KB — — ve Bine „Dane 
!orräthe 23 bie 25 fl, Qugerner etwas Bauflut 20-27 fi, Zimmern, Alfonen, Rüde u. fon | freundlichen Lage mit 
Del il, MRübdl MOM, Beindl 2%, fl. Mobnöl 34 fl., Fitiges Eriersermifien zu ver lit zu Be ur und Tanıı 
Suchen begehrt mien —8 des Kauffcillinge 

e 


— —— — en ie Wen ut ERARE ben bleiben b. in ber Erv. 

xſeubericht. Frankfurt, 19, April, 1 Uhr [Id Ein Meines Logis, Par: — — — 
— yet — war- bad Seihäit ſeht und * terre, mit — Zu [4048 3a Fa dem nei erbauten 
ck etwas — ald ai gehern And. Pacific: :Obliga: trist im Garten iſt bis 1. Anguft RI Baufe, Kapaynerficage, ift Zte 
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Pi be3. u. Ireie Metalliques 49%, gg, far eime fieime ruhige age Eie argeiglofiene Wohn 
©, 59%, —— 59, 6, ie englijge Weielligned in Dermiethen und ea möBlrteh —— Kgalın — 
3%, 5 1öö3er 2apje —— Bei. u. @, 1860er Loejef, Meanenzimimer glei oder biß 406) @8 it eine erg 
—* 8 er Eagle 84 > —— —S— al an einen ſoliden Herrn Matt mit Federman 
m al "Srebitaftien 1R71, 4820, 5 — ——— —— Off. We Mr 
Bu, ‚Bayer. Ditbahn Bin, 6 u, bayer. — 6G W5L Zunaͤchſt der Dometraye| 20%, Stift: »Riarrgaffe. ? 
dr rege = P., FR Babifce 93%, bez. * ein en by is * en tn 
Basti Bi a ‚2. dä Oi te. — BiP. — I Lo —— Des gr 
be m. J er. Ujähr. 93, „14068 er Thon hre in einer 
t. Hy: Er —5* ei a y t. Brio X sion. — ale Nyolßete als Stöger war war, wünfdt 
4 & ou 'ı ©, erntüite bene fie —— Slam gut „Paffenspeim bei Sei —* ra —— — 
X er * Ka ober & a t 
* —— Fra ak En 2|laufr.. Wäb. I ber Ego 


4054 a. win, ee A fi — ——— 
Berantwortlicher Redalteur: = Brand. jun "un fast ie ei erging find Ye; ge 
Folytechnischer Centralverein. 


in der Erp. „fen. 3. Diftr. Nr, 292 
En I ee 
4059 Ein ſolides, Fatheltigen[ FO) Cine Hleihige Werfon 


Monta til beginnt ber Unterthht für das Som« | Mäpden, 29 e alt, ſucht Veihäftigung im Da * 
meriemefter in * eren Zeichnen⸗ und Modeflir. — — "Beben Felbar beit. 3 Bu 
en, ſucht bei einer * in der Erpebition. 


Die Anfeription findet im Srkretaridte * * t das aller aber einzelnen Fe ———— 
fogleidh: zu a en Schulgeld für dieſes Sr . mi Nãh. ge bie u 4061) Es find 3 Stüd * 
——— —— Bertaufen. 2. Dee 
Feie unte r enigen jungen Beute mb 6⸗ Bgrs verlaufen tr. 

Hilfen ſAut die an dem Wert 3 — ſind — aes möhl Urtes Zimmer zu ! 


a DO 
nerhheion mie oben, das Säulgelt beträgt pa Som-|veriictsen. ee —— 
erjemefter 2 4062) Mr. 127 hat das — RK unter Wh ca 
Die Direktion. Framentuch gewonnen. rs 


auf Dager ber 


--. Billige Gebetbücher 


für. bie Jugend, vorräthig 


Stahel’schen Buch- & Kunst- 


handlung in Würzburg. Ä 


‚, Donna ober Grbeibüclein für Die Patbaliige Schuljunend Preis elegant cartonirt — 


re den Serrm, „Mit Gott fan 


an, 
Elegant. ‚prbond mit —— und Goldſanitt, 
Zaichee üchlein. Karze Morgen-, Abend, 
eden 


Ava Maria! Gebetbüchlein für fromme 


zamponierter Gebeitbäwer in den feinften Leder 


Kalligrophiſchen Unterricht 


eriheilt Lehrer Joſeph Englert, Pleicher Kirchgaſſe Mr. 334. 


Bekanntmachung. 


Die Aufhebung ber Ainbfleiihtare Betr 
u Urt. 198 des —— B. — wa mit 
er Tal. —— Kammer des Immern, babier 
is vollaiet bar erflärten ortäpolizeilicen Borſchrif⸗ 
bekannt **3 
April 1868. 
r — Ser —— 
er rechts e Burg 
er Dr. den, * 
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wWiqritt 
dir De ſchluß. 

Machdem durch Regierungsentichltehung vom 1. April d. J. 
nunmehr and bie polizeiliche Tarirung des —S— > 
1. Mai d. J. anfangrub für ben Regterumgäbezirt Unterfranken 
und Wihafienburg verfuchsweife anfgehoben worben ift, erläft 
ber Stabimagiftrar Würzburg für die Dauer biefer Anorbrun; 
auf Grund des Art. 198 Mi 1 uns 2 des P.St. G.:B. für 
ben Siadibe irk Würzburg folgende ortäpolizeilihe Vorſchriften: 

$ 1. Mebger, ſowie jonflige Gewerbetreibende und über: 

alle —— welche im Stadtbezirke Fleiſch feilbieten, 
wert, die Preife der nadgenannten Fleiſchgattungen 

amı ober ihren Verkaufslokalitäten auf eine für die Käufer 
Bw. Weiſe anzufhlagen Megzger, melde außer ber Fleiſch 
in ihren Privatmohnungen Fleiſch verkaufen, haben biefer 

Anorbaung auch bezüglich ber Lebteren zu genügen. Der Be 
fllwmung des $ 1 unterliegen pachfolgende Klehihaattungen und 
Sorten: 1) das Rindfleiſch in ben veridiebenen Qualitäten, 3 

eloch ſenflelſch 3) Kub- und Raupenfleiſch, 4) Kalbfleiſch, 5 
ammelfleii, 6) Earrveinefleifh. 

3. 65 ift verboten, bie durch Auſchlag befannt gegebenen 
Breife zu überfchreitin, ober eine Grhöbung dieſer Preije eintre 
ten zu laſſen, ohne daß hieran wenigſtens drei Tage vorher An 
zeige gemacht oder bie Bewilligung zu einer früheren Aeuderung 
vom Stabımaniftrate ertbeilt morden ift. Aetzger, welche in ber 

bank feil halten, haben die Anzeige Aber die Preiserhöhung 
eim fäbtiihen Oberfleiſchbe dauer u mechen, olle Abrigen 
Fleiſchverkäuſer machen die Anzeige beim Etabtmagifirat. 

4. Uebertretungen zo 
Urt. 198 dei P. St. &:®. ſtrafbar. 

55. Begnmärtige Rorfcriften treten am 1. Mai b, 38. 


ort Hör’ auf!“ 


7 kr. 
Ein Lehr: ‚und Gebetbüchlein fär bie katholiſche end 
u chlein f boliige Jus 


Re, Beicht⸗, Communions und andere — * für katholiſche Chr iſter 
Siondes. Wit einem Stahiſtis Preis elegant in Pernwond arb wit Golbichnitt — 27 Er. 

Madqhen von einem Kinderfrenwde. Vreis elrganı 
erner wachen wir ganz ‚befonbers darauf aufmerffam, dıfi eine 


in Bappbonb gebunden >. br. 


rönere Partie nur wenig 


und Cammtbänden bei uns zu haben find, zus 


zu den billigfiem Preiſen abgegeben werben. 


chenden Anorbnungen find nach BuU⸗ 


Si 


und cher. 


Spradmuterricht = 
in frangdfiicher un» italiemif 
reipondenz, auf grünblicger grammatt 


r Konverſation und Kar 
aliiher Saſis wird ertheilt 


e Referenzen bei den Herrm Inſtitutsvorſtänden Meder 
fi i [3a A045, 


Schöned Rormmehl empfiehlt bilfigft 


Adolf 


2a 4057] ‘ 


Eine Frau verloram Samstag 
früh auf bem Marke ein les 
dernes Geldtäfchcben mir 
7 fl. 51 Pr. Inhalt. De 
rebligge Finder wird bringemb ge: 
beten, foldpes gegen Belohm 
in ber Erp. jurüd.ugeben. 404 


Berloren: 


INK) Ein hellbraunes Sind: 
chen mit rothem Halsband und 
Taſſeln Man bittet, daeſelbe 
gan Belohnung im 3. Diftr. 

. 4241, Auguſtinergaſſe, ab 
jugeben 


4047) Eine Glas: Brocde 
nebjt Kreuzcher? wurde geiiern 
von ber proteltenflichen 34 
über bie Ho’promenabe bis zum 
Hofplag verloren. Der redl. Fin 
ber wird gebeien, dieſelbe in ber 
Erpevition d. BI. abzageben. 











4050 Ein rothes Pinfcherdien 
mit Ichmwärzlidem Rüden und 
arünem Halsband, auf den Ruf 
Luſtig“ gehend, hat fich geftern 
Nachmittag vom Köppele herab 
verlaufen. Tem MWieberbringer 
in Nr. 157 hintere Robanniters 
gajje üb. 1 Stiege eine Belshnung. 


oder. Lagerplatz⸗ 
Verkauf. 


in Kraft, mit dieſem Tage find die zu Mt. 298 Mbı 2 des 36003) Ein Gruudſtück 
B.81-@:B. erlafjenen orispolizeilichen Vorſchriften vom 1. Juli (Berien mit über hun 


1864 aufgehoben. 
Würzburg, den 14. April 1868, 
er Etobtmagiftrat. 
Der rechtäf, Bürgermeißter: 
” Zärh a 
Scneiber. 


4049 Ein gebildetrs Mädchen 4055 Eine Perſon in wirtleren 
mit guten Zeugniſſen, ders eignen, 


aus höchſt achbarer Fomilie jucht | Jahren, 


ert Obfibaumen) in un: 
mittelbarer Mäbe der Ei⸗ 
— gelegen, iſt bil: 
ig zu verfaufen. — Als 
Xagerplaß oder auch zur 
Grridtung einer Pleinen 
abrif dürfte fich Die 
ertiichfeit gan, befon: 
a die G 


2 


Stelle als Ladrerin, am Liehften wir gegen hohen Lohn als Haus: |leife der Bahn dicht ne: 


in einem — Nãäh. 


in ber Erp. d fengafle Nr. 46, 3 Etiegen. 





 Drud unb Verlag von Bonitası Bauer in Würzburg. 


magd geſucht Näb. Tamerpiaj:| beı bei liegen. — Mäberes 


in der Erpedition d. Bl 


Ehwebahen. 


v. ‚Bobnedinüble, 


Sänger- Verein: 
m... Dienstag, den 21. Apriut 
Abends präci® & Uhr 


Probe, 


666mm 
Aumübhle, 
‚Morgen Dienstag 7 U 
sellfläudige 
Sarmanic-Rufil, 
abwehjelnd wit Githen, Diele: 
und Suitarrebegleitung im oberem 
Saale, wozu ein hochgeehrtes 
er —— wird 
wird b’mertt, eine 
ſchoͤne Schaufel für die liche 
Jugend erriätet worden iſt. 
Zudwig Drunfel. 


Hutten’-+= Garten. 


Morgen Dievätag, den 21. be, 
mufitaliihe · 
Unterhaltung, 


wozu. ergebenk_einlabet 
. Kucenweißer. 


Reflauration Büchs 
Morgen Keſſelflei mb 
Seberwürfte, Reit 
4043) Gefierm blieb ein braun⸗ 
wollener Epnnenfchirm im 
Reumünfter ftchen. ni 
ber wag benjelben im 3. Diftr. 
Nr. 328, Bothengafie, über 2 
Stiegen abgeben. 
4038) Ein weiber Sadtuc 
mwurbe verloren. Näh Erp 

i Spezereis 
sense: —* 

Re 


verbunden mit Agenturen, 








rür einen braven jungen 
{hen eine Lehrlingaftelle frei. 





Bebi änftig. 
Rap, 
Firma G. H Bed 
9a) in S furt. 
(Diezu Beilage.) 


Beilage zu Ar. 96 bes Würzburger Stadt: und Laudboten. 


Sn AJD Id IIRBRETRO ash 












Lebensverfiherungs- & Eriparniptan! in Stuttgart, : 


Etanb pr. ult. December 1867: er ——— mit fl. a TE AKT, 1 


Mei eingelommene. Anträge im Fahre 1868: . . . „nr A,373,009. | Perl-Summe. 
Banffonde - . . nö “rd riet An, 300.000; 
Jahres Finnahme an Prämien und Zinfen Ä 1,000,000. 


5 junge pi aus - wen —— —8 Berge vertheilt werdendt Dividende von 88 Procent erm ermäfstge fi 
r raͤmie Tr una do , 
ee a. Be, a 
auf fl. 19°, n. Io! 


25, 
ft .19%/,. 3. fl. 351 #23 
e Etutt ai, Bant * verbindet mit ‚ober "Sid erbeit sie Sittipfen Pränien, ber das die Vertrauen dus 
* ij * Fe ag ig —*5* b bichließende Nechenſchafts ber icht 1867 iſt erſchi ind ſind Erem⸗ 
r mit einem ſehr qin roebnifie a e enicha eri enen ü 
lare —— ſowie Statuten, eofpekte x. unentgelbfi — haben bei den U Enten: ; ng, r 


Ibin Gerold in Würzburg. P. W in Od 
G. Schöneder, in Würzburg. Wann. Sertel, — in Sommer⸗ 
a; aa —— 


Georg Meifter in Kitzingen. 
» 0 Mobiliarderfieigerung. a ee 30) — Be 


Ih verfteigere gerichilicem Auftrage zufolge am lernen. ‚Näb in der Exrp. ſucht. NE. G 


Dienstag den 5. Mai d. 3, früh 10 Uhr 305626) 68 in ein Ihn möb- 
im Affervatorium des kgl Handelsgerſchtes bahier ein Ramapeeljirez Zimmer an einen fs 
mit drei Sefleln, einen runden Tüch, eine Commode, drei Hand Fyinen Fe ober Dame fogfeich 
ng fün? Se rvietten, brei Tafeltäcer, drei Kopftiffenüberzäge, m vermiethen. Meibeltknafie 

—— u. dal. mehr 3853 Baarzahlung. dine Nr 15% 


Würzburg, ben 17. April 1868 BE NER LISTE ⏑⏑ 
* SDurb, ?. Notar. 916%) Gin no ganz neues 


























ARLTEITe‘ 






















— tet ——— av: Dat 
Offene Lehrlingsſtelle An 2 igpnie Dimmer nei taujen. Pleiherbodögafle N. 382 7977 2b) einer 
— — —— allen ſonſtlnen ——— 3 J th lung, ift bie u eines 

n ⁊ 
wird ein junger Mann —ı Gnade aa DETHHTLICH. |fenben, an 


3908 by). Ein noch gan neues, 
aus 6 ineinaudergehenden Zim 
mern,“ Küche, Bebinfommer und 
alen jonitigen»Arguenmidtetten 
beitehendes Logis ift bis 1 


Sfraelite — mit dem nötbigen Fner — 

Vorkenntnifien erſe en, als Lehr⸗ ne — en. 
ling aufjunebmen aefut Kraı ce: = — — 
Ofterten unter Ar. 500 bt 403% 2a) Ein treuer, fleigiger 
f6: gt die Erpe tion d. BL Bürgrrömann von hir 
_—_ 00 Hude Arbeit im - einem F Mai oder Auguſi zu vermiethen 
4040) Win Logis von 324 Der Cintritt könnte ſoglei im 2. Difir. Rr. 34. 
ai wirb Jar ein jolibee auch Ipäter ** — — — — 
mit ruhiger Famiti,| Räh, in der Fr. ce een Ge 
gli arterre, in — — unter annehmbaren Be— 
zu “s I. Mai Bun 9-8) Zn meinem Haufe dingungen in einem dieſi ien Ge: 
fucht NG Pro |Domftraße, 3. D. Mr.lihäite die Eomditorei er: 

befienkänbler Weber in der] 13586, in deristro 

Auguitinergafie, der 1. tod ju ver: 


er — ara (Fine Woh 
36) Juli o Hei uuug 
Geſucht 9b Für ein —— von 3 bis 4 Zimmern an B 


ein Pebrling gei ht, ohne Unter treunblichen Page, für eine Heine | © 


wili 
* der Gorieflion. Näberbf, * u sh 6 2 a 


n.ber Erp 

















— 
355 der au 
uchhalten hat, get * f 
Offerten werben unter Ghiffre 
B. B. Nr.17 Post-Restante 
Mainſtockheim —— 











kg er — 3 e — 


ftigen Bequemlichkeiten, ſſud am 

eine ruhige Familie auf ben 1. 
—X uſt zu He er lann 

en au ai be 

mei hen Au hm Sheila 

dazu gegeben pe Nah Erp. 
3400 86 Fin ——— von 

5 bheizbaren Zimmern 

tammer, Rüde, Keller, re 


raum u. f: ®w., in ber Mitte ber 
Stadt gelegen, ift im 3. D. Mr. 


wird auf 1 Augun eine am 
Nändige Wohnung von 3—4 
imwern mit jonitigem Auge 
re für eine rubige, findentoie | 390 ©) In meinem Dint 


Familie. Offerte umter ME. BEE | TEL TS —— 
6 INH Eine Wirtbſchaftoge⸗ iſt der 3. Stv behtehenb 
beforgt bie Urpebiion (U rechtſame wird zu Ten oder | aus 6 Zimmern * ide 
4066) Huf 1. Mat ift ein möb: [au pasten geiuht N. i db E [quemlicteiten, auf 1. Huguft zu 


immer an einen jo: vermietben 
liben er ober Tame zu ver (mal, he nen Adolph Treutlein. ‚ Sahulgafle, ‚zu vermiethen und 


; aub ann basielbe Domſiraße zwiſchen 11und 12 
dbel abgegebe den, [Times Schweinefett, Eſſig Ubr eingefehen werben. 5 
Hi ber J a FT Salzgurken and je |3960) Herr Profefior Stahl, — a 
4034) Ein zuverläjäges Ro: 
natömädchen: wirb- ſogleich 


nte Kartoffeln finh au dem |der mit Dipl 3993 3 Em Wohnung von 
Silichen Yreijen zu haben bei dur ——— 3 Zitmern, Küche 2c. ift jogleidh 
gelucht. Dinr Mri 534* 
ART) a90 MR, werben pw 


——— x in England an eine w x Er zu ver⸗ 
org Bruuner der neueren Sprachen vontom mie FH 
3417 
boppelte Verſicherung —— 
. in der Ep. * 















Rornaalin Br 211% | meh bemüchtigt, ſucht bei san 
. oon 3 Zimnmern, Kuche u forms 


"FAR LEN Bu a un — beſcheidenen Anſprüchen —— 
Bo ve Su einem: hiejigen | richt zu ertheilen Anieldungen | ftigen Erforbernifien ti: rn 
in Sellmer- —— vermiethen. Naͤh. 1. D. 





e e st. nimmt 
lebrling geſucht. Nah. Erp. —— — d. Dt. en 


— ü iR ‚Woher 
Kl 'Stallba " et guu t ga Bun 






6 Stunden ı —— a Sun, van 
mein 
— SUR vn ge un 3 
Aca Giher-Hämine — 






J 
— ar 


—— Auffchluß ⸗ in auf frankitte Anfragen bie dor- 
tige I. Bad⸗Inſpeltion ei 0 4029 3a 


10 Klafter Brennbo 
oͤffentlich werfteigert, und 





en 
Billingshauſen, ben 16. April 1566. 
Reife, 








Kaufliebhaber wemn — 
Vorſteher. ra N 





Auswanderungs-Agenten gesucht | Gietfgifenverfteigerung, 

—— —* m ae —— —— — hei a ee Valentin Willmy von Kirch x 
= ete Per t 

wollen ihr ©) Kup idee a Sing in Rayıbeim Montag den 27. d. M. Vorm, 11 Uber, 
‚gelangen lafien. Birne 3421 20 suf meinem Amtözimmer eine Partie Strichaſchillinge, in Sum: 
V rit run a Fr —E— — ———— Martinifriften Aa, 

ragtiche 1 n u T 

e eige g.. 1871 Ge und mit 40 — 

Im Auftrage des kai. Etadigerihtdndenneigert der Unter: Der Zuſaug bleibt dem Goncurägerichte vorbehalien. 


eie ; 
— — der 21, April LD; und de fefnenden Bärgburg, em ERCRIEN 
age, jedesmal Nachmittags 2 11h 
aus bem Nadjlaf des verlebten Grorg Etätein, Sancibermfir 
Diſtr Nr. 46 —— Igente "Brgenftände: 
— e — — Tuchrdae Joppen, ** ꝛc 
Ri bed Rager Date richie enen — und Winlerſioffen. 
„Meftenftofte, Suttertucb, Yinden 
vöpie und. Binfakbänber. befier 
4 Bu Duatttärimebit x an und ? Ringe; ferner Haue 
eräthichaften, vald Kommode, Schrönke, Bett "und Bertftott, 
Auge eat er mehrere Echeeren und Bügeleijen 
mi bund, den IK: Aprit 1868, 


ärz 
3980 26 Wıidreas Jacobi, Tarator. 


— — — — — — — — — 
Aus dem Rathlaſſe eine praktiſoen Arztes if ein vollftän- 

*3 im beſten Zuſtand ee8 I 

&irurgifcbe und geburtebüf iche, U ngen 

nb Gecti — nit ver ſchie a * 

org gung. Be der Rh chen Pragis erforderlichen 











Notar Hipp et auf 


23. d3, 


Gerolzhofen den 15. April 
Fenigliges 


Fur Gichtleidende. 


u5Hr2a) Das Mecept des 
vüihmlichft befinnten Ir Müls 
erſchen Gich tweins, durd 
defien Gebrauch ſchon viele hur 
dert von Giatfranken Heilung 
ibıed ſchweren Peidend fanden, 
wrb Gichttranken zur billigen 
Seibitbereiinna vau defirn f übe 
ren Sre etär % P. Zebner 
in Eoburg, gigen ein ge 
ringes Hongıar mitgeteilt 


928) Die Ziegelei wifcher 
Würzing und Vergbach if 
nunmehr unter ben guͤnſigſten 


pparate nfilien, ole: ifrosfop, SKebt: 
— Farabifationsapparat rꝛe 20. um den 
8 von zu verfaufen 
—— nähere Abt beliebe man ſich on Frau —— 
Magny Mittvecht Wertheim zu wenden 0 2b 


—A jäurefreies, beſtes und billigites Mafdinen- 
mierdl, empfie 
J B. Ehrenburg. 


ö— — —— — — — — 
Holzn.rfteigernng im I. Reviere Bineſeld. en ya Rn 
a der Staatöwaidabiherlung „Dbernejeräberg” werden|Rr. 87, 1. Stod (.b 





Donnerstag den 23. April 1.-s., 
früh. 9 Uhr 
au, bem — * „Maibmannsluft“ im Ochſengrunde: 
4 e Gider- Abichnitte, 
4 > Buchen, Abſchnitt, 
hr Rlafter Buchen Scheitholz. 
41 Buchen: und Fichen⸗Knorzkolz, 


Zu verkaufen: 
20 3 115 Siad Wehlſäcke, 
1 Gtr. baltend ein zmeiräbriger 
Handwogen. ein Mehltkaſten 'mit 
zwei und ein r mit 4 Rad bei 


M. Philippi 


4 


33%, u Buchen: und Maßbolder Pr ügelholz, in Hammı 
81%, „Busen: and Fıhen:Ajtbolz, Zaduıl) 68 juht ein Hrn 
9% m Buchen und, Eichen Anhrucholz, Peich’frigumg und Verbienit im 
119 » „Buden: und Eichen Stocholz, Notenabihreben Schnelle Er 
167 Hundert Bucden- und Eichen- Aſt welleu [edigung der Arbeiten, Saubet« 


Öffentlich verjteigert. 
-  Binsfeld, am 13. April 1868. 

Der tgl. Revierföriter: 
Völker. 


23)]. Fin foltb-r und braud: 120280) „in einer Weinbondlung 
Ir Madergebilfe tann jo [mb in tüdt'ger Pferde 
rt 


keit und Pilfigkeit werben zuge 
fichert. Naͤhe es auf gefälltge 
Anirage in der Barıh'jhen Mu: 
ittalienhanblung 


3933 %) Gine zweiarmige 
Gasfrone, für ein B Hard 


[36 


eintreten. Wo? jagt die knecht mit auten Zeugnifj n|orer whrimmer poflend, iſt zu 
ition. geſucht Naͤh. Erp. vertaufen. Naͤh in der FErp 


Druck unb Bertao von — ————— tn ——— 










168 
Grunm, TE Notar. 


a5 Sehen Reijer feel gegen Möber ift bie vom diefigen ! 


past 


Its, 


zu Oberfpletbeim argefegte —— ——— 


Lungen * 
u? 2} 

c. Roth 
214%] Eine friide Senbk 
Gitronen und Pom 
zen aus: Münden’ find 
angefommen urb au ben bill 
ſten Preifen auf bem Obftıne 
zu haben, 


Ein tüchtiger Müller 
wird für. eine, größere Müi 
nit etrı Mahigängen als Ber 
führer zum fofsrrigen int 
gegen hoben Lohn gehudt. 

Nur Solde mit guten Zer 
niſſen und vom joliten Char 
ter mwellen ſich meld m bei 





Georg Eberleii 
?a4022] in Sammelburg., 
430] Ein junger Man 


bier angefommen, ber 8 Ir, 
als Eüraffier diente, 
R.ticher Hauatacht 
her rinen Dienit. Zu — 
bei Gaſtgeber Pichael Baumar 


406) Ein einjäbrigerFafe 
ochfe, ädter Rage, fit zu m 
fähıen zn Bergibeim Nrı IE 
——— 


4024| Wöblirte , Wohnung 
von 5 bis 8 Simmern. find, 
vermietben. 4. D. Nr. 9. 


4027| Ein ordentliches MA 
chen, welches erit — 





ſucht pelen einen. 
Näb. id Erpi 1” 


1999 36 tachige Schneibmill 
finden bei guiem Lohn dauern 
Keidättigurg im ber Pubmig 
— in eier .5% 


L'Wärbur “Srankfurt, 

Unfunfi von Frankfurt: ed au — 
SEM, Sänclz. LOU.BOM, Br, Bo & 
Bea Hu. 7US5M. Abb. Bill. Hi 
M; frlid, 1. U. Mitt, u. IL 68 M. Aaqhis < 





Kbaang nad Bamberg: Schnell, ioN, fer 
20 Ber 15095 ie £ 
IHM AbhE, Wüterz. 4 I. und Ilm. Fi 
15 M Born, 


Anfunft bon Bamberg: su Ir 
SO: MERB, Dot. SU. IOM. frügu.iN.15M. Tr 


Ritt Güter), IU.5OM. Mb. u. LIN-SOM, Rats, ;° 
Rdgang nah Frankfurt: Courier. Ti yes 

55 DR. Mist, Schmelz. EN.EOML Abos Bofig. 9 

A. 5OM. Doiruim. LANI15MR, Nächte: 


Mlterz, 
hU,5M. fell, 20 46 M.Radım. u. 8. Ans, 
u. reg 


Abgang nad Nüsnberg: Gourierg, 5 u. 
—— 


+U.20M. früh, Bike, 5 


Würjbürger Sladt⸗· und 





Würpurgellürkhere 
Unlunft bon Nürnberg: Gouriem. 9 U. 85 
Pohl! di. 45 WM, Nacte 





— 


ſandbote 
Im. Wäi 

Abgan 3553* 81 

at, " ’ 80 

Be Ai — TR, gern „Abs, > 

A 
i . Loft. Ä , 

; 145 Rap, HEIL. SEN Bm ehe 

— IV. Wur bur g · Seid * 






er Mögangmad Heidelberg: eu 
SR BO MR, ri, Perjonenzüge 50. 15 früh, 10 
1/80 M. Born, 2IL16M. ‚6U 16 
Abos, Büterzüse SU.5 RM. früs, AU, 9 
BOR. Nachts, 
‚„ Antunftvon Seibelberg: Edinddg.7 
ir BEER. Ab. Perfonergügea 11.25 M. früß, 10 
== 5M. Born, 20.115; Mader. u. DIL 27m 
N, Madte. Güterslge, Bi. 25 DRadur, II. 16 
M. Abbb. u. 11,50 M, Hachis, 
Poftemnibusfahrten nach 


} 


Biktersige 8 


. Borm, ; Arnſtein 545 U. Abe. — u. Wente, 
a. Kun Born, 5U.15 DM. Racdhm. 1, 26 mM, früh, 12 I. 55 9, Mitt. 5 I 15 IR. ME. Meriheim: Miltenkitg BU. 25; Wind. Quer 
mab 83. : und 9 I. 40 M. Nadıtk, haufen 4 U. Mader. J 
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Tagsneuigkeiten. 


Für dieſe Woche: ſind bei bem k. Bezirksgerichte Würzburg 
folgende Öffentliche Sigungen anberaumt: Am 23, b, M. Ber: 
mitiags 9 Uhr die Berufung der Margaretka Defelein, Bauers: 
wittwe vom Prüäberg, wegen Wceiödefraubation, des Raufmannd 
Unton Minopris da ier, wegen Verkaufs eines Geheimemittels 
und bed Peter Lorenz Wieſel, BWeltprieter babier, wegen unbe: 
rechtigter Gründung und — einer Erziehunza ⸗ und Unter- 
richta Anſtalt; Rachmittags 3 Ühr bie Bernfungen bes Georg 
Imann, Defonem von Hauſen, wegen Uebertretung des Heer⸗ 
rgänzungsgeſezes; am 5. d. M. Vormittags 9 Uhr gegen 
oh. Narcig Werner, Vädergeielle von Wertheim, wegen I 
abld und um 'O Uhr gegen Kilian —9 von Stadelſchwarzach 
3. 3 Haustnecht bahier, wegen Betrugs Nachmitiags 3 Uhr 
egen Heintich Ettinger, Müllergejelle von Orudberg, wegen 
iebſtahls, gegen. Johann Grömling, Mepgergeielle von bier 
wegen Körperverleg ug, bann gear Heinrid Bartgeimes von 
Rehbach und Peter Beigel von leinlangheim, megen Diebftanls. 
Deffentlihe Ciyuna des Stadıma ıNtates 
Würzburg vom 17. Upril 1868, Außftellunn mehrerer 
Zahlungsrähiglenszemgnifie. Verhandlung mit den Hausbeſthern 
der Buͤltnersgaſſe wegen Kanaliſtrung dieſer Straße. — An das 
Bürger pitalrentamt ergeht Weirung bezüglich der Vermierhung 
ber Duuartiere bed neuen  Wonngebäubes im Ulmerhofe. Aui 
eine Anfrage der E. Stantcommandantichaft bezüglich der Accis 
entrihtung für das ‚jur Regicbäde.ei vermenseren Meples er: 
gebt entprehende Nüdantıwort, Dem Antrage des Golleaiums 
er Gememndebevollmädtigten, wornach der vom 1. Juli I. 386 
an anf 4 fl. 39 £r per 100) Gubikfuß fetgefehte Gaepreis Tür 
alle Conſumenten ohne Rüdjiht auf die Groͤße des Verbrauchs 
mit Ausnahme der kgl. Eiſenbahn Verwaltung gelten jefl, wirh 
zugeftimmt Mus der Stabilümmerei und ber Spurfeiie ind 
pro 1858 je 150 fl. Beitrag an bie Kreisirrenanitalt |ernet 
zu leiften” Ein Geſuch um Stundung von semeindeaufwahms: 
gebühren wird bewilligt. Die Reparatur einer Ledrerwohnung 
auf Koſten der Lokalſchulkaſſe wird genehmigt. Für eine Ban: 
reparatur in der Huberöpflege werben 73 fl. und für Grgänzung 


des Fnventarh bes Ehehaltendauſes 55 fl. zur Verausgabung 
genehmigt. 


@ine Anreige wegen Malzaufſchlags defraudation iſt dem 
Vertreter ber Siaats anwaltichaft wur Einſchreitung mitzutheilen 
Cine Hohe Regerungs Eniſchli ßuag, durch welde bie ven drm 
Magiſtrate und der Fotalıhuilommiliten bezä,lich des Mnianıd 
ber Schulzeit und des Bejuhs des Gortesbirniteß getroffenen 
Anordnungen gut geheißen werden, oieut zur Kenntaiß. 
‚ Fin Gefuh um Annahme eines Geihäftsfährers Seitens 
eined hiefigen Warfühners wurde abgewieien. Die Rubend: 
erflärung des Lobnkurihrre Johaau Bayerlein anf fein Droigten 
fuhrwerk dient zur Knntnik. Sehaitien Seiner son bier er- 
hielt rine Büttner Conceſſion nebjt BYürgerannahme und Verehe 
lichungserlaubniß mit Maria Hartmanı von Veits hochheim. 


Dienstag ven 1 Mpril 1868 








Eimundıwauzigfter Jahtgang: 
Für bie Zeit vom 1. Mai bis alt. Oftbr. werben als Aus 
Hülfebüter Michael Greb und Jojeoh Rupprecht won hier aufe 
geftellt. Das Baugeſuch des Fabritanten Dr. Adelmann wurbe 
genehmigt. Mehrere Hauöbefiger werben aufgeforbert, bie im 
ihren — vorgefundenen feuergefährlichen Juſtünde bei Vers 
meibung von Strafeinſchreitung zu befeitigen. Ein Produktions 
vefjuh für die fünftige Meſſe wird genehmigt. 2 Anzeigen gegeu 
Droſchken ührer wegen Uebertretung der Orofpfenordnung vers 
den an den Bertreter ber Staatsan waltſchaft jur Strafen drei 
ung abgegeben. . 
® Seine Mai. ber König haben allergnäbigft geruht, und 
term 16. Mpril 1868 dem Bezirksamtmank won br © Ru 
terungsrarg Auton Weinand,, dad Ritterkreuz 1. (af deß 
Berbienfterbend vom Hl. Micael zu werleihen, 
Kunitverein. Dienftag den 21. April meumußgeftellt: Die 
Eiferjucht von Hiddemann in Dünelvarf, Preis 125 fl. — 
Gebirgelandihaft von Lindlar in Düffelderf, rin 600 FL — 
Beide Bilder jind Eigentum des Kunitvereind ‚in Wiesbaben, 
von dieſem ald Balleriebilver angelauft, bleiben bie Montag 
den 26. außgeitellt. BI 
T Dennerjtag den 23. April früh 9 Uhr (ehrt bie a u 
Bruderſchaft in der Pfarrkirche Stift: Haug das Feſt des Heiligen 
Martyrer Georgius. f 
* (Eingefandt) Berflsiienen Freitag war den Kunſt⸗ 
freunden biefiger Stadt durch das Concert bed Gliiabethen Ber 
ein hoher Genuß gebsien, auf dem wir ums noch lange mit Be 
friedigung erinnern merben. Die Intrada des Gonsertveigend 
bildete Mendelſohn⸗ Bartholdy’s ewig jhme Duverinre au „Ruy 
Olas“, melde vom Drcheiter im beiter Abrundung uud Präziiion 
graeben wurde. ‘Die hieran ſich ſchließende trefflich⸗ Eompolition 
„Aus Molands Tagen“ von Seren Dr Muck, bie ber d:gabte 
Sompsjtteur jeldit birigirte, bot Mel des Schönen und Up 
jiehenden, Geiſt und Leben bekandete jeder Says des elegant 
gezeichneten Wertes, das dem geſchätzten Herrn Co mpoſiteur nur 
zur Ehre gereichen kann. Unter den Trägern ver Solo Partieen 
glauben wir befoade s Herrn Emil Schmidt hervorheben gu 
müjfen, der die Romanie des fahrenden Sängers bei richtigen 
Beritändnig mit tiefer Empfindung ſaug. Muh Fran. Bi 
verdiente unjern Beifall ; Mc Hätte nur weniger affektirt fingen 
und im ihrer Partie nicht ein leidenichaitusfes Weib jonbern _ 
ein liebendes Mädchen jingend baritellen jellen. Den Quartett: 
Soliften in Nro 2 „Im Kahne* ale Anerkennung, Fraͤul. 
Veiblein entzädte und auch diesmal wieder im „Balınlonntages 
morgen“ durch ib’em mit Aanand und Würde vargetragenen, 
fein nüancirten Gejang, mährenb Hert Bernard im ber Fantaſie 
tür Cello und Klavier durch ſein geik- und tunftoolles Spiel 
id reihen Applaus erwarb Hr. Regler, der zum erfien Male 
«ld Dilletant auftrat, jpielte die beiden Piecen: „Croge Fan— 
ıafie über die Serenade von Schubert” und „Polongije brillante 
von Chopin” für Pianoforte recht brav um» entwidelte eine ans 
erfennenömert Fertigteit; doch muͤſſen wir uns für diesmal 
noch eines Urtheiles enthalten, dis um& weitere Gelegenheit ge 


— hr Ba ee A :geben, 

certes wur e math von mozu 
biefer ſeelenvolle duor —* geeignet nee wi * 2 
lich ernt.tc die Liedertafel im Sercine mit vielen Damen unter 
2 itung bed albewährten Direktors Herrn Brand die vollit 


Anerkennung ihrer verbienftnollen Reiftungen und wir hegen dic 
Uebergeu ung, dag ſo vohl Kunftleuner ald Laie den Gomerit: 
Saal —* gt verlaſſen konnte. f 


X. 
Nachdem am legten Sonntage bad Stadttheater feine Win 
terfation geichlefien, eröffnet nunmehr am künfligen Samstage 
das Sommertheater im Plap’jhen Garten feine diesjährige Th 
tigtelt. Daffelbe fteht wicher unter Tirefiion das Hin Carrond, 
welcher fi durch nejnichte Leitung und feine eifrigen Bemühun 
kr den Theaterfreunden ftets Neues und Autes zu bieten das 
ertrauen des Bublifumö bereits erworben, Daß barftellende 
Berſonal ih ſear zahlreich und mihält Namen von gutem Klang; 
auch bad Ballet iſt wertieten Es iſt nur zu mwäniden, daß Hrn 
Earrond au in dieſem A wieber die Unterftäygung bee 
Publikums in ſo reihem Maße zu Theil werben möge, als im 
worigen Sommer. 
H. V. Nachdem die legten im hiefigen Milttärlajareth noch 
wrter ärztlicher Behandlung ſtehend a Verwundeten aus bem Feld» 
ge von 186 wit Beidwälde, Eivilfleibern md Reliegeld von 
bei Würzburger Hälfssereind unteritügt werben , bat 
derielbe feine natutenmaßige WB rtfamteit abgeſchloſſen und ſich, 
nah Prüfung und Anerkennung aller Rechnungen, aufgeldit 
Wir dürfen wohl jagen dan bie Tpärigkeis dieſes Wereins jelbit 
im Uußian»e —— Anerfennung gefunden hat, was 
B aus den WMırthrilungen ber Prefie, aus den an mehrere 
glieder des Hälfswere nd von der internationalen Eonieren; 
In Baris gejandten filbernen Mepaillen aus der Aufaahme ſolche 
alieder als Ehrenmitglieder ausmwärtiger Bereine uad aus dr 
danfbaren Aeußerumgen jener Regie ungen hervorgeht, deren An 
gehörige in den Spitälern des Hüliso reins gepflegt aud geheilt 
wurben. Mir wiflen wohl, daß ſich die Werke der echten Menı ven: 
Itche jeser äußeren Anerkenuung entziegen, daß dieſelben ıhren 
Lohn in fih jelber tragen und daß bie wirklich erfolgten beſon⸗ 
beren äußern Anerkerwungen kaum den Meinten Teil Derjenigen 
tiafen, welde ſia unſterbliches Berdient um bie Menſchheit er 
worben. Allein erwähnen wote: wir jene Tha ſachen ſchon deßhalb, 
weil wir eine Gefinnung ehren zu müflen glauben, wel: dem 
edler Drang nicht widerſtehen lan, erke wahrer Humanitä: 
ehrend aniwerlennen. Die Auflöſung des Hülißsereind reıtertigt 
fig aber um fo mehr, als der unterbeflen in ‚ganı Bayeru ors 
antfirte und wirkiam grmorbene HI ‚emrine bayrrifhe mvaliden: 
Deren die nöthige Unteritügung der aus wen Rararetgen ent: 
—— Indaliden Adernommen und zugleich für dem Kal des 
Wilederausbruchs rined Krieg. 8 ſich ald Landesverein für die 
freimillige Hälts>flege im ganz Bayern konſtinnirt sat Der Hülfs- 
verein batte jedoch bei feiner Aufldiung vorzüglich mod dafür wu 
forgen, daß der Reſt jrmer Mittel, welde ihm reilihit zuge 
offen waren, fo verwendet werde, mie es ben Abiichien der 
grofmätsigen Gebr am merften entipradg. Dieſe Mirtrt beſtehen 
1) in eimem Wfioreceg won 3,3%) fl in Wertupapteren; 
2) in einem beseutenden Vor ath an Lazarıtngegenftänden, 
namentlih Ainden, Weitieug, Eharpie ꝛc. ıc. 
Der Häifsverein glaubte nun, feinem Pflichten rückſichtlich dieieh 
Vermbarnsrees am beiten zu emtiprech n, wenn er benfelben 
fammt allen Allen und Rechnungen) dem wohlöhlihen Mag s 
rat unferer Kreishauptriadt zur Bermaltuug uns Mufbemabrung 
übergab und zwar mit der Beitimmung, dan das fragliche Ver: 
mögen mebit Zinſen dem nädjten ſich dahier bildenden Hülfs— 
verein zu gleisem Zweck frei diſponibel ausgeantwortet, mach 
Anlauf van 20 Fchren aber, wenn es unieideſſen nicht für 
Kriegdhülie am Yıeflaen Orte verwendet worden, darch den Ma: 
trat einem verwandten Wohlthätigfeitäzwed zugewieſen werden 
Se Diefed Vermögen it nicht ein Rejultat zweckwidriger Er- 
fparuna, fondern gewiilenhafter BWerwaltung ber weit über bas 
wirtliche Berärtnig bnrausgehenden hochberz gen Schenkungen. 
—— ſich dabei auch, in mitt genug anjuerfennenner Weiſe, 
oblthäter aus ben werfhiesenken Ländern uns Sräbten be: 
theiligt, jo möhten wir ba im dem Mitinreceg des Hälfünereind 
gan; sorzäglih ein neues, dauerndes Drnftmal des befanntn 
unvergleihlihen, tsatfıräftigen Wohlthätigfeitsiluns der Bewilfer 
ung Würzdurgs erbliden Wenn wir aber, rädmwärts blickend, 
danfbır die Hülle won Troſt und Pindering des Eend über 
(chen. welde in ſchweren Tagen bieier Queile entiprungen iſt, 
© gewährt den auf bie Zukunft gerichteten Auge der Gedaufe, 


Dilletanten zu hören. Als Finale des daß im bem Aftipreceh de Hälfänereind bie Weittel 


ben 
um v»orkommenben als das Werk der Menſchenllebe Al 
cnergiſch wieder aufjunchmen, ein hoͤchſt wohlthueudes Gefüt 
Es übrigt und nur noch, den Wanſch aus zuſprechen, ba ei 
langer Friede bie Möylicgkeit gemähren möge, dad Vereinsve 
* ſeinerzeit einer hieſigen Wohlthätigkeitäaunalt zuwende 
zu Bd nen. 


Kiffingen, 18 Aoril, Die Unterfudgung berüglich bei 
In Folge erhaltener Steinwärfe werftorbenen Riharl Werne 
von Fitlingsh mjen iſt im voller Ganze. Es find nah Angab 
ded Bınbers des verflorbeuen Werner bereiid 7 Perfauen wer 
hafıet. Die Weibsperſon, welde —— ſchaadlichen Handlumy 
Veranlaſſun, gab, iſt die Dienkmagb Gertraud Schait von 
Burglauer. (Saal; ) 

Der Liederkranz zu Bamberg beabfihtigt die von den Wir; 
burger Gefaugvereinen abgelehnte Ausführung des für dieſe 
fahr projrttirten fränfiiden Sängerbunbesfeites zu übernehmer 

as Programm fol ſchon in dem nächſten Tagen außgen: beitı 

werben. . 

Der Augsb Abendz fhreibt man aus Münden, 19 April 
Der Aufeuthalt weichen der Kronprinz ven Bıeugen auf jeine 
Reife zu den bevaritehenden Hochzenäfcierlichteiten in Turin bie 
ueam, galt jiher mid dem Beſache des bayeriihen Ratten :[ 
muleund raer ben Wenufle. won den Geſaugskräften unkerel 
Hoitheaierd die Oper „Bohengrin“ zm hören Auch bie Stbramı 
aır der Brennerbann ih ed nt, welde en »reuniichen Kron 
prenzen bier länger jethielt. Es Mndb offenbar in ben letzten 
Tagen Hier wichtige Berat zungen gepilogen worden. Ich kanı 
Ionen with iin, bag der Kronprn; wicherkelt mehcmändig, 
Beip-edungen mit Er Maj dem König pfl’g zwlichen worlcher 
Unterrebungen des Prinzen mit dem Kürften O henohe um 
unjeım won PB e-sburg über Berlin rimgetroffenen WMerampten 
am rulinen Hole, Graien Tauffkirchen, Mattfanben. Lebe 
den Megenita ıd dieſer Brathungen bin ich nur im ſo weit wu 
jerrichtet, day diei (ven its auf die Rage und allenjalliige Br 
velfälle »erieiben bezogen, um» ich darf beifügen, »an alle be 
deſen Pourparles betheiligten fürklidgen und Wp omatiſche 
Berionen aus deufelben den Eindruck gegenfeitiger Befriedigun; 
davon getragen haben 


Rüänden, 19 April Da im Befinden Er. Mai. de 
Königy erfeulihe Berierang eingetreten in, fo wirb nähite 
Samjtaı am E Hıie dad St. Georgä-Ritterfiit abgehalten wer 
ven Bei demieiben wird Se. MRaj. der Mönig ale Orbens 
gronmeiner dem Prinzen Otte, wider ®rogprier fir Ober 
bayeın viıd, Tann fel,enden Orbenhlanbinaten ven R tterihlaı 
ertbeilen: Den Grafen Franz Erdödy v Nonyorokeret, Kaı 
o. Tauffkirch n Wurtenberg. Kranz e. Sicinzgen Hoyenyurg, Kaspa 
o. B egiing Lichtenegg- Mans, üdolph o. Wilderndorff, Konra 
o. Prryiing vi hienegg Moos, Aat⸗u v. Arco-Balley. Hago 
der henfede Töfering mnd dem Freiherrn Heinrich Horneck vo 
Weinheim. 

Von Leiphig wird geirichen: WIE ein gänitiged Zeicht 
für die bevorſtehende Onermefje und ala eim Brwrid regere 
Kıuf: und weſchäftsluit wird eb angelehen, dan diesmal da 
Fintreffen von Wehfremsen auffalend zeitig beginnt. M- ment 
lich iind aus Griechen and, der Tarkei und den Domaufüriten 
tyämern bereits zahlreige Einkäufer angelommen, was bike 
noch nie jo zertig ber Fal war. 





Baperiidher Bandtag. 


Der III. Ausſchuß der Reitraifätammer hat ben Beſchle 
der Kammer rer Argeorbneten wegen des Edel'chea Antrag 
den Turmunterricht betr, mur ia folgender, won Fryra. v. Thäl 
grıt vorge biazener, mobifizirter Faflung zur Annahme beg 
achtet: „Es möge ber Turmmnterriggt in dem höheren Ku 
der männliden Volksſchulen, ſowie in allen mittleren Unterrich 
anftalten im obligatoricher Meile überall —— werde 
wo entweder die Fittel zur Aufſtelung eigener Eurnichrer #0 
yanıea lin®, oder ms ber Rehrer aber einer derſelben bie © 
tägigung sur Eıtheilung bes Unterrichts befigt.* | 

Münden, 19. April. Der Finanjzausihuk ber Kamm 
der Abgeordneten hat im jeimer geitrigen Mbenditgung den 
itrich vom Militär Etat vehnitio anf BOD,OOO FL. fettgeieht © 
eriege miniſter hat ſich mit dem Abſtrich nicht einseritandl 
erklärt, doch ſoll Hoffrung beſtehen, noch eine Einigung zu 
zielen. — Dem Vernehmen nad wird ber Landtag bis zum 


der 16. Mat verlängert werben. — Da in Folge ber Nerle: “ *4 
————————— SE die direften Befanutnachung. 

teuerm erhoben wurben, umgeeignet geworben find und bie In Sagen Nörblinger S. D. in Etuttgart gegem 
Bemwerbefteuer mit der Ein ührung ber Gewerbefreiheit jedenfalle Eaitler Anton von Forchheim p. camb. 


rierteljäbrig. erbo den werben muß, fo bat die Gtantöregierung Nochtr ͤglich zu meinen Außicreiben vom 10 8. Mis 
vie — ertennen gegeben, bezůglich der — Nummer 93 des Würzburger Stadt. und Landboten gebe ich 
ür gedacte Steuern. künftig eine zwedmäßigere Regelung eins bekannt do 

reten. zu lafien Der Referent über die Stantsausgeben,, Ab Viontag den 27. April d. ‘8. und zwar 
jeorbmeter Meufier, macht ben Vorſchlag, jämmtlihe Steuergat⸗ Nachmitto 83 Uhr 
ungen quartalmweiie zum Ginzug zu bringen, mie Dieſes jeit im Sit 

ange con in der Pfalz in Ucbung ifl. Im Schloß ju Afhac gegen Baarzahlung meiter verfeigert, 
Münden, v. April Die Abgeorbnetenfommer flimmate werben: 1 transporiabler Kamin (Marmor, Stahl und ni en) 


em Geiegentwurf wegen der Diffibenteneben in der Faſſung en De ohne nr hr — 


eh FETT een nenn ne Se rn En wit Scha&brett und Aufjap zu 10 fl, 1 eiferner Eiuhl und 


X 


enten vorläufig damit begnügen. } 
ntwurf, die — — De ehe mit vier ——— 6 Au — au — 1 lernen Dale 
einen Mopififarienen einſtimmig angenommen, ner deBgl. zu 300 fl., 1 Sehreinerhobelbant zu 10 Ai Dr 
Neue 4 o. Re m ——6 Tarwerth. 
SKoperbagen, 10. ril. Der Kriegsminiſter Ge ngen den 16. Apr 
—— v, Kan — Ba du —— Marinemini⸗ Seller, k Notar. 
eriumß begleitet, bemn n ris aurüdfehren. TE Pr 7 ARTE ed? "PP — 
Wirn 20. Mpril Sohlen Mi ven rundnifder Ceite| HOLZBETFEINETUNG im T. Reviere Bingjeld, 


viäher harmädig abgeleugnete Verfolgung ber Juden in ber Aus ber Etaatswaldabtheilung „Obergeieräherg* werben 





Moldau Lonjtatirt ift, finder nummehr ſehr wahrſcheinlich ein R 
————— mehrerer Großmächte in Bakareſt ftatt Donnerstag de n 23. April L. 8, 
Nädhiter Tage jteht hier eine Monftreverjammlung von mehreren früh 9 Uhr 

Tauſend Gijenbahmarbeiterm in Ausjicht. Berathungsgegenjtand:| ın dem Waldhäuschen , Waidmangsluſt“ im Ochſeugrunde: 
Tundgebung für wöchentliche Auszahlung des Aıbeiterlohnes. 4 geringe Eichen: Abſchnitte, 

Der Kronprinz won Preußen paffirte geftern Junebruck, wo er 1 bitte Buchen: Abjanitt, 

vom Statthalter und Militärkommandanten begrüht murbe. 674 Klafter Buchen Sceitholz, 

Die Stelle des Felsſturzes auf der Brennerbahn wurde zu Fuß „a Buchen⸗ uns Eichen⸗Knorzholz, 
iberſchritten 33 u Bun: und Maßholder Brügelpal;, 
erona, 20. Upril. Der —— von Preußen 81%, —Bauden- und Eichen-Aſtholz, 
ft geſtern um 9 Uhr übends eingetroffen. An der Grenze % m  Buden und Eichen⸗Aubruchhol,, 
durbe er von zwei Adjutanıen des Königs und dem preußiichen 119 ” „Buden- und —— fr 

Sefandten begrüßt. Zu Berona war der Empfang ſehr glänzend 167 Hundert Buchen: und Eihen-Aitwellen. 
Aroger Boltsenthujiadmus Die Stabt war illuminirt. fentlich weriteigert. 
—opriembericht. Srankiust, 50 Spril Die Dirt Bindfeld, = 13. April 1868. 

or ſen .Frankfurt,? pr ie Boͤrſe N —— VORN 
var jcht blos und die Notirungen ohne namhajte Veränderung. Ver ſer 


Sehr feſt bleiben rag jedoch ne Variation. Don Bah 

en Gtantöbabnaftien 257%,,—!/, bez, Berbader 149 be;., - — 
Zaperijge Ofıbahn 1219, Glifabeih 118'/, dez, Oberhefflfche Befanntmachung - 

n BejtenT4 bez., Alſenzbahn 80°;, bez. Süddeutſche ganz; un: ! 

eräuteit, Wabdile Looje 97 bez. — Mbeuds 6 Uhr. Allenjalfige Forderungen und fonftige Anjprüde an bie 
srebit 186%, —/, bez, Looſe von 1860 TON, bez. u “ | Nachlaßmaſſe der Iedigen Margaretha Kehl von Peppen« 


Steuerfreie Metalliques 491, * Staats bahn WBru. ber. lauer jind am 
4 


inglifge Meat. —— ba u. Amerilaner Bonds per Donnerstag, den 14. Mai ds. Ars. 
ompt. 75%, bez, Oberheſſiſche Aktien —— bez. National 527, früh 9 Uhr 
Urn ‘% —_... fbei Meidung ver Richtberädichtigung bei Verabfolgung bes 
Verantwortlicher Kebatteur: Fr. Brand. —— an die Erben hiexorts anzumelden und gehörig 
uwe jen. 
en. Der Dampfer „Hammonia“, welder am — am 11. April 1868. 
: ae urg"fegelte, fam am 15. April mohlbehalten xönigliches Kangeridt 


126) weluhe, win bis LI vermiethen — 
uguſt ein Logis von 2 Jim Zu Logis von 3- ben 425) Zwei Spieltifche,]35465) Berſchiedene möblirte 
verm, Küde 2c. ıc vom eimerf nern uch tonftigen Bequemlic. Tiſche, ‚ein ovaler Tifch| Zimmer jind fofort aber bis 
einen Familie, (3 Perfonen), Fpriten in der erberaaite Mr [und swei lackirte Wücher:|1. Mai zu vermiethen. 

me Weichäft, im 1. oder 2 Tyog dos "Igeftelle find zu verfauien. Mäh. in der Erp. 

N ar R \ < u = — 
iſtr. Offerte unter Ar. 4126 3. Dir. Nr. 83 4102) 68 ik ein Sogi® von 


ı ber Expedition. 4147) Eine Schlafftelle iſt DAs bis 1O Zimmer:|3 — + Zimmern zu vermicthen, 
Yr7) Ein Meine Wohnhaus an eim ſolides (rauenzimmer fo: gefellen finden dauernde Ye; [Korngafie, 4. Tifir. Ar. 202, 

it Sta, Sof und Seller ift aleih zu vermiecihen. Näh Erp ıhäftigung bei 412430) Eine {hön 801 — 
ater günſtigen Bedingungen zu Franz Kreileder, une von 4 Blumen —*8 
rtaufen. * in ber ders Getraute: Zimmermeiſter. 1. rk frei. 1. Diftr. Nr. 178 
JA) Auf ein Hans und Grund⸗ Su ber Pfartt. zu Glift-Dang: — 


üd werden gegen doppelte Ber —* Weippert, Maurer: Weiubergspiühlt ER” in meinem Spejereie 
herung 1200 M. auf;unch Eich dabier, mit Katharina Wind zu ‚verkaufen bei Gebr.|und Golonialmaaren« Beichäfte 
en gejuct. Räb. in ber &ry e * eu — ttirch Dägel, Holzhaͤndler am —— verbunden mit Agentüren, ist 
— — — 3 Ho ſpitaltirche: auje. (4076 für einen braven jungen ® 
113) Eur Blectzißeme; Joh. Wilhelm Möber, Stabs- (en eine Behrlirneftelle gr 
Dr ur USE trompeter im fgl, 4. Artillerie: | AOTS) Gin Logis von 3 Zlas | Bedingungen günstig. 

ı 2. Ximr. Fr. O2 m. 388. Regiment zu Münden, mit Mar- I ment, Küche, Kammer und Bo— Erxrnſt Fämpf, 
21) 68 wird ſogleich eine garetha Roth, Dekonomentochter | denkammer iſt bis I, Auguſt zu Firma ©. 9. Bed 
ellnerim geſucht Näb. Erp. |von bier. vermiethen. 4 D. Nr 04 %) in Schweinfurt. 














— — — 


Allein zur Weltansftellung 1867. zu Abſchrift. 
— —* —* angelofien. Me 9. Aufanterie Bet Wrede. ı 
r e 1 * e 


Daß amgeorbuete Kriegs-Gericht erfermt in Sachen bes 
„W Jahre alt, katholiſch geboren zu Kircplauter, 


; n; Ep 
L ef ort a Ebern im Regierungsbezirke von Unterfranten 
° und Aſchaffenburg, Soldaten ver IV. Schügen-Compagnie bes f. 


Von den Gärtnern als beſtes Mittel anerkannt 4. Infanterie er „vacant Gumppenberg* wegen gemei- 
nen Verbrechens des Diebftahld in contumatiam ju Recht, mas 


Kalt zu pfropfen |: 
und die Marben der Baume und Sträucher zu I. Der Soldat Sean Ept ift bed gemeinen Verbrechens des 
eilen Diebftahls zum Nactbeil ded Freiherrn jfriedrih Groß - zen 
(mit Wafler oder Epatel aufgetragen). Trodau, rejp. bed Freiherrlich Sroß von Trockau'ſchen Familien 


Angewandt in den faiferlichen u. königlichen, franzö — ſchuldig wirb 






Mastic LI} omme 


I. unter Foriweiſung aus dem Heere mittelft Laufzettels 


fiiben und fremden Baumſchulen. 
1; a1". ! r mit Zuchthaus in der Dauer von zehm Jahren beſtraft; 
Fabrik: 102, rue de Paris in Paris (Belleville). | "Jr. ik den Berbinhlictetten ver SS 45 und 76 hei Heeres: 
Nirderlage in Würzburg in 3923 1 Ergänzumgs-Grfeges unterworfen, — 
@ieger 8 Handlung. IV. Berfelbe it vdes Armeebenkzeihen® pro 1866 werlufig; 
V. vie Koſten ber Vorunterſuchung umd der Nburthellung 


— 

fallen bem k. Militär-Merar unter Regreß Vorbehalt, die Koften 

Befauntmachung. ı des Sirafeollzugs aber fomweit fie, nicht burd — 

Dos Vertaſt der —— zur bewaff⸗ am wo gebeit werben, der kgl. Stanrd:Kafe unbedingt 
Ar zur 8a 

Gründe. ꝛc. ıc. 


sch Macht. auf Grundlage bed MWehrver: 
fafjungsgefeges, bier Ergänzung der Gendar- 
merie, Würzburg, den 30. Januar 1868. 
Dietrich, Mojer als Vorſihender. 


betr. 


Nachſtehend veröffentlichen wir einen Auszug aud dem im 
* Ber Beam 17. Märzl. J. ergangenen höchſten Kriegs r Rettenhäufer, Negimens: Aubitor, 
[) . 
— ben 14. April 1868. Erke ey Se 
er Stadtmagiftrat. 5 Gunali Die 
Rechatundiger —— Seine Königliche Majeſtät 
' Dr. Zürn. g erfenwen in ber Unterfuchung gegen ben abmejenden Fran 
: Ymend @pt, 5 Jahr alt, geboren zu Kirchlauter, Brzirtsamtd Ebern, 
Nr. 3642. Abicrif im Negierungäbezirte von Unterfranfen und Adaffenburg, Sol⸗ 
Auszu ſarift. daten des 4. Infanterie Regiments, vacant Gumppenberg, we 
Krie Sminiiteri gen Diebſtahls zu Recht 
g tımm. I €8 jet das bei dem 9. Infanterie Regiment Wrede unterm 
x. x. ꝛ⁊c 30 Zanmar I. 38. von einem Kriegsgerichte "gefante Urtheil Ti 
Abjag I, fowte auch im Abjag V. 


5. Reſerviſten und Landwehrmännern ſteht für das Per | Schulbausisrude, ſonach im 
Bleiben tm Gendarmeriebienfie ober für ben Eintritt in derſelben zu -beitätigen. 
ein militärbienftlihe® Hinderniß nicht entgesen. II. Soldat Franz Ept unter Entfernung auß ber bewaff- 
Derlet Wehryflichnige haben den bereitd vollzogenen oder neten Macht mitleift Eullaßſcheines — mit Zuchthaus in der 
erfolgenden Gimtritt in Me Genbarmerie, ſowie bie Tullaſſung Dauer von zehn Jahren zu beſtrafen — und ıumterliege der⸗ 
aus dem Dienſie bei demjenigen — — zu melben, ſelbe 
in veſſen Bezirk ihr Aufenthaltsort Tiegt. II. der Verpflichtung nach Art. 16 Abſatz 2 des Geſetzes 
20 xX. über die Wehrverfaſſung vom 30. Januar 1868. 
9. Referviften und Sanbwehrmänner, melde fih um Auf: Gründe. 
nahme zum Gendarmerichienjte bewerben, haben ihr Geſuch von 1. x. 
num an unmittelbar bei beim trefienden Gendarmerie-Compagnie— Münden, den 2. April 1868 — 
Königl. General-⸗Auditoriat. 


Commando anzubringen. 
ꝛc. ꝛc. ꝛ⁊c. 
eiſen, Generallieutenant, Präfldent. 
Mänden, ben 17. März 1868. — —⏑ 
Huf Greiner Köuigliärn Majefät Alerhoͤchſten Befehl Norfichenbes Kriegs GerichtösUrtgeil vom 30. Januar 1868 
ge3. Schr. v. Pranth. und oberjtrichterliches Ertenntniß vom 2. April 1 5. werden in 


Durd den Mintiter emäüheit Art. 83-ber allerhachſten Berorbmung vom 14 Hpatl 
ber General» Sekretär er 4 militärifehe Strafverfahren betrefiend“ und Art 46 
aeı. v. Gönner. Ines &t: BG. vom 10. November 1848 hiemit öffentlich befannt 


EEE EEE 
25. . J. gemacht. 
Am Samstag den 25. April I. J. werben im Ge—⸗8 Würzburg, den 18. April. 1868. 


meinbewalde bahier HU Eigen, 3 Birken⸗Abſchnitte, vozũglich zu - ; . 
Eifenbahnihmwellen geeignet, bann 50 after ee Kal. 9. Infanterie⸗Regiment Wrede. 

uiſihoiz, ſowie 23 Hundert Weken öffentlich verſtrichen. Maillineer, Oberit. 
Ehleben, den 19. April 1868. Die von wir auf 
— Mittwod den 22. April 1868 


Leberthran von Dr. de Jongh, _ Nadmittags 3 Uhr 

in Flaſchen a fl. 1. 12 fr, enberanmte Verfieigenung von Mobilien in dem KHutteniäen 
Baſchin's Lebertbran in Flafchen a A2 Fr | Felſenkeller dahier finder nicht jtatt. ' 
Borräthig im ber % e i Hichei — ih auf Antrag = —— 

delbach, daß die abgepfändeten Mobilien m em, 

pothete — Engel. —— bebferben, gehörten. 
4089) Am Samdtag Mittag 4068) 2 Kleiderichränke, Land: ürzburg, , April 1868. 
wurbe ron ber Domlirake bis — — mit Armatur, eine Oppmann, t Notar. 
zur Eichtorngaffe ein magst große Kuffe, ein Geimerige® und) 466 2a), Gin großer, ladiıter 4093) Ein Kapital von 2500 
anleim 4eimeriged Fa und ein Re Wirtbfchaft tiſch, mebit| fl- ift auf 1. Hypothel gegen 





mit Ei —— — Stall ke Werl andjus 
bittet er um gefälligelgenfak find billig zu verkaufen. 6 Stühlen ift zu verkaufen. doppelte Berfiherung 
Radpricht in der Erpebition. NAD. in ber Gp- | äh. im ber en leihen. Näh. in ber Em. 


u 


Baden Beranderuug. 
SEEN. {U Beten ie antpirägen me. 


8 Hm. Mi Tberger — Laden verlafien ı 
‚ak des Hrn. "Er. Sieger, Schmalzmarkt Sr. 


en habe., 

te das mir fettger geſchenkte Vertrauen banfend, bitte ich 
r foldjes auch in mein newes Lokal Abertregen zu mollen, und 

e die Verficderung bei, daß ich jeben mild Beehrenden prompt 
b reell bedienen werke. 

Unter anderen empfehle ich ſchönue ERregnwatte el ı® 

Men Eprten abgenäbte — Strickb aumwo 
ı allen Hirh ben au den bifli — Preiſen. 


Wärzdyrg, am 15. April 1 
Barthel Steh, 
Tuqmacher. 
—— “chen »8 in 5 friiher Sendung 


&hrenburg. 
Snöfchreiben. 


In einer Unterſachungsſache kamen nadfolgende Eſſekten 
Gerichtshanden, ohne van: deren Eigentkümer bisher ermittelt 
saoben fonnten: 1) ein altes baumwollenes braun unb blau 
Areiftes rauenbalätud, 2) ein leinenes 
5, 3) ein altes Taſchentuch, 4) ein Schoppentrinfglad mit cite 
rchliffenem MWeinlaub, 5) zwei Schläfel und 6) ein Norbäng- 
Joh, woran fie «in heraudgerifiener Kloben befindet. Die allen: 
aſigen Eigenthümer diefer Effeften wollen fich innerhalb 4 Wochen 





bdem unter fesfigten  Unterfucgungdrichter fangnahme 
oben, wibt sr nad ar biefer Friſt —— ehr ver 
t wir N 
3 Würzburg, ben 1% April 1868. 

Der ———— 
Mr. 83 bat das —* 5 Auf der Reubaugaſſe, 


4. Diſtr. Ar 85, ift ein Bars 
terre: Zimmer, meldes ſich 
ald Laden oder Werkſtatt eig« 
net, zu ale 

Huch it dafeibſt eine flei- 
nerne Brunnenfaffung 
zu verfaufen. 


mbild gewonnen. 


4) Ein — — 
entflohen. Um Rackgabe w 

eten genen Belohnung Ka— 
ie Ar. 200, 9. Eingang, : Zim⸗ 
e Mr. 12 über 2 tiegen. 


5 2a) @ine elegante 
sohbnung von 3 Zim 





telbund, 4 Monate alt, männ- 
en, Garderobe wnd|iihen Geiclehts, hat x dere 
nftigen BequemlichPeis laufen. Man bittet um R 
n, in Mitte der @tabt, gi gegen Belohnung im Born: 
auf 1. u 4m vers hergersgarten vorm meuen Thor 
etben. Rä H8.:Nr. 6, Schweinfurterftraße.|, 


0) 68 wird ein orbenilihes|4050) Gefucht wird ein =: 
äbchen Nadmittogs auf|enılicher — von 14215 
ge Stunden zu Kindern ge | Fahren in eine biefige Herr 
t. Näh. in der (op. ſchafts Gärtnerei. Rip Erp. 


Geftsrbenr 
vom 14. mit 18. April, 
Inna Antonia Kremer, Eon: 
xölind, 3%. a. — Georg 
ılbert MRöber, Bilbbauers« 
„IOM a — Otto Eyrin: 
Schreiblehrer, 66 J.a — 
vigunde Marſchall, Iebige 
vatiere, 72 J. a. — Aawilm 
iſtoph Mãuer, Schreiner 
ter, 59, J. a. — Mar 
ne Dart, eijerägattin, 
a. — 3% epbine Heil: 
25 Privafierdtochter von Kij: 
Er J. a — Merga- 
Fleck, Melberds Mittwe, 
I. a. — Johann Emmer⸗ 
EUTIN NIHEEN, 10 
alt 


von Würzburg gelegenen Orte F 
it eime Wohnung von 8 
Simmern, nebft Ride mit Aus 
fritt in ben Garten, mozu auch 
—— und Remiſe gegeben 
werben fans, und als Sommer- 
aufenthalt zu u. iſt 
sermiethen. Näb. im 


4095 3a) Es werben auf ein 
noch neu gebautes MWobnhaus, j1 
ihöner Lage, 3000 fi 


aufınnehmen arludt. 
KH in # ’ 


—— une —— 


legen haben, ſowie alle 
üd- fteigern wollen, fi durch legale Vollmacht ausweiſen müfjen. 


4096 3a 
me inde 
bis: Afache Berſicherung aufzus 
nehmen und zwar o&ne Unter— 


4091) In einem %, Stunden händler. 


—* einen Platz. Ohne gute 


unnuͤtz 


zu | 4080) 
find fortwährend zu haben b.r 
Date! 5 fl, die Dee 26 Ir. 


fl. auf Z081 
erjte Hypothel, mit pünktlicher ei) 
Zindzahlung, ohne Unterhändler angefommen unb geht in einigen 
Tagen wieder eine ab bei } 


— — Johann Schlereth 
fonleks a er Te 1 1. 










An nahbenannten Tagen wigd 8 erzeichnete Stamm, 


» und Brennholz im freier Concurrenz verfteigert, _ B 
am Donnezätag den 30. ds, ns, H 3 
A: ar ER: s 


ten, 
Hohlſtein, Heide, Birtserg, 


—— Sang und Braumrain: 


een röptentBeild zu Bau⸗ und rugpolg, } 
wie auch zu 
303 Fichten⸗ Son —E 2 nitte, 
11°/, Klafter äfle, ’ 
204 Figecten * und —— 
126 Klafter a 
Hi, " Knorz:, 
34 — 
46 ” 144 
5 " — und Prügel- 
‚4160 Elchen⸗Knorz⸗ 
ng 5 Prügels, 
72/, R Halsanbrud: ; J 
8/ Klod⸗ 
'106 je —— und Prügel-, 
J — 
ha "  dsten-Prügeli uf: und Anbruchholz 
"n. am Xreitag den 1. Mai Lfd, Krs,, 


früh 10 Uhr anfangend, I 
im goldenen Anfer zu Pangenprozelten / 
aus dem Meviere Langenprogelten, 
Wartei Maflenbuch, 
Abtheilungen Sohlihlag, | und Salzledenſchlag 


Pen, Klafter Eichen Rüfjel-, 
421, Buchen⸗Scheit⸗, ⸗ 
3%, . "„  KRuorz, 
u w > Arie, 1. und 2. Klaſſe, 
t 
24, ”  Gicensfnorzholz, 
20%, „  verfdiebener Sortimente, 


Fre Hunbert Stangen: und Aſtwellen, 
170  Baumpfähle, 
100 Bohneniteden. 

Die Bedingnifie werben bei ber m, befaunt ges 
eben * vorläufig aber wird bemerkt, daß Stricäluftige, se 


4075) Gin fümerzer Mönche |her —— binfichtlih ihrer Wermögenverhältniffe nicht 


bekannt find, Attefte über ihre Zahlungsfaͤ 


feit vor, 
die im Auftrage An ee 


er Holz 


hinlãnglich 
ene, 


Lohr, den — ann 1868. 
Königlihes Forjtamt. 


Garben. 


40,9) sFür bie 
bei dem Brande 
Innigften Dank. 

Johaun Weith. 


Es ſucht eine Ge⸗ 


eleiſtete Hilfe 
—8000 fl. gegen 3 de * 


len meinen 


= in ber Erp. Auch blieb eine Waſſer⸗ 
on) eb, zeinli — ſteben. 
then Mini „| Eteinhanergefud). 


4069 2a) 12 Mann Steinbauer 
und Steinftöher finten dauernde 
Sehhäftigung gegen guten Lohn 


Werkmeifter Ullrich 

; in Zauberbiihofsbeim. 
4082) @in mittleres Deko: 
nomie Gut in der Mäbe 
Würgburgs wirb Pisa zu 
Sekten aefuht Näb. Er 
trine ah * t 
mit Garkũchengerechtſame ift 


—— Naͤh. Scmmeläftrahe 


eugnifle 2.7 Pr, — 


Kartoffeln 


. Diftr. 417, Gerbergafie 


Die 4. Sendun 
girter Handſchu 


neu 
e iſt 


vormals Wittwe Mohr. 
D. Nr. 205. Wohljahrtögafie. Nr 





Gole.f igerung im I Revier Gramfcat 
edel.) An 
Dienstag den 28. April Ifd. Irs. früh 9 
werben am Waldhauſe im Einſiedel nädit ber Arnkeinerjtrai 
na ae Halle: timente unter den normalen Bedingunge 
(4 
one den Po dabtbeilungen Grasholz m. Dchfenbr 
+ en⸗, 
7 Bırfen Nup- und Werkholz:Abichnitte, 
13 Klafter Fihen-Müffel:, 2. u. 3. CL, 31/,' Scheitläug, 
419, m Bachenz, 
215',, n chen⸗ 
16 „ pen Sceit-, Knorz-, Ajt: und Andrud:, 






Danksagung. 
Für die zarreiche Theilmahme bei dem Leihenbegäng- 
niffe, fowie bei dem Trauergotteddienfte unſeres innigft- 
geliebten Saten, Water, Bruders und Ebwagrrd, Herrn 


Franz Conrad Seidler 


ſprechen wir unjern tiefgefüblten Dank aus. 
Würjbirg, den M. April 1868. 
: Die tieftrauernde Wittwe 
mit ibren 3 unmündigen Rindern. 


efanntmachun 37 „  gemifchtes Bred-, 


* © 58 Buchene, Eigen» und Wipen-Stodhel;, 
get] © ah art Az Srm 













deren Genehmigung werben an zufälligen @rgebnifien 
Mitiwoch ben 30. April 1868 aus * Abth. —2 ——— Birkleu 
Vormittags 9 Uhr 10 lafter Eichen, üſpen. Kiefern: Scheit, Knorz⸗, AR 
bei ber unterfertigten k Eiſenbahubau · Sektlon bie Hochbauten und und Anbrudhol;, 
allgemeinen Stationseinrigtungsgegenftände der Haltftelle heil” 26 Humbert * Aſtwellen. 
— im Wege der Gramſchatz, deu 8. April 1868. 
allgemeinen fchriftlicben Submiffion Der Eöniglihe Revierförfter: 
unb gabe einzelnen Handwerken oder im Sanzen vergeben Winkler, 2* 
* a — 
L * aurer⸗, Steinhauer⸗ u. Tuͤncher⸗ ie An Montag den 27. April I 
1beiten 8063 ft. ontag den 27. Aprıl |, 8. 
JI ern a — 67 Fe |merben in den nachgenaunten ee des For 
IV © —— Schlofferarbeit —8 Kr F reoiers Zeil öffentlich verfteigert, 
ve pängleearbeit N 1) aus der Abtheiluug erg 
vI Glafen beit 18H 3 49° NRlafter Buchen, und Eiche ne Scheit und Knorzholz 
VIE, Anftreierarseit 358 fl. 12 fr. — Pre 9 Idm-Ethehotl j. 
VII. Stieferbiderarbeit 19 fl. 27 Er. TE Kiefern» und Fichten „ 


; Summa 13,093 fl. 29 fr. 30 Stüd Buchen und Fichen Aſtwellen, 
Die Kaution wird anf zehn Procent der Akio dſumme feit: 72 „  gemtichte Ausſchneldewellen; 


geſetzt. 2) aus der Abtheilung Birkenbach: 
rap Pläne und Koftenanfhläge liegen vom 0 115 Slafter Buchen, und Eichen Scheit: und Knorzholz, 

April 1868 an im Amtslokale der unterfertigten ?. Eijenbabı 7 He Birten-Scheit: und Kuorjbolz, 

dan-Seltion zu Jedermanns Einficht offen vor, wo auch die Sub: 18 = Kiefern: und Fichten- Scheit: und Knorzholz 

mifjtond-Eremplare in Empieng genommen werben fönnen, 115 5 Buchen: und Fichen:Stodhel;, 

Die Eubmifiionen ſelbſt mülen im vorihriftämähig über gi: 5; Birken nd Aſpen Stodhol;, 

—2** und verſiegelten Couverten lͤugſtens bis 29. April 19 v Kiefern: und Fichten Stodholz, 
S6S Morgens 8 Uhr bei ber unterfertigten Behörbef 3000 Stüd Buchen⸗ und Eichen Nitmellen ; 
franfirt eingelaufen fein, 3) aus der Hbtbeilung — 

Die Submittenten ſind Bei Vermeidung aller in $ 7 der 104%, Klafter Buchen- und @ichen-Scheit: umd Sr orgholz, 
allgemeinen einge eieieied angebrobten Folgen gef . 8 en Birken: und Nipen-Sceit: und Mnorzbolz, 
balten, in bem oben angegebenen Meraccorbirungs: Termine ſich Sa m Kiefern» und Fichten: Brügelholz, 
perjönlid oder durch genüglich bevolmädhtigte Stellvertreter einzu 127 Pr Buchen: und Giden-Stodholz, 











14,  „ Birken: und Aſpen Etodhols, 
Ms Kiefern» und Fichten-Stockhholz, 
4800 Stück gemischte Wellen. 
Die Zuſammenkunft ber Kaufliebbaber findet Tormittag 9 
Uhr im Wirthshauſe zum rothen Roi dahier jtatt, 
Seil, den 14 April 1868 — 
Königlicher Nevierförſter 


Bıetraner, 


nden, und, wenn foldes verlangt wird, ihre Uebernabmä 
ya ihr Gautionds und Betriebd-Vermögen ſogleich genfigend 
nachzuweiſen und dem bedingten Zuſchlag zu gewärtigen. 
Würzburg, am 20. April 1868. ‚ 
Kl. Bayer. Eiſenbahnbau-Sektion. 


Trient, f. Settions: Ingenieur, 


„Neue, gut und Ntark gebaute ins 
fpänner stehen wieber vorräthig au % 





billigitem Preis bei 
Stephan Dillmair, 


Satter und Wagenbauer, 


Etwaige Forderungen an den Nadlak ber am 16. März 
3. „19. verlebten Elifabetba Rollrath, geb. Preger, Ehefrau dei 
Melbermeiters Johann Yalentin ollrath bahier, find 


x i 1 rl Mtıs R N > 
An ber Zeit vom 3. bis 11, v. Mts. murden aus einer Montag den 27. l. Wits. Vormittags 
Wohnung dakier ein ſchmoler goldener mit einem Arilfenter 10 Uhr 


in Gröfe einer Linſe und ringsum noch mit 9 fleinen Bıiban- 
ten beſetzter Ning, dann ein bunfelfarbiger Eommerüberzieher 
mit Seide gefütteıt, zwei Herenftiefeletien, amri Flaſchen Limo 
nabcefieng und eine Flaſche Goampagner entmenbet Ich erſuch 
um Spähe nad) dleſen Soden unt bem J. 3. undekanmen Die: 
ben und Kundgabe etwaigen Reſultaſes. 

Würzburg, ven 17. April 1868. 

Der fgl. Unterſuchungsrichter. 
Ruppert 

Morgen Nadımitiag 3 Uhr werden an ber Herflallung einige 
Subren Pferbebünger verfieinert. 

Würzburg, dem 21. April 1868. 


im Geſchäftszimmer Nr. 3 
anzumelden, wibrinenfalls ſolche bei Aushandignug der Mafle 
an bie Erben uldt berücjichtint werden wiürben, 
Mürzburg den 11. April 1868. 
Königl. Stadtgeridt. 
Barthelne. 
Schmerl. 





412320) m Ingolſtodcrhof 4039733 Mehrere Grofie und 
Nr. 591 find verſchiedene Klein Arbeiter werden ge 
Möbel unter der Hand zuſucht hei Schneidermeiiter _ 

verfaufeıt. Peter Gräf. 


Die erwarteten Zufendungen in 


saquettes, Ueberwürfen, Regen: 


mäntel und Kleideritoffen 


nd in reichhaltigſter Auswahl eingetroffen und empfehle jolde zu den 
F. J. Schmitt. 


illigſten Preiſen. 


— 


Gesellschaft Erheiterung. 


Wegen Schlauß red Enfs Eoncorbia jahen wir uns 
weranlakt, unfer daſe bit befindlch s bisheriges Lokal zu 
verlaſſen, und ein neues im Baurrsgarten vor dem 
Sanbertbore zu beziehen, wobei noch bemerkt wirb, daß 
Karten ıu dem am Sonntag ben 26 Mpril itattfinden- | 
ven Tanzfränghen fünitiaen Mittwoh. Sımdtag und 
Sountag von den 99. M tglirbern daſelbet in Empfang 
genommen werden lonuen. 19414 26 


Der Ausschuss. 
PPRPPTBRDESNNTSVOEDDHTIE 


AREA RN NE 


AR 


sr 





' * 2 

Todes-Anzei:se. 
SGett dem Allm ich gen hat c# gerallen, unſere innigſt⸗ 

geliedte Batin, Mutter, Sdo ker, Schwägerin und Tante, 


Frau Magdalena Brod, geb. Göss, 


arftern fr«h 5 Ur nam kurſen Rrantnlagrr, verſehen 
mit den beiiigen Sterifafranenten, im 37. Lebensjahre zu 
ſich gu rufen 

die feierlich Berrbigum: firbet Mittmoh ben 22 April 
Rakmitız 5 Uhr vom Lehe huſe aud um) ber T aiter: 
aottesbienft Fr itag dem 24. Mprıl früh IM Uhr in der 
Rarrtı de au St. Bafard, danı von Zete ber Kreuz 
bruderfgait Montag nen 27 Apit früh 9 Uhr im Neu 
mänfter unn won Sete ber R lienuahruberihaft Keita; 
der ld. Mai früh 9 Uhr in RM amtniter ſtatt, wo u die 
Verwvand en umd Freunde ber Berolidenen hödichſt eing⸗ 
layen wrben, 

Bürzbura, den 21. Abeil 188 

Die tieftraueenden Sinterbliebenen. 





Danksaruns. 
Für bie berdiche und Lirb>oolle Th ilnahne 
Pridnbegäneniiie unieres 
Shwagers, Herrn 


August Otto Springer, 


Z2ebrer der Ealligrapbie, 
lagen biemit allen wrjeın Liben Verwandien, Freunden 
und Bekannten, inäbriondere den Herren Dire tor unb 
Pehrern. ſo vie den Shülrı bed Reder'ſchen Inſtuats 
aniern berzlichiten tiefgeiühlt iten Dank 

Bürjburg, Meihereu Scanreberg, den Apeil 1888. 
Die tieftrauernden Dinterbliebenen. 


an drum 
undergeßlicen Bruders und 








Fugee Baummalı 





Otiginal ũchſen zu 18, 36 und M, 1. 12 Pr, 


anmijung 
Fr. Sieger's Saamenhandlung. 
+ 15) En Rinder. Ebais | 


eben wird ıu feuien atſucht 
Kid in der Ep. 


N 






% af der pariier Ausit-Tlung wegen 
\etmer Bo treifliggkeit mit dem eriten Preis gekrönt, empfiehlt im 
nebſt Wrbraugs- 

4103 


4120), Ein möblite Meya: 
nenjimmer ıft ju vermieihen 
4 Eur. Nr, 271, Mänjgajie.lier, Näp 


16) @in umumöblirtes 
immer mit Koxoien wird 
fogleib geiudt. Näͤh Erp 


4101) Eine Mabmafchine 
von verzäglider Conſtruktion, 
fir Schubmader, it zu ver 
fanfen PMäb im ber firm 


4118) Für cin biejiged Manu 
‚heiurweare-Geihäft en gros 
wirb ein Lehrling, drr bie 
nöthigen Borkeuntniſſe beſiht 
ohne Vehrgeld zum ſoſortigen 
Eintrüt geſucht üb. iı ber FErov 


4114) Bolitt: Mommode, 
Dvaltiiche, Ebiffoniere 
Sefretär, Schreibtifch w 
»olirte Bett tatte werben 
wegen beigränftem Ranme bil: 
liq verfauft Rib in ber Era 


418: Gin Rogis von mei 
Zimmern und Rüde iſt auf den 
I. Mat zu vermieihen. 

Räh. in ber Erp. 


41:9) Gin ordenliches Mad: 
chen van Yande, bas foden 
fans, ucht ſog eich oder bis 1 
‚Mai eine Stelle. Näh. Erp 





"409 2a) Fin rontinirter Meis 
fender mit oudgebreiteter A 
\tannt har ſucht im einem größ s 
ven Weingeihälte Öingagement 
umb werben art Frauco-Offente 
unter Ur, DOD in der Expe⸗ 
dies d HL erbeten. 



















m) Bm Ichäner, alterthiim 
der Schrank mit Sguisere 
ik mean Mangel an Bay zu 
verfanfen. Räb in ber ($r9 


1107) Bei Padirer Reaſchel 
Finnen no 2 tüchtige Ur. 
beiter Beisäitigung ec halten 


4105) Swei hübſch möblüte 

immer in der Nähe des 
Spitals find bis 1, Mat oder 
fräger zu vermiethen. Ah, Erp 


410) Mine ſabr ſchlagende 
Machtigall wit Mehlmärmern 
tt gm werfauien Mär Erp 
Hab) Es iſt cin Logis 
mit Stafung und Boren je 
glei zu vermietben 

Mia in ver Sy 
WI] Es werben 1000 A. 
auf erite Hypothek araen dop 
pelte Verſt heruag aufunchmen 
geiudt, jedoch ohne linterhänn 
Kr. 


Sänger - Verein. 


Donnerstag, ben 23 April 1868 
dramatiih-mufitalijche 


Abend-Unterhaltung 
in ben &ädlrn des 
Platz ſchen Gartens. 

Aufgeführt wird: 
Nichte und Tante. 
Luſtſpiel im 1 Aufſug won C. 
A. GSoͤr 


Ber. 

Hierauf: 
Des Seren Dagifere 

[2 

iel in 2 Aufzü 
a 

T, 

2%) — Aus ſchuſ. 


Blaue Glocke. 


Heute Abend 


Sextett. 


Anfang 8 Uhr. 


Sander Branhans, 


Toy morgen an 
Lager Bier. 


Unſere heute wolljogene ehe 
lie Berbinduag zeigen mir 
Vıormanbten und ——— 
freunblichſt an mund büten um 
ferneres Wohlwollen 

Georg Vollmer, 
Gretchen Feinels. 


4112) Mittelrt Windrud wur« 
den mir mehrere Schuittwaaren, 
als Baksakin, Tuch, wollene Bin 
ben, vorge Kopf Tücher, Sack⸗ 
tuͤcher ıc emt sendet, vor deren 
Ant uf gewarnt wird. 
Schwanſeld, dena 19 April 1868. 
pienthal. 


— — — 
Ein Megenfchirm biieh in 
meinem Vaben Aeben. 


Eari Scheiner. 


et 
412’) Ein ſchwarzer Schleier 
ende gefuvden Nih Erp 


re 

04 Pine geidene Bor: 

ſtecknadel wurde verloren. 
"üb m ber (rn 


Warnung. 


4109 3a) Hiemit warne ım Yes 
dermaan, meinem jängiten Sohn 
Joſeph Räyel von Kihel« 
nadt anf meinen Namen weder 
etwaß ;m borgen aber zu feiben, 
indem id für hemielben feiner- 
let Zahlungen leifie. 
Eidelitabt, a WO Mprif 1868, 
Peter Anton Mügel, 


Oetonom. 


4110) Bin Mädchen mit 
auen Sengniflen Fasıı jouleih 
Dienit erbalten Rä. im der (dm. 


—— 0 
4108) in freundliches Par: 
terre:2egis in zu vermiethen 
im 1, Dife. Mr. din 














- Beim Beginne des Sommer: Semeiters empjehlen wir den Herren Alademitern un 
reichhaltiges! Lagek don | 


Compendien und Sehrbüdern 


fi owohl Ey Nur ungebunben. 
‚nr The Pog: 7 en gewähren wir ganz — — 
zeitig bringen wir unſer antiquarifches Lager in Erinnerung und erlaube 
ums darauf aufmerffam zu inäden, ba namentlich "Medizin, Naturwirjenfchaft un 
Surisprudenz beſonders reihhaltig vertreten find. 
MRutalsge ſtehen gratis Dienſten. 


"Seaieh'sche Buch- und Kunshandlung in Würzburg. 


EL. Sonnemann, 6lockengasse 251, 
empfiehlt fich in ftebenden Urtifeln bei dem billigften Preifen geneigter An d 
| — — 5——— 6, dei, breite Feder —38* ——— Ride a kan 
wolle offe, Sausmacherleinen de Leinwand, Eurmdrill, Shirting, Sarfenet, Baunrwol 
tub K Salbleinen, Taſchen tücher, Strobfacleinen, baumwollene Sofentloffe von 10 &ı 
F Beemins ze. 2c. fpwie 
V lelnene feine — ——— von 10 Pr. an. 
” ” Eerpietten, fl. * 15. n 1 Dub, 
”„ [73 Tifebtücher, roße, fl. 1. * an. 
2 Z une, * @llen breit, vow 25 fr. an. 
” „ edede, ald: I großes Ziichtuch mit 6 Servietten von fl. 8. 80. m. f. ı 
Lager: und. Anfertigung von Bettfedern und fertigen Betten. 


Farben=-Offert. Vieh- & Maschinen-Ausstellung zu Fran] 


Bei bevorftehender Verbrauchszeit erlaube fürt am: Main 
ih mir * Lager jomehl trockener, als in] Fa Re ugs und ——— Pe | 
el abgeriebener Farben, ebenſo Lacke, |cine Beriooiung von 200 Gewinnen a van 6. Mai 
een und Siecatifpulver in Ma ine. Dank und Sewinnen &ı Rich, land 


a 
R 75 Ms. obald 20,000 Looſe vergriffen find Unter den Gewinnit 
empfehlende Erinnerung zu bringen, mit dem Be⸗ befinden ſis circa 30 Hauptpreiſe im ungefähren Wert 


merken, da auf Verlangen die Delfarben ſofort ſoon fl. 6000. — Dre Verloofung findet öffentlich vor Mo 


trihe fertia aeliefert w und Zeugen am 10. Mai ſtatt. Uebernehmer einer-größer 
> Anf ch f 3.9 jet erben. Anzahl doſe erhalten entipredhrnben — tegrobe 


Aug ust Hatlemer. Beitellungen auf Looſe A 36 fr. 











| Zell eritraße. Tu france au — an das Vereinsmitglied Meier Schwar 
: fehhun Ä D. laudw. ar Berge — — 

Die Löschmaschinen-Fabrilc und |____?ie_». Meisinen-Ansitelunge-Somitd. 3530 
Glockengiesserei Putsbürjten | Somuacı 
ii: erganin Schwetun, | EEE, © (ME, Mr 


neueiter Gawiktuftion, mit und ohne Saugwert, zur Herjtell: | Aufwaſchtuch a 6 fr. pr. Elle iunaen Mann — IJ 
ftell gar Seläute jomwohl, ala zum ÜUmgufie [empfehle Rs d — Ja 
A gabe. Feruner Liefert die Fabrik alle J. %. Krämer iun Br gleich 
Särter. Bumpen und Metallgugwaaren, Hanf, veber· u Gummi-| ". "an = — JUN. Branche ichon gearbeit 
ſchlã uche mit und. ohme Gewinbe, ikeuereimer, Oleiröhren 2c. 2C. Firma: Mbön:Depöt. haben muß zu enanair 
Vreidcsurants mit dem rühmlicfien Fenniſſen gratis — — — — |‘. . uk gagıck 
u 104 Jtiheres franco unter N 





per Bolt. ® ISE 
Tr Er Firmſcheine 150 vermitteit die & 
Franz. Terpentinöl, Leinöl, ſowie Yeimöls|jinn eis vorrätfig in der ebition d. BL (036% 
Firniß empfiehlt billigit Stahel’järn Ausbrudeici, ? — 
August HEattemer.| "tl Ein 
Zeiler it: aße. 5] “in tihriger Sehie | uumöblirted Ziumt 
- ferdeckergeſelle findet dau⸗ yerp Iogleıchh oder bis 1. M 


— — — — — — — — — — — — — 

A0IT) Vier Eimer Moſt indj4usi] Eiif leere quterhaltenejernde Beichiftigung bei Ei: r 4 'nı 
big wi verkaufen. 1. Diite | Miften fteben zum Verkauf. ferbeder Joſeph Grömling im > — eingt, 3. DU 
Rr. TI @eidel, Ulmerhof. IRimpar bei Würzburg. —— 


Drat mb Belaı 


| Würzburger Stadi- 


b.n Re ER RA 
LIW inbnrgrBawberge Frankfurt, \ RS 

Entunft don Frankfurt: Cou 2U. «75, 

TER Nam. Ehren, OU OR Brm. Bei rk 

ge 4U. ſcih u. 7 MS Mi Mbbs ein “R F 
ka, Wett m Lt. 68. Hachte = i 

Abgang nad Bamberg: Schnellz ION. 7 
VOM Lorn, Boy. AU. BO M,; Nadıu. u. al, 
5 MR. Kids. Bier, 4. SON. üb ind 11. 5 
IM Bor. 

Kufunft von Bamberg: Schnellz. 5 U, 
KOM A. Po FU, 1OM, Feihu. IN. 15, 
tt. BürsENEOM Are. 11H 60 M. Nat 

Abgang nad Frankfurt: Kourier; I 
Bm. Ti. Schnee. 5.50 M. bds. Tofte. 9 
ROM Nor u. LM. 15M Nachts. Bütery, 
BU 5M. FÜ EN 4 M. Nacdım. u SM. Abs, 


U. Maerſpurg· Nürnberg 





Würburgeliurnberg. 


und Zanähpte. 


*4 m. Mürburgs Ansbach» Annchtn 

— 

u we Abaanı nad Andbad: Shukı 3 
ER \®_ Rudi Boftı. EN, früh. Skterg 7 U.80T. früß, 

Fe A — Vachm. u.7 U.45 MR. Abbe, 







* 


24 * Ankunft von Ansgbach: Schnel 108 
a A, Mitt. Poſtz 10 n. 5 M Nachts. Gulerz. SM 
„F 45M, früb, IE U. BR Note. a. TU, NbbE. 


tv. Würjburge Getdelberg. 

Kbgangrad Heibelberg: Shneng. En, 
BOM. früh, Perſonenzüge 5:15 M; früb, zo, 
30 M. Borm, 2 U 15 M.Nadhım 611, 15, 
sw Abds. Hiterzlige IU.5 N. fruh, AN. Ab.u.ↄan. 

ei VOM. Nachts. 

= Ankunft von Heidelberg: Schnell. TIL 

er ER, W. Perſonenzuge BU, 15 MR. früb, TOR, 

— HM. Born, DU IHM, Aachm m PWLIM. 
Nachts Biltergüne 3 H.25 M. Radın., 7 1. 16 
M. Aübba. u. 110. 50 M. Nachts, 


Abgang nad Kürnberg: Gourter, 3 U, Antunft von Nürnberg: Gourier. P U. 85 sfiswutbusfahrten nach 
10 B. Rad. Bofig 4.20 M, früh. Büter,. 5 WM. Born. Boftzua 11 U. 45 M, Nachts. Guterzuge 8 Wrnftein * — Effelbac ¶ U. Abend, 
BAM Feb, SH. Corm, Du. 15 M. Nam. 1. 85 W. kb, 12 U. 55 8, Dei. 5 u. 15m. üds. Secthein Miltenberg 5.25 M, Mbbs. Euer 
au Tembe unb IH. io NM Madıta, Haufen 4 U. Rahm. 
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Banerii-er Landtag · 

Der Kriegsminiſter Generolmajor v. Pranth beabfichtigt 
eine Equitationsanſtalt zu errichten, welche für bie berittenen 
Weffen eine Unterridtöfchule und für bie berittenen Of fire 
ber Fußtruppen ein Depot bilden fol, aus melden denjelben 
gegen Antriutung bed Remonteprelſes berittene Pferde abge 
eben werten können, da die Abgabe folder Pferde aus ben 
Berittenen gl der Armee obne Berinträdtigung ihres 
bienftesfäbigen Pferbeſtandes nicht wohl möglid ift. J die 
Equitatlonsanſtalt iſt bei einem Stand von 75 Mann ſchwe⸗ 
ren und &8 Teicten Reitpferben im Weilitärbubget für bie IX. 
Finangpertobe ein Poftu at von 42,608 fl — Ter Ab 
georbnete Pangguth empfiehlt als Meferent über bie Militär: 
ausgaben biefe Forderung der Kammer zur Genehmigung, weil 
durch eine ſolche Anftalı, wenn fie gehörig eingerichtet und rich 
tig aeleitet wird, bie berittenen Infanterte:Oi ‚tere in Zukunft 
mwedtentiprecyend beritten gemacht werden können, und durch ben 
Bee, icht, den Offiziere und Unteroffixiere —— ein für bie 
ganze Kavallerie vortheilhaftes beſſeres R Hehriyftem fih gel: 
tenb machen wird 

Der Stabtrath von Landbau Hat unterm 11. Nov, v. 8. 
eine Borftelung bei der Kammer der Abgeorbneten ringereidit, 
biefelbe müge an Se. Moj den König die Bitte ridten, daß 
Yanbau els offene Stabı erf.ärt und bie aha arg aufs 
eboben werben Dem Referenten ber Kammer über das Militär: 
de t, Arg. Langguth, erſchemt biejer Antrag aus ben in der 
enen Verbältnifien 


Vorſtellung des Stabtrathd Landau —— 35 
8 ba oder n 


und Gründen und in Kolge bed Umſtan 
Banbau untergebrachte Bataillone dieſen Pla nicht behaupten, 
iogar zu Berluft geben können, verbunden mit ber mweitern Ge: 
jahr, daß bie in Yandau bdermalen befindlichen Geſchötze in ber 
Anzahl von 180 Stück mit einem buchjchnittlihen Werth von 
300,000 fi. in einım folden Angrifisjall aud dem Verluſt aus: 
3 ſetzt find, vollkommen gesedhtfertigt und wirb ber Kammer em- 
ofoglen, dem Antrage des Stadtraths Landau zu entiprehen und 
sie — Bitte an Se. Maj.-den König zu richten 
ünden, D. April. Dem neueiten Protokoll bed Pe: 
reg der Kammer ber Abgeorbneten entnehme ich 
olgende Stelle: Bezuglid des Antrags der Abgg. Dr. Karl 
Barth und J Jörg: Boße Kammer, wolle beſchließen, ba Se. 
Maj.. allerehrfurgtsvollit gebeien werde, dem Lanbtage beu Ent 
vurf eines neuen Landiagswahlgeſetzes auf ber dem Zollpar- 
amentömablgeieß —— Grundlage ber lallgemeinen bis 
‘etten geheimen Wahlart ſchleunigſt in Vorlage bringen zu 
afien* — mird nah dem Gutachten ded Referenten Danbl ber 
‚oben Kammer ber ed gemadt: ed ſei biefer Antrag ohne 
veitere Bebandlung zu dem Alten zu legen, weil berfelbe An— 
rag, geftellt von den Arbeitervereinen von Nürnberg und Augs: 
urg, durch Kammerbeſchlaß vom 15 März 1867, —* in der 
ob im Laufe befindlichen Setzungte pe iode abgelehnt worden iſt 
mb nad ber conſtanten Prarxis derſelbe Antrag nicht innerhalb 
iner und berfelben Sitzungsperiode mwieberbolt Fe barf. 


8. 3.) 


Weittwoch den 22. Kpril 1868 





Emnund wangigſter Jahrgang. 


Münden, W. April. Die Kammer ber Abg berieth im 
beutiger Sipung bie Bubgetvoranihläge ber k. Verkehrsanſtalten, 
über melde Abg. Frhr. v. Stauffenberg referirte. L 8 Bubiet 
der Eilenbabnverwaltung veranlagt: Einnahmen 20,8°5.100f., 
Ausgaben 13,112,500 fl., ſohin Retneinnahme 7,782,600 fi. 
Ausihuß aber ine die Einnahmen auf 21,855,520 fl., bie 
Ausgaben auf 12,694,048 fl. und mithin die Reineinnahme auf 
9,161,472 fIU. feitzuftellen. Gegen dieſe Anträge des Aus m 
mwurbe weber von ber Staatöregierung noch aus der Mitte 
Kammer irgend eine Bemerkung gemadt, und die kurze Debatte 
beichränfte ſich faſt nur auf bie legung einzelner MWünfihe, 
Ein Antrag ded Abg. Cart, die Retsurbillete auch auf die Gilgüge 
und auf zmeitägige Dauer aus zudehnen, murbe abgelehnt, 
dem anbrerjeitö dargelegt worden, daß ſich bieburd ein Ausſall 
an ben Perjonentaren ergäbe, während biefe in Bayern billiger 
feien, als in irgendeinem andern Staat. Das letztere wunde na⸗ 
mentlich vom Abg. Kolb aud dem Bericht einer biehfalld im 
London niebergefepten Gommifiton mitgetbeilt und 
N von Schlör beitätigt. Die Kammer A 
ben Voranjhlägen ihres Ausſchufſes bei, ebenfo dem Wunſtche: 
„ed möge auf eine —— der Einnabhmen des Penſions⸗ 
Unterküßungsfonds ber Verkehrsanſtalten durch Erböhimg ber 
Pfligtbeiträge auf 31/, Procent bed Gehaltäbetrags Bedacht 
genommen werben.“ fr. Budget der Poftanftalt. Einnahnen 
4,460,700 fl, Ausgaben 2,984,000 fl., Reineinnahme 466,700fL. 
Der Ausſchuß beantragt bie Einnahmen unverändert zu 'bes 
lafien, dagegen bie Ausgaben auf 2,943,000 fl. zu vermindern, 
fo daß fih eine Reineinnahme von 507,700 fl ergeben würde. 
Die Kammer ftimmte wach kurzer Debatte auch Hier ihrem Aus—⸗ 
ſchuß bei; deßgleichen III. bezüglich bed Budget-Voranſchlags 
ber Telegraphenonftalt, nah welchem bie Cinnabmen "u 
364,300 fl. feitgeftellt, die Ausgaben von 324 000 fl. auf 293,473 
abgeminbert werben, jo daß fi eine Reineinnahme, ftatt dom 
40, O0 fl, von 70,827 fl ergeben würde. für bie gerin 
folbeten Beamten und Bebienfteten ber brei Verkehrsanftalten 
find durch bie oben angeführte Summe Gehaltsaufbeſſerungen 
bemilligt. (Allg. Big.) - 

Münden, 21. April. Die Abgeorbnetenlammer hat im 
beutiger Styung ten Ausſchußantrag, ben Geſetzentwurf für bie 
Donauforrektion abzulehnen, nit angenommen, vielmehr an ben 
Ausſchuß zurüdvermieien. 

Münden, 21. Apr. Die Reichsrathskammer nahm das 
Malzauffhlangeies unter Beibehaltung der Oberaufiglagäämter, 
der Steuerpflichtigkeit der Eſſig- und Hefe: Fabrikation und ber 
nu in der Pfalz an bem Tag, mo ein gemeinjames 
Targeieg für die freiwillige Gerichtöbarfeit in Kraft tritt, an; 
er dahin ift der bisherige Betrag von 100,000 fl fort zu ents 

ten. ° 





Tagsueuigfeiten. 
Nachdem nicht allein bie Panbedvertretung, ſondern auch 
die Lanbräthe und die Organe bed landwirthſchaftlichen Vereins 


mehrfach ben Antrag geftellt haben, bie k. StaatBregierung wolle 
wicht nur bie Zahl der Geometer vermehren, fonbern bas Geo 
meterwejen überhaupt reorgantjicen, jo bat ber f. Staatsmini 
fler der Finanzen v. Pfregihner beihlojien, die Bezirke ber 
Geometer von 84 auf 112 zu vermehran, und zugleich folde An: 
orbnungen getroffen, bat ſich das Land in Zukunft lauter guter 
Geometer erfreuen dürfte. 


Die neue Formation und bie dadurch thellweiſe bebingte 
Elementartakti der bayerischen Infanterie harakterifirt fich haupt: 
ſaͤchlich dur folgende Grundzüge: follen nur ſolche For: 
mationen worgejhrieben werben, bie wirflid wor dem Feinde 
nothmenbig find, leicht und ohne unnüge Amiihenbewegungen 
ausführbar find uno ** bie Kompagnie im Bataillon mög: 
lichſt jelbititändig ſtelen und letzterem die größimödalihe Ma 
nöorirjähigkeit verleihen; es ſoll rückſichtalos Alles über Borb 
geworfen werben, was ben bier ausgefprohenen Anforderungen 
nicht entipriht. Die —— wird 20 Mann ſiark, erhält 
einen Hauptmann, einen Oberlieutenant, zwei Unterlieutenant® 
und einen Offizierdabipirenten I Klaſſe, und wird in drei Fü: 
fllterzäge und einen Schützenzug eingetheit Das Bataillon er: 
—— 4 Kompagnien und ſonach 16 Züge; bie Schügenzüge wer: 

en unter allen Berhältniffen jo gejtellt, daß fie ohne bie ge 
ringite Störung für das Bataillon zu jeder Zeit zu ihren jpe 
zielen Aufgaben werwenben werdet fönnen 


Dem Vernehmen wad bat das bayer. Kriegäminifterium als 
Waffe der bayeriichen Armee dad Werder'ſche Hinterladungs- 
ewehr befinitiv angenommen unb in biefem Sinne feine Bor 
Hläge an allerhäditer Stell: unterbreitet. (Werber ift Direktor 
er d Eramer:Kiett’icgen Fabrit in Nürnberg.) Die Schieß 
tommifiten unter General Strinle bat diefed Syſtem bezüglich 
ber Einfachheit, Trefffähtakeit und Schießſchnelligkeit alle anderen 
Syitemen vorgezogen. Die Patrone ift etwas theuer, indem bad 
Städ auf 2 Kreuzer zu ftehen kommen wird. 


Der Schullehrer Georg Neun von Weftheim wurde feiner 
Bitte entſprechend der ihm auf Anfuchen tragenen Schul: 
ftelle zu Unenhoien mwieber enthoben und biefer Schul- und 
Kirhenbienit fofort dem Schullehrer —* Georg Leyh von 
Holzhauſen, feiner Bitte entſprechend, übertragen. 


Erledigt: die 1. proteft. Pfarrftelle zu Melkenborf; Mein: 
ertrag 932 fi. 

Erledigt: die proteftant. Schu ftelle zu DOdermalbbehrungen, 
Ber. Mellrichſtadt, Diſtrikts⸗Schulinſp Mühlfeld; Reinerirag 

fl. ohne Nebenbezüge für Gemeindeſchreiberei ze. 

Dur die in öffentliher Sitzung des kgl. Bezirksgerichts 
Würzburg am 6., 7. und 9. ds. Mı3. verfündeten Ertenntair: 
wurden Johann Ehnes, Diennknecht von Mönhiondheim, wegen 
Unterjhlagung zu 1 Mon, K. Ma'h⸗s von Diebach wegen Diebjtahls 

1 Monat 6 Tagen, dann Michael Lunz, Adam Binder und 
auf Marftaller von Siderähauien, wegen desgl., Erfterer Ri 
Monaten und 8 Tagen, die beiden Leteren zu je Zmanatli 

der Gefängnigitrafe verurteilt. — Der Einiprug in Saden 
der Agnes Zenfler, Schuhmachersfran vom bier, wegen Unter: 
ſchlagung wurbe verworfen und die Sache gegen Kaspar Ger: 
nert von Mainftodheim, wegen Körperlegung vertagt. 

Endlich wurbe in Öffentliher Sigung dieſes Gerichte ala 
2. Inſtanz vom 6. d. Mi. auf ergriffene Berufung Daniel 
Pieuffer, N ärbermeifter von Kleinlangheim, von ber Uebertretung 
der Mißhandlung freigeſprochen. 


Oeffentliche Sitzung des Stadtmagiſtrates 
Würzburg vom 21. April 1868. Wegen Erweiterung 
der Stifthauger Pfarrgaſſe iſt der im der Nähe defindliche Brun 
nen hinter bie beiden bort ftehenden Bäume zurückzuſetzen; Ir 

leich ſoll auf die erforderliche Reparatur des Brunnens Räd- 
far genommen werben Der bereitö früher beſchloſſene Anſtrich 

4 Polizeigebaͤudes gegen die Langgaſſe jo mit denſelben Farben: 
tönen erfolgen, wie beim Haus 2. Diitr. Nr 504, bie Fenſter⸗ 
rahmen find jebocd gegen die Straße nicht weiß, ſondern mit 
duntelem eichenholgartigen Anftrich zu verfehen. Der Handels⸗ 
xath dahier wirb um gutachtliche Aeußerung erſucht, ob die Her 
*ellung einer Verbindung zwiſchen der Bahn und dem Maine 
ten Interefie ded Handels und der Schifffahrt gelegen iſt, und 
ab dieje Verbindung zwedmähiger durch Legung eined Schienen: 
yeleifed am bad Mainqual oder an bem entjprechend zu wertiefen« 
sen Winterhafen hergeſtellt wetbe, (Fortf. folgt.) 

Aldgaffenburg, 21. April Se. Hob. ber Herzog von 
Raſſau, welcher geſtern ſich won Fraukfurt ans zur Anuerhahn- 


jagb in den Speſſart begab, kehrte Vormittag hierher zurück 
ach fein Abfteigquartier bei dem Hrn. Grafen v. Ingelhe 
Die Jagd foll eine günjtige —— fein. Wie verlautet, m 
die Anmefenheit Sr. Hoheit. in unferer Stabt fi auf 10 7 
erftreden. (Aſchb. Ztg 

Vom Magiſtrat Yugdburg wurde Hr. Ulhbrich, — 
in Bremen und vor mehreren N ren Mitglied des Augabur 
Stadttheaters, zum Theaterbireftor gemählt. 4 


Münden, %. April. Der Kronprinz von Preußen Ii 
vor feiner u ber Mannſchaft, melde bei feiner 9 
funft die Ehrenwache bildete, ca. BO Mann, ein Ehrenzeickeı 
von 60 Dıfaten zuſtellen. &benio die Fol. Hofdiener da 
welche dem Kronprinzen Hier zugetheilt war, Vehr reichliche € 
chenke erhalten. 


Der Augsb. Abs. jhreibt man aus Münden, W. Apr 
Die Gerüdre von einer Verlängerung bes Landtages in ! 
Rat find grundlos. Ich kann aus zuverläjfiger Quelle nm 
theilen, dag der Qandtag bid zum 1. Mai verlängert ı 
dann vertagt wird. Im Yuni ſollen bann bie Gejepgehun 
Ausſchüſſe wieder einberufen werden, um ihre Arbeiten für 
Zufammentritt ber Kammern im Herbſte zu wellenden. Zu 
beiden Gejeggebungsausihäfien — für 3 Bine und So 
geſetze — wird noch im ben legten Tagen bieler Eeijton 
neuer Ausſchuß gewählt werben, ba ber Seriegäminifter ben I 
litärftrafgejegentwurf der Kammer vorlegen wird, Man h 
um fo zuver ichtliher, daß die Kammern mit dem Budget 
1. Mai fertig werben, ald zwiſchen dem betreffenden Ausſch 
und bem Kricgsmini ter eine Einigung bahin erzielt worden 
dag von dem urfp:ünglichen Boftulste ein Abſtrich won 8000 
fl. erfoiat, welche j doch als Reſervefond zu gelten haben. D 
mit erledigt ſich auch das Geräht von dem Zurädhritte t 
Frhrn. v. Pranckh, im Falle die Kammer auf die vom Ausſch— 
beantragten Wbitreihungen eingehen folte. (Nah der „A 
Ztg.“ will ber Kıiegsminifter nur auf einen Abitrig ! 
500 000 fl. eingehen ) 

Wiesbaden, DM. April. ES werben Petitionen an | 
Herzog Adolph um Nüdnahme beb Befehld zur Veräußen 
der Wintergärten bier und im Bieberich verbreitet Land 
v. Jordan iſt nach frankfurt abgereift, wm m Sachen ber 
drohten Intereſſen Bieberich's Audienz beim Herzöge zu empfan 


Defterreich. Wien, 4. April. Wie verlamtet, ı 
der Meferent ——8 des erraten Abge 
neter Skene, unter Ablehn ng ber Megierungsworlage ein m 
Projett zur Unifi ation der Staatsſchuld beantragen, mon 
ne gelanmte Stastsjhuld, mit Ausnahme der unverzindlid 
Spielpapıere (Looſe), in Aproc. Reutenſchuld umgewandelt m 
den ſoll. 

Wien, 19 April Seit ungefähr acht Jahren bau 
jest die Galamität — sber der Seandal — der Zehnkrew 
Minzicheine, mit welchen man na dem Beriheinden der © 
beriheideminge ben Bedürfnfien des Kleinverfehrd zu t 
ſprechen verſucht bat: in endlich ſchickt Die Aegierung ſich 
biefe Schmugzgettelhen wieder and ber Girkwlation zu ziehen ı 
fie durch Metalligeidemünze zu egen. Eine Zeit li 
\hmanfte man, ob vie neue Sceivemünge auß einer Ridelu 
oder einer Legierung von Silber umb fer herzuitellen 
man bat ih chließlich für bie letztere entfäleben,, und es n 
ben demnach im Seiammtbetrage vom 12 MU. Gulden Zu 
zigfreuz vitüde (187,5 auf ein Müngpfund), ehnfreugeriti 
ei auf ein Pfund) und Finffreugerftüde (525 auf ein bir 
geprägt werben. Die fupfernen Vier» und nfreuzeritüde 8 
ben, Die gejammte Scetvemünze wirb bei allen Regiernn 
kaſſen bis zum Betrage von 5 fl. als Zahlung angenomt 
während im Prioatoerfehr Niemand mehr ala 2 fl. im Sil 
Sgeidemänge und 50 fr. in Kupfer anzunehmen gehalten if 





Reueſtes. 

London, 21. April. Eine Depeſche der „Tie 
nom ?I März aus dem Hauptquartier bei Vedela (una 
60 Meilen von Magsala) meldet: Drei Brigaben marjd 
eilig gen Bagapelos vor; dem Berichte eines Spiend zu 
ie Theodor mit 10,000 Mann bei Bohile Wiberjtand Ieii 


Wörfenbericht. Frankfurt, 21 April Die Börfe 
ır geichäftslo® unb matt. Orfterreichiie Fonds waren burd- 
hend# er niebriger 
nbs ziemlich unver 
erbefitigen en mie 
ierirt.. 

n 1860 Ind 
7 gg bez. u 


dert, in neuen Eiſenbahnaktien, befonberd 
Gefhäft. Prämien fortwährend ehr 
6, ge" Erebit 186%, bez, Looſe 
—15/,, bez. u. Steuerfreie Metalliques 
‚ &taatöbahn in, —1/, bez. u. Ena⸗ 
de Metakig — u G., ——— Bonds per 
t. 764 * ————— Altien —— bei. 
3. Ziemlich fefte Stimmung 


National — 


Verantwortlicher Rebakteur: Fr. Brand. 





Bekanntmachung. 


In Saden der Abraham Malzer Witwe von Gulzborf 
egen Joſeph Weijenjee von Alsleben, Forderung von 150 fi. 
etr., verfeigere ich zufolge landgerichilichen Auftragd im Ere 
mons wege am 

Mittwoh den 6. Mai l. Is. Nachmittags 
3", Uhr 
N Alsleben zwei Kühe a 170 fl. 9 zwei zmeijährige Etiere A 

DOM, Sieben Schaafe zu 70 fl. und zwei Wagen & 80 fl. 
Berth gegen fofortige —* un ben MReijtbietenben. 

Koͤnigshofen den 13 April 1 

Meuß, k. Notar. 





Öolzverfteigerung im fgl. Reviere 
Stalldorf. 


Unter den gewöhnlichen Strichsbebingungen werben 
Montag den 4. und 


Dienstag den 5. Mai I. 
«besmal früh 9 Uhr beginnend y? Gaſthauſe 8 vDirſchen ba: 
yier — Nup: und Bresnholz: Sortimente öhfentlich 


gert 
1) Aus der Abtheilung Oberlindach: 
1 Eichen⸗Abſchnitt, 
1 Erlen⸗ = 
ie in 
6 Roh: und Hainbuchen⸗Nutz hol zſtangen 
34 Birken: bitto, ” bholzfiang 
103 Linden⸗ bitto, 


a Klafter Eichen: Müflel-, 3/ ſchuhig, 

19, m Buchen⸗Scheit⸗ Knorz- Nägel u. Alte, 
58%, ,  Eigen-Scheit:, Knorz:, Prügel-, At: u. Anbruch⸗ 
5 Birken: Seit» und Prügels, 

„  Mahholder-Prügel-, 

AN „ Erlen Scheit- und Prügel:, 
150 Aſpen⸗Scheit⸗, Prügel: uny Anbrud;, 
79  „ Finden»Scheit: und Prügels, 

18 gemiſchtes Prünel:, 

17 Kirſchbaum⸗ —* und Prügels, 

18'/, "  Saulmeiven: Prügel- 

Hr Eichen Stodholz, 


* Hundert Buchen⸗ und gemiſchte Stangen-, 
* Busen, Eichen- Birfen- und Aipen Aitwellen, 
„. Birken: -Beienreihig; 
* aus der Abtheilung WBVorder lindach⸗: 
— Abſchnitte, 
m 
9 


Birken, 
Linden-Kleinnugholz: Stangen, 
5 Aſpen⸗Abſchnitte, 


1, Klafter Eichen-Müſſel⸗, Aſchuhig, 

„  Eihen-Müffel-, chig, 

211), „  Buden-Sceit-, Knorz-, agel⸗ und Aſt⸗, 
MiEichen⸗Scheit⸗ Knory, Ait- und Anbruche, 
102 5 „ Dirken-Scheit: und Prügel, 

58'/ Aſpen⸗Scheit-⸗, Prügel: — Anbruch⸗ 
197, u Linden-Scjeit- unb Prügels, 

2 „  Soalweiden- Prügel:-, 

1 F —— Pragel⸗ 

| rihbaum Scheit« und Prügelz, 

1 „ Erlen Prügel:, 


411, Rlafter Eihen-Stod-, 


8. 


Buden-, Eichen:, Birken u. Alpen: Aſtwellen; 
8) aus der Abtheil lung „Ried“: 


75 Hundert gemiſchte Auejchneibwellen. 


Bemerkt wird, 


daß am erjten Tage ber Ken mit 


dem Etamm: unb "Rleinnutsbolze beginnt und biefelbe mit dem 
ig des unverfauften Brennholjes am nächſten Tage fortgefeigt 


Ausländer haben vor der Verfteigerung legale Bürgſchaften 
beizubringen, widrigenfalls fie vor ber Verjteigerung ausgeſchloſſen 


werben müßten. 


Stalldorf, den 18. April 1868 
Der a Revierförfter. 


Hell 


Holzue.fteigerung im 


er. 


l. Revier Gramſchatz. 


Dienstag den 28. April Ifd. Irs. früh 9 
werben am Waldhauſe im Cinſiedel nägjft ber Arnſteinerſtraße 
nachverzeichnete — unter den normalen Bedingungen 


verjteigert und zw 


aud den Waldabtbeilungen Grasholz u. Ochſenhut 


43 Klafter Eihen-Müfjel:, 
19"/5 " 
2151, „ Eiden-, 

16 Aſpen Scheit⸗, 


Buchen⸗, 


1 „ gemilchtes Brodholz, 
ame rikaniſch⸗ fehr feſt. Sudbdeutſche 8 Hundert Buchen⸗ und gemifhte Stangen-, 


37 
58 uchen⸗ 
67 gufber 335 und 


> und — he 


©, 3%,‘ Seitlänge, 


Knorz⸗, Ajt: und Aubruch⸗ 


erkge Brod:, 
Eisen- und Aſpen⸗Stocholz, 


Eichen Aſtwellen; 


älligen Ergebniffen 
ittlerer Tahöbau, Mülleräfreuz, Birklein, 


* und Anbrꝛuchholz, 
5 
Gramſchatz, den 18. April 


Hundert dergl. Aſtwellen. 


1868, 


Der königlihe Revierförfter: 
Winfler. 


4099 2b) Eın routinirter Mei: 
fender mit außgebreiteter Bes 
fanntıchaft fucht in eimem größe: j1 
ten Meingefhäfte Engagement 
und werben aef. Franco: "Offerte 
unter Ar. BOD in der Erpe⸗ 
dition d Bl. erbeten. 


Steinhauttgeſuch 
4069 Ad. 12 Mann Steinhauer 


und Eteinftöher finten dauernde 
Beihältigung gegen guten Lohn 


Merfmeifier Mülrich 
in Tauberbifhofäheim 


20% 3b) Es werben auf ein 
Inod neun gebautes Wohnhaus, 
ichöner Page, 3000 fl. auf 
erite Hypothek, mit pünktlicher 
Aindzablung, ohne Unterhändler 
aufzunehmen gejucht. 

Mäb. in ber Exp. 


4096 36) 3 fudt eine Ge 
meinde 7— 8000 fl. gegen 3 
bis Afache Verſicherung aufzu 
nehmen und zwar ohne Unter— 


händler. Wäh. in der Erp. 


3961 3) EB iſt ein Eogis 
mit Stallung und Boten jo 
— zu vermiethen. 

Raͤh. in der Erp. 


aus den abth 
Big, Oberes Thal 
40  Klafter Eichen-⸗, Aipen, Kiefern-Scheit-, Knorz⸗, Afl 
— 


412436) Eine ſchoͤne Wohn- 
* von 4 Aimmern wirb bis 
. Auquft frei. 1. Diftr. Nr. 178, 


4071] Es were 1000 FL. 
auf erfte Hypothek gegen dop⸗ 
pelte Werfigerum 
geſucht ne 
Erp. 


ler. Räh. 
4073) 


aufzunchmen 
me Unterhänbs 


Mehrere Groß: uns 


Klein Arbeiter werken ge 
ſucht bei Schneidermeifter 
Peter Gräf 


Getraute: 


In der Pfarrk. zu Stift-Haug: 
Friedrich Karl Siebenlift, der 
fafje und antagroph dahler 
mit Maria Gahr von hier. 
In ber protejt. Kirche: 
Georg Wilhelm Strelin, Kaufe 
mann zu Markıbreit, mit Ma 
thilde Glifabeiha Günther von ba. 


Geſtorbene 
vom W. mit 21. April. 
— ERS ng 
attin, a. — e Moß⸗ 
(kin, Su teräfind 6 M. a 
3* Dereler, Berein?- 
aärtnerägattin, 47%. 0.— Hr: 
Röfike, tehermeifler- 
3. alt. 


Kleinfinder-Inftitut. Befauntmacnng. 
Sterngajfe, 3. Ditte. tr. 152. ‚ —8 gene gerigtliger Verfügung werben von, bem unter 
Die arg we bringt den geehrten eitag den 1. Mai I. I. Vorm. 9 Uhr 
Eltern bei Beginn der Sommer-Monate ihr er= [im 1. Dift. HS:Rr. 95 babier — 3 Betten mit Bettftellen, 
richtetes Kinder = Inſtitut für nihtihulpfligtige a — 1 DU und 3 Gtäßle zur am 


Knaben und Mädchen in empfehlende Erinner- ” Wirurg, den Di Morlt 1888. 
ung unter Berfiherung freundlicher und forg- Steidle, ? Notar. 
“ N voll Bekanntmachung. 
ungsvo ——— ng. 
Würzburg im April: 1868. —* zen & GHticher Verfügung werben von dem unter 


30583 N % it. Donnerstag den 30. d. Mts. 
A den E —— 
in rei tiges r, ab⸗in uſe Ar. 11 bes 2. Dift, hahier 1 Kaunitz. 1 Kanapee, 
ela — hen Hauptfäcich Die beliebten Pr. ae und 1 Tifä zur öfenligen amtlihen Vertigerung 
3 $ und 441 &., 17, 18 und 19 a 1Y, kr. Fihbem, den WO April 1868 


20, 23, 24 und Da 2 Er, Yund A143 kr. Steidle, !. Notar 


’ 


infportirte Havanna, alle Sorten Vevey, Ciga- Befanntmachutig. 
retten, ſowie feine griechiſche und türkifche Tabate Auf Grund gerichtlicher Verfigung — 
bringe ich in empfehlende Erinnerung. —— 2 Rai LI, 
Carl Kern, Nachmittags 2 Uhr 
er im 1. Diff, Nr. 356 bahier 3 ‚1 Scpreißtifch, 1 
3952 36 Echhornſtraße 357. RE Mel zig, 1 "sin örant, 2 * oe 
tiſchchen, i teigert. 
Bekanntmachung. Würzburg, ben HL April TS 5 


Im Auftrage des k. KM Würzburg wird am Steidle, k. Notar. 


reitag den 29. Mai L. J. früh 10 Uhr gi’ r 
wieber holt ra Am 38 nilei An, in ber ur | Bekanntmachung, 
eımeinde Würzburg Pl⸗Nr. 2108 und 21081, — 1 Taw. 19 Det. 8 Auftrage des Gaſtwirthes Adam Süp in Dettel⸗ 
ni in Dr Baunt —— — ee = wird den 7. Mai d x N 
und Pumpbrunnen, au „beſchaͤßt, verfteigert m onnerstag den 7. Mai d. J. Nachm. 1 Uhr 
uſchlag diesmal unbebingt ertheilt. — 
Zuf Würzburg, ben 15. Hort 1868 Im gt fe bajelbjt deſſen Gaitbaus mit 14 Morgen Aeder, 
Seuffert, f Notar. 2a 6 Martinififten verfteigert, Das Uebrige wirb bei bema@h iche 


— befannt gemacht 
ekanntmachung. Da — iſt in ſehr gutem baulichen Zuſtande, in 
Gemaß Vrrordnung des f. Kriegs: Miniiteruums Fönnen Mitte der Stadt am Markt gelegen, deßhalb zum Betriede einch 
Behrpflihtige ber Altersklaſſe 1845 und der ältern Jahresflaiien, jeden Geſchaͤftes geeignet, 
welche im Jahre 18:6 als Drfiziere auf SKriegspauer angeftellt Parterre: 2 ger umige Gaftzimmer, Küche und Reber zimmer ; 
waren, und jih nah Mahgabe bes Kriegs Mintjterinl: Re friptg | ferner Schweinſta ‚ große Stallung und Hofraum mit Mepgıreis 
vom 16. vor. Mid. Rr. 3524 zum Offiziere der Rannwehr aus» ‚Einrichtung, 2 Weint ller, 1 Felfenbierkeller. 
bilden wollen, zu biefem Zmede noh am 1. Oftober I. 3. zum obern Stod: 1 Tanıfaal mit großem Nebenzimmer, 
um einjährigen Freiwilligendienſt zugelajfen werben, falls die⸗ 7 ſch 3 


owie 2 Morıen WW inberg, in ben beſten Lagen, auf 


ne Gajtztmmer, 2 ſchöne Bodenräume. a 
fake übergaupt bie biefür gefeglich feftgeitellten Vorbebingungen A. Mens, k. Notar, 
en. 
Die Prifung für den einjährigen Freiwilligendienſt findet Holzverſteigerung. 
tt + j i 
Se ek WR WENIE DE Zuge Yale bekam Montag den 27. April ds. rs, 
—— ben 19. Aprit 1868. en —— I Uhr anfangend, 
Der Borjtand ber Prüfungs-Commiijion für mr im Gemeindewaide zu B.Ningshaufen am ber Straße mach 
S llingen 
Mnierjvanfen und Mdaffenburg. Ko Siden- Stämme ju Ehendahnſcwellen und Baufolz, 
- - after Brennho 
Befauntmachun — oͤffentlich verſteigert, und —2 Kaufliebhaber hlezu eingelaben. 
In Folge gerichtlicher Verfügung bringe i _ Billingshauſen, a 2 
Samstag den 2. Mai I. 8. Nahm. 5 Uhr 


tm 4. Düfte. Her. 786 babier — 1 Kamape, 1 Kommod,) Zufolge Auftrags des t Handelegerichte Würzburg ver- 
1 Kfriderihrant, 1 Tiſch, 6 Seffel, 1 Weißzeugſchrank und 1 Bett feigere ich im Wege ber Hilfs voll trecung am 
zur Öffentlichen amtligen Verjteigerung. I Freit ben 1. Mai 1868 Nahmittags 3 Uhr 
Würzburg, den 21 April 88. in dem Wohnhauſe des Fobann F öhlich zu Eitenfeld 2 Pferde, 
Steidle, E Notar. gewerthet auf 160 fl. geaen- fofortige Baarzahlung. 





. ürzb den 18 April 1FH8 
Belanurmacung, FREUEN —— t Notar. 
Dei —— rt ze. finden zwei bienft- ⸗ 
en kn 0 A ee VER ‚Sranffurter Flegemwaſſer, 
Königlicher Poſiſt acons A 16 tr. um . vor:ätbig 
= Gent PR 2a Carl Bolzauo. 


C. W. Alueroth, 
Kunft: und Seidenfärber 


in Hanau a ML, 

iehlt fich im beften Färben von Seiden-, Wollen, Baum 
Hen- und gemiichten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten, 
ndern, Epigen, Sammt und Federn in allen Farben umt 
:anrier für brillante Farben und feinfte Appretut Ale Sor-- 

Kleiderftoffe in Seide, Wolle, Jaconat, Well, fowis.ietpen. 
ſchentuͤchet, Tiſchdelen, werden im aͤchten Farben nad) ven 
schen Deffins gedrudt. Weiße Kreppibawls und Bänder werden 
8 Feinflo gemaidden und in dem reinften Lichtweiß aufgefärbı 

Wit den weueften und prafufchiten Einrichtungen vericher 
» duch - langjährige Erfahrungen iſt derfelde in den Stant 
"gt, allen Aufträgen ıu genügen. ” 

Seidene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tager 
x. geprudte binnen 3 Kochen rünftlich geliefert 

Ablage bei Aloys Rügemer, woledR auch die Muſter 
ten zur gelälligen Anſto aufliruen. 19 


neurs des Ichann Ke pp von Retzſtadt betr. 
Berirlögerichtlihem Auftrage zufolge wird bad zu rubri- 
ter Concuismaſſe dehörige Grundvermägen, beitehend in ben 
ben Wohnhäuſern 58. Nr. 81 und 32 zu Retzſtadt fomir in 
inter PleNr. 1566, 1644, 1752, 2250, 3193, 3194, 3788, 
99, 4715, 5010. 5361, 5708, 5932, 5999, 383.1, TIL /,, 
82. 8185. 8143 980, OBXT, 10194, 10 95, 12847, 13119, 
‘73a 13173b, 13175, 13349, 1409, 14093, 14094, 1775a 
Thb, 1942, %79, 2,896, 3024, 4568, 4951, 8339, 3414. 
15, 8416a, S416b, 11108, 13521, 13706, 13834, 13835, 
846, 3574, 6:31, 8097, 8098, 9377, T51n, 5626, 8398, 11308 
chri benen, derjelben Steuergemeinde angehörigen Liegenſchaften 
Feldgrunditüde und Weinberge — im Sefammıfhäyunge: 
the von 2976 fl, darch dem unterfertigten 8. Notar am 
Donnerstag den 30. April ds. Ars. 


Nachmittags 2 Uhr 
ı Gemeinberatbhaufe au R yjta t nah Maßzabe ber Prozeß 
weite vom Jahte 1837 und des $ 64 bed Hypothekengeſetzes 
entlich verjteigert. 
Die Aoblung der Strichſchillinge bat in 4 gleichen Meih- 
ıhtöfriften 1 mit 1871 zu geſchehen unter Beilegung 40, 
tofen har‘ A. — Fur 
Die übrıgen Strihshebingungen werben an ber Taafahrt N i 
(bjt bekannt gegiben werben us sich ‚DBierbrauereibefiger. 
Von der näheren Beihreibung und bem Tarwerthe ber frag: —* je) Wegen a * 
hen Liege ſchaften lann vor obiger Ta.fahrt auf des Unter» alıb ift eine A rg te 
rtgten Ranjle —5 —*5 — werben. nt ——— sit D 
A r ’ 
a Huberti, t. Rotar. nötbigen Feuerkanaͤlen um bie 


Hälfte des wahren Werthes zu 
Befauntmachung. 


verkaufen. 

ar Repperndborf im April 1868. 
Im Folge gerichtlichen Mandats, bejtehungsmeife Gläubiger: Ehriftoph Beinmann. 
ſchluſſes mirb durch dem unterfertigten fgl. Notar wieberholt 3al Eine aebohlte Dtalluna 
r Geſannntgrunddeſitz des Gemeinſchuldners Johann Oswald 3a] Eine gebohlte Stallung 
ch nitt dahier, inſoweit bei dem erſtmaligen Verſtriche ber Tar tür 2 Pferde erg 
ertb nicht war erreicht worden, bejtcheud auß dem Wohnbanfe w* und are 0 . 8 
aus: Nr. 3% dahier mit Stallung, Holzlage, Scheuer und Hofe] “- Mai zu vermiethen-bei Kauf 
ıum, dann Artfelbern und Wieſen gegen Baaı zahlung der Etr,d; [Mann djer. Eichhorngaſſe 

billinge bie Martini ds. 8. mit funfprogentiger Znöbeilage Rr. 49. 
dm Tage * Zuſtellung des Zuſchlagsdekretes an, zum öffent 429) Ein folived Mädchen 
——* * f ſucht einen Platz als Zimmer 
qer⸗gf· * mädchen und fann fo leid ein: 

Donneritag den 30 ds. Mis. 362. 


2 P 9 Ub j treten. 2 D. Nr. 362 
Nachmittags 2 Uhr 41331 Gin im Sıcibermaden: 
3 
n Gemeinbehaufe babier om wozu zab'unasfäbige Etrihäluftige ——— va 
ıit dem Brifügen ringeladen werden, daß ber Hinſchlag jedo Ausbeſſern gewandtes iFrauen 
orb halelich der Beitinmungen der SG 93-101 der Prozeh zimmer wunſcht noch einige Wo⸗ 
odelle vom Jahre 1837, ſowie des FñA des Oypothelengeſehes | hentage befegt. Näbh 2. Diit. 
due — Kae ae ——— ſtattfindet. = 324 untere Wöllergafie. 
aunad ben 4 — 19-8) In meinem Haute ind 2 elegante Zimmer nebft 
u er Dom za fe, 3. D. Mr.lallen fonftigen Bıquemlichkerten 
10936) © mählnte immer] 3a41 4] Tin mihires Im |der 1. @tsek jw DEro|Surtee aut bieOnner der ame 
336) 2 ! Fin möblirt : . ‚bi 5 
ind bie 1. Mat au veimierhen mer ift fogteich zu —— 7 — ee 


n mietber. mermonate zu vermiethen. 
3. Diſtr Nr. 561,,. Hanbgafle 1. D. Rr. 69 %) Julius Kellner. Näh. in der Erp. DSL. 


Befanntmachung. 


Auftr ber Erbäint nten der M. O elmer’s 
—— zu en Haus-Nro, 182 — von 


Unterzeichn 
Montag den A. Mai d. J. 

und ben barauffolgenden Tagen jedeömal früh 9 Uhr anfangen, nach⸗ 
bezeichnete nn. gegen Baarzahlung oͤffentlich verfteigert, 
ald: 70 bis Er. Heu und bürrer lee, eine große Parthie 
Stroh veriiebener Sorten, Kartoffel, Raus, Waͤgen, dar⸗ 
unter ein Berner⸗ Waͤgelchen, Schlitten, 2 Bflüge nebſt Geſtelle, 
Egtge, Pferd⸗Geſchirre und noch verſchiedene Dekonomie⸗Reqniſiten, 
dann Hausgeraͤth beſtehend in Betten, Weißzeug, einige 
Möbel-Garnituren, Glas ſchrank Commode ꝛc. ıc.. — 
eintichtungen umd über 200 Eimer, weingräne Fäßer verſchiedeuer 
Groͤße, mobel bemerkt wird, dag mit der eigerung bed —* 
ters, Stroh, Oekonomie-⸗Geraäthſchaften nud Fäper am erſten Tag 


begonnen mwirb. 
Hoͤchberg, ben 17. April 1868. 
eumann, Vorficher. 4b 


nn Nussöl-Extraet 
Intelligenz Comptoit zum Dunkelmachen und Conſer⸗ 
viren der Haare a Flacon 86 kr. 
empfiehlt 

@. Müller, Coiffeur. 
36); Kuͤrſchne hof 380. 


3977) Eine ruhige Familie ſucht 
eine Wohnung von 3—4 
Zimmern, Küche ıc. bis 1 Auguſt 
zu miethen. Gefälline Offerte 
mit Preidangade sub A. Z. 


in ber Erpeb. ds. Bl. zu bins 
terlegen. 


4048 3b In dem nen erbauten 
—— Kapuzinerjtraße, iſt Ste 

age eine abgeſchloſſene Wohn: 
ung per 1. Auguit zu vermiethen, 


4063 Geſucht: ein Schweizer 
und ein Ochſenknecht auf Hof⸗ 
Bu Püffensheim bei m. 



























Bureau für Srellenvermititlung 


in, Bu 

empfiehlt: Buchbaiter, Eaf: 

‚Eommis; „Ingenieure, 

nomirverwalter, Forſt · unt 
Rtribfhaftsperional, ſowie Ver 
käuferinnen, dames de comp- 
toir ; rg Ram 
ne jun ; ebenioMerfonal 
ur Hotel’s und Cafd’s; über 
yaupt Dienſtſuchende befierei 
Slafie, hat ſich indeſſen d 
Ae Aufgabe geſtellt aus ſchli 
ich mur ſolche Stellen ſuchend; 
“ eg fe —— 
hr guten Zeugniſſen und Em 
ofehlungen aussumellen ver 
mögen. (13 





























abt 


340) Ic Ein Barterrelogis von 
5 beizbaren Zimmern, Magb- 
kammer, Küche, Keller, Boben- 
raum u. |. w., in der Mitte ber 
Stadt gelegen, tft im 3. D. Rr. 
54, Schulgaife, gu verniethen und 
fann täglich zwiſchen 11 und 12 
Ubr einzefeben werben. 


3407 30) Zwei Igöne Wohn⸗ 
ungen von 4 Zimmern unb 
Garderobe, eine Im Hauptbau 
und eine im Nebenbau, mit Zu⸗ 
tritt im Garten und allen fons 
ftigen Bequemlidkeiten, find an 
eine ruhige Familie auf ben 1. 
Auguft zu vermierhen unb fann 
Berlangen au im Mai bezogen 
merden. Yuh kann Gtallung 
daau gegeben werben. Näh. Erp. 


8959 3c) Ein ordentlicher Junge 
fann unter arnehmbaren Bes 
dingungen in einem hieſigen Ges 
ihäfte bie Conditorei em 
lernen. Mäb in ber (ern 


39:0 36 Vor dem nıuen Thore 


Wein-Versteigcerung. 


Am Donnerstag den 14. Mai 


Vormittags 10 Uhr 


werben im kleinen Theaterſaale nachbenannie, nut gebaute Weine 


öffentlich verfteigert umd Liebhaber biezu hoͤflichſt eim 
Die Weine können auf Anmelden an bem Fäſſern pr 


Würzburg, den 16. April 1868. 


circa 200 &imer 1A66er ©: 
11 


” 


.„ % „ 


186er Stein. 


elaben. 
obirt 


J. Oppmann, 
cherndorfer. 


1865er Randrbackerer. 3905 86 





Anzeige. 


Schöne Hopfenſtangen ſind billig zu haben 
am Mainquai bei 


eibingäfel 

Tec hi ro 
a Donnerstag 

t 


1 Kiefern Abfhnitt, Bau und Pfahlholz, 
3%, Klafter Buchen · Anb ruch⸗ 
2 „ Kiefern und Aſpen⸗Pruͤgel⸗, 
37 Bud — 
2500 ud en⸗Aſtw⸗· llen; 
b) Freitag den 1. Mai I. J. 
aus der Abtheilung Moth und Unglüdäberg: 
3 Klafter Buchen⸗Scheit ⸗ und Knorz⸗ 
43 „ GitenSgeit: und Knorzholz, 
1 Eichenhbackſtock, 
25'/, Klafter Kuchen⸗ 
Bñ Eichen-Stochholz, 
3700 Buchen⸗ 
41800 Eichen Aſtwellen. 
Die Zuſan mei kunft iſt früh 10 Uhr und zwar am erften 


Tage an der Bildeihe und am zweiten Tage in ber Abtheilung 


Gebr. Brod & Mehling. 
Solzverfteigerung. 


Stabtwalbe werben an den nahbenannten 


de Holzfortimerte werfteigert: 
a en den 86. April 1. 3. 


aus ber Abtbellung Dorntrieb: 


Roth an dem ſ. g. Tanzplape. 


Heibingäfeld, 


bara 


Bekanntmachung. 
Saden Dorothea Müller, J von Brüd gegen Bar⸗ 
mitt Wittwe allda, werde ich in 

Auftraged das gefammte Haus und Grundwermögen 


am 15. April 1868. 
Der Stadtmagiitrat. 


Otto, Bürgermeiiter. 


2a 


Folge diesgerichtlichen 


der Be: 


Hagten in der Steuergemeinde Brüd und Dettelbach, zulammen 
auf 3425 fl. geichätt, deſſen nähere Beſchreibung au jeder Zeit 
auf meinem Amtözunmer einqejehen werden kann, auf vier Mar 
tinifriften 1868 mit 1871 unter 4%, Zindbeilage vom Zuſchlage 


an zahlbar am 
Dienftag den 9. Juni do. Irs. 


eigern und lade Etrichäliehhaber mit dem Bemerken ein, daß 


achmittags 2 Ubr 
im Schulhaufe zu Brück 


der Zuſchlag bei erreichter Tare erfolgt. 
Dettelbach, den 4. April 1868. 


[3 


Bekanntmachung. 


Auftrage des k. Etabtgerihts Würzburg werben unter 


Auguft Meus, k. Notar. 


BEE. gie Leitung am 


im Mohnbaufe 3. Dift. Ar. 253 in der 
ettftatt, 2 Kommode, 1 Kleiderſchrank und 1 Tiſch 


Bett mit 


Freitag den 24. April I. Is., 


Nahmittags 3 Uhr 


gegen Baarzahlung verfteigert. 
Würzburg, dem 14. April 1868. 


&euffert, ?. Notar. 


lockengaſſe dahier ein 


Am 14. April I. 2 wurbe aus bem 
14 


Nr. 207 habier ein Ueberzicher 


Igmaragerippten, die Aermel mi 
W 


entwenbet. 


rzburg ben 20 April 1868. 
Der k. Unterfuhungdridter: 
Potterweid. 


Warnung. 


4109 36) Hiemit warwe ib Je 
dermann, meinem jängiten Sohn 
ger Nüpel von Eibel 
dt auf meinen Ramen weder 
etwad zu borgen aber zu leihen, 
inben id für denſelben keiner: 
let Zahlungen leiſte. 
Eibelftadt, am 20. April 1868 
Peter Minten NHütel, 


Drelonsm. 


Ein tüchtiger Müller 
wird für eine größere Mühle 
wit sier Mahlgängen ald Werk 
führer zum jsfortigen Eintritt 
gegen haben Lohn gejucht. 

ur Solde mit guten Zeug: 
niffen und von ſolidem Gharal: 
ter welen ſich melben bei 
Georg Eberlein 
254022] in Hammelburg. 

Zu vermieten. 
1958 30) Eim noch ganz neues, 
aus 6 ineinanbergehenben Zim 
mern, Küche, Bodenkammer und 
allen jonjtigen Bequemlichkeiten 
beftehendes Logis ijt bis 1 
Mai oder Auguſt au vermiethen 
im 2. Diftr. Nr. 331. 


4161) Eine anftänbige 

fon, bie ſchon mehrere 

bei einem geiftlihen Herrn mar 

und qute Zeugniſſe beitgt, ſucht 

eine Stelle als Haushälterin. 
Näh. in der Erp. 


4175) In einem anſtändigen 
Hauſe iſt ein freundliches, un— 
möblirted Ziumer zu wer 
miethen. Nüb, in der Erp. 


4166) Wohnung, 5b heizb 
tapezirte u. ladirte Zimmer, nebit 
allen Erjorberniffen jind auf 1 
August zu vermieiben 1. Diftr. 
Nr. 348, vormald Marrerklojter. 


4151 Eine freundliche Wohnung 
auf der Hofpromenade ift mit 
allen Bequemlichleiten zu vere 
mietben. Näh, ın der Grp. 


4162 Ra Em 4 Jahre altes, 
ganz fehlerfreies Pferd, weldes 
in circa 8—14 Tagen foplt, iſt 
billig zu verlaufen. D. 3. 187. 


4159 2a Manderdadererfirafe 
Nr. 4 find im mittleren Stod 
2 Zimmer, Küche 2c. biß Juni 
oder jpäter au vermietben. 
4157 Bei Geora Diehm, Delo- 
nom in ber Bohnesmühlgaffe 
Nr. 386, tft Früh, ——— 
Abends gute Milch zu haben. 








—A 


Göbelslehn. 


Morgen Donnerätag 
Septett, 


Gegen 
wird 


415% 


jablun n trode 


ner Keller (mit oder ohne 


Bap) nebit Spfraum, zur 
usübung eines Wein- 
—* tert —**— 

en 4— * - 
Diſtr. 156 im Eompteir. 


4162 Auf dem legten Maslen- 
ball der Lienertafel wurde eine 
Banknote gefunden. N. i. d. ©. 


4164) Ein Mädchen, weldes 
Fa nd eig Fran ift, 
jucht Monatsdienft. Nah. Bütte 
nerögafle Nr. 299 Aber 3 St. 


3999 Be 2 tädhtige Schneitmüller 
finden bei guiem Lahn bauernbe 
Beihäftigung in ber Ludwigs⸗ 
mühle in Neuftabt a. ©. 


4153 Es ik ein Meines Logis 
bis 1 Auguſt zu vermieihen. 
Näter. in der Exp. 


4154 Ein Parterrezimmer ift 
ſogleich möblirt ober unmoͤblirt 
u vermiethen. 5 D. Paufergafle 
r. 41'/,; ober bis 1. Mai. 


4160 Eine neue Ladeneinrichtung 
it billig zu werfaufen. Näher. in 
der Erp. 


4168) Ein junger Men 

ſucht bis 1. Mai Bla als > 
fnecht, oder im einer Wirthichaft, 
ober ald Auslaufer. Näb, . 


4172) Ein (gwaryer Frad 
wirb gekauft. Räb. in ber Ger. 


4170) Meblwärmer find 
zu haben. Näh. in ber Erp. 


Ein tüchtiger Mü 
burſche mit guten Zeugniſſen 
wird zum baldigen Eintritte ge» 
ſucht durch 

M. J. Walter. 
Untere Juliuspromenade. 








4156) Es ft no eine ganz 
neue Anricht mit verih 

baren Schubladen, und aud ein 
neued Bett u 3 zu verfaus 
fen im 1. Diſtr. Mr. 208, Pfaf- 


fengafle. 


4175 2a) Eine — = 
unerläjfige Zugeherin 
a ihr. Kr 
185 zu ebener Erbe. 


get Difrift IV. 
elbe war von 
braumem, gelb melirten Tuch, hatte aufen auf jeder Seite eine 
Leid und beianb fi unter der rechten berfelben ein winfel- 
förmiger wieber zugenähter Riß. Die Seitentheile waren mit 

t grünem Seidenzeuge gefüttert. 


ode Bes; 


— — 


N — — 


Wir empfehlen unſer beſtaſſortirtes Lager im REN 
: in allen Breiten und Qualitäten, — 
Piquodecken ſowie Tiſchdecken S8 Zimmer— 


tunen, 


ee. 


Möbel-Damaften & Cat: 


teppiche zu fehr billigen Preiſen. 


a nn — 












x. V. ; 
5 Salzburg, WeidenstrasseNr. 31, : 
I. Etage. 


4138 Herzlichen Gruss. 





Handelsichtlings:Abendfule. 
“er Unterriht pro Sommeriemeiter beginnt 
den 24. April, an melden Tage fih fämmtlihr nod fonn- 
tagsigulpflihiige Handelslehrlinge Abends 6—7T Uhr in ber 
Marſchule zu melden haben. 
. Königlihes Rectorat. 
Zampert. 


Freitag 


— 


— 


* 
SJuſtitut für Veröffeutlichnungen in 
Eijenbahnwageı. 


Daffelbe bringt biemit zur allaemeinen Kenntnißß, daß es 
bereit it zur Aufnahme von Beitellungen für Plafatanfündi: 
57 in ben Wagen weiter und dritter Klaſſe der Mönigl. 
rtt. @ifenbabnen umb ftchen ausführliche Prafpekte 

zu Diensten. 
[138 2a 


Göppingen, April 1868. 
Adams. 
Malz-Cafle, 


aus der Fabrik von L. Knorr in München. 
— Ein neues Fabrikat, welches als Surrogat ſehr 
& gejund und zuckererſparend, ſowie auch ei Dei: 
3 mijdung von Gaffee, ein jchr angenehmes Ge- 
Ei tränk und nwamentlih für Kinder und Kranke 
ſehr empfohlen wird. 

* Zu haben a Paquet 5 Kreuzer in der Nie— 
"3 berlage für Würzburg bei 

Y1 Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke 


Anzeige. 


RL 





Ausgezeichnet gute Dachziegel in großen 
F* Partien zu haben am Mainquai bei" 
En Gebr. Brod & Mehling. 
| 


Sauöverfteigerung. 


* ‚Das wur Berlaflenihaft der Mitime Urſula Stumpf ges 
: 8 hörige Wohnhaus Diſtr. 2. Nr. 57 in ber Eichhorngafie wird 
® Mittwoch den 29. April früb 9 Ubr 


durch Herrn Notar Endreß in deſſen Amtsjimmer 1 eberbolt 
eigert, wobei bemerkt wirb, daß bei annehmbarem Gebot ber 
chlag eriheilt wird. 


Ullmann & Strauß. 


m — — — — — — 


Dankſagung. 
Herzlichen Dank Allen, welche durch gütige 
bei dem am 17. dse. zum Vortheile unſeres Vereins unter ber 
Pritang bes hocherebrten Hrn. Chordirektors Brand ftattge- 


4174 
Die Erben, Ip: 


habten Goncert ſich beibeiligten. 


Insbeſondere fühlen wir und v 
Borftand und verehrlichen Mitaliebern 
serehrten Damen, Künlern und Dilletanten, ſowie ben &5 


ichtet, dem hochverehrt 
—— den —* 
nnern 


des Vereins für ihre zahlreiche Tpeilnahme den wärmiten Dank 


aus zaſprechen. 
Würzburg, den 21. April 


Der Boritand des Bt. 


1868 


@lifabetben-Bereins. 


Zum Wienerdegin ıe der Sch ilen empiehle mein reichhaltiges 
Lager aller Sorten Schreibmaterialien, Schultafchen 
für Knıben und Mädqen zu ſehr billigen Preifen. 


Jacob 


Die Unterzeihneie tit 


dingungen weiter zu verpachten. 
mir ins Benehmen treten. 
Euerborf (bei ra 


€:ı 


den %. Upril 1868. 
Rrebs, 


(Blattnerägaffe) 


eſo nen, ihr dahier allein bertehenbes 
Babdergefchäft vom 15. Maid. 16 


. aa unter billigen Bes 
Qufttragenbe wollen feları mit 


[4136 
der⸗Wittwe. 


@ispommade A 15, 21 und 27 Pr. pr. Topf, 
Ecke a6 fr. pr. Stück, ” »f 


l. Riecheſſig 24 Pr. 
nal. Nie 27 241 fr. 
Gichtwatte a 


(pr. ®las, 
k und 27 Pr. pr. Etäd, 


Mlettenwurzelöl a 18 und 80 Pr. pr. Glas, 


empfieblt 


C. Schneller zur Kronenapothefe. 
Verlaufen Morde 


at ich genern Mutag von ber 
-tiithauger Rfaffengarje bi8 an 
en neuen Bahnhof ein Pl 
ned Bündchen männl. Seid, 
mit weißaelber Bruft, geftußt, 
auf ben Namen Betti breud. 
Abzugeben im Platz'ſchen Gar: 
ten Dem Ueberbringer eine gute 
Belohnung. Der Ankauf wird 
gewarnt. (4171 


4169 2a) Es bat fih geftern 
bei Geroldshauſen ein großer, 
sunfelbraune Windhand mit 


weißer Bruft verlaufen. Mbzu-|fi 


eben gegen gute Belohnung im 
hloße Giebelſtadt. Ber Un: 


fauf wird gewarnt. 
Weinbergspfäble 


empfiehlt billigſt 
ai Adam Brod. 
Ende der Semmelsſtraße 


äthe 5. Dir. 
no 


‚ | gratufirt 
* Rauaske : 


FODMAYSSENV 


mitjeinen er gen ur 
em morgigen 


-» ne 44 * 


4165) Mujerm lichen Freund 
und Veteranen bem quiekcirten 
Leihenwädter Georg Fran 
zu feinem hohen Ramensfefte 
ein 1000fad bannernbes Hoch, 
welches von ganzem Kerzen ihm 
wänfden feine guten Freunde. 

Bivat bach unfer Jörg: 
on ichen! 


30 2a) Eine 


rterre 
Wohnung von 


eben inein · 
anbergehenben heijbaren 
mern, heller Rüde se, iſt auf 
1. Mai ju vermiethen. im 
3. Diftr. Mr. 217. 

4164) Grabfleine, ſowie 
ein Laben n, für einen 
Bäder v. find billig zu 
verkaufen lan her am 
Peterbplag 4 Diſtr. Ar. 272, 


! 


+ 


ms der Beilage zu Mr: 94 des Arürgbimger Journale 

fi‘ —7— titel mit der Aufſhrift dem 

er — * werke ——2—— rt wer: 

„be © ber Un nete en dc. amtmann 
J——— TE 
cbaft, gemacht haben joll. 

ch erfläre biemit, daß dieſe mir graefchobe 

nen Weußerungen von Aufang bis Ende rein 

aus der Luft gegriffen find. 

Ich überlafie e8 dem Urtbeile ber Zunächſtbetheiligten, die 
jenem Inſerat zu Grunde liegenden Motive, gegenüber ber aui 
nädften Eonntag aufgeihriebenen Verfammlung jener Bethei— 
Iigten, felbft Herakit hifinden. 

Würzburg, den 1. April 1868. — Re 

3. G. Nöfiner, Archivsfunktionär. 


Schönes Kornmehl empfiehlt billigſt 
Adolf Schwabacher. 
2 40657] Bohnesmüũhle. 


A engliſchen Portland⸗Cement in ganz friſcher 


ung, bei 
J. B. Ehrenburg. 


—— — — — — — — — — — — 
Ambros Hoffmann aus Hochberg laͤßt den 29, April ei 
Ze Pferde, 1 Schubtuh, 1 Kalbin, 3 Schweine, mehreres eber- 
‚Die, 2 Mägen, 2 Pflüge, 1 Egge, Wein, Aepfelmein, Käfler, 
utter, Kartoffel, Mangerien, Strob, Betten und noch verfhieden« 
ausgeraäthſchaften verjtetgern und labet Liebhaber ein. 4131 


a De ee pr 
Die ifr. Religlonslehrer⸗ und Vorfängerftelle bier ift vacant 
Refiektanten wollen fih unter Ginfendung ihrer Zeugniffe an dem 
—— wenben. 
unſchenswerth wäre aud, wenn gleichzeitig‘ bie Schächter 
funktion mit übernommen merben könnte, 
Miltenberg, den 2%0. April 1868 4127 3a 


&. Mosbacher. Cultus-Borfteher. 
Hausverfteigerung. 


m Goncurie des Schreiners Albert Fiſcher von Hei: 
bingsfelb —— ih gerichtlichem Aufırage zufolge zum 
jweitenmale om . | 

Montag, den 11. Mai ds. Ars. 
Abends 5 Uhr 

ayf dem Rathhauſe zu Heibingäfeld das Anweſen des Gemein- 
ſchuldners in der Steuergemeinde Heibingsfeld PL:Nr. 7154, 

ohnhaus mit Garten und Hofraum, 86 Dezimalen, geſchätzi 
‚auf 2000 fl., nah Mafgabe der schnovelle und bes Hypo 
tbefengefegtö unter ben an biefem Termine befannt zu gebenben 
Bedingungen, wobei id ſchon jeßt veröffentlice, daß der Zur 
ſchlag obne Nückficht 28 Taxe ertheilt wird 

—E den 20. April 1868. 

Hutb, !. Notar. 


kammtmachung. 
Am Auftrage bed k. Landgerichts Würzburg rechts bes 
Mains werben am N: 

Montag den 11. Mai l. %. früh 10 Uhr 

in meines Amtölanzlei Strihigillinge im Betrage von 1999 fi, 

erzielt bei der Verjteigerung bes Grundvermögens bed G. 4. 

2 u Veite hoͤchheim. unter den am Strichstermine be— 

annt gegeben werdenden Bedingungen gegen Baarzahlung ver: 








Wariduig, den 21. April 1868. 
Seuffert, k. Notar. 2a 


25 4038] Eine friihe Sendung [4033 26) Ein treuer, fleißiger 
Eitronen und Pomeran: |Bürgerömann von bier 
zen aus Münden jind friſch 
angelommen urd zu ben billig | Der Eintritt fönnte jogleich ober 
ften Preifen auf dem —— ſpaͤter geſchehen. 
zu haben. Näh. in der Exp. 








‚Auswanderungs-Agenten ‚gesucht 
für ein in Bayern für alle Seebäfen conceifioniines ſehr folit 
Audwanderungd:Geihäft. Solide und geeignete Wgpet feil 
wollen ihr Ofiert an Michael Wirfhing in Man rd 

#21 : 


gelangen 'afien. 


Befaunntmachnng. 


In Saden Martin Kapenberger, 


Rentner zu 


( ei 
gegen Martin Mabenftein, Häder zu Nlbertöbofen, werde id i 
Folge gerichtlichen Auftrages das Haus mit Haus Nra 17) 


nebit Auachör in Albertähofen, 
1766, 1775, 1785, 1873, 2218 
385 fl. am 


dann die Grundftüde Wl-Mro 
im Gejammtjdägungsmwerike y 


Freitag den 15. Mai l. 38, Nachmittags 
2 Uhr 
auf dem — Albertshofen 
gegen baare Zahlung verſteitern. 
Der Zuſchlag erfolgt bei erreihter Tare. 


Dettelbah "am 1. April 186 


8. 


Auguſt Meus, f. Notar. 


1100) Ein fchöner, alterıhüms 

\iher Schranf mit Schnikerei 

nd eine Mocvceo: F 

mode, geihmeift, mit ſchenen 

ln ig ar find wegen 

Mangel an Plap zu verkaufen 
Näh. in der Erp. 


4141) Eine gefepte Werfon 
ſucht ſogleich eine Stelle; zieht 
Wirthihaften vor. Näh. im 4 
Diftr. Nr. 126, 2 Stiegen 


4135 3a) Zwinger 301'/, zu ver: 
micthen: Zim«er, Küche ıc 
auf 1. Mai oder jpäter. 


4139) Ein protejtantiihes 
Mädchen fuht cine Stelle, 
am liebjten bei Kindern. 

NRäb. in ber Erp. 


4145 2a) Ein möblirtes Zim— 
mer ift an einen Herrn ſogleich 
J vermiethen. Buttnersgaſſe 


.- Um 


414) Ein Wachtelbünd: 
chen mit geipaltener Naſe, m. 
Seil, ift zu verfaufen. Set 
tengafie Nr. 19 


4148) Am Dominitanerplag Nr. 
211 ift ein Hof:Xogis von 
jwei Zimmern, Küde, Boden 
zc. 2 auf 1. Auguft zu ver 
miethen. 


4149) Ein Flügel und ein 
großer Mronleuchter find 
wegen Umzug bilig zu verfau 
fen. 4, Diftr. Nr. 166 über 1 
Stiege. 


4150) Geſucht wird ein Xp: 

gis von 2 Heinen Zimmern, 

Kühe und etwas Bobdenraum 
1. Diftr, Nr. B. 


414?) Eine große Parthie 
Miederzieh Weiden find zu 


verfaufen in ber Lochgaſſe Nr. 


ſucht Arbeit in einem Haufe. |306 


4137) Zwei Wägen ſind 
zu verfaufen. Näh. in ber Erv 


Drau und Berian non Bornitadı Bauer in Wãrzbucg. 


— — — 


Sänger-Verein 


DM: | Donnerstag, den 2? April 186 


dramatiſch⸗muſilaliſche 
Abend-Unterhaltung 


in den Sää!n bes 
Platz'ſchen Gartens. 
Autgefübrt wird; 
Nichte und Tante, 
Puftipiel in 1 Auf;ug vn d 
. Görner. 
Hieranf: 
Des Herrn Magifler! 
Perrücke. 
Yuftipiel in 2 Aufzügen m 
5. Börner. 
Anfang halb 8 Uhr. 
6) Der Uusfchui 


Bürgerverein. 
Mittmoh, den 22, April 
Gesellschafts-Abeni 


im Tbeateriaal. 
Vortrag über das neue Weh 


geſetz. 
Union. 


Mittwoch den 22. Abenbs SUk 


Vortrag. 


4147) Eine goldene Brock 
murde verloren. Um Wüdgabı 
in d r Erpebition biefes Biattel 
gegen Belobnung wird gebeten 








4132] Gine ihmwarze lederne 
Zafche wurde geſtern Na 
mittag znifthen 11—1 Uhr men 
losen. Näh. Erp. 


3998 3c Mine Wohnung vo 
3 Zimmern, Kiche 2c. ift jogleid 
an eine rubige Familie zu ver 
miethen. N. i.d. E 





4146) Im 5. Dim Nr 8 
find bi3 1 li 1200 Gub 
den Vormundögeld zu ven 
leihen. 
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u; 99 .  Poniettiag u 2% pru — J re 0 Hwengigfter Fabraumg, 
— Menue n e®. —— richtig yeah mwurbe, im Waſentlichen Or 


ee Sn pon 

in, 22. April. Die „Proviurial- Gorreiponben;* FR anjtatt bed von ap 

— Korig —* —— Bollparfament mir] Thlt, pro 6 De: ——— * Sr 5 dem 3 ange 
Bedeutung 'birfer Werfammlatig emtipredhenben |NOMIEN Merben 10%, mA g uhen bereita 


wer ber gelührten Tabafäiteuerjäpen emtiprshen. würd. „al man, wie... 
eierliteit Motbbiujalard t don Süpbeutfgen "hie af Te ben .Durhichnittär'teg „eine ‚mil, * 


chricten, herzuichften Wünf v ‚wabrhaft'winige ‚ aebeihlidhe Ahnen Barbet, onl. Zulsalaer Koh N gen * 
>emt, ein bervorr agender "Mer treter Eohemfaiandt a BET ae Mei vl be Mer ha Han * 
onbbeuticher zweiter Bicepräftpeur wird an { Thle, ft dem. D* ar *8 —53* Fe — 

"Wien, 22. April. Wie bie ‚N. fr. Pr“ meldet, der Stenererhehung eine MMajorität et: onnen, ‚über bie Aamifir« 
ernabni ein Gonfortium, an befien Gpige die anglo-diterrei- ung waren ‚bie Etimmen J — er bap.. 
e'Bant Reh, bie zweite Serle ber em Rudotphähaiin auch im ? num bie, vorge — 
ver öffentlichen Subferipfion —X — Nach der „Prefie” Münden, z April Ee. Mai. u Röni — 
det — — Unterzeichnung bes äjterreichifch: englifähen Han: Tarı be: Eile Sn) —— venfandbe 3. 
ls vertro 

2. ein fi verlängert 

Dfen, 22. Spell. ve —— wurde um 5 Uhr * — a a. — — BET: 

ate Morgens von einer Prinzeifin- ent tiöermeife * — —————— Ben Sahnber Ar in 


bellen Flammen Dir uerBepE ft. am ‘ Bar 
a a een Sudy HN jedoch von dem (im 3 Ya 
Miltenberg, 21, April uf Derantoflung des k. Be. |mir Schiefer gededten etma 300 Kohlen Gebäude und beffen" 
ksamtes dahier haben bıe — hleſtgt —— Vorrathen w enig zu retien fein, 
Monat Zufi v. 38. den Biſchluß gefagt, alle ihır Atten Main eu 21. April Lange bat Fein Ereigniß eine joe. 
räthichaften und fonjtige Gegenftände fur Aufbewahrun 1 Senſatlon — als das ‚räthjel ben. de 
haltung — ——— rs zu übergeben. Diejer Beih:uß]Bantierd M ng) yer, ber in ben gie ten un 8 —— 
ve eits in und bie magiftratijche er aa Bei —** a? Under fein Bei a wel rätbjel« 
ı manches —— ften= und Inventarnüd haites — 5 Friſch und ala ih ——— u 
den.” ur iſch Zu) Diterjönniog enb. um 9 Uhr ‚aus bem Kaline Fintragt er ! 
Regensburg, 19. April. Hier fpricht man dadon, bafı |? — 5 — wo er mehreren Bekannten in der großen — 
Vexwaluungsrath der bayttſchen Oftbahnen-im Begriffe jtehg, ſtraße begegnete. aber, nnd Hauſe Tam, er nicht *2 
en heroiſchen Beſchlußg Ir jaflen, namlich einey zu berujenden 
neral Berjanmlung Ber züar an! bie entie Seitens 


’ bayerıjgen St u um die Kon 
ton zum Bau 4 Ay der rel ihre alten Pi: 


n- 
h ei ndenben Bahnen einzu n  uxtheilefähigen 
fen, denen an der ne bet — ea Tan 
n tiefen Schum, wenn er wirtlich jur Musifibriing fomımt, 
‚einen fehr Mugen und glaubt bann aud der Ofibahn, die 
n ber — des Staats enthoben wär ein moh|'#. Ketz in Dresden, eine Statue mit einfach decorirtem Sodıl, 
ered- zu tönnen. Konzejfions: | zur Ausführung vor allen andern entſchleden zu empichlen fei, 
a an wird: —* € zmeifeldohne erfolgen, da bie | Drei, andere, Entwürfe wurden mod beſonderer Aauszeichnung 
uner bie Abweifung eines, jölhen ** befien ienehmig: —5 grachtet. Es unterliegt feinem Zweifel, daß ber Verein. 
‚bem Lande nur Borgpeil bringen kann, Baur würbe der! dem Urtheile des Kunftaerichtö beitreten, und daß ‚fomit berjelbe 
»orten fönnen. (Fri Kur.) hr, * ng Br —— * * 
Mürden, 20. Apr. Das Referat des bayeriſche itD, DOrÜEgce CI madt ingen  Äfrett 
Art am' oi6unbediau, — 8 Daperäiigeh. Gym hmte "Bürger Liſt in Erz bargeftellt hat.) 


v. 5 tiber bie 
va Tage x’ geitern im combirkrtk b buche] Blebrich, 19. April —5* v. Jordan macht 
RAT —— — Au ber ‚hieflgen —— De ben Erg vie 
= zur Brrhandtung Komme as sch, Bd in andet et e erzoge * etteff · der 


B 


Ar jamten entgegen: "(8° —— dal Simen Prö- — — en Gent Hd neh en Bor 
r 

















hen Heben erwaitend,, raihlos vor ung eines —* 
das ihnen den 60 den Gatten und Water * Badia, 
Weiſe entrifjen. 

Fäsingen, 18. April.. In den naͤchſten Tagen wird dag ' 
Preißgericht. für die. Entwürfe Au Ublanp Denkmal sufammens‘ . 
treten. Es jin® 34 Entwürfe, eingefommen, (Das Uriheil und 
Kunitgerichtes ‚lautete einitimmiz bahn, daß der En i 


verniipt, Kin alter, Vater, ſeine Ion N Mine 





berielben 
feinen 
ieſes 


Gewähähäufer bes herzoglichen Parks dahier. 

iR der Herzog durchaus nicht mehr geſonnen, in Bie 
Aufenthalt zu nehmen, und findet datum bie eg 
— volitändig zwechlos. Demnähit beabſichtigt 
Deputation der hieſigen Buͤrgerſchaft Mh nad 
begeben, um dem Herzog nochmals zu bitten, im 
Bewohner Biebrih: Mosbachs von feinem Enſchluſſe abflehen zu 
wollen. 

Berlin, 21; April. 
bie Roth in Ofpreupen 
gend in Anipruc nahm, 
auch die Noth in Berlin 


ranfjurt zu 


die allgemeine Milbthätigkeit jo drin 


rößer ſei, ald man glaube; bie 


eine] Der Antrag wegen bed Turnunterrietd wurde im ber 


atereſſe ber |wo die Mittel vorhanden ober mo die Lehrer bazu 


Schon vor einem halben Jahre, ald und 50 fl. Zulagen an jedem Forſtgehilfen. 


Diem punkte mit der Abgeordnetenkammer beitehen, wämelich 
Idgeiäworne bedürfen Feiner Beftätigung durch die Gemeinde: 
ehörden und find wicht derem Bollzugd- jonbern en 
un 
bes Ausihnfies, day bad Tuınen —— * ren ve 

fähigt find, 

ewährte eine pragma- 
Revierföriter auf 800 fl. bis 10 fl. 
) 


(NR. € 
Münden, 21: April Der Antrag des Abgeordneten Dr. : 


angensnmen. Die Abgeordnetenkammer 
Hilde Gehaltserhöhung 


wurbe darauf aufmerkjam — Brater beräglich des Petitionsrechtes der Kammern ſollte gſtern 
hat: Abend im üusſchuſſe der Abgeordnetenkammer zur Berathung ® 


ſache wurde aber, wahrſcheinlich auf offizielle. Anweiſung bin, (gelangen; in Folge minikterieller Erklärung, daß bie Gtanik- ı 


von verfchiedenen Seiten in Abrede 


tiſchen Tophus 


eitelt. Nummehr macht ſdeglerung im biejem Betreff in ber nächſten Wrche einen Geje 


aber das f. Polizeipräfibium ſelbſt den Ausbruch ded eranthema Jentapurf einbringen werde, murbe jedoch bie Ausjaußkerathung 


bes Hungertgphuß, die bejombers in ungejunder Ernährung ihren 
Gruus Yat, offiziell befannt. Die Roth in ben Berliner Arbei 
terfreiien iſt eime ganz unbeſchreibliche. Es fehlt —— die 
Bauluft, Handel und Induſtrie Liegen darnieder; die Gemeinde 
Berlin hat ſelbſt fein Gelb, durch —— Ürbeit H 
verjchaffen. Bei einem derartigen Zuftaud Der niederen Bevoͤl⸗ 
keruug iſt es begreiflich, 
ch ungekäm äußernbe fo 
ährlige Ausdehnung gem 


Deutibland. 
renfen. Wenn es fi beftätigt, daß Preußen 
auf 4 bear Pe Verhandlungen mit Öknemert amtliche fol: 
en lafjen will, jo iR von Bedeutung, daß bie Verhandlungen 
5 Mai v. 3. von Preußen nicht auf Grund bes Prager Frie⸗ 
ben eröffnet worben find, fondern auf ber Baſis ber Erflär- 
ungen beb Grafen Biämard im Parlament vom 18. März. In 


iale Unzufriebenpeit bereits eine ge⸗ 
nen konnte. 


mie bie tm täglichen Werfammlungen | Tabendiaug Behujd näherer Prüfung zu begutachten : 


Fleck-Typhas), einer äußerſt anitetenden Art] ausgeſetzt. 


Nachdem * Cramer feinen Bericht über dad Eiſfenbahn⸗ 
neß bereits jeit einiger Zeit beendet hat, Haben nunmehr im 2. 
Ausihuffe die Berattungen über dieſe Gejegedsorlage begonnen. 
Der 4. Ausſchuß der Kammer der Abgesrbmeten hat be 
ſchloſſen, folgende pr jur Ueberweiſung an ben betreffenden 
. auf 

Abgase von Gewinnantkrilen ber Verfigerungäge ellſchaften für 
den Unterftägungsfonss ber Feuerwehren, 2. auf Aufbebung 
bes Impijwanges, 3. auf Aufhebung des Art. 3> des Preßge 
jeped (Eriaubnig zur Kolsortage betreffend), 4. auf abänberum 


Ip! bes Art 150 bed Notariatägeſetzes. 
0) 


Münden, 21. April. Im Einlauf der Kammer ber Ab 
eorbmeten findet fig u. a. eine Vorftelung ber Stabtgemeiudr- 
erwaltung und bed Eiſenbahncomitee im Feuchtwangen, bie 
Tührung der Eijenbahn von Andbah na Crailaheim über 


Feuchtwangen Betr., angeeignet wom Abg. Sqheidemaudel; bann 


Erklärung hatte Graf Pismard das Net, ben Prager zwei Borkellungen von Hoibefigern ber Pfalz, bie Beijicehun 


er 
rieben anzurufen, beitritten, und Dänemarf war auf Grund 
euer Erflärung in bie — eingetreten. 

Baden. Karlruhe, D. April. Das rehaeich 
u eine Verorbuung über die Leihbiblioiheken worbehalten ; dieſe 
ft jeigt ebenfalls erlafien; hiernach bebarf eh auch jur Eröff: 
nung einer Leihbiblioihek feiner Eonceflion, jonbern mur gemiller 
Radariie “über Unbeſcholtenheit und des im Generiert vor⸗ 
eſchriebenen rien Paraphirtes Berzei 
Eirmpelung der Bucher burch Den Gemwerbetreibenden 
Eontrole. An junge Leute unter 16 Jahren bürfen ohne elter- 
He sc. Erlaubnig Bäder nit geliehen werben. (Schw. M.) 


Husland. 


. Defterreich. Wien, 21. April, Geftern 
telegraphijch Aber eine Ernppenzujammenziehung in Beſſarabien 
tet. Heute erfahre ig mit Beftimmtheit, dan die Piorte 
hei Schumla ein Korps von 35,000 Manu mit 150 Kanonen 
lonzentrirt. N. €. 
Fraukreich. Paris, 19. April. Der „Ceurrier des 
Etata Units“ meldet: „Eine große Anzahl von Franuzoſen ik in 
M rico verhaftet worden, ohne bad man wußte, warum; bie 
meiften von ihnen haben früher im ber Armee Marimiliand ge: 
dient. Die größte * 
von Merico, welche jedes uges entbehrt. Der mericanijche 
Tongreß beabſichtigt überbieg, ein Geſetz zu votiren, welches 
alle in Merico angeſiedelten Freuden mit Ausnahme ber Amerl⸗ 


unb 


taner zwangsweiſe maturalifirt ; es ift dabei häuptſächlich auf 


21. April. Unterhaus. 
Tobeöftrafe fünftig inners 
des Gefämgnified anftatt öffentlich wellitredt merbe, wirb 
in Amendement Gilpind auf Aufhebung ber, 
Topeäftrafe wirb mit 127 gegen 23 Stimmen verworfen. Da- 


Erpreflungen abgeſehen 
roßbritannien. London 
Ein Geſetz, weldes benimmt, daß bie 


angensmmen. 


gegen ftimmte auch Mill 


London, W. 


den Angeflagten ben größten Spielraum 
Geſchwoͤrnen zu ge 
einem Bericht über die Erplofion und die Aullagalte. 





Bapneriicher Landtag. 
Münden, 22. 


n 
ern bie | 


habe ich Ihnen ' obligaten 


ſcht in der franzdilichen Colonie ſich folgende Preiſe: ber 


April, Ber dem Gefmornengericht begann 
der Prozeg wegen bei Attentats vom Glerdenmall. 400 
erjonen waren zur Bildung ber Jury worgeladen worden, um 
et Verwerfung ven 
ftatten. Der Generalanwalt verlad bann 


xil. Die Reichtrathskammer lieg na 
der zweiten Berufung beb Vermarkungsgejches bloß her n 


von Hefgktern zu db n Gemeinbeumlagen beir., angeeignet von 
Mbg. Golſen; eine Worfielung bed Eſſenbahncomitee in Waſſer 
burg, den Gejegentmurf über Vervollſtaͤndlgung der bayeriſcha 
Staatselfenbahnen betr.; eine Borjtellung des Eiſenbahnkomit 
in Straubing, den Bau einer Eijenbafn von Roſenheim · Rüh 
dorf über Straubing nad Gham beir., ang. vom Abg. Dant 
und 3 Gen.; endlich eime große Anzahl von Bitten um Durd 
führung des Schulgeſetzeß. 


Rabichrift. 


Se. Raj. der König hat amgeorbnet, daß denjenigen Sch 
lern der Kealgymunaſien, welde in allem vier Kuren in alle 
Unterriätögegemftänden und im allgemeinen Jahrei 
e den 1. Plag mit 1. Fortgangsnste behauptet und fi 
bie eiged« und Betragenönste erworben haben, ala beſoude 
—— eine gelvene Preismedaille aͤhnlich wie folge de 
2. lern e Humanikifgen Gymnaſien bewilligt werben, zwei 
annt werbe, 





bie 


Säweinfurt, 22. April. Auf dem beutigen mittelmänt 
befahrenen Getreibemarkte ging ber erfauf raſch und ey 
Beijen koitete 23 ft. 15 fr. — 38 1 


30 kr, Korn ZH. 45 kr. — UN, der Schäfel zu 300 Bil 


15 #30 te. — 16 fl, Haber 8 fl. 6 fr. - 
een 1 fl r Ai 7 Haber 8 fl. 


fen 19 fl. 15 fr. ver Scpä 


Haubelsbericht. 
Amfterdam, 22 April. In der Kaffeeauction ber andel 
maatihappy wurden 77,815 Ballen Kaffte, Java und Paban 
der ganze Borrath, vertauft aud grästentheild 1/2 Cents ih 
die Scägung erzielt. Einige Parthien gingen Y—1!/, Sal 


unter der Shäyung weg. 


Börfenbericht. 





raukfurt, 22. April. Die Di 

war etwaß feter und belebter ala geftern. Oeſtert. Dantalı 

705 ber, Grebitatien 1865/,—87%/, bez, Darmitäbter Zeit 
3% Von Bahnen Kaunus 334 G. Heil. Lubmil 

Bayerijge Oftbahn 1a bez, Staats ba 

be;., Alſenzbahn 

a be, "mıerfeeie Metalt 

” la— fa 


Engliihe Metall. 
zoͤſiſche Metall. 


—, bez, Oberheſſiſche beider tungen 74 
a —X 80/ * Defterr. Looſe 69°, 


bez. 
ues ren bez., bproc. Ratio 
—ã— 
be. Bon Suddeutſchen Fonda 4. be 


wide 98 bez, Mürttemberger 927/, bei, Babtiche 931/, bea., 
31/0, Franffurter BI ber. u. ©. — Mbends 6", Mbr. 
rebit 1875 —. bez, Looſe von 1860 6915/,,—70 ber. 
'y. G. Gteuerfreie etalliques 491, de. u. &, Gtantö: 
"Hahn 57%, bez. u. ©, Engliihe Metabiqued —— br; 
u. ©, NAmeritaner Bonds — bez, Oberheſſiſche Aktien 
bez. National — bez. Feſie Stimmung. 








Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand. 





, %, %, 4 Moll- und Tüll-Vorhänge, 


jede Art Bielefelder & Schlesische Leiuen, Gebild, ächte gestickte Linons- 


(Retegranhiider Vericht.) 
Southampton, 20. April, Das Poſtbampfſchiff des Norbb. 
Lloyd „Hana“, Gapt. K. v. Oterendorp; welches am 9. April 
von New:Mork abgegangen war, iit bemte 1 Uhr Nachmittags 
nad einer Reife von 10 Tagen wohlbehalten unweit Comes ans 
— und hat um 2 Uhr bie Reiſe nah Bremen jortgefegt. 
Dasjelbe ir außer ber neueften Poſt 80 Paflagiere und 
1200 Tons Ladung. Am 17. April Mittags paſſirte die „Hanja* 
das Dampfichiff „Herrmann“ auf PN. B. und UI WE, 
“u etheilt dur Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
n rzburg. 





4175 26) Cine reinlie und 
zunertäffige Zugeberin mirb 
geludt. Näheres db. Diftr. Ar. 





tücher à 20 kr., Piqud- & Tricet-Decken, vorzüglichen #hirtings, OD Kr. |18Ö zu ebener Erbe. 


die Eile, Spitzen etc. empfiehlt zu besonders billigen Preisen 


August Frank, 


vis-A-vis dem Würtemberger Hofe. 


Stephan Keil von Schernau hat ſich freimillig dem Goncurie 
unterworfen. 

Es werben daher die geſetzlichen —— naͤmlich: 

I. zur Anmeldung ber Forderungen und deren gehörigen 
Radwellung auf 


Montag den 11. Mai I. NZ 
II. zur Vorbringung ber Einreben gegen bie angemelbeten 
‚sorberungen J 
Mittwoch den 10. Juni l. Is., 
1IL zur Schlußverhandlung und zwar für die Replik und 
Duplif auf ; 
Montag den 13. Auli l. J., 
edeömal früb 9 Ubr im dieögerichtlichen Ge 
ebäftsjinımer Mro. 19 anberanmt, wozu jänmtlicd« 
fannte und unbefannte Gläubiger bed Gemeinſchuldners unter An 
drohung des Rechtsnachtheiles vorgeladen werben, daß, wer am obe: 
bis zum erften Ediftötane weder mündlich zu En oll, no burd 
Einreihung eines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung Kauibirt, 
ben Ausſchluß von der gegenwärtigen Concursmaſſe, Les mei 
weber mit einer muͤndlichen noch Säriftlichen Erklärung an ode 
bis zu dem übrigen Ediktstagen einfommt, den Ausſchluß mi 
den an ſolchen vorzunehmenden Handlungen zu gewärtigen hat 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum eriten Ediktstage 
Sufinuationd - Mandatare um fo gewiſſer dahier zu beitellen 
als aukerbem dic am fie zu erlajienben Verfügungen am Ge 
—— angeheftet und * richtig inſinuirt erachtet werber 
würben, 

Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas vor 
den Gemeinihulbner in Handen haben ober zur Mafle ſchulden 
aufgefordert, jolde® bei Vermeidung voller Erjatleiftung, be 
siehungsweile nohmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechtt 
nur zu Gerihtsbanden abzuliefern rejp. einzubezablen. 

lite bie Peräuferung des gemeimfchultneriichen Grund: 
verm rg ſoll am 1. Epiktsiage Beſchluß gejaht werben, wes 
balb ſich bis oder an biefem Termine jämmtliche Intereſſenten 
i erllären haben, widrigenfall® bie fig nicht erflärenben Gäu: 

iger bem von ber Mehrheit derſelben gefaßten Beſchluſſe ale 
zuftimmenb erachtet würden. 

Der Schähun swcrih bed Immobiliarvermögens beträgt 
2325 fl., während ſich die Iupetkfenichuloen ohne Einrechnung 
der Zinien auf 23534 A. belaufen 

ürzburg, am 7. April 1568. 
Königl. Bayer. Bezirksgeridt. 
Sofmann. 


Mohr. 


350%) Eine BWarterre 
Wobuung von Sieben inein 
andergehenden heizbaren Sim 
mers, heller Rüde ıc, iſt anj 
1. Mai zu vermicthen. Mäb. im 
3. Filtr. Mr. 217. 

4003 Gefudt: ein Schmetzer 
4135 3b) Zwinger JUL ?/, zu ver: [und ein Ochſenknecht anf Hof: 
wietben: 4 Zimmer, Küche sc.|gut Müffensheim bei Seligen: 
auf 1. Mai oder fpäter. Kalk. 3 





4095 3c) Es werben auf ein 
noch meu gebauted Wohnhaus, 
ſchöner Page, 3000 fi. aui 
erite Supothef, mit pinktlicher 
Zins zahlung, ohne Unterhänpdler 
— ge ſucht. 

üb. in der Gr. 


4124 ?c) Eine ihöne Wohn⸗ 
* von 4 Zimmern wird bis 
1. Auguft frei. 1. Diftr. Ni. 178. 


Bekauntmachung. 


In Sachen bes Kilian Eſchenbach von Köwigäbofen gegen 
Eduard Yrmbad von da, Forderung von 420 fi. beir., wer 
von mir in Folge landgerichtlicher Nequiſition 

Freitag den 8. Mai l. J. Nachm. 2 Uhr 
bahier ein Paar Pferde, «in einjähriged Stierkalb, ein Wagen 
mit eilerner Achſe, eine Stodubr, eine Kommode, eine bergl mit 
Screibpult, ein Echräntden mit Schreibpult, ein Auszlehtiſch 
und 2 Kleiderſchränke, im Geıammlihäpungdwerthe zu 216 fl, 
an den Meiftbietenden gegen fofortige Baarzahlung verſtrichen. 

Königehofen, den 20. April 1868. 

Reuÿ, k. Notar. 








In der burg ihre Geſchichte und reizenden Um— 
gebungen berühmten ehemaligen freien Reichsſtadt Rothen⸗ 
urg a Tauber ſind für 1. Mat und 25. Juli circa 26 
größere und Meinere, elegante und minder elegante Wohnungen, 
fomie einige Fäden und möblirte Zimmer billig zu vermietben, 
auch 30 Käufer mit und ohne Garten zu vertaufen. Es bietet 
ſich bier für Penfionäre und Herrfhafter, die von ihrem Zins 
—* günftige Gelegenheit zu angenehmen und billigen Auf 
enihalt. 
. „Fine tüdtige marchand de mode, ein feur, 
fowie cin Vergolder und Ladirer fänben bei einigem Vers 
mögen bier eine geficherte Exiſtenz. 
Anfragen, melden 12 fr. in Briefmarken beigefügt find, 
beantwortet Fr. Harting daſelbſt. (3521) 


Für Seiler.| Warnung. 


4.09 2a) Fin in allen Seiler one ; 
arbeiten gründlich erfahrener —— — Hesken Oele 
und verläftiger Mann wird als Yofeph Nükel von Gibels 
Zeilersi in Deflerreich sr-| eimas zu bergen ober zu leihen, 
ſucht Es wollen jih nur jolde] inpem ih für benfelben keiner 
Ferienen unter Angabe ihrerfje Zahlungen leifte, 

tisherigen wire ihrer | Gigelitabt, amı 20. April 1808, 
Leiſtungen und ihrer Auſprüche Veter Anton Nütel, 


melden, welde einem berartigen 
Toben volkommen vorfichen 
fönnen. Tüchtige Gefellen fin: 
den ebenfalls fländige Accord 
Beſchaͤftiaung. Offerten unter 
L.H.277 ſind an Saafen: 
lleın de Vogler in Wien 


zu richten. 


414526) Gin möbliried Zim: 
mer ift an einen Seren ſogleich 
zu vermiethen. Bürtnerögafie 
Mr. 326. 

4048 3c In dem neu erbauten 
Haufe, Kapuzinerftrake, tft Ir 
Etage eine abgeſchloſſene Wohn 
ung per 1. Auguſt zu vermietben. 


Defonom. 





4162 & Ein 4 Jahre alt 

gan fehlerfreies Pferd, melde 
n circa 8—14 Tagen fohlt, F 
billig zu verkaufen. D. 3. 187. 


4096 30) Es ſucht eine Ges 
meinde 7—8000 fl. gegen 3 
bis Afache Perficherung aufzus 
nehmen und zwar ohne Untet« 
händler. Näb. in der Erp. 





36 4134] in möblirte8 Zime 
mer iſt ſogleich zu vermiethen. 
Be 1. D. Rr. 69. 


Bekanntmachung. Bekanntmach Bing. 


An - ——* werden die’ Aber bie Reinlichfeit und ben Wer: Fu Folge gerichtliger, Berfänung verfteigere 


rivatfleifhhänten unterm 14. 58. Mis 
und mit tale ie i —— ſKreisreglerung Kammer Donnerstag den 2). Juni l. 38 
Be6 Innere daher vom D. d8. Mts. onlziehhar er- Nahmittags 2 Uhr 
Märten —— —— — zur Kenntnignahme und Dar: Jin dem Bemeindehaufe in Margetöböchhem das dem Adam 
veröffentlicht. —8 Gehrig von ba gehörige in ben Steuergemeinben M 
tzburg, n % ei * in m. e =. —— 5* 65 in Margets: 
i n — beitehenb au ohnhaus mit Keller, Holihalle u 
er Stä magi fra Schmweinftall dann — = Kagnert 729 ————— 


Nechtsk. Ben ai au HB1T-fl 50 


Anden Rirfteigerung, * ch ben einſchläg'gen B-ftim- 
Ab — si if t Aniend. —F dei, * eBaejches on ahre Bas un na 864 des 
Drtspotizeiliche Bertäriken. Ben Pet Akten u Serfleigeramgöbebingungen werben am Terme | 
Der au 2a Würzburg 7598 auf Gru ut Würzburg, — 9 April 1868, 
—*5— und Art. 161 %bj. 2 bes u af: @teible, k. Notar. 
die Reinlichfeit d deu Berf des ZI es s 
pit uub Deu Erertanf des Bil Befanutnachung. 
‚folgende ortäpafi, — Voriwriften: In Folge — * V 9 ge verftei 4 
1. Der Verlauf von Fleiſch außer der öffentlichen Fleiſch- a en hr EC, 
bank in —— iſt geſtattet mittags 


2. In ben, Prioatfleiihbänfen foll die 5* Rein: j 
berrfäen. 08 Rnb, bedbeid namenitih: £) Babbdben — Benni Alan * be Jehann Ad a m 


Nrall i 
e und Fenſter der Bänke ftets von Schmutz, —— ſtehend aus Plannummer 6 —85 4 ae be 


u dgl. rem zu halten; 2) rad in ben Bänfen au 
ventar, fomwie die beim Kleiihderfauf wermendeien — Ind — hd —— mt en dann 4 Tagw. 653 Dez. 
Befäirc als: pr Meier, Waagen, Kübel, Multern, Fleiſch Die ——— eriolgt nad) den Beſtimmungen bed Vro⸗ 


—* Reinlich’el It 
tarrem ıc ur - * * * — Batch at Waffen an e —52 — * vom Jahre 1837 und nach $ 64 des Hypotheken⸗ 


abzuwaſchen; 3) Thirräute, U. ker tt, Gedärme und Blut dürfen 
nicht in bie Gen: hiersdue, bafeıbi aufbewahrt und vertan  räburg, ben 2%. en 


——— * —— — ng En 2* Kao⸗ t. Notar. 
‚hewabjälle au oben au werfen unb in nten nn 
Ders pı If; A) Me Beier ber Prioaänte, deren Be Befanntmachnia. 
ftögenikiien und Lehrlinge haben ben vom Oberfleifchauer oder “uf om gerichtliche Verfũ uug werftiigee Ih 
hem Stadtmagiurate im Intereſſe der Reinlicht it getroffenen gabe dr Beflimmungen ded Trosägıfehes Dom ** 4 


Anor dnungen Folge zu leiſten. 
$ 3. &8 iit Verboten Blut und Fleiſcwaſſer auf die Strape MD nad ss - LT *— L 
h m gienen, ſowie Knochen, Eingeweide und jontige Abfälle auf wnstag ben umi Is., 
le Straße zu ur wer Een ladet, Zi ° ; Nachmittags up hr 
oem, ete, Thiere im Ganıen ober in bem Semeinhehnufe ia Viesbech das X 
3 hin a * Sie Brei A es bie HR Bn ne Vere bach ey: GO end 60°, —— Sirihenn 
en wie off-m gegen Strare ausjulegen; bie Fleiſch- aus Wo 8 ba 392 
uu ſind ei gegen die Str de Fenfiern abzu= —R erg u —— — 
eren. ürzburg, den 22 April 1R6R 
$ 5. Verſchi⸗dene Fleiſchgaitungen bürfen micht zuglelch in — Steidle, k. Notar 


einer Wuage en ‚werden, Jondern es ift jede leild: 
att 06 
3 nr arf den 1N. Theil des Gewichtes von Die von Befanntmachung. 


bem zu verfaufenden Fleiſche nicht überjch eit a, f rner darf feine 

andere Kirifsgartung, * von dem Au A fommenben, Vlontag den 27. d. Mis. 

zum Obienflerich weder Kınge; Reber, Sülge mod Küpe, und fmb bie nähhıfolgerben Tage anberaumte DBerfteigerung 'eirieh 

zum: Hammelflcinh feine Hummelfire bei emogen werden. Eifenwarrnlagers im Gauie Nr. 76 bes 3 Dütritd batter 
7 Ueber den Anſchlag der Freiippreife in den Bänten bat in Folge neue lich r Verfügung des k. Bezirtsgerichtes da⸗ 


bier zu unte bleiben. 
Karin "son Yrulge gelten die bezüglichen orispolizeilichen Bor: Winbug, den M April 'B6R, 
: er «der Pri * chb ant — ein Abdruck ober eine Steible, E Rotar. 
ver nmärtigen . tfien auf eine für 
die Käufer leich ee Bike rufe = Befanntmacniig. 


bie. "Vhoatbtafe und zur Anzeige aller enıbedtien * und kundeten Vert hahen der Muſiter Balemin; Henninger von 

Uebertreiungen der beſebenden Vorſch iften ang hier und deſſen Ehefrau Wen Henninger von da jomohl bie 
‘ 10 le Uebertrerung der —— en t, gu « e ehcliche Bit ıgemeinhoft als auch die Errungenjhafte: 

der gejeglichn „Strase: Vornahme ber ae, —— t unter ſich ausgeſchloſſen. 

lafſenen pe en auf Koſten des Bankb € Würzburg, dem 2! ar il trn8 

$ it. en ige ortäpollzeiliche Bo: 1 in teten o ıdle, f. Notar. 


ſtaͤdtiſche EHE — ift zur Aufiicht auf Laut eined von dem unterfertiaten Pal Rotare Beute beur⸗ 










‚4 Rei eh In der Berlaiienjgan ‚dei. — S przcreibäubierh 
em Kr teitt u $ 16 ber-orig nlichen Fieiſch Webent tiwalge Forderungen 
—— vom 0 Mai 18 aaht Bihamteir Bone) Sc, an here . ae nd 
Würzburg, ben 14. — 1868. der Nitder üdiicht Bing. bei — — der Mafle anzu» 
Deu Stahtmesikret — IR, 4 
. Bhrn. | — di 5 Langer 


Sqhuelber. da 


Mſchinen Fabrik vvn Louis Golz 
in Behweinfurt: innerhalb der Start 
in ‚vor, Bielen andern außge: 


ichneien Mafginen, Surch Anſch der zur Pariſer Weltaus 
nd Sci erbringen —— worden und wird ſtets mur das Meuefte und Befte 
allgemeine Beliebtheit und weite Verbreitung errungen 


npfichlt anburd ihre preisgekrönten und mit mehreren Preibip] 


tliche ei 
eliefert, woburd fd diefe Mafchinen bie 


abn, vorzüglih: , i a 
Deefchmatihäneh en mit Gopelbetrieb und fahrar 

ER fomwie ehhebenbe, mit 3* 
onen; mu 


Sand Dreichmafchinen, chenfalls fabrbar, ganı von 


Taufenden in r 
Fübenfchneider in veriirdenen nm 


Dig. 
ae * 
lachbrechmaſchinen, ——— und Slar- 


toffelmüblen 


Sumpen in Brunnen fowie Wand Füchen und transportable 


Raithmafchinen für Brauereien und Prennereien 


e bie —7 volftändi 
und Ruß: Mpparat in verichieb-nen Größen und Gon 
Ihr geeignet für Müher, um mit Maflerfraft betriben ji merben. 
fen (eigene Erfindung), mit ric- 

tionsroller: gehend, für mittlere Orfonomen ber bill gfie Ausdruſhchc. — 
——— von allen * und Sorten zum Hand: und Gopelbetrieb, welche 
etrieb find, fehr bi ‚ 





sablıing wirbiln Be 
sablun ed ein trocde 
ner fie Sa: er 
B en ee Sein 
efchafts, ae 


be efucht. Näh. 2. 
Diſtr. 256 im Eomptoir, 


4178) Fine Wirtbichaft 
f beim Lande, an einen Land⸗ 

ſtraße, ift mit ober * elo⸗ 

aomie Au verkaufen ; auch 

bad Bäder: ober | 


ee kapenlgetrietrn wer» 


BANN] ,,€8 ſucht rin Herr 
— 33444 u Binde 
eg —— —* 
ſedigung ber Arbeiten, Sauber 
keit — ge werben nges 






# 












ng gebrachten Neuerungen 












Pumpen. 













frabnen, Fapzüge, Malputer, eiierue Küblfchiffe und Mafler:Mefervoire. |Nsert. Näheres auf gefälige 
tnffeeröflinare ne in verſchierenen Gröken, jowie Fleifcbbac: uns een — A Barthſchen Mu: 
—— Waſchmaſchinen und Mangen. ifa ienbanbfuing 
faltertpindel und Mepfelmüblen in A Sorte | Ah 2). Eine! elegante 
ergerätbe, bie neuejten Arummer, Bracpflüge, eiſerne Walsen ıc. Wohnung von 3 Zim: 
Rübfeinrichtungen und einzelne Theile, als: übleifen, Stablipnren, Hauen|mern, Garderobe und 
und Zahnräder. * *335 alich kei⸗ 
Durch Verbindung mit einem großen Eiſenwerk außerhalb hiet bin ich in Stand geſeh ten, in Mitte der Ztabt, 
bgüſſe von Rädern, Maihinentheilen, Röhren iu Mafferleitungen ft auf L 


reis zu liefern uud iſt wöchentlich zweimal Gifherei- Gelegenheit. 












Fũr ’ 
Hechten Aipenkräutertrant 
von Mic. Backé in Stuttgart 
hat die Agentur üherneommen < 
Andreas Kirschtenin Würzburg. 
NB. Beleprungen über defien Wirkungen ftehen gratis 
3 


— 


zu Dienften. 








‚nglischer Patent-Portland-Cement, 
Fabrieat Wobins 8 Fomp. 


Ueltejte umd renemmirt:fte Marke Seit einem halben Jahr 
nbert bewährte unbediugte Juverläffigteit. Megelmähiges Ein: 
fen friider Sendungen auf meinen ſaͤmmtlichen Yagern. — 
ner zu billigerem Preife: 9a 


nländischer Portland-Cerıent 
Nabricat Dyckerhoff. 


Anerfannte, durch Proben conitat'rte, befte Qualität unter 
ı inlänbiichen Gementen. Wehergemöb lich boher Sandzuſatz 


usführung von Asphaltarbeiten. Asphalt- 


Artikel. 


Lager unterhält Herr M. Stapf in WRürıburg. 
Köln, April 1868, J. Simonis, 


Tagan a 
euer fefte Badfleine K feuerfeſte Backofen⸗ 
atten empfiehlt 
I B. Ehrenburg. 


——— 0 ht 
Dolzverfteigerung im f. Fotſtomtt Lohr. 

An nachbeuannten Zagın wirb d:8 nadaeızeichnete Stamm-, 
— Brennbol; im freier Eoncurrenz verfteigert 
I. am Donnerstag den 30, de. Mits,, 
‚früh 10. Uhr beginnend, 
Srmeinbewirtbshaufe: zu Wieſen 

aus dem Meviere Wiefen, 


heilungen Glethal/ Sreinh Birkber 
een, Meingjc, Bopngrund, Blatce Och Te Deere 








’ 


170 
100 Bohnenſtecken. 


geben 
der Korfühtkärde. hinſichtlich ihrer ı Vermögrnsverkätmifie nicht 
binlänglich betannt find, Aueſte ‚Über ihre Zahlungsfahigkelt oor zu⸗ 

en haben, ſowie alle Jene, die Im Auftrage Anbrrer Holz 


ji 
3c 


ATK 2a): in Inbahkkrihe 
Junge wertet ohne ober mit|rei zw 










and Pumpen zu fehr billigem Auguſt gu vers 
Joimietben, ) Er». 
584 Gichen-Uhfägnitte, gröktentheild zu Baur upb Nupholz, 
wir auch zu Babnichwellen aerignet, 
303  Ficten-Ban: und Nugbolz-Abftnitte, 
11%/, Klafıer Eiven Müſſelhol, 3 Klaſſe, 








04 Fiwmten Gerüft: und Leiterſtangen, 
16 Mater Buchen⸗Echeit⸗, 
0, J Anorz⸗, 
34 = „Bügel, 
45 . ww. Alok-, 
5 „  Birfen-Sceit unb Prügels, 
1650 Sichen⸗Knorz⸗ 
2 ” Prügelz, 
72/ * „  Halbanbrudh:, 
a „  Slors, 
105 „ Kiefern Scheit und Prügel«, 
19'/, 5 „ Qt, 
8 „ sten Prügel>, Ajt: und Anbrucbolz ; 


11. am freitag den 1. Mai lfd. rs, 
früh 10 Uhr anfangind, 


im goldenen Anker zu Pangenproieften 


and dem Neviere Langenprozelten, 
Wartei Maflenbuch, 
Abtheilungen Sohlſchlag. Mühlberg und Salzledenfclag: 


EAlafter Eichen Mürflel-, 
N u Biden Scheit⸗, 
u  Kuarze, 
2, 5 „  Brügels, 1. und 2, Klafle, 
8 " " t D 
2, Eichen⸗ Knorzholz 
20 verſchiedener Sortimente, 


Al, Hundert Stangen: und Aſtwellen, 
Baumpfähle, 


Die Bedingutjie werben bei ber —— bekannt ge: 
vorläufig aber werd bemerkt, daß Sirichs luftiae, melde 


gern wollen, fi 6 Iraale Vollmadıı aus weiſen müflen. 
Lohr, ben 15 Wpril 1848, 


Königlihes Forſtamt. 
a Bo 


aogener geringem Bebrgeld dir Eonbiter 
erlernen. Naͤh Erp 


IF Zur gefülligen Beachtung! BE 


Wegen baulicher Veränderung, reſp. Vergrößerung meines Glas-Salons ceffiren photog 


phiſche Aufnahmen bis auf weitere Bekanntgabe. 


Frz. ©. 
Gefucht 


Crinolinen & Strickgarne 
verkaufe ih wegen zu großen Lagers zu Eins[wirb eine ventable Mirtb 
taufspreifen. NO ur Birtfänt er 
Nah iu ber Em (4 


Gg; Strohmenger. 
Gefuch. 


Franz. Blumenkohl un» Kopfjalat erhält 
heute friihe Sendung 42%) ine fleifige, felide Per, 
fon ſacht Monatödienke Die 


Joh. Schäflein, felbe it auch im allen feld: und 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke Fin une 


Blumenkohl und Kopfsalat, 


Rohesserbükinge, Sardines. marinirte und Vollhäringe, 
Caviar, Sardellen, verschiedene Sorten Käse, frisch bei 


Th. Gottfr. Schwarz. 
Empfehlung. 


Ich mache hiemit die ergebene Anzeige, daß ich alle im Bild: 
auerfae tinſchlagende Arbeiten, nämlih: Figuren in Holz und 
tein jeber Größe und Preis, dawn fämmtlihe Kirdgenarbeiten, ı 
alle Einitereien im Möbeliache, Meparaturen in Alter⸗ : 
tbümern jeden Styles, jämmtlice Arbeiten in Girabmomu: 4190, Serrn: und Damen 
menten ac. ıc. übernehme, wo id für gute, ſchnele Bebienung, Strob Hüte werden jrell, 
reelle Arbeit, billige Behandlung garantire, billig umd ſchön gemaichen, ge 
Um zahlreichen ZJufprub bittend, arichnet mit Achtung färbt une jeconnirt in ber Sand 
Gottfried Höhn, Fildhaner. Igaft 2. Diſir. Nr. 254 Aber 


1. D 412 weben dem Echneibthurm, Meingquai,)2 Stiegen. (?a 
Bei der Kreisirrenanitelt Wer: 


[4 

Alleinige Ablage —E wird ein tũchtiger, junger 
Pariſer Handihuhfärberei des 2. Habermann. Mann als Hausbiener gegen 
Getragene Glactbondſchuhe wirber nen herzuſtellen durch 190 Jabreslohn und freie Ber: 
Umfärben in 14 beliebigen Modefarben ohne abzufärben; diefe dflegung bis 1’ Mai 1808 auf: 

—— urſprũnglichen Glanz ſowie Zähheit und —— geſucht 
ausgebeſſert durch Vermittlung des 4211} 909 Gin 2p ie son 3 Dim: 
R Franz Hoffmann, : mern, füge, tet 
Toilette: Seifen und FarjumerieNabriltant. Laden Edujtergaffe. fer, Waihhaus und Antritt im 


I@arten, iit Bid 1. Mai ob 
Vefanıtmachung. hier am eine rubige Familie 


ſpäter am eine ruhige Familie 
Die Rrüblinoämrfie au Pawberg betr. f zu vermietken. Näheres bei 
Die diesjähriae Krüblingdmefle beginnt : dran; Sartmanı, 
ontag den 11. Mai 


Holssändler 
cm babiiden Bahnhof 
Camttag den 23. Mai. — — 
Die damit verbundenen Viebmärkte werben am 4200) Eine srbentlihe Wer: 
Dienstag den 12. Mai und Dienstag den 19. Mai ſon geſetzten Alter®, die mil 
abgehalten, was hiemit zur oͤffentlichen Kenniniß gebradt wird. | Kindern jehr gut umgeben kann, 
Bamberg, den 19. April_1H68 ſucht ſogleich eine tele. Zu 
Stadt: Magiſftrat. erftagen im 5Diſir. Ar. 56 

Schneider, v.n. ‘bei Kran Göß, Fiſchergaſſe. 








@ine elegante Wohns 
ung von A—6 Zimmern, 
in Yeiaz Lage, wirb bis 1 
Auguſt oder Nosember zu 
miethen geiudt durs 

M. J. Walter. 


Auliußpromenabe. 


4066 26) Ein großer, ladirter 
Wirtbichaft tiſch, nebſt 
6 Stuhlen iſt zu verkaufen 

Näh m ber Em. 





4183 


—1 
J 


und endet 





VBüarkartttt — — 
8 — — 4215) 25 &imer 187er Moſt 
Der 2. Echafmarkt des Jahres 1868 in ;vem Stein und Kalbenkein, 1, 


Gimer reinen Jwetichgens, 1? , 
Eimer Trejiernbranntwein, Birn 
Ibaumboslen 2 bis Szöllig, 60 
Stück Alzfcuhiged, außgetrad: 
netes Daubkol;, jewie bis 30 
Städ Oelfäſſer jeder Größe ver: 
fauft billioſt 


Schweinfurt 
wird Dienstag den 28. April abgehalten. 
Der Magiitrat. 


v.n. 
Müller. 


4246 Eine geübte Weißnäberin[4195) Ein neues, großes Hin 
wirb Iine geſucht Nähere |der Ghaischen ift zu ver-! Georg Speth 
in der taufem , Nah. in ber; &gp. in Karlſtadt. 


Seſſelbach. 


Handlungs-Commi: 
Hilfs-Verein. 
Morgen Freitag Abends 8 1 

außerordentliche 


Genetalverſaumin 
im Saale des Theaterhauß 
„Um mögliäft zahlreiches 
Iheinen wird gebeten 


Der Ausfeh: 


007) ri Serra Sch 
'ebäugelnden Geor 

bach zu ſeinem —— 
xienstage wũnſcht ein 1Otaujeı 
faches donnerndes Head, I 
ganı Zeuzleben wackel, 
Sloͤſer im Auerhohn Map 
und jämmtliche Fenjter Hi 


Dem ichwarzen, liebensmih 
en Georg IS... in Ma 
reit zu” feinem heutigen ® 
mensfeite ein weithenfchallen 
Hab, dak der ganze Bud 
zittert, 

Ein Befarmte 
a 
4212) Ten Genig Gi 
Haudmeijter im Gardiftent 
gratusirt zu feinem heutigen ! 
mensfeſte mit einem IUOO 
bonnerrben Hoc 


ungenannt uud de 
befanut. 


221, Es wird ein L 
gis von 223 Zimme 
ſogleich oder auf 1. W 
von einer ruhigen % 
milie zu miethen gejud 
äh. in der Exp. 


Haus= und Geſchäfts 
Verkauf. 

4225 2a An einem gewerbha 
Städten Unterfrankens ift 
Haus mit Gombitorei zu ı 
fauit. Naeh Belieben kann 
auch vereinzelt abgegeben werd 
Nähere Auskunft erifeilt 

Grpeb. ds. BI. 


4219 Gin Heines jremdlit 
Logis iſt ogleich zu vermirll 
Auch iſt ein ganz gutes Ski 
beititäitthen mit Matraten 
verfaufen. 5. ©. Nr. 68. 


— — — — — 
4217 Eine freundliche Mode 
iſt an eine ruhige ‚Samtlie 
1 Auguſt zu vermietben. 1, 


Nr. 164. 
4208 63 wird ſogleich 


Kellnerin geſucht. Rt. 


Für Ziegeleibefiger. 
en mir gefektigten und neuerbingd nod vervoll- 


Datent-Handziegelprefen, 


velche ſich durch ihre anerfannten Vorzüge in Burzer Zeit auf 
zielen Ziegeleien eingebürgert, werben hierdurch in empfehlenbe 
Frinnerung gebradit. Näpere Auskunft ſowie ausjührlihe Pro- 
'pette auf get Franko Anfragen RR FR 3848 25 
Zouis Jaeger, Majdinenfabrit in Burtſcheid-Aachen. 
—— 


Bekauntmachung. 

In dem nunmehr ber Stabtgemeinbe gehörigen vormals 
Uhrmacher Mohr'ſchen Haufe 2 Dit. Nr. 443 ift der Eckladen 
rit Radenzimmer, ſowie eine Wohnung im 1. Stode; (4 Zim: 
mer mit Rüde, Abtritt, 2 Bodenlammern und Kellerabtheilung) 
vom 1. Juni I. I. am zu vermirthen. 

Miethluittranende wollen ihre Angebote vor dem 1, Mai 
I. 36. in ber Stabilämmerei, woſelbſt au die Mierhbebing: 
ungen au eriahren find, zu PBrotefoll geben. 

- Würzburg, den 18. Mpril 1868. 
Der Stadtmagijtrat. 
Der rehtöfundige Bürgermeifter, 
Dr. Sürn. 
Amenb, 


Etwaige Frb- und ſonſtige Anſprüche an den geringen Nach— 
lag des am 15 sehrmar I. Is verlebten Johann Kriegämann, 
katholiſchen Geiſtlichen babier, And 

Montag den 4. Mai I. 3. 
Vormittags 9 Uhr 
im Gefchäftsjimmer Rr.3 
anzumelden, wibrigen Falles feige bei Aushaͤndigung ber Mafie 
am die aufgetretenen Erben nicht berüdfidtigt werben würben. 
Würzburg, den 14. April 1868. , 
Königlihes Stadtgericht. 


artbeime. 


Schwerl. 





Bekanntmachung. 

In Sachen S. D. Nörblinger von Stuttgart, gegen 
Auton Sattler in heim, wegen 
Wechſelforderung. 
zu meinem Ansjreiben wem 10. db. Mid. (Nummer 93 bes 

Würzburger Stadt: und Landboten) gebe ih auf Grund Dekrets 
= bed Lönigl. Hanvelögerigts Bamberg, vom 17., 22. d. Mis. 
weiter befaunt, daß 
Montag den 27. April d. I6., und zwar 
Nahmittags 2 Uhr, 


im Säl “i N "erkri 
6 Seid 
g mit Ranayee zu 300 f, 4 am 50 fi, 1 Epieael zu 50H. 


Ti 
uns 2 Gäränte von — antik) zu 100 armerib. 


4 Kiffingen den 22. Up 


Seller, !. Rotar. 
’ Befanntmachung. 
En range verfteigere ih aus Auftrag Pel. Laudge⸗ 
E Freitag den 26. Juni d. Ja., 

| Vlittags halb 3 Uhr 

im Gaflfaufe au Geroda die Plannummer 162, 161, 1611/,*, 
164, 704, 706, 1211, 1252, der Stewergemeinde Geroda und 


ſtehend aus Haus mit Stäfen, Scheuer, Hofraum, bann 
R wert 804 Dezimalen Garten, Wiefe —** im & 


S von 0 M nach Maßgabe des Wrozegaciegeh vom 
Brüdenau, 18. Keil 1868 Progebacien 3 


| KRobibaas, !. Notar. 


402) Ein ſolides Mädchen 41) Ein Ming mit Die 


) H Monatsbi, Naͤh. 2, |manten i 
— 










| die Plannummern 958. 1195, ber Stenergemeinde Big, bes 
Tag · 


11897 


Bekanntmachung. 
Verlaffenihaft des vermwitimeten Defononten Johann 
Pfiiter vom Kiſſingen betreffend. 
Forderungen jeder Art an obige Berlafjenihaftsmafle find 
Montag den 4. Mai d. Is., 
. früh 8 Uhr 
in bem Amtszimmer des unterfertiaten Verlaffenichaftstons 
milfärs anzumelden. Nicht angemelbete Korberungen, jomeit fie 
nicht obmenies belannt find, werben bei Nuseinanderjegung ber 
Verlaſſenſchaft keine Berüffichtiuuing finden. 
KRifjingen, dem 19. Wpril 1868 
Seller, E. Notar. 


Die ijr. Religiondlegrers und Borjängeritelle hier ift vacant. 
Refleftanten wollen fi unter Einſendung ihrer Zeugniſſe an bem 
Unterzeichneten wenden. 

Wünjhendwerth wäre auch, weun gleichzeitig bie Schädters 
funktion mit übernommen werben könnte. 

Miltenberg, den 20. April 1868. 4127 36 


&. Mosbacher, Gultns-Boriteher. 


Bekanntmachung. 


In Sachen Dorothea Müller, ledig von Brüd gegen Bar- 
bara Schmitt Wittwe allda, werde ich in ‘Folge bießgerichtlichen 
Auftrages Das geiammte Haus und Grunbvermögen ber Bes 
Magten in ber Gtenergemeinde Brüd und Detielbah, zuſammen 
auf 3425 M. gefchäyt, deſſen mähere Beichreibung zu jeder Zeit 
aut meinem Amtözimmer eingeichen werben fann, auf vier Mars 
tinifriften 1868 mit 1871 unter 4%, Zinäbeilage vom Zuſchlage 
an zahlbar am 

Dienftag den 9. Juni de. rs. 
Nachmittags 2 Ubr 
im Schulhauſe zu Brück 
verfteigern umb lade Gtrihäliehhaber mit dem Bemerken ein, daß 
ber ia bei erreidgter Tare erfolgt. 
Fi ettelbach, ben 4. 


Unguft 


4201 2a) rtige 
ne ER > eb ur bils 
ligen Abnahme 1. Dikk. Mr. 
219'/,, neue Yahnhefftrage beilaate gegen Belohnung wirb ges 

Anton umann.|deien. Näb. in ber Erp. 
4203) Ein Meimeh Kogis Aber|4213 Eine Shlafitelle zu ver 
2 Stiegen, mit Wa — miethen. Korn A ve Bund 
und Zutritt im Garten, iſt HET kr. zu werkaufen. Näh. Sans 
1 Auguft an eine Fleine ruhige deralacisſtraße Nr. 19. 


ilie zu i — —— BET 
Duni e au —— 


— — — aſernen Achlen, neu, ſind 
405) Geſucht wirb —— zu we Koi ne r 
Di 


— Frauen —* 2 rauz Hartmann, 

von (;hänbl s A 
BE an Amt Sinn u |otknhre am So. Bao, 
au erfragen im 3. Diftr. Nr.[4210 Mehrere Seitziler, 


ftart in Holz und mit &ifen 

—— — — — — bunden, re An bit ab —* 

—— | Bra, Qeitmand Kar 
wu ® fümerie- ant, 1. ©. ®. 217. 


om Jopansiterpiug. IF Hermietben 
7) Eine Barterrewohn: [auf ben 1. Kuguft eine Wo 
ung mit Laden, womdglich injung im 2ten Stock von ſie 
Bit De Eid, SIR ——— 
ai zu mietben 
Rah in de en n bei 


aiffe 
IA 3ı) Cine Wiltwe Ind P Ph. Schuoes 
—VVV —— 
ogleich * Berfon, ie a 2a am Vierröhrenbrunnen. 


eh umingeben weiß. Räb. 4. 4226 Ein fhön möh nr 
Cie pe, erhfua re aa ln Do 
4222 Ein armed Dienftmäbden [auf den 1. i zu vermiethen. 
verlor am Dienätag 2. D. 356 Kahzengaſſe. 
aädhen mit & fl. ee 
Hier ih she, es im 5. D.14227 Eine Lor 
. 06 abzugeben, gefunden, 3. D. 





Mens, t. Notar. 


Grab: 4223 Mittwoch murbe in ber 
Naͤhe ber Eiſenbahn ein ſchwarzer 
Säleier verloren. Um Rüds 



















Qastte wurbe 


ji Lager der & 
®tablfeder 


ei Dresdner MI 
infe und nd flüſſigen Beim — 


| Borh hangj 


in den neueften Deſſins und in allen 


— — u 


Papier- & Schreibmaterfalienhandkung 


von 


u, — 


"Tinte, veilchenblan;fchwarzen. Sopie 


—— 


en, ſowie 


biquéę- &, wollene Bettdecken 


empfiehlt zu den bilfigften Preiſen 





Die erwartete 


F. J. 


en ne te ift 
3oseph Franli, neue Passage. 





Sprachunterricht 


in —— ib italieniſch 


ve Konderſation und Kor: 


reſponden auf grũndlicher grammnanfäticger Baſis wird ertheilt 


Guͤtige 


und Fiſcher. 


e Reſerenzen bei den Herrn — Meierl; 


4045 





Dein rühmlichſt befanntes Lager von 
Wiener 


.. Herrn- & Damen-Stiefeletten 
ift aufs Vollftändigfte aſſortirt. 
Zugleich empfiehlt eine große Auswahl 


Kinder- & Knaben-Stiefeletten 


und beſonders ſchone 


Haus- & Mor 


alles in bejter Qualität Z 


-Schuhe, 


Seh bilfigften Preiſen 


die Cari Philipp -Bauer'sche Handlung, 
Domfjtraße 


83 20). Bei Biunerwajter 
34 Fürſt in Thüngen 
werden megen —J nadıge 
sannie-Öegen änbe Siligit * 
ft t uns Wein fä 
7 — Taler 
” —— Faß 
ichter u | m, ſowie ein 
tentr Eichen ſtamm, 

6 Ip, 17 breit. 


4155) @8 mwirb von kiner Herr: 
‚a zum fofertigen Eintritt 

ser bis zum 1. Mat rine in 
der Phege ber finder 'erfahtene 
Berfon gefubt Nur ielbe 
nit (gutem Zeugniſſen wollen jich 
melden. NeubangafieR. 361. (3a 


* 












Geſucht 
wird biß'T, Auguſt“ von einer 
Einderlojen Familſe ein’Pogis 
von 56 Simmern ac 2c. im 
3 oder 4 Diftr. Offerte unter 
ER. in der” Erpedition zu 
hinterlegen. (4187 


4186) Mr. 292 im 3.D. ii 
ein ichönes Bett und 1 Stüd 
Hausleinen wegen Abr. zu ver: 
fau en. 

41914. 08 kann ein Zunge 
bad Schuhmacher geſchäff erirx 
nen bei Echubmadermcifter Ge: 
* Hofmann am ———— 
Tine Mr FO 





—— — | 


zu vermiethen 


Schmitt. 


ujendung der beiiebten]>5] Fine gebohlte Stallung 


für 2 Pferde mit Bedienten 
nee und Heuboben iſt bis 

Mei zu vermisthen bei Kauf 
en Röfer. Ecchhorngaſſ. 
Nr. 49. 


418131) Eine —— 
Wohnung won 638 
Khderunb allen jonfligen Er 
lichen —v iſt bis 
ober Auguft zu vermie 
Näh. in ber Exp. 


418020) 1100 fi. bares 
Geld find auf ein Mohnhaus 
in bieftger Stabt bei mehr als 
doppelter Sicherheit zu fünf Pro: 
zent ‚auf, .erjte ‚omotbet aus zu 
(eigen. Räh, Inder Exp. 


416925) Es hat ji) vorgefiern 
bei Geroldshauſen eim großer, 
dunfelbraume Windhund mir 
weißer Bruft verlaufen. Abzu 
eben gegen gute Belohnung im 
Edloße Gichelftabt. Nor An 
fauf wird gemarnt. 


4140) Eine freundliche Wohn⸗ 
ung von 5 ineinandergehenden 
Siutmern, Wafferleitung in ber 
Küche, Hebit ſonſtigen Raumlich- 
feiteı. it auf 1. Auguſt zu ver: 
miethen. 2. Diſtr Wr. 358'/,, 
einzufehen von 10—12 u. von 
2-4 Uhr. 


4181 3a) Eine ricrfigige&haife 
ift zu verfaufen in der Snft 
haugerfirchgaffe, 1. D. Nr. 152. 


4159) Em Mädchen ſucht 
Monatäbienft. 3, Diftt. Nr. 365 
über I Stiegen, 


4182) Ein mittleres Wohn: 
haus ge zu verfaufen. 
Rab. in der Erp 


4182) Eine Werfftatt ift 






NA. in der Ern. 
Orut und, Berion don: Mgnita tee rg H 








Val en Ei 
quartier, 


Gefellichaft 


Erheiterung. 

Zu der Sonntag, den 26. 5, 
Ms in dem Lokale, bes, 
bansjeales fatıfindenden Fam 

unterhaltung ladet Höfl 


oa Der Aus ſchu 


4179) Herrn —*5* 
org Grünewald ; 
furt, gratulirt zum Namens 

A.P. WW. 


Zu vermietben 
tn ſogleich ein ſchon moͤblirtes 

immer mit Schlafzimmer 
3 der drn 










4192 2a 


——— ———— 
4182) Ein ſchönes —225 
iſt zu verfaufen, Näh € 


ee ee 
4177) Ein ordentliches Mab⸗ 
chen von 14 bis 16, Jahren 
fann Unterkunft ftaben. 

Näb. in der Erp. 


4142) Eine arofe : Bari 

Miedergieb Leiden iind m 

—* in der Baqhgaſſe Ru 
1 


4193) Eine Dedelbettftatt, ein 
Kinderbeitftätthen, ein ladirter 
Wirgentorb, eine neue Butte 
und eine bölzerne Babwanne 
ſind wegen Umzug billig zu vers 
faufen.  Nähliin der Erp. 


4194) Ein Burfche, welder 
Defonomie veritht, fucht ey 
Pat; als Pferbefnecht Näh, 
nn 


4196) Eine Wroduftenlas 
deneinrichtung iſt a 
zu verfausen Muh flub d 

2 BZeichnenbretter jıt ver⸗ 
foitfen! O Mäheres Büttnerägaffe 
Ar 274. 






Würzburger | 








Babnııang Yuan 
1. Wurnpara· —JF art. — % 
“ntunft bon Frankfurt: Com ?2 U. 


BEHM IAndım. One, 10U SOM, Prim, Pol 5 — 
zuge $ U lih v 7 U BI ER Mb Güter. 6 U, u) 
35 M früh, EN. Mit. u. 11. 58 M. Nachts 
Argang nad Bamberg: Schuelz. 108. 
AOM Rom. Pos DR. ErM. Ratten. us, F 
15 IE Wh08, Ölitery 4 ML. 20 SR früh und LING 16 
15 R Botin, ga 
Artanft won Bamberg: Schnellz. 5U. N 
20, Babe We „BL 105% frkim. 1, 16 MR. 
Pitt liter, EN, d Mb. 11 U SOM.NEÄ. 
Migang nad Franfiurt: Courierd. IT. 
25 7 Yu, Some. 5.80. Munde. Polg 9 "r 
U sOM. Bot. u IS I. 15. Machts. Wüter, „8 
AU: HM fe, 20. 44 Mi Rad u. 8SU. XAbdäs. 
w Mürkur-Müchbeeg 
Abgang nach Aienherg: Gaurierz. BO, 


10 I. Kachnn. Poſtz 4 20, fidh. Olten 5 R. Vorm. Poſtzug 11 
1.08 Ki, AL Born „Si 1ER. Nachm. U. 25,0. früh, 
unb 31 Abenbt MR Nachts, 


unb 9 Ti. 40 








AR 100. 


Stadt- und Landbote. 


rbutg-Rärmbrrg 


Rntunft von Rarnberg: 
5 WM, Nachks. 
i9 U.:55! M, Mitt, 5 I 15 WM. Uhb8. 


7 Freitag on 24 Apr iin 


2 M. Würzurg- Ansbach München 

FELL Abganz nad Kussach: Schuell 3, 

SEC, Radın. Bofb. 518, fruh. Oittern 7 1, 86 fei 
se AU — DR Rachen, u. 711.45 . MbbR,. J 
5% " Enfunit von Uns bach: Schnelz nr 
2 ’ R.Mite Poſta 100.5 Di -Nacıte. Biteruäh, 
do 5 friib, 11.1. RIM, Gorm.u.7 U. AbbR, 

IV; MürbungeArıhelberg. 

Abgang nad Heidelberg: Edreiy. 55H, 
80 ML, früh. Berfoneniigesll.16 8, frdy, IOTL, 
IBM Born, 2UTEM. Nachm, 6 1, 15M, 

4 Mo, fkierslioe SIL 5 DR. früh, AM. ME. BR, 
® , VOM. Nachts. 

Untunftbon Heibelberg: Schniltn TIL 
55. Ab, Perionenilige sd, 15 M frhh, 107, 
T 5 Borm, 2IL 15M. 1 Dar 

. @litergüae 8,4. DM. Rasur, TIL]E 
—X w.111.50M, Nachts, 
Poftomnibusfahrten nach 
Amftein 5 1 Abs. Shielbah 4 U. Rendt, 
Weripeine · Menberg 5 U..25 M, WBoer Eues 
Saufen 4 Ui Rachen. 


7 «inansswanzgiter Jadtens 


Touriera. U. 85 
Büterzüne 8 








Für die Monate Mai und Inni kann auf ven Stadt und Landboten bei 


allen kgl. Portämtern, wie auch durch 


Tagsnenigkeiten. 

Se. Mai. der König haben geruht, den Aſſiſienten 
ſeph Echmalboly Bei dem Oberpojt: und Bahnamte in we. 
burg zum Offizialın IV. bafelbit: zu emennen. 

Der awiihen dem norbbeutichen Bunde, 
berg und Baden einerſeits und ber Schweiz 
Portvertrag, welcher am 1: Sept. b. J. in Wirkſamkeit zu tr 
bat, beftnnmt zunächſt in Bezug auf die Beförderung von Brief 
ze. Folgendes: Das Gewicht der Briefe, Drudiahen u Waaren- 
proben darf ein halbes Piund — 250 Girammen im Cinz Inen 
nicht überjcreiten; das Porto = betragen für den einfachen 
frantirten Brief 7 fr. ſüddeutſche Währting oder 2Silbergroſchen 
ober ?5 Rapp.n ("/, Franc), für ben einfaden unftanfirten 
Brief 14 fr, oder 4 Silbergroſchen oder 50 Rappen. Zur Ei— 
leichterung des Grenzverkebtrs wird das Porto zwiſchen allım 
deutſchen und ſchweizeriſchen Poſtorten, weiche in gerader Pinie 
nicht mehr ald 7 geogranbiide Meiien = 52"/, Kilometer von 
einander entternt And, tür ben einfachen frankirten Briefauf 3 fr 
udd. Wäbhr, dezw. 10 Mappen, für den einfachen umfrantirten 

tief auf 7 fr. bezw. 25 Kappen feſtgeſetzt. Als ein einfacher 
Brief iſt ein folder anmichen, deſſen Gewicht 1 Loth, bezw. 15 
Grammen nicht überjchreiret. Alle ſchwereren Briefe biß zu dem 
zuläffigen Maximalgewicht von */, Pfd. unterliegen ohne weitere 
Abftufung dem doppelten Betrage des Porto’s. Dos Porto für 
Drudjahen wird betragen 2 fr ’/, Ser. = 5 Roppen für 
2! „ Yorh bezw. 40 Grammen oder einen Brnbtheil bavon 
m — wird das Porto fir Druckſachen nach ber 
chweiz 1 Er. für je 21, Loth und aus der Schweiz 2 Mappen 
für je 40 Grammen betragen. Die Sendungen müfien franfirt 
werden, wenn fie auf bie ermähigte Taxe Anſppruch machen wollch 
Frmungn bes Porto’8 für Waarenproben find biefelben Be 


Miürtem: 


mungen maßgebend, mie für Briefe. Ein Brief darf ſolchen 
— nidt beigefũgt fein. 

Erledigt: Die fattol. Pfarrei Frammerebach, Ber. Lohr, 
fat. Patron .ted; Reinerirag 867 fl. 56 fr. Der künftige Pfarrer 
at fi die Erbebung der Yofaltaplanei Huppertähütten zu einer 
elbitftändigen Pfarrei fomie die iebundh veranlakıe Schmälerung 

er Pfarreleinkünfte unweigerlich gefallen zu lafien. 

Die durch die Beförderung ded Pfarrers Sommerer zu 
Rapper shaufen erledigte Diftirtsichulinfpeftion über bie prote: 
Hansen Schulen des Bezirtes Mellrichſiadt wurde dem Dekan 
Tegel in Rothauren übertragen. 

Ter Schul: und Kirhendienft zu Seubrigähauien, Bezirks 
£ilfingen, wurde dem Vermejer deſſelben Gig. Ant. Marker 

agen. 

Ter Schullehrer oh „Georg Marth von Günthers wurde 
der ihm zugedachten Schuljtelle von Weſtheim wieder enthoben, 


die Poſtboten abonnirt werden. 


| und demfelben dafür fofort feiner Bitte entfprehend der Schul⸗ 


und Kirchendienſt zu Holzhauſen, im Ber, Haßfurt, übertragen. 
Der kgl. Revierföriter von Neupelsdori wurde angewieſen, 


‚feinen Sig bis auf Weiteres in Wieſentheid zu nehmen, 


Heute wurben wir obermald durch Feuerlärm erſchreckt. 


'anberfeit vereinbarıe] Morgens um bald ſechs Uhr ertönte bie Feuerglode und bald 


darauf verfündeten drei Kononenihüffe vom Marienberg einen 
in ber nächſten Umgebung ausgekommenen Brand. -Maf bem 
fogen. Johannishoſe war (auf tele Weiſe itt noch nicht er⸗ 
mittelt) Teuer ausgebrochen, und bald ſiand bie Schrune des 
Auweſens im vollen Flammen. Die Reuermehr mar ſo raſch 
als möglih am Plage, ollein der Mangel an Waſſer fe die 
Fördharbeiten darauf beſchraͤnken, mo möglich das a * 
Wohnbaus zu reiten, was auch gelang, indem nur deſſen D 
ftubl etwas beſchädigt wurde ; dagegen brannten Schenne 
Stallung total nieder, Leider ir, wie wir hören, nidiid ober 
nur wenig verſichert. Die Feuerwehr hatte jih am Maine anf 
‚geftellt und verſuchte von da das Waſſer auf das fehr hoch ge 
yes Anmeien au leiten; alein die Edjläude waren u 
reichend und mußte ter Verſuch aufgegeben werben; auf 
Weife mar man nur auf dos wenige Woſſer der Gifternen 
die Zufuhren duſch die Geipanne ber Arrillerie berchrämkt. . 

Miltenberg, 22 April. Bekanntlich wurde zum Neu— 
bau einer Kapelle in ber Letböliihen Gemeinde Borbrunn Bei 
Amorbad die Vornahme einer Haus follefte benilligt. Der Pifnifts- 
vath von Amotbach und Miltenberg hat fiheren Bernehmen mad 
mit Etimmeinkeligfeit beichlofien, daß jeder ber nenannten Bes 
irfe undeſchadet dir Hausſammlimg auch noch 500 1. aus ber 

ſtritistaſſe zu jroglihem Zwece verabfolgı. Diele Beichläffe, 

wobei au Proteitanten Thıii aenommen babın, zenaen von ans 
erkennenswerther Toleranz und verdienen in weiten Kreiſen bes 
fannt zu werben. (Aſchb tg.) 

in Münden jheint fi unter der Pandwehr Unzufriedens 
beit zu ertennen zu geben, daß fie tiotz ibrer nahe benorjieben- 
den — in dieſem Jahre noch mit Erercieren ꝛc. behelligt 
werben ſoll, denn ber Vorſihende des Collegiums der Scmeinde— 
bevollmäctigten fand ſich in ber Sitzung deſſelben am 21. d8, 
veranlaft befannt zu geben, daß er bezügiih ber Landwehr 
jüngft ſür ſich jelbjt wegen Gefahr auf Bezug ein Monitorium 
an den Mogrftrat erlalien Hab Die Lanpmehr befinde Ih 
nämlich zur Seit in einem Zuſtande bed patfiven Wide. ftandes 
und ba bie Grerzierzeit nahe, möchten die Pandmehroffiziere wiſſen, 
ob jie von der Regierung eine Unteritügung zu erwarten haben, 
widrigenjalls fie jolort abdanfen würden. 

Kempten, 22 Apil. Der aeherın im biefigen Bahnhofe 
aud jchmerli au ermitnindem Anlofie zum Ansbıud aelommene 
Brand des großen mıt Vorrätken faft gänzlich angefüllten Torfe 


magazins bauerte von geftern Mittags halb 2 Uhr bis 5 ute] möthigen erg er über bie Heimat ber Lehrer umb bereg 


das weite Gehäube bis zur Fläde 
mmtihen Inhalte to:al niederges 
Brannt it. Die Sr welde von der hochloderuden Torfinalfe 
aus ſtroͤnte, verwchrte jede Annäherung. Bei ber ſchon geitern 
erwäßnten gejiherten Lage des Gehäuned und ber gänftigen 
Windriätung blieb alüdligermeile aud von Anfang an jede 
weitere Brfürdtung ausgeſchloſſen Bis tief in die Nacht famen 
Säauren von Reuzirrigen, um dad in feiner Art einzige Shau- 
fpiel der flamme iden und funfelnden „Hügelkette“ wie man ed 
nennen fonnte, zu betrachten. Stadt und Land waren gleich 
jene weithin taghell beleuchtet. Der angerichtete Schaden mwirb 

trächtlich fein. Ku 

Biebrih, 2, April. Die Wintergärten follen, nad bem 
„Räein. Kur.“, um 180,000 fl. verkauft worden fein, und zwar 
an einen auswärtigen Käufer. 

Dien, 2. Woril. Wegen dr glücklichen Entbindung der 
Königin war die Btabt hemte Feitlih benlızgt. Abends fand 
allgemeine Bele ichtung ftatt. Morgen wird ein Teveum abge: 
Balten. er Hauptaame ber neugebornen Ecjherzogin ſoll 

a fein. 

Turin, 22, April, Sat Bormittag waren bie Rönigliche 

amilie, die ausländiigen Prinzen, bie Hofgargen, die Mintiter, 

Barlamentömitglieder und bie ftäntifhen Deputationen im 
gaben Bıllfaal des Königsichloffes zır Civiltrau mgsceremonie 

Kronpringen Humbert mit ber Beingeifin Rargerita ver 
ammeit. Der Senatöpräiibent werlas die Coderartikel, empfing 

te Erflärung bed Prinzen und erklärte darauf den Eiviltraualt 
für —— Unmittelbar darauf fand ber Zug nad ber Ca— 
ihearale, dem ſich dad hinlomatiihe Korps anſchloß, ſtatt. Der 
zbiinof vom Turin hielt bie Meile und die Tranungdceremonie 
Nach Nüdlehr in den Palaſt Ab-rreihten Deputationen ber Hımee 
und der Ratisnalgarbe ber Brim;eilin Margertia Blumeniträuße 
Die Stadt war fehr belebt und well” Es fanden enthufiaſtiſche 
Demonitrationen des Volles ſtatt. 


Sranfreich. aris, 22 April Das „Journal de 
aris* ſpricht won Fehr häufigen Unterrebungen, bie in bem 
egteren Tagen zwiſchen Hrn. v. Golg, Hrn. v. Metterni und 
F de Mouſtier ſtatthaͤtten und welche viel Aufſehen erregen 


gegen Morgen jort, jo daß 
er Fandamentſteine mit I 


.. u. Neueſtes) — Wie eb heißt, wird Herr Rouher bie erſte 

ch ihn »arbietende Gelegengeit ergreifen, um im geiepgebenben 
Körper bie frieblichen Er ni ju wiederholen, bie jegt das 
Rojungswert der Regierung find. ; 


Großbritannien. Der 60jährige Geburtätag deB Mai 
Ir ver Fanjoſen gibt der Times Beranlaffung zu einemRid 
lie auf jeine Regierung. Bei ber Betrachtung, daß ſeit 1774 
kein Herrſcher Frankreigs Mh fo lange zu behaupten gemut 
(ui als ber gegenwärtige, kommt file um Schlafſe: dieſe That 
ade allein beweiſe, daß ber Mapsleonide das Lanb ber Reso 
lution gut veniert, und jich feiner Huigabe, nicht eine freie, ſon 
bern eine fichere Geiellihaft zu 32 ut entledigt habe. Da: 
bei jei die Brarid des Kaiſerreichs Met beffer gemeien ald fein 
Theorie, ed habe in der That nicht weniger, burg das Bolt als 
für das Wolf regiert, es jet ftet# sera bedacht gemeien, ber 
Strömung der öffentlichen Meinung Rechnung zu tragen. Den 
Schluß dieſer wohlmellenden Erwägungen bildet die janfte Auf: 
tderung an den Kaljer, ein neues itel anzufangen, und 
eine abſolute Gewalt zum Theil aufjugeben, und bamit dem 
Gebäude, das er auigerichtet, den Schlüßſtein zmiufägen. Bon 
außen fei feine Gefahr zu befürdten, und gegem innere Angriffe 
fei ein ſolcher Schritt der beſte Schutz. 





Vaxveriſcher Vandtag. 


Münden, 22. April. Geſtern Abend hat der Ausſchuß 
der Kammer ber Abgeorbmeten die Berathung des Entwurfs des 
Säuigrjegeb fortgeiegt. Art. 46 — Mbiturung der Behrer in 
Saulhıer, Berweſer und Gehilfen — ergielt im Schlußſatze 
eine veränderte Faſſung dahin, daß bie Verwenbung der Schul: 
lehrer während der eriten drei Dienftjahre, jeme der Schuler: 
weier und Schulgehilfen jederzeit widerruflider Natur fein ſoll 
Art. 47, der den Charakter des Schuldienſtes als dffentliche 
—5** ausſpricht — erlitt eine redaktionelle Aenderung Art. 


gemeindebürgerliche Rechte enthält. Art. 49, der bie Vorbebin: 
—— der Verwendung im Szulfache feſtſtellt, wurde unver⸗ 
adert, dann Art. 50 mit der Maßgabe angenommen, bah bir 
Berleihung der Lesritellen durch die Sreißregierungen erit mad 
—— Einverneymen ber Gemeinden über die eingekom— 
meaen Berserbungen erfolgen fl, daß die beftehenden Wahl: 
ober Vorſch agsre hte der Gemeinden gewahrt bleiben und bie 
beionderen Ecrnennungsrechte bei Shulbenefizien keine Aen derung 
erleiden, (Sũdd. Pr.), ‘| 
Münden, 23. April. YDie Migeorbneteafaumer dat 
ohne Discuifion dem Aisſchußvocſchlag den Mürnberger Güter: £ 
bahnhof Hetrrffend, zugeſtimat. Es erfolgte mun Ber ithung 
über die von ber Reihsratsäfemmer bezüglich des Rat 
a Solar Beih.äffe. Die Apgeorbnetentanmer bei 
ſchloß darauf Gegen: Die Oberanfihlagämter Mind wien) 
aufgenommen, ie Einfägrung bed Maljaufihlagd in der 
Bialz Hat am 1. Yult 1859 zu erfolgen. — Der Abitrich bei 
Ausſchaſſes am Wilitichunget beträgt 816,445 fl. Der Kriegs 
miniiter ertlärt, Auferiten Falls nur auf einen Ahitrih won 
550,00 fl eingeben zu koͤn en. Der Keriegsminiſter beabit Htigt, 
t aeue Füzerbataillene zu errichten ; der Ausfchaß bewilligt bie 
Mittel für 2 und beantragt bie Aufhebung der Feſtungseigen⸗ 
ihajt Landau's. | 
Münden, 33. April. Ber eg ea Aus ſchuj 
der Kammer beflrmsrtete dem baldigen Bau der Bahn von Ge: 
minden ——— und der zweiten Bahnlinie vom Mojen- 
beim nad nen. 





Menunehes., 


Bien, 32. Apr. Heute ſindet die Unterzeichnung be 
oͤſterreichiſch engli chen Hanbelänertrages ftatt. 


Sondon, 23, Upril. Na hrichten aus Shangai vom 
19. März meden, daß in ben japaniſchen Gewäſſern Offizier, 
ind ee eines zu bem franzöiigen Kriegsihiff „Du 
pieniö”“ gendrigen Vonteb michergemeyelt morben ſeien. Die 
japaniſche Regierung abe zwar Senugthuung angebsten, aber 
alle außländijgen Sejandten mit Ausnahme de# britiigen, hät: 
ten ihre Flaggen eingezogen. 


WBafbingten, 22. April. Senatögerihtähof. Bant- 
well, Mıglien des Auklagekom teed im Proze gegen Johnien, 
replicite auf vie Ausfahrung der Vertheidigung. entwidelie, 
as bie durch bie VBerhaubluag beigebrachten Beweiſe die Anklage 
nur beitätigtn, und bay Jehaſon aid entichiedem Überfährt zu 
betrachten ſei. 


Berlin, 23. April. Auf das Gerät Win, daß zei 
iger Beeugen Deiterreih und Frankreich eine Militärrehuftiom 
sermictelit Yeurinubung wereimbart worden ſei, wertehrte bie 
Börje im ſehr feiter Haltung. 





R Nachſſchrift. 


Deffentliche Sizang des Stadtmagiſtrates 
Bärjburg vom 21. April 1868. (Sglaß.Die Zret⸗ 
terung des —* der Pfarrkirche zu St aud ſoll in 
Senehmen mit ber betreffenden Mirdenverwaltung auf ſtädtiſche 
Koften ergänzt werden, da ſoiche für Die Schulkinder melde auf 
höhere Anoranung dieſe Kirche :m beſuchen haben, nicht aus⸗ 
seit. Drei Gefuͤche um Befreiung von Schulgeld wurden ber 
willigt @inem Anmelendbefiger an der Weingartenfiraße ſol 
der zwiicgen biefer Straße und bem fraglichen Unweſen befind- 
liche für hie Stadtgemeinde emtbehrlige Pag um 4 Fr. wer 
DO Faß abgetreten werben; ber zwildgen bielem und bem benad | 
harten Anmelen Hinziegende und ziemli begangene Weg fol 
erhalten blei Mehrere uneinbringliche Sculitrafen werben 
niebergeichlagen. Ein bei der Babrielspflege werfüabarer Rupital- 
betrag dit bei ber fähtifen Scnlbentilaumgdfafje anzulegen. 
Huf Grund der lebten Wolkszählungsverkamdlungen ſoll eine 
Alterstafel der —— Bendlkerung mit Auẽſcheidung der maͤnn⸗ 
—* und — Hy: der ver — und unverheirathe⸗ 
ten Enwehner demn ergejtelt werben 

Dem Gätner G — wurbe bie Wicberverehelläung® 
Grlaubnig mit ber ledigen Unna Maria Mabler von Ober 


mwurbe abgelehnt, weil bereitd Das weue Geimatgejep bielihwarzah bewilligt, beögl. dem Saamenpäubler und Gartügner 


— 


Baltin Uhl die Annahme eineafWMirthichafisführerd in der Perjon 
bei Hausmetzgers Kilian Ruß von bier. Saal 
egen mehrere Gewerbömeifer, welche mit Zahlung ber 
Spitalgeldbeiträge für ihre Getellen im Rüdftande find, wird 
bie Auspfändung verfügt Zwei Geſuche um Vornahme einer 
Sammlung werden abſchlägig beſchieden. Die Baugefuche ber 
Doktors⸗Wittwe Dötſch und der Geſchwiſter Warg werben ge: 
nehmiet. ü 
, Näcften Sonntag den 26. d. Mis. werben 19 Knaben beö 
Meder'ſchen Infiitus in der Franziskanerkirche zur erſten Beil. 
Kommımton geben, Um %/,9 Uhr ift Prebigt, biera fBrozefiton 









Paffagier-Beförderung 
Amerifa und Auſtralien 


in Verbindung mit allen bekannten Wolt, Dampf und 
Segelichiff:Linien zu ben billigften und mit befter 
Bejorgung bur ben ennceffionirten Agenten 


Sebastian Hirth. 





und feierliche Hochamt. Nachnittags 1,3 Uhr findet die Auf 4250 3a 2 6 

nahme ber Nenfommunitanten in die Corporis- Ehriftis Bruder 0 38) in Mub. 

ſchaft ftatt. . Zur — 
Am 22. ds. begann in Wien ber Giftmordprozeß gegen Die @, Weiß ſche 


die Gräfin Ebergenhi 
and täglich zukommenden 
Selleiien bringen 


 Wörfenberiebt. Frantiurt, 23 Mpril 
— 
11 


sar in guter Stimmung, bad 
Srebit und Staatsbahn, die 


wejentlich beſſer waren. In Prämien auf chen erwähnte i 
* — —* — als in dem jüngften Tagen. Amerir 
!aner trotz höherer Golbnotirung im ehr fefier Haltung. — 
Bun 189 \ 
von 1860 70%/,,—1, bei. u. ©, 
ben. u. G, Stantsbahe 208--4/, bez. u. WM. - 
Iakieues 67,95 u ©, Mmerilaner Vonds per ult. ehe 

e 


Mbends 6'/, Uhr. 


bez, Oberheilifge Mftin — 


Stimmung bei helebtem Umſaße. 


Wir werden benjelben volljtändig nad 
ſtenographiſchen Berichten im Ertra 


Folge 
| bez, 


bez. National — bej. 


Hrcautwortitiger Aeba ficur . Brand. 


Schützengesellschaft. 


Radmittagd 3 Uhr 


Blenar- Berjammlung 
ehufs Abhör der Jahres Rede 
ung pro 1867 und Wahl bes 
—— un 

, den 20. Apri ’ 
FE ee Minsk 


Unlieb verfpätet. 


259) Dem liebenswürbigen 
Beorg R..ge ein tauſendfach 
onnernded Hoch 

von einer ſiillen Verehrerin. 


229 24) in guter Frauen 
rbeiter findet dauernde Be: 
Häftigung. Innerer Graben 
'r . 


Seger, Schuhmacher. 


230) Maurer und Tag⸗ — 


shner finden Arbeit bei 
Georg Engelbrect 
in Sell. 


50 2a) Ein tüchtiger 
'onditorgebilfe juht dau 
nde Gonbition. Geneigte Fre— 
fferte sub Nr. 456 d, Blits 

umher best Machen 


> 
Geſucht 

ird auf ein hieſiges Anweſen 
a Rapital von 3200 Gul: 
en joglei ober in '/, Jahr 
gen ** Zins zahlung. 
Näb im ber Erp. (4265 
8026) 1100 fl. baares 
«ld find auf ein Wohnhaus 

hieſiger Stabt bei mehr als 
ppelter Sicherheit zu fünf Pro- 
mt auf erfte Hypothek aus zu⸗ 
Ken. Räb. in der Erp. 





4188 25) Bei Büttnermeijter 
Heinrih Fürft in Thüngen 
Am Sonntag, den 26. Aprilimwerden wegen Umzu 


nannie Gegen: ände 


* wer: 
kauft: Bier: und WBeinfäf: 
fer aller Gattungen, Waſſer⸗ 
ud Srautfländer, Faß 
trichter u. j. w., fomie ein 
gel@rittener Eichenſtamm, 


lang, 17” breit. 


4165) Es wird von einer Herr 
haft zum fofortigen Eintritt 
oder bis zum 1. Mai eine in 
ber Pflege ber Kinder erfahrene 
Perſon geſucht. Nur folde 
mit guten Zeugniſſen wollen fich 
melden. Neubaugaſſe N. 361. (36 


Haus- und Gejhäfts- 
Verkauf. 

4225 % In einem gewerbhaften 
Stäbten Unterfrantens ift ein 
aus mit Conditorei zu ver: 
auft. Nach Belieben kann es 
auch vereinzelt ab zegeben werben. 
Nähere Auskunft ertheilt die 
Erpeb. bE. Bl. 


un Guss italien RER MEERE 
3u vermictben 
in fogleih ein ſchön möblirtes 
Dimmer mit Schlafzimmer 
oberhalb der Franziskanerkirche 
Nr. 86 


4181 3a) Eine a 
ift zu verfaufen in der Stift- 
baugerfirchgafie, 1. D. Nr. 152. 


4257) Ein Meines, abgeichlofie 
nes —— 6 mit 
Küche ift bis 1. Auguft zu ver⸗ 
mietben. Zwinger Nr. 8011/,. 
486) 1600 Fl. werben au 
ein Haus bier auf 1. Hypo 

aufzunehmen gefucht zu 69/,. 

. in ber Erp. 


Die Börie 
concentrirte fig auf 
arker —— 

ffelten 


Engliſche Mr: 


von fl. 6000, — 















mpfieblt i$ im beften 
Agentur für 


einer Zerloofung von 20 
Maſchi 


befinden ſich cirea 3O 


und Zeugen am 10. M 
ellu 


fchild, 3 
D. landw. Berein u. d. 


4233) Ein jun 
ſucht Stelle ala 
Hausknecht. Näheres beim Dom- 
gaffenbäder 


uten Zeugnifien verfeben, fucht 


oglei einen Pla. Rah. Erp 


4251) Zu verfaufen ift ein 
Ihöner Blumenſtock. (As- 
clepia.) 2. Diftr. Nr. 200. 


er er 
4278) Ein im Putzmachen ge: 
übtes Frauenzimmer ſucht 
Beihäftigurg in und außer bem 
Hauje Breite Schloßgaſſe R.169. 


4214 36) Eine Wittwe ſucht 
joglei cine Perſon, bie mit 
Vieh — weiß. Näb. 4 
Diſir. Nr. 21, Peterspfarrgaſſe. 


4201 26) e Grab: 
monumente ftehen zur bil: 
pen Abnahme 1. Diftr, Nr 
219%/,, neue Bahnhofſtraße bei 

Anton Baumann. 


Ein fhöned Wett ift|rei 


a: 


4135 3c) Zwinger 301%/, zu ver: 
miethen: 2 Hemmer, Kühe ꝛc. 
auf 1. Mai ober ſpaͤter. 


. foglei faufen. 
—— 





nen, Sau: und Garten Gerät 
ſobald 28,008 08 vergrifien 


auptpreife im unge 
e Berloofung findet — 


in Fraukfu 
Dich: u. Majhinen-Ansftellungs-Comite, 3530 6 


er Mann]4249 2a) 
ebienter oder 


4248) Gin Mädchen, mit 


Handſchuh⸗Färberei 


in Erlangen 

Färben aller 
ichube nad bis jegt unübertroffener 
ürsburg und Umge 


Alois R 
Seren: K Eich 
Vieh- & Maschinen-Ausstellung zu Frank- 


furt am Main 


am 7.8, 9. und 10. 
verbunden mit — — beſten 
Gewi 


en 


En nanacdhande 
enb bei 
emer, 
orngafie. 


Thi Mei) 

ere i 

nen au ich, — 

fbaften 26, 
ee 

entlich vor Notar 


nb, Unter 


ai flatt. Lieb 
Anzahl Loofe erhalten entipredhenden —— einer größeren 


en au 
ind franco a a. an das an Meier Echwar/⸗ 


Looſe A 36 fr. 


füds, Seien Geſellſchaft 


ta 


4 Perfonen, melde 
ih mit —*— 


befaſſen, wollen ihre Adreſſe 
unter Chiffre R. m. 
3.* — 


4%3) Ein braver un 

kann ſofort unentaelpli 

Lehre treten bei — 1 * 
Tapezier Vollgraff. 


— [ee 
Zu vermiethen 
auf den 1. Auguft eine —— 


Stock von 
Kuͤche mit Waſſer⸗ 
ig fonftigen Erforder⸗ 


niffen 5 
P. Pb. Schnoes 
26 am Bierröhrenbrunnen, 


a ⏑——2-2 
3c —* möblirtes Eng 
mer o u vermieihen. 
Handga 1 DR. 69. 


4176 25) Ein mohlerzogemer 
Junge wünjdt ohne oder mit 
gerirgem Lehrgeld die Eonbite- 
zu erlernen. Näh. Erp 


4207) Eine Warterrewohn; 
ung mit Laden, womdglie in 
ber Stabt, wirb bis 1. 


Mai i 
ea 


Simmern, 
leitung 


Dem ——— J. G. Mu a Würzburg 
wird hiemit auf da at. in Ir, 38 des Wir, ı Stäbt: 
und erodhänenelb VE kerin Der Büähurger 
„Journ 18 erichienene Artikel über bie Popp'ſche Be laffenidaft, 
in specie bie in bemjelben refrirten, zwiſchen dem Hrn. Archiv: 
—— und den Erben vorgefallenen Geſpräche ‚von Uafang 
is zu Ende aus der Luft gegriffen ſind“, ſondern vielmehr bie 
hierauf ee ebenerwähnte „Erlärung bed genannten Herrn“ 
eine. Unwahrheit, besichungämwetie eine ungehörige Verbähtiqung 
enfhält. Wenn dem Herrn Archiofunktionat unjere 
Aeuferungen-über ihm niht gefallen, und wir begrefien bas, io 
mag fer -biefrmigen gerichtlichen Schritte hun BIP ihm zur Ab: 
wehr angeblich un ierechtfertigter rechtäwidriger Angriffe auf ihn 
dienlic find, wir werden nahmeilen, wer von uns, der Herr 
Arhivfunktionär oder mir, die Unwahrheit behauptet Habe. 
Biſchofsheim a T, den 22 April 1368 


iederholten 





Die Bevollmädtigten. 
T. Starf. 
Weinberner. 
Ludwig. 4231 
Bekanntmachung. 
Su. dem Eoncurie des Oekonomen Joſeph Schwarz bahfer 
verfteigere ih zufolge Auftrags des fol. Bezieksgerichts MWürz: 


burg dad Grundoermögen bed Gemeinſchuſdners und zwar 
V das in der Steuergemeinde Wärbur gieseme. beitehend 
aid Kelhgrunpitiden, bejrichtet mit PL-Nr. TIHab, .9, 
7%, 716, 714,379, 4!6ab, 429. 4.7ab 4 8,479, 4xh, 
486, 487, 70%, 706,799 4b, 800, 488, 489 un» 481, 
mit. einen: Gefammtflähe von 6 Tgw. 631 Dez. und zu: 
ſammen gewerthet auf 1540 fl, an 


Montag den 25. Mai 1863 Borm. 9 Uhr 


in weinem Amtözimmer bahier, 

2) da3 in der Steuergeminde He dingsfeld gelegene, beit hend 
aus den Feldgrund.süden Blert 929, 938), 9281 
999293 „ 99.932, 93027,9277. 930%, yW9ab 
9377 9275. 926, 9278, 9385ab, 9186, 4389, Yınd 
I2x2ab, mit einer Gejfammtilä ge von 10 Zym. 271 Dez 

, und- aulasımen gemwerth t auf as fl, am 

Dienstag den 26. Mai 1863 Nahm. 3 Uhr 

auf dem Rathhauſe zu Heiringsield. 

Die Verfteigerung eriolgt nah Maßgade der einihlägigen 
Beltimmungen d 8 Prorßgeſetzes oon Li. Rovemder 1837 und 
be3.,S Hd cd Hyp ıthilengriegrs. 

Der Stichf dilli ig it binner 14 Tigen nad) ertheiltem, dem 
Foncuregerihte vorb ha'ten m Zuichluge zu zahlen. 

Die übrigen Stich sbrdingumges werden oor ber Veriteigers 
ung befinnt gegeben u ıd kann der nähere Zeſchrieb der Stri.ys: 
objekte in meinem Ant zimmer eingejchen werden 

Bürzburg, bin 24 Aprit 185° 

Doprnann, ER tar, 


Bekanntmachung. 


Nah der Rolliugs: Jnitrufrion zur Yon mehr: Ordnune ſteht 
es jedem La d vehr Reluenten, welcher fih m-g n jener Riluitien 
für beihim rt erachtet, frei, bei der Diftrit:äsBolizeibehörde bi nen 
10 Tagen unerſtrecklicher Friſt ſeine Berufung zu Peotokoll zu 

cben 

8 Es wird demnach vefanat gemaht, dak das pro 1869 an 

gefertigte Aufaa⸗-Prot koll tür di jer 1 April 1867 men zuge 

angener Relurnten des bieligen Yandmehr Hratments im mat: 

Iratrichen we härssi mer Ar. 3 (Mumanms=Rı-ecu) 

vom Samstag den = ei bis Samstag den 
. Wwıat 

ten” Betheiligte ı zur inſicht ofen Lege, mb dar nah Ablauf 

dieſer Berufunssfeiit fein R Inent ve sannter Cat gorie mit jeineı 

Berufung br üdiihtiat werden fann 

MWirghra den 24 April 18 8. = 

Tie allerhöchſt angeordnete gemiſchte Reluitions-Anlage- 
Comm jion. 
Ter rehot *üraerm iſter: 20 E PendmMeg Fommanbaıt: 
Dr Yan raf Zp eh, Oherjt 


Haniene Sovritzen ſchlauche 


Gothaer Fabrikat) 
emnoñehli 


I B. Ehreuburg. 


Blumenkohl, Kopfsalat, 
in ftets frifchen Zufendungen, ſowie vorzüg- 
lihe Cervelatwürſte, ausgebeinten Schinten und 
reines Gebirgsſchmalz empfehle billigft. 
Andreas Kirfchten. 


Cadolzburger Loose à 1 fl. 45 kr. 


ebung am 4, Mai I. J. 
a Re den 


Gefammt-Geminnfte . % b 
aupt: Treffer. . . 76,000 ft. 
* 3 ae . * — ——— * 
ooſe ſind zu haben Haupt⸗ toir der Erpre 
Compagnie niht dem Kürſchnerhof. er . E 
Dalbert Fiſcher. 


Anzeige. 
Schöne Hopfenjtangen ſind billig zu haben 
am Mainquai bei 


Gebr. Brod & Mehling. 


VBerfteigernng. 

Dienstag den 28. April Machmittags 2 Uhr 
verden die zum Machlaſſe des verlebten Privatiers Kilian J. 
dnab gehörigen Gegruftände ald: einige örterreich ſche Obli- 
ga iogen ad 120 fl und 240 fl. öfter. Währ äfterer Schuld, 
yımm -eine--gofdene Cylinder ihr, eine goldene Sette, eine 
piriſer vergoldete Standuhr, ferner an Mob’liargegenitänden: 
The, Sei l, Ko nmode, Schank, ein Lehıjtunl mıt Einrid- 
tung Berttätte, Berten, Weißze ig, Herr Meibung, einige O:rfen 
- 1. m grgen Barrzahlung an den Metjtbietenden im 2. Diſt. 
Rr. 243 öffentlich veriteinert 14240 3a 

Das Testamentariat. 


Ueber den fttiihen Umgang mit bem 


- ⸗ ⸗ 
weiblichen Geſchlecht. 
Ein Nathgeber ür junge Männer, die ſich die 
Meiguag Des weiblichen Gefblehts nicht nur 
erwerben, fondern auch erhalten wollen, 

Aus den Papreren eines Welte fahrenen Bon A. Eberharbt. 
Sechhste verbeſſerte Auflage Peis ii fl. 12 Er. 

In 365 Auſch utten entsät dies für junge Leute nügliche 
Auh Klugheits Regeln, ſowie Anleitung um taktvollen 
Berehmın beim Umgınge mit dem weiblichen Ge left, und 
zu paſſenden Gatanterien. 

Zu haben in 

Julius Kellner's Buchhandlung 
in Wurz ur und Reuſtaot a. ©. 











Befauntmachung. 
Die von mir auf 
Veittwoh den 29. d. Mts., 
Nachmittags 2 Uhr 
anberaumte Verftigerung von Wobilien und Moventien in dem 
wWohnhauf des Jod Fif her zu Eiſingen findet nicht ftatt. 
Wür;burg, ben 22 April 1-68, 
Dppmann, !. Notar. 





Befanntmacung. 


Im Arftrage des k Betirksgerichts Würzburg werben unter 
meiner amtlichen Leitung am 


Montag den 27. l. Mts. 
Nachmittags 3 Uhr 
im Wotnbaufe im 4 Dütritt Nr. 834%, im Maingäßchen vor 
pen Sauderthore zu Würz urg oerihiedene Meubles, Haudges 
säthe und WR ihzeng. gegen Baarzahlung verjteigert, 
“ Würzburg, den 15. Horit 1W8 


Seuffert, !. Aotar. 


Crinolinen & Strickgarne 
erfaufe ih wegen zu großen Lagers zu Eins 
aufspreiſen. 

Gg. Strohmenger. 


Franzoſiſqe Rothwtiue: 


* edoe — 
rdeaug Medoe . a8 8 
66 
e Ei . 

5 Chateau Zaniae .. en 5 
Margaug „ „ 212, ,. 
Burgunder Sapigny ..: 1 - u & 


empfiehlt s i 
5645 30) Auton Minoprio. 
lüſſiger Leim, pr. Alacon 9 fr, 

euer, , für (las, Porzellain x, A 12 Er, 
Berfilberungs: Zinftur, pr. ‚Klacon 34 fr., fowie 
Keine Patent Zabntlocher, pr. Hundert 4 fr, pr. 


fenb 36 kr., empfiehlt 
Garl el 
Holzverteigerung ım Speſſart. 


Im Forſthäuechen am Engländer werben 

Donnerstag den 7. Mai I. Is. früh 9 Uhr 

unter den normalmähigen Beringungen tie mach ıerz 'chneten 

Holzfortimente in freier Goncurren: öffentlich veriteigert. 

1. Revier Schöllf:ippen, 

aus ben Waldabıheilungen Braböb  Yaudenbuh, Wolfshrid 

und an zufälligen Frjebmjien in verschiedene ı Mhtbeilungen: 
211, Klaiter Buchenich ithel, I Klaſſe, 








im 5 NAugientnorgbalı und 
16H", Budenpröge'boli I Klaſſe. 
Ki. Mevier Seinrichstba , 


aus ben Walrabtbeiiunarn Alebles, 
Ehritwald, Höttolad, Ruhe, Goldrain, Gde bach #R ıfriraiı 
Hüͤtte und an „fälligen rgebnijlen rm per di denen Abtyeilungen 
14, Klafter Buchen: Ehritho'; 1. Klasse, 
361 Kaorzhot. 


Aanneberg, Heidbera, 


4 , »  PBrügeibolg I Mt, 
Fl 4 u # 11. RL, 

ud R ö * Nirhnts, 
12 r „Scheitholz II ML, 
J ” f : —I Mt, 


9 unſpaltiq Kßzvolz, 
Fichtenbauh slıab ch itte und 
de fangen ıum Leue bänmen, Pantern 


a) Stuck aminae 
14551 3 


1— 


Bnefdten Aohnenſtangen xx geriguet 
ie Stri chsbedin miſſe verden bei dr Reritearrung befannt 
gemacht und iind die einſchlagenden Cal Me tertä ſter henaftra .t 
ben Kans unigen auf Lerlamien das Malz vormifen zu layten 

Ndhartınburg, ben 21 Naril J>his 
Königlichen Forſtamt. 

Nöttger. |?a 
An ter Berlanenſchan Bes vermieten Spezereihändlers 
inbard Wilbeſm ven Alieienbronn jmd rt naige Fo derungen 


der ſonſtige Aniprüde binnen 9 Wochen der Per meinung 
der Richtberückſicht gung ber Aus inanderſehang ber Dejie anzu 





melden und nahıum bien 
rei Ad der IS April 1858 
Koͤnigliches Landgericht. 
Heut; ib 
Zufelze Auftings. des FE Bepikegerichts Würzburg ver- 


re sch im Wege ber \nilispofilrredung um 
Montag den + Wat 1865 Nachm. 3 Uhr 


ı dem Woluſdauſe Piitr. 1. 58. Ne 169 dadier ein q richtetes 
u mit Pitnait geaen Sotorti;e Baarzchlung 
Kürsburg, am DI. Apıil 188. - 
Oppmann, f, Notar. 
















Carl Baschin, Berlin, 2) Spaudaneritraße 29, 


meine jegt auf's Praktiichfte mit 
berei zum Aufärben und Druden jeibener, 
Iener und baummollener Gegenſtände und bemerke, da, ba jept 
dad Drucken durch Maichine bemerfitellint wird iomehl 
als auch gefärbte Sachen binnen &—10 Tagen, grfärbte und 
sefatirte Waaren biunen 14 Tagen; Trauerſachen jojort geliefert 
werden. 


empftehlt die allein 








Den Herren Ye 


rzten 
und der Publikum mpfehle ich meinen, ſiets em ohne 
ſten Erfolge angewandten ®- ——— in vorfommenden 

0 d erlaube mir barauf hinzuweiſen daß berjelbe ae 

De. Ziurek, gerichtlich vereiderer hemii her Sado 

diger für Berlin, von Herrn De. a 
Privatdorent ber Chemie an ber koͤnigl Untverütät zu 
| Berlin und vom Profeijor der Exemie Herrn Dr. F. 
Hoͤppe-Seyler zu Tibingen, H’miih unterjuht und 
feines angene men Weichn tes wegen ald vor.ü licher Leber ⸗ 
thram bririhnet worden iſt 





im Soje 1 Tr, 

Irde Flaſche trägt an Kosie meine Kaciimile und muß 
mit einem (Finmw'delnapter verjeben fein, auf melden ſich 
Ad ud der Originallafdıe befindet, woranf u abten bitte. 
Niederlagen in den metiten Städten Drutihla da 3=hh 2b 


Geſchafts⸗⸗Empfehlung. 
Einem verehel, Publilum empfehle ich zur jetzigen Satjon 


ampfbetrieb eingerichtete Far 
wollener, halbwol⸗ 













edrudte 


Rei billigen aber feiten Preifen mird für vollfommen 


Th. Arndt, 


Niederlage Langgaſſe neben Herrn Berger's Paben. (4446 p 


Presshefe 
der Fabrik ——— SS Gnutmann 
in Mnebach‘ 2 
Rı drlage tür Würzhurg und Umgegenb 
Peter Metzner, 
Senmtlsitvape. 


NB. Wiederoertuier erba ten Hahart, grönere Quantumẽ 
wollen art Hugrt recht eifſg amaemelset werden ds Ic 


ächte Karben aarantirt, 





aus 








te ıfr RK inonales er: a Basıasgertiell ber pt vacant, 
Reflrftansten wollen ih unter Einſendang ihr Zeugniſſe an ben 
Uutergerch teten nach. 
Wänſchens wert) wäre auh, wen gleichzeitig die Schächter- 
2) ı Nbrınsmmen werden fonite. 
Mile berg, den 1 Merl 1858 


E Mosadahr 


O ſeue ſfeut vehrlinge tele. 





4197 Se 
ıltus Boriteher. 


3: fanfen nejucht 


Ar ot bern — 8 MNPaundwagen. 
2 tmit winıen em’ os "ern dit] 3 Bi rt Nr u [ER 3, u 
wird ein junger Mann — 

ſraelite mi den vweörbige 14244 im u Ditr Pr 2 
BorkenAniſſen erir en, ols Lebeha Hirba'b des Rurfarderıhores 
ſing aut zune men sein bt Fraſce hi fs fann Mmärde Qutrodnet md 
Unten aner ir. 300 b „bricht werten 

jo at De Eyrpe mo Dd — — 





— Fri) 1 Lebaurien in Dee 


2201 m ngoltabrrboflg Mat ein möblires Zimmer 
Nr ul Mind verſchiedene JJu vermuten 
Möbel unter ver mund & — - — 
Drubuuten 2.000. 4 Ein junger Mann, 
tie) > mblite gimmmer| TT ſit allen Hıbei ‚wa ers 
iind bie 1 mar au we smiriben [ir bt. Jucht taglich Pt saftig 
$ Die Wr Amt wg fr u ſer Beh. bi 
o gt bir Kopp diron n od 
4?5: "in geagıbit Pbo 7 TE Kine 8 
tugraph wud gefuch 1254 Ene lim Buabdwanue 
Hab, m der Erp wurde gefunden. Räh sp 


Trauceranzeige. 
Dem unerforſchlichen Rathichlufie Gottes bat es ge 


fallen, am 23. April halb 1 Uhr Macht nad einem adıt- 
monatlichen ſehr ſchmerzhaften Krankenlager meine innigft- 
geliebte qute Gattin 


argaretba Stürmer, 
in einem Alter Sen » 


el aus Bayreuth, 
ahren, 2 Monaten und im Aten 
Jahre unſerer glücklichſen Ehe, in ein beſſeres Jenſeits 
abzurufen. 

Die feierliche Beerbieung findet Samstag den 25. b. 
Nachmittägs A Uhr vom Lelchenhauſe aus flatt, wozu 
Verwandte, Freunde und Bekaunte höflidft eingeladen 


werben. 
Der tiefgebeugte ®atte 
en uebit den tieftramernden Shinterbliebenen. 









Todes- Anzeige. 


Gottes unerforſchlichen Nathſchluſſe bat e4 arfallen, 
eRern Abend um 5 Ußr, geſtärkt durch ben Empfang der 
l. Eterbjalramente, undere geliebte Sattin, Mutter, Schwie: 
germutter und Grogmutter, rad 


Anna Maria Jäger, 


Gaftwirtbin aus Rimpar, 
in einem Alter von 67 Jahren 7 Monaten zu jich in ein 
befiered Jenſeita abzurmten. 

Anbem wir biefem und fe ſchmerzlichen Verluſt allen 
mwertben Verwandten und Freunden mittbeilen, bitten wir 
für unfere liebe Dahingeſchiedene m ihr Gebet und für 
und um ftilleg Beileid. 

Rimpar, am 24. April 1868. 

4280 Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Wasser- & Dampfbade-Anstalt. 


Unterzeicgneter bringt im freundliche Erinnerung, daß täglich 
warne Bäder genommen werben fönnen. 
Zu zahlreichen Beſuche ladet ernebenft ein 
Friedrich Seisser, 
Etrobgafie 1. D. N. 109. 


Das Neueſte 
ig Bejapartifeln, ald: Franſen, Utlasborden, Zeiden- 
K Sammtband Zaden, Ligen ꝛc. ıc., Varifer 
Anöpfe, Befatiteine billigſt bei 
3. P. Weller. 


@ichbornplag, frübere Gewerbeballe. 












4254 





Diejenigen melde no forderungen am ten verftorkenen 
Ealligrapben Augujt Otto Epringer zu machen haben, 
wollen jolde längitens binnen acht 2 in ber Wohn: 
ung des Nerjtorbenen, Domgafje 2. Dit. Pr, 542, einreichen, 
ba jonft fräter ſolche nicht mehr beachtet werden fönnen. 

Würzburg, den 24. April 1868 |4276 34 


Die Erben. 


. N/ 
Mobiliarverjteigerung. 
Montag den 27. I. Vits,, 
Nahmittagd 2 Uhr 
werben wegen Abreife von bier im 3, Dift. Nr. O1, Hinter: 
haus, Urfulinergafie, verichiebene Mobilien, ale: Schreiblom: 
mode mit Glasaufſatz, eine eingelegte Kommode, Tiſch, Eid: 
fhräntden, Stühle, Küchen: und Kleiberichränfe, Kanapee, ein 














r 
i 


! 


Einfenber waren Bäfte bei bem am 22. db. bei H 
n Heibingäfelb —— ochzeitswahle und fühlen fi 
veranlaht. hiermit öffentlig auszuſprechen, daß bei Hm Mei 
bet außererdentlich mäßigen Treilen Epeifen and Des 
bienung wirklich in jeder Beziehung vortrefflich find und nichts 
zu wünfgen übrig laſſen. — Dabet erfrzute fi jeber ber ans 
weſenden Gaſte ber freunblichiten und aujmerffamiten Behanbs 
lung. — Wir fönnen baber die Benügung der Weiß'ſchen Nu 
tauration zu Hochzeitöfeſten beftens empfehlen. 4261 

Mehrere Hochzeitsgäſte. 


Kalligraphiſchen Unterricht 
ertheilt Lehrer Joſtyh Englert, Pleicher Kirchgaſſe Nr. 334, 
Anton Bauer empfiehlt ſich in feinem Gefhäft ald 
Lackirer beitens im 1.D. Nr 2271/, Walfgafie vor dem Teufels⸗ 
thore, der Hoffnann's Wirthſchaſt gegenüber. 4269 3a 


Holz-Sommerläden (Jalousien), 


neuefter Gomfruftion, find bei miv au haben, deren Zwecmaäßig⸗ 

feit bei ben im meiner Mohnung (im Hauſe tes Herrn Glas: 

händler Mangold) angebradten erfitlich iſt. 4272 
Theodor Müller. 


— mit ſchwarzem Rande für Herru find 
heute wieder in großer Auswahl eingetroffen bei 
Jacob Bamberger. 
(Plattnersgaſſe.) 
r in allen Qnalitäten jzu bil- 
Gebetbücher ligſten Preifen empfebit 


4247 3a Carl Scheiner. 


Grohe Auswahl von Thonöfen in allen 
Farben, Heerdverkleidungen sc, eigenes Fabrikat, 
bringt in empfeglende Erinnerung 

die Schädler'ſche Hafnerei, 
Diſtr. 5. Nr. 93. 

Bedienung prompt umd auffallend billig. — 

Nohrfutter a Stüd 3 Er, 4279 Aa 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des kgl. Stadtgerichts verfleigert ber Unter: 
zeichnete 


en, an 

















Freitag den 1. Mai I. Is., 
Nachmittags 2 Uhr 
im Haus Nr. 135 1. Diſt. eine Gommode; um halb 3 Uhr in 
Hans Mr. 265 2, Dift. eine Commede, ımd um 3 Uhr in Mr. 
14 4. Dit. Sanderglacisſtraße 1 Schrant, 1 Sopha, 2 lackirte 
Bettitätten, eine Gommode und 4 Nohrftühle, gegen Baar: 
sahlung. 
Würzburg, den 23. April 1568. [4271 
Weiduer, Tarator. 


427) Berloren wurde am|4265) Im 4 Tier Nr. 163 
24. Abends von der Yulius |iit ein Mleiderfchranf, ein 
yromenabe bis zum Hoibräu-JMüchenfchranf, eine Kom— 
haus ein Notizbuch mit Brie [mode, nebſt einem Bohnen: 
ven und verihiebenen Ceaiti: [und Mrautilücht zu ver» 
mationgfaiten. Der rebl. Fin Jfaufen. 


ter wirb gebeten, jelbiges gegen 474%) Gin Dans it au 


* 


Belohnung abzugeben im 1, I 
Ar. 310%,. 


42685) Im 3, Diſtr. Nr. 20 
it ein Logis von 2 Zimmern, 
Küche und Holzlage auf den 1. 
Auguft zu vermicthen. 


freier Hand zu verkaufen Auch 
it bajelbit ein freundliches, uns 
möbliric Zimmer zu ver 
mieihen. Näh. in der Erp. 


4251) Ein junger Mann 
mit quten Zeugniſſen ſucht Stelle 


Stücht mit Sauerkraut, Selten, Kücengeihirr, Holz und jon-|4266) Es wird ein Mind injals Kurier ober Hauöfncht. 


ige a gegen Baarzahlung, wozu Etrihäliebha: [ordentliche Pflege zu nehmen 


T eingtlaben wer [4270 


— 


ſucht. Näb. in der Erp. 


ge: [Näheres Kirchgaſſe, 1. Dilte. 
Nr, 10. 


— 





Wichtig für Bäcker! 


—* ein * mäßiged Honorar wird von mir ein Kezept 
ur Selöffabrikation vom Hefe mitgetheilt, Brofpectus, Tomie 
tteite von Bädern, Aerzten, Chemikern und ber biefiaen Orts: 
behörhe werben auf Franco-Anfragen franco und grati® eingelanbt. 
Burgiteinfurt in Weitialen, } 4258 4a 
R. Veltrup. 
Zeuguiß. 

Herr Beltrnp in Burafteinfurt beilpt ein efen-Mezept, 
daß fehr zu empfehlen iſt. Die Hefe wird fehr jdn wein, und 
das mit derſelben gebadene Zrod ganz leder und fehr qut. 

Da ig mir genanntes Rezeyt kaufte und bamit Verſuche 
menchte, fo beſeuge ih aus Erfahrung. 

Maria ⸗Thaan, Bey: N. Lindau in Bayern, am 7. April 1868, 

Johanu Bapt. Liak, Venefijiat. 


Bolzverſteigerung. 
Kuͤnftigen 
Donnerstag den 30 1. Mts, Vorm. 11 Uhr 
werden im Wirthhauſe gu Reihenberg 
nadserseigirte Luß mad Brenaholy: Sortimente unter ben here 
kömmlihen Bebngangen Öffentlih amd im freier Eoneurren; an 
I den Meiftbietenden veriteigert, was Lichhabern zur Renntnig 


-=--—-—— mn 


‚dient. 

I Aus dem Walddifrifte Natzung bei 

3 Uengersbanfen: 
a Eigen Abſ vn tie zu Conmersial: Bau umd Nupbel;, 
1 


„ Berfholy Stangen, zu Wagrerbol, geeignet, 
34, Klaiter Buhen- Seit, Knorp, Sie ‚uns Wisolı, 
60 Fichen· Scheit⸗, Kaorz, Prügel:, AR: und An- 
brudhol;, 
27/, Hundert gmifhte Stangenwellen, 
281/, ; Bahen und 
31 Eiden Atwellen. 
IL Aus dem Walddiftrifte Sadertanne bei 
Meichenberg:: 
10*8 Fichten hepentangen I. ud IL EL 
* Baumsfähle und 
WM, Aohnemteden. 
Wür burg am 10 “pri 1868 


Ä Königlies julius pitäliſches Mentamt. 
Filſer. 


Ausſchreiben. 


In Folge geil chea Aurı 1q% arrıterger ich dat zur Mar- 
fang Ber mersin —odrend⸗ Miwciem des Paulus ME allsa, 
F breiten nn 10 ar sen TR nad, Hal os meaderecht, Barın Den 


” 


r 


Granit BER 3 173 FE, 
jammt Histagsınpr m 001 anm 
NMontag den I. Mu 1355 Nachn. 3 Ur 


auf dem en Tine dB im’ orı nen Mizaabe dr 
5 8-11 der Poihresele son 1837 md \ nd De6 a0 
pebetengeie es gegen Jaylung inwernalb 4 
ertheilt n Zuſh age und lade Ste grrungblutige hiezm ein. 
Wieſeutheid, den 19 April 1858 
Napsenhah, f Notar 


ZT Dem Idwargbärtigen, 
22 liebaͤugelnden lie 
jIenöw Ian Herrn örglorbinäred weißes Kaffee: 
2oren; @®....t im der Reurer Ibrod, inmie au Idönes 
I gafle gramlit zu feinem heut [fchwarjes Bro zu haben. 
gen Ramendtage WHibrecht’ite Heinbäderei, 
eine fille Verebrerin. neue Bahnhofitraie 


ee 
ET Sehr ıhömr Wrat: 4853) Ein Meined Lo 


wurftdärme ımb Mueutel 
r And Billigit au haben bei 


ari Schübel, 
| Bayriſches Kaflerhaus, 
4246) 


+2 Won og Samstag, 
den %. ts. am iſt bei miraud 








® von 


Zagehor auf Muguft am wer 
mietben. Mäb ai es 


23) Es wird ein 


Auguitinergafle. über Lehrer 


- ‚Sie ——* Gar: 
en wir u fauten w 
Näp. in ber En. — 


u woͤchent 


Neumäns 
ſterſchulgaſſe. 


Bogerı nal gerichtich An 


2 Zimmern, Kuͤche und ſonſtigem sr 


frangd |mer, Mepgerstocter, beibe 
bier. 


Holzveriteigerung im tgl. Neviere 
Stalldorf, 


Unter den gewöhnlichen Striäbebingungen werben 
Montag den 4. und 
Dienstag den 5. Mai I. Js., 
jedesmal früh 9 pr Beginnend im Gafthaufe Jum Hirſchen ba 
hier nachserzeichnete Rup- und Breunhelz-Sortimente bifentlich 


serfteigert. 
1) Aus der Abtheilung Oberlindach: 
1 Eichen⸗Abſchniit, 
1 Erlen: e 
16 ——6 N 
5 Roth: und Hainbuchen⸗ ol e 
39 Birken eis — — 
103 Linden⸗ bitte, 


a Klafter Eihen-Mäfiel:, Ze/ ſchuhig, 


2 = DudensSceit:, Ruorz:, Prügel- u. Aſt-, 
5. Eigen: Cceit:, Knorzs, Prügel:, Ajt:u. Kubrude 
”, " Birken Sgeit: und gels, 

5 ”„  MakholbersBrügel-, 
17% „ Erlen: Sceit- und el⸗ 
150 „  Mipen-Gfeits, Prügel: ums Anbrude, 
79" m Linden-Sgeit: und Prügelz, 
18 „ —— tes Prügels, 
17 A rſybaum · Scheit · und Prägel-, 
18'/, "m  Saalweiben- Prügel«, 
8 „ ihm: GStodhol;, 
345 Hundert Buchen: aud gemiſchte Stangen, 
591, Ba ven Eichen⸗ Birken: und Aſpen · Aſtwellen, 
4 m,  Birken-Befenreikig; 
2) aus der Abtbeilung „Borderlindach‘: 
3 — 
470 irten:, 
99 Enden-Kleinmupholz-Stangen, 
5 Nipen-Abichnitte, 
1, Klafter Eich w-Mäflel:, Aſchuhla, 
By Fiden Mäf-L, 31 idhubi 
21, Bichn⸗S heit⸗ Kadrj⸗, Fagel und Aſt⸗ 
a2 „ EihenSgeit, Kur, Wit- und Aubrude, 
102 Birken⸗ Sceit- und Prägel, 
58 /, „ Wpen-Sgeit-, Brügel: und Anbruch-, 
19%, „  LindensSc-it- und Brügel-, 
2 Soal weiden⸗ zen 
1 F — Prägel«, 
6°, F irſabaum Scheit⸗ unb Prägel«, 
ji „ rl nsPrügels, 
41 /, Klatter Eichen: Stod», 
1 grmihtes Brodyolj, 


[4 
155", Hundert 
82, 


Budım und gemildte Stangen», 
e Bayerns, Gihen, Bi fen» u Aipen-Aftwellenz 
3) aus der Mbtheilung „Ried“: 
HAadert gemiite Ausſchneidwellen 
Demerkt wird, daß am erſten Tage die Weriteigerung mit 
Stanm umd Kieinnupholze begimmt und bieielbe mit dem 
ar des unserfauften Orennpaljes am mäditen Tage fortgejepk 
wird. 

Ausländer haben wor ber MWerftei erung legale Bürgfhaften 
—— wibrigenfalld lc von ber Derfielgerung —** en 
en müßten. 


Stalberf, den 18. April 1868, 
Der Pat. 
Reler. 


-e 
i.) 


Getrante: 
Zen Sehen Dame: Gefiorbene 


Shen Pigler, — — vom 21. wit 23. April, 
von ngen. Barbara 
Im der Bfarrk. zu St. Ourkarb:|tim, 74 4. en Fire 
Johann Peter Jäger, Kupfer |gerger, "Babritarbeiterßfind, 2 
jamied, mit Kunigumde Schtm | pa.  Blie Dartım Sdhup 
von) machermeifterdtind, 1 IJ. a — 


ig 3 Stunden gejudt. Näp 4775) Ein Weitbeivobner tk im. 
\ tum u . n ewobner .— x⸗ 
dDiee Ar. 0 1 —* —S 


liden ird Gtärmer, Go 
i * 2 ihr. 79. —— Ja 


9 


Piqué- und wollene Bettdecken 
in ganz neuer Auswahl empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen 
Carl Bolzano. 


Wir empfehlen umfer befinfortirtes Lager in Borhangitoffeı 
in alten Breiten md Qualitäten, Möbel Damaſten 8 Cat 
tunen, Piquedecen fowie Tifchdeeken S Zimmer: 








teppiche zu ſehr billigen Preiſen. 
Ullmann & Stranp. 





nad ben 


Direkte Sgiffg-Gelegenpeit 
Auswanderer 8 Neifende, 


en 


verfchtedenen Seeplätzen von Amerifa 
mittelft Bremer und atıdern FOR , Doampfern und Dreimaftern 


. aſſe. 
Verträge zu den moͤglichſt vortheilhafteſten 
jehergeituahgelelofien imer dei. 


Ameritaniihe Gelbiorten, ſowie ſichere Wechſel auf alle Handelspläge von Amerika, werben; Dann um Gritenmale : 


flet3 & ben billiaſten Gourien begebrn. 


Bedingungen koͤnnen (für geſetzlich Legltimirte)! 


um Abſchluß von Ueberfahrte Verträgen empfichlt fih ber GeneraklAgent 


Carl Sieber in Würzburg, 


Martindgafie Ar 36% im Houie brö Hrn. Profefior Dr. Adelmann 


und deſſen Herren Naenten: 
Naeh 


A. Schöppner in Biſchofs heim »/Nb. 
avid Gabner in Brüdenan. 
** Bertfch jun. in Dinkelsbühl. 
+ Kaun in Widhftädt 
Martin Bätz in Ebern. 
.B. Braun in fihth. 
b. Sannawacker in Gemämben. 
arl Pfander in Hakfurt 
Gebr. Schleßinger in Hatimelburg 
5: U. Wagner in Klingenberg a. M. 


Das iſraelitiſche Publikum wird darauf auf- 
merfjam gemadt, daß bei, mir ſiets gut geräus 
cherte Koſaer-Würſte zur Haben find, das Paar 
zu 16 fr. 


Er Dedelmann in Aſchaffenbutg 3 


. W. Si 


Sammel Zauber, 


2a 4243] Banf Mr, 8, 


Mein Fabrik-Lager von 
Herren-Hemden 
von ausgezeihnetem Leinen und Shirting, 
Englische Krägen, 
Seidenen Shlips & Binden 
empfehle id unter Zufia erung der billigjten Preife, 


Carl Philipp Eauer, 
Damtitürr, 







Drut un rurisb 96. ease AAnen ta 


ilthey in Lohr a. M. 
——— in Marftbreit. 
laſch in Marktheidenfeld. 


in Reuftadt a. Aiſch. 


Knapp in Miltenberg. 
ebr. Schmidt in Nürnberg. 

Aug. Döderlein in Nörblingen. 

4. Eocflätter in Rothenburg a. T. 
: 28. Mienel in Win äbeim. 
ich. Berlenz in König horen i. ©. 


Arbeiter: 
Unterftägungsverein. 


Sonntag, 6. ds finder Fin- 
zablung der Beiträge 2c. ꝛc im 
Lokale nicht jtatt Dagegen 
mwerden biejrtben von 1 Uhr an 
in der Wohnung bed Mereind- 
faifters, Büttnerägafje Nr. 340, 
entgegengenommen 


9a) Der Ausſchuß 
Für Branereibejiser, 


%) Eine Dpppeldarre, 


-122° Iq,, 19 brt., wird megen 
Anſchafſung einer größeren Dane, 


tillig verfauft, und fann nod 
im Betrieb —* täglich ein 
ben werden. Nähere Aug: 
unft ertbeilt 

Wilh. Kracbardt 


in Schweinjurt. 








idury 


mu. — ⸗ 


wü rzburger 


Baudeville- Theater 

Eamödtag, den April 186 
Eröffnungs: Prolog, o 
jprechent von Frl- Fanni Höh 
Vorher: Große Ouberture an 
ber Oper „Didter und Bava 
von Sure Dann zum Gritn 
wale: rau Sonne, Yu 
fptel in 1 Att von Schlefiner 
gierauf: Der Gemütblich 
Solo Scherz von Peualler 
Ei 
Schwiegervater für U 
es. Shmanf in 1 Alt m 
E. Re. Hierauf: Erarda 
Ungarifcher Nationaltanz, gr 
tanzt von rl. Doberer m 
Hrn. Pägelow. Zum EC chlw 
Bei Wafler und Bro, 
Schwanf mir Gefang in 1 & 
von Jakobſon 


Vahnhof Dettelbad 


Sonntag, den MW April 
gutbeießte 


Zanzmufit 
mozu ergebeı ft einladet 
28) Cbhriftopb Trou. 


Kalligraphie 
lehrt genau nad Herrn Sprin 
* Methode ein früher 
Schüler, deeſelben. Näheres i 
‚ber Erped d. PM 42374 
4245) Ein gebildens Ma 
eben aus hödtt adtbarer ſe 
milie ſucht Stelle ald Ladnen— 
äh. in ber Erp. 


4234) Ein gut ırhaltenes Kin 
derbettſtaͤttchen iſt zu vr 
tkauſfen. 1. Diſir, Semmd 
ſraße Nr. 165 im Hinterhei 
über 2 Etiegen. 


4242 2a) Theaterftraße Mr | 
it ein eleaant möblirtes Par 
terre:£ipgis, biftchend aus 
Simmern, nebit Alfoven, a 
Diiıte Mat zu vermicthen, b 
! Simmer werben aud) einzeln « 
gegeben. 








Würzburger 


ayayn €. PER? ee 
L. —2 — Fr 
Antunfeponranlfurt: Gar 28 Fa 
M. Schmelz on SUR. Bur. Bol > 
ge 4 W früh u. TUBEM. Abi Bülen. 61 2" 2.- 
MR Müh, ı u Mitt. m. 11 U. 58 Di. Nachts 
Uhgangınad Bamberg: Scuelg 101. " 
IM Born. Pot 21.50R Radm.uon, I 
iR. Kb. Bllkır. d Di 20 MM, Frih und II IL 155 
Im Morm. ’ 

Anrtuntt von Banbers: Schnellz 5 N. 
vor. usss, York. FU. 10 TU. au] ui 
Kit Bitter IHNEN. 0, 11260 MMS 
Abgang nad Frankfurt: Eourieg, ID. 
MM. Mitt. Schnell, 5N.SO MR. Abds, Yoft, 9 
50 8. Borm.n TEN. 15 M. Mate ltr 
1.5. ri, 2 U ae Made. m. BT. Abde 

I. Wörbiig-Nürnbirg 
Abeana nah Nürnberg: Geuriern d . 
nm 
„OR. SU. Borm, BU. 15 M. lacım, 
— . WO MM Narhte, 





Es wird im Augenblicke des Zuſammentritis bed Zollparla: 
nents von Interefſe ſein, die Namen der bageriſchen Vertreter 
ochmals in einer genauen Jufammenitellung überjehen zu können. 
Regierumngäbezirfe 

u 


nd Name 
Wahlkreiſe: der Zollparlamentsmitglieder. 
Oberbayern. 


1. aid I. Stastöminifter ded Handels G. v. Schlör in 


Münden. 

2. Mü II. Fabritdireltor u. Handelsger-Aſſeſſ. Keſter 
von Munchen. 

3. ee General;olabminiftr., Minift Rath C. v. Meirner 
in Minden 

4, Ingolſtadt. Reihärath Carl Fıhr. v. Aretin auf Haidenburg. 

5. Waflerburg. Adv. Freytag in Münden. 

6. Weilheim. Kämmerer 2 Garı Frht. v. Eichthal in Münden 

7. Rojenheim. Stautöra h v. Neumayr in Münden. 

8. Traunftein. Reihör. Wilh. Aug. Frhr. v. Thüngen zu Roßbach 

Nieberbayern 

9. Laudshut Regierungsrath Kıhr. v. Ow in Landshut. 

10. —— itjtãärprediger Lakas in Regensburg. 

11, Paſſau. Appellationsgerichtsrath Dr. Kräber dafelbit. 

12, Vfarıfirden. Redakteur Bucher in Par au. 

13. \ Ber-er.-Rarh irhr. v. Haffenbrabl in Re: 

ensbur 


Fr elbeim. Prof. Dr. Sepp in Münden. 
al;. 

15. Speyer. Reg »Raty Römmich, Bezirksamtm. 
16, Pandbau. Gutäbefiger Jordan in Deiseäheiy 
17. Germeröbeim. Oberzollinip. v. Soyer in 
17. Zweibrüden Kaufmann Schwien ın Ina 
19, burg Kaufmann Benzino in Landıtu 
20. Kallerdlautern Privatier ©, Fr. Kolb ü 


Oberpi 

21. ag öburg. Miniiterialrait Dr. Diepoliy 

22. Unberg. Appellationsgerichtsrath Gürſter 

23. Neumarkt. Archive konſervator Jörg in Par 

24. Neunburg v/W. Staatd: und Reihärath ; 
in Wünden. | 

25. Reuſtadt a/B.-N. Bankier Dr. Wild in Münden. 

HT, — 

JHoß. Fabrikant Yan of. 

77. 88 Bankier Fb. ee im Bahreuth. 3 

28. eg Stantöminifter Fürjt Hohenlohe in Münden. 

29. Kronach Kaufmann K. Pfretzſchner daſelbſt. 

3%. Bamberg. Bürgermeifter Dr. Schneider in Bamberg. 


Mittelfranfen. 

a Nürnberg. u * * Det — —— 
3 3 or Dr. Marqua In Erlangen 
J 35 Gutsbeſ. Frhr. o. Stauffenberg in Au 


34, Eiäftädt. R . hr. v. kenftein in Münden. 
3. Dekiabanı Ks. AT S 










Shut. 
br. v. Schrent 





Stadt- und 





Var burg· Uarvudec⸗g 
54* Antünft von Alrukbery: Touren. #1. 96 — er * 
de voſig AU. ihr. Fasz A. Born. Dofuug ii U db Wi, Kuhis Ateraugt 5 enftein 6 ‚ ® e . abenbih, 

u MI Ei 12 U. 75 Mm. Witt. 5 0. 16 U Abbe 2 Wertbzumiktenberg 5 U. 25 DM. Abbe Ger 
9 


Samstag ben 25. April In 


— — EEE WERE NE EEE — | ii 


Jandbote. 
LE Mm. Würpburg- Ansbach» München. 
“4 u Abgang nad Anabagp: ‚8m 
RT °, Ran. Bolt. 5U. früh. Güter 71.808, fe 
a u, TU 45 DR MEBe. 
EN Antunfi von Antbad: Ehnej.1U.5 
I 45 M, fruh, 11N.52 DR, Borm. 7 I. Abb8. 
IV. Würburgeridbelberg. 3 
—— gang nach Sei delberge Schnelles ml 
ee BE eh Verſonenzuge HU, 15 M. früh, 10H, 
BO. Bam, 2U15.0. Rodm,6U, 15 
Mo, Alterzäge BN.5 PM früh, AN W.u. ↄu 


et » 
> B; 


i — SEAN UL VOM. 
En ER —— Antunft von Seſdelberg: Schnellz 7 
RIP 


— 5R. Vorm., 20. 15 WM, Hadm u.9U.27 
N. Vadts. Wüterzlge 3 U.25 M, Ras. 7, 
. Abde u. 1] U. BO M, Rachtt. 


Deftmnitusfährten nach 


bauien 4 U Hacdım. 


Ananenoanzigfter. Jahrgang. 





36. Rothenburg a. T. Abo. Dr. Marqu. Barth in Kaufbeuern. 
32. Mieaffenburg Bey: Ger «Direior Dr. Kurz in Aſchaffeab 

37. enburg. Bey.:Ger :Direlior Dr. Kurz aburg. 
I, Kpingen. Gutöbe , Frhr. v. Guttenberg in — — 
39. Lohr. Prof, Dr, Edel in Wür«burg. N * 
40. Neuſtadt a. ©, Legatjonsraih Graf Lurburg, J. 3. in Berlins 
41. Schweinfurt. Gemeindevorjteber Kaipı Meder in Hirſchfeld 
Fr rabung. Reg: Präl. Reichsrath Fıhr. v. Zu⸗Rhein bafelbft. 
Schwaben. [ 4 
43. Augeburg Adv. Dr Karl Barth in Augsburg. 
44, Donaumdrtd Kämmerer ıc. Graf Arco-Stepperg in Münden. 
45, —— REGIE af Areo · Valley Ih a 2 
46. Fertifien. Reitärath Carl Maria Frhr v.Aretin in München. 
47. Kaufbeuern. Oberzollinfpettor Dr. Miller in Pfronten, 
48, Immenftabt. Abo. Dr. Völk in Augsburg. 





Baueriſcher Bandtag. 


Der 1. Ausſchuß ber Kammer der Abgeorbneten Hat ein“ 
irimmig beſchloſſen: Es jei dem Antrage ber beiben Gemeinbes' 
tollegien der Stadt Jr golitabt beziebungsmeiie ‚ded Hrn. Abe. 
Kehren. v. Stauffenberg auf Freigebung der Advokatur, in ber 
Erwägung, daß dieje frage in der jedenfalls vor Einführung‘ 
der neuen Zivilprozeßordnung im Gejegwege zu erlafienden Abs 
oofatenoronung überhaupt, jo wie insbeſondere hinſichtlich der 
angeregten frage von bem vorber jeitzujtellenden Syſteme des 
neuen Sivilpro led abhängt, zur Zeit eine Folge nicht zu geben. 

Bet der möglichkeit, ben Geſetzentwurf bezüglich ber Auds 
dehnung der Staatteifenbahnen noch in der gegenwärtigen Sefs, 
fion des Landtags zu erledigen, hat der Ausſchuß, der Anſicht 
ſeines Referenten, Abg. Crämer, beiſtimmend, nur den Art 4 
beraihen und beſchloſſen, — damit zur Abhilfe ber dringendften 
Bevürfnifie bie erforderlichen Mittel zur Berfügung geftellt wer: 
den, ohne dadurch bie Totalität des Geſetzentwurfs meiter zir 
alteriren — der Kammer einen Geſetzentwurf mit folgendem 
Art. 1 zur Annahme vorzulegen: Art.1. Zur Vervollftändigung 
bereitö beftehender Finrichtungen der Staatseiſenbahnen werden 
folgende Marimal ſeredite eröffnet : 1) Für die Exrweiterung des 
Bahnıhofed Münden und Heritellung einer Gentralmerkjtätte 
bofelbit der Betrag von 3,783,000 fl.; 2) für den Ausbau der 

Bag ring Bahn und deren ausdehning bis Schlier⸗ 
fee etrag von 60,000 fl; 3) für bie iellung einer 
Siöienenverbinbung zwifdhen dem Bahnhofe Unterpeikenberg und 
dem ärarialiihen Kohlenwerk am — — der Betrag von 
200,000 fl. ; 4) tür Herſtellung des Doppelgeleiſes zwiſchen 
Retzb ach und un auf ber * er: Aſchaf⸗ 
fenburger der Betrag von 1,412,280 fl.; 5) fe Ergän- 
—5* m un zu Würzburg der Betrag von 

54,720 fl; 5) für bie Herſtellun Tier Di une von 
Ro über Kirhjeon n ünden ber Betrag von 
4,000,000 fl.; für bie Anſcha zweier Dampfboote und 


— 


dreier Schleppichiffe zur Vermehrung bed Materiald ber Boben- 
e.:Dampfihiiiiahrt der Betrag von 260,000 fl.; 8) zur Be 
der durch generale I 2 ber im Art. 1 bed 
uf can Geiepentwurfes aufgeführten Bahnen ermadhjenen 
Kalten er Betrag von 100,000 4 9) zur Beſtreitung der 
Koiten für Detail: Brojektirung einzelner Bahnen ber Betrag 
a 500,000 fl.; daher ein Gejammtbetrag von 10 Millionen 
Münden, 24. April. Ja ber Abgeorbnetenfammer wurde 
ein Minifterialireiben verlefen, wonach die neue Militär 
raigejebgebung gemäß bem a. über bie —— — 
ie u behandeln ijt und bie Kammer eingeladen wird, bie: 
r — einen gr zu wählen. Das Malzaufihlag 
geſetz wurde unter Wiebereinitellung der Oderaufihlagänter mit 
unbebeutenden Abweichungen nah den Reichsrathsbeſchlüſſen an: 
enommen, jedoch deijen Einführung in ber Pfalz (itatt mit Ein 
Paarung eines gleichſtellenden XTargejeges) auf ben 1. Juli 1869 
‚mit 76 gegen 54 Stimmen anberaumt. Ueber das Vermark 
* eſeß wurde ben Aenderungen ber Reichsräthe zugeſtimmt, 
f) 


ſammtbeſchluß erzielt. 
—* Frhr. ». Frankenſtein und Frhr. v. Schrenk Än— 
zeige, daß die Beſchwerde des Privatiers Megner in Würzburg 
wegen angeblicher Verlegung verfaſſungsmäßiger Rechte vom 4. 
Ausſchuß als nicht begründet erachtet wurbe umb bes zu den 
ten zu legen jei. 


ber 43. Öffentlichen —— der Kammer ber Reichs- 





Tagsneunigkeiten. 
Se. Maj. der König haben geruht, bie am ber Gemwerbö- 
Due zu Schweinfurt erledigte Lehrftelle für ben gefammten 
ealien:Unterriht bem vom dortigen Stabtmagiftrate biefür 
—— Lehrer der Gewerbsſchule Kaufbeuren, Joſeph 
ben. br 

Wir der Würzb. An. berichtet, erhielt Hr. Chirurg Dehler 

dahier An König =. — * I. AL , 
Deffentliche Sigung der Gemeindebevollmäch: 
tigten vom 23. 1868, Das Geſuch der Katha— 


er, zu verlei 
Herr 
Prof. Dr. Textorx dieſelbe Dekoration III. FL. 
—— 
rina Rödel von Roͤmhild um Verleihung bed SHeimathrechtes 


wurde willfährig beſchieden; bedgl. dad des Schuhmachers Michael ı 


ajajlenannafme und ——— ‚ber ganz außerg-wöhnlih durch biefe Maßnahme berührt wür' 


!mwenn diefelbe zur re Kl Die Stabtversrdnel 


DOppmann von bier um J 


Erlaubnig mit Eoa Reuther von Redertshauien, desgl. das des 
ſaͤſ 


gi gräf Schönborn’ihen Kanzleirathes Lug um 
figmadung ; desgl das bed Gärtnergebilien Wenzeslaus 
übel von Hier um Sulaffen- Annahme ns 


Verekelihung m 
abetha Breunig von Sulsfeld; desgl. das des Sg. Kullmann 
von bier um Inſaſſen Annahme und Verehelichungs-Erlaubniß 
wit Maria Clara Reuſch von Thüngeröheln; beigl. bad bes 
penitonirten Oberfeuerwerlers Ludwig Schuler von Knöringen 
um Ueoeriieblungs:Erlaubnig auf Grundbeſitz, bedal. bad des 
Sg. Srömling von hier um Berleifung einer Gartenmwirthihaftd: 
Conceſſion nebit Anjäfiigqmahung; deſsgl. daß des Eiſen⸗ und 
Metallvreherd Franz Stürmer von Münden u N your 
nahme und Berehelihungs Erlaubnig mit na Kath 

wei Geſache um Inſaſſen Annahme und ein Gejuh um Ber: 

zung einer Sattler-Eoncejfion wurden abgemiejen.];, 

T Montag ben 27. April rei 
— ruft ber monatliche Gottesdienſt für bie lebenden und 
verſto 
vereind gehalten. 

Kijfingen, 24. Upril Der Laiferlich ruffifche Hof kommt 
no vor Juni mach Kiſſingen; der Kaifer ſoll die hieige Kur 

ca 


uchen . &) 
Aſhaffenburg, 24. April Geftern Nachmittags veruns 
glüdte im Mainfluffe bei dem Dorfe Leider ein mit Wingerts- 
ahlen beladened Schiff eined Miltenberger Schiffmannes, indem 
einem eingetretenen Sturmmind das Fahrzeug auf die Seite 
gelegt wurbe und Waller ſchöpfte. Ein verheiratheter Schiff: 
mann von Wörth, Ramens Sebaſtian Schnall, welder bei dem 
Sinten ded Schiffes noch ſchnell das in der Kajüte aufbewahrte 
Gelb und die jomjtigen Effelten reiten wollte, fanb leider bei 
biefem Borhaben den Ted bed Ertrinkens, ba bie durch das 
Waller gehobenen Wingertöpfähle ſich vor bie Eingangäthüre 
\hoben und dem unglücklichen Manne ben Aus weg verjperrten. 
Der Unglüdlige hinterläßt eine Frau mit vier Kindern, 


Gſchb. Btg.) 
— 


dieſe Genehmigung nadträglid — 


von hier. in ber Armee 


1,8 ühr wird in ber Sei |fehe. 
nen Mitglieder uub Wohtihäter des kathol. Gejellen: jan der yielige 


Nürnberg, 4. April. Heute Bormitiagd 11'/, 
sin eime ———— Rauchwolke über bie Stabt. y 
itärs agazin in ber Karthäuf e, innäd 
der Schranne und bed germauiſchen Muſeums, mar in Br 
gerathen. Daß Feuer hätte, wenn ed in nmädhtliher St 
ausgebrochen wäre , bedeutende Dimenfionen annehmen kön 
und man fürdtete eine Zeit lang für die Nachbarhäuſer. 
gelang es, das Feuer auf das azin zu beihränfen, mel 
aänılıh ausbrannte. In dieſem Augenblide (2 Uhr) tit je 
e’ahr bejeitigt. (N. €.) 

Münden, 33. April. Der Krieıöminifter fcheint mit ber 
von der Kammer angeregten Verminderung ber vielen Schilb— 
wahen dahier Ernit zu machen; fo wnrden beide Boiten an der 
Mırdburg, bann jene am en an der Minze, dann die 
Baden an ber alten Yarbrüde und am Sendlingerthor gam 
eingezogen und ſelbſt die Schildwachen an ber Hauptwadhe au 
eine einzige rebuzirt. 

Aus der Rheinpfalz, 23. April. Un Malzfrat 
kann als gelöſt betrachtet werden. Dir betreffende Ausſchußß x 
een ang ihlägt die Annahme des Befhlufied br 
Relchrathskammer vor und beantragt weiter, ald Einführunge 
termin für den Malzaufichlag in der Pfalz ſowohl als für di 
neuen Zaren im ganzen Königreih den 1. Juli 1869 feitu 
fegen. Die Annahme dieſes Antrags in bei en Kammern unte 
liegt feinem Zweifel, und fo wird ed denn nit an Zeit gr 
brechtn zur Vorbereitung nicht bloß einer neuen Geieggebun 
über die Taren ber freimilligen Gericgtöbarkeit, ſondern ein 
vernäuftigen Steuerreform überhaupt. Denn nachdem burd di 
Beſchluß ber Reichsrathskammer einmal das Princtp ber Steur 
ausgleihung auerkanni ift, kann dasſelbe nicht auf ein ‚partieft 
Gebiet beſchraͤnkt bleiben. (Fr. 3.) 


Deutibland. 
reußen. Köln, 3. April. In der heutigen Siyun 


Ihe zen theilte der Oberbürgermeijter mit, di 
In Kriegdminiitertum verfügt worben, 1 


ei, weil ber Rau 
wiſchen den Städten Deug und Kin und dem Rheine im 
ften Feitungs:Rayon liege, für die ‚Folge von Neubauten v 
Genehmigung einzuholen und für bie fhon errichteten Baut 
falld der Nadmei 
Bi Zeit bereitd gejchehr 


ejed 
diner Seite der Halı 


nicht geliefert werden könne, daß d 
fet. die betreffende Stelle iit auf ber 


waren einnellig ber Aniiht, dag bieſe Maßnahme mit dem Ape 


it ſchifffahrtsgeſez im Widerſpruch ſtehe un» für ben Hafen 


volle Freiheit des Verkehrs mie bis dahin zu verlangen fei, ı 
beſchloß deßhalb, in diefem Sinne eine Eingabe an dad Krie 


‚minijterum und bie Megierung abzuſenden. 





Neueſtes. 


Berlin, 21. Apr. Wolffs Telegraphiſches Bırrear / 
ftätigt auf die zuoerlärjigite Weife, day demnägit Beurlaubung: 
veten me ben; jedoch frt ed thatjänlich un 
e Maßregel mit angeblich vorausgegangen 
Oeiterreih und Frankreich in nr 









ründet, daß 
erhanblunge 


April. Abends 5 Uhr 5 Minuten. 5 
cie verbreiteten Gerüchte von einer be⸗ 
en Entwaffnung bewirften eine Haufle. 

Wien, MA. April. Ein Pırijer Telegramm bes 
Wiener Tıgblalts ſagt: Die Piorte Habe auf die Aufr⸗ 
wiehrerer Kadinette üder Die Bedeutung ber Zuſammen ziehn 
einer anjehnlihen Trapoenzahl in Bulgarien grantwortet, b 
die Hıltung Secbiend und Rumäniens bieje Borlichtämaktt 
gebiete. ö 

Madeid, 23. April, Bormittagd. Marii 
Narvıe: iſt heute Morgens geitorhen, nachdem er ben ayı 
tiihen Seen des Bapıtes, medft volltänbiger Abſolution 
halten hatte. 


Wien, 
ſtehenden allge 





(Biktialienmarkt.) Butter galt heute 29-30 Er. ‚66 
fr. per Biund, Eier 11 Städ 12 kr., dad Paar junge‘ 
MW kr., junge Ziegen per Städ 1.12 Ei, Bie 1 
Kartoffeln 25 fr. 


Auf unferem heutigen Getreibemartte Toitete 
r. bis 9. — fe. 

16 fl. — fr. 5i8 17 fi. — fr, Hader 9 fl. — fr. vie 
DE.—E., Erbin — fl. — — fl. — f., Linfen —fl. 
- fr. bi — fe — , Biden — fl. — kr. bis — fl. — Mr. 
4 Wägen. 

; Kurt, 24 April. Die Börfe 

a, TREE Sg, oma Bas ran ne 
8 ij raus, da eu * 

pe in in Mar ia Deiterreih in Fu efundener 


Berabrebung eintreten werde, durch eine 
yerjelben Q elle berihtigt wurde, berzufo 
hme mit Oeſterreich etwas vereinbart zu 
te vorzugehen entjchlofjen 


artigen Sch 
ber norbdeutfhen Bun 


i Armeerebulti b 
N alle müffen JAlchlig nos ermähnen, ba Dre 


€ 


und der Umſatz belebt. Non 
ürttemberger 93 
anffurter 81 G. u. gefragt. 
!/, bez. u. G. Roofe von 
ques — bei. u. G., 
be. u. G. Engliſche Metalligu 
Amerikaner Bonds per ult. 759,4 bez, 
National — bei. 


{ Hrung 
—E —* 4, 


, Bayeriide 991, ©, 31/,% 
Abends er Uhr. FAR Re 
bez, Steuerfrei 


1860 70%, — Hu 
Staatöbahn 2% 
ba. u. 


1,239 
Then 


—— ba. 


97 st 93/, be3., 


e 


Amerikaner = 


Verantwortlicher Rebalteur: Fr. Brand. 
Der nädjte fiffinger Viehmarkt findet 


entag 


en 


7. d. m t8,, 


und bann regelmäßig alle 14 Tage ftatt; fällt auf ben treffen 


den Mont 


ein Feiertag, ſo wirb ber hiedurch außjallende Vieh— 


marft am darauffolgenden Tage abgehalten. 
Die wegen ungünftiger Willerung am letten Markte aus: 
geiegte Preis vertheilung findet am näditen Montage jtatt. 


Der Zutrieb ift wie biäher 
Kiffingen den 3. April 1868 


Vflafterzoll frei. 


Stadbtmagiitrat. 
Der rechts! Rürgermeiiter: 
Fu 





Donnerstag 
11 Ubr wirb bas Gi 


den 30. April c. Vormittags 
henlohrindenergebni au c. 9 Tagw. im 


Gemeinde: und Körperichaftämalde dahier öffentlich veriteigert 
und werben Striäliebbaber eingelaben. 


Margetöpöchheim, 25. April 1868, 


[4334 





Freiwillige 


Feuerwehr. 
Montag, din 27. April 


Blenar -Berjammlung 
f ‚Im Saale der : 
Friedlein’ihen Reſtauration. 
Mittheilung über den Gun 
zenbaufer Feuerwehrtag. (43.23 


Neu-Smolensk. 


Morgen Sonntag 


[2 
Zanzmufif, 
wobei auf die größte Orbmung 
it. gie audgezeichneted Bier, 
gute Speiien und ®etränfe, Cafe 
und feined Backwertk ift gejorgt, 
wozu freundlichſt einlabet 
43277) I. Hammer, 


A190 2b. 2 ftarfe Wägen mit 
eiſernen Achſen, ganz neu, ſind 
zu verfaufen bei 

Franz Hartmann, 





Für Seiler. 


420926) in in allen Seiler: 
arbeiten gründlich erfabrener 
und verläfftger Mann wird als 
Vorarbeiter fir eine größere 
Seilerei in Defterreich oe 
ſucht Es wollen jih nur ſolche 
Perfonen unter Angabe ihrer 
biöherigen Verwendung, ihrer 
Peiftumgen und ihrer Anſprüche 
melben, welche einem berartigen 
Poiten vollkommen ne 
fönnen, Tuͤchtige Gejellen fin 
den ebenfalld ſiändige Accorb: 
Beſchaͤftigung. Offerten unter 
E.H.277 iind an Sanfen: 
ftein Vogler in Wien 
zu richten. 

4159 25 Randersadererjirake 
Nr. 4 find im mittleren Stod 
2 Zimmer, Rüde ıc. bis Juni 
ober fpäter zı vermietben. 
7339) Ein Paar elegante ar 
gengetaen: find au ver 
aufen. Hoffirake Nr. 5991/,, 


Holzpändler am bad. Bahnhof. |3 Stiegen links. 


pie lung aus 


fei. Freilich Tann nad) 
serfafjung die dur Beurlaubung ber: 
heidene Dim enſtonen 


Ober» 


"ga fi Ha —— Solzverftei ae Ag 


orſtre viere erg. 
8 Staatömwalbabiheilungen eat Golbne 


Leite, Unterreithol 

ben Diftriften 

Guttenberger und Kifter Straß 

unb —— 
oͤff 


Sqchenkenſee (nächft Guttenberg), dann aus 
üblicher und Noͤrdlicher Büchelberg 


freier Con⸗ 


unter den normalen Bedingungen 


currenz 4 verfteigert: 
1. Donnerstag den 7, Mail. $. 

30 Eichen⸗, 

1 lern Supfiid 

F &% 

12 Buchen Wagnerft , 

5 Klaftr 6, SER 
3% 8 Eigen: Müflel, 
FE s Fe und ai 
93 " „ Prügels, 

8, " " Alte, 

11 " ” Anbruch⸗, 
5*— ” Ak %, 
405 ia : . A ‚ ? 

6%, ” * Brodh, 

11 „ _Aipen:Unbrugpolz ; 

1I. Freitag den 8. Mai d. J. 

190? Klafter Stodel 

> k Hundert —— 
39, 5 "Dun Br, 
zu Harte —— — 

63 Eichen⸗Aſtwellen. 


Die Zuſammenkunfi findet 


fteigerungdtage früh 9 Uhr am Waldhauſe bei Guttenberg 
Das vorfhriftämähig mummerirte Materiale kann 


eingeſehen werben. 


on jebem ber vorbenannten Ver⸗ 


glich 


Hoͤchberg, den 4. April 1868. - 
Der föniglihe Revierförſter: 
Bergmann. 


Mühlanweſenserwerb. 
4320 2a) Einem ledigen Manne, 
in ben 20er Jahren, katholiſch, 
ver die Müllerei tüdptig ver: 
fteßt umb ein Vermögen von 3 
bis 4000 fl. befikt, fann ber 
Erwerb einer ventablen größe 
ren Müllerei in einer Stabt 
Unterfranfens mit vortheilhafter 
Heirathögelegenbeit ey ie 
werben. Mäb. in ber 


424226) Theaterſtraße Nr. 74 
tft ein elegant möblirte® Par⸗ 
terre⸗Logis, beſtehend aus 2 
Zimmern, nebit Alloven, auf 
Mitte Mai zu vermiethen, bie 
Zimmer werben aud einzeln ab» 
gegeben. 


422926) Gin quter Frauen: 
arbeiter —* gen Be 
(däftigung. Annerer Graben 
Nr. 146, 

Seger, Schuhmader. 
4319 Eine Umme wird gejugt. 
4 D. Nr. 313. 


A317 Reißgrubengafie 242 ift 
eine Schlafitelle zu vermieten. 











3546 6)  Werfchiebene möhlixte 
Zimmer find ſofort aber bis 
1. Mai zu ethen. 


Raͤh. in der Erp. 


4341) Ein Lanbfrefb wirb 
zu kaufen geſucht. Naͤh &ry. 


43%) @in mittleres Defos 
nomie Eut in der Nähe Wärz- 
burg's wirb ſofort zu pachten 
geſucht. Mäh. im ber Ery. 


4337) Eine elegante Wohn⸗ 
ung von 456 Aimmern, in 
ichöner age, wird bis 1. Auguft 
ober 1. November zu miethen 
gejucht durch 
M. 3. Walter. 
Untere Auliuspromenabe. 


4344 Reined Schweinfett, Frank 
furter Brat- und Knoblauchs⸗ 
würfte, ſowie verſchledene andere 
Wurſtwaaren empfiehlt 

Gunderlad, neuer Bahnhof. 


4345 Es iſt ein Klavier um bil« 
ligen Preis zu verkaufen. 2.D. 
Ar. 271 links, erfien Stod, 


4235) Ein gewandter 
Photograph 
wird gefucht. 
Näh. in der Exp. 
fogteih eine Nerfon, "bie mit 


eig. Näh. A. 
De RUE 


Die kais. kgl si. priv. Azienda Assicuratrice in Triest, 


autsgejt tatteb m mit, einem Yılnd- Kapitale von 4 Millionen und einer Prämien und Gewinu— 
— REINE von circa 1 Million Defterr. Währg. 
Ay nur 


a alle beweglichen ©: egenjtände gan — — in Gebaͤuden wie im Freien; 

b ai reifende Güter au er und zu Lande; 

— auf das Ableben und Ueberleben * Menſchen, auf Renten und Capitalien, ſondern auch 

d) auf die Bodenerzeugniſſe, ald: Graͤſereien, Futterkräuter, Kartoffelfn — Hülfenfrädte, Oel: und Han’ 
belögewächle, Geipinnitpflangen, Zabat, Hopien u. |. w gegen Sanelfch 

für eine fefte nr Voraus britimmte Prämie und erfeht jeben Schaden innerba ee nad geſchehener Asſchabung baar 

und voll, in Fönigl. hei Landes währung. 


Ver —— ng mass und —* Aufſchlũſſe Yigg werben, in 
in Würzbur Kreutzer. in Kißingen bei om 8 M. Pfaff. 
in Seidingd] eld Er m Star, —— in Neuſtadt a M bei Hr A U. Obenbin. 
in Ranbersader bei ee pit. in Sondheim a/R kei - Ehr. Hartmann. 
in Aub bei Hrn. Mınas M * —— in Ochſenfurt Fe Hm. A, Brandner. 
in Zeitlofs bei 83* Ei in Giebelſtadt bei Hrn 6 — 
In Brädenau bi —— in Schweinfurt bei Hrn Seb. Will 
in Meintodheime bei Sn, Basel. in Shmeinfurt bei Hm. Paul Hoßdörfer, 
in Gemünden bei Hrn üller. in Volkach bei Hrn. Joh. Knab. 
in Stadtlauringen u 3 zn Braun, in Zeuzleben bei Hrn Sep ri 
» — bei Hin. M. K. Mehling. in Wiefenbronn bei Hrn 2 
Karlftabt bei Hrn. ®. U. Svies. in Abtswind bei Hrn H. Strobbrder. 2a 
E Kigingen bei Hrn. Und. Müller. N 
Crinolinen u zprachnuterricht 
; in fran er und italienifcher Konvarjation und Kor⸗ 
in bio. Muftern, mit und ohne Zaden, empfiehlt ne —— arammatifaliicher Baiis wird ertheilt. 
Dscar Wiegand Bürtige Rrferenzen bei den Hrrrn —— Meder 
am Markt. und Fiſcher. [3c 4045 
Band:Erinolinen verkaufe, um bamit zu räumen, zul Ti, erwartete Senunn Gortetten it ängefommer umb 
4 — S g Eorfetten iſt angekommen und 
A, 30, 36 und 45 fr. empfehle ich dieſelben in allen *8 zu In Site veifen. » 
sear Wiegan 
Bekanntmachung. am Markt. 


H 5* aa Wr te dlers Pruny 

babier teigere ich zufolge Aufıraad des E. Bezir'sgerichts — g7Tſs fi i 
Sonnag den 19. d. M. Nahmittagd wurden aus einen 

Würzburg das Baarenlager b 8 Wemeinfhuldners, und zwar am Wirths daufe vor dem Rennwenerthore, wahr ſche inlich mit Ge 


Mittwoch, den 29, April 1868 hraud eines Nachſchlũſſes, circa 230 fl., meift i in Münzen größerer 
Vormittags 9 Uhr Sorte, darunter 2 Doppelihaler und 2 Kronenthaler, ſowie zwei 
anfangen und am darauffolgenden Tage die in dem Wohnhauje | Sesierrollen entwendet. 
1 Dütrilt Hs Nr. 147 in der Semmeläftrake dahier vorhan: Dies zur Späbe. * * 
denen Waarenvorraͤthe, als Winden, Fiſchbaͤnder, Thürbänder, Mürzburg, den 23. April 1868 
Möbeljebern, Grabtreuze, Spaten, Sicheln eiierne Reden, Sen Dir £ Unterſuchungsrichter: 
em Strobmefjer, Wepfteine, Sägen, eine Parthie Stahl, Stahl: Schwaab. 


cheeren, Pflugaren, Hemmſchrauben, eine große Anzahl Ketten, 
verzinmte Geichtrre, Piannck, Gewiätfteine, verftiedene Sorten Strichsbefa nutmachung. 
Nägel, « Drabuitifte, Drapifeilen, Schrauben mit Muttern und Im Execut ons wege ver fteigere ih 


7 —— Montag den 4. Mai 1868 
Mittags 2 Uhr 
Dienstag, den 9. Mai 1868 im Wohnhauſe Difte, TIL — N 5 Betten, 6 Kommode, 


an. ben 
8 Uhr anfangen indem Wohthaue dre Gemeinkhutennef12 vriedene Tüche, 7 Sefei, 3 Epiegel, > Kieiberf:cäufe, 
1. Diites HörMr. 207, babier die daſelbſt befindlichen Eifen- h Kanapé rer — an im Schäfungdwerthe von 
5236 egen fofortine Baarzablung. 
made ler Gatfung gegen of fofortige Baarzahlung. r 4 burg, ben DA Moril 1868, 


tzburg, den 24. April 1 — — Reise Endreß, k. Notar. 








Bekanntmachung. 
Stribsbefanntmachung. In der Conkursſache des Glafermeifters Michael Grau das 
Im, Erecutionämwege in ich hier derfteigere ich am 
Mittwoch den 6. Mai 1868, Mittwod den 29. April 1868 
Nachmittags 3 Uhr Mittags 2 Uhr 
auf dem Schleehofe bei Unterdürtbach ein Paar Pferde braumerf;., IL Diftritt Nr. 0 das: gelammte zur Conkursmaſſe gehörige 
Farbe gegen — —3* Mobiliar, als Betten mit Zugehor Tiſche, Kommode, Stühle 
Würzburg, dem End er e) Notar und fonftige Haudeinrihtungegegenftände gegen fofortige Baar- 





zahl 
ürzb ben 24. April 1868 
Morgen Sonntag Mainzer Räsı K felfuchen, ® — Grimm, f. Notar, 
fowie —* liebten Kiffinger Ponduren de Hamburger 
Obrf Brochen, Ohr⸗ 


Albrecht ſche Feinbäckerei. Für Trauer ——— Bei 


4287 Shartengafie, jowie an ber Bahnhofſtraße. J. 8. Brenner 





— — 


Nähmafbi sen Gerelifehäft 
——— Lo er 


liefert die Handnähmafchine 


„Mignon,‘ 

anz von Metall, Ba ele ant und Hettid, und doch Außerit folide 
(Gemüt er 6 Pfund), + es —5 daß eine kurze Untermweif: 
ung zut Erlernung des Gebrauches genügt. 

, ine gen des — niebeigen Preifes von 26 fl 48 fr. 
Näh-Pineat, Sähraubenzieher, Pincette, 3 verjciebenen Säumer, Cinfafier (ein 
mit melden man in %, Stunde ein Kleid vollſtändi einfaffen fann), 
und Kiſtchen — ſowie wegen ihrer Nükfichkelt (die Mignon 
Alles, was in einer Haushaltung vorkommt) und der Aunehmlichteit bhyes Gebrauches 
ient die Mignon mit vollem Rechte einen Platz in jeder familie, forte in fehr vielen Ge⸗ 
teil 
Sarantic, — Depot für a im 


Kirhen-Paramenten-Eonfections:Gefhaft von 
Franz Messner, 


2. Diftr. Nr. 338) /,, obere Dominikanergaſſe. 
Die erwarteten Zufendungen in 


aquettes, Urberwürfen, Negen: 
mäntel und Kleiderſtoffen 


‚ im reichhaltigſter Auswahl eingetroffen und empfehle ſolche zu den 


igſten ‘Preijen. 
F. J. Schmitt. 





h Nadeln, 
it nügliched Anjtrument, 
‚Anleitung zum Gebrauche“ 





> Gigarrentager! / 


a VaaramaaR Eigarren in reichſter Auswahl, beitabge: 
remer ; lagert und zı bedeutend billigen Preiſen 
amburger \ empfiehlt 


Georg Friedr. Wild, 
25 gegenüber der Köhler' ide. Brauerei, ME 


En TE RE EEEEEEAECSER En 
cht- Hämorrhoiden- & Bleichsuchtkrank 


heilt Dr. J. M. Müller, Specialarzt 
in Cobur 
Deſſen populäre Schriſten über Si icht unb Hämorrhoiden 
d in ber Erpebition dieſes Blattes ſtets vorrätig. 
Preis 12 Pr. 









Außerdem 






tuis. Brieftaschen. Albums. Porte- 
ınales. Reisenecessaires bc J. 8. Brenner. 


Kleinkinder: Inftitut. 


linfien Preiſen. 


genommen. 


Sterngaffe, 3. Diltr. Mr. 152. S 
Die Unterzeichnete bringt den geehrten — 
en be: Beginn der Sommer-Monate ihr er- — 


:te8 Kinder-Inſtitut für mi thulpn‘ ichtige 
sen und Mädchen in empfehlende er 
unter Berficherung Man re und ſorg⸗ 
v Behandlung. 

Ahtungsvoll 

April” 1868. 


Würzbur 
8 30) Baberta Engelbreit. 


Glag 


find in guten Qualitäten wieber 


Briefpapier 


— Kukuk-Uhren. 


Kukuk- & Wachtel- Uhren in 
1° feingeichnigten Gehäufen, 
ganz Metall, mit Gewichten und mit ix: deräug, 
habe micder fehr ſchöne Auswahl erhalten, 


er gärbereisBerfauf 


In einem Frrquenien 


fc, ciner ‚Wa Whadenden Ges 
24 enb —— arg e gut 
—8 "m beiten Kpetriehe 


frehmbe Faärberei mit oder ohne 
Brundftüde, Familienverhälts 
niffe halber, aus freier Hand zu 
ueıfanjen. Das Anweſen befteht 
a8 einem, neben einem vorbeis 
fliegenden Bade, freiftchenden 
kteinermen Haufe mit aroßem 
Holranm, Stallungen und einem 
großen Obit- und Gemuͤſegarten 
nebıt I—I0 Tagwerk Arder und 
Bleſen. Auf franfi te Anfragen 
wirb ‚mäsere Ausfurft ertheift. 
WI? jagt bie Erp. dA 


bein 88 


Jutelligenz⸗Comptoit 


in Mainz. 


Bureau für Auskunft 
ih &redir: ee ofte 
verbaltniffe 0 „itwen ı 
Perfunen, Asıntuc " slebers 
haume, Verlauf mau "laaren; 
Ru Fenammabe für Br cogabr 
tor; Lern üitelung vorıb- Ubafter 
"Hoch tien. . inbmf, can ıbels- 


uoW Andutrie keihr fi: us Bes 
a rim dei Bereich 
bed vanveit, des Jnrı firie u. 


Lanhwirtbikait eiuichla. san Se 
Ihafts:Borlommnifte; Ircaflo 
und Bccept : Einboiung, Us: 
fände, Arrangemente (Ger 
(sältäprogromme pratt3 und 
f arco.) (18 
4201) Ein Logis von 3 Jim= 
mern, Küche Bopenfanmer, Kel⸗ 
ler, Waſchhaus und Xı tritt im 
Garten, ıjt bi8 1. Mai oder 
ipäter an eine rubige Familie 
zu vermietben. Näheres bei 

Franz Sartınann, 

Holzkändler 
am badiichen Vahnhof. 





Werke | Tralität, 


empfeble mein Fager in Uhren 


jeber Gattung bei reeler Garantie ıu den bil- 


Reparaturen werben jorgfältiaft vor— 


3. G@. Dausch, 


Uhrmacher. 


Markt, gegenüber Hötel Würtemberg. 


Handschuhe 


eingetroffen bei 


Gottfried Poehlmaun 


am Marft. 


mit 2 Buchftaben geftempelt in Primas 
Qualitãt bei 


J. S. Brenner. 





Pommade Tannique Rosée 
von Filliol & Andogque iu Paris, 
um ben ergranten Haaren bie frühere farbe zurüdzugeben und 
Pommade Epidermale 


ven Chalmin, 
zur Vertilgung der Schuppen tjt wieder angekemmen unb 


empfiehlt 


Wilh. Heuß, Coiffeur, 


om alten Bahnbofplatz. 






Jacquettes in Wolle & Seide. 


Neue Zujeudungen find eingetroffen. 
Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


Semden, 


eigenen Fabrifat!, für Herren, Damen u. Rinder, 
in Ebirting, Percal, Piqud, Halb: u. Ganzleinen, 
in allen Salsweiten, jowic Arägen in allen Faconen 


20. empfichlt billigft 
Dermann Diep. 


Empfehlung. 

Beranlaßt durch vieljeitige Klagen über bad in ben Kelern 
eindringende Grund: und Hochwaſſer, entihloß ſich der Unter: 
eichnete, eine fahrbare Gentrifugalpumpe mit Dampfbetrich zu 
—— und empfiehlt biefe!be nunmehr zur Benũtzung, um Waſſer 
aus Kellern, Schachten, Brunnen, Baugruben ꝛc. au befeitigen. 

Der Unterzeichnete erbietet fi, dad Auspumpen von Kellern 
x. entmweber felbjt vornehmen zu lafien, ober anbernfalls bie 
ganze Maſchine miethweiſe abzugeben. 

Näberen Aufſchluß Rob bereit au ertheilen 


Undress Mohr, Maſchinenfabrikant. 
2. Ditrift Nr. 100, 43% 3a 


Befanntmachung. 


ns von Mebrerlöjen beir. 
Die aus ber vorjährigen Pfänderverfteigerungen erzielten 
Mebrerlöje koͤnnen nad nunmehr erfolgter Feſtſtellung gleich 
jenen aus ben früheren PVerfieigerungen, in ſeweit ſolche noch 
nicht erloſchen ſind, an jedem Donnerstag in den Bor: 
mittagsitunden von S- 12 Uhr im jräbtiigen Pfand⸗ 
amte gegen Rüdgabe ber Pianbiceine in Empfang genommen 
werben, was biemit befannt gemacht wird. 


Würzburg, 3. April 1868. E [4328 
Der Stabtmagiftrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter, 
Dr. Zürn. 
Amenb, 





Bekanntmachung. 
Im Auftrage bes E. Bezirfägerihts Würzburg wird am 
Mittwoh den 3. Juni l. Is., 
früh 10 Uhr 

im meiner Amtölanzlei dad auf 18000 fl. gewerthete Anweſen 
PL:Nr. 734 und 7341, — 116 Dez. Wohnhaus im 2. Dift. 
Nr. 13 in der oberen Dominifanergaffe zu Würzburg mit 
Garten und zwei gebeten ZTrinfhallen, nebit verjiebenen zu 
einer Gonfursmafle cchörigen Altivaus ſtänden im Betrag zu 
138 fl. 28%/, fr. wieberholt verfteigert und der Zuſchlag bies: 
mal unbebingt ertheilt. 

Würzburg, ben 24. April 1868. 

Seuffert, !. Notar. 


4313) Ein folibes Mädchen, [einer Kleidermacherin und wänjcht 
welches im Kleidermachen x bis 1 Mai einzutreten. 
ab iſt, ſucht Beiäftigung beit Näp. in ber in 


[2a 


J. B. Ober’s Schreibmethode. 


Nähten Diendtag eröffne ich nad meiner ebenfo einfache 
als natürlichen Methode einen Eyflus von 16 Lehrftunden, währen 
welder Herren, Damen und Schülern, fie en eine noch fi 
verborbeme Handſchrift bejigen, eine viel Ichönere und nefälläger: 
Schrift beigebracht wirb, wie dies an ben bei Hrn. Uhrmacyen 
Pialmer (Mainbrüde) aufgehängten Brobejcriften meine 
Tügtigkeit ald Schreibkünſtler und Schreiblehrer beutlid 


u erfehen ift. Sprechſtunden 
Ess nbronnen, Zimmer 16 


von 1-3 Uhr im Gafthaus zum 


J. B. Ober, Sprad», Schreib- 
und Rechnenlehrer. 
Auch ſuche ich in Mitte der Stadt eine pafiende, möblirke, 
433 


geräumige Herrenmobnung. 


Befanntmachung. 


Im Auftrage des al. Hanbelsgerihts Würzburg merke 


Dienstag den 


unter meiner amtlichen — 


. April I. Is., 


Nachmittags 3 Uhr, 
im Wohnhaus 2. Difte. Mr. 266 in ber Ufneergaffe dahier 2 
Kanapees, 1 Raunig und 1 Komod gegen Baarzahlung verfteigert 


Würzburg den 8. April 186 


8. 
Seuffert, !. Notar. 


Aech ten gebieten ſowohl roben, als auf: 


J. B. Ehrenbura. 


geſchloſſenen / empfie 


Bei dem Neubaue einer 
Kirche zu Roßbrunn fin— 
den 20—25 tüchtige 
Steinhauer dauernde Be- 
Ihäftigung. Näh. 3. D. 
Nr. 88. 4326 2a 


4329 3a Eine abgeichlofiene ele- 

aante Wohnung von 4 Zimmern, 

Norzimmer, Küche, Speife: und 

Magblammer, Woaflerleitung ıc. 

ift bis 1. Aug. au vermiethen. 
3. D. Nr. 56t/.. 


4325 In meinem neuerbauten 
Haufe 2. D Nr. 72 find noch 
2 elegante Wohnungen, jede aus 
5 Zimmern beitebenb, ſofort zu 
ver mieſhen. Ebendaſelbſt ſind 
auch noch circa 40 Eimer 1863er 


zu verkaufen. 
Beſſerer. 


4314 Eine brave, chriſtliche 
Frauensperſon in ben Mer oder 
50er Jahren, im Kochen und in 
allen Zweigen bed Hausweſens 
gründlich erfahren, wird weniger 
zur Arbeit, ald zur Kihrung der 
Aufſicht zu Tofortigem Eintritte 
geſucht. NAh. in ber Erp. 


Arbtiter⸗Geſuch. 


4303 20) 3 knnen einige fo: 
lide und gute Arbeiter, auf jo: 
genaunnte kleine und Tagarbeit, 
dauernde Beſchaͤftigung finden. 

Andr. Hartling, 


Schneibermeijter. 


4304 2a) _ Es wird grũndlicher, 
franzöfiicher” Eprachum: 
terricht genen billiges Hono⸗ 
rar ertheilt. Näg. in ber Gr. 











Weinbergspfäble, ſowie 
ihöne Pack und Tünchner: 
Latten empfiehlt billigft 

dam Brod, 
Ende der Semmelßftrape 


4306) Eine jonrige Wohn 
ung ven 3 ineinangergeheriben 
Simmern, 1. Stock, Küche, 
Wafjerleitung und allen anberen 
Bequemlichteitem iit biß 1. Angufi 
an eine ruhige eig au ver 
miethen. Nah. in ber Eyp. 


4312) Pleihader Glacisſtraße 
Nr. 1 it bis 4. Auguft eine 
freundlide Mejanenwehn: 
ung an eine Meine Familie zu 
vermiethen. 


4305) Ein Dienftmädchen, 
das Nelpig und treu ift, wirb 
gejudt, Näh. in der Gy. 


4308) Auf bem Wege von ber 
Sanberftrake zur Eiſenbahn gin 
geftern Nadimitiag eine gol: 
dene Damennbr mit weiizem 
zifferblgtt und kurzer goldener 
Kette zu Verluſt. Der redliche 
Finder wird gebeten, ſolche ge 
gen angemeſſene Belohnung in 
der Expedition dieſes Blattes 
abzugeben. 


4321 Nr. 64, ber Univerfität 
gegenüber iſt ein im ben Hof 
na er 2ogis von 3 Jimmern, 
Kühe bis 1. Auguft zu wer 
miethen. 

4322 Nr. 78 Uhr, Nr. 94 Kup 
fchemmel, Nr. 83 Näpftein ge 
monnen. 


4167 2%) Zu werfaufen fin» 2 
Betten, 1 Kommode und 
fonftiges Haußgerätke. 5. Diftr. 
Nr. 223, dritte Felfengafe. ; 


—— 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmäctigen bat es gefallen, heute Morgen 
4 Uhr nad ſchmerzlichen Leiden unferen innigitgeliebten 
Gatten, Vater, Sohn und Bruber, Herrn 
Sacob Stöblein, 


Wagenmwärter an ber f. Eijenbahn bahier, 


zu fi zu rufen. 

Die felerliche Beerdigung findet Montag ben 27. d. 
Mt. Abende 5 Uhr vom Leihenbaufe aus und der Frau: 
ergotteßdienit Mittmoch früh 10 Uhr in ber Piarrfirde zu 
Be a ftatt, wozu Verwandte unb Freunde hoͤflichſt 
eingelaben werben. \ 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Danksagung. 

Für die zahlreiche Teilnahme bei der Beerbigung und 
dem Trauergoticßbienite unſeres in Gott ruhenden theueren 
Gatten, Vaters, Bruders, Shwiegervaterd und Großoaters, 
des Bürgers und Schreinermeifterd Herrn 


Aquilin Ehriftopb Müller, 

ſprechen wir hiemit unferen tiefgefühltejten Dank aus. 
Würzburı, ben W April 1568. 

430 Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 





Franz. Blumenkohl und Kopfjalat, friſche 
Sendung, empfiehlt 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke 


Aecht amerikanische Nähmaschinen, 


als: Singer, Wbeler & Wilfon, Grover K Bader, 
Sowe, jomie bie jo jehr beliebten 


Dresdener Handmaschinen 
empfiehlt zu den billigjten Preiſen 
Hermann Dieß, 
(neue Paſſage). 
Die erwartete Zujendung der beliebten 
Tyroler Gejundbeits:Kochgefchirre iſt 


angekommen, 
Joseph Franlki, neue Passage. 


Ausverkauf. 


Wegen Aufgabe meines Geſchäftes verkaufe 
ich mein ſämmtliches Lager in Uhren unter dem 
Fabrikpreis. 

. 4307, L. Mohr, llhrmaderswittwe. 


. 7 .. 
Wirthschafts-Veränderung. 
Nachdem ich meine Wirthihaft, ehemald Schul⸗r, verlajien, 
uns am 2. in meinem eigentbümlieben Haufe Bütt 
? nerdgaffe Mr. 311 ebemals Baumeiſter s Haus bie 
MWirthiggaft eröffne, danfe ich für Bas bisherige Vertrauen und 
 piıte in meiner neuen Wirthſchaft mid am beebren; für gutes 
3 Bier und guten Schoppen Wein wird bejtend Sorge getragen fein. 
R Adtungsvoll i 
Ludwig Hummel, 
Auch iſt daſelbſt ein jhönes Logis von 2 bis 3 Zimmern 
fogleig zu vermiethen. 4309 





















Friſche Saunaniriifiben 


empfiehlt 


Joh. Bapt. Lampert, 


an der Marienfapelle. 


Würzburger . 3 = 
Baudeville- Theater. Schneider ‚Verein. 


(Am Platz'ſchen Garten. Abends 7 Uhr 


Sonntag, den 26. April. Zum 
Gritenmale: Der Teufel im] Berfammlun 
im neuen Lolale (Odjen, 


Herzen. Gharakterbild mit Ge: 
obere Rofalität). 


lang in 2 Alten, nebjt einem 
Voripiel: Das Unglücke-) Es wird um zahlreiche Er- 
ſcheinen gebeten. (4347 


jeichen in 1 Alt vou Flam 
Platz’scher Garten. 


Rujit von Müller. 
Morgen Sonntag, den 26. April 
















Montag, den 27. April. Die 
fcböne Galatbe. Operette 
in 1 Aft von Suppe. Dann: 


La Rose, valse brillante, 

nach den Motiven bed Baccio, Pr roduction 
getanzt von Frl. Doberer Bor- |?" ber fönigl. 9. Infanterie: 
ber: Der Mann in ber Regimentd Mufit. 
Kobimeilengafle. Pofle in] ontag, den 27. pri 

1 At von U. Borzen. Septett, 


Preife ber Pläge: 
36 fr. — Erjter nummerirter 
Blag 24 fr. — Bmwriter Platz 
{8 fr — Rarterre Gallerie 12 fr 
— Dbere Gallerie 6 fr. 

Tugend Billete für bie ganze 
Salon: Sperrſitz per Dyb 6 f, 
eriter Pla nummeritt per Dyd. 
An, — Platz per Otzd 
Afl. 24 kr., find zu haben bei 
Hrn. Hermann Scheuer, 
Domſtraße, gegenüberdem Sıern: 
plag, und im Thraterlofal. 

Kaflen: Eröffnung 7 Uhr. — 
Anfang bald 8 Uhr. — Ende 
gegen 10 Uhr. 

‚Findet Garten Muſik ftatt, fo 
ift der Eingang zum Theater 
durch das Gartenthor vis-A-vis 
dem Haufe „zur Kröhlichfeit “ 

Die Direftion. 


Hutten’scter karten. 
Morgen Sonntag, ben 256. April Gleebaum. 


aroße 4313) Morgen Sonntıg 


Taunzmuſik Tanzmuſik. 
a la Strauss ö—— — — — — 
Bayriſches Caféhaus. 


pril 
Morgen Sonntag, den WeAvril 


Tanzmuſik. 
Raudersacker. 


Morgen Sonntag, den 26. b, 
autbefeßte 


Zanzmufit 


Sonntag von 9 Uhr an 


Tanzmuſik, 
wozu freundlichſt einladet 
Joh. Feinels. 


Hutten ſcher 


Felſenkeller. 
Morgen Sonntag bei gün- 
ftiger itterung 


Harmonie Mufil 
nebit Bock, wozu ergeben 
einlabet 

4311 Ludwig Reidlbach. 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 


CONCERT. 


Dienstag. den 23. A 
gutbeſetz te 


Harmonic-Muſil. 

Freunden des Tanzes zur 
gef. Notiz, daß ber Tanboden 
neu gelegt iſt, und labet hiezu 
ergebenit ein 


A KRucenmeiiter 


Aumühle. 


—— N im Gaftbaufe zur Krone, 
große für ifche wo zu ergebenit einlabet _ 
F R 33 ' 
Tanzınnfit,|” _ Flle Stan 


Zu vermietben it ein gut 
möblıried Zimmer an einen 
foliden Herrn 1 Diſtr Kr 240, 


Oelfäſſer 


verkauft 
48685) Joſeph Leinecker. 


wezu freundlicht einladet 
431 Ludwig Drunſel. 


Leipolds-Garten. 


4331) Morgen Sountag 


Wiener Berjandtbier. 





Kor 


— — 23 — 
in Mol, Tülle ꝛc. von 
Preiſen 





hangſtoffe 


%, bi8 “/. Breite, empfiehlt in großer Auswahl zu äußerft billige 





HamburgsAmerikaniihe Padetiahrt-Actien Geſellſchaft. 
Directe Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen 


>» 4 N 7 
HAMBURG & NEW-YORK 
Eontbanpten anlanfend, vermittelft ber Polt-Tampriciffe 
Simbria, „.29.u t., Boruffia* Sonnab,., 16. Mai,z 
Bavaria,* Zonnabd. 2. Mei Holfatia, Mittwoch, 20. Mai = 
Saronia, Mittwoch 6. Mai Germania. „ 27. Wai 
Sammonia, Mittw. 13. Mai Mllemannia, „ 3. Juni! 
Weſtphalia (im Bau). 
DI die mit * beszichneten Schiffe laufen Southampton nidt an. SE 
Paſſagepreiſe: Erſte Kajüte Pr. Ert. Thlr. 165, Zweite Kajüte Thlr. 100, 


uaaaoix⁊ 


Ch. Reich 


am Markt. 


Liedertafel. 
Dienstag. den 28. April 


Gesellschafts-Abend 


für Damen und Herreı 
unter gefälliger Mitwirkung 
des Theaterorchesters unte 
Leitung des Iirn. Musik 
direetors V, Hamm 
im Schrannensaale. 
Anfang 5 Uhr. 


Gefellichaft 
Krheilerane. 


Zwiſchendeck Thlr. 50. 


Fracht Pid. Sterl. 2. — pr. 40 Hamburger Kubikfuß mit 15%, Primage, für orbinäre 


Guͤter nach UÜchereinkunft, 


VBriefporto von und nah ben Verein. Staaten 4 Sgr. Briefe zu bezeichnen „per 
Hamburger Dampfidiff“. 


dem Schiffsmaller Auguſt Volten, Im. Miller's Nachfolger, Hambura, 
fowie dem allein für Das Königreich Bavern zum Abſchluß 
von Weberfabrtsverträgen 
SHauptagenten Der Daupfichifflinie 


F. 3. Bothof in Aſchaffenburg 


und allein dejien Agenten: 
ch. ſnorſch in Würsburg: Wegmeiſter Braufer in 
Aabob Willms in Notheniels; E. F 
d. Schdnverger in Königshofen; Jof. Zink in Hofheim; 
F W. Nlopf in Neuſtadt a. ©.; 
Strobmenger in Schweinfurtz Hch. Has in Sammelburg; Ferd. Würth 
in Brückenau nd G. Sartmann in Lohr. 


Mebger in Ohjeniurt: 
in Kirlinaen: E 





Verjteil@rung. 


In Folge erhaitenen Auftrags des f. Stabtgerthtä werden 


von dem Unterscichtirten: ner 


Mittwoch den 29. April, früh 9 Uhr anfangend, 
im 2. Diitr. Nr. 193, Giabengäßchen, madverzeichnete, zur Ber 
laſſenſcht der Ama Dorothea Böhm, Briefträgerswittwe, ge: 
Reiten, Kanapee mit Sefleln, Kom 
mobe, Tiſche, Uhren, Frauenkleider, Weißzeug und fonitige Haus— 
einrihtungsgegenftände gegen Baarzablung verjteigert, 


börigen Gegenjtände, als: 


Würzburg, den 24. April 1868. 
7301 2a 


dabei jehr jchöne für 


GCGommunicanten 
empfiehlt in größter Auswahl billigft 
Cari Philipp Bauer, 
Domitraße. 





Blumen-Papiere bei 


Drud und Berlag von 


Joſeph Derletb, Tarvator. 
Glace- und Sommer-Handschuhe, 


Zu der Sonntag, den 26. b 
Mis in dem Lokale des Schieß 
hausſaales ftatifindenten Fan 
Unterbaltung labet höflich) 


, Der Ansſcher 


>b) 
Arbeiter: 
Anterftigungsverein. 


Die Anzorge vom Geftrigen 
Einzeblungen betreiiend, if der 
thümlich und wuridig Di 
Einzahlungen geſchehen wie feit 
ber im Pofalr, wur Nlati 3 Ubr 
fit ber "mara ausgahmsweiſ 
auf 3 Uhr feſtgeſtellt 
2 Der Ausſchumß̃ 


Zur neuen Welt 


Morgen Sonntag 
autbeiegte s 
Harmonie- Mufil 
wor Freumblichit einfadech 
% U. Wadenflee. 


2. Dalton u. Comp. 
Durchſichtige Giycerinjeife, 
reinſte und mi!delle aller Kot: 

fertefeifen, a Stüd 15 ir, 
Glyeerinabfallſeife a Pd 


Mäberes bei 


eonceflionirten Vertreter und 


Volkachz, Peter 
leifchnann 


Franz Herold in Munnerjtadt: Gg. 








0900000900C000000000000000000C 00 
4284 2a) En Madchen g 
ans anjtändiger Syamilir % 
wünſcht gegen Bezabhtung 
das Kl idermaken zu ler⸗ 
zen. äh, in der Erp 

0099090009000909099009090090999000090 

1302) 1 Tagwerk 681 Dezi 

malen fehr gute Wirſen im Ried 

an Heidingsfelder Weg, Won: 
unmmer 7415 a und b itud anf 

6 nacheinander Folgende Jahre 

zu verpachten * 

S. Roſenheim, 
Sanderſtraäße Wr 241 bei 
Hrn. Kaufmann Schmidt 


4293) Gine goibene Broche 
wurde gefunden. Näh Erp. 


4206 36) Ein orbentliher Junge 
kann in die Lehre treten bei 

Georg Möll, Buchbinder 
am ‚ohanniterplag. 


o 


BLTLT,, 
Flürfige Glncerinjeife ı 
Klacon 3 fr. empfichlt 
G. Müller, Goifeur 


''b} Knrſchnerhof 380 





An meinem Haufe iſt der 8. 
Stock, keitehend aus 6 Zim 
mern, neu ladirt und tapezir! 
Küche mit Wailerleitung un 
ſonſtigen Bequemlichkeiten, au 
1. Auguſt zu vermiethen. 

Adolph Treutlein 


J. Domjtrahe. 






— Brenner. 
f 141 ⸗ Ir 














onitas:Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 101 des Würzburger Stadt: und Laudboten. 





Um in allen Lebensverhältnifien beſſer fortzukommen und 
n Anftand & beobachten, Liefert die beſten Anweiſungen bie zu 
ıpfehlende Schrift: 


DEE” Fr. Vicyer, DE 
Neues Complimentirbuch. 

Enthaltend: 64 Glückwünſche bei Neujahrs- 
nd Geburtsagen, — 15 Liebesbriefe, — 13 An— 
eden beim Tanze, 20 Gedichte bei Hochzeits-, 
eburtstags- und anderen Feierlichkeiten, — 14 
Schemata zu Auffägen für öffentlihe Blätter, — 
5 Stammbuchoerſe, — eine Blumeniprade und 


O belehrende Abſchnitte über Anjtand u. Feinfitte. 
Vierundzwanziafte Auflage Preis 45 fr 
Bon allen bis jet erichieneuen Komplimentirbüchern ift das 
on Fr. Meyer beraußgegebene das befte, vollſtändigſte und 
upfeblenämertheite. 
Zu haben in 


Julius Kellner’s Buchhandlung 
mn Würzburg und Neujtadt a. ©. 


Anzeige. 
Ausgezeihnet gute Dachziegel in großen 
3artien And zu haben am Mainquai bei 


Gebr. Brod & Mehling. 
Mein billiges Lager 


ı Leinen, Gattune, Piqué“, Zwilce, Barchente, 
Bettzjeuge, baumwollene und balbwollene Kleider 
mb ofemjeuge empfehle ih Abnahme. 13664 2 


Anton Grenlich in Ihüngersheim. 
Allein zur Weltausftellung 1867 zugelafien. 


nu 
27 Medaillen, * 4 
‘ ö 7 u! 


Mastie Lhomme Lefort. 


Bon den Gärtnern ald bejtes Mittel anerkannt 


Kalt zu pfropfen 


md die Marben der aut und Sträucher zu 
n 





eile 
(mit Wafler oder Spatel aufgetragen). 
Angewandt in den Faiferlichen u. Foniglichen, franzö— 
fifben und fremden Baumſchulen. 
Fabrik: 102, rue de Paris in Paris (Belleville). 
Niederlage in Würzburg in 39235 2 
Gieger's Handlung. 


Bekanntmachung. 
Am Mittwoch den 29. April I. J. werben 
n Gafthaufe zum goldenen Anker zwei große 
hr gute Zugpferde ſammt Geihirr und Wagen 
mh ohne Geihirr und Wagen) aus freier Hand 
erkauft. Diejelben find von brauner Farbe; 


nes ijt fünf, das andere achtjährig. 391% 
2 = Es wird für eim Hei» [nähen und bügeln kann und qute 
5 Kind gegen guten Lohn ein| Zeugniſſe beſitzt. Gintrittäzeit 


aves Mädchen gefucht, das'am 1. Mai. Näb. in der Erp. 


Eichenholz. 


circa 200 Ib. Fuß 3* dicke gebrauchte Eichenbohlen, 

6/4" Die gebrauchte Pfetten, 

= nm. ln” die gebraudte Faßlager 
find zu verkaufen, Rauberäaderer Strafe Nr. 16. 4283 3a 


Gutsverkauf. 
ions de ich if ftrage 
Sn entae ben 36. Suni LE 
ab 8 Uhr beginnend, 
im Gotz'ſchen Haufe zu Völkersleier dad A Keßler'ſche Dekonomie⸗ 


gut im bortiger Stewergemeinde, beſtehend in 2 Mohnbäu 
wei Scheunen und Nebengebäuben, jobann im 1 € T de 
4. W 


" " ” 


Gärten, 6 Tem. 262 Dez. Wieſen, 8 Tem. 317 

ung und 60 Tem. 284 Des. Aderland unter ben am 

mit den erſcheinenden Betheiligten zu wereinbarenden Bebing 

und nach Maßgabe der geſehlichen —— verfteigern. 4 
Das Anwejen iſt auf 16,625 fl. tarirt und können Kataſter⸗ 

befchrieb, ſowie nasurtunde bei mir eingejehen werben. 


Hammelburg, 22. April 1868, 
Doͤll, k. Notar. 
Verſteigerung. 4296 


In ber Berlafjenihaftsfade der Wittwe Anna Wehner 
werben am . j 
Donnerstag den 30, April Ifd. Irs. 
Nahmittags 2 Uhr 
im 4, Diſtrikt Nr. 202 Korngaffe 
mehrere Möbels, Betten, Frauenkleider, Weizeug gegen Baat- 
zablung öffentlich verfteigert. 


Befanntmachung. 


Vorbehaltlih höherer Genehmigung wird bei der Militär 
Lofal:Verpflegs:Gommiifien Würzburg am 


onnerftag den 7. Mai 1868 
Vormittags 10 Uhr 

die Beifuhr der aus dem föniglidhen Korit:Mewiere Rothenbuch 
zu beziehenden 368 Klafter —B olz im Wege ber allge⸗ 
meinen ſchriftlichen Submiſſion an den Wenigſtnehmenden im 
Attorb gegeben. 

Steidlautende Gremplare bes —— liegen vom 
25. April an in ben Kanzleien der Lofal:Berpflegd:Commilfion 
Würzburg, dann ber al. Bezirksämter Lohr und Gemünden zu 
Jebermannd Einficht offen vor, mo 4— ie Submiſſions · For⸗ 
mulare in Empfang genommen werben können. 

Die Submiffionen jelbjt mäflen nad dieſem Formulare ers 
ftellt, vorſchriftsmaͤßig überſchrieben und verfiegelt bis langſtens 
Mittwoch den 6. Mailfd. Is. 

(bends 6 Uhr 
bei der Pal. Stadt Commandantſchaft Würzburg franfirt einges 
laufen jein und wirb ausdrücklich noch auf die Beitimmungem 
sub lit. K. ber Submifjionsbebingungen aufmerkſam gemadt. 
Würzburg, den 24. April 1868, 
Die tal. Stadtkommandantſchaft. 
v. Steinddorf, Generalmajor. 


In ber Naht vom 20 auf 21. diejed Monats wurde vor 
dem Gafıhofe zum Schwanen dahier aus einem Omnibus eim 
Sigfifien von grauem Tud, mit Roßhaaren gepolitert, entwendet. 
Ich erſuche um —— 

Würzburg, den 21. April 1868. 

Der Bertreter der Staatdanmaltigaft am k. Stabtgeridte: 
Ehrenfried. 


— Malz Extract, a Flacon 21 
und 30 Pr. empfiehlt j 
C. Schneller zur Kronenapotheke. 


















Berft eigerung. 

Diendtag 28. April Nachmittags 2 Ib: 
werben bie aum Nacjlafie des verlebten Privatioıs Kilian 3 
Rnab gehörinen Gegerftände, ald: einige öfterreihiihe OBli 
gationen ad 120 fl. und 240 fl. öfter. Mäbr älterer Churb 
donn eine goldene Cylinderuhr, eine goldene Setie, eime 
parifer vergoldete Standuhr, ferner am Mobiliargegenftänden : 
Tiſche, Seſſel, Kommode, Schrank, ein Lehnjtuhl mit Eimric- 
tung, Bett , Betten, Beeipaeug, Herr Heidung, einige Oefen 

e 


v. }. w. gegen Baarzahlung an den Meijibietenden i 
Nr. 243 öffentlich ——— nn 126 I 
Das Testamentariat. 


— — — — — — ——— — — 0 — 
Holzverſteigeruug. 
Am ntag den A. Mai werben aus ben Staats: 
Walbungen des Reviers Fabrikſchlei 
zeigneten Hölzer zum Berge grad: ge — — 
1) Rom Siebe im Hinteren Steinberg. 
8 en aͤ ee 16 Bis 30. Si 
: nitte ‘ 
Ai —— 8 30 Stärke, 
ar Klafter — * 
" " r l 
14 5 x End ben ae, U, 
260 Hundert Buchen⸗ Aſtwellen. 
2) An zufälligen Ergebnifien aus den Abtbeil: 
ungen benbang und Hinterer Eyerberg. 
; —— 
nitte — zu chnellen geel 
1/, Klafter een Müffel IM. Es sul, iin 
3 a 
3 Kalter Eichen, Knorz⸗ und Ajtbolz. 
3) Aus verfchiedenen Abtheilungen. 
2 


ze ichhaltiges Cigarrem-Lager, ab- 
elagerter Fi ER die beliebten Nr. 
3 3md 4 a 1 ir., 17, 18 und 19 a 1, kr., 
20, 23, 24 und 25 a 2 fr, 29 und 3143 fr, 
importirte Havanna, alle Sorten Vevey, Ciga— 
retten, ſowie feine griechiſche und türkiſche Tabake 
bringe ich in ———— Erinnerung. 

Carl Kern, 
3962 3 Echhornſtraße 357. 


hust ————— — 
Wein-Versteigerung. 
Am Donnerstag den 14. Mai 
| Vormittags 10 Uhr 
eben im Pleinen Theaterfaale nadhbenannte, gut ebaute Weine 
Wrattig F it 


verfteigert umb Liebhaber hiezu Höfl ngelaben. 
Die Weine können auf Anmelden an den Fäſſern probirt 


Bürzburg, ben 16. April 1868. 
J. Oppmann. 
eiren 200 Eimer 1866er Eichernborfer. 
„ 1M  „ 1863er Stein. 
16 „ AB6der Randersackerer. 3905 3c 


— — _ 
Das Vacanzen-Anzeigeblatt 
unberte von wirklich offenen Stellen für Kaufleute, 


enthält ı 
Sandwirthe, Forjibeamte, Lehrer, Gouvernanten, Techniker ıc., 
Beamten aller Branchen unb i 


en, bireet 
—F * MR Redaktion Garantie. Daß Abonnement beträgt zählte: Budennnbrug, 


| Be ee 

= uchen tz: und Aſt⸗ 

— wirb nochmals ein Verſuch * ber nt erung 

der im legten Verftriche unverwerthet gebliebenen Stöde ber 
Abth. Mühlichlag gemacht. 

Sämmtliched St; wird in freier Goncurrrenz, mit Aus⸗ 

nabme der über 19 Zell baltenden Buchen: Abſchnitte verfteigert. 

AZufammentunft Hiezu früh 9 Uhr im Hofmann’igen Gaſthauſe 


babier. 
' Fabritſchleichach am 22. April 1868, 
Der Bönigliche-Nevierförfter. 
Bagner. 


gefandt. Beitellungen bitten an SM. annen 
—— — Berlin, Nieberwalaiußit 15 
zu richten. 9, 12) 
mn Eng vom Ende vor. biß 8. d. M. wurden 
aus aufe Diftr. 2. Mr. 134 fieben, theild mwollene, tfeild 
zigene Kindermügcen, 3 wattirte Kinderröckchen, ein Kinberrod 
von weißem Baummollenftofi, ein beögleihen leinener, 5 Ellen 
Leinwand, D—6 Paar uenfträmpfe, ein SKopffifjenüberzug, 
Fı Baar blaue wollene Kinderfirämpfe, 6—7 Häubden, 2 weiße 
zchen, 1 Kopikifien und 1 Paar geftridte wollene Kinder: 


entw 
Am 11. d. M. Vormittags enifam aus einem Wagen vor 
dem Gaſthof zum Strauß babier ein ſchwarztuchener Ueberrod, 
Yerhaud mit großgeblumtem Wollenſtoff gefüttert, und auß bem 
e' . 5. Nr. 220,221 eine Frauenblouſe von ſchwarzem 
iyt, mit fmarıem Sammt auögepugt und mit Stablperlen 
befeit. — Ih erſuche um Späbe. 
Würzburg, den 11. April 1868. 
Der Vertreter der Staats anwaltſchaft am k. Stadtgerichte: 
Ehrenfried. 


— — — — — — — 
4288) Ein im Kleidermahen 4285) Ein ſolides, junges 
u. Weifmäben geübte® Mad von anjtänd iger 


mer wünjdt Beigäftigung, Familie münfcht bei einer 
Ki el im = außer bem | zelnen ne finberlojen 


* Näb. in ber Emm. ‚Familie in ben Dienft zu tie 
ten. Gefaͤllige Offerten unter 


Zu vermicthen. * E restante Neu: 


4291 2a) Eine mod neue, aus * 

6 tneinandergebenden Zimmern, A290 2a) Glodengafie, 3 Diltr 
ee bchete Te Fe | Bnrit iR Sülig zu verfaufen. == 406 apa 
en erniflen - an en ſoliden Serrn Breit 1 er . 

ende "Wohnung ift he T fogleich zu vermietben. Näp. in ber en. ri a are 

hose > — 4284) Cine orbenilihe Wer:|4298) Ein ordentlicher Junge] gimmer umb Henboben ift. 

I) San I ; (om ſucht — Ei kann art Meferichinieb ‘ Mai ——— 

eime Grube Dung | Ober wie. Bohneämühl-| Get unentgelblih er-| mann er. a 
a ertaufen. Ri in ber ee an 280.1 fernen. NRäb. in * Erp Nr. 409. an 


— von WonttassWaner in Kiiherdurg 


4299) Eine Ladenein⸗ 


mein, Sanil — — * pen ein Ci⸗ 
einen Familie erfonen), garren· Ge ül pa end 

äft, im 1. oder 2 | mi ef 
—A unter Wr. 4126 wird u Tauten cht. 
in. ber Trpedition. Näh. in der Exp. 


hg 
4292) Gefuht wirb ein ge Ta a Pe = u 
ränmigeß, unmöblirte® Sim- 00) Ein leichter „Btoß 
mer In freier Pape. Adreflen arren ober Pleiner 
unter biefer Mr. beförbert bie] WAgen wirb zu kaufen ge: 
Erpebition ds. BL fuht. Gef. Offerte mit Preis⸗ 
en . angabe unter K. S. beförbert 
4294) 8 bis 10 Zimmers] bie Erpebition d. BI. 
efellen finden dauernde Be: | —— —— — 
6825 bei 4286) Am Kranzislanerplag iſt 
Franz Kreyleder. ein freundliches, möblirtes Me⸗ 
Aimmermeifter. en immer ſogleich ober 
— 2 Ibis 1. — vermiethen. 3. 
4297) Eine Bettſtatt mit Diftr. Nr. 367. 


4%) Geſucht wird bie 1. 
Auguſt ein Logis von 2 Zim- 

















Würzburger Stadt 
— zn 
8 > — (2, | 


Montag den 7 April 1868. 


- und Landbote. 


Antunft » 
Mitt, 10U.5M zu. 
J 45 M. früh, 11.32. Borm.u.7 


I IV, MiürburgeSeidelberg 

J Köpang na 
BOM. früh. — ‚ion 
80 Radım 
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80 MBorm, Bu ie Bit = — 
iu * 
Antunft von Selbelberg: Schnell. 7U 
— — 55M. Ab. Perſonenzuge EU. 15 M. früß, 100, 
ENT 5. Borm, 2U. 15 M, Machen. m. OU: 27R 
ET EN, ey Aliens — u. 
— — * u BON, Rat, 
nb#t engen dh iR — —** le — 53 — — — gun 
— 15 M. Nadır 1.06 früh, (19 D.56 m, Mit 5 IL 16 M 3 Miltenberg 6 u Be 
ı und 9 D. 40 iM. Nadıts. Haufen 4- U Radım. | ig 








Neueſtes. 


—— 25, April. Der „Hamb. Correſp“ mel: 
et: DasComniando bediineumten Memeccorp& Kat angeorbneı, 
aß am t. Wat eime Entlafjung von DO Mann per 
um Urlaub auf unbeitimmte Zeit ftattfinben fol. 

Wien, 23.-Hpeil.-(Drojen Ebergenyi) Der Berichts: 
ıof verurteilte bie Edergengi zu awanzigjährigem Kerfer mit 
inmödiger Einzelhaft jährlih, zum Werluit des Adels und ber 
Rücbe einer Gtiftöbane, endlich in bie Prozeßloſten. 


2ondon, 25, April, Ciue Regierungabepefhe aus 
Sodney im Auftralten mielder: „Der Fenier O' Farrel ſchoß am 
2. April auf beit Ayen Alreb und traf benjelben in den 
rüden. Der Thäter if verhaftet und gerttudig. Die Kugel 
onste herausge zogen werben und ber Zujtand des Prinzen ijt 
ucht ge Fe 

Zoundou, 25. Hpril Der Herzog von Buckingham ift 
1a dorne gereiit, um ‚der Königin die Nagicht von dem 
Mrtentat auf den Prinzen Alfreb zu überbringen 

London, 23. April. Das fhon gemeldete Attentat 
uf ben eben in Auitralien reifenden Kerjog von Edinburg 
Prinz Alfted) fand am 12 0, Mezu Glomtarf bei Port at: 
on gelegentlih eines Wohlthätigkeitspidtits itatt | (Fine er: 
ion, Namens O Farell, geltanb ein, baß er eim Feniet hei und 
abjihtli auf den Herzog geıhoiien babe. Er der amerte Schuf, 
ber noch mährend bear Arretirung bes Feniers abgefcuert wurbe, 
verwundete, dem bamebenitehenden Herzog, ſedoch ungefährlich 
8: pas lehrt wahrſcheinlich naͤchſie Woche mad England 
suUruUd, 


London, 23. April. Der Brina und bie Prinzeſſin 
von Wales jind+ wohlbehaltez aus Frland zurüdgelehzt Mad 
einer Regierungsbepeige aus Sidney vom 1. WMärı machts 
die Heritellung-bed Prinzen Alfred befriedigemte Tkortichtitte. 





Zagbneuigfeiten. 


Se. Mai der König haben gerubt, die Haupileute Martin 
Tlög nom 9. Inf. Reg. auf ein halbes Xabr, und Heinrich v 
Reichmann v, KM für immer in den Rubeftand au verjehen; 
dann dem Bataillons Art Dr. E Diruf vom 4. Art. Reg und 
den Unterfieutenant Karl Shin? vom 9. Ant. Reg. auf Nah 
ſuchen von der Gharge zu entheben. 


Se. Mai, ber Wäiniz Haben zu genchimigen gerubt, daß an 
Stelle der biäßer! en Aröieren Keidfeit für je 10 Mann der 
Intanterie und Jüger fünitighin Peinere Keſſel mit Haden für 
je einen Mann nad Mai rer Neuanſchaffungen angeführt wer: 
den, dagegen bie bieherigen blehernen Feldmenagegeſchirre ale 
it mehr noffmendig abgeſchafft und deihalb daB bisherige 
ae der genannten Waflengattungen von zwei Gul: 
sen auf 1 fl. 30 fr. gemindert werde. 


alllon 





Se. Maj. ber König haben t,.bem vraßiiäen Arzt 
Dr; Joſeph !rais in peürgpurg die Beipilliqung zur Annahme 
und anm Tragen bes don Sr. Maj dem Lönig von: Preuhen 


ihm verfehenen Kronenorbens IV, läffe zu, eriheilen, 

Zur Uebernaäme bed durch bie Penjionirung des Oberften 
tel vom Generdiftabe etlehigten Dienftes eines Bensralfiabs- 
Heß beim Generälfommanbd Würsburg wurde ber Oberitlieutes 


nartt Karl che! v, 
oiſoriſch beorbert. ' 


Dad chen efäiinene Ocfesfat Ar. 25 veröffentlicht bad 
Sefeg vom 15. Uprit über Heimald, Verehelichung und Aufents 
baltı Dasſelbe tritt befanntlih mit dem 1. September d. J in 


Hom des Gineralgah ermeilterjtabes pro⸗ 


Wirlfamtelt. 
Vom 1. Jauuar 1369 an jolten bie in Umlauf befindfichen 
turheiliichen, Kaſſenſcheine in Norddeutſchlaud nicht mehr bei 


Öftentlihen Kaſſen an Zahlung angenommen werden Die Mes 
gierungshauptkaſſe jomshl als die ſämmtlichen Nentereien und 
Reutämtern dee Regierangobezirkes Kaſſel find mit der von jetzt 
an zu bewitkenden Einlöſung dleſer Scheine beauftragt. 

Die Notig über Ordensverleihungen durch den König von 
Preußen iſt dahin zu berichtigen, daß nr. Brivatdozent Dr. —* 
mit ber betreffesden Deforaslon ausgezeichnet wurde, 

Detfentlihe Ziggtıa des Stadtmagiſtrates 
Würzburg vom 2%. Abril 1868. Giniae Sirunddei ber 
am KHeidingefelderweg erhalten wiederholt bir Nuffdrderung, ben 
früheren Fußpfad wieder in Stand zu Segen, Die Verwältun 
bed Reftvermögend des Haupteomiteͤs Für Pflege kranker un 
verwundeter Krirger wird ben WMagiſtrats rath A Hetold übers 
tagen Ausnelläng mehrer Aaklunnantiizfätsatteite, 

Den. Beiigort der Hier | Die RIO md 8 in ber 
Pleidadperglacisitrafie wird die Anlage rines Eat väfferungs- 


tanales unter Finbaltuna der vom ber Fol. Baubehörde Mürz- | 


burg II und der Stadt Bauinſpektion aufgeitellten Bedingungen 
gertatiet. Die Baugeiuche des kgl Univerfitätd’Profeffors Dr. 
Wirſing und bes —— Blatz werden genehmigt. Eine 
Anzeige wegen eigenmädtiger Bauführung vird ‚von dem ‚Dow 
treter der Staaisan da Nr Strafeinfhreitung über} 
Mehrere Droſchkenb 

tation an ihren 

au befeitigen, widr 
werden Einem 8 


eben. 
den, aufgefordert, die bei ber. Viſi— 
4 Ah Mängel biunen 8 Tagen 
Malle ihre Fuhrwerke außer Fahrt geſeht 
rer wird für dem talk wiederhoilter 
Gontrasention gegen IE Drojhkenordaung die Entfernung vom 
Öfrentlihen Kubrınerf gedtoh (Schluß folgt.) 
Das Magdebung⸗d Füntier- Regiment Nr 36 (zum Zeit An 
Kiel), das ben Strun® bei. Mettingen beitand und daſelbſt, faft 
noch in ber legten Stunde des Kriegeß, überaus ſchwere Verlufte 
erlitt, bat ein. oloſſalDDentmal für den Uittinger Kirch sf fers 
tigen lajjen. Das Maument aus aronen gegofienen Zinfplatten 


zujommengeiept, beſttheaus sinem Würfel, welcher auf drei Heroors " 


tretenden Mürfeln rabt. Das! Ganze krönt der Tiefe Adler 
mit ausgebreiteten Schwingen, welde eine Spannung von 5i/, 


) 
. 


tr 
4 
» 


r 


ı 


u 


&.t Hsheit des 


$ Haben. Das Botament hat eine Höhe von —* bej einer 
cundfläße von In Quadratfuß. Es dk, marmorartig (Port d'orx) 


} 
geReihen. Bi: ;, „ulpa,.e Au} 
Ringen; A: abdt Hdir! Hofmarſchall db Hojutant 
* ogs Mar, Generalmajor Ludwig von 
Heusler, ift Heute gefterben. | 


Minden, 24. Ari. AGeſteta Abend rüdten die an 23° d 


Mir; nah Traunitein uad Umgegend abgegangenen Abtheiluugen 
wieder dajier ein; eim Jug Jafanterie unter Kommando eines 
DOs:rlieutenints blieb in Zraunitein zurück, ums die auf den 2. 
Mi zur Dieziplinirung und ee einderufenen Whr: 
peistieen, abtheilungsmeile nah Jagolſtadt zu begleiten. — Wie 
9 overnehme, jollen wie duch die Einderufungsordr: Betroffenen 
beadiigtiven eine Deoutation an das fgl. Ministerium adyu: 
ſhicken, un um Rahlag der anbefshlenen Mißregeln zu bitten; 
biefer Bitte wird aber mit na hzekom nen werden können, 
Augsb. Abdytz ) 
Mängen, 25. April, Dir von der f. Startäregierang 
audzeacheitere Geſetzentwurf, über dad Betitionsrcht der Ram: 
mera it im der heutigen Sitzung bed Staatsraths iur Berathung 
— und wird nach erfolgier Genehmigung St Mıj. des 
zdaijs demnädit zur Vorlage an die Kammern kommen, 
Rängen, 2. Horil. Der kal. Stantsminiiter Fürſt 
v. ‚Hohenlohe, welder mit dem heutigen Abeadzug nad Berlin 
ab zereiſt, wirb worerk mur ber feierligen Erdffuung des Zoll 
—— beimohnen und daan wieder hier eintreffen, um noch 
n legten SZıyumgen unierer Kaumern beizawohnen. Gleich 
nah ver Bertagung ber Kammern begibt der Faͤrſt dann 
weder nah Berlin Für die Dauer feiner Abweſenheit ijt bie 
Leitung des Staatsminikterinms des t. Haufed umb des Heu: 
Beim Dem Staatsrath Dr. v. Darenberger übertragen. 


Turin, 22. April. ‚Heute, als bem 22. April, ber 18 
—— Vermiplungsfeier der königl. Prinzeſſin Eliſabeth won 
ıyjen mit dem Prinzen Ferdinand, Herzog von Genua , ver 
ſtorbenen Bruders des jegigen Königs Wictor Emmanuel, hatte 
auh die VBermäiälangsieierligkeit der Tochter der Frau Herzogin, 
der Beiazeſſia Mırgarerga von Sıosgen, mit dem Kronprinzen 

ambert ſtatt. Erſtere zählt noh wicht volle 17, letzterer 24 
Jare. Die Krier wurde buch den hieſtgen Erzbiihor Grafen 

ccardi di Xetco, aſſiſtirt won dem Erzdijchoj ven Udine un) 
den. Biihdien won sine und Mantua, vorgenommen. WIE 
gugen gurirten ber Priaz won Carignan und ber Mircheſe 

ieri de So tegno als die beiden Dekaue bed Aanuneiata- 
Drvend. Das kronpriazlige Prar war umgeben a0m ber en 

zin- Mutter, der Königie von Vortuzal, der Prinjeſſin &io 
lae, den Keinzea Anıveus, dem Kcauprinen von Preuzen 
und ven Peiazen Rapoleon. Dieje högiten Anverwandten und 
Bäite waren von einem nahezu mmbuchoringlicen Hilbkreiſe 
ber hoͤ hſten Wirdenträger aus allen ilem des Sdaizreichs 
aus der militäciſchea wie bärgerligen Hierardie, umgeben. Ein 
rei her Biitjenkian; von Damen der ſten Weijtofratie gab 
dem anmutsigen Bilde das jgänite Relief, Umter dieſen Bid: 
* and Zlumen nahe aber ohne jegliche Shen⸗ichelet die hohe 

caut, Mıczırerie son Saboyen den erſten Raug ein Sie 
trug ein rei Spige-Bein, Aberjäet mit den lieblichen Blüm- 
en ihred Rınens (margarita, bellis persanis, age ey 
mit daj viſhen getidten Ryien und Ocangebläthea. Die Zeig: 
nun der Stid:rei iſt von der Hand eines Deutigen, Herrn 
Li Hrenberger, wie Ausführaag — eine Probe von deutihem Ge— 
ſqIm ick und deutſcher Geduld — won ber Hofftiderin Katha 

ber, ebenfalls einer Deutſchen. (Als. 3.) 


Ausland. 


Großbritannien. Roubon, Pe} ril, Unterhaus. 
Lord Stadieg erfläcte gekern Abend, eine waf: 
brüflige Deoeſche bezizlih der — aach Ru: 


ben 
mänien geianbt worden jel. «.Aingh 


Baneriiber Sand * 


Münden, B. April. Graf berenichigpeom vereinigten 
1. un» 3. Ausihax der Reigsratyblammerızum Referenten 
über ven 004 der Abzrorbuetentammer "m dem Aurag von 
Srin:r und Geuoſſea bejiglig der nitanerkannten Religions: 
Geas ſeaſ hiftea geiızten Deſ hlaß ernaaut, omut nah ein: 
edender Erocteraag des Segenſtandes zu bei hlaß, Day dem 

ſchluß der Abgroronetenfammer niht Beiznftitasen Mi: eb jei 







an SehMaj. ben gen! bie Bitte zu ridten, bem Sanbte 
worleg 


einen Geſetzentwurf en laſſen, welder ben ließe 
dep nit außbriclig genepigten feljdaften bie_@ 
meinfame Heligionsühung und die Orbining ihrer inneren Fir 
lien Anorbnungen Gewähr leiſtet. Die materiellen Bebersfer, 
melde dem Grafen Lerchenfeld gun enen folden Antrag zw 
ſprechen fcheinen, liegen einerjeitö barin, daß dem freien Gemeize- 
en — bie allein unter ben jegt in Bayern beſteheunden Reli- ‘ 
gions«Gefelihaften vom Staat nit anerkannt And — burdg , 
Winitterialentigliegung wom 22. Juni 1867 die Mechte Der! 
ni gt politiſchen Bereine eingeräumt find, welche Stellung, emt- - 
iprehend der in anderen deutſchen Staaten augeifeilten , nad : 
Anitht bed Meferenten dem Bebürfnig genügt; andererjeit#,, 
madt er geltend, daß ber Antrag der orbnetenlanmer im 
jeinee Algeneinheit au allen nit ausdrücklich anerfaunten 
Religiomsgeiellihaften, welche etwa in der Jatumft auftauchen 
fönnten, gleihe Rechte windizire, fo daß möglicherweile Sekten, » 
deren inrihtangen und Glaubendjormeln den jittlien Stanbs e, 
punft der Mehrzagl der Bevölkerung verlegen, gan; augerhalb = 
der Beaufſichtigung des Staates itünden, »ie Regierung auger . 
Stande wäre, gegen ſolche Sekten aufjutreten and ihre Unter= * 
thanen vor ihnen zu beihigen. (Sũdd. Wr.) 

Münden, 25. April. Die Abgeorhuetenfammer bemwil- 
ligte Heute die für den Gau der Meiengeim —Rirhieeon— Müss 
hen geforderten 4 M Mionen Galben, ebenio bie Roiten fünbem 
Mindener und MWürzburger Bahudef, für die Niesbach — 
Schlierſeer Bahn , für bie Doppelgeleife von Neybadh bis Hei- 
genbräden und für bie Verbindangtbahn vom Weihenberg bis 
jum Kohlenwerl. 

Dem Hudtrittögeiuge des Abg. Berlenz im folge fteter 
mem 5* die Kammer der Abgeordneten bie Geneh⸗ 
migung. 


5 
— 
— 
a 


alsk nd Mina har - 





Nachſchrift. 


Kunſtverein. Montag ben 27 Mpril neuausgeſtellt: Alven- 
ge am haben GE von ©. Th Rigter in Münden, Preis 
20) A. — Ulpenglühen am wilden Kalter von bemielben, Preis 
DH — Hohenfhwangau vom Königäwege von bemielben, 
Breid 1804. — Der Eonerjee von demjelben, Preis 160 fl. — 

ie Margarethenfapelle bei Feldtir h von demielben, Preis 160 
— Bartdie aus Tyrol von M Leimgrub in Münden, Preis 
190 fl. — Ian Stägerthale von R. Pfyffer in Luzern, Preis | 
572 — Parthie bei MRofenpeim von F. Theſſel in Dressen, 
Preis 100 Thlr. — Plauderſcene won Hermine Stung in Mürs 
den, Preis 12) A. — Stabtbefuh anf der Alpe von Jul. Rörr 
in Mingen, Breis 160 4. — Waldbach in ver Samei, von ; 
R. Rapp in Münden, Preis 220 fi — Das rue Thal 
im Usterwalden van demſ⸗ben, Preis 110 fl. — bonna von 
Kız. Hei in Minden, Preis 130 fl. — Partie bei Seefeld 
von Geb. Need in Münden, Preis 66 fl. — Spayen im Sanbe 
badend, voa Th. Heimerdinger in Hamburg, Preis 4 M — 
Jahrmarkt wor dem alten Drulusihor in Neuß a. Rh. vom 
venjelben, Preis 44 fl. — Parthie am Gardaſee won ©. H. 
Horſtmaau in Däilelderf, Breis 110 Thlr. — Altes Höigen = 
0% U Kırit in Dressen, Breis 50 Ehlr. — Die Piazetta im 
Beneoig von C. Troſt in Minden, Preis 88 I. — Kidin mit 
Kindern won DO. Eornifl in Frankfurt,a/M, Preis 115 Thlr. 

(Baubeville: Theater.) Am Samdtag wurde dad Zandeville⸗ 
Theater wieder erdffeet. Die Theilnahme des Publitums wer 
eime, ſeht zohlreiche, und Bi daſſelde dur häufigen Applaus 
und‘ Hervorraf feine Aue — für die gebotenen rg 
ju erfennen, Uater den aujgefährten Monitäten ſtad als bie 
gelungeniten zu bejeihuen: „Gin ET ee für Wles,” 

S 9aank von Reifıl, worin Herr v. Schweickardt id als 
einen ädigen, gutroutinirten Ganjpieler zeigte umb Fräulein 
und Frau Hiaierberberger, bie beibe bei aus mod vom 
sorigen Sammer im gutem Mebenken een, wurd Naive- 
tät, —* aud daratternolleh Spiel ſich die Gunit 
des Bas fans wicber erwarben, baum „Bei Waller und Dreh“, 
Sq vank von Jarodion, woris Fräulein won Fiſher ſis ald 
aubgezeicgnet: Goubrette bewährte, zu derem Acquiſttion wir ber 
Diveltion nur Glüd wären !önnen. Im un Katie« 
naltanze Gzarbas feſſelten fein. Doberer und dr. Pägelom, 
der MH am bleiem Adeade ald Tänzer, Sänger und Sqhauſpie- 
{er zeigte, darch Brazie und darengrapgiige Brassur. Auf 
dad vortreiflige Oc heſter unter ber Reltung bed Hru. Kapell⸗ 
meiterd Bein verdient ale Anerkennung. — Geſtern wurbe „Der 


dran HHTeO asal 


Eönteht ie" Detzen· Gharatteibils Han Arlaie) Male 
ımig ‚ werin ſich v — 333488 tr. Rod, 
Krau Hinterberaer ünd Frin Böhm din ihr arakter- 
volles Spiel Beifall des zahlreiden m ae 
Ext — eſuch des Theaters am bitien n Aben 

e 


gt um zu der Hoffmung, daß Hr. Direttor Carron«4 


eren tüdtigen Kräf- 
ten vorzufuͤhren ge 
hme an kb 

—r. 


welcher und in dieſem Gommer ei zayl 
ten, ald im vorigen Esmmer, viele No 
denft, auch imbiefem Jahre fi zahlreicher Theilma 
nem fchwiertgen Kunftunternebmen erficuen, werbe. 


der Stadt Eaazbung vom 19. 
bis 25. April 186 — 
Waizen per 300: Pfb. 97 fl. 45 fr, Kom pr. P 
24 fi. —T — 2 "rn 2 fr; Haber pr. 180 

> f. 53 kr, Erbſen pr: 320 Pb. — fl. — fr, 

Bid. — Huf; ‘pr, 320: Pb. — fl) — fs Demnach 
en legte Schranne Walzen 13 Er. seilisgen Korn %6 * 

allen, Gerfte-6 kr, und Haber 2 fr. geſtiegen. Summa aller 

»erkauften Pfunde, 175,120. Umfaßfumme 13,010 fl. 4 kr. 






Getreid 





Mainz, 4. April: —S Getreide blieb auch 
wãhrend ber Woche ohne beſoadere Anregurg, Offerten hingegen 
waren auch richt umfaugreich, wodurch Preiſe ſich im Age 
maeinen behauptet hielten. Der heutige Markt war ziemlich feft, 
ver Conſamo wie Umgegenb traten ziemlich ſtark ald Käufer auf, 
Fir Fotiren: Walzen 16%, & 17°/, fl, Korn 14%), fl., Gerite 
Lit, a 12H, Baer 6, MI Müböl -ift feitherige Gtille 
mod immer permanent, efiefiiv rehes 20 fl., gereinintes 21, fl. 
ohne ah, per Oktober 20%, #. a 21 fl. mit Faß, Leindl 23. 
Mobnöl 35 fl. Hülfenfrücte nicht fehr begehrt, unverär bert, 
Benſo Kleeſaat. Repsluchen 92 & 96 fl. 


Börfenbericht. Frankfurt, 26. April, 1 Uhr. 
Im heutigen Privatverfehr war das Gef äft günſtig —— 
mb beſonders jär Staatsbahnaltien Kaufluſt zu höheren Courſen 
orherrſchend. Pacifie⸗ Obligationen —— bei. u. G., Steuer: 
reie Metalliques 50 bez. 0/, National BI, G. 50/, 
ngliihe Deinliqued ty P, 108er, Loofe 132%, R., 1860er 
‚oje 70%,—%, bez, 1864er Looſe 87%, ber, Deiterreich 
Jankaftien 706 ®., ‚Grebitaftien 189%,,—190 bez, Berbader 
— P., Bayer. Oſtbahn 122 ©, 4'/,%, bayer. — G. 
Y1,%g Württemberger 93° P. 41,0, Babifde Br, ©, 
1,,0/, Raſſauer — P., Bayer. Poofe —— ber. u. G. 
Jabiihe Looſe 97%, PB, 1882er Amerikan. 755,—1/, ber.., 
Staatsbahn 251382 bez, 4, Bayer. 1jähr. 93%, RB, 
». I,jähr. BY, P. „59%, Elifab, 1. Prior, 73 
5, be. 2 71°,” Darmftödter Banfaftien 22%), Ber, 
%, Bayer. 1013/ Marbahn 105%, P., Kurbefi. Loofe 
8, Wedel 


Wien 101!, bez 
Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 
Der auf Seiner Majeftät allerhöchften Befehl von einem 
oben fgl. bayeriſchen Etaatsminifterium bes Innern und ven 
nem hoben Etaatsmmilterium des Sandels und der üffentlichen 


rbeiten zum Verkauf gejtattete und von großen Autoritäten der 
dedizin empfohlene und approbirte Ir. med. Hoffmann 


weiße Kränter-Bruft-Syrup 
ein ſehr bemährtes Mittel gamı Heijerkeit, Huften, Halsbe: 
werden, Verichleimung und Bruftleiden. 
Um den oft vorgelommenen Irrthümern vorzubeugen , bitte 
‚ ‚genau auf Eiegel und Etiquette zu achten. 
Dr. med. "toffmann. 
Für Würzburg bält Lager Herr 


Kronenapotheker ©. Schneller. 


' Ferner bei Herrn Apotheler J. Haupt in Lohr, 
Leonh. Burlein in Efleben, 
. M. Vogt in Fraumersbach. 
Lung in Großlangbeim. 
C. Schaͤtzlein in Eibelttadt. 
Sg. K. Weiglein in Zelingen. 
M, er in Eulzdo:f. 
J. Schäffer in Dettelbach. 





* 


* 


hr 





". 


222223 


— ver Poſt. 
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_ Empfehlung. 
Die Löschmaschinen-Fabrik 
Glockengiesserei 


z von 
6. ’M. Hermann in Schweinfurt 
empfiehlt fi zur Anfertigung vn Löſchmaſchinen aller Größen, 
newefter Gonfirnktiom, mit und ohne Saugwerf, jur Heritells 
ſtelluug neuer harmoniſcher Gelaͤute ſowohl, als zum monje 
alter Gleden nach Tonangabe, ferner Liefert die Fabrif alle 
Sorten Pumpen und Metallguimwaaren, Hanfı, Leber: u. Gummis 
ſchlauche wit und ohne Gewinde, Feuereimer, 9 x, 
Preiöconrants mit ten ruͤhmlichſten Zeugniſſen ns 


Ausfchreiben. 


An der Ehrenkrankungsklage des Bernhard 


und 


ran; von 


' [mern gegen Bernbarb Troll vor dort wurde Peiterer zufolge 


landgerichtlichen Skenntniſſes vom 7. April 8. 3. zu einem 
Arte und in die Koften verurtheilt, mas hiemit auf Antrag d 
Klägers veröffentligt wird. 
Rothenfeld, den 16 April 1868, 
Königliches Landgericht. 
Banger. 
von Iyſtein. 


Defanntmachnng, 
Verlaſſenſchaft des Privatierd Samuel Baumblatt 
von Theilbeim betr 

Etwaige Forderungen gegen rubrizirte Nachlaßmaſſe find am 
Donnerstag den 14. Mai 1 orm. 8 
auf tem Amtözimmer bed E. Notard Fehr babier anzumelden, 
widrigenfalls diefelben bei Auseinanderfe hzung der Mafle nidt 
berüdjichtigt werben. 

Zugleich forbere ich Diejenigen, welche Etwas won der ge 
in Händen baben oder an ſolche ſchulden, auf, dieſes an 
verabfolgen zu lafjen. 

Merned, den 24. April 1868 

Joſ. Höhl, Notariatspermweier, 


Mühlaͤnweſen-Verkauf. 


Eine Mühle mit circa 100 Morgen Felder und Wieſen, 
1'/, Stumben von Schweinfurt an der Strafe von da nad 
Kiffingen gelegen, wird wegen Familienverhältniffen verkauft. Ge— 
bäude und Mühle find im beiten baulichen Zuſtand. 

Legiere ganz neu, mit ? Mahlgängen und gut rentirenbem 
Nebenwerk, mit guter, dauernder Waſſerkraft. Vom Kaufſchilling 
kann ein Theil auf dem Anweſen ſtehen bleiben. 

Nähered, durch Commiſſionär 


36 
Muppert in Schweinfurt, 


| Galihans 5. Rofe. 


Pin in —— iſt ein 

aus mit Hinferhaus, ‚95 r Krap 
mit Altane, in Mitte der 10 Un Reffelheiee Pit 
Stadt ‚in ber ſchoͤnſten tags Xebertwsürite. 

Dogt. wat 28 Blmern, um 4325 in meinem neuerbauten 
fehr billigen Preis zu ver: Haufe ID. Rr. T2 find nod 
2 elegante Wohnungen, jede aus 


kaufen. Das Haus ertıägt 
- — 
dep. „Jahr: O0 Dass. 5 Zimmern beftehenb, fofort zw 


mietbe; der Preis iſt nur 





—* Age : vermiethen. Ebendaſelbſt find 
zn kmh dt auch —— 40 Eimer 18 
Auch if ein. Haus mie 2 |; Derlaufen. 

Son, 3 in ber Bejferer. 

Stadt, um den jehr bil— Geitorbene 

ligen Preis von &000 fi. vom 23. mit 24, April 

zu verfaufen Michael Fratz, Bezirföges 

Andreas Göbel, 3 |iÜttdienerögehilientiud, 2 
Gommilfisnär. mM. a — Eliſabetha Lenz, 


Delonomengattin, 78 J. a. — 
Gertraud Raufenbarth, Schlof- 
jerömittwe, 35 J. a. 


2. Diſtr Nr. 249 in ber 
Katharinengaſſe 
0000000 006 





Anton Bauer empfiehit fi in feinem Gefchäft alz 


Lackirer beſtens iu e vor bem rg 











thore, der Hoffa ai 69 
Sr ae en oe ih allen 
arben, Her 38 en ze/ eigenes Fabrikat, 
ringt in empfehlende Erinnerun 


——8 
7 


Bedienung prompt und auffallend billig, — 
Rohrfutter a Stüd 3 kr, 4279 Ab 


Diejeni welche noch Forderungen an tem verftorbenen 
"Galligraphen "Au ft Otto Springer zu a en 
wollen ſolche längfiend binnen acht 7* in der Wohn 
ung bes — Domgaſſe 2. Dit. Nr. 542, kinreichen, 


be- — — it Tönnen. 
: a6, — [4276 36 
e Erben. 


ftir 
Würzburg, den, 24: April 
Ziwangsveriteigerung. 

Zufolge Auftrags des kal. Bezirtsgerihts Lohr verfteigert 

ber Unterzeichnete im Dr b 
Donnerstag den 2. Juli d. Is., 
Nadmittags 1 Uhr 
An, Gräfendorf den gefammten Grundbeſitz bes Peter Köhler von 
ba in ber tortignen Steuergemeinde, beſtehend in einem- Wohn 
haus sub H8..Nr; 27 mit Nebengebäuben, Hofraum, Garten 
und Gemeinderecht, bann in Nedern und Wiefen unb einer Wald: 
arzelle PL.-Nr 83, 69*, &4, 177, 476, 477, 478, 535, 780, 

Kir 855, im Geſammtſchãtzungs werthe zu 2971 fl. gemäp $ #4 
des Hyp Bel. und der SS 98 fi des Prozeßgeſehes vom 17. 
November 1837 gegen Paarzablung unter den am Termine be 
kannt zu mochenden gerihtsübliden Bedingungen. 

Bis babin kann die Schätzungsurkunde mit näherer Be- 





ſchreibung der Strichsobjelte bei dem Unter zeichneten eingejehen 
werb 


en 
Gemünden, 19. April 1868. 
Heinbard, k. Notar. 





Dffene Commisftelle. | Für 


in Schnittwagaren— 
Geſchäft en gros in 
Nürnberg ſucht einen 
jungen Wann — Iſrae— 
lite — der in gleicher 
Brande ſchon gearbeitet 
re muß, zu engagiven. 
Näheres franco unter Nr. 
150 vermittelt die Ex— 
pedition d. BL. (40626 


N 
4348 Auf dem Gute „Straup- 


bof* an der Beitähöchheimer 
Siraße, 1 Stunde von hier ent: 


fernt, iſt eine Wohnung, be 
tehend aus einem Salon und 
2 Nibenztimmern, dann Küde u 
Keellerobtheilung mit Zutritt im 
Garten jtündlih zu permieihen 

Näheres zu erfragen im 1. D. 
Nr. 417 über ? Stiegen. 


4185) Es wird von einer Herr— 
haft zum jofortigen Gintritt 
oder big zum 1. Mat eine in 
ber Pilene der Kinder erfahrene 
Perſon geiubt Nur ſolche 
mit guten Zeugniſſen wollen ji 
melben, Neubaugafie®. 361. (Bc 


— 


Gichtleidende. 
3.05%) Das Mecept des 
rübmlichit befannten Or Mül: 
ler’ihen Gichtweins, durch 
deſſen Gebrauch ſchon viele hur- 
dert von Gichtkranken Heilung 
ihres ſchweren Leidens fanden, 
wird Gichtkranken zur billigen 
Selbſibereitung von ——* übe 
ren Sccretör J. P. Zebner 
in Eoburg, graen ein ge 
ringes Honoıar mitgeibeilt. 


Zu vermicthen. 


ein möhlirtes Jimmer über eine 
Stiege, nebit Stallung für mei 
Pierde, an einen foliden Herrn 
bi8 15. Mai ober 1. Junt. 
Auch iſt dajelbit ein Zräbdr- 
rieer Hanbmogen zu verfaufen 
Näheres 2. Diſt. Nr. 430 am 
Markt. ; |4 53 


Zu vermicthen. 
1291 26) - Eine no neue, aus 
5 ineinambergebenben Zimmern, 
ſtũche, Bobenfammer und allen 
'onitigen Erfſoyderniſſen : beftch- 
ende Wohnung it auf 1. 
Mai ober Auauft au vermiethen 
im 2, Diftr. Nr. 331. 


Musikalien- Anzeige 


"Bei Falter & Sohn in München ist erschienen ı 


in der Unterzeichneten vorräthig: 
Hamm, J, V., Trauer Marsch für Pianoforte, d 
Manen König Ludwig I]. von Bayern, Op {ü 
Preis 27 kr 


Barith’sche Musikalienhandlun; 
in Würzburg. 


. 
Eichenholz. 
cirea MO iſd. Fuß 3* bide gebrauchte Eichenbohlen, 
100 * dicke gebrauchte Pfetten, 
„ I um Un" bie gebrauchte ahlager 
ſind zu verkaufen, Randersaderer Strafe Nr. 16, 4288) 


Schäferei-Berpachtung. 
(Gaurettersbeim.) Die wit dem 30. September 1.) 
pachtlos werdende Schäferei auf hieſiger Markung ſoll am 
Donnerstag den 14. Mai l. 3, 


Vüttags 1 Uhr, 
auf dem Geweindehaufe dahſer auf meitere 6 Jahre verpadi 
werden. Hiezu werden Pachliebhaber mit bem Bemerken cd 
faben, daß die Strihöbedingungen an der Tagfahrt bekannt ( 

geben werben. 
Gauretteröbeim den 24 ‚Avril 1868. 
Die Gemeindeverwaltung.| 
Dirchs, oriteber. 


Belanntmiachung. 
Bei unterfertigtem königl Boftitale finden zwei bien 
tüchtige Boitillome jofortige Aufnahme. 
Hammelburg, ben 20. April 1868. 
Königlider Poſiſtall. 
Raud, 


Bekanntmachung. 


In Saben der Abrahan Malzer Wittme in Sulgborf 
gen den Done Johann Brüger von Zimmerau, order 
von 6 fi, 36 fr. dann Zinfen betr., verjteigere ich zmangäm 
in landgerichtlichem Auftrage 

Dienstag den 12. Mai I. Is., 
Nachmittags 4 Uhr 
zu Zimmerau einen auf 60 fl gefhägten Wagen mit eifer 
Achſe g gen fofortige — 
Koͤnigshofen, am 23. April 1868. 
Meuf, !. Notar. 


3:4357| Ein Gut von ca 12514205 Sc) Ein — — 
b s 150 Morgen Ariſeld undkann in die Lehre treten de 
Vieſen, mit neugebauter Sof Georg Röll, Budtadı 
tieth, zwiſcken Br unb am Johanniterplah 
! ed, I t od en 
Martihedenfe.b, — 


ohne Inventar zu vervachten, Al 
entiveber auf Kiliant 1868 oder jgaute Wohnung von & Sinner 
Petri 1869 Pachtliebhaber wollen | Vorsimmer, Küche, Speile: u 
ich zum Mai wenden an Franz | Magdtammet, Waflerleiturg 

ıft bis 1. Aug. au vermielben 


‘Shehalt zit Urſpringen. 


* * 








— 3. D. Nr. 661. 
Beidem Neubaue einer — = | 
Ri zu Roßbr in] 0%? wird grümbfidet 
Kirche zu Roßbrunn fin- — 


den 20—25 tüchtigelterricht gegen billiges Ser 


Steinhauer dauernde Be: [rar ertbeitt. Näb_in ber A 

ältiauna. Näh. 3. D.|EW4 29 Ein Sans ikt 
1 ra 3 h 4326 26 freier Haud zu verfuufen wu 

— en tit dafelbit 3 freundliches, & 
2 EEE TEE RT FERIEN RE f N 
42r2 26) Es wird für ein Hei, | möblirted Zimmer ;1 
nes Find gegen guten Lohn ein | mie'ben Räb_in_ber Ir 
AYraves Mädchen geſucht, das|t 19, Kin Sarten mil wo: 
nähen und biigeln fan und gute Jung auferbalb ber Stadt m 
Zeugniſſe beſißzt. Kintrittägeit 


pro 1. Mai zu pachlen gell 
am 1. Mai. Räh. in ber Erp.! NAH. i. d. Erp. 


Tanz-6ursos-Br J — geruug im Speſart. 


Um bem ker N na; töten, Bist Hm 9 8 ut 


eidihete dem hochgeehrien — Dee 
—— mädtigu wet Tanz Gurfus Hier — mir. ws „Domestig.ian — frü 9 
" Die geebrten Eltern, melde gefonnen find, ihre Kinder” in | norm * e na — 
Tanz und Anſtandoregeln mir anzuvertrauen, wollen —E in An ren öffentlich veriteigert, 


E 
* Fi baben, bei der Unterzeichneten ihre Anmeltungen een —— pp. u, Motfeheibe 


Pilege und forgfamen Unterrit wird bie größte und an Bun si mi 2 8 —* rg en Eilfelungen; 
Sorgfalt getragen. > 















. Dasielbe gilt für — und Inſtitute fr 
ie , ſe Igen zur PR er liegen zur ge Mn „ Badenpeigeihei T Maffe. 
fä zu. Mevier Seinrichstbal, 
er Theilnafme eutnegeniehenb und mich dem tiil, Jaus den Waldabtheilungen Bücles, kanndberg, Seibberg, 
— Waͤrmſte empfehlenb Sceitwald, Huttplab, Rabe, Holdrain, Guldenbud,, Birfenzein, 
zeichnet —— Hütte und an aufälligen Ergebniſſen in — Astheilungen: 
Mol and, Bu Klafter ts Klaffe, 
tifhe Tana⸗ u. 3— Hub gehrerin in Augsbur hm „ norzho 
den zum Cure fi —8 ın melner ob —8 I £ „  ügelie n "ar 
More, * Nachmittags von 2 Uhr, * ——— VE; " a 
— 260%, ulſtboiz 
— I. Bi, 
üt Landwirthe de ae 
+ 30 Süd geringe Fichtenbaufolrabichnikte und 
Tie umtergeihnete Maichinenfabrit wird an bem vom 7.— 14551 „ Pe zu Peiterbäumen, Lantern, 
10, Mai in Srankjwrt ftattfind:nden 1 helöhhen F * ya x. — 
e Sir Ar e werben bet der Meriteigerung be 
Ausstellungs- Markt von landwirth-|zmast uns fin» die eintetagenhet fol Reoitrföchter Brauffrant 
Rn en Kamfstuſigen auf Verlangen das Hol; 3. zu laſſen. 
schaftliehen Maschinen Midaffenbürg, don 21. Apr IS6R 
eine Miahı Drei mafcdinen mit Göpel and „für König ig3 eh dorſtamt. 
andbetrieb ckerlingma ſchinen ben: [25 
chneider außitellen, die —55 —— und als er für 
— dienen. Die Dr en, beren innerhalb 


— erung. 
er Etahtwalbe werben an ben nachbenannten 
a —— ende an Era Ah verfteigert: 
a) Donnerstag den 30. April I. J. 
aus der Aptheilurg Dormtrieb: 
1, Kiefern: Abjchnist, Baur und Pfahlholz, 
'; Klafter Buchen: Anbruc, 


der I ahre — ——— nad —— hun 
Schw eliefert worben, erfreuen eined audges 
"gas Yale ul die Häderlingmaichinen ganz neuer Con⸗ 
Itrufion, die , au —** Warie einige rim Aus Ant 
mit dem er ſten 
. —— Seen laſſen — ‚ee: Pi Inge, 
auer ua heieichten Gang nichts zu wünjden übrig gi } d» ui ügel:, 
Die sehr, bebrutenben Beitellungen, ſopie bie zweckmaͤßigſten Ein» 37 ee E Ben — — 
richtungen er Anfertigung bieler Waſchinen maden e# möglih,] 2500 BudensAitwellen; 


bie Preife jehr billig au ftellen, b) Freitag den I. Mai I. J. 


Wiederverkäufer er —— Rabatt. 4350 2a aus der biheiling Roth und Unglüdsberg: 
5 Saufchenbe in Schaffbanufen. 35 SKlafter Buchen-Sceit- und nor 
43 Ei den⸗ Scheit⸗ und ——* 


1 Gihhentaditod, 
2 Klafter Buchen⸗, 
28 /a Eichen⸗ Stodholz, 
3700 Buchen⸗, 


Bekanntmachung. 


Im Yuftrage der Erböinterefienten ber M. Oppenbeimer: 
ſchen ———— zu Hoͤchberg Haus ⸗Nro. 182 werden von 
1800 Eichen Aſtwellen. 


Unterzel 

Montag den A. ib I. \ Die Zulammenkunft ift’früh 10 Uhr umd zwar am erften 
——— — Diars irbeömal früb 9 Uhr anſangend, nad: | Tage an der Bildeiche und am zweiten Tage in ber Abtheilung 
bezeichnete Se abe gegen Baarzahlung öffentlich verjteigert, | Roıb an dem f. g. Tanyplag plake. 
als: 70 bis,80 Ger. Heu und bürrer Klee, eine groke Partbir Heibingäfelb, am 15. April 1868, 
Stroh veridiebener Sorten, Kartoffel, Ran 1erfen, Mäzen, bar Der Stadtnagiftrat. 
unter ein Ber ner⸗· Wãgelchen, Schlluen, 2 Wilüge nebſt Geſlelle, au 


— —— und — —— -Requifiten, 0 RG: > 
nn Hausgerãt u tebend in Betten ßzeug, einige 
Moͤbel Sarnituren, SHladihrant, Commode acı.Ac. a. Verfteigernng. 


— und über A0O&imer weingrüme Käher verichiebener Dienstag den 28. April —* mittag 2 Uhr - 
Größe, wobei bemerft wird, daß mit der Verjteigerung des ut: Pwerben bie zum Nachlaſſe bed verlebten niet Kilian 4. 
v8, Strob, Delonomie: Geräthichaften und Faͤßer am eriten Tag|®mab gebörigen Gegenſtände ald: a N Öfterreidhi —* a 
—— wird galionen ad 720 fl. und 240 Al. ſter äbr. älterer 
Höchberg, ben 17. April 1868 dann eine golbene Cylinderuhr, eine goldene Bin —* 
eumann, Vorſteher. 4c Jpariſer vergoldete Standuhr, ‚Ferner an Mobiliargegenftänden: 
5 Ver Desiefkeufteit dei vermieten wilde Seſſel, Kommode, Schrank, ein Pehnftuhl mit Einrich⸗ 
In der Verlaflenihaft des vermittweten Spezereihaͤndlers |Hı , Betift tte, Betten, Weizeu Herri fleibung, * De 
Feonharb vg von Wiefenbronn find etwaige ; orberungen . w. gegen Baarzahlung an En Meiftbietenden rohr I 
Br — om zu A ocen, bei Vermeibung Nr. 243 Öffentlich verfteinert. 
er Nichtber ung useinanderjegung ber Maſſe anzu: n 
———— bung fie any Das Tostumentariet 
Wiejentheib, den 18. April 1868. 4181 36), 4ine —* Bequemlichkeilen iſt bis 


Köonigliches Landgericht. on 5 Zimmern, |1. oder 15 — zu vermi 
i 9 Reuß. in se ragen fonftigen bäus- "then. Näb. in ber Erp. Z 


Glerin- Seife, das beite und reellfie Waſchmitte 
von kr Aa Güte, in jedem beliebigen —8 und 
Flacon mit meinem Siegel, Diamant: Pommabe, Abfall 
son feinften Velden, Giy cerin⸗Seife aͤcht bei 


an; Hoffmann, 
PBarfümerte-ifabrifant. Laden Schufergaffe. 


Belauntmachung. 
& —*— iM were Verfügung am 





Tauber⸗Bahn. 


Die Anfuhr von ca. 2000 Rihn. Mauerſteinen au ber 


Kunſtbauten des tgl Mürtembergiihen Regielaoiea Borbadh- 


immern aus dem in ber Nähe liegenden Steinhrücen fell bie 4. 
ai db. Is. an tüchtige Fuhrleuie unter der Hand gegem fehr 
guten Verdienſt und auf dauernde Bei kftigura verbungen wer—⸗ 
en. Näheres zu erfragen bei unterzeihneter Stelle, 
Kal. Würtembergiihes Eifenbahn-Bauburean. 
(ae ) — Bauführer, 













ontag ai 1868 Nachm. 5 Uhr Wi 
* * u... —* ag He N u —— —— F — [2« 
ale geſammten Grandbeſitz bed Aloys Scuffert von ba, 1) Zu verkaufen iſt ein 
beftehenb ans zerlegbarer, braun lackitter Klei Einladun * 
PL-Nr. 162 zu 37 Dez. Wohnhaus mit Stall, halbe Scheuer |derihranf, eine malive ladirte A374) Morgen Abend Ur 
| und Sülden, Kammode mit 3 Käften, ein| N fenarverfammlung bei 
PLNT. 1944 u 81 De; | Tiſch, ein Manahel;, eine eilerne| gsülfs: und < — 
195 „ = B / Ba * * a en —— und neue 
0» DE) Meinberg innneres Roth, re Mer ke ge ig mehrere | Wahl, mozu jämmtlide . 
an . " > 2 \ ß RR — Document zum Shneibermeiiter eingeladen na 
PL-Rr. 4061 ju 189 Du f * > ve * * ng J — * 
Ar. & ehen werben. eue Bahn: | #94 wei Fuhren 
— 
Mr. in 4. Weinberg in ber Winterleiten, iegen. L 
PLNT 550 zu 287 De. Ader und Dedung in ber ——— find zu verlaufen im 3. Diftritt 
eg e- > Roͤthen, se = —* treue Perfon Rx 84. 
Pl.Nr. u E Da ne 
un 5383 ® 579 * Weinberg im Laͤmmerberg, —— mitte ji oe 4361) Fer. 68 hat bie eins 
" “ Dienft als Bimmermäbdsen zu gelegte Chatoulle gewonnen. 


in ber Gteuergemeinde Nanderbader gegen Baarzablung. 
Der ufalag wird biefed Mol ohne Nückſicht auf 


den Cchätungswertb ertbeilt. 
Würzburg, am 24, April 1868. 
Grimm, k. Notar. 


Befanutmachung. 

Ich verfleigere zufolge gerichtlicher Verfügung am 
Deontag den 11. Mai 1868, 
Nadmittans 4 Uhr 
gm zweitenmale im Gafthauſe des Milbelm Starz von Ran- 
Bader bad Grundſtück des Georg Adam Kuhn won ba 


PL:Nr. — zu 168 Des. 
1374 12 Weingarten tm Zwiſcheuweg, 
aA 71: ode TB sale 3 2 
.„ 80, „INT 5; 
„ BNL, @ : | Weingarten clibe, 
„bi 0 5 


in ber Steuergemeinde Manderdader gelegen, gegen Baarzahlung. 
Der Auf Iog wird diesmal ohne Rüdjiht auf den Schätz⸗ 
ungämerib ertheilt. 
Würzburg, am A Wpril 1868. 
Grimm, !. Notar. 


Befanntmachung. 

Jqh verfieigere zufolge gerichtlicher Verügung am 
Donnerstag den 4. Juni 1868, 
Nachmittags 5 Uhr 
tm Baftbaufe des Wilhelm Starz zu Manberäaderfben daſelbſt 


gelegenen Weinber 
Nx. 1370, 1371, 1372, 1373, 1374, 1401, 1444, 567°/,,, 
4375, 1376, 1377, 1378, 1399, 1400, 1445 zu 1,361 
———— und Dedung im Pfülben, befle Bonität, 
noch Mofgabe 
vom Jahte 1837 und des $ 64 bed Simpotbefengeiekek. 
ie —**— erfolgt egen Baarzahlung umb wird ber 
Zuſchlag nur bei erreichten —— ertheilt 
er für ben Zuſchlag maßgebende Schätzungs werth beträgt 
1466 fl. 40 fr. 
Bemertt wird noch, daß für Herrichtung und Bauen des 
Meinberged für bad laufende Jahr Sorge getragen ift. 
Würzburg, am 22 April 1868. 
Grimm, !. Rotar. 


43%) 2100 fi. find fogleih[4349) Ein Bett und 1 Hans: 
gegen boppelte Sicherheit ans-|leinenflück find billig zu ver- 
— in ber Exp. fen. 3. Diftr. 292, 2 St. 


er cinichlägigen Beimmungen ber Brozennoveefam vor einiger Zeit abhanden 













treten. Dieſelbe ficht mehr auf 
ute Behandlung, als hoben 
ohn. Näß. in der Erp. 


4358 2a) Im 3. Diftr. Mr 
209. Auguftinergafie, ir ter J. 
Stod, bejtchend aus 5 Zim- 
mern und jonftigen Erforder: 
niffen auf 1. Muguft zu ver- 
miethen. 


Gefuch. 


392) Bine ſolide Berfon jucht 
Monatödienjt. Diefelbe iı auch 
ſehr bewandert im Wafchen, jo: 
wie in allen mögl. Felbarbeiten. 

Näh. in ber Erp 


44923) Verfonen, welde 
ſich mit Helrathsvermittlungen 
befaſſen, wollen ihre Adreſſe 
unter Chiffre IB. BB. bei der 
Grpebition abgeben. 


Für Apotheker! 
5355 Ja) im junger Bhar 
meceut Sucht ſogleich ober aud 
auf 1. Juni im Miürzburg ober 
deiien Nähe Stelle ald Bolon— 
tair ober au als Gehülfe. 

Näb. in ber Erp. 


4356) @in brauner En-tout- 
cas mit Horngriff und Stiel 


Billig zu verlaufen! 
4368) Ein ſchoͤnes Bett, 1 
Stück Handtühereug unb 1 
Frauenrdck im 4. Diftr. Nr. 205, 
Korngafie, 1 St 


4362) Letzten Mitimoc Abend 
wurde eine geldene Sted: 
nadel verlsren. Der Finder 
wird gebeten, biefelbe gegen Be: 
lohnung im Wärtemeherger Hof 
abzugeben, ; 


4378 3a) Ein ſiarker Junge 
fann al8 Scılojier lernen. 
. Näh. in der Grp. 


4332 Auf 1. Mai mirb eine 
Wohnung von 3 Zimmern im 
1. oder 2. Diftr, gefugt. Raͤh. 
2. D. Kr. 91r,. 


35 In —— zum rolhen 
Ochſen find mehrere Zimmer mit. 
oder ohre Küͤche ſogleich zu ver» 
miethen. 


4360 Eine Wãſcherin ſucht ſtan⸗ 
dige Beſchäftigung. Mei b. €. 


4376 Zuxrächſt ver Domſtraße 
find 2 Vogis, das eine son 2, 
das andere von 3 Zimmern, 
Alfoven, Kühe, Nebenzimmer, 
Bodenfammer ıc. bis 1. Auguſt 
zu vermiethen. N, i db. €. 


4735 MWerloren wurde 
am 23. Abends von ber Julinse 
promemabe bis zum SHefbräus 
Haus cin Rotizbuch mit Bries 
fen und verſchiedentn Legiti- 
mationöfarten. Der rebl. ifin: 
ber wird gebeten, jelbiges gegen 
Belohnung abzugeben im 1. D. 
Nr. 3I0N;. 





Dan bittet um Nüdgabe gegen 
Belohnung. 2. Diltr. Nr. 376 


4:66) Maäannliches wie 
weiblich. Dien ſtperſonal 
findet ſofort gute Stellen. 

A. Hölken, Nürnberger 
hof 6, Frankfurt aM. 


4370) Zu vermietben it 
anf 1. Auguſt eine freundliche 


Wohnung im Diftr. Nr 
64, 


4153) Es iſt ein Heinıs Logis 
bis 1. Auguft zu vermierhen 
Nãäh. in der Erp. 


Das Neueſte in 
wollene und ſeidene Jacquettes, Mantillen 


und Bedninen 
mpfehlen zu fehr billigen Preiſen 





Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmähtigen hat es gefallen, am 4. April 
T. 38, Abends 6 Uhr unfere gute Mutter, Schweſter, 
Shwiegermutter, Schwägerim, Tante umb Grogmutter 


[44 
Auguſte KRübles, 
Regierungsbienerd: Wittme, 

im ter won 70 Jahren, verfehen mit ben hl. Sterbfakra⸗ 
menten aw ſich au rufen 

Wir empfehlen ihre Seele theuern Verwandten und 
Belaunten im chriklichen Gebete 

Augsjeld, Sürzburg, Landshut, München, 27. April 1868. 
4379 Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 






Danksagung. 
Für bie fo ehrenbe Theilnahıme, welche ſich bei Beer: 
| digung meiner innigitgeliebten guten Gattin 
Margarctba Stürmer 


und gab, fage ich hiemit meinen innigiten tiefgefühltefien 
Danf, 
Ga. Stürmer, 


Juwelier und elbarbeiter, 
neblt ben übrigen Hinterbliebenen. 


Alle Sorten feinster parfümirter Toilette: Fett:Geiten, Cocos 

daudel-, Glycerin⸗ Geite, Haaröle, Bommade, Extrait d'Odeurs 

allen Bumen un» compowirten Serüchen, friſche Yüllumg, in 
Oper Auswahl empfirhlt 


Frau; Hoffmanns 


silette Srifen- und Parfümerie: sabril. Laden Eduiterägafie 
— ii 

Friſche Pflückerbſen, Artiſcholen, Blumen: 
‚Hl und neue Kartoffeln empfichlt 


Anton Minoprio. 
Stribsbefanntmachung. 


Tu der Eoncurdjahe des Raupmanneh Johann Peter Rech 
rn Unterpleicield verſteigere 2 BR 
vonnerstag den 7. Mai 1868, Mittags 2 Uhr 

beginnend, 

nd an den beiden (naenden Zagen um diejelbe 
eit fortfabrend im Wobnbauſe des Bemeinfchuld: 
ers jm Umterpleichfeld, Sausgeräthigpaften, syarben, Kurz: 
naren, Eiſenwaaren, Kleiderkoffe, eine Laden Eſnrichtung gegen 
fortige Baarzahlung aud in ber obenaufgeführten Reigemfolge. 

Würzburg, ben 25. April 1868, 

Fahreh, Ef. Kotar. 








Häfige Glgcerin-Geife mit Theerderivaten, ſicheren Mittel 
ı Hautunreinigleitem zu beieitigen, erprabt im biefiaen Julius: 
al, Lieferant an viele Seilankalten, wird im Flaſchchen, fo: 


e im beliehigem Quantum werfauft hei 
Franz Hoffmnann’s 
Toilette⸗Seifen · Fabrik, Laben Schuſter agaſſe. 





— 


Ullmann & Strauß. 


4380 Ein Sonnenſchirm murbe 
verloren; braum mit lila Futter. 
Abzugeben gegen Belohnung am 
Sanderwafen bei Zimmermitr. 
Herz, Barterre. 


4335 Eine Dienitmagb verlor 
geitern von ber Brüde zum Pier: 
rößrenbrunnen eime Goldbroche 
und bittet um Müdgabe gegen 
Belobaung in der Erp. 


4333 3a Eine freundlige Wohn: 
ung von 4— Zimmern, Rüde, 
Bodenkammer und allen jonitigen 
Erforderuiſſen ift bis 1. Auguſt 
su wermiethen. 5. D. Fiſchergaſſe 
Mr. 54. 








3 Ein Meineb Hau ım. Keller, 
Stall und Hof It muter jehr 
günftigen Bedingniſſen zu ver: 
aufen. Räb. in der Erp, 


4853 Es wird jogleich ein Män- 
Gen tm Dienk geſucht. D. 4 
Nr. 255. 

ni ee 
4357 Ein Auslagetiſchchen oder 
Faqkäſtchen für Cigarren wird 
. kaufen geſucht. Käh. 1. ©. 

rt. 281. 

4391 Ein Badergebilfe, welcher 
aut raſiren aud Haarſchaeiden 
faun, kann als Jimmergehilfe 
ogleich in Conditſon treten bei 
Chir. Do del, Domitraje ®. 178 
3 Diktr. 








6382 Es wird ein ordenilicher 
unge vom Laude in bie Lehre 
ju nehmen gejudt bei 
Matthäus Keupp, 
Schreinermeißer, 
5. Diſtr. Mr. 22, Rayengaffe. 


4385 Gin wo guterhaltener 
Frack wird zu kaufen geſucht 
Näh, in ber Erp. 

43854) Solide Mädchen 
mit guten Zeugniſſen ſuchen 
Pläge. Mäheres auf ber Her- 
Er, Meibeltägafie, 4. Difr. 

. 147 


Nr } 
Martbe Baninp, 
Berdingerim. 





439) Ein Logis von 2 ader 
4 Zimmern und allen Erfor 
derniſſen iſt am eine ruhige Fa— 
milie zu vermiethen. Näh, Erp. 


4373) Es konnen nod einige 
Herren an einem bürgerlichen 
Mittagstiihe Antheil nehmen 
2. Dilte. Mr. 268, Ulmergafie. 








Würzburger 


Bandeville- Theater, 


ER Plag’ihen Garten. 

ntag, ben 27. April. Die 
ſchöne Galatbe. Operette 
in 1 At von Suppe. Dann: 
La Rose, valse brillante, 
nah den Motiven bed Bacclo, 
etanzt von rl. Doberer. Bor» 


er: Der ann in ber 
Roblmeifengaffe. Bofle im 
t Alt won 9. Berger 


Mittwo, ven 29. 
Stadt und Land, ober: 
Der MWiebbändler aus 
Dberöfterreich. Pole mit 
Seſang in > Alten von Fried⸗ 
rich Raifer. 


Sänger - Verein. 
Morgen Diendıag, den 28. April 
Abends 3 Uhr 


Probe. 


Musik-Verein. 
Mitte Mai: 


Großes Garten⸗Feſt. 


Anfangs Junt: 


Tanzunterhaltung 


i ttem' Garten. 
—— 


Hutten'sche Karten. 


Morqen Diendtag, den 23. April 
Harmonie-Mufil, 


mobei fi mein Stafimeiiter auf 
dem Garoujell mit jeimen feine 
dreſrien Pferden probusirem 
wird, mein ergebenſt einlabet 
A. Kuchenmeiſter. 


Geſucht 


wird eine freundlihe Wohn⸗ 
ung von 3—4 Zimmern, nebſt 
übrigen Erforbernifien für eine 
kleine Tamilie. Gejällige An 
—— zu hinterlegen in der 
Erpebition d. Bl. (4389 


verkaufen iſt eime 
Mähmaichine. Näseres bei 
Rieiberhändler Friedrich. 


u BEL SUR, 
477) Ein Meined Mezanen⸗ 
Logis von 2 Zimmern, Rüe 
und Bodenkammer iſt big 4, 
Mat zu vermiethen. 3. Diftr, 
Nr. 168, Sterngafle. 











Baar, 


een Tr 













„BAN.“ 
| Deutſhe Vieh verſicherun o⸗Ge aff, in Berl 


Die auf Gegenseitigkeit gegründete Geſellſchaft verliert zu folgenden malpräm 3 

u. genen u erluſte: Lohniuhrpferbe 40 * * 44 Rindoieh 21/59, Schweine u. Schafe 3 
RN gene ben: Bierde und Rindo eb Yo ren Din nberpet Y,%/p Schweine und Start 27, 
mr. den iebjtand. der Zandwirtbe ge mit Ausnahme von Ss $ 


jmd a genten ber 


8 hrein 

— —R —5 Bippus. 

J e Chr Seyersbad. 

— * d. DI: Hr. Sebaftian Eplesel 
n i 


v. 
—— Hr Reis 
® —— —55 Säneider. 
Gerxöfeld : Ger er. 







on : Hr. M. 3. Rehm. 

ohr: ee: goren: Donnen 

arftheidenfeld: Hr. Fr. Klinger. 

ent dorf: Hr. as Shönmann. 4 
ligen adt bei olkacb: Dr, Rarl 305. Schäbe 
ljfel Ar Hear S 


— 05. Bra We. ü — x. Carl Chr. Schmid 
Em —— — dr $ J. Manz. ° 
re ob Eisfelber. ei „ rang Kod. 
riſtadt Dr Atnsıb Wirtheim. Otto Klüber. 


— en: Ht. Jofeph Otto, Zellingen: Hr. Sofept Keller. 


ädt rd Drten, d ell t i vert ten i N d 
— — — — vote 


— Haup-Ageittur Fr. Th. Pfeiffer, Bricnuerittaße. 10, in. Müngen. ⸗ 


—— — Ar 


"Blige Gebeibcher *°3E:3 2% Stahafschen Buch, & Kunst 
handlung in Würzburg. 


De — Manna oder Gebetbühlein für die katholijcht Ra * Preis elegant cartonirt — 7 Er, 
Lobet dea Serrn, „Mit Gott fang’ an, Mit Gatt Hör’ au Ein ER und Gebetbüchlein "ir bie katholiſche J 
—Elegaat. Bares mit Solditempel und ek Meeis — Au 
Tafden, 9 Aehet rar Kdirje Morgens, Abend:, , Beiht-, en und anbere Unbadten für katholiſche Chrin 
4 Sad einem Stahlitih. Preis Fre in Reinwand geb. mit Goldſchnitt — 27 f 

Ava Maria! Febrbünleir flr — ne m zo einem ufmeretam 9— eleganı I, Buopon — — 7 
a wir ganz befonders darauf aufmerffam, eine größere Partie nur wen 

— — Ri bu gr in den feiniten Leder: und Sammt san en beit uns zu baben find, “ 

folche zu den billigſten Preiſen abgegeben werben. 


a ee 
„est — — von auswärts nach Jaſeraten im Stadt: und Landboten 


ten: ra eine 3 fr. Briefmarke zur Nücfranfirung beisulegen, da ſolche außerdem unberii 








ſich ti t bleiben 7 rr 
— — * Die Expedition des Stadt- und Landboten. 
— 7- — — — — — — — —— — ——— — — 

Dantjan un Das iſraelitiſche Publikum wird darauf,auf 


Allen: Denen, welche; L $ bel dem —— jo ſchwer be: merkſam — daß bei mir ſtets gut 


— Braude 0 bil "beiitanden,g jagen wir unleren it: y jind, das \ 
—* Dont, beſonders — Fenerwehr, ünſerer Nadbarſchaft ir 7% her⸗ Würſte zu haben | 
und den Bewohnern de Mainvieritlsgumöge Gott Sie alle vor zlil 6 





— Unglüde bewahren. — Samuel Lauber, 
69] Adam Moos. 26 4243] Banf Nr. 8 
—— ſaͤurefreies, beſtes und billigſtes Maſchinen— — 
TO mieräl, e Kalligraphi⸗ Liedertafel 
J B. Ebrenburg. ehrt, genau ee are Dienstag. den 38. April 
ze rue —— —66 et e ein frühbeter 
Strickbaumwolle, Eee yapıkın. inc | Gesellschafts-Ahtaß 
Gfach Ejtremadura und’4jad) supra, von Hau— a er Ne — — — 


ſchild und Strutt, ſowie gereifte, marbel, melirt des Theaterorchesters unf 
und ungebleichte, empfiehlt zu Fabrikpreifen Arheiter⸗Geſuch. a Abo Kt. 


3 430326) Es Fönnen einige fo- 
Cari Phhili Dp Bauer, re 39 — 1 


’ommrape, genannnte kleine und Taqarbeit, J 
4190) Herrn⸗ und Damen Mi und fagonnirt in ber Sand; [Dauernde Beihäftigung finden. 418136) Eine ——— 


Stroh Hüte werden ſchuell, gaſſe, 2 Diſtr. Nr. 254 * Andr. Hartling,|it zu vertauſen in, der, A 
billig und ſchoͤn jön gewaſchen ge:12 Stiegen. (2b 16 1. D. Mr. 






Schneidermeiiter. 





Drud. aus "erlag 'nam BonitasıWaner im Sönrzburg. 


u —— 








wĩãa vʒhurger Stadt- 


—— 
ug; BO N. 200: Ben | 
——— 06 SR. Abs 6 
ĩ Rn. Aut u. 111.58 


und Fündbote, 


4. 
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in — —— . Born, 2 0. — erw 


wi. Boss. u.lalki6 Nach, Witeny. ; in 
5 MM. fü, AUAOM.R u. Bu. Mbbs, — 


I —* Würnberg. Würnberg . u. 
»gang nad ürnbeng: Sousierg, 3 U. Autunft bon Fri 4 m. ss Poſtonmibuo ſe nach 
a EN TER Bei A — —— a 
’R. b ‚ MB. 5, | ) im Di bu. 
‚m. TEE mb a 4 nie, 2 haufen 4 IL, Rache, 






203 Dienstag den 28 April 150-. Einumdiwanzigfter Jahrgang, 
um — —— U Eimmmdimanzigfier Jahrgang. 


Reueftes, frech werben, wilder bie — ee & über 
erlin, 27. . Der Kö oeben (1. Upr Mir-[den Vertrag vereinigten, auf Grund befien Ihre Berufung ers 
one — —— here: har in : „Ger [folgt ift, und welder feither bie Beratyungen bed Bundesrates 
' Herren vom beutigen Zollparlamente! Vierzig „Jahre fin’ geleitet Hat. Halten Sie bas ‚gemeinfame heutjche Iniereſſt 
* feit det Begründung des Bereind, welcher heute; in einejim Auge, vermitteln Ste von dieſem Htöpunfte ans b 
atungsoole Epode feiner Entwidelung eintcitt, Bon Heinen | Finzel- Jutereſſen, und eitt Erfolg, der Fonen den Dank ber. 
Ingen: ausgehend, : aber »getragen von dem Bebürfniiie bes n geminnt, wird Ihre Anftrengungen frönen. Die freunde 
hen Volkes nah der Fruihett inneren DVertehrs, hat berjhaftligen Beziehungen, melde bie demſchen Regierungen mit 
»erein ji y allmälig durch die Macht bes nationalen Gebantens, [ale auswärtigen Mächten unterhalten, berechtigen zu dem Ver— 
dem er Aurdrud gab, über den aröpten Theil , Deutfhlands| trauen, daß der Entwicklung nationaler Wohlfahrt, deren Plege 
jedehnt. Er Hat zwiſchen feinen Gliebern eine Gemeinfamteir| heute die Vertreter ber deuſchen Stämme vereinigt, bie Sen: 
Intereſſen geicaffen, welde ihn ſchwere Proben flegreih =. des Friedens gefichert bleiben, zu deren Beſchühung d 
den laſſen, und tm MWeltverfehr nimmt er eine Stelun ein, deutſchen Staaten fidh unter einander verbündet haben und mit 
welche jeber Deutihe mit Befriedigung blidt. Die Pr t —* Beiſtand jederzeit anf bie geeinte Kraft bed deutſchen 
= Gründang gegebenen Einrichtungen haben im Raupe berfBolfes werden zählen önnen. 
durch bie Sorgfalt der Vereinsregierungen einen hohen Grab Berlin, 27. Upril. Zolparlament. Die erſte Sitz 
Iten. -Sie- vermodten- auf- die Dauer—»eber-den An-jung ward gegen 3 Uhr vom Mlterpräfibenten », ranfenbergs 
erungen au fenlgen, welde bie raſche Entwickelung und die|Fubmigsborf eröffnet. Derfelbe beißt die übbeutichen Mitglies 
hmende Bieljeitigkeit des Verkehrs an die Geie gebung ftelt,|der des Zollparlaments willkomnen und eignet bad einige 
„dem beredtigten Verlangen; bed deutſchen BoLt«S nad einer| Deuticland als das vom Haufe zu erjtrebende große Ziel, 5 
Hamen Theilmahıme an diefer Gefeggebung zu entiprechen Meiningen, 27. Upeil. Die Generalverfammlung 
Veränderungen, welde das mirthigaftliche und politdelber Aktionäre der Werra-Eifenbahn ijt den Anträgen des Bere 
m Deutſchlands erfa gr erheiihten bie: Forderung | waltungsrathes und beim Vertrag über bie Bahnlinie Schmein« 


dem Üderein b Gr ünbu ebenen O Mei i 
e und * iſt die Frucht einer natur eltern & engen Eafjueig herein. 


ntwidelung, Zondon, 26. April. Eine Regierung: De eſche mels 

n Heute Vertreter der gangen Nation ur Be ni * 

rung der gemeinfa nen wirthfdafiligen e Fer ein re Hbgfnien jo Einen Slmenbn 

># vereinigen. Diefe Berattung wird fi} auf fait alle Ge: ; 8: mttid frei, a era , om. 

@ ber nad bem Bertrage vom 8. Juli v emeinſchaft u — 

-n Geſetzgebung erſtrecken und kann dabei die Hutehnung London, 26. April, Ans Abyjjinien verlautet weis 
Bereind auf Medlendurg und Rübet als nahe beooritehenn| er: König Theodor z0g fi in bie geitung zurüd und ſchiate 
Auge vafien. Sie wird zunädhit die bauerade Regelung der [DIE Gefangenen, fo wie alle Nihifombatanten hinaus. Napier 
— — zu einem 'Rachburlande zum Gegen ande forderte jedoch unbebingte Uebergabe und ſtütmte Magbala, mo» 
en, welches durh Stammesverwandtf yaft und die mannig- | ri Theoder fiel 
'giten materiellen Intereſſen eng mit Deuti diand verbunden 2 27. April. „Reuter's Office“ erhält fol- 

Der mit Deiterreih am 9. Märı d. J. abgefhloffene Han [gende Nachtichten aus Zulla vom 18. d. M.: Magbala wurbe 

3: und Zoffo votrd den gegenfeitigen Be keht umfajfenbe,|jam 13. Aprit eritürmt. König Theodor wurde getödtet. Die 
Jahren angejtrebte Erleihterungen gewähren und Aır dof: | Gefangenen find ausgeliefert worden. 14.000 Dann der feind⸗ 
spuntte zu weiterer Fortbildung darbieten in Geſeh überjtihen Truppen Haben die Waffen niebergelegt. Bon ben Eng⸗ 
Inderung ber Zollorbnung foll darch Befeitigung ber mit ben | Ländern wurden hur 1 Offisier und 14 Mann verwundet. Der 
mean des Verkehrs nicht mehr verirägfigen Formen des Jolf | Ierlat des Fetades derrug 50 Tobte und 1500 Bermuns 
fahıen® bie Grundlage für eine allgen eine Reutiion' ber of; |det.. Die englischen Truppen find any drei Monate verpro- 
pgebung feitftellen. Cine gleichmäßige Beiteiterung bes Ta |vlantirt. Dasfelbe Buteau meldet von eben baher vom 19. p.: 
und eine burdhgreifende Abänder des Zolftarifs find| Ale europälſchen Gefängenen, Männer, Frauen und Kinder, 60 
u Bejtimmt, die, ‚Freiheit‘ bea Vertehrg im Janern besjan der Zahl, find am eral Napier außgeliefert worben und 
ceind und mit dem Ausande zu fördern "unb” den finan: [auf dem Wege nad Zulla. Theodor's ganze,Armee if getöbtet, 
En — —— erecht zu werben. Ein er oder . 
mbeld: u ajrtövertrag mit Spanien ergänst die Reihe ndon, 27. ril, Eine telegraphiſche Depeſche Na⸗ 
I durch wel he ber Zolloerein 18 der legten] pier's an Roihcoie hr alle Hiöherigen Erg über 
hre die Rechte ber —— Kationen erworben und| bie Erflürmung Magdala’g Nach einer telegraphifäen Mits 
yeitanden hat Ich bin gemik, daß Sie, geehrte Herren, an] tbeilung dei & jezialkorteipondenten der Times erihof Theodor 

Lbjung biefer wichtigen Fragen mit bemjelden Geiſte heran-| ji feloft it einer Piftole. i 


rien 


Tagsneunigkeiten. 


Da bie Herſtellung der Retourbillete auf den kgl. Staats 
bahnen für ben Bebarf fänmtliher Stationen längere Zeit ir 
Anſpruch nimmt, fo iſt von einer gleiäzeitigen Einführung ber 
elben am 1. Wat abgeſehen worden, und werben zunädit bie 

quenteren Stationen bed Oberamted Münden, bann der Reihe 
nad jene ber Oberämter Augäburg, Nürnberg, Würzburg und 
Bamberg und zwar mit den nothmenbigiten — nah Mangabe 
ber oberamtligen Antıäge ausgewaͤhlen Retourbilleten veriehen 
werben. Die Ausgabe gewöhnliger Billete L und IL. Klafie 
ald Retowrbillete für wie II. und III. Klaffe wirb inielange 


beibehalten, als nicht jede Station mit dem entſorechendeu Bebarf- 


an eigenen Retourbilleten verfehen if. Die Bapierfarbe der 
Retour:Billete iſt diefelbe, wie für bie Billete zu ben ge voͤhn⸗ 
lichen au en, demnach violett für bie IL und gelb für die III 
Bagenklajje. In dem find neben dem zweifach m Vortra 
der Ausgabe- und ber Beitimmungsitation noch die Worte „un 
uräd* enthalten und find bie Metourbillete er einen im ber 
tte vertifal durchlaufenden rothen Streifen befonder# gefenn: 
zeichnet. | 
* Sonntag, den 3. Mıt wird in der Kirche ber P.P. Gars 
meliten Dißfalceaten das S hutzfeſt des Hl. Baters Joſeph 
hochfelerlich gehalten. 

Miltenberg, W. Apr. Heute Vornittag hatten die beiden 
lebigen Maurer Anton Rang und Wilhelm Bube von hier das 
Uaglüd, in einem jenfeits bed Maind im Bau begriffenen, 41 

= tiefen Brunnen verſchüttet zu werben. Es rad — in 

ner Tiefe von 20 Fuß die Schachtoerſchalung und Sprieße, 
Dielen und Kies ſtürjten hinunter. Bei'n eriten Zeichen des 
eintretenden Unglũcks hatten bie beiben anf bem Grunde arbei 
tenden Maurer die Geiitedgegenwart, ſofort au’ einer Reiter in 
bie Höhe zu Reigen und biefem Umitande haben fie ed wahr: 
ſcheinlich —— zu verdanken, daß ſie nicht augenblickich 
todt waren, vielmehr gerettet werben konnten. Hilfe leiſtende 
Perſonen aus der Stadt waren bald bei der Hand, wagten Id 
in den Brunnenſchacht und machten cie freubige ——— 
—* bie Verſchũtteten noch am Leben ſeien und ſich auf einer 
Leiter befänden. Ohne Verzug wurden unter Beobachtung alleı 
Vorſichts maßregeln Rettungsverſuche angeſtellt. Dieſelben wur: 
ben etwa eine Hnibe Stunde fortgejegt, ald bie Verunglückten, 
mit welchen durch eine Meine Deffnung mündlich verkehrt werben 
Lonnte, geitlichen Zufpruh wänjhten, worauf ber gerade an 
weſende = Kosperator Bıus von bier in den Shah: flieg 
umb den Verſchütteten die Abſolution ertheilte. Hierauf wurde 
eine große Menge Kies —— aft und um hilb 5 Uhr 
Nachmittags gelanı ed, ben beiläufig 3 Faß Höher auf ber 
Leiter geſtaudenen Aaton Rau frei und an das Tageslicht zu 
bringen. Unausgejegt arbeitete man ſodann an der Reitung des 
Bıldelm Babe und auf dieſe ift fo eben, 3'/, Uhr Ahenas, ge 
lungen. Bube mar bis an die Bruit bald frei gemacht; allein 
bad Freimachen der Arme un» des Unterförperd war eine jehr 
—— e und zeitraubende Acbeit. Die Geretteten waren ganı 
icht uf Kies umgeben, unter weldgen ſth Spriege und Dielen 
eihoben hatten; legtere mußten theilweiſe ausgelägt meiden. 
ie Theilnahme für bie Berunglüdten, nunmehr Geretteten, ift 


eine ſehr groge. __ aid. 3) 
‚Münden, %. April. Die Preimebaillen, melde bei 


der großen Pariſer gg im vorigen Jahr den baye 
rifchen Husitellern von ber Jury für ihre hervorragesden Leiit 
ungen juerfannt worben, And nun bier eingetroffen. Im Auf 
trage Sr. Mai. bed Königs wird Be. k. Hoh. der Prinz Adal 
bert am kommenden Sonnabend den 2. Mai zur felerligen Ver⸗ 
ng Ay wer an die dadurch Ausgezeichneten jHreiten. Von 
Seite dei Staatöninifteriums des Haudels und der dffentligen 
beiten ift zu diefen Ende an die ſaͤmmtlichen Betheiligten im 
allen Theilen des Landes —— ergangen, ſich am genann- 
ten Tage zu dieſem feierlichen Met im großen Saale bes f. Re— 
erumgsgebäubes bahier einzufinden, um die ihaen zufemmenben 
reife —— a - nehmen. Mad der Prelfevertheilung wirb 
ber Dr Staatöminiker dei Haudels und ver äffentligen Mrbei: 
ten bie jo —— Vertreter der Kunſt, Induſtrie, Ge⸗ 
werbe unb wirihſchaft zu eimem Feitmaple vr 34) 
tg. 


— — 


Berlin, 25. April. Sitzungs ſaale bed Zoll ı 
ſind ſammtliche Pläge bereitß belegt. Die Urt ber Gruppirı 
iſt hoͤchſt intereſſant Die Württemberger figen kompatt zu 
men, Hrn. vd. Barnbüler an ihrer Spige, Die Babenfer da 
Ad, mitt nur ganz verein elten Ausnahmen ben National: Bibere) 
angeichlojien. De Bayern find getheilt, im ber Art, bee 3 
Ultramentanen und Altbayern zujammenitigen, ein anderti ih 
der bayeriſchen Asgeorbneten fi aber wieder ben Rarismit 
beralen angeſchloſſen hat. ' 

Das Brautgefgent, welches die Stadt Turin der Prinp 
in Margaretja, der Braut bed Mronpringen Humbert, ir 
met hat, iſt ein Küſtchen, zu welchem nicht weniger ald 14 8 
logramme Gold und 2410 St ick an Perlen und &belitein 
verwendet warden, ein Prachtwerk, welches in dieſer Hungerig: 
ſteuerſchweren Zeit etwas unlieb an die Verſchwendangsluſt ve 
jangener Jahrhunderte erinnert. Die Zeichnung iſt Hödhit ı 
ſchmackooll, im italieniſchen Styl de 16. Jahrhunderts, 
Ausführung meifterhaft. Die Bappen ded Königähaufes ım 
der Stabt Turin, melde den Hauptzierath bed Ganzen bild: 
beftehen das eine ganz aus Rubinen und Perlen, das ande 
aus Perlen und Saphiren Den Dedel ſchmückt bie Statur 
einer anmuthigen Frauengeitalt, welhe Blumen audftreut; ame 
dem iſt die Arbeit reich an Kilelirungen und Reliefs, weih 
ihren Werth mod bebeutenb erhöhen. Bon allen Seiten mgnz 
es übrigend Geſchenke für die hohe Braut. Auch ber hl. Baur 
jagt man, wird ihr diejer Tage ein wundervolles Mojaitbilb v 
Madonna, in reihen goldenen, mit Eselfteinen verzierten Ra 
men überjenden. Bon ben römiſchen Damen wird die Prim 
in einen elfenbeinernen Koch mit einer Krone von Smaragd 
und Mubinen erhalten. Eine Rommiffion der Turiner oje 
ſchaft zur Unterftägung ber Seiden⸗Induſtrie überreichte ihr ei 
prachtoodes Kleid nebit Mintel, aus weißer Seide mit Bo! 
und Silder durhwi ft, jinaig zu eimem Defiin von je vr 
Rargaretjenbiumen mit einem darüber jhmebenden Stern ve 
arbeicer, eim Erzeugnig der Turiner Induſtrie, das den ſchoͤnſt 
Lyoaer Probuften mit nachſteht. 


» Hutlaub. 


weiz. Bern, 27. April Endlich Hat ſich aud ! 


> zu bem Genfer internationalen Sanitä 


Rircenitaa zum Beitritt 
concorbat bereit erklärt. 





Baneriiher Bandtag. 


Münden, 27. April. Die Abgeordnetenkammer hat he 
wıdh kurzer allg'meiner Diskuſſton dad Militärbudget fumm 
chi nah den Ausihıyanträgen und wur mit dem Abſtriche u 
300 00.) fl angenommen. — Auf eine SInterpellation bed Ai 
0 Steinsdorf beskylih ber Erleneng eined Geſetzes über ı 
Erriftung der Bärgerwehr erklärt der Minifter des Janet 
dag bie Virgermehr bis zum Jahresſchlaß in ihrer bisherige 
Organifation werbleibt. und bag bis dahin bie Vorlage rincı 
Sejeges über ihre ünftige Organijatiox erfolgt. — Die kit 
rathäfamner beharrt bey. des Malzaufiglaggeieped auf ber Ein 
rügrung desielben in ber Pialz in dem Zeitpunft, wo ein a1 
meinigaftliched Targeieg ins Leben tritt, nimmt bad In oalider 
verforgungsgeieh nad ber Kelung ber Abgeorbweten mit ein 
einigen unwejentligen Mopifitation an, lehnt Erämer’3 Antrı 
berüglig der Rehte nicht anerkannter Religionsgeielihaiten o 
und übermeift die Tacher'ſche Petition wegen A dung ber Bi 
venzindtapitalien an bie Staatöregierung. 


Börienbericht. Frankfurt, 27 April, Günflign 
Biener —— hier eine beſſere Stimmung 
oor. Dei anichnliem Umjag waren Staatöbahnaftien, —* 
freie und Looſe won 183) gejiugt und Höger, Erebitaftier 
gegen vernadh.äjtgt und Initlos. Axerikauiſche jebe fer u 
namentlich ser Gomptant geſacht. Sübbentihe pt i gering 
Imiag. Taunus 337, Bıyerijge ORbapı 1221 u 
bahn — Lifabeth 123%, geil 
71, Wienzbahn BY, @. — Wbends ei, uhr. 6x 
10, bei, Roofe von 1B6O 7027, bez, Steuerfreie 
taligues — - bey. u. G. Stantäbahn 264%/,—65'/, bes. I. 
Sazlifhe Metalliques —— bez. u.G,, Amerilane nn 
bey, Dsereififge Atien —— ber, NRationad — bij. 1 
Looſe 871/, bez. Animirtes Geſchaͤft in Staatöbahn. 


Berantwortliger Rebalteur: Fr. Brand. 


Genie rin 






in 


am * — von A Re 4 * 
angen war, iſt am 
Itimore angelommen. ' 


— burd Carl Sieber, —— für San 


* Die Verhandlungen bed Aollparlaments. 
. - —— son Dr. Rebolsty 


‘epbiichen Aufzeichnungen. 


[rigen Grundbefig der Etru 


Nah ſteno⸗ 


rıter biefem Titel werden bie benoriehenben Verhandlungen bei 


„üparlamented, und zwar in bogenmweiler Ausgabe (ca. 30 


gen in Quart, Preis 1 Thlr, alfo der Bogen nur 1 Eihr 


af der 


erlage ns gr. Kortlampf in Berlin 
b, bafı die Beratungen bed Zollparlamentß überall 


Mr 
Keinen. Es liegt 


tg a —— *— werden. Es iſt daher nicht 


ı zwei 
. el arlaments, n 


J * diejeni 
erben, ausführlich bie 


— enden Lerhandlungen aber in 


berſichtliches B 
A ber Setperisuen liefert, 


» ein treued und 
po bie 


reifen U 


nfnahme finden wir 


ein, daß biefe außfünrliche Ausgabe ber Fa ang 
nad ftenogra — 
len jeftiv gehalten, alle wichtigen 
ieber bed — — 

en — in denen Prinzipienfragen behanbelt 
übrigen Reben, und bie, reine Bun 


ungen, * 
Reben ber Minifter 
ber bebeutenben —2 


ringt, 


gebrängter Kürze 6 
Ib von dauerndem Werth 


m bem meiteften 





Verloren: Ein Spru 


54) Ein mit C. BR, gr 
rted Glas ( Uhreng 

* bittet um geſaͤllige 
—— Biieh 


su 


—X 


49 20) Eine Baubütte 
mmt einer großen Werkjtatt 
t Wohnzimmer, für Simmer: 
ate, Wagner, Qagerraum ober 
5 Scheuer geeignet, ver bem 
ırlarber Thor, wirb auf den 
Mai auf 2 Jahre vermiethet. 


— bei 

Gran artmann, 
änbler, 

am babijgen Bahnhof· am EN en Bahnhof. 


34 3«) ucht: 3438) Geludt: Zu einer einer 
errſchaft dem Lande ein 
ans, einfidheh Maäbchen 
it guten Zenarifien, — en, 
elches die Hausarb ht 
Dh. Erp. 


u» melfen fann. 


651) Eine Scheibenbüchie 
mb ein Zimm gen find 
side um ben ig non 12 fl 


ı werfaufen vor em Wenn: 
egerihor im Wolz’ichen Hof. 

WO 3c) Eine rterre: 
Bobnung von ſieben inein⸗ 


3 den heigh Im 
en Ye RE Wa 
Dei zu wermiethen. Näh. im 
Diftr. Nr. 217, 


2 Eine einfache — 
* je 5**8 bis Ki: 
. 3. Diftr. Nr. 232 

= 2 — 


50) Der jchönen, dicken Kell 
rein im Sautten’schen 
jarten zu ihrem morgigen 
amenötage eim zehnfach don- 
Ades Hoch! 

‚Belt da qudfla? 





ngherh, 
um ze eriätel 
ehr ſchoͤn gearbeitet, ift zu ver 
aufen. Mäheres ar 
4455 m Es — —* 
möblirtes —— 
an einen Bus yo folibe Herin 
fogleih ober biß 1, Mat zu 
vermiethen Mäberes bei 


Säirmfabritent Tröſter 
am Fiſchmarkt. 


Bu verfaufen: 

4445) 1 neued Wägelein zu 
ein Herb und zu Kü ae sei 
net, unb 2 ausgezei ute 
—— Sti — ni: 


ung in ber 315 


4420) Eine jehr erfahrene, rein- 
lihe Frau wüniht ven orb- 


la 
MR. 


ms 


ent, —— Bu ch 
ver 18. Mai L. We, 


— J * 


achmittags 2 Uhr 
auf meiner Amtsftube dahler, von dem zur Conkursmaſſe gehö- 


PL:Rr. 164 — 0,025 De 


Brit, Müble und D 
ku stem Anwefen een ie 


emeinbe Lohr: 


alen, Wohnhaus mit Chocolabe⸗ 
3.:Nr. 112, mit ber 
afierkraft, tartrt auf 


PL-Rr. 3919 ei 1 2m. 27 Dezimalen, Wieſe in ber un⸗ 


tern Au, Tar 
——*3 —8— 
600 


Dez. Wieſe allda, Tare 1100 fI. 


007: Dez. Acker im Lindig, Tare 


auf 4 Zielfeien unter | den bei ber Verfteigerung belannt zu 


gebenden Bebinnumgen. 
Lohr, ben 24 April 1868. 
. Suberti, 


Gedrudte Miethverträge eis Wirthſch 


per Eremiplar 3 fr. ſind vor: 
rip > ber 


3.8 chmanm'ſchen ge 
höruderei 
U) am Pleichacherthor. 
4430) Gefunden wurde ein 
Hadi: Rah. bei Gärt- 
wer Löb außerhalb bed Bur: 


Nr. tarderthores. 


4429) Eine gewandte, gebildete 
Zadnerin juht joiort placirt 
u werben, Briefe unter A. B. 
n ber Erpebition dB. BI. 


4443 68 ſucht ein junger Mann 


‚ ber ein 
— 


echnen gewandt bei einem 
Herrn Anwalt oder Netar Be— 


ihäftigung. Näh. Erp 


4445 68 iſt ein neue ZmSE 


Fe im 1. D 


4444 —* unger ſolider ah 
ſucht eine & e ala Hauskne 
xy’ u fogleih eintreten. 


entlihen Eltern ein Kind inft. 


bie A zu nehmen. 
in der Erp. 


4418 3a) Kin abgeſchloſſenes 
Logis von 2 Zimmern, Küche, 
nebſt fonftigen GErforbernifien, 
ift auf ben 1. Auguft zu ver 
miethen im 2. Diftr. Nr. 254, 
Sundgaffe. Näh. im Laden. 


4428 2) Ein auf Gartenmöbel 
—* Schreiner findet Ar 


of. Blümlein junior, 
Maſqchinen fabrik u — 


4440) Ein nelben_ ©6 

ben, männliden Gef 
mit mejlingem Halsband hat fl ih 
verlaufen. Gegen Belshnung 
abzugeben beim an eter. 
Bor Anlauf wird gewarnt. 





teppich gewonnen. 


tal bag 


Bürger und Zimmergeielle ba: 
4457) Me. 8 hatden Fuß hier, mit Magdalena Heusler 
von Tauberbiſchofs heim. 


441 1400 fl. werben auf 
erite Hypothel genen beeifache 
Berficherung und pünttliche De 
zahlung aufzunehmen geſucht R 

in der Erp. 


Getraute: 
In ber Pfarrk. zu St: Gertraud: 
Johann Aurich, Bürger und 
Scneibermeifter zu jenfurt, S 
mit Margar. Günther von bier. 
Im ber Pfarrk. zu St. Burkarb: 
ohann Krug, Maſchinenhei⸗ 
dahier, mit Johanna Rans 
von Wagenſchwend. 
Johann Grüncwalb von Gab⸗ 
— Packträger dahier, mit 
nna Schatz von Mahlbach 
Friedrich Albrecht Eberlein, 





k. Notar. 


Ar. N, —* 


— Eröffnung 
bt jebe gm en * aus 


er 

eH, [freunde 
2 ——— F 
1458 Gin Sölag — 


6 Paar jeinere Sort d zu 
verfaufen. Näh. in Kin 


Für Gapitalinen. 


4436) a, die Husbentung eis 


Ic einem Ar: 


fähigleit bewieſen bat, 
i —— ap des halb 
niger um 
in jeber Etabt zu betreiben if, 
werben größere und Fleinere Gas 
Ben en aufmerljam gemadt. 
as Geichäft bebarf nur Ans 
lage, fein Betricböcapital, ift 
feiner Gonjunftur und feınen 
—* eg und. bies 
tet eine ebenjo Gebe, ala 
Rente, Die bereitwillig un * 
— 5 — —“ * auf 
gen unter ber Chi 
* poste restante *— 
4382 Es wird ein ordeutli 
Junge vom Laude in die Lehre 
lau nehmen geſucht bei 
Matthaus Keupp, 


Säre er, 
5. Difir. Ar. = ut 
4358 2) 


29. Au afle, —35 1 
20. Begufne, Ui Bi 
mern unb ug an 
a. auf 1. Muguft u ver⸗ 


* 





4267 3c) Verloren wurde 
am 23. Abends von ber Julius⸗ 
promenabe bis zum Heibräus 
Baus ein Rotigbuch mit Bries 
fen unb Schr Legiti⸗ 
mationskarten. Der redl. Fin: 
der wird gebeten, ſelbig es fg 
eh. abzugeben * 


Marken Zr Spöttiräisen!!! Bekanntma 


—2* > r Ara er + 
Um mein großed Markenlager bald, volftänbig zu räumen, Die, vonm untetfertigten Stabimagijtrat. zu Ar. 131.3: 
K% ich mich gemötbigt, auch bie feltenflen Marten zu bemjbed BP. &.0.8 beichlofienen und m Neleript ber Es 
eifen von faum 8 Pr. abzulafien. ‚Iregierung Kammer des Innern dahier vom 18. pr. — 
Hauptfählic made ih auf folgende Marken aufmerkfam: Jals vollzichhar erflärten ortöpolizeiliden Vorfcrijten werd 
Berfihieb. 4 Cap beriguten Hoffnung & 3 fr. biemit Öffentlich befannt — 
9 Argnpten a 5 fr. Würzburg, den 22. April 1868. 
“ een > — Der Stadtmagiſtrat. 
8 Heu-Süb-Wales A 4 Mr. 4363 ag 
6 Chili & 4 fr. : 
8 Uraguay A 5 Er. 
4 San Thomas & 5 fr. 
9 Perieruela & Stüd 4 fr. 
sın nf je 10 Stuͤck d. glihen Marken gewöhre ih 1 5 
0 1 








Ament 
Abidhrift. 
Drtöpolizeilihe Vorſchrift. 
Der Stadbtmagiitrot Mürzburg eıläßt auf Grund bes 9 
131 Ziff. 2 ded Poligeiftraf-Gefegbuhrs in Bezug auf 
ne een der Nahrungsmittel 
polize 


zz 2 2 2 2 2 3 


Eremplar, auf %0 3, auf 40 8, auf 80 19, auf 100 30 

Werke en won fl. 3.an franep, bei 8 fi_69,„ bei 1 " } 
40%,, Rabatt. Briefe erbirte Franco Die: Marten ? folgende he Vorſchriften: 

ib nur baar (per Machnabme) liefern. | BR $ 1. ‚Alle zum Verkaufe beſtimmten ngömittel, € 

Kan Bayer in Ellwangen. [waren ‚und Getränke, fie mögen auf den Märkten, Straßen, 

(Bürtember 94) [Rüden ober fonftigen reg feil gebalten m. 


1 in a R in ” a — —— und X: 
7 ewahrungdräumen ber rt befinden, unterli 
Bekanntnachung. F Bet BeTinben, — —— 
aufolge hoͤchſter Entihließung königlichen Kriegsminiſteriums 
vom 


lizeilichen Beſchau. 
$ 2 Die Beſchau wird von einem Beamten ober Bedit 
. b. Mıs. Nr. 3435 werben 
Dienstag den 5. Mai d. 


fteten bed Stabimagiftratd, bem k. Bezirkäarzte oder ben Pe 
3. Borm. 9 Uhr Berne: föwie ben Stellvertretern ber Beiben genann 
Am Bureau ber unterfertigten IV. Genies: Firetion fr. 3. "gi ;boTgenomanen. + % ar 
-H8-Rr. 82 — 1 Etage bie für die Verlängerung ber. üp- 9 Be . ing rg der kha —— 
er Mr. 312 auf dem Galgenberge bei Mürzburg erfotberkiten einfreitu ‚gung = 431 bes ee ec 
rbeiten im Wege der Submiſſion zur Auafübrung vergeben, ats | nipreitung) nach 


St. G.B. zu gewätligen. 
Würzburg, ben 7. April 1868. ' 





Erbarbeiten 74 fi. * 
Maurerarbeiten af 8 tr. Der Stadtma g iſtrat. 
Steinhauer arbeiten 35 fl. 26 Er. Der — Bürgermeifter; | 

Immermännsarbeiten 2963 I 48 Tr. r. Zärn. 

chſoſſerarbeiten 409 fl. 49 Er. ! Scäneikr. 
Blehiämietarbeiten 244 fi 32 ir. n ı 
— —3 PBaueverſteigerung. 

n en verjieigere dem Aujtrag- be 
Bfikableitungdarbeiten 7a. 1. aufo —* * ——— — 


lg 
Summa 58 fl. 19 tr. Donnerstag den 18. Juni d. %. ° | 
' — Plan und Voranſchlag liegen von heute an u; Bei * J En u 
eg er, IV. Genie-Tireftion von P-orgend 8—12 Uhr 2. Difte, Nr. 98 dabier, PL-Nr. 709 ju 14 Dez, met © 
Kachmittagd von 2-6 Uhr zur Einfiht offen vor, vnd 508, enthaltend eben Fimmer, zwei Käden, een 
jpanen glei U die Eubmiffiond:Eremplare in Empfang einen gendibten Krler ” bel mehr, — — 3800 ft., un 
si Die Submiffiond-Offerte müflen_in_vorihriftämäßig über» ER en er —— dingungen. 
enen und verfiegelten Gouverten bi Montag den 4. ‘ Hutb, t Notar. 
ni d. J. Adends 7 Uhr bei der unterfertigten Direl: ‚ 


Ka N: unnmachnbgten Defanntmachun 
IJIu b bmiſſions⸗Reſultates wird weis J 
PR De une. —————————— ufolge Auftra 8 des t. Stabigerichtd — * 
Watzburg den 27 April issbss gere I im ZB. ge ber Hilfävollitredung am 
ie F J 5. — or 1868, 
oehl, Ober filteutenant. achmitta r 
B 1. in dem Wobhnhauſe —— * 95 dahler ein vollitänbig: 
ekanntin achun 2% Bett mit Beitftatt und 1 Tiſch gegem jorortige Baarzahlung. 
dem Goncurfe des Eifenhändlerd- Johann ver: Würzburg, ben 25. April The, 
re ich zufolge Auftrags bed — Wuͤrzburg am Dppmann, !. Notar. 
veitag den 3. Juli 1 Vorm. 10 Uhr — 
id meinem Amtöstmmer das zur — achdrige Wohn: ekanntmachung. 


8 pleNr. 291 zu 17 Dez. im 1. Lifte. Hs-Nr. 207 in ber 1 ber Verlafſenſchaft des quied, gl. Appellationdgerihts 
58 —x babe, geihätt auf 60000 fl, nad Maßgabe tanzlihen Karl Frisbri alle Yahlkr Sechs ih am 
der — gigen Beitimmungen des Proz.:Gej. vom 17. Nov. V ontag den 4. Mai 1868 
4837 und des 6 64 des Hypothekengeſehes. ; . r 
Der Striäigilling tft binnen 4 Wochen nad) eriheiltem, bem Nachmittags 2 Uhr 
Eoncurögerichte vorbebaltenen Zuſchlage zu bezahlen. In bem Pr 3. Diſir. Wr. 351/, dahier bad ſaͤmmtlit 
Die Übrigen Strichsbedingungen werben an ber Kieler zum Nachlaſſe gehdtige Mobiliar gegen fofortige Baarzahlun 
b bes 


ungttagfahrt befannt gegeben und kann ber nähere Beſchrie Würzburg, ben April 1868. 
u in meinem Amtezimmer eingejehen merben, Dppmann, !. Notar. 
> erg 00 
Arhıng, den ® —— 14411) Em neu hergerichtetes (4410) Kine geſebte Perſoꝛ 


— — freundliches Rogi von 3 im | weldye Liebe zu Rintern bat © 
4408) Im eriten Stod fit einpf hr berüdjichtigt mirb ber Prei® mern und bazu gehörigen De [lid ben bäuelichen Arbeiten U 
freunblicges, möblirted® img [bei einem fränbigen foltben Herrn. quemlichkeiten ift auf 1. Wiai |terziebt, mwünigt bis 1 ® 
ser auf 1. Mai zu vermietheu;1 Ju erfragen 3. Diftr. Mr. 134, zu vermiethen im 4. D. Nr. 266 eine Stelle. Rah. in ber 6 






Is1qamm 


ad den’ 80. "April Worstiftags 1 


MR ver Mmlerie Gaferne ein Wilttärzugpferb ver | mit au räumen, gu Fabr 


Seit 1. Upril ———— wurde bie Cariolpoſtfahri 
wiſchen Ebelöbah und Unterfteinbad in eine Omnibusfabrt ums 

jemanbelt und ſehen ſich degwegen die Bemobner des Steiger 
mwalbes veranlaft, dem POberpofs und Bahnamt Mürzburg 


—4 Del im * des Tublitums getroffene Anorbnung ihren 
tigen Dank aus wſprechen. 
141 Biele Bewohner des Steigerwaldes. 


re bes © dineiiterd Michael Geiße 
re non ef ots Sn Bekeligten en, ba 4 bie arme der 
am 


unterm Heutigen erlafiene, Briaritäts-Erkenntniß 
ir)’ tm 11 —* ail$ 68: 
auf 30 Paar an bie Derielötafel angebeftet wird. 

Wirzdurg,,den 17. April 1868 


auß_bem 


Alto 


Röniglices Bezirksgericht. 
Hofmann. 5, |[Iedermidond) Einficht ofien wor, 
Koob. —— —— genommen 
Im Privatauftrage vi ere : 
Dienstag den 5. Mai r. % Nachm. 2 Uhr 


und bie folgenden Tage 
a) in dem Mraemer’schen Oekonomiehofe dabier| laufen fein und 


ird ausdrü 
4 gerüftete Mübhlwägen, ? gerüftete Ernterwägen, 1 einfpännigeö | sub lit. K, ber 


«den, verjchiebene Rüft:, Erntes unb Miftleitern, Würzburg, den 2 
7 tten, eine Partie Dielen, 1 grobe Kap, 3 Heine Die kal— 
Faffer, 4 große Kofier, 1 Adermalze mit Geftell, eine RR & 


Partie Nut: und Brennhols, 2 Ei 


gr 1 zwei- 
fpännige Ehatfe, circa 10 Fuhren Stro 


Fehren Det ga) Eine Zugeherin 


unb Klee, heiläufig 190 Schober Stroh P : 
e b) auf dem alten —— babier ner wird joateich gelugt. 
ene Handeinrihtungäge nbe ; äh. ti 
en a Benftäten potirte Eiide, Gommohe, 118 SmE]_ Tu. in det Exp 


leere Säde, 22 eiferne Kakreife, 1 Waihmafdhine, 6 Sättel, 4422) Ein Träf iger Burfche 

5 Pflüge, 8 Eggen, 1 Deichſel⸗ und Wagenfeiten, ver: |(Me Be mit I eu {ht 

ſchiedene Mafckinentbeile und Gußelſen, 6 alte gepolfterte —— tann fanbiich ala 

Stühle, 2 Sefjel, verſchiedenes Bauerei- und Waffen: Haußtnegt in einem Gafthaufe 
e 


geſchirt ꝛtc ꝛc 
gegen Baarzahlung und lade Strichsliebhaber mit dem Bemerken I EUER: 
be 


daß bie Verfteigerung im Kraemer'ſchen Dekonomichofe 4403 2a) Cine tüchtige Wieb: 
t magd wirb gegen guten Pohn 
Ochſenfurt, den 20. April 1868. fogleih in Dienft zu nehmen ge 
Wenblinger, k. Notar. fuht Mäb. in ber Erp 


4352 3a) wei Damen, (Scwr]4106) Würzburg, Wins‘ 4399) Ein woblerzogener- Jun de 
ſtern) wünſchen in einer ge |terbaufen und Eommers der das Echloffergeihäft 
bildeten angenehmen itte in\baufen. Mr. 179 bat das /arünblih erlernen will, kann 
Würzburg oder Umgebung Koft! ıroße Blumen-Bouquet, Mr.|fonleich eintreten, Näh Erp 


und Logis. Franco Offerten, 20 das mittlere, Mr. 127 Gefi 
uch. 


nebft genauer Angabe ber Ver: |da$ kleinere Bouquet gewonnen. 
—* und des Preiſes blitet 
OB) Ein großer 4401) Ein Dienſtmädchen ſucht 
einen gut erhaltenen Moffer 


Man unter are ” ; 

N herrn eor Mus * 

ee Eckladen mit Neben- ae en Mh. een 
4400 2a) Br ber Nähe des 


9 8» 
rm { ’ , “ * 
Den nen zimmer ijt vis-a-vis dem 
neuen Bahnhofes ſind mehrere 


———— po 

Se Diana eine] 4 uguiit zu vermiethen. |ihön mösürte Zimmer, aus 

tiger am, Näheres bei 2, Nojen: mit Garten, fogleich zu vermies 

Bettitatt und ein Fleiner blatt. 3. Difte, Nr,|tder Rab. in der Em | 

Steinfohlen-Dfen jind zu]: u ae 

verkaufen im 4. Diitr. 215, Auguftinergafie. _ ich [fe Mirthicait —— 
4415) In ber Nähe des Mark: Jum 6500 fl 


Nr. 226 m verlaufen und 
— tes iſt ein kleiner Labdenf|fann ein Thei — bleiben 
DI) Ein freunblides Logis |jogleih oder bis 1. Kugujı zuf Mäb. in der En 


im 1 Stock von 3 Zimmern, |vermiethen. Näb. in ber Gr. 


‚Kühe, Holzlage, Kellertbeil, 

Waldhaus, Brunnen, ift bis 4396) in junger (1, Jahridas Sch ihmadergeihäft erler: 
zum 1. Auguft zu vermiethen alter) Schweinseber it zu nen bei Gerrg Hofmann, Schub: 
verfaufen in Theilheim bei Wer: |machermeiiter. 


2 Dit Nr 233, zu erfragen 
über 2 Stiegen hod). ned Hs.Nr. 29 bei Gg. Drefcher.|503, 2. Diftr. 








4409) Es lann cin Junge 





Fiſchmarkt Nr. gr Behandlung, 


„Dad Beft ihre Pie Geldtaͤſchchen verkaufe, um da⸗ 
Jacob‘ Bamberger. 


(Plattnerögaffe.)' 


Bekanntmachung. 
Vorbehalilich "höherer Genehmigung wirb bei der Militärs 
Lokal⸗Verpflegs Eommilften Würzburg am 
Tonnerftag ten 7. Mai 1868 
Vormittags 10 Uhr 


Reniere Rolhenbuch 


Ken 
1368 lafter Buchtnſcheirholz in Wege der allge · 
meinen ſchrinlichen Submilfion am ben Wenigfinehmenben im 


tb g 

Gleihlautendbe Eremplare des Bedingnißheftes Tiegen’ vom 
2% April am in bem Kanzleien der Lokal Werpflegd Eommiljion 
Würzburg, bann ber ?al. Bezirksämter Lohr und Gemünden zu 


mo aud bie,Submilfiens: For» 
werben. könn 1] 


3 jelbft müfien nad biefem Kormulare er⸗ 
ſtellt, N überjrieben und verfiegelt bis Längftend 
ittwoch den. 6. Mai Ijd. 8. 
Abends 6 Uhr 
bei der Pal. —— Würzburg frankirt einges 


noch auf bie rer 


ubmifiondbedingungen au am gema 
Amir — öl 


Stadtkommandantſcha 
teinsdorf, — ie 


HAT) Verloren mwurbe am 
Sonntag eine goldene 
Broche. Abzugeben gegen 
Belohnung in der ebition,, 


AMT) In der Nähe ber Fleiſch⸗ 
bank wirb ein guter Meller 
oder Adtheilung gefucht. 

Näb. in der Erp. 


4416) Es wirb ein Zinrmer 

ober eine gute Kammer zur Auf: 

bemahrung von Möbeln geſucht. 
mMäb in ber Er. 


Mühlanweſenserwerb. 
4320 26) Einem ledigen Manne, 
in ben 20er Jahren, katholiſch, 
der bie Müllerei tüdtig ver 
fieht und ein Vermögen von 8 
bis 4000 fl beſitzt, kann ber 
Erwerb einer rentablen größes 
ren Müllerei in etmer Stabt 
Unterfranfeus mit portheilhafter 
Heirarhögelegenbeit nachgewieſen 
werben. Näh. in ber dir. 


40 Mb) Gtodengafie, 3. Diftr. 
Nr. 250, ift ein möhlirtes Zim⸗ 
mer an einen soliden Seren 
ſogleich zu vermiethen 


3546 7) Berſchiedene möblirte 
Zimmer find ei ober bis 
I. Mai zu vermtethen. 

Näb. in ber Erp. 


4367 3b) Eine treue Berfon 
jucht bei zwei Damen, oder fonft 
ruhigen Familie fogleih im 
Dienft als Biemmeranäöchen zu 
treten. Diefeibe ficht mehr auf 
ala Hohen 


on. Näh. in ber Erp. 


in al alität bil- 
Gebetbücher iigäcs wreiten emsnestt | u, Seauntmachung. 
“AT 3 Carl Scheiner. |3».61:.6:8, beichloffenen und mit Beittipt en eur 
ung, Kammer bed nmern, babier wem 18, praes. 2, d, MR. 
erumn 4335 3ajald vwollziepber erfiärten er aaa % orfchriften pe 
— eig J «id. 3,8 Rorgens A—— 
—— ſolen aus ber Nachlafſen des verftorbenen Bür taburg, den 22, April i868, 
bleyrerd Augu Otte Sprins Beinen, —— Der Stadtmagiſtrat. 
Ken 642, nadfolgen bilien, e, Tiſche Rechts kundiger Bürgermeifter: 
Kommoben, Bettfkelle, — mem mit Reihaaren, Dr. Zürn. 
—— —— —— Hein u. ſ. m. gegen gleich * Amenb. 
werben. . 
— Mpril 1868. "rt olijeiliche Vorſchri 
Die Erben. Der — Mn erlägt 6 bes Art. 
132 des 8.&t.4-9 über bie 


Die Schuhmacherswittwe Auua Maria a non Inter: Zub 

ereitung und Aufbewahrung, dann d 

—5 — Teer —e— —— — von — E 
weichligen Chitäiage, ni Mr : —— —— — & 

' 1. Zum Xärben und Malen von Zuckerw 

—— Pie jorberungen unb deren gehörigen fligen Ghmaaren dürfen nur falgenbe Me ee 

Mittw den 13, M 9 up 1. Rothe Farben: Fernambuck, Brafil m Campechen ober 

o en ai ©. net rg Sogenite Carmin ſug (Tartha⸗ 

IL ne ut der Einreben gegen bie m. min therrö Krapp, Neuroth, Orieilke, ee bie 

Säfte von Klat aufrofe, Runkelrüben, Johanniöheeren, Keirf 


ittwod) 27. Mai o. früh 9 Uhr, imbeeren, Berberigen, Kugellack Krapplad, Wienerlad, 
t Clußverhaublung und zwar für bie Reylit auf —— —— Colcothar, ———— ode englifähe * 


— —— 10. Juni o. fräh 9 Uhr, Gelbe Farben: Gelbhol;, Querzitronenrinde, Safler, 
ann für die Duplit King anne ES harte, "Gächergintter, Curcuma, Orlean, ädter 
Mittwoch den 10. — 6. —— 3 Uhr 6 daum, —— Der, Satinober, gelber Lad, Sgütt- 
im —e— zimmer A an—⸗gelb, Lemniſche Erbe Berberigenmurz el. 
beraumt, wezu f annte fe —— Glaubi⸗ "II. Blaue Farben: Inbige, Reublau und Waſchblau (aus 
reiben Ken Androhuug des Rechtsnach⸗Jadigo und Starkemehl), Lakums, Beilchenblumen, Körnblumen, 
ER vorgelaben werben, daß, wer an sber bis erſten Malvenblumen, eibelbeeren und Ulramarin. 
iftßtage meber münblidh zu Protokoll M Surd Einreung IV. Grüne farben: Spinarblätter, Kaffeegrün, ein Gemenge 
Fra färiftligen Re; et Fine Forderung liquibirt, den Aus Jaus Indigo und —— Schafgarben, ruͤnkohl, Saftgrün, 
jchluß von ber f en en Gehksrimafte . Ink, wer weder ——— (Grüner 
einer mänb rigen lackieren ee an oder bis zu V. Weiße — Siãrkmehl, —*2** Kreibe, “rer 
—— — eintommt, ben Dee Ing mit den an ran —— Gyps, geſchlaͤmmte Bfeifenerbe, 
r, re ı Handlungen u gewärtigen hat. eihlämmte Kr 
— laubiger haben jum erſten @biltätage r Braune — — ober Lakritzenſaft, koͤlniſche 
pc: —— um fo gewiſſer da — zu beftellen, Erbe, Asphalt, Balnußfdaalendraun, Umöre, Kajjelbraun, Terra 













8 auferbem bie an fie zu erlajienden Werfägungen am Ge iena. 
abretie angebeftet und für richtig infinuirt erachtet werben VI. Sämarze farben: ever Kienruß, Kaminrug, 


gebrannies 5* Frankfurterſchwarz. 
Pi tin glei werben * —— — welche irgend etwas von Eß ⸗; und ——— aus welchen Speiſen 
r ben oder zur —* e ſchulden, 


2 
oder 3 frembartige, ber Geſundheit ſchädliche Be 
— —— 82* voller Erſatzleiſtun 


be⸗ Ithelle auſnehmen können, bürfen weber zur Zubereitung no zur 
die —— nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer hust. 


Aufbewahrung won Speifen und Getränfen benükt werben; na= 
nur zu Geriätsbenden abzuliefern refp. einzubezahlen. mentli bürfen kupferne und meflingene Gefäße zur Bereitung 
ad Vermögen der Gemeinicpulbnerin beftcht auß einem —— und Getränten wur gebraudt werben, wenn fie immer 
u en und ———— im augeblichen Gefammimerthejvolllommen blank ſind; ſollen ſie aber zur Aufbewahrung won 
rg theken ſchalden ohne er Speiſen und Getränten dienen, jo müfien fie — verzinni fein. 
56* ey fl. Pt 8 jegt bekannten Currentſchulden $ 3. Der Gehraud; meſſingener, jo mie wicht werzinnter 
etragen. Er, u und Blechgeräthe zum Ausmefien und Auswägen som 
1. Ehittätage. ſel zugleig über die Behandlung undjTiig und Salz ift verboten 
See ber —* * —VV mer werben, wozu biel um Verkauf Beffimmte Kaffeeſurro gate dürfen weder 
Snterefienten unter bem Präjubize ae gel werben, bafı die Nigt- [in Blei in De das — — — achten Theil ſelnes 
—55* den Beſchiaffen ber Mehrheit der Erfcienenen als Gemiäten lei enthält, au 
ftimmenb eradtet — 5. Uebertretungen b eier Borkgeiften hat — — 
———— den sliche — on i sit. Ei — 322* > uns GEonfisfation ber gejun 
Iinigliäeh Wei = Würzburg, den 7. Kr M 1868, 
Mohr. Der Stadtmagiftrat. 
— —— — 

Baudevi (> eater. Fr tt et — 

(Im Riap’icen Garten.) gen gute Be — —* 


Donnerdtag, den 30 April. det 


Er muß aufs Land. Laſt ————— 
fptel in 3 Anfzägen nach Bayarb) 4458) Ein folides —2 
und be Bailly von M un ſucht einige Monatäbienfte. 3. 


2448) Ein zweinddiges t Me 71, Rettengafle. 17454 39) In ein Gelleraiält 


mit Stallung umb Boden, Sat 419) Ein Mädchen vom!nad Aigafferburg wirh eim kräfı | 
dem Maine, iſt ohme Unterkänb- * ſucht Sielle as Kinds⸗ KR Sun ejucht. 4433) Mr. SO bat die Blu⸗ 
ler zu verkaufen. Räh. Erp. "mäbden. Räb. in ber Grp. 2 a er menlampe gewonnen.‘ 


Schneider. 


4442) Es wird ein Damen: |4456) Eine —— 
koffer zu kaufen geſucht. Sine ung von 3 8 che 
aut erhaltene Zither ſt billig * — Bequemlichfeiten 
zu — Näheres 3. Diftr. Jiſt im 4. Biſtr. Mr. 117, obere 
Nr. 369 Johannitergaſſe, bis 1. Auguit 
zu vermiethen. 


j 





Jos. Blümlein junior, 
Maſchinenfabrik, Eiſen- und Mejlinggießerei, 


empfiehlt fig zur Anfertigung von allen Sorten Majcdinentheilen und Maſchinen nah neueften 
und beiten Gonitruktionen unter Garantie zu den billigitem Preijen, ſowie allen Sorten Guß für 
Bauzwede und ſteht eine reihe Auswahl vom Modellen zur Verfügung und find die Preiſe 
Guß je nad Gemwidt, von fl. 6.—10. 

Auch empfehle ich bejonders meine von a ae Staatsminijterium des Handels pas 
.entirten Saug: und Druck: Fenerfprigen in 6 verſchiedenen Größen, von fl. 320. ans 
“angend, und ſteht eine ſolche in der Fabrik zur Anſicht. 4427 6a 


Anton Bane fießlt fi in feinem Geſchäft als 
Badıree beitend im LO * Ph Wallgaffe wor dem Teufeld- In Sekauntmachung * 
———— — — — —— ber unterfertigte Rotar ” e vr em Auftrags am 
Große Auswahl von Thonöfen in allen] Donnerstag den 7. Mai Nachm. 2 Uhr 


“e, Im Rathgausfaale dafier. daB zu biefer Goncur 
Barden, Heerdverkleivungen 2c., eigenes Fabrikat, [Gurken nun Giern in ber Elabt Menften mit D Pornaeade 
ringt in empfehlende Erinnerung —— *5* em Haufe, u und Semi arte, 
’ ung&w „ Öffentlich aw ben etenden 
‚ Die Schädler ſche Hafnerei, und —* hie zu ———— aber eingelaben: 
Diftr. 5. Nr. 93. * Dem Notar unbekannte Perſonen unb ſolche „gegen beren 
Bedienung prompt und auffallend billig. — ——— a fee rt ung 
Rohrfutter a Stüd 3 fr. 4279 Ach yurg & enge! A —— —— — — —* 
Ba ee ee eng roman on dem nge fin nen 4 Wodhen na 
— Muyut Otte Spcinger zu magen Haben, [teten Aufttag, er Ke bier Siigiäitinge ar in 
wollen folde Gngflens binnen acht Zagen in ber Wohn: ndligen Be ar S —* au zahlen, und 
ung des Verſtorbenen, Domgaffe 2. Diit. Rr. 542, einreichen, [7 uf@lag Bun Häpungämertge —— 
ba ſonſt ſoater folge niht mehr beachtet werben können. Dad Gaftfaus zum h Ft von u Sandfteinen neu 
„ Würzburg, ben 24. upril 1868, [AITO He (chen Aihaner 1 arape Rüde, Welstihe ah Cnrifammer 
Die Erben. uns im oberen S ode 1 großen Zanzjaal und 9 Immer, liegt 


7 an einem freien Plahe, im seldhem die Straßen von Würzbur 
Eichenholz nach ——— Mn Fulda, und won Shmeinfurt wer — 
+ ünden und ftabt ſich kreujen; auch find bie geräumigen 
eiren 200 Ifb. Fun 3% dide gebraudte Eidienbohlen, Stallungen und bie S heuer neu gebaut. 
n„ 10 4 vide gebraudkte Pfetten, n bem Baum: und Gemüdgarten, unmittelbar Ginter dem 
„16 u _ m, Ha“ Die gebrauchte Faßlager Anweſen, befindet fi auf einer Anhöhe eim Felſenkeller, Kegel⸗ 
find zu verkaufen, Ranberdaderer Strafe Mr. 16. 4283 3elbahn un» Schügendalle, —* eine freundliche Ausſicht bietet. 
— — — — — — Ki a —— iſt — * —58 —* 
amts, a unb Roeta nnd erfremt eines 
Tauber⸗Bahn. haften Bertehrh 
Die Anfuhr von ca. 2000 Rıhn. Mauerfeinen zu ben Arnftein, den 24, 2 1868. 
Kunkdanten des Fol Würtembergiihen Regieldoſes Vorbag- Hl, e. Notar. 


zimmern aus ben in der Nähe liegemben Steinhrädhen ſel bis 4, rberung 
Mai d. %8. an tüctige Fuhrleute munter der Hand gegen fehr]r A ee er end 


—— — — % gl} verbungen wer: igiehers a Sesaftian Eigmüher, Eiſenbahnwagen - 
en. Mägered zu erfragem bei unterzeihmeter Gtelle, stage den 7. Mail. J. 8 
Kl. Köürtembergifhes Eifenbahn-Baubureau. — im Geihäfts — a ar 


m 
(gey) Windler, Bauführer, anzumelben, wibrigen es ſolche bei Hußhänbigung ber Mafle 
R. Binden , [25 —* Erben ul —5— werben würden. 
EEE — ——— — ürzburg, am 21. Up 1868. j 
Verfeigerung eines Mühlanwefens. — — 
ne Zune * N nn er re —2 ver⸗ Schmerl 
eigere as zur Ceacursmaſſe bed Mülers — u — — 7 — 
Eimmert von Rleinlangheim ehörige, in Dort er ten ee. Arnica-Seife pr. ©t. 20 Fr. 
liegende Müplanmweien, beftebenb aus der Meibenmühle mit Ger]: * J „ n„ 18 je 
meinbetheilen und Eingehörungen im Tarmerthe zu 15,000 fl. am .. fe „» nn 22 ag 
Dienstag, den 9. Juni 1868 Dranbelficien@eite > 3 6%, 
Nahmittagd 2 Uhr Rränter:®eife, arpmat. „un Bi 
im Nathhauſe zu Kleinlangheim zum zweitenmale und wirb hie T —— braun, .u nn 15 Er, 
bei der Zuſchlag ohne Rüdfiht auf den Schähungswerth er | een@eife, weiß, „no Ik, 


tpeilt. Schäyungsurtunde und Grundfteuerkatafterauszug liegen [empfleh 


It 
im meiner Autsſtube zur Einjicht offen und wermeile id im] , C. Schneller, zur Kronen otheke. 
— ne mein ae 20. Januar 1868. ’ Fire n: = 


ngen, den 9. April 1 Geinften Mliabaftergyps_in friiher Senbung 
— Fertig, t. Roter. bei}. 8. Ehrenburg. 





,, . ; “RR 
in Moll, Tülle ze, 


AEhe 


‚von 


Preilfe, er ’ 








Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen hat es nah feinem unerforjch- 
Alich n Ratbihluffe gefallen, unferen innizitgeliebten Vater, 
Schwiegervater und Großbater, den Herrn 


Johaun Philipp Stünging, 
vorm. Backermeiſter zu Oberwickolsheim, 
Nachmittags 12 Uhr zu ſich abzurufen, 
Indem ‚wir, Freunden und Befannten dieſe Trauer— 
nachricht A bitten wir um jtilled Beileid. 
ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 

var pie feierliche Beerdigung findet am Mittwod den 
‚9. dB Abends 5 Uhr vom Leihengawje aus ftatt, wozu 
gesiemend eingeladen mwirb, 

Würzburg, den 27. April 1868. 
Die, tieftrauernden Hinterbliebenen: 
— Leonhard Hufnagel, als Schwiegerſohn. 
> aria Hufnagel und 
. Peter Stünsging, ald Kinder. 


nn — 


heute 






’ Für die am 15. April zu Marktheidenfeld veritorbene 
Frau Magdalena Wenz, Bierbrauerswittwe, geb. 
Raifer, Dr am Mittwoch den 29. April früh 9, Uhr 
ein Seelenamt im Neumünjter ftatt, wozu Verwandte 
‚and Belannte biemit freundlichſt eingelaben werben, 


4402 Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 













— — 


Jacquettes in Wolle & Seide. 
Neue Zufendungen ſind eingetroffen. 
Jos. Oppenheimer; Blasiusgasse. 











© Ya 
Schlugerflärung! 

Auf das Jaſerat „der Benpfinäßhtigten” der Popp'ſchen 
Erben in Nr 100 des Stadt: und Pandboten erfläre ich mierer: 
holt. dan die von dem ehemaligen Hentbeamten 
Schmitt angeblich. mir gegenüber geführte 
Medeweije, jo wie die mir jugefchobenen AHeuper: 
ungen, aus der Luft gegriffen find! 

JH fi de mid nit veranlapt zur Befräftigung biefer meiner 
Behauptung, gegenüber bem Erfinder jener Erzählung, geridtliche 
Hülfe zu imploriren. 

Wärzbarg, ben 27, April 1868 


J. G. Mößner. 
Einiguß: & Zette-Banuwolle, 
allerbejte Waare, empfiehlt billigſt 


Carl Philipp Bauer, 
Oomſtraße. 





Drad ums Herlag von Wo 


B in Ai 


Ch. Reich 


am Mar, 


Verſteigerung. 


In Folge erhaltenen Auftrags des f. Stadtgerichts werben 


von dem Unterzeichneten am 

Mittwoch den 29. April, früh 9 Uhr aufangenb, 
im 2. Difte: Ne. 193, Geabengänchen, nahverzeichneie, zur Ver 
fajfenigrit der Anna Dorothea Böhm, Briefträgersmittwe,. ge 
börigen Gegenjtände, ala: Betten, Kanapee mit Seffefn, "Kom: 
mode, Tiſche, Uhren, Frauenkleider, Weißzeug und ſonſtige Haus: 
dl gegen — verſteigert. 

W burg, den Fit BER. 


7301 2% Joſeph Derletb, Tarator. 


— &mpfehlun 


- ° 
Veranlaßt durch vielfeitige Kitgen? ng. “in den Fehlern 
eindringende Grund: und Hochwaſſer, entſchloß ſich der Unter: 


—F zu äußerſt ge 





zeichnete, eine fahrbare Gentrifugalpumpe mit Dampfbetrieb zur 
ffertigen unb empftebft bief (be nunmehr zur Bendgung, um Waller 


aus Kellern, Schachten, Brunnen, Baugruben 2c ıau befeitigen, ı 

— bietei- th, dad Ausp impen von Kellern 
sc, entweder felbit vornehmen zu laſſen, oder anbernfall® bie 
ganze Maſchine miethweiſe ab:ugeben. 


Näheren Aufſchluß jrderzrit bereit zu eriheilen 


Andreas Mohr, Maſchinenfabrikant. 
2, Diitrift Nr. 100. 4324 3b 


hang. 


Ein verbeiratheter und beicpäitofler LA, yugl.ich Accom » 
beur, in einem geſund uns reijendSgregmen Orte Iyürtnaens, 
it zur Aufgahme vou Damen, melde in Stile und jucüchhe⸗ 
ogenbeit igre Nienertanft abmwa:ıen worlen, ooiltandig ringe» 
ihtet. Die Arengſte VBeribwiesenbeit uns ie lieb-vollte Bilene 
verden bei biſigen Benin zuunden zurfipet Are R. R. 








R. poste restante fret Weinar. [sus3 f 
445) Gegen bobe Bei Yeardlartafal 
zablung * eın trocke Liedertafel. 
ver, geräumiger #eller| Morgen Mittwoch — Probe. 
mr ae pbne ap), 

nebit Hofraum jur Aus ii N n 
ng einee Weinge Bürgeı verem. 
ſchafts fofortjumietben| Mütwoch, den 9 April 
aejucht. Mäh. 2. Diſtr. musikalischer 
—— Gesellschafts-Abend 
4351) Eia junger Mann, im Tbeaterfaal. 


militärfrei, der mit Erfolg Ba 
den und bie Bialı be' eilt, wunſcht 
jeine gegenwärtige Stelle zu ver: 
ändern. Beite Referenzen jteben 
ur Seite. Fre: Offerten unter W, 
T. 963 ın Herrn Haaſen— 
ſtein Vogler in Sranf: 
furt aM. 


1426) Ein fhönes Zimmer 
ift an einen Herrn fouleih au 
vermieihen. 3. Dijtr. Nr. 251 
4407) Ein Hüferburfche 
wird jogleih geſucht gegen gu 
ten Yohn;, Näb, in ber Erp. 


abıBaner :uı Mitraburg. 









Anfang 9 Uhr 


4424) Bet meiner Abreife von 
bier nah Münden ſage id 


aller meinen lieben Freunden 
und Bekannten ein herzliches 
Lebewohl. 


ürzbura, am W April 168. 
6g Schunk mit Frau, 
vormaliger Lo.tofollekteur, 





43) Gin Mejanenyim 
merchen mit Bodeblammer ift 
an eine folibe Perſon auf | den | 
l. Mat zu vermiethen Kor 
gafle, 4. Diſtr. Nr. 202, 





Würzburger Stadt- und Fandbote. 
— \ 
et Tann 


WW. 


„= —* * end — 4 





ı u. Mitt, w 11u * DR Wi. Bor, 10 “u 

Kbesue na er . VE Bee rn 6 RE EN 
40 M 2160 Per, AESYV EN — IV. WürpburgsGridelb 
15 3X. SbbE. 4 U. 20 M. früh und 1 ER ne A) EL TR et eg auibei er; Bone su 
15 M. Vorm. —— 1 © A te BON. früh. ee 10%, 

End von Bamberg ve er ET, BOM. Borm, 2U. 1 Radın, 6 15. 
20m Sobs. veſu BU. 10 — EZ, MDR, Güterzlige 3.5 M.frih, AU.UBU HH 

Britt Güter EN.BOM.Mb.u. 11 — OR Naeh, 

Afgang nad *6* en Antu —— Ak} Sehne, 7u, 
22 M. Mitt. n.50M. * An 55. Mb SU. 15M. Fah, io 
u OR Born LEN. ISMR Nachts, —— v erg: a .. 
41.5, früh, 20.40 M. Radem. u. 8U.MBs, 7 ’ N Bad Güte Du a Bol, TU 

I. —* — rw wu11U.50M, 

Abgang na ürnberg: —— Ankunft von F en. 85 
10m. KA DOM. früh Bl. 5 . Borm, BURG Suhl EEE une 
nn. 40M. früh, HU. Borm LER Sad u.25M. At 1159. 
uunb 3 I. Hbenbs unb 9 U. 40 

A 104, Kemss ben 29 April 1868, Einundzwanzigftier Jahrgang. 
ö—— eç e e — — — —— — 

Tagsnenigkeiten. 




















— dann ber Wioliniften HH. Gebr. — im Schraunen⸗ 
ale ein Concert veranſialten, welches mir biemit ber regen 
Theilnafme bed Publikums end zu —— und el 
Fin. — se a —— angemen Winter an unſerer RT 

r Heinere P engagirt, und — 

—* ven item Ya Lepteren, wedhalb fi 

I be Saifen wieder engagirt wurde; ve allein für 

e 


Ibe ohne agement, j 

dieſe W bei dem f. ögeri ürzb 
te 3 me 
2 er 89 ums 9'/, gegen Gäcilie Geid von holen, 3. verweilen, und foll m. 


i. 
usgefangene bahier, megen Gemaltihätiakeit und 

Si one Slmmer von — 3. Mi Kür nl, en a, mi — 

ii Arte 30. April früß um 9 Uhr ift der monat⸗ 


spelei; Nahmittagd ilolaus Köberlein 
a Irbtad, 28 ir OR arg. * Jofeph Deinrid liche 43366 5 MarlenvereinesJ in der Valentinuskapelle 
mit einer heil. Meſſe und Anrebe. 


and Michael Schraut von vwegen —— 
en vielen Oftbahnaltionären bärfte es vollkommen neu 


one, dann gegen Ambros Kehl, Dienfilncdt von 
=. —— De IE von ba, wegen BDicfafid ; daß ihre nicht auf den Namen lautenden Aktien im Fall 
Ks Verlufteß wit zu * ren find. Wenn man nun er⸗ 


. der König haben gerußt, bie kdatholiſche Pfarrei 
Weihe | —* damte Schwein em Priefter Michael An- 
ton Barazzi, geifil. Rath und ni in Erlabrunn, Bezirls⸗ 
amid Mäürzburg, m übertragen ; dann ben Cijenbahn-Offizialen 
WUbolph Herrgott im Newenmar kt zum Bahnvermalter in Aſch 
som 1. 38. am zu beförbern. 


Maid. 9-11 
Müßermeifter — — — Heinz |} 


Wralzaufiäla —— egen Gesr wägt, wie maunigfaltig efa des Berluſtes für ſolche 
gen en Säligteit ge en eine in 3 Vapiere find, * ** Diebſtahl und Feuersge fahr die⸗ 
tehende een u Fr gegen @ifiaheise & Grenbas, Car fitnedts- ar bebroßen, fo dürfte dieſe Nicht: Amortifirbarkeit bei biefen 

au von Marktfteft, wegen Bis able; Ma, mittag 3—4 onft jo treffliggen Aktien ein —— Uebelſtand genannt wer 


dann — Lug um Re: ern er von 
— gegen gen wegen Schlägerei nt 
Tegläfner son Biolb, * Diespapın eeoen Georg diſhen 


ben. Diefem Uebelſtand abzuhelfen, lie de wie wir gewiß WER 
ein babin zielendber Autra nädften gr ung 
Flag he — Gern 
e näre eneralverfammlung eigen 
Pd Fey ar 28 et emagiftzates ir en, um einen derartigen Antrag, welder eine abäns 
Mel Anger Bu E j 68. (St f. Iderung bebingt, durch en, je bürfte es im Interefie jebeß 
en Dekan sr rt ein Dobenraum im Maricul: |Artiorärs liegen, ver nägfte en Generalserjammiung, unter allen 
* sung überlaffen. Den beiben Bei Einweihung |mfiänden perfönlic beizumshnen. Wir glauben bemmad um 
— Rem dendefabtpeilung, verwendeten Demfiränern wird |biejer aan Angelegenheit willen, die Altionäre zu 
Erin — eration von je 6 fl. bewilligt. Einer 9 tgerjpital- ji 4 —* m Beſuch ber Mi ften —— 
y wi wirb ber Zindgenuß eines durch fie Dem Bär ‚ger pitet (5 orbern zu follen ums bemerken ganz j rn —— 
—— —— > 5 De ‚An Gelu mis aia ner ra ntrittöferten nur bis zum 3. Dia ent 
täpi BR * — in © auf Korweid der betreffenden Aktien ober auf ein —— 
raue ln angjähri ” 1 —— wirh ober amtliche Verzeichniß ber Nummern derſelben ; 
veö i terftägung * N. bewi find. (Die Herren: Mentier Semmeter, —* oe, U Ser 
im vitalrentamtd, wornach von den vier Wohnungen | und Buchhändler Dempmwelff in Münden „haben 
neuen A Mae brei um —5** Zins ver |Färt, amsmwärtigen Aktionären gegen Einfenbun de amil 
— zur Renntniß. Die ae Im 2. Etsd|oher notarielhen „Ver ** fo Kummern —* Atien 
ie uf —— ——— nod nit geboten iſt |@intrittätertem für bie alverfammlung zw — und 
Pr vo —R vermietbet. Mitgtepeilt 2 eine hohe [inben behfanfl Zu urn an an a sie Orr en ſof⸗ 
—— —— ——— Me Rädfeite befinde 
—* gen Behörde und jenen Bürgern, welde|tihe Wellmant übertragber uns fann jeneit * — 
—— * Wei dab mühjame Gejäft der Zäplungs: | Befiger von —⸗* em ſich die Reife nad erjparen 
— mmen, feine Anerkennung außgeiprogen Hat. |und fi bed feine Stimmen in biefer jo wichtigen Muge gen 
Morgen Abend wird bie Cängeria Fein. Zelem unter güs — —— © dieſelben einfach an einen Bekanaten Fin 


iger Mitwirku : 
n en em — — Gemalbinger, lantienburs, 2 Eoriläilibermeiß Süßen wir non 


vamn des des J 
inb nr Be Gänger ve erwerein, bag: — einem Unglädsfall zu tem, berfzum Drittenmale ſeit 4 


gen Tagen ein Menſchenleben forderte. Geſtern Nahmittag 
wurbe nämlich in bem benadbarten Großoſtheim ber. beurlaubte 
Soldat Jak. Jingel vom bort, ber mit Kießgraben beihäfttgt 
wear, bei dieſer Arbeit verſchüttet, jo day er Mur mehr als Leiche 
herausbejärbert werben Lonnte. UCAſcqh. 3.) 
Herrieden, 27. April. Das europäiſche Quftmeer it 
noh immer jehr bemegt; es wird bafer au das gegenmärtig 
—— Wetter wieder ſeine baldigen Unterbrechungen erleiden. 
ie abermals kühlere Temperotar rührt won ermeuten Ghure: 
jällen in Schweden her. (fr. 3). 
Wien, 27. April. Der Vertpeibiger der Ebergenyi, Dr. 
Neuda, hat auf ausdrücklichen Wanſch des Vaters derjelben bie 
Berufung angemeldet. Die Ebergenyi ſelbſt hat fi gegen ben 
Vertheidiger rejignirt geäugert. zu 
Es werben Säritte getroffen, um im Monat Jali ein beut- 
De Sängerfet in London jtattfinnen zu laſſen. Die pre 
R won dem Gejangserein „Freuudſchaft“ angeregt worbem.| 


Yutlandb 


Defterreich. Wien, 8. April. Sigung dei Unter: 

ſes des Meigsratied: Der Präfident macht Mittheilung über 

en Empfang der Deputation des Meichätageb durch ben Kaller. 
Auf die Unſprache des Praſidenten erwiberte der Kaiſer: Ich 
bin won ber treuen Geflnnung und ber Theilmahme überzeugt, 
das Abgeordnetenhaut ſtets ber —— Familie be: 
wleſen hat. Laſſen ſie ums anf der betreienen Bahn raſch und 
entſchleden fortſchreiten, bamit wir mo mögli bald zu gebeih- 
lien Reiultaten gelangen. — Die erg erhob ns nad 
ale Mittgeilung zu breimaligem jtäcmijgen Ho h auf ben 
er 





































rei. In der Hofloge waren bie 5238 and bie Brinzeffimnen 
in der Diplomatenloge ſämmtliche Botiafter und Gelanhtı 
anmeiend. „Bei der Mädlehr aus ber Schloglapelle begräßte br 
König den Füriten Hohenlohe durch Händedruck. Uun 105 
ſtellte fi der Bundesrath links vom Ehren auf: Graf Biämınt 
ber bayeriſche, der wärttembergiiche, ſachſtſche, badiſche — 
Bevollmaͤchtigte und bie übrigen. Gleich darauf 29 der 
Eintritt des Königs mit jümmtliden Prinzen. Der Mlierk. 
präjtbent v. Frankenberg brachte ein Hoch anf ben König anı 
Kachden die Thronrede verleien weldge beifälligit auigenemmen 
wurde, erflärte Graf Biämard Namens der verbänbeten Megien 
ungen auf Wräftvialbefehl das Zolparlament für erdifnet. 
König verließ den Saal unter dem vom bayeriſchen Bevollm 
tigten außgebradten Hoc. , Witeröpräfldent v. Krantenberg In 
jur Plenarfigung um halb. 3 Mär ein. — Das Parlament ge 
nehmigte prowtforii bie Gejäftsorbnung bes Meihbiags. Hien 
auf folgte bie Berloofung in bie er = Eingetreten fin 
bis jegt 210 Neiätogsmitglieber, 73 Sühbentjge Morge 
finden Wahlprüfungen und Sräfidentenwahl ftatt. Der Könij 
empfing Nadhmittagb den Türken von Hohenlohe. 
(Ag. Big.) 

Berlin, 28. April, Simjon wurbe zum Präſidenten, ber 
bayeriiche Minikkerpräftvent Kärft Hohenlohe zum erſten Vice— 
präfidenten gewählt. Gimfon, im feiner Danfrede auf dad erſte 
—— in Fraukfurt auſplelend, ſagte, er erkenne in ker 
entigen Wahl eine wohlmollense Erinnerung. Seitens Vieler 
aus längit verfloffenen Tagen. Er hoffe, daß bie Verſammlung 
einen wollgiltigen Beweis ablegen werbe fr bie Gtärke un 
Untrennbarteit des Bandes, welches das deutſche Volk tray aller 
Unterjiede umjglinge. Türk Hohenlohe jagte, er erkume im 
ieiner Wahl eime Mädiiht auf bie Süpbeutigen, deren Eigtnart 
bier vohlwollende Berädfigtigung finden werde. Er wär] 
undrberit patriotiſche Eintradt und Hingebung Aller an 
djung der geſtellten Aufgaben. 


Berlin, 8. April. Bei ber Grmählung beB zweiten 
Bicepräfidenten fand eine engere Wahl fatt und erhielt Wer 
erzog won Mjek eine Majorität von 152 Stimmen. Mr 
schen. 9. Moggenbadh waren nur 137 Gtimmen gefallen. 


Frankreich. Baris, 27. Wpril. Die Tironrebe beö 
Königs von Preußen macht hier eimen fehr gutem Einbrud. 


Großbritannien. London, 27. April. Eine amt 
liche Depeicge vom 14. Upril Aber die Ereigniffe in Abeſſtalen 
lautet: Um Tage nach der Schladt des 10. Mpril, im welder 
die Engländer feinen Tobten nnd nur 16 Werwunbete zählten 
Fe ii Theodor jämmtlige Gefangene and. Sir A.Napier in 

en verlangte —— Uebergabe binnen 24 Stunden. Theo: 
bor zögerte; eim Theil ſeines Heeres —— entnnthigt die Waf 
rn and Arergab die furchtbare Pofltion von Schilaſſe. Theo⸗ 
r zog Ah mit der ihm trem gebliebenen Naunſchaft im die 
geftung jurüd und fiel ım Kampfe qu ihrer Bertfeidigung. Der 
erluſt der Engländer war gering; das britiſche Heer wirb um 
verzüglig die Heimfehr antreten. n qt offizielle Depeſ hen mel- 
ben ergänzend, Theodor habe Mi ſelbſt erſchoſſen. Am Char⸗ 
freitag habe er Drann an Tobten verloren, darauf bie Fe 
ginge zu der Zeitung mit 25 Sanonen wertheibigt. Die ng 
er unterhielten ein breiftünbiges Bombarbement umb unter: 
nahmen fobann den Sturm. Zwei Söhne Theodor's wurben 
gefangen. Die Engländer erbeuteten wiele Maffen. 

London, 27. April. Eine Regierungsdepeſche aus 
Sidney som 31. März meldet: O'Farell wurde zum Galgen 
veruriheilt. Beide Parlamentähäufer wotirten der Königin eime 
BeileidBadrefie wegen bed Morbverjuchd auf den Prinzen Alfred. 





WBörfenbericht. Frankfurt, 8 Mpril, Die Bär 
war nit ſehr belebt. Die Spelulstionäpmpiere eräffnetem ji 
högeren Courſen, ermatteten aber in Folge won Gewinnftreali 
jationen und liegen wieder feiter. e djterreigiicgen Staati- 
papiere „ Roofe, Englijge Metal, Steuerjreie Metall 
waren Won Kafar an sfferi Umeritaner waren ſtil, abe 
in jehr guter 9 pin Den Eifenbapnaftien waren bejanberi 
— hoher und ſehr gefragt. — Mbends 6, üpe. 
Erebit 1891), %, Dez, Base von 1860 70%, &. 
Steuerfreie Kelat lauer —— bez. u. ©, Staatbbaha 2641/,— 
364, bey. m. G. Englifge Metalligues — bez. u. 6, 
Ameritaner Bonds 75%/,, bez., Oberhefliige Altien —— Bu. 
National — bez. 1 Looſe — bj. 





Berantwortlicher Rebaftenr: Fr. Brand. 








Telegramm.) Der Dampfer „Teutonia“, welder — 
Waneriicher Laudtag. Apyril von * urg jegelte, Tam am 25..Mpril wohlbehalte⸗ 


’ New: Dort 
——— — MT = — ——— urn — v 
a5 ganze Hußgabenpaupibu ie 8 euer eſeß Aber Heimath, Berehelichung und Huf: 
ungequlegen Regierungsräthe, lehut einen Antrag Seins: |, „+ Fri —— nn in —A —35 Volki⸗ 
heim’S auf Werweigerung beb Pofiuaie für bie Regierungäprefie | guggape veverijen Gejepe* wer. Daſeibe ift im biefer rühm 
ab, ftellt die Megierungdpoftulate für Meifeaverja, Funkllondre⸗ lichft bekannten Aus mit einer. Menge wichtiger GErlänter- 
muneratisnen ber Bezirfdamtmänner wieder her, genehmigt den| ungen aus den Motiven zum Geicgentwurf, ben Vorträgen ber 
Ankauf der Siebold’iäen uud Eturmigen Gammlungen und Relerenten und den Gigungsprototollen ber beſonderen Ausſchtſ 
vermirft Bombarh's un | auf — eineh Stantäbel- der deiden Kammern, —* den Kammerverganblungen verſehe 
trages von 40,000 fl. zur Bahnhoſſtraße in Bamberg. fund von einem praftiien Beamten — — — ein 
Münden, 238. April. Die Abgeordnetenkammer ftimmt|jcmierige überaus fleigige Arbeit, bie dem Verfaſſer alle Ein 
irn den Mobifilationen der Meihärathälammer bezüglich des u und jomit Jebermann zur Anſchaffung beitens empfoble 
nterfiägungäge ehed F— Invallden uub en Malz |werden kann. Der Wreiß non 9 Fr. iR ein überams billiger. 
aufihlaggejeges zu; aljo finb zwei Gejammibeigläfje erzielt. 


oo 











—— a RR PET 
wm: u 

BRTLPEFLEMURE ee her Be: 19 ben pauflichen Brbeien u 

Preußen. Berlin, 27. April. Die Eröffnung des Zoll: [quemligkeiten tft au Meailterzieht, wünſcht bis 1 WM 

Verlamwenis hat fatigefunden. Die Berjammlung war ſehr zapl: [zu vermiethen tm &. D. Rr. 256. leine — in ber Ep. 


„Lengues Frangaise et et Ang laise. 

a Vavantage Are l’honorable 

gibies all v vieat des #'tablir en celle ville comme pro- 

osseur des langues ci dessus et que son enseignement|, 

est dminement pratique, en ce que les exercices de con- 

wersation commencent dös la le lecon J. WB. Ober, 

Ancien Membre de l’Universitd de France, Auteur du 

Cours Pratique de Langue Allemande* &dit# par M. 
V deZabern de Mayence. 


Derjenige, vom Hrn. Gaftwirth Erkannte, welder am Sams: 
as Abend ein Paar Stiefel zum Flecken aus bem Schönbrennen 

saltgenommen, wirb aufgefordert, dieſelben augenblicklich zurück⸗ 
juibringen, ba fonft polizeili eimgefäritten wirb. 


J. B. Ober’s Schreibmethode. 


An mrinem b:reitd in mehreren —— en begownenen 
Be Finnen noch einige Herren, Damen und Schüler fih be |1 


theiligen. 
* J. B. Ober, Schreibkünſtler, 
bei Hrn. Golbarbeiter Bieger. 


Das Dienjtboten- 2c. 2c. Agentur] 


Bureau 


von Weber, Uuguflinergaffie 211 WBürjbarg, 
ucht mehrere greie —5* son 5 bis 6 Zimmern, am 
iebſten Reubau:, Dom- 


gen ae fudgt eine 


heater⸗ ober Hefftrage. 


Stelle und könnte gleich eintreten; eim Gärtner fucht 
-üle; — kann eine ältere + —— Stelle finden, nur 
olde mit entipredgmben Zeugniffen verjehen wollen fi melden. 
Gewandte Rellnerinen finden fegleih Stelle; Taglöhner, 
dausknechte 2c. find täglich zu haben. [ 


Würzburger 4499) @in Zimmer mit 


Rüde L. Tesla u Ders 
Baudevile- Seat, Bi: STE ET 
Donuerdtag den 30 April. 
Br muß aufs Band. Luf— 
piel in 3 Auf igen na Bayard 
und de Bailly von M iFriehric 
Dierauf: Der Rurmärfer 
und Die Piearde. ehe | 





Kalligrapbie 
ledrt genau nad Herrn &prin 
ger 's Diet See ein —* 

dyüler —*** Näpere in 
ber Erpeb. db. DI len 3c 


pi Fr s 
—— Man bittet um 4 
Bi RR 106, Snannuenen 
4470) 3 Stũc Doppel«Keniter 
—— 
— u —* ſind 


u veraufen. Rab. in Der Exp. 
4482) Ein Rinderbertflätt 
chen mit Säub und Dedel if 
wegen Umzug billig zu verkau 
fen im wenen ars Zim: 
mer Nummer 4 


* — —* 
onier, r 
Ovalti und po⸗ 
Kir —S—— = 
beihränttem Bi 


verlaufen. Mäh. im 
4491 2a) mei tüdtl 
ara ** finden 


oill in 1 Ah von L. Schaeider 


Union. 


Mittwoch ven 29. Abends 8 Up: 


ortrag. 
Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 
Septett. 
448 Joſeph Kätt 


Jör 
wen aubenbeh wurde allgemein 
wenibunden von feiner Mandat: 


un paid die Leitung Frick's 


Die —— e ter 
Clifaberbe Zr, 


4) Wenn die Ruſikersfrau 

—— Senninger ihre 

ge 4 jurüchäit, je wirb 
e 


lich belangt. 

gerichtlich belang — 

0 Morgen Donnerstag Ke ſe da 

Pr erihrfie 
ein 


, näh ber weuen Eijengieperei. Be 





z 


‘5a 
Ba 


im 
» 
— 


a gemandte — bei einet 3. D 




















1506 Ein Dovastiätt el 


wuarbe verlorem. IF 
Finder wirb gebeten, bemelben en den 2 Mat 


egen Belohnung in ber . 

- — — erg uzuuterhaltuug 

ke F in * ie im Samy atom * 
EI: 14 ige 

hr A Dax ittet go rt | intebunnäferten 


huun Vergolder Maller am un a 
re ng Ehe —— Abend von 7—9 Uhr 
4504 Gin Probuftenlaen mir|in Empfang ve ae werben. 
ee en q® —— 
en une EEE 
Berichtigun Rr.B5 
vermieten. if. in. ber Ep lee nk „Eid 
4497 Eine freundlicge Wohnung, | befauntmadhung“ —5* 
Ausficht auf die Hefpremenade, | 17. = zc. — Be 
nebit allen Erforbermifien a. na |ien amt Er: fegen — Karlftabt 


1. Auguſt au ve — m Lu a En a ne 
ber Erp 1 u Renfankang Ir 
ou und ——— i 


eben erſchienen und durch alle 
Buqhandlangen zu beziehen: 


ARE, 


Heimath, Berehelichung 
und Aufenthalt, 
Erläuterungen aus den Mo⸗ 

#ven — — bem 

Vorträgen der Referenten unb 

den Stkungs rotofollen ber bes 

anderen Ausjgäfle Beider Kam⸗ 

mern, ſowie den Kammerverhands 
nd werben np * ut. Lungen von einen praktiſchen 

B5 warze Den, 1868. Preis brof 

Seh, d feifiteime ge einigel® kr., france per Bol 

Jentmer Klee ſind am werkaufen. | Pr, Rriefmarken werbenan Zahl⸗ 

mis. in ver Erv. ung angemewrmen. 

Beitellung wolle man bes 

hai man obiges Gejch 
billigen vorige er 

Belktsaufgabe haben mil. 

@olporteure und Subs 


4510 in ſollbder ne kann 
re Feige Ben 
algalie. 


Eine ——— 
ung mit — und 
ſonſtiger uemli an 
ſt auf F * Auguſt im] Mit 


nude 
— 1 ner 2 Morgen cheneh 


— 


——— ⸗ —ñ— —ñ — — — — B 
4486) 6s werden 2 Spiel Be 


Reael neh: Munel ku 
58 ejust, Rare bei: 6 no 
ienh Neuland. Fleiſchbaukgaſſe 


Ml3 Ein Logis von 3 Zum: eribentenfammier ers 
mern, 2 Kammern, 


nebieh onaten auſehnliche Pro⸗ 
EHE Eine tn. ame 
Keier ii 3 5 —— —— burs- 


— — —0 Ein Mitbemwöhn?? zu einem 
4501 Ein orbentliged Mädchen, 


u 
dern wir ei 
das gut nähen auch Kleiber machen —— 2O = "9 am 
fann, jud t eine paſſende Stelle. 
näp. in ber Erp. 


45086 Eine Rabeneinridten 
rc ee gen ai Bu Franz Albert, Dädermeifter 
je ni m son —— 
In der Pfarrk. zu St Peter: 


Getrante: 
In ber Marientapelle: 


4492 3a) Ja bem neu erbanten 


Georg * wit Rarga⸗ 
* — 
ung per 1. Auguft zu verwiethen. |, m von Ran 
* Elut —— Wohnun Bier von { —ã— 
font 2 Be An Bl ; 3 Fein 
1. Pe 3%, — — Kater oh von Schwein 

bene ie ber proteft. Arche: 
— | et m 

8 — — Abraham r von — — 
5* * 3. |. her Säleiter 84 — 
a “. i Som * aa 


Das Aenene m 


wollene und jeidene Jacquettes, Mantillen 
| und Beduinen 


empfehlen zu ſeht billigen Breifen 


\ mat 
Todes-Anzeige. 
Verwandten unb —— geben wir hiemit die ſchmerz⸗ 
liche Naqricht won dem unerwartet ſchnellen Hinſcheibden 
unſerer inniggeliebten Gattin und Mutter, Frau 


Margaretba Weigand, 
geb. Mölter, 
Gattin des hieſigen Schreinermeiſters Kolonat Weigand. 
Dieſelbe verſchied am W. April früh 2 Uhr, zuvor 
mit den bl. Sterbjalramenten verjehen, nad fünftägigem 
Schmerzendlager am Schleimſchlag. Sie warb geboren zu 
Königshofen im Grabfelb, erreichte ein Alter won 52 Jahren 
wovon fie 21 N in glädliher Ehe verlebte. Wer das 
ute — biefer edlen Seele kannte, wirb ihr eine 
tebevolle nnerung und ſtille Teilnahme bewahren. 
Koͤnigshofen, den 27. April 1868. 
Der tieftrauernde Gatte 
4467] mit 4 Kindern. 


Todes-Anzeige. 
Gott dem Almäctigen bat ed gefallen, heute Mittags 
1 Uhr unfer geliebtes Kind 


Anton Maria Gabler, 


nad kurzem Kranfenlager im Alter vou 2 Jahren in ein 
befiereö Jenſeits abzurufen. 
Anbem wir geehrten Verwandten und Freunden biefen 
für uns fo fchmerzlicgen Verluft anzeigen, bitten wit um 
ſtilles Beileid. 
Arnftein, den 28. April 1868. 
Unten Gabler, Apotheker, 





4511 mit Familie. 
Doppelt rectifizirtes 
Benzin, 


das beste aller bis jetzt bekannten Flecken- 
wasser zu billigem Preis, empfiehlt 


L. Marold, 


Karmelitengasse vis-a-vis der Polizei 


Goncert:-Anzeige. 
Donnerstag 30. April 1868 im Echranneniaale 


Vocal- & Instrumental-Concert, 


gegeben unter gütiger Nitwirkung ber grau Hain:-Schnaibt: 

inger, dann ber 8 Goncertmeifter Hamm, Em. Schmitt 

und mehrerer 2 Mitgliebern des Sängervereing, Herold 
und Gebr. Ländner vom ber Sängerin Telenn. 

Näheres durch bad Programm. 

Billets A 36 fr. find in ber Stabel’ihen Bud: u. Kunſt— 
bandjung, dann in den Mujifalienbandlungen der HG. Barth 
und Röjer zu haben; Gafiapreis 48 fr. 

Zu biefem Goncerte eim hochgeehrtes Publikum ergebenit 
einzuladen gibt fi bie Ehre 

die Concertgeberin. 


Drud und Verlag ven Bonitad: Bauer in Würzburg. 


Nlmann & Strauß. : 


Anerfennung und Dank. 


Die Unterzeihneten haben ihren Viehſtand bei dem 
Pfäljifchen Vieh Verficherungsverein in Speier 
verjichert und hatten das Unglüd, daß ein Pferb im Stalle mi 
dem SHinterfuße in die Kette fam und ſich eine Feſſel-Verletzu 
zuzog, die obgleich Anfangs nit für gefährlich gehalten, bo 
—* berartigen Verlauf nahm, daß das Thier getödtet werben 
mußte. 

Die Haupt⸗Agentur des genannten Vereins dahier bat und 
die Entjhäbigungsjumme unbeanftandet und auf die coulamiehe 
Weife ausbezahlt, was wir biemit öffentlich anerkennen unb bie 
led Inſtitut dem viehbefigenden Publitum auf das Wärmfte zur 
lebhaften Benügung empfehlen um ver derartigen Unglüdsfällen 
gejichert zur fein. 

Würzburg, den W. April 1868. 


Maex & Böttinger. 


Bormald Hofbraubaus. 


Tanz-Cursus-Eröffnung. 


Um dem vielfeitigen Wunſche nachzukommen, zeigt Inter 
zeichnete dem hochgeehrten Publikum an, daß fie mit competentr 
Ermädtigung einen Tanz-Curſus bier eröffnen wird, 

Die geehrten (Eltern, melde geſomnen jind, ihre Kinder in 
Gumnaitif, Tanz und Anitandsregeln mir anzuvertrauen, mollen 
die Gejälligfeit haben, bei der Unterzeichneten ihre Anmeltungen 
zu machen. 

Für befte Pflege und forgfamen Unterricht wirb bie größte 
Sorgfalt getragen. 

Dasjelbe gilt für Erwachſene und mftitnte. 

Die beiten Zeugniſſe jtehen zur Seite und liegen zur ges 
fälligen Einſicht bereit. 

Einer regen Theilnahme —— und mich dem titl. 
Publikam auf's Waͤrmſte empfchlend 

zeichnet hochachlungs voll 
M. Nolaud, 


ſtädtiſche Tanz: u. Inſtituts-Lehrerin in Augsburg 
Anmeldeſtunden zum Curs ſind: m meiner Wohnung yon 
Morgens 10—12 und Nachmittags von 2—4 Uhr, Theaterſtraße 
Nr. 199, 3. Stod, 4354 


Casino. 


Samdtag, den 9. Mai 


Tanzunterhaltung 
im Theater: Eaale. 
Anlang 8 Uhr. 

Der Vorſtand 


Berger's Reftauration 
am Betersvplag. 
Morgen Donßerstag früh 10 
Uhr Meffelfleifeb u. frifebe 
Leberwürſte, Mraut und 
nöchl, nebſi einem guten 
Schoppen und Motten: 


4509] 


Harmonie, 


Megen Meftaurirung der Biblio 
thetölofalitäten tritt im Aus⸗ 
leihen von Gegenitänben ber 
Lectüre bis auf Weiteres eine 
Unterbregung eim, und werben 
bie verehrl. Gefelieaftäntiglier 
der, melde Bäder 2c. in Hin⸗ 
den haben, erſucht, * binnen 
8 Tagen zurucus en. 

)er Vorstand, 


Nussöl-Extraet 


zum Dunkelmachen und Gaufen 
viren der Haare A Flacon I6 fr, 


dorfer Bier, weıu ergebenit | empfiehlt 
nn — * &. Müller, Br 
4489) M. Berger. 3c) Kürſchnerhof 3W. 


(Hlezu Beilage.) 





IH empfehle 


Beilage zu Nr. 104 des Würzburger Stadt: und Landboten. 


% 


llolz-Sommerläden (Jalousien) 


euefter Gonftruftion, bie wegen ihrer Amedmäfigkeit, Touerkoft’gfeit und Glegana ſehn beliebt ſind. — 


Di ſelben fönmen mittelſt einer 


t Uſchnur, je noch Pebürfnik, wanrıdt, holb oter ponz geſdleſſen und durch elfere Muß» 


preit ftängden nad Außen gerichtet werden, wodurch bad Einbringen ber Eonnenftrohlen verhindert wird, ohne den Girtritt ber 


rifchen Luft ıu beeintrährisen. — 
Der Preis inclufive allen 
farbenanftrid ift — 7 od im Flaͤcheninhalt von 


Buß.ifl. 3 51. 


21' 


2 2 30’ 
nseen® 


Rz maRkamna ao. 


— bis zum Aufmachen, in ſchönem grün, ſteinfarben, lila, chomois cher weißem Del⸗ 


2 24 


= ver 
fl. 5. 12.1. 5. 24. 6, 36. 


ah 2° N 


Ir ano Mae. 





4a 


Mufter find in meiner Wohnung 2. Diftr. 402 (fm Kauje bed Herin Gladhänbler MangoIb) jeherzeit in Augenſchein 


zu nehmen 


Amerikanisches Vulkanöl, 


ächt und unverfälscht, das beste hbarz- und säurefreie 
Maschinenschmieröl, empfiehlt 


IL. Marold 


Karmelitengasse, vis a-vis der 


Bekanntmachung. 


Dir ——— ber Kapitilrertem und Einkommen⸗ 
ft wer für die Fatirunge Periode 1867,70 und refp. 
167/75 betr, 

Nachdem bie Prüfung und Feſiſezung ber abgegebenen Ra- 
pitalrenten und Ginfommenftruer Grtlärungen burd bie * 
Uden Eteuerauäitüfle erſolgt und auf Grund derſelben bie 
Stueranlage durch das unter'ertigte Mentamt berechnet und in 
bie Struerliſten emgetragen worden iſt, wird hiemit ur oͤffent⸗ 
lien Kınmnik «bracht, daß die Steuerliſten von Samstag 
den 2 Mai I. Is. ar fangend mwährenb 14 Tagen in ber 
Ranzli dee unteriertiaten Mentamts zur Einſicht ber 
€ teuerpflichtigen aufliegen, und daß innerbalb emer uneritred« 
lichen Friſt vor 30 Taaen vom 2. Ft. Mts. an ebendaſelbſt 
nad Art 23 und reip 27 der beiben Gefege bie allenjalliigen 
Reclamarionen entmweber ſchriftlich oder mündlich zu Protokoll 
anzubringen find. 

Würzburg, den WR. April 1868. 


Königlihes Stadtrentamt. 


1] olizei 





Brenner. 
(Um Alles, was man hört w.db lieft, leichter behalten zu 
Banen): 
Die Kunfl, eiır 


vorzügliches Gedüchtuiß 


38 auf Wahrheit, Erfabrung nnb Vernunft begründet. 
Beften aller Stände. Herausgegeben von hir. E. Harten⸗ 
dach Adt⸗ be ng reis 36 fr 
Taufende haben durch biefe nüglihe Schrift 
befleres —— erhalten. 
u 


"Autins Keliner’s Buchhandlung 


in Burg ura und Neuftadt a. & 


ein verſtaͤrktes 





Aech englifchen Bortland:Eement in ganz friſcher 
I. 8. Ehrenburg. 


u 64 weıdn täglich | 204457) Ein Knecht, welder 


= Dont Milch zu fau u aflen Arbeiten jähig ift, fucht 


gefuht. Nah. im der Erp. "Stelle. Näh. Erp. 


theiligten | im p 


Theodor Müller. 


Befanntnachung. 

Aufolge höchſter Entihlichung königlichen Rıiegäminiftertumß 

vom b. b. pub, Nr. 3435 erden . Ber 
Dienstag den 5. Viai d. J. Norm. 9 Uhr 
im Bureau ber unterfertigten IV. Venie: irektion Difir 8, 
D8:Nr. 82 — 1. Etage die für bie Verlängerung ber Geſchütz⸗ 
sr Nr. 312 auf dem Galgerberge bei Würzburg erfon derlichen 
rdeiten im Wege der Eubmijjion zur en, als 





Erbarbeiten 


Maurerarbeiten sıfl Br, 
Steinhauerarbeiten 35 N. 236 fr. 
Zmmermarmdarbeiten 2UE N 48 Er. 
chloſſerar beiten 4u9 fl. 49 fr. 
Blediihimiet arbeiten 244 fi 32 fr, 
Dad bederar beiten 474 fl. 43 kr. 
Tündperarbeiten 116 4 Er, 
Bligableitungsar beiten 1m AM. 
j Summa 426 A. 19 tr, 
wa ig lan unt Roranichlag liegen von Heute an 
otale der IV. &enie:Tirelton von " orgend 8—1? Uhr 


und Nadmittags von 2—6 Uhr au Cinficht offen vor, wnb 
können fogleih aud bie Submiſſions Exemplare in Empfang 
genommen werben, 

Die Submifjiond-Offerte mäflen in vorfhriftsmäkte über 
fägrtebenen und verfiegilten Cyuverten bit Montag den 4, 
Mai d. I. Abends 7 Uhr bei ber unterfertigten Direks 
tion eingelauien fein 

Am Kalle unannehmbaren Submiſſions-Reſultates wird weis 
tere Ber handlung vorbehalten 

Würzbur . ‚den 27 April 1868. i 

ie E. IV. Genie-Direktion. 
Loeßl, Ober fılieutenant. 


Befanntmachun 


+ 
m ber ——— des jingit ing. MWittwerd 
Georg Gunther, Wirth zu Bellingen, ſiud etwaige Paflion 
Tonnerktag ben 7. Mai I. N früh 9 Uhr 
i 


bei Meidung der Nichtberückſichtigung bei Auseinanderfegung ber - 
Mafie anıumelben. 


Karlitabt, den 4. April 1868 
Königlihes Landgeridt. 


Küttenhaum 





4465| ‚Fin Logis von 8514469] Zwinger ift ein 

immern, fonnig und abge: | Rarterrelogi® von 3 Zimmern, 

hlofien, it auf 1. Auauſt, fer: [Küche ꝛc auf 1. Auguft zu vers 
ner 1 möblirtes Zimmer |mietben Näh. im 3. D.R. 75 
fotort zu vermieihen. N. Erp. Ebrachergaſſe. 


Bekanntmachung. 
Unterzeicdineter bringt im gefällige 
iept an 4 Sorten ge is Find, nämlig 
I. Poosphor:Guano A Zoll: Zentner 5 E 
Il. EAncdnm „ u m . Er; 
III. ®ollen Te „08 4 
IV. teilen: 11 " 2 30 fr. 
Hiebei wirb bemerkt, baf der Schnegen: Guano von Ziachem 


Nuten ift und baber ber größte und befte genannt werbın barf Rohrfutter ä 


Unterzeichneter bittet um geneigte Beſtellun A 4470 
dam Seller, unft: Suano-Fabrifant, . 
neben ber Biümlein’ihen Gießerei vor dem Neuthore. 


Verfteigernng. 
In der Verlafjenihafisfahe der Wittwe Anna Wehner 
a 


m 
Donnerstag den 30. April Ifd. Is., 
Nachmittags 2 Uhr 
im 4. Dift, Nr. 202 Korngaſſe 
mehrere Möbeld, Betten, Frauenkleider, Meifzeug, gegen Duo 
zahlung Öffentlich verjtrigert, | 2b 


Pe. efanutım | tacıı ung. 
verfteigere zufolge aerigtlier Nerfügung am 
Donnerstag den Mat 1868 
Nahmittags 4", Uhr 
in ber Hofrieth bed Marbiad Göbel zu Rimpar 2 Kommobe, 
1 Kleiberfhranf, 1 Tifh, 4 Wanduhr, 1 9 eiban. 4 Rüden: 
f 4 Ehod Gerftenfirod, 4 Schod Waizenftrob, 60 Zentner 
und 1 Kuh gegen —— 
Der Zuſchlag wirb nur dann ertheilt, wenn minbeftens 9/, 
bed Schaͤßungswerthes erreicht tft. 
Würzburg, am 25. April 1868. 
Grimm, f. Notar, 


4466] Die freiberrl. v. Thür ausverfauf. 
Er rinnen) Feen 
Fon Thüngen ſucht zum aläbal: li ; m Mitte $ 
gen Eintritt einen tüchti: ei 8 in on H ri er 
gen, in allen Arbeiten] =! t fit R ir Hanb zu 
erfa uch ; zqwiie verkaufen, Näb. i. d. Erp. 
w rer be em Lohn 
und bewernben Verbienft. a wohnung 
4—D Zimmer,’ Keller, Boden, 
——— Rennwegſander 
giacis Ar. 7 (4. D. 3191). 
(4474 2a) 

4481) Randersadererftraße Nr. 
u im‘ — Spd ein 
feines Logis von 2 Zim: 
mern, Küche x, auf ben 1. Auguſti 
ju vermieihen, 

Auch iſt eine noch neue, große, 
ovale — billig zu 


verlaufen. 




















BGutsverkauf. 
4464] Ein rentables Hofgul 
ca. * Parse Be alb- 
u ofort unter den ums 
———— Bedingungen zu 
verlaufen. Naͤh. i. d. Erp. 


2a Rüdermainge 
Fe t = Selhäftdant. 


gabe eim geräumiger Laden 
auf 1. Oktober zu vermiethen. 
Nähere im Paben jelbit bei 
lermeifters Mittwe 
Dillmaier. 


711) Ei a u 
3 u fonft an 


ern 
fordernifjen iſt bis 1. Muguft 
an eine vet amilie zu ver: 
mietben. b. in ber Erp. 


4458] Ein — EC diefer: 
bedergeielle findet dauernde Be: 
jsait ung bei of. Gröm- 
ing in Rimpar bei Würzburg. 


Al) Ein fein möhlirtes 
er in Diele: Lage ift an 


— He * zu ver: 


4455) Eine anftändige Familie 
fucht eine Wo Eike den 


—5 von ee 4 — 
nebit e außerhalb der Stabt. 
Bir —X Erp. 


Eine Zugeherin wird 
, S— re 
Zaubenmift 

nt. * b — 


wbau 
















[4 













it ein Logis auf den 1. Auguit 
zu vermiethen. 


4483) Ein orbentlihes Mb: 
ehem jndt Monatädienit. 

— in ber Orb. 
4367 Je) 
Initigen Famitle | 


Große Auswahl von Thondfen in allen 


Erinnerung, daß vonſ Farben, Heerbverkleidbungen 2c., eigenes Fabrikat, 


bringt in empfehlende Erinnerung 
die Schädler’sche Safnerei, 
Difte. 5. Nr. 93. 
Bedienung prompt und auffallend billig. — 
tück 3 fr. 4279 4b 


Befaonntmachung. 

In ber Verlaſſenſchaftoſache ber Gottfried und Glife Holz 
warth Eheleute von Miltenberg verfteigere ih auf Anjuchen bes: 
Verlaſſenſchafts kommiſſärs am 

Montag den 18. Mai 1868 Nachm. 5 Uhr 
im nur za Heidingsfeld bad bortige Ziegeleianweſen, 


PırRr. 75981, zu 0,040 Dez. Wohnhaus mit Anban. 
1099: , [6 „ Mder in der Roͤſen mit zwei 


wir Brennöfen. . 
Hiebei, wirb bemerkt, daß nur folde Perfonen als Stei— 


Er zugelafien werben, deren Zahlungsfähigkeit außer Zweifel 
5 kn 


‚ Die Hälfte des Strichſchillings ift jofort baar zu erlegen, 
bie andere Hälfte in 3 Martintfriften zu bezahlen ns mit 0%, 
vom — hir a ed, an zu nerzinfen. — 

e übrigen ungen jeder zeit a⸗ 
immer erfragt werben. a li 
Mürzburg, am 25. April 1868, 
Grimm, f. Notar. 


4184) gi tätiger SäcklerDienſt ald Zimmermädchen zu 
und Mappenmacher findet|treten. Diefelbe ficht mehr anf 
bei haben Lohn dauernde Be: gute Behandlung, als hoben 
ſchäftigung bei dohn. Mäh. in ber Erp. 
Carl Loschge, Sädler. wos) Ein großer 
4487) Cine Wohnung von] 03) Ein groger 
3 Zlmmern, 1. Sıod, allen Be: Eckladen mit Neben- 
— — — f| zimmer iſt vis a⸗ vis dem 
Schullehrerſeminar pro 
bie, iz . Auguſt zu vermiethen, 


Bo 8 alb eines 
een 5* ans 3 Näheres bei 2, Nofen: 
3. Difte. Nr. 


hellen, gefunden Wohnungen 

wit Garten, ift billig * = ag ti 

faufen. Näh im ber rp. ‚, Auguftinergajje. 

4329 3c Eine abgefchlofiene ele: |770> 20) Eine tüctige Wiehs 

gante XBohnung von & Zimmern, * d ge ing 
Wr Naͤh. in der Erp. 


zorzimmer, Küche, Speife- und 
454 36) Gefuht: Su einer 


Magdkammer, Waſſerleitung 2c. 
iſt bis 1. Aug. au vermiethen. 

3. D. Nr. 5617. Herrihaft auf dem Lande ein 
— —— — — braves teinlihea Mädchen 
4388 36 Eine freundliche Wohn: mit guten Zeugniſſen verſehen, 
ung von 4—5 Zimmern, Rüde, welches bie Hausarbeit verſteht 

und melten kann. Naͤh. Exp. 


Bodenkammer und allen ſouſtigen 
4428 25) Ein auf Gartenmöbel 


Erforbernifien iſt bis 1. Auguſt 
— 5. D. Fiſchergaffe gehbter Schreiner findet Are 
of. Blümlein junior, 


Maſchinen fabrik u Eiſengießerei. 


443135) In ein Seilergeſchã 
nad ae wird eb 
tiger Junge euch. 
Rip. in, ‚Det, je 

44%) HYunädit ber Domitrage 
tft ein Pleiner Laden, 

her fich befonders fhr, eimen 
Murfler eignet, zu vermiethen. 
Eine treue Perſon Auch iſt dafelbft ein kleines 
ſucht bei zwei Damen, over ſonſt Logis von 2 Zimmern und 
ogleih inf KMüche zu vermieihen. Räb. Erp, 


u — 















4462| Es iſt täglih 1 Maas 
Geismild abzugeben. Näh Erp. 


476) Im 4 Diſtr. Nr. 30 


Räb. 














Würzburger Stadt- und Landbote. 
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M. Borm. u. U. 159. Nachts SR. Borut, 2 UL NER. Machm.u; 9 1270 


= früh, 2U ER Radım. u. BU. Abde t&., lite SN.25 ARadın, 7. 
x Wäre Bu HM Rechte. 


Lo. berg. . 
m v Gourterg. 8.1. Enfünft won eng: Em 9n.8 eftomyıb wien mach 
weh 420 —— we Vor, vdeſtzug 11 U 4b ——— Krnfiein 545 U — x 
m fe, 9 U. Borm, 5U. 15. M-Maden U; 255 M, ſe 12 U. DE. D. Mir. 5 UL I5 em liltenberg 5 U 26 — — 
Wendte uns 9 uU wa haufen 4°. Merhet. 


; Grnndmwwazigfier Jahegang 


Zellpgarlament. Zagsneuigfeiten. 


Berlin, 8. Upril. Kürft Hobenlohe erflärte bei An Auf die erfetigte Foritgebilfenftelle zu Fladungen wurbe ber 
ne ber auf ihn gefallenen‘ Dur um 1 Bike Präfdenten|f. Foritgesilie Joh pei zu Hinbelsfauen und auf: beiien 
Zollyarlaments: „Jh weiß, H ich dieſe Ehre nur der] Sielle der £ yortige (fe Joh Rennert zu Neuwirthshaus vom; 
Hficht verbanfe, welche ein großer Theil der Voriammlung] 1. fünitg Wis an verſetzt und —— der 2. Forſtgehilfen⸗ 
Süddeutigen ſchuldig zu fein glaubte Dieſe Urberzeugung|poften zu Neuwitthahaus im einen Waldauffih:tpoften umge 
jht meine Dankbarkeit, denn Sie reihen uns bamit bie Hand, | wandelt. ; 
wir ergreifen, indem mir vertrauen, ba die den Sübdbeut Dur eine im Stadt: und Landboter Nr. 101 vom Sams- 
2 eigene ie her Anſchauungen hier Yhtung finden und daflıag den 25. 1. Dis enthaltene Mittbeilung. daß in der Reihd« 
patriotifche ———— Aufgabe gelin jen werde“ Die] arstummer meine Veigwerde wegen Berkegung verfaſſungs— 
ve wurde mit Beifall aufgenommen. mäßiger Rechte vom 4 Aurfuiie als nicht begründet erachtet 
Berlin, 9. Mpril. Dritte Plenarüigung. Der Präi | wurde wird dad Bubtifuns irıe geleitet, als ob biburd meim 
t zeigt den durch einen Sdla luß erforgten Tod des jüd | vielbeiprohener Krıminal Prozek berußrt werde. Dem tit aber 
tidyen Abaes dueien ifrhen v. Arctin an. Das Haus bezeuat) nicht jo; vielmehr hatte id an BF bruarl 8. eine Beihmwerde 
e Theilmaswe durch Erbebrn. Drei Vorlagen: den Saifj |uegen ren t Reichs ath Hertu von Bombard bei hoher Kammer 
—2* zw ſchen dem Zolloer in und Spanien, den Han |ver Keidsräthe eingereiät, weiche in dr 43. Sitzusg für unbe 
soertrag des Zollvereind mir Deſterreich und einen Abänder | gründet. b.junden vurde ben Herren Reichsräthen ſteht eben bie 
asentwurf der Zollordaung und der Jollitrafgejepgebung be: | R-defreiheit zu Die Entidgeidung über meinen Kriminalprozeß 
fiend, werben eingebradt. wirb erm bei der von bb iben Kammern genehmigten Reviſton 
Berlin, 9. Wpril Geitern conftitwirten fig die Süd⸗des Strafprozeßgeſeyes ur weitern Austragung kommen. 
atſchen zu einer föbrraliftifchen jgreftion. Die National vibe | ° Würzburg, 28. April 1868 





A105. Donnerstag den 30 April 168, 





en et —* —— We a rem Phil. Unt. Megner, Kaufmann. 
tathen heute reifonirrvatiorn find dafür, € nier ' ! 

tiven und Süddeutſchen, namentlih Bayern und Würitemb:r zur —— ne —2* u —— —— = 
r vegan. Seite der Stadt amarfauft worden, indem doſſelbe gleichzeitig 
mt Einlegung des Wales an jener St lle um Abbruche be 
Sanseriieber Kandtag. ſtimmi tft; dem Eigentbümer tjt jedoch der Beſitz mod auf ein 
e . Jahr zugeilanden worden. 
Münden, 2%. Anl. Der II. Ausihuß der Kammer be + Rägften Sonntag den 3. Mai werden in ber Franzis— 


bgetordneten beantragt bezüglich bes neuerdings an ihm aurüd: Iraneıti i zuge aus den Inſtitute der englis 
ewielenen Geſeh Eutwurfs, bit Korrektion der Domau, öetrefftud a ee y sınmunien Ar Du sat 9 
tmjeiben dahin anzunehmen, day beitimmt werde die often ber Uy: Predigt, dann Hochauit Nachmittegs halb 3 Uhr tporiß- 
—— — — — zu a, ohne daß bie Chriſu Bıuderf daft. ' j | 
) erjelben beſtiamt würbe, mie es Erntwurfe geigicht. Hegensburg, 7. April drute wurde vom hieſigen 
— aber ſollen für 1868,69 200,000 fl. per Jahr Gremium ber @emeinbebeuollmäctigien einitimmig der —X 
ingeſtelt werden. Bürgernteliter Stebaeid von Ludau zum Bürgermeiſter ber 
Minden, 38. April Mei ber RAin Nachmittag vor | Stadt Megemdburg gemählt. 
enommenen Wahl des Ausſchuſſes zur Beratbung der demnächſt Münden, 9. April, Der Zollparlamentsabgeordnete 
en über bie .. lit —* Fehr Karl Maria vo. Aetir wuide in ®erlin nen vom 
ur enfammer gemählt: Profi. Dr. Edel] 2 Ha ö ie en Nachrichten iſt derſelbe bereit 
nit 93, Brarer, Thürmayr und Rar mit je, Frhr. v Stauffen ——— — — EN) ® 
* Alsens und Stenglein mit je Ol, Dreibendach mit 88 und Wien, 277. April, Julie Ehbergenyt hat ned geſtern ihre 
ouis 4 75 Stimmen. Die Wahl der drei Erjagmänrer findet | Strafe angetreten, obfoon ihr Bertheidiger, Dr Keuda, auf 
morgen Bormitta | ftatt, - ausbrüdtigen Wunfag ‚ed Vaters derfelben die Berufung ans 
Die vom E. Finangminfter ausgeſprochene Anücht, Die prag: |gemelber hat Sie dEftt ſchon Anfan ge Mai ihren bleiberiden 
matlidien B folbungen der Oberbeamten und Konto eure zu er Aufenipeit in ber —XR Straranttalt erhalten 
höben, dagegen deren Tantiemenbezüge entſprechend zu mindern, ien, 29 Wr. der geitrigen Abendboͤrſe verbreitete 
und wir im foldem Berhälnifie, bay im — im Vergleiseſich das Gerüdt pon einem Mitentat auf Vietor Emmanuel 
aa ee |... — ——— 
er ean ung von 8 Finanz Aus⸗ der biß jept feine Stra in Peterwardein rääte, w 
(gufeh mit gefunden. u * 


* 


— 


* 


Deuatſchlanud. 


enfen. Berlin, W. Apr. Die este. menge 
benz fonftariıt, daß bie — Geſammtoerminderung ber 
Armee Fricbengjtärte 12,000 Mann beträgt und ſpricht die Hoff: 
nung aus, tag das Beiſpiel —— eſtnnung in anderen 
Staaten Würbigung und Rachfolge werbe. e 


Franfreih. Baris, 8. April. Die Abenbblätter 
bringen iänmtlıy Anslaffungen über bie preußiiche Eröffnungs 
rede, Die Patrie jagt, diefelbe mülfe im Folge ihres prahiiichen 
Charakters allen gemänigt Geſinuten Befriedigung verihaffen 
Die Liberts jagt, die Rebe ſei von berechneter ——— 
durchdrungen, um Frankreich keinen Vorwand zu dem Schatten 
einer Borſtellung oder ner zu geben. Der Gonititutionnel 
bemerkt, die Mede Sei friehlih, wie c# einer Ey, ⸗ 
komme, die kommerzielle Fragen diskutire. Das (chauviniſt ide 
Pays Sagt, der Ausdruck „Eingeit Deutſchlands“ bezeichne, da 
ganı Deuſchland unter der Herrſchaft Hohenzollerns ſtehen und 

ai Preußen Europa Geſetze diktiren ſolle 
der König von Preußen bewaffae zu viel Soldaten und häufe 
zu viel Kanonen in den Frankreich benagbarten Feſtungen auf, 
um Frankreich nicht zu zoingen, Kr dieſe veriömlihen Dis 
poiltionen un» bieje friedlichen Abſichten zu proteftiren. Das 
anffalende Drängen des Kinige, nah und nad Beſttz von ganz 
Deutihland zw ergreifen, europäiige Wilianzen anıutnüsfen, die 
deutſ hen Regierungen zu zwingen, regt kanse Sade mit 
Preußen zu machen führe bieje friebligen Erklärungen auf das 
redte Ma zuruck. Kür Metternih und Graf v. d. Goltz 
hatten heute Mutag eine lange Konferenz mit Marquis en 
. €) 


Paris, 27. April, "Wie man aus yarlamentariichen 
Kreifen errährt, ſind die Gerhandlungen der Budgetlowmiilion 
fehr ftürmiid; der Megierung wird vielfach der Bormurf fehle 
ter rer gemacht ; namentlich seritimmend ſoll bie 

ER habung ber Finanzverwaltung der Stabt Paris eingewirkt 
orität ben Antrag zu fielen, daß der Pariſer Wemeinderath 
nicht mehr ermaınt, ſondern gewählt werde. — * alle hieſi⸗ 
gr Blätter konſtatiren ben ausgezeigneten Empfang, welchen 
Kronprinz von Vreußen in Turin gefunden babe, und wei— 
en gleicgzeitig auf bie kalte Aufnahme bin, melde dem Prinzen 

apoleon jeitend ber Bevölkerung zu Theil geworben jet. 

( 


. Kur.) 

Grefbritannien. London, 9. April. Die Regte- 
rung bat Jufo mationen erhalten, nad welden bie Ermorbung 
des Herzogs von Edinburg burg bie Fenler Englands ange: 
orbnet und OFarel burh das Loos zur Ausführung gewählt 
worben ſei. Tie Regierung zu Sidney für @rgreifung 
eines jeben Mitihuldigen 100 Pb. St. Belohnung verſprochen. 
Einer derſelben wurde verhaftet. 





Rabihrift. 


Erlebigt: das ftänbige proteft. Vikariat in Unteraltenbern: 
heim, Det. Windäheim; Ertrag 369 fl. 9 fr. Bemerbungster: 
min bid zum 20. Mat. 

Erledigt: bie ifraelitiiche Meligionslehrer: und Borfänger: 
ſtelle zu Aöbdelfee, TiſtrEchulinſp. Kigingen; firer Gehalt 175 fl. 

Durh die in öffentlicher Sißzung des kgl Bezirkägeridtä 
Würzburg am 16., 17., 18. und 8* —* * ——— 
—— wurden verurtheilt: Tobiad Scherger, Muͤllermei⸗ 
fier von Brück, wegen widerrechllicher Wegnahme eigener Sachen 

um Rachthelle Berehtigier, zu Stägiger Gefängnißitrafe; Ghri: 
or Gerlad, Steinhauergejelle von Guodtitadt, wegen Dieb: 
ahls, zu einer ſoichen won 2 Monaten; Jakob Baumann, 
anrergejelle von Röttingen, und Johann Kepler, Fabritarbel⸗ 
euſtadtles, wegen —— zu je btaãgiger 
Gefängnif ; Philipp ZTaglöhner von Röttingen, und Anna 
Maria Büchner von Frankenbrunn, wegen Diebitahl®, Erfterer 
& 2 Monaten, Beptere zu 2Monaten 6 Tagen Gefängnikitrafe; 
alentin Gutman von Bier, wegen Majerätäbeleidigung, zu 
einer folden won 4 Monaten; Leonhard Miyer, Kuticher da: 
ier, wegen Mihhandlung, zu 2 n Gefängnig, und Georg 
ropmann, Gärtuer von Schillingdiürft, wegen Diebſtahls, zu 
einmonatlicher Gefängnigftrafe; dagegen wurde Johınn Hum: 
mel, Tagldhner vom P,afienhaufen, 3. 3 bafer, von ber Ans 


ter von 


ie „Preſſe“ fagt [in der ſtädtiſchen 


wie es heißt, beabiichtigen mehrere Mitglieber ber Ma: | 


fGulbigung des Dieblahlänergehen freigeipreien. In Sa 
des Idhann Scheckenbach, Zimmergejelle Fe Gichelftabt, wi 
Theilnahme an dem Bergehn ber wiberreditligen Wegne) 
eigener Suchen wurde auf erhobenen Einſpruch das fräßere ı 
fenntniß lediglich beftätigt. 
Ferner wurbe in Öffentlider Sigung dieſes Geri «i 

2. aan, vom 17. und 18 db. ME. auf erhobene Pläneriie 
Berufung it Sachen bed Georg Langer von Otthauſen gra 
Martin nzer von da, wegen Eoreufränfung — unter ⁊ 
Anderung bes Urtheils des f. Randgerihts Odjenfart vom ' 
Märı d. %. Bekiagter au 10 fl. Gelbitrafe verurtheilt ; Dane 
wurden auf ergriffene Berufung bed Franz Kneucker, 

eſelle won Brunntgal, und der Eäcilie Gros von Könighei 
eibe z. 3. bahier, bieie won ber Beſchaldigung ber Ueber: 
tung ber widerrechtligen Voreuthaltung fremder Sachen fr 
geſprocheu. 


Oeffentl Sigung des Stadtmagifirates Wü 
burg vom 28. April 1868. Ginem Untrage bed laı 
wirtichaftlichen Bezirkönereind entſprechend ſoll eime Nothfreib⸗ 

Fleiſawaage errichtet werben. — Melaunt ; 
eben wurden Entigliekungen ber kgl. Kreiärrgierung über } 
Dinferaunmerirun ‚ Üder Kortführung der MWıfferleitung zı 
bermöhlergaffe und Aber ben Anlauf bed Anmweren® 1. Dir 
Nr. 228, fermer ein Beſchluß des Gemrinbelollegiumd wear 
Herſtelluig eines Brunnens in ber zweiten —— * — Dr 
Bahhändſer F. A. Julien ſollen anf vor gängige ſpezielle & 
zeichnung die minigensmwertyen Miterialien zur Herſtelluag 
nes neuen Stabtplanes zur Verfägung geftelt werben, 

Dem Militär Benfionisten Ludwig Schuler von Knöring 
murbe bie Ueberfichlungserlaubnig hieher ertheilt; besgl. be 
Wenzeslaus Hüdel son Hier die Injaifenannahme und die Be 
eheli@ungserlaubn'h mit Elite Breunig von Sulzfeld. — € 
Geſuch um Berleigung einer Sattlerfonzriftion wurde abgemieicı 
beögl. ein Geſuch um Inſaſſ nannaehne — Dem Eijenhänp! 

oſ. Frank son Hier wurbe die Vereheligungs Erlaubnig m 
ara Hechinger won Fuͤrth ertheilt. ESchluß folgt.) 
H 


Säweinfurt, 29 Apr. Der heutige mittelmäßig befahte 
Getreidemarkt ergab bei dem raſchen Verkaufe folgende Preü 
MWaizen konete EM. 30 kr. — Bf, Kom 23—23 fl. 48 
ber Schäffel zu 300 Pfund geredinet, Gerfte 15 M. 45 Er.- 
16 fl. 12 Er, Haber 9 fl. 6. — 10 fl,, Widen 13 fl. pr. Sch 


Börfenberiht. Frankfurt, 29. April. Die Stim 
ung war im Ganzen eine matter, Ber Esurdrädgang an u 
geitrigen Barifer Börie wurde durch Den unangenehmen Eindru 
erlärt, welchen die Throntede bei Eräffnung bes Zchparlamen 
in Saris grmadt hat. Auch Amerilaner waren etwar Idmädr 
(Wir motiren Erebitaftien 189;,,—y,—!/, bei, Bantaktien W 
bez, Darmftäbter 223 G., Zettelbank 243 G. Bon Babatı 
Oefterr. Staats bahn BI',—64/ —A'/,,_ Bayeriige Okdahı 
1227, ber. Oeſſ. Ludwigsbahn 133, Wlenzbapu in Polter 
81—!, bei. Bon fühdeuriggen Württemberger 4',,%, Oblige 
‘tionen 93 bez, Badiſche 93°, & Bayeriſche 3-99), 4 
Badiſche Rooje 96%, G. — MWbends 6'/, Ubr. = 
du 


189, dbez., Looſe von 1860 70%, bez. m. Br 
freie Metaltigueh — -bea. u. G., Siaatäbahn 25— 
* 33 jet} ve Oherheniig * ren pa 

0 /s— @ e — bei. N 
tional —— bez. 1864er Bonje — bez. Belebter umſahed 
Staatäbahn. 


! 


Berantwortliher Redakteur: Sr. Brand, 





(Xelegrapstiher Bericht.) 
27. Upril. (Per trandatlantifchen Tel 


Capt. 
4 


Dad Yolık ii bes Norbd, Lloyd „Hermann“ 
o a € r . y " r 
. Wente, 2 am 11. April von Bremen und am 1 
don Souihampion abgegangen war, ift geftern 12 Uhr 
wohlbehalten hier angelomuten, . 
Eouthampton, 8. Hpril. Das Poſtdampfſchiff be No 
Moyb „Bremen“, Capt. H. A. F. a ge welched am 17.% 
‚von New-York abgegangen war, iR aeftern 10 Ur © 
nach einer ſchnellen Reit von 10 Ta 
Cowes augelommen und hat um 12 U 


1 


tgefeht. rg sc aufer ber meueften Poſt 146 
agiere und 800 Te ung. 


— durch 2 Sieber, 





In Münden * ſich in neueſter Zeit ein Jubuſtriezweig 
dffnet, ber hervorgehoben zu werden verdient, als es meines 
Biitens i-ı Ablichen Zollvereine bad erſte Geihät ber ei ii 
4 5 bes bie — von Metall-Särgen von Fr. örg 

we in München. Wöhl murben für höch 5* un 
—53 Herrſchaften und auch für besor zuge Berfomen jeit 
jabrhunderten bie und ba koſtbare —* e verſertigt und 
* Im neuerer Zeit will man aber, ve au ber Hohe 

iebere an dem Borzägen und Serifäriien der Kuuſt und 
8 Gewerbe Theil habe. Die Benügung des Metalls ijt im 
yauöhalte der Voͤller im jüngfter Zeit ein allgemeiuer und in 
tefigen Dimenfionen verbreiteter geworden, und fo werben auch 
ie Metalljärge allgemeiner iu Anwendung kommen. u Oefter: 
ei umb Preußen — noch mehr in ben Vereinigten Staaten, 
eſonders während des Iehten Krieges, find die Mretaftfärge jebr 
‚erbreitet, aud in Wien beftehen große Fabriken, die nicht allein 
n jeber schien, Provinzialftabt des Kaiſerreichs, fondern auch 
‚en größeren Städten bed Orients Pace en haben. Ih mar im 
driegs jahre vor Ende Auguft 1866 bis Mai 1867, in Prag, und hatte 
ielach Gelegenheit, die Nüplichkeit biefer Metalfärge fennen 
u lernen. 
freund und Feind wurben bort in fo — beerdigt, an⸗ 
ere in bie entfernte Heimath geſendet, u viele von ben ei deu 
Scladhtfeldern Beerbigten wieder auögegraben und in Wetall-ı > 
ärgen wohl —* en ben Angehoörigen burd bie Eiſenbahn 
ugeführt. Ueberhaupt ift in Deflerreig deren Anwendung nicht zen 
108 beim hoben unb mieberen Abel, fanbern auch beim bemittel 
u —— — im * Und in der That kann] ji 


ud nichts er age deun bie Särge jinb von 
Fe o fı Ki ga t, ſchoͤu gehalt und, zer —— 6 
ehr b wänit, fann auch einen zweiten Sarg zum 


Einlegen * = Metaljerg bekommen, biejer ift and wohl am 
Ropiende wit einer mie onen —— uno von einfacherer 
- a Kapellen —*8 bürften fie beſonders 
ch empfeblen, aber aud in jedes Erdreich, ſei es 
era" naß, troden ober digg * fie dem Druck des Erb 
%, der Zerſchung aber treue des Sarges leichthin auf]; 
Widerftanb leiten 2* durch den luftdichten Ver⸗ 
* weber Mafler und ein noch heraus laſſen. 
venn bie Metalljärge allgemein a werben Tönnten, fo 
hraudte man bie Ausbünitun — Kaiser in der Nähe 
Kit in Dem Meteliärgen gung für Ich ebgeiäleffen ver N) 
en ver 
—* das Bemaßtiein ben’ gelichten —8 in feiner | 4555 
ehten Wohnung ſicher und ——— von allen aͤußern Ein: 
tüflen und freiienbem Gewärm ; en, unb nur ber felbft- 
igenen matärlihen —— — — bat für die Hinterblies 
vnen etwas Berubigendes ber die Anwendung ber Metall: 
ärge vor allen andern den Vorzug verbient, 


(Webrneriaiiung.) In der Würzburger Bolt cuögabe 
yayer. Geſehe ift vor Kurzem wieder eine Fortſetzung (bie 5. 
Nbiheilung) ber auf die Wehrverfaſſung begü ügl. Verordnungen 
1 j. m. erſchienen. Diele —— die Kr —— en 
ür bie Formation ber Kranken Beroficgbebtäei Be 
timmungen für — ber ven Armee; Uni— 
srmirung, Ausrüjtung ber Landwehr, Reor: 
yantjation des —— Han — — für bie 
sewaflnete Macht des 33* Dieſe 
Ausgabe wirb auch alle — en * * Ver⸗ 


— en u. ſ. w. und bamit ein vollſtändiges über bie 
zer. Mehrnerfaffung ef iefern. — 


32 Eine freundblideg4556] Ein ſchöner runder Tiſch, 
für eine Wirth 


—** son 5 Zummern, it geeignet, 
—* = ae gen * dann eine gro irma Ainb 
feiten iſt bis [zu verkaufen. R. 1. D. N. 
Auguft zu vermies 4507 2a) 5 tt’ 
— im ber Gyp. Haufe in — ih eine 


40) E8 wirb ein ⸗rdenilicher ene nung von 

im bie Lehre zu nehmen —— Kühe ꝛc. au ben] 
juht bei Schubmadermeifter 1. August zu vermiethen. N 
Yeppert. Sanderitrape, 4. Diitr. Nr. Al, 


Schernau baben ji 


Generalagent für Bayern 


iele an ihren Wunden * ene Militärs von Fafl 


Die Ferdinand und Margaretha Schott Bauerächeleute vom 
dem et nnterworfen und 
wirben daher bie geſetzlichen Gbiftätage, nämlich: 


L hp N der Forderungen und beren gehörigen 


Wüttmod ben 20. Mail &, 
ber Einreben gegen bie angemelbeten 


Mittmod den 10. Juni l 
IL zur Schlußverhandlung und F T Replit auf 
Donnersta ben — hen 
bonn für bie 
den 9. uli [. 


Donnerste 
35 früh 2 esgericht ichen Ge 
ä —* beraumt, wozu ſämmiti 


Sjimmer Mre. 2 
aunte und nubefaunte Gläubiger ber Gemeinjdulbner unter Hs 
drohung beö Reditönachtheiled vorgeladen — daß, wer am ober‘ 
dis zum erfien aa meber ———— iloton, nad durch 
kinrtichung eines ort Aigen Rezeſſes feine orberum: Kauihtrt, 
den Aus lu non egenwärtigen Concursm e, Tomie, wer 
weder mit einer münblidgen noch ſchriftlichen Erkl —2 
bis zu dem übrigen Ediktstagen einfommt, den Aus lu we 
den an ſolchen vor —— Handlungen zu * en hat. 
ie läubiger haben bis zum erben & 
anbatare um fo gewiſſer dahier zu beftellen, 
ne außerbem bie an fie erlaffenden Berfügungen am Ges 
breite angeheftet und Hr richtig inſinuirt eradtet werben 


ugleich werben afe Diejenigen, melde irgenb ar gen 
emeinichulbnern in Handen Habe ober zur Meile 
— ſolches bei Vermeibung voller Erſ ih 

— e no —— Zahlung be Vorbeh 

Bea handen ab gellefern zei p. — Ar 

biftätage wir zugleich über die Altivmaſſe umb 

beren 34 bung ein Uebereinkommen getrofien und gelten bie 

— Ei ae Gläubiger für pt um in ben Beſchluß 

ehrhei 

Das —— en iſt auf 24,837 fl. das Mobiliar auf 

916 fl. geihäst, 1 Sopoeentgufbe ohne Eintechnung ber 

Zinfen — —8 auf 33,321 bie übrigen Säulden auf 


a 14. April 1368. 
Königl. Bayer. Bezirksgericht. 
Sofmann. 


F 


Mohr. 


Ein braved, treues 14491 25) Zwei tüdtige Ta⸗ 
— eben erit zugereift, —— Bell rg finden 
we as 
—* verſteht und e zu ud 





| 
Bi 
3 


——* 
oder 
Plag und Kann fat feich eintre« ee, Könnte, Som 


tem. Näb. im ber Erp. 


4557) ine gemandier Zim: 
merfellner daun bis 15. Mai 
in einem Hotel eintreten. 

Näh. in der Erp. 


4554) 1000 fl. werben ohne 


ung per 1. Auguſt zu vermiethen. 


4566) 2 Spiel® mit 
Angel, 100 gr de 


g Te Mi v 
og gi a * 
4551) Ein ern juver- 




















Unterhänbler aufzunehmen ge: 7 id 
ſucht. Näb. in der Erp. er hen ea 
en ) Eine rs Web: Diftr. Nr. Kaferngafie 
u i —* au mmern, 14460) Eaubeumift if 
abtheil in der 
—— iſt Yin 1 Kuga, — — — 1. 
Domftrage Rr, m vermie: Geſtor bene 
then. Näheres zu erfragen in vom 27. wit 28. April. 
zyder 1. Etage. Barbara Ben Biegeleibes 
4531) 3a ar Kügge ıc. | ſiberstind, &'/, 
au — ogleich ober ſpä⸗ — In dem 
rigen niffe ber Te 
Bi nd wirh Ben it att nzinger 
au De — Nr. 3609. zu leſen: Kap *. 


+ 







J 





Bo 








Die 





in: Köln, teebrt ji ihre.anf ter jüngjien Pariſer 2 ell-Aus 
fiellumg wiederbolt preisgıfsönten Rabrifate ergibenft zu empfeblen 


menten unb Ghemifer 


de Tafel Chocoladen 
belieben. Man 
Var burg bei Ant. Minoprio und Mif_ Ebert; 
kei J. £. Sirtb; 
Gerolibofen bei @ Lang; in Grofrinderfel 
Schweiger; in Grokmerimiclh bei I. ©. Mantel; 
Detieibad I. E 
In Reufiett a ©. bi Otto Schnell; in Odieniun be E 
Zungkung; in Edwrinfunt bei G. ©. Er in Ufien: 
m bei ar. Vogel; in Rimar brı B. S. wab; ir 
ttharbt bei J. Ben jr.; in Wertheim bi Lor Meier. 


1 1 * * 
Cigarren⸗Verßeigerung. 
Auf Aniucen ‚verfieigere dam 
Samjtag den 2. Mai (id. Is. 
früh 10 Uhr 
In meinem Amtögumwer 10 Wille Aremer Giaarren — La Fama — 
gegen Naarzahlung ber annrhmbarem Mehote 
Die Eigarzen find bouptlächlich für Wirthe und Lanblrämer 
geeignet und von quter Qualität, 
oben können auf mein⸗ m Amtizimmer eingejehen werden. 
ürzburg, den 29, Aptil 188 
Grimm, ft. Notar 2a 


43 347 f ‘ 
Bekanntmachung. 
folge Auftrags des Fol. Bezuksgerichts Würzburg ver 
FIRE a Bear der Sitfsollfiredung am ai 
Viontag den 11. Mai 1868 
Nachmittags 4 Uhr 
‚bem zeophanie Difer 1 H8. Nr. 179 dabier 2 Karapırd, 2 
den, 3 Tier, 3 Wafchriichr, 3 gerichtete Betten mit Bett 
ftätten und 1 Kleider hranf negen ſofortige Baarzahlung. 
Würzburg, den 7 rn 1868 
Dppmann, f. Notar. 


Strichsbefanntmachung. 


Zur zwongtweiien Lerfteigerunu der dem „chenn Ganz 


bei 





von_ zugtlörigen in ber —— einde Thrilbeim ge: 

nen roltöten, FL-Nı 18984 uns b, A411, 5322, 34, 
38, im J—— von 3.5 fl ſthe ich hiemin Tag: 
fahrt au 


Mittwoch, den 13. Mai 1868 
Vinage 3 Uhr 
im Gemeindebonie zu Xbrilbeim 
an, wobei der Suilog obre hüdtaieratme ouj ten Edäk 
ungdmwerth erfolg: : 
BWürzbnig den 29 April IHR 
@ndreß, !. Notar. 


4616) Eine @cblafftelle FiriDi r. Nr. 126 foglei zu ver 
einen ſollden —— tft im 5 Imietßen. i wel 3 





—— Sek; ee 
. u ‚ununtmsinn FArER IRRE TE 

amp (33 olaben:, bone: und Zucfer:|. 

wagen Bahrikann Kran Stolwerd, Sv ae 


mtlihe Waaren werben aus dem beiten Rohprobulten obnel- 
deB — Eurrogat bereitet, wofür die Fabrit jedem Gon- 

u — Garantie übernimmt. Eöf mt: 
! & em nel Zollgewikt, find verfiepelt 
und tragen Tıeis und obige Kabrifmarte, worauf Käufer au abten 
finb:t die ceuranieften Sorien ouf Poger in 
in Aupjand: 

m Biihofjshrim bei F. Miegel jun.; ir 
eb. 
im 


ebäaffer; in Kifiingen bei A. B. Zunffer ; 












a Da Auen * fenerfefte Backo fe 
J. B. Ebrenburg. 





Bekanntmachung. 
Die Geme'nbeichäferei bahier, melde mit 29. Eeptemt 
d J vad ilos wird, joll auf weitere ſechs Jahre ver padhtet werb 
und wird zur Micberoerpadtung Termin auf 
Donnerstag den 14. Mai Mittags 1 Uhr 
im Gemeinbehanfe bobier anberaumt 
De EC haihalrurg beträgt 5 0 Stüd und bie Kiefige Wat 


na umfaßt &10 Taamwert. 
Hopferfiabt, den IR Apri 


De Pachtdedingungen werben a 
Verpach ungstermin b kannt gegeben 


1r68 


Tie Bemeinde-Verwaltung. 
Konrab Noriteber 


Wefanntmachung. 


4507 : 


Ervard Corp Pouer, vıd cine Chıfran Regina, eine € 
borne Echäfer, zu Miefenfelb beben durch Werireg vorm Hrutig 
für die Dauer ihrer be, gleichvie! ob aus jolder Rinder herr € 


ceken oder nicht, die Güter: 
e leſſen 


und Grrungmiattägemeinidhe 


Etucrd Gorp bat fit ükberdies freimiDig ber Euratel jein 


Ebeſrau in der Arı unterftellt, dep er kezüglih aller Rechte 
iaäfe, ous melden für itn Terbinblidteinn erwadiın, an 
Auft mmıng bieler feiner Erchau gaebunden ift, maß Antrag 
ner äh biemit zur Off uku br grbiadt mirb. 
Karlfiadt, den 25 April 1868 
Hube ti, ft Notar 


Geſucht wird fogleid 
in der Etadt ein kleines Yo: 
gis, varterre oder im enleı 
-tod mit Wartenzutritti. Näb 
3 Diſtr Nr %7, Yirröbren 
brumen (46 19 Ya 


45h Win braunteibenet Eine 
tout-eas hlicd em Mortag 
im dr Urfulinerfiiche fiehen 
Der seblidde Kinder wird ge 
beten, bnielben in ber Erpe: 
dition d DI obauarben, 


521) Gm ſawa sr Matten 
fänger mit merken Füßen, 
Feſtuhſen Ohren und Saweif 
in zuge aufen Wäb Grv 


430, Bin ſaönes Logis von 
' tmmern, einer Bodı nkuminer, 
Küche, Hol lage an viner gang 
baren Straße, iſt für rine ein—⸗ 
ine Tame zu ermirthen 
nib in der Fre 


1.) Win joldes Wadchen, 
+08 rinfah fohen fann und jid 
den bäuslichen Arbeiten unter 
zieht, tucht ſogleich eine Sıelle 


ab ın dr Hıı 


ms 
4:19 2a: Bine nru herie ichtete 
Mezanen Wohnung fü 
ine Brine Rai ite m im 5 
Tine Rr 74, Raufergafie, zu 
eımierhen. 

Auch daſelbſt ein heiibaree 
Zimmer ohne Möbel für Iı 
dige Perſonen. 





435) @in Pogis von ? Jim 
en und ıinem grofen Arhene 
ymmer ih bis | Mi au ver 


mierhen und kann ſogleich bezonen 


werden. 111. Diftr. Nr. 211. 


Biebergau. 
Sonntag, dın 3 Ma 
anymufiß, 
wozu erarbenit einladet 
Johann Strobe 


Aufgepaßt! 
450: Tem füren Philip 
Heim in KRanderdader ai 
Hamen: tage in tauiembfadhe 
Hoch daß dr Tornifter model 

Vom Dorle. 


4515) 


Gedrudte Miethverträg 

per Greuplar 3 fr ind voñr 

rätht in ber 

I B. Fleifchmann'ihe 
Auchdrudere 

*) om Ple chacerthot 


009009000000000009009000000900 © 
4280 26, Fun Madeben | 
and anjtändiger Famlie 
müniht gegen Bezahlung 
das-Fl ibermaden zu ler- 
en MAäh in ber rn 

0R09990999099009090900099000000 


4:14 4) Eine neue Trink 
balle, 8'/,‘ bod, 8'/,' lang 
7 breit, mit Bleibad, mit in 
nerer Fintihtung mıbit Sockel 
jtetn Hit um 200 fl zu verkau 
tn Mäh. in der Erp 


4 29) mei einzelne möblirh 


Zimmer find fogleih zu ver 
nicıhen 7. Dir Wr 38. 


— a ee 
539 es wud Jugleic ei 
Mädchen guiuct im 1. Difer 


7 302 über 2 Stiegen. 


433) Gin fen ſchoönen, wo 
jumer Nufunblän er Pund | 
zu verkaufen 1 D. Ar 20 





’ 


 Gtrichsbefnintaneeiin 
Sm: Eonturie des Vothäus Krupp von ne eben ‚Der; 
fteig:re idı-difien gefammten- ‚aus Eieuergemeinbe | uteröleben 


unb Thüngerbeim getörigen Grunbbefig im E hätungäwertb 


von 4895 

Eee a Ren 
en 12. 

im Beweindebaute ju @ünte sieben unter ben an 


biefen Terminen fund au gebenben Bebingungen. 
Würzburg, den-26 Amil:1R68. 
Gndrefß, ! Notar. 


Befannımacung. 


= s Amiberößerlafienichnft der Melberärsiitise Magdalena Filed 


dahler verfteigere ih am 


— + 


Freitag den 1. Mai 1868, 


7 Vormittags 9 Uhr 
in dem Wobnbarfe 3. Dift Ar 19 in ber Keiten 
ein Beit,mit Beuftatt, eine Kommotde und verichiebene andere 
Hausıinrihiungsargenftände gegen foigrtige Baarzahlung. 
Würzburg, u 29 ‚April 1868. 
Dppmann, k. Rotar. 


Bekanntmachung. 


Pi Auftrage des Gaftwirthed Adam Süß in Dettel: 
bach mir 


Tonnerstag den 7. Mai d. 3 


im Ran hauſe daſelbſt de je 
14 Morgen Neder, Wirfen, 


aſſe babirı 


. Nahm. 1 Uhr 


fowie 2 Morgen Weinberg, in den 


beften. Logen, auf 6 Martinifriften verfleigert. Dad Uebrige wird 
bei dem Sheiche befonnt gemacht. 

Tas Gaſibcus iſt in ſehr gutem baulichen uftande, in 
Mitte der Stadt am Markt gelegen, deßhalb zum be eines 


jeden Geſchäftes geeignet. 
Parterre: 2 ger 
ferner —— aroße Sto Uung und Hofraum mit Metzgerei⸗ 
Einrichtung, 2 Weinkeller, 1 Felſenbierkeller. 
m obern- Stod: 1 Xanıfoal mit großem 
7 ſchoͤne GSafızimmer, 2 jhöne Vodenräume. . 


An Sachen bed Georg Goll zu Würzburg gegen Kadpar 
€ trobmenger von Eußenheim, —— = 2 fl rg 
erbält der ur befannt wo abweſende Beklagte die Auflage, binnen 
60 ,Togrı die ringeflagte Forderung jommt Zinfen und Koſten 
au bezahlen oder ermwualne Grinnerungen. babier geltend zu machen, 
wibrigenb: ter. Aus chluß mit ſolden die beiben Wedhlel vom 
bu — — © 38.) für. anerlannı ‚erachtet werben. 

Dierbriden, Brichjel- mie die Mlagfchrift Liegen zur Einſicht 
des Bellagten bei Gericht bereit, 

Annerbalb, aleicher Friſt von 60 Tagen bat Bellagter einen 
Rufıellum Shenollmöcrigtem anber zu benennen, mibrigen® alle 
tünttige Verfügungen bım lediglich durch Aubeſten an der Ge: 
ritötaful zugeltellt: und mit erfolgter: Anheftung für giltig zu 
geftellt eradkset, würben, 

Würzburg, %0, April 1868. 

Königlihes Handelögericht, 
Sofmann. 
Gehner 


Derfteigerung. 43%, 36 
An Montag den 4 Mai d. J., Morgens Allhr 
anfangend, jolen aus der Nachlaſſenſchaft bed verſtorbenen 
Samibhuierd Augufı Otto E pringer, e-2: 
Mr. 142 rablolgende Mobilien, als ten Sopha,ı Stühle, Tifche, 
© piegel, Kommoden Bettitelle, Betten, Moatrage mit Roßhaaren, 
Kietberichränte, Kücenperäthe, Porzelain u. |. m. gegen gleich 
baare Zahlung meihbirtend verkauft werben. 
Fürzdurg, ben 27. Mpril 1868. 





Die, Erben. 
Die Sammlungen der Marfchnle 


meıden nom 3° Mai amfangend jeden Sonntag Rormitiand von 
10 dis 12 Uhr, wie früher, dem Publikum umentgelttich geöfine. 


Gaſthaus mit Reolgerechtigkeit, mit 


ige Gaftzimmer, Küde und Neberaimmer ; 


Rebengiammer 


— — 
Titr 4627 3a) @in no gan 

















u — 2 me: 
—— —* — — =" 
&- u nherte A sn 
bur ſoeben Üerfchienen & 
duych alle Buchhandlungen = ei 
u beziehen : j 2 nn 
Ba or = * 
u Affiiı + — 
5 ag, > _ 
—T es TE 8% 
Be \ohftrafortnung, m: i > 
Uniformizung der Yanb = —— — 
webr, Rioſganſſatſon des Ga 20 2 
deſu ncorps, Beftimmungn für ——— 
Formalion der Krankenwänter — — —; 8 
uMerpflend Abtbeilungen, berg. | TE —5 [90 
für Offigiers Nbipiranten der £ ge *. 
oftisen Mımee } . ——— 
Preis & Pr. (iranco unter: ses 
Band 7 fr.) | 4 2. 5 
Kerner: e ! —— a: =. 
Poſtverc ius⸗Bertiag. 22— 
3. Abtbeilung. Bin 
Entkäls die . | G Bel 
Entfernungstabele i — 2 = o 
yur ‚Rörfobei g ben Rah: =} 
voftiendungen jswir Porto 2 == 
Angeben für einfache und fran- sg, _ * — 
firte Briefe, Waarenproben u.) 2* = 
1. m. voch dem Auslande «B) ’— Pr 4:2) 
Preis 6 Pr. (Honco 7 ir.) mS35 
Auswärtige wollen den Be- 8 
—2— in Brirfmarten ein: were 
—* Kr —* ——* daß ER = „= 
ie bie billige Würzbunger Koll} 039m Ei 
ausgabe wünicen B | 2 28 = 
Etahel’ihe And: u. Anni: 2 52 
| handlung in Würzburg. i — * S* 
. vu 
„ar == J 
**Anzeige. — 0 =55$ 
420 Wohnungen zu alen D E= =& 
Größen we din nachgewielen von == R 77 
' Georg Schmanier. 2 — —A 
2. Diſu Nr 219, MWölergofie | — —— 
— = 5 
Su vermictben| 2 3 
in ein Logis, neu gebau,| E WER Aut An = 
ladirt umb tapezhit, vom drei) — — 75 
Zimmern, nebfi Kebinet, Küche =... — 
und allen fonftiaen Bequemlich — — 5 
keiten, mit Aue ſicht auf bie Yu zu: 
liußpromenabe an eine ruhige @Q = en 
Familie auf Jakobi, fann aber = »® 
auch cher bezogen werden Näb Pi 
im inneren Graben Nro 157. pe 
(456 !a) 29 
4626 3a fmcbt fogle dh 3 
au. beziehen a eine Mobn: u verm icthen 


ung aus A ober 5 Zimmern) iſt eine freundliche, aei 
5 


3 


in_einer _rubiaen Eirafe, mit Koebnaug von 
Garten, momöglich erfie Gage. Imern, mit allen Grfdider 
Die Bedingung in der Erpe Inifien Autritt im Gartın, fo: 


bitiom de Bl -einzureiben ; ıJrleich oreı bis 1. Auauft 
m Sondrrmaien Wr 1% über 
bem Grerjierpiage (3a 


nened Bert ift wegen 








Mangel an Vlatz febr| j53« — — 
billig zu verfanfen. —5 Sr —— — 


Ser daeſſe Nro 25, meranzen auf dm Obſimartie 





parterre. gegenübrı dr Martınfopelle 
452439 Ihn tmbifchen Dahn | 
bof find Zimmer mit und) 4522 2a) Ein foliter Junge 


ohme Dröbel an Herr oder Da⸗ 
men fofort/jm vermietben NAB 
1. Diftr. Nr. 346, 1. Stod, 


lann bei einem EC hühimatyer ſo⸗ 
glei in bie Lehre treten 
Näh. in der Erp 





- Conturs ber Schuhwmachermelſter Chriſtoph Greubelſche 
—— — — erung. Eheleute vom Dettelbedh. betr 


leute von Dettel ® 
Schuhmachermelſter Chriftopb Grenbel ven Dettelbach um 


Freitag den 1. Mai früh 9 Uhr defien Ehefrau haben fi freimillig dem Gonfurfe untermwo 
Berjteigere ih im 2 Diftr. Nr. 271 Zellerhof, veriäichene 1 Es werben daher bie 5 ee nämlich : * 
Mobil —— als: Klavier, Kämmode, Tiſch, Betten I. zur Aumeldung ber Korb, = en und deren gehörigen 
und fonftiged Hausgeräthe, ur auf 

F. J. Manz. tontag den 18. Mai, 








IT. I Verbringung der Einreben gegen bie angemelbeten 


Englischer Patent-Portland-Cement | vv" etnad; den 17. Juni 


n 
Fabricat Mobins & &omp. III. zur —— und zwar N die Meplit uns Du: 
Weltefte umb renemmirtefte Marke. Seit einem halben Jahr plit au : — 
—— lan € —— — ur hg En: : u utwog den 15. Juli L Is. 
treffen er Eendungen auf meinen ſammtlichen Sagern. — jedesmal früh B Uhr im Diesgerichtlichen & 
Ferner zu billigerem Breife: e 3a jummer Rr. 7 — ——— Kane au 
a 3 anbekaunte Gläubiger ber GSemeinſchuldaer unter Androhung bei 
Inländiseher t sorland Cer it nl, ra Frylaben were, Daß, cr u —— 
abrica neferboff. erjtem Fbittötage weber mündlich zu Protokoll nach durch Einreich⸗ 
nen Vroben canftatirte, beke Qualitaͤt unter —— ſchriftlichen Rezeſſes feine Forderung liquidirt, den Aus 


den inlandiſchen Gementen. Wupergewöhnlih hoher Sanbjuiag |}, a. rule enmwärtigen Conkursmaſſe, ſowie, mer weder 
riftlien Griiä. der Bi 
Ausführung von Asphaltarbeiten. Asphalt-|sr asrigen aan ne rien —— mit den an 


Meike), jolgen vorzunehmenden Handlungen Nr gemärtigen hat. 


Auswärtige Gläubi ab is ittst 
Lager unterhält Serr M. Stapf in Würiburg. Yniinwationd- Bing * ——— 


Köln, April 1868. J. Simonis. er ‚iberben * nn fle zu erlaſſenden Berfügungen am Ge 
Ta Tg ütöbrette angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werden 
Belanntmachung. wuͤrden. 


— Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend etwas vo 
Der ledige Thomas Wigfarth von Kaftell hat ſich freiwillig ' 8 n 
unter bie Guratel bes Ortanachbara und derzeitigen Gemrindes —— * m nn —— Kerr mens: 
AR Gerbinand Meking von ba geftelt, in zolge bejien ber; siehungsweife necmaliger Zahlun Vorbehalt ihrer Re e 
eibe ohne Zuftimmung feined Guraters läftige Verträge in gül- g g te 





Gerichtshanden abzuliefern refp. einzubezahlen. 
er Weiſe nit mehr abichliehen Tann. — 
ne Au —— Diejenigen, welche au den genannten The: T, Stang je —— — — Fer 
Per Mfarth eine Forberung zu maden haben, aufgefordert, gig ober = biefem — A — —A— 
olche am die ſolches unteri 
Dienftag den 19. Mai L Ja. Gelben —— Aal =. ui! ee * 
ib 9 r i — on - R —— ens 54 1100 fl, 
dahler bei Vermeidung der Nidiberüdfictiaung dei Bereinigung jener der. Mobilien ., mährenb die Hypothekenſchulden ohne 
Be Guriclnemögen gli = ee — — — der Bine ſt u ft. belaufen. ze 
Miietenseit, Den Di. ——— "Möniglich Bayer. Bezirksgericht 
Königlicges Landgericht. 8 Dee ® 
Kent. Mohr. 


AbA3 mmer,\4569) Ein folib FE ET IST GSTHESTEST — 
lt ee find Is * le — erg ne gr ge Es finden Frauenzimmer be 
ges an einzelne Herrn sberj Empfehlung, findet Beſchaͤftig⸗ iin ——6 Een folige hufs ihrer i 

er gg tm Hin: ung. Näb. in ber Erp. Herren einzeln aber zujammen geheimen Entbindung 


terh Herrn Inftrumen: | 7568) Eine freundliche EB buslau vermiethen. %a Junter der größten Berfchreingen- 
maderd Pfifter. 1." Diftr. Rr. sehen Fund einen En te bet 
230'/, unh I. 29, zigr, Eh, Zutritt Im "em 1440025) In der Mäbe bealgrau E-Meubert, —* 


4571) Im iIten und fonftigen Bequemlichsj neuen Bahnhofes ſind mehrere helferin, Quintinsſtraße Ar. 20 
F öne Wohnung von|keiten, if an One ruhige —* ſchoͤn möblirte mer, auchin Mainz. [da 
Serge und allen Bequem: | milie gr EN vermieten, [mit Garten, fogleid zu vermies 
Yicfeiten auf Auguſt zu ver| 9. Dift. Rr. 71. then. Näh. in ber Erp. Getraute: 
Auskunft wird ertheilt 


mietden. 4563) Ein in Wirtöfgaft der Bfarrk. zu St. Gertraub: 
im 3. Dife. Kr. 68, 1. Etage. mr ET palire * ür Ayo efer! in v. 5 — Troeudle 


4550) Ein Heine, fonniges| Sonn: und ; A zum Auf 15355 36) Ein junger Bhar-|Yurcaudiener auf dem 9 
Sonle at BaaRdl mb dr ni En BE Dr ee 
T c 2) 
Familie bis 1. Auguft zu —* un jhdnes Logis vonfpefien Näge Stele als Bolane|therine Seiner, Büttnersind- 
mieten. 4. Difte. Nro. 8,6 5, een und Kücehteir ober au aiß @ehülie. |ter von bier. 
Zwinger werben Meine Defen be u] 3 Oetamın 
4562) € find 2 —— — „gelut. 8 tinerägaffe 4412) Eine Hobelbant mit ge — a 
a re bet, Re | — — Werkzeug, ein vierräd- In ber Pfarrk. zu Stift Hang: 
funern unb Küche an iinder | 4044) 8 2. Diftr. Rr. 27Tfriger Handwagen, eine] Johann Leo, Wirthidaftöpäd- 
e iem auf 1. Nuguf zufiit eine Badwanne bilig zu ineriter bahier, mit Katharina Eng: 
vermieihen. Nah in ber en verkaufen. Bettſtatt und ein kleiner lert von Marktheibenfeld 
4870) —— — 4573) Eine @inrichtu — hlen-Ofen — "Andreas Mitefler, Oetonon 
— ng zus verkaufen im 4. Diftr.|zu Unterfeinad, eaeiene 
tann * — erlernen. | — —2 Nr. 226 Rsihlingshöfer ag 





auf 1, i in 


— 


Gejchäfts-Anzeige & Gmpfehlung. 


Da mit dem 1. Mai das neue —— in Kraft tritt und ich daburch in der Fabri⸗ 


kation meiner Serren· Garderoben nicht me 


ausmirtigen Publikum zur gefälligen Anzeige, 
tigen $erren 
und auf Derla 


en nad Maaß anfertigen laſſe 
ih aus meinem 


agazin verkaufe, 


Unzligen eine große Auswahl in allen möglih denkbaren Stoffen —— habe 
s 


v gehindert bin, fo bringe dem geehrten in und 
aß ih auch nebſt meinem großen Lager in fer= 


und zwar zu denſelben billigen Preifen, wie 


Zu zahlreihem Befug ladet höflichſt ein 


Tüchtige Arbeiter, 
dem Haufe haben. 


Anzeige 
Mit Hoher magiiiratliher Bewilligung bat Unterzeichneter 
Dabier eine Niederlage won Aleifg, Wurſt und auch⸗ 
Meifch aus ber Pierdeſchlaäͤchterel in Nürnberg mit erken Mai 
errichtet und empfieblt ſolche dem titl. Publitum zur ne 
Abnahme. Die Schläcterei ſteht umter poligeiliger und thler⸗ 
Arztlicer Aufſicht, und werben nur geſunde und done Pferde 
die zu zugelaffen und iſt dieſes Fleiſch ſowohl wegen ſeines Wohl 
ht ei u — ur — zu give. . 
Berfaufslofal befindet am @ingang der 
Auguſtinergaſſe Mr. 237. [4561 
Robann Raum. 


m SED 
Blumenkohl & Kopfsalat, 
Schinken Roulade, Sulzemurit, Gervelatwürfte, 
Heine Würſtchen, das Paar 7 kr, frifch bei 

Th. Gottfr, Schwarz. 


Gebrannten Caftee 
(reinfhme dend) 


empfiehlt per Pfand 36 fr. 
Petor Eisfelder. 
— 5. D. Zellerſtraße. 
NB Diefe, wie bie übrigen Sorten Bid. 48 fr, 52 Er. 
‚und 56 fr. werben jeden „Montag und Dennerdtan 
friſch gebrannt. B, 


Belanntmachung. 


.Auftrage des Pal. Begirfßgerictg Mi burg werb 
unter meiner amilidien Leitung - gerich rzdurg werben 


Montag den 4, Mai I. 38. 
Nahmittags 4 Uhr 
in ber bem Orte Versbach an ber Arnfteiner Straße 


Degelei vor 
eiren 1 “ Lee und eine Parihie Kalt gegen Baarzahl: 
ung . 


g, ben 28. Moril 1848, [?a 


Ceuffert. ?. Notar. 
Befauntmacun . 


’ 


wu w- 


welche Caution leiften können, 


S. Schlenker 
an ber Stoditiege. , 
können fortwährend Beihäftigung außer 


_ Gefchäfts-Auzeige. 


eehrten Kunden bie ergebene Anicige am 

Samätez ben T Mu mein Se Riengef@äre In der 
ergaffe, ehem. Beifenfieder Mietewetter’fhen 

Sanfe eräffne. 

Jadem ich allen meinen geehrten Runen beite und 

9 dienuug zuildgere, halte ich mi der gütigen Abnahme beitend 

empiohlen um» jeichne HıdaHtungsvollit 

4565 2a Susanna Heller. 


Danksagung & Empfehlung. 

Da wir für bie am I6. b. MM. in Foͤlge eines Brandes zu⸗ 
aefügte Beſ haͤdigung fo fnch und — eine Entf un 
su Theil wunde, fo ſage ich ber hochloͤblichen Direktion om 
dem — Agenten der Münden und Wagener Mobiltarfeuer: 
verit net beiten für ihr —* Beſtreben und ſchnelle 
Erledigung der Geichafte meinen herzuchſten Dank und erlaube 
mir zugleich jebem Familiensa'er, welder nod im feine Mobiltars 
verfigerung einwerleibt ift, biefe Geſellſchaft freundlihft zu em⸗ 


FR ae Endrif, Mafhinenpuper. 
Strickbaumwolle 


von Sauſchild und Strutt, jomie andere gute Fabrikate 
in ungebleigt, weiß und farbig, melirte, marb e, au echte 
iarbige Ningelgarue empfieplt bin 


Gottfried Vöhlmann, 


am Markt. 
Wohnung. Nottendorf, 
4547 2a) Ein Logis von 


33 en Sonnta arte Mai 
Zimmern, ne en Erſor⸗ sutbe e 
deaniſſen ift auf 1. Muguft an 

ine mai ——— Tanz mu f ik 
mieihen. emmelöftraße Jim Gaſthauſe zur Ba 

112. Einfiht Bormittags von | Prone, won ergeben as 
10 biß 12 Uhr. 4545) Schabel. 
*4 Gin braves, ordentliches 460) Ein in ber Nähe von 
Dia * eben zugereiſt, wel: Lohr gelegenes, im beften Zus 
des fig allen Häußlichen Mrs-|jtande be er Mäblans 


. beit nterzi t lei mit l 
*— in —— — u — —— Won 
— 3 Uhr 4543 20) Eine Wohnungen tt aus freier Hand gi ders 
‚im Bohnfaufe 2 D. Mr. 268 In der Ulmergaffe dahier zweien 5 Zimmern, Rüde, Boden faufen. 2000 fl. —* gleich 
—— ‚ein Kaunitz und eine Rommobe gegen Barzahlung en lorder, bezahlt me Ba brige im 
Biriburg, ben 29. April 1868. miethen. 4. Oiftr. Kr , San- ——— 
ert, E. Notar. berglaciäftrae. =: € wir Ber 
Immern uge 
472) &8 wirb fogleihh eim ge: 14649) Zweibundert EBeim |4555) Eine Sinden@paifeltn der 48 des Meuthord auf 
ſchicies Zimmermäad 16 . ift bie rlau den 1. ft miet 
Se en i7 SKI BR ar 


Jos. Biümleia junior 
Majhinenjabrik, Eijen- und Meeilinggießerei, 
empfiehlt ih zur Anfertigung von allen Sorten Maſchinentheilen und Maſchinen nad neueften 
und beiten Con’tcuftionen unter Garantie zu den billigiten reifen, ſowie allen Sorten Guß für 
Bauzwecke und jteht ein.e reihe Auswahl von Modellen zur Verfügung und find bie Preiſe * 

Guß je nach Gewicht, von fl. 6.—10. — 
Aich empfehle id beſonders meine von — Staatsminiſterium des dels pa— 
tentirten Bau nn Sruck Feuerſpritzen in 6 verſchiedenen Größen, von fl. 320. an: 





fangend, und iteht eine jolhe in ber Fabrik zur Anficht. MIT 66 
| . Dienstmann-Institut-Express Würzburg. 

Berreffs der angelegten Verlooiung auf den 4. Mai der 

Friedrich Möhrich Gabolzturger Baumſchule diene, daß biefelbe noch auf Kurze Zeit 

} FINRIREHUNE DEERuneEr Sie Direktion des Dienfimann Initituts E [> 
Arrowroot:fliuder wieback Adalbert Kilder Apre 

BE EN EAE: Dh € Balentin Düberg, Schreinermeiiter am Ulme r⸗ 


rübhnten Geburtsbelferin und promopirten Ubof, verfaut in Anirag ü 
Doectorin Frau Brofeilor Dr. oeldımscie eine —— Zimmerthüre, 9° hoch 5—2 Breit, mit Bes 
eb. Ziebold, iit nes vorrätbig im ", Baqueten & .  Ihläy und Verkleidungen mit Ladanitric; . 
fs ul /, Paqueten & 5 fr in Würzburg eine zweiflägelige Haus Hder Ladenthüre T’—GT God, D/-6*' 





bei Anton Minoprio. breit, mir Bäden zum Ausheben, mit Bejhläj; 
P.S. Deirr Zwieback wird ‚gugleih allen Drsjeni: einen Speileaufzuz, in Wirthſchaften paffend, und noch ver» 
en, deren Verdauungs:Degane befohbderer M|  Tdiedene hären, e 
hbohung bedürfen als ein ſehr kräftiges, ſaͤmmtlich im oeften Zuitanbe. 4518 
leicht verdaulihes Nahrungsmittel empfonlen. al 


fehle ö 
BSR Erſte Saaltellnerin 


wird ein feines, gewandtes Mädhen für eine feine Reftauration 
in Mainz engagirt 

Gute Zeugniſſe find unerläplih. Briefe mit Angabe ber 
jeitberigen Stellung, wennmõ zlic m t Beigahe einer Photographie, 
weiche auf Verlangen fıauco wieder zurüdgegeben wird, france 
an herren F. 8, Nr. 5 im Roshen Hass im Mainz. Eintritt 
kann mit 1 Mai oder au etvas fpätr erfolaen: 408 % 





— — ——— — — — 


— — — 
GeſchaftesVerkauf. 
Mein beianntli m anten B-trirbr beſtehendes Schnitt 
de Bpezerei: re chäft ſuche ih jammı Eofalitäten, 
die Ihr weräumig und gut einge ichtet umt r der Hand mit 
allen den Kauf erieibiernden Bedingungen zu verwerthen. 
Reflettiiyenide" wollen fi — an mich wenden 


Saat Neugaf 










In der Debirfage d I Fobanı Wil tı, Schlopdiener zu 
Bayreuth, find jür nachbenanate Gläubiger folgende Beträge 
beportnt: 











428 in Me ed hei Gemün en a M 1) Wolf Strauß von Fuchsſtadi 6f.23 
. n .— 2) Abraham Haas son Fuchseſtadt tft 11%, Er. 
— * 3) Aootheker Leyrold dahier — ft it, tec. 
Böhm. Minceralwaifer. | % StisunssSmener Mütter dabier 2.5704 ie 

— 5) Einer ABeck dahler in 18%, ei 


eilbaper Bhidy Did Müblsennnen, | ©) Düßienmaser Ringenigmdt if. Pu ts 

@gerr Framensbrunsen, 7) 3 Fleiſ hmang Eiſenhaͤndler dahier, RN De 
ulluaer Bitterwagfer, jowic noch - Da der gesenwärtige HAufentgalisort derielben unbefanat Lil 
elteriers, i3 .. “ —— * ide —— —— aufge⸗ 

fordert, innerhalb 56 Woden ihre Aniprüge m # Ichäftsgimmer 

a Shwefelwafler, Nr A des unterjertigten Gerſchts geltend zu machen, mwidrigen 
Kiffinger Haccvecri und jalls die oben bezeiägneten Beträge bei der nährten Theilung zu 
Ariedrichsbullee Bitterwailer Deckung der übrigen Forberumyen verwendet und die vom bei 

And in drejä rıur Küllung eingetroffen, bie nebſt genannten Gläubigern früger geltend gema bien Anfprüce be 
Fünill. Selterier:, fpäteren Vertheilungen nicht werter berüdiihtigt werden würbem 


„  Zodawaffer Würzburg, den 17. Abril 1868. | 





be ſteus empfich‘t 9.3. Philtpri, ———— Br 
Semmelsitrake am Bürgeripital. 

Bad Soden Trüber Wein | 
ee et El elanenenn ser Den ah rd 
— ——3 Sof in Mnrms a/iRh} 
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Würzburger Stadt- und ſandbote. 






« 
m, 5 > Kur * ji 

M. Mb ar Jana ARE * ufunft von Muabud: ıms# 
re LINDEM. r;. ji - 2 8. Dit. Dom. 10u 0m dm zu 

Kbsang na —— 8 104. — we F Re EM, friih, LIU.BSM, Borm.u.7 I 
IM doc Hafy at 60 Radm. wall £ IWW. Würsmegeferdelb 
BR MED. Büterz 4 1.20 M; früh und IL ML nad — su 
sM Bonn. M. früb.. —— EM. 2, 
‚Uatunft;vom Bamberg: „BU, \ RM „ar £ u 15 
Dan. Miab; ape SR ICH. uinım 57 \ FU. 5 M.früh, AU... OH 
Pitt Aterz. IN SOM. Mb.u. FIN SOM. RES |) — REN BOM. 

A gang nad Framlfurt: ‚IU Tin . \ U. RR < >  Unkunftvon Heibelberg: Schnetz 71 
—8 — MdB Lofis 9 TTERNE n. Mb. Perf SILIOM ji, Jo 
. Bor. u LEN 158 Nacht - ' ED. Born, DU 10. Hadın. u am 
1.5. früh, 2 40 MR. Nachım. u. U.Abds * — —— 8. 3 N. 25 M. Radın, TR. 18 

wi ‚Hüruberg. m. u. 1] 1509, Rachte,g 
Unlunft bon Karaberg: oftsmnibulsfahrten 


——8 
he nd, UK im Chen m. nm —5 5 Kenfein * OL ee, 
m ih, Dibeen. su 1m u. NE Fey 15 m. — Blei Bembeg 5.20.9. Re Zum: 


mal. unb 9 U. baufen . 


M 106 Freitag ben 1. Mai 1868. E hnudgwangigſer —— 


Neueſftes. 


Augsbuag, 30. April. Die „Allg. Ztg.* enthält bie 
Yadıriat us — daß die framzöftfche Regier ung im Beariff 
ebe, eine „Mainzer Frage“ aufzumerfen, ba Preußen kein Recht 
abe, eine Bejagung in Mainz zu halten. (S. unten Frankreich.) 

Wien, 80. April. Die heutige „Debatte“ erfährt, daß 
eure Verhandlungen zwiſchen den Warmä Htem. und Deſterreich 
uf Anregung ber frarzdifhen Regierung ein eleitet worden 
nd, welde darauf amdgehen, durch eine gemeinfame maritime 
fuffteflung in den griechiſchen Gemiflen dem Berfebr zwiſchen 
en griech ſchen Häfen umb ber Inſel Kreta ein Ende zu ma 
ven, woburd ber Aufftand aller weiterer Mittel entblöht wird, 

Wien, 80. April. Wie dad „N. Frbl.* willen mil, 
zU der General ber Gavallerie Frhr. v. Gablenz Höchitcom 
ıanbirenber in Ungarn werden. 






















ı Verkehr. auf ben Fal. bayeriihen Eiſenbahnen im Monate 
Märı 1865: 39L,H18 Berfonen, (Einnahme 361 671 fl.; 3,683,777 
Itr Güter 354,285 Jir Reateendungen, Einnahme 1,363,115 fl, 
Einnahme für Reijejpäd, Fauivagen, Thiere ꝛc 41001 fl. Ges 
ſa vmtſumme ber Einnahmen: 1,765,789 fl., ſohin heuer um 
460,833 fl. mehr ald im entiprehinden Monate des Vorjahres. 


Deffentliche Sitzung der Gemeindebeugihnäch: 
tigten vom 30. Arie ishe Das Geſuch des Mas 
giitratsbiurminten Mit Würth von hier um Inſaſſenannahme 
wurde willtährig bejchieden; dögl. b 8 Geiuh des Joſ -Halbt 
von Wltbaufen um Berleihung einer Schloſſerconceſſton eb 
Verehelihungserlaubnik mit Barb. Hornung von Bergtheim; 
degl das bes Karl Stein von bier um Anlaffenannahme und 
Alocie im Gefhälte feined Waters bed Gaſtwirthes Stein bas 
bier; bögl bad bes Schreiners dJakob Rottmann von Hirfhfefb 
um Julaſſenannahme und Verehelichungserlaubniß mit Franstefa 
Berl von Hauien; bögl das des Fabrikarbeilens Johann 
Möslein von Edweisbach um Verleihung des Heimaths echtes; 
dsgl das des ienſtmannes Georg Dit von bier um nfaffen- 
annahme umb Verehelihungs: rlaubnif mit Fleoıma Albert von 
Dermbah; dögl. das des Feldwebels Martin Pfeiffer von Völ⸗ 
tershaufen beim 9. Inf. Reg. dahier um In'aſſenannahme und 
Bereb.lihungserlaubnii mit Eleonora Schneider von Winzingen. 

Ein Geug um Verleihung einer Garkũchen Conceſſion wurbe 
abgemiejen. ' 


Rür bie erite Hälfte Mai fojlet der Kpfündige Laib 
Schwarzbrod 32%, Fr, (Y, Fr. abgeihl ), die Waage Weipbrob 
25 fr, (Y, fr atgeihlagnen); auf bem Lande foitet Schwarz: 
brod 31 fr., Weihbrob 24 fr. 

Aſchaffenburg, 39 April. Nah zchniägigem Aufent: 
halt in hiefiger Stadt kehrte geitern Mbend Se Hoheit ber 
Herzog Adolf von Naſſau mieber nad) yrankjurt zurüd. (Mich. 3.) 

Münden, 29 April. Diefen Abend, mit bem legten vom 
Norden 'ommenden Bahnzug, erfolgte die Rüdtehr des Herem 
Staatämirijterä Fürıen v. Hohenlohe aus Berlin. Derfelbe 
wird nun bis mad dem Schluff der Arbeiten des Landtags Bier 
bleiben, und dann zujammen mit dem Herrn Hanbel ıminijter v. 
Schlör feinen Sig im Zolparlament einnehmen. 

Münden, 9. April. Die jeit langer Zeit zwiſchen bem 
ihweizeriigen Banfhaufe Talabot ols Conc ſſonsbewerber für 
die Bodenfeegüt lelbahn und der äfterreihiihen Regierung ge: 
führten Verhandlungen haben fi nun gänzlich zerihlagen, da 
fie fih Aber die mäheren Modalitäten ber Babnführung auf 





Zollparlament. 


Berlin, 9. April. Der „Staatdanzeiger* ſchreibt: Bei 
em geftrigen Hofgaladiner, mobei jämmtlihe Zollparlaments— 
titglleder theilnabmen, bradjte ber’ König —— Toaſt aus: 
3 ergreife das Glas, um die Abgeordneten des Zollparla⸗ 
renis willkommen zu heigen. Ich thüe es in ber Hafinıng, 
aß bie Arbeiten dieſes Parlamenı8 zum Segen und zur Wohl 
ahrt des ganzen deutſchen Vaterlandes gereihen mögen,“ 


Tagsneuigkeiten. 


Nach einer auf eine Anfrage ber Kreisreglerung von Rieber: 
apern erlafjenen Ent hliehung bed Nultusminifterinms vom 18 
fann von der burd die Normativentidliegung vom 24, Yuli 
833, das gemei jame Wirken ber Aiſtrikts Schuinſpetto en und 
Diſtrikts⸗ Polizeibeamten betr, gefoderten Herftellun gelonterter 
Aualifitationsliiten für das vehrerperfonaf von Seite der Diſtrilis⸗ 
Scähulinfpekoren und Diſtrifts Poltzeibehörben Umgang genommen 
verben, da ſich dieſe Einrichtung nah den Hierüber gemachten 
FSrfaßrumgen weber ald ge | noch gls ywednäßig erwi.fen 
‚at, uns deßhalb aud in der era ber Megierungsbejirt, 
vereit® außer Wirfjimfeit getreten tft.) Es "erfcheint vielmehr ala 
olljtändig ausreichend, wenn im gemeimfanten Benehmen ber 
veiben Dirifts.chörden für jeben Lehrer eine Onalififationstifte 
—— wird, Da hiebei mit Räckſich auf die Natur des Ge 
enitandes nad ber oben <rwähntın Normativentfhliekung bie 
tuitiative dem Diſtrikte · Schulte fpeftor gebührt, fo- bat dieer bie 
Aualifitationslijten zu entwerfen. Die —— derſelben erfolge oſterreichiſchem Gebiet nicht zu verſtändigen mußten. Daburd 
m zwedfmäßigiten im Wege mündlicher Ben: Beratung fit dad Yuitandefommen eines Unternehmens in bie Ferne ge: 
es Diitrits:Schulinfprbors und bea ſtrikts Polizeibeamten] rücdt, welches nicht blor für die angrängenden Bertrke, fonbern 
‚ad Beendigung ber Sanpt-Jahretpräfun Mm an den Shulen |für den allgemeinen Werkehr von höchſtem Interene gemeien 
ym Falle zwiſchen ben beibem Behörden über die Noten telluny|märe. @®s galt matärlih, eine Bahn von Yindau nad Conſianz 
ine Wereisigung nicht erfolgt, dat der DOfftrikig: Poltzelbeamtel zu bauen, melde das Verladen ber Güter unb das Umiteigen 
ie von {hm als motümenbig er fannfen Menberungen unter firrzer| der Pıffagiere auf das Dampfihiff — ma den ſolite. 
Motidirung in die Lifte einzuſchreiben. Die bayerıfde Staatöregierung Hatte den Wuͤrttembergern in 


afen nad Rindau zu bauen ‚und fon Hoffterman bien Projekt} ziehen Sie lehnt ferner das" Poſtnlat von ür b 
er Girtelbahn Hald jur Musfägrung kommın za ſehen. Raa Kaſernbau in Erlangen ab, i  R. €) 
it die gartje Angelegenheit am? dem Widerfpruche Deiterreihef * m nerieften Einlaufe der Wbgeorbneientammer befindet fü 
geſcheiteri. (Fr. 3) Ju. eine Beſch verde der Landgemeinden Brenblovenzen, Hirſt 

- Der in Berlin im Folge eines Shlagfluſſes geitern ver- ielb, Heuſt eu ꝛc. bie Erherung des Pflafter und Brüdemolld 
ftorbene bageriſ he Zallpırlament ahq-ordute für den Wihlbe [au Rauitıbt a S betreffend, ein Antrag des Kaufland 
{rt M-mmingen- Flertiifen Reichsrath und eriter Vorftand des F| Shmdt in BWärzburg, bie Aufhedung der Schaldhafß die, 
ageriihen Nıtionatmufeumd, Karl Maria Freiherr v. Acetin, Nitte des venilonirten E Mevierföriterd Peterd Pezolt aus Main: 
hat ein Aiter son TU und etlihen Jahren erreiht. jondgeim, Entjgäpigung ‘betr. 


Das Latherdenkmal in Worms. nah Rutigr - genialen Münden, 30. Aoril. IDie Reigsrathäfammer nimmt % 
Entaurie ausgefiihrt, dt jiner Vollendung nahe und die Ent | Militär Budzet umter Aufrechthaltang der Forderung des Kriegi 
Hädungsieler deif:!ben auf den 24, 2 um 25. Juni d. 38. Iminiterd von 265000 fl mehr gegen 10 Gtimmen au. € 

itgeiegt. Das Seit beiteht im einer Vorfeier, Nitwoch den aim at ferner bie Bıdgetwünide der Mbgeorbnetentammer weg 
t. Juni, in der Hauptfeier des Donnerdtad und ia einer| Einfigtänanme der Civilliſte. Inventarien, wegen der Diäten! 
RNichfeier am Freitag Es ſind Foatbeiuchec aus allen Theilea zulatiosreviſion, wegen beſſerer Bekleidung und Kafernirung de 
Deuiſ vlands uns jogar aus dem Auslande ang'kündigt. Gendarmerie, wegen Mesifion der Pfarrfafſionen, wegen 

Wien, 9 April. Der Statthalter Graf Chorinski (Bater) Revijion des Staatöbienereniftd und wegen ber Unterſtützung 
Hat Wien verlaifen und ſih nah Raiva begebea, um in bder|fajla der Verkehtsannalten (Iegtere Drei modifi irt) am; leh 
Nihe der Stadt eimem' längeren MıifentHslt zu mehmen Seine ſader die Winide wegen Erjegung bed Staausraths, wegen Ü: 
Gemahlin hat gleichfalls Wien verlaffen. Es werlastet, day eine [Äußerung der Erjgieherei, "wegen anderer Vergütung der & 
von dem Statthalter eingereichte Bitte um Enthebung von jeine n |treidesftompetengen ber Geiftligen uad wegen Hufacbung de 

fen angenomen werden jei. Das Die Foige ves defannten | Feſtuugsei jenſchaft Landav's ab. Bigof Dinkel, Präfiden: » 
rozeſſes. Darkh * en —* — —— Geiitlichteit ge 

Au einem telegravhiſchen Berichte über die Einnahme Mag- [Arber den igue In Der geardnetenfammr 
Batas beiät ed: Die eroberte Feitung bot dem Wıblid harte} Sherr erklärt, ber Eelai wegen ber Mgitation gegen bad Ex 
dr Baht. Den Siegern fielen vier goldene Kronen, 20, veieh eriftire wigt. Gchlieglih nimmt bie Kammer bad gan 

olars, ION Stüf Sildergeigirr, Juwelen, Gevegre, 10,000 | Finnapmebubget ohne Discujjion an. M. €) 
Säilde, 10,000 Speere und 28 Kanonen zur Beute. 


Ausland 


Butt. Paris, 27. April. Bekanntlich hak »ie 
Preſſe“ Fürzlih das rhcinifhe Feſtungsviereck Miinz, Coblenz 
Ruremburg (let Trier) und Landau nah dem Borgang €. v 
Sirarbind zu einer Gefahr für — erhoben. Solange 
dleſes Feſtungs viereck Frankreich et fei der Frieden von 
Europa nint geigett. Doch weite die „Preſſe“ grogmiäthte 
fein und fi mit einem möglich geringen Jugeitändaig begnü 
gen. Eoblen; darf itehen bleiben, da es ohne Mainz nicht be: 
edrohlicher für Frankreich ſei als Mg für Deutſchland. Lan 
dau dagegen jell, wie früher Quremburg, geichleift werben. (In 
diefem Pankte kann ——— ſich beruhigen, benn die bayeriſche 
Kammer der MAbgrordueten hat jhom im ihrer Sizung vom 27 
Beichloffen, den König au erjudgen, Landau für eine offen: Stad 
erflären und bie age Degen aufzuheben.) D-r Haupt 
kein des Aaſtoßes bleibt aber Mainz; und da jcheint es, als 
wenn der Artikel der „Preſſe“ ein Vorläufer geweſen fei. Denn 
als zuverläjlig fann ip mitteilen, daß die Mainier Frage im 
franzdäigen Miniiterium ftudirt wird, Es iſt bier die Frage 
aufgeworfen worden: woher Preußen das Meat habe, Main; 
u deiegen; wie das dem früheren beutihen Bunde burd aus 
rädliche internationale Verträge zugeitandene Garuiſoasrecht u 
L w in Mainz ohne weiteres vom Preußen, bez. dem Nora 
eutigen Bund, in Anſpruch genommen werben !önne? wie das 
möglich fei, zumal Rheinheſſen niht zu lepterem gehöre? Sie 
ſehen, das find artige jFriebenspräliminarien. (84.3) 


—— Weiſe die Erlaubniß gegeben, von Friedrichs.führvng eines guten Gewehrs einheimiſcher a vor 
000 TE f 

























RNahihrift. 


Deffentliche Sinne des Gtadtmagiftrat: 

riburg vom 28. Upril 1868. (Edlus) Ci 
Knieige wegen Belubelung und Beihäbigung des neuerbaui 
Wohnhauſes im bürgeripitäl Ulmerhofe wırb am bie f. Stau 
anwaltiaft zur Einjreitung genen bie bereits ermittelten U 
ter abgegeben. Zwei Geſa he um irn von Schulgeld merx 
sewill gt. Einem Geiuche um Rüdvrgitung des Mccijes N 
erporticted M-hl wird beb'ngungämeije jtattgegeben. Ein © 
ug um Aus zahlung von Lehrgeldb aus der Kantor pemil 
Stiftung wird bemilligt, eim andered um beöwillen abgemic 
weil ber betreffende Lehrling nicht als folder eingetragen 
Anlage von 1000 fl. für die Huberspflege in einer 41/,0/,i 
bager. Obligation. Aus ber reihen Aimofenpflege wird e 
ermeuerte Unteritüägung vom 20 fl gewährt. Ein Magiitre 
beihluß, wornah auch bie bloßen Nugumgseigenthüu 
von Häufern und @ unnkäden Gemeindeaufnagmögrbühren 
vahlen haben, wurbe von ber k. Kreisregierung beitätigt. ( 
Geruch un Verleigung eimer äußeren Bürgerjpitalpfründe wi 
zum nägiten Concurs verwieien. j 
»  Hoigende Baugejuhe wurben bebingungämeije genehma 
bad des Garfühners Beter Hügel, das des Reitauratens un 
derlach der Scribenten-Wittwe Barbara Meiller, ni‘ > 7" 
aannd Water, dab des Amſon Schwabacher. win 1, 
wegen eigenmädtiger Branneneinrihtung mwurbe an wm 
treier ber Stantdanmaltihaft zur Einihreitung adgegei 
Zinjen aus dem Staatsrat von Seuffert'ſchen Stipensiun 
gewerbetreibende Wittmen kommen zur Bertheilung. 


N. Wie wir wernehmen, m! 
Direltion unfered Baubenille- Theater im Sanfe der &: 
duch Borfügrung der nenehen und hũbſcheſten Operetten ı 
manden Genug —— und wirb nun Samitaz den 2. I 
die reizenbe Oper zart und rt zur Aufführu 
tommen. — Das fo anziehende Su et der Operette ſchon 
nah weldem Mozart jelbft, der geniale Schöpfer jener en 
tungen Muſik venb der Zeit, zm melder er feine ZJauf 
löte componirte, im feinem Berhältwiß zu feinem bamali 
Epreaterbireftor Sch laneder and feiner S wägerin,, der o 
gefeierten Sängerin Lange —*— wird; das ausgejeid 
Zauderl⸗Terzett, der eiferſüch g ireit ber Leyleren mit ci 
neu engagirten Sängerin, bad Sujet einerſeits, ſowie bie tr 
liche —— der Operette: Sıhilander: Hr. Strobel; May 
r w; Ma u: Fl. ». Fiſcher; Mademoiſ. UN 
t und 
wo wir 





Wapyeriiher Landtag. 


Münden, 29. April, Bei der Heute ftattgefunbenen Wahl 
von Erfagmännern für den befonberen Ausſchuß — Beratbung 
ber militärifchen ————— wurden bei einer Anweſen 

it von 99 Botanten in einem Wahl ung gemählt: Die HH 
trobel (39 Stimmen), Sheidemandel (95), Croiſſant (64).4 

Münden, 30. April. Der Ausſchuß zur Berathung ber 
Gejegentwärfe über bie Militärgerihtödarkeit Hat jich bereits 
konkituirt und wählte zum Vorſtand Prof. Dr. Erel, zum Re 
ferenten Stenglein und jum Sefretär Thürmayr. 


Münden, 30, April. Der Abgeordnetenkammer legte ber 
Minifter des Innern heute einen Gejegentwurf, das Petitiond: 
t ber Kammern betr, vor. Dei dem auherorbentligen Mi 
Litärkrebit ftreicht die Kammer 574,000 fl, melde zur Anſchaf 
von neuen Gewehren verlaugt ſiad, da deren Syſten noch 
unenitſchleden iſt, bewilligt dagegen 50,000 fl. zur —— 
von 1000 Städ neuer Gewehre zu größeren Verſuchen. 
der perjönliden Auficht bei Kriegäminiftert iR bie baldige Ein 


3 ». 

iv afiel- Barth , ewih eimen angenehmen A 
im Ausſicht, umb verfäumen, Freunde d 
heiseren Stundchens auf biejeh aufmerkſam zu en, 


1860.70 / Yu bez. er Eoup,, GSteuerfreie Metalliques 49%, 
B3, 0. @. er „Goup,, Stant#hahn 2643,63? 64 bei. u. 
©,  Baaliihe Bitabiaues Z— 5 u G, Nmerilaner - 
Bonbe 7575, bei. er Coup, Oberheſſiſhe Uftien —— ber. 

zu — bij. 1864er Looſe — bez. Alles per mebio 
Mat. 


Wörfenberihts, Frankfurt, 30, April. Die beutige 
(hm: Liauibation ‚ging 8X von, Stosten. Bei lebhoftem 
Haft eröfineten Evelulationdnapiere zu wieherem Gourfem, erbol 
n fich jebo auf einnetrofiene aünitioere Wiener, und Merliuer 
'stirunaen, namentlih Stoatöbahnaftien, melde 1 #. höher old 
eftern fliehen Deſterreichlſche Stantörffefter, mit Ausnahme 
on emallisen Wetoligtied. ware etwas matter. Yu Tübbeutichen 
tapieren beichränfter Umfat zu wenig veränderten Gourjen. — 
fbends 6, Ubr. Erebit 189-88%/, bez, Losje von] 


Die kais. kgl. priv. Azienda Assicuratrice in Triest, 


auögeftattet mit einem Grund-Kapitale von 4 Villionen und einer Prämien und Gemwinn- 
Reſerve von circa 1 Million Defterr. Währg. 





Perantwortliker Rebakteur: Fr. Brand. 











ibernimmt nicht nur Berſicherun 
a) auf alle beweglichen 

b} aaf reifenbe Güter zu 

*Te) auf dar Wleben und Ueberleben bed Men 

d) auf die Bodenrrjeugniffe, ald: Gräiereien, 

x belägewächle, Beipinmipflan 

ür eine fefte im Voraus beftimmte Pr 
and voll, in fönial hayer. Landes währ 


en; 


u, Tabak, Kopien u. 


un 


R- ; 
Verfiberungen können genommen und nähere Auffhlüffe 


in Würzbura bei Hrn. G 
m Heidingsfeld kei 
m wanberdader bei Hrn 
in Aub bet Srn Menas 


Rreußer. 


mm. Stabifar. Schmitt, 


aul Voit. 
icbeler, 


in Zeitlofs bei Hrn U. @irfeld. 


nm Brädenau bi Hm. @. 
in Mainftodheim bei Hrn. 


ae enröber. 


in Gemünden bei Hrn Pb. Müller. 
in Stabtlauringen bei Hm. Leo Braum. 


in Zellingen bei Hım. . 


in Karlftabt bei Hrn. E. A 
in Kitzingen bei Hrn. And. 





RK. Mehling. 
"Spieb. © 
Müller, 





— ã 


mie und erfegt jeden Schaden innerhalb 


Gegen tänbe gegen Feuersgefahr in Gebäuben mie im Freien; 
ee unb au Rande; 


fden, auf Renten und Gapitalien, fondern au 
uter, Hartoffelin Getreide, 


w. gegen & 


erholt werben, in 
"in Kikinaen bei Hrn. ©. 


“in Giebelftabt bei Hrn. ©. 
in Shmweinfurt bei Hm 
in Shmweinfurt bei Hrn. 
In Volkach bei Hrn. 





‚in ®iefenbronn bei Hrn. 
‚tn Abtswind bei Hrn. S. 
I 


In der Freibank (im Parterre des k. Ges |462 3a) Ein Wohnen (are 
häudes Nr.441, Bankgaſſe) wird morgen Majt- 
ochienfleih per Pfund 42 Er. verkauft. 





ür Bhotoarapbien Tr 
Für Photog apb 8. —— 


Nottendorf. 


Sonntag, ben ds. Mai 
autbejegte 


TZanzmufit 

im Gaſthauſe zum Mirfeb: 

baum, wozu et einlabeı 
3.) 


ob. Saud, 


Gefucht 
wirb eine freunbliche, geſunde 
Wohnung von 3-4 Am: 
mern von einer ruhigen Kamilie 
im 1. ober 2. Diſtrikt. es 
2. Diftr. Nr. %4 über 2 Stie 
gen lints (4614 


Gefuch. 


4596) Bei Unterzeichnetem kann 

ein orbentliher Zunge im bie 

a riedricb Schmidt 

1 mn ‚ 
Weißküfer. 


4623 Ein vierrädtiger Hand⸗ 
wagen — zu kaufen geſucht. 
., 106, 








ben Finder ohne Werth, wurde 
in der Sanderglacisſtraße vers 
loren. Der rebliche Finder wolle 
ſolches an Padergehilien Ring 
im Bahnhoſe abgeben 


Zu vermiethen. 


4627 %) 2 Wohnungen 


von je 4 Zimmern, Küche ac c,| 


bei einer Waflerleitung, find pr. 
1. Augujt au wermietben. 
Näb. in ber Erp 


459) Ein Notizbuch, | 


5 heizb. tapezirt. m. ladirt 
mern, abgeſchloſſen, nebſt alen 
Erfordernifſen, ift auf 1. Kugufi 
zu vermieihen. 1. Difr. Mr. 
348, vormald Marrerflofter. 


4629 Zwei junge Kellner 
werben zum folortigen Eintritt 
gefucht. Nãh. in der Erp. 


4622 2a Gin 4%/, Jahre altes, 
fehlerfreied Pferd, mit einem adpı 
Tage alten Fohlen, ift billig zu 
verkaufen. 3. D. Rr. 187. 


4599 Eine Parterre Wohnung 
von 3 Zimmern, Rüde, Boben- 
fammer unb fonftigen Erforber- 
niffen ift biß 1. Auguſt zu ver: 
micthrn 4. D. Peteröpfarrgafie 
rt 239 





4602 Ein guterhaltener Sekretär 
wird zu faufen gejudt. Näber. 
bei Echreinermftr. Com. Kauf: 


4631 Ein Logls von 2 Zim⸗ |mann. 


mern, Kühe ıc. 2c. ſowie ein 
Mezanenlogid von 1 Zim 
Küde ac. ac. ift bis 1. 9 
zu vermiethen. 1. D. 417. 


4650 Gin Parterrelogis von 2 
Zimmern, Küche ꝛc. ıc. ift vor'm 
Sanbertbor, Weingartenjtrake 
Nr. 8 auf nüchſtes Ziel gu ver 
mietben. 


4619 2a Ein Penflonift ſucht 


mer, 
guſt 








4594 400 fl. werben auf bop- 
elte Verfiherung auf Grund» 
efig aufzunchmen geſucht. Näb. 

in ber Erp. 2a 

459% Es ift eine Werkitätte zu 

mieten im 1.D.Rr. 242 Reid: 

arubengafle. 


4618 Im 4 D. Nr. 9 fit ein 
Logis zu vermiethen. 


eine Stelle ald Vebienter, Aus- 4554) 1000 fl. werben ohne 
laufer ober Bureaubiener. Näh.| Unterhändler aufzunchmen ge: 


in ber Erpeb. 


judt: Näb in der Erp. 


ch 
Hülfenfrücte, Ocl- und Hans 


Kal 
ee nad; geſchehener Asſchaͤtung, baar 


i m. Pfaff. 
‚in A aM. 238 Yen 
„ ein ei j ” rtmann. 
"in rt Hm. 3. 3 
Seb. Bill. 
zer! ANoßdörfer. 
eb. Anab. 
in Zeuzleben bei Hm. Caſp. Cimon. 
2. Lunz. 
Strobbeder. 


2 


4652 Ein Eigarrenetuid mit einem 
in Perlen geſtickten M. wurde vers 
(oreu. Abzugeben gegen Belohn⸗ 
ung bei Gar! Mattaei bei 
Uhr macher Geift. 





4624 Eine Frauensperſon in den 
30er Jahren, religiös, treu, zus 
verläflig, in allen vorfommenden 
Verrichtungen bed Hausweſens 
und ſelbit ber Landwirthſchaft 
ee, erfahren, bie ſchon 
ängere Zeit eine Haush altung 
jelbNjtänbig führte, ſucht bei einem 
älteren Herrn oder Dame ober 
a —* —————— 
jieht mehr auf gute 8 
ald auf großen Lohn und faun 
ſogleich eintreten. t auch auf 
das Sand. Bütige Adreſſen ımter 
C. H. befor;t die Exped. 


4620) Fine Stunde von Wärz- 
burg ift wegen familien: Ber- 
hältnifien ein Gütchen son 0 
Morzen mit ———— 
zu verkaufen. Näh. in Erp. 


4530) Ein ſchoͤnes Logis von 

2 Zimmern, einer Bobenfammer, 

Küche, Holzlage, an einer gang» 

baren Straße, iſt für eine ein⸗ 

zelne Dame zu vermiethen. 
Rab. in der Erp. 


4517) Ein ſolldes Mädchen, 

das einfach kochen kann und ſich 

ben . Arbeiten unter- 

zieht, ſucht fogleih eine Stelle. 
Näb. in der Erp. 


35 empfehle 


Holz-Sommerläden: (Jalousien). 


neuefter Gonftruftion, bie wegen ihrer Amedmäfigkeit, Dauerboftigfeit und Eleganz ſehr beliebt find, — 
Direfelben können mittelft einer St Uſchnur, je nad Bedürfniß, wagreht, halb oder ganz geichlofien und durch eiferne Au» 
fpreieftängten nad Außen gerichtet werben, woburd bad Eindringen der Sonnenſtrahlen verhindert wird, ohne ben Eintritt ber 


frifchen Luft au beeinträdtioen. — 
Der Preis inclufioe allen ——— bis zum Aufmachen, in ſchönem grün, ſteinfarben, lila, chamols ober weißem Dels 





farbenanſtrich it für einen Fenſterſtock im Flächenſnhalt von 
16 m 1 48 194 1 4’ 2% | 3 |: U | a | 26° 2 
Bd ha Karazhan Aa N 6 MT, 
— — — KA 5 TEE F * * Sy Passen TUE SE um? Turnen TE EEE DEE EEE Ur no 
6% KeRik 7. 12, 4 


Muster find in meiner Wohnung 2. Diftr. 402 (im Haufe tet Herrn Glashändler Mangold) jederzeit in Augenſchein 


zu nehmen, 
Theodor Müller. 


Jos. Blümlein junior, 


Mafhinenjabrif, Eiſen- und Meſſinggießerei, 
empfiehlt jih zur Anfertigung von allen Sorten Mafchinentheilen und Waſchinen nad neueften 


und beiten‘ Contruftionen unter Garantie zu ven billigiten Preifen, fowie-allen Sorten Guß für 
Bauzwede und jteht elı.e reihe Auswahl von Mobellen zur Verfügung und find die Preije für 





Guß je nah Gewicht, von fl. 6.—10. 


Auch empfkhle ich befonders meine von ag ya Staatsminiſterium des 
tentirten Saug und Druck: Feuerfprigen 
fangend, und jteht eine-jolche in der Fabrik zur 


Allein zur Weltausſtellung 1867 zugelaſſen. ö 





Von ben Gärtnern als beites Mittel anerkannt 


Kalt zu pfropfen 


und die Marben der Baume und Sträucher zu 


eilen 
(mit Woſſer * # potel aufgetrasen 
Angewandte in den Faiferlle en u. koͤniglichen, franzöd 
fhen und fremden Baumfcdu en. 
Fabrik: 102, rue de Paris in Paris (Belleville). 
Niederlage in Würzburg in 


3 
Gieaer’s Handlung. 


Ziefannımacbun 
In der Verlafienfhaft des Vorſt-hers Philipp Seubert von 
—. verjtiigert ber unterzeichnete k. Roıar ia Auſtrage 


Donnerötag den 7. Mai lauf. Irs., 


Vormittags 9 Uhr beginnend, 
bie zum Naclafie gehörigen Mobilien und Mo entien im Sterb 
. bauje au Zeu elried HE-NT 6 argm Faa sohlung. 
Dieler Rublah beit ht aus Hautgeräthicharten und Bauerei 
und Waffen eıhrr verfdiedener Art, dar ntırz 
_ Betien mit Betrjtärten, Commoden, Schränke, Pflüge, E, gen, 
— Faͤſſer ꝛc ꝛc., 
* —— * 
ret Schweire rin Paar Ochſen, zwel Kühe, vier Kuhraupemn, 
ein Kuhlalb, Bienen ıc. — * — 
er; 


. 


andel3 pa= 
320. ans 


in 6 oerjchiedenen Größen, von 
427 6b 


Anſicht. 
Hals, Wellen, Stangen, Stroß, Strohſell, Klee, Korn, Haber, 


Wainen, Gerite, einige Eimer Wein und einige Eimer oft, 
ent lich Kleider, MWeißzeug, ——— und berglei en mehr 


Hiezu werden St ra eingeladen, 
daß die Senenftände im Hof: und in ber Scheune, jomte ba 
Bi h anerft zum Mufitric kommt | 

Odfenkurt, am 28. Aoril 1868 ‚ 


Mndli ger, f Notar. 


- Bekanntmachung. 


XF Sache des Eliſabetbenſpitals Königshofen gegen Auguſt 
Treuting von Trappſtadt Forderung betr, wird, nachdem nun⸗ 
des gejammten Anmweiend 


mebr bie zwangs weine —— 
‚ unter Aufhebung 


des' Beflagten gerichtlich verfügt i 
bes - 


au 

tt »och den 3. Juni d. J. Nachmittags 
an ıejegien Termine zur Berfteigerurg eines Theils dieſes Grund 
vermögen® nunmehr zur Erckutionsderſteigerung bed gefammten 
Anweſens bed B Magten in ber -reuergemeinde Trapp ’abt an 
Wohnhaus und Nebengebäuben, Aeckern Wiejen, untır Haus: 
Mr 132 zu indgefarınt 24 Taym 755 Dez. .nebft 2 Gerte 
—* an ren Geweindewaldungen und I Gerte Rugantheil 
am Heuertrag ber Gemeindewieſen im WHejammttarwerihe zu 
4311 fl. durch Unterfertigien Tagtabıt auf 
Mittwoch den I. Juli d. J. 

Nachmittags 3. Uhr 

auf dem Gemeindehauie zu Trappftabt gegen aldbaldige Baar- 
sablung ber Errihef illinge unt unter bem —— an der Tag⸗ 
fahrt defannt gemacht werdenden Bebingangen hiemit angejegt. 

Königshofen, 25. Apıt 1868. 
Meuß, ft. Notar. 


'H4461 Em frin möhlirter 4422 26) Ein folirer Junge 
Immer in ſchö fter Page fit an| "ann bei einem Schübmager ſo⸗ 
einen anftändigen Herrn zu ver |gieich in bie Lehre treten 
mieten. Näh Erp. Näh. in ver Exp. 


- — ng mn, — 
—— — nn Te on 


Empfeblung. 


Den Herren Gisdengießer Frieder. Klaus m Eöhne 
n Heidingäfeld wird hiermit wahrheifßgetrein bezcugt, Hal 
der biefigen Gemeinde 3 neue Glocken im amm gewichte 
mn 16 Jr lieferten und baf, nachd m ſolche geſtern auf ben 
xaahum verbrocht und heute nebſt der altem gıöigeren ladı 
re Be eläutet, zur-allgemeinen Zufriedenheit ſowohl Bin 
Pe & ihrer Ehönbeit und xorm ald and in angenehmer wohl: 
Ingenter unb dar noniſcher Tonart zur alten größeren Gröd: 
33 was auch jämmilie. Muſiltenner noch beſonders 
nerfannien + 

Um der Wahrheit Zeugniß au geben halten wir eb baber 
ir uniere Pflicht, die eiden durch äffenılicde Anerkennung beftend 
ı empfehlen und brurkunden bieied durch Unterſchrift. 

Dirtiggtiog, ben 10 April 1867 ı 

Der Gemeinderat. 
Schimpf, Brarmftr 
Deter Vöſch. 
Martin Engert. 
vdt Menberger. 

göh': Kirchen: und * i dev rmalnıngen ar * 
218 jür Lieferung und Umguß ganzer Geläute, io 
Die ringe ner Slochen, et ee AR @inricht: 
aug äbterer: Glocken zum leichteren Läuten. 

Kür Zontäfle, reinen barmonıfhen Jufammentlang, Dauer 
‚aftigfet wird mehrjährige Garantie geletfter; wir haben bereitd 
Iber 300 größere Glen geliefert, welcher Umftand zur Genüge 
eweift, welche Anerkennung unfere Arbeiten gefunden haben und 
dunderte von Zeugniſſen fteben uns zu Grbote 

Auch beiorgen wir alle Urbeiten in Motb: und 
Meffinggun (owohl Robauß ale bearbeitet) und »erden alle 
m Kae nſchlagende Reparaturen, jowie das Eindichten 


ſog. Einreiben) von Hahnen und Bentilen billigt und] 


Hocha htungs voll 4589 
Friedr. Klaus & Söhne, 
Glockengießer 


Gemalte Fenster-Rouleaux 


a ganz neuer geſchmackvoller Uuswabl empfiehlt 
u Kabrifpreiien 
| Carl Bolzano. 


Der Wachstuchfabrilant Michael Ziegler von Würz 
urg bat fi dem allgemeinen Gonfuräverfahren unterworfen 
ano werben vaber bie geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

L zur — ber Forderungen und deren gehörige: 
Racwellung au 


Montag, den 18. Mai, 
U. zur —— der Einreden gegen bie angemelbeter 


jut beforgt. 


#orberungen au b 
Montag, den 15. Juni 
HL ur Sälupverfanblung und * für die Meplit und 


uplit aut 
Wontag. den 6. Juli d. Irs., 
edeswal früb 9 Uhr im bDiesgerichtlichen Ge 
«bäftöjimmer Mro. 2 anberammt, wozu jämmtlich 
befannte und unbefannte & bed Gemeinihulbner® unter An 
drogung bed nachtheiles vorgelaben werben, daß, wer am ober 
Bean m onen Be fa Berg Ze 
um ezeſſes Forderun 
den Ausſchluß von — en Concursmaſſe, Bu me 
weder mit einer möndiden noch ſchriftlichen rung am obe 
biß zu ben übrigen Ediktstagen einfommt, —— B mir 
ben an jolden vor enben Handlungen zu gemärtigen hat 
bis zum — Ebilta tag 


Aus ger haben 
ufinuationd : Mandatare um fo gemifier dahier zu beftellen 
ald außerdem bie am jle zu erlaffenden Verfügungen am Ge’ 
richtig infinuirt eradhtet werben 


— angeheftet und 
wurden 

ugleich werben alle Diejenigen, melde. irgend Etwas 
dem einöufne Handen haben ne * Maſſe — 
auigeforbert,, ſolches Vermelbung voller Erſatzleiſtung, be 
siehungsweife nohmaliger Bablung unter Worbehalt ihrer Redhtr 
nur zu Gerichtähanden abzuliefern refp. einzubezahlen. 


Das gefammte Vermögen ift auf 4806 fl. geſchätzt, worauf 


5449 fl. Hypotheken⸗ ohne 


inrehnung ber Zinfen unb gegen 


2000 fL, ankgre lde fen 
ei —E über die Verwerthung der Maſſe 


verfũgt und dugieich ein Wera 
ao rMlärenden Gläubiger 
—* "mgejchen werden 
Würzburg, am 


ngement verſucht, wobei bie 
als zuftimmend in den Beſchluß ber 


44 April:1368, 


ch 


König: Bayer. Bezirksgericht. 


Hofmann. 


Mohr. 





Bad Soden 
am Spejjart be Aſchaffenburg. 
Zod:brombaltige Soolquellen. 


Eröffnung der Kur am 20. M 


ai; wegen Wohnung 2c, 2. 
5 3b 


wende man fih an die Badevermaltung 


Bekanntmachung. 


Die Greme'ndefhäferei babier, melde mit 29 


September 


d J yaılod wirb, joll auf weitere ſechs Jahre ver pachtet werben 


und wird zur Wiederoerpachtun 


Termin auf 


Donnerstag den 14. Mai Mittags 1 Uhr 
im Gemeinbehanfe babier anberaumt 
De Schafhaltung beträgt 5 O0 Stüd und bie Hiefige Mark 


ung umfaht 410 Tagwert. 


’ 


De Tahtvedingungen werden am 


Verpadiungstermin 5 fannt gegeben. 


Hopf 


404%) Ein großer 
Gckladen mit Neben: 
zimmer ift vis-A-vis dem 
Scullehrerjeminar pro 
1. Auguſt zu vermietbhen 
Näheres bei P. Mofen 
blatt. 3. Diltr. Nr. 
215, Auguitinergajje. 


@ine rterrewohnun 
it am — zu —*77 
4-5 Zimmer, Keller, Boden 


Garten nber 

alacid ask 7a 
(4414 2») 

472 2) Im Rüdermainge 


bäube ift wegen Beihäfßaut 
zabe eim aeräumiger Laden 
auf 1. Oktober zu vermicthen 
Näheres im Laben felbit bei 
Sattlermeifterd Mittme 

. Dilluraier. 


45863) Befucht ſoale ch 
u beziehen wird eine Wohn: 
ung aus 4 ober 5 Zimmern 
in einer ruhigen Etraße, mit 
Garten, womoͤglich erite Ftage 
Die Bebinaung in der Erpe 
bition ds. BI eingureihen 


7%) Einonoch ganı 
— ang" 
n an a ebr 
billig Au verfaufen. — 
Daudaafle ro 25, 
parterre. 


»5 4457| Kin Knecht, welcher 
wi allen Wbeiten fähig iſt, fwcht 
Stelle. Näh. Ep. 


abt, den R AprilWuR8 
Die Vemeinenhprmaftung. 


Konrad ' 


ebrr 4507 26 


Veitshöchheim. 


Sonntag. den 4Mai 
gutbeſetzte 


Tanzmuſik 
ım Gaſthauſe zum Lamin, 
wo zu hoflichjt einladet 


ken) Michael Zub. 
4524 3b) Am hadiihen Bahn 
dof find Zimmer mit und 


ohne Wröbel an Herrr oder Da⸗ 
men fofort zu vermietben. Naͤh 
1, Diſtr. Nr. 344, 1 Stod: 


&ı14 6). Eine non Trinf. 
— *ð/ hoch lang, 
T breit, mit Bleubah, mit 1 
nerer Einrichtung nebſt Sock 
ſtein iſt um 200 fl zu yerkau⸗ 
rn WRäb. in der Erp 


Gejugt wird fogleid 
ın der Stadt ein kleines Lo 
gis, parterre Oder im erften 
ztod, mit sartenzmtritt.. Näh 
3. Difte Nr. 257, Kinröhren- 
brunnen (4519 W 


3569 sb Eine 1rcuudlıme Woh: 
nung, beitchend aus 3 Zimmern, 
zuge, Kellerabtherlung, in ber 
Iten Etage, iſt für ı. Auguit, 
Domſtraße Nr. 563 au vermie⸗ 
ihen. Mähered zu eriragen in 
dir 1. Etage. 

4531) 36 4 Zimmer, Küche ıc. 
u vermiethen ſogleich oder ſpuͤ—⸗ 
ir N € 

4492 3) In dem neu erbauten 
Haufe, Kapusinerftraße, ift 3. 
age eine abgeſch oſſene Wohn: 
ung per 1. Auguft zu vermiethen. 


Ausve 


a‘ 


rfanf. 


Wegen Bauveräuberung unterftelfe ich mein großes Garm, Bands, Knopf: 


Strumpf: TRaeren: & Erins 
um raſch zu räumen anferordentlich billig 


Todes-Anzeige. 


Gott dein Allmächtigen hat es gefallen, meine innigſt- 
geliebte Gattin 


Christina Habermann, geb. Speth, 


geftern früh 5 Uhr nad furzem Krantenlager, mit den bi 
Sterbfafsamenten verſehen, zu ſich zu rufen. 

Die feierliche Beerdigung findet Samstag den 2. Mat 
l. 3. Nahmittage %/,5 Ubr, der Trasergetteöbienft em Mon» 
tag den 4. d M. üb 10 Uhr in der Biarrfirde zu St 


Meter ftatt, wozu bie Verwandten unb Freunde ber Ver 
blikenen hoͤſtichſt eingeloten werben. 
Würzburg, am 1. Mai 1868. 
Habermann, Hauptmann. 





Geschäfts-Eröffnuung & Empfehlung. 


Hiemit beehre ich mich bie ergebene Anzeige zu machen, daß 


Samstag den 2. Mai fd. Irs. 
Nachmittags 

meine mir vom Hodlöbl: Siadtmagſſtrate werlichene Reftau: 
ration eöfine und erlaube mir Hiezu meine hiefigen ald aus» 
wöärtigen Gönner und freunde wit bem Bemerfen einzulaben, 
bak ih für ausgezeichnetes Bier aus der Lichtenfelfer 
- Gejelihaftäbterbrauere:, reine hleſige und Pfälzer Weine, ſowie 
je — kalte und warme Speiſen deſtens geſorgt habe und ſtels 

st fein mwerbe, allen Anforberungen meiner Herrn Gälte 
beſtens zu entiprechen. 4608 2a 
Franz Pfenffer, 


untere Juliuspromenade. 


Pflanzem-Oflert 


‚ von Themas Bauer, Kunfts und Handels- 
gärtner in Würzburg. 


42 Roſen in Topien 4fl. — kr. 
42 Scarlett Pelargonien, neueſte, 2 fl. — kr, 
12 " Itere, 1 ft. 36 Er, 
12 — gefüllte in 4 Sorten 4 fl. 48 fr. 
12 Pelargonien, James Odier, neu, 3. — kr. 
12,Mimulus tigritius 3 fl. — fr. 
12 Fuciien, allerneueſte 3 fl. — kr. 
12 vorjãhrige 2 fl. — kr. 
12 Heliotrop Ufll. 36 kr. 
12 Verbenen 1 ft. 36 fr. 
42 Georginen 27. — Ef. 
4100 Dentolenpflonzen — 24 kr. 
nebft allerlei Topfpflanzen billig. 
12 Cypressus pyramidalis, 4' hoch, 4. — kr. 
42 Meinere, 1‘ hoch, o 1fl. 2% ke. 
Bei Verpadung werben nur bie Selbftaußlagen be 


rechnet. 


Mein großes Lager 

in den neneften Tapeten und Borduten, 
ggmalt: Fenfter Mouleaug, 

achstuche aller Art, wollene und Biqud:Bett: 

decken in reichbaltiger Auswahl 
emp,chle zu billigften Breijen. 4621 2a 

9. Dümlein am Markt. 
— ⸗ 


nen:Rager einem achttägigen Ausverkanf, und wire 


abaegeben. 


€g. Strohmenger. 


Mein Fabrik-Lager von 
Herren-Hemden 


von ausgezeihnetem Leinen und Shirtin; 
- Englische Krägen, 
Seidenen Shlips & Binden 
empfehle ich unter Zuſicherung devbilligften Preif 
Carl Philipp Bauer, 


Domitrakt. 
"Strichbsausfchreiben. 


Concurs des Hotelbeiiyerd Heinrih Bernhard 
n Rifiingen betr 

Gemäh Dekrels der ER * erichts Neuſtadt a S. wc 

25./28. d. N, verſteigere ih eberdolt gegen Baarzahlung 
Donnerstag den 14. Mai d8. Irs. 
früh 9 Uhr 

im Hotel zum bayeriſchen Hofe babier 
a) das —— Hotel mit Umgriff, Tere 65,000 fl. 
b) dad Mobiliar und Wirthihaitd- Inventar beim Hei 
Tare 22,163 fl. 18 fr, 

Wegen des näheren Beſchriebes vermeife ich auf mein frũhe 
Ausfchreiben vom 15. Februar 1568 Rr. 45 des Blattes 
bemerke, daß der Zuſchlag diesmal „hne Nückfiht «a 
Taxe erfolaen wird. 

Das Mebiltar- und Wirthſchaftsinventar wirb übrig 
nicht im Einzelnen, ſondern im brei Mailen — bie e 
wit 12,488 fl. 15 fr., bie zweite mit 8354 fl. 33 fr, bie br 
mit 532 ft. 30 fr. Tarwertö — aufgemworfen. 

Kiffingen, den 28. April 1868. 

Heer, k. Notar. 


Bekanutnachung. 


Im Exceutionswege verſteigere ich zufolge Auftrags di 
fat. a Sen Würzburg _ , 
Montag den 25. Mai I. Is., 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Frickenhauſen Das ag we Nr. 2 
— sub Wi:Nr. 256 — bann 4,70 Tagwert Wei e u 
Arder sub PL-Nr. 1107, 244, 3247, 3233, 1634, 4735 a 
345, 34 im Gefammtihägungswerthe zu 2180 fl. ger 
Poarzahlung der Strichſchillinge nach Maßgabe des Prozeße 
—* vom Sabre 1837 vorbehaltlich bes $ 64 bed Hypot fe 
geſetzes, wozu ich Strichsliebhaber mit dem Bemerken einlab 
—* übrigen Bebingungen im Termine ſelbſt befannt gegebe 
werben. 
Oßfenfurt, den 11 April 1868. 
PWendlinger, f. Notar. 


Bekanntmachung. 

Der auf Montag den 14. Mai a. c anberaumte Mobilie 
Verkauf aus dem Nachlaß des — Calligraphen Augı 
Otte Springer, wird — aufgehoben. 

Würzburg, den 30. April 1868. [461 

Die Erben. 


4609) Zumäcft ber DomftragepKüde, Nebenzimmer und fo 
ift ein Logis von 3 (neinan | tigen Erforbernifen bi 1. 
bergebenden Zimmern, Alkeven,! zu vermiethen. Näh. in ber 





4600) Mehrere im Lleider⸗ Würzburger 
maden geübte Mädchen Baudeville- Theater. 
Er nn weildee - (‚Ja Piay’ichen Garten.) 
— — — —— vn Tr 1868 
ogart un ane 
—— —— — Der Schau ſpiel⸗ 
1601) Mädchen koͤnnen dad direktor. Komiſche Opereite 
Kleidermah n nit und ohne Lehr lin 1 ft von 8 Shneiber. 
: b a ebe. g van 
—— fin fi ER 8 u 
4510) Im Mitte der Stadt if re 
in freundliches Logis dom 2 rroie. getanzt von Fel. Doberer, 
ineinandergehenden Simmern, Frl. » Zifcher u. Hrn. Pügelom. 
Alkoden, Kühe, Webenzimmer Eomtag, den 3. Mai 1868 
en —— bie oftilon mund Loßat: 
A uguſt ju verm en. än erin. Poffe mit Geſang 
Räp. in ber Erp. tm 3 hen ge er vn 
| „jeon Stor m eriten : 
Da an ent „Bofillenslich mit Chor“ fäment- 
f isllihe Damen im neuen Coſtüm 
5 . —— — Tre ald Bokilfose. Im zweiten Alt: 
u verfauien; au ein; he ® 
für 6. Mann, ein Eifensräun |" Grohes Quodlibet 
en, ein Mangholz unb wer 
ichiedene Jmitrumente zum Bhr Harmonie, 
menmaden. Rene Bahnpofftrake| Die yerehrt. HH. Stubirens 


—— * * die — 
4616) Ein freundliches Logis |für das Sommerſemeſter 

von 3 Zimmern, Rüde und er längiten® ben 15. Mai im ns 
ftigen Frforderniſſen iM bie 1. |ipectiondzimmer in Empfang 
Auguft zu vermieten. Näh. 5. [nehmen. 

5. Diitr, Nr 157, Fränkisch 

#04) 1000 fl. u 2000 A.) Garlenbauverein. 


iind ik 1. Juni auf 1. Hypo: * 
the® neden bei Morgen, Sanstag, den 2. Mai, 


Wendd 8 Uhr Sitzung und 
Carl Richter. Ballstage. Da die Fıged- 
2. Diur. Re. 146. Tormun jehr umjaugreid, wird 
4597 | Eine abgeſchloſſene freund: are tzeitiges Erſcheinen ger 
lihe Wohnung ven 4 Zimmern N 
im 1. Siock nebjt übrigen Er: 


forderniſſen iſt auf Auguſt zu Sungéer e Verein. 
vermietben. 2, D. Wr. 116. Samsıag, den ? Mai 
1595] Im 1. Dift Nr. 146 Abends N Uhr 


Blumenkohl, Kopfjalat, neue Kartoffeln 
heute in friiher Sendung, vorzügliche Gervelat- 
wirjte, Schinken und Käje, billigjt bei 


Andreas Kirfchten. 
DBefanntmacbung. 


Die von mir auf 
Samstag den 2. Mai l. J., Nachm. 2 Uhr 
a 1. Dit. Ar. 366 bahier anberaumte Mobiliar. Verjteigerung 
unterbleibt. 
Würzburg, den 30. Mpril 1868 [4625 
teidle f Notar. 


| Mittwoch den 6. Mai, Vormittags 10 Ubr 
‚wäirb in der Artilleriefaierne ein biemmuntauglided Yugpjerb 
' verejleigert 













































Bekanntmachung. 

Die Nummertrung der Gebäude der Stadt betr. 

- Um die Drientirung in ver Stadt und bad Wuffinden der 
Gebäude zu erleichtern, Glen fämmtlihe Wohngebäude ber Stadt 

sah Straßen mit Orientirungsuummern veriehen werben. Die 

ı über diefe Nummerirung angefertigten Straßen- unb Säuler- 

ver jeichniſſe liegen vom Montag hen 4. bi8 Samstag ben 9. 

> Mai I. 6. im biedamtlihen Seigirtbjimmer Mr. 3 zw Jeder 

—mannd Einſicht offen. Innerhalb dieſer Friſt tömmen auch etwaige 
bie Häufernummerirung betiejiende Wuträge sbenda zu Proto 

s foll gegeben werben. 

8* Arzburg, den 28. April 1868 

Der Stadbtmagiitrat. 


Nechts undiger Bürgermeiiter: 
Dr, Zürn. 








Amend. 
4613] Erledigt: Die iſtacluuche Flementar Schul Verweſer 
Stelle, verbunden mit dem NVorfängeramte in Oberwaldbehruu⸗ 
en, kal Bejiraamts Melrigitaat, mit einem failiomnämänigrn 
infommen won 210 fh, und won Baiıbeim MM) fl, mehr Mol; 
und Wohnung frei. Zr wünden ift, daß bir Echädierfielle mit 
übernommen werben fan, mefür auch ein jährlidger Verbienit 
von berläufig ION FL an berechnen ik. Bewerber mellen Ah an 
zu Untergeiguete weneen rs 
Xebmann Schloß, erbermeiſter, 
Cultuererſtaud 





"u - 


imon Neid, Meygermeiiter, 
= ——— blıch wor einigen Tagen ein außerordentliche 
HR — tern Probe, 
* gen Erſagß der Einrückaugs- ER 
- Bekanntmachung. — abgeholt werben. — Erſcheinen wird 
3 Das königliche Yandgericht Uftenyeim ——— ——— 
„„ertennt in ber ki oe sed Meorg Friedrich - J ——— Arbeiter: 


Diadben, ag zereiit, wel: 


48 N allen bauslidgen Wr» ur 
beiten unterziebt, ſucht ſoglelch Unterhägungsvereit, 


einen Dien't. Nah. in ter Erp.T on Senntag den 9. Mai an 


x Würfhing von Gollhoſen ıconf. Ausſchreiben Wäriburger 
- Btabt und Pambbetrt Mr. OL, 4 un) M, Kreidamtsblatt für 
S Mitelfranten Mr. 11. 4 und 10, Windsheimer Anzeigeblau 
"Re, 101, A und 10, Morreipondent Mr. 650, 16 uns 59) als 


4 


Eiaplrichterant der ni diierenigea Kechtaflege za Medi: 491) Der mittlere Stock von 1-3 Une Mittags feſtge— 
a 1 Es ſel Georg Feledeich Wäriginz für todt und beöcen [von 3 heijbaren Fimmern umd ſedt (im Lotale). stehn 
13 denzio® werleht umdb jeicn Aniprüde Dritter an u da: | allen —— un 20) Der Ausichufi. 
E bier beponiried Nermdarn als ausgeſchloſſen zu erflärcn. | Ausſicht, iſt bis 1. Auguſt au ’ 

2 1. Es jet deſſen Vermbaen zu circa 954 fl. ben als a |vermietgen Mäh. in ber Eyp. Platz scher Garten. 
EEE GETO Sg Ka hen [op arg ar me ao] Sr Rat 
1" IL. Die Kohlen des Brrjabrend haben Ankragiteler ſolida— Ulmergafie, it ein abgeſchloſſe⸗ Ssextett 

| riſch gm tragen ned Logid von 4 Zimmern, von der 9. Ani: Megim. Muſik, 
"m runde. Küche nd MWaflerleitung auf weju freunblichit einlabet 
= x x. *. den 1. Auguſt zu vermiethen. Joh. Feineis. 
Uffendeim den 28. April 15693. FETTE TRETEN u 

a Rerik nenpeerion (un Slmetsg) Trinkometer 

* — — ai. derbettitättchen mit Ma-|oder Bieruhren, melde ganz 
A X Ei. aan billig au werfaufen im Ki anzeigen, wie viel Glas 
‘ t. Diftr. Nr. 208, Bfaffengaffe.iMWier man geirmafen hat, cım« 





4517) 88 fit ein Logie son 4607 3a) Gin Lakirer und 
4 Bimmern, Küche und tonitigen| einige Elänchner ı Gefellen 
rbernifien auf 1. Auguſt zu] finden ſogleich Beigäftigung., 
Rap. in der Erp. 1 Mäp. in der Erp. 


ehlt, um einem längft ge= 
4634 mei große gebramchte fühlten Bebäriniffe abzuhelfen, 
Waſchgelten Mund zu verfaufen. | Philipp Zapf, 
Rip. h ber Erp. Ya 4615) 108 Wlatinerögafle.) 


u‘ 





aud mir übertragen zu wollen. 
Zugleich empfeh 










2a 4587] 


Todes-Anzeige. 


- EREH langjhrigem ſchweren, mit Ariftlicher Gebulb 
und -Ergebung getragenen Leiden  entichlief, öfter mit ben 
‚bl. Saframenten verjeben, janfı in den Herrn, unfer lieber 
on, Bruber, Schwager und Onkel 


der hochwürdige mohlgeborne Herr 
Karl Georg Steigerwald, 


„MBenefijiat zu Fricenbaufen a. M., 
tm Alter von 37, Jahren. 
Indem mir feihen Freunden und Bekannten biefen 
fhmerzlichen Verluft andurch mittbeilen, erſuchen wir bie: 


er bio! PR 3 F 

Geſchäfts Emp 
Die Uebernahme des Geſchäftes meines Vaters ſeit 15. Oktober 1867 zeige ich me 
nen geehrten Kunden ergebenft an, mit der Bitte, das meinem: Bater geſchenkte Zutraue 


e ih mein Lager in Gold» und Politur-Leiften, ſowie ovalen Rahmen 
in größter Auswahl, Bilder und Spiegel werben ſtets ſchnell und billig eingerahmt, 


ne he A ee et A ee ee —— 
“ rs =, a 





M . iı Ji2ı B1CZ 


in Pu — — 


fehfung. 














N 
E 
8 


Winter junior, 
Glaſermeiſter, rd 
vis-ä-vis dem Fränkiſchen Hof. | 


WU EEE TI WEILE DE — 
u. * [0 [} [ Lu ) [ [} 


SEE IETIEUON EHEN EREETR TC 
Mm 18. Mai beginnt im Urfjulinerklofter 
bier der umentg liliche Unterricht im den weiblichen Yin 
beiten für jene Mädchen, welche ber Werkltanäfhule ee 
wachen find und dem mflitute dieſes Kloſters 


: angehören. 


TRITT 
Langues Frangaise et Anglaise, 


Le soussignd a l'avantage d’informer Phonorablı 
ublie qu’il vieat des &'tablir en celle ville comme pro 
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u 


esseur dos langues ci dessys et que son enseignemet 
est &minement pratique, en ce que les exerci es de co 
versation commencent des la le lecon J. B. Ober 
Aneien Membre de l’Universit# de France, Auteur d 
„Cours Pratique de Langue Allemande* édité par 


_Ieiben, alle chroniſchen Haultkrankheiten und Merkurialleiden, 


jelben, des Vernorbenen in ihrem Gehete eingebenk zu fein. 
Die Siht vblfebenen 
6 in Fridınhaujen, Bergtheim und Lohr. 
ARAR] 






Vr. deZabern de Mayence. 





Prima Limburger, vollfaftigen Schweiz 


I 7 — — — jEmmenthaler Kaſe empfiehlt en gros x 
Zudwigsbad bei Wipfeld. ai vitigit — 
Eröffnung am 21. Mai. Peter Eisfelder, 
Der gute Erfolg, welden bie hiefigen Quellen al Trint: Zeller jtraße. 


Kur, ala Schweiel und Schlammdäber gegen nachſtehende Krank: = 2 
Beiterf g n, Hit Befannt. A Geſchäfts⸗Anzei e. 
Rheumatis mus, Gicht, Gelerkflüſſigkeiten, Hämorrhoibal- 


Meinen geehrten Kunden die ergehene Anige —* 9 
u 


FRE " * Samstag den 2 Mai mein Wu ſtlergeſchäft 
Soäube bed Unterleibg und ws ne — — —— ebem. Seifen ſieder ec het 
ie Ginrihtung für alle Wen: von Bädern iſt im beiten - ds Fe + — billigſo 
Anhalt: der Schwefelſchlaͤmm — reicher Maſſe un * Bbi Indem 2 alleı alte 14 Rn a. bh BE 
urd; bie in jüngfter Zeit ftattgefundene neue Faſſung der Quelle oben auflhere, Halte ich — —34 a sun 
iſt deren Hüte und Mirffamkeit in erfreulichiter Weite gewonnen. |"? OPER wub jeligue * er 


Anftlt ‚et einer Ba | 4565 26 Susanna Heller. 

ähere Auskunft erteilt der Babnhaber i R n 

J. B. Gerold. er nn — ® erbrunn 

Ludwigsbad, Poſt Volfah, 1. Mai 1868, [4575 Ipenft an, daß ih von hrute an onn Ob eichte 
täglih ausgezeichueten g8 


u TREE —— | F 
Kgl. Stahlbad Brückenau Serüorfer, Kefeiwen Tauzmuſi 


— # Stunden von Kiffingen — YAuswabl von Fifchen,| _. 2 
— Näaͤchſte E.-B Stat. Schweinfurt, — und Fulda —| wie immer, verabreichen werde t ‚Ber R —— 
wird and im Jahre 1-68 auf Sıaatö: Regie betrieben und mit Erarbenfter — ein 
ber daſelbſt befinbfichen zeiten Anſtalt Nik. Troll.|, 30%) Hof. Keup 
+ rn, 


ai 
eröffe 4582) Eine goldene Brod 


et, — 
Nähere Aufſchlüſſe ertheilt auf franfirte Anfragen die dor— Brivat-Entbindungen wurde vor etwa 12 Tagen | 
tige f. Bad⸗ Inſpektion. 4029 3b | werden‘ unter Arenaiter Wer |iunden. Näh. in ber Erp. 


a ee 1 eit und billiger ek —— 
— Spritzen ſchlãuche (Bothaer Fabrikat) |; —X 4378 36) Ein flarker Jun 


Dirmıma . emigegeugerionmen. 
er x i 
raße Mro. 63, |tann als Schloſſer lexnen 
Orud und Verlag von Bonitass Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage, 


B 


| Scuuge za Yir. 106 Ded Mürzuarger Stadt- und Yandboten. 


— — — — — — — — 


u 


MWichtig für Bäcker! 


Gegen ein ſehr mähiged Homorar wirb vom mir eim Mezept 
ar Gelbftfabrifatien von Hefe mitgetheilt, Proſpectus fomie 
Ktteite von Bädern, Herzten, Chemikern und ber biefiaen Orte: 

werben auf ranco-Anfragen franco und gratiß eir rer 

Burgfteinfurt in Weſtfalen. 4258 46 

R. Veltrup. 


Paflagier-Beförderung 
Amerifa und Anftralien 


te Derbindung mit allen bekannten Boflı, Dampf un 


Cegeliiff: Linien zu den billigen und mit befler 
Beforgung durch den conceffionirten Agenten 


Sebastian Hirth 
in Mub, 


nn — 

Um in far ug ehe gebilbeter Kaufmann ju werben 
tft für ir e Materialiften, Kabrilanten, Aberbaupt 
* ſeden Geſchäftamann das auf gezeichnete Duch zu em— 
pfehlen; 


Die Handelswiſſenſchaft 


für Hanblungsiehrlinge und Hanblungäbiener. 

Aur leichten Erlernung 1) des riefwechfels, 2) ber 
Runftausdrüce, 3) der HSandiungsgeograpbie, 4) bed 
Faufmännifchen Mednensd, 5) dr Buchbaltung, 
6) der Main: und Eoursrechwung, 7) über Staat 

apiere, Uftien uns Banken, 8) cin Muſterblatt zur 
alligrapbie in 10 Peltionen. — Pen F. Babn. 
Built verb. Auflage. — Preis fl. 2.24 fr 

Zur Aneignung kauſmänniſcher Kenntniſſe iſt dies das befie 
Lehr⸗ und Unterrihtäbud, wovon bereits über 40,000 Eremplare 
abariegt wurben. 

Zu haben in i 

Zulins Relluers Buchhandlung 


in Würzburg und Neuftadt a. ©. 


Empfehlung. 

Deranlagt durch vielieitige Klagen über dad in ben Kellern 
einbringende Grund: und Hochwaſſer, entſchloß ſich der Unter- 
eichnete, eine fahrbare Gentrifugalpumpe mit Dampfbetrieb zu 
Fertigen und empfiehlt bieir!be munmehr"zur Benükung, um Waſſer 
aus Kellern, Schaden, Brunnen, Baugruben ıc. au beieitigen. 

Der Unterzeihnete erbietet ih, das Audpumpen von Kellern 
ze. entweder felbit vornehmen zu laſſen, ober andernfalld bie 
ganze Maſchine miethweiie ab ugeben 

Näheren Aufſchluß jederzeit bereit zu ertheilen 

ndrea® Mobr, Mafhinenfabrikant. 
2. Diitrift Nr. 100. 4324 Ic 


DDr. Serbit's Sausbalfam! 


ur feine jo reelle, treffliche Wirkungsweiſe — insbeſ. 
bei Magen» Beichwerden und deren nächſten Folgen, desgl. 
äußerlich bei Wunden und Krämpfen — in kürzeſter Zeit 
allentkalben rübmlichft befannt, iſt (& Flacon nebſt Ge— 
brauchtanweifung 24 fr.) jtetd Acht zu beziehen für Würzburg 
in der @inborn:Mpotbefe. 


Glace-Handschuhe 


in guten Qualitäten, ſowie bad Neuejte in Eommer- Hand: 
ſchuhen biligit bei 


Gottfried Poehlmann 


am Markt. 
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Freiburger 
Staats-Prämien-Anleihe. 

Der Verkauf der Prämiem-Obligationem ist 
von allen Regierungen des Jn- und Auslandes ge- 
stattet. 

Die Haupt-Gewinne betragen Franc 60,000, 
50.000, 45.000, 40 008, 35,000, 32.000, 
320.000, 25.000, 20.000, 18.000, 16.008, 
15.000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2000, 
1000 u 8. w. 

Beginn der Ziehung am 14. d. Ma. WE . 
Nur 2 Thaler 
kostetein wirkliches Origimal- Staats-Loos, (nieht 
von den verbotenen Promessen) und werden solche 
gegen frankirte — des Betrages oder 
gegen Postvorschuss, selbst nach den entfern- 
testen Gegenden von mir versandt 

Es werden nur Gewinne gezogen. 

Gewinngelder und amtliche Ziehung 
listen «sende nach Entscheidung prompt und ver- 
schwiegen. j 

Laz. 8 AuaS: Cohn in Hamburg, 


ba Bank- und Wechselgeschäft. 








Cadolzburger Loose à 1 fl. 45 kr. 
Ziehung am 4. Mail. I. 
Gefammt:-Gewinnfte . . » + 9,175 
HauptTrefler . 2» 2 0» 76,000 
{842 Gelb: Prämien . 19,775 


Looſe find zu haben im ’ t-Comptoit ber € e 
—— ndft dem Rieger art 
Dalbert Fifcher. 


Mailändifcher Haarbalſam.“) 


Brieiche Drarichten über die außerordentliche 
Wirfjamfeit des Mailändiſchen Haarbalfams, 
wie die folgenden, find jeit 34 Jabren ju Taus 
fenden eingegangen. 
Aus Paris jhreibt Herr Charles Fran: 

Diein Herr! Soeben erhalte ih einen Brief von meinem 
beften Freunde, Monsieur L'Abbé Trub. Pfarrer und Professeur 
au gymuase A Zug (Suisse), in weldem er mir melbet, daß er, 
nachdem er fib aller Haarlalben vergebens bebient, endlich ein 
MDüttel gefunden, auf weldes feine verlornen Haare wieder gewachſen 
find und ſich vermehrt haben, und dieſes Mittel ift Ihr Mailäns 
diſcher Haarbalfam. Ich ſelbſt habe mich vieler Mittel vergebens 
Sedient und will nun aud Ihren Baljam gebrauchen; id erſuche 
Sie daber, mir t/, Dutzend tlacous zu fenden ıc. 

Charles Frantz, 
ancien Organiste de la Unthedrale de Langers 
(Haute Marne) Rue Meslay, Nro. 17. à Paris. 
Herr Karl Hahn in Oberhaufen (Baden) berichtet: 

„Die Anwendung des mir von Ihnen zugefendeten Haar⸗ 
„balfam war mit dem beften Erfolg begleitet: das Ausfallen der 
„Haare bört auf. — Ich drücke Ihnen für dieſes vortreffliche Mittel 
„meinen innigften Dauk aus ıc. 

Rofenwirtd E. Hahn in Oberbaufen, 
Amts Philippeburg, Großberzogtbums Baden.“ 
Daß vorftebende Abdrücke mit den in Original ‚vorgelegten, 
mit Poſiſtempel verſehenen Briefen übereinftimmen, bezeugt 
Nürnberg, 
die Expedition des Fränfifchen Kurier. 


) Vorrätbig in großen Gläfern A 54 fr. und in Kleinen A 
30 tr. nebft Gebrauchsanweiſung mit vielen ärztlichen, amtlichen 


und Privatzeugniſſen bei 
Carl Bolzano 
in Würzburg. 


2 


, 
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Seimajis:zinzeige & Empſeylung. 

; Damit: dem.d. Diai das neue Gewerbögejek in Kraft tritt und ich dadurch in der Fabi⸗ 
kalhn meiner Herrem:Garderoben nicht gg: gehindert bin, ſo bringe dem geehrten in= urd 
außmwärtigen Publikum zur gefälligen Anzeige, daß ich auch nebft meinem großen Lager in jer- 
tigen Oer ren Anzügen eine große Auswahl in.allen möglic denkbaren Etoffen on habe 
und auf Berlangen nah, Magß anfertigen laffe und zwar zu denfelben billigen Preifen, als wie 
ih aus meinem -Magazın verkaufe. ., 

Zu zahlreichem Beſuch ladet höflichjt ein u 
8. Schlenker 
De an der Stockſtiege. | 

0 Tüchtige Arbeiter, welde Caution leiſten Können, können fortwährend Beſchäftigung außer 

ben Hanfe Haben. | DR 
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— 506857 30019 zum wars, — Bi +7 Ir 
. »»rgarren-Berfleigerung. Detauntmaclng. 
Anf Anſuchen verfieigere ih am Nörhlinger, ©. in Stuttgart Ka Eattler, Unten, in Ford 
Samftag den 2. ai Id. 38. Ber Mobter: nd Kalerfuid von 3. 5. M. Re: 9 
früh 10 Uhr und 97 des Würzburger Stabt- und Pandboten wird in olge 


in melnem Mat; nmer 10 Mile Bremer Gigarren — La Fama — Pa des kzniglichen Ganbelögerichtes Bamberg vom 23,25. 
gegen Baarjahlung bei annehmbarem Gebote d. M. am j i 
Gigarren find Gauptjäglich für Wirte und Landträmer| Moutag den 11. Mai d. J. früh 8 Uhr 
geeignet und von guter Qualität.‘ loco Aſchaqh verlegt. 
Proben können auf meinem Amtäzimmer eingejehen werben. en ven 28. April 1868, 
Würzburg, den 29. April 1868. ia Heller, f. Notar. nynt 
Grimm, !. Notar, 2 © * * 
CE Er EEE — € u Bnonce. | 
Gebrannten Caffee 4579 3a) Ein Tuch. Junge — 2— —* ——— 
creinſchmeckend) fann unter anmehmbaren Pen, Dünen ade Ag 
empfiehlt per Pfund 36 fr. — — dingungen in einem hieſigen GSe⸗ gros et en detail zu 
’ Peter Eisfelder. |iete »ie Conditorei er- bilfigiten Preifen. 
— 1} 5. D. Zelleritrahe. lernen. Räh, in der Erp. ———— — — 
»NB. Diefe, wie bie übrigen Sorten a Bi. 49 fr, 52 MT Eine Hochparterrewohn⸗ 
und 56 fr. werben jeden Montag und Dennerblag. au vermiethen. ung mit uns 


friſch gebrannt, A580 2e) Ei 5 ichfei 
) me no neue, öl fanjtiger Wequemlichkeit 


Franzöſiſcht Rothweine eingerigeter Lüge Bobentom | ift auf den 1. Auguft im 
De — 


mer, Holilager und allen ſeu⸗3. D. Nr. 88 zu wer: 


I — N 

_ ft Behärfni b b R 
Te Sulien a ung if im 2, Der. |Miethen, 1006 2 
: St. —** 118%, E Nr. 331 auf 1. Auguft zu ver ·—— 
m Ehütenn Sanjac nn LA8 Be, Djmiinn Ein Sprungberd, 
FR " argaug „ „ ET En — —— 8 
— — genten ßBesuch. —— pw 
— Unten Minnpeis. (hl, Karte in, gl“ "lt Siipia® 


4466 3a) Die Freiherrl. v. Chün-J4583) Wegen Krankheit umbfeiner ber erften deutſchen Le itr 
gen’iche ee e⸗Verwaliang | Gejäftsanfgabe jucht ein Ela. bens ver es bar Geſellſchaften rg 3.32 en 
hängen [ut zum alöbal:|ferlehrlimg jeine Abrige Schr | vortbeilhafte® Engagement. Whoe Wohnung ven 
* Eintritt einen tüchti |jeit vom 1 Jahre bei einem an⸗France-Offerten sub Z. Wr. |, inmern Küche xx. den 
‚ in allen Arbeiten|deren Meifter zu vollenden. Räp.|30 an die Erpeduion biefes|, uguft au vermiethen. 
er Fern Sch jmieb her in —— * Blattes. Sanderftrage, 4. Diftr. Kt 
wer rer gu ua wir ale ogle 4TN Gin tädtiner Bd tächtiger Schub: 5130 Geluht: Au ehe Gehnät: —— 
— eine tuͤchtige Abchin geſucht. ma * me ae mi r ute ei Ba a dm du, 2 
4684) Eine fehr e, Der: i eugnijjen verſehen iſt, kaun braves, reinliches ädchen 
chließbare acttife, bann — — er ů dun als Werkführer eintre: mit guten Zeugniſſen ae 
gemalte Fen ſterouleaux [auf 1. Huguft zu_der-|!e® bei 5 welches bie Hausarbeit ve 
fammt allem Zugehör find zulmietben. Untere Wöl: Blümert, und melten kann. Näb. Er. 
verkaufen im 5. Diftr. Rr. 249, Ifergaife Mr. 283, Sgupmagerd-Wütwe| 1355 3. Eine freundliche Wohn 
Fiſcherzunfthaus übel 1 Stiege in Gemünden. ung von 45 Zimmern, Rüde, 
4578) Ein freandliches Zimes|4431 3c) In ein Seilergeigäft | Bobenfammer und allen fonftigen 
Zu laufen gejucht mer jegteig an cn ke nad) X — wird ea Erforbernifien if F —5* 
er Handwagen. |jmei Schler im 5. . Rr. Itiger Junge geſucht. zu vermiethen. 5. D. ergafie 
3. Difir. Wr. * a 9 I zu vermiethen. Mr Sa in — gm Nr. Ir * 


Drac aud Beriog von Bonitad Bauer in Bircarg. 








Bapnm e. 
L'WürbugeBauthergs Stankfurt, 

“Antunft von Brantiuze: Kewn + 
in TRSS TR. Abs Güteg. 6 
ER früh, 1 U. Müt. u. 110.55 M. Rachts 
Ubacng nad Bamberg: Scudi. 100.” 
KOM Borm. Bolt. 2 U. HM. Nadm. u. 81. 5E 
15 RM. Gb. Dütery, 4 1. 20 M. früp und 11 IN, 

15: m Möhm. . 
HKatunii von Bamberg: Shuely. 5 U.) 

20. Fr. Dos. DU. LOM. fripu.1U.15M 
Witt, Bütery. 5X. 50 M. Mb.u. 11U. SON. NE 
Mizang nad Frantiürf: Gomrierg IM 
25 DERIK Erimeilg, BU. SOM. Mbps; Fofig. 9 
I OR. Korm. u 12. IHM. Rats. Blüte, 5 

4.5MFEL DU OR. Rad. u. EU. MbdB. 


I. Wärnurgellücnberg. 
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WMürburgeMürsbrrg. 


Würzburger Stadt- und Fandbote. 


I. Würzburg SRünchen. 
Abgan na Kassag- 
e 7 
— — 
v 
— een Bath She ne 
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rn 45 M, fenh, 11H. 32 M, Worm. u. TU. 
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IV. Wurpurs · geidelberg. 
Abgang mad Heibelberp: su — 
BO DR. früb: onenzüge5N. 15. 10. 
> BO DR Born, 2 U. 15:M. Nachin 64, 15. 
SE Webb; Büterzlige BU. 5 M. früh, AU.MB.u.9M 
es, BO M. Nadıts 


Uintunftbon Heibelberg: Schnei.7 U, 
SHM. RE, Berfonenziige 8U. 15 M früß, 10H, 
HR: Born, 2U:.15M. Hahn. .9U.27M. 
3 8. Gütergiger Bd R. 25 M.Nadur, 70.18 
M. Nadte.d 


“% 






3.u.11U,50M. 


Aiyang Had-Rürnberg: Sowie, 8 D. Antunft bon Närnbere: Go 2.86 Poftommibnsfahrten nach 
10 Ruder A ad R frei, Wütery. 6 M, Corm. Poſtuug 11 HM 45 Di. Achte. e 8 mftein ib I, Mb8. Gfi 4 N, Ubenbä, 
nom SH Borm, 5.15 M. Nadm. 1.25 M. früh, 12 U. 55 Witt. 5 IL 15 WR MODE. MWertheimMiltenberg 5 IL. 25 DR. Abbe uer⸗ 


und 5 


AM 107 


uns 9 U. 40 M Wacht, 





Zellpariament. 


F Bezug auf die Erweiterung ber erg. bed Soll: 
 vereind- Parlamente, welche in national liberalen Kreiien erftrebt 
wird, erilliren erit Privatäußerungen beroo mber jjührer 
noch nicht bindende Partribeftläfle, da man fi) hierüber natur 
äh erft enffeiden will und kann, nachdem man mit ben 
übdeutfhen Na ionalen qrünblide —— bat. Nur 
o viel läht ſich Bo ſchon vorausjagen, day ber morbbrmtiche 
eihstag auf Freisigigkeits-Werträge mit den Sübdentihen nicht 
eingeben wird, wenn nicht wenigitens bie Foribildung bed Rer- 
bältniffeß der Geſetzgebung, alſo dem Zollparlamente, zugemwieien 
wird. Zudem ft noch gar nicht entſchieden, ob aud nur bie 
Majorität bed Bundıöratbed AG für die Verhandlungen mit 
vier Regierungen, bie wiederum von adt Kımmern ** 
find, heiden wird. Da im Jolloereindvertrage nicht wie im 
Hanbelevertrage mit Ociterreich ie Erflärung enthalten ik, daß 
die beiberfeitigen @emerbetreibenden wie Stanisangebö-ige in 
au Detriche® der Gewerbe behandelt werden follen, jo 
muß Zoflsereine dieſer Punkt wenigſtens durch das Zoll: 
parlament erledigt werben. 

Berlin, 30 April.‘ Eine fübbentfe Fraktion, melde 57 
Mitglieder zählt, hat ſich bereits konſtituirt und den bayeriſchen 
Neihsrath Frbrn ©. Thüngen zu ihrem Vorfigenden gewählt. 
Doneben ift eine anbere Fraktion, auß zwanzig Mitglieber der 
Bayerifhen und badifchen Fortſchrittepartei befiehend, im Ent 
fichen begriffen. 

Berlin, 30. April. Miniſter v. Varnbüler .ift bier einge: 
trofien und nimmt morgen feinen Sig im Parlament ein te 
Konjervatinen werben den Adreßanträg befämpfen, eventuell nur 
eine von bem politifhen ragen ſich fernhaltende Adreſſe ac 


Für die naͤchſten Tage ein Antrag auf Zah’ung von 
Diäten und Reifetojten an —* des Zollparlame uts 
— erwarten. — — Eile der Linken ben, bie ſich 
er Erwartung hingibt, He werde im Zolparlauient fiher reufjiren, 
ba im Rihätag ber Majorität nur Ant Stimmen bei ber eriten 
und vier Stimmen bei ber zweiten mung über ben An 
trag Walded's iehlten. Im — — eht ber Antrag nad 
ungejährer Schäpung mit mindeitend 2% mmen Majorität 
ur, und wenn ver Jolbundesrath ihn midht actepttrt, jo wird 
2. Zollparlament den Antrag in der mäsiten Seflton wi.ber 
Niellen, 





Baneriicber Laudtag. 

Münden, 30. Mpril. Die Kammer ber Abgeordneten 
wirb morgen And die Mücdduherumg der Mammer der Reid: 
rärhe über bar Budget umb Hierauf das Finanzgeſetz berathen 
Wenn es dann der Kammer dev Reihäräige möglich ift, das 


leptere und dem noch rüdttändigen Gele Entwurf bezüglich des «-Worthm,, 
Clienbapateneh am Samstag 2 erledigen, jo würbe — dieſem benaabanen 


Samstag ven 2. Mai 1868. 





Saufen 4 U. Radhır. 
 Eimmipmwanzigfter' Tabrgang. 








Tage die Vertagung der Kammern eintreten und johin eine weis 
ere eg dr nicht nehr nothwenbig fein. Was bie Be 
chlüſſe der irätte über dad Budget berrifft, fo miıb ber 
Ausihuk der Kammer ber Abgeorbneten tragen, ben Theues 
rungs zulagen fär bie —— uſtimmen, die meiſten 
andern von ber Kammer der Reichexäthe beſchlofſenen ey ens 
Erhöhungen aber abzulehnen. Es mirb Das namentlich ezüg- 
(ich ber; Penſionen ber Tienerfhaft des Königs Otto um 
Betreff bes !auf ber. von Siebold'ſchen und Stutin'ſchen 
Sammlungen beantragt werben. 

Münden, t. Mat, Die Reisrathäfammer —** den 
Geſehentwanfen, betr, den anferorbentlihen Miſuärkrebit und bie 
Tonaukorreftion, ebenfo den Anträgen wegen bir Pfälzer Eiſen⸗ 
bahnen zu, alfo liegen wi.ber brei Befammtbeichläffe vor. 





Zagsnemigfeiten. 


Als Vertreter der Staatsanwaltſchaft am tal. Landgerichte 
Säweinfurt wurbe der k. Bezirksamisaſſeſſor Wilh. Krais und 
als foldr am f., Stadtgerichte dajelbit der rechtskundige Magt« 
jtratsrath Ernſt Müller aufgeftellt. 

+ Sonntag ben 3. Mai bö. „rs. wirb in der Hauäfapelfe 
des Ehehaltenhauſes das Kirchweihfeſt hodfeierlih * en. 

üb 7 Uhr eine heil. Meſſe, .9 Uhr rebigt, darauf ba pn 
lige Hohamtı 

Getern Mittag 1 Uhr wurde bie biefige Eirwehnerſchaft 
abermals durch Feuerſignale erichredt, und ba nur ein Kanonens 
chuß fil, woburd ein Brand in ver Stadt: jtanalilirt wirb, fo 
war die Aufreaung eine große. Es ſtellte ſich jedoch aldbalb 
berauß, daß nicht im unferer Stadt, fondern auf dem di%, Stuns 
den entfernten wmiverfitäriichen Hofe Gießhügel Teuer aus gekom⸗ 
men war, welches jo zardy um ſich griff, daß aläbald 3 Scheunen, 
—— und ein groger Strohhaufen in Aſche * Aud 
» Schveine ſud verbrannt. Bon bier ging fogteih erjten 
Allarin eine Mbtheitumg der ifeuerwehr und mod Abend: gegen 
8 Uhr die Feuerſprihe ber Univerfität nach der Branbjtätte ab. 

Münden, 29. April. Geitern find Bier 12 pradtoolle 
Pferde per Eifenbahır durchgelommen, bie ald Hoch tögeichent 
ded Königs von Preußen für ben Kronprinzen von Salem nad 
Florenz geben. 

- Münden, 30. April _ Es wirb_verfidert, daf eine Ber: 
(ängerung bed Landiages von 2 Tazen jtattfinden werde 

Straubing, April. ‚Notar Hierl von. Malersborf 
murbe vom Schmurgerigte vom Verbresen ber tsuntreue 
und 4 Bergehen der Unterſchlagung freigeſprochen dage gen we⸗ 
gen eines Berg.bend der Unteriglagung in eine Gefängnigitra e 
von 1 Jahr, auf einer Feſtung zu erſte hen, verurtheitt zugleich 
wurden die m des Art 28 bed StGB, außgelpröden, 
wonach Dien ebenllafiung eintritt, (rail 
77. ‚April; Unter ben, Siienbühnarbeiterm bei dem 
Bauftädt iſt vorgeltern wegen bed Ad zahlungsmo- 





dub eine Mevolte ausgebrochen, bie durch ſcharfes Einſchreiten 
von Militär und vorgenommene Arretirungen gebämpft wurbe. 
Wien, 8. ie Julie Ebergenyi erhielt unmittelbar 
nad ihrer Berurthei ung einen fünf Seiten langen, eng geſchrie— 
benen Brief ihred „Bräutigamd*, ded in Minden verhafteten 
Dbderlieutenant3 Grafen Gujtıo Chorinsty. In demielben wird, 
wie bad Wiener „Tagblatt” mittheilt, Julie E. mit den Aus: 
brüden der glühenditen Zunei und, Liebe und Verehrung förm: 
Lich beſchworen, feit daran zu glauben, daß er (Guſtas Ehorindtg) 
fie nie verlajfen, daß er keine Andere als jte heirathen werbe ıc 
Die Verurtheilte hat bereitd ihre Strafe angetreten. Sie hatte 
anfänglich die Berufung angemeldet, yr diejelbe jedoch geitern 
in Bureau bed Landesgerichtsraths Giuliang förmlich zurüd. 
Dagegen bat ihr Vertheidiger, Dr. Reuda, im Namen des Vaters 
ber Berurtheilten die Berufung ergriffen, was injoferne ben 
Effekt einer Rechts wohlthat hat, als biesfalld die Strafzeit von 
bem Tage ber Urtheild: Bublifation zählt. Im Laufe einer Unter: 
rebung, melde Julie Ebergenyi heute mit ihrem Bertheibiger 
‚ und im ber fie ihm zum wieberholtenmale mit ben r⸗ 
chwänglichſten Worten ihren Dank ausdrückte, überreichte fie dem 
r. Reuba eine ſchon vorher gefchriebene Anmeifung an ihre 
ag auf Bezahlung von 1500 fl. ans ihrem Privatvermögen. 
re. Neuda wies dieſe Anmeifung mit aller Entſchiedenheit zurück 
unb adtete nicht darauf, dal feine Glientin durch diefen Refus 
ziemlich inbignirt ſchien; Karaktertjtif für die Verurtheilte mag 
ed erjcheinen, da dieſelbe darch den Berlujt des Adeld am fHmer« 
— getroffen au fein ſcheint, und daß fie ſich angelegentlicht bei 
rem Vertheibiger erfunbigte, ob auch bem Grafen Ehorinäfg 
der —— drohe; nicht minder harakterijtifch iſt ed wohl, 
daß ſie Heute die Bitte einbrachte um die Erlaubniß, den Bericht 
über die Samftag beendete were Ar einem hieſigen 
—— leſen zu het und follte diefer Bericht auch noch jo 
charf gegen fic zugejpigt fein. 
Deutfiblanmb. 
Preußen. Berlin, 1. Mai. Graf Bißmard und Fürit 
Hohenlohe Fonferirten in den letzten Tagen häufig. 


YUuslanb,. 
Defterreich. Bien, 30. April. Die „Wiener Abenb- 
poft“ reprobuzirt die Nachricht ber Augsburger „Alg Zig.“ 
ie Aufmerfung einer „Mainjer Bag“) mit ber Rebaftiond: 
—58 fie Babe Grund, die Rihtigkeit der Nachricht zu be: 
zweifeln 

Schweiz. Bern, 1. Mai. Am 11. Mai werben in 
Wien die Unterhandlungen über ben ſchweizeriſch öſterreichiſchen 
Poftoertrag eröffnet werben. 

Franfreih. Paris, 30. April. Der „Btendarb“ er: 
kennt die Mißigung ald den charalteriſtiſchen Zug ber Rebe bed 
Königs von Preußen an und nimmt von jeinem Beſtreben Akt, 
mit der ganzen Kraft feined Willend zur Erhaltung bes Frie— 
dens beitragen zu wollen. — Die „France“ jagt: Die Mebe bes 
Königs fei weit bavon entfernt, die herrichenden Schwierigkeiten 
gu vermehren, im Gegentheil jei ihre Abſi ht, allgemeine Berupis 
gung einzuflößgen. Preußen habe kein Intereife, die Beziehun: 
gen zwiſchen den Gropmägten durch neue Elemente der Unrahe 
y trüben, und Frankreich Feine Urjache, feine Politik der Ber: 
Öhnlichkeit uafyuaehen. 

Großbritannien. London, 29. April. Erſt jetzt 

en fih die furdhtbaren Folgen ber Elerkenweller Erplolion 
recht überjehen: Sechs Perfonen wurden auf ber Stelle getöbtet, 
chs ftarben an ben erhaltenen Berlegungen, fünf verbanken ihren 
d indirekt biefer Gataftrophe; eine junge Frau befindet ji 
in einem Narrenhauſe, 40 Frauen wurden vorzeitig enibunben 
und 2% biejer Beab eburten flarben im Folge ber Wirkung ber 
Erplofion ze ie Mütter, und andere von ihnen find verfrüppelt 
ober ungejund. ine Mutter verfiel in Tobſucht, 120 Perfonen 
mwurben verwunbet, 15 jind durch Verluſt von Augen, Armen, 
nen u. ſ. w. auf bie Dauer invalid, Der an Berfonen und 
Eigentum verübte Schaben wird auf 20,000 8. geihägt. 


Nachſchrift. 


Se. * ber König haben geruht, dem Pfarrer Adam 
wet zu Wirtheim bei Orb in Preufen das Indigenat zu 
verleihen. 


Se. Mai. ber König bat jenen Sonfcriptiondwiberfpenfti- 
gen, welde unter ber Herrſchaft bed biöherigem Heerergänzungs- 
geicbe rechtstraͤftig verurtgeiit worben find, die Auflage ber 

jagmannjtellung (foferne fie nicht fon ver Verfündigung 
des neuen Wehrverfaſſungsgeſetzes Verpflichtung de Ein 


ſtehers volftredt war), fomie bie im Heil ber Unvermögen 
an beren Stelle tretende noch nicht verbüßte breimonatliche Sy 
beitöftrafe in Gnaden erlaffen. 

Seine bifgöflige Gnaden haben beihlofien, das hl. Sacı 
ment ber Firmung zu jpenden: 1) Donneritag ben 21. M; 
Morgens 9 Uhr in der Pfarrkirche zu Stabtprogelten den Firr 
lingen berfelden Pfarrei. 2) Freitag den 22. Mai, Tgen 
8 Uhr, in berfelben Pfarrkirche deu Firmlingen ber Pfarrei, 
Schollbrunn, Eſſelbach, Winteräbah, Neunkirchen und Unter 
witthach, y. Samſtag den 23. Mai Morgens 8 Uhr im derſelbe 
Pfarrkirche den Firmlingen der Pfarreien Allenbuch, Doripr: 
selten, Faulbah und Sedenbag, 4) Sonntag den 24. Me 
Morgens 8 Uhr, in der Pfarrfirche zu une ben Fin 
lingen ber Pfarreien Miltenberg und Bürgitadt. 5) Monte 
den 25. Mat, Morgens 8 Uhr, im berfelden Pfarrkirche di 
Firmlingen ber Pfarreien Eichenbühl, Erlenbah, Großheubar 
ſtleinheubach Heppdiel, eng und Riebern. 6) Dienst: 
ben 26. Mai, Morgen 8 Uhr, in ber ———— zu Amorba 
ben Firmlingen ber Pfarreien Amorbach, Kirchzell, Schneebe: 
und eilbad. 7) Mittwoch den 27. Mat, Morgens 8 Ur, i 
ber Pfarrei zu Miltenberg den Firmlingen ber Piarreien Röt 
feld, Rübenau und Wörth. 8) Donnerjtag den 28. Mai, Mo 

ens d Uhr, in ber Pfarrkirche zu Möndberg, den Firmlingen de 
Tre Moͤnchberg, Roͤllbach, Sommerau und Mechenhart. 

Herr Kaplan Johann B. Martin in Koͤnigshofen i. Grab; 
murbe mit ber Berwaitung ber Pfarrei Lengfeld durch Defre 
vom 20. v, Mt. betrant. — Herr Kaplan Joh. B. Hofmann 
zu Ebern wurde zum Zwecke der im hieſigen Waifenhanie xy 
leiitenden Aushilfe, — Herr Eooperator Georg Manu zu Gil 
u Ag wi der Uebernagme einer Ho meifterhtele unterm 1 
v. M. beurlaubt. — Dem Herrn Kaplan Earl Lubwig Röbı 
za Gaibah wurde unterm 23. I. Mts. verftattet, die durch d 
gräfl. Schönborn’she Standesherrſchaft ihm übertragene Stel 
eines Schloßgeiſtli zu Pommersfelden anzutreten. — He 
Pfarrvikar Michael Stod zu Untereläbah wurde unterm 2 
v M als Kaplan nah Königdhofen i. Grabf., und Herr Eoı 
perator Kranz Konrad au Zellen als Kaplan nad Neuftadt ı 
M, — Herr Kaplan Philipp Schneider bei ber Pfarrei ad: 
Gertrudem babier unterm 27. v. Mis. ald Kurprebiger na 
Kifjingen angemiefen. (8. Diöy: Bl) 

Morgen findet im ber Neubaufirdde die Feier der eriten | 
Eommunion von Seite der Kreiögewerbiäule jtatt. Die Aa) 
ver Erjtcommunitanten beträgt 17. Die Feier am Morgen k 
ginnt um 8 Uhr, Nachmittags um halb 3 Uhr. 

Auf Anregung des landwirthſchaftlichen Vereines har de 
Hefige Magiſtrat die Errichtung einer Nothfreibank bejchloffer 
In 84 wird das Jeig von Schlachtthi ren, welches irgen 
welcher Umſtände 3. B. Perlſucht 2c- wegen in ber allgem inc 
Bank nicht verkauft werben barf, zu ermäßigten Prelſen ver 
Fer t, a jo ferne es feine ber Gefundgeit nadtgeilige Bejche ffen 

ten bat. 

Aldaffenburg, 1. Mai. In verflofiener Woche nırk 
von Arbeitern, die im Stoditäbter Wald mit Kultur Ark im 
beihäftigt waren, ein irbened Gefäh aufgefunden, das ung: äh 
10—50 Silbermünzen nthielt. Diefe Münzen find ſehr gu er 
halten und jtammen aus der Römerzeit. aihb. Ar) 

An 1. Mat iit aud der Schnellzug über den Brenner in 
Leben getreten. Derfelbe geht von Münden um 8 Uhr 30 Mi 
Abends ab und kömmt in Verona um 4 Uhr 10 Min. 1 
mittag an. Bon Verona geht ber Sämelins um 12 Ur 
Min. Nahmittags ab, um in Münden am Morgen bed f | 
den Tages einzutreffen. (a. } 

(Biltuallenmartt.) Butter gu heute Iı., ©; 
33 fr. per Pfund, Eier 13 Stüd 12 kr., bad Baar junge 
ben 18 fr., junge Ziegen per Stück 1 fl. 15 fr, bie 
tartoffeln 26 fr. ar 

Auf unjerem heutigen Getreidemarkte foftete Waizen ; | 
. bi 29 fl. — fr, Kom 33 fl. — fr. Bid 25 fl. - 
Berfte 15 fl. — fr. biß 17 fl. — fr, Hader 9 fi. WO tr 
10 fl. — fr, Erbfen 17 fl. — fr. bis — fl. — fr, Binjen 
— fr. bis — fl. — ie, Biden 16 fl. — kr.bis — fl. 
95 Wägen. 


Münd 
tehung des bayer. 4%/, Prämen-Aulehend von 1 
0,000 fl. die Obligations:Rummer 157,100, 28,000 
Oplig.«Rr. 88,508, 18,500 fl. die Oblig.:Rr. 124,539, 2 ‘ 
die Öblig Ar 32,389; — je 1400 fl. die Nummern | 4% 
49,868, 56,014, 69,561; — je 350 fl. folgende 32 Run u 


en, 1. Mai. Hei der heute ftattgehabten & 7 
gew· 


⸗ — 1 v ’ ) ’ 
118,761, 67.993, es, 131,535, 63,386, 39,628, 


Mörfenbericht. 1. Mat 


franffurt, 


3386 it 2 fl,Agio begeh q 
ubolp n mit . o ehrt. In Al 
Seſchoͤft zu ſehr ieftem Gere, rt nee 
aftien «05 bez, Frankfurter Bauk 1245/, be, 


nn e au 97 2* = nen — 
* 43/, bei., de a J 

422, MWienzbahn 811,1), bei. Busch 
Coupon 190) — be, 

Metaliaued #9%/, deu, 1860er Loofe er Go 

1864er Roofe 861 ,. Um 


yon 8 41,0, Bagerifhe 92°/,, 


IM ber. Babiihe Looſe 96’, bey. Ubeuds 6), 

.  rebit 188%/, bes. u. ©, Looie von 1860 —— bei. 

Sieuerfreie Metalliques 497/, bei. u. G. Staatöbahn 264— 

63%, —641/, bej.u. M. in Metaliqued —— u 8, 

Amerikaner Bonds per compt. 75'%/,, bes, per mebio 75'/, ber. 

u, Dierbefifie — bey, Rational —— be, 1B64er 
Borie —— bei. 


Verantwortliäer Redakteur: Fr, Brand. 


Danksagung. 
Für bie jo zahlreiche und liebevolle Theilnahme an dem 
Leihenbegängniffe und Trauergotteßbienfte unſeres innigfis 


geliebten Gatten, Baterd, Sohnes, Bruberd und Schwagers, 


Jakob Stöhlein, 


Bagenwärter an der k. Eiſenbahn dabier, 
predhen wir allen freunden und Bekannten, beionbers allen 
einen Herien —— und dem ganzen Gijenbahnper: 
jomale unjern berzliditen tiefgefühlteftin Danf aus, 

6 Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 










Sinndedelmit angegoffenen Gparnieren in allen Größen, 
auf Gläfer und Krüge, owie ſolche mit Glas⸗ u. Bor: 
jelan: Einlagen, empfiehlt eigenes Fabrilat an Wieder⸗ 
verfäufer zu den billiniten Freifen 









Franz; Nucdert, 


* —— 
Alleinige Niederlage 


Zinngieker. 
4666 ?a 


der Glycerin Toilette : Artikel 


gläfiee uop da —— 5 — 
e unb feſte n: Seife, cerim Eröme ꝛc. 
Eimmtlihe Präparate find bezüglich ihrer 


94,532, 126,319, 
44,347, 
75,574, 
66,124, 75,585, 150.968, 72,787, 88,520, 66,303, 63,361, 56,32 
58/635, 124,577, 63,359. — Wie übrigen Obl-aationen der am 
1. März d. 38. gezogenen Serien gewinnen 175 Gulben. 
Die Börje 
war Unfangsd matt, beieitigte ſich jedoch im Haufe des Geſchäfts 
etwas und ſchließt wieber eine Kleinigkeit niedriger. Staatsbahn, 
über melde jeit geftern ungünftige Gerüchte wegen ber Eonceffion 
ahnen verbreitet find, hielten fich relativ feit. 
ae oie! | ftrafeifieine fchöne große Wohn 
diterr. Erebit- 
aktien 1887/,,—R9— 58%, bez, Darmftäbter Aral 26h Fteftr. 
n — 
Bir Giifabeth 
etalliqueß er 
on 707 ,, bez, 
erifaner ſehr feit pr. Compt. er Eoupon 
Tr bez, die pr. 1886 74%/, bez. Bon fübbeutfehen 
Württemberger 8, Badiſche 





Ebenſo rerben Charniere und Knöpfe billigit abgeben. | 


feine gegen ge 
änbern. g 


irkung auf bie ge: 
unde unb frante Haut von den H). Profefloren Ur. Rebten- 


4677 Am Donnerdtag Abend 
mwurbe aus ya auß ber 
blauen Glode ein braunfeibener 
A de mit gef 
Hol;ariff mitgenommen. Ter Be: 
fier wird erſucht, denſelben in 
der Glocke wieder abzugeben. 


4670 Eine geſunde Amme wird 
ſogleich gejucht. Näher. bei Frau 
Horber, 


4671 4 D. Ar. 153 Eanber: 


ung, aus 6 Zimmern unb allen 
Erforbernifien beftehenb, auf 1. 
Auguft zu vermiethben. Ebenda⸗ 
ſelbſt ſogleich ein Stall für brei 
Pferde. 30 


4682 Ein gerichtetes Bett mit 
Bettſtatt ift zu verkaufen. N €. 


4681 3a Ein Laden mit Schau: 

fenflern und Gomptoir, wozu auch 

ein Rogis von 2 Zimmern, Küche 

x. —*— werden kann, iſt 

bis 1. Auguft zu vermiethen. 
Näher. in ber Erp. 


4578 da Eln Mezanenlogis iſt 


bis Au zu vermieihen. Sem: 
Bi Nr. 81. 9 


4673 2a Geſucht mirb auf 1. 
Auguft eine freund! aıterre: 
wohnung von 5—6 Zinmern 


Faber * —— Aue Familie 
Zu vermiethen 


in auf ben 1. Auguſt eine bübfche 
Gartenwohnung von vier 
Simmern Näb. Erp (4683 
Sehr qouet Buchs, 
ber laufende 4 fr., zu ver: 
sine —— eb 7 Ban im 

. Mr. ulgafir 
Hinterhauß. (elz ; 


4673 ber Rothiheibengafie 
Nro. iſt ein er 
Quartier nebft ben fonftigen Er⸗ 
forbernifien auf 1. Auguft zu 
vermietben. 


4679 Ein ſchwarzes Huhn hat 
ne *. ir bittet a 
gi e AZurüdgabe gegen eine 
er —— — D. Nr. 
in ber unteren Wöllergafle. 
4361) Ein junger Mann, 
militärfrei, der mit Erfolg Ba: 
den und bie Pfalz bereift, wänfgt 
Stelle zu ver: 
Beite Referenzen ſtehen 

ur Seite, Fre.Offerten unter U. 


—— 
— 


a her und Dr. Hebra in Wirm und Obermebizinalratb Dr. .. — — — 
Wöhler in —2 geprüft un als vor, gan Kg a 25 Ein PBenftonift juct 
5 ne Stelle ald Bebienter, Aus: 
F. ayer jun. laufer ober Bureaudiener. Näb. 
3a am Schmalzmarkt. in ber Erped 
4671) 2a einem bi 16507 3b) Ein 2afirer und 35 ) Werjchiedene möblirte 
43 Saf dofe mird = einige Eünchner » Gefellen —* ſind ſofort ober bis 
ellnerlehriiug gefucht. finden ſogleich Beihäftigung. Mai ji vermieten. 
Mab. Erp. Näh. in der Erp. Näh. in ber Erp. 





4655 


gefledier Bach 
den Ruf Flora hoͤrend, ver« 


4688) Am eg 
mwurbe von ber Fleiſchbank b 
er Brüdenthor ein Gebet 
üchleiun verloren, mit bem 
Titel „Herr erhöre mein Gebet.“ 
Der redliche Finder mwirb ges 
beten, basjelbe in ber Expe— 
bition d. BI. abyugeben. 


4325) An meinem neu erbauten 
Haufe, 2. D. Nr. 72, find ned 
2 elegante Wohnungen, * aus 
5 Zimmern beftehend, ſofort zu 
vermiethen. Ebendaſelbſt find 
aud noch circa 40 Eimer 1863er 
zu verlaufen. 
erer, 


46238 36) Eine Wohnung von 
5 heizb. wir tt. u. ladirt Bine 
mern, abgeſchloſſen, nebſt allen 
Erforberniffen, ift auf1. Auguſt 
zu vermietben. 1 Diftr. Wr. 


348, vormald Marrerflofter, 


4678 2a 60 bis 70 Ctr ſchoͤner 
Monatäflee finb zu verkaufen bei 
ud. Friebri jung in Opferbaum. 


4675 Eine Wohnung mit 3 Zim⸗ 
mern ift bis 1. Auguſt zu vers 
mieten D. 4. Nr. öbere 
Johanniter gaſſe 


4674 Zwei elegant möblirte Par⸗ 
terre: Zimmer nebjt Altoven find 
im Ganzen ober einzeln Theater⸗ 
jtraße Nr. 74 zu vermiethen. 


4652) Ein junger Mann, 3 
Jahre alt, ſch, einem 

e 7 re angenehmen 
ſchaͤft, eigenes ——— fudt 
ein M gleigen Alters 
einem Vermögen von 1— 2000 fi. 
zu ehelichen. Auf —— 
Aeußere wirb befonbers reflektirt. 
Gefaͤllige Offerten beliebe man 
unter T. = poste re- 
stante öhofen nebft Pho⸗ 
tographie en. R 


4672 Ein va y im⸗ 
mern, x. - Aug. 
zu nein D. 4 Nr. 2. 
4685 Mänggaffe 4. D. Rr. 296 
ift ein Logis von 3 Zimmern 


an eine ruhige Familie auf 1. 
Auguft zu vermiethen. 


4700) Ein Mezzanenlogid von 
2 — 5—— — Garde⸗ 
robe, Küde, Kammer, Abtritt, 
rg —— — 
uſt zu vermiethen im 1. D. 
Nr. 187, 


abre altes, 

— * “bil * 
en, 

ET 


4622 35 Ein 41/, 
eblerfreied 
age alten 

verkaufen, 


Geſtern bat ſich im ber 
Gl ſſe ein gelb und 
—— ibn 





laufen. Man bittet um Rück⸗ 
gebe im 3. Diſtr. Nr. 289, 
Büttnerögafle. 


Geſchäfts-Empfehlung. 


Die Uebernahme des Geſchäftes meines Vaters jeit 15. Oktober 1867 zeige ich mei- 
nen geehrten Kunden ergebenft an, mit der Bitte, das meinem Bater gejhenkte Zutrauen 
auch mir übertragen ji wollen. 


Zugleich emptehle ih mein Lager in Gold» und Politur-Leiften, fowie ovalen Rahmen 
in größter Auswahl, Bilder und Spiegel werben ſtets ſchnell und billig eingerahmt. 
Joſeph Winter junior, 
Glaſermeiſter, 
vis-ä-vis dem Fränkiſchen Hof. 





os. Blümlein junior, 
Maihinenfabrik, Eiſen- und Meejlinggießerei, 


empfiehlt ji zur Anfertigung von allen Sorten Mafhinentheilen und Maſchinen nad neuejten 
und beften Gonitruftionen unter Garantie zu den billigiten Preifen, fowie allen Sorten Guß für 
Bauzwede und jteht eine reihe Auswahl von Modellen zur Verfügung und find die Preije fin 
Guß je nah Gewicht, von fl. 6.—10. 

Auch empfehle ich beſonders meine von königlichem Staatsminifterium des Handels pa: 
tentirten Saug und Druck: Feuerfprigen in 5 verſchiedenen Größen, von 320. an 
fangend, und jieht eine ſolche in der Fabrik zur Anſicht. 4427 6 


Concurs ded Müller Georg Golbftein von 
Euſſendeim 6 tr. 

Bezirfögerititlihem Auftrag‘ zufolge wird burd ben unter 
fertigten ® Notar das zu tubrlsirter Concursmaſſe gebörg 
(Srundpermögen. beitehend in dem Müblanmwejen, brichrieben unter 
PM. 7611, 7612, 7614, 7615ab, 75 2 /, de fogenannt: 

umere Mahle mit realer Mablgerechtigkeit, MWohnhaui 

mit Mahlmühle, Stalung, Schmeinftall, Heuboden uni 

Hofraum mebit den anftogenten Wurz und Grasgärten 

ferner bie unter 
PL:Nr. 9418, 9778, 9688, 4182, 766, 5062 und 9947 be: 

ſchriebenen Gruuſtücke, ſämmtlich zur Steuergem inde 

Suſſenheim gehörig, im Schätzungs weride von IT fl, am 
Dienstag dm 2. Imi d. J. Nachm. 2 Uhr 
in den oberen Näumen des Johann Ehehalt'ſchen 
Gaftbaufes zu Euſſenheim nah Maßgabe der Posch 
novelle von Jahre 137 und des $ 64 bei ——— 
ber wiederholten Perftei.erung unterstellt im deren Folge bei 
Zufslag ohne Rüdjiht auf den Schägungsmerth erfolgt. 

Die Verfteigerung geftieht in vier Martinimiften 1868 mi 
1871 unter Beilegung 4 ,,° „ Zinfen vom Tage des Zuſchlags an. 

Die übrigen Etrihöbebingungen werben an ber Tagfahrt 
jelkft befannt gegeben werbın 

Die fraglihe Mühle befigt Eifenconftruftion und zwei Mahl: 
gänge unb. hat — Waflertraft. 

Karlſtadt, den 27. April 1.68. 

Huberti, F Notar. 









Danksagung. 

Für die zahlreiche Theilnahme bei ber Beerbigurg unb 
dem —— unſerer nun in Gott ruhenden 
theuren Gattin, Mutter, Schweſter, Schwägerin und Tante, 

Frau Magdalena Brod, 


geborene Göß 
ſprechen wir hiemit uniern tiergefühlteften Dank aus 
Würzburg, Aſchaffenburg, den 2 Mat 188 
Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 











Viorgen Sonntag von 10 Uhr 
an vorzüglihen „Ansbacher Rod“ 
nebſt Bodwürjten, wozu Höfl dit 


einladet 146%1 
J. Matterftoc. 


Nun — 
te am wohne ih 1. Dift. Nr. 230 neue Bahnho 
ae —* des — Schreinermeiſters Gilgen. “re 
Würzburg, ben 2. Mai 18. 
‚Dr. Lobach, pralt. Arzt. 







Die von mir auf 450%) Wobnungenvon| 2. Dalton u. Eomp, 
Montag den 11. d8. Mes. 4 und 5 immer ꝛc. in| Durchſichtige G ycerinjeife, 
Nachmittags 4 Uhr fonleich oder (päter, m — mibehe, * Toi⸗ 
Am Wohnhauſe Diftr. 4 58. Nr. 179 dahier anberaumte Mobi os a4 f i lertejeiten, a Stud ID I, 
Harverfteigerung Hnbet Solge a gerichtlichen Auf: —— eb . Gineerinabfallfeife a Pit 
l 2 romenude ri * 
— — ben 1. Mai 1868. \. Dine Mr 356 find einig [Blüffige Glpcerinfeife i 
Grimm, !. Notar. ihdn möbtirte Zimmer an ſoſide Wlacın IH fr. empfichtt 
Herren einzeln ober zufammen &. Müller, Eoiffer 
Blumen-Paplere bei J. 8. Brenner, zu vermieten. 2b 13c) Kurſchnerhof ISO. 


Mincralwaſſer Verzeichniß 
Joh. Sehäflein, Firm: Sch. Carl Zürn 


in Würzburg auf der Mainbrüce, 


Füllung 1868. 


Ahrweiler Apolinarisbrunnen. 
Adelheide quelle. 

Bodleter Stahl. 

Brüdenauer. 

Carlsbader Müblbrunnen. 





Marienbader Kreuzbrunnen. 
Mergentbeimer 

Neubäufer Bonifaziusquelle. 
Neuhäuier. Elifabethquelle, 
Dberfalzbrunnen, 


Annonge. 

4669) In der Freibank (im 
—95*58 des fol. Sebäubes 

t, Banktgaffe) wirb unbagt 
märiges Maft Odienfleif$ per 
Pfund um 12 fr. verkauft. 

NB. In ber geftrigen Mi: 
nonge besjelben Betreffes bfleb . 
—— * Wort „un⸗ 
an ges“ hinweg, was 
nit berichtigt wird 


427%) @in noch ganz 
neues Bett iſt we 
Mangel an Platz r 


Garläbader Sch ofbrunnen. Banbur. billig zu verfaufen, 
Earlebader Sprudel. Vyrmonter Sandgafle Mrov, ‚ 

Egerer Franzene brunnen. Büllnaer Bitterwaſſer. parterre, \ 
Emier Kränden. Rakoczi. TE TE 
Emjer Reffelbrunnen. Saidihüger Bitterwafler. 1523 30) An badiſchen Bahn⸗ 
dinger. Schwalbader. bof find Zimmer mit, unb 
edriche haller Bitterwafler. Selterſer. Ohne Möbel m Herrn ober Düs 
_ Einnberger. iten jofort- zu prriien en Näh 

a —— Wailbacher Schwefel. JDiftr Mr. Ran} 7 Sie, 

ranfenbeiler Jodſoda wafler. arzer. 5 i i 

Rrantenheiler Jodſodaſchwefelwaſſer. Mübenger. Kung, Tihrleab us 
Kıffinger Marbrunnen. Wildunger. Rüde, Kellerabtherlung 28 
Ludwigebrunnen in der Wetterau. Wipfelder. en Etoge int Be, Ehen, 
Domſtraße Nr. zu vermie⸗ 
Mutterlaugen« Ertract der OrberdSoole. then. Raͤheres zu erfragen in 


ern pr ug Muttterlarge. 
anlenbeiler Jodſodaſalz. 


KRrantenbeiler Jodſodaſeife. Seeſalz. 

Rrantenbeiler Jeo dſodaſchwefelſeife. 

reuznacher Mitierlaugenſalj. Gebrauche. 
Chocolade 


von Jordan u. Timäus in Dresden, ſowie der 
Compagnie Frangaise aMayence, entöltes Gacao: 
pulver, Cacoigna von J. D. Ronnefeldt, fein prä 
parhten Gacao Thee, als vorzügliches Getränte 
für Kinder, empfehle billigit. 
Andreas Kirschien. 

NB. Mineralwaffer in ſteto frifchen 

Füllungen. | 


Dampfkochtöpfe von Christ. Umbach, 


deren Bortheile argen andere Fabrikate dieſer Art in Unterfran: 
ken bereitö rühmlichit befannt find und die fi durch die ein: 
tretende Holzerfparni in kurzer —* bezahlen, —— zu be⸗ 
deuten —8 Preifen die alleinige Niederlage bei 
G. Rödelberger, 
Eifenhandlung, am Markt, chemal. Hauptwache. 


Bekanntmachung. 
rzburg werben 


Am Yuftrage des tat. Bezirkogerichts 
unter meiner amlichen Leitung am 


Montag den 4. Mai I. Is., 
Nahmittags 4 Uhr 
im ber Ziegelei vor dem Orte Beröbah an ber Arnfteiner Straße 
eirca 11,00 Baditeine und eine Parıhie Kalk gegen Baarzabl: 


Ei, WE 
* Biraburg, den MR. Horil 1838. [26 
Seuffert, !. Notar. 


Gebetbücher iighen wreite. empfehtt 
“a7 3 


Carl Scheiner. 


Montag den 10. ds. Machmittage 3 Uhr wer 
ben auf der Zeitung einige Fahren Pferbebünger verfteigert. 





Orber Babeſalz. 


Aechten Berger Leberthran zum mediziniſchen 


dır I Etage. 


4446 36) Die Freiherrl 0.2 

geu’iche erhal ande a 
m Thängen fucht zum alt 

digen Eintritt einen tüchtis 
gen, in allen Arbeiten 
erfabrenen Schmiede: 
werffübrer bei autem 
Lohn und dauernden DVerbienft. 


N, 
Geruch. 
u Rämmercen iit bis 1.Muguft 4979 36, Ein ordentlicher Junge 
zu vermietben im, Diſt RL Tann unter annehmbaren Bes 
‚dingungen in einem bicfigen Ges 
4537) Es wird ein junger, fhälte bie Conditorei er- 


4653 Ba) Eine Wehnung 
son 6 Zimmern und jonttgen 
Bequeimlicpleiten it bis zum 1. 
Auguft zu vermietben. Innere 
Grabengafle Nr. 1652/,.2 Diftr. | 


4636) Kin Logis von 3 Jim: 
mern mit Rüde, Aodenfammer 


gemandter Burſche in einer lernen Näh, in ber Erp. > 
biefigen Wirtbjcaft gelucht., | · 
Rä. in ber Cr. Zu dermicthen, 


1647 Eme Parterrewohn- 450 235) Eine noch neue, aus 
ung von 2 Simmern, Küche, 6 ineinandergebenben Z'mmern, 
Holshauß und Keller B5 bis 1. eingeriteter Küche, Bodenkam⸗ 
Auguft zu vermietben. 2 Diſtr. mer, Holzlager und allen fon 
Nr. 233, untere Wöllergafje. jftigen Bebürfniffen beftebenbe 


& —— im ?. Difir, 
Kt x. 531 auf 1. Augu Ders 
Ein Backhaus men er 
Pam F pet va vi ar — 
wegen feinet frequenten Lage 
and) zu kebem ‚aubeirg hd Zu ver miethen. 
eignet, iſt umter ſehr vortheil⸗ %) 1'F8obnung von 
baften Bebingungen zu verfau: 4 Simmern, Küche ac 2c., tin Hins 
fen Näb. in ber Erp.. (4066 —— = einer —— 
ae heraus ap t 
1658 3a) Gin Laden neifi| A 
Ladenziumer iſt im beften Rage — — 
—8 au vermieiben und fann 4449 9) Eine Ba e 
wgleich nebjt Waarenindalt Fäuf- ‚ ſammt einer großen tfnatt 
lid) übergeben werben. N&b Erp. | mit Wohnzimmer, für Zinwer— 
F— 122 rg rg Lagerraum —— 
4526 360) eyucht dogleſch cheuer geeignet, vor 
au bezichen wird eine Wohn der ; ‚wird auf ben 
ung aus 4 ober 5 Zimmern 1. Mai auf 2 Jahre. vermiethet. 
in —8 ruhiqgen Straße, mit Näheres bei 
Garten, womoͤglich erfte Etage. Fran; Hartmann, 


Die Vebingung in. ber -.— „Holabänbler, _ 
Birken DB. BL € ya am babiihen Bahnkof. 





tr . ) 
A Pin hen fin tn hen Me he An nA 


. 


EEE 


feinem neuen 
Gaffee und Rejtauration eröffnet. 

Derfelbe erſu 
auch die geehrte 
Weine, ausgezeichnetes Wiener DBerjandtbier, 
ung ift beſtens gejorgt. 


* 
Ian nn ———— — 


* _— Is u u _— ET EDEL GE TEGFTETFEIN 


Vormals Hofbrauhans. | 


Morgen Sonuta 
—* 9 Uhr 


Eröffnung "er Bierhalle 


bei ausgezeichnetem Bock. 
Fir Bockwürſte, Regensburger Bratwurft 


mit Kraut, fowie für fonftige Speifen habe bejtens|Sente Samstag — 


Sorge geiragen und lade hiezu freundlichſt ein. 
J. Bayer. 


Franz. Blumenkohl und Kopfſalat, friſche 
Sendung, empfiehlt ’ 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brüde. 


emden, 
eigenen Fabrifats, für Herren, Damen und Kin: 
der, in Ehirting, Percal, Pigud, Halb: u. Gau: 
feinen, in allen Halsweiten, jowie Krägen in allen 


Faconen ꝛc. empfichlt billigft 
Hermann Dich. 


Agenten-Geſuch. 

Der unterzeichnete conceſſionirte Hauptagent für ganz Bay- 
ern, eined ber erften Bremer Auswanderer-Erpeditlonshäuſer, 
fucht in Unterfranfen folide tüchtige Agenten, und fieht gefälligen 
Franco⸗Offerten entgegen. 

Compioir Garläjtraße S. 89. [4680 

Dr. W. Schmidt in Nürnberg. 


Verſteigerung. 
Im Auftrage bed Eigenthümers verjteigere ich am 
Dienstag den 5. Mai, 
Nachmittags 2 Age 
im 1. Dift. Mr. 11'/,, zwölf bis vierzehn gerichtete 
Betten, dann Wäſch⸗ und andere Tiſche gegen 
Baarzjablung und werden Etrihäliebhaber hiezu ein: 


gelaben. 
M. 3. Walter. 


Weinbergspfähle, ſowie feuerfefte Backſteine und 
Badofenplatten empfiehlt J 
dam Brod, 


Ende der Semmeldjtraße. 


an eine ruhige Familie zu ver: 
mieihen 4. Difir. Nr. 128, 
obere Zohannitergafie. 


4661) Eine freunblige Wohn: 
ung von 2 Zimmern, Küche, 
Th übrigen Erſorderniſſen, iſi 





———— 


na nn. 


Wirthſchafts-Eröffnung. 


Unterzeichneter bringt zur ergebenſten Anzeige, daß er am Sonntag den 
Beſitz 2. Diſt. Nr. 371, Eingang von der Herrn- und Blartinägijje, jein | 


t feine früheren Hrn. Stammgäſte, 
ahbarfhaft um zahlreihen Beſuch; für guten Gaffee, feine veingehaltene 









y ” 
NER ENTE ER WEZP ERBEEREE 


3. Mei nl 


ſowie ein geehrtes Publitum, ſowie 
Speifen, reelle gute Bebien- y 


ſowie für gute 


Balentin Zink, Reſtaurateur. 


Scyügengejellihaft. — 


Am Sonntag den 3. Mat früh 10 Uhr 


Plenarverſammlung 
ni Vornahme der Ergänzungsmahl bezüglih ber Gäüken- 
meijter. 

Nahmittand Beginn des Gefellihaftsihiekend mit Auflar 


des „Geprgi’Beiten. 
Der Ausschuss. 


Mai 1868 i 
ih > m Gaftbau 


Grosses National-Concert 


ber ächteu allbefannten Tyroler Alpenſänger-Geſellſchaft Berge 
aus Meran, befiehendb aus zwei a * Ka Gene k 
ihrer Rationalttad,t mit Either» und Guitarre: Begleitung. 

‚ Der in ganz Deutſchland und Schweiz ꝛc. zc. und gemorbs 
Beifall berechtigt und au der Fühnen —2 auch dem Gielip 
* verehrlichen Publikum eisen genußreihen Abend zu m 
chaffen, weßhalb hoͤflichſt einlabet 

die Gesellschaft. 
Anfang Abends _',d Uhr. 
Sonntag den 3. Mai 1868 Mad 
mitten? im Bachsgarten. Zinfang 8, lb 
Entree 6 fr. Ubends in der blauen &iod: 
Anfang ',8 Uhr. 
Diefe Gefellfpait probuzirt ji auf ihrer Durdreife dic 
heute und morgen. 


Anzeige und Empfeblung. 
Meinen fehr geehrten Freunden umd Gönnern erlaube id 
mir hiemit bie — Anzeige zu machen, daß Id ben Sea 
Garten übernommen und meine —— bereitẽ eröffne 
habe, wobei ich meine reine und gutgehaltene Beine, fehr gute 
Bier, ſowie eine große Aus wa [ warmer und kalter Speil 
beitens empfehle und prompte Bedienung zufichere. 46% 
Franz Xaver Bauer. 
Einem geehrien Publikum zur efälligen Abnahme enpfich 
feine a & Weinbrod:Riederla e vom Dient 
tag den 5. Mai an, Eichhorngafie Nr. 368 neh 
dem Laden bed Hrn. Murftfermeifters Further, vorm. Schräme! 
Ferner mirb bemerkt, daß allen geehrten Gönnern ihr haus 
liches Gebäd ꝛc. bei mir auf’8 Beſte beiorgt wird. 
Rädermeiker Fleckenstein, 
vorm. Gabler, am Ulmerbof, 2. D. Rı. 


Andem ich mein Lager in allen Sorten ab 
gelagerter Cigarren in empfehlende Erinnerun 
vinge, made ich zugleich auf die beliebten Rt 
33 a 2 fr. und Ir. 6 a 1", kr. aufmerkſam 

wilhelm Lemm 


Eichhornstrasse. 


4695 


Harmonie |", grosses Logis, Gabler's Keller. 


Morgen (Sonntag) von 10 mit allem Comfort ist Sonntag den 3. 
hr Vormittags an 
ek [ca ze Eröfnung des Sell enkellers: 
Sn ee Kane Nr. 396. . jbet En DE m Belek 10 Uhr an 
— 
bi dit Bockw — — — O ne odwürften, 
£ Bu ee A 4564 2a) Eine hölzerne Saug⸗ Rahmittand Sandwebrmufit. 
ie — einige: mw. An. a Zu geneigtem — Budwi. Gabl 
er ergeben't ein zanz Lu g Gabler, 
behör rt vert ERBEN VEREINE ERIEN ._ 1GPONEH. Versehen 
— — Slähereh 1. Die Mr. 119 EM 7 
Aumüble. Theater-Reftauration. 
Tutten’sche Ga 77754687) In ber — url m Sonnt Morgen Sonntag, den 3. Mat 
utten scher arten. Eiſenbahn kann ein ordentliches orgen Sonntag 
torgen Sonntag, ben 3. Mai Kansmähchen jogleih ein Bere“ Boc 9 
tag, de = an Tan mufik, net. fiden Bodtwärften. 
s u 
Tanzmuſik. Simmen F TE Se ergebenf en , 
Dienstag, 5 5 Mai 1. Auguft au vermiethen, — — — hub abe Weil. 
mufitalifche Difr. Mr. 152, Rebeltögaffe. ‚[Oertenwiriäiäefts: Eröffnung —— er 
Unterhaltung, |i59 en Produftenia | morgen — 3, Wed, Cafe Büttner. 
Anfang 3 Uhr, den mit Laden a an einer |, — freinbudi cinlabe Morgen Sonntag von Fräß 
pozu a — — er Ei jogleih y zul4674) Adam Gäbbard. [1% Uhr an 


De open iener Bi 
—— 4668 2a) Eine mer dlide Gleebaum. auß ber euer B nn 


Wohnung von 3 Zimmern, finburg, wozu ergebenft einlabet 
Morgen Sonntag den 3. findet {hell x Kuͤche, 24 fonitigen Be Dorgen Gonuing Ban Kr 02 DR 108 1868, 


qgutbefegte . — nebſt Waſſerleit⸗ T a nzmuft t £, 4692) 












ung ift auf 1. Auguſt zu vers — — — — 
Tanzmuſik micgen. 1. Diftte, Rt, 330, Sutteufcher Cate Zorn 
— — — drei Neugaſſe. Feljenteller rn na 
en la N ehling. 4669) Ein orbentliher Junge Veorgen Sonntag, ben 3. Mai “Vormittags 10 Uhr anfargenb 





wird in bie Lehre zu nehmen 
Versbach. INer, Keraantgafte 
TIER or Mai 54) Gin Lebiger Mann, 
Tanzummfük, isch ten. Mist 6 
a len jarigem Mate. Rah, er. 


eraebenft rinlabet 4660 2a) En 2ogis von 3 
ad. Meubert zum damın Zimmern, Rüde * bis 1. 


vorzüglichen 
Sarmenie-Bujit Erlanger Bock 


für kalte Speilen ift beſtens ge a t Bockwmürften. 

. ir bemerft, ba — akt ergebenft ein 
Sr; —* nd ——— ver⸗ Blasen Seors 30 Zorn. 
aheidı m 2 Se bt if Löſers⸗GBarten. 

ei 
4676 Ludwig Reidlbach. Schw Morgen her 3 t 

wabacher D 
Talavera. |” ri Bocdwärfen, 

















Neu- Smolensk. Kupef iu — —— 1669) Moıgen Sonntag wozu ergebenit eingeladen wirb, 
Morg nt den 3. Mail — ——— — m —— 
" Zbeſeei⸗ 16:6) „Eine Sadeneinrict, Harmonie- Rufil Pjatzscher Garten. 
‚ar einen Pıoduftenhande =. Ar L 
T auız muſ ik. — it zu vertaufen, Anfang 3 Uhr. — Sonntag, — = 
uwh wird rin ausgezeich iſtt Rr. odue o 
netet Bock und * ver | 1260 2) @in tüchtiger Beitsböchbeim., von ber önigl. 9. Infanteries 
‚apit vom vom. Hofbraubaus | Epnditor gebilfe jucht dau Sm den 3 Mai Regiments: Muftt. 


Kür ſehr qute und friſche Spei- 
ion it beitend geforgt, mozu 
freundlichſt einlabet 


gutbefeste Montag, den 4. Mat 


Tanzmufifj _Septett. 


ernbe Gondien u re. 
Offerte sub Nr, 456 6 Bittö 
4382 68 wird ein orbemsitger 





4699) I. Sammer, om Lande in bie Brhre His 03% mr Zranbe,| Sonntag von '/,% Uhr an 
—— Galibaus zu 2 — 3 chen gefaßt or ——— vu Tanzmufi £, 
une wozu freunblicft einladet 
Morgen befe i 5. Diftr. Nr. 2, Kapengalie. V 8b ch. Joh. Felneis. 
ur MM L, 4679 Ein Hund (Art Hühner ersba Göbelslehn 
‚Harmonie, ufi ’ |Hund), weiß und ſchwarz gefledt, Sonntag, ben 3. fie + 


wobei ein guter Schoppen 
und ausgezeichnetes Goß 
maunsdorfer Bier verab 


bat 6 verlaufen ober murbe 


T an zuuſ ik Morgen Spmntag 
ken ein Dehnung und who ge, cae CONCERT. 


vor befien Antauf gewarnt. * Lor. Rüttiger zum Adler. 


reiht wirb, wozu hoͤflichſt ein⸗ 
a a a nz) Baia Hanser) Gehiefghaus. 


> labet 
+ 4698) R. Er in b 
ö 45% 3a Ein von 3 Jim: Raben in ber am acderer Moſt, ſowie Hepfel |4647) Sonntag Ir] von 10 
Yen Gen gie gu Dermeipen | (Bäder Ehlfen) nn orfauen [und abe pre Abnahme ee > |1v0R wärfihen, Ton PARIAR ee 
> u a ur ’ 
3. D. rn. —8* in der u. "irotbin der Semmelsgaſſe Igelaben m e 





ee er sd. - SR J —— 
— — ie. in/alfen Breiten uud Qualitäten, 
Möbel-Ztoffe in Rolle and Halbwolle, Wiöbrl-Gattune und Tiſchdecken 
halte in großer Auswahl zu billigen Breijen eu. pfohlen, | 


Carl Bolzäno. 


at ee ET TE 
Düsseldorf. Minglen. Paris. London. Cöln. Dublin. Oporto. Paris. Freundschaft. 
192 1547 180. 1802 1805. 1805. 1865 1867. Momorgen Sonntag. ben 3. Mai 


Empfehlenswerth für jede Familie! Tanzunterhaltung 






























’ Auf Reisen und auf der Jagd => ? 
: ein erquickändas und erwWärmendes Getränk. 3 5 3 ifch ı® ff 
Boonekamp of Waag-Bitter, [=] a su. 
3 bekannt unter der Devise: „Occidit, qui non sorvat,“ 5% S Einlabungalarten werbiufheiite 
a erfunden und einzig und allein destillirt von Ei: 5A Abend, fonte morgen im Lokale 
5 MH. Underberg-Albrecht a5? *itxaaa 
= am Rathhause in RHEINBERG am Niederrhein, = 4 —— — — 
wiometerant Gerbrunn. 
Sr. Majestät des Königs Wil- 77 Sr. Majestät des Königs von ei Eu 3 Sonntag, den 3 Mai 
= heim I. von Preussen, .& ‘2 (= Bayern, ® En gutbeießte 
3 Sr. Kgl Hoheit des Prinzen Sr. Kgl. Hoheit des Fürsten |5 8 T a n m nfi £ 
Friedrich von Preussen, zu Ho ensollern-Sigmaringen 2.5 
# und mehrerer andern Höfe. |73 e im Schwan. 
. TS ER Kür gute Speifen und Ge— 
Daraelbe ist in ganzen und halben. Flaschen und in Flacons ächt 3 tränfe‘ ift/ beſtens gejorgt urid 


ladet ergebenſt ein 
4130 2b) of. Keupp. 


VBeitsbachbeine. 


—— — Wworgen Zn htag, bei. Mal 


zu haben in Würzburg bei Herrn J. M. Röser jr. 


—— — — — — — 7 
Filiale für Frankreich en gros & detall Nr. 9, Boulevard 
r de Poissonniere, Paris. 





Salon a la manier francais Würzburger - gutbeießte © e 
SIEH 


Um io bäufigen Wünften meiner] — i E 
verehrten Kunden nadıulommen, habe ich Yorilor —7 
dıs Nafleren in meinem @elhäit mit län rn Kaffe it Sefanı 
Biselegt und fanı in jeder Brantel, —— Raifer u 
*\asciinirt werben, jährlich, monatlich und eh Etord, Im eriten Mi 
ID gendiarfen. indem it mih mei | Moftitonstich mit Chor“ fämmt 
y mn verehrien Kunden, ſowie einem verehr the Damen im neuen Goftin 

tigen Palin zur gefälligen Beachtung | „13 Poftiffove. Im zmeiten At: 
id er „Großes Quotlibet * 

7— it 
Albert Weüller, Goifiau ne und Sehikene: 
Plattnerogaſſe und Bruderbof Ecke 95. |der, over: Der Zcbaufpiel 

2 * ae Direktor. Komiſche Oper 

Mein rühmlichſt bekanntes Lager von in 1 tt von 8 Schneiden 
Wiener Muſik von Mozart. Vorher 

i ’ zum Grienmat: Dir wie mir, 

Herrn- & Damen-Stiefeletten |: Das Slas Ianter. 
Frei bearbeitet von Bayer Zum 


ift auf's Vollſtändigſte aſſortirt. Schluk: — geiang 


ägelom und Fil 


Zofepb Gerbart, 
405) Kıonenmisth 


Gaſthaus z Stern 
in Unterdurrbach. 


Zonntag, den” Mat 
qutbefeßte 


8 ⸗ 
Zanzmufif, 
mwib i auch vortrefflihrs Wie 
ner Bier von ber Kininger” 
ıhen Brauerei in Zell werab 
veibt wird. 
4648) Ph. Fuchs. 
Rouge Vegetal, tin Mil 
tel_den erbiaßten Lippen eime 
frifche Rörhe zu geben, ohne ba 
es bein Eſſen oder Zrinfen abarhı 
Schminfe is roth und welß 


Zugleich empfiehlt eine große Auswahl von Hrn. 
welche die 9. fihtöhauf nicht bes 
einträhtigen, verfauft bei bet 


* Dobrrer. 
Kinder- & Knaben-Stiefeletten Arbeiter: firenaften Fiacrton 


und befonders ſchöne i h 
! Hnterftiigungsverein, |. IE 
Haus- & Morgen-Schuhe, ; Die yett si en murtı 


- 


alles in befter Qualität zu den billigjten Preifen|rom Sonntag den 3 Mai at | ‚unäcit am yifhmarkı, Us 
ö ] von 1—3 Uhr Mittags feftge 9 ben Kain, fit eine eund: 


* .,. i J 
die Carl Philip p Bauer’sche Handlung, u im Ba) ns [9 Wohnung von 2 Zi 
vom ſt ra B e. Der Ausſchu* mern und Kace an eine ruhig 
ET SITE [DE STE 4649 2a) Krne fhöne Mega: sanitie bis 1. Auguft u um 
4623 Gin vierrädriger Sand [4531) Ic 4 Zimmer, Küce se |nenwohnuug von 4 Zum mietben Auch iſt ſogleich ei 
* en zu Faofen geſuqh — ſogleich ober jpä fern i bis 1 -Muguft au ver |moblirtes Zimmer zu oo 
. 1041. Fr drnarılyr 





miethen ı Mäb: im ber Erv. mierben 





— Werion von Mionitası dauer m —ar veuece 








Gcuuge za dir. 107 Hd Xürzburget Etadt und Landboten. 





Tanz-Cursus-Eröffnung. 


Um dem oieljeitigen Wunſche nadzntommen, zeigt Unter: 
ichnete dem hochgeehrten Publikum an, doß fie mit competenter 
ımädtigung einen Tanz⸗Curſus bier eröfiner wid. 

Die geebrten Eltern, mw Ice geſonnen find, ibre Kinder in 
winnanit Tanz und Anſtands regeln mir anzavertrauen, wollen 
\e Gefälligkeit haben, bei der Unterzeichneten ihre Anmeltungen 
ı machen. 

Für befte Pflege und forgjamen Unterrigt wird bie größte 
sorgfalt aetragen. 

Dasselbe gilt für Erwachſene und Inflitute 

Die beften Zeugnifie ftehen zur Seite und liegen zur ge 
Alligen Ginficht bereit 

Einer regen Theilmabme entargenfehend und mich dem titl 
Zublikam auf's Wärmfte empfeblend 

zeichnet bohadhturgdnoll 
M. Moland, 
ftäbtifhe Tanı= u. Anjtitute: Lehrerin in Augäburg 

Anmeldeitunden zum Gurs jind: n meiner Wohnung von 
Morgens 10—12 und Rahmittags von 2—4 Uhr, Theatiritrakr 
Nr. 199, 3. Stod 4 54 





Mein billiges Lager 


in Xeinen, Gattune, Pique, Zwilde, Varchente, 
Mettjeu e, baumwollene und balbwollene Kleider 
und Sofeniuge empfeble geneigter Abnahme. 


nton Greulich in Ihüngersheim. 


mit 2 Yuchitaben geftempelt in Prima 
Qualität bei 


J. S. Brenner. 


pe rI® 6} F} z 

x > 
DE Für Ziegeleibesitzer. SE 
Vielfeitig geäuferten Wänſchen entiprechend babe ih mic 


entihloffen, mit meiner bereits vielfach eingefühsten und als vor 
yüglig bewährten 


Palent-Handziegelprefe 


die vom 7. bis 10. Maiin Franffurt a. M. jtatfindenbe 
landwirtbicbaftliche Maſchinen Austellung zu be 
ſuchtn und folde dort in Teätigfeit au ſetzen 4564 


Louis Jäger, Maidinenfabrit in Burtiheid-Aachen, 
Wasthaus- & Bäckerei-Verkauf. 


‚yamilienverhältnif'e halber iſt in einem ſehr ſchönen Städt 
Ken Unterfran’ens, Sitz eines f B:iirfsamts, For ſtamts, Vanb 
gerichts und Rentamts eine reale Gaſtwirthſchaſt und Baͤckerei, 
mit oder ohne Inventar au ve kaufen. 

Das Anweſen jeibit beitcht aus einem aanı tie aus Stein 
gebauten Wohnhauſe zit 17 Simmern und einem Tanzſaale, 
Bachaus, Scheune, Stallung, Waſchhaus, geräumiger Hofrieth, 
Schweinſioͤllen ıc. ıc. 5 

8m Erdgeſchoße befindet ſich ein waſſerfreier, gemölbter 
umfaliender Seller. 

Zu biefen Städtchen führen drei Hauptitraften, dasielbe liegt 
an feiner Eiſenbahn und tit ber ‚Fremdenverkehr ein bebeutenter, 

Die Hälfte des Kaufidillings kann auf dem Anmeien jtchen 
bleiben 

Yuittronende wollen ji wenden ar 


Theodor Müller, Schreibebureau, 
3. Diſtr. Mr. 250 Würzburg. 


Briefpapier 
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Pate pectorale balsamique erystallis6e 
von A. Lamprecht in Bamberg 


— — gegen Huften, Katarıh u. ſ. mw. Nſiets 
zu haben 


dt in der Apotheke jum Engel. 


13564 3 









Zahnweh:-2eidenden 


eınpfichlt feine 


Tinktur gegen rheumatiſchen Schmerz 
(Fluß) 





Arr. 


Stuttgat. Nicolaus Bake. 
Lager unterhalten davon: 


M. J Michel in Lohr aM. 
Apotheler Echiwarzmann in Amor 
bad) 


3 8 Mantel in Grofmwernfelb. 
. Echmitt in Burgjinn. 
Stumpf in Scheinfeid 

G. Etrohmenger in Schweinfurt 
€. Taler in Wiejentherb 

®. E. Weiglerm in Bellingen. 
M. ©. Weißenſeel in Vollach. 





in Vürzburg; 
Nil. Ebert, Sandergaſſe 
J. A Rırfhten, Wartt 
&g. of. Bohr, Schuſiergoſſe 
U. Seubert, über ber Brüde 
Apetheler Aal in Heidinnsfeld. 
Chrurg Gerold in Kıyıngen aM. 
I Hapenawr in Karlfiadt. 
E. Cugeiaſſer in Eı mmerbaufen. 
M. I. Danjard in Grunsſeld. 








wi 









TE ———— — —— — 
Gicht- Hämorrhoiden-& Bleichsuchtkrank 


heilt Dr. J. M. Müller, Specialarzt 
in Coburg. 
Telien populäre Echriiten über Gicht und Hämorrhoiden 
find in der Erpebition dieſes Blattes ſtets vorräthig. 
Preis 12 Pr. 















Bekanutmachung. 
In der Verleſſenſchaſtsſache des Georg Joſeph Henneberger 

von Randersader verjteigere ich auf Anſuchen der Erben am 

Samstag den 9. Vai 1868, 

Nachmittags 5 Uhr 
'm Goſthauſe des Englert zu Randersacker das geſammte Grurb- 
vermögen desſelben In ber Steuergemeiade Randersacker yegen 
Zahlung in 4 Meibnachtsfrliten. 
Verzeichnif des Grumdvermögens: 


PLN. 235 zu 39 Der. MWobnhaus, Hoftanm und 
Wurzgarten, 

i air , 3 „völlig abaetbeilted Speicherhaus, 
R 44, 44, 
44 20 „ | Welngarten am Altenberg, 
3 455 160 „ 
. a, 214 , Wieſe am Thomaswörth, 
„5, RO Wieſe allda, 
„210 „MAUS „ Weingarten im Außer Roth, 
„2108 0: Weingarten ullda, 

2148 36 
. 8 2:00 Er NER 
R che TE: „ N Weingarten am Breitellern, 
„ 2149 362 „ 

241 320 „ der am Brodmetzen, 
„4815 136 „ 

Bo : 17. 1. — 
RE); 4646— Weiugarten an der Winterleithe, 
—A— —— 

„BE. 4, ; 
+ 425 a a © Meingarien am Lämmerberg. 

5426 211 


30, April 1668 


"Rürgburg, den 
Grimm, f. Notar. 


ee rien 
Yechten Peru:Guano, ſowohl roben, als auf; 


geſchloſſenen, empfieblt 
I B. Ehrenburg;. 


ee EEE se 
Cigarren-Etuis, Brieftaschen, Albums, Porte- 


monnales, Reisenecessaires bt J. 8. Brenner. 





Geschäfts-Eröffnung & Empfehlung. 


temit ber.hre ich mid die ergebeme Anzeige zu maden, daß 


Samstag den 2. Mai lid. Irs. 
Nahmittags - 
meine mer vom bodlöbl. Etabtmagilirate werliehene Neflam 
ration: eröfine und erlaube mir biezu meine biefigen al& aus: 
mörtigen Gönner und Kıeunbe mit dem Bımerten einauloben, 
dafı Ih für antgezeichnetes Bier avd der Eıtenfelfer 
Grjenicaftäbierbraneret, reine biefige und Pfälzer Meine, fomir 
r qute falte und warme Eprilen deſtens neiorgt babe and jteıd 
fein werde, allen Anforderungen meiner Senn ee. 


bt 
beftend zu entiprechen. 
Franz Pfeuffer, 
untere AJuliuspromenabde. 


Fir Landwirthe, 


Die unterzeignete Mardinenfabrit wird an dem vom 7.— 
40. Mei in Frankfurt fiattfindenben 


Ausstellungs-Markt. von landwirth- 


schaftlichen Maschinen a 


eine Amabl Drefbmafchinen mit Göpel unb 
andbetrieb, Süderlingmafcinen ab 
bneider auäfiellen, bie verfouft werben unb old Mufter für 
tellungen dienen. Die efchmaſchinen, deren innerhalb 
der Iehten 4 Jahre circa 1800 @tüc nad Deutiäland, der 
er 3, Stalien zc. geliefert worden, erfreuen fich eined ausge⸗ 
eten Rufeh, an bie Häderlingmafchinen ganz neuer Eon: 
ruftion, die auf mehreren lanbmwirtbi&aftlihen Ausſiellungen 
mit dem erften Preis, in Paris einziß, prämiirt murben 
Sämmtlide Maſchinen ._ in Bezug auf Leitungen, 
Dauerbaftigkeit und fıhr leiten Gang nichts zu mwünjden übrig 
Die fehr bedeutenden Beitellnngen, ſowie die zwedmäßigiten Ein- 
richtungen zur Anfertigung bieler Maſchinen mahen eb möglich, 
bie Preiſe * billig zu ftellen. 

Dietersertänfer erhalten Rabatt. 4360 26 


J. Saufchenbach in Schaffbaufen. 
Bekanntmachung. 


Im Auftrage der Erböinterefjenten der M. Oppenheimer': 
De Bertafienfcaft zu Höchberg Haus: Nro. 182 * von 


em 
Montag den A. Mai d. J. 

und ben darauffolgenden Tagen jebedmal frah 9 Uhr anfangen, nach 
Bezeichnete Gegenttäube gegen — Öffentlich verfteigert, 
ald: 70 bis Eır. Heu und bürrer Klee, eine große Parthie 
Stroh —— Sorten, Kartoffel, Rangerſen, Waͤgen, bar: 
unter ein Berner-Wägelhen, Schlitten, 2 füge nebjt Gejtelle, 
Enge, Pierd-Geichirre und noch verfchiedene Detonomie-Requiliten, 
dann Haußgeräthigaiten, beftehend in Betten, Weifzeug, einige 
Möbel-Garnituren, Glasihranf, Commode ꝛc. ze. ferner Küchen⸗ 
einrichtungen und über 200 Eimer weingrüne Faͤßer verfchiebener 
Größe, wobel bemerkt wird, un mit ber Verfteigerung bed Aut: 
ter, Strob, DOetonomie: Geräthicaften und Faͤßer am erften Tag 


begonnen wird. 
Höcber en ben 17. z 1868. 
eumann, Vorſteher. 


4b 





Erſte Saaltelinerin 


wirb ein feines, gemanbte Maͤdchen für eine feine Reftauration | 


in Mainz engagitt. 
fie find unerläßlic. Briefe mit Angabe ber 


Gute Zeugn 
—*8 telung, wennwöͤglich mit Beigabe einer Photographie, 
ivelche au 


——5 ge wieber zurüdgegeben wird, franco 
an F. 8. Nr. 6 im Roten Haus in Mainz. Cintritt 
Tayn mitt. Mai ober aud etwas Ipäter erfolgen. 


Beachtun zwerth für Hühnerangen-Leidende, 


Neues H 
und ſchmerzios von dieſem 
ühnerauge ganz von felbft eb 
v In Flacon & 21 


raugene ittel, befreit obne Diefier, fiher, chnell 
—— Uebel. Noch furıem @ 
hrande idſt ſich nach ein: oder zweimatigem warmen Fußbad das 


e⸗ 


fr. zu haben bri 


Carl Bolzano. 


eugniß. Nachdem id 
hartnäd gen Hübnerau 
bereitete und oft bie f 


länger ald U Nahıe an einem 


e litt, mad mir mande bittere Stunde 
Önften Partbien verbarb, brachte ih vor⸗ 


flebendes Mittel zur Anwendung und bin jegt glͤclich über das 
nah furzem Gebraude ohne Schmerzen radical bejeitige Uebel. 
Dresben, Monat Oftober 1867. 


4b 
ärberci-Berlauf. 


3403 3e Im einem frequenten 
Orte einer wohlhabenden Ge— 
gend Niederdayerns iſt eine gut 
eingerichtete, im beiten Betricbe 
ftehenbe Kärberei mit ober obne 
Grunbftücde, amilienverbält- 
niſſe halber, aus freier Hand u 
nertanfen. Das Anmefen bejtebt 
aus einem, neben einem vorbei 


aufe mit großem 
Hofraum, Stallungen und einem 
großen Obft: und &emüjegarten 
nebjı 9-10 Tagwerk Arder und 
Wieſen. Auf franfi te Anfragen 
wird nähere Auskunft ertheilt 
Mo? fegt die Erp. d. BL 


— — — — 
35 4357) Ein Gut von ca 125 
bis 160 Morgen Artfelb und 
Wieſen, mit neugebauter Hof 
rieth, zwiſchen Karlitabt und 
Marftheivenfeid, ift mit ober 
ohne Anventar zu verpachten, 
entweber auf Kiliani 1868 ober 
Betri 1869 Pachtliebhaber wollen 
ji zum Mat wenden an Franz 
Fhehalt zu Uripringen. 

4645 2a) Im Haufe 2, Dijtr 
Nr 406 am Markt iſt bie 
Wohnung im 3. Sted, aus 
4 Zimmern, Küche, Mezanen- 
Zimmer, Keller und Bodenab 
theilung beſtehend, auf 1. Auguſ 
1868 zu wermiethen. Näheres 
2. Diftr. Nr. 338 


—— — — 
4642) Ein freundlichts Logis 
von 4 Zimmern, Garberobe, 
Küche, Bobenkammer, Kellerab 
theilung, olalager, Waſchhaus 
und fonrigen Bequemlichkeiten 
ift auf den 1. Auguft an eine 
rubige Femilie zu — 
Obere Koferngafe, 4. Di 

Nr. 182. 


einernen 


—— Bache, freiftehender J 


Ar, 


nen 
4643) Ein leichter Leiter 
wagen iſt billig zu verfaufen 
5. Difer, Nr. 182, Hofipital- 
gafle. 
4544) Ein a Ihe junger 
ann, ber fi jeber Arbeit 
unterziebt, ſucht Beihäftigung. 
Räb. in der Ev. 


Es wirb ein orbent: 
unge in einer Com: 


4639 2a 
licher 


4508 3plbitorei Jeſugn. Räb. in ber Erp. 


Da“ ımh "ring yon Monitatıtiamer tu Whrzourg. 


Eduard Vogel. 


4641) 8000 fi. fird auf 1* 
Önpothet ausıulııben. Räberes 
bei x£b. Müller, Schreibe 
bureau. 3. Tine Nr 260. 


135 ta) Ein Landgut, 
2— 400 Morgen guter Bodens 
qualität, wırb ohne Bermittler 
für einen rheiniſchen Orfonomen 
«m liebjten zu padten ober zu 
kaufen geiucht durch den Mgenten 
.- 9. Müllejans Eile 
a/Mhbein, Apojteltloher 12. 





Zu vermietben 


it em Logis, meu gebaut 
tadirt und tapejiıt, von Dre 
Simmern, nebit Kabinet, Küche 
und allen fonftigen Bequemlich⸗ 
keiten, mit Ausficht auf bie Jus 
liuspromenade an eine ruhige 
Familie auf Jatobi, kann aber 
auch eher bezogen werben. —9— 
im inneren Graben Nro. 167. 
(4536 36) 


Wohnung. 
454726) Ein Logis von 3 
Simmern, nebit übrigen Erjen 
deaniſſen iſt auf 1. Auguſt an 
eine ruhige — ju vers 
miethen. emmelöftrahe Mr. 
112. Einſicht Bormittags vor. 
O biß 12 Uhr. 


Zu vermiethen 
‘ft eine freundlihe, geſunde 
Wohnung von 5 BZim- 
mern, mit allen Erforbet- 
niſſen, Zutritt im Garten, for 
aleich over bis L. Auiguft 
am Sanderwajen Nr. 19 über 
dem Exerzierplatze. (3b 
468) Eine Aohnung 
von 5 Zimmern, Küche, Boben- 
fammer und fonftigen Erforber- 
niffen ift bis 1. . r ver 
mieten. 4 Diftr. Nr. 14, San: 
derglaciäftraße. 

4519 26) Eine nen hergerichtete 
Mezanen:Bohnung fir 
eine Meine Fas ilie iſt 5, 
Diitr. Nr. 74, Laufergafie, zu 


vermiethen. 
Auch dajelbft ein heizba res 
immer ohne Möbel für le⸗ 
dige Berjonen. i 
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— Seollparlament. 
Berkiw, & Mil. Die ſüddeutſche Fraktion beſchloß ein- 
ig, bie Adreſſe abzulehnen. Einzelne FFraftionsmitgliever 
jär Nichtbetheiligung an der Aärchbebatte. Das Zollvar— 
ut, beſchloß ben. Öjterreihtichen Handelsvertrag durch Vor 
yung’im Plenum, den Wdreantrag in Schluhberathung 
‚ledigen. Referenten jinb v. Benmigien und v. Thünigen — 
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thunlich ein angemeſſener Toncurrenzb 
lich 3) edentuell zur 5 des 
ſeüs des Rheins ein Aperjalzu 
von 10, . von, her Jimmpbiliir Feuerverjiherungsanitalt am 
die P. Sentralitaatsenjie, je mah Bedarf in jedem. Jahr, der 
neunten Finanzperiode, geleiftit werde. * 
München, 2. Mai. 


itrag auferlegt, ba 
eyialiähen rc 


as Finan 


Rad, 6. 
ac Ba aa ——— * 
—— — —— Enen 


1% 


d 
dies⸗ 
Haß bis zu den Marimalbetrag 


n 
* 
4 
J 


J 


sd 


Nach —559 — eu 
Zolparlament hat die Wahlprüfungen bis auf zwet erle- |über bad Speztaleifenbaghgeleg und 


ejeg in! er 
und nur die Wahl Meders (Unterfranten) -beanftandet |Rammern wurde eine k. Botſchaft verleien, melde ben Laubtag 


te Sipung Mon 
Iniguug aus Mitgki 


— Die freie volkswirihſchaftliche |vertant. . L 
aller Fraktionen, zur Beratung | Sofialausihuß tit auf/ den 45, Juni berufen, bie g des 


Der Zioilgeſetzgebungs ausſchuß bleibt verſammelt der 


Zoll- und Handelsfragen im Sinne des Kreihandelsigitems [|Ausihufies: für die ARiltnärftrafgejege: ift vorbehalten. Keine 


ich ‚gebildet. Borjigender iſt Forckenbec 





waneriſcher Laudtag. 


en, 1. Mai 


ne 
v Radmittag bis J 


Ur jiy ausdehnenden Sipung war 
eratyung md Beiglußfafjung über die Rüdäußerung ber 
mer der Reichgräthe bezüglih des Budgeis für die IX. 
nıperipbe mit dem Ergebniffe, daß von den | ödififationen 
Rei gsräthe nur eine einzige (BWilligung von 2 fl. ald 
ag an das Krieger’jHe Jnſtſtut ol Heilung Trüppelhafter 
ir in Minden) underändert, die Elaipoſition für den Reu— 
eines Landgerichts und ———— iu Bilshofen 
18,000 fl. aageno amen, und bie Pojttionen für Funktions 
;e ber Stadttommiſſariate um 5) FL, für Reiſekoſten soerien 
annänbige Funktions: Remunerationen der Bezirfdantaännr 
en Betrag vom 3600 fl. erhöht, alle übrigen, Menderungen 
Erhöhung ber „Benftonen für Rechnung ber heimgefalle aen 
gen“ mit Rädicht auf Ihre Majeftit die Könizu Watwe 
te von Griechenland um 6340 fl, Bewägrung yon Tuer: 
zulagen für die R'gierungsrärhe un) die denfelßen im Range 
tejenden Beamten, Ankauf der v Sebolvihen ınd Dr. 
m hen Santınlungen und Erhöhung des Militäretatd um 


+45 SE) unter Beharren auf ben früheren Beſchläfſen einfa yfin Kraft tritt, Löfeu fh die bisherigen Gewerbödereine — 
et wurden Dagegen gelangte die modifizierte Kaffung der[ungen — auf; ‚nad . 

der Pit inehaffionen und * —— Schalden übrig bleibhenden Vermoͤgens haben die zeitigen Vereins— 
Pflichtbeitrage des genoſſen Beſchluß zu faſſen. Da nun verſchiedene dieſer Innungen 


ige auf Reviſion 
Nespragmatif, ſowie auf Erhöhung der 


Steuererhöhung Beide Kammmeru trennen ſich mit einem 
Hoh auf Se. Maj. den König ' or 


'y 
+ 


u 


' Für den aus der Kammer geſchiedenen Whg. Berlenz ( t I : 


begin? Haßfurt) maß eine Neumahl vorgenommen werben, 


Hauptgegenftand der heutigen von ſauch fein Erjagmann mehr. vorhanden ift. 


4 





Tagéneuigkeiten. 


Se. Maj. der König hat zum Ausbau ber Thirme be 
Regensburger Doms für ben SYeitraum vom 1. Mai bis 31 
Dezember d. Is die Summe von f 1000 FL. für jeden Möhat, 
im ganzen aljo 8000 fl, aus der k. Kabinetäfafie bemilligt. 

Se. Maj dir König Heben zu ‚genehmigen gerubt, daß bie 
gegenwärtig und fünjtty in Lindelbach und Winterhaufen 
möhnenden Katholıken aus dem dortigen proteitantiiähen Pfarreien 
ausgepfarrt und a) bie ttathoiken zu Lindelbach in bie katho— 
liſcht PBia-rei Eidelſtadt, b) die Katholiken ju Winterhaufen in 
die fatholiiche Pfarrei Goßnannsdorf, c) das Bahnnmärterhäug: 
hen R:. 34 und 35 bei Binterbaufen, inſoferne sie von Katho— 
lien bewohnt find, in die fatholiihe Pfarrei Nottenbauer eins 
gepfarrt werden. 


Mit dem 1. Mai, an melden Tage vas neue Gewerbögefe 


ve 


ber‘ die Verwendung, ihres nah Dedung 


‚nald der Berfehrsanitalten zum Beufions- und Unterftügs [im Beftg von Segehjtänden find, melde. in Bezug auf Kunit, 


'oab3 auf 
Innahme. 
Der 


e allergnäbigit zu genedmigen geruhen: 
‚uen Verstärkung ber Eontrofe 
ı biefleitä des Rheins die Mit 
Inuſpectoren, 


L) day zur dringend 
der Mobiliar; Feuerderſi her 


2 Proz. des Gepiltäbetrags and in dieſer Kammer Kunſtgewderhe und Göhihte jener Vereine Hohen Werth Haben, 


vo iſt vom E Kulımöminifterium und E HanbdelSminiiterium an 


er Sinanzausfuj dat ben Beitimmungen bes Finanz⸗ die kKreisregieruugen der Sufttag eradngen, darauf hinzuwirken, 
es Folgende Bertimmungen beigefügt: Se. Maj. der König [DR 1 die Mitglieder der Bißherigen Gewer 


vereine für, Erhaltung 
und Bewahrang ſolcher Grgenjtände Sorge tragen, ober geitatten, 
daß fte mit Vorbehalt,der Eigenthumsrechte in öffentlihen Sammz 


wirkung der Brandoerjiger; [lungen aufbewahrt und für Emile und Lunſtgewerhliche Zwecke 
undejhadet ihrer ei Eden Vice tyunlihit benutzt werben, wobei die Mögligkeit ins Auge 


u 
;, in Anſpruch genommen, daß 2) behuis der SGerninnung| allen wire, bie igieve need Gegeuſtände allmälig für Tolde 


Nittel für bie Remunerirun 
augen, ſowie für bie Beftelun 


einer aͤhnlichen Sontrole i 
Hal, ben Mobiliar: Feucrver) ee 


dieſer außerordentlichen Dienjt Sammlungen und Kunſt 


ftirute zu erwerben. 
Aus, Anlah des bereitd gemeldeten Gnadenaltes St. Maj. 


herungsgeſellſchaften, fomweitides Königs zu Gnniten ver noch unter ber Herrſchaft des jrühe- 


1 
na 
| 
D) 


ren än ei verurtheiften Gonferiptiond-Wiber- 
fpeuft te —F Iminiſterium an bie — 
an ben Appellatlonsgerichten im ben Landestheilen diesſeits bed 


RhHeind und den Generaljtaatäprofurator am Appellationsgericht 
ber Pfalz eine Entiölleung erlaffen, durch melde dieſelben, 
unter Hinweis auf die im Regierungsblatt Ne. 27. veröffentlichte 
Lönigl. Erklärung vom 23. April L. J, veranlaßt werben, die 
—— Einleitungen zu treffen, damit bie — Unzulãng⸗ 
ichteit deB PVermözend zur Erſatzmannsſtellung in Haft gehal: 
tenen Wiberfpenitigen tu Freiheit gefegt und meitere Haftuofl: 
augdverorbnungen unterlaffen werben. (Allg. Ztg.) 
Dad Eröblergewerbe umfaht nach einer Allerhöchſten ſoeben 
im al vage era —— Verordnung ben Handel mit 
gebrauchten Kleidern und Betten, mit gebrauchter Wäjche, mit 
altem — und Metallgeräthe. Die —— hie zu darf 
nur ertheilt werben, wenn der Bewerber ſich über völlige Unbe 
choltenheit und Berläffigfeit audgemiefen, und die Behörde von 
wirklichen Öffentlihen Nüglichfeit oder dem Bebürfniffe bes 
Unternehmens fi überzeugt hat. Der Handel mit vorgenannten 
Gegenftänben auf den Trödelmärkten wirb durch bie Verordnung 


nicht berührt, — Den Inhabern von Kommiſſtons- und Anfrage: | ft, 
aller jener nicht gegen ein Straf⸗ 


—— ſteht 2 PN x \ ® 
geſetz, gigen b entlide Orbaung ober e guten Sitten 
— —* Privatgeſchaͤfte zu, welche ale t durch Geſetz ober 
Berorbnung ben Notaren, Wooolaten, Senjalen- und fonftigen 
von Behörden, Gemeinden oder Korporationen gehen er⸗ 
but ausfähliegend zu —— find, Unbeſcholtenhelt, Verläſſtg— 
eit, genügenbe allgemeine Bildung, georonete Vermögens verhäli 
niſſe bed Bewerbers find bie für 6 ber Konzeſſion 
erforberlihen Borausfegungen, wozu auch bier noch kommt, daß 
die Brhörde fih von der Öffentlichen Miplichkeit oder dem B.: 
bürfnifje eines folgen ‘Fnftitutesgüberzeugt Hat. 


Erfebigt: bie IIL proteſt. Pfarrſtelle zu Eulmbah'mit 693 fl. 
23,f, Reinertrag. 
Dad nah der Nummernfolge gesrbnete Berzeihnig ber am 
1. d. M. verlooäten ſowie ber aus früheren Ziejungen neh un: 
erhobenen Pianbbriefe der Bayer. Hypotheken⸗ und Wechfelbant 
1900 ft, 500 fl, 100 fl. und 50 fl. per Städ ift in unſerer 
Eroebition einzuſehen. Auswärtige Erkandigungen, benen eine 
3 kr. Marke zur Rüdjranfirung Peiliegt, „werden umgehend be- 
antwortet, 29} 


Deffentl. be Stadtmagifirates Wärz 
burg vom 1. ai 1868. Mehrere Stiftungsrechnungen 
366/67 wurden vorgetragen und genefmigt; aus bem je 
lte biefer Rechnungen iſt zu bemerken: a) das Vermögen der 
artoriuß’ihen Stipendienitiftung beträgt 141000 fl; aus den 
Renten dieſes Bermögend wurden 33 Stipendien von je 150 A. 
per Jahr an Tähter won verlebtem Beamten der itiftungäbereh- 
tigten Kıtegorien auszezahlt. b) bie ſeit 1752 beſtehende frei 
herrlich v. Zobel-Rehmbah'ſhe Meffenitiftung Hat 3309)) A Ber: 
mögen; bie ſänmtlichen Renten diejed Vermögens find ftiftungs: 
gemäß zur ng von heiligen Mejjer für bie Stifter und 
andere Beritorbene zu verwenden und wuchn Henah im Jahre 
1856.67 2838 Heilige Mfjjen gelefen. c) die Reaten des J. 3. 
3700 fl. betragenden Vermögens der im Jahre 1854 zur ds 
ber 5Ojihrigen —— des Konigs Mar I von der Stadt 
egründeten Arme (Hihigungsantett fließen dermalen im bie 
vmenfafe; d) die von ben Buchhändler Joſeph Fınaz Stahel 
zum Andenten an bie Sähladt bei Belpis egründete Armen: 
bolzitiftung beitgt 1%000 Kl. Vermögen; die Menten biejed Ver: 
mögend werben jährlich am 18. Dftober zur Holzabgabe an bie 
Arınen verwendet; e) d’e Renten der Armenſtiftung bed vor 
maligen Regierungspräſtdenten Dito Philipp cher. v. G:08 
Stiftungdoermögen 3000 #. werden alljährlich unter ſäm ntli he 
ieitgen — zur Verwendung für die Armın vertheilt); 
) aud beu Renten ber Rod: und Shuhalmofenpfle ce mit 
21000 1. Vermögen und der Reichen⸗Almoſenſtiftung mit 609 HL. 
Bermd zen werden ‚vom Magiftrat momentane Unteritigsugen 
verliegen; der Reſt ſießt in die Armentaife; 8) bie Renten der 
von Frankenſtein'ſ hen Armenitiftung mt 199) fl. Bermdaın 
fliegen der Armenjtadentenitiftung I Der Au'auf von 15) 
Kacren Bahenſ heitholz fir dad Birgerfoital wird nı$ den 
vom Birgeripitalrentamt abgeſ hloſſenen Accord geaehnig:. Eiı 
Geſuch um Bench rigung einer Peivatunterrichtz- und Erziegungs: 
Anitalt für Stubirende wird nah Gutachten ber El. Lokaſſhil 
Eommifitonen abgemirien. Auszarlung eines Lehrgeldes aus ber 
Cantor Horn’igen Stiftung. 


* 


* 


.® € ums 
älte har + Frei Melden w Felbge 


© tgl. Bezivkägeometer foil er: | Redailen und Diplom: 


ohne wagt: 

; Buorftandes 
vorzunehmen. Für die neue Bermejerftelle an ber proteft. Schul: 
ſoll in U:bereinitimmung mit ber kgl. Lokalſchul-Commiſſton ber 
Zchulverweſer Gottlieb Friedrich zu Neudroſſenfeld in B richla; 
ebragt werden. Ein Geſuch um Verleihung eined Bezuged vor 
36 fl. per Jahr aus der Fiſcher'ſchen Stiitung wird bewilligt. 
Fa der Berlaffenihaft eines Epehaltenhauspfründners wirb der 
von dem Jnteitaterben dem Ehehaltenhaus gemachte | Vergleihs 
vorjchlag angenommen. - 


* Mit Vergnügen lefen mir, daß Frau Wilhelmine Roland 
felt einer Reihe von Jahren Tanz- und Anftitutölehrerin x, 
Augsburg und im Beige der beiten Zeugniſſe, fi dahier ni. 
berlaffen und Unterricht in ber Tanz: und Auſtandslehre zu ge 
ben gebenkt, Bei ber B:liebtheit Unterrichts durch ein 
Dame begrüjen wir dad Vorhaben der Frau Roland und wün: 
gen, day buch eine rege Theilnahme an dem beabſichtigten Un 
ter richte das längere Beſtehen ermöglicht wird. 

T Diendtag den hten Mai fräh 9 Uhr findet der gevöhr⸗ 
—* Monatsgoftesdienſt des Paramentenvereins im hohen Dom 
att. 


Wärzbarg, 1. Mat. Drof, Sachs in Freiburg hat ei: 
nen Mat als Profefför der Botanik und Voritand be& ‚botani- 
ihen Sartend dahier (an Stelle bed nah Leipzig abgegangeren 
re Schenk) erhalten und angenommen, und wird \eim 
orlefungen im naä hſten Semeſter eröffnen, (ag. 3) 

Aus Kiffinzen 28. April wird bem Nürnb, Corr. von 
alaubmwärbiger Stelle berigtet: Als im vorigen Herbſte das Dori 
Ridlingen von einem großen Branbunglä mgefucht wur, 
war ber Chef bed Khederhauſes Rob. Sloman in Hamburg 
noh zur Kur in Kiſſingen Derſelbe lieg Ah ar der Brand⸗ 
ſtaͤtte bie Mamen der Abgebraunten jagen und ſchickte an beren 
verfönliche Anreffe von Hamburg aus untera Datum vom 27, 
Oftoder 1867 den Gelammidetrag von 764 fl. 45 fr. Man 
hat gany zufällig dieſe in der Berborgenheit geſchehene edle 
Handlung erfahren und hält ſich für verpflichtet, dieſe an's Licht 
der Deffentlichkeit zu ziehen. 

Kiffingen, 3. Mat. Heute wurbe bie erfte Kurlifte aus: 
gegeben und weiſt biefelbe bereits 50 WBabegäfte auf. 

Durch einen am vorigen Donnerftag in Stammheim au: 
gebrohenen Bcand wurden 4 Häufer und 2 Scheunen einge 
dient Die Entſtehungsurſache ift zur Zeit unbelannt. 


Bamberg 2. Mil. Nich dem Beſchluſſe der Berfammlung bei 
feänt. Singerbundes, welche am Beitrigen da diet tagte, wird das 2 
fränkiſche Geſangfeſi am 8.; 9. und 10 Aaguſt biefed Jahres 
in Bamberg abgehalten werben. Das Feſt mirb dem $ 8 ber 
Bundesitatuten gemäß cafe) audgeftattet werben umb fällt bie 
feeie Einquartierung ber Sänger prineipiell hinweg. Es bielit 
(ediglig ver Gaſtfreundſchaft der einzelnen Bewohner ander 
geben, beliebig wenn Fieiquartier zu geben. Der Feſtausſauß 
wird jedo h eine Liſte derjenigen Bewohner heritellen, 1 
Duartiere gegen Zıhlung anbieten, um allenjalljige Anfragen 
ausmwiärtiger Bias nı$ Quartieren beantworten —— 
Der geswäjlte Feſtolaz: der Mihaelsberg und bie Freitttpoe 
or der Kirhe ald Frodukllondort wurde als vollkonimen pal: 
ienb bezel hnet und die berelts erfolgte Bewährung dieſer RAiun 
lichteiten von Seite des Stabtmagiitratd von ber Derfammlun 
mit lebgıftem Dante begrüßt. 

der Et 


Minden, 2, Mi. Geſtern, am n Tage 
werdefeetheit, Haden Ah auf dem magiftratif gen Gewerbeburen 
hereitö mehr ald 70 Berjowen angemelbet, welche neue Gejgät 
beginnen, * 
Minthen, 2. Mal. Im Laadraths ſaale des kgl. Regie 
RR für Oderbagern nahm heute Prinz abalbert {m 
alerh. Auitenge die Vertheilung ber won ber Parifer Ausſteb— 
lunzstomnilfioa zuerfannten Medaillen und Ehrenerwähnunge 
vor. Humeiend waren bie BS:aatöminifter v. Schlör md % 
Breifer, der fgl. M uliterialbirettor n. Wolfanger und bie Mi 
aijterialrätge v. Braun und v. Bejold. Der Prinz ermääntt 
im feine Anrede, han Yıgern im feinem früheren MWettkampit 
io ftrgreih Heimgegingen und bak Se. Waj. der König periön 
{$ beim Befuh: der Aısitellung in ſehr hohem Grade befrit 
wigt gemrfen jet. Unter 247 Außitellern mudn TO. Prozent 
einer Muszeimung füc wärdig befunden. Es treffen für Bayern 
113 Mailen um 53 ehrenyolle Erwähnungen. Nahdem bie 
an die meiſt in eigener Perfon anm 


4 


fenben Ausftelfer ertheilt worden waren „da Ite der mit einer 
olbenen Whale Igettönte —— el Seblmayr für 
die Bemühungen der Regierungen für bie induſtriellen Zwede 
Bayeınd und —— em Hoch auf Se. Draj, ben König ans, 
in welde& bie Verſaumlung begeiftert 'einftimmte. Nah ber 
Preiövertbeilung gab der Etaatäminifter v. Fhlör ben anıbe 
ſenden outgezeidneten Induſtriellen cin: großes Diner im Gaft: 
Yofe zu dem „vier Jahredzelien“. (NR. €.) 
Süurid, 1. Mai. Das große Glarner Dorf Bilien it 
feit gefteın von einem bedeutenden Vergſturz bedroht. Biel⸗ 
Familien flüchten, ih, Hilfe unmöglich. 
Yuslanb 


Defterreich. Per, 1. Wal. Der Erzh Albrecht 
bereift bie ungartien Garnilonen. Es geht das üdt von 
Klapla’d Grmennung zum Landwehrminifter. Die Annäherungs 
veriuce zwifcen Koſſuth und ber gemäßigten Linken finb ge 
fcheitent. | 





Reueles. 


3, Mai. Der „Etendard“ erwoͤhnt unter Vor: 
behalt bad Grrüdt won ernitlihen Differenzen, welche wiſchen 
——8 und Tunis bezüglich ber uine ſiſchen Finanzfrage ent 
ftanden ſelen 

Paris, 2. Mai. Der ‚Etendard“ zeigt an, daß rar! 
rei, England uud Jialien einverjtanden jeien, bie finanziellen 
Inten eſſen ihrer Untertbanen gegen bie tuneſiſche Regierung zu 
mwahren — —— Fu * die re 5* 
parlers mel ten und ber Tür attfin: 
den, um bie 366 Flüchtlinge wieder von Griechenland mad 
Kreta zurüdzuführen. 


Baı g 





— — der Stadt Sogets vom 27. 


ril bis 2. Mai 1868, 
Waizen per 300 Pfb. 27 fl. 34 fr, Korn pr. 300 Biunb 
3 41.57 ft, Gerite pr. 80 Pb. 15 fl 52 fr, Haber pr, 180 
DR. 54 kr, Erbſen x 320 Pb. 17 A. — kr, Linfen pr, 3%0 
PR. 16 A. — fr, Biden pr. 320 Pib. 16 fl. — fr. Demnad) 
gegen legte Schranne Waizen 11 fr., Korn 8 kr.Gerjie 10 &r. ge 


geftiegen. Summa aller verfauften Pfunde 


len, 
6 apfumme W, fl. 40 Er. 


Münden, 1. Mai. Bel der heute ftattgchabten Werlon: 
fung ber Pianbbriche der baveri.den Hyrothelen- und Wechſei 
banf murben gezogen: J. Emilflon. A. Serie 7, Mr. 50; 4, 31; 
5,63. B.3, 27:9. 8251, 18, 6, 37; 14, 54; 11, 75; 8, 
68; 10,9 C. 11,59; 13, 48; 7,9; 15,10; 6.68 D 
4,6; 1, 88. 1. Gmüllten A. Serie 12, Rt. +0; 11, 91: 9, 
22. B. 16, 32; 15, 5; 20, 56; 22, 1; %, 20, 21,9. €. 
36, 99; 17, 315 38, 31; 2%, 61; 20, 4123,20: 2, 99: 38, 
36; 32, 39; 33, 52; 27, 98; 16, 16: 19, 34. D. 11, 66; 7, 
24;9,4. Ill. Emtiftor. B. Serie 30, Ar. 80: 28, 83; 31, 
80; 4, 79. IV. Gmiifton. A. Serie 15, Ar. 8° BR. #7. 4: 
BD, 8; 18, 135.36, 98. C. 63, 66; 56, 32; Bi, 5; 14, 2%. 


—— —— — — —— ———— 
Bien, 1. Mai Bet ber heute finttgefunbenen Gewinn: 
aebung der 1860r Poofe wurben aus ben am 1. sehr. 1868 
werloeßten 6) Eerien racitchende groͤßere Trefier gezogen: 
300,000 fl auf Serie 17,348 Nr. 2; 7 ‚oo ft auf S 3155 
ar. 6; 25,000 1. auf ©. 11,179 Nr. 4: S 1476 Nr. 15 und 
©. 15556 Rr. 5 gewinnen je 10,000 fl.; ©. 18% Nr. 10, 
©. 1892 Nr. 20, 5. 2863 Ar. 12 und Rr. 19; ©. 3917 Mr. 
14, ©. 59% Rr. 7, ©. 0421 Rr. 12, ©, 12,111 Nr. 15 und 
; 5-12,222 Rr. 8, ©. 14,925 Mr. 16, ©, 17,156 Nr. 
17, ©. 17,172 Mr. 7 und Rr. 10 und €. 1740 Nr 6 gem. 
N MO f.; ©. 510 Nr. 19, ©. 1476 Nr. 6 und Rr. 13, ©. 
103 Rr. 18, ©. 3155 Nr. 9, S. 4033Nr. 8, S. 48 Rr, 3, 
©. 549 Nr. 10, 13 und 14 © 5914 Nr. 3 ©. 838 Nr. 5 
und 16, ©. 894 Nr. 12, ©. 11,016 Rr. 1, ©. 14,505 Ar. 12, 
&, 14,763 Nr. 13 und WM, S. 14,769 Nr 0, ©. 15,62 Rr. 1, 
15,876 Ar. 6, ©, 16.12 Nr. 3, ©. 17,156 Nr. 9, S. 17.637 
Ar. 1, &. 17,848 Mr. 8, &. 19457 Rr. 12, S. 10,745 Rr. 5, 
enblih S. 19,767 Ar. 3, 5 und 20 geminnen je 1000 ft. dit. W. 


Bbrſenbericht. Frankfurt, 3. Mai, 1 y 

Nm heutigen Privatverkehr mar bie Tendenz feſt und bie met 
Epehulat'omächjeftin zu höheren reifen gefragt MWlfenibahn- 
aftiem zu BIY—t bei. Steuerireie Metalliques AUT, — 
601/, dep, 69% National 63 @., 5%. englifde Metalligueg 
0.9 1868er Looſe 133'/, G. 1860er Loofe 70%, bez, 
4 Loofe 87%; bez, Defterreih Bankaktien 705‘ Fi 
Grebitaftien 189%, P. 188%, @., Berbader —— RP, Bayer. 
Ditbahn 123#/ In — ayer. — 41/,0,, Württem- 
berger 93%, —* 2Sebiſche g8/. G. Mayer. vpofe 
—— bei u. G, Badiſche Looſe 97%, P., 1882er Amerifan. 
19/076 bez, Staatöbahn 264%, —2651/, bez, UA 
Bayer. Ijähr. 92%, P, do. Ayjähr. 9a, PB, — J 
5%/, Elijab, 1. Prior. 73%, B, do. 71 ®, Larmitäbter 
Banfaltin 222/, bey, /e Bayer. 1015/, 

105'/, G. Kurbefl. Loofe — ©, 
‚Sseramtmortliher Mebafteur: ; 


4749) Morgen Dierötag Mefi 


P. Marbahn 


fel auf Mien — 
- Brand, 




























Iflei beebeiwürflel$ 2u rüb, Mitt d 
—* 8 hand von ARE 2 Fig Gem, 
Joh. Büchs. —— un guten 
Einmilitärfreier Mar, |$ mein Mig- Bel 


nädjt ber- Pleitaerlirge 
bei der Brunnengegend bin, 
H5.Nr. 146 


der gute Zeugnijje hat, 


wird als Packer zum jo= 





fortigen Eintritt geſucht. Andreas Göbel. 

Näh. in der Erp. — nina 
0000000009000000000 000000 

4125 Eine Reganenmohmung von} 4764) Ein anz fchle 

3 Zi it Ausiict, les 41/,; ß 

air und fon. —— IR u — — 

iſt auf ben 1. Uuguſt zu ver . in ber Er 

miethen im 6. D. 109. Näheres MNM 


— —— —⸗e 
üter 2 Stiegen. 4770) &8 merden immer von 


4.535 Jm 2. D. Wr. 268 inf ir im Auftrage gefunde, Teis 
der um e it eine MeinefDise Pferde angeln, Augu⸗ 
Wohnung dis 1. Linguſt zwoens | inergajle Nr. 


Joh. Naum. 
4797) Ein Mädchen; mit 
ſehr guten Zeugniſſen —* 
welches im Kochen bewan 
iſt, fi jeber Bausarbeit unters 
zieht, 1 Liebe zu Kindern hat, 
wuͤnſcht jogleih einen Dienkt. 
u —— 5, Schwab, 
Johannitergaſſe Ne 9 Verg⸗ 
ieifteräof. i 


4740) Ein noch ganz neuer 
Schmuck, beftehenb aus einem 
goldınen mit Eteinen befektem 
ae u. beazl: Oßrringe, für 
Landleute geeignet, ift zu ver: 
foufın. NG. in der Erp 


— 
447) Geũubte Mleidermar 
cherinnen finden Beſchafug⸗ 
ung. Urſulinergaſſe Nr. 198. 
—— —— — — — 


4763 Nr. 20 hat die Frauen 
bemben gemonnen. 


Geftorbeue 
vom 1. mit 2 Mat. 

Wi. heim Fritz, Gafiwirth, 54 

. a — Friedrich Wehner 
Kifenbahn-Eontufteurstind, 1 
M, a.— Friedrich Bank, Dreher⸗ 
meifterdfind, 2 Mm. — Bar 
Scherzer, Eiſenbabn Exrpe⸗ 
ditorsgattin, 66 J. HM. a. — 
Maria NÖ, Fabrikentengatlin, 
19 J. 0. — Joſepha Katharina 
Liebenfteir, Metzgermeiſterskind, 
9 Monate alt. 


i Daß Nä bei 
—— Chr. eier. 


4761 Ein Wrhſchaftslotal ıft 
mit oder ohne no nta: auf 1. 
Augujt zu orrmietgen. NR. i.b. E. 


— Mies Eit Aare ct Me cha Fee 
4734 Ein geſundes Maͤdchen 
vom Lande ſucht eine Stelle als 
Amme. Zu erfragen im Braune: 
hof Nr. 118, Parterre. 


4739 2a Ein braves Mäbden 
von 18 bis W Jahren, von 
braven Eltern, wird als Pab- 
nerin gefucht. Wo? ſagt bie Frp. 


48 Ein Mezatenlogs mit 3 
Zimmeru unb ſonſtigen Erfor— 
derniſſen ijt 8:8 1. Auguſt ‚u 
vermiethen. Ein möblirted Zim 
mer und ein en ie nr 
iogleic au vern n. Glephan: 
— Nr. 284 

4720 3a Im Latein, Griechifchen 
jomie in den @fementargegen 
jıänben wird Unterridt eriheilt. 
Mäb. in der Grp. 


— — —7 
4741) Seit 14 Tagen iſt ein 
grauer Mffenpinfcher ent: 
laufen. Cine gute Belöfnung, 
wer ibn zurüdbringt Spiegel 
plag Ar. 12 fr, 


1711) 68 wird cin Gewpl 

oder font eine Pofalität, zu ci: 

nem Sclacqthaus geeignet, wo 

möglih mit Logis geſucht. 
Rah in der Er. 











feblung. 
Den Herren —— Ariebr. Klaus u. Söhne 
wird hiermit wahrheitägetren bezeugt, bafı 
‚Re ber hieſigen Gemeinde 3: neue @loden im Gefammtgewidte £ 
* rd — en y rg —* lem ei uns 2 Uhr 

Sirchthurm ver t und Heute nebjt der alten größeren Glodel m 7, Dift. Ar. 11, iwö bis vierzehn aeri 
ala rer Kiratet, 3ur allgemeinen Zufriebenheit fomohl Hin: | Betten,” dans Wafcı un andere Eile 
Hatlich _Hönbeit und Form ald aud) in angenefmer wohl. Baarzablung und werden Strihöliebhaber Hiezu 

ingenber und barmoniiher Tenart zur alten größeren Glodefarfapen. 

et find, mas auch fämmtliche Muſikkenner noch befondera] ' M. J. Walter 
nnten. [2 “ nr 
Im Semeindermald zu Ejtenjelb werden in freier Gone 


v1 Ecchſtãämme, zu &ommerzialhol; geeignet, 
Montag am 11. Mai laufend, Irs., 
Morgens 8, Uhr anfangen, 

verftrichen, 

Bet ungünftiger Witterung finbet der Verftrih im Gem 
hauſe ftatt. 

Eitenfeld, am 2. Mat 1868. 

Malz, Boriteher. 


Fur Apofheker 

5355 Ic) Gin junger Me 

maceut ſucht fogleich ober mm 

auf 1. Juni im Märzburg oı 

beffen Nähe Stelle als Kl 

tair oder and) als Gehülfe. 
Naͤh. in der Sp 


Nüdenbaufen. 
3a 4708, Bei Unterzeihne 
finden 2 tüchtige Jimmergejel 


VBerfteigerung. 
Im Auftrage des Eigenthümers verjteigere ich am 
ienstag deu 5. Mai, 


. anerfa 
Um ber Wahrbeit Zeugniß zu neben baltın wir es baber 
„für unfere Pflicht, diefelben durch öffentliche Arerfenmung beftche 
zu re und beurfunben biefes durg Unterſchrift. 
Ditrigheim, ben 10 April 1867. 
Der Gemeinderat 


- x mat, rarmfir, 
Br 


A ‚vdt, Menberger.! 
für —— * har je fingen Sale — a. 
eferung und Umguß ganzer Geläute, fomic : 
ginpriner Gioden, U — uns Einrichtung zu Der micthen 
terer Glocden zum leichteren Länten. | fit eine freundliche, mefundr 
dr Tonfälle, reinen hermeniiden Sujenmenflang, Daya-| Wohnung von 5 Zim 
daftig eit wirb men jäbrige Seren geleiftet ; mir haben bereits mern, mil allen Grforber 
300 aröhere @foden nellefert, melcer Umftanb zur Genüge niften, Zutritt im Garten, fo 
beweift,: welche Anerfenting tmicre Arbeiten gefunden haben und eleich orte: bis 1. Augufl 
tag = ur —— Ip Fr Poren Notb d am Sanderwaien Nr 18 über 
8 1) tigen wir ale Ar ! vo un i ; 3 
 Mellinggup —— Bearbeitet) und mein ale dem Eyerzierplage (% 
im Fade Anſchlagende eparaturen, a8 n enl< 
to Einreiben or Hahnen und Ventilen bilfigft unb Zu vermiethen 
gui. befargt * 200 >. 
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3 ‚Hohadtungsvoll ' 4589 üi ein Logis, mem gebaut, gegen fehr guten Lohn bauen 
Briedr, Mlane & Söhne, jiaeit un) Ipriıl van bs Aa va ia, 
4 2 * [3 
Glockengießer. und allen fonftigen Beguemlich — sen 


feiten, mit Ausſicht auf bie Art Gailing, Zimmermeiſ 
ge 


Bekanntmachung. liuspromenade an eine ru 

Ta Familie auf Jakobi, fann aber | 1714] Ein roßes Softhe 

— des Gafſtwitthes Adam Cüf in Dettel- In de hen werben Mi) ift Billig zu —“ Gr 
Nun: Inmeren Graben Nro. 157 | —— 

Donnerstag den 7. Mai d. J. Nadım. 1 Uhr jr * (4536 7) [HaATI3] Zu der Augupm 
im Kathhauſe bafelbft deſſen Gaſthaus mit Reolgerechtigkeit, mit‘ - aaffe Nr. 236 iſt ein Zleim 
14 Morgen Aeget, Wieſen, forwie 2 Morgen einberg, in ben 4645 26) Im ga 2. Diftr [Paden auf 1. Auguft zu me 
b Lagen, auf 6 Martinifriften verfteigert. Das Uebrige mirb Tr 406 am tarlt iſt die miethen 

dem Striche bekonnt gemacht, Wohnung im 3. Stod, aus 4708). Ein — 

Das Gafthouß ift im fehr gutem baulicen uftande, in)& Zimmern, Küche, Mezanen- bis 1. Auguft eine Meine 
Mitte der Stadt am Markt gelegen, dekhalb zum Betriebe eine} Zimmer, Keller und Bobenab erhaltene Hohnung aan 9 —* 
jeben Geſchaͤftes geeignet. | teilung beftehend, auf Auguni ng 

Farterre: 2 — Gaſtzimmer, Küche und Nebenzimmer; 1868“ zu ae ‚Näheres 


er Schweinftall, große Stallung und Hofraum mit-Meggerei: [2 Diftr. Nr 3 baren Strafe, wo möslig mi 
rihtung, 2 Weinfiller, 1 Felfenbierfeller. ietben: Ausicht ind. seele zu Milerhen 
m obern Stod; 1 Zanıjaal,mit großem Nebenzimmer,] ,.„, Ve vermiethen: "BR on ns 

7 —* Gaſtzimmer, 2 jdöne Bakeniäume ge) 106) Pine fhöne Wohnung, | Näh. i. b. ro. 


tapeziert, befiehrnd aus 8 „im 
A. Mens, k. Notar. Be, Küde, Beheben 


= 7 Dezanenzimmer, Altane zc. iit 
‚Zur Mbsaltung der dicajäprıgen ESchlurverfammlung bes ' 
S —— für * Baiıt Kürgburg 7/M. ift von; Auf _den 1. Muguft zu vermiethen 
te ber gr a Tagfahrt auf 4718) * 4. D. Nr. 8167. 
—Mittwoch den 6. Mai Ifb. SI früh 9 Uhr jobere Ra eengafle ift ein Par« 
am kgl Berirksamte Mürzburg fefigefegt, —— * © — Kuͤche 
Die Mitglieder dieſes Vereine merben bieaon mit dem Be- — pe: Ehe —* 
beuten in Kenutn et, fich Hay recht ‚zahlreich einfinden zu ihloff er: ; * * 
wollen, ba biebet Ru, des übrig bleibenden Bermönens Be- un —*58 7— a; e 7 
luß zu faflen iſt, zu deſſen Gültigkeit abfolute Stimmenmehr: 6 Fi 4 — —— 
er Erſchienenen erfordert wird od von jed Zimmern, ß 


— —— — ——ñ —— 
4594 400 fl. werben auf d 
elte Verfigerung auf 33— 
eſiß aufzunchnen geſucht. 9 
in ber Exrp. 


—— —ñ —ñ e —— 
4634 Zwei große gebr 
Waj fm nad zu A 
Näh der Erp 


———— 
4649 26) Eine ſchoͤne Mezas 
nenwobhnuug von 4 Sm 
mern iſt dis ı 9 Au Ders 
miethen. Näh. in Er 


2 Kanmern 2c, auf ben 1. Au: — 
— den ee For d: gun zu vermicthen. 4696 36 Ein Logis von + Sims 
er. Verems-Vorſtand: mern, Küche, Kummer 2c. Ütauf 


&. Bauer, Schmudmeift r. a nts Auf ein Gut in Unter: den erftun Auguft zu dermiethen 
Nr: 307 


= — jfranfen werden gegen genügentel: 

24 Ein En ut-cas 4408] 68 vird eine tüchtige Verl einig: taufend Dal a Te 
murbe gefunden; ad,ubolen iı Gau⸗ magd in ein Bajıpaus [pen aufzunehmen geiuht, jedoch 4673 26 Geſucht mwird auf 1, 
der Erpediion. Erpedition. ___ jartut. Nän Gro okn Untersändler. Näh. Erp. | Auguftsine freundli e Ba. terre: 
4703) Eine Säangematte 


Se a en FT TE Try — x 
ITIt) Sin Logie von 3 68 wird ein orbent [mobnuns von 5— Sir mern 
wird zu kaufen geſucht Näheres 
In der Exrpedition 


mern, Küche sc ft zu vermictben Ticher Dunge in einer Com |:c. ıc. von · iner rubigen Familie. 
im D Mr 47. r Ipiio:ei geſuch. Näh. In der Erp. Naͤher. in der Erpeb. 





Jos. Blümlein junior. 
und — 


ıpfiehlt ſich zur Anfertigung von allen Sorten Mafhinenine ilen und 


Maſchinenfabrik, Eijen- 


d beiten Conſtruttionen unter Garantie 


zu den billigſten Preifen, ſorie Al 


orten Guß 


auzwecke und ſteht eine reihe Auswahl von Modellen zur Verfügung und find die Preije fir 


uß je vs Gewicht, von fl. 6.—10. 


uch empfehle ich befonders meine von — Staatsminiſterium des Handels pa— 


ıtirten Saug nnd Druck-Feuerſpritzen 
agend, und ſteht eine joldhe in der e Babe zur 


— —— 


rdeb- we] ve 


Gott dem aulndaiaen hat e4 *2 meine innigft 


eliebte in 
Wär: a Röl, geb. Eggetth, 


rule rögaun. halb I Uhr nach Aägıgem Krankiein mit ben 
igen Sterblaframentem getröſte gu fi a rufen 

Indem ich diejen jo ſchmerzlichen Verluſt meinen Ver: 
mwanbıen, Freunden und Belannten hiemit mittheile, bitte 
ich um ftilled Beileid, 

Die feierliche Beerdigung findet Montag ben 4 "Mat 
Abends halb 6 Uhr wom Leichenbaufe aus und ber Trau 
eraotteadienjt Dienstag den 5. Mai früh 10 Uhr in ber 
Piarrfirhe au St. Peter ftatt, wozu alle Verwandte und 


Bekannte Höfl ft einladet 
der betrübte Gatte 


Berg! Möl junior. 
BWürpirg den 2. Mei 166 * 








Bekanntmachung. 
Das kgl. Rentamt Hammelburg verfteigert am 


Samstag den 16. Mai 


Amts ſitze: 
43/, Eimer Schwarzfleoner, 
8 „  Rulänber, 
9,  „  Deitreicher und 
33 „  Riekling, 


aleter und Walterthaler Gewächs vom Herbſte 1867 — 
ter folgenden Bebingungen: 


1) Bei erreichter Tare erfolgt der Aufchlag ſogleich, beif N 


fol. Kreisregierung 


bt erreichter Taxe bleibt die en 
n Steigerer an fein 


n Unterfranken 2c. vorbehalten, bis woh 
bot gebunden ift 
2) Nah Ablauf von höchſtens 14 Tagen wirb von Seiten 
5 f. Mentamted die Zeit der Uebergabe beitimmt. Nah Wer: 
ff von 4 Moden a dato bed Verſtrichs müflen alle Möite 
ogen fein 
3) Die Abaihung findet vor dem Faſſe in bayeriſcher Aiche 
J m pr. Er.) ftatt und bat ber Steigerer bie Ach: und 
ee ae zu zablen. 
Zablung wirb bei Abfafiung an das gl. Rentamt 
bier fr t her Düne geleiftet. 
5) Der Verftrih findet in der Art ftatt, daß zuerit Qua»: 
iten von 1, 4 Gimer eined Gewochſes, fodann die Gefammt 
antität eine® "Gemäties zum Aujwurfe fommt. 
6) Dem Amte unbekannte Steigerer haben ſich gehörig in 
zug auf Zablungẽfähigkeit sc. zu legitimiren. 
Bemerft wird no, daß fi die Käufer mit den nöthigen 
jiern zur Abfüllung zu veriehen haben. 
Hammelburg, den 1, Mat 1868 
Königliches Rentamt. 
Dedenus. [?a 
026) Em Logis von 3 Auauſt zu vermiethen. Maul 
mmern, Küche 2c. iſt bis 1. hardsgaſſe Nr. 252, 















—5 — 6 nel I Größen, 
ſicht 


Ber 


—* 


— J 


—— 


Pet Reihung: der 
Mafie babier amımi 
Guerborf, ek 


353 und 
Apil 





Bandoline 
Glycerine, 
Savon de Riz 


1, € 


4352 36) Swei Damen, (Schwe 
ftern), wüniden in einer ge 
bideten angenehmen Kamtl!e ın 
Würzburg oder Umg:bung Koft 
und Pogid. Franco Onerten 
nebit genauer Angabe der Wer: 
bältnijle und des Preiſes bitter 
man unter den Bucnoben L 
‘ an Herrn Georg Sof 
in in Darmftadt | zu tiberienten. 


Gefuch. 


4579 3c,; Ein ordentlicher Junge 
fann unter auehmbaren Rr 
dingungen in einem hieſigen Ge 
ihäjte die Conditorei er— 
lernen. NRäb, in der Erp. 


1658 36) Gin Laden nmebit 
Ladenzimmer ijt in bejter Lage 
ftündblih au vermierhen urd fantı 
gleich nebſt Waareninhalt käuf 
lich ubergeben werten Naͤh Exp 


4671) W In einem hieſi 
en Gaſthofe mird ein 
— —— geſucht. 

Exp. 


4664 26) Wine Böen @ang 
pumpe, 42 Fuß bod, now 
gonz qut erhalten, iſt fammt 
Zubebör ſofort zu verkaufen 
Näheres 1. Diſtr Mr. 193%, 


— 


dos Feinſie für Damen, 
und glanzend zu machen, 

fi. präparirt, 

geiprungene Haut, a 18 fr., 
(Reismebiselfe), 
nbeitsjeife A 12 tr, 


Practischer Zahn itl, a 20 und, 36,fr, empfiehlt, 
darl Bolzano. 


von fl. 320. an— 
4497 6e 


—— den 3 


n an den 


ledig zu titshaufen find 
13° der 8. mit 3, 


Bo: mittags 9, 
Nicheberücithtinung Bei  Hebermchng ® 


se 
Köni Fr ai a 


Franı Pfrang- 


Kuhn, Air. 


um das Saar glatt 
A 50 kr., 


bewährt für ſpröde und aufs 


eine wahre 





#07 F “in Lakirer und 
inige Tuüunchner-Geſellen 

finden ſogleich Heihältigung. 
Näb. in der Erd 


4671 4 D. Wr. 153 Sander⸗ 
ſtraße tft eine Ichöne große Wohn⸗ 
una, aus 6 Zimmern und allen 
Frforbernifjen beitehend, auf 1. 
Auguft an vermicthen. Ebenda— 
ſelbſt ſogleich ein Stall für drei 
Pierbe. 35 


4660 26) Eine Ireundlide 
Wohnung von 3 Zimmern, 
bel r Küche, nebit Tommi igen Bes 
quemlichleiten, nebſt Waſſerleit⸗ 
ung iſt auf 1 Auguſt zu ver⸗ 
miethen. 1. Diſtr. Nr. 330, 
Neugafie. 


1628 Sc, Kine WB obnung von 
d heizb tapezirt u. ladir Sims 
mern, abgeſchloſſen, nebit ellen 
Erforberniffen, iſt auf L Auguft 
zu vermiethen. ti. Diir. We. 
48, pormals Märrertloiter 


Hs de) Die Reihen o Tbüns 
zeu'ſche Delonomie-Vermastung 
wu Thüngen jucht zum alcbal- 
igen Entritt einen tüchti— 
gen, in allen Burn 
ırfabienen Schmied 
werffuhrer m 
Lohn und dauernden Berd a jt. 





—* 


Ullmann & Sivauss, 


Inier Lager bietet die größte Auswahl aller Sorten Klei 
derſtoffe, Chaͤles, wolenen nad feidenen Jaequettes, Be: 
duinen 8 Mantillen zu fehr billigen Preiſen. 

Ullmann & Strauß. 


— — — — — — — — — — — — — — — 


Anzeige. | 
Es wurde mir von Mafchinenbrod eine Nieder: 
lage übertragen, und erlaube mir ein geehrtes Pu— 
blifum darauf anfmerkffam zu machen. Die Waare 
ift eine andgezeichnete, und wird fich dadurch von 


len. 
ſelbſt erwfehlen. rungen 
Franz Krieg, 


Melber in dev Sterngaſſe. 
Auch ift zu jeder Tageszeit frifches Weibrod 
zu haben. 


Wohnungs: Beranderung. 
4 Unterzeichneter macht ſeinen gehrten Kunden ſowſe einem 
Todes-Anzeige. verehrten Fubt-fum bie ergehenite Anzeige, daß ev feine feitgerige 
Noch tieibetrübt über ben erft kürzlichen Verluſt unferer 


Mohnung in der Arztlade verlafien und eine andere im Der 
unver, enligen Muttır find wir abermals genöthigt, Ver: II Augnufiinergafle Mr. 236 im Haufe der Fräulein 


wanbten, Freunden umd Bekannten ben Tod unſeres iheu- WM Schuler bezogen habe. 
eren Batır@, Herrn xür bad biöheiige Zutrauen höflichſi dankend, bitte ih um 


W Fri ferneres Wohlwollen. J 
Gaſtwirih deahne ilhelm itz, Mit aller te) m iſt 4743 
ne Tele eitebleni Be Dienttag um 10 Uhr B. Zeifiner, chneidermeiſter. 

im dehen Tom, Mittwody halb 8 Uhr in ber pᷣ ctr· ee ga Mh Don heute an in ber 2 - 
zu Zicihas, Donneisieg D Ohr In der Marie fazele at. N] qyyagtneragatfeim Haute der Frau Grimm 113 
Mn ‘ —7—— — * und jo jämerzligen Ver⸗ und bitte unter Zuſicherung der reellſten und billigjten Bedien⸗ 

m ie er fr a ung mid; in meinem neuen Lotale Se beehien zu wollen. 
Miridura, den 3_ Mai 1868. . Sting, Coiffeur. 
Piattnerdgaffe Nr. 113, 


Wohuungsveränderung. | Für Antiquitäten-Liebhaber. 


Unterzeichnete Officin iſt von heute an im Bel Untergeiinetem jteht ein jehr ſchöner Mocecco Eommob 

Haufe des Herrn Kaufmann Oppen eimer ehe- mit Einlagen zu verfaujen. * m 4736 

mals goldenes Kreuz) in der Auguſtinergaſſe. 2: — — er 
m e F 


Becker'ſche Buchdruckerei. 
Anzeige. 


d — 535 —— — S 6 d haben am 

cm enfaden Fran we e 5 Scht u 

babe ich heute bezogen ; gechiten Görnern beſtens — © ee ann fin 3 
Bergmann, Reifwaorengeihäft . 

4767 a Senne —— * ſhoſt, Gebr. Brod & Mehling. 








Annonde, Il)! 


A erlaubt ſich, fein unter'm Heutigen eröffnet 


Vein-Essig- & Liqueur-Geschäft 


a ſehr geerhrien Publikum ergebenft anzuzeigen. 
Ganz Beionders erlaube * mir auf meinen 1862er Heidel 


a ee kuarat: ra —5 einer 
igten Abnahme freundlich entgegen. 
Hochtungẽ voll 
—— Schmitt, 
. D. Nr. 369 Gerberitraße. 

30 bis 40000 * Salz⸗ und Eſſiggurken 
rden in größeren und —— Partien ſo⸗ 
Hl an hieſige als aus värtige Wirthe, Kauf: 
te und Produltenhändler billig abgegeben und 
ar Salzgurken & We Stüd 30 und Eſſig⸗ 
cfen 42 Er. per 100 Stüd. 

Die auswärtigen Herren Abnehmer mögen 
8 leere Sur zuvor einjenden. 

Um Ir reihen Zufprud und Abnahme er= 


t bö 
’ Beientin Uhl, Saamenhänbdler, 
. D. Nr. 281 im Bauernhof in — 


ur gefälligen Beachtung! 
erren Delonomen empfehle ich AL biefen 
:a 150 mer 1866:r unb 1867er wein zu verſchle 
igen Preifen von 5 fl (per Würzburger — blẽ 
& mi von jeber Sorte per Maas zu 6, 8 und 10 Er. über 
Straße verzapft 
atthäns Auenzer, Weinmirth, 
vorm. Braunwart, 4 Diſtr. Hörleingsgaſſe Nr. 78. 


Bekanntmachung. 

=3 Hanbelögeritlichem Auftrage vom 1. praes. 2. b .. 
= e x die von bem Unterzelhneten auf Monta 

iejed Jahres und bie —— Toge im 253 e⸗ 
Dem Steinbach anberaumte Mobilienverfteigerung vorläufig 

t 
, Karlſtadt, ben 2. Mai 1868, 
Huberti, t. Notar. 


Befanntnachung. 


Der von mir auf 


Dounerötag den 7. d. Mts, Nachm. 1 Uhr 
auf dem RathHaufe dahier 


Come 
denen ! 


52 3a 


beraumte Verftrich bed Anweſens bed Gajtwirtged Adam Süf F 2a) 


idet nicht ftatt. 
Dettelbach, am 3. Mai 1868. 
Auguft Meuß, t. Notar. 


E b 
mit der] MOL jlager 
ad Bett, ift für 26 fi. au — Ebert, 


rfaufen. Doafelbit aud eine nermeifter in Arien 


Isbieppe. 4. Difie. Nr. 
Zatten um bie — Prei⸗ 
ſen zu haben. 21 2a 
4731) 600 
n Fjucht 


Berfiherun 
—*1 Ware 


167 3a) 4 wirb er 


uni ei la t 
Hübermäd et hs Ta 18 ben 


——— Ken ge 
ent bat. np - ere — 
tügemer Pr. ormt 
viſchen 9 und 10 Uhr — 


—* ni It —R 
ı vermiethen F ober ſpa⸗ 


oqh * Unter: 
ber Ep. 









on 
iſt ein 


10 fl. Tau vermieihen 


And fortwährend Wretter und! 


bit ei 
egen eh ala bopye eh nebſt einem 





Ein Laden, aud ald Werl: Ivon 3-4 
—* geeianet, iſt auf 1. Huguft ; Bequemlichfeiten iR auf Angu 
bei 1. Diftr,, de 


Carl Meinh eBay 
rl Mainbar sell, 


143 ad 
"2, Otondine’ | 
in Metalldofen a 21 r., 
befannt- durch jeine Vorzüge als 
— empfiehlt 
in friſcher Se 8* 

ayer jun. 
3a) am zu 


Harmonie; 
Morgen, Dienstag, bei 5. Mat 


Garten- und Tanz- 


Gesellschaft 
im Ylau pen Garten. 
nfang halb 4 Uhr 
Die verehrl. a ER 
lichen — wollen ſich 
durch Vorzelgung ihrer @in- 
trittäfarten legitimiren 


Sänger - Verein. 


Morgen * ben 6. Mai 
ends präcid 8 Uhr 


Probe, 


Aumüble, 





4730) Geftern wurbe von ber 

—— um das Glacis ein 
onnenfchirmchen verlo 

ren Der redliche Finder wird 
uch * ſolches im Diſtr. Nr 
1« abiuge en. 

4732) 2 folibe, gewandte Mäd 
en unb ein Buride von 

16 —17 Jahren, mit guten Ems 

—ER — —— 





4733) In einem ni tädtchen, 
4 Stunden von bier, mm en Morgen nie MR 
Bahn gelegen, iſt ein —5 Harmonie— uſil. 
— — * —* en * — ladet ein 

ne allung un Drunf: 
Sarue, nebit 3 bis 4 Morgen —— 2 


4758) Me. 124 hat den 
Tollettenjpiegel gewonnen. 


4755 b lei 14 
Da ar 
6 fr. A 


doch nur 
rg 1000 fl. Anja lung aus 
Pe a zu verlaufen. 
in ber Ep. 






























Im 2. Diftr. Mr. 186] P 
ar mmer an 
seinen foliben Arbeiter ſogleich 





4173) Ein großes, unmöblirteß 

Zimmer fogleih zu vers 

— Eine tichtine Möchin Iuct — Röcin Id m. im inneren Graben 
am liebtten u. 

ner Wirhichaft und fann fo: 

glei eintreten. Zu erfragen in 

er Rofengaffe Nr. 235. 


4766) Im 3. D. Nr. 292, 
St. fit ein fchöned Wett und 
ein Stüd Haußleinen zu wer 
kaufen. 





478 36 Ein ee iR 
bis Au u wermiet 
ne Kr. * BER 
214673 24 60 bis 70 Gr ſchoͤner 
Monatöfler find zu verlaufen bei 
Ab. Friedrich jung in Opferbaum, 
4724) Im 3. Difte. Ar. 336 
it ein Quartier von 2 — 

nebit Zugehoͤr ftänbt auf 
1. Auguſt zu vermiet 

4722 2a) Geiudt wirb ein ord⸗ 
entliher Lehr na bei einem 
Schreiner meiſter aͤh. Ep. 
4746 Eine freundliche Wohnun 
deſtehend aus 3 Zinnmern, Spa 
fammer, Rüde, Boden n 
Bobentammern, —— 
ꝛc. x. iſt für 1. uf in ber 
inneren — u ver⸗ 
miethen. Näh. 2 . 201. 
4745 1. DO. Rr. 367 tft ein 
Logis vs 5 Zimmern; : 


al 
—e— 5 ** 








4726) Eine kleine Schreiner 

werkſtatt wird joa 

ſucht, am Liebflen im dit. 
in der Erp. 


A728) Eine Grube Kahdung 
ir u verkaufen in der Kajera- 
e, 4. Diftr. Ar. 178. 








Eine ro 
fhöne Wohnung vo 
(in Hate zur € di 
1. Stof, ijt Pr 1. Kuguft Rn 
verimiethen. . Diftr. Rr 


4772) Einige tühtige Bau: 
arbeiter finden Bei aftigung 
Joſeph Siegmann, 


Schreinermeijter 





ER 


u Heute vor 8 Tagen wurbe 
n Portemonnaie mit In 
eigen ver: 
oren. Um Rüdgabe wird ge: 
beten in ber Reftanration Mocca. 


4723) Ein En, Logis 





4774 Ein folives Mädgen, wels 
achen ta —— id U 

en kann, fu eich Unter« 
Kauft Näher. in ber Erp. me 
4748 Eine freundlihe Mezane 
von 3 Zimmern z 5 1. Au = 
zu vermietben. 2 Ri 


368 über eine|4742 Ein — wit 
billig $ 





immern mit a 3 


u vermiet 


% 





Wollene und ſeidene Jaquetten und. Ratonden, 


— ſowie Kleideritofle, 2 


enpite im. neuer Kusocht zu ſehr billigen Preiſen 


Strumpf Waaren⸗ & Crinolinen:La 
um raſch au räumen außerordentlich billig 








Ausverkauf. 


Wegen Bauveräuderung unterſtelle ih, mein 
er einem a 


F. J. Schmitt. 


he Garn:, 


abgegeben. 
Gg. Strohmenger. 





"llolz-Sommerläden (Jalousien) 


neueſter Eönittuftion, 'dle wegen ihrer Zwedmähigkeit, Dauerhaftigkeit und Eleganz jehr beliebt find. — 


Dirfelbet konnen inittelit einer St Michaur, je nah Bedürfniß, wagrecht, Halb oder gan 
preigftänghen nach Augen gerichtet werben, wodurch dad Eindringen der Sonnenjtrahlen ai indert wird, ohne den Eintritt der 


ſchen Be zu beetnträgttgen. —” 
r 
en ift It ge Fenfterjiod im Flaͤcheninhalt von 


Schrssch Slam: 


fl. z 12. — — 
Muſter ſind In meiner Wohnung 
zu nehmen. 


21’ 





PT 
fi 6. 30. 8 6. 





Mein großes Lager 
in den neueften Tapeten und Borduren, 
euialte Fenſter Houleaur, 
Macs tuche aller Urt, wollene und Bique:Bett: 
deefen in reichbaltiger Uuswabl 
emp,chle zu billigften Preiſen 4621 26 
9. Dümlein am Markt. 


Allen meinen geehrter Kunden mare ih die ergebenjte An: 
zeige, daß ih mein Geſchäͤft fortiühre 
Apollonia Guttmann, 

Glajermeilters Wittwe. 





ulfanöl, jäurefreies, beſtes und billigſtes Maſchinen⸗ 


3 B. Ehreuburg. 


VB 
ſchmierdl, empfiehlt 


Das Karlsbad bei Mergentheim 
wird am 15, Mai eröfinet, Unſere einzig in ihrer Art vor: 

dene Bitterjalzquelle J— ihre ſich⸗ ve Wirkung gegen die mannich⸗ 
—* chroniſchen Unterleibstrantheiten beſonders bewährt, feit 
em durch ihre gründliche Faſſung ein von Natur concentrirtes 
Mineratwarer gewonnen wurde, und verdient ben Vorzug vor 
vielen anderen ähnlichen Quellen, weil jie ſehr leicht verbaufich 
tft, im Heinen Gaben jchon wirkt und nicht aufregt: weßhalb 
dieſelde in⸗ beiondere auch bei Blutwallungen nah Bruſt und Ropf, 
wo viele Quellen nur Schaben anrichten, die vortrefflichſten 
Dienfte leiſtet. 4677 


Die Badeverwaltung. 


Tr ah Nerln- 





— 


ERS AT 





j — Ranitan, it 
Mit einer Beilage der Julien'ſchen 


Preis inclufioe allen Zubeboͤrs bis zum Aufmachen, in Ihönm grün, -fteinfarben, Ita, Hamdis ober weikem Del» 








22 23 327 
ft. 5. 12 I 5. 24. — — 
AST * 
48.4.7 4 


2, Diftr, 402 (im Haufe des * Glashändler Mangold) jederzeit in Augenſchein 


Theodor Müller. 


Bad Soden 


am Speffart bei Aſchaffenburg. 
Jod⸗bromhal tige Sovlquellen. 
Eröffnung der Kur am 20. Mai; wegen Wohnung ꝛc. x. 
wende man ih an die Babeverwaltung, 4475 36 


Badhans:Berkauf oder Verpachtung mit Produften- 


handel. 

In einent frequenten Städten Unterfrankens wo dermalen 
der Sie eines kgl. Beſirksamts, Landgerichts, Rentamt3 und 
Notariats und im nächſter Zeit ber 5 ig eines I, Fardwehn Com⸗ 
pagnie⸗ Commando's iſt, iſt obige am günitisite" Plage ber Stadt 
gelegene Kealıtät unter jehr günitigen Bedingungen zu verlaufen 
ober zu verpachten. Nüher. in der Eroed. 4704 


Eine neue Sendung Ztrobbüte (runde und 
Gapot) titramyelommere und empficält ſolche, um ſchuell 9 


jegen, zu äuferft bilfigen Preijen 
Eva Mangold. 


4702| Vor circa 14 Tagenf?a4715] Wine Wohnung don 
wurbe ein Stock mit ber Dei? oder 3 Zimmern und Küche 
bication „Ha; gemann 3 'm Rulf-|tıt bis 1. Auguſt zu vermiethen. 
fos“ verloren. Der ur er] Näh. i. db. Exp. 

hält eine angemejlchte Belohnung | K7TOT Win treundiices Mewmed 


- nn 47 10] 
in ber Theaterrestauration ab geſchloſſenes Logis von drei 
40 Im. D Nr. 168 iſt 


—— Zimmern 2c. nur zwel 
eine Meranenmohnung am eine 


Stiegen bod, Fit bie 1 ar 
Heine Familie auf 1. Wuguft|an eine folide —— um 14{ 
zu vermiethen, 


au — Nãh. 
ann * Wigsburo 
zuchhaudlung in Würzburg. 











Band, Ruopf:, 
ttügigen Musverfauf, und wird 


gachloſſen und durch elſerne Aus» 


Würzburger Stadt- und Sandbote. 


. I. Wär „A 

R 2 une \J2 — Übgang nad Ansbag: BD, 
—— — — ER fa 
Tractut 7 — von Undbad: Ehney 10,5 
—X ALSO MR. feiij mb 1 

‚ Boem. 

Bamberg: 
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u MEbR, Gütergüge SU.5 früh, AU.MB. on 
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PER EEE BEE an PIETBEN 

8 — — haufen 4 U. Ran. j 
109 Dienstag ben 5 Mai 1868. Einundzwanzigfier Jahrgang, 


















Nenueſtes. Tagsneuigkeiten. 
Wien, 3. Mai. Der Botſchafter Oeſterreichs am rd Se. Maj. der Rich den rn Unterlieutenant 


es ——— Crioelli, iſt geftern, vom Sqhlage getroffen ee vom 4. Inf ⸗Reg auf uden von ber Charge 


au Ige allerh. Entfäliegung dürfen von ben Untero 
Bellipyarlamen t. ren, Defreiten und Gemeinen ber bejolbeten Lande e 
lebigli die Bezirfäfelbimchel unter Beachtung ber bie ereheli- 


Die Beranlaffung zur Beanſtandung der Wahl des Ge: 
eorfteher8 Meder aus Hiriäfeih (Bapikreis re in ben nunen algemeinen Verfhriften nnd vach ** 


aller 
ibedingungen zur Were hi 
ur mit einer ſchwachen Majsrität in ber engeren Wahl Daun norzien begräubeten ne s — 
den —— v. Schultes aus Schmweinfint geilegt hat, Das kal. Regierungäblatt bringt folgende allerhöchfte Ber 
'in Proteſt aus dem ng rg ar Baunad: Gerad, in * ordnung, bie Gaft- und —— dann den Kieinhan⸗ 
ie Unregeimäßigfeiten bei der Wabi vorgefallen fein follen;|peL mit neiftigen Getränten in dem Panbeötheilen dies ſeits des 
» in Baunad nur 18 Zettel für Schulles angegeben, wäh: Röheines betr: Wir finden Uns bewogen, auf Grund beB Art. 
36 Perfonen eibli befunden mollen, daß fle für Schulles 8-12, 29 Abf. 2, 3® und 31 des Gererbegefeged vom 30, 
mt haben, in — ſoll die Geheimheit bei ben Wahlen Januar I, 28, bezüglich der Gaft: und Schenkwirthſchaft, Hann 
gewahrt, — für eits Geftorbene abgegeben, in Bau- de8 Kleinandeld mit geiftigen Getränfen in ben Ranbeätheilen 
bl jellen die Wähler durch Beamte Lontrelirt worden |piegfeits des Mpeing zu verorbnen, was folgt: s 1. Die Gaft- 
Die Abteilung war einftimmig der Anflct geweſen, daß [und Schenkwirthſchaft dann ber Rleinhandel mit geiftigen Ges 
treffenden Thatjahen, wenn fle wahr feien, al8 relevant| ränten darf mr anf Grund einer Eoncefjion betrichen werben. 
t werben müßten und jedenfalls aud von Einfluß auf $ 2. Die Gaft» und Scheukgewerbe zerfallen in folgende Bes 
ndrefultat der Wahl gan fein fönnten: fie beantragt rehtigungen: a) Beherbergung von gem; b) Verabreidung 
durch dem Referenten bie — der Wahl. von Speijen; R, Kısihant geiftiger Getränte; EN Verabreich 


Die „Zeidl Korr.* ſchreibt Die es ſcheint, werben die 
tigen Abgeorbneien {m Zelparlame eh: * andere & von Kaffee, anderen warmen Getränken und Erfriſchungen. 


altung | Berehtigungen fännen einzeln sber in Verbindung unter 

men, ald man dieſelbe urfprünglie prognofiizirte. Die: — — bie Ausſchanlberechtigung in ber Befärän 2 

fellen in ihrer Mehrzahl eniſchloſſen fein, an ben beſtehen⸗ auf ein einzelnes beftimmtes Getränfe, ober in —* au 

fm as el ung — — — — mehrere oder auf alle Arten geiftiger Setränte. $ 3. MB Mein, 
; uslande ald ein geſchloſſen 

—— kann. Innerhalb dieſer Grm aber — De ——— 

ſie eben R feft an ihrer Selbſtſtändigkeit und Eigenart 

‚ und fle jcheinen auf ber Baſis biefes Programmes mii 

njeroativen gie eine Allianz anbaknen ju wollen. Wir 

a 


en u. ſ. w. oder in Gebinden unter 
einem Achtel Eimer anpuichen. $ 4. Die Eoneeffion zum Be⸗ 
—— * * —— —— phee begeidjneten 

merbe darf beim Vorhandenſein ber allgemeinen ingun 

n —5* b - ihnen bieb Seitens der fonfervativen um febftftänbieen Fr eine® Gemerbeb nur ertheilt **8* 
gern bie Hand reichen wird ) wenn der Unternehmer 116 a) über völlige Unbejcheltenheit 
erlin, 4. Mai. Das Zollparlament fat ben ſpaniſchen [und Berläffigkeit, b) über ben eflg oder die Mittel zur Her 
‚vertrag nad dem Referate don Meirner und Lienau ein: ftelung eines nad IHaffenheit und Lage für das in Frage 
a amehmigt; beBgleiden bie Meier’iche Refolution, den ehende Gewerbe geeigneten Rofales gusgewieſen, unb wenn 9) 
auf bie —* Kolonien aus zudehnen. Delbruck er: [bie Behorde von ber wirklichen öffentlichen Nüplichkeit oder bem 
der Yundedgejandte in Mabrib fei bereits zu Unterhanb: Bebürfniffe der Anlage fih überzeugt bat. Die Ertbeilu 
angemwiefen. Von bem Adreßreferenten beantragt Ben: i * Wirthſchaften, welche ſich außfgliehene 
die Adriſſe anzunehmen, Thüngen, fie abiulchuen. mit dem Branntweinverkaufe befaflen wollen, b jedoch vor 
‘ber bie Menberungen ber Zollorbnung entitand eine bebaltlich beftchender Menlredjte auch fernerhin nicht ſtattfinden. 
Debatte. Im Laue der Discufjion erflärte ber Präfi: |S 5. Wie das zum Betriebe be Gewerbes beftimmte Rofal be- 
elbrüd: bie Regierungen erkennen bad Bebürfnif einer Haffen und gelegen fein muß, um als geeignet angenommen zu 
Den und formellen Reform ber Sollgefepgebung an unbImwerben, Läft ji nicht nad) allgemeinen Grunbfägen,, fonbern 
' au auf ein umfaffenbes Gejeg zurüdtommen. Hierauffnnr mit Rüdfiht auf bie in jebem einzelnen falle obmwaltenden 
bie einzelnen Para raphen mit Meinen Amendbementä befonberen Berbältnifie feſtſiellen. Im Allgemeinen ift jedoch 
men und bie Refolution Müller (Gtettin auf Vorlage als Regel anzunehmen, dafı bie Beretigung zur Beherbergung 
zollordnug, gemäß bem ‚Princip der zu eiheit, in ber | von Fremden außreidhenbe, den Bertehröverhältniffen entſprechende 
Seſſion Yin Die Geſammtab timmung über das Räumligkeiten vorausfept, und bie übrigen WirtäfHaftögemerbe 
Seleh wird in nädjter Sigung ftattfinden. nur in bejonberen, von den gewöhnlichen Bohn: und Ärheitz- 


ern ober Werkftätten getrennten Lokalen ausgeübt werben 
ürfen. Was bie übrigens nur beiäinlegung neuer oder Trand 
ferirang beitehender Wirthſch— rm ind Auge zu faſſeade Lage an 
langt, jo erihcint der Be ei P) tal Haften im der unit 
telbaren Nige von Kirden,; Shultn, Spitälern und ähnli hen 
Hajtalten over an iſolirten, ſch ver au beaufil Htigenden Plaͤzen 
eng Ureniiah, ald eine zı große Wahiufung derſelben in 
einer und elben Berenb ded Octs. $ 6. Die Frage, ob bie 
Anlage einer Wirthſchaft ald nützli h ober ald B:värinig für 
das Publikum zu betrachten it, muß gleihials in jedem ein- 
zelnen Kılle nur nah Maß zabe der befonderen Umitinde mit 
entſprechender Rädjigtnahme auf bie von ber betreffenden Ge 
meinde abgegebene gutahtlige Aeußerung beurtheilt werden 
Dem Ermeifen ber YB:hörden bleibt ed diher überlailen, auf 
melde Brife ie fd in zweifelgaiten Fillen bie Ucberzeugun 
von ber NügliHkeit over dem Bedürfnife verſchaffen mollen. 
Zu bemerken it jedo h, dag bei der Würdigung auger ber Jahl 
und den Berhältniifen ber Bewohner des Ortes hauptjägıid 
die Rage des legtecen un» deren Einflaßz auf ben Verkehr und 
den B:jud von Fremden zu berück ihtigen iſt, ſowie der Un 
fand, 0» Ah fortoägrend ober wie 3 3. in Badeorten perio- 
diſch wieberkehrend viele Perjonen daſelbſt aujpalten. die keine 
eigene Wirthſchaft führen. (Forti. folgt ) 
Yet der Feld ariillerie wird ein neues Diſtanzmeßoerfahren 
mit Wink⸗lorſsmen und Piquets eingeführt. 
Die Uebunzen der Artillerie Rejimenter auf dem Lechfelde 
Beginnen heuer Mitte Fant und fliegen Ende Auguſt; von 


15 bis 30. Juli find die Uebungen ausgelegt, als Zagerko.ns 
maanbant irt Herr Oberit Frhr. 9. Miller ernannt. 
Die Poftanmeifungen können ta Ungarn vom 20. Mai an 


auch auf telegraphlihen Wege bewerkitelligt werden. Bei An 
mweijungen bi8 zu fl. zaylt man die gemörnlihe Telegran 
men-Tare, darüber hinaus mie für relommandirte Zelegrammt, 
Oerfeutlihe Bigung des Btadtmagilicates 
WBürrburg vom 1. Ra 18868. (Schluß) Ueber die 
Verwendung des nach Berich igung der Schulden aͤsrig bleiben» 
ben Vermögens ber (Hewerbevereine oder Jüıfte werden als 
Zwecke in ‚Folge allerhö Hiter Entichlieh ıng vom 7. April bekannt 
gegeben: 1) bie Gründung gemerbliher Unteritügund ober 
Berihußfaflen 2) die Eırihtung von gewerblichen Foribildungs⸗ 
oder Zeichtnſchulen, 3) die Begründung von Wander und Re je:| 
ftipendich, 4) die Juveilung oon Fonds zur Ertheiluig von 
Preifen für fleitzige Gewerbölehrlinge und & hilfen insbejondere 
bei erfstgreihem Bejuh: von gewerblichen Fortbildungsanſt alten. 
Bi desfalliig n Vorſchlägen erigeint ed zmwrdnärig, rin Zu 
fammengehen mehrerer oder aller Gewerbser ine ei ſes Bittes 
anzuıt eber — Dis Berche ich ingageſuch des hieſigen Bürgers 
und Wachs jlehers Earl Lampert mit Agneſe Eruilis von Deug 
wurde bewilligt; besgl bıs — hr ag deillui:j 
verjltäts Eabınetödiener Konrad Foſen mit Dororea Stininzer, 
von ei. Metillv’eger Franz Stürmer von Miıhen e:hrelt 
die Ynfarfen A ınahme und bie Verehelich ings Erlaubnig mu 
Anna Koth von Hier Dem gräfl vor Shdabsraihn Kanzlei: 
sache 3. M up von Werentzeid wurde die Uchriieblun (6: 
Friaubnig dieher erth ilt. S huh und Sieielrepara eur Ri ıel 
Oppnann von bier erhiet die Jaſaſenanaah ne jome bie Ber: 
ehelihungd Erlaubnig mit Era Ruther von Red:rtähasen. 
Reyieru godiener Hg. Kullmına von hier erjielt die Fıjallıns 


Aunıhne und bie Berepeligungs:Erlaudnin mit Maria Clara 


Reuig von Thüngershein Kathacina Roͤdel von Römjilo 
erhielt das Heimathreht dadier 

Dre Bıuzefuge des 5 ylojfermeiterd Röſſel, ded 5 hreiner ⸗ 
meiitere Were, des Schneiderm iſters Reier und bed Conditors 
W.icherer wurden bedingungs veiſe genehmigt, 

An ben beiden erit-ı Zayend Ms, ald dem Jeitp inkte 
des Eintrines ner Gewerbefreideit, haben ſich dahler beim 5: ıdt 
maguttate 44 Perjonen angemeldet, weſche neue Sejpäfte bes 
ginuen wolln, 


Das den gfalenen Biyern bet Roßdorf zu 'errihtende | 
Dentmal iſt bereitd volleaber und foll im Yaıfe di jed Rogats 
unter en Ipcehender Feierlich“ cit eing weiht werden. 


Münden. 3. Mal. Se Mi der König hıt auf Grand 
ter Art. 09-23 des Geſwerbe geſ ges im Z iſam nea alten mt 
At. 77 uns rk des 83-3t # B eine eingerenye gero Naung 
über den Gewerdebettied im Umjerieren un? der Hauitrhinael 
geneh nigt; dieſelde vird morgen tm Meyierungäblatte vublisırt 
werden. — Die Berhandlıng gegen den Sraf n Eharinitg wird 
Vutmoh den 17. Juni beginnen und den Z-itraum von vier 
Tagen in Anjprud neymen. Als Präſtdent des S Hwargerichts 


N 


f 
t 


hefes wirb babel der kal. Appellrath Frahnann, als Bertreter 
ber Anklage der britte Staatsanwalt as Appellgericht won Ober: 
bayern 5.0. Wilferth fungiven. — 

— Münhen, Z. Nai. Heute Vormittags um 11 Uhr hat 
Ze. k. Hoh. Bin Otto, begleitet von feinem Adjatanten Artil: 
leriem ijor Keller Frhrn. v. Scleitheim, bie Reife nah Spanier 
anzetreten, 

Ränhen, 3. Mil. Für bie durch das Ableben dei 2 
Fehen. v. Aetin erlebigte Stelle eines Arg:orbaten zam Zoll: 
oırlanent im Warllreis Illertiſſen will man von fonjervatioer 7 
Z:ite dahier den ſteihsraty Fehr. 0. Seiasheim Sinhiny als 
Rınbidaren aufitellen. Bon forifhritrliger Selte it, wie ver: = 
lauter, Bicgerm:ijter Ri in Memainzen in Ausitht ge: ,, 
nommen. ß 
„Ringen, 3. Mi. Wıb dem jochen erjgiennen R den: i 
iHaftsberiht der Dive tion der Bayer. Dhrayaın 9ro 1335 IT a 
eituehmen wie folgende Diten: Die Buutpkrtzleit beihränke ® 
ſt h au’ die Anleguny eined Doppzlgeleifes zwiſhen Wicnberg © 
und Mözeldorf auf die Anlaze von Stationea in Bie au, Rı = 
ienberg und Pommelsbeuan, ben Iau einer zweiten Meparatar: 
Werkitätte in Regendsurg mıd den Bau gem ıuerter Pepe 9 
jer zur Umersrinyung von 10) Bıha: wad MWeihenwirtiriani: 
lien, die bisher in hölgern-m Hätten gemohnt hatten. Pie Haupt: 7 
taſſe jchliegt mir einem A’ttoreit Kınital von 2,718.217 M ab; 
unter ben Ausgaben befinden ih 26,000 fl. für Vergrökerung 3 
des Direttionsgebäudes, melde letztere bis jet noch nicht ws 
Angrıff genamnen wırde. De Ber ichslalle iliert ab: rw“ 
jammteianayme 10,593,3 ’9RL.A0! ‚kr., Beiammtauszabe 8,237,021 * 
A 33%, frz; — join Eiinahndübergug 2553 NM LI, te, 9 
iber deifen Bertzettung bie Benecalverjamalun;g 14 Mil be 7 
ſchlleßen wird. 

Die Rınfllarion des zwiſhen Biyern urd Mininzen ab: 
geiglsifenen Stauts vertra zes wegen Ervauıng einer Elſenbahn 
von S dweinfati ray Meiniagen it son Selte des lehteren 
Siaated noy immer nicht erfolgt, obaleig die gertellte Friſt 
fgon tängit veritrihen ıt Aun hat bie merniagen’'ige Regie 
rung einen neuen Trmin — weil ſte ern noch mit den 
weimu’sHen und corurg'ıhen Regierungen (wegen eines * 

eutſchland. 


ſchluſſes) verhandeln müſſe. 

Preußen. Berliag,2 Mal Herr v. Bırnbäfer mır 
geitern deim König gar Tafel und wirde mit großer Aaszeih: 
nung von dem Küutgdpaare behandelt. 

“utdiamb 

Zranfreig. Bıris, 2. Rıl. Das, tournalde Paris“ 
will aus Berlın erfahren haben, daß die preußige Rezierung 
den Plan aufgrgeb‘n habe, vor Trier eln verjgungteß Lager zu 
erti aten. 

Baris, 3 Mat. Ein Artikel Baubrillard's im „En: 
ftitutionn Il" rührt aus, bıp ber Raifer, wınn er in Orleans 
Ipregea, der in friedlichen Sinne thun werde, Der „Lonmititu: 
tionel* entwickeu die G dade, melde für nen Frieden fpreden. 
Sr jagt, wen nicht von Preugen eine Prosocation aueget, 
io werde von England Ruplaud, Deſterreich und Itallen feine 
Fidensjtirung zu beiärnten fein da be em utıreflen bie 
Aufcehihaltuag des Frirdens forderten. — Die Mitglieder dei 
diplsmitinhn Gorps werben heute unter dem Vorſthz Moufticrs 
dem ruifiiben seiandten, Baron Bubberg, ein Abjhiedsbiner geben. 

Gesndritaunien. London, 2 Mai. Sir Roderl 


"ya r#ıhllap 'I70 vr) 


Nıpier wird, dem „Sp ctator“ zufolge, für den Sieg In Abyl- 
ilnien mt der in tolhen Killen gebräu hlichen u. m botırt 
werden und an Sir W. Waufieldbs Stelle als Oberbefehlsha 


ber nah Indien fommın Es 10 dem Berncehmen nıh dem 
Senrral augerdem eine Peerage angeboten werben, die berjelbe 
indeifen wegen jenes unbeseutenden Bermözend und feiner zahl: 
reihen ‚Fanılie ausſchla jen dürfte. — Beridten aus Euba zu: 
folge \o’l die dies änrige Tadaternte nur bie Hälfte der gemöhn: 
lichen Dunntität_evrei ge 1 55 
Boriesderiht. yeuuetaee, 7 Rat De ms 
ung ber Böfje wır giftig; es gelite ſich anjaltende Rıdiray 
nımntlid fir Amerikaner. Fa diterreihigen Fonds gs wenig 
un; 10 lange Debatten dar über itatfinden, mie viel mar bei 
1 ã idigern vorzusehalten belicht, koͤ nmen Rd un noglich neue 
er ijer eiutsllen, die ae ichtslo igten, mt welder die Saft 
verihlppt werd, vermehrt nah Die Unfujt. Für Sübbeutiht 
yizten jiH au ferten Beenen mehriah Käufer — UAbeube 6, 
oe. Weed 199-3, day Scaatsdahn WI, deu u 
Anccıfıneı Bynds ver ult 75%, a Br. WBerhäftslos. 


Becamascı.tger Reovılear:; Fe. Scaud. 


7 
1 






Den äffentliden Verkehr Betr, 
Die Stifthauger Pfarrgaſſe mug, wegen * 
Reupflaſterung von Miltwoh ben 6. bis Samstag ben 9. L MR, 
für Zubrwerfr. gejperit wersen, was zur Barnacha htung 
befannt gegeben wirb. 
Würzburg, den 4. Mai 1868, , 
Der Stadtmagiftrat. 


en hun ; 
: — 77 


















Todes-Anzeige. ı 
Gott dem Almädrigen bat es geiarten, unferen innigits 
tebten Batten, Vater, Bruder, Shwager unb Ontel, 


Herrn Peter Gilgen, 


Prioatier dahier, 
ıte Abend 5 Ur nach kurzem Krankenlaiger, In Folge 
er Rungenentzändung, geitärft durch den Empfang ber 

Sterbiatramente, in einem Alter von 48 Jahren zu ſich 
rufen. 
adem wir dieſen fo fhm’rzligen Berluft unieren 
rwandten, ‚Freunden und Bekanten hiemit mitteilen, 
tem mic un ſtilles Beileib 
Die feier ih Beerdig ing findet Mit voch den 6 Mat 
ends 1/,AUär vom Leich nhauſe aus und ber Trauergot⸗ 
dien ſt Freitag den 8. Mit äh LO Ur in der Pfarr: 
he u St Beter start, woju alle Verwaͤndte und Be: 
inten Hörli hit einlıben 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
MWirshurg, du, 5 


Amenb. 


Langues Frangaise et Anglaise. 

Le soussignd a l’avantage d’informer l’hon orable 
uhlic qu'il vieat ds 8’6dtablir ea cette ville comme pro- 
esseur des langues si-dessus et que son enseignement 

est öminement pratique, en ce que les exercices ds con- 
versıtion caummencent dds la 1! legon J. MR Ober, 
Ancion Membre de l’Universit$ de France, Auteur du 
„Cours Pratique de Langue Allemande* élité par M. Vr, 
de Zabern d: Mayence. 
4321) Ein junger Momn, mit 
‚höner eorrıcter Hand, wünicht 
bei einem Herrn Rotar oder An 
malte irgend eine Beichäitigung 
und begnügt ſich mt ganz ge: 
ringem Honorar. Schriſiliche F 
frage beliebe man unter Ar. 2b 
in ber Erp ım hinterlegen. 
4798) Sonntag Bormitag wurde 
in ber protejtantiichen Kirche ein 
Portemonnaie, märere 
Gulden en enthaltend, ver 
loren. am bittet, es gegen 
Belo nung im d 
Bl abıuacben. 


_ Kartoffeln 


ſiad mchrere Schaͤnel beiter Bat: 
wung zu haben in ber Scieh- 
bauslirahe Wr. 24 4333 


[een = 10 222.2 ae 2 So 2a wi * — wre 
ejudt, der täylih Krüb und 
Danksagung. 


beutd gute Milch lirfern 

Alm werthen ® rovan ten, Freunden und Bekannten fjfenn__Rüh in der Gr DO 
age id fir die jo zah eicht Btheiligung bei der Berrbig: 54756) Win raubhıariger ymwar 
ing und dem Hatt anienite m-iner unne-geglohen Gattin ser Pinfcher mit gelben Ab 



















Bandeville: Theater. 
(Im Plaꝶſchen Garten.) 
Mittwod, den B. Mai 1888, 

Ziu —— oder: 
Schaberna er Scha⸗ 
vernack. Poſſe mit Gejang 
in 4 Aften von Re 'roy. 


—— 
Wittwody ı ben ‚6, I/s, 
Gesellschafts-Abend 


im Sale des Theaterhaufe. 
Bortra — 


alavera. 
Morgen Mittwoch 
Aa ang 
von der 2 Artil. Reg: Mufil, 
Unfang 4 Uhr. 


— — (000. 


Bauersgarten. 
4-45) Heute 4 Uhr Melfel: 
















Todes-Anzeige. 


Bott dem Almädtigen bat «8 gefallen, heute Mittags 
% ;; Uhr unfer inn aftarliebte® Miro 


Anna Maria 


ı Alter von 2 Jahren 4 Mo .,aren ah karzem Kranken: 
ger zu Ad abzurufen. 

Zudem wir u fen herben ſchnerzlichen Verluft geehrten 
er vaıdtım und Freunden ergebenit anzeigen, b.tten mir 
m stilles Beileid 

Würzburg, den 4. Mat 1808. : 

np gi tal. Regieungsratb, 
athinka Heckenlauer, geb. Scuffert. 

Die feierliche Beerdigung findet Mtrmoh ben 6. Mai 
tahmittagd 5 Uhr non Fihenhaufe aus tat. 











Yhnzaot: ichen, lGeſchlechte, iſi ch und Leberwäür 
Christine Habermann ———— ui 
neinen hargli den Dauf rt ge gegen Belohnung iener 


ber Erp. 
'a) Samarzmä'der ln-en er 
jertiger J. 1. Gutz wohnt 
m 1. dm Nr. We Gtift 

‚auger B nfirmgalle. 
AT Tüchtige Ma:.rer, 
Bteinbaner und — Der 
ter h Y n; 
bofuebäude al B8 in 
Wertheim angenommen bei 


Feiedrich Buchner, 


Baumeiner „u, 
AR4T) Fine gute Part Wie 
Mu ſik wurd für näditen So.n 
tag gegen guten Berbienft ge 


ſucht. Räb. in ber En 


Wirgsurg, deu 5. al IHR 


»a esnian, Sanpmann 
Meı en yernries ®asden min won m Die eıqebene Amgeia, 
room here am meine Wirthih:ft urn Wohnıng in dem 


huler’fben Haufe, Unguftinergafie Mr. 236, 


‚on 
Jadem tig meinen til Bäten für bad mir biäher geſ henkte 
Rwollen banfe, eriuhe ih diejelben, mid mit ijyrem Beſuche 
d ferner beehren zu wollen 
Adtungsvoll 


Nofa Wolffing. 
Bon meinen per d dien Winkäuren suitgerch t,. empfehle 


mein auf's reichhaltigite fortirtes Pager in arifer mie in 
bitvetjertigu.n Bouquet⸗, Buirlanden, Brautfrängen 


. 16. 
&, Emil Loch jr., 
I S »uiteryafle. 
Arı 12: Dat geht die" die Senou g unjujarbeuder Yands 
ſuhe in 14 Mobrtabn ab — Ablage bei 


Fri. Hoffmann'd 


Hoibrauyans-Bier. 
weoruen früh Schniderle 
ınd Schorlemorie. 


urn 13 ga) 
m Damugopag md agplgeg 
ng ung "wuowa pngaag. 


eure wit Taler 


&tigtell in ei Dee 
aeredtigkeit, in einem. Orte van 
1- 1; } 1 4 i ee 
0: —— ren a 
brauchs dft Billig mit 50) bie 


1000 fl. @ ru fogleich zu +- 
verkaufen er En i 

xi Ebr. ter, 
— 2) 238 ge * Agemur u. Conmililonsburean. 
ve: jhiedene el, mie 
Schraͤnte, Sophas und Stühle Geliorbene 
x au verlanien. Stifthauger 


Pfaffengaſſe Ar. 17%, 2 Erage. 
_Toffette Seifen und Pa fümerie_ Laden, Shufterdgaffe. 48352) Schub: und Btie:|Marg. Kaifer, Shehaltenhaußs 


11 @edrere bubige Dyrau — im 1, Dir. Ar, 3Olreleeparaturen werben beilpiründnerin, 66 3. a. — War 





dernfchweife werden ae: |jind mehrere Thüren und nod | Schudinachermequer K:orlein|Yampert, Ehehaltenhauspir., 
— u ai voh, Blumen: zwei gut erhaltene eiſerne Defen ;jhön und gut verfertigt im & a. — Ehrijtine ——— 
eigäit, Schuſtergaſſe. zu verlaufen. — —— Nr. 339, auptmannsgattin, 33 J. a. 


Anzeige und Empfehlung. 


Ich * mich hiemit anzuzeigen, daß ich mein feit einer Reihe von Jahren vejiehenbed 
Cigarren-, Tabak- & Spezerei-Geschäft , 


Domstrasse 140, 
Base V. M. Bifeher fäuflich überlafjeu babe, welcher bafielbe num unter feiner firma unverändert fortführen wirb. Inde 
& biı® zur Kenntnig bringe und meinen Dank für bad mir geſchenkte Vertrauen ausſpreche bitte ich, daſſelbe auch auf mein 
Radfolger übertragen zu wollen und zeichne achtungẽ voll 


Auguſt Molitor. 


Auf Vorſtehendes bezugnehmend, erlaube ich mir mein Geſchäͤft zu geneigtem Beſuch und Abnahme beſtens zu empfehle 
und mwirb ed mein fortwährended Beftreben fein, durch reelle und aufmerkfame Bebienung. bad meinem Herrn Borgänger oe 


ſchenkle Vertrauen auch mir zu erhalten. 
° Mürzburg, den 1. Mai 1868. Achtungs ooll 
V. U. Fiſcher. 
Domflrafie 110. 


“ Medicinische Theer-Seife, Herrn-HBHemden 
onen — | ng er er Hautlin Shirting, Shirting mit leinenem 
a Stüd 9 ®r., bei Mehrbebarf zu Fr * Bruſteinſatz, an Leinen, franzöftfche 
3 Stüd 24 ir, Percal und Piqué mit und ohne Kragen, 
AA * nu fowiein.allen Halsmeiten, ferner engliihe Mrägen 
empfiehlt . in allen Facons empfiehlt billieft 


— G. Müller, Soiffeur, F. J. Schmitt. 

MaximilansBal & sche eienebet 30 _O|Hemben nad) Maß laſſe ich in fürgeiter Zeit 

Maximilians-Bad- & Schwimmanstalt|unter "Garantie Des Sutfigens ie = 
in Würzbur Gefchäfts-Anzeige. 


Anzeige & Empreblun . Ich zeige hiermit ergebenft an, daß id unterm Heutigen 
Die Unterzeihineten bechren ſich biemit, einem hoben Abellmein Ledergeſchäft an Nr. 534 bier eröffnet habe. 


und verehrten Publikum bie ergebenfte Anzeige au maden, baf chtungsvoll 
von heute am bie Badeſaiſon im ihrer aus 18 Babezimmern ©. Schwab. 
mit allen Bequemlichkeiten rg gen Babeanftalt beginnt. Würzburg, ben 5. Mai 1868. - [8a 


Die Bäber Fönnen ſowohl in ben für Herrn und Damen - * — 
—— — ee Pike, au — im — Mein Geihäftzlotal befindet ſſch von Heute 
’ el’ leijterer ehung mir befenber ’ 
Eltern und Borftände von Lehranftalten efmertien zu machen an in ber Plattnerögaffe im Hanfe der 


uns erlauben, daß für bie nicht [hmimmlundige Jugend eigene Frau Grimm Mr. 113 und bitte unter 
ein glopeh Baflin erbaut ift, in welchem ohne alle Gefahr ge) Zufiherung der reelljten und billigſten Bebien: 
J Be ig ung mid; in meinem neuen Lokale gefälligft be 


u unfere Shwimmanftalt, welche gleichfalls auf das 
mwedmäßigfte bergeftellt ift, haben mir tüchtige und bewährte ehren zu wollen. 





ehrer ee 3 
NB. Abonnements Karten auf bie Dauer der Saiſon fo: J. Iſſin ]qJ Coiffent, 
——— ee * — Plattnersgaſſe Nr. 113. 
— —Eckr Eror & Achling. Gabler's Kteller.| Liedertafel. 


Die Mittwod, ben 6. Mai_| Morgen Mittwoch — Probe. 


Mineralwafier- Fabrik |türkiiche Dusie|  gerpeiter. 
von 3 R oth vom f. Lanbmwehrregiment. 
er 4:00 @in noch wenig ge: Anterftäßungsverein, 
empfiehlt beim Beginne der diesjährigen Saifon ihr Eelterss, brauchter Dfen ift billig] Der Unterzeichnete wohRt mun 
At ker gazeuse, fowie alle mer], gerfaufen im 8. Diftr. |im inneren Graben, 3 Difte 
Auswärtige Aufträge werben auf bad Promptefte anäge 20 ——— ag Bohn ſe —— 
führt und werben Beftellüngen in allen Erinffallen angenommen. [4799 Im Guffer@haufe am iemit ben $5 —— ber 
Zugteih — —⏑— 
Bereii® wieber eröffnet ift und erlaube mir diefeibe, mie audjmöblirt oder unmöblitt, zu ver— 8 T. Sorkand 


ämmtlihe Trinfhallien dem geneigten Zufpruch au empfehlen. |miethen. 
s ° — — —* — Tonft —* 240) J. S 
ebenswürdigen, -geginmär 
Buburg Sanberftraße 4 ©. 251. bartlojen uch unlchnännikrbieen Sehr gutes Mi inger Bier 
Von heute an wohne = 1. Dift. Nr. 230 neue Bahnhof-| Georg gratulirt zu feinem Heu: | wird verzapft in der Pojaune 
frage im Haufe bed Hrn. Schreinermeiſters Gilgen. tigen Geburtötage ei ampe. 
Würzburg, ben 2. Mai 1868. nit gendnnt und dochj NB. Don 9 Uhr an täglich, 
Dr. Lobach, praft. Arzt. erkannt. friſches Bier, 


Drud und Verlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 





.-. ——— —— — 
⸗ =. - - — — pe nn 





oünge zu Hr, 109 Des Würzburger Sindt- uud Laudboten. 





Für, 3 
echten Alpenfräutertrauf 
von Mic. Backé“ in Stuttgart 
bat bie Agentur übernommen 
Andreas Kirschtenin Würzburg. 
NB. Belehrungen über deſſen Wirkungen jteben gratis 
zu Dienften. 4 





„Für nur 1 Gulden!“ 


wird nachgewieſen, wie fi ein Jeder fofort ohne einen 
Apparat, vermittelft eimeß „„Beheimuniffes‘ und einer 
„böchbft wichtigen Erfindung‘ mit 36 fl. aljährlic 
Einkommen, von minbeftens 1000 


ein ficheret, baare 
Gulden und mehr — vrıbienen und eriparen fann. 
Briefe franco an 
Ferd. Marquard 
in Gefell im preuß. Noigil,, Prov. Sachſen. 


775 3a 


— ⸗—ñ— ZZ — — — —— —— —— — ——— 


Freiburger 
Staais-Prämien-Anleihe. 

Der Verkauf der Prämien-Obligationen ist 
von allen Regierungen des In- und Auslandes ge- 
stattet. 

Die Haupt-Gewinne betragen Frances 6@,000, 
59,090, 45,000, 48 000, 35,000, 32,000, 
30,000, 25,000, 20,000, 18,000, 16,000, 
15,000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2000, 
1000 u. ». w. 

Beginn der Ziehung am 14. d. His. 

Nur 2 Thaler 
kostetein wirkliches Origimal-Staats-Loos, (niaht 
von den verbotenen Promessen) und werden solche 
gegen framkirie Einsendung des Betrages oder 
gegen Postveorsehuss, selbst nach den entfern- 
testen Gegenden von mir versandt 

Es werden nur Gewinne gezogen. 

Gewinngelder und amtliche Ziehungs- 
listem sende nach Entscheidung prempt und ver- 
schwiegen. 

Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 


56 Bank- und Wechselgeschäft. 





Geschäfts-Eröffnung & Empfehlung. 


Unterm Heutigen habe ein 


Kurz-, Posamentier- & Weisswaarengeschäft 
eröffnet und lade hiermit ein hieſiges ſowie ausmärtiges Publikum 
zum Beſuche mit bem Bemerken cin, daß ich bei rerller Bebien- 
ung Be zufrieden ſtelleu merbe. 
oſamentier · Arbeiten werden ſchnell und billigſt angefertigt. 
ET 
Würzburg, ben 4 Mai 1868, 
Georg Loehner, 
4779 3a Eckladen im Dümlein’ihen Haufe am grünen Markt. 


Gefchäfts-Eröffunng. 


Ich erlaube mir bierburd allen me nen Freunden und Gönnern 
anzeigen, daß is mein Lokal in ber Büttnersgafie verlafien 
und das Total Bavaria, früber Helvetia, übernommen 
babe. Mein ſietes Beftreben wird es fein, meine geehrten Herren 
Gäfte in jeber Beziehung zufrieden zu ftellen. 

@röffnung: Dienstag den 5. Mai 1868, 4782 


M. Labert, Geihäftsführer, 













Aufgepasst! 
Dem geehrten Publifum made ich hiemit bie ergebenfte Ans 
zeige, daß ſch mich auf meiner Durchreiie 14 Tage im 
zum Söchftichen Hof Zimmer Nr. 30 dabier aufbalte und während 
biefer Zeit frauenzimmerhaare von allen Farben und allen Längen 
zum bödften Breite einfaufe, Auch bin ich erbötig, auf erlangen 


n die Häuser zu geben, und frauen, welche ftarke Haare 
—2 ganz unkenntlich — ** — v 
aus Prag. 4802 3a 
Holzverjteigerung. 
Im Tgl. Hofgarten zu Veitshöchheim werben 
Vormittags 10 un 
18 ftärkere Cichftämme bis zu Länge, 
jertusere Fichtenftämme, 
1%/, Klafter Fichtenfcheitholz, 
3/, Klafter N tenprügelbols, 
8%, Mlafter Fichtenſtockhholz, 
Öffentlich verfieigert und Sttichsliebhaber hiezu eingeladen. 
Kol. Hofgärtnerei Veitshöchheim. 
Bekanntmachung. 
— Vormi s 
9 Uhr anfangend, werben aus ber Gräflid Rechteren ſchen 
Worfirenier Einersheim Diftrift Enzlarberg und Eichig (Mn 
im — 
OO Bund Steinbuchen-Stangen⸗ und 
8 Klafter Aipen: Stangenholz, 
18 Fi en: Abſch nitte zu Eiſenbahnſchwellen geeigmet, 
ri a} Bauftämme, 4 Fichtenſtangen 
eingeladen werben. 
Martt Einersheim, den 30. April 1868. 
Gräflih Rechteren⸗Limpurg ſche FerftVerwaltung 


Eduard Aſcher, befugter Haarhändler 
Samſtag den 9. Mai I. Irs. 
13 
1 irkenſtamm 
108 Fichtenwellen 
Am Dienſtag den 12. Mai d. 
14000 Bund Gichenaft: und Halbwellen, 
an ben Meifibietenden öffentlich verſtrichen, wozu Kaufliebpaber 
Menner, Revierlörtter. 





Bekanntmachung. 


Etwaige Anſprüche an den Nachlaß der Frau Magdalena 

Fleck Melberswittwe dahier ſind am 
Donnerſtag den 14. Mai l. Ars. 
Vormittags 

bei dem unterzeichneten k. Notar ala Verlaſſenſchafts-Commifſär 
anzumelben unb zu begründen, wibrigen alles hierauf bei Aus⸗ 
antwortung bed Nachlaſſes feine Rüdficht genommen werben 
wird, 

Würzburg, den 2. Mai 1868. 

DOppmann, !. Notar. 


Bekanntmachung. 


Der Büttnermeifter Johann Georg Papft zu Wipfelb und 
befien Eheirau Kunigunda, geborne Schneider haben vor mir 
unterm 30. April d. J. die allgemeine Güter-Gewerbs- umb 
Grrungenihaftögemeinihaft ausgeſchloſſen, was ic hiermit ver» 
öffentliche. 

Mürzburg, den 3._ Mai 1868, 

Grimm, f. Notar. 


4792 Ein Logis von 3 Zims 
mern ꝛc. ift auf 1. Auguft Sem- 
melsſtraße Nr. 140 zu vermiethen. 





4788 68 wird ein Kinbamäb- 
hen in Dienft zu nehmen geſucht 
3. D. Nr. 191. 






















‚Bekanntmachung. Ruhrer Steinkohlen. 


Am Auftrage des kal. Handelsgerichts Würzburg werben] Fettſchrott (ftüdreih) zur Maſchinen-, Keſſel- und X 


unter meiner amtl den range am 
3 —* ie —* Sämiehetobten, zur "Seerbfeuerung, 
achmi ags hr gieasite bien ur Kelbbadfteinbrennerei und Kallöfen, 
. Orte Rottendorf 1 Paar braune Pferde, 1 Armagen und 11344 reoblen, laQual. Stüdtehlen, für Bädereien umb 
le —* ee zu 308 fi. gegen fl. gegen Baar: e feinfabriten. Geitiefiene 4 Oele) | 
40 t n billigiten Preifen in ganzen 
tabnıg, den z April 1868. zu echungen nes a en Behnftationen, ſowie A ‚der 
euffert, T. Notar. am Mainguai. Ga. Habr. 
4796 — 22 find|4780) Eine Dame fucht Andr. Sch 
2 3 nn mit jonftigen Be|für einige Zeit ein * 2a 1. Diftr. Gerbergaffe Mr. 4 





lihfeiten an eine ıubigellirte® Zimmer, womd 
Fi ‘ lich mit Zutritt im Gar ?: 


Empfehlun 


Familie anf 1. Auguſt zu ver; R 

ntethen. ten, ſo ſtim Deuts, ö & 2 £ 

—— —— anche Bene) wow| Die Löschmaschineu-Fabrik 
mt m Biken ven mare Glockengiesserei 

micen, 8.0. Mr. 10. 4809) Eine geübte Maſchi⸗ von, 

ren 6. M. Hermann in Schweinfurt 

on Zu vermietben — — — Jdempfiehlt ſich zur Anfertigung vn Löſchmoſchinen aller Größ 

nb 4 Zimmer mit Garten-|4804] Eine ladirte Kommode et Eonftruftion, mit und ohne Saugmerf, ax Senf 


tritt, Keller ꝛc. bis 1. Augaft.|ift um 6 fl. und ein Efavier|jemumg neuer harmoniider Geläute fomshl, ala 
53 8..Nr. 7, —e—8 um 50 fl. wegen Umzug — alter. Ölsden * ron abe. —— —* — 


4. Difte. Rr. 319%/5) (4813 2al verkaufen im 2. Diſt. Rr. Sorten Pumpen und Meta — auf-, Peber- u. 


aa a 7 a an IlinkE erfien Stad. ihläuce mit und ohne & — * 
4812 3a) 41. Bi 
362 Sinter & wiaffenenhte fl 40 Soaleich ift ein, Peitcourants mit sen — — ae 
a fi MParterre⸗ 3a 4778] Sog eich ft ein per ‚Boft. 
8 ſi — Laden und Logis zu ver— ET ee | 
did e die on ehrer- un au 
feröersfien le miethen. Näh. Erp. Be ger»Stell in ber Eultus Ihufs fi 





| enteinde Eſtenſeld iſt erledigt 
Aos] Es iſt ein möblirtes Ge ucht —* Gehalt: 224 fl. mit Reben geheim 
und ein unmöblirie8 Zimmer TEN irtbich aft. im fOerbienften. Bewerbungen wollen 


zu vermiethen, untere Sohannt: mündlich oder ſchriftlich an den jr freumdl 


Mr. AbA. uter Lage zu padten. Schrift au E. N ———— Beh: 
tergafje Nr. fie Offerten unter m. Ki bejorgt — baldigſt gerichtet —*—— n 


4754 Eine Parterrewohnung 3|die Erped. 4814 A776] Gin Warfeie Tuct To: in Mainz. 


immer, 2 Kammern und > ESTER BER 7 \ a 
dem Erforbernifien ift sis 11 Zu Verfanfen |“ Beisältgung N Crp.| sep 4 ©.Nr.-80 ift ein 
auf den 1: Augift gun eihe 


Auguſt zu vermiethen. 4. ©. 95 zu vermieten. 4.D. 83. lift 1 Schaf mit feinem jungen TER ya va Ein FR} —* Fogis von 
#760 Im 2, ©. I. 206 u Eh ——— Me SE TE 
— {IE ein Eonip mit 2 ober all zu haben uud Tann bort 471] Ein ®o ſchon gewaſchen und weht AL 


3 Zimmern, Kühe, Wafltrleit: tueb $ is von 3 im: = - E 
Bere Fr A angelert Aaerben, Eiie | ME, großer beler Mid, 2 Ki auf dem 1 AR De 
batıgerpfaffengafie N. 192. (4787 Kammern, Bodenfammer, $ * a unletben. Sin Möblt 
3765 Gin Logis von 3 Aim — — lage, Kellerantheil ihr 4. en, Sim möblirted 
Nr. 123 ift auf 1. Auguft gr ift ſogleich zu vermieten. WE 


Gi d er 
mern, Küde,; Kammer u. Boden KW) r de en vermiethen. Mäheres bafeibf zu 
erfragen Kap pitalien | 






















wurf ij Bi zu verkaufen. 
—X we An * a 3. Difer. Ar. the, Sterngaffe, 3: 


een ee ni | 2 
4728 Ginfpais von ? Zimmern | 
und allen Erfordernifien if an 4783] Eine Perſon, melde 


ſchon ala Kellnerin fervirie, ſucht 
nd. o ge = einen Pla um an Sonn: und 


und Keiertagen aufzumarten, mo 
8646 9) Verjchiedene möblirte |m ... an Werktagen. Näheres 
immer find fofort ober bis | Bohnesmühlgaffe Nr. 286 über 






4810) Ein jınmger, fräftiger fat 600 Fi, ft, 1 
Burfche, der (ben in Birth. dann 3—7000 fi. find 
iKafien war, wird ala Hand; auf Auweſen Ks 


theild auf Grund 
— getuc nr Umgegenb zur 1, Stelle 


zuleihen in 


4794) Zu vermietben ift F. J. Löfile n 



























I Ei jo Teich oder auf 1. Juni ein ikeb 
‚Di 
E06) Zwei unmöblirte War: haus des Herrn Conditor ** 





A681 36 Ein Laden mit Skau: t r ’ 
erresimmer find ſogleich oder 
fenftern un B0ı t, wog auch ipäter n ve “ gleich 
ein Logis von 2 Zimmern, Kühe] Map. in ber Grp. 
v.2e. abgegeben werden Tann, — 
chis 1. Auguft zu vermiethen. 4807) Ein ordentliher Junge 


man, HAT) Eine —A 

76 3. D. Nr. 343 iſt ein ſſchöne Wohnung von 
kogis von brei Zimmern, hellerfjmern, Sammer, Si tz 
Küche, Bodenkammer, Holzlage |1. Stog, ilt ar . Auguft 
c. 26. zu vermiethen. vermiethan. Die Mr. 1 

































dan Mäher. in ber Erp. fann als Schubmader in tie 
— Auf 1. Auguſt ifi ein an 469 25) Guten Mandersd: [4558 dc) Ein Laden n 





ackerer Moſt, jowie Kepfel |Yadenzimmer ift in heiter 2 
wein und reine Weine empfiehlt ſimdlich zu vermiethen und 
und ladet zur Abnahme ein zugleich nebſt Waareninhalt 
Pirnth! in ber Ermmeiegofie ER 'bergeben werben Rp 






Lozis von 3 Zimmern, Garde: [4784 In meinem Haufe Doms 
tobe, Kühe und fonftigen 6: — M der 3. Etod auf 1 
forte Se au zermieiben im] Auguſt au vermiethen. 
EIN :E63, Pleicher Podägafie Me. Yollmutb, Hntmader. 
un?‘ 


man 


— — — 













— — — 
1 — — — — — — — gr: r- [2 
— * — — —— 





Würzburger siadt und Candbote. 


——— * ws U: * — — — er Fre — 
ıtumik s N N — Ben tg f 3 * Ex * 4 sten Yva * 
— — a NS 









Fe, 1 KL. Ruhe 
beang nat Mamderg: Gm 100. F 


— 


15 ©. felh, 13 U BON. Bot. w7 W 









d Mocın,' Poly 2 U. MAR Bogen u, 3 U. er Tv. wi 
EoMbdB.; Wülteng 4 I A MR. Früh nd TER. ——— .  Mbgang rad Heid : an 
h DOM: er en er EN ‚so. früh. BR IHM fenh, 1ONL 
— — —— — u: FF) WB Borm, SU 15. Radın EM. 16 

t Mb. BL ICH. br Ka —M rn Abbe. Büterglige BU, 5 MR frlif, AM.US. u. 
Ölterg AM. EN Mb. 1 RAR MR, 
gen nah Bennituss: —23535— tunft von Beibelberg: Schmei. TıL 
R su zoM, —M—— BU.IER früh, LOW, 
fr „u EM. 7 A — BR. Born, 2 U, 159 0— 
m, M. Mae u. BLINDE. ; aan * ale — — freien. SM, 71. u 

——— Wärnberg. u 1 BO PR 

sganı m enbergt Sourien. 8 Auntunfte von Aürnberg: o u. 85 aus * 
a Waden. Bm sun „ieh. Water MM, Borm, 1 U.45M. had. Filme © vu une 4 

m u Si en, 51.16 Bad u; M. — 12 n. Ss. Wet, 5 U. 15 M, a ———— Ahnen 
su + Se und at 10 m a " Yatıfen 4 IE Rachen. 





z 110 MWeittwoch on 6 Mai td. — Fimmduoansigfier Jabeganz 
Zagdneuigfeiten. ftatt, delt es die Konje Betriebe eines 
Han es ſich um die nie fon *552 


Idnung, bi realen sber rabizirten Gewerbee, jo bat ſich 
Aterböcit«, Verordnung, bie Gaft: nnd Schenkw rihſchaf 3 ———— 


m i Geſuchs, wie bie Reichiuhfaffun : 
betr (Herten). 5, Tas Hefuh um die Gonzefllon | nakinen ob dem 5— ing I S94 Voratfa kan En je: 


n Bet den $$ 2 und 3 bezeichneten Ge 

ıbe ift bei ‚ber. eis ihlägigen —833 (dem Be lichen Borandiegungen neben dın A ‚gemeinen Bedingungen 
föomte, in den ben Kreiöverwaltungäftellen unmittelbar unter: rg me Se Bet:iebe eines Griderb 8, völlige Unbeſcholten 
srbneien Etädien bei dem Magiftrare) ſchriftlich einzureichen und Verlälligfeit, zur Seite fteben,, Rejabenben Folls darf bie 
er zu Mrototell zu geben. Die e Bchörde hat das Geſuch ohne Konzefion zur Au übung der Berechtigung , welche dem realen 
werlvſt zw prüfen umb ſolches, wenn ber beabfichtigie Ge öder rabizirten Gewerbe nah feinem * — zus 
erbebetrieb fib ungmweijeihaft ald unzu'äſſig baritellt, unter neht, nicht verweigert merben, $ 11: en ie Ders 
rqabe ber rönbe, jojort abzumelfen. Trifft dagegen jeme weigerung einer u al ſteht dem Bewerber ie, Befeiwerbe 
orausjepung mcht iu, jo bat die Diftriktöpoligeibehörbe bas |" bie dorgeſehie eiäregierumg, Kammer dbr& Innern, Au, 
orhuben ded Unternehmers auf Kollen beefeiben mittld ein welde in zweiter und legter In 
oliger Ginnüdung in ein hiegu geeignet Lotalblau dann in Heiwerben find binnen einer Di * 
r Öemeinbe, in weacht das Gewerbe betrieben werben ſoll ftem Inftang jhriftli einzureichen, oder zu Prototol zu geben. 
ı 6 unfdla an dem bieau beftimmtrn Orte und mar unter Die von den Kreißrgierungen, Kammer des Armern;‘ über 
if gung einer Kr ft von 14 Tagen, innerbaib meizer mitb „[Romiehlionsarfude au — Beſchaſf⸗ find auf Grund 
ıbisngen ober Einsendungen bet Vermeidung bed Ausſchluſſes tolegiater Berorbnng zu foflen. $ 17. Die Konzeifionturfunbe 
gehe at merden müllen, feat Belannt zu maden. Dir wird erft nach beichritiener Rechtsktoft bee Kerieihimgöteichtuffes, 


ahrneile über bie vorſchrifte maßſg bemirtte Befanntma « [Brziebungsweiie noch brigebractem Nechmeife über ehtiprechrnbe 
d zu dem Aften zu en, 58 Nah Abflug der = Herftellung und Einrichtung des Lokoles ousgeferti.t Die Aus⸗ 
ıumten Frist iſt die Eemeinde — in I Am und Märkten ee bot in gunamer Nebereinffimmung mit dem Berkibungds 
st moaiftratiider Nerfaffung daB Collegium der Bemeindebe. beſchlupe zu erfolgen. Fin bie Bıfugmifie ‚eines Gewerbes tft 
slmiähtigten, in Pandgemeinden ber Geweindeausihuß, dann nur bie Konzeiftong-Urfunde mapuchent $ 13 Die nk 
ie Armenpflege, unter Demilligung dtägigeı Rtinen ſowohl ihafıtberectigung darf nur in dem in der Verleihung Bere 
ber dad. uripränglidie uch, wie über Sie eingefommenen neten Lokale und bem mir bemfelben verbundenen Garten auß 
Ritbewerbungen und oorgı brachten Einwendungen zu vernehmen geübt und aut ein, andırcd Fofal nur mit bejonderer Erlaubs 
ukertem fin» die JInſtruttions Verhandlungen auf alle jene ig ter Dißritis Polizei Fıhörde fibertranen werben Die 
tunfre außzubehnen, Melde zur volltänbigen Grörterung dee ſchiſeßt jedoch mit aus, daß von ben berechtigten MWirtben Me 
eochs, der Mirbemwerbungen und Ginmendungen dienlich er tenfofale zur Behribergung und Bentithung von Rremden bes 
heinen. Die Yagiftrate der einer Kreisiegierung nicht un nögt werden. Außerdem kann bie Ausũbung der Wirtbihaftd- 
ittelbar untergeordneten Städte und jene von Mitten 5 ben buredtigung währınd ber E ommermonate iu einem mit dem 
ei Rorla e der Verhandlungen am bie Diftriftepoltzei: Behörde Hauptanmweien nicht in unmittelbarer Verbindung jtebenden Gar⸗ 
b über das Geſuch guachtlich au äußern. SI Ra gef" Killer u. ſ. m. von ter Diſtikis Polizen Bebörde geſtattet 
Nofſerer Verbandiung tt ſowohl Aber das urſorüngliche & werden, wenn dies im Anterefie dee Pı hitume gelegen ift, 
ih, ald Aber dir Mitberwerburgen; Beſchluß zu fallen und der Braͤuer, melde die Bercchti ung ar Perabreihung von Epeifen 
eıxoffıne Entſcheid kurg, aber Mar und beftimmt, au begründ: n befigen, Dürfen ſolche auch bei dem Minus: Verihirike vor Eoms 
gibt bei Bewerbungen mare die Prüfung der Nüplie merbier ruf den Lagertellern ausüben. ESchluß folgt.) 
sith: oder Beblirinigf age, daß nicht alle Bewerber konzeſſio Tas eben erihienene —— Mr. 28 enibält die 
int werben fönnen, fo haben bei der zu treffenden. Wererbnung: „Den werrerbibetrieb im Umberziehen und ben 
uswadl Reg3 die auf dad Publikum zu mbmenden Saufinbar del betr.“ Tiejelbe aerfällı in vi ag ha L 
de dien den Aue ſalag zu geben. Fa einem willfäbrigen Be Haude löreiſende II Wanberlager JII Auf'auf von Manren, 
biuffe find die Serecht Br weldge verlichen werben, aus | Brrichtung gemerblider Arbeiten, ſowie Auffuchen von Arbritß« 
südlich aufzuführen. Bezüglich ber Ausſchankbe ehtigurg und beft- ungen im Umber irben. IV Saufirbantel V ‚Ausländer. 
s Rlinha. beis mit geiftigen @rtränten ift au beitimmen. ob| Vi. Bribsltungeno: driften VI Tare, Stempel, Audfe — z⸗ 
d die Befugniß auf alle Arten geiſtiger Gefränke, odır mur acbübr vür Haufiricheme. VA Schlußbeitimmungen. Die Ber: 
ur mibrere, oder mur anf eime Art gu erftredden bat. In den|ordı ung bexüglih der Kandel Neifenden lautel: Kaufleute, 
eiden lepteren Fällen find die Getränke, milde bir Berebriqung | b itonten und ‚ar dere Gewerbtreibende. ſowie deren Commis ober 
miakt, jpegiell u Demennen  $ 10. \ebe Konirftion ift ver | Mgenten (Hambiungereiiend:), melde, ohne Waare mit ſich zu 
alich. An go vorotionen. Atinuefelfdaften Kommandiigekll |tubren, das Königreib zum Aufluheu von Bönntenbefichungen 
toften auf Wim unb andere Grmerbegeiellidaftsm findet diejmti ober ohne Wufter bereiien wollen, dürfen neh Art 
konzefllons Verleihung n.r auf eime beftimmte Reihe von Jahren I d«# Rolizeifnafgejepbuces Beftellungen für ihre Waaren nur 


ftany au emtichriben bat. Die " 
erzebntäginen Rrift bei der ers 


„] 


» 


m 


bet Gemerbetreibenben ſuchen 


a unbebingt; bj bei 





‚und a) bei berechti 
—— und —* 


Gewerbe lichen Stoffe und Werkzeuge. Wein⸗ 


deutet, fo darfte doch bie Ateebäung 
gemitteraxtiger Matur fein und 
leuten nur besüglih ber für deren Fabrikation ober ihr] bleiben 


der Selteren Tage m 
dned a are 


Münden, 4. Mei Heute find bie Benbmehrpfißcigen, 


und Schreibmaterialienhändler, Reiſende und Agenten von ſolchen! Referviiten und Erfakmannfhajten, melde bei ber 


bürfen au bei anderen Perfonen als Gemwerbetreibenven Be: | wehr: Eontrolverfammlung zu Neuhaujen (bei Nymp 


ftelu ſuchen. Handlungsreiſende eine imlänbifchen Fabrik: 
ober dlungshauſes, welche nur im Inlande Beftellungen 
fugen, fönnen fi über F Perſon durch Urkunden jeder Art 
ober durch ſonſt glaubwürdige Mitttel Tegitimiren. In Anfehung 
der Renitimitäd-Urfunben und ber abgabefreien Aulafjung ber 

anblumgäreifeuben aus anderen Eteaten find die bezüglichen 

taat#verträge und PVerabrebungen mahgebend,, beren Bekannt⸗ 
gabe durch bie einſchlagigen Staats: Minifierien erfolgt. 

Bei dem dietjährigen größeren Truppmübungen, fowie auch 
fon bet ben Seichihungn der Artillerie Regimenter werben 
auch Thelle ber nem organifiien Verpflegs Abibeilungen ihätig 
und foll . bie — beim General Kommando Augs 
Beitimumt fein. e anderen Abtbeiluugen werben 

en Xruppentbungen ſich bethelligen. 
Röniashefe te al Weifeniek , ge —81* 

g e tation ber dorti Ir: 
ſchaft dem Schulverweſer W. Hehrlein von Pau, ber 
— Schuldienſt zu Mellrichttabt dem Schulbienſierſpellanten 

lays Theodor Trauſchel zu Caukönigshofen, und der ijraelit. 
Schuldienſt zu Reckendorf, Bez. Ebern, dem Schullehrer Moſes 
Mad in Memmeldborf übertragen. Ber Edhullehrer Michael 
Kiräiner von Bafiheim wurde auf ben erfien Echulbienft zu 
Nollfeld, Dez. Obernburg, verſetzt. 

Der in Gunzenhauſen — Landes: Auẽsſchuß ber 
bayeriſchen Feuerwehren hat beim Minifterium bed Innern bie 
Bitte sie: daß die aftiven Mitglieber der Keuerwehren von 
dem Eintritt in bie mit bem Jahre 1869 zu bildende Bürger: 
wihr entbunden werben, welded Geſuch fehr wahrſcheinlich bei 
Fefiftellumg des neuen Bürgerwehrgeſetzes Berüdfictigung fin- 
ben wirb. Ueberhaupt ift dem Landesausſchuß unferer ers 
wehren bie Unterftägung unferer Staatöregierumg im deſſen Be: 

bungen nad) Einigung und Verselllommmung im bayeriſchen 

rmejen gewii, was and aus bem Umſſand erhellt, baß 

zu bem Feuerwehrtag in —— ein Tgl. Regierungs: 

rath abgeorbnet unb eine Ermäßigung ber Fahr: und Fracht⸗ 
taren nad Gunzenhauſen genehmigt wurbe. 

Fu dieſe Woche find folgende öffentliche ee 
E. Bezirfögerichte Würzburg anberaumt: am 7. Mai b. 4 Nach⸗ 
mittags 3 Uhr gegen Margar. Weitzel von Zeitlofs und gegen 
Leonhard Dieper von Oberfireu, wegen Diebjtahl# ; am 9. besj. 
Mis. Nachmittags 3—5 Uhr die Berufungen des Mid. Kühne 
und Wilh. Echubert von Mearkibreit, wegen Elägerei, dann 
bie bed Beidulbigten und des StaA. Vertreter® am fgl. Land 

erichte Detielbadh in Eadım gegen Andreas Schamberger von 
Börkag, megen Mißhandlung. 

Wie man hört, jchreibt man ber Augsb. Abd; aus Män- 
ben, hat fi der Senat der mebizinifhen Fakultät in Mürz- 
burg babim geeinigt, ‘an Etelle des veritorbenen une 
Bezolb den belannten Phofiologen Dr. Pflüger, Profeſſor an 
* Univerfität Bern, dem Kultusminiſterium in Vorſchlag zu 


Schweinfurt Durch Regierungsentiäliefurg vom 2. 
Mei wurbe dem jeitherigen Schulverweſer Chriſtian Reuther 
bahier bie erledigte befinitise Schulftelle dahier Übertragen, und 
ald Schulvermejer hieher Gufian Adolph a — 

wf. 
Die Ankunſt des Kaiſers von Rußland — Bad em 
fol beyrimmt mod vor Ende bed gegenwärtigen Monates zu 
erwarten fein; der Kaifer würde einen etwa einmonatlichen Auf⸗ 
entbolt bafelbft nehmen. Es beißt, ber neu ernannte Botſchafter 
Rußlands am Hofe ber Tuilerien, Graf Stadelberg, merbe auf 
ber Neile von Wien nad Parid fi gegen Ende Mai's nad 


Kilfingen begeben. 


x befannte Witterungübeobachter im Herrieden ſchreibt j ralen nicht durch 


in der fr. Z: Nah Heitigen Kämpfen Ber beiden Haupiluft- 


ſtioͤmungen, 


und Regengüfſe hervorricfen, hat ſich bie Lage der beiden Paf⸗- tionalen Prinzipien 
ee a —— — die Abreſſe zur motivirten 


fate über Europa in der Weiſe geändert, daß ber P 


heiterem Wetter das mittlere umb ſübliche Europa burdzicht,Izugeben. Haft Jämmiliche 
während ber Antipaffot mit feinem bebedien Simmel in biefun 
Obwohl das all: Funterfährieben. 
derung bed Mequatsrialfiremes an-|Neugeftaltung bed Zollver 


wörnligen Megionen zurüdgeihlagen wurbe. 
wätige Einten eine Sand) aut 





Bel dem ſchuſſes von zwanzi 


welche beſonders im ſudöfflichen Europa Gewitier] Roggenbach reichen heute einen Antra 


urg) ſich 
widerſpenſtig gezeigt und bie Giberleiftung verweigert hatten, 
unter millnãriſcher, von einem Offizier befehligten Bebedung nad: 
Ingolftadt j Wafienübungen abgegangen. Morgen geben Ab 
tbeilungen deB Peibregimen!s unter dem Befehl von CEffiziereu 
nach Roſenheim, Xraunftein, Teiſendorf und ZTrofiberg ab, um. 
aud bie Wiberipenftigen der dorugen Bezirfe in Empfang zuä 
nehmen und gleichfalls nad Jugolſiadt zu führen. u 

Münden, 4 Mai. Ihre Maj. die Königin Mutter wird 
fi demnöchſt nach Hohenſchwaängau begeben, jeboch vorerſt mur! 
einige zeit daſelbſt verweilen, da I. Majefiät zur »ö igen Ge; 
nefung im Juni und Auli die Babelur zuerft inKorläbab, und 

dann in Teplik zu gebrauchen bat. Nach beembeter Badelur 
wird fih J. Majeät wieder zu längerem Aufenthalt nad Hohen-⸗ 
ſhwangau begeben. 

Münden, 4 Ma. Am Eamfag Radtd bat fi ber 
wiedzirte preußiſche Regierungsraib Fr. v. Rumohr, welder 
eit » 28 bier gelebt bat, in feiner Wohnnug in ter. 
Amalienftrege Nr. 6 erichofien, wahrſcheinlich aus Alleratien 
über ein unheilbarc# Leiben. 

Aweibrüden, 2. Mei. Die beiben Konferibirten, bie,. 
um ber Militärpflicht zu entgehen, fi verftämmelten, indem fie 
fi den rechten Zeigefinger abhicben, und beimegen zu 3 Fo, 
naten Gefänguiß verurtbeilt wurben, find troß Ihrer Berftüm ” 
melung zum 8 Sinfanterieregimente ein gerelht worben 

Die Königsberger „Hart. Zig.* ſchreibt: Mit dem To 
eben wieber im ber Ausäbung feines chrennollen Berufes in 
Norkitten am are verftorbenen jungen Dr. med. Herm. 
Bartſch aus Köninäberg ift bereits ber zmanzigfte Arzt ber ge 
genwärtigen — Epidemle in —5 erlegen. Trotz 
des ſchönen Fruhjahrewelters will die böͤſe Krankheit noch im⸗ 

mer nicht aus unſerer Stabt und Provinz weichen. Gott beſſre es 


AuslLamd 


Oefterreich. Wien, 5. Mat. Die Morgenbläiter mel: 
den: Der Finenzminifter ſchloß das Gejhäft wegen eined Bor: 
Millionen mit ber Esfompte-Anftalt, mit 
Rothfchild und Wodilauer auf Rechnung des Staatögüterser: 
kaufsgeſchäfts ab. Der Vorſchuß erfolg! baar ober in Mccepten. 
Eine Korrefpondenzg ber Neuen Freien Preſſe aus Jaſſy ſchil⸗ 
dert die Auftände im Baken ala ſehr heb’nflih. Militär iſt 
borthia beordert. Zubenverfolgungen haben angeblich ſelbſt wäh- 
rend der Anmelenheit bed Furſten flattgefur.den. ; 

Sranfreich. Paris, 4. Mai. Die „France“ fährt in 
ihrem Letergejcrei über die im Zofparlament eingebradte Abrefie 
fort, doch beruhigt fie fich ſelbſt, indem fie hinzufügt: „Behent: 
lih würde die Sache erſt werben, wenn, nadbem die Adrefie 
verhandelt und votirt worden, ber — —— ſie entgegen⸗ 
nähme und ausdrücklich den im ihr niedergelegten Ideen und 
Anſprüchen beiträte. Die Lage würde fi verwideln, wenn ein 
neuer offiziefler Schritt in ber Bahn ber politifgen Einigung 
gemacht würbe, oder wenn ein daratterifiifcher A barauf ab- 
zielte, ben Widerſtand der Sübflaaten zu brechen. 





Zollpgarlament, 
‚Berlin, 4. Mai, Bei ben — — beantragte bie 
fünfte Abtheilung, bie Wahl —— den. hingen) für un- 
Itig zu erklären, ber Antrag der Abtheilang wurde aber mit 


— Mojsrität verworfen. 

Die „Kreuzzig.“ vernimmt, be Mehrheit der ſübdeutſchen 
Abgeorbneten bes Zollparlamentes wolle ſich * länger an ben 
Debatten beiheiligen, wenn ber Mörchentwurf ber Nationallibe- 
Uebergang zur Tagesordnung befeitigt werde. 

r Herzog von Ujeſt und Herr von 
ya u ein, wider * —— 
Zweckm eitägränben 
B Ta —— über: 
Freicanfervative, Altliberale, Helen 
fonftige Netionale aus Sübbeutihland haben ben Antrag 
Der Antrag lantet: In Erwägung, daß bie 
8 durch bie Berufung ber Vertreter 


Berlin, 5. Mat: 
feſthaltend, au 


8 deutſchen Volles zu gemeinjamer Geſe 8: Thättgteit 
ı8 —A ſtetiger 1 alen fit 
»a gewährt und ben beiedligten Nationalani en auf wirt 


me Eıniguig der Stantöfräfte befrtebigenbe Ecfüllung ſichert; 
Erwägung, daß einmürhiges Zufanmenmwirken für bie Auf: 
ıben bed Zollparlaments dieſes Ziel am meiſten zu fördern 
veignet tft, mwirb über bem Morekantrag die Kagedorbnung be: 
atragt. 


Börfenbericht. Frankfurt, 5 Mai Die Börfe 
ar in dejter Stimmung unb das Geſchäft nit ohne Leben. 
\efonber& beliebt waren Alfenzbahn, melde 7/,9/, Höher waren, 
ıbann Oftbahn, melde ſchließlich zur Rotiz nicht mehr zu "haben 
‚aren. Mir notiren djterr. Grebitaftien per mibio IM, —!/, 
Yefterr. Bankattien 706 8, Darmitäbter 223, Mitteldeutiche 
zher 9 G. Bon Bahnen Nahebahn 32 @, Ml’enzbahn B21, 
-5/4 bez, Landftuhl-Kufel 82 G., Gtaatäbahn 6, 
ez. ayeriſqe Oftbahn 123 bez, Oberbeillige, volle 743, 
3, leere 749, Sea. m. G., meue Rheiniſche 83', bei. Eng: 
ſche Metab iques 67 „—"/, bey, bproc. National 53— bez, 
5tenerfreie Metalliaues 50 bei. u ®., 41/9, Metalliques 42% 
ez., 1860er Looſe 70° —dy, bez, 1864er Looſe 87 Der. Bon 
ipdeutichen 41,0%, Badiſche 93 7, ber, Bahyeriſche balbjihrige 
eſucht Be MWürttendberger‘ 93 ber, Bayerifhe Looſe 
9. 5er, 34 zes geſacht 81%, bey, Sächſſiſch 
Mandbriefe notiren 7 pGt. niebriger Amerifaner fortwährend 
u Geldanlagen gefaujt; die per 1882 75'/,—",,, ber, bie pr. 
885 745/44 bey, die per 188177 Y,, Bez, neue 1881 78'/, 8. 

Ubends 6, br. Erebit 19u%.-91- 90%, deu m 
9, Roofe von IH60 70%, ber, Steuerfreie Metalliqued 60 /,, 
ver, National 531/, bez, Staatsbahn 264%/,—!/, bez. u. G., 
Amerifaner Bonds per mpbio 70%), der u. ©. 


Berantwortiiher Redafteur Ar. Brand. 


(Telegraphtſchet wericht. 

Southampton, 4. Mal. Das Poſtdampfſchiff des Nordd 
Mogb „Weier*, Capt. G BWente, welches am 23 April Abends 
son Rem:Mork abgegangen war, fit heute 6 Uhr Morgene 
sah einer hellen Reile von 10 Tagen mwohlbehalten unmeit 
Towes angefommen und hat um Y Uhr Vormittags die Rerfe 
ad Bremen fortgefegt. Dasſelbe bringt außer der meuriten 
Bot 355 Paſſagiere, MO Tond Ladung und 285,000 Dollars 
Sontanten, 

Mitgetheilt durd Carl Sleber, Beneralagent für Bayer» 
in Würzburg. 


BR; 2 Ehren der feierlihen Heiliafprehung ber Borkum 
nen Märtg er mir» in ber Wallfa rts und Franziöfaner 
Ordenskirche bei Deitelb ich om Zonntag ben 10. bid Mittwoch 
den 14 Mai cine viertägige ‚Feierligeit abgehalten, und fia 
an einem j den biefer Tage mehrere beilige Aemter und Vor: 
mittag um 9 Unr und R dmittay hab 5 Uhr Predigten. Zu 
biefer ‚Feier wird freund ihıt eingrladen 


Bekanntmachung. 
Zufolze hohen Regierungsauftrags werben am 
Mittwoͤch den 13. d. Mts., 


Vormittags 9 Uhr 
in ber Ärarialijhen Kellerei zu Homburg a. M. an 1867er Ei 
— 
imer O fterreiher-Butebel-Elbling Miſchling und 
16 Eimer 27 ER 
Öffentlich verfteigert, uns Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Rengfurt, den 4. Mat 1368 
Königlihes Nentamt. 
Umnler. 


475) Tätige Mar:rer,j4%.53a) In einem Sänitt, 
Steinhauer und @rdar: Colonial. und E jenmaarenge 
beitee werden für bie Bahn |ihäite eined Städthen# iit eine 
ofsebäude und dad Lyceum in|Rehrlingsftelle durch einer 

heim angenommen bei 


Friedrich Buchner, 








Baumeirter. B 
— —— | Brunnenjtein 
4869) Ei wird 
— Pag —* gu fen wit 3. Dife. 




































im Sinai. d in ber Nacht < 


4853) 
sucht Aefgäftigung im Waſchen 
und Putzen, im Garten ober 
Feld auh Monatöbienit. Auch 
ut bafelbft ein unmöbiirte® Zime: 
mer zu vermietben. 1. 
Re. 155, Stfrbaugerkirhaafie | Sch 


4367), Ein Militärsmann, 
der gut mit Pferden umgeben 
fannn unb auf eine Seit in Ur 
.- ig ker bier ober gr ber 
de einen Play; gute Zeug: 
niffe ſtehen zur Seite. Da - 
Nähere bei Kaffee Weigand, 
Sıoditiege 


it eine Wobnur 
5 Zimmern :ıc., 1. St 
Mitte der Stadt, mit 
gropem Weinfeller 


in der 


—— 1 EEE 
834 dar Zw ihen dem Renns 
weg und Sanderıhor am Glacis 
ind zwei ſchoͤne und nupbar 
neuangrelegte Gärten mit 
Wohngelegenheit, Waflerleitung 
:c., zu verlaufen oder ju ver 
miethen. 
gärtner Eugelbreit. Ann: 
a:gerglacisitrage Nr. 4. 


®nabe. wel ner Zul beat 
— du werden, fann 


alter Babnborfotak. 


183) 
Schiff au räumen, jo erlaſſe ih 
1. Klajje Shlagholz zu 6 fl 


thor bei 


3a) Einkogis von Jgropen 


Iſrael iten zu beicgen. Näh. Erp 





16. L 
Arten Ynmejet 


. 147 babier autgebrogenen Branded wurden auß 


einem Zimmer des Wohnhaufes Diltr. 4. Nr. 147 nachſtehende 
Segnitänbe entwendet: 
rothzejtceitem Ueberzug, 
Meberzuge, 3) ein ſchoñ gebrauchtes Kopfkiffen mit blaugeftreiftem 
Ueberzuge, &) elu 
ee 0) eh en 
ein arün es Frauenkled, noch wenig benü 
——e— 9) «in ’ — * 


1) ein nod ganz neues Oberbett mit 
) ein neues Kopfkiſſen mit gleichem 


pam news. Leintuch, 5) zwei braunpofitte 
chwarztuchtner Ueberzieher, noch ganz neu, 
8 mehrere 
las ſchrankhen 
Ich erſuche um fahdieniame Mittheilungen. 
Würzburg, den 30 Mpril 1868 
Königliger Unterfuhungsriäter: 
Dotterweich. 


Eine ſolide Perſon 


5 
ne 


Würzburger 


Baudeville- Theater. 
(Im Pıayigen Garten.) 
Mittwoch, den 6 Mai 1868, 

ZiN Euleufpiegel,_oder: 
abernaf über Scha 
bernack. Poſſe mit Gejang 
in 4 Alten von Reitroy. 

Donnerätag, den 7. Mai 1868. 

Ein Rönigreih für zwei 
Kınder. Boiie mit Geſang in 
Alt von Droft. Hierauf: 
Momifhe Bauernpolfa, 
getanzt von jfräulein Doberer 
ınd Herrn Pägelom, Yun 
Schluß: Die Helden. Luft 
ſdiel in 1 A’toon W. Marjano. 


-Arbeiters 
Unterſtützungsvertin. 


o 
ich oder —ex Der Unterzeichnere wohnt num 
—* — (1872 Jim in eren Graben, 2. Diſte 
Pr. 158, dr jehther innegehabs 
ten Wohnung gegenüber, mas 
biemit den H% Mitgliedern be» 
fannt gemadht wird. 
I. Poritand 
J. Heinrich, 
26) Schneidermetiter 


Morgen D et abends 
T 
Conferenz 


im Lokale des fath. Geſellen verein. 


Soibraubaus. 
Morgen Donnerstay den 7. Mai 


I. Auftreten 
des Gefangsfomifers MI. 
Meixner mit Befellfchaft. 
Anfang 8 Uhr. 


Göbelslehn. 


Morgen Oonnerdtag 
Septett. 


4587) Der ſtets fo gutem, 
liebendmwärdigen, edlen 
u unvergleichlichen sreuns 
din Sophie für jreunblide 
Sratulatıon herg'ihiten Dant. 
Bemperleln. 


eu m 


iſtt 


Näheres bei Kunſt 


Ein gut geſitteter 


ofort enteeten. 


Wilh. Reuss, 


Um ſehnellnens mein 


15 fr. Zu Haben am 


ud. Burdbäufer. 


Holy 


immern und Ride, über 1 

tiege, nebit 1 Mezanenzimmer 
und fonftigen Bequemlichkeiten 
ift bis 1. Auguft zu vermicthen 
bei nton Rnab, 
2. Diftr. Nr. 243. 


W7TR) 4 Zimmer, Küde ıc 
ſogleich ober fpäter au vermie 
ıhen. Zwinger Nr. 301%. 4843). Unterzeihueter mohnt 
von heute an im 4. Diitr. Nr. 
4860) Ein Logis tft in der 233, Rofengafle. 

Nähe bed Vierröhrenbrunnen zu 

vermiethen. Nuͤh in ber Exp. 





— nabel. 
Leichencafſa· u. Verelnt diener. 


_ 


Bekanntmachung. Bekann tmachu 
Ermitkelung eineß pratiiſchen Arztes für Ich verfteigere in Folge geriduliher. Verfügu * 
Freitag den 15. Mai 186 
ein praktij zu Ob releb Se 2 Uhr 














raris aufjlage, wofeldft er ge: |im Haufe Nr. 4 in ber S itehhaudftrage wor bem 

* A mmen en würde, 9 Stud 5-6 ftarfed umb 18’ langes beſchlagenes 

.  Oberelsbad Jelbit fit ein ziemtih große, 100 Seelen zäh |90 Sıüd be * —— 

lende Ortidjaft, an der von Siſchofeheim nah Fladungen I 3} Pr —* a. Muse S-ilgene® Hot 
ı 1 M, 35 


renden Dif ‚un bi m f 
Diitrikteftraße, wm bie ringaum near ROBERT efment! Al * 8* »  Hebeilen, meh 





Urinere Orte, wie Sondernau mit, 336, Wel bach , Un: a tar 
tereläbah mit 538 See en ſin befinden, und würden ſchon bei 2 2 abmeriäjrug als: 
halb die Erträgn fie ver Breit niit unbebeutend fein; hc Kom, ri Kr lee Pie * —— 
_ werben aber ih nachtolgende uftentationdbeiträge zuicligert: gegen Banrzaplung- 

— 6 — ——— 





ischotäheim - 75 HL, 
ER: { Hu Kr 2 — 25 fl. und I 
olz u, ellen im An e von ea. 25 fl. un f 
d)Lvon der t Regierung ; 350 ft, Die von ————— 


in Summa 490 fl., 
wogegen derſelbe upäcdit nur die —— zur on Montag den 11. d. Mt3,, Nachm. 4 Uhr 
Höen Behandling fonjeribirter Armen feines Ravon⸗ auf jihfin dem Wohnbaufe 1 Dift. H8:Rr. 179 dahier aml 
Härte: Das Leben felbit fit in’Obetelsbah nicht thewer, und — ——— ung findet in Folge neuerlichen "ge 
Add Logis würde fh fur ihn unter ‚gewiß annehmdaren Bern [Auftrages wicht , 
5 


ftatt, 
" guıget finden. Wilrzburg, ee 1. Mai 1868. 


fi 
"288 ergeht nun. am ‚bie Herren praltiſchen Merzte die Ein Dppmann, !. Notar. 


Giner feinen W berels — — a 
BB Bl — — —— = a an Die Reparatur des Schieferdaied_auf der hieſtgen ſen 


ten Amte ur — — — "Bertimmungen, [10% = —* re vorgenommen werben. 
I € wegen ber uitentationsbeittäge u b feiner Verpflichtu ıhlagt find: 
Feen m ber e Regierung zur Genehmigung en » = immermanasarbeiten auf 175 fl. 0 = unb 


antnelden möge. Hieferbedderarseiten auf 370 tl. — 


ut  bent8. Unsil BAR, . in. Summa 545 A. 3) fr. 
1333 "Königl. Beriefsamt. Zur Verafforbirung dieſer Arbeiten auf dem ZB ge oͤff 
Traut lichen Abgehots wird Termin au 


f 
——— — — — — — 
5 s eitaa den 1d. d. Mts. frih 9 Uhr 
W einver ſteigerung un! ——— —— —— an ai 
uftige m € werben, in 
Zufolge Axorbn ıng hoer Tal —553 fallen von den Juud ehingnipheft nn — — werben 


tm bieitgen S plonfeller lagernden Eigenbau: Beinen des Staats: Martifteft, den 2. Mai 146% 












BWeinguied Dörflein aus dem Herbite 1867 x 
Tiyg &imer Schillermein, Der * — iſtrat. 
164, „ Riesling und al EB nn 
11.1 Kr Km ‚ De terreiger 4878) Eine Parterrewohn:]ABE?) Ein freunbligeß 201 
zur öffent! hen Verftigerung kommen. nng von 3 Zimmern, Rıde,|oon 4 Nimmern, irben 
AN ee Derfeigerung findet Bodenkammer, FR Nerabtbeilung ı Tüche, Bodenfammer, Rele 
Samjtag den 16; Mai I. Irs. * jonftigen N eg thellung, dauege kn 2 
ü „ Yugquft zu vermicthen [und fonttigen DBreque 
so... Vormittags 10 Uhr A Die Rt. 29, Peleröpiarr [ift auf Be. Munuf ame 
im Geiääftägimmer det unterfertigten Amteö jtatt und werben N eich 
h gaffe Auch tft daſelbſt ein Yin rubige Demi ud 
Strihäliebhiber eingeladen. R mer, möblirt oder unmöhlirt Obert Kajerngafle, 
Srhafenbugn, Air vage — und eine Schlafrelle ſogleich zu Ne. 182. 
J N BEE 
Mor u 20 Be | — ob Es wird — 
rt - 40.5 2a) Eine elegante| Wohnung von 
Bekauntmachung. 'ohnung von aim mern, momagih I DAR, 
Ä r - z : F Stadt, Bi. 
Ich verjteigere im Folge Verfüzung des f. Bezirkögerits Konfligen Dei ruhigen Famille zu miethen 
Mürzburg am ne ‚ten, in Mitte der Stadt, |fuht Näheres 1. Ole. ! 
Mittwoch den 10. Juni 1868 it auf 1. Auguft ju der: Ind Semmelögaffe, über‘! 
Vormittags 10 Uhr 'mietben. Mab. Exp. |Stiegt 
auf meinem Amtszimner das Wohnhins Nummer 4 links ber 441230) In dem meu erbauten Bu vermietbt 


ftad + Ichön möblirte ‚Jim 


he (wor dem Sanberthore) Haufe, Kipusinerfraie, it 8 
mit Salon, mirben and ı 


\, u 0543 De imalen, Wohnhaus mit Keller, ine abaeihlofiene Wohn: 
MWerkitatt nebn Wohnunı, Ho'raum ( Zunmerplag) und —— — — a 1 “ 
Warhhaus, in beitem bauligen Zujtaude, gegea Baar: ung per | Muawpk a PEFMTHT | eyın übgegebem, Zutritt zdu ft 
zanlun ı. 4-58) Ein qemandter Man, DR UL 


ten ıc. Im 
x pre 
Das Auneien, hat einen Shägungdmwerid von 16000 fl; ber auch geläufig engliſch iprigpt, 
der aufälag wird jedod; ohne Ruck icht aaf ven Syägungsmertt hust : ne a 9 Kate a —— 
ones berg) RBB, IM SFT ebd: tin auf dem Ain 
Die näheren Bebingunıen und die Beihreibung bed An: _ a 0 Fuge h 
weſens even dem Antssimer eingelegen w:rben. 4810) Ein bhraoes Mädchen wu (Dermiethen äh. fu ba) 
Würzburg, den 28 April 1398 :vow Sande, 19 Jahre nit. wel [454) (in Zügglng von 
Grimm, t. Notar. Ya es Pebe gr Kindern um, A minIdt in“ eınem ioftben | 
ihäfte mmentgelblich 
Lehrling gegen "A ige Sm 


ne ——— N j unter 
ART Ginkogie von 2, Zu auf. ben Auguſt — —— In “der Küche 
unter; Rab: En 


mern, Rüde, Hol loger 26 unblin ber Ulmeı > s eriahren fit, jucht eine Stelle. 
ı Zimmer mit Ho zlager, find! Ar. 182, sell " l äh. in der Erp. —— 








Bie Eröffnung der Babiaifon Im: A 


fRoffiggserbigjalingiae, Siſepoſſer mit Zuggbz Den, Bauens pi — ber 


Obiger Annonce erlaubt ſich ber ee a are anzufägen, daß er ni Kae, een —A — ne 
Bade übernommn hat und wirb 24 dem „Du Fr che gem — ichit bill 
reife bie 38 I ai ‚ep mödhte en werben, bak von jegt an 
Giretighung A gesortee kt) inch nicht nu 2 ur ui ya 
nädhit dem 


Aahofe unb bem Städten Ha —* N Ba a lag EEE 
STEH on, dd. hiah loss 


* b. J. Das ine 












Eugen — Scotzniovsky. 


Wuineralwaſſer-Verzeichniß zeichniß ITS 
Joh. Schäflein, $irna: Sch. Carl Zürulisairt: 


=; 
A eiten® blen, 
BARS er. mi Gehrandp- 
in Würzburg auf der Mainhrüde, u Benean zu Bibem: 















Füllung 1868. 3 Bud 4 4.tı; 
Ahrweiler Anollinarisbrunnen. Mergentheimer, concentr. Mergenth. 6 eh Ri 
Adelheide quelle. Neundo Schwafel DEtuckh ı fl kr. empfiehlt 
A daftenburg: Sodener Ar. 1 u. 2. Neuhauſtt Bonifaziusquele. "&. Müller, Goifir. 
Bodleter' Stahl. Reubäuftr Elifabetyquelle. 3a) Kürichnerhar Nr \ 
a tat DOberfalgbrunnen, 
zunmen. anbur 
Carlobader Schu ofbrunnen. rmoı Verlo ren N 
Garlsbaber Sprudel. Bülnaef Bitterwafler. wurbe botgeitern Nachmigag 
Grrumader. ' Rakoczi eine goldene Damen:läpr 
Dryburger. Saidjch her Bitjerpalie. von Veitshochheim Hay Wir 
* yensbrunnen. Stlandnbabrr. burg bis zur Hoiſtrahe Wer 
Ijquefle, Shwalfader Stahl. rebliche Kinder witb gebeien, 
Eier —— Schmwalßaner Mein- und —* ig der Be es 
elbrunnen. walßacher, Paulinenbrunnen. es gegen gute Belo 
— * —— Hr HRRERNNCH, ihn Bor Untauf J 


er. 
— Vittermaffer. 









Einnberger. gemwaınt. (48) 
Sodener Ar. 4 unb 6. a — 
—— Elifabethquelle. Schwalhei ser. A genten- -Gesuch. 
tner Jod Epatr an: 
Rrautenheiler 8 odamafler. Ay: Waſſer. aT74,  Qudertäffige 
Rrantenheiter Jodſodaſchwefelwaſſer. Wailbaper Schwefel, wandte Agenten find ei 
Kıfinger Marbrunnen. Mena elner ber eriten deuiſchen Yes 
—— Bitierw fier. Wiesb bensperit gerungs : Gefellihäften 
Kodleniaures Bittermafler. Wildenger. portheilhaftes Engarement 
Ludwigebrunnen in der Wetterau. MWildunger. Rranco Ofierter sub Z 
Marienbaber Kreu brunnen, Ripfelber. 30 en bie Erpidition * 









Blaues 
Sowie alle im Handel vorkommende künſtliche Mineralwaſſer. 


heballer Mutterlauge. Mutterlaugen: Extcact ber Orber Soole, 
intenbeiler zo peeiel) 
enbeiler Yodiodaleife. 


rer a. 
Rrantenheiler —B —28 Berger Leberthran zum medijziniſchen 
—* Soderer Quel ſalzſelfe Gebrauche. 
ſttreujnacher Rauelaugeai 


Holzverſteigerung. 


Im Igl. Hoſgarien zu Beirehöchheım werden 
Samſtag den 9. Vai I. Irs. 
Vormittags 10 Uhr 

18 ftä fee —— bis zu 72 Länge, 
13 ringere fr ämme, — — — ⸗ 
1 a) a ge 4 Ditr 
Ih Kiafter Fichtenſcheitholz, An trockener 
„ Matter Fiptenprö — Keller ohne Faß, welcher ſſta 
u Reken 1 | — ou als Gewolbe eignet, bis 
Hıiguft m vermierben 


—* * — eingeladen. 8h — 
wen Hofgärtnerei — * * Pole ar re 


— — — ——— — 
4520 a) Ein ſchoͤnes Logis, 
Ausg, auf.den Main, von 4 
ineinand. \qcheflden wu 
kadinien Zuumeru, d⸗ 
ammer allen gen de 
Au A Baffeleitung ic 
s droder: auf 1. Au- 
zuit zu sermierhrn., Mäb Ern. 


419) bin no ganz gutes 
Aegen faß in onım, Zanbers 
ıböt, AWein.artenitrane Sr 8, 


iur 

u TR ein Par⸗ 
terre Yogis von 2 Zininern 
ac gu Wermierhen: 2a 


48 6, Zu vermietben jo: 
gleich 1 und B Zimine mun Küche, 
äh im 5. Dim ’Ar 180. 


4834] Ein Echvanf, cin Kü 
chenſchra uf und ein eichrner 
Banerntiich:| au aeı lau 
fin. Brunnengalis;! 








EUER TESZEETTEEE UISE 
| Ein grosses Logis 
mit allem Comfort Ist 
pr. 1. sugust d. Js. zu 
vermietheh im 1 D. 
Nr. 306. 

— LERNTEN 











Dr GEröffnung d au 


achdem nun Die Aufſtelung Der Anitalt vollendet, gibt ſich Der Unterzeich: I 
mete Die Chr, biemtt ergebenit Fund zu geben, Daß Diefelbe eröffnet ift. | 
Zugleich empfeble ich auch z 

die Anſtalt für warme Bäder, 5 
wo ſowohl gewöhntli he als medizinifche Bäder nach jeweiliger ärztlicher, 
Borfchrift genommen werden fönnen. 5 
Die Bıdepreife find die vorjährigen und ſtehen Hbonnements:Rarten? 

zu Den befanuten ermäßigten Preiſen an der Caſſa zur Berfügung. - 
Georg Jäger, 
Eifenbammerbefiger. 


on . a en he en 
m. «row. x 


4 ⸗ 
Reine Flußbad & Schwimmſchult. 
| Unterzeichnete beehren ſich, ihre feit vielen Jahren im beften 
Rınomme tiehende Bıbe- und Shmimmanitalt, die ſich vorzi; 
lich durch reiges Waſſer auszeichaet, im Na hſtehend m in Er⸗ 
ianerung zu bringen. 

Das Aionnement geht von biefem Donate an mmb_ ber 
Unterriht in der Shoimmihule fohald die Mainmärme 16 Grab 


beträgt 
Bandert mit allen Bequemlthleiten verſe dene Baberimmer 
And zu: Aufnahme der Abonnenten bereit; auch für eine Douf 


iſt gelorgt. 
Kir Solde, die des Schwimmens unkuadig, find zwei ab 
gt te Babepläge vorhanden wnb iſt für die beite Aufſich 
orae getragen 
Den verehrten Damen wirb das verbedte Bad mit 22.31 
—8 * Dee ar — * * 
u rech⸗ zahlkeicher Betbeiligung laden höflichſt ein 
Mugdalena Konrad, Bſtyerin ber Elemen? 
ſchen Badeannalt. 
Michael Schneider, Shwinmlehrer. 


\  Bom 21,3. Märy d J. vermeilte eim im Gafthaufe zu 
Stadı Mainz übern atender: Webergeſelle aus der Gegend mm 
Bıyreath dadier, der verbädt'g it, eıme in jenem Beige gehakt 
Egli deruhrt mit langer Umhäıgkette, jülbern und vergoldet, ent 
— Bo — — Meng 

ve Uhr mit Sc inden zelger und einem Sonpıfle nnern 
Danksagung. ift eine foche, mie ſie von 5 vindlern als goldene verfauft 
Kür bie fo zablreiche um» liebe solle Theilnahme an werben, jle fanı nah dem Zuſtande ber Bergoldung nod menig 
bem Peichenbesängniffe und Xrauergotteödienite unferer J getragen worden fein. Died zur Ermittlung bes Beigän 
tnniaft geliebten Geitin, Tochter, Schweiter, Schwägerin Wirzdurg, am 3. Mai 1868. 
und Nichte, Köuiglicer en EN: 

Schmaab. 


Frau Maria Nöll, geb. Eggert, 
unjeren heBlichſten Dont. In der Naht vom 23. auf 24 d. M. wurden aus einem 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. Bu an der Rınversaterer Straße na hdezelchnete, im einer 
bretternen Hätte auibemahrte Ghrgeuftinde eniwendet, nänlid: 
| —— — 1 en 1 Rıft, I —— — rt Mn * 
43 Halbnapıläfer 1 qwar tachene Kıppe, war tu hener a 
Wohnungs⸗Veränder ung. — — —88 Stel erftere 
; 1. f . H. 44* 3." geielhne 
ee ift 9 Mm heute T * * an Ph — dem D. = Nr. 210), 
Haufe des Herrn Kaufmann ppenheimer (ehe> ein Tragtors, aus Weisen gelogen, mit hanfenen Tragbändern, 
4 — fi bi Mıläfrüre, je 2 dis 3 Maas haliend un) 
mals golbenes Kraus) in der Auguſt nergaſſe. —— — An Kr halı 
| ‘ ‚ppi i Spih 
Becker'ſche Buchdrudereri. in mus , 
Dr Beriruier ber Staarsanwaltigaft am f. Stantgeriäe: 
Ehrenftied 
































Todes-Anzeige. 
Bott dem Almädtigen hat ed gerallen, Heute früß 
®/, Uhr meine innigit geliebte Gattin - 


Sabina Gemmerich, 
geb. Korb, 
nad wuehrwöchentligem Krankenlayer an einer Bruftkrank: 
heit, — mit ben heiligen Sterbſakramenten, zu IH 
zu rufen, 

Indem ih dieſen fo ſ5 ner lichen Verluſt meinen Ber: 
wandten, Freunden und Belannten hiemit mittheile, bitte 
ih um ſtilles Beileid. 

Die feierliche Beerdigung findet Donnerdiag ben 7. 
Mai Nachmitiags 4 Uhr vom Reihenhrafe aus, und der 
Trauergottesbient Sımdtag den 9 Mit frd% 10 Ur in 
der Biartirhe zu St Peter ftatt, woja alle Verwandte 


und Belannte hoͤflichſt einlabet 
der betrühte Batte 


obann Michael Semmerich. 
Würzburg, ur 5. Mai 1869. 



























In einer Verlaſſenſchaft werben 
— Mai or Q 
Freitag den 8. Mai, früh 8 Uhr 1889, Eine freundlihe Me 14569) Am lerten Sonntag ging 
zu Höhberg H8.:Rr. 15 2 Kühe drfentlih gegen Baarzablung jauenwohnung von & Jims eine ode Eorallen Halt 
ver ſteigert. [1894 2a |mern, heiler Kıiche mit Zugehö: | Fette für Kinder verloren 
* ift biß 1 Huguit au vermieten | Man bittet um Rüdzabe In bet 
4881) Es iſt ein neues und] 1723 Ein Pogis von 2 Zimmern] Nah in der (rp. Grpeb, d. Bl 
ein gut erhaltenes Bett billig | und allen Erforberniffen it nf ——— —⸗ - 
1336) Gute Kartoffeln find|4891 3a) Ein Garten ut 


au verfanfen im 1. Diftr, Nr. feine ruhige Familie biß 1. Aug 1 
208, Pfarrgafie. zu vermieten. d. DO. Mr. 207. 1zu verkaufen. Keuenzaſſe Nr. 23.18lacid zu verkaufen. Ri. En 


n gros. Run detail. 


Jacob Bamberger 


Schreibmaterialien· und Quincaillerie-Handlung 


(Plattnersgaſſe 124) 


empfiehlt ſein reichhaltig aſſortirtes Lager in nachſtehenden Artikeln: 

Albums, für Bilder und Poeſſe. Alizarintinte, von Ed. Bayer; Themnitz. Anweiſungen, lithographirt. Ballfächer, in Holz, 
ieide und Papier. Ball Orden. Banfnotertafhen. Begleitadreſſen. Bilderbücher. Bilrerbogen, jhmarz unb colorirt. Blechtafeln, 
Teiftifte, von Faber in Stein, Großberger und Kurz, Rürnoerg ıc. Blumenpapiere Brief Couverts, in allen farben und For— 
:aten, Reinwanb gefüttert, Bütten- Papier. Briefmappen, mit und ohne Einrichtung. Brieftafchen, von ben ordinäcften bis zu den 
inſten. Briefpapier, veritert. Brillenfutterale. Broches. Bromcirte Gifengußmaaren, in —* Auswahl. Büůcherſchilde. Bunt · 
tapiere, Glanz, Glacé, Chagrin⸗ Kattun:, Gold» und Silber, Cabas, mit und ohne Einrichtumg. Cartons, weiß und farbig. 
arlouagen, in großer Auswahl. Gigarren:Gtuis, in großer Auswahl. Eomptoir: Haden. Comptoir: Kalender. Eontocorrenipapiere, 
öfnifches Bafler. Sopirbäger. Gopirmafdinen. Eopirtinten, in anerfannt guten Qualitäten. Declarationen, deutſch unb franzoͤſiſch. 
>arcggeibnnenpapiere, blau und rotb. Etiquettcd, in allen Oröhen, Farden, aller Art, Farbenkaſten Farbenſtifte —— Sehen: 
Ofen, —* Federhalter, große Auswahl. Federkaſten. Federkicle Federwiſcher. Feldflaf Feuerzeuge, orbinuͤre und 
-Taichenlad, in verſchiedenen starben. Fleckſeiſe Fliegenpapier. Flüſſiger Leim Frachtbriefe. Friſir⸗ und Etaublämme. Geſch 
Zücher, linirt, gebrudt und folilit in großer Aue wahl zu Fabrikzreiſen Slaſpapier. Gratulationskarten. Griffel, grau, fi 
"old, Süber und Holz gefaßt. Griffel Halter. Gummi-Blafticum, in Stück und in Holz gefaßt. Gürtelband, in allen Breiten. ' 
Jürtel und Gürtelſchllehen Golbborten. Gold» und Silberihaum. Halsbinden, für Damen und Herren. Hanbjguhfaften. Hefte 
ägel. Heftumicdläge, colorirt. Kojenträger, Gummt. Karten. Kiclfebern. Kreide, ſchwarz und weiß. Künfilerftifte. Qampenfchirme. 
'cfepult, für und ohne Stickerei Leſeztichen. Lineale. Finienbogen. Lottofpiele. Manchetts, Papier, für Tamen und Mans 
yerö für Blumenbouquetd. Marlen-Albumd Medaillons-Kalender. Mebaillond mit Photographie. Metachromatypie, in Bo 
ab Kaſtchen Munbleim. Mob.Dirbosen. Necefla're, für Damen mit Einrigtung. Neceffaire, Reife, für RN mit und die 
—— Notenmappen. Notizbüher, auch linirt und gedruckt. Oblaten, in Holiſchachteln, */, und ' . Baquet. Oblaten 
on @elatin. Delblätter, für Copirbücher Papiere, Poſt- geftempelt mit 2 Buchftaben und ieber beliebigen a, aud) litho- 
rapbirt. Papiere, Schreib, Zeichen-, Seiben- und Paditoff (in Rollen und Kormaten), Schulpaplere in allen Liniaturen, Fla⸗ 
des» und igenfterpapier. Papierfrägen, in allen Nummern für Damen und Herren. Papeterien, auch Käſtchen Pettſchaſte, mit 

Yucftaben. Photographie: Albums. Photographie Couverts. tographie-Rahmen, in allen Größen. Poſtmarken⸗Albums. 
!ortemonnal® und Beutel, in großer Aurmabl Quittungd- und Rehvungsiormulare. Reiſeauszüge von König und Eb:rhart, 
vannover. MReifecopienpparate. Reißzerge Schachteln, aller Art. Shietertateln. Schreibheſte, in allen Liniaturen und Stärken. 
Schlüfelringe und Etuis, Schmudgegenftände, aller Art in ſehr großer Auswahl. Schuliaſchen, für Knaben und Mädchen. Ser 
—— Seife, aller Urt. Sentimeter. Siegellack, in allen Qualitäten, Stahlfebern, von Deinge und Blanferk, auch engliſche. 
lg nie. Streufasd, blau und rom. Strumpfband. Stidmuftervorlagen. Epringfeile für Kinder. Theefaften. Tinten, aller 
Itt. Tuſch, orbinären und ächt chinefifhen. Tranßparentpapiere, Toilettefajten. Tortenpapiere. Uhrketten, für Damen und —— 
n fhmarz und Talmigolb. Uhrhaller, mit Sticke rei-Ausſchnitt Viſitenkarten. Viſitenkarten Taſchen. Wandtaſchen, für Stiderei. 
Bedfelformulare. Wedjel:Tajhen. Zahn und Nagelbürften. Zirkel 

Agentur für geprägte Eiegel:Oblaten, ein: und jweifärbig. 
Niederlage ächt holländisceher Stearinkerzen prima Qualltät. 















Todes-Anzeige. 
Nach Gottes unerforihliden Rathſchluſſe verichieb heute 
Nachts 1 Uhr wnier innigft meliebted Kind 


Franz brübel 


Todes-Anzeige. 


‚Bott dem Almädtigen hat ed cefullen, uufern innigit 
arliebten Gattın, Vater, Grokvater, Ehmirgervater und 
Sdwager, Herrn 


Johann Reichard Michels, 


Brivatier, 

heute Mittag 2 Uhr nah Imöcentlihdem Krankenlager im 
Folge einer Bruftentzändung in einem Alter von 75 Jahren 
zu ſich zu ıufen 

indem wir biefen jo fehmerzlichen Verluſt unferen Ver 
wanoten, freunden und Befannien hiemit mitteilen, bitten 
mir um ftille® Beilcib. 

Winterbaufen, ben 5. Mai 1868. 
4585 Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 

Die Beerdigung findet am Donnerstag den 7. Min ags 
1 Uhr jtatt. 


nad längerem Leiden im Alter von 11 Monaten. 

Tiefen ft merslihen Verluſt allen nechrten Verwandten 
und freunden enzeiaend, bitten nm ftilled Beileib 

Nlürzburg, den 6 Mai 1868, 

J. V. Grübel, Regicrungd-Regiitraturfunftionär. 
Fegina Grübel ach. Böhm. 








Beinkleider für Damm und Mädchen in allen Größen, 
Unterröce in glatt und geftift und mit Volants, 
Bloufen in Mull für Damen und Mädden, 
Kinderfchürgcben, 

Finderkleidchen in weiß und bunt Pique, 
Serrenfrägen in ben neueften Facons m. allen Halimeiten 
empfiehlt in größter Auswahl zu ben billigfien Preifen 


Gefchäfts-Empfeblung. — 


Einem hochverehrlichen Publilum bie ergehenſte Anzeige, | — — — —— — —— 
25 ich daß Lokal im ber Semmelsgafſe zum ſcharfen Eck ae Mein Putzgeſchäft befindet ficb von beute an 
annt, verfoffen, mb cin meltere® in der Buttners gaſſe bei Wein de nd A 3. D. Mr. 48. vi 4879 2a 
sen. Weidner, Damenfchneider, nächſt der Stock K. Scheiner 
tege, übernommen babe, Für ausgezeichnetes Bier, einen feinen 3 2 


hoppen nebft gutem Eſſen iſt beiten® geforgt. 4800 2a) Gin noch gan ; f 

‘ \ Er 902 j neue8]4830) Es wird ein Maäb⸗ 
| Ri fabe biezu hoflichſt ein. Hodattımaevoll Bett iſt jehr — zu ver ſchen zur Aushülfe geſucht. 
* Endres. kaufen. Pleiher Bodägajie 382," NAH. in ber Erp. 





. Mai bei günfliger Witterung 


— Bet Sage 






iebet ol 


e mit Bemkitmeiten fetumbtiäft eingelaben, bej 


zürzburg's 06 3 je) de za biefem 
nebſt audgezeichnetem Lagerbier aus ber Gebr. Bauch auerei qute Weine, verſchiedene Speiſen, Zollparlaments-Kaffee wit 
fühdeutichem Kuchen werabreiht"werben, Ergebenfter * yo 
Ä 'Geörg Rinnagel, 
Rejtaurateur. 
Abgang Rachm ittags V uhr mit!) Diufit vor'm Zellerthor; Sammelplatz Leipold's Wirthſchaft. 


Ullmann & Strauss. 
Unfer Lager bietet die größte Answahl aller Sorten Klei 
derftoffe, Chäles, wollenen und feidenen ISacquettes, Be 

duinen 8 Mantillen zu fehr billigen Preiſen. 
| Ullmann & Strauß. 








Haarschneiden, frisiren & rasiren.|} 
@leaante.u. aufmierkiame Bedienung. Damen-| | in bei | 
ee an. fepasirt, Dentfce,| —— ee An 
englifche und franzöfiiche Parfümerien. "al empfiehlt 
95. Plättnersgasse- und Bruderhof-Ecke 95.|: I. &. Krömer, jun. 
} Firma: MNbön:Dep 


Albert Müller, Coiffeur. 


u epaßt! —— — —e — 
+ 

| 8* g Inte — „Ar, Lin — — Bekanntmachn ng. 

eige, daR mib auf mener Durdreie age im Baithaui: 1 : 2 r 

KEE ERden Def eukafe nub mäßtenh | m Ailmag den 6 Mat ir Da Kata eher 

iefer Zeit Frauenzimmerbaate; ven alen Karben und allen Laͤnge Abönnements find in der Anitalt jelbit und bei Hın. Sgäjlein 


* 








um hödften ih fauf us bin ich erbötig, auf Berlanger |: Z 
In de ler REN —18 welche flucte Haare haben [On Sch 12% wu haben, 
diefetben--ganz mtenmtlich aus ufcneiden. Um zahlreigen Beſuch bittet 
Eduard Afıher, befugter Haarhändler BD. Date. 
ans Prag. 482 36 Ehiguons in neuer Auswahl empfiehlt billiait 
R oniv Faſſoſd, 
Ruhrer Steinfohlen. je“ Gissemmae 
Fettſchrott witudreih) jur Maſchinen⸗, Kıfjel- und Ofen— 4871) Wrgeu' abhalten En 
Sihmiedefoblen der Kranklichkeit ſuche Union. 
Stückkohlen zur Heerbfeuerung, ich far min Mittwoch den 6. Abends 8 UI 
iegelfoblen zur Keldbadfieinbrennerei und Kaltöfen, ferner ('afö-Restaur ant Voerirdäg. 


aarfoblen, laQual, Srüdtshlen, für Bädereien und Bad feinen tüchtigen, cam | — er 
fteiniasc fen Anehchloflene Dcien), tionsfabigen Geichäfte:| , Fin nußba ‚mladirte, Glas 
empfichit zu den billigſten reifen in ganıen Waggons | führer. Bcberes täglich fchranf, 7° body. 3%,‘ drei 


Fadungennah allen Babnftationen, ſowie aus dem LZagerivon I1—2 Ubr in mei:| tiet, tft wegen Bauperändt 
ung fofort biNta zu ver’auien hi 


am Mainquai. ı ver Wohnung. 
Gg. Andr. Schön, Arton Tünchner jun. &. Müller, ei 
2 1. Dilte. Gerbernaffe Nr. AB /z 3. Diſtr. Mr. 204. Kürtunerhof Nr 
AH61) Eine freund / iche Wo hr 





— — —— — 5— 
G 22 * lung. von 2 Simmern, Küch 
Ich zei eſchafts Anzeige. * Gauſthans zum Roß RB Übrigen Griorbernifien, | 

A zeige hiermit ergeben ‚ B ante } gen — an 
mein — Schuftergaffe Nr 534 hier eröffnet habe. int Suljdorf. DR w Bi 
Ayrungbvel Sonrtan den 0 Moi |Nr 128. obere To“anniterant 


S. Schwab, |[Artillerie-Mufil Spargeln 
Würzburg, den 5. Mai 168 [86 Fü: gute Speiſen und we g ’ 
4876) Ein immöbiirne Zi: | 3047) F I Pine Nr 497] ränte,tit — geſorgt Hiezu [bie es find wie 
mer ift ſogleich au vermicihen Jift ein Zimmen mit Küche bis flad t ergebenit ein zu haben 
ei, in u: ziel frei. 9 art) Schaubert. F. Gutbred 
— Atrın Beilage.) 















"m mh Meine son RonitnasNoner m Miürbur 


N Wit einer Beilage der A. Stuber'fchen Buchhandlung in Würzburg. 








— u 





BETT IT 


Bitiage zu dir 110 dr Ki 


Jos. Blümleii 
Majive enjabrit, Cifen- und Meilinggieherei, 


empfiehlt ſich Zur Anfertigung von allen Sorten Maſchinentheilen und Maſchinen rad neueft 
* ih, C önjizutetiotien unter» Garantie zu den billigften Preifen, ſowie allen Eorten Guß fü 
wahl von Modellen zur er. und find die Preiſe 


Baugwecke u eine reihe Ausmapl 






esaI1is 
zeurger 


ern 


‚alsı ug x ı1nm% 


ior. 









fen 


hi 


Guß je‘ —2 — von fl. 0 

Su fe ih beſor e von tönig eh rate Huhu es — a⸗ 
tentirten ‚Sony. und Brad Fe rigen in £ verjchiedenen ' Sröfen) Ri 320 » 
rn "md Fteht eine ſolche in der Fabrik zur Anfict. BR 6 





M⸗ Sonmerkiden (Jalousien) 


wegen ihrer Zuollinähigteit, 
nad gegen werben, en ba 


au be 
üen sun 
—— * >} ati 


Eee Fir 





zum Aufmaden, 
— von 
Y 


— — 


agteit und Eleganz ſeht beliebt And. — 
{ben mittelit einer Stfffprur, je na iß, wagreht, halb ober gany ge idloffen und durch ei ‚re Murd- 
ringen ber Sonnenitrahlen verhindert wird, ohne ben 


inteitt ber 
in fhönem grün, fteinfarben, lila, chamois ober‘ ‚weißem ‚Dels 
3 4 —— 


— u 


ee as — en — 


— ‚il 1ER 
it .6. 9. 


Mufter finb in meiner Wohnung 2 
gu nehmen 


Gegen 


biefem allverbreiteten Uebel, 
fo beufig verfaunt wird, mweihalb aud alle biöher dagegen 
angewandten Mittel rar feinen ober hochſtens nur einen vor 
übergebenden Erfolg haben Fonnien, giebi allen um biejem Uebel 
Peidenden die ſich er ſie und fhleunigfte Hüfe au bie Hand, bie 
in Mlarer und überzeunenber Weile eläpriebene Shriit: 
Mbeumatismus nnd Lähmungen. Deren wahre 





| matismus 





Natur, Ur . und grändliche Heilung, mittelft einer 
Hehe ot Lei irn und unfehlbar ren Methode 
Leidenden ades Geſchlegates und Alters empioh 


len von Dr Luttpold Reiner Ae Aufl. Preis 
rg 1 kr, 
Vorräthig in der 

Stahel' hen Du: u. Kunfthandlung 


er 


a) Mein —— pfehlu bei dem Aniſchen Bieb: 

eruttgd Verein verſichert, und batte ich das Um 

Nie bafp ein Die, als er jur Tränte getrieben wurde, das 

ein brach und getöbtet mer munte. Die Hanpt A entur bat 

nir num in coulantefter Weife ben pıir erwachſenen Schaben ver: 

yütet, was id: Hiermit baufendb! anerkeune und len Bichbefikern 

ie ſes —— Juſtitut —F eig anempjchle, 
Urſpringen den 5. Mai 1 * 
7 Guipädien; Kampf. 

1839 Im 4. D,.Rr. 09 Hört 14897 2 Binimer, 5* x. find 

ein&galie ift eine Wohnung euf ſogleich oder auf 1 zu 
ven 1. Auguſt zu vermiethen vermielhin. 5. D. 3 










a b, 
. Diftr. 402 (im Haufe tes Herrn Glashändler Mangold) jeberzeit in Augenſchein 


befien eigentliches Weſen bie „ji 


—— 7. 12 4b 


Theodor WüHer. 


487320] Weg son-bier laſſe i 

am a den N. de. ——— aufe ed 
lien, Bar: En fonftige Sausuten 

—— — verſteigern 

Dettelbach, A. Weai 1868. 


Sara Wannfried. 


C. W. Almeroth, 


Kunſt- nud Seidenfärber 


in Hanau a... 
nu ehlt ſich im. beiten Faͤrben von Seiden⸗, Wollen⸗ Baum 
when: ꝓaid gemilhien Stoffen, alt Keidern,; Shawis,. Huͤlen, 
Bändern, Spiden, Sammı und Federn in allen Farben um» 
garansigt für brilianke Barden und feinte Appretur Mlle Sor- 
m Meiderſſoffe in Seide, Wohle, Jaconad, Moll, ſowie ſeidene 
Zafbentüher, Tiſchdeden, werden in aͤchten Farben nad) den 
neurfien Deifins gerrudt, Weiße Areppibawis und Bänder, werben 
aufs Feinſie gemaichen und im dem reinfien, Lichtweiß aufgehärbt 
Mit.den neueiten und prafuichien Einrichtungen verlieben 
und. Diuch kangiätrige Erfahrungen iſt derjelde in den Stand 
gelegt, allen Aufträgen su gemünen, 
Seidene Stoffe vorıım binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und gedrudte binnen 3 Moden zünktlidh gelielert 
Ablage ri Aloys Rügemer, woſelbſt auch die Buftcr- 
farten zur gefälligen Anficıt aufiegen, 20 
eined und arökere® 


> 2 Sinner Sat N ed mit Aue ſicht auf 


auf 1. Augujt au —— bet Mark iſt bis eg ir kuguft 
HD.Nr. 159. Näh. über 2 1 lım vermiethen. 2. D. 32 





ien — 





1 


Par me 7 


Do I tes 
—— 


Wasser zu — Preis, ee 
5 Iue Marold, . 


Karmelitengasse vis-A- vis der Polizei. 
Unaustöfhlie Zeihnentinte nen Lese Baumaoı- 
va un Reittigen aller ſeidener 


” a oh 37 8) |) |] 
Contt — 
Städ 9 ix. 1. Palet von 4 Stüd 30 kr. empfieult 
Carl Bolzano, 


GolDDerPeienun u Horftreviere 


Am 
Donnerstag den 14. ds. Mts. früh 9 Uhr 





beginnend, 
—— ich aus verſchiedenen Waldabthellungen unter den 
— Jebing qhnete Windjallhölzer: 


— 


2 Ämme, 
800 «  Beumpfähle, 


600 Raumgerten, 
. Kl ; und Prügel-, 
2 ve nenn — 


87 Kiefern-Stodhol; und 
40 Br Riefernwellen. 
ulammenfunft findet bei günitiger Witterung an ber 
5* ungünftigem Wetter dagegen im Wirthshauſe da⸗ 


Malnſondheim, den 2 Mat 1868 
Der kgl. Revierförfter: 
Dürig. 


* „iidiaytmorbung- 
Das fol. Rentamt Hammelburg verfteigert am 
»i 0») Samstag: den’ 16. Mai 


0% Eimer Schwarztlevner, 
8 „  Ruländer, 
j 84 Deſtreicher und 


Ai 33 - c 28* ⸗ 
Sealtaer und ee Gemäde vom Herbſte 1867 — 
ünter folgenden „Bedingungen; 

1) 8 t Zare erfolgt der Zuſchlag fogleih, bei 
nicht erreichter Tare bleibt die Genehmigung tgl. Kreisregierung 
von Unterfränfen ie; worbehalten, bis wohin Steigerer an jein 
Gebot gebunden iſt. 

2) Nah Ablauf von höchſtens 14 Tagen wird von Seiten 
bed E. Mentamteb die Zeit ber Uebergase beitimmt. Nad Per: 
—* von 4 Wochen a dato des Verſtrichs muͤſſen alle Moͤſte 


zogen ſein. 

3) * Mbalhung findet vor dem Faſſe in bayeriſcher Aiche 

5 ME. pr. Er.) ftatt und Hat ber Steigerer bie Aid: und 
ern er zu Jablen. 

4) ablung wird bei Abfaſſung an das fgl. Rentamt 
babier in amäk Münze geleiftet. 

5) Der ®r findet in der Art ftatt, da zuerſt Quan- 
titäten won 1, 2—4 Eimer eines Gewädles, ſodann die Geſammt 
quantität eined Gewähjes zum Auf vurfe kommt. 

+6) Dem Amte unbelannte Steigerer haben ſich gehörig in 
Drang auf Debungejähiget 2. zu legitimiren. 
wird noch, dan fi bie Mäufer mit den nöthigen 
Fällern zur Abfüllung zu veriehen haben. 
Hammelburg, ven 1. Mat 1863. 
Konigliches Nentamt. 
Hedenus. 


[35 
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76735) Geſucht wird zum 


%) Fruͤh Mittag und 
Abends ganz friſch gemol: 
kene Milch, ſo wie guten 
Rahm, Bon breute an iſt 
mein Mil: Rerfauf zu: 
naͤchſt der Bleibaherkiche 
bei der Brunnengegend hin 
Mr. >46 


MY, + 
YHndreas Göbel. 


4245) Bet Biiphauer und Ber⸗ 
golder Georg Morgenroth 
sen in Bamberg (Kaulberg 
Rr. 1:27) finden tüdtige Ber 

goldergehülien Beihäftigung. 


36 4713] In der Auguitiner: 
aafje Nr. 236 iſt ein feiner 
Laden auf 1. Auguſt zu ver 
miethen. 


4634 Zwei große gebrauchte 
Waſchgelten find zu verkaufen. 
Näh in der Frp Ic 


Hudenbanien. 
35 4705| Bei Unterzeihneten 
finden 2 tüdtige Jimmergejellen 
gegen ſehr guten Kohn dauernde 
Bıihältigung; auh wird ein 
fräftiger Junge in die Lehre 
genommen. 


2. Gailing, Zimmermeifter 


45:8 Ze Ein Mezanınlagis ift 
bis Aayuft zu wermieihen. Sem; 
melöftraße Nr, 81. 


Juni ein ſehr zuserläfflzes 
Riudermädchen, bad — 
in herrſchaftlichen Häuſern ges 
dient hat. Das Naähere Hotel 
Rügemer Nr. 277 Vormittags 
wilden 9 und 10 Uhr 


1352 3c) Zwei Damen, (Schwer 

tern), wünjden in 

bildeten angenehmen Kr 
Koft 


re: ober Umge 

und Logis. hen 
nebit genauer Angabe der Vers 
bältnifje und des Vreiſes bittet 
man unter ben Buchſtoben Lu 
N. an Herm Georg S 
in Darmftadt zu überjenden, 


4739 % Ein braved Mibchen 
von 18 bis W gehen, Don 
braven Eltern, wir 

nerin gefucht. Wo? fagt bie Erp. 


472) 35 JmLatein, Griechiſchen 
jo nie "in "den Ciementargegens 
Händen wird Unterricht eriheift, 
Nah, in ber Erp 


MATIE| Eine Wohnung Don 
2 ober 3 Zimmern und 
trt bis 41. Ruguit zu vermiethen. 

Näh. i. d. Erp. 






£ 





302] Fin gen gm —— 
Bett tit ſehr billig zu verfaus 
fen, awe'te Felſengafſe Ar. 218 
———— 
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48165 Der miitlere Stod, be 
ſtehend and 3 Zimmern und 
alen Wenuemlicfeiten , nebft 
ſchoͤner Aubſicht in Gärten, iſt 
bis 1. Auguſt zu vermiethen. 
in der Er. 


Eine freundliche Wohnm⸗ 
Ausſicht auf die Oofpro⸗ 
nebfi allen Erjorder⸗ 

Y if auf 1. Augu*“ zu ver: 
. RNäh. in ber Erp. 


4550 Randerdadererftraße Nr. 
4 2 Zimmer mit Rüde 
x. 4. Auquft zu vermietben. 
Auch in wegen Abrug eine nod 
neue große, ovale WRaich- 
gelte billig au verkaufen. 


4828 Ein ſchones Poaid von 2 
bis 3 Zimmern, Bitinerägafie 
341, iſt fogleich zu vermietben. 
Auch ift doſel oſt ein grohes Stüht 












4831 Gin Boris vom 3 
andergehenden Zimmern, Küde, 
Brunnen und fonftigem Gelaſſe 
ift bis 1. Auguft zu vermicihen, 
6, D. Nr. 157 


4847) Ein fchöned, mit many 
neuen Möbeln ansfioffiriedgims 
mer tit fonleih unter fehr an 
nehmbaren Verbältniffen zu ver 
miethen. Untere Wällergafie 
Nr 248. 


714 D. Rr. 153 Eanber: 
ftraßt ifteine Ihöne große Wohn. 
ung, auß # Zimmern und allen 
Griorberntifen beſtehend, auf 1. 
Auguſt zu vermielben. Ebenda⸗ 
jelbit ſogleich ein Stall für brei 
„Bierbe. 3 


— — — — — 


AR18 a Eine vollftänbige neue 
Paben-Einribtung für ein Rola- 
mentiere ob. Kurgmaarengelhäft 
—— iſt im 3D. MAugu⸗ 

ineroafie ſehr billia au ——— 


ineins 












4817 9a Bin Lori, dbeitehenb 
aus 5 Zimmern, Alkoven nebft 
Augebör, I. Ptaae, neu Tafiıt 
und taperirt. Au'ritt im Garten, 
ift pro 1 Auauft au orrmietben 
Tänfih einzuj-ben nom 2 bia 9 
Dir NRıhmittags. 3. D.R. 24 
Auauftinernafle. 


4842 Zu vermierben n. ſogleich 
ober Ipäter zu berieben: 1 Mes 
zanen Mohmur a von 4 Zimm-rr 
und all m Zubehör 4 D. 49. 


Zu vermietben 
in ein Logis von 2 Zimmern, 
Kite, ? Kammern u. |. f, ganı 
ober auch getrennt, pr, Anaufi, 

Man. ir ber Erp. (ARTS 


4825) Zu vermietben ift auf 
den 41. Uuauft cin Laden mit 











zur : Prai® bei Maler 
ornung 4. Dir. Nr. 288, 
Elephantengafle. 





’ 
’ 


4-91) Gine Bramtenfanrifie in 
einem Tehsaftın Panbitäbtchen 
ſucht fonteih ein Mädchen, 
mwelhrd eitva® kochen kann, Liebe 
alt Mindern bat und ſich ben 
Hänafichen Arbeiten unterzicht, 
in Dienit zu nebmen, 

mab In her Erv 
he Eee 
3.4357] Fin But von ca 125 
6 10 Morgen Artfeld und 
Mirfen, mit nenarbauter Hof: 
tieib,, milden Karlſtadt und 
Marktheihenfe'b, Hit mit ober 
chne Anventor zu verpachten, 
entweber auf Miliant 1A68 ober 
Betri1R69 Vochlliebhaber wollen 
— Mal wenden an franz 

chalt zu Urſpringen. 





4753) Fine freundliche Me⸗ 
wanenwobnung vown? Zim— 
mern, Kühe ac x iſt Ma 1. 
Auauft zu vermirttem. Näber. 
untere Wöllergafie Mr. 233°/,. 
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rg * Nr. 169 Be mas um 1; 
wien en Prfannt gebe \ Herzlichen Dant allen edlen 
_ » Förfter, Sgufmagermeiler, gehe ie Beucddnc dir BO, Spot. Mus, in biefi 
— — J— ochenen Brande ſo ſchuelle und thäfige Sir 
57 BT: ; Hein ‚möglich war, dem verheerenden Feuer m 
ee WER 3 5 * — au ‚ntihem Ungtüde —— 
les; - PeTT. ap ött wolle e vor em Un 
@” SUCHT als | Stammdeim, dei-3, Mai 1868, von 
Im Namen * Schammtgemmeinber 
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In den Wiribicgaftsfo/afitäten zum en Ha | er 
Senntag den 10. Mai anfangend rin —— tatt. 
4. Die —* beſtehen 3 Gelbgeminnften und 
. Prei DW. 6. Preis 


— en ner Ar b 
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Ber Be ie fan rift 95 — 
— — — (4 Krk, f.1. 45 Tee! 
(13 < 3. 


ga Ill 8-bireft unier. dl 
Sudan en "Die ee an tr ihm Son — 
euzband ar F Couvert, falls dies —— wir 
gnenten verfanbt R 
Danube & Co. in Frankfurt a. 
©rpebition der „Allgemeinen: —— — — 4“. 


Solwerite igerung. 
Bei der Stabtfämmerei Rohr ger ng 
Diegtdg "ben 12. Mai d. Js. 
Bormittags 10 Ahr 
20. Klafter — J. AKlaſſe 
Hffentli verſteigert, wo zu Liebhaber hlemit eingeladen werden. 
Lohr, den 5. Mai 1868. 


Die Ba riegen. 





‚ Yen ih alle — Ke —— von hier un | 
gegen * einlabe,-bemerte, daß für gute Speiſen Ne Ger 
Meid Sorge tragen merbe. 






auz aun — 
Toilette-Seifentabrif, Laden Schuſter sgaſſe. 
Allein zut ne 1867 su 






















Mastiö Chomhe Lefort 
Mitte umerfannt 


Non den Gärmerm als beſtes 


Kalt zu pfropfen 


und die Marben der Rinne und Stränder | 





Das ehr Hu vide; ie für Etubierende 


ift * das Jahr 186 Erledigung· gekommen. 
Bewerber um *— Etipendium haben ihre Geſuche mit 


dem mötbigen Nachwelſe über Bermögenöverhältwifie und ihrer 
Verwandtihait mit dem Etifter Binnen vier wöchentlicher. Friſt 
a dato bed Ausſchreibens an ben Adminiſtrator dieſes Stipen— 
diums anber einzuwenden. 

Höcberg, den 4 Mai 1868. 4803 


G. Troll, Pfarrer. 
30 bis 40000 gute Salz⸗ und Eifig 


Ausverfauf. werden in größeren und kleineren Partien | 
Ki fatıfe 4 mohl an hiejige al& auswärtige Wirthe, * 
Band, "can, Spigen, Schleier, Auspfe u ge (eute und Produktenhändler Billig abgegeben 


(mit Wafler sbeE E * auf en 
Angewandt in den faiferlicyen u. ei nigli n, frangi 
fifchen und fremden Baumfhulen. 
Fabrik: 102, rue de Paris in Paris (Bellorili 
Nicberlage in Würzburg in 


Gieger's Handlung, 


dem Ginfaufäpteis zwar Salzgurten a 100 Stüd 30 fr, und Eſſ 
nn 8 Faſſold, guten 42 kr. per 100 Stüd. 
] „du 4 gene ı Bielausmwärtigen Herten Abnehmer möge 


das leere Geſchirr zuvor einjenden. 
Um zahlreichen Zufprud) und ‚Abnahme ei 
ſucht höflichſt 
Valeutin a Saamenhandler, 
2. DR 2 ‚an Bauernhof in Witt zhu 


— — in | 


** Saalkellnerin 


wird ein —— —— Moͤdchen für eine feine Reſtauration 

in u. ‚engagirt. 
— gniſſe find ea Briefe mit Angabe der 
Gina teilung, wenhmöglich mit Beigabe einer Photugrapkie, 
e auf Verlangen ftanco wieder zurücgegeben wird, Franco 
























rann mit 1. Mai öber auch —— pater 


TIEREN. 


erfolgen?” 0 4008 3 c 








Biber 
LTR inybärgefumd 
Hunit von, franifurt; NR. 
‚Mach. Sa 10 SER, Win. Mod 
LU. früb — 
I Fra, — ul. 68m. And Br 
gang nad Bamberg: Schwule, 10 Mu NcER 

FROM.) Poly 2 U. GO Bahn 5 4 F5 
HbbE, "Wüter 4 U. 20 AR. fruh unb II, 
„ißprm. f 
ttunft non. Daubiiz: Sun 5, $° 
Pass. PS. 10, üb. it. Im. 
Died SO MR. LISTEN. 
ang Wa Mamtiurt: Göurien kl, ı, 


ae 
A 


Ma 









Würzburger | Stadt· 





und Landbote. 
Re —— an 
F een *5 Naan. u. TU Ab BRiMbOS, 
x ntunft von Ainsbad: Schnellz 1u. 1 


Mit. Poly. OU, HM Nachts, © en 
5 B. Kah PL 5ER. Borna Tu.) #. 





IR * Y WürburgeSrelberg. 
ne ‚Mbgangradhneiäelberg: d,.80, 
iz TA 0 3 frtih. Werlmenttiestt EM rat; UL. 
EIERN TOTER Bor, DU. 1HMINad 6 Ur 


at ZB Sütetzüce BU. 5 M-früh, AU.ME m H TR 

DE PETER BI R.Nadıie, h N * 

Be ae ir AAntunft non gelberiesg: Edrcli TH, 
— ——————— BEE 1 — 


tz — Mbbs. Kof.d ‚ .nP Wh . 

PAR. Zioera, W Lutk 1508, Maris —— ae Br 7 5. bene, UI 198, Radar u. DUFT, 

5.5. frii, 2U.dS M, Rodın.u. ou. RR TEEN) Hahte. Gikerind SUASWRUGM, TU: IE 
erg Waurıbmrge era. ER, be. u 11 GO . Nackte 

Pyans © — a * ri LUST: bon Nürnberg: gun. 86 Rh Dee a 

t. Radpin. Bo ‚ih. Bilteg. en. Mofang IE 45 98. Nuchee, Be 3 3) Hrnfeiie Did AL ıi Abends, 

nm. trh, IE Born, DM. 15 IR. Mader. Mm, SE ER, früh, 12T 55 De. Bent. 5 il 15ER. MbbR.ı Meribeiuuöliitenbern DU 25 ©, MbbB. Cuer⸗ 

3u bonn mb a U 4098, Rern, baufen 4 U Nadım. 

1111 Donnerstag n7 Mai 1868, Sinmdzwmarsigfter Jahrgang, 


Zollpvarlament. 


Berlin, 5 Mai Die allgemeine Etimmung im 
ent wenbet fi immer mehr genen bie von Metz und 
ıtragte Abrefle und man betrachtet es alljeiti 

der Antrag auf ee 3 zur einfachen Tasedorbnung am 
anerdtag wit jehr grober ojorität zur Annahme gelangen 
de. Im Uebrigen iſt ed in den Kreilen bed Bollparlaments 
te ziemlich fill; mur bie fübbentihe Fraction ei 
einiguug treten heute Abend zufammen. 


ollpar 
enofien 
ald gewiß, 





Zagsneuigfeiten. 


Alferhödfte Verorndnuug, die Gaft» und Schenkwirthſchaft 
betr. (Saluß) $ 14. Meale aber rabisiıte Gewerbe Tönnen 
& Stellvertreter außgeübt ober verpadtet werben. Stellver 
er oder Paͤchter müflen die im F 4 bereichneten perjönlichen 
enſchaften — neben den allgemeinen Bedingungen zum felbit: 
ıbigrm Betriebe eined Gewerbes. völlige Unbeichoitengeit und 
täftigkeit — haben und der Dıftrittöpolizeib-hörbe zur 
wigung angezeigt werden. $ 15. Diele Behörbe bat au 
bejtimmen, im wieierwe VerſonalGewerbe durch qualifizirte 
4 und $ 14) Stellvertreier oder Pächter audgeübt werben 
fen. Im Allgemeinen ift bei einem Perfonal Gewerbe die 
rtretung des zur Wirthſchaft Berechtigten durch einen Dritten 

dann ftaitbaft, wenn bie Bercdtig ng einer Korporation, 
engeſellſchaft, Kommanditgejellihaft auf Aftien oder anderen 
werbögefellihaft zuitcht. Außerdem fell eine Stellvertretung 
r Berpadtung nur zur Abwendung von Härten, namentlich 
ın bewilligt werden, wenn der Berechtigte längere Zeit eine 
rtbjtait ‚ur Zufriedenheit betrichen hat, durch hohes Alter 
x jchmwere Krankheit am Fortbetriebe gehindert und auf bie 
irthıchaft ald einzigeu Nahrungszweig beſchränkt iſt & 16. 
u der Regel bes 8 1 treten bie im Art. 9 lit. b ill. I—b 
Geſetzes vom 30. Januar 1868 über das Gewerboweſen 
‚geführten Ausnahmen ein. Die oberpolizeilihe Regelung dei 
age, ob und inmiemweit die Juhober von Konritoreien mit ber 
vleitgabe geiftiger Getränke fih befaſſen dürfen, wird ben 
eiereyierungen, Kamweru bed Junern, äbetragen. $ 17. 
» und unter welchen Vorausfepungen und Bedingungen bei 
onderen in ber Reuel vorübergehenden Veranlafjungen, 3 ®. 
na eine Ghefrau böslih werlafien wird, während einer Kon 
8: cher Verleſſenſchafis-Verhandlung, die Fortſetzung des 
merbed ohne Goncenion, cder an Kırdtagen,- Berkereften, 
örtten, bei der Anlage von Gilenbabnın, Etraiien, Kanälen 

| w be Verabreichung von Spreiien, wie die Werleitgabe 

ı Getiänfen an Eip oder Stibgälte konzeflionirten Winihen 

r anderen Perjonen auf einem au beſtime enden Plage und 

benimmte Zeit geftattet werden faun. blabt dem Eimeſſen 

eimblägigen Doitrift: Pol:zerbebörde überlaſſtn. & IN für 

Erldſgung, Kinftelun‘ oder Einzichung der Genceflionen, 
"rtübrung bed Gewerbes für Rechnung der Wirtmen — find 


" Bftimmungen der Art. 12 und 29 Abjag des Geſetzes vom ljer muß im 


bie freie N 


30, Janıar 1868 über bad Gewerböweirn maßgebend. $ 19. 
Gegen eine auf die Beitimmungen cher 85 13—18 gegründete 
Gntideibung der Dihritis:Peli eibehörbe ſteht bem Berechtigten 
ober Bewerber die Biſchwerde an Die vorgeie Reiten. 
Kammer bed Innern, zu. Dir Vorihriften des $ 11 über R 
ni Arbrirgung der Beſchwerden unb beren Bes 

barblung haben Bier — in Anwenbung zu lommen. 
5 20. Die pelizeilihe Sewilligung zur Abhaltung öfſertlicher 
anzmufit dari in der Negel nur Inbabern von jolden Wirth: 
ſcha ſta Gewerben eribeilt werden welche bie im $ 2 —— 
ten Wirthſchaftsberechtigimgen vollkändig umſaſſen. Ausnabmen 
können nur an Kird weihen und Jahrmärkten geſtatiet werben. 


F 21. Bis dos Geſtetz über Heſmaih, Verebeligung und Aufs 
enthalt in Biirffamkrit tritt, firht gegen Beſchluß ter erften In= 
oige ber Anjäflige 


fans, durch welchen eine Gonceflion mit ber 
eit verliehen wird, aud der cinjhlägigen 
ſchwerderecht zu. 


Die Verorbnung über den Haufirhanbel überläßt: es im 


meinde bad Bes 


Ge: | Aligemeinen dem pflichtmähtgen Ermefien ber zuſtändigen Behör⸗ 


den, welden Perſonen jle den Hanftrbanbel geftaiten: wollen; 
doch darf die Bewilligung jebenfalle nur Perſonen eriheilt wers 
den, welde a) das Alter von "O Jahren erreicht habın; b) 

mit einer auflallenden, anftedenten ober edelbaften Kran 
ober dergl. Gebieten beboftet find; e) ſich über völlige Unbes 
ſcholtenheit ausgewieſen haben und nad ibren verlönliden Bers 
bältniiien und feirherigen Betragen einen Mißbrauch biefed Ge— 
werbsbetriebes zur Verlegung der Eittlichkeit ober zur Gelährs 
dung der öftentliden Siherbeit und Orbnung, zum Beitel 
oder zur fonftigen Beläitinung bed Publitumd nidt bes 
Jormen lafien Die Berilligung ' zum Hauſirhandel ers 
iheilen bie Sreiöreglerungen, Kammern des Innern, im 
deren Bezirk das Gewerbe, deſſen Erzeugniſſe auf die ſem —* 
verwerthei werden ſohen, betrrcben wird. Die ———————— 
jedoch nur dann zu ertheilen, wenn ter Behand ober bie 
widlung bes in Froçge ftebenden Gemerbezweigcd durch ben 
Haufirhandel bedingt iſt Sellten örtliche Terbälmifle und Be— 
dürfmifle nach dem Gutachten der Gemen bebehörbe ben Heufir: 
handel mit befiimmten Waaren notbmendig ober wünſchenswerth 
erſcheinen lafien so kennen hiezu Ginmohner foldher Orte und 
andere Pırfonen parentiirt merben, wenn and fein bierauf ab» 
zielender Amrog eines Gewerbeſreidenden vorlient. Der Houſir⸗ 
ſchein hat zu beitimmen, eb ff den ganzen Umſang des Könige 
reichts ober für melde Theile Krafelben bie Hauſirb, fugniß ers 
iheilt wird, und auf welche Waoren fe ſich beiicht. Der Haufirs 
ſchein hat bie voDftär dige Jrrioralbeichreibung, Tomie die Nas 
mendunteriariit des Empföngers zu enıhalten Einem Haufirer, 
der dieſes Geſchäft ſchon mehrere Jahre tabellod betrirben bat, 
font, wenn er nadpemieienermaßm durch lörpenhete Gebrechen 
in deiſſen Ausübung bebindert wird, ven der Kun PrLörbe 
die Vermwer bung eines @rbilfen zum Tragen ber Paten, Karren— 
icieben und zu ähnlieen linteritüzungen geftattet werden Die: 
auſir ſchein eigens bezeichnet fein und alle jene 


Vigenſchaften für. ſich auswelſen, die für Hauftrhändler Abers| Gebühren für bad Mushanen und ben Verlauf Don Fleiſh 
haupt vorgeſchrieben find. Einfeche und zujammengejette Far |ber Roihfreibauk merben auf 1 fl. 30 fr. bei SGroßvieh u 301 
neimittel für Menſchen und Thlere, Geheimmittel, Foßmrtiiche | bet a Fefigeftellt, außerdem Hat. ber mit dem Bertanf ı 
Mittel, Gifte, Waffen und vitiom, feuergefährliche WBenen: mächtigte Fleiſchbeſchauirx ein Gutgemiht von 2 Pfund pır I 
änbe, Salz, geiftige Getränfe, Epiellaıten, Golde, Eilber ‚| zu beanfprichen; wird Fleiſch von erkrankten Thieren, das je 
: und Qumellerwaaten, gebrauchte u A u find | weder geſundheltsnachtheilig noch edelerregend fein Darf, verten 


bingt vom Haufirfandel ausgeſchlofſen. In Auſchuug des|io fol dies beim Anichlag des Preiſes ausdrücklich bemekt wert, 
ed mit PBreßerzeuonifien beendet 08 bei den hierüber] An bie Ef. Baubehörde ırgeht Erfugen megen Entfernung | 
eftehenden beionterin Mericriften. An Verädfiätigung ber 






Lochſtickel und Holzftämme im ber ZANBSNE Dem Bangı 
Felix Vornberger ſoll der für rathävermanbie Söhne und Tägı 


Rahrumgäverhältnifie einiger Orte und Gegenden werben bem 
gereicht werben. 


Bewohnern derjelben befonbere Benänfiigungen zugeſtanden. Eie]geftiftete Hoczeitäbe 


beftehen barin: a) daß in folden Gegenden bie Bewilligung zum Gegen einen Reftanten ber Gasfabrik und einen Reftanı 
Haufirhandel mit gewifien Waaren bei dem Obmalten bringen: | bed Acciſsamts wird gerichtlige Klage geitellt. Eine Ani 
der Gründe auch folden Perfonen männliden Geſchlechtes ers wegen Beſchimpfung eines Lehrers wird der königlichen Etom 


heilt werben Tann, welche das 30. Lebensjahr nod niet erreicht, Janmwaltihaft zur Einſchrelturg — Ankauf einer 41, 
er. bad 24. zurüdgelegt haben; b) daß bie Diftriktäpolizei Figen Boneritäen Obligation zu fl. für den Lolalarım 
chörbe zur Ausſtelung ber Hau ente beimgt ift, umb bielfend. Der vom Geheſmrath von Schönlein gefliftete zur % 
= —— —— ern —* e — eg ———— ——— einen nn — —— 
auf einen beſonderen Ort sber enthalten, für bad gauze von Auffeh’ihen Seminar zu Bamberg wurde dem Schüler 
—— — 3 4 - für ” Fr 5 Sanfır 1 Gpmnataiia —*— ‚vn ie —— F 
n ee te abe zu entrichten iſt. e ſo n: |der Leichenhof · Berwaltung abgeſchloſſene Accor er bie Se 
gten Perſonen find: 1) Sie Brmohner des ba eritchen Gehtrgs lieferung für das Leichenhaus * 1868 wurde genehmigt. © 
Berug anf Mepfieine; 2) die Bewohner des Vaneriigen Wels dahier wohnhafte, aber nicht heimathberechtigte Yamilie, den 
er gaptideH Soheree uoh iunasb: 5)’ A Mirküner” heluie vu Befperrben Mika ben, ah Di Der Mahmalfing 5 
; t ‚ 
hön in Bezug auf Hol; , Koib: und kein Budöl, [hier —** (Schluß folgt.) 
zug miere und Steingut; 4) bie Bewohner bed a + Freitag ben 8. Mai früh 9 Uhr feiert die 14 Heilige 
= a —A — abi —— —2* — 35 Bruberiäujt, ie ber Biertice Sılft:Haug das Feft des Yeiligeı 
uns Wagenfäniere; "lie Bewohner des Speflarts in Bezug —* — ne b f Mode i 
auf Bußäl und Wagenihmiere; 7) bie Mörblinger Teppig-|,,, Sneelandt) „u isolge befien, bep fit nariger ON 
weber in Bezug auf ben Mbjak von Teppichen duch Tyrolerjoer Figibant dahier Fleiih zu verfäiebenem Preiſe vertan 
und andere Perfonen; 8) die Bemshner won Remberg in Bee ird, finder maw ſich zu folgender Aufklärung veranlagt: Bi 
ug auf Bürfteubinberwaaren: 9) bie Bewohner von ——* dem iandwirthſchafilichen Bezirlsverein Würzburg warb die € 
bes im Berug auf Echreibmaterialien.? rigtung einer Roih ⸗Freibank dahier beantragt und von der U 
Das Regierungsblatt Mr. 29 enthält eine Befanntwadhung börbe genehmigt, um > on - Fleiſch "von —— 
mornadh Wehipflihtige ober Freimilige,. —— 
entfpreßenber Diefteifung de einer Heersnahipeteng nn UHe nf ——— — 
ziersäbiptranten II. Klaſſe ernannt werben können, und al® folche — be Gesten wit. ge egrüßt rn früher 
gs ben Mbfolventen des Sadetentorys umd ber Humaniftiigen pas Kleifh zur Stadt hinaus, tfeilmeife ber Wafenmeifierr 
ymnafien in den militärwifienihaftligen Kurd einzutreten Haben. | übergeben werden mußte. Richt Privat: Interefie, fondern Ieie 
Durch die in öffentlicher Sigung bei fol Berirfägerigts lich Die Abſicht, dad Publikum über den mahren Sa verbel 


Würzburg am 21, 22. und 25. April d. 98. verfündeten Er: 
Tenmtaiffe wurden veruriheilt: Philipp rt, Taglöhner won 
ter, wegen Diebfiabls, zu 1 Monat Gefängniß; Franz Kiefel, 

von Eifingen, und Georg Dinſenbacher, Bauer von 
ba, wegen widerrechtlicher Wegnahme eigener Sachen 3. N. Be: 
rechtigter, zu je —— Gefangnißſtrafe; Samuel —* son 


aufzuklären, veranlaßt Den Einfender zu vorſtehender Erklärun 


(Baubeville-Theater.) Nah einigen Mißgriffen im Reperten 
dur Aufführung des auf Berliner Boden gewachſeuen Luſtſpiels 
„Frau Eonne* von Schlefinger und ber Pofle „Der Mord is 
der Kohlmeſſergaſſe“ von Berger, welche bedeutend an Unwahr 
ieinlichteiten leiden, fowie der am Stabtiheater zum Ueberbrui 


produgirten Operette „Die jhöne Galathe” von Suppe und des 
abgenügten franzöfifhen Luſtſpiels „Er muß aufs Land“, weldt 
beim Bubliftum nicht durdgubringen vermochten, wurbe und 
zmeimal bie Naivität „Der E hnufpielbiteltor aber Mozart un 
Schikaneder“, komiſche Operette von Schneider, Muſik von Mo;arı 
vorgeführt. Das Sujet bed Libretto iſt hier — eine Ausnabe: 
von ber gewöhnlichen Tertfchreiberei — ein wahrhait yeetifcei, 
anziehendes und qut — Dazu geſellt ſich die Uaſſiſe 
Muſit des uniterblihen Mozart. Die Aufführung war gelunget 
r. Strobel (Säilaneber), den Würzburgern vom Etatt 
enter als tücdhtiger Bariton befannt, Hr. Ko (Eonzerimeifter) 
und Hr. Rägelomw (Mozart) zeigten jih und ald brave Eür 
er und Schaufpieler, Frin. von Hajjelt: Barth (Sängers 
is) erwies ſich ald eine wit reihen Stimmmitteln begabt, 
gen utgeicjulte Eängerin, Frln. von Si her, melde ein Liebling 
— rs Publifums geworben, entzüdte durch naives Epiel und lich 
"= lichen Gefangevertrag. Der DOriginal(?)» Schmant „Ueberaf 
Diebe* von Stir leidet ſchon in ber —— an großen Unmahr: 
Keinlihleiten und fonnte trog des trefflichen Zujammenipieli 
r Darjtellenden deßhalb einen reiten Anflan he en. ‚Der 
neue Schwant „Dir, wie mir ober ein Glas Waſſer“ ift ein 
ute Reprife mit hübſchen Verwidlungen und angenehmen Wort: 
pielen. Filn. hr ra — ih — 5 | ger 
Kite al Clara) und Hr. elomw vola ernteten flürmi: 

Vergehen freigeſprochen. NET dr ver * 2 die fone „Til Eulenfpiegel oder Schaberna⸗ 
Deffentl. Gigung bes Etabtmagifirates Würz⸗ —7* Säabernad“ von Reſtroy, zur Gattung der gewdhnlicher 
burg vom 5, ai 1868. Auf Anfıage bed Acciaamtes Faſinachispoffen zählend, vermochte fich den Beifall bes Publikums 
ergeht Beſchtid, daß vom Pferdfleiſch und den daraus Kergeftell: Inicht zu erringen. Bom Ballet, beitchend aus Hrn. Pägelom, 
dm Fabritaten Bid auf Welleres Tein Accis zu erheben ft, Diel Frin. Doberer und Fıln. v. Fiſcher können wir nur Rüpm 


Alleröheim , wegen — eines Minderjährigen, zu 
108 fl. Geldfirafe und Joſeph Ir Mein von da, megen Theil: 
nahme an biefem Vergeben, zu einer bergleigen »on 25 fl.; 
Barbara Precht, ae Wieſentheid, wegen Diebſtahls nnd 
Lanbfireicherei, zu 2 Monat 23 Tagen Gefängnig; Jakob Roß 
von Kloftermborf, wegen Majefiätäbeleibigung zu 2 Monat 15 
Tagen Gefäͤngnißſtrafe; Margaretha Weigel, Dienfimagb von 
eitlojd, wegen Diebftahls, Beirugd und Landfireiegerei, zu einer 
von 3 Monaten und 8 Tagen; Friederike Helm, Tag: 
hnerin von Reueriedb, wegen Nädfehr aus ber a be 
dung, zu einer bergleiden won 6 Monaten; Johann Grömling, 
epgergefelle von bier, wegen Vergehens der förperligen Miß⸗ 
ung, zu 3 un —— Heinrich Barthelmes von 
etzbach, wegen Diebſtabls, zu 14 Tagen Arreft; Peter Beigel 
won Kleirlangheim und Heinrich Etlinger von Bıudberg, we 
Diebſtahls, Erfterer zu 1, Letzlerer zu Zmsmatliger Gefän 
ate; daun Johann Narzig Werner, Bädergejelle von Me 
eim, wegen Diebftabls, zu 2 Monaten Gefängnig und Kilian 
ak von Stadelſchwarzäch — unter —— vom Ver: 
gehen bed Betrugs — wegen Diebfiahls Uebertretuug zu 8 Ta: 
en Urreft; dagegen wurben Jakob Weiter von Zauberretiers: 
m von ber Anl&ulbigung eb Bergehens ber Benadibeili; 
ung eined Winberjäbrigen und Balihajar Heelein won Rieden 
Kin von ber Beſchuldigung ber Xheilnahme au Ichtgenauntem 


liches Sagen unb murben bie feither aufaefährten Länge mit|böher. Mir nollren Wiener Bantaltien 705 & 


ftürmifchem Arplauß belohnt. Den Gallerie 
mehr Mähigung und Beobadhtung des Anitandbeb empfehlen. 
— r. 

Deggendorf, 4 Mai. Heute Morgen ſind 67 won ben 
—— Landwehrmännern mad Ingelkabt zu ben Uebun⸗ 

em abgeführt worden. Ungefähr ebem jo viele And nit er 
ienen und haben alſo zu gemärtigen, dai fie auf dem Schub 
fortgeliefert werben. 

Münden, 5. Wa. Der Vermaltungärath ber bayeri: 
ſchen Dfibahnen ift auf bie Berleifung momentaner Thewerungs- 
ulegen an bie Bebiemftcten wit u fondern hat bie 

ireftion beauftragt, eime Borlage über Werbefferung ber Be—⸗ 
felbungänerbältniffe überhaupt zu maden und ein neucd Ge— 
baltöregulatin zu entwerfen. 

Münden war vorgeftern Abend um 8 Uhr won einem jo 
Heitigen und lange andauernden Gewitter heimgeſucht, wie man 
fich heit lange mit erinnern kann. Dasjelbe hatte mehrfache 
Zerftörungen im Gefolge: 

Welde Huimerffamkeit die Fönigliche Kamille im Berlin ben 
abeligen en vorge aus Bayern ſchenkt und meld’ hohen 
Werth dieſe ben auf ſolche Auszeichnungen legen, bemweiit ber 
Umfand, daß die Königin won Premgem ihre Abreiſe von Ber: 
lin nad Jem Rhein um einen Tag verihob, mur um ben Mbg. 
Fchrn. #. Suttenberg auf fpeziellen Wunfh im Audienz einpfan» 
gen zu künnen. 

Linz, 5. Mai, Rahm. 2'/, Uhr. Ein ſchreckliches Unglück 
bat fi fo eben ereiquet. Ein losgeriſſenes Gäleppihiff brach 
einen Brüdenpfeiler, und viele Menihen Serge ſpricht von 30) 
fanden im Hochwaſſer ipr Grab, Ganz Binz ift in Bewegung. 

Au⸗ Wien, 5. Mai, erhält die „Mg. Zig.“ Briefe, melde 
die Lage zwiſ ven Frankreich und Preußen al® täglih gefpannter 
bezeichnen, bie framydlihen Rürtungen berartig anıchen, daß Kaiſer 
Napoleon fie, ohne etwas audgeridtet zu haben, nicht jarück 
nehmen könne, und un beſtim nen umjere Parifer Mittheilung, 
das Kalſer Napoleon in der Mainzer Frage eine Hanbyare ſucht, 
voljtärbig aufregt zu erhalten eſterreich bietet alles auf den 
Feleden zu erhalten. 


Deutſchland. 


Großh. Selten. Darmiadt, 5. Mai. Frinz Ale: 
rander son Heilen warde telegraphiih mad Peteröburg berufen 
und ift gertera borthim abger Es geht bad Gerücht, er ſei 
zum Sowocrneur won Polen heitimmt. — Die Kailerin von Ruß— 
land wird zu einem lä. gern Aufenthalte im Sommer hieher 
tommen. 


YHustlanb 


Fraukreich. Paris, 5. Mai. Der „Siecle* will and 
befter Duelle erfahren baden, daß ein direktes Sinvernehmen 
zwiiden O ſterreich und Vreußen bezaglich der Mus ührung bes 
Urt. 5 de6 Prager Bertrages auf dem Banfte fteht, abgeichlei 
ſen ag ar Dinemark hätte die Vorſchläge, die ibm von 
deu beiden deutihem Mächten gemacht würden, entweber amzı 
nchmen ober zurüdzumelien. 





Reuefles. 


Bien. 6. Mai. Dir Reichtkanzler Baron von Beuft 
Hit Heute Macht bedenklich erfranft. 


Shmeinfurt, 6. Mai. Der Handel auf bem Beutigen 
Hark beftelltem Wetreidemarkt ging ſeht lebhaft und wurben fal 
> Breife erzielt: Weizen tolete S—ITf 24 ke, Kern 

—Bf, der Shäffel zu 300 Pfund re Gerite 14 fl 
5, Haber 7 IL 50 fr. — 9 M. 15 Fr, Gamendbaber 9 fi. 
218 — 10, Erben 19 fl. der Schäffel. (Schwf. Tabl ) 


WBörfenberiht. Arankiurt, 6 Mai Die Börfe 
wer ohne ausgeſoro zeae Tendenz Der —— war ziemlich 
beicht. Weſent ich matter waren Staatabahnaktien, bie in größeren 
Voiten zu weihenden Courſen verfauit wurben. Deflerr. Erebit 
aftien waren auch etwas niebriger, jebach relatio feit. Oeſterr. 
Staatöpapiere ziemlih unverändert, ebenſo Prieritäten; von 
übbeutichen Foads 4'/,%/, Bagyerifde und Babiſche beliebter, in 

ürttemberg viel Werkchr. Amerikaner fehr feit und etwas 








beſuchern müſſen wir 


Credit 190%, — Ah bez. Bon Bahnen Staatsbahn in Poſten 262'/, 
or ig gr Alenzbahn zu 822/,—B4—82",, bez, 
Bayeriſche Dabahu 1227/, bez, Ber 148';, bez, Ame⸗ 
ritaner per 1882 75/, bej, in anderen Gattungen 8 vers 
änbert. Bon ſüddeutſchen Batifche Looſe 97 ber, Baye 
99%, bez, 4/9, bayerifäe halbjährige 931/,—t/, bei, Würts 
temberger 93, Babiiche 93%, bey. — Mbeubds 8), ubr. 
Crebit u be4. u. G. Looſe nom 1860 70'/, 
ber, Ctaatöbahn 263-624,-65-6%/, bei, Mmerlfaner 
* per compt. 767, bez, per mebio 75%, de. Matte 
enben;. 





Verantwortiiber Redakteur: Fr. Brand. 





(Telegraphiicher Bericht.) 

New:Mort, 4 Mai. (Per transatlantifi Telegraph. 
Das Poſtbampfſchiff bed Nordd. Ployb —— Capt. H. Y 
v.Santen, welcheü am 18. April von Bremen und am 21 
von Southampton abgegangen war, ift geftern 9 Uhr Morgens 
mohlbehalten bier angefonmen. 

etpeilt burg Carl Sleber, Generalagent für Bayern 

In Würzburg. 





Bertilgt Maifäfer! 

Mit dem Monat Mai jtellen ſich auch die dem Lanbmanne, 
Gärtner und jFörjter wenig willlemmenen Frühlingsgäfte — bie 
Mailäjer — ein. Wir er einen ſtarken Käferflug zu er» 
warten, ba 1865 bie Zahl dieſer Maigäjte jehr groy war umb 
im vierten Jahre die Maifäferlarven, joe Engerlinge, ſich zu 
Räfern entwickelt haben. Man erinnere an bie Verheerun⸗ 
en, melde bie Käfer binmen kurzer Zeit jichtbarlih an allen 
‘aubbäumen und Sträufern anrichten. Im Jahre 1866 mar 
der —— narieatlich in Mittelfranken jo ſtart auf vie⸗ 
len Wieſen, daß überhaupt kein Graſswucht aufkam und man 
die gelben vertrodeten Raſen gleich einer e abichälen konnte, 
Der Ertrag war nit nur für jened Jahr volllommen verloren, 
ſondern er blied auch mod für mehrere folgende Jahre ein ges 
ringer, bis fi wieder ein dichter Raſen gebilbet hatte. 

Su bemielben Jahre verheerten 34 gefranigen Larven 
auch viele Runkelrübenfelder (Rangeres), io daß bieje ſtark 
lückig warden unb im Folge deſſen nur liefer= 
tem. Ebenjo Klagen N) haben 
durch Engerlingfrag 

Dieje tief eingreifenden Nachtheile laſſen ſich theilweiſe ver⸗ 
meiden dur Vertilgen der Maikäfer und ihrer Brut, woju frei⸗ 
lich jänmtlide Bewohner eines ganzen Bezirks zuſammenwirken 


eringen u 
aumzüchter,, jyorftleute 2c. über 


-[müren, da eins Einzelnen Bemühen nicht durchgreifend wirken 


kann. 

Man fammle daher moͤglid ſt viele Mai’äfer durch Abſchüt⸗ 
teln von Bäumen in den Morgenſtunden und mın wird weit 
veniger von der Plage leiden, da die Maikäferweibchen an ihrem 
früßeren Aufenthaltsort zurüdffchren, um bie Eier abzulegen. Als 
caſchts und jihered Tödtungsmittel der gefammten Maifäfer ift 
anr heißes Waſſer zu empiebien; gegen alle anderen lüffig« 
feiten und Stoffe find die Käfer durch ihre hernartige Körpers 
hälle (Chitin) geihügt. 

Die todten Maikäfer geben au ber Sonne getrodnet eim 
wertbaolled Maftiutter für Geflägel, namenılih Enten, und mit 
Erbe vermifcht einen fehr wirffamen Compoſt, deſſen Werth bie 
Sammeltojten aufwiegt. 

Durch Anlage son Lünitligen Brutftellen erreicht man ferner 
eine leichte Bertilgung der Brut. In Baumſchulen, rei 
und dergl. errichte man in einem Winkel einen 1—1'/, Fuh hohen 

auien aus vwechſelnden Schichten won 2 Zoll Kuhlbth unb 1 
Sol Erde. Die weiblihen Maifäfer jegen bier ihre Eier mit 
Vorliche ab und man kann 'm Auguft oder September bie zahl⸗ 
loſen Meinen Engerlinge durch Zeritampfen töbten. 

Nogmald open wir jebem Beiheiligten die fleigigfte Ver» 
tilgung der Maifäfer und ihrer Saroen an's Herz. 
von 2 inelmanbergehenben tape- 3 ch 
iirten Zimmern, Küche, Meben u berpa ten 


zimmmerden, ift auf 1. i|ift der Ertrag won zwei Mors 


Augu 
en Kleeſeld im Stäanderbühl. 
BA Unlere Wöler Das Nägere 3. Diftr. Rr. 183. 





4930) Ein Logis, 1. Stod, 


= 







en Win ei 
u 










ß 'E® DK Orr ’ 
Staats-Prämien-Anleihe. 

Der Vöerkaufider Prämlen-Obligationen ist] 
von allen Regierungen des In- und Auslandes ge- 
stattot. . 

Die Haupt-Gewinne betragen Franca 60,000, 
50.000, 25.000, 40 000,35.000, 32.000, 
20,000, 25,000. 20.000. 19.000, 16,009, 
15.000, 6000, 5000, 4000, 3000, 2000, | 
1000 u s. w. 

Beginn der Ziehung am 14, d. Mits, 

Nur 2 Thaler 
kostetein wirkliches Original-Staats-Loos, (nicht 
von den verbotenen-Promsssen) uni werden solche 
gegen frankirte, Einsendung des Betrages oder 
‚gegen Pouvorschuss, selbst nach den entfern- 
pi ae Rene den voh mir versandt 
Es werden nur Gewinne gezogen. 

Gewinngelder und amtliche Ziehungs®- 
listen «ende nach Entscheidung prompt und ver- 


‚sohwiegen. { 
ar. Sams. Cohn in Hamburg, 
de Bank- und We hselgaschäft. 
— — Ber Tree & * 

















The Gresham, 
engliſcht Seen e ene Weſettqaſt 
u vudon, 


Grundkapital 50 Millionen Fraucs. 


Banquierd: in London — die Bank von England. 
in Baris — Freiberr von Rotſchild, Gebrüder. 
in Münden — Robert von, Ftöhlich. 
Die Seit 1865 auch in Bayern conceſſionirte Geſellſchaft 
übernimmt zu ſeſten und billigen Pramien Vericherungen auf 
menſchliche Leben, Ausiteuer nr» Kınderveifigeuungen, Leiörenten 


Refultat des verflofienen Geſchäftsjahres: 
sage 5,030. Aufzjenommen 4,550 _ 


Francs 41,403,341. 
len dicſes Jahres von Prämien und 


Reue 


Zirten 1436981, 
dr Sterbefälle und Aasflener bezahlt „ 1,765,601. 
eu amgelent »...%,942,206. 
Die Belellihait bracht⸗ zur Bertheilung ri 1,875,000, 


woroa 50 d,, den Be fiberten zuficden, 
Der Verfiherte bat eis die Mahl, feine Eripaniffe zu 
Dr eigenen Beren a f Lerensg it anyul-gen, oder fie su Aunften 
iner Famılte nad feinem Tode’ vermenven, Wie fchon er 
bat, bietet ohige B-tellichart ROM, Gemwinnaentkeil, man faun 
Ag gegen ſehr ermäßtiite Prämien aub ohne Antheıl am 
minne verfihern. I 
* Brofpelte und alle weiteren Aufihläfe werben bei den unter: 
fertigten Agenturen anmtgelnlıh serabrriht. 


3%. P. Weller und 
Nik. Ebert, Eolonialmwaaren- 
9316 m) Handlung, Neubaugaſſe. 


Müblanweien:Berkauf. 

Eine Müple «mit circa 100 Morgen Felder und Wielen, 
1'/, Stunden vou Schwerufwi an ber Strane von ba nad 
Kiflingen gelegen, wird wegen Familiengerhältniſſen verfauft, Ger 
bäude und Muble jind Im beiten bauliben Zuita db. 

Leptere, ganz meu, mit 2 Maflgängen und gut rentirendem 
Nebenmwerk, mit quier,.bauernder Waſſerktaft. Vom Kaufſchllling 
kann ein Theil auf dem Anmeien ftegen bleiben, 

Raͤhrres durch Commilfionär — 3e 

Nuppert in Schweinfurt. 


49%). 3a 6% wirbein@chuhn WR) Nm Eleide ma hen gut 
zu kaufen ee | | vübte Mädchen — dauernde 
Näp. im ber ip. Beiätligung‘ Zah » x Tal Bad 


as Druden 5 
ruden 

Jals auch — a 
sefatirte 


Gejhätts: Empfehlung, 


blilum e 
ſchſte mit. \ 
berei zum Auffärben und Druden ſeidener, mwollener, 
und ——— * —— 55 sah 
ne bewerkſtelligt wird, ſowoh 
binnen 10 Re 
garen binnen 14 Tagen, Trauerfaden fo 


Einem verehtl. 
meine jet auf's 


werben. 








ehle ich ‚zur ‚je 
fbetrieb Baier e 
halb 
ba 
Tagen, ge 5 
ort 


Bei billigen aber feſten Preifen wird für vollkom 


ächte Farben garantirt. 


Tb. Arndt. 


Niederlage Langgaffe neben Herren Berger's Laben. (4446 ı 





Wichtig für Bader! 


Gegen sein ſehr maͤßlges 
ar Selbftfabrifation von He 


Atteite oon Bädern, Aerzten, Cyemikern und ber. biejlgem 
nehörberwerden * Franes⸗ Anfragen franco und gratis 
Burgiteinfurt in Weitfalen, | 


onorar wird oon wir eim Rezep 


mitgetheilt, Wroipectus, er 
ts 


agelanbi 
— 
R. Veltrup. 





Paflagier-Befürderung 
Amerifa und Auſtralien 


in Verbindung mit allen befannten 
Beseiihit ahnien u den bifligiten und mit 
ag durch ser conceffionirten Agenten 


Bejorgu 


ob, Damp un 
e ſter 


Sebastian Hirth 


4250 36) 


in Hub. 





Franzoſiſche 


Languedoc 

Bordeaug Medoc 
„ St. Julien 
— t. @iidpbe 


u bät Laujac 
Ir Wargang 


Burgunder Sapigun 


euıpfieh 
5545 32) 


Rothweiue . 


— 48 frz, 
1 fr., 
ı8 fr, 


—J 


1 


" 
" 
" 
” 
” 
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a2 2a 2 2 


* 
x 
per 


Anton Minoprio. 





733] 
4 Stunden von hier, 
Bihn gelegen, iſt ein er 
ged Haus, au jedem Geſchäfte 
geeignet, mit Stallung und 
Scheauer, nebiır 3 bis 4 Morgen 
Feld um 3000 fl., jedoch nur 


an der 


‚mit IM A Anahlung aus 


freier Hand zu verfauen. 
Na. id Erp. 


O1) Auf 1. Auguft iſt ein 
Lonid von 3 Zimmern, (Narbe 
robe, Kühe und fonitigen vr 
forbernifien zu vermieihen im 
1.D 8 332, Pleiyr Bocks aaſſe. 


2%) Schmwargmä der Une Ver 
fertiger  Bal. Gutz mahnt 
im Lt, Fınr Re Ws, Stift 
hauger B affengafle. 


2 4927] 88 wirs jogteig ein 
braors BinSpwähdeh zu 
einem Kıube geiugı. 'Niyfrage 
im Gaſthtus zur Band. 


4YN Ein Meyjaneulogls von 
nem Zünmer mit Hitosen, 








In einem Laudſtädtchen Käche, Kammer Seller 


tit ſo⸗ 
gleich zu verwiethen. Rip. Erp. 


>51 Mehrere habſche Pfau— 
federnſchweife ve ge 
kauft ber Enil Loch, Blumen 
zeſchäft, Schuſtergaſſe 


er. Ein nah ganz neues 
Nett iſt fehr billig zu verfaw 
fen, awete Felſengaſſe Mr. 216 
im Menviertel. 


ic4141 In der Auguſtiner⸗ 
zaſſe Nr, 236 iſt ein Kleiner 
Faden auf 1. Auguſt zu nen 


mietgen. 


1723 @inYogis von 2 Zimmers 
any allen Erforderniffen tft an 
eine ruhlge Kamilie bis 1. 

ya vermierhn 5. D. Mr. 261, 


4961) Eine freundiihe Wohm 
ung von 2 Zimmern; Mücke, 
net übrigen Eriorberuilie 

an eme ruhige Fimiie bis 1 
Kazuit za vermieihen. 4 Die 
Se, 133, obere Foyauniterga,fe 














erh ch Sohn Hinten, 


* rail: 


Im B efan utmachung. unterfertig⸗ 


ten £, Notar ber; — — des Gaſtwirths Prankraz 
Doll von Redendort, wie folder iin ben Steuergemeinden Reden« 
dorf, Wera und Priegendorf gelegen und in Geſammtem mit 
5260: fl’eingemwertbet worden fit, dem Zmwangsverftrice unterftellt. 

Dieſer Grundbeſitz umfapt das Gaftwirtgshaus „zum Hit⸗ 


“mer orf, Haus 169 mit Stallumgen, S 
Bir. Brau * ch eich Kegelbahn ar F —* 
& 





Im, Semüßgarten fammt ganzem Gemeinderecht, ferner 
rät 589 Deiim, an Art Wieſen und Walbung. 


"in 


Metall- :Sürge 


&: net für ae Mn Blftaltunge en ih! A ten, eigen 
r ug amiliengrüften. * Selbe ſind —e— tuftige mit bem Anfügen eingeladen werden, bag foiortige Baar» 
run, fo ‚der ———— * —9— Goße, jum Preiſt Jjablung der Strihiilinge zu erfolgen dat, und der inſchlag 

oe 0 ftetä worräthig auf Lager. nur nah Erreichung der Tare ertheflt werben kann. - 
Aufträge per vertan werben, jofern e8 ber — 


gfahrt hiefür ſteht auf 

onnerstag ben 4. gi I 38, 
Nahmittags : 

im Schulhauſe zu Redendorf an, wozu ee Strichs⸗ 

















Die weiteren, Bedingungen werben an ber Strichstagfahrt 
jelbft bekannt gegeben werben. 
Baunadh den 2 Mat 1 58. 


Der E, Notar: Stammler, 


4795) ZTüdtige urer, 
Steinbauer K *6 Geſucht 
beiter werden für bier Bahe wirb über Tags win Mäd⸗ 
vofgebaube und das Lyceum in chen zu Kinderu⸗ 
— angenoimmen "bei Näh. in der Eip. 649%) 2a 
Friedrich Buchner, / —— — 
Baumeiſier 190%] Ein geigdter Tape⸗ 
SFT TREE —— ebilfe findet dauernde 
36) Ein Logis von .s großen er ftigung 
Zimmern und Käde, über if „Muctann ein. braver Junge 
Stiege, nebit 1 — — das Tape iiergeſchaͤft erlernen. 
und ſonſtigen Bequeinli Be Näh. i. d. Erp. 
tft bis 1. Auguft zu 2 —* — — 
SO I pei ntun ® 4816) Zu vermietben ſo⸗ 
2 __ % Difte, Re 9. Nr. EB gleih 1 und 3 Zimmer —— 
ti im. 5. Dit. Rr. 1 


gejtattet, ‚fofort per Eilgut effektutrt 





(Zur —*4 ien cil un: ber der Arc 


va - * Dil. ber „Brüche, * 


—— Mittels, w 
* Be e 8* Ni —— er unnü 
t werden: — Bon Peter ıdiemass., Aus d 
Franzoſſchen. Ach te de eis 1 #1. 12 Mr. ! 
Dem ie des —A— Werkes ijt es endlich ne 
lungen, bie Heilung der Brüche, bie fräßer ohne eine ſchmerz 
* peration ımmöhlih war, hurd ein Mittel, — 
eDruchbander unndthig wet, | Im — raditat zu b 
werfkeiigm. Der Erfolg b nit nur - 
gras Heglaubtate & Zeugniife, Th dert auch d 
ie beeitd binnen 6 Monalen vergriffene Mufage von 
— ig 










Iutine SKellner's Buchhandlung nn] Ein 9 g 
ta Myaburg, und Neuitgot a. ©. De Fu om 4 "Beftanter 
he —5 NH Im Hohen Dome: 
(aeirten — a 
Bekanntmachung. Smae ui alla Inge he [ee Kr 
te Wafferkeitun Ma a Stömin * 
Bieljeittget Wänfhn/entiprechend IA zur Abiahe der Zeit * — 4 aa 9 
ungen an die Abonnenten der — sihalt rder Stadtnoft vom ie —* vd fe. Rah Fr! *3 —— er, 
10.» au ſchon von 7 Uhr Moriens‘ an geöffnet. —— u rzaietha Braun 


urn ano findet die Zeitungs: Mhanhe won 
leider Zrit am jtatt, mar Bleibt der Schalter geitlrffen und 
ind die Zeitungen deßdale im Burcaıt ber Sauptzeitungs. Erpe 
bition ir Empfang mu nehmen 
Würzburg, den, 5. Mai 1868. 


Königlihes Dberpoft- und Bahnamt. 


von Schellerer. 


pi 5.26) @ine elegante! ergrheinfeld. 
obnung von 3 er Leonard Anton Arnold, Wein⸗ 
ern, Geeet rut 










händler "bapier, mit ſtarolina 
ſonſtigen BeguemlichFei:] Bachter on Yler., 
f n, in der®@taot, 


In der Pfarrk zu St. Gertraud: 

oT 1. Ey al VER," Baipar Böhmlıin, Loko notid⸗ 
miethen. heiger dahier, mit Karyatina 
xriedrih aus Kleinwallkudti | 
In der, Pfarrk. zu Stiftedaug: 

Jo evh Bäumter, Obrrooit- 
amtsgehilie dahier, mit Jaliane 
Shiffler von hier. 

Peter el. Inſaſſe und Pos 
tigetioldat dahir, mit Aına Rö- 
ver von Birhofehrim v / Rh 
In der Mar ju Ay Piter : 

ad. Hanf aan, Bürger und 
Ting zu Giebel elſtadt, 
mit Walburg Spänfud, Poſt⸗ 
halzerdtohter von Euerbauſen. 

In der Marienfapelle; 

Johann Völker, Mtgermeis 
iter in Zellingen, mit Doröthea 
Simon von ba; 

In der Piarrf. zu St. Burkard: 
ob. Kaipar Wagner, Land: 

wehrmuiitus dahier, mit Karo» 

Iina Heinrig son Sulzheim, 


ATHO 3b Fine rrenndiche Mies 
ianenwobnung von3 Jin 
mern, Rüde zent Hit bis 1 
Auguft au vermietben. MNäher. 
unsere MWöllergafie Nr. 23%%,. 


Studermann 


Holzverſteigerung. 


Dienſtag den 19. Mai, 


früh präcis 8 Uhr anfang end 
wird im Spitafmalde bei Höchberg, naͤchſt an ya Ghauffe nah 
Kılt, nachſtehendes Wup» und Brennholz Öffentlig gegen baare 
* verittichen. 
—* Eichen⸗ und Bucenftämme von oorzũglicher Qualität 
nnd barımter mebrece zu Hollänberholg & eeigur 3 
2) 283,/, Klafier verſchiedenes Scheit und 
H u Hundert Schlag: , Aſt-, Buchen: * 
ellen, 
wo zu Strihttl: bhaber mit der Bemerkung eingeladen werben 
daß die Beriteigerung auf bem Sc:age vorgenommen wirb. 
Würzburg, den 6. Mal 1868, [2a 


Königl. ltu 
önig Dogg Perpeal ng. 


4720 3c Im Patein, Grichnden 
fo vie in den Fementargegen 
Händen wird Unerrigt erwau 
Nãh Amine Err 


4880 136) Bir Garten am 
Wlacid zu verfanien Räh Sry 
ARE BE: < — SEE GER 





Mubdenbauien. 
te 4706|. Bei Unterzeihneten 


finden 2 tü hfige „Jimmergejellen 
$ en 3 —* bauernp- 
——& wird ein 
Se in bie Pehre 


—— 
yon Bgiling, Zimmermeifter. 


Belanutmacung. 


Reoiflon der Geſchwornenliſte pre 1868 betr. 

Unter Dejngnabune auf Art. 86 bes — vom 10. No⸗ 
vember 1348, die Mbänberung bes II. Theils des Strafgeſetz 
buchs vom Jahre 1813 betr, wird hiemit vrröffentlicht, day bie 
Liſte zur Ergänzung ber Geſchwornen füc das Jahr 1868 

vom Samstag den 9. diejes Monats an 
auf 14 Zug im dießfeitigen Beihäftszimmer Nr. 11 zu Feder 
manus Eimicht offen liegen wird, und jeder wolljägrige Staats: 
angehörige berechtigt ift, innerhalb erwäjnten Zeitraums gegen 
bie aufgelegte Lift: wegen etwaiger Uebergeju.g befähigter oder 
wegen Kintragung unbefädigter Bertonen Einiprade zu erheben, 
worüber ſodann 

am Dienstag den 26. diejes Monats 

ia soller Beriammlung des Magiſtrats in Öffentliher Sigung 
verhandelt und emtichieben wird 

Würzburg, am 6. Mai 1868. ° 

Der Stadbtmagijtrat. 
Rechtskundiger Yürgermeifter: 
Dr. Sürn.. 
Amenb. 


Bekanntmachung. 

Auf Antrag ber k. Stadikommandantſ vaft dahier wird an- 
georbnet, daß auf bem Sauderwaſen bei wafiem Boden ober 
während ber dortjelbit jtattfindenden Milttärübungen außer von 
ben im Dienfte beftuplicgen Offtzieren nicht geritten werben barf. 

Died wird zur genauen Brahtung mit dem Bemerten be 
tannt gemaht, daß Auwiberjanblungen nad Art 145 dei Po- 
Kizeiftraigefegbuded mit Gelditrafe bis zu LOL geahndet werden. 

Wärjhurg, den 5. Mat 1568, 


Der Stadtmagiltrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter. 
Dr. Zürn. 


Amenb 


Gras- & Klee-Verpachtung 1868. 
An Donnerstag den 14. Mai 1868 Mac: 
mittags 2 Uhr werben bie Gras: und Klıe Flägen ber Ber- 
aerungd Anlagen um hieige Stadt unter an Ort und Stelle 
annt au gebenden Bebingniifen meiftbietend verſtrichen, mit 
Nr 1 wird braonnen, Zufammenkunft vor dem Sanderthor. 
Das Eomite für Berwaltung der Berfchöneruug®: 
Anlagen. 


— — — —— — — 
An der Racht vom 1.2. d. M. wurde in ber Burkarder 
Kirche bahier ein Opferſtock erbrochen und ber Inhalt heraus» 
genommen. Das Eıbrehen einer anderen Caſſe gelaıg nit gamı. 
Der Thäter hatte fi in die Kirche eimhliegen laſſen und 
erbrad vor Innen mit sanı bejonberer Gewalt und Geſchicklich 
keit ſowohl bie Hintere ber beiden Eingangäthüren, ald aud bie 
biefer gegenüber Hr ende Thüre, welhe auf einen Rajenpla; binter 
dem Zuchthauſe führt. Bon dem Thäter, wahrſcheinlich bürften 
es 2 geweien fein, wurde eim feines weißes Tüch ein liegen 
er Ein Stüf eined angewandten Hauptihläffeld brad 
chloſſe ab. — Dies zur Spähe. 
Würzburg, am 5. Mai 1663. 
Königlicher Unterſuchungsrichter: 
Schwaab. 


— —— —— — — 
4642) Ein freundliches Kogis 4937) Es wird ſeit 8 Tagen 
von 4 Zimmern, Garderobe |cin Brillant:Ming vermigt 
Küche, Bodenkammer, Kellerab | Man warnt vor Antauf. 
theilung, Holzlager, Waſchhaus Louiſe Friedlein, 
unb fonftigen Bequemlid;keiten —— 
iſt auf ben 1. Auzuſt an eine etteagaſſe Rr. 15. 
rubige Familie zu vermiethen 
Obere Kajerngajie, 4. Diſtr 
Nr, 182, 

400) Hädeln, ztıleftriden, 
Etiden und Ausbefſern wird 
billig gearbeitet. Näh. Erp 
433) Kine ſchoͤne Wieſe, 


4%, Morgen groß, tft au ver 
taken Rap. in ber er. 


Eine tm beiten Stande be 
findliche Ziegelei mit 
gen 
Geihäftseinricgtung Lit Familien: 
verhältrtiffe wegen billig zu ver 
faufen durch 





AJulluspromenabe, 





















3, Mor: 
arten und vollftändizer 


M.J. Walter. 


Würzburger 


Bandeville- Theater. 


(Im Blay’igen Garten.) 

Donnerdtag, ben 7. Mai 1868 
@in Königreich für zwei 
Kınder. Poile mit Geſang in 
1 At von Droit. Hierauf: 
Romifbe Bauernpolfa, 
zetanzt von Kräulein Doberer 
ind Herrn Pägelom. Zum 


Physik. medizinische 
Gesellschaft. 


Sitzung Samstag ben 9. 
Mai Adends_!,7 Uhr Verträge 
ber Herren: Hape umd Rineder. 


Harmonie, 


Unter Bezugnahme auf bad 





Schluß: Die Selden. Luft Ausihreiben vom 29. Wpril wer- 
Ipiel in 1 Atvon W. Marjane.|den die verehrligen Mitglieder 
Freitag, ben 8. Mai 1868, [dringend erfucht, Bücher und 


Stadt und Land, oder: 


ungebundene Schriften, 


Der Wiebbändier aus| melde jie aus a — 


Dberöfterreich. Poſſe mit [Bibliorhef in 
Wefang in 2 Akten von ‚friedr. |Ängftens 


Kaijer. 


Unterzeichneter madjt bie er 
aebenite Anitige, daß derobere 
Schießhaus : Hafen aum 
Trocknen und Ülrihen der Wäſche 
einem verebrten Publi— 


— haben, 
übermorgen ju« 
rüdsugeben. 

Würzburg, ben 7. Mai 1888, 
Der Verstand. 


Hutten'seb⸗ Garten. 





kum jtets zur Dispofition jteht [Morgen iFreitag, den 8. Mai: 


a aütigen Befuch bittet höf- Großes Marfeit 


Jean Essel, Pääter.|wobri jih die vollitändige tat. 


4936) 
von 2 Zimmern ſogleich geſücht. 
Näyeres 3. Diftr. Nr. 214 


4932) Ein eilener Brunnen 
und eine Falter ſind au ver 
faufen. 5. Diftr. Nr. 331. 


4944) Geſucht wird ein nod 
aut erhaltener Damenreije: 
koffer. Näb. in ber Erp. 


4934) Gin ordentlihes Mo: 

natömädchen wird bis zum 

15. Mat zeſucht. Näh Erp. 

4939) Am Samdtag, ben 2 

Mai wurde am meueit Bahnhof 

ein Hals tuch gefunden. 
Räh. in ber Erp 


4938) 3. D Mr. 349 iR ein 
großes Mezanenzimmer mitſtũche 


xc. ſogleich zu vermiethen. 





in 2 Morgen großer Gar: 
ten mit Haus iſt billig zu 
verkaufen bei 


Earl Ebr. Richter. 


4943) Win möblirtcd Zimmer 
it jogleih zu vermieden. 
D. Nr, 369, Kraniisfaneıplay 


4949) Eine gewandte Vüg 
lerin wänigt Beihäitigung in 
den Häufern, Näb. im der Erp. 





4947 2a) Im 4 Diftr, Nr. 122, 
Tarterre, ind 2 ummöblirte 
Zimmer zu vermiethen. 





4948) Fin orbentliher Junge 
farm im bie Lehre treten bei J. 


Keller, Shreinermeifter. 1. 


Diſtr. Ar. 316. 


Baucrsgarten. 
484) 
und Anöcle. 





Es wird ein A 







Heute Abend Kraut 


Landw Reg. Mufit nah aus⸗ 
erlefenem Programm probuzirem 
wird. 

Meine verehrlichen Gifte mit 
uten Speifen und Getränfe zu 
bedienen, wird mein eifrige# 
Befireben fein 

Hieru ladet ergebenft ein 

Antang 3, Uhr, 
A Kuchenmeiſter 


Cafe Schwanhäuser. 
Morgen Abend 


II. Auftreten 


des Gejangsfomifers M. 
Meixner mi Sejellfchaft. 
Semstag bei 


Martin Gäbhard. 


Heute Abend Hofbrauſaus. 





19°1) Der ehemalige Tambour 
Mifolaus Frey von Theile 
beim wird erjucdt, beim kgl. 
Berirdamte Würzburg ſich zu 
jiNiren und üser den Reit fei« 
nes Einitandsfapitals eine Quit⸗ 
tung zu untergeichnen 

Anton Nebauer. 


(Beftorbene 
vom 3. mit 6. Mat. 


Therefta Ehruerlein, Meſſer⸗ 
ſchmiedstind, EM. a. — Gar 
org Molz, Metzgermeiſterakind, 
7 En a — Anna Maria Hedens 
fauer, Regierungsrathätınd, 2 
AM. a. — Peter Gilgen, 
Privatier, 48%. 1M. a. — 
PHilipp Peter Mafer, Haus 
mepgeräfind, 9 M. a. — Su 
bina Hemmerich, Weinwirths · 
ganin 33 J a. — Georg Be 
ich, Maiinenichlofierstind, 9 
M. a. — Franz G-äbel, Me 
giſtratorstlad, 11 Mon a. — 
Leonhard Erb, Müllermeliter. 


Die ueneſten 


ae — nn — — — 





Kleiderstoffe 


mpfichlt in reicher Answahl 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen bat es geiallen, unfern innigft- 
eliebten und unvergeßlichen Gatten, Vater, Schwicgervater, 
Shmogır, Onkel und Großonkel Herm 


Leonard Erb, 


Müchlbeſitzer, 
an einem Schlagfluſſe nach Ztägigem Kraukenlager von hier 
ab zurufer. 

Die feierliche Beerdigung findet Freilag den 3 Mai 
Abends 4 Uär vom Sterbhanfe, 2. Dijtr. Nr. 517, aus 
und der Trauergottesdienſt Montog ben 11. Mai früh '/,10, 
4@U. u. '/,11 Uhr im hohen Tome ftatt, wozu die Verwandten 
und freunde bed Verhlichenen freunblichit eingelaben werben. 

Um ftilles Beileid buten 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 








Todes-Anzeige. 


Gottes unerjorihligen Raibiälufie bat «8 gejallen, 
geitern Abend 8 Uhr unfer inmiatgelichtes Söhnen 


Julius Friedrich Wilhelm 


in dem zarten Alter von 9 Womaten au ih zu rufen. 
Indem wir dieſen berben Verlust werthen Freunden 
und Belannten anzeigen, bitten um jtilles Beikı id 


dBre.- tl efbeträdbren ETtiern: 

Milbelm Adolph Zchöner, Lühograph. 
Gretcben Schöner. 
Würzburg, den 7. Mat 1868. 


Laden Beränderung. 
Ich beehre mich hiemit ergebenit aniuzeinen, dal ıch meinen 
Yaben in der Eihborniirafe verlafien un mein Mebl: und 
——— eſchäft im Saufe des Herrn Brand, 
‚Mr. 339 Pleichacher Kirchgaſſe, heute eröfinet habe 
und bitte um geneigten ZJulprucd. 


UM. Kirchner. 
Wohunngs-Beränderung, 


Unterzei 'neter mohnt von heute an bei Herrn Öllajermeilter 
Ebenboch 4. Diſt. Nr. 159 untere Nobannitergafie, was id) mel: 
nen geehrten Kunden zur Kenntniß bringe. 


Georg Förfter, Schuhmachermeiſter. 


swb) Eine englifche Bull: 
dogge, ſchwarz und braun ge: 
tigert, mit weißer Bruft, m. 
Geſchlechts iſt zugelanfen. 

Nab im ber 


so) Gin Mädchen, erſt 
Bet. Anaesoumen,  Weeh — — 
lochen, allen Arbeiten vor-[4941) Zwei Häuſer, die 
ſtehen fan, ſucht ſogleich einemfiih gut ventiren und ganz neu 
Platz und kann fehr empfohlenffind, find zu verkaufen. 

werden. Naͤh in der Erp. NAH. in ber Epp. 





4946) Gin ———— 
I polirter Kleiberſchrank, 
I Eebreibtifch und 2 po: 
lirte Bettſtätte jind megen 
beihränftem Raum billig zu 
verfaufen MNäb. in ber Erp. 



















ee 


Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 
Sonntag den 10. Mai 1868 


Maifest 


im Gunberlabägartin. Anfang 3 Uhr. 
Große Harmoniemufit 
verbunden mit Klletterbaumfteigen, Sacklaufen, Schwebebaum, 
mit Preifen 2c. Komiſches Feſidiner ber beiten Besen ꝛc. ꝛc. 
Für ausgezeichnete Speiſen und Getränfe iſt beften® geſorgt. 
Gunderlach. 


Geſellſchaft Grombühler 
Stiftungsfeft 


in ben oberen Räumen bed Gunderlachsgartens. Bei eingetres 
tener Dunkelheit Feuerwerk. Zum Schlui; 
Grombübl 
im bengalifchen Feuer 


Der Aue ſchuß̃. 


ertige Geſchäftsbücher von Hannover 
FEDORA np fi J. ne 


SseEs 

— Räumung 

33” "megm Mufgate meined Lager von echten Wiener 
„E58 Meerfchaumfpigen und um fänell zu räumen, habe 
zAr-id mich entichloficn, allen Herren Raudern, bie von unten 
35 „empfohlenen Cigatren kaufen. eine gratis beigulegen 
—2£wund bitte diele vortbeilhaft Offerte zu berüdüchtigen. 
E28 zete, Pianjer. in Original » Schiffpadung von 
-5352% 0 Ein ı q. 

5° U Havanna Enba in !/, Kiiten von 30 Stück 6 fl. 
2,2 Franco Zuſendung erfolgt gegen Nachnahme ober 
Ian E Einzahlung 4945 
FAN Leiphig. I. E. Berthold, Gerberſtr. 


Bekanntmachung. 

Künitigen Montag den 11. d. Mits. werben bie bei 
bem bietjährioen Echritte ter ärarialiihen Meinberge erzielten 
Rebenbüfchel, dann einige Haufen alter Pfähle öffentlich vwerfteis 
gert und Strichsliebhaber hiezu ceingelnben 

Die Verſteſgerung beginnt Morgen? 5 Uhr im Schloß J 
wird Nachmittags 3 Uhr in ben Weinbergen des Gtein- un 
Schaltsberger fortgelegt und findet die Zuſammenkunft für Nach— 
mittend am Rufe der Dürrbader-Steige ſtatt. 5 

Würzburg, ben 6. Mai 1N68. 

Königlihes Stadtrentamt. 
Brenner. 


Eichenitaııme-Berfteigerung. 
Am Gemeindewalde Himmeljtadt, Diftrift „Liethegrude und 
Kleingrünblein“ merben — 
Donnerstag den 14. Mai Id. Irs., 
früh 9 Uhr beginnend 
— bei Stamm:Nummer 1 
116 Eichenſtämme, zu Holländer, 
und Bauholz geeignet, 
öffentlich verjteigert. 
Himmeljtadt, ben 5b. Mat 1568. 
Häder, Vorſt. 





Eiſenbahnſchwellen, Nuh⸗ 


Gegen Er 


fowie Katarrhe, Mbeumatis ug 
jündungen find als beited Präſervativ ki ben 
niffen jebr bewährter Herren Aerzte, von ber Ausftellungs: 
In Paris ehrerd erwähnt, die Unterfleider (Jaden, 


Binden und Hoſen aus: 
Ges eits-Cre 


Dieler Stofi, er a von Seide, Wolle und fl d’ecosse 
frauß und elatifc, d ner Ioder antiegenb, burd eine be 
änbige Friktion bie Ts tigkeit ber Haut beförbernd, iſt dem 
R — vorzuziehen, dba er die Aut dünſtung leigı] ® 
ur 
Herr Sträpt-Sielkfhiahlt in Bfıgen Etuen 
* mir ben Lerkauf dieſer Un erfleider ſm om biefigen la 
83 und empfehle ich dieſen a zur geneigten Anficht 


F. J. Schmitt. 


de ber Eidhorn⸗ u. Sandgaſſe. 


Gefchäfts.Gröffnung. 


Untam Hpurtgen hate ich bier ein Schnitt: ae Aurz 
waaren Gefchäft ceröfinet und empfezle wein Lager —— 


Zuſicherung reeller Bedienung. 
Heiurich Schloß. 


um 
Veib: 









Schwanfeld. 
59. Matterstock, Schneidermeister,= 
* wohnt von heute an ‚4908 3a ® 
E Shuteraafle Nr. 551'. zZ 


bei Bürfienmacher Hrn. Nügamer,- 
Ausverkauf. 


"mon keute an or teufe 1 ib eine Port Foft KSammt: 
band, £üll, Spiten, Schleier, Anöpfe u. tal. unıcı 


dem Finfanfspreis. 
RER Louis Faſſold, 
4868] 3b Eichhornſtraße. 
Mein Putzgeſchäft —— ſich von heute an 
————— ER D. ”. 15. 


K. Scheiner. 


Ton meinen per dr lichen Ginkäufen aurädgerebrt, empfehle 
ih mein auf’& reichholtiahte fortirte® Lager in Varifer wie in 





jelbftverfertigien Bonquet®, Guirlanden, Brantfrängen 
ic. 16. 

E. Emil Loch jr., 
35 Stuftergafie. 


/ Bekanutmachung. 
Cadolzburger Loose a I fl. 45 kr. 


@commt Gewinnſte li 98,775. 

Fahrem mod nid: alle Foo'e wrrcchen, tamı bie Ziehene 
nibt am 4 Woi I J ſtenfirden, Sonden it in furjer Reit 
erb mid der Sich umgetag nöcftene kefinitin feſgeſttt und Fe 
fannt aeaeben werden 

Mindın, am 'W, April 1868, 


Die Haupt Ügentur. Adalbert Fischer. 


Y, Wi Tier jimann: njtinut, 
4925) Gin aterkalt nee vn en ) en ftön möblirtes 
Sinbderchaischen ı'' mer iit ſogltico zu wer 


sm 
, Dh Se 4. D, Nr. ®. 


* ruct und RR; 


zu verlaufen. ME a 












ftatt. 


tengejeges 








4879 2 


roihei %irbe;mit geftugten Ob en 


2) ed est 


Dettel He “ 
— 






ugs von hier laſſe ich 


—6 meinem Haufe Mo» 


ad. A Hausntentllieiı gegen 


um [ried> 


Soolbad Orb. 


Eröffnung der Saifon am 15. 


Mai. 


Entfernung von Eifenbabn: Station Waͤchtere bach ®/, Etunben. 


die 


Nähere Auskunft auf gefälige Anjragen eriheilen — 


neeweis & Welilfer, Barbefther 


Der III. befondere Pferdemarkt des Jahres 1868 in 


VlSähweinfurt findet 


Mittwoch den 13. Mat 


Der Da 


Müller, 


giſtrat. 


vn. 





Bekanntnachuug. 
n Folge Berſügung des des k. Bezirksgerichts Wür 


er ere ih nad Maßgabe ber 
Vrozehnefehed vom Jahre 1837 


ARentog Sen 


einichlägigen Eat mich 
mb nah 8 64 bed Hppoihes 


8. uni I. Is. 


9» Uhr 


AL meinem Amtszimmer bahier “ie dem Joſeyh Bauer vom 


Versbach gehörigen, in ber Steuergemeinde Würzburg gelegenen 


Elend, zu 674 Dezimalen, ges 


Ihägt auf 130 ft. 


Grunditäde, 
Blau: Rummer 4515 Ader am 
a a 4517 Ader im 
arhhägt 


Die näheren Bedingungen 
Termine befannt gegeben merben 


Mürzburg den 6. Mai 1808. 


Aufgepaßt! 

Hat dem Mihael Ed in 

Elenbach fein Saul, der ſchon 

11 Monate trägt, wohl ſchon 
gefohl.? 

Ja, wenu's wahr wär! 


1896] Ein Meines Sündchen, 


und Schweif, und roibem Hals: 
bante kat ich am ontaue ver 
faujer; man birtet um Rũckgabe 
bei Meinhändbler Karl, om 
Yıöhlein. 

1917] Ein Sfandichein ge 
tunden X? ſagt die Grp 
484506, Echub und Ztie: 
‚eireporaturen werden bei 
Schudmachttmener Korlcetn 
\dön und aut verfertist im 

„ahı enhoj Mr. 859, 





JEOT 2b) Mena n08 balber find 304 


mM öbel, mir 
Sophas und Etühte 
Sufthauger 
NH, 2 Gage 


ver ichie dene 
Schänle, 

ꝛe iu nerfaufen 
Biofiengalie Wr. 
JO 2 Gin noch ganz neuck 
Wett tft ihr billig u ver 
fouten P'eicher Bodsgafe 382 


lag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 






le zu 349 Dejimalen, 


4661 gt ofelbit ya 292 Dezim., gefhägt 


ber Verftelgerung werden amı 


Steidle, !. Notar. 
Handlungs-Commis- 
Hilfs-Verein, 
Nãchſte u Sonntag n.10. b. 
ei günftizem' San rtie 
nah der Mogels über 
MWipfeld. Abjabrt * Bat A 

Uhr 20 Min 
„_ Der Ausfauf. 
401) Guter Mittagtiich 
( Privattiich und über Di: Strake) 
wird verabreicht im Haufe dei 
Brimirbs Dätterrch, IV. 
Diſte Mr 92, mojelbit auch 
ae ſulzte Sprüen, "Schmarzwild %C. 
u haben Sind. Um geneigten 
Zuſpruch bittet 
Gg. Schmitt. 
— — ——— — — 
Schlafſtellen 
m vermiethen 2. Diſtrikt Ne, 





31 428 
3,42%) Zundersiope N 254 
iyt ei tonniqes Lozis von 4 
deizbaren Simmern, Küche, 2 
Mézanen immern, nehft lanftte 


aen Gıforternifien art eine for 


ibe fiuderloie Familie big zum 
t % gun zu vermtethen, 





SHiezu Berlagr, ) 





Vcuugt 


ja dir, hl boden Würzoutget Stadt- ‚uud, Laudboten. 





— ——7— u 


Kupferſchmiederei m Dartblechſabrit 


grade] Ein abgeſchloſ— 
jenes Mezanenlogis, ta⸗ 
ezirt und lackirt, be— 


von Johns. Heyl in Ulm —— en * 
l tz 
Bealydarebleche väter zosung wahl &ife, mit Kaffereitung und 
Hefe, und Braupfannen, pfenfeiber, fonjtigen Bequem ichlei⸗ 
Bermärmer, isapparate, ten kann ſogleich oder 
eferden, Brenn 


anal un MBafferleitungen ıc. x. | 1. Auguft d. J bes 


Grande, 
unter Zuſicherung fäneller Bedienung und Migſter Preije. ı 


Neue Znfendungen in den nen Kleiderftoffen 
uehft dazu gehörigen Beſatzärtikeln, Chäles, Per, 
enles, Gattune, Sticdereien u. |. w. habe 
und. verfaufe folge zu außergewöhnlich billigen 


August Frank, 


Breiten. 
| ur viß-ä-vis bein 
Mein großes Lager 


in den. — —5 und Borburen, 
alte Benfler-Moulca 
stuche aller Urt, —— und Piqué Bett: 
en im zeiabeitiger Auswabl 
emp,chle zu billigſten Vreiſen 4621 3c 


Gg. Dünsein am Markt. 


Maximilians-Bad- & Schwımmanstalt 
din Würzburg. 
Anzeige 8 Empreblun R 


Die Unterzeichweten bechren ſich biemit, einem bo Mel 
und verehrten Publikum bie ergebenfte Anzeige au machen, daß 
son Heute an die Badtſahon In ihrer aus 112 Babezinmacrn 
mit Ben Bequremlikiiten verfetenen Babranftalt beginnt. 

Die Bäder können ſowohl in den für Herrn und Damen 
eingetichteten geſchloßenen Kabinetten, als auch im Freien ge 
mommen werben, im welch' legttrer Beziehung wir bejonbers 
Eltern und Berjtände von Lehronitelten anjmerfiom zu maden 
und erlauben, daß fir die micht ſchn immkunt ige Jugend eigene 
ein großes Baflin erbaut fir, im welchem obne alle Gefahr ge 
babet werben kann : 

er unfne Schwimmanſtalt, welche gleichſalls auf bas 
Blafte hergeſtellt ift, haben wir tüchtige und bewährte 
er gen 
“ NB. Monnements Karten auf bie Datıc der Saiſon fo: 
wohl unb in Tugend find im haben bei den Beflgern der Anitalt. 
Wärzburg, den 5. Mai 1868, 2 


Gebr. Orod & Alkhling. 


Mein Geihäjtslotal befindet ig von heute 
an in der Plattuerogaſſe im Haufe der 
Hr Grimm Mr. 113 und bitte unter 

uſicherung der reelljten und billigjten Bedien 
ung mid in meinem neuen Lokale gefälligjt be- 
ehren zu wollen. 


J. Iſſing, Coiffcur, 


Plattnersgaſſe Nr. 113. 





VV — 








6) 4a zogen werden, Naͤheres 
u Ibei Sg. Baud 4. Diſt. 
Nr. 145. 


ſchoͤne Wohnun 

fangen |in Mitteder Stadt, im 1. End 

von & ir, ber en Zim⸗ 

mern, ſchöner großer Käche, 

—* und Bodenkammer, je 
abtheilung, -- 

Bafferleitung, Kia. Aus 
guft an eine jo 


fi gen 
Mürttemberger Hofe. Ivermicthen. Naͤh. 2. — 


Ansftellung im Schrannenfaale 
bei freiem Eintritt. 


Aus meinem — iſt neuerdings wieder eine, im 
othiſchen Style ausgeführte, voltändige Kirdemeinritung, be» 
Kegenb in brei mit Figuren und Reliefs reich geſchmückten Maͤren, 
Kanzel, Eommuntonbant, Vefperjtubl, Beichtſtuhl, Orgelbräftung, 
Drgelgehäufe ꝛc 20, für bie neu erbaute Kirche zu Elferähaufen 
bejtimmt, hervorgegangen und ijt biefelbe von Sonntag ben 10, 
— ng ben 17. b. *2* von ie end bis =. 
mitlag® r im großen rannenfaale zur gefäligen 
Anfit auẽ geſtellt. s te hr 

Sämmtlihe Figuren und Reliefs find von Herrn Karl 
Behrens ausgefährt, bie Faſſung berjelben von Herrn Ber- 
golber Keibel . 

Freunde und Berehrer ber kirchlichen Kunſt erlaube ih, mir 
zum ar biefer Ansftelluny ganz ergebenſt einzuladen, 


Würzburg, ben 6. Mai 1868. 2a 
Adam Barth. 


Gieschäfts-Eröffnung & Empfehlung. 


Unterm Heutigen habe ein " 


Kurz-, Posamentier- & Weisswaarengeschäft 
eröffnet und labe Hiermit ein Yeflaeb ſowie außmärtiges Publikum 
zum Befuche mit dem Bemerken ein, daß ich Bei re.ller Bebien- 
ung eben zufrieden flellen merbe, 
Rofamentier- Arbeiten werben ſchnell und billigſt angefertigt, 
tungs vol ſt 1 


Hocha 
Würzburg, den 4. Mai 1868. 


Georg Lochner 
4779,36 Gelaben im Ofmlein’ihen Haufe am gränen Wartt. 


Zur gefälligen Beachtung! 

Den Herren Delonomen empfchle ich für biefen Sommer 
circa 150 Eimer 1866er und 1867er Entewein au verſchiedenen 
billigen Preiſen von 5 fl. (per "Würzburger Eimer) bis 10 fl. 
Auch wird von jeber Sorte per Mans zu 6, 8 und 10 fr. über 
die Straße verzapft. 


Mattbäus Kuenzer, Weinwirth, 
verm. Braunwart, 4. Diſtr. Hörleingsgafle Nr. 78, 








4752 36 


Holzverſteigernug im Spefart. 
I. Montag den 18. Mai Ifd. Irs. Bormitiags 
9 Uhr beginnend, 


‚werben tm Gafthaufe zum Engel ih Bis aus: den Mbrf 
theilungen Bi:kenbrg, Weikersrain, — Jaͤgerrain, 
run 


b Kreuzrain. Kid %, u 1} . ; 
— — Be N 


43)  Klafter Duden Scheit-, 
389 ” „ Kurz 
24 7 Prügels, 1. I, 
4° * ” rn 2. EL, 
1u9 = „ At, 
20 , Balbanbruch⸗, 
11 F „  Kloghel;, 
14 unipalt Klöpe, 
165 _ Klafter en: Knorz-, 
63 " „ wi, 
165 . 2 —— 
= "» m Ganzanbrude, 
” 


„10 n Site Rleshotg; 
U. Dienstag den 19. Mai Id. J., Vormittags 
| - 9 Uhr anfangend, 
im Gatbaufe zu Rohrbrunn aus den Abtbeilungen Spielrub, 


Sch weinfurterkreuz, Großerdbamn, Kreujrain, Rrämersbrunn, 
——— und an jzufaͤlligen Ergebniſſen bed Reviers Rohr— 
nn: 


. 720), Mlafter Buchen ·Scheil⸗ 
L Kuory 


— — vragei, 1. EL, 
121'/, ” [2 2. et, 
88%, 5 Aſt⸗ 
4% 5 JAnbruch⸗, 1. und 2, EL, 
50%, ” Kloy ’ 
44 Eihhen Knorze, 
— Aſt⸗, 
35"; " " Anbruch⸗ 1. e1, 
134, ” " ” 2. ’ 
110 Aloðholz 


III. Mittwoch den 20. Mai l. J. Vormittags 
9 Uhr beginnend, 
Wi Kata A —— aus ben Adtheiſungen Eckerichs⸗ 
rain — > 
u FA * Die — ae bei Resiers Krauſenbach: 
407 . - Knorz: 


12°, 0% Prügel, 1 GL, 
Be 
93, " " Aft- 

ı 38°, ” ri albanbruch-, 
14, ” ⸗ anzanbruch⸗ 
Wh Eid in 

) ® " N-Knorz-, 
re 

186 '/, * Halbanbruch⸗, 
—A BGan anb ud, 
42 " Alotzholz; 


IV. Montag den 25. Mai I. J. ebenfalls früh 
9 Uhr anfangend,, 
im Gaftjauie zum Adler in Stabtprogelten vom Reviere Alten⸗ 
bud) auß ben eg © Rainfhnabel, Teufliny, Kropfbud, 
mer Duerbeig, Gräfenrain, Lajhgrund und am zufälligen 
rgebnifjen: 
00 —— zu Holländer, Bau⸗ und, Nupholz 
eeignet, . 
ucd.ne 
2 Birten utzholz⸗ Abſchnitte, 
1%/, Klafter Eigen: Müffelpol, 2 und 3. EL, 
22  Stüd Buchen⸗Schleif⸗ und A hſen⸗, 
544 is ängel: und Geräth: Stangen, 


251 n aumitüßen 
w 7 Süpten-Hopfenftangen, 
— 
En — — — — 


Steinbuch, Hedenrab, Kreuzſtein, Shneden: xco 


45%), Mater Buchen⸗ Scheit⸗ 
323 Kno 


* Ti, 
39 * 0" Prügel, 1.1, 
36° 4 ” „ * 2. eI, 
ae. Stk bruqh⸗ 
Pr " lbandrugs, 
32 ” m  Klobe, 
1% m Eihen-Sceit-, 
154, J „Zuorzʒ, 
— ı L m ) 
3 ” er Anbrude, 
513 


Ia „, Klophol;. 
Die Berftri Sbedinaniffe werben bei ber De eigenen 
kannt gegeben und wird bier nur bemerkt, daß bie 7 
behörde nicht befannten Sieigerer fi über ihre Zahlunge 
keit durch legale Zeugniſſe aus zuweiſen, Jene aber, welk 
Aubere Holz ſteigern wollen, ſich mit ſchriſtlichen Vollae 
ja verſehen h.ben 
Stabtprogelten, ben ? Mai 1868, 
Königlihes Forftamt. 


Schäfer, k. Forſimeiſter. 


Sämmtlichen Behörden 


Nechte: Anwälten, Verwaltern u. |. 
wird zuı prompten Spebirung von Anfündbigungen fealkdier ' 
in fämmtliche erift renden in⸗ und außländijen Zeitungen 
Unnoneen Expedition von 


Rudolf Mosse in Berlin 


emp’ohlın:- Dieied nftitut neht wit allen 3 en in: 
lichem direlt m Verkehr und tit von bemielben gt, . 
fertiomd- Aufträge jeden Umfanıes ofme Preißerhöhung, Pı 
ober Spefen-Anrenuag correct zu vermitteln. — Ein M 
ſt ipt genügt für alle Zritıngen, da die Annoncen vermii 
auto ırapb. Preffe vervielfält'gt, gebrudt werfandt werden. ( 
ginal Belege werben üb:r jedes Inſerat geliefert; complete } 
ungöver:eihnifie aratis u b franco verſandt 

Biele Behörden betranen bereits obis 
Bureau mit Der Beforgung ihrer Aukünd 


ungen. 
Ausſchreiben. 


Im Coneurſe der Witiwe Margaretha Bauer dahier 
fteigere ich dem Auftrage des konigl. Bezirlsgerichts bapier | 








br in meiner Amtsfan 
PL Nr. 1U30 Wohnhaus He. Nr. 357 dahler, mit Keller u 
Höi den in der oberen Gaſſe, zu 5 Deztmalen, tagit ı 


1500 fl. N 

PLN. 109 a Mohnhaus HsNr. 358 Säeuer mit 1 
interhaus, Stallung und Hofraum in ber oberen frum 

afle ia 8 Deztmalen. . 

PL. Nr. 1029b Blumengaärtchen am Hieterhaufe, gegen | 
Wal zu 2 Deymalın, nun Brauhaus mit Kübliaifb: 
Kegelbahn und Wirthihartägebäube, tarirt auf 10650 A 

PleRr 5985 Wernberg äußere Baluenle the, tar auf 2i 
b) Un demfelben Tag von Machmittags 2 1 
an im Wohnhaus D5 Mr. 357 Dabier 
bad Wirthfhafts«, B auerei: und Hausinventar, im SH 
ungswerthe von 2731 fi 15 fr., 

unb werde ih bie näheren Bedingungen in den Terminen 

fannt geben; es kann aber aud; vorher hievon Einftät im? 

ner Amtelanzlei genommen werben. 
ES chmweinjurt, den 24. April 1868. 


ge: . 
den 15. ib. 3°. itta 
a) —— — en Jun Fi Ber a 


Förfter, k. Notar 


Bekanutmachung. 

An Folge gerichtlicher Verfügung bringe ih Donnerst 
deu 11 d. Mts. Nachmittags A Uhr in dem hi 
Nr. 318 des >. Diitrilid dayıer 2 Beıten, 2 Kommode, 1‘ 
napee, 1 Tiſch, 1 Kleiderſchrank, 12 Stück Fatterzeug, 50 | 
Wolle zur Öffentlichen Brriteinerung 

Würzburg den 4. Mai 15683. 





Steible, k Not 


| Ausfchreiben. 
TForberungen A rt ** Nachlaß der Magdalena 
den 20 


Blum Tebig von einrinderfelb find am 
Mi . Mai L 38 Vormittags 


9 Uhr 
beim unterfertigten Me —— anzumelden und nadı- 
u weiſen, — —— — ſung —* Rüdlafies ⁊ 
rüdfichtigt werben ſollen. 
Würzburg den 30. Mprit 1868. 
Königl. Landgericht IM. 


Lautenbacher. 
Eichenmüller, Wfl. 


Ausſchreiben. 
Nr ber Berlajienigaft 2 Bus Saum, Geilermrifter 
son MWiefentbeid, verſteigere Id er e gerichtlichen Auftrags am 
Montag den 18. Mai 1868 

‚früh 9 pr 

————— 

ei mit Gemeinbeteilen und ganyem eg ann 
a — —— urd dem ee i —* 

weribe von en ı 
en — * in einem balben — sep Ku 
Häifte Im einem ganzen Jahre unter Beilage 5%, iger Jinſen, 
fodann das ſämmtliche vorhandene Mobiliare mit Seilerwaaren 
gegen — und lade Steigerungs luſtige hiezu ein. 
Wieſeniheid, 4 Mai 1868, 
Mappenbacd, !. Rotar. 


In ber BVerlaſſenſchaft der Dttilia Stödlein Wittwe von 
Obe ſchwar zach find etwaige Ford rungen 
Freitag den 15. Mai früh 8 Uhr 
babter Bei Meidung ber Nihtberüdjichtigung anzumelden und 
nachzuweiſen 
Gerolzhofen, am 25. April 1868. 


Könizlihes Landgericht. 
Rehm. 
Stengel, Aſſ. 


Belanutmachung. 

In Cohn Kal Schmitt von Burgpreppad gegen Paul 
Gün el von Beppenlaur, Forderung bete., gebe ih in Bezug 
auf mein Ausfchreiben vom U. Mäz d. I. (Stadt und Laıb» 
bite Ar. 73) miter b kannt, daß das beflagtijhe Anmejen ein: 
mal g gen Baargeld und einmal g geu drei unv:1zisßiiche Friſten 
Ma tim 1868 mit 1870 veritelgeıt wi d und tie Verſteigerung 

Dienstag den 26. Mai I. X. Nahm. 2 Uhr 
fo tgelegt wird, wenn jolde an ter fiitgfepten Tagfahıt nicht 
vollendet werben ſollt⸗ 

Münnerftaot, den HM April 1A68, 

Reiner, £ Notar. 


Belauntmachung. 

Im Auftrage bed k. Landgerihts Würzburg rechts des 
Mains werden am 

Viontag den 11. Mai L. 3. früh 10 Uhr 
In meiner Amtslanzlei Strihfhillinge ım Betrage von 1999 ft., 
erzielt bei der Verftergerung des Grundvermögend des G. J. 
Wittſtadt zu DVeitöböchheim, unter ben am Sttigstermine be: 
fannt gegeben werbenden Bebingungen gegen Baarzahlung ver: 
ſteigert. 

Würzburg, den 21. April 1868 

Seuffert, k Notar. 25 


E nieht englifchen Portland: Gement in ganz friiher 
Sendung, 
I B. Ebrenburg. 











AI) inte Parterremohnung, [4910] In ber Lochgaſſe 2. o. 


auch ald Geſchaͤftelokal ſich eiy 
nend, iſt bis 1. Juli zu ver 
miethen. Naͤh. in der Erp. 


Nr. 40 iR auf 1. Auguſt ein 


miethen. 


feines Parterrelogid zu ver⸗ 
’ er. (kaufen, 


Englischer Patent-Portland-Cement, 


Fabricat Mobins & Komp. 


Ueltefte und renommirtefte Marke. Seit einem 
hundert bewährte unbebingte Juverläffigfeit. Regelımd 
treffen friſcher Sendungen auf meinen —** 


Ferner zu billigerem Preiſe: 


ern. — 
de 


chen 


Inländischer Portland-Cerien 


Fabricat Dyckerho 


Anerkannte, durch Proben 


conitatirte, f; Qualität unter 


den inlänbifgen Gementen. Aukergemöhnlic hoher Sanbzufag. 

Ausführung von Asphaltarbeiten. Asphalt- 
Artikel. 

Lager unterhält Herr M. iur in Bürsburg. 


Köln, April 1868. 


3. Simenis. 





Strichsbekanutmachung. 


u Sachen David Silberſtein gegen: Fri 
Unterjpirßheim wegen Forderung verelftre ich zufolge 


lichen Auftra 


Bienfta, br 30. 
ittags 2 

auf dem Gemeindehauſe zu Unterfpiesheim das 

bortigen Steuergemeinde gelegene beflagtif 


che 
beitegend in einem Wohnhauſe und 13 Grundſtücken im 
ungs werthe zu 1345 fl. unter ben am 


eh vom 
geri cht · 
uni l. J. 

hr 


e in ber 
ir 
Stride belannt grmadt 


werbenden Bebingungen, wozu Strichsllebhaber hiemit eingelaben 


werben. 


Gerolzhofen, 30. April 1868. 


Der k. 


Motar. 


2. Sippler. 





a ı fövre, 
ver Paquet zu : 
Ahe iniſche 

empfiehlt 


leichten Ber 
ram er 
aitranf: Effenz, per Flaſche 36 Er. 


* Selierſer Wafler, 


Carl Bolzano. 





Kreisirrenanftalt Werued, 
Die Stelle eines Portiers kommt bis 15. do. Mid. in Er⸗ 


Tebigung 
II. Elaffe. 


Jadresgehalt 130 fl. und freie Verpflegung in ber 
Beverber um biefe Stelle haben ſich perjänlid 


unter Vorlage ihrer Zeugniife bei der kgl. Berwaltung zu 


melben. 





912) Ein Glasbaus, ſchon 
abaelent, aanı leicht zu trans 
portiren mit Laͤden und Stellane 
it billig zu verfaufen; bafelbN 
auch eine Paribie verichiebener 
Topfpflangen. Näb. Erp. 


491%) Gine ſchoͤne Wohnung 
in Mitte der Etabt von 3 Jim: 
mern, Kühe, Bobenlanmer, 
ru Holz'age und 
Mafjerleitung iſt bis 1 Auguſt 
u vermiethen. Näh. 2. Tijtr 
r. 371. 

4915) 3a Gin noch ganz 
neuer Schmuck, be- 
ftehend aus goldenem 
mit Steinen  bejegtem 
Kreuze und desgleihen 
Ohrringen, für Land 
leute geeignet, ijt zu ver= 
Näh. Erp. 


4897) Ein älterer Tebiger Herr 
ſucht sine Haußpälterin, 
Näb. in ber &ry. 


4903) Ein zunerläffiger Mann, 
der das Epezerei» und Kurz» 
— anfangen wi 
ſucht einen zuverläſſigen Liefer⸗ 
anten. Näb. Erp. 


Zu vermiethen. 
4916) Ein hübſch möslirtes 
Jimmer mit Altoven und freier 
Ausſicht; auch fönnte gute Koft 
dazu gegeben merben. 3, Diit. 
Nr. 163 
IN20) Ein Yogte über, cine 
Stiege hoch, von 2 ineinander 
arbenden tapezirten Zimmern, 
Rüde, Nebenzimmerchen zc. iſt 
bis 1, Auauft zu vermicthen, 
Untere Wöllergojie Nr. 233. 


97] Eine Zugeberin wird 
geſucht. Näh. Erp. 











Anzeige. 


JM 1* 


it beujt an, dag ih unterm Seutigen 
BR} ft Shuteuele 2 634 Bier eröfinet er 
ungBo 
S. Schwab. 
Würzburg, den 5. Mai 1868 [8c 


epaßt! 
Dem grehrten or madje id) biemit die ergebenite Un- 
& mic auf meiner — 14 Tage im Gaſthauſt 


zeige, doß 
it immer Ar. 30 dabier aufbalte und mwährent 
J u: 8 hr von allen — und affen dangen 


ften Brei e einfaufe Muh bin ich erbötig, auf Berlangen 
die Häufer zu ee und — welche ſtarke Haare haben, 


"Wiefetben ıeiben. 
“ Hard Afe Aicher, —— Haarhändler 


aus 4802 3c 


Ve 
Im Tal. Hofgarten zu Veitshöchheim 78 
Samſtag den 9. ai l. Irs. 
Vormittags 10 uhr 
18 ſlärkere ee big zu 72° Länge, 
e Kine Fichtenflämme, 


fiamm, 
n % Klafter —— 
„EN f 


—— tenprü * 
* —— 


fertig Run —J— ——— hlezu eingeladen. 
Kgl. Hofgärtnerei Veitshöchheim. 


Weinverſteig gerung. 


Aufolge Anordnung bober Fol, Megieruug folen von ben 
tm hſefigen Schlohfeller lagernden Gigenbau: Weinen des Staats: 
Weingut ; 


EI — 


Ic 





ö n gs dem Herbſte 1867 
ns 3 Elmer Schilerwein, 
nr iesting und 
DODe ierreicher 


Ö en Verſteigerung Fommten, 
= J us findet 
Samjtag den 16. Mai l. rs, 
Vormittags 10 Uhr 
im Gelhäftszimmer bes unterfertigten Amtes ſtatt und werben 


Strihäliebhaber eingeladen. 
Alhafienburg, den 4. Mai 86. 


get "shi Landrentamt. 


enmig, Verweſer. 





An einer Verlaſſenſchaft werden 
Freitag den 8. Vai, früh 8 Uhr 


zu Hödberg HsNr. 15 2 Kühe äffentlich gegen ae 
weriteigert. [489 


964 Konrad Ernſt 4905| Ein „Sonniges Mezanen- 
J ſtadt sit eine Kabrbrüde] Logis von 2 Zimmern, er 
unb ein Fahrſchelch, noch in gu⸗ kammern und Küche ift bis 
tem Auftaude, mit voller Mus-IAuguit zu vermierben. 3. Dit 
rüftung zu verlaujen und kann|Rr, 153 Sterngaffe. 

bis 16. Mai abgegeben werben 13812 36) 1. Diftr. Ar. 


4919) Gin junger Mann münid Ein junger Mann münig! >62 Binter der Pfaffenmũhle iji 


- ein wittelgrokes Parterre— 

“ii eilihe Herten zu bedienen. Logis, neh den jonftigem @r- 

‚Em. sordernifien auf 1. Muguft zu 
vermietben 


404] Es wird eine gute Geis 
zu fanfen geiudt. Raͤh. Erp. 





AN) Gin Logis von 3 Zim 
mern ift zu vermicthen. Jugol- 
pabter Hi Mr. 585. 





DER verfteigere id) 


‚[Xaden und Yogis zu ver- 


BE ofanı Endres, Müllers von 
Nr m — des ktonigl Beñriegeric 
er am 


Montag sn: 22. Juni d. Js. Nachmittags 
br au Drt und Stelle 
us auf 25,098 fl eſquͤtzte, zwiiden aujen und Sch 
in. ber Nähe ber —— gelegeue blanmejen, 


deuiſche Mühle, befichend aus einer Mahl und — 

mit Dampfmalgine, Lohmühle, Wohnung, Brennhau wer 
Stallungen unb Eh anzen Öemeinberedht und Sauca M 
40 Dezimalen, Plant. Mab, einer auf veran 


— Waſſerkraft und NTaägwert, 10 — Felder 
un 

Der Strigfgiking iſt in d Martinifriften 1868 mit 1871 
unter Beilegung von 5 43 Zinſen — bezahlen. Die weiteren 
ar werden im Xermine bekaunt gegeben. 


weinfurt, den 28. April 1868. 
Förſter, , Rolar, 


30 bis 0000 gute Salz= und Eſſiggurken 
werben in größeren und kleineren Partien ſo— 
wohl an hielige als ausmwärti e Wirthe, Kauf: 
leute und Produftenhändler billig abgegeben unt 
zwar Salzgurten ä 100 Stück 30 kr. und Eſſig⸗ 
gurfen 42 fr. per 100 Stüd. 

Die auswärtigen Herren Abnehmer mögeı 
das ES Gel ſchirr zuvor einſenden. 

hlreichen Zuſpruch und Abnahme er: 
ſuht 
Balentin Uhl, Saamenhändler, 
2. D. Nr. 281 im Bauernhof in Würzburg. 
DalgperAeigecung vr Igl. Forſtrtviert 
Mainjondheim. 


Donnerstag den 14. 98. Mts., früh 9 Uhr 


beginnend, 
verfteigere ih aus verſchiedeuen MWalbabtheilungen unter ben 
nermalen Bedingungen nmachverzeichnete Windjaliger: 
Kiefern Schneibblöger, 


In der Koncurdlade 


2 Bauftaͤmme, 
600 Baumpfähle, 
500 Zaungerten, 
Rn Klajter $ iefern· Scheit« und Prügel-, 
„  Eiken: Prügel:, 
87 » Kiefern: StodHol; unb 
AU Handert Kiefernwellen. 


Die Aufammenkunft findet bei günftiger Witterung an ber 
—— bei ungũnſtigem Wetter dagegen im Wirtäehaufe da⸗ 
ier ftatt 
Malnſondheim den 2. Mai 1868 
Der tal. Nevierförfter: 
Dikrig. 


ss are) Cogleich iſt al vermictben 


2 


ind 4 Bimmer mit Garten: 
zutritt, Keller ac. bis 1 Auguſt 
H8,:Ne. 7, Rennwegianderglacis 
(4 Difir. Nr. 319%,,) (4813 % 


4883 6a) Seile jur Reftau⸗ 


miethen. Näb. SP. 
4756 3b Ein jchönes Logis von 
4 Zimmern iit bis 1. Augujt zu 
vermiethen. 1. D. 178. ration bed Münjterd in Ulm, 
Gewinn 64L00 Sulben, in Bars 
thien ſehr wortheilgaft zu be 
ziehen burd) 

D. Löwenwarter 

in san —— 


4797 36 Cine Wohnung von 
2 Zimmern ꝛc. zc. ijt biß erften 
Auguſt ım — au ver⸗ 
mietben. 3. D. Rr. 137. 


— 
— — 


Würzburger Stadt- und 


ETW ärıburg-Gambrrgefrankfurt, \ 
Untunft von Frankfurt: Goun. 2 U. «47 
KR. Mach, Schuels. 100.302, Btin, Matte 8% 
wi 4 u fra DE DR BD Bil. ST 
DR. frag, 1 IURitt. a. v0. 58 Mache 
Abgang nad Bamberg: Grhmeli, 10, "Fi 
FM. Borm, Bofty AN 50 M. Rad. 333. = 
VAR. AbeR,. Eltern 4 U. 40 M. fe uch II IL [me 


IM, Borm, 
Halunft von Panbrra: Schnell. 5 m, DE 
yR. Worb, Po. 2 ION, frühe 1.1508 { 
fit BE AA EBOR. NH. 
Miganghad Feaniinrs; Gomirg 1 IL. ev. SP 
5ER. wiitt, Edhnelz. 511.30 FR. Abbas 93 9, — 
. WR, Vorm. u, 12 IE. 15 RM. Nachte Büterz, N 
U. 5 W, fell, 2U.46 M. Radın. u. 5. Mbb8, ee RP F 
m Wirkurg-Mürnberg. 
Abgaung nad Nürnberg: Courier. 8 N, Antunft von 
— Radar. AU DOMIMÜN Güterz5 : MR; Norm, 
HM. früh, Born, DU. 15 MR: Natm. 1.25 mM. 
bBu Kbmbi. 


AM 112 ? 


Meuefltes. 

Wien, 7. Mai. Die „Neue fr. Pr.“ Bringt en 
Ierliner Telegramm, laut welchem bie. Berbanblungen über ben 
qwei eriſch reußiſchen — wahrſcheinlich an ber 
son ber Gämeiz geflellten Forderung betreffs ber Freizügigkeit 
ieitern werben. Die ſchweizeriſchen Bevollmächtigten bereiten 
jre u var. | E 
SZellyarliament. 

Berlin, 6. Mai. Der Bunbesraib des Zollvereins Kat 
ie Präfdisfnorlage, betrefiend die Tabalfieuer, angenommen, 
ad welcher ber irlänbiiche Tabak dem Steuerjage von 12 Tha- 
ern per Morgen, ber enäländijde jenem won 6 Thaleın per 
Jentner unterliegen wird. 

Berlin, 7-Mei. Hollparlament. Bcrathung bed Adreß 
ntwurfs. Mon den Neferenten ber Commiffion ift Bennigſen 
ür, Thüngen gegen die Anmabme der Adrefie. Bräfident Eim- 
on jälägt wor, aumäcit beide Neferenten zu hören. Dieſer An 
vag wird auf Vorſchlag des Abgeordneten v. Forcenbeck unter: 
tügt und trog des Widerſpruchs Reicheuſpergers und bed mür- 
eınbergiihen Minijierd v. Mittnaht mit großer Majorität 
mgenommen.. Referent Beuxigſen fpriet ns den fühdentfchen 
Nbgeorbneten gegenüber im jehr entgegenkommendem Sinne aus. 
Fr Hält die gegenwärtigen Zuftände für noch zu uniertige, um 
ine politiige Sefammiverbiudung Deutſchlands als nahe be 
orſtehend zu bitradten. Man mirfle vorläufig auf. dem geges 
venen Gchicte wirkten, bis größere pelitiiche tagen ſich aufr 
würfen und ihre Pölung erhrifchten. Mebner Ichlieht mit einem 
Hufrufe zur Berjönnlihkeit und Eintracht. Thüngen entwidelt, 
va bie Süddeutſchen dei einer Gefahr von Außen an ber Seite 
ver Rorddeutſchen fämpfen würben, daß fie aber den Boden ber 
Berträge niet verlafien könnten, wie ihnen bie Adreſſe zumuthe. 
Rebuer ſchließt mit ber Verfiherung, auch den Eübdeutichen 
iege bie — Einigung Deutſchiauds am Herzen. — m 

en Berlanfe der Adreßdebatte fpricht für einfache Tages: 
Orbuung Blantenburg,, kanıgen Bluntſchli. Die Adreſſe — 
agt er — habe die gleiche tigung wie bie Ühronrebe, 
velde im ben Hörern ein lebendige Staatögefühl erwedte. Der 
Rebwer flieht: „Stimmen Sie für eine Adreſſe, fo ftimmen 
Bie mit denjenigen Sũddeutſchen, welde aufridtig Ihre Freunde 


ERS 





unb P ik 40. Aue, 





ind.“ Der Untrag des bayeriſchen Mögeorbneten v. A 
mf einfache Tagesorbumng mwirb mit 186 gegen 150 Stimmen 
maensmmen. Hiermit ijt bie Adreßdebatte erledigt. 


Zagsnenuigkfeiten. 
Der am 21. Märy d. Is. zwiſchen Bayern unb Sadien- 


—— absehölefiene rel Ba en Sehens 


ng von Schweiniurt erlenbach und Meu: 


tabt a. d. Saale hat nunmehr die Ratifikation ſowohl Seiner 


jeität bes Könige als Seiner Hoheit des Herzogs von Sad) 
jen: Meiningen erhalten. u kit — 


——*—— m 3*3 Trennung ber Rerwaltung derſi 


ber Poſten ſoll nun definitiv aufgege: 








MDürbergelkürnberz. ? 
cnberg: Courier. 9 U..85 


11 U] 45. 30, Ancıte, 6 g 
16 Et. 


2U.:5 M, Mit, 5 

















außer 
wenn bie Wagenlaternen angezündet find, barf für jede Viertels 
ſtunde 3 fr, — Has 

Tare gejorbert werben. 


einer 


Zandbote. 


— IU; Würzburg Ansbach“ München. 

iR ie Ban nan;dAnshbad: Nader .8D, 
AR ragen Dot bA.Küs. Ste BO. früh, 
re MR, Kacıın, u! 7 TI AEM. MUOR, 
Be Untunft von Ans bach: Schnellz 1,8 


A. Aut. Poſu. OU. HM. Nachia SB. 
: (6ER feih, IIu.B2 AR Born 78. Abb. 
Ir. Würurgeferdriberg, 
 Mbanng nad Heidelberg: neilssL, 
77,8 BO. ib. Periomenzügs sit, 15 27. Fab; 100, 
97 BO R, Borm.,: 20. 15 M, Bohn, on. I5M. 
4 MER, Gütersli,d EU. 5 FERN, CE, aN 
BO, Nachts, 
Kntunft don deidelderg: She. TT. 


* ——— SI, Werfonmafige AL 16 Wifrüh, 1a, 
DIENEN PET x ar) DR. Korn, ZU 15. Rachın., au 9 U.RT-M. 


Pe 2 BEE rt i3. Biterzlige 8.4.25 M, Radın, 78.18 
wir 1.50. Nadtz,g — 
Voftemnibusfahrten nach 
Arnften 515 U ns. ſſelbach 4 U. Abends, 
Wertheim⸗ Ailtenderg 5 1%. 25 MI. pt8 @ucr- 
Haufen & Uli Rad. 


‚Ghana zmamaigfier.$ 


ben fein. Reben Amedmäßigfeitägränden mögen wohl haupt⸗ 
ſaͤchlich auch Gründe —*2* Mr zu beim — Bros 
jelis ger haben. 

Von Erite bed k. Laudwehr. BezirlsCTommandos Shmwein- 
furt finden bie vorjhriftämäßigen gg 3 








an folgenden zu. oft! Am Dienstag ben 12. Mai 
Nachmttags 3 ir in &kmänten: für fämmilihe Gemeinben 
des Bezirigamis Gemünden; om Mittwoch den 13. Mai 1868 


Bormittagd 9 Uhr in Kerlftabt: für jämmtliche Semeinden des 
Pezirliamtd Karlfiabt; am Donnerttag den 14. Mat’ 1868 Wer: 
mittags Uhr in Würzburg: für ben a ie eh 

burg ; am Monnerdtag den 14. Moi 1868 —— Saure 
in Würzburg: für ſämmtliche Gemeinden bei a nee rt 
burg; am Freitag ben 15. Mai 1868 Nadmittags 3 Uhr 
Edmweiniurt: für fämmmtliche Gemeinden des Bezirfdamtd Schwein⸗ 
furt und für ben — — Schweinfurt. Bei tiefen Nach⸗ 
controlen haben ale jene Mennftaft n zu erſchelnen, welche bei 
den Gontrolverfammlungen wilden dem 29, März und dem 4, 
* ds. gehe bätten anweſend fein follen, aber nidt-'ers 
chienen find. 

Tie Berordnung bezöglih der Wanberlager heißt: „Der 
Gewerbsbetrieb folder F onen, melde nur vorübergehend und 
außer dem Meß⸗ und Markt:Verkehre an cinem Orte Verlaufs— 
lofale zum Abjage won MWaaren unterhalten (jogenannte Wans 
derla il ift von ber ortäpoltzeiliden Bewilligung abhängig. 
Für dieje. Bewilligung darf eine Abgabe von ber meinbehaffe 
erheben werben und zwar im Betrage a) won drei Gulden in 
Orten unter 3000 Seelen, b) von ſechs Gulden in Orten Aber 
3000 Ecelen für jede Woche des Gewerbsbetriebes. 


: Die biöherige Fiaker- und Droſchkenordnung murbe nom 
Stabtmagijirate einer zeitgemäßen Rebiſion unterzogen und bie 
daraus hervorgegangene neue Orbnung von ber k. Kreiäregier: 
nng- genehmigt. Auch ber Fahrtarif 2 durch eine Erhöhung 
ber Breite eine Aenderung und koitet die Fahrt für I— Per⸗ 
een fait biäher 12 jegt 15 fr, 3—4 Perfonen 21 fr, per 

ierteljtunde, der Fahrt vom Bahnhofe in die Stabt barf 
r Tare noch ein Wartgelb vo: 6 fr, beanfprucht werden; 
bis 6 Uhr Morgens doppelte 


und von 10 Uhr 


* Am 26. 1. Mts. find es 50 Jahre, daß König Mar 
Joſeph I. feinem Volke eine cenjtitntionelle Verfaſſun er. 
Diefe ee , bat alle Gefahren bed Rückſchrittes un 
Umſturzes glückuch überſtanden und iſt bei entſprechender Forte 
bildung die Grundlage ber gefunden Entwicklung Bayerns ges 
mworben. Die im ihr ausgeſprochenen Grunbjäge ber Freiheit 
und Gleichheit vor dem Geſehe find durch bie nemere Geſetzge— 
bung, — wenige Ausnahmen abgerechnet, zur vollen Wahrheit 
geworben. Der 5Ojährige Beitand wirb wohl in allen Theilen 
des Lande gebührend gefeiert werden. Dahier beabfichtigt, 
rem Bernehmen nach der Bürgerverein, welcher überhaupt 
erfreuliche Beweiſe eines zeitgemäßen Strebens gibt, bie Feier 


in entfprehenber Weiſe burch ein Gartenfeſt zu begehen. RahjPariü und Min, wohurd bie wohlwolleuben Welten 


Demijenigen, wad wir über bad Keftprogramm unb bie beab- 
tg umfangreichen 52* zum Feſte hören, verſpricht 
ſelbe ein wahres und würbiges —— u werben. 
ch Künftigen Sonntag früh gebt vom der Marienkapelle ans 
die alljährlie Prozeffion nah Dettelbach. 
Die Mr. 2 ber Kiſſinger Kurlifte weift bereit? 99 Kur: 


aaͤſte —*8 
Al Augen wirb in ben Tagen des 11. bis 13. Auguſt 
das f —X Jubiläum der Erfindung der Gabelsberget' 
fen Stensgrapbie jeitlig begangen. Es werben ſich Kunſtge 
nofjen aus allen Theilen Deutſchlands dazu einfinden. 
Münden, 6. Mai. Soeben 31/, Uhr traf ein Ertrazug 
von Traunftelm dahier ein, welcher die wiberfpenitigen Reſervi⸗ 
ſten und Lanbwehrmänner vom dortiger Umgegen» unter Eskorte 
einer Abtheilung bed Infanterie: Leibregimenid bra hte; ed waren 
einige über 300 Mann. Die der Wıtillerie und den Käraflie 
ren Angehörigen bleiben bier; die übrigen Ravallerikm mur: 
ben von einem Detachement des 4 Ghevaulegerd nts 
übernommen und geben nach Augsburg weiter. Der Reit, 237 
Wann, ber Infanterie angehörig, ging 9* weiter unb hat 
in Dachau einige Zeit Aufenthalt, um Erfriſchuagen einzu 
nehmen; zwölf, Mann haben der Einbernfungsordre nicht Folge 
N eiftet unb werben nun durch Genbarmerie eingebracht werben, 
as Verhalten war in Folge ber ftrengiten Aufforberung umb 
getroffenen Ausrbnungen gam . 
. n Landshut hatte ein “Yägerlorporal beim Mefruten- 
Unterricht dad Ungläd, mit jeinem —— Gewehre einen 
Mann zu tödten und einem anderen lebenögefährli zu ver: 


wunben, 
keip 18, 6. Mai. Die heute hier flattgehabte Berfamm: 
lung un. tifanten —— eine vom 18 Firmen vorgelegte 
tion an den Bundedrath unb ben Reichätag Rorbbeu ſchen 
undes: auf Berwandlung des Papiergeldes ber einzelnen Staaten 
in Bunbespapiergeld und auf —— der einzelnen Privai⸗ 
bauten jur —— Einwechſelungẽ ſtellen in Berlin, Lelpzig 

a. 


und Tranffurt 
inz;, d. Mai. Ueber bie bereit# gemelbete Kataſtrophe 
d folgende Einzelnheiten mitzutheilen. Ein mit Getreide ſchwer 
ladener Schlepper der „ 
ben ag wurde von ber 
Pfeiler der hölzernen Donaubräde zwiſchen Linz und Urfahr ges 
brüdt, daß bieje brachen, und drei Brüdenfelber ſammt den darauf 


anftn. Der Schlepper brach, und ein Theil deſſelben jkmanım 
i# zur „Straßerinjel”. Glüdlicgermeife ſcheint ber Berluft an Men 
—— ein weit geriugerer, als man anfänglich vermuthet hatte, da 

ri die Thätigfeit der Pioniermannjhait und jemed einer ım 
ber Nähe befindligen Dampfers der größte an der ind Waſſer 
Gefallenen gerettet wurbe. Die Fi ber wirklich Ertiunfenen 
wird ſich erit jpäter fejtitellen laflın. 

n jsranfreid werben nunmehr auch bie 
bie Flotte eifelgt betrieben; neue Schiffe werben gebaut und in 
Dunkirchen wirb ber Bau eines großen Hafens zur Aufnahme 
ber ganzen Flotte, gleichſam ald deren Operationsbaiis, in Ans 
ei enummen. Der „Montteur de la Flotte“ ſchreibt in Bezug 
auf bie vom ber Regierung fuboentionirten Hafenbauten von 
Dünlirden: ... „Wenn 

abren uniern Rüiten gegenüber fünf neue große Nothhäfen 
nen für vr. 
namentlih ber 


fec entſtehen können, jo kann man den Nutzen ber Arbei- 
ten, welche gegenwärtig in Duͤnkirchen audgeführt werben, wie 
felbft derjenigen nicht verkennen, von benen, obgleich fie durch bie 
olitifhen Intereſſen bed Landes geboten ‚ leider noch nit 
e Rebe it. 
Deutſch Liaznnd. 

PBrenfen. "Berlin, 7. Mai. Wie and Gumbinnen ge 
melbet wird, haben bie ruflifchen Behörden in Komus den aus 
ber Prooin 
nl asberger 
—* Legitimation in Polen aufgehalten haben ſoll, verhaftet. 


er Vorfall ift dem Bundesfanjler angezeigt worden und wer: 53a) Ralligrapbifchen Un: 


ben darauf bezüglihe Weilungen ermartet. 
Berlin, 1. Mai. 
zugangene und ald zuverläfjig bezeichnete 


—— welcher aufwaͤrts bugſtet wer⸗ 
ewalt des Hochwaſſers fo an zwei 


befindlichen Perſonen unter fürchterlichen Krachen im bie Bogen | 


Rüftungen für ; 


man bedenkt, daß England jeit nn 
e: 
bt, die ebenjo viele Schiffsarmeen aufnehmen und als Statie lau 
Dampferflotten biemen können; wenn man: 
erwidlungen gebenkt, melde von eirj 
nemAugenblid zum andern in der Oſtſee oder KRorde 


1 9l n gebürtigen, mit einem Paſſe verſehenen Kö. terre, 
rat Dr. Borna, angeblid, weil er ſich früher unter gen, 


Die Kreuzzeitung“ verdffentlicht ihr feph Englert. Katzengaſſe 
rreſpondenzen aus Nr. 87. 4950) 


melde in dortigen Regierumgäkreifen für dad Zellpar 
—— dargethan uud bie Pariſer Zeltungsgerüchte wil 
werden. 


Ausland. 

Defterreih. Wien, 6. Mai. Frhr. v. Beuft bi 
fg in voller Be erumd. — Die heutige „Wbenbpoft” ı 
üser das Uawohlſein Folgendes: Freiherr v. Beuft mwurbe g 
Nachmittag von einem heftigen Unfall von Daraicholik mit‘ 
erbregungen betroffen. Um Mitternacht trat eime weſer 
Erleigterung ein; heute haben wir bie berupigende Gew: 
dan das Unmohlfein keine erafte Bedeutung hat. 

Dänemarf. Ropeupagen, 7.Mı. „Dagblabet 
fährt, der engliige Brjandte Wyke werbe auf einem engli 
Kriegäigiff Hier erwartet. Die Reiiemillion Wykes bejtche d 
eine Berbindung des bänifchen Kronpringen mit ber englı 
Prime Lonife anzubahnen. 

Frankreich. Baris, 7. Mai. Die „Epoque“ 
ſichert; es jet Berehl ergangen, daß zwei — bereit ger 
aerb’n follen, nah Turis abzugehen. — Rach vemielben ? 
u. die Schutzmaͤchte Rumäniend gleichzeitig bie ZJail 
einer Kutjhädigung an die Iſrael tea. Die „Eseque” ale 
zu wiffen, daß dieſe Forderung energiſch werfelgt werben miı 


BWBörienbericht. Arantıurı, 7 Mei Die 8 
war nicht jehr belebt, bie Tendenz im Ganıen eime mat 
Beſonders auf Dejterr, Staatsfonds wirkten bie Brite, ı 
veigen eine inläudiihe Gteuererhöhung gar nit eintreten, 
aegen eine Wproc. Couponſteuer aud für bie jtewerfreien Effe 
eingeführt werden fol, ſebr beprimirenb. 


Veramtwortliher Mebulkur: Kr. Brand. 
Mainwärme: 15 Grab. 


’ (ingefandt) Bon ber am bes Herrn Malers © 
Reuß wurde neuerdings ein Gladgemälde a ern Kaufr 
:Schäflein dahier gemalt, welches durch feine Ausführung 
Metiterihaft des — im nicht geringem Grade zul 
föıbert Mebrere Kunſt kenuei 


Bekanntmachung. 
Hunds wurh betr. 

Bor einigen Tagen warde ein Hund dahler eingefas 
welcher nach den bis je gema hien Brobadtungen und nad) 
ärztligen Gutachten ala der Wathkranth it werbädtig zw eruf 

Nahdem vieler Hund mehrere Hunde dahier abgrraufi 
gebifien hat werden auf Grund bes Wet. 142 2. 3 
8:61: 3. und ber oberpolizeilihen Borigriiten vom 5. 
nuar 1164 folgende Anordauungen geroiien. 1) Bis auf .) 
tered mũſſen alle freilanfenden Hunde mit einem aus Merlot 
ober Spangen beitehenden, bad Biken verhindernden Maut 
verjehen fein. Ale Hu⸗de, welde ohne ben —B 
Maulkorb perumnlaujen, werben hiaweggefangen und 9° 


:2) Alle Ertranfungen von Hunden oder fonit au denielben m 
"genommenen auffıllenden Erjgeinangen find — vn 3 


magiſt ate anzuzeigen. Die erkrankten Hunde find fefert M 
MWafenmeirterei zu verbringen, ober bis zur Ankunft bed © 
arzted abzuſondern umd geeignet zu verwahren. 3) €8 | 
| Bier verboten, Hunde in Öffentliche Wirthichafta 
und Felſenkeller mitzunehmen Aumiderganblungen unte 
nah At. 142 des P-Strec. B einer Gelditrafe bie zu n 
ober einer Arieititrafe bis zu 30 Tagen. | 
Würzdurg, den 8. Mat 1808. | 


Der Stadbtmagifir t. 
Nechtatundiger Bürgermeifter: 
Dr. Züge. 


Km 
Maiuſondhti 


Sonntag, den 10.1 
gutbeiegte | 


Tanzm uf 
ehrer Jo⸗wozu ergrbenit einladet | 
Sch 
ee 


4993 3a) Auf 1. Auguſt find 
2 Logis, das eine Hodpar 
dı8 andere über 3 GSties 
zu vermieten Näh Erp. 





terricht erteilt 





ser - Verein. 


Dienstag, ten 12. da Mis. 


Tanzunterhaltung 


im Saale bed 


. . 6 ⸗ * 
Bitte an die Wohlthätigkeit! ji Bandeville- Theater 
Dur den im vorigen Monate in ber Reibeltägaffe jtatt- r Eat : 
yefumbenen Brand wurbe mein ganzed, im Maſchinen und Ge« (Fu Blay’jgen en.) 
Aigen belanbeneh Sernigen iernißtet| Eat Safre Langer Fleiß, — — 
a. = t zum ao war in wenigen Etunben etn eh — fent —— 


v 5 
De Bee SE Pop ae me erlargsehen | SAGE BEE nang 
rt ‚je i ; MR . 
a — hieſiger nwohuer j wie jene Don son Fıl. v. Haflelts * Dann: Der Ausichunf. 





Für ale Mittel im Auzeublicke wir und meiner Kamilie Tyrolienne. pas de trois, 
imen Berbienft za bereiten, glaube id wicht, bay meine Eit getenit von Frl. o. Fiſcher, Frl 
ärger mid vergebens men eine milde Gabe bitten lafjın werben. Oberer ımb Hun Pägelom. 

Meine künftige Hantlungdweiie wird Zeuge meiner Dant: | Jum Schluk: Sans umd 


Platz’scher Garten, 


Norgen Samdtag 


jarfeit fr geleifete Hilfe werben. anne. Ländliges Gemälte Sextett 
Wärjburg, ben 6 Mai 1868. ‚ [mit af sie 1 At von Fried⸗ von ber £. % nf. Reg Ruf, 
Job. Scheuten, Mechaniker. rich Borher: Zwei Lieber, [wozu freundlichſt einla 


geſungen won rl. v. Haſſelt⸗ 


Englisch Patent-Reinigungs-Wasch-Crystall|Bary 2) „Die Zraumsotiach 
von Bra«s Guiliame & Co. in Loudon. | — 


Jeh. Feineis, 
Gunberlads «Garten, 


Diejes audgezeign te Präparat versghmert bie Waſche ohue 7; onntag Vormit⸗ 
rg 4 ee —5* * ae als Ar be Kälcverfauf. * 10 br 13* 
freut aid eimeß ungetheilten Weifalls, wo es ringefährt , qꝛeten 
ift umb If in Paquelen A 4 fr Eu a TE 3a) Hrdte Limburger und bauer Bock mit 


Schweizer Gedirgs-Käje werben 
Zuglei empiehle ih feinfte Patent Waizen⸗Ap⸗ r — 
—55* Slanflärke, weiß de geblant, in Seen ein, ” den billigiten Breiten wer 





owie in Wrocden, offen de in Yaqueten, ferner| it en gros et en detail 
laufugel, Biaufleinchen, nebft ——— de | Raulgertögefle Rr. 252, 2. D. 


5007). Gunderlach. 
Rotnfieinchen bikigit. 


Am Mittwoch, Freitag umb 






Samst f dem Markt em 
Joh. Schäflein, [ia = wei) Ochfenfurt. 
a: Seb. Earl Zürm auf ber Brüce . D. Biicen,|se Inteiönden di @räft 
nzeige. | u verkaufen jDietenfet —— 
Das ſehr beliebte Waſſer vom Apollinaris⸗ Any wegen Geſchaͤfta ver aͤnder⸗ Streich· Quartett. amilie 





he F 
Brunnen, weldes jih zur Erfriſchung, allein ung zehn sun fein, * Ko net ſich produziren 
um Trinken, als au zum Wein (Sch orle nat Dame: Anfang Früh 10 Uhr, 


‚ Tr | erwietten mit ſehr ſchoͤnen i f 
orle) ſehr gut eignet, ijt in Ban u. halben’ Figuren um ganz biligen Preis PR re cn 


Hr Er dur Franz Pfeuffer, untere 
Krügen, ganzen und halben Flaſchen, bilig zu nn Fans bie vis sem op N Krämer, 
haben am Wainquai bei Ogienplay. 002) Sajtyeber. 
AGS0 Wer ia seı Berlarjenigafis: | 7I9MW Es ijt ein guierhaltene® 





Gebr, Brod & Mehling. Inge er pr; Wagner Lime. |pmeifdtäfige® unb ang ein in 


— — — zu 
Wir erlauben uns auf die ut ſo grozem Befall aufge fin Rauberbacker cine ber Hlärrigeß Bett billig zu ver- 


wommene Dichtung: ründete ‚Forderung zu machen Itanjen. Jni D.28 ırraaffe. 
Das Morgenopfer der Natur. ji wol dieitse innerbalh, 81500 Cine, Berfisit ar Be 


Eine Hein: örkblingögabe - tet Gum — ee bir * ee 
— )ie Erben JKäh in der Erp 
— ——— ——— 
!qmit dem Demerken aufmerfiam zu maden, daß der Stlos zume |De machen erfahrene Mäpgen ge: feine Ste als Amme_b D_R7. 
* serwundeter Zrieger verwendet wirb. — —— * AIcco im Dilig zu 
Stuber's Buhyandlung in Würzburg, It I [verkaufen Wäb in ber Bro. 
R N 504 WO fl werbemgegen mehr [49,5 win Fugıknegpt, der Würze 
Sterngaſſe Nr. 169. als doppelte Berfiherung ohme pur und Umgegend Pi me. 
er 7 ——— ter aufzunchmen ge: Inoiıb gefucht, Räh. in ver Erp, 
} Die Berheirathung umferer lichen Kinder Anma und Julius unterhuud ib gefucht. Räp. in der Exp 


! zeigen wir hiermit allen ‚reunben und Mefannten ergebenft am |". W. 1. b. © 4977 E4 wirbein folibeb Mäb- 
‚üdgen ie Wiemit eh Zur a Um Fäpmänden md gen zur Birtufgaft gefuct. 
‘@äcilie @ibel, Witwe. Wilb. Baumann, Stadtriäter. —— Mäher. in der Erp. 
U pr per 51 fleines Haus, 
Casino. | Evangeliitrer Hands Imarte — 
Sandtag, den 9 Mei werferverein, eh Ay ee nee Diva fanien geſucht Räb. i. d. Erp. 
2 Sonntag bei fhönem Wetter } ats Haxd: oder Küchenmagb u. 4799 Tide und Stühle find 
Tanzunterhaltung alt Hex R 356. 


»u 
} i i bat auch Liebe zu Kindern. Sa, bifia zu verkaufen. 1 D.!: 
im Theater Eaale. | Te gran Sa mad, Berbingern, |B%O_ Im 1 DR, 367, ii 


, Anſang 8 Uhr ; obere obannitergafie 95, ‚jein jhön mäblivte® Zimmer am 
Eingang über bie Hıupttreppe u Der Vorstand. *5* ° eines ſollden Herrn au sermie'ben, 
3 Der Borland | — —_  ° 4080 Em folibes Mädchen, mer. [49.6] Win gat 


2a 4957) Gin Logis von brei | r& fehr gute Zeugniffe beiigt) kaun das Scänhmaserhanswert 
— Küde in bie 1. Au Reuter's Keller. und b-t großen Der: ſchaften ala jerlernen. So? fat die Frp. 


guſt zu vermietben, aud fann 3 'Kindermäbchen war, ſucht fofort/AG61] Fine Padrneinrihtung zu 
eine Werfitart dazu gegeben wer: —* el En ei Stelle wieder bei einer Herr: he Geſchaͤfte geeignet, in zu 
den im 2, D. Ar. Artillerie Mufik, jart. w. id. ©. | yertaufen. Näh. Exp. 


Seidene und wollene Jaequetten 


find in neuer reicher Auswahl eingeiv,tfen bei 


Carl Knobel am Kürschnerkı 











—— — 


Heute früh 8 Uhr entichlief nad 12tägigem Kranken; 
lager unſer inmipgeliehter Sohn 


Felix Adam Thein, 
& B:Einjähriger Greiwilliger ü imt. 9. Zuf. Rep, dahier, 


em Siditenalter von 20 Jahren 11 Monaten. 

Von —* ſchmerzlichen Berluſte ſetzen wir die Ber: 
manbten u veunde bed theueren Verblichenen in Senniz 
nik m dr % ite um ſtille Theilnahme. 

— — Beerdigung findet Samätag ben 9. ds 

Ust von ren aus unb ber rauergottes 

—*— 3* den 11. b. früh 10 Uhr in der Pfarrkirche 
zu Et Peter Kat. 

Würzburg, den 7. Mai 1868. 


Todes-Anzeige. 


Boit dem Alfınädti bat es gefallen, Deuts rap 
Uhr unfern innigfigeliebten Gatten, Mater und 


Georg Seufert, 
Wirtbicaftspäcter — 


nach längerem Krankenlager an einer äh | 
Iehen wit den hI. Sterbjaframenten, zu ih zu rufen, 
ndem wir biefen fo fhmerjzlichen Verlaufe unſern 8 
"wandten, Feunden und Bekannten biemit mittgelteng 
mit a — Beileid. r 


Würzburg Krounng en, Neuſes a. ©, sn 




































F. E. Thein 
mit Familie. 


Danksagung. 


Für die ſo zahlreiche, ehrende Eheilnahmeibei der. 
erbigung und bew Trauergotteöbienite Er 
lichen lieben Gatten, Vaters, Bruders 
Onkels, des Herrn Privatiers 


Peter Gilgen, 


erftatten allen 1“ rten Verwant Mi, Freunden und 


fannten vn Au} fin Dant 
Fan Hinterbliebenen 










‚Todes-Anzeige. 


* ein —2 ichen Ratbichlufie Tottes at es ge: 
fallen, heute Nachts 11/, Uhr meine geliebte Gattin 


arbara, geb. geht, 
aus Hainert bei Haßfurt, in Folge eines Wruftleibend nach 
Twöchentlihen Krantenleger zu ſich zit rufen. 
Die Beerdigung findet — den 9. Mai Abends‘ 
5 Uhr vom Peihenbaufe aus und ber Tranergotteäbienit 
Dienstag den 12, Mai früh 10 Uhr im hohen Dem jtatr. 
Ich empfehle die Verblidgeme dem Gichete ihrer Be: 
fannten und Verwandten und bitte um ſtilles Beileld. 
Würzburg, deu 7. Wpril 1868. 
Einen Pfeufer, Gatte, 
wit feinem unmürdigen Kinde. 






























Danksagung. 


wär die fo zahlreiche Beibeligung a an dem Dei 
aänaniffe und bem Trauergotteödienfte unſeres lieben 


Wilhelm Frig 


halten wir und verpflichtet, unferen innig ſten Dan al 


zuſprechen. J 
Die 6 tiefbetrübten Binder. 
Würzburg, ben 8. Mai 1868. 








Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unferen ger 
Tiebten Gatten, Rater, Bart und Großzater, Herrin 


Johann Baptist: Schweinsberger, 


Schwmiedmeifier dabier, 

— — —— 2 ** * — ———— 
in Folge eines Unterleibsleidens, geitärtt durch bie Keil. 
Sterbſakramente, in einem Alter von 71%/, Jahr, zu ſich I + Kramer jun 
zu nen. Firma: Nbön-Depöt. 
Indem mir biefen fe ſchmerzlichen Verluſt Ver wandten — 
Iſe und Bekannten mitikeileg, bitten wir um ſtilles 
eiletd 


— Die ve Beerdi aus fi — —— un Arbeiter: Gabler 8 gt N 
achmittagẽ rrom Leichtnhauſe aus und ber Trau— Heute Freita 

e götieäbienft- D Iendian den 12. Mai in der Pfarrkirche Hnterftügungsverein. Boe ; e 

au Et. Peter fiat:, wozu alle Verwandte und Bekannie Sonntag, den 10. Mai ef 
höflieft einladen praci3 7 Uhr Sardtaz, dei Em 











Gemelte Rouleanx 

in den weneften Tableaur, 
rotbe wollene Bettde 

einer er Fabrik, empfichlt 






















die tieftrauernden Sinterbliebenen. B| Plenar-Ver jommlung 9 armowie- Mal 
im Ja ale, 90 A onntap Zu 
Morgen Samstag 68) In der Koſche efleije wozu die H%. Mitglicer freund⸗ goldene Broche acıd 


mnfifal, Unterhaltung, —— Jakob Maier, ON a Näh in der FD 


ß Es ———— 
wobei cin ausgezeigneten| Aunutinergafie Mr. 26, Jämınt — —__ 14894) Gin fchöneß, möbl 


Mottendorfer Bier ver ss < Bleifchforten,, jomie] 4979) Ich woßne dabier Hör: | Zimmer tft zu vermiethä 
abreicht wird. Teber un noblauch leinögaße Ar. 42 vis-A-vis der feinen Herrn und fan 











Jakob Deuber „|wärfte ganz Friich eingetroffen KRegierun Kofi Dazu gegeben werden. 
Büttnersgaffe, Am vortreffliciter Güte, & Sirie Notbfeld. neregalle Mr 347, 
u Deut mb 9 Rertag om Bonitas: Bauer ı Wing. Diem Beilae 


Bellage zu Mr. 112 des 
Die neneſten 





apfichlt in reicher Auswahl 


Geschäfts-Fröffnung & Empfehlung. 
Gechrten Kunden biemit bie trgebene Anzeige daß ich unter’m 
tigen von Kr übergefiebeit und mid noch 
e früher mit dem Am Baerkauf giragemet 
verrem’&arderobe, Leib: und Bettwäſche, Gold, 
iiber, Möbel ze. zc. befajle. 
Indem ich um gütigen Zuſpruch bitte, ſichere ich die —— 
3a 


ebienung zu. s 
S. Steinam, 
ı Haufe des Hrn. Mugler, Pithograph, Auguftinergafie 224 


teschäfts-Eröffnung & Empfehlung.|,, 


Unterm Hentigen babe ein 


Lurz-, Posamentier- & Weisswaarengeschäft 
röffnet umb lade biermit.ein. hieſiges ſowie ausmärtiges Publikun 
am Befucde mit dem Bemerken ein, daß ich bei rerller Bedien 
ng Qeben zufrieden ftellem werde. 
Rojamentier- Arbeiten werben ſchnell und billigft angefertigt. 
Hohehtungsoonit 
Mürzburg, den 4. Mai 1868, 
Georg Lochner, 
1779 3e Edlaben im Dümlein’;hen Haufe am grünen Markt. 


Geſchäfts Anzeige. 
zeige biermit ergebenſt an, daß ich unterm Heutigen 
mein Pebergejchäft Schuſtergaſſe Nr. 534 hier eröffnet habe. 
Aqtungs voll 


S. Schwab. 


Würzburg, den 5. Mai 1868 [8 


Gejchäfts-Empfeblung. | 


Der Unterzeichnete empfieblt fih_b’ermit zur An 
ung von @inrichtengen für Mabl:, Del, Zchnei 
müblen, Brauereien u. j. w, jomie eifernen Wafler: 
rädern, Turbinen, Bumpen, landwirtbichaftlichen 
Vıafcinen, Sartgußrollen in verfcied. Größen 
mit Nabibarter Yanuffläche, ebenſo Meparaturen an 
Dampfmajchbinem m. f. w. nad neueften und beiten Con: 
ftruttionen zu den billigiten Preifen. 

Hasioher Gifenwert bei Wertfeim a. M. 4953 3a 


Ph. Kurs. 
Befanntmachung. 


zu der Verlafjenichaft ded Bauern Job. Sg. Lindwurm 
von Feuerbach find allenfallfige Korberurgen oder fonitige An: 
{präge binnen 14 Tagen bei Vermeidung ber Nichtberũckſichtig 
ung bei Ausicüttung der Atuivmaſſe dabier anzumelden und 
nad morifen 

Wieienbheib, den 4. Mai 1868. 


Königlihes Landgericht. 
nigliges  Kanbgeri 


burger „Giebt-‚unb .Kanabatcn. 


Kleiderstoffe 


Carl Knobel 
am Kürfchnerhof. 


Ton meinen pertönligen Ginfäufen zurüdgekehrt, empfehle 


— 


ch mein auf's reichhaltigſte ſortirtes Lager in 


ariſer wie in 


abſtverfertigten Bouquets, Guirlanden, Brantfrängen 


&, Emil Loch jr., 


tc. 2C. 


e 


Stuftergafie. 





Hiermit diene einem «echten Publıfum zuß Kenntniß, daß 
das Lohrer Mafcbinenbrod, befter Qualität, nur 


bi Stepbau Degen, 


@ternagafle, im Haufe des 


Herrn Schlofiermeiftere Sammer Mr. 168 zu 


baben :jt 


— zahlreichen Zuſpruch und u 
Ö 


bittet eraebenft 
er Dbige 





Befanntmachung. 
Vier ganz f hlerfrete Pferde, zum Zuge ſowie zum Reiten 


geeignet, 


jo 2: dreijährige eingeichulte Zugpferbe zu verfauien 
in der Karthauje, Genbarmerie. 4955 da 





=J. Matterstock, Schneidermeister,£ 


x wohnt von heute an 4906 36 ä 
& Schuſtergaſſe Rr. 551". . 
Sbei Bürftenmscher Hrn. Nügamer.= 





Soolbad Orb. 


Eröffnung der Saiſon am 15. Mai. 
Entiernung von Eifenbahn: Station Wäcterebad °/, Stunden. 
Nähere Audtunft auf gefällige Anfragen ertheilen bereitwiligft 
2a 


bie Unterfert gien 


Schneeweis & Müller, Ba'beſitzer. 
2a) An der Nähe Schwein 49 9) Ein Wachtelbünd: 


furts Tu ein ſeht ihönes Gut 
oon 130 Morgen Arıfelb und 
MWiefen, Gemeinde und Holz 
recht unter ſehr günitgen Be 
dingungen zu verkaufen. Nähe: 





res bei , 
Franz Siebenliſt 

in Echmweinturt 
4954) Es iſt ein Jhöner 


Garten außerhalb des MRenn 
wegerihores zu verfaufen. Nah. 
Auslun't e theilt 

Kari Sausfnecht. 
3 DR 39, Schwunenhof 


487 3a) Ein Buchbinder. 
Lehrling mid geſucht. 
Rüh. im ber Erp. 


eu m. Geist, meiß u bläu- 
Itbt aeltreiit, fam abhanden. Um 
Rüdgabe wird arbeten, vor Ans 
tauf gewarnt. Näb. Erp 


Pferd, 
einipännig gerahren und ange⸗ 
ritien, 9 Jahre alt, iſt Be 
au verlaufen Näh in ber Er— 
pebition d8. Bl (4968 3a 


md) Ein Dienttmadchen 
wird foqleih geſucht. Semmelds 
ſtrave Mr. 54 ber 1 @tiene 


a 4975) 2 rreundiihe Meza: 
nenzimmer in ber Eichhorngaſſe 
find fogleich zu wermiethen Näh. 
bei Uhrmader F. A. Völk. 


Belanutmachung. 
Die berlömmliche Markungsbefihtigung von Seite ber Felb- 
geſchworenen beginnt am ! j 
Montag den 11. dieſes Monats 

unb wirb an bem folgenben Ta —I 

Soͤmmiliche Güter befiger blefiger ar’ung werben hlevon 
mit bem zug in Kenntniß gelegt, bie dahin bie etma aur 
Verſehen beihäbigtem oder umgemworfenem oder nicht feſtſtehenden 
Steine dem Sjelogerichtösorftande anzuzeigen, audgewachſene 

egen * Baum un je —— — —— 
une ſo zu richten, e wege un abe n e 

engt find, il die an un An en unb 4.* 
Baden vorgenommenen Ueberbauungen zu *35 

Wer dleſem Auftrage nicht nahfommt, hat Beftrafung nad 
Urt. 227 des Polizeift' afgelegbuched au grwärtigen. 

Hiebei werben übrigens jur weiteren Beachtung no h bie 
SS 9 und 10 der ertöpolizeiliden Vorſchrift Tbpoltzei 
vom 22 Yuguft 1862 in Erinnerung gebiadt. 

Würzburg, den 2. Mai 1668. 

Der Stadtmagifirat. 
Der rechtäfumbige Bürgermeifter. 
Dr. Zürn. 


59 Wer die auf der Flurmarkung befinbligen Abrugs- 
ben, beim Beſtellen der Felder oder ſonſt beſchädigt, hat fie 
ofort wieder herjuftellen. 

Im Uebrigen iſt jrber Grundeigenthümer verpflidtet, Ab⸗ 
zugägräben, ſo weit fie auf ober an Are Grundftüde vorüber 
* — den ungehinderien Waſſerabzug offen zu halten aber 
u reinigen. 
0. Waſſer darf geaen einen Feldweg nur im einen längs 
begjelben hinziehenben Graben geleitet werben 


Holzverftcigeruug im Speflart. 
I. Montag den 18. Vlai Ifd. Irs., Vormitiags 
9 Uhr beginnend, 
werben im Safthaufe zum Engel in Biihbrunn auß ben Ab 
tbeilungen Birfenbrg, Weiherrain, Megenrain, Sägerrain, 
Querbuch Krenpain Klösgrund, Pfenfengrund und an zufäl 
ligen Ergebnifien ded Reviers Biſchbruunn verfteigert: 


432 Klaiter Buchen Scheit⸗ 
a : ' lıe 
— ” € a v 
43 Se a 2. 

109 " " Af-, 

20 . BSalbanb ruch⸗, 
— re 
unipaltige Be, 

165 Klaiter Fiden Kuorz, 

63 ” „ Mit, 

165 ” = —— 
83 ” " auzanbrud-, 
37 e „. Rlog-, 

10 " Birken: Rlogholz ; 


11. Dienstag den 19. Mai Ifd. J., Vormittags 
9 Uhr anfangend, 

Im Gahbaufe zu Rohrbrunn aus bem Abtheilum Spielruh 

Schweinfurterkreuj, Großerdamm, Kreuzrain, Kraͤmerübrunn, 

Bai rokopf und am zufäligen Ergebniſſen des Revierd Rohr: 


drunn: 
ra Mafter Buchen: Sceit-, 


" „ Korg, 

2151/, Fr n  Prügeb, 1. €, 
14 ' ” " " 2. el, 
83, ” " un:, 

46%, & m Mnbrude, 1. und 2, EL, 
BUt/g " Klo ‚ 
464 »  Eihen Knoyz-, 
120 " m Ale, 

34 — AUUnbruch⸗ 1. EL, 
234 „ ” ‚ 
10 Mophelg; 





Orud unp Sextag son BonitatıBaxer in Warura 


I. Mittwoch den 20. Mai I. J. Bormittas 
9 Uhr beginnend, 


Im auf 
Rh 4 n —— and den Abtheilungen Ecken icht 


einhuch, 


edenrab, Kreuzftein, nede 


rain und an zufälligen Ergrbn beb Resier s 
531 after —— er ——— 
407 ” ” Ruorz, 

- . ". Prügel-, 1. €, 
a (> j 
25 Halbanbrude, 
14'/, ” " an ’ 
108 ide Fix 

[7 n⸗ * 
83 —37 
1851/, A Fr Ibanbruche, 
231’, Re e anianbruch⸗ 
42 . „ Klophol;; 

IV. Montag den 25. Mai l. J, ebenfalls früg 
9 Uhr anfangend, 

im @aftbaufe zum Abler in Stadiprozelten vom Reviere Wit 

buch auß den Abtheilungen Rainfhne l Teufling, ro bud 


Zwickgrunb, Querberg, 
Grgebniffen: 


00 Eichen ⸗ Abſchnitte, zu 
eeignet, 
9 Ruden, 


2 Birten-Ru 


räfenrein, Laſchgrund und an —X 


ige 
Holl inder⸗/ Baus und Nuphol 


vholz⸗ Ab ſchnitte, 
12/. Alafter Eichen⸗Müſſelhol 


2 und 3. &L, 


Stück Buchen⸗Schleif⸗ und Achſen⸗ 


261 


ängel: 
z aumftäben, 


und Gerät Stangen, 


äten hopienflangen, 


800 R Ei 
Ben Kalter Buchen-E deit-, 


Knorz 


39 z z Vrügel-, 1. &, 
30° N " " " 2. EL, 
72 " " Rt, 
3 ei „  Bılbandrud:, 
32 ” w Klotz⸗ 
11 m Eigen-Sckeitr, 
144, 5. uw  Kuorz:, 
58 „ u, 
Mi: a 
713/ olz. 
Die Verfrichsbebingniffe werden bei der Verſteigerung bes 


kannt geg 


keit un! 
Andere Holz fteigern wollen, 
za verjeben hıben. 


eben und wird bier nur bemerkt, daß bie 
behörde nicht befannten Steigerer ſich über ihre 
legale Zeugniffe aus zuweiſen, Jene aber, welde f 


rjis 


etuegelänige 
ch mit fepriftlichen Bollmasıten 


Stabtprogelten, den 2 Mal 1868. 
i Königlihes Forftamt. 


Shäjrr, f 


AITL] Neue Bahnhofſtraße Mr 
221 /, it ein unmöblirted Me: 
janeniimme am eine einzelne 
Berfon zu vermiethen. 


Bu vermietben 
it ein2ogis von 2 Zimmern 
heller Küche und allen Bequem 
lichfeiten auf 1. Auguft. 1. Diftr 
Nr. 159 (4913 


4960| Eine Parıerremohnung 
von 2 Zimmern nebit AJugebör 
‚ft bis 1. Auguft ju vermiethen. 
2. D. Nr 356, Kapengaffe. 


4976) Yu vermiethen ein möblir 
ed Simmer. Zwinger Nr. 304 
über eine Stiege. 


Forfimeiiter. 2b 


2a 4954) Ein Logis von brei 

Simmern, Rüde, Maattammer 

und fonftigen Bequemlichkeiten, 

ik bis 1. Auguft zu vermiethen 
db. Erp. 


4962) Ein Echubfarren ik 
w verfaufen. SKärnerögaffe 
Nr. A606. 


4974) Ein Zimmer mit ak 
oben, in einer lebhaften Straße, 
ijt bis 1. Auguft au vermicihenm, 
Das ſelbe kann möblirt ober um: 
möblirt abgegeben wırben. 4 
Diftr. Nr. 159 


4966 Ja) Ein mit. guten Neugs 
nifien verfehener Eaatke 
ner wirb geſucht. Naͤh Erp. 





en 


Fr IL 






Würzburger Stadt- und Landbote. 


28 —— 14 

. Polls. 5 ütery. 30 

IR ER Naguı u Ti. 40 DR MI08. 
Ankunft von Aus bach: Schnell 11.5 

TR. Aitt. Qoſtj. 10M. 5 M. Nachts, gu, 

#5 RM, früh, 11.52 MR Borm. u. 7 5 


Funft von Frantiurt: 
TOR. BÖM. Hirt, il ; 

2: Feng u. 7 UBER. Ass. But Si 
feiig, IN. Mitt, m. 110.58 M. Has: < 
sang nad Bamberg: Schnell. 100. 


WB; obhnrh 8. ER La 
Een 







Born. Bofz. 2U.50M. Rad. u. ALL er IV. Würkurge geidelb 

Mbhs. Fitter, 4 1.20 M. früh und ILML. (ie) co - — > A AR ++ 
h Borm, a ir "x SI DR. le 14 b 15MR. 
Tünftibon Bamberp: Ecnei, 5 U) Ye ER m — 660 Ren — AMachn, 6U. 159. 
MDB. Bohig, IUIOER feihwm LU. 1578. 9 IR 2%" 1808. Güterzüge IU.5 Mfrüh, AU.UB. ON 


Buten. 51.50 M. Mb.u,i1 U. 0 M.Nchts. 
TE ee 
. Mi we 
ER Wh m LEN. IHM Nachts Older Se 
5 SR Melt, DU. 0 DR Mach u. ON. —— 


, BOR: Nackte, 
) eitklunft pen Heibelberg: Schneln TI. 
Ab 


x 455. Ab. Perjonenzüge 8 1:15 Di, Früh, 1ON, 
ERTL LE BR Bor, 20. 188. Sad u 9.27. 


5F4 a Mr 715 
m Warkurgllürmberg Würsbusge Diüenherz M. „u. I1USOM. Rachte.g 
gang nad Nürnberg: Courier. 3 I. Untunft von Rürmberg: Gomsier. 9 N. 86 Poſtomnidus fe uaen 
Poſn an oh Gier d MR, Bor. Poftgig I1 U. 45 MR, Sale © 8 Wimflein DIE Me: feld 4 IL Mbenbi, 
18. früh, HU Borm, 5U.15 M. Rahm U. 26 DM. früh, 12 I. AG m, wort. So. 15 MM. Mertheimuifliltendeng SL 25 DR, Mind. Biss 
’m Werna und 9 IL 40.M. Qadhis, haufen 4 N. Rad; 





TE Sameotag den 9 Mai 1868, 


Zagtnenigfeiten. 


Se. Mai; ber Kinighat den Kriegäminifter, Generalmajor 
c. v. Pranfh , in — ach —* Verbienfte um bie 
see: zum ılebenslänglihw Reihärath ernannt. 

Ueber ben Anfduf son Daaren ꝛc. wirb in der angerogenen 


Einnmppoanzigter Jahrgang, 
Erlaubniß ſcheia berech ſoferne er keine ränkuag auf ei⸗ 
nen —** Ort ober Bezirk enthält, ben —— zum Bes 
trieb des darin benannten Gewerbes im ganzen Umfarge bdes 
Königreiches. 
Es wurde vorläufig awiigen Klingen und Shmeinfurt 
folgenden Cour et: 


















dnung, den Geiverböbetrich tm Umher ie hen und den Haufe [ein Lolalmagen mit Seiten eimgericht 
vel ‚Betr beftininrt, wad folgt: De Seidähe trieb ber g von Lillingem: — in Schweinfurt: 
telsperſonen 5 Auftaufer in ber f. g Hautinbuftrie 8.Upr 26- IR. Worm. 11 Ur 15.M Borm. 
L 8) PA 8 Giewerbögeieged vom 30. Januar I. 38.) von Sch veinfurt: .funft in Kiffingen: ı 
$ Bereifen ber Mrffen und Märkte, um barelbft Wanren] . 4), Uhe Nadın. 7 uUhr 35 M, Abends 
Wiederverkaufe einzuhandeln, im nicht als Gewerbsbetrleb Oeffentliche Zee Gemeindebevollmäd» 
Imberstehen anzufehen. — Wer zum Aufſuchen don Wanren: | tigten vom 7. Mai L Das Geſuch des Hautbois 


Lungen ermädtigt IH, darf au für bagıelde Geſchäft überall 
en ftellen ober PBaagrenanfäufe maden, auf 
ufte Waaren aber nur behufs deren Beförderung nad dem 
tmmungsorte mit 4 führen. — Die Beftinmüngen bed 
209, Abi 2, bes Bo an geſetzbuches werben mit gegen: 
ti —— — — Der ſich auf beftimmte 
rke erftredienbe Sewerböbetrieb ber Kaminkehrer und A: 
fter bie Wusführung beitellter Arbeiten durch ferhafte Be: 
Betreibenbe oder deren Kunden, fo wie das Austragen beitellter 
ren ift nicht ala Gewerbsbetried im Umherziehen anzujehen 


dhafte Bewerbötente, melde in. Perſon oder durch wsehilien Der bisherige ſtaͤdtiſ he Waagmeiſter Hr. Mar Franı wurde 
ng * — — a ee —— . wegen Sofchen Reiben auf ſciu Anſuchen Fe Br in Ruhe⸗ 
[ii ‚ . . * 1 E 2 
>igumg Ihrer Kunden die Nahharorte begeben, wie Barblere EL me gew TDnagantpun. Dar: PRELEPER SE. Ger 


‚ser, Schäffler, Siehmaher, Müller u.a dedürſen hiezu feiner j 
— any — * vorſtehend en älfe der * Die Beftimmung de? Hemerbögeieged und beziehungsweiſe 
Brahme abgerechnet, ift der Auflauf von Waaren mit Bin ber Verorpnung über Bfhränung des Kleinhandels mit Ge: 
va ded Sammelat "son Lumpen, Mbrällen u f. m.’ die Ber- twänfen muB mit Freuden beyr int werben, well bieburd na nents 
tung gemerbliger Arbeiten, Sowie das Aıffuchen oon Arbeitet [ih in Banpitädtgew bie vielen Stänws- und Lıqaearicenten, 
elungen tm Uaserziehen von einer polizeiligen Erlaudrij [welt unbeiugt gehalten werben, ihn Ende ereeihen und mandhes 
ängig — Diefe Erlaubniß darf nur völlig unbeicholtenen reg zu erhalten iſt. Wenn Ku ficht, * Perſonen 
sonen ertheilt merber, deren perrönlihe Berht taiffe und fer [19 blefem Baiter ergeben und gan; serfommn, familiemodter zu 
iges Betragen einen Mihdrauh des beabitgtisten Gewerbe: eder Stunde au treffen jind, biedurch die Arbeitsluſt gelähmt und 
siebe® zur Berlegung ber Sittlichtelt oder zur Gefäirbung die Familie an ben Betteljtab gebracht wird, mug mım wirklich 
Si derheit ntyr befürchten Tafen. — Berionen, mei; eine | fragen, ob dieſe heimlichen S Henter . wog etwas, Gewijjer 
'aubnin erhalten wollen, haben darum bei. jener Diitritrg, [Haben ? a Te N f. Re ierung im ber nöd zu erlaffen 
igeibehörde anzufugen, im derem Bezitt le tıren Mohag| Berotdnung ser, die Befugniffe ber Conditorelen bie weitmögs 
ven, und fi durch genägende Zeugatife ihrer Selmathäbeäsrne lichſten Einfheänfungen eintreten laffen, um bie Gelegenpeit zu 
x bie geforyerten perjsnligen Bocausiepungen nadıumeren.| ſoichen Laitern abıu chneiden. 
eDiſtr tis ↄollzeibehorde kann in allen Fi en bie ihr eiwa eh. Der.f. Basinipefior Dr. Pfriem von Kiffingen wurde 
Sig erigeinnuben Ertunbigungen felbititändig einziehen. —|vor einigem Tagen nah Marienbad in Böhmen berufen, um bei 
r Erlaubnigigein ift immer nur auf eine bejtimmte Zeit und| Eröffunng ber dortigen Bıbanitalt mitzu wirken, da bie von ihm 
ar (Ängıtens auf bie Dauer etned Jihres zu erihellen. Ders[erfundene in ver Bavanitalt: zu Rifiingen ſchon längit erproste 
ve Hat zu deftimmen, auf melde ge verblihe Ehitigkeit. er ih | Ermirmungsmethode des Mineralwailerd durh Dampf dafelbit 
ieht und Kat die vollitindıge Berjonalbeihreibung und dieleirgeritet wurde. Die Bıbpireftion Hatte bort ſich darch eigene 
mendunterjriit bed Empfänzer® zu entvalten. Die Ausfer | Eiurhtnahme von ber Vortreffli heit ber Methode —— 
ung eined gemeinſ garligea Eclaubnigicheines für mehrere) ang verichafft. Eine ſolche Kachahmung verdient gewig 
rionen findet al⸗mala ias deſo adete au h in dem Falle nige|M dia ae und es ſcheint mit wohl beareiflich, wie mar bem 


fterr Alois Pſtſter beim 9. Jaf. Reg dahter um Inſaſſenan⸗ 
nahıne und Berebelihungderlausnig mit Eoa Jäger von Jellin⸗ 

behtichen: desgleich m das bed Maſchinen⸗ 
arbeiters Georg Tracken nuller von dier um Jaſaſſenannahme 
and Berebelihungserlaubnig mit Mar zaretha Boͤhm von Unter⸗ 
ihönmattenweg Ein Geſuch um Jaſaſſenaunahme wurde ab» 


ae he für bie durch bie Minberpeft heimgeſuchte 
e für bie e Rinder uchten 
Bewohner von Unterſteinach ergab in unſerem Kreiſe bie Summe 
von 1076 fl. 17 kr. 


«at, wenn biefclben einer und berjelben: ie: gehören. | Wirken eines ſolchen Mannes bei der Erbauung des Altien⸗ 
Der oon ber zu gen Dijtriktspolizeibehörse ausgejtelltel Badhauſes nicht die vollſte Würbigung zu Theil werben lich, 


giffingen, 6. Mai. Vorgeſtern hefertirte ber Beim hie⸗ ſſqhledwigiſche Fr 


figen Landwehr⸗Bezirks Commando ald Schreiber kommandirte 
Rorporal Wilh. Düriner des 5. Yaf-Megiments. (Gm, T.) 

Münden, 7. Mai. Dem Veruehmen nah Kat eine Der: 
orbnung bezüglich ber im Kriege bienjtuntauglih gewordenen 
Difiziere ꝛe die f. Genehmigung erhalten nad dürfte ſomit als 
bald publizirt werben. 

Der Allg. Zig. jhreibt man aus Münden, 7. Mit: Nah 
Briefen aus Rom, melde bier aus autpentiiher Qaelle einge: 
treffen find, kaum ich Fomen eine widtige Mirtheilung maden, 
. —. Regierung zur eruſtlichen Erwäzung dienen wird, 

m St. 
feierlich bie faneni verkandet werden, welche bad all- 
gemeine Concil auf ben 8. Dec. 1868 einberuft. Früher war 
e8 Braud, dag vom Lage der Publikation bis zur Eröffnung 
ein Zeitraum. von einem Jahr bagwilchenlag, mit Rüdiiht aut 
erleigtertem Reiſeverlehr jheint aber Pius IX. dieſe Zeit ab 
gr in haben. Die Mächte, welche bad Recht haben, eigene 

eſandte zum Coucil zu fhiden, werben wahrſcheinlich au 
biegmal von demjelben Gebrauch mahen und Spezialbevoll- 
mädtigte na Mom aborbnen. 

Berlin, 7. Mai. Dur eine heute Rattgehabte Gaßer- 
lofion wurde bie Fronle eined Hauſes in ber Kurſtraße zer 
hört Ein großed Waarenlager verbrannte dabei. Bid jeg! 
find drei Todte befaunt. Mut wurben m Haus dewohner 
und Vorübergehende ſchwer verletzt Der entſtaudene Brand wurde 
nad 2 Stunden vollitändig gelöjcht. 

Breslau, 8. April Heute Morgen um 9 Uhr jtürgte 
plöglig der im Bau begriffene Thurm der beinahe vollenveten 
neuen Michaelakirche zulammen, jo day nur mod die Hälfte bei- 
erben übrig bieb. Es iſt noch nicht feitzuftellen, wie viel Men: 
chealeben dabei zu beklagen find. 

Deuntihbliaind. 
Berlin, 7. Mai. Der Mothitanbäbericht ber 
„Prov. Eorreip.” aus Käni — ſchließt: „Man dari ben 
eigent ichen Nothſtand — als im Beientligen überwunden 
ae abzejehen von ber noch bejtehenden No'kwenbigteit, bie 
flentligen Wrbeitsitellen biö zur Ernte zu unterhalten und für 
Krant:, Shwade, Wittwen und Waifen zu jorgen. — Durch 
eine Verordnung bed Königs vom 3. Mai in Betreff der han: 
növerigen Legion wirb den Angehörigen der Provinz Hannover, 
welche, ohne anderer jtraibarer Handlungen ſchulbig zu ſein, ſich 
ber Militärpflicht *— deben, itraffreie Ruckkehr in bie Hei 
math bis zu einem demnähft au beitimmenden Termine zuge: 
jest. Auf Wilitärperfonen, welche aus dem aktiven Dienit be 
ertirt, ſo wie auf ehe nals hannoo Offiziere m. Untereffiziere, welche 
an mili ãäriſch organtiirten Berbindungen im Auslande betheiligt 
geweſen, findet dieſe Beſtimmung keine Anwendung. 

Berlin, 8. Mai. Nach einer Mittheilung der „Nord⸗ 
beutichen Allgemein-n Zeitung” iſt ber (mie gejtern gemeldet) in 
Kownoe verhaitete Arıt Dr. Berm auf Verwendung ber preuß. 
Behörden wieder in Freiheit gefegt worden und bereitd nad 
—— (in Ostpreußen) zurückzekehrt. Das genannte 

latt fleht in biefem Erfolge eine um jo erfreulihere Erigeinug, 
ald Dr. Borna auf einen fremden Namen gereijt jet. 

Ausland. 

Defterreich. Wien, 8. Mai. Dad „Neue Frb.-BL.“ 
erfährt aus Parlamentskreiſen: angeſichts ber Vertagung bed 
Reihätagd werde man n.r das Defizit von 1863 beden, und 
war waährſcheinlich durch eime Wprogentige Gouponjtener und 
ie — Loͤſung der Finanzfrage einem ſpätern SZeitpunfie 
vorbehalten. 


Preußen. 


Frankreich. Paris, 7 Mat. Die Nachricht, ba zwei 


— nah Tuͤnis geſandt werben, iſt ungenau. Die Ange: 
genheit ift in eine verjöhnlidhere Bahn getreten. Die „France“ 


dementirt, daß hannover'ſche Fluchtl nge in die Frembenlegion 


eingereiht und nad Algier gefandt worden feien. 
Paris, 7. Mai. Der 


empfangen. 





Neueſtes. 


Wien, 7. Mai. Die „Preffe* erfährt als zuverläſſig 


aus Berlin: Graf Bisſmarck ſei überzeugt, daß bei ben Kopen 


hagener Anfprüden ein unmittelbared Abkommen über die nord: 


— 


u ge wird nämlih von Biuß IX. ſuche. 






















von Tunis ſandte ben General 
Raffo in aukerorbentiiher Miffion nah Paris mit einem Briefe 
für den Minifter des Aeußern. Raffo und General Ruftein, 
iuneſiſcher Minijter des Innern, wurden von Mouftier heute 


nit erzielbar erfägeine: er werbe M 


zunähR en rung ber dr 


IT ung Win wenben. 
Diener Tabinet fol von ber Ergebniklofigkeit der Verband 
en in Remutniig gelegt werben. Das Berliner Cabinet geber 
ſt h bekimmt Aber bie vom Stanbpunft ber beutih » mational 
Intereſſen mögliche Abtretung aus zuſprechen. Deiterreich 
dad Mnerbieten Preußens in Kopenhagen für bie Erfüllung 
Act. 5. bed Prager Friebend annehmen. Wut dad franzdii 
Eabinet ſoll von dem Abſichten der preußiſchen Regierung u 
rigtet werben. WAnzeihen Ipreh:n dafür, day Preußen ern 
in der Annäherung an Dejterreih die Garantie des Frieb 


Garis, 8. Mai. Der „Eonititutionnel* fagt, mar fu 
im Pidlikum beunrupigende Gerüfte zw verbreiten, im Ben 
auf Bourparlers, beren Gegeuſtand die yekung Mainz fei. Die 
Serühte entbehrten jeder Begränbung und ihre Auftaäuchen fün 
nen nur Jatereſſen der Spekulation zugejhrieben werben. 

Lonon, 8. Mai. Eine Timeskorreipondenz jant: Dat 
Haupt-Quartier ber abejfinifhen Erpebition war am 21. Apri 
in Talanta. Rapier hofft, die Küjte am 25. Mai zu erreiden. 
Magdala wurde niebergebrannt, 


Rachſchrift. 

Die Reſignation bed Herrn Pfarrers Andreas Gebhard ar, 
feine disher ingehable Pfarrei Keilderg, Det. Lohr, wurk x | 
nehmigt. — Die von dem Hrw. Brafen Schönborn ala zufi' 
digem Patron für den Herren Pfarrer Johann Bauer zu Zeiliy' 
heim auögeftellte Präjentation auf bie Pfarrei —— erhielt 
die Genehmigung. — Herr Eooperator Rillan Konrad in Neun 
kirchen wurde wegen Rıankheit beurlaubt. (Didj-Bl ) 

Daß Zte reitende Hrtillerierrgiment wirb ala ſo nad 
den Schießübungen auf dem Lechfelde aufgelöft werben; heilen 
Ste und ste Batterie haben im Folge befien hieher abzurüden. 

Deffentl. Gigang des Stadtmagiftrates Surp 
burg vom 8. ai 1868. (Schlup.) Joh. Halbig von 
Athaufen erhieit die Anjäjitzleit auf das Shlojfergemerbe weht 
Beregelihungserlaubnig mit Yarbara Hornung von Bergtheim. 
Das Serehelichungsgeſuch des Banquierd Felix Voraberger mit 
Frãulein Rojina Kirchgeßner wurde bewilligt. Dienſtmann Gg 
Dit von hier erhielt dir Inſaſſenannahme und bie Verehelichungs 
Erlaubnig mit Eleomora Albert son Dernbach. Dem Gartüf 
ner Philipp Hußl murbe bie Annahme eines Geihäftsführers 
in ber Perſon des Joh. Leo von Rottendorf bewilligt. Geotg 
Nöslein son Edweisbah erhielt die Anfallenannahıne und die 
Verehelihungserlaubnig mit Maria Bugu von Heideck. Zwei 
Geiuhe um die Bewilligung zum Verkaufe von geiftigen We 
trän’en wurben abgewieſen. A 

Die ortäpoligeiligen Vorſchriften über Reiten und Fahren, 
Straßen: und Reinlichteitspolizei wurben revibirt und And nun 
mehr der k. Regierung zur Genehmigung vorzulegen. Bench. 
migt wurben die Bingefuhe des Del. Jo Amrhen, Sämieded 
3. Burger und der Darmjtäbter Bank, Befannt gegeben wurde 
ein Beriht der Pol. Inſpektion, wonach im Monat April 7 An 
zeigen wegen unterlaffener Straßenreinigung erjtattet wurden. 
Zwei Berjonen werben im Initereſſe ber 5fenttigen Sicherheit 
von bier ausgewieſen 

Sonntag den 10. Mai, Morgens 9 Uhr wird in ber Pfarr 
fire zu Stift Haug eine ergreifende religiöle Feier ſtattfinden 
indem mehrere Joglenge des dieſigen Taubſtummen- Inſtituts aus 
den Händen unfers Hoch vurdigſten Herrn Biſsofs bie erft 
heilige Commumon und darauf das heilige Sakrament der Firm: 
ung empfangen werben, auf melde Feier wir alle Freunde und 
Gönner diefer Anftalt aufmerfjam machen. 


Auf unferem heutigen Getreidemarkte kojtete Walzen 24 fl. 
— dB. — fr, Korn 22 fl. 30 kr. bis 23 — Mi 
e 14 fl. 30 fr. bis 15 fl. — fr, Haber 9 ft. 30 Er. bis 
— fr, Erbſen 17 fl. — fe. bis — fl. — M, Linfen — ſl. 


— —— — ft — r.Wicken — fl. — kr. bis — A. — fr. 
70 Wägen. B 
(Bittuafienmarkt.) Butter galt heute 29-30 fr., Shmal 
34 fr. per Pfund, Eier 13 Städ 12 fr., bad Baar junge Tau⸗ 
ben 16 fr., junge Ziegen per Stüd 1 fl. 15 fr, die Me 
Kartoffeln 24 Er. 
Vörfenbericht. ‚Hrantiurt, 8 Mat. Die Börlt 


war für Spefulationspapiere recht feit geitimmt, während öfter, 
Staatsfonds in ihrer feitherigen ge ai verharren. Deitert. 
Bantaktien 7V5, Erebitaftien 189'/,. Bom Bahnen Staatsbaha 


82/63, Alſenzbahn zu B24/,Y, bez, Oberhefflige 
—2* oe, —————— 335, Mu 
botphädahn 227, & ff eb bei. Ben fühbeutfeen" nidte 

nbert, nur AY/,9/, Manertige cimas höher 989/,—i/,, Frank. 

Selfer 82 ber. Wmerifaner jehr feh: ARRDer "/, bej, 
alte 1881er 77%, di neue 1881er 78%, bez, 1885 75 bey. — 
Abende @'), Mbr. Krebit 189%, bei, Looſe von 1880 
70%, bez, Staatabahn 3837/,,—5,,—3 , bez. u @, Eng liſche 
Vetalliques 621/,, erifawer Sonbs per medio 7hi 
= he ®. Abenhgeicäft beicgränft auf Gianiäbahn und Ame 
rifaner. 


"erannmortimer Mebaftemr: fr. Yramb. 
Mainwärme: 15 Grad. 


Iubufrielles! Melden gewaltigen — die 
Nabaſhine denjenigen Gewerben melde fig hauptſ 
derſelben bedienen, gegeben hat, iſt Riemanden fremb, ber ein 
wenig nterefie für gewerblige Epätigfeit hat. Nicht aber allein 
in gemerblidger Hinfiär verbient der Nupen ber Rähmaldine 
hernorgehaben zu werben, ed gibt für dem weniger Bemitteltem, 
S. für Arauen umb Täter von Landgeiflichen, Scäullebrern, 

amien mit Meinen Gchalten unb Undern fein wirkjameres 
Mittel fih der Ergmungen der Erfindung dur eine fleikige 
Maigine die langjame Handarbeit zu erjepen, theilbaftig zu 
maden, ald durch ben Ünkauf einer Heusnahwaſchine, deren 
billiger Preis von 20-46 fl. rhn fie allen NKlafien zugängli 
mat. Die Haysnäpmaidine aus ber Fabrik son Karl Geiaer in 
Stuttgart werbient ihrer feliden Gonftrukiion und Billigkeit 
halber banptiäclich hervorgeboben au werben, 


Seuden, 
eigenen Habrifats, für 32 Damen und Kin: 


der, in Sbirtin erca de, Salb: u. Gany: 
einen, im allen’ & 8* * en in allen 


acomen ıc. empfiehlt billigſt 
Sermann Dieß. 


— — — dermann Dieg. 
Reines Flußbad & Chwimmfdule. 


MEMORIA. 


5061) Heute Abend 8 Uhr 


VBerfammlung 

im nennen 2ofale. 

tıpe Beiträge fur den bur 
Branb nn She 
ten nimmt die Erprbition des 
MWürzb Etabt- u. Landb. ſowie 
bie Stahel'ſche Buqch handlung 
bereitwilaft entgegen. 


en 
5068 20—% rate Mauerfteine 
find zu haben bet 
Marcus Mainberger 
am auleuberge. 


@in t tteter 

Rnabe, ——— bat 

ifenr werben, fann 
pofort eintreten. 


ilh. Reuss, 

alter Babnbefpi 
Hansverlauf, 5076 
In einem Etäbthen am Maln, 
dem Sitze eines Bejirfäamteh 
—* * ae. * — leb⸗ 

aften Verkehraftra e 

h ein Gaſthaus mit gr 
—— N nl er —— 
) e ‚ aus freier 
Hand zu ven . N. i. d. E. 


5062 Friſche Geismilch wirb 
taͤglich verabreicht. Rah Erp. 


Einen gewandten Rodmader u. 

wei auf Kleimarheiter jucht je 

—* Matterſtock, Schuſter⸗ 
e. 


, Würzburger 
Baubeville- Teater. 
(Im Blatz'ſchen Garten.) 

Sonntag, ben 10. Mat 1A68. 
Zum erpramie: Da Toni 
und fei Burgei. Ränbliges 
Eharattergemälde mit Gefang 
und Tanz in 3 Alten won Frb 
Brüfer. Rach D. Peutwers Mo- 
velle bearbeitet. Muſik von 
Pıummer. 


und Ungely. Borher um Erften: 
male: Das bin ich. Luft: 
ipiel im 1 Alt von Urmbt. 


Morgen Eonutag, ben 10. Mai 


Maifest., 


Von Früh 4 Uhr an 


Harmonie-Mufil 
von einer ns ber Panb- 
mehr. 
rt gute Speifen und @e 
Ruh — Bei un: 
gänfliger Witterung am Montag. 
Hiejzu ladet freundlichſt ein 

Ludwig Neidibach. 


Göbelslehn. 


de Woche Send⸗ 
— 
einladet 































ten, 


. —— bee ven — * ſeit wien rar beften Dofeph Mein. |3T * 
enomme fiehen abe: um mwimmanftalt, bie verzü * 
durch u. Waffer auszeichnet, in Nachſtehend m in en Aumüble. find ca. — Quulitat, 
nerung zu bringen. . ; ’ 
Dei et nun acht von biefem Monate an und ber große türfifche Aue —————— 
—— in ber Schwimmſchule ſobald bie Mainwärme 16 Grad Zanzmı f ik P — — 
t. t Ein im Nähen bewandertes 
undert, mit allen Bequemlichkeiten verfehene Haberimmer | Wozu freunblichit einlabet Mädchen wird ini 
"y & Aufnahme ber Nbennenten bereit; aud für eine Douche Zubwig Drunfel. en Ni — Tage 
gelorgt. 


— — —— 
5071 Ein Monats dienſt wird 
geſucht im 1.D.Nr. 155, 25t. 


V Ein gewandter zuverläfliger 
Meni wird als Hausfnecht u. 


Für Solche, die des Schwimmens unkundig, ſind zwei ab- O 1 I. 


die Badeplaͤze vorhanden und iſt für bie beſte A t 
————— uffich Gaftbaus zur Moie. 


Den verehrten Damen wird das verbedte Bad mit 22 Zim- Bergen bet ‚ den 10. 6. 


t te 
mern unb einer Doude beſtens empfehlen. gu Mebger innerhalb 3 Tagen nes 
Bu wär gebfreißer Betkeligung Iaben Säit ein Zan zmufif,|ni Ri. a 
agbalen« — —— ber Glemens’: wozu freumdlihft einlabei "72 Ti hön möhlirte® Zim« 
Michael Schneider, Shmininlehrer — eh Kb 


jogleih zu vermiethen. Ei 
kessafie Nr. 2 — 


SU60 Yu wermtethem find F 


ae im Sngolfabter Hof. 


5078 zrreitag, von 11—12 Upr, 


Aecht amerikanische Nähmaschinen, |vır% som neun Batatof ı 


i ur Trinkhalle ein jdwarzes 
n Cinger, Wheler & Wilfon, Grover & Bader, ; — — Die: 


we, jemwie bie fo fehr Belichten jenige Perſon, welche es aufbob, 


iedrich Auton Deckelm 
errnarbeiter bei Valentin Jie ann, 
(me Bat) |Berting —— Piafer, Peiyaire 


; 605 Ein Mebergehilfe, ber in] gattin, 5 9. a — riebri 

Theater-Reflauration, Reuters Keller. Baumwolle und Feine gut ges] Schöner, —8* —— — 

Morgen Sonntan, den 10, Mai Morgen Sonntag wandt iſt, er ne en a. — felig Kar Thein, Buch⸗ 

en eng sg |ditiom gegen ſehr entſprechenden brudereibeftgeräfohn und ins 

Bock, |önrmonie-Mufili übrig Greimiliger Be8 Tal D. 

nebſt iriien Bockwürſten ——_____ (ro <a ‚yür ein Golonial- u.| nfanterie-Re iments, 21% a. 

Au —— Deine ladet 3020) Im 3. Diftr. Mr. 196 Giienwaarengefhäft wird ein] — Johann Baptift Schweins⸗ 

ergebenit ein it eine jhöne Dro ſſel zu ver | Gommis gefucht Offerte unter|beraer, Schmiebmeifter, 71 J. 
Etephan Weiß.raufen. Nr. 30 beſorgi bie Erp, EM. alt. 


Dresdener Handmaschinen unb nicht ———eãz wich * Geflorbene 
empfiehlt zu ben billinften Si an F 0 il en vom 6. mit 7. Mai, 
ermanı Dieß, wich fogle 


Seidene und wollene Iacquetten | 


find in neuer reicher Auswahl; eingetroffen bei 


Carl Knobel 


PIE in nener Beben 2 Sen: 
2, Sonnemann, Glockengaſſe. 


Cigarren-Etuis, Brieftaschen, Albums. Porte- 
monnales, Reisenecessalres bti J. 8. Brenner. 


k Bekanntn, bung. 
— len — —— ti gerichtx — werben 
Mittwoch den "13. Mai l. Be, 

Nahmittags 3 Uhr 
.. Am ey Greufienbeihm ein _Yaar 


i garoße Gen 
a 


&en‘ ffert, t. Motar. 


. ‚Detanntm achung. 

achen Nalenti am Mäb 

ut Gerhard won Burgmokdas, — Ferenc 
a Auftinge das — des De 

Nr. 2 in Burgwallbach geſchätzt anf 2479 fl, am 
 amstan den 20. Juni e. Vorm. 8 Uhr 
3*7 Be —556 den — ter Zus 
ur 
Ita I hıra ercig hä Häbung werthes bedingt. 


—* Notar 
s— ea 


In Sachen des Metzgermeiſters Joſeph Weigend in Königs- 
fees gegen Joſeph Weijeniee zu Alsleben, Forderung von 100A 
ge nn vom — im Exekotionswege jufolge land: 
r 
itt woch * Mai 1. 8 Nachm. 3%, Uhr 
k*813 eine ge ra im * zu a. fl, an ben 
em gegen jofortige Baarzahlung vwerfteigert. 
Rönigbhofen, 5 Mai z LE 


be ,.. im, Tarwerthe 
ob, Rartoffele und 


“ 


Reuk, T. Mötar. 

499120) In einem Tud:| By mie 

und Manufakturgefchäfte 3 "sun ben 
Stadt Unterfranteng| ei en r = won — ee 
werben 2 junge Leute, mern Taictu tapeirt, Boden. 
ifraelitijcher Gonfeffion, fammer,. Ride mit — 
mit ben nöthigen Bor-| eh, und 38 
kenntniſſen in die Lehre] mer 55* (5030 21° 


eſucht. Der Eintritt 4681 3e Ein Raben mit 
* — 1. * fenflern unb Eomptoir. Bond 
anfirte 


° Lo 2 Anmmern. 
en F —— 3* kann, nr 
erte, ng vermiethen. 


eugmiffe] bie 1. Kuguft zu 
möge man * a ee 
b3. SB. nen 5043 2a) 4 Zimmer, lad. u. 
aſſe tap., mb aflen Erforder 
Mr. — ſind * —— niſſen find zu vermiethen. N. € 


Hu) Eine freundlide Me 

für] sanenwohnung von 4 Jim 

mern, Kühe und Zugehör ift 

biö 1. m zu vermiethen, 
Nab im ber irn. 


5047 2a) F ſchoͤne rg 
ung von 4 Zimmern i 
vermieihen. 1. Diftr. Nr. 188 


Rüde bis 1 U fomie Fi 

anmöblietes Jlimmer n 
ein Mädchen unb eine eöblaf: 

De einen Herrm zu ver 


6042) Ein unmöblirted Zim⸗ 
wer ift zu vermiethen im 1. 
Diftr. Ar. 317. 


am Kürschnerhof. 
Bekanntmachung. j 


n Saden bed Bernand 5 —— von Sulzdorf gegen 
— Weifenfee Eheleute in Alälchen, Forderung von 171 fi. 
—— ich zwangẽweiſe im —— — Auftrage 
Mittmoh den 20. Mai d. J. Nachm. r 
in Alsleben 
ein Paar zweijährige Stiere vom rothbrauner Farbe, im Werthe 
zu 200 fl, an ben er fofortige ——— 
Koönigshofen, den 6. M 
Reuß, k. Notar. 


Geschäfts-Eröffnung & Empfehlung. 


Gechrten Kunden biemit die crgebene Anzeige baf ich unter’ m 
Heutinen von Heibingäfelb hierher rauf und mi noch 
wie früher t dem An: etragener 

zavon Darberade, Zeib: und —X che, Gold, 
ber, Möbel ꝛc. ꝛe. befaſſe 
—— um gütigen Bund bitte, fichere ich bie en 


Bebienung 
S. Steinam, 
Im Sr be 5 Mugler, Litbograph. Huguftinergafie 224. 
chafts Fr en 
6 eſch⸗ m bie ar An — 
an neigen für 
müblen, Brauereien’ u. ſ. w, —* —— 
radern, Turbinen, Pumpen, landwirthſcha 35 
cafcbinen, Sartgußzrollen in verichied. Grö 
mit ftabibarter Yauffläche, ebenio Meparainzen as 
— —— u Fr nach neurſften und beiten Con⸗ 
ftruftionen den bulligiten Preifen. 
bh: Siienmert bei Wertheim a, M. 4953 36 


b. Kurtz. 
Bekanntmachung. 


In der Nerlafienihaft ded Bauern Joh. Sg. Linbwurm 
von Feuerbach find allenfallfige Forberurgen ober fonftige An— 
ſprüche binnen 14 Tagen bei Vermeidung ber Nichtberädfichtig- 
ung bei Ausihättung ber Altivmaſſe dahier anzumelben ur 
— 

Wieſendheid, den 4. Mat 1868 


Königliche: Landgericht, 





139. Matterstock, Schneidermeister, 2 
4906 3 & 


wohnt von heute an 


Sthuſtergaſſe Kr. 551. 
Ehei Würftenmacher Hrn. Mügemer x 


Brunnenfein 


y aljobar 


—** 


4883661 Looſe zur Reſtau⸗ 





tion bes Mi i 
Ben geſucht. 3 a Bas 64.00 € le, ut 
(4885 2 thren fehr vortheilhaft zu bes 


iehen buch 
KOM). Es wirb ein Dienft 3 
mädchen gejuht. 3. Dihr. D. — — 


ya. 25! ——— net tr a BE 
m ——— 4756 3c Ein jchönes Logis vom 
5077) Ein Logis von 2—3|* Zimmern it u 1. Auguft zu 
Zimmern, Rüde ꝛc ꝛc iſt an vermirthen 1 178. 

‚me rubige Familie —8 ze En Ein Samen mıt 
vermietben. Nr N — —* ift für ſollde Arbeiter 


‚INäHe vom N 1. D. Rr. 362, Bodägafle. 


Die neneſten 


Kleiderstoffe 


empfichlt in reicher Auswahl 








— 





1) Waldwolle, tin vorzüglichſtes Polſter⸗ 
Met siel 

2) Kiefernadel- (Waldwoll-) Ex- 

track mnebit «ründlider Gebrauhsan: 

weiſung zur Selbitbereitung der bıi Gicht 

und Rheumatismus vorzüglich bewährten 

Bärer 

Kieternadel-Oel u Einreibungen, 

drigl. Spiritus und zum 

Rändern, Waſchen und Fnattmen, fo 

wie bergl. Seife und Watte 

empfiehlt mit Bezug an folgende Re 

jerenfen * 

Die Lairitz ſche Waldwoll Fabril in Remda 

am Thüringer Wald 
Depöt in Rürıburg bei Hm. Y And. Langloß. 


Die Lairitz ſchen Waldwell: 


A) 





Zeugnis. ri: 


Pate-und Präparate habe ich in meiner ausgedehnten Prariö]g 


dl ängewendet und ‚vor benfelben namentlich bei theuma 
tif —* jeber Art, ſowie bei eingemurzelter Gicht 
len yünit ge Errolge bund dieſelben beobadt-t., Diefe 
ittel müßten immer mebr im Sahlitum. bekannt 
werden, dann. würde manche Foillipieiige Babe 
reife fiberlich erfpart werden fünnen. 
Berlin, den di. „\uti: 1862 j } 
Dr. Julins Beer, pralt. Arit. 
Vorfichend ausge procener Meinung, jclieie, ih -mi,. ge: 
fügt auf die giftigen Refultate, Die ich Im eigener Erſahrung 
gelammelt, gera am 
Breslau, den 29. März 189, 
(L. S,) Dr. Werner, 
Direlter bes polutehniihen Burcau unb 
chemiſchen Lobo atorium. 


Bettzeuge, Bettdrelle, Federleinen m. Sattune bei 
5016 L. Sonuemann, Glodengajje. 


Das 


Agentur und Dienfiboten:Bureanı 
von F. Moch, 


1. D. Wr. 60 an der Karthauſe, 
bringt anmır ſeine fortgefipt werdende Thärigtett den geehrten 
Kit Herrſcho fien aur Menntniknabme, 
ubernimmt biebei von bente an 
elle Ihm durh geidenfteh Vertrauen gegebenen Aufträge 
und Vermittlungen . 
bier und nach YHuswärts 

unter —*;5** reıfler und paͤnkilicher Beſorgung, mit fireng- 

ſter Verychwiegen heit 
2a 


Möridurq, am 7. Mai 18:8, 
Blilumen-Papiere bei J. 8 Brenner, 





Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 


-15046) Ein einzelner f 
* eine —E—— ————— 
von 2- 3 Zimmern, neb Pit 
' —— a 
F . Auauft zu miethen Zu 
Manz. “ 


+ a9: erfragen Sanberglaci® Nr. 7 


ERSTE N Paskaurien. 


— — — —— — 


Gefchäfts-Unzeige. 


P zeige biermit ergebenit an, daß id unterm 
mein Ledergeſchaͤft Schuftergafie Mr. 534 Hier eröffnet habe. 
Adtungsvoll 


©. Schwab, 
[8e 


Würzburg, den 5. Mai 1868. 


Hausverfteigerung. 

‘ch verfaigene zufolge Auftrancd des fgl. Bezirksgerichteb 
Würzburg das in meinem Ausſchreiben vom 10. Juli und 27. 
Sevtember v. 8. näher beihrichene Wohnhaus IL, Diftr. Rro. 
294 d bier mir Schmied: und gg PL:Rr. 998 
zu 54 Dezimalen, geihätt auf 12,500 fl. mih’welden en 
eine reale Sch san. ame verbunden ift, am 

Dienstag 16. f. Mts. Morgens 11 Ubr 
auf meiner Kanzlei unter den an diefem Termine befannt zu 
ebenben Bedingungen, mobei ich, ſchon jest bemerkte, daß ber 
— nur bei errcichter Tare erfolät. 

Würzburg deu 3. Mai 1368. 
2a] Sutb, FiNotar. 


Solzverfteigerung. 
Im Gemeindrwalbe 3825* en ‚werben 
Wienstak den 12, Mai I. 38. 
Vormittags 10 Uhr 
11 Biden,‘ 
7 Klafter Sceit, 
I Klaiten Stod, 
3000 Wellen 
Öffentlich verfteigert und Strichsliebhaber * eingeladen. 
Die Gemeindeverwaltung. 
Franfenberger, Vorſteher. 


Bekannutmachung. 


In Sachen Joſcph Bein von Unsleben in en Wirihömittme 
Hemmert von Schönau wegen Korberung wird das beflagtifdhe 
MWirtbianmweien, Haus:Nr 16 In Schönau, beſtehend aus bem 
Gaſthauſe aum Ara mit Keller, Kegelbahn, Wirtbichaftögart 
Gärten, Wieſen, Hedern, Waldungen, zufammengeihäyt ai 
6679 fl, tm diesgerichtlicgen Auftrage am 

Montag den 22. Juni ec. Nachm. 1 Uhr 
in Schönas bem eritwaligen Zwangsverſtriche unferftellt. 

Der Aufglag ift durch Erreihung des Schätzungswerthes 
bebi 


* 
iſcho fe heim, den 4 Mai 1868. 
rd Mörlein, f. Rotar, 


4797 3c Eine Wohnung von 14492 36) In dem neu erbauten 
2 Zimmern xc. ꝛc. iſt bis erften | Hanfe, Kapuzinerſraße, iſt 3. 
Auguft ım Hinterbaufe zu ver: | Etage eine abgeichlofiene Wohn⸗ 
mietben. 3. D. Nr, 137. ung per 1. Auguſt zu vermiethen. 





BB Rofal:Beränderung. BE 


Hierdurdy gebe mir bie Ehre meinen werthen Runden und einem geehrten Publikum bie 
ergebene Anzeige zu machen, daß id feit dem 1. d. Mts. mein feit mehreren Jahren beſtehendes 


Herrenkleider-Magasin 
von der Blafiusgafje nah der Eihherngajje Nr. 357 verlegt habe. 

Dankend für das mic bisher geſchentte Vertrauen, bitte ih, mir daſſelbe aud in meinem 
neuen Lokale zu bewahren, und bemerfe ich gleichzeitig, daß mein Lager gegenwärtig mit den 
— = Feinften Saden ausgejtattet ift, und ich mir jet neben deu fertigen Herrenkleidern 
auch großes 


BB Stofflager BE 


zugelegt habe, wonach Beftellurgen nah Maß binnen kürzejter Zeit aufs promptejte ausgeführt 
werben. 


Bon den feinjten Stoffen in deutſchen, englifchen 8 franzöfifchen Fabrikaten 
halte ftets großes Lager und empfehle ſolche zur geneigten Berücjichtigung. 


S. Steinam. 
Serrenkleider Fabrik. 


Anzeige und Empfehlung. 


Ich beehre mich, biemit anzuzeigen, daß ich mein feit einer Meihe von Jahren 


beftebeudes 
Süäckler-Geschäft 


Domftrafe Mr. 565, 
Herren Zofef Wolf Fäuflich überlafien 2» welcher daſſelbe num unter feiner Firma 
unverändert fortführen wird. — Indem Dies zur Kenntniß bringe und meinen Dont für 
Das mir gefchenfte Vertrauen ausipreche, bitte ich, daſſelbe anch auf meinen Machfolger 
übertragen zu wollen und zeichne achtungsvol 
Adam NRenert. 


Auf Worfichendes bejugnehmend, erlaube ich mir mein Geichäft zu geneigtem We: 
fuche und Abnahme beftens zu empfehlen und wird es mein fteics Befireben fein, Durch 
ne er —— Bedienung das meinem Herrn Vorgänger geſcheukte Vertrauen 
auch mir zu erhalten. 

Bürzburg, Deu 9. Mai 1868. Achtungsevoll 


= Joſef Wolf. 
Blumenkohl, neue Kartoffel Gabe Münchner Bock & Englisches Porter, 


Pflüderbien, Kopfialat, heute friſch und billigſt feinstes Nizza Olivenöl in Flaschen und offen, Senft, als 
bei q aeg ng ——— —— — & süsser 
Andreas Hirschten. "any, antife wor 
, 4 Sr ri 
Mein Gelhäftslotal befindet ih von heute Th. Gottfr. Schwarz, 
an in der Plattnersgaſſe im Haufe der Wafhmaichinen. 
au Grimm Mr. 113 und bitte unter ZEätGe — 
uſicherung der reellſten und billigſten Bedien— WBälheTrodner empfieblt , 
ung mid in meinem neuen Lokale gefälligſt be- Hermanı Dieß. 
ehren zu wollen. 5050) ** Zadeneinricht: Zwei Echreinergefrüien 
; t Insentar, für ei t gegen fofortigen Ein 
I Sting, Coiffen, 
taufen. 3. Diftr. Nr. 38] 3. i N 
un rt Nr. 113. Saannafle — 2 — re 
tr. Mr. 220' der Bohneßmühle,  ————— 
En Fr —— 1 ihr, Br 20), Tb "rei 0 —6 
ein u Den eu * ung im en. 
miethen · u —— PEN ir. in der in 





4807) Ein orbeniliger Jun 
tann als = aa in bie 
Lehre treten. . in ber Erp. 








EEE nn men * — — — 





Morgen, Sonntag ben 106. Mai 1868 
Maifest 


Bunderlahsgartei. Umfang 3 Uhr. 
roße Darmoniemufif 
inden mit Mletterbaumfteigen, Saflaufen, Schwebebaum, 
Preifen ꝛc Romiiches Feftdiner ber beſten Preisiräger ze. ıc. 
Für a en Getränte, au Aus⸗ 
ser ” 
j : Gunderlach. 
Geſellſchaft Grombühler 


— hc, af 


n oberen Mäumen des Gunderla ee Bei eingetres 


»Caf6 Zorn. |Gabler’s Keller. 


gie en Sonia J * 10. —— Frab son 10 Uhr am 
— * bg Ei Bor te ſt Bocwürſten. 


Erlanger Bock Er 

mit en Hutten scher Garten, 

mozu ergebenjt einlabet Morgen Sonntag, den 10. Mat 
&. Born. sroße 


Cate Büttner. Tanzmuſik. 
a ige un Ss 


Wiener Bier ſriſchen warmen Käsluchen 































Dunkelheit Femerwerf. Zum Saluß 
barr. ienb vozu ergebenit einladet 
im en — — ubdenmeiſter 
Der sur, den 9 weisse Buyriſches Cajehans, 
Dormals ©. Büttner.) Morgen Sonntg 
Sofbraubans-Keller Bat3-Garten, Tanzmuſik. 
mas GObsltichen. Morgen Sonntag den 10 Mai: —— — 
T .n FE nn 
Sonntag den 10. Mai Grosses Maifest, |@öfers-Garten. 
iſt derſelbe Yo Den . an geöffnet. verbunden mit eimem Morgen Fruh von 10 Uran 
SSarmoniemujik. 3 © o ne e re Bock. 
r er ner Sängerer a Po TE Po 
Gene IR BEReEE Gange pirngen weh en Team — — geipolps-Garten, 
J. Debrlein. . Hente Samdtag 
Wirthschafts-Empfehlung & Bekannt- | we sur ron Artillerie Mufit, 
machung. Wocca, [rien m 


und zugleich Garteneröffunng,. 


Da ih die Wein, Bier uno Garlädenwirthiäaft bes 10 Enmlı ——__ 
— * Balentin US! im Bawernkof, 2. Diftr. a ara „Eröffnung des 

28 hinter ber Marientapelle, ala Geicäftäfügrer über] _ — STHStt. Höhw ſchen Felfenkellers 
nen hade, fo empfchle ih einem Viefigen fowie auswärtigen Platz scher (arten Sonntag den 10 Mai bei 
itum, befonbers den Markt: und Marktiuhrleuten *— ‚gutem Lager⸗BVier mit 
rege mit — en meine jehr in ber Nähe | Morgen Sonntag, den 10. Mai Harmonic- Alufik, 
Marktes gelegene Wothſchaf 

Kür kr und billigen Wein in mehreren Sorten, Trauben r —* od uction wozu ergebenjt Aug, Göhn. 
—— — een * en von Sesimeni r AR er 

gt und wirb nur min € ſte eitreben ſein, einem t # . > —— 
— aud etwas Sata und Billige zu cefiem ſtets x Abends 8 UN an £ Borm. Hoibraupaus, 
t zu halten, “ gli 

“us halte I für die Herren Koftzänger beſtändig einen anzıma fi [2 frifcher Bor 
ı Mittag tiih zu 12, 15 und 18 fr. per Mana bereit umd [wozu freunduhjt einladet en N 
au Mittayschien ürer die Gaſſe veradreicht. Joh. Feinels nebit Bockwürſten. 


Montag, den 11. Mai von 


Um regt zahleeigen Zaſores bittet hoͤſlichſt Frãd 10 Uhr am 


ilian Huf, Geigättsfüßrer. | Göbelslehn. 


Die Herren Koftgänger, welde neu zugeben, werden höflihii) Morgen Sonntag Artillerie Mufil, 
ten, ſich 2 ob r 3 Tage qusor anıumelden. Der Obtae. age [wu freundlichſt eintadet 
——— — CONCERT. I. Bayer. 
Das kalte und warme Lokal, Bolrkber 
Büttnersgafje Nr. 271. crold3:Gurten. Fel ſe ne e ller 
Indem bei mir bie Einrichtung getroffen ift, im Kalten oder| Montag. den 11. Wal MR ' Sonnta 2 
men Rofal zu ſitzen, fo mahe id darauf aufmerkſam, daß Artilleriemuſik. org — te 
e Lokalitaͤten won heute an eröffnet find, und darin ein feines Hiezu labet ergebenit_eim gurdı . 
: verabreicht wird, wozu hoͤflichſt einlanet 5075) F. Bauer. Öarmonie» Nufit, 
Endres. Schöne Mainansfinht. bei Sehr gutem Lager ier. 
Neu-Smolensk. Worgen Sonntag 28ilhelmsböbe 
qutbeiehte in Heidingsfeld. 
Auf! Auf! Auf! Harmonie» Menfit, 059 Poren Sonntsg 


Maifeſte Sonntag den 10. Mai, von früh 4 Uhr 
Darmoniemufit bis früh 8 Uhr, Nachmittags von 4 Uhr 
an Tanzmnjil. 
Auh wird ein ausgezeichneter Bot vom vorm. Hofbranhaus 
apft nebſt Bockwürſt hen, Caffee, Mil h, Honig, Baucınbrob, 
gute friſche Shorle Morle, friſche Braten, Leber: und Brat- 
te ꝛc 2c., wozu au h alle Sparziergänger Fruh und Mittays 
n, 


udlichſt eingeladen werde 
Jacob Hammer. 


wozu ergebenft einlabet Harmonie ⸗ Mufit 
ik. Troll.|un ſehr gutes Lagerbier. 


Gahlerige Wirthihaft. Hiezu latet —— ein 
Semmelöftraße. (5056 — 


Aepfelwein die Mans 8 kr. 1806) Swei unmöbiire Wars 
5056) Eine Schlafftelle ifi| terregimmer ſind ſogleich oder 
zu vermiethen im 5. Diitr, Mr.|ipäter zu vermiethen, 

46, Baufergafle, Rh. in der Exp. 


Sonntag den 10. Mai bei; günft 


Großes Marteit "auf 


Zu iptefe die L. 8. ber Regimentsmufit des 
ürgburg’s-Bemwöhner, ſowie deſſen Um ebung, 
uebſt ausgezelchnetem Bagerbler and der Gebr, Bauch 
fübbeutfhen Kuchen verabreicht werben. 


der Zeller Waldſpitze. 


Artillerie Regiments. 
werden zi dieſem 
ſchen Brauerei ek 


ii mit dem Bemerken freunblichit eingeladen, 
* verſchiedene Speiſen, Zollparlamenis⸗Kaffer 


"Georg. Rinnagel, 


Rejtaurateur. 


i 


Abgang Nachmittaas */,2 Uhr mit Muſik vor'm Zellertbor; Sammelplak Leipold's Wirthſchaft. 


— — —— 


TEEN SCHE _ | 


Wollene und ſeidene Jaquetten und Rotonden, 
ſowie Kleiderſtoffe, 


empfiehlt in neuer Auswahl zu ſehr billigen Preiſen 


Mit heutigem Tage eröffnete x am. bieit abh Plage ein 


Spezerei, T 


Diefeß Unternehmer Ihrer gütigen Beachtung ihn lend, 
"BWürjbiirg, ben 9. Mair 1868. > 


Beſatz⸗ Atlas, 
—7 — Qualität, empfiehlt in allen Farben 
igſt 
Carl Bolzano. 


Haarschneiden, frisiren & rasiren. 


—— u. aufmerffame Bedienung. Damen- 
und Bierrncabinette- find feparirt. —— 
englifche und‘ franyofifhe Parfümerien. 


95. Plattnersgasse- und Bruderhof-Ecke 95, 
Albert Müller, Coifeur. 


Ausverkauf. 


Von heute an verkaufe ich eine Partie Kaft: & Zammt: 
band, £üll, Spiten, Schleier „Amöpfe u. dal. unter 


dem Eintuuföpreis. 
Louis Yafjold, 
Eihhornftrane, 


mit 2 Buchltaben gejtempelt in Prima: 
Qualität bei 


J. S. Brenner. 


Morgen Sonutag und die 
folgenden Tage von früh 10 Uhr 
on vorz glichen Ansbacher Bock 
nebit Bocwürjten, wozu freund: 
lichſt einladet 


3. Malterstock. 


5015) Gutes, ſchoönes Ma eg Schöne Gichubioe Mein: 

fcbinenbrod, ſowotl weihas — ul ZOte das 

gi — zts iſt zu haber im under dertauit Beter Shmwarz 
Tifte, Zellerftraße, Rr 114 — Rr 26 


4856] 36 


Briefpapier S 











Druf nnd Berlag von Bonitas: Bine tg ; 


Hochachtungk vnll 


B. J. Schmitt 


fe: und Cigarren⸗Geſchäft, 


gafje Nr 366. 


bürfen Sie Sid meinerjeitö ber ſtreugſten Reellitkt verſichert 


— 5032 
Wilhelm Simon 
rochen, vs 

Für Trauer ee een m 


. 8. Brenner 
Ehiguons in neuer Auswahl a billigſt 
ouis Faſſold, 
48 61 % Eichhornſtraͤße. 


_ Englif$e ungeol. Yeinen in allen Breiten, ie 
Strobfade, Planen ꝛc. zc. empfichlt bill’git 5018 


Sonnemaun, Glocdengaffe. 
Feuecfeſte Baditeine He feuerfelle Badofen: 


olatten empfiehlt 
I B. Ehrenburg. 


Mediciniiche Theerjeife, Yrbeiter: 
wi Fiamjtes Mutel gegen alle 
Hautunreinigfeiten und Haut Interftägungsverein 
franfheitn. von den Herren Sonntag, en 10. Mai 
en en em sfohlen, präcid 7 Uhr | 
tü e. mit Gebrauchs 
Anmeilung 7 Plenar-Be ſanmlun 
Re IE DANN moqu bie Hu Pitglieder freund 
6 Städ 45 ir. (ipit eingeladen werben 
12 Stud I HM 4 Me. euofcl ») Der Uusfchnt 
&. Müller, Coiffeur 
) Kürfynerhr Nr 80 Bock 


028) Schr. {höne Brat 
wurſtdärme u. Aneutel 
ae fortwährend billign zu ba 
ben bri Karl Shübel, Bagericher 
Kaffeehaus, Au witinergrffe 211 


Sauder Brauhaue 


us dem kal Hoft auhaus in 
Münden wird von morgen Früh 
W Uhr 4 verzanft bei 


N. Friedlein 


OL) Eine neue Brinfballt 
3boch, 8/,' laug, T drei, 





Bi wt Blehbad mit innerer Gin 
Bed NM Ti an intung nebit Sotelflein ift um 
lechmufi 0) A au verkaufen, 


von der £ 9 Inf Reg -Mufit Naäh in ber @rp. 


(Hlezu Beilage. ) 





won 









nit nadjtehen. 
Kleintte Sorle & 
Gröhere „ 2 
Größte a3 


1 Rble,, incl 
6) 
" " 


2 Korallenbäumden. 
(Erythrina). 

6 Monatörsien. 

10 Malven. 


Kür h Miklr, die 


Kür 3 Nibir. ?5 


und 15 Rihlr. 


“X nad) Nord- & Sid-Amerila und 
überjeeiihen Ländern. 


nirte Haupt-Agentur befördert über 


tigen Bedienung veriichert balten. 
Zu Vertragd:Abichlüffen empfehlen ſich: 


Der conceſſionirte Bezirks-Agent 
Conſtantin Miller iu Wertheim. 





Anuonce! 
Die hleſige ifraelitifge Religionslehrerſtele, womit auch 
zorſäuger und Schächterdienſt verbunden, iſt vacant Dieſelbe 
rägt bei freier Wohnung und Holz zur Beheizung ber Schule 
inen firen Gehalt wen 350 fl. pro anno Die Nebenvurrbienite 
aben ſich jebed in ben lehteren Jahren auf circa 150 fl. be 
a.ien. Bewerber um biefe Stelle belichen ſich baldigſt an ben 
In.terzeichreten zu menden und ihre Zeugniſſe in Vorlage zu 
ringen. wi2 (2a 
Fgenhaufen bei Ansbach im Monat Mai 1868. 


J. Schwar;, Gultusvorjtand. 


Selters, Sodawasser, Limonade 
Kazeuse, ſewie ſammiliche Mineralwaſſer empfichlt 
die Mineralwaſſerfabrik con 


3. Noth, 


Sanberitraße 
Beſtellungen werben in alen Xrinfhallen angenommen. 1 


Beilage zu Nr. 113 des Wür 





&t. oder 





Tür Auswanderer BRT 


Die unterzeichnete ſeit 1852 von Großherzoglichem Minifterium des Innern conceflio: 


Aniwerpen, Bremen, Havre, Hamburg, Liver- 
pool, London & Rotterdam 

er Dampf: und Scaelicifien möcentlib zweimal Auswanderer und Reijende zu den billigften 

ÜRreifen und dürfen Diejenigen, welde fich meiner Vermittlung bedienen, ſich einer forgfäl- 


Mich. Wirfching, 


Hrupt-Mgent Mannheim 


Gmb. 1'/, Rthlr.; 6 Stüd 
9 s 


" 2 * 
4 


" ...13 " * J 
Ferner werde ich ausnabmöweife für bie Monate Mai 
nannten „@in Sundert Pflanzen‘ 


2 Calceolarien. 
einfadhe Fuchsien 

3 gefüllte PL. 

' 6 arohbL Georginen. 
4 Liliput. m 

| & Heliotrop. 

ı 6 Launtanen. 

6 Searlet-Geraniums. 


Kette ber 


2 0 






andern 


505) 18 find zwei Zim 
mertbüren, in 5 Füllungen 


eingetheilt, 1 Kochherd nebft 
Pratröbre und Maflerfeffel, 1 
eijener Keſſel, eia Säulenofen 
und zwei eijerne Durchzũge me: 
en Pomseränterimg gu ver: 
kauijen Näh, in der Cry. 





on) Im 2 Difte, Nr. 37 
it ein möblirte8 Jimmer mit 
Schlaftabinet im erften Stod 
jopleiy ober bi8 1 Juni zu 
vermichhen; auch iſt bajelbft ein 
unmöblirtes Mezanenzim: 
ner fofort zu vermicihen. 

481, rm Meines, möblirtes 
Zimmer ilt an einen foliben 
Deren bis 15. Mat ober 1 
Qunt zu vermiethen. Näh. Erp 


* Riblr., incl, Emb. 6 





















zburger Stadt: und Pandboten, 





3. C. Schmidt in Erfurt. 


Fabrit unverwelllichet Blumen-Bonquets, Kunft: u. Handelsgärtnerei 
SHoflieferaut Er. Majeftät des Königs von Preußen 


offerirt: Wiumen: Ampeln von getredneten natürlichen Blumen, melde in Farbenpracht den friſchen 


19" Rthlr. 


" " " * " 


” ” " 18 " 
und Juni die nachſtehend Be- 
‚ welde mährenb ber ganzen Sation einen unimterbrocenen 
Hlütbenflor figern, für dem Preis von sur 9 Thlr. incl, Emb. licfem: 


2 gefüllte bl. Geraniums, 
2 buntbl. 
— — 
untb|, Epheu. 
2 ee 
1 Centaurca 
I Volkameria. 
2 Granatbäumgen. 


vorfichenden, Incl. ber 8 Iegten Sorten und Gmb 
12 ihöne Zimmerpflanzen. 

Außerdem 12 nıuere yıadivelı Päonla arborea (Pfingſtroſen) aus meinem 
Eortimente von über 100 orten zu 4, 6, 8 und 10 Thlr.; 265 Eorten zu 7, 11, 45 


Preis-Verzeichnisse gratis und franco. 





— 


Annonce. 


5011 2a) Solide, junge Mad⸗ 


ben wericn zu einer leichten 
nn aan bci guter Bezahl⸗ 
ung geſucht. (Gigarettenfabrif. 
2. Difr. Nr. Pi 1. Stod. ‚ 


a TE 
5034) Ein im ſchön Weißnaͤhen, 
alurat Ausbeſſern auch Knaben 


hoͤschen⸗ ud Kinderkleiderver⸗ 


fertigen gewandtes Frauenzim⸗ 


mer wünjcht noch einige Wochen⸗ 


tage beſetzt 2. Difir, Nr, 294, 
untere Wöllergaife. 


SE — — — 
8009) Ein trockenes Lokal 


zur Einſtellung von Sausrath 
wird fofort zu miethen geſucht 
Näh. in der Erp. 


5013) 68 ſind mehrere 100 
Eimer uter und seiner Aepfel⸗ 
wein billig zu verkaufen. 
Nährres hicrüter ertheilt Jo⸗ 
dann Adam Yang jun, But— 
nermeilter in Marktheidenfeld. 


5037 2a) Es ſucht eine ruhige 
Familie eine freundliche Wohn⸗ 
ung von Simmern und bel- 
fer Küche, mit ellen Erforder- 
ulſſen. Näb. iu ber 





5038) Schneidermeifter u. 
Gefellen erhalten außer Haus 
Beſchäftigung auf große und 
fleine Arbeit. NRäb. in ber Erp. 


5015) @ine gute Violine für 

Anfänger tjt billig au verfaufen 
Näh in ber Exp. 

5019, Ein Jugpferd iit bil- 

lig zu verfaufen; ebendafelbit 

eine jehr aute Geis. Näb. 

3, Diſtt. Rt. 295 







re 
Avis für Spengler & Glaser. 


Zinndeckel mit angegofienen Charnievenin allen Grd 
auf Glaſer und Krüge, ſowie jolhe mit SIa8- u Bu 
zelan-Einlagen, empfichlt eigeurd Fabrilat am bie 


Stuttgart. 


Hausnähmaſchinen. 


Doppeliteppftih-Mafcbinen an 39 fl 


wit Säumer, Lihen— 


[24 ” 
aufnäbır, Ligencinnäher, Bandeinfaſſer, Anſchlag, > vetfäufer zu ben billigſten Preiſen 
Zeugführer, Radeln, Spulen, Pinzette, Särauben: 2 Ebenſo rerben Charniere nd Knöpfe billigſt abgebe 
Icher Del, Kännden, Schraubenzwinge nebſt Ueber: > Franz Huckert, Zinngießer. 
falten zu Ab fl \ Würzburg. | 4666 3 


Kettentlich Mafchine zu 20 fl 


„ PR mit ben Hilfdapparaten wie 
oden zu 27 fi. 
Tiſchchen mit Tretwerk ju 10 und 13 fi. 


Sämmtlide Naihinen find verwendbar zu allen Näh: Zahnweh⸗Leidenden 


arbeiten und empfiehlt ſich damit 


FB IITIITTZSITLIETZITTTSTTRE 





4952 —— u empfieplt feine conceflionirte vorzügliche 
Tinktur gegen Zahnſchmerz von hohlt 
Geschäfts-Eröffnung & Empfehlung. -; Zahnen 
Wir zeigen hiedurch heute er — an, daß — Tinktur — Grpaltung Der ‚Dahn, 
ABlah unter. ver ana. * RRIEIEL Ew unter Zurehnung von STB und Porto” von sh 


PBapier-CigarettenFabrikif iv. us 5 ir seen 
** haben und empfehlen und bei reeller Bedienung Jeder⸗ Stuttgart. Nicolaus Bake. 
mann beſtens Lager unterhalten davon :i 





Fe Eigaretten in allen Größen und jeber Facon, Gigaretten- 
Papiere, Eigaretten- Hüljfen ; Lager ächt tũrkiſcher, cuſſiſ ver, un⸗ in Würzburg: IR. I Michel in Lohr aM. 
arifser, franzöflicher und amerifanijger Tabale in Drigimal: | Rt. Ebert, Sandergafie. Apotbefer Schivarzmann in Km 
Badunı en gros & en detail. a Se Er « Br IE. 
R 14868 Joſ. Mohr, Schuſtergaſſe antel in 
Würzburg, den 8. Mei 1868. . N MW. Seubert, über ber Brücke Hd. Schmitt in A 
Milaszewiez & Wirsching. Hpoleter Fk in Sebimpeeh, | 1 Stun in Screen 
. f irurg Gerold in Kihingen ar, || ®. Strogmenger in 
Eichborngafie, 2. Diftr. Mr. 16, 1. Stod, vis-a- m 7 Hanauer in Karlftadt E. Zonler in Wiefentheib, 
vis der Adler: Apotbefe. 50 2a €. Hügelichäffer in Sommerhaufen. || &, €. Weiglein in Bellingen 


M. J. Mainhard in Grünsfeld. | M. ©. Weißenſeel in Bollad. 





Condenſirte Milch 


(melde fih jahrelang aufbewahren läßt, ohne von ihrer Güte 


von der ee Mallaudiſcher Haarbaljan 
Zeugnis 


Gefelihaft in Kempten und Vevey, für Armeen & s. 

und Scirieverfargung und ald reines Produkt iür Hoſpi⸗ Der Unterjeihnee, bereit: 63 Jahre alt, hatte # 

täler, Höteld, Caf6s, Eombitereien ꝛc, ſowie ald Nahrungd: Beranlaffung einer Kraukbeit feine Haupthaare ganz bit 

mittel für Kinder ſich ww. und Bierzu befonder® empfohlen yem, Nadrem er jevod zwei Slaſer von dem Meilin Hai 

. Herin Profefier Dr. Bod in Leipzig (ſtehe Gartenlaube galfam bes Herm Karl Kreller in Mürnberg gebras 

1868 Nr. 12) zu beaiehen bur hatte, fah er zu feiner Freude, daß der ganze Haarboden m 

B. Braff de BY. Eckert in Wien, ſiaumartigen Haaren ſich beb-dte. Tad terbraut von m 

Gexeralr: präjentanten ob ger Male für Europ 0. |teren fehs Glalern erlangte er feine Haupthaare voltomn 

NB. &8 werben überall Depois auf feſte Rechnung abge Igieder, fo daB bie zuvor getragene Perüde 3 unnätl 
geben. — Briefe france erbeten 4412 Ipiever abgelegt wurde, 


Garbam, t. Berirtiamt Vilshefen, ben 24. Märı IM 
Bekanntmachung. Ind 


Anton Wimmer, Säule“ 
Den Inhalt des vorfichenden Zeugnifſes meöR eigenhännt 





Bufolge Auftrags des fal. Handels gerlchts Würzburg ver !Unterihrift heitätiget 
fteigere ich — ———— 68 bie - emeinbeerwiltung Garten, * —— 
ienſtag den ai ) Punger, Vorveyer. Lan eger. 

Nilelans Cchrimpf. Rich. Zacereder. 


Nachmittags 3 Upr — 
in dem Wohnhauſe Diſtrikt 1 H8.Nr. 73 dahler verſchledene — in großen Glaͤſern & 54 tr. und in Mm 
‚be 


Hauseinrihtungdgegenttände bis zum Betrage von ca. 58 ıl. 
gegen fofortige Yanrzehlung. Carl Beolzano in WBürburk 
2 ——— 





Würzburg, — Mai — * 
en Das Vacanzen-Anzeigeblatt 
Die &, Weiß’ihe enthält Hunderte von wirflih offenen Stellen für Kauf 


2 4 "Pandwirthe, Korjtbeamte, Fehrer, Gouvernanten, Technile 
Hand ſchuh⸗Färberei Beamten —— und Chargen, welche ohne Commijſir 


in Erlanzen zu vergeben find. Die Namen der Prinzipale find fies © 
nv fichle it beiter \ Re „geben, um ſich bireet bewerben zu können. Fuͤr jede mitgel® 
Bet. eften Raten Blandhanb Khele feiftet die Nebaftion Garantie. Das Abonnement de 


dp 11 j ü fi e iO 
a far na — ‚für 5 Nr, 1 Riblr, für 13 Nr. Mtäle. umd werben TR 
Alois Rü gefandt. Beitellungen bitten an M. Mannenberg® ! 
TWIKEIMEN, noncn:Ezpedition Berlin, Miederwalliiit,, 
Serrn: E Cichbborngaffe. zu richten. (2089, 1} 


Insftellung im Schrannenfaale 
bei freiem Eintritt. 


Aus meinem Kunitgefhäft tft nmeuerbingd wieder eine, im 
thiſchen Style ausgeführte, wolltänbige Eircheneiarichtung, ber 
‚hend in breimit Figuren und Reliefs reich en Altären, 
ınzel, Eommunionbanf, Veſperſtuhl, Beichtſtahl, Orgelbrüftung, 
gelgehänfe ꝛc ꝛc, für bie neu erbaute Kirche zu Eiferbhauien 
ftimmt, hervorgegangen und iſt biefelde von Sonntag dem 10. 
8 einiliehlih den 47. d. M. täglih von Morgens 9 biE Na 
ittags 5 Uhr im grogen Schrannenfanle zur gefäligen 
nficht ausgeftellt. 

ammtliche Figuren und Reliefs find won Herm Katl 
ebrend ausgefährt, bie Faſſung berjelben von Herm Ber: 
ber Seibel 
reunde uud Verehrer ber kirchlichen Kunſt erlaube ich mit 
. dieſer Ausitelung ganz ergebenit einzuladen. 


Würzburg, ben 6. Mai 1 
Adam Barth. 
Zur gefälligen Beachtung! 


Den Herren Oekonomen empfehle ih für biefen Sommer 
rca 150 Eimer 1866 r und 1867er Erntemein zu verſchledenen 
Migen Preiſen von 5 M (per Würzburger Eimer) bis 10 fl. 
us wird won jeber Sorte per Maas zu 6, 8 umb 10 fr. über 
ie Straße werzapit. 

Mattbäns Aueuzer, Weinwirth, 
752 3c vorm. Scauamart, 4. Dir. Hörleingsgafle Wr. 78. 


Mein billiges Lager 


n Leinen, Eattune, Piqué, Zwilche, Barchente, 


im 





Bettzjeuge, baummwollene und baibwollene Kleider! 
ind *855 emeigter Abnahme. 


empfehle 3664 4 
nton Gren ich in Tfingersheim. 


Alleinige Niederlage 
der Giyeerin: Toilette: Artikel; 
von £ A. Sarg in Wıen, 


Flüſſige und feſte Sgcerin-Selfe, Glycerin: Eräme ꝛc. ⁊c. 
Sämmtliche Pıäparate Hab bezũalich ihrer Wirkung auf die ge: 
‚unbe uud kranke Haut von den HJ. Profeſſoren Ür. Rebten- 
Sadher und Dr. Hebra in Wien umb Obermebiztnalrath Dr. 
Wöhler in Göttingen geprüft und als worzüglid empiohlen. 

F. Bayer jun, 
36 an Scämaljmarft. 


antenne Mal; @xtract, a Zlacon 21 


und 30 fr. empfichit 
E. Schneller zur Kronenapotheke. 


Kaffce-, Ess- und Vorleglöffel von Wiener Neu⸗ 
fiber, Chin. Silber u. Christoffie bei J. 8. Breuner. 


Belauntmachung. 


Bier ganz fihlerfreie PWierbe, zum Zuge ſowie zua Reiten 
eeignet, hiebet it ein Königäfgimmel, ungariiher Race, für 
eben Herrn Difiiier geeignet ebenfo 2 breijährige eingeſchulte 
ugpferbde zu verkaufen in der Karthauſe, Benbarmerie, 4965 3b 


6015) Ein ſtarker Junge 16023) Ein roch unmöblir: 
kann bie Schlofferprofeirion er |te8 Zimmer iM ftänbiih zu 
lernen Auch findet ein tädtiger | veumiethen. Näheres bei Magb⸗ 
Schloffergeielle itänbige —— Berg. 5. Diſir. 
Arber Fin im der (Fıp. Nr. 13 an ber Brüde 

48) 1) Eine Wohnung von 
5 Simmern, fonnig unb abge 
ſchloſſen, nabe am Marfte, ift 
auf 1. Auguſt zu vermiethen. 

Rib. in der Ery 


Dra Reisgrubenaafle R. 24) 
iit eine Schlafllelle zu ver 
miethen, 





035) Eine Barterrewobn: 
ung von 2 Simmern nebjt Ju 
gehoͤr iit bis den 1. Auguit au 
vermietben 
Katzengaſſe. 


dig up Apnjab pvol qua 
uja⸗aqouu any au (2709 


fi 


3 





2. Diſte. Nr. 306, 


Specielle Wirkung des 
Anatherin⸗ 
Mundwaffers 


von Dr. J. &. Popp praft. Zahnarzt in Wien, 
bargeftellt von . 
Dr. Julius Janel pralt. Arit ıc. 
Berordnet auf der P. P. Klinik zu Wien von den 


Dr. Profeffor O l —S f., tal. ſächſ 
r. Profeſſor Oppolzer, Rektor, Magnif. 8 i ⸗ 
rath, Dr. v. Kletzinski, Dr. Brands, a Une 

Es dient zur Reinigung der Zähne überhaupt. Es läßt 
pi feine chemiſchen enfaften ben Schleim zwiſchen unb 
auf ben en. 


Zãhn 
Beſonders zu empfehlen iſt deſſen Gebrauch nad ber Mahl⸗ 
zeit, weil die —— ben Zähnen zurückgebliebenen Flei 
theilchen durch ihren Uebergang in zun die Sußftanz | 
Bühne bebroßen und einen üblen Geruh aus dem Munde ver 
reiten. 

Selbft in denjenigen Fällen, ıwo bereit der Weinſtein fh 
abzulagern beginnt, wird ed mit Vortheil angewendet, indem es 
der Erhärtung enigegenarbeitet. Denn iſt au nur ber kleinſte 
Punkt abgeſprungen, fo wird ber fo entblößte Zahn bald vom 
Beinfraße ergriffen, geht jebenfall3 zu Grunde und ſteckt bie 


gejunden Zähne an. 

Es gibt den Zähnen ihre ſchöne, natürliche Farbe wwieber, 
indem es jeben —— Ueberzug Hai zeriept und abs 
fpält. Schr mupbringend bewährt ed fih In Reinerhaltung 
fünftlider Zähne. Es erhält diefelben im ifrer urjprün 
Farbe, in ihrem Glanze, verkütet ben Anjat des Weinſteims, 
omie es jelbe vor jedem üblen Geruch bewahrı. 

Es beſchwichtigt nicht mur die Schmerzen, melde hohle und 
braubige Zähne mit fi bringen, ſondern thut bem weiteren Um⸗ 

Uebelö t. 


fichgreifen 

Ebenſo bewährt fih dad Anatherin -Mundwaſſer auch gegen 
Fäulniß im Zahnfleiihe und ala ein ſicheres und vetäieh 
Befänftigungsmittel bei Schmerzen von hohlen Zähnen, fo 
— —— 

Das Anatherin⸗Mundwaſſer ſtillt leicht, ſicher und ohne daß 
man Mi So eine nachtheilige Folge au befürdten bat, den S 
in ber kürzeſten au Ueberaus jhägendwerth iſt das Anatherins 
Mundmwafjer in Erhaltung bed Wohlgeruchs bed Athems, jomie 
in Hebung und Entfernung eined vorhandenen übelriechenden 
Athems und ed genügt das täglich äftere Ausſpülen bed Muns 
ded mit dieſem Waller. Nicht genug zu empfehlen ijt es bei 
——— gr e. Wird das Anatherin⸗Mundwaſſer 
aum vier Wochen vorſchriftsmäßig —— verſchwindet 
Fre r ranfen Zahnfleiſches macht einer gejälligeren 

ojenröthe Pla. 

Ebenſo trefiend bewährt fl das Anatherin⸗Mundwaſſer bei 
loder jigenden Zähnen, einem Uebel, an dem jo viele Skrophu— 
Idje zu leiden pflegen, je wie aud, wenn im vorgerüften 
ein Schwinden des Jahnfleiiches eintritt. 

Ein ſicheres Mittel it das Anatherin-Mundwaller ebenfalls 
bei leicht blutendem Zahnfleiſch. Die Urſache bievon liegt in ber 
Schwäde ber —5 be. In dieſem Falle iſt eine fteife Zahn⸗ 
bürſte ſogar erforderlich, ba Ve das Zahnfleiſch fcarificirt, wo⸗ 
durch neue Thaͤtigkeit hervorgerufen wird. 

Zu haben bei 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brücke. 


Anzeige. 


Hiermit zeige einem verehrlichen Publi!um an, daß id meine 
Wirthſaaft wieder je'bit betreibe, und bemerle babei, daß für 
reine Betten, guten Speifen und Getränfe mit billigen Preiſen 
auf dad Behe geforgt iſt, ſowie daß meine Stallungen alle gut 


hergerichtet wurben. 
Andreas Stecher, 


Gaſtwirlh zur „Stabt Mainz.” 
Bei Obigem werben auch Beitellungen auf Haditöde mit 
3° Durch neſſer 11, 2 bis 3° Höhe von Buchenholz; danu 
Badtröge von 12° Pänge, 215° Breite angenommen.  5O2L 





Freiburger, 
Staats-Prämien-Auleihe. 
Verkauf der Prämiem-®O em ist 
Wi en Regierungen des Ih- und Auslandes ge- 
«tnttot. 


Dieampt-Gewiane b betragen Francs 60,800, 
‚50,000, 45,000, 48 10.000,35. 80, 323,000, 
30,000, 25,000, 20,000, —— — 16,008, 
15.000, 6000, 5000, 4008, 3000, 2000, 
1000 u s. w. 


Beginn der Ziehung am 14. d. Mia. 


Mur 2 Thaler 
kostetein wirkliches Origimal-Staats-Leos, (nicht 
‚won den verbotenen Promessen) und werden solche 
gegen framkirte Einsenden —— Betrages oder 
gexen Postvorschuss, selbst nach Pen entfern- 
ten Gegendem von mir versandt, 
Es werden nur Gewinne gezogen. 
Gewinngelder und amtliche Ziehungs- 
llsten — nach Entscheidung Prompt und ver- 
schwi 
Laz. Sams. Cohn in Hamburg, 
Bank- und Wechselgeschäft. 


kill Dr. J. Mi. Müller, Specialarzt 


in Cobu 
Defien populäre Schriften über 


icht uns Hämorrhoiben 
find in ber Grpebition dieſes Blattes ftetd vorrätbig. 


% 12 Pr. 


Araber Pferde 


Br 





aus Afrifa Hier angelangt, item, gut gerittim, ſogleich 





äftd-@r 


biemit eı 
des ar 
— * — 2 


benſt 


Öffnung. 
bekanım,- bat; ih bie Garküde 
in ber Semmeldgaffe, gu 


ahier übernommen und So—ntag ben 


öffne; für audgezeichneted Lagerkier von Gebrüder 
Bau, + guten Wein und auf’s Befte zugerichtete Sri 
it gejorgt, wozu ich freunbliijt einfabe. { 


5085 früber 


Johann Leo, Ä 
in Rottendorf auf ber Krone; 


Bolzlager |. mr 


bei Andreas Ebert, Schrei 

nermeifter in Heidingsfeld, 

And fortwährenb MWretter und 
2atten um bie bar en Brei |; 

fen zu haben. 212 


4526 3c) Ein fhöned Logis, 
Ausfiht auf den Main, von A 
ineinander gehenhen —*— u 
ladirten Zimmern, Rüde, M 2 

fammer uns allen fen er Igen e: 
quemlickeiten, Waſſer 1 
ꝛe, ift fogleih ober auf 1 

quft zu vermiethen. Raͤh Exp 


3c) Ein Lo 
Zimmern um 
Stiege, mebit 1 Dejanenztumer|- 
I ig een 
ift bis uſt zu vermiethen 
Anton Ruab. 
Diſtr. Nr. 243. 


1984). Ein jrenndlihes Zim⸗ 
mer, mit ober ohne Möbel, ifi 
au vermiel Dad 


2 


2 





und ald Wagenpferbe zu gebrauchen, in Durchreife] jelbe büifte ih be onberd als 
für 3 Tage zu billigem Preis zu verlaufen im — eignen. Main: 


Galibaus zum Strauß, Iuli unse 
Bromenabe. 


Eröffnung 
Des Bades Neubaus ? 


bei Neufladi an der Saale 


Sonntag den 17. Mai. 490 





5036) Eire fleine goldene 
oche mwurbe verloren 
—— a en b 
it und ladırt, be— 
50% ab 
* Be int sig m vers chen aus fünf heig 
fen. MB. in der Erp baren Zimmern, Küche 
mit Waferleitun 
wei ter 
ra ſſonſtigen Beauemt; * 
eine ae ih ten kann jog * 
fin ⸗ 
* zu —— bei bis 1. Au uf d 


IJs ſeph Simmelserb, ogen werden. — 3 — 
Büttnerögafle Nr. W4 * * — 4. Diſt. 


Nr. 

435 36) ®in Landgut, 

240 Morgen guter Boden TER: 
tät, wird ohne Vermittler hf. ai zu vermiethen. 
einen rheiniſchen Defonomen Näp. in der Erp. 

am liebjten zu pachten ober zu 

kaufen gene durch den Hgenten] 4722 26) Geiucht 

Müllejans Cöln 

— "Apofteltlo er 12, 


en TE ZZ 





chiedene möblirte 


t wird ein orb: 


äh. Erp 









Cr . 


aut, 


fofert oder Bis 


algihsen Nr. 2 vor dem San: 
erthor 
4935) Vor dem neuen Thore 


— —— gehoten einige 
immer auf die Sommer: 

monate, nebft Zutritt in einen 

i@bnen wu mn miethert. 


Zu —— 


3 1908] Ein abgeſchloſ⸗ if cin Logis von 4 Zimmern, 
tezanenlogis, ta= |nbit. allen fonftigen "Bequem: 


lichkeiten und Zutritt im Gar 
ten vor dem nenen Thore pro 
L, Auguſt. Näͤh. Erp. (4986 Ya] ı 
JSogleich ift ein 


Ic ATi 


und Laden und Logis zu ver- 


miethen. Näh. Erp. 


he 475088) Eine jrenndlihe Me⸗ 


janenwobnung ven 3 Zt 
mern, Süde ꝛc ⁊c iſt bis 

Auguft zu vermiethen. When 
untere Wöllergaffe Nr. 233'/,. 


Zu verpachten 


ft der Ertrag von zwei Mor: 
2 Kleeicld im Ständerbüpl 
Das Nähere 3. Diftr. Nr. 183 


entliher Behr u 9 bei einem 4891 3) Ein Garten am 
Schreinermei ä 


Glacis zu verkaufen. Näh Erp. 
2 von —2 tteas· Ta xer in Wins 


—* von fe g 


| Obrringen, 


hufs ihrer 


geheimen Entbindung 
unter ber größten — 

eit ferunbfiche Aufnahme bet 
rau E. Meubert, Geburta⸗ 
helferin, Quintindftraße Nr. 0 
in Mainj. [de 


4834 26) Zwiſchen dem Renn⸗ 
r und Sanberthor am Glacis 
find zwei jhöne und nutzbar 
neuongelegte Gärten mit 
Wohngelegenheit, Waflerleitung 
2c., zju verkaufen ober ju ver 
miethen. Mäteres bei Kunſt⸗ 
ärtner Engelbreit. Rum 
wegerglacisftraße Nr. 4. 


Bei Konrad Ern 


4911 
in Eibelſtadt ii eine Fahrbrü 
chelch, noch in gu⸗ 


HE. 


u gs ahrſ 

uſßande, mit voller Aus 
he u verkaufen und Tann 
$i8 16. Mai abgegeben werben. 


416) 35 Ein no 

neuer Schu > 
jtehend aus oldenem 
nit Steinen ejegtem 
Kreuze und beögleichen 
für Lande 
leute geeignet, ift zu ver= 


kaufen, Näh. Erp. 


Gefucht 


wirb über Tags en Mäd⸗ 
vo zu Kindern. 


Näh. in der Ep. 4924) 26- 


zum Gejugt wird zum 
Jani ein dr auverläf 2 


ſudermãd chen, das 
in deren Saale Eu 
bient hat. Das Nähere Hotel 


Nügemer Nr. 27 Bormittags 
— 9 und 10 Uhr. 


4818 26 Eine vollftändige neue 
Laden⸗ Einrichtung für ein Befa- 
mentier= ob. Kurzwaarengefgäft 
vaffend ift im 8.D. 224 

itinergaffe ſehr billig zu sera ee: 


4997) Eine Wohnung von 
2 oder 3 Ziomern und Küche 
ii big 1. Auguft zu vermiethert. 
2. Diftr, Nr. 2"). 





4947 26) Im 4 Diftr. Rr.1 
Sarterre, jinb 2 —— 
immer zu — 





na en — — 


Würzburger” Stadt- und Landbote. 


Babnyä ap 
—— —— — 2 | n ãA— RENT 33 





Bntunft v br; ss 
en] ng n eng; — 
— use. 


Ion. 5 u. * 


——— 
— 


iv. —— 
bde 4 IL 20 IR. feikp ia —— 55 inet 
| en von Bamberg: Echnelh. 5 IL rn 


u vB Km —— us 


en von Sehpeihsse: aan lan 


La —— 
* 5USOM. 





FR, Borm. u 1 —— A DM. Born, 2U. R A. Nachm 9 
ne nr u.Nbb8. En 50 . Güterzlige 8 M. 25 M. Nachun., 17 
mM. 20.50, Rated 

gan als re a en —5 A t SER — ge; sn. Poftomm: nam 

Be —— M. Born. Arnfiein Dib,N. Abe. 4 U. Abenbä, 
8 Bor, 50.15 ER — LI5® Miltenberg 5 U. 25 @. Wind. Gum: 
r unb 9 IL) 40 WM. Nacht, haufen 4 U Nodm. 
mr Montag ben 11 Mai 1868. - Eimmmzmanyigfter Jahrgang. 


Sollpyariament. 


unzulänglihes Signalinftrument gejeigt hat, ollen bei der Neu⸗ 
formation beziehunusmeife Organiſation unserer Armee außer 
den Trommlern auch noch zwei. Hornfi; fen bei jeder Kom⸗ 
vagnie eingeftellt werben, —* dange für die Schügen- 
ruͤge beiti ka ind; ber Stand ber Umterotfiziere foll ebenfalls 
erhöht werben, da "sie Kompaguie in Zukunft bis gegen 250 
«öpfe zählen iDicb und bie bie erige Zahl nicht mehr austeiden 
würde, beſoaders da bie P länfler-, Salz enzüge beſonders ber 
dacht werben follen. was auch bei der jeh Kawmpfweiſe, mo 
bad Tiraillement eine jo große —24 ſpiet, nothwendig iſt. 


Tür dieſe Woche ſind folgende öffentliche Sizungen beim 
—5 Wärzburg anberaumt: am 12. Mai Ifb. Js, 


nern 9 Mai. Auf der Tagrdorbnung des Zollparla: 
8 ſtand heate ber deutſch oͤſterreichiſche Handelsvertrag; ba- 
waren fech#, dagegen neun Mebner eingefchrieben. Nachdem 
un ben Vertrag vertheibigt bat, ſoricht Wohl aegen bewiclben, 
m ec. ausführt daß durch dieſen Bertrag die @ijen: und 
en: Anbwitrie.auf’s Hödiie gelährdet werbe. Jeder Gübbeutiche 
e die engjte-Berbinbung mit Defterreih wünjden; doch ſeit 
Deſterreich aus DentHland audgejhieden, ſei und enge 
mbicafts mit ‚demfelben auf bandrlöpolitiihem Gebie.e un: 
id ht. Im weiteren Verlauf der Debatte ſprach Reibel 
Heilbronn für bie Schupzöle, Profeflor Schäfile (Tübingen) 


‚der bayeriihe Handelämimjter v. Schlör gegen biefelden.|Rahmittagg 3 Uhr gegen Courad Schiele, Metzgexgeſelle bahier 
y langer Debatte werden Art. 1—3 des Hanbelävertrags, [und Diva og Keindard, Fuhrfnecht von Simmershaufen, wegen 
. bie Anlage in Betreff der Ausfuhrzoitfäge genebmigt. Uber | Schlägerei. 


Fohr, 8. Mat. Geftern Abend mwurbe im Frammers⸗ 
hader Walde ber berüchtigte Wilddieb Joſeph Ehrlih von 
Weesthal durh den Senrarmerie Stationd-Kommandanten und 
wei Feritarbilien von Frammersbach auf friiher That ertappt. 
Bis zur Unkenntlichteit entitellt,, bie Müge tief im Geſicht, mit 
aropem Bart von ſchwarzen Rokhanern, bie Stiefel um ben 
Hals, auf dem Leibe einen alten zerrifjenen Kittel, deſſen blut» 
getränfter Rücten deutlich zeigte, mic: manches Wild er ihon 
jetragen, ſchlich er im Walde herum, ftellte ih auf bad Anru⸗ 
fen der Genannten in Schuhhereitichaft, worauf jedoch einer 
dieſer zuoorkam, ihm durch einen Schrotihur verwundete und 
gefangen nahm. (2. 4.) 


Aſchaffenburg, 9 ai, Geſtern Nachmittags iſt bei 
dem auj ber heſſ. Eufsigsbahn von Mainz hieher lommenden 
Bahnzug der Zellenwagen, worin die Arreftanten auf biejer 
Route transportirt werden, zwiſchen Babenhauien und Stoditabt 
aus dem Sciemengeleiie gefonmen, in’ Folge deſſen der trans 
portirenbe Gendarm mit jeinen bei ſich habenden drei Arrejtans 
ten während des vollen Lauſes des Zuges genöthizt war, aus 
dem Waggon au ſpringen. Diejelben jind zum Glück nicht vers 
legt worden, jedoch wurde der Zellenwagen bis zum Stehen- 
bleiben des Zuges beinahe total yertrummert, Aſch 3. 


Amberg, 6. Mai. Schneidermeiſter Balk von Burgtreds 
wiß, welcher —34 das Schwurgericht dahier am 10. März d. 
J zum Tode wegen Wattenmords verurtheilt worden ift, un 
nach heute eingetroffenem Mefcripte von Sr. Maj. dem König 
zur Strafe des Zuchthauſes auf Lebensdauer begnadigt. 


Münden, 8. Mat. Hr. Bancroft (ber amerikaniſche Ges 
ſandte am preuß. Hofe und beim norbdbeutihen Bunde) iſt heute 
von Er. Maj dem König in feierlicher Audienz empfangen wors 


Anlage bezäglich der Einfuhrzollfäge fit die Debatte noch 
tenbet, biejelbe wird Montog Gortackeht. 


Beim Zollparlament laufen fortwährend Petitionen gegen 
alſteuer und Petroleum, gegen und für bie Tarifreformen 
Dem Nürub Korreip.” ſchreibt mau aut Berlin, 6 Mat: 
8 Projeft ber Einführung eines Petroſeumszolles begeiitert 
re Yumter ganz außerordentlich und maden auch bie Kon 
‚atioen in ber freihänbleriigen Vereinigung von ihren po:ir 
ren Freunden feine Ausnahme „So bebenten Sie doch, rief 
Helden in einer der legten Rraftions isungen ein Redner zu, 
arbeitenden Maffen. Raum hat denielben die Mutter Ratur 
billigered Vendhtunzterial beicheert, ſoll ihnen jogleich der Ge: 
ach durch eine neue Steuer verkümmert werben.“ „Was *a, 
eite, de Klaflen?* entgegnete unter von Wedemayer, Herr 
Schönrade in ber Neumart „Der Arbeiter braucht übe 
pt fein Ficht a brennen; er joll fi zur Ruhe b geben, wenn 
won der Arbeit nad) Haufe foınmt, damit er früh Morgens 
er mit friihen Kräften antreten fann.” 





Zagdneuigfeiten. 


An 3. db. Mies. wurde zwiicden Bayern und Oeſterreich ein 
rtrag wegen Aufnabme ber tiroliihen Gemeinde Jungholz in 

bayeriihen Zollverband und wegen Anichiufles derſelben an 
5 bayeriiche Syſtem ber indirekten Bertenerung abgeſchloſſen 
e Vertrag bedarf nad ben geltenden Jollvereinßorrirägen der 
fimmung des Zollbundesrathes und der Genehmiguag bes 
Lparlaneuth 

Die Gencraldirektion der Verkehrsanſtalten gibt bekannt, 
# ber von den vormaligen hanndoer'ſchen Poitämtern in Ham— 
g und Bremen vermittelte Baarzablungsverfegr mit Anerifa 
» Großbrifannen wicht mehr beitebt und daher b'E auf Mei 


#8 haare Einzahlungen dahin nicht mehr angenommen werben 
men. 

Da ſich ſchon bei ben einfachſten Mandvern beſonders in 
ct coupirtem Terrain ober gar im Walbe bie Trommel als 


den, und bat allerhöhiidemielben das Schreiben feiner Regierung 
überreich", durch welches er ald Geſandter am hieſigen fgl. Hofe 


Beglaubigt wird Es wird derielbe fofort mit der fol Staats» 


regierung in ——— treten über den Abſchluß eines Ver— 
trags bezüglid ber Staatöangehörigkeit derjenigen Perſonen, 


welche aus dem Gebiete des einen Theild in bab bei andern 
einwandern. (Korr. Hoffm.) 
Münden, 8. Mai Un ber Kefigen Univerfität jind in 
biefem Sommerjemefter im Ganzen 11 tubirende immatrifulirt 
runter 136 Ausländer); die meiften treffen auf bie juriftifche 
kultät, nämlih 475, wornnter 37 Ausländer; dann folgt bie 
—— Fakultät wit 317, worunter 36 Ausländer, bann 
te mebiziniidhe mit 225, darunter 30 Ausländer bie theologiſche 
mit 104, darunter 13 Ausländer; ferner 35 Pharmazeuten (5 
Ausländer), 9 Forfttandidaten, 4 Kameraliften, worunter einer 
aus Bayern, 18 Techniker, worumter 6 aus Bayern. 


KSübb. Pr.) 
Münden, 8. Mat. Die Verhandlung gegen den Grafen 
Chorinäfg erhält baburh neues Jutereſſe, die Baronin 


a ald Entlaftungszengin nad Münden gebraht werben 


Münden, 9. Mai. Die vom „Volläboten“ gebrachte 
Nachricht, Fürſt Hohenlohe mwerbe won feinem Minifterpoften 
jurüdtreten und durch Graf Seguenberg Dur erjegt werben, iſt 
unbegränbet. j 

Se, Maj. der König begibt fi, wie num befinitio beftimmt 
if, am rg längerem Aufenthalt nah Schloß Berg, wo⸗ 
bin ein Theil der königl. Hofhaltung bereits heute abe angen 
ift. — Der Oberft im Generalquartiermeiiterftab, Karl Shod, 
Kommandeur des Militär Verbienftordens, ift heute Morgen im 
beſten Mannesdalter geitorben; die Armee verliert an ihn einen 
audgezeiähneten, wiflenfhaftlig gebildeten Offizier. (Gübb.P.) 

Wien, 9. Mai. Die „R. fr. Pr.” meldet: Aus Anlaß ber 
verzögerten Ratififation des Handelövertragd mit Euglanb hat 
das engliie Eabinet eine zjin ſcharfen Husbrüden gehaltene Note 
hierher gerichtet. . z 

Italieniſche Zuftände. Auf Sarbinien ift ein eigenihäm:- 
Bi: Strik: auögebredgen, welder gefährlicher werben fann ala 

e anderen — ein Strife ber Peuksschnuntiien. Das Mus: 
nicipium won Safjari hatte eine Brämie von 75 Gent. für jedes 
Kilogramm Heuſchrecen ausgeſetzt, und Alt und Jung made: 

auf die Jagd, jo daß durchſanittlich M Etr. per Tag ab: 


fi 
ale wurben. Aus Mangel an Mitteln jah ft ber Gemeinde | 


veranlaßt, die Prämirm zweimal zu rebuziren, bamit nahm 
aber aud ber Eifer ab, und N lieplic ftelten bie Sammler Die 
Arbeit ein. Diefer Strike ſtelt aber das Schickſal ber ganzen | 
heurigen Ernte in Frage, und man wirb bie Prämien wieder) 
zahlen mäfien, obwohl man in biefer Angelegemheit auf den Ge: 
meininn ber ganzen Bevölkerung zählen ſollte, um deren Roos 
ed ſich je vor allem handelt. Die Stadt Safari Hat deßhalb 
100,000 Fire —— und mehrere andere infeſtirte Orte 
murten ihrem Beljpiel folgen. — In ni murben ber Boit- 
offizial Ranuni und ber viefter Ruf von unbefannten Mör: 
bein auf offener Strafe erdolcht. J 


Dentihland. * 
Preuſten. Berlin, 8. Mal. Die „Eorrefp. Stern“ 
meldet: „Die preumiihe Gefanttigaft im Paris dit beauftragt, 
bie Rädreiiegelder für bie rad Legionäre nur vor⸗ 
faupmeile zu zahlen. Die R-gierung beabſichtigt, ſammtliche Koften 
Zurückſchaffung der Mannigaften aus den mit Gequejter 
—5—— Prisatmitteln des Zönigs Georg zu decken.“ 
Ausland. 
anfreich.‘ Paris, 7. Mai. Die „France“ jest die 
reußſſche ——— De fg aus eigenem Antriebe entich'ojlen, 
di Garnifen von Mainı tünftig zur erh aus preußiſchen 
und jur Hälfte auß heſſiſchen Truppen ehen zu lajien. Ein 
aftum, das dahin abziele, bie preugiihe Beiagung Heſſens zu 
ſchränken, jei im gegenwärtigen Mugenblide bezeichnend. — 
Daſſelbe Blatt jagt, das Gerä —— wolle 


chle wig ſchen Ungelegenbeit ein 
—* 


XEConſtitutioanel“ enthält einen Artikel, der das Kriegsbudget Funktion dem 


rechtfertigt. Die außerordentlichen Ausgaben jeien darch bie 


Versolltommnung der Waffen geboten. Die ſtändiſchen afen| 


aben jeien nit dur mementaue Befürdtungen hernorgerufen, 
onbern durch Die beſſere militäriiche Organijation. „AR es ug“ 
— heit eb in dem Artilel — „ein Jahr zu gebraugen , 

zum Seriegäfuß überzugeben, beſonders u 
gegenüber, welde dies 


nserftändnig mit Oeſterreich eifrigen und erſprieslich u Leitungen ber Juſpellion 
ren, finde in politiſchen Kreifen feinen Blauben. — Derjtatholiigen Shulen im Bezirke Ebern entbunden und diee 


——————— u + ee En 


— 


Eumen? Dad Princihy bes neuen Geſetzes erhöht nicht bie ſtäͤn⸗ 
—— Armee, ſon beruht nur darauf, große Referven zu haben. 
Die Nation weiß jept, daß fie im gegebenen Fall bereit ift, je— 
dem Angriff zu widerſtehen. Erſt mit ber neuen Organijation wird 
eine Entwaffaung durch eine einfache Mebuktion ber Ausgaben 
möglid werden, dhue bie Armee zu besorgariſtren.“ Der Haifap 
meist ſodann bie Vorteile ber preußiichen Reſerve nah. Die 
Kenöfie ie A eimen gleicher Zwed erreigen wollen. 
Es wird genügen, ab! ber Abſchiede zu vermehren, um 
Erfparnifje zu machen. Vorher müllen Reſerven erridtet wers 
den, bie erft in fünf Jahren zu zählen beginnen werden. Der 
Effektioftand der Armee ift im Verhälmiß zur Benälterung me 
nalger Hoch als im Deutihland. Der Kriegäfuk des norbbeutfchen 
Bundes ift 934,000 Mann, ber Frankrelchs 750,000 Mann. 





Nachſchrift. 


Die neue Wehrverfaſſung beſtimmt, dah Kantionen , welche 
zum Zwecke der Anjäfligmahung oder Vere eg ober aus 
fonitigen Gründen behufß Siderung der ung der Militär« 
pflicht geleiftet wurben, zurüdgegeben werden, wenn ber Kau⸗ 
tionäfteller feine Wehrpflicht perjönlich erfüllt. Andernfalls wirb 
ver Militärbehörbe ber Betrag won 800 fl. zur Stellung eines 
Erjagmannes auf bie Dauer der Dienitpflicht im ftchenben Heere 
überwielen, ber Refi ber Kaution aber zurüdgegeben. In bie= 
jem Falle unterliegen Einfteher den Beitimmungen bed Art. 85 
ded Wehrgeſetzes. Das Staatüminikerium des Innern hat im 
Einverkändnig mit dem Sriegäminifterium auf geſchehene An— 
frage erwibert, daß dieſe gefegliche Beftimmung auch auf bie 
zufolge ihrer hohen Roosnummern in die Eriagmannihaft 2. 
tlaſſe der aktiven Armee eingereihten Kantionjteller ber Allers- 
Klajie 1846 Uinwenbun —* da auch die Keil ur 
Erjagmannihaft 2 Mafje immerhin eine Einreifung in das 
flehen de Heer im ſich flieht und ben MWetheiligtem die Wahl 


zwiſchen perjönliher Erfüllung ihrer Wehrpflicht oder ber Ueber⸗ 


weijung einer Summe vom 800 fl. an bie Militärbehörbe zum 
Zwecke der Stellung eincd Erjagmanned im jedem Falle freiges 
Rellt bleist. Ebenio findet die oben ermähnte Worichriit des 
Woehrgefeged Anwendung auf bie in bad Alter der Wehrpflicht 
noch nicht eingetretenen Kautiondfteller. Diele können jedoch zur 
einen ober anberen Leitung jelbitverftämblich erſt dann ange= 
halten werben, wenn jte mit ihrem Jahrgange zu ben Erjag« 
verhandl.ingen beisuiichen find, hiebei für tauglich befunden 
wurben und nidt etwa aus ſonſtigen Gründen die Befreiung 
von ber 2. fliht erlangt haben. Diejelben haben ji dahen 
et am Sä ale des betreffenden Erſahgeſchäftes und nad er 
folgter Roojung gegenüber der Erjapfommifiion über bie von: 
ihnen getroffene Wahl zu erflären. Im Kalle ihrer Bereit⸗ 
willigkeit zur periönligen DienHleijtung find fie gleich bem übri« 
gen tauglihen Pflichtigen zu behaudeln und erhalten ihre Rau: 
tion jofort zuräd, ambernials haben fie die Geldſumme wort 
0 #. bei der Diftriftövermaltungsbchörde ihrer Heimath zu 
erlegen, umd erfolgt zugleich ihre Zuweiſung zur Laudwehr. —- 
Die der Altersliafle 1345 angehörigen, zufolge hoher Loosnum- 
mer von ber Einreifung befreiten unb nunmehr zur Eriagmann« 
ſchaft der aktiven Armee zahlenden Kautiondfteller werben jofort 
durch die biäherigen Konjkriptionsbehörben muter geeigneter Be- 
lehrung über bie einſchlagigen Gejegesbeitimmungen jur Eıflä- 
rung barüber veranlagt, ob fie die ihmem noch oblirgende Wehr 
pflicht periönlich ableiten wnb bem Betrag von 800 fl. an bir 
Wilitärbebörden überweifen wollen. Erſteren Falls treten fie 
ohne Müdjiht auf ihre etwaige Anfäfligkeit in bie Erjagmann- 
ſchaft ber altiven Armee, — lebteren & haben fie bie bie 
chnete Summe bei ber betrefſeuden Konjfriptionäbehörbe 2 
erlegen und treten fobann in bie Laudwehr, soferne fie nit bi 
BVerlündigung ded Wehrgeſetzes die Anſäſſigkelt erlangt hatten. 
Der Dechant Andreas Reulbach zu Mürsbach wurbe feiner ı 


er norb: Anſuchen entipreddend unter Anerfennung feiner — 


ber bie 


farrer Unton Peetz in Sereuth übertragen, 
Erledigt: Die Siele eines Hufbeſchlaglehrers an ber 
PVeterinäranitalt dahler. Jährliche Kunktionsremuneration 600 |. 
nebit freiem Nubpgenug der Wohnung fowie ber Schwmiche uud 
ihrer Utenſilien. Unter UmRänden wird dem aufzuftelenden Lchn x 


umjauh der Unterriht in der Thierkunde und Thierheillunde an br 
darten Mächten |Tandwirthichrftligen Fortbildunssjhule für Bauernfögne zu Wür - 
ejnlat in vierzehn Tagen herbeiführen, 


burg gegen eine gegebenen Falles im Vertragswege feitzujegen' © 


Rewuueration, welche nicht unter 150 fl. zur'cbleiben wird, und 


der Unterricht am dem alljägrlic flattfindenben Unterrichtstur ſes _ 


ür Edhäfer in Thüngen gegen eine Remuneration von «imo 
fl. übertragen werben. Bewerbungttermin binnen 3 Moden 
bei det k. Mretsregierung babier. N BERGE 55* 

Deffentliche Sitzuyg des Ctadtma ates 
Bürzbur u ’ ai 1868. Die — 
dee fiäpt. Uahes vor dem chemald Muhler'ſchen Auweſen wir 
Sehingangämeile genchwigt. Berſtelgerung ber beim Umbau bed 
Kumelend 5. D. NR 248 entbehrli gemerbenen Baugenenftänbe. 
Ablehnung bed Antraged auf Kleinderkauf geſpaltenen Holzes 
am fläbtiihen Holjmagazin. Dur die Vütimerägafe ſol cin 
Kanal in Quadermaurwert 10 Ruß unter bem € trogenpflafer 

eführt werden; tie Koſten, melde nad dem Toraniglane 7700 
f. betragen, jind aus dem Reſervefond, den freiwilligen Beiträ 
en ber Hausbefiger und den etatemaͤßigen Mitteln für Kaual 
auten zu beden. 

Nach Bericht 
lie Quartiere im neuen Gebäude des 
Nah der Schrannenorbwung muß alles zur Schtaune gebradte 
Getreide mum eutweber au der Eranne aber am Bejlimmmngs: 
orte dur einen verpflichteten @etreibewieger abgewogen mer: 
den; dieſe Beitimmung fol unangachtet ber hiegegem erhebenen 
Branjiendung auch für die Folge aufrecht erfalten bleiben. 

(Sqlluß feigt.) 

° Die Magdeburger Feuerverſicherungs⸗ Geſellſchaft hat einer 
fochen erichienenen Ueberficht ihres Geſchaͤftbetriebes aufelge im 
Jahre 1867 im Bayrın mewe Berfiherunges im Betrage von 

7,796,015 #. aufgenommen, außerbem find zu berfelben won ber 
Defterreiiichen Geſe Aſchaſt noch Berfiherungen tm Werthe von 
22,047,300 #. übergetreien. (Die Zahl Derjenigen, melde ſich 

eweigert hatten, von ber im Bayern wicht wehr betriebenen 
Deftesreidilgen Geſellſchaft zur Magbeburgiichen überzutreien, 
war eine kaum ermährenämertfe) Tas Berfiherungtgeichäft 
ber Wegbeburgiigen Geſelſchaft ift ſonach eined ber bebeutenb. 
ften der folid fumbdirten, umſichtig betriebenen Sejellihaften und 
verdient unbebingted Vertrauen. 


Mainz, 8. April. (Fruchtbericht.) Das anhaltınde präd 
tige Fruͤhlirge werler — der Saat ſehr günſtig, und iſt in Folge 
*. bie Stimmung für Getreide eine ſehr flaue, nur Haber 
gefragt und leicht zu wachen. Von Hülſenfrüchten find Linfen 
und Erbſen vernadtäjfist, Wicken guten Abſatz, Bohnen etwas 
angenehmer, Kleefaat: Die menigen Vorrälhe von Rothklee 
werden won Gianern, die wahricheinlich höhere Preiſe zu erzielen 
glauben, zurüdaebalten, Luzerner fortwährend augenehm. Wir 
notiren heute: Waizen IT, Kom tr —i4 fl. Gerſte 112/fl. 

Wo Tb, Safer 6, f. er 120 Pfe., Gröfen 11, fl, 
infen 10—17 Bohnen 14',—Y, MR, Wicken 9'/, fl. per 
0 Pid., Hatzklee 23-25 A, Luzerner 20-27 fl, Rüböl 
zu 0 A. fiat angeboten. "Peinäl 22°, fl, Mobnöt 34 fl. per 
100 Pid, Repoluchen 98 fl. be; 


VBörfenberiht. Aranffurt, 10. Mai, 1 Uhr. 
Im heutigen Privatverkehr eröffnete dad Echhäft in fefter Halt: 
ung für öfierr. Effekten, welche fi jedoch nicht ganz Iehaupten 
konnten. Amerikaniſche Bonds waren etwas watter, Alienzbahn: 
„aftien zu RB, biz u. G. Steuerfreie Metalliques 50 be;., 


Be), National 73 8, 5°, engliihe Metalliques 62°/, ©., 
180er Looje 707, a 186% 
Bankaktien TUN 


des Bürgerfpitalrentamiß find ‚nunmehr fämmt: 
Ulmerhofed vermiethet. 


bei. er Looſe 86',, P., Deiterreid. 


— 
raainien 191—180%, 101 ©, Ber 


bacher 149 P., Bayer. Oſibahn 123 G., 4’/,%,, Bayer. —— 
@, 4%, MWürttemberger BY, RP, 41,0%, Babiſche 93 
D. Bayer. Loofe —— bei. u. Gi, Babifhe Pooje 97%, P. 
1882er Amerikan. 75%,—°, bei.., Staatäbabn 264—26°,, bej., 
1,07, Baner. Ijähr. 03%, ©, do. !zjähe 99, &, 59, 
Ei „2 Prior. 71%, G, Darmjtäbter Banfaltien 239 o 
0, Bayer. 4013,, G., Marbahn — G. Wechſel auf 
Wien 101%, 


erarewortliaer Rebalteur Sr. Uirend. 
Mainwärme: 18 Grab. 


En nn — — — 
@in Maiglödlein iu das Grab des lieblichſten 
Dunglingt, des er Freiwilligen 
5 U. Thein. 

Jung firbt, wen Fott Ticht! denn 
E:äflt Er die reinfien von den 


a Seinen Garten 
Sluͤthen allzu; 





So muhte Deine Seele heimwärts wallen, 





Dak nur ber Engel 


änbef ihrer?mwarten, — 


o% Iret fie jei vom Brbergiam 
Tod no ein ſchönres Loos ft 
Du irägft voron zu Heilgen H 


⸗—N j ⸗ 
em Sarten. 

Dir gefallen: 
mmel&kallen, 


Im Unfhuldglanz, die erfte der Etanbarien 


Des Taterlanbe beiten, 


Daß auf zu Dir, wie nad 


treuften Göhnen ; 
dem Stern, dem klaren 


Bol Friede alle, bie Dich lichen, ſchauen. 


Doc wenn bed Krieges 


Schlachtenwetter bröhnen, 


Dann nabjt ala Führer Du den Heltenihaaren 
Zum Eieg — und zu ben ſel'gen Hiwmeldanen. 


@in alter Freund. 








Sehrlinge-Geiud,. 
6095 3a) Wir fuchen für 
unfer Moll: und Produk⸗ 
tengeſchaͤft zum fstortigen 
Antritt einen Lehrling, 
(Jiraelite), aus guter Fa⸗ 
milie mit den mötbigen 
Vorkenntniſſen. Koſt und 
Logis im Haufe; auf Fre— 
ach ertbeilen bad 
Näher 
\$ , Gebrüder Mayer 
in Firma M. ©. Mayer 
Tittwe. 
Meiningen. 





— —— — — — —— — 


Wohnung. 
4547) Ein Logis von 3 Jim: 
mern, nebit übrigen Grforber: 
niſſen tft auf 1. t an eine 
rubige Haushaltung zu ver 
he Sımmeldjtrafe Rr 
132, Einſicht Vormittags von 
40 vis 12 Uhr. 

99120) In einem Tuch⸗ 
und Manufakturgefhäfte 
‚Stadt Unterfrantens 
werden 2 junge Xeute, 
ijraelitifher Confeſſion, 
mit den nöthigen Vor— 
kenntniſſen in die Lehre 
geſucht. Der Eintritt 
ann mit dem 1. Juni 
‘. geihehen. Frantirte 
Offerte, ſowie Zeugniſſe 
möge man der 

d8. Bl. zuſenden. 


— —— 


Zu vermiethen 
it ein Logis non 4 Zimmern, 
nebit allen ſonſtigen Mequem: 
lichteiten unb Antritt im Gar 
ten vor bem neuen Thore pro 
1. Auguft Näb. Erp. (4956 3b 


Hr Es möchte ein Mäbdchen 
das Zitherfpielin erlernen, am 
liebſien vor einer Dame. Räh 
in der Erp. 

4954| Ein Logld von d 
Yamıe, Sl Mastkim:r 
und fonitigen Bequemlichkeiten, 
t; bis 1. Auguft zu vermietben 

Näp. t. b. Eyp. 








rei 


5113 Es wurde am Sonntag 
auf ber Zeller Waldſpitze eine 
Meeridaum:Eigearrenipige ver: 
foren. Ser reb * Finder wird 
erſucht, dieſelbe in der Erpeb. 
ds. BL. gegen gute Belohnung 
abzugeben. 


5105) Ein im! Bauarbeit ge- 
übter Spenglergefelle dr 


bet dauernde Arbeit. 
Näp, in ber Grp. 

son) Ein jhön möhlirtes 
immer ijt zu vermieten. 2. 
fir, Mr. 8, untere Wöller: 

gafie über 1 Stiege. (5097 


5095) 2. Difir Nr. UT, 
Maulgarbögafie, it bis zum 1. 
Auguft ein Sogis zu ver- 
mietben. 


5063) Ein Logis von 3 Zims 
mern, Küche, Kammer und Bo⸗— 
dentammer ift bis 1. mir 
vermiethen. 4. Diftr. Mr. 

4911) Bei Konrad Ernft 
in &ibelftabt iſt eine Fahrbrücke 
und ein Fahrſchelch, noch in gu—⸗ 
temı Suftande, mit voller Aus- 
vüftung zu verkaufen und fann 
bis 16. Mai abgegeben werben. 


5037 2b) Es jucht eine ruhige 


Familie eine freundliche Wo hn⸗ 





ung von 3 und bel 
ler Küche, mit ollen Erforber: 
niffen. Räb. in ber Exp. 


Getraute: 
In der proteft. Kirde: 
Jehann Veit Küffner, 


Tal. 
Oberpoft- s 


und Bahnamtätanz: 


liſt dahier, mit Margaret 
Exped. Varbara Herilein von Dear 


breit, 
Johann Holftaxım, Trompeter 
1. Claſſe im Ef. 2. Art⸗Regim. 
dabier, mit Maria jörfler von 
Rarkıbreit.,, 
Jalkob Gerhardt, Holzipälter 
babier, mit Auna Cuſabetha 
Erasmuck von Greuth. 


Seſtorbene 
vom 8. mit 10, Mai 
Magdalena _Kleinfhrod, Te 
dige Näherin, BSH ar 
Kajpar Meiner, Schneiders» 
End, 23. IM a — 3 
kan Weibner, Taplöbnner, 40 
: Theodor Breutner, 


MM 
ognkutfier, 23. 3 M. a. 


Gebrannten Cafe, 


ganı rein umd gut fchmechend, per Pfd. 36 Pr., 
empfiebit 
m. 3. Pbilippi. 
Befanutmachung. 


Sache Iſaak Glaſer von Thängen gegen 
füngfter von Büchold verfteigert ber unterfertigte 
—2 Auftrags am 

‚Dienstag den 7, Juli l. J. Nachm. 2 Uhr 
im Gemein haufe zu Buchold ein Wohnhaus nebft Delonomie: 
gebäulichfeiten und 23 Tagwerk Aderferd, Mirfen und Wald 
arzellen, im & ngöwerthe von > My:nadı Mafgabe des 

64 des Hupothelengeiehes vorbehaltlich der Beilimmangin der 

S 98 bis 101 des Proschgeirged vom Jahre 1837 öffentlich 
an ben Meiptbietenben umter ber ortsüblih.n Bedingungen und 
werben hiezu Strihäliebhaber eingeladen mit dem Beirügen, daß 
die Strichſchillinge in 4 unserzinälihen Martinifriften 1868 mit 


1871 ahlen find. 
— den b. Mai 1868 
Gentil, k Netar. 


Etwaige Forderungen an ben Rachlaß des am 3. April l J. 

verlebten chuhmacheriueiſter Johann Hugel ſind 
Freitag den 15. [..W. Vormittags 9 Uhr 

Di! im Geſchäfte zimmer Mr. 3 
anzumelben, wibrigen Falles fofche bei Aushändigung der Maſſe 
an bie Erben nicht berüdiichtigt werben wärken. 

Würzburg, am 2. Mai 1868. 

Königlihes Stadtgeridt. 
Ungemad. 


kob Räger 
star zufolge 


Schmerl. 


Stricbsbefanntmachung. 
Im Auftrage tes tgl. Beſirksgerichts Würzburg serjteigert 
ber Unterzeichnete am 
Montag den 25. Mai I. %8., 
Nachmittags 2 Uhr 
auf bem Gemeinbehaufe in Alleräbein gegen Baarzahlung: 
ein ſchwarzbraunes Pferd im Werthe zu 170 fl. 


ein beilbraunes Pierd Pr; 2# 
zwei feige Odien „nu. Of, 
eine falbe Kuh „u 8686 
eine rotbe Kuh u „66 fl, 
eime roth bläffige db 5 mm 56, 
eine bengl:ichen » „ 50, 
eine gelbe Kuh +, Mi. 


Aub, den 6. Mai 18658 
Esel, k Notar. 


Goncurje bed Gartenwirths Poren; Urban von bier wirb 
ntereflenter eröffnet, bay das Prioritäts Erfenntnig 
vom 18. Wai Il. J. an auf 30 Tage 
an bie Gerichtstafel in vim publicat. angeheftet werben mwirb. 
Würzburg, bem 24. Apr 1r68. 
Königlides Bezirksgericht. 
Hofmann. 





ben 


Hefner. 





Offene Lehrlingsſtelle. 
60R1] Fuͤr ein bietine® Spe 
jerei-, Material: und Farbwaa⸗ 
tengeihäft wirb ein junger Dann 
aus achtbarer Familie mit Sul 
kenntnifjen im die Lehre zu neh: 
men gejucht. Näb. Erp. 


haus ift ein Logis von 2 Zim— 
mern, Küche und fonhigen Be: 
quemlichkeiten auf 1. Muguft au 
vermierhen. Nähere bei Joſ. 
Blümlein jr. Ciiengiekerei, 


5082 0 gute Maurer fin 
den dauernde Arbeit nebit 1 fl. | 
24 fr. Lohn bei F. Albert in 


5083) Verflofienen Mittwoch 
Büttbarb. 


blieb im Bürzburg- Helbelberger 
dus ein Wachs tuch liegen. Der 
enthümer kann ſoſches gegen ee An Micben Hs Nr 27'/, 
der Finrühungdgebübren hiſt ein ſchöner Kafelochie, 

In Empfang nehmen bei 5. Ran: |'/, Jahr alt, gut zum Mitt, zu 
beimer in Büttbarb. verkaufen, l 





Im 2. Dift. Ar. 246 Unter“; 


. 


Aufgeschoben, aufgehoben. — Trau 
r — Man bewundert Jhre grosse Klugheit, F 


die vielleicht doch hier am unrechten Orte sein 
5092 


7% 
Warnung. | 


n biefiger Stabt madt fich feit einiger Zeit ein Ehwinbler 
bemerkbar, welcher ih ald Bote vom Lande ausgibt und auf 
ben Namen frember Perſonen von hiejigen Gejchäftsleuten Waaren 
entnimmnt 

Da au mein Name im ſolchen Zwecken mißbraucht wurbe, 
io gebe ich das öffentlich befannt, mit dem Erfuchen, ohne einen 
ſchrifilichen Meverd von meine: Seite nichts mehr zu verabfolgen, 
da ich für feine Zahlung einftebe und einftehen werbe, 

Baron von Zobel, 
5094 4. Diſtr Nr. 166/, 


Da die Arbeiten zum neuen Adreßbuche für Würzburg jo 
weit vorgefchritten find, bak nunmehr mit bem Drude bed Ra 
mendverzeichntfir® begonnen wird, fo ergeht an bie biefige Ein— 
wohnerſchaft das geziemende Erſucken alle in jüngerer Zrit vor—⸗ 

efontmenen Quartierseränderungen, welche nicht bereitö bri ben 
börden angemeldet find, ſchleunigſt anzeigen zu wollen, im 
bei dem Rantendverzeichnifie, im welches cer @intrag nach 
der neuen Häuſernummerirung gefchiebt, geeignete 
Rüdfiht finden zu fönnen 
Würzburg, den 9. Mai 1368 


6085 2a Schneider, Magijtrats-Sekretär. 
Bänfene Sprigenfchläuche (Gothaer Fabrikat) 
mpfichlt 
J. B. Ebrenburg. 


* 
Verfteigerung. 

* Auftrage des krandgerlchts Lohr verfteigere ich in ber 
Schuldenfahe des früheren Buchhändlers Philipp Heim von Fe 
die zur Aklivmaſſe gehörigen Bilder, Mufllalien und Bücher, 
dann einiges Mobiliar am J 

Dienstag den 19. Mai lauf. Irs., 
Nachmittags 2 Uhr beginnend, 
im Saale des Hötel Gundlach dahier gegen jofortige haare Bes 
zahlung der Stritsidillinge. 

Unter den Bilden find 4 qute Delfarbendrudbileer und 
Kaulbach's Narrenhaus ( tablftih), unter ben Muſikalien bie 
Prahtausgaben der Sonaten von Bethoven, Mozart, Haybn und 
Glementi. 

Die Bücher find audgeihieben nah Fatholifcher und pro— 
teftantifger Theologie, Pädagogif, Geſchichte und Reiſebeſchreib⸗ 
ung, Bertepe Reiſebüchtt M dizin, Naturmiffenihaft Jurispru— 
deny, Landwirthſchaft und Belletrüitif, darumter eine Yeih! ibliothef 
von 221 Bänden ber neueſten Nomane, was hiemit Strihßlich“ 
habern befannt gegeben mirb. 

Das Verzeihnii ber einzelnen Bäder kann auf meiner Amtä- 
ftabe babier ig werben. 

Lohr, den 6. Mai 1868. 

Huberti, f, Notar. 


5OR4] Einige th tige Ga [5091] Ein Logis von 2 bis 3 
ergefellen (Rahmenmacher)| Zimmern, Küche :c und 1 Zim: 
nden gegen guten Lohn dau Imer mit Kochgelegenheit zc. ſind 
ernde Stüdarbeit in Bamberg zu 
bei Lukas Scheidel, &la et 
fermeiiter. 


3a 50451 Ein angebenber Com 
mis juht in einem Golontal 


waarengeichäft eine Stelle, 
Naͤh 43* 

5089] in rother langbääriger 
Mebgerbund iſt zugrlaufen 


und fann gegen Futtergeld ab: 
geholt werben. Näh. Erp. 


an rubige ‚Familien foglet 
vermietben. Wallgaſſe am 
thore Nr. 11. 


808] Gin fhöned Logis von 
2 bis 3 Zimmern iſt ſogleich Fi 
vermtethen, auch ift daſelbſt ein 
rofed Stücht zu verkaufen, 
Büttner alle Nr 34. 


I Vergoldergrbülfen finden 
Arbelt bet G. Meutber in 
Haßfurt. 


Bekanutmachuug. 
Am Concurſe bes Georg Alam Domann von Achol ahauſen 
verfteigere ich zufolge Auſtrags des k. Berirksgerichts Würzburg 
Mittwoch den 20. Vai [. J. Nachm. 3 Uhr 
auf dem Gemeinbebaufe au Acholshauſen mieberholt bie in ber 
Steuergeme inde 


belegenen Realitäten : 
MN 233 — 008 Dez. Wohnhaus, 
24 — (0,26 Te. Garten, 
24'/, — 0,06 Dez Warten, 
2479 — 0,18 Der. Ader am Hübel, 
— — 7 


chlshauſen 


” ” 
“ " 
im Geſam 
nach Metraabe des Prozeßgeſctzes won 1887 vorbehaltlich bed 
64 des Hupoigelengefeges, wozu ich Strichsliebhaber mit dem 
emerken einlabe, daß von dem Strichſchilinge für dad Mohn 
8 00 A binnen 4 Wochen wach rıtheiltene Zuſchlage zu er 
en, während ber Reft, ſowie bie Strichſchillinge für die Grund: 
de in 5 Martinifriiten 168, mit 1872 unten Beil ng 41, 
„iger *7 * bez daß der Zuſchag —88 obne 
Rüdfiht auf bie Tare ertheilt wirb und bie übrigen Bebingumgen 
im Termine felbft befarmt grgeben werben. 
Ochſenfurt, den 90. Wprit 1868 
Mendlinger, k. Notar 


Am 1. dieſes Monats Vormittags wurde aus einer offenen 
Küche im Haufe Diftr. 1. Nr. 344 eim mod neues Bügcleifen, 
defien Griff mit geldem deder überiogen ift unb am 4, db. M 
aus dem Pforten immer des hieſigen Franziskaner Kloſters eim 
dunkelgrunes, ſchon 3* Tachrödchen, eine Tuchfappe von 
Ihwarzer Fade mit Schild, dan ein daumwollenes 


PY 


Das Karlsbad bei Mergentheim 


wird am 15. Mai eröffnet. 

Unfere einzig im ihrer Art vorhandene Bitterfalzauelle hat 
ihre fihere Wirkung genen bie mannichfaltigen chroxſchen Unter 
Leiböleiben beſonderã bewährt, ſeltdem durch ihre gründliche Faflım 
ein von Natur concentrirte® Mineralwaſſer gemannen wurbe, um 
verdient: hen Vorzug vor vielen anderen ähnlichen Quellen, meil 
es angenehmer Ichmeckt, leist ** iſt Heinen Gabea 
(don wirkt und nicht aufregt; weßha dieielbe —— 
9 Blutwallungen en Bruft und Kopf, wo viele an 

— nur abe anrichten, bie vortrefflichſten Dichte 
leiſtet. 
Die Badeverwaltüng,. 


ee u GT RE — 
Wildbad Burgbernhe 
Station der, Anebad-Würzburger: Eiſenbahn, 
befanıt durch feine eriprieklihe Wifung bei Gicht 7% 
matidsmms, durch ſein herrliches aufldfenPes, die Tba 
Peit ber ver hirdenen Mbionderungsorgane mohlthl 
auregendes Quellwafler und feine ür Bruftfranfe un 
smädlice ‚Sonititutionen jo erauidliche, Waldluft. * 
Eröffnnnga nächſten Mitlwoch den 13. Mai 
wo bei günſtiger Witterung das erſte Monats— 
a flattfindet und lade zw zahlreihem Beſuche er⸗ 
gebenft ein. J 


Hochachtungẽ voll 
Leidig, Badwirth. 





“«siEröffnung des Schachenbades bei 


Be ee Kate ben Bcra Belosh IS cn Gcherik 
a einer Ta eſan n Gebetbüchlein . 
unb 2 biefem lag 5 Seuchen, — auf Georg Treutlelu Lindau 
son R omungen. uche um be. ; 
Wärburg, den 4 Mai 1868. ’ den 1. Juni 1868. BR - 
Der Bertreter ber Staatsanwaltſchaft am f. Stabtgericte: Dasielbe in einer ber Fehduflen und akmıitbigfien 
Ebrenfried Gegenden des Bodenfee’s gelesen, bat bereits ſeit Tahre 
bunberten feine, Heilkraſt in Nerven⸗ Glieder: unb anderen 
Befauntmachung. ‚Rranfeiten beamdbrt. 
Die zur Goncurämafle bed Eiſenhändlers Johann Pruny Die unmittelbare Lage am See bietet Gelegenheit, 
er — Epeiereiwaaren fowir mehrere Fiaſchen Laueur Cbenfo bie Sebäder gebrauden zu Fönnen. 


= Bunfdefien werben am , 

Montag den 18. Mai I. J. Borm. 9 Uhr 
in dem Wohnhauſe men Pruny im 1 Diftr. H8. Nr. 07 
im Wuftrage bed P. Bejirfögerictö babier öffentlich verſteigert. 

Würzburg, am 9. Mai 1868 
Oppmarn, E Notar. 


SHolzverfteigerung. 
Aus dem Gemrindewatde zu Zellingen werben 
Donnerjtag und Freitag den 


Vormittags 9 Uhr beginnend 





enfunft am fogenannten Kammweg — nachverzeichnete jhäfte au übertragen. Auch empfehle 


Boldferiimente verfleigert und jmwar: 
L Aus der Abth. Billingähänferrain : 


1 eihemabfänitte, 
 Kieternftämme, 

1 enabiäritte 

L Aus ber 

3 Eichenabichnirte, 


Kiejernabichnitte, 
24 Aipenabicnitte. 
IIL Aus der Abth. Hügelichlag: 


145 u te, 
71 Kieferna red 
Di 1 erg 
bie KRirfernhölger zu Schneide Find Bauholz, bie Aſpen zu Stüdpolz. 
Zei 8 Mai 1868. 
Wirth, Vorſteherverweſer 2a 


mit 2 Buchſtaben geftempel' in Prima: 
Qualität J. 8. Brenner. 


Abth. Dieböpfab: 


Holänberholz und Bahniwellen, | empfieblt 


Briefpapier 


4. w 15. d. M. lo aufrieden zu stellen, als deß bie 


Die ausführliche Beihreibung bed Babe wird von bem 
Unter zeichneten verabreicht und latet hierzu ergeb hit: ein 


6074 3a Iohs. Schielin, Badinhaber. 
Gefchäfts:Empfeblung. 


Unterzeichneter erlaubt ſich biemit ergebenft anzuzeigen, ba 
er unterm SHeutigen zu feiner Sombitorei, melde er im gan 
feined Naterd Gern Mag A or heireibt , noch ein Spe⸗ 
ws t dam einge richtet Fate: meine Aufaabe wirb 
en, das till. Publikum ebenfo durch reelle umd gute Bedienung 
jr" —* A. oa Eon 

r ba es 
ſcheulte Vertrauen, bitte ich, mir basfelte auch in meinem — 
ich ſehr guten Himbeer⸗ 


ditorei her Fall war; zugleich danken 


und Jobannisbeerſaft, ſowie Punſcheſſenz, feine 


und ordinäre Liqueure. 
Einem geneigten Zuſpruch eutgegenſehend, zeichnet 
achtungs oollſt und ergebenſt 
Karlftadt, den 8. Mai 1868 


Kilian Zofepb Franz. 


Praftifhes Raſitpulver, 3 12 fr die Shachtel 
Königs-Waſch-⸗ & Badepulver, 2 12 !-d- Shader, 
Aromatiihe Mandelfeije, per Stac 21 tr, 





4b 
Carl Bolzano. 


Für Trauer ſchwarze Brochen, Obr- 


ringe, Uhrketten bei 
J. 8 Brenner. 





DB Ansitatiungs: Magazin A 


von 
J. Billigheimer. 


Hiemit bringe ich ergeben zur Anzeige, daß ich neben meinen 
bisherigen Gefchäfte in Bettwaaren 20. ze, auch ein Möbel: Ma 
gesin eröffnet babe uud bieten meine beiden Lager die größte WMuswahl 
n allen in diefes Fach einfchlagenden Gegeuſtänden ſowohl in gewöhnr 
lichen . Zimmer: ald auch in den feinften Salon:-Einrichtungen. 

- Billige Eintänfe au den erften Quellen fowie eigene Fabrikation 
fegen mich in den Stand, meinen Verebrlichen Abnehiuern unter Zu 
\ erung der reellfien und folideften Bedienung die billigften Preiſe 

e R 


Den zu Fönnen, 
J. Billigheimer. 
187 Bierröhienbrunnenplag 187 und 164 Frauzislanergaffe 164. 


— — — — — —ñ— — — — — — — — — — —— —— — — —— — — 


Franz. Jaconas- & Percal-Roben, 


das Neueſte was die Saiſon gebracht, empfehle in großer Auswahl zu billigen Preiſen. 


— Allmann X Strauß. 
Strümpfe, Socken, Bekanntmachung. 


Stulpen mit und ohne Kragen, vorgeſeichnete Muiter zu 3%, verfteigere in Folge geriätliger Verfügung am 
Weißfliclereien, Eröpe, Befatatlas, Taftbänder, |. Freitag den 15. Mai 1868 Mittags 2 ub 
Eau de Cologne veritable ıc. zc. in neuer grofer) 1 & Diſtz Rr. 15 vor dem Sauderthor 1 Brause Kuf, 1 © 


187 Bierröhrenbrunnenplag 187. 


Auswahl bifigft bei farıen, 1 Bett mit Beititatt, 1Tiſch von weichem Holz, 1 Ku 
1 Kleiderſchrank, 2 Betten mit Bettjiatt gegen Baarzaklus 
J3. P. Weller. Märiburg, am 7. Mai 1868. * 
Eichhornplatz, fräbere Gewerbeballe.| Grimm, k Notar. 


Unterzeichnete beehrt fich hiemit bie eraebene Anzeige ju 2119 Es wird eine Bebuine oder | Qt 5 . ent 
machen, bak won morgen an täglich ven 5 5-9 u J Ucbermurf billig zu fanfen ges Sänger ” Verei 
®anderglacis Nr. 19 ale Sorten ächte Wineraj: |uft. Näh in dir Erp Morgen Dienstag, den 12, 
waſſer, acozy, Bitterwaſſer, Stahl, Schwe —* Apolli- 15118 4. DO.Nr. 30 tit eim Logis Tanzunterhaltn 


naris (meurfich Selterswoſſer) falt und warm, je nach Borigriitfund ein großes Mezanenzimmer 


zum Curgebrauch verabreicht werden und empfichli Died Unter- lauf 1. Auguſt zu vermielhen. im Saale beö 
nehmen geneigter —— Sch ittb 5197 Ein Baflerfländer und ein Sutten'hen, Garten 
sauna m erger. neuer ſchwarzer Frack ſied ſehr njang t. 
A = rr 8 billig Nee im 5. D. 180. Der Aus ſch 
5126 Rupferminzen werben mit 
usverkau , Agio abgegeben. R. i. d. ©. 10 fl. Belohuun 


Nur noch diefe Woche werben bie Kußverfaufspreife bei: 5120 &s werben A600 fi. (Ite demjenigen, der einen mit BE 
üllten zu Verluſt geganm 


Iten. J ef 
Riederverkaufer genießen fehr große Bor- Se ee Arrädkringt oder 


biven gefucht, Nah im 2. 
Nr. >08. Wiedererlangung durch geeign 
Gg . Strohmenger. 5116 Eine Badeneinrihtumg J en us * 


= ii verfaufen. Näh. D. —— ——— — 
Bekauntnachnug. wel ober 1 Siege | Bg Dermaiekhe 
An ber Verlaſſenſchaſtäſache des Georg Joſeph Genueberger 5115 Ein orbentliges Dienft, uf erften Auguſt Botheg 


on Randerẽ acker verfteigere ih auf Erſuchen ber Eıb mätchen wird fogleich geſucht 4 
"Diendtag ben 42° Mai L % Sam. D Uhr | 3.0. 148 ir 2 Eieam. [fr on du wagie u8 
im Gafthauſe des Englert zu Ranberdacker das gefammte zur 5067) Zu vermietgen jind zwei) Parterre Logis von 2} 
Verlaffenftaitömafe gehörige Grumbvermögen in der Steuerge-[deHe, Freundliche Wohn | nern, nebft allem Jugehär. 
meinbe Randersacker mit dem Wnfügen, daß ber Zuſchlag unpe:jngen von je awei Zummerm] Nähere® bei 


Sing ertheilt werden wird umb bie Being der Stricfägilfinge] bis 1. Auguſt. 4. Difte Nr. 233 M. Bolkmuth, ü 
In 4 Meihnagtsfriften zu erfolgen Pat. 5058) Eine freundliche Megane ______  Domiitafe__ 
Würzburg, ben 9. Mai 186 von 3 Simmern ift auf 1. August 5102) Gutaebaltenet, verſt 
Srimm,k. Notar. In vermiehen. 2, D. Nr. 116. [ders Möbel mirb zu far 


5124 Es wirb um Burkdante [5123 CE hartengafle 2.D.R. 69 |TOR) Gin braues Himde: geſucht. MAG in der 8 

eined In ber Dorjirche N, 183 |ift im 1 Etod ein ſchön mis: | mädchen Tann gleich eintreten, [5047 26) Gime ſchöne Wob 
über 3 Etiegen entflogenen Ga: [lirte® Zimmer ſogleich zu. wer:|3. Difir, Nr. 34, Rothſcheiben⸗ ung von 4 Zimmern 1: | 
narienvogels gebeten. miethen. R.id.E gafie Über 2 Stiegen.  ..;  [permiethen. 4. Difte Rr. ii 


u ) — J — — — — 


| 


Eingetroffen 


ı großer Poſten 


der neueſten Kleiderſtoffe 


außergewöhnlich billigen Preiſen. 
| S. Roſenthal. 
Seidene und wollene Jacquetten 


nd im neuer veiher Auswahl zu außerordentlich billigen Preifen eingetroffen bei 


llmann & Strauf. 


— —— — — 
— — — — — — — — — 





age. Gahler's Seller 
Todes-Anzeige. Baubenille: Theater. Heute Mbenb 


J 
lichen Rathſchlaſſe Gottes hat es ge Dontag, ben 11. Mai 188| COMME ert 
— ———— 12 vg innigk gelich- Die ener in MBerlim.|der Bündner Sängergejellfaft 





ten Sohn Faubeville in 1 Alt vom Holtey|deö Komikera My. Meixner, 
Balentin Staudt, ui “une. Becher 2 on Bormals 
male: * P 4 
geboren zu Großgreſſing, in Folge eines Scharlahfichers, (niet in 1 Er _ DS 


nad einem 14tägigen Rranfenlager, verfehen mit ben BI. ge Hofbr auhauskeller. 


gg na a r- — — — ion 2 Mai 1008 Dante Wiretus 

ubem wir en jo Imerzlihen Verluſt unferen . 

— Freunden und Bekannten hiemit mittheilen, ingerin. Poe — — Ö atmonie- Mu j il. 

Bitten wir um Rilfeß Beileid. u es veg — Heute Abend 
Würzburg, Großgreſſtug, Ebrach, Wieſentheid, Geißſelb. — ” n 


— ſtillonslied mit Eher, jämmtlige: di F v4 
Pe ——* feide Damen im neuen Goftüm als! Garten Mufie 
Diargeretba Eenenfelder || Sylene. Im 2. At: Ersies mil ausanciinum Motten 
Die Beerbigung findet heute Abend 5 Uhr wom Rei: — NEE Jakob Deuber. 
chenhauſe aus und der Trauergotteßbienit Diendtag bem f | Büttnersgarie 
13. Mei früh halb 8 Uhr in der Pfarrfirde zu Sti * aus⸗ Ver anf. — — — 
—— — und Bekannte hlemit i 015129) Ein Wohnhaus mit Höbn’fcher 


7 S boden, 7 
7 Simmern, „Siok, Oenboben, Belfeufeller. 


: „I „Heute Montag 
Kaufen 9as. 0. ihr. Se 160.1 GATMONIE- Mufit 


5112) in —— Dans mir or der IuReg Muſit. 
Gärtsen, auperha b der Stabt, 5101) Um Samstag wurde auf 
in einer ſehr hubſchen Lage, iſt den Wege von der „Roje* im 
zu verlaufen und Bann bie Hälfte Zell bis zum Vierröhrenbrun- 
des Raufihiling® darauf juehen Inen ein goldener Ming mit 
lelben. Räb. in ber Erp. —— ** Um Rüd: 
— TREE FETTE » gebeten in ber Exp. 
0) Am einem Lands — * 
Hädtesen in der Mäbe 5. DI. gegen Belohnung. 
KRisingens ift ein meu er-j5103) €8 ii ein jeibener 
bauirs Gaflhaus mit Feri Sonuenſchirm am Samt 
gelbabn uns Garten ıc. ven 9. b8. anf dem Mar 
unter —— Beding ſtehen geblichen. Naß Erp. 
= — Ge —E —* 5099) Ein Aanarienbab 
aufen. ere ; nbabn 
Wohnungs: Veränderung. Sarl Huausfnecht. if am Sonntag entiloben. Dem 
Unterzeilgneter mat feinen geehrten Runden fowie einem 3. Difir Nr. 294, Edwanbäf: eberbringer eine Belohnung. 
‚ereßrten Bublifum bie ergebenfte Mnzeige, daß er feine feitherigenchen bei Herrn Schreinermeijter | 3. Difte, Mr. 181. 
at, im Mi Haie rt = ven u ber Neubeker | 
atbarinengafle Mr. nDemManie des Weber — — — 
weifters Groß kopf bezogen habe. 5110) Diejenige Perfon, welche Zu verkau en 
Fur dad bis herige Zutrauen höflichit daukend, bitte ich um | am Beine auf dem Malle im 2. Diſtr. Nr. 214 2 Bands 












Danksagung. 
Für die fo zahlreiche, ehrende Thelaahme bei der Be; 
erbigung und bem Trauergotteäbienfte unferer —— 
lichen lieben Gattin, Mutter, Tochter, Schweſter und Schmä- 
gerin, der ram j j 
Sabing Bemmerich, 
erftatten allen Berwandten, Freunden und Belaunien ben 
herzlihften Dank 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Di 













in fernered MWohlwollen. Wit aller ar ee ein Betttuch aus Verjehen ſchräuke, eine holzerne Brun- 
. uhmadermeifter. mitgenommen hat, wirb erjwcht, nendeichel mit Augehör, alte 
— —. SEeger, Schuhmadermeifter. ſol es abzugeben in der Küh Thären und Fenſier. 
1 Solide Maͤdchen können 5107 2a) Für ein hieſiges Manu gaſſe Rr 3 m 
at Kleidermadgen gründlig er |facturwaaren:Geihäft en gros a) Geſucht wird aufs Laub 
ernen. Auch wirb ein im Klei- [wird ein Lehrling ohne Bet v [5121 2a) Geftern wurde imlein tühtiger Gchreinerges 
ermaden erfaßrened Madchen) geld zum fofortigen Eintritt ge: | Hofgarten eine golbene Broche felle für Möbel: und Bauar- 
eınht. 3.D. 3265 über 3 St. 2a Pad. Näb, in der Gr. verloren. Näh. im der 


Erp. beiten. Näheres 2, D. Rr. 26. 


Wir zeigen hiedurch * erge Sr an, )b 


Geschäfts-Eröffnung & — 


de unter, der WG F x ilaszewie 
apier-& igarettenF 
tet en und empfehlen uns bei reeller Bebienung Jeder⸗ 
mann bejten 
— in allen Größen und jeder Facon, Cigaretten— 
Papiere, Eigaretten-Hülien; Yager ädt türkiſcher, rufliiher, un 
ariſcher, franzoͤſiſcher und amerilauiſcher e in Original: 
ung en gros & en det«il 
Würzburg, den 8. Mai 1868. 
Milaszewiez & Lehen 


Einburngafte, Dee. E le» 8ip AN E HNO 2 
Das 


Agentur: und Dienitboten-Burcau 
von F. Koch, 


1. D. - 60 ou der 
Bringt aninit feine fortgeiegt werdende © * 
Tit en zur Renntuiknahme, 

Fr * derer ei von bente — 

e ihm bur ſchenkie ertrauen gegebenen age 
und „Bermittlungen 
bier und nach Auswärts 
unter Verfihernmg reeller und pünktlicher Beforgung, mit fireng: 


wie 
ve m —3 TI Mai 1848, 126 


Geſchäfts-Anzeige. 


6 zeige hiermit ergebenſt an, dag im unterm Seutigen 
mein. Ledergeſchaͤft tn Nr. 634 bier eröffnet babe. 


tung voll 
. Schwab, 
(8 


rthauſe, 
it den geehrten 


Würzburg, den 5. Mai 1868. 


De eFanntmachung 

Im Srrfrtlohiändege verſt⸗igere ich en. 2 SR bes t 

Bertrlögerih:s Wirzburg 

Dienstag den 9. Juni I. J. Vorm, 11 Uhr 

4 dem Rathbauie zu Odlenfurt bad Wohnhaus HE-Nr 281 
Nt 488 — zu * Dez — dann 08Dez. Accker 

* Nr TIBab in der Stenergemeinde Odienfurt, 

117% agmerf Weinberg, sub Pl:Nr. 3949, 3908, 3981 

in ber Stevergemeinde Frickenhauſen, im Sefammtihägnngs 


werthe zu 
1925 fl. 
nad Maßaabe des Prozeßgeſezes vom Jahre 1817 vorbehalt 
lich » 8 5 64 bed dupothelengeſezes genen Baa-zahlung ber 
Strichſchülinge innerbalb 6 Moden nach ertheiltem Sulblage, 
wozu id) Strihältevhaber mit dem Bemerken cinfade, daß 
übrigen Bedingungen im Termine Be befannt gegeben — 
Odfınfurt, den M. April 1868 
Wendlinger, f Notar. 


4883601 2oofe jur Rfiauv| Zu Vermietben 


rafton des Mimfteröd in Ulm, 
Gewinn #4 00 Gulden, in Par 
thien sehr vorrheilhait zu be 


durch 
— 


bis 1. Augufi 
ein freundliches Meſanen Logis 
mit freier Ausſicht, aus 4 3im— 
mern. ladirt u tapeziıt, Boden 
'ammer, Kühe mit Wafjerleit 
ung und Stellerabtbeilung be: 
tehend 3. Dütr Nr. 45, Do 
mer Pfaffengare. 


Löwenwarter 
in Coin a Ptbein. 





2b 1957] Gin vogis von drei 
Zimmern; Rüde int bie 1. Au 
quft vermietben, auch fann 

Sie Berfat dazu bag grarben wer [sum Kleidermachen 
= in 2, x 


plug. Au: 
— Nr. 28. 





































4650) 
zunaächſt am Fiicmartt, Aus ſicht 
ouf den Main, tft eine ſreund— 
(ide Wohnung 
mern und Kuͤche 2 eine rubine 
Familie bis 1. Auguſt zu ver 
mierhen 
möblirted Zimmer zu ver: 
wiethen 


5053) Eine Wohnung von 
3 Zimmern und allen Bequem 
lichkeiten, ſchoͤne Ausſicht in Gär 
ten, iſt bis 1, .. 
miethben Näh. 


5071 
zimmer an einer ſehr gangbaren 


miethen 
Logis. 


(5030 26 
59) Es wird en Madchen 


Geschäfts- an & Empfehlung. 


Geutigeh var Helfng 


wie Früßer mit —— un 


erren: Garderobe, Leib: 


Silver, © 


öbel ze. ze. befafie. 


—— Anzeige, daß ich unter’m 


er ae und mid nod 
— gen Ei 


Indem id um gütigen Zuſpruch bitte, jichere ih bie . 


+ Steinam, 
im Haufe des Hrn. usler, Litbograph, Auguftinergaffe 224, 


Bebienung zu. 





5073 #8 tft eine Scheune anf 


Abbruch billig zu verfanien. 
NAH. in der Erp. 


63 finden einige ei Ach 
Schneidergeb Bil’en bei gu 
tem Nobn- —“ Beihäfttg 
ung. eiswirtb, 

Schneibermeilter in Ochſenfurt. 


Im 2. Diite Nr 47 





von 2 Jim: 


Auch ik jogleih ein 


zu = 
Diftr. 
221 ,„, Zwinger 


Gin Yaven mebit Laden: 
Straße tit de 1. Aug. zu ver 


f Verlangen au 
Mäh. in ber Erp. 


Zu verlaufen 


ein Schöner ſchwarzer Tuchrock 
welcher fich für einen Sandmann 
ober Arbeiter eignet, if ie 
verkaufen. Der t 
und auch jpäter gejheben und 
fann aud em Naraufgeld ae: 
geben werden, Wöllerg 
Nr 80. 


auf kann gleich 


e2.D 


4937 35 Ein Naͤhmädchen mird 
ozleih geſucht am Iubften bas 
ihon im a un 
gearbritet bt. N id. & 


36) Halligrapbifchen Un: 
terricht ertheili Lehrer Jo— 
ſeph Englert. Kahengaſſe 
Ni 66. 


In der Nähe Schwein 
furts In ein Schr Ahönes Gut 
oo 130 Morgen Arıfeib und 
Wieſen, Gemeinde und Holz 
recht wuter jehr ala gen Be: 
dingungen zu verkaufen, Rähe— 


sed ‚bei 
Franz Ziebenlift 


in Schweinurt 


64475) 2 rreundlihe Weya 
nenzimmer in ber Eichhorngaſſe! 
ſind ſogleich zu vermielhen. Näh. 
bei Uhbrmader F. A Dölk. 


2) 





Otondine 
in Metalldoien a 21 fr., 
bekannt durch ſeine Bor üge als 
Zahnreinigungämittel, empfiehlt 
in friiher Se dung 
Bayer jun. 
m Schmal zmarkt. 


Pferd, 


einipännig gefahren unb 

ritten, 9 Jahre alt, ift 34 
zu verkaufen Näh. in ber Er⸗ 
pedition ‚ds. BI (4968 3b 


Käſcherkauf. 


1963 36) Aechte Limburger und 
Schweizer Gebirgs Käje werben 
au ben Billigiten Preiſen ver— 
fauft en gros et. en detail 
Maulhartögafie Nr. 252, 2.D. 

Am Mittwed), — und 
auf dem M 

ef 


30) 





pfiehlt tend um — 
Zuſpruch 
3. D. Biber, 
Käshändler. 
49735) Ein Buchbinder: 


vebrling wird geſucht. 
äh in ber Erp. 

499836 Auf 1. Auguſt And 

2 Logis, das cine Hochpar— 

terre, das andere über 3 Sties 

gen, zu vermietben Näh Erp. 


4906 5b) Ein mit — Zeu 2, 
niffen verjchener Saab 
ner wird geſucht Mäh. 


Annonce. 


5011 26) Solide, junge Mäd⸗ 
chen werten zu einer leichten 
Beihäftigung bei guter Bezahl⸗ 
ung eine ———— 
2. Diſtr. Nr. 46, 1. Stock. 


4915) 3 Ein nod ganz 
neuer Schmuck, be= 
ſtehend Aus goldenem 
mit Steinen beſetztem 
Kreuze und desgleichen 
Obhrringen, für Land— 
leute geeignet, ijt au ver⸗ 
kaufen. — 


tap., Rüde und allen Griorber- 
niffen find zu vermiethen. N. €, 








Deind un⸗ — os Butter m mun duro. 
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⸗ Pr re ion 

2,580, 2u.1 1,6 15 
Ber EEE 
56. Mi. 


Untuhft von Heidelberg: rare 






Berii 










53. Borm, 2 u. I6 Bad u m. 
ice) — 


R. Rated 


ubgang nad * au Kutunft don Adınbıra: u.B5 N u 
41120 b mM, Kom 115 005 Dean 545 U. Ab8. 4 u ib, 
a 5u.15 M. MS MR LU Bd 15M, Bu. Arbs cuur· 
haufen 4 U. 





A n 







une 9 IL 40 * 
Dienstag ben 12 Mai 1808. —— ———— 
Tagenenigkeiten. Aepfel, wird man wohl ſelten geſehen haben. Treten nicht pe 


fondere unglädlie Glementarereiguiije ein, fo werben wir und , 


Berüdfihtigung der Obliegenheiten, melde für bie zuml,; 24 
BE fih heranbilbenben — ——— —— D all. eineß reichen Erntefegend zu erfreuen haben. (Schw. Tabl.) 


en Ik t fi ergeben, ift von Seite ber Minifterien Münden, 9. Mat. Mit Müftern des Wer der ſchen Ges 
way —* gen, inanıen veriünt See bak wehrd werben biefer Tage vor den biezu berufenen l⸗ 
—— Aıniöpraris In Folge b intritt8 in das Kommandanten S epübtın emadt, monad zur Anfertigung. 
ver von den Behörden, bei melden bie Redtöfanbibaten in * von den Kammern beriligten 100 Stk! geichrittem wird, 
Sara jtehen, norzumerfen find und das Zeugnih über bie ie zur Truppeuprobe an l itliche ee — 
Dauer ber Pıeriß genau mur über jene Zeit 33 ertgelien if, pinausge eben werben, mad inegen Te en großen: Fortfhritt: 
welde fie in Pragis zugebraht Haben Kedfätanbibaten. ft, no die Sätehtommifften jo zu jagen bie Enticheib atte, 
welde, außf ih dur dem Militärbienft von der Vollendung Nach Aenderung einiger Maihinen der Amberger Ge 
en Umtöpraris abgehalten, erft Im wierten Jahre oft man bie verlangten 100 Stuck noch Im näditen 
ber theoretiichen Belang zur praftifchen Con: iefern zu Lönnen. (RE) 
—R werben, find im den Stuatstonkurs bed Baden-Baden, 1. Mai. Der Kronprinz von Preußen 
vorpergehenden Jahred mad) ber erlangten Note einzutelhen. iſt Tepte Nacht Hier eingetroffen. Fr hat ber Königin heute ei 
Die f. Stantäminlfterien des Innern und bes Handels haben | Beſuch abaeftattet umb wird bis morgen bier vermeilen. 
bie für den mit Tod abgegangenen ihn. v. Mrelin im Wahl: Sroßberzogin von Baben it anmwefend und bie An’unft beB 
Kreife Zheıtiflen nothwendig gewordene Neumabl eines Mbgeorb- JGroßherzogs wirb ermartel. . 


meten zum Zollparlamen'e a den 25. db. M. bejlimmt, F — 

* Köln, 10. Mat Der hler erſchelnen de „Taged-Telegr.* 
Der Sommerfahrplan auf den k. bayer. Staatsbahnen und J hrachie heule eine für unfere — wichtige Rachrict, —— 
den priv. dayer. Oſtbahnen tritt mit dem 1. Juni in’ Geben. Ipie, yaß in Betrefi der Erbmuung ber jchom ſeit :Jahnen yrojet- 

Für diefe Woche find weiter folgende öffentliche Sipungen|tirteu zweiten Teiten Mheinbrüd: bei Köln zwifchen dem 
Bei dem !. Berirkägerite Würzburg anberaumt: am 14. c |fterium und ber — diefe Angeleg 
Voruittags 9 Eh egen Johann Adam Schneider und Vhiltpp Fih:e Erledigung gefunden. Demrah fol dieſe Brüde am Thuͤrm⸗ 
Schnitt von Tieſenthal, wegen Sälägeret; um 9%, Uhr gegen] hen, am nötb iche Ende der Stabt, erbaut werbem. Somit wirb 
Georg Dayır von N-ishöhhrtm, me; m Miperiekung und Ueber: [ber hier zu erbauenbe Bahnhof diefer ſchon bid Mülheim a. Rh. 
tretung ber * ber ffentligen Ruhe; um 1 Uhr gegen dem Verkeht äbergebenen Bahn aın dieſſeitigen Ufer errichtet wer: 
Reina: Bopp. Taglöguer von Alberlöhofen, wegen Diedftahls ;iden. Die weitere Folge wird die feim, bar auch der Bahabof 
ittag® 3 Uhr gegen Mbawedgubert von Unterbmbach,|der Köln: Mindener Bahn von Deup nah Köln verlegt werbe. 
wegen Diebitabld, um 3'/, Ohr gegen Johang Mölpert und aut; » 
utıanb. 


Gompl. von Mreugenbeim, wegen Körperorrlegting, refp. Schlä: 
Defterreich. Wien, 9. Mai. Bel, fehr viel ijt;pon den 
Frangdfiiden Militungen bereits befannt, alle® aber —9— 


gerei: am 16d Mib. {rüg 9%), Ugr gegen Stepfam Menne 

won Frigenhauſen, wegen Koͤrperverlehzang Rach aitlags 3 Uhr * 
ben die Keglerung nt, ma c# immer möglich, ben ganzen, Hpı- 
fang berjelben ber Delfentlichkeit zu entziehen, Die folgend 


Wittheilungen, die aus den deſten fachlichen Quellen flamnen, 
dürften deahalb von Intereffe fein. Die gejammte fran djifche 
Iufanterie iR bereit mit EHafieyotd ausgeriitet; Die ars 
derbreitete Nariät: ie fet nur erft theilwelſe damit bewaffnet, 
int falich; Die Spaffepots find im folder Zahl vorhanden, daß fie 
jogar am bie Truppen in Algerien und ben Eolonien ſchon haben 
ausgefolgt werben fönnen. Dit Patrone war früßer le lan: 
io gut oder fo ſchlehl, wie anfangd au bie fe ers 
























Michael Bıönner von Brüd, wegm Körperverlegung unb 
um 4 Üßr gegen Johaun Loͤhlein von heibingdfelb und Compl., 
wegen Gemaltthätigfeit ıc 

Die Urbeiten zur Beieitigung ber anftählgen Ede in ber 
Marftrage find nunmehr in Angrifi genommen. 
Schweinfurt, 11. Met. Geſtern feierte bie freimilige 
Bunt Kiflingen®, vom berrlichiten Wetter begünitigt, ihr 
jähriged Sttttungäfeit. Es hatten ſich anf freandlich Finla: 
dung bit ‚termehren der Imgegenb biezu eingefunden umb 
isaren im größerer Mniahl vertreten Schweinfurt (18 Mann), 
Drätenen, Rrukedt, Raidag x. — Gehern Nagmittags zogen 
mehrere Gemitter Aber nniere Markang hin, bie von — i⸗ 
* Regen —— waren. Strichsweiſe ſollen auch ofien 
abei gemeien fein, ohne jedoh Schaden zu thun. Die Bitte 


reihbifchen Wenzl Wemehrd ; jegt ijt jle vortre 9 Ein Hemer 
Theil der Läufe ber Chaflepots, derjenige Theil, der aus franzd- 

dem Gußfapl gefertigt worden, genügt nit. Die Ehaflepots 
h iehen üdrigend Ainizehirma in der Minute und treffen bis auf 
runs ih wertrefffkh umb beförbert bad Wadsthum aller «il Säritt. Die Organtfation von 200,000 Mamn Mobilgerbe 
—*2* deren Staud Richts Nr wanſqhen Abrig tät, im erfrag-|ift fertig — felbit die Uniform Tiegt da — und zwar murbe bie 
liger Weile. Hab Kr Weinſto u jene ſelbe zuerſt in ben in Departementd beendet. Die Mobil⸗ 
mumjen und eine reichere Baumbläthe, im Een jene Berigarte ift mit Hinler adern Bemafinet, welche aus alten Vorder- 





Iabern Hergejtellt finb.sBereitißhaben ſich 4000 penftonirte, 
aber nod) „ igiere und ebenſo viele 
ebiente Unteroffigtere zum te in biefelbe gemeldet. Im 
Aus lande find bis * 115,000 Pferde für die Armee angelauft. 
Die Foftunz Life ift mir 900 gezogenen Hinterfabergejhägen 
armirt, an der Errichtung von betajhirten Forts —* dem ſo⸗ 
genannten proviſoriſchen Syſtem, welches ſpeclell bie Anwenbung 
son Holz ſtatt Mauerwerk bedingt) für Me wirb raftlod ge: 
arbeitet. Die Trainanfchaffungen jinb jelbitverftändlic jegt, mo 
die Fiſenbahnen — in Fraukr > un, a jämmtlich mit Doppel 
geleifen — ben Dient der früheren Eolonnen verjehen, verdält- 
migmmägtg weniger umfangreih. Dagegen ift eine mebile Eifen- 
nietruppe für die fofortige proolſoriſche Herftellung jeder 
neten Säienenverbinbung —* ah dem ameri?aniſchen 
er, wie es ſich im legten amerifanijgen Kriege fo glänzend 
bewährte) organijtrt. Allg. tg.) 
anfreich. Marjeille, 10. Mal. Aus Algier wirb 
gemeldet, dat ba elbft wegen ber —n eined Kindes auf 
auf offener Straße große Aufregung Herriht. Die Journale 
verla: gen, dag man die Eingrbornen entwaffne, beziehungs weije 
ihnen verbiete, Meſſer am Gürtel zu tragen. 
Baris, 11. Mai. Der Moniteur bringt den Wortlaut 
der Tatfert ‚Antwort auf die Aniprahe des Matre von Dr- 
leand: Habe Ihre Einladung mit Vergnügen angenommen, 


id immer glütich Gin, mi in-einer Stabt zu befinben, 
obwohl ruhmreiche Erinnerungen und jo. patriotiidhe Se 
u 






































Lagen e 6 Dien 
kaecht von Kift, wegen Di —* dA ‚® 
——— * oe; *F mahmne an vleſen ach 
zu je onat e ängnig; Fran » 2 
Mälfermeifter von Jngolitadt , wegen FR . Oi 
Nakzaufihlagsmandat, zu If. Geldftrafe ; Georg Mi Dat 
beder von hier, wegen lebertretung ber Gemaltthätigkeit gega 
eine in öffentlicher Funktion ftehende Perion, zu 14 en &: 
veft; daun Eilfabetha Steinbach von Markifteft und Gem, 
Fiſcher, Taglögner von Bägold, wegen Diebſtahls, Erfterer | 
{ Monat Id Tagen, Letzterer zu. imonatlider Gefängnißitrai: 

(Eingefandt.) Auf ben im Stadt» und Landboten geitar 
benen Aufruf: „Vertilgt Maltüfer” babe ig mich veranlapt y 
jehen, ben bajelbit egebeuen Borfhlägen zu folgen und erlark 
man fi, dad Rejultat und die daraus folgende Koth wendight 
um die Ueberhandnahme dieſer gefräßigen Käfern und mm; 
Larven zu ſteuern, mitzutheilen? Vier Mina mit greim 
Tüchern verſehen, ſchaltelten den erſten Morgen von & 

metiggenbäumen ianerhalb einer halben Stunde IWei bleghen 

iehrr vol Maitäfer. Den andern früh wurben vorn: bemielbn 
* Zwetſchgenbaumen ebenſovlel —* chũttelt. Da ich nun aus 
jämmtlige übrigen Obitbäume meines Beſihes ſchũtteln lie 
erhielten- wir noch taglich 3 erbutten voll, _ Die Abnabe: 
war nach breitägigem Sammeln ſichtbar, allein deſſen ungeadt 
hingen die Bäume Morgend noch ſchwarz voll, Diefe an 
führte Thatſache gäbe vielleicht Relegenheit für einen Rechnungs: 
luftigen, wie jtark die Vermehrung jein mürbde von ben einge 
jantmelten Käjern auf bieiem Kleinen Raum wön Zaum 
Morgen. Daß der biepjährige Maitäferflug für Land» un 
Forſtwirthſchaft noch ardgern Schaden im Außität ſtellt, Tan 
man wit größter Beftimmtheit annehmen. Es follten daher bi 
— — Gemeinden einheitlich auf die Maikäferiamnlun 
hinwirken. east Ra! 

Kiel, 6. Mai. Geftern hat einer ber treueften deulſch 
Patrioten, Paſtor Schrader, Kiel, feine Hetmath, verlaffen, ın 
jüblih vom Main, in Ansbach, ein Afgl zu finden. Särabv 
gehörte befauntlih zu den eifrigiten und entjdledenftin Gegum 
der Mactpolitit und im zahlreigen Striften und Reden hit“ 
diefelbe Defämpft WIE 1866 Herr v. Manteuffel im Namen 
Königs von Holftein Bey —— verweigerte Schrader (unde 
dbergerichisrath Otto Jenſen in Glückſtadt) dem König m 
vreuhen das Gelöbnig der Treue, da fie nah früheren dx 
pflihtungen und in den proviforiichen Verhältnifjen Kein au 
veB Gelöbnig geben konnten, als ihr Amt tren und gewiſſenh 
zu verwalten. Beide Männer wurden vom dem neu ernanmm 
Oberpräfidenten Scheel: Blefien ohne Weiteres und ohne Beni 
von ihren Memtern entlajjen. Unter jolden Umftänden fan 
Schraber eö ein Glüd nennen, sc Kai in Bayern eine Aal 
tung gefunden. Dei feinem S aus. Schleswig: Holite 
find ihm vielfache Bewelſe der nerkennung und Dankbarte 
jeiner Witbürger geworden, und ber Name bieieh Manned, Tel 
Streben für. ;greiseit und Recht wirb in ber Erinnerung fein: 
Volkes fortleben. 


RRDER TOTEN 3X. Aria ae peu 
Getreidemarft der @rebt SWürzburg dom A, bi 
9. Mai 1868. 


Menefie®. eigen ps 300 Bi, 2 Korn pr, 300 din 
260 * 23 Er., Haber pr. 1° 


Bern, 11. Mai. Die Unterhanblungen über den Han 3 fL.31 kr, Gerjte pr. 
dels vertrag "mit dem Zollverein, welde in Berlin ſtattfanden 10 fl. 4 fr., Erbſen de — fr., Soden = 


7, 
chweij beten * Pfb .— ? 
an se a — — — in Folge gegen letzte Schranne Weizen 11 k., Korn 26 Er., Gerjte V 


erallen, Haber 10 fr. geitiegen. Summa aller verkauften Pfım 
Rachſchrift. 


237,810. Umſatzſumme 180,25 fl. 17 Er. 
Durch die iu Öffentlicher Sitzung des ta Beate erichts Börfenbericht. ;jranffuct, 11 Mai Die M 
Mürzburg am 25. und 30. v., banıı 2. db. mis, Berfänbetei 
Erxlenntmiſſe wurden vernrtheilt: Johaun Schäfer von Wölfers- 
leier, wegen Diebſtahls, a 4 Monaten Gefaͤngniß; Daniel 
deichilein, Oelonom won Lindelbach, wegen Berläumdung , in 
eine im Begicfögerigtögefängul e zu erftehenbe Gefänguikitrafe 
vor gleiger Dauer; Cäcilie Geis von Roßbah 3. Zucht 
hausgefaugene dabier, wegen Gewaltthätigkeit, in eine G@efänn 
nipftiaie non 4 Monaten, welche in 3 Momate Zuchthaus 
; nbelt wurde; Juliane Zimmer won —— > B- 
Räherin dahier wegen Kuppelei, zu 3monatücher Gefängnis: 
firafe; Nitolaus- Koberlein von Hörblad , wegen Betrugs hu 
einer ‚jolcgen wow 1 Monat; Johann Joſeph Keintih und 
Fiael Ehraut von Kürmah, wegen KRörperserleguig rein. 






7 


€ mit Pietät bewahrend, ſich doch mit Eifer den Kämpfen 

beit nnd Induſtrie En t. Ih Habe burceigene An 
jene dieſe Fortjäpritte Tonjtatiren und ermuthigen vollen, 

der lleberzengung, daß diejelben ſich inmitten der allgemeinen 
Ruhe Euroya’3 mit Zuverſicht entfalten Lönnen. FH danke 
onen für bie Gefühle, die Sie für die Katjerin, meinen Sohn 
amd mid am den Tag legten. Der Erzbiihof ſprach darauf viel 
von ‚Johanna v’Ürc, worauf ber Kaiſer den Werth hiſtoriſcher 
Ertunerungen jür dad Heil und bie Größe eined Landes pried 
And Schlieplih dem Erzbiihei und Klerus für deren Segend: 
wünjche bankte. Die Ratjerfamilie iſt um 7 Uhr nad Paris au: 


ehrt. 
Großbritannien. London, 11. Maui. Der Lloyd⸗ 
batipier ‚Herrmann bringt folgunde Rachrichten aus Newport 
—* hrii Die Nemyork:- Times“ theilt beftätigend mit, daß 
Senator Grimes und andere Senatoren Briefe erbolten hätten, 
worin ihnen, im falle ſie für bie Freiiprehung Yahnjon’s 
ftimmten, mit Ermordung gebroßt werbe. — Aus Merilo wirb 
gemeldet, daß ber Eongreg verfügt habe, Fremde, welche ehren: 
solle Siiääfte betreiben, von ber Verbannung audzuſchließen. 
Atußland. Wilna, 3. Mai. Unſere öfentlihen Zu: 
be — fi) bisher wenig eder nichts gebeſſert Die Noth 
at eher nod. Raub und Mord füllt in jever Nummer un: 
8 Rofalblatte®, das dreimal wöchentlich erſcheint, wenigiten® 
eine, oft auch zwei bis brei lange Spalten. Unjere Kriegsgerichte, 
denen menerbing® alle ſchweren Kriminaljälle zur Mburtheilung 
fiberwiefen wurben, arbeiten jehr ug er Man ſpricht davon, 
dar bdemnädft durch Hängen oder rihießen einige” Erempel 
ftatuirt werben jollen. 





eröffnete matt, befe fich auf. die ‚günftigen Berliner Kr 
ungen und ade mie etwas jchmäcer. Am belichtr 
wareı Öftere. Erebitaftien. Won füdbeutigen Fend⸗ Yageri 
93%. W, Württemberger 93 bei, Vadiſche 93, Bi 
veſt 97 bez: Amerikauer 1882er Hi 185 N 
be; , 188er. 77°/, bez, ditto von 1864 78 —4 Behr dyn 
Bods pr.uT4 SONYz: bey, bie pr. TI 87, den. Belde Dpr 
Gattungen ſehr gefragt. ' — Wbendd 6), Ahr. & 
192 -1/,—Y, ber, None von 1800 70°, Bei, Staalik 
23H tt, bea.,. Mausilanero Bouds per niedio VD r Thun 


“reatwarttöt. Yirbeftem: Fr. Dramd, ' 
Meinwärme: 17 Grad. 


r 
1 
ar 





BERN Mode 


Mittmod den 3. Juni d. J. Mittags 2 Up 
a Gafthaufe zu Kothen die Plannummer > zeige: N 


smeinbe, der auf ber ——— we 137 Deu, 
n — e von 120 fl. nad Magabehes — vom 
a 

"ran na, all Wai * 


35 Möhldanb, f. Nolar. 


nee 


Ans dem Gemeinde walbe zu Zellingen werben 
und Freitag den 14. u. 15, d. NM. 


Mo 
!ormittags 9 Uhr beginmend 
— am —— Kammmg — nachwerzelchnete 
olsforttmente —— und war: . 
Aus er at, Sitnokplaimre: 
1 Gigenabfnitte, 


0 
1 te. 
l der Abth Diebäpfab: 
41* Lobau 
6 Kirfernabichnitte, 
24 Ainenabichntite. 


1IL Aus der Mith. Hügelichlag : 
145 Fich 7 
71 Kieferma fe; 


1 Aſpenabſchnitte. 

Die Eichen eignen ſich zu Hollänberhols und Bahnſchwellen, 

sie Kiefermbölzer zu Schneid» und Bauholz, bie Aſpen zu Stüdholz. 
Sellingen, Fun 8 Mai 1868. 

Wirth, Vorſteherverweſer W 


5144) Eine recht baldige Zu⸗ 5143) gefunde Amme 


ammenfunft wäre et: - jogt eich gei u er— 
ern ft nr — rau "ine, Br 
148) Am Sonntdg murbe cine) Wr Eu wei, 1 N 
Klberne Eylinder Ubr in] - 

Buttenberzer Ward verloren. [DIA = ut erhaltene 
Ab:ugebin Schei naht mit Auge: 


egen Belohnung in 
ber (Frpeb. var . ee ift zu verfaaten. 4. Dijtr. 
Sanpfirelämafäine. |" 

= teſchmaſcine. 5000), Es find zwei Zim: 
5147 3a} Zur Bebienung einer ertbü in 6 Full 
Dampivrefhmaidine wird bie = t Pink 23 M 
1. Juli 1. Irs (da mit guten rat geil oe Wi 
Zeugnifſen derfehener Helzer zu cf Fr een 

eilener e ulens fen 

engagiren _gefudtt. — und zwei eiſerne Durchzüge we: 


wollen ſich unter Beifügu 
gen Bauvberänderung zu ver 
ibrer Zeuquißabſchriften mit * taufen NAB. in der ep. 


unter Ghifite D. D. M. färii.] _____ "N 3 
Zu verlaufen 


lich eingureihenden Bewerhungk 
ein großer, jhöner Gummi: 


efuhen an bie Erpebition bö 
latteß wenden, worauf man 
denfelben  meitere Mittheifung]] aum, Näb. in ber Erp. (5163 


maden wird 


Li 2 Schreinergefellen fin 
en 3a) Xüchtige = den geg * guten ward 
niter, befonberd Mb. die SER. Beidärtigung bei 
Monteurs finden dauernde Lorenz Zentuer 
Beſchaftiguug in_der Pi ae 3 ’ 
feinenfabrit zongiot. Mech . Saringmeißen. 
beim in Franfinrt a D. Rr. 88, Schulgaſſe 


5146 20) Ein tüchtiger VBütt⸗ 
nerge ſelle Tann ei in 
Firbeit treten. NEB. In der Ep. 


5152 Zn) Im einem Biefigen] 

Golonialmaarm und Agenturen 

Eeſchaͤfe ift eine Kebrlings: 

ftelle für einen jungen Mann 

pon orbentlicher Familie frei. 
nit. m der Op. 


Zu vermictben 
in ein freumblidget, möhlirte® 
Se im 1. Stod fogleic 

a Juni. — 
frafie, 2. D. Nr. 53. (5149 3a 


5151 3a) Für ein hieſiges Mobe- 
—*8 ft wird F Xebr: 
ling geſucht Naͤh tr ber Erp 


“4 
unb 
torde vergeben werben. 
Termin ken u wiıd auf 
en 22. d. Mis. Nachm. 2 

auf dem haus Ar Arnftein anberaumt und werben tige 
Sachverftändige mit dem Bemerken hiezu eingeladen, daß der 
Koftendnihlag: eine. S pe 378 Ar. entziffert, “BAR 
der Afto: bant- auch sur üßer- 





— EEE bat, und‘ ke —* he 
en Bormtitta und am . it 
zu Arnftein a ehen werben —* * dom 


Koſten anſchlag und Bedingurgen werben Abıt er8 auch un⸗ 
mittelbar vor dem Verſtriche —— werden. un x 
⁊** — de — 1868 = 


RE 


ET — 


* erg ag den * * J. * 

re und bie darauffol zenden Tage jege i *—— 
ber: Splelwaaten im ee Katfaarne Sri I Finth ' 
tort. Zunächſt kommen ——— Sachen zum wieder 
Age er er * zurüdgefiellt werben mußten, ba brei 
Blertel der wurden und merben nunmehr biefe 
Waaren * —— at auf den Schaͤtzungswerth zugeſchlagen. 
Sodaun werben bie in * Magazinen verwahrten Waaren in 
Unzriff genommen und bei Lehteren auf Verlangen von ber einen 
oder anderen W aarengattung Baribien zum Aufwurfe gebradt. 
Die Verfteigerung erfolgt aegen baare Zahl ung. 

Schweinfurt, den 11. Mai 1888. 
Börfter, !. Rotar. 


5162) Es können einige folibe rv 
Maͤdchen das —— Bürge er 
Miltwoch, den 13. bi. Mts. 


Maßnehmen und Zufchreiben mi 
 Shreeiberienen Yug| Gegellschafts-Abend. 


Können anftärbige Däbdien vom 

nen anjtändige n vom). 

2 agedorbnung: Die bi 

Bande Kojt und Logis dazu berf "N unftrielfe Greötigenoffenfaft 
und der Entwurf einca Genof: 


fonmen. Näh. in ber Erp 

512126) Geftern wurde imf ſenſcheftsgeſe zes für Bayern. 

Hofgarten eine goldene Wroche 2a) Unterzeihneter zeigt hiemit 
ergebenit au, daß er nebft feinen 


verloren Näb. in ber Erp. 
Schwarzmälber Uhren, ein es 


5150 3a) Geibte Pub: urdligärt in Schriftenmalen 
Kleidermacherinuen finden begonnen Bet Ar fiebt ſchaß⸗ 


— — dauſe garen Anftraͤgen unter billiger 
3 Bedienung beiten entgenen 
Snap. I det Joh. Val. Götz, 


2 [ Uhrenmader u. Schriftenmaler, 
20) Zei freiublih — 1. D. 208, teen 


neniimmer in dr Giohorn- 
gaſſe find ſogleich zu vermietfen. | Von morgen an wirb 
Näheres bei Ubrmader ftets ntee Hierelläifh 
5 A. Volk. pad ‚run ver 
ee 


. Raum. 
6157 Aufvem 5 vom Johan⸗ 


— — 


—W 
















Zu vermietben|? 
tit ſogleich ober bis 1. Juni ein 
möhlirteß Dimmer miı Schlaf: |? 





be is [mishof über’B Ehiekhaud, Sau⸗ 
Dam ee 86 In deralacis bis zum Eckerts er 
a heine MÄR CINE Ihmarzemaillitte Hilde 
158 Im 1. D. Mr. 402, ift verloren gegangen Der ve 
ein N Logis von 8 Zum, Finder wird erjucht, ſolche gegen 
mern mit — auf 1.[angemefiere Belomung 2. D. 
Aug an eine zubige" amilie x Nr. 416/. abzugeben 
vermiethen. Näb. 1. D.R. AI Em fräftigerjotbir ®: uriche 
im Laden. alfann dauernde Beihäftiqung 

finden. Näb. 1.D. 225 Wallgaſſe. 

5156 Rün *8 Ast Fin geübter E huhnader 
Vormittags 10 Uhr findet dauernde Beichäftigung 


grgen gulen Bohn. “Wo? Fagt 


in der —A— * Aug. u 


pierb verft 


BEE Ansftattungs-Magazin ug 


von 
J. Billigheimer. 


Diemit bringe ich ergebenft. zur Unzeige, daß ich neben meinem _ 

. bis BON. .. e it Bettwaaren 2c. 2c., auch ein Möbel: Ma: 
» zin eröffnet babe und bieten meine beiden Lager die größte Auswaähl 

allen in —* Fach einſchlagenden Gegenttänden ſowohl in gewöhn 3 

lichen Zimmer: alö auch. in. den feinften Salon:-Einrichtungen. — 

—— e Einkaufe au den erſten Due . fowie eigene Fabrifation > 

fe —* n mich in den Stand, meinen verebrlichen Abnehmeru unter Zur 3 

erung der reelliten und folideften Bedienung die. billigiten PBreifeS 

ellen zu Zöuuen. 





nz 187. 


"797 alvbi 


J. Billigheimer. 
187 Bierröhienbrunnenplag 187 und 164 Franzisfanergaffe 164. 
Bekanntmachung. * [ie 


te Eniälickung ber General-Direftiom der k. Berfehrö-Anftalten zu Münden vom |gemulfene Milch, 
er Nr. 2911 und vorbehaltlich beren Genehmigung ren neuster, ſowie 2* 


2 


J 


Mi u haben, als auch alle 
Montag und Dienstag als am 25. und 26. Mai 1868 ins kin einſchla⸗ 
Vormittags neun Uhr gende Artitel und empfehle ſolc 
—— ber unterfertigten k. Eifenbahnbau:Seltion Neuötting nachſtehende Eiſenbahnbau Arbeiten im —* ———— erg 
ege ber "che 
altgemeinen ſchriftlichen Submiſſion rodulten handluug neben bem 
nut ben bbielenden zur —— —— ae » Fraͤnkiſchen Ne: 
nähbenannten Wrbeitöloofe ter Mündın-Braunauer Bahn Im Bezirke ber unter: 5128) C8 iM ein aroher ımp 
erti nn f. Eiſenbahnbau⸗Seltlon * jwa : — 4 Es iſt ein großer und 
! Aabı RK NE | Uxbrithloos, —— —* zwiſchen Hechſelden und Enhofen, ein Keiner Laden zu vernie⸗ 






bad XX . Arbeitöloos, 14,000 1 lang, 5 Enbofen und Burg, enthaltend; then, beſonters für einen Met 
= XXT %oos Dei .Voos | Sujammen. ger wafiend._ Mäh. in der Err. 





El fl. fr.| Es finden Frauenzimmer bes 
Eigentlie Erdarbeiten, im sten — 1080 1 82786 39 98696 153 hufs ihrer 

—Kunftbauten, — — u ee 41423 45285 |- —* € i dung 
Vollendung ber —* ergäugr, im Auflage BR... 1438 "e 3095 4536 13434 ber gr > 
Steinmaterial zum Unterbau, im Anſchlage zu. . - ns ‚8073 |20| 14198 18] heit emft um re 
Im Bann | 39%9 58] 193577 IE 16817 2Frau EM Subst. eburts⸗ 
Es fann ſowohl auf es der zwei Looſe | als — auf die beiden Looſe zuſammen ** — * Nr. 20 

ald einziges Alkorbobjett jubmittirt werben. n Mainz. [5b 
Die Fr un - väneitig ——* br * XXL Boop, — — 

. Alle 6 ormittag x fur ba on 3 4908) Ein abgeſchlo 
- endtan er 26. Miai 1868 Vormittags 9 Uhr für dad XXI’. Loe — zzanenlogis, ta⸗ 


ienstag den 26. Mai 1868 Vormittags 11 Uhr für dad XXL und Xxn. 
Loos ezirt Me ladirt, be— 


Die zu ellente Gi Gaution beträgt für das XXI Loos 15C0 fl. und für das XXI Loos = 
8500 fl. jür bie Beiden Coofe old enzlgeh Aftortobjeft zufammen 10,000 chend aus fünf beige 
R ins sißbeft, Mäng und Koitenanfgläge liegen vom Dienstag den 12. Mail. Ibaren Zimmern, Küde 
an im tale. ber —— loͤniglichen — ER zu Jedermanns Einf mit Waſſerleitun und 


& bie Sub 
Di; Fe Submi bi fflonen Pr müflen in vorjmriftsnä ebenen und verfiggelten Cou- jonft! * Bequemlichkei⸗ 
verlen entweber ann ſogleich oder 


für das XXT. Loos für ſich und für bie beiben zu. o@ ein ak zufammen läng- 
find did Eonntag den 24. Mai d. 3. Üben His 1. Bon N besi 
für bas XXI. Loos Längen bis Diontag den eg Mai b. I. Abends & Uhr —* werden üheres: 
' entweber bei ber unterfertigten Behörhe im Nmditi Ge. — 4. Diſt. 
für jedes Loos wzeln, wie für bie zwei Lodſe zu — laͤngſiens bia Freitag den 22. Nr, 14 
Seid Kt: — — —— er 
er en Generalbireltion in Münden tanlirt eingelaufen jein. 
ubmiltenten lub bei Mermeidung aller in. $$ 8, 10 und 11 ber allgemeinen Sub— —322 on 5** 
— —— angedrohten Folgen gebalten, in dem oben angegebenen Veralkorbirungd: |) | — u. vermiethen. 
Termine ſich perfönlich oder durch Suland has beuolimädtigte Etellverireter — um, wenn n ber Erp. 
olches verlangt wird, ihre Uchernat F feit, ihr Rautiond- und Betriebsvermögen foglcie 
urch 2* —8 gr nachzuweiſen und ben bedingten Zujhlag zu gemärtigen. [4412 = In dem men erbauten) 


ond: Eremplare in —X 4 ommen werden fönnen. 
g übe 





Neuötting, am 8. Mai Haufe, Kapuzinerfhiraße, ift 3 
Königliche Bageifge Eifen ubau-Scktion, Etage eine abgefejloffene Mohnr 
tmer, Seltiond- Inge ung per 1. Auguſt zu vermiethen, 


Die nenelten 


anpfichlt in reicher Auswahl 














gemiefen, mie fich eh Irder ſofort ohne einem 

Apparat, vermitielit eined „Gebeimm ⸗ tr 
„‚böchft wichtigen Erfindung“ mit 85 fl. alfäbrk 
3. baarch Ginlommen, von minbejiend 1000 

en und mehr — verdienen und eriparen Tan. ı 

Briefe franco an 


Ferd. Marquard 
in Stil preul. oh Prod..Sadfen.) 


Gefchäfts:Empfehluun 


+ 

Der Unterzeihrete empfiehlt ſich biermit aur BIN P 

una aa Ginrichtungen für Mabl;, Del, Scpneiß 

müblen, Brauereien nm. f. w, jomie eifernen Wafler: 

rädern, —— —— a len 

» en in-verfchied. Größen 

mit ftablbarter X äche, benſo Meparaturen an 

Dampfmafchinen in $. w. nad reueſten und beſten Con: 
firaftiomen zu ben billigften Preijen. 

Haslocher Eifenwert bei Wertheim a. M. 4953 3 


Pb. Kurs. 


Allein zur MWeltausitellung 1867 zunelajien. 


“ 






nr 





4775 36 










Mastie Lhomme Lefort. 


Bon den Gärtnern als beſtes Mittel anerfannt 


Kalt zu pfropfen 


und die Marben der Bäume und Sträucher zu 
heilen 
(mit Wafier oder Epatel aufattragen) 
Angewandt in den kaiſerlichen u. koniglichen, franzö— 
fifhen und fremden Baumiculen. 
Fabrik: 162, rue de Paris in Paris (Belleville). 
Niederlage in Würzburg iu 3925 5 


Gieger's Handlung. 


Empfehlung. 
Die Löschmaschinen-Fabrik und 
Glockengiesserei 


von 
G. M. Hermann in Schweinfurt 

empfichlt ſich zur Uniertigung on Lölihmaihinen aller Größen, 
neuefter Gonitruftion, mit und ohne Saugwerk, zur Herſiell 
Kellung neuer barmonticher Gcläute ſowohl, ald zum Umguije 
alter Glocken nad Tonangabe. Ferner Liefert bie Fabrik alle 
Sorten Pumpen und Metallguimaaren, Hanf-, Leber» u. Gummi: 
ſchlauche mit unb ohne Gewinde, Fcuertimer, Bleiröhren ıc. ıe 

Vreigesurants mit ben rübmlichſten Zeugniſſen gratis 
ger Voſt. 10 4 





Kleiderstoffe 


Carl Knobel 


am Kürf Önerhof. 
Bekanntmachung. 


Aufolge Entihließung der General-Direltion der f. Pers 
s : vom 6 Mat’ 


kehrs Anſtalten 4868 Nr. 1731 und 
http jenehmiqung werden 
tag, am 23. Mai 1868 

—— I Uhr 
bei ber unterfertigten- ol Ebe -Seltton nachſtehende 
Giienbahnbau Arbeiten nen a 
nGD a men fchriftlichen Submiſſion 
an bfn ns zur Ausfihrung vergeben werben, 
nämlig? vw" Er 3 
bad XVIE-2o03 der Dahn von Münden nad Braunau im 
Bertste der unterfertigten k. Eiſenbahnbauſektion, 17500 Fuß 
lang. wiſchtn Thalham und Axenbach, enthaltend: 
1. Eigentliche Erdarbeiten im Anfchlage zu 35,398 fi 48 Er. 
2. Vollendung ber Biegübergänge im Un: 

ſchlage zu 5,429 ft. 290 fr. 
3. Kunitarbeiten im Anſchlage au 38,132 fl. 40 fr. 
4 Pieferung und Einbenung des Steinz 

17,550 fl — Mr. 

in Summı: 96,506 fl. 57 fe. 


materiald im Anſchlage zu 

Die zu leiſter de Caution wird anf 5000 fl. feſtgeſeht. 

Vedingnißheft, Pläne und Roftenanichläge liegen vom 40. 
Mai 1868 an im Umtslofale der unterfertigten f. Eifenbaße- 
bau⸗ Seltion zu Jederanns Einſicht offen vor, wo auch dic Sub» 
miflionss@yrempläare It Empfang genommen werben können. 

Die Submijlionen ſelbſt müffen in vorjdriftämähig über: 

ihriebenen und verfiegelten Gouverten längftens bis Freitag 
den 22. Mai 1868 Abends & Uhr entweber beider 
unterferfinten Behörbe odrı bis Mittwoch den 20, Mai 
1868 Abends 6 Uhr bei der f. Generaldirektion zu Müns 
ben tranfırt eingelaufen fein. 
Die Eubmittenten find kei Vermeldung alfer in 8 9, 10 und 
{1 der allgemeinen Submiſſions Bedingungen angebrohten Folgeu 
gehalten, in dem oben angegebenen Weratcorbirungs: Termine ſich 
perfönlid oder burdy genũglich bevollmädtigte Stellvertreter einzu: 
finden, und, wenn joldes verlangt wird, ihre Ueberuahms— 
Faͤhigkeit, ihr Cautions⸗ und Betriebd«Bermögen ſogleich genügend 
nachzuweiſen und ben bedingten Zuſchlag zu gemwärtigen. 

Mühldorf, am 8. Mat 6 

Kal. Bayer. Eiſenbahnbau-Sektion. 
Rrswrone, Eeltiond: Ingenieur, 


Bekanntmachung. 


In ber Verlaſſenſchaſt des Baucın Joh. Gg. Linbwurm 
von Feuerbach jind allenfalliige Korberungen ober fonftige An— 
ſprüche binnen 14 Tagen bei Yermeidung ber Nichtberücſichtig- 
ung bei Ausjhüttung der Attirmaſſe bahier anzumelden und 
nachzuweiſen. 

Wieſendheid, ten 4 Mei 1808. ‚ 

Königliches Yandgeridt. 


Meuf. 











5132) Am Sonntao blieb auf 
eirer Banf nädit ber Eiſenbahn 
er Stadt in bellebigen Abtka | ein — lie⸗ 
ungen Auch iit eine Scheuer gen. Wan bittet um Röckgabe 
zu meumietfen. Näh. Santer: jagen Belohnung im 1. Diſtr. 
olanigfirape Ar, 19. Ar. 406, Pleicherthor. 


6133) Klee, noch jeh8 Mor 
en, ſind zu perpaditen nahe: an 


Ladenneränderung. R 1: TS 


— 


Unterzeichneter macht feinen gechrten Kunden, ſowie einem hieſigen und auswärtigen v 


ehrten 


Schirber in der Eihhorntrage verlaſſen und in berjelben 


Publikum die ergebenfte a daß er jeinen — Laden neben H. KRaufma 


traße und Seite weiter oben ne 


H. Buhbinder Stumpf cröffnet hat. Für das mir bisher. geſchenkte Vertrauen dankend bit 


ic, mit daſſelbe in meinem neuen Ber 


aufslofal, vormals Coiffeur Iſſing, ebenfalls fchenten ; 


wollen. Fertige Kleider, für jeden Körper gut jisend, folid gearbeitet, jowie eine fehör 
Auswahl der neneften Stoffe Liegen den verehrten Abnehmern zur Auswahl bereit m 


bittet um geneigten Zuſpruch 


A. Seirich, Scueidermeiften- 





Neu eingetroffen! Ä 
Taeguettes in Wolle und Seide, Mantillen, Sommer-Ebäls 


in größter Auswahl aud 


Todes-Anzeige. 


Dem unerſorſchlichen Rathſchluſſe Gottes hat eö gefallen, 
heute Radıt 11 /;, Uhr, verfehen mit den bl. Sterbjafra 
menten, meine geliebte Frau 


Barbara, geb. Menth, 


in Folge einer Unterleibsentzündung nach viertägigem Kran- 
kenloger zu fidh zu rufen. 

Von biefem jchmerzlichen Berluite ſetze ich die Verwandten 
und Freunde ber theueren Werblichenen in Keuntniß mit 
der Bitte um ftille Theilnahme 

Dellingen, ben 10. Mai 1868. 

Die tieftrauernden Hinterbliebenen: 
Michael Sebling, 


wit feinen 3 unmünbdigen Kinberr. 


Todes-Anzeizge. 


die traurige Nahricht mit, daß ed Gott dem Allmächtigen 
gefallen, unfer innigftgeliebted Söhnchen 


Franz Xaver 


in dem zarten Alter von 3°/, Jahren nad 4wöchentlichem 
ämerzhaften Srantenlager heute früh 1%, Uhr in das 
jere Jenſeits —— 
Die feierliche Beerdigung findet Mittwoch Abend 5 Uhr 
vom Leichenhauſe aus ftatt. 
Die tieftrauernden Eltern: 
Rarl Ke Magdalena Ebertb. 
Würzburg, den 11. Mai 1868. 


Emmentbaler, Namadoux⸗ Li 
ie ae, Gothaer Eervelat: — —* 


burger 
—* 


Wilhelm Simon, 


@ihbornfirafe Mr. 366. 


x 








15143) Mädchen, melde ſich |5006) 


verlaufe ic ſolche zu befaunt bilti es Preiſen. 
Jos. Oppenheilmer, Bläsiusgasse. 


— — — — — — — — —— — — 


Fabriklager. 


Grinolinen& Gorjerienr A. Rů 


TIP 
vs whiarı 7 
emer. 


Re. 














Danksagung. 
? Für bie jo zahlreiche, ehrende Theilnchme bei: ber Be 

erbigung wie Trauergott8bienfte unfereß run in @ott ruhen 
den umvergehlihen Gatten, Voters, Bıubers, Schwirger 
raters, Schmage:#, Onfeld und Grohontels, Herrn 


Leonhard Erb, 


Müblbefiter Hier, 
jtatten wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten, 
inöbefonbere den hocdhverehrlihen Herren Vorſtänden bei 
Kreis⸗ Blinder» und Taubjtummen: Anftitut3- unjeren tiefge: 


fühlteften Dank. 
Die tieftranernden Dinterbliebenen. 
















Die erfte Sendung von neuem 


Holländer Biumenkohl 


ift heute eingetroffen, ſowie Kopfſalat, neue Kar: 


“ * * — d 
Allen Verwandten, Freunden und Bekannten teilen wir J toffeln, vorzügliche Gervelatwürfte, Schinken ı 


Kkäfe billigft bei 
Andreas Kirfchten. 
NB. Mineralwaſſer in ftet3 friiher 
Füllungen. 


Eichenholzverſtrich. 


Dei der am Donnerstag ben 14. ds. Morgens 8 fr = 
Gemeindewalbe zu Güntersleben jtattfindenben Brennholjverfr 
gerung werben auch. 67, Klafter Eichenſcheit J. Klaſſe, vorzig 
lid zu Daubholz geeignet, verjtrichen. 





Im 2 Difte. Nr. F 
häuslichen Arbeiten unterziehen |iit ein möblirteö immer m 
und Liebe zu Kindern haben, | Schiaffabinet im erſten Et 
iuchen ſogleich Dient. Näh beifiogleih oter bis 1. Juni # 
frau Ehmab, obere Johan⸗vermiethen; auch iſt bajelbft tt 
uitergafie Nr. 95, Bergmeilterö- |unmöblirted Meyanenjim 
hof, mer fofort zu vwermielben. 


” —- » m - = DE ne le. ——— 


Achte Waterproofs beſte Qualität zu ‚billigen Preiſen. 
R | S. Hofenthal. 


— Für die Ronigreiche Bavern und Württemberg 


Patentirte elaſtiſche Drahlmatratzen 


vn MR. MWitzky & Sieber in Au 


AButräglihkeit für Geſundheit, Beiörberung ber MeinlichFeit, außerordentliche Ir Sr ride Dauer, 
owie Billigkeit ſad die bauptiähligiten Vorzüge dieſer Drabtmatraten, melde ſich eben jener wehentlihen Vortheile für 
chermana -tatt ber „air „Zeit "üblichen — Federmatratzen ober Strobläde eignen, beiomberö aber noch Gafthöfen, 
nftituten, Mranfen- nd Irrenan ſt alien zu mr len ftab. 

Vreis je nach der Größe bei * * * fo wer Qualität zwiſchen 10 und 14 I. unter 


sjahriger Garantie 
ür icde nicht wire berbeineführte 2 
Zur Beſtaͤllgung der, Wahrheit oben anugegebener Vorzüge und auf nachfolgendes Rugniß berufend, bemerken wir mod, 
a ſich bei Herm O. Ra uma . Siebmahermijter auf ber Brüde in —— eine ſolche eiaftiſche Drahtmatrahe 
ur gefaͤlligen Einſicht befindet, derſelbe auch Aufträge zur Vermittlung an und übernimmt, und zeichnen hohachtungsvoll 


R. Mitzky & Sieber. 
geugmi 


“a * | 

Den’ Berten W  Miyfy Me Sieber Bıtentinhaber für Anfertig Amen —— — — dahier, a ae 
auf Anſu “tigt, daß die ſtͤdti B datter © Ende Marz des ns res drei 
—*2* Te * Brose — ** bei * eili en —— ein in jeder es 


Refultat ergeben hat. 
Di ‚haben während ber genannten Zeit in ihrer urſprünglichen Elaſtizität nicht naqhgelaſſen, haben keinen Roft 
u und Ab berhaupt ſolid und dauerhaft gearbeitet. 
Unfere Patienten zogen bie mit berarrigen Drabtmatragen verfehenen Betten ben anderen bei Weiten vor. Man vermeibet 
bei ihrem Gebrauche in den Spitälern bie befammten Nachtheile ber Strohſäcke und kann bei ihrer großen und su. enchnen Glaftizität 
an den ——— en ei ar meil use viel dnnere Roigrmarih! te dei ihnen genügt. Es Können elaſtiſche Draßt- 
maträßen, wie fle bie 562 verfertigen, im der Tat ala hranilh mb dtonomiſch bezeid met ir beisubers 
109 zur Einführung * Kranken uferg und ee ir aufs Beſte empfohlen werben, mas hiermit der Wahrheit gemäß 


Augdburg, den 7. März 1868, ‚? 


Dr. Jos. sprengler, 
Krankenhaus Oberaritiund Mitglied des f nigl. Rreismedisimal- 
Ausihuffes für Schwaben und Neuburg. 





— —— — — 


— betr Sanbenie: Theater, Gabler’ Keller. 


Den öffentlichen 
cujthauger Pfarrgaſſe mut megeu der weiter fortzw| (Im Plap'ihen Garten.) Morgen Mittmod 





— —— von Mütwoh ben 13. bis Saustag den| Dienstag, den 12. m 1868. iſche Muſi k 
—— en: Ir Ta werfe geiperrt werden, maß zur — — und vom t. be Duft 
e’anıt gezehen wird. erin. ‘Bofle mit 
1 Bi den 11 "Wal 1868. a A. Ball Kl 6⸗ 
Der, Stadtmagiſtrt von Stord. Ju 1. Att 18 Concert 
F Regiskunbiger 445 niſſons lied mit "Eher, anuii vr Mindner Säugerarjellicaft 
Dr. Jirn. Dapıen im Bean ee ed Komiferd M. Meixner 
: I Amenb. er Im 2 Art —* in der Brauerei der Herren 
Mühlanweienverkanf. Miütwod, ben 13. 2 Gebrüder Wo l 4. 


Zum Erſtenmale: Das Pen Anfang 8 Upr, 
su Müsfe, sr — us —— * Nomat. „Smile er Suppe in t Morgen Mittwoch W It 
m t, mit he 20 Morgen Feld und fchönen = "ehuden, an m DER s.|zur neuen ® 
Vorder: Das bin ich. 
Z billig at verkaufen durh Com. Muppert in Schweinfurt. ipiel im 1 Akt won Wrubt Anfang 3 Uhr. 
= De Te . r 
:  gür Mervenleidende ESsfers Garten. Schiefhaus. 
„via —* eh * —5* Ne eben jo ſicheres als einfa Biorzen Mittwoch Morgen, forte jeden Mitte 
* rheit um t tet 8 wirt i N i 3 
Hülfe in ber — Write Feng eni ihalten — Artillerie Mafil den geberfiöße en 
N Ich nen Schrift: nebil —— —— nebit Me eher 
Er as naturgerechte Speilprincin für ſchwere und ud Schwabacher Bier. — 
leichte pßerechte Seile Art hr am h pre ce 8 — 


mmtliche daher — — 
ng tammenbe Kraukheiten des Körpers und des Beiſtes * Kurlaube Ein®&shr einen: Bei nem Geichaft 
#» Mehirung au Alfe, welche geſand werben ober Bleibe: wollen. Nr, 19 sure des Hebengertend mit Berti art und faͤ —— 
Den Dr. Hoi! Hab 2. Wullane. Preis Or tr Gröifetung tanııh aa Hi Deren here enes << 
a Bu 9 Mar ‚Mer ewä,, woßei fell Buhig zu_werdachten dn 
Sulius Sellner’s Buchhandlung Alle RNineralwaſſer M.J. Walter. 


n Wirpvurg. mb Nrullabl ae S alasyelje ver abreicht_ werden. Aultuspromenaoe 


u} 


Seldene und wollene Jarquetten 
find in neuer reicher Auswahl eingetraffen bei 


Carl Knobel am Kürschnerhof. 


— — — — — — — 


Araber — 


aus Afrika bier Au aea gut geritr 
3 



















Danksagung. 

Für die f lreicht uud chreude ilnahme an den 
Beer und —V esdienſte unſeres 
unlageliebten einzigen Sohnes 


pelix Adam Thein, 


ſprechen wir allen werthen Verwandten, Freunden und 
Bekannten unieren tiefgefüblteften Dank aus 
Insbeſondere fühlen wir und verpfliägfet den geehrten 
HH Dffizteren und einjährigen Freimilligen, Herrn Direl- 
or Meber, ben Herren Buchbrudern, jomie ben verehrlichen 
Mürgliedern bed Sängervereind unjern wärmjten Dank au 


eritatten. 
F. ©. Tbein, 


* mit: Familie. 


und als —— zu ge —* 
ß—6 — 


uli 
Promenade. —* 


Nr 
Wohnungs: Beräuder um, 
© Uiterzeiästteter macht feinen geehrten Kunden Jomie 
verehtten Publitum bie ergebenite Anzeige, daß er feine feillenz 
Mohnung int Junerngraben verlaflen und eine anbere in % 
Katbarinengafle Mr. 249 indem Baufe Des Wehe 
meilters Großfopf Zeyogen, Ba A 

Für das biäherige "Zu ft dankend, bitte id r 
ein ferneres Be en. Mit aller ochachtung 

M. Seger, Schuhmachermeiſter 


GeſchäftsAnzeige. 


Ich zeige hiermit‘ ergebenſt an, daß id unterm Heut 
mein Vebergefchäft Säuftergaft Nr. 534 bier eröffmet habe. 


htungsvoll 


S. Schwab. 
Würzburg, ben 5, Mai 1868.  [& 


! i 
Mein Geſchaſtslokal befindet ih nm in der Semmeß 

























— SEE —— — — 










Freiburger 
Staats-Prämien-Anleihe. ; 
Der Verkauf der Prämien-Obligationen ist 
E won allen Regierungen des In- und Auslandes ge- & 
istattot« — — 
Die uaupi⸗-Gewinne betragen Francs 60,000, 
50,000, 45,000, 40.0890, 35,000, 32,000, 


























































30.000. 25,000. 20,000, 18,000, 16,000, gaffe im Haufe des Hrn. Burkhard Mr. BL = 
. * 
— Ir —I —B— Blur geneigten Abnahme beitend au empichlen. 51311 
von den verbotenen Promessen) und werden solche 
Kabrifpreiien, Copirbücher, Copirpressen, Cop: 
sten Gegenden von mir versandt, 
"Jisten sende nach Entscheidung prompt und ver- ihr —— und Mr. Statutengemil findet wi 
cr TE 
di. 5b 4 Bank- und Wechselgeschäft. 15139) Gin fchmwerer, vierräde |, var an Tedem Mittwos 
verfaufen bei Schloſſermeiſter wärtigt. 
ans: dem Eipilitande, als Freiichwinmer mie zum Unterrichte, 
5187) Eine ejane von 93 
— a > dp ST) Eine MRegeNe dition,. Näg, im ber Er. 
mijiion 5. Diſtriki Nr, 136 zur gefäligen Einzeihnung auf | er 
Be 0 — — mern, Küche und weiteren Erf 
30,000 große, in Defen gebrauste Badfteine nebſt 71-800 äh. in ber Ep. 
Nah. Aber ? Stiegen 


R Elerlaube mir mein 
E 72'000. 6000, 5000, 4000, 3000, 2000, |<, - . 
j 1000 u sv ||Spezerei-, Tabak- & Cigarrengesehi 
aler N 
kostatein wirkliches Original-Staats-Loos, (nicht DM. Adam Hoffmann, 
i 53 frankirte Einsendung des — oder # Fertige G@eschäftsbücher von Hannover?’ 
se en ea 1 19 ee — 2 tinte bei J. 8. Brenner 
. Es werden nur Gewinne gezogen. “ Fr 
sc. Gewinngelder und amtliche Ziehungs- h Mer. I1N dat bie MRabenıt Liedertafel, 
109 das Kruzilig im Blumen: 
schwiegen. r * Sche 
Laz. Sams, Cohn in Hamburg, — — send de: Sons = 
el ; X tiger Handwagen von Olga pends 8 Uhr statt. Vo 
: = Ba - Sentner Tragfrait ift billig zulöape nn. Erschei Di 
Die Eröffnung der Militür⸗Schwimm chult zähliges Erscheinen wird } 
wird mit bem Bemerfen bekannt gegeben, daß für Theilnchmer 36. Stoll, innerer Graben] ° — 
Ian \ Rr. 19. 5135 2a) Gin Badergehl 
die Abonnementslijten zu den gemöhnliden Preifen von heute fudt bis Ente Mat cine © 
an in ber Schwinmfdule und bei der Lokal⸗Verpflegs Com: | Zimmern mit freier Ausſicht 
Y Waſſerl. u. ſ. Erf. fere — — — — 
liegen. He, to Ir136 : ut mure 
Würzburg, den 11. Mat 1868. (5129 ner ein Logis von 2 Zim A ter —— 
ſt u eg auf ns 
enitner: Gehtent, jowicWeinbergpiähle, Bauholz und Breiter in | Au im 5. Difte, Nr. 159.]= F 
Bi: Qualität und zu billigiten Preifen empfiehlt 2 ek dere 


Karlitadt, den 11. Mai 1868 514015138) Ein Zimmer it mit 
: r it mit ] Gg Hofmann, 
Kafpar Müller. oder ohme Möbel zu vermieipen | me ter, Fiſchmarkt Mr. ug. 
—— —[ 


im 5. Difte. Nr. 159. Rah 
über. 2 Stiegen. 


5185 Solide Maͤdchen koͤnnen 
das Kleſdermachen gründlich er- 


Ausverkauf. 


Nur no diefe Woche werben bie Ausverlaufspreije bei: 
behalten. R 
MWiederverfänfer genießen febr große — 


ration des Wun 
Gewinn 64500 Guben, In 
tbien fehr vortheilhaſt 1 
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no a0 mM. Rage, 


Neueſtes. 
Hamburg, 12. Mai. Das nordiſche 


Tel 
Bureau bringt ein Xelegr aus Berlin, nad niden er 
Tullerienhof über bie Habereife Diäpofitionen bes Königs von 
Preußen angefragt ng bad franzoͤſiſche Kaiferpaar einen 


Beſuch in Berlin ober im Babeorte beabfichtigt. 





Bollpgarlament. 
Barlin, 11. Mai. Der 
Dejterreich wurbe mit 246 gegen 
Die Petroleumfteuer i 
—— 12. Mai. 
yauern igung wurbe ob das Tabakait 
der bie DVereindjolltarifvorlage zuerjt zu berathen A 
wurde bezuglich beider der Beſchluß gefaßt, bie Vorberathun 
am Freitag, und zwar mit dem Taba euergefeß zu beginnen. 


7 Stimmen angenommen. 





Tagsneunigkeiten. 


Se. Maj. der König hat auf Antrag des Kultusminiſteriums 
bie Abhaltung der 26. Berjammlung beutfler Dhilologen unb 
Sähulmänner in ber letzten Woche des Monats September d. J. 
u —— —— Dieſelbe findet unter dem Vorfige des 

m. Hoftathes Dr. Urlichs in Würzburg ftatt. 

Se. Maj. der König hat zum Zwecke ber —— der 

Koften für bie innere Einrichtung der im Sabre 186 —* 
ebrannien Pfarrkirche in Waldthurn bie Vornahme einer Kirchen: 
ollekte in ſaͤmmtlichen fatholiihen Kirchen der fieben dießrheini⸗ 
ſchen Regierungsbeirke allerhoͤchſt au geitatten geruht. 

Se. Mai. der König haben Sich bewogen efunben, vom 
1. Mai ab ——— Mathäns — — von 
Melt Hitadt, feinem Anſuchen entſprechend wegen nachgewieſener 
——— keit ſeiaes Dienftes au entheben, und an befien 

telle ben Bezirfdamtädiener Nikolaus Hörmih zu Kiſſiegen, 
feinem Anfuchen entſprechend, m verjegen, endlich zum Bezirke- 
amtödiener in Kiffingen iu wiberruflider Meije den penflonirten 
Sergeanten Martin Hoffınann, } . Schzeiber am Landgericht 
Neuulm, vorbehaltlich feines Wiebe: etntritts in bie Militärpen ion 
Es Ba ie La 

- Beh, Pfarrer in 

Dez Amts Karlftadt, zu übertragen. * ai 


Kunftverein Mittwoch den 13. Mai neuau eflellt : 
Anfigt von Amfterdam, von €. v. Bomel, Preis 1 ie — 
uſer im Gebirge, von G. Geyer Preis BA — Eoftüm- 

ie von €. v. Werthkeimftein” eis 233 fl. — Sommer: 
andſchaft von Remi van Haanen, 8 140 f.— Das Mautd. 
haus von C. Schwenninger Preis 152, — Anfiht von Bien, 
von 2. Halauöta, Preis 180 fl. — Mufiht von Schloh Tirol 
bei Meran, von U. Schäffer, 8 70 fl. — Motiv am oberen 


Langbothſee vom Demjelben, Preis TO. — Motivanb. Donau —2* 


* àJ 2 

N f J 
1 Mm j 
* 







Wärbsitgiltinhe; 
Antunii vom NRärmbera: Gate. 9 U: 86 
, Born, Boftsug 11 U. WR, Wade 
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Mittwoch den 13 


ol» und Handelövertrag mit 


auf 15 Silbergr, p. Z. projektirt. 
gi ber heutigen, nur eine Stunde 
ebattirt, 





Fandbote. 


—— X, DanbergrAlnchai 
“ 
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Aaxrnge & 


Mai 1868. 


Einundzwanzigfter Jahrgang, 


bei Mien, 8 93 fl. — Strandmotid von Demfe Preis 
140 fl. ad von J. Aigner, Breis re — Aus 
kanbiaft von G. Ranjoni, Preis 175 fl. — Eh mit 
Staffage von Demjelben, 8 230 fl — Auf gefährlichen 
Wege von Paufinger, 186 fl. — Abornpartie von 
a 120 M. — Motio bei Buchberg von A. Munti 
30 A. — Zigeunerfamitie amffluß von C. Göbel, Preis 
fl, und wanbernbe Muſikanten im Faſchiug won Demielben, 
Preis 50 fl., beibed Aquarelle. Sämmtliche Bilder find von 


Das Gaftipiel bes Hrn. Direktor Hahn in Hamburg nimmt, 
wie wir and bortigen Beiden erjehen, einen ſehr — ** 
Verlauf; ſeine Darſtellungen finden jeden Abenb bie * 
nendſte Aufnahme und Empfang mit Blumen und oftm 
Hervorrufen find an ber Tageßorbnung. Hr. Hahn fpielte: 

ben Bolingbrofe, Jugomar, Benebict (in viel. Lärm um 

t8), Cäfer (in Donna Diana), Rogeiter und Bol; (Jours 
ften). Beſonders ald Bolingbrofe gefiel er außerordentlich, 
obgleich nicht lange vorher die Rolle von Carl Devrient geipielt 
worden war, — Wie wir vernehmen, ift ed Herren Direltgr 
Hahn gleichzeitig auch gelum für unfere nächſte Saifon einen 
ausgezeichneten Tenor zu aquiriren. 

Se. Maj. der König beabjichtigt, wie aus Münden bes 
richtigt wird, im nächſten Monate ben Gebrauch der Kur im 
Bade Kifjingen und amar zu berfelben Zeit, in welcher Se. 
Maj. der Kaijer von Rußland dortjelbft anweſend fein wird. 

— A hear 12. Mai. Heute Mittag wurde unwe it 
unſerer Stabt, auf deiderer Markung, bie Leiche eine® jungen 
Manneß gelänbet. Derfelbe war gut gefleibet, trug eine gol- 
bene Uhr mit Kette bei ſich. (Aſchb. Fr 

Aus dem Spefjart, 11. Mai. : Heute früh ereignete 
ns bad Unglüf, dag der Wagenmwärtergehülfe Scheller vom 
Büterzuge, mwelder um 8 Uhr von Heigenbräden nah Würze 
burg & t, bei Reuhütten von ber Bram —5 und be⸗ 
beutende Berlegungen erhielt. Der Verunglüdte wurde um halb 
I Ur von Herrn Lehrer Schmitt in Wiesthal und dem Fönig- 
liden Herrn Bezirksarzt Dr. Remich von Rothenbuch, im be 
wußtloſen Zuftande mitten auf ben Schienen liegend, augetrofr 
en und bei Seite geſchafft. Am Hinterkopf und den Hänben 
wer verlegt, wurde er mit bem mächittommenben Zuge nad 
Lohr ind Spital gebracht. Der Verunglüdte it aus Gemünden 

Vater von 5 Kindern. Es wird an jeinem Aufkommen 
gezweifelt. Z8. 

Dem Herriedener Witterungsbeobachter zufolge dürfte für 
unſere — bie fruchtbare Witterung, Sounenſchein, ab⸗ 
wechſelnd mit Gewitterregen, jortbauern. 


Münden, 11. Mai. An dem heute am Sitze ber k. Res 
gierung von Oberbayern —— praftifgen Staatslonkurſe 
etheillgten fi 4 Staatsdlenſtadſpiranten, und ftellt ſich deu⸗ 
tm Vergleich zu ben Vorjahren eine Derinberung Di SSH 


Münden, 10. Mai. Seitens unferer Wegterung iſt ſdoch bier ein gewiſſes Aufſehen gemacht. Man ſchließt dar 
neuerbings bei den übrigen fübbeutigen Regierungen die Tren⸗ daß die Gerüchte über eine „Mainger Frage“ Dach nicht jo 
nung bed noch in gemeinfhaftlihem Beige der ehemaligen jaus der Luft gegriffen waren, wie man bier und ba wollte o 
Bunbdesregierungen befindlihen Feſtungs-Eigenthums angeregt ben machen, und man betragtet dieſe Henderung in ben 
worben. MWie man weiß, hat eine Trennung bed legteren, nad: [fayungsverhältniffen ber Feſtung Mainz ald dad Refultat 
bem der Antheil des in Folge ded Prager Friedens aus bem Verhandlungen, welche zwiſchen dem Berlin und Pariſer 
Bunde netretenen Defterreichd durch bie Arbeiten ber Frankfur: [binet über diefen Gegenſiand jtattgefunden haben. 
ter Auseinanderfegungscommiffion ermittelt and basielbe auf: Berlin, 11. Mai. Die „Kreujzeitung“ bezeichnet bir! 
efunben mworben war, nicht weiter jtattgefunden. Es jcheint gabe, dad Zoliparlament werbe am 19.5. M. gefchloffen mn 

och niät, daß man ben gegenwärtigen Zeitpunft für geeignet Ifür grun los Der Schluß werde vorausſichtüch micht vor 
‚ biefe Angelegenheit jegt in Angriff zu nehmen. (Ar. 3.) 127. d8. Mts. ftattfinden. Alsdann werbe fogleich wiebe: i 

Mänden, 11. Mai, Die befannten Beſchlüſſe des Zoll: | Reichdtag zujammentreten, um bas äußere Budget bes Bun 

—— bezäglih der Wahlen des Zollparlaments bezuglich den —— mit ber Schweiz, dad Bundesbeamtengeſetz, 
Maslen in den Bezirfen Schweinfurt (Meder) und Neujtabt |jhledmwig holjteiniiche Denfionögeke ‚ bad Schuldhaftgeſetz, 

in der Oberpfalz (Dr. Wild) jind biefer Tage dur ben Vor: | Maas: und Gewichtsgeſetz zu erledigen. 

enden des Zollbumbeörathes zur Kenntnignahme und weiteren 
—— 1 — Re —— —— a — Zusiamd. 

ah dem zwiſchen Bayern und Meiningen abgeichloflenen Staats: Defterreih. Wien, 11. Mai, Abends. Der Bude 
Dertvag for bie Ausführung ber ganzen Sabnlne Schweinfurt: | qusjhun hat folgende Anträge angenommen: 1. Zur Drei 
Meiningen innerhalb fünf Jahren in Ausiht genommen jein;|pes Defichd find die Staatägläubtaer und bie rige fteur 
—24 wigten ſich die kontrahirenden —— dahin.dieſe faige Benölferung heranzuziehen 2. Die Fragen wegen # 

uöfährung au bejäleunigen, falls bie Verbältifie e8 geftatten | [ajtung der Staatsfhulpginfen unb wegen Unififatton ber Staati 
—— ei — ebiet * ri a... —n ihuld find fofort befinitto zu entjcheiden. 
gebaut werben, bie Meinungen je Mrpterung BR SERNE Wien, 12. Mat. Abgeorbnnetenhaus. Die Seſetze, die Ein 


entweber felbft oder durch einen Unternehmer herftellen. * 5 
Die Mündener Banbmwehr:Offtiiere halten befanntlih auch ei Sr bei —— ni bie Bıldun 
den fünftigen Zortbeitand der Münchener Karbmehr für ein|r-. ſchwornenliſten für Preßgerigte betreffend, murben i 
äußerit m (jenämertbed Ding, und erinnern — mm einemjnentlger Sigwg angenommen. Der „Juftizminifier Igte I 
Ipren Wünfchen gümftigen Bei eid zu erzielen — an bie Even: — ——— Der, 
tualität tanfuger er ed dgl. Anderer Anſicht ſcheinen ‚Türkei. Konitantinopel, 11. Mat. Die jehr fre 
bie ındargirten Mündener Sandmehrmänner zu fein; menig- Annige Ride des Sultans bei der Eröffnung des Staatsratz 
8 Iejen wir nachftehende vollauf derechtigte Interpellation: erklärt energiih bie Noth vendigfeit de3 Zruhes mit den alteı 
ur in Saden der Landwehr bloß die Wänfche der Of; | Gewohnheiten und ber aufriätigen Annäherung am bie europäi 
iere maßgebend jein, oder Haben bie übrigen Bürger auch cin, IHe Eivilifatton. 
ort mitzuiprehen? 2) Fit es gerechtfertigt, bak man wegen! 
möglicherweije vortommender Bierkramalle mit Erereiren, Mar⸗ äachſchrift. 
a ee a uud Outer 
Gemwerbäverhältniffen ohmehin immer —5 wird? Wer —— bringt eine Entſchließung des Kultueminiſteriume 
ben die Bürger Mündens, welche es nicht zum ſilbernen Porte- Bildung ber Lehrerinnen betr. Es werben barin ben Sreiätg: 
— ehracht haben, nicht zufammentreten, um auch ihrerſeits — — ——— 
are in biefer Angelegenheit geeigneten Ortes fund Ristoninzen beB tänftigen s Gulgefeges in gefeplihe Wirfjan- 
treten, bie Bildung ded weiblichen Lehrperfonald in analar 
Berlin, 12. Mei. Geftern fand eine Derfammlung ber iYumendung ber Beitimmungen bes Normatios vom 29. Septrt 


Zabafproduzenten und Xabaffabritanten des Zollvereins ftatt, 3 5 ei andi 
gen: pin — re — * de bie Bildung der Schullehrer in eigener Zuftändi 


Utlon zu erfuchen, die Regierungsuorlage betreffs der Tabak— Deffe ’ 
ntl. Sigung des Stadtmagiitrates Bürj 
—— — — en Mai Sec. (Sülun — at: 
Bien, 11. Mai. Das Präjldium ber 26. Berfammlung|perger wurde ber Verſchauk von natürlicgem Mineralwaljer it 
beutiher Sand und Forſtwirthe * fürzlih das Programm feinem Garten außerhalb des Sauderthores bewi.iget. —— 
derſelben ausgegeben. Dieſelbe wird vom 31. Aug. bi85 Sept. | Mart. Pfeuffer von Wolfsgauien erhielt die Inſaſſen Annahs 
d. 3. zu Wien ſtaltfinden. Der Gegeuſtände, welche für dielums bie Verehelichungs⸗Etlaubaiß mit Eleonore Schneider vo 
allgemeinen Sigungen wie für bie 6 Seftionen aufgejtellt wur: | Minzingen. Carl Stein von bier erhielt die Annahme all 
ben, find jehr viele. Gleichzeitig veranftaltet der land virthſchaft- |Affecie jeined Waterd des KRaffeewirthä Stein. Jakob Rottasr 
lide Bejirföverein zu Möbling eine land - und forſtwirthſchaft · yon Hirichield erhielt die Iniaffen-Annahme und die Verehlif: 
lie Ausfielung. Die verſchledenen Ercurfionen beginnen amungs:Erlaubnig mit Frangsta Gerlig ven Haufen. Gegen! 
b. Sept. —— des Gaſtwirihs Auguſt Müller im 3. 2 
: Nr. 27L befteht reine Srinwerung. Ein Geſuch um MAnnahe 
Deutfbland. eines Geihäftöführers wirb abgemiefen. Mach ber. beftehene 
Preußen. Berlin, 11. Mai. Die Nachricht, dar die Wochenviehmarktsorduuug werben am Montag und Mittwoch ® 
Unterhanklungen über einen Sanbeläyertrag mit ber Schweiz | Shweinmärkte und an Dienjtay und Donnerftag bie Kälte 
abgebrochen ſeſen, ift nicht in ber Schärfe aufzufaſſen, melde ein; märkte auf dem freiem Plage nm untern Mainquat abgelail 
ng Abbruch der Verhandlungen gewöhnlich zu heiten pflegt. Auf dem letzteren kann auch ber Verkauf von Ochſen, Rüden - 
Grund des Abbruches fit, daß einzelne Eonceffionen, melde gegen ftattfinden. Diee Märkte beginnen im arg r 
ba Zellvereindpräftdium verlangen mußte, Detroit entgegen: und im Winter um 8 Uhr Morgens. Nachdem bieje An ä 
heben, melde in der Schweiz in einzelnen Gantonen eriftiren, nung in jüngiter Zeit mehrfach übertreten wurde, jo ergeht 4 
deren Defeitigung nicht in der Macht der Bundesregiermngjeignete MWeijung an bie Polizei-Mannihafl. * 
liegt. Die Bundesregierung muß alſo, che an eine Fortſetzung TH! bie Gabrielspflege werben 100 fl. bei der ſtaͤ ie 
ber Verbanblumgen zu deuten ift, burd ihren moraliichen Kun Schul me: angelegt. Ein pelanbruee Diner 
In bei bem einzelnen Gantonalregierungen dahln wirfen, hapjan den Finder hinaasgegeben, nachdem ber 8 ümer 1 
e bie betreffenden Octro's aufheben. Sobald dieß gejchehen, j ermittelt werden fonnte, Kür einige Reitanten ſtadtiſcher * 
kehrt Herr Dr. Heer nach Berlin zurück und ber Abſchluß deu werden — bemilliget, gegen 2 Rejtanten won! 
Vertraged wirb dann and nit lange auf ſich warten lafen. —Inahmögebügren wird bie Nuspfandung verfügt. Die Baugt 
Trop aller Friebendverfiherungen biesfeitd und jenfeits heujded Blerbrauers Dietſch und Säueidermeijters Stahl un? 
Rheins hat die and Paris gemeldete Nachricht, daß east — Hoffmann werden bedingun zweiſe ———— 





vie Beſabung von Mainz nur mod zur Hälfte aus preußiigen,| .illeber der Martuag von Bilingshaufen emtlud ic wargeit 
dur anderem Hälfte ader aus heſſiſchen Truppen beitehen ol, Nachmitag nah 3 Ur ein fo hefüges, dreiviertel Stunden @ 


| 
—i— u — u 
m ». — — — ’ - 


ıltendeß Gewitter, mie ſich die älteften Leute eines ſolchen nicht 
ı erinnern vermögen. —8 NRegen fiel —— — 
hwemmte Straßen und Fluren, und ſchwemmte bad Erdreich 
inmwea, fo daß dadurch ein großer Schoden entftand. Gin Shä 
er auf bem Felde hatte Mühe, zu verhüten, daß feine Schafe 
icht von den Fluthen fortgerifien wurden. Gleichzeitig fielen 
ber auch Schlofien in ſolcher Mafie, daß noch am folgenden 
Tage Morgens an einzelnen Etellen dieſelben angehäuft lagen. 
— Geftern fol auch bei Heigenbrüden ein Gemitter eine Ueber: 
chwemmung im Gefolge gehabt und fih aus biefer Urſache ber 
nächtliche Eifenbabn: Poſtzug von Frankfurt veripätet haben. 





Börfenbericht. Frankfurt, 12 Mai Die Börie 
war in olge ber Radricten aus bem Finanzaut ſchuſſe für 
dfterr. Fonds günftiger geſtimmt. Amerifaner waren unverändert, 
aber ziemlich feft. Nach vorliegenden Privatnahricten glaubt 
man in New Mort ziemlich beitixemt an cine Mehrheit für bie 
Abfekung ded Präfidenten. Die Umfäg- maren nicht bedeutend, 
Dejterr. National:Bantaktien 7U7 bez, Erebitaftien 1294/,— %/, 
ber. Mon Bahnen Staatsbahn fill 263°/, bez, Alienzbahn zu 
825/, bez, Oberbefftiche unverändert, Bayeriide ORbahn 123, 
Nubolphäbahn 4—4'/, fl. Agio. Won ſüddeutſchen Fonds 
Banrrifche höher 92%, bez. Badiſche chenio, Württemberger 


93 bez. Ameritaner 75 ;%/, bei, neue 1881er 78%, bei. 
— Mbeuds 6’), Uhr.' Grebit 192— Ara, Yoofe von 
1860 70%, ber, Staatäbahn 26831 bea, Eiteuerfreie 
50 be, Deiterreih Atien TII—14 bez, Ymerikareı 


Bonds 701%,,, bez. Teile Stimmung. 





Terantwortliker Nebaltcur: Fr. Brand. 





Mainwärme: 18 Grab. 


(Telegrapbtiher Bericht.) 

Nem:Nort, 9. Mai. (Per trandatlantifhen Telegraph.) 
Das Poſtdampfſchiff ded Nordd. Lloyd „Deutichland“, Gapt. 
H. Weſſels, welches am 25. April von Bremen und am 23 April’ 
von Eouthampton abgegangen war, tft heute 10 Uhr Morgens 
mwohlbebalten bier angelommen. 


Southampton, 11. Mai. Das Poſtdampfſchiff des Nordd 
Lloyd „Hermann“, Gapt. W. H. Wenke, welches am 30. April 
von Nemw:Norf abgegangen mar, ift geiiem 8 Uhr Abends 
nach einer ſchnellen Reife von 9 Tagen wmohlbehalten unmeit 
Comes angekommen und bat um 10 Uhr Bormittagd die Reife 
nah Bremen fortaejegt. Dasſelbe bringt außer der meueiten 
Poſt 202 Pafjegiere, 500 Tons Ladung und 73,000 Dollars 
Gontanten. . 

eiheilt durd Carl Sleber, Generalagent für Bayern 
in Würzburg. 


| 
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S Dinkelsbühl 5. Mai. Dem Magiſtrat ber biefigen 
Stadt ift vom lönigl. Staateminiiterium die höchſte Bewilligung 
jur Vornahme einer Berleofung von Vieh, laudbwirtihafilichen 
Geräthen und Gewerbs-Erzeugniſſen eriheilt worden. Das Ver- 
loojungs Gomite hat ed ib zur Aufgabe gemacht als Gewinne 
nur Thiere von vorzüglicher Beſchaffenheit, amwelmähige, land: 
wirthſchaftliche Gerathe und ſolche Sewerbs Erzeugniſſe anzufau 
fen, welche einen guten praktiſchen Werth haben und fol e: 
fertigt find. Schon jept ift eine bedeutende Zahl ber Ronfe, > 
ten Preis anf 3) Pr. feitgeieht ift, werfeufit, und bat das Co— 
mite feine Thätigkeit in Anjhaffung der Gewinne bereits begon- 
zen. Die fhöniten Thiere des befännten Ans bach Triesborjer 
Schlags, Widder und Muſterſchafe, wahre Bradteremplare, ſind 
bercits ausgeſucht, Futterſchneidmaſchinen, Wägen, Phüge ac. ıc 
find in Accord gegeben, Ubren (barumter mebreie Megulatoren) 
füberne Gerätbe, Kupfer, Zinn und mellingenem Möbel, Hans- 
gerätpihaften, feidene Regenſchirme, Tüder, Leinwand, bie ele 
aniejien und zweckmäßigſten Reiſckoffer ıc. ac. jind bereits he 

ellt und werben fi die biefigen Gewerbsleute mit allen Eifer 

beitreben, ihren Erzeugnifien den höchſten Grab von Vollendung 
zu geben, um ji Die Anertennurg der Sachverſtändigen zu 
ſichern, und zu zeigen, daß fir jeder Concurrenz gewachſen find 
Wir können daber dieſes Unternehmen in der That ber allge: 
meinen Beachtung empfehlen, da es auf ber jolideften Grundlage 
sn ‚ und der geringfte Gewinn einen Werth von minbejtens 
2 üü. beigt. 


GeſchäftsAnzeige. 


iermit ergebenſt an, dag i euti 
actn Volgefäätt Sgufieepaie Ar. 634 ’Sier eröffnet babe, 
Achtungs voll 


S. Schwab. 
Würzburg, den 5. Mai 1868. [&5 


Mobiliarverfteigerung. 

In der Verlaſſenſchaftsſache der Anna Maria Komp, Buch» 
binbersmittwe von bier, merbe ich nad gerictliher Anordnung 
Montag den 25, Mai d. J. Nahm. 1 Uhr 
In ber Behaufung des Georg Kirchner dahler das vorhandene 
Mobiliare, ald: Betten, Beifgeng, Kleider, Möbel, Kücenges 
räthe, Buchbinderwaaren, ein vollftändiges neues Buchbinder⸗ 
er enbli eine Leſebibliothek, deſtehend aus mehr 
* 00 Bänden Romanenliteratur gegen baare Zahlung ver- 


gern. 
Hammelburg, den 8. Mai 1868. 
DöM, k Potar. 


Verlaſſenſchaft des Heinrich Wils 
belm von Obereſchenbach betr. 

Forderungen und fonitine Anſprüche an ben Nachlaß des 
— Bauern Heinrich Wilhelm von Obereſchenbach find au 
der au 

Montag, den 25. l. M. Vormittags 9 Uhr 
dahier angeſetzien LiquidationsTagfahrt bei Vermeidung ber 
an pr ar bei der Vertheilung ber Maſſe gehörig ans 
zumelben und naczumeiien. 

Zugleih werben alle en melde zu biefem Nach⸗ 
lafje gehörige Genenftänte in Händen haben, ober an denſelben 
etwas chulden, aufgeforbert, bieie bis zurobigen Tagsfahrt bei Ver⸗ 
meibung ber zwangdmeijen Beitreibung bieher abzuliefern, ber 
ziehungswelſe Zahlung zu leiften. 

Außerhalb bes Gerichtäbezirfäbezirtd wohnhafte Gläubiger 
haben bis zu dem nenannten Tage für fih einen Anfinuationd« 
Menbatar innerhalb bed Gerichtebezirks mit Ausſchluß der kgl. 
Poſt zu benennen, wibrigen’all® alle künftigen Veſügungen 
dieſelben am bie Gericptetafel gebeftet und hiedurch als richtig 
inſinunt erachtet werben 

Hammcelburg, den 6. Mat 1868 


Königlihes Landgeridt. 
Kitzing. 


Announce! 


Die hiefige iſraelitiſche Religionslehrerſtele, womit auch 
Vorſaͤnger und Schädterdienit verbunden, iſt vacant Dieſelbe 
trägt bei freier Wohnung und Holz zur Beheizung der Schule 
einen firen Gehalt von 350 fl. pro anno. Die Rebenverdienfte 
haben ſich jebocd in den kegteren Jahren auf circa 150, fl. bes 
la.fen. Bemerber um biefe Stelle belieben ſich baldigſt an dem 
Urterzeichnetem zu wenden unb ihre Zeugniſſe in Dorlage au 
bringen. m 012 (26 

Egenhaujen bei Andbah im Monat Mai 1868. 


J. Schwarz, Gultusvorjtand. 


5199 3a Gefuht wird zum 1.715198 Fin Hübiches Möbel, für 
Juni ein feine Stubenmädcen, eine Gartenlaube vaffend, iſt zu 
welches gut frifiren kann unbjverfaufen. 1. D. Ar. 85. 


Kammerjungfernbienft verſteht. 7 u dv ermi etben 


Das Nähere Hötel Rügemer/aD 
Nr. 277 Bormittagd zwiſchen Y9iſt iogleih ein großes Zim⸗ 
mer mit Küde und Boden. 


und 10 Uhr. 
—i SE. is ber @rp. (5194 
5000 ine fehr ſolide Perfon, Geflorbexe 


welche jehr ſchoͤn ausbeſſert, ſucht vom 9 mit 11. Mai. 

nod) einige Tage in ber Woche) Valuͤn Staubt, Privatiersjohn, 
Beſchaͤftigung. Näheres in dberii5 Ya — Maria Kath. Sauer, 
Innerengrabengafje 122. da. — Kranz’öfs Muber- 
— — — —— tanz, ledige Räherin, 44 J. a. 
5197 Ein Hausſchlüſſel in Etuie J— Kathar. Reichert, Ehehalten 
ging vor einiger Zeit verloren |hauspfründnerin, OO %. a. — 
und wird um gejällige Atgabe u 
d 


Gberib, Bezirksgerichs⸗ 
in der Erpeb. gebeten. —28 3. J. 9 M. a. 





u Pebltion b8. DI. (4968 Je] Stiegen. 


Annonee: ı&; ‚Göschäfts«Einpfehlung. Bekauntmachung. 












Eluem verehrlichen reiſenden Publikum biene hiermit zur IH verſtelgere im Folge gerichtlicher Verfügung am 
ergebeftften Anzeige, bafı id} den feither von Frau Tednste Dienstag den 7. li Derurkteang ou 
Kraus in Waldſafſen geführten Gajthof auf meinem Antszimmer das Wohuhaus im $. M 

um Klofter In 1410 zu 0,007 Dep) 
f eiſtbietenden egen Baarzablung. 
— a Kerns ——— meine Rechnung af Uebrigen richten fich ie Bebin ungen nad 


durg adfmerkjame billige wärbe ich daB mein IHlägigen ‚Beftimmungen der Prozeknovelle vom ve: 
Ban erin geſchenlkte „hervor * * * et id — nad $ 6 beB ” 
Befu 


i eftrebt ſel db inbem ich al r : 
gain — —— — Tales erfolgt nur dann, wenn ber Schägungiug 


hochacht n Suolft Die be "u 

eis züglihe Schaͤtzungsurkunde Legt vom 3%. b. Mr 

Waldſaſſen, den 11. » auf meinem —— Einficht offen | 
ermann Krembs, Würzburg, am 9. Mai 1868. 


Grimm, E. Notar. 
In der Nacht vom 21. auf den 22, Kehruar d. $ 







— 
Doppelt reetifizirtes|' 


aus einem am Fleinen Krahnen dabier anfernden Scheide 
Benzin, = * eilt Säle, (Ni au grasem 3 ie u 
das beste aller bis jetzt zeichnet mit F. E., entwendet. erjude um e Kun 
wasser zu billigem — — gebe ne Rei 1868 
rzburg, ; i 
LI. Marold, Der k. Unter ſuchungsrichter: 
Karmelitengasse 'vis-a-vis der Polizei. Ruppert. 
— —— — 
Sekanutmachung. Strichsbekanutmachung. 


Johan Falk, anfäfjig dahler, Hat das Anmweien bes Peter In ber Nachlaßſache der Wargaretha Grebinger 
igel in der Gerbergafje: käufli ermorden und will barin eine] Wittiwe ded Häder Friebrih Münd ven Un 
arfähınmirtbicaft ausüben. Died wird nad $ 7 ber Mer | fleigere Id ben zur Gteuergemeinde Würzbur geodrlgen Wein: 
—* über Saft» und Schenkwirthicait vom 25. April 1868| berg PL:Nr. 78742 und b, 874 /,ab zu 0,780 De; Im der 
Bed Nr. 27 zur Geltenbmagung vor. Mitbewerbungen ober | Pfaffenbergäfehle 5 
—— innerbalß einer Frift von 14 Tagen bei Meibung Samstag den 23. Mai 1868 früh 9 Uhr 





bed Ausſchluſſes bekannt gemadt. auf meinem Amtözimmer unter den an biefem Termine Kunb zu 
Der Stadtmagiſtrat. Würzburg, den 11. Mai 1808. 






Endreß, f. Notar. 


Befauntmachung. 
In Folge Verfügung des k Bezirksgerichts Würzburg‘ 
fteigerg, ich im Goncurje des Michael Winenhörlein von & 
greitag den 12. Juni [. J. Nachm. 5 Uber 
im Kuhn'ſchen Gafthanfe in Eftenfelv wiederholt das Anweſen 
Hs⸗Nr. 117 in Eftenfelb, befichenb aus PL-Nr. 98 Wo 
mit realer Bädergerehtiame, Keller, Vieh: und Schweinftal, dann 
Hofroum zu 0,047 Dez. unb PL.Nr. 1867 a & b, 3874, 4290 
und 38744, — Neder zu 1,608 Dez., gefhätt auf 2210 fi. 
Tie Stnichſchillinge find in vier Martinifriften zu bezahlen 
und jährlich mit 49, zu verzinfen; ber Zuſchlag der Objekte 
erfolgt ohne Rüdjiht auf den Schägungswerth. 
Die weiteren Verfteigerungsbebingungen werben am Xets 
mine befannt gegeben werden 
Miüribure, den 12, Mai 1868. 
Eteidle, f. Notar. 


Befanstmachung. 

Zufsige Auftrags des f. Handeldgerihts Würzburg vers 
fteigere ih im Wege ber Hilfsvollſtreckung am 
Freitag den 29. Mai 1868 Nahmittags 3 Uhr 
in ber Wohnung des Simon Leimeifter zu Heidingsfeld 19 Eimer 
Moft, ein gerichteres Bett mit Bettftatt, 2’ Schränfe und 2 Ziegen’ 
gegen jofortige Baarzahlung. 2 

Würzburg, ben 12, Mai 1868 

Oppmann, ?. Notar. 


Bekanntmachung. 


AZufolge Auftrags des k. Bezirlsgerichts Würzburg Ders 
fteigere ich tm Wege ber Hilfsvolfiredung am 

reitag den 22. Mai 1868 Nachm. 3 Uhr 
in der Wohnung des früheren Grmeindepflegerd Johann Fröh⸗ 
ich zu Eſtenfeld 1 Baar Stiere, 2 Kühe, eine Kalbin und zwei ' 
Rauven gegen fofortige Baarzahlung. 

Würzburg, den 8, Mai 1868. 

Oppmann, k. Notar. 





Der rechtẽkundige Bürgermeifter. 
Dr. äßen. 







Amenbd. 


Strichsbefanntmachung. 


In Saden Joſeph Grünebeum von Obbach gegen Johaun 
Hammer, nunmeht Markus Engert von Oberweren, Binfenfor- 
berung betr, verjteigere ich im gerichtlichen Auftrage am 

Montag den 18. Mai 1868 Nachm 3 Uhr 
im Nottenberger’schen Gaftbanfe ju Oberwerrn 
das Mühlanmwejen —— 14 daſelbſt; beſtebend in einem 
Wohnhauſe mit Nebengebäuben und Hofraum und ber zur Bo 

g von Wafler- und Dawpflraft eingericteten Runtmüßle 
mit Men. gugehlrigen Grundftäden auf 10500 fl. gefchätt, ferner 
beiläufia 10 Tgw. Artfeid in Ober: und Niedermerner Marfung 
im Schäsungswerthe zu 8262 fl 

Endlich werden noch 3 Wieſen in Gelberdheimer Markung 
—— Fläche von 1,08 Tgw. und einem Schägungdwerthe zu 











am 
Mittwoch den 20. Mai 1868 Nachm. 3 Uhr 
auf dem Gemeindehbaufe zu Geldersheim, 


———— 
n dem Strichs ſchillinge für das Mühlanweſen mit Zuge⸗ 
börung ſind 3000 fl. in einem Vierteljahre nach ber Zuſchlags 
extheilung anzuzahlen, der Reſt aber kann gegen dprozentige Ber: 
rate axf dem Anweſen fteben bleiben. Die übrigen Etrice: 
chillinge find in 4 Martinifriften 1868,71 nebit 4%, Binfen 
von Martini d8. Is an zahlbar. ° 

Die näheren Stricht bedingungen, bie Grunbjteuerkatajter: 
—** und bie Schaͤrungs-Urkunde können jederzeit auf dem 
Amtszimmer bes f.Rotars dahier in Einſicht genommen werben, 

erned, am 9. Mai 1868. 
0). Höhl, Notariatövermweier. 


Pferd 5182) 1 Meines, möblirtes Zim⸗ 

[2 mer mit jehr ſchöner Ausficht 
einjpännig gefahren und ange Jauf den Main ift bis 1. Juni 
titten, 9 Jahre alt, ift foforıfau vermictten. Nähered Main: 
au verkaufen. Näb. in ber Er: [luft am Krabnenplap übe 8 





t )OgQIE 
ı Dy (O0 gle 


n — —— — 4 - 2 
“ — A — ——— 


Anzeige und Empfehlung. 


Hiemit theile ich meinen Derehrlichen Kunden, ſowie dem Berchrihen Publitum mit, daß 
id mein bisherines Metzgergeſchäft in Fleiſchbank Nu 34 verlaſſen, und daſſelbe in meinem neu— 
eingerichteten Laden, Glockengaſſe Nr. 248, im Haufe des Herrn Schuhmachers Jander, ausübe, 
und lade unter Zuſicherung guter und reeller Bebienung böflichit ein. 

Würzburg, den 12, Mai 1868. [6165 8a 


MM. Roſenthal, Mesgermeilter. 
8. 8 yrivilegirte Oeſterrtichiſche Berfierungs-Sefeiffehaft 


„DONAU- 


ien. 
Grundkapital: Bwei Klulionen Gulden Oeſterr. Währ. 


Sievon ausgegeben: @ine Million in 5000 Aktien A 200 fl. Seſterr. Währ. 
welche voll und baar eingezablt find. 





die P. P, priv. Deiterreich, Werfiherungs:Grfellichaft „Donau“ mittelft oBerköäfter @r I 
urg vom N ac F 4543 die Concefſon er] re etriebe ber Transport: u . Bebene: Wericherung 
erhalten Bat, fo haben wir umfere Vertretung in Bayern . 

Hern Sigmund Schmalix, 
Hanptagenten und Oberihfpeffor »'" 
der Magdeburger ee — der Wandehurger Sage lver ſicheruugs · 
art, 
Münden, Theatinerſtraße Nr. 18/1, 


übertragen und benjelben mit Vollmacht verfchen. 
Wir erſuchen bievon Kenntnißß zu nehmen umb werben bemüft fein, dem Wertrauen, mit welchem bie f. f, Er Deſterr. 
Ds Geleiceft „Donau“ beebrt werben wirb, in jeber Besichung u entfprehen. Wir haben und ald Ziel vorgeſetzt, 
firenge Nehrliäteit, in unferer anblungsweile, o ne Darlrgung unferer Grfcbäft * 

ältniffe, vunftliche riedigung aller Gefchbäftdangele enb btiten und Iopyale und prompte 
* 6 Verpflichtungen den Anſprüchen zu genügen, welche! dad Pubdlikum an) eine Verſicheruugs s iin flellen 
gt tft. 
Bien, im April 1868. 


KK. priv. Oesterreich. Versicherungs-Gesellschaft „Donau“. 
Pesta, Berwaltungsrath. Colditz, Generaldireltor. 


Berugnebmend auf obige Bekanntmachung empfiehlt ſich bie unterzeichnete Haupt: Ugentur zu ee” 
Lebens, Henten:, UAnsftener, danm&e, Fin ach Rand: 
Transport: Verficherungen | 
und erflärt fi zu jeder gemünichten Auskunft gerne bereit, Statuien, Projpeftt und Antragdformulare werben unentgeltlich 


verabfolgt 
Te Haupt⸗Agentur fü Ban ale Bazen 
ie Haupt=Agentur für das Königreid Bay 
S. Schma 


u Französische Fee Gras-Grirag 


' ft auß b 8 
in den neuesten erschienenen Mustern |:'- sc#asirir & 2 


sind eingetroffen und empfiehlt solche zu sehr|# Ein ieineh Bogis — 
ſicht und Autritt im Garten 


billigen Preisen minger, I Die 1. —— 
August Frank. Bi ae are 


vis-ä-vis dem Württemberger Hofe. 1519) @ih-no& gut erhaltener 
Tg SE RE Damen Kelfefoffer — zu 


Feuſte indiſche iſche Raffinade, ——— — verkaufen. Nah. im 


he und Bequemli 
rein ————— —— Eaffee, per Pfund], * if fast rigen za * T 52) — 254 igare * 


36, 36 und 56 fr, emp Moguft an eine ruhige Familie| fpige verloren. Um Rüdgabe 
Wilbelm Siuton len Difte, Nr.|aenen Be wirb gebeten. 
ae Tee uk. U em Heizen. + Br 8 





— 


Unſer Lager bietet in 


klei 


derstoffe 


zu anfergewöhrlid billigen Preifen die größte Auswahl. 





Danksagung. 

Tür die jo zahlreiche und ehrende Theilnahme bei der 

Reerbiguna und bem Zrauergotteäbienite meines nun in 
Hort rubenben geliebten Gatten 


Theodor Brentner, 


Bürger und Yohnkuticher dahier, 
fagt ben innigiten Dank e % 
die tieftrauernde Wittwe 
mit ihren drei unmündigen Kindern. 


Zugleich verbinde ich hiemit bie ergebenſte Anzeige, daß 
ich dad von meinem ſel Manne innegelabte Geſchäft fort: 
führe und bitte baber, das demiclhen in fo großem Maße 
bewiejene Wohlwollen auch auf mich übertragen zu wollen 

Mürzking, den 13. Mai 1868. . 

Rosina Brentner Wittwe. 


Danksagung. 


Kür die aohlreihe und chrende Theilnahme an der Be- 


erbigung und dem 
Vaterd 


1 J 4 3 Y » 
Johann Baptist Schweinsbergei 
ſprechen wir ollen Verwandten, freunden und Bekaunten 
unferen tiefgefüblteften Tank aus 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Zrauergetteebienfte unieres geliebten 





Tas 


Kirchen- Ornatlager 


ded Unterieihnetin, neuerdings auf das Reichhalugſte afior 
tirt, enthält: Meßgewander, Veipermäntel, Dalma: 
tifen, Baldachine, Kabnen, Standorten, Chorröcke, 
Alben, Stolen, Barrıtte, Virniftranisnfleider, Nlıoy:, Kanzel 
und Babriüher; — Blatt: und Melief Stickereien, vo 
nehmlich Stoffe in itulreinen Muftern der Menaiffance mid 
der Gotbif, Schnittformen nah den hervorragenbiten, 
imöbefondere aus Italien und Franukreich zur legten 
ariſer Weltausitellung eingelicrerten Arbeiten. Auch 
für den Unterzeichneten arbeiten bie eriten Nieliers Lyons und 
wicht eine Fabrit, jondern die bedeutenden Grabtliijements 
des Gontinents. Bi 
Die foliden Grundjäge und billigen Preiſe 
meined Geſchäftes heitchen jeit Rohren unverändert, und 
Niraends kann Schöneres und Brefiereä zu billigereu 
Breifen geboten werben, Jeder Gegenstand, welcher bei ſchriſt 
Fer oder münbliher Bejtellung nicht bereit am Lager, wird 
prompt und mit aller Eorgfalt angefertigt. 
Frau; Meiner in Würzburg. 


5154) mei heisbare es] 





5195 Cine Frau ſucht im lei 
dermachen Heldäfiigung. Näh 
in Der Erp 


nenjimmer ſind ſogleich zu 
vermiethen Slodergaie n DAR 


Du In 





— — — — 


Imanı & Strauß. 


Wohnungs-Veränderung und Geschäfts- 
Empfehlung. 


Unterzeihneter aibı ſis die Ehre feinen verehrten Kunden 
befamnt zu machen, daß cr feine Wohnung im Innerngraben 
Nr 157 verlaflen nnd rine andere im 8. Diftr. Mr. 172 
Sternplag in der Neitauration des Herrn Anguft 
Däger bezogen hat und empfichle ſich im Verfertigen aller mujl- 
kaliſchen Holz⸗ und Pled: Inftrimente, fomie alle dorkommenden 
Reparaturen auf das Stmelifte und Rünkılichite gefertigt werben. 

Mit aller Hohadıtung 48 


Fr. Herold, Muſik Anftrumentenmader. 


Wohnungs Beränderung. 


Unterzeichneter mudyt feinen gechtten Runden fomwie einem 
verehrten Publikum Die ergefenfte Anzeige, daß er feine Wohn 
ung in der Münzaafic nerlefien und cine andere in feimem 
eigenen Haufe Zwinger Pr. 12, Eingang bei der 
SHoipromenade, bezogen babe. 

Für das bisherige Jutrauen höffichft dankend, bitte ich um 
ein ferneres Wohlwollen. 

Achtuugsvoll 
J. M. Steiner, Schuhmachermeiſter. 


Bekannutmachung. 
Am 


Freitag den 15. Mai l. X. Nachm. 3 Uhr 
werden in der bayeriichen ütsrhalle im neuen Bahnhofe babier 
nachfolgende herrenloſe Güter, nämlich; 








I Kiite Krüge v5 Pfund jwer, 
I Kiſte Echnupftabat Kr 7 
I ap dto, 9 , f 
I ord Leim iS: — A 
tl Padıt Soda 5 ae m 
l Kap Abi geil U) — * 
1 leeres Faß 1%. > 3 
1 B:nd Baubelſen si Y = 
I Zad Getreite (Koru mit Walzen gemiſcht) 


gegen gleich bagre Bezablung dijctlich versteigert, wozu Kaufs 
liebgaber emseiaben werden 
Minzburg, den Il. Mat 1858 
Königlidis Oberpoſt- und Bahnamt. 
023. von Schellerer. 
gez. Soudermann 


Bekanntmachung. 
Künftigen Montag den 18. ds. Mts. 
Vormittags 14 Uhr 
werbeu auf ter Karzlıı des unterjertigten Etabtrentamted bie 
diesjährigen Etträgniſſe am Mosatäflee in ben Eteins und Leiften« 
Weinbergen in 10 Parzellen öftımlih verſteigert und Strichs⸗ 
liebhaber hieru eingeladen ie . 
Weinbergsauficher Brand und Weiſel jind beauftragt, 
ber Etrihälirbhahern die kinzeinen Parzellen auf Berlangen 
vor uzeigen 
Würzburg, den 12, Mai 1868, 
Königlid;es Stadtrentamt. 





5189, Ein aut möblirtes Zimz | 3163) Gin Logis von 4 Zim Arrnmer, 2a 
mer it jogleihb am einen to |mern, GSiarberofe sc :c iſt bHaJHIMM We jind 2 qur erhaltene [His ) en Y uß amm if 
Uden Herrn zu vermictben ım|1 Nusufi au cine ruhige Fa- Betten billig zu verfanten imfzu verkaufen. 4, Diitr. Nr. 261, 
1. Diſtr. Ar. 156 über 2 Er !milie zu vermiethen. Naͤh Grp.li. D Rr. WR, Pfarrgaſſe Miünzgalie. 


Jacquettes in Wolle und Seide find zu jehr billigen 
Preiſen friſch eingetroffen bei 


Ullmann © Strauß. 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des k. Handelsgerichts Würzburg werben unter 


am 


neiner amtlichen Re: 
Montag den 18. 


egen Baarzahlung verfteigert. 


Würzburg, den 24. April 1868. 
Seuffert, Notar 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des k. Stadtgerichts Würzburg werden unter 


neiner amtlichen Leitung am 


Freitag den 15. Mai 1868, 
Nachmittags 3 Uhr 
m Wohnhauſe 1. D. Nr. 355 in ber Pleichacher Kirhgafje be 
ker: 1 Kommode und 1 Auffchlagtiih gegen Baarzahlung ver: 


27. April 186%, 
Senffert, k. Rotar 


Bailivdenliguidation. 


— —— und Anſpruche gegen die verſtorbene Katharina 
ittwe des verlebten Schiffers Georg Joſeph Henne: 
anberdader, oder deren Nahlan find am 

ai 1868 früh 9 Uhr 
mtszimmmer amjunelben und gehört 
oidrigenfalls biejelsen bei Außeinanderjegung bed Nachlaſſes ein: 
Zerädit tigung nicht finden könnten. 


teigert. 
Würzburg, ben 


yenneberger 

erger von 
Freita 

uf meinem 


den 22. M 


l ben alle 
— * —88 je! 


n Händen haben, aufgefordert, dieſe @egenitände umd die ſchul⸗ 
igen Brträge an ben unterfertigten E. Rotar als Berlaflenidafts: 
auzahlen und ——— 


ommiſãr 
ürzburg, am 11. Mai 


Grimm, k. Notar, 


— — — — ñ —ñ — —— —— —— 
Ein herrſchaftliches Gut zu 1100 Megn, in beſter Lage 
efonsniegebäulichkeiten, iſt von 
Jab:e zu verpadten. 
Einige Apotbeken und Wirth'ichaſten im Preife bis zu 
0,000 A. find unter günitigen Bedingungen zu verkaufen 
Anweſen, im Schägungswertbe zu 90,000 fl. — 
50,000 fl. Brandverfiherung — wird 
jur erſten Stelle, zu cebiren geſucht. 
Anfragen unter ber Adreſſe G. H. beforgt die Erpebition 


Unterfranten®,, mit 
Betri 1869 an auf 1 


roßen 
Auf ein 


dieſes Blaties. 


5192) Eine fllberne Ep: 
linder-Ubhr mit Uhrſchläſſel 
re — a. bittet um 
Rüdıabe gegen gute Belohnung. 
Te 


519% in goldener Ring ift ge 
funden worben. Raͤh i. db. Erp 


5191 2a) 
Sanberthor mit 2 Zimmern ꝛc. 
sc iſt zu vermieten; auch iſt 
bafelbit ein großes Megenfa 
ja verkaufen. Näheres Wein: 
zartenjirage Nr. 8 


5202 2a) 2 bis 8 Mepera: 


tar: Arbeiter werden geſucht 
Bei 


Kaſpar Albert, 
Herrnlieiber-Reparateur. 


Mail. %. Nachm. 3 Uhr 
m Orte Ejtenfeld 12 Schäffel Kartoffeln und eine Partie Stroh 


Gin Sogis vorm 


nad) umetjen, 


melde an bie Meritorbene ober 


zur Maffe gehörige Gegenſtände 


ein Kapital zu 34,000 ft, 


In der Georg Frany': 
den Buchhandlun (®d. Log: 
bed) in Münden iſt erfchie: 
nen und in allen Buchhandlungen 
vorrätbig, in Würzburg und 
Reuftadt 5. bei Julius 
Kellner: 


Geſetz 
vom 16. April 1868 


über 
Heimath, Verchelihung 


und Aufenthalt. 
Gorrefte Ausgabe mit Wilerb. 
Geuchmigung. geb. Wreis 9 Er. 





4786) 3. D. Mr. 343 iR ein 
Logis von brei Zimmern, heller 
Küde, Bodenkammer, SHolzlage 


Baderägafie, 4 Dijtr. Mr. 278. ꝛc. ze. zu vermiethen. 




















Würzburger 


Baudeville- Theater. 
(Am Play’ihen Sarten.) 
Mittwoch, den 13. Mai 186* 

Zum Erjtenmale: Das Ven: 
fionat. Komiſche Oper in 1 
Aft und ? Bildern won Suppe 
Border: Das bin ich. Luft- 
fpiel im 1 Alt won Arndt. 

Donnerätag, den 14. Mai, 

Eugliid. Pufifpiel in 2 Akten 

. A Börner. Hierauf: 
Styrienne pas de trois, 
“eranzt von ben Damen jfrl. 
Doberer, rl vo Sicher und 
Örn. Piaclom. Zum zen: 
Bei Waller und Brod, 
Schwank mir Geſang in 1 Alt 
von Jakobſon. 


Union. 


Mittwoch den 13. Abends 8 Uhr 


Vortrag. 


Arbeiter: 
Unterſtützungsverein. 


Donnerstag, den 14. d. Mts. 
Abends 8 Uhr findet die feier: 
lihe Brerdbigung des verlebten 
Vereinämitgliedes Kern Wild 
09 Feihenhauje aus umd ber 
Trauergottedbienit Mentag ben 
18. ds. Mtö. früh 7'/, Uhr in 
der Biarrlirhe zu Stift-aug 
ſtatt, wozu die H5 Mitglieder 
freundlichſt eingeladen werben. 

Der Vorstand. 


Hohn ſcher 
Felſenkeller. 
Morgen Donnerstag 

gutbeſetzte 


Sarmonic- Mufil 
von der T. 9. Inf -Reg-Muflt, 
Anfang 4 Uhr, 

wozu freundlichſt einladet 
Auguſt Höhn. 


Bellevue. 
Neitanratiren Mubler. 

Morgen frifebe Leber: 
würße und Meflellleifch, 
ausgezeichnetes Bier, 
wo zu ergebenſt einlabet 


Simon Mubler. 


Bauersgarten. 
5) Heute Äbend Feſſel⸗ 
fleiſch und friſche Leber: 
würſte. 
Morgen Fruͤh Keſſelfleiſch 
u. friſche Lebenwürſte bei 
kob Deuber. 
Bůttnersgaſſe. 





Reſtautation Münch 
am alten Bahnhof, 
vormald Schiefer. 

Morgen Donnerstag Braut 
und Knöchle, audgezeich 
neten Schoppen und 
Baubs: Bier, 

z Franz Mott. 


Reuters Keller. 


‚ Morgen, den 14. Mai 
lautbeſetzte 


Haruonic-Muſitk. 
Neſtauration 


in der Büttnersgaſſe im ſe 
des Hrn. Danenjhneider et s 
ner mwird ein guter Mir: 
tagdtifch zu 14 fr. nebk 
aus sjeihnetem Dier per 
Maa fr. verabreicht, wozu 
ih freundlichſt einlede. 


Endres. 


Warnung. 
Iqh made —— 


mals darauf aufmerkſam, daß 
ih mih nur auf meine letzie 
Annonge berufe, meinem Sohne 
nichts zu borgen, weit ich f 
von meinem legten Ausſchreiben 
an feine Jablung für ihn leiſte. 
Martin Endres, 


Ein 6° hohes, 5’ breites 
Schaufeniter mit Läden 
verkauft 

Peter Metzner. 
Semmeisitrahe. 

Fbendaſelbſt ſind auch 2 
möblirte Zimmer zu ver 
mi.isen, 


185; Ein orbentlidges, ſtarkes 
Mädchen, mit jehr gutem 
Zeugniſſen und gut empfohlen, 
fucht —— eine Stelle in ei» 
ner Wirtbihait ald Hausmagb 
ober Zimmermäbden au ers 
fragen im 5. Diitr. Nr. 56 bet 
Frau GR. 











Getrante: 
In der k. Hoflirche: 
Wilhelm Finſter, k. Schloß⸗ 
inſpeltor, mit Sophie Oppmann, 
ft. Hoffellermeifierätohter bahier. 
In der Urfulinerfirge: 
Nikolaus Ditterich, Huotheter 
in Aub, mit Slife Sroll, Gaſi⸗ 
wirtheischter von Gelchsheim 
In der proteft. Kirche: 
Johann Erbard Schneider, 
Regiſtrator zu Schweinfurt, mit 
Frieberifa Chriftina Schneider 
von ba. 


Orber Bapfaly, ee ittunar. 
Orber Mutterlangen-Extract, Een as 


Herren] freiperrlich Fan 
Minerälwaifer ae —— Sorten 


Domainen⸗ Brauerei zu Chün > 
empfiehlt 


wozu ergebenft eingelaben 
nut unttarunt M. J. Philippi. We —— — 
T }i | ) j 
Da die Arbeiten zum neuen Adreßbuche für Würaburg jo 


weit -gpsgefchritten find, daß nunmehr mit dem Drude des Na- 


reichniſſes * onnen wird, fo e ageht an bie hiefige Ein: 
BES baB, de Erfusen alle in jüngerer Zeit vor: 
e 






Pr. mit Gebrauchs⸗ 
* ſun 


Bei Me * a zu Bäbern: 
3 Stüd ‘ 








* Ein im ** 

seübtes Mädch * 

—V— bei ve äus 
er uhma 

in ber Eihöemgafle. 4 En 


&. Müller, Coiffeur. 
3c) Käürſchnerhof Nr. 380. 


5164) Eine Parthie Erdars 


beit wirb vergeben. Näb. bei 

Simon Mubler. 100350) an — 
5166) Ywei tüctige Schlof: — s andere über 3 Stie⸗ 
fer firden bei mir dauernde gen, zu vermiethen Näh Erp. 


Senäftigum — a 4966 36) Ein mit 
obe. niffen verjehener En a 


5176) Ein militärfreter FAND, ner wird geſucht. Näh. Erp. 
verfehen mit ben beiten Zeug | —— — 
nifien, ſucht eine Stelle ir Ein in Bauarbeit Fi 


==; 


—— gen, welche nicht bereits bei den 
tben ——* Joa ſchleunigſt anzeigen zu wollen, um 
erzeiöntfie, im welches ver Eintrag na 
nummerirnng geichiebt, ker 
Rü * u könnem 
9. Mi 1868 


6086 2% "Schneider, Magijtrats- Sekretär. 


Amerikanisches Vulkanöl, 


üächt und unverfälscht, das beste barz- und — 
Maschinenschmieröl, ompfieklt 





Nuslaufer oder Bedienter nnd fübter Spenglergefelle 
L. Mar old, lann zu re — eintreten bet. —— Irbeit, 
3] Karmelitengasse, vis A-vis der Polizei. NL, in dh. in der Ep 





& —— a — - — Fe ———— 
22. Mai ds. Ars. er da uhmahergeihäit er⸗ a geſucht 
Freitag * Vai DS. Irs., Ternen mil Wit eine bel 1” Ri Te er en. 
früh hr —— ndr. Breuder, ee ee 
—— Ellen ec San vi naturgebleichte Flachs leinwand Herrn: u. Damen-Schupmader. * 5065| Ein angehender Comes 
file je CN nn verschiedene emibehrliche Inventar⸗ ——— mis ſucht in einen Golonial 
— mehrere eiſerne Oefen, ein traus⸗ a — usage eine Stelle. 
- 5. m. gegen Baarzahlung derſtrichen 178) Ein fräftiger Junge Näh. i db. Erp. 
unb ak ans — — vom Lande Tann in bie Lehre 


Im Lönigl. Spitale zu Arnſtein werben 


Wrnfch, ben 11. Mai 1 treten bei Zu vermiethen 
Königl. ag EP Joſeph Siegmann, iſt ein Zogis von 4 Zimmern, 
Franz. 2a Screinermeifter. nebft allen fonftigen Bequem- 





F4N7 96) KüreinKiertoea Manı. lichkeiten und Zutritt im Gars 
Seiner Mujeftät allerhöchften Befehl von einem 9107 26) Fur ein Biejiges ne. 

—* A F —* ——— — —3 —— — en rs 3" aguft Mah Crp. (4080e 
antöminifterium des Handels und der öffentlichen wird ein Lehrling ohne met. nn Se 


go Verkauf geftattete und von großen Autoritäten ber eib zum jofertig: en Eintritt vr 
—* empfohlene und approbirte Dr. med. Hoffmann Huch Näh. in b er Erp. | u vermiethen 


vr 1. «X H fie, 2. 
weiße. Sträuter-Bruft-Syrup ass arını am Helen Ans] Dir, 


if ein jehe bewährtes Mittel gegen Heiferkeit, Huften, Halsbe: Jihon im —— & ineinandergehenden Zimmern, 





Livre B zu kaufen gejucht. 


} it anf 1. Auguft 
eg 


Domijtrake. 159. * — — Nr. Fir =) Zu verfaufen ein 
B1E7) 1 Morgen fee ift zuf6169). Eine im Bügeln arliuu an mittagd vonIMiavier Laufchtiichender 
verpadten. 1. Diſtr Mr &, wandte Frau wünfd Beſchaͤf⸗ eo — a 


Semmeläjirage über 4 Stiegen. tigung in und außer dem Hauie, Eng — Hrbeiterg En 
REG. in ber xy. j.15163) Bu werfaufen: Ein ’ 


; " > Pians von Gilgen, Spiltiſch, 15175) 3 gute ber Ans 
5168) Ein Laden mit Logis Kommode, Stühle in Nupbanm:|den Beihäftigung bet 


— Verſchleinnug und Bruſtleiden. gearbeitet hat. N. id. E. voper heller Küche, Magd« und 
Um ben oft vorgelommenen Jrrivümern vorzubeugen, bitte 3) Balligeanbitegen im eg ee — 
ich genau auf Siegel und Gtiquette zu achten. terricht et * * — re F 
Für Würzburg hält 60% Feng — — eh — 170, 63 iind 10 Ser 
55 /.. JLıll) x 

N sen PD ED MET EEE 
Kronenapotheker ©. Schneller.'; 4975] 2 freumblich® Meza- Sr. vom je nften — 
und Herr Apotheker X. Haupt in Lohr. Inenzimmer in ber Eichhorngaſſe [mit Ihr, Ihönen Siguren, mm 

find fogleih zu — Näah Jſehr billigen Preis zu v 
Strickbaumwolle bei Uprmader F. A. Böll.  |ien. Näheres untere Julinde 

promenabe bei 

—9* Eſtremadura und Aad supra von Haus! Woh hnun Fran; Pfeuffer. 
ſchild und Strutt, ſowie gereifte, marbel, melirt — 20 Ss . 5171) Ein groger Glass 
und ungebleite, empfiehlt a Rabritpreifen vor, mebft A Meinen Brfoiher Paten und cine Bedientem- 








u vermiethen. Sellerjtrape, 15177) Ein trodener —— bob Sanderitraße Nr. 53/1] Schneidermeijter 8: Zender. 
f Dift. Mr. 114, iſt au vermiethen. Rp. Exp Mi: * 


DIE: Wer . 191, 





wabmzäge. 
— suklurt, * 
Antunft bon grantfurt dom? R. 7% 
RM. 10n. 30M. Ben. Peſu KrR 
t TU MER. .6 —— 
M tg, LU Witt. i u zs v 
Abeant nad Pause: 
COM Toem. DIR LU BOM. Nam, 
15 A. Wobs. (Wüterz » IL 20 MR, ſfrug mb 11 
16 ih Bonn. ' ' 
Anlunft von Bamberg: Gdmei. AH 
LOM. 58, Boy. ZU. . xlbu. 10,15 M, 
it @ n.50R. 
Wigäng rad 
25m. Mit. © + 5i.BoM. Abbs, 
Bm) Dorn. u. 1, U. 1578, Nacıts. 
ALS, feld, 31.40 WR. Anden. a. SUN. MRS, 


IL Wärkurgellnenberg. 

Kigana nad ! en 3 Gasiierg, 5 U, 
10 M. Ra Bor SON, früh. Blüten 5 
u in An. Borm, 5U.15 ©. Nadır 
und 3 I. Körnbs 


M 117. 


U m — 
5 —* 





IAntunft 


A ’ 
Spt. % 


at 


Die Sübd. Pr. ſchrelbt: Zwiſchen einigen unferer inlänbi- 
ſchen Blätter * ſich eine Erörterung über bie Wunſchbarkeu 
einer eier des fünfzigjährigen Beſtandes ber bayeriſchen Ver: 
ng! entjponnen, melde auf ben 26. des vg mg ne Monatä 
ai fallen würde Einige Blätter glauben in eimer folden 
eier eine —— ober Verberrlihung des Partikularigmus 
ben zu müſſen, und find —— gegen dieſelbe. Wir geſtehen, 
ah wir einem ſolchen Urtheil nicht beiſtinimen köͤnnen. Wir 
ſuchen, jo viel wir ve 
bern; aber vom erſten 


en, bie nationalen Intereſſen zu för 
nfang unjerer Wirfjamfeit haben mir 
ben Sraudfap sertseten, daß auch in ber Politik, wie im ben 
perlönlihen Lebensverhältnifien, eine Berbiabung um fo werth: 
voller i , je werthoollere Güter, ſelen fie geiftige ober materielle, 
der Teil mit jih dringen Lamm. 
x eier, bie verſtändigen freunde ber mationalen Einheit im 
Norden dei Valerlandes würden, wenn dieſe Einheit bergeftellt 
wäre, Lem Werth der politiſchen Schule nicht zu jhägen willen, 
deren die üddeutſchen Stämme durch ihre Landesverfaſſungen 
theilpaftig geworben find? — Glauben fie, bieje Berta ungen 
wärden bei Es Rationaleinheit alle Bebeutung ver: 
Tieren? — Ueberjehen fie, daß man zwerft jelbit etwas jein und 
ſich als etwas fühlen muß, bevor man im Verein mit anderen 
etwas fein und etwas bedeuten fann? — Sic jelbit gering zu 
fSägen, ift nicht der a | bei anderen Achtung zu gewinnen. 
Wir And aljo der Meinung, kai der fünfzigjährige Beitand 
der bayeriſchen Derfafiung fehr wohl verdient gefeiert zu werben, 
und zwar ganz befonder6 unter ben jepigen Umſtänden. Gine 
partitulariſtiſche Demonitration können wir barin auf feine Weije 
erkennen, — im der That jo wenig wie in der Thatfade, daß 
son zwei Batten ein jeder feinen beionberen Geburtstag feiert. 
Und wenn Unitarier vom reinften Waſſer Sübbeutihland und 
Rorbdeutihland vollitändig verihmeljen mollen, bleiben ihnen 
ni von einer gewaltſamen Eroberung Tram die Fübbentfien 
Bolt ngen, welde durch bie ſüd en Berfafjungen 
allein beitehen, ald Organ für ben Vollzug einer folden Map: 
el umentbehrlih. Was immer in ber nationalen. S melter 
Sehen fol, kann auf umerer Seite doch nur durch einen Be 
up des Yanded-Souveränd in Berbinbung mit der Bolkäper: 


— den j 

He Bernunft ijt alfo darin dem Werthe unferer Ver: 

feftum bie Anerkennung zu verweigern, welde in einer Feier 

ihres Tünjzigjährigen Beftandes llegi? — Aber allerbings wird 

u wünſchen fein, bay die feier in einem von @itelteit, Selbſt 
ung und Berfennung nationaler Verpflichtung freien Geifte 

bem Ernite ber Zeit gemän begangen merbe. 





Zagtdnenuigfeiten. 
Se. Maj ver Kö mi 
Bar u ala Dei 
au . b. Staat werb 
Dieſe Bewilligung jet jebod im jebem ie BR 


en, 
e. 
voraus, 


Stadt- und 


, 2 ee | 
’ EL —— 





War Menetee 
von Rürmbergs- Feurler 9,dl/B6 
onzag 11uU. 45 WM, Rache Firerjlge 8 
A. 25 MR. früh, 120.55 0, Bi. 5U. 15 A. Wo⸗e 
n> DR. do M. tacıtl. 


Donnerstag ben 14 Mat 1868. 


Ober glauben bie Gegner] 1 


Fandboti 
andDotle. 
m. Würbirge Ansbache Mlirnchen, 

Abgang nad Mnsbad: . Bm 
Zohm., Borg. ot, früh. Bliter, 7A. 3OM, früß, 
3 BR. — DR. Rachen, u. 7.46 IN. HB, 

Balanft von Unsbacht Schuzy. 1ILE 

/ IR. Biltt Vo. 10U.5 DR. Nacht, Büter EN, 
TE SR früh, 19.0, 82 Di, Docmı.u. 7 U. MObR 
ku, en IF, Würsburgefeidelberg. 
Kbgang nad Heidelberg: Schnellz. 3N. 
— 30, früh. Perjonenzligesu. 15 M.früp, 10 
80 WR. Borm, 2U.15M. Rdn, on, 1 
—— A. Glterzue 5U.5 R. früh, AU. W.u. U. 

IM. Rachs. 

Ankunft von HSeibelberg: Schneig. 7X. 
nn ER, A Verforenglige 8 U. 15 M. früh, 18 
LEER HR Bor, 20. 15M, Radım. u. 9 RTM. 
Hiachts: Bütergüge-B U. 25 RL. Rai. 7, 15 
A. Mbbs. u. 11 U. 50 M. Racitäl 

Doftommbustahrien nach 
Croßein 545 U, Abs. Sfieldat.d U. Mond, 
Wertbeun⸗ Miltenberg 5 U. 25 R. W—oe. Zum 
Sunfen 4 U. Nadım. 


Eimmadzwanzigfter Jahrgang. 
daß ber um freie Fahrt nachſuchende Bayer bereitö ging, Unters 
Fr Ba an dem rn ws er. ſich aufhielt, in il u 
nehmen gezwungen. war, unb daß er ein Zeugniß bed Geſand 
— Konſuls beibringt, welches ſeine Dürftigfeit ober Würdig⸗ 
eit konſtatirt. Unter gleicher Vorausiegung darf 94 hilfsbe⸗ 
dürftigen Angehörigen aller Nationen, welche durch Bayern im 
ihre Heimäth zurückkehren, freie Fahrt am den d..b, Staats- 
eijenbahnem gewährt werben. — yerner hat Se: Mai. * 
bakıran ſtehende engliſche Vereine zur Unterftügung bilf 
bärftiger agland aus Staatsmitteln jährli 
Unterjtägungen geleifket werden bürfen: 1) der Societ 
friends of foreigners in distress in London 120 fl.5-2) ber 
deutſchen Gefellihaft für Eintraht und Wohlthätigkeit im London 
2%) fl.; 3) dem beutjchen Hofpital in Dafftore 240 fi.; 4) 
dem deutichen Rehtäigugverein zu London 240 fl.; 5) der So- 
ciety of friends of foreigneurs in distress in iverpool 120 
fl.; und 6) bem beutfchen Hilfsverein in Edindurg 120 fl. — 

An dem diesjährigen juriſtiſ hen Staatderamen iligen 
ih —— in Bayreuth 9, in Aasbach 13, Würzburg 14 Rechts-⸗ 
fanbibaten, 


Säweinfurt, 13. Mat. Heute Morgen traf ein Kail. 
eaustragt, 


eutſcher in 
of 


ruſftſcher Staatsrath dahier ein, welcher ih mad. kurzem 
enthalt nah sLijjingen begeben dzi. Derjelbe iſt 
Quartiers Angelegenheiten in Kiſſtagen für den in circa 4 Wo» 
hen eintreffenden kaiſerlich ruisiihen Hof zu orbuen (S.T.) 
Rach den „Ylättern ir die Angelegenheiten beö Ben 
Turnerbundes" bat der Taruverein Bamberg feinen Austritt 
aus bem bayer. Turnerbumde angezeigt. Der Austritt wird mit 
ber Michtübereinitimumung mit ven Beſchlüſſen bed legten Turn⸗ 
tages über bad militäriiche Ererziren ald Erjag bei Turnens 
und ben biezu beſchloſſenen beiden Zuſätzen motivirt, dann ‚mit 
ber Erhöhung ber Bunbeöbeiträge, insbejoudere aber bad J 
daß ze im bayeriſchen Turnerbunbe feinen, weder für. die 
freiheitlihe Geftaltung des Turnweiens, no für bie freiheitliche 
Geftaltung bed Geſammtoaterlanbes inmewohnenden Geiſt er— 
blicken kͤnne. Der Vorort Münden bebauert, einen Berein aus 
dem Bunbe ſcheiden zu Sm, der ſich rühmen könne, daß bei 
ihm das Turnen energtich betrieben werde. 1) 


Münden, 12. Mat. Die ſaämmtlichen Geſammtbeſ e, 
melde die Kammern in jäng r Zeit über verſchiedene hz⸗ 
entwurfe erzielten, wurden in der heutigen, unter dem Vorſthze 


bed Prinzen Lultpold abgehaltenen Sigung bes —— 

—— Es bebürfen ſoñnach dieſelben nur noch ber Sanktion 

bes Monarchen, um ſofort publizirt werben zu koͤnnen; zunächſt 
wird bad Finanzgeſetz publizirt werben. io 

Münden, 12, Mai. Berkglich bed bevo en Sr 

en brute bie 

e feitzus 


rigen Jubiläums ber bayeri b 
Sehen Häbtifgen Koflegien —5* Fi * 
1) Am affung 


feßen: 1) 26. bB., bem Tage, am welchem bie W 
verkündet wurbe, mirb in der Domlirdhe ein feherlicher 
bienft abgehalten; 2) dad Monument dei Könige Mar Joſeph L 


wirb in würbi 

unb bem Karldthore aufgezogen ; 
—* und am Morgen des W. —* — 
eine Muſik abgehalten. Die Beranitaltung weiterer Feſtligkeiten 
wird ber biefigen Bürgerichajt überlaffen. (Korr. Hoffm.) 


Am Diendtag Rahmittag zwiſchen 3 und 4 Uhr fiel bei 
Heigenbräden ein Wolkenbruch, welcher bebeutenden Schaben in 
den Felbern, jo wie an der Bahn angerichtet haben fell. Die 
anfluthenden Waſſermaſſen, bie vieled Geräll und felbit große 
Steine mit fortrifien, hinderten ſogar ben mm biefe Zeit von 

eigenbräden nah Wirzburg abgehenden Büterng eine Zeit: 
an feiner Weiterfahrt. CT. Bte.) 


Mainz, 12. Mai. Für bad am 19. d. Hier eintreffenbe 
iſche Mrgiment werben zwei Kaſernen im Vereitjchaft gefeht 
e bie innere Organilation bereits vollzogen ift, fo wirb bie 
Berpflegumg ber Truppen bier nad preußiſchen Normen fatt- 
finden. e hieſige Feitang dürfte in Zukanft ftändiger Gar⸗ 
nifonsort für bie beiltihen Truppen werden, welde abwedielnb 
am Plaphienft beiheiligt fein werben. Dem Vernehmen nad 
hat auch Baben den Wunſch geäußert, feine Truppen ſucceffive 
zum —— vollſtãudiger Ausbildung bier garniſoniren lafſen 
zu können. 


die Fla 


Autiandb 


Defterreihb. Bien, 13. Ma. Die „N, % 9 
meldet: Der Reiälanzler beantwortete bie engliſche Mo:e be- 
dis bes Handels vertrags mit ber Verfiherung, feinen gangen 

nftu einzufegen, um ben äbernommenen Berplihtungen nad: 
zulommen. 


Großbritannien. London, 13. Mai. Ein Erpref« 
ggg vi it —* erg as —— abgegan⸗ 
en, um die Verwundeten und bie befr enen, 
2 Abyſſinien kommen, abzuholen] ⸗ na 


Umesite. Beilte ten, 12. Mai, Der Senatäge: 
richtshof jehte ußurt n dem Anklageverfahren ge 
— bis Samftag (16.) aus. — 8 





Nachſchrift. 


Bei Anſtellung von Lehrerinnen ſollen für bie Zukunſt fol: 
ende leitende Geſichtspunkte ind Auge gefakt werben: Die weib: 
gen —— e ſollen nach ihrem Austrifte aus ber 

Werktagsiäule d ——— auf ihre Vorbildung zum Schul⸗ 
fache verwenden, wie bie männlichen, ſomit drei Jahre auf bie 
vorbereitende umb zmei Jahre auf bie eigentliche Fachbildung. 
Wenn in einem Regierungäbezirke keine befonderen Einrictun: 
en für bie srortbilbung ber mweibliden Schulamtäzög: 

e getroffen find, haben ſich biefelben bie erforderliche Wil: 

bung burdı —— von höheren Unterrichts⸗ und Erziehungs: 
ftituten ober im Wege des Privatunterrichts bei biezu qua: 
fijirten Lehrern und Lchrerinnen zu erwerben. Die Unterrichtä: 
enitänbe, im we fie ſich aus ubilden baden, jinb in bem 
= —* ee 5* vom — 52* 1866 für 
ulamt3 e vorge ‚ Velbftwerftänb- 

Ed mit —— des Turnens, der Laudwirthſchaft, der Ge 
meindeſchreiberei und des niederen Kirchendienſtes Auch braucht 
Bei ihnen ber Unterricht in ber Muſik aur auf Geſang mund Ela: 
vier erfiredt zu werben. Dagegen kommen weibliche Handarbei⸗ 


ten als beſonderer Unterricht zungen . Nah Beembig: 
ung ihrer Morbereitungszeit % en bie weiblidgen ulamtö» 
linge »or einer won ber zu ermennenben 


erung 
fungätommiflion aus —— vorgeſchriebenen Un⸗ 
terrichte gegenſtaͤnden eine Prüfung beſtehen, welde der Semi: 
naranstrittöpräfung ber maãnnlichen Schulamts zoglinge ent pricht 
un» nad benjelb u sen mie bieje worzumehmen ijt (Er 
Ipeltantinnenprüfung). Die Zulaffung zu bieier Prüfung iR 
von bem Nachweiſe der genägenden Vorbildung und eines un— 
tabelpaften religisjen und Aittigen Berhaltens abhängig zu 
masden. Das erfolgreiche Bejtehen derſelben befähigt zu bem 
Uebertritte in bie —* is ans zur Berwendung ald Schul⸗ 
ge — an äffentligen Schulen. Die Schulpraris kann mit 
Rüdiigt ar br frühere Reife des weiblichen Geſchlechts auf 
zwei Jahre beſchrankt werben. Nah Zurücklegung der Schul: 
praris haben fih bie Schulbieniterjpeltantinnen vor einer Re: 


Weife AX— 3) auf ben rg —— Srommtifion einer weiteren, ber ————— der 


ſterſpektanten nach Form, Anhalt und Umfang aleic- 
fommenden Prüfung, der praktiſchen Conturdprüfung, p- — 
sieben , deren erfolgreiches Beſtehen erſt zur Verwendung ala 
felbitftänbige Lehrerin an den öffentlichen Schulen qualficht 
In Berig auf bie —— zur Verwendung im öffent: 
uͤhen Lehrfach ſoll zwiſchen weülichen und Kloſterlandidatiunen 
moͤglichfte @leihförmigkeit hergeſtellt werben. 


5 

Deffentlihe Sigung des Stadtmagifirat 
Bürsburg vom 12. Mai 1868. Auf Tg a 
eined Grundbeſitzers, deſſen Grundfäd, dad nur theilmeife zum 3° 
Straßenbau nah Oberbürrbadh nothwendig ift, ganz zu ermerben, fell =: 
nit eingegangen unb im alle bed Scheiternd ber Verhandlungen 22» 
mit denfelben dtefer Straßenbau ganzeingeftellt werden. Ein An: 1 
trag wegen Abänderung einer Orientirungämauer wird ab elehnt. 3 
Das Schrannenamt wird ermächtigt, Die Blaggebühren bei jenem ©} 
Getreide, das nicht in der Schrannenhalle gewogen wird, auch 
nah der Schäffelzahl zu erheben. Nachdem bereits aus ber Mitte Di 
der Bürgerjchaft die erforderlichen @inleitungen zu einer ent: "ie 
ſprechenden öffentlichen Feier bes — äumd getrof: 27 
tem find, foll von einer weiteren offiziellen ranftaltung von [€ 
Feſtlichteiten abgefehen werben. Die Stabtbau-nfpektion wird 
ermädtigt, den Marktgaſſenkanal bis — Unſchluſſe an —— 
—— ala a die Euimät © slung bes Marktgafien- 2’ 
analö ermöglicht und bie erun ufer auf n 
Marktplag verbreitet wird. ’ — 5 

Die Stabtlämmerei: Rehrung pro 1866/67 wurde ge: $" 
nehmigt. Gegen bad Vorhaben bes Heiligen Lehrervereines, 
einen der Lehrer zu ber am 4. künftigen Monats ſiatifindenden S. 
Lehrer: Perfammlung abzuordnen, beft t magiſtratiſcher Seits " d 
feine Erinnerung und fellen die Reifelojten aus ber Lolatjgul: T’ 
kaffe beftritten mwerbeu. Mitgetheilt wird eine Entidließung ber ‘ 
f. Regierung, wornach bie —5 des Preifes für 1009 KR: 
Gas al 4 fl. 30 kr. vom 1. Juli J I 
it. Auf Entbedung derjenigen, welche bie Anlage an der Mauer 7; 
bes Franziskanerklofters auf der Neubaugaſſe und mehrere Straßen ?' 
Auffhriftstafeln außerhalb ber Stabt babifcher Meife be- - 
däbint haben, wird eine Belohnung won 26 fl gejegt. Die & 
geſetzlichen Beſtimmungen, wonach dieſe und ähnliche Bejchädi- — 
gungen mit Gefängnißftrafe bis zu 5_ Jahren be- 

roht find, ſowie die Beſtimmung, wonach Abreigen von Blumen 
2c. aus Öffentlichen Anlagen ala Zeiddiebflahl beitraft wird, 
find wiederholt zu veröffentlichen. 

Bon Seite bed Gewerbe referenten wird zur Kenntniß ges 
bradt, daß bis er ben 11. Mai früh 76 Anmeldungen ° 
fiattfanden, darunter 11 Colsnialmaarenhändler, 2 Händler mit 
neuen Kleibern, 5 Möbelhändler, 5 Schuhmacher, 3 Schneiber 
und 4 Ocdhjenmeßger ꝛc. (Sälup folgt.) 


Eingefandt) Am freitag ben 15. ds. Mis. findet bie 
Benrfizevorjtellung für bie am 20. bi. am das Theater na 
Kiſſingen abgehende erfte Liebhaberin Frl. Böhm ftatt. Frl. 
Böhm Hat faft in allen Rollen, in melden fie biäher auftrat, 
Proben von einem worzüglihen Talente abgelegt und uns durch 
fein nüancirendes Spiel manden Kunftgemuß bereitet; wir wün- 
ihen ihr daher eimen recht zahlreichen Beſuch von Seiten bes 
Siefigen kunſtliebenden Publikums. 


Aſchaffenburg, 13. Mai. Der ledige 10% Müller 


anfangend genehmigt * 


Gi 
7 
c 


Sohn der Wittwe Mäller von Schweingeim, bat fich heute Frag 
8 Uhr im feiner Schenne erhängt. Hamilenverhältnifie jollen ihm 
zu biefer That Veranlaffung gegeben haben. (Aſchb. 3itg.) 





Schweinfurt, 13. Mai. Der gen auf bem heutigen 
mit 350 Schaffel beitellten Getreibemarkt ging raſch und er: 
er folgende Preife: Weizen koſtete 24—27 fl. 30 fr., Korn 
20—22 fl. 30 kr. ber —* zu 300 Pfund sereäuet, Gerſte 
14 ft. 30 fr. — 15 fl. fr., Haber 7—9 fl. 15 fr, Samen 
gaber 9 fi. 24 fr. — 10 fl, Erbjen 18 fl. der Schäifel. 


Börfenbericht. Frankfurt, 13. Mai Die Börje 
war für diterr. Fonds in olge ber Berichte aus dem ginanz- 
ansjhuife ſehr matt und die Motirungen ber Staatsfonds nieb- 
tiger: an hofft indeß immer mod, bat ber Reichsrath dem 
Beſchluß auf Einführung einer 25 p&t. Steuer, aljo ben Staats: 
banferstt sans zewe niht annehmen wird. Bon Altien waren 
öjterveih. Mebilier niedriger, zugegen Staatöhahn ziemlich feſt. 
Bon Siaatsfonds Engliige Metadiques 62 bez. u P., joge 





nannte Stenerfreie Retalliques 497 KR bez. 1860er 
Roofe 697,1, 4, bez, ationat HR), bey. 1864er 
Looie feft 861, —1/, bez, Rufiiiche Bobencrebitpfanbbriefe 80 ©. 
Für Ameritaner waren viele Käufer am Markte. 
u 75 ungeſeßt. Von ſüddeutſchen Fonds 41/,9%, Bayeriſche 
And Babiice dar fbez, Württembergiihe 93 _ bez, —S 
Booie 97 ber, Baneriiche 99"/, bei. Abends 6"). 
Uhr. Grebir 190—89%,—-%0'/, bra. u. Br., Looſe von 1860 
—— her, Staatäbahn 263-621, bez, Steuerfreie 49/, 
ber. u. G, Amerikaner Bonds 757/, be. u. G. Matte Tenden 
bei belebtein Umſotze in Erebit und Etaatäbahn, 


Terentwortlider R:bofteur: Fr. Brand. 


Mainwärme: 18 Grab. 





Wohl kein Rahrungsmittel it dem Gefunden mie Recon: 
valedcenten zuträglicher, ald eine reine, unverfälichte Chocolabe; 
übertrifft doh eine Taſſe quter Ehocolabe bei weitem die beite 
Bouillon am Gehalte des pojitiven Nabrungsitofied! Zur Her: 
Rellung billiger Preife findet jedoch fo vieljeitig eine Untermijch 


ung ber Waare Statt, daß eine garantirt reine Qualität zur|frau bed Ortdnadbaın 


Seltenheit geworben it. Um fo mehr verdient zur allgemeinen 
Kenntniit gebracht zu werben, daß der Dampf Ehocoladen⸗ 
Fabrik von Franz Stollwerd in Köln a. MHb., welche 


den bedeutendnen des SJollvereind zäblt, auf der Parifer | Audeinanderfegung ber Nachlaßmaſſe unberü 


u 
Frett- Austellung für Neellität, vorgüglise Qualität und Bil: 
ligkeit ihrer Ghocoladen bie Preis: Medaille zuertannt murbe. 
Diele Auszeihnung ift um fo ehrenber, als bie ertbeilte bie 
einzige Medaille iit, welche in der Brande auf ganz Preußen 
ällt! Die Kabrif verdanft "ben Princip: nur burhauß reine 

aare an den Marft zu bringen, ihren verbreiteten Ruf. Jedes 
größere Geſchäft ſollte fih zur Prlihl maden, feine Kundſchaft 
mit dieſem Probufte zu verlieben. 


Für einjährige Freiwillige! 
Bei uns iſt jochen eingetroffen: j SB 
Handbuch für den einjährigen Freiwilligen 


der kgl. bayer. Anfanterie 





von 
Eugen Petri, 
Oberlieut. im ersen Infanterie Regiment König. 
1. und 2, Abtheilung zufammen fl. 1. 12 fr. 

Die 3. Atbeilung ( Schluß) erſcheint in fürzgeiter Frift und 
toftet gleihfalls — 36 fr. — Das ganze Werk fl. 1. 48 ir. 
Stabel’igen Buch- u. Kunfthandlung 

in MWüryburg. 


Weinverfteigerung. 


Im Auttrage bed Herrn Philipp Joſeph Munf, früher in 
Hochheim a M, jegt in Kitzingen wohnhaft, werde ih am 
Donnerstag den 28. Mai 1868, 
Vormittags 9 Uhr 
im Saale ded Gafibaujed zum Fränkiſchen Hof in Kitzingen 
dfientlih veriteigern: 
a) 10 Eimer Frankenweine aus ben Jahrgängen 1862 





und IH6h, 
b) 114 „1867er Hochbeimer, 
e) 128 ,,  AN6ber 
ail2 „ 18H9er p 
e) 7 „1860er F Riesling Ausleſe, 
f) W 183er * 
8597 1803er Riesling Ausleſe 
h) 128 1862er 
7% 182er Riesling Ausleſe 
k) 4) 18 ler Pr 
h 36 1807er vw Rothwein. 


Die Vene rd ont gebaut, größtentheils Eigenbau und 
werben in paſſenden Abtheilungen ausgeboten. 
Proden werden bei ber VBerſteigerung vorgeſtellt 
Kißingen, den 10 Mai 188 
Fertig, k. Noſar. 


!3a 


Sie wurben| Grund ber unterm 29. 
von 75 Ya /—17/ı, gehandelt, neue 1881er 78%/, bez., 1886er der biezu übergebenen b 


Sadıen bed Privatierd Michael Geißler dahier 
—* Sturm, Soldat im f. 9. Inf. Reg. dahier z. nn 
laubt, wirb er, befien Aufenthaltsort unbelannt ift, auf 
Fu v. 38. geſtellten Wechſelllage und 
ben Wechſel beauftragt, bie eingeklag⸗ 
SR ef O9 Binfen fi 10. Oftober 1866 
. nebjt 69%, eit 10. Olto s 
WE... © "m 17. besj. Mis. 
an ben Kläger zu bezahlen oder binnen 30 Tagen etwaige Ein- 
reben hieroris einzubringen, ſowie binnen gleicher Frin einen 
babier wohnhaften Inſinuatlonsmandatar zu benennen, widri— 
genfalld unter Ausſchluß mit Einreden bie eingeflagte Schuld 


ten 


als liquib erachtet und bie weiter an ihn 
durch Unſchlag an die Gerichtätafel als ri 
den würden. 


4. Mai 186 
fe 


wer 
Würzburg, am 
Röniglices 


ergebenden Berfügungen 
FR zugeftellt erachtet 


— ——— 


ofmann. 


Behner. 





YHusfchreiben. 


Forderungen an den Nachlaß ber Ditilia Bambach, Che 


Dienstag den 


Joſerh Bambah von Großwenkheim, 
3, Juni d. Is. Vormittags 
r 


ẽ 


beim k. Landgerichte dahler anzumelben, widrigenfalls ſolche bei 


wuͤrden. 


chtigt verbleiben 


m. den 6. Mai 1868, 


döntigl. 


gandbgeridt. 
Vorſt. 9 


beurl 


Schmidt, Aff. 





540 @ine Ladenrimicht: 
ung, für eine Spezerei- 
waarenbandlung geei 
net, iſt getbeilt oder au 
im Ganzen zu verkaufen 
Bo? fagt die Exped. 


5236 3a) Ein geüibter Ar 
beiter findet Bejchäftig 
ung bei 
L. Braun, 
Zchueidermeiiter. 
2. Diftr. Nr. 326, 





524220) Cs wirb ein Kind! & 


von orbentlihen Eltern, welches 
laufen Tann, bei einer rubigen, 
reinlichen Kamilie in einem ſchoͤ— 
nen, geſunden Logis in die Pflege 
zu nehmen gejudt. Näb. Gry. 


Wegen Wegzug 
werben verſchiedene Möbel, 
Tide, Etüble und Kleider 
ſchränke und eine noch neue Kin: 
berbettjtatt verfauft. Stijthauger⸗ 
Pfaffenaaſſe Nr. 178. (5233 2a 


Fu meinem Haufe, 2 Diftr, 
Nr. 246, Eandgafie, ijt eine 
Wohnung von ? Zimmern, 





Küche, Keller und fonftigen Be: 
quemlisteiten pr. 1. Auguft zu 
vermiethen. 


Joſeph Blümlein jr. 


Ein tüdtiger Metall 
dDreber findel dauernde Be 
Ihäftiqung bei _ , 

Joſeph Blümlein jr., 

Giſengießerei u. Maichineniabrif 


231 Gine abarichloffene ſchöne 
‚ Wohnung von 6 Zimmern, Küche, 
Kammer sc. im, 1. Stod, ijt auf 
‚1 Aug. zu vermicthen in ber 
’ Semmeligafje Wr. 156. 4a 





Widerruf. 
Mas id) meinem Pater und 
Bruder zum Nachtheile ihrer 
Ehre und Namens nodgcıe 
babe, erffäre ich hiemit je A 
Unmwahrbeit und nehme Wlles 


zurück 
Theodor Martin. 


5224) Ein goldener Ring 
it gefunden worden. Näh Erp. 


Vor ciniger Zeit biieb eine 
hirm: Müge in meinem 
Laden lienem, 

W. F. Wucherer. 


5243 Stit Sonntag ein Dachs⸗ 
hund vermißt. Etwaige Auskunft 
erbeten 3 D.R. 200. 

5295 3. D. Wr. 2492 ft ein Bett 
und ein Stück Hausleinen billig 
u verkaufen. 

5237 Gin ameiihläfriged Bett 
mit Ueberiug F aͤußerſt billig 
zu verkaufen. i. d. €. 

22 Zwei Zimmer mit Rüde 
ind anf 1. Auguſt zu vermiethen 
am Beteröplag Nr. 42, 

244 Cine jolide Berjom ſu 
Monatstiemjt ober p Waſchen 
und Bugen, Diftr. 4. Nr. 190 
obere Kaſerngaſſe. 

5230 Fin Spiegel billig zu ver: 
kaufen. Rid €. ” 
22) Kin Haus mit gropem 
Hof, in einer Hauptitraße, tft 
billig zu verfaufen. Näh Erp. 
_ Billig zu verfaufen. 
5239) Fin neucs Bett ift für 
22 M. zu verkaufen Mäh. Erp. 
5232 3 neue Obmfah und ein 
deimrige® Faß find au verkaufen 
im 2, Diſtr. Nr. 198. 











Gonturd des Peter Liehft 
Unöleben. 


von 
Veter Liebft von Undleben Hat fid illig bem allge⸗ 
meinen — unterworfen, und wurde gegen den⸗ 
ſelben auch ber erlanut. 
EB werben daher bie gefeblien Ebiftätage, nämlid: 
I, zur Bnmelbung Aniprüde und beren gehörigen 
Nachweiſuug auf i 
— den 15. Juni ds. rs, 
IL zur Borbringung von Sinteden gegen bie amgemelteten 
In rüde auf 
ntag, den 13. Juli d3. Irs., 
MI. zur Schlußverbandlung und amar für die Replif auf 
Montag, den 10. Auguft ds. Irs., 
dann fär die Duplit auf £ 
Montag, den 24. Auguſt d8. Irs., 
beßmal früh 9 Uhr im dießgerichtlichen Geſchäftszimmer Ar. 
anberaumt, wozu jämmtlicke belannte aud unbefannte Gläu: 
biger bed Gemeinſchuldners unter Androhung des Rechtänach: 
theild vorgelaben · werder, bak mer am ober bis zum erjten 
Edittstage weber münblih zu Protokoll, noch durch Einreihung 
eines jchriftlichen Rezeſſes einen Aniprub linwibirt, ven Aus- 
ſchluh von ber gegenwärtigen Gonturämaife, ſowie, mer weder 
eine mänblige abet ſchriftlihe Erflärung an ober biä zu den 
übrigen E en abgibt, ben Ausichlun mit den am dlchen 
vorgunehmenben dlungen zu gewärtigen hat, 
Dahier nit —— Betheiligte baben bis zum I. Edilis⸗ 


Bekanntmachung. 


Die Droſchlenordnung für dic Gtabt Wäürz⸗ 
burg betr. er | 


A & 

Nachſtehend wirb bie revibirte und von der I. MR 

22. v. Mid. ald vollziehbar erklärte Fiaker⸗ unb She 

3 mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenutuißßz gebracht 
dieſelbe mit dem 15. 1. Mt3. in Geltung tritt, mit w 
Fern die Droſchenordnung vom 20. Oktober 1863 
irkſamkelt gefeht ift, und bay gebrudte Cremplare biefer Orb- 
nung ſowie ded Verzeichniffes ber Fahrgebühren um 7 Fr. ver 
Stüd in dem magtitratiihen Geſchäfts immer Nr. 26 zu Baben 
find. Die von ber früheren Drojchtenerbr ung abweichenden, 
om die neu aufgenommenen Befliminungen find in nachſtehen⸗ 
dem Abdruck mit fetter Schrift gebrudt. 
Würzburg, ben 9. Mai 1868, 

Der Stadtmagifir & 
Rechtskundiger Bürgermeiiter: 
Dr. Zürn 














Amenb. 
‚Bieter: und Drofchtennrdnung. 


Allgemeine Bejtimmungen $ 1. Zur Leitum 

eined Öffentlichen Fuhrwers ſein⸗ ober jweifpänniger Wagen 
tft polizeilihe Bewilligung erforderlich 

82. Diefe Bewilligung wird nur auf die Dauer eines 
Kalenderjahres in ſtets widerrufligger Weiſe ertbeilt. Um berem 
—— ar u a — — 5 — ra nad)» 
- : zuſuchen und für die Austellung ziehungsmeife Erneues - 
wide ee je Perg —— rung eines Bewilligungsſcheines a * Fahren mit einem Ein⸗ 

gen an dei Gerihtötafel augefeftet und mit ber Anheftung Ipänner (Drofkte) 1f., b) zum Fahren mit einem Zweifpänner 

\ (iaker) 1 fl. 30 fr, zu zahlen 


richtig zugenellt * erben melde irgend Eimap von]. „„;, Delhaffen eit ded dffentligen Fubrwerts 
bem tn Händen haben oder zur —5— ulden, 
aufgefordert, ſolches bei Vermeibung voller Erfagle ung be: 


und Pflihten der Fuhrwerts-Inhaber. $ 3 eber 
e Bas (Drofle ober wie: eins AR mweijpännig) —— 
Fr Bweile nohmaliger Zahlurg, unter Vorbehalt Ihret Rechte 
* ET RT aber Zur a 


Drudfebern ruhen, gefä ie bauerhaft und bequem gebaut, wenn 
1. Edittätage fol zugleich Über bie Verwerthung der 


er in Fracht gebradt wird, neu Tadirt, mit gutem, nicht geflid- 
ten Feberzeuge und im Innern mit einem Ausjhlag von Tu 

Meiwmaofle Beſchluß gefaht werben und wird von den fich nicht 

erflärenden Gläubigern bie Zuftimmung zu ben Beihlüjjen ber 


und guter olfterung verfeben ſein. Neinlihe unb anſtändige 
— zur Schonung des Tuches, der Wände und le 
— angenommen. 8 * 
enflabt 0/S., den 2. Mai 1868. 
Königliches Bezirtsgericht 


end ink — Itder Magen nu) auch ei 

reihenbe Länge und Vorderverdeck mit Bor: und Geitenfenftern, 

dann zwei Laternen, einen Radſchuh ober eine Sperre haben. 

Bei guͤnſtiger Witterung kann dad Vorderverdeck abgenommen 

er £ Director: werben, es ijt jedoch ſteks im Wagen bereit zu halten. An ben 
einfpännigen Wagen müfjen fih Gabelitangen befinden. 





Vollmuth. 4 d Wagen muß mit ber p etheilten Nummer 
(weiße Zelt auf jhmwarıem Grunde von B ea) an bem Hinter- 
Bekanntmachung. theile des Wagentaftend unb an je einer Scheibe ber beiden 


Laternen ſichtbar bezeichnet fein; auch ift gegenwärtige Fiaker⸗ 
und Droffen-Orbnung in einer ber beiben Seitentafchen im 
nie bed Wagens aufzubewahren und das Verzeichuiß ber 
sahrgebühren mit ber Fiaker- oder Droſchlennummer am Bor: 


Concurs des J. M. Ebert, Reftauratenr in Kiffingen 


betr 
ap des fol. Bezirlsgerichts Reuftabt a / S. vom 


2/10. b._ . verjteigere ich He im © 
Donnerjtag den 6. Juli da. Irs. — u en en de (Kortf. — 
h 8 Uhr Für dem durch Brand ver⸗ 


26) Unterzeichneter aeigt hiemit 
ergebenſt an, daß er nebjt jeinen |unglädten Mechanikus Scheu⸗ 
Schwarzwaͤlder Uhren, ein Ge:-|ten wurden uns übergeben: 
ihäft im Schriftenmalen! A. 1 fl. Ungenannt 2 e M. 


im Haufe bed Eribars: 

a) Plan:Rr. 47b zu 0,327 Tagmwer! Garten und bas 
— —— ——— Pl —— OO in 
Stabt um euergemt inde mgen — Tare 25,0 - Ibegonnen Hat umb jieht ſchätz JG. 1 fl Mögen viele ein Gleis 
b) Das vorhandene in Wirtbfhaftseinriätungen, Betten, daren Aufträgen * bi * ches thun, J. 30 &. Unge⸗ 

Matrazzen, Weihzeug, Teppichen und Deden, Holzmöbeld, Ehri: end entgegen |mannt 1 fl. Zur Sinberung 

ven, Porzellan, Kücengeräthigaften und dergleichen Joh. Val. Götz, dringendften Noth 1 fl. 

ende bewegliche Vermögen mit Audnahme ber von el- Uhrenmacher u. Schriftenmaler Summa: 6 fl. 30 fr. 
=“. * F — aus Nürnberg gelieferten Möbeld. |1. D. 208, Stifthaugerpfafieng. [57 } braune Gafian+ 
Sf ng für bad Grundvermögen if in brej- TI Mut I Int wird emlXäfchchen mit Stahljdlon, 
beftehenb aus 2 Zim:|fl. 1 Stüd und ein Zeichen ent» 


mit 80/, verzinlichen Wtartinifriften 1868 mit 1870 zu japlen. 0207), 
Der Berftrich bed beweglichen Vermögens findet auf Baar; Bär unb 4 SKüche, in ber Räße|baltend, wurde verloren. Der 
vom Bahnhof, zu miethen ge: tebliche Finder wolle baßjelbe 


fucht. Näheres im der neuen ſin ber Erpebition d. BI. gegen 
Mafhinenfabril von Herrn Faß [eine Belohnun abgeben 

benber und Loflen. 5202 2a) 2 bi 3 MHeparı 
5183) Zu verkaufen: Em tmeülebeiter werben geſucht 

tano von Gilgen, Spiltiſch, . 

—* Stühle inNupbaum | Kaſpar Albert, 
holz. Sanderſtraße Mr. 253/1 Herrnlleider-Reparateur. 
unts. Baderägafle, 4. Diltr. Mr. 278, 





att. 
Dat * ſoweit es zum Verſtriche koöͤmmt, iſt auf 2008 fl. 


54 fr. gewerthet. 
Rilfingen den 11. Mei 1868. 
Seller, f. Notar. 





5222) Auf dem Markie murbe 
eine Müte gefunden. Näh 
bei Samenhänbler Sebafttar 
Mark auf dem Markte. 


5105) Ein in Bauarbeit ge 
übter Spenglergefelle & 
bet dauernde Arbeit. 


NAH. in ber Erp. 





Im Goncurie des Kranz Dittmar von Goßmaunsdorf wurbe 
dem Yintrage ded &emeinjtuldnerd auf Concurseröffnung 


Fol ge hergejtellter up iaufpung durch Hub vom ul, 
i 


Auswärtige Gläubiger haben bis zum. erſten „ @bilts 
Srinugtans Randtar = ho 8 Dr 2 dabier zu Beten 
ala bie, an fe gungen am Ges 
iamgeheftet und 9 richtig erachtet werden 


Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von 
dem Öemeinihulbner in Handen Haben ober zur Mafle — 
aufgeiorbert, ſolches bei Vermeidung u 5 Erſatz a A 
ſehungsweiſe * — inter Barth, Ihrer ver 
nur sericht® n iefern xeſp 

Die 4 — eſteht aus dem — 
Werthe von 1644 fl. und Mobilien im Werthe von * 
Die gerichtöbefannten Pafſiva betragen beiläufig 2459 fl, wor⸗ 
unter 2067 A Hypotbefenfhulben. 
Der Gemeinjhulbner beabfihtigt, am I. Ediktstage mit 












entiprocden. 
E83 werden daher bie geiepfichen Eoiftätage, ı —X 
I. zur Aumeldung ber Foörderungen und deren gehörigen 
Nachweiſung auf 
onnerstag den 4. Juni 1868, 
IL zur Porbringung ber Einreben gegen bie angemelbeten 
Worberungen auf 
Mittwoh den 17. Juni 1868, 
III. jur Schiufperdandlung und zwar für bie — auf 
Mittwoch den 1. Juli 1868 
banr: N tn die Duplit auf 


feinen Gläubigern ein. 1 sk 3 zu verjuchen ; es werden bas 

jedesmal! fh ——7 — den 15. —24* 1, ber bie Snterefenteg je Wi rüdlich moch umter 
ud v5 zur 2* 2 ber —— — ib eng alö ben 
*— kin a ung läubiger bes Sencdnjäulnen, ı unter Un⸗ Beiäfäfien ber ehrbeit er InetaBet enben für. zu= 


ftimntend erachtet werben; dasſelbe AN —* bezüglich ber 
Beſchlüſſe über die Verwertung ber — und Aufftellung 


Reg. des Rechlsnachtheiles vorgelaben mwerb 3 daß, wer om 
m fi eined Maſſecurators. 


zum erjien a re münb “ Protokoll, 


— eines ſchriftlichen Rezeſſes ſeine —— re 
Spa ben Ausſchluß von ber —— en Goncurd: Wirzburg, am 28. April 1868. 99 1 
maſſe, ſowie, wer weber mit einer mün (a m ſchriftlichen Konigl. Bayer. Dezirlsgericht 
Er an ober bis zu bem übrigen Ediltstagen einkommt, Hofmann. 
den Ausſcluß mit den an folden vorzunebmenben Handlungen v. Grof. 
ar gewärtigen bei - 


Auswärtige Gläubiger haben bis zum erflen Ediltstage Maur IE A7— 
Infinuationdmandatare * jo gewiſſer dahier zm beſtellen, als N Ben rer Roßlo | von Bier Hat Apbchl Un 
aufßerbeu die an fie zu erlaflenden Verfügungen am Gerichts: | Yei vorliegender Ueberſchulb rden bie geietl. Shi 
brette — und — infinufrt —— —** wuͤrden. hope, —* g ung werden art s ir 

gieih werben alle Diejenigen, welche irgend Etwas von : „ 

Bi Ver einkdufdaee in Santen baden ober zur Mafle ſchulden, — ber Forderungen uub beren asöreen 
—— must Ai Dermelsung ve. ing su Donnerstag den A. Juni 1888, — 
ungsweife nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur —— — ab zuliefern reſp einzubezahlen. I. oe ver Einreden gegen Dr angemelbettrl 

8 Öhrunbvermögen bed Cridars Hit auf 6235 TE, befien 
! g Pr onnerstag den 18. Juni 1868, 
—— bereus motartell: verüußertes Mobiliare auf 416 N. IE VE] Er ihn lung und zmar ft: bie Replik auf 


- . . „ Donnerstag den 25. Juni 1868, 
Auf dem erften haften nah Hupothekenbuchs aus zug 600 Mi. bann für vie Duplit auf 
Juli 1868, 


otbefen, währenb bie gerichtöbefannten Gurrentihulden bie Mont Su 6 
umme von Bgm entziffern des —— di erichtlich ® ã 
Ueber die Art der Verwerthung des Grunbvermögens ſoll je —— 1 nd ee en fä tar Bei fte 
am erſten Ediltſtage Beſchluß gefaßt und ſollen jene, Stäusiger n ä J Gemei ei mmilihe detanate und 
weldhe jih weder perfönlich nod jchriftlic üher ben Gege nftanb | me unbefanrte Gläubiger ded Gemeinjhulbmer# unter — 
der Beihiukiaffumg erklären, vem Beldtufle ber Slhuigermpr bed Rechtsnachtheiles vorgeladen werden, daß wer an, sber bi 
peit al zufiimutend eraditet werben. zum erften Ebiltätage weder mündlich zu Protokoll, noch burd) 
Märturg, den t. Mai 1868. N reihung eines fhriitiichen Receſſes feine Forderung Itquibirt, 
on r. lies Be 3 eat n ät. den Ausſchluß von ber egenmwärtigen Gonkursmaile, ſowie wer 
Seinem 3 weber mit eimer münblichen ober jchriftlihen Erklärung an ober 
Ströhlein bis zu den übrigen ig eintommt, = Ausſchluß mit 
den am folchen vorzune en Handlungen ewärtigen at. 





Auswärtige Gläubiger nn rg“ vum R hu bchi e 

Gegen Martin Rügemer Greuflemer von Oberleinod wurbe 2a 
auf feinen Antrag ei da eine Ueberiulbung — der — A * um ſa —— * u beftellen, 
Cru erfannt. Es werben daher bie gefeßlichen — — —— enden Ber} ügung en am, Ber 


ue erfä 
ftätage, ei. angebeftet und für richtig eine ——— werben 
Anmelbung ber Forderungen und beren gehörigen 


* = d inf&ulbmer in Händen hab 
Donnerstag, den 28. Mai, von Sehen — — ——————— ſchulden. 
u. Br en Einreden gegen bie angemelbeten ungsmeife nochmaliger ger Jablung unter Eee ihren Rechte 


nur zu Gerichts zuliefern reſp. eins —** 
ontag, den 15. uni, I. Ebittät ir — zuglei bezũglich Ativ-Maffe 
1IL zur — F die Replik auf Beſchluß gefaht werben, wobei de nit e erſchelnenden Gläubiger 
Donnersta 2. Juli, 


a Jen erachtet werben wärben. | 
dann für bie Dupli F 


Donnerstag, den 16. Juli d. Irs., Rönigliges Begntsgerit, 


edesmal früb 9 Ubr im „Netgerichtlichen Ge 
me 9 unbchuune: Onkaliger bet bei @e —— = An- 
an er mein ners unter 8. wurden zu Randersacker folgende Kleid⸗ 
drohung des Rechtsnachtheiles vorgeladen ** daß, wer am oder una —— 1) eine * A unsern 
bis zum erften Gdiftsiage weder münbli —— noch burd |ter und ſ. g. —5* 2) eine ſchwarze Bulstinhoſe, gerippt 
eines fchrittlichen Rezeſſes be rberung Kauibirt, [nnd > gens neu, 3) eine jhmarzfetdene Weite mit rothen Tupfen, 
ben Ausihluk von ber gegenwärtigen Goncurämaiie, Toni, pien uud Glasperlen — Ich erſuche um 
weder mit einer muͤndlichen noch ſchriftlichen Erklaͤrun an ober Würzburg, den 12. Mai 
bis zu den übrigen Foiktätagen einfommt, ben Ausſchluß mit Der tal. Unterfulgungbrichte 
den an jolden vorzunehmenden Handlungen zu gemärtigen hat, Dotterweidh. 


& werben alle Diejeni welde irgend Etwas von 


2 


Strößlein. 





Das Nenefte in 


Notendes: und Jaquettes-Lamas, 


jomie 


Seidene Paletots und Mantillen 


empfiehlt in geſchmackvoller Auswahl zu äußerſt billigen Preifen 


Salz-Lager 
bes Vereins der Nedar-Salinen 
Haupt:Depot 
Singufliner ale Re. — 
Kochsalz em. Reto nit 4 
d 


fein und * 169 Zollpfd. Netto 1/, b : Er. 
n und grobförn er o Netto 1!/, bayer. 
mit Sad, r — 8. 12 


. 100 Zolpfd. Netto mit Sad 0, 
Viehsalz ——— —8* Zoltp, Netto 
mit Sad fl. 2. 24. 
Viehsalz per 100 Zolpfd. Netto mit Sad ft.1. — 


Steinfalz per 169 Zollpfd. Netio m. ©. fl. 1. 40 


16 l i 3. 
Gewerbesalz Ki 29° 21pf Reto zu gas f. 2. 40 


Dungsalz per 100 Zolpfb. Netto mit Sad  fL.—.54 
Franz Schmidt. 


NB. Die Abgabe gefchieht nur in Driginal-Säden. Leere Säde 
werben zurüdgenommen 2a 


nn 

Die Parifer Haud Färberei färbt 
——— in 14 —— a roch Dr ebene 
u ächt unter Garantie. 


lage in i 
Fr. Soffmann’s 
Tollette-Eeifen- und Parfumerie · Laden, Schuſters gaſſe 
de fans a — zum ei . * je — —— 
n e ſendet bie Pariſer Handſchuh-Färberei bis 12, i 
gefärbt nad bier zurück l r ur 


Messapparate 


für Petroleum und Solaröf f Igaffen, welche die biäherige zeit: 





taubende und Waare verjhmendende Verlaufsmeife bejeitigen, 
war ng laͤngſt ein Bebürfnig 
ch empfehle ſolche Apparate, melde folgende Vortheile 
en: 

1) wird jeber Geruch beim Verkauf ber Otle fowie das Be: 
ſchmußen der Hände gänzlich vermieden; 

2) {ft eine genaue Abmefiung der am Chylinder bezeichneten 
Mengen möglich, —— und ſchneller, als bei — ſeit⸗ 
herigen — und Wiegen; 

3) wird Zeit und Waare * ſo daß ſich der Apparat balb 


bezahlt macht. 
offerire 2 eng“ Burg awar 
n alt und 
& 70 Bund * 
billigſt. 
W. Eydam. 


Rohesser-Bükinge, 


Ramadoux-, Edamer-, Kräuter-, Parmesan-, 
und Mainzer Handkäse, frisch bei 


Th. Gottfr. Schwarz. 


Limburger 





Ch. Reich 


am Markt. 


Populäre wissenschaftliche Vorträge. 


Heute Donnerstag deu 14. Mai findet ber früher 


wegen eingetretener — verſchobene Vortrag Aber 
die Biebig’febe —— — flatt, wozu bie 
were orbentL und außerorbentl. Witgkieber wit dem Ber 


merfen eingelabeu werben, dak der Vortrag um 8 Uhr 
beginnt und mit beimjelben bie Wereinsabende für diefes 
Biuterfemeiter gefchloffen werben. 


Die Direktion des polytechniſchen Gentralvereinz.. 


Anzeige und Empfehlung. 
Unterzeichneter beebrt fich, einem geehrten Publikum bie er⸗ 
gebenſte Anzeige zu machen, daß er unterm Heutigen fein Bro- 
duften» und Colonialwaarenhandels · Geſchaft eröffnet hat, unb 
wird e8 mein Beftreden fein meine verehrten Abnehmer burd 
vorzůgliche Waare und reelle Bebienung jeberzeit zu befriebigen. 


dam Mer;, 
2. Diſt. Nr. 191. 
Bekanutmachung. 


Schutzpockenimpfung für dad Jahr 1867,68 betr. 
An den zachbenannten Tagen findet im Schrannengebäube 
dahier bie ordentliche oͤffentliche Schuppodenimpfung für das 


Jahr 1867/68 ftatt, nämlid: 

ontag den1S.Mail.Y. fürden E Stadtdiſt. 
Dienstag „ 26. „ „rm nr 1 ” 
— 3. Juni „rn „ HE ” 
Mittwo ” vr nn nm IV. ” 
Dounerstag 18, 


” „0 ”„ [24 V. [74 
Es find deßhalb an den treffenden ao. jedesmal Nach⸗ 
mittags 3 Uhr die impfpflichtigen, d. h. alle in den Monaten 
April mit Dezember 1867 geborenen Linder und diejenigen, melde 
zwar früher geboren, aber wegen Krantheit noch nicht ober ohne 
Erfolg geimpft wurden, durch ihre Eltern ober Pflegeeltern, 
bezw. deren Dienftboten, in genanntes Lokal behufs Vornahme 
ber Impfung zu bringen. 
uegenommen von der Impfpflicht find nur u Kinder, 

welche bereits prioatim geimpft jind, oder wegen Krankheit z. 2. 
nicht ger merben Können. s 

Der achweis ber bereitö erfolgen Privat Jwpfung ober 
ber bermaligen Krankheit ift jedoch rechtzeitig beizubringen, 

Eltern oder Pflegeltern, welde ihre Kinder ober Ylegkinder 
weber zur — bringen, noch deren derzeitige Befreiung von 
der ln nachweiſen, Haben nad Art. 117 des P.-Str.- 
G.⸗B. Beſtra ng zu gemwärtigen. 

Würzburg, den 9. Mai 1868, ü 

er Stadtmagiftrat, 
Der a Bürgermefter: 
r. Zärn. 

2a Amenb. 


Täglichy friihgebrannten Kaffee 


von den geringiten bis zu den feinften Sorten empfiehlt 


Lob. Bet. Ehemann. 


AN) Ein Logis vormpdafelbit ein großes Megenfak 
Sanderthor mit 2 Zimmern zc,|zu verkaufen. Näheres MWein- 
2c iſt zu vermiethen; auch iftigartenfiraße Nr. 8, 


— 


Bekanntmachung; 


Unterzeichneter bringt in Erinnerung, daß er von jekt am 

4 Sorten Guauo bereit 33 hat, Fe: 
Str 

” 


I, Phosphor · Guano & Zoll: 
u —*8*— Pag 


IT. Wollen: r 


IV. Wieſen⸗ i en 
Jubem id Biemit bie Anzeige verbinde, 
an das Pfund MWaifäfer um einen 
ſehe ich gemeigter gen ent 
Sole gefährlihe Diebe * 
Adam Seller, Kunit-Guan 
Rächjt der Blümlein’ichen Gießerei vor 


en. 


I Berbefferte Ebeerfeife, nad ärztlider Vorſchrift, 
empfiehlt einzeln jo wie für Herren Apotheker und Wiederverkäufer 


;. Boffmann's und ſei Burgei, ober: Das 

\ . > = Marterfren; am Rochel: 
_ Toilette-Seifenfabrit. Laden Schufterdgaffe fee £ Fan a —— 
% mit a un anı im 
Befanntmachung. 3 Wbtbeilungen von !yerb. Wei 


Der biefige an Gregor Schmitt hat 
cefften zum Ausſchant son geiitigen Getränke 


Died wirb hiemit befannt gemacht mit dem Bemerken, daß 


etwaige Einwendungen und Mitbewerbungen 
ausſchließlicher Frist anzubringen find. 
’ Würzburg, den 8, Mai 1868, 


Der Stadtmagiftrat. 


Der rechtskundige Bürgermeifi 
Dr. Zürn, 


Die ——— Adam u Sr Mann, der Deko: 
nom n tiſt Mann uns die Wittwe Margarethe 
u Dettelbah, haben ſich dem allgemeinen 


verfahren unterworfen. 


i durch 
&8 werben baher bie gefeplidhen Gbiftätage, mämfih: [It M Walter 
a Wetmeum —— Gorberungen - — sehärigen Sulinspromenabe. 
Mittwoch den 17. Juni 1868 } 
IL zur Berenen, ber RS, gegen bie angemeldeten Arbeiter⸗Geſuch. 
orderungen an 2a)  Geübte Arbeiter auf kleine 
Mittwoch den 12. Juli 1868, Stil finden bei entipredender 
I. zur Scäluhverhanblung und zwar für die Replit auf Dablung bauerabe BVeihäftigung 
Vittrsech den 12. Auguft 1868, im Rieder. Mageıin von 
dann für bie gen auf Wilh. Vervier. 
Mittwoch den 26. Auguft 1868, 5246) Ein junger Mann 
jedesmal 2 ———— mit den beiten Jeugmiffen fucht 
jimmer Mr. 8 anberaumt, wo u lämmtlihe bekannte und einen Plag als Huslaufer oder 


unbelaunte ®läubiger ber Gemeinfhulbner unter Androhung bei 

Nchtönagtheiled vorgeladen werben, a —— au ober bis 

zu Pretotol, 

dung eined ſchriftlichen Receſſes ſeine Forderung liquidirt, 
egenwärtigen Conkursmaſfe, fom , 

riftligen Erlärung an F 

bie zu dem übrigen Ediktätagen ein ommt, ben Kufhlur mit b 

Sandium en zu gewärtigen 


eriten Ediftätage weder mündlich 


ben Lusſchlaß won ber 
meber mit einer mänblider noch | 
un folden worgum den 
Aus * äubiger haben 
ationd-Mandetare um fo 
außerdem bie an fie zu 
ri angebeftet und für richtig inſinu 


leich werben alle Diejenigen, welche 
den = nſchuldnern in Händen haben oder ; 
aufgefordert, ſolhhes bei Vermeidung voller 


i8 zum 
ewifler ba 


ehungs weiſe nochmaliger Zahlung unter Merbebalt i 
8 u Gerichtähenden abjuliefern, refp. ein ee , 
eſchlaßfaſſung über 
Mafie beitimmt, und merken 
welche —— Erklärungen an ober 


r erite Eniftätag mwirb ferner zur 
Feiftellumg und Verwertung ber 
biejenigen Wläubiger, 


bis zw demjelben micht abgeben, den ge aßt werdenden Beidläfien ?>? 2a) Bon hrute an ame: 
ver Mehrheit als beiitimmend era werben. a) geseichnetes Heichenber: 
Würzburg den 17. April 1868. er Lager: Bier per Maas 
. Königliches Bezirksgericht. _ sub 
Hofmann. - - Baumann, 
2a Hefuer 


en beſeitigt werden. 


erlaſſenden Verfü 





























¶Im Platzſchen arten.) 
Donnerätag, ben’ 1 
Englite. Fur 
.M. 


son 


f 
© 


VD 0 er 
*2 


Goͤrner. 


J 


30 fr. 
daß ih von Heute 
Rreujer e, Do 


Waſſer un 
o⸗Fabrilant. 
dem neuen Thor Jvon Jakobſon. 
Benefize 


Fanni Böhm, a 


N um bie Con⸗ 


n gemelbet 2 


Muſit von Brunner 
biefer meiner Wenefize 


Zu 
binnen 14 Tagen Vorftelung labe ergebenit ein 


2a) 
ter. 


Empfang genommen werben 


Amenb. 


Mann, 
ont . bis 5 3 


Bedienter und kanu jogleid ein 
umftreten Näb. in ber Erp. 

noch durch Ein. 

demjenigen, welcher ein geftern 
verlorened Perlen : Jaquet 
zurüdbringt. Nah. in der Erp. 
ht te. ⏑⏑ ⏑ — — — —— — 


0224) Auf dem Glaels wurde 
geitern ein ſchwarzledernes Hand: 
ſaſchchen mit Portemannaie und 
Taſchentuch gefunden. Näß. Erp. 
— en de 2 ee. 6 


hat. 

eriten Ebiktätage 
fu au —— 
gungen am Ge: 
rt erachtet werben 


irgend etwas won 
Grjepletung we 
apleiftung be⸗ 
von Henreuther wird 
* kaat Due verkauft im? Dir. 

r 


bien. 399, (6225 


Wohlfahrtsgaſſe. 


Würzburger 
Baudeville- Theater, 

















4 Mai, 
iſpiel in 2 Akten 
Hierauf: 
Styrilenne pas de trois, 
netanzt von ben Damen Frl. 
berer, rl. v. Fiſcher und 
Hrn. Pigelom. Zum Schluß: 
Bei d Brob. 
Schwant mit Gefang in 1 Alt 


Grettan, den 15. Mai 1868. 
orjtelung für ler 
n 


Leutners Movelle, 


Fanni Böhm. 


In meinem Laben blieb 
1 Sätden mit Gelb liegen 
und kann vom Eigentbümer in 


Sob. Bet. Ehemann. 


Ein bübiges Logis von 4 
Immern, in Mitte ber 
Stabt, wird bis erften Auguſi 







1 Gulden Belohnung 


— 
Scheibenbüchſe 











Ledertafel. 


Sonntag, den 17. ds. 


Garten- und Tanz- 
Gesellschaft .- 


Hutten’schen Garten. 
Anfang um 3 Uhr. 


"HE "ELSE TE — 
Physik. medizinische 
Gesellschaft. 
Sitzung Samstag den 16. 
Mai Abends 1/,7 Uhr Vorträge 
ber Herren: Hafle und Rineder. 


Zur neuen Welt. 
Sonntag, ben 17. Mai: 


Großes Maifeft. 


Früh 6 Uhr Beginn der 


Eur: Mufit 
von einer Mbtbeilung des 9. 
aut Regim, mau ſaͤmmtli 

nerälmwafier, often, fi 
und dide Milch, Kaffee, ? 
und warme Speifen, guie Ges 
tränfe verabreicht werben 

Mittags 3 Uhr 
HarmonieMufik, 
Abends 8 Uhr 
Zanz Unterhaltung 
und Feſtbeleuchtung, 
wozu ernebenit eimlabet 
a) 3 9. Wadenklee. 


nn 
Hutten’c»« Garten. 
Bei günftiger rg 
Morgen Freitag, ben 15. dB.: 
ne 


&ro 
Production 
mit Streichorcheiter, 
ausgeführt vom vollt. Deujlks 
Corps bes Aal. Land:v.-Regim. 
uach — —* Programm. 
Anfang 4 Uhr 

Hiezn ladet ergebenit eim 


Kuüchenmeiſter 
Lager⸗Bier 


von morgen am in der 


Martin Gäbhard'ſchen 


Brauerei. 


Getraute: 

Su der Pfarrk. zu St. Peter: 

Johann Glück von Bölkers- 
feier, Rechtsconcipient zu Bam⸗ 
berg, mit Maria Anna Schim: 
mer von bier 

Wenceslaus Hüdel, rluile 
nnd Gärtner bahier, mit Gli- 
ſabetha Breunig von Sulzfeid. 

Philipp Hereih von Palau, 
Bürger und Gärtner dahier, mit 
Anne Maria Kißliug von Ulm 
In der Pfarrk. zu St, Burkard: 

Georg Hebling, Orts nachbar 
zu Eiſingen, mit Anna Pahſt 
von Waldbrunn, 





Ludenveränderung. 


Uuterzeichneter macht ſeinen geehrten Kunden, ſowie einem hieſigen und ausmärtigen ver— 
ar Blicke id’ ergebenſte Angel e, — ſeinen — — neben 5. — 
HB An der Eihhornitraße ver Ri und in derjelben Straße und Seite weiter oben neben 
8 Buchbinder Stumpf eröffnet Hat.- — * das mir bisher geſchenkte Vertrauen dankend, bitte 
ib, mir daſſelbe in meinem neuen Verkaufslokal, vormals Coiffeur Iſſing, ebenfalls, ſchenlen zu 
en. — Aleider, für jeden Körper gut ſitzend, ſolid gearbeitet, ſo vie eine hg 
wahl der neneften Stoffe Liegen den verehrten Abnehmern zur Auswahl beveit und 
bittet um geneigten Zufprud 


., „Mraber Pferde 


aus Afrika bier angelangt, fromm, gut geritke 
und als MWagenpferbe zu gebrauden, * 
für Abe zu billigem Preis zu verlaufen im 
Galibaus zum Strauß, Zulins 
Promenade. 5033 3c 


Einladung. 


Der Unterfertigte ladet den Biejigen Hanbelsjtand zu einer 
Plenarverjannlung auf 

Freitag den 15. Mai Nachmittags 5 Uhr 
In den Sigungsjaa! des Stabtmiaaiftrates dabier ein. 

Der Handels-Vorstand. 
= Zaged:Drdnumg: | 
2 Prũfung ber —— 

2) Auflöfung ber bighe igen Handels-Innung laut Art. 25 bed 
mentm Gewerbegeſetzes. 

3) Voriäläge zur Gründung einer Handels-Genoſſenſchaft Laut 
Art. 25 des neuen G.-%. 5218 


A. Seirich, Scueidermeifter. _ 


Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, Heute ben Hoch⸗ 
würbigen Herrn 


Peter Bischoff, 


feit A Zabren Pfarrer dabier 
nach) langen Reiben, geitärkt durch bie hl mei‘ 
in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 
Man empfiehlt ben Verblihenen bem frommen Gebete. 


Faulbach, den 12. Mai 1868, 
5205 A. Müller, Coop, 


Wohnungs: Beränderung. 


Umterzeichneter macht feinen geehrten unben ſowie 
verehrten Pablikum die ergebenite Anzeige, daß er feine Wohn 
ung in ber Mänzgaſſe verlaſſen und eine andere in Jemen 
eigenen Haufe Zwinger Mr. 12, Eingang bei dei 
Sofsromenade, bezogen habe, 

Für daß biäherige Zutrauen höfllchſt dankend, Bitte ich um 
ein fernered Wohlmwollen, 









































- „ Merrn«lHlemden . 
in Shirtiug, Shirting mit Teineltem 
Brusteinfaß, ganz Leinen, frauzöfifche 
Percal und Pigue mit und ohne Kragen, 
. in allen Halsweiten, ferner engliihe Krägen 

allen Facons empfiehlt billigit 

F. J. Schmitt. 
Hemden nad Maß laſſe ich in fürzejter Zeit 
unter Garantie des Gutſitzens anfertigen. 36 


Adhtuugspoll a 
J. M. Steiner, Shuhmadermeilter. 


30,000 große, in Oefen gebrannte Backſteine nchr TEN 
Zentner Eement, ſowie Weinbergpfähle, Bauholz und Bretter ig 
befter Qualität und zu billigiten Preiſen empfiehlt 


Karlſtadt, ben 11. Mai 1865 = 514 
Kaſpar Müller. 


Bekanntmachung. 

In Sache des k. Aovofaten Dr. Hartmann zu Würzbin 
egen Keller von Schwebenried verſteigert der unte 
Pertigte totar zufolge gerichtlichen Auftrand am 

Freitag den 10, Juli [. J. Nachm. 2", Uhr 
‚fin Schuldaufe zu Schwebenried die in Liefer Gemeinde liegend 
Hofriete des Beklagten, BL.:Nr. 20 und 21, H3.:Nr..82, A 
Schätzungswerthe von 3000 fl, nah Maßgabe bes $ 64 bi 
Hyp.:Gel., vorbehaltlich der Beſtimm ingen der $$ 98 bis 1C 
de3 Pro-Geſ. vom Jahre 1837, öffentlih an den Meiftbieten 
ben unter den ort3üblichen Bebingungen und werben hiezu Stridi 
liebhaber eingeladen. , 

Bemerkt wird no, daß der Steigerer 500 fl. binnen 1 
Tagen von Erteilung des Zıjhlags an baar zu erlegen, bi 
Reit des Strichſchlllings aber in 4 Martinifriiten 1868 mit 187 
unter Beilegung von 5%, Zins aus ben 3 legten Friften 2 
zahlen Bat, ne 

Arnftein, den 11, Mai 1868. 

Gentil, E, Notar. 


a FE 
5214) Ein ledernes Damen:|5219) Ein goldener Nin 
täfchcben blieb neitern auf] wurde im Zwinger gefunde 
dem Glacis Liegen. Man bittet| melher gegen Erjap ber Ei 
um Müdgabe aegen Belohnung | rücdungsgebühren abgeholt we 
in ber Erpeb. d, Bl ben kann. Näh, in ber R 





Mein rühmlichſt befanntes Lager von 
Wiener 


Herrn- & Damen-Stiefeletten 
iſt aufs Vollftändigfte ajfortirt. 
gu leih empfiehlt eine große Auswahl 
Kinder- & Knaben-Stiefeletten 
und beſonders ſchöne 
Haus- & Morgen-Schuhe, 
alles in bejter Qualität zu den billigften Preifen 


die Carl Philipp Bauer’sche Handlung, 
Domftraße 





tige Geſchäftsbü 
Babr Epreiten Sal * ee 











Drut und Verlag von Bom tas ⸗Bauer in Würzburg. (Heu Beilage.) 





Beilage 








— — 


olzverfteigernng in Burgſinn. 
— e 27. Wai laufend, Irs., 

reüh 10 Uhr anfangen, j 

—— aus dem hleſigen Grmeinbewalde im Gaſthauſe zur Poſt 


00 Fichſtämme und 
ur Klafter — — 
öffentl eigert. 

n he man Strichsluſtige mit bem Beifügen ein, bak 
bad Aalen Stammpolz; größentheild zu Holländer Lange und 
Stüdbolz, dad geringere vorzugsweiſe zu Eifenbabnihmellen ge: 

met it und daß das Material auf Verlangen durch das Forft- 

—— orgegeigt werben wich. 

gfinn ben 12, Mai 1868. 
Die Gemeinde-Bermaltung. 


’ B 
a aa Schreiber. 


Bekanuntnachung. 

Im Concurſe des Eflinfabrifanten Camill Knab dahier ver: 

fteigere ih zwanza weiſe gegen Baarzazlung am j 
Veittwod den 15, Juli d. 9. Nadm. 3 Uhr 

im biefigen Ratbhausfaale das in Kiefiger Stadt liegende Hand: 
anweſen bed Gemeinſchuldners mit Polizei-Rr. 135 nnd einen 
Garten, bie j. g. Hofftatt am Schäferhaus, ji 33 Dezimalen. 

Das Haus iſt zweiſtöckig, im guten baulichen Zuſtande, 
bat Stallung, aeräumigen Hofraum mit Wagenballe und es iſt 
'ein Rebengebäuse zur Effigfabrikation, forte zur Branntwein- 
Ihrennerei eingerigtet. 
! Das pr —— mit Umgriff iſt auf 4000 fl. und der Garten 
auf 100 fl. ge t. 

Der —8 ift von Erreichung ber Tare abhängig. 

Die Schägungsurkunde kann jederzeit eingefehen werben. 

Reuftabt a. S, den 5. Mai 1868. 

Der & Notar: 
Saam 


Strihsbefanntmachung. 


Sm Goncurje ded Paul Poſchet von Aub verfteigert ber 
Unterzeichnete im Auftrag des E. Bezirkagerichts Würz re 
Donnerstag den 4. Juni I. J. Nahm. 2 Uhr 
auf dem Rathhaus in Hub das gemeinihulbmeriiche Grunbver: 
mögen, beitebend in der Kofrietb H8.:Nr. 64b allda unb 3 Grunb 
füden, im Gefammijhägungswerthe zu 2110 fl., fobann ein Bett 
und gering: 8 Mebiliar unter dem an ber Strihätagfahtt befannt 
gemacht werdenden Bebingungen. 

Aub, den;T. Mai 1568. 

Egel, k. Notar. 


Belanutmachung. 








Goncurje des Bäders Frauz Gehling von Odhſenfurt 


—— ich zufolge Auftrags des F, Sezitksgerichts Würzburg 
Dienstag den 16. Juni [. J. Borm. 11 Uhr 
nf dem Ratbhaufe zu Ochſenfurt bie in ber Steuergemeinbde ba: 

elbit bele genen Realitäten: 

Kg 15 — 0,07 Dezimalen Wohnhaus mit ——— ⸗ 
leit, gewerthet auf * 500 fi., 

FLNT. 2112 — 0,47 Dezimalen Baumader am Lindbard, 
tarirt auf 250 fl., 

PIRr. 2115 — 0,31 Dezimalen Lindhardacker, geihägt auf 


nad Mahgabe bed Prozefigefepeß vom Jahre 1837 vorbehaltlich 
bes 64 des Hypothekengeſedes, wozu ich Strihäliehhaber mit 
dem Benerken einlabe, daR die Strichſchillinge in 3 Mirtinifriften 
1808 mit 1840 unter Beilegung 4%,iger Zinfen zu bezahlen 


find, und bie übrigen Bedingungen im Termine ſelbſt bekanuth 


gegeben werden 
Ochſenfurt, den 30. April 1868, 
Wenblinger, k. Notar, 





zu Nr. 117 des Würzburger Stadt 


und Laudboten. 


u EEE — 





Bekanntmachung. 
—** chluß des kgl. Bezirksgerichts Schweinfurt vom 
31, Mai dB. Irs. wurde gegen den Schuhmacher Joh. Schaub 
oon Bindfelb die Eröffnung des allgemeinen Conkurſes erkannt 
unb bas unterfertigte Gericht mit Abhaltung ber Ehiktdtage bes IF 
auftragt. = 
emnad) werben letztere bekannt gegeben wie folgt: * 
I. Ediktstag zur Anmelbung und Nachweiſung ber Forder⸗ 
ungen und beren Sg auf 
Mittwoh den 3. Juni d. J. 


II. Ediktötag zur Vorbringung und Nahweilung der Ein 
reben auf 


Montag den 22. Juni d. J. 
III. Ebiftötag zur Pflegung ber Sälußverhandlungen auf 
Montag den 6. Juli d. J., 
r jebesmal Vormittags 9 Uhr. 

Die Unterlaffung der jchriftlichen oder mündlihen Anmelb» 
ung ber Forderung am I. Ebikistage hat den Ausſchluß von ber 
Mafje, die Unterlafjung der betr, —— am IL und IIL 
Ebittätag aber deren Ausſchluß zur Folge. 

Am |. —— wird auch eine dche Uebereinkunft ver⸗ 
ſucht und über die Verwerthun MR 
cines Maſſacurators Beſchluß ae 


ber Mafle, ſowie ung 
aßt werben, morüber fi ſamm⸗ 
liche Gläubiger zu erflären haben, außerdem fie den B en 
der Mebrbeit ber ſich ärenden beiftimmend erachtet werben. 
Das Vermögen des Schuldners wurde auf 1936 fl. — Mr. 


gemwerthet. 

Schlußlich werben Alle, welche zur Maffe Gehöriges beſttzen 
ober in biefelbe ſchulden, auf eforbert, ſolches Mr Ar 
ihrer Rechte an das Gantgericht abzugeben umb zu bezahlen, unh‘' 
in Edweinfurt yeah 


haben Alle Gläubiger einen 
nuationd-Manbatar mit Ausnahme der fol. Poſt auf — 
idrigenfalls alle Verfügungen an fie an das Gerichtäbrekt R 

deheftet und ala riötig zuge tellt erachtet werben. = 

Arnftein, den 4. Mai 1868 

Königlihes Landgericht. 
aper. 

Aus den Staatswaldungen bed Kenierd Büholpd, 

Hobetanne, Fürſtenhölzchen, Grofholz, Leuferts und Haderholz, 


werden am 
Montag den 28. ds. Mits. 
nachſteheud verzeichnete Holzjortimente veriteigert: 
171 Eigen: Abſchnitte, hievon einige zu Helänber-, bie 
übrigen zu Bau, Nub- und Eilenbahn-Sco:lene 
2 De er 14: Abſchni 
erkbol;: nitte, 
21 Siefern-Bau> und EHRE, 
1 Afpen-Abfchnitt zu Stüdbol;, 
1 Buchen-, 1 Eichen und 170 Kiefern: Geräthitangen, 
Ri ef. u ach, 31/4‘ Tang, 


” u ‚ 
78, „ idens, 
aaa 2 ed Prü 
e tz, orz, el⸗, ft: ub 
* Abftanbhol dla: 


a 3. 
141 Fi Eichen: uud Buchen-Stodholz, 
ist Bm * * 


5437 Eichens, 
1351 Birken: und Afpen-, . 
2637 Kiefern-Stangen- und Aftwellen. 

Die Zujammenkunft findet morgens 9%, Uhr auf dem 
Schlage ded Diftrilts „Großholz“ ftatt; bei ungünitiger MWitter- 
ung Me bie Verfteigerung im Wolf'ſchen Wirtbähaufe dahier 
abgehalten. 

a Bähold, ben 11. Mai 1868. s 
Der kgl. Revierförfter: 
Neuß. 





irtes 3 5219 2a) Zu vermietben it aw 
mer ift an einen lebigen Herrn|den 1. Auauft der 8, Stod 
jogleih oder fpäter zu vermier|bei Fr. Walther, Spengler 
then im 4. Difir. Ar. 77. meijter vis-h-via ber Fleiſ r 


Bolzv erung im FTönigl.| 5,7. Matte Bocenr 

Sorftamte Lohr. * 7 

.„ Ki em-Ruory, 

Un ben no&benannten Tagen wird das unteuverz 459, 

Stammes, = und real | ag — ert, wie fo — — 4 Anbru, 

am Freitag ben ae. Te J Rlope, 
—* 10 Uhr beginnend in * Sk zu —8 4, 4 Adpen- Knorzholz, 

auß bem Reviere Aura, a Hundert Wellen. 


eller, Mobrenbadh, oberer Bienfang, Kru Aratn, 1 
oe. B. Aud dem Reviere Ruppertöhätten, 
—— Deutelbatierfang Wolfitall, Hintere Humbel, Abth. Gerhardsrain, Zwiggrund, —ã— Todtermana 
Holler ren ——— lal⸗ Rub- Bau⸗und an zufälligen Ergebniflen: 
n n zu mmeriläls unb ‘ 
Holz, auch zu Bahnjhwellen geeignet, Er Kiafter Gisenmäifetket 3° Tang, 


269? f Buchen: Scheitholz, 
51 Buchennutzhol, Abſchnitte, 
94 Radelholx:Abfhnitte, 10H - " —— a 
9 Klafter Eichenmüſſelholz, 18 in ® 8 .& 
20, % Buhen Stein > u A 
u" when: Sheit-, 833) Aubruc« 
188, — „ Kurz 1 863 Be 
82 „  Prügel- L EL, 12° a ichtes, 
Ei a “ iin 5 EidemEaseg, 
' Di — Vbrudh, — — 6 
—— 2 — 
en . —ã 6009 Stad Buchen RT 
u ea Das MWellenholz wird zum Lokalbebarf — alled übrige 
f Y ” D Anbrud Materiale hingegen zum jreten Verkehr verfteigert. 
4a) ” ” 2 ⸗ — — ie een ae jr —5 
n ” = minen befannt gegeben, vorläufig aber w erkt, daß Kaufs⸗ 
30 n —— es [min welche Der, orfibehörbe Hinfichtlih Ihrer Wermögenäver- 
14, ” verfh. Sortimente hältmiffe nicht Hinlängl ch befaunt find, Attejte über ihre Jr 
50 0 Banden Bucenaftmellen (ungsfäbigkeit vorzulegen haben, fowie alle Jene, die im Mur 


tv e Anderer Holz fteigern wolten, ſich hierüber durch I 
Dienstag den 2. Juni d. I — a — * 
Fig 9 * anfangend im MWirthöhaufe (Müdle Fr X Raufsliebbaber, welche das Holz vor ber Verſteigerung ein⸗ 


aus bem Reviere Partenfte fehen wollen, tönnen ih bedialls am die betreffenden 2. Revier 


Oben Slerdrain, irſchran 43 Hartlipfenroth, erg s 
pe nie — Role rein, Kortelöhöge, MRüb Rath | förjter wenben, die diejca Materiale vorzeigen lafjen werben. 





Sohr, ben 11. Mai 1868. 
” Erg Klafter fir nen Seiten, Königliches Forftamt. 
Kr ’ r — a, Earben. . [3a 
/ı ” " " 7 T 

En, Akand, Bekanntmachung. 

25 18 2 3 * In Sache des koönigl. Mentamted Königshofen gegen Ki: 
by, * ei. eneumtz-, Lian Neugebauer von Aldleben, wegen —** ung, ver⸗ 
8 —*3** eg ih zufolge laudgerichtlichen Auftrags tm nB- 

ea 
3 Micerne, Birken umb Mapenhel, Mittwoch, den 17. gun l. Irs. 


verichieb. Sortimente. > 
B. Aus dem Reviere Frammerdb Nahmittags 3°, 


+ Alsleben bed Beklagten a Bi in biefr Sa 
BEN. Eifenderg, —— — Aurora, Rinbeujgäl, Rinder- ur und zwar BR 1% a b Wohnhaus mit 3 





bad und Ri 2 äpt auf 750 fl. gegen Zahlung bes Striche ale ; Er ; 
2, Kate Baden: —— — nd unenfaln Weihnadtfriften, dann Die 
Far * " Prügel. La runditäde unter Pla N 3588, 82368, 17, 10, 
3 „ Prüg ii. ri 1,731, —* und 7939 im — — von 161 Fi 
23 ® ” " ’ gegen alsbalbige —— und unter den weiteren am Strichs⸗ 
ER ie — 
1 " — nigshofer, am a 
ai . eigen ER Wens, 1. Notar. 
U = „ ABDEuGe, der Verlaflenihaft der Michael und Anna Maria Huß ⸗ 
— Dane Ban a. Juni, fein Eheleute von Weyer find — ee . 
9 Uhr Segimnent im „Hotel Gunblad“ bahter, Freitag den 29 i 8., 
— dem! Ay Lohrerkraß, Pormitta 8 Uhr 


—* Kunkelſchla — 85 höhe, Raufehud, Herrnbrunndrain, |bet unterfertigtem Gerichte bei Vermeidung der Nitberüdfigti- 


und an zufälligen ng anzumelden. 
0 Fien-Mi Sihnitte ju Gommerzial-, Rutz⸗ u. Bau: rn — haben alle Diejenigen, welche zur Maſſe ſchulben, 
Holz geeignet, biefe ihre Schuldigfeit an obiger Tagfahrt gerichtlich anzuerken⸗ 
3 apennapholg-Ksfänitte, nen, widrigenfalls jofort gegen ite im Muftrage der Maſſe dur 
4 after Eichennüſſelholz 3‘ lang, einen Anwalt Klage geitcllt wird. 
= 5; Buchen⸗ — Schiweinfut, ben 30. April 1868. 
5 5 E —* 1. &. Königliche: Landgericht. 
10 KL z 2 RE Schultheis, Yor. 
* —— — TEE — — — 








Bekanntmachung. 


In dem Conkurſe des Maſchinenſhl 
dabier verſtelgere ich zuſolge Auftrags des 


Würzburg am 


Montag den 8. 


ers Mam Stern 
l. Bezirksgerichts 


uni 1868 


Vormittags 1 


in meinem u Pa zum zweiten Male bad Wohnhaus 1. 

4 bahier PL-Mr. 123 zu 31 Dezimalen mi 
Hinterbau, Holzhalle und Höfhen nad ben Be: 
mmungen bed Prozeßß Sch. vom 17. Nov. 1837 umb bed $ 


Diftr. 
bewohn 


8. Mr. 


des Hypothekengeſ 


6. 
Der Strichſchi Ib binnen 4 Wochen nad ertheiltem Zu: 


l 
* 


ablen. 
übrt en Strichsbedingungen werben an ber Berftelger- 


umgdtagfahrt befannt gegeben und ann ber Befchrieb des Un: 
—— in meinem Amtöjiemer eingeſehen werden. 
Uebrigend wirb fon jept bemeikt, daß ber Zuſchlag ohne 
Rülfiht auf den Schäyungsmerth erfolgt. 
Würzburg, den 11. Mai 1868. 
DOppmann, I. Notar. 





Diener 
raat 
die den dia 


48. auf Du 


im 


Ech te 3 


aratiß bei 
0 Stük eine, 


Werth hat ober au 


ranco 
Einzahlung. 

Leipjig. 
Yrnicar&eife 
22*6 

unin Eeife 

onig Seife 

aubelkleien · Seife 
Srauter· Eeife, aropmat. 

Seife, braum, 


e, weiß, 
empfich 


ber 1/, Rifte füge eine 


.2 
un 
* 


Bei 
& 
Dei 


Su vermictben 
auf den 1. Umgquit eime jchöne 
Mepnung, ( immer, Küche 
n.i.w), eriten Stod, in 
Bitte der Stadt. Daß Nähere 
im ber Frrebition. (6621 


212) Es wird ei Wohn 
* von — a. * 

Ichgelegenheit auf 1. Auguſi 
im 1. ober 2. Diftrift zu mie 
then geſucht. Wäh. in ber Erp. 


5AT) Ein möblirtes Zimmer 
iſt ſogleich zu vermietben. Auch 
wirb eine gewandte Pellmerin 
cucht. 3. Diftr, Gteruzafle 
Ar. 158. 

ba) Ein Pleines Logis 
ift ſogleich zu vermiethen. Do 
minifamerplag Mr. 211. Auch 
ift dalelbır ein junges Hünd: 
chen jm vwerfaufen 





HF Kin orbentlihes Mad⸗ 
ben ſucht einen cdrr zwei Mo 
natedierſſe nnd Beſchäfngung 
Im Peitgen und Putzen Korn 
na) Rr PR 


Räumung 
wegen Aufgabe meined Lagers von echten Wiener 
Meericbanmipisen und um ſchnell zu räumen, habı 
:ich mich entilofjen, allen Serren Rauchern, bie von unten 
mpfo Eigarren kaufen, eine gratis — 
nd bitte diele vortheilhafte Offerte zu berüdächtigen. 
Lame in Original » Schifipadung von 


fl. 
Savanng Enba in !/, Kiften von XO Etüd 6 fl. 
Aufenbung erfolgt gegen — 008 


3. &. Berthold, Gerberftr. 


yr. &t. 20 Pr., 
18 


” ”„ kr. 

” ” 18 kr. 
” „ fr. 
” ”„ 6 Pr., 
” ” 9 Pr., 
” ” 18 * 


it 
C. Schneller, zur Kronenapothele. 


521%) Ein tüdhtiger, praltiſcher 
Defonom, jomie au in 
Weinbergen, fucht foglei eine 
Stelle ald Auffcher sder Bor 
arbeiter. Räb. in ber Erp 


Offene Lehrlingsitelle. 
5081| Kür ein hieſiges Spe 
jerei:, Material: und Farbwaa⸗ 
rengeichäft wirb ein junger Mann 
auß adibarer Familie mit guten 
Schulkenntniſſen in bie Lehre zu 
nehmen gefucht. Näh. Erp. 


Zu vermiethen 
in ein freunblige:, möhlirtes 
Zimmer im 1 Stock ſogleich 
oder auf ben I. Juni Eichhorn» 
ſtraße, 2. D. Nr. 53. (5149 36 


151 36) Für ein hieſiges Mobe- 
waarergeihäit wirb ein ehr: 
ling geſucht. Näb. in der Erp. 


158 ei. D. Mr. Aı,, if 
in jhönr® Logis von 3 Sim 
mern mit Grforbernifien auf 1 
Aug am eine ruhige kamilie zu 
sermiethen Räh 1.D. Rn. 33% 
im Laden. 2 


t 

















werben im 


N Öolzperfiigetung im J. Rebier Gramſchaz. 
Freitag den 22. d. M. früh 9 Uhr 
haufe am Einſiedel nachverzeichnele Holzſarti⸗ 


mente unter den normalen Bebingungen verfteigert und zwar: 
1. aus der Abtbeilung Gleicherwald: 
J Klafter Eihen-Müffel-, 2. und 3. El, 3%/,' Scheitlänge, 


Eiden- 
24 
4 , 


63 Hundert 


— ’ 
Busen Knorz⸗, Prügel-, Aft-, Brock⸗ u. Anbruch⸗ 
Aſpen⸗ und Saal De bto. bte., i 
Buchen: und Eichen-Stockholz, 

Buchen: Stangen, At» und Ausfchneibwellen ; 


2. an zufälligen @rgebniffen: 


8 Kiefern-Abjänitte aus den Abth. Oberes 


Thal u. Birkig, 


50 Eichen, 
2 — zu Commerzial- und Nutzholz geeignet, 
r 


erne 
Klafter Eichen⸗ und Aſpen Knorz-, Wit: und Anbruchho 
aus ben Abth. unterer Einſiedel, unterer und * . 


erer 


Datebau, Müllerskreuz, Birklein, Grashol;, Ochſenhut 


unb Gereutb. 


Gramſchatz, —8* 10. Mat 1868, j 
Der königliche Revierförfter: 
Winkler. 


Concurs beö Kuguit Sterzbach von Rottenflein 


etreffend. 


In der Concursſache bed Auguſt Sterzbach von Rottenftein 


wirb den Intereſſenten oe dak bad 
aid. J. 


thtö Erfenntnik vom 28, 


te erli riori⸗ 
an anf 80 Kage 


an bie Gerihtätafel bier angeheftet wird. 
Schweinfurt, am 5. Mai 1968. 


Königlihes Bezirksgericht. 
Kafl. 


Gegen Nervenfchwäche 


unb baber ftammenbe Leiden 


findet man ein in taufenden von Fällen 

und in diefen ſtets als vollfommen bew 
rfabren, deſſen 
feinem andern erreicht wurde. und das allei 
fr. |den einzigen Weg zur fibern Genefung zeigt, in 


fnndenes 
von 


ben Gchriftchen: 


robtes 
brt be: 
Wirffamfeit noch 
n 


Die Stärfung der Merven. Tin Ratbgeber für Ner- 
oenleidende und Me, melde gelitig friſch und körperlich 
iund bleiben wollen von Dr. A. Mod. 11. Auflage. 


e 
Brei 27 kr. 
Vorräthig in 


Julius Kellner'e Buchhandlung 
in Mürpburg und Neuftabt a. ©. 


2») Bm i jhöne Sommer 
Wohnungen außerhalb des 
Sanderthores find zu vermie 
then und fönmem ſogleich bezo⸗ 
en werben. Näheres im 
Dit. Mr. 913. 


5209 2a) Zwei aroge Zutter: 
böden, bis 2D Aubren bal- 
tenb, im ber Mitte ber Gtadt, 
find zu vermiethen. Näb. Erp 


4983 2) Eine Wohnung von 
5 Zimmern, ſonnig umb abo: 
ſchloſſen, nahe am Martte, ifl 


auf 1. Auguſt au wermiethen. 


ei 
5208 3a) Zwei embalb Mergen 
und brei Worgen Klee fied 
zufammen ober einzeln zu ver 
pachten. Näh. in ber Ery 


5146 3) Ein tüdtiger Bätt-: 
nergefelle Tann jonleih in 
Urbeit treten. Naͤh in ber Ep 


Dampfdreſchmaſchine. 


5147 35) Zur Bedienung einer 
Dampfbrefgmaidine wird bis 


116 Juli L Irs ein mit guten 


Zeugniffen verjehener Heizer zu 
engagiren geſucht. Bewerber 
wollen ſich unter —— 
ihrer Bee mitibhren 
unter Chifire D. D. ML. ſchrift⸗ 
lich einzureichenben —— 
efuchen an bie Expedition DB. 
Blattes wenben, worauf man 
deniclben meitere Mittheilung 
maden wird 


3141 95) Eine aut erhaltene 
Scheibenbüchfe mit Zuge: 
hör J zu verfanfen 4. Diitr, 
Nr. 92. 


5150 36) Geubte Pur: und 
Meidermachberinnen finden 
ſowohl im als außer dem Haufe 
dauernde Beitältiannn. 

Räb. in der Er. 


Anzeige und 
Hiemit theile i 
ich mein: biöheriges ) 
gr Laden, Glodengafje Nr. 248, 
u 


Empfehlung. 


meinen verehrlichen Kunden, ſowie dem verehrlihen Publikum mit, daß 
detzgergeſchäſt in Fleifhbant Nr. 
im Haufe des 


34 verlaffen, und dafjelbe in meinem neu= 
erın Schuhmaders ander, ausübe, 


lade unter Zuſicherung guter und reeller Bedienung höflichſt ein. 


Würzburg, den 12. Mai 1868. 


N 


P — der "Micael und Nefina Brönner Eheleute 
abter betr. 

Bel nachgewieſener Ueberſchuldung ift über das Vermögen 
der Werkzeugjabritanten- Eheleute Michoel und Rojina Bıdaner 
—* zu Folge eigener Amfolvenzanzeige ber Conkurs erkannt 
worben. 

Es Werber baber bie geſetzlichen Ediklstage, nämlid: 
L m Anmeldung der Forderungen und beren gehörigen 


achweiſung auf ne 
Mittwoch den 3. Juni 1868, 
= 


VBorbringung der Einteben gegen bie angemeldeten 
— auf 
tittwod den 1. Juli 1868, 
IL. au Schlußverhandlung und zwar für bie Neplif und Du: 
y 7 2 — 
sp ittwoch den 15. Juli 1868, 
jedesmal früh 9 Uhr im Diesgerichtlichen Geichäfts 
mer Mr. 7 anberaumt, wozu jämmtliche befannte und 
unbetannte Gläubiger der Gemeinjgulöner unter Androhung bes 
Redtönachtheiles vorgelaben werben, daß, wer an oder biö zum 
erften Ebiktätage weber mündlich zu Protokoll noch durch Einreich 
won. 1} iin Rezefieh feine Forberung liquibirt, ben Ans: 
\g B von ber fr Ötmmärtigen —— * ſowie, wer weder 
t einer münb Pain noch Ichriftlichen Erklärung an ober bis zu 
en ae alas: ben Ausſchluß — den an 
o vor zune en Handlungen zu gemärtigen hat. 
e — Gläubiger haben dia zum erſten Gbiltätage 
—— andatare um jo gewiſſer bahier zu beſtellen, 
8 außerdem bie am fie zu erlaſſenden Verfügungen am Ge: 
töbrette angeheftet unb für richtig infinuirt erachtet werben 


en. 
ugleih werben alle Diejenigen, welde irgenb etwas von 
den Gemeinjhulbnern in Hänben Gaben ober zur Maſſe ſchulden, 
en ſolches bei Vermeidung voller Erjapleiftung be 
ziehungsmeije nohmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur zu m —— reſp. einzubezahlen. 

Am I. Ediktstage fol gütliche Bereinigung der Sade ver 
ſucht merben und find an bemjelben Sinfihtlie der Behandlung 
der Aftivmafie die Anträge. der Fläubiger und beren Beſchlüſſe 
hierüber entgegen zunehmen, wobei bie ſich nicht erflärenben ae 
terefienten gemäß Art. 16 Wi. 2 des Gef. vom 1. Juli 1856 


den von ber Mehrheit der Gläubiper gefaßt werdenden Beſchlüſſen) 


beiftimmend werben erachtet werden. 

Die zur Zeit imwentirte, aus Waaren und Mobilien be 
ftehende Altiomafie hat einen Tarmerth von 343 fl, 39 Tr. ent 
gegen einer angezeigten Paſſivmaſſe won ca 2560 fl, 

wire. den 11. April 1868. 

Königlich Bayer. Bezirfögericht. 
Hofmann. 


v. Groß. 





[5165 86 


M. Nofenthal, Metzgermeiſter 


Im konigl. Spitale zu Arnſtein werben 


Freitag den 22. Vai ds. Iss. 
rüß 9 Uhr anfangend, — 
600 700 Ellen hau — naturgebleichte Flachsleinwand 

in paſſenden Partieen, dann verſchiedene entbehrüche 


—— e SUB: a. mehrere —— Oefen, e * * 
vortabler eerdb u. j. mw. gegen Baarzahl t 
Ind Stei@äluftige biegu eingelaben —— — 
Arnſtein, den 11. Mai 1868. 
Königl Spitalver 
{ i Franz. “ 


Bekanutmachung. 
Kürnftigen Montag den 18. ds. Mis. 
Mn Bormittags 11 Uhr ——— 
werben auf der Kanzlei des unterfertigten Stadtrentamtes die 
biesjährigen Eı trägnifie an Monatsklee in ben Stein» und Leiftene _ 
Weinbergen in 10 Parzellen oͤffentlich verfteigert und Strichs 
Be: hlegn ein Fang SE 

einbergäaufjeher Brand und MWeifel fin b g 
ben Strichsliebhabern die einzelnen Parzellen = ee 
vorzugeigen. 


waltung. 


Würzburg, ben 12. Mat 1868, = 
Königlihes Stadtrentamt, ; 
Brenner. p: 3 
YHusfchreiben. 


Forderungen jeder Art an deu Nachlaß des am 30, v. M. 
verle ten Delonomen Hayum Stern, ittwer von Höchberg ſind, 
Mittwoch den 3. Juni d. %. Vormittags 
beim ——— Verlaſſenſchafts zerichte anzumelden und nach⸗ 
—— und bleiben die nicht angemeldeten bel Vertheilung des 

achlaſſes unter deſſen Kinder wnberücjichtigt. 

Zugleich werben deſſen Schuſdner hiemit aufgefordert, bis 
zu dem genannten Tage ihre Schuldbeträge bei Vermeidung ſo— 
fortiger Klageſtellung bier — 

ürzburg, ben 6. Mai 1858. 


Königlihes Landgericht I. M. 


Lautenbacher. 
Eichenmüller, Aſſ. 


Zu vermietben |}? Ei feunige Zope 
{Ü konleidh aber SIB 1. Yuni en jenen Sex Jucl Simmern, Der 
nöblirted Zimmer mit Schlaf an ein‘ he, Holzlager ıc. 
Damen Eee —— 
Imerticiie fer. —— germicihen. 


äh. in ber Emo. 


25) Zwei freunblihe Meza:| -— - 
Etwaige en an ben Nachlaß des bahier verlebten 37 — — bu * — —— — 
Privatiers Joſeph Beck ſind 8 et Acc en. Tpition; portofreie Jujchriften de⸗ 


Samstaz den 23. d. M. — —— 10 Uhr 
im Geſchäftszimmer Nr. 

anzumelden, widrigenfalls ſolche bei Ausſchüttung ber Maſſe nicht 

gt werten würben. 
Wurzburg, ben T. Mat 1868, , 
Königliches Stadtgeridt. 
Barttelme. 
Schmerl. 


. ı gm +* 





dtadekierner In 3 


Nähereß bei Uhrma 
Wie 


513526) Ein Badergehilfe 
fucht bis Eure Mai eine Eon: 
bition. Näb. in ber Erp. 


5213) Es wird jogleih ein 
orbentlihed Dienfimädchen 
geſucht. Räb. in der Grr 


forgt bie Exrpebition d. DL. 


— — — — ——— 
4883 66) Looſe zur Reſtau⸗ 
ration des Münſters in Ulm, 
Gewinn 64600 Gulden, in Par⸗ 
thien fchr vortbeilhaft zu bes 
ziehen durch 

D. Löwenwarter 
in Eöln a/Rhein. 


ENT 









Würzburger 
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Rn II. Würburge A Münden, 
* hs Abgang na Kuss * — sm 
—* Bad Se ad “sh me 


RT 
AR, frlg, 11 1.829, Boa Tu MER. 


A : Iv. Wü i 
48 
Bde Rage, € 


,), DON. Borm, 20.15 M. ‚6u. 15. 
34 {4 Bterglige 3.5 M.früß, AR... OH. 
Ankunft von Heidelberg: Schnell. 7R. 
ren 8U. 15 M. —V 
„20716 ge LTM. 

Radite. Gute. ige. 25 DM. Naden, 7 IL 16 
WR. Abb. u,1] U. 50 M, Naht 


322 nn : ——— an. —— bon —— ri. BI. 36 ine ns a 

RM. Ram. Por, AL 2OMf Blind . Zoran Puls II. 45 N. Macke. Strada 6 Arnfein » Abenbh, 
WLOM früh, ui. Morm, GT. IE MR Nacım. I. 269. früh, 18 IE 56 2. Mitte DI. 16 MR MObE. MeripeimSkittenberg re 
und 5 IL .Mberbe und 9%. 40 M. Nadth, Saufen 4 II. Rachen. 

A118 Freitag ven 15. Rai 1808. namgwenzigher Zahtgang, 


Neueſtes. 


Trieft, 14. Mai. Nachrichten aus Athen vom 9. Mai 
melben: Aus Kreta find brei Deputirte zur Kammer bier an 
efommen In ber Provinz Sphakla hat ein zweitägiger Kampf 
Kattgefunben, in Folge deſſen bie Tuͤrken zurüdgemorfen und bis 
and Meer verfolgt murben. In Canea And drei gefangene In⸗ 
furgenten füilirt morben. er engliſche Geſaudte babier ift 
nad) Kreta abgegangen, wofelbit das Gerücht verbreitet ift, Eng: 
er! mwänfdhe, bag die Kreter ben Schu Englands anrufen 
ten. 





Zagsneuigkfeiten. 


Se. Majeftät der König haben geruht, die katholiſche Pfarreil R 


Stetten, Berirfsamid Kariftabt, dem Priefter Adam alter, 
Bene in Wirtheim bei Orb, dann die katholiſche Brarrei Fahr, 

zirksamts Voſkah, dem Priefter Georg Lang, frügerem Lokal— 
fapian bei ber Saline Kiffingen und derzeitigem Verweſer biefer 
Pfarrei, zu übertragen. 

In Spener betheiligen fih am juriftiichen Staatskonkurs 
10 Rechtepraktikanten. 

Die aus ber Uebernafme der Vertretung ber Staatdan- 
waltſchaft bei Landgerihten feit dem 1. Januar I. Irs. er 
mwadjenen Rojien werben auf bie betrefienben Fonds des bezirks— 
amtliden Dienſtes eingewiefen, welde in dem Generaletat für 
1365 bie gemägend dotirt werden. Was bie Neifefoiten der 
mis der Ziaatdanmwaltihaft betrauten Bezirksamtsaſſeſſoren be: 
trifft, jo fallen diejelben der Poſttion für bezirksamtliche Regie, 
un * ausſchließlich und ohne Theilnahme ber für andere 
Zwede deſtimmten Reifeaverfe der k Bezirtdamtmänner zur Laft. 


Rürnderg, 13. Mai. Wie die Verhälmiffe unferer Ham 
belsihule, fo ſtehen jegt auch die unfers jtästifhen Theaters in 
Frage. Theaterbireftor Hr. Re bat an ben Magijtrat eine Ein- 
gabe nerichtet, in welder er ausführt, daß jeine bedeutenden 

ehuntären Verluſte befonderd in der letzten Sailon, berbeige: 
fe durch jein Streben, bie Bühne auf eine hohe Stufe zu 
ringen unb zu erhalten, während das Publitum bei feinen hoch⸗ 
eſtellten Anſprüchen keine Rüdfichten umb Opfer fen 't, fo bak 
8 Theater auf feine frühere (allerdings jehr niedrige) Stufe 
rabiinten wird, — ihn veranlafien, Wagirtrat zu bitten, bie 
«forationen anzukaufen und ihn feine® auf 5 Vals abge: 
gie Re 8 zu entbinden. Der Magtitrat beſchloß ledig⸗ 
ich, diefer Borſchlag zur Inſtruktion zu ziehen und bie Äbſchäh— 
ung der Dekorationen am 1. Juli vornehmen zu laſſen, ohne 
—— eine Annahme des Vorſchlags ausſprechen zu wollen. Die 
ende Kommiſſion ber Gemeindebe dollmächtigten hingegen 
wũnſcht nicht die Mbihägung vorgenommen und nicht ben Sons 
traft gelddt zu ſehen; das Geſuch enthalte viel Wahred, wenn 
auch die Farben zu arell —* en ſeien; bie hieſige Bühne 
fei andern in Stäbten mit Eu tniſſen t voran, 


das Haus aber fei zu Hein und insbeſondere fehle es am einem 
g’eigneten Auibemahrun Sort für die Dekorationen. Das Kolles 
inm ber Gemeindebevollmächtigten fegte Berathung und Beſchlüß⸗ 
afjung Über biefe Angelegenheit noch aus. 

Münden, 13: Mai, Geftern wurbe einem ber bisher 
noch freigeitandenen Poſtamente in der Marimiliansftraße gegen- 
über dem Nationalmufeum bie treffli gelungene, aus ber kgl. 
Erzgießerei — — Statue des Grafen Rumford ohne 
alle Enthällungsfeterlichtetten aufgerichtet. Er ift in Generald- 
uniform bargeftellt, in ber Rechten einem Stab, im der Linken 
eine Rolle, den Plan bed engliihen Gartens andeutend, um 
beflen Anlegung unter ber Regierung des Kurfürsten Karl em 
er fich bekauntlich große Verdienite erworben hat. Der Sodel 
trägt die ehernen Inſchriften: „Benjamin Tomp:on Graf von 
umford“ und „Errichtet von Maximilian II, König von 
Bayern.“ Der menfhenfreunbliche Rumford war Mintjter und 
Liebling deö gendnnten Kurfürſten und ftarb 1814 zu Paris; 
feinen Namen trägt noh heute die von ihm gegrünbete Suppen- 
anjtalt am Anger. — Unter den hieſigen Schüten haben bereitä 
Beiprehungen über bie Theilnahme an dem dritten beutjchen 
Bundesſchießen, das bekanntlich dieſes I in Wien abgehalten 
wird, ftattgefunten. Es fheint, daß die Theilnahme von bier dus 
eine fehr große werben wird, 

Münden, 14. Mai. Die Kommiffion ber Generale hat 
einftimmig dad Werder'ſche Gewehr für bie bayeriihe Infans 
terie, Vorschaltlich anzujtellender Maffenverfuche, empfohlen. 

Münden, 14. Mai. Die Ditbahn: Generalverfammlung 
beſchloß für die legten fünrzcehn Monate 21/, Prozent Dividende 
odet 6'/, Gulden per Altie zu ertheilen. (Aid. tg.) 

Münden, 14. Mai. Heute Nacht, find aus ber Frohn— 
veite am Lilienberge wieder zwii Urterfuhnugsgefangene , beren 
Einer wegen Diebſtahls, ber Andere wegen Tobiſchlags inhäftirt 
war, entiprungen, ohne daß dis jegt ein Spur berjelben wie- 
ber aufgeiunben it! Die häufigen Entweichungen gerabe aus 
diefem Sefängniffe Lafjen Leider auf Zuitände fchliegen, welche 
es allerdings erflärlid mahen, daß basfelbe in der Spikhuben- 
welt ald „Befreiungshalle“ gilt. RR) 


Die bayerischen Mitglieder des Zollparlaments haben im 
Berlin in vielen Eremplaren bie ſeit dem 1. d. M. in Kraft 
getretene neue bayeriſche Gewerbeordnung vertheilt, welche unter 
den norddeutſchen Abgeordneten überaus große Anerfenmung 
findet. Das ganze Geſetz wird allen ntentionen ‚entiprechend 
gefunden, "melde ji bei Amendirung des Gemwerbeoronungs- 
Geſetzes Geltung verihaffen. Man beabligtigt, auf Annahme 
eines ähnlichen Entwurfes anzutragen. 


Aullianb, 


Granfreich.. Paris, 13. Mai. Der „Eonftitutionnel“, 
bie Gommentare ber Journale über feinen das Kriegsbudget be 
ſprechenden Artikel prechend, jagt, bie Oppofitlon möge bie 


Verminderung der Militärlafter vom dem fremden Miäten und Ibie Lachluſt. Die Darftellung bed Hm. Wörel (Haſenbein 
mid: vom Kailer verlangen. Das Blatt erinnere an die aad: |der Feau Hinterberger (Mbeigunde) und befonbers ber Frli 
wei hendea Autworten der Mihte bezügli des EongregoorjHlags |v. Fiſcher (Anna) war vortrefflich und erntete ſtürmiſchen Az 
und wiedecholt, daß die neu: Armeeorzaniiation allein die Möy |piaus. „Eine halve Stunde Aufenthalt,” Schwank von Bleſſen 
li hleit einer zufänftizen allgemeinen Eatwafnung in Ausſicht der unmilltärlih in an älteres Sujet „Fine halte Stunde Üı 
eile. — Der „Abend-Mouiteur“ jagt, die farierlihn Worte in |-Sräneburg,” von Holtei, erinnerte, fowie dad Luftipiel „Das 
rleand hätten einen ausgezeihreten Eindruck hecoorgebracht, bin ih,‘ von Arndt, leidet am fehlerhafter Anlage durch allzu— 
bejonders die Stelle, wa dee Faller inmirten der lebjafteiten | sraitiihe Unwahrſcheinlichkelten, wodurtz ihnen die fogenannte 
Aeußerungen bes Patriotis nus die Anhänglickeit der berügmten |poetiihe Wahrheit mangelt "und konnten daher trotz bes guten 
Siadt au glorreihe Erinnerungen beroorgehoben habe. Der ————— der Darſtellenden mweniı Effekt machen. Bei ber 
Kaiſer Hıbe ein neues Brand jeiner Poluik, welche diejenige | Wahl des altdaygertichen Eharaftegemäfbes „Der Toni und fei 
Franrreichs ift, 2. moller. — In ber heutigen Sigung des | Burgei oder dad Murterkrenz am Koſhhelſee“, von Prüller, war : 
ee Körpers ſagte Thiers im einer Rede gegen den |bie Regie glüdliher. Dasſelbe iſt gut angelegt und fin bie,’ 
reigandel, ein Krieg mit England jet nicht zu fürdten, da Frank. | Charaktere vortrefflich durchgeführt. Hr. o. Shmweidarbt (Kir $ 
reid ein Earoya Hide entitegen lafjen, deſſen Gleichgewicht ed |jter Raufger), Feln. Hinterberger (Burgei), Fıln vo At * 
nicht mehr halte. A ner) 8 an En Qui) errang buch ihre ; 
Derlerreich. Wien, 14 Maxi. Ja der geftrigen Abend: |Harafteroolle Daritelung ben Beifall bed Anditorlums Berig : 
figung des ——— — erflä:te — —— er Ilts der Poſſe, Foſtillon und Lofaljängerin“, von Katjer, müffen - 
Lane dem Beihlug. eine Zprocentige Eoaporitsuer zu erjesen, [DIT eine ernitlihe Rüze ausipregen, meil von ben # auf dem 
ni ht beiitimanen, ba die Ziffer zu doh jel. Der Budgetaudf Haß Theaterzettel angefändigten Damen nur eine einzige in biefer 
beiglog die Staatsjguldconveriicung zwangsmeiie burdyufügren. | O,"Hleiduny erigien, Dährend die andern ald Damen unter den ı 
Be gli der Prinzipien, wonah die Stantäjguld ia eine Ein | Falten auftraten Stehen der Direktion ohmebies fine zahfrel: 
peitstentenigulb umzuwandeln, und nah dem Cours verthe zu Ger Kräfte zu Gebote, jo mur auf foLhe Weife das beite Drama 
ereänen jei, wurde der Antrag dopfens angenomnen: dah Bi eijeftloß bleiben. Die gute Darjtellung der Einzelnen fann mur 
bein Kategorien der unrätrahlbaren Shulden der Zindfug ber: PUCH tühtiged Zuiamaenfpiel Aller Erfo g erringen. Hoffen 
felden, bei den unrüdzahlbaren und rüd;aplbaren, fo vie dei den] ir, daß bie Direktion fünftig derartigen Daimeneigenfinn zu 
einzelnen Kategorien der rädzıhlbaren Schulden der Co arswerth beſiegen wiſſen werde. „Stadt und Land oder der Viehhändler 

«ls Grundlage biene. (Allg. 3tg.) aus Dberöiterreih," Poſſe vo.: Kaiſer, „Hann und Hanne 
von Friedrih, „Die Wiener in Berlin”, Liederpofie von Holtei, - 

use ** ar are = Suppoͤ und —— der 
ſche Schwank „Bei Wiſſer und Bio⸗ꝛ“, von Jakobſon waren 

Zollparlament. gute Repriſen, worin beſonders Frln. von Elder durch ihr 

Berlin, 13. Mai. Auf Einladung des bayerifhen Jo: naives, ungezwungenes, haraktersolled Spiel und lieblichen Ge— 
beoollmädtigten v. Weber wird morgen eine Verſammlungſang zu ftürmiſchem Belfall binrig. Frin v Haſſelt-Barth, 
fänmtliger bayeriſcher Abgeordneten Behufd Stelungsnabme die ih als tüdtige, gutgeſchulte Eoloraturjängerin bewährte, jang 
ur Zabatsjteuerfrage ftattfinden. Heute berathen jämmtliche Jauch mehrere einzelne Lieder, bie um Da capo Rufen verar: 
altionen über die Tabakiteuer. - laßten. In dem Luſpiel „Engliih*, von Börner, dad un"veitig 
za den beileren bramatifchen Erzeugnifien :äblt, haben fich Frira 
Böhm (Adele) und Hr. Pägelow (Sibbon) durch ihr vor“ 

Rabihrift. treffliches Spiel die allgemeine Theilnagme errungen. —r. 


Deffentlihe Sitzung des Stadtmagiſtrates Ueber das Unwetter bei Heigenbrüden ſchreibt man ber 
23ürzburg vom 12. Mai 1868. (Fortfehung.) Gine| TOD. Big. — RE 1er 12 EB nee En 
son dem jtäht. R:oiflonsdeamten gefertigte ——— Ueber: am ee — e — :üden a. ng — ne 
ſicht über die Ergebniffe ver Stabtfämmerei Rechnung pro 1866/67 ai ei .. en en — halb un —* 4 
mit Beriht üder den Stand des ſtädt. Rechnungsweſens dient Ka ab —* —— * no ira afien eig, weiche * 

r befriedigenden Kenntniß und wich dem Verjäaſſer Lie Aner— färbt, übereinander gelagerten Gebirgsmaſſen gieich, Br, 
dei des Magütrats aus:efprogen. Der Naflag einer [34 einem unheiligmanaeren Semitrer Ben pen. —* * 
Ehehaltenhauspfründnerin ſoll nah dorängiger Abſ hähung unter oit — ** na -- zen in 5 beilar a = ber BE 
aut Zanb Verbmbert MeXben. / DIE ALAREE AB ZAEEE De Bebagr ie se —— Haͤgenbracen in —— en 
chule ſollen mit einem neuen Firnißanſtriche verſehen werden, —— * Sählojen Sn mehr ald 500 Medern it gr 
ie Koiten find auf 300 fl. veranſchlagt. Segen Ucbertragung en or Ir —— ee aögeiömenunt, uab burä 
ber Hauger Sonntagsſchuie an Schulverwejerin Trauſchel wegen —— * —* — Ziefe oft in einer 
Kränttichkeit der bisgerigen Lehrerin beiteht Leine Erinnerung. ein _ mehreren hundert 5 Aritten geriffen; die Wiefen murber 
Wegen verweigerter Zahlung ‘von Leichenkoſten wird som den it San und Steinen übe: (hüttet ® & Kutter werborben und bie 
Befunien Klage gene. Sdluß folgt.) Feldwege total zerjtört ; Feldraine rutfchten in großer Anzahl, ſamm 
Deffentliche Sigung der Gemeindebevollmäch: ! ganzer Reihen erft jängft angepflanzter Obftbäumgen ab. Schlofien 

sten vom 14. Mai 18368. Das Geſuch des Schneis in der Größe ftarker Haſeinüſſe, zerihlugen Gartengewädjie 
bers Guftan Dreigigater von Weimarfhmieden um Inſaſſen- und feldit Fenſter. Am meiſten Titten Kartoffelfelber und Fon 
Annahme und Verehelidungs-Erlaubnig mit Sophia Wohlradrtiftige Sommerfrüdte. Mit weld’ furchtbarer Kraft und Macht 
von bier wurbe willfägrig befchieden; desgl. das des Zimmer: dieſes Unwetter haufte, möre der vlelleicht noch nicht vorgefon: 
malerd Andreas Schmitt von hier um Inſaſſen- Annahme und mene Fall beweiien, daß ber nah 3 Uhr von bier abgehende 
Verehelichungs Erſaubniß mit Anna Mahr von bier; desgl. das aus 30 Wagen beſtehende Materialzug von den auf dem Berg 
des Bureaudienergehilfen Johann Sheber von Eibelitadt um abhängen rechts der Bahn herabitrömenden Steinen, Erb: und 
alien Annahme und Berchelihungs: Erlaubnik mit —— m in feinen Pauf gehemmt und bis über die Räbt 











hen von Eyershaufen; beögl. das des Fried. ‚Ferdinand Frigejverjhüttet worden, moburd 4 Wägen entgleliten und circa 200 
aus Vickersdorf um Bürgerannahme ald Lohnkatſcher nebjt Versi Arbeiter bie ra ge Tätigkeit zu entwideln hatten, UM 
ehelichungs· Erlaubniß mit der Lohnkutſchers Wittwe Anna rd: den Zug bid Abends 6 Uhr wieder frei zu bringen. Die auf: 
nert von bier; desgl. das Geſuch bed Obſthändlers Martin !echäuften Erb- und —— werben auf 1000 Fuhren 5 
Krämer von Kift um Uederſiediungs-Eriaudniß Ifhägt. In ähnlicher —* —— ga Regengäfle ti 

f ; ; = de⸗ T erwandelten den ganzen 
Mn Mittwo den 13. it bie Oberin der Sqhut we. |eun Ser Die Teimenben Saaitartoffeln wurden bis in dal 
ftern in Heidingsfeld, Schweiter Pulcheria geitorben. | Dorf Bineingefhwemmt. Der Syaben wird fo eben von det 
° (Boubewille: Theater.) Seit unferm letzten Referate wur: ; &emeinbebehörde durch unparteiliche Sahveritänbige erhebe 
den uns mehrere Novitäten vorgeführt. „Ein Königreih für und kann derſelbe ſich auf circa 10,000 fl belaufen, wenn ma 
zwei Kinder,“ Pole -ou Droft, feflelt durch —— Ver: namentlich auch bie im Gefolge habende Sterilität ber gebe 
wiflung die Aufmerkjamfeit des Zuhörers und übt namentlich in Betracht zieht. Die Husücht der betroffenen Bewohner if 
durch die Verwanblungen der Anna angenehme Wirkungen auf eine traurige. Noch bürfte vom Intereſſe ſein, zu erwähnen 


a 


daß fih ein Traben von mehr ala 000’ Länge und einer 


durchſchnitlichen Tiefe und Breite von 1915‘ bilbete, dan 
Steine von 3 Kubikfuß ihren Weg ins Dorf fanden, daß ein 
Baum mit 5 Zoll Durdmelfer und 9—12 Faß langen Wurzeln 
20" von feinem Standorte aufgefunden, und eim anderer Baum 
von der Wurzel bis zum Wiptel buchitätlich abgeſchält worden, 
und bei swei Männer, von den Schioſſen jämmerlich zugerich 
tet, halbtodt nah Hauſe gebradit worben finb. 

Münden, 12, Mai. Bon dem oberfien Gerichtöhef ift 
geitern ein Urtbeil publicirt worben , zwelches für bie bayeriſche 
Preffe mit otme Vedeutung il. Gegen dem Redalteur ber 
„Boltsboten“ wurde feinerjeits wegen Beleibieung der E preuß 
Regierung eine Anklage erhoben, die durch Beſchluß des Appel: 

erichts als gegennanbslos ertlärt wide. Urber bie von ber 
. etanteanwaltihait erhobene Nictigteitäbejhmerbe erkannte 
der oberfte Gerichtshof: daß der Klage nicht Folge au geben fei, 
da nah Art. 134 des bayrriigen Strafge egbuds Beleidigungen 
ousmärtiger Regierungen nur dann verfolgbar jeien, wenn but 
eine feitens der bayeriſchen Regierung erlaffene Erklärung bad 
Vertältniß ber Gegenicitigfeit anerkannt worden jei. ine jolde 
Erklärung binfichtlih der preußiſchen Negierung fei aber zur 
Zeit nicht vorhanden, umd bie einjchlägige Beftimmung bed Bun 
beöbeidlufied vom Jahr 1856, welche es allen deutſchen Regie 
rungen zur Pflicht machte, alle negen Regierungen des deutſchen 
Bundes gerichieten Beleidigungen in ber Vreſſe genemieitig zu 
verfolgen, habe durch die Aufld ung bed beutfhen Bundes und 
nachden an deſſen Stelle ein gleites oder ähnliches Bünd 
ni mit Preußen nit getreten fe, ißre Gäliigkelt verloren. 














Täglich friſchgebraunten Kaffee 


von den geringjten biß zu ben jeinjten Sorten empfiehlt 


Joh. Bet. Ehemann. 


— 0 — — — — 


H'nſichtlich Coburgs ſcheint eine folge Erklärung auf Gegen 
ſeitigteit zu eriſtiren, ba ber Volksbote“ wegen Beleidigung bed 
Herzog? von Coburg, anläßlich einer Beſprechung des ns 
ven Bi de der Schiacht von Langenfalza, vor das Schwurgericht 
derwieſen iſt und am 18.d. abgeurtheilt werben ſoll. (Allg. 3) 
— —— — — — — — — 


Börfenbericht. Frankfurt, 14. Mai Die Börfe 
wor für öfterr. Fonde etwas fefter, dagegen jür Staatöba 
und Grebitattien eher matter. Am rikaniſche waren fehr belie 
— Gompenfationd«Eourje am 14. Mai 1868 (Medio.) 
Miener Bantaktien 714. Deſterreichiſche Grebitattien 190—. 
ApGt. National 53—. 5pGt. öjtgrr. Metallique in 2. v. 1850 
2—. 41,pC. Metalliques ——.  dp&t. fi. 500 Looſe von 
1860 70—. fl. 100:Rooje von 1864 A6—. 6pCt. Amerilan. 
1882er 76—. ApGt. Bayer. Looſe ——. 4pEt. Badiſche Loofe 
——, 5p6t. fteuerfreie Metall. 50—. Staatsbahnaltien 202—. 
Rächſte Piquidatien am 2%. Mai. - Mbeuds E', br. 
Grebir 19017, be3., Loofe non 1860 70 /,, ber, Stantöbahn 
WB, bez. u. ©, Amerikaner Bonds 75 7, bez. 
Alles per ttimo. 


Perantwortlißer Redatteur· Fr. Brand. 





Mainwärme: 18 Grab. 


(Telegramm.) Der —— „Cimbiia“, welcher am 
2%), April von Hamburg jegelte, kam am 12. Mai ‚mohlbehalten 
in Nem: York an. 





Gefiorbene 
vom 12. mit 13, Mai. 


Abam Wild, Gasfabrikheizer 
|5%: J. a. — nziska Bed, 





Schneidermeiſterskind, 3 W. a. 





2 
Gegen Nheumatismus 
dieſein akverbreiteten Uebel, deſſen eigentlid;ed Weſen biß jet 
jo täufig verfannt wird, werhalb aud alle biäher bagegen an 
gewandten Miitel gar Leinen oder höditend nur einen vorüber: 
——— Erfolg baben konnten, giebt allen an dieſem Uebel 
ibenden bie ſiche rſte und ſchleunigſte Hülſe an bie Hand, bie 
in Marer und überzeugender Weiſe geihriebe re Schrift: 
Nbeumatismus und Lähmungen. Deren wahre Natur, 
Urfasen und grändlihe Heilung, mitteljt einer neuen voll: 
frändig naturgemähen und unfeylbaren Methode. Leivenden 
er “sraber, a und Alte 8 empfohlen von Dr. 
witpolb Keiner. 2. Aufl. Preis broſch. 21 Er, 
Rorrätkig in — 
Julius Kelluer's Buchhandlung 


m Würzburg und Neujtadt a. ©. 


¶ Droſch ken: Ordnung.) (jorti.) $ 5. Kein Wagen 
darf ohne vorgängige Befiht'gung von Seite beö mit ber Auf 
fist auf das Öffentliche Fuhrwerk betrauten Beamten in Fahrt 
gebradt werben. 

$ 6. Statt ber Wagen find bei vorhandener Schlittenbain 
anftändige Schlitten erlaubt und gelten aud für dieſe aile Bes 
fiimmungen gegenmwärtiger Orbnung. 

gi. Die Bierde müfien kräftiz und ohne verunftaltete ober 
—8* Maͤngel, ſowie bie Geſchirre anſtändig und bauer: 

ſt jein. 

8 Der en sl hen darf nur einen Kutſcher ala 
Wagenjührer verwenden und fahren lafien: a) befieu Bermenb: 
barkeit vo» Aufiihtöbeamten feirgeftellt und dem b) ein jür feine 
Perfon gültiger Fahrſchein ausgejtelli iſt, e) welger bie nor: 
feritemähiie Dienftlleedung träst und d) mt einer richtig geben 
Den Us: verieben ıit. (Fortſ. folgt.) 


521026) Ju vermieihen it auf 
den 1. Auguſt der 8, Stock 
bei Fr. Walther, Epengia 
meilter vis-a-via bei Fleiſd bent 


648) Kin Logis vor 3 un] 
mern und Küde iſt kie 1. Aug 

zu vermie en. 4 Ten. Ar. 222, 
5161 Ic) Fuͤr cin bieſiges I ade / — — nn 
wacrengeihäit wird ein Xebe:|5.77) Mine arichidte Köchin 
ling guugt. Näh. in der .;p [wird fogleich geſucht. Kay. Exp. 


SHolzverfteigerung. 


Dienftag den 19. Mai, 
früh yräci® 8 Uhr anfangend 

wird im Spitalwalbe bei Höchberg, nächſt an ber Chauſſe nad 
Kift, nachſtehendes Nutz⸗ und Brennholz öffentlid gegen baare 
Zahlung verftrichen. 

1) 66 Eichen» und Budenfiänme von vorzügliger Qualität 

nnd barımter mehrere zu Hollaͤnderholz geeignet, 
2) 28%/, Klafter verſchiedenes Seit: und Stodgolz, 
3 —— Schlag⸗, Aſt-⸗, Buchen- und gemiſchte 
ellen, 
wozu Strichsliebhaber mit ber Bemerkung eingeladen werben, 
baß bie Verfteigerung auf dem Schiage vorgenommen wird. 
Würzburg, ben 5. Mai 1868. 26 


Königl. Hoffpital-Vermaltung. 
Sen. 


Mühlanwejenverkauf. 


Cine Mühle, mehrere Stunden von Schweinfurt entfernt, 
welde bei mittirem Waſſerſtand täglih 15 Schäffel Getraib 
mahlt, mit chca M) Morgen Feld und fhönen Bebäuben, iſt 
billig zu verkaufen durh Eom. Nuppert in Schweinfurt. 








Das Vacanzen-Anzeigeblatt 


enthält Hunderte von mirflid offenen Stellen für Kaufleute, 
Panbwirthe, Forfibeamte, Lehrer, Gouvernanten, Techniker zc., 
Reamten aller Branden und Chargen, welche ohne Commijfionäre 
zu vergeben find. Die Namen ber Prinzipale find ſtets ange 
aeben, um ſich direct bewerben zu können. Für jede mitgethetlte 
Stelle leiſtet die Redaktion Garantie. Das Abonnement beträgt 
ie 5 Mr. 1 Rthle, für 13 Nr. > Rthle. und werden frei zu— 
zejandt. Beitellungen bitten an Mi. Kannenberg's Un: 
uoneem Expedition Berlin, Niederwalliirage 18 
us richten. (2039, 127) 


Rothweine: 


a fl. — 36 Pr., 
eaug Mebor un — a8 Ei & 
" t. en  „" ı — k. 
R . Step 118.8 
r Ebäteau Laujae „.„ 118 kr. 7 
„,„ Margaug „„ 242 Er, . 
ietee Gebignn u 1 — fr, 


Anton Minoprio. 
Wichtig für Bäcker! 


son ein jehr mäßiged Honorar wird von mir ein Rezept 

Selbftfabrifatton. von Here mitgetheilt, Projpectus, ſowie 

fte von Bädern, Aerzten, Chemikern und der biejlgen Orts⸗ 

behörbe werben auf jfranco- Anfragen franco und gratis eingefanbt. 

* Burgfteinfurt in Weitfalen. 4258 4b 
R. Veltrup. 


— 

Dr. Herbſt's Sausbalfam! 
—* ne ſo rrette, treffliche Wirkungsweiſe — insbeſ. 
bei Magen Beſchwerben und deren nächſten Kolgen, desgi 
dußerlich bei Wunden und Krämpfen — in kürzeſter Zeit 
allentbalben rühmlichſt bekannt, iſt (A Flacon nebſt Ges 
brauchsanweiſung 24 kr.) ſtets ächt zu beziehen für Würzburg 

in der Einhorn: Apotheke. 


Borsdorfer Aepfelwein-Champagner, 
welcher an Feinheit verhältnißmäßig d. Achten Champagner geiß 
und für deſſen Haltbarkeit garantirt wird, per Flaſche 42 fr. 
1867er vorzüglichen Borsdprfer pei bayer. Eimer 

Aepfelweln „ft. 6. 30 fr. 
— guten kräftigen Aepfel⸗¶ 64 bay. * fl. b. 


wein 
fiehlt das 

— epfchnein-Berfandt-efchäft: von 

C. 5. Zöller, Frankfurt am Main. 


Befanutmachung. 
ar gehe für daß Jahr 1567,68 betr. 

n ben nahbenannten Tagen findet im Schrannengebäube 
dahier die ordentliche öffentlihe Schutzvockenimpfung für das 
38 1867,68 ftatt, nämlich: i 

ontag den 18. Maill. J. fürden N Stadtbift. 
Dienstag „ 26 : Bu. 


3531 26 





* ” [I 72 ’ ” ‚ 
Mittwoch „ 8. Juni mn” — ILII. „ 
Mittwoch , 10. [73 [Ze 73 ’” ’ IV, ’„ 
Donnerstag 18. „ un 


2 V. [24 
Es find deßhalb an den trefienden Tagen jebedmal Nach— 
mittagd 3 Uhr die impipflichtigen, d. 5. alle in den Monaten 
April mit Dezember 1867 geborenen Linder und diejenigen, melde 
war früher geboren, aber wegen Krankheit noch nicht ober ohne 
olg geimpft mwurben, durch ihre Eltern oder Pflegeeltern, 
bezw. deren Dienftboten, in genanntes Lokal behufs Vornahme 
ber Juzlung zu bringen. 
uägenommen von ber Jupfpflicht find nur diejenigen Kinder, 
welche bereits privatim geimpft —* oder wegen Rranfheit 33. 
nicht geimpft werben koͤnnen. 
Der Nachweis der bereitö erfolgten Privat: Impfung ober 
ber bermaligen Krankheit ift jedoch rechtzeitig beizubringen. 
Eltern oder Pflegeltern, welche ihre Kinder ober Pfleglinder 
weber zur Impfung bringen, noch beren berzeitige ung von 
der —A * nachiveiſen, —— nah Art. 117 des P.Str.⸗ 
GB. Beftrafung zu gemärtigen. 
Würzburg, den 9. Mai 1868. } 
Der Stadtmagiftrat. 
Der ii Bürgermeifter: 
* r. Zürn. 


2da 5253] Ein —— 5264 
en, gotbiich, Holsichnigerei, 

bie Siguren von Porzellan, iit 

zu verlaufen im 5, D. R. 144. 


Amenb. 





Ton der Langgafje bis 
zur Fichhorngaſſe wurbe ein 
rand $ u verloren. 
Näh. id. Erp. 


= 


Solzverfteigeiung im I. Revier Gramfhag. 


) Am 
Freitag den 22. d. M. früh 9 Uhr 
werben im MWaldhaufe am Einfiebel nachverzeichnete Holzſarti— 
mente unter den normalen Bedingungen verfteigert und zwar: 
1. aus der Abtheilung Gleicherwald: 
5 Klafter Eihen-Müffel-, 2. und 3. El, 31/5 Gceitlänge, 
" en⸗, 
= Duden Knorz⸗, Prügel:, Afte, Brod: u. Anbruce, 
4 „ Alpen und Saal veiden: dto. die,, 
41 „ Duden: und Eiden-Stodholz, 
63 Hundert Buchen⸗Stangen., Aſt⸗ und Yusfneibweln; 
2. an zufälligen Ergebnifien: 
2 — aus ben Abth. Oberes Thal u. Bickg, 
ſchen⸗, 
2 herr —— zu Commerzial⸗ und Rutzholz geeignet, 


ferner 
20 Klafter Eichen: und Aſpen Knorz-, Aſt- und Aubruch 
aus ben Wbth. unterer Einſiebel, unterer und 
Dachsbau, Müllerskreuz, Birflein, Grasholz, Ochſenhut 
und Gereuth. 
Gramſchatz, den 10 Mai 1868, u 
Der Kniglige Revierförfter: 
i 


akler. 26 





Weinverſteigerung. 
Im Auftrage bed Herrn Philipp Joſeph Munk, früher in 
Hochheim a. M., jegt in Kitzingen wohnhaſt werde id am 
‚Donnerstag den 28. Mai 1868, 
Vormittags 9 Uhr 
im Saale des Gafihaufed zum Fränkiſchen Hof in Kigingen 
Öffentlid) verfteigern: 
a) 160 Eimer —— aus ben Jahrgaͤngen 1862 


un , 

b) 114 ,„ 4867er Hochheimer, 

ce) IB „  1bher Fr 

d)11l2 ,, ABBier 

e) 7 „ 1865er „ Rießling Auslefe, 

f) 10 ,„ 1863er RS 

ß Tu. 1863er * Riezling Ausleſe 
18 ,„ 1862er 

iJ 7 „ 4862er * Riesling Ausleſe 

k) 42 ,„ 6Bsler 

V 36 1867er Rothwein, 


1 [2 
Die Weine find aut gebaut, größtentheild Eigenbau und 
werben in pafienden Abtheilumgen autgeboten. 
Proben werben bei ber Berfteigerung vorgeftellt. 
Kigingen, den 10. Mai 1868. 


Fertig, f. Notar. 


Im Fohnhofe wurden in der Nadıt vom 3/4. d. M. aus 
einem ganz neuen gef Te mtt einem 
pafjenden Schlüffel grün feldere Yorbänge abgetrennt und mit 
den Schnüren entwenbet. Dies zur Späbe. 
Würzburg, = — km 5 
er fol, Unterſuchungsrichter. 
Schwaab. 


Privat-Entbindungen 
werben unter ſtrengſter Ber: 
ſchwiegenheit und billiger Bes 
bienung entgegengenommen. 
Pıöeftrade Nro. 88, 
—* — —— Dem er — — 
einen angeſtellten Herrn ſogle 
Klavi t ber 
re 


5236 36) Gin neübter Ar| Megen Wegzug 
beiter findet Befchäftig: | werben n- bzug 
ung bei Tfhe, Stühle und Kleider⸗ 
L. Braun, {chränfe und eine noch neue Kin- 
Schneidermeifter. |derbettitatt verfauft. Stifthauger: 
2. Difir. Mr. 326. | Pfaffengafje Nr. 178. (6233 25 


| 


4 


5249] Ein Mezanenzimmer mit 
Küche ift an eine folide Perſon 
bis 1. Auguft au vermiethen, 
Untere Wöllergafje Nr. 222. 


52350] Im 3. D. Nr. 70 find 





Brauerei Berkfauf. 


In einer in fehr jhöner und fruchtbarer Gegend ; 
Stadt Iinterfrantens, über mwelge dit bemmädit im iff zu 
aehmenbe Schweinfurt: Meininger Eijenbahn » Verbindung ne 
Sachen führt, am Sige eined Bezirksgerichts, Bezirfsamtes, San = 
erichtö, Rent, korjt: und Bauamtes und mehrerer Fortbildungs- 
Hulen. ſowie in der Mähe mehrerer Badeorte, ift aus freier Hand 
unter beienderd günſtigen Bedigniffen zu verlauten: 

1) Eine vollitändin qur eingerichtete Bierbrauezet u Ak Brannt⸗ 
weinbdrennerei, mit unter derſelben liegenden wÖthigen jebr 
guten Yagerfellern und Giäbehälter;; 

2) ein neu erbauteö neben der Brauerei gelegenes Wohnhaus 
zum Betriche der Schenk und Epeil:wirthihait vollftänbig 
erngerichtet, mebit Kegelbahn und Sommermwirtbicdafts: 
Rotalitäten; 

3) eine große Scheunec, worunter Keller, nebft Stallung für 
6 Pierde 24 Süd Maſtvieh und 30 Stück Schmeine; 

4) ein unmittelbar vor der Stadt gelegener großer Garten, 
mit Wohnhaus und Padillon zum Betriebe einer frequenten 
Sommer: und Winter wirthſchaft, Kegelbahn und Billard; 

5) ehren! 45 Morgen beſtes Artjeld und 
eiren 33 Morgen befte Wiefen. 

Das Sanze wird zuſammen oder auch getrennt abgegeben 
und fan ſoſort ühernommen merben. 

In derfelben Stadi iſt ferner ein qut bergeridhteter Gaſthof 
mit großen Tanzſaal und Geſellſchaftsziamern, 2 große Gaſt⸗ 
zimmer, 1. Wobnzimmer, 1 große Kücht, ? gesöftten Kellern, 
1 Waſch und 1 Salachthaus, Stallungen für circa 100 Stück 
Dieb, ? arome Schrumen, Chaiſen Nemijen, groken Hofraum und 
ein Hauszarten gen Kränflichfeit des Bejigers ſehr billig und 
mit einer Anzablung von fl. 10/m. zu verfauien. 

Nähere Auskanit dur die Jäger'ſche Buchband 
in Franffurt aM. unter J. B. Nr. 98. 


VBierbrauerei:Berfauf. 


Eine beiteingerigtete Bierbrauerei in einem an ber — gegens 
mwäÄrtig im Bau begrifienen — Eiſenbahn gelegenen Städtchen 
des Tauberthaled tt Familienverhältniſſe wegen den Verkaufe 
ausge ſehzt 

Ti: Brauereis, Wirthſchaſfts und Oekonomiegebäude, ſowle 
bie vorhandenen Keller ſind gut und prabktiſch eingerichtet. 
Der dazu gebörige ſchöne Wirtbichaftsgarten mit 2 Kegelbahnen 
liegt an der freauenteften Straße. 

Dem Käufer iſt Gelegenheit geboten, bad vorhandene In— 
ventar jowie mehrere Morgen Arder, Wiejen und Hopfenanlagen 
mitzuerwerben. 

Nähere Auskunft ertbeilt bie Erpebition. 


elegenen 


lung 
5234 3a 
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Zielfriftenverfteigerung. 


Im Saden Leudert gegen die Martin Dürr Eheleute von 5260) Ein abgeichlofiened Yo: |4s83 Ge) 
Kirchheim, megen Huporhefforderung, weriteigere ich in Folge gis, Ausſicht auj den Markt, ration des 


Verfügung des kgl. Land gerichis Würzburg I M. am 
Dienstag den 2. Jumi 1868, 
Vormittags 10 Uhr 


anf meinem Amtözinmer eine Partie Zielfriften, melde aus dem 
Grunbse des Schuldners in ber S 


im Geſammibetrage von 641 fl. an den Wenigftabbietenben. 

Der Zuſchlag bleibt bem Prozeßgerichte vorbehalten. 

Das Verzeichniß der einzelnen Srricfchiffinge, Grund uͤcke 
und Steigerer fann jederzeit auf meinem Amtẽ zimmer eingeſehen 
werben. . 

Rürgburg, am 13. Mai 1868, 

Grimm, k. Notar. 





Mährend der letzten 14 Tage entlam babier eine Uhr, Heiner Nr. 27 Vormittags zwi 
als ein Guldenſtück, mit römiſchen Ziffern, ftählernes Zeigern, und 10 Uhr. 


goldenem Rande, die ſchwarz emailirte Rüdfeite rings mit 6 Bril- 


lanten und in der Mitte durch eine Rofette and Bıillanten bejegt. ] 5256] Für einen joliben Hera —— — 
[ober Dame iſt ein möblirtes]52236) Ein Haus, ju einem 


Um Mittbeilung etwaiger beitglicher Wahrnehmungen eriucht 
Wärzbura, den 13, Mai 1868 — 


ber k. Unterfugungsriäter: 
Schwaab. 


rmögen teuergemeinbe Kirch»! 
beim erlöft wurden, in 4 Lichtmeßfriften 1869 mit 1872 zahlbar; keiten iſt fogleih ober bis 1. 
umb mit 4'/,°/, ſeit 6. Februar biefed Jahres verzinslih ſind, Auguſt an eine ruhige Kamilie 


| 


Sekaunntnachung. 


Am Tünftigen j 
Dienstag den 19. Mai d. Is. Vorm. 9 Uhr 
wird ber diesjährige Heu: und Ohmet Ert’ag von den ber 
beril. v. Behtolaheim’ihen Gutsherrſchaft zu Mainfonbheim 
eigenthünlich gehörigen jogenannten Dfthelmer Wiefen auf Dett 
bacher Markung zu circa 60 Morgen parzellmeife an Ort u 
Stelle unter den vor bem Strite befannt gemacht merbenben 
Bedingungen öffentlich verfteigert, was Ctrihälichhabern jur 
Kenntnift dienen ſoll. 
Würzburg, den 14. Mai 1868. 


Freiherrl. v. Bechtolsheim'ſche Nentei Main 
ſondheim. 





Der von mir auf 
Freitag den 29. Mai 1868 Nachm. 3 Uhr 
anberaumte Grefutiondftrih in dem Mohnhaufe der Simon 
Leimeiſter zu Heidiugsſeld findet zu Kolge neuerlihen Antrag 
bes Klägers nicht ſtatt 
Würzburg, ben 14. Mai 1868. 
Dppmann, f. Notar. 


Der Ortdnahbar Walentin Borft von Sommerach bat auf 
Aufammenberuiung Seiner Gläubiger angetragen, um mit ihnen 
ein gütliched Abkommen zu treffen unb hat jich eventuell dem 
Konfurd untermorfer. 

Forderungen an Valentin Borſt son Sommeradh find bee 
halb am 

Freitag den 5. Juni e. früh 9 Uhr 
babier um jo gemwifler neltend zu ‚machen, als außerdem bie bes 
fannten Gläubiger bei ihrem Nichtericheinen mit den Beſchlüſſen 
der Mehrjahl der Ericienenen einverſtanden erachtet, die unbe— 
lannten aber bei ihrem Ausbleiben unberückſichtigt bleiben müßten. 

Voltad, den 3. Mat 1868. 

Königliches Landgericht. 


Royaders. 


57] Eine Wohnung von 4 
bis 5 Simmern, ladirt unb ta: 
pezirt, nebſt Küche, Keller, Waſ— 
ſerleitung 2c., ſowie Zutritt im 
großen Hausgarten, iſt Bis 1. 
Auguſt au vermiethen. Näherts ſirt 
im 5. D. Nr. 116. x 


D ja Pöftlich! 
6258] Zn der Semmelsſtraße log) In meinem Laden blieb 
Nr. 74 mir fchön gewalden!; ige mit Geld liegen 
und gebügelt, mie and die jeinfte] nd kann vom Gigenthünger in 
— um den billigſten Empfaug genommen werben. 
Preis. % 


ob. Pet. Ehemann. 
Xoofe jur Reſtau— 
Münitere in Ulm, 
uf zu vermichhen. | Gewinn 64500 Gulden, in Bars 


y 


52) Sat 


nes F. 
der jü 


in Noden recht gut amü⸗ 


:ift bis 1. Aug 


* dehewaſt zu. be 
5173 26) Ein Logis von „zjäteyen dur 
!inetwandergebenden Zimmern, D. Lioanwerter 
Kühe und übrigen Bequemlich— in Eöln a/Rbein, 
Schlafſtellen 
u vermiethen. 2. Diſtr. Nr. ſind zu vermiethen im 2. Diſt. 
7 am Holithor. Mr. 304. 15%5 


— [3,538] 68 wird ein brane 
5199 3b Gejucht wird zum 1.|Mädden in Koft und Mohn: 
Juni ein feined Stubenmädchen, fung zu nehmen gefudt. 4. D. 
welches gut frifiren kann und|Nr. 52 über 1 Ehiege. 

Kammerjungfernbienft verſteht ————— —— 
Das Nähere Hötel emer|3c 5085) Einangehender Com⸗ 
Fi 9) mis ſucht in einem Colonials 

maarengeihäft eine Stelle. 


Näh. i. d. Erp. 


ü 


- 


Schmeinfurter Strafe Nr. 9] Weinhandlun grelgndt, ift bil⸗ 
vis-a-vis bem bab. Bahnhof. |lig au verfaufen, Näh. Erp. 


Zimmer fogleih zu vermiethen,| Spezerei⸗Geſchaͤfte oder für eine 


Todes-Anzeige. 


Rod bintet die Wunde, die und durch ben vor vier 
Moden erfolgten Tod unjeres unvergeßlichen einzigen Töchter 
hend geihlagen weurbe, und fchon wieder haben mir ben 
Berluft eines unſerer innigftarliebten Kinder zu belagın. 

Es jtarb nämlich heute Morgens 3 Ubr nah mehr: 
wöchentlichen ſchweren Reiben, unser theures, ältefied Eöhnlein 


ilian 


in feinem 7. Lebensjahre. 

Indem wir mit dem Gefühlen des tieffien Schmerzes 
Ber vaudte und Freunde von dieſem ſchweren Verlufte be- 
nachrichtigen, bitten wir um jtille Theilnahme. 


Gichelftabt, den 14. Mai 1868 


Kilian Kreutzer jun. 
nebitt rau. 


Danksagung. N 
Für bie fo zahlreiche und ehrenbe Theilnahme bei der 
digung und bem Trauergottesbienfte unferes fo früh 
babingejhiedenen, num im @ott rubenben, unvergeplichen, 
innigftgeltetten Sohnes und Brubers 


Balentin Staudt, 
Pılvatierdfohn bakier, 
eritatten hiemit allen Verwandten, freunden und Bekann 
ten den Herzlichften Dank 
bie ilefgebeugten Eltern: 
ebaftian Eenenfelder. 
„Margaretha Senenfelder. 
—— Großgreſſingg, Ebrach, Wieſenihtid, ben 
15. Mat 1866 [5280 





Böhmische Mineralwasser infrischer Füllung. 
Marienbader Mreujbrunnen, 
@arlöbaber Echlo$: und Mübhlbrunnen, 
ce Franzenöbrunnen, 
Püllnaer Bitterwafler, jomie 

alle eouranten übrizen Mineralwafler nebft 

Fünfil. Selters und Eotawailer und 

Orber Badsalz, 
Orber Mutierlaugen-Extract 


fiehlt 
* M. J. Philippi, 


Stwmelsgaſſe am VBürgerfpital. 


nn De 
Englisch Patent-Reinigungs-Wasch-Crystall 
von Brass Guiliame & Co. in London. 
Dieſes andgezeichnete Präparat verſchoͤnert bie Waͤſche ohne 
irgendwie zu ſchaden, erfpart fomohl Koſten ala Arbeit und er: 
fe fih deßhalb eines ungetheilten ——— mo es eingeführt 
ft und ift in Paqueten à 4 fr. vorrätbig. 
Zuglelch empfehle ih feinfte Patent: Walzen Hp: 





etur:Glanzitärfe, weiß & geblaut, in Stengeln, 
owie iu Wrocden, offen K in Vaqueten, jerner 
lanfugel, Biaufteinchen, nebit Blaupulver und 


Kotbhflelnden bifiigit. 


Joh. Schäflein, 


Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke 


Bordeaug: Wein, die Flaſche 45 fr., 
Wurg' nder: „ * * AS Pr., 
Martala (ital. Mazenmwein) bie Flaſche fl. 1. 36 Pr, 
[73 lin AS fr., 


[24 ” 


”„ 
empfiet.lt 


dx. Son. Mohr. 
Schuftergafle. 





bl ausgefäprt, 


‚ta ftet& friſchen 


Gebrannten Kaffee 


in vorzüglicher Güte, das . jun 32, 48, 
und 1 us empfeble ich a er —— 


I B. König, Sanderuraße. 


Gustav Mayer, 


Uhrmacher, Eihhorngafie, im Haufe des Herm 
Chirurgen Horber, 

zeigt hiemit eraebenit on, daß er fein Geſchäft, beſtehend aus 

einer reihen Auswahl Parifer Wendules, We ulateurs 

ſowie oller Sorten Taſcheuuhren in Gold und öllber m. 

Öffnet hat, Es wird nur fein Beitreben fein, durch aufmerkiame 

und Billige Brbienung das Zutrauen des geehrten Publitums x 


ermwerbn 
Achtungsvollſt 
der Obige. 
Aeparaturen werden billigſt und unter ne 


— — — — — 
Solländer Blumenkohl, Pflückerbſen, 
beſte Cervelatwürſte und Schinken (ausgebeint) 
reines Alpenſchmalz, Liebig's Fleiſchextraet, ſtetẽ 

billigſt, bei 
Andreas Kirsehten. 
NB. Mineralwaffer, natürliches unl 
künſtliches in ſtets friſchen Füllungen. 


Bekanntmachung. 


Am Conlurſe der Katharina Klueſpieß MWittwe von Au 
berßader werfteigere ich in Folge aeritliher Verfügung am 
Tienstag den 26. Mai 1868, 
Nahmittags 4 Uhr 
im Gafihaufe des Wilhelm Starz in Randersader bad gefamm 
Grundvermoͤgen ber Semeinfhulbncrin gegen Zahlung in b Maı 
tinifriſten und 4/,%/, Verzinfung. 

Dieſes Grundvermögen biitcht aus einem Wohnhaufe t 
Werthe von fl, TUO und auß circa 15 Parzellen Weinberge 
und Hedern im Schätzungswerthe von fl. 4375. 

Die Verfieigerungsbebingungen richten fih im Allgemein 
nah ten einſchlägigen Beftimmungen ber Prozeßnovelle vo 
Jahre 1837 und $ 64 des Hupothefengeiches. 


- Der auge wirb nur bei erreihtem Schätzungswerth 
ertheilt. Tie Schätzungsurlunde unb cin Verzeichniß bed Grun 


vermögen? lönnen auf meinem Amtszimmer eingefehen werben 
Würzburg am 14. Mat 1868, 
Grimm, f. Notar. 


Bekanntmachung. 
Das konigliche Rentamt Hammelburg verfteigert am 
Samstag den 13. Juni l. Is. 
nachfolgeude Keller und Kaltergegenitänbe: 
2 einfache und 1 Doppilfalter mit Augchör, 2 Stand 
fufen zu 30 Er., 2 Beertufen zu 12 Butten, 7 Rufen 
zu 6 Er., 1 Tretkufe mit Schockkorb, 1 Fritſche St 
Stück in Eifen gebundene, theilweiſe meingrüne Fälle 
von ’/, Er. an bi8 44 Cimer, 4 Butten, 4 Kübel, ‘ 
Faßwinde, 1 Gelte, 1 Trichter und andere Heiner 
Gerãthſchaften 
unter den vor der Verfteigerung dargelegten Bedingungen. 
Hammelburg, den 13. Mat 1868. 3 
Königliches Rentamt. 
Sedenus. 


Mineralwasser 
Züllungen empfieblt 
Gg. Jos. Mohr. 
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Waſſer- & -Dampfbad-Antalt, 


Unterzeihneter beehrt ſich, ergebenft anzuzeigen, daß täglid warme 
6 bis Abends 8 Uhr genommen werden Fünnen. 


Bäder von Morgens 


Zu zahlreihem Beſuche ladet erzebenit ein 
Fried. Seisser , 
Strohgafje 1. D. Nr. 109. 





ihon feit vielen Jahren ein 


geiäit betrieben wurde, Fımilienverhältnifje halber, zu 


verlaufen 
Nejes 


Das Nähere darch 


F. 3 Manz in Würzburg. 


Gefchäftshansverkauf. 


In einer Stadt in u merfranten am Mıtn, Sig mehrerer 
Bhirden, Babnhoiſtation, iſt ein ſchönes Gans, morauf 


Haus, mit Waffer- und Gasleitung verſehen, 
befindet fh im ber ſchönſten und frequen'eiten Lage ber 
Stadt, daher auch zu jedem andern Geſſzäfte gesignet 






fregiented ÖSpejereimaaren- 


a WIE EN TER LEERE FL u at 





Feinſte iudiſche Raffinade, 
reinſchneckenden gebrannten Kaffee, per Pfund 
36, 18 und 56 fr, empfieblt 


ilbelm Simon, 


Eichbborniirase Mr. 366. 





Fränkischer 


e tt billigit bei 
Gartenbauverein. |f&erfett Sul Den 


Morgen, Zamdtega ben 1% 
do, Abends S Uhr Sitzung 
(Ballotage und Bıiprebung 
über cine projectirte Sicurſion⸗ 


Wolz'ſcher 


Felſenkeller. 


Morgen amktag 
gutbeſetz te 


Harmonic-Muſil. 
Sauder Brauhaus. 


Samstag, Sonniag, Montag 
Salvatorbier. 
669) Morgen Samstag, ben 
16. dB. Beginn des 
Lager-Biers und 
Artillerie Muiil, 


wo zu freundlichſt einladet 
Adam Gäbhard. 
Röfers: Garten. 
Hente F. iugg. dem 15 be. 
Artillerie-Mujil, 
nebit ausgezeihnetem Schwa⸗ 
bachet Berfaudt:Bier. 


Platz’scher karten 


Morgen Samstag Nahmittag 
Ssexteitt 


von ber E. 9. Ynf.-Reg »Mufil, 
wozu freuadlichſt eimladet 


Gutes, audgelafiened Mo: 


ayer. 


Kür eine Butäherrihaft auf 
dem Lande wirb ein Gärtner, 
fowie ein küchtiger Defo 
nomie.Oberfnecht geſucht 


buch 
M. J. Walter. 


Auliudpromenabe. 


30 3a) Eine freundliite Me 
janenwobnung von 3 Jim 
mern, Küche ꝛc iſt bis 1. Aug 
wm vermiethen. 2 Diſtr. Ar. 
> 1/ 


4 


21) Im it. Diner, Ar, 35! 

ift ein Ihn möblırted® Zimmer 
an einen foliden Herrn zu ver 
miethen 


5272 %a) Eine freundlide 
Wohnung, ganz neu berge 
richtet, mit Ihöner, freier Aus— 
fit, beitehend aus vier Zim 
mein, Küheund Magbfammer, ift 
zu vermieihen. &t. Schmitt. 
>. Diiir Ar 2, 


579) Bon der Maritrahe bis 
ind Sommertheater wurde ge 
tern ein ZchildPrott: Man⸗ 
chet tenknopf verloren. Man 
bittet um Müdgabe gegen Be: 
lohmung. Nab in ber Gr. 


53864 2a) Ein Logis von 3 
ineinandergebenden „Simmern, 
Küche und übrigen Bequ mlich 
feiten dit ſogleich ober bis 1, 
Auguit an eine ruhige Familie 
zu vermietben ?. Dijir. Mr. 





Joh. Feineis !307 am Holzthor. 


Würzburger 


Baudeville- Theater. 
(Am Blay’ihen Garten.) 

Freitag, den 15. Mai 1868. 
Benefize Vorftellung_für F äul 
Fanni Böhm Da Toni 
und jei Burgei, oder: Das 
Marterfren; am Kochel 
fee. Länblihes Gharafterge 
mälde mit Geſang und Tanz in 
3 Abtheilungen von Ferd. Prül 
fer. Nah D Leutners Novelle. 
Muſit von Bıunzer 

Ju dieler meiner Benefize 
Boritellung lade ergebenit ein 

Fanni Böhm. 

Samötag, den 16. Mat 1868. 
Das Penfionat. Komiſche 
Oper in 2 Aften von jr. Suppe 
Vorher zum Erſienmale: Taub 
mup er fein. Schmant ın 1 
Att ſon O Fırid. Zum Schluß: 
Pas de Mantcaux, ge— 
tan.t von Fräul. Doverer und 
Hrn, PRägelom 


Lehrling 


für ein Golonial-, Materralz u. 
Fırbwaaren:Schhäit wird ge: 





ſacht. Nähe in der Erp (DAT 3a 
5265) Einige Schuei— 


Der finden in oder außer 

dem Haufe gegen gute Bes 

zahlung Beſchäftigung. 
Näh. in der Exp. 


5.53 3a) Sander ſtraße Nr 153 
iit eine jhöne, qroke Wohn; 
nung aus 6 Zinmern und ollen 
Frforbermilien beitebend, auf 1. 
Auguſt zu vermicthen. 

Ebendaſ Ihjt jonleic ein Stall 
für 3 Pierbe. 


Zu verkaufen:| 


52,5) Ein fhöner Glas 
chrank, 
änfe, ein 
Schraubſtöcke. 
Ar. 44. 


mbos und 





5774 Ein Logis mit [höner 
Ausficht, von 4 Zimmern, Gar: 
berobe, Kühe und fonftigen We 
quemlichkeiten, 


Ü 
#1. Auli L Ars. cu mit guten 


2. Difte, [I 


e 

| Blattes wenben, worauf man 
denſelben weitere Mittheilung 
Imaden wird 


 fonfti {5150 8) Geibte Wu: und 
in Mitte der Sleidermacherinnen finden 


Gebler's Keller: 


Morgen Samäta 


Sarmonie-Mufit, 
Reftauration Mocca. 


Mioorgen Samstag Abend 


Quintett, 
Anfang halb 8 Uhr. 


528} Der jhönen, ſchwarzen 
‚Fräulein Sopbie, Koͤchin im 
ber WReitauration Dittmar ba» 
bier, zu ihrem heutigen Ramens⸗ 
tage ein tauſendfach donnerndes 
Hoch, fo daß bie halbe Welt 
wadelt. 





No no nur laugſam 
Gelt da audite? 


2a) Ein ein'pänniges Leiters 
wägelchen mit Sig, Spritz⸗ 
leter und Senne tft zu verfaus 
fen bei . 
Eonrad Läßner, 
Sarıleı am Sternplag. 


Einen Zebrjungen fuht 
Joh Bögel, Schreinermeiiterd- 
1. Diitr. Nr. 188. 


Wittwe 
523) Eine gewandte Kell⸗ 
nerin wird gefucht und kaun 


ſogleich eintrelen Naͤh. Erp. 


5281) Ein zuverlä figer Mann 
mit guten Zeugniſſen, ber aud) 


‚Kenninifie in Ver Gärtnerei bes 
\figt, fucht eine dauernde Stelle 
als Kuſcher, Hausknecht ober 


dergleichen Näb. in ber Erp. 


52773) Es iſt ein neued unb 
ein gut erbaltened zweiſchlaͤf⸗ 
riges Wett billig zu verfaufen 
im 1. Dijtr. Nr. 208, Piarr- 


gaſſe. 
15976 24) E8 werben 2 gut 


erzogene Inngen, am liebiten 
nom Yande, mit oder ohne hrs 


geld als Schreiner in die Lehre 
‚zu nehmen gefucht. Näh. Erp. 





Dampfdreſchmaſchine. 
51474e Zur Bedienung einer 
ampfdreſchmaſchine wird bis 
Zeugniſſen verſehener Heizer zu 
engagiren geſucht. werber 
wollen ſich unter win min 

hren 


einige Werk |Nhrer Zeugnikabichriften mit 


unter Ghifire ID. D. ME. ichrifts 
einzureichenden Bewerbungs⸗ 
uchen an bie Erpebition dB. 


Stadt, ift fofort zu vermiethen. ſowohl in ais außer bem Hauje 


NRäh. In ber Eip. 


In einer hieſtgen Reitauration Eis rn —— 
ein gemwanbier Mellner|5203 36) Zwei einhalb Morgen 


mir 


dauernde Beigäitigung. 
Räp. in ber Erp 


zum fofortigen Fintritt geſucht. und drei Morgen Klee ind 


Näheres 


bureau. 3. Diſtr. Nr. 250, 


üller, Säreibe: 'jujammen s»ber einzeln zu ver⸗ 
pachten 


Näh. in ber Erp. 


— — |. —— —⸗— —t — ⸗ —* — — —— 


241 [ £ | 
Anzeige und Eupfrhlung. 
Hiemit theile i i lichen Kunden, ſowie d lichen Publil it, da 
—E — al Veiiäbant Sr. Si oerlaffen und baf — we 
im 


eingerichteten Laden, Glockengaſſe Nr. Hauſe des Herrn Schuhmachers Jander, ausübe, 


lade unter Zuſicherung guter und reeller Bedienung höflichſt ein. 
Würzburg, den 12. Ya; Tr 


1868. 


M. Nofenthal, Mesgermeile, j 


— — —— 


Feinstes Ulmer Zuckerbrod 


— trifft bente friſch ein bei 
Friedrich Nöhrich a Sn: 
rühmlichſt beltannter \ Ed. Stang, Gonbitor. 
Wrrowroot: finder wieback Von Siegeloblaten mit Firmen halte ich die neueſte 
‘ein vollftändiger Erfat der Muttermilch, — gerälliger Anſicht und —— — 
erfunden und mit bemem Erfolge angewandt von ber be: J . renner. 
rübmten Geburtsbelferin und promopirten F Fr 
Doctorin Frau Profeſſor Dr. Heidenreich Befanutmachung. 
neb.Ziebe , dit Itets vorräthig in ”/, Paqueten A | Den allgemeinen Badeplay betreffend. — 
0. ft, in, Würzburg Der allgemeine Babeplag wurd: für dieſen Sommer mfieber 
bei Anton Minoprio. oberhalb des Klosters Hinmeläpfo-dten abgeſteckt. 
P. 8. Diejer Zwieback wird zugleich en —5* u Weg zu bemfelben ift vom Jellerthore aus burh Tafeln 
deren Berdbanungs:Örgane befonderer Jangezeig 
5 Wera Pe Heu g:Org febr — Als Badezeit werben die Stunden von Morgeus 5 Uhr bis 
leicht verdauliches Mabrangsmittel empfohlen. Adends 9 Uhr beſtimmt, mit Fintritt Iegterer Stunde iſt ber 
[3678 3 Play von Babenden zu räumen. h 
j Jeder Badende muß mit einer‘ Badehoſe ober mwerigftend 
mit einem entiprechenden Tuche verichen jein. Am Babeplape 
werben Schiffer unter polizeiliher Controle bie Aufſicht Halten 
Das Wer an —— anberen freien Pine babet, * durch — 
— T lungen, welde die Sittlichfeit und Schamhaftigkeit verlegen, Aergen 
K 8 J. N) t a h | b a d B Tuc k enau niß gibt, oder über beitellte Heer und unabzemähte Wiefen gebl 
— 6 Standen von Kifiingen hat nah Art, 96 und 136 bed Polizeiftra gejegbudes und bezich 
— Nächſte EBStat. Schweinfurt, Memünben und Kulbı — ungs weiſe no ) Art. 345 des Strafgeſetzbuches Einſchreitung zu 
wird auch im Jahre 1768 auf Staats-Regie betrieben und mit|gemäa tigen. 





ber bafelbit befinblihen Molfen: Anftalt Miürzburg, den 12. Mat 1368. 
am 15. Mai Der Stadtmagiftrat. 
ei. — — Rechtst. Buͤrgermeiſter 
Nähere Aufſchlüſſe ertheilt auf frankirte Anfragen bie dor— Dr. Zurn. 
gige f. Bad⸗Inſpeltion. 4029 Be — 


3259| Der ſchönen, jchwarzen 
Sophie, KRödhin bei Herm 
Dittmar, zum bentigen Naurenk 
tage vtrie herslihe Lebehoch, Sk 


Ausverkauf. 5235 2a) Won heute an ans 

ezeichnetes Meichenber: 
Bon heute au verfaufe ich cine Partie Zaft ke Zamımt: sr Sager Bier = Hans 
band, Züll, Spitzen, Schleier, Anöpfe u. dal. unter i Kreuser bei 





dem Ginfaufäpreis, m Baumann joll I:ven und Ihre quten rohe 
? : YY A + Kartoffel Kiedßke daneben 
Tonis Foſſold, Wohlfahrisgaſſe Der Vorſtand von den 


Gihhornitrene. ee KHartoifel:Rlöpen. 


Bei E. HS. Gummi in Münden iit jochen erſchienen und] ) ttpr- j ch — — 
allen ae Buchhandlungen, in Würzburg in der Arbeiter Geſu lg a a aus 
taudinger’fchen Buchhandlung (Kurjchnerhof) |?) „übte Arbeiter auf eine 5 8 genpapier 
haben: ” Stit finden bei entſprechender smpfiehlt 2 

Das neue Heimaths⸗ Verehelihungs- u. Aufent— —J —— Franz Backmuud. 
in IE / > Das im $ ev Mag- n — —— ———— 
halts⸗Geſetz vom 16. April 1868. Wilh. Vervier. 


ce Sp von einem praftiihen Juriſten. 


tt Sadregifter Preis 9 fr Jr N 

Allen bisher erjhicnenen Ausgaben jehlt der Datun der Stäjeverfauf. 
aHerböniten Sanftion und jind deßhalb mangelhaft 1963 3e) Aechte Limburger und 
P = 5 ize irgs⸗Kã de 
Einem hohen Adel und verehrlichen Publikum empfehle ich ——— — 
hiemit eine große Auswahl feiner Gypofiguren zulfauit en gros et en detail 
geneigter Abnahme. Much wird bafelbit broncirt und ladirt. Zue Maulpartsgafie Ar. 252,2. D 
eih warne Id vor Mißbrauch meines Ramens, da Unbefugtef ” Am Mittwoch — 3 
den Häufern Figuren unter dem Vorwande ber Reparatur Samstag auf dem Ma:tt em: 
auf meinen Namen abholen aber nicht wieberbringen, Sie fönnen vfiehlt beftend um zahlreichen 










Das Meurlie von 
Herren-Hemden, 
Engl. Krägen, 
Seidene Shlips u. 

Binden, 


Hosenträger, 
empfiehlt bi-tigit 


















nur burh Mich. Engel für mid abarholt werden. Zuſpruch Garl Philipp Bauer. 
Adam Schub, vorher Landgraf, |” 3. D. Fifcher, Domitraße. 
am neuen Bahnhof. Käshänbler. 






Drud und Verlag von Bonitadı Bauer in Würzburg. . 


Würzburger Stadt- 
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und Iamdbote. 


1.1 coa Ansbaci- München, 


on 
en Ahrınft won Ansbach: Schnell 1 
FFRÜR LO. 5ER Rain, Süken. Wi, 
ei SHE, jr, TEN. 32 MR. Borm.u. TU, MbbE, 
4 IV) ums. er 
ang na erg: 
—Aã tray 


G 2%, 4; Kbbb. Olitezlge BU, 5 MR. 4b, 9H. 
the ME 
: — — 

a FT 3 TEE, Verioninzlige 3 U. 15 2: ſuie 10, 
N ER ei Hr. Bor, ZU. IHR. Nadım. u. >27 ML 


ausm Ft, 2 4 · M. Raer u. 80. MbbR, WÄRE Kachtö,: Büterzlige 5 4,25 M, Radon, TIL 18 
A. Sarſturg · Nenberg Macjbur g · Uatube· ꝙ . Aada. u. I] U 50 MM Rachit.n 
Ab zanß nach Rürıiberg: Goutleg A IL Ankunft von Rärnubeng: Gaucterz, Pi. 85 er. Pertsmntbnsfahrten ‚nach 
VOM. Hahn. Bollys .2ODM, frid Stern. 5 M, Borm. Moftgug 11 IA Di. Macte., Bfienlige 8 Aimitein Gib U. Ups, Cfielbad 4 U. Web, 
2.40. fü, 9 U. Born, SU.15 Rad, DM. 85 M, felib, 12.0. 55 Po, Wi, Bm. 35 20. E08. Wertheimmößtilienberg 5 11. 25 IR. BbbB. Gugee 
und SU Abenns und D N. 40 IR. ‚Nachts. haufen '4 VNachmn. 








BETT 


Tagsnenigkeiten. 


Se. Maj. der König bat genehmigt, daß außer ben er— 
mwähnten Be Ne —— ——— —— 
Vereinen zur Unterjtügung igeg tſchen aus Stanıd- 
mittels jährliche ——— geleiſtel —** 33 
Schillerserein in Brüfjel 200 Fr., 2) dem„beutihen Woplthätig: 
feitöverein im Peteröburg 200 Süberr,bel, MY dem bayerlichen 
Hiltverein in Stofholm WO Rigsbafer, N) dem beul ilfs· 
verein im Odeſſa 100 Rubel, 5) dem beutichen Hilfsverein in 
der Schweiz 00 Fr. 6) dem beutihen Hilfänerein in Paris 
0 Fr, 7) der Unterftägungstafle bayerischer Untertanen in 
HDavre 300 Fr., 8) der deutihen Noth- und Hilfskaſſe in Lyon 

Air, 9) dem beutichen Hilfsverein in Marieille 300 jär., 
10) dem bdeutichen Hilfüverein in Liſſabon 100 fl, 11) dem 
deutichen Hilfsverein in Konitantinopel 100 fl. und 12) bem 
deutſchen Hilfs derein in Porto Alegre 100 fi. 


Ueber ben Anhalt des am 21. März b8. Irs. zwiſchen 
Bayern und Meinirgen abgeſchloſſ⸗ nen Staatsvertrages megen 
ber Schweinfurt Meminger Bahn erfährt bie Korr Hoffm. noch 
folgenbeö nägcre: Ueber den Beginn bes Bahndaues werden die 
konrrabireuben Reg erungm ſich möglihit bald verftänbigen; 
jedenfalls find beide Batnitreden innerhalb 5 Jahren, von ber 
Natifikation am gerechnet, in volifowmen beiriebsfähigem Zuſtand 
berzuftellemn Sollten dir Berhaͤltniſſe es geftatten, jo werben 
beide Regierungen ſich über einen früheren Bollmdungstermm 
einigen. Um für bie GchmeinfurtsDieiningenihe Bahn einen 
einyeitlichen Betrieb zu erzielen, at die bayerijche Regierung 
ſich bereit erklärt, den Betrieb ber Bahnftrede von dermeiningen: 
{hen Grenze biö nad Meiningen auf U) Jahre pachtweiſe zu 


übernehmen umb Kiefür eine jährlihe Mente von 4’/, Prozent] & 


des auf die Herſtellung diefer Bahnitrede verwendeten Baufapi 
tala an bie berzoglih Tacjiencieiainrfin’sce Regierung zu ent 
richten. Wirb der Pacht mit 3 Jahre vor Ablauf der Pacht⸗ 
zeit gefünbigt, jo gilt er ala ftillfgweigend verlängert, und ift 
von % an eine gegenfeitig freiftehenbe sera von 3 
Jahren maßgebend. Nach Ablauf der Pachtzeit jedenfalla 
folde Einri Ltungen zu treffen, welche ben rieb der Bahn 
ermöglichen. Die volle Landeshoheit auf ber meiningen’ichen 
trade verbleibt ber herzoglich meiningemjchen Megierumg ; bo 
wirb die bahmbetrieböpofizeiliche Auffict auf gebiter Strede 
von bem bayeriichen Bahmperſonale gehandhabt. Die Aufitells 
ung und ;teif — Fahrpläne und Tarife und bee ſonſtigen 
Beitimmungen für den Betrieb fteht ber bayertihen R 
u, melde Mebei bie Bepürfniffe des intermationälen chr 
Fran Arge wir Ir = Ne ea ng . * 
baben e Yultimm er Pan zu diejem 
Vertrage, jomeit erforderlich, vorbehalten. = . F 

Der geiftlie Rath Stabtpfarrer nn 
Aidaffendurg wurde, feinem Anſuchen echend, ber ſeit fünf 
am ftion "eines E. Schulvifftationd- Lominifr 

% 


Schmitt in|theat 


{dem deutſchen Schulen im Wicaffenburg die Direftion des Vaude 


unter voller Anerkennung ſeines umſichtigen und etirigen Wir 
fen, enthoben und biele Funltlon dem Stabtpfarrer Fauft im 
Aſchaffenburg übertragen. _ Pia: Aſch. Zta.) 
Die Errichtung ciner Apotheke in Unsleben iſt in Anregung 
gekommen. Luſitragende Bewerber haben ihre Geſuche, mit den 
vachgeichenen Seugniffen Belaatı längitens innerhalb ber von 
r Gemeinbebebörbe - zu Ungleben demnächſt durch öffentlichen 
uſchlag feitgejegt werbenben 1ätägigen Friſt bei der k. Regier- 
ung, Rd. J. bahier einzureichen. 
\ Bone 16. an beginnen ſaͤmmtliche Sommer:Eilmagen-SKurje 


— Schmeiniurr und — Es gehen ſodann a4mal 
8 Tages Gil 


mwägen dahin ab: 
unb Fulda, 12% 


früh, auh nad Brückenau 
ittag, 45 Mittag, 10 Nachts 


* Mit dem morgigen Tag ſchließt die Ausſtelluug vom 
Altären und anderen kirchlichen Eintichtungsgegenſtänden des 


errn Kunſiſchreiners Barth im Schrannenfaale, Inzwiſ 
t But Austellung durch Hinzufommen von zmel 
ifte 


ſtränz nebit Le ichter von Herrn Güttler Mainhart, ein meitere® 
Intereiie gewonnen, weßhalb mir unfere verehrlichen Leſer noch⸗ 
mald darauf aufmerffam machen. 


* Künftigen Montag den 18. veranitaltet die Direktion bei ' 


Raudevilli-Thenterd eine Benefize-Borjtellung für den abgebranns 
ten Mechanikus Scheuten, unter güliger Mitwirkung der Säns- 
gerin Frau Haim Schnaibtinge:, welche fih zu bieiem Wohlthä— 
tigkeits zweck mit gewohnter Keritwilligkeit zu fingen erboten bat, 
Auigerübrt wird: „Die Verlabumg beider Laterne”, von Offen⸗ 
bad, und iſt die Bejegung eine vorzäglihe: „iTauchette” Frau 

ainsStnaidtinger, kaibarine”, Reim. v. Hapeli:Barth, „Des 
nife⸗ Frin. v. Fiſcher. Zugleich gebt uns bie erfreuliche Mit: 


— 58338 daß es der genannten, Direltion gelungen iſt, um 


nigen faͤhlbaren Mängeln im Enſemble abzuhelfen, einen guten 
Operettenfänger, ‚einen tüdtigen Bonvivant, und eine jugendliche 
Salondame zu aquiriren, melde in den näditen Tagen eintreffen 
erden. Die in Borbereitung befindlien Operetten und Po» 
im Novitäten find folgende: „Lirbihen am Dache“, Operette in 
Aft vom Gonradi. „Die Ihöne Helena“, Operette in 3 Alten 
von Dfienbad „Die Stubenten von Rummeljtabt”, große Ge 
ſangspoſſe in 3 Alten von U. Müller. „Fröhlich“, mujitalifhes 
Quoplibet in 2 Aft,.von 8. Schneider „Kine Minute zu jpät“, 
Burledfe mit —— in 1 At von F. Hiller, Mufik von bem 
biegen Hrm Stebtlämmrrer und Muflvircktor Beder. „Die 
Piarrerätögin“, bensbilb mit (Gejang in 4 Alten von F. O. 
‚Berg. „Pelspalatin und Kachelofen“, Poſſe mit Gejang in 3 
Alten von U. Müller. Als Säjte ‚werben erwartet: Frau Deit- 
(off vom Hofthegter im Meiningen, Frin. Kratz vom. Hofburg- 
er in Wien, Hr. Siebert, Komiler vom Hoſtheater in Rale 

ſel/ Hr. Yutte Komiker vom Hoftheater in Darmitabt, das 
Ballet des Stuttgarter Hoftheaters u. Man erfieht, daß 
»Theaterd, welde in dieſer Satjon 
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AInfanitbon veidelberg: Schnez 7, 


chen 
aſelen ind 
kerllchen Style, aus der Ornatfabrik des Herrn Meßner, 
ſowie zweier Meßbcher von Herrit Brockmann und einer Mon⸗ 


ta 17 —— berelis 9 Rovitäten zur Darſtellung te, 
fortwährend bemüßt it, dem Publikum ebenfo heitere Ah 


reſſante Genüffe zu bieten. 

* Eine der beveutenditen Antiken Sammlungen Deutfhlands, 
bie des Berlagsrughindiers Hrn. ©. Exlinger dabier, beſtehend 
aus den Foitdariten Waffen gotbiihen Möseln, Gläſern, Glas 
mulereien, Rrügen, Emaillen, Krhengefäge‘, Teppichen, Sculp: 
turen, Beniden 2c. 2c, fol unter Latung bed Hrn C. F. For 
fter aus Minen vom 31. Aug. I. Is ab verjteigert werden 
Die illuſtrirten Kataloge eriheinen im Junt, 

Geſtern verfanmelten ſith die Mitglieder des hieſtgen Hır 
delsſtandes auf Fin adung ihres Voritınded im miziſtratiſchen 
Sigungsjaale, um nah $ 25 des neuen Seſverbsgeſetzes die 
Auflöiung der bisherigen Handels: Inauig ausu'preg'n. Die 
An veſenden bei hloſſen aber gleihz itiz die Bildang einer Hin 
delsgenoſſenſ haft und ſtellien eintimmig den Aatray, dad Ber: 
mögen der Innung dieſer neuen Senoſſenſhaft zu ju venden. Es 
wurde zur Formultrung dieſes neuen Antrags, ſo vie zur Eat⸗ 
werfung ber Statuten der neu au bildenden Handels genoſſen 
Haft eine Commiſſion von fünf Mitgliedern gewählt, und eine 
päter zu berufende Plenarverfannlung ſoll aldvann baräber 

rathen und bdefinitio Beſchluß fallen. Nicht ohne Intereſſe 
bürfie folgender Aus zug aus dem Hanbeldregifter ber früheren 
Innung fein: Im Jahre 1700-1710 beitanden dahier 26 
nbelefirnen. In der Zeit von ITLI—O entitanden neu 23 
irmen, von 1721-30 17, 173140 %0, 1741-50 18, 1751 
is 60%, 1761—70 %, 1771-80 4. 1781—N0 17, 1791— 
1800 28, 1801—10 37, 1811 -0 46, 1821—30 41, 1881—40 
63, 1841—50 60, 51—(0 62, 61—68 115. 

An einem geſchũtzten Spalier in Shmweinfurt fand man bie 
erſten Traubenblüthen. 

Bis zum 13. Mai zählte Kiilingen bereild 218 Kurgäfte. 

In der Nıtt vom Y. auf den 10, Mai wurde dem Guts— 

Her M. Müller in Aura bei Orb eine Kuh geitohlen und 

reits am näditen Tage, Sonntag den 10. ds, war durch un: 
—— Sicherheitsorgane Kuh und Diebin (eine gewiſſe Baͤtz von 

angenprozelten) in Sendelbach, wo bie Kuh verwerihet werden 
ſollte, emdeckt. (ld. Anz) 

Münden, 13. Mai. YWWegen Reaulirurg ber für die 9. 
Finanıperisbe von den Kımmern bemilligten Gehaltderhöhungen 
und Theuerungszulagen haben in ben legten Tagen bei den Fi 
nanzminijterium Beipredungen ber Perfönalreferenten ber ver: 
ſchiedenen Gioil: Staatdinininerien flattgefunden. Nach dem Er: 
gebniffe berielben ficht die Einweilung in bie erhöhten Berüge 
vom 1. Januar an, ald bem Beginn ber Finan;periode, in Aıs 
fit, was gemi nur billig erſcheinen wird, da die Bemilligun: 

en für bie ganze Dauer ber Budgelperiode verlangt und er: 

{ft wurben. Nah dem bevorjtehenden Erfihe,nen des yinanı- 
geieet werben, mie verlautet, die deßfallſigen Anträ je ſofort 

allerhöhiten Genehnigung unterbreitet werden. (Augsb. A.) 

Münden, 14 Mai. In den geminfgaftligen Sigun- 
en von Rommilfären des Kriegd: und Yurtizminijteriung find 

ie Schlußberathungen über das Militärſtraf eſetzbuch geitern 
zu Ende aedichen, % daß dad Geſetzouch nunmehr zur Borla ze 
on ben Minijterrath gereift it. In ben nähiten Tagen werden 
bie Brrarungen üser die Militärstrafgefegorbnung beginnen. 

Münden, 14 Mit. In hieſigen Hoikrelſen circulirt feit 
ein paar Tagen ein Gerücht, wel hes wir eben ala joldes mit: 
theilen wollen, ohne vorerit noch Garantie übernehmen zu können. 
Man ſpricht mimlih von der in nähiter Zeit zu erwartenden 
Verlobung I 8. Hoh. der Herzogin Sophie mit dem Bruder 
des regierenden Fürjlen von Lichtenſtein. (Augsb Tgbl 

In Münden maächt eine Skandalgeſchichte neueren Dr 
tums großes Aufichen. Tie Gräſia Arco Valley, eine gehorne 
Gräfin Schönborn aus Wien, eine buch Schäuheit und die ele 

anteften Formen ausgezeichnete Dame, bat ſih von einem 

ußfreund, ben Bıron dv. Klindberg, entführen laſſen. Die 
entflohene Gräfin ift Mutter dreier Kinder, die fle ihrem Ga.ten 
ald Troft binterlaffen hat. 

Bei einem Gemitter, bad ſich am 10. Mal Mittags über 

irmaſens entlub, wurben 64 Schafe aus ber eben auf bem 
ve befindlichen Gemeindeheerde vom Blitze getöbtet. 

Stettin, 15. Mai. In Stahlbergs Brennerei Oberwieck 
fowie in Müdiorthe:Nabloffs Brennerei brach Feuer aus, wobei 
bis 1'/, Millionen Quart Spiritus verbrannten. Bel dem 

rohen Feuer find zufammen acht Grundſtücke abzebrannt. Fin 

ÜRenfchenichen ift zu beffagen. Der Branbbireftor ift lebens 
gelährlih und ber Eifenbahnbaumeiiter ſchwer verwundet. Der 
Schaden wird auf eine halbe Million Thaler gejhägt. 


Rom, 15. Mai. Garbinal Andrea iſt in ber verfloffen 
acht plöplih geftorben. 
Deutfhlamd. 

Großb. Heften. Mainz, 14 Mai Nah neueren 
Dißposliionen werden die heiliihen Truppen Ende i. M. die 
hieſt je Garniſon beziehen. Faſt gleichzıitig wird die Straf: 
Sımpaznıe von Bibenhauſen Hierher verlegt; aud bie el, 
a: u Bıuzefaızenen ded Li. Armeecoros worden in ber 4 
vieitzen Futaug intecatt werden gad ar dem beos jtrmaen | 
Umdauırseiten eini jer Wile ꝛe ſoafort Veewendung ferien, 





Zollparlament. 
Berlin. 15. Mi. Tudrtitruerdeb tt. Todeſten bin 
tragt drei Silbergrorgen Stier, keine Zollerhödung. ;Fusriciug 
deitth alb Silbergroſhea, wirden drei a igenamnei, mar fünf 
Taler Sinzanzs;oll, Kinge drithalb Zubecgroſchei feine Jıl: 
erhiding. Szumm und S hlör drei Silbergeoigen; S hleiden « 
verlanyt für die nihit: Seſſ on Borlaze eines anderweitigen = 
IrdatiteuseeEntwarid und ein Zoltasiireioem arf dem Berncio - 
reiner Firangiöle. Fir die Bartage ſoca hen Brandreät und & 
Fibricius, dagegen Wiber uny Meg, legterer wegen politif:r | 
Unrathjamteit. 


a⸗ 





Neueſtes. 

Berlin, 15. Mai. Heute fand die Unterjzeich iung des 
Rertrags mit Lübeck üder deſſen Eintritt im ben Zolloerein ſtalt. 
Labeck erhaͤlt en zoll oereinsläadiſches Hauot zollami, IB intranilts 
* und Frellager für das noidiſche Geſhäft, endlich laufende + 

ontt. 7 

Wien, 15. Mai. Abgeordnetendans. Der mit ben deut⸗ 
Zolloe.einsstaaten ab eſchloſſene Zoll» und Handelsvertrag wurde? 
nad nohmaliger Bejuſwortung des Hande!s niniſters geñehmigt. 

London, 15. Mai. Ahtundo erzig ber angeichenften ! 
Fitgirmen überreihten dea Grafen Appon) ein Geſuch gegen 
ie Couponsbeſteuerung der auswärti zen Beiger öſterreichiſcher 
Startspapiere. Die Times“ bemerken hierſu, bie Londoner? 
ind bie Fetlandsböcſen wirden widrigenfalls bie d,terreichijchen « 
Anleihen erfommuniziren. : 


Rachſchrift. 

Nachdem nun einmal in den neuen Helmen eine Kopfbe— 
deckung vorhanden iſt, melde ben Anfo derungen eines zweck 
maͤßigen Ansrüſtungsgegenſtandes fo viel möglich entſpricht, oll 
aug beabſichtigt ſein, eine neue bequeme und kleidſame Feldmütze 
einzuführen; die Grundfarbe dieſer Matzen ſoll bei den ver— 
ſchiedenen Waffengattungen bie bisherige bleiben; bie Form 
oll jedoch eine andere kleidſamere werben ; außerdem ſollen auch 
uch weitere Auszeichnungen angebracht werben 

Die von der gräliy Schönborn'ſchen Patronatsherrichaft 
für ben bisherigen Schloßgeiſtlichen von Pommersfelden, Herin 
Ladwig Gaad aus jeſtellte Bräientation auf die Prarrei Zeilig: 
him, Def. VBolfad, erhielt bie Genehmigung. — Durd Ent 
ſchliekunz vom 11. I. Mts. wurde Herr Esoperator Kilian Hipp: 
ler a heben als Pfarrvikar nah Erlabrunn, — Hr. Kapları 
Peter Polgcarp Baumann in ag a/M. in gleiher Eigen: 
ihaft nah Ebern anzewieſen. — Seine biihöfl. Gnaden baden 
unterm 12 1. Mts. bie Pfarrei Malbbütteldrunn, Defanat 
Würzburg, dem dermaligen Pfarrvikar dortſelbſt, Herrn EHrijtont 
Hepp zu verleihen beichloffen. — Durh Dekret vom 12.1. M 
ourde Hr. Pfarroifar Andread Markert zu Maibah mit ber 
Berwaltung der Biarcei Frammersbahd, — Herr Pfarroi'ar 
Ladwig Händriſſer in Shondıa mit ber Verwaltung der Piar« 
rei Rodenbach betraut. ae Diss. Bl.) 

Deffenti. Sitzung des Stadtmagiftrates Burz- 
burg vom 12. Mıi 18868. (Schlus.) Dem Gartenwirth 
Scheidel wird die Nanahne eined Geſchäftsführers im der Perſon 
bes Ludwig; Reidelbach von hier bemilligt. Glafermeiiter oh. 
Binter junsd erhielt bie Verehelihungs: Erlaubnig mit Elife Raus 
von Hergolshauſen. Fabrifarbeiter Georg Trudenmüller erhielt 
die Inſaſſen-Annahme und die Berehelichunzs-Erlaubniß mit 
Mırg. Biım Hautboint Aloys Pfiſter von Kolitzheim erhielt 
die Kafaen Annahme und bie Verehelichangs Erlaubniß mit 
(oa Figer von Zellingen. Kleiberreparateur Hg. Wisdner crs 
hielt die Jaſaſſen Annahme und die Wieder-Verrhelihungs: Er: 
laubnig mit Kath. Merkel von SchwarzlLofen. Ein Geſuch um 
Bewilligung zum Berihant von Branntwein wurde abgemiejen. 
Die Yıugejuhe bed Bierbiusrd Carl Köhler, ded Lohntutſchers 
Bader scn. und bed Garkochs Peter Hügel wurden bebingungs- 
weile genchmigt. 


114 nenn 





effentliche Sizung des Stabtmagifirates 
— — 13. ai 1868. Bekannt gegeben 
vurte ein 


‚feript ber kgl. —— vom 12 t8 Mis. 
vornach auf die Dauer der Benlaubung bed Pal. Regierungs 
Raches ıhr. von Etenpel dem E. Regierung® Raib Henner bir 
Rerweiung des k. Stabi: Gommifjariatd übertragen wurbe. Kin 
Antrag auf Vermiethung eined Theils des fläbt. Helgmanazins 
wr Solzoblagerung wird aus Verwaltungs- und polizeilichen 
Rüdiihten abgemiejen. (Kortfepuna folgt.) 

Kür bie ameite Hälfte I. M. koſtet ber bfünd Laib Ehwarz- 
rod 3. Pr, die Manage Weißbrod 25%, Fr, (beitı® je ®,, fr. 
ibgeſchlagen) Auf dem Lande Poftet Schwarzbrod 30'/, Er, 
Beiß;brob 23 /, fr. 

Auf unferem heutigen Getreidemarkte koſtete Waizen 22 fi 
— fr. bis 8 fl. O0 fr, Rom 22 6 3 — l. 
Berite 14 A. 30 fr. bis 15 fl. — fr, Haber 9 fl. 24 fr. bie 
0 A.12 fr, Erbien — fl. — fr. bis — fl. — kr, Linſen — fl 
— kr. bis — il. — Fi, Widn — fl. — fr.bis — 


9 Mögen. 
(Vittwalienmartt.) Butter galt Heute 29 f., Schmal; 


3 fr. per Piund, Gier 13 Stück 12 fr., bad Baar junge Lau 
den 17 ir, die Mete Kartoſieln 24 Tr. 


Bei der generm zu Unsbad vorgenommenen 23iten Serien: 
Ziehung des Ansbach Gunzenhauſener Eiſenbahn Anlchens wur 
von bie nachſtehenden 30 Serien⸗Rummern gezogen: 7, 133, 224, 
226, 358, 385, 844, 1072, 1116, 1286, 1529, 1678, 1695, 
1778, 1785, 1973, 2670, 2818, 2952, 3008, 3034, 3388, 3440 
3642, 3911, 4184, 4326, 4336, 4552, 4960. Geminnftziehung 
ım 15. Juni. 

Yorantmortiimer Nebufteur: Fr. Mrand. 


Mainwärme: 18 Grad. 


Verfteigerung. 

Im Beivatauitrage veriteigere ih am 
Tienstag den 19. Mai l. J. Nahm. 2 Uhr 
im 1. Diite. 11%, (neben der Artillerie: Ztallung) 
diverje ge,oljterte Stühle, eine Kommode, meh— 
cere Tiſche und Schränke, vier volljtändige Bei— 
ten, Wirthſchaftsſtühle urd Tiſche und eine große 
Parthie ganz neuer Bod= und Biergläfer und 
weißer Weinflaſchen, ſowie 25 Paar ganz neue 

Damenitiefelhen 
zegen Baarzahlung und werben Strihälichhaber hierzu eingefaben 

M. J. Walter, 

Montag den 18.588. Machmitfaas 3 lihr wer- 


ven aut bir Fſtung Marienberg mehrere Fuhren Pferdedũnger 
verfteigert 


316] Tom Nulinsipitat buch 


te Eandgafle wurde cin brau⸗ 
er Schleier verloren. Man 
ittet um gefilligeNüfgabe gegen 
JFelohnung in der Urfulinergaffe 
tr. 197 über 2 Ztiegen. 

117) Gin wut erbaltened Me: 
enfaß (bo und ſchmal) wird 
gleich zu Pausen geſucht. Näb. 
t der Erp 

bie voldene Broche munde 
or furıer Zeit g junden. Näb, 

Diit Mr 168 Mer Stod. 

I tüch 1 ıc Beie.en und I Eıhr: 


ina* werben geſucht 


srömling, Eıhreinermeilter. 

»Aellorbeur 
vom 14 mit 15 Mai. 
Yudwig Schiele, Mepgermei 
rölfind, 5 Wonat 3 Moden 
t — Anna Maria Erubert, 
e brauersmittwe von Büdolb, 
Jahr alt. 


Verkauft wird 
ein Garten mit 3 Morgen 
Selb und Gebänfihfeiten, an 
zwei Hauptſtraßen gelegen, in 
der Näbe des hieſigen Babn— 
hoſs Näh Erp. (5298 3a 


a ee a WE 

Drei tüchtige Schub: 

machergefellen finden bei 

guter Dezablung dauernde Arbeit 
- Popp. 

Suliußpromenabe. 


— — — 
5306) Ein zuverläſſiger Mann 
mit anten Zeugniſſen, welcher 
mit Pferden umzugehen weiß 
ſucht als Hausknecht oder Kal⸗ 
ſcher ein Unterfommen. Näh 
in ber Erpebition. 


6301) Auf 1. Auguſt werben 
0 fl. auf 1. Hypotzk gegen 
5fade Berfigerung aufzunehmen 


atſucht. Näp. in ber Erp. 


Würzburger 


Reuters Keller. Baudeville- Theater. 


Sonntag von 10— 12 un 
Nohmitrag, ſowie Montag von 
4 Uhr an 

gutbefegte 5 
Harmonie- Mufil 
bei ausgezeichneſem Zirn 
dorfer Lager Bier, mozu 
ergebenjt einladet 

Yb. Klett. 


Bor. Hojdrauhang. 
feifchen Bock, 


nebit Bockwürſten. 
Montag. den 18 Mai 


fe. | von Krüb 10 Uhr an 


Artillerie Muiit, 
vVormall 
Hofbrauhauskeller. 


Morgen Sonntag 


Harmonie Mufil, 
Montag, ben 1R Mat 


Artillerie-Mufil 


. Debriein. 


ilhelinhöhe 
in 8*6 
Morgen Eonntag Virtag 3 Uhr 


Harmonic-Mufil, 
autes Lagerbier, Zchor: 
lemorle, ilcb ꝛe. Um 
gütigen Beſuch rittet 

chmitt, 
5313) PBabuhotreitauratiur. 


Neu-Smolensk. 
Auf! Auf! Auf! 


Sonntag, den 17. Mai 
Früh um A br 


Harmonic-Mujil, 


Nachmittag 


Zanzmufik. 
Dabei gibis Bock und Bock 
würſte, wozu freundlichft ein- 

ladet 
J. Hammer. 


Btobellers⸗Garten 
g 


Morgen Eonrtag Lager 
Bier aus der Braucrei bed 
Herrn v Hirſch in Rottendorf, 
fom'e unten Borflofer 
Aepfelwein, mozu freund: 


lichſt einladet 
5314) U. Marfert. 


Gaſthaus 3. Roſe. 


Ton bute an ansgezeich: 
neted Nottendorfer Xa: 
gerbier. eben Morgen von 
IV Ubr dasfeihe beftändig friſch 
aus bem (Fiöfeller 


5306) Ein 2o;is über 1 Etiege 
bc, von 3 großen Zunmern 
nebjt Zugehör ıft biß 1. August 
zu vermirtbhen. 
Anton Rnab, 
2. Dijtrift Nro. 243, 


(Am Plag’ihen Garten.) 

Eonntag, deu 17 Mai 1868. 
Abereie Arones. Genre 
bild wit Geſang in 3 Alten von 
Haffner. Muſik von SKapell- 
meijter A Müller, 

PMontog, den 18. Mai 1868. 
Beneſtze Vorftellung für den abs 
gebrannten Mechanikus Herrn 


Scheuten, umer gefälliger 
Mirwirkung der Frau 8 
Stueidiinger Das Ber: 


fprecben binterm Serb. 
AlpensZcene mit Gejang in 1 
At DVorier: Monfieur 
SerPules. Poſſe in 1 Akt 
von G. Bey. 





Freiwillige 


Feuerwehr. 
— ben 3. ds Mis. 
bends 8 Uhr 


Plenar = Berfammlung 


im Tbeaterfaale. 


Dettelbach. 


Seuntag den 17. Mai 
gutbefegte 


Harmonie-Mufil 


von b r Großlangheimer Pfeiler» 
ſchen Partie 
im Sternwirthskeller 
für — Speiſen und Getränke 
iſt beſtens geſorgt und lodet 
ergebenſt biezu ein 
Adam Sart. 


300) 4 Zimmer, Küche, Magb- 
kammer ꝛc find ſogleich zu ver- 
merhen. Näh, in der Erp. 


ne Ver ED: 
531ö( Eichene Hauſpaͤhne finb 
wu verkaufen im 2 Dijtr. re, 
82, Obere Wöllergaſſe. 

904 ,)2a) KEın mohler;ogener 
Junge kann mit ober ohne Kehre 
geld bie Bäderei erieınen unb 
Tann ſegleich eintreten. Räder. 
in Der * 


5508) Ein kraͤftiger Junge 

faun aigenLehrgeld das Schrei⸗ 

nergeſchaͤſt gründlich erlereen. 
Nip. in der Erp. 


E.n möbliite8 Zimmer ift an 
ein folidi8 Fraucnzimmer ober 
Arbeiter ſtuͤndlich zu vermiethen, 
2. D. Nr 107, Grabengäßhen. 


5310) 3a) Bor dem Sander: 
thore, Weingartenſtraße Nr. 24, 
wird Wäſche zum Maiden und 
Bieigen angenommen. Am lieb» 
Hen von Hauzhaltungen. 


5305) In en Birz- 
burgs iſt eine Bierbrauerei m 
Selfentellen, fämmtl Brauerei: 
und Wirthſchaftsinver tar, dazu 
27 Worgen den beſten Feldern 
und 1 Weinb’ra, um den feſten 
Preis von 1600 fl. zu wen 
faufen. Näb. in ber Exrp. 

















Ladenveründerung. 


Unterzeichneter macht ſeinen geehrten Kunden, 


en Publikum die ergebenſte Anzeige, daß er 
Schirber in der Eichhornſtraße verlaſſen and in 
H. Buchbinder Stumpf; eröffnet hat. 


id, mir dafjelbe in meinem neuen Berhelotat, 
wollen. Fertige 


Kleider, für jeden Körper gut ſitzend, ſolid gearbeitet, ſo vie eme {ch 





ſowie einem. hiefigen und auswärtigen ver- 
jeinen — Laden neben H. Kaufmann 
derſelben aße und Seite weiter oben neben 


r das mir bisher, geſchenkte Vertrauen dankend, bitte 


vormals Coiffeur Iſſing, ebenfalls ſchenken zu 


öne 


Auswahl der neueſten Stoffe liegen den verehrten Abnehmern zur Auswahl bereit und 


bittet um geneigten Zuſpruch 





A. Heirich, Scmeidermeilter. 





i ö 1535 ze) Ein Landgut 
Paflagier:Beförderung * as Bar » 
‚ Io TUT ® qualität, wird ohne Vermittler 
Amerika & Australien” | ix; Hiniea Oro 
e — i en oder 
in = in Verbindung mit aflen befanmten kaufen geiucht- durch den Agenten 


PoR-Dampf- und Segelfdif-FTinien 


ben billigſten Preiien amd mit befter Bejorgung durch 


H. Müllejand Cöln 
ich Apoſtelkloſter 12 


52954 Stünblih oder 1 Aug. 


- find 2 Zimmer, Garderobe 
bie — erser 9 2e. ꝛc. zu vermietben. Zwinger 
Eijenpanblung am arkte, “ehentglige Hauvtwache in Würzburg. Nr. 14. 


Herrn Dr. R., Wohlgeboren, in Wien! 
s Münden, im Dezember 1866. 
Ws Mieber Freund! 

rer —— Ihnen mein unbefangenes Urtheil über 
den pᷣratliſchen Werth des bei uns bekannten Popp’schen 
Be Meies Yunbmdler zu Schreiben, komme ich gerne 
not. Ich habe dieſes Mundwaſſer nit nur ſelbſt chemiſch genau 
— fondern auch die Auſichten unſerer beliebten Zahnärzte 
basſelbe eingehoit. Dad. Anatherin⸗Mundwaſſer verdient 
mit vollem Rechte die Beliebtheit, deren es ſich erfreut; es iſt 
frei von alfen ſchädlichen Ingredienzien, und hat einen allgemein 
anerkannten praftiichen Wertb; ja,. id geftehe es Ihnen am: 
wunden, baf ed bei und das jehr eingebürgerte Fichtner'- 
sche Zahnpulver ſtark in ben Hintergrund drängen würde, 
‚wenn nur. der Eingangszoll, der bei allen biefen. Agentien hoch 
A, nicht defien Anihafiung mur den bemitteltert Ständen moͤglich 
maden würde. Doch wer ieſes undwaſſer nur 
einmal erprobt bat, den fchredt der höhere 
"Preis wicht zurück, denn er kanng von diefem. er 
‚warten, was er bei anderen nicht tı Fam. 
-Mebitdem, daß es fich mit oit überra chendem &r: 
F e bei ichwammigem, leichtblutendem Iockerem 
abnfleijche, welcher Uebelſtand ein Wadeln und 
julegt Ausfallen der Zähne zur. Folge bat, be: 
wäbrt, das Zehn fraftigt, und ihm Selig: 

feit und gutes Austeben verleiht, bewahrt cs 
in Neiuigung der Zähne und in allmäliger Ent: 
ernung jedes fchmugigen Abſatzes, fowie_ des 
nes. Auffallend bewährt es fich zur Nein: 
Aging Firnfllich eingefegter Zähne, welche leicht 
‚itbel riechen, ſowie zur allmäligen Entfernung 
(nicht Masfirun ) des üblen undgeruches, an 
dem jo Picle des ſchönen Geſchlechtes bei uns leiden. Bon 
diefem Mundwaſſer gilt der Sprud: Viele find berufen, 

Wenige auserwählt. 
Dr. Friedr. Diller, Pr.»Docent der Chemie. 
Zu haben bei 


Joh, Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brückt. 


Couceſſ. Brivat-Entbindunganftalt in Mainz. 

Dieſes feit Jahren beſſehende Anftitut bieiet alle Garantie 
forgfältiger Brhandtung, Gebeimnikß, billige Bedingungen Proipefte 
ertbeilt Aulie Rand), Direktorin, Neuer Käftri 14, Walpodenftraße. 





Strihsbefanntmachnng. 


Im Wege der Hilfswollſtreckung veriteigert ber Ünterzeich⸗ 


zeichnete auf Requifition des kLaudgerichts Aub am 
Mittwoch den 3. Suni-L 38 a hm. 2 Uhr 
Hoͤfrleth HE. Mr. 47 


auf dem Gemeinbehaufe zu Bütkhark "den 
bafelpft nebft 11 Grunbitüden im Geſammtſchätzr ugswerth von 
1635 fl. gegen Zahlung des Strichſchillings in 3. Martinifriften 
1868/70 aunter den weiteren an biefer Tagfahrt befannt gemacht 
werbenben Bebingungen. 
Aub, den 12. Mat 1868. 
Ebel, k. Notar. 


Strichsausfchreiben. 


An Folge Requifition des 2 Lbg. Aub verfteigert ber Unter« 


jeiänete am ‚ 
Montag den 8. Juni L J. Radın. 2 U ; 
8. KT. n Au 


auf dem Rathhaus in Aub das Wohnhaus ' 
mit Zugıhör wied xholt unter ben früheren Bebingnifien, jcbod 
di: gmal mit der Abänderung, dak der Zuſchlag ohne KRüdjiht 
auf den Schatzungswerth ertheilt wird. 

Aub, den 14. Mai 1868. 


Esel, k. Notar. 


Bekauntmachung. 
In Sagen Martin Wolf von Eidfels (Philipp Wohlfahrt 
zu Herlheim w. V verfteigere id) zufolge landgertchtl Auftrags 
die im Erefutionsfirihe vom 20. März 1.38. erzielten Stride- 
u Gejammtbetiage von’ 2445 fl. 
ienstag den 26, I. Mts. früh 9 Uhr 
auf meinem Amts;immer unter den daſeibſt bekannt gegeben 
en Bedingungen, wozu Stridäliebhaber hiemit eingelaben 
werben. 
Geroljhofen, den 9. Mai 1868. 
Der k. Notar: 
A.Hippler. 


5290 2a) Eine fhöne Meya: [4145 36) Füchtige Meda- 
de von 4 lm [niter beſonders ER & 28. 
mern ift zu vermiethen bei Monteurs finden dauernde 

B. Schlimbac. | Bergaftigung in der Näbmes 
ſa inenfabrif von 3* Wert: 
beim in $ranfrurt aM. 
5299) @ichenboblen find 
zu verkaufen. 1. Dijtr. Mr. 332 


5291) Im ber Tommersgajie 
Nr 275 find 2 Zimmer mit 
Kühe bis 1. Auguft zu ver 
miet 


iethen. 


Kammer, Johann, von Karlftabt 3. 3. Gärtner bier, 
 Sencurs betr. i 

Den Anttage Des Gemeinſchulduers anf Eröffnung bei 

allgemeinen Gonturdverfahtens wurde wegen bergeliellter 

Ueberihulrung durch Gerichtsbeſchluß 


vom Heutigen entſprochen 
Es werden daher die 3* tage, Frl: 
bp Hihneloüng der Fordetun gen Ind, deten gehörigen 
NRakmeijung auf j 
Donnerstag, den 28. Mai, 
tv Borbringung der Einreden genen bie amgemelbeter 
‚torberungen 
III. zur Schlußverbandlung und zwar für bie Replit ſo— 
wie für bie Duplit aui 
Mittwoch, den .10. Juni e., 


| 


U, 


tebermel rüh 9. Uhr im diesgerichtlichen Ge 
chäftozi imo 8, anberanut ‚(ı iäufiiin: 
Befaunte und unbefannte Gläubiger des Semeinihulbners unter An 


des Nechts nachtheiles vorgeladen werben, dafk wer am ode 
bis zum eriten Ediktstage weder —— zu _. noch burd 
Einreihung eimed fchrittlichen Rezeſſes feine ; nr Kauibirt, 
den Ausflug von der gegemmärtigen Concursmaſſe, ſowie, wer 
mweber mit einer münblicen mod ſchriftlichen Erflärung an ode 
bis zu den übrigen Ediktstagen einfommt, den Ausſchluß mi 
den am ſolchen vorzunehmenden Sandlungen zu ge gen hat 

Auswärtige Gläubiger haben bis zum eriten Edilts ag 
—E andatare um ſo aewifler dahier zu beitellen 

anferbeni‘ die an fie au erlaflenden Nerfligungen am Ge: 
ridtähreite angebeftet und für richtig inſinuirt eradjtet werben , 
mwürben 

Zogleich werden alle Diejenigen, welche irgend Etwaß von | 
dem femeinſchuldner in Handen haben 
anfortorbert, ſolches bei Vermeidung voller Trjagleiitung, 
ziehungsmeite nohmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Re 
nur zu Serihtöhanden abauliefern reſp. einzubezahlen. ! 

Das Vermögen bed Gemeinſchuldners bejteht in PL.:Rr. 
2063, Wohnbons mit Keller zu acht Dezim. und PL:Nr. 2063 
&arten in ber 
worouf jedoch fl. Hupotbeten ya And. 

Die bewegliche Habe desjelben tft auf 12 fr. gemwerthet. Die 
Eurrent- und 
Ungsbe den Be 

Ueber die 
am I. Fbifiätage Beihlur gefaßt und follen jeme Gläubiger, 
welche ſich weder perfönlich moch fchriftli über den Ge 
ver Prihlupfaflung erflären, bem Beſchluſſe der Gl 
Mehrheit ald zuftimmend erachtet werben. 

Würzburg, am 1. Mat 1368 


168. 
Königl. Bayer. Bezirksgericht. 
Hofmann. 


trag von 697 fl. 


v. Groß. 





„jels auper 


oder zur Maffe ſchulden Reuchelheim, Arnftein und Seugrumbadh liegende Hofgut 


bis zu bem übrigen Edi en’ einkommt, ben Auſchluß mit dem 

an folgen vorzunchmerden Handlungen, zu gemärtigen hat. 

1 Uustoärtige GfAubiger he Di zum erſten *Ediltstage 

Inſinuations⸗Mandetare um gentfier dahier zuXbeftellen, 
Berbem bie au ſie zu erlaremben ——* en: am Ge⸗ 

richtabreite angeheftet und für richtig infinutrt erachtet werben 

würben. 

Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend etwas vom 
ben Gemeiniuldnern in Händen haben oder zur Mafie jjulben, 
aufgefordert, joldes- bei, Vermeidung voller Erfagleiftuug be» 
vehunasmeiie nochmäliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer —* 
wur an Gerichtshanden abzuliefegn reſp. einzubezahlen 

OR ite diletan votzb, Ferner zur Beſchlußfaſſung über 


dar und Wer nerhund Ber AMafje beitimmt, und werben 


er ee reeeajizen Erklärungen an ober 
bis au demſelben nicht abgeben, den arjaht werdenden Bıihläffen 
der Mehrbeig 14 beitiungend gachet werden. t 
Würbut den 1 A Mdrit 1868 
Königlichen; Dezitfögericht. 
Hofmann. 


25 Heer. 


Bekanntmachung. 


Am Konkurſe dei Kar! Pink hoff von Ebenrob verftels 
gert der unterfertigte Rotar zufolge Auftrags bes kgl. Bezirke 
gerichtes Schweinfurt am 

Freitag den 5. Juni lauf. Irs. 
Bormittaga»d hr 
im Hofe Ebenrod bei Arnftein das in ber Steuergemeinbe 
Eben» 


be: irod, beitehend aus einem Wohnhanfe mit Oekonomiegchäulid- 
Hit keiten und 330 Tagwert Aderfelb mit ‚einigen Walbparzellen im 


Gefammtjhägungdwertfe von 75,000 fl, wieberhöit am bem 
Meiftbietenben, wobei ber Zuſchlag ohne Rüdjiht auf bem 
Schaͤtzunge werth ertheilt wird, jedoch vorbehaltlich des den Hy⸗ 


—*8** zu 524 Dez, gewerthet auf 1600 fl," perbefglämbigern bei nicht erreichter Taxe nad $ 64 des Hypo⸗ 
B a a zuftebenden Cinlöfungsrettes. 


on dem Strichichillinge ſind binnen 4 Wochen von ertheils 


hie ihulden des Cridars entziffeın nad deſſen tem Auichlaae an 20,000 A-baar zu erlenen, der Reit aber ift 


in 3 Martinifriiten 1868 mit 1870 mit Beilegung von 5 p&t. 


Art ber Verwertbung bed Grundvermigend fol; Zins vom Tage bed Zuſchlags an zu zahlen. 


Dem Notare unbefannte Perfonen und ſolche, gegen deren 


enftand ; Zahlungsfähigfeit Zweifel obwaltet, werden nur Bann zur Stel 
ubiger: gerung zugelajien, wenn ſich biefelben durch Zeugniſſe ihrer vor⸗ 


eſetzten Givilgerichte über ihre Zahlungsjähigfeit bei der Ber 
eigerung aus weiſen. 

Das Wohnhaus und die geräumigen Oekonomiegebäulich- 
keiten find neu und maſſiv gebaut und wird noch bemerkt, daß 
der Hof Ebenrod 4 Stunden von Würzburg und Schweinfurt 
entfernt liegt und find bie Felder landwirthſchaftlich beſtellt. 

Unmittelbar nad ber Verſteigerung des Hofgutes wird das 


Die Gaftwirtbächelcute Adam und Babette Mann, ber Deko imopiliarvermögen , barunter 2 Kühe, 5 Pferde, im Uebrigen 


nom Tobann Baptift Mann un bie Wittme Margaretha Ma 


AN, meiſtens landwirthſchaftliche G 


enhände derſteigert und zwar 
8 


. e 
fenmtlih von Detielbach, haben fi dem allgemeinen Gonkurs- gegen daore Zahlung dr& Strich Kings. 


uurrmorfen. er 
G8 werden daher bie geieglihen Gdiftötage, nämlich: 
I. zur Anmeldung ber Forderungen und deren gehörigen 
achweiſung auf 


Mittmoh den 17. Juni 1868, 


II. zur Borbringung ber Einreben gegen bie angemelbeten 
tberungen au 


Wittwoch den 12. Juli 1868, 
II. zur Schlußoerbatdlung und zwar für bie Reolik auf 
Pittwod) den 12. Auguit 1868, 
dann für bie Duplif auf 
Mittwoch den 26. Auguft 1868, 
jedesmal früb 9 Ubr im dieögerichtlichenGefchäfts- 
jimmer 


Restduahtheiled vorgeladen werben, daß, wer an ober bis 
eriten EFrıftetage weder mündlich zu Protokoll, noch durch 
reich un 


re. 8 anberaumt, wo u ſaͤcmmtliche bekannte und 1236) Eine freundliche 

unbefannte Glaͤubiger ber Gemeinſchuldner unter Androhung bes] Wohnung, ganz neu herge 
dem richtet, mit Ihöner, freier Aus⸗ 

. et in Fit, beitebend 

eined ſchriftlichen Receſſes jeine Forderung liquibirt, [mern, 

den Aubſchluß von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, ſowie, werfau vermiethen. St. 

weder mit einer mundlicher noch idriftligen Erklärung an oberfd. Diftr. Ar, 2. 


Arnftein, den 12 Mai 1868. 
Gentil, f. Notar. 


Austchreiben. 
In der Grundtheilungsſache der Job. Georg Feger Wittwe 
von Köttingem jind etwaige Korberungen am 
Donnerstag den 23. Mai Vormittags 9 Uhr 
im Nauszimmer des Notard zu Aub = zu machen bei Vers 
gg der Nichtberückſichtigung be Auseinanberjegung ber 
t. Bin 
: Aub, den 12. Mai 1869. 
Etzel, t. Notar. 





5264 26) Ein Logis von 3 

ineinanbergebenden Zimmern, 

Küche und übrigen Bequemlich⸗ 

aus vier Zim ffeiten ift ſogleich oder bis 1. 

Kühe und Magdfammer, tit | Auguft an eine ruhige Familie 

Schmitt. au vermiethen 2. Difir. Nr. 
. 1307 am Holzthor. 





Mein reihhaltiges Lager aller Sorten 


Buummwoll, Halbwol- & Leinen:Baaren 


empfehle bei jehr billigen reifen geneigter Abnahme. 


I. Sonnemann, 
Glockengaſſe 251. 
NB. Fertige Betten, Bettfedern, Flaum und Schleiß in großer Auswahl. 


Salz;Niederlage 


der Föniglich bayerifchen Salinen 


im feitherigen Lolale des Königlichen Salzamtes Bruderbof Ar. 98, 
Kochfalz, grob= und feinkörnig 
in Säden von 100 Pfund bayeriih Gewicht mit Sad 5 fl. 30 kr., 
n ” " " [74 " " " 8 fl. 15 fr. 
Viehſalz, weißes und rothes, Gewerbejalz und Düngerfalz werden zu den billig: 
ften Preiſen —— | 
Die Salze der bayeriihen Salinen verdienen wegen dem vorzüglichen reinen Salz. 
zo fowie dur ihre forgfältige Troefunng, durch welche legtere den Käufern große 
ewichtsb-rtheile zu get kommen, alle Beadhtung. 
Die Abgabe gejieht in ', und "/, Gentner und in Driginal-Säden. — Leinene Säckt 
werden zurückgenommen. 
Beltellungen auf a geriabungen direft von den Salinen nimmt entgegen 


Würzburg, Mai 1 
. Joh. Mich. Röser jun. 
Hproc. Pfandbriefe der Württembergiigen Hypothekenhank. 


Dielelben find in Stüden von fl. 100., 500. und 1000. nunm-hr erſchienen und fönnen von und bexogen werten, fomie 
in Würzburg bei den Herrin Sigmund Edenfeld und Gregor Debninger, mofrlb‘i auh ron den Statuten ber 
Bank Firlidt genommen werden kann. Die balbjährigen ins Goupons, ſowie die zur Heimzahlung gelangenden Piandbrieie 
werben lei Verfoll pleitjalld bi obigen Firmen koftenfrei eingelöſt. 


Stuttgart, Im Mat 1868. 
Württemb. Hypothekenbank. 








Todes-Anzeige. 


Todes-Anzeige. 


Gottes unerforihlihem Rathſchluſſe Hat «8 gefallen, 
unfere innigſt ge'ichte Schweſter, Tante und Grehtante 


Sopbia Enstin, geh. dv. Wurmb, 


Etaatöyutätnipeftors Witſwe, 


heute früh 5 Uhr, nad län.eem Srarfenlager, verichen 
mit ei Tröftungen unjerer heil. Retigion, in ein befferes 
zu rufen. 

Die feierliche Deerbigung firdet Mortag den 18. Mai 
Nad mittags 5 Ubr vom Leichenbauſe aus ftott, wozu bie 
Verwandten und Freunde der Verblichenen böflichſt einge 
laben werten. 

Würzburg ınd Bubenbeim, am 16. Mat 1868. 
ie tieftrouernden Sinterbliebenen. 


Bekanntnachung. 


Dem unerforſchlichen Raſhſchluſſe Gottes hat es nefal- 
fen, heute Nahmiitag 9,1 Uhr, mit den Heil. Sterbſakra— 
inenten verjchen, merne gelichte Gattin 


Anna Maria, geb. Diedlein, 
aus Herrieven, nah einem 5'/,monatligen ſchmerzhaftem 
Kranfenliger (Unterleibskrankheit), zu ſich in beſſeres Jen: 
feit3 abzuruien. : 

Von dieſein ſchmerzlichen Verlaſte jeze ich hiemit alle 
meine Verwandten, Freunde u. Belannte meiner theueren 
Verblichenen in Kennt ih und bitte um jtle Theilnabme. 

Ter tieftrauernde arte mit ſinen 4 unmänb. Kindern 

Gregor Dorsch, Schloßverwalter. 

Maimnionpheim 15 Meat 188 


Empfcbluug. 





Der von mir auf Meinen werthen Kunden und Sönnern made ich hiemit bie 


Dienstag den 19. Mai 1868, ergebenite Anzeige, daß :h mein ih — * 
Nachmittags 3 Uhr dankend für das bis jeht gejhenft- Zuirauen, bitte ih um fer⸗ 
— zohlwollen. Muh empfetle ih einen großen Vorrath 

anberaumte Mobilier ftrih in bem Wohnhauſe 1 Diſt. Nr. 73 —— wohl ; . Mafien Geichir N 

bahier, findet nicht in biefom, ſondern wegen Wohnungsverän— re Geſchitr unter Garantie und 


berung in dem Mobnkaufe 1 Dift. Nr. 1 t. 
— erg —— Annga Schweinsberger, 





Dppmann, !. Notar. Schmledeieiſters⸗Witiwe. 
— 
⸗ — — — ae | — nr EEE nn 


Täglich friichgehramten Kaffee 


von den geringſten bis zu den feinſten Sorten empfiehlt 


Joh. Pet. Ehemann, 
Fuchsloch. 


Morgen Eorntag ausge 
jeichneted Bier, mobei be 
merft wird, das frifch ge: 
ichlachtet iit, wozu ergebenft 


einlabet 
Seinrich Büttel 


‚.bemalige 
Schicßer's Reſtauration 
am alten Bahnhof 
Morgen Sonntag, den 17 Mıi 
Sarmpnie Deufik, 
ncb? guten Speiten und Ge 
tränfen Entrée Feines, für 
dir Muſik nichts. Nur g ober 
Apptit end Durit wird geſtillt 
durch Bauts Bier und Fuldaer 
Burft Es lodıt ergebenit ein 

Fran, Mott. 


Banerigarten. 

Morgen Sonntag bei gün- 
ſtiger Mitterung 

Garten-Fest. 

Tüe qute Epriien und Ge 
tränfe iſt beitens geſorgt, wozu 
ergebenit einarlıben wird. 

Heute Abend frifcbe Ye: 
berwürſte. 


Hutten’scher karten. 


Wöchentlich friſche Sendung 


NRakoezy. 
Platz’scher karten 


Morgen Sonntag, den 17. Mai 


Production 
von ber tönigl. 9. Infanterie 
Regiments: Muilt, 

won freundlichſt einlabet 
Joh. Feinels 













Turngemeinde Würzburg. 


Mortag den 13 da. Mts., Abends halb 7 
Uhr findet das Anturnen auf dem 
Sommerturnplatze (Platz'scher Gurten) 
statt. Nach demselben musikalische 
Abend-Unterhaltung. 

HHiezu ladet die verehrlichen Mitglieder, 
sowio alle Freunde des Turnens ergebenst 
ein 


der Turnrath. ° 


: WUnzeige und Empfehlung. 
; Kurlaube Nr. 19 


neben dem Beßengarten. 

Unterzeihnete macht einm verchrlihen Burlifum bie erge: 
benite Aniire, dag von Morgens 5 bis 9 libr alle 
Mineralwafler, ſowohl fa't wie gewärmt, vecabre ht werden : 
Ragogeh, Pülaar Bit erwaſſer, Fried igeheller, Mergentyeimer, 
St va daher Stahl, Emſer Kränch n, Weilbacher Schwefel, 
Kırlarader Schloßzbrunnen, Müsibaher Sprudel, Apollinaris 
drunnen, kodlenſautes Zelte. und hitte um aemeigten Zuspruch 

ernebenite J. Zchmittberger. 


Morgen Zonutag von früb 
10 Ubr an und die folgenden Zuge 
leßter Bock nebſt Bockwürſten, 
wozu freundlichſt einladet 


= J. Matterstock. 
Hemden, 


eigenen Fabrikats, für Herren, Dameu und Kin— 

der, in Zbirting, Vercal, Piqud, Hılb: u. Ganz 
leinen, in allen Haldweiten, jowic Krägen in allen 
: Faeonen ze. empfichlt didigit 


Hermann Dich. 
| WBiefenBerpachtung. 


Die Feetiherrlich von Behtoläheim'jge Rent:nverwaltung 
verpa dtet an ‚ 
? Dienstag ben 19. Mai I. Is. früh 9 Uhr 
„ben Heu und Obmet @rtrag pro 1868 von ca. 60 
g Morgen, die Jogen. Attheimer Wieſen (Heu I. Qualität). 

ner R 


"Dienstag den 19. Mai Nachmittags 2 Uhr 
ben Heu: un? Klee Ertrag nebſi Obmet pro 1868 
" er hg rer —— u — Baron Fried 
rig v eim zu l e 
Strich zAiebhader ein A RU: — 


r. Dorſch, Schloßverwalter. 


5Bloufen in Mull, für Damen und Mädchen, 

‚ Unterröce in glatt, geitidt und mit Volants, 
Beinfleider in allen Größen, in glatt und geftidt, 
empfichlt in großer Auswahl zu ben billigften Breifen 


HD. Dieß, 
weue Paſſage am Markt. 






4 





vorm Rennwegerthor 
Morgen Früh vor ID Uhr an 


Münchner Bock 


vom Zpatenbrän. 
Htezu laber freundlichſt ein 
Julius Troll. 


Montag, den 18. Mai 


Anfeng 7 Uhr, 
wozu ergebenit einladet 


ift beiten® geſorgt 


lochen fanıı, wird fogleih ge 
ſucht Räh. tu der Exp 


Eckertsgarten 


Herolds⸗Garten. 
nmfifaf. Unterhaltung, 


5. Bauer. 


Kir Speiſen und Getränfe 


Musik-Verein: 


Donnerstag, ben 2!,b. M.: 


grosses Gartenfest 


im Sutten (den Garten. 
Anfang 3 Ubr Nachmittags. 
Einladungs - Rarten werben 

Dienstag und Mittmoh von 

Abınd 8—10 Uhr im Pofale 


ah 
u TE 


Gabler's Keller. 


Morgen Sonntag Früh 


Bock 
bei Barmoniemuſik. 


Kleebaum. 


Morgen Sonntig . R 
Zanzmufif, 
Aumübhle, 


Morgen Eonnta 


große türfifche 
Zanzmufif, 


wozu freunblicit einladet 
Ludwig Drunfel 


Bellevue, 


Reſtauration Mubler. 
Morgen Sonntag, ben 17, Mat 


Bock 
vom Pal. Sofbraubaus 
in Munchen, mit Bods 
württen, wozn freundlichſt 


einladet 
Simon Mubler. 
Heute Abend 


Garten-⸗Muſik, 


wobei ein quted Notten⸗ 
dorfer Bier verabreicht wird, 
nebit Kraut und MRnöchle 
und friiben Schinken. 
Jakob Deuber. 


Afttnrännfie, 
Bauq's Wirtyigajt 
y8 Stil it, 

Don beute an _ 
Lager- ier 


der Maas 7 fr 
Georg Schmidt, 


Qusgereihnet gutes 
Zagerbierpr. Maas 7 Pr., 
mo;u ergebrnit einlabet 

M. Zenfrieb, 
H, Grabenaajie Nr 193 


N; s 
Reichenberg. 

Der Unterzeichnete eröffnet 
morgen So-n'ag den 17 dB. 
Meinen Zagerbier Keller 
und wirb beujelden fortan je= 
den Nahm'ttag offen balıen. 

Unter Zuiiherung beiter Bes 


5.07), Eine Zugeberim, welche dienung ladet biezu boflichſt ein 


eorg Dietrich, ' 


5311) Bierbiauer. 


Aechte Crope de Ba en ie, ZülNotonden und 


empfiehlt in’ großer Auswahl zu billigen Preiſen 


Carl’ Bolzano._ 

blin. Oporto. Paris. Liedertafel. 
Son d 
Garde: Cil 






















. 1805. 1865. 186; 1007. 
— — für jede Familie! 










Auf Reisen und auf der Jagd Zelt 
ein 'erduickendes und —— Getränk, F Gesellschaft 
‚Bo mekamıp of Maag-Bilter, SE ER ** 
4 Auuuensonen ‘Garten. 
t unter der Devise! „Occidit, qui non sctrAt,# 3 Else dm Behr 
erfunden) hi) kühäg "und allein (destillirt von #34 1 —— Berne. 
HM. Underberg-Albrecht |>:7}| Groribühler 
g amyRuthhause.in RHEINBERG am Niederrhein, “2 : ; 
j Hoflieferant K- ai. nemnbiog, Ce FR 
: Fat plenar=Berjanmlung 
ri Majestät des Königs Wil- Sr. — * s Königs von | 5: im Lokale 
— I. ‚von Preussen, sE_ Der 
sr. Kg 1. ‚Höhe dheit des Prinzen 1. — * Fürsten 5* 
—— von Preussen, ‚zu —— Sen end, En 
und mehrerer Fr Hö e. 73 
‚ Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt ei 


"u haben’ in Währzburg bei Herrn J. M. Röser jr. 
———— — — — — — — — — — — — 
Filiale für ——— en gros & detail Nr. 9, Boulevard 





- m ishonnlere,. Paris. Bayriſches Cafehaus 
— ——— EEE we | orccen Sonntao, ben 17. Me 
Salz Lager Zur neuen Welt TZanzmufif 

des Vereins ach Nedar- Salinen Sonntag, den 17. Mai: Anfang 6 Uhr. 
— — Großes Maiſeſt Sander Branhaus 


* Frũh 6 Uhr Beginn der A 
per = , SUP. Netto = Sad ft. 4. 54. ls * Samstag, Sonntag, Monta 
Kochsalz „ 1 bayer. Etr. mit Eur Mufik Salvatorbier. 
Sat H AI. 6. 28. — * Abtheilung des ⸗ — — 
u und —— er 169 Zolpfd. Neito L'/, bayer. Etr. j nt Regim, wozu Tümmtliche 

* — il. 8. 12 Mineralwailtr, Moften, Türe Gefunden 
Vi h ale * 100 Zollpfa. Netto mit Sad ft. 1. 27. Fund bide Milch, Kaffe, faltilwurde ein Kuhkalb. Nähere 
1elsalz denaturiited Kochſalz per 169 Zollpid. Netto | und warme Speifen, gute Gelset Semeinbevorjubr Saat 


nit Sad „2, 24, j fränfe verabreicht werden in Eßleden. (5283 

per 100 Zollyfd. Metto mit Ssd  M.1.—| ‚Mittags 3 Uhr TE Tree 

N * HITH 26) ER werben 2 gi 

Viehsalz Steinfalz ver 109 Zollofd. Net m. &, fl. 1. 40 8 —— —— — 


per 169 Zollpfd. Netto mit Sad fl. 2. 40. - r nom Rande, mit ober ohne Lehr 
Gewerbesalz mit 9, Soda benat. Kochjal;. Tanz:linterbaltuitgizi als Sireiner in die Sehr 


Dunesalz per :00 Zotsiv. Kito wit Sat f.—.54.| und Feſtbeleuchtung, ru nehmen gefuht. Näb. Erp. 
Do wozu eraebenit einlabet 65) Ei Schnei 
Franz Schmidt. % IM Wadenkfer 6) Einige 


NB. Die Agabe geſchieht nur in Original-Säden, Leere Säde | DRvrn der finden i in oder außen 


werben zurüdgenommen 2b Ein grosses Logis dem Hauje gegen (ute de: 
zahlung Beſ ſchäfti 
528% 2a) Schwarzes Brod ſſog Pumpernickel) nach ei ran Gomfort ü Näh. in der 
ber Siebig’ichen etbode ohne Sauerteig, iſt jeden Diens: | Moobr. er gu vermie hei su 
tag und Donnerstag zu baden, tben im 2 EN PMr.396.15242 26) 68 wird. ein Mini 
3. A. Friedrich, re [ort ocbentlichen Eltern, welt 


* — — — fja«aulen tant bei einer ruhiger 
Sternbader nächſt be: Hofpromenabe. 5296) Es wird ein Monats reinlichen Kamilie in einem jch? 


mädchen geſust. Bankgafichnen, gefunden dogis in die Pfles 


Glage- und Sommier-Handschuhe, |": #1 = ? Stsm __js sm ars. SB Se 


er ; — a... 5294) Hofgarten ift einf5183 u verfaufen: © 
empfiehlt = größter Auswahl Beute taehes Bians Ds Gilgen) Se 


B worden. Ab;uholen im 4. Diſtr tommode, Stühle in Vußbaun 
ar] Philipp NauoH, Nr. 136, obere Johannitergaffe, ol Sanberitrage: Str, 20) 
ornftraße, sat a. 


Brut und Verlag von Bonitad:Baher in Wärzburg. . — (Hiezu Beilage.) 






















Bliiluge zu Rt. 





119 hes Withhitcher! Shit: hb andböien 


min er nen en — 


Lebeusverſicherungs⸗ & Eri 


— + 


YI, 1% 





arnißbaut in Stuttgart. 


Die Mortheile biejer chnſowohl a Plute Garantie ala billigfte ion, gewährenbden Bank finden beim Publikum 
; # —— — 


eine fortwährend wahieude Auerkennung 


Zu den am 31. Dez. IT 


4 Perforen mit fl. 21,876,467. Verjſ.⸗ 


Eu find im laufenden Jabr auis newe 957 Untcäge mit fl. 1.830.147. Verf - Zumme tingelauier. — 
rd die aus dem Jehre 1802 ftammende und berzeit veriseilt mwertende Dividende von 38 Procent ermäßigt 


ſich die, jägrlihe Vräm'e einer Verfiherung von fl. 1000. 3. 2. 





fär dın Rs, 30, 35, NO, Mi, 50. di GO atrigen 
auf fl. 13%, Ft 157. 1 fi. 49. fl 23. H. 28. nn 3, A, 


Zu weiterer Betheiligung bei d eier erjd 
UAnftalt laben mir mit dein Bemerfen cin, daß Diejenigen, 


alle Ueberjhüfle ten Nerfiderten ſelbſt wieder zumendenden Gegenſeitigkeits⸗ 


welche noch bis ult. Juni d. N. onlsenon nen 


—— an der dießjäbrigen Dividende, welche abermals günſtig zu werden verſpricht, nech Th 
ur r 
Etatuten, Proſpekte ꝛc unentgelilich bei dem Agenten: 


Albin Gerold in Würzburs. 
EG. Schönrefer in Würzburg. 
Georg Meitter in Sigivgen. 


J. P. VBollertb in Odienfurt. 
Panc. Hertel, Stadticreiber in Sommer- 
haufen — 





Upaccas, Mohairs, Priſſanines. 
Bareges « Jaconas 


empfehle in großer Auswahl zu äuferft billigen reifen. 





Wohnungs Beränderung. 


Unterzeihretee macht feinen geehiten Kunden ſowle einem 
yerehrten Pahlitum die ergebenite Unzeige, daß er feine Wohn 
ng in ber Manzgaſſe verlaien und rine andere im feinem 
‚igenen Saufe Zwinger Wr. 12, Gingang Bei der 
Do'promenade, bezogen habe 
‚ „Ar bad biäßerige Zutrauen höflichit banfend, Kitte ih um 
rin ferneres MWoflmollen. 

Achtuugsvpoll 3 


IBM. Bteimee, Schuhmachermeiſter. 


lleinige Nieder! 
Der gern —— Mirtikel 
von $. A. Sarg in Wren. 


Flüſſige und fefte Glycerin-Safe, Glycerin Gräme x ꝛc 
Sdmmtlihe Praporate finb bezüglich ihrer Wirfung auf die ge 
zur Kranke Haut von ben Hy. Trofefloren Ur. Rebtem 
s Sex und Dr. Hebra in Wirn und Obermbizitkiiratb Dr 
Däpler im Gauingen geprüft und aid, vor, äglich cuphohlen 

F. Bauer jun. 


c an Schmalzmarki. 


Mein Weigäftsforat befindet fh nın i er Semmels: 
afle im Saufe: des „Hrn: ende Mr. SL und 
Laube Br en g 

“ r y* 
pezerei-, Tabak- & Cigarrengesehäft 
r geneigten Abnahme beitens zu Ampreblen 5131 2 


mM. Adam Hoffmann. 


Blumen-Paplere bei 


m 





J. 8. Breuner, 


Eh. Neich 
am Markt. 


) . 
Ansftellung im Schraunenfaale 
. . “ E >43 
bei freiem Eintritt. 
‚Aus meinem Kunßgeſchäft ijt neuntieos wieder ine, im 
othifchen Ep get {ls volffndige Kirchentin Hain, er 
tehend in bfei is ent uhd Reliche rei geihmficten Afären, 
anzel, Gommunionbant, Despeiftupt, Beigiint, Kun 
rguigehßufe ıc. 2c,, für die neu crkänte Kirche 3 Glferöhauf 
keitimmt, hervor egangen imb iſt dieſelbe umr mod wmorgen 
Sonntag ben 17 dE-MıE. von Morgens 9 bis Redmittags 
5 Uber inf den Schrannenſaale zu: gefäligen Ans 
Vicht vantsgefielit 
hs Saͤmmtliche he = Reliefö jind ven Herrn a 
ehrenda Abit, die Faſſung deyiciben von Herru Vera 
golber PN al a 
Inzwiſchen wurden dieſer Aus ſſtellung noch beigefügt: Zwei 
Caſelen im wmiiſelgherlien Style aus der Prnatjebr des 
ide bu ner, zwei Meßbücher mit rveihem Eindande von 
ern Bucdinder Hrodmann und cine Monfttanz hehit Lead 
ter in vergolbeter Rronge von Kerin Gürtler Mainharbt. 
Freue de und Verebrer ber firhligen Kunft erlaube ih mir 
Jude dieſer Ausſtehung ganz ergebenft einzulsden. 


Sürzbura, den 6. Mai 1465 
Adam Bartb. 


I % otoe * Aahmen. 
Fir. Photo BEM ph F album 
5209 26y Zwei aroße Jutter⸗ 


b2r6) Zwei Spen 
böbden, bis 20 Zubren bat-|bäffen werben | it 
tend, in ber Witte ter Etabt, 


Nah. 5. Diftr. Bei Pr 
jind zu vermieihen, Näb. Exp.! EC hleifer. 


gu 








erge: 
En 





Die Magdeburger. Hagelverſicherungs-Geſellſchaft 


mit einem Grundlapital von Füuf Millionen Zweibuudert und Fünfjig Zanfend 
Gulden in 6000 Xctien, wovon bis jegt 3001 Stück emittirt fin 
arbeitet mit Allerhöditer In. feit 13 Jahren im Königreih Bayern und verfichert auch im laufenden Fahre gegem Hagel 


chäden j billigen feiten 
rt, ald: Getraide, Del: und Hülfenfrüdte, 
Die Entihädigungen werben 
baar und voll era wen 
oben angegebene Grundkapital der Geſellſcha 
tbefen und Wechiel:-Banf in 


ſtets prompt, lan 


ünchen beponirt. 


rämien, wobei Machichbußzablungen nicht ftattfinden, Bodenerzeugniffe je 
Zabaf, Hopfen, Wein u. f. w. 
ftens binnen Monatsfrift nah Feſtſtellung des Schadens 
Die Erfüllung dieſer Verpfli &tun 
* verbürgt, auch iſt eine erhebliche Cautions⸗ 


wird durch den bedeutenden Geſchäftsgumfang und durch bei 
umme bei der Siypo⸗ 


Seit ihrem vicrzehnjährigen Beftehen hat bie Geſellſchaft 413.736 Verfiherungen abaeihlofien und 8 Willionen 424,865 


Gulden Entfhädigungen — Die Verfigerungsfumme im Jahre 1867 betru 
en bereitwilligit bie unterzeichneten Agenten, melde auch Beriiherungdanträge entgegennehmen, 


Weitere Auskunft erthei 
und zwar in: 


Amorbach, U. Haly, Kaufmann. 
Alzenau, B. Winkler, Kaminkehrer. 
Arnitein, A. Greul, Bucbinder. 
A M. Fiſcher, Schreibmaterialienhändler. 
Aub, G. 2. Hirth, ?. Roftbalter. 
Baunach, G. Löslein, Schubmachermeiſter. 
Bifhofsheim a R, J. Schöppner, Kaufmann. 
Bodlet, M. Tell, Lehrer. 
Brüdenau, Th. Sergenröber, Zimmermeifter. 
Damm, F. wire en, Kaufmann, 
Dettelbad, Degen, Seilermeifter. 
Dorfprozelten, P. Müßig, Maurermeifter. 
Ebern, 5. Kappler, Faufmann. 
Elferspaujen, G. Mangold, Kaufmann. 
Eljenfelb, Zengel, Octonom 

labungen, Salbig, !. Salzfaltor. 

elchs heim, ME. Fieber, Ziegeleibeflger. 
Gemünden, H. MNonfary, Kaufmann. 
Glattbadh, 2. Schwarzmann, Lehrer. 

afenlohr, &. Mebling, Glajermeifter. 

ammelburg, 2. Boblig, Privatier. 

aßfurt I, $. Betb, Kaufmann. 

bitto IL, R Stößel, Gärtner. 

eidingsfeld —8 Dtto, —— 

ofheim, ©. Dee Schmiebemeifter. 

opieritabt, M. Körner, Schreinermeifter. 

arlftabt, ©. Wirtbeim, Kaufmann. 
Kälberau, M. Wolz, Lehrer. 
gillinoen, ebt, Slajermeifter, 
Ritingen, M. Bufch, Kaufmann. 
Königshofen, F. Zier, Kaufmann. 
Durbfihtige Glycerin: Seife mit 40%, Glycerin, 

a Süd © bis 15 fr, do. Abfall Seife & bayer. '/, 


Pfd. 10 fr. 
Fläfiige Giycerin:Beife mit 609%, Glgceringehalt von 
bin:eihhender befannter Güte & Flacon mit meinem Siegel 
15 fr. empfiehlt ächt I 
Fz. Hoffmann's 
Toilette⸗ Seifenfabrit. Laden Schuſtergaſſe. 


Bekanntmachung. 


Um 
Dienstag den 19. Mai I. 3. Nahm. 3 Uhr 
werben an dem Koßlenlager im n:uen Bahnhof bahler 
eirca 40 Haufen alte eihene Querſchwellen, 
8 Stüd Lang'ch wellen, 
1 Partie alte wollene Deden 
gegen gleih baare Bezahlung Öffentlich verfteigert, wozu Strichs⸗ 
bhaber hiemit eingelaben werben. 
Würzburg, ben 12. Mai 1868. 
Kgl. Oberpoft= und Bahnamt. 
von Echellerer. 





Eondermann. 


—— 
5054 2b Küc ein Colonial⸗ u. | 3646 12) —— möblirte 
Stienwanrengeigäft wird ein] Zimmer And jofort ober bis 
Gommis gejudt. Offerte unter|1. Mai zu vermiethen. 

a: 30 bejorgt die Erp, Naͤth. in ber Erp. 


3 82 Millionen 195,162 Gulben. 


Laubenbad, A. Mader, Schreinermeifter. 
—R * RT — Sinterberger, Auffchlage 
ärktheidenfe . Sinterberger, ” 
ditto 11, ©. Rh, Häfnermeffter. 
Marktbreit, J. Hartmann, Spebiteur. 
Mellerihftabt, J. Bauner, Stabtichreiber. 
Münnerftabt. M. Sep SZimmermeiiter. 
Neufesa Sand, M. Rottmann, Pehrer. 
Nordheim, M. Hohn, Maurermeijter, 
Nordheim, A. Vfeffermann, Zimmermeiſter. 
Neuftabt a. S, A. Eyrich, Sattlermeifter. 
Obernbreit, 8. Götz, Gerbereibefiger. 
Ochſenfurt, I. Ebert, Bädermeifter. 
Rimpar, I. Piodenmaper, Zimmermeifter. 
Rübenbaujen. A. Müller, Oekonom. 
Saal, ©. Umböfer. Gaitwirth. 
est, U. Schufter, Kaufmann. 
Säöllkrippen, U. Ekarius, Delonom. 
Thüngersheim, I. Mai, Krämer. 
—————— Schärcher, Steinhauermeifter. 
Unsleben, M. Kupfer, Kaufmann. 
Untereßfeld, U. Geiß, Maurermeiſter. 
Versbad, E. Urlaub, Lehrer. 
Volkach, J. Leininger, Kaufmann. 
Werneck, rauf, Bader. 
Wieſenſeld, M. Folgner, Lehrer. 
Wörth, J. * Schuhmachermeiſter. 
g, I, S. Eckſtein, Kaufmann. 
dto. IL, E. Sausknecht, viltualienhändler. 
Zeil, N. Mendt, Lehrer. 
Zeiligheim, F. Dertel, Baber. 


allein zur Weltausftellung 1867 zugelafien, 





— — 
— 27 Medaillen, 


Mastie Lhomme Lefort. 
Bon den Gärtnern ala beſtes Mittel anerkannt 


Kalt zu pfropfen 


und die Marben der Mänme und Sträucher zu 
e 


(mit Waſſer ober Spakel anf etragen). 
| in den ganz: en . a lichen, franzö» 
uwen un remden aumſchulen. 

Fabrik: 162, rue do Paris in Paris amt 
Niederlage in Würzburg in 39233 0 

Gieger'’s Handlung. 


Ausverkauf. | 


Bon heute an verkaufe ih, eine Bartie Taft E& Samm | 
band, Tüll, Spigen, Schleier, Andpfe u. dgl. u 


dem Eintaufspreis. 
2ouis Faſſold, 
Eihhornftraße 


Das Nenefte in = 
Rotondes- und Jaquettes-Lamas, 


ſowie 


Seidene Paletots und Mantillen 


empfiehlt in geſchmackvoller Auswahl zu äußerſt billigen Preiſen 


Ch. Reich 


am Markt: 


—— Fabriklager. 
Grinolinen&Gorjertenur A. Růgemer. 


— 3. C. Schmidt in Erfurt. 


Fabrif unverwelllider Blumen-Bouquets, Kunſt- u. Handelögärtuerei 


L Soflieferant Er, Moajeftät des Königs von Preußen 
ri offerirt: WBinmen: Ampeln von getrodneten natürlichen Blumen, melde in Farbenpracht ben frifchen 
i nit nachſtehen. 
Kleintie Sorte & 1 Vithlr., incl Emb. 1 Rthlr.; 6 Stüd 51/, Rihlr., incl, Emb. * Athlr. 
höhere ” ” 2 " ” ° 
5 FE | BEE I 
Kerner werbe ih ausnabmöweife für die Donate Mai und Juni bie nachſtehend bes 
nannten „Ein Sundert Pllanjen“, melde während der nanıen Saljon einen ununterbrochenen 
Blütvenftor fiern, für den Breis von nur 9 Thlr. incl. Emb. liefern: 













2 Korall-nbäumden. 2 Calceolarien. 2 gefüllte bl. Geraniums, 
(Erythrina), 6 eisfahe Fuchsien 2 buntbl " 
6 Monatörpien. "16 gefällte . 6 Petunien. 
JE 10 Malven. 6 aroibl Georginen. 2 bunıbl. Ephen. 
Beer. 4 Lobelia. 4 Liliput. — 2 Hortensien. 
: nee. 6 Phlox. ' 6 Heliotrop. 1 Centaurca 
Be 8 Aurikel. ° 5.6 Lantanen, 1 Volkameria. 
—* * N 4 Pentstemon. 6 Scarlet-Geraniums, 2 Granatbäumden. 
d EN, Für 5 Rthlr. die Hälfte der vorſtehenden, incl, ver 3 legten Sorten und mb. 


Für 3 Rihlr. 25 St. ober 12 ſchöne Zimmerpflanzen. 
: Außerdem 12 neuere pradtsolie Päonia arborea (Pfingitroien) aus meinem 
en über 100 Serien zu 4, 6, 8 und 10 Zhir.; 25 Sorten zu 7, 11, 15 
un ıbir. 


—— 
Preis-Verzeichnisse gratis und franco, 


Anzeige und Empfehlung. 

Hiemit teile ih meinen verehrlihen Kunden, fowie den verehrlichen Publitum mit, daß 
ih mein bisheriges Metzgergeſchäft in Fleiſchbank Nr. 34 verlaffen, und bujjelbe in meinem neus 
—— Laden, Glockengaſſe Nr. 248, im Haufe des Herrn Schuhmachers Jander, ausübe, 

lade unter Zujigerung guter und reeller Bedienung höflichſt ein. 


Würzburg, den 12. Mai 1868 „[5165 8 
M. Nofenthal, Medgermeilter. 


— —— 

* Dei 2m A 83* einen I 5830 ——————— ———— auch — — 
—— gepflatterte Kandel und dergl nen bergeitellt ‚ Den Stri en F fe bereit aufgeftellt find, ober 
5 — Koſtenanſchlag entziffert eine Summe vor — Gtrihätuige ober —— gene hat ih 


1715 

. Zur unse * Arbeiten im Wege äffentlihen Ange Rarljiart, den 12. Mai 1868, 

otes wird Termin au yr r 
Breite den 22. d6. Mid. Machmittags 8 Ubr Königlihes Bezirksamt, 
auf dem Kathdauie zu Arnitein anberaumt md werben t ıcht:ge vn. 


is guien Vermög.ndverhältnifien tiebende Mrkorbluftige mit dem BWeingärtner, Afieffor. 


Begetablifhes 
Zahn⸗Puiver 


, Schachtel h 
1, Shaätel A 18 fr 









= Direkte Shiff- Gelegenheiten] 
Auswanderer & Neifende 









nad) ben ’ 
verfchiedenen Seeplaͤzen von Amerifa i „Zahn-Pasta 
mittelft Bremer und andern Poft:, Dampfern und Dreimaftern vs er m —— 









CElaſſe. 
Verträge zu den moͤglichſt vortheilhafteſten Bedingungen können (für geſetzlich Legitimirte) 
jeberzeit er Arge merben. 
merikaniſche Gelbiorten, ſowie ſichere Wechſel auf alle Handelsplãtze von Amerika, werben 
ſtets zu ben billigſten Courfen begeben 


um Abſchluß von Ueberfahris Verträgen empfichlt ih ber,@e Sokshun 
Carl sieben Hin burg, 


zum Reinigen der Zähne, 
empfiehlt: 
Stuttgart. 
Nicolaus Backe, 
Aecht zu beriehem vom mei» 
nen befannten Hrn. Agenten, 















Wartinsganie Nr. 36% im Haufe des Hr) Profcfior Dr, Adelmann | 7-; wo 
‚und deſſen Herven Agenten: „Senbabn-Sienen, 
U Dedelmann in Aſchaffenburg d- Hartmann im Marklbreit. Me und Gcleife in vericier 
. HU. Cchöppner in_Bifhofäheim v/Rh » Hlasch-in_Marktbeidenfeld. —— Proffen und Rängen em. 
avid Cahner in Brödenau - & Sieger in Beuitadtya. Aiſch fichlt zu bflligen Preifen 
dr. VBertih ulin Ohteldbürt. — p 8 f 
un in. Ficdjtäbt. Sebr. Schmidt in Rüunberg. Jac. Scheid. 
Bär il Ebern. Au Ef rlein im’Mördlingen. ‘1518 »1) Darmilabdt. 
Braun in, 5 A. ſtätter in Rotheaburg a. T. _ 
r ader in Gemünden 3 3. Miegel in Win Eheim. Es finden Frauenzimmer be⸗ 
lPfander in Hakfurt ich. Berlen; in König hofen i. ©, hufs ihrer x 
ebr. Soblefinger in Hammelburg 58 Zichelftiel in en Uehlfeld geheimen Entbindung 
ur 58— Klingenberg a. M. aepar Lippert in Haffuri a M. unter der größten Merfchmiegens 
8. Dilkhey in Lohr a. M. Wilh. Schneider in Brüdenau. heit freundliche Aufnahme 3 
20 hi —* ——— an 
- helferin, Quintiusſtraße Nr. 
Dampfdreſchm ud Locomobilen My, sts m; 
„a 7 Fr U Fr — y = Er or 
— kiss — Billig zu verlanfen 
—* iS ind 4 neue Thüren, 7° God, 






* 2 bitto 7’ 5° hoch mit geſtemni⸗ 
Be iem Futter, dann eim meuer 
ae Kochofen und ein eichener Stein, 

. 3 hob und breit und 45" did, 
Näh. 1 Diftr, Ar. 2421, Reis⸗ 


A a 5 f 2 srubengafje (528) 
NV ee a u EEE TEE RR 
a u UN Zu vermiciben 


fün beren Solide Bauart und ansgejeichnete Leiſtungs fähigkeit guszedehnte Sa fin ein freumbliher, maöblirteh 
rantie geboten wird, für derem Hebrauchstiichttakeit ofendrein rer ſeit Jahren bereits in ganı Zimnter im 1 Stof jogleih 
Deutſch and erzielte zahlr eide mbiah bürgt, tühren Uptereeigngte Kets am „yager und halten oder auf dent. Juni GEdhorn- 
ſolche der Bkruͤcſicht gung deg Tafibenirtufhmftilsen Puhlifiend inter ter ufcherung flreng itrape, 2 D. Rr. 53. (O149 3e 


reeller Bedienung und billiger Wreitiellung “inpiohlen — —— —— 
Reudnig bei Leipzig, dan Ha» Mai 8. Be Kine wer eimme 

‘ = y 1 wird acjuch!. Näheres bei Frau 

Goetjes, Bergmann & Co. |: Siftn Sr, Boden 


° . * EEE SS TER 
Weinverfteigerung. { Bleichsucl 
Mittwoch den 27. Mai Vormittags 10 Uhr heilt Dr. J. M. Müller, Speti 
werben im Heinen Thratiriaale nahiılunde Weine, und ımar: im Coburg. 
Fimer 1859er Wieſendronner, Hödeljeer und Hud Teflen populäre Schriften über Gicht und Hämorrhoiden 
ſchenberger Gewäcs, beſter Luce, ar. biinb in der Erpedition dieſes Blattes ſtets vorrätbig. 
"8, Gimer 184ber Traminer Ausleſe Laubenheimer Preis 12 Pr. 
bem öffentlichen Striche unierftellt, und wird hiebei Yemerkt, da: | PERERENEE —— 
vorgenannte Meinforten qut und tein gebaut find, und lettere 
Corte ſowohl in arößrren ald in liineren Quantitäten abge Mein billiges Lager 
geben: werde, wozu Steigerungẽluſtige höflichit eingeladen werden. |. , . — t 
Türzurg der 15 Mat 1868 5261 [3a | Leinen, Cattune, Piqud, Zwilde, Barente, 
— u * 58 e, baumwollene und ——— 
ernpfesle geneigier Ahnahme. 248 
Päte pectorale balsamique crystallisee und Hoſeneuge — 
Be Auton Grenlich in Ihüngersheim. 
von A. Lamprecht in Banıberg Eyingerä) 
ein Pinderungömittel gegen Huften, Katarıh u. ſ. m. 'ift jtets|a162 96) X einen hieſigen ſtelle für einen jungen Maun 
au baben : Colonrjalwa aren yub Agenturen ker orden licher Fam lie frei 
4b in der Upothefe zum Engel. !Beihäre ut eirr XZebrlings-! Mäh. tr der Erp. 


— —— — — — — —— — ——— — — — — rn — — —— 


Druck und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


2a587] Eiſengießerei & Mafchinenbauanitalt. Kopencafie. 
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Pan — — 


Würzburger 


2 * = Tem. mst ein 
ö— — — nn —— —— — —— TTT vv. 
— —— — — — — 


Stodt- 





und Kandbote. 





BB uabnmi as e. — z, Ui ne re ea 
L'WirhurgMambergo Srankfüzt, —— ii * Abgang nad Ansbach: ——— 
An’unft bon Srantfurt: Sour, ER — > °, Rasım. Boy. 51, fruh ee früh, 
5m: . Su. HU. AB, ap — — arm. u, 74.45. Abs. : 
ige 4 = Fehr, TD-ISR, ME tee RER eG? - el: ee Schneiy.1 n 
üb, ı ı Mitt, m. i1N. 08 W. Race. A ı, Eur. ) : Bofts —* | 
Is je 2 * — * on — —J J — IL EM Eee TE Rh 
OM rm. Bor 2U50M Audm.n.2ü DR 24 9 ne et W. Würkburg- a 
5 Dt. Abb. She, IN xd A. Fe I nn RT 8ang nach Heidelberg; SH 
ER Dom T M N en BO Fr. P Rn 100, 
Arinnfi son Bamberg: Gchmelg. Eher. ie ER, BO M, Borm, 2U,15M. Radın, 6 H, 
OM.LI. VoiyetkL ichR, rip 11, Ic. 5 er —— X PR Mb Güterzlige 3U.5 Mfrih, AU.HB, 9 
Ritt Brise, .SOM. Ab.u, 210.508, 088. N — 60 M. nachs. I 
zug nad Frankfurt: Gourigra. I IL en £ rs — Anktunft von veildelbergt Schnell. 7. 
— — ee S — a oe SEM. U, Darf su, 16m. io ũ 
1. 5:1. Borm. u. 120.15. Nachts. (fliery, tr — 5. Borm, 20. 15M. Nadın. u. 9U.27M. 
rt. 3 T feih, DU 40 M. Razien. u. SH. hb8, Nadts. Oltersige 3 H. 25 DL. Roder., 71. 18 
D. Wäryburg- Yiitenberg. Verpuc · Alxuberg Ru Abbe. u, LLUSOM, Nachto. 
Korangnad Bücndetg: Court. 3 U, Antunft von Rürnberg: Üowich. 9 IL BU Xpmftein re * Abenhi, 
om ur. Bon. SCH, Irdd. Stern. 5 M. Borm, Mofa il U. 45 IR, Annie. Cütesslige 3 ſteu di 
1.40 8 —— Worm., DU. 15 M. Nadın. U. an M. früh, is U. 55 m, wett. b IL 15. Wertheum ⸗ Miuendera 51. 26 IR. ubbe cuer 
mb 8 II. Menetf ws au de M. Karla, bauten 4 D. Racım. 
TE Montag den 18. Mai 1868. Eimundyvamigiter Yaheganr 


3Zvllparlament. 


Berlin, 16. Mat. Das Zollparlament bie von ber 
Regierung vorgeſchlagene Tabakfteuer von 12 Thlr. pro a 
ıbgelehnt, edenjo bad Amendement Schlör, welches ben füb- 
deutichesı Intereſſen am angemeſſenſten gemefen wäre. bagegen 
ven Antrag Tweſten, welder wine Bejtenerung pro Morgen mit 
> Thalern vorfhlug, angenommen. 





Zagsreuigfeiten. 

Se. Maj. ber 53— geruht auf die zur Zeit erledigte 
Direltoritelle dei der Kammer bes Innern der Regierung von 
Unterivanfen und Aſchaffenburg den bisherigen zweiten Direktor 
derjelben Kreisitelle, Wilhelm Heinrich Chriſtian von Buchner, 
oorr ũctea au laſſen, und zu verfügen, da von ber Wiederbeſetz 
ang der ſich hiedurch eröflnenden zweiten Direftoritelle Umgan 
geno umen merbe; banın ben Bezirksarzt II. Klaſſe Dr. sieorq 
Stephan zu Yawtereden auf die Bezirtsarztens Stelle I. Klaſſe 
u Marktheidenfeld zu verfegen; ferner ben Bezirfsamts-Affeijor 
Beorg Ulrih von Kigingen zum Bezirksamtmann von Kemnath 
m beiördern; endlih die proteſtantiſche Pfarrſtelle zu Rreutin, 
Defanate Kempten, dem Biarrer Inl. Karl Wörnik in Herchsheim, 
De anats Würzburg und bie proteftantifse Pfarrftelle zu Höt 
tingen, Dekauats Weiffendurg, dem Pfarrer Johann Moriz 
Kirchner zu Holshaufen, Dekanats Rügbeim, zu verleihen. 

Se. Maj. der König baden gerubt, dem Feldwebel U. Bur— 
ger von ber — Koͤnigshofen für die mit 7. d 
ehrenvoll zurädgelegte füntzigiäßrige Dienſtzeit die Ehrenmünge 
deö Ludwigordens zu verleihen; bie Unterlieutenants H. Keiner 
vom 9. Inf. Reg. und R. Driendl und Carl Oertel vom 2. 
Artill.- Reg. auf Nachſuchen von der Charge zu entheben; den 
ben Major A. Dietrid) vom 9. Juf-Reg. ohne Zeitbeftimmung 
—— ber Wiederverwendung in den Ruheſtand zu ver 


n. 

Se. Maj. der König haben geruht, dem außerordentlichen 
Profeſſor an der £. Univerfität zu Würgburg, Dr. Karl Tertor, 
bie rg zur Annahme und zum Tragen bes ifm von 
Sr. Mai. König von Preußen verliehenen Zronordens ILL 
Klaife, und dem Privarbozenten an berjelben Univerfität, Dr. 
Adalbert Dehler, die Bewilligung zur Annahme und zum Tra- 
gen beöfelien Ordens IV. Klafie zu ertpeilen; ferner bie pro: 
ſeſtautiſche Pfarrſtelle zu Ohrenbach, Detanais Rothenburg an 
der Tauber, dem Pfarrer Dear Joſeph Meifter iu Repperndorf, 
Delanats Kleinlanggeim, zu verleihen. ’ 

Dem Bericht de Berwaltungsraig8 ber bayeriſchen Dft- 
bahnen eninchmen wir, daß mit dem bed Lunfenden 
Jehrs bie achte und — Einzahlung des Altienkavitals rtatt 
gefurden hat, und fomit dieſes umfangreiche Geſchaͤft als a 
Sloſſen zu betrachten iſt. Ungeachtei ber 300,900 —2134* 
tind nicht mehr als 137 er geblieden, und daher ber 
Nigtizkeit zu Gunjten ber Gefellihaft verfallen. Außer den 
na beitrittenen Ban: und Einrihtungskoften von bem Aktien 


fapital nocd verfügbaren 2,700,000 fl. befigt bie Geſellſchaft einen 
Refervefonde von 2 Millionen Gulden, einen Penſionsfonds 
- om fl. und ben allgemeinen Unterjtägungsfonds mit 


ür dieſe Woche find folgende Öffentliche Sigungen bei 
bem f Bezirksgerihte Würpurg anberaumt: Am 1 ai bB. 
Irs. Nachmittaägs 3 Uhr gegem Georg Jauchſtetter von Roͤt⸗ 
fingen, wegen Körperverlegung ; um 31/, pr seen Gottfried 
Mayer, Spmiebmeifter von Möingen, wegen Mißhandlung; 
um 4 Ußr gegen Nikolaus Heintich von Kärnach, wegen Unters 
ſchlagung; um 4'/, Uhr gen Heinrich Kuͤhhorn, — 
von Kitzingen, wegen nyanblüng ; am 20. d Mıs. Nach⸗ 
mittag 35 Uhr gegen rang Brohr von Volfah unb For 
bann Georg Bender von Gelchsheim, — Diebſtahls, dann 
gegen Michael Stäblein, Müller von Mellrichtadt, wegen um: 


g |züHtiger Handlungen; am 23. ds Mts. Bormittdg 9 Uhr 


gegen Franz Hehn von Sommerach, wegen Unterfhlagung unb 
die Berufung bed Gottfried Konrad von Gnodtſtadi, wegem 
Uebertretung feldpolizeil. Vorſchriften; um 94, Uhr die Bes 
rufung der Katharina Werner von Och enfurt, wegen körper: 
licher Mißhandlung; Nach nittags 3 Uhr gegen Joh inn Sein 
henz von Thüngersgeim, wegen Gemwaltthätigkeit; um 3%, Uhr 
gegen Adam Set von Beuzdorf, wegen Woderſetzun unb 
um 4 Uhr ige vı Schmirt von Trennfeld unb Barbara 
Precht von Wieſentheid, wegen Diebitahls. 

Durch die in Öffentlicher Siyung des k. Verirfägerichts 
Würzburg am 7. und 9. d. M verkündeten Erkenntniſſe wur: 
den Veonbarh Dieper von Oberſtreu wegen Diebſtahls, zu Amo- 
natliher und Anna Barbara Sutecmuth von Dalyerda wegen 
Rüdkchr aus der Landesderweiſung und Sanditreicherel u 20 
tägiger Gefuͤngnißſtrafe verurtheilt. . Die Sache gegen Marga- 
reiha Weigel von Zeitlofs, wezen Diedituhld wurde vertagt. 

Ferner wurden im Öffentlicher Sitzung dieſes Serihts als 
2. Jnitanz vom 9. b. M. die Berufungen des Michael Kühne 
und des Wilhelm Schubert von Martibreit, wegen Uebertretung 
der Schlägerei, verworfen und aut erhobene Berufung des Bes 
a jowie des Staats A-Bertreters am f. Randgerichte 
Dettelbach — unter Berwerfung ber legteren, — Andread 
Schamberger von Hörblah von der Webertretung der Mißhand⸗ 
lung freigefprochen. 

Geſtern fand in Wettingen unter entſprechender NFeierlichkeit 
bie Ein welhung des Denkmals ftatt, welches auf dortigem Friebe 
hofe bie 4 en bes 36. £. — Faſelierregiments ihren 
bei dem bigigen Sefcchte am' 25. Juli 1866 nädht jenem Orte 
gefallenen Kameraben fetzen liejen. Der Teter_ wohnten mehrere 
preupifge, Oder s und Unteroffigiere ftait Den erftereu gu 
Ehren, welche geitern Abend in unferer Stadz meilten, gab das 
Offizierforps unjerer Garniſon «ine Reunion im Hotel zum 
Kronprinzen.; | 


Minden, 16. Mai. Die Schwurgerichtsverhandl = 
gen den Mebalteur des Vollsboten wurbe —— nn 


nn — © 


Münden, 16. Mai. Die bayeriſche offizielle Daritellung 
beB Feldzugs ber bayeriſchen Armee im Jahre 1866 iſt nun 
in Commifjton bei n Manz bahier erſchienen unier dem 
Titel: „Antheil der königlich bayeriichen Armee am Rriege des 
Jahrs 1866. Bearbeitet vom Generalquartiermeifteritad, Mit 3 
Beilagen und 6 Planen.” Das Werk bildet in würbiger äuße: 
rer Austattung einen ftattlt Band in groß 8. Die Dar: 
ſtellung ber Begebnifje und Gefechte trägt durchaus den Stem- 
pel rein objektiver Auffafjung und ber Klarheit und Wahrheit 
an fih. Die erfte Beilage enthält die Ordre de Bataille der 
bayeriſchen Armee, beren Stand am 21. Yuni 1866, dem Tage 
ber Stellung des Heeres auf ben Krieokfuh; die zweite Beilage 
enthält die Sollitände der Armee bei beren Stellung auf ben 
—— am 21. Juni 1866, und bie dritte die Stärke und 
Berlufttabellen zu ben verjhieberen u Vortrefflich ge 
arbeitet find bie 6 beigegebenen Plane der Gefecht: bei Zella 
und Roßdorf, Hünfeld, Kiffingen, Hammelburg, Helmftadt, Uet- 
fingen, Roßbrunn und Hettſtadt. (Als. 3.) 


Deutſchland. 


Preußen. Berlin, 16. Mai. Gegenüber engliſchen 
und beutjhen Zeitungs nitiheilungen, daß große Truppenzuſam⸗ 
menziehungen, rejp. Uebungen, in ber Nähe bed Main demnächſt 

n follen, ift zu conitatiren, daß mur gewöhnliche Divi« 
nsübungen ftattfinden werben, wonach aud eine Königärewue 
zwei Armeecorps nicht zu erwarten iſt. 

Berlin, 16. Mai. Die Zeitangsnachricht von einem Be— 
ſuch Mapsleond am biefigen Hofe ee Sommer ober Herbſt 
wird von ber „Kreuzgeitung” bementirt, und bie ebenfalld bur 

eitumgen verbreitete Mittheilung, daß Baden Preußen erſucht 

‚ einige badiſche Regimenter in Mainz garniſoniren zu 

fien, von unterrichteter Seite für völlig unbegründet erflärt. 


Neneſtes. 


Waſhington, 16. Mai. Der Senatsgerichtshof ver— 
weigerte mit 35 „Ja“ gegen 19 Nein“ Johnſohn en Ar: 
Hitet 11 der Anklage, welger ald erſter Artikel zur —— 
geſtellt war, zu verurtheilen. Art. 11 kllagt Johnſon an, vs 
Derfuchte Verhinderung Stantond, bad Kriegdamt zu übernehmen 
und durch Verhinterung ber Ausführung Reconjtruftions: 
alte die Macht bed Eongrefjed beftritten zu haben. Die Ab— 

mmumng über bie anderen Ürtifel ijt bis zum 26. d. M. ver- 
t. — Berurtbeilung Johufon’s fehlte alſo die erforderliche 
Zweidrittel-Majorität ) 

Wien, 17. Mai. Das Subcomitee bed Finanzaus— 
ſchuſſes Hat im feiner geitrigen —— gleichfalls die 
awangsmeife Startsjhuldenconvertirung zum Beſchluſſe erhoben 
und zwar durch eime vierprogentige flatt ber bißherigen fünf: 
progentigen VBerzinfung ; bieg würde einem fänfundzwansigpro- 

tigen Couponabjuge gleichkommen. Steuerfreie Mapiere 
boten verhältnigmäßig höher verjinft werben. Der Finanzmintiter 
erflärt, baf er am einem Abzuge, ber einer nur Hebzehn Pro: 
zent betragenben Couponſteuer gleichkomme, feſthalte. 





Nachſchrift. 


Neue Heeresformation: 16 Infanterie-Regimenter, jedes 
brei Bataillone und 12 Kompagnien & 138 Mann; 10 Jäger: 
Bataillone in 4 Kompagnien & 138 Mann; 10 Kavallerie-Re: 

Imenter, jebe8 5 Esfabron & 137 Mann; 4 Artilferie-Regimenter, 

edes 8 Feldbatterien zu 6 Geihügen, 5 Fußbatterien und 1 
hrweſenseskadron; 1 Genieregiment. Das meunte Jäger— 
aillon kommt nad Paſſau, das zehnte nach Wihaffenburg ; 

er — Feldbatterien des vierten Artillerie · Regiments nah 
tnberg. 


Mit Durchführung ber Reuformation ber ArtillerieRegimenter 
hat nachfiehende Eintheilung und Dislokation derſelben in Voll 
u zu treten: 1. Artillerie Brigade. (Münden) 1. Artillerie: 

egiment Prinz Luitpold; Regimentsjtab in Münden, 8 (fah— 
rende) Felbbatterien und 1 (Bark:) Fußbatterie in Münden, 4 
(Feftungs-) Fußbatterien im Ingolſtabt, 1 Fuhrmeiens:-Esfadron 
m Münden; 3. Artillerie-Regiment Königin Mutter: Regiments: 
un in Münden, 2 (reitenbe) Felbbatterien, 6 (fahrende) Feld⸗ 
atterien und 1 (Bart) Fußbatterie in Münden, 4 (Feitungs:) 
Fußbatterien in 


ulm, 1 Fußrweiend:Eäkabron in Münden, 





2. Artillerie» Brigabe. ( Fa u 2. Artillerie Regiment —— 
Lũder: tsſtab in Würzburg, 2 (reitende) Feldbatte rie 
6 (fahrende) Felbbatterien und 1 (Park-) —— in 282 

burg, & (ji ange Fußbatterien in Landau, 1 Fahrweſen 
Eskadron in Würzburg. 4 NArtillerie-Regiment König: Megl 
nentsjtab in Augsburg, 6 (fahrende) Feldbatterien in YugSburg 
2 (fahrende) Felbbatterien in Nürnberg, 1 (PBarl:) Fußbatter 
in Augdburg, 4 (Feſtungs-) Fußbatterien in Germerspeim, 1 
Fuhrweſens⸗Eskadron in Augsburg. Hinfihtlih ber Uniformir: 
ung und Bewaffnung ber Artillerie treten folgende Beitimmungen 
ind Reben: 1) Sämmtlihe Stabs- und Oberoffijiere der Ur: 
tilferte, die Unteroffiztere und —— ber Regimentsitäbe, 
die Unteroffiziere und Mannſchaften reitenben uad fahrenben 
Buterlen, endlich bie nigra yon der reitenberr 
Batterien haben bie Uniform und Bewaffnung bed bisherigen 3. 
reitenden Artilferie-Regiments, die Bebienungs: Mannidaiten ber 
fahrenden Batterien bagegen ihre biäherige Uniform und Be- 

waffnung, unb wur ftatt ber Huppe ben Hängınben Rokhaar- 
buſch am Helme zu führen; 2) für ſaͤmmiliche übrige Unteroffiziere 
und Mannihafter der Artillerie bleiben bie biöherigen Beitimm- 
ungen über Uniform und Bewaffnung mit ber Ausnahme maß- 
gebend, daß auch bie Unteroffiziere der Duprierd-Rompagnie den 
für bie Unteroffiziere ber Fußbatterien vorgejchriebenen Säbel 
mit Kuppel zu tragen haben. 


Am 15. Juni beginnt an ber hieſigen k. Beterinäranftalt 
ein Curſus für Hufbeichlaglehre. 


Deffeutlihe Sitzung, des Stadtmagifirates 
Bürsburg vom 15. Mai 1868. —S — Ge⸗ 
nehmig: wurden bie Rechnungen ber aus mehreren Be tniſſen 
gegründeten Franz Ludwigs Stiftung für Hauszins und Holz, 
der durch Beiträge der Stadt und Privaten — ranz 
Ludwigs —— für arme gewerbetreibende —* und für 
einen armen Studierenden, ber von der verlebten Staatsräthin 
Seuffert gegründeten Stiftung für Staıtöbienerdmwittwen „ ber 
Seuffert'ſchen Stiftung für gemerbetreibende Wittwen, gegründet 
von einem Unbekannten aus Anlaß des von bem I. Bürgermeifter 
gehalt Behr dem verlebten Staatsrath Seuffert gehaltenen 
rabrebe, der Dechant Kümmeter’ihen Stiftung für einen Stu: 
dierenden, der Dehant Walterihen Stiftung für arme Knaben 
und Mäbdhen, ber Guttenberg: Oftein Stabian’ihen unb ber 
Werdmann'ſchen Armenitiftung, ber Kehr’ichen Mei: und Armen: 
ftiftung, ber im Bürgeripital untergebradien Gabrieläpflege für 
alte gebrelihe sFrauensperjonen und der hiemit vereinigten 
Pflegen, nämlich der Eliſabethenhauspflege, der Hohenzinnen pflege 
der Küttenbaumgpflege und ber Seelenhauäpflege, ferner bie 
Rechnungen der Juliana Koch'ſchen Stiftung für einen erwerbs 
unfähig gemorbenen Dienjtknecht, der Brentano’ihen Deljenfttitung 
Marienfapellenftiftung, der Trenner'ſchen Familenſtiftung un 
ber — Sodalität, ſämmtlich pro 1866/67 
ie nah dem neuen Heimathsgeſetze auläfüge Erhebung von 
Heimathägebühren wurde für bie verſchledenen Fuůe bed GHeimath: 
ermwerbä regulirt.. Die Koften ber 9. Feldhüterhütte mit 315 fl. 
30 fe. werden zur Zahlung angemiefen. Die Herſtellaug einer 
Pritſche für jebe der 9 Felbhüterhütten wird genehmigt. due 
Reftanten von Bronnengeld und mehrere Reitanten von Säul- 
gelb werben zur Zahlung bei Meibung ber gerichtlichen Klage 
tellung BesiehungSmeile der Aıspfändung aufgefordert. 
Schluß folgt.) 


um Benefize des dur Brand» 
unglüd beihäbigten Mechanlkus Im. Scheuten auf Heute ans 
aejegte Borjtellung unter ng Mitwirkung der Freu Hain 
Schnaibtinger erleibet infoferne eine eine Abaͤnderung, ald Frau 
Hain: Schnaidtinger es 4% ihre Lieblings: Rolle: S Nandl 


"_® (Baubenille-Theater.) Die 


im Verſorechen hinter'm SHeerb“ ftatt der „Fauchette‘ im Ber- 
lobung bei ber Ara gu ungen. Eine genußreiche Vorſtellung 
iteht und jebenfall® im Ausſicht, und finb mir durch ben 
oft bewielenen MWopltgätigeitjinn der hiefigen Einwohner über- 
eugt, bay ber Benefiziant eine gute Einnahme zu gemwärtigen 
babe. Bei diefer Gelegenheit mahen wir auf bie nä ſten tts 
woch ftatıfindende Borttellung: „Herrmann und Dorothea” aufs 
mertſam. Dieje Poſſe wurde im legten Sommer während bes 
Zaſtſpiels des Hrn. v. Fielig, welcher darin „den Bäckerjungen 
Auguf“ fptelte, unter nicht enden wollendem Lpplaus und Jubel 
3—4mal gegeben, umte Rolle wird naͤchſten Mittwoch nun unler 
„weiblicher Komiker rin. v. Fiſcher ſpielen und hat jelbe über- 
al damit das größte Furore erregt; jedenfalls jteht und aber: 
mals ein Augerit amijanter Mbend im Husiidt. —t 





— — 


Am Samſtag den 16. d. wurden in ben Leiſten · Weinber 
n bie erſten —E Trauben gefunden 


‚etreibemarft ber Stadt  Bärybung som 16, bis 
16. Mai 186 





Waizen per 300 Pib. 27 fl. 15 fr., Korn pr. Pfund 
‘ft. 9M, M Gerite pr. 260 Pfb. 1af. 49 fr, er pr. — 
66 kr. ee "Bi 320 PB, 7 — 3 Ewſen 
» — iden pr. 320 P —— 


gen letzt —— Waizen 8 kr. Kom 2 fr., an Sit 
aber Sr fr. aefallen. Summa aller vertauften Dfunbe 265, 503. 
mſatzſumme 19,687 fl. 57 Er. 

Mainz, 15. Mai. Auswärtige niedrigere Notirungen, 
‚wie anhaltend günjtige Witterung für bie gusſtehende —* 
eßen im Laufe ber Rode feine g Öheren Trausaktionen im 
betreibeihäfe auflommen. Dafjelbe verlief vielmehr im flawer 
altung, und mnäten Preife auch aachgeben. Der beutige Mari 
erlief ebenfalld flau und ohne Umfag im — Zu no 
ven if: Weizen 16—16?/, Korn 13 ste 10%/, —11 

2 - afer 6'/, fl. Rüböl ge —— ni of — eFaß, 

er Oftob. 20'/, fl. mit Kap. 2 
'obljamen ——E i * ch ch — 2*2 
Erbſen 101,—11 fl, Linſen 10—15 F Wicken 9'/, 


4! 
; Klonen unveräubert, — 23—26 fl, luzerner N Bert 


epötuhen 02—97 
Börfenbericht. Frankfurt, 17. Mai, 1 Uhr. 
pm heutigen Privatverkehr war bie Tendenz für öiterr. Papiere 


at unb erlitten —* fämmtliche Fonds und Induſtriepapiere 
e Preisermäßi Bigung, dagegen waren Amerikaniſche Bonds be: 
* unb —** Önse hu ebenfalld belichter. N 
—— — 50 P., Eh 
—* —— — .6 

860er Roofe UM 69%), ©., 1864er Poofe 865 „ P., Oefterrei 
Yantaktien 712 ©, Grebitaftien 10", $, 6, Ber: 
— 150 P. Oftbahn 123 „ 5 Ya, Bei. a %, bay er. — 
41,9%, WWürttemberger 931 B, 4,0 ide 941, 
a Kr [> 
882er Amerifan. 76—!/, bea.., Stantöbabı rg" bh 
1/20/, Bayer. 1jäbr. 6 G. bo. 1 Hähr. a 

Bi ab. 2 Bun 72) 6 Darmftäbter Bantaftien 23,8 
6, Wedjiel = 


A/, Bayer. 1013/, Marbahn 105%, G., 
Ren — 

Berantwortiiger Mebstieur: Er. Dramd. 
Mainwärme: 19,Grab. 


Berfleigerung. 


Im Auftrage de? Fol. Stadigerichts verfteigert der Unter: 
erzeichnete am Dienste ‚den 26. d. Mts. Nachmit: 
'ags 2 Ubr 1. Difir. 7, Oberegr embühitrahe, 1 Ober 
et, 5 Rilien und 1 Beitftatt, um 8 lipr Diftr. Ar. 101 

Bett mit Bettitatt, und um halb A Uhr 1. Diftr. Nr. 16 
Kommode, 1 Kleiderſchrank und 2 Tiſche gegen Baarzablung, 
vozu Liebhaber eingelaben werben. 

Würzburg ben 18, Wai 1868. 

Weidner, Tarator. 


Bekannutmachung. 


5346] Die Stelle eines Polizeiſoldaten dayier iſt in Er: 
ebigung — und ſoll bis zum 1. Juni b. Is. wieder be 


tht werben. 
En vor ber Hand monatlih 30 fl. Gehalt, freie 


Derjelbe er 
Bohnung und 

Bewerber, welche lebigen Standes und me möglid) gebiente 
Rilitäre fein mãſſen wollen ſich innerhalb 14 Tagen von heute 
n unter Vorlage bed Rachweiſes ihrer feit$erigen Befhäftigung | 7 
Ined Aufführumgsatteites und eine# hg van ara Zeugnis 
- — Dienftiähigkeit ber unterfertigten 
de melben 


Aichaffenburg ben 18. Mai 1868. 
er Stadbtmagiftr t. 


Will 
Maler, 


nei 
5351 Ar. 63 hat das Gebetbuch 5360 Nr. 76 
— 3* each) uch _. 76 bat dad GErucifir 


5350 Sonntag wurbeeire filberne 
Cylinderuhr im @uttenberger 
Walde verloren. Gegen Belo 
ung abzugeben in ber Erp. 
BranereisBerlan anf. 
Einem thätigen, tüchtigen Bier- 
399 Fbrauer iſt Gelegenheit geboten, | ____—— —— 
bet Anzahlung von 6000 fl. im 
Pefige eines ſehr freauenten, 
guteingerichteten Brauerei: An- 
weiend mit Sommer: und Rin: 
terwirtbichaitslofalitäten, in ei 
ne ber lebhafteften Stäbte Un— 
terfranfen® zu kommen. Nähere 


Auskunft eriheilt J. Bonn zu 
Bamberg, H8.:Nr. 1681. 


5332 3a) Zuchtſtiere von 
3%, bis 1%/,jährig, 7 Stüd, 
wovon 6 von faftanienbrauner 
arbe und ein ſchweizer imper: 
tirter von ber Rigirage von 
ſchwarzer farbe, ftehen auf ber 
a Gelhäheim zum 


6333 2a) Ein Mann ge 
ſetzten Alters, mit korrekler 
Handſchrift, im Rechnungs weſen 
und ber Buchführung vollkom⸗ 


men erfahren, ſucht als Bund: | gut 


halter in einer Fabrik, Brauerei 
ze. ober au bei cinem tönigl.[5 


eich. Rentamte, Notariate ober 


Mechtsanwalte ſogleich Beſch 
tigung. —*— — ER 
Kr. 9 d. d. Erp. b 


5334 2a) Gin rn er 
fcbinenarbeiter, ber aud 
an Nähmafhinen Yu - arbeiten 
versteht und gute Zeugniſſe bes 
figt, findet Lie guien Lohn 
bauen - —28 





5340) Bei Zimmermeiſter 
Lömpel vorn Dipbach 


bei Proſelsheim, Poſt 
Bergtheim, finden vier|gar 
Zimmergefellen gegen gu 
ten Lohn anhalten De a m 
ernde Beihäjtigung. 


a) 2 Schrei u 
Ehe a an = 


en. 


6348 2a Eine Sommermwohnung 
von 4-6 eleganten —— 
theilweiſe möblirt, mit üche und 
onftigen Beauemlichkeiten, mit 
hönem Garten, 1 Stunbe von 
Karlſtadt, i flündlid zu vers 
miethen. Nähered zu erfragen 

4. D. Nr. 157, Parterre lints 


5370 Ein gefundes Mädchen 
8 Stelle als Amme, 
4. Rr. 200 über 4 ‚Stiegen. 


I ——— 
Her mit 50 Fuder 
baltenben 


eng fern tft vom 1 
uguſt d. vermieihen 
Häp. in der @yp. 








Aumüble 


Morgen Dienst R : 
Mufit, 


yollflän 
|germnie. 
en Te udwig Drunfel Drunfel. 


a Arie 


bei b. Wolpert. 
Schenkhof. 


Zu vermiethen 
HM ein möblirtes Zimmer. 
Swinger Nr. 304 über eine 
Stiege (5352 


5342) E8 wird eine gewandte 
Maichinen:Näherin unb 
2405 te. 
mäben geubt find, . 
Nah. im — Er. ’ 


5363 2a) Geübte Kleider 
macherinnen finden * 
in, als außer dem Hauſe dau⸗ 
ernde Beſchãftigung. Naͤh. Erp. 


Ein Stublwagen, 
She RAN” in ber &in. 07 


nd 
— — 


Pfautauben 
— Naͤh. 2 DR. 2 
er 3 Stiegen. 


5301 2a Eine gewandte Büg 
—— en ech *83.0 Ber 
jelbft alle Meignähereien « sie 
nommen unb —— unb 
verfertigt. 268 2 Sie 
——— 


6349 Es iſt ein unmöblirteß 
52* zu vermiethen untere 
obannitergajie Nr. 164. 


5363 Eine —— end * 
5 tap. und lad. Zimmern, heiz⸗ 

bar, nebft allen Erforderniſſen 
2 auf, 1, 1. ni u ir 


5366 Gin Meined Haus mit # = 

$ — * 
of un tr iſt nger 
** 1— ie eig 


in 2a ift et 
» —* ee si 
a ber 


6365 3a Semmels ſtraße Nr. b4 
im Hinterhauſe über eine Stiege 
ift ein ſchͤn möblirtes Zimmer 
zu vermielhen, 


Geflorbene 
vom 15. mit 16. Mai. 
Sophie —— 
tiersgattin, 67 J. a 
rita Stöhr, Cöpntutfcjersfind, 
eifu, 


31/, 3. a. — Therefia DI 

e r u. — 
&o Ensli Ag 
—— 2— 74 J. a. 


— — — 





roleaur, Bilder, Schränke, Gläfer, Krüge, Flaſchen, Dörrſchan— 
Holzverſteigerung zen, Brodhängen, 1 Spiegel, en; ren Erbe 
im Speffart, eine Commode, 3 gerüftete Petten, 12 Stid grohe Pogrrfäfler | 


Im Gaftbatfe zum Lwen in Rothenbuch werben 345 Eimer 8 Stil Ehenkbierfälier von 2—6 Gimer, 
x — EN hr , Zapffähcden, die aur- Kenelb Öriger Kernel und 
Mittwoch den 27. Mai I. J. früh 9 Uhr Tgugel, bie Gerüftftangen- in der ee —2 oſſer, d Bier. 
ai ee ——i el * nadverzeichneten | fſfer vom 2—6 Eimer, 1 mefjingener Schwenttefjel, 2 meflingene 
olzjortimente_in freier Eoncurreng öffentlich veriteigert: Bierhahnen, Leuchter, Laterne, cinineß 1 
— ans dem Pienier —— * = — en ze 
n ben albabibeilungen Schwarzbuch, Kurseichläg, Maiſen⸗ ; : 
Ihnabel, Piafienbeifter, Dörnberg, Förſtere huch Breitgrund, Mittwoch den 22. Juli I, J. Nachm. 2 Uhr 
Koblihlag, Dnelltnüdel, und an zufälligen Ergchniffen im ver: fu Aſchfeld in befagtem Anmeien felbit nad Maßgabe her Pro: 


4 ſchiedenen Waldorten: eßnovelle vom Jahre 1837 urd des 8 64 des Hyp. Geſetzes 
1730, + , Klafter Buchen⸗Scheitholz 1. KL, ' frertlich verfteigert und zwar bie Ammobilien gegen Zahlung 
620 R . 8 orzhelz. des Strichſchillings in A Martinifriſten 1868 mit 1871 unter 

9, „ „  Prügeibolz I. &L., Veilenung 4%, Zinfen vom Tage des Zuichlage an — die 
Til u re — IL &L, Mobilien zuerft — egen Zebluung des Strichſchillings 
153%, u „Aſtholz, ofort nach ertheiltem — fodann ala Augehörungen zu 
47 * „Scheitholz IT. KL, bejagtem Anmifen im den vorangegebenen Friſlen. 

2 „ DE, Der, Eteigerer bed Brauerei: Anweſens bat binnen 6 Mo: 
38, „Eichen: Knorzbolz, den nad ertbeiltem Zuſchlag eine Anzahlung von 1000 fl zu 
4%, „ „Aſtholz, leiften. Die, übrigen ESirichebedingungen werden an ber Tag» 
12, :, EScheitholz II. Kl. fahrt ſelbſt bekannt geaeben. Mon der Beichreibung dieſes An- 
4 bs — IL Kl., weſens und ber übrigen Grunbftüde kann auf des Unterfer⸗ 

u Kiefern-Brügelhol; II. KL., tigten Amiskanzlei jeder Zeit Einſicht genommen werben, 

4, „  Aitbolz und Karlftadt, am 14. Mei 1863. 

11/4, " m Scheitholz u. Kl Huberti, f, Rotar. 





ferner 
Dienftag den 2. Juniel. Irs. früh 9 Uhr 3 
im Waſthauſe am grünen Baum in Laufach, ’ Veppigkeit mE 
in den Balbasifrülungen Sielurigermie Shuhtrin, Rreugberg,| m Qesrmiche iR Die einige afer Weppigeten, bie anc) vor 
Scäneidkaute, Stehern Fichenbirt) rd an zufälligen Ergebniften den Augen des ſtrengſten Sittenrihter® Gnade findet, denn 
? in verfhlebenen Watborten: Sein üppiges Haar ift der natürl che Schutz und die Zierde des 





‚ „rei !Menihenbanptee, au beren Erhaltung ſich der Mailändifche 
16 la Slefiee Baden —— nut ! Haarbalfam feit 34 Jahren bis jeht am beiten bewährt hat, 
141%, * Prügelhol; I. Kt was durch die Prüfungen der Hiffenichaft und durch die unzäh- 
a -* ei Ri lig überraihenden Erfolge und Beweife längft außer Frage ges 
10, . "yayol; r ſtellt if. Das Ausfallen der Haare hört auf den Gebrauch 

MY " " — es alot holz [bes Mailändiiden Haarbaliams fofort und dauernd auf, ber 
3:2 2 Stodhot; s Wuchs wird wäctig beförbert und felbft kahle Stellen beveden 
12 ]  Eiden-Ruorzboli, ſich wieder mit dichtem Haare, wenn die Haarwurzeln nicht 
13 : Aftho'z, A fhon gänzlich verirodner find oder durch ſcäbliche Mittel 
49, , ”  Säeitholı IL RI. und jaerflört wurden, Preis 30 Er. das Meine und 54 kr. das 
1034, , , ne i große Glas. 


Die Siri8bedinanifle werben ei ber Verfteigerung befannt; Nicht weniger Empfehlung verbient: 
emadt und find bie eirjchlagenden k. Revierförfter beauftragt, ; 
Fe Faufsluſtigen auf Verlangen das Holz vorweifen zu Lafen'! Be Eau d’Atirone + 


Aſchaffenbing ben 12, ot 1868. ober jeinfte flüffige Schönbeitsfeife, in Gläſern à 20 Er. und 
Königliches Forſtamt. ‘40 fr., nebft Gebraudsanmeiiung mit Zeugniffen berühmter 

Möttger. Aer te. Dieje Seife ftärkt und belebt die Haut, befeitigt leicht 

ö— —————n nn Fund ee alle — —— Fi 2 — 
ſproſſen, Leber⸗ und andere gelbe und braune Flecken, ⸗ 

Strichsbekanutmachung. —— 
Concurs des Brauereibeſttzers Franz delten Theilen die angenehmſte Frifche, Wodigeruch, bien: 
Martin Hein zu Aſchfeld betr. dende Weiße und Zartheit. Auswärtige Beftelungen unter 


Bezirfögerictlihen Auftrage zufolge werben durch den un:} Beifügung der Beträge und 6 fr. für Verpadung und Poftjchein 
—— 9 Bern bie 5 obenbezeichneter Concursmaſſe ge: ; werden franco erbeten. 
re | Earl Kreller, Chemiker in Nürnberg. 
1.:Rro. 22, 112 Dez. Gebäude, Wohnhaus, Gaſtbhaus mit f nn .r 
Stall, Holiballe, Sameinfiall, Stall und Hofraum, Mleinverfauf in Würzburg bei 





PL:Nto, 19a, 044 Dez. Brauhaus mit Holzhalle fammt Ein Carl Bolzano. 
: —5 Öfteren, 

PL-Rro, 196, 112 Dez. Gemüsgarten, '@is a 15, 21 und 27 Pr. pr. 

PL:Nro. 21%,,*, 017 Dez. Scheuer mit 2 Stallungen, mens =. er. pr. Stüc, — OR 

PL:Nro. 19'/,, 017 Dez. Gemüsgarten, ngl. Niechefiig 24 Pr. 


in der Steuergemeinbe Aſchfeld und an der von Karlſtadt nad’ Engl. Hiechfals 24 Pr. | pr. Glas, 

— führenden — gelegen, im — Gi ee y bi L und 27 fr. pr. *4 

von { Exner mehrere in terfelben Steuergemeinde gele: rielöl a 1 db 30 £r. pr. as 

BE jene er et 
319, ⁊ 8 J 2) ’ 7 “0, 1, ’ Y 21, ; 

2714, Tlka, TOIOb, "Dia, TOITE, 470, 98%, 883,” 8291, E. Schneller zur Kronenapotheke. 

9066, 9067, 82811.,, 8095 und Plan Nr. 9667, Ießteres Grund: } 

ftü zur Steuerg:meinde Fufjenheim gehörig, beichriebene zufam: | 5307) 26) Ein mohlerzogener 153277) Zu verfaufen ein 

men auf 1086 fi. gewerthete Grumbitäde — Artfelder, Wein: ? Junge kann mit ober ohne Leh Piano von Gilaen, Kommode, 

berge, Baumftüde, Krautgarten und eine Wieſe — endlich auch geid die Bäderet erleınen und Spieltifh, Stühle von Nufe 

das zu dem oben beſchriebenen Wirthſchafts- und Branerians: fann fegleih eintreten, Näher [baum.° Sanderftrage Nr. 30, 

wesen gehörige Inventar als; Wirthstiſche und Bänke, Fenfters in der Grp. 1 Stiege Tints, 


— 


* 





Holzverfteigerung. Verſteigerun 


+ 
. Conturſe der Therefta Steinmetz g. Guntersle ben 
nnt 


Konmenden R 
. f 1 i 
Freitag ben 22. de. Mts. | elle ich dem Be ES HE Die m 
Bormittans 10 Uhr anf d reitag den 29. t., Mittags 5 Uhr 
ormittags Ihr anjangend, auf dem Gemweinhehaufe zu Günter&feben dem mieberkolteri Auf⸗ 
verfteigert der Unterzeichwete im feiner Wohnung folgenbed Holz: | Arie jene Grunditüde mit den Pl-Nr. 10597%/,, 7679, A517, 
I. Aus dem Walbbirrifte „Einmal“: 6485, 6512, 8970, 8924ab, /für welche bei der eriomallgattt ‘ 
20 Klafter Bucerfcheitz, Verfteigerung der Taxwerth nidt geboten worben ift, wobei Ih 
11%, „ Bucdenprügel-, ſchon jet bemerke, daß der Zuſchlag ohne Rüdfiht auf bie 
8 „  Buenfnorzbolz, Tare ertheilt wird. * 
2 m  Birkenjcheit:, Zugleich verreigere ich eben daſelbſt am genannten Tage 
151223  Virkennrügelholg, eine zur Maſſe gehörige Uhr und ein Kanapee gegen Baar⸗— 
44,, " Gichenfnorz ' zahlung. 
15%.  Fienaitbol;, Wärzburg, den 12. Mat 1868. | ' 
„ Kiefern: Scheit⸗ SHutb, t Notar. 
10%, Kiefern Prügelholz, Te — — — — — HE 
a Ausſchreiben. 
1000 —— An ter Zwiſchenzeit vom 7. bis 10. März d. Is. wurde 
Fr hie * in Biebergau eine ſilberne Cylinderuhr von tleiner Form, mit 
a. —— en und Fichtenſchlagabraumwellen. ſtaͤhlernen Zeichern und gravittem Dedei nebſt filbeiner Kette, 
II. Aus den „Orbihtänen“, Revier Langenprozelten: zum —— —— ge Ich verfüge anmit Spaͤhe. 
2, Klaiter Buchenknorz, ;sburg, Be an riöter 
33 Buchenprügelbolz, ke Ru * 
ih, a Eidentun;, ——*— 
5% ichenaſtholz, > N 
ar Budenftanaenwellen, Ansſchreiben. — 
3500 ii enaſtwellen, Am 3. ds. Mis Abends wurde: in einer Reſtauration > 
gemengte Wellen, ſowie das Ergebniß von 4) Klaftern|im 2. Diftr. Nr. 58 dabier ein weißen une ein rother Billard⸗ 
Eichenlohrinden. ballen entwendet. Verdacht des Diebſtahles beſteht gegen eine 
Ferner gut Be te Rn ben Wer — mt blafjem 
j } * artloͤſen Geſichte. Ach verfüge anmit Spähe und bitte um 
Freitaz den 29. d. Mis. früh 10 Uhr — ſachdienlicher Notizen 
aus dem Diftrifte „Einmal“ : | Zürzburg, den 15 Mai 1868, 
47 Gichenabihnitte zu Eiſenbahn-⸗Schwellen geeignet, Der E Unterfuhung® Richter: 
unb er vr — —— — Ruppert. - 
5 Eichen: Abjhnitte, ebentall8 zu Bahnſchwellen ge: Su 0 30) Sit Demmin GB 
> eignet, und 40 Kiafter Eienfhälholz. Verkanft wird —* Me —— 
Gemuͤnden, 18. Mai 1868. ein Garten mit 3 Morgen bündeb Ai pi * nee ” 
B. I. Brönner. Feld uud Gehäulichteiten, an |Tupf J En 
zwei Hauptitraßen gelegen, in en naher likeidi nee 
zwei 4 ‚ it omır _ 
(Drofchten: Ordnung.) (Fortfegung.) der Nähe da hiefigen Bahn: |pefien Mntanf man en 


$ 9. Icrder Fuhrwerks-Inhaber Kat ein Verzeichnik über hofs. Näh Erp. 5298 3b] : s 

feine Wagenführer anzulegen nud ftet3 genau zu an — — Je me a *8 
demnſelben miuſſen außer ben Namen und Geburtsorten der Wagens} 527230) Eine freundliche —— — * m 
führer aach bie Nummern der von ihmen geführten Wagen ent) Wohnung, gan; neu herge —— & ge 16 wii 168. 
balten fein. richtet, mit Ihöner, freier Aus: rn f Ber id 

2 ae * an * Warwloͤtzen * rer um! Ffict, —— Drag - 33 —. Bechold. 
am Giienhabnhoe wird eine beſtimmte Anzahl Fuhrwerke ange! mern, Küche un dammer, iſtz Vor eirea 14 Ingen ging‘ 
wieien. Für diefen fländigen, unter = br }zu vermieihen. Et. Schmitt, Brounlchehut Gelb a‘ ben 
werfsinbabern wechjelnden Dienft wird wöchent:}h. Diiir Nr 2. Inhalt eine Kieiderbürie) der⸗ 
lib oder nach Bedürfnifien in noch fürgeren wii T— kioren Man bittet m Nüde 
—— eine Ordunng fefgefeht, welche Eine abgeſchloſſene jhöne gabe in ber Grpebition d. BI. 


ubrwersinbaber, wie Wohnung von 6 Zimmern, Küche R 
eobachten —— Wagenfübrer genau ju Kammer ze. im,“1. Stod, ifiaufj gegen Delohmung. 
8 


$ 11. Als Samplätze werden vorläufig beſtiumt: a) der) 1 ug. zu vermicthen in der! Schmi 1 
freie Plap am Werröh 2 Akte b) der —* I der Senmeltgaffe Re. 156. 48 Scquiedevent latoren 
Varadeblatz, d) der Marft (vor der ehemaligen Haupticache) I $a unmitteibarer Stäbel eur Be er & 22 fl. per 5 
e) der Spiegelplag, F) ber freie Plak vor dem Württemberger | peg iMmarktes ift eine ihöne £ ofepb Blümlei = 
Suft 8) —— —— Bin 2 h) ber Tee Wohnung, 1. Etage, vor| Giiengieieret ı Majsinenfaßrif 
} m -äullegrerjeminar, ä) ber Srcie Blah vor dem alten; 5 ineinanbergebenden Simmern] —— 
Babnhofe, k) der freie Plab vor dem ru en A onftinen Griorder: : 

Mährend der Metie er — — 3 8 —A en Lehrlin 

freien Vlzſse am Vierröbrenbrunnen der Plaz D. Re ahe 4 tage Jiür ein Eolonial-, Material: u. =". 
vor dem Gaftbaufe jur blauen Glode; ad b) fiat, —-————_ Farbwagren⸗ Geſchäft wird ge — 
des Sternplapes der obere Theil der Domſtraße gegenüber dem, 5266 36) Sanderſtraße Nr 158 jucht. Mäb. in der Exp (5267 36 
»eiirkögerigis. Sebäude. Tie Beftimmung meiterer Wartpläge, ift eine jhöne, grote Wohn — 








wird vorbehalten. nng aus 6 Zimmern und ollen er» nah 

_ $12. Die Wagen find an den Wartplägen a) in ben! Erforbenniflen beitebend, auf 1 Hfene Schrlingsitelle, ah; 
Sommermonaten (von 1. April bis 1. November) von 6 Uär ... zu vermiethen. e 1 Material, VrngeB Eipen r x 
Morgens bis 9 Uhr Abends, d) in ben Wintermonaten (vom! Ebenbafelbjt fogleidh ein Etat | 3rc; unnuenn., unb Sarbmaa- In 
1 . November bit 1. Aprii) vom halb 8 Uhr Morgens bis halb jfür 3 Bierde — ie ig rer - ! 
’ = Mbenbd zur rabrt Derrit zu halten. ‚310) 3b) Wor dem Eanbder Scultenntniffen in bie — —J— 

613. Jene Wagen, welche für ben Dienſt am Babnhofe! thore, Meingartenjtrafte Per. 24 ichn fuht. Nä ale 

Deitimmt find, müflen eine Diertelitunde vor dem Eintreffen jedes | wird Mäfhe zum Mafhen und I PT 98. * 


Zuges am Babnbofe fein und ſich 540 Schub von der Treppe, Sleichen angenommen. Amlich-]5293) @ichenboblen a 
der Eiſenbahnhalle entfernt aufitellen. (Forti. folgt.) |ften von Haushaltungen. zu A Do! Nr. — 





Das Nenefte in 


F 


J 
⸗ 


Kleiderſtoffe & ſeidene Jacquettes 


empfehlen zu ſeht billigen Preiſen 


— - - — —— — — — — — — — 


Schwarze Seidenſtoffe 


Ullmann & Strauß. 





in alleı Breiten und Qualitäten, empftehlt zu jehr billigen Preijen | 
Heinrich Frank, 
am Sternplaß. 


Ausverkauf. 


Bon unferem En-gros-Lager haben wir um vollends zu räumen, eine Parthie Sommer: 
Bukskin S Nocftoffe zu ganz herabgejegten, aber feſten Breifen von 1 fl. 36 fr. bis 


Flaig & Heink 


am Marlt. 


3 fl. per Elle dem Ausverkauf ausgeſetzt. 





— — ee 


Weisse Unterröcke & Volants Sänger-Verein- 


empfiehlt in neuer Auswahl billigfi 


A« 


Todes-Anzeige. 


Dem unerforjchlichen Rathſchluſſe Gottes Bat es ge— 
fellen, Heute Morgens halb 9 Uhr unfere innigftgelichte 
Schweſter, Ehmägerin und Tante, Fräulein 


Theresia Franziska Bleifuss, 


nach furzem Kranfenlager, in Kolge einer Lungenentzün— 
tung, in einem Alter von 46 Jahren, zu fi in ein beſſe— 
red Jenſeits abzurufen. 

Mer bie Verbliene kannte, wird unferen Schmerz 
su bemefien wiſſen. 

Die feierliche Beerdigung findet Montag ten 18. Mai 
Nadmittags halb 5 Uhr vom Leichenhauſe aus, und ber 
Trauergotteäbienit Dienstag den 19. Mai Vormittags 10 
Übr im Hohen Tom fait, wozu bie Freunde und Ber: 
wanbtn ber Verblichenen höflichſt eingeladen werben. 

Um ſtilles Beileid bitten 

Würzburg, am 16 Mai 1868. 

te tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Befanntmachung. 
Im Auftrage bed k. et Re verfteigert der Unter 
wichnete om Montag den 28, db. M. Machmittags 
2 Ubr im Haufe bed Tünchnermeiſters Halm auf dem Pleicher 
Falle 2 Kommode, 2 Betten mit Retiftätten, 1 Waſchtiſch, 1 Tifc, 
1 Raraper, 1 Eptecel, I Kleiderihrart und 3 Stükle; um 
1,4 Ubr, 1. Diſtr. Mr. 358 1 Kleiderichrant, 1 Kommob, 
1 Aufihlagtiih und um 1.8 Uhr 1. Difir. Mr. 160 
1 Kommode, 1 Bertftant, 2 Tiſche und 2 Etühle negen Baar: 
aahlung, wozu Liebhober eingrloben werben. * 
Würzburg, den 18. Mai 1868. 
Weidner, Zarator. 


* 





Rügemer 


Verloren. 


93059) Letzten Samstag ging 
vom Mainviertel bis zum Thea: 
terhaus ein weißes Inter: 
leibchen verloren, um deſſen 
freundliche Rüdgabe in ber Er: 
pebition d. WI. gebeten wird, 


5337) Eine fehr gut empfohlene 
und mit ben beiten Zeugniſſen 
verjehen Kammer Jungfer 
ſucht eine Stelle in einem jo: 
liden Haufe Diefelbe iſt im 
Kleidermachen, Weißnähen und 
Bügeln gut bewandert. Zu 
friebenHellende Referenzen be: 
lieben ihre Offerten ani. Diftr. 
Nr. 37 ober an bie Grpebition 
ds. Blattes au richten. 


5368) Bis 1. Juni oder 1. 
Juli wird ein Logis mit Da 
ben in frequenter Yage zu mic: 
then geſucht. Dfferte unter Pr. 
5358 beſorgt die Erneb. d. BI 


5368 2a) Ein ſchoͤnes Wett 
iſt billig wegen Abreiſe zu ver 
faufen, Pleicher Kirchgaſſe, 1 
Diſtr. Nr. 334, eine Stiege. 


5355) Fin Zimmer für einen 
joliden Arbeiter ift frei, 


5359) Ein Waſſerſtein wirb 


gefauft, Naͤh. in ber Erp. 


Milwirkung ber Frau 
Schmeibtinger. Das 
fprechen hinterm Serb. 
-[AlpensScene mit Gejang in 1 
akt. 
Herkules. 

von G. Belly. 


Morgen Dienstag, den 19. Mia 


Abends 1/9 Uhr 
Probe, Besprechung 
und Ballotage. 


Sander Branhans, 


Heute Abenb 


Blech⸗Muſik 


von ber Ef. 9 Inf-Reg Muſik, 
nebit Salvator:Bier. 


Eckertsgarten 


vorm Rennwegerthor. 
Heute Abend . 
Artillerie Mufil, 
Hiezu ladet ergebenft ein 
Zulius Troll. 
Würzburger 
Bandeville- Theater. 
(Im Play’ihen Garten.) 
Montag, den 18. Mai 1868. 








Benefize:Vorftellung für den ab⸗ 
gebrannten Medanifus 


ern 
gefälliger 


Ber 


Scheuten, unter 


Vorher: Monfienr 


Bofie im 1 At 


Nr. 59 Hat die alte Schweizer⸗ 
Uhr gewonnen, 


Cadolzburger-Haffnerische Baum- 


Unterzeijmete fühlt ſich verpflidtet, dem Ausſchuſſe schul-Ver loosung. 


ei Die Ziehung der Looſe findet unwiderruflich 
a ED en 2808 Arte > 
Dauer der Kranfgeit meines feligen Mannes, überhaupt ] Haupt-Agentur Für Würzburg Dienftmann- 


bi Htitiche Hil Ableben, fomie für 
Be ——— ———— * * 2. Botz. Inititut Adalbert Fiſcher. 
an a ulpre en, 14 [71 ’ 
mit den unter, ba mi bie Inftitut. der "Gets 2 Die — Sorten natürlicher und 
des Himmels begänftigen wolle fünftliher Mineralwaffer find in ganz frifcher 
Die tieitrauernde Wiltwe mit ihren Kindern Füllung angekommen bei 
— — inch Sans Franz Backmund 
Tr U] 


Der PETER RE OT 
VBürger-VBerein Aruftein | 1 u wage vermengen 


Danksagung. 





veranftaltet ntag den 15. Juni I. J. Vorm. 9 Uhr 
Sonntag den 24. 1. M. in meinem Antözimmer wiederholt dad im 4. Diftr, dahier vor 
in der Lau, beim Gingange ded Gramfchager |dim Sanderthore gelegene Wohnhaus H3.Rr. 3344, > 


ades, ein Maifeit und ladet Siemit Freunde und Gönner |aU8 PL:Nr. 2095a Wohnhaus mit Keller, Gartenhaus mit Hol 
ur Bereind wuter — Bemerken freundlichf ein, daß am ge[dalle, Brunnen und Hofraum zu 0.069 Dez und PL.Rr. 20006 
nannten Tage Nachmittags 1 Uhr vom — aus ab: —— —* a ke 2 
t t ( 
— und für gutes Bier und kalte Speiſen beſtens geſorg —— 3 —* Em, Winden a Sntenpäusden 
i k g7lau 0, 4, geſchatzt au . 

RCORIN, en 3 RE ——— PRIOR. Das genannte Wohnhaus befindet fih in freunblicher Lage 

in Mitte eined jhönen großen Blumen: und Gemülegartens 
Gutes neu erbaut und freunbli und comfortabel ergejtellt. Der haus 
W brod Re Bee Föikiar Hab —— friſten 1868 bis 1871 

ie Kau e fin vier Jahres friſten 
ürzburger Mafchinen eo — umb zwar bie erſte Friſt am 1 Okioher l. 3. zu bezahlen 
nebit ecken und jährlich mit 5%, — in halbjährigen Terminen zu verzinſen. 
aus der Fleckenſtein'ſchen Bäckerei wird von beute: Die Berit | rigtet ſich im Allgemeinen nad den 
an verkauft im 1. Dilte. S6.Mr. 16 mächft der ftimmungen bed Projeigefeged vom Jahte 1837 und nad $ 64 
Eartbaufe. 5345 2a des Hypothekengeſetzes; die weiteren mäheren Bebingungen wer⸗ 
Auch werben dajeldft zwei möhlirte Zimmer wermieihet. - den am Termine befannt gegeben werben. 

ee ae Es Aufclag ber O e erfolgt ohne Müdficht auf 
1 1 ‘den agungswertb. 
Erste Sendung neue Matjeshäringe,’" Sn ane nz Stäpıng ter in Frage Achenben 

sind eingetroffen. Realitäten können in meinem 7 eingejehen werben. 


Th. Gottfr. Schwarz. 1 Fr N et. Rotar. 
Die erjten neuen Matjes-Häringe empfiehlt; 


| ‚Bekanntmachung. 
Anion NMinop rio. | In der Grundtheilungsiahe des chun mbro® 2 
R [mann tu Hoͤchberg find etwaige Forderungen an bie Grundt 
nzei e ungsmaljfe 
Frifhe Füllung von Apollinaris-Brunnen-] Samstag den 23. d. M. Vorm. 9 Uhr 
oder ncues Selterjer-Wafjer, welches ſich ſo * in dem Amts zim ner des unterfertigten — mit Durchſführung ber 


raglichen Grundtheilung beteauten f. Notars anzumelden. 
Trinken, als zum Wein (Schorle-Morle) ſehr 33 * 16° Mai 1868 


gut ** iſt angekommen und zu billigem Preis Steible, Rotar. 
zu 


en am Mainquai bei 5338 2) Ein 5 Jahre alted,] Mggersaarten 
Gebr. Brod & Mehling. —* ——— 371) Heute Mdend Mramt 


— — — — unb_leifch, 
Gras: 8 Aleeverpachtung 1868, 7 aut 


Indem b u 5339 2a) Ein noch ganz neues würſte, wozu hoͤllichſt einge⸗ 
—* Ergebniß geliefert Bi, ua —V Ar Ar le im ————— 
* ben „os. Mai 1868 Nachm. 3 Uhr —e— N SHöhn’fcher 
t. Das | i Sg a Ta pe Tr 
angeieh — — —— 666Felfenkeller. 
für Verwaltung der Berfchönerungs: Anlagen. Wohnung von 4 Zimmern, Morgen Dienstag, den 19. d. 
—— meh 


Kühe und u uem 
tw iceiten {ft bis 1. misarmonie» Mufit 
in Sothaer Gervela urſt Diftr. 9 220'/, wä — * 8 ber 8 9. A, 


J neuen Bahnhof zu vermiethen. 5335 3a) Cine fchöne, 
ohann Adam Schimmer. |, zu verkaufen: Ei|iäirften Bohrung‘ son°6 





6369) —J—— Zünchner; Gin geübter Arbeiter fin⸗ Piano von Gilgen, Spiltiſch] Zimmern, Küche, Kammer ze 

a en | ee TE 
i . and, 3 i u vermielhen. Semm 

meiller. 1. Diftr. Mr. 337, 2. Dir —2 us. * Rr. 156. 


ee: 2 zn tn iin 2 


. . a7 3 er] 


Hene Zuſendungen e. 


E aleiderſtoffen jeder Arte zu neroihchtii billigen Preij 
m eingetroffen bei 


— Carl Bolzano. 





u 








 Alpaecas, Mohairs, ‚Brillantines, 


Bareges & Iaeomas 


empfehle in großer a zu äußerſt billigen Preifen. 


Eh. Neich 


“am Markt. 





Gehrannt: n Kaffee 


in vorjüglicher Güte, das Pfd. zu 32, 48, 54 fr. 7 

ee Date, das Hd. 3 Turngemeinde Würzburg. 
FR 1 Montag den 18. ds. Mts., Abands halb 7 
J— B. Kör ig, Sanderuraße. Uhr findet das Anturnen auf dem 
SERUM) Schwar ee Brod (jog Pumpersicel) nad) Sommerturnplatze (Platz'scher Garten) 
der Liebig’schen Wethode ohne Sauerteig, ift jeden Diens statt. Nach demselben musikalische 

tag und Donnerstag zu haben. Abend-Unterhaltung. 
J. A. Frie drich Hiezu ladet die verehrlichen Mitzlieder, 

’ 


sowie alle Freunde des Turnens ergebenst 
Sternbäder nädhit der Hofpromenabe. ein 


Verfteigerung der Turnrath. 


Im Privatauitrege veritgigere ich „an 
Dienstag den 19. Wai L. 2. Nachm. 2 Uhr 
im 1. Difir. 121, (neben der Ürtillerie Stallung) 
Diverje genoljterte Stühle, eine Kommode, meb= 











rere Tiſche und Schränke, vier vol! jtändige Det: Todes- Anze ige. 

ten, Virihſchafts ſtühl⸗ urdQ Tiſche und eine große, Gottes unerforihligem Rathſchluſſe gefiel es, unfere 

Parihie ganz neuer Bod- und Biergläjer undil !euerite Gattin, Mutter, Shmeiter und Tarte, rau 

weißer Weinflaichen, fowie 25 Baar ganz neı ae Sophie Stamminzer, 
Damenjtiefelden | geb. Döliner, 


BPrivatiergga ttin, 
in einem Alter von 67 Jahr: n 2 D’onaten an einer Bruſt⸗ 
krankheit in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 4 
rg Die- feierliche Beerdigung finder Sonntag ben 17. Mai 
Bau mmwollen en Abends 5 Uhr vom Peihenhaufe aus und ber Trauergot: 


Unterbosen u. Socken, tesdienit Dienstag den 19. Mat früh 10 Uhr in der Pfarr 


liche zu St, Beter, dann von Seite de er Kreuzbruderſchaft 


en Baarzahlung und werben Stricksliebhaber hieau eingeladen. 
— t + 


a. S. Walter, 











Montag den 25. Mai früh 9 Uhr in der Reumünſterer 
Damen- & Kinder-Strümpfe, Kirche ftatt, wo zu die Verwandten und Freunde der Ver— 
empfiehlt in größter Auswahl bligenen böfichit cingefaden werden 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


4 - - 
Cari Philipp Bauer, — 
omitraho 5326) Allen Bekannten, bei; 
—— denen ich mid nicht perſönlich 
520%) Eine ſchöne Mera: 5295) Stündlih oder 1. Aug. jerabihteden konnte ſahe ‚bier: 


322) Schöne bihuhine Rein 
bergspfäble, das Hunde 





nenmwohnung von 4 Zim Find 2 Zimmer, Garverohe | mit ein herzliches Lebewob I: ul fl. 30 er. verkauft 
mern iſt zu vermietben bei RB x „ge vermiethen. Swinger Ludwig gebreht| Gaſtwirth Schwar 

B. Schlimbach. In Nr. 14. aug Rürnberg anı Shmwanenthor. 
— — — 


















Druc und Verlag von Sonitas — in War durg. nn (Hiezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 120 des Würzburger Stadt: und Landboten. 











Für die Königreiche Bayern und Württemberg 


Patentirte elafifhe Drahtmatraben 


- ı 
vn MR. Mitzky & Sieber in Augsburg. 

Ruträglickeit für GBefundbeit, —— der Neinlich keit, außerordentliche aſtizität, unverwüftlihe Dauer, 
fomie Billigkeit find die bauptjächlichiten Vorzüge dreier —— welche fich eben ſener weſentlichen Vortheile für 
——n ftatt der zur Reit üblichen —— Sebermatra im pi trobfäde eignen, beſonders aber noh Gaftböfen, 

. : und Irrenuanſtalten zu ein feblen i 
a Größe — aleid Folider Qualität zwifchen 10 und 14 fl. unter 


fechsjäbhriger Garantie 

ür j bſichtli bei rte Beihäbdigung. 

* a un ei nee * — Vorzüge und auf nachſolgendes Zeugniß berufend, bemerken wir nad, 
daf 1 bei Herrn C. Raumer, Siebmadermeifter auf der Brüde in Würzburg eine folde elaſtiſche Draßtmatrae 
zur gefälligen Einfiht befindet, derfelbe auch Aufträge zur Vermittlung an und übernimmt, und zeichnen ho ungsvoll 


R. Mitzky & Sieber. 
Zeugniß. 


Den Herren M. Mi de Sieber, PBatentinhaber für Anfertigung elaftiiher Draßtmatrapen dahier, wird hiermit 
auf Anſuchen betätigt, * nm 2% Krankenhaus Verwaltung bahier von bemielben Ende März bed vorigen Jahres brei 
berartige Orahtmatragen zur Probe bejogen und ji bei deren nım eiljmonatlihen Benühung ein im jeder Beziehung gänftiges 


Resultat ergeben 
! Diejelben während —— Zeit ihrer urſprünglichen Elaſtizität nicht nachgelaſſen, haben keinen Roſt 
angejcht und find überhaupt ſolid und dauerhaft gearbeitet. 
——— en ge bie mit derartigen Dreßtmatragen verjehenen Betten ben anderen bei Weitem vor. Man vermeidet 
bei ihrem Gebrauche in dem Spitälern bie befannten Nachtheile ber Strobjäde und faun bei ihrer großen und am — Elaftizität 
ee 


an den Roßhaarmatratzen eriparen, weil eine viel db 'nnere Rophaarihinte bei ihnen genügt. Es Lönnen bi aſtiſche Draht ⸗ 
matratzen, * fie die Herren Mitzku Me Sieber verfertigen, in der That als praktiſch und älonomijd be und beisubers 
auch zur Einführung in Krankenhaͤuſern und größeren Anftalten aufs Beſte empfohlen werben, was hiermit ber Wahrheit gemäß 
bezeugt 


Augsburg, den 7. März 1868, 


Dr. Jos. S rengler, 
Rranfenbaus: Oberarzt und Mitglied des Fönigl. Wreismebijinal- 
Ausfchuffes für Schwaben und Neuburg. 


Anzeige und Empfehlung. 

Hiemit theile ih meinen verehrlihen Kunden, ſowie dem verehrligen Publikum mit, daß 
ch mein bisheriges Metzgergeſchäft in Fleiſchbank Nr. 34 verlafjen, und daſſelbe in meinem neu= 
ingerihteten Laden, Glodengajje Nr. 248, im Haufe des Herrn Schuhmachers Zander, ausübe, 
ind lade unter Zufiherung guter und reeller Bedienung hoͤflichſt ein. 

Würzburg, den 12. Mai 1868. [6165 Pe 


M. Noſenthal, Metzgermeiſter. 


Etweige Forderungen an ben Nachlaß des am 30. Juni 
1867 zu Nürnberg verlebten Auditoriais atiuars Engelbert Ra— 
poleon Savart von hier ſind 

Donnerstag den 28. I. Mts. Vorm. 9 Uhr 
im Geſchaͤfte zimmer Nr. 3 anzumelden, widrigenfalls ſolche bei 
Aushändigung ber Maſſe an bie Erben nicht berückſichtigt wer⸗ 
ben würben. 

Würzburg, ben 11. Mai 1868. 

Königlihes Stadtgericht. 
Bartbeime, 


















„Für nur 1 Gulden!” 


wird nachgewieſen, wie ih ein Jeder fofort ohne einen 
Apparat, vermittelft eined „Gebeimnifles‘ und einer 
„böchft wichtigen Erfindung“ mit 35 ft. alljährlich 
ein Mhhered, baarıs Ginkommen, von minbeftns 1000 
Gulden und mebr — verbienen und eriparen fanı. 
Priefe franco an 
Ferd. Marquard 


TaE N, F 4 y 2 J 
47 3% in Geſfell im preuß Voigtl, Prov. Sachſen 





















Schmerl 


ei (ii J > 4981 2a) Ein Heines, möblirte8 365265] ES wirb ein braves 
ur Licbhaber wachſamer Hunde, Zimmer it an einen foliben Mibbe in Koft und Wohn 


Fin vierjähriger ſchwarzer Hühmerbund, engüſcher Race, [Herrn ſogleich ober bie 1. Juni Jung zu nehmen gelucht. 4. D. 





ut ber Jagsd draudbar, ſoll wegen der vielen Unannehmlich. [zu vermiethen, Näb. Erp Nr. 52 über 1 Stiege. 

retten, melde bericibe durch feine große Schärfe im Kaufe und / —— — — — — — 
mne vilich m Zimmer ſchon veruriadte, billia verkauft werben. W 5855| @in Sansaltär: 52350] Im 3. D. Hr. 70 jinb 
auf erfeigte Aumelbungen unter Ghifire W. D. in Seh. |chen, gothiſch, Holsfchnigerei,f2 ineinandergehende Zimmer an 
oelde bie Erp. dieſes Journals beforgt, wird Tag und Lofafe| die Figuren von Porzellan, iftleinen angeftellten Heriu fonleich 


e Verführung bekannt gegebe: (2a (53024 zu verfaufen im 5. D. R. 144." zu vermietben. l 


Eliiabeifa Mark, Wittme bed Taglöhnerd Martin Mark 
von Heidingsfeld Hat ih dem Conkurſe unterworfen. Nach 
die gepflogenen Erhebungen eine Ueberſchuldung ihres Ber: 
mögend heraußgejtellt haben, wirb hiemit ber Conkurs erkannt. 
#3 weıben daher die gejeglichen Ediktätage, nämlich: 
I. zur Anmeldung ber Forberungen und beren gehörigen 
Nahmweilung auf _ 
Montag, den 15. Juni d8. Jrs., 
ur Berbringung von Einresen gegen die angemelteten 
‚rorberumgen ; 
Montag, den 13. Juli ds. Irs. 
"II. zur Schlußverhandlung umd zwar für die Replik und 


für die Duplik wi 
Montag, den 10. Auguſt ds. Ars. 


IL 


jedesmal — DUbr im diesgerichtlichen Gefchäfte 
mer Mr. & anberaumt, mozu jäntmtlihe befannte und 


unbefannte Glaͤubiger der Bemeiniguldnerin unter Androhung des 
Nechtsnachtheiles vorgelaben werben, daß, wer am ober bis zum 
erſten @biktätage weber mündlich zu Protokoll noch dur Einreich 
ungeines ſchriftlichen Rezeſſes feine Forberung liquibirt, den Aus⸗ 

3: von der gegenwärtigen Conkuürsmaſſe, jomwie, wer weder 

t einer münbligen noch ſchriftlichen Erflä:ung an ober bis zu 
ben übrigen Ebiftstagen einfommt, ben Ausihlug mit den an 
folgen vorjunchmenden Handlungen zu gewärtigen bat. 

Auswärtige Släubiger Gaben bis zum I. Ediktstage Juil- 
nualiond- Manbatare um ſo gewiſſer dahier zu bejtellen, ala 
außerdem die an ste zu erlalienden Verfügungen am Gerichts: 
brette angeheftet und für richtig iaſinuirt erahtet werden würden. 

Zugleich werben alle —— welche irgend Etwas von 
ber Gemeinſhuldnerin in Händen haben oder zur m. ſchulden, 
aufgeforbert, ſolches bei Vermeidung voller Erſatzleiſtung, be: 
ziehungs weiſe nochmaliger Zahlung, unter Vorbehalt ihrer ket 
nur zu Gerichtähanden abzuliefern ober einzubezahlen. 

Das Vermögen bejteht aus einem Wohnhauſe und einigen 
Grunbitäden im Gefammelhägun ömerthe von 1560 fl., worunter 
edoch cin Ader im Werthe von 110 fl, der nad Angabe ber 

meinfhufdnerin langſt nicht mehr ihr Eigenthum ift, worüber 
Recherchen gepflogen werben. Zum Beritrich dieſes Grund⸗ 
vermögens iſt bereits in dem Separatprozeſſe des £. Landrent⸗ 
amted Würzburg HM. 
Mittwoch den 10. Jani 1. 3. Nachmittags A llhr. 
im Ratbbaufe im Heidingo feld anberaumt, werhalb die‘ 
grtereffenten aufgefordert werben, fich binnen 8 Tagen; 

x ber zu erflären, ob biejer Veritrih für die Eonfursmajje . 
bethätizt werben ſoll anfonit angenommen würde, fte jeien bie ; 
mit einveritanden. Die Pajjiven betragen nad ben bis he 
Erhebungen etwa 1764 fl, worunter 1630 fl. Hyp⸗Schulden. 

Am I. Ediftötage ſoll eine gürlide Bereinigung ber Sade 
verſucht unb Beſchluß gefaßt werben über das meiter einzuhal⸗ 
tende Berfahren, in welcher Beglehung bie ſich micht erkl 
Gläubiger ald den Beitlünen 
beiſtimmend eradtet werben. 

Würzburg, den 1. Mat 1868. 


Königliches Bezirksgericht. 
— Seidenbuſch. 


Bekanntmachung 


In Sachen des Marr Golbſchmidt von Suliborf gegen bie 
Wittme Elſabetha Pfefferl zu Königdhefen, ‘Forderung von 
nf betreff, verſteigere id zwangs veiſe im landgerichilichen 

trage 

Freitag den 29. ds. Mis. Nahm. 2 Uhr 
babier, 2 Kühe & 1%0 fl. und einen Wagen mit eiferner Achſe 
zu TO fl. gegen fofortige Baarzahlung. 

Königähnien, an 6 Maui 1868. 

Heuß, k. Notar. 


62:0 36) Kine freundlidıe Wte: 15208 Ic) Zwei einhalb Mor 
janenwobnung von 3 Xim- [und drei Morgen Blee 
mern, Küche ꝛc. iſt biß 1. Mug [jufammen ober einzeln zu wer 
—— 2. Diſtr. Nr. pachten. Näh. iv der Ep 


7 


6324) Gin Schweinseber, 
3, 618 1 Jahr alt, wird zu 
Laufen geſucht Näh. Exp. 


fann das Baberaejhäit Icrnen 
bei Jako er, 
in Karljtabt. 


rgen bie Mark Witwe‘ Termin auf} 


rigen N 


ärenben ! 
er Mehrheit ber ſich erklärenden ſchläuche mit und ohne Gewinde, Feuereimer, Bleiröhren ac. zc. 


— — 


Baſthausverkauf. 
812) In einem Städtchhen am 
‚Main, ben Site eines Bezirks- 
5304) Ein oıbentlier Junge jeiner lebhaften Verkehrsſtraße 


‚großen Räumen, 


Bekanntmachung. 


Im Contarſe des Simon Pfeufer, Gaftwirthe von Arns 
ftein, verfteigert ber unterfertigte Notar zufolge gerichtlichen 
Auftrags am 


Freitag, den 29. Mai I. 
—— 2 Uhr 
Im Rathhausſaale dahier wiederholt das zu biefer Conkursmaſſe 
ehörige Gaſthaus zum Stern dahier mit Scheuer, Staflungen, 
Garten am Haufe, Baum: und Gemüßgarten im Schätungs- 
werthe vou 13,500 it. mobei ber Zufchlag ofue Rüdjicht auf 
ben Schägungdwerth erjolgt. 

Dem Notıre undefannte Perionen und jolhe, gegen beren 
Zahlungsfähigleit Zweifel obwalten, werben zur Stei erung 
nur daun zug:lafien, mean ji d cjelben über —* 3 
rap keit durch Zeugniſſe ihrer vorgejegtin Gioilgerigte aus: 
weilen. 

Bon dem Strichſchillinge And 2500 fl. innerhals 4 Wochen 
nad ertheilten Zuſchlage, der Meft dieſes Strichſchillings aber 
in 3 unverzindliden Martinifriften 1868 mit 1870 zu zahlen. 

Das Saſthaus zum Stern iſt ron rotben Sanbitein neu 
gebaut, entbäit Parterre 1 Speifeinal, 1 Bllarbzimmer umb 3 
weitere Zimmer, 1 große Küche, Waſchküche und Speifefamner 
und im obern Stade 1 großen Tanzfaal und 9 Zimmer, Tiegt 
an einem freien Page, in welhem die Strafen von Würzburg 
nah Hanmeldurg und Fulda. und von Sähmweinrurt ua Ges 
münben und Rarlitabt fih freuzen; auch ind die geräumigen 
Stallungen und die Scheuern neugebaut. 

Ya dem Baum: und Gemäsgarten unmittelbar Hinter dem 
Anweſen befindet ſich auf einer Anhöhe ein elſenkller, Kegel: 
bahn und Shütenhalle, welche eine freunblihe Ausſicht bietet. 

Die Stadt Arnftein ift ber Sit mehrerer Behörden un 
erfreut ſich eines Tebhaften Verkehrs. 

Arnitein, 14. Mat 1858. 

Gentil, k. Notar. 


Empfehlung. 
Die Löschmaschinen-Fabrik und 
Glockengiesserei 


6. M. Hermann ih Schweinfurt 


empfiehlt fi zur Anfertigung on Löſchmaſchinen aller Größen, 





neueſter Gonftruftion, mit und ohne Saugwerk, zur Heritell- 


ftellung neuer harmoniſcher Geläute fomohl, ald zum Umgufie 
alter Glocken nad) Tonangabe. Ferner liefert die Fabrik alle 
Sorten Pumpen und Metallgukmwaaren, Hanf, Peber-n. Gummis 


Preisſscourants mit ben rühmlichſten 
per Poſt. 


Bekanntmachung. 


Mahdem dur dad Sewerbsgeſetz vom 30. Januar I. J 
bie bisherigen Gemwerbövereine aufgehoben morben ſind, murbe 
für die Vornahme ber jeither von ben Vorſtänden bed biefigen 
Gold: und Silberarbeitervereins beiorgten Vifitationen ber Golb- 


eugnifien gratis 
e 105 





;unb Silberwaaren dev Juwelier und Goldarbe ter Eonrad Gan- 


‘belaunt gegeben wird. 


zemäller dahier ald amtliher Erperte aufgeftellt, was hiermit 
Würzburg, den 12. Mai 1868. * 
De. Stadtmagificat. 
Der rechtsk. Dürgermeifter: 
* Zürm. 
Amend. 


aus freier Hand zu verkaufen. 
Näh. in der Exp 

26) Ein einipänniged Leiters 
wägelchen mit Sik, Spritz— 
leder und Zenne ift zu verfau- 
fen bei 


amted und Landgerichts, an 
gelegen, iſt ein Gaſthaus mit 
fowie zur 
Delonomie ober Fabrik geeignet, 


Conrad Läßner, 
Sattler am Sternplap. 


Bolserhe! — im königl. DE TEN TITTEN 


amte Lohr. — — Ku 
An den. ee Tagen wird das umtenverzeichnete 4,5 Ri, 
Stamm:, * —— Brennholz A er *8 wie folgt: 0 , a Muhr, 
—— den 20. t8.; 4, , Klop- 
(eng 10 hr in ber Bo zu Burgſinn, 2, » aoben Rnoniholz, 
Schiefell aus Krugdrain, * — ** 
Abtheil. iefeller ' 
Steintnörzhen, Deutelbaberhang Wolfitell, Hintere Hunbel, fgrgıs, —— —— —S RR 
Holler und an au) ur 7 Ergebmilen: und an zufälligen Ergebniſſen 
579 Eichenabſchnitte zu Commerzial⸗, Nut: und Bau: 2%/, Klafter Eichenmüffelholz 3° Lang 
holz, auch zu Bahnjhwellen geeignet, 269, Bucen-Sceithol, 
51 Buchennugboiz-Apichmitte, 4101 * Kuorz-, 
94 RadelgolgAbichnitte, 5363 un EL, 
561/, Kafter Ficgenmüjjelholz, 7 Yale . Il. ei 
1 „Kiefern, 216%, : „ab, BR 
324, u Buen- Sqheir, 3 - : Aubtud: 
189, m „ Kurz, Pr 7 Rohe, 
8621 z "„  Prügel» I. EL, 12 ja . gemifchtes, 
u " ” au” II. 6, 1 u Eichen Kuorz-, 
2 " [3 ’ NP 
18, 5 Aubruch, 7 z : — 
1 „  Rlop‘ nn ” Ropbol;, 
* — 1. 600 Stud Budengängeljtingen. 
—— uͤsel-, Das Wellengolz wird zum Lofalbebarf — alles ührige 
dar “ ” Hairud Materiale hingegen zum freien Verkehr ——— 
33 " Roy ’ — — — — = * N er 
" f ’ | minen befannt gegeben, vorläufig aber wird beme ak Kaufs⸗ 
ch — Bitten, Aspen. ee luſtige, gr Ber Fot — inf! ti ihrer Vermdgenäver- 
* verſch Sortimente, haͤltniſſe nicht binlänalich befannt find, Ätteſte rag ihre Jah 


lungsrähizfeit vorzulegen haben fowie alle Jene, die im 
50 Hundert Budenajtmellen. trage Anderer Holz fteigern wollen, ſich —8 darch — 
m. Dienstag den 2. Juni d. J Vallmacht ausweiſen müfien. 
früh 9 Uhr anfangend im Wirthshauſe (Mühle) = Fartenfein, Kaufsliebhaber, welche dad Holz vor ber Verjteigerung eins 
A. aus dem Reviere Partenjtein, fehen wollen, können jih desfalls an die betreitenden f, Revier: 
Abth. Obernihöllerdrain, Hirihranaen, Haıtlipjenrorh, Reichen⸗ deſier wenden, die dieſes Materiale vorzeigen laſſen werben. 
grund, Aſchenmaul, Mottelsrain, Nottelöhöhe, Mühlgrund und Lohr, den 14. Mai 1868 
or fälligen Grgebnifien: i : i “ 


49 Kiaiier Buchen Scheithols, Königlihes Forjtamt. 


stellen oder im Berbinderungdfalle durch einen Bevoll- 
A. aus bem Reviere Lohrerſtraß, maͤchtigten ſich vertreten Inilen. 


—— — Nauhebuch, — Würzburg, den. 11. Mai. 1368. 


I, m „  Rmor;-, 
72. .Braͤgel-1 EL, Earben. [36 
44! * ” „ II 6, 
nn Abftande, Befauutmachuug. 
I „  Riep:, Verleihung von Pfrinden ber 
W . .- Mt, Suberspilege detr. 
Hr. Si en⸗-Kantz, Irm Behuſte der Verl ihung von inneren und äußeren 
1 „ „ Fa Piründen_| der Huberöpfle ce findet Tayfahrt am 
28 2. Riten, Bitten und Adpenholj, Donneı stag ben 25. Juni lfd. Irs. 
veridieh. Sortimente. , i Bormittags 9 Uhr 
B. Aus dem Rebiere Frammersbach, m Borzimmer des magiſtratiſchen Sigungsfaales 
Eiſenb Schrei d, Aurora, Rind al, Rinder. fitati 
se 2* * Eee a ai * Aniprud auf eine Pfründe haben arme, alte, unvermoͤgliche 
243 after Buchen: Sheitholz, weibliche Dienftboten, welhe weni ſtens 2% Jahre bei Biel 
0 „ „  Mnerz,, Bürgersleuten treu und redlich gedient, fi nicht serheirat 
—* JBragel I. GL, und jich ftet# pa betragen haben 
B J IL; Di jenigen, welche ſich um ein —— bewerben wollen, 
2 n „. Rtop-, haben bei Vermeidung ber Nichtberü 
Bm „we 1) ihre Geſuche binnen vier od von Heute an entweber 
WO, .  EihemKnorz,, im Sekretariate bed Armenpflegſchaftsrathes au Protokoll 
a, . „ Mog,, * geben oder ſchriftlich dahier einzureichen und hiebel bie 
id—3 J Anbruch erforderlichen Belege, namentlich auch ein Zeuguiß baräber 
8 z „ MWitbolz Fin * * — en geboren umb 
IE. Donnerstag den 4. Jumi, | erhaupt ets ſitt } verhe ten haben; 
früh 9 Uhr begimment im „Hotel Gundlach“ dahler, l 9) an oben erwähnter Tagfahrt cnt.sever ih yerfönli zu 
s 





unb an aaa ebniſſen Det . (bt tag tt L, 
1 41 
* — ——— Bar! Der hts kund — 
3 Wopennughog-Kbiänitte Dr. Zürn. 
4 Mafter Fihenmäilelbolz 3° lang, | Amend 
zu — Buchen⸗Scheitholz, 
3 — „ Kuorz; ' Fertige Geschäftsbücher von Hannover ju 
», , v  Prügel» 1 —— Copirbücher, Copirpressen, Copir- 
10 ” " r} I . J. 8. Brenner, 


Eröffnung des Schachenbades bei 
Lindau 
den 1. Juni 1868. 


Dasſelbe in einer der ſchönſten und anmutbigften 
Gegenden des Bodenſee's gelegen, hat hereitö Seit Jahr— 
Dei. Gear feine Heilfrait in Merven:, Glieder: und anderen 
Krankheiten br. 

Die unmittelbare Lage am ee bietet Gelegenheit, 
ebenjo die Secbäber gebrauchen zu können. 

Die ausführlihe Beſchteibung bed Babes wird von dem 
Unterzeichneten verabreicht und ladet hierzu ergeb’nit ein 


6074 36 Iohs. Schielin, Hadinhaber. 
MWeinverfteigerung. 


Im Auftrage ded Herrn Bhilipp Joſeph Munt, früher in 
Oochheim a. M., jegt in Kigingen mwohnhait, werde ih am 
Donnerstag den 28. Mai 1868, 
Vormittags 9 Uhr 
im Saale ded Gajıhaufes zum Fränkiſchen Hof In Kigingen 
affentlich et 
a) 160 @imer Frankenweine aus ben Jahrgängen 1862 
b) 114 — 
A rer Hocheimer, 
c) 18 „ 1866er ® , 





d)112 ,„ 1865er W 

e) 7 „ 1865er „Riesling Ausleſe, 

f) 10 ,„ 1863er 7 

3 PA 5, on — Riesling Ausleſe 
2er " 

Mr: * — „Riesling Ausleſe 
ler 


„  A86Ter ur Rothwein. 

Die Weine find gut gebaut, größtentheils Eigenbau und 
werben in paſſenden Abtheilungen ausgeboten 

Proben werben bei der Verſteigerung vorgeſtellt. 

Kipingen, beu 10. Mai 1868. ' [3e 
Bertig, f. Notar. 


Vierbrauerei-Berfauf. 


Eine beiteingerictete Bierbiauerei in einem an der — gegen— 
wärtig im Bau begriffenen — Gtienbahn gelegenen Städten 
bes Tauberthales iſt Hamilionverhältnifie wegen bem Verkaufe 
wusgeiegt. 

Die Brauerei-, Wirtbihaftd- und Orfonomiegebäube, jomie 
bie vorhandenen Keller jind gut und praftijc eingerichtet, — 
Der dazu schörige ſchöne Wirtbſchaftsgarten mit 2 Kegelbabnen 
biegt an ber frequenieiten Straße. 

Dem Käufer iſt Gelegenheit geboten, dad vorhandene In— 
ventar ſowie mehrere Morgen Aeder, Wirjen und Hopfenanlagen 
mitzuerwerben, 

Nähere Auskunft ertheilt die Expedition. 5247 26 


Ein breaunes Frauenkleld von Moujelin und eine voib 
wellene Schürze fanden jth in dem Belige einer Weibsperſon, 
bie bei einem Maurer und Tiindnermeilter dahier Hanplanger- 
bienfie verrichtere, biebei einen Diebſtabl verübte uno verbädtig 
tit, auch die beiben erwähnten Kleidungsſtücke bei einer ähnlichen 
Beligenbeit entwendet zu Laben 

Dies zur Grmittelung der Peichädigten, 

Mürzburg, den 1b. Mai 1868. j 

Der k. Unlerſuchungs-Richter: 
Schwaab. 


5271 Eine Wohnung von 4 
bis 5 Simmern, ladirt und ta 
rexirt, nibit Küche, Steller, Wai 
ſerleitang ıc., ſowie SJutriit im 


5199 Ice eſucht mid zum 1 
Juni ein feines Etubenmädden, 
welches gt ſriſiren kann und 
Kammıerjurs fernbienfi derßeht 





Das Nähte Höul Rüigemerfororen Hausgarten, iſt bie |. 
Ir. Ti 


und 40 Uhr. 


ormittags zwiſchen H]Aupujt au vermietben. Näherts 
im h D, Nr. tiR, 





Belanntmachung. 


Das Lönialige Rentamt Hammelburg verflei ert am 
Samstag den 13. Juni l. 8. 
nadhfolgende Keller und Kaltergegenitände: 
2 einfache und 1 Dopvpelfalter mit yegehör, 2 Stan 
kufen — 30 Er., ? Beerkufen zu 12 Butten, 7 Sufen 
zu 6 @r., 1 Tretlufe mit Schockkorb, 1 Britihe, 56 
Stud in Eiſen gebundene, theilmeife eg 
von !/, Er. an bis 44 Eimer, 4 Butten, & X 
— 1 Gelte, 1 Trichter und andere Kleinere 
erätbichaften 
unter den vor der Verfteigerung bargelegten Bedingungen. 
Hammelburg, den 13. Mai 1868. 
Königlihes Rentamt. 
Sebenus. 


Bekanntmachung, 


Den allgemeinen Babeplat betreffend. 
' Der allgemeine Badeplag wurde für diefen Sommer wie der 
oberhalb des Miofterd Himmelspfordten abgeftedt. 

Der Weg zu bemjelben ift vom Zellerthore aus durch Tafeln 
angezeigt. 

ALS Babdezeit werden bie Stunden von Morgens 5 Uhr bis 
Abends 9 Uhr befimmt, mit Eintritt letzterer Stunde ift ber 
Play vou Babenden zu räumen. 

Jeder Badende muß mit einer Badehoſe ober wenigiten® 
mit einem entiprechenben Tuche versehen jein. Am Babeplape 
werben Schiffer unter polizeilider Eontrole bie Aufflät halten. 

Mer an einem anderen freien Blake badet, wer dur 
lungen, welde bie Sitilichfeit und Schamhafligkeit verlegen, Uerger- 
niß gibt, oder über beſtellte Aecker und unabgemähte Wieſeu geht, 
hat nad Art. 96 und 136 bed Polizeiltra gejegbudes und bezich- 
ungs weiſe noh Art. 345 bes Strafgejegbudges Einjhreitung zu 
gemä: tigen. 

Würzburg, den 12. Mai 1868. 

Der Stadtmagiltrat. 
Rechts!. Bürgermeijter 
Dr. Zurn. 





Umenb. 


21 In dem re des Unter 
seianeten, nächſt ber Eiſengießere! 
it eine jchöne Wohnung von 
4—5 ineinanberjehenden Zim⸗ 
mern nebrt allen Benucmlihtei: 
ten Mitherupung Des Bartend, 
fofort zu vermiethen. (A 
Joſeph Blümlein P 
Eiſengiekerei u Maichinenfabril 
vor dem neuen Tho ec, 


Guts⸗Verkauf. 


5321) In einer ſchoͤnen Ge— 
gend Unteriranfend, mo vor 
üglicher Setreide Bau beitcht 
verbunden mit Wein-, Hopfen- 
Obſt und Wieswachs, iſt eiı 
VBanern: Gut, 2Tagwer! 








Lehtliugs⸗-Geſuch. 
5093 36) Wir ſuchen hir 
unſer Woll- und Produk⸗ 
tengeihäft zum ſofortigen 
Antritt einen Pehrling, 
(Siraclite), au guter Fa— 
tmilie mit den nöthigen 
Vorkenntniſſen. Koit und 
Logis im Haufe; onf Fre— 
Unfragen ertheilen Das 
Nähere ; 

Gebrüder Mayer 
in Firna M. ©. Maher 
Wiltwe. 
Meiningen. 





Otondine 


in Metalldofen a 21 fr,, 
bekannt durch jeine Vor ũge ale 
SZahnreinigengemittel, empfichtt 
in friiher Se. bung 

F. Bayer jun. 
Se) am Echmalimarkt 
HAIR) Sin Logis mit 3 Sim: 
mein, Küche aub übrigen Be 
quemlichleiten iſt ſogleich oder 
big I. Anguſt en eine ruhige 
Familie zu vermicthen. 2Diſt 
Wr. AM, am Holztkor. 





Druck und Verlag von Bonitas- Liauer in Würzburg, 


Itart, in einem farholiigen Pfarr: 
dorfe, zu verfaufen. Bemerk 
mird, daß das fraglide Bu: 
cine Stunde vom Main un 
eine Stunde von zwei Hanpt: 
bahnen liegt und daß die Hälfte 
des Kaufſchillings darauf Jichen 
bleiben fan. Näb. in der Erp 





she) Ein geübter Ar: 


breiter findet Beichäftig 
ung bei 
L. Braun, 
SE chneidermeilter. 
2, Diiir. Mr. 326. 








% 


Würzburger Stadt- und 





Jandbote. 
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28V. und DU 40 M. Fast! Saufen 4 U. Hader. 
A 121 Dienstag dr 19. Mai 1868. Sinundzwanzigſter Iahrgum; 
Rreuefles al., 2 Trompeter 2, Kl. 1 Schmied, 1 Satiler, 9 Bombar⸗ 
Mewnorf, 17. Diai. Die Zeitungen aus Merito diere, 18 Oberfanoniere, 35 Unterfanoniere, 9 Fahrbombardiere, 


elden: Der Congreß ichaffte Die Todesſtrafe ab. In Beracruz 
rfılirt das Gerücht, in der Hauptjtadt jei Revolution ausge: 
soden und Juarez ſei entflogen. 





Tagsnenigkeiten. 

Die allerhoͤchſte Berorbnung, die Formation ber altiven 
‚rımee betreffend , beftimmt Folgendes: Formation eines jebem 
r 16 Aufanterie Regimenter mit bem Stabe und 3 Bataille- 
ma in 12 Kompagnien. Megimentd: Stab: 1 Oberft, 1 Oberſt⸗ 
eutenant, 3 Majore, 3 Hauptleute, 2 Oberlieutenanis und 1 
nterlieutant ald Abjutanten, 1 Regimentsarzt, 3 Bataillons: 
rate, 1 Regimenttquartiermeifter, 3 Unterquartiermeifter, 1 
tegimentdauditor , 1 Mubitoriatdaltuar, 4 Rednungsprattifan: 
m, 1 Regimentbtambour, 1 Mufitmeifier, 2 Bataillondtam 
pure, 3 Sergeanten, 18 Hautboiften, 1 Profoß, 1 Profojenge: 
itfe, 1 Büchlenmoder, 330 Manıı Erfagmannigaften 1. Klaſſe. 
ede Infanterie Kompagnie zu 1 Schüpen- und 3 Füfelier: Zi: 
en: 1 Hauptmann, 1 Oberlicutenant, 2 Unterlieutents, 1 Df: 
sierdadjpirant, I elbwebel, 3 Sergeanien, 1 Liftenführer, 3 
:orporäle 1 Rlafie, 3 Korperäle 2. Klaſſe, 3 Viceforporäle, 1 
yornift, 1 Tambour 1 KL, 1 Tambour 2. XI, 2 Pioniere, 12 
Jefreite, 100 Gemeine, 7 Nichtſtreitbare. Formation eines jeben 
er 10 Näger Bataillone mit tem Etabe und 4 Kompagnien. 
Jatallone- Stab: 1 Oberfilieutenant oder Major, 1 Hauptmann, 

Ober- oder Unterlieutenant, Abjutant, 1 Regiments » ober 
\arailonsarzt, 1 Dataillondarzt, 1 Bataillondquartiermeifter, 
Unterquartiermeiiter, 1 Baraillongaubitor, 1 Aulitoriatsattırar, 
Rechnungspraltikant, 1 Stabshorniſt, 1 Secondjäger, 1 Bro: 


8, 1 Profojen evälfe, 1 Büchſenmacher. 110 Mann Gr ab 
vanufgaiten 1. Xl. ebe Jäger Kompagnic in 4 Zügen, 1 


auptmann, 1 X berlienter ant, 2 Unterlieutenants, 1 Ofii:iers: 
Dipizam, 1 Oderjäger, 3 Zecondjäger, 1 ijtenführer, 3 Kor: 
* ET r : RL, 3 Vireforporäle, 1 Hormift 
Kl, 2 Horriftien 2, Kl., ioniere, 12 Gejreite, 1 ; 
eine, 7 Nictitieithare. » a a 
Formatien eine® jeben ber 4 
fr 8 ———— hierunter 2. 
egiment je 2 reitenbe, ferner 5 Jußdatterien ‚unb 1 Kubrive: 
ns Estadron. Megimentd:Stab: 1 Oberft, 2 One 
berlieutenants und 1 tinterlieutenant ald 


inte, 3 Majore, 2 

diutanten, 1 Negimenttarzt, 3 Bataillondärzte, 1 Regiments: 
„artiermeilter 1 Botaillon&quartiermeilter, 2 Unterguartiermci: 
er, 1 Regiments Aubitor, 1 Regiments: Peterinärarzt, 1 Divi⸗ 
ond Veterindrarzt, I Unterveterinärarzt, 1 Aubitoriatsaftuar 
Rıhnungspratiikanten, 1 Stabötrompeter, 1 Pıofos, 1 Pro. 
ſer gehilfe. Erſaßzmannſchaften 1 KL: 60 “Nann. Sede 4: 
'ünbner veitende Feldbatterie zu 6 Gefhügen: 1 Hauptmann 
r enientenane, ' Unterlieutennts, 1 Offisiers: Adfpirant, 
Oberjeuerwerker, 2 uuerwerter, 1 tiftenführer, 4 Korporäle 
2. R., 4 Vigelorporäle, 1 Trompeter 1. 


Artillerie Regimenter mit bem 
beim 2. unb 3. Wrtilleries 


KL, 4 Korporäle 


38 Fabılanoniere, 60 Keil: und 42 ferbe. Jede 4: ober 

6: Pfünder fahrende Felbbatterie zu 6 Geſchutzen; 1 Heuptmann, 

2 Oberlieutenants, 2 Unterlieutenants, 1 Offizierdabfpirant, 1 

Dberieuermwirker, 2 Feuerwerter, 1 Lifienführer, 3 Rorporäle 1. 

KL. 3 Korporäle 2. Kl, 3 Vizeforporäle, 1. Trompeter 1. ML... 
2 Tıompeter 2. KL, 4 Schmieb, 1 Sattler, 8. Bombarbiere, 8 

Oberfanoniere, MW Unterfanoniere, 6 Fahrbombardiere, 30 Fahr- 

fanoniere, 12 Reit» und 42 Zugpferde. 

Dem schweinfurter Tagbl. zufolge tft für lommenden Herbit 
die Frridtung eines Militär: Uebungslagerd für 16,000 Mann » 
auf borligem ——————— knjeits des Maind wieder in Auſs⸗ 

iche Sigung des Stadtuu 


ſicht genommen. 

Defienti tabtn agifeetes 
SBärgburg vom 15. Mai 1868. (Schuß.) Die Hälfte 
der licherihüfie des Bürgerjpitald pro 1866,67 mit 5533 fl. 
werben dem Baufond für bad Bürgerjpital übermieien Die 
Bewilligung zur Ausdehnung eines Inſtituts für ſchulpflichtige 
Kraben auf ar gen Mäbchen wirb nad bem Gutachten der 
Lokalfchul:Eommijjion verfagt. Fin Gejuh um Hinleihung eines 
Kapitald aus der Sartorius’ihen Stipenbien- —— „gegen 
50/,ige Verzinfung und hypothel. Verſicherung wird Uigt. 
Der Ankauf einer 41/,0igen bayer, Obligation zu 100. fl. für 
dieſelbe Etiftung wird genehmigt. Bürger Andr. Gehling wird 
auf Anfuhen am ber Stelle ſeines Taterd Mid. Gehling als 
Vierteldiener aufgefielt Gin Gefuh um Müdovergütung von 
Accid für erporsirted Mehl wirb bewilligt. Eine Anzeige wegen 
Bertrümrernd Ler Gaslaternen wirb dem Vertreter ber Staals- 
anwaltſchaft zur Strafeinfchreitung mitgetheilt. Segen Erkrank⸗ 
ung des Felbhüters Schmitt wird auf bie Dauer von 6 Wochen 
ein Ausbilfähüter aufgeftelt. Einem Gallwirthe wird in wider⸗ 
ruflicher Weiſe die Sewilligung ertbeilt, gegen Zahlung eines 
Plabgelbes während des Sommers vor feinem Hauſe einige Tiiche 
und Stühle für feine Gäfte auf bie Straße zu ſtellen. Genchmigt 
mwurben bie Baugeſuche des Def. »britpb. Peimig. des Oek Adam 
Roos und ber dv, Groß'ſchen Fibeicommik-Vermaltung. 


Eine und geitern zunelommene anonyme Anfrage, bie Ges 
mwerböbefunnifie ber Kaufleute, Melber, Krämer ze. betr. glauben 
wir furz babin beantworten zu lönnen: Das mit 1. Mail. J. 
ind Leben getretene Gewerbsögeſetz hält ald Grundlage das Prin⸗ 
iip voller Gemwerbä freiheit in politiſcher, jocialer 
und inbuftrieller Bezichung feſt, und im Folge deſſen 
volle Freigebung bed Gemwerböbetriebs. Art. 1 bes Geſetzes lau⸗ 
tet: Ale Etaatdangehörigen ohne Unterihieb tes Geſchlechtes 
und des Glaubensbekenntniſſes find zum Petriebe von Giewerben 
im ganzen Umtange bes Königreich bereditiat. In dieſer Bes 
are re liegt insbeſondere die Befugniß, verfhiebenartige 
Geſ ah gleidzeitie om mehreren Orten unb in mehreren 
Lokaliläten bdesfelben Ortes zu betreiben, von einem Gewerbe 
zum andern überzugehen, ein Geſchäft auf ben Bereich anbere: 
Gewerbe auszubehnen und Hilfäperforen aus verſchiedenartigen 


Bewerböjweigen in bellebi 
7 beicäftigen. Es iM 

ftrittspoligeibehörbe behuſs ber Verfteuerung Anmelbung zu 
er"atien. Mur —— Gewerben iſtelt. Art. 8 eine beſondere 
Commiſſion * erlich: 1) Brivat-Eifenbahn- und Dampfidiff: 
fahtta-Unternehmungen; 2) vat:Unterne gen von Erebit: 
taffen und Bankanflalten; 3) daB Apother: Gemerbe, bie Berel 
tung von Gift ober Arzueien, beren Verlauf beſchraͤnkenden Ber- 
ordnungen unterliegt, ſowie ber ‚Handel mit dieſen Waaren; 4) 
die Gakt: und Schenkwirthſchaft, dann ber Kleinhandel mit gei- 
ftigen ünfen in ben Lanbeötheilen diesſeits bed Rheins; 5) 
das Tröblergewerbe ; 6) die Eommilfiond: und Anfragebureaus. 
Alle andern ald bie Hier ‚genannten Gewerbe jinb völlig frei, 
uns lkaun aljo ein ze Beihäftämann weben feinem bis- 
herigen Gewerbe fi) 3. B. ein Spezereigefhäft beilegen, er hat 
nur bie Anzeige bavon au erjtatten. Aus dieſem Grunde fteht 
es natürli auh ;. B. jedem Produktenhändler unter ber ge: 
nannten Boransiegung zu, fih ben Handel mit Cafs, Zuder und 
fonftigen Golonialmaaren beizulegen, unb eine Be 
nur wegen unterlafiener Anzeige nad ken des Art. 28 
erfolgen, HA * —* —* verwehrt 
werden lann, auch im Großen zu verkaufen, 
der Grogift verhindert werben, aud im Detail abzugeben. FE 

8 beliebe ber Hr. Einfender den beigelegten Betrag bei ber 


ebaktion wieber in Empfang zu — 

* Ra en ufelge wird mit bem Kaifer von Ruf 
Ianb ang bie Katjerin mit hoher Familie bis Mitte de# nädjften 
Monats im Kiffingen eintreffen und brei Wochen bafelbjt.ver: 


u 
affenburg, 18. Mai. Geftern Abend erſchien pl 
: Wohnun u ftpraltifanten S—n * det 
fuhingsriäter am f. Be 5* um eine Unterſuchung we 
gen chlagung eines Gelbbriefes einzuleiten. Das —* 
tat’ detſelben war, daß der Poſtpraktikant durch einen Polizei: 
Offizlauten in bie Frohnveſte abgeführt wurde. (Aſchb. ur 
Städte Aſchaffenburg, Hof, Ansbach, Pandahut, Bam- 
berg, —— | —* 50jährige Jubiläum ber 
bayerfigen un ich zu begeben. 
Nürnberg, 18 Mat, Der 36 Mai 1868, als der 50. 
tag ber —— unſerer Landes verfaſſung, wird in 
berg nicht jo klauglos und fo ungefeiert vorübergehen, als 
ed hätte bem Anfcheiu haben en. Zunächſt hat eine 
Angahl won Bürgern an aufammengethan, um den benfwärbi« 
gen Tag mit einem Feſtmahl zu begehen. Auf bem Antrag 
nstabler Borger werden ferner in ben tlirdhen beider chriſt⸗ 
Uchen —— am 26, Mat feierliche Danfgottesbienfte ge⸗ 
em werben. Dem Tage entiprecdende Feiern find im öffent 
Lokalitäten beabjtätigt, nnd endlich hat, dem BWernchmen 
nad, 'auh der © itret im jeimer jüngften Sitzung 
entichlofien, dad Rathaus und dad Mebäude der 
belsfhule am 26. Mai mit Flaggen verzieren zu laſſen, 
weldem Worgande voransfihtlih mande Privatgebäube mit glei: 
Gem Schmucke ih anjhliehen werben. Das Programm ber Feler 
wird fi, wie man annehmen darf, in den näditen Tagen no 
weiter ergänzen und außrunden, 
Die mannſche Korreipondenz melbet: Anläplih ber 
bekannten Beichlüffe des Zollparlaments dad Handelämint- 
m und das Innern wegen ber Wahlen in ben Wahl- 
Reuftabt' a. WR. (Dr. Wild) und Schweinfurt (Meder) 
be ee a ne genanejten tbatjächlichen Erhebungen ange: 


—— * ee a —— —** a ae 
at eſtrigen un 
en nn — — Bi ein: 


mahmsüherigäffes zum Beften der Beamten umb Bebienfteten ber 


Unftalt abzulaſſen. Wie ih —F find es 30,000 fl., welche als 


Remuneration unter bad Perſonal vertheilt werben, und ſollen 
vorzũglich die äußeren Betriebsbeamten mit erhoͤhten Beträgen 
bedacht wrrben. Gewig ein ebenfo generdjer Akt, ala aud ein 
ehrendeh Senguig für bie Bebienfteten für treue Bfligpterfüllung. 
Münden, 17. Mai. Ban dem Neingewinn ber bayer. 
Dfibahnen erhalten die Aftiomäre M Pros. als Dividende und 
bie Mitglieder des Dermwaltungsrathes 10 Proz. als Tantieme. 
Für das verfloffene Jahr iſt nun jedem der Mitglieder des 
Verwaltungsrathes eine Tantieme von 13,00 fl. zugefafl:n, 
kt} haben dieſelben auf WO fl. hievon verzichtet. Diele hohen 
Zifein vexranlaßten den im Berichte üder die Generalveriamm: 
ung am 14. db. erwäßnten Antrag auf Tantiemen-Ermäpigung, 


—— bei Ein dei 


und bem über bie be 
lag ee ——— zu —— haben * * up —— 


Wie aus Münden berichtet wirb, iſt en, bie 
optif Telegraphen (Stangen, FI eg kei a den 
bayeriſchen Eilen ahnen ganz abzufcha en und ftatt berem bie in 
Norddeutſchlaud längft eingebürgerten elektrischen Glodentelegn, 
phen einzuführen. 

Karlsruhe, 15. Mat. Bon ſonſt gut unterrichteter Ger; 
erfährt ber „Bab. Beobachter”, daß Verhandlungen en Wehe, 
abe ded Poftweiend an bie orddeutſche Bundesregle im! 

ange feien. Die dftere Anmefenheit des Diretord Der Ber » 
fehrsanttalten in Berlin und Frankfurt bringt man bamiı m= 


Ba ER 9 zri 
ie Auktion der dem Herzog von au gehörigen (non! 
- PR in Fir 


Straßburg zugebragten) Weine wird am 
rich itattfinden. i 

* Blantg bei Zwidau, 2. Mai. Diefer-Tage wurde in 
bem von Arnim'ſchen Gute dahier ein frecher Diebſtahl werſuch, 
welcher durch die finnreihe Einrichtung ber Borgeiperre und 
Berire eined feuerfeflen großen Dolumentenjcprankes von Herrn 
Friedrich Stöckel in Hof vereitelt wurde. Die Diebe wur: 
ten ſich im Sefretariate die Schlüflel zum Schrank zu perſchaf⸗ 


im Stände, nad) längeren Verſuchen, felbjt mit ben 

ben Schrant a Öffnen, und mußten unverridteter Sade ua 

Demolirung einiger Änfferen Verierungen bed Schraukes wicber 

abziehen und Schläffel und Werkzeuge binterlaffen. j 
Deutfhland. 

Preußen. Berlin, 17. Mai. in neues geflügelte 
Bort des Grafen Bismarck berichtet ein Gorrefpondeni ber 
€. 3.“: „Das Zollpa:lament iſt ein &t, dad ich gelegt habe; 

es ein, Windel, fo zertrete ich es.“ Die Aeußerung lic um 
in ber Sigung bed Zollparlaments, ald das Schickſal der Tabat: 
euervorlage noch ſchwebte. Der Eorreipondent ber E. 3." 

gt hinzu? „Durch Annahme des Tweſten'ſchen Amenbements, 
ür da auh die Eonjervativen ftimmten, bie ſich vorher am 
Tiſche der Bundes: Eommifjäre ihre Inſtruktion geheilt Hatten, it 
dns Zollparlament vor der Zermalmung durch bunbesfanzlertjchen 
Abjay bewahrt geblieben. Wohl ihm!” 


Yusiandb. 

Frankreich. Die Patrie teilt ganz außgezeiänete Rad 
riäten über den Stand der Ernteausſtchten in Fraukreich mit. 
Die Bfürätungen, weld: man hatte, jheinen im Folge vei 
ftuchtbaren Wetterö ber legten Tage volltändig geihwunden, 
und bie Berihte, welhe man von allen Pankten Frankreicht 
erhalte, jeien vortrefflid. Der Walzen verſpreche fesr viel; der 
Roggen und der Hader feien Fräftig und bie Munkelrüben,, iv 
wie die Kartaffeln ließen bad Beſte hoffen. Die Wieſen böm 
den erfreulihiten Anblit bar. Der Weinſtock mit Ausnahm 
einiger Gegenden im Süden, bie unter Froͤſten gelitten, ſei vor: 
treflig beitellt und berech ige zu ben beiten Hoffaungen. 

Baris, 16. Mat Wie der „Siecle* wiſſen will, Hätten in 
neuerer Zeit Graf B:ömard, Herr Benebetti und General impffan 
mehrfache Unterredungen gehabt, welde fi auf bie Ortentpolitit 
Frankreichs, Berußens un» Oefterreich® bezogen. — Die „Prefle 
will willen, daß ber Prin: Rıpoleon erft Ende biefes Modals 
von Toulon aus auf der Nacht — Jerome“ mit zahlreichen 
Gefol;e nah Konftantinopel abreiſen werde. Dadurch fallen all 
Geräte, wonach der Prinz fi direkt von Paris mad Kralaı 
begeben follte, und bie Nachricht dementirt ſih von felbit, bai 
nah let:rer Stadt bereiis bie Fürften Sapieha uud Ezartoriäti 
a reif feien, um dem Prinzen einen begeifterten Empfang vor 
ereiten. — Der „Moniteur“ erzählt heute, daß ber kalſerlich 
nz in Begleitung feine® Gouverneurs, deb Generals Froſſard 
der —— Yule einen Befuch abgefiattet hat. Es war die 
m groged Wagitüd, wenn man bedenkt, bay bie Tradition dieſe 
Anftituts eine durchaus antidymaftifche und repubtitanifäge lit. Au 
eigenen Informationen wißien wir, >aß ber Direkter der Anital 
General ;Fav6, gegen den Bejuh war, weil feine Schuler lernen un 
nicht Poli treiben follten. Der General Froſſard wußte abı 
dieje Bedenken hinweg zu parlamentiren, und es gelang iht 
wenigitens feinbjelige Demonitrationen zu vermeiden. Der 
neral, ſelbſt ein ehemaliger Schäfer und Lehrer der polytechn 
hen Säule, redete nämlich die verfammelten Eleven an, ald | 
mit dem kaiſerlichen Bringen vor fie trat: „Deine Freund 
geitatten Ste einem alten Sameraden, Ihnen feinen jungen Sch 
fer vorzuitellen, ber hier die Einrichtungen kennen lernen wi 
in benen fein Lehrer gro geworben.” Dieje Anſprache verfch 


i 
: lien, bur BE: die ſtarke Tpüre ber Kılle, waren„aben n 
hd 



























aud mit ihre Wirkung, und obglelch ſelbſt der „Momiteur” 


j auntmach 
nichts von Ucclamationen meldet, fo iſt Doch ber immerhin etwas F Bel ung. 


wermegene. Beſuch ohne Störung vor, ſich gegangen. ) — Benz. hufi'das Ausſqtetu Fuß) Som 8 


talien Dee 16: Mat. Generat Dumont $ — ur, ‚aug einen Kenntni 
—— — 
— tlichen Gutah Ya 


von M ri aus ri 
eress 17. Mai. Briefe aus Rom beftätigen bie aaa en „ab b Diele 
Ta es vn e —* FR ven 


arte a fran zoͤſiſcher — Pe 

Vorwan e in Urlaub gegangeuen zuerjegen. — Der bereitä * tea 

Tod bei Earbinald Andrea bat bier einen niederſchlagenden er 3 ge De ah ern = ge —— Hunden 
Weiſung ber K Regierung folgende weitere Anordnungen unter 


drud brrvorgerufen. 
Auftechthaltung ber bereit® getroffenen erlaf —— 
1) An ben — Terminen findet eine außer: 
orbeutliche ifitation aller im St Ne vörhanbenen 


Zollpgarlament. 
Berlin, 18. Mai, 1 Uhr 10 Minuten Mittagd.. Die 
amenbirte —— wurde mit großer Majoritat an: | Hunde jet, nämlih: 


enommen. Zur Schlußberathung über ben öſterreichiſchen Han⸗ be d I. Diſtr. b i 
Delövertrag 5 beantragt — die heſſiſche Weinſteuer von * * ig IL m = — 2 2 5 5 
Zollvereindwegen herabzujegen, Mopl und der Yunbestommillär|c) „ „ u „ UL „° „ Sumitag „ 

——— beitreten die Kompetenz; Metz und Biämard —* d) nm nm IV 5 m Montag 


e. Bisoard erflärte: Zwang gegen Sũddeniſchland iſt R V. und außerhalb ber 2.1: au 
u befürdten: ein 5 an die Furcht findet ja in deutſchen hiefl er Markung gm Din ben ee 


Herzen .. a: \ (Doinernded Boape.) jedesmal zmwiicheg, 97 
B 18 Das Zollparlameat hat mit großer 
u, —* ** > Gallen u 4 Uhr Nadınittagd * eren Gange U olijeb 
genommen. Hund muß mit dem bei ber on Bißtation gelößien 


— Frantjurt, — Zeigen Ya u 


Eine Vilitationtgebühr ift wi 
eröffnete etwa. feier, aber ‚ftellte ſich wieder Luſtloſigleit 
* fo day die Renee. bie gegen ben eteigen| 4 Riätestjühren ber Dune wi na At 187 LTR es Baba 


„ Brivatoerfehr gewoun ne Meine Avance nicht behaupten —— * —— beſtraft, und hut weitere pöligeilige Einſchreitungen zur 
Verantwortlicher Redatteur: Fr. Braud. 2» Bis auf Weiteres ift das sFreilanfenlaffen ber Hunbe 
Mainwärme: 19 Grad von eintvetender Dunkelheit bis zur Morgenhämmerung verboten; 


bagsgen IN es en biefelben während der angege ” ei 

am ber Leine zu f 

Schwanenberg|ia, —— —7 denen 
me in der Yumüßle den 

— * A. De: 








Die biefigen N ehhebeftper werben mit RM 
Zonnenfchirm von ber Ta: 


arasın * ahren der moͤglichen Weiterverhreitung un Aus 
Großes Maifeſt 


ung ber Wuthkrankheit zur GT und genffenat e * 
Bes dachtung ber getroffenen ÄAnordnangen mit dem Bemerken 
man Er reg en —— = bed B-Str.» 
Wufifal. Vroduftiom |handet werben mil, denfelben| 9 B. mit rafe Bid zu 100 fl., ober Arreſt bis zu 30 Tagen 
nad a A ai Vrogrammfin der Erpebition abzugeben. Und gegebenen Faus nah Art. 148 deb S:r.@.-B. mit Gefäng« 
unter Leitung bed Hm. S:abt — njß bis zu 3 Jahren bedroßt Find. 
maſikas Kirchner von Jobo 5408) Eine Köchin, bie ſich ee werben * N lese bier einſchlaͤgigen ge 
„fen. wobei and ein_audge: alien bäuslien Arbriten unter: fegliden Beltimmun andedende Krankheiten und Tolere 
ichneted Lager Bier aus sicht, just — einen Dienft | tranfpeiten im 2 veröffentligt umb bezüglich der 
? :E Stönmaun’hen Brauerei |; ber Krp .. Ertennungämerkmale ber Hundsmuih auf bie im Rreisamtäbfaite 
!a Maind-rnheim und Porzüg ‘) Een Umzug it em) Jahrgang 1864 Seite 82 enthaltene Zuſammenſiellung verwieſtu. 
licher Göer Schoppen veiĩ⸗ * neues Kanapee, mit Mürzburg, den 17. Mai 1868. 
—28 wird, mezu ergeben |ON*t ohne Scfiel, bilig zu ver Der Stadtmagijtrat. 
faufen. Näb. in ber Erp. 




















5 einlabet Rehtöt. Bürgermeijter 
} Vbilien Pfeiffer, |ix6) 03 fndet cin sig Dr. Zuen. 
— — Berleger. —— * dauernde (Forti. folgt) Amend. 
7411 Br Früh wurde einfigänigung be 383) ® i 
: Seldben * ud = ana Gg- Nedermann. ae — ——— Sander Braunau 
n. sehtmählee | — ——— | mn —— — 
„6 5415) Eine ſehr arme Frauls bot glih won 9 Uhr an 
3 Garnier Tan jiaca berlin) vo her Saba De SERUCH Sen | frifhen Saldator. 


& Senmelägajie Nr. 59 gegen * 
3 Vinrũduncgebuhren T 
# pfang nehmen. 


ee —— 
A, Samdtag Abend wurbe 

über den Senderwaſen und bad 
3 Blacis ein Eonnenfcdirm 
* verloren. Der redliche Fiader 
| wirb gebeten, deuſelben in ber 
m Eypebdition vem abınaehrm. 


5412, 2 pplirte Kommode, 
= 1 Dvaltifch und 1 Mäb: 
Satiſch find wegen beſchraͤnktem 
* Raum: billig za verkaufen 
15 in der re 


5409) Es ij ein neues und 
ein gut erhaltene: Wett nig) 
zu verkaufen im 1. Diftr. Mr. 
AR, Stifthaugerpfarrgafie. 


. bie Stifihauger: Piafiengaffe 
Afl.16 Pr, und bütet veingenb 
um Rüdgabe im ber Exp. b 


4. Dir. Nr 


nn 
Die -5,, Senb neu 

* lie Sandt Sube iſt 
angefommen und ih J einigen 
Tagen wieder eine ab 
Joh Sg —* 
vormals Wittwe Mohr. 
3.D. Nr. 205. Mohlfahrtönafie. 


Ein Logis 


yon Vier Zirmern, Rüde ıc. 
— — 79 ein grobed, ge e⸗ 
raäumiges Zimmer — wird 
Seſtorbene — ober Septbr. im’ San. 
vom 16. mit 17. Mai. der Viertel oder in der Nähe 
Anna Maria Lang, ledig, 31 fdesjeiben von einer anftändigen 
a. — a. — SeiFami ie * miethen gefucht. 
ehfind, 13261 Rip. in der Erp. (5351 2a 


Sao) wein © Benelli 

und ärfte, mobei ein 

get Schoppen Rabens⸗ 
erger verabreicht * 
Hiezu. u I boͤfl 


naͤchſt ber neuen Eiſengießerel. 


5390 U) Guter Mittags. 
tiſch wird ſowohl über bie 
Straße, ald auch im Haufe des 
Wein ‚wirth Hätterih, 4. Dijtr. 
Ne. 92, verabreiht. Um ges 
fälligen Zu — bittet 
eorg Schmitt. 
Auch iſt dafrleit cin elegant 
möblirte Zimmer zu vers 
miethen. 


414) Futter wurde gefun⸗ 
ben. Neubaugaſſe Nr. 68. 


Geübte, Kleider: 
macerinnen finden bau 
ernde Beicbäftiaung bei 
Fr. Weidner, 


Damenfleibermader, 
3. Diftr. Nr. 271 





: Möbelverkanf. 


Wegen Umzug werden verſchiedene Möbels, als: mehrere Garnituren Sophas 
wit Seſſel, eingelegte Komode, tocolo, Tiſchchen, Spiegel, Kleiderſchrünke, Bettſtänca 
per Stüch 3 fl. und no viele andere Gegenſtände, um damit zu räumen, zu \chr 


billigen Preifen abgegeben. 


___ Angufinergafie 211 im Baher ſchen Kaffechanfe. _ 
Schwarze Seidenitoffe 


fir Mantillen mit dazu gehörenden neuen Beſatzſachen, empfiehlt zu ſehr billigen 


Auguſt Frank, 


Prei 


ſen 


— u. 


Harmonie. 
Uebermorgen, Donnerdtag ben 21. Mai 
Barthie nad) dem Guttenberger Walde, 
Das 3 badiſche ame hatte bie Gefälligkeit, 
Kalle einen Extrazug zur Verfügung zu ſtellen, welcher um 
br eig vom pief eu Bahnhöfe abgeht und Abends 
& e vom Bahnhofe in Reichenberg zurücklehrt. Die Billete 
werben, bamit ber Ab ang bed Zuges präcid criolgen Tann, 
und feine Störung Im üibr ie Berriebe eintritt, am genannten 
Tage ion von früb 8 Uhr an am bad. Erprditiontfhalter 
egeben und behalten für ben Stall, daß wegen ungünſtiger 
Witterung die Parthie nicht flattfinden follte, ihre Gültigkeit für 
— e zu ie —— eh bie Si 
ıeife der Plätze, sufammen für die Sin 
und Hücfahrt: 


in J. Kleſſe 42 tr., 
mi ; fr., 
mil. „ AST, 

für Kinder von 4 bis zu 10 Jahren wird bie Tare eines halben 

Retourbillet® ber entipredenden Wagenklaſſe entrichtet. 


Holländer Blumenkohl, 


heute in frifher Zuſendung, Gervelatwürfte 
und Schinken befter Qualität, ächte Veroneſer 
Salami, volljaitigen prima Emmenthaler und 
Limburger Käs, Mainzer Handfäfe, billigjt bei 
Andreas Sirfchten. 
Mineraiwaſſer in jtet3 friſchen Fül— 
lungen, nebſt Badjalz. 
Vollsaftige Citronen & Orangen, 
vorzüglicher Qualität, empfiehlt billigft 
Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 


Corſetten, 
neueſte Facon und billig ewpfiehlt 
iur Pallipp Bauer, 
Domſiraße. 
540320) Hammel —A— 


ſchön geihoren Beſtellung 
Stifthaugerpfaffengaſſe Nr. 192 


2 einzelne Morgen 
und :! Morgen Klee find zu 
derpachten. Näh. in der Ery. 











Set und Yerleg mn Bonitasstiauer iu Wär ıhurs. 
— — — — 
— — — — —* 





vis-a-vis_ dem Württemberger Hofe. 
Kiffinger Mineralwaffer, 


_ 15410 


ald: Hacvczi, Bitterwaſſer, Pandur und Mar: 


brunnen, ſowie —— a ne 
naprer er w rt R. 
Auch find finger Yapillen, 64 en Car 


Sirnberger 


Stahl, Wernarjer 


Saljen 


des natürlichen Miineralwallers Racoczi gewpn- 


nen, tet? bei mir vorräthig. 


Joh, Schüfleln, 
Firma: Seb. Earl Zürn 
auf der Brüde. 


Glac6- & Sommerhandschuhe, 


baummwoll. Strümpfe & Soden in allın Gröfen, 
Stulpen mit und ohne Kragen zu allen Preiſen bei 


3. P. Weller. 


Eichbornplag, frübere Gewerbeballe. 


Bürgerverein. 
Mittwog, ten 20. Mat 


Gesellschafts-Abend. 


Bortrag über das Sei: 
matbogefeß. 

Aur Vornahme einer Revifion 
der Bibliothek bleibt dieſelbe 
vom 13. uni auf 14 Tape ge 
ſchloſſen und wird biö au Diejem 
Tage um gefüllige Nüdgabe der 
ansgegebenen Sücher gebeten 
Die bis dahin nicht zurückge 
gebenen Bücher werden gegen 
eine Vergurung von 6 fr. om 
Diener abgebolt. 


ir , or „a 
Gabler's Killer. 
Morgen Mittmod we 
türkiſche Muſik. 

Heute Dienitag Abend 

Boch. 
Gebr. Bauchs Lager: 
Bier, per Maas 7 tr, Yomie 


ger Traubenmoſt, per 
aad 8 fr, wird von heute 


an verzapft bei 
&g. Rinnagel. 
59374 3a) Buͤttners gaſſe. 











Klee, 


Liedertafel. 


Morgen Mittwoch — Prohe 
(Frithjof von Bruch.) Zu- 
gleich üriugende Besprech- 
ung. Es wird wiederholt 
und unter Hinweisung auf 
$ 34 der Statuten um voll- 
zähliges Erscheinen bei den 
terneren wöchentlich einma- 
igen Proben ersucht. 


u Würzburger 


Bandeville- Theater. 


im Plabz'ſchen Garten.‘ 


— 


Mittwoch, din M. Mai 1868. 
Serrmann und Doro: 
tbea. Lieterſpiel in 1 ft von 
D. Kaliſch. Muſik von Lang. 
Vorher zum Grftenmale: Em 
passant. Luſiſpiel in 4 att 
von &E U, Görmer. - 


Reitanration Salzner 


[3 
Morgen Mittwoch Seſſel⸗ 
fleiſch ud Leberwürrſte. 
— —— 
zwei Morgen zu 
verpadten. 





Alle Sorten Gartenmöbel empfiehlt vorrätbig 


of. Blümlein jr. 
2a Maſchinenfabrik Ar Gifengieherei. 
Feinfte indische Naftinade, 
zeinfchmecfenden gebrannten Kaffee, per Pfund 
36, AS und 56 Pr., empfieblt 
Wilbelm Simon, 
@ichbornfiraße Mr. 366, 


Weinverfteigerung. 


Mittwod den 27. Mai Vormittags 10 Uhr 
werben im kleinen Theaterſaale nachſtehende Weine, unb zwar: 

409 Gimer 1869er Wieſenbronner, Rödelſeer und Hub: 
ſcheuberger Gewaͤchs, befter Lage, 

381/, Eimer 1846er Traminer Ausleſe Lanbenbeimer 
bem Öffentlichen Striche unterftellt, und wird biebei bemerkt, daß 
norgenannte Meinjorten gut und rein nebant find, und lehtere 
Sorte ſowohl im größeren ald in Meineren Quantitäten abge 
geben werde, wozu Eteigerungdluftige böflichit eingelaben werben. 

Würzburg, den 15. Mai 1868. 0261 [36 


Biefen-Berpadhtung im J. Revier Gramſchatz. 
(Baidmannsluſt.) Zur Verpachtung bed Heu⸗ und 
Obmet-Ertraged der ararialiſchen Wieſen im Däfengrunde zu 
23 Tagm. in 6 er umb ber fogenansten Braudwieſe zu 
8 Tagm. 57 Der. auf 6 Jahre wirb Termin auf 
Dienstag den 2. Juni l. J. Vorm. 9 Uhr 
Aufammenfunft im Walbbäushen Waidnannsluft im Ochſen 
grunbe unter ben bei ber Derhanblung bekannt gemacht werben: 
den Bedingungen feftgeiegt, wozu Pachtlieb haber eingeladen werben. 
Gramihar, den 16. Mat 1868, , 
Der königliche Revierförfter: 
infler. 


Bekanntmachung. 


Am 
Freitag den 22. Mai l. J. Nachm. 3 Uhr 

werben in der Güterhalle im alten Bahnhoſe dahier verfchiebene 
berrenlofe @üter, unter andern 

1 Kite — ſeine Feilen, 

1 Sack fr 

2 Säde Getraibe, 

2 Faß Gement, 

1 Faͤß'l Bleiweiß, 

1 ab Tabak, 

sche * an *. Rei 

egen g are Bezahlun entlich verſteigert, wozu Strichs⸗ 
— biemit eingiefen : z ’ . 


de 
Würuburg ben 16. Mai 1B6R, 
Königlihes Oberpoſt- und Bahnamt. 
ge; von Scellerer. 
gez. Sonbermann. 


Befanntmachung. 


Ju Eaden Froͤhlich gegen Michael Vollmuth von Hohe: 
habt, bermalen Hier wohnhaft, verfteigere ich im Folge gericht: 
liter Berfügung am 

Freitag den 22. Vai 1868, 
| Nahmittags 2 Uhr 
im der Wohnung des Beflagten auf ber Manderdadererftrafe 
neben Herrn Frivatier Trentlein 1 braume Kub, 1 Schudkarren, 
1 Petr mit Benſtatt, 1 Tiſch son weigem Hola, 1 Kaunitz, 1 
Meiderichrant, 2 Bitten und 1 Pettftatt, 
Würzburg, am 16 Mai 10. 
Grimm, f. Notar 


Beilage zu Nr. 121 des Würzbm;: Stadt- uw Yundooicn, 





iegelei:Berpachtung. 

Am Mittwoch den 27. d. M. 11 übe 
foll anf dem Rathhauſe dahier bie Gemeinde: Ziegelei im Wege 
unge Verfieigerung auf 3 Jahre von jegt ab verpachiet 
werben. 

Luſttragende werben bazu eingeladen. 

Die Pachtbebingniffe können täglih auf dem Raths zinmmer 
eingefehen merben. 

Karlitabt, den 18. Mai 1668. 

tadbtvermwaltung, 


Framı. 
Ausſchreiben. 


Der Bauer Michael Schraut von Tiefenthal ſich bem 
allgemeinen Coneursverfahren welpen F zur An⸗ 


meſdung und Nachweiſung der Forderungen, ſowie zur Vor⸗ 
brirgung von Einteden und Pflegung aller gen Handlungen 
einziger Ediltatag auf 


ontag den 15. Juni I. J. Vorm. 9 

dahier anbrraumt, wobei alle befannten und unbefannten Bläus 
biger des Gemeinſchaldners unter bem Rn elle bes Aus⸗ 
ihlufies von ber Goncurämafle und des Ausſchluſſes mit allen 
übrigen vorzunehmenben Handlungen jü erſcheinen 

An dieſem Tage wird auch ein Uebereinkommen verſucht und 
haben ſich die Gläubiger über bie Vollſtaͤndigkeit un Mr 
ung ber Maſſe, ſowie über bie Ds eined ——— u 
erklären und werben bie ſich nicht Erflärenden Beiälufle 
ber Mehrheit beitretend erachtet. 

Ausmärtige Glixbler: ri bis zu obigem Ebiktätage In⸗ 
finuationämandatare im biedjeitigen erg we zu —— 
widrigenfalls alle künftigen am ſie gerichteten Verfügungen 


Anſchlag an's Gerihtäbrett als rite inſinuirt et werben. 
Alle Diejenigen, melde Etwas zur Mafle ſch ober dazu 
Gehöriged in Händen baden, werben aufgefordert bet 


Meivung nodmaliger Zahlung ober voller —EE —2 


Ya |unterfertiatem Gerichte abzuliefern. 


Marktheidenfeld, ben, 14. Mai 1868, 
Königlihes Landgericht. 
Franz. 


Befanntmachnuug. 
Mittwoch den 20. d. M. Bormi 10 Uber 
werben im Ratbhanähofe 
eine Vartbie alte Fenſier, Kenfterläben, . 
eine u gr mehrere alte Defen, 
egen. Baarzahlung veriteigert. 
* Würzburg, nd 15. ai 1868. j 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechtstundiger Yürgermeifter: 
Dr. Zärn. 


Bekanntmachu 

n Sache des Gerbergeſellen Juda Wein uon Daſthein 
4 ah eßdorf gegen Schild, mg Bleudlein 
Schilb, Metzgermeiſters von Heßdorf, wegen 
wurde durch Urtheil des E. Landgerichts Semünden vom 7. b. 
Mid. die Beklagte der Ehreukränkung verübt an dem Kläger 
für ſchuldig erkannt und deßhalb in eine Geldbuke vom 
fowie T b PR area an veruribeilt 
omwie Zragung ber en des Verfahren ‚was 
Voll zuge ir rtheils hiemit veröffentlicht wirb. a 

Gemünden, am 16. Mai 1868 

Königlihes Landgericht. 

Bauer, Lır. 


Amenb. 





Schwab 


5384) Eine Strohbank iſt 113771 Oberhalb des Julius 
billig zu verlaufen. Sander Iſpitals ſuud 2 möblirte Innme 
Slaciöftraße Nr. 19. zu vermiethen. Näh. Erp. 





Anzeige und Empfehlung. 


Hiemit 
ih mein bisheriges 


etzgergeſchäft in 
en, Glockengaſſe Nr. 


tpeile ih meinen verehrlihen Kunden, fomie dem verehrlicyen 
— Nr. 34 verlaſſen, und daſſelbe in meinem news 
’ 


Publitum mit, baß 


im Haufe des Herrn Schuhmachers Janver, ausübe, 


——— La 
und lade unter Zuſicherung 


* und reeller Bedienung höoflichſt ein. 
Würzburg, den 12. V 


ai 1868. 


Ich verfteigere Sg gerichtlicher Verfügung am 


ZFonneritag den 


25. Juni 1868 


Nachmittags 4 Uhr 
in dem Gemeintemirtböheufe au Lengfelb der gefammten G' und: 


befis der Gabriel Hedelmenn Eheleute beftehend aus bem Woh 
in Lengfeld, ferner auß ben Grundftüden 


hauſe Nummer 3ab 


VL:Rr. 1403, 8101, 2853, 1135, 1444, 1923, 2842, 
739, 1616, 738, 2350, 2350%/,, 
861 in ber Steuergemeinde Len 


1052, 


. 1020%, in ber Eteuergemeinde Eſſenfeld 


"Die Berfteigerung erfolgt gegen Baarzablung ; 
Ren im Allgemeinen nad den c 


bebingungen richten 


bie Stichd⸗ 


Beftimmungen der Prozeßuovelle vom Jahre 1837 und nad $ 


64 des Hupothelengefches. 


Würzburg, den 16. Mai 1868. 
Grimm, !. Notar. 





Zu vermietben 
ift eim große, jonniges Zim 
mer mit Kochgelegenheit 2c. ıc., 
möblirt oder unmöblirt, bei Ta 
pezler Hartling binter der 
Marientapelle. (5198 2a 


5396 2a) Ein möhlirtes Zim⸗ 
mer iſt ſogleich zu vermicthen. 
Stifthauger- PiafiengafieR 190 


5389) In der Mähe des Marl 
tes ift cin Pleiner Laden, 
wie au eine Wohnung von 
3 Zimmern mit Kühe und jon 
ſtigen Erforbernifien zu ver 
miethen. äh. in ber Em. 


5393 3a) Ein kleines Wohn: 
aud mit Warten ımd Feld 
ver 5 Morgen groß, üt Krant 

beit wegen mit geringer An: 

zablung billig zu verkaufen oder 
auch ſogleich zu vermiethen. 
. in ber 





5336 2a Einem ſoliden Agenten, 
welcher die Kaufleute in ben 
Heineren Stäbten des Tauber» 
unb Mainthale® regelmänig be: 
ſucht, wünicht man den Verkauf 
eined couranten ohne Mjter 
verfäuflien Artikels gegen hohe 
RProvifion zu übertragen. Frauco 
Offerten nnter A, G. 46 be 
förbern die Hexren Saafen: 
Bes &K Vogler in Frank 
urt a. Di. 


3546 13) Verjhieden: möblirtı 
immer jiud jofort ober bie 
. Mai zu vermiethen. 

NH. in ber Erv. 


L 2 





Gefud. 
5375) Ein ordentliches, Tolibes 
Mädden von adtbaren Eltern, 
wirb in einem biefigen Geidäfte 
als Ladnerin gejuct. Nur jolde 
mit auten Zeugniffen werben 
berück ichtigt. Näb. Erp. 


5391) Ein Spiegel iſt billig 
zu verkaufen. Nät in der Erp 


5496) 6 find 3 Städ wein: 
grüne Taf, gut erhalten, 3, 
4, b Eimer baltenb, für Wirthe 
oder Weinhändler geeignet, bil: 
fig zu verfaufen. Näh Erp. 


5388) Für ein Kind wird ein 
anitänd'ges ädchen zur 
Aushülfe geſucht tür cin paar 
Stunden bed Tages. Theater: 
trage Nr. 75. 

5387) Ein Stubenmäo: 
chen vird geiuht, Näh. Erp. 
34:2) Am 5. Diler. Nr. 39 
ift ein Xonis von 2 Zimmern, 
Alkoven und Küche auf 1. Aug. 
zu vermicthen. 


5394) Bine taufenb Gulden 
bayerische Obligation iſt zu ver: 
feufen. NRäh. im ber Erp. 


5373, Ein Mädchen von 12 
bis 15 ‚fahren wird zum Kinb: 
ausfahren und feinen Commiſ— 
jlonen als Zugegerin gejucht 
Banfgajje Nr. 311 über 2 Et. 


14921) An dem neu erbauten 
Haufe, Kapuſinerſtraße, ift 3 
Stage eine abgeſchloſſene Wohn: 
ung per 1. Auauft zu vermiethen. 





Drut und Verlag von Bonitad- Bauer in Würzburg 


M. Nofentbal, Meögermeifter. 


nr — — 


Bekanntmachung. 





Holzverſteigerung 
im Speſſaͤrt. 
Im Gaſthauſe zum Löwen in Rothenbuch werben 
Mittwoch den 27. Mai I. 3. früh 9 Uhr 


n: lunter den normalmäkigen Bedingungen bie — 


Holzſortimente in freier Concurreng öffentlich verſtei 


1. Aus dem Revier Hotbenbuh: 


2397, 1970, 201, 4255 und fin ben Malbabtkeilungen Schwarzbuch, Kurreichläg, Mai 
feld und PL:Mr. 1020 unb|ihnabel, Frafienbeifter, Dörnberg, 5. rg 


Foͤrſterabuch 
Quelltnuckel und an zufälligen ee 


’ 
tel ver⸗ 
ſchiedenen Waldorten: 


Kohlſchlag, 


inſchlagigen = Klafter Buchen-Scheitholz 1. KL, 
6 


” „  Krorzbels, 
ll 5 ”»  Prügelbolz I. Kl. 
74 = " Lu IL RL, 
153%, . JAſtholz, 
47 A „ Sceitholz II. KL, 
2 = — —— 
38, Eichen⸗Knorzholz, 
4%, , „Aſtholz, 
1149, — EScheitholz II. RL, 
45 R 5 5 II. Kl., 
9, 5 Kiefern: Tröügelholz 11. KL, 
4, nm Aſtholz und 
323 Scheitholz II Kl; 
ferner 


Dienftag den 2. Juni l. Irs. früh 9 Uhr 
im Gaſthauſe sum grünen Baum in Laufach, 
2. aus dem Meviere Hain: 
in den Walbabtheilungen Steineihermth, Stußlrain, Serenzberg, 
Schneidkaute, Secberg, Eichenbuch und an zufälligen Ergebnifjen 
in verfhiedenen Waldorten: 
HH1'/, Klafter Buchen: Steithols I. KL, 


181%, „ „ KRmorzbolz, 

te 2 " Prügelbol; r 2 

190, , Aubolz, — 
ur = unſpaltiges Stlogholz, 

43 s Stockholz, 

12 JEichen-Knorzbolz, 

13 Hi Aſiholz. 

— J „Scheitholz II. Kl. und 

03) 111. Kl 


Die Slrichsbedingniſſe werben bei der Verfteigerung bekaum 
gemacht und find bie einjchlagenden FE Mevierfäriter beauftragt, 
den Kaufsluftigen auf Verlangen das Holz vormeifen zu lafſen. 
Aidafenburg, den 12. Mat 1868. 
Königlihes Forſtamt. 
Möttger. 


. a RiRT f ling 
65354) Geſucht wird ein hir 13721 Ein Hanblungslehr! 
urgiſcher Gehülfe, der gut jucht balbigit in einer ‚eubigen 
rafirt and gute Yeugnifie be | Familie Koft und er us 
fit, zum foforsgen Eintritt anjtänbigem Hausweſen jind bie 
"ebingungen gut und kann bas Aniprüge gang beſcheiden. 
Nähere in ber Erpebition da |__Offerten unter L._7 
BL eingejehen werden, Weile: 5303 &. D. Nr. But cın Yogie 
geid Tann nad Umſtänden cr Jund ein großes Mezanenz'mmer 
jet werben, auf 1. Auguft zu vermiethen. 
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Abanng nad Bamberg: Schaetz. ,— 7”; 
———— JJ——— Axor 
16 Rs, Wübrg 4 U. 20 08, feld wun a1 Ti. 
165 *. Mor 2 * 
Ketunft von Bamberg: Schneu. 
20 M. Ade. sLi1oM, wil.is® 
gritt Bülerg. SM. 59 TR. MB. u. 1IN.SO DE. NAHER. 
Migara nad Hrankfurt: "Im 
DM. für. 5 SU.B0M. His. .9 
U 60 MR, Dorir. u. TAU. 168. Naibts. — * 
AUSM. fef, ©. 40 Di. NRac.u.GU. Abba A ev 3U.20 M Haken, TH. IB 
A. Wirden; Nürnberg. ir wege Rürnbarg. RR u. ıl SOM. Nachts 
Hıganı nah Nürnberg: Gm sy Amtuntt vom dBindusg: Gem 9 U. B6 Br ——w 
10R. äcche ALLOM früy. Güte. 2, Gorm. Fol II U 45 M. — u ze AN. Wimbk 
U. 40. rüg, 9A. Borm, 5U.1H M. Nadıı. ©. 25 9. Fl 12 Hl. 66 M. Bi. MWerikeimTütenderg 51. 25 DR, Mods. Enns 
und 3 I. Mucnbe mb o n. 49 . Marntk, been 4 U Mnchm. 
BA 122 Mittwoch ven 0 Mai 1808. n Jehzgang. 





Zollparlament. 


Berlin, 19. Mat. Der Bundesrath des Bolvereind nahm 
beute das Geſtiz an, wodurch bie mittel beb Biterreichiicen 
Handelövertragd wereinbarien Zollbefreiungen und Zollermähig: 
ungen au für die Sinfuhr aus andern Landern wirfjam wer 
den, außgenommen für Wein, MoR und Eiyer aus folden Lün 
dern, welse den Zollverein nicht gleich den meift begünftigten 
Nationen behandeln. 

Berlin, 19 Mai. Der Hanbelävertrag mit dem Kirchen 
ftaat wurbe genehmigt Wiggerd und Miquel ſprechen für eine 
Reform ded Tarijs und gegen bie Petroleum,.euer; auch Mohl 
fprad dagegen. 





Zageneuigfeiten. 


Am E Staatäminifierium bed Junern wird jet bie Vol: 
ugöinnruftion zu dem Geſetz über Deimath, Vercheligung und 
ufentbalt, welches befannili mit dem 1. Sept. b. in Kraft 

und Güttigfeit tritt, ferner ber Geſetzenwurf, bie Lünitige Bär: 
ger betreffend, aufgearbeitet. In Iepterem Betr mar 
rzlicy eine aus Stabsoffizieren und Diſtrikiginſpektoren der 
et mod beitehenben Panbwehr Alterer formation aufammenge: 
e Rommirien zu Deratfungen über Vorſchläge in Mänden 
jujammcngetietin,, welche der Staatsregierung über die zweck 
mäpigke Orgaulſaflon der künftigen Bürgerwehr gutadtlid mit: 
zerheilt merben jollen, wm ctma bei der Musarbeitung deB ber 
jüglicden Gejegentmurfs Beruckſichtigung zu finden. (ala. 2. 


Die Verehelihung von Militärperionen betreffend wurde 
nit Hmfiht auf Artitel 30 Abfay 1 des Wehroerfoſſungsg ſetzes 
urch Kriegöminifterlalreftript nahitchendes wertügt: 1) Ber: 
helichungsgeſuche der in der aktiver Araee wirtlich eingereihten 
Besrpflichtigen einſchließlich der Eriaßmannjhatten I. Klafle 
Inb nur dann in Prüfung und Würdigung zu nehmen, wenn 
len für Verehelichung beitchenden milttäriiden Normen genügt 
erben fann. 2) Den ber Erſatzmannſchaft IL Kiafje ange 
Örigen Wehrpflihtigen iſt die Verehelichung nach bürgerlichen 
Rormen ausnafundweiie zu gefiatten, wenn Verdältnifſe obwal 
en, welde, wären fie bereitd vor ber Einrelhung gegeben ge: 
een oder zur Geltung gebraht worden, bie zeitweıe Befrei 
ng von ber Weirpiliht im Sinn der Zffer 9 Artikel 12 des 
Behrverfafiungsseich”d begründet haben würden. 3) Wis der 
Tlaudaug der Mititärbehörde zur BVerebelihung können An- 
prüde weder auf Penilon noch auf irgend eine Tonftige Unter 
wgung aus Militärfonds und Kaſſen für die Relikten der ſich 
erebeligten & jagleute II. Kaffe abyeleitet werden, wogegen bie 
yucn Durd das Gejeg auferiegten Berp ihtungen unverändert 
ribejtehn. 4) Die Juſtruirung der Wereheli Lungsgefuche von 
Friagmannfsaften IL Klaſſe bat bei den einihlägigen Landwehr: 
Zezirks · Kommandos zu geſchehen. 








Die Kirchenkollekte für den Bau einer kathol. Kirche iR 
re ergab in unjerem Kreiſe die Summe von 1015 
. e. ‘ 


Kiffingen zählte bis 16. Mat 344 Purgäfte. 

Aſchaffenburg, 18. Mai. Um 15. db. Früh entfernte 
fi der epemalige Whefie Philipp Fiſcher von ber Witen- 
bahömüßle, zur Gemeinde Obernau gehörig, von feinem Mohn: 
ige. Derelde wurde am 16. d. Nadmiıtags oberhalb dem 
Orte Obernau als Leiche im Main aufgefunden, Die Urſache 
diefer Selbjteatleibung joll Geiſtesſtörung geweſen (ie 2 

In Regenäburg wird, einer Mittgeilung ber Hoffm. Korr. 
zufolge, bas 0jahrſge Jubiläum der bayeriſchen woher am 
Borabende durd eine Serenade, am Jubiläumstage 1eldft durch 
Majit von den Thürmen und darch Öffentliche Gottesbienfte im 
Dome und in der Dreifa tigfeitöfirche gefeiert. 

Münden, 19. Mai, Wie wir vernehmen, ift über bie 
Abreije Fr. Majeität des Königs nah Kijjingen und über bey 
Zeitpunkt derjelben dermalen nod Feine bejtimmte Diepojitiog 
getroffen; jedenfalls werben Seine Majejlät ben_genaunten 
Babeort nicht zum Kurgr brauche beſuchen. (Subb. Pr.) 


Pfäffingen bei Dürkheim, 17. Wai. Geitern verftarb 
obannes Fitz, der Dichter und Bannerträger des Ham 
air im nebezu vollendeten 7TTiten Jahre eines aufopfernden 
ebens. 

Heilbronn, 16. Mai. Wir hoben heute leider vom 
einem gräßlichen Unglück, das ſich in Bödingen ereignete, zu 
berigten. Ein Kind, deſſen Eltern in der Rähe der Saprlii 
wohnen, fhlüpfte une r die ion geſchloſſene Sarriere aut bie 
Schienen. Eıa ebenjalld bei der Babnliuie wohnnder Mann, 
der gerade ben Zug beranbraujen jah, ſprang Hinzu und lehnte 
jidg Über die Yarriere, um das Kind wegzureißen, verlor aber 
dad Glelchgewicht und fiel; die Lokomotive eigriff auch ihn, riß 
ihm den Kop! weg und zermalmte bad Kind. 

Orb, 18. Mai Wie jhon früßer mitzetjeilt, ift die Sa— 
line Orb in den Befig unjerer Stadt übrgegargen und hat bie 
Uebermweilung bereits heute begonnen. Der Kaufpreiß betrug 
-9,400 Thlr. (Aid 33.) 


Frankfurt, 18. Mai. Hier bat ſich ein Verein gebildet, 
melder von dem Tage an, mo die neue Drfieuerung bed Tabaks 
ind Leben tritt, feine Mitglieder verpflichtet, feine Eizarre no 
Preife zu rauhen. Jedes Mitglied zahlt wöshentiih 1 1. als 
Durchſchnitt der Summe, meld: er tür Tabat vrrausgabt haben 
würde. Kür das auf bieje Weiſe eingezahlte Geld follen An» 
tehenslooje angrkauft werden. Der Berein zähle ſchon 72 Mit: 
giieder und dürfte ji noch meiter in hieſiger Stadt ausbehnen. 


Petersburg, 18. Mai, Abends. Die Groffürftin Dag« 
mar mwurbe gehen Mittag von ein m Bringen entbunden; Mui— 
ter und Kind befinden fi ben Umftänden entiprehend wohl. 


a HH Te 


Deutſchland. 

Preußen. Berlin, 17. Mai. Wie man von unterrich⸗ 
teter Seite hoͤrt, iſt bie preußiſche Regi mit den übrigen 
Regierungen bei a über ein den, daß das 
Geſetz über bie Tabafsbereuerung nah den vom Zollpariament 
beſchlofſſenen Abänderungen zu fanktioniren je, Maßgebend ift 
dabei ohne Zweifel die ſehr richtige Ueberzeugung, daß ein Meh— 
rereö, als dad vom Zollparlament Jugejtandene, unter feinen 
Unaftänden zu erreichen fei. 


Defterreih. Wien, 19. Mai. Die „Wiener Abend⸗ 
oft” bezeichnet die Nachricht der „Italie“ als Erfindung, daß 

Bauit an Rußland eine interpellivende Rote über deſſen Abſichten 
gegen ring. erihtet habe. Deßgleichen ift von ber Erijtenz 
preupifher Bor &läge an das Wiener Cabinet über die even: 
tuslle Befteigung des rumänishen Throas durch einen döjter: 
a Prinzen in hieſigen maßgebenden Kreiſen nichts be: 
annt. 

Wien, 19. Mai. Der „Wanderer“ meldet: Der Erz- 
biſchof Haymald fei nah Rom adgereiit, mit dem Auftrag, die 
Erklärung abzugeben, daß Augeſichts der veränderten jtaatlihen 
Verhältniffe der Kaijer nit umgin könne, bie Religionsgeſetze 
zu ſauktioniren. 

Wien, 19. Mei. Die „Debatte” ſchreibt: Die Reife bed 
Prinzen Napoleon nad Oeſterreich ſteht jedenfalls in Ausſiht, 
ein Termin ift jedoch für dieſelbe noch nicht feitgeitellt. Der 
urjprünglihe Plan eines Abſtechers nah Krafau und Lemberg 
ſcheint definitio aufgegeben zu fein. — Die Sanftion bed Kom- 
pler 8 der 3 interfomtefjionellen Gejege ift naͤchſter Tage ſicher 
und dainit für Hrn. v. Meyienburg ber Zeitpuntt gefommen, 
feine Miſſion nad. Rom anzutreten. 


Nahbihrift. 

Dem Monteur in ber Preſſenfabrik von König und Bauer 
zu Zell, Richard Sebold, wurde ein Gewerbsprivilegium auf 
einen neu konſtruirten Hrbezeug u — für den Zelt: 
raum von einem Jahre, vom 7. Mai 1 anfaugend, ertheilt. 

* (58 feinen dieſen Sommer die Nachmittags-Konzerte ber 
tal. Landwehr Regimentsmuſik in dem jhönen Hutten'ſchen Gar⸗ 
ten ein ganz bejonberes Intereſſe Beim hieſigen muflkliebenden 
Publikum fih zu erringen. Die melfterhaften Vorträge der be- 
regten Muſik sınter der gebiegenen Dircktion des Heren Mufik: 
meijterd Brand'l verdienen aber auh im volljten Maße bicje 
überall aus geſprochene Aus zeichnung. Die Programme, melde 
an ber Kafle a werben, find ſowebl für Regiments» 
wie auch für Streichmuſik immer mit feinftem Geſchmacke 

ewählt. Auch dem rührigen Beſitzer bed berrlihen Gartens, 
ern Kuchenmeiſter, muß man jür Verabreihung guter Epei: 
en unb Getränfe volle Lob zollen. Die volle Zufriedenheit 
zeigte ſich aud; beibemafe durch den Beſuch eines äußerſt ge 
—2 Publikums. 


KHandelsbericht. 
Rotterdam, 19. Mai. In der Kaffeeauttion der Rot 
terbamer ndelögejellihaft wurde ber ganz: Vorrath von 
77,300 Ballen Java und Pabang mit 1 dis 2 Gentö über bie 
Tarationspreiſe verlauft. 


Börfenbericht. Frankiurt, 19 Mai Die feiten 
Rotirungen von Wien und Berlin bemwirkten auch bier eine 
Beſſerung der Stimmung; in den Spefulationspapieren fanden 

arke Umfäte zu etwas höheren Eourjen ſtatt. Für Amerikaner 
It bie günflige Stimmung au; aud heute machten ſich viele 
mptant:Fänfe bemerkbar. In Südbeutihen ging werig um, 
dagegen war ftarfe ya nad bayeriſchen Bahnen. Oh 
1% G. rg bez. Erebitaftien 1900%Y,—3, ba. 
Bantaktien 713 G, Darmitädter 222. Bon fühbeutfegen Ma- 
— 41/,0/, Bayeriſche 94 feſt, 270 Badiſche 937, Wuͤrt 
emberger etwas feſter 93 bez. u. G. Steuerfreie Metalliques 
49, bei, Dproc. National 525/,. Looje 69, Engliſche 
ued 61%, —!/, bez. u. G. 1864er Looſe 861/, bez. u, 
bends 6';, Uhr. Grebitafiien 190%, bei. u. ©,, 
4860er Looje 69%, —/ıs bez. u. P. Steuerfreie Metalligues 





—— bi. u. 6, Staatöbahn 259%/, bez. u. G., Amerikane 
Bonb per ult. WE, — dis dig. u. Br. 
heranimariiiier nedultam: Kr. Araud. 
Mainwärme: 19 Grad. 
= 
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legraum.) Das Segelſchiff, Dorette“, Cpt. L. Shüld 
wel Gr 11. —8* von — ſegelte, * am 15. Ma 
wo in Nem- York an, 
— durch Carl Sieber, Generalagent für Bayern 
in Würzburg. 


*Münden, 12. Mai. Daß in der vom jel. Hofrath v. 

Dollmann herausgegebenen, von Prof. Pözl fortgejegten * a 
Kun Bayernd mit Erläuterungen* auch bie neuen Sechal- © | 
geſehze Aufnahme finden würden, war ber ber Tendenz dihts 7°; 
Sammelmwerked, die wichtigeren Gelege in gebiegenen Bearbi: ,.. 
tungen zu bieten, nicht zu bezweifeln, jo wenig als daß J 
Erläuterungen zu jo 8 Ibn Geſehen, wie jene über Heimath, ;_ 
Veccehelihung und Aufenthalt, nur von einer bamit hinreichend Ft 
vertrauten Rrait übernommen werben fonnten. Mir find nun ® 
in der Rage, mittheilen zu fönnen, daß Prof. Ebel, dem Wiſſen # 
ihaft und Praris ſchon fo viel verbanfen, die erwähnten Be: 5 
jege demnädjt in jener Sammlung, wie au in Separatand: „ 
gaben verdffentlihen wird, Dem Vernehmen nah wird aus a] 
derjelben Feder aud das Seſetz über Armenpflege kommenatirt | 
hervorgehen, während die Bearbeitung bed Gewerbegeſetzes und ©, 
der Semeinbeorbnung andere der Aufgabe volllommen gemad: |: 
jene Kräfte übernehmen. Reg-Rath May, eine Autorität im > 
Malzaufihlagmeien, bekannt durch feine Idee zu ber bie end: * 

liche Freigabe der Malzmühlen auſtrebenden automatifhen Malz: & 
meßmajdine und fo weiter, fol dem Malzaufihlagägeiege 3 
gewonnen fein; den Gommentar über bad Berm gE= u: 
geſetz liefert die Redaktion. Der verbienitvolle Bearbeiter des 5 
Notariatögejeged, DAYDIir. v. Zink, beſchäftigt fih mit der S 
Kommentirung einiger fleinerer Gejege, wie Aufhebung ber Zind: 3 
beſchränkang u. ſ. w. Das Wehrgeſetz, bearbeitet vom Staats: _. 
anwalt Stenglein, fchreitet raſch vorwärts und fol noch im $ 
Laufe dieſes Monats Heft 2 veröffentlit werben, ebenfo auch 2 
Heſt 2 von Bd. II des Auſchütz und v. Völkerdorff'ſchen Com- I 
mentars über das Handelägefegbuh und Heft 5 des won Prof. = 
Rifh fortgefegten v. Dollmann'jgen Kommentar fiber das 7, 
Strafgefepbug. Namen von foldem Klang ſichern ber „tom: 7 
mentiten Gejeßgebung Bayerns“ ſtets einen hervorragenden & 
Platz unter den vaterländiichen Geſetzgebungs werken. € 


Sielfriitenverftrich. 


n der Turatel über Georg Keller von Versbach verfteis 
gere ih am 


Dienstag den 26. Mai, früh 11 Uhr 
in meinem Amtözinmer, bie aus dem Güterjtrihe erzieiten Strid: , 
ſchillinge zum Betrage von 2975 fl. gegen ——— — an ben: 
Mindeitahbietendben mit dem Bemerfen, daß Strihiäillinge in | 
den 6 Martinifrijten 1868/73 gegen 4%/, Verzinjung zahlbar jind. ; 
Würzburg, ben 16. Mat 1868. 
Sutb, !. Notar. 


5458.Seit Montag ben 1°. Mai 


"av 





fehlt ein Raabe von 8 ‚fahren, 
der von Heidingsfeld nah Bur 
farb wallte, und in ber Kirche 
dajelbjt zulegt geſehen wurde 
Ber Anskunft über denſelben 
geben kann, wirb inſtändig ge: 


anzugeben. 
5462 Die beiden Damen, melde 
bern im Spitalyarten bas 
mberihirmäen fanden, werben 
erſucht, basjelbe in der Erpeb. 
abzugeben. 
Ein In Bogenarbeit geübter 
Sfajergejelle Anbet Beſchaͤftig⸗ 


54) Eine neue Waſchmange iſt 
billig zu verlaufen. N. i. d. €. 


5450] Ein goldenes Kreuzchen 
an ſchwarzem Bändchen: murbe 
am Dirmstay Abends verloren. 
Abzugeben gegen Belohnung in 
ber Erped. 


beten, das Nähere in der Erp.|3 


ung bei 
F. Müllerklein, Glajermitr. 


Math. Kuenzer 


vorma 3 
Braunwart’sche Wirth. 
ſchaft empfiehlt fein Lage 
jeibit gefelterter Aepfelmoſte zu 
verſchiedenen Preiien per Maas 
u6 u. Sfr, Aepfelwein 10 kr. 
und Borliorfer Hepfelmoft, Aus: 
lefe die Maas zu 12 Er, (dem 
Eimer nah bedeutend Siniger), 
zur geneigten Abnahme. 


Verkauf. 

Untergrombülftraße Nr. 6 
ift ein Mannheimer eiferner Koch 
herd zu Steinfohlenheiaung ein⸗ 
erichtet, und ein runder Um: 
Gegtife von Nupbaumholz wegen 
Umzug billig zu verfauten. 6457 
a — 


5434) Oin Siealgartäühen 
tigkeit it zu verp 
re 
540] Huf dem lacis wurde 
ein leinened Taſchentuch, 
5. v. H. gotbiich gezeichnet, 
verloren, 1. Diſtr. Nr. 217. 


Sabler’s Keller. 


Morgen Donnerstag Früh JDonnerdtag, den 21. d. Mis. 


a Y A e ) rs 
srossesbartene{ ECBHNCHRT, 
im Sutten’fchen Garten.| — 

Antang Nachmittags 3 Uhr. 
Ginlabungslarten merben heute 
Abend ron 8—10 Uhr im Por 


Der Husfchus 
Zur neuen Welt. |&are, Bein, Bier, &e 


Boch. 
Bellevue. 


Meitauration Mupbler. 
Dto’ gen Donnerstag, den 21. d8. 


—— — 

rom - Sepfbrauhaus 
n ÜRünchen, mit Doc: 
variten, wozu freumblicit 


= - Simon Mubler. 
Bauersgarten. 


Morgen Fruͤh großartiges 
Bratwurstfest, 
bh gutem Schoppen mb 
ausgejeichnetem Wiener 
— Hie zu 

wird ergebenit eingelaten 


Platz’seher Garten 


Morgen Donnerttay, den 21.13. 


Production 
son ber fönigl. 9.- Infanterie 
imentd: Mufif, 
vozu freunblihit einfabet 
Joh. Feineis 


iYyı 3 N 
Reuters Keller. 
54653) eben Eonn+ und Feier 
ag von Früh 8 Uhr an mit 
auögejeichnetem Zirm: 
pertee Xagerbier m: 
net 


Echöne Mainausſicht. 


Diorgen Tonrerätag 


gutbeiegte 





Harmonic-Mufil,|” 


moru ergebenft einladet 


Nik. Troil.! 


4 


Fruh 6 Uhr an 


Felſenkeller. Mätsen bei lindelbad ein Mais |i 
Morgen Dennerstag, 41 Mai, feit fait, wozu alle Freunde 


Harmonic- Mujil:f 
von einer Abtheilung ber bie-| Anfang Rachmittags 2 Uhr. 

i. Dei ungänftiger Witterung 
buftion im Bereind: 


Der AHusfchus. 


figen Landwehr Muſik 


Für Kaffee, gute Spcifen und fin 
Getränke iſt beſteus geforgt, ‚Roale jatt 
wozu ergebenft einladet 5437) 
udwig Reidlbach. — — — 
k n 
Bernbardögarten, Bier 


Morger Mahmittag von 3' 
Ur an N 


Nrüb 6 Uhr Beginn der 


Eur: Mufit 
von einer Abtheilung dei Ef. 
m., wobei fämmtli 
Diineralmalier, Molfen, fühe 
und dicke Mil, Kaffee, Kalte 
und marme Speifen umb gute 
Getränke verabreicht werben. 


Harmonie Mufil, 
wozu eracbenit einlabet 


3. 4. Wadenklee. 
Zalavera. 


Morgen Tonnerdtag früh 
Mafocyy, Molfen, Hp: 
ich, Schorlemorle 
und ausgezeichnetes B 
vom fal. Hoſbrauhaus 


Concert 


Caf& Schwanhäusser. 
Don morgen früh 9 Uhr an 


nebft Bockwüũrſten, 
au ergebenit cinlabet 
@g. Schwanhliusser. 


Maifest. 


“. J 

I) Am naͤchſten Sonntag ben 

6 urballe, 24. dB. Mis. findet von Seite 
5441) Täyfig von Früh 5 Uhr bes 
geöffnet; bei günftiger Mitter denkranz““ zu Lindelbah 
ung Zonm und Feſfertage non unter gütiger Mitwirku 
j —— Licderfranges 
Streie N ſtadt, ſowie ber werehrlichen 
Streichquartett. | Mufitgefellfgatt de8 Stabtmn. 
ven Kirchner aus Ip⸗ 
einem nächitliegenden 


efelligen Vereined „Freu⸗ 


\elligen Vergnügens biemit 
eunbiichft eingeladen werben. 


sichneted Lager: 


!über bem Büraerfrital b 
Seinrich Vogel. 


8433) Ei 
wuſilal. Unterhaltung. >21," @baitengeibir 


Mobr. zu kaufen gejuct 


Musik-Verein. | Göbelstlebu: 


Morgen Donterätag 


Wilbeimsböhe 
in Heidingsfeld. 
Donnerstag, den 21. ds. Mit: 
tags 3 Uhr 


HSarmonic-Mufil 


terswafler ze. 
Hiezu ladet frzundlichſt ein 
mitt. 
Ba! nbofreftaurateur. 


«| Theilheim. 


Donnerttag, den 2. 68, 


Maifest 


in bem Mälbchen gegen Lindel 
bad mit antbeichter Muſik und 
gutem Rottenborier Bier, wozu 
ergebenit einlabet 
Johanun Nütblein, 
5445) Gaſtwirth 


Nottendorf. 


Gaſthaus zur bayeriſchen 
ne 


pv * 
Morgen Donrerätag, den?1. be. 
gutbefeßte 


Harmonic-Mufil, 
wobei auß ber Breueei bes 
Herrn ven Hirsch dabier das 
moblbefannte ausgezeichnete 
Lager:Bier, zchit ben ent: 
Ipreder den Weinen und puten 
Epeifen verabreicht wird, wozu 
ergebenft einfabet 

5417) M. Schadel, 

Gaitmwirth. 


5t2Yy 2a) Ein orbentlider 
Burfche ſucht ſogleich ober 
auf ben 1. Juni einen Pla 
ald Hausknecht oder irgend ei: 
nen guten Dienft. Yu erfragen 
untere Theaterſtraße, 2. Diltr. 
Rr. 73 beim Hausknecht 


5436) Eine freuntlihe Wohn: 
ung, lad u. tap, mit allen 
Gıforderniffen, iſt ſogleich zu 
vermiethen. Näb. in der Erp. 


5400 Ja ) &in orbentlicher Knabe 
mit guten Schulkennniſſen wird 
n bie Lehre zu nehmen gefucht 
von 
Bob. Scheuering, 
aprob Bader in Eltmann. 


5432) Ein Zimmer ift auf 
1. Auguft an eire Perſon zu 
vermiethen. Näheres im 2. Dift 
Nr. 380. 


5433) bin Frauenjimmer 
gelegten Alteıs, im Koden unb 
allen weiblichen PWirbeiten er 
fahren, judt Be eine Sielle 
old Hausbälterin Näh. Erp. 
65435) Ein reinlihes, gefundes 
Bauernmädchen fucht eine 
Eielle ald Amme. 


Karthusia. 

Die am Donnerdtag ben 21. 
bs. Mis. beabſichtigte Wald⸗ 
parıbie kann eingetretener Hiu⸗ 
dernifje wegen nit abgehalten 


werben. 
Der Borftand. 
Cafe Zorn. 


Morgen Donnerdtag, den 21. 
Mai Vormittags 


Erlanger Bock. 
Ergebenft ladet Hiezu ein 
5463) ®. Sorn, 


YAumüble. 


Von morgen ben 21. Mai 

an wird t gie —5 

uter Kaffee, ei: 

genes ckwerk uns Sp- 

nig verabreiät, wozu ein hoch⸗ 

geeurted Publitum Höflichit ein- 
gelaben wird. 








Nadmitia : 
ee 


Zubwig Druniel. 


Gunderladj8 » Garten. 
Ton heute an Sommer⸗ 
Base? —* bie nr 2 ke, 
zeingebaltene eine, 
frifae Schorlemorle, jo: 
sie für gute Speifen tit beftens 
aelorgt. 
5455 Gunderlad. 


Reftanration Bayer. 
5412) Gebr. Bauchs Las 
gerbier per D.aas 7 kr. 





Würzburger 


Bandeville- Theater. 
(Im Plag’jhen Garten.) 
Mittmod, ben 20. Mai 1868, 

Herrmann und Doro, 
tbea. gg = in 1 aft von 
D. Kaliſch. uſik von Lang. 
Vorher zum Eritenmale: En 
passant. Luſtſpiel in 1 Aft 
von E. U. Görmmer. 

a a er 
srfienmale: r 
palatin und ber Rest. 

a 


Poſſe mit Geſang in 3 Auf: 
zügen von Frob. Cop. Muflt 
von Eapellmeifter Hebenftreit. 





Für den durch Brand ver- 
unglüdten Mechanikus Scheu⸗ 
ten wurden und übergeben: 

Trandpoıt: 6 fl. 30 fr. Gib 
dem ber Dich bittet, denn wahr⸗ 
lich Ich fage Euch was Ihr mei» 
—* — * u 
abt Ahr euch mir nicht gethan. 
2 fl Gebet gern. 1 HM 18 fr. 
J. W. 1 iI. 4b tr. zıH. 
45 fr. 

Summa: 16 fl. 18 £r, 


— 


Wohnungs-Veränderung und Geschäfts- 
I Emp fehl nD P} 

— ibt ſich Ne Cine ag Kunden 
Rr. 157 verla ——— Hit cn 3 Dir Pro 172 


t:ruplag in der Neftauration des Herrn ee. 
äger bezogen bat und empfiehlt ſich im Veriertigen oller mufi« 
111 Holzs und Died: Anftrumente, fowie alle vorkommenden 

em auf d Rünttlichfte gefertigt werben. 


aratur xnte mm 
— — 
An eige 8 Empfeblung 


Unterzfisneter 9° von ken'tan bei Herrn Bergmann, 
ed Le ad Rr. 366, ein Blumenlager errid et, 
wo ftets ihöne Topfoflanien, Bouquets und Seränze zu haben 
find unb werben N —— auf genaunte Artikel an: 


genommen unb ſqneil igft befornt aus ber, @ärinergi won 
rue Ehr Mairter.” 


; Gutes 
Würzburger Mafchinenbrod 
nebit Wecen 


and der ——6 Bäckerei wird von heute 
an verfauft im 1. Diſtr. HuNr. 16 nächſt der 
Garttaufe. 5346 2 

Auch werben daſelbſt zwei möhlirte Zimmer vermierhet 


n ber Joſ. Thomann'ſchen Buchhandlung In Randöyht if 

— — * Beagha dungen zu —* 8 
Marialogien, 

das iſt: JO Betrachtungen oder Abhandlungen über das 

Glaubensgeſetz von der unbeflecten Empfängniß ber — 


Unter geichneter 


ſeligſten Jungfrau und Wotiesmutter Maria. 
Für Tatholiiche Ehriften ig »0n einem fathol. Geiſtlichen. 
Preis 


"Diefe Marialogien chand-in) tn 14 größeren Hauptftäden 
bad rasslsh ’W unhefledten Fmpfängeik ber allerfelicjten 
unafrau Maria Bie kr hervoge angen aus veligiöjer Ehr ⸗ 
, Liebe und Andacht gegen die jurgfräulche Matier Wortes 

und Ihre heilige unbefl-Ate Empfänanik, und aus Verlangen ein 
EC härflein zur Berberslihung biefer iumvergleiglihen Tochter, 
Mutter und Braut Gotes des Dreicinigen beizutragen und zwar 
durch eine ebenio auf Bhrung und Frbaunug beredinete Dar: 
ftellung des Geheimmſſes der unbeiledien Empfängniß 5401 3a 


Für Liebhaber wachſamer Hunde. | 


Fin vi rjähriger ſchwarzer Hühnerbund, ſcher Racı | 
auf der Jaad brauchbar, ſoll wegen der vielen Unannckmlih ; 
teilen, welche derſelbe burg feine große Schärfe im Haufe wid j 
namentlich im Zimmer fchon veruriachte, b:llig verkauft werben. 
Auf erfolgte Anmeldungen unter Chiffre W. D. in SchL, 
welche bie Erp. dieſes Journals bejorgt, wirb Tag und Lofale 
zur Vorführung bekannt gegeben. .(26 (5302 


Befanntmachung. 
Im Auftrage des Galtwirthes Adam Süß in Det: 

telbach wird — — 

Freitag den 22. Mai l. J. Nachm. 1 Uhr 
tm Rathhauſe daſelbſt deſſen Gaſthaus mit Realgerechtigkeit, mit 
14 Morgen Atcker, Wieſen, ſowie 2 Morgen Weinberg, in den 
beiten Lagen, auf 6 Martinifriften verfteigert, Dad Uebrige 
wird bei dem Striche bekannt gemadht 





blim Vorzimmer des magi 





C. W. Almeroth, 4 
Kunft: und Seidenfärber 














„ja HManan al, 
Ir Ay) in deftew' Färden von Seiden,, Wollen, % 
en- und gemifchten Stoffen, als Kleidern, Shawls 
HAndern, Epipen, Sammt urd Kedern in allen Far 
Jarantiri für brillante Farben und feinite Appretur 
1 Sleiderftoffe in Seide, Wolle, Jaconas, Moll, jowie 
Taſchentũcder, Tifchdeden, werden in Achten Karben nad dm 
aeue ſten Deifind gedruckt. Weiße Kreppſhawis und Bänder werben 
aufs Feinfte gewaäſchen und in dem reinften Lichtweiß aufge 
Mit den neuehien nd prafnichhten Einrictungen x J 
und durch Nangjäpiige Erfahrungen iſt derſelbe in den Stanb 
geſeht, allen Aufträgen au genügen R 
Ecipene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
und gedruckte binnen 3 Hoden ränftlıch aetiefert — 
Adlage ri Aloys Rügemer, mwojelbfi auch die Mufler 
farten zur gelälligen Anſicht nifiegen. 


Rn 

Ä Befauntmachung. — 
Verleihung von Pfrunden ber * 
Huberdoflege betr. 4 
Arm Behure der Verliifung von inneren und äußern 


Pfründen der Huberäpfleze findet Taafahrt am 
Donnestag den 25. Juni 1fd. Irs. j 
Bormitings 9 Uhr 
im etiihen Situngtfanee 


Aniprud anf eine Pfründe haben arme, alte, 
weibliche Dienftboten, welche went iftens 20 Jahre bei 
DVürgerälcuten trem und redlich gedient, ſich micht 
und jich ſtets fittlich betragen haben. 

Di-jenigen, welche jid um eine Pfründe bewerben wollen, 
haben bei Wermeibung ber ter > 1 

1) ihre Geſuche binnen vier Wochen von heute an entweher 
im Selretariate des U menpflegſchaftsrathes zu Protokoll” 
zu geben ober ſchriftlich dahter einzureichen und bichet Die 
erforberlicen Belege, namentlich auch ein Zeuguiß darüber 
beizubringen, dab Te niemals außerehelih geboren und 
überkaupt ſich ſtets ſittlich verhalten haben; 

3) an oben erwähnter Tagfahrt entweder ſich perjönfi zw 
ftellen oder im Berbinderungäfalle durch einen Vcole 
mädtigten fi vertreten ;w lafjen. 

Würzburg, den 11. Mai 1868, _ 
Der Stadtmagiſtrat. 
Der rechtskundige Bürgermelfter. 
Dr. Sara. 





Amenb, 
Bekanntmachung. 


Das Töniglihe Rentamt Hammeldurg verfteigert am 
‘ Samstag den 13. Juni l. 8. 
nadfolgende Keller: und Kaltergeaenttänbe: 
2 einfage und I Doppelfalter mit Zugehör, 2 Stande 
fufen zu 30 Er, 2 Beertufen zu 12 Butten, 7 
au 6 ©r., 1 Tretfufe mit Scdodtorb, 1 Pritiche "06 
Stüd in Eifen gebundene, theilmeife weingtüne Aäfler 
von '/, Er, an biß 44 Eimer, 4 Butten, 4 Kübel, 1 
— 1 Gelte, 1 Trichter und andere kleinere 
eräthichaiten 
unter den vor ber Verfteigerung bargelegten Bebingungen. 
Hammelburg, ben 13. Mai 1868 [Be 
Königlides Nentamt. 
Sedenus. 


Das Gaſthaus ift m ſehr gutem baulichen Zuſtande, in|542%; Ein elegant möhlırtes 10465 wmelsſtraße Mr. 54 
Mitte der Etidt am Markte gelegen, deßhalb zum Betriebe aröneres, ober auch) zwei Heinere|im Hinteihaufe über eine Stiege 


eined jeden Geſchäftes gecignet. 


Zimmer, werben von einem ein fift an ſchön möblirte® Zimmer 


Parteıre: 2 geräumige Gaftzimmer, Küche und Nebenzim fjelnen Herrn für längere Zeit zu vermie hen, 


mer; ferner Saweinnall, große Stellung md Hofraum mit au miethen geſucht — Erwunſcht 


Mipgerct inrihtuig. 2 Meinkeller, 1 Kelienbierkller. 


m obern Stod: 1 Zanziaal mit nroßem Rebenzimmer, 7]aute Rage in einer breiten Straße 


Ihöne Gaftzimmer, 2 ichöne Bodenräume. 
A. Mens, t. Notar. 


Adreſſen belicbe man im der Er: |geei inet, 
pebitton zu binterlegen. 


it Pa terre oder 1 Siock und /5106 da) Eine Ladeneims 
richtung, au jedem Gejdäfte 
Bi billig zu verlaufen, 

NRäg. in der En. 


m — . — — 


— 


Anzeige und Empfehlung. 


Hiemit theile ih meinen verehrlihen Kunden, 


fowie_ dem verehrlichen Publitum mit, daß 


mein ne. — in Denn! Kr. 34 verlaffen, ünd dafjelbe in meinem neus 


ie 2a 


en, Glockenga 


e Nr. 248, im Haufe des Herrn Schuhmachers Jander, ausübe, 


lade unter Auficherung quter und reeller Bedienung höflichſt ein. 
Würzburg, den 12. Mai 1868. 


22] Verſdiedene Möbtl: 6 
üble, 1 Ovaltiih, 1 großer 
stenel mit Spiegeltiih, eine 
hreiblommobe und eine Kir— 
rbettfiatt ſind ſoſort au ver: 
ajen. Etiftbauger Pfaffengaſſe 
8,2. Elage. 


25] Ein vierediger, eiferner 
fen mit Kodfaften, auf das 
ud vaſſend, som mittlerer 
röße, ift billin zu verfaufen, 
tiftbauger Pfaffengaſſe R 177 
ne Stiege. Auch ind 4 Ole 
iderſtöcke billig au verkaufen. 


339.5) Ein nod aa: neues 
ett dit billig zu verkaufen. 
‚weite Kelfengajje,Rr. 216 im 
Raindtertel 


352) Ein Laden mit Comp: 
ir und Wohnung im ber jre 
uenteften Lage der Stadt und 
iner Haupt raße gelegen, iſt 
indblich zu dermſethen. 

Näb. in ocr Exp 





3807 Ein mũchiger Flaſch⸗ 


sergeielle findet genen guten 
tohn und folide Bchanblung 
auernde Arbeit bei 
Georg Zinf, 
Klaihnermeiiter. 
Bamberg, Köntatitrake Nr 60? 


—— Saar Saab — 
3.66 36) Sanberitrafe Nr 15% 
ft eime ſchöne, große Wobn 
sing aus 6 Zimmern und ı len 
Erio:derniiten befichend, auf 1 
Auguſt zu vermielhen. 
Ebendalbſt ſogleich ein Stall 
für I Pferde 
Schmiedeventilatoren 
für 2 wer & 22 Sl. per Stüd 
empfiehlt (2b) 
Yofepb Blümlein, 
Eirer giehgeret u Maſcinenfabril 


Lehrling 


für ein Golontal , Mateual- u 
Farbwaaren⸗Geſchaſt wird ge 
fucht Näh in der Exrv (D67 c 
HT 8) Eine freunblige 
Wobnung von 4 Zimmern, 
Küde und Jonſtigen Bequem 
ligkeitem #618 1. Maguft im 
1. Dir. Nr 220%, nädlt dem 
neuen Bahnhof zu vermietben. 

2a] in junger Menſch, wel 
ber Schulkenntniſſe beflet, rein. 
Ih und aufmerffam Bıdienen 
wrücht, wird ald Kellner ge: 
ſucht Café Refiaurant Bede, 


me. Roſenthal, Diengermeikter. 


53385) Fin 5 Jahre altes, 
braunes, fehlerfreies Wferd, 
zu jedem Dienite tau u 8. 
billig zw -perfaufen. sh. ü 


0 In einem Schnitt, 
Golonial: und E fenwaarenge 
ihäite eines Stãdichen s ift cime 
Fehrlingsftelle durch einer 
Ifrae iten zu beſetzen Räb. Erp 


41458) Tüchtige Mexa 
niter, befonders . R 
Montenrs finden bauernos 
Beſchaftigung in der Nabma 
ſainenfabri non Joſ. Wert 
beim iv Frankfurt a M. 


s2:0%3c) Fine freundlige Me: 
jaxenwohnnng vou 3 Sim 
mern, Rüde ıc. iſt bis 1. Aug 
zu sermietgen. 2. Dir, Rr. 
‚33 { 

Kg, Eine Wohnung von 4 
‚His 5 Zimmern, ladirt und ta 
pezirt, mebit Kür, Keller, Waſ 
Peelelion 2c., jowie Zutritt im 
orofen Hausgarten, ift 'biB 1 
Auaujt au vermietben. Naͤheres 
im 5. D. Nr. 116. 


In dem Wohnhauſe des Unter 
zriqneten, nachſt der Eiſengie herei 
iſt cine Schöne Wohnung von 
4—5 ineinanbdergehenden Zim⸗ 
mern nebit allen Braquımlichkei: 
tn Mitbenutzung des Gartene, 
fofort au vermierhen. (2b 

Sofepb Blümlein jr 
Gilengiegerei u Maſchinenfabril 
vor dem neuen Tho e. 


149412) Ein feines, möblirtes 
Zimmer it an einen ſoliden 
Derrn fogfeih oder bis 1. Juni 


. 


! zu vermicthen. Näb. Era 


135263]. Es wird ein braves 
Mädchen im ſeoſt und Mohn 
ung au nebmen geſucht. 4 D. 
Nr. 52 über 1 Stiege. 


5402) Ein Parterrelogis 
von fieben ineinanbergehenpen 
beisbiren Zimmern, heller Küche 
2c. tft fog.eih oder auf Auguft 
u vermiethen. Näheres im 9. 
Dijtr, Ar 217. 


6355) Ein Zimmer für einen 
foliden Arb-tter ift frei. Glocken 
gafle Nr 254, 


2309 %) Geübte Kleider: 
macherinnen finden jomohl 
In, al® außer dem Haufe bau 
ernde Beſchaͤftigung. Näb. Erp. 


— — — — — — — 


[5165 eg 





In der Naht von 1./2 d. M. entkam auf dem Bahnhofe 
aus einem badiſchen Mayen nah Oeffnen der Plombage ein 
Koffer von Holz, ſchnarz angehrichen, auf dem Boten K. E. 
gezeichnet. Wem Inhalte werden neben dem verfchiebeniten Herrn» 
fieidern, die Wajhftüde zum Teile mit dem Beiden K. E,, 
folgende Gegesftänd- angeführt; 0 

Hutſchachtel mit ber Firma A. Braun auf dem De 

ein braumer Alpacaſchirm mit dem Zeichen K. E. am Gifffe 
des aeiben Stods, ein Piſtölchen, cine zinnerne Dofr, eine 
filberne Cylinderuhr mit römiihen Ziffern, von Ziffer VIL 
die untere Hälfte abgeiprungen, eine jilberne Repetiruhr, eim 
Portemonnais mit außlärbıften Münzen, ein Maildn’rr Fünfe 


franfenloos, Bhotograpkien, 


verſchiedene Bücher, Schuſatlas 


von Glaſer, sine Huitarrefhule, ein Paßbuch auf Cart Martin 


Eisner lautend, 


Dies mit den Erſuchen um Späbe und Miütheilung ſach⸗ 


dienliher Wahrnehmungen 


ürzburg, den 17. Mai 186 
Der k. Unterjahungeriäter: 


hwaad. 
2333 2) Ein Mann «15353 26,88 iſt ‚ein ng jehr 
egten Alters, mit torrekierigiited Stawier zu verkauft NAh- 


Handjchrift, im Rechnungsweſen 
und ‚ber Buchführung volltom- 
men eriahrei,r fucgt 8 Buch 
halte: im einer Fabrif, Bräuerei 
2 oder auch bei einem Bönigi 
Rentamte, Notariate oder kal. 
Nechtsanwalte ſogleich Beſchaͤf⸗ 
tiqung. Näheres unter ML. G. 
Rr. 9 d. d. Ep. db. Di 


5134 25) Gin tägtiger Ma: 
fcbinenarbeiter, der aud 
an Nähmaſchinen zu arbeiten 
verfieht und gute Zugniſſe be 
fügt, findet genen guſen Lohn 
dauernte — 

Mb. in der Kern. 


1348 W Eine Sommermohnung 
von 4—6 eleganten Simmern, 
theilmeife möbtırt, mit Küche und 
jonftigen Bequenlichteiten, mit 
ihönem Garten, 1 Stunde von 
Karlſtadt, ift ſtündlich zu ver: 
mierhen.: Näßeres zu erfragen 
4 D. Mr. 157, Barterre inf 


034436) Ein wafjerfreier 

Weinfeller mit 50 uber 

baltenden —5— it vom 1 

August d. J. ab zu vermicthen 
Käh. in der Erv 


53561 26 Eine gewundte Büg 
(erin ſuht VBerhäftigung auger 
dem Haufe; auch mweroen baj, 
jeibit alle Weißnähereien ange 
nommen und ſchnell und billig 
verjertigt Ar. 269 2 Diltr. 
Ulmer gafie. 


%, 2 Schreinergefelen 


nbe ärtiqung bei 








* 


in der Erp 


Berfunit wird 


ein Garten mit 3 Morgen 
Feld uud Gebäulihleiten, an 
zwei Hauptfiraßen gelegen, im 
der Nähe de& biefiger Dee 
bojs. Näh Ep. 5298 3c 


5310) 3c) Bor dem Sanbers 
thore, Weingarienitrake Wr. 24, 
wird Mäihe zum Waſchen und 
Bieihen angenommen. Am lieb⸗ 
en von Haushaltungen. 


5368 2) Ein ſchönes Bett 
iſt billig — Abreiſe zu ver⸗ 
taufen. Pleicher Kirchgaſſe, 1. 
Diſtr. Ar. 334, eine ‚Stiege. 


54) Eine Hobelbanf it 


zu verfaufen im db. D. M. 137. 


5414] ine Werjon ſucht Mo— 
naısdienjre. Nah Erp. 


Zu verwmiethen 
iſt ein arokes, jonniges im: 
mer mit Kochgelegenheit ac. ıc., 
möblirt oder unmöblirt, bei Ta— 
pezier Hartling hinter ber 
Marientapelle. (5398 2b 


6396 25) Ein möblirtes Zim⸗ 
mer tit ſogleich zu vernaethen. 
Stifthauger⸗ Prafiengafie R. 190. 
5339) In der Nähe bei Marks 
tes dit cin Pleiner Zaden, 
wie au eine XSohnung von 
3 Ztmmern mit Küche und ſon⸗ 
ftigen Erfo'bernifien zu ver— 
mieihen. Nah. in ber Erp 








Iigitized by Google | 
k 


| Jacguetiee! 


Mein Lager iſt duch ſtarke Nahfendungen in Wolle und Seide wieder auf das Reich- 
Kae von den billineren bis zu den eleganteren Genre ausgejtattet und empfehle ich 
olde zu befaunt billigen Preijen. 


Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


Ausverkauf. 


Von unjerem En-gros-Lager haben wir um vollends zu räumen, eine Parthie Sommer: 
Bukskin & Nockſtoffe zu ganz herabgefegten, aber feiten Preifen von 1 fl. 36 fr. bis 


3 fl. per Elle dem Ausverkauf ausgejeßt. ; r 
Flaig & - Being 


— — — — — — — — — — — — — —— ————— —— — 


Niederlage en * 


von Koch-, Bieb: & Gewerbe-Salzen 


ans den Tel. bayer. N 
aus den Igl. würtemb. \ Salinen. 
und aus den großh. bad. 


Untenftehende Preife verſtehen fi alle mit den Süden; bei Abnahme von 50 ober 
100 Eentnern erlafje ſämmtliche Salze zu den Salinenpreifen. . 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brücke, 
Preise 


Bayer. —— per Sad von 100 Pfd. bayer. ft. 5. 36 Er 
Viehſalz „ 179 Zollpfd. ft. 1.50 ir 
Bab. Kochſalz, welches den Orber m den Kiſſinger Salzen an Shärfe gleihkömmt 
per Sad von 200 Zollpfd fl. 9. 46 kr 
und per Sad von 100 Zollpfd. fl. 4. 54 fr 
Würtemb. Biehjalz (grau denaturirt) per Sad von 100 Zollpfd. fl. 1. 45 kr 


Feuerversicherungsbank für Deutschland in Gotha. 
Rah dem Rechnungsabſchluſſe der Bank für 1867 3 beträgt bie rägt bie Erivarnif für das vergangene Jahr 


ð 
— SO. Brocent 


Prämien. " 
Seber Banftheilnehmer in unten un he enturen empfängt biefen Antheil nebſt einem Eremplar bes Abſchluſſes von 
dem Unterzeichneten, bei melden aud bie ausführt! hen Rahmeilungen zum Rechnungsabſchluſſe zu jeded Verſicherten Einſicht 


offen ge 
e beabſichtigen, biefer gegenfeitigen SFeuerverfiherumg3: Gefchihaft beizutreten, eben bie Unterzeichneten 
Bereitwiligh ar Bei x Ss Slunft und Germittele bie Verfigerung. vn. u a 


so Rei 
Würzburg: an Gerold. 
Zeiss: Seife. —— mM. a 
Gemün iflingen: 3. Seufle 
Daten: 3. — ld —— 


Marktheidenfeld: J. Flaſch. 





Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmädhtigen hat es gefallen, meinen lieben 


Gatten 


Georg Frant, 
quiede. Leihenmwärter babier, getröftet mit ben bl. Sterb: 
faframenten, Montag Nachts 11'/, Uhr an Altersſchwäche 
zu fih zu rufen. 

Inbem id diefen mir fo —— Verluſt meinen 
lieben Verwandten, Freunden und Bekaunten mitthelle, bitte 
ih um ftilles Weileio. 

Die feierliche Beerdigung findet Donnerdtag den ZU. 
Mai Nahmittagd vom Sterbhaufe (1. D. Nr. 18 Sem: 
melsſtraße) aus, und ber Trauergotteädicnit Samttaq ben 
>23, Mai frag 10 Uhr im ber Pfarrlirhe zu Stifthaug 
ftatt, —* bie Verwandten und Freunde bed Verblichenen 
böflihit eingeladen werben. 

Würzburg, Werbrunn, Minden und Dresden. 

e tieftrauernden Sinterbliebenen. 








Danksagung. 


yür die jo zahlreiche und ehrende Theilnahme bei ber 
Beerdigung unferer unvergeplihen Schwriter und Tante, 


Ro Sopbia Enslin, 


eritatten allen Verwandten und Bekannten den herzlichiten 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Geidäfts:Eröffnung. 


IH erlaube mir biemit verehrt. Pablikum ãnzuzeigen, daß 
h mit Heutigem am hieſigen Platze cin 


Material- & Farbwaaren-Geschäft 


Öffnet habe, und bitte, b-i Bebarf diefer Artikel A durch 
Atigen Beſuch von der Re-lität meiner Bedienung zu Überzeugen. 
Hocba htungẽ voll 


Frauz Conrad, 


vis-A-vis dem meinen Pam, 
[3a 





Würzkhurg, 21. Mai 168. 


Neue Matjes:Häringe joeben friih ein- 
etroffen, em; fiehlt 
u Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Beücke. 


Feuerwerk 


ı allen Sorten, bengaliſche Flammen, als auch eine große Aus 
ahl von Ballons und Laternen zum lluminiren der Gärten 


ad bei Gelegenheit, empfehle ich zu billigen Preiien 2a 
J. $eratboner. 


Geſchäfts⸗Empfehlung. 


Unterzeihneter empfichlt ſein Lager in Watten, feinſt 
frigener Baumwolle e Schafwolle unter Zuſicher 
nz der reelljten und billigiten Bedien na 


Joh. Krämer, Wattſabrilaut, 
untere Dominikanergajie, 2. D. Nr. 207, Würzburg. 


Neue Matjeshäringe 
ver Stüf zu 8 be 10 Er, empfi:hit die) Delifa: 


eſſeuhandlung von 
3. IL. Reich. 





Berbafts:Befebl. 
Der bießjeitige Soldat Emiltan Ries von Unlerweſten, 
f. Bezirfäamts Alzenau, 5° 8” 6 groß, von mittlerer Statur 
und blaſſer Seſichtsfarbe, mit einem kleinen Schnurrbarte, von 


Profeitton ein Schuhmacher, ift dringend verbädtig, auß einem 
verichloflenen Koffer den Betrag von 91 fl. 15 kr. in Preußen 


thalern entwenbet und einen Rod vom ſchwarzem weißgetupften 
Sommerkoff, nebſt einer pe seibeuen Halsbinde und eine 
Vorfiednabel von Talmigold in Form eined adhtedigen Knopfes 
mit einer Art Anfer als Zierrath, unterſchlagen zu haben. 

Da ſich derjelbe der Unterfuhung durch die Flucht rn. 
hat, jo wird auf Grand des Art. 40 Abi. 1 und Art. Al bei 
Finf.-Gei. vom 10, Novbr. 1861 deſſen Verhaftung verfügt. 

Mies hat bei feiner Entweichung den obenbefchriebenen Mod 
und bie Halsbinde, jodann eine graue Weſte und eine Infan— 
teriehole getragen. 

Man erfucht, denfelben im Betretungdfalle aufzugreifen unb 
anher einzuliefern. P 

Würzburg, den 17. Mai 1568. 

Kal. 9. Infanterie-Reziment „Wrede“. 
Maillinger, Oberit. 
Rottenhäufer, Regim.-Aubitor. 


Wichtig für Landwirtbichaft. 
Unterzeichneter empfiehlt ſich ten verehrlichen Herrn Guts⸗ 
beilgern und Delonomen mit feinem jelbjtqefertigten, . feine 
Büte längſt bekannten Fabrifate von verfhiedenen Sorten Guano, 
ald: Bhosphor-Guano per Zollgeniner 5 fl, Schneden:Guans 
4 I olfens@uano 3 fl., Biefen-Guano 2 fl. zur gefälligen 
nahe. 
Ferner Baufe ih Schueden, Maikäfer jowie alle ben Pflanzen 
er iche Inſekten zu annehmbaren Priifen, eg auch ke ans 
enten zu müflen, bay nicht nur durch Unkauf dieſer Inſekten 
ber Landwirthſchaft ein großer Vortheil erwächſt, augerbem aber 
auch beim Sammeln der Jugend mertlier Bertienft geſichert iſt. 
Wollten doch obengenannte Herren dieſes berüdiihtigen und 
mein einziged Streben li das Mohl der Landwirihſcha - 
unbelohnt, vielmehr in Betracht ziehen, daß mein Fabrikat 
dem Pernaniigen Buano an Gate gleihiteht und daß einem 
Manne, der jo viel diefen Zwecken geopiert, gewiß jrine Bitte 
su ſie gerechtfertigt erjcheint, eime rege Abnahme meined Guanos 
zu bethatigen. Dies hofft mit Achtung , 
Mdam Gcher, Kunſt⸗Guano-Fabrikant, 
nachſt ber Blimlein’ihen Giiengieherei. 


Stribhsbefanutmachun 


+ 
In der Conkursſache der Chriſtoph Hepp ur ER 
leute bahier verſteigere ich 


Freitag den 29. Mai 1868, und 


Samstag den 30. Mai 1868, 
jedeömal Nachmittags 2 Uhr beginnend, in meinem Amtözimmer 
Franziskanerplatz 3. D. Nr. 164) Photographlerahmen, Farı 
dentänchen, Notizbüher, Federhalter, Nleiftifte, Schreibpapiere, 
Gebeibücher und dergleigen, ferner 


Mittmod den 3. Juni 1868, 

Mittags 2 Uhr 
in der Mehnung der Gemeinſhuldner (Muguftinergafie 3. Diſt. 
Rr. 215) eine Labeneinrihtung, Gladkäiten, Buhdinderhanb- 
—— eine — _ —— hr 8 —— ein Bett 
m ttaatt, u ergleichen, gegen ſofortige Ba ung. 

Würzburg, den 18. Mai 1868 * — 
Endreß, !. Notar. 


Pferdeverfteigerung. 


Samstag den 23. Mai früb 10 Ubr wird in 
ber Artillerie Kajerne 1 Zugpferd verjteigert. 


.—— nd 2 
Submiſſions⸗Ausſchreiben. 
Vordehaltlich höherer Genehmigung wird für das hieſige 

Bürgerfvital die Lieferung von 1750 Ellen Hemden⸗ und Beü⸗— 
uch Leinen, dann von 20 Gllen Handtücherzeug an den Wenigite 
nehmenben vergeben, und mollen bis Montag den 23. 
Mai Proben mit Preisangabe im Bürgerfpital:Hents 
amt abgegeben werben. 


Hi fo 
Das Neneite in 


Kleiderſtoffe & feidene Jacquettes 


‚enipichleu zu ſehr billigen Breifen 





Todes-Anzeige. 


Gott dem Allmaͤchtigen bat ed gefallen, unſere innig⸗ 
geliebte Schweiter, Nichte und Schwägerin, Fraͤulein 


Dorothea Müller 


au, fi ials beſſere Beben abzurufen. 
Dielen ſchmerzlichen Verluft bringen wir urfern Freun⸗ 
und Belannten zur Auzeige mit dem Beifügen, daß 
= erötag den A Mai eg 5 Uhr die felerliche 
Beerdigung und Sfreitag den 22. Mat ber Trauergottcd: 


dienſt um 10 Ub: im hohen Dom abgehalten wird. 
Wuͤrzburg, den 19 Mai 1868. 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


. 5420 


J 


Todes-Anzeige. 


Allen Freunden und Befarnten bie traurige Rachricht, 
dar meine innig'geliebte Gattin, Frau 


Margaretha Lutz, geb. Sennefeld, 


den 1T d. M früh 3 Uhr im Juliushojpitale zu Würz- 
dung, n einem Schleimihlage verſchieden ift. 
m ftilfes PBeileb bitten 
Euerdorf und Unter plrichfelb 
der tieftrauernde Gatte Joh. Lutz, Webermitr., 
rebit ihren Geſchwiſtern. 5423 


Danksagung. 
Für die fo liebevolle Theihsahme bei bem Leichenbe 
gängnifie ſowohl, als bei Yen Trauergottesbienfie meiner 
num in Goit rudenden innigſta⸗ Uebten Schmeiter, Fräulein 


Theresia Franziska Bleifuss, 


ſpricht in tiefften Schmenze i rm wärmften Dank aus 
Würzburg, am OD Mai 1868, 
die tieftrauernde Schweſter: 
Unna Bleifuß 
im Nam’n aller übrigen Verwandten. 


Zaden 


it b i ter 2 i 
ne —— 
F. J. Man;. 


5416 





Insektenpulver & Fliegenpapier 
von befannter Güte empfiehlt 
Franz Schmidt, 
5.D. Zellerüranie. 


— ⸗— 


2a 


— — = 


em nn nn 


Ullmann & Strang. 


Avis 
der Eigaretten- und Türkiih-Tabak-Fabriken vo 
6. A. Dressler in Dresden 


unb 
G.. A. Dressler & Co. in Oederan. 
Mir beehren und viermit anzuzeigen, bak wir die Hampt 
Niederlage unferer Cigaretten & Zürfi bat 
Fabrikate für zuhrıbee — 


Herren 6, A. Venino s. Erben 


übertragen haben, welde in den Sland aefeht find, zu benfelb: 
——— zu eff-tuiren, wie wir ab Dresden ob 
ederam. 


5. 9. Drefler in Dresden. 


G. U. Drefler & Co. in Debderan 

Bezugnehmend auf vorftchenbe Neröffentlihung erlauben m’ 

uns bie Eigaretten von fl 6. per Mille an biä H. 77., ſow 

bie tutt Tabats Gattungen aus den genannten Fabriken ang 
tegentlih zu empfehlen. 

Würzburg im Mai 168. h 

- C. A. Venino 8. Erben. 


$ r r 
0) 
Gegen Erfältung 
3 Katarrhe, Mhenmetißiten, Diarrhoen, Er 
‚ündungen find als befica Präſervativ nah deu Ze 
nifjen fehr bewährter Serren Aerite, von der Ausftellungs- In 
in Paris ehrend erwähnt, die UnterPleider (Jaden, Yet 
binden und Hojen) auß: 


Gesundheits-Crepp. 


Dieler Stofi, ein Gewebe von Seide, Molle und fil d’ecos 
kraus und elaſtiſch, dem Köıper loder anliegend, durch cine b 
Möndige Friftion die Thärigkeit der Haut beförbernd, iſt de 
—* bedeutend vorzuziehen, ba er die Aus dünſtung leit 
durchlaͤfft. 

Herr Strähl-Siebenmam in Zofingen (eauciz) 
hat mir den Verkauf diefer Un.erlleider für sen bieiigen Pie 
übertragen und empfehle ich dieſen Artikel zur geneigten Anfic 
und Abnahme, ‘ 


F. 3. Schmitt, 


Ede der Eithorn u. Eandı afle. 


DIZUL 8 murne eine ihr Arbeiter: 
Seuäuer Tan jeide im 1.© | Mnferftiigungsverein 


Rr. 275 gegen bie Einrüdnngs- 
gebühr in Emp'ang nehmen. 


541]  Geiunden wurde cin 
Pfandjettel, aufeine filberne 
Cylinderuühr mit Kette lautend, 
vor etwa 8 Tagen. Erp:bition 
d. Bl. gibt Auskunft 


5416 Sinunmöblirtes Zim- 
mer mit Kühe mirb son einer 
anftändigen familie von 2 Per: 
fonen adluct. Räb. in ber der 


Dormerdrag den 21. Mai u 
ieben barauffolgenden Sonte u 
Feiertag von Mittag 1— 2 U 
Burtrag, won die HH M 
glieder freandlidft eingelad 
werden, wit dem Bemerken, bi 
au Ridyimtgliebern ber Jutr 
geſtot et iſt. 


5430| Eine gut erhaltene Zithe 
tt um 6 fl. zu verfauien, 
3, D. Nr. 369 2 Stiegen. 


ü—— — — — —— mn 


Drud und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


Würzburger 





Stadt- 


und Fandbote. 


Wabnyüne. — — MI. war turg· Anadah · Münden. 
Würburg-Bambrrg- Frankfurt, Su, Abgang nah Anddad: Schuh EM 
unkdaft Son Srant Urt: Kun am. : er — Nachn. Poſg 6 U. früp, —S——— 
48.5 Shi 10 U. OR. Bım, Ber « ER, 1 — MR. Rachm. u. 7 45 DM. pda, 
tg 4 n has u TU 86 M. 08 @ilterz. 6 U fer a6 Antuaft von Ansbad: Shui 1, F 
Sm Mh, IT Mitte 111.538. Anch X 2 WR Mit. Pol. 1OU.5M Nachee, 


IM Com. Boy. 2 1.50 m.u.51 
5 R abbB, Wüter. 4 U. 20 R. früh ud 11 
IR Ansın. N 
Hnfnft von Bamberg: Sue, 5 U 
Im Kbdh.  Bofis AU. 10 M cuhu il IM 
bit Bter SL DOM. Abu. 150 M.NES. ; 
Absang nad Frankfurt: Eotrierg. IT — 
sm. Pet. Schneig. BUBOM.UDbE: Mofg 9 
M. Borm. w, 12 U. 15. Nadite. Gliter, 
LEE früh, 2 40 M. Radım. u. EU. Mihbe, 
DL WärsirgeNürtberg. 
Aisany Kuh Nürnberg: GSaurierz 3 U. 
mM, Rachn. Poly. 4 U.SOM. frü). Güter. 
‚40. früh, 9 U. Vorm, 54.15 M. Nachm 


u 
6 # 

Kbsang nad Bembssei 5* 100 - 
11 


» A 0. Wende uns 9 T. 40 WM. Kacdıti. 

——— — 
Zagsneuigfeiten. 

om 1 Aut rs. an —— 





D.irsurgelürnberg. 


Anlunft bon Räundberg: 
MR, Borm. Boll 11 U. 45 DM, Nachts 3 
1.25 M, feli, 19 0. GbR, Weitt, 5 U. 15 DR. WbhE. 


Donnerstag ben 21. Drai 1868, 


‘ ‚IR 
45 R. früg, 11 1.829, Bonn zu Hiba 
IV. Wuruurg · Seidelber 

Kbgangnad Heibelberg: Eneit. on, 
< BOR. früh, Be rg früh, 100, 
30 M. Rorm, 2U. 15 RM Ram, sh. 15 
Mbds. Ehtierzüge BI:5 N. fh, AL EM HTL 
50 Mi. Nadıie. 

Untunft vom Heibelberg: Schneln TEL 
565 Di. Mb. Berfonensüge 8U.150 fräh, 10, 
BR. Born, 20. 15M. Rachm 9 7 M. 
Hachts. Blterzlige BR. 25 R. Rod, 7 
A. Abbe u. 11. 50 M, Nachtäig 

Voftsunshusfahrten mark 
Ferien 5 U MR, Bfielbah 4 U. Woenbb, 
Mertgeinu Miltenberg 5 U. 25 M, Wbbe. hie 
hatıfen 4 PR. Nam 


Eonriery. FU. 85 
Gttersüge 8 


Einuas:wansigfter Fehrgang, 








Gegründet vom bem ehemaligen Stadtrath Huber dich Teflament 
von Jahr 1795 für arıne, ——— und bedürftige Dienſt⸗ 
magde melde mwerigitend 20 Fahre bei hieſigen Bargersleuten 


amt Würzburg, Zollerpofitur an Babmhofe“, melde im Namen 
nd unter ber Kontrole des dortigen Haupt;ollantes zu fungren 
at, errichtet, ſowie daß biefelbe mit einem Reviliondbeanten, 
vei Alltenten ud zwei Antöbienern, und zwar aus bem ſta— 
ıöınäffigen be Hmuptzollamts: Perſon iie, beſetzt werbe; 
ak dem Hauptzollamte Würd rg weiter je eig ſtetusmäßiger 
teoifondbeainter,, ein Arititent umb ein Amtäbiener zugerbeilt 
serde, und von gleichem Jeitpunfte an den Hauptzollamts Aiit 
enten Herm nn Holzmann in Marftbreit zum Reoiſtonsbeamten 
m Hauptzollamte Wurzburg zu ernennen. 

Se. Maj der König baden gerußt, bie Wöhaltung einer 
ufersrbentlihen Teieriichkeit in fämmtliden Kirdru und Sp 
agogen des Königreihs am 25 Mai zur feirr des SNfährigen 
Jeftehend ber bayerijgen Berraffungsurtunde anzuorbnen, 

Um dem Mitaliebern des bayerij ven Lehrſtanſes die Theil 
abıne an der in ber legten Woche bed Monats September zu 
Zar zburg itattfindenden Berfanmlung deutiger Pyiiolojen und 
5hulmänner zu ermözlihen wurbe von Selte des Kultus 
nniſteriums geftattet, dar ber Anfarg des fünitigen Stuten 
ıhred an jenen numanljtiicen Unterrigrs: Annalten, an melden 
adjeibe regelmäßig mit dem | Oktober zu beginnen hat, dieſes 
ıal außnahmdmweife auf den 5, Oktober veriegt, merbe. - 

Die von der gräfl dv. Schänborn’iden Stanbeöherricha 
tr dem jeitherigen Dirrearatas in Zeiligseim Prieſter — 
auer anf bie faryotiihe P arrei Keilbeeg, Begirtsants Ajhaffen 
nr aus geſtellie Präfentation erhielt bie lanbesherrliche Be: 

gun}. 

Ter k. Dekan Degel in Rothhaufen wurde auf fein An 
ichen von ber ihm übertragenen Funktion eines L Duiteitis 
mipchors über bie proteftantiigen Schulen im Bezirke Dell 


Habt miever entboben und dieſe Funktion bem Ef Pfarrer 


ohann Mind in Sondyerm übertragen. 
Der Religiomd:Unt-rrige für bie proteſtantiſchen Shäfe- 


er Patinfoule in Aſ daffenbarg wurde bem bortigen Bifar und 


Rilitärgelhligen Georg Hımmon übertengen. 
Deffeutlihe Bigung des Btadtmagifirater 

Bürjburg vom 19. Mai 1868, Da das neue Soul 

aus zu St. Burkard vollırändig eingerichtet it und nad bi 

ta ar zichem Burahten feinem > 

» wurbe die Scyulbehörde erfu 

on & I. Mis in Bollgug treten gu Tailen. 

m Donneritag den 21. und freitag deu 22. f; Wits. Vorminan 

diſchen 10 und 12 Uhr 10 Denjenigern, welde das neuberge 

ellt: Stutzebäubr beſich igen wollen, deſſen Ginfi Htnanme qe 

atıet fein. — Die Rdnung der Huherspflege 

surde genehmigt; biejeibe fließt mit 4 0 U. E 

ben jo vielen Ausgaben ab; ihr Vermögen beträgt 533000 






vecke übergeben werden fan, 
t, die neue Shulein ihtun; 
Ro her, mämlih 


pıo 1866/67 
Innabren und 


waren. und jich iets Mitlib verhalten bayen, geimährt dieſe Stif 
ung, zur Zeit 30 Dienitmägden volle Verpflegung im Stiftun 12 
Haufe, aukerdem erhalten 43 außerhalb des Stirtungshaujes 
mohnende Pfründnerinnen je 10) fl. und weitere 60 he 75 #. 
jährliche Pape Rügung. Genehmigt wurben feıner bie Rehnungen 
ro 1865/67. a) rüc —— ae — bi 35 
mögen, deſſen Neuten in die Armenkaſſe lichen; ba it 
3. % 15480 Fl. und Föfegt bie Re —— mit 1500 fl. Eins 
nahmen und Ausgaben ab; b) der Domfapitular Dr. Müllers 
ſchen Armenitiftung mit 10000 fl. Bermögen, e) der Lokal⸗ 
ihaffondstaffe mt einem Bermögensitanse von 150 A, d) 
der Hoden Almoſenoflege mit: einem Vermoͤgen von 10000: fi., 
deren Rente in bie Armenpflege fließen. und e) ber Horneds 
Ken Stiftung mit einem Beraögen von 2450 fl, deren Menten 
den 8, Parramre St. Barkırb zur Verwendung fir die Armen 
ausgeantmwortöt werden. Kür Verpflegung von iranten Dicnf« 
boten (1319 Perfonen und 3511. Berpflegätage) werben 16255]. 
w Er. auf die Dienitbören Juftitutslafe und für — 
von Tranten Geſe en und Coumis (313 Geſellen mit 1271 

terpfleg »traen a Wr. und 18 Konnis mit 513 Turn àAMte,) 
sT23 fl. Ofe. auf das Beiellens Ynititwt pro 13695 67 zur Zahl⸗ 
un: and Juliuspofpital anzewieren. Air das Siechensaus ind 
1509 fl bei ber ftadı, Schuldentilgungstuffe gegen Ip: Vers 
yinfung anzulegen. 


Zwei Geſuche um Standung‘ von Geneinbeaufnahmgge- 
bühren werb’n bemilljt! — Die in Folge bed Vertrags über 
Ausgleigung der Differenzen zwilhen der Pal. Eiſenvahn- Ber» 
valtung und Yer Sradizemeinde on der legieren übernom ne: 
nen Iruadflä ben ſollen, jo weit fie nicht für ſtädtiſche J vecke 
dtbig find, theild verpagtet, thells verfauft beim. vertauitt 
werben. En Geſach um Rüfoergitung von ‚Fleiih Accis 
ourde bewilligt. Mirzetheit wu de eine Fntihliegung des’ k. 
Reyierung, wornıd die Frage der Ueberdekung des tirnah: 
daches in der Bachgaſſe oorlä ıfiy auf ih beruht. Waf Antrag 
der Bermwaltung der Huberspfl’ge wird die Veraudgabung don 
158 fl für R paraturen im Stiftungshaufe bewilligt, desgl. bie 
Holzanſchaffung für die Stiftung pro 1866/67 nad den von ber 
Verwallung getcoff nen Uebeceinkommen. (Fortfegung folgt.) 


Der biefige Burgeroerei Moeranſtaltet aus Aırlak ber 50: 
Ahrigen Jub-tieites der bagertihen Berraifung am 3 Mai Abends 
T Ur ein gesges Ruikert an) am L. Jan Rıyan. ein Gartens 
reit; beide Foitlihkeiren, zu denen gahlreihe Einladu igen ers 
ne wurd n, finden in ben Räumen des Plaß'ſchen Gartens 
tatt. 


Geitern mit dem Gourierzuig paflirte in eigenem Sılonwas 
gen, von Frankfurt fommenb, der Herzog von Brauaſ· h weig 


fl.J auf der Reiſe nah Jansbrudk Hier burd. 





* (Baubeoilleiheater. * Benefi 
wird morgen Abend das Liederipiel „Hermann üud Doro 
egeben werden, welchem eine Poſſe „ein Berliner Kretäricht 
n Wien“ vorangeft. Die mit Recht beliebte Künitlerin darf 
u gewiß ber freundlichiten Theilnahme des Publikums verſtchert 
ten. 


Am Dienitag früh wurde im Sennfelder Zee die erg: ver [eommiffär zu Eger, um dort im Zufamnenmirken mit dm zum 


Hährigen Tohter des Bauern Werner von Seanfeld aufgefun: 
ben. Did Mädthen wirde am Adend zuvor gezüftigt, weil 
deren Shmeiter einen SHug verloren Hatte. Aufzefordert, den 
Säu) zu fuhen, leiſtete bad Kind Folge und verunglädte 
wajrfheinlih beim Suhen im ber Nähe des Ufers. (5yv. T.) 

An 19, fiel in der a. Kiche, welche erft neu gebaut 
wurde, während ber Meile, nachdem ber Pfarrer faum bie Kan— 
zel verlaſſen Hatte, die Kuppel, welche über ber Kanzel befeſtigt 
war, auf leßtere herunter und von da auf die von mehreren 
Detihajten aaweſenden Wallfihrer, von wilden wei Frauens: 
perjonen nicht unerheblih verlegt wurden. (5hm. Tayhl.);: 

*Hammelburg. In der Naht vom Sonntag auf den 
Mıntaz wurben dem brrüßtigten Wilderer J. Reith, oulgo 
Sähleiferle, von Pfaffenhaufen, durch bie f. Hendarnerie.2 
Rehböde und 1 Rehgeis abgenommen, wooon 1 Stüd geſchoſſen 
und 2 Stüd in Shlingen gefangen waren, ein Bewels, daß 
x. Reith fein verwerfliches Handwerk in jeder Art gut verſteht 
Wäarden AH Hier nicht jo viele willige Abnehmer für had ges 
frevelte Wild felbit unter ben befjeren Ständen finden, jo könn: 
ten aud nit bie vielen Klagen von Seite ber Jagbpäger 
über den außerordentlich ſtarlen Jagbfrevel laut werben. 


Die Frequenz des Babes Kiffingen ift in rafhem Steigen 
begriffen; bis 18 Mai führt bie Rurlifte 447 Rurgäfte 
errieben, 19. Mai. Das europätjche Luftmeer tft ge 
genmwä:tig in großer Ruhe, jo daß, abgeſehen von Lokalen 3. 
mwüterjtärmen, nur am mittellaͤndiſchen Meere eine ftärfere Quft: 
rn: ih oorfindet. Obwohl der über Gentraleuropa ges 
erte Laſtberg allmäjlig wellenförmig zu ſinken beginnt, fo 
bürfte doch ben geringen Luftdruckdifferenzen Europa Hei: 
tered Weiter vorherrſchend bleiben und, wie bisher, nur durch 
Gemwitterregen unterbroden werben. (Fr. 3.) 
Bürth, 19. Mit. Geftern Bormittag um 8 Uhr wurde 
eime ledige Weibsperſon in das Krankenhaus gebraht, weil jie 
m einigen Tagen an Appetitloiigleit und Bellemmungen auf 
Brust litt, auch ſolchen entjsiedenen Widerwillen gegen alle 
I igleiten zu erfennen gab, daß zu befürchten ſtund, die 
aſſerſcheu werde bei ihr ausbrechen. Roh imkaufe des Dor- 
mittag® fing die Kranke an zu toben, biß nah jedem Gegen- 
——— und gerieth gegen Nachmittag 3 Uhr in föcm iche, nah 
m Bericht won —— granenhaft anzuſehende Wuth⸗ 
ausbrũche. Später kam fie weder zu Vernunft, redete mit ihrer 
Umgebung, zehrte felbit ein Städhen Eis, gegen 8 Uhr Abends 
eig fig neuerbingd Tobanfälle ein und um ) Uhr verjhieb 
Kranke. Diefelde fol vor ungefähr 8 Wochen von ihrer 
Katze, welche ſchon einige Tage Krankgeitderfheinungen zeigte, 
in die Hındb gebilfen worden Bin, doch verheilte bie Wunde, 
ohne bay ſich weltere Folgen zeigten. Erſt am legten Samſtag 
bend erkrankte die IFrauensperſon in der oben gejhilberten 
eife. 5 (Fr) 
Münden, 19. Mai. Meder bad Verhalten der cinderus 
enen renitenten Landwehrmänner ift an ben Seriegämintiter von 
za 8 Tagen Bericht zu erjtatten. Die Mannſchaft trai über: 
al zur rechien Zeit und im volllommener Ordnung ein. Nah 
Ingolſtadt war die legte Aötheilung am 8. d3. gefommen und 
am 9. in ber Früh erjhien dad ganze Bataillon komplet uni- 
rmirt und ausgerditet auf bem Ererzierplag. Der Ausdruck 
3 Ua villens und des Trotzes, 
Geſichtern zu lefen war, ijt gewichen. Die Leute jegen jo freund: 
lich drein, ſind voll Eifer, jo wie zugänglih für Ermahnungen 
und Belefrungen Nicht wenig mıg hiezu das Bewugztſein bei- 
tragen, daß bie Dauer ber Beäfen von ihrem Betragen ab» 
ugt. Der Kommandant des Bataillon ſoricht feine volle Zur 
iebenheit mit der Pünktlipfeit im Dienie und mit dem an: 
täudigen Benehmen der Mannſchaft aus. Seine einzige B: 
Mrafung hat ttattgefunden. Eben jo beiriebigend lauten die Be 


berufenen. 
Münden, 19. Mi. Se Maj. 
ber ded mweltberäßmten aptiigen Fnitituts, 
er, In Anerlennung j ausgezeichneten 


je für Frin. v. Fiſcher —*22 —— — — —— 


Jendliches Vertrauen in die Verhältniſſe unterſtützt werden. Ein 


wel her in den erſten Tazen auf den 5; 
ealſer abgerathen hade, der Bejuh in Berlin zu machen, 


weÿhalb verſi hert worden ſei, 


richte über bie zu ben Kavallerie: und Artillerieregimentern Ein; 


der König Hat dem In⸗ 
m. ©. Merz 
iftungen das 










rdens vom —* 
mit ber ‚ bah bie re Ber en 
fofort nad Enchülung von Fraunhoſers Denkmal, ber dieſes 
Inſtitut bekanntlich begründet Hat, zugeftellt werde. — Seit dem 
6. 58. befindet rich der Minifterialafleffjor vom Staatöminiterium 
des k. Haufed und des Aeußern, Hr Gombart, ald bayeriſcher 


oͤſterreichiſ hen Eommilfär jür ben gleichen Zweck ernannten 
Kreißpräjidenten von &ger, Fihrn. v. Waherer, die bayerü 
boͤhmiſchen Sränzkarten auf Grund der Ergebniſſe der allge: ° 
meinen Gränzrevifion vom Jahre 1853 richtig gu ſtellen. 
AUG 319) : 
Frankfurt, W. Mi. Einem Geihiftsbriefe aus Königs:: 
bera vom 18 d. M entnehmen wir rück ichtlich des Notyitandes 
in Ditpreußen folgende traurige Notir: „Die Zeiten ſind jeßt® 
hier in Allgemeinen noch jhlimmer als im Winter, nahdem bie? 
Unterftägungen fait ganz aufgehört haben, loznende Arbeit aber 
nur auf dem Papiere fteht.* ti tg.) 
Kafiel, 19. Mıl, Die Betheiligung an ber 17, nr 
Lehrerverſammlung in biefiger Stadt in größer ald ermartet 
wurde Bis zum 16. Abends waren mehr ala 1500 Anmeldun: ! 
gen dajier eingetroffen. | 
. Berlin, 20. ai. Wie die „Prov.:Eorr.* melbet, wirb ? 
ber Schluß ded Zollpaclaments jpärejten® zu Anfang nädjter , 
Woche erfolgen. 
Deutſbdlanub. 


Sachſen. Dresden, 19 Mai. (Erſte Kam ner.) Nach 
ſiebenſtündiger Debatte wurde bie Aufhebung ber Kobeöftrafe mit 
22 gegen 15 Stimmen abgelehnt. , 

Dresden, 17. Mat. Dad ermeute materielle Gebeihen 
des Landes wird van nicht a - durch) bie von ber Kam— 
mer beſchloſſenen Eiſenbahnbauten, jonbern durch jFrieben und 


Anfang Hierzu ſchien im ben letzten Monaten gemadt. Mber 
feit einigen Wochen beginnt auf hier und im unfern Kleinen 


dril» und Hanbelsitärten mieber eine gebrüdte Stimmung 
(ag zu ifen. Privat- und Gefnäftsreijende, bie aus 
Franfrei en, beriten narürlich ihre Wahrnehmungen, und : 


alle Wahrnehmungen zujammen ergeben bie Thaiſache großer 
umfafjender Rüftungen, bie richt bloß „Reorganijation* fein 
tönen, Beträchtliches Auffehen in ben Kreifen ber Geſchaͤfts⸗ 
welt erregt aud hier ein Artikel über biefee Thema, welden bie 
vorgejtrigen „Örenzboten“ brachten. Je mehr dieſe durchaus 
nationalliberale Zeit hrist Über jeden Verdacht erhaben iſt, durch 
bloe allarmirende Nachrichten den norddeutſchen Bundesfrieden 
ftören zu wollen, um jo erniter wird ihre nuchterne Zuſammen⸗ 
ftellung der franzdiiihen Rüjtungen und * Warnung vor allzu 
optimiſtiſchen Glauben an bie offiziöfen Friedensverchernungen, 


angejchen. (allg. 3) 
Aubland. 


Oeſterreich. Ars Wien ſchreibt man ber „D. Allg. 
Ztg.“ Dem Bernehnen nah hat ber Firft Metternih d 
Berfung mit nah Paris genommen: bei erſten ſich unauf⸗ 
fälig darbietenden Gelegenheit die, wenngleich formloje, doqh 
anz beitimmte und unzweideutige —— einfließen zu laſſen 
da das diterreigiihe Käbinet auh in biejem Augeublick noh 
voljtändig auf dem Boden des Ru idſchteibens ftehe, mit melden 
ber gegenwärtige Reihäfanzler feinen Amtsantritt inaugurirt 
babe, und daß es auch fernergin alles und = allen Richtungen 
bin zu thun und zu unterjtügen ſich angelegen fein laſſen werde, 
was ihm die Möglichfeit biete, im Shite eined dauernden Frie⸗ 
dens den Neubau bed Reiches zu vollenden. 
eanfreih. Paris, 19. Mai. Der „Aoenir national’ 
14 Fr rang Quelle erfahren haben, daß Venebetti bem 


je 
wel hem er von dem König voa Preußen im vergangenen ahrt 
eingeladen worben ſel. Benebetti fürchte einen nicht — 


freuudlichen u Seiten der Berliner Bevölkerung. 


Bari, 0. Mi. Die „Epoque* fagt, bie — 
Reiſe des Prinſen Napoleon nah Galizien gebe zu Worftel‘ 
lungen von S:ten ‚Ruzlande und Preußen Beranlaſſung 
daß dieſelbe nicht ſtattfinden werd‘ 





Zollparlament. 
Berlin, 20. Mat. Auf ber —— Mes & 


—* über ben Bereindzolltarfentwurf 


oikurg über daB Tobalfteuernefeh. Runädft findet 


ber bie Petrofeumfteuer flott. Nächdem Thadden, Velen, 


Su sau Babiſche 100 Thlr. Poofe beſſer und bis 
4&der 7 


es. 
!merilener. per eompt. à 767,, Erz, per Ütttmo 


J 
— 


1 
iAntber bu r, Marquarbfen, Oebmichen, Grumbredt, | 765/44 744 in Sehr lebhaften Umfätın. - Sibendt 6, r. 
5* a U Berl Peg wird biejelbe bei nament: Grekhiatilen 400%, — 7/, ba. „ &., Etantäbatn 260°, wei 1. 
ſcher Wbflimmmna mit 190 gegen 89 Etimmen abgelehnt. Im] Amerilorei vᷣevii per ult 76— bez. u. Er. Kefie Teu⸗ 
'oufe der Diskuſſton erklärte Präfident Delbrüch: der Bundes. | dena bei bebeutendem Umſatze in Umerifanern. 


ath habe bie Mblchuung der Petrolenmftener nicht voraus ge 
eben, er müfle fih tarım bie ———— vorbehalten 
Deunig zieht feinen Antrog euf Aufhebung ber Eiſenzoͤlle zurück 


Sſchwetufurt, 20. Mai. Auf dem heutigen richt be 
deutenden Getreibetmarkte gina der Bexkauf flau umb nahmen 
bie Korn: und Waizenprtiſe eine Mößigung an. Waizen Io 
ftete 24—27 fl, Korn 21 fl. 50 fe per Eäffel zu 300 Kid. 
nerechnet, Gerfte 16 fl., Saler I-1U fl. 


Wörfenberibt. Frantfurt, W Mai Der Umſatz 
m beutiger Börie zeigte nur Lebhaftigleit in Amerikanern. Oeſterr. 
Erebitaftien —— ber, Banfakien 716 Br, Frankfurter 
123%/, bez. Darmftäbter Bant 223 be, , Emile Wictbiqucd 
613/, bez, Steverfreie Metolliques IB, beg., Dproc. 
franz. Meıall. 66%/, angeboten, 1860er Looſe 63% vernadläffigt. 
Ton fübbenticen Dap eren 4'/,0/, Zayern abermald höher und 
941/, wiel Geld. Bon Pobnpapieren Staatsbahn 259, %0, 
Nudolphätahraktien au fl. 137°/, bief. Wöhrung gemacht Lom 
barben 178 bez. u. G. Oſibahn 124°/, bez, Fianz⸗Joſcephs⸗ 
Artien 161%, &, Glijaberb matter zu 124%/, offerirt. Für 
alfe in hält die Kauf uft an; fie wurden in großen Poiten 
zu %/, umgefeht. Bayeriſche 100 Thlr. Loofe höher, 100'/, 


— 





— —— 


Bet Erkundigungen von Seite des dieſigen 
behufs der raſcheren Bedenung immer die Nummer 

Ech riftlichen Erkundigunge 
ten wir 
ſich tigt bleiben mäflen. 











¶ Droſchken Ordnung betr.) (Fortſ) III. Eigen 
Ihalıın und Chliegenteitin ter Wagenführer. & 14. Ein Wagen— 
führer wuß wenigſtens 18 Jahre alt, —* zuverlaͤſſig, nt; 
teım, bed Habrens lundig und mit der Dertlileit vertraut fen. 
$ 15. Während des Dienſtes H 
ſtets rein gehaltene Fienftfleiting, noͤmlich einen bleüen Qud- 
ied mit rohen Auffhlögen und ame Meihen meifer Knöpfe, 
eine Wadätrchlappe mit einer zwei Zell breiten Silberborte zu 
tragen und muß mit einer richtig ecbenden Tarchenubr verfehen 
fein, Bei ſchlechter Witterung ift aud dad Tragen eines Mantele 


geftaltet. 
$ 16. Die Befiimmurgen bed Polizei: Straf⸗Geſetz ⸗Buches 


und der orispolizeilicen Vorschrift über Reiten und Kahren find und 


fietö genau einzutalten. Hiernach darf nam milich in den Etrafen 
ter Etabt nur in einem mäßigen Trabe gefabtennerden. Schritt 
ober ganz verlürzter Trab ift geboten: a) beim Fin: und Ausb: 
fahren in reip. aus Gebäuden, b) beim An: und Abfahren zum 


echrten Publifumd über 
r betreffenden Annonge gefälltgft angeben zu wollen. 


n von autwärtd nach In 
e1d eine 8 Pr. Briefmarke zur Nüdfranfirung 


Die Expedition des Stadt- und Landboicn. 





ot jeder Mager führer bie 


"nonmbortliser Mebalieur- Kr. Brand. 
Mainwärme: 20 Grad. 


€ 8. M nn —**— 

outhampton, 18. Mai. Das Poſtdampf bed Norbb. 
Moyd „Union“, Eapt.-H. A v. 2* —9 * 7. Mai 
von Rı rt — wor, iſt geſtern 3 Uhr Nadie 





ein: 
mittags as chnelſen Reife von 9 Tagen mohlbchalten 
unweit Cowes angelommen und bat um 5 Uhr die Reife nad 
Bremen ee Dasſelbe bringt außer der neuelten * 
297 Paſſagiere, 700 Tons Ladung und 917,000 Dollars 
tanten. 


ügetheilt durch Carl Aleber. Geueralagent für Bayeru 


m Würzburg. 

New:Nork, 18, Mai. (Per trambatlantifhen Xelegraph.) 
Das Rofidampfidifi bes Pc Aoyd „Hanja*, Eapt. K. v. 
D welches am 2, Mai von Bremen und am 5. 


terenborp, 
yon Eouthampten abgegangen war, ift geftern 9 Uhr Morgens 
mehlbehalten bier angekommen. e 
—— von J. M. Vornberger jr., am Markt⸗ 
plak, Würzburg, General-Agent für Bayern. 


nierote im Etabt: und Landboten bitten wir 


eratın im Etadt: und Laudboten bit- 
zulegen, ba ſolche außerdem unberäd: 


8 19. Kein WogenfüLrer darf Semanden bie Fahrt ver« 
meigern, aufgenommen, wenn er keflelt i —32* alle hat 
er auf dem Sode cin reih und weißes Fohnrchen aufziſtecen. 
W. Dos Abwarten und Mitnelmen anderer Perſonen 
darf zur wit Zuſtimuung der Fahrgäſte ſtatifinden. Edel er⸗ 
regende Perionen bürfen zur Fohrt nit angenommen werben. 
& 21. Auf den Wartplägen hat die Hufiohrt jo zu geichehen, 
daß tein Wegen ben andern cn ber Abiabrt hindert. Bi ber 
Aufſtellnug tanfeuc ber allg meine Terlehr nid gehemmt werben; 
(5 ift beetaub rũdwäris an die Magenreibe anzuyahren, 
822. Mein Wegen chgefahren, jo rüdt, mern bie übrigen 
c einender ficken, der nächftfelgerbe in ben leeren Raum 
eben fo bie anbein ber Rehe nach vor. 
& 28. Die neben einander aufgeftelten Wagen müflen wes 
a dici Ruß ven cinanker enifernt ftehin. Au die Stelle cine 
Abſahren den barf pur ber Hinter demſelben ſtehende Wagen einrüden. 


& 24. Arber Wapenführer bot fortgefekt bei feinem Wogen 


binte 


und ven bem Theater, c) um Stiafencden, d) auf den Brüden, | zu bleiben und in der Regel auf feinm Bode zu fein. Das 


e) unter ben Etodtiborr, f) in engen Gafler, 
Strapın und am Öfjentliden Orten, wo eine größer 


& 


der Verkehr gebemmt ift. Auch auf friſch aufgefgütteten Strafen, 


beim Glatteiß und bergauf darf nur im Scritte gefahren werben. | fi 


Liegt Ehnee auf den Strafen, fo find bic Pferde mit helltönen⸗ 
dem Roll» ober Schellengeläute zu behängen. 

$ 17. Auf — artplage muß ber Magenführer wenig: 
ftend cine Biertelfiunde lang Rabıgelegerbeit abmarten. Iſt währe 
dieſer Zeit von feinem Wagen lein Gebrauch gemadt worben, 
to iſt ip, infoferne er ſich nidt im ftänbigen, für biefen Fa 
beftimmten Tienfte befindet, erlaubt, den Platz zu verlaffen un 
einen onbern, nit volljiänbig befegten Maripla mit feinem 
Geſpaun einzunehmen. 

$ 18. Merlöht ein nit im fländigen Dierft befir dlicher 
Bogrrführer den Wartplag mit bem Wogen ober bat er einer 
Fehrgaft abgeieht, fo bat er fih im Schrint urd, falls er nicht 
—— zu einer Rubr aufgeſorbdert wird, ohne Aufenthalt an 
feinen * zu begeben. Der tm ftänbigen Dienft beſind 
lide Bagenführer hat nur den ihm angemiejenen Wariplag ein- 
junehmen. Ein Wagen, welcher nad bem Wartplatz zurädtehrt, 
tan unterwegs Fabrgöſte einnitmen, darf jedoch, che cr ger 
nommen if, nirgends ftille halten, um Kabrgäfle au erwartın, 
namentlid) nicht der und im dem verigichinen Gafıhäufern. 


in allen] Anfomwenseten dır Woginfükrer auf den Wartplägen ober den 
olte menge Fu babnen (Trottoird), bad Zechen auf ober neben dem Warte 
verjammelt ober jonfimie durch Wogen, Fferte und dergleichen plaße, jo wie bad Rauden während ber 


Fahrt ift verboten. 

& 25. Berboten ift auch das Anreden ber Fahrgäſte, um 
e zur Wohl einch Wagens zu bewegen. 

F 26. Bei ber Fütterung auf den Martpläken bürfen nur 
fogenannte utterföde gebraucht werben. Die Verunreinigung 
eined® Wartplatzes ift fojort zu Befeitiger. 

$ 27, Bei eingetretener Dämmerung find beide Laternen zu 
beleuditen. 
$ 28. Peim Gin: urd Ausfieigen eined Fahrgaſtes ift der 
MWagentübrer fdvldig auf Verlengen die Uhr und feine Fahr⸗ 


karte vorzuzeigen. And bie Fiaker- und Droſchken⸗Oi dnung 
muß nebſt dem ta e ber Fahrgebühren jebem Fahrgaſte 
auf Verlangen zur Einfiht übergeben werben. 


29. Nah bem Ausſteigen eines Fahrgaſtes ift nachzu⸗ 
jeben, ob in dem Wagen Eaden liegen geblieken finb, bie das 
surüdgelafienen find jofort dem Fahngaſte zu bebänbigen ober es 
ift — wenn er ſich bereus entfernt hat, dem Stabtmagiftrate 
binnen 24 Etunden Unzeige zu maden. 

& 30. Die Bezahlung ber Wagenführer geidicht nad ben: 
—— ber Fahrgebihren. Es bürfen nur bie in dieſen 
Verzeichniſſe aufgeführten Gebühren, nicht auch ein Trinfgelt. 
noch fenft eine &chübr verlangf werden. (Forii. f. 






















| Bswutb betr. MArtikel 120 bes - 
Bekanntmachun A —— a u Mer nn 
a Sachen des Davib Mäyer von Sictſghauſen, ge: den Uedel leidei und mit Deı bein tigung desſelben ſich als Diemfte 


bote, Aunne, Gefelle Gewerbögehüffe, Lehrling ober Kabrifarbeiter 
verkingt, beögbigen wer im’ Dienfte von einem ſolchen U be 
befollen wird, und ſolches der Dienſtherrſchalt, dem Melfter ober 
dem Fabrifhertn'verkeimlicht. wirb mit Axreſt bis zu 8 Bogen 
oder an Geid bis zu 10 fl. beinaft Die Befugniß der Poligede 
behörbe, did erforberlidgen Maßregeln megen Ablonberung unb 
Heilung ſolcher Berfonen = treffen, bleibt- vorbehalten - - - 
Art. 121. Wer Klcibungsitücde, Peinenzeug, Betten ober 

anbere zur Werbreitung von Auſtedung geeignete Gegenſtände, 
melche von einem, an einer anftedınden K-ankheit Leldenden, 
während berfelten gebraudt mworben ſind bei poli eilicher Nach» 
tage verheimlicht, ober nicht in ber von ber Polizeibehörbe vor⸗ 
ſchriebenen reinigt, ober der polizeilich angtordneten Vers 
— ent, ieht, desgleichen, wer wiſſenllich foiche zur Vernicht⸗ 
ung eeignete egenſtände verkauft, in Umlauf frgt oder am ſich 
b.ingt)' wird an Geld bB zu 50 fl. ‚oder mit Arreſt bis 

14 Tagen fat Lie zur ichtung bejtimmten Gegenftände 


"An Gelb bis zu 25 fl. wirb g’ftraft, wer, nad 
dem er Keunzeichen einer — Kra kheit an eimm hm 
zwucehörigen aber feiner Huth oder Auſſicht anvertiauten Thicre 
wahrgerommen bot, nicht j fort dad Thier ven Orten, wo bie 
Gefahr der Anfiedung fremder Thiere beit bt, ferne hält, und 
der O töpoligeibehörbe Anzeige wacht, ober einen zur Prariß 
berechtigten Thie rarzt zur Behandlung des erkranften Thieres 
beizieht. Erſcheinen an einem Thiere Kennzeichen ber Muth, fo 
muß dosſelb fogleih getöbtet oder auf andere Weite unſchäblich 
— nn wibrigenfalld bie Eingangs beftimmie Strafe 
azutrreien bat \ 

‚WArtifeh 2A8 bes Strafgefehbuchs. Wer den Ein- 
fuhr veuboten, dem Abipeırunger, 6 * —2 * 
ungsmaßregeln, welche durch Merorbnung oder oheıpolijeiliche 
voe ſchriſten gam S ruge gegen Eintritt, Verſchlimmerung Ver⸗ 
breitung ober Miesertehr einer anſtedenden Krankhb it angrorbriet 
nd Öffentli beſonders befannt gemacht morben find, oder ben 
Ihm perfönlib kundgegebenen bebialffigen Anorbnungen ber zu⸗ 
ftänd gen Orts ober Diftriltspollzriberörbe vorſätzuch aber aus 
—— zu viberhaubelt, itt mit Gefängniß bis zu 2 Jahren 
ober an Gelb bis zu 200 fl zu beitrafen Sit in folge ber 
Zumirerhandlung ein Menſch von der anftedenden Krankheit 
ergriffen worden, fo tritt Gefaäͤngniß bid zu 3 Jahren ober 
Geibjirafe bis zu 600 fi. ein. 

Art. 363. Wer. um Thiere Anderer zu töbten ober zu bes 
ſchädigen, Weiden, Wieſen, Fuutersorräthe, Bichtränfen ober 
Teiche vergiftet ober eine anftedente Viehkrankheit verbreitet, ſoll 
mit Geänanig nidt unter einem Jahre beitrart werden, womit 
Gelbitrafe bis zu 1000 fl verbunden werten kann Wer ben 
Einiußrverbotin, ben Abiperrurgs-, Aufſichts- ober fonftigen 
Sicherungämagteg: In, werde durch VBersrbnung ober oberpoli;ei- 
(che — zum Schutze geſen Eintritt, Verfölimmerung, 
Beıbreitung ober —— von anſteckenden Vichkrankhi iten 
angeorduet und offentlich beſonders bekannt gemadt worden find, 
ober den ihm perjönlih kundaegetenen desfalifigen A- orbnungen 
bir zuftändigen Orts: ode Diitrifißpoltzerbejdidbe vorfäglid ober 
auß Kabılät 'gkeit —— wird mit Arreſt oder an Gelb 
bis zu hunder iundf — und wenn in Felge der Bus 
wide handlung fremdes Vieh von ber Seuche eruriffen murbe, 
ch re big zu einem Jahre ober an Selb biß zu 400 fi. 
yeftra 


5451 Eine freundliche Wohnung, [5442) Möbel werben ſchuell 
Ausfiht auf die Hofpromenade, | und un reparirt und 
int mit allen Erforderniſſen auf polirt. —— Nr. 34 
ben 1. Yuguit zu vermiethen Incben Hrn. Bäder Hollenbach. 


Räh. in ber Erp. 
Seſtorbene 

8454 Es wird ein Webergeſelle vom 17 mit 18 Mai. 
geſucht, der in Leinwand unb Iſat Müller Weinhänbler, 
Bilbarbrit bewanbırt int. Näh 65 a — Irma Diıtmar, 
6. D. Ar. 212 3. Geliengaffe | Korfpaiterstind, 6 I. @ — 

Georg Fıank, vormaliger Leis 
5461 Ein freundliches Manſa ee 7 URL a. — Anne 
denzimmer mit Rochgelegenheti ur th, Keutmannsf nd, 10 
ift ta zu vermiethen. 1.D.| DM. a. — Dorothaa Müller, 
Nr. 346. lebige Privatiere, 32 I. a. 


sen en Gaſiwirih Georg Deftering von Etabtihwarzad 
mwerbe id des gefammte Grunduermögen bed Bellagten in. ber 
Eteuergemeinbe Erndiiämarzad, morunter au bie Sternwirth 
ah init realer Schildgerechtigkeit, zuſan men geſchäht auf 
6,735 fl. auf 6 Martintrifien versindhich mit 5 nt, 
Montag, den 13. Juli Nachmittags 1", Uhr 
anf dem Gemeindebanie zu Stadtfchwarje 


bar flag erfolat Bei erreldhter T 
er Bu erfole x Zare. 
Schalen * 6. Mai 1868. 
2a) Auguſt Mens, t. Rotar. 


In Sachen Zink, Barbara, lebig von Teſchendorf unb 
der Quratel ihred oußereheliden Kindes — —9 Hin, 
egen Betten. Nuteph, Iebig ven Epielhof, tgl Larbeerigte 
Eitmann, Veterihaft und Miimertation betr. wird zum Eöhne 
veruche, eventuell zur Berhaittarg 'der Sache im münbliden 
Berhöre Zanfahrt auf ! 
Freitag, den 26. Juni l. Irs. 

* ſrah 8 Uhr 
dahler anferaumt, wozu beide Etreittibeile umter dem Präjn 
bize * —— andurch —— — —* 

Pr ehl an ben Drllagt weigır ge dann 
feinen 4 Rn en het” und unbefannt mo ab 
weſend iſt, die Auffsrberung, bis zum obigen Termine einen 
——— qhtigten im bießleirigen Gerichtöbrzirte um 
9 gewfier nanhaft zu waden, ald außerdew alle Verfügungen 
u ‚guellungen an das Geriktährett —— urd mit ter 

jun dm. rite imfimdirt werben erachtet werben. . 

won er totrb’ — in u 3 e zu 2 Klonı 
n ber Megifiretur bed unterfertigten Gerichts in Empfang ge 
nomtkr re , ie 


Bleſentheld, den 16. Mat 1868. 
Königlihes Landgeridt. 
Neuß. 


StammbolzBerftrich. 


Am Mottag den 25. Mai d. Is. Vormittags 
® Uhr anfangend, werden aus dem Grmeinbewalde dahier 
Eichenabſchnitte, 
von welchen ſich die Mehrzahl zu EiſenbahnſchwIen, die übrigen 
zu Bau: und Wognerholz eignen mieberholt öffentlich wer ftrichen 
Heinert bei Hahjurt, WM Mai 1868. 
ebe, Xorfteber 


win tüctiger Dachdecker 
mwirb geſucht von 
argaretba Arnolbd, 
Dachbegermeine re wutwe 


Zu vermiethen 


lernen fonnte, wünicht ſofort 

bei einem te aus: 

zulernen. NAH in der Erp. auf dem 1. Muguft eine Wohn 
ung von 4 Ammern u f m 


5456 Eim Barterrelogis von ?lin Mitte ber Stadt. Mägeres In 
‚Zimmern, Küche, Bodenlammer, der Erpeb. 5465 
EEE Su vermieden 
or en uqu u vermiethen 

zu vermieihen 4 Dift. Peters |), erften Auguſt Gothengaſſe 
rx. 325 Barterre etı Logis mit 


Parrgafie 29 
2 Zimmern, im erſten Stod ein 
Setraute: 33 mit 4 Simmern, je mt 
In der Pfarık. zu Et. Peter Jalbem Zugehör. Näher. bei 2 
Georg Drüller, Eärtner da-Volkmufth, Domitrafe. 541 
t 


hier, mit Anna Maria Rabler — — 
iethen if eine 
von Oberſa warzach De 3 Zimmern, mit 


obann H.rold, Hauibeift im |: 
9. Nafanırte Begimene debien, |tctung uns en = —* 
mit Anna Geyer von bier. 9 1 i 
Im ber proteft. Kirche: — ae —— u 
! von mmern, unb ion 
Andreas Schwab, Dekoromf tigen Frforberaifien au 1 Aug. 
in Fuchſſtadt mit Katbarinafim 5. Diftr, Nr. 169, N. über 
Hörner aud Remlingen. 2 Silegen. 


(3a) 


5472) Ein fehr ordentlicher 
Mann, welcher früher bie 
Wergerei bereitö gelernt bat, 
aber wegen Militär nicht aus 






























a im königl. 1284, Migfter 9 Bahr, 
Sorffamte Lohr. 0 3 


" 
” 
An den moßbenannien Tagen wirb das umteunerzeichnete |: 45%), g wi Alte, 
Stamm, Muß: und Wreniiholz öffentlich verjteigert, wie folgt >_ 4130 % Arbrud), 
EN reitag den 20.00 Wien. ay N, n Rloße, 
früh 10 Usr beginnend im ber Pot zu Burgiinn, 49%, Adpen-Snorzholz, 
aus dem Reviere Aura, 14 Hundert Wellen. 


ſGbtheil. Schi filler, Mohrenbach, oberer Birnjang, .. B 
-teintnörzg n, Deutelbaberfang Wolfftall, bintere be Abth. Gerharderain, Awiggrund, Gloshüttenbuch, Todiermann 
yoller und an au älligen Ergebmiflen: und an aufäfigen Erachnifler : 

679 Echenabſchnitte zu Commertial-, Nut: und Bau: X», Klafter Gihenmüflelbofz 3° Lang, 


Aus dem Reviere Ruppertäbütten, 


holz, auch zu Bahnſcawellen geeignet, 9693 e hei 
51 Bucennupbois wine u. mise 
94 Mabdelboti-Abjchnitte, 9" Prügel: I. GL, 
but, Kiafter Echenmuͤfſelholz, 18 J . &, 
1 „ Kiefer, 216, „ A, 
say „ Buchen⸗Scheit⸗, 333, Anbruch⸗ 
180, 5 Kuorz, 59,» „Rob, 
, — Prügel- I. EL, 12 J ennſchtes, 
2: „ . „ Le, 1, 5 Eichen Knorr, 
Tan „ it, 1 s, 
18, „ - Andrud;, 12%, r 2 obr uch, 
1%, . m „Rlop- — EAlovbolʒ 
u „  isenfnorg, e00 Stũd Buchengängelitangen. 
1a " " gaügel, Tas Wellenholz wird zum Lokalbedarf — alles übrige 
1111, - „ At, i Materiole bingegen zum freien Verkehr verfieigert. 
u. . „ ar Die gewöhnlichen — * ji * en 
in „M 2 minen befonnt gegeben, vorlär fig aber wird bemerkt, hof Karſa⸗ 
110%,  „ Birken:, Aöpen- u. —— luftige, welche er or fibebörbe dir chtlich ihrer Verrögcndvers 
1312 2 „„ bitto Prügelholz, böltrıfie nicht Binlängl ch befannt find, Aitefte über ihre Yabe 
14 * „  „verih Sortimente, lungstäbigfeit vorzulegen haben, fjewie alle Jeye, bie im >. 
50 Hubert Buchenaſt wellen. trage Anderer Holz ſieigern wollen, ſich hierüber Durch lega 
IE. Dienstag den 2. Juni d. Is. Tallmadı ausweiſen müjlen, 
rüb 9 Um anfangend im Wirthshauſe (Mühle) zu Partenftein, Kautölichhaber, weiche dad Holz vor der Verfteigerung ein⸗ 
A. aus dem Reviere PBartenfteim, fehen mweller, können ſich des falls an bie betreftenden %. Meviers 


Abth. Obernihöllerdrain, Hirihrangen, Hartlipjenrotb, Reichen: den, bie biefiö Wiateriale vorzeigen laflen merben, 
rund, Aicenmanl, Rowisrain, NRottelöhöhe, Mühlgrund und an Ze 1868 ü sig ſ 
«x zufaͤll igen Ergebnfien: * 





429 Klafter ————— Königliches Forſtamt. 
1 = — norze, 

7 ] Prügele ı ai, Carben. [3 
44',, * — [7 7 A 

71 ,, X 
Be, Brauerei: Berfauf. 

Bi, einer i Höner und frudtbarer Gegend gelegenen 

” ‚# n er ın ſehr 

m Eisenskintg, ei) ——— Kam welde die demnädit in — zu 
Fer „ Prügels, ehmende Schmeinfurt-Meininger Giienkahn : Verbirdung nad 

3 " ‚m Al, Eaden führt, am Eige eines Bezinksgerichts, Bezuksamtes, Ponibs 
2 „Kiefern, Birken und Aspenholz, erichts, Rente, Korft und Bauamtes und mehrerer Koıtolibungße 

verſchied Sortimente. — ſowie in der Nähe mehrerer Bedrorte, iſt aus freier Hand 

B. Aus dem Reviere Frammersbach, unter beionder® günſtigen Bedigniſſen zu vertauen: 

rbiH. Eijenderg, Ehreinergrund, Aursra, Rindenfgäl, Rinder 1) Eine volljtändig aut eingerichtete Bierbsauerei nebſt Brannt⸗ 
eh und Kirchgrund: meinbreuueret, mit unter derſelben Legenden nötbigen fehr 
2435 Klarter Buchen: Scheitholz, guten Yagerfellern und Giäbehälter ; 
0, , „ Anorz, 2) ein neu erbautes neben der Brauerei gelegene® Wobnhaus 

U, 5, - PFrügek I EL, zum Betriebe der Schent und Speiſ wirth halt vollftänbig 
23 » " U. W, ernaertchtet, mebit Kegelbahn und Sommerwirthchafie 
VD , „ Rlop, Lokalnaͤlen; 

Bm „ it: . 3) eine große Echrune, worunter Keller, nebft Stallung für 
Eichen⸗Knorze, 6 Pferde 24 Stuͤd Waſtvieh und WO Städt Schweine; 
U , „ Kup, 4) ein unmittılbar vor der Stadt gelegener großer ‚Garten, 
0 — „ Anbrude, mit Wohnhaus und Bavillon zum ® triebe einer fregu-nten 
8 ” „ Witbol; Sommer: und Wintermirtriaft, Kegelbahn und Billard; 

HE Donnerstag den A. Yuni, 5) eirca 45 Morgen beſtes Artjelb und 
früh 9 Uhr beginnen im „Hotel Gundlach“ dahler, eirca 33 Morgen beſte Wieſen. 
A. aus bem Reviere Lohrerftrag, Tas: Ganze wirb zufammen oder aud getrennt abgrgeben 


Thipeil i Herrn und kann jorort übernommen werden. 
Bra rg —5* — — — In derſelben Stadt iſt feruer ein aut hergerichteter Gaſthof 
70  wihen: Abſchnitie zu Gommerzial, Rufe m. Ban [mt großem Tanzſaal und Geiell ſchafts iamern, 2 große Gaſt⸗ 


' immer, 12 Wohnzimmer, 1 große Rüde, 2 gemöltten Kıllern 

3 ee irbiäeitte 1 Ward und 1 Eatadisaus Strallungen für enca 100 Stid 
4 Rlafter Cihenmüfielholz 3’ lang, Vieh, 2 grore Echeumen, Eraiten Rem fen, ———— und 
20 z Buch en⸗Scheitholz, ern Saußuarten wegen Krönklich'eit des Beitpers ſehr billig und 


3 mut einer Anzablımy von fl. 10m. zu verkaufen. 


. „ Kuorg, 
ws, , ai ügel» 1 Nähere Auskunft hurd die Jäger'ſche Ruchbandlun 
0; is : Il, in Frankfurt am. het SB. Mr. 9. 594 3 


Sommer: Kleideritoffe 


in ganz neuem Geſchmacke und reich 


A: — 1 
haltiger Auswahl empfiehlt billigſt ariser Ps 
F. 3. Schmitt. | 58 





| Der auf Seiner Majeftät allerbödften Befehl von einem 
hohen kal. bayeriichen Staatsminifterium des Innern und von 


einem hoben Etaatsminifterium bes Handels u 
ftattete und von gre 


Ürbeiten zum Verkauf 


der öffentlichen 
Autoritäten ber 


e 
Medizin empfohlene ns approbirte Dr. med, Hoffmann 


weiße Kränter-Bruft:Syrup 


ein bewährtes Mittel 
— erfoleieuns und 


yon Heiferkeit, Huften, Halsbe⸗ 
ruſtleiden. 


m Um ee Ci ——— vorzubeugen, bitte 
enau auf Siege quette zu achten. 
y ä Dr. med. Hoffmann. 
Für Würzburg hält Lager Herr 
Kronenapotheker ©. Schneller. 


und Herr Apothefer I. Haupt in Lohr. 





9 Die @, Weißſche 


Handſchuh⸗Färberei 


in Erlan 
ben 


eupfuhl: AS in beiten 


— 
er Aten Glarebard: 


febube nah His jstt unübertroffener Rethobe. 


Agentur für 


burg und Umgenenb bei 


Alois Rü 


emer, 


Herrn: K Eichhorngaſſe. 





Geichäfts: Empfehlung. 


Einem verehrl. Rublitum e 


meine jet auf's Praktiſchſte mi 


y ie ih zur jeßigen Eaifon 


ampfbetrieb eingerichtete Für 


berei zum Auffärben unb Druden feibener, mollener, balbmol- 
Iener und baummollener Gegenftände und bemerfe, daß, ba jett 


das Druden durch Maſchine 
ald aud 
delatirte 
werden 


ächte Farben garantirt. 


ewerkjtelligt wird, ſowohl gebrudte 
efärbte Sachen binnen 8—10 
aaren binnen 14 Tagen, Trauerſachen ſofort geliefert 


Tagen, gefärbte und 


Bei billigen aber fejten Preifen wirb für vollkommen 


Tb. Arndt, 


Nieberlage Langgaſſe neben Herrn Berger’3 Laben. (4446 r 


Würzburger 


Baundeville- Theater. 
(Im Blag’ihen Garten.) 
Donrerdtag, den 21. Mai 

Zum Griienmale: Der Pel 

Palatin und ter Rachel: 
ofen, oter: Sich bin balt 
dob ein guater Kerl. 

Voſſe mit Geſang in 3 Auf: 

zügen von Krb, Hopp. Mufit 

von Sapellmeijter Hebenitreit. 
Ficitag, ben 22. Mai 1868 

Benefize Vorjtellung für Fräul. 

Av». Kiiker. Hermann und 

Dorotbea. viederſpiel in 1 

at von D. Kaliſch Mufif von 

Lang. Vorter: Ein Berli: 

ner Kreisrichterin Wien. 

Poſſe mit Gejang in I Uft von 

%. Langer und D. Kaliſch. Mu 

fit ven Gonraki. 

Au dirſer meiner Vencfize 

Borfiellung 4 ergebenft ein 


. dv. Fifcher. 


Berloren 


wurde geitern vom Burfarber: 
bis zum Kelle Thor ein Por⸗ 
temonnaie mit Gelb, Man 
erfuht den rebliden Finder, 
badjelbe gegen Belohnung in 
der vorderen Johannitergaſſe 
Fr. 171 abzugeben. (5484 


5476) An einem Manufac: 
tumaarengefhäfte, mo Sams: 
tag und freitag geichloflen ift, 
wird ein angehender Eommis, 
A Ur., geſucht. Franco: Offerten 
bittet man unter Ar. 256 an 
bie Grpebition ds. Blatted zu 
richten. 


5357 3c) Eine freunblide 
Wohnung von 4 Zimmern, 
Küde und Ionfügen Bequem 
likeiten ift bis 1. Auguſt Im 
1. Diſtx. Nr, 220°/,, wählt dem 
neuen Bahnhof zu vermiethen. 
























Herrn: Sen 
in billigen und feinen 
ten empfiehlt 


Carl Schlier. | 
Schuſterg Pr. 559/38. | 


5448] Eine Waffenjamm- 
lung iſt zu verfaufen. äh. 
in db. Erp 


54,0 Eine Sommerwohnung ift 
u vermietbenim Haufe dei Hrn 

Brivatierh Röier, Malngäßchen 
2 


540325) Sammel werben 
ſchön gefhoren Beitellung 
Stifthaugerpfaffengaile Nr. 192 
2b) Ein junger Menſch, mel 
der Schulfenntniffe befigt, rein 
Gh und aufmerffam Bedienen 
verſteht, wirb als Kellner ger 
ſucht. Café Refiaurant Bede. 


5344 3e) Ein wajjerfreier 

Weinkeller mit 60 Fuder 

Haltenden Fäſſern iſt vom 1. 

Auguſt d. J. ab zu vermiethen 
Nah. in der Grp. 


R breuprbe weil) re ET. 
5365 2c Semmeldfttaße Nr. 54 
im Hinterhaufe über eine Stiege 
ift ein ſchön möhlirted Zimmer 


zu vermichen. 
Eimer mach bebeutend Billiger), 
6406 45) Cine Ladenein:'zur geneigten Ainabme. 46 


richtung, zu jedem Gejdäfte! 
Eßleben. 


geeignet, iſi billig zu verlaufen. 
Näh. in der Erp 3 5: 
Auf! Auf! Aufl 
5478) Sonntag, den 4 Mal 








Physik. medizinische 
Gesellschaft. 
Sitzung Samötap, ben O 
Mai Abend 1/,7 he, Dom 
träge ber Herxen: Köllıker (über 
- —— Salamander 
und Sanbberger (mimeralogiid 
Wittheilungen). ‘ ' 


Math. Kueuzer 


Braunwartfce Wirth: 
raunmwart’fche 

fcbaft empfiehlt fein 

haste gefelterter Mepfelmofte zu 
verfchiedenen Preiſen per Meas 
u6u Str, elot r. 
zu 6 u. Sir, Apelsein I0E 
und Boritorfer Nepfelmoit, Aut 
leſe die Maas zu 12 fr. 








ee ee ET, 
512926) Ein orbentliderf 
Burſche ſucht jogleih ober! x I 
euf * fr nen lag findet bei Herrn Saftwirtf 
als Hausfnegt oder irgend ei Saum —— 
nen guten Dienſt. Qu erfragen? gutbejegte türfifche 


— 
untere Theaterjtrane, 2. Dit; T m ſ 
Nr. 73 beim Hausknecht a 17 u it 
_— 1 ftatt, woru um recht zahlreic 
5479) 20—25 Rutben ausge: | Zufprug) freundlichſt vingelabe 
trodnte Mauer ſteine jind wird. ide 
zu Gaben bei 3 Das jämmtlihe Muſillo 
Marcus Deituberger) 0) Mumiliie SRANEOEE 
am Faulenberg.“ ,5181) Ein Taſchenmeſſet 
pure gefunden. Naͤh. Ep 
5480) Ein folided Mädchen —— — — 


fucht ſogleich einen Dienſt Zuſbza8 % Eine Sommecwohnung 
erfragen in ber Johanniter gaſſe, von 4—6 eleganten Simmern, 
Bergmelſterhof Rr. 9ö, bei Fraus tgeilmeife möbltet, mit Kũ he und 
Schwab. ſonſtigen Bequemlichkeilen, mi 


** Garten, 1 Stunbe von 
ilenbahn: Schienen, Karlſtadt, iſt ſiͤndlich zu ven 
gebrauchte und neue jhr Baus 
j 





micthen- Nähere: zu erjragen 
wedte und Geleife in verjchier [4 D- Rr- 157, Parterre Tintf 
enen Profilen und Pängen em- 


pfichtt zu billigen Preijen 5361 2b Eine ewandte Big 


N . 2 jlerin ſucht Beſchaͤftigung aufe 
Jac. Scheid. auch werden ba 





dem Hauſe; 





8:2 r elbit alle MWeipnährreien amge 

BD _ Beat u jön.d_ und bill 

Kl zwei Morgen zu verfertigt Nr. 83 2 Di 
ec, verpadten. 


Ulinergafle. 

* Or — — — — — 
Mainbrücke Nr. Di —— Eine Sohnung von I 
5400 55, Gin ordentlicher Knabefbi3 5 Zimmern, ladirt und te 
mit guten Schultennintjjen wirb | pezirt, nebjt Küche, Keller, Maf 
in die Lehre zu nehmen gefuchtfferleitung 2c., ſowie Zutritt if 
von grofen Hausgarten, it bis 1 

ob. Zchenering, y tuquft zu vermietten. Nähen 
aprob, Baber in Eltmann. im 5. D. Nr. 116. 








Todes-Anzeige. 


Gottes unerforfchliger Rath beihlog, meinen innigft- 


zelichten Vater, Herrn 


Michael Rückel, 


Defouom K Magiitratöratb zu Inbofen, 
heute Nahmittag Uhr, gentärke mit den Trditungen unf:rer 
He Retigton, in Folge eiaes Unterleibleidend im 60. Lebens: 
jahre zu ſich abzurufen. 

Re then Rerwandten, Freunden und B-kannten theile 
ich biele Trauerbotſhaft mit mad — um ſtille Theilnahme. 
Warbu g, den 2). Mal 1% 
Erufi Mückel, 
32477 sugleih im Namen der übrigen Verwandten. 
Brno 3 


SHutten’fcher Garten. 


Morgen Freitag den 22. Mai 


Nachmittags-Toncert 
der volltäudigen I. Landwehr-Regimentsmuſil 
nach auserlefenen Programn, mworunter zur Auffibrung fommt: 
Der Einjäbrigq Freiwillige. Marih von — 


Ouverture zur Dper die — von o,art. 
Fenñt Duverture von Brand. 
'GroBer Öntreact zur Oper Xobengrin von Mich. 
Wagner. 
Programm an der Kaſſe Anfang 4 Uhr. Entrd a Perſon A Er. 
Von 8 Uhr an vollländige Sarmoniemufif, Entre 
a Verfon 3 fr 
Hiezu ladet ergebenit ein , f 
A. Kuchenmeiſter. 


Frauzoſiſche Rothweine; 


Langunedoe 





2 





Bordeaung Medoe nen 5 
= “er dien 25 1 — 
| z t. @flep „»n 118 fr, 
ee > 
” ” 13 ".. E77 
„ Dnrgunder Savigny 25 — kr. 
* emp 
&, 5645 34) Anton Winoprio, 
E Belauntmachung. 
„ Eoncurs bed weder —— Bran; Deeg 
in 
. Gemäh re * ein 4 Bezirksgerichtz Neuſtadt a /S. 


und reſpeltioe 11. ver 


ek id aegen Baarzahlung 
Freitag den 30. Mai m. 1'/, Uhr 
8 in dem neuen Wobrbaufe bes Geiders, ept dem 


5 Privatier Cariſtian Kolb dahier 
° font} }, Degelbed in Nürnberg — Moͤbels, als: 
» 3 Betiftätten won weichem Hola, lalirt, 1 Kanapee von rünem 
Z Wollendamaft mit 3 Sefleln, 1 bitto mit 3 Cefieln, grün ge: 
> plümt, 1 Sopha von braunem ————————— ohne Seſſel, 1 Kleider⸗ 
a fhrant von weichem at GCommobe von Nupbarım, 3 Tiſche 
von weichem Holz, 3 Rachttiſche won mei Holz, 2 rohrge⸗ 

—— * 


gehörig, die vom Möbelfabri- 





| Hocptene Kußicenmel, zu 244 FL. 80 Er. 
— Kiſſingen, den 17. Mai 1868 
' Heller, k. Notar. 
7 
Etrichsbekanutmachung . 
F Im Erxekution u veriteigere id 
'& „Rittwos dem 3. Juni 1868 Borm. 10 Uhr 
tr, 3* —X Odjenplap dahler 2 Commobe 
— —* Baarzahlu 
\ Würzburg, ben 18. 1868. 
Endrei, £. Notar. 


EEE Aufträge in Bratgänfe für kom⸗ 
mende Feiertage, 14 Tage eingeftanden, beforgt 
Jacob Maier, Koiherfleiihmwaarenhändler. 


Für junge Leute iſt die fehr beliebie Schrift in amdlfter 
Auflage zu empiehlen, wovon jhon mehr ala 50,000 Eremplare 
abgelegt wurden: 


Galanthomme, oder der Geſellſchafter, 


wie er jein foll. Fathält außer treiflihen Aumweifungen, id 
in Geſellſchaften * zu machen, und ſich die Bunt der Damen 
zu erwerben, noh 40 muſterhafte KSiebesbriefe, 21 Go 
— 20 deklamatoriſche Stücke, 
28 Gefellicbaftsfpiele. 18 beluiti nr untitüde 
30 {ber Bafte Minchdoten. 22 verbindliche Stamm 


buchverfe, 45 Toafte, Erinfiprüche und 
Kurtenorafel. 
Heraußgegeben vom Prof En - Zmölfte verb. Auflage. ° 


Preis: 1 ft 30 fr 

Mit diefem Geſellſchafts uns Bildungäbuhe, welches auch 
eine Sanmlung neuelter Sejellihaftsiniele, Aneldoten ber äßmter 
Männer, Kartentunfttücde, Räthſel und Toatte enthält, wirb 
Jedermann neh über jeine Srwartung befriebigt werben; es 
enthält Alles, mas zur Ausbildung eines guten Geſellſchafters 
uöthig it. Yu haben in 

Iulius Rellner’s Buchhandlung 


in Rürsburs und Neuitobt a.S 


In der Zoſ. Thomamnn'ſchen Buchhandlung in Landghut ift 
erjhienen und in allen Buchta dlungen zu haben: 
Marialogien, 


das ift: 40 Betrachtungen oder Abhandlungen über das 


ı Glaubensgejeß von der unbefledten —— der aller⸗ 


ſeligſten Jungfrau und Gottesmutter Maria. 


I Für kaiholiſche Ehriften bearbeitet von einem fathol, Geiſtlichen 


reis 36 fr. 
Dieje Marialogten behandeln in 14 größeren Ha 

bad Glaubensgeſetz ber umbefletten Finpfängniy ber 53 eliaften 
Jungfrau Maria Sie find hervorge sangen aus religiäfer Ehrs 
er Liche und Andaht gegen die jungfräuliche Matter Gottes 
und Ihre Heilige unbefleckte Empfänınig, und aus Verlangen ein 
Schärflein. zur Verberrlihung b’eier unvergleichlichen er 
Mutter und Braut Gotſes des Dreieinigen —— a 
durch eine ebenio auf Belehrung und Erbauung Beregn 

ftellung des Geheimnifies der unbefledten Empfängniß. Bot 3b 


Befanuutmachung. 
Verlaſſenſchaft A Lehrerämittwe Thereſia Spängler 


von Gari 
Forderungen an bın Radfak der Rehrerämwittime Thereſla 
Spängler von Garitz find bei Wermeibung der Ridtberüdfl- 
tigung dei Ausantwortung de Nahiahvermögend an bie Erben 
Freitag den 5. Juni I. Is., 


* —— 2 Un 
t tigt ericht ben 
Fre ag ig * — — und nach zuwelſen. 


Konigliche „Sandgeriih, 
Aumäller, Afleffor. 


Weinverſteigerung. 


Mittwoch den 27. Mai Vormittags 10 Uhr 
werben im Keinen Theaterſaale nachſtehende Beine, unb zwar: 
409 —— Ag MWiefenbronner, Möbelfeerr und abe 
m. Gewächs, beſter Page 
846er Traminer Kudlehe Zaubenbeimer 
bem Je, Sim Striche umterftellt, und wird biebei bemerkt, daß 
vorgenannte eye gut und rein gebaut find, unb iediere 
Sorte ſowohl in groͤßeren als in kleineren Quantitäten abge= 
geben werbe, ng — hoͤflichſt eingeladen werben. 
Würzburg, en 15. Mat 1 5261 [3e 





3 wurden 82 2a) Ein braver Yun 


= er gen. 1. Dir. far d bie —— on * 


Wollene und feinene Jacquettes, 


Tüll-Rotonden und Som 


find in großer Auswahl neu eingetroffen. 


Hiemit 


Carl 


mer⸗Beduinen 
1 Bolzano. 
Anzeige und Empfehlung. 


ile ih meinen. verefrligen Kunden, ſowie dein. derehrlichen Publikum mit, dah 


ih mein bisheriges Metzgergeſchäft in Fleiſchbank Nr. 34 verlaffen, und daſſelbe in meinen neu: 
—— Laden, Glockengaſſe Nr. 248, im Haufe des Herrn Schuhmachers Jander, ausübe, 
lade unter Zuficherung guter und reeller Bedienung höflichſt ein. 


Würzburg, den 12. Mai 1868. 


M. 


Danksehreiben anden Arzt für Brustkrank 


Herrn Dr. Reimann zu Berlin, 
Schetzeuſtraße 30. 

zonen, Hohpercprter Herr, gebührt meine aufrihtige Dant- 
barkeit für hre edle Bem hungen, mit denen Sie einen leıden- 
ben jungen Mann mit unermüdli her, iheil ehmender und um 
eigennäyiger Au'merffamteit beiitanden und ihm nom den traurigen 
Folgen einer jammer vdollen Krankheit errettiten. Ich werde Sie 
niemald verg nen können. Möge Gott auch Ihre fernere Be- 
mühungen zum Wohle ber leidenden Menıchheit mit gutem Er: 
folg trösen und Ihnen alle das Gute ſchenken, was zum Glück⸗ 
bed Lebens erforderlich ift. 5399 

Theodor Silapverhein. 


Alle Sorten Gartenmöbel empfichlt vorrätbig 
of. Blümlein jr. 
25 Mafchinenfabrif Eifengießerei. 





Fertige Geschäftsbücher von Hannover u 
Fabrıkpreiien, Copirbücher, Cupirpressen, Copir- 
inte bei 3. 8. Brenner. 





Avis 
der Cigaretten= und Türkiſch-Tabak-Fabriken von 
G. A. Dressier in Dresden 


und 


G. A. Dressler & Co. in Oederan. 

Wir beebren und iermit anzuzeigen, dak wir die Hauvt 
Miederlage unferer Eigaretien & Türkiſch-⸗Tabak— 
Dabrifate für Wingburg 


Herren ©. A. Venino s. Erben 


übertragen heben, melde ın den S:and geſetzt ſind, zu d njelben 
En-gros-Bieijen zu eff ftuiren, wie wir ab Dresden ober 


Dedejan 
8. A. Dreßler in Dresden, 
G. U. Dreßler & Co. in Oederan. 


Bezugn⸗hmend auf vorjt hende Veröffemlichung erlauben wir 
und die G’garetien van jI 6. per Mille an bis FH. 27., ſowie 
bie idxt Tabats Sartungen aus ben genannten Fabriken anje: 
tegentlih zu empfehlen. 

Würzburg im Mai 1868. 


©. A. Venino s. Erben. 


25 





6475) Em Pleines Kimmer 1.1) Gin gelundes Mad 
in ſogleich zu vermi.then. Möchen ſucht eine Stelle as 
Diſte Nı. Ar, Amme. Räh 4. Diitr Nr 2,9 


— 


















mit Wohnun 
zu miethen geſucht. 


Moſeuthal, Megermeile. 
Laden | 


— frequenter Lage ſogleich 
2 


F. I Manz. 


Insektenpulver & Fliegenpapier 


von befanuter Güte empjiebit 


2b 


Franz Schmidt, 
5. D. Jellerſtraße. 


Feuerwerk 


in allen Sorten, beusaujhe Fla amen, als auch eine große Aus 
wahl von Balsnd und Laternen zum Mlaminiren der Gärten 
und bei Gelegenheit, empfehle ih zu billigen Preisen 


3. Peratboner, 


Conkurs ded J M. Ebert voa Kıflingen betr. 
Der Verſtrich nah Ausihreiben vom 11. Mai 1853 in 


Nr. 117 dieſes Blattes findet 


Montag den 6. Juli d. s., 
früb S Ubr 


jtatt, wie beriätigt wird. 


Kiſſingen, den 13 Mai 1868. 
Seller, T. Notar 


2% 3a) Einige geübte 


Arbeiter finden Beſchäf 
tigung bei 
L. Braun, 
Schneidermeiſter. 
2. Diſtr. Nr. 326. 


— 7 I 
Lehrling 
für ein Agentur, Commſſions 


und Weingeſchäft aefunt Näh 
ın der (Fyp ı$ 167 


Gebr. Bau b8 Yager: 


ſowie 


Bier, per Maas 7 fr 
quter Traubenmoſt, 
Mars 8 tr, 
an verzapft bri 


pri 
wiıd von heut: 


Gg. Rinnagel. 


‚774 36) 


B ittacrogante, 


INH) Guter Mittagt 
tifch wird jomohl über di 
Straße, ale aud im Haufe be 
Weinwirths Hätterid, 4. Dit 
Ne. 92, verabreigt. Um gı 
fälligen 382* bittet 
Georg Schmit 
Auch iſt daſelbſt eim elega 
möblirted Zimmer zu we 
mietsen, 





5444) Ein uoerlätiiger, jet 
ordentlicher Menih mit qutı 
Jeugnilfen wünſcht fofort elı 
5ıclle als Dausfnecht od 
ont eine Zteie Näb Wrp 


1474) Im meuen Smolen 
iit fogleih ein Zimmer 
vermirtben. 








Orud und Verlag son Bonitas: Bauer in Würzburg. 


 (Hiezu Beilage) 


Beilage zu Nr. 123 des Kin 


— — — — — nn jur 


N il 6379) Ulm. 
Danpprrfämsftine und Werne en | Huffcher-Gefud. 
Fahrik in der Nedars 
* —— ih irb ein folider Mann 
8 ald Auffeher ** Fach⸗ 
* fenntnifie es leicht erwerblich 
und daher nicht Tin nah 
wendig. Gehalt fl. 
Offerte mit Einlage her Re 
tourmarfe 8 eifenter 
andei⸗ 
pen Beifinngeräbigteit Sscehıte @ Kälofine 2 
der olibe — und ausgezeichnete Leiſtunge ſähig ausgebehute Ba: e Wo nung “son. 5 
Fk —* wird, jür Deren > aeinseibne obendrein der, jeit „jahren bereit$ in ganz | Zimmern, ar Kammer 
Deutich/anb,erzielte zahlreihe Abſotz bürgt, führen Unterseihinele ſicts am ‚Lager und balten | im 1. Stod, ift auf 1. 
folde Berucſicht gung des land virthſchaftlichen —— unter der Zuſicherung fireng zu. vermiethen. Semmels gaſſe 
vollen. An * —* Dreh REHUNR enpiohl Rr. 156, 
nig bei Leipzig, den 12. Mai int 54) Eine Vroduften- 
Goeljes, Bergmann & Co, bandiungseinrichtung iR 
25 52387] Gijetigietierei a Mafhinenbauanfalt. billig zu verfaufen. N Rip, ber. 
5 j Die zum Mechlafie bed hochw. Herrn Pfarrers Migael 
Anz zeige. NRuͤcke t zu Pe, Sr et, ke in Betten, 
Beuftanen, Commoden, Kanapee) in eißzeu ern 
Schöne Heufsafaugen find zu baben| Oel ca J 677 
am Mainquai be bann in Geber und BetraditinAfhidteht * Tim a. —— 


Gehr. Brod & Mehling. 


Verſteigerung. 
Mittwoch den 27. Mat 1868 Vorm. 10 Uhr 
werben im Hofe bed Gendarmer tenebäud ed ba'ier zwei fehlerjreie 


Dienftpierbe, fomie Sattel: und Reit-Favipirungsftüde aegen 
Baarzahlung verſteigert 470 Sa 


Wic cu Verpachtung iun l. Revier Gramſchatz. 
aidınannsiuft.) Sur Vetrachtung ber Drew und 
—— der ärarläliſen —RWB Oo ſengrunde zu 
23 Tagw. in 6 Poofen und der ſogenamten Brandwicſe zu 
8 Tagw. 67 Der auf 6 Jahre wird Termin auf 
Diensta tag den 2. Juni I. J. Vorm. 9 Uhr 
Aufammenfuntt im Waldhaͤncchen idnan- Sf im Ocfen: 
unbe unter ben bei der Vertandlurg ıfınnt gemecht werden ⸗ 
den Bedengungen feitgeient, „wozu Pacht iebbaber eingeladen werben. 
Grac Ihn \, den Li. Wat 1868. 
Der königliche Revierförſter: 
Winkler 


Revier Weiker heim. 


— 6 


. Di, Mts. 
** ens Galb 10 Ilbr 
im Kammerraths hol dann Im Heiligenholz bei Raſſau: 
6 Klafter 8* Laubholz 16% Wellen, 9'/, Klafter 
Iinbenes Stodbols, 15° Pit r. eihenes Shälhols, barımter 4, 
_... 


k 
R; Uhr, im Kap l 
bei Louis ;arde: — vr. 
123,, Klftr. gemiſchtes vaubholz, 3150 Wellen, 31. Kite. 


lindenes Stocthol 
2) Um SDonnerstan den 28. ds. Mts. 
orgens balb 10 Ubr 


Im Karläberg: 

21 Kir. hartes und cemiichte® Paubholz, 2800 Wellen, ca. 
8 Kite ned Schilke, ” bırkene Wagneritangen, 7 Bund 
Beienreis, 15 Bund D 


Sangenburg, tem * Mai 1$ 8 


8. 9. Forſtoer waltung. 


une Mitltags 12 






J — wdr⸗ und Landboten. 








den wird 
Diensteg den 26. Mai, Vormittags 9 Uhr 
Bag id, gegen bagre Bezahlung ber öffentlichen 
bt, und Erihffichtaber day eingelabent, 
engad, den 1%, Matı1868 [5431 


Das Testamentariat. 


Srtanntmachnng.: 
Forderungen. an bie Drittbeil Iumg&mofje bet Torotbea Henft · 
Ing Winwe des Oelonowen Chriſtian Henftling in Rainftod« 
a eitag den 20. Mai, früh 10 ubr 
a en . ‚ 
auf meinem — * geltend zu machen, widrigenfalls die⸗ 
ſelben bei Vertheilung der a nit berüdficgtigt wer,en. 
Dittelbat, am 10. Moi 
Auguſt Deus, f. Notar, 


BSefauntmachun 


m Ertertion e verſteigere —— 8 
——— ſteigere ich zu Folge Auftrags des 


Mittwoch, * 3. Juni l. Irs. 


Vormittags 11 Uhr 
auf dem nstäbaufe — u Och ſen urt 
Plan Nr. 1 — etung. am lu 


ñ— 


tal. 


Plan Nr 2a — “ 04 en Ader am Staffels 

Plan: Nr. 2082b — 0,67 Dezimalen Ader am Gtafjeläberg, 
Plan Rr_ A082 ce — 0,67 Dezimalen Acker am Staffeläber 

in ber Etenergemeinbe Od ſenfurt belege gen Baarzahlung 

des Strichſchiungs gr aßgabe b be& $ro «hei etzes om 

1837 vorbehaltlich bed $ des 6 mozu ich 
Strichsliebhaber mit dem Bemerken einlabe bie übrigen 
Bedirgungen am Termine felbit befannt an werden, 
Chlırfurt, ben 7. Mai 1868. 


— 


Wendlinger, k.Notar. 
14922) Im dem neu erbauten 49083 3) Eine Wohnung von 


Haufe, Kapuzt , it,3.|6 3 d 
a de bgelöloflene Mir in —— te 


ung per 1. Nuguft zu vermiethen. fauf 1. Auguſt au vermietßen, 
KT Tr Tr Tee . in ber Es. r 


46 Untere Möllergafie, 2. 

Diftr. Ar. 220%/,,. find fogleich | 5405 2b) 

= ee —2 za ver- fund 3 Morgen 
verpadten. Näb. 


2 ein —— en 
ee 
in ber Er 


Bekanntmachung. 
Jur Exrekrtionswege verſteigere ich zuſolge Auftrags des b. 
lsagerichts Würzbur 
Donnerstag ben 4. Juni Ifb. Irs. 
Vormittags 9 Uhr 
anf ber umtern Kornetd: Mühle bei ——— derſchiedene Mo: 
en und Moventien gegen jofortige antzahtang, os 
Diefelben —— — und Brauerei: und 
Waffengeſchirr verihldener Art, arunter: 
— — arten Stühle, Tiſche, Commode, Schroͤnke, 
Spiegel, Bilder, 1 E hreitpult, Wägen — fdwere und leichte 
— Bflüge, € — 4 Strohihneidmaidine, 1 Putzmuͤhle, 
4 alte Chaiſe, ttem ꝛc. 26, 
denn 2 — —*8 trädtige Kalbin, 4 rothgelbe 
Bl 3 
en eiren 45 Ztr. Steinkohlen 


erner Holz, 5 Ei enflämmehen, 
0 Sal Bu etmad Grbien, eine Partie Gerfien- und 
, eirca 40 ee nr x. ı., 
enblich einige Herrn⸗ und frauenhüte. 
on ne Strideliehhaber eingelaben. 
Oslenfurt, den 15. Mai 1868. 
MWenblinger, k. Notar. 


Etwaige Forderungen an ben Rachlaß bed am 30. März 

L. Irs. zu Münden verlebten Gendarmen Joſeph Störr: 

fein von Würzburg find 

Samstag, den 30. Ifd. Mis. Vormittags 9 Uhr 
im Geicbäftsjimmer Mr. 3 

anzumelden, wibrigenfalls jolde bei Autbändigung der Maſſe 

an bie Erben nicht berüdfichtigt werben würben. 

Würzburg, den 13. Mai 1868. - 
Königlies Stadtgericht. 
Bartbelme. 

Schmerl. 


Liquidations· Ausſchrtiben. 


Zu der Verlaſſenſchaſt des Gemeir devorſtehers Philipp Seu⸗ 
bert von Zeubeltieb find Korberungen jeber Art 
Mittwoch den 3. Juni I. Is., 
Vormittags 8 Uhr 
in der Amtöftube des umterfertigten mit ber Durdführung der 
Berlafienihaft von den Erben betrauten Rotard anzumelden und 
zu begründen, wibrigenfall® ſolche bei Vertheilung ber Mafie 
nicht —S mwürben. 
Odfenfurt, den 19. Mat 1868. 
Wendlinger, k. Natar. 


Verlaſſenſchaft der Fränlein Eva Bühler von Kiffi gen 


Horberungen am bie rubricirte Verlaſſenſchaftömaſſe find 
i Breiten den 29. Mai Ifd. rs. 
achmittags 2 Uhr 
Bei Bermeibung ber Nichtberüdfihtigung bei Verteilung ber Erb: 
haft dabier anzumelben und nadzumeijen. 
Kiffingen, den 14. Mai 1868. 


Königliches Landgericht. 
Debon. 
Humüller, Aſſeſſor. 


—— ———fr — —— — 
Etwaige Forderungen an ben Nachlaß des am 1. Jl. Mits. 
verlebten Wilhelm Fritz, Gaſtwirthes zum Reicht apfel dahier, find 
Mittwod den 27. Ifd. Mis. 
Vormittags 10 Uhr 
im Gefcbäftszimmer Mr. 8 
anzumelden, widrigenjallß ſolche bei Außeinanderfchung ber Maſſe 
t berückſichtigt werben würben. 
Würzburg, den 12. Mai 1868, 
Königliges Stadtgeridt. 
Barthelme. 
Schmerl. 





Druck und Verlag von Bonitas ⸗Bauer in Würzburg. 


— — ung nn, 


ß Bekanntmachung. 


Mittwoch den 3. Juni d. Irs. 
Vormittags 9 Uhr anfangend, 
werben aus der Gräflih Mechteren’ihen Foritrevier Forſhaus 
Diftrift Wolffee 
7000 Bund Steinbuden Stangen: und 
28000 Bund Eicheuaft: und Halbmellen, 
21/, Klafter Pappeliceit 
on den Meifibietinden öffentlich verfiriden, wozu Kaufliebhabe 
eingelaben werben. 
Markt:Gineräheim, den 19. Mai 1 
Gräflih Rechteren-Limpurg'ſche 


Renner. 


Bekanntmachung. 


Berlafjenihaft der Geometerd:Wittwe Barbara Krapı 


von Hafjenbad betr. 

Forderungen an ben Nahla der Geometerd-Wittme Ber- 
bara Krapf von Haflenbad find bei Bermeibung ber Kichtberid 
ſichtigung bei Vertheilung ber Erbſchaft 

Freitag den 29. Mai l. Irs. 
Nachmittags 3 Uhr 
dahier anzumelden und — 
Kiſſingen, den 15. Mai 1868. 
Königliches Landgeridt. 
Debon. 
YUumäüller, Aſſeſſor. 


Stribsbefanntmachung. 


ne Sg ei en ni . zu von Büttharb ver 
gert ber Unterzeihnete zufolge Verfügung bed fi 
gerichts Mür Burg am — BETEN 
ienftag den 9. Juni I, Irs. 
üh 9 Uhr 
a feinem Antözimmer die Zielfriften irn Gefammibetrage ve 
7235 fl, wovon aber 1500 9. am Hauskaufſchilling abgebe 
get * —* F egen un Zahlung, — — weiteren a 
richstagfahrt befannt gemacht werbenden u ’ 
Aub, den 19. Mai 1508. ⸗ —— 
Etzel, k. Notar. 


Allein zur Weltansftellung 1867 zugelafien. 


LE PIC 
a 2 


868. 
Forft-Berwaltsung. 


> AL 
= EN 
RD 
„LE! 
Sa 


— 







— 
r | Medaillen, 
NIIMEREITEE 
Mastie Lhomme Lefort. 
Von ben Gärtnern ald beſtes Mittel anerkannt 


Kalt zu pfropfen 


und die Marben der Baume und Sträucher y 


eilen 
(mit Wafjer oder Spatel aufgetragen). 
Angewandt in den kaiſerlichen u. Fönig ihen, franzt 
fiihen und fremden Baumfculen. 
Fabrik: 162, rue de Paris in Paris (Belleville) 
Niederlage in Würzburg in 3% 


Gieger's Handlung. 


5439] lee ann abgegebenj5464] 1700 fl. werben ohn 

werben dach Bund, Haufen ober Umerhändler aufzunehmen 8 

—* Näh. Sanderglacis-ſucht. N. i. d. Erp- 

raße Ar. 19. —— 
5444] Ein heizbared Zimmer | 


5468) Ein Mejanenzim: |mit oder ohne Möbel zu ve 
mer ift bis 1. Auquft zu ver- [miethen im 5. Diſtt. 5 
miethen. Näh. 1. 8 Nr. 301.“N. über 2 Stiegen. 


















AZ 


ayrıüme. 
merzT Sankfust, 20 
Antunfi von Beantfart, Sog, AU AA, m 
sun Su a 10R SON Mir, 5 
gi TUN EN. Meat 
EM n Mmiwiiin. 3m. { 
Kbsang und Bamberg: Sim. Io m. 
IM Bor, Boy. 24.0 Ran non, 
ad. Sr LIE frilq uad ii dt, 


mo 
gs 


Aaturft von Bamberg: Simem.'s m, FEW 
u EN. 10 frühu.11L 15 
Kit Güter EU.EOM. Ob.u tl OMA. » 
Abgang nah Brankarl: Öourierz. LIL ir 
Ar SAmely HU.SOM. Ude. Yoftz. 9 

. OR. Bot. u. 120. 15 M. Nachts vo; 
LER. FOUR. Rad. u. d. A 









Z3ollvarlament 


Berlin, 19. Mit. Tas Zollpatlauent aahm ſämmliche 
ı bie Vorlage aufgenommenen Befreiuſgen von — 
n, umb verwarf den Antrag Erhardts (Bayern) auf Befrelig 
om Eingangszoll für Hopfen, Die B rathung ber Poſllionen, 
etreffenb die Gımäpigungen von —— wurde be⸗ 
onunen, jedoch bald vertagt, nachdem Abg. Hinrichſen feinen 
lutrag, . betrefiend die Ermäßlgung des Eingangszolles auf 
zaumwollengarne, zurädgezogen hatte. 

Berlin, 19, Mai. Die Rede des bayerifchen Abgeörd⸗ 
ten Dr. BEIE bat ber durch Bambergers Antrag' hervorger 
jenen politiihen Debatte den würdigſten Abſchluß verlichen. 
Wir werden biefelbe im Grtra: Felleifen mittheilen.) Nach Wölt 
innte eigentlih Niemand mehr ſprechen, bemm ich möchte glau: 
m, daß jelbit feine ſüddeutſchen Gegner unter dem gewaltigen 
indrude Itanden, welche das ganze Haus gefeflelt hielt. Bis 
r no mie herrſchte jolde Aufmerkſamkeit und Spannung im 
aufe, mie am Tiſche der Bundesfommijjäre umb im den Logen, 
oſeldit ih, auh zwei königliche Prinzen befanden, old geitern. 
Hanrenmelie drängten ſſch Männer aller Parteien um ben 
chner, als derſelbe arendet, beglütwänfdgten ihm und. fättel- 
n bem patriotiſchen Mam. t. X bie, Hand... Der Sijährige 
Iteröpräfident Fteiderr v. Frantenburg befand. ih. untte, ben 
titem, die deu Redner fo auszeigmeten, jener Auch Namens 
iner politiſchen Freunde in der konſervaliven Traktion „. ehe jo 
T ergraute Sofbat, Seneral v. Eteinmeg. Aus bir Khrifon- 
vatipen tratem Herzog von Ufeſt und Graf Beihafg Huc an 
u Rebner heran, und mie fie bulbigte ihm die Kor chritis 
ter durch Waldeck, Löwe nud Hovderbeck, bie ih mie bie na- 
‚ualliberalen v. Forckenbeck, v. Bennigfem, u. Mill) Pakter 
n Dr. Völk fi drängen fah. Kurz, es berrihte Senjation 
ı Harfe. Ueber einen Landrath mwurbe, mir Telnem befier 
aztıten Kollegen eraäßlt, der mach) N Um: 
bung bie hörte äußerte: „Nun bin ih doch ſchon lange im 
cidstag geſeſſen, aber in jo großer, ebler Meile habe ich bie 
utſche Sache mod; nie vertreten gefunden. Wir wären beinahe 
: Augen feucht geworden. Die Echwaben find doch nicht alle 
obl’E.* Diefer Vorgang bat ein Moment der Verjöhnumg 
die Verfamimlung nemorfen, das nur von den beiten Wir: 
naen fein dann, bei el’ Denen pämlich melde bie deutſche 
age nicht blos im Munde führen, ſondein wahr und immi 

weren tragen Daneben hatte Dr. WEITE Mibe ab r 1 
n nit zu unterihägenden Werth, daß fie Mater in die Stim: 
ung in Cübbeutichland ſehen lich. 


— — —— — 
Tagsnenigkeiten— 


In Bezug auf die von Er. Moj. dem Könige Allerböͤchſt 
zeordutte Ardplie feier des fünfzigjäbrigen Beſtehens der 
riihen Werieffung wurden von ber fal. Kreisre ierung bie 
umtlihen Behörden ber inneren unb ber Finanz · Berwaltung 


Würzburger Sladt · und. 
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22. Mai 1868. 


Fun Ent 


Sandbote, 


m. — Mündhin J 
u —— 
u N { + FE 
gan Tu ao. aa 
nlunft von Ansbad: Schnell. ns 
Sn m. Mitt: Bots. 10105 DE Naces. Bilıri Sk, 
EM, früh, 110.8 M. Bu Teig. 
IV 


ar . Würsburg re» 

* Agang na — 22 nö, ı 
wi * A frag, 10m, 

/ 30 R-Dorei, 2 15 M. Rad, 6 D, 15ER. zu 
2 WBbeo se In. 5 mi. “ 


a ee > m 
%- 
Bu. 85 
Nachtt 


wantiae · naenderg ——B———— — 
Kigan ee Braten : Gourier,. 8 IL “alunft von Nürnberg: nach 
— ‚ Gütern. 2, Bora.) 11m. 05 WM, ' 4. Mbmbi, 
«0 U. Vorm, DU.15 Di. Nadm. U. 25. fräb, 12 IL 55 m, Wit. 5 0, IH I, Bibbe. VDertheim · Miltenberg HU. 25 DR, Mobs, Buerı : 
18 unb a 1. 40 IR, Marta | dauſen 4 M. Rad, ver 


















und ſaͤmmtliche öffentlihe Schul: und Stubien Anftalten aufges 
farbert „. bie Finlabunn ber ichen Dehoͤrden zu‘ gewärtigen 
und der angeorbneten Feierlicleitin ben Kirchen ihrer Gonfeffien 
beizumohnen. Die Einladung zu bieier Kirchenfeier für bie in 
ber Kreishauptſtadt befinbii Einilbehörben mwirb von’ Seite 
des E. Negierunge: Prafidiums erfolgens - 
In April 1869 wird bei der k. Steuerkatafter Counmiſſion 
in Münden, ein praftiiher Gomeurs für -Katafter- und Bestrlö- 
Geometer abgehalten. - Zu diefem Concurſe können nach hoͤchſter 


Finan zminiſterial Entſchließung nur ſolche Candidaten zugelafien .: 
werben, welche a) bie thesretiſche Geometer Prüfung bereit mit 
Erfolg beitanden haben, dann b)'eine 12monatlie Rentamtös.- 


und eine ebeniolange Bezirkögeometer: Praxis gent ſſen haben. 
Die Geſuche um Abmiiflon zu dieſer Prüfung find bei oben ges 
ri Coumiſſion längjtens bis 1. Oktober Ifd. Ira. einzu⸗ 
reigen. 


Die vom * beſchloſſene Tabakfteuer beträgt 3 
Egr. (10/, tr.) für 3 O:-Ruth, oder, 6 Thlr. (10%/ ft.) für 1 
preuß. Morgen. Für 1 bayern Jauchert ift nun als Tabakiiener - 
14 fl. zu entrichten. Der Ertrag. eine® bayer. Tagwerte an 
Tabak ſchwanlt zwiſchen 8 umb 9 Er, getrodneter Blätter, fo 
daß auf 1Ctr. Tabak eine Steuer von 1%, fl: bis 1%, fl. trifft, 
Nimmt man das Mittel, fo trifft auf das Pfund Tabaf 1 fr. 
Steuer. Kann man 6000 Stüd Eigarren aus 1 Gtr. machen, 
fo trifit auf ein Kiſtchen Gigarren a 100 Stüdtine Stener von 
9-11 ir. Das Stüd wird ji alfo um einen Seller veriheuern. 
Diefe Steuer anfRauchlabat mag in Bayern immer über 600.000 
A. ausmachen. (RR, 8.) 
DSex mit bem 1. Juni ins Leben tretende Sommerfahrplan 
bringt keine weſentlichen Abänderungen gegen das Vorjahr. 
Oeffentliche San eStadtmagiſtrates 
Bärzjburg vom 19. Mai 1868, (Korti.) GBe bei Abe 
brud des Werkes Mr. 4 nähk der Infanterie Kaferne aufge 
fundene Gehenktafel fol er r oe gegen Mevers 
überlofien werben. Gegen bir th‘ der Ladedalle im alten 
Bahnhof Seitens ber 8, Eijenbahn-Vermalturg beftchen keine Gre 
innerungen. Tie vom Lanbeisrathe für die Stelle eines tedniſchen 
anbdelegerihtt-Aflefford in Vorſchlag gebrachten Kaufleute Kranz 
ol zworth nnd Ludwig Geys werden auch vom Stabtmapiftrate 
drgutadtet. Betannt gegeben wurde eine Reggs⸗Entſchl, woburd 
bie Hol;magazinäfafje gemãß Beſluß des Bogiſtrats ermächtigt 
wird, die zur Dedung des Kaufihilinge für bas Muhler’ice 
Anweſen erforderlide Summe von 22, fl. der Edulbentilg: 
ungstaſſe vorzuleihen. (SAL f.) 
In ben geſtrigen Nachmittagſtunden zogen mehrere ſchwere 
Gewitter über unſere Umgebung bin; wie wir hören, haben ſich 
biefelben mit bejonberer Heftigkeit über der Gegend von Iphofen 
und Kitingen ſowie dad obere Mainthal entiader. &% fielen 
auch Schloſſen, jedoch glüclicher weiſe nur in geringem Mai, 
Aumberg, 20. Mat. Gleichzeltig mit einem geſtern durch 
Blißzſchlag erfolgten Brande in Vappenberg brad auch in Stab 


Eſchenbach ein Heftiger Branb aus, ber 64 Gebäude in Mider— Kabeiten — ernannt unb zwar im 5. unb 8. 


legte. Das euer iſt durch —— entitanden. ine 
:dröfrau iſt im Keller eritidt gefunden worden. Die Berlujte 
an Mobilien und Died find beträgtiih. ' 

Regendburg, DD. Mai. Heute Vormittags fand, vom 
fhönften Wetter begäuftigt, bie lihe EntHällung der von 
meiland König Ludwig J. feinem Lehrer, Biſchof Saller, errid: 
teten Statue jtatt. , ' 


Münden, 19. Mai. Geitern trat der Zioilprozeßgeſetz⸗ 
gebungsaus ſchuß ber Kammer ber MReihäräthe zum Erſtenmale 
wieder zuſammen und erledigte das erjte Kapitel bed II. Auges 
in erſier Leſung Heute ſehte berfelde feine Berathungen fort 
und beſteht begründete Hoffuung, daß von bemielden das zmeite 
Buch im Zeitraume von vierzehn Tagen vollendet werden wirb, 
fo daß in der zweiten Hälfte des Jani, na hdem in ber erjten 
Hälfte Referent und Miniiterialtomnifjär bie möthigen "orar- 
beiten zu Ende gebracht haben werben, im Ausſchuß dee Il. Kam— 
mer die 2, Rejung des IL. Baches wird jtattfinden Können, 


Münden, 19. Mal. Wie und aus Innsbruck mitzetheilt 
wirb, kann der für den 1. Juni beab ichtigte Schnellgug nad 
talien bis dahin nicht eingefüh t werben, wegen der Hinderniſſe, 
die fih von Stalien and demielben entgegenitellen. — Nach dem 
Verorbnungsblatt darf für Bricfe, ie = Abgeordnete zum Zol- 
parlament portofrei aufgeben, im a fein Porto erhoben 
werben, _ wenn c8 ih nicht um Dienjtiahen Handelt. Doch 
das Zollparlament wird jegt balb zu Ende, und bie 3 fr. Porto 
werden ben Abgeorbneten nicht beſonders ſchwer geiallen jein 
— Da man überall aufs äußerfte jparen will, jo fragt man fi, 
ob die Einführung ber rothen Buͤſche und rothen Streifen bei 
der Artillerie ein gar jo bringended Bebärfnig gemeien tft, daß 
eine nicht unbeträchtlice Summe bafür veraudgabt werben mußte 
Doch wir mwifjen, daß ber Kriegdminifter dadurch viele Menſchen 
' glüdlid gemacht hat. (Ag. Zig) 
Münden, W. Mai. Im Auftrag bed Königs begaben 
ſich der k. Rath Düflipp, Oberbaurat$ Riedl und Maler Jant 
Eiſenach, um von bort auß bie eng u beſuchen und 
Bläne dieſes alten Schloſſes aufzunehmen. a dem Rüdweg 
werben fie in Nürnberg eintreffen, um dort bie k. Burg in Au⸗ 
fchein zu nehmen, te ih höre, wünjcht ber König ſich in 
der Nähe von —— org noch ein Schloß zu erbauen, 
welchem die Wartburg und Burg zu Nürnberg ald Muſter 
dienen jollen. 
Münden, X. Mat. Zur diesjährigen Prüfung behufs 
Aufnahme in bie Kriegsjhule wurden 42 Unteroffiziere und 
Solvaten abmittirt, vom bemen —* nur 2% zum Eintritt im 
Die Kriegsſchule für befähigt erflärt wurbeu; von biefen wurden 
nach Publ kation der Verorbnung über bie Offisterdabfpiranten 
ben bei erfüllten Bebingungen (Halbjährige Dienftzeit und Ab: 
—— eined Gymnaſſums) zu Offiziersabſpiranten II, El. 





b . x i B blung in Landshut tji 
eiöiken uub tn eikn Dughenbimugen zu hafen: "1 


Marialogien, 


das ift: 40 Betrachtungen oder Abhandlungen über das 
Glaubensgefeg von der unbefleckten Empfängnig der aller: 
feligjten rein und Gottesmutter Maria. 
Für Katholiiche Ehrijten bearbeitet von einem fathol. Getitlichen. 
Di Preisjsßjfr.i] 

Dieje Marialogien behandeln in 14 größeren Hauptitüden 
bad Glaubensgefeg der unbefleckten Empfängniy ber allerjeligften 
ungfrau Maria. Sie find hervorgezangen aus religiöjer Er: 
acht, Liebe und Andacht gegen die jungrräulihe Mutter Bottes 
und Ihre heilige unbefleckte Empfängnif, und aus Verlangen ein 
Schärflein zur Berberrlihung biejer unvergleilihen Tochter, 
Mutter und Braut Gotted des Dreieinigen beizutragen und zwar 
durch eine ebenio auf Belehrung und Erbauung berechnete Dar: 
flellung des Gcheimnifjeß der unbefledten Empfängniz. 6401 3e 


Täglich friſchgebraunten Kaffee 


von den geringiten bis zu den feinjten Sorten empfiehlt 


Joh. Pet. Ehemann. 


tellom 
und 1. Artillerie: Regiment je einer, im Infanterie uns 10. 
Regimente je zwel; dieſe afien num ni militär: wiſſenſcha ftli⸗ 


den Kurs abjoloiren, um als Dffizierdabipiranten LElaſſe 
— Junker — in ihre Abtheilmngen mwieber einzutreten. 
Münden, W. Mai. Bezüglich eines vorgelegten Flaues 
ur Erbauung eined neuen Ständehaufes —* * ee. 
jet vernimmt, kurz vor dem Shlug des Landtags eine Bra, E 
ung der Präildenten und Sefretäre beider Kammern jtattgeiun. m 
den. Der Plan pr aber nicht in allen Teilen entſprechend 
erachtet worden fein. 


Münden, A. Mai. J. Mij. die Könlgin Marie von 
Reapel wird den Somner am Ufer des Starnserger See's zu⸗ 
bringen und iſt für Asch) Itdielelde uud deren Gefolze das 
5himon’ige Penſtonat gemiethet. 

Der Bermaltungdrath der bayeriſchea Oſtſahnen hat aus 
den Einnahms Ueberihitiien des vergangenen Yırred dem Mes 
gendburger Dombau B:rein bie Sımme von 300 Bulden ala 
einmaligen Betrag zugemendet (Koer. Hoafſu) 

In Hamburger Stadttheater, wo gegenwärtig Riemann 
gaftirt, wurde am vergangenen Donnerftage bie Vorftellung in- 
hibirt dur eine Strike der geſammten Kinitler dieſes Inſtitutes 
Dieſelben erflärten plöglih, fur; vor ber —*— nicht eher * 
wieber ihre dramaliſchen Arbeiten auincehmen zu wollen, ala dia & 
ie — bie rüdı.ändige Gage erhalten hätten, refp. Betriffs ber: ? 
jelben ſicher geftellt wären Da eine Milverung biefes Beſchluſſes 
nit zu erzielen war, mußte bie Voritellung an biefem Tage : 
unterbleiben. Erſt am I ra Tage wurde bie Sade mit, 
Hilfe des Herrn F., eines bedeutenden Finanzmannes, welcher 
Porec ger bed Staditheaters ift, zur Zufriebenheit beiner _ 

eile beigelegt. 


— PO U 


f 
Eusiand. £ 


Defterreih. Wien, 2. Mai. Mech leldenſchaftlicher 
Diekuffion befhlog der Bidgetausſchuß FAnfundzwanzigprojen: a 
tige Zinfenrebuftion (nit Eoupon;teuererhöhung). Die Regie: 
rung verhielt ſich ſchweigſam. 


Berantwortiizer 'hebakfıcur: Ar. Brand. 
Mainwärme: 19 Grad. 


Bun — Vericht.) — 
New-Hork, 19. Mat. er transatlantiſchen E 
Das" Wonbenpf 8 58 
W. Voͤckler, wel 


ff des Nordd. Lloyd „Baltimore“, Capt. 
am 1. Mai von Bremen und am 4 Mai 
von Southampton abgegangen war, iſt wohlbehalten in Baltimore , 
angelommen. 
Mitget von J. M. Vornberger jr. am Marl 
platz, Bi, urg, GeneralsAgent für Bayern. 


d Bet 5 
er Pfarrk. zu : 
Ge Selling, tgl. Univer⸗ 
flrätäprofchior dahier, mit Heb- 
wig Hartmann, Lehreratochter 
von bier. 


Bekanntmachung. 


Sachen ded David Mayer von Sidershaufen, ger 
gen Fi Gaktwirtd Beora Deftering von Stabtihmarzad, 
merbe id bad gefammte Brunbvermögen des —— in der 
Steuergemeinde Stabtihwarıah, worunter auch bie Sternwirth⸗ 
—* ut realer Schildgerechtigkeit, zuſammen eſchaͤtzt auf 
6,735 fl, auf 6 Martinijriiien ver zinslich mit 5 jent, am 

Montag, den 13. Juli Nahmittags 1, Uhr 
ch dem Gemeindebanie zu Stadbtichwarge 
veriteigern. 
de — es " — Tare. 
bad, am 6. Ma 38. 
%) — Auguſt Mens, !. Notar. 
54105 de) Eine Zadenein: 


5442) Möbel werben jhnell 
richtung, au jebem Gejcäfte | und Das reparirt und 
geeignet, tt billig zu verlaufen üt 

Näh. in der Erp. 





olirt. tnergaffe Nr. 334 
Zn Hm. Bäder Hollenbach. 








. 
Einladung. 
Der Feier und Unterhaltungd:Berein zu Weſtheim bei Hai 
rt feiert 
Montag den 1. Juni (zweiten Pfingittag), 
Mittags 2 Uhr beginnend, 
injäbrliches er sfeh, verbunden mit einem 
——— und Mufifproduftion auf dem Gräf' 
ben Kelfenfeller und einer landwirtbichaftlichen 
jerätbe Austellung mit Verlooſung. 

Das Rähere bejagt das Felprogramm und ift für fremd 
he Aufnahme und rielle Debienung bei ausgezeichnet gutem 
toff Sorge getragen. 

Wir beebren und baher alle unlere Gönner und Freunde ber 
ındmwirthfchaft zu recht zahlreicher Theilnagme biemit ergebenit 
nzulab:n. 5186 


Der Ausschuss. 
DBefanntmachnu 


* 

In vergangener Woche wurden babier zur Bi; mehrere 
sirakenanficgrittätafein in den Auferen Stabitheilen beſchädigt, 
wize Gaslatırnen zerträmmert und die Anpflangung auf ber 
teubaugaffe an ber Mauer bed Franziskanertloſters theilmelje 
itört 

Wir feben und buch dieſe Handlungen ber Boäheit ober 
ed M ıthwillend und darch die im neuerer Zeit fi mehrenben 
Pntwendungen von Blumen aus den Öffentlihen An: 
ıgen veranlakt, die einſchläglgen Befllmmungen des Straf: 
ejegbuches na dfolgend wiederholt bekannt zu machen 

Zugleich ſchern mir benjnigen eine Belohnung von 
'ünfundjwanzig Gulden aus ber Staditafje zu, welche, 
ıbme ſchon darcz ihren Dienst hiezu verpflichtet au jein, bei 
söswilligen Beſchädigungen ſtädtiſchen Eigen 
"bins Sohelfe beibringen, bie jur Entdeccung und Bejtrajung 
«8 Ibäters jühren, 

Kürzbur , ben 17. Mai 1868. 

Der Stadtinagiftrat, 
Der rechtskundige Bärgermeiſter. 
Dr. Zürm. 
Amenb. 


Eigentbumsbejchädigung. 

Urtifel 313. Mit Gefängnig, momt Geldſtraf 
v3 u OH FL. verbunden werden fanır, fol die Eigenthums 
eſchäadizung beitraft werben, wenn Gegenitände der Verch un, 
iner ber in Staate anerkannten Neligiondgeielihaften, Grab 
müler, Ödffentlihe Denkmäler oder Kunſtwerke, welche jih ar 
sitntlichen PBlägen ober in Öffentlihen Sammlungen bifinden, 
Baum: oder Zieraflaniungen an Öffentlichen We 
gen oder in Öffentliden Anlagen, Goslcuungs or 
rıstungen, Feuerloͤſchgeraͤthſchafien, Biſtgäbl iter ober zur Pan: 
Drävermeflung dieneade Mbzeigen oder Öffentliche Mafiecleitungen 
seihüdigt oder zecitört werben. — 

Artikel 17. Die Strafe bed Gefängnifies kann mit 
ui mehr ale fünf Jahre und nicht auf weniger ald einen 
Tag zuerfannt werden. 

Felddichftabl. 

Urtifel 284. Wer auf dem Halme oder der Mir gel 
inbend Feld fruchte oder fonflige Bodenerjeugnifie, 
bingendes Ob, auf bem Felde Legende Düngungsminel, ge 


iegte Kartoffelr und Iemitige Kaolleugewächſe oder geſehte Pilansen 
Nteblt, desſleichen, wer ın fremoem Sigenthume undejugt (Erde, 
Kaleu, Torf, Steine, Y-hm, Sand, Kird oder andere Materia 

ı qrası oder bricht, Biume oder Sträuche umyanı ober 
injelne Aene abaaıt o1e. absrigt und fich zucqmet, wirb mit 


Innen eder an Gelb be ın 2 A. beitrait 
19) Zu verfaufen in img 490) Im 2. Titr. Ne. 47, 


Tiſtt 2 cin noch gut]) Maulhardegaſſe, üt ein Zim 
erhalten:d Wett billig! mer wit Kühe zu vermlethen. 





* 


Crinolinen in neuer Auswahl bei ä. Wolf. 


5reifige für Damen A 36 fr, eftra Grinolinen-Bejag & 12 fr, Rohre, Stahljebern in allen Nr. 








Danksagung. 
Kür bie liebevolle Theilnahme, ſowohl mährenb ber 
Krankheit wie bei bem Leichenbegängniffe und ber Beerbi: 
gung unſeres lieben unvergeßlichen Kindes 


An 


fanen allen Verwandten und 
wärmften Danf 


bie tiefbetrübten Eltern: 
dam Di 
Eva Dirtmar, geb. Wolpert. 
Mürzburg, ben 22. Mai 1868, [5506 














na 
Bekannten ihren herzlichſten, 


ittmar. 


A 








Befanutnachung. 
Jakob Buadſchuh, Bürger von bier, bat ih um bie Eon 
ceflion zum Aueſchank voa geiitigen Grtränfen angem-Ibet. 
Died »irb mit dem Bemerfen befannt gemacht, daß Ein⸗ 
ey und Mitbewerbungen binnen 14 Tagen audfpliegen- 


der x 
ü 


tabu 


bierertd anzubringen find. 
ben 18. Mai 18654. 


er Stadbtmagifirat. 
Der rechtst. Bürgermeijter: 


rn. 
Amenb. 


5508 Am Dienstag Abend Reſtantation völll, 


auf einer Bank im &lacid nänit 
den Renıwegertbor ein gemirfter 
Shawl liegen. Man bittet ben. 
iclben gegen Belohnung abıu- 
geben Herrngaſſe Rr. 52'/, über 
1. Stiege. 


590% Kine Brode wurde ge: 
funden. Naͤh im 1.D.Nr.428 


5446 Ein ſchoͤnes Bert ift wegen 
Adırije u verlanien 4. D. Ab 
I Stiege, 


09 Kin Frhdchen wi,d ſogleich 
am nähen geſucht. N. i. d. €. 


504 Gin großed und 2 Meine 
Karriere find zu verkaufen in 
dir Wogrläburg bei MW ıraburg 


5510 Ein noch ganz neues Bett 
ift fehr billig gu verkaufen. Hanb- 
gaſſe 1. D. Nr) 25 Barterre 


DOT Ein Logis von 3 incin- 
andergehenben Zimmern iſt jo: 
gleig zu vermiethen. Näheres 
Scmmelsgafie Mr. Bl. 


HR) 3wiſchen Manberdader 
und Mürzburg if vorgeitern 
Abends reinem Weggerburjcen 
ein Halb verlaufen. Der red 
che Kinder wirb gebeten, das 
jelbe in der Rothſchelbengaſſe, 
Dir. HE. Nr. 34, gegen 
eine Belohnung abaugeben. 


Einige gute Mod Arbeis 


-Iter finden bei guter Bezahlung 


dauernde Beihättigung bei 
Gottfried Upmann, 
Lochgaſſe Nr, 19. 


vorm. Zinf. 
Moraen Samätag Früd Gre⸗ 
deifleifch, Mittags u Abends 
friſche Leberwuͤrſte. 


Matb. Kuenzer 
RE vormals 

Braunwart’fche Wirth— 
fchaft empfiehlt jrin Lager 
ſelbjt gefeiterter Aepfelmoſte zu 
verſchiedenen Preiſen per Maas 
6 8kr, Hepielmein 10 fr. 
und Borjtorfer Hepielmok, Aus: 
leſe die Maas zu 12 fr. (dem 
Gimer neh bedeutend billiger), 
ur geneigten Annahme, * 


Wirthſchafts⸗Geſuch. 
01). Eine zangbare Wirth⸗ 
ſchaft, wondglih mit Gar⸗ 
br wird unter — * 
edingungen zu vpacht € 
Naãh vr ii. an 


5 08) 2 quite, frilchgeiidelte 
Geifen find iu verkaufen 
Näb, in ber Erp. 


Berihiigung. In bem geit- 
rigen Berzeichnije ber Geſtor— 
bennen iſt zu Lijen Anna Ditie 
mar, Holzhändlerätind ae, 


Beiturbene 
vom 17. mit 19 Mat 
Barbara Boll, Seryeimaderss 
gattin, 54 J a. — Johanna 
Huͤbſch, Schaufpielerimwittme, 55 
.Q Zotharina Baader, 
Dedjelmärterstoter, 20'/, \.a. 















- Börne's gefammelte Schriften. 


Bollſtandige Miniatur⸗Ausgabe in fehr ſchönem Drucke. Herausgegeben und mit einer aw 
lihen Btographieamd Börne'ö verjehen von Karl Grin: Cor 
‚ Fie fl. 2. 57 Er., elegant gebunden in 6 Leinwand-⸗Bänden fl. 8. 

ie MIIIIGBMAII 


Siahe I'sche Buch- & Kunsthandlung in Würzt 


Vürgerverein. en 


Zur Feier des fünfzig seinen Jubiläums der bayerifchen | mb are ı 
Verfaffung Dienstag den 26. Mai - orbeitlicht Sikin 
FESTBANKETT fi 


und’ Montag den 1. Juni 


en BAR TENFEST. 
Beide Feſiſſchleifen finden im Platz ſchen Garten ftatt umb ift ber ann Dee 


Banketts auf Abend 7 Uhr und der des Gartenfeftes auf M 
3 lbe feſigeſetzi. 








fränfifcgen Gartenbau 

Theilnahnee an ber 9 

fünfzigjäbrigen Beflebens 

bayer. Berfafiung, — Beraibit 

über eine in Berjchlag gebret 

turflon. 3 Burgbernheim, 
€). 


zn. 
Der Vorstand. |- 9% 






















Wegen Feiertagen bleibt Mittwod den 27.| Marle Goldschmidt, | un zunn 0 
—— den 28. Mai mein Laden ge: kun, Bertobten — Feuerwehr. 








Plcnar- Berfasmminng 


„im Theater 
Tageſsordnung ‚ Rehnungda 


lage und Wahl ‚der 7 
„Um zohlieihe Vertreium 
fämmetlicher Abthellun 


wirb gebeten : 
Aekanrafion Doc | 


2, E. Dppenbeimer. Warnung: 
Holländer Blumenkohl, Pflüderbien,|für diienige falſche Zungen in 
neue Matjſes⸗ Hätinge, in friiher Sendung Dil] "haar hen 18 
ligit, ber‘ wäre beffer, wenn ein folder bei 
feiner, Hausthüre ſelbſt Lehren 
Andreas Hirschten, |. Pi Kor 
5188) Chr. B. Fuchs. 
































2 . Morgen Samstag 
Sterblaffe- & Kranten-Unterftügungeverein 5, <ı Seirräissen! Quintett. 
für Unterfranfen urd Aſchaffenburg. mwurbe am DMarfte gefunden. ufana 1,8 Uhr. 
Saus ta . —— ** fieben Ubr Näh. in ver Ew — 
enarverſammlun 5487) Gm — 
im Lokal (Aegidi —— — no Neberwurt Ant bilte Baudeville- Theate 


Statutenabänderung und Gründung einer weib: | x verfaufen. Näh. im ber 

licben Sterbkaſſe. eine Äudkesörn. 2 

NB. Ta bie Bücherrevifion beendet, erhalten die HH. Mit |496) Gin großer Auslag 

— reue Au nahsſcheine, melde gleichzeitig gegen Rückgabeſ falten von Glas ift — zu 

er Älteren in Empfang genommen werben. Um zahlreiges Er: | verfaufen. 5. Diltr., 2. Felſen 

feinen wirb gebeten. 2al gaſſe, Nr. 200 über 3 Stiegen. 
Die Direction. 


5486) Cine 2Bobnnug pon 
3 Zimmer, Küche mit Waſſen 


— 

leitung und ſonſtigen Bequem: 

Geschäfts: Berfauf. lichkeiten ift wegen Abreiſe vom 

J einer Meinen Stadt Unterfrantend- am Main und berf®. Juni_on zu vermiethen. 3 
Eijenbahn gelegen, Sitz eiued Rentamts, Revierförfters, Dof Diitr., Schulgafje, Nr. 56'/,. 

1ord_und Apothelerd neben nicht unbebeutender Induſtrie, ift ein 5491) Gin gut erbaltened Wa: 


Mi 8 ſi . —— ’ > 
din a REeIgeb -Danl MEN Miezten baver napee mit 6 Seſſeln, ferner] Samätag, ben 23. Wai 1868, 


i tier Kaunik, Schreib⸗ Fräpfieh. Mufitatiihes Doubs 
Auf dem Haufe wurde feit zwei Jahren ein Kurz und in goth m 5 Fröhlie 
Schritteaarengefchäft mit gutem Erfolg betrieben und eignet fich ſiſch und — ** Tiſch find bil ibet in 2 Alten von ! Oz 
ſolches, feiner vortheilbaften Page am Bade megen, vorzüglich ig zu verfaufen. Rh. Exp. > BEN un era er 
u eimet Färberei, woran es in ber Gegend hauptſächlich mangelt 6 ASchwant in 
berhaupt Er einem den eng jede ®elegenheit zur Gruͤnd 3 3 ee en —— a —— 
ung einer ſicheren Erijtenz geboten, SERERE SE Veh Wale 2x IV . ; 
x Die Bedingungen a außerſt billig geftellt; Anzahlung Nätered Im 4. Difte. Nr. 197. tiven des Baccio, getanzt DOM 
fl. 4000. während der Reit des Kauffhilings in Frifien abbezahit 5495 2a) Ein Logis von 3 Frl. Doberer 
ober auf länaere Zeit as Eapital ftehen bleiben fann. Zimmern ift auf 1. Auguft anf all 
Schriftliche Anfragen unter Epiffre R. S. O. 180 nimmt|eine ruhige Familie zu_vermie: [5499) Ein Mädchen wirb 
die Erpebition entgegen. 5493 then. Näb. in ber Erp. Togleich gefucht:, 1. Diite N. 392 


Drud und Verlag von Bonitad: Hauer in Würzburg. — 


( Im Platz'ſchen Garten.) 

Freitag, den 22 Mai 18, 
Benefise vorſtellung für Frau 
Lv. Ziider. Hermann und 
Dorothea. Yieberipiel in 2 
Aft von D. Kaliich. Maik vom 
Bang. Vorber: Ein 
mer Streisrichterin@®l 
Boffe mit Geſang in iM W 
9. Langer und D. Kaliſch Wu⸗ 
fit von Gonrabi. 

Zu dieſer meiner Bee 
Norfellung ladet ergebenſt ein 

u. v. Fiſcher. 
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AR r 


Meuefes. 

Brüffel, 22. Mai. Der Kronprinz ift feit vorseitern 
jr leidend an einer Herzkrankheit, Ein Arzt ift von London 
her berufen. Heute fol etwas Beſſerung in bem B.finden 
8 Patienten eingetreten fein. 





Sollpgarlament. 


Berlin, 2 Mai. n ber heutigen Sitzung bed Zoll 
rlaments murbe bie Borlage wegen Britewerung des Tadaks 
finitto aenchmigt, ebenſo dad Geich, ara Ver die Erwel erung 
‚re Ermöhrgung der Ginzangszölle raf Bismard theilı 
erauf mit, daß ber Schluß bed Zollparla nenis morgen Rad 
ittag um 4 Uhr im Weißen Saale des fol. Schlotfea ſtatt 
aden wird. Alsdann verlieſt der Praäͤſident ein Schreiben, 
eldes die Abgeordaeten zur Beſichtigung ber deutſchen Flotte 
ı Kiel einladet. Dieſelben werden auf einem Er rajuge mor 
m Abend dorthin geführt, woſelbſt bie Admiralität bie Be— 
** und Fuhrung übernimmt. Sonntag Abend erfolgt die 
‚ödfahrt. 





Zagsneuigfeiten. 


Se. Maj. der König bat unterm 15. d. auf Grund br& 
irt 64 des Geſetzes vom 1. Jult 1*66, bie Gewerbeſteuer be 
effend, verordnet, daß bie Wewerbefeuer von nunan 
a vier Steuerziel n, nämli mit Beginn ber Monate 
januar, April, Juli und Oftober jedes Jahrs, erhoben werde 
ha Folge davon tft auf Grumb ber Art. 57 und 58 des ange 
hrien Geſetzes aud die Steuer für bie Gewerbäzugänge von 
Juartal h Quartal, zum erjtenmal mit Beginn bes Juli b. 
I. jeftom elfen und zu erheben; im gleicher Weile iſt bie Steuer 
r die gehörig angemeldeten Gewerbsabgänge quartalweile ab 
uſchreiden. Jedem Gewerböiteuerpflictigen Jeht es übrigens, 
vie disher, frei, am den feſtgeſehien Stemerzielen: mehr ala bie 
erfallene Duartaldrate oder auch bie ganze Jahresfchulbigkeit 
ujammen abjutragen. 


Seine Mai. der König baden gerubt, dem prakt. Arzte Dr. 

d. Stöp zu Kifjingen den Titel eines Lönigl. Brunnenetzted 

u verleihen; fodann bie kathol Pfarrei Sarlauf, Berirfdamts 

Iſchaffendarg, dem Priefter C. Roth, Pfarrer und Diſtrikts ſchul⸗ 

aſpettor in Weibersbrunn, Bezirfsamts gleichen Namens, au 
ertragen. 

Die zur Dedung der Audgaben, bann 
en E gänzung des Vorſchußfonds ber allg. 
ntalt eriorberlihen Beitragsgrößen für das Aſſecuranzjahr 
15 67 berechnen ſich mad dem durch Artikel 59 bes Feuer 
veriiherungsgeieged vom 28. Mai 1852 gegebenen Eoncurreng 
pergältmig im ber 1. Elafie auf 12 kr. 2 pf., im ber 2, lafie 
auf 15, im ber 3. Claſſe auf M, in ber 4 Elafje auf 22 kr. 


MR vorſchriftsmaͤßi⸗ 
randverſicherungs 


Stadt- und 





Märburge |! 


10 


Samstag den 23 Mai 1868. 


Jandbote. 


il. Wurbarge Ansonch- München, 
Abgang nah Ancbadb: Schaue 5 ME 


— RÄRTS, Rachen, Boftz 51. felh. Stern, 7 U. 30 früf, 

J—— AT, Racıım, 7 17.45 DR, MbHs 
e * — Antunft von Ansbach: Shui. 1P.8 
* M. Ritt, Yoftz. ION. HD. Raid. Eite 5 

—* «Ss A5M, frah, 110.32 M Dorm. 7. 

—— IV. Würkurg«heidelker 

eh Mbgangnad Heidelberg: Epmellz, un 
se* 20 Früh. Perjonensliges5N. 15 M. feih, 10% 
ei BO. Bone‘, 2 U. 15 M. Ragın, 6 U. TE 


er Öfiterglige 3.5 M.früb, AU u. ON 


\n 


BI 30 aqis 

Ankunft von Seibelberg: Shui. TIL 

5 DEM, Mb, Verionenzlige 8U. 15 R. früh, 10%, 

En uU. 150, Nachn. WIU.MTM. 

Sr .\&itergine 3 H.25M, Node, 7 18 
—— ir u o Di, Kachts. 







wᷣr 


nberg; donriey. 9 U. 88 Doisomnduslahrten nach 
teihit. Filtersige 8 Wenftein 54 TI. abs. EGfeldach 4. Übenbi 
ELISE ATEM. Wertgehntiltenbern 51. 25 M, Aods Qu 
haufen 4 U. Nadın. 


Einundwansigiier Jahrgang. 


2 pf. vom Hundert ber Verfiherungtfumme, wozu bei Sebäuben 
mit fenergefäßrliden Anlagen noch ber Eoncurrenzbeiihlag nad 
Maßgabe bed Artikel 61 bes ang-führten Geleged kommt. An 
jämmtlie Kreiöregierurgen iſt bereits vom ———— 
var ergangen, für bung biejer Beiträge Anorbnung zu 
treffen. 


Das Uebungdlager bei Sch veinfurt im Herbſte L J. fol 
von 17—18,000 Mann bezögen werben j:auch einige Landwehr⸗ 
obtheilungen follen auf furze Zeit beigrzogen werben. Bei ‚biefer 
Selegendeit werben aud bie neu einzuf hrenden Schi zelte unb 
neuen jFelbfeifel, wovon 10,000 Stüd bereit3 in Aford gegeben 
und in 2 Monaten zu liefern find, in größeren Mailer in Ges 
brauch kommen — Die Perfonalernennungen für die zwei nem 
zu errichtenden Jägerbataillone werben erft bis Herbſt erfolgen. 

(Eingefanbt) Die Geſellſchaft Harmonie gab am 
2. d. ein länbliced Feſt im Guttennerger Wade. Das ganze 
Mufifcorps des E. 2, Artillerie Regiments ſpielte hiebei unter 
Leitung des Herrn Stabätrompeters Krakhardt und halten wir 
es für eine Pflicht des Runftfreundes, ber vorz’glihen Pros 
duftiom öffentlich Erwähnung an tbun. Das ausgezeichnete 
Programm wurde mit jeltener Präcijion und durchaus richti⸗ 
gem Vernändniß der einzelnen: Piecen auögetührt. 


Schonungen, 22. Mai. Geſtern Nahmittagd ertrank 
dahier beim Baden im Maine der Wijährige ledige tjraelitifche 
Dienhitnecht Lazarus Blum aus Baſtheim. 

Bis zum 2), Mai zählte Kiffingen 548 Kurgäſte. 

Münden, X. Mai. Der Zivilprogek: Ausjhun ber Reihdr . 
rathslammer, ber in den Iehten Tagen wiederholt Siyungen 
hielt, bat u. U. ben Antrag feined Referenten, alteınatio za 
geitatten, daß die Mlagefchrift dur einen Anwalt gelertigt o der 
nur darch ben bie Rabung zuſtellenden Gerichtsvollzieher gemacht 
werde, abgelehnt. Es ſoll bei dem Beſchluſſe des Abgeordne⸗ 
tenaus ſchuſſes bleiben, wonach bie Anfertigung der Klageſ Hrift 
dur den Anwalt zu geſchehen bat. Der midtigfte Beſchluß 
war ber, daß bie Kenfleung des Sachverhaltes zum Urtheile 
niht, wie es ber Wbgeorbneten Ausſchuß beſchloſſen hatte, bur 
dad Gericht, ſondern burd die Anwälte abaufaflen jei — mit 
anderen Worten: Annahme bed jogenannten Qualitäten: — 


(N. €) 
Lindau, 21. Mai. Das biefige Hanptiollamt Em be⸗ 
kannt, daß im Folge ber durch einen Erdrutſch bei Springen 
verjhütteten Straye und brohenden Eiuſturzes des Zollgebäubes 
das E. £, Öjterreicgifche Nebenzollamt - nad) dem bayeriichen 
Orte AH verlegt wurde. Giner Notiz aus Oberitaufen zufolge 
dıshen jedoch beide Stationen verichüttet zu werben. 

Berlin, 21. Mat. Das Feſteſſen zu Ehren der jübdent- 
ſchen —8 Abgeordneten fand heute Mittags in den 
Borſenſälen ſtatt. Toaſie wurden ausgebraht von den Herren:; 
Viktor Magnus: auf den König von Preußen, „ben Berufer 
bes Zollparlamentd"; Präjlden: Simfon: auf den Handel und 
bie Juduſtrie Berlind; Graf Bismard: auf bie fübbeutihen 


Brüder, denen ein fröhliches Mieberfehen zu ermeuter gemein-] mahlin bed Statthalterd, am Ara geführt, dann ſchritt er i 
famer Epittzfeit im Zollparlane.te zuzurufen fei; Fürit Hoden: | Gefpräh mit bem Oberrichter vor der Damenmelt auf und a 
lohe: auf die Bereinigung der beutihen Stämme; Dr. Bölt:|wo viel Volk verjammelt war, ba fiel aus einer Entfernum 
auf deu deutihen Rechtsſtaat; endlih Dr. Mırg. Barıh: auf von 4—6 Fuß fder mörberifhe Schuß, und ber Prinz ftärz 
den Bundeskangler Sratcn Bismarck unter jtärmijhem Beifall. vorwärts zujammen mit dem Ruf: „Mein Miden it erſchmet⸗ 
Das ganze Feſt machte einen glänzenden Eindruck. tert!“ Man hob ihn auf und trug ihn in ein Zeh, mo er „Rift, 
in Berliner Photograph Hatte das photographiſche Bild Luft“ jeufzte, jo daß man ihm die Kleider lüfteee. De Er« 
ber Füritin Fücſtenberg aid das Bild der Gift alſchezin Eder» |jhätterung durch die Wunde war groß, jo daß man nicht gleich € 
geny! in den Handel gebracht; nah feiner Angabe Hatte ihm | zum Aus jiehen ber Kugel zu fchreiten wagte; aber nah zwei 
ein leihtiertiger Wiener Freund, der eine von ihm erbetene —* wurde fie glücklich eutfernt, und der Proz konnle ala: ! 
Photographie der E. niht auftreiben konnte, ihm als foldes | bald auker Gefahr erflärt werben. Der Verbrecher O’Farell, | 
das Bild der Fürjtin überfandt. wie erwähnt, iſt ein geborner Dubliner, 35 Jahre alt, und; 
Konſtanj, OD. Mai. Die am 18. d. in Konſtanz eröff: | Bruder eined vormals in Sidney vielbeihäftigten Adookaten, 
nete Gonferen; babiiher und ſchwetzeriſ her Bevollmägtizter zur |der aber ſchlechter Streihe wegen bad Weite juhtee D5 ber 
Vorbeiorehung über gegenfeitige Eiſenbahnanſ hlüſſe mımentlid | Attentäter al; Wahniinniger oder ala fentiher Verſchwörer zu 
der Lite Konitanz-Momandgorn, ift wegen von der Shmweiz |betradten, barüber ſchvanken aud in der Londoner Preſſe Die 
erhobener, badiiher Seitd nicht aanehmbarer Anſprüche, vorerit | Anfihten. Jedenfalls Hatten aber die Berichte über Fenierpro— 
rejultatlod geblichen. 6 * yon — ger a, Br — 
gewi glerung ber Colonie hatte . ©t. aufi 
Deutfhlandi die Entbedung von Mitverfhwornen ausgeſetzt, aber von nn 
Preußen. Berlin, 120. Mai. Selt einiger Zeititigen Kenierumtrieben mar weiter feine Spur zu entdeden. 
fgeint man in den bieflgen militärtichen Kreifen die Zuitände | —— — — — — — 
niht mehr für fo friebensfiher anzuiehen, al dieß unjere Of— i Mabibrirft. F 
fgiöfen zu verfihern beftrebt ſind 8 ift vornehwilich bie ganz |, Se. Maj. der König Haben gerubt, bad Dienſtestauſchgefuch 
ungemögnlich ftarfe Belegung bed Ragerd von Cralons mit | Der Dberlieutenantd Andreas —— vom 7. und Ludwig 
Truppen, welhe hier zu erniten Betrachtungen Anlaß gibt, —— von Godin vom 4. Jufanterie-Regiment £ genehmigen, 
und General Moltte, der doch fierlich nicht ohne Grund Be-|!erner den Hauptmann Fojeph Freiherrn von Waldenfeiß ber 
forgniffe zu äußern pflegt, hat im dem legten Tagen bejonbers Geadarmerie Compagnie von Unterfranken und Aſchaffenburg in $ 
bebenflich auf bie überaus groge Menge von Gavallerie hinge: [Pt Ruheſtand zu verjegen, dann bem Hauptmann Friedrich von 
wiejen, welde in Chalong verjanmelt wird. Es fehe dier aus, | Aufin vom 9. nfan'erie- Regiment das Ritterkreis 2. Tlaſſe ä 
fo meinte er, als o> man beabſichtige, ji mit einem Handſtreiche des Militär Berbienit Ordens zu verleigen; endlich dem Ober: ” 
einiger unferer Srenigebiete zu bemäßtigen. Daß man hier lie ıtenant Marimilian Reid vom 9. Infanterie: Regiment bie 2 
einer felgen Eventualität gegenüber nicht mähiz if, verſteht nachg ſuchte Cat aſſung aus dem Heere zu bemilligen. = 
AH von felbft. 2 Seine biſchöfl. Gnaden haben bei vloſſen, den Firmlingen 8 
au ad ber Stadt Würzburg am heil. Dreiialtigkeitd-Sonntage, den 7. ! 
u AU u sand. A — l. 33. das heil. Sakrament der Firmung zu fpenden. — 9 
“= Defterreih. Wien, 22. Mat. Die „R. fr. Preffe” Hurch Dekret vom 15. I. Mis. wurde Herr Cooperator Yojeph & 
melbet: Die wegen des öͤſterreichiſch engliigen Handelsvertrags [Anton Müller zu Faulbach mit der Verwaltung der R arrei % 
entitandenen Differen en haben ihre Erledigung gefunden. Die dortſelbſt, — und Herr Eooperator Andreas Leidold zu Sulz & 
engliſche Regierung hat auf die Zuſi herungen bed Reit skanzlers {borf gleihermeije mit Bermaltung legtgenannter Pfarrei, — burg 7 
v. Bzuit, den eingegangenen Berpflihtungen na hkommen zu {Dekret vom 20. I. Mis, Herr Piarrvikar Mid. Krapf zufibds 
wollen, die Erklärung gegeben, der Erfüllung berjelden ver= flingen mit Verwaltung ber Pfarrei Eyerähauien, — Herr Piarr- 
trauendooll entqegenzuiehen. |oifar Adam Knoblah zu Marktheidenfeld mit Verwaltung der 
Wien, X. Ma. Die „Abendpoſt“ bementirt bie von eis }Piarrei Untereßield betraut, — Herr Pfarroifar Kaſpar Boll 
wigen Provinzialblättern gebraten alarmirenden Krieganahs zu Maldiahjen ald Kaplan nah Yalbah, — Herr Kaplan Epr ie 
rihten und betont mit Enticgiebenheit, die Regierung jei für ſtian Reuß au Unterehfelb ald Kaplan nah Marktheidenfeld, — 


deren Verbreitung nicht verantwortlid. und Here Prichter Eonjtantin Freiherr v. Drojte Hilshoff als 
Frankreich. Paris, 20. Mat. Der „Etendard* mel- Kaplan an bie Pjarrei ad S. Gertrudem dahier angemiejen. 
bet, day in Betreff der zwiſchen Syranfreih und Tunis ſchwe— : (WB. Didy:Bl.) * 


benden ‚zinanzangelegenheiten ein Arrangement in Ausitht jtehe. Deffentliche Sizung der Gemeindebevollmäch- 
— Die „Patrie” fagt bei reg Dig jüngiten Rede bes tigten vom 22. Mai I868. Das Geſuch des Schrift: 
Grafen Bisnard im Zollparlament, Eindruck derſelben jet jießerd Joſeoh Hub von bier um Inſaſſen Annahme und Ber: 
wicht derjelb:, ald der der Depeige. DieRede fei faſt ein Rath Iehelihungs-Erlaubnig mit Mariayne Fäth von bier wurde wille 
an den Süden mi bie Freiheit feiner Entigeidung und eine |fährig beſchleden; desgl. dad des Obithänblers Ehriſtoph Schnetter 
ruhige Prüfung der politiihen und dfonomijgen Fragen. Die von bier um Bärgerannahme und Verehelichungs Erlaubnig mit 
Patrie“ fügt Kae: „Die Ereigniffe recht ertigen bie Hoffnung | Sulanne Amersbach von Wernfeld; deögl. das bed Schuhmachers 
In die fortichreitende Ausgleichung ber politiiden Schwierigkei— 30 Leonh. Bauer von Andbah um nfaffen: Annahme und 
ten.” — Der „Moniteur de l'Armee“ bementirt bie von bem|Verehelihungs:Erlaubnig mit Philippine Eichfelder von hier; 
General Failly angeblih im Lager von Ehalond geſprochenen desgl das des Shneiderd Alois Math Lachner von Berding 
Worte. — „Die „Batrie” kündigt bie Eröffnung eines Ba: um Infaffen-Annıhme und Verehelichungs-Friaubniß mit Marg. 
gerö bei Marfeille und Lannemeyan auf ben 2, Juni an. Blatz von Reubrunn. 4 Geſuche um Inſaſſen-Annahme wurden 
Paris, 19. Mai. Der Sultan hat an den Seine: Prä-Jabihlägig beſchieden. 
ften ſchreiben fallen, um ihn zu bitten, er möge ber ottomant- Deffentl. Sigung des Stadtmagiftrates Würz⸗ 
Gen Regierung eine ausführliche Mittheilung über bie Organie hurg vom 19. Mai 1868. (Schluß) Bureaubiener 
tung ber Verwaltung ded Seine-Departementd und ber Stadt jYpam Sheder von Eibelitadt erhielt die In alfen Annahme und 
atis zukommen laſſen, indbejondere Aufklärung geden über die Verchelihungs-Erlaubng mit Thereſia Then von Eyerd- 
lcd, was bie öffentligen Bauten und den Straienverkeör Ipaujen. Ein Geluh um Verleihung einer Garfäen:Eoncefiton 
betrifft. A wurde abgewieſen, beögl. ein Geſuch zum Verkauf von Koch. 
Grogbritannien. London, 19. Mat, Die ermähn: Igejhirr zc. Folgende Baugefude mwurben — ge⸗ 
tem Berichte aus Sidney über den Mordanfall auf den Herzog nehmigt: das des Frhrn. Irlg von Groß, bad des . Aboofaten 
von Ebinburg befagen eigentlich nicht viel Reues Derjelbe ge von Lupenberger, das des Probuftenhänblerd Peter Mepner 
ſchah am 12. März in ber Nähe der genannten Stadt, in Elon: ‚und das bed Mehgermeiſters Ochs. Gegen bie ufftellung bed 
tarf, einem ſchoͤngelegenen Hafenort, wo ber Prinz einem Öffent- Albert Müier ald Agenten ber preußlſchen Lebensverſicherung 
lichen Piente zur Untrritägung eines Mairoſenhoſpitals bei: fund gegen bie des Kaufmanns Straub als Agenten der Lubwigẽ⸗ 
wohnte. Gegen 1500 Berjonen waren anweſend, darunter jehr —* aerderſtcherungs Geſellſchaft auf Gegenſeitigkeit beſteht 
viele Damen — wie überall, wo es köͤnigliche Hoheiten und }feine —— Drei gr wurben bewilligt, 
Uniformen zu jehen gibt. Auch 300 Eingeborne waren da, die während zmei ühnliche Geſuche adgemiejen und zwei an den 
eines ihrer Mationalipieie, ein „Gorroboree", aufführen follten. | Armenpjlegihaftsratg zur zuftändigen Verbeſcheidung abgegeben 
Der Prinz hatte anfangs bie felig läßelnhe Baby Belmore, Ge» | wurben. 


SEE ——— — —— ——— — 


Das vom Pürgervereine am 26. Mat veranftaltete Feſt⸗ 
anfett, bei weldem nur Herren Theil nehmen, wind der Be: 
rutung biefed Tages im jeder Weife Rıdinung tragen, Indem 
icbei, nach dem audgegebenen;Programme, Feſtreden ımb Nor: 
:äge ber hieſigen Geſangsgeſellſchaften und bed Muſikcorps 
8 fol. Landwehrregſmentes ftettfinden. ‚ 

+ Montag den 5. Met früh 1,8 Uhr wirb im ber Kiliand- 
ruft der monatiiche Gotteödienft für bie lebenden und verfter- 
enen Mitgliever und Wohlthäter des kathol. Geſellenvereins 
ehalten, 

* (Raubeville Theater.) Die berühmte Eoubrette Kräulein 
Albina dı Ahona vom Tönigliden Et. James-Theater in 
dondon, melde mir ihrer gröheren Geftipieläreife überall außer: 
sbentlihen Beifall erntetl, euch 5 — in Münden bie Caſſa 
sed Aktientbeater® füllte, mird bemnähft auf hieſigem Vaudeville 
Ehrater am brei Mbenden gaftiren und es iſt dies ein abeıma- 
iger Beweis, wie fehr Herr Direltor Carroné bemüht ift, bem 
Rublitum ftetö neue reg und friſchen Reiz zu bieten. 
Bir treten in Fräulein Albina di Rhona einer ebenfo jeltenen 
ils reigenben ee Erſcheinung entgegen, beren eminente 
Runftleiftungem in drei verfch ebenen Fächern das Publikum ent: 
hen werben. Sie ift eine ber licblihflen Soubretlen mit feinfter 
—2* der barzuftellenden Charaltere, eine perfekte und 
achſt graziöfe erſte Tänzerin und eine Meine Zauberin — bas 
eißt: ein weibliter Bosco! Man Tann, wenn man alle bieje 
Figenidaften — noch durch merlwürdige Sprapkenninifie erhößt, 
mit einer rrigenden, lieblichen äuferen Erſcheinung und Jugend— 
lüthe vereinigt — leicht einem Publikum Genuß verihaffen — 
mb auf biefen machen wir biemit aufmerkſam. Wie wir hören, 
bird diefen Sommer ber belichte Komiler Herr Emil Siebert zu 
inem ®aftipiele bier erwartet. P. A. 


Auf unferem heutigen Getreibemarkte Leftete Waizen 20 fl. 
5 tr. bis Befl. — Fr Km dl. — ir — FM, 
Berfte 13 fi. — fr. bis — fl. — fr, Haber 9 fl. 15 fr. bis 
ft. 51 fr, Erbſen 18 fl. — fr. bis — fl. — fr, Linſen — ft. 
— tr. bis — il. — F, Biden — fl. — bis — fl. — Mr. 
6 Mänen. 

(Bittualienmarft.) Butter galt heute 28 fr., Schmalz 
4 fr. per Piundb, Eier 12 Städ 12 fr., dad Paar junge Tau: 
en 16 fr., die Metze startofieln 22 fr. 


Börfenbericht. Aranffurt, 22 Mat Mährenb 
ud heute die Epetulation fait vollſtändig ruhte, war für alle 
u Kapitalanlagen bienenben Effekten, zu benen diterreichiiche 
icht mehr zählen, viel Nadfrage. Amerikaner wurden lebhaft 
ebanbelt, namentlich bleiben comptante Etüde geſucht. Wir 
otiren: Naflauer 94’, Boyern 94, Württembeiger 93'/,, 
Jaden 32 grankfurter 82, Engliide Wetadiques 61, 
National 52°,,, Steverfreie Metalliqucd wu 1889er 

insler T77',,, neue Emiſſſon 79, 188er 
Bavertihe Looie 100%/,, Batilche 


5 
Wr u” 
Imerifaner 16/5, 


9. Rurbeiliige Looſe 56, 
7%/,, Deiterreih Looſe von 18658 133'/,, 1860er Booje 69/, 
— MÜbends &!, Ahr. Grebitahten 


Söder Loofe 86°,,. 
vor. !/, bein. 6, Staatsbahn 25@,,-—-%,—Y, ber. Steuer: 
reie 493 ,, bez, Al euzbahn H41/, bez. bproc. Türken 34/,, 
—, bez, Amerikaner Bonds 767/,,—t/, bez. Belchter Umfag 
2 Staatsbahn. 





ri mmor! 


wur ex Kebakcur: Ar. Brand, 


Mainwärme: 19 Grad. 
Friſchen Blumenkohl und neue Kar: 
:offeln empfiehlt 
Anton Minoprio. 








um SKoblenbeizen, eine jtarfe 
rote Mirtbihaftätafel, drei 
oppelte ladirte Bänke unb ein 
tertaufäftand find :u — 


@in Zprungbeerd | 


täh. 2. D. Rr. 316 0555 


a Ich wohne 1. D, Nr 208 
Eriithauger Rfarracffenähit Re 
taxrasion -änzlen. Joh Val 
»ög, Scwarzw. Uhrmacher u. 
Schiftenmaler. 





5548 Es dann rin tüchtiger We⸗ 
bergeſelle in Arbeit treten bei 

Job Ad. Walter, Webermftr,, 
1. D. Nr. 345 in Würzburg. 


55,6 Geftern Abends bat ſich 
ein Meines Hünbchen verlaufen. 
Den bittet um Rüdgabe. Näb. 
in der Erp 








5550 Ein orbentlider Kegel: 
junge wird geſucht. Näb. Erp. 


Caf& Schwanhäusser. 


Von morgen Früb 9 Uhr an 


Bock, 


nebft Bockwürſten, 
wozu ergeben einlabet 


Gg. Chwanbänfer.|oter: Die 
Boım. Hofbranhans |Ar« 


Würzburger 


Bandeville: Theater. 
(Am Platz'ſchen Garten.) 
Eonntag, den %4. Mat 1868. 

Zum Grftermale: Dumm, 
dümmer, am bümmflen, 

drei Kandida⸗ 
mit Gefang in 3 


ten, P ſſe 
Feldmann, Muſil 


N 
von 8. 


Täglich frifchen Bod. |" Adolph Müker ' 


ontag, ben 25. Mei 
Arüb 10 Uhr 


Artillerie-Mufil 


in ber Wierballe, wozu freunb- 
lichſt einInbet 
x. Bayer. 


Stecherei. 
Heute Abend 
Artillerie-Muiil, 


wozu ergebenft einlabet 


Adam Gäbbarb. 


5553 In meinem nenerbauten 
Haufe 2. D. Nr. 72 fird no 
I elegante Wohnungen, 





ede aus 5 Zimmern befichend, 
ofort au vermiethen. 

Eben daſelbſt find noch circa 
40 Eimer 1863er im Ganzen 
ober auch getseilt zu verlaufen. 

Fr. Befferer. 


5557 Ein Laden ncbit Baben: 
zimmer unb Penis, an einer fehr 
aangbaren Straße, ift pro 1. 
Auguft zu vermiethen. R.i.d. €. 


5521] JIn ber Nähe der Unis 
verfität tji eim möblirtes Zim 
mer zu virmicihen ; ebendajelbjt 
aud ein trodener Seller. 


Jeden Samdtag geht meine 
Chaiſe nah Würzburg und 
retour. Einkehr im Gajthauie 
zum weißen Lamm 
Ludwigsbad, W. Wat 1368. 
3: 2. Herold. 


5558 #8 werben 400 fl, gegen 
doppelte Verfiherung aufzu- 
nehmen gefucht. Näb. i. db Erp 


5559 Bis Kiliant wird in einer 
biefigen Conditorel eine gemanbte 
Labnerin gefudt. N. i. d. €. 


Wirthſchafts⸗Geſuch. 
5501) Eine gongbgre Wirth 
fcbaft, womöglid mit Gar: 
— wird unter — 
edinquugen zu ten geſucht 
NE%. ir se —— * 


5406 4b) Eine Ladenein 

richtung, zu jebem Geſchäfte 

geeianet, it billig au verlaufen. 
Näh. in ber Grp. 





54865) Eine Wohnung von 
3 Simmern, Kühe mit Maffer 
leitung und ſonſtigen Bequem. 
lifeiten tft wegen Abreiſe vom 
8. Juni an zu vermietben. 3 


Montag, den 25. Mai 1868. 
Letztes Auitreten bed Fräul. v. 
Fiſcher. Auf allgemenes Ver— 
langen: Sermann unb 
Dorothea. Licberipiel in 1 
Alt von D. Kaliſch. Muſik von 
Lang. Hierauf: pas de man- 
teaux, getanzt von rl. Do⸗ 
berer und Hrn, einge Vor⸗ 
ber: Ein Berliner Kreis⸗ 
richter in Wien. Poſſe mit 
Gefang in 1 Alt von 9. Langer 
und D. Kaliſch. Mufit von 
Eonraki. 


T 
Union. 
Sonntag, ben 24. da Nade 
mittags 4 Uhr anfangenb 
HarmonicMufil 
im —— — 
. Bit 


mozu bie verchr lieder 
mit ihren Familien göftig eins 
gelaben werben. 


Neu-Smolensk. 


Sonntag, den 24. Mai 
aroße 


Zanzmufik, 

Ton Krüb an Bock und 
frifche Echorlemorle; für 
Kaffee, Wild, Honig, Bauerns 
brod und anderen Epei’en 2c. iſt 
eforgt, wozu freundlichſt ein⸗ 
adet 





J. Sammer. 


Platz’scher Garten. 


Morgen Sonntag, den 4. Mai 


Production 


von ber fönigl. 9. Anfanterles 
Regiments: Mufit, 
mozu freunblichft einlabet 


Joh. Feineis. 
Sander Brauhaus, 


5562) Non morgen 9 Uhr an 


ftiſthen Salvator,; 


nebit Bockwürſten. 


508) 2 qute, friſchgezickelte 
Geifen find zu verkaufen. 
Näh. in der Erp. 





Seſtorbene 
vom 21. mit 25. Mat, 
Ghrüftine Krämer, Berirföge- 
richts Sefretärsgattin, 37 Jahr 
alt. — Agneſe Fiſcher, ledi 
Privatiere, 64'/, J. a. — M. 
Ehrenburg, Seilermeiſtecs gattin 


Difir., Schulgaſſe, Ar. 56%/,. 1391, 3. a. 


. — — 






[ Fu N 


ä ⸗ 
Todeés-Anzeéigeé. 
Verwandlen und Freunden theilen J die Trauer kunde 
mit, daß uniere liebe Tante, Fräulein 


Agnes Fifcher 


heute früb 4 Uhr nah längerem Srankerlager, im Alter 
von 63 Jahren | Monaten, verfehen mit En bl, Sterb 
fafromenten, verschieben ift. 

Die feierliche Beerdigung findet Sonntag Abend 5 Uhr 
vom Leichenhauſe auf, und berXraitergottiätienft Montag 
früh 10 Uhr im hoben Dom fait, mozu höfl hit einladen 

die tieftrauernden Sinterbliebenen. 

Würzburg, den 22. Mai 1868. | 
5515 


Todes-Anzeige. 
Theilnebmenben Verwandten und freunden bie Mit— 
theilung, von dem am Ponnerdtar den 1. Mat 1868 


Abends 8'/, Uhr erfolgten Ableben meiner inniggeliebten 
Gattin 


Christine Krämer, geb. Metz. 


Sie entichlief ſanft nah längerem ſchweren Leiden. 

Tie thruere Verblichene dem fıommen Andenken em 
pfehlend, Atte ich um ftilled Beifetb. 

Würzturg, den 22 Mai 1868 

Franı Krämer, !. Berirföperidte: Erfretär, 

im Namen der ſämmt'ichen trauernden Hinterbliebenen 

Die reierlihe Beerdigung findet am Sonn'ag den 24 
Mei Nadmittans I; libr vom Leichenhauſe aus flatt. ber 
Trouergottesdienſt am Montag den %. Mai Vormittags 
111 Libr in da Pleichache; Pierrfirde. 5511 


n zeiw 
lodes-Anzeige. 
Theilnchmenden Freunden ynd Bekannten die traurigr 
Mittkeilunn, daß heute Mittag 1 Uhr meine liche Rrau 
Marie, geborne Rienecker, 


geftorben 
Würzburg, ten 2, 


Mai 1568, 

Re I 8. Ebrenburg. 
Die feirrlihe Beerdiqurg findet Sonntag den 24 Mei 
Nsents Uhe und der Tranergntteöbienit Minwoch den 


ky7 


27. Wai ir. h IN Uhr im hohen Dom jtatt. 





Vorbdeaur⸗ Wein 
BurgunderWein 
Nierſteiner 1862er — 
Marſala, italienifder Magenwein die !/, „ 


empfiehtt " v„ Mr 
Ga. Sof. Mohr, Schuſtergaſſe. 
Befanntmachung. 


Net ter Gonfursjahe ber Anna Maria Fäller Wiltwe von 

Unterleinad; verfteigere ih am 

Mittwoch den 3. Juni 1868, 
Mittags 2 Uhr 

in dem Gemeindswirtbähaufe au Unterleinah dod gefammie 
Sirundoermdgen ber Gemeinſchuldnerin, beitehend aus dem Wohn 
baufe Ar 224 und 32 Parzellen Nedern und Meindergen is 
der Steuergemeinde Unterleinah im Scjammtidägungömerike 
von 1215 fl 

Die Etrihichillinge find in 4 Martinifriften 1868—1871 
zu berablen und mit 5%, zu verzinſen. 

Der Aufchlag erfolgt bei erreichter Tare forort. 

Inſoweit bei der erken Verfteigerung der Schätzungswerth 
nit erreiht werben follte, mird jofort Termin zur zweiten 
Verfteigerung auf j 

Dienstag den 9. Auni 1868, 
Vittags 3 Uhr 
in dem Slemeindemwirtbäbaufe zu Unterlsirah anberaumt, und 
wird bei biefer Verftelgerung der Zuſchlag ohne Rückſicht auf 
den Schötzungswerth ertheilt werben 
Im Mebrigen gelten Die allarmeinen gejehlihen Bedingungen. 
Würzburg, am 22. Mat 1868 
Grimm, E Notar. 


Bekanntmachung 
Freitag den 29. Mai früb 10 Uhr verſteigert 
Unterzeichnetet im Gaſthauſe zum Schwan zu Ahto wind folgende® 
an der Rehweilerer Steig gelegenes Holszmateriale 
100 Stück neihälte Eichen: Hopfenſtangen, 
5 Hundert eichene Schälwellen, 
GM buch ne Wellen; 
zugleich am Ob riamtader Jägerhaus 
ki) Kafter Kohren- Scert-, 
5 R „  Stodhols, 
125 Seoher „ Willen. 
Hiezu ladet ein 
Oberjheinfeld, den 21. Mat 1868. 


5516 


* 


die Faſche fl. 


ln 
388856 
a. 


all 


” 
[4 
14 
* 


Fr 
ai 








U. Weber. 
im Goscrnrie des Sattlermeiſters Simon Friedrich von 
Rimvar wird ben Interebenten eröffnet, bas das unterm Heu— 
ti sen exlaſſene Prioritätserkuntnit vom 2. Juni 1. J. an 


:auf 30 Tage on das bezirksgerichtliche Gerichtebrett au Kraft 
der Verfündung angeheftet werben mirb. 
Miızburg, den 5. Mai 1868 


Verloosung. 


Bel der Heute ſtaugehabten Ziehung des Gräflih von: vr: ne f 
Morigelat’ihen 3!/,%, Anlehens von — 300,000, ſiub nad; Konigliches Bezirksgericht. 
ftehende Obligationen, nãmlich Ho'mann. 


Stüd af. 10. — 23 54.77. Ströhlein. 
nn 0. TR BR 108 113 139.176.200. 


263. 2:6. 308. 323 ' VBerfteigerung. 


a ee en Demerten In Ra | Wittwoch den 27. Mai 1868 Borm. 10 Uhr 


werben, daß von voriger Ziehung noch {werben Im Hofe des Gendarmeriegebäubes dadier zwei fehlerfreie 
„ —: Dienftpferbe, jomie Sattel- und Reit-Equipirungsftüde gegen 
. ie Se Alias — — | Barzahlung verfteigert —X 3b 


unbehoben iſt, deren Berzinfurg am 1, Dezember 1867 
aufgehört bat. 
Münden, 15. Mai 1868. 


Sofepb von Hirſch. 


Mein billiges Lager 


in Zeinen, Gattune, Piqué, Zwilde, Barchente, 
Bett euge, a und balbwollene Mieiber 


ET — ofe empfehle geneigter Abnahme. 3564 
Marquiſe en⸗Leinwand, = Unton renlich in Tbürgeräheim. 


Io er 2* breit, empf hle ich bikigft. 


F. Schirber, Eichhorngaſſe. 


— — es —ñ m 

Yal5512] Cirea 16 bis 0 Eimer /58620) Zu verlaufen: Verſchie. 
ſehr guter Ravensburger Moſt dene Möbels. 4. D. 250,1 
iſt au verkaufen. Räh. Erp. links. 


— 







icht- Hämorrhoiden- t 
keilt Dr. J. M. Müller, Cpecialarzt 
in Coburg. 

Defien populäre Echriften über Gicht und Hämorrhoiben 

find in ber Erpedition dieſes Blattes ſtets vorrätbig. 
Preis 12 Pr. 


— 





Mastie 
Von den Gärtnern als beſtes Mittel anerkannt 


Kalt zu pfropfen 


nd die Marben der Baume und Sträucher zu 


heilen 
(mit Mafier oder Spatel aufiger * 
Ingewandt in den kaiſerlichen n. set en, franzoö⸗ 
fifben und fremden Baumſchulen. 
Fabrik: 162, rue de Paris in Paris (Belleville). 
Niederlage in Würzburg in 39 


Gieger's Handlung. 
Gonccf. Privat:Entbindunganftalt in Mainz. 


Tiejes feit Jasıen befrekende Anfttut bietet alle Garantie 
orgfältiger Behandlung, Gebeimn #, billige Bedingungen Proipefte 
rtbeilt Inlie Rauch, Dir: ftorin, Neuer Köftrich 14, Walpodenitrake. 


ze. 
Bognergaſſe 
Euer Woblgeboren! 

Indem ich weiß, daß mir Ahr Anatherin⸗Mundwaſſer 
chon oit geholfen bat genen en 
o erſuche ich Euer Wohlgeboren mir umgebend mitteljt Poſt 
rachnahme 1 Flaſche zu enden. 


Mit Achtung zeichnet 
Urnold Hottinger, 
Verwalter am Althof, Poſt Krumpach, 
über Wr. Neuſtadt. 
Zu haben bei 


OI. Schäflein, 
Firma: Seb. Garl Zürn auf der Brüde. 


In Saren Zink, Barbara, ledig von Taſcheudorf und 
der Curatel ihres außtrehelichen Kindes Namens Johann, 
zegen Felles, Yofepb, ledig von Spielhof, kgl Landgerichts 
Fımann, Voterſchaft und Mlimertation betr. wird zum Sühne 
veriucde, eventuell zur Berbaudlurg ber Sache im mündlichen 
Berböre Taafahrt auf 

Sreitag, den 26. Juni l. rs. 

früh 8 Uhr 

yabier anderaumt. wozu beide Streue theile unter dem Präju 
Nie des Koßenerſatzes andurch vorgeladen werben. 
336 ergebt an den Beklagten, welcher gerichtsbekannt 
einen Wohnort heimlich verlaſſen hat und unbekannt wo ab 
weſend iſt, die Aufforderung, bis zum obigen Termine einen! 
Auftelungdbvolmädtigten tm birsjeitigen Gerichtäbezirke um! 
0 gemfier nambaft zu mahen, ald auferb:m alle ® ügungen! 
and AJuftellungen an das Gerichtebrett angıbeitet und mit der 
Anheſtung ald rite infinwirt werden erachtet werben. 

Hiebei wird demſelben eröffnet, daß das Duplicat ber Klage! 
mn ber Regiſtratur des unterfertigten Gerichts in Empfang ge: | 
sommen werben fann 

Wieſentheid, den 16. Mai 1368, 

Königliches Landgeridt. 
Meufi. 
1) Am? TD. Ar. 497 ift 
in Zimmer mit Küde bis 1] 
Huguft frei, 


8 








Hein #_ @. Popp, praftifchen 
Wien, Stadt, 


“ 





(35) 

5482 26) Gin braver Junge 
fann die Ehlofierprofeition er ' 
lernen. Näh. in der Erp. ! 





Sterblaffe & Kranken-Unterftüsungsverein 


für Unterfranken urd Aſchaffenburg. 
Eamötag drn 23: Mai Abends fieben Uhr 
lenarverfammlung 
im Lokal (Hegidi Magenbäufer) 
Statutenabänderung and Gründung einer weib⸗ 
lichen Sterbfaile. 

NB. Ta die Rücerrevifion beendet, erhalten bie HS. Mit: 
lieber neue Aufnabsiceine, melde gleichzeitig genen Rückgabe 
er Ölteren in Empfang genommen werben. Um zahlreich = 


ſcheinen wird gebeten. 
Die Direction. 
Anzeige. 
F——— find zu haben 
ai bei 
Gebr. Brod & Mehling. 


Blumen-Pöpiere bri 





E&chöne 
om Maingu 


J. # Brenner. 


Das Vacanzen-Anzeigeblatt 


enthält Hunderte von wirklich offenen Stellen für Stauflente, 
Landwirthe, Forſibeamte, Lehrer, Gouvernanten, Techniker x, 
Beamten aller Branchen und Charſn, welche ohne Commtiflonäre 
zu vergeben find. Die Namen ber Prinzipale find ſtets ange» 
geben, um ſich direct bewerben zu können. Für jede mitgeth 

Stelle leiftet die Rebaftion Garantie. Das ment beträgt 
für 5 Nr. 1 Rtble, für 13 Mr. 2 Rthle. und werben frei 

geſandt. Bejtellungen bitten an M. Hannenberg’s Ans 
neoncew@xpebition Berlin, — — — 


Geſchuſts⸗Eröffnung. 


Ich erlaube mir hiemit verehrl. Publikum anzuzeigen, daß 
ich mit Heutigem am hieſigen Plage ein 


Material- & Farbwaaren-Geschäft 


eröfinet habe, und bitte, bei Bebarf biefer Artikel fih durch 
gütigen Beſuch von der Rerlität meiner Bedienung zu überzeugen. 
Hod achtungs voll 


Franz Conrad, 
vis-A-vis dem weißen Lamm. 

Würzbura, 21. Mai 1:68. [35 
Selbfibereitetes Maly Extraet, a Flacon 21 
and 30 fr. em 


fieblt 
©. Schneller zur Seronenapothete. 


Weile Herren Hemden, 


Kragen, Maunſchetten, Kragen: Mauſchet ten⸗ 
Puöpfe, an Ecarpet, Eblipie, Zoden, 
Unterbojen, Unterjacken ze. in großer Ausmapl billigit bet 


Jö. P. Weller. 


E@ichbornplag, frübere Gewerbeballe. 


6231 Eine abarichlojiene jhöne 
Wohnung von b Zimmern, Küche, 
Kammer ꝛc im, 1. Stod, iſt auf 
1. Aug. zu vermiethen in ber 
Semmelẽ gaſſe Nr. 156. Er 


14973) In dem nen erbauten 
Hauſe, Kapuzineritrate, iſt 3. 
Stage eine abgeſchloſſene Mohn: 
ung per 1. Auguft zu vermietben. 


D46 14) Verſchiedene möblirte 
Zimmer find jofort oder bie 
t. Mai zu vermiethen. 

Näh. in ber Erp. 











Zahn-Kitt 
um Selbſtfüllen 
Plombiren) der 


Fäbne 
a %4 fr. pr. Flacon 


{ 


Stuttgart. 
Nicolaus Backe. 


Aecht zu beziehen von 
meinen bekannten 
Agenten. 


— — — — — nn — 


Große Zuſendungen der neueſten 


% © 
) 
Damenukleiderſtoffe 
vorzüglich in Barege, Grenadine & Zultane ſind wiederholt in geſchmackooller Auswahl 
eingetroffen und empfehlen ſolche zu den billigſten Preiſen 


ET a wage. 
" Öproe. Pfaudbriche der Württembergüichen Sppothefenbant, 


Dieleiben find in Etüden von fl. 100, 


und 1000. nunmehr eıfhienen und Können von uns bezogen werben, ſowie 


in Würzburg bei den Herren Cigmund E@denfeld und Gregor Debninger, woſelbſt au von ben Statuten ber 
Bent Einfidt genommen werben kann. Die halbjährigen Zind-Goupons, ſowie die zur Heimzahlung gelangenden Piandbriefe 
werten bei Verſall gleichſels bei obigen Firmen Loftenfrei eingelöft. 


Stuttgart, im Mai 1868. 


zürttemb. Hypothekenbank. 


— — — — ——— — — — — —— —— — — — — — —— — 


Leinen⸗Stoffe 
in den neueſten Deſſins für Herren-Anzüge find in 
eingetroffen, und empichlen jolde zu billigen Preiſen 


laig & Heintz 


Bekanntmachung. 


Wegen Pflaſterung der Einſabrt in die Ei 
Sandgafle muß bie bezeichnete 


born: und 
aflage am . 


Montag din 25. lauf. Monats 


für 
befannt geneben wird, 


Fuhrwer ke geipert werben, was zur Darnachachtung 


Wurzburg, den 22 Mat 1668. 
Der Stadbtmagiftrat. 
Rechtstundiger Yürgermeijter: 
Dr. Zürn. 


Fuchsloch. 


Morgen Sonntag 


Lager-Bier 
per Maas 7 fr, 
wozu freunblichit einlabet 
Seinrib Büttel. 


Eber 


ber u, Horköhir Race 12 Stud 
a 8-12 Moden, & 15 fl. per 
Stück werden abgegeben auf ber 
Delonomie Gelchẽ heim. 5545 2a 


LF%G ‘09% 1% 
® E aↄ ur weanggpapẽ 
266 ueq aiuaa nt vnor 
hait Ino zung 'T eiq 2ppyg wo 
drug Sbopyog ayyy um 
mr mug z uoa Bunugogz 
up 9 Böntgg wBogg 24CC 


Friſch geſchlachtetes Pferde 
fleiſch per Ifd. 7 fr. Auch 
werben gefunde leibige 
Pferde angelauft. Auguftiner= 

7 656 


gafle 337. 


Amenb 


Bierde ! 


5550 Ein Paar 8 Jahre alte 
Vierbe, kräftigen Mitelſchlags 
und fhöner Figur, zugſeſt und 
je jedem Gebrauch gecignet, wer⸗ 
en wegen Geſchäftsaufgabe bil 
lig verfauft.R.id.E. 24 


Verloren 


wurde ein Hinderfirobbüt: 
chen auf dem Sanberglacı8 
and biltet man, ſolses gegen 
Belohnung in ber Erpebition b. 
BI. abzugeben. (5530 


Maſchinenbrod 
beſter Qualität, ſowie auch weißes 
Brob empfiehlt 

L. Bed, Hoͤrleinsgaſſe. 


Ein tüchtiger Eonditor: 
gebilfe finder in einem Land: 
ſiädtchen Unterfra: kens cine oute 
Stelle. N i.d. ©. 55511 


549) Ein Mädchen mirb 


Marlt, 


großer Answahl 


— — — — 


Eine Partie abgelagerter Gigarren verkaufe 


ih 5 Stüd a 6 fr. und empfehle dieſe nebjt Den 
beliebten Nr. 6 Upmann a 1%, Er, Nr. 33 
Miller 4 2 Er. einer gütigen Berücjihtigung. 


wilhelm Lemm, 


Eichhornstrasse. 


BrodVerkauf. 


ontag den 25. Mai an wird in Der 


Beinbäcerei, dem Gafibaus zum weißen Lamm 
egenüber, reines Kprnbrod aus der Bäderei. 


es Hrn. 


Möüllermeifterd Schech in Zellingen > 


kauft und ladet zur gefälligen Wönchwe böftichit ein , 


D. Schreier, 


u ⸗ 
Für Schiffleute. 
Unterzeichneter ımpfichlt ſein Lager in allen Sorten Patent- 
Schifisfeilen in Hanf, ald auch in Manilla zu ben billigiten 
Preiſen und unter Quficherung reelliter Bedienung. 


Martin Walter, Seilermeifter 
in Miltenberg, vorm. Kiting. 


5531 Ein junger Iofalfunbiger 
verbeiratheter Mann ſucht Be— 
'häftigung ober ald Auslaufer 
in einem Geſchäftshauſe. Näh 
in ber Betererpfarrgaffe Hinter 
haus, 1 Stiege, 4. D. Mr. 29. 


Ein in Bogenarbeit geükter 
Glafergeielle findet Befhäftigung 
bei F. Müllerflein, 

Glaſermeiſter. 


5641 Gin kraftiger Junge wird 
als Bũttnerlehrling geſucht von 


Ih fogleich geſucht. 1. Diftr N332E. Bohlig, 1. D. Nr. 330. 


5532 Ein Laden mit Laben- 
zimmer nebſt Wohnung von 5 
Zimmern in einer frequenten 
Straße ift fofort ober aufs Ziel 
zu vermiethen burch 


M. J. Walter. 


Auliuspromenabe. 


554U In einer hieiigen Reftaus 
ration wind zum fofortigen Eins 
tritt eine folide Kellnerin ober 
Kellner geſucht. N. i. d. € 


5535 Auserlejene gute Kartoffeln 
iind fehr billig zu haben im Milch⸗ 
laden Auguftinergaffe N. 2A. 


Liedertafel. 


Der verehrl. „Bürgerverein“ hat zu seinen Dienstag 
on 26. Mai und Montag den 1. Juni aus Anlass der 
jährigen Jubelfeior der bayer. Verfassung veranstalteten 
estlichkeiten im Platz’schen Garten auch die Mitglieder 
»r Liedertafel freundlichst eingeladen, was densel 


ird. 





Sängerverein. 


Die geehrte Sejelihar „WBürgervereim‘ bat anläßlich 
Feier, des 5Ojihrigen Beſtehens der bayeriſchen Berfalfung 
Mitzlieder unjered Vereines in freundlihter Weije zu ben 
Dienstag ben 26. d. Mis und Montag den 1. Yan im 
atz'ſchen Sarıen verarktalteten Feſtlichteiten eingeladen, wo von 
unſeren verehtl. Mitgliedern mit Vergnügen Mütheilung 
ıchen. 

Montag den 5 dB. 81/, Uhr 


hen } 
recht zahlreicher Theilnahme hiemit bekannt gegeben — = 


Kath. Gefellenverein. Gabler's Keller: 


Sonnteg, ben 24 Mai Heute Samätag 


Rabmitiaad 4 UG s Ä 
Maifest |darmonie-Mufit. 
Sonntag Früh 


De ae zer Bodebil Sorwürften, 
Wirtöfhaft Bayer 


Schutzmitglit der freund: 
lichſt einladet 


der Vorſtand L 
"Bellevue. |mfätfebegutenliepfel 
e@ ” f 
Heitauration Mubler. most per Maas 8 fr. 681 
Morgen Fnnn’ag, ben 24. Mai Gaitbaus 
vom er — zum weißen Roß. 
in ‚München, nebit Bock⸗ Ausgejeichnetes 


würiten, mozu freundlichſt Lag er-Bier 


r 


db müßte ber Husihuß gegen 


iſchreiten. 


obe 
Säumige mit aller Strenge 


Der Ausfchuf. 





Empfehlung. 
35 bade mein Vieh beim Pfälzischen WVieh- 
'ersicherungs-Verein o»erfi dert und tit mir 


ı Bıerd veruizlüft, vas getootet werden mußte. Die 


jentur in Wirsburg hat mir 


Haupt 
ben volllommenen Schaden in 


reit villigſter Beiſe dur ijren Mgenten Herrn Bradinger 
ıbier vergüten laffen, was ih, unter Empfehlung biejes Ver: 


8, biermit öffentlih auerkenne. 


Haßfurt, den 18 Mai 1868 


Vriedrih Schober, 


Ein Hübfches Logis von 4 bie 
jimmern, in Mitte der Sıabı, 
ıd bes 1. Auguſt zu mieihen 
ud buch 

M. J. Walter. 


Untere Juliuspromenade 


42 Eine jreundlihe Wohnung 
n 3 Simmern, heller Lüge 
d ſonſt gen B quem ichteitem, 
bit Ruf rieitung ijt bis 1 
ıquit zu vermieihen. Neugaſſe 
DO Rr 3W 


3739 erjiche, alle bei mir 
eg denen Rıparaturen wegen 
Hug dei Herhärtes innerhalb 
Tagen abzuf ılen. 

Ihrmader Mohr Wittme, 
. ift ein jchiner Glai» 
vanf billig zu ve kaufen. 


33 68 ift eine Betinatt mit 
‚Hhaarmatrage und Bett billig 
verfaufen im 1. D. N. 208 
ithauger Pfaffengaſſe. 


Bekanntmachung. 
39 2a Eine erfahrene ver: 
!ge Kindermagd ann bei einer 
milie tu einem Yanditädtden 
zen angemejjenen Lohn ſogleich 
er fpäter eintreten. R.t.d.&. 


34 68 wird ein guterhaltener 

jefoffer zu kaufen gejucht. 

- D. Rr. 117 obere Johan: 

ergaſſe. 

— — — — 

‚10 Ein mod ganz neues Bett 

t * billig zu vertaufen. Hand⸗ 
D. Rı. % Barterre, 





ıle 1. 


einlabet 

Simon Mubler. 

Höbn'fcher 
Selfeufeller. 
Montag, ben 3. Mai i 

Harmonie» Mufil 
von der E. 9. Yuf-Rea-Mufik, 
wobei gutes Rier, friiher Schiu⸗ 


tın, Schveind Rippen, verſchie 
dene gute Wurjt, frifche Käfe 


von Gebrüder Bauch 
per Mınd 7 kr. 
Auch iſt bafelbit bis 1. Ang. 
ein Pogis von 3 Jimmern, 
nebit Jugehör zu vermietben. 


Zur neuen Welt, 
Sonntag, ben 24. Mai Früh 
6 Ubr Beginn ber 


Eur Mufit 


Butter, Milh u’ |. m. werab, |pON einer Abtheilung des E. 9, 


reiht wird Es ladet erge 
benſt ein 
4. Söbn. 
Hutten' ſcher 


*52) Mädchen, welche im 
Fleidermachen geübt find, 
finsen dauernde Beihältigung. 
Glockengaſſe Nr. 4), 3. Diitr } 


@in gut nefitteter 
Knabe, welcher Luft bat 
he zu werden, fann 

ofort eint’eten. 
Wilh. Reuss, 
alter Bahnbofplatz. 


5523 Ein Lo, is von 2—3 Jim 
nem ne einer Werkitäte und 
ner ShlMflammer wird bis | 
Auguſt zu uh then geſucht Nah 
n ber Erped 





5527 Ein junger Mann. dei 
feine Studien in der lanbıwi hr 
ſchaftlichen Schule vollendete und 
jeit wier Jahren in der Dreher’; 
ſchen Brauerei conbitionirte fucht 
eine Braumeifterftelle. Sehr qute 
Zeuguifie Reben ihm zur Seite 

Näh. im der Erped 3a 


en at Mer SE 
5544 Im 1. DO. Nr. 220 wädft 
ber Kunſtmühle iſt ein ſchoͤnes 
großed Zimmer mit ober ohne 
Möbel zu vermicthen. 


5646 Ein Mäpden zum Weiß 
nähen wird geinht 3. D 1:4 


ch warne hiemit Jebermann 
meiner Ehefrau Marianne, 
eb. Shägel von Fuchs ſtadt 
Ermas zu borgen ober auf meinen 
Namen zu verabfolgen, indem ich 
keine Zahlung dafür Leifte, 


eh. Boulid, 


Fe 


Morgen Sonntag, den 4 Mai! 


. 
anzmuſik. 
Anfang 4 Uhr. H 
Für gute Sreiien und Ges: 
tränte, Kaffee und Badwerk iit 
beiten ® gelorgt, wozu ergebenit 
einladct 


Zudwig Neidibac. 
Hutten’«<ver Garten. 


Morgen Soantag, den 24. Mai 
große 
Zanzmufif, 

wozu ergebeſt einladet 


A Kudenmeilter 


Wilhbelmshöbe |; 


in Heidingéfeld. 
5536) Morgen Sonntag 


grossesMaifest, 
von früh 4 bis 8 Uhr Sarı 
moniemuflf, Cafe Wein, 
ier, Zchorlemorle und 
kalte Speifen, —— 8 
Uhr Barmonie-Muſik. 
Zu jzahlreichem Beſuche ladet 
freumbligft ein 
chmitt, 


& 
Bahnho freſtaurateur. 


Reuter's Keller. 


Morgen Sonntag 


Harmonic-Mufil. 


Ijenfeller.! 


—— mobei ſaͤmmtliche 

neralwaſſer, Molken, jühe 

und dicke Milch, Kaffee, kalle 

und warme Speiſen und gute 

Gerrä ke verabriiht werben, 
Mittags 3 Uhr 


Harmonie Mufit, 
wozu ergebenft einlaber 
3. U. Wadenklee. 


Gunderlachs⸗Garten 


empfiehlt gutes Lagerbier 
von Gebr. Bauch bie Maas 
T kr. (6538 


Zalavera. 


Morgen Sonntag 
Artilletie-Muſil. 


Hutten'ſchet Garten. 


Mafocyy, wöchentlich 2 
—— 65 Sonn⸗ 
un iertag son Fruüh N Uhr 
an krifhen warmen eis 
uchen, wozu ergebenit ein⸗ 


ladet 
U. Kuchenmeiſter. 


Göbelslehn. 


Morgen Sonntag 


CONCERT. 
Garten aRu 


be 
Jakob Deuber, 
Büttnersgafie. 








5543 Eine Bartie ſchoͤner Tuff⸗ 
fteine iſt zu verlaufen. 2,D.423, 


Reise- & Promenade-Anzüge 
Seidene Jaquetten 
Tüll-Chäles & Rotonden 


Schwarze gestiekte Cachemire-Chäles 


Aechte Crepe (de Chine Chäles 


F. J. 





Bekanntmachung« 

Die vereheliche Geſellſchaft ⸗/ Birrgerperein‘ dahier hatte 

bie Freundlichteſt, eine Einladung an ſämmtliche Mitglder des 
zeugen hen „Vereins zu ‚ber Bon. ihr auf den 26, Mai und 
| veranftafteten Feier des Tünizigjabrigen 
Weftebens der bayerifchen Berfaffung ergehen larjen. 
Es aereiht und au befonderem Vergnüyen unferen verehr: 
lichen Mitgliedern dieſe Einladung fund zu geben mit dem Be- 
merken, bag am 26. Mai Abend 7 Uhr beginnend ein feſtliches 
Bankett und am 1. Juni von Nahmittag 3 Uhr an ein Sarten 
‚and raumt ijt und beide Feillichfeiten im Platz' 


eſt 
Garten vor dem MRennmegtzore ‚ftatifinden werben. 
Mürzburg, den 22. Mai 1868. 


Die Direktion. 


Bekauntmachung. 
Ich verfteigere zufolge gerihtliher Verfügung am 
Donnerstag den 16. Juli 1868 
Nachmittags 4 Uhr 


im dem Gemeindehauſe in Günterdleben dad Anweſen bafelbit 
[-Rr. 9 zu 0,087 Der. Gaſthaus zum Schönbrunnen, Keller, 
ofraum, Scheuer, Stall ſammt Wemeindereht nah den ein: 
een Beſtimmungen der Progepnovelle vom Jahre 1837 und 
64 des Hypolbekengeſebes. 

Der Strichſchilling iſt innerhald- 14 Tagen nah ertheilten 
ſchlage baar zu bezahlen ; ber Zuſchlag erfolgt nur bei erreichtem 
AI 

Die Urkunde über die Schätzung des Anmejens liegt von 

Dormerötag den 4. Pit. Mt3. angefangen auf meinem Amts— 

zimmer zur Einſicht offen. 

Würzburg, am 20. Mai 1868 

Grimm, f Notar. 2a 


— nie ng in en nn en 

Am 9,10 d. M. um Mitternatt wurde an der (Hüterhalle 
bed neuen Bahnhofs einem Betrankenen eine ülberne Colinderuhr, 
ein Geldbeutel mit einigen Stlbermünzen und einem Friedrichsd'or, 
ein Geil Fünfguldenſchein und ein, Notizbud (mahriheinlich von 
Mehreren), entwendet. Dies zur ‚Späge. 

Würzburg, ben 21. Mai 1868. 

Königlicher er 


— 


Shmaa 


Sehr widtig für Nauger. 

Pfeifenföpfe, Eigarrenpfeiren und Eigarren: 
pißen in verſchidenen elegonten Formen aus plajtiich:poröjer 
olztohle, haben bie Eigenſchaft, dar fie beim Rauchen die übel: 
ſchmeckenden Beftandtbeile des Tabak Ammoniak ıc bauptiählic 
aber das der Geſundheit jo ſehr nachtheelige Gift „Bicotin"* 
wollitäntig abjorbiren. — Ferner bieten dieſe Fabrifate die außer: 
Hrbentiiche Annehmlitkeit, daß, da bie pordie Holzkohle jede 
Feuchtigkeit aufzchtt, beim Anrauchen nie ber efelerregende chlechte 
Beſchmack entiteht und jede Pieife rein ausgeraucht werden kann. 
Es fünnen ſich in diefen Köpfen nie die fogenannten Boiladen 


bilden 
Louis Glokke in Heſſen Kaſſel. 
Lager dieſer Hitifel halten ſteis in recher Auswähl 
Mürsbure: M. J. Eundermann jun. Fihhornitraie 
Philipp Zapf, Llattnerösafle, Frz. Feiner, vis-A-vis der 
Tolszei, M. I. Sündermann sen, Üde des Kürichner 
bojes, Adolf Krafit, Süuitergafie 


nur aa, ve 


in [5526] 


empfiehlt in neuer 
u.reihhaltiger Aus- 


wahl zu jehr billigen 
Preiſen 


Schmitt. 


Be Aut 4 
Nene Sendungen 
Pariser Shlips, 
Cravatten & Kragen, 


ſowie 


Herrn-Bemnden 
in billigen und feinen Sor- 
ten empfichlt 


Carl Schlier. 


Schuſteng Nr. 667/53. 





Lehtlings-Geſuch. 
509 13e) Wir ſuchen für 
unſer Woll und a 
tengeihäft zum fotortigen 
Antritt einen Lehrling, 
(Siraelite), aus guter Fa— 
milie mit ben nötbigen 
Vorkenntniſſen. Koſt und 
Logis im Hauſe; auf Fre— 
Anfragen ertheilen das 

Nähere - 
Gebrüder Mader 
in Firma M. ©. Maher 

Mittme. 
: Meiningen. 


2W 3b) @inige gefbte 
Arbeiter finden Beichäf. 
tigung bei 
L. Braun, 
Schneidermeiiter. 
2. Diltr. Mr. 326. 


IHN Ic) Ein ordentlicher Tnabe 
mit guten Schulfenn'niffen wird 
in die Lehre zu nehmen geiucht 
von 
Dob. Zcheuering, 
aprob Bader in Elımann 


5518] In einem Salthaus wird 

eine geihidte Köchin geſucht, 

die ſogleich eintreten fann. 
Näh. i d. Erp. 


5517} Es mid zum ſofortigen 
Sintritt ein Mädchen geſucht, 
welches fih allen häuslichen Ar 
beiten untersieht. Näh Grv. 


Nom Mainviertel bie 
um grünen Markt wurde eine 
Taſche mit Seld verloren 
Nan bittet um Rückgabe in 
der Erpebition. 


Drud und Verlag von Bonitad-Baner in Würzburg. 


au 




















M zi tag, d ie. 
orgen So ‚ 
— Fir * 
Tanzmufek, 
früh Rokocıy, Honig und il, 
wozu freunblichit bet 
Ludwig Drunfel 


Bayriſches Cafchaut 


Morgen Sonntag; den U.M 


Tanzmufik, 


Gebr. Baubs Lager: 
Bier, per Maas 7 fr, fomie 
guter Zraubenmofl; pe 

taas 8 fr, wird vom heute 
an verzapft bei 

Gg.R 
7374 3c) Büttnerdgafle, 
Allen  aufrichtigen 
ae get bei jener 
reife ein berzliches 
€ ewobhl 


Berloren 
wurbe eine Axnmutterz ab⸗ 
zugeben genen gute Belohnung 
in ber Frpebition. 


it, Gin Uhrmacherlehr⸗ 





fing wird geſucht. Räh. Erp. 
5519] 
vorige 
Itegen, Wo abzuholen ? fagt bie 
Erpebition. 


Auf dem Markte blich 
Bode ein Gorfett 


Ein Lehrling, 


für ein jrequentes Colonialwaa⸗ 


vengefchäft in Würzburg, wird 
geiuht Näh, Erp. [5492 2 


523] 68 wirb ein Siüler 
dr eriten oder zweiten Lalein⸗ 
Klaſſe in Koit und Wohnum 
zu nehmen geſucht. 4 D. N. b2 


5529| Eine reundliche Woha— 
ung iſt bis Auguſt au vermie⸗ 
then. & D, Nr. 50. 


5525| Gin Junge kann das 
Schloffergeihäft erlernen. N. €. 
— — - 
Ein Logis 
von vier Zimmern, Küche ꝛc. 
x. — möbel ein großes, ge 
väumiged Zimmer — mird 18 
Yugut oder Septbr. im Sans 
der Viertel oder in der Rük 
desjelben von einer —— 
Familie zu miethen geſucht. 
Rip, in der Erp. (53912 
— — — 
5522] Zn d. Diſt. Nr. 251 
Saalgafie ind 2 Zimmer mit 
ice und Grforbernifjen biß 
I. Auguſt zu vermiethen. 
in Faden ijt bie 1. Auguft 
zu vermiethen Auguſtinergaſſe 
Nr. 211. 


. 


* 





Würzburger Stadt- und Landbote, 


ug De 
2 Dabiut. \ BER 
Gun 2 u. — 


RER 


Bahn 
G Wärkurg- du: 
Anfunft von Brantfurt: 


n 


BER, Rn, Eiimin T10R SU, 


— 


zer, ß 






“ 4 I * * 
— 


im. Wü Ansbac München, 
Kogeng na0 Knctad, Schnellz. 5 m 
Rad. Tofiy. 5rt. früh, Eliter, 7. BO, rg, 
au. — Di. Radım, u. 7U.45 X. Abbo. 


DR 
— © 


* 


— 
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Weuefieh 


Wien, 22. Mai, Abends. Der Budgetausſchuß hat 
beihlofien, beim Unterhaufe —— zu beantragen: Die vom 


———— proponirte Vermogensſteuer abzulehnen; das bie 
sonvertirung ber Staatsſchuld effende Geſetz mit bem vom 
Ausihufle beantragten. Mobifitationem anzunehmen; dad Deficit 
durd Heraniehung ber Staatöglänbiger und den Reit im Be: 
fieuerunaämege au beden. 

Wien, 23. Mai. Bie die „Neue freie Preſſe“ hört, 
bereitet Enaland eine Kriebenälundgebung aller Mächte vor, in 
welcher dieſe fomwohl den erniten Willen zur Erhaltung bed 
Friedens old aud den feſten Glauben an die Möglichteit der 
felben ausſprechen follen. Nach alljeitig entſprechender Zuſtim⸗ 
mung zu dem in der Mitteilung betomien Prinzip werde bie 
formelle Eröffnung erfolgen. Das Wiener Eobinet fei in Vor: 
ausjegung bereitwilligjter Mitwirfung bereits vortraulich davon 
benadrictigt. 

Paris, 22. Mai. Die timefiihe Angelegenheit ifi 
arrangirt; bie Regulirung berieben iſt einer gemifdten Com: 
miffton, in der das framzdiifhe Mitglied ben Vorfig führen 
wird, über micjen. 

Paris, 23. Mai. Tas Enrbifat der Wechielagenten 
bat heute eine Rote an den Öfterreihrichen Gefanbten, Metternich, 
erichtet, welche im alle der Annahme ber Befienerungdvorlage 
ie Öfterreihifhen Werthe mit Ausſchluß von ber Parijer Börfe 
bedroht. (Fr. 3.) 


3oliparlament. 

Berlin, 3. Mai. Der EdIu des — 
am 4 Uhr ſtatt. Der König bligt in feiner Threnrede auf bie 
Aıbeiten de Zollparlaments zurüd, Den gänjiigen Wirkungen 
—— ftche jedech die Beſorgniß einer nicht unweſentlichen 
LAwinderuug ber Zolleinnahmen für die nächſte Zeit gegenüber. 
Hoffentlich werde bei dem nächſten Zuſammentreten des Zoll— 

arlaments ber Ausgleich ber finanziellen und wirthſchaftlichen 
nterefjen durch Lie wireinten Bemülungen ter rerbünbeten 

egierungen bed Zollparlkaments geliwgen. Die Xhronrebe 
Beftt, bai, bie ge Erflion dazu gedient habe, bad gegen: 
eitge Vertrauen ber deriſchen Stämme und Regierungen zu 
kräftigen und mande Vorurtbeile zu zerflören. Der König be: 
trachtet es als cine Ghrenpflidt, ——— daß erbie ihm uͤber⸗ 
tragenen Rechte als ein heiliges von ber deutſchen Nation und 
den Fünſten anvertrautes Gut in gerifienbafe Achtung ber 
geiöiofienen Verträge und geſchichtlichen Berechtigungen hanbba- 
en und verwertben werde. Die Throntete Yelkt: „Richt 
bie Macht, melde Gott im meine Hand gelegt, fonbern bie 
Rechte, über melde ich wit meinen Bunbefgenoffen und den ver: 
Iafiungsmößigen Vertretungen ihrer Untertbanen in freien Ver: 
trägen übereingefommen bin, werben mir jet und in ber Zu— 
fumit zur Ridichnur meiner Politik dienen.” 


Zagdsneutgfeiten. 
Ce. Mai. ber König haben gerubt, ben Offizialen Alois 


Montag ben % 






Mai 1868. Einundiwaustgfter Jahtgant 


und den Ojffizielen Abolph Zahner von ba zum Poft- und Bahn⸗ 
amt S — b:ide auf deren Anſuchen, in gleicher Dienftes⸗ 
eigenfhaft vom 1. Juni I. 3. an zu verjeen. 

Ce. Maj. ber König haben genehmigt, daß in ber Stabt 
Lohr für tie borifelbft und im ber Umgegenb biejer Stadt woh⸗ 
nenden Proteflanten bur ben proteltantiien Pfarrer von 
Partenftein zeitweile Gotießbienke abgehalten werben. 

Die ſächſiſchen Kaſſenbillets fellen eingerogen und durch 
neue erſetzi werden. Neben den neuen Kaſſenbillets bleiben bie 
aus dem Verkehr noch nicht zurückgezogenen feitherigen bis auf 
weiteres in Giltigteit und wird in Bezug auf ben behuſs ihrer 
gänzlicen Einziehung und Vernichtung zu bewirkenden Umiauſch 
der ſeitherigen Billets ſeinerzeit beſondere Anordnung ergehen, 

Für dieſe Woche a Totgenbe ditentlihe Eitzungen beim 
f. Bezirkögerichte Würzburg anberaumt: am 26. Mai I. rs, 
Nachmitlags 3 Uhr bie Berufung des Et. Anw.:Vertieterd am 
fol. Stabigerichte bahier in Sachen gegen Barbara Schmitt vom 
Albertöhojen, megen Betrugs; um 3°, Uhr gegen Natsb Jagen, 
Uhrenhändler von Leyftabt und Andread Burkardt, Uhrenbändler 
von —— wegen Betrugs. 

Defientlibe Sitznag, des Stadtmagiſtrates 
Würzburg vom 22. Mai 1868. Reſtaurgieur Geor 
Grömling von bier erhielt bie Bürgerannahme und * a 
ungserlaubnig mit ber Holzhändlerstochter Julie Kaufmann‘ von 
bier. Jonas Schloß von frankfurt a, M. erbielt die Semilligs 
ung zur Erridtung eines Wanderlagens Behnfs des Terfaufß 
von Leinwand gegen eine Abgabe von 6 fl. per Mode. Obſt⸗ 
händler Martin Krämer von Kift erhielt bie —— 
Erluubniß hieher. Gufiov — von Weimarſchmieden 
erhielt die Arffofienannafme und bie Verchelichungkerlaubniß 
mit Sophia Wohlſarth von hier. Töncher und Zimmerwaler 
Anbreoed Schmitt von bier erbielt die Inſaſſenannahme und bie 
Terchelihunggerlaubyik mit Anna Wahr von,bier. Kerb. Jrige von 
Sickersdorf erhielt bie Annahme als Lohnkutier nebſt Berehelich- 
ungserlaubni mit ber Lohnlutſcherswittwe Anna Krönert vonbier, 

Gegen mehrere —56 wird die zwangeweiſe Veitreihung 
der gegen fie erfanutin Sckulſtrafen verifgt. Privatier Ludwi 
Lampert von bier wird als Agent ber Fererverſicherungẽgeſe 
id,aft deutſcher Phönir für hieſige Stadt ımd bie Ortichaften bes 
Bezirlsemtes dahier beftätigt. Genchmigt wird bed Baugeſuch 
bed Mebgers J. Hommel. Nad,cinem Berichte ber Etatibaus 
Inſpeltion vernadläfigen fehr viele Paumeifier und Baufanbs 
mwerler bie ihnen nad ortöpolizeilicher Vorfchrift_oblieger.de Wer: 
pflichtung, über den Beginn und tie Rclfe: burg’ unter nommener 
Bauten rechtzeitig Anzeige zu erftatten, und follın bie betreffen⸗ 
ben Alten bem Vertreter ber Etcafkanmaltiaft mitgetheilt wer« 
ben, damit gegen bie Zumiberhandeinden Etrafeinfreitung auf 
Grund des Art. 163 ded Pol:Etr:&cf-B. beantragt mirb. 
Gine öfter8 wegen Beiteld beftrafte Perſon wird ron hier aus: 
gewleſen. (Séluß folgt.) 

Diendtag den W. Mai 1868 frühe8 Uhr wird für den 
hochſeligen Herin Domprobft und Generaivifar Kıhra. v. Bobed 

ber von ihm geftiftete Jahrätag in der Domkirche dahier abge 


Holger in Ehmeinfurt zum Oberpoft» und Bahnamt Angäburg alten. 


Die f. Stubienanftalt dabter wirb bie beflamatorifihe und 
muſikaliſche Feier ihres Diehjährigen Maifeſtes Mittwoch 27. d. M. 
Vormittags von 9 Uhr an im großen Saale der k. Muſiklehr⸗ 
anſtalt begehen. 

Der feierliche Dankgotlesdlenſt in der Domkirche aus An- 
laß des jährigen Beſteheus ber bayer. Verfaſſung findet morgen 
Bormittaz 10 Uhr mit Ho hamt und Te Deum unter Anmohn- 
ung ber Behörden ftatt. Bom Dom hore wird dabei Beethovens 
missa solemnis in C ausgeführt werben. 

+ Dienftag den W. Mat Vormittags 10 Uhr findet aus 
Aulak be3 50jäyri en Beitandes der vaterländiihen Berfaffung 
in ber fat. Unigerhtätäfirche ein feierlicher Gottesdienſt mit Te 
Deum jtatt. 

° Morgen früh 8 Uhr mwirb von Seite des Meder'ſchen 

nflitut® und ber Engliihen Fränlein dad Andenten an bie 

higlährige Stiftungdfeier der bayerifhen Eonftitution durch 
ein to ennes Hohamt mit Te Deum in ber Franziekanerkirche 
begangen merben. 

* Dienitag den 36. d. Abends 7 Uhr mwirb in ber Synagoge 
dahler die Feier wegen des 5Ojährigen Beftehend ber bayer. Ber: 
fafiung ftattfinden. 

° Nicht jeber Deutſche ift jo glücklich, ein Feſt zu feiern, 
wie ed uns Bayern morgen befhieben, und erachtet man es als 
unfere Pflicht den anerfennenswerthen Beftrebungen des hieſigen 
Bürgervereind „basjelbe würdig zu begehen“ unjeren Dank umd 
unfere Zuftimmung dadurch zu erkennen zu geben, daß alle 
Bewohner Würzburgd wetteifern, durch Decoration ber Häujer 
bem Feſte die gehörige Weihe zu geben. 

4 vorläufiger Beftimmung wird Se. Maj. ber König 
am 17. Juni nad len abreijen. 

Gemünden, 2. Mai. Der Handelsmann ru Holz: 
mann von Weickersgrüben wurbe ggtern Abends auf ber Aſchen⸗ 
rober Markung, Wald ıbtheilu krzenberg, erhängt aufgefun⸗ 
den. Die Leiche trägt Spuren ber Bergemalligung an fi und 
ift mit —— anzunezmen, daß bie Andübung dieſer That 
von einer zweiten Perſon vorgenommen wurde. (Aid. 3.) 

Aſchäffenburg, 23. Mai. Die Arbeiten zur Herjtellung 
eined zweiten Schienengeleifes auf der Frankfurt Hanauer Bahn 
werben demmädjt in Angriff genommen. Bereits ift ein Aus 
ig zur Lieferung von 2700 eichenen Fugen» unb 16,300 

enen oder auch kiefernen Zwiſchenſchwellen erlafien worben. 

— Fr. Schultheiß inNürnberg veranſtaltet für bie bevor: 
ſtehenden Pfingitfeiertage eine Vergnügungsfahrt von Nürnber 
nah Stuttgart mittelit Ertrazuges ohme Aufenthalt, melde be 
bem zu erwartenden Genufje und dem billigen Preiſe gewiß zahl: 
reihe Theilnehmer finden wird. Die Wbjahrt von Nürnberg 
erfolgt Samstag Nahts, die Rüdfahrt von Stuttgart Montag 
Nachts. Wreis für Bin und zuräd Aer RL. 6 fl. 48 kr., ter 
Kl. 4 fl. 36 fr. Die Billete- find bei Hru. Antiquar Kraußer 
am Spitalplage in Nürnberg zu eg Ein befonberes Pro: 
gramm wird noch ausgegeben werben. 

Vlünden, 21. Mai. Die Verhandlung gegen ben Gra: 
fen Guſtav Chorinskq, —* am 17. Juni beginnen ſollte, muß 
wegen des Umſtandes, dag bie nöthigen maſſenhaften -Worarbei- 
ten nicht rechtzeiti —— werben konnten, auf einem jpäte 
ren erit noch zu beitimmenden Termin verlegt werben. 

Die „Kempt. Zeitung” erhält Mittheilung über eine Hul- 
bigung, welde Hrn. Dr. Völt in Berlin bei einem bemfelben 

Ehren veranjtalteten Feſtmahle zu Theil wurde, Der 1. Prü: 
dent bed Zollparlaments Dr. Simjon bradte bei biefer Ge: 
egenheit einen begeijterten Trinkſpruch Auf den u eg ür 

Immenftabt aus: er, Simfon, von der deutſchen Oſtſee bei Kö— 

nigäberg dem jühlihen Kollegen vom Godenfer! Derielbe Toaſt 
ierte die braven, herrlichen Wähler, welde ſolchen Mann nad 
erlin geſchickt. ’ 

Berlin, 23. Mai. Daß in Tivoli zu Ehren ber Süb: 
deutſchen veranftaltete Feſt war zahlreih beſucht, ſowohl von 
ben jübdeutichen Fraktionen — en, Sepp, Bamberger, Deff: 
ner), ald von ben norbbeutigen Liberalen. Der — 
wurde vom Brofeſſor Holgenborf auf die Subdeutſchen und e 

einiged Deutſchland ausgebracht. Präſtdent Zu-Rhein banfte 
Im Namen der Sübbeutichen. Sonftige Rebner waren erg 2 
Mes, Bamberger, Bölf, Waldeck, Sepp und Auerbach. Die 
X der Zollparlamentömitglieder nach Kiel iſt wegen ber in 
otöbam ſiatiftndenden zHoffeſtlichkeiten auf Sonntag Abend 

verſchoben worben. j 


Miu sl ain DB.‘ 
SOeſte rreich. Wien, 22. Mai. Das Chegeich, das 
— und daB Geſetz über Regelung ber confeſſionelleu 

























Verhältniffe haben die kaiſerliche Unterfchrift erhalten unb me 
den mr hr er (24) veröffentlicht werben. 

Bien, 33. Mat. Sitzung bed Abgeorbnetenhaufes, D 
Berathung bed Budgets iſt beendigt. Sämmtlihe Moften bi 
Bedeckungsetats find bemilligt und bie ——— betreffen 
die Gontrole ber ſchwebenden und der conſolidirten Staatsſchun 
jowie die Prägung neuer Scheibemünzen und bie Einzichun 
ber Münzicheine, find angenommen morben. 

Frankreich. Die framdfliten Journale veröffentlichen 
eine Erfiärung von 757 hannöveriſchen Emigranten, bie ni 
verfehlen kann, bie Frage der jogenannten pe 2 

ion“ von Neuem auf bie Tagedorbnung ber öffentlichen 

pregung zu jegen. Dad Schriftſtück wurde am Donnerft 
den 21. Mal dem preußiihen Gefandten in Paris übrrei 
und lautet: „Erklärung an Se. Maj. König Wilhelm v 
Preugen. Bir Unterzeinete, in Frankreich mweilende und ge 
wohnlich unter dem Namen Welfenlegion bezeichnete bannöweri 
ſche Auswanderer erk.ären hiermit: daß mir von der durch & 
Maj. den König Wilhelm von Preußen und angebotenen An 
neſtie feinen Gebrauch zu machen geſonnen find, umb bag mi 
Se. Maj, bitten, die Summen, welde Sr. Maj. Agenten unni 
ausgeben, um und zur Helmkehr zu veranlaffen, auf Verminde 
rung der Steuern, bie auf unjern Landsleulen laſten, zu wer 

er. 

Paris, 33. Mai. Die „Patrie” fagt: Die Unterfchriften 
welde die Erklärung ber bannoveranishen Legtonäre erhalter 
feien ber Preffion au verbanfen, bie von ben Offizieren 
auf ihre Soldaten ausgeübt worden ſei. Das Blatt fügt hin 
wu: Riemand bürfe die franzöſtſche Gaſtfreuadſchaft burh Hand 
lungen mißbrauchen, welche im Stunde ſeien, bie zwiſchen ben 
Regterungen berrfchenben freundlichen —— zu — 

Großbritannien. London, 21. Mai. Die übrriſe 
der Königin nah Schottland in der gegenwärtigen parlamenta: 
riſchen Krifis veranlapt die bitterſten Braten, Im Unter: 
haus zeigte Rearden an, er werde bad Cabinet internelliren, ol 
die Meife der Könign nah Schottland Gejunbpeitärädiicte 
ren fet und ob das Cabinet beabjichtige, ber Königi 

ie Abba kung anzurathn. Der Sprecher tabelte ben Inter 
pellanten und nannte deſſen Frage reipefiwibrig und umparlı 
mentariih: Rearden ba: darauf un Entihulbigunn. 


Getreidemarft der Stadt KBürgburg vom 17. bi: 
23, Mai 186 


arg = per 300 Pib. 25 fl. 46 fr, Korn pr. 300 Pfur 
2. 3 ii, Gerfte pr. WO Pd. 14 fl, 47 kr, Haber pr. 18 
10 fl. 13 kr. Erbſen pr. 30 Pfd. 18 fl. — fr, Linſen * 32 
BP. — fl. — tr. Wicken pr. 320 Pfd. — fl. — fr. Demma 
egen letzte Schranne Waizen 1 fl. 29 fr, Kom 1 fl. 6 h 
Serfte 2 fr. gefallen. Haber 17 Er. geitiegen. Summa alle 
verkauften Pfunde 333091. Umiakfumme 22,388 fl. 36 Fr. 

Mainz, 22. Mat. (Harkıberigt.) Das Gerreidegeigät 
während ber Woche bewegte fih im jehr engen Grängen, ba be 
fortherrfhenber matter Stimmung die Spekulation ziemlich us 
thätig bleibt und ber Konſum nur das Nörbigite anſchafft. Dr 
heutige Markt brachte mänfne Zufuhren umb verlief in matte 
Saltung. Zu notiren ift: Waizen 15 fl. 30 fr. — 16fl. 15 kr. 
Korn 12 fl. 1040 fr., Gerjte 10—10 fl. 30 fr, Hafer 6i 
10 fr. Rüböl eff. 19 fl. 30 fr. ohne Faß, ver ot DOT. m 
Faß; Kohlſamen geihärslos; Mohnöl 36 fl. Leindl 22 | 
3) tr. bis 23 fl, Bohnen 141/, fl., Exbſen 10% Ir bis 11 f 
Linien 10—15 fl. Widen 9, fl., Kleefanen geijä tslos. Rep 
tuchen 9I—96 fl. 


— a En sit 

Börfenbericht. Frankfurt, 24 Mai, 1 U 

m heutigen Privatvertehr war das Geſchaft matt geftimmt u 
die Courſe theilweiſe etwas niebriger als neitern 


Berantwortlißer Kebafteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 19 Grad. 


— —— — — — — 
5569) 3000 fl. zur erſten 186581), Ein wohlerzogener, kri 
Stelle zu 5%, werben auf eine|tiger Junge ſucht ald Ke 
Verſicherung von 24 bis 30,000 | nerlehrling eine Stelle. Mi 
fl geiucht. Näh. in der Erp. Jin der Schweinfurterſtraße Rr. 
5579) Ban ſugt ein junges F 
Mädchen unterzubringen ohne Ein Lehrling 
Lohn. Näheres 3. Dijtr. Rr.i _ 

191 über ge — für ein —FA —— 
iſt ein neuer Käbriger Hand⸗rengeſchäft im 
wagen zu verkaufen, geſücht. Naͤh. Erp. (a9) 





. einft Benetianer Toilettefhwänme, 
adefchwänsme, fchön geformt, 
Todes-Anzeige. 5 deihwämme, 
Gottes unerforilicer Wit Hat unfere innigftgeliehte ieniter: und Tafelſchwämme, 
Mutter, Grogmutter und Schwiegermutter, In großer Ans sahl bei ee 
4 ,® 4 — J ⸗ 
Louise Roth, seh. ou uXx,? 18* 8 aeihen Lamm. 
5* ae 2. 3. Motb, | r TR] 
in eim befiered Jenſeits abgerufen. s EG | 
Sie er ihre irbiihe Laufbahn nad längerem ſchmer z⸗ Desimal-, Eentimal;, Safsiwangen nad neuefler 
baften Beiden, gefärkt durch bie ng = * ar ion, —— welche ih unter Garantie zu den billigſten Prtiſen 
heute Naht 1 Uhr in einem Alter von 67 Jahren 0: Wjadgebe. , 
mater und war geboren zu Pinage am 2. November 1801,, P. Sirch, Sälofjer und Mechaniker, 
Im Sefüble des tiefien Schmeres biefen unfern uns “ Gemmelöitrage Nr. 149. 55985 
erfeglichen Verluſt teilnehmenden Verwandten und Freun: - 
den zur Anzeige dringend, bitten wir um beren ftilles Beileid. Pferde Verſt ri « 
Zweibrüden, Reuſtadt a U, Waldmichelbach, Würz⸗ Mittwoch den 27. Mai frub 10 Ihr EM in 
burg, den 24. Mai 1-68 ber alten Ga’ernc zwei Qugpferde verfeinert. At 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. — — 
Die felerliche Beerdigung findet Dienstag den 26. Mai Gefu en Turn geméinde 
Abends jechs Uhr vom Leſchenhauſe fiatt, wozu bie Ber: — Ep ”) 
wandten und Freunde ber Verbligenen böflihit eingeladen |" * am Vonnertag auf dem Würzburg. 
werben Sanberglacid eine goldene] Der verehrl. „Bürgeroerein* 
Broche. Abyuholen gegen Er: | Hatte die Kreundlichfeit, die Mit 
————— || >: > — —— — der — an = 
r x Dnig.Ivon ihm veranitalteten Fe 
D anksagung. Sanberitraße. [keiten zur Feier bes Hnfige 
Für die vielem Demwelfe ber Liebe und Freundſchaft während 15575) Im Schiehbaws wurbeliähriaen Beitehens ber b 
ber K-anfhrit unferer unvergeklien Tochter und für bie Migeitern send ein Filjbnt \den Berfeflung einzulaben. 
Fe Theilnahme Brit ihrer Beerdigung Sagen wir allen errmesielt 


ies 
Di Km kehren wird —— —— ent 
reunben unb Belannten den herslisiten Dan. 5568 3a) Gme Meuble unie-fgemast und zu recht zahle 
565 Carl Baader uch Verwandten. Ülyap —— — 2 


Betgeiligumg aufgefordert. 
Waſſerkraft für 2 Gänge, iſt 


Der Turnratb. 
mit 3000 fl. Anzahlung zu ver: Eckertsgarten 


vorm Renuweger 
Heute Abend ** 


Attillerie Mufil, 
Hiezu ladet ergebenſt 
Julius Troll. 
Mar. Gäbbardige 
Brauerei, 
Heute Montag Abend 
zrosses Maifest, 

















Bekanntnachtung. 
Die verehrl ch: Geiellſchaft „Ohrgeroerein dahler Hatte bieffaufen. Das Uebrige kann ver- 


Rreundlihfeit mit Zuichtift d. . bie fänmtlichen |atnslich ſtehen bleiben. Räb. bei 
— des a Nereind zu den aus Unlak der DOjähr- 6 mmijfionär Walter. 
igem Jubelfeier der bayeriſchen Verfaffungweranftalteten Feitlich | __ Yulinspromenabe. 
keiten einzuladen; indem wir unfern verehlichen Mitgliedern bieie] 5553 Ta Fin möBlirtes Sfnmmer 
Einlabung auf dlefem Wege kundgeben, bemerfen wir, daß amjiltiogleih zu vermiethen. Ingol: 
6 Mai Abend 7 Uhr ein feitliched Bantelt und am 1. Aumifftabter Hof Nr. 591. 
Nahmittags 3 Uhr ein Hartenfeft und zwar beibe ;yeftlichkeiten 556€ Ta Drei einzeine, freund 
im arten Garten abarhalten werden. lie, möblirte Zimmer, mit Aus: 
Wirzburg, dev 23 Mat 1868. , „ [st und Zutritt in den Garten 
Das Kreis:Gomito des landwirth. Vereins für|iind ftindlih au vermieten im 


Unterfranfen und Aſchaffenburg. ser Bohneömüäle, 1 Stiene + | vollitändige Harmonie-Mufit. 
. 571) Am Samstag wurde cın Anfang 1,,7 Uhr. 


Meittwoch Den 27. und Donnerstag Den |goldenes Medaillon mit| — — 
28. ds. Mrs. bleibt mein Gefchäft, Feier: | Botograpgie verioren. Dem|Reftanration Dittmar. 
tage wegen, geichloffen. — — gute Del Heute Abend 

L. E. Oppenheimer. |... = sus, „| "tet. Unterhaltung 
—gpächften Wiittwoch und Donneretag|”“ Te au her Söcderge| "Mn Hangtnedt 


h Strafe ein Shawl arfunden | ___ 3 
bleibt mein Laden geſchloſſen. Ab nholen bei Dachdedermelſter Höohn'ſcher 
8. Rosenthal, |&ice in- Sösterg. 


ae — gelfenkeller. 
Glace- und Sommerhandschuhe |arseiter — Heute Abend 
in neuer Auswahl bei her Moll Nr, 208), Harmonie-Mufil, 


„s3) @in Madcen, das 5595 i :tof [, 
A. Wolf, Schustergasse. |näben, wafchen und bit: en an Smeipeiofal, 


Schellad, blond, orange und gebleidht, geln kann und sptedeng: gelegen. ift zu vermie⸗ 


iſſe beſitzt, wird ſoglei Mäb. in der® 
WUbgeriebene Farben in Del, nifle, : ben. _ Mäb. in der Exp. 
gibee äh =. —— —— 5585 Einige Sadtäder wurben 
Zerpentindl, feinft amerifaniiheß, = 8 gerumt. > TIgefunden. 1. D. Nr. 314 Kühe 
Eopallacke, ſchleif⸗ und polirbar, 591 Eine m le {IR gaſſe. 
Leinölfirniß, gut trocknend, 5 Itr. w d ib 5812) Gin zuverläjliger, jabt» 
‚empfiehlt billıg't zu verfaufen. M. i. d.  |tundiger Wann fuht irgend 


Franz Conrad, (55T Tin Meines Wohndamslwie Beihärtiaung. Näh. Ero. 


j vis-a-vis bem meihen Lamm. [mit 7 Zimmern, Stall, Heu Sin Mädchen ſucht 


boden, Hof und Keller iſt bei Mouatödienft oder Beihäftigem 
Anzei e, Bee een Fr verfaufen.|im Busen Vachgoffe Mr. 298, 
zn ⸗ ẽ 2%, " h — 7 — 

,, Schöne Bohnenſtecken und Hopfenſtangen JJ —— — TJ +; a 
jind billig zu haben am Mainqual bei togleich Stelle N. id. @. Couife Roth, Apo'hiterswittine, 
ja Gebr. Brod & Mehling. 5 1WT hat das Beberbuh]6T J. a. — Garl Mees, Po— 


gewonnen, Uzeiſoldatentind, 5J. a. 


Jaquettes, 
Achte Oeppo de chine Chäles, ſowie Spitze 
 Chäles $ Notondes ncı eingetroffen.» | 
S. Roſenthal. 
Cröpe de Chine-, Cachemir- Tüll-Chäle 
und Rotonden cmpfichlt in nener Auswahl zu. billig 


Carl Knobel 


am Kürſchnerhof. 


Preiſen 


Ullmann & Strauss. 


— und wollene Jaequettes, Maı 
aen Breiten die größte Auswah 


u Kleiderftoffe, Chäles, 
tillen, bietet unfer Laget zu febr bill 


Allmann & Strauß. 


 Woliene & seidene Jaquettes, Beduinen 


Begenmäniel 
röcke & 


find wieber eingettoffen und empfehle zu billigen Preifen, 


Harmonie. 
Die verehrlihe Geſellſchaft „Vürgervereiu“ bahier hat 
zur Feler des 50jähri en —— ber bayer. Verfaſſurg anf 
morgen, Dienstag den 26. Mai ein feitlihes Ban: 
Fett (Anfang 7 Uhr Abends, dann aut Montag den 1. 
Auni ein Gartenfeft (Anfang 3 Uhr Nagmitiags) ande: 
Taumt und zu tiefen Feſtlichkeiten, die beite im Platz' ſchen 
Garten fattfinten, die Mitglieder ber Harmonie jreundlichft 


eingeladen. 
Würzburg, den 25. Mai 1868, 


Der Borftand. 
reiwillige Feuerwehr. 


Die verebrl. Geſellſchaſt „Yürgerverein® hatte bie Freund 

lichteit, die Mitglicder ber freiwilligen Ftuerwehr zu ben am 
26. Mai Abents 7 Uhr und am 1. Sunt Nadmittagd 3 Uhr 
im Plop’en Garten zur Feier des 5ojährigen Jublläums ber 
bayeriiden Verfoſſung fattfindenden Keftlihteiten einzuladen, 
was hierdurd; mit der Bitte um zahlreiche Betheiligung mitge: 
iheilt wird. 


Der Ausichuf. 
Uniom 


Die verehrlichen Mitglieber wurben zu ber von dem ver- 
ehrlichen hieſigen Bürgerverete in ben Nänmlicfeitn des Platz⸗ 
ſchen Garlens veranftalteten eier des Jubilaͤumetages ber Ver⸗ 
kündigung ter Eoyeriihen Verfaſſung köflieft eingeladen und 

ar Dienstog ten 26. ds. zu dem Abınbs_7 Uhr beginnenden 
'anfeit, fowie zu bem am 1. f. Mis. ftattfindenden Gartenfeſte 
wovon biefelben hiemit In Kenntniß gefegt werden. 
Der Ausſchuß. 





Volants 


,‚ farbige und weisse Unter 


Alois Rügemer: 


Fränkiseher 


Gartenbauverein. 
Die Einzelchnungliſte je bie 
auf Sonntag, den 31. di, am 
beraumte Ercurfion nach Burg: 
bertigeiim (Wildbad, mit even 
tueller Ausdehnung bis Rothen- 
burg), llegt bis Mittwoch, ben 
27. d8. Abends im Vereinälo- 
tale auf, an welch' letzterem Tage 
aud die näsere Veradrebung der 
Theifnehmer bezüglich der Ab 
fahrtäzeit 20, 2c. Itatifindet. 


Casino. 


Der verehrlige Bürger: 
Verein dahier hat tie Ge— 
ſellſchaſt —— zu den am W. 
dieſes und 1. näditen ""onats 
veranfialteten Feftlichfeiten 
freundliäft eingeladen, mo 
von bie rerehrlichen Mitglieber be- 
hufs recht zahlreicher Theilnahme 
hiemit in Kenntniß arfept werben. 

Der Vorstand. 


5566 Ein großer Spiegel mit 
Epiegeltiih, 6 Stähle, Tiſche 
und eine Stinberbeitftatt find 


faufen. Stifthauge: Pfaffengafle 
Ar. 178, Ae Etage. 2a 


Drud und Verlag von Bonitas⸗Bauer in Würzburg. 


a alber fofort au ver [wirtbicha 


Liedertafel. 


Mittwoch, den 27.— Pro! 
Zugleich wird an dies 
Abende die Einzeichnung f 
die Theilnahme an dem J 
biläum des Gesangvereins 
Lohr geschlossen, und könn 
spätere Anmeldungen nic 


mehr berücksichtigt werd 
- „Shemalige 
Schießer's Rejtauratic 
anı alten Bahnhof. 
Morgen Dienstag. den, 
Mat Mittags Meffelfleif 
und Zeberwürfte. 
Abends von 6 Uhr an 
mupfifalifche 


linterbaituug 
— — 
wozu ergebenſt einlade 
— Fran Moi 
— — — c— — 
5557 Ja Xeere Wtineralwaf 
ferüge von verſchiedenea Sort 
find billig zu verkaufen im | 
AJuliusipital-Apothei 


Sell I 
5577 3a) In einer Garte 
ft wurde ei 
Summe Geld — 
Mäb. in der Exp⸗ 


Würzburger Stadt- und 


Landbote. 
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M 127. Dienstag ben 


örilyarlament. 


Berlin, W. Mai. Die jähheutihe Zölyarlanıniafraftion 
erläht eime von 25 Berlıimentömitglieberm (Fümmtliche Mürtem: 
berger Mehrzahl ber Bayern und einige Badenfer) unterzeich 
nete Erflärung am ihre Wähler, worin fie ihr biäheriges Ber 
halten im Jolparlament barlegt und ihr ——— amm auf 
tet. Der Eintritt der Südſtaaten in ben Norbbund jdrdere 
weber bie Finigumg ber gejammten Ratten, no bie fonititutis- 
nelle Freiheit mod das füeftaatliche —— Der Berſaſſung 
ber Sübftanten gegenüber ſei die Erhaltung ihrer Selbftänbi 
keit bringenb ‚gehoten. Die Aberwie sende ung der-MRilı: 
tärzmede beeinträdprige bie materiellen and geiftigen Rational: 
interefien und führe, ohme Breupen zu erlei.gtern, au allgemeiner 
Brlajtung, melde zufolge ber traditionellen prewgi den Politi 
eine dauernde würde Kür alle Parteien nördlich des Mains jei 
bie Annerion bes Südend nur cine Zeitfrage. Daher jei ihre 
Aufgabe, die tharfiäftige Demarrung der Selbftänbigfeit mit auf 
richuger Erfüllung der nationalen Pflicg en in Einklang zu bringen. 
Der Weg zum Ziele jei: Freiheliliche Woluit, * erbindung 
Suddeutſchlauds, beſonders zun Zwed des militäriigen Schugeb 
Dieß fel, wenn auch feine endgiltige Löſung, jo doch vs:ıläufig 
der einzige Weg zu fpäterer Einigung Deutidlandse, (N. C.) 





Zagsneuigkfeiten. 


Am 15. nahften Monats und den darauf folgenden Tagen 
wird ;u Münden eine Wnitellungspräfung für Schulbienft: 
Eripettantinnen abgrbalten. 

Die Generaldireftion der f, Verkehräanitalten gibt bekannt, 
daß auf Grund hoͤchſter Entichliekung des L. St iatsınimifteriums 
dea Handels vom 1. d5. Wis. grmehmiat wurde, dak bis auf 
Weitered bei allen Kaſſen der fgl bayer. Verkehrsanſtalten 
Saͤchſtiche und PBreugiige Kaſſenanweiſungen an Zahlung ange 
nommen und zu Gerällsablieferungen verwendet werben. 


Der Poftaffiftent Joh. Bapt. Leitner wurde von; Mäi 
nah Würzburg —— 7 e von Münden 


Für dieſe Woche find ferner folgende u eng 5 S 
f. Beſir ksgerichte Warzburg anberaumt: am 23, if. Ire,, 
Vormittags 9 Uhr gegen Eliſabetha Eglau, ledige Dienitmagd 
von Himmelhadt, wegen Diebſtablsvergehens und Mebertretung 
ker —— um 9/, Uhr gegen Johann Hyaſinth Buy 
und Kaspar Genheimer von Waldbüttelbrimmn, wegen Schlägerei ; 
um 10 Uhr bie Berufung bed Valentin Sebold von Zeil, wegen 
Diebſtahls; Nachmittags 3 Uhr gegen Johann Henning von 
Kıpıngen, wegen Körperverlegung und um 4 Mhr gegen Uuauſt 
Sarısriud von Nur bach, 3. KRorporal im Ef. 9. Info Reg 
bayier uns Gompl, wegen Widerjegung, Störung ber Öffentlichen 
Rube und W derfegung. 

Die Nr. 1% der Kiffinger Kurlifte führt bis zum 23, Mai 
1b Rurgäfte auf. e 


ungen beim 














26. Mai 1868. - Eimmmdiwannigfier Jahrgang. 





Münden, 23. Mai. Für bie Verhandlung gegen bex 
Scaien Guhas Ghorinätg vor: bem hieſi zen Schwurgerichtshof 
iind aun bie e nom 22. bis incl. 26 Juni teitgeitellt Um 
Hd seinen Begriff von dem Monktre Prozeg zu machen, ermäh« 
Per wir, bay;der Staatsanwalt allen 45 Zeugen in Vorſchlag 

ngt. ; Ir 


Münden, ©. Mai. Nah den ſchon jegt erfolgten An⸗ 
meldungen zur Theilnahme an bein pair zur Feier bes 
Berfafiungsjubiläums zu ſchließen, wir be jehr größartt 
werden; ed werben wohl an 300) Fackelträger und 12 Muft. 
Korps thrilnchmen ; die ſechs Stabentencorps unferer Univerfi- 
tät, die Bur cheaſchaft Algobia, ber afademiihe S.jangverein, 
die Mitglieser der Sängergenofienihaft, die vier Verbindungen 
der pelgtechnifchen Scule die Turner und die ‚Feuerwehr, ' 
Raufmannsitand , ber allgemeine Gewerbeverein mit bem Bär« 
erverein, jehr niele al Staatsbeamte, bir Hauptihügengeill- 
(galt. dann bie 450 Arbeiter ber big ar ua des Herru 
». Raffel. Am Monument des königl Berfaliungägebers wirb 
vie Sängergenofienigait vor der Keitrede die Volfshymne „Mas 
ter Mar“, und nad berielben bie Hymne „Sort mit Dir, Du 
Sand der Bayern* vortragen, und während ber eier werben 
dad Monument und. der Play mit elektriſchem Lichte beleuchtet 


n. 
Darmftadt, W. Mat. Das ruſſiſche Kaiſerpaar wird 
im Laufe des Juli zu einem längeren Ocſuhe des großh. Hofes 
bier eintreffen und zunägit auf Schloß Heiligenberg bei Jug m 
heim, dem Prinzen Alcrander gehörig, Wohnung nehmen. jap 
Ueberzug nah Darmitadt jelbit bürfte etwa am 17. Auzuft ers 
folgen, da nit Müticht auf den in Ausſicht ſtehenden Zeſuch der 
Rieberbrgiun der Porftellungen in dem Hoftheater ai biejen 
Tag (etwa drei Wochen früger, als jonft fiblih) feitzefegt i 
Kiel, 9. Mai. Die Feſtlichkeiten zu Ehren der Mit 

lieber des Zollparlaments ſiab anjs Mlänzendbite verlaufen. 
ormittagd er unter Sanonen Slatſchaſſen die Beſichtigung 
der Schiffe ſtatt Die Matroien waren in Parade auf bem 
Kaaen aufgeitellt. —* dem Fruhſtäck wurde auf ber „Gefion“ 
ein Hurflug nich SFriebrihßort unternommen. Beim Diner: 
—— e Toafte; Admiral Jachmann brachte ben erſten auf 

ine Majeftät den Mönig, den Begründer der deutſchen Sees 
macht aus, Banfpräjisent Dechend trant auf bad Jollparlas 
ment, Abg. Walde auj bie Gaſtgeber, Laser auf General 
Moltfe, Völk anf die aus dem ZJolloarlament zurücklehrenden 
Mifjtenäre des Deutihthbums. Um 9'/, Uhr erfolgte die Ab— 
fahrt, wm Al Ugr die Makunit in Hamburg, woielbk ein ent» 
snfiatiicher Empfang ftattiand. 


Deu tihla,nd. 

Preußen. Berlin, 4. Mai. Bor einiger Zeit war 
in ber Prefſe viel von einer Unterhaltung zwiſchen dem Pro 
feffor Biedermann im Leipzig und einem ber öfterreigiichen Mir 
nifter bie Rebe, bei welcher ber leytere verjihert Haben follte, 
Defterreich mwerbe feine Preußen bindernde Politik treiben. Die 


Gothaer älterer und jüngerer Linie ſuchten dieß Wort für ihr 
Drängeln“ über die Mainlinie nah Kräften autjwbeuten und 
der Abgeorbnete LBwe ſchien dadſelbe willig zu acceptiren.. Die 
„Zutunjt* erinnert hieran und hebt eine Mitteilung der Wie: 
ner „Debatte“ hervor, wonad ber Leipziger Biedermann die 
Worte des Miniſters ohne die Bebinzung wiedergegeben Hat, 
von welcher die neutrale Haltung D:iterreih3 abjängig gemacht 
werbe. Dieſe auf dem Wege von Wien nad Leipjiz abyauseı 
efommene Bedingung lautete nach der „Debatte: „Strifte 
ahıltung ded Prager Friedens Seitens Preußens.’ 


Yuslanbi W 


Deiterreih. Wien, W. Matt! Ein Beivattelescanm 
ber „R. Fr. Preife* aus Bukareſt meldet: Oeſterreich beab- 
för die rumänifhe Regierung aufzufordern, die gegen den 
fterreigifchen Geueralconſul erlaffene Note zurückzunehmen. 
Huf die vorhergegangene Sondicung ber fremden Mächte zeigte 
I Frankreich —— — England jedoch ſagte bereitwilligſt 
eine Unterſtützung zu...) — 
AMFrankreich. Paris, 23. Mai. Man findet In dem 
Moniieur de l'Armoͤe“ folgende Anzeige: „Die Bachhandlung 
srzer und Levrault bringt gegenwärtig eine ungemein merk: 
u Karte, eine Art Bild der Nufftellung ber preußiſchen 
Armeckorps ir Deutſchland, in den Verkauf. Es geht aus ber 
aufmerffanen Betrahtung biefer Kart: hervor, daß bie Franf: 
reih am mähften ſtehenden drei Corps aug bie zahlreichſten 
und forgfäftigft organifirten find. Die drei Hauptabern bed 
deutſchen Eijenhahnneges treffen im ber Spige bei Winkels zus 
fanmen, durch melden bie preußiichen Provinzen unjere Grenzen 
u bebrogen jcheinen. Man erfleht offenbar aus der Karte, daß 
brei Armeekorps bed Morbbundes nicht unabſichtlich aus ber 
an Zahl ftärfiten und am beiten organifirten Bunbesforps aus: 
g hli worden find. Wie dem nuñ auch jei, diefes Hiftorifche 
foment ijt heute von ernitem Inlereſſe für Frankreich. 


Baris, 24. Mai. Der „Sonftitutionnel” konſtatitt, ba 
bie Rebe des Königs von Preußen beim Schluß bed Zoiparla- 
ment? Befriedigung zinflöße, da fie in einem Geiſte gehalten, 
ber hoch über die im Barlamenie zu Tag getretene Engberzigfeit 
erhaben je. Das offizidfe Blatt fägt bei: „Diee Rede ik bie 
erite offizielle Kundgebung, melde in voller Uebereinftimmung 

dem Geiite der Verträge von Prag ſteht. Ale aufrishtigen 
Parteigänger des Friedens, alle wahrhaft politiſchen Geiſter 
mũſſen alſo dieſe Rebe billigen.“ 


aris, 24 Mai. Dem Bernehmen nah wied Prin 
oleon auf feiner bevorſtehenden Reife Aber Stuttgart um 
Münden na Wien gehen umb auf dem Wege nah SKonitan- 
tinopel Bukareſt berühren. In Konftantinepel wird ihn feine 
Dad erwarten, um Befehle für bie meitere Relferoute entgegen- 
aunehmen.g 
Belgien. Bräjjel, 23. Mai. Der Kronprinz befindet 
9 etwas beſſer, aber nichts deſto weniger iſt ſein Zuſtaubd 
herſt beunrahigend. Er leidet an einer Herzbeutel Enlzünd⸗ 
ung; eine Krankheit, welche, den Aerſten zu olge, jederzeit, na⸗ 
mentlich aber für einen neunjährigen Kuaben, bedenklich iſt. Leo— 
Id IL. Hat bis jegt uur dieſen einzigen mänglichen Erben, und 
Ehe bed Grafen v. Flandern ift zur Stunde . nit mit 
Kindern gejegnet. Es Liegt daher auf der Hand, welche wichtige 
terejien, abgeichen von allen anderen Gefühlen, von ber Eri- 
enz bed yräfumtiven Thronfolgers abhängen, 
Großbritaunien. London, %. Mai. Die „Werning- 
BDoil* tHeilt, die Angabe der „Neuen freien Prefſe“ BeRätigend, 
” mit, daß bie britifche Megierung Erdffnungen behufs allgemeiner 
Abrüftnng gemast Yan: dieſe Berhanblungen jeboc ben erheb⸗ 
lichten Wideritand fänben. 
Londen, 25. Mai. Der wegen Betheiligu: 
mei ber Ten zu Clerkeuwell zum Teobe — 
arrett wird morgen gehängt werden. 


an ber Af⸗ 
eilte Fenier 





NRachſoaorift. 


Oeffentl Sitzung des Stadtmagiftrates Bürz⸗ 
burg vom 22. Mai 1868. (Säluk.) Din vor: 
ger Dedung bed bei der Armenpilege beftehenden Defizits 
wirb bie Sparfafje-Bermwaltung angewieien, ben von ihr gemäß 
frügerer Beihlüffe aus ihren Ueberſchüſſen an bie Armenpflege 


au leiftenden Beitrag hen jebt pro 1 


Afonds Steuerfreie 


Aula einer Mittheilung des Armenpflegihaftsratbeß fol 
Regierung gebeten werben, ihre earth erlafjene Hohe dar 
ung, wornach bie en Beiträge mebrerer allgem 
Wopttpätigkeitzjtiftungen um 400 fl. vermindert werben f 
wurädzunehnen. Zur Beftreitung ber Penflonen pro 
Juni if ein Zuſchüß von 500 fl. aus der Stabtlämmerei 
die ſtädtiſche Penſtonskaſſe zu Leiten. 

Gegen die Aufftellung des Earl Müller ald Agenten 
preuß Lebensverfi herungs⸗ Aktien⸗Geſellſhaft und gegen die 
Scribenten Joſeph Beſenreiter als Agenıen des afı Mir 
ſicherungs⸗Vereins beſteht feine Erinnerung. Zwei Gefuche le 
Weibsperſonen um Aufenthaltsbewilligung warden wegen 
nägender Subſiſtenzmittel abgewieſen. 

Bergen, A. Mai. Die deutſche NRorbpolerpebition 
heute Nachmittag um 3 Uhr bei außerordentlich günſtigem 
ter aus hleſigem Hafen ausgelaufen. Als Zweck und Ziel 
ſelben wird in der ben Führern derſelben Ber. ebenen u 
tion bie Erforſchung und Entdeckung ber arft (ben Eentral- 
gion vom 75. Grade wörbliher Breite am bezeichnet, und 
auf der Bas der Küſte von Oſtgrönland. Das Unterne® 
trägt ber Mame.ı: „Die deutiche Rordpolar: Erp-dition oon 18 
das Fahrzeug trägt den Ramen „Germania“, fährt unter 
Flagge des norbdeutihen Bundes und it 80 Tons groß, ein 
Ar die Fahrt im Eije eingerichtet. Der Oberbefehlshaber 
Dberjteuermana Karl Koldewey, 35 Jahre alt. Stellvertre 
und zweiter Oberbefchlähaber iſt der Steuermann R. Hilb 
brandt. Die Namen einiger anderen Theilnehmer find Stene 
mann Sengftade, Johann Werdel, Kamp Werner, Paul Ti 
Daniel 9 arich Büttner, jümmilih Matroien. Es werben I 
Sanzen 12 bis 14 Mann jein. Die erſte Aufgabe ber Erp 
bition it, vom Bergen aud die Oſtküſte von Grönland und 
744/, Grab nörbl. Br, io ſchnell ald möglich zu erreichen mu 
zunädjt bie in biefer Breite belegene Sabine Injel amzuiegel: 
Es handelt Ach darum, die 3 bis 3'/, Momat, melde ber &ı 

dition reichlich Bid zu bem Zeitpunkte ihrer Mädlehe gegebe 
nd, nad allen Chaucen, die jih, je nachdem fi der Carat 
des diesjährigen arltiſchen Sommers gefaltet, ihr bieten, aui 
junußen. 












Börfenbericht. Frankfurt, B Ma Die Bi 
war ziemlich belebt, und bie Rotirungen, Anfangs matt, befiert 
fi auf günftigere Wiener Rotirungen. Bon fübbeutien fon 
waren bayerijche Looſe bei mangelndem Verkehr ?/,0/, böß 
Deiterr. Erebitaftien 190%, 3/, b:.. diterr. Nationalbant 7! 
G., DarmftädterBant 223 B., se BVereindlaffe zu 97 € 
Bon Bahnen Staatsbahn 2591/,— 60,60 bez. u. ®., Ei 
fabeth 124—%/, bez, Oftbabn 1247/, ber, Berbadger Abi by 
Taunusbahn $ı6 Be, U *—* 84 bez, Rudolphabah⸗ 
altien 142442/, bez., Oberheſſiſche 741/, be. Bon Staati 

Wetalfiques 49/, bez, Rational 511,9 
bez, Enaliice Metalliaues in Poften 607/,—18/,, ber, ak 6 
be;., franz. Metall. 63%,, ber, Looſe won 186) N 
1864er Looſe 86. Amerikaner feit T6/—t/,, neue 1866 
79. Bon Sübbeutihen Bayeriſche Looſe 000 — b 
diſche IT la be;., 41/50], Bayerifge 98% bez; Württer 
Berger 93%, bey, Babifche 939, be — Abends 6, Hbı 
Crebitallien IL bez. pr. Mebio Juni. Staatsbahn 2587 

e 


—h94 Tai io fi, Steuerfreie 491/, bez. u. @ 
Alienzbahn us bez. dproc. Türken 34%/,,—11/,, bei, Am 
ritaner Bonde 76'/,, per comp. 765/,, bez. u. ©. syefte Stin 
mung. * 





Verantworticher Redakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 20 Grad. 
Telegramm.) Der er „Saronia”, am 6. Mai u 


Dampf 
mburg, ift am 20. Mai wohlbepalten in Rew-Vork ang 
mimen. 











(Eingefaudt.) Auf wel’ eg und eg “ 
und Weile bie fogemannten Morch- und Reiſehaudbücher fabrici 
werben, kann man am Dentliciten wahrnehmen, mintmt ma de 
im Selökverl e von Baul Gauger in Siuttgart 1869 e 
ſchienene —— des Könlgreichs Bayern zur Haud 

Man liest da Seite 156/57 „Stabt Kigingen, Bahnſt 
tion“ unter vielen Unridtigkeiten und Entjtellungen , zunörbeı 
Ungabe und Elafififatiom der im biefem gewerbthätigen Gtät 


zu entrichten. Wus ichen beftehenden Gajthöfe, Weinhandlungen, Bierkranereie 


* 


Briten a. |. w.; wenn man nun mit den drilichen Werbält- 
fen, Geſchäften, dem verſchiedenen Gewerbtreibenden befannt, 
t Jahren ben Verkehr kernt und den 
rfteht, jo muß bad Lächerlibe der Aufzeichnungen gr 
ıgen fallen; bebenft man, bak in Kigingen ber 
f einer arogartigen Stufe ftebt, 
utende firmen mit jährlichen Umſchlag von 
dieſem famojen Adreßbach gar nit aufgeführt und von ca 
Firmen erwähnt, jo bebauert man 
Verfafier ‚da ch gan; fider an: 
nehmen, daß bie angeführten zwei Firmen nur zu bejeeiden 
db, um auf ſolche Lobhudelelen Anfpruc zu machen; ebenjch® 
er kann zum Troſte der nubengpleic großen Weinhanblangen ber 
asmwelt kund gegeben werden, daß jeme feiner weiteren Ew: 
eblung einch ſolchen Reiſehandbuchs bebürfen, ba ihr Ruf und 
nommö fi auf das Univerjum e 
Ein ganz ähnlicher Fall ift e8 mit den Dierbrauereien. Die 
ahre eriftiren, 


Weinbaublungen nur zei 
fabelhafte Unlenntnii des 


deren Brauereien, die jeit 


d außgelafjen, won einer großen mur furze 
in, kleinere ug Erpoit und 

bmlichit auf 
bis 3 


ftirende Firma 
t e8 nun fort von A 


geführt! 


vittedh ! 


40 und längere 
wähnu 


Nun kommen wir zu ben Hotels. . . 
Wenn es durchaus nicht unrichtig dit, daß der Gaſthoſ zum 


anf, ein qnter Wuth ift 
B das Shotel 


Niger, Herrn Chr. Grünert, 


Wen ficht und deſſen Führun 
yendmerth —— werden mu 
blirt und tapezirt 


taurirt, m 


dotheu Roß“ ein zutes Hotel und der Veſitzer beöfclben| Hr. 
! ’ ? fo ift aber au nicht abzuftreiten, 
— WBeißen Schwan“ unter feinem jegi 


en 
in ganz gleichen Rangverpält 

nur hoͤchſt anerkenneud und 
3 Dad ganze Hotel ift men 
Küde, Keller, Alle, was dazu 


hört, im beiten Stande, modrrirte Preiſe bei aufmerffamer 
d zurorkommender Bebienung, billige, in Auswahl vorhan- 
ne Weine, vorzügliche Betten, gute Equipagen, — furz, man 
det jeten Comfort der Neuzeit in entſprechender Weiſe. 


Wir fonmen nun auf die Fabriken zm ſprechen. 


Bon 


ſen collen ift in Kitziagen nur Cine erwähnt und dem Namen 
ch ganz unriätig, alle anderen ſehlen. 

Wo findet man jolde gemeine Fehler, Auslaffungen, Ent: 
Aungen? Es ift mit figerer Beftimmtheit zu behaupten, daß 


r von ber Verlagdhandlung I. 3 


ausgefandte —— 
er 


(echte Beute gemächt und in Auffinbung und Einfammeln 
refſen entweber jehr narteiiich und geihäftäremtirlicg, im AL 
meinen jchr lau zu Werke gegangen ift, denn es td: nid 


hl anzunehmen, daß bei 


yabritation erwähnten Werkes, bes 


‚meien Meile Hanbdduches“, bezüglih der Stadt Kipingen ir: 
dwie Geſchänsueid oder —— nis 


ſollte. 


Rigingen wird nach wie vor blühen 


ferteriftiren — 


$ der Wunſch und ber Ausdruck der Gefühle 
ebrerer ſehr befannter Gefchäftsreifender 
alterer Gattung. 


4 (Uns Parıs.) Dem 
ıqun wohledlen Herin Paul 
urfert, Bruber unfered Hrn, 
telbefigeis zum rufitichen Hof 
Wüuͤrzburg, weider aus Japan 
nmenxd, in Paris mit mir zu: 
amen traf und fi) meiner fo 
uſchenfreunblich annahm, 
inen herzlichſten Dank. 
M. Martin in Paris. 


9 3a An ein freguentes 
lonialmanıengejhäft, verbun 
ı mit Genbitore:, kann ein 
iger Mann wit nötbigen Vor: 
mtriffen in die Lehre treten; 
rauch Gelegenheit bie Eon: 
orei zu erlernen. R. i.d. €. 


32 Em polizter Kommod, 1 
altiſch, 1 Naͤbtiſch und Toi— 
enſpiegel find billig zu ver 
ten. Näh. in bir Ep. 


29 1. D. Nr. 1:0 find zwei 
me Wohnungen auf Augun 
yırmietjet, 








318 3a Kür ein MWeingefchäft 
Bamberg's wird ein Meifen- 
der geiudht, ber möglichermeiie 
ſchon in diefer Branche thätig 
war. Allenfallſige Reflektanten 
mögen jih an die Erp. b. Bl. 
wenden. 


5626 Eine us im beften Zu: 
ltande briindliche Chaiſe umb ein 
eiferner Achswogen find billig au 
Keen. Näber, jant bie Erp. 


am 


” t 
„X 





—58633. An ein biefiged Mobe: 
wagrengeſchaͤſt wirb ein mit ben 
nöthigen Kenninigen verjehener 
Lehrling unter günftigen Be: 





direnngen gefucht. Offerte beforgt 
bie Erped. 
5631) Berloren wurde ein 


Geldtäfchcben mit etwas 
Seld. Man bittet, basjelbe ab: 
‚ugeben bei Herrn Produkten⸗ 
händler Wär, Stifthaugerpfarr⸗ 
gafie Ar 211. 






















(a zw beuribeilen 


einbandel 
erwägt man, daß hi be: 
unberttanjenben 


mg ge: 
ließlich cine nicht 
"| Tolger Asmegatung 


ber 
egen Felles, 


Berböre Tanfahrt auf 


feinen 
weſend ift, bie —— 
enger 
f) 


rommen werben fann. 


Eaden Zint, Barbara 
tel ihreß außerehelichen Kinted Namens Johann, 
oſeph, Ichig ven Spielhof, F 

mann, Veterſchaft und Alimentation betr 
verſuche, eveniuch zur Verhandlurg der Sache im mündlichen 


m 

gewifier nambaft zu wachen, ald auferbem alle ® 

und Aufielungen an bad Gerichtabrett angcheftet und mit ber 
UAnbeitung ald rite Infinuirt werben erachtet werben. 

Hiebei wird demſelben eröffnet, bat das Tuplicat ber Klage 

in ber Regiftratur des unterfeutigten Gerichts in Empfang ges 


ledig von Taſcheudorf unb 


l. Lar bgeri 
tgl e 


Freitag, den 26. Juni l. Irs. 
hi 8 Ühr 


bahier anferaumt, wozu beide Etreitätheile unter dem Präju—⸗ 

dize des Koſftenerſatzes andurch vorgelaben werben. 
Zugleich ergeht an den Beklagien, welcher 

ohnort heimlich verlafien bat, und unbelannt mo abs 


erichtäbcfannt 


biß zum obigen Termine einem 
bießjeltigen Gerichtsbe zirle um 
— en 


Wieſentheid, ben 16. Mat 1868. 


Königliches Landaericht. 
9 — Idgerich 


(3c) 


MHusfchreiben. 


Etwaige Forberungen an ben Nachlaß des am 14 b. Dita 


verlebien 


ittwerd Matthäus Nidel von Bräd find 


Samstag den 30. Mai 1868 
dabier anzumelven, wibrigenfalld ſolche bei Bertheilung ber Mafje 


nicht berüdfitigt werben. 
Dettelbach 


en 20. Mat 1868. 


Königl. Landgericht. 


Steinbad. 


Hüte, Hauben und Ja: 

uetten werben nad) neuejtem 
Schnitt und Façon gefertigt; 
aub werben alle Weißn 
Arbeiten ſchnellſtens bejergt 
von 
Franziska Wohlfarth. 
4. Diſtr. Nr. 174'/,, Kaferng 


56513) *ierem plöglicer Vers 
ſetzung ift eine ſehr ſchöne, ganz 
ncu bergeriiete Wohnung 
bis 1. Auguft billigit zu ver: 
micthen. 3 Diftr., Ebradıer: 
goſſe, Nr. 74 


5612) Es find 3 Schlaf: 
fiellen an folide Krauenzim- 
mer fogleic) zu vermieten. Näh 
3. Dijtr. Ar. 214, Nugufiiner 
gofie. Auch wird bajelbjt ein 
autersaltened Kinder: Chais⸗ 
chen zu kaufen gefucht. 


Zu verfaufen 
ift eine Auswahl Zeugfliefeln 
zu möglihit billigen ma 
2. Dir, Maulbarbögafie, N. 250 
Debann Blatt, 

Schuhmacher. 


5640 Ein Ladenlokal zu miethen 
geſucht. Näh. in bir Erp. 


5603 2a) Es Hit cin Mutter: 
ihaf und drei Pämmer zu ver: 
faufen in der Knochenmühle auf 
dem jraalenberg. 


5625) Zu Faufen wird 
eiucht eine jhöne, große, 
panifche Ward, 





5608) 





Hergenrötber, wii. 


5517) Es wird zum fofortigen 
Eintritt ein Mädchen gejucht, 
welches fich allen häuslichen Ars 
beiten unterzieht. Näh. Erp. 


5685 25) 4 tüdtige Speis⸗ 


arbeiter werben nefuct. Pleis 


der Wall Ar. Yo. 


Getraute: 
Im hoben Dome: 

Michael Oppmann, Schuh— 
und Stlefelreparateur babier, 
mit Johanna Reutter aus Roden- 
haufen. 

Franz Stürmer, Metallbreher 
—— mit Anna Kroth von 


In der Pfarrk. zu St. Gertraud: 
Georg Geheb, Arbeiter im 
Schlachſhauſe, mit Katharina 
Stäfer aus Heſſenthal 
In der Pfarrk. zu St. Burfarb: 
Andrea Leſch, Rentamtẽ— 
dienersgehilfe dahier, mit Xhe- 
reſia Zauner von Ingolſtadt. 
Friedrich Schmitt, Oberkano⸗ 
nier und Offiziersbedienter das 
ter, mit Katharina Schoch von 
ermeräheim. 
Urban Gütling aus Henftren, 
Schneider dabier, mit Barbara 
Mahlmeifter von Haard. 


Geliorbene 
vom 23. mit 25. Mai 
Kaipar Hartmann, Taglähe 
neräfind, HM. a. — Go 
Hofmann, Eiſenhaͤndlerslind, 10 
W. a. — Andreas Häutler, 
ftäbt, Bautechnifer, 39'/, 3. a. 


indi abe, gebr 

a0, Ba'and 86 fr. per Did. yrfma Gmmentbafer, 
Ramadour: und Limburger Aãſe, Gptkarr Eer: 
weit; ih —— von vorzũglicher Quali: 
Wilhelm Simon, Eihhornitraße Nr. 366. 


Für Engrosisten, Agenten & Cigarren- 


Fabrikanten. 


Zu verkaufen find aus einem Lombard-Geſchäft 
Eine Million Prima-Ambalema- 


Cigarren 


mit Brasil-Einlage 
a Thlr. —V — I. 7/ 
in Parthleen nicht unter 50 Mille gegen Eafla ober banffähige 
Diconten. 

Mufter ſtehen dur ein in Leipzig beauftragte Haus 
fofort au Gebote unter Chiffre „I Million“ yer Abteſſe: 
Annoncen⸗Expedition ber Herren Sachfe Co. * 
a 


Leipzig. 
Bekanntmachung. 


Im Auftrage des & Bezirkögeridıs MWürz 2 
Freitag den 29. Mai I. J. früh 10 Uhr 
wieberholt in meiner Am öl nlei bad Anweſen in ber Steuer: 
emeinde Würzburg PL-Nr. 2108 umd 108%, — 1 Tom. 19 De 

rten in ber Baunt mit 2 Gartenbäufern, Treibhaus, Stall 
und Pumpbrunnen, auf 5500 fl. geſchätzt, verfteigert und ber 
Zuſchiag diesmal unbebingt ertheilt. 
Würzburg, den 15. April 1868 
Seuffert, k Notar. 


Verſteigerung. 
Unte r zeichneter verſieigert 
Freitag den 29. Mai Vorm. 9 Uhr 
in Haus-Rr. 6% t Gemünden aus freier Hanb nachfolgend 
verzeichnete Gegenſtaͤnde gegen Baarzablung: 
412 Eimer Traubenmoſt, 24 Eimer Nepfelmoft, ein 14el: 
imerized Faß, in Eiſen gebunden; ein Aeimeriges Faß, 
2 Aimerige, eine Kalter fammt Zugehör, 4 gute Wirth: 
tafelm 2 Bänke, 1 Tiſch, 1 Kommod, 2 Weinbutten, 1 
MWafierftänber, 2 große Ständer, 2 Troaben, 1 Schub: 
farren, 1 Rufe, 1 Badtrog, 3 Spinnräber und Weife 
und verfhiebene anbere Gerätbichaften, 


wozu ichſt einlabıt 
. — den 23. Mai 1868. 


Franz Ebrift. Voulie. 


Belanntmachung. 
ai bie Dauer vom 1, Juni bis imel. 18. Sep: 
tember I. J. wirb aud heuer wieder, wie in ben Borjahren, 
eine jelbititändige Pofterpebition im Babe Brüdenau chtet 
unb für Nee Se ber zwifden Hammelburg uns Brüde 
mau courfitnde Poſtomnibus tour unb retour über bad Bab 
Brüdenau fahren 
Die Eourdzeiten für biefen Wagen jinb folgende: 
Ab in Hammelbur, um 59 Upr Abends. 
u „ Stabt Brüdenau „ 10% Nachts, 


" ine 
„  Rormittags. 
Bahnamt. 
Sonbermann. 


Fertige Geschäftsbücher von Hanuover zu 
—— Copirblicher, Copirpressen, Copir- 
inte bei J. 8. Breuner. 
5578 Zwei Mezanenzimmer nebft 5574 2 oder 4 Morgen junger 
Küde find zu vermiethen. 1.D.| Klee, an ber S 
Rr. 332. padien. 2, D. 2%. 





wirb am 


2% 


An — Hammeldurg ai 9 
Königlihes Ober⸗Poſt⸗ umd 


von Schellerer. 


— Sa em) * ur’ aud ein trodener Keller. 


Eröffnung des Schachenbades beu 


Lindau 


den 1. Juni 1868. 
Das ſelbe in_einer der fchönften und anmutbigftere 
enden des Wobdenfee’s gelesen, bat bereins ſeit Jahr— 
hunderten feine Heilkrait tn Merven:, Glieder: und anberem 


Kranfheiten hrte 


Die unmittelbare Lage am See bietet Gelegenheit, 
ebenſo bie Ge bäber gebrauden zu können. 

Die erh a Beihreibung bed Bades wird von bem 
Unterzeichneten verabreicht und ladet bierzu ergeb’nft ein 


5074 $c 


Johs Scielin, Badinhaber. 


Slee-Berpachtung. 


Der KeeErirag auf den beiben Spitalädern am Steinach 


unb an ber Yubleiten wirb am 
Donnerstag den 28. 


für daß Laufende Jahr bei unter 


Wärzburg, den. 22. Mai 1 


d. M. früh 10 Uhr 


— Berwaltung verſteigert. 


Konigliche — 
ey 


Im Auftrage des k. Stadtgeritd verfteigert der Unter- 


zeichnete am 


Donnerstag 
im Goniervatorium bed obigen 


bed verlebten Joh Sch. Eichmüller, dann um 8 
offtalbau den Mobiliarnahlah ber Suſanna 


md, 1. Nr 55 


den 28. d. M. Nachm. 2 Uhr 


Gerichts den Mobiliarnachlaß 
Uhr 


Shambed, bftebenb in 1 Wett wit 9 ttitatt, 1 Kommode, 


1 Tifc, 1 Uhr, 1 Küsenjhrant, Kle der, Wäſche 
Haus geräthe gegen Baarzahlung, wozu Strigäll 


laden werben. 


Küchen: und 
ebhaber einge⸗ 


Würzburg, den 2%. Mai 1868 
Weidner, Tarater. 





Sefanutmachung. 


Wegen der Herftellun 
— age bie 


eine® Kanals im oberen Stänber- 
em Menge vom Füchsleinswege her 


führende Verbindun — gi bie Dauer von 14 Tagen gef 


werben und bat währen 


Ständerbüblmweg von ber Rimpareriteig 


zur Darnachachiung befannt 


geacben wird, 
Würzburg, den 20. Mai 1868. 


efer Zeit bie Zufahrt zum oberem 


aus zu erfolgen, was 


Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter. 


Dr. Sürp, 


5570 Ein Gaſthaus mıt Backere 
it um 2,600 fl, mit 600 fl. An⸗ 
zahlung, 1ofort au verkaufen, 
wo allein 4 bis 500 Fimer Bier 
—— werben. Nähere Aus: 
kunft be 
Carl Ehr Ridter, 
2. D. Nr. 146. 

5583 3'/, Morgen Kleefelb find 
zu verlaufen oder zu verpadhten 
im 2. D Nr. 266 Ulmergafie 

Auch find daſelbſt gute Kar 
toffeln zu haben. 


5572 Es wird ein Monats: 
mäbchen gefudt. 1. D. 426, 


6527 Ein junger Mann, ber 
eine Studien in der lanbiwi th: 
chaftlichen Schule vollendete und 
feit vier Jahren im ber we 
ſchen Brauerei conbitionirte jucht 
eine Braumeifterftelle. Sehr gute 


Amenb, 


5537 2a Eine freundlihe ſchoͤne 
Wohnung, beitehend aus 4 tape⸗ 
sirten Zimmern, Speife, Magb- 
fammer .2c. tit wegen Verfegung 
bis 1. Auguft zu vermiethen. 

Neumäniter Schulgaſſe 365, 
1 St. links 


Zu bermiethen. 
592) Ein elegant möblixtes 
Zimmer: mit Schlafkablinet, 
nechparterre, mit einem ober 
wet Betten ift täglid au vers 
miethen. Näh 3. Dir. Ar. 367. 


Klee, zwei Morgen zu 


derpachten. 

50 4 D. Re. o iſt in Logis 
die Ausficht auf die Straße, au 
den 1. Auguft zu vermiethen. 
5521 NY ber Näbe ber Unis 
yerfität ein möblirte® Zim⸗ 
mer zu vermiethen; € ft 


Große Zufendungen der neuejten 


Damenkleiderſtoffe 


zuglich in Barege, Grenadike' E ultaue find" witberholt in geſchmackosller Auswahl 
getroffen und empfehlen ſolche zu den billigſten Preiſen 


Nom 8 Wagner. 
Defanntimachung. 








»ffentlicher Dant und Unerfeunung 
































: . In Folge Verfügung des kgl. Bezirksgeri 
, „Neapolitanifchen — — —— at — einer —— ein zur 
Toiletten: Schönheits:Zcife ee 


‚bed Herfn 
Prof. Dr. Rau el. Erben. 


&echbrter Herr! 

Wenn id mid nicht gleich bei Ahrer erften Sendung mit 
rm Vertta en Ihrer — * Neapolitaniſchen Seife* be 
tv, fe dürfen Eie es mir nicht übel m hmen, bar ich ſchon fo 
?, mitunter begepriejene Mittel angewendet, welde mehr 
vabet, als genügt. 

Er muh * um fo wehr zur Genugthuung gereichen, 
u ip Juͤnen hiemit dankend erfläre, daß id durch Anmmb- 
Idrer vorzügliden Seife, volfiänfig cheilt bin — Meine 
t it nun rein und geſund und id iähte mid von cinem 
»Melken, woran id jabıelarg gelitten, gänziid Kefreit. Ich 
de nie aufbören, dieſes berrlihe Prodult zu empfehlen, und 
m ich Ihnen meinen aufrichtigen Dauk wieberhole, ermödhtige 
Eie, von dem Imbalte bieicd E hreibens öffentlichen Gebrauch 
machen, weil id «8 für meine Pflicht Halte, andere Leidende 
f aufmerkſam zu madıen. 

Zugleich eriuche ih Sie, mir für eine meiner Freunbinnen 
I große Gtäler jenden, unb ben Betrag, wie gewohnt, nad- 
nen zu wollen. 

Magdeburg, den 5. Mai 1862. 

rgebenft Sodhadtunmgädvell 

Weiss, Dr. phil. 


68 wird nun biemit befonnt neneben, do bie fraglide 
Perfteigerung Freitog den 26 FRE Koh 
tags 2 Uhr in dim Houfe bei Bw Privatierd Ecmjon 
Schirebocher H8:Rr. 76 des 3. Tiſt. in der Ebrachergaſſe ba= 
bier, — mojelbit bad genannte Woarerlager untergebroct 
— begonnen und an ben Felgeaben Werktagen jebeömal Nahe 
mittops 2 Uhr fortgefekt mir 

Tas in Frage ſiehende Moarenlager ift geigägt auf 
23,657 fl. 18 Ir.; boflelbe ift reikbaltraft onsgeftattet und ent» 
bälı insbefonbere mehrere Enmderte non Defem ber verichebenftem 
Art, dann in reider Answahl na&b Hurderten und Tauſenden 
ron Paqueten: — Trabiftifte, ehren, Nögel, Torhänge, 
Tür, Koffer: und Keſſeſdidſſer, Hafen, Biſchläge, Bänber, 
@alöfiel, Xhürdrider, Veſſer, Gobeln, Löffel, Lichticheeren, 
—— ferner mehrere hundeit Gentner Eiſenplatien, Sicbeiſen, 

eiten, Bleirohre, Eiſcn⸗ und Kupferdroht, ſerner in gro 
Partien Kaffeemühlen, Sägen, Gartım und Feldgeräſhe, Küchen⸗ 
eine, Echr einer und Aimmermannäwertjeuge, Mörjer, Grabe 
6* Theeleſſel, Zündbürchen ꝛc. ꝛc. 

Tie Verſteigerung wird, — irſoweit wicht ber ungeordnete 
Aufand des Waarenagers eine Abweichung hievon wnerläglich 
wacht, — in ber Weiſe vorgenommen, daß am 26., 27 unb 30. 
Juni, dann 1., 2. und 3. Juli das geſchmiedete, gewalzte und 
fegonirte Eifen, — am 4. und 6. Juli die Blehwaaren, am 7. 
Juli bie Ketten, am 8, 9, 10. und 11. Juli die Schlofiermans- 
vn am 13, 14. und 10. Zuli die Nägel und Stiften, am 16. 
und 17. Juli bie Ecdrauben, am 1&., 20. und 21 Juli bie Ges 
ſairre, am 22. unb 25. Jali bie Drabtwaoren, am 24. unb 25. 
u. bie Waflergefhirre am 27., 28., 29. und 30. Zuli bie 

leirohre und Otfen aum Verkaufe gebradgt werben. 

Sollte an ben anberaumten Terminen mit ber einen ober 
anberen —— nicht vollſtändig aufgeräumt werben 
tönnen, fo werden bie betrcfienbden Gegenſtände, und zwar bie 
einzelnen Woaren in ber obigen Reihenfolge am 30. Suli und 
ten nüchftfolgenden Zagen zum Kaufe ausgeboten werben. 

Mürde zur Verfteigerurg ber einen ober anberen Waaren- 
attung bie obenorgejigte Zeit wicht nolbwendig fein, jo würde 
bennod mit ber Verfieigerung ber zunähft an bie Reihe kom— 
menden Woarengattung erfi an dem biefür anberaumten Tage 
begonnen merben. 

Die al mwirb om den betreffenden Tagen jebı8« 
mal von 2 Uhr Rodmittags bid A entö 7 Uhr —— werden. 

Nach Arordnung des Conkursgerichtes ſollen die merthe 
volleren Waaren wöglichſt einzeln, bie minder werthvolleren und 
—— Piecen in entſprechenden Partien zum Verlaufe gebracht 
werden. 

De zu verſteigernden Gegenflände werben nur gegen ſofor⸗ 
tige Baarzahlung verabfolgt werben; ber Zuſchlag der Objekte 
wird — ohne Ruͤdſicht auf den E hätungawerth erfolgen, 

ürzburg, ben 23. Mai 1868,  ! 
@teible, ?. Notar, 


BrodBerfauf. 


on Montag den 25. Mai an wir in ber 

Feinbäckerei, dem Gaftbaus zum weißen Lamm 

gegenäber, reines Kornbrod aut der Bäckerei 

es Hrn. Müllermeifters Schech in Zellingen ver 

kauft und ladet zur gejälligen Abnahme böfihft ein 3b 
. Schreier, 


Ton biefer verzüglihen Teife per Glas 42 
unb 24 fr fowie von dem bemäbıten Meapo itan: 
ifben Sanıbaliam (Aräuter:Bomab.), 
ane fannt das beſte und reinlichſte, jchmell und ficher 
wirtendfte Mittel zur Erbaltung, Berfhönerung und 
Modsthumetörberung, fomost der Haupt ats Bart 

e, per Glas 4R und 30 kr. — Mailänder Zabutinf: 
(aromatische Mundmwafier ) ſowohl zur Reinigung bed Ikumbes 
zur Erba'tung aeiunder, glänzend fhöner Sähne, Erkrättig- 
des Jahnfleiibes. Sie entiermt ben Weinftein, verhütel Bein: 
(Uaries) und bient wur — ——— des üblen Geſchmackes 
Geruches bed Mundes und ber Zaͤhne, weldes, und ofi 
wuht, einen fo fatalen Findrud auf aubere Berfonen mad, 
Blas Bub 4. — WMromatifcher Näncherbaliam 
oereichnereß Zimmer urb BaftırParkim), per Efab- 12 fr. 
Blätbentbau (HMosde de fleurs), allgemein be 
»6, boͤchſt Fräftige®, ſehr feine Odeur, neue vielfad ver 
ıte Gompofitton des ädten Kölner Waſſere, per Blas 
‚Wr und Probeglas 18 fr. — Feinfler arsmatifcher 
letten @ffig das Gläsden 15 r. — Zabu: und 
nd @ffenz das Glas 1 fi. 12 fr. 

Niederlage bei 


J. S. Brenner in Würzburg. 
Prof. Dr. Hau el. Erben. 


Verfteigerung. 
ittwodh den 27. Mai 1868 Borm. 10 Uhr 
m tm Hofe des Gendbarmeriegebäubeß babier zwei fehlerfreie 


pferde, jomie Sattel» und Reit:Equipirungsftüde gegen 
zahlung verfteigert 5470 Sc 








LL—— —— — — e —ñ 
urelea Flicegenpapier ki J. 8, Brenner. 


Ullmann & Sirauss. 


In Kleiderftoffe, EChäles, jeidene und wollne Jaequettes, Man- 
tillen, bietet unfer Lager zu ſehr billigen Preisen die größte Auswahl. 


Ullmann N Strauß, 


Todes-Anzeige, 

Gott dem Almädtiven hat es na felmem unerfor fd: 
lichen Rathichluffe gefallen, unferen inni ftgelichten Vater, 
Großvater, Schwiegervater und Onkel, Herrn 


Georg Fromm, 


Privatier, 
geftärft mit dem KL. Sterbjaframenten, Samstag Nadmit- 
tag 4?/, Uhr in Folge einer Lungtnenizündung zu fi in’s 
ihr, —8 au es 
iſchofsheim v. d. Rh, Wärzbur idingẽfeld 
23..Mai 1868, — 


5617 "Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 












Todes-Anzeige. 


@ dimerzeriülit ibeilen wir auf biefem Wege Verwandien 
und Dekannten wit, daß unſer innigjtgeliebter Kater, Bruder, 
Schwager und Onkel, Herr 


Franz Seubert, 







Bürger und Färbermeifter von bier, 
heute Radimittog 3°/, Uhr ſchnel umb unerwartet an einem 
. Ynde verschieben tft. 





ndem wir ben Berblienen wohlwo Iendem Andenken 
empjeblen, bitten nm jtilled Beileib 
Rarljtabt, ben 24. Mai 1868, 
6698 Die tieftranernden Sinterbliebenen. 






un 





LT — 
i Leinen«»Stoffe für Herren- Anzüge, Halsbin: 
den, englische Kragen und Manchetten sind wieder nem 
und zu billigen Preisen eingetroffen bei 9a 


Todes-Anzeige. C. A. Ziegler 


N unerſorſchlichen Rathſchluſſe Gottes Hat es gelegen, W: im Kürschnerhof. 
am Montag den 26. Mat früh 9, Uhr unfern theuern, ee er > 
acliebten Gatten, Vater, Bruder, Schwiegerſohn, Schwager J Die Ste Sendung umgefärbter Glacehand- 
und Onkel, Herrn ſchub⸗e — und geht in 6 Tagen die fünfte Send⸗ 
ung von bier ab. 




















Andreas Häusler, i Alleinige Ablage in 
*X ren — — den * Frauz Hoffmann's 
n ngeren Leiden im Alter von 39 Jahren, verjchen . 79 ; Set — 
mit ben dl. Sterbſakramenten, von biefer Grhe abiuruien. P ar fü merie us Loilet tes oe f en-Laden. 
Die feierliche Veerbigung findet Mitiwoch den 27. Mai Schuſtersgaſſe. 





Abends 5 Uhr vom Leſchenhauſe aus und der Trauer Ei —— — — — — — 
ottebienft Freitag ten 29 Mai früh 10 Uhr in ber Friſchen Blumenkohl und neue Kar: 
fanlirde zu ©t. Bertrand ftatt, wozu Freunde und Be toffeln empfiehlt . 
ammte des theuern, fo früh Nerblichenen geziemend einlaben N 


die tieftrauernde Gattin mit ibrem um: j Anton Minoprio. 
mündigen Rinde : 
Heismart, 


Am Namen fämmtlicder tramernden Hinterbliebenen, 

von biefem jo berühmten Nahrungämittel für Heine Kinder und 
ſchwer Kranke halte für bier Niederlage, und empfehle dieſes 
a B;vortrefftiche Produkt einer gefällinen Ahnahme beftens — 
Todes-Anzeige. | Wenflein, den 23. Mai 1868, (6 
Am 24. d. M. Abends 8 Uhr verfdich nag läng:ven |} Jacob Mai, 


Leiden und öfterem Gmpfaug der bl. Eaframente in einem - - 
Alter von 58 Jahren 2* Mitbruder, Musik-Verein. 
Den Seite der verehrl. Geſellſchaft „Bürgerverein“ 
der ehr W. F T. Anton Krapf. find fämmtliche Vereindmitglieber zu ben je Seiee de fünfzig⸗ 


Der Verblichenen empfiehlt dem frommen Andenken jährigen Jubiläums der bayeriichen Berfaffung am Diemdtag 
feiner Belannten und freunde ben 26. d. Mis. ftattfindenden Feſtbankett und Montag ben 1. 
Münnerjtadt, den 25. Mat 1868. Juni abzubaltenden Gartenfeit eingeladen. 


5680 der trauernde Augnſtiner:Couvent. Bon biefer freunbligen Einladung den Vereingmitgliedern 
Kenntaiß gebend, jieht einer regen Theilnahme entgegen 
der Ausichnf. 


Feuerwerk Liederkranz. 


im allen Sorten, bengalifhe Flammen, Ballons Der verehrlihe Bürgerverein dahier Hatte bie Freundlichleit 
und Laternen zum Beleuchten der Gärten 2€.| unfere rttaticher Au Gehen, 5338 bin 26. il uud Hr 
empfiehlt 2altag ben 1. Juni, aus Aplaß der Jubelfeier der bayeriichen Ber: 
Jos. Perathoner._|iajjung veranftalteten Seftlicfeiten im B.ap’ihen Garten einzur 

laden, was binjelben zu recht zahlreicher Theilnahme bekannt 


—— heulen 
Neue Kartoffein, ſowie Matjesbäringe|gigeben wird. i 
friſch eingetroffen bei 8 Der Ausſchuß. 
eb oh, Schäflein 5641 Es find fhöne ——— Ein Sonnenfchirm 
. 
diema: Seb. Cart Zen auf Ser Biae near, get au zen 


a 





R Bekanntmachung. 


£ — den 28. Mat I. Is. 


Nachmittags 3 Uhr 
wird bie Gradnugung an den Babnböihungen im alten und 
neuen Bahnhofe dahler für dad Erndtejahr 1868 öffentlich ver: 
vpachtet, woru Liebhaber eingeladen werben. 


Die Zufammentunft findet am ber Kohlenhalle im alten 
Bahnbofe Ttatt. 


Würzburg, den M. Mai 1868. 
Kal. Oberpojt: und Bahnamt. 
Ge. von Echellerer. 
@er. Sondermann. 


Bekanntmachung. 


Der bießjägrige Heu und Ofmetertrag der untoerjitätifchen 
Wieſen zu Schönharbtd wirb am , 
Donnerstag den 4. Juni 1868, 


Vormittags 11 Uhr 
in bem Haufe des Oekonomen Zink zu Schönhardts nah ben 
verſteinten ſeilherigen Abtheilungen salva ratif. öffentlih ver 
ã ſteigert, wozu Strichsliebhaber biemit eingeladen werben. 
Würzburg, den 24. Mai 1868 


Königlihes Univerjitäts-Mentamt. 
Ubl. 


— 
2 Strichsbefannutmachung. 

Der Unterzeidnete läkt R 

Dienstag den 3. Juni 1868, 
Nachmittags 4 Uhr 

im Spiegel'ſchen Wirthahauſe zu Hödberg feinen gefemmmtent } 
SGrundbeſitz in ber dortigen Stewergemeinde, beitehend in einem 
Wohnhaus mit Garten, dann 6 Tagwerk 297 Dezimalen Felder 
worunter fih auch ein Steinbruch am Kletten- 
rain mit einer Fläche von 9,280 
findet, durch den F Notar Endreg zu Wär burg veritcigern. 
Die Strichbedingungen werben an ber BVerfteigerungstagfahrt 
jelbft befannt gegeben. 
| Mechberg, den 23. Mat 1868, 
| Vetter Hörner, Steinbreiser. 


5637 Bon ber Biaffengafie dis 15638 Huherhalb des Sander» 
? zur Sterngaſſe wurde ein Städ: |thores, Weingarten'traie Nr. 4, 
* en weides Hilasband verloren Jiſt Parterre eine Wohnung, be: 
5 Der rebliche Finder wird gebetem, l ſtehend aus 4 Zimmern, Küche 

ed gegen Belohaung in ber Erp. Jıc., dann Garten bis 1. Auguſt 


35 abzugeben d. %. zu vermiethen. 

A 563 Beltera Morgen blieb imj2a Zwei geſchickte Tapezierge 
*Sgloßgarten auf der vorbern hilſen finden dauernde Beſchäf 
J Relbde ein ſchwarz zebundenes |tigung. Auch kdann ein braver 


Buch liegen. Man billet um Rüd: 
gabe geaen Belohuung. Näher. 
in der Erp. 


06) Portemonnaie ver: 

'Jloren! Geſera Wend vom 

'o Dominilanerplag jum Kafire 

S Poduer. Geacn Mädgabe bei: 
ſelben wird Dem chrlicgen Fin⸗ 

a der ganıc inhalt zugefidert 

ı Wbgabe 3. Dir. Nr. 344, 1 
Stiege, Bättnerbaafie. 


Junge in die Lehre treten. 
Luitpold Boaler, 
Dompfarrgajie. 


5639 Gin miltelgroßes Haus 
mit Hofraum, an einer gang 
baren Strafe, wirb zw Taufen 


geſacht Näb. i. d. Erp. 


560) Domflrafie, Markt 
oder Rürfchnerbof, wird 
ein ſchöner Xadım zu 
mietben geincht. 

Maäb. in der Exp. 


- 
ei 


“MR 5621) In Gonntag murbe eine 
| goldene Brose verloren. 





sp MAG. im ber dp 5616) Eine jreundlide Bohn: 
"—_ ung mit allen Erfordernifien 
5511 2a) Ein brauner, feibener lift jonleich zu wermiethen 


‚BE Salb- Schirm (Zweiter) blich 
vor einiger Zeit irgend wo ſtehen 
Der rebliche Beiiger weic jsl- 
den a eine Erkenntlieit 
im 2. Difir. Mr. 
achen aber anmelben. 


Rab. in der Warp. 





dns) Wine kleine, ruhige Fa⸗—⸗ 
milie ſucht bis 1. Kaguft Gin 


ber 


ejimalen be: | 


(564) 

























33435 2 
135 ab: Logie ——— ti 


ee vr... — — 


Letzter Hieb. 
Vielfeitigen Wunihe entſprechend, wird derſelbe mehrere 


Wochen an verſchiedenen Ta 
den 27. mit Ar 
den 30, M 


ai, alle weiteren Tage werben 
und außerbem burch eine Flagge, w 


finet, und zwar Mittwoch 


eder angeze 


en ae 
lleriemnfie, bierau — 


che vom Ecertsgarten 


bar iſt, augegeben. Zu recht jahlreichem Beſuche ladet freund⸗ 


lichſt ein 


Würzburger 


Bandeville- Theater. 
(Am Plag’ihen Garten.) 
Mittwoch, den 27. Mat 1868, 

Das Portrait der 

liebten. Original-uftjpiel in 
3 Alten von jyeldmann. Hier: 
auf: Monſieur Herkules 
Poſſe in 1 Alt won G. Ben. 


Harmonie 


Von morgen an merben wie: 
ber Bücher ıc. auögegeben, 
und awar megen Menopatio.: 
der Dibliothefslofalitäten, bis 
auf Weiteres in dem an bem 
Tanzfaal grängenden großen 
Speifefaale, der zu diejem 

wede an den Wberkiagen von 
2—4 Uhr geöffnet tft. 


6 fr, per Maas 


Unterländer Aepfel— 


wein, wozu höfich* einlabıt 
mi. Endres. 
Düttnerägale Nr. 27 


As. Gäbbard. 


5642 


Gabler’s Keller. 


Morgen Mittmod 
türfifche Mufit 
vom f. Lanbmwehrregiment. 

5644) Heute Abend’ 


Harmonie-Mufil, 
wobei ein gutes Motten: 
dorfer Lager: Bier verab⸗ 
reiht wird bei 


Jakob Deuber. 
Büttnerägafie, 


Zur neuen Welt. 
Mittwoch, Be —— 
gutbeſe 
Harmonie Mufil, 
Anfang 3 Uhr, 
wozu ergebenit einladet 
FU. Wad 





* 


515) In der vorigen Woche 
wurbe eine geidene 


1 ‚gefunden. Nah. in ber Erp 


nachſt der Stoditiege. |5619) Vorige Woche wurbe ein 


Am 2. Diſtr. Nr. 37, 
erſte Etage, find zwei elegant 
möblirte Zimmer zuſammen 
ober einzeln jogleich oder ſpä— 
teıhin zu vermiethen, j 


65%) Zwei Mezanem- 
Zimmier mit jchöner Aus ſicht 
ind möhlirt ober unmöblirt pu⸗ 
fammen oder einzeln ſogleich 
oder fpäterhin zu vermiethen. 
Rh, im 2. Dife, Nr. 37. 


Zu verfanfen 
find wegen Bauveränderung 3 
aut erhaltene Zimmerthären, 1 
Kochherd nebſt Bratröhre und 
Waſſerkeſſel, 1 Sänlenofen, 1 
eiferner Keſſel und ein gut er 
baltened Regenfaß im 2. Dijtr. 
Ar. 37. (5636 


2 Zoll Dide, 


verlanfen. 


im Hauſe bei 
am Markt in Würzburg. 





dig iſcher Ra 
lig zu werfaufen. N 


5805) 150 Stüd Kiefern: Bohlen 
von 10, 9, 8 Fuß Länge und 
au geitemmten 
Thüren, ſowie zu Gerberaruben 
ſehr gut geeignet, find billig zu 
as Mäbere ijt zu 
erfragen bei der Brodulederlage 
ern Dümleln 


549) Ein gut erhaltenes Ma: 
napee mit 6 Sefjeln, jerner 


Schrei 
runder Ra bil: 


** Portemonnaie mit 
st 


twas Geld verloren. Man bit- 
tet, es in der Buͤltuersgaſſe, 3. 
Diftr. Mr. 299 im 3 Stock ge⸗ 
gen Erkenntlichkeit abzugeben. 


5614) Ein Stod mit Griff 
und Zwinge von Brin iſt vor 
einigem Tagen in meinem Laden 
fiehen. geblieben und gegen bie 
Einrüdungsgebühren in Em- 
pfang zu nehmen = 
Anton Müller. 
Domitraße. 
56486 "dis AD Eimer Aepfel⸗ 
wein vorzũglicher Qualität find 
ganz ober theilmeife billigft alle 
——— Nas: | e 
Rr. 165, Hinterfaus, 15 


Kelluer⸗Geſuch. 
5638) Kür die Bahnhof⸗ Re⸗ 


ftauration bier wirb ein £ 
wanbter, ehrlicher Kellner geſucht. 


Zu verfaufen 
it ein Piano von KM 
um TO fl. 4. Dir. Rr. 250/14 
inte. (66% 


5607 Aa) Eine neue, hergerichtete 





ege. 





Wohnung von 4 Himmern, 

Kühe und Ragdlammer ii am 

& jeime rubige Familie zu vermies 

ar St Sämitt 5, Diſtt. 
* 2, 


Nouveautes 


fertigen Noben, Paletots & Beduinen 


find wiederholt in reichſter Auswahl eingetroffen bei 


-— — 


Rom & 


Wagner. 
Eine große Auswahl 


der neueften Sommer:Hleideritoife, beſonders Alpac:a, Mozambique, Organdy, Paccone 
Percal und Leinenitoffen halte zu billigen Preifen empfohlen. 


Carl Bohanp, 


Cr&pe de Cbine=-, Cachemir-, Tüll-Chäle 


und BRotonden cmpfichlt in neuer Auswahl zu billige 


Carl Knobel 


am Kürſchnerhof · 


Pteſſen | 


Hierrn-Hemden | 
in Shirting, Shirlieg wit leinenem 
z einlegen an; Leinen, franzöſiſche 

rcal und Pigus mit und ohne Kragen, 
ſowie in allen Halsmeiten, ferner engliihe Krägen 
in allen Facons empfiehlt billigt 

F. J. Schmitt. 

Hemden nad Maß laſſe ich in kürzeſter Zeit 

unter Garantie des Gutſitzens anfertigen. 3e 


Baumwoll’ Stricgarne, 
Eattun M-if Nöcke, ſowie 
Farbige Taffetbänber 
werben wegen zu großen Lagers unter dem reife abgezeben. 


Gg. Strobmenger. 


M Zufol:e gerichtlichen Auftrages verjieigere ih im Wege ber 
Hitfgoodft «tung am 
ittmod den 3. Juni 1863 Nachm. 3 Uhr 
in dem Woenhanſe Diftr. I Nr. 187 dahier 2 gerigtete Detten 
mit Bettitäten gegen folorttge Baarzahlung. 
Wır;burg, den W Mai 1858. 
Oppmann, £ Notar. 


Annonce. · | Notiz für Müller. 
6610) Ein Fräulein, das in] Bei Unterzeibnetem ſind zu 
einem ber einen Inultute bee] yerfaufen 3 Baiferrinnen 
Hauptjtabt ausgebildet wurbe a 23° Lang, WB ite 13“ 
und ein Jahr in Frantreich als a 10 Tang, Meite 15% 
re SHE —— a 91,‘ Long, Meite 1% . 
ehrerin fungirte, ſucht unter in Aauben 
beſcheidenen ——— ——— in glei- u — Bat * 
cher Eigenſchaft eine Stelle. 

Gefällige Off rte beliebe man 
unter E. D. B. in ber Erpeb. 
dB BI .u hinterlegen 


5498 2) Gin Logis von 3 
Zimmern it auf 1. Auguft an 
ne ruhige Familie gu vermie 


then. Näh. in ber Erp. 


Ta EN . 








3, bis 19 jähri,, 7 Stüd, 
vooon & von faftanienbrauner 
Farbe und eia ſchweizer impor: 
trier von ber Mi De von 
chwarzer Farbe, ftehen auf ber 
Delonsmie Gelchheim zum 
Berkuuf. 





5332 55) Zuchtſtiere von 


Drud und erlag von Bonitadı Bauer in Würzburg. 


52% 3) Einige geübte 
Urbeiter finden Beſchäf 
tigung bei 

L. Braun, 


4415) 





tebene möbli' 
immer find ſofort oder f 
. Mai Du vermiethen. 
äh. in ber Ep. _ 


Schueidermeitter. |5375 10) Wine Icjöne, ab 


2. Dilir. Mr. 326. 


a 
Pferde! 

5560 Ein Baar 8 Jahre alte 
Bferde, kräſügen Mitlelſchlags 
und ſchoͤner Figur, zugleſt und 
u jeden Gebrauch geeignet, wer⸗ 

u wegen —3 abe bil 
lig verfaut.N id. 26 
5336 2b Einem foliden Agenten, 
welcher die SKauflente in ben 
Aeineren Städten bed Tauders 
und Mainthaled regelmäpig be 
ſucht, wünſcht man den Berfauf 
eine couranten ohne WM jter 
verfäuflihen Artikels gegen hohe 
Brov jion zu übert<agen. —— 
Offerien nnter AG. 46 be 
fördern bie Hexren Saafen: 
itein Vogler in gran? 
furt a. WM. j 


539136, Ein kleines Wohn- 


haus mit Garten uind Feld 

üver 5 Morgen groß, iit Krank 

heil megen mit geringer Anz 

ahlung billig zu verfaufen ober 

auf fogleih zu vermietgen 
Näb. in ber Ery 


231 Eine abgeichloilene ihöne 
Wohnung von 6 Zimmern, Küche, 
Kammer zc.im, I Stod, iftauf 
L Aug zu vermtethen im ber 
Semmeldgajfe Nr. 156. 4b 


49:4) In dem neu erbanten 


Haufe, Kapuſinerſtraße, it 3 
&tage eine abgeſchloſſene Wohn: 
ung per 1 Au juſt zu deraiethen 






ihlofjere Wohn on 
Zimmern, —— — 
im 1. Stod, iſt auf 1 ug 
zu vermieten. Semmeldga 
Rr. 156 


5520) Ju verfaufen: Weric 
dene Möbele. 4.D. N. 
inte. 

5604) Einige auftändige, | 
ide Mädchen können N 
Rleidermahen, Maßnehmen ur 
Zuſchneiden ſogleich grünkli 
erlernen. Näh in ber Ep. 


26 Ih wohne 1. D.Nr 9 
Stifth iuger Pfarrgafſe naht % 
ſtaaration jänzlein. Joh Ba 
»ö, Schwarzen Uhemachet 
Schrtftenmaler 


Befanntmahung. 
5539 26 Eine erfahrene We 
(äifige Kindermagd kann bei ein 
Familie in einem Ranbitädti 
g gen angemefjenen Kohn jogie 
der fpäter etrtreten. N. t. d.( 
612 2a) Gin Franenzik 
—* —— Dr & 
| ng im ein. 
irre 45, ber egieru 
gegenüber. * 
3500) = gg m 

en t eine Stelle & 
pie 5, Difte. Nr 312 
601) Ein Logis von 2 N 


mern und — 
tft an eine ruhige ie ; 
vermiethen. Naͤh E der 6m. 












zit urn Aope' Be 


Maynınzma e x 

—— — * 
Antunft von Sranffurt: ( 7 
‚BO W. Ben. — 

B— 


—2 ı WR un u 58 

ab nad Bamberg: Snalk. 

OR Born Bor. 3 8. Macym. u. SYL SER 
(5 M Abbe, Wütern 4 DL 20 DR. früh umd Iu. 

\6 R-Borm, rt. 
Anlunft von Bamberg: ei ya — 
on Mio, ur 10. — 


—— 
Bien Biter EU.DOM. MD.u. —⏑——— 
sr 


Atsany nal Granlfurt; ea il... ST 
— Sand au 203 ns 
1 21 MBorm. m 13 1. 5 i —— 
\M.5 MR, Küh, IR. EM, u Arme, 3 

ıL Würybirge-llürnberg. 








*2 


8n. 


Würzburger Stadt- und ſandbote. 
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- 
Das Regierungsblatt veröffentlicht folgende 









Mittwoch «u 27 Mai 108. 


Königliche Prohlamation. 


An meim et 


Hente vor fünfzig Jahren hat Yayernd erfter König 
egeben, Die Grundſaße el melden dieſes Staats 8 
uny geblieben «ub die & ımgen der Verfaſſung Haben 
miälingt, enger —*28 gekuũpft. 


ejeg 


be Meiner erfausten Ahnen werde auch 39, du —5— gi rss n Aal 
er ger en s 


nd die Mohlfahrt Meines geliebten Landes 


Mein 
tub 
as jehe 


cgrokvater May Joſeph L., dem Lande, bie Verfaſſun 


t, | it jenem deufwürb e in ungeihmäl 
ar ed Furſt * hy Au —38 


Band, 


is deren Shirmenden Da 


Das helcligemde Gerühl frenbigen Stolzes iſt es, dad Mid, Bayeınd König, am. heutigen Tage erfüllt. * 
e 
ſteß Süd finde Ich in dem Glutke 


Neines Vollkes 
Schloß Berg, den W. Mei 1868. 


Ludwig. 








Sollvarlament. 


DOarmitadbt, 9. Mei. Die „Darmtädter 
lärt offtzibs, durch Aunahme bed Antrags von Bamberger habe 
as ZJollparlament feine Sompeten; überjritten, indem nad 
em „Joflvertrag das Eyitem der Beftenerung ber Landesgeſetz— 
eiegagebung überlaflen jei. 


Betung‘ ers 





Zagsneuigfeiten. 


Die dur ben Austritt des Abgeordneten M. Berlenz aus 
er Kammer ber Abgeorbneten bei dem Mangel von Gries: 
sännerm nothwendig gewordene Zwiſcheuwahl eines Landtags 
Ibarorbneten aus den Wahlbesirfe Hakfart mwurbe von der ft 
treisregierumg auf Donneritag ben 18. Juni feſtgeſetzt, und bie 
eitung berielben Dear F. Megierungdrathe, Irhrn. won en 
erg übertragen. 
Die !. Kreiäregierung bat ji veranlaßt gefunden, Den von 
em Regierungs-Regifratum Funftionär J. ®. Grübel babier 
eraus gegeben⸗ a Säulen: Ehematiämus allen Verwaltungs: 
nd Equlbehörben, jowie beſenders dem gelammten Lchrp 
ale des Kreiſes als ein nach Form und Fuhalt feinem Zwecke 
oMfommen entiprehendes Werk zur Anſchaffung aus Regie 
sitteln zu empfeblen. 


Der Schal— und Kirchendienſt zu Sickershauſen wurbe dem 
edrer Auguſt Zine zu Marftbreit Aberfragen. 

Die Yafertigung der FraucoDriefcouverts ift nun fo weit 
ebungen, dab mit der Ausgabe berfelben Seitens ber k. Poften 
emnägft wird begonnen werben Pünnen. ; 

+ Der @otteßbient des Marienvereind für dem Monat 
Rai findet am Donnerätag den 25. Mai früh um 9 Uhr im ber 
pramjislancfirhe katt. 

Hammelburg, 23. Mai. Der iſraelitiſche Hanbelämann 
mnas Holsmann von Weiderögrüben, welcher ſich am 19. b 
R. wit einem Pat Haaren von Gemünden aus auf ben Heim- 
»a begab, kam zu Hauſe mist an. Die am mäditen Tage 





von jeinen Angehörigen verauſtalteten Nahforfhangen über jein 
Verbieiben waren erjofglds "und Jwurbe deübalb am 21. d, M. 
von dem Ortöbemohnern eine Streife unternommen, hei welcher 
Jonas ‚Holjmanı am —— eines Waldes nahe dem Orte 
ermordet und ſeiner Waaren beraubt gefunden wurde. Dem 
Augenſchein nah war der, Unglückliche durch Schläge auf ben 
Kopf geid dtet, dann feitmärs vom Wege in s Webüjch ges 
jdleppt und mit feinem Hofenträger um, den Hals an, einen 
ud befeitigt worden, mas mahriheinlih put Aunabıne eines 
Selbmordes verleiten follte. Zwei Mäntter box MWeiderss 
rüben, Vater und Sohn, wit denen der Ermorbete einen kürz⸗ 
ch beendeten Retähtr.it hatte, wurden gefaͤnglich eingejogen- 
Der Ermordete binterlägt eine Wutwe und amei ummändige 
Kinder. (Schw. Tagbf.) 
Herrichen, 2%. Mei, Fin tiefes Luftthal, welches feit 
dem 23. von Irland aus vach Diten zieht, hat im Nordweſten 
unferes, Erdtheiles bedetten Dimmel und Regen herpärgebradt, 
wird aber bei und wenig Einflug haben, de in Hafen von Gas- 
eogne ruhige Luftieer herrſcht und ih bie Sübmweftflärme nur 
bis in ben Kanal von Galais eritreden Mi dürfte baber im 
Allgemeinen das ihöne Wetter, am einzelnen Oiten burd Ges 
mwitterregem unterbrodgen, zunädhit mod jortbauern; bad) lafien 
die gröperen und jegt auf ber Meitfeite Euxopas — 
Lujtdruckdifferenzen unſeres Erdtheiles auf gemiſchtere Witterung 
ſchliegen. Fr 3tg.) 
Anden, 25. Mai. Der Beſetzgebungä-Ausſchuß ber 
Reichſraͤthe hat Heute die Beratung bes II. Buches bes Zivil⸗ 
progefieß beendet, jo daß mun alsbald der Ausſchuß der Kam 
mer der Abgeordneten Be Berathungen wieder aufnehmen kaun. 
Münden, 25. Wat. Rind het bie Ye von dem 
Bau eineh großer neuen Schloſſes ir ummittelbarer Nähe von 
Hohenſchwangau die Runde durch bie Zrltungen gemadt. Die 
Sache vebuzirt ſich auf die beabſichtigte Reftauration einer Ruine. 
Die Ritter von Hobenihwangau bewohnten ehedem 3 Burgen. 
Die größte derfelben hat, wie befannt, König Mar II. wirber 
beritellen lafien. Die Ruine ber zweiten viel Heineren Burg 
ſteht unterhalb der Marienbrüde, am Pöllatbage, nahe ber jo» 


— Jugend.“ Die Abſicht des Könige War IL, auch verlas die, Depeſche, worauf vom ne er die Rationalkymu 
ieje Burg reftausicen zw laſſen, if aus werjgiebenen Scänden be wurde. / Wie üblich, erhob das ganze Publifun 
unterblieben.‘ ‚Runmehr aber foll fie zur Verwirklichung gelan- | mit Snahme einiger Damen im einer Loge erſten Ranges. De 
gen und wird am bie —*—* des Wertes geſchritten. Da | Statihalter forberte den Ober Polizeimeiſter auf, die Damen % 

König befohlen Hat, daß bie Reitauration in dem urjpräng: Jerſuchen, ſich — zu erheben, Der Ober-Polizeimei te 
an ganz einfachen altdeutjgen Styl vorgenommen werde, jolichiete feinen Adjutanten, in Folge deſſen die Damen wa 
F on einige Hofbeamte ji näher über die hereitß früher zurferhoben, aber fi) ſogleich wieder nieberjegten. Hierauf eriie 
wsfährung gelangte Reftauration der Wartburg und der Burg [der Oberpofigeimeiiter ſelbſt in ber Loge. Der unangenehme Bir 





zu Nürnberg an Ott und Stelle inſtruirt. fall endigte mit ber Ausweiſung ber Renitenten aus bem Thedkr. 
2 Pin en 0 Wi, —— —— — 
e. 8 8 
h ajeft nig, um bie eın des Landtag Rabfthritfe 


Bas, den erften Präfldenten derſelben als deren Repräjens 
er hohe Ordendauszeihnungen verliesen. Der Präfldent Das neuefte Militäroerorbnungsblatt Bringt eine Anzahl 
der Reichs ralhslammer, Frhr. von Stauffenberg , erhielt das von Perfonaloeränderungen im „Deere, denen wir folg m 
Großtreuz ded Mihaelsordend, Prof. Pözl, der Präfident ber |entnehmen: Befördert werden zu Oberitlientenantd hie Major 
Hözeordnetenfammer, dad Komthnurkreuz des Kronorbend. Karl Kiting und Edmund Edart vom 4. im 2. Artillerie Reg) 
Münden, 236. Mat. 3. Mai. die Königin» Mutter wird ment; zu Majoren bie Hauptleute Sigmund Frhr. Ebner von 
nähjten Mittwoh 1 Uhr aus Hohenſch wangau hier eintreffenEſchenbach vom 6. im 9. Infanterte-Regiment; Karl Frhr. von 
und mwahrfceinlig am Freitag den 29, d. bie Reife nad) Karls: | Rotteröbery som 2. im 3. und Peter Minges vom ?. im 4 
bab antreten. Artillerie-Regiment. Charakterifirt wurde als Major ber Haupt 
Münden, 36. Mai. Heute ald am Tage des Jubiläums Imann und Oberzeugmart Oskar Redeunbacher bei ver Zeughaus 
ber bayeriichen Verfaſſung wurde ber bagertich « ameritanjihe | Berwaltung Würzburg (Marienberg). 
Staatsvertrag unterzeichnet. (fr. 3)” Seine Majeität der König haben gerußt ben Oberlientenan 
Münden, W. Mai. Heute iſt von 9 Uhr His | Withein Freiheren von Hertling, bisher Adjutant des General 
Nachminags 3 Uhr im Sihtzüngsſaale der Kammer der Mdge: |majort umd Brigadierd Aldoßer der Adjutanten-Funktion au 
orbneten das Original der Verfaſſungsurkunde ausgeſtellt. Nagjuhen zu entheben und benfelden zum 9. Jnfant.-Regimen 
—— —F hr —— * iſt = —5— nt. rädzuverjegen. 
nerbahn mit u neuerrichteten, Scänehtzu Aue. Deffentlihe Sitzung, des Stabtma ftrate: 
Die Abfahrt von en ift auf 8 Une W Min. Abends feſt. Bürzburg vom 26. Mai 1868. 23 wurde 
efegt, Ankunft in Junsbrud wa 2 Use 42 Min. Morgens, in|pie 3* en ber Benfionstaj: für ſtädtiſche Bebienftete un 
zsoun KM 1 U; 18 Min. Nahmittagd. Der Weg voniper Marianiigen Herrn und Bürgerjobalität. Die ftädtiſch 
Münzen Lid Verona wird alje in 16 Stunden 48 inuten | Menftonstaffe bat dieraa :. Z ein Vermögen won 29,919 fi 
a während der Worzug 23 Stunden brauht. Won|Nereinnapmt wurben 1372 fl. an Gapitalzinfen, ® 
erona jhlieken ſich bie Züge nah Marland, Turin und Ge | Zusgäfien der Stabtfänmerei und ber Sparkafje, 1771 fl. aı 
en ben er 2 — re ri Bu in 31 der ſlädtiſchen Bedieunſteten; — mu 
n, fo er ganze Wez von Münde: :159 i äbti diemitete, 
Bin u 97 Stuben bremen würde. Aber * ai ed 5242 A. Benfionen an vormalige ftähti de 8 ft 
von Verona gleihzeitig mach Venedig, Boloına und Farenz. yon Tünderarbeiten in ben Rokalitäten des Bürgeripiteld um 
Weiter nad Siven it Tein Kajgtup —— da bie Geieh der Gabrielöpflege mit dem vorveran chlagten Kojtendeirage DO 
{haft ber römiigen Sübbahnen in allen Betrichdangelegenhel: [225 fr. 50 fl. wird genehmigt. Wegen Heeisrüddandes wir 
tem auf einem jämmerlidhen Standpunkt jteht. _ gerichtliche Klage geitellt. Ein Geſuch um Bewilligung em 
Auslaud Genofienihaft zum Zwed ber Errigtung einer Lehranftalt fi 


Mädhen wird zunädjt ber Igl- Lokalſchul⸗Commiſſien zur qu 
erreich. Wien, ©. Mai. Die „Wiener Zeitung“ 


Deft adtliden Aeußerung mitgethrilt. ESchluß folgt.) 
ubliairt die kaiferlige Sanktion des Eher, Schul» und inter: Das geftern von der Geſellſchaft Bürgervein“ zur se! 
Bonfelionclen Gejeged. — Die „R. fr. Br.“ meldet: Der Mi: des —5 en Jubiläums ber bayer. Verfaſſüng in bem fehl; 
nifterrath ftelte im Einverfländnlg mit dem ungarijcen Mini- {hetorirten Se des Biay’jgen Gartens _veranitaltete Banfe 
ſterium den —* ejeßgentwurf feit, welcher vierjährige Dienft | war äußerftzahlreid befugt und waren alle Stände vertreten. Ro 
pflicht für die Linie und dreijägrige für die Reſerve beitimmt. feiner Reihe von Mufifoorträgen der vollftändigen k. Qandmedı 

rankreich. Bari, 26. Mai, Der „Armee Montieur“ Regiments Muflt beitieg Hr. Bürgermeifter Dr. Zürn bie Rednen 
veröffentlicht einen Bericht des Kriegämintiterd Ricl vom 20, 


bühne. In gebiegener öſters von Peifall unterbrodge-er Ro 
Mai, wort derſelbe die vortrefflichteit der Chaſſepotgewehre wies Hr. Dr. Zürn darauf bin, dak Bayern durch die ihm 11 
Eonitati t und 3 ihre umvergleigligen Eigenſchaften fihern | Jah 























fl. an BWittwen und 802 HT an Matien. Die Vornahu 


ve 1818 werliehene Verfaijung bie Bahn Bus: habe fi 
ihnen den erjten Rang unter den heute angewandten Kriegswaf⸗ | die eonftitutiomelle Monarchie in Deutihland. bmer wie 

n. Die Heritellung berjelben wird lebhaf fortgeietst und be: | baranf Ve daß jedoch ſchwerlich Heute das 5Ojährige Beſteh 
ief ih er en der Ieptem Woche bie Zahl der im Duriänitt der Verjaffung gefeiert würde, wenn diefe noch auf dem Stan 
er Tag jabrizt Gewehre auf 1600. ie au8 bem Berihte|punfte v. Jahre 1818 ftünde, fondern wit in einer Belfe anägebe 
—— it nunmehr die geſammte franzoͤſiſche Infanterie mit| worben wäre, daß den Nechten und ber Freihelt des Volſes vo 
Chaſſepoigewehren werjehen. ——— — *83 getragen worben ſei und bajjelbe erlangt habe, au 
PBaris, 25. Mai. Für die Reife des KRaijerd mac) [aktiven mheil an der ſeine Ju ereſſen berahrenden Geſetzgebut 
Rouen, welche am Sonntag erfolgen wird, it dad nämliche Theil zu mehmen; niemald aber jet im Bayern aud mur * 
Programm, die für den Yejuh in Drleans aufgeitellt worben. itade eines Geſehes octroyirt, ſondern wıles darch die Hui 
u d perzigfeit ser bayeriſchen Könige auf geſehlichem Wege im Ei 
verftändniffe mit ben DBertretern des Voltes gewährt wordt 
Daher fei Bayern gewiß berechtigt, heute mit Stel und 3 
friedigung auf feine Verfaſſung nieberzubliden; es ſei — 
Pflicht, derjenigen Männer zu gebenfen, welde im — 
Kampfe für Erlangung der Errungenichaften des Volles du — 
und litten. Redaer ermagnte, jeſtzuhalten ai dem ** 
Verfaſſung, ängſtlich au wachen ũber dieſes hohe Sat dei Do - 
egzuräumen den Sqhutt, ber ſich hie und da noch u ol 
and jclog mit einem Hod auf die Verjaffung, in mel a 
aumelende Verjammlung jubelnd einitimmte. Unter —* 
Applaus verlieh Hr. Bürgermeiiter Dr. Zürn Die Mebnerbita 


ie „Vreffe“ glaubt, Daß der Kaiſer bie Einladung zu einem 
Bankett, weldes gelegentlih ber Autjtelung in Haore in ber 
eiten Hälfte ded Juni bajelbit ftattimbet, annehmen und bei 
ierev Veranlaflung im ciner Rebe die politiihen Fragen be- 
wahren wird. Die Vorbereitungen für bie Reife des Srinzen 
No noleon er begonnen. — Die Rebe des König? von 
Pı.ınen iM allfeitig mit Defekebigung —— worden. 
Außland. Warſchau, 21. Mai. Um 18. d. Abends, 
Kur: zor dem Beginne der Worjtellung im Theater, erhielt der 
Sta: haller Graf Berg ein Telegramm des Kaiſers mit eco 
richt, var am biejem * — u Fe nen n 
von einem Bringen (Iilolaus) a enibunden, und mit ben - 
Wunſche, Der Statthalter möge diejes fremdige Ereignig foferi| Einen nit minder waren Diederhall Fand > — 
ſelnen getrcnen Untertganen in Warſchau mittheilen. Der Statt: | Hrn. k. Regierum 8bireftor von Buchner audge rach — 
halter degab Nö ins Theater, und als ber Vorhang aufgezogen den Geber ber Be eflung König Mar Joſeph und —2 
19.1rbe, eridien der Mojutant, des Grafen anf der Bühne and | Nachfolger, insbeſondere unjern jeipt vegierenben nig 


tod weitere Reben und Toafte 
ıfgenommenen Mufitoorir 
stimmung und mörbigfier Meile, .. „| 2.0 
Geftern Abend zeg wieber ‚cine Meiße von | 

niere —* Umgebung, * Tre — er 
end, aber auch nicht, ohne hie nud da © Mgen,. D 
ie wir hören, in N benad barten Orten Ey dad, Beige 
nd Befonderd Himmelitabt ein erheb 
jerfiörung am Weinbergen und Kelbern verurfadt. ¶Nachtrag · 
ih hören mir, da dad Wetter and ichr hart das Gut Thün- 
er heimindte, wo die Ernte durch den Hagel, 
a der Gröhe won Hühneretern firl, gänzlich zerftampft murbe, 
0 dag man firihämeife gar nicht mehr erfennen lann, 
Fruchtgattung auf deu betiofienen Ardern ſtand) 


HSandelsbericdt. 

Nottexdam, 26. Mai. Dei dem Verkauf ber Handels · 
atſchapey maurbe der ganze Borrath von 55,259 Ballen Karanjang« 
javazuder werfauft. Won ben vers ———— gas weg: 
10.9 zu 32%, RNo.10 ;u 32, Ro. 1 5u 8%), Ne. 1 u 
10. 13 zu 34, No. 14 au 347, Mo. 15 zu ln, Ne. 1 
36, No. 17 zu 36Y,, No. 18 zu 36'/,, Mo. 19 zu 36, 
to. 20 zu 35%/, Gulden. 


Börfenberiht. “rankfurt, Y Dat Die Bärle 
var ſehr belebt, auch die Notirungen durggebeuds hoͤher. Die 
hoffnung, daß bie Anträge des öfterreichtichen yinanzausichufles 
m Plenum nicht zur Annahme gelangen werben, —* ch in 
Riem mehr und mehr und bewirkte bente eine leichte Repriſe der 
Kiöher fo jehr vernadhlähtgten Öfterreichiichen Fonds. Amerikaner 
waren feit unb bößer, obwohl das Gerücht verlautete, vor ber 
Senat die Anflageoerhandlung nohmals aufzunehmen willens 
ſci. Deſſerr Yan aftien bellebt 712—19—18 bez., Grebitaftien 
191, ba. Bon Staatsfonds Steuerfreie Metalliques 
91/6 dr, tetional 52%, bey, Engliſche Veetalliques 61. 

1, bez, franz. Derell. 68 #, Loofe won 1860 69%, bei. 
1.6, ABöder Loofe 86%, bey, Amerikaner 760. dry... per 
Medion TETye bez, Muffe Bodeycredit 80 ei Benetianer 
zu 30_erhältig. Von Eiddeutjchen —— Looſe 101 beach, 
zwoßer Umfap in Bartichen ed7t/, ber, 4,9%, Babiihe 93%, 
bez, Mürttemberger 43’/, bez, Bayerilge IP bez, Naflauer 
a, ber Mbends @U, Mbr. Grebitaftien 191,3 
ver. 1860Fr Looſe 70"/., bez. U. G, Adöder Boofe 87%, bei, 
Steuerferie 49%, Eugl. Metalliques H1'/—/, ber. u. ©. 
Riener vantalticu TI bei, Dproc. Türten 35— big. u. P., 
Staatdbahn 2EWP „—!/; ber. u. G, Arerikaner Bondd pr. Dieb. 
6 bez. Defektes Weihäft. 


Mrmunrorisicı Rebafius; Ar. Brand. 
Meainwarme: 20 Grad. 


(Gingefandt) Rah fat vierzehnjährigem Wirken dabier 
&ied bew.e Seine Hodiv. Herr Gooperator Kilian Hippler 
on uns, nmbem Rufe nach feiner mewen Beftimmung ald Pjarr 
erweier in Erlabrumn zu folgen, Wer feinen unermũdlichen Eifer 
ir ba Zerelenbeil der ihm anvertranten Heerbe, wer bie Aus: 
aner kennt, mit welcher ex für Anslebenrufen von armeinnüß 
aen Gegenſtänden wirkte, wer (6 weis, wie das Mobl jebeö 
vinzelmen ihm am Herzen lag, mie er dem Unglüdlicen und 
geräbten, dem Armen und Kranlen ſtete trövend und liebreich 
ur Seite Hand, wie, beren Thränen zu trodnen, feine größte 
sreube mar: der, wird unteren Echmerg über biefen Nerluft zu 
emei’en, te ibm 9 veichlih nochgeweinten Thränen zu ſchäten 
mb zu adıten willen Tehbalb Gottes reichſter Segen über ibn 
db möchte und virpönnt fein, ibm baldigſt wicber als unſeren 
eliebten Zrelforger dier begrüßen zu fönmen. Möge aber Hoch 
rürben Kerr Pfatrverweſer Hippler bier Meine Blume, erblüht 
1 bem Herzen ſeiner Fleunde und Verehrer, in ſeinem etien 
yerzen ald Vergißmeinnicht freundlich bemahren. 

Seh dei Hiürzburg, den 25. Mai 1868, 


652, Eine Zcheibenbirchfe, [5659 Es wird ſogleich ein 
in Koffer und ca Bett: | Mädchen giuit. 4. Diftr 
tett ſind billig au verfoufen.INr. 266 

_Näb, in ber wow 68) Ein Epgis von 3 Am 
5.4, A000 R., jorsie LOGO I mern, Küchr, Kenner und Bo 
|. Ind gegen qute Siterkiitidenfammer tft bid 1Auguſt au 
mäquletten NRäh in der !'rr Ivermicthen im 4. Diſtr Nr 204 


e umb verlieh daß Feſt in, gehobener 









ö mmanban 


de eu bei Feuerausbi 
Baht der Fenerallarmigäfie von nam 


Be * a 


achung. 
wie folat: 






2 Bei einem Branbe in ber Nähe ——— n 


Be en ROHR hu der Siht Mer ai dr Sudman. 


3) Be 2% ee % Marienberg Drei Schüſſe. 
Würzburg, den 2%6. Mai 1868. —2* 
| ———— 
0 Sire. ae 


2a 


Am Lauie bed vori 
emden Reiſen den in ber 


Mornats w 
Rauratien „Bede* durch drei frembe 


Amenb. 
dabier an einem 


erfonen, indem ſolche denfelden zum Tor. Napoleondipiel ver« 


leiteten, ein Betrug verübt. 


Die eine dieſer Verfonen iſt circa 36 Jahre alt, Hatte braune 
Haare, rothen, ftarten Schnurrbart, trug einen ſchwarzen Rock 


und brauuen Filzhut, bie andere, 
hatte ein bleiches bartloſes Geſucht, trug duufle Kleider und 


im bet Wer Jahren lebend, 


{warzen, nieberen Filzhut, bie dritte enblich hatte ein längliche® 
Geſicht, bräunlihe Haare und bıaunen Schuurrbart. 


Ich verfüge anmit Spähe 


nad biejen drei Perſonen unb 


hitte um Mittseilung ahrienlider Notizen. 


Würzburg, ben 23. 


Dat 1868. 


Der !. Unterfuhungdriäter: 
Ruppert. 


Kehrlingsitelle 
ift offen in einem biefigen Co 


lonialwaarıngefhäfte. NAb_ tm 
der Erped. d. DI. (5634 
hal Meat ehe — — 


5685 3a) Große . 
Aungerjenpflanzen 


verkänft 
Nikolaus Ott 
vor dem Pleichacher Thor. 


nn 

5693) Ein abgeſchloſſenes Zim⸗ 

merchen weit Bett in ſtüudlich 

an ein adchen zu vermiethen 
Nãh. in der Erp. 


— — — 
Geſucht wird 
ein reintihes Dienfimäb: 
chen, mwomdglih vom Yande, 
welches ſogleich elatreten famn 
Näheres im Dienfibotenbureau, 
1. Difte. Nr. 16 an ber Kar: 

thaufe, 


TE — 

5691 Ya) Ein miliiärjreicer 

Mann, mit guten Zeugnifien 

verjehen, fucht eine paſſende Stelle 

als Kusicher oder Hausknecht 
Jläh. tı ber 6ıp 


Lesern 
In vermirtben 
it täalid) rim freundlich möb- 
firtes Jimmer an einen foliden 
Herrn. Wölergafie Ar. 91 über 
eine Stiege, naͤchſt dem Julius: 
hoipital. (6670 24 


5675) Gin ober zmii Zimmer 
mit Rüde find bis 1. * 
du vermietsen. 4. Diftr. Nr. 289, 


h 


Eleprantengaffe. 


> unmöbltrte Zimmer 
iind ſogheich au vermiethen. 
Kleiiäbantgefic Ar. 312. (2a 





AhNT ) 


5676) 3 find mehrere Gars 
— mit Bänke bil⸗ 
ligſt zu verfaufen. Naͤheres 1. 
Diftr. Nr. 130, Semmelsſtraße. 


5661) Eine Badwanne von 
Eiſenblech ift zu verfaufen. 6. 
Dilir., Zelleritrage, Nr. 142. 


5664) Ein junges, ſolides 
Mädchen dat ei einer hie⸗ 
figen oder fremden Herrſchaft 
eine Stelle bei größeren Kine 
dern ; dasſelbe iſt in allen Hand⸗ 
arbeiten bemwandert und br. 
mehr auf qute Behandlung, als 
auf großen Yohn. Näheres Broms 
badergafie bei Schuhmacher⸗ 
eppert. 


5666 3a) Ein braver Junge 
kann die Buchbinderei erlernen. 
Ph. in ber Erxp. 


Getraute: 
In der Marienfapelle: 
Georg Michael Lott, Bürger 


meiſter 





in Zellingen, mit Sabina Graus, 


Wiltwe von dba, 

Am der Pfarıf. zu St. Peter: 
Michael Emil Wartin, Zeug⸗ 

ſchmied von Helmitabt, mit Ku⸗ 

nigunda Amalia Arnold ‚von ba. 
Eolonat Rink von Königs» 

hoſen i/G., Muſiker, mit So» 

phia Gehrig von Walldürn, 


Gelvrbene 
vom D. mit 26. Mai, 
Regina Hörner, lebigr Nähe 
46 J. 7 M. a. — Anton * 
ne, Schuhmachermeiſtersſohn, 
13'/, J. a. — Barbara Kellers 
mann, ledige Haͤuslerstochter, 
31% a. — »ndreas Seller, 
fediger Magenicirber, verune 
glüdt im Bahnhof, 30 J. a. 
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a) 


Für die Königreiche Bayern und Württemberg; · 
Patentirte elaſtiſche Brahtmatragen 


von MR. Mit zuy & Sieber in ‚Augs sburg 


lichteit d i 2 bentli > ü D 
— ch u mat B —— chkeit, außerorben — ga re *5 — 
ann 


— [Deine ) 
Deere ae zur 3 ee, keinen obe Ei Ar a: befonber8 aber noch Gaſthöſe 
Kranken. jet — Halten Find, 
ee fe nad) ber Größe bei he sic To ider Qualität zwiichen 10 unb 14 fl. unter 


sjähriger Garantie 
für jebe eführte Beihäbigung. 
Dur gef 










nicht abſichtlich herbei 
Bei Herrn C. Sichinagjerieifter — gr rege 
au e folde € 
hefälligen "Einficht Km ra t aud 5* zur Berlin ins üb = — zeichnen 5 


Mitzky & Sieber. 
gen 


die Sieber, Patentinhaber wiß laſtiſcher Draßtmatr dabier, wird  "Hiermi 
auf Arad er, ba mein: ——— — Selena ind —— = ben un Wär) des —— dri 
Reale zu er agen zur Probe‘ bejogen und ſich bet beren nam eiljimomatlihen Benügung ein in jeder Beziehung günftign 


Dieſelben haben während ber genannten in ihrer urſprünglichen Elaftizität nicht nachgelaſſen, haben Leimen Roi 
angeſetzt und find überhauptifofib und dauerhaft 2 ” s 

Unfere —— ‚aogen bie mit berariigen Drehtm atragen verfehenen Betten den anderen bei Weitem vor. Man vermelde 

bei ihrem Gebrauche in den Spitälern Bie bekannten Nachtheile ber Seel fäde und kann bei ihrer großen und angenehmen Elaftizitä 

— ben en med —— weil eine —— d auere Roptaarid hie bei ihnen genügt. Es Lönnen. diefe elaftifche Drabt 

‚in ber That ald praftiih ünd öfonomiih br seläme umb befouberi 

Fo a0 Kr einahr Krankenh en oe und größeren Anftalten aufs Befte empfohlen werden, was Hiermit ber Wahrheit gemäf 

eugt ! 


RR ben 7, März 1868. 





Dr. Jos, Sprengler, 
Ryantenbans. Dberarst und Mitgiied des Fönigl. Kreismebdizinah 
Alus ſchuſſe es für Schwaben und Neuburg. 


Für Engrosisten, Agenten & Üigarren- Danksagung. 
F abrikanten. Für bie fo ehrende Tpeilnabme an dem Leichenbegãng⸗ 
Zu verkaufen find aus einem Lombard⸗Geſchäft —* * an bem Trauergottesdienſte meiner unvergeßlichen 
Eine u Prima-Ambalema- Christine, geb. Metz, 
ilgarren ſpreche ich den pen Dan aus, 
m it t Br as il-Einl ge BEN E — —— Krämer, 


— Sekretait. 





a Thlr. 6. 7., 7 
in Partbieen nicht unter 50 Mille gegen a ober bankfähige 


Dieconten. Brater’d Verfaflungsurtunde des Hönigreiche 
ko nr: durch Par CH pain gr De —— a — nie 
ort zu Gebote ‚unter ifre „A Millton Ad 
—— @rpedition der Herren S Sacie & eu in Sul lius ‚Kellner's ft a 6 
Leipzig. 36 m Würzburg und Neuftadt a. ©. 
— — — ——— —ñ — — — —— — —— — ——— —— — 
Brod⸗Verkauf. Die Gemeinde Unterleinach verjteigert | 
Von Montag den 25. Mai an wird im ber Dienstag den 2 Juni 
Feinbäderei, dem Gaſthaus zum weißen —— Mittags 1 Uhr | 


ber, reines Kornbrod aus der Bäck 
des Sie. Miüllermeifters Schech in Zelingen vr die 2. Abtheilung der gegen Remlingen zu bau⸗ 


kauft und ladet zur gejälligen Abnahme ww ein Scehenden Straße. Der techniſche Plan mit Koſten⸗ 
Schreier. Vgranſchlagliegt inzwiſchen dahier zur Gin 


nn a a 
Ermwaige Rorderungen an ben Nadlak ber verlebten Michael offen. 


und Margaretha Hartlieb’ichen (Fheleute find Unter! 95, Mai 1868. | 
8 24 nterleinad, 25. Wai 
a A Gemeinde Verwaltung. 
anzumelden, wibrigemfall® folhe bei Aushändigung der Maſſe Franz, Vorſteher. 
an bie Eben nicht berüdfichtigt werben würden. Weiſenberger, Pfleger. 


Würzburg, den 14 Mai 1868. 


Königlihes Stadigerift. mit 2 Buchſtaben gefenpel in Primo, 


Barthelme. — Briefpapier Qualität bei J. 8. Brenner. 




























..BeKammtmaächung. .,... 
Zufol —D General: Direltion ber k nd zu Händen vom 
). Mai 1868 Nr. A931 und worbehaltlih deren Genehmigung werben 

Montag und Diensta 


als am 8. und 9." Juni 1868 Vormittags Neun U 
i ber. unierfertigten k. Eifenbahubau-Seltion Simbad a. /Inn nachſtehende Eif nbau: Arbeiten 


ı Wege ber ’ 
allgemeinen fcbriftliben Submiſſion 
a ben Meiftabbietenden zur Nuafihrung vergeben werben, nämlih: &$ 
die zwei nahbenannten Arbeuslooſe der Münden: Braunaner Bahn im Bezirke: ber umterfer: 
tigten f. Gijenbabnbaus Sekrian: und zwar: 

bad XXVII. Urbeitölass, 23,735 Fuß lang, zwifchen Martil und Bud, 
bad XXVIII. Arbeitslods, 28,000 Fuß lang, amifhen Buch und Lencberf, enthaltend: 
IXVII. Loos. 


Findet wirb ven en gegen 
. WID. abı 


tabeplag cin Zpnunens 


565: 
d 
Vchirm geiunden. Näh Erp. 


— * Gürtel * in 





— — oeers verloren. Man bittet um 








igenttiße Orberbeirn im Aajatäge zu ost EI MTT IE ON 
'unfibauten im Gelommtarichlage zu. 45875 BIFAFIT Gh — 

orreßtion bed Türkenbadß „,. » 2 02: _— (14 ters 
\ollenbung ber Wegühergäuge ter Auſchlag zu . 243 ml ehtrn Mbend auf einem-Kifche 
steimmaterial zum Unterbau im Anſchlag zu 478 I Bil fäch Gandhi Tee 


Im Ganzen || 180654 |221 55930 |161 236484 137 
Es Tann ſowohl auf jedes der zwei Looſe einzelm, ala aud auf bie beiden Looſe zuſammen 
(8 einziges Wkorbobjelt jubmittirt werben. 
Die Pröffnung ber 26 eingerelchten Submiſſionen findet ſtatt: 
am Montag deu 8, Juni 1888 Vormittags 9 Uhr für das XXVII voes 
am Dienstag den 9. —* 1868 Vormittags Uhr für das XXVIII Loos; 


bittet man ben! jetzigen Br 
um Wbgabe in a 


m — ñ— 

660) Es werden mehrere 

MWirtbichaftstifche, Bänte 

und Srühle zu kauſen gefudht. 
Nah. in ber Erp 


am Dienstag den 9. uni 1868 Bormittags 11 Uhr für dad XXVII. und 
XÄXVIH 2008 sutemmen, 

Tie zu ſtellende Caution beträgt für bad XXVII. Loos 9000 il, für bad XXVIII. 
008 3000 fl. für die beiben Looſe als einziged Akkordobjekt zufammen 12000 ft. 

Pedingrikheite, Pläne und Roftenenigiä e liegen vom Montag ben 25. Mai laufenden 
tahre® an im Wmtslofale der unterfertigten Töniglihen Eilendabnbau-Schion zu Nebermanns 
inſicht offen vor, wo auch die Submifliond-&remplare in Empfang genommen werben können 

Die Eubwiffionen ſelbſt müjlen in verfhrijtsmärig überſchriebenen und verfiegeltien Eou 
erten entweber 
für das XXVII 2008 für fi und für die beiden Looie als ein Mflorbobjeft zuſammen 
längftens bis —— den 7. Juni d. J. Abends 6 libr, 
für das XKVIL läughent bis Dioutag den 8, Juni d. J. Abends 6 Uhr 
ntweber bei der ımterfertigten Bebörbe in Simbach ober 
für jrbe® 2008 einzelm. mie für bie zwei Loofe zujammen längfiend bid Freitag den B. 

Juni d. I. Abends & Ubr 
wei der töntglien Seneraltirektion zu Münden franfirt eingelaufen fein. 

Die Submittenien find bei Vermeidung aller in 66 9, 10 und 11 der allgemeimen Sub 
aiſſions Bebingungen angebrobten Kolgen gehalten, in bem oben angegebenen Qerafforbirungs 
Permine Sich perjönlich oder. durch genägitäii Brnaiimkd: Stellvertreter —— em, wenn 
olches nerlangt wird, ihre Udhernabmäfähigreit, ihr Kaulions und DBetriebövermdgen ſog eich 
mich amtliche Zeugniſſe genügend nachzuweiſer und bem bedingten Zuſchlag zu gewärtigen. 

Sinbad, au %? ai 1868. = 

Königlihe Bayeriſche Eifenbahnbau:Seltion. 


Kraas, Seftiond- Ingenieur. 


—— —— —ñ — —— — 
558 nid Eine Müble unter 
alb Wärsburg, immerwährenbe 
aafferfraft für 2 Gänge, if 
mir 3000 Fl. Anzablung zu vers 
laufen Das Uebrige kann der⸗ 
zinslich flchen bleiben. Näb. bei 
Eommiifisnär Walter, 
Julinspromenabe. 


— ———⏑⏑ ⏑ 
5566 Ein großer Spiegel mit 
Spiegeltiig, 6 Stühle, a 
und eine inberbeitftatt find 
———63 fofort zu vers 
faufen Stifthauget Piafiengafe 
Rr, 178, Ae Etage, 


ne — 
5564 b Drei einzelne, freund» 
liche, möblirte Zimmer) mit Aus 
Is und Zutritt in den Garten 
nd ftändlich' zu verm ethen im 
der Bobneömüble, 1 Stiege. 


EUER Dit 
5655) 825 M. Rormunbagelb 
ift gegen doppelte Merfichern 











= Wi ck ——— a Mid. Echerp 

Pf m w n Koltendorf, 

i ilhelm SKtradhardt: =: —_— 

— —— Sean, ——— 
F z’=-IjHaltigung im Kindbettwarten 

23 SCH INFURT SE eier [ee — Arbeiten. 

® liefert zu billigen Preiſen al —— 

x > : 5 3 515653] Ein ſolides 

: Braun & Brennerei⸗Maſchinen en 

insbeſondere ein ach woͤbliries Zimmer im 

fannen Dickmaiſch⸗· einer gamgbaren Straße 1. oder 

Küblichiffe Vier: MPumpen 2. Diftrift zu miethen. Offerie 
orwärmer Water: \ binterlege man unter C. G. in 

Waichen Göppelwerfe ber Erpebition 

Zen öden Maifchmafchinen a 

Darranlagen Maljpugmaschinen 205649] Schöne gute Kar⸗ 

Cis:Bierfubl- Apparate Schrotmüblen toffeln find immer nod => 

Gewinde und Sabnen 5 und Mialzaufjäge weiſe zu haben. Muͤnzgaſſe 

@piritus:Brenm: und Mectifications: Apparate 


* 


— 


ſowie Eine Köchin fucht ſo⸗ 
Wafch: und Babeanftalt:@inrichtungen fort einen Dienit. A 
.. Dampf: und Waflerbeijungen, Wahlerleitungen ze. ıc. | —_ 
NB. Ueber vieljeitig ausgeführte Anlagen und GFinridtungen liegen die beiten Zchgnifje]5663 36 Ein möblirte® Zimmer 
vor, u. von bedeutenden Brauer in Coburg, Forchheim Erlangen, Fürth, Nürnberg, Paflau, iſt ſogleich zu vermieten. Jugol ⸗ 
Andbah, Würzburg, Schweinfurt ıc. ıc. 4b ftabter Hof Nr. 591. 





ji 


be des Dofbrauhauskel⸗ 


——— — — —— 
6] Um 16. Mai * 
un de Mai wurde auf 


9 


Wohnnugsveränderung. 


unterzeichnete, veranlaft durch mehrfache Kachfragen, bringt 
Belannten und Koſtabnehmern hiemit zur Kenntniß, daß 
€ Pfaffengaſſe 3. Diſt. Ar. 46 hochparterre (nächit ber rotben 
gesogen it, umb empfiehit ſich ber gechrien Nachbar 
feft. Billige und folide Perienung wird zugefichert. 
Moargaretba Hartb, 
Koftgeberin. 


inft Benetianer Toilettefhbwänme, 
adefchwämme, ſchön geformt, 
ferdbeihbwänme, 

fter: und Tafelſchwämme, 


in großer Auswahl bei 
ey Franz Conrad, 
vis-A-vis dem weißen Lamm. 
Anzeige. 
Freitag kommt noch eine ſchöne Bere Pfähle 


6659) 





und find zu haben am Mainquai b 
E Gebr. Brod & Mehling. 


Veröffentlichung. 

Diejenigen, melde auf bie öffentliche Berlosjung einer Mar: 
Kebenter:&ıbäulickeit im ſ. g. Reichenbergergrund Losſe genommen 
am werbeu hierdurch aufgefordert, ihre Einfäge innerhalb 
& Tagen von heute am bei Folgenden in Empfang zu nehmen: 


4) bei Heirn Eckert in Heidingsfeld; 

2) un „ Bucert las ° 

3) n .„ Sas feld allda. 

Diejenigen, welhe bei ben Herren onfelder, Kauf 

an Schmitt, Bäth, Baldauf, Lechner ⸗ Mert: 
Jein Looie genommen haben, können ihre Eisjäge gegen bie 
treffenden Loosguittungen im 1. D. YERr. 16 —* ſt der 


Karibaufe erholen. 
Würzburg, den 27. Mai 1868. 


Agentur und Dienftboten- Bureau von 
F. Koch, Bevollmächtigter. 


— — — — — — — — — — 
Zufolge Auftrags des k. Stadtgerichts verſteigert ber Unter⸗ 


“en j 
ittwoch den 3. Juni I. J. Nachm. 2 Uhr 
am Hellerthore hinter ber Wirth Haft von Leipold einen Kleider: 
förant; um 8 Uhr im 5. D. Mr. 187 2 Bertüberzüge, 
Frauenhofen, Halstüher, Frauenhemden, Handtuͤcher, Sadtüder 
und fonftiges Wetizeug; dann um A Uhr im 3. h 
Hr. 3AL 1 Oberbett, 2 Kiffen und eine Bettftatt gegen Baar- 
zahlung, mozu Liebhaber eingelaben werben. 

Mir burg, den 29. Mat 1668. 
Schmauſer, Tarator. 


Samstag den 30. ds., Vormittags 10 Uhr 
wird der im Monate Juri in der Bretterhofftalung anfallende 
Pferbebünger duſch bie Oekonomie Kommilfion des 3 Art⸗Reg 
in ber alun Kaſerne verfteigert. 

- Mürrburg, den 27. Mat 1868. 


Te — —ü — 
An 9. April ec. wurde einem übel beleumundeten Burſchen 
dabier eine flache goldene Cylinderuhr mit geripptem Rande, 
romiſchen len und einem vergoldeten und einem ſtählernen 
Beiger abgenommen. Da bringenber Berbad;t beftcht, daß frag: 
der Buriche auf um edlichem er in ben Beſitz biejer Uhr 
—— wird dieſes anmit zur rmittlung bed rechtmaͤßigen 
igenthümer& veröffentlicht und um Mittheilung ſachdienlicher 
Notizen gebeten. 
VWaäür burg, ben 23. Mat 1868 
Der k. Unterſuchungsrichter. 
Ruppert. 


— — — — —⏑ —— —ñ — — 
5665) Eine Kufuf: Uhr if]6669) Es iſt ein neuetz und 
billig zu verlaufen. Tomini [ein out erbaltene® — 
tdanewiah Nr. 211 im Hinter⸗riges Wett billig zu verkaufen 
a ebendaielbft auch ein jehrjim 1. Diftr. Nr. 208, Stift: 
Höned, wahjames Hündchen. Ihaugerpfafiengafle. 





Zr. 


Zeinöl; hell-uhb.rein, bei größeren Parthieen ſehr Billig I 
Fran; Conrad, 
vis-A-vis dem weißen Pamım. 


— — —— — — — — — — — — — — 
Im Auftrage des kgl Stadtgerichts verſteigert der Unte 


—25 am Donnerstag ten 4 Juni Nachuitlags 2 Uber üı 
. Dit, Nr. 355 einen Waſchtiſch; um 3 Uhr im 1. Dift. Mı 
496 3 neue leinene Hemben, um 4 Uhr im 2, DO. Nr. 281 ; 
Ober, Unterbett, 3 Kifien, Bettftatt, 4 Kleibeihranf, 1 TH 
3 Stühle, 1 Koffer, 1 Traube und 1 Schwarzwälderuhr, gen 

Baarzahlung, wozu Strichs liebhaber eingeladen werben. ri 

Mürzburg, ben 36. Mat 1868. 

Georg Schmanfer, Tarator. 


5620) Domftraße, Markt 
oder Hürjchnerhof, wird 
ein fcböner Laden zu 
mietben gefucht. 

Näh. in der Exp. 


Th nn 
5586) Am Sonntag wurde auf 
dem Glacid ein Gebetbuch 
verloren. Man bittet um Zu⸗ 
rüdgabe. Näh. in der Exp. 


5683) Ein neuer, baummollener 
Schirm blieb geftern Abend 
auf der Hofitrahe ftchen Wan 
Hittet um Rückgabe. Näh. Erp. 


5694) Heute wurde auf bem 
Marlte von einem Dienfiboten 
ein Portemonnaie mit 5 
bis en verloren; man bittet 
den redlichen Kinder um Müdı 
aabe gegen Belohnung Nãh Erp 
ic ee 


5667) Ein Portemonnaie 
mit etwas Geld wurde geium: 
den. 1. Diſtr Mr. 92... 


6671) Am Neunmweger Glacis 

blieb Heute Morgen cin grau 

und ſchwarz carister, wollener 

Shawl liegen. Man bittet um 

Rücdgabe gegen Belohnung. 
Naͤh. in der Erp. 


Gefucht 


wird ein geſetzies, tüdhtiged unb 
fleißiges Grädchen, welches 
eine Keine Haushaltung uud 
ein Kird aut beforgen kaun 
NEH. in ber Erp 56 


rn 
5692) Eine Parthie ſchöne 
Rangerfen: Pflanzen find 
zu veriaufen. Auch ift daſelbſt 
ein Parterre Logis vou 

Zimmern, Küche 2c. zu vermie 
then, Weingartenitrage Rr. 8, 
— — se r— 


Magd⸗Geſuch 


5679 20) 68 wird auf Kiliani 
in einer benachbarten Stabt ein 
Dienfimädchen geſucht, bad 
ihon in befiaen Häufern ge: 
dient hat, jelbjiftändig und gut 
lochen und allen häuslichen Ge: 
en vorftehen fanıı. Daranf 
Teflektirende wollen ſich jo bald 
als mögli bei ber Erpebition 
18, Bl. melben. 


5648) 2 Zimmer, Parterre, 
mit Küche ſind bis 1. Auguſt 
u vermicthen. @ingufehen von 
bis 6 Uhr. 5. Diftr. Nr. 
16 über 2 Stiegen. 











16 f. 


Würzburger 
Bandeville- Theater. 


(Am Blap’ihen Garten.) 
Mittwoch, den 27. Mat1868 
Das Portrait der Ge 
liebten. Original⸗Luſtſpiel üı 
3 Alten von Feldmann. Hier: 
auf: Monfleur Herfules 
Poſſe in 1 Alt von ©. Bel 
Donnerdtag, ben 28. Miu 
Die Dienfiboten. Lufripie 
im 1 At nom Rabr. DBenehir 
teranf: Fröhlich. Mufit« 
ſches Quodlibet in 2 Aufzüger 

von 2. Schneider . 


Umion. 
Mittwoch den 27, Abends 8 Uhr 


Vortrag: 
Platz’scher Garten. 


Morgen Donnerstaz, ben 28. dB. 


Production 
von der Tönigl. 9. Infanterie» 
Regimentd:Muftt, 
Anjang 5 Uhr, 

wozu freundlichſt einiabet 
- Joh. Feineis. 


er Man? 


M. Endres. 
Büttnerägafte Nr. 271, 
naͤchſt der Stedftiege. 


Göbelstehn. 


Morgen Dounerstag 
Septett. 


5662) IH fühle mid verpflich⸗ 
tet, * Jolepd Orth, Be 
triebarbeiter Herm Bahn⸗ 
meister Heclelmanu babier, ald 
dem ehrlichen Finder ber wer 

gangenen Samstag von ut 

serlorenen 76 fl. 30 Er. Hiemit | 
bffentlih meinen beiten Danf 
aus zuſprechen. 


Ehrla. Ningelmann 
von DBerabad. 

—— Eine gewandte Kell⸗ 
nerin wirb ſogleich gejudt. 3. 
Diiir, Sterngayle, Mr. 159. 
a na 
5663 2a) - Ein Logis von ? 
Zimmern x. iſt auf 1. Auquft 
ju vermieten. Mä. in der Exp, 





2einen-Stoffe 


n dem neneiten Deſſins für Herren-Anzüge find in großer Auswahl 
ingetroffen, nnd empfehlen jolde zu billigen Preiſen 


Das Nenefte in 


Deidenen Baletots, Rotonde-, 


Flaig & Heint 


am Markt, 


Samas- 


und geſtickten Cachemir-Chales 
mpfiehlt zu ſehr billigen Preiſen 





Todes-Anzeige. 


Allen Verwandten, Freunden und Belannten machen 
wir bie für nnd ſchmerjliche Mittheilung, daß unjer teurer 
Gatte, Vater, Schwieger» und Großvater, Herr 


Gustav Strelin, 
— —— a. D. dabier, 
ejtern nd 8!/, Uhr in einem Alter von 69 Jahren 
8 Monaten nah f. 
ſchieden ift * 
Um ftille Theilmahme bitten 
Mare Fggenielden und Gengenbadh, ben 27. Mai 
RHN 


die tieftrauernden;Binterbliebenen. 


Die feierl he Berrbigung findet Freitag ben, 29. DB. 
Abends 6 Uhr vom Leichenhauſe aus llatt. 5659 


trzem aber fwerem Leiden fanft ver 


Todes-Anzeige. 

Bolt dem Almädtigen bat eb gefallen, geitern Früh 
1,3 Uhr, verjehen mit ben hl. Sterbjaframenten, unjern 
innigftgeliebten Sohn, Stieffohn und Druber 

dreas Zernentsch, 


in Folge längeren Bruftleiden® im Alter von 13%/, Jahren 


za ſich zu rufen. 

Die feierliche Brerbigung finbet morgen Donnerätag den 
28. ». Abends Uhr nom Leigenbaufe aus unb ber Trauer⸗ 
gottesdienſt Freitag Vorm. 10 Uhr im Hohen Dome ftatt, 
wozu Verwandte und Freunde bed Werblichenen biemit 
doͤflichſt eingeladen werben. 

Würzburg, den 7. Mai 1868. 

5681 Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


empfishlt 


Georg Lochner 
2%] = — 





Posamenterien & Besatz-Artikel 


Ch. Reid, 


am Marft. 


Danksagung. 


Für bie tröftenbe Theilnahme an dem Leichenbegaͤngniſſe 
unb Zrauergotteßbienjte meiner theuern, unvergeklichen 
Guttim 


\| FR ® * 
Sophie Stamminger, geb. Döllner, 
allen Betheiligten und befonders den verehrl. Mitgliebern 
der Kreuzbruderſchaft den innigſten Dank. 
Würzburg, ben 26. Mai 1858, 
5577 Der tieftrauernde Gatte 
im Namen Der übrigen trauerndeit Hinterbliehenen. 





brima Limburger Käſe bei Abnahme von 
circa 3 Pfund a 16 fr. per ‘Eid. empfiehlt 
Anton WHinoprio. 
Waizenſtärke, jein und Broden, zur Wäſche, 
Waizenſtärke, mittelfein in Broden, für Tapeziere, 


Fran; Conrad, 


vis-A-vis bem weißen Lamm. 
Anzeige. 
Schöne Bohnenjteder. jind zu haben 5. D. 
Fiſchersgaſſe bei 
Gebr. Bd & Mehling, 


In der Grau'ſchen Buchhandlung in Bayreuth iſt ers 
ſchienen und in allen Buchhandlungen zu haben, iu Würzburg 
umb Meuitadt a. ©. durch Juliüs Rellmers Buchhand— 


lung: 
Das Borzüglichite aus der Menſchenlehre, Ma: 


billigjt bei 





turfunde, Geograpbie und Befchichte für 
Säüler in ben DOberflafien der dentſchen Schulen und 

| für Sonntagsihüler von 3. 2. Ludwig. 5. verbeſſerte 
Auflage. 8. geb, 12 Er. 











Sanies — 
Tüll-Bot © sei „Jacquettes, 
in neuer Auswahl und zu der! billigften Preiſen empfiehlt Garı 8 

if D. 


MNouveautes 


von 
fertigen NRoben, Paletots & Beduinen 
find wiederhoft in veichjter Auswahl eingetroffen bei 
| Kom, & Wagner. 
Wohnungs-Veränderung und Geschäfts. 


Empfehlung 

Unterzeichneter gibt ſichdie Ehre feinen verehrten Kund 
befannt zu machen, daß er, feine, Wohnung im Suuerngrab 
Rr, 157 werlafien und gut ander im 8, ae 2:7 7 
St:rnplag in der Neitauration dbs Se gu 
Yäger bezogen hat und empfiegle jich im Berfertigen aller mu 
faltihen Holz: und Bled: njtramente, ſo wie alle vorlommendb 


Reparaturen auf bad S hneilſte und Punkilichſte gefertigt werbe 
Mi aller Hochachtung . 


Fr. Herold, Muſik Inftrumentenmaher 
New York, am & Mi ! Smpfeblun R 


“Die Pariser Handschuhfärberei | Pie — * und 
f e dichxhe im 14 verſchiede rachtvoll Ü 
N o xbe in 14 p nen prachtvollen chk 8 


— — —— — — —ñ — ln nn 


Todes-Anzeige. 
Am 18. Mai erg ie 11%/, Ufer verſche nah 
längerem Bruſtleiden in Norkoille 


Herr Julius Lutz, 


Secretär im 1. preuß. Geueralcouſulate zu New⸗York, 
im tönt Alter von 34 Jahren 

Diefe Trauerkunde den verwandten und Frennden bed 
Verblichenen ! 





= 











Die tiefgebengte. Wittmwe 
Er Zuß, geb. Giubici. 









Ad unter. Garantie 
Alleinige Ablage in 


Fran; Boffmanu's G. M. Hermann in Schweinfurt 
Se ntten SOHaHTe _ |neneer Gonkrufien, mi uns eine Seuauct, ur Dei 
ee RE ER REEL White BOB TEEN FE NEE. n ion, Saug 

ſtellung neuer harmoniſcher Geläute ſowohl, ald zum Umg 
Auzei ce, alter Glocken nah Tonangade. Ferner Liefert die Kabrif ı 
Sch * Sorten Pumpen und Metallguiwaaren, Hanf, Meder u. Gum 
i Jöne Bohnenftecken nd 9 opjenitangen ſchlã — ohne Gewinde, Feuereimer, Bleiröhren 2e 
find billig zu haben am Mainquai bei Preiscourantd mit ben rühmlichiten Zeugnifien grat 
3b Gebr. Brod & Mehling. jvr Pott 108 

iits-Grü Bekanntmachung 
Ih erlaus ; — ang. u s Im Auftrage des Kal. Berirfäneridied MWirzburg wird ı 

ich im En a biefigen Plage Ein I Mittwoch ben 3. Juni Js. 


- — Y ; früh 10 Uhr 
Material- & Farbw aaren-keschäft in meiner Amtskanzlei das auf un I gewerthete Anwe 
eröffnet habe, und bitte, bri Bedarf dieſer Artifel ſich dar |BI-Nr. 734 und 734, 116 Der Wohnhaus im Di 
güttgen Beſuch von ber Relität meiner Bedienung zu überzeugen. |Rr. 213 im ber ‚oberen Bu She ra iu DWärzöurg u 


Kodaätungsvol Garten und zmei gebedien — ——— 
einer Contursmaſſe gehörigen Altivausſtänden im trage 
Franz Conrad, 138 fi. 231/, Er. wiederholt verjteigert, und der Zuſchlag bie 
: vis-h-vis bem meihen Samım. mal unbebingt ertheilt. 
Würzburg, 21. Mai 1869. [de Würzburg, den 24. Aprit 1868. (2« 
i Seuffert, !. Notar. 


PEREER 22:1 zoll Dina sa 
k warje Brochen, Obr: 

Für Trauer ringe, Ubhrketten bei Gle Verpach ung. — — 

J. 8. Brenner ec erpa g. ER 

— ———————— Der Keg Ertrag auf den beiden Spitalädern am Stein 

e utts: di fch una, unb an ber Bahleiten wird am Or 
Unterzeidineter empfiehlt fein pr in a fein] _ Donnerstag den 28. d. M. früh 10 Uhr 
gefttihener Baumwolle ke Zchafwolle unter Zuſicher [für Ye Alk Jahr bei unterzcichneter Verwaltung verjteig 


uug ber reellftcn und bılligiten Bebien na i Ängbug, ‚ben 22, Mai 1968. ER 
Joh. Krämer, Wattjabrilaut, Konigliche Hofipital-Berwaltung. 
4b untere Dominitanergaiie, 2. D, Nr. 207, Würzburg, Fey. 





WBirzburger 





An dt r 
ro r i 
Be n 


und Kandbote. 


















® NT * IM. Wiürpurge Ansbach Aunchtu. 
AH SR unkfurt, . RER g 3 Re Ebtan rad Kreta : rt ww 
— Huankfurt: Gau AH an ° 419 RES acer, mh om ih FU. BOR. frit, 
m: — 108,508. Mem. Bat, „il Sur EUR NEE TAN 1 © 
5A 1. fetibn. 7 OSB MR. Wide. Wühn.6D. © J EIER Eatımft yon insbaß: — 
AR Früh en — —— Rt. Ro 100, 5 MR. Machks, 
Ahaang nad Bambera: Schmitz noil: Kia * apalal 65. fein, ILUSUTR, u TU x 
DR Borm. Park EU. DOW Rader zn. Bil Ind 7,2) vn 3 0 IV. Wärbung- 
Mb. en Fl [F # ee, ze WERE "4 Mbgamgnad Heidelberg: Sen. on. 
BE Norm _ © EN EN 2 re — 30 hab. Be a 1087‘ 
Urntunft von Damberg: Sänin. 5 m. \ Wk 57 DEM. Bor, 2 W 15 M., at 158. 
ya. Abbe. EN. 103, frühu. 11. 157% hir * Güterzlige BU. 5 WM. früh, AU. u. 9. 
it Gitter. EU-5IM. Ab.u. 11 50M. Rechts. ® . —* BO. Nadhti,. 
Abaang nad Srantiusd: Aneie ‚in pRTR 4. Hrfunit son Geibelberg: Squell 74. 
; ——— Sind, zu 3 KM. 28 —— 3 BE. Ac. —— — fen, BO, 
Borm u 13U.15M. Nas: Stern. © — BR. Borut, DLR Rachn· Aa. DIE RT. 





R. frilh. 2 U. 46 Madden u.a. Ub, 


gi. Müskeiog- Nürnberg, 


Shärıburg- —* 


Noan, TEA - 


**4 
Abeang nach Alenderg: — * u. ee ses — ass: Emwiag. OT. 8h ; > A are 2 
IM. Mader. Papy 41.20 M, früh, Blitz. ö vera, Forydz II. 45 ER, Nungts. @ 8 Krnpein 546 ii. 2 n 
ar Pak —— BILIEM. Rad U.25M. Fiiy Fed. 55 u Mir, 15 DR ER. Merifeimuiiienbir 5%. 2 ee 
» 8. Mbenbe. unb 9 U 40 WM. Madıd, haufen 4 U. Wachen. 
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Donnerstag ben %. Mai 18 





Für ven Monat Juni kann auf ven Stapt- und Landboten bei allen Far. 
Poftämtern, wie auch durch die Poftboten abonnirt werden. 


— —— nn — — — — — 


Nenueſtes. 


MWafbington, 26. Mai. Präafident Johnſon wurde 
on den Auffagtartifeln IT und III freigefpregdm. Die Zwei» 
rittelmajorität fehlte. 36 Stimmen fanteten auf ſchuldig, 19 
agegen. Der Senatsgerichtshof wurde auf unde timmte Zeit 
ertagt. 

Gumbinnen, 27. Mai. Warſchauer Berichte, ſchein— 
ar aus Regierungskreiſen, melden, daß nn Inſurrektlons ban⸗; 
en an der galiziih-polnifchen -"renze zu bilden anfangen. Or: 
yanifator iſt angeblig Langiewiez. 





Zagsdueuigfeiten. 


Se. Mei. der König haben gerußt, an dad Bezirksamt 
Yambähnt den Bezirksamis diener non Lohr, Franz Joſeph Greb— 
mayr, auf fein Anſuchen zu verſetzen, und bie erledigte Bezirks— 
amtöbiewerftelle zu Lohr dem Lanjboten am Bezirfönmte Mell⸗ 
richſtadt, Andreas Hirſch vom 1. Funi I. |. au zu übertragen. 

Am 4. d. hielt der Verein bayeriiger Rechtsanwälte feine 
Nahresseriemmlung in Landshut; es hatten ih 47 Mitglieder 
eingejumben. 

“Dergiheim, 26. Mal. Sorben Abend 7 Uhr entladet 
fig über Die hleſige Flar ein Unmetter, welches bereits ſeit 
einer Stunde unbeitfämenger Aber unjern Hönpterm ſchwebt. 
Schloſſen in der Gröge won Kaubenriern vraſſeln herein, bie 
Fenſter auf der Weljeite des Haufes fliegen zgerfrämmert im 
bad Zimmer. Währt bad Gewitter im dieſer Weiſe no fünf 
Minnten, jo tft die jegt ftehembe, jo viel verfpredgende Ernte in 
den Boden geſchlagen. 

Rah Mitipeilung des k. Bezirtsamis Gerolzhofen find im 
DOberipieäpeim die Blattern aubdgebrochen. (Sqhwf. Tabl.) 

Ir Reichmanushauſen et —— der Blitz in eine 
Schenne und brannte ſolche gaͤnjlich nieder. 


Schweinfurt. Das geſtrige 
Sirich von Poppenlauer Aber —8 def und te, Wett: 
ungen, Tpeinicld, Oberlanringen, Wethauſen und Birwfelb, auf 
deren Shlurmarkungen basjelbe immenfen Cape anridtete. 
Gleiches wird und von Kijfingen, Räblingen, —— owie 
auqh son Dear vajemrheinfelb und Maigoldhanien be» 
richtet. Ja Stabtlaurimgen lagen die Schloſſen 2—3 boch 
in ben Straßen, ohne weiteren Schaden a en; Wett: 
ringen waren bie Chaufleegräben zum liche mit benjelben 
angefällt und bie Ha e erſchlenen fe weil; wie mitten 


Winter. — m Randbe 1/4 Stunde » 
von Beigtungen, ———6 Eee 


im lerfien, 
A 





gu elwetter am 26, Mai furchtbaren Schaden angerichtet und 
gen Korn 58 jerſtͤrt; Malen und übrige Sommer⸗ 
Füße verſprechen höältend I weg augerbem 
iegeln zu Verluſt. Die {des ügeld ohne n⸗ 

bereu war * ogar eine” * bare geweſen. Die 
Schloffen fielen im der Gröke von Sühntreiern. — 

Schweinfurt, 27. Mai. Geftern Bormittagd entleibte 
ſich buch Eiuſchneiden ber Kehle der Braumeifter Pi. S— vom 
Ken zur Zeit babier, der eine il w. 3 Rinder binterfäßt. Der 
Verlebte, al? braser, fleißlger Man befamnt, litt in dem letzten 
Jahren an Gicht und Marken Mon “7 gegen den Kopf, bie 
ſededenſalls Urſahhe der That geweſen itwb. ai np) 

Widafienburg, 7, Mat, Rah einer druckenden Schwůle 
des gefirigen Tages 308 asgen 5 Uhr von Rorbweiten ber ein 
Gewitter heran, das fi über unferm ve ng mit elmenm' 
kurzen, aber heftigen Megenguffe entleerte. Dabei fielen und 
Blüde aber nur wenige Shloöffen in ber Größe von Haffelnäfk 
Dagegen bat das ſelbe Gewitfer an ben Abhängen bes Johannes⸗ 
berges und in ben angränzendn Thäfern, namentlich im einem 
Theile der Gemarkung der Gemeinde Damm und dann in ber' 
ganzen Gemarkung der Gemeinde Glattbach unfägliden Schaden 
an den Feldfrüchten und an Gebäuden angerichtet. Dad Schreck 
lichſte aber ift, dab Meben Menihen des lezten Dorfes den Tab 
babei fanden. Das furchtbate Gewitter ſchwebte fait eine Stunde 
lang über den beiben Gemeinbeflun en‘ und fielen dabei die Schloſſen 
in ber Größe von Kaubeneiern, wähtenb ber Regen in Strömen 


floß und in Nu die Biche in reikende Ströme verwandelte, So 
erreichte der Bad, der vom Rautbale aus in die Aſchaff ji er- 


iegt, eine Höhe von 16 Fuß. Won ber Gewalt bed Stromes 
ann man fi wohl einen Begriff machen, wenn man erfährt, 
bat er anf ber Lohmühle: bed Hrn. Biegen bei Damm einen 


Muͤhlſteln auf eine große Entfernung fortrig. No vernichtender 
waren bie —— die der von Johannesberg kommende 
und durch bas enge lattbacher Thal fließende Bach überall auf 
feinem Wege im Gefolge Hatte. In ber Glattbacher Mühle wurbe 


agelwetter aahm feinenfvon dem hbereinflürgenden Wafler ber unter ber Scheune befind- 


lie Bafkenteller ſofort gefüllt, das verheerende Element, das 
bebeutenbe ge mit ſich örte bob bie Ballen in die Höhe, 
und zerbrad die Wänbe. Unglüdlicer Meije hatten bei dem plö- 
lich nbrechenben Gewitter in ber Scheune plask onen 
Schug ee: Anbread Sauer, 45 Jede alt und. deſſen brei 
Kinder Sauer 13 Jahre alt, ton Sauer 12 . te 

e 


alt, Heinrich Sauer 8 re alt und Lorenz Wagner 6 

alt, 8 ige Sö —— VButwe und —* — mit ben 
— 
Die uſtmnagd 


ſammilich im nahen Walde mit Lori 
waren, ferner Margaretha Fee 
born und Johann Debes, Dienftfueht dei Herrn Müpl- 


befiger Heeg, gleichfalls aus Scäimborn. Mit Ausnahme bes 
Anton der von dem Strome auf bus —— 
bert wurde, fanden alle ſofort ihr Srab in den Wellen, unb auch 
Anton Sauer ſtarb, nachdem er noch 5 Stunden gelebt Hatte. 
zeigt ſich erſt recht in bem ganzen Thale von Oberaffer: 
an bid au k em Aus una n troftloje Bild der Wer: 
kermg, allenthalben liegen de onomie: und Hausgeraͤthſchaften, 
eiber zc. zerſtreut umber, bie Wieſen und Meder zerrifien und 
mit Schlamm und Geröll überzogen, an ben Stellen wo fi bad 
Waſſer ftaut, finden ſich lagernde Eismafien von 3 biß 4 Fuß 
Hoͤhe, fait alle Brüden find zerftört. (ah. Ztg. 
Aſchaffenburg, 27. Mai. Das geſtrige ſchreckliche Be- 
witter, das, wie in unferer heutigen Zeitung berichtet, in Glatt⸗ 
bad 7 Menihen dad Reben toftehe, hätte, wie wir nachträglich 
erfahren, auch beinahe noch 11 Kindern, bie in bem Stalle bes 
Lohmüllerß Biegen in Damm Schutz fudten, das Leben gekoitet. 
Schon tief im Waller end: gelang es ben 23 bei 
—— Muͤllers und —* anderen Perſonen, dieſelben gan 
rchnaͤßt aus ihrer gefährligen Situation zu retten, mara 
ber menſchenfreunbliche Mühlbejiger ſie ſchnell entkielden und zu 


Betie bringen lich. 
Münden, 3. Mai. Die aus Anlaß des 5Ojährigen 
biläums der Verfaffung erlafiene —— e Proklamation, 
omwie bad Handſchreiben Sr. Majeſtät mit der Ordens verleihung 
an bie beiden erjten Präſidenten ber beiben Kammern macht 
allenthalben den beiten Eindrud, Die Proklamation Hat ber 


König jelbft entworfen und geſchrieben. 


Der 3 und Sambeläwertrag mit Defterreih ſoll nad 
Urt. 24 dejagten Vertrags mit 1. d. J. im Kraft treten. 
Seitens bed Zollvereind and worbbeutihen Bundes ift bie Zu: 


ng des Zollbundesraths und bed Hollyarlaments erfolgt, 

no von Seiten De ichs bie Zuftimmung ber beis 

den Reitölörper, jo bay es unter biefen Umftänden wenigitend 
nicht gewiß ift, ob ber Bertrag vom 9. März I J. am 1. Yunt 
in Bollzug gelegt werben kana. Bon Seite bes Zolloereins 
man cö gleichwohl für angeme 
—* en Voll 


legten Momente vor dem Vollzugstermine ſtattſinden follte. Zu 
biejem Zwecke hat ber Zollbundesrath beſchloſen, daß die ſämnmit⸗ 

Zolbehörben fofort anzumeljen fein, mit bem 1. Juni 
LI, falls nicht bis dahin eine anderweitige Auwelſung ge 
trofien wird, bie durch ben Vertrag mit Oeſterreich vereinbarten 

——— und Zollermäßigungen für bie Einfuhr nad dem 

Hoerein allgemein für bie Einfuhr aus allen Ländern, welche 
auch die Maarem:Einfuhren aus dem Zollverein anf dem Tine 
der melitbegünftigten Ration behandeln (wornah nur ber por: 
tugieſiſche Wein au jerner dem biöherigen Zoljage untermor« 
fen bleibt), in Anwendung zu bringen. 

Bei der in Bieberich ftattgefunbenen Veriteigerung ber ſ. 3. 
nad, Strafburg geflädteten und vor Kurzem wieder zurüd ge: 

dten feinen 5: Weine bei Herzogs von Raflau wurben 
belpafte Freiſe erzielt. Bon den zur Veriteigerung gebraten 
Nummern 1865er und 8 Nummern 1862er Weinen mwurbe 
das befte Halbftäd 1865er vom Hanie M. U. Wolff im rauf: 
am Main i 2405 W. und das bejte Halbſtũck 1862er von 

rir in Eltwi ee fl. _ 

Bien, %. . Bei Leichenbegaͤngniß bed Abg. 
Mählielb warde ber feierlichſte Pomp entfaltet; die Theilnahnie 
des Bolkes war eine ungeheure. Die Minifter Graf Auersperg, 
Dr. Giätra, Dr. Derger und Haöner, fait jämmtlihe Abgeord— 
nete, der Gemeinberaid, yolitifge Wereine, Mrbeiter und über 
2000 Studenten wohnten bem Beichenbegänguifie an. Zahlreiche 
Kränze mit — mwarben —— 
fangen zwei Trauerchöre; über 100 Wagen folgten dem Zuge. 


Deutfdlandbiü 
Preußen. Berlin, 27. Mei. 


Älte‘ m anbwehrjahrgänge ber Dieuſtpflicht emtlaflen.) 


en erachtet, die ziemlich um: 


ugsmaßregela in der Art vorzubereiten, daß 
wirflicher Eintritt ohne ben minbeften — re 
kann, felbit wenn bie Auswechälung der Matijikationen ert im 





Durch Eabimetsorbreienergiigen Leitung des Hrn. Direftord Drati ſtehen 
vom 14. d. werben heuer wie im m Jahre bie beiden; jifimjtituts. 


Yusland, 


Zürfei. Kouftantinopel, 36. Mei. Der Sulte 
agte bei dem Empfang von Deputationen ber Ehriftengemseiı 
—* er wolle, daß jeder ohne Keligionsunterſchied Vezier we 

n Enne, 

Amerika. Das Gerüht von ber Flut beb fiber 
ten —— Merito in guige einer Empörung wird jegtr 
officieller Weiſe dementirt. Die Empörung iſt erbrüdt morba 

nez bat feine Unterwerfung angeboten. Ia ben Provin 
jen —— und Sinaloa iſt bie Ruhe wiceder hergeſtel 
mer 


Nachſchrift. 

n Folge ber jüngſt erfolgten Perſonalveränderungen iı 
der Armee wurben im dan en zwei Oberjtlicutenants zu ber 
fen, 22 Majore zu Oberftlientemanis, barunter 7 bei ber Mr 
tiferie, unb 14 tleute zu Majoren befördert. 

Zum Gommanbanten bed neu zu errichtenden in Nichaffen 
burg gernifonirenden 9. erbatailond wurbe unter Beidrbe 
rang zum Oberftlieutenant ber biöherige Commandant des 2 
Jägerbataillend 5 Frhr. wow Treuberg ernannt. 

Deffentl. Sigung des Btadtmagifirates Bür; 
burg vom 26, Mai 1868. (Schiuß) Belanut ge 
geben murbe eim Reſeript bes fgl. Negierungs:Präjibinme üße 

te im Herbſte dahier ftattfindende Philologen: Berjammlur 
ferner eine Einlabung des f. Stubien-Rektorated jun dem Ma 
fete der Aubierenben Jugend. Mehrere Geſuche um definitiven 
Abſtrich von ber Seſchwornenliſte werben bem fgl. Reguerung® 
Bräfibium zur zuftändigen Beſcheldung vorgelegt. VBermiethums 
des 2, Stockes des alten Barkarderſchulhauſes auf 5 Monate 
Die für das chemald KRuhler'ſche Auweſen und bad meue Schul 
haus beſtehende Junmobiliar-Branbverfigerung wird als genägemi 
erachtet, bie Lokaiſchalkaſſe aber beauitragt, bie beweglihe Sul 
eirrigtung bed nenen Schalhauſes mit dem jämmtlihen Abrigeı 
Schulinventar verfihern —— 

Die Baugeſuche des Manrermeiſters Hoffmann, des Ziegler 

hdilipp Schüll, des Conditors Wucherer und des Schmiedmeiſter 
Fin? werben bedingungs weiſe — 

Der Buchhalter Seien rennfled wurbe ald Agent de 
Coͤlniſchen Hagelverfiherungsgeielligaft beftättigt. 

* Gejtern wurbe im Mufffaale won ber itubirenden Fugen) 
des Gymnaflums und der Lateinſchule dad vorgeſchtiebene kai 
feft durch rebneriſche, dichteriſche und tonkünſtieriſche Borträg 
gefeiert. In ge des Umflanded, bag man bei Be 
urtheiln von geiftigem lingserzeugnifien von Schälern 
deren Talente Ag erſt zu entwideln beginnen, ji nicht auf der 
Maßſtab der ftreugen it ftellen faun, können wir wit Ben 
gui: en audiprechen, daß die Mebe über Bedeutung und Kolge 

c Berferfriege von A. Pohl eine gut fiylijirte, wenn a 
manchmal eiwas zu überihwänglich, war umb vortrefflicg, maments 
lich ſehr werftänbli vorgetragen wurde. Dad einzige pottiſch 
Selbſtprodukt „Ode auf König Ludwig J.“ von K. Urli 
zemgte won guter Begabung des jugendlichen Dichters, bie m 
für die Zukunft jäne Hoffnungen barbietet. Was bie Äbrige 
deflamirten Gedicht: betrifft, jo hätten wir eine andere Außw 

ewünidt, namentlih da Würiburg in Fraulken liegt, jtatt » 
5 Nürnberger und altbayeriſcher Mundart audgemwählten 
dichte ſolche im främfifcher Mundart Die muflkaliichen Bortr 
für Elarinette, Flöte, Violine und Pianoforte der Schuͤler Horn 
Dredäler, lerth, ns Weegmann und Re 
ler ernteten fomoht bezägli der gejmadoollen Auswahl a 
des geiftreichen umb eraften Vortrages bie laute Anerkenuu 
aller Kuuftveritänbigen. Dasjelbe gilt won ben Gelungene 
trüigen, werunter Duett für Tenor und Baß von unie 





im Stephandbomeinheimiihen Kompofiteur ®. €. Beder, gejungen von d 


Sohne bed Kompofteurd und Heilmann, heraorzuheben I 
(Bien mnjitaliihen Leitungen liefern aufs Reue ben Deweis 


dem erfolgreichen Kanſtwirken des unter ber umRdtigen 
en WR 


— t. 


*Munitverein. Mittwoch, den 27. Mai neuausgeſtel 


Baden. Karläruge, %. Mai. Gegenüber einer Zeit: j Gebirgspartie aus dem Oberengadin von B. Voſcher im — 


ungẽonachricht won beabfichtigter Uebergabe des badiſchen Poſt⸗ 
— 5——— verſichert die amt: 


weſens am bie norddeutſche 
liche Zeitung auf Grund zuverläjfiger Erktundigungen, daß jene 


Nahriht einer durchaus mühigen Erfindung ihre Entitehfung Imerbinger in Hamburg, 


rerbanft, 


der, Breis 160 A. — Hohenigwangan won ©. Koͤbel 
Münden, 30 Louisd'or. — Auf Wiederſehen won F. Sond 
land in Oüſſeldorf, 160 fl. — Trau ihm nicht von Fr. 
230 Thlr. — Küge im Wafler, wont 
Meigner in Dresden, 125 Tr. — Hohenneuffen von P. 


j 


in Stuttgart, TO Thlr. — — *— *43 
von F. X. v. Riebmüller in Etuttgart, &0 rtie 
Vforzbeim, vom bemfelben, 120 fl. — Kreutens am Dom zu 
Seiberhaht von Hlerongmi jju Mainz bir, — Portrait 
von Lefiing von H. Paul in Stralfund , 160 fl. — Pırtrait 
von —— G. Findel, von demſelben, 150 fl. — Inneres aud 
preewalde von ©. Krüger in Meimar, 500 eis 
Rise Landſchaft mit Staffage von &. Stiegel in Eafiel, A fl. 
Während der drei Tfingftfeiertage findet in der Mall: 
—— auf dem St. — ahrliche 40ñ undige 
Gebet in folgender Ortnung rt Morgens früh 6, 7, 9'/, u 
41 Uhr hohe Memter; von Uhr Mittags an Bann 
Nadmittag I Uhr Predigt; ichs son 5 biß 6 lihr legte 
Stunde. Am dritten Abends 5 Uhr Progeffion und Te Deum. 


Das 5Ojährige Jubiläum der bayerifhen Berfaflung wurbe 
aud ee * Miltenberg und Obernburg in Ba Weiſe 


gefeier 





Schweinfurt, 7. Mai. Auf dem heutigen Getreibe 
marfte wurbe bie nicht "unbebeutenbe zugeführte Baare raid 
— — A fi folgendes Refultaet: Weizen koſtete 

ei 
1 fl. 15 aber 5 — 

Sqhwf. Tgbl U 


Börfenbericht. Krantjurt, 27 Mai. Bei geringem 
Seſchaͤft behaupteten ſich ſchwach bie Rotirungen bed geftrigen 
Abendvertkehrs, nur in Amertlaniichen zu feitem und in badiſchen 
ewannen bie deren: e einige Bebeutung. 
“N ern IP, — 

ti Badiſche 
7* ältere Emiifion 
—* 


Looſen zu böherem Courſe gewa 

Wir notiren: 4'/,%/, Na * ij, 

Engliſch· ——— /. 

franz. Metall. 65, National 5 * Mr 

hr hu —— Deiterr. € 

4, Oe ſiert. kaltien 718. Berbache 

Marbahn 5 ag 8 babır125, Staatäbahn —* 

—59, Glifaberh 1249, 1 Looie al) Yu —3 

robſe ad 1R60er Coofe 84 

FU. — Mbends 6 —— en 

ber. 1860er Looſe Tr " Steuerfreie 50 bej. 
rten B— be ‚6 

Bonds pr. Med. 76), beziehe Rd. 6, —— 


erorzmeorti: 


be;., 


Feſte Stimmung. 
tır Medafenr: — ‚Mebaftenr: Fe. Mrd Brand. 
TTTT ainwärme: 1 Se — 


er een Weriät.) 
New Mort, 25. Mai. (Per trandatlantijäen Be ie 
Dei Seren hei des Mordd. Moyb —— 8 x 
aber, welded am 9. Mai von Bremen und en h3 Ri 

—** 
wohlbehalten bier ange 

Eoutbampton, 25. Mei. * gg 
Aoyd „New: Nork“, Capt. F. D wel 
von New: Hott —IF en er, 
nad einer ſchnellen fe von 10 7 moblbehalten unweit 
Cowes augelommen und bat um 121/, Uhr Nachmittags bie 
Reife nah Bremen fortgeiekt. Dasfelbe bringt außer der Poſt 
245 Bafjagiere, 400 Tons Ladung und 308.000 5* Eon: 
tanten. 





ſſchiff bes Rede. 
am 14. 


Am 19. Mai auf IHN. B. und 46° 30" W. 2. pa rte bälfe und ein Sehrling e ge: 


* „Newport“ dad Dampfſchiff „Bremen*, Capt. H. UF. 


en 
Ein junger, frättiger Burſche, 


er, ber in Wirt 
Ir mar 88 522 





5711) @efuht wird eine Per 
fon, bie Diebe zu Fu bet, 


andt iſt, wirb zum ſofor⸗ er. auf einige Stumben, 

gen Eintritt gefucht. Raheres] doch mögen nur folde mels 

Reue Anlage. = die gute Seugnifle beflgen. 
Näp. in ber Grp. 





5112) Ein Mädchen son 
orbentlien Eltern fucht Etelle 
In einem Laden jogleidh ober 


biä Riliani. Näp. 1 der Erp. | mer zu vermiethen bist. Auguft. ! 


x 152, "152 [Urtpeite q t. im Würzburger Sta 


/ 
yroc, 
taatöbahın 259%/, bez, —* 


ton abgegangen ı war, ift geftern 3 Uhr Rachmitttage abe u.Ra 


k "Seute 10 Uhr Doraens| 


eieilt Dur Carl Sieber, Generalagent für Bayern 1567 3b Leere Mineralmafler 


täglig Vormittags und Nad- 502: 25) 


6713) Im 1. Di. Mr. 81) 56636) Gin —* von 2 
ift ein unmdblirtet, Meines Jim Zimmern x. 


Belauntmachung. 

Peter Joſeph Erler, Kaufmann von Mürz En at NG mm 
die Eonceflion zum Betriebe bed Kleinverkaufd von Spirituoſen 
(Liqueuren) angemelbet. 

Died wirb mit dem Bemerken befannt gemacht, daß Ein» 
wenbungen und Mitbewerbungen Binnen 14 Tagen ausſchließen⸗ 
ber u hierorts anzubrin J —* 

ürzburg, ben 22, 
Der Stabtmagiftrat. 
Der — Aa Bürgermeijter. 


Bekanntmachung. 
Ermähigung bed GSaspreiſes betr. 
urh Beſchlüſſe der beiden ftäbtifegen Eollegien und mit 
Genehmigung der k. Krelöregierung ik ber Preis für je 1000 
Kubilfug Gas, vom i.. all Jahres anfangend, auf 


fefigefent Diek wirb den Bababnehmern hiemit bekannt gegeben. 
Würzburg, ben 22, Mai 1868. 
Der Stadtmagiftrat. 
NRechtsl. De 


Amenb, 


An Schen Rebeläheimer, Simon, Kaufmann von Nürns 
berg, gegen Sälenter, , Kleiderhänbler babier, wegen Ehren- 
fränfung, wurbe durch Urtpeil bed unterfertigten Gerichtes voms 
14 d.M. ber Beflagte einer ald Uebertretung jtrafbaren or. 
Hränfung, begangen an bem Kläger, ſchuldig —— deßhalb im 
eine Geldbuße von 2 fl. 30 Er. ſowie zur Tragung der Koſten 
bes Verfahrens verurtheilt und zugleich bie Beröffentligung des 

t⸗ unb Lanbboten angeorbuet. 

Nr Vollzuge des —*—3 cils wird dieſes hiemit befannt gegeben. 

Ldürzburg, ben 26. 


Känigligen Stebtgerit, 
Friſch. 

2a i ickt 
* in 
nden gegen guten 
%obn —— Be⸗ 


fi 
gung im Aus: 
von 

















5725 3a) @in not 
ganz er Bett i 
aus Auftrag febr 
billi 8 * verkaufen. 
iſtrikt Mr. 25, 
— ee 


i 


chafti 
attungs : Magazin 


"x Billigbeimer. 








Zmri Aus „Du Yuesiehtifche me che, me 
mw 4 et AR a ee 


tifchcben, ladirteWett: 
ae te erbettftätt: 
chen und Schränfe werben 
aͤußerſt billia verkauft, Hörleins: 
gafle Nr. 77 bei Emdres. 
Auch kann bajelbit ein wohl; 
erzogener Junge in bie Lehre 
treten 


Es wirb ein Ladiererges 


44925) Im dem new erbauten In dem nen erbauten 
Safe, Kapuzinerftrage, ift 3. 

age eine abgeſchloſſene Wohn- 
ung per 1. Auguft au vermiethen. 


5714) 8 ift ein Meiner Ba= 
dem zu vermielben. Näb. Erp. 


5718) Ein tüdtiged Dienft- 
mäbden wird u. gefud: im 
4. Difte. Mr. 153, 


5672) Eine gewanbte Bi 
nn wird jogleich gefucht. 3 
Dilte, Sterngayie, Ar. 153. 


Getraute: 
In ber proteft. Kirche: 
ob. Andreas Hüfam, Bauer 
zu Billingäbaufen, mit Veronika 
Haidt aus Unteraltertheim, 


ey: jjudht von 
Ladierer Sauerbrey. |n 


Kräge von verſchledenen Sorten 
find ig zu verfaufen in ber 
Aulinsfpital- Apotheke. 


Ei zi 
mer u —— & 


ſchaͤftigun are 
Dir. : ‚gr. 4 a Norden Geftorbene 
gegenüber. vom 25. mit 26. Mat. 


Frz. Güßregen, Privatier, 54 
ift au) nz 8 — Heinrie von Berg, 
zu vermietben. Näh. wire entier, 75 9. a. 


te pr. St. + . 
Ä od-Beife . 7 
Danksagung. nuin-Beife 2 i51 
Kür die jo zahlreiche und chrende Theilnahme bei ber onig@eife 2 „o" 
Beerdigung u w Trauergötteßbienfte m unver: an elkleien · Seife u: 
gehlichen Tieden Schwerter, Richte und Schwägertn, RränterBeife, aromat. „u“ u 
Enlo° s —— braun, „nn 16% 
Fräulein Dorothea Müller, Theer:@eife, weiß, —— 


erſtalten allen Verwandter, Freunden und Bekannten ben einpflchlt 
herzlichſten Dauf un 
5706 Die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


&, Schneller, zur Kronenapothekt 
Drivat-Entbindunge-Anftalt. 


Ein verbeiratbeter und beſchäftigter Arzt, zugl ich Acc⸗ 





Die Georg und Anna Maria Oppmans, Oekonomeneheleute 
von Erlabrunn baben ſich bem Conlurſe unterworfen — nr. er J 
Da nach ben gepflogenen Erhebungen eine Üeberfculbungf Der, MM emem ano und reijenb gelegeuen Dite Thürie za 


i h r m. ’ 3 in zur Aufnahme von Damen, welche in Stille und zu — 

ihreß Vermögens ſich herausgeſtellt bat, wird der Conkurs er ala Sors' Sich. 9 4 “ * a. 

vn , er j sogenbeit ijre Kieberlunis abwarten wollen, volltänbig ein. 
a rt 4 Y Merynlttia — 8 8* 
Es werden daher bie gefeglihen Ediltstage, nämlich: rrptel. Die bi) ige —— und tie liebeuolle Pi 
L zur Anmeldung der Forberungen und berem gehörigenf werten ? sigen Bebingunnen zugeſichert. Adreſſe MR. 


Rachwelſung auf R. poste restante frei Weimar. [6044 ı 


Mittwoch den 17. Juni 1868, Bekanntmachung. 


II. zur Vorbringung der Einreden gegen bie angemeldeten a Rp ’ 
Forderungen anf | ‚ 4 Du ae — — ar BAU langen Strafenftre 
Mittwoch den 19, Juli 1868, beiten im Anfchlage von 9200 I An le io 
* Schluhverhanblun: mar für die Replif und für > ad * ” 
ul put al blung und zwär für die Replif und für | Samstag den 13. Juni [, & früh 9 uhr 
Donnerstag den 6. Auguſt 1868, of = —— — — bei um: 
5 —— u der ertigtem E, Beſitkgamte in Allord gegeben, mofelbft Pläne z 
2* 3838* Biepgerihtlichen Deihäfte eig ia an jedem Mer * —X ae 
immer Vir. 3 anberaumt „won jäu wtlihe befannte und werben innen — 
unbefaunte Glaͤubiger der Gemeinſchuldner unter Androbung bes Die Strigäbebingungen werben am Alkkordtage bekannt 
Rechtonachlheiles vorgeladen werben, daß, wer an ober bis zum "geben werben. 
en Ebiktätage weder mündlich zu Protofoll, noch durch Ein- Würzburg, den 22, Mai 1868. 
8 8 


Kung eines fchriftlichen Neceiles jene Forderung liquibirt, tali Bezi 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen Gontursmaffe, fowie, wer Konigliches Bezirlsamt. 
weder mit einer mũndlicher noch ſchriftlichen Erflärung an ober ‘Freiherr von ZuRhein. 


bis zu den übrigen Ediktstagen einlommt, den Ausſchluß mit den — ——— — — 
an ſolchen porzunehmenden Handlungen zu gewärtigen hat.. In ber Verlaſſenſchaft der Wiltwe Maria Golflo in Wieſ 
2 Gtäubiger haben big zum erften Ediktstage bronn wird zur Geltendmachung etwaiger Forderungen an | 
ge — um 4 ——— zu — ** Br Nachlaß Tagfahrt auf 
al8 auferbem bie an fie zu erlafſenden Verfügungen am Ge— ontag den 15. uni l. J. frü 9 Uhr 
ri — angeheftet und fuͤr richtig —33 erachtet werben? „up zwar unter der Mechtäfeige der A tigung bei 1 


en. WERE einigung bed Radhlajnermögen® anberaumt 
ungleich werben alle Diejenigen, welche irgend etwas von J 
den ———— in Handen haben oder zur Ma e jhulden, Bielente, den 22. Wat 1868. ‚ 
anfaeforbert, ſolches bei Mermeidung voller Erjagleiftung; be Königliches Landgericht. 
ziehungsweiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer —* Reuß. 
nur zu Gerichtshanden abzulieiern reſp. einzubezahlen. 
36 er bejteht in Haus Bekanntmachung. 

und Grunbftüden geſchoͤßt auf 4656 A. und im unbedeutenden Den Mollenmarft in der Stabt Bamberg betr. 
Mobilien, gewerthet auf 51 fl ; die Schulden belaufen ſich, ſo⸗ Der diesjährige Bolleumarlt beginnt Montag den 1 
weit befanut, auf 4611 fl. Hypothekenſchulden und 119 fl. Cur- Juni und endet Mittwoch den 17. Aumi. - 
rentſchulden Me Einrechnung ber rüdjtändigen Zinfen. ‚ Tas Marltlofaf befintet fi in ber ftäbtifchen Waaghal 

Da am 1. Ediltstage bezüglich der Verwerthung ber Aftiv« Tie Mellenmarktorduung, welche beim Stabtmagiftiate w 
maſſe Beſchluß zu fafiem ift, ſo wird bem GSläubigern eröffnet, im Marktlotale zu haben ift, befagt daß Nähere. 
va 3360 * hierwegen eine Erklärung nicht abgeben, Die zu Markt gebrachte Wolle ift von jeber ftähtifchen 9 
dem Beſchlaſſe der Mehrheit Derjenigen, melde eine Erklärung; gabe fowie vom Pflaft:rzoffe frei, 


abaregeben haben, alö zuftimmenb erachtet werben. j { 
ee Bürzburg, den pa Beni kogericht Er - * 4 u iftrat. 
e Hofmann. 5 Dr. — 
Seldenbuſch. Burkart. 


Bekanntmachung. Gebrannten Caffee, 


Der diesjährige Heu. und Opmetertrag ber Deerſuatſchenreinſchmeckend, per Pfund, 36, 48 und 56 t 





Wielen zu Matdbıonn wird am empfiehlt 

De ben 8. — J. G. Berger, 
mittags r arkt 

in dem bortigen — — den — feitherigen ee Te RE 
Toskeber be salva ratif. Öffentlidh verfteigert, wozu Eiriha- 5708] Bu vermiethen cine[5696) Ein treues, millig 
liebhader hiemit eingelaben werben. Wohnung mit 4 Zimmern und] Mädchen mit guten ze 
—— igliches Univerfitäts Rentamt Fir AS DR = — eye F ® 
= . im 4. D. Nr. dien u nehmen geſucht. Ba 
Uhl. 1 Stiege. ; aafle Kr. 2” 1 Stiege hoch. 















rt Tante FE ads mralizetel 
Aechten Alpen kräuts xtrauk 
vo Mil Bade in gt 

hat die Agentut übernommen 
Andreas Kirschten in Würzburg. 


NB. Pelegrungen über deſſen Wirkungen fiehen grand 
* 


5 Dienken. 
. Böhm. ſſer. 
und Müblbrunnen, 


 Warienbader Mrenzbrunsum, 
baden Sebi 
gerer Franzeusbrunuen, 

Puͤlnaer Bitterwahler, ſewie auch 
SBelters hene frijch eingeiroffen), 
Emfer Fränchen und Keſſelbrunnen, 
Weilbacher, 
Kiſſinger are (möcentliih 2 Mel friſch), 
Wildunger in frifcher Aülfıng nebft 
Orber Badsalz, 
Orber Mutterlaugen:&rtract 


en Mr. F. Vbilippi. 
Befauntmachnug. 


Der. sorwütibte Trülermeiter 
bat fein Mefommtverutögef ber ehrt 








el über 

Im nun den Schuldenitand des ıc. Tr 
und aus bem Erloſe beB zu weränkerden \ 
Gläubiger beſtiedigen zu !öhnen, wirb biemil Termin auf 

Freitag den 5. Juni d. J. Vorm. 8 Uhr 
dabier ankeraumt und wı 
eforbert, ihre Anfprüche an obiger Tagiahıt anzumelden und 
tgründen 

Marftheibenield, ben 3 Mai 1868. 

Königliches Landgericht. 
ram. 

Simon, A. 


Bekanntmachung. 

In Sache des Lönigliden Pfarrers Herru Michel zu Fiers⸗ 
kaufen gegen ben 
von 100 N. Beir,, 
folge \ 

Samstag den 6. 





e im Erekutionswege am 


Juni I. J. Nachm. 3 Uhr 


in Sieröhaufen 2 Kübe, im Werte von 120 fl, gegen fefortige 


Baarjablung an den Meiſibletenden 
Köninshoten, den 23. Mat 1568. 
Reuß, k. Notar. 


Für Engrosisten, Agenten &Cigarren- 
Fabrikanten. 


Bu verkaufen find aus einem Lombard-Geſchäft 
Eine Million Prima-Ambalema- 


CGigarren 


mit Brasil-Einlage 
a Thlr. 6, er die Ta 
in Parthieen nit unter 50 Mille gegen Caſſa ober bankfähige 
Dit conten. 
Muuſter kiehen durch ein in Leip beauftragtes Haus 
ſefort zu Gebote unter Ghifire „1 Mi Jion* per Abrefle: 
Annoneen:@xpedition der Herren Sachſe de Eo. in 
Leipzig. 36 





5707) Ein braver Junge Tann 
ſogleich +ei einem ZTapezier im|ir 
die Lehre treten. Nah. Erp 


erf 
San ı anfen 























u“ Träger von Homburg um;smeile nogmaliger Zahlung tn 


den alle Gläubiger ded Träger aufs‘ 
au, 
| 


Müller Werner zu Kieröhaufen, Korberung 
verfteigere ich landgerichtlichem Auftrage zus lichen Brauerei conbitionirte, jucht 


56%) Ein Schweinseber!i 
i bei Michael kauſen Är,der Kno 
in Grewjenheim R. 107. Idem Faalenberg 





os ng 





5 dem Gorceurfe unterworfen, 2 
Es — et die bei Eriktätage 
J. * Anmelbung ber Forderungen und beren gehörigen 
achweiſung auf , 
Mittmoh den 1. Juli l. 3, 

II. zur Vorbringung der Finreben gegen bie angemeldeten 
Berberupgen jorgie zur Pflegung der Sälusvrrhanbs 
ungen auf _/ 

Mittwoch den 15. Juli 3, 
jetesmalfrüb9 Ihr im Diesgerichtlichen Geichäf 
gimmer Mr. 16 anberoumt, wozu fämmtliche refannie 
unbefonnte Gläubiger des Gemelnſchuldners unter Androh H 
des Nehtänachtiheifes vorgtladen werden, daß wer an, oder 
zum erſten Ebdiltäiage weder mündlich au Protokoll, nod d 
Einreichung eines ſchriftuchen Recefieg feine Forderung Tinuibikt, 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen Cenkursmaſſe, ſowie mer 
weder mit einer mtgbicem, oder Krliten Erti an oder 
$iß au dem ibrigen Evittstegen t, den Aus ſchluß · mit 
den an ſolchen —— 8 Handlungen zu quwärtigen at. 

Auswärtige Olätbiger haben bis zum eriten Ediltatage 

Anfinuations-Wanbatare um jo gewiſſer dabier zu ng 
Als außerdem die an fie zu erlaflenden Verfügungen am Ges 
richtößrette angeheitet und. für richtig inſinnirt erachtet werben 
wilden. 

Augleic werben alle Tirjerrigen, welchẽ irgend Elwas von 
dem Gemeinihufbner in Händen haben oder zur Maſſe ſchulden, 
aufgefordert, ſolches bet Vermeidung voller Eriatleiftung bez 


ter Vorbehalt ihrer Rechte 

Der 1. @biktätag- wird zugleich zum, Deriuhe einer gie 
lien — der Sade, owie zur Beſchlußfafſſung über 
die Verwertbung der Altiv:Mafle,, welche aus Immobilien, dm 
i Tarmwertbe zu 635 AT, und aus Mosilien, im Tarmwertke ‚gu 
12 il. 36 Er., beiteht, beitimumt und werben bie Jutereſſenſen 
biegu unter dem Rechtsnachtheile ber Aunahme ber Zuftimmung 
zu ee der Meprheit geladen. Die Pahiren betragen 

er f 


üb i 
Mürzbure, den 15. Mai 188, 
Nöniglihes Bezi.ksgerit. 


Sofmann. 


‚ nämlid: 


die minberjährigeh num zu Gerichtshanden abnuılieferniteip. cinzube zahlen. 
Margareita Vombach ron Erlenbach ſchenkungsweiſe üserlarien. 
kennen zu lernen 


Bisivermögend die 


Strohlein. 





55277 Gin junger Mann, derf56tt 25) Ein brauner ſeldener 
feine Etudieu in ber lanbmirth- Halb: Schirm (Zmeifler)bfich 
—* Schule vollendete und vor Pan Zeit irgend wo ſtehen. 
jeit vier Jahren in der Dreher’-| Der reblihe Befiger wolle fol» 
ben gegen eine Erkenntlichteit 
im fir. Mr. 33145ab⸗ 
eher oder anmelden 


544) Ein gut erhaltenes Ka · 
napee mit 6 Sefleln, ferner 
ein dothiſcher Kanniy, Schreibe 
tiſch und rmaber Tiſch ind bil- 
fig ‚pi verfanfen. Rüb. Emm. 
5599.36 An ein fFreqnented 
Eolontalwaarenerihäft, verbun- 
ben mit Gombitorei, fann ein 
nger Mann mit nöthigen Vor⸗ 
kenntniſſen in bie Lehre treten; 
hat auch Gelegenheit die Cou⸗ 
bitorei zu erlernen. R. i. db. €, 


4083 $) Eine Wohnung von 
5 ei ſonnig erh es 
ihloflen, mahe am Marfte, 
auf 1. Auguſt — 























5} 


eine len Schr gute 2. 
Zeugniffe ftehen ihm zur Seite. 
St, in der Frpeb. 3 


een 
— 26 Eine freundliche ſchöne 
| Wohnung, beitehend and 4 tape: 
zirten Zimmern, Speiſe, Magd- 
fammer ꝛc. ift wegen Berjegung 
bis 1. Auguit zu vermiethen. 
Neumüniter Schulgaſſe 365, 
‚1 St. links. 1 


u vermietben 
ift täglich ein freunblich wäb- 
lirteß immer am einen joliben 

— — 
tiege, nachſt 
eine g Nr 


hoiyital. J 
X 


5691 95) Ein militärfrel 

Mann, mit auten Jeugniflen 

verjehen, ſucht eine paffende Stelle 

als AI oder Hausknecht. 
Naͤh. in ber Erp. 


‚ue 





Rip. in ber 


FL. Ba Er Bin. BER 

564 Ye Drei einzelne, freund» 
liche, möhlirte Ziwmer, mit Aus 
fiht und Jutritt in den Garten 
find Hänblih zu vermieihen in 
ber Bohnrämühle, 1 Gtiege. 


5687) 2 unmöblirte immer 
find jeaicih iM vermiethen 
Fleiſchbankgaſſe Mr. 312. 





5603 26) Es it ein Mutter: 


— — 
— . 


edby( oogle 


Der iin chnete erlaubt fib im fchnell 
Unferti Art beit wi 
Todes-Anzeige. et 35 Ki anenden een 

Gott dem Mlmääitigen Hat ed nad feinem unerforfä: || unleih bringt m WEäin, 30 CEBTEDE 
ren Imriggelicten Gatten M| Fa then Anh  Zeikren (Piattmersgaffe Dex. AU 
und Herrn n empfeblende @rinuerung. 


Bater, 
Gottfried Spiess, J. Issing, — 


niedcirten Hanptamtölontroleur, ne EEE TOR TER —— 
gen ns 6 erg Krankenloger in ein Kornspiritus-Presshefe . 
85 ge Ss N keib aus der Fabrit „Aruold e Gutmann in Ansbach 
6728 die tieftrauernden Hinterbliebenen. 
Würzburg und Jäni, ben 28. Mai 1868 


empfiehlt die alleinige Niederlage vr Wärzbura und Umgegt 
Peter Metzner. 
Semmeläftrafe. 


— I; ie —— a RI belichen fi zum Sehr 
Die erwarteten Pranien & Befäße fir 
Danksagung. angefommen und empfiehlt billigft. 


die tröftenbe Theilnahme an dem Leichenbegängnifle a. MNügemer. 


ür 
——— meines unvergeßlichen lieben Gatten F 7 
ür Damen. 


eorg Frank 

Glard: K Sommerbandfchube, Stulpen mi 
preche ich allen lichen Verwandten und Freunden, tnäbe: e 
8* den Veteranen und Bruderſchaften meinen innigſten ee er Blase gazi hust, 


und tiefgefühltefteu Dank aus. 
: d ittwe. +: P. Weller 
* Die tieftvamerube FEEtee H|__@ichernpias, frübere Gewerbehait 


Danksagung. — Verſteigerun 

reita en 29. i Nachm 2 u 
Für bie fo ehrende Theilmahme an dem feihenbegäng: J werben im 1 die Nr. —& ——— ns Betten > 
sifle mit an Den Trauergotteöbienke meiner Tieben {rau Bettjtätte, Commshe, Kleiderſchränte und etwas Elienwaaren 


Marie, geb. Rienecker, gegen Baarzahlung äffentlih verfeiget 
meinen herzlichen Dant. N i e der ſte tten. 


Würzburg, den 27. Mat 1868. 
Biehmarkt: Dienstag den 2. Jumi. 


Bericdbt ung. ‘ 

Bei ber in geftriger Mr. enttekenen ohes- Anzeige des Bekanntmachung. 

Herin Jui Lug, Sekretär im £_preuß. Generalfonfulate fi Auftrage bed k. Bezirke gerichts Würzburg werben unte 

in Rew Port, wurde durd ein Drudverfchen der 18. Mai ‚meiner amtlichen Leitung am 

als befin Sterbetag angegeben, während ber 8. Mai J Dienstag den 2. Juni I. J. Nahm. 3 Uhr 

ala folder zu bezeichnen It, was mir biemit berichtigen. im Wohnhauſe im 2. Diſir. Hs-Nr. 418 am Schmalmerkte 
Die Erpeditieon. dahier 4 Kanapre, mehrere Betten, Tiſche, Schränke, Stühle und 

Hausgeraͤthe gegen Baarzahlung verjteigert. 
f ärzburg, den 13 Mai 1868. 


— — 
Neue Matjes-Häringe, | Seuffert t. Notar. 

zweite Sendung, zu ſchon ermäßigten Preiſen, Glace-Handfchube billigſt bei 

er Stüc 5 und 6 Kreuzer, empfiehlt die Deli-) AH. NHügener, 


atefjendandlung von ' 5719) In der Sanberitrape 1815705) In der Hausfnedihen 
ein Warterre:Logid ven Wirthſchaſt, Semmelöftrake, if 
J. L. Reich. 3.* ineinanbergehenden bei; [guter Mepfelwein bie 

Neue Matjoshärin e, —— — —— — —— 5 * ꝛc. je: | Maas 8 fr. zu haben 
—* thaler- i dkäs . Yu u —— — — 
— Einmenthaler-, urger-, Mainzer Han —— is. u Ey - z n wittegttitd L 
Th. Gottfr. Schwarz. RM — —  ——___ Tnebit gutem Bier, Hepfek 


n — 1 73 aute Möbelarbeiter|moft und andere Sorten Bein 
Das Dienſthoten⸗ A. Agentur⸗Burcau — — * I Bauernhof, 2. Difte. Haus: 
von Weber, Auguftinergafe 211, Würzburg; Tb Kntne sn, | Nilian Ruf. 


empfichkt titl. Herrſchaſten jein jegt ſchon vor emerktes Dienſt⸗ — —— 7— 
Serena für — und fin —— —— von früh] 5732) Ein — Zunge| 5710 34). Friſch gepflückte 
Uhr biß Abends 8 Uhr ftatt. 8 gewandte Kellnerinnen undkann das Vojamentier-Weihäft| Mofenblätter ohre Stiel 
2 Baftbaustöchinen finden fofort gegen quten Lohn Hier Stelle. jerlernen. Näb. in der Erp. und Kelche werben gear 
5717 3a) Ein möblirtes aim; | Minigektube 4. Die. NR 


——— — 7 7 7 TEL 
Passementerien & Besatz-Ar tikel A 2 vermieihen. 15,737) Polirte Kommode, 


— G Regel ird en ce ”. 
eorg Lochner 57236) Ein unge mirb| iin ränften e 
2a] * dzoielc geiucht. äh. Exp. , Ep. 











. B. ©brenburg. 








ne —— — 





billig zu verkaufen. 


— 


Kleiderfoffe 


n reicher Auswahl empfichlt zu den billigften Preiſen 
| Franz Leininger, 
an der Mainbrücde. 


„Ausverkauf“ 
Aleiderftoffen 


edentend unter deu gewöhnlichen Preiſen bei 


L. Sonnemann, 
Glockengaſſe. 


Hutten ſcher Garten. + | rin Monten Sean 


Unterfrantens , 


Baubtville- Theater. 
(Im Play’ihen Garten.) 
Donnerätag, den W. Mai. 

Die Dienfiboten. Sufifglel 
in 1 Att nom Robert Benebiy. 
— : lich. Muſila⸗ 
liſches Duodlibet in 2 Aufzůgen 
son 8. Schneider. 

Freitag, den 29. Mai 1868, 
Dumm, Dümmer, am 
dDümmflen, ober: rei 
Defouomie : Praktikan⸗ 
ten. Poſſe mit Ge in 3 
Alten von Reopolb Amen. 
Muflt won Gapellmeifter Ab. 
Müller. 


















Mora, Freitag den 29. Mai Maine gelegen, 11,, Gtumben | — 
ur Feier ber 5jährigen * hen Verfafſung von ber iienbatn entfernt, i Sänger - Verein. 

Grofe® Kaffeebankett, eine tenteble Fiegelei, mitlmenen Yritez, ben 29. Mai 
nöbefonbere für bie verchrlihen Damen; ein amögezeichmeted | bazı gehörigen Eehmgruben 6* 


Abends '/,9 Uhr 
Extra-Probe. 
Schluß der Einjeihnung in 


ner ®rvort Bier wird aud den Herren Stoff|tere unmittelbar am der Ziege: 
* Reden * Das volländige Munfkorps derlei), ferner Obſtgarten, mehrere 
al. Landwehr wird unter Leitung ihres Kapellmeifterd Herrn Sirunditüde, jowie fänmtli 
Frandi ein auserleſenes Yrogramm probujiren- Bauereigefgirr Gamilismwerhält: [pie Rite zum Befuche ded Ju⸗ 
Abends briffante Gartenbeleuchtung. uiffe halber unter günfligen Be: |hiläums des Gefangvereind zu 
Anfang, der Mufikoorträge um 5 Upr. Entrö & Perfon 6 ir. dingungen and freier Hand zu Lohr. 
Programm an der Kaffe. Hiezu = * ein verlaufen. Bemerkt wird, daß Der Ausſchuß. 


«benmeifter. das aus den Lehmgruben ge: 
Reuter's Keller. 


Heute Abend 
Harmonic-⸗Muſil. 


57200) Werlorem wurde am 
A. Mai ein Schuldfchein. 
Man 2. Re —— ge⸗ 
en gute nu 

2 Ne. tm ber em angehen. 


572t) Geitern wurde ein Mer 
gen ſchirm auf dem Reuthors 
Glacis verloren Wbrugeben tm 
1. ihr. Nr. 282, Bohnes muhl⸗ 
gafie. 


Braumeifter-Gefud. 
5678 3a) un eimer lebhaften, 

Öheren Stabt Unterfranfens 
abet fig in einer nicht unbe⸗ 
bentenben, gut eingeridpteten Bier⸗ 
brauerei einen ſoliden, 
tigen Bierbrauer Gelegen 
unter Gewinnantheil mit wenig 
Kapital eine dauernde, gut loh⸗ 
nende Eriſtenz zu gründen, 
Franco Offerten be; B. U. 81 
beförbern die Herren Saafen: 


wonnene Material beſter Qua: 


a —— 
litat iſt. — 

Achte Gold: & Silberborden |" zutage uaragen werten 
ir Pot: und Bahnbeamte, halbfeine Gut: Me Fiakerber: |ihriftlih (france) erbeten und 
en, Portepdes Ke Ilniformfnspfe empfiehlt vermittelt jolde die Erpeb. ds 

Ga. Bölk, vorm. MHbein, | Bat unter Ch. ME, ML 
gegenüber dem Württemberger Hof. Br. 44. ( a 


Durh Bezug einer großen Partkie 5732) Ein Pofamentier: 


. . und ein —— erge 
geiticter Battilt-Tafcpentüdper, eure Kr termin 
Ireft brifanten i aris bin ih im Stande 
——— er U taken Geifnb. + und * Budjtaben Gg. Völk. 
24 kr. per Stüd zu verkaufen. 5730) Ein Wurtdbe mit au. Sin Burfebe mit gu 

Ebenio eine —238 chen à 12 kr ten Zeugriſſen ſucht Stelle ald 
ne R16, 18 ey To — * 
dergleien (Lavalisre) VAs Ev * ae DE BA 


kr. 
> Audr. Laugloiz. 2) Gin tüdtiger 


Providentia. Schreiner findet auf 
Berfigerungd- Gefellfäcft in — a. Main. im — Be⸗ 
Feuer, Lebens ransport:Berficherung. 

* — Weilionen 8 = R. Pfiſter. 
ident ert euerfchaden: Ro | —ñ — — ⸗ — 

bilien, Bun “Fabritgeräihicheiten Getreide in Steunen und] 5723 2a) 1. Dir. Nr. 193 im 
im Schobern, Beh und Ianbwirtbichaftliche Gegenftände jeder] Sauerägarten iR eim möblirtes 
Art zu möglich billigen feſten Prämien, jo day unter kei— Zimmer an 2 jolive Arbeiter 


ftein de Vogler in Frank: 


nen Umitünden Rahjaylungen zu lei er And. biß 1 Juni zu vermiethen. furt a/@R. ser bie Frpch. 
— —— 


“1 29 m gu Wang 
name Hmg qul zuvqjag 
aß am) gun 'pig „g naag 
wigog © ——— 
wa in nov dmg io 


. goldenen Bragçelet gebörend, 
—— —— wurde geſtern Rachmittag ver 


0731) ine Schürze wurde 157299 Ein Portemonnaie|lorn. Wan bittet um NRüd 
efunden. Mbiubolen in ver | etwas Geld wurbe gefun: er ge Belohnung. 2. D. 
merögafje Ar. 467. ben. Kaͤh. in ber Ep. x. 145. 






















mäbchen wirb au 
iel in einer W 


Aus der am 18,, 19. und W. Mai #868 in Windsheim ftattgehabten Verloofung Tanduair 
ſchaftlicher und gewerblicher Gegen i ſie 
fl uht. Ni. Erp. 


en unter anber 
hervor, wobei wir bemerken, ba bi ef @eoimnipe m N 









»bend verloren; man bit 
Nüdgabe im Laden bed 
Raufm. Vornberger am? 
gegen Belohnung. 





Gegenfand. 



















































160811157. | alöktsitonmiewagen J bei ” 
2308 8 — | 1 be Ra be er 
2523 | 534 — m 8| 1 Breuer Hengit :(2jährig) 
2894 ; 13'111 Schinnneltengit * 5* Be — 
Ai ew en 
232 ® —— Kalbe b3141 3* maſch 
4801 4 gelbe Kalbe 46 | 1 felbe Kalb 8579 25) ıf & 
in 2041 Sarparlämafsine 2; 1 elge Sat in einer —— Sta 
2, ee 3 — don in n "Sauer 
— Rn 936 —X bient hat, felbitftänbig um 
Lehe Raben El nee focen und allen Häußlide 
A Frtterjgneiimafhine 12 | 1 Thmwarzbraunes Pierb ' [gen vorftehen faun. Dam 
4; buntelgelbe Rus 32 | 1 sohlen, Fuchs (1jährig) Refle —* wollen fi jo 
4 braune Stute 10 | 1 Berb (Fuds) als möglih bei der Erpebi 
; 214 Delonomiewagen R- A dugägen it b8. 91. melden, 
a R \ bla r elbe Kalbe . F 
Er 1 NR ai 416 | 1 Salzburger Wãgelchen Eine Kran — 


J ne Klang = 3 ie 
42455 | 1] 1 einipännige Ghatfe 5 | '1 Salgburger Wãgelchen 
12 6741 Scli 382 | 11 | 1 Schimmelitute 
ai 4 —— 33141 | 5 | 4 bramer' Hengit 
4132336 | 19 | 1 elegantes er 36210 | 58 | 1 Delonsmiewagen 
436% | 63 | 1 Futterfgneidinefh te 36593 1215 | 4 rothe Kalbe 


4a) | — Sallach) 





von vier Zimmern, F 





43865 | 21 | 1 Defonomiewagen 36737 | 24 | 1 gelbe Kub x. — wobei ein große 
43914 | 39 | 1 gelbichedtigte Kalbe 37742 1218 | 1 gelbe Kalbe ränmiges Zimmer — wirb 
Jahr Nat | 1 gelbe Kalb: 37989 | 47 | 1 gelbe Kalbe Suguit ober Septbr, if 
e? 55 | 1 Kutterfchneibmafdine 38579 | 42 | 1 gelbe Salbe: ber-Biertel ober in ber® 
1 ; 1B2 4 bergleichen 30851 | 37 | 1 gelbe Kalbe desſelben von ciner auſt nk 
44® 1 —— — 40245 | 29 | gelhſchecigte Kalbe Familie, u eg Se 
45528 | 61 | 1 bergleichen 41522 |217 | 1 gelbe Salbe äh, im ber Ep: 
47054 ||69 | 1 Selretär 42514 | 35 | 1 gelbe Kuh — — 
418064 | 63 | 1 —— 33012018650 Nofelſchimmel) — AR 
48211 | 64 | 1 eintpänniger Magen 436% | 51 | 1 geibſcheckigte Kalbe. ee 


daſelbſt ein noch gut 
Kohhrerd zu vertaufen 4 
Nr. 504. u 



















Bratwurstfest, in Ochsenfurt. Garantie für reine 


An YingftMontag und Dienstag wird ſich im Cacao und Zucker. |5555) sin tie Spe8 
Garten des Unterzeihneten veFünrpburger ‚Sandwebt:| Paner ber vorzüglichen Dampf: |? Zimmern und Zu Kart 
wu ſit — — * es ss — * Chocdladen aut der — * 1. Ruguſt zu vermtihen 
Einladung zu maden, daß fir jeor gute Gpeijen, auögezeih Iyrana Stolimer in Kom] man. i. db. Erp. nl 0 
netes — xc. 2c. beſiens Serge getragen ft. 2a la. NH. unterhalten in Würzburg :| ——— — 

Ludwig Deppiſch. |Anton Minpprio u Hrie.10698] Zu Dermietben! 
- Ebert; in Bilhofsgeim beil Meyaneniogiö won 25 
Küche und Boden au — 


. Mi jun.; in Gro 
Bekanntmachuus . ER Spurl ers|auit im 4. Dift. Mr. 
Die Allarmſignale bei Fenerausbruch betr. i in Grogwernjeld: 3. am * 
Durh Gommandantigajtäbejehl vom deutigen wurde die tel; in iſſingen; B. Zunft: 5701] In 1. D. Re 2 
Zahl der geucrallarmihäfe von nun an fegeftcit, wie folgt: ler: in is Dkku Dh yaße Hub Bid 1. 
1) Bei einem Brande in ber Näpe eines Pulvermagazins Ein Schnell; in Odfenfurt: €. guſt Fühf tneinandergebenbe I 
Schu 3 " ; in. Mertfeim:] mer zu vermiethen. 
2) Bei einem Brande in ber Stabt ober auf ber Stabimart: 





ers 5521| Im ber Mäbe‘ 2 
ung Zwei Schüfe. s a Nee 21 
3) Br *— Brande auf Marienberg Drei Schüfle. 5704] Zwei elegant möhlirte De his eg 
Bi, den 26. Mai 1868. Aimmer mit Schlaftabinet und |qud En trodener Keller, 
er Stedtmagilitrat. Igäner Ausfict, Anh foglei u 
Ser rechtst. Bürgermeifter: vermiethen in 3, D. Nr. 1695. — 
Dr. Zara. —— ift auch ein trode: ne le 
2 Amend. Ines Gemdlbe zu vermiethen. tigung. And Zaun ei 


—— en —— — — .Q treten. 
5697] Drei noch gut erhaltene (26 5649] Schöne gute Mar: 5565 3c Ein möblirich Zimmer unge In bie *5 ? 

immerigüren werben zu taufen| toffelts ‚find immer nod mep«|i ogleich zu vermiethen. Jugol⸗ Luitpo 
5 S, meile zu — Münzgaſſe 25. —8 Ar. 591. Dmpferrgaf 


Dend und Berlag von Bonitas: Bauer in Würzburg. 





geimät. 4. D. Nr. 108, 





t 


wm eaehnyuge 
LE Wü age araber g· Fr aukkır # 
Antunfi bon Frankfurt: ‚Sorry au +7, 
9 Schiri. 10H. DOM. Br, Geb ac 
— Teig ruhe was @ihcr DRBEN 
BE I felib, 1 12. Dktto u. IE 58 MR. Machts ı F 
Argang nad Bamberg: Fcıraly. 10 
40 M. Borm. Poſu. 2.50 RM, Rage. u 52 * 
15 DR. a6. Glen AH. DR Fe II „an 
15ER "on _ , 
Axlunft von Dawberg: Schu; 5 u —*8 


on mr. rd o u 1 I 

Ritt @ltery. U bo M M.n. II H.500R. 9 

Abgang nad franifuri:,Soumerz 

25 DM, Bit. Schmelz, HU.SIM, Abt 

4. u R. Borm. u, AU. 159, Nadts. Wlterz 

4.5 8. heil, U 10 DR Madaen. m. SrT. MER, 
ki. Wärnkurg-Mürmbirg 


“ofig! 


| Würzburger Stadt⸗ und 


* 
— — 34 ar 
* 7 d ) sr \ 1 
y fi 5 u‘ " \ 





* 


Märkburg-Würnberg 


Jandbote. 


Im, Wir wur go Ausbac- Munrem, 

Abgang nad Andba: Schuch. 8 u 
Raten, Bofts. U, rfib. Güter. 7.00 DL. rüs 
40, HK, Ram, u. TU. 40 Di. Rinde. 

Bnlunft von Antbad: Su IM.H 
Di. Miit,. Poſtz 10 LE DR Nindits, 81. 
. teiib, 114,52 I, Bor. 7u. 

IV. Würburg-Merdelbere 

Mgang nach Heide lberg: Ehuelußk, 

NM, früh. PerioneyügestL. 15 R,.früh, 20H, 

30 ®. Born, 2U. 15 R. Rad, 6 IL I5M, 
#2’ W068, Güterzüge II. 5 FrOH, AM... 
Fr BO M. Nachts, 
; Anltunfivon Beibelberg: Särel,.7D, 

4 565 DI, Ab. Berionmalige 3 U. 50 I. Fuh, 15 

. 538. Ser, 2 15M, 3 m. usua.geh. 
Ntergige $.25 MD. Nude, TER 18 
1]. 50 MR; Nachts, 


4, 








Ba Tee 
ans 


Kbaang nad Nürnberg: Gouri. TU Ankunft bon Rürnberg: Gowiem 9. 30 — ET: ee 
10 M. Acdım. PoR;. 4.20 M, friig. Düsen. 5 MM, Borm. Wozu; 11 U. 45 WM, ! Buerrage 6 tet date . le ‘ Mberh, 
Won FOR Diltom, 5n 0m Moon u. 25 M. früh, 12 1.650, Mi 5 15 AI. MertbeinniRiltenverg 5 U. 25 DR, Abes, Men 
unb 9 U. 


n. 407°, Sicchtk, 





Zagsnreuigfeiten. 


Se. Maj. der Köniz haben gerubt, bie katholiſche Pfarrei 
Suliborf, Bezirksamts Ochſenfurt, dem Prieſter DM ıttbäus Keller, 
Plarrer in Wiedtbal, Beſirksamts Mihaffenburg, zu übertragen, 
dann ber von dem Hod. Hrn. Biſchofe von Würzburg getraffenen 
Wahl des Priekers Idhann Barıbelme, Pfarrer zu Untereßſeld, 
Arzirdamts Königshofen, ald Pfarrer von Marktheidenfeld, 
Berirfsamts gleichen Namens, die allerhödfte landesherrliche Be: 
Aällgung zu ertheilm; fermer bie Stelle eines Aſſeſſors am 
Stadt und Landgerichte Rothenburg a,T. bem Bezirkagerichte: 
Aecen iſten und bermaligen Vertreter ber Staatsanwaltigaft am 
Lanbgericht Tarlſtadt, Nilolaus Römer, zu verleihen. 


Die Gorreiponten; Hofmann melbet die Entlaflung ber 
einbe rufenen Landwehr⸗ Mannidaften nah Ablauf eines Monats 
vom Tage bed Finrückens an gerechnet, nachdem fie ben Aufor— 
derurigen der Disziplin volfommen eutſprochen haben; von Es: 
kortiwumg auf dem Heimwege wird Umgang genommen. 


"ertchr auf dem Bal bayeriihen @ilenbahnen im Monate 
01,801 


April 168: 4 Perſonen, Einnahme 409,58 A; 
4616,277 Zir. Güter, 604,255 Itr. Regieſendungen, Finmahme 
1,794,462 R ; Finnahbme für Neiiegepäd, Equwagen, Thiere zc. 
AAN, elammtumme ber Sinmalmer : 2,239,0976 A, fohin 


beuer um 945,%7 fl. mehr als im entipredenden Monate bes 
Vorjahres. 


Oeffentliche Sitzung der Gemeindebevollmäch 
Saten vom 28. ai 1868. Dos Geſuch des Karl 
Hl von hier um Inſaſſenannahme zum Handel mit Seife, 
Liter und en — wurde mwilliährig bejcdieben; 
bagl das bes Glashändlers Joſeph Röder von bier um In— 
ſaſſenauuahme umd Berebelihungserlaubnig mit Unna Maria 
Dörid von Unterpleichielb; bögl. das des Tapeziers Gg. Ger: 
ling von bier um Juſaſſenaunah ne; bägl das des Bernd. Fucht 
von Eggenbach um —— und Berehelichungserlaubniß 
mit der Wittwe Kath mer von Wachenheim. 
Ein Geſuch um Bürgerannohme auf Grumbbeflg wurbe ab: 
ſchlagig beichiehen. 


° (Baubeville: Theater.) Seit unferm letzten Berichte wurden 
und ft mehreren Wiederholungen auch mebrere Novitäten vor 
ärt. „En passant“, Luftipiel voo Börner, „Ein Berliner 
eiäriäter in Wien“, Voſſe von Langer und Kaliih, „Moufleur 
— ofſe von Belly, und Hermann und Doroibea“, Lieder 
tel von Kalifh, „Das Verſprechen hinter'm Herb“, find dra 
matiſche Produkte, wide durch Verwickluagen und Verwechs 
lungen und geſunde Wite auf die Lachluſt der Zuhörer einwirken 
Die Darftelungen der Frin von Fifcher, Frin Hinter: 
berger, Ftau Hinterberger, rin. d Hafſelt Barth, 
bed Hrn. v. Shmeidardt, des Hm. Wöpgel, Roh und 
Pägelomw ernieten reichlichen Mpplaus. Fria. v. Fifher bat 
und vor einigen Tagen verlafien. Hoffen wir, daß biejelbe, 
melde der Liebling des Theaterpubliku grworben war, burd 


Haufen 4 M. Radım. 
Elummdywansgfer Fahr gurr. 


ifre Nahfolgerin »ollkänbig erjegt werden kann. Die Poſſen⸗ 
nopitäten „Der Peljpaletin umb ber Kadelofen ober Ich bin 
balt doch ein guater Kerl“ von Hopp und „Dumm, duͤmmer, 
am bimmiten ober die drei Ganbisaten” vom, Kelbmann Leiben 
an großen Uawahrſcheinlichteiten und vermag in ihnen jelbft bas 
beite Zuſammenſpiel ber Darfteller nicht die gemünfchte thearraliſche 
Illuſion bei den Juichauerm hervor zurufen. Wir möchten daher 
der Direftion und Regie zu eimer dem Geihmade des Theater⸗ 
publitums mehr angepasten forgfältigeren Auswahl ruthen. —r. 


*Porgen Samitag finbet bie erſte Aufführung ber breis 
altigen Operette: „Die Studenten von Rummelfabt“, 
ftatt, zum weicher eine herrliche Muſik von A. Müller compoxirt 
it. — Eountag den 31. Mai: Großes Volal- und In 
firumentals-@oncert, bei weldem Gompoiitiowen ven beu 
erſten Meifterun vorgeführt werben: Roſſini, Schubert, 
Mendelfohn: Bartboldi, WA Mozart, Sgubmann, 
Parlow, Mebul. Aus Berälliakeit wird im dieſem Gonterte 
Frl. Marie Schneider von bier einige Deflamatiosen worges 
tragen. 2 

Aſtheim, %. Mai. Heute wurben in den Weinbergen be# 
Freiherrn won Kleubgen dahier die erften blühenden Trauben 
gefunden. 

Kiſſingen zählte bis 26. Mat 863 Kurgäſte. 

Lohr, 27. Mat. Ju benachbarten Ruppertähütten, das 
vor 14 Tagen 'hon einmel mit einem furchtbaren Unmetter 
heimgeſfucht worben, tjt geitern Abend 6 Uhr ein Wolkenbruch 
mit Hagelihlag niedergegangen, woburd bie ‚selber ruinirt, das 
WWetreide nicbergebrüdt oder forigerifien, die Wieſen total Über: 
fewenmt, bie Vlätter und bad Obit an ben Bäumen großen 
Theil Heruntergeichlanen, viele Fenſter zertrümmert, 3 Schennen 
und mehrere Nebengeväube ganz und 2 Häuier theilweiſe ein⸗ 
geſtürzt, die mieberliegenden Gelaſſe mit Waller und Schlamm 
an efüht, und die Wege bes Dorfes über 2 Zug hoch mit San 
= Steinen übe:führt worben jikb. (8 Anz.) 

Aſchaffen urg, 8. Mat Geſtern Abend 11 Uhr ver 
ftarb zu Stoditabt ber dortige Pfarrer Hr. Michael Wolfert. 

Burgfarrabach, 23 Mai. Gejtern Abend iſt der che 
malige Landtagsabgeoranete, Herr Hofrath Längenfelder, ner 
Igieden i 

Münden, W. Mei. Wie ih höre, ſollen die Arbeiten 
zur Serftellung ber genehmigten 1000 Stüd Werder'ſchen Hinter 
laber jo raſch, als eine jeiide Herſtellung diejer koſtdaren Waffe 
es erlanbt, gefördert werden, jo daß in kurzer Zeit die projek 
tirtem Majienproben ftatifinden Tlönmen. Auch werben bei ben 
größeren Herbfiwaflenäbungen dieje Gewehre zur Verwendung 
kommen; an ber Patronenerzeugung wird eifrigit gearbeitet. 

(Augsb. Abbjtg.) 

Hannover, 38. Mai. Ein Gartenteh non 6000 Tüell- 
nehmern zuın Geburtstage des Königs Georg wurde polijeilich 
im Beginn verhindert. 


Deutibland. 


Breußen. Berlin, 3. Mal. Ju Memel ift ber Staats- 
anwalt Lawes geftern Nachmittags ermordet worden; ber Mör: 
ber ıj ergriffen. 


Ausland. 


Defterreih. Wien, B. Mat. Die „N. Fr. Prefie* 
meldet: Die Eommiffion des Herrenhauſes nahm das bie Frei: 

ung der Mboolatur betreffende Geſetz an und empfahl bie 

ahme des beutic-öfterretiichen Handelsvertrags. — Der 
Club der Tinten eniſchied ji für eine zwanzigprogentige Coupon» 
—* Der Reſt des Deſtzits fol durch Beſte ierung aufgebracht 
werden. 


Franfreich. Paris, 7. Mai. I dem lateiniſchen 
Viertel dauern die Demonſtralionen fort. Nah dem geſtrigen 
Bortrage des Herrn Vulpian, welcher wieber ſtuͤrmiſch —* 
wurde, aber Unwohlſeins halber ſeine Vorleſung abbre hen mußte, 
thaten ſich ungefähr WO Studenten zujammen. um ſich in cor- 
— zu Herrn Sainte Veube zu begeben und dieſen zu feiner 
egten im Scnate gehaltenen Rede zu beglückwünſchen. Die 
olizei möthigte ſie indeß, ſich zu geritreuen. Eine Gruppe wandte 
ch * nah der Wohnung des Herrn Machelard, welcher 
ben Profeſſor Sée dem Earbinal von Rouen und ber elericalen 
Brefle denuncirt hatte, und bort, in ber Rue Peroanboni, fam 
«3 zu einem Couflikt zwiſchen Studenten unb ber Polizei, in 
Pate deſſen mehrere Verhaftungen vorgenommen wurden. Ein 
u Mann mwurbe jogar, mie ein ugengenge im Avenit 
onal“ berichtet, von den ——— ben Haaren gepadt, 
geſchlagen, geitoßen- und jo auf den nächſten Vojten geichleift; 
er befindet ji gegenwärtig, übel zugeridtet, in der Eparite. 
Als heute Profeffor See in feinem Hörſaale erſchien, empfing 
ihn wicberum ein enthuflafti der Beiſals ſturm. - 


Paris, W. Mai, Die „France fpridt allen Eruſtes 
von einer Reife, bie die Kaijerin nach Island zu machen ge: 
denke. Die Kailerin Habe ſich über dieſen Plan mamentlich ge: 

en ben Prinzen Napoleon, ber befanntlig vor einigen Yıhren 
gel beſucht hat, auſsgeſprochen. — Man verjigert, bay ber 
önig von Hannover um die Erlaudaiß nad — habe, in 
Frankreich reſidiren zu dürfen, und bag ihm vieh: be vom Raiier 
ertgeilt worden fei. Die zufünftige Meildenz fol in einem De: 
partement im mittleren Frankceich in Ausſtcht genommen jein. 


Großbritannien. London, 8. Mai. Der „Heralb* 
dementirt auf das Beſtimmteſte die Angabe ber Wiener ‚Neuen 
E Preſſe“ beräglih einer duch Stanley, angeregten Friedens— 

Märung aller Mädte. j 

Amerika. Waſhington, 27. Mai. Stanton bat (aus 
Anlaß der Freiſprechung des Präildenten) auf bad Amt des 
Kriegs miniſters Verzicht geleitet. General Thomas verjicht 
nunmehr interimijtiich dad Kriegäminifterium, 


Rach ſchrift. 


Der neue Eiſenbahnfahrplan bringt neben mehreren Verän— 
berungen in ber rn 29 und Antunftözeit der eng for 
unjere Stadt noch die befondere dankbar anzuerkennende Anorb- 
nung, daß auf ber Route von hier nah Bunzenhauien no ein 

weiter Poſtzug eingejhaltet wurde, welcher um 10 Uhr 50 Min. 
Te ier abgeht und um 5 Uhr 15 Min. Nachm. von 
Gunzenbauien bier anfömmt. (Mähered morgen.) 

Allgemeine Theilmagme erregt ber geftern tm Folge eines 
unglüdligen . eingetretene Top des ee umb ind- 
beſondere auch im Kriege bed Jahres .1866 durch feine Thätig- 
Teit als Feldyater ausgezeichneten Guarbiand bed Kapuziner- 
Moiters zu Aſchaffenburg * P Borgias Fleiſchmann. Die 
Leiche desſelben wurde geſtern Abends unter außerordentlicher 
Th nahme von Eisil und Militär vom Fuliußipitale aus zum 
Ba rbofe geleitet, um nah Aſchaffenbarg überführt zu werben. 

Eingeſandt.) Shen zum dftern murbe in verſchiedenen 
Diät rn der Unfug bes Fangens der Singnögel auf ben Blacis- 
Anlc jen zur Sprade gebracht, aber, wie es nur zu deutlich 
erſcheint, ſtets ohne Erfolg! Dieſes Fangen der —— in 

Anlagen ber Stadt, beſonders der jo lieblichen Rachtigallen, 
und das Hudnchmen ber Nefter, bat auch jeit kurzer Zeit eine 
folge Ausdehnung enommen, daß bie —— dieſer 
Gattung und aller übrigen Singoögel dem flillen — ein 
mitleiviges Lächeln, ja eine Enträitung abbringen mm, weil ba 


durch die Beſtimmungen über bad MWerbot bed Fanger 
verhößnt wird. Man nimmt beifalb Veranlaſſung, dieſe 
in Anregung zu Bringen, damit eie beſtehenden Werorbı 
inöbefondere die allerhöhfte Berorbnung vom A. Fun 
ernſtlich in Vollzug gejeht werben. 

Alhafflendburg, 3. Mai. Belanntlig erkrankt 
Juli vorigen Jahres zu Wärzburg mehrere hundert Pe 
in Folge des emufled von mürben Brode, welches au 
Laden des Bädermeifters Johann Sauer bortjelbit brzoge 
den war. Die meiften erholten fih nah menigen Tagen 
von ihrem Unmohljein, nur ber Weber Nikolaus Geribe: 
—— ſich durch dea Genuß zweier fogenannter . 
> eine age überjchreitenbe Arbeitäunfähigkeit zu. % 

iſche Unterſuchung des Brodes eine Beimifhung son pulveri 
engliidem Arjenik ergab, jo wurbe Johann Sauer in fira 
liche Unterfuhung gezogen und ſodann vom Bezirks gerichte 
burg auch en eines Ve gehens ber Körperverlegung aus 
laͤſſigkeit ——— mit ſechs Uebertretumgen — 
übrigen Beſchaͤdigten hatten bie Beſtrafung des Yohann 
nicht beantragt — der koͤrperlichen Beiäbigung iu Gmona! 
SFerängnipitrafe verurtheili. In Folge der biegegem ſowoh 
Sauer, wie dem kgl. Staatdanmwalte a Berufung, 
die Sade am 20. dB. Mid. bei dem gl. Appellationsge 
dabier zur Verhandlung, worauf unterm Heutigen Erfen 
dahin erging, das Johann Sauer von Shuld und St 
FertgeipEn den jei. Der Gerichtshof erkannte wänlich 
an,- dag werjhiebene Verdachtsgründe gegen Sauer jpre 
fonnte aber laut der Entſcheidungä gründe eine Ucberzeugung i 
nicht gewinnen, bay das Gift gerabe von Sauer und nicht 
von ber Ehefrau, oder dem unterbefien verjtorbenen Sohne 
ielben ohne fein Wiſſen an den Ort — worden, von 
es die Ladnerin fand und in der M nung, folges jet fein 
Kunftmehl, ben Geſellen bed Sauer übergab, melde basfelbe 
Streumehl beim Auswirken bed Teiches benägten. 


wii. Big 
Aus dem Speijart, 27. Mai. Der geftrige ze 
wohl einer der verhängnigvolliten, den unfere Generation feı 


därjte. Schon gegen 2 Nachmittags vernahm man ein geh 
nigoolled Braujen, glei dem Herannahen eines Eifenbahn;: 
ober dem Entftchen eined Erbbebend. Niemanden mar bi 
Saufen bei heiterem Himmel und einer erbrädenden Hipe 
Härlih. Wegen 4 Uhr trübte ji ber Horizont, es zeigten 
ſchwere, über einander gethärmte Gemittermolfen , bie * 
Uhr immer dichter ſich geitalteten. Bon allen Seiten i ie 
ſtch die Wolken zu konzentriren, von Weiten, Norben und Dj 
und wahrſcheinlich waren es —— Gewitter, Die ihre Ve 
menz über unſere Gegend ausübten. Anfangs begann 1 ı 
einem erquidenben Regen, ber zulegt in Strömen von Plaf 
en, Hagel: und Wetterſchlag endete. Die len fielen 
Sit und in einer folden Stärke, dag dad Wetter unmigl 
zu durdihauen war. Die Gröge berjelben glihen Hühner: # 
Sänfeeiern. Feld und Wald fah alsbald eıner Winterlandid 
gleih — Alles mit Schnee und Eis bedeckt. Habigäthal A 
Heinrichöthal birgt das Bild ber Zerftörung, vorzäglih 
Bi cht, von ber fein Halm er ſteht. Jnsbeſonh 
aber ſcheint bie 5 arme Spefjartgemeinde Jatoböthal der geh 
Schauplag der Vermüitung zu fein. Die Feder fträuht | 
biejeß Elend zu fchilbern. Beim Ueberſchauen der Flurmarlı 
bemädhtigt fi ein Gefühl ber Trauer, bie bem Betrachten 
unwilfüreih Tränen entodt. Bon Winter: und Sommerfr 
ik fein Schein vorhanden. Felder und Gärten find burchgehet 
mit Furchen und Gräben durchzogen, berem Einebmung und | 
ſtandſehung Jahrzehnte erheijcht. Die Bäume der Waldum 
gleichen Uerten, beren Blätter von ruchloſen Händen abgeht? 
ſeien Schup hoch liegen dort Laub und Zweige. Bücte € 
num in dad Dorf. Ein Gräuel der Derm fung, ei ia 
hier entgegen. a alle Fenſter ſind von ben are a 
ober weniger zerihlagen; aud) bie Däder ber Gebäude 
nicht unbedeutend Si ie Hohlwege, die auf ı 
führen, jowie bie Gapen und Stragen ded Dorjed jind & 
weife dis 10 Fuß unterminict, anderwärts Steine und 
aufgethürmt, welhe faum abjutragen ind. Häufer , A 
Scheuaen und Stalungen find mit Schutt nub Eid ang‘ | 
In Hofe des Vorkehers Liegen allein 24 Stüd Eiden: i 
y ten- Stämme bid 40° Ränge und 1%/, Dice, melde, —— 
viele andere, bie im Dorfe zerſtreut umherliegen, von Men N 
gen herabgeijäwemmt wurben. Dem Borjteher rin bad B 
ein Heined Mebenhängen mit fort; ebemjo einer Wittwe. 


sriigen Lehrer verlangen die Waſſerflulhen 15 Dienenflöde. 
gung rau —*8* ‚ein Kalb und ſteht ned ihre einzige 
ub, bie aus Eiömafie gegraben werben mußte, in Gefahr, 
» fie mit bem Leben davon kommt. Die ug Ar m Kartof: 
in ber Ort:einmohner wurden {heild in Kellern üb. r 
ywemmt, theild von dem Waller mitfortgeflößt. Einem ande: 
a Ortseinwohner durchdrachen bie Wellen feine Scheuer, fo daß 
e jet baufällig bafteht. Am härteften murbe noch ber dortige 
Nüfer mitgenemmen. Ein —1 Baumſtamm zerborjt 
Thare und einen fteinernen Thürpfoften zum Mäzlwertke, 
archhrac das ganze Mühlwert und zulet die Wajjermauer. 
yer hölzerne Mühlkandel — 31’ lang — Tiegt ungefähr 600 
Schritie won ber Mühle entfernt. Der Keller iſt ned beute, — 
en 77. Diai, — 9 Hoch mit Kieſel und Eisjtäden angefüllt 
Yer ſchöne und ergiebige Miefengrund ift total werflöht, und 
yürbe die hofinungsreige Heuernte gerne zu verjegmerzen ein, 
denn nur micht der unberechenbare Schutt und bie Höhlen und 
>üfte bis zu 16° Breite umb 10° Tiefe, melde bad MWafler z0g, 
orhauden wären. Ueber eine halbe Stunde vom Dorfe, in ber 
Zegend won Heigenbrüden, finden fih in folge eined Dammes 
, Eichtröge won 13° Länge umb 41/, Durchmeijer, die in Je 
obsthal zum Wichträufen und Waſchen benutzt wurden mehrere 
ihen und Fichtenftämme von 37’ Länge und 41%/,' Dide, Eis: 
aufen von 5’ Tiefe, eine Unmajje von Breunbols, Bildr. öde, 
Fanen, Pflüge, Leitern, Erbliumpen Bon T' Länge und 2'Dide. 
aajienhafte und io grofe Zieine, das es faum glaublich er 
heint, daß fi: vom Waſſer getragen werben lonnten. Hähıer, 
Lauben, Mögel und Kahen liegen da und bort. “Wenden, bie 
yern Ummelter nicht entflichen konnten, famen mit blutigen Köpien 
sah Haufe. Kurz, ed war ein Unmelter, dad zu bejdreiben 
unmöglich ift und die Ginwohner von Jakobsthal in eine troſt⸗ 
(oje Fage verfegte, da an gar feine Ernte zu denken ift. (9. 3.) 
mn — — 


enbericht. Frankfurt, WB. Mai. Die Vöoͤrſe 
var ir ejtimmt F die Rotirungen ber amerilauiſchen 
and Äherreiisilgen Fonds meift etwas bößer. Der Umiag mar 
vefonber& in amerifanijchen belebt. Grebit unb Staatabahn waren 
sagegen vernadläjfigt. Defterr. Banlaftien 718 ehr Defterr. 
—Aã idi⸗. , bez, Darmfiädter Bant erhältlich) 
Bon Bahnen Berbader 1 bej., banertige Oftbabn 126 bez. 
Staatöbahn 259 5* bez, liiaberh 126 ng Alfenz 843, 
il, bei. — Uben  6',/, Mbr. 1860er Looſe 
ey, Steuerfreie 501/,,—4/a deg. u. G. Etaatöbahn 358%,, be;., 
\pise Nürten 809,36 bez. u. ©, Engl. Metalligued 61°, 
‘er, Umerifaner Bonbs per compt. 77 /, ©., pr. Meb. 76/,- 
7 bez. u. ©. Feſte Stimmung. 


Werentwortliser Mebafteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 22 Grab. 
——— — — — — — — — — — — — 
(Telegramm.) Der Dampfer „Hammonia“, am 13. Mai ab 


Hamburg, ift am 26. Mai mohlbehalten im New: Hort, ange: 
ommicn. 





Feuerwerk 


im allen Sorten, ig ee Flammen, Ballons 

—— zum Beleuchten der Gärten ıc. 

rmppie 
Jos. Perathoner. 


MargquifenLeinwand, 


bs Yu 7, breit, empfehle ih biligft. 


F. Schirber, Eihhorngaffe. 


Bispommade a 15, 21 und 27 Pr. pr. Topf, 
———— a . * * Stück, 

n eſſi 
Br. Ri fat, 24 Er. (pr. Glas, 
Bichtwatte 1 und 27 Pr. pr. Stück 
Rlettenwurjelöl & 18 und 30 Er. pr. Glas, 
mpfirbit 


GE. Schneller zur Kroncnapothete. 





2 


Für 


Brochen, 


——8 


hien —— 
J. S. Brenner. 





Belauntmachung. 


5770] Etwaige Anſprüche -. ben Nadjlap bed Johann 


Deftreicher, Wittwer babier, 


find bi 


. Juni lfd. Is. 
bei bem unterzeichneten Mafleturator anzumelden und zu begrüns 
ben, wibrigenfald beren Derüdfihtigung bei Vertheilung- und 
Ueberweifung des Naclafied nicht ftattfinden kann. 
Eßleben ben 28. Mai 1868. 


Xeonb. Burlein. 





Mein billiges Lager 


in Zeinen, Eattune, Piane, 
e, baumwollene und 


Bettjeu 
uud Soſenzeuge empfehle 


nton Greulich in Thüngers 


wilche, Barchen 
ee eher 
eneigter Abnahme. ei. 


eim. 





Eiſenbahn⸗Schienen, 
gebrauchte und neue für Bau⸗ 
Iwecke und Geleiſe im verjchier 
deuen Profilen und Längen em- 
pfiehlt zu billigen Preiſen 

Jac. Scheid. 
51843) Darmflabdt. 


5832 30) Zuchtfliere von 
WR bis 1/aj iz, 7 Stüd, 
wovon 6 von fajtanienbrauner 
Farbe und ein —— impor⸗ 
tirter von ber Rigiraçe von 
ſchwarzer farbe, ftehen auf ber 
Delonsmie Gelhöheim zum 
Verkauf. 


5607 Ab) Eine neue, hergerichtet 
Wohnung von 4 Zimmern, 
Rüde und Viagblammer iſt an 
eine ruhige Familie zu vermic: 
— Schmitt 5. Diftr 


5766) Zur allgemeinen An: 
werbung dir won uns fabrizir 
tem unb mit vielem Beifalle auf 
genommenen 


Venerlöthung, 


unentbehrlied Mittel für Satt. | u 


ler, Riemer, Bucbinder, Schuß: 
mader unb alle anderen Reber: 
arbeiter, um bie Nähte, bad 
Nähen oder Nieten und alle 
ſonſtigen gebräuchlichen Leder 


* verbinbungen zu erſparen, fu: 


Ken wir Denofitaire im jeber 
en Etabt und geben zu 
2 Flaſchen 4 Flaſchen ald Pre: 
vifion. Preis per Bleqflaſche 
mit unferem Siegel und mit 
Gebrauchs Anweilumg verſehen: 
1 Thlr. 10 Sgr. Verſandt un 
ter Nachnahme, auch einzelner 
Probeſlaſchen. 

Aachen. 


Conr. Heucken & Co. 


5780) Ein Burſche mit gu 


ten Zeugniſſen ſucht Stelle ala 
KRutiäer, 5* oder ſon 
ſtige Beſchaͤftigung. Räh. Stift: 
baug Nr150 


* 


Würzburger 


Bandeville» Theater. 


(m Plag’ihen Garten.) 
"Samdtag, den 30. Mai 1868. 
Zum Grfienmale: Die St 

enten von Mummels 
adt. Komiſche Operette im 
3 Alten won Saffner. 
von Ab. Müller. 
Sonntag, ben 31. Mai 1868, 
—* Bocalı und us 
ramental: Eoncert mit 
gaben Oräelter, unter gütiger 
Mitwirkung bed Fräul. Albamt 
Schneider von bier. 


Morgen Abends 


Gartenmufit, 
wobel ein ausgezeichnete 
Nottendorfer Bier wer: 
abreiät wird, 

Jakob Deuber. 
Büttnerägafie. 


An epileptischen 
Krämpfen ( Falljuct ), 5 
Bruit u. Magenkr —* —* 
werden ſicher und dauernd 
geſtellt. Naͤberes durch Frau 
we Pla umann, Ne 
anderſtraße 18, Berlin. 5768 


Ein junger, räftiger Burſche, 
Me * ——— ie 
ſchaften war und im Aufwarten 
ewanbt ift, wird zum ſofor⸗ 
gen —— geſucht. Näheres 

age. 


Neue An 


5719) In ber Sanderſtraße if 
ein Parterre: Logis von 
Heben ineinandergebenven heiz⸗ 
baren Zimmern, Küde 2c. ſo⸗ 
gleih ober auf 1. Auguſt zu 
— Räh. im 3. Diftr. 
Nr. 217. 


2 gute Möbelarbeiter 
finden dauernde Beitäftigung bei 
Job. Zentner, Schreiner. 
2. Diher. Nr 21197, 
5713) Im 1. Din. Sr. 81 
ift ein unmöblirte®, Heine Zim⸗ 
mei zn vermietbe  biß 1. Auguft. 


aus bet Kabıtl! Arnold e Gutmann in Ansbach‘ 
empfiehlt die alleinige Nieberlage far Märjbura und Ungegend 
Peter Metzner. 
Semmelsitrake. 
NB. Wieberverfäufer belieben ftch zum Weruge rechtzeitig 
(5646 2b 


anzumelden 
Niederſtetten. 


Viehmarkt: Dienstag den 2. Juni. 


Ausſchreiben. 
vb en an dem Rachlaß des verlchten Valentin Hof 
— Taceldauſen find om \ ® 
- Dienstag den 16. Juni d. J. Vormittags 
bei Meidung der Nechtberuckſchtigung dei Vertheilung der Maſſe 
dahler anzumelden und zu begründen. 
Ochſenfutt, am 19. Mat 1868. 
Königlihes Landgericht. 
Reiter 
Im Concurje bed Andreas Haberjack son Sonderhofen wird 
ben Interelienten eröffnet, dar das unter dem Heutigen erlariene 
Prioritätserkenntnig vom 9, Juni 1. I. an auf 30 Tage 
an Berfündigungäftatt an bie Gerichtätafei angeheftet werden wird. 
Würzburg, am 23 April 1868 
Königliches Bezirkssericht. 
Hofmanr. 


v. Groß 


5751] Ein ausgebienter Unter-]5752) ine ſehr gute Zim: 
orfizier, welcher kautionsfäbigimerbüchfe ift zu verfauten 
and mit ſehr guten Zeugriſſen ı Näheres im Sandberbraubaus. 


Der Unterzeichnete erlaubt fih im fchrellen 
Unfertigen jeher tr N, fowie in 
allen in fein Fach einfichlagenden Urtifeln unte 

Panes er billigen Breite zu empfeblen 

gleich bringt derjeibe fein Habinet zum Saar 
Shneiden und Frifiren (Plattnersgaffe Mr. 8 
in empfeblende @rinuerung. 


ed. Issing, (z 
Zrüber Wein 


jeder Art, wir) dur meins Rlärapparat sofort uns ohne 


jeden Sulas glanzheil ba: rel. Breite oiligt. rfola 
jarantuıt. 
15) Wriedr Holl in Worms a/Mb. 


Belanntmachung. 

Ich verfieigere zufolge gerichtlicher are am 
Donnerstag den 4. Juni Su, 
Nahmittags 5 Uhr 
m Haſthauſe des Wilhelm Starz zu Randere ackerz den bajelhf 

zelegenen Meiner; 
PLN. 1370, Hari, 1372, 1373, 1374, 1401, 1444, 5671 
1375. 1376, 1377, 1378, 1399 1400, 1445 zu 1, 
Tagwerf Weingarten und Debung fm Pfülben, brfie Bonität 
nah Mafgabe ber einſchlägigen Beſtimmungen ber Prozehnoven 
vom Jahre 1837 und bei S fi4 des Hypofbelengeſetze 
Die Verſteigerung erfolgt gegen Vaar ahlung und wird der 
Zuſchlag nur bei erreichtem Echäkungsmertbe ertbeilt. 
Der für ten Zuſchlag mafigebende Schaͤßungewerth beträgt 
466 fl. 40 fr. 
Bemerft wird no, daß für Herrichtung umb Bauen des 
Weinberges für das laufende Jahr Sorge getragen ift. 
Würzburg, am 22 April IH6R, 


verjeben ift, wünſcht bei einem 
k. Hm. Notar oder Hrn Nette. 
anwglt eine Stelle als Yuslau: 


0749] Ein ſchoͤn möblirtes Zim⸗ 
mer 'it bis 1 Juri in der Un: 


fer oder Burcaudtener, oder fannjtrwölleraafje Nr. 218 billig zu 


auh zur Schreibaushülfe ver: 
wendet werben, Nah, Erp 


Gutslaufgeſuch. 
3a] vw Ein möglichſt arrondirte? 
Delonomiegut, mit guten Boden, 
anftänbigen Wohn und Oelo 
nongiegebäuben, 00 Fis 300 
Taftorrt groß, wird foal-ih ne 

en Anzahlung ver 39 4x Ofi. 
fir einen Sadien zu faufen ge 
ucht durch Tommilflonär Schãhz⸗ 
ler in Hilpoltſtein bei Roth. 


Solide Mädchen wer: 
den geſucht in der Ci— 
garetienfabrif Comptoir 
Sihhorngajie 2. D. 46 


Anneonce. 
5742 Es find 4U- 50 Eimer 
1886er Wein ganz ober theil: 
Se bill'git zu vefaufen. Auch 
wird bdalelbit cine Zuher tür 
einen Anfänger zu kanfen gefucht 
Nüäher. in der Erved 


Zu verkaufen: 

4 Drabt-Süter zu Oberlich 
ter, zufammen 22 Schub lang, 
4 Schub beit, 

4 Yalouiteläden zu 2 Fenſtern. 

80 Dupead gebraudte Spiel 
farten, per Spiel, aber nur nad 
Tugend, 2 fr im 
5739] Cafe Lochner. 








u‘ 


vermietben. 


Ne SE, 
57H] Era Sinner nebit Küche 
iſt in ber Untermölleraafje Nr. 
2238'/, au vermiethen Au erfra 
gen Mr DIS Hennermannshane 
bet Stanonsdiener Mider 


1 574) Win Logis von Yin 
Simmern, I Marserobe, Hoden 
fammer ze in ſchöcher Rage, iſt 
auf 1. Musi zu vermictken 
2. Dijte. Nr. 207. 


562546 Groſie 
Rungerjenpflanzen 


verkauft 
Nikolaus Ott 
vor den Pleiyaher Thor 





DT] Es iſt rin freunblices 
Zimmer zu vermiethen 1. Diſt 
Ar. 178. Auch ik ein Meine 
Kodiofen billig zu verkaufen 


obhß 3b Ein braver Zunge 

kann bie Buchbinderei erlernen 
Räh im ber Erp 

5134] iu vaden tit bis1 

Auguft zu vermiethen. Auguſti⸗ 

nergafie Ar. Ott. 


5737| Geſucht wird foalrich 
ein Yonis von Rimmeru, Küche 
Maadfammer, Näh Exrp. 














A746 2 ihön möÖblirte Zimmer 
fing ſtündlich zu nermiethen, 
Näber. in ber Erped. 


Grimm, f Notar. 


Das Vacanzen-Anzeigeblatt 


enthält Hunderte von wirflic 


ofjenen Stellen fir Stauflente, 


Zandwirthe, syorjibeamte, Lehrer, Gouvernanten, Techniker 
Beamten aller Branchen und Chargen, welche ohne Sommiffionäre 


zu vergeben find. Die Namen 
geben, um ſich direct bewerben 


Stelle leiſtet die Redaktion Garantie, 


der Pringipale find ſtetẽ 7 
zu koönnen Füͤr jede mitget 
Das Wonnement beträgt 


für 5 Nr. 1 Rebir, für 13 Mr, 2 Rthlr. und werden 


zefanbt. 


frei zu⸗ 
Veiteliungen bitten an M. Kannenberg' Un 


naneen:&rpedition Berlin, Niederwallfirane 18 








u richten (2039 19m) 
999000000000000098000080000800 : r 
255 Zwei gejchiefte 7b Gin noch 
Zaprjier : MUrbeiter 


| finden genen guten 
Lohn dauernde Be; 
ſchäftigung im Aus 
Nlattungs: Magazin 


von — 
I. Billigheimer. 
599 35 


6) 


Ja en Tregnentes 
Golonialmaarengeihäft, verbun 
vn mit Gondtiore, kann ein 
junger Mann it nötbigen Vor: 
kenntniſſen in bie Pehre treten, 
bat au Gelegenheit die Eon 
ditorei zu erlernen Ri. b. € 


5921| In ber Nähe der Une 
Jerfitat it ein möblirtes ir 
mer zu vermitthen; cbendasethii 
auch ein trodener Felle 


cl] ins Frau juht Br 

Ihäftiaung im Siındbeitmarte 

ober font hanslichen Arbeitch 
Näb. i.d. Exp. 





gan, neuco Bett if 
aus YHurtrag febr 
billig zu verkaufen. 
1. Difteift Mr. 25, 
Handgaſſe Barterre. 





a6y ec) Ein miılitärfreier 

Mann, wit guten Zeugniſſen 

verjshen, ſucht eine paſſende Stelle 

als Kutſcher oder Hausknecht 
Nat ia her Erd 





71736, Ein möblirtes Zim⸗ 
mer it ſogleich zu vermieihen. 
Räk in der ECro 


72426) 1. Diitr. Nr 193 in 
Sauersgarten ilı ein möblired 
Simmer an 2 jolide rbeiter 
dis 1 Juni au vermietben. 


HIN Ein ordentlicher Junge 
fanu bad Reiamentierwieihäft 
Näh in ber Er. 


erlernen 








+ 


. # 4 7? / mehtılr 7 
Dänksagung. 
I J 
u Fer die jo zahlreiche, ehrende Th mb bel der Ber 
«bigung mie XTrareranteßbiinfte unfered nun in Gett 
übenben Vaters, Bruders, Shwogerd und Onkels, Herrn 


Franz Seubert, 


. Fürbermeitter dahier, 
tatten wir alen Verwandten, freunden und Belannten, 
nöhrfondere ben verehrlihen Herten Migliedern ber Gaflno- 
Beien Haft unferen tieigrfühlteften Dan. 

Karliin»t den 8. Mat 1848 

. Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Amzeig ee 

Die Unterfertigten veröffentlichen hiemit bie ergebene Anzeige 
a bad von Hın fir: Seubert jr. von bier bisher betrie 
e —* Geſchäft durch deſſen erfolgten Tod keine 
terbrehumg erfcibet, ſondern nad mie vor durch einen ge 
nbten füchtigen Berhäftäfährer bi auf Weiteres fortgeführt 
rd. Dies den verehrl. Kımden und Weichäftäfteunden zur 
achricht. 

N den I. Mat 186%. 57 
Die Ginterbliebene. 


Brauerei Berfauf. 


In einer im fehr ſchöner und frudtbarer Gegend gelegenen 
tadt Unterfran'ene, über melde die demnähft in Angriff zu 
ebınnde Schweinfurt: Meininger ‚Siientahn » Verbindung nad 
adien führt, om Sige cines Bezirkögerichts, Bezuklsamtes, Rand: 
richte, Meute, Forſt wub Bauamtes und mehrerer Fortdildungs 
yulen, ſowie ın der Nähe mehrerer Badıorte, ift aus freier Hand 
ıter beionber® günſtigen Bıdianiflon zu verfau en: 

. 1) Eine volljtändia qut eingerichtete Bierbiauerei nebft Bramnt: 
mweinbrenneret, mit unter derſelben liegenden nöthigen jehr 
guten Pogerfehern und Eiöbrhälter; 

2) eim mrır erbautes meben ber Brauerei gelegened Wohnhaus 

s zum Bettiede der Schenf und Epeif. wirtbihait vollſtändig 
erngerrchtet, nebſt Kegelbahn und Sommerwirthſchafts 

‚ Pofalitäten ; 

3) eine große Scrune, worunter Keller, nebſt Stallung für 

' 6 Pferde A Stück Waftvieb und 30 Stück Schweine; 

4) ein unmittIbar vor der Stabt gelenener großer Garten, 

mit Wohnhaus und Pavillon zum Betriebe einer frequenten 

Sommer: und Winter wirthſchaft, Kegelbahn und Billard; 
5) circa 45 Morgen beſtes Artfelb und 

eirca 33 Morgen beite Wieſen. 

Tas Ganze mwirb zuſammen oder aud getrennt abargeber 
nd kaun jorott übernommen werden. 

In derieiben Stadt ıjı fermer ein gut hergerichteter Gafiboi 
vi großem Tanzaal und Geieliheftsiinmern, 2 große Gaſt 
immer, 12 Woonzimmer, 1 große Küche, 2 gewölkten Kellern, 

Waih- und I Salachtbaus, Stallungen für circa 100 Etäd 
zieh, 2 grore Scheunen, Ehatien Rem'ſen, großen Hofraum und 

Im Hausdgarten wegen Kränklichkeit des Bellkerd ſehr billig und 

ut einer Anzgablung von fl. 10 m. zu verfaujen. 


Nähere Auskunft burd die Jäger'ſche Vuchhaubdlun 
n Franffurt a M. —55* B. Ir. a 5234 & 


Bausverfteigerung. 


Js verfeigere zufolge Auftrages bei fgi. Bezirkagerichtes 
Bürzburg das in meinem Ausſchreiben som 10. Juli unb 27. 
Sepiember ». 8. näher beſchriebene Wohnhaus Il. Diftr. Mro 
9 d bier mit Schmiede und Schreinerwerfftätte, PL. Mr. 998 
u D4 Dezimalen, geihäpt auf 12,500 fl. mit weldem Anweſen 
ine reale Echmiebgerecht ame verbunden ift, am 

Dienstag den 16. f. Mid. Morgens 11 Ubr 
af meiner Kanzlei unter den am dieſem Termine bekannt zu 
chenden Bebingungen, mobei ich u jest bemerfe, daß ber 
—R nur bei erreichter Tare erfolgt. : 
Tin rjburg ben 8. Mai 1868. 





— 





Sutb, k. Notar. 







u — . 
Fanzoſiſche Rothweiue 
Ei mode: e x a fl. — 36 Pr., 
ng Mebdoe "a ⸗ 
W St. ien — 1 Den 27 
” St. ſtep — — 118 fr., 
ö Ebätcau en. 448 Er, 
A * 4 ang .. »4 677 
Surgunder Savpigun 1 —- &, —* 
empfiehlt 
5645 35) Anton Minoprio. 


Verhafts⸗Befehl. 


Der Korporal IT. Klaſſe Wilhelm Dürſchner des k. Lanb⸗ 


mehr: Beziı fd: Sommando’3 Kiſſngen, von Nürnbirg, 18 E 
alt, 5° 9" groß, von ſchmächtigem Körperban und blaſſet Ge 
fihtäfarbe, larger 
Hanblungscommiß, ift Dringend verbäctia ein gemeines Ber geben 
der Unterihlagung durch rechtswidrige Beſtiligung von 
geldern m. ſ. w. verübt zu haben 


Natr, hellbrannen Haaren, ohne Bart, tin 
fir 


Terjelbe war mit einem dunkelblauen Stoffrod, hellgrauem 
Reinfleidb und Weite, bellgrauen: Tuchhut- und ſawarzſeidener 


Halsbinde brieider. 


Da er fih der Unterfudung durch re Flucht entzogen hat; 


lo wird auf Grund dr Art. JM 1 und Art. A dei Einf.» 


Bei vom 10 Nov 1861 tefion Verbaftung verttat 
Man erſucht denfeiben im Betretungsſalle aufzugreifen und 
anber einzwliefern. J 
Wiünzburg, den 27. Mai 1868. ’ J 
Die königliche StadtCommandantſchaft. 
v. Steinsborf, Generalmajor. 
Rottenhäufer, Megtmentsaubitor, 


Bekanntmachung: 


Auf Antrag mehrerer Mlänbiger wurde bad Irunboermögen 
ber Kaſpar Hahn Wittme babter auf Kielfriften veritrichen unb 
bezüglich dieſer Zielfriſten altbann Berjilberung vorgenommen. 

Um ben Erlös im richtiger Weife m vertbeilen, wind nun⸗ 
mehr Tagfahrt zur Liquidalion der Vaſſiven, ſowie zur Deſchluß⸗ 
fafſung über das weiter einzuhaltende Verfahren anf 

Freitag den 26. Juni l. J. Borm. 8 Uhr 
dabier anberaumt, movon sämmtlihe @läubiger der Kaſpar Hab 
Winwe mit dom Bemerken in Kenntnii gelegt werden, daß bie 
an jenem Termine nicht Erſcheinenden mit ihren Forderungen 
aus geſchloſſen, beriehrngsmwrie als ben Beichtäffen ter Mehrheit 
juftimmend erachtet werben. 

Münnerftadt, am 9. Mat 1868 


Königliches Landgericht. 
= 9 Ebel, 3 9 


Befanntmachung. 


In Saden des Marr Strauk von Suljborf ges Sohannez 
Eſchenbach zu Oberehfeld, Forderung von 367 M. berr., verfleigere 
ch zufolge landgerichtlicher Requiſitſon amangämeife 
Mittwoh den 10. Juni I. J. Nahm. 3°, Uhr 
zu Oberehfelb ein Paar gelbe Ochſen, im Werthe zu 3%0 fl, 
und einen Wagen mit eilerner Achte, im Werthe zu 50 fl, am 
ben Meifibietenden gegen ſofortige Baarzablung. 
Königähoien, am 26. Mai 1868: 
Reuß, k. Roter 


Bekanntmachung. 


Johann Adam und Margaretba Fuchs Bauerscheleute vom 
Duttenbrunn haben fih Heute freigillin unter Guratel begeben 
und wurke ald deren Vornumd Johann Krönert, Gemeinbrpfleger 
von bort, verpflichtet 

Died wird mit tem Bemerfen veröfientliht, daß dieſelben 
ohne Zuflimmung biejed Curators feinerlei Verträge, tnäbefonbere 
läftige, mehr ab'dlieken können. 

Rarlitabt, den OD, Mat 1868. 


Königlihes Landgericht. 
Küttenbaum. 
Diener, Aſſ. 


Achte Pariſer Billard Kreide in verjdies| Toilette-Seifen & e 
denen er empfiehlt billigſt in allen Qualitäten und großer 


Joh. Schäflein, Kusmahl empfielt 


Hermann Scheuer. 
Wicherverfäufer gan 
a 





Firma: Geb. Carl Fürn auf der Brücke. sig 
Benzin (Fledenwafler) Belanntmachung. 


5745] Ich warne biemit Jeder: 
mann, meinem Sohn Joſeph 
Ferdinand etwas * borgen, 
indem ih feine Zahlung leiite 

Eh. Ganz, Säulehrer. 


Kellner⸗Geſnch. 


5756) Im einem hieſigen Hotel 
wird ein gewanbter, joliber Kell 
ner zum — Eintritt ger 
jucht. Näh. in der Erp. 
5757) Ein ſchoön möblirtes Zim⸗ 
mer ift an einen foliben Gern 
fogleih zu rer 2, D 
Nr. 356, Kapengafir. 


5758 2a) Wegen pläglicher Ber 
fegung ift eine ganz nem 


— ir Bohn 
ung bis 1. u 
Hehen. 3. Dife, me A, 


einigenb und los iegend it Waſchen 
eg ee u 
: Frau; Conrad, 


vis-A-vis dem weißen Lamm. 


Bekanntmachung. 
Vorbehaltlih ker Genehmigung ber kgl. Negierungsfinanz- 
kammer wirb bie Lieferung von 
816'/, Karren ha! @ichen:, halb Birfenbolj, 

Miitwoch den 3. Juni d8. Irs. Vorm. 10 Uhr 
in ber Kanzlei des —— Reutamis an ben Wenigſtnehmen⸗ 
den verſtrichen, wozu Lieferungäluftige eingeladen werben. 

Würzburg, ben 27. Mai 1868. 

Königlihes Stadtrentamt. 
Brenner. 

d an den Nachlaß bed Dieunſtlnechtes Michael 
a —* Se 
Freitag den 12. Juni l. J. Nahmittags 2 Uhr 
bei Vermeidung ber Nictberüdfihtigung bei Vertbeilung bes 


2a 


* 





dahl bb i ielhen. 
u * —ãA en Mr nadiumeifen. ea —— 
Königliches Landgericht. 5759) Zwei heijbare Me: 
‚Debun. janenenzimmer find an ein 


, Aumüller, Wiieffor 'zelne Perfonen ſogleich ober aui 
a - - ben 1. Auguſt zu vermicihen 
Schuldenliguidation, ‚ Glodengaffe Rr. 248 
Etwaige Forderungen an den Nachlaß der Walburge, Mittwe 57607 31/, Weraen @leeteld 
des Tünduere Franz Wagner zu Manberdader nd om Int ei ng 
Mittwoch den 3. Juni e. Vormittags 9 Uhr ‚pasten. 2. Diftr. Nr. 268, 
g > 
im Amtszimmer bed Unterfertigten, als gemählten Berlajfen.;Ulmergalie. Auch find bafelbjt 
fhaftöfommifiärs, um fo gemifier anzumelten und nahzuweihen, gute Kartoffeln zu haben. 
—— — Vertheilung des Nachlaſſes nicht berück 5761) Gin orbenttier Junge 
ürzburg, den 28. Mat 1868 Hl — nn 
; !zulonımen. Auguſtinergaſſe Nr. 
Sutb, L Retar. [211 —— — 


Bausverjteigernng. 15778) Ein gefunted Mäbd- 
Ich verfteigere dem Auftrage des k. Stadtgerichtes Wiürzjeben fuht eine Stelle als 
burg zufolge am Amme. Zu erfregen im Main: 
Donnerstag den 23. Juli d. J. en nd 
Viorgens 11 Uhr 15785 2) Ein fehr treunbliches 
auf meinem Amteıimmer dat Haus, 5 Di. Nr. 44 Paufer-; Sogis von 5 Zimmern und 
gaſſe dahler, Pl:Nr 2068, amei Stodwerfe hoch, enthaltend, Toritigen Erfordernifien iſt je 
meun Zimmer, drei Kücden, eine Schloſſerwerkſtätte, brei am. | ale zu vermieihen. 1, Diftr. 
mern. eine Weichfüde, geidägt auf 3600 ff, unter den an die- Mr. 36 
ee — —— 
0, Huth, t. Retar 12 ſucht ſog eich einen Dienft. Obere 
be x 2 Fohannitergafie, Bergmeiſtershof 
— Eine Perfon, Anfangs Nr. 9 bei Frau Schwab. 
3 IRRE ONE BR en an a ee en 
al6 Sandfälterin aufs Sic 0750) „Om der neuen Bahınbof 
Riliant hier oder auswärts. — — 
— — N vbeſtehend aus 5 Zimmern, * 
6762) Gothengaffe, 3. Diſtr Alloven und allen ſonſtigen Be 
Nr. 325, tft ein Logis, be: quemlichleiten, bis 1. Augujt zu 
frebend aus 4 Rimmern, Küche, vermieihen. 
Holz: und Kellerabtheilung, anf); Ein Sandtuch ging 


-c 65754) 
1. Apufk zu berwmieiken. DRS Pan bittet um brin 
gen Belohn: 

‚a. 





Herren-Hemden, 


Englifche Krägen, 
Seid. Shlipe & 
Binden, 

Glage SZommerbund: 
fchube, _ 
TZafchentücher, _ 
Gummibofientrager, 
Wiener Stiefeletten 
inpflcklt in gaẽßter us: 






t verloren, 







mal MDR ung in ber Erped 
Carl Fallipp bauer. ATIT) Hu der Näbe von Würg! 5169 Cine erbentlice Perfon 
Domijtrane. hurg in eine schöne Wirthe ſucht Arbeit im Pırgen oder ixelb- 















Thaft zu vervachten. Näh. Exp. arbeit. Bohnesmühigafie N. 280. 








Iſchloſſeu. 


Fräünkischer 
Gartenbauve 






Samstag, den 30. M 


Beiprech 
im neuen Lokale, _@ 
Heichsap’el. Üm ı 
Erſcheinen ber HS. 

wirb dringend gebeten. ” 
er Husiher 


Am Pfingfifonntag und 
leichnematag bleiben bie T 
ballen von 8 bis 11 Uhr g 


Curhalle 
täglich früh 5 Uhr geöfim 
Senn und Feiertage gün 
iger Witterung n 


Streichquartett. 


763) In der Brauerei ü 
Baldbüttelbrunn 


ausgezeichnetes Bien 


wit falten und warmen Speilen 
— — —— — — — 


Refiauration Pfeufftt 
Untere Julius Promenade 
Heute, ſowie jeden FO 

den Freitag Keſſel 

und friſche Leberwürfte, 

nebft auögegeichnetem ich: 

tenfelfer Actien:Bier. 

Auch wird dajelbit 
Mittagstifch zu Wun 
15 fr. verabie'ät. 


Bollmayers-Garie. 


Morgen Abend 


Blech⸗Muſik 


ven ber k9. Ani.-Reg: Maik 
—— — ⸗ 1. 


5784) Dem ſchönen, blonder 
Kadeit Ferdinand M...f 
gratulirt mit einem zehntaufender 
fach donnernten Hech 
Ungesannt und do 


befannt. | 


5783 Eine freumdliche Patlerre⸗ 
wehnung, beitehend auß 4 
mern 3c. ijt mit Garten au 
balb des Sauderthores DE 1. 
Yug. zu vermieten N.ib.E 
— 


5771 Ein meſſingener Wein 
bahnen iſt abhanden gelommen 
Kor Antanf wird gewarnt, Sollle 
er gefaujt fein, jo bittet er 
i&n gegen ben angefanften We 
zurädzugeben. N id. ©. 

2 Ein Logis von 2 Zims 
mern, heller Küche mit allen Ere 
forderniſſen am 1 Auguit zu 
vermiethen. Ausſickt auf bie 
Zellerfirage. 5. D. Ar. 19. | 































Holländer Blumenkohl, 
Pflüderbjen, neue‘ Kartoffeln, Deatjes-Häringe, 
beite Geroelatwürfte und diverſe Käſe friſch und 
billigſt bei 

Andreas Hirschten., 

Mineralwaifer in ftets friſchen Füll⸗ 
ungen. 


Friſche Bohnen, Artiſchoken, Blumenkohl 
und neue Kartoffeln empfiehlt . 
Anton Minoprio. 


Bleiweiß, Ocker, Delgrün, troden uud in Del ab» 
gerieben, biserie Qualitäten, in der Materialmaarenhaublung von 
Fran; Conrad, 
2a vis-A-vis bem weißen Lamm. 


2 “ 
Anzeige & Empfeblung. 
Da ih meine Reftauration und Gärtenwirthſchaft mit einem 
Spezereigefbärft verbunden habe und mir durch vortheilhafte 
Sinkänfe ermöglicht iR, qute und echte Waare zu liefern, Pa 












Todes-Anzeige, 
Theilnehmenden Berwanbten und Freunden biemit bie 
betrübenbe Nachricht. daß ed Bott gefallen Hat, heute Nach⸗ 
mittag 4 Uhr, verſehen mit ben bl. Sterbjaframenten, unſern 
innigitgeliebten Sohn, Bruder und Schanarr 


Franz Reuss, Kutscher, 


im Alter von 38 Jahren nad längerem Leiden zu ſich zu 
rufen 
Die feierliche Beerdigung findet Freitag den 29. db. vom 
Juliue ſpitale aus ftatt, wozu hiemit hoͤ Iichſt eingelaben wiıb. 
Würzburg, den 28, Mai 1868. , 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





Todes-Anzeige. 


Es bat Wott, dem Herrn über Reben und Tod, gefallen, 
ben hechwürdigen, wohlgebernen Herrn 


\ — 
Georg Joseph Wassmann, 
Pfarrer in Wechterdwinfel, 
am 22. Mai, veriehen mit den hi. Sterbialramenten, im 
Kolge Altersſchwaͤcht, in einem Alter von 71 Jahren, in 
bie @mwigfeit adzurufen. ne an es mein eifriged Britreben fein, meine geehrten Kunden, 
Frickenhauſen, den WB Mai 1RRS, eh barſchaft und Bahnhefbebienfteten mit allen in tad Fach ein- 
Der Testamentar. Islagenden Artiteln ebenfo billig und gut als in ber Stabt 
zu bebienen 
Ihn geneigten Zuſpruch bittet 





‚ Einladung zur Hagelversicherung. |, A. Gunderlach 
Der auf Oeffentlichkeit = ——7 gegründete Hagel- _" am neuen Bahnhof. 

verfichrrungsverein für das Königreich Bayern w 

werigert Getreide a 11/, Prozent. Jeder Berficherte it Mitalich Empfehlung. 

des Vereins und hat an dem ſchon beftchenden Refernefond An Pumpernickel nach Herrn Beofeflor d. Liebigs Methode 


theil, ſo æie jeder Beitrag nach Abzug vorlommender Euticäbig: a in Ser Hei ei 
„ungsd- Jablungen Figentbum bleibt, da ber Zwueck bed Vereines et ———— a a ae Berge Dal 


12 gl ch 
feine Sprf ılatiom iſt. ‘ F gus 
— 


tzritig gegen lſchlag verſichern laſſen, um ſo mehr, de: 3 
eg br 3 M. Perlerhabene —— die —— Ente: 8. Meifter, Häfnermeifter, 
in den Orten Reinſt adi,  — 
olal vernichtete, was einen großen Schaden für En Betroffenen | Franz. Blumenkohl, ſowie neue Liſſaboner 


ee a an oe |arafin, file Sendung, empfct 


für das Direktorium des Hageverfiherungs: Joh. Schäflein, 


Bereins für Bapern ' 5779 


der Agent — Earl Weiglein, Kaufmann dirma: Geb. Earl Zürn auf der Brüde, 
n Zellingen, Gebrannten Kaffee, 


———— rr e ⸗ ee —ñ — —ñ —ñ —ñ ⸗ 
Semden oon Shirting und Shirting mit Leinen: Einjag. und reinschmeckend, per Pfund 36, 48, 56 kr., empfiehlt 


in ganz Peinen in allen Größen, “ 
r enfrä en in en ** unb Batömeiten, Th. (sottfr. Schwarz. 
nterbein er einen, — 7 FETT RER — 
Dis en Denen uns Abacn ER ober Autwahl, 0 N Die — von 5767 3a 
einkleider für Damen und Rädchen in allen Größ him 
Unterröcke, abzepaßt, tat und mil Bolanıd, * Sscar DC mel Co. m Chemnitz, 
Kinderfieidchen Ke Schürzgen, fräfer Spranger de Schimmel, 
Manfcetten de Rrägen für Damen empfiehlt fih_ zur Lieferung und Einrichtung von 
—2** Bittigit er ‚Eafbanhalten m ——— — * 
nech eigenemn, patentirtem, ewährten Syitem, Der 
Hermann Dies, sielfeitiger Erfahrungen und unter Nachweis ber Rentabilität 
(neue Pajjage). ihrer Methode, umb ftcht mit Plänen und Koftenanfclägen germ 
—— |ju Dieniten. 
Bekanntmachung. Auperbem liefert dieſelbe ale Maſchinen für Streichgarn⸗, 


Bigogne und Baumwollen⸗ Spinnerei, Jwirnerei u. Walkappretur. 


. 5782 2a N 5781) Ein junger Mtenfch, 
Abfahrt in Wärgburg um 2 Uhr und $ Uhr 30 Min. Rad: K I — 8 gr ven welcher ſchon iv A0. 
* eune ‚mir ofor war, ſucht ſogleich Stelle ala 
Ritfahrt von Deitshd hbeim mund? UprQund 9 Uhr Abends geſucht. 3. Diſtr., Stern: |Keliner. Nas in ber Gm 
Wirzburg, den 27. Mai 1861 ) RB aſſe, Nr. 153 5780) Ein wöhn 
444 — J gay, Fer. 10004323 = 578 " rted Jimmer 
Königlihes Ober-Poft- und Bahnamt. 5775 2) Guter ®rnte litt auf 1. Juni ichr Hi 
son Schellerer. wein ik er verkaufen. |oermietgen. Näh Büttnerdgafte, 
Sonbermann. |2. Diftr. Rr. 548, 3. Difir, Mr. 298. 


u — 
veim zul ft @orrafüge earfrie. mn 





Dos Neneſte iii 


Seidenen Paletots, Rotonde-, Samas- 


und gefiditen Cachrmir⸗Chales 


empfiehlt zu ſehr billigen Preiſen 


Ch. Neid), 


am Markt. 
Franz. Bothweine, 


ſowle Mibein: Moſelweine von 30 Pr. bis .% 
3U Pr. per Flaſche «mpfiehlt im vorzüglider Qualität 


oh. Schäflein, 
Flirma: Seb. Earl Zürn auf der Brück 


Gefhäfts: Empfeblung. 
Unterzeichneter empfirblt. fein Lager in Watten, fein 
geſtrichener Banmwohe A⸗Scha fwolle unter Zuſiche 
ung ber reeftften md billigſten Bedien ug 


Joh. Krämer, Rattfabrifant, 
dc ‚untere Bominitanecgajle, 2. D. Mr. AN, Würzburg. 


Gabler’s-Keller 


Doreen Samdtaa 


Harmonic-Mujil 
Einladung. 
** —** 















Friedrich Röhrich 
ruhmlichſt bekannter 
BHrrswroot-Rinderzwichac 
ein vollftändiger Erfah der Muttermilch, 

nben und mit beitem Erfolge angewandt von ber- bei 
rubnmten Geburtsbelferin und promopirten 
Doctorin Frau Profeſſor Dr. Heidenreich 
geb. Siebold,. iit Ners vorräthig in ?/, Paqueten & 
Ok. in Würzburg 











bei Anton Minoprio. 

P.S. Diejer Zwieback wird zugleich allen Denjeni⸗— 
en,’ deren VBerdanungs:Örgane befonderer 
chonung bedürfen as ein ſehr Fräftiges, 
leicht verdauliches Nahrungsmittel empfohlen. 
[3678 4 
























Nene Sendungen 
Pariser Shlips, 
Eravatten & Kragen, 
ſowie 
Herru⸗-Hemden 


in billigen und feinen Sor: 
ten empfiehlt 


Carl Schlier. 


Schuſterg. Nr. 057/03. 








Cadolzburger-Haffnerische Baum- 


= 
schul-V.eerloosung. 
Die Ziebung der Loose findet unwiderruflich 
und unabänderlich den 1. Auguſt 1868 flatt. 
Haupt-Arentur. Für Würzburg Dienſtmann⸗ 


2, Götz. Inſtitut Adalbert Fiſcher. 
Kiſſinger Mineralwaſſer, 


als: Racoczi, Bitterwaſſer, Pandur und Mar: 
brunnen, iomir Brückenauer Stahl, Wernerjer 
Sinnberger Waſer rhalle wöhentlich fiſche Sendung 
Auh sind Biffingen Paſtillen, aus den Salzen 
des natürlichen Mineralwaflers Nacveji gewon: 


Die GSeſellſchaft 
Naſen Verein ladet bie veı 
ehrliche Sefellisaft Warten 
Verein zu ihrer Meaitel 
auf Samstag den 30 d Mi 
Abents 9 Uhr bei Dittma 
ein. WBaang nah Gutten ber 
vom Lokal aus 15764 


Gerbrunn. 
2a 6755] Am 2. Pfingftieterte 
den 1. Juni 

großes Gartenfeit 
wbk Harmoniemufiß, wo; 
freundlichſt einladet 


























Ein noch gut erbalte 
ner, mittelgroßer Meite: 
£offer wird zu nie ge: 
incht. Offerten belicbe 
man in der Expedition 
zu binterlegen. 


5740| Es werben Hleider 
und Jaquetten nah neueſter 


neu fictd bei mir vorräthig ; R Sagen Billig gefertigt im 2 D.|- Sof. KReupp. 
Job. Schällein, |? 5% seite ! = 0 | Wilhelmshoöbr 

Firma: Beb. Carl Zürn 5765] Vin 2eiterwagen it in Seidingefeld, 
auf der Brücke, billig zu verfaufen. Näh. 5. D. 87387 Täglih auten - Kaflı 


Nr. 71 Laufergafle. 


Garten: Berfauf. 
575) Ein Garten wit 
über bundert Obſtbäu— 
men, mebit Brunnen, 
Zommerbäuschen zc. in 
der Mäbe der Bahn ge 
legen, iſt billig zu wer: 
faufen. Mäh. wrp. 


Mein, Bier, Selterömafler | 
Um gütigen Bejud bittet 
Schmitt, Babndofreitaurate 


Tür den durch Brand ve 
unglüdten Mechanikus Sei 
ten wurden uns übergeben 
Transport im Nr. 123: 16 
8 kr. St. F. b fl. T.G 1 
J. D. 30 &. G. K. 1 fl. & 
ſegne die kleine abe. 1 
I) Er. Der Herr helfe dem d 
dränaten. 1 fl. 30 Er. 

Summa: 26 fl. 28 
—— — — — 


Drud und Berlag von Bomitadı Bauer in Würzburg. 


oo J 





2 * 

Anuzeige und Empfehlung. 

Eine groje Auswahl Porzelain» und Thondfen, innere Ein 
richtung genau nach ben Zeihrungen der bei der Weltaußftellung 
in Paris preisgekrönten Thondfen, ſiehen zur gefälligen Anſicht 
und Abnahme bei promp'er und auffallend billiger Bedienung 

in ber Schädler’fichen Safnerei, 5. D. Ar. 98, 
Bereit. 

Den Herren Häfnermeiſtern, melde nit Teldit brennen, lafle 
Ih per ſchichtigen Ofen zu 17 fl, Heerdtachel à Stud 6 fr, 
Rohrfutier à fr — In obiger Halnerei finden auch zwei 
gute Ofſenarbeiter Beihäftigung 5747 Ra 





5741) Es iſt ein noch jehr 
gules Klavier zu verkaufen. 
Näh. i. d. Erp. [2a 


Würzburger Stadt⸗ und Jandbote. 


u 


It, Dürsbtuge Ahsbich« 
s' ‚Algang nad de 
6 Ma a: sche bu, 9— er! ta 


apn H * 
I bon Au hf, au 





5 RM Stmell. 100.80 M, Brm, hy; chen, u 7 U. 46 
IU RS. Moos vd Enlunit von Tuch 15 
he I mit Beten ea —* — Ha - sn 
RAin. ang dan er er — * 82. Borm. u. 7. 
IOM Borm. u. IB “EB ur Ya MWürzsıngeGeibelb 
4 md ar nm ae il U. Land eu J — ——— — su, 
— F ER, h ’ a BOHR. früß, su is. Wu. 
se en Bamtirt: ent 2 an * —— 
nu —* > — Ab, Güterglge 3U.5,R. früß, AR.2B,u.9, 


zus nach R83 Lars Kerr? 
* Titel er ft. 5 


ns FERERT tee 


— Br 30 M. Nackte. 
— Antunfi von Delbelberg: Sguu. TIL 
> - 65 ib. Derionengüge® U.45 RM, rüh, 108, 


— 5 SR: Borm, 2U. 15M, — 
RE: mia. Süterpüge.3 1-25 —28 7W| 





n. Warburgelämstig ur: Wärybargeit: ran m. Abs. u. 1IN.50M, 
on ar ac na Ha Era * ei Ankunft von Nraberg: &ouriety. 9 U. 85 ER „rem irn m 
. Born. Bofaug TI Yi 45:0, Kachts. , Dilkterzlige 8 nd apa Abenbi, 
n. rn arm, 6m Rode. 1.265 M. 58 ia U, 65 |. ei ih 16 ae Wertheim Mütenberg 5 U. 26 % Ture 
unb BU. un 9-1 40,8. Nachts. baten 4 1. Radıın. 
































Ai 131. | Samstag vn 30. Mai 1868. ge —— 








Tagsneuniagkteiten. 


Wie deu 8. C. aus N} { 
Des ee en förist, eenüttient up 


90 Vorm. Poſtzug; 195 Mahm. * Nachm. Güter» 
I; 5% * —— zug; 89 %b; Ant, 4° gr 
A ud —* Sütergug; 10% Born nellzug; 1° 
erg; 28 Radım. Schuellzug; 75 Ab. Boftzug; 119Ne 


der Bollsſchule einuführen. Es mirh na.» die genaweite | Bäterzug. 
— * a a re ee Be gm Zu ben im Heröfte bei Eihmeinfurt fa tattfinbenben, gräßenen 


am in deu Säullehrerieminarien geübte Lehrer zur Msah + Truppenübungen, werden, wie man aus Münden berichtet, viele 


ng fremde Offiziere , Befonera foldhe, melde der norddeutfhen Bun 
Mi ——— aut, "eh der Cum u — son * mee angehören, * die erg Koͤnigimandoer 
Sy ® 


reußen für biefes außfallen, auch —— 
gibt, deu br ertats ri ey A in der Sr om Yu 1 de nn nicht in's dager den ah 
ip fein, dah moch tm biefem "ah du Kuwlstdtesb je [pur beionbers 6 15* Urlaub { En 
Turnlehrer am ben —— errige wände. |mitden, den Uebungen —— en 
n erridtet wärbe. Kreifen verlautet, fol SE. Ehe — 9J9 
* tAbookaten Scheter in Reuſtadt a S, und Steiger-das Lager dommaundiren 
wald tu Lohr mwurben eid Gemeinde und Gtiitungd-Unmälte Shweiufurt, 29. Mal. Geftern Morgens gegen 5 Uhr 


an ben bortigen f. Bejirfägeridgten aufgeellt. extra 
nt im Maine bei Garftabt der verheirargete Andreas Kim 
Due: Die kathol Pfarrei Weiberäbrumn, Bez. Aſchaf⸗ |mel und der Ichige Georg ER von Seristähnufen wilde Darts 
venburg, EL Fatronates, TB fl. 40 tr. R Reinertrag. ‚lielöft einen mit Ganb beladenen Schelch über ber Mam fahren 
wollten. Erſterer wurde ſogleich, Bepterer erh Pe Mittag 

aufgefunden. i (Säwf. Anz.) 
Hofheim. a Dienstag ben 28. I.M. Dermmätikfte ber 
—— ote G x von be, in der Weije, daß ec beim 
ev] Finhemnen am — angen unter feinen mit: Mehl 
Saul: und Kirchendien ſt * Axrus hauſen, Prise Pag eladenen Wagen kam. D: T Tag trie), über Behr hinweg, 
Deus Ochter Yurkarb Reig im — u. ber gleigefdi 1 um. Behr blieb ſchwer ver⸗ 
Dienft zu Abersſeld, Bez Sqhweinfuri, dem Kehrer Gig. Mb. (ept un, Von Haffurt 2* Arzt und’ Geiſilicher zu glei⸗ 
Storch in Ecmeräbadh, — et — —— Falle 2 —— em 
Der Hehrer son ege nah Hapfurt ein Verlangen, Frau und Finder nur 
- a a —— a u Kot 83 einmal zw ſehen, ging * in eg! Behr war ein 
—— J 

a Hagelwe en bie Fluxen von m or 
win und ne Pe —— * zn eh Hellingen; Mönigäberg mit Shafgof nd ihat an den Gitreib- 
itfßlehrer rich. Qucad am ber 2. Yräparandenfehule zu ſeldern und Bäumen großen Schaden. Der Winterbau iſt to— 

q Übertragen. 


Der Säulichrer Joh nat von Mberbielb wurbe wege 
nadg emieiemer — atelt auf er und unter An 
aa — — in den Ruheſtand verſeht. 

ul · um a en, Be. Mellri 
fabt, warde bem Pehrer Mid. Lam 57 — be 


tal vernichtet: Bon Sommerbau hofft man, daß er ſich wleder 
erhole. Die Schloſſen waren jo groß wie Taubeneier. — Auch 


ng ber neuen Fahrord vom 1. Juni an geflalteten im Bunborf that das Weiter großen Schaben; im Ki 
ih Abgen — der Oienhehe e dahler wie folgt: s 
en eu rrritpe — ee Hrn. v. Truchſeß blieb. kein Fenſter ganz. (She. 3% 


München, 38. Mai. Der älteſte Difizier ber bagerijgen 
Armee, ber a Generallieutenant v. Haren, ift im 93. 
KO. |Bebensjare heute Morgend geftorben Er Hatte an faſt allen 

Ibzügen in den erftem Jahrzehnten dieſes —— den 
| edge | Antheil genommen. (Als. 3.) 


Biteryug ; 10 as Br : 5a m. Poſizu 8 ar 
Brit, Ant. 5W —* 34 Hr + .. a 
Sönelzun; 3 Ab. ie * kterzu 


darg- Närnber bg. 4% 
ug; P Borm. —D 53 A 2. 0x — 


jug; R° Ab Güterzug. Urt. J Guͤternug; 95 Borm. Münden, W. Mai. Dem Vernehmen nach wird bie er— 
* 125 Nadım. Güterzug ; 52 Ab Gilterzug; u Hack (ebigte nipektoräftelle am Schullehrerſeminar in Pauingen im 
Güterzug; 115 Nachts Peftzug. III. Würzburg: Gunzen-Jallen Kreißamtäblättern zu ** Bewerbung oͤffentlich aus⸗ 


hauien * 50 früh Solyuge 10% Borm. Poftzug ; 39 Nachmn 


zeſchrieben und foll ald Haupterforbernig von d’n Bewerbern 
Ehnlix Nadım. Güterzug; 7 Wo Güterzug. Ant. 8 


ber Nachweis tät eoretiſcher und praftiiher Bildung im 
ih © eu: 112° Borm. Güterzug; 1° Nachm. Schnellzug ;| Gebiete ber paͤdagog Böen Bine aften geforbert werben, ohne 
zu Ab. Poftzug; 10% Berne. IV. Bär Te Rüdidht darauf, " bem g Alien oder dem meltiihen. 
“ia affenburg. “bg. 12% frab Poitzug; 49 früh Güterzug ;| Stande angehören. 


annover, 77. Mal. Die „D. en 8 verfihert, / durch Berwun bung or yon. Fe J— enfuntaugli ordene 
die 8 iche rigen bed geftrigen Feſtes zur Geburtstags: |ader im Dienft 385 ee zu 
feier bed Königs fei geigchen, obwohl „don Sehen bed Eomitsh | Junkerhargen Penſtons zulag en won 200 bis 600 I, ben Witt 


und des Herrn Srobmeger ale Schritte gethan mworben, um bie 
Geſellſchafi geſetzlich gegem jede Störung rider am flellen.“ Die 
Ztn. für Nordbeutſchlaud“ fügt Hinzu: ie Theilnehmer des 
jet jagen nah Aufloͤſung »effelben fdhaarenweife nad dem 
eorgspartk and ber Burg bei Hercenhaufer. In der Stabt 
erriäte einige Wufregung; abgeſehen von einigen Reiberelen 
iwiihen Polizeibeamten und Leuten aus bem Volke, wurbe üb: 
rigens bie Muhe nigt geitört.“ 

Die „Haub. Nadır.“ — folgendes Gurioium: Um 
Sonutag fugr eine engliſche Beigg in den Altonaer Hafen, und 
der Gapitän, welcher vom einer längeren Reife wiederkehrte und 
von allen Weltbegebenheiten der legten Jahre nichts waußte, hißte 
die oldenburgiſche 
Erftaunen des Eapitänd, ala bir Hriempalizei befahl, die Flagge 
wieber zu freichen und dabei den Führer des Schiffs mit ben 
Ereigniſſen der lehlen Jahre bekannt machte, daß nur mod eine 
sochben de Bunbesflagge anertannt werde. Der Eapitän, der 
wur irrt gen das Geſehß gehandelt Hatte, ſtrich bie olden- 
burgifche Flagge und kam mit feinem Erkaunen baven. 


_ Eine Eifenbahmaerbinbung zwiſchen Frankreich und Eng- 
Land wirh gelegentlid; des bem Kaijer der Franzoſen vorgeleg⸗ 
ten MWesjefted zur Ueberbrädung des Kanald auch won ber 
men“ beſprochen, doch eatſcheibet ſich leptere im Ganzen mehr 
für eimen Tunnel umb meht babei auf bie Unterfuchungen auf: 
merfjam, welche vor Kurzem buch einen engliſchen Jagenieur 

t wurben. Die Tide wiche, mac) denſelben zu urteilen, 

a8. geringfte Hinberniß fein, ba ber Kanal verhältnigmähig ſeicht 

ke; Bebrnflicher aber würhe die geologiſche Bildung des Meeres: 
obens jein. Miler: fand man an zwei gegenüber gelegenen 

Bunften bei der St. Marg aret's Yai an ber eagliſchen Weite 
eine weiße Kreideſchicht von 210 und eine barunterliegende graue 
von weiteren 280 Fuß unter dem hoͤchſten Waflerftande, und am 
a en Ufer, 3 Meilen weſtlich won Ela #, aeiate fi die⸗ 
elbe Bilb nur färter, 270 Fuß weiße und Fuß graue 

Kreide unter dem Meeredipiegel, aber ed fragt ſich, ob bicie 
en nit ſtellen welſe umterdroden fine. m andern Falle 


re die Tunnellrung feine bejonders —** Der Koſten⸗ 
—— beträgt 10,809,000 2. und die Vollendung ſoll zehn 
Sabre im Auſpruch nehmen. 


Au land, 


Defterreih. Wien, 29. Mai. Fm Herrenhaus ge: 
langte der oſterreich ſh deutſche —— jur Debatte, Graf 
MWideuburg beantragte en bloc-Annahme. Stein acceptirt nur, weil 


sie Rage-einen —— dieſer Hinſicht auferlege, er befürchtet die | thal 
In 


Sääbigung er uftrie Oeſterrelchs. Homiral Wällerstorff 
eht im dem Vertrag einem Fortſcheilt zw Oeſterreichs Gunften. 
ahbem der Handeldminifter die Bortheile bed Vertrags aus: 

einander ler! and die Befücdgtungen won Rachtheilen widerlegt 

bat, erfolgt die Aunapme bei Vertrags on bloc. 


Branfreich, Aus Baria, 27. Mir, warde ber „Köln. 
tg.” gemeldet: Marquis de Mouftier autorijirte offiziell ben 
otigafter in Wien, Herzog v. BGramont, im Ramen ranl: 
reichs gegen bie neuen öſterreichiſchen Finanzmakregeln aufzu- 
treten. geh. v. Beuſt Habe bie moͤglichſte Berückſichtigung zu⸗ 
gl t, jedoch Hinzugefügt : er mifje eventwelle Abereinfiimmende 

elf des Reihäratıs anerkennen. Der Eifer, womit 
man jih hiee won ner Throurede ned Königs son Preaßen bes 
friebigt erklärt, ift teils darin begrümbet, daß im berjelben bie 
Verträge, unter welchen man lieber den Prager Frieden als bie 
Militär- und Zollverträge mit Sübbeutihland verſteht, zur 
Richtſchnur für die känſtige Politik Frankreichs genommen wer- 
deu, theiis darin, daß wor Allem ii Preußen uns daun auch in 
Feankreich ſelbſt das Vertrauen auf die friebligen Abſichten des 
Tailerien⸗ Cabiuels befeſtigt werben ſoll. — Mit dem paͤpſtlichen 
Rantius wird über gewiſſe Reformen im päpitligen Heere 
unerhandelt. Was bie framzöitjge Beſaßzung im Mon betrifft, 
jo zeigen bie nemeften Ausjäreibungen von Lieferungen, daz jär 
biefet e jedenfalld noch ein Aufenthalt von eimem Halbjahr in 
Ausfiht genommen il. 


Kahbipgrirt 


Dur Verorbnung vom 2%. d. M. hat Se. M. der Adniglaub im Freien augebracht werden nud empriehlt 
In wohlmollender Färjorge für die Mrmee verſägt, daß dem|die Aunehnlichkeiten, weiche es 


agge auf den Malt. Man bente jih das |B- 


wen dieſer Militärperfonen aber, falls letztere im Folge vor 
Verwundungen vor dem Feinb oder in Folge won Kriegäjtra- 
papen georben find, Beihilfen vom 200 bis 700 fi. 62 
dem Grab bed Verſtorbenen), den Waiſen Beihllfen von 60 umb 
90 . (je nadbem es einfage ober Doppelmaijen find) gemäfrt S 
werben ‚jollen. 4 7 
Seine biſchofl. Gnaben haben beſchloſſen, das heil. Satın- 
ment ber —— ſpenden: 1) Samstag ben 13. Juni, 3 
Morgens 8 Uhr, in ber Piarrfirhe ad I. Agatham ju Xidaf: = 
fenburg ben Firmlingen berieben Pfarrei. 2) Sonntag ben 14; 
Juni, Morgens 8 Uhr, im der Pfarrkirche ad S. Petrum et 
Alexand. bafelbjt den Firmlingen dieſer Pfarrei und ber ad 
V. M. 3) Montag den 15. Juni, Morgens 8 Uhr, in ber & 
farrlirge ad B. M. V. bajelbit den Firmlingen ber Pfarreien = 
oldbach, Hösbach, Fohannesberg und Ernfllirgen 4) Diens- © 
tag ben 16. Juni, rgend 8 gr, im derſelben * ben Firm 7, 
a der Prarreien Elienfeld, Obernburg, Eiſenbach, Groy m 
und fkleinwalltebt, 5) Mittwoch ben 17. Juni, Morgens 8Upr, 7 
in derſelben Kirche den Firmlingen ber Pfarreien Heimbu 
tgal, Keilberg und Laufach. 6) Donmerstag den 18.5 Find, 
gens 8 Uhr, im derjelben Kirche ben Trirmlingen der Pfarreien 
"Groß: und Sleinoftgeim (mir Ausnahme ber Filiale Dettingen), 
—— und Stockſtadt. 7) Samstag den W. Juni, Mor—* 
gens 8 ühr, im derſelben Kirche den Firmlingen ber Pfarreien J 
Schweinheim, Weibersbrunn und Guljbah. 8) Sonntag ven 21. 
zum * 8 Uhr, im derſelben Kirche den Firmlingen der $ 
arreien Wenigumitabt, Riedernberg, Obernau, Sailauf, Main« ' 
aſchaff, Oberbeſſenbach und Scäuerlendad. 9) einge Kar 22.3 
umt; Morgend 8 Uhr in der Pfarrkirche zu Alzenau dem Firm⸗ 
lingen der Pfarreien Hizenau, Mömbris und von ber Pjartei | 
Kleinoftgeim ben Firmlingen ber Filiale Dettingen 10) Diend« } 
tag bem 23. Juni, Morgend 8 Uhr im derſelben Kirche den 
ee der Pfarreien Geiſelb ach, Hörften und Krombad. a 
I) Mittwoh den 24. Yuni, Morgens 8 Uhr im der Pfarr- / 
fiche zu Orb ben Firmlingen der Pfarreien Orb, Aufenau und‘ 
Asderg. 12) Donnerdtag den 25. Juni, Morgens 8 Uhr, im: 
berjelben Kirche ben Firmlingen ber Pfarreien Oberndorf, Wie- 
m und Wirtkeim. 13) Sam ben 27. Juni, Morgens 8 Uhr 
n ber Pfarrkirche zu Bohr ben Firmlingen ber Pfarreien Frams 
mersbach, —— Keuſtadt a. und Wiejenfeld. 14) 
Sonntag deu 238. Fun, Morgens 8 Uhr im derſelben Kirche den | 
Firmlingen der Pfarreien Lohr, Pflocht bach Rechtenbach Hoden 
bag, in . 1 — ben 29, N ru 
Morgens 8 Uhr im derjeldem Kirche dem Firnlingen der Bar 
reien Hafenloht, Mothenduch, Stadelhofen, Steinfeld und Wies- 


Dur Dekret vom 16. I. Mt. wurbe Hr. Kaplan Johan 
Rep. Bad zu Oberelsbach in gleicher Eigenſchaft nah Poppen- 
ven. = er — Stab if — Dr 

e ffen itzun tmagiftrates Bd 
burg vom 29. Mai 1868. Belanut gegeben wurde 
ein Krfteigt ber fönigl. Regierung über die Berwaltungd-Ite- 
fultate des ſtädtiſchea Armenmeiens. —— eined Ger 
jämorenen von der Urliſte wegen zurüdgelegien 60. Lebensjahre. 

Dem Garlüdner Heinrich Rilner }- Ei auf dem vormals 
Gartenwirth Urban’ihen, uanmehr Zimmermeifter Kor berſchen 
Haweien an der Saaber⸗Glacisſtraße wurde bie Annahme elues 
Zeſchaſtefhrers tm der Perſon bed Philpp Kaupp bewllliget. 
Ein Grjuh um Berlelhung einer Tröbler- Concefjion warde ab⸗ 
gewielen »eigl. brei Being: um Fujaflen: Annahme. G f.) 

+ Un lüuftigen Wittwoh den 3. Juni I. 38. wirb das 
Jahresfeſt des Gere nes ber heil. Kindheit Jeſu tin ber Do m⸗ 
Firge Morgen! 8 Uhr mit Wrebigt, felerlicher Meſſe umd heil. 
Segen abgehalten werben. 

+ Dienitag den Yuni frab 9 Uhr feiert bie 14 Heiligen⸗ 
VDeuberſchaft in ver Prarrtirge Suift-⸗Haug das Feſt des heiligen 
Diſhofs und Martyrerd Eraämns. 

"AmeritanifhcHängemattem. Im Laden des Seilers 
Hen. G. Ph. Wolpert am —WE hatten wir Gelegeuheit, 
eine ameritaniihe Hängematte zw jeden, bie zum Zwede ber 
Rufe und Vequemlickeit für Geſunde umb Beidende eine ebenio 
praftiige als. bequeme. Conſtraktion Hat. Dieſes Hängelager 
kann mit außerorbentliger Leichtigkeit ſo wohl im et, = 
bietet, jondern auch bejonderä in 


ts ? 


* 


—— die —— Zu einer a Mh — 
men 22 


1 A Garten» mnp 3 — u ke 
immideht verfidern können, tit eine foldıe 
Dinamalıe Während der —— im Bejegimmer | bed 


Intedni 
. a a Er Eiskätt wirb berichtet, vak Eiche 
Elſen ⸗ 


—— von 150 Arbeitern zuiammentotiete, um bie beim 

abnıbau dert begin fleigigen und gfamen Pa 
zu wertreiben, em Wirtbähaug, in Ir * tere Sehen 
33 biejem ——J — — 9— abigungen am — 


Dem rer ber 
ee es, ug = Briefe» ‚u —5 — 


*— unſerem en Getreidemarkte koſtete Waizen 
“te, Ro 19 Were 


DO fl. 
3 fl 30 


uk 23 


Ir —* 
die Mrpe Kartoffeln 21 m das —— 


n8kt, 





inte * 
war von Anfang bi 









Behirden| 1, 


J —— — 


ucht 
HE 29. Mai. Die Bärie 


Für eine’ Fabrik wirb ein je 
Ibed Krauemzimmer zur 
über 20-26 Weiteren 


Nen-Smolensk. 
S den er 
Sarmonte, fit. 
—* hs ben Rain, von 


Harmonie. Mirfrt 


mit frifchems rauf. 
Nachmittags I Upr 






Am Stänberbühl find 
fünfvierteE Morgen Klee 
zu verpaßter. Nãheres große 

ber Epped., u, Su Tan zmugit 


mit and chnet 
er ei be hr gu 8 —2 und feifhem 
sun emorle, mözu erge⸗ 
einlabet 
J. Sammer. 


Glüd auf. 


ü fun, und ter, 5. D. 7 
eine ganze Reihe vou Eieengattu warn * ie Breit. — — —* PA Abe she 
Fa erter Piwie find Amerikaner zu menmen, melde * * Die a De a na vor Ar tdhe J— nn Deifen 
ie See Bee le e art "rl na 1 übe 10 Mo * * ne gejorgt iſt, wozu erge ⸗ 
— ba, — Bahnen ** — verſteigern. Roa, Borfeßer. — Roͤber 
Veh 3** . Atem ch ee] Sy vermiethen fogleih - 
. zu Ofburn Ki 13, Di — eıne ſa one —— von 2 Banersgarten. 
a — ger Bee —ãA Ku. großen mer, Rüde ben Beiden feierta agen 
1885er 76%/, bey,, dus t, fe Bee, beitebt, 68 Bez. ü. und Kt hellung. Eloden- —* I: Wratwürfe — 
den Bee Dee Er — bou — ie gafie 263, 1. Gisd. 5821|telets, nebft ſehr gu 
4/,%, Weralligurß 42, 8 u isch, zu Kor, Echenum und 2* * 
ER ha — 
bez, Metall. "04,8 Ru |. möshBier. Freu lihem Be: 

Y, be —— on be ee 93%,,, _babi % in Schnittwaarengeſchaͤſte Ni | Möder, Wirihſchaftapaqhter. 
Loofe Bd, Basen ben Tape 1bis, Abends bei Dito Meblein, — Bü —— T—⸗⸗ 
Uhr. Grebitaktten he fa TR 4, burg. 3. D. Rr. 374 Göbelslehn 
—— 807, —— — — 

——— ——e——— 
— ——— — "%os,| Streichorchester 


Verantwortiiäer Rebalteur: Ar. Brand. 
Mainwärme: 23 Grab. 


"wobei die neneften umb —* 
teſten Biegen zur Aufführung 
muen. 


St ni nr * 


5806) Für eine —* So lte 
f&nft wird mn d6: 


PERRTINBENERIEEUDe jest weine Bolt I ı 5. * ner 2 D. 

*Das Maienfer, welches am 4. d. M. in Linbelbad 3 10, © 2 © Il. 
feiert wurde, war vom ſchoͤn ſter —— uanſtigt —* 8 5850) Ein —— mir Gaftbaus zur RNoſe. 

- — reihen Gin aus ber und F fucht ; basfelbe| Stan, Heuboden, Hof und Keller] Pfürgkmontag 

einem jehr Die Ger gut aufgeführten it bei mäßiner Anzahlung zu gutbefegte 

—— dB e6 won Eibelftabt, fomie biel vertauien. Mäh.d. D. Nr. eb. San mu if 
—— Muftitüde ber Muſilgeellſchaft tes Serra — — — 
* defen, ernicten wehlseibienicn Bciial, und 5826) Ein end Sr wozu * ** 
laun — 4 empfohlen werben. mer ik zu ig artin Schmidt. 
in ey a unb Mufilireunb, 


0534 En Kanartenvogel| 7° Ein baummollewer Schirm 

iſt sten Dias bittet un wurde gefunden. Ri. b. €, 
a 2.D.15827 u Rargeiüßääkeim find 
1 Ei Morgen junger Monat3 
ne ————— klee zu verpachten. Raher im 
———— 2. D. Nr 64 leifhbantaafie, 
a (pinenarbeituuh 5336 © wird für Sonn und 
—* den ji * —— > 

t. Iq9en zum Anfwarten nefudt. R 

R⸗ Lehrmäbti. R er 

* rr gutes reines rn 
are will,‘ ber gebe in bie 


Zn a de 


ion: Yanteie 
&riebr. 


baut. 
Hu rere Liebhaber. 


derei, weißenhdes Ludwi 
va min em gegenüber 5816 Ale 


— auch ein nn 
ling gefudt. R. €. 


580 Ein Logis von 43 
mern und Zu ehr ift bis 1. ung 
anfer dem —— zu ver euten. 


mieihen. Mt db. & tr Stelle an * 
5819 2chone möblirte Zimmer] in London, 6 desgl. in Bayern, 
find Nasleie zu vermieihen. Baben, Hefien, 1 beral. für ei⸗ 
1. D. Nr. 19 alter Babnhof.I nen Lehrling mit eins Por: 


— — — — kenntniſſen hat na 
Moraen Sonntag, uch 31. Mai 


Dtto Ueble in, Hoent. 
Eröffnun 


6817 Mr. 145 Hat bie Frauen- 
hemben gewonnen. 


Bacanzen für Pharma 


ipital 





Würzburg, 3. D. 374. 


Banch’ichen| 5732) Ein. Fr % 
gr ellerd, wozu er] kann bas ri 
gebenft eingelaben wird erlernen. Rah, In ber. 






slomd-naÄ 


g in ORTE 













td on —*2 5* au 14 Todes-Anzeige. 
Barten 4J erjeiän —— "Bott dem Allmächtigen hat es nad feinem unerfor 
VERBIN ne u zen; a —* mir —* — gen Ein Rathſchluſſe ger 5** — den 29. Mat 
fehr! gute — —— Uhr. unfern innigftgeliebten Gatten, Vater, 
Sieh Sugeibier —* * hl, en ra 26 5 kin I und Schwager, Herrn 
Endwig Deppifch. einrieh Fischer, 





Drgelbauer babier, a 
— — nee im Alter at afren, 6 geftärtt 
m n x amenten, non er [4 u 
‚Shine — und. Hopfenſtangen | "Sie rieciihe Beerdigung findet Sonntag den 3, Wal 


— a. zu haben am Mainquai bei Wbenbs 6%, Uhr vom 8 au 0 vb ber Krauens 
Gebr. Brod, & Mehling. Dom ng wozu Freunde ——— des —84 442 


Gone, $} ripat-Entbiubunganftalt in Mainz. Dat 4868 
ahren be Dee 3 n —* bietet alle aut hz Die tieftrauern 

{pi —*8 ———— Kae Bebingungen Proſpelte 
un ch, Direktorin, Neuer Käftrich 14, —— 


Blamen-Papiere bei J. 8. Brenner. 


Mein Lager 














31318 7 Anz eig er 





























2 Sinterbliebenem. 7 


J 

Anzeige und Empfeblung. 
Eine große Auswahl Porzelaine und Thondien, innere. 
richtung genau nad bem ——— der bei ber ea 
in Paris .wreiögefrönten zur gefälligen 


den feinsten bi den billigsten Sorten Ci und Abnahme bei promp'er und au Tab Pilger. SE 
bringe ich in — arten ‚Sorten ERTL in der Schädler’fhen — — 


— 
Goit.i. Schwarz. Den Herren Häfnermeiftern, wel ige kon brennen, [ 
Ich per Gichichtigen Ofen au nf, Stüäd-6 
Robrfutter a3 fr. — abiger Kur ben nr m 
quie Dfenarhriter Beidäftigung. 


Amerilaniſche Hängematten, 


für Gefunbe und Leibenbe, um im —— ruhend u beque 
der Erholung pflegen zu — 
— —— 
















ai Wege ber Erekution wurde bad : 
gen des Bauern Johann Ro babier zent und 
hat — die Vertheilung bed j 
quibatton der Forderu gen os, dann 
jur Berufung 2 über bie Berthei ung des Striberlöjeh 


"Yltnod) den 47. Juni d. J. früh 9 Uhr am Schenfhofe 
* wozu bie AR, unter bem ee er Bott bem belichten reisen Rornbrob iſt — 
Wasch Aätigung und rejp. ber anzunehmenden Zufimmungffrijäe Senbung Stollen eingetroffen. bajelbft au baken 


Be Ulmer Zuderbrod ⸗ — 


die Bejclüfle ber Mehrheit ber anweſenden gelaben werben. 
ro 


N kceflein, den 1. Mai 1868 
Konigliche — "Feinbäcterei dem weißen Lamm gegenüber. 
eg MR —— Arbeiter: 


in 1. Etage mit freier Se Hinter — 
wird ſofort zu mielhen griuht | Sonntag, 30. Mai 1-3 
Offerte unter L. beforgt bie Einzahlung. der Beiträge 
Erpebition. in —— * 
Ein Soalfaß, 5.00 | md e er ', „jährigen Reh 
ſchwer in Eifenbanb, 13 6 14 Tee rn — a be 


Fimer haltend, wird billi tigen Der Ünsk 


kauft 1. D. 392 Bohnesmüh gaffe 
3a &in ergo oldergebilfe Reftanration Mocca 
Heute Abend 


findet bauernbe Arbeit, aber nur 


a ee en 
In Sachen bed Uhrmachermeifierd Anbread Breunig 
dahi en den Uhrmadermeiiter Fra Be ba: 
gen Ehrenkraͤnkung wurde burg Urt unter: 
5 —ãA pam 19. d8. Mis. ber — a =. 
afbaren Ghrenträntung, begangen an dem Kia 
Sa ig. .erfannt, hiermegen in eine ®elbitraie won fieben & 
kur} gi — mg der Koflen des Verfahrens verurtheilt Bir. 
efanntmähung bes —— quoad tenor. im 


& he Stadt: iind Panbboten angeorbnet. 
in Bollzuge des In rechtöfräftigen Urthells wird 















vie’ * entlicht. 
ürzburg, ben 28. Mai 1 


niglides ‚Stab eri idter tann berüdjichtigt 
a le]  WEeptett. 
Fella. Vergolder. Anfang %/,8 Mr. 
4865 Ic) In einem Scänitk, 


5782%) Eine gemandtelstpntai; € 
Kellnerin wird jofort * — ia as ir 
Bude — ‚Sterns RAR beſeher PP. —E 
gaſſe, Nr. 15 — freundliche 
m 
Bm is Seren = 
Nü permietben, 1, Diftr, 


AlroBerfieigrenng. 
Künftigen Dienstag den 2. Juni Vorm. 11 Uhr], 


wirb der erfte Hieb von 3 mit BEN en⸗Klee befaamten MWein- 
Bergäfiüden, nämlid: 

4 Morgen in ber Aktöleite, 

1 Morgen im Stein und 

2 Morgen im Oberzelleiberg 
im biedfeitigen Amtärimmer öfenatic an ben Meifibietenben ver⸗ 
Regert, woru Lirbhaber eingeloden werden. 


0000000000000000600000000000000 | Q 

5725 3) Ein noch 
ganz nened Bett ifl * 
aus Auftrag febr 


billig zu verfaufen. 15775 4) ® 
Würzburg, am 29. Mat 1868. 8 uter Ernte 
Königliches ——4 Rentamt. Dee > Die Par A ver laufen 
Filſer. 09000009900900000008 


— — 


— ——— 


ur 








nirte Haupt-Agentur beförbert über 


tigen Bedienung verfichert balten. 
Zu Bertrand: Abichlüflen empieblen fid: 















Der conceilionirte Bezirks⸗Agent 
Eonftantin Müller iu Wertheim. 


Gejgäjis:Eröffuung. 


Olemit bechre ich mich anzuzeigen, daß id mit Heutigen 


Lichter, Seifen- und Parfumerie-Geſchä 
en gros & en detail 


6 mwerbe bemüßt fein burch reefle Waare bei größter Answohl und billigen Breifen allen 
Unforberungen eined gerhrten Publikums zu entſprechen und zeiine 


erdffuet babe. 


Ahtungbteeollſt 


Carl Köhl, 


Sandberſtraße Nr. 243. 


Warzburg, Mai 1868. 





MBerrn-Hemden 


in Spirting, Shirtiug mit Leinen: Bruft: 
einfaß, ganz Peinen, tranzöjische bunte Ber: 


cal und Piqué mit und ohne Kragen in allen 


Halsweiten, ferner eugliſche Krägen in allen 


neuen Facons empfichlt billigſt 
F. I. Schmitt. 
Hemden nad Maß laſſe ih in kürzefter 
Zeit unter Garantie des Gutligens anfertigen. 


Neue Matjes-Häringe, 
beit Gothaer Gervelatwürfte, jowie kleine 
Wärfichen, das Yaar 7 fr., Mainjer 
Dandräfe, vollaitigen fetten prima Em men⸗ 
tbaler:, teilen prima Limburger: & Rama: 
dour-Käfe empfiehlt billigit 

Franz Backmund. 


Ya der Komcursiache der Wirkbä-Eheleute Jo ha un und 
Wlifabetbe Sauer babier wird ben Betheiligten erdfinet, 
bay das unter'm Orden erlaficne Priorität. Erkenntaig von 


. ini 1. 3. an 
auf 30 Tage au bie alstafel angebeftet wirb. 
Warzburg am 12. Mai Ins 
Königliches Bezittigericht, 
Hofmann. 


Hemer. 


Fü —— — 
SEN nd Nord: & Sid-Amerifa und 
überjeeiihen Ländern. 
Die unterzeichnete feit 1852 von Großherzoglichem Minifterium des Innern conceffio- 
‚Bremen, Havre, Hamburg, 
ARbWErReN u Landen & Rotterdam 


er Dampf: und Segelichifien möchentli zweimal Auswanderer und Reifende zu dem billigſten 
Direifen und dürfen Diejenigen, melde ji meiner Vermittlung bebienen, ſich einer jorgfäl- 


Mich. Wirfching, 
Haupt-Agent Mannheim 






Gutstaufgefu; 

3) Ein möglihit arronbittes 
Defonomiegut, mit guten E 
anftänbigen Wohn und o⸗ 
nomiegebäuben, 200 bis 
Tagwerk groß, wird ſoglei 
gen Anzahlung von 30—4 fl. 
für einen Sachſen zu lau 

ſucht durch Kommiſſtonär 

ler in Hilpoltfein bei Ro 


5521] In der Näbes ber 
verjität ijt ein möblirtes | 
mer zu vermiethen; ebend 
auch ein trodener Keller. J 


57%] Am der Saalgaſſe 6. D. 
Ar.» ei lich 
min h ober heil⸗ 
meije. Nähere i | ge 
Schwanhäufer 5 D. Nr. R 
74 Ein ſehr braves Wäbaen 


von achtbarer Familie fucht da- 
dier im cinem Gonbiter- "oder 








andern,“ 





Liver- 






















an biefigem Plage cin 


2a 5707) Cin braver ge 
kann ſogleich bei eimem ater 
in bie Pehre treten. Näp. Wrp. 


5768 2a Awei Bartenbänfe wer · 
den zu Faufen gefudt. 3. Diftr. 
2a|Rr. 168, N 


) 
teilt Dr. 3. M. Müll 
Coburg. 
iht und Hämorrhoiden 


m 4 

Telien populäre Schriſten über 

find in der Erpebition dieſes Blaues ftets vorräthig. 
Preis 12 Pr. 





Baune intifche Naffimade, gebrannten Gaffee 
36, 48 und 56 fr. per Pb. prima Emmeintbas 

Limburger Räfe, Gotbaer 
Eervelat: und Zungenwurft vom vorzüglicher Qua: 
lität emp 


eng 
Wilhelm Simon, Eichhornſtraße Nr. 366, 


Bekanntmachung. 


Im Gorcunfe red Wachstuchfabtikanten Mihael Ziegler 

von bier werfteigere ich im Folge gerichtlicher Verfügung 

Tienstag den 16. Juni L Borm. 9 Uhr 
in meinem Amtäzimmer ben vor bem Sonbertbore bahier ge 
Irgenen Garten —— 2700 im untern Sand zu 0,548 
Der. und Plannummer 2750'/, im untern Sand zu 0,037 —* 
nebſt dem auf bemielben befinbliggen unausagebauten Wohnhauſe 
— zeſch auf TON. ; 

Die Perfleigerung erfolgt nad Maßgabe der einfälägigen 
Bekimmungen bed Tiazekgrieked vom Nahre 1837 mund 
64 de Arpbibekemdtiehts ; ber’ Mcnfichillinh iR Imickha 
5 Moden vom Tage der 9 tung des Zuſchlagsdekretes am 
m bezablen; der Zuſchlag ertölgt übrigend nur nach Grreichung 
es Schaͤßungt werthes deß Obſektes 

Wuridurg, den 2, Mai 1868. 

Steible, k. Notar. 


ler, MNamadour: und 





N unvergleiglihe Mutter 


Ftau Marg 


D zu fi abzurufen. 
J wohl 


verſehen mit den 


Die felerliche Beerdigung 
Trauergottesdienſt am Mittmed) 
\ Würzburg, ben 30. Mai, 1868. 


Trauer-Anzeige. 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, heute Nach 
mittags 2 Uhr unferen ünvergeßlichen Bruder, Onkel und 


Schwager, den Fabrikbeſitzer Herrn 
entbal, 


2oren ürz 

Oberfilientenant und Diftritäinipeftor der fol. Lanbırchr, 
Magſtratsrath umd Vorſtan 
rathes bahier, nach längerer Kraulheit zu ſich in 
Leben abzurufen. 

Er ftaıb an einem Herzleiden in einem Alter von 62 
Jahren, 1 Monate nah diterem Fmpfauge ber JI. Eafre: 
mente, fanft und ergeben in ben Willen bed Herrn. 

Mir empfehlen ben tbeueren Verblichenen dem frommen 
Gedachtniſſe aller Verwandten, Freunden und Bekannten, 
uns aber, jeinen 1 ten Hinterbliebenen, deren Beileid, 

Die ieierliche Veerbigung findet am Pfingftfonntape 
den 31. Mai Nahmittagd 3 Uhr, der Trauergotteödienft 
am Mittwoch den 3. Juni d. 8. früh SUhr babier flatt, 

Lohr, am 29. Mai 1868. 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


d bed Hanbeld: und Tabrik 
bad emige 










Blunbilbner und Wärmeerzeuger wie 1:3,8. 


Tiebig’s Nahrungsmittel in „lösliher” Zorm 
im Vacuum dargejiellt vom Apotheler 
aul Siebe in Dreöden. 











* 


Ein Gilöflel (25 Gr.) dis. Präparate gibt 


S durch einfache Löfung in lauwarmer Mild und 





















€ 
3 |Mafier mad vorſchrift (ohne das umſtänd⸗ - E 
« Elide Hoden) — Fa: 
=g die berühmte Niebig'ihe ‚Suppe. en 
>33 @rfagmittel für Muttermilch, Nahr-® „ 
= sjungämittel für Blutarme, Reconvalescenten ıc Is 
227 lacons (& %/,; Pfb) mit Anweijung 36 r. E35 
833 Lager in Würzburg bei Hrn. Apotheler J. Rothe E 
5535| Die außgezeineiften Erfolge ſprechen ſich in 5 
85 z täglich eingehenden Briefen aus; — jo jhreibt:& 3 
= sjHerten Gebr. Bengen in Haunsver: „X te * 
Zund unſere Erwartungen, daß ſich Ihr Bier bei) = & 

e 


5 [reitö vielfeitig als vorzüglich anerfannted Prä— 
parat Bahn brechen wird, find jept in Erfüllung 
egangen, da der Conſum bedeutend im Aunehmen 
tft, und auch die Herren Aerzte ſich ſehr dafür 
intereſſiren ıc 


zZ 


Chen 








Heute empfangene neue Schott. Matjes- 
Häringe 
zu bedeutend ermässigten Preisen in 
Kohns Handlung. 
— 








Todes- Anzeige. 


Es Ioa in dem Willen des Unerforſchlichen, Heute Morgens 59, Uhr meine geliebte Gattin und meiner 6 Kinder 


aretha Stumpf, geborene Keller, 


Am 42. Pebensjahre und dem 18. einer glüdlicen pe ſchloß bie Vollendele mad mehrjährigem Bruftleiben umb 

HL Sterbjatramenten überaus ruhig ihr Auge für biefe Welt. 

en ner Se fi verjichert 
tumpf, 

findet ftatt am Montag den 1. Juni Abends 7 Uhr vom Leichenhauſe aus, unb ber 

den 3. Juni Vormittags 10 Uhr im hohen Dom. 


Der Berwandien unb Freunde ftiler Theilnahme in feinem tie 


—— 


eorg 


ie 


eber Haushaltung ift zu 







Buchbindermeifter. 


empfehlen: 


Kartoffelküche. 


Enthaltend: verjhiebeme der ſchmachafteſten Kartoff en, 


Paiteten, Knöbel, Krapfen, Kartoffelaubeln, Omeletten, 


wit, 


Vudding, Strudel, verſchiedene Gemüje von Kartofieln, Würfe, 

Hefenbaderei, Kartofielcoteletten, verſchiedene Schmalzbaderrien 

008 Kartoffeln, Torien, Kleine Bacdereien, Kuchen, Salate, ver: 
ſchiedene wohlfeile Gerichte, Kartoffelfaucen ꝛc. 


Von Karoline Kümi 
7. Auflage. Eleg. broſch. Preis 


VVorräãthig bei 


er. 
& Kreuzer. 


A. Stuber's Buchhandlung 
in Würzburg, Sterngafje 169. 


5825) Geftern mwurbe im Hof 
67* ein Buch verloren. Mau 
ittet dasſelbe in der Erp. bed 
Blaltes zu hinterlegen. 


Stelle⸗Geſuch. 
5805) Ein tüchtiger, gewandter 
Kellner, welcher gute Zeug— 
niſſe beſitzt, ſucht eine Stelle 
und tann ſogleich eintreten. 

Näh. in ber Exp. 





— 45802) In der unteren Bocks⸗ 


gaſſe Nr. 309 iſt ein abgeſchloſ⸗ 
ſenes Parterre⸗Eogis von 
3 Zimmern zu wermiethen. 





303) Zu vermieihen iſt eine 
ejunde, helle Wohnung von 
2 Zimmern, Rüde ıc. bis 1. 
Auguft. 4. Diſtr. Ar 233. 


5810 Ein Kinderhütden 
wurbe gefunden, 2. D.R. 354 
NP ———— 


Geſtor beae 
vom 26. mit 28. Mei 


Maria Amanda Brenuſleck, 
Buhhalteräfind, 3 Monat alt. 
— Era Herbſt, Brieiträgerss 
find, 9 Monat alt. — Guſtav 
zer Streltn, q. f. Kreisban- 
eauıter, 69 Jahr 9 Mon. alt. 
— op. Gottfried Spier, Can 
irolenr, TA Jahr alt, — Eliſe 
Oppmann, Shuhmadermeikerd: 
Sattin, 67 Jahr alt. — P. franz 
Borglias Fleiſchmaun, Ordens- 
Triefter und Superior bed Ka⸗ 
puzinev Hofpitiams in Lohr, 46 
Jabr alt. — FH. Joſ. Buͤchold 
Drteromentind, 1 Tag alt 7 
Heinsich Fiſcher, DrgeimaHet, 40 
AM a — Met Stumpf, 
Buhbindersgnen, 42 N a 








|Zur neuen Welt. 


Hu den beiden Pfingfifeier 
tagen Salvator: und aus 
gezeich netes Lager- Bier 
auß der Groß’fgen Brauere 
zu Rigiugen, wozu ergebenß 
einlabet 


4. U. Wabdenfler. 
Zalavera. 


Morgen Sonntag 


Artillerie Mufil. 
Sauder Brauhaus. 


Au deu zwei Pfingfifelertagen 
nehmals 


friftpen Salvator 


von 9 Uhr am. 


Gleebaum. 


“x 2. Pfingjifelerten - 


Tanzmuſik. 
Löſtt's Gärtchen. 


An beiden Pfingfifeiertagen 
ausgezeichneten Boch 
Bratwürfle mit Saner 


fraut. Freundlichſt labet ein 
vg. Köfer. 





5824) 2a im Logis von 3 
Zimmer iſt an eine ruhige Haus 
hultung bis 1. Augu zu ven 
miethen. N. E. 

5820) Ein braves Moratk 
mädchen wird ſogleich geſucht. 
Näh. in ber Erp. 


N Ausfiattungs- Magazin. 


Möbels, Betten, Matragen & Spiegel, empfiehlt bei 
größter Auswahl billigit 


er J. Billig gheimer ri 


-  Gunderlahs-Garten. — Gabler's Keller. 


Aus Anlaß des HOjährigen Jubelfeſtes der ba en Der: ertagen 
faffung, re — —54 — —*— Harmonie-Mafil. ne 
d anfanaent. Vreisfegeln, Sarmoniemufid, Abends | Frifch seihlachtet, au B k 
Humination, Beuerwerf und Decoration, las tes Lager: Bier zu 7 kr. oc 
- —* den v. Juni und Die daranfioigen nden Zage [un Yepfelmoft zu 8 fr, nebit Bockwũrſten. 
Zortfegung des Vreisfegelne, morin 20 jhöne Breiie|wobei eim fetter Ham: — — 
— 14— Se und Geibeswerth zu 9 fl. unter 1000 Roofe & 6 kr.|mel herausgekegelt wird. Oafé Schwanhäusser. 
3 Ru * worfommen. Heinrich Büttel.| 9, zen beiden Vngftfeiere 


Speifen und Setränfe ift geforgt und ladet biezu | — 3 
—EI ein Hutten’:er Garten. | uf 9 Tr on 
| Bock, 


Ei ei Er a ig Beer 
Morgen Sountag den 31. Mai i d 
— Wirthschafts-Eröffnung zum Johannesgarten Sarmo nie Dufil *6 end 
am — dir (vorm. Urbansgarten enannt), Dontag, ben 1. Fam Hutten’icher 


"warme Sp-iien weratreiht werben. Morgen Sonntag, den 31. Mat 
NB. Für die Herrem Regelireunbe eine neue, elegant her: Anfang 4 al. Unterhaltung 


gerichtete, forcefte Kegelbahn 
—— Zufigerung 2 3 ebienung labet freund» He ee aebenft in * is und Pomifchen 


bier vom ehemaligen Ho guter zofe ! 

3 Scoppen, quter — ee mit Bafmerk, Mil, —R —X und x 8 #elfeufeller. 
an ufikm 
sin Ende . 

















lift e chenmeifter i Berträg San 
Montag, den u 
s Unter ter bringt fein Lager jelbiigefalterten Fi 

Beach ai ih pi a Sr nf Ge —— Tan zmuf ie 


(nit Stergenäpfel) in empfeblende Erinnerum Sualeidh 


I befannt, hab ih heute meine Sedenw rt belt, —* SHatmonic-Maſil. 


einen reinen Scoppen 1865er A 6 eröffnet ha Möntan 
Undreas Serrmanm in Zell (untereß Kloſter. große türfifche 


obne Senden] 
Für aute Speifen und Ges 
tränte iit beitens u geiorgt, wo zu 
——— euer u 


ee nn Neidibach: 
E @bemwaliger a elwein. Tan mu ſik, EEE Sn um 
2 SniheE Dart | Pen Bin" Kan | Lebter Dieb. 
n Worgen am Bfingtfonnteg iefer Wein wo vwächſt am Alt, 6833) Heute 


In gelund und rei 
ee * Res Er dullt dem Durft' und heilt Platz’ scher Garten, Harmonic-Mu it. 


An 2. Pfinaftfeiertage it der 
78 6 Uhr wſikaliſche ee * lei Morgen Sonntag, den 31. Mat: Seller geöffnet. —— 
Abendanterbhaliaug ven] in. yieles Sch wird auge: Grosse sinne ea — 
FE ar Production | Reuter's Keller. - 
tröe mb wire für die Mupefyir lauter Bruft und Luft, won der Zönigl. 9. nfanterio | Die zwei Feiertage 
f 13 zu zahlen iR. a kann man bier ganz billig Regiments: Mut, hun 
J Pr tabet ergebenft ein leben, . wozu freumblichft einladet Harmoni t» ufil. 
h3 5832) Eranz Mott. —— heilt Bruſt, ſilllt Joh. Feinets. — — 
— — — — — — — We 
7 „Bellevue. dns, Schöne Mainausſicht. : Sanrle 
z Neflauration Mubler. nädft der Stoditiege. vo. ten morle empfiehlt als jehr durſt · 
E Un den 2 Bfingfifeiertagen | __________ 9 _ gutbeiegte ftlllende® unb kühlenbed Ge⸗ 


ide we bie ae 
e Meinwirt von 
Matbäus — 

Hoͤrleinsgaſſe Nr. 78. 
u > Pi ii de ale 
ona- un riage um: 
Menichen zum ufwertn 
gefaht Mäb. in 


Münchner Bock Vormals Harmonie-Mufil, 
38 au“ ei u x ku Hofbrauhauskeller wozu u KT roll 
* — Mubi An pe Mai — — — 
—— — — —[Artillerie-Mafil, Nordheim... 
Winterhanien. — — Sn Bfingitmontag ben 1. uni 

at 


z @röffnung der Garten 


„: Monten, deu 1. Juui monie- MR od it . * J —e A ——— —— Vers 
* ein. jniemuſik, nebſt Raltenhäu⸗ſetzung iſt eine ganz mu 
T a uzun uf i k — — — — ſſer Bier, mozu freundlichſt gerichtete — ** de Wo n» 
im Ecbießbaus, 5831) Im 4 Diſtr. Nr. 222 einladet ung bis 1 ga h 
wow ergebenn — ift ein Logis von 23 Zimmern Gottfried Strobel, vermieten. Vie N — * 
Dauch. lauf 1. Huguıt zu wermiethen. Gaſtwirth zum Lamm. rasen, 3 














Wilhelushöhe 
I —— 
‚beiden Pfingſtfelertagen 


Mittag 3, Uhr Harmonie: 
t, wobel wie Bier Eaffer 

wub Sclterfermaflen er 

wird Um ſahlreichen el 

chmitt, Hand . 


Nottendorf. 


Düsseldorf. Mi ‚London. Cöln. Dublin. Oporte. Pa 
1852. Br jan. } 18852 1865. 1865. + KR 1367, 
ehlenswerth für jede Familie! : 


"St Niehksliht 56 angenehm Kühlsad und erquickend in der heisson 
Jahreszeit, auf Reisen und auf Märschen als Zuckerwa ser mit 


‚Boonekamp of Manag-Bitter, 


yskantit ühter der Devise: „Occidit, qui non Sorvat,* 
} erfunden und einzig und allein desllllirt von 


MH. Underberg-Albrecht 











men Bgogol ku 
= 


a: 






am Räthhause ih RUEINBERG.am Niederrhein, Montag den 1. Juni 
SE . at ""rrore rant Y — 2 F gut beſeste — 
3% fe] Sr. Maj ä il- . Majestät des Köni 
auzmuſik 
SAN STD Kg. Höheit des Printen EB Sr. Kol. Hohzit des Fürsten im Gallbays zur. baper, 
5. Friedrich von Preussen, TO] zu Höhenzollern-Sigmaringen | ®rone. Hıh wich fürg 
„“ * 
Sr. Kaiserl. Majestät des Tai- \ fSr. Kriserl Majestät des Sul- IE Speilen und Getränte beilen 
= ulyy.,„kains' von Japan, tans Abdul-Ariz, * — werdeu. SS 
Bil Kaiser!‘ HoWbit des Prin- Sr Majestät des Königs Lud- |$. eu abet ergeb;nft ein 
er xen von Japan, wiz I von Portugal, 5 Schadel, Saftwirth. 


yusg® 
'74410dun puwjseuy youu ae ae 


sowie vigler andern Kaiserl,, Königl, PrinzL, Fürstl. etc. etc. Höfe. 
s.°>NB.. Ein Theelöffel voll meins; „Booaekamp of Maag- 
itter* genügt für ein Glas von ', Quart Zuckarwasser. 

Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt 
zu haben in —— Sei Herrn 3. A. Böser jr. 


Filiale für Frankreich: 
H. Usiderberg-Albrechs, 9, Boulevard Poissonnitre, Parls. 


Bütthard. 
Große Waldparthie am 
r Pflagſtm atage. 
PRACHT Pr —5663 
Lamm, wozu einladıt 5 


788 
die Geſellſchaft Eintracht, 
' Gerbruun, 


Bürge rve rein. | 245753] Mn 2. Mnzffäkntog 


Zur Feier des fünfzigjährigen Aubiläums der bayerifchen en Gartenfeit 


Verfaſſung Montag den 1. Juni nebst Sarmoniemuflf, wozu 


GARTENFEST. ET enpp. 


Dasjelbe findet im Platz'ſchen Garten ftatt und it ber Beainu auf Mach: ı I, 70: m —— 
Ben... le — 8 | 2) Ein tüdtiger 
Der Vorstand, Schreiuer findet auf 
| en — — Abputzen dauernde Bes 
Leinen-Stoffe für Herren-Anzüge, llalsbin- 5793] Mehrere im Kleider: ſchäfti ung bei 
den, englische Kragen und Manachetten sind wieder —— gut gelibte Mädchen | ng d 
.Pfñſter. 


2 








— — — — — —— 

















und zu billigen’ eisen eingetroffen bei 2b er dauernde Beſchaͤftiaung h 
Büttnerdgalie Mr. 271. —— —ñ — 
O. A. Ziegler atnerngalle TR 9° Fußfchemel gewinnt 
im Kürschnerhof. 2 5797] Fin Revierförfter auf | Mr. 85, bie 


einem der ſchoͤnſten fol. Som:! Mappe Mr. 36, 
Reviere in der vorberen Rhein— 5787 Ja Gemägarten Bi 


Passementerien & Besatz-Artikel |»ias wänist einen Stetentauig | 75, ne Aibeccmaciegte Iw 


nad Unterfranken. Näheres beim | 














empfiehlt Monieruän N aks doſe stehen. Man bittet um 
. Revierföriter Hillenbrand 5 } 1 n. Kan 
Geor Lochner RR: Mrs 8 Räackgabe gegen fl. 1. Belohn ⸗ 
2b| = Markt. DIR. nr: BO In MON: ung. Näh. in ber Exp. 
ee a a 2a 57%] Wegen Verſetzung tit 
‚ Mein rühmlichſt bekanntes Lager von 5i8 1. Auguit eine freunblice ; 5792 Es iſt in einem Sabinel 
iener Modnung (abgeichloifen), won | ber Jäger'igen warmen Babe 
A 3 Zimmern, Küche, Keller, Holz: } Unftalteine goldene Damen 
Herrn- &Damen-dtiefeletten 
iſt auf's Vollſtändigſte aſſortirt. des neuen vahnhofes, zu ver⸗ Etgenthümer eig: oder 
miethen, auch kann daſelbſt ein | Auskunft darüber ertheilen Tann 


Zugleich empfiehlt eine große Auswahl Freunblich möblirtes Si h 
3 h * reun Zimmer ab⸗ Naͤher. in ber Erp. 
Kinder- & Knaben-Stiefeletten !yetn nude Sweat ja) ——— 


+ 5793 In biefiger Stabt, in eine 


um) belonders ſchöne — — — — frequenten Straße iſt ein ſchoͤne 
5794 2a Steingutroͤhren in allen Yumelen wit rohem Hofraus 

Haus & M R Sröpen finb jtetö zu haben in; und Sem Geiäli 
orgen Schuhe, ber Sknimelsikrane &r 7 — und Einfahrt, zu jeden Geſcha 


at , ım beſter Qualität zu dem billigſten Preiſen [in eine große Waſqchgelte, Re 

die Carl Phili Bauer’sche erhalten, zu verfaufen. | mm 
* pp 2 BL sche Handlung, 57H Ba Ein Sellnerlehel 5801| Ein Garten am Glati 
2 OMIETRB © Ling wird geſucht. N. i. d. &. dit zu verfaufen. Näh. Er. 


— — — — —— —— 





Druck und Verlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 


— —— — — 


Würzburger 


Stadt- und Sandbote, 


eig BAER u. WürpburgeA München. 

Babnzüge. N — — Fri Abgang nah Ansbach: Schneilz. 3n. 
1. WiürpurgsGamberg- frankfurt. % 0 SEE, Radım. Poftz. 5 U, früh u idiu. 50 M. Borm. 
Antunft sn. anffurt: Courz. ZU. ö 32 Güterz. U.ao M.Nachm. u.7 U.45M, Abba, 
IHM. Rem. Schnell. ION HOM. Lorm. Bolt: ; U Antunftvon Ansbad: — 11. 
üge 4 IL. früh u. 7 U. 85 M. Ab. Güter, 6 U. ! ER M. Mitt. Pi. 5U.23M. Ab.u. 10 ER. SUB, 
5 DM. früh, I U, Mitt, u. 11 U 59 M. Rate. we AT  Güterz BU.45M. früh u. 11 U. 24 M. vorm 

AbaangnahBamberg: Schnell. 101, — IV. er ta rer . 
IM. Borm. Poftz. 2 U. 50 M. Nam. u. 8 U. — Abpang nach Heibelberg Lanelln 8 
5 M Mbbs. Süterz. 4 U. 20 M. früh u. 7 U. FERN: UIOMHÜh u ION, Brm. Perfoneng. 120. 
30 M. früb. 4 e I0M. früh, 5U15M, früh, 1U.55M. Achm. u. 

— 


Ankunfſt von Bamberg: Schnell, 6U. 





6U. 60 M.Ab. Gütry. 2U. 26 M. früh, 10u. 86 





I ER. Abbe, FU LOM. frübu. 1 U. IHM. M.Borm.u. 9U, 30 M. Nachts. (£ i 
Ba Gar on Mad. u. 11 U.5IM. Rche hei + ) adıt#. (Letere beibe 
BE ET 
A R . . . erba / . „u. “ . min # 
. 60ER. Borm.u. 11 16. Radis. Maker, — iruhjee ze wol. 158. cib 10U0M.Bim u 010 
‚Racım. u. he . . . . . N) “ 
ne he Nürnber ar erg . u.6 uch —— —— —— 
Abgangene Rücnber : En Bu. Anfunft von Rürnberg: Eanetiug 9 u. 35 Poftomnibusfahrten nach : 
1OM. Racım. Poltg. U 20 M. früh. Gütery. 5 a .. ee 2 2 = es = Arnfiein 545 U. Abbe, ‘ —F An. Abba, 
‚ HU.IOM. Radım. . - früb, . Abds.  Mertbeim:Biltenberg 51.25 M. Mbbs. Ew 
u re ai mb 9 40 M. Rack. erhaufen 4.1. Radm. 
M 132 Montag ben 1. Juni 1868. Einundzwanzigfter Jahrgaug. 
Tagsnenigkeiten. 


Se. Mai, der König haben geruht, dem Prieſter Johann 
Georg Kuhn, Pıarrkuraten zu Gersjelb, bad Indigenat zu ver: 
leihen. 

©. Plaj. der König haben ———— am genehmigen 

erubt, dag Im ben Batbolifchen Kirchen der Erzdiäceſe München: 
Freyſing eine Sammlung für den feit 18 Jahren in Deutjg- 
Tand beſtehenden Borifacius Berein zur Gündung von Seelferg: 
fielen und Eulen für bie in proteftartifchhen Gegenden Deut 
lands zerſtreui letenden Katholifen vergenommen werbe. 

Aus dem Geminnantheil der Münden Aachener Mobiliar: 
Feuerverügerungd: Beieligait von 1867 bat Er. Mai. ber Kä— 
nig an '56 menig bemittelte Landgemeinden bed Königreides, 
mehrere Rettungä - und Beflerungsanftalten u. ſ. w. Inter: 
fügungen im Griammtbetrage zu 23,400 fl. zur Snfhefluug 
von euerlöichneräthichaiten,, Derftellung son Prunnen um 
MWaflerleitungen, Erbauung von Kranfenhäufern unb anderen 

emeinnügigen Zwecen bewilligt, barumter der Gemeinde Fille, 
Keiirttant Melrihkabt, zur Heriiclung einer Waſſerleitung 
150 M.; ber Gemeinde Rechtenbach, Bezirksamis Lohr, zur 
Amftandfegumg der Wafterleitung 300 fl ; ber Gemeinde Pan: 
—— Bezukamts Lohr, zur Herſtellung eines Brunnens 
b A: ber Geweinde Weckbach, Dezirkamts Miltenberg, zur 
— eine® Brummend 75 HM ; ber Gemeinde Siteinach, 
ıfdamıd Kiffingen, jur ch Ba Waflerleitung 359 
.; der Mettungtanflelt Trautber f.; der Rettungdan- 
It Völteröberg bei Brüdenan fl; der St. Jobanntäpflege 
zu Biiholäheim 350 fl.: der Deflerungsanftalt für ertlaffene 
weiblige Zträlinge zu Obersell 360 M ; bem Aſyle Butſchen⸗ 
Ki für entlafiene gie Age fl. ; der Gemeinde Kirchlauter, 
jtıtsarts Eberh, zum Bau eines Armenhauſes 300 fl. ber 
Gemeinde Ruppertöbütten, Wezirtdamt- Lohr, jur @rmeiterung 
des Armenbauſes I00 A ; der Gemeinde Wieſen, Bezirkdamts 
Lohr, zur Reparatur ihres Armenhauſes, 360 fl. und ber Ge 
weinde Hottenderf, Bezirlsamis Ebern, zum Ban eines Armen: 
banfed 400 fl 

Die allerhöchfte Berorbnurg über bie Penfiensjulagen für 
die dur Berwundung vor bem Feinde bienfinntamalic newer: 
denen ober im Dienſie verumglädien Difisiere, Militärbramten 
und Nunferödargen, ſowie Aber die Unterhütung ber Mittwen 
und Waijen von Militärperfonen dieſer Grabe enthält folgende 
Deitimmungen: I. Difiziere und Militärbeamte cinialiehlie ber 
Nunferöchargen des fichenben Heeres und der Landwehr, melde 
im Kriege im unmittelbarer folge einer Werwunbung bienjtun: 
tauglich und baburd zur fortiekung des Dienftes unfähig ge 
mworben find, erhalten zu ihrer normgemäßen Penfien eine $ s 
lage, und jwar bie Grabe vom —— I. Klaſſe einſchließ 
lich auiwärts san ZOO @ulben jährlich, die Grabe unter dem 
——— I. Klafle von 300 Gulden jährlich; II. Offlziere, 

ittärbeamte und Yunferächargen, melde durch eine in uns 
mittelbarer Ausübung des Militärdienfte®, fei es im Striege oder 


Frieden, erlıttene Verwundung ober Weihäbigung verftümmelttroffen werben müßt 


ober erblinbet find, erhalten neben ber normgemägen Menfion 
und — wenn ber beB Mrtiteld I vorliegt — neben ber 
bort beflimmten Zulage noch eine fernere Zulage jwar: 
a) won 300 Gulden jährlich bei MWerluft eined Hrmeß, einer 
and ober eines Fußes, b) won 600 @ulben jährlich bei Ver 
uft zmeier dieſer Gliebmaflen ober gänzlicher Eihlindbung. Die 
gänzlice Lähmung ober dauernde Ercbrauhäunfähigfeit be 
eigneten Bliebmaflen wirb bem Berlufte derſelben gleichgeachtet. 
ur Fake eines bleibenden, fremde Warte und Pflege erfordern⸗ 
ven Slechthums ald unmittelbare Folge einer bei der Dienſtver⸗ 
rg eigened Verſchulden erlittenen Beiäbigung tritt 
e 


bie gl Penſions zulage wie für ben Verluſt eincd Armed, 
eimer b ober eined Fußes ein. ft bie Lähmung ober Ge 
brauddunfähigteit ber bezeichneten &liebmaffen ober bir Hälfä- 


bebürftinkeit wegen Siechthums nur verübergehenb, je wird bie 
Aulage nur auf bie voraudfldtlihe Dauer des Schwädezuitan- 
des angemwiefen. III. Die im Mrtikel I und IT befttmmten Zus 
lagen werben nur gewährt, wenn bie Penfionirumg innerhalb 
eined Zeitraumes von fünf Jahren nad ber erlittenen Deidhäbig- 
ung erislgt. Sie bleiben ben Bezugsberechtigten ungeſchmälert 
bei Anftelung im ve neben ben ſouſt zuftändigen De 
zügen an Gehalt oder Penflon und Lönnen bemfelben au ni 
durch richterliches Erkenntnii entzogen werben. Fenn jedoch ein 
megen Verwunbung nor tem Fein rag gemorbener 
und penfisnirter Offizier oder Militärheamter gm R Artikel V 
bes Penſions Negulativd vom 12 Oktober 1822 xad ter Tour, 
welde ihn im aktiven Dienfte getrofſen Laben würte, in eine 
höhere Charge einrüdt, jo hat cr auf bie biefer Charge gebüh— 
rende Penfionserhöhung nur inſoweit Anfpruh, ald er nicht 
ſchon durch die gewährten Penfiondsulagen in ben ghichen ober 
einen höheren Genuß gefegt ift. . 


Bei der Auffielung von Reriheibigern für abmeienbe Kon⸗ 
nn bot fi bie € pe = ergelen, weldien Perjonen in 
—— von Rechikonmaälten und Regtäpraltifanten eine 
folge Veribeibigung aufgetragen werben falle. Das ‚SuRlami- 
nifterium bat „im Denchmen mit dem Etaatäminifterium bed 
are befannt gegeben, daß ned dem Wortlaute des Geſetzes 
die Watl ron Kertheibigen für —— Konſtribirte m 
nothwendig anf Rels kandidaten und Rechtseumälte beſchrän 
—* daß ſolche Bertheidigungen vielmehr in Ermangelung von 
nmälten und Praktifenten jeber hiezu geeigneten rechtslundigen 
Ferion übertragen werden lönnen. Weuferfien Falles würde 
der Abſicht des hp genügt, wenn in Ermangelung eines 
Reitölundigen bie Wahl eined Gcmeinbe:Prbienfteten ober eined 
forft zur Wahrung der Intertſſen bed Abweſenden genügend 
befäbigten Vertreters getroffen würde. Au auf folge Weile 
fonn in jebem Tale auch gegen vermögenäloje abweſende Kon: 
fhribirte mit Wahrung des gejeplih vorgeichenen Rechtes ber 
Bertbeibigung verfahren werben, ohne daß mweitwenbige, die Pro⸗ 
cebuı verzögernde und Koften veruf be Vorkehrungen ges 
en. 


Tie beabſichtigte Reorganiſation ber Genbarmerie tritt am 
1. Juli im Königreich in's Leben. Na Bezirksamt erhält eine 
Wiheilung- Genbarmerie, welcher eim Oberbrigabier wit Feld⸗ 
webelö-Außzeichnung vorgeſetzt tft. Dieſer hat ſeine Station am 
Sig des Bezirt und fuͤhrt bie Aufſicht Über bie ganze in 
deinfelben Vezirtsnmte ftatlonirte Gendarnierle. Den einzelnen 
Stationen find Brigabiers * welche Sergeanten⸗ Aus 
eichnung tra not ber wei ®:folbungäflafien theilen Durch 
bie Resrgruijhtion wirb bad Gendarmerielorps etwa um 50 Mann 
werringert, acht ober zchn Offiziere werben überzäßlig, bie wohl 
größtentheil® in die Linie zurũ Lverſetzt werben. 


Bezüglich des ſtaalsanwaltſchaftlichen Dienftes bei den Stabt- 
und Paubgerichten bienfeitö des Mheind wurbe in Folge der in 
ber Verordnung vom 20. Juli v Irs. über bie years m 
ber Difiriftöpolizeibepörben bei ber — irtheilten 
Grmächtigung son den Staatäminifterien der Juſtiz umb bes 
Innern . daß bderſelbe vom 1. Juli d. J. an von Dr 
:ganen ber tuneren Verwaltung nad Maßgabe der Beftimmungen 
E Ziff. 1 bis 4 gebachter Berordnung zu übernehmen iſt. 


Zu ber aim Mittwoch begienenben zweiten Schmwurgerichtd: 
fung unſeres Kreiſes für das laufenbe Jahr jind 15 Straffälle 
Dernkeien. welde an nachdenannten Tagen zur Öffentlihen Ber: 
handlung kommen: 

4) Mitmed. ven 3. Junt fräg 8 Uhr gegen Heinrich Rogati 
von Stabtiwarzag, wegen Diebitahl, Staatdanwalt Herr 
Rübel, Vertheid'ger Hr. re gen Fall. 

den 3. Juni Rahm. 3 Upr gegen BalentinSchä- 
x von Hirfchfelb, wegen Verſuchs zum Verbrechen des 
etrags, Staatdanw. Hr. Rüdel, Werth. Hr. Reitsconcip. 

Mebicnd. 


3) Donnerstag den 4. Juni fräg 8 Uhr gegen Barb. Seller 

e von —* — Meinelbb, Staath Anm, Hr. Rübel, 
Berth. — echtüconc. No 

Freitag 5. Juni früh 8 Uhr 
Oberlauringen, wegen Diebitahl, 
e Recqhtspr. ag de 

5) Samstag ben 6. 


“ 
Dr 


Fit Adam Junker von, 


t,= 


Bandel, Verth. Hr. Rechtscone. Do nling. (Sqhlluß f.) 


Verzeichniß der Geſchwornen und Erſatzgeſchwornen. I. Ge⸗ 
chworne die HH.: 1) Kaſpar Wahler, Laudwirih von Eben— 
uſen, Bez. Hammelburg. 2) Paulus Sebert, Landwirth mund 
nun — A von Groplangheim, Bez. —— 
3) Friedrich * Helzhändler von Lengfurt, Bez. Markthelden⸗ 
Ib. 4) Karl Riehng, Gelbarbeiter von Wärzb 
— es Katie = * * r. s 
Ape⸗  Yuliusipitale von jburg. 
—— Landwirth oon Sulzbarf, Bez. Ohſenfurt. 8) 
Eichibrönuer, Saudwirth won ODipbach Bej. Volkach. 9) Seba⸗ 
ſtlan Worth, Seiler von Kigingen. 10) Martin Heuſtuger, Land⸗ 
wirtä von Hibhauien, * nigshofen. 11) Jehann Diener, 
Land virth von Mittelſinn, Bez. Gemünden. 12) Andreas Pfeuffer, 
penj. Amtriaun von —— 13) Michael Diebermann, Pris 
Yatier von Würzburg. 14) Alerins Arnold, Steinhauer und 
Birth won Reiitenhanfen, Ber. Marktheidenfeld. 15) Karl Fiegel, 
Apotheker von Heibingsfeld, Bez. Würzburg. 16) Johan aſpar 
(ger, Gemeiubenorlieher von Kürnach, Kin; g. 17) Mid. 
ſeph m Laudwirth von Großeibſtadt, De; Konigshofen. 
8) Peter ofen Shin, Fruchthäudler won Würzburg. 19) 
— Michael Vogler, Landwirth und Gemeinbenorfteher won 
aiuſtocheiat, Bez. Bolkach. 20) Lorenz Köhler, Landwirth und 
Geweindevorſteher von Dürrfelb, Ber. Schweinfurt. 21) Gallus 
Zink, Kaufmann von Würzburg. 22) Jehann Georg Krämer 
jun., Kaufmann vor no 23) Joſeph Lurz jun, Müller 
meifter von Unterhohenrieb, Bez. Hakfurt. 24) oh. Bapliſt 
Suiina, Kaufmann und Magiit atörath von Gemünden, 25) 
Rartin Grimm, Laudwirth und Gemeinbevorficher von Kleiu⸗ 
vinberfeld, Bez. et 26) Philipp Stöhr, Privater von 
WBiarzburg. Georg Bauſewein, Schneidermelſter von Wiür;- 
vırg. 28) Andreas Geigel, Landwirth won Seyfriedsburg, Bez. 
senränben. 29) Michael Deppiih, Lanbwirth won Woltsbanien, 
de). Odfenfurt. 30) Andreas Päich, Randwirth mub Gemeinde: 
vorftcher vom Bäffelöheim, Bra. Gerolzhejen. IL Erfaggeihworne 
die HH.: 1) Georg Daum, Brivatier, 2) Rikolaus Ebert, Lauf: 
manı, 5) Mb. len Röier, Kaufmann, 288 Schirmer, 
Privatier, 5) Wilhelm Vervier, Scäneidermeifter, 6) Adam Jan⸗ 
der, Schuhmacher, fämmilih von Würzburg. 


«. Hr. Bandel, Verih. 


unt früß 8 Uhr gegen Johann Fran | 
von Rieneck, wenn Verſuchs zur — 3 6: Herr 


. 5) Jatob 
J Sean 


ISpritzen nit vorhanden. 


brennende Ballen entftandene feuer geldjcht wer 


x bie erfte Hälfte l. M. koftet ber 6 Laib Shwarz- 
brod % a k. A Wa — 25 ee dem Lande 
foftet Schwarzbrod 29 fr, Weißbrod 22'/, Er. 


Eine Nacht des Schreckens Liegt Hinter und. Geftern Abend gegen 
6 hr ro ſich drohende Gewitterwolfen zujammen und gegen 
8 bilbete fi$ eine Reihe von @ewittern, welche zumelft ii 
unfere Umgegenb, zum Theil aber au über die Stadt zogem, 
ohne jedoqh mit beionberer Heitigfeit aufjutretem. — 5* ra 
vor 11 Uhr Naäts fiel ein Feuerbdalen herab, bem ein alles 
erfgütternder Schlag folgte; ber Big Katie eingefhlagen E35 
—— nicht lange, ſo hörte ma. Feuerruf und gleich darf © 
ertönten auch bie beiden einen Brand in der Stadt bezeichnta⸗ 
den Allaruſchüſſe von ber FFeſtung. Der Blig Hatte in bie Spike? 
dea fühligen Thurmes ber Stift anger Rirde und ven ba ab-! 
imingend in bad Dad bericihen eingeſchlagen umb gejünbel. 
Aus Letzterem erhob fi alsbald eine maunshohe Teueriänle; 
bier gelang es jedech ber fuel am Plage befinblidgen- Feuer: 
mehr, daß bald zu erfliden. Run begann aber ber Ehurm 
von oben herab zu brennen, und ba es unmöglich war, dem 
Feuer bier belzukommen, jo brannte zuerit bie jeg. Heine Laterne, 
dann bie Kuppel der größeren Baterne, - ern furdiber ſchönes 
Sqchauſpiel bietend. Mit geipannter und banger Erwartung ſah 
mar dem Einfturze bed Kreuzes und ber Kuppel ber 2 
Laterne entgegen, ba man nicht wit Unrecht für die mit aller 
Anfirengung und Todesverachtung arbeitenhen ——— 
wehrmaͤnner ** deren Beſtrebung dahin ging, w 2) 
bie. dirett anf dem Thurme flehembe pel zu retten. Alein 
Dad burd bie große Hitze ganz ausgetrocknete Holzwerk ſpouete 
aller Mäpe, und jo muite man es beum geſchehen Laflen, daß 
ber Thurm bis zu dem Gewölbe oberhalb den Glocken abbrannte, 
Heute morgen 5 Uhr war man embli des Feuers jomeit Mei 
fter, daß feine weitere Gefahr mehr vorhanden war. Außer 
einigtu leichteren Brandwunben, welde Feuerleute davon trugen, 
if fein Ungläd zu beflagen. 


Ueber den Branb des Thurmes ber Stifthauger Kirche geht 
nod Folgendes zu: Gejtern Rachts 11 —* olgte währenk 
s leichten Gewitiers ein äußerſt greller Blig, danx Denner 
ähnlich einem Kanouenſchuß, welcher ſofort die Vernuthung bei 
Einſchlags annehmen lie a ber That verbreitete ig! ne! 
die Kunde, daß hiebon die Stifthauger Kirche betroffen ei @ 
brannte die obere Zuppel bes linken Tharmes uns ein Mus 
läufer bed großen Kirchenſchiffes. Beide Punkte wurben von 
wuferer Feuerwehr in Angriff genemmen, bie Gauptgeiaht für 
bie Kirde durch —* der gefährlihhen Stelle des Shiffs glüd— 
lich und ſchuell heſeitigt. Anders muhte es bem —— ergeben, 
befien Bauart mit jo mon Treppen nnd ohne Merkindung 
beiden Laternen, ohne Rückſicht auf Feuerdgefahr rg 
war, daß bie Möglichkeit der Aufitellung auch mod) fo er 
Die lehte Kuppel konnte nur beſe 
werben, helbenmätgig kämpften Feuerwehrmänner lange um Die 
Erhaltung berieben, trogdem ihre Uniformen von dem herab 
fliegenden Dachmetalle fa ganz mit Zinn mmb Blei überzagem 
wurden. Doch mwinkte den Muthigen nicht die volle Siegeöpalme, 
denn amf einmal wurden bie Yutteniprigen durch herabfallende 
Kohlenküde, welde die Ventile trafen, unbrauchbar gemadit, 
woburd die Manuſchaft bi zum Slockenſtuhle zurädgehr 
mwurbe. Die Gefahr hatte das Hönfke Stabinm erreicht, w 
10mal mußte am dem Kircheunſchiffe, bad da *— 
a fie 
Hauptkurz des Thurmes, groͤßlentheils nicht auf Dad Kirchendach. 
* — die Glocken reiten. Reu 2 eſchaffte Butten ⸗ 
ſpritzen aus dem Julins⸗ und a itale, ber £. Eijenbahn 
Kaetten die Erhaltung »iefed on lautes. eh 5 Uhr 
war man in ber Haudtſache Herr des Feuers mub bie herrliche 
Stifthanger Kirche mit Uusnahme des Verlufteh ber einen Thurm 
jpige erhalten. Rachſchrift: Gerüchte won bebeutenberen Ur» 
glüdsfälen von Feuerwehrmännern reduelren ſich glädligger Welle 
ani leide Berlegungen des Kommandanten am iyuße bu Sturz 
und eine® Shlaugtührerd durch Dranbwunden au ber and. 
Die Mr. 21 ber Kiffinger Kurlifte fährt bis 29, Mai 1062 
urgäfte auf. 
n a, 29. Mei. Borgeitern Abends wurde eim junger 
Burkhe won 22 Jahren zwiſchen der Preuzmüsle und Querbach 
wahrſchelulich darch einen Sturz Dom Pferde, in der Breud er- 
trunfen aufgefunden, * ei 
Bayreuth, 29. Mat. Vergangene Naht aus der 
figen Gelangenanfelt drei Sträfinge entwiden. Der Gefährt 


uns 
eime 





Lichfte barmmter, welcher zu lebenslänglicher Zuchthaus ſtrafe ver— 
urthellt U, wurde heute Fri wieber — 
Das SGeſaumtergebnißß der Reuwahl eines Zollparlarenis 


—————— im Wahlkreis \ertifien iR folgendes: Graf, " Mittwoch den 10. Juni l. Se, 
ER ea 


12 Uhr 
im i 
—* bier fiäibar war, hat V Dimenfionen angenommeir > u is ir Gemein I @en — m Raben 
auntlid wurbe am 2f dB. im ganz Bayeım bad ÖOjäprige Ber v —— welche von Karlitadt wach A 
faflungs- Jubiläum gefeiert und zu bielem Behufe viele Ber tönnen wor. Bem, Gtrihe auf ‚Berlangen burd.b u 
fruer angezündet, Der Gosperaisr won Sähellenberg 34 sergejeigt werben. Nägere N Bid Stride 
Berchtes gaden — leichſals ein ſolches Bergfeuer am beta * — ah merken Bi = ec erer eingeladen 
foarnannten —— er beften patristiihen Abſicht, ſchien die re Drtöoorftänbe In ihrer tt reifen man 
e8 jebad au ben mötbigen Verjitämanregeln fehlen gelafien zu Stetten, ven 27. Mai 1848, 
baben, und jo geſchah es leider, daß aus bem Freudenfeuer ein 
= werherrender Walbhrand wurbe, welder ben ohnedies unbeu:it: 
P telter Bauern als Eigentbümer bed Maldes faft zum Beitler 
machte. Gluͤcliche rociſje trat Rachts cin heftiger Eewitterre gen 
ein, welder dem Draude ein Erbe machte. 


Ausland. 


Belgien. Brüfiel, 29. Mai. Der Zuſtaud des Kron— 
prinzen nimmt eine bebenflichere Wendung unb die Herzbeutel⸗ 
Entjänbung einen chroniſchen Charakter aı- 

3 Sro — Soubon, . Mei, Ein Telegramm 
au — vom 25. Mai meldet: Feifchen ben Ruſſen uxb 
Dudaren hat eine Shiedt Matigeinuden, in welcher ber Fürſt 

8 ber Budaren getödiet wurde. Die Rufen baden Audara beiekt. 


Getreidemarkt * Ai Wurzburg vom 24. bis 
= 0. Kai 1S0h, 
1 Waizen per 300 Rn 24 W. 51 &., Korn pr. 300 Pfund 


21 ft. 39 ir, Gerite pr. 260 Pib. 13 fl. 36 fr, aber pr. 1%0 
10.8 Mr, Erbfempr. 30 Pd. — fl. — Fr, Finfen pr. 320 






















Bekanntmachung. 


Unterzeichneter verfteigert am 


®auer, Boriteher. 


Bekanntmachung. 


In Sache des Marr Golbihmibt vom #, dorf, gegen 
Schajtian Hübner im Mlälchen, Forderung ven 105 fl. betr. 
verkeigere ich laudgerichtlichen Wuftrage gemäh wieberbolt im 
Erelniiondwege am 


Dion * —* —— l. Irs. 


im ———— au — bad in rag Zieergemetnbe 
legene runbwermägen des Bekla unter Plannummer 1 
9528, 10,509, 10,592, 1244, 11 2492, 2237, 3017, 6375, 
ST. 1194, 2765, 3877, 8450 Im Gefammtichkgungswerthe vom 
202 U. wegen alöbalbige Baarzahlung und ımter bem weiteren 
am Gtriätermine ſelbit befanmt gegeben werbenden Debing- 
uiffen, was id mit bem Demerken belaunt gebe, daß diesmäl 
ver 3043 ohne Ruͤckſicht auf ben Echäyungswerth erfolgt. 
Königänefen, am 25. Mat 1H6R, 


san ke in — 28 * re Fi : —— 
egen letz te raune Waizen 55 m te 
Kir aber 5 en geiallen. — aller verfauften Scfauntmacung. 


Pfunde 72 8. Umfapfumme 16,548 ft. 1 


Mainz, 29. Mai. Getreide finder fortwährend an Con 
fmmenten nur beigränften Abſah aud find Wreife in den leyten 
Tagen abermals jurüdgegangen. Heute war die Stimmung im 
Groghanbel etwas ſeſter beeinflukt durch bie beige Witterung 
Weizen 14-14, fl, Korn 12 fl. Hilſenftaͤchle RIM. Del 
fann ſich bei !leinem Wiay und dem wunderſchönen Stand der 


Mepbpflamgen mit im Freiſe behaupten, eff. 19%, fl., Oklober 
109/, fl. 





wirb im Böri’icgen Gaſthauſe zu Unterpleichfeld us dich 
en: aud Obmelertra pa. Der univerfitättigen Wieſen zu 
— nad ben verfeinten feitherigen Abtheilungen salv. ratif. 
Öffentlich verjieigert, wozu Strichsliebhaber Bet eingelaben 
merben. 
MWärjburg, den 27. Mai 1888. 


Königlihes Univerfitäts-Nentamt. 
UIBL. 


2 Dr. Herbſts Bausbaljam! 


Die ſts Ducd) | en Römgl, Doyer, Obe mediz. Ausſchuß ge- 
orüfte und burd Hört Rominl. = un ft: rial» Benehmigung außs 
aritnerr, ans vun Heilfrafiirften Vflanzgenftoffen be- 
chende Nervinum, turd \ ine jo reelle, trefflidhe 
Kirktunasweir — insbejenpere bi Magen: We 
jrowerden, Bla’ ui Jen, Leibiänergen, Diarrboe, Appetit⸗ 
ınb Schlofloſtgleit, Jerodſea Ec,wihbe-Anwandlungen, desgl. 
iußerlic bi Wanden nr? Arämpfen — bereits 
allentbalben rühmlichſt bekangt — ift (& Flocon nebft 
Berraugsanweilung 24 Er.) ſteis ücht au beſiehen durch bie 

@inborn:ipotbefe in Würzburg, 
desgl. u. A. durch bie — Apotheler Untelm in Karlſtadt, 
Kreis in. Rotbenfels, Denner in Menherd, Söchflätter 
in Ocfenfurt, ©rnft Jun. in Flabungen. 


Um Dienstag den 9. Juni — —— Hk: 


ee —— ç J — — 6 eÚe —— — — — 
Karlörupe, . Mai. Dei der heute erfolgten Serien: 

gehung marben folgende 20 Serien ber badiſchen 95 A Looſe, 

a 50) Süd, gejogen: Eeric 46, 9, 132, 629, 1797, 25638, 

"328, 34,6 761, 4119, 4586, AL, 9072, 610), 6354, a4, 

042, 60924, 7305, TV48. 

Im ⸗ —ñ ñ —ñ —ñ —ñe — —— —— —— — 


Veraunorueaenr Meiiltcur;: sr. Vrand. 





Mainwärmce: 22 Brad. 


ud ang — ne * 1 





030 &# mirh nah Wuiwärts DH) Zwei Zimmer, möthigen- 

tnMammerjungfergeiuät |ialld auch drei, mit Mücke um» 

6 weldge perfett Kleidermadger umb jonitigen Erisrberniffen find anf 

6 ärfiren faun, wit ber feimem| !. Auguſt zu wermirthen. Saal 
Uche umge gehen weii, jewielgafle 0. ©. Nr, Bl. 

3 gute Zeagniſſe beiigt. Näheres 


In'ber Eraeh, db. Bi Stündlic je, Sermietben Aunonce. Schneiderverein. 
— 0 Sein Rogis won naerm, Sars|, 
— — —— — — * WTIA) Die Slutegelhaudlung — — Abend 8 


von Lor. Schmalig jel. Erben Generalverfammlung 
in Münden empfichitigre Maare|im Lokale (Ohſen), wozu auch 
en gres et en detail zu ben en ea biemit eingeladen 
billiaften Preiſen. werden, 

Dura — 5839 Der — 0 
5855 400 |. find in wierlön4T) Im Haie 1. DW. 
Moden auf Örunbvuermögen auf| find 2 Penis, jedes mom 2 * 


vyvelograpdie mwurbe werlaren [dit Kice :c. Swinger 14. 5847 

Tr Man bittet um Rn uegen 

Selohuung, Räh. i. 244 Mehrere gale Wagner: 
a TE gerehen, Raten, (Hejtell: my 

»7 Gin ihöner icdewarjbraumer | Tad mager erhalten Wrheit bei 

jung” Sengf iebler rei und | Wagenfabrifant Jof. Maver 











=" som guter we, MWindäheimer in Homberg erste Hypothel ausjuleigen. NAG. —— Wefjerleitung, : 
PE Vreißgewinnit, Recht zum Meıfaui — — in der * unb — Bene 
a Hotel „Shwin" dakier. HH)! Iwei junge Kanarien ı serwiethen, 





Stetten ſogle 

666 Ic, Ein braver Junge Ks if Nr ein jdn ds 

faun die Buchbinderei erlermen.|blirtes Jimmer am einen anftän- 
Naͤh. in ber Eyp. digen Herran jogleid zu vermiethen, 


Mähereh über Preis bei Bar vögel ind entflosrn. Max bit. 
Möner B Ehmarj nähft dem|tet um Mädgabe im ber Erpe 
Garyauie zum „Sämwan* (2a,|pcdition b vd 





2 
Schafweide-Berpachtung. 
Die Schafweide auf biefiger Marfung jel Dienste 
den 9. per [. Iirs. Mittags 2 Uhr auf dem 
meinbehauje dahler auf weitere 6 Jahre verpadhtet werben Drei 
Umfang biefer Markung ſind 3000 Togmwert Die Pedingiffe 
werben vor ber Verpadtung bekannt geneben und Padstiniln 
biezu eingelaben. 5 
Brofjeläheim, den 9. Mai 1865, 
Die Gemeindevermaltung. 
Serbig, Borftcher. 


Don dem beliebten reinen Kornbrod iſt wieber eir 
friiche Sendung Stellen eingetroffen. Auch iR dafelsft zu habe 
ächtes Himer Zucderbrod Ke Mesbacher ne 
renen, > 


Feinbäcderei dem weißen Lamm gegenüber. 











Todes-Anzeige. 


Am 29. Maig1868 ift mein innigfigelietter Galte 
Ludwig von Hörmann, 


Major im P. bayer. Generalguartiermeifter: 
Rab, Mitter I. @laffe des Militär Werdienf: 
Drdens, 

m 44. Lebensjahre nad) längerem Krankenlager fanit vers 

hieden. 

Diefe ſchmerzliche Rachricht mittheilend, bitte ig um 
tille Theilnahme 

Würzburg, den 30. Mat 1868. 


Loniſe von Hörmann, 
geborne rein von König. 








2 Morgen Klee find au Würzburger 


verpadten im 5 Diftr, Nr. 48. Baudtrille⸗Theater 
5854) @ine gute Welohbuung| (Im Plab ſchea Garten.) 
Derijenigen, der die jpwarzfeibme| Diensten, der 2, Juni 108 
Scharpe mit Sammtinleiie| Damm, Dimmer, am 
welde sergangenen Donnerdiag|Dümmeften, sher: Drei 
in ber Aumühle liegen geblieben Defonomie » Wraftifan, 
ift, zunäcbringt. Mäpere® in der|tem. Welle mit Belang in 3 
Erpebition d. BI. Alten von 2. Kelbeann. Mut 
5855) Pfingſtſountag warbe im 20u 1. URAN 


Hofgarten cine $ormdofe ver. 






Danksagung. 


Für bie zahlreiche chremde Theilnahme am dem Leichen: 
degängnifie und Trauergoitesdienſte meines Iheuern, mum 
in Gott rubenten Gatten 


Andreas Häusler 
ſage ih aus erariffemften Herzen ben inniaften Dan, 
Würzburg, den 29. Mai 1868. 
Die tieftrauernde Rittve 


3 7 . 
Inlie Häusler loren, Der dinder wird gebeten, Sänger - \ ETEIN. 
ha Mamen fämmtliger trauernden Sinterbliehenen. JUse gegen Delshmung in der] Gear Diendtag ben 2. Fun 


Erp. d. DL. abzugeben. Mittoo den 3. AuntAbenhi 
—— Diejenige Frau, welde ver: 8, U Probe. 


asgene Mode eine gefumbere ’ Y 
Shaiſen-Axmutter in ber Hutten scher Garten 
&;peb. d. Bl. worzeigte, wird Heute Montag: 


um Hinterlegung ihres Namens 5 248 
— gung ihres Wo Große Patristifche 


; ® 

5848) Bine länglicde, goldene Zanzmufik. 
Broche nit Gorallen Köpfen Rur Fidei! 

wurde geftern Abend verloren | 3 geht Immer mod Con 
Abzugeben im 1. Difir. Nr. 416] jtitutiomell | 

gegen Belohnung u — und Sgienel! 
— —— — diezu ladet ergebenſt ein 
5849) Ein ordentliches Map: + 77 
chen von achtbaren Eltern und _ A. Kudenmeilter 
mit guten Zeugniſſen ſucht ei N h 

ven Rlay und kann ſogleich ein: Privat-Entbindungen 
treten Näb in der Erp, werben unter firengiter Mer: 
—— 77 Tfohwiegenheit umb billiger Be: 
5845) Von der Marlenkapelle * eutgegengenommen. 
big zur Spitalmüple wurb eine] Plökſtraſie Nro. 63 
Geldbörfe mit circa 15 fl.|Beidelberg. 14576 3 
nbalt verloren. Der redliche Hyss Sc) toße 


in 1 er, Aungerienpflanzen 












Danksagung. 


Für bie fo zahlreiche, ehrenbe Theilnahme an der Br- 
rdigung unjered tkeueren Gatten, Vaters, Efimieger- vnd 
Sroßvaterd, Heren 


Gustav Strelin, 
Pal. Baubramter a. D. dabier, 
tftatten wir hiemit allen geehrten Verwandten und ffreun-? 
en bem tiefgefühlteften Danl. 


Würzburg, Eggenfelden und Gengenbach 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Bekanntmachung. 


Mit bem 1. Juni d, J. beginnt der Sommerfahrplen auf 
babijhen Eisenbahnen und werden auf der Babuftrde Würz 
j: Mannheim außer den nemöhnlicen Berismenzügen im jeber 
tung jr Schut llzůge Auen and ein — abgefertigt; 
Schrellgäge führen wie biäker auch Wagen dritter Glafjle 
finbet die Bejörberung auf ber Etrede Würzburg: Heikel, 











ig und in nngefehrter Richtung, auch bei ben Schnel verkauft 
n in allen Wagen:Elafien, jur Taxe der — alichen Per: |H7LH 2a In ber neuen Bahnhof⸗ Nikolaus Ott 
mzüne flatt; bie- Abgangs⸗ und Ankunftözelten der Züge ſo⸗ ſtraße Mr. 213%/, it im 2. Stsd vor dem Pleſchacher Thor 


die Verbindungen mit anbern Bahnen uns Eranspsrtanftalten 
aus dem audgenchenen Tahrplänen zu entnchuen. 
Würzburg, den 30. Mai 1868. j 
Großh. Badiſches Eifenbahnamt. 
Davand. 


van 


5882 Eine gute Dodden falten 
Alksven und allen Tonftigen Be, [6-7 Yutten haltenb ift Billig 


quemlichleiten, bis 1. Huguft zu zu verkauſen LLC 
vermiethen 5841 Bei meiner Veriegung ı ad 


55657 Ic Xeere Viineralmafler: sch en nn 
Kräge von verfälekenen Sorten pabera den Unteroffizieren bei 


find billig zu verkaufen in ber 2 ; i 
Zutiuäinitat-Mpothete | wein herzlige 


Mangerfenpflangen von a 30. Mai 1868. 


den befieren Eorten ſind zu ag Leyerer, 


befiehend aus 5 Yen 10842 Eine gute 


Frank. 


Feinstes Ulmer Zuckerbrod 


morgen wieber eine 7 Endung ein bei 
d. Stang, Conditor. 


Im 4. Diſtr. Mr. 3015741] Es iſt ein mod ſehr) haben biöher Dberſenerwerker u. Mu 
Logis mit Ausfigtonffautes Klavier zu verkaufen. F. Bauer |ntionär, j;#t königl. Leibgard 
Straße zu vermiethen. Räb. i. d. Erp [?5 bei Xalavera, Hartſchler. 


Drud und Verlag von Bonmitas⸗⸗Baner in Würzburg. 


Wiürzb burger Stadt- und Landbote 


Babnzüge. „ähsen en. 


I. MWürpurge Gamberg- frankfurt. 
it» ankfurt: Eour ZU. * 
ur) a Eine ‚on. TOM Borm Kalt, Güterz, —— 
en Hi —5 30 MaAb alten 6u. 
55 m Häb —— miLe 11 U 58 M. Rades. 


Antın rer rer 115 
— us m. u 10U.5M. Ns, 
x nee Güter, 2 —— — Borm, 
a, DU, 50 M, Kadm, us ll 
—* = "term * er IULZOM. frühu. 7 IL —— 7 
sm. —8 Tom ih Um, ot Man I 
früb, 1 U, 559. Ichım.u, 
Rem u. no 36 M, Nachte. (Eehiere beide 
nur nach Bedarf, 


Anfunftron ed 
20 M, Abbe, Bolt. H 11.10 u sam 
Pitt. ht, KU.SOM.Ad.m.111L SIE. Ms. 
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m wu * ehe ih ? — er Echmelz, 2u: 
1. 5OM. Borm. u. 124. 15M. Nachts. Güterz. BER si m ir 2b — EM. 
EUSM. früh, 2U.AHM Hacım, uU, Mbde. Ran, äh, 1. Bem. 
IL. Würpburgellür Öl. 
Abgangna Renee ourz. en. Kntunft von ürnder — u. 36 A 
IHM. adın. Yo AL 2OR — Gliterz. ——— — *. * —— ge 8 Fra 
EEE rn 95 en AUAOM, Ra * ————— Ritt, 
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Zagstienimfeiten. 
E dmurgerigiänerhanblungen; (Schluß. 

6 Montag ben 6. Juni früh 8 Uhr gegen Adam Schwarg von 
Deinert, Örgerserlegung,; Etaaid: Anm. Hr. Danbel. 
Berth. Hr. Redunconci. Abelmanı, 

7) re den 9 Sum: fräh 8 Uhr gegen Andreas Döhlimf | 
er won Ahtäwind, ri ig — > —ã St. 

r #übel, Berih. Hr. f. Mbo 
—— dem 10. Samt früb 8 * MR wi — aufer | möa 
ven Dertelbai, —* —— et. ertb. 
Hr. f. Mr Dir. Etei 
9) Areitag ten 12, Eamtıy den 13, 4*8 fräh 8 Uhr ge: 
en Yobann Sul vn "Anre)- degem'Morbes und Naubes, 
—8 Hr. Kübel, Verih Hr. Rediscanc Fans, 

10) Montag din 4% gen! iräh ® br gegen * I 
Sädter von Solddach wegen Körperne ea t.. Anw 
Dr. Baubel, erth, Hr Retäcancip. —— 

11) Diensten den 6 Juni früh 8 Uhr genen Sg, Adam Oberft 
von Lanzemprozelten, wegen Mathiudt, St U a Hr. Bankel, 
Teris dr. Redtsconcip. Richter, 

12) Tiemstag den 16, m. Writtieod ven 17. Juni Rahm 3uhr 




















derjenigen Stadt und Say ei ie al tie 

| Eertreter ber ——— Keen ‚.geri Se — 

** und —— in ber m * 
BR dar 

de ber bie — a r — — 

de zu ehe; up F Eifel werk ch 
nut die Steuei 
ı —* Sal ne Beige * * 


Be * 


et d 
eine he I Br der? 
Folge Haben werden, je egemmä tigen 5 Bunte 
hr Einzelngerichten def —54 irbe nich bura "asct 
lie Bramtenrermehrung und jede nicht ns fe driu Ele 
Umfände motivirte —* be auf ſtaͤndiee e TRIER: 
ee Arch: * Ni fen ra id ü ag 

eatömintfteriitm ber en ung 

weſentlich auch Ken bie Sie —— Er. unse — bei 3 
8 een See —* ———— A I age J 
ner eihäftde t: N 
a 54 ———— icten, —* e nit. 







F #80 n von Neuendorf, wegen Tobtf Sarfgabe ein — 
ER Be ee NR Ne EP ir 
13). 0 dan den 18 Juri m. foları r gegen c 
9 38* — ji Carbon uns b) eh Kraft bem öfientlid enfte mwibmet u a 


zeitwelligen — Geſchaſtbbtar * De “ Über Flner Mt Art 
von öffentlicher ober Ban t. ein für ade Mal eripart 
bleiben meiden, feine volle Opferipißigreit $e väprt. (E3.miıd 
dabei darauf bingem; em, bafj bie Gerichte, enn fle von ren 
ste n ne. ja near zu HL: Na —5* 
nur er ohne er lichteit waalich 
eder unnöthigen Search 744 enthalten, aft ini La 5 
ein werben fnche mit den vorbarbenen Brit de obiie be 
— abe, zu loſen, wie Fr n dt ber That durch 
äßige Bereinjachung b r ** Meßreren Stadt: 
u ubaericdhten a we ing grobe 4 saufgabe 
volltoimen befri — * derſelben Zahl von 
Arbeitäträften mw an Dr „ le: Seriälen » 6 
ba 


wcuberg aud Tilft, wegen Betrugd, Stn. Kirchgeß 

ver, Perib. ad a f 9 Gonhrif im Aiaffrnsurg und t 

Mdo. Aoru in Wärjburg, ad b f. Kbp. Steible, 

14) Tonmerdtag den 25. uni früy 8 Yhr gegen Echaft. Klein: 
von Euien, wegen Tieiftabls, St: Hr. Wander, 
erh. Dr. Medtie u: (Gont.:Kall ) 

14) Donzerätag den %5, Tumi frib 10 Ur gegen Mart. Fiſder 

von —B wegen Notadite verſuchs Sta Hr. 

‚ Beth. Hr Rpr. Seuftert. (ont. Fall) 

Die BI Imonatliche Hof: und Landestrauer —* 
Vcben Sr. Mai. des Königs Ludwig 1. bat am 31. » 
gtendigt 

Gleid;eitig mit ber Erlaſſuug ber neuen rergierverjeßrifien 
nich and befoßten, dat non numan bie Ehrenbezcugungen, melde 
—— Rbıbeilungen Vorgeſehien beim Degeguen auf bem 


ee) 


ja ſelbſt von — Seh abe als er end be 
— Ton", Tefal eh 2 
er Staaldaı aft ben amien tabt- um 
maden haben, wicht mehr durch Ehultern bei Ges Landgeritte eine er N entgeht, deren fie ſich biöker bei ihren 
de bers Aderdanet Sewebrariiſe ſondern mur dur · Geſchaft Net, bie ben Gerigten aber niet 
Drehen u6 Ropieh aegem den au Bechrenben erwieien werben wegen ber Siräke ai ee äftsau u „Sondern nut auß dem 
holen (ieh aeiwieheum Pinblide auf bew $_Aber Barabdirung —* zugewieſen murbe, nın. bie beitöfraft oer auf anderen 
vu da wie kont zur Schouuug ber Feuern affen) Ay: unentbehrlich crachteten —2 der er danmalt- 
Wit Unmäperumg des Jeitpunfieh, erde se bie Vertretung u ni 4 enüßt zu laffen, kann nad An 14 ai, Juſtiz⸗ 
xr Starikammaltihait bei dem Gtadt: und dgerichten dich: Tmin „1 ee den Auftrag auf Bei Fr eines 
1 det Mieins Definition an Orgeme ber 'ummeren ———— an se * Si, Funrtisnärs Ref be 


Iberseht, hinten ſich bei dem Stoetäminifterinm ber Juftig b RR ade ai 9 —— Fri 
ge 


Brhade um Vermehrung bes Riäterperfonal® ober dach um ul 
srbung rine® fämbigen tehtäfundigen ırnftiomärd ven Ei Gehalt eine a ors nebft ai Wohnung im Se 





minargebäube verbunden u — nm u Stelle Gaben 


ihre Eingaben nebſt on binnen 3 Wochen bei 

ber fol. Regierung a0n nd Neuburg einzureichen. 
ebe wi beimer!t, bay bie — um bie erlebiate Stelle 
iklicen md Baier in wirb. 


Weil 

‚Für biefe Bode u han T. ——53— en 
folgende Öffentlige Eigungen anberaumt: Um 3. Juni 1% 
Nachmittags . “hr A —** Becher, Maſchiniſt ans Naila, 

wegen — Conrad ‚ Mepger: 
eſele von } is "und Diatutn I teneht von Simerd- 
ufen, wegen Eil sam . Radmittags 3 Uhr 
egen Mattgäub Krupp von 44 bem, wegen beirägrrifcher 
rung ber — * gegen Rikolaus Mander von 
Dirlos, wegen Betrugs N Para 8 3 Uhr bie Be 
en ber Bahn Nebel heine Gottlieh —* Marz. Maler 
eroldähanien, wegen rt Age "ilsem 
—*2 von Eibelftakt, weren Diebſtahls, Matthäus 

Elder aus Coml. in Kiyingen, wegen ſ. g. blauen Montag- 
felerns, des Unten Btıhöier von Maragetöböghelm, ;. —— 
megen förperlier Minbaublung und des Michael ech von 
Hemmerdbeim, j. 3. im Mitteröhauien, wegen Landftreigerei. ıq 


— — 
D tl Zigung des tabtm ates Bar 
ER —* * — te — Boa vs 


ftaudö der Danberunteritäß 2 alle wird wit ber Diref- 

1 politech Vereins ind Benehmen etreten, ſowohl wegen 
Ueberiaffung des Lotald des DiemitbstemWureaus, ald aach 
wegen Karlehung eines Belhkitssägeers für die Zwece drr 
——— — Das Aaſuchen ber hleſtgen Sadirä: 
ger um bie Bewilligung zur Errihiung eined Dereined wurde 
abgemieirn. Für bie — voa Haaſirbewilligungen wirb 
fortan eine Tare von 36 fr, erhoben, 

Genchmig: wurben bie Regnungen ber Sichenhauspflege 
122000 fl. Bermdaen, 13 — und Pfruubdaerinen), der 
eigenbeikspelenitiitung —E— — worunter 1 800 f. 
aus Werth der Leihenhoffapele), ber Eeiihsaniihaie 
en 14500 IL deſſen Renten I. nbigen unb 5* 

aterſtahungen —— werben), or Getraldeſti 
Vermögen Ya) fl. mit gleicher Dermenbung), und ber 

"den (Bermögen 16h R fl, aus a a 
Stubien: 5 —— ge za 
Lokalſchalko uiſſion wird erſuhht zu € 
bermaligen baden Temperatur für bie Bol 
ber —* em Unterrichts zeit auf 7 Uhr 
nadınittägige Unterricht außjniegen fei. Der 54 
von Grubel wird für bie flähtijche — ange 
Geſuch um Aufnahme ind Ehehaltenhaus wirb bemilligt, ein 
auderes gleichariiges Geſuch aber ebgewie u. Zwei Ehehalten 
wu ründmerinen werben in bie Siehenhaußp ege aufgenom: 

wifigt wirb ein Flug um Zejlung eineß Lehrgeldes 
aus der Gantor Horn'ſchen Stiftung und Seſuch um Be: 
reiung son Brunnengelb. Der Armenpfleajhaftsrath wirb er: 
ucht an das Ehchaltenbau zur Dedung des cit8 pre 1866/67 
ie Summe von 4500 A zu bezahlen. Für 
Krombäpl ſol umter ber —— daß bie betheiligten 
Gruudbe — die oe Grundflähen nneatgelblih — 
ein Fa von eräffuet werben, für SHeritellun 
Gasleitung daſelbſt werben F 
fol mit dem vervoranſchlagten Betrage von 32% fl. daſel 


außgeführt werben. 

“den * 65, die Mihaltung von Kegelſpielen und 
fonftlgen en Unterhalten en beir., 16 a 
betr. unb %.:Str:@.:8,, den Bert r anf Mei: 

en betr. wurden | iöpeitelige Berjäriften € erlaſſen/ welde zus! 
at der k. Megierung zur Genchmigung — werben. 

Genehmigt wurben die Baugeſuche des Dermeiiter Hfr- 
ur, der Karolina Stumpf und bei —— Fasbender. Der; 
Bitnermeier Adam hp fert wir en‘ ber —X 
3 —— — auf Ge enfeitisth zu Bubmwigähajen ! 
beiitigt, Pine Weibsperjom wirb im Imtereffe der üffemtlichen 
Si« erheit won hier auägewielen. Dem Gartenmirtä mas 
Br: vr wirh die polizeitige Erlaubnig zur Abhaltung eines Preis: 
tes. 3 nad Programm unter ber Bebin —* daß bie geſetzliche 
8 jtimmung Aber Feler der Sour» und ſtlage genaneitend be 
sbagptet werde, cribeilt. 
tige Kilianimefje wurben bewilliget. 
Raufmannd Fiat Billigheimer ala Unter: 
figerungs Wiriengefelfaaft Germania beheht 
Brater’s Verfaflungsurtunde ſoll für bie | 


gt {3 
iſtliche 
dugt 
—* Ya bei der 
eh ber Beginn 
eftiufegen und ber 
ulenihematidnus 
eſchafft. Ein 


Gegen die Aufſtellaug des 
gr Pu neigen 


bemiligt; die Waller! u line 
s —— 


Mehrere Preduttlous Geſuche für fünf; 


bie 
täniifce Biblisthet a5: ;änbigem Friedensjuflaude befinbet. 


Il ejchafit werben. Einer von hier ansgewieiemen Mbelbäperjon wirh 

Stabtbetritt währenb ber Uageäzeit aud für bie Dauer ihres 
Dienftes ‚bei eimem im ber Rise be biefigen Stabigebieted woh⸗ 
wenden Oekonomen geitattet. 


Die man hört, wurde ber kupferne Anspf bed abgrebranıten 
Thurmes der Stifthauger Kirche inmwenbig Nelltumelie gut wer 
goldet aufgeiunben; man vwermuthet, daß bei ber fig 
dedicihen j. 3. wie. Ablig mebit ber Urkuade au Gold © 
in iha eingelegt warben waren melde nun bei bem Braut 7 
igmolzen und ſich mit bem Kupfer vereinigten — Es dürfte hier 

gleich nigt nur am Plage, ſouderan je x Bflit jeim, aweier 3 
sie er im eßrenber Weile zu ermähnen: es And dieß die = 
beiven Fin. Reimig, wohnhaft im der Rr iögrubengafie, melde,‘ 
wie fon bei bem Bra de des Ocho'ſchen Hauſes in der Möller: 


gafe, aud bei dieſen Brande die Eriten waren, welde Waſſer 
ubradten, und bie im thätigiter Weile und nicht ohne Gefahr 
Iectfehten. 


3 
Brüdenau, Il. Rai. Das hiefige Bay, weihen in A 
bieiem Jahre am 15. Mai ſchon eräffnet wurhe, ayl bereit® 
49 Kur äfte. Die Herſtellung einer Tele raphenlinie LLL bier } 
wa Rillingen, welde in ben nädten Bes vollendet jein 
wirh, —* nicht weriehlen, zur Hebung ber Frequenz ein We⸗ 
ſeallichea —— ſo wie aubererſeits ein iu ner aichten Mähe 3 
der Bapgebäude onnener großartiger Keubau den jeither — 
öfters herrienden Wohnun —— adlich bejeitigen wird. © 
— Die im Verlaufe dieſes nata Unterfranken hinge ⸗ 7 
ge Gewitter — auch im — * Bezirke mangerlei 
teen angeriätet ; jebod Meht man, wenn wir »on wei- 
teren Galamitäten —* bleiben, en algemein eimem erfreulihen ! 
Ernte⸗ Ergebain entgegen. Un el rten heat bie —— 7 
Katie begsanen und liefert ein im —** bar Ti befriedi en 
21 


Lubwigähefen, 31. Mai. Heute Neth ift das Spe⸗ 
ditionsgeſ haͤft und grohe Waarealager von Paul Eigner, ſo wie 
bas angrängende Waarenlager ber Zolberwaltuag jammt Juhalt 
Bigämzlih abgebrannt. 


| Deutidla,n di 


Baden. Kehl, 7. Mai. &8 if ſeit einiger Zeit in 
ben Zeitungen ſchon — von dem friegälukkigen franzöfl- 
ihen Diviliond- General Ducret bie Rebe —— welcher mi⸗ 
litärifche Demonftrationen darch Rekognoſſruagen Alarmiran- 
gen und mipeltiomen in fo ojtemibler > maht, als ob 
morgen ein Mrieg zwiſchen Deutſchland u Trentccig aus: 
breqhen falle. Daß berjelbe wor Tarzem eine babiiche Schild: 
wache beim Brädentopie in Kehl beinahe überritten Hätte, ala 
ber ger General ſich das übrigens aller Welt bekaunle Meine 
Werk beſehen wollte, will vr jagen, als bie sorm, im 
weldger biefer militärifhe Bein ittand. WIE San in 
dieſer Okalar⸗ Inipeliion von je ae vor adt Tagen von 


am -ll-o — 


Ai an — 


trogenbauten im/deme Serra General cine Retoguofjicung der Rheinnier auf 


beiden Seiten in einer jo parademähigen Weiſe vargemommen, 
daß bie Abit, damit Aufſehen zu erregen, ſofort erfaumt 
—— Duecroi war bei 2 5 :&rpeb ton, i in voller Unt« 
— von einer Sulte le · Offiziere im Booten und 
a loſender Maired der am Rhein liegenden 
Drifgaften u iftrifte Die Bartie begann von Häningen 
und gin über Kehl hinaus. Die Eivilbeamten erſtattelen Rap- 
die Landungsitellen wurden befegt, mit Ferngläferm 
spe aus ben Booten gefie — wieder in denſelben 
lat —— Meflangen angeſtellt sem run 
—— —— vorge * [17 den Bauern auf deutſch 
Uier eüßt bis zum Herzen 8. et 
lannte bie —— aus —— bis in das Pleinfte Detail 
sehenben Karten ber yeisiäiffuheii-Eameifianen 6 gewig jo aut, 
mie —— Einer, alſo war die militäriidge Fluß Ke ga, 
melde mehrere Tage bamerie, ganz überfläflig- Wenn We 
oſen über ben * gehen in, [aiesen fle in den 
entonäbräden, wo fle Luſt haben. eje zweckloſe —— 
des Herrn Ducrot bient hödtens 2. — — en 
anfrei ben Mund —— 
fie ganz unb gar nicht. end ii eg 
auch je jreunpli gu —* einen Ba 
!egenkeit, freific im Civil, gu machen — wobei el 
nicht gewonnen haben wirh, daß ** ſich 2. * 















, BUuslandb.ı „ PR 
Iranfreil. Rouen, 31. Mal‘ Der Keller und bie 
Kailerin find zu Feier der landwirthſchaftlichen Preisvertheilung 
für ben Bezirk Rouen rgefommen. Zwei Anipraden tour: 
den vom Kaijer gehalten; bie erite au den Maire gerichtete, Se: 
zeugte bie Theilnahme bes Kaiſers an den Heimjudungen, von 
oeldgen bie Induſtrie uad ber Aderbau betiefien wurden, unb 
sinrad die Oeffauug aus, bay dieſe Leiden nunmehr ser a 
'feim werben. Die — Ütebe war an deu Zardinal von Bomecho ſe 
erichtet, zw melden ber Kaiſer ſagte: Treunen wir niemals 
e Liebe zu Gott von der Biche zum Vaterlaude. Die Worte 
wurden mit ungehenerem Enthaſiasmus aufgenommen. 
Amerika, Waſhington, 30. Ma. Grant und Eol- 
far mahmın bie ihmen won ber Convention von Chicago ange- 
tragene Gaubibatur der MWräfldentihaft uud MWicepräfinenticaft 
an. — Johnſon ernannte Beneral Shefield zum Krieaämimilter, 
der Senat beftätigte deſe Ern mnung. 
ene Geleße.| In der weltehten Wüurjburger 
Roltseuägape bayertiher Gefege find ſoeben nach— 
ag - eg —* 1) te Ba De o 
(2. Wbtheilung), die Verorbuumgen über Gaſt- und Schente5875 Eine  Dftistersjamilie 
wirthſchaft, Kleinhandel mit geifigen Getränken, Ina hehe eine en! ‚ne ee 
anfirbenbe! ı f. mw. enihaltend. Preis B Pr. — 2) Die möglid ſo zleich von 56 Zim- . Ep. 
rundflüädldermarfung mit treffligen Erläuterumgentmerm, einigen Kammern, Sädhe 


aus ven Motiven zum Befegentwurf, ben Protofollen nab Ber — * (ande — 
Immer Pfeid verloren. Der reb 


* Stall 

—— vn. en a * (10. u. 3 Wötheils Nierhe uud Beblenteng = ? 

wen ber Semwlung). Preis r. — 3) Das Wehrver: | Offerte wollen in ber dillon ebeten, abzu> 
affuugdnriek, 6. Mbtbeilung. Inhalt: Gintritt berip, gemedıl — geben * ve Ge ir Bl. 


beifmaben im bie Armee; Behandlung abgemtheilter Wi- 
1%, Jahre alt rar 


he Abielutorium ved Realgy m 

naliums; Düger und Riftenführung bei ben He:res- R 

abtheiluugen und Lanbmehrbehärben ; Inftruftion über Mb mi: 1866er Wein gan; oder tfeil: —* zum Ritte taug iſt zu 
weile billigft zu werfaufen, Huch dertaufen bei Conr. Kämpf 

Kommandos. Preis BI Pr. — Die internationale Shiff- wirb bafeibft eime Inder fr in Binbflur > 


wiftration und Rehnungswelen ber Danbwehrbejirls: 
fabrtdö« ums Hafenerbnung für den Bobenjee. eis 
9 Pr. Sim A empfehlen Ach fomohl durch N ber /eimen Mnfänger zu faulen —— Born, Haber unb 





irls 
A g für Stabt und Lau. 
ung iſt im 5. Dihr. Nr. 159] Samstag, den 6, b. 
er, de win —* —— * eg nn —5 
miethen. . über egen.|fereny in ber blauen 

6977 %) En wermietben find Der Ausihuf. 


3 formige immer mit Küche] Toilette-Seifen & Hanröle 
und fonkigen Bequemfiägkeiten. fin allen Qualitäten großer 
Aut kaun daſelbſt ein gutmöb | Auswahl empfichlt 


lirte8 Zimmer abgegeben wer: ermann Scheuer. 
den. Räb. in der Erp ar Stufe de 
5587 Ein Logis mit 3 Zim⸗ MO  , , an ! | 
wern und übrigen Bequemlich 
Reiten ift fogleih oder bis 1.9 
ju vermiethen. 2. D. Nr. wor 
an Holithor. 






















beigegebenen Erlästerungen als burd ihre hübiche Kusftattung ut äh. in ber rn 32 | riienftzop iſt zu verlau⸗ 
und groge RWUigkeit. TA) Beſuqht wirb von einer fen . Diitr. Nr. 698. 
—ú— — — —— aufändigen Familie won 2 Ber: 
— — — fonen ein Ess mit sie: Ge u x 
Mainwärme: 20 Grad. ‚ Berwiether wollen ihre Adreſſe werben General: Anenten 
Guter Mittagstiig wird ſo 16878) Gin geitreifier Tl; ver Erved. abgeben. in jeber Stabt für den Verkauf 


wojl Aber die Straße, ald auch mit weißer Bruf iit am Sams: __ - eined Artitels von großer Ra 
im Haufe des Weinwirths Hät- |teq zuselaufen. ik, Er. 5889) m einem frequentemfligteit. Derjelbe könnte B 
teri, 4 D. Nr. 92 werd ———— Plage Biefiger Stabi, am lieb⸗ ſeinen Rußeſtunden ein Eins 
reidt; um gefälligen Zuiprugj, Fin im Motariater, wiejiten in der Mähe bed Marktes kommen von wenigftens Fre. 
bittet inöbelondere wer ammalt: oder des Bierröhrenbrunnens, 2000 verichaffen. Briete franco 

Gesrg Schmitt. |Tbaftiihen Yrapis ronti- wird bis Mitte 43 ein gesfan den Director ber Alliance 
— Inter Sfribent jucgt entipre: Iräumiges Gefchäftslofal zul im Chaux de Fonds (Same). 
81) Kietdermaherinnen ende Beſchaſtigung und fanmfmiethen geſucht. Offerte unter (5365 2a) 
finden jefort dauernde Seſchäfe der Eintrit: alsbald erfolgen Abiffre L. WW. übernimmt bie 


teung_Derrngafie Mr 52 daldef. Of Beiorst die @rp. &8 |Erpenitisa b. BL —— 

u 53 —— — — G ce u t et 
mer ogleı an einen Herm 5880 Mehrere Hundert Dosb: ch nie i * 
Oiffigier zu vermiethen. Ju er |nenftangen ee ener aneeitse batker, mi Wnngareiit 


fragen in ber Erp. Gräfe find zu verlaufen. Korn- — tgrecngihger erben im 
5334 Gem t. Bandgerigie ge [Oele 210. allen häusfigen Mrbeiten unters 
Igenäber find 2 ſchoͤn möhlirte 3881 1—2 Zimmer mit Küngejzicht. Näperes zu erfragen bei’ Gellorbeue 
Zimmer am einen ſoliden Herrn ec. werben jogleig won einer] Frau Baumeifterömwittwe Link) vom 29, Mai mit 1. Juni. 
‚su vermieten Much ift bajelbM ruhlgen Tamilte zu mieihen ge-jam Teufelsthor in Würgbung.F Lubdwig v. Hörmann: Hörbadh, 
‚em mod aut erhaltener Mech | iucht Mäh. in ber Erp. (E60 a) Maſor £. Quartiermeifter- 
heecd zu verlaufen 2 Diſtt ———— — mn 3 0 — pas 
Rr. 2a | Ein ſchon möblities Zim- 5564) Ein geſehztes Framen: Fiſcher, elbauer, J a. 
— —— — [mer i ſt an einem ſoliden Herta lgimemwer in dem Der Fahten Magdalena Schöner, Be 
O83 Eine tätige Düglerim/bis zum 1. Juli zu vermierhen|äns einem Hausweſen vorzws | giefägerich: Sbiurniftentinb, 14 28. 
'wird gegen quien Bohn bei je | 1 Stiege had, Ausſicht auf bieljichen werficht, wirh bei ber @en: in. — Wergarriha Stumpf, Buche 
fortigem Eintritt nah Bad Hanpikrape. 4. Diſtr. Mr. 154] barmeriemaunicdeft dahier uld;pindermeijierdgattin, 42 3a 


A .. geſucht Näh. = nberitraße. Koͤchin geſucht eh 2 | Er —— 

DBI6) Nm Minberu mie 1a - EEE EEE nweiſteretin — a — 

58 Eine Grube Dung ift zu ———— — 5879 3a) Ein wandter, j Abalbert Baumann, Pripaties, 

zertafen im Baurnbef 2. d Verfom gefuct. Nah. eautionsfähiger einreisen-{81 3. a. — Eoa Maier, Schnei⸗ 
Nr. Mi. * 





der wird für eine lang be-!bermeifteräfinb, =" Re. — 
— — 115952) Ein Zimmer it mitlreiste Tour zu sefordgen Julie Fyetta eblge Prive 
De —— Handchen oder ohne Möbel an > ——— Antritt gesucht, — un-Itiere, . — Alfred Blüm: 
in am n. 4743 u vermieten im|ter 3. G. besorgt die Expe-jlein, Gilengiepereibefigerßfiud 
Rips. 3. D. Nr. W7/. |jrssenuimmer je dition dieses Blattes. Pam. s : 


Jacnnet, Organdy Mozambique & Barege 


empfehlen zu den billigſten Prelſen und in großer Auswahl 


——— i Ullmann & Strauß, 


— — — 


| Mnzeige und Empfeblung. 





_ . .. Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmädtigen hat es gefallen, unſere innigfis 
„geliebte Schweiter, Tante und Groptante, Fräulein 


- Julie Fehneberg, 


‚am 4. Juni Vormittags 11 Uhr nah kurzem Krantenlager 

im ein befiered Jenſeits abzurufen. 
Es bitten um ſtilles Mebet 
„ Mürzbirrg, ben > ui 1868, 
Theopbil Sebneberg, „Beifciet, aldi Bı uber, 
im Namen ber übrigen Vermanbten. 

fe Beerdigung findet Mittwoch Aends 6 Uhr vom 

e aus, ber Trauergotterbien® Diendtag deu 4 

zu &i. Jeter, der von ber Scapulirbruderſchaft 

4 den 9. um 9 ühr in der Karmelitenfirde fett. 






























Todes-Anzeige. . 


Um st. Mai 1868 Abenda 7 Uhr ift unfer innigfige: 


fiebtes Kind 
ar Jacob 


in, Folge einer Üpgenemiztinbung im zarten Aller won 
7 Monaten 3. Togen vach 2itägigem ſchmerzlichen Leiden 
in daß befiere Senteitä vor ums neichiebem 

Diefe jhmerilihe Nachricht unferm Freunden und Ber 
wandten mittpeilefio, bitten wir mm ftille Theilnahme, 

Würzburg, ben 1 Juni 1908. 

die tirftrauerwben Eltern 

Johaun und Auna Gelder. 













Todes-Anzeige. 


Der Mille des Unerforichlidien hat meine geliebteſte 
Gattin, Frau 


Babette Schmitt, geb. Nätscher, 
auß meinen Armen zu ſich iu's Jer ſeits gerufen. 


Getröftet durch hie bi. Religion, ſchloß fie na einem 


längeren Bruftleiten Hıute Übend 7%/, Uhr im SOften Te: 
bensjahre ihre irdiſche Lauſbehn. 
Dieies meinen Feunden und Bekannten zur Kenutniß 
und Theilnahme. 
Heibingäfeld, am 77. Mai 1868. 
Karl Steph. Schmitt, Siadtſchreiber, 
ut beiden Kindern und Schwiegerältern. 


Danksagung. 
Für die chrende Thrifnahme am dem Leichenbegängniſſe 
unjered nm 
qulescirten Hauptamtstontroleur® Herrn 


Gottfried Spiess, 
ſorechen wir ben innigſen Tat aus. 
Märibnrg, den 2. Duni 1568. 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen, 


m — — — 





ehemals Rintturrögafie Nr. 113, befindet egemmärli 
Wafchinenbroß 








n Gott suberben Gotten und Waterd, des E 


Stud und Berlag vou Bonitas: Bauer tm Wiriburg. 


Hiemit theile ich, meinen verehrl. Kunden, ſowie dem newehrt 
Bublitum mit, daß ich mein bis heriges — in Flei⸗ 
bauf Nr. 6verlaſſen und dasſelbe im meinem weueinge 


Laden Sterngafle Mr, 168 im Hanie dei Sb ee 


meifterd Hrn. Hammer audäbe und labe unter Zuflcher 
ung rk und reeler Bedienung höflichſt ein. 
ũrzburg, den 2. Juni 1868, Db63 2 


G; Schwanhänfer, Meugermeilter. 
Der Brand der Stifthanger Kirde 


zu Würjburg. 
als Lithographie, Preis 3 fr. bei | 
r F. ellermann,.. 
binter der Marienlapelle 
ie .pfäljifche Wiehverficherungs.: Ugentur 
b 00 Bet & 
s un 


berngafie Mr. 366 im dem nenbro 


Seckberkaufolokale. SAY 
Bergmann, Agent. 


Yu werben daſelbſt Bonquets Æ Kränze zu m 
lichteiten beſtens beiargt, Sowie Topfgewächſenſteis vo ‚bi 
zu haben ſind 688 


PS HE NER IL. U us a 
Meiße und farbige Strichgarme in jhmerem 
wichte, ſowie farbige Tafetbänder empfehle ih zu Fabri 


preiſen 
Gg. Strobmenge:. 
Gabler’s Hella. Harmonie 


Morgen Mittmod Nächſten Dennerstag, be 





türkiſche Menfit]e Sur: 





vom F Landwehrregiment. Garten- und Tanz- 
Würzburger Gesellschaft 
Saudeville- Theater. im 
(ma Blag’ichen Garten.) Piatz’schen Garten. 
Dienstag, den 2. Juri 1868 Anjang 4 Uhr. 


dummer, am| (Bei unganitiger Milterum 
oder: Dreilipiel die Mufif im Saale) 
Defonomie : Praftifan | Bir werehtl angerorbentliän 
ten. Boiie mit Eeſaug im I Mitglicher wollen ſich durd 
Alten von E. Feldmann, Mufit| Berzeigung ihrer Gintrittäfarten 
von A. Müller. legitimiren. 


Mittmach, hen 3. Juni 1868. 
Die Dienftboten. Luitjpiel Liedertafel 
auf: Fröhlich. Wufiteliiäch Morgen Mittwoch — Probe 


in 1 Aft won KR. Benrdig. Hier 
Duoblibet in ! Alten won 9, 
Schucider. — | 
Tebomtarnueen mr Segen Zalmiveh 
Eckertsgarten Mein kõniglich bayeriſcheo pri 
oilegirtes Kſaſter gegen alle Ar 


vorm Rennwegerther. 


Artillerie :Muf l {, ıen won Zatznweh, won jüherer 
wozu freunblichit einiadet nawhaltiger Wirkung, für Würz 

Julius Troll. burg und Umgebung nur allein 
——, lädt zu baden im der Ein 
58:3) Sonntag Aberd wurde boruapotbefe bei Hrn 


Dumm, 
dümmſten, 











von Gobelslehn bis zum Bableıd: | Fyoth. 

Killer cine goldene Broche Hochachtungs vollit 

verloren. Ber Wiedecbringer &udwig Bückle, 

erhält cine Belohnung. [io approb. Bader. 
Mäb. in ber Erp. 


. (Htezu Beilage.) 


Beilage zu Nr. 133 des Rürzbn;: Stadt: und Yandboten. 





Geſchäfts-Erö 


Hiemit beehre ich mich anzuzeigen, daß ich mit Heutigen 


Lichter⸗, Seifen: und Parfumerie-Geſchüft 
: en gros & en detail 


eröffnet habe. 


Ih werde bemüht fein durch reelle Waare bei größter Auswahl und billigen Preifen allen 
Anforderungen eined gechrien Pubükums zu entſprechen und zeichne 


dtungßv 


Würzbura, 30. Mai 1868, 


Befanntmachung. 





Im Auftrage des Pal Bezirksgerichtes Mürsburg wirb am Maine gelegen, 1%, Stunden 


Mittwoch den 3. Yuni I. Is, 
früh 10 Uhr 

in meiner Amtölanziei das auf 18,000 fl. gemertbete Anweſen 
TUNT 734 und 74, — 116 Des. Bohnhaus im 2, Dift. 
Rr. 213 in ber oberen Domiwitaneraaffe zu Wärzönrg mit 
Garten und zwei gebeten Trinthallen neh veriiebenen zu 
einer Gonfurämafie gehörigen Altivaus ſtänden im Betrage zu 
138 28%), Er. wiederhol verjteigert, und der Zuſchlag dies: 
mal unbebingt ertheilt. 

Mürzburg, ben 24. April 1868. [2% 

Seuffert, f. Notar. 


Benzin (Fletenwaifer) 
ſchnel reinigend und geruchlos verfliegend empfiehlt zum Mafchen 
ber Handſchuhe bie Bateriein aarenbandlung von 
Fran; Gourad, 
vis-A-vis bem weißen Lamm 


Glace-Sandichube billigit bei 
A. Wügemer, 


—— 
Die Löschmaschinen-Fabrik und 
Glockengiesserei 


von 


G. M. Hermann in Schweinfurt 
mpfichlt fich zur Anfertigung on Pölhmafhinen aller Größen, 
euefter Gonftruftion, mit und ohne Saugwerk, zur Herftell: 
Mung neuer harmoniſcher Grcläute fomohl, ald zum Umanfie 
Ber laden nad Tonangabe. Ferner liefert bie Kabrit alle 
orten Pumpen und Metallaufiwaaren, Hanf, Leder ⸗ u. Gummi: 
Wäuche mit und obme Gewinde, Feuereimer, VBleiröhren ıc. ıc. 

Preiscourants mit ben rühmlihiien Seugnifien gratis 
t Poft 107 


Fertige Geschätisbücher von Hannover ju 
dritpreiien, Copirblicher, Copirpressen, Copir- 
nee bei J. 8. Brenner. 


— 


a 





37 In meinem Nfiecuranz- 15607 4c) —— erich tett 
ihäft if eine Lebrlings⸗Wohnungq von — 
Me often zur ſoſorngen BerjKüde und Magdkammer iſt an 
ang eine ruhige Familie zu verufie 

Helnrich Knorſch, hen ©. Ehmitt 5. Difir 
7 General:Mgent Ar. 2 


nung. | 





Neue Gefeße 
in der Würzburger Volls⸗ 
Ausgabe. 


Gejek 
über bie 

Grandfüdvermarfung, 
Mit Erläuterungen end ben 
tinen zu dem Geſehentwurfe, ben 
Protofoffen ber Reichs raths⸗ und 
den Verhandlungen der Abge⸗ 
orbneienfammer, herausgegeben 


an biefigem P 


nr N von einem 
Carl K öhl rechtstundigen Beamten. 
⸗ Prıis 6 a 
Sanderitrafie Nr. 243. Gewerbögefet. 


II. Abtheffung. 

Inbalt: Vollzug des Art.6 
(Gewerhe · Anmelbumgäregifter u. 
J.w) und bes Urt: 20 Mbf. 2; 
Versrbnungen über bas Tröbler« 
Gewerbe, die Gaft: und Scheul⸗ 
wirtbichaft ; den Sleinhaudel mit 
geifigen etränfen; über bem 

werbößetrieb tm Umberziehen 
und den Hatfirhamdel. Preis 
9 fr, frantirt 10 tr 
Wehrwerfaſſungegeſetz. 

I. Abſfbeiſfuũg. 

Anbalt:. Abſolatorium des 
Neolaumnafinms, Bücher: und 
Yiftenführung bei den Heeres ab⸗ 
theilnggen und Sanbmehrbrbörs 
den; Aontiniftration vrd Rech⸗ 
nungswejen der Landwehr Des 
irts- Gommanbo’8 u. }. 10. Treiß 
24 tr, frankirt 93 ir 


n einer ber fchönften Gegenden 
Unterfrantend, biht am 


von der Gilenbabn entfernt, iſt 
eine rentable Ziegelei, mit 
dazu nebörigen Pehmaruben (Te: 
tere unmittelbar an ber Ziege 
lei), ferner Obftgarten, mehrere 
Grundjtüde, fowie jämmtliches 
Baue reigt ſch irr Kamiliınverbält- 
niſſe halber unter aünfligen Be: 
dingungen aus freier Hand zu 
verlaufen. Bemerlt wird, daß 
bad aus ten Lehmgruben gr: 
monnene Material befter Qua» 
litaͤt iſt. — 

re Anfragen werben 
fhriftlih (Franco) erbeten und 
vermittelt folde bie Erped de 
Blaited unter Ch. K. M. 























— 72 | Safenordnung für den 
5857) Auf Kiliani wirb eine Bodenſee. 

mit guten Zeusniſſen verjebene] Preis 9 fr, fremfirt 10 fr. 
Köchin, welche ſich auch ben) Zu Herichen dur alle Buche 


bäusliden Wrbeiten au unter 
sieben bat, geſucht. Mäh. Erp. 


5618 36 Für ein Meirgefchäft 
Bamberg's wird ein Reijen- 
ber gefudt, ber mönlicdhermeife 
Schon in biefer Brande thätig 
war. Alenfalljige Refleftanten 
mögen ih an bie Erp. d. BI. 
menden. 


35 Ein Bergoldergebilfe 
findet dauernde Arbeit, aber nur 
ein geſchickter kann berüdfichtigt 
werben. Rudolph Müller, 
Vergolber. 


5393 3c) Ein kleines Wohn: 

pane mit Garten und Feld 
ver 5 Morgen groß, iſt Krank 

beit wegen mit geringer Ans 

tablung billig zu verkaufen ober 

auch jogleih zu vermiethen. 
Näb. in der Erp. 


5868) Bei Bäder Kemmer 
auf ber Neubauftraie blieb ein 
Körbchen fichen, ertbaltenb 
ein Portemonnaie mit Gelb und 
ein Baar Handſchuhe 


bandlumgen, inäbelondere von 
der Stahel'ichen Buch- und 
Kunſthaudluug in Würzburg. 
Ariefmarten werben als Zahl» 
ung angenommen. Golportenre 
erhalten entiprehenben Rabatt. 


—2 In der Näbe ber Uni⸗ 
verjität Mit ei möblirte® Zim⸗ 
mer zu vermicthen; ebenbajelbft 
auch ein trodener Seller. 


Stelle:Gefuch. 
5805) Ein tücdhtiger, gemanbter 
Kellner, weiber gute Zeug» 
nifje beſitzt, ſucht eine Stelle 
und tann ſogleich eintreten. 

Räh. in der Erp. (2b 


5824) 2a Ein Logis von 3 
Zimmer ift an eine ruhige Haus 
haltung bis 1. Auguſt zu vers 
miethen. N. ©, 

5793 In hieſiger Stabt, in einer 
freguenten Straße, iſt ein ſchoͤnes 
Anweien mit großem Hofraum 
und Einfahrt, zu jetem Geſchäft 
geeignet zu verfaufen. Näheres 
in ber i 26 


Die erwarteten Franfen & Befäte find 
angetommen und empfiehlt bilfigjt 
U. Nügemer, 


Giftfreies Fiicgenpapier bei J. 8..Brenner. 


Ausſchreiben. 

Das ſaͤwmtliche Grundvermögen des Andreas Hulk Se 
von Unterleinag if im Zwaugswege verſteigert worden. — 
wird daher auf Antrag defien Gläubiger Löb Adler von Urfpringer | 
mb Frauz Kaſpar Breitenbach von Arzheim zur Geltenbmahum 
und Begründung aller gegen benfelben beſteheuden Porberunger 
fowie zur Erklärung über die Befriedigung ber fämmtlicen 
Gläubiger Tagfahrt auf F 

Donnerstag den 25. Juni l. Is. 
früh 9 Uhr 
unter bem Rechtsnachtheile des Ausſchluſſes von ber Strichchil⸗ 
lingämaffe und refp. der Annahme der Zuſtimmung zu dem von 
der Mehrheit der erſchienenen Gläubiger gefaßt werbenben 
Dear anberaumt. 

Wärzburg, ben 27. Mai 1868. 

Königlihes Landgeriht l. M. 


Lautenbader. 
Eichenmüller. 


VBerfteigerung. 


Montag den 8. Juni l. %. Vormittags 9 Uhr 
wirb ſämmtliches Steinobft im Garten bed Freih. v. Kleudgt 
zu Aſtheim öffentlich werftrihen und wird hiermit eingelaben. 
Aſtheim bei Volkach a / M. 1568. 


Ausſchreiben. 


Allenfallſige Forderungen an bie verlebten Johann um 
Barbara Drenfert Eheleute in Maibad find 
Samstag den 13. Juni I. 3. Vorm. 8 Uhr 
dahier bei Vermeidung ber Nichtberädjictigung anzumelben. 
Schweinfurt, ben 22. Mai 1868, , 
Königliges Landgericht. 
Schultheis, hr. 


Ein Logis (Rarterre ober Gutstanfgefudh. 


4. Etod),, weldges alöhalb be; Ze] Ein möglich arrombirtei 


Mellrichſtadt, =” 22. Mai 1668 ögen werben faun, Deflchenb im sc), in mg erronbire 
6 ebgeihleijenen, Simmern, anftänbigen Wahn uns Oetko 


e N f. J star: 
angenbrumner. | 
Küche und ſonfligen Bequemlich- h h 
feiten wirb in freunblicer Lage] nomicgebäuben, 200 bi 30 
Bekanntmachung. in biefiger I mie 2 ZTagmerk groß, wird jogleid ge 
Mit dem 1. Juni d. J. beginnt der Eommerfahrplan aufl wiethen geiuct. ir Anzahlung von 30— f 
ben babifhen Etienbahren und werden auf der Bahnſtrecke Würz F. J. Löffler's ür einen Sachſen zu kaufen ge 
burg-Mannheim anfer ben gewöhnlichen Perſonenzügen in jeber Säreibebureau3. D.N.263 
—** pr — * 3 auch agiert; (an ber Brücke) 
mellzüge jübren wie biſher au agen dritter Elajiel5g F-gE| SSenem Meriehumg 1 
unb finbet die Beförderung auf der Ctred: Würzburg-Hcbet — Ba * ift 
berg: Mannbeim und in umgefehrter Richtung, auch bei ben Schnell: —* —* * Br Koflen)- de 
ügen in allen Magen-Elafien, zur Taxe der gemöhnlicen Per-|z nen ei Ah —— Sol 
onengdpe fett; bie Abgangt: und Anfunftzeiten ber Züge fo-| rn PBoperraum mit Berd —* 
wie bie Verbindungen mit andern Babren und Trankperianfialten 4 Wafchhauies in ber NA 8 
find gus dım aufgegrbenen ag zu entnehmen. beB neuen Bahnhefes zu —* 
Würzburs ben 30. Me 1868. . mietben, auch kann bajelbjt ein 
Großh. Badiſches Eiſenbahnamt. freundlich möblirtes Zimmer ab: 
ven Davans. gegeben werben. Bei wen? jagt 
die Expedition. 


Mailändiſcher Haarballam, *) 


anerlaunt heftes Mittel zur Erhaltung, Verſchöneruug, Wahsthimebe- 

förderung und Wiebererzgeugung ber Haupthaare ſowohl, als zur 

Hervorrufung höftiger Schuur⸗ umd Badenbärte im fhänfter —* 

eis BO fr. das Meine und 54 kr. das greße Elas Zeugniſſe 

ber die außerordentliche Wir fees dieſes Bal: 

fams, wie das folgende find jeit 34 Jabren zu 
TZaufenden eingegangen. 

Mit Vergnügen bezeuge ich ammıt, bdaß ich gegen kas Ausfallen 
der Saure, nad nuglofer Anwenbung verſchiedener gepriefener Haar 
mittel, au ten von Herrn Karl Kreller, Ghemiler in Nürnberg, 
verfertigten Moiläntifhen Haarbalſam kennen lernte und anmenbete, 
und ba biefes vortreffliche Mittel fowohl mir jelbft, als and meh: 
reren meiner Belaunten bie beflen Dienfte leiflete, indem durch bie 
Anwendung besfelben nice mur das bedeutende Ausfallen der Haare 
gänzlich aufhörte, jendern nad fortgefegtem Gebrauch ſich aud bie 
verlorenen Haare wieter vollftänbig reprobujirtem, 

Hutiwyl, 12. März. 1848. A. Echeiden er, Med. & Chir. Dr., 
gew. Mitglied des graßen Kathes der Republik Bern, 
Die Aechtheit der Unterfchrift beſcheint: 

Schloß Trachſelwald, 15. März 1848. 

8.) Der Regierungs- Statthalter: E. Karrer. 


*) Borräthig in großen Gläfern 4 54 fr. umb im Heinen & 80 
br. nebft Gebrauchsanweiſung mit vielen anberm ärztlichen amtlichen 
and Privatzengnifien bei 


Carl Bolzano in Würzburg. 
Strichausfchreiben. 


In Sachen Heinrih Mitteläbörfer Eheleute von 
Weimarſchmieden gegen Johann Georg Schmitt Eheleute 
von bort, Forderung beir., verfteigert der unterfertigte k. Rotar 
im Auftrage des k Bezirlägerihtd Neuftabt 

Donnerstag den 9. Juli d. J. Nachm. 3 Uhr 
im Gemeindebaufe zu Weimarfchmieden 
bad bortige in gutem baulichen Etande befindliche Gaftairihs- 
_ „zum Adler” mit Umerifl, eſchãtzt auf 3400 fl., dann 17 
agwert 191 Deziwalen Aeder und Wieſen, geſchätzt auf TOR, 
ferner einen auf 550 fl. terirten Walbantkeil gegen Baargelb, 
zablbar binnen ſechs Moden nach ertkeiltem Bufählage. 

Der —5 iſt abhängig von Erreihung ber Tape 

Tas Verzeiniig bed Grunbvermägens mit Cinzelſchätzung 
ift am Gemeinbebreit zu Weimarſchmieden angeheftet. 

































ſucht burch Kemmililenär Schãt 
ler in Kilpsltlein bei Roth. 


26 5707) Gin braser Yung 
dann fogleich bei einem Tape zie 
in bie Lehre treten. Näh. ®rı 


5768 W Zwei Bartenbänte wer 
den zu kaufen geiudt. 3. Diſt 
EEE 





5790 55 Ein Kellnerlepn 
ling wird gefugt. N. i. d. € 


5847) Im Haufe 1. D. N.42 
find 2 Logis jedes von 2 Jim 
mern, Rüde, Waflerleitung, Hol 
lager und jonftigen Bequemli 

nr en lichkeiten fogleih zu vermietber 
—— — wish via Dem welpen Samın. Me Eat Gut) Wh iR dajelbh ein (ön mi 
5813 36 Einen Lehrjungenjdriüsb) Frifeh gepflüdtte] _ — In MerTaHten. blirtes Zimmer am einen anjtän 
fucht j Fofenblätter en Etiele]5852 Eine ordentliches Mäb: digen Hertn fogleih zu vermiether 
Philiyp Schmitt, Scheiner [und Kelche werben gefavft.Ichem ſucht eine Stelle. Näheres] 2 Morgen lee find 3 
.. wmeijter, 5. D. Nr. 17. Münsgebäube, 4 Diftr. N. 292. lin der Erpeb. d AL verpaditen im. 5. Difte. Ver.jät 





Frank 
Bleiweiß, Oder, Oelgrün, toden und in Del ab 
gerieben, birerfe Qualitäten, in ber Moteriolmassenboublung von 


Franz Sourad, 
P4 vis-a-vis bem weißen famm. 





5794 2b Steingutröhren in allen 
Größen ſiud ſiets aben in 
der Semmelsſtraße Rr. 81; auch 


Drud und Verlag von Bonitad:Baner in Würzburg. 


— —— — — — 


—— — ——— — 


Würzburger 


Babnzüge. — 
1. WürpurgeBambrrg- Srankfurt. 
t t t: Cours. 2U. 
— a Bun Bepe Bei 
pipe eh. früß u, 7 ML 35 IM. Ab. 


eg 
RM. früh, I IL Mitt. u. 11 U. 58 M. Rache. 


AbaananahBamberg: Schnell 1OU,. : 
Eh U OR Rad. a 
15 DR. Abos. Güter, 4 U. 20 M: früh u. 7 U. 
Bu M, 

Anlunftvon —————— 
Mm. h 8 u > 

Bao ol GO Mb uU SIM.NGE 
baang nad Frantfürt: Eoun. ID, 
h 5MFOM.AH, Boftz. 9 
MR. Borm, u. 120. 15. Racıts, 
R. früh, 2U.AOM. Rachm. u. BI, Abdo. 
' IL Würyburg-WMürnberg. 
Ubgangnad, Nürnberg: Gong, SU. 

Yo. u 


10M. 2OM. früh. Wüterz. 5 
u.a0M, HN, Borm, 41.40 MR. Ham. 
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* 
2 


Tagsneunigkeiten. 
Es ſoll ein gegen bad Tragen von Civilkleidera Seuens 


der Offigiere, Die Ad-midt in Urlaub befinden, gerichteted Mer; | Order 


bot ala bald jm erwarten feim. 

* Die al. Stubiemamftalt zu Münmerkadt, an welder ſich 
ſtets wide r auch amd wiierer Stabt und naͤchſten Ks 
ge u Diehem Jahre über 20) befinden, beging am 26. Mai 
was Mailcht darch befiamatorifche unb mufifaliicge Vorträge, wobei 
eine aduje Reihe jelbitgefertigter Gedichte zum Bortrage kam vom bentn 
wir An Bebiht. „Behrjar" verfaht von Karl Scherer aus tb 
Säüler der 2. eenailalflafie, dammn „v. Zollers Top“, verjagt 
von Anton Caſſtug and Gemiuben, Schüler der 3. Gumnafial- 
Mafle, wnb bomm einen Monsiog Wallenftein*, verfaht vom 
mann Seitihub and Männernadt und endlich die beiden Gedi 
„Örgg an den Kräbling“, verfant won Fried. Küttenbaum aus 
Karlitabt und „Der Bahern Freude“, verfaßt vom Georg Schleitr 
aus Kleimeibitadt, Sämmilih Schüler ber —— afe, ber: 
worheben. Auch Hr. Siudienlehrer Kühles Lich rin vom ihm 
jelbit perimigted (Henict, „Der Kranfenbeinh“, durch einen Schü: 
lex jeiner Mlalle vortragen. Dir genannten jomie bie übrigen 
vorgeitagenem ict ärntelen vrigen Beifall. — Ja bem treff⸗ 
Li gewählten Ghären „wit Staunen ficht das Munbermert“ 
urb „bie Simmel erzählen bie Ehre Gottes“? aus dem Oratorium 
„die Scöpfung* wurden bie Soli ven of. Schmitt aus Wär; 
bu:g ums Johann Strelt ans Hemmelbarg, Schüler ber 4. Gym: 
waialflafie, gefumgen und fanden allieitigen Auflang‘ — Der 
Zpajleraeno, In Tammtliche Schuler der Auſtalt gemeiniam wii 
ihren Ledrer« na Nab Meikaus macten, wurbe darch bie An: 
mejenheit ſeyt nicler Jugend teuabe nerkerrlicht. 


Um 7. juni Vormittags findet Die feierlige Enıhällung 
bei Din'mard auf dem Kichhere zu Mettingen jtett, welcheẽ 
von dem 9, 5, aud 13 Inianteric-Megimente, ſowie vom 8 
Jägerbataillon dem in bem bimtigen Gefechtea vom 20. umb 26. 

ı 1966 ehremool griallenen Kameraden errichtet wurbe Zur 
Erhöbung der Feier vadt das ganıc 9 Infanterie Negiment in 
3 Batsilonen umb cine Batterſe bes 2 Artillerie-Megimentes 
wit b Kanouen von Würzburg aus, um mahträglih an ben 
Gräbern dei Tapieren die Ehrenjalven zu geben, bie bei» der 
firdliden Beeroigung der damaligen Jeitverhältmiiie wegen nicht 
—— werben fonnier. Des Monument ſelbfi 44 id 
uch jeime gefäflige skorm und imponirembe Größe rühmli vor 
ben 4 anderen größeren Dealmälern aus, welde zur Zeit bem 
erwiirten amd mum einem impolamten Mublit gemährcmden 
Kırbant nom lleitimgen jur Zierde dienen 

Aus dem Speiiart, 2 uni. Ehon wieder — faum 
nad Verlauf vom jechd Tagen — habe ih Ihuen leider die 
Folgen crmeh ichmeren Gewuters, mit den die Gemarkung Hein: 
rio ↄthal xuerlich deianagejſucht wurde, mitzutheilen. Seſtera gegen 
me Nachnittae vereimigtem ſich übder mmjere Hoche dene zwei 
@rmüter, vom denen ſich bad eine von Oſten, bad aubere won 
Norden berbemwegte, unb verwriachten einen Wolkenbruch, ber ſich 
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— 
ungefähr über ben vierten Theil der Markung ausbehnte. las 
bie Schlofien leythin verſchonten, wurde um ſo unerbittlicher vom 


renden Weſſer verſchlungen. Die Felder und Gärien 
Pd mit Flaftertiefen Höhlen nnd Kiäjten. 7 
Ihe dan überßaupt, was. vom ‚Inter Hagelmetten 
eb, w 


e eine Beute riefed ſchrecklichen Elementä. —— 
thal, das ringeum von Leimen Anböhen beberricht wirb,nbot 
während des Llumetters das Skaujpiel ber traurigiten Art. Weit 
Tchendgeiahr mujten bie dem Maler zuhä k FR ge Stall: 
ungen cıbraden werben, mm jo daB ich in Slänsen In bria fm. 
Bla, Üge, Egaen, Bauholz 26, 2C wurden or ben 
forigerilien mb, zertrümmert, wobei bemerit im n. Der- 
vient, daß bie eijerne Achſe eines Wagens jerbarit, Die S ne, 
die gerade von der Weihe kamen, wurdeß vom der Fluth erari 
und iheilweije mitfoxrtgerijfen. Die Wiejen, die unlän L.) 
verſchont bliehen, Amd überichlanmt und ift am Prix Geuchnte 
zu bented. Die arme Gemeinde befindet fich in Folge deſſen in 
einer troftloier Tage. (9. Sig.) 

Und Bamberg wirb ber Tod bed Hm, Domprobites 
Ec berichtet. TR 

München, 1. Juni. Wie ih von jonk gut unterrichtete 
Berlönlicgleiten höre 677* wan ber Augsb Ib;a), iſt am 
ber in norddeutſchen Blätter — —— bey Preußen 
gegen die Riederlgung ‚der yeitungsıperke won Laudau Einiprade 
— babe, ten — Kor. Das bayer. —— — 
hat vom jeher betoat, daß Laudau als ſturnfreier Depolplahz 
erhalten werben möülle, und da es nicht über vie Bummien ver⸗ 
fügen kann, melde — ben Willen biegu voramdgeiegt — zur 
Ricberlegung der Feilungäwer't norhmwenbig ſiad, ſo bärfte am 
dem bisherigen Zultand feſtgehalten werben, wodurch alſo jeher 
Grund‘ au einer Einſprache Sritend Prexßens jehlt. 

Nah dem „Dr. Boten“ ſoUen am Biingftioundg im Miün- 
Hemer Bahuhof über 20,000 Billets abgeacher woran jein. Es 
verfehrten am Dielen Tage Aber 100 Züge. +7, 

Lupwinähafcek, 2 Yun. Dieſen Mor fand ein 
heftiger Aniammieniion zweier Stienbahmzäge jwilgen hier und 
Sriebridgeiela Ratte Das Dienitperfonal erlitt Montuflouen, 

Drm Köln: Berltwer Gchneltuge drohte am 29. Mai 
früb anf dem Bahnbofe zu Duisburg eim bis fett wohl wod 
nicht dageweſenes Hinderniß Es fand ſich wänic furıc Zeit 
us feinem Eintteffen ein Erelntior des dortigen Kreisgerichts 
daſelbſt ein, um im Anitrage wies in ber Mähe des Bahnhofes 
wohrenden Wirthed ®. die Pofometive bed anfomnenden Schnell: 
inged zu —piämnden. ©. hat aus einem kürzii in Damm ent- 
ſchledenen, jeit 1862 anbängig geweſenen Brojefle wegen Grund⸗ 
entihädigung an bie Köln Mindener Geſellſchaft cine Forderung 
von circa 1500 Then’, deren Zablung er biöber vom ber Dis 
reftion trog wicberbolter Auff erderuagen night ne" tonnte. 
Er hatte Ah deßzhalb aimem Erelutionsbeichl ctaittt und bie 
obex erwähnte Lofomstive zum Pfanbobjelt aukerſehen. Mar 
kann fi die Verlegenheit de& Bahnhof: Inſpeltors bemfen, als 
ihm ber Vollſtrecker des Geſetzes den ihm gewordeuen Auftrag 


woti eh beb Juipeftorb Zurchen mb [d Rabihrift. 
nem Berip binnen län gen u 9a erichts⸗Sitz für Unterftanfe 

» E. zu beitimmen, | “ —— 
J⏑⏑ 


Heute Morgend wurde bie Schwurgerichtsſttzung bar 























































Sqthaell zugpaſſagiere ung en und ohae Ahnung ven ber ‚m 
ipneu Som nm —— ahe ihre Fahrt — Die Die Herrn Appellatioasgerihtäratd Oppelt als Ghwigerigtäpr 
veftion ſoll dereits telegranpiih bie Zahlung zugeſagt haden. J jioenten mit einer Aniprade an die HH. Geſchwornen über ip 
dl die Staatdanzeiger ihaben lichte Hugenblice eine® ge Dienjtesobliegenheiten eröffnet. Mierauf wurde bie Gefchweruer 
fünben: Sumors, meint die „Eib. Ztg.”. Ju den Motiven zum lite verlefen und über Die eingehramten Diöpeniattondgiage 
Keane ei wirb die Beitemerung bes Tabaks bekanntlich ERHEBEN, Die 8 95. Scdhmsruen: Hatzhändler _ ifrienris 
— ben be empfohlen, weil die Ginidräufang biejes nar- Bol; von Lengfurt, Apotheker Ferdinand Karl von Bürzbar 
tifen Geuffes „jamitätiih und wirtgihaftlih eher wortkell- Land wirth Mihael Lanzmantel von Salzdorf, penitonirter Um 

$ ft ald nachtheilig wirt” Gin Gorceipondent des würt⸗ mann Andreas Pfeuffer von Würzburg, Kaufmann Gallus Zi 
aifgen „Stantdanzrigerd‘ bemerkt Hierzu: „Ei i, dies —* u Kanimann, „Johann Baptiit Eujiine won &; 

von Seiten Wreugens ein: eigentbkmlige Lehre, wenn man an —— — ah —— und Landw 
bie Eigarcen-Reguifttion d. Jahres 1866 zurũcdentt. Darnach hätten nn aulen wurben wegen Törperlige 
Aa damals die preugti—en Generale „janitätiih” für ihre Sol- Leiden von ben Verpflichtungen eines Geihwsrnen für Die Daun 
em jhleht gejorgt.” . “ a [Per ganzen Schwurgerihtöjigung bispemjirt, Dagegen wurde bi 


täpenlati bed Herten adwi 
raffel. 4. Juni. Der Kronprinz befindet ſich beſſe — 


von Mittelſtun zurückgewieſen? Herr Landwirth Andreas PH 
über die Merjte —— daß eine Hypertrophie des Herzens von Bü elapeim iR = mehreren Mongten geitorben. * 
unsermeiblich ſein wird. 


. Fall. Gerichtshof: Präfbent Hr. Appellationsgertäi 
> Aus Rom ſchreidt man der Köln, Ztg.: Der Grmmbbefig |rath Oppelt, Betiiger die HH. Bezirtägerigtörätge Häder, Dr 
deb Königs Rudıig I. von Bayern auf Dem Monte Pincio |w. Seguig, Dotterweig un ezirkagerichts aſſeſſor Carben, Prı 
wartet no auf bie Entjelbung über feine kanftige Beſtimuung totoßidhrer ‚Hr. Bezirksjelretär 5 ». Cralläheim, Staati 
Der Erbe Hat bei den franzöfiichen Nonnen des benachbarten |aumalt Hr. 1. Staatsanwalt Rüdel, Vertheldiger Hr. Recti 
Klofters Trinita di Monte anfragen laflen, ob fle won ihrem [praktifant Full; ‚ Gejhmworne die &8; Barih, Baus, le 
- Medpte des Erfaufed der Billa Malta Gebrauch maden wollen; | Geißel, Fürſt, ——* —— Hön, Arnolb, Köhler, Lu 

saber fie werziäten baranf. Se mwirb der Beitg wahrjheinlih in [und Biedermann. — Angeklagt {ft Heinri Wegati, 38 Far 

end eines reichen Mömerd Hände übergehen ; man ſpricht nom 
hend des Diebſtahls. Derſelbe tft mämlid beichulbigt, bafı c 
nachdem er bereitö durch Erkenntniß des — erichtähofes [7 

Unterfranken und Aſchaffenburg vom 3. Mai 1865 wegen Kr 
brechens des Diebftahls zu 7 Fahren Arbeitshaus, dann dur 

Bach, 20. Mai. Der Rt Ztg oiehhahle 95 4 Sahren 4 Monat 
Ver; „Heute Abend um 4t/, Ugr, wahdem wir bis 35 Genti: I it8hauß verartgeilt worben war 2— en 3 * 
grab gehabt, ſtiegen dichte, oꝛrche Bolten am Himmel herauf 868 Morgens feinem Dienitgerru Jatoð Er kt Zell w 
und bebrghten bald ganz Paris, ohne bay es jedad zu regnen | „erigich * Räumlicfeiten in deffien 8 qmitt zu Zeil w 

anfing Hmm 5% uhr erhob ld dann plöpfi ein fwrätbarer |). Giederen Räumlifeiten in beffen Wohnung mehrere ER; 
Sturm und Wirbelmind, dag man fig faum auf ben Beinen nn ——— er ar an Ve rn Do nn 

“erhalten Konnte, An einigen Stellen, mie z. B. Tuilerienzarten serlagke 1 ger nbig. EB find 3 Zeugen geladen. Eau 
“uno am Börfenplage, war berjelbe je Heftig, daß er Bäume ent- Der Herriedener Mitterungsbeobachter ſchreibt Der Mona 

" gurzelte und oiele@erjonen zu Boden warf. Eine Wajje Shorniteine | Mai hatte bei uns cine Mitteltemperatur won 21,59% (17.278) 

flürzten zu Yoben und eine ünzahl von eniterjgeiben wurden | 6,08% (4,86° R) wärmer ald im Durhiänitt, mad in be 

—2 Der Sturm dauerte bei rabenſhwerjen Himmel 87 Jahren, jet meteorologiiche Beobachtungen vsrliegen, mu 
hen tonnte in den Häufeen nicht mehr fehen — ungefähr [it vortam, indem bis jegt ber Mai beb guten Beinjahr 
30 Minuten Dann lieg er nad und dee Himmel Märte ih | 1511 bie höchfte mittlere Wärme von 20.260 (16.210 R) Hatte. 
wieder auf. Zumffegnen am es nicht. Auch blitzte ed nur ein Augsburg, 31. Mai. Die 48 Iumungen, melde m 

aber zvei Mal, Ausnahme der Baͤckerinnung ein Gefammtvermögen von 33,% 


f. beiagen, ſiud num aufgelöft nud Haben Aber bad Ynmungi 
Diemtihlaindl & 


—— HA —* vn eg Ha ih 
- * ER — Ben, ſtimmten für ung, und ſolche, bei dent 
Groöb. Sehen. Mus Hejjen- Darmitadt wird ge ar enbi 
ber Self. —8 α Gropfergogtfum Heffen rädt nicht wiel zu teilen war, gr dad Geld für nothwendi 
Säritt für Schritt der „BWerpreugung“ näher. Um Weiteſten 


Zwecke zu verwenden. Die a in ihrer © 
And die Militärverhältniffe gediehen, im denen waere ftaatlide 


——— ein — von at ji Dirk Innun 
— 9° Jund die ber Bierbrauer um egger beſchloſſen, eimen neue 
Seldftitändigteit nahezu anf ben Natlhunkt gejunfen üt. Ein Gerein zu gründen und biefem Seen dad Vermögen zu über 
—— — — Yieinie — —— weiien. Die Kürfchner Hatten unler ſich ein Bermögen vo 
2; 18 : . Die | 50 fl. ile 
preußiſche Stabs⸗ und Subaltern-Offiziere gehen ab und 1 um 8357 ft. zu tiellen. Die Säneiber hatln A Pr 
die Organijation der heſſiſchen Disikon un. preußiſchen Modus 
durchführen zu Helfen. Im Hugenblid find nit weniger ald 
drei preußiſche StabBoffiziere angemeldet, Mas bie Verlegung 
hefſiſcher Truppen nah Mainz betrifft, jo werlautet — nad ber» 
selben Duelle — mit Beftimmtheit, bag bie preugiiche Regierung 
>a3 beiialliige Seſuch des heſſiſchen Kriegdminijtertumd äbſchlä— 
iz beichieben habe, weil jie Reibungen zwiſchen preußijgen und 
heiftjegen Truppen befürdtet und bie Bejorgnig gehabt Habe, daß 
bei den immer nod vorkommenden Kolliihonen sgiigen ber Gar⸗ 
nic and ber AZiwilbenölferung bie —2* Soldaten Partei 
y.; lcgtere ergreifen und jo zu ſehr umlichjamen Deutungen Ber: 
anla jung geben märben.f” — 


AU u Sul an dit 
Franmkreich IBarig, 2. Juni. Der „Eonkitutionnel” 
it ermächtigt, bie Kachricht, daß in Rouen brei Anbisiduen wegen 
beabiihtigtem Attentats anf dem Kaijer verhaftet worden jelen, 
aufs TFörmliäfte zu demenliren. 


alt, lediger Säloffergeielle von Stadtſhwarzach, wegen Berkr: 
Torlonia. Deutſchland könnte keine deſſere Gelegenheit 
in der Billa Malta eine beutiche Zunſtſchule einzurichten, 
wie fie bie Franzejen im ber angrenzenden Billa Medici ſchon 
langẽe beſthen. l 


und übergaben dad Innungsihild dem Mufeum. Die Lohaüh 
und das Lohbad ber — die Tuchwalke der Tuchmaqh 
und die Goloſtube der Gola: und Silberarbeiter gehen in de 
PBrivatbefig der Janungamitglicder über. (8. Tabl 
Münden, 1. Jaui. Bu ber heute —* ftattfinbende 
Sigung dei fländigen Ausſchuſſes des deutſchen Yurikentag 
ind die auswärtigen Mitglieder aus Wien, Berlin ıc. fa 
jämmtli hier eingetroffen. Es wird hierbei inäbelonbere d 
Frage zur Entſcheldung kommen, ob in diefem Jahr: ein Jun 
entag abgehalten werde, und dann in welder von den Städter 
die ie hiezu angemeldet Haben. — Ra einer Mirtgeilung de 
bayerijgen Gelandten zu Paris wird Prinz Napoleon am : 
oder 4. Juni hier eintreffen. 


Wien, 2. Juni. Ziehung der 1864er Leoſe. Ei wurd 
folgende acht Serien gezogen: "Serie 80, 491 1880, 1751, 277 
3691, 3398, 3413. Mr. TI der Serie 1761 ersielt den Hazy 
ewinn wit 250,000 Gulden, Wr. 11 ber Serie 491 erhe 

‚00 Gulden, Mr. 70 Serie 80 erhielt 15,000 Gulden, Mr. 





met, 


erie 2691 erhlelt 10,000 Gulden, Ar. 86 Serle 491 und Nr. 98 
erie 26M erhielten 5000 Gulten. 


Börienberibt. frankfurt, 2 Juni Die Börſe 
ar im Allgemeinen feft unb die Rotirungen meift etwas höher, 
er Umſaß war im Gelbanlag-panieren ſihr bedeutend, in Spes 
ılatie tten weniger umfangreich. Ameritaniſche fonds ſehien 
beutend höher ein im folge der höheren New Marker Bouds 
otlrung, bleiben aber in Folge einiger ſtarker Mrbitragemerkäufe 
mas matter. Won öfterreidiiken Fonds waren Stenerfreic 
ad 180er Poofe meientlih höher, dagegen engl, Metall. ver: 
adlaifig? Deſſert. Grebitaltien waren (id, animiert umb 
der, — ſich jepac mit ganz behaupien Wir nofiren 
)eiterr, Grebitattien 1925/,— 9abe;, Darinftäbter 2213/, Bez., 
efterr. Dantaftien 717. Won Bahnen Etaatäbahn 7%,,—8'), 
e3, Alſenz BA, 11,0 ben, Oberbefllige 741/, bey, bagc- 
ie Ofibabn er Div, 124 bei, Vefl. Subwigsbahn 1297, 
€... Derbader 1527, bez, Marbahn 106'/ 4. Umerifaner 
er GEsmptant Tl. — 5; br:. yer Mebio 1! a. be; 177 
Steuerfreie Metallıqued be 4, National 53'/, bez, Ennlifee 
Netafiqued 619, begahli, 1860er Paoie 71.4, bez. Bon 
äbbeutichen Württemberger 83'/,—94 bez. Bayerifche 909;, be. 
Zadiſche 93%, bez, fomit nichts verändert. 


kr. ran. 
Mainwärme: 19 Grad. 


Befanntmachung. 


In ber Berlafjenihait des ding Philipp Seubert ven 
Zeubelrich verfteigere id im Auftrage der Erben 
Mittwoch den 10. Juni l. Irs. 
Bormittage 9 Uhr 

auf dem Geweindehauſe zu Zeubelrich bie im ber Stenergemeinbe 
Seubeltieb belegenen @rumbreafitäten, beitehenb in ber Hofriethe 
sub Plan Mr. 10- 0,16 Dezimalen Wohnhaus H8:Nı. 6 mit 
Siemer, Etall und Hoiraum mebit 0,49 Deaimaler Garten, 
— 40,92 Tagmert Weder, — 3,27 Tagwert Walbung, 0,92 
Tejimaleı Weinberge, mb 0,21 Dezimalen Wiefe. Von bem 
E:rrigiarlinge ind 500 Fl innerhalb & Tage, und 3000 fi. 
innerbalb ',, Nabres vom Tag: be Zuſchlags an unverzinslich 
au erlegen, ber Reit bagegen ift inmerhalb cincd Nahre® unter 
Prilegung 4" tiger Zinſen au berahlen 

iu lade ich Strichsliebhaber mit dem Bewerken ein, daß 
bad Anweſen im Ganzen zum Verſtriche fommt, und bie übrigen 
Bedinaungen im Termine jelbft befannt gegeben werden, biefelben 
\omwie bie nähere Bejchreibung bed Guted inzwiſchen aber auch 
auf meiner Amtsſſtube eingejchen werben fönnen. 

Odbienfurt, den 29. Mai 1868, 

Werndlinger, t. Rotar. 


Bekanntmachung. 

Im Ercculionswege verfteigere ich zu 33 Auftrags bed 

tgl. Vandgerichtä Od eniurt ; 
Freitag, den 10. Juli I. Irs. 
Nachmittags 53 Uhr 

auf dem Matbbauie ju Frickenhauſen 
bie ım der Steuergemeinde Frickenbauſen belegenen Realitäten: 
TiamRtr. 129 002 Dezie alen Wobnbaus H8..NT. 91, dann 
2,24 Tagwerf Weinberg und Weder sub Plan: Nr. 1765, 1772, 
2824, 3118, 371, 2644,2845 im SEeſammiſchaͤzungswerthe zu 
NO fl gegen Baarzahlung der Strichſch Unge nah Maßgabe 
ab Prozeheeſezes vom Jahre 1837 vorbebaltüch bed F 64 bes 
Hupoihefcmgeiepes, mozu ie Strichsl ebhaber mit bem Bemerken 
tinlabe, dan die übrigen Bedingungen ım Termine felbjt be 
"art gearben werben 

Odlenfurt, dem 27. Mai 1868 

Wendliuger, ! Rotar. 


58568) Mern, Saber: und 
Gerſtenſtroh ıt au verlau— 
fen im 2. Dilir, Nr. 598, 





Yuräntiwm tier Keboftrur 








wi) Ein Meitpferb, 
(Audtitnte), milttärfromm, ift 
je merfaufen im 4 Dir. Nr 


— — — — 156 BVetrgangene Woche wurbe 
Ein zuverlaſſtges Mädehein Vortemonmaie mit et: 
chen uch: Momatäbienk. Bart was Geld gefunden. Näheres 
egejie Ar 99 über I Etiegen 13. Diitr. Mr, 354, 


Künftigen Donnerfiag ben 4. de. Wits. 


Oprmittags 


wirb ber erfie Graswuds auf 
thore unb ber an 


10 Uhr R 
em Wolle über dein Burlarder⸗ 


genden Batterie Nr. 27 on Ort unb Stelle 


affentlich nerfteigert, wozu Etrihluftige eingeladen werben. 


Mürzburg, ben 2. 
Königliche 


Imi 18 
Zugihaus-Verwaltung. 


68. 


HausVBerfteigerung. 


Im Zwoengswege verſteigere ih sm 


Viontag den 13. 


Juli d. J. Vorm. 9 Uhr 


in meirer NUmtölanzlet babier Plon Rummer 1006 Mobnbaus 
in der Rüdertöftrage, Haus Nr. 392,383, terirt auf 15,500 fl, 


unter Fig Narr 
baltenen Vorſch 


der | hoefehe 
—— m AT mn 


vom Nahıe 1837 ent⸗ 
und vorbehaltlich des 6 64 


bes Huyotbelen se Das fraglide Heus ift Ifiädig, hat Eeiten- 


und Hintergebäube und iſt im guten baulichen 


Sagen 


dem Parterre befinbliden geräumigen Laden, mojelbit bie 


gallen und Ginrihtungen vorhanden, wurde feitber 


waarenhanblung betrieben. 
Sqhweimnfu 


e Spitl⸗ 


rt, den 29. Mai 1868 


Förfter, f. Notar. 


Bekanntmachung. u 


Im Exekutionswege verfteigere ich zufolge 


E Berirfögerihtö Würzburg 
Diontag den 13. Juli I. J. Nam. 3 Uhr 
auf bem Raihhauſe zu Fridenbauſen die in ber Eleuergemeinde 


Frickenhauſen belegenen Realitäten: 
PL-Rr 102 — 0,06 Dezimalen Wohnhaus, H8.:Mr. 81, dann 


3,18 Togmert Meinberg 


und Meder, sub PI,Rr. 1868, 


2632, 3169, 1167, 1164°/,, 1166, 1166%/,, 52, 2523, 
4137, 303 — im Gefammtihägungswerihe zu 


1375 

ER en Zahlung der Etrihicillinge 
bed Prozchgeiehed vom Jahre 1837 vor⸗ 

bed Hypotbeleugeſetzts, wozu id Stridälich- 


inch Daek 
behaltlih des S 6 


fl., 
in 4 Martinifrifien 1868 mit 


baber wit dem Bemerken einlade, daß die äbrigen Bebingungen 
im Termine felbft befannt geaeben werben. 
Odfenfurt, ben 27. Mai 1868, 
Wenblinger, f. Notar, 


5913) Ein ordentliches Mäd⸗ 
eben kann aufs Ziel Dienft 
erhalten; eined vom Lande er: 
hält ben Borzug. Näh. Erp 


8945) Einen gewandtn Bar: 
biergebilien ſucht 
Drterlein, Chirurg 
in Fürth 


BBI6) GE wird biß Aiel Mi- 
anti ein orbentlihet Mäd 
eben geiudt, welches lochen 
kann und fih jeder Hausarbeit 
unterzicht. Theaterſtraße Ar 75 


5922) ER far auf Kiliant eine 
ordentlich Hansmagd, melde 





feden fann, argen anten Lohn] 


ihr Unterlommen finden. 

Näb. in ber Erp. 
59111) Mehrere Wohn: 
ungen von 4 Zimmern, Küche 
unb fonftigen Bequemlichleiten 
find pre Auguft und November 
au vermicihen. Mäh. im der Erp 


59) Eine Perſon, welde 
Liche zu Kindern bat und fi 
bäuelicher Arbeit wunterzicht, 
fann ihr Unterfommen finden 
und aud guten Lohn. 

Ra. in ber Erp. 





n Ber agent Wode wurbe 
auf dem Malle eine Wefle 
zurädgelejien. NAH. in der Erp. 


5920) Türkenklee von 1 

Morgen Feld iſt auf Haufen 

zu verkaufen Näb. in ber Exp. 

Hy1, 3a) 2 Stüigte Sauer: 

fraut find zu verkaufen, 
Näb. tn ber En. 


yı8) &in mmer iſt au 


5IIE) Ein Zimmer fit au 
vermiethe. Semmeldgafie R.84. 
5923) E# wird anfd Ziel Ki- 
liami eine tüdtige Möchim ge 
jegten Alters gefudt, bie Ra 
willig jeber —— unter⸗ 
zieht und Liebe zu Kindern ol 
uter Lohu und freumblide 

werben zugefiäert. 

Räh. in der Er. 


Gefucht 


werben General: Agenten 
in jeder Stabt für den Verkauf 
cines Artikels von großer r 
ichkeit. Derfelbe Pönnte ſich im 
keinen Mußeftunden ein 
fonmen von wenigſtens & 
2000 verschaffen. Briefe france 
* —* — if Frey 
n Chaur Fonds w 
(5365 26) 


Ns 


Aechte deutiche, 
rübmlichft be: 


Näh— 


aus der 
91873334 







7 
Dieie Majhinen | 
und tft baber jebe große Mn 
meelfung überfl ie Fr Aa 
arbeiten .s un 
ſicher web find At 


haft gearbeitet. 

Die Breife find Sillig, Zahl⸗ 
umgöbebingungen gänitig. Bar 
rantie 3 Rahre. Aufkellen und 
vatid Maſchinen mit allen -gangbaren Apparaten für 





Unlernen 
und Familien ſichen zum Verlauf bei 
Sandgafle. Auch ik 


ber Kabrifamt ſelbſt bort diefe Woche zu 


ntinachwug. 





Ki B 


Maſchinen, 





iolide und dauer: R 


Sattler, 
Herta Berrbard Fiſcher, 






5906 3 CET i 
preiögefrönte, car 4. ——— 
kanute Leipziger —* —— 

find zufammen ober getheilt Bis 


t. Aurgurt zu vermiethen MNäp. 
tu ber Erpeb * al) ⸗ 
b : ir A, 7 
wurde gefunhen; auch bat 
Kind ein Hütchen ie 
der Nähe des Bacht gartens Man 
bittet mu Miäcgabe, beibed im 
Badiqarten | 

5900 Eine ganz gefunde Moin 
ung mit Kocarlegenheit, mädk 
dem geiftlihen Scminar,. ift auf 
erſten Huguft zu wermieth.n. Nah, 
5698 2a Ein braver Junge lern 
das — t er 
en — lernen . in ber Erp 
Schubmader, Scyueiber|5899 Gras umb Klee, Iter 
Möbel Magazin. Wuchs, tft zu verkaufen. Näb. 

2a'in der Erp. 








Fabrik von 
Kichle. 
— I 775 N 









ſprechen 
Etwaige Forderungen an den Nachlaß ber am 24. 








April 


L % verlebten Bertrand Raufenbarth, Schloſſers wittwe 


om 4. d. M. am wird auf ber biöherigen Wubaltftelle|dahier, Amb 


Ber een ve Höweile eine Bahnerpebition mit Güte: 


— am 1. Juni 186%. 
Königlihes Ober-Poft: und Bahn-Amt. 


von ellerer. 
u Sendermann. 
Belanntmacbung. 
Die Häuferanummerirumg betr. 
' ie Een Are Strafen » Aufihriftö- und Haus— 
uwwnreentafeln Soll im Submiflionsmwege vergeben werben. 


I urfler unb Affordbebingungen Liegen im Gei&äftäztmmer 
Nr. 3 jur Einfigiänahme eur. 

Die Eröfinung der Submifiisuen, melde ſpäteſtens bis 
Samstag den 6. d. M. Abends 6 Ubr im biesamt: 
lichen Geihäfts;jtmmer Nr. 3 jhriitlich und verflegelt eingereicht 
Ik mhffen, erfolgt am Montag deu 8.5. M. Vormittags 10 Uhr 

"Eeigätszimmer der Statibaninipektion, 

Würzburg, den 2. Juni 1868. 

+ Der Stadtmagiftrat. 
Der rechtskundige Bürgermeifter, 
Dr. Zürn, 


Reimer 


Dolzueriteigerum ; 
Freitag den 12. Juni 1868, früh 9 Uhr 


anfangend, jollen aue der freſherrl. von Gleichen ſchen Walduug, 
Sälag Mittelitüh, zwiſchen Yonnlard und Obersſeld 
BB Klafter aemiichtes Prügelſtangenholz, 
SEND Etüd Stangenholjwellen, 
1100 Schälreikigmellen, 
300 Klopfprügel- und 
13,900 Dernuwellen 
ax Ort und Stelle nah vorheriger Befanntgabe der Beding · 
umgen meiftbietemb verſteigert werden und werden Sitichslieb⸗ 
hober hiezu eingelabem. 


Bermfand, ven 2 ni 1868. 
Freigerrlih von Aeichen-⸗Rußwurm' ſche Rentei. 
Diezel. 


—— ——— — 
HMI Mehrere im Kleidermachen 59005 2 Morgen Kice ſind billig 
eübte Mähchen werben ge:|iu verpadten. 1. D. 299 Bad; 
Fiat. Näb. im ber Eyn aajie bei ®g. Lochner. 


HN Ein Kuelplokal, tngb5914) Der Ernag von 1'/, 
einem fühlen Garten aelegen, iftf Morgen Klee ift zu verpadten. 
zu vermiethen. Naͤh in ker Exp, 3. Diſtr. Nr. 361/,, 1 Etiege 


Freitag den 12. Juni [. J. Vorm. 9 Ur 
im Gejhäftszimmer Nr. 3 
anzumelden, wibrigenfat® olche Bei Aushändiguag ber Maſſe an 
die Erben nicht berüdfichtiat werben miürbem. 
Würzburg, den 25. Mai 1668. 1 
Königlihes Stadtgericht. 
Ungemad. 
Schwuerl. 


Bekanutmachung. 

Ian Sachen Johann Finſter III. von Geusfeld gege 
Georg uns Anna Maria Müller won da, wegen Forderuch 
berfteigere ich zufolge gerichtlichen Anitrags 

tittwoh den 29. Juli 1868 Nahm. 2 Uhr 
auf bem Gemeindehauſe zu Geutjeld das in ber dortigen Steuer: 

emelnde gelegene beflagtijge Srundwermögen, befichend im eimem 
ohrhanfe mb 14 Felbgrumdftücden, im Schägungämerthe zu 

4295 #., unter den am Striche bekannt gemacht werbenden De 

dingungen, wow Stridäliebhaber hiemit eingeladen werben. 

Geroizhofen, ben 22. Mai 1868 


Der tt Rolar: 
A Hiopler. 
Annonce. MI) Im 5. Dir. Mr. D 










it ein Parterreilogis mit 
> Zimmern und Rüde bis 1. 
Aunuft zu wermiethen. 

And find — 1280 fl. 
Vormnnbögelb did zum 1 mai 
aus zuleihen. (2a) 


De a ee 
5908 2a) Der Diebjährige Er⸗ 
trag von circa 7 Morgen Wie⸗ 
ſen ift zu verpachten. Näh, Erp. 


35 5703] Ein reinliches Schent« 
mädchen wird auf fommenbei 
Ziel im einer Wirthſchaft ge 
ucht Räh. Erp. 

589 20 Bei Adam Midels 
Blitwe in Wimterhauſen iR 
en Lohgerüſt, nod meu und 
jreiftehend, ca. 720 Lohläſe 
faffend, zu verkaufen. 


570 3c Ein Kellnerlehr 
Ling wird geſucht. Ni. d. €. 


5910) Ein Frawenzimmer, ge 
wendt im Deutſchen und Fran— 
zöitiken, ſowie and im Klavier, 
ſucht eine Stelle ald Gouser: 
nante Die beiten Zeugniſſe ind 
sorzumeijen. Näb. in der Erp. 


5912) Eine junge Dame 
wünfet jowohl im: als auper: 
no der Stadt einigen Au: 
ängern Elavierunterrigt zu er: 
theilem. Adreſſen beliche man 
unter A. BR. in ber Erpeb. zu 
finterlegen. 


5597 Mehrere Herren koͤnnen 
nuten Mittagstijch haben zu 
15 und 18 fr. Sterugafle R. 166 
über eine Stiege. 

590« 1%, Morgen Monats: 
lee und 1 Morgen Türten: 
Ele e find gu vermtethen im 1. D. 
Nr, 348, Barterre. 


— 


— iin 


Die Maichinenfabrif von 576735 


)scatßeimai. Nohin 


mpfichlt ‚u Stu un Era = J 
* aller rt 


— aſchanſtalten fü * ns 
sach eigenem, ıtem, % e m, mit 

Delfeitiger ei Bu: * nu * t 
ihrer —* unt mit u uub Koſtenauſchlaͤgen gerx 


Dienften, 
— Auherdem liefert dieſelbe ale Maſchinen für Gtreidigerm, 
Bigogne und Baummwolen: Spinnerei, Nwirnerei u. Wallapprebur. 


Colte forte Nnuide de, kegard a Paris, 


Weißer füffiger” em von vorzüglicer 


Bindelraft. 

Es iſt dar Befte, mas bis '; 

Del: ı —* Lappgegenſtande u. ſ. m. au‘ kaltemn & 
zu teim 


Aleieigeb:.Depöt fürg@urspurg, und- md bei 
9458] (2a) Sarl Bolzano. 


C. W. Almeroth, 
Annft: nud Seidenfärber 


in Hanau a ML, 
empfichlt ib im beiten Faͤrden von Seinen, Wollen, Baum. 
welen. vnd gemifthten Stoffen, als Kleidern, Shawis, Hirten, 
Bäntern, Spiden, Sammı und ee, allen Barben 3 und 
rantırt uud. retur e Sor 
En PP dd hir Er rn tartırd oll, ſowie ſeidene 
Taſchentucher, — werden in ädten Farben nah den 

neuehlen Deifins gerrudi, Weiße Kreppſhawis 
aufs Peinfte gewdaͤſchen und In dem teiniten Lichtwein aufgefärbt 


Dir den neuehen und prafnühften Einrichtungen verſehen 


umd durch Tangjäbt ir Orfahrungen it Derielde in den Stant 
gelegt, allen Aufträgen ıu genügen 

Setsene Etoffe woerden bımmen 8, mwollene binnen 14 Tagen 
und gedrudie binnen 3 Wochen ranltlich geliefert 

Ablage bei Aloys Rügemer, mojelbit auch dic Muſter⸗ 
farten am t auflicacıt. 22 


e auutmachnug. 
verjteigere im Folge Berfügung des F. Berirkögerichts 
Würzburg am 
Mittwoch den 10. Juni 1868 


Vormittags 10 Uhr 
auf wrinem Mattiimer das Wohuhaus Nummer 4 Unks der 
Sdichhausitı ape (vor dem Sanbderthore) 
BLıMr. 2135%, zu 0,543 Derimalen, VBehnhaus mil Keller, 
PATH, nebſt Wohnung, Ho'ranm (Jimmerplah) und 
















ın du Handel kam, um 
vege banerhail 





emuis, Hotel Oftenohalk-in Fraub 


furt am Main 
vis-a-vis betr Kranffurt-Gitran-Mihuthener 
Bahuhof 
empfiehlt ſich durch neue und comfortable Ein— 


richtung bei aufmerkjamer. und reeller Bedienung, 
Zimmer von-36 fr. an. 


Vietor Fay. 
Befanntmachnng. 


Aus dem im Erefutiondrege mr hear, Orundieinägen 
des Burkard Dit von Kleinrinderielb wurde Bil Erlös vom 
1749 fl. 30 kr. erzielt, mans 
“28 N. 30 tr. 6 Wartintfeiften 1 4867 mit 1 unter Bei⸗ 

lage 4%, siger Zinien vom 24. Jull an und 


5903 2a 


Zinfen vom 27. April 1R68 an 
au find. 


4 8 de x burg I 2 
2 233348* ir! a Würzburg I/M. ven 
den ER Juni RE Bor. 10 Ur 
in meinem 


——— welche biunen 14 
Tagen nad erth — uſchlage au leihen iſt 


Das Mai ichniß der Strichſchillinge kaun in meinem Amis-⸗ 
zimmer eingeſchen werben ı 

Wär;durg, am 30. Mai 1868. 

ee 


gfonntm hu 
Au BB, Seu ———— von 


Bergiheim, wegen Forderaung werfteigere ich 
Donnerstag der: 2.' Jufi 1888 Nadım. 4 Une 
in dem Gemeinde uje —— die Grunbitäde Pl⸗Ar 
1940, 2732, 5738*, 6064 bes Bellagten im ber Stenergemeinbe 
DEN ie Baarzapiung. 
bingungen ‚äen fi im Allgemeinen nad 

den einiclägigen —— er Prozeßnovelle wem Jahre 
1837 und & 64 bed Hypothekeugeſetzes 

„ae Zuſchlag wird nur F erreigtem Schähungäwerth er 


—— am 30. Mai 1868 
4 I Rotar. 


Bekanntmachung. 
Job. Dieti, Bürger und Biechrauer B bier, het ſich 


iensta 





Waihtans, in beitem baulichen Zuſtande, gegen Baar-|um die Goncrhion zum Betriche einer Melntpirtkfäaft mit Wers 


ahlım 
RR — bat einen Schaͤzungswerth von 16000 fl. ; 


— ng don warmen Spelſer a Ur emelbet, 
les wirb mit dem Bemerfen befaunt gemadt, dag Eins 


ujälag wird jedoch ohne Nüdfiht auf ben Schägungäwerth | wenbumgen und Meikewerbängen binnen 14 Tagen aufchliehenber 


Die näheren Bebinqumgen und die Beicreibung bed Wu: 
ons Pönnem auf gg ben immer eingefehen werbem. 
rd ben pri 
— * Grimm, ?. Notar. 26 


Husfchreiben. 


Ulenislliige Forderungen ar den werlebten Muszäger Joh. 
Gundermann won Weyer find 
Mittwod den 17. Juni I. J. Vormittags 
bei Bermeitung ber Rıctberädfictigung "anzumelden. 
Königlihes Yandgeridt. 
Schulibeis, br. 


584) Im 1. DO. Mr. 98 re 
ift ein möblirted Zimmer an 2 


—28 u ARTEN: Kormgafie 
jolide Wrbeiter zu vermiethen 


Zwei Schlaffichen ſind ung gu 


Frift bierorts anzubringen 
ärzb Bo eu Era Mai 1368. 
er Stadtmagiftrat. 
Der rechtat. Bürgermeifter: 
Dr. Zürn. 
Umemb. 


An Injeige und | Smpfeblung. 


Bubli { ” ich en riges Me en Sie 
Dublifum mit, daß mein erige erei t 
banf Rr. 6 verlafien a dasielbe in wesen Reuchge län 


Laden St 

: ae ee unter er 
uter Fu reeller Bedienun ng enichn ein. 

Bär urg, ten 2. Juni 1 5668 25 

©. Schwanbäufer, Mesgermeiiter. 


1824 fl. — kr. in 6 Martinifriften 1868 mit 1873 mit gleichen ı) 


— — 











Nägften Donuerötag den 4. Juni wird um 1/10 Uhr 
in der Morienlirche auf dem Nitkslaus berge je e Seele 
bed am 98. v. MM. babier werftorbenen bemwärbigen 


P. Franz Borgias Fleischmann, 


— und Guardian des Kapuzinerlloiters in 

Maefienburg, Ritter des f, bayer. Militärverdienftordens 
11 Elafie n. Inhaber des Armeedeulzeichens vom Jahre 1866, 
ein fererlihes Requiem achalten, woru defien Gönner uns 
Freunde Höflichit eingeladen werben. 5929 


Buchdruckerei⸗Verkauf 
in Bad Kiffingen, 
Wegen Uebernahme eines anderweitigen Anweſens verka 
meiue jeit circa 20 Johren Beitcherbr 


Buchdruckerei 
fofort aus freier Hand 
Die Buchdruckexei, erſt wor wenigen Jahreu total 
auflen, m circa 150 Zentner der neueſten und be affı 
Titelfegriften, eine König umb Bauer'ſche Schnellpreife mit Mırs- 
leger, eilerne Haxbprefle 2c. ꝛc Mit der Burhdricerel IM ber 
—* einer täglich exſcheiuenden Zeitung (melde zugleich 
u. 9 ee x ang is Sichel forte alfer un: 
ommenden und gebräuchlichen Ansteformularien 2c, verbunden 
Danksarunse. Ku * — wei —8 das Eqhreibmateriallengef 
r bie jo zahlreige, ebrerde Theilnahme an der Der Bj greßen Vortheil beirichen. 
— — dem Trauergotteäbtewfte —* theueren, Ueber alled Näpere ertheile gerne Außfurft und Tann einem 
nun in Sott rubenden Gatten, Vaters, Bruders, Shäwieger: J hatigen Mann dieſes Geihäft von allen Geiten nur Beitens 
ſohnes und Schwagers, Herrn empfohlen werben. | 


et, ’ Bad Rifiingen, den 31. Mai 1886, % 
Heinrich Fiſcher, Reichardt-Feser. 


TS EEE u — 0VVV— 
iclenkere Deren Eirpkan Bälls, {opie Ten verchriien Friſchen Blumenkohl, Bohnen, Artifhoten 
a fath. Geſellendereins babier, unferen Mund neue Kartoffeln empfiehlt 
eree } < 

"Wibur, den 3 Juni reg —— Anton Mimoprio. 
. u TE CE EEE 00 

a er | Eine "große Auswahl von den beliebien 
Zyroler Gefundheits:ochgefchirren ik 


m m 20 m mm — —— nn — u 
Berichtigung. Yu der geſtrigen Tobedanzeige der Yrlm. 
Julie —— —4 de Abhaltung des Tranergotteöbienfteh heute angelommen. 




























—— beu 4. Juni in Dounerstag den 4. Juni zu ber, Joseph Frank, 
tigen \ \ 
neue Paſſage. 
Bei ber am Pfingimontag im Platz'ſchen Garten ie Darage I 
gehabten Der Braud der Stiftbauger Kirche zu Wär— 
barg, ganz getreu gezeichnet, ift in Rarten-Kormet a Stüd 


Blumenverloofung 


find bie auf untenftchende Nummern noch nicht abgehelten @e- 
winnſte Morgen Donnerstag deu M. Juni Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr im Blop’ien Garten in Empfang zu nehnn. 
Ueber bie 518 dahin zurüdbleibenden Gewinne wirb weiter ver 
fügt werben 

Nr 9 11 29 32 33 34 36 41 45 46 49 72 74 87 9 
109 124 129 135 1650 156 170 173 174 181 184 185 188 
10 198 215 22: 224 229 2:7 238 240 241 U6 268 262 
214 277 278 279 289 280 300 309 S15 396 328 340 345 
365 366 357 362 372 374 377 380 597 389 406 416 408 


2 fr. zu haben in der Etlquetten-Fabrik und Schreibmaterialien 
Handlung wou 
F. Mugler, Auguftinergajje 224. 


NMWieberverfäujer erkolten eutſpregeuden Nabatt. 


Mafchinen-Brod, | 


Unterzeichneter zeigt an, bak er von Heute Maſchinenbrod 
von jehr guter Qualität verkauft, und bittet ein verehrlichts 
Bublifum um geneigte Abnahme 


431 433 441 455 413 479 An, 15941 a = Piroth 
— r — — — — —ñ— — — —— — —— ” — 
Chemiſche Waſchſeife ge 

1) ! 5942] Semmelsſtraße Nr. 61. 


welde nad — Probe in jeder Haus— 
—— unentbehrlich werden wird. 
Dieſelbe iſt das einzige bewährte Mittel, um färbige Sei— 
ben, Wollen, und Baummellftofic, ſeidene Bänber, + Asa 
ſchirme fowie Cravatten und Koularbtücher, ohne ber Farbe im 
eringften zu ſchaden, auf das Schönſte zu waſchen. 
Durch ihre Anwendung mit nur faltem Waſſer eignet fie 
Ah vortreflih zum Waſchen von Tiſchteppichen, Flanellen, wol: 
lenen Deden, Kinderkleidern, ſchwarzem Thibet, Tuch, mie über: 
aupt aller jener Zeuge, melde durch die gewöhnliche Behand: 
ung mit warmem ober heißem Waſſer oft jchon nach der zriten 
Waſche total rouinirt jind, 
In Etüden a 6 fr. nebſt Gebrauchs: Anweifung. 
Zn haben bei 


Joh, Schäflein, 


Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brücke. 


Strihsbefanntmachung. 
In Soden Auguſt Arzt von Schweinfurt gegen Joh 
Wüſt von Sulzkeim p. d 
verfeigere Ich zufolge gerichtl. Auftragb 
Montag ven 27. Juli l. Is. 
Mittags 2 Uhr 
auf bem Gemeindehauje zu Sulzheim das gelammte, In der har: 
tigen Steuergemeiude gelegene beklagtiſche Grunddermögen, be 
ſtehend in einem Wohnhaus mit Gemeindetheilen und 27 mal 
senden Grundſfücken im Schäßungswerthe von 4685 fl. unter 
den am Striche bekannt gemacht werdenden Bebingungen, wozu 
Strichsliebhaber geladen mwercen. 
Gerolihofen, den 22, Mat 1565 
Der f. Notar: A. Sippler. 


Befanntmachung. 
Morgen, den 4. 88, Mts., Normitiagd 9 Uhr, wird das 
burd den Braud beſchädigte Bausolz wom — Thurme 


Anzeige. auf dem Platze vor dır Stifthauger Kirche öffentlich gegen fo- 


Schöne quie Dachziegel ſind billig zu haben fortig⸗ Baarzahlung verſtrichen 
am Mainquai bei Wärtburg den 3. Juni 1868 


Gebr, Bd & Mehling. i Runigl. Mankenösbe EAMENSET, 





Dankſa 


Ag aht das jhw- n ww (üd, ih 
51, Mai au 1. Zu eu pradituofle 
en, fäblen wir uns Pe tet, nebſt Gott —* 
—— werwehr Bahler der Innigften Dant Are: 
















Au Dt dem A. Funi’d. I.’ beginnt der Sonmerjahrplan auf 


he Eiſendahnen und werben auf der Be Würzs 
den gewöhnli ügen in jeber 
Im ac ren ” 5 —2 358 


chung. 


für die umflätige und unegmãdiiche Hiffeleiftung, — es Men m * — —— —— Claſſe 
ihr gelang won jahfreiggen Händen aus dem Militär und Eipil- anıthetm und in umgefchrter Big auch beiden — 
Rande unierftägt, das. verheerende Flsment. auf ben oberen * — zur % —* 
des Kirhtäurmes,zu beſchtänten, bad Serrlice Geläute, ſo wie rer 3 bie wi = Kan —* En age f0- 
das Gottee haus tettem und weiter braßenbe Gefahr vom umferer| 51. A Deröinven J ——2 Babuen er 
Stahl Teint 2 ind gus den aus gegebenen Fahr zu entnehmen. 
Möge — ihre aufopfernde ‚Liebe mit 3 Wuͤr purg, den 30. Mai 1868 
Segen vergelten unb inäbeiondere mählthätige Herzes für . * 
—“ eines nachhaltigen Fondes zur Mat sehe] Großh. —* —— 
glüdter armer Feuerwehrmanner erwecken. 
or 7 am 1. a 1868 Frank. 
⸗ —— Sag · —— —— Würzburger 
v1: Yu u N 
„ * Lage in der Stabt unb im ruhi: Saubeville- Tenter. 
a Hötel 7 de Baviere em Haufe eine abgeſchloſſene (Im Blag’ihen —3 
— obnung won vier bis fünf —23— u r Fe nd 
pe Belle-vue) mern, nehft Aubehör. Mbrei: R enfiboten u 
g ( e=-Vue jew anler — beforgt hiefm 1 2—* Benchir. 
ebition d. DB! 
















in Bad Kissingen 
"OR * Heutigem im uaſern Beiig übergegangen. Das 
f daB comfertadelfte eingerichtet; mt demſelben find, tele 


ufteite nd au verpadten. 2. 
ae, der Meuzeit volltommen entiprehende Reftauratien, ia A ——— 


Nr. 490 am Markt, 
Bäder, große Gartenanlagen ıc. ꝛc verbunden. 


—5 Bedienung; möglihft billige Preiſe. — 
Bad Riffingen, den 1. Fu 1868. 





i diti 
Poren. -Reichärdt, — ad foglei Gonbiien 
2a Befiger. 
j Glasfenfier in Eiſen 


eradınt, 18 Schub hoch, 37° 
Anz zeige. 8* mit den. bazı gehörigen 


Schöne Bohnenfteden find zu haben aml]Wretiern iit * vertaufen Näh. 


Mainquai bei gerri 
Gebr. Brd & Mehbling. Tarator Derletb 





& Bferdeverjteigerung, ra 

} ) Samstag den 6, Juni frub 10 U * werben I 9 

3.7 der alten Kalerne 4 Zugpferde verſteigert. 5943) Ein juderläjliger, 

37 Pr ——— pas — wird —— 
* antinegt in einer Wirlt 
Bekanntmachung. Tr 

ı* Der u ae Gteinebit im Marten bed gg Mesa —— — — 

a Eleudgea zu Aſtheim wird wicht am 8. uni, ſon ern on 
2 taq Ben 22, Juni I. J. Bormittags 9 Uhr daielbit Brennapparatverkanf. | 

12 Shan | nat 
s comple 

7: Altheim bei Velfah am Main 1868. Wand lg, ei A 6x 

Rualeı, ft pr. 100 30 b. 

x Befanutmachung. aM DS fir ai Dertäufen 
| Zur Verpadtung der hieſigen Jagbgerehtigkeit auf weiter | Dedgl. 10 Gaber ottiche A 
E 3 Jahre wird Termin auf WO) Maas und eine englifche 


auf dem biefigen Rathhauſe angeſetzt, und Pachtliebhaber mıit 
dem Bcmerten eingeladen, daß die Bedingniſſe vor dem Striche 
15 — —* werben. 
Fridenhauien, den 2 Juni 1868. 


F Mittwoch den 18. Juni, früh 9 Uhr 


Selchs Boit Aub 
elchsheim *8 


Markt⸗Gemeindeverwallung. Andreae. 
— Meinginger. 598) Ein unmöhlirtes Zins: 


mer it ſogleich + vermietben 
3231/,, Gothen> 
Mär Inafie, und fann ug möhlirt 


Fr 59% 3a) We Sorten Glas⸗ 6934) Auf das * Kiliant| im 3. Diftr. Mr. 
son werben anarfauft| wird ein braues, Mei 

az von der den geſucht, das Te fann | werben. 

"=  Glasfabrit Stockbeim,|nnm ich allen häuslichen Ur 

} E Bahaitarion in Oberfranfem. | beiten unterzieht. Näb. Erp 


Lande (am einem Babeorte) judt | Abte adchen finden A Offerte wit Breidengabe 5 
eine Wonme für ’ Kinder vor |ermde Beidhäftigung. 3. Dikr, [De Exved 
4 und 2 Jahren. — * Gotbengafie, 3% über 


) im: jolide Zuge 
&hifire IB, an die Kirn. b 


Morgen Wiee in ver 


5944) Mehrere zuverläfflge 










Maljdarre & 24 lang und 
9 breit mit 180° Rohre circa 
X Eir. Eifen pr. 10 Bio. & 
H. 10. — Näheres Delonomie 


5924) Im der Rähe der Uni 
N I 00 I verittät wird eine freunblich möb-: 
FF 0938) Eine Aamilie auf den im Kieivermadgen ge jlirte Wohnung geindt. ee; 

e 


3159%) Em: jolide Zugeberin 
wird ſogleich arindı. Näh. Erp. 


tt { Muſitall 
58* 0 Atten ia 
Schneider. 


Morgen hu se 


Blech: Venjit 
im Sudwig age Dihen 
Sommerfeller von einer Ab» 


"Tiheilung der fgl.9, Infanteries 


Renim.Mufit, mozu a 
eingeladen wird. 


Letter Dieb. 


5939) tzter 


Artillerie-Mufil 


bei geöfinetem Keller. 


Reuter's Keller. 
Morgen Abend 
Sarmonie-Mufil. 


Auch find daſelbſt * Mors 
gen FH, auf —— zwei⸗ 


zu en 
Birn-Gelee 


von vorzägliger Dxalität em⸗ 
kt 


fa G. Ber * 
e ber neuen age 
am Markt. 


Getrante: 
Im hoben Dome: 
Johann Georg Dt, Dienft- 
mann babier, mit Eleonora 
Albert ans Dermbad in Sadfen. 
der Marientapelle: 
Ritolans Köhler von Augs⸗ 
felb, mit Wittwe Katharina Jeh 
von da. 
In der Pfarrf. zu St. Burkarb: 
obann Rößlein, u ger 
dabier, von Burgpreppa®, mit 
Katharina Seujerling won Ober⸗ 
warzach 
JIshann Pfuterer, Batterie⸗ 
chaled im E. 2. Urt⸗Neg, vom 
Berazbauſen, mit Anna Scdinib, 
—————— son Wirthte vieß, 
f. Dez. Amtd Roding. 


— — — 


Für die Ab igreiche Bayern und Warttricberg 
* 44 AL » 
Patentirte elaſtiſche Brahtmatraben 
von It. Mitzky & Sieber in Augsburg. 
'ı Zuiräglicteit für Gefundbeit, Befbrberung ver MeinlichFeit, augerorbentliche aſtizität, 
ſowie Billigkeit find die haupriächliäiten Vorzuge dieſet Drahtmeatraken, welche ſich eben jener veſentlichen H 
in der zur Zeit Ablicgen Federroſte Kedermatragen oder Stroffäde eignet, beiomber® aber noch ihbfen 


ermann 
uſtituten, Kranken und Jrremanitalten zu empfehlen find. 
*—* de nad der Gröye 5 Abrigens ganz gleig folider Qualität zwijchen 10 und 14 fl. unter 


dus, ſechsjähriger Garantie 
für jede nicht abſichtlich herbeigeführte Beſchädigung. ) 3 
Zur Beftätigung ber Wahrheit oben angegebemer Borjäge uns auf nachfolgendes Zeugnis berafenb, bemerken wir nf 
— TC. Räumer, Siebmahermeiiter auf der Grein Würzburg eine ſolche «laſtiſche Draht 
—* —* &t befindet, derſelbe au —— ———— und äbernimet, und Hirn —— —— 


ilzky,: &1Bieber. 
Zeugniß. nt 


Den Herren M. Mitzky Ke Sieber, Batentinhaber für Anfertigung — Drahtmatratzen dabier, wird hiern 
anf Anſuchen biſtatigt, daß die ſtädtiſche Krankeuhaus-Verwaltung dahier von denſeiben Ende März deß norigen Jahres br 
ie — zur Probe dejogen und ſich bei deren nam eilſaenalliches Benfung ein insel Beziehung günktige 

ultat ergeben hat. | 
Dieielben haben reährend der gehnunten Zeit im ihrer urjprünglicgen Elaftizität nicht machgelafien, haben keinen Rı 
amaeicht und ſind überhaupt ſolid und Bauerhaft gearbeitet. 

22 A jogen bie mit berariigen Draßtmairagen verſehenen Betten den anderen bei Weitem nor. Dan vermerib 

bel ihren Gehräuche im den Spitälern die befamuten Ma steile ber Strobjäde und kaun bei ihrer großen und angenehmen Blaltiziti 

Can ben Roshaatmatrkken erſparen, weil ein» viel b ımmrre Roßhaarſchi ate bei innen aemügt. ‚Es 27 9 Drait 
matragen, wie fie bie Herre ⸗ Mitzkn Ar Sieber uerfertigen, in — als —5 umd dlauomiſch bezeichnet und beimer 
.. zur Einführung in Rıanlendäujern ums größeren Anitalten « Hiledehrömen werden, mas hiermit der Wahrheit gem 

jeugt 
Augsburg, den 7. Mär; 1863. 


Dr. Jos. Sprengler 
Krankenhaus Oberarzt und Mitglied des Ffünigl. Kreinmebiimd 
Sfchufles far Schwaben und Neuburg. 


BSH PING FE f " 

Reise- & Promenade-Anzüge | „Brammeifter-Bcfug 
Bone ANDERE empfiehlt in neuer, SO lan 
Tüll-Chäles‘ & Rotonden ‚ u.veichhaltiger Yus- 


deutenden qui eingerichtete S 
: wahl zu jehr billigen 
‘ Sehwarze gestickte Cachemire-Chäles | 





— einen — th 
‚7 tigen Bierdramer Gelegen 
Preiſen — nit, * 
1 . 4 Kapital eine bamernde, gut [; 

Aechte Crepe de Chine Chäles ) —— AR. Arnd 
; — France Offerten ber B. V. 

‚he u (G mitt beförberg die Herren Hanie 

: ga» => . ttein K Vogler ir graı 


- furt erg shcr die En 
— * 5755 ap e Ftıhmhof- diejed Blattes 
Wohnungs-Veränderung und Geschäfts | a. iR ins an —— 
2133 12.8 HOR) R 5 
Empfehlung. —— — — Br * 
— ite aus 5 Sim-era DIN * 
VUunter,eichaneter gibt ſich bir Egre feinen verebrten Kunden Aikguer — ie 9. | Dirohgajje, jur Tanbitumm 
befannt zu maden, dag er jein: Wohnung im nnerngraben quemlichkeitem, bie 1. Auguit au Jaſtitate eine goldene Bro 
Nr. 457 verlafien und cine andere im 8. Diftr. Mr. 172 Dermiether / virloren, Man bittet um Mi 
St:ruplag iu der Heftanration des Herrn Auguſi ——— ja de gegen Belohnung in 
ager brjogen bat und emprichle ſich im Verfertigen aller mufte| Ein ihöwer Shmarıbreuner Erpebition. 
aliſchen Holz und Blech: Anftranente, ſo vie alle vorfommenden | iumas Senafk fehlerirei unblzuarı ins aninene Mrıı 
Reparaturen auf das Syurcllite umd Rüntıticdhit: gefertigt werden nn — ngit Mindböhrimer 5896] * ——— 
m Ad Nreiscewinnit. Reht Rertani wurbe gefunden ; abzu g 
Preisgewinnſt, Reit zum Verkanf Fatrichiung ber Einrücdungi 














X aller Hochachtung — 
Fr. Herold, Muſik Inſteumentenmacher. |im Hotel „Shwan“ dasier. pipe im 1. D. Ar. 88: 


| Mrd abe Ki Ben Is] Fur San 
‘ arts Pr — Ba tee » ag mir den garbın eine Mi 
Geſchüfte Emnpfehlung. Gaſthauſe zum „Shwan“ (20) | gorya und eingravirken 

_ Interg bietet empfis,slt iin Lazez in Watten, fein — Tpren, wurbe gefunden. R. 

gefriöma Vaumwolle Schafwolle unter Juüher [RS 118000 fl. Bar | —————— 

ung der reellen und Silligiten Bedien na. maundſ vats gelder ind im hieftger [815 Wer * er 

17. om : Stabt aus rrite Hunotkele aus-|brod ern wi, BET gehein 

Joh. Krämer, Wattfabrilant, suteigen Räheres bei @. Bing, |feinbätcrer, bem wei 

** untere Domiritanergafie, 2. D. Rr. A, Würzburg. Vederhandlung. Lamm gegenüber. 581 

A ne en zo DT ggg — — 








Drud and Berlag don Bonitad- Bauer in Würzburg. 


Würzburger 


Babnzüge. —“* 
ı WürburgeBamberg« Srankfurt. ' — 
Jatunfſtvon Frankfurt: Coutz. ZU, * 


IM. NEM. Schnell. 10U SON Borm, Poſt⸗ 
U. früh. 7U. 85 IN. Ab. Gütern 6 U. 
b 





u 

DR ſeah, i u. Mitt.u, 11 U. 54 M. Nachts. 
gang nach Bamberg: Schnell. 10u. 

M Borm. Poſtz. 2 U. bo V. Rachm. u. sl. 

DM As. Güterz 4 U.20 M. früh u. 7 

R 


— Bamberg: Schnell. 6 U. 
IM. Abos. Bolt. BL. 1UM. jrühu. Lil 15 M. 
tiet. Gütz. BU. SOM.Ab u. 11 U.0IM,. NEE 
Abgang om: Eourz. ILL. 
sm Walt Edmelly. 5 U.5U N. Abs. toftz 9 
.BOMR. Borm.u.12 U. 15 W. Nachts Güterz. 
U5R früh, 2U.40M. Rachm. u. 5 U. Abbe, 
I. Würburgellürnbere. 

Abgangnad Kürnberg: Courz SU. 
IIR Wacım. Bo AU 2OM. früh. Güterz. 5 
Mrd, PU. Borm, 4u. 40 R. R 

ab 8 u. Uübends. 


AM 135 


* 
» 
a 
) 
; 
d 


M. Borm. 
U. 26 M. 
uns 9 U. 


Tagsnenigkeiten. 


erichts: &igung für Unterfranken und 
—— für das jweite Quartal 1868. 
1. fell. (Säluf.) Der Angekla inrih Rogsti bat 
& Igor jeit einer Reife von Jahren *. ußerſt ſicher heits ge⸗ 
Urlich bewieſen. Von Jahre 1344-1861 erlitt er eime große 
Nenge poligeiliher Strafen wegen Streunend, Diebſtahls, Bet: 
‚Ins und mwurbe durch Gatjcl. der f. —— von Unterfranten 
ud Aldaffenburg vom 22. Scptember 1851 anf 6 Monate in 
as Amanntarbeitibaus eingeihefit. Durch Erkenntniß des 
al. Kreis · und Siadigerichta Würzburg vom 72, Mai 1662 
surbe er wegen Diebſtahlsvergehers zu 3 Monaten, durch Er: 
enntnig beflelben Gerihts vom 17. — 1854 en Dieb: 
ahls oergehens zu 8 Monrten in «einem Smwangsarbeitähauie 
u erſtehendes Gefänenig, durch Erkeuntniß des unterjräntijegen 
Schmwurgeridtähstes von 3. Mai 1855 wegen Verbrechens des 
ubgrzeigneten Diebitabld, dann Verbrechens des mädhlten Ber: 


ich zu einem Verbrechen bed ausgezeichneten Diebſtabls zu 7b 


tahren Hıbeitöhaud, endlis durch Erkenntnißß des unter fränkiichen 
Schwurgerigtähofes nom 18. Auguft 1863 wegen Berbreigens 
‚ed Diebfiahld zu 4 Jahren 6 Monaten Zuchthaus serie 
tadıem er am 10. März 1,68 aus bem Zuchthauſe Plaſſen 
urg entiafien worben war, cerbielt er am 1. in feiner Heimat 
in Arbeusbuch aus geſtelt, empfing 5 fl. Reiſegeld, trat am 28, 
Rärz bei dem Epemaler» und Eiisjjermeifier Jalob Schuiit 
n Zell tm Arbeit, ohne jebodh jein Arbeitsbuch bei dem Mecifter 
sjugeben. Um 30. Mär; Abents wurbe jein Meiſter als 
jenerpebrmann zu einer Feuersbrunft in Walbbüttelbrunn ab: 
erufen umb lehrte erit jpät Nachts beim Um Morgen beö 
1 Wär; war Rogati verfjhwunsen umb hatte verſchiedene 
Hichen uud Werkzeuge im Geſammitwerthe von 12 fi. 49 ir, 
stgemommen. Durd bie hiefige Deteltiupolizei, welche bei ber 
Amtlaffung des Rogati aus dem Zuchthauſe von ber f, Staats 
awaliſchaft auf en gemeingefährlice Werfönligkiit aufmerl⸗ 
am —— morben war, murbe Rogati moh am 31. März 
m Saſthauſe zum weißen Roh babicr verhaftet und ermitteit, 
aß berjelbe die meiiten emtwenbiten Gegenfiände an ben ba 
saligen Haustneht Albrecht Göpel verkauſt hatte, ber ſolche 
ereith an zwei Perſonen wicber verkauft hatte. Die ntwen 
ung einiger wicht zu Gerichtshanden gelommenen Gegenfiänbe 
elli ati in Abrebe, während er bie Eutwend übri- 
en zugi Die fgl. Etaaröbetörde führte bie Aaklage durch 
nd beantragte ein Schuldig im Einme des Verweiſungserkennt ⸗ 
iſſes. Die en Dr die Möglileit eined Wertbes 
nter 10 A darzulegen. Die H5. Geihwarnen (Obmann Hr. 
Irivarier Georg Baub von Würzburg) bejahten die einzige 
rage im ibrem vollen Umjange Urtheil: dem Antrage der £ 
Aaatsbehörbe entiprehend, 6 Jahre Zuchthaus unb Suläffig- 
st der Stellung umter Polizeiaufiiht nad eritandener State 
ie Vertbeibigung hatte 5 Jadbre beantragt. 

1. Fall. Gerigrehoi: Wıäfioent Hr. Wpvellationdratb 
Ippelt, Beiliger die HH. Bezirtsgerigtsräide Häder, Dr. von 


Stadt- und 


‚ geürnber 
nlunft von Rürnber 


1 u, 4 


Fan. 


Donnerstag den 4 Jımi 1088. 


Sandbote. 


II, Würpurg- An ii 
Abgang ma nsba : 


On st. 
oft. 5 Feap n. 100. 60M Roc 


ZU.IOM. Rahm. u.7 U.45M,. Abb. 





IV, ee 
Abpang nad Heidelberg: . 8 
WSOR.fr u 10U. 15R.Brm, 120 
10M. früh, SNI5M. früh, LU.S5M. u 
6U.SOM. Ab. Gütrz. 2U.25M. früh, 1I0 86 
M. Vorm u. 90,80 M. Nachts, (Lektere beide 
nur nach Bedarf.) 

Antunjtv. Dem: Schnellz. 2 U. 
55 M. Radın.u.7U.55 M. Ab Perſj.4 Ab M. 
u. GU. I M. Früh 10 U. b M. Bm u 6 .d. 

—— .ISNLOM. Nachm., 8U. 26 R. Ris. 
u. ‚früb. . 
—— —— — 

Rachts. © 
Bertheim- Miltenberg 5 IL 25 Sb, Euem 
haufen 4 U. Radm. 


Einundzwanzigfter Jahrgang. 


Seonit, Dotterweih umb Bezirksgerichtsafſeſſor Garben, Pro⸗ 
totelljührer Hr. Bezirksgerichtsacceſſiſt Fehr. v Groß⸗Trockau, 
Staaisauwali Hr. 1. Staatsanwalt Rudel, Vertheidiger Hr. 
Rechisconcipient Medieus. Seſchworue bie Gbert, Diener, 
Sebert, Krämer, Wahler, Riejing, Grism, ler, Eichlbroͤnner 
Sorth, Baud) und Lurz, WUngellast ift Balemıin Schäier, 36 
un alt, lediger Schneidergeſelle von Hirſchſeld, Bezirlsamts 


weinfurt, megen Berbreden bed Berſuchs zum Berbredien 
bed Betrugs. Derleibe ift nämlich beſchuldigt, bag er, nahbem 
8 Jahren Kıbeitd- 


er bereits wegen Derbreden bed — 
haus verurtheilt worden war, am 16. Febr. d. J. bie Bauers⸗ 
mwittwe Barbara Stumpf Shalljeld unter fallen Vorſpie⸗ 
gelungen mitteljt eined fälſchlich auf den Namen Georg Röoſſer 
von Kolipkeim gejäriebenen Briefed um ein Darichen son 60 
fl m betrügen derſuchte. Der AngeNagte iſt geſtändig. Es 
find 2 Zeugen gelaben. Ueber ben hatbeftand entachmen wir 
der Anklagejchriit Folgendes: Am Sonutag ben 16. Februar 
. 38. kam zu ber Baueröwittwe Barbara en un 
felb ein fremder Burſche mir dem Bemerken, er äberbringe einen 
Brief von Kolitzheim. In biefem ftand, ber Betier ber Barbara 
Stumpf, der Bäder und Wirth Georg Röfler von Kolitzheim 
erſuche fie um ein Darlehen vom 60 fl. durch dem Ueberbringer, 
da er Schweine gelauit ‚die er heute noch bezahlen müfle, 
Es jet ihm das Selb ausgegangen; er wolle aber nit. daß 
man in Kolipheim erfahre, bay cr Edulden made. Als bie 
Barbara Stumpf fi weigerte, am einen Unbelannien bad Gelb 
aus zuhaͤudigen, erklärte ber Angellagte, er jei ber Sohn des 
Foligeidienerd von Koligheim. Als ihm die Barbara Stumpf, 
welche jrüber in Koligheim wohnte, entgeguete. der Bolizeiblener 
von Koligheim fei weber verheiratet, nod babe berjelbe Kinder, 


fr. Jerllärte er, ber Polizeibiener babe jeine Mutter vor 3 Jahren 


gebeirathet und habe nah 3 Geſchwiſter. Die Yarbara Stumpf 
werbe doch ben Brief nicht für ſaſch Halten; amf bie Fälſchung 
eines Brieſes ſtehe eine ſehr hohe Strafe. Trotzdem hänbigte 
die Barbara Stumpf dem Ungellagten bad Gelb nicht aus, 
ſonbern ſchidte es durch ihre er Elifabetga Stumpf ihrem 
Better Georg Roͤſſer nad Kolitzheim. Diefer erklärte aber, er 
habe weber einen Brief um ein Darlehen geſchrieben, nod bes 
finde er ji im Eeldverlegenfeit. Der Berbaht fiel alabalb 
auf ben Uingeflagien, u ben bie sualbeichreibung genau 
pahte. Er gefiand es auch cin, dem fraglichen Brief geſchtieben 
u haben, will es aber aus Noth geihan und bie Abſicht gehabt 
baben, bad Gelb, wenn er wieder zu Vermögen lomme, ber 
Barbara Stumpf zu erfegen. Ter Angellagie einen jehr 
getrübien Leumund. Durch Erkenunmß bed tgl. Bezirksgerichts 
Edmeinfurt vom 30. Ollober 1861 wurde er wegen 5 Ver— 
rechen bed ausgezeichneten Betrugs zweilen Grades durch Pri⸗ 
vaiurfundeniäligung zu 8 Jahren Arbeitshaus verurtheilt. Durch 
Entigliekung dei fol. Etantäminifteriums der Inſtiz vom 14, 
DOttober 1667 wurde befien Entlaſſung nad Berbügun von %/, 
ber Etrafzeit aus dem Straforte angeorbnet und berjelbe am 
3. November entlafien. Dur ein Zeugnig bed Kapland ber 


Strafanftalt Ebrach wirb ber Angeklagte als verſtockt geſchllbert, 
eg er Eee Auch in feiner 
Heimath Hirichfeld ſah man ihn mie beim Gotteöbienfte und 
wuhte man im Dorſe gar nit, daß er fih bafelbft aufbalte, 
"Die fol. Staatsbehörbe führte bie Anklage dur und beantragte 
ein Schuldig im, €. ‚bed Verweiſungserkenntniſſes, welchem 
55 ie Veriheibigung bei ber Maren Sadlage und dem 
eilänbiffe: bed Angella nicht entgegenzutretem vermadhte. 
Die HH. Geſchwornen (Obmann Hr. Privatier Georg Bau 
von hier) —* en bie einzige Frag“. Urthell: 3 Jahre Ge: 
zuiße Die kai Staatöbesbche hatle 4 Fahre Zuchthaus, bie 
beibigung 2 Jahre Gefängniz Geantragt. ;, 


Das neueſte Militärverorbnunggblatt Bringt eine Keihe won 
erfonaländerungen in ber Armee, benem wir folgende ent: 
Gmen: Verſetzt werden bie Hauptleute Julius Ritter von 
taubenraud, Ludwig de Tailles vom 1., Ferd. Reiter vom 2, 

Alfreb Maier. vom:3,, Albert Martin nnd Heinrich Graf won 
ch vom 11. Infamterie Regiment zum 9. Jaͤger⸗Bataillon, — 
oſeph Hanfſtingl vom 4 Inf⸗Reg zum 10. Jäg.-Bat, — 
dolph Hien vom 9. und Fried. Schwemmer vom 4. Inf⸗dteg. 

um 10. Jäg-Bat, — ael Söldner und Oscar vom 
zum 3. Artillerie Megiment, — Maximilian Sped von ber 

Artillerie Berathungs · Commiffion zum 2, Artill-Reg, — Earl 

Gemmingen Freiherr von Maſſenbach und Auguft Du —5 

Fehr v. La Roche vom I. zum 2. Artill-Reg, Eugen Malaife 

»00'2, Artill fr ur Urtillerie Beratungs: Commiffton; bie 

Dberlieutenantd Wilhelm Gemmingen Frhr. v. Maſſenbach ven 

2, Sanitätd:Gompagnie zum 10. Fäg.-Bat., Emil Frhr. v. 

Hirſchberg vom 8. Inf Reg. zum 9. Yün Bat, Carl Riehmer 

vom 4. Inf: Meg. zum 10 Fäg-Bat., Friedrich Lindner vom 11. 

un m ardt vom 2, Infant.» Reg. zum 9. ‚Bat, 
d Ludwig Bernhardt 2. Anfı . —— 

Eugen Petri vom 1. Inf⸗Regiment zum 9. Jäg»Bat, Hugo 

Kr v. Zobel zu Giebelftabt vom 9. Inf⸗Reg. zum 10. Jaͤg⸗ 

t., Abolar Kenfer vom 11 Anf.e Reg. zum 9. Jäg. Bat., Fer 

dirand Petri und Joſ. Haffelmander vom 2. zum 3. Art. Reg., 

Hermann Ritter v. —— vom 3. zum 2. Art-Reg., M. Lütz 

vom 3. zum 2. Urtillerie Regiment, und Mobert Hauäner 

vom >. zum 3. ArtillerieeRegimert, Otto Prätorind von Dall: 
ufen vom 3. zum 2. Art⸗Reg., Emil von Hefner Alteneck vom 
ie⸗Reg. zum 2. Urt.:Reg ; bie Unterlieutenant? Herm. Horn 
nnd M ian von Dönniges vom 2. und Johann Hirfchauer 
vom 11. Juf⸗Reg. zum 9. an -Du, Adam Diek vom 9. Inf.⸗ 

Reg zum 10. Yg Bat, gen Ritter von Reichert vom 8 
44 zum gJäag-Bat, Theodor Graf von Holnſtein aus 

ern vom 4 Infauter e⸗Reg. zum 10. Jäg-Bat, Friedrich 

Renner vom 8. Infanterie Regiment zum 9. Jäger:-Bataillon, 

zelens Drigl vom .9. Inf-Reg. zum 10. Zig-Bat, Mbolph 

oem 10. und Joſeph Caſtell vom 1. Inf Reg, König zum 

9. Zäg-Bat., Joſeph Spahn vom 9. Yaf.: Reg. zum 9 g.⸗ 

Bat. — 5 von Dieg und R. Graf von Arco⸗Immberg vom 
f-2-ib.Rrg zum 9. Inf-Reg. Yofeph Buchner vom 12. zum 

Inf-Rrg., Zofenb Majler, Georg Herrmann Emil Höggen- 
aler, Guftao Sartor, Frz. Symitt, Rich. Jäger, Otto Mayer: 
er und Guſtav Stinglwagner vom 2. zum 3 Art.:Meg,, 
imil’an Tamboit, . Grefler und Emil Pılb vom 3. 

w 2. Art.-Reg., Ludwig von Hartlieb genannt Wallfporn vom 

. zum 2. Art-Reg Beförbert werben: zu Hauptleuten bie Ober: 

Heutenant® Baptift Reverbyd vom 4. im 2. Art. Meg und 

—— Sulzbeck im 2. Art-Reg.; zu Rittmeiſtern ber Ober: 
teutenant Ladwig Euler von ber ie rweſens⸗Escabron bed 2. 

bei jener des 1. Art.:Reg.; zu DOberlientenantd bie Unterfientes 

nanis Friedrich Schnizlein vom 3. tm 2. Art-Reg., Philipp 

Schmidt im 2. Art:Reg, Angelo Mayr non ber Duvriers: 

Comp. im 2. Urt.:Reg,, Reinhold Freiherr Fuchs won Bimbach 

aub Dornfeim vom 2. im 3., und Obcar Haag im 2, Art: Reg. 


Scine Majeftät ber König haben gerußt ben Stabsanbiter 
Albert Martin vom General Eommande Würzburg auf ein Jahr 
in den Ruheſtand zu verjegen.g$ — 


Seine Maj. der König haben geruht, dem Muſikdirektor 
und Kompo ſiteur Dr. Muck in Würzburg bie allerhöchſte Er- 
laubniß zu ertbeilen, das ihm von Sr. f. Hoheit dem Großer: 
303 von Hefien werlichene Ritterkreuz II. Klaſſe des Verdienft- 
—— Pyilipp des Gropmätbigen annehmen und tragen zu 

urſen. 















Deffentl. Sitzang des IAtadtmagiſtrates Bär 
burg vom ®%. uni 1808. Die von mehreren, Hauäbe- | 
figerm beantragte Tieferlegung bed vom Markte gegen ben Schmals= 
markt führenden Kanald fol vorgenommen werden, wenn Be 
zunächſt betpeiligten Hausbefiger bie Hälfte ber Baukofien bei— 
tragen, bagegen wird ein Antraz auf Ausführung eines Wrivat- - 
Kanaled unbedingt abgemieien. Die von der E Stabtlsaman« 
bantihaft uud ber E Baubehörbe wegen Fortführung der Waf- 
ferleitung außerhalb des Zellerthores geftellten Bebingungen 
werben angenommen, und gejen die Verhandlungen nunmehr an ’ 
bad Gcmeinbekofegium zur zuftändigen Erklärung. Der freie 
willigen Feuerwehr ſoll * ber beim Stiflhauger Klichbraude 
bewieſenen beſonderen Ausdauer und Entſchloſſenheit die Aner⸗ 
fennung bed Magiſtrats ausgeſprochen werden; ferner wird bie 
f. Milttärbebörbe unter Dankſagung für bie von den militäri- 
ſchen Loſchmannſchaften ausdauernd geleiitete Hülfe erfucht, den 
beim Loſchen einzelner. Soldaten etwa zugegangenen Schaden zu 
bezeignen, bamtt für deſſen Erſaß Sorge getragen werben faun. 

Das Gejuh des Kaufmannd Euhar Auguit Joſeph Meber 
um Anſaͤſſignachung und Verehelihungserlaubnig mit Anne 
Maria Boͤtſch von Unterpieitfeld wurde willsährig beſchieden. 
Carl Röhl von * erhielt die Injafjenannihne auf den Han- 
del mit Seife, Litern und Zoiletigegenitänden, Tapezier @&g.? 
Berling von bier erhielt die Inſaſſ nannahme, Bernhard Fuchs 
von Eggenbach erhielt die Yürgerannahıne auf Grundbefig und 
bie Dersheli ungserlaudn'g mit Katharina Werner v. Wachen 
heim. Dem Harlenwirih Gg. Schaidi wurde bie Annahme eimeß 
Geſchaͤftsführers in der Perſon des Ludwig HWeibelbad 
bewilligt, während ein gleiches Geſuch eines Garküchners ab: 
gewieſen wurde. 

Aus Anlaß des lezten Dranded wurde im Laufe dieſer Tage 
dem Ausſchuſſe ber freiwilligen Feuerwehr drei ehrende Aner- 
kennungsſchreiben üsermittelt. Herr geiſtliche Rath und Stabt- 
pfarrer Fucht ſpendete unter beionberem Danke wegen Erhalt⸗ 
ung ber Pfarrkirche dem Unterftügungsfond 100 fl. Bgleichen 
see won einer Dame mit bemjelben Betrag und Beſtimmu 
er Verwendung. Auch von Seite bes hochlöbl. Staatmagiitrats { 
wurde der freiwilligen Feuerwehr volle Anerkennung ihrer Leiſt⸗ 
ungen zu Theil unter befonderer Berückſi vtigung, daß ohne die 7 
Beigränkung der Ausgang bes Feuers von großen Folgen hätte 
fein können. . 

* (Runftnotiz) Bei meiner Anmefenheit in Wertheim Hatte 
ich Gelegenheit, in der Werkitätte bed Herrn Stabtdaumeljterd 
Amorsbacher ein Monument zu jeben, das für bie im legten 
Feldzuge gefallenen Badenſer erritet wird, und dad an Groß- 
ertigteit wohl jänmtlihe bereitö ſtehenden übertreffen bürite. 
Sanz befondere Aufmerkfamtert erregt ein darauf befindlicher 6 
Fuß Hoher Greif mit bem grofiperapal badiſchen Wappen, ber 
vom Herrn Bildjauer Hagel in Würzburg meifterhaft auge» 
führt iſt. Das ganze Monument, 27 Fuß hoch, aus blakrotsem 
Sandfteine, macht einen jold impofanten Eindrud, bat ich Kunſt⸗ 
freunde darauf aufmerfjam zu mahen mic gezwungen fühle, mit | 
dem Bemerken, daß die feierlige Einweihung am 26. Juli (mo?) ' 
ftattfinden fol. Ein Runjtfreund. | 

Stabtprogeiten, 2. Juni. Die von Herrn Goldſticer 
Berg in Würzburg für ben hieſigen Gejangoerein verfertigte 
Fahne, die erkennen läßt, daß Herr Berg ein Meifter in feinem 

e ift, wurde am geitrigen Tage im Beiſein der Vereine von 

iltenberg und Ef u bahier in der Kirche feierlichſt eingemeiht. 
Herr Pfarer Sebold Hielt dabei eine recht hũübſche Anrebe an 
die verjammelten Sänger. Der nad bem en 
Mittagefien um 2 Uhr abgehaltene Feſtzug dur das Stäbthen, 
au weldem nod weiter bie Vereine von ‚Freudenberg und, Fehen 
ach erfhienen waren, mar ſehr feierlich. Die bieflgen Em | 
wohner, bie ihre Häufer prädtig geitert hatten, bewleſen, bai * 
fie an biefem Feſte den innigjten Antheil nahmen. _ 

Wiefentheid, 2. Juni. Auch über bie hieſige Gegend 
zogen in ben jüngjten Tagen mehrere Gewitter, welche berjelben 
mit Ausnahme der Gemarkung Gajtell und theilmeije Rüden: 
haufen, woſelbſt die Schloſſen in den Weinbergen, an den Kar⸗ 
tofiel- unb Getreibeieldern ziemlich arg bauten, keinen Schaden 
zufägten, jondern nur den ſo nothwendigen und jehnlihft erwar⸗ 
teten Regen in Fülle braten, wodurch Waid un Flur erquidt 
wurden. Die Saaten ftchen ausgezeichnet, und berechtigen zu 
der Hoffnung auf eine ergiebige Erndte; die Bäume find über 
und über mitOdit belaben, die Wiefen bebedt ein uͤppiger Gras— 
wuchs und ftellen dieſe einen ungewöhnlichen Heuertrag in Aubs 
ficht, ber Weinftod befindet jih im voller Blüthe und veripridt 
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feiner ge 





und a le 5 Alled gedeiht » 
Berfchung 68 Fr walten unb b 
bewahren nor 


Kilfingen Ahle am et 

Münden, 2 t, 
blsher Hier benanden, haben ſich 
Genoffenſchaften wen * 
zen 83,515 fl, mwurbe ber 





l Schwf. 
— ee * 
tkeila elößt, theils 
on 1 a Dermd 


“ Moxnat Mai baben 


un mit lieder. — 
—— rbetreibende 27 


Magiſtrat 58% nene 
era: — 21 Baber, 
Scäubmater, 108 Sprjereiwaarenhändinr. 


Repifton der Büder urierer 

ergab fi, ba 10,000 fl Aproy. —— fehlen. Ein ftäbti 
ſcher Beamter machte Sofort das Geſtandniß, daß er vie Oblige 
} tionen entwendet und für bie Sumze von 1500 fl. bei ber bie: 
figen Hu otheken · una Weqhſelbank werpjändet babe. 

Berlin, 1. Jmmt, 
mehr dem normalen Stanbpunfte, weil von allen Seiten be 
richtet wird, dag die nächte Ernie eine gute, 
aute fein wirt, Daher zeigt ji4.überal Drän 
— rn; Neigung jur eg ein Umſta 

den; Preife erfiät. 
nn dem Netbe: Ar Spield an Sonnta 


> zum Berkaufe, 
der bie überall 


> en in ben preußi 


„ [hen Badeorten hat baflelde in Nanheim (Großh. Heſſen) an 


augen ‚ ba bie dortige Nhmiriitration 
| | ae Den 1 ge Pe Be und joldes von Hom⸗ 
"burg in Anfpruch nehmen mu. 


Defterreich. ar 3 a 5 Prot —2—6 
rrei ten, un er Prote 
gegen bie konfejlionellen ns entbält bloß eine A Aechts 


verwahrung. — Der Herzog v. Gramont notifi irte fa, 


daß die Ankunft des Prinzen Napoleon am 6. Juni erfolgen 
wird. 


mPreich. Baris, 3 Juni. Die tuneſiſche Ange: 
— geſtern no h au einem Bruche zu führen ſchien, 
iſt beute vollſtändig beigelegt. De: Sey hat definitiv mad: 
egeb-n. 
* Großbritannien. London, 2 Jıni. Der Racghtrab 
bed aus Neyiinier abzichenden eralishen Heeres hat am 22, 
Mai Addrigat erreicht, — Die Witwe des Königs Theodor 
it oeitorben 
= Shmwtinjurt, 3. Jamt. , Kur dem heutigen, gul berays 
> Temen @etreidemarfte wurde vie Basre raſch umgelegi und er» 
aben ſich folgende Breite: Weizen foftete B—24 N. 30 kr., 
om 19—19 fl. 4A fr, 
’ Fake ‘5 fl, Haber ‘—9 1 Wr, 
3 Schaͤffel. 
1 s jun Wie 
war im Banıcn etwas wa’ter —— Auf Amerifaaer übten 
= bir unafleſtige en New· Yorker Rotisungen, anf Oeſerreigiſche die 
ecbentos etwas materen Bleue Kaarie Gindrud Ander- And 
: bie Courdoeränderungen ig feiner Hinfiht von Belang. Wir 
* notiren Deiterr, Erebltattin 1921, —92—N, ber, Deſterr 
3 Dantaftien 717. Darmftäbter matter 221, SZetielbanf 39, 
be. ——— Bank 124'/, br. Bon Bahnen ui * 
38* bauerifge © Sahn 124 be, Marba 
” ber, Der . etwaß billiger T7A'/, bez, Nheimiiche 30° 
> Alien Hy. be. u erphs · ‚Aftien zu 162 erhältlich. Von 
= konbd Steverfreie talıqucd 60%/, bey, org" 53%, 
„ 18Ger Woſe 70 Ha T1t/ıe bei 184er baofe 85%, G. Ron 
" —— 4 Württemberger 83294 ber, Bayeriſche 
A Se za 2’, — 4, Nafjauer 86 — 


ver Schafel zu 300 Pfund tiechnei, 
—— —— 


fr. per 
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Alemss 6, be, Greditaktien 19.23, u @, 
"ner Boofe Ku bez. u. ©, Steuerfreie —X — Staats: 
bahn F8—077,, bez. u. ©, Engliihe Metall iques — —3 — 
z Nuerilane: Bands ver Gemptaw: 773, bei. m. Br, ver nr 
Ti ben u G. Feſte Stimzrung. 
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nr) Ein suverläillach Mad: buS4) 
ben iuht Monatsdienit Bütt 
nerägafie R. 299 über 3 Stiegen. ! Ar 


Schöne Dachsbünd 
—* 3 zu Fe Dijtr, 














Die Getreidepieite nähern ſich immer 


wenn nicht fehr 














Abei Bern Sau 


76 Gewerbsinnun KR, welde 
al® frete 
en, im Gans 
Weil mohlibätigen Zwecken 
augemenbet ; mur einige Jnnufen Sertlellten ihr Sermö, * — 
m 


eme 
äntiber, 33|em 


‚ 2. Juni. Yet einer biejer Tage vorgenommenen 
ana gr Rädtiihen S ulden Remmiffion 


—5 Ben 


—— in der Ergeb 








ein Siegelrin 
Stein, dann cin Ring mit gel: 
dener Blattc, „A. P.“ eingrasirt 


warnt. Dem Finder eine 
Belabuuma. Raͤh im ber 


t 


mit Insentar ift jonleia au wer: 
faufen. Näh. in der Erp. 


* Harte und ſchoöne Sorte, 
—* vertaufen, das Kauf ab 


* F. Bauer bei Talanera, 


— — —— 
5991 Es wirb ein eiferner 
Brunnen, melder noch brauch⸗ 


bar tft, zu gu fanten geſucht. Mäh 


in ber 


Fehl seiudt, 
mit nach Ulm geht und 
Zeuguiſſe ayizoeel 

| Baradeplay o1 Fe 
— von 9-12 Mr. 


—— 
I 2a Eine Stallung für 
2 Pferde nebft Bebientenzimmir 

und Heuboden ift gu vermichhen. 
Nah. bei rg Röier, 

Eichhorngaſſe Hr. 49. 


5982) men entliscı Bur ſche 

vom Lande, 16—W Jabre alt, 

wird in einem biefigen Geſchäfte 

ald Haus dnecht angenommen. 
Neb. in der Erv 


Golportenre 


für auswärts werden gejudh! 
Näb. in der Erv 2905 — 


15994 Im 1. Difr. Nr. 404 ,, 

feier Wal find 2 Zimmer, 

e und Sammer ;m Ser: 
mietben. 


Be el 

"er —— trinfen 
unb > fr. I Maas » aren will, 

ndres, ie wir 

Er Snterfihieb gefunden haben 
zwiihen 6 und & fr. ver Maas 
Nehrere Moittrinker. 


095 2a Futes Wittageiien ejien 
it au habın, Münsgafle 260, 
Barterre. Auch wird über die 
Straße gegeben. 
Gujtav Gißel. 


wine 


er ai 


aus, 


in Empfang acnsmmen werben. 


5997 Geftern Radmitag ging 
mit meipem 


N Eine Xadeneinrig: 
ung für einen Breduftenhändler 


ge a Fee I 
5992 Raugerjenpflangen, 


0996 3a Bis Kılıamı wird cine 


Ik RR N year 



















verloren. Bor. Untauf wirb ge]. 


% 


Harmonie, 


elbe 







attmerd 
nädjit- der Gtocftiege ae 


DEE ne — 

5989) Diejenige Perfon ge 

ju erwarten, mamentlidh ala 

emeine Perfon außgeiärieben 

zu werben, ſo balb biefel 

verläwweberiiche Zunge wicht im 
me 


M. Wittſtatt. 


Huttenꝰ: eb⸗ Garten. 


Bet günstiger Mi 
— Beten, ben 5 
Grosse 


der vollft. tel. Lande. 
Muſik nah außerlefenem 
gramm. Anfang der x 

Uhr, 


= 


43 er bie wollen 
ibre Adreſſen v loſſen 
unter den nd eu & 
R. in der @ . Bls 
binterlegen. (5987 


Stelle Gefud). 


5976) Ein mit ben beſten 
aifen verſehenes Frauenzimmer 
münft in einem anklast em 
Haute ald Padnerin o 
Zimmermädchen ylacirt J 
werben und könute ſofort eins 
rcten Mähere® bei Frau Eön, 
xuhergaiie, Maimwwieriel 


Sn — 
In) Eint eues Madehen, 
welches Liebe zu Kindern Bat 
und Hausarbeiten fennt, Tann 
— im Dienſt treten. 3. 
Diſtr Nr, 166, Sternaaſſe. 


—— ⏑ 
Zu vermiethen 
iſt eine bee, freundliche Wohn 
jung von > Zimmern, Rüde zc., 
jedes Bauen einen eigenen Ein= 
gang, „Dt bis 1. Auguſt. 4 Difte, 
(5977 

——— HL. 
5980), Geſucht wird ein Lehr⸗ 
ls n einer Zunſtfärberei 

äfcherei für auswärts 














unb 
unter jchr gänfti en Bebin 
ungen. Näh. im Ir Er». e 
Gellorbene 
vom 1. Juri, 


Eugen Schaumann, Conduk⸗ 


teurstiub, 2? Ta — Kal 
—— — — 
And, a — Johann 


Ba Horn, Stationödienerds 
ine, 15 W. a. 


Berehelichungs-Anzeige. ae 
Simon Etumpf, Kaufmann. 


Unfere am Biendtag ben 2. Yuni vollzogene 


ige Verb 
vViemit ergebenft an nnd empichlen und fernerem Boston. ki 


eueiter Eijenbahn-Fahrplan 
(in Weftentajchew Format) 
ift — erſchienen und um 8 Pr. zu haben 
in der 
J. B. Fleischmann’schen Buchdruckerei 
am Pleichacherthore. 2a 


Im Verlage ber Stahel'ſchen Buch— und Konſthaubdlung 
in Wuͤrzbarg erſchien ſoeben und iſt in allen Buchhaublangen 


in haben: 





Lauda Sion. 


Eine Sammlung wor Gebeten und Gefängen 
zur würbigen feier 
des beiligen Frobuleichuamsfeites, 
jur Erbauung ber Gläubigen aus bewährten Gefange und Gebet ⸗ 
bücern zufammengeftelt. 
8. broſchirt. Preiß 15 fr. Geh. in Bappbanb 2i fr. 
Wir alauben, dab dieſes Büchlein einem Bebürfuifie des 
[äubigen Boltes im vet treffexder Weile appilft, indem es dem 
[en ür dieſes heil Feſt eine cine Sammlung von Andachts 
ungen barbietet, mit melden mar das Scheimnig des Altares 
im recht würbiger und dem Geike des Jeſtes entipreigender Weiſe 
feiern kann Es enthält 1) Meßgebete während des Hochamtes; 
2) eine Anzabl Gebete zum allerb Sakramente; 3) Die Andacht 
an den 4 Allären, ſowſe fie von der Kirche abgehalten wird; 
4) eine Meine Sammlung ven Liedern zum heiligſten Sakra 
mente. 5) Anhang: Zeit des Gottesdicuſtes im haben Dame. — 
Mösie die Abſicht, in der dasſelbe jmfammengejtelt wurbe, cine 
reichliche Erfüllung finden, 2a 


Kantfchuf:Del-Lacf 


zum Anſtreichen dev Fußböden, bejonders für 
Kinderzimmer jehr praltiſch, iſt & haben bei 
Frauz Courad, 
gegenüber dem weißen Lamm. 
Gebrauchsanweiſungen ſtehen gratis zu Dienſten. 
Flüffiger Keim, in yeller farbe, wricher etme vorgeri⸗ 
ges Erwärmen noch fonitige Vorbereitung jeden Angenblid be: 
nut werben kann, dabeı bie grönte Dindelraft befigt, IR ſtets 
vorräthig bei 


.. 
Joh. Schäfleis;, 

a: Seb. Earl Zürn auf der Brücke. 
Weiße und farbige Zfricfgarne in jhweren Ge: 
wichte, ſowie farbige Tafetbander aupichlegih zu Fabrit 
preifen. R Kaaeıulı.,, 26 
Ga. Strobmenger. 


® ” u‘ 
Smmebiliar:Berftrich. 

An der Nahlapjahe der Walburgn Wagner, Mitrwe bei 
Tünchners Franz Wanner ju Randersacker, verkeigere ih als 
ermählter Verlalienigafistommijjär am 

Dimstag den 9. d. M., Düttag 3 Uhr 
in den oberen Pofalıtätın des Falhauſes zum Bären allda ben 
Sejammtarundbejliu der Eiblafſſerin, be ehend aus Wohnhaus 
Ir. 75 und 15 Tagwert Felder, worunier Weinberge in ben 
beiten Lagen, Sple!berg, Marſchbera, Hohbuch, Rückerſell, unter 





Zu Bu a —— 


Anne Stumpf, geborne Weber. 


Dankfagung. 


Die Unterfertigten fuͤhlen fig verpfliäter der hieſigen Feuer 
Mei d 


wehr für die bei dem Brande am 31. 


den T 


. 36. an 
gelegte aufopfernde Thätigfeit äffentlig den Kerzlichiten Dan 
außsufprehen; nur bem jr — — berjelben it es 


zujufcgreiben, day weiteres 
Rohmald den märmften 


ber 


läd abgewen 
anf —* wa 
Webhrere 


® 


t wurbe, 
deren Männern 


Bewohner 
neuen Bahnhofſtraße. 


ne Danffjagung. 
5972] Für die mir erwielene Bean, welde mir vo; 


den 


erren Werkwmeiſteru und fämmtlihen Arbeitern in be 


Sälejjerwerktärte ans hieigen Bahnhof zu Theil wurde, Ipr 
F. er * 


ich meinen höflichſten Dank aus. 


Sterbe⸗Kaſſe⸗ & Kraulenunterſtützungsvertin 
für Unterfranken und Adaiienburg, 


Den —— HH. Minliederu 

sunteg deu 7. Juni au bie Einjahl 
ungen jeden 1. uns 3. Genntag 
bis 3 Uhr im Bereinslokale (Sgidl Wageuhäu 
gemommen werben; zugleich wird bemerkt, daß e 


geben, bay vom 


d hiemit befannt ge 


im Monet von Nachmittags 1 
| er) cuigege 
ne Rifte zu 


Einzeichnung Im die bereit eingerichtete Sterbefaffe für welblich 
3 
Die Direktion. 


Mitglieder offen liegt. 


Zar Bercitun 


von Feuerwerken empfiehl 


alle Zuthaten die Materialwaarenhandlung vor 
Frauz Courad, 
gegenüber dem weißen Lamm. 


Physik. medizinische 
Gesellschaft. 


Sitzung Samstag, den 6 
Juni Abends 1,7 Uhr, Ber 
träge der Herreu: Sommer (über 
die Trepangiamilie) nad Kraus 
(über Stärkebildung bei niederer 
Temperatur) 


Sejellichaftöder. 
Sonntag, den 7. d. M. 
bei guͤnſtiger Witterung 


Parthie nad) dem 
Gutteuberger Wald. 


Bezügli der Übfahrt, yahr: 
gelegenhrii ıc. wird weitere De— 
fanntqabe vorbchalten. 

Der Husichug 


In einer iche frequenten Ztraye 
it ein Zpejerei: Geſchäft 
mit Wagaren :c. unter billigen 
Bedingungen abzugeren. 

Mähercs bet 

RM. 3. Walter. 


Aulisäpronenade. 


Al 


den au der Tagiahrt befammt zu gebenden Bedingmiigen. lichen Grup; heute mar ih in 
Würſhurg, ben 3. Juni ISWN, der Ztabt, 
Sutb, ft Notar. Kari Mohr. 
Dritnnb Meta nn Bomiris Vo zser n Würahurn, 


Würzburger 


Bandenille- Theater. 


(In Blap’ichen Garten ) 

Treitag, ben 5. Kuni 1958 
Gaſtſpiel des Fraͤulein Maric 
Sqhreider vom hier. ea 
Weg durchs Kenfler. Unit 
ipirl An 1 Alı won W. Fried 
ri. Hierauf: Der Surmär 
ker und die Wiccarde. 
Baudesile in 1 Alt von 8 
Sqchneider. Zum Edlur; Se 
miiche Banuernpolfa, un 
tanzt son Hm. Bügelem. 





Bürgerverein. 
Diegenigen verehrlihen Mit 
glieder, welde ned Büder aut 
der Biblioihek in Handen be 
bn, werden höflichtt erſucht 
folge morgen Freitag den 5 
d. M. von Abends 8 bis 1 
Uhr zur Vorsahme cincer Me 
viftom im Lokale ahzugeben, wid 
rigenfalls der Diener mit ben 
Abholen derſelben aach & 3 be 
Etatuten beauftragt werden muß 
und bleibt die Biblisıhef bis au 
Weiteres geſchloſſen. 
Der Vorstand 





(Deu Beliazt. 


Beilage zu Nr, 135, * 
Auzeige und Eunpfe 


Unſern geehrten 
8. Juni in u 
ennin 


Abe "ben 88 bönihit cin 
Würzburg, ven 4 Juni 1868. 


Wolf Metzger, 
Mepgermeifter aus Veitshöchheim 


Mineralwaſſer-Verzeichniß 


von 








Joh. Schäflein, Firma: Steh. Carl Zürn 


in Würzburg auf der Mainbrücke. 


DA 
a wesen perebriichen Pubtifupe Kom 3 F hm, — 
*3 t ee MB ufahilergafe im zur wiesen, nur Hut —— 
Joseph Linz 


aus Greußenheim. 







X 


in 


zer 


EN 


Bay 









Eis = — 


ES 
5855] Pfing urbe tie 
| cn ofe ver 
oren. Der Kinder wirb an, 


a Se 2 ung in b 


Füllung 1868. rer 1g 
Ahrweiler olinarisbrunnen. Dergentheimer, eontentr. Mergenth = a 
Nenndorfer Schmekel. einge — ber 
wrdaenburg Enden Nr. 1 u. 2. —— 5 —5 wicht gefunden 
eter € er Elilabeihquelle —— m a 
enaner. Oberfalgbrunnen. re Pi ' —— 
Garlabader Ruhlbrunnen. andut a en 
Sarlsbaber Sfioßbrumnen. — — ß derer 
riebader Spru ülnger Bittermaffer. 5954] Ein goldener Mi 
Greuguader. Ratoczt. —* efunden Elke are 
Drgburger Eaivihüger Bitterwaſſer. (Erpeb ebitlon 6 
&gerer Frmyensorunnen langenbaber ta 
Egerer Salzguelie. g ma Stahl. 5966 | Ein branes Mädchen, 
fer Rränden. Schwalbamer Wein: und welches ſchon bei Kindern war, 
Emſer Keſſelbrunnen Schwalbacher Paulinenbrunnen wird geudt Nah Erp 
nn r & —— 10957] Cine orbentliche 
€ aller erwaſſer. innberger. 4 
— | Sobener Mr. 4 und b. isehirin — 21000 geſucht. 
denburger Elifabethquele. me. ; 
emptner poer 5958] Ein ſolides dchen, 
Kraukenhe ir Jedſodawaſſer Vichy⸗Waſſer. au, in * en 
Krantenbeiler Nodiobafhmefelwaifer Wailbacher Schwefel. —5 — owie in allen weibl, 
Kıfinger Marbrunnen. Wernarzer. ! Handarbeiten gut unterrichtet üft, 
Kifinger Bitierwaſſer. Mirsbaber. Fiudt eine Stelle als Zimmers 
Kohlenfaurrs Bittermaffer. MWildegger. mädchen Nüb. Erp 
Ludwigebrunnen in der MWetteran | Mildunger. I — I _ 
Marienbader Kreuybrumnen. Wipfelber. Abothekerlehrling. 
‚961 ta 
Sowie alle im Handel vorfommende künſtliche Mineralwaffer. tbele Deitellrantenß —— 
— Mutterlauge. Mutterlaugen: Eytract der Orber Soole Stelle jo leih ober fväter 
anfenheiler Jodſodaſal. Orber Babejalj. beiegen Tuͤchtige rn 
Beetle: —5 Kia Seeſalz. — Ft. Offerten an d. Erpo d 
ennbeiler „Jebjodaichweielfeife. Xedter Berger Lebertbran zum medizini — — 
Kiaftenburg:Soberer Quelfalsfeife. Sebraude ’ : , DREA) Naͤchſt beim Senmtwar und 


ereum acher Rutterlaugenfals. 


Dienftboten-Herberg ge. 


I6 made dem geehrteſten Herrichaiten befanmt, daß auf bad 
ommende Ziel Killani olide Mädchen, mit que Hehgnliiien 
richen, Dienne ſuchen. 


Martba VBanino, Berdingerin, 
Reibeltägefie, 4. Dihr. Rro. 174, Hinterkaus 
Gebrannten Gaffee zu 
36, 42, 48 und 54 fr. per Bund 
on reinem Geſchmacke empfiehlt 
Wilhelm Lemm, 


Eichhornatrasse. 


59608 Ein ſolides um 


“a 
Sta und jonfti: 
lichkeiten wegen 
1, Auguft zu vermieth 


1 Ötiege. 
6960) Eine 
Fogleld geiu 


detes yramenzimmer, welches bie) — 
beiten Zeugniſſe beſitzt, ſucht 5967) 
eine Stelle ald Labneriu. 
Nähere 3. DO, Nr. 14 2 St. 


3a 5962] Es iſt eine Wohnen 
befteberb aus 5 Zimmern neb 
* — ** 
erſe 


u. 
ere 
— 4. D. Mr. 122; Rr. 47 über 5 Stiegen. 


ara mirb, 


Hofgarten üit eir idan-8 mars 
ı tier zu vermiethen. 3. Diftr. 
b gebit: | Rr. 14. 


2. Diftr Mr. 497 
Das ilt ein Hm mmer mit Rüde aufs 
Biel frei 


5966) Fin Mädchen, das 
im Sleivermachen unb feine 
Rilke gut erfahren if ſucht 
eine Etelle old Jungſet ober 


{ Zimmermäbden. — Oi. 


Ki 


Eine nee Schlag 
gitber ift um 10 fl. zu —* 
ae Zwinger Nr. 14. 


iehnug am 10. Iuni 
3 ebung *3 Jun ꝛ 


ewinne: . 
Fres. 100,000, 40,000, 20,000, 
10,000 ze. zc. 
Mailänder Loofe per Stüd fl. 4. 40 kr., 
10 Stüd f 


ür fl. 44. 
ki @ebr. Bchmits in Nürnberg, 
Bant⸗ Wechſelgeſchaͤft 


NB. Die Looſe find für alle Zichungen giltig. 
Nach jeder Ziehung Biefüngeliften. 
Ausführlice rastd und portofrei. 

Gaboljburger Looſe fl. 


1. AS . 
Augsburg. Pappenheimer Looſe pr. St. fl. 6 


Gebrannten Caffee 


(reinſchmeckend) 
per Pfund zu 32, 40, 48, 56 kr., empfichlt 
Wilhelm Seubert, 
Feherftiraßhe 


Bekanntmachung. 


Sachen des SHandeldmanned Gottlich Einftädter 
in Königähofen genen Dionys GSindbelbäufer bajelbit, 
Horberung betr, wird zwangẽweiſe vom Unterfertigten im land 
gerichtlichen Auftrage 

Dienstag den 30. Juni d. J. Rahm. 5 Uhr 
er. auf bem Rathhauſe Plan-Nr 253 /, Wohnbaus mit Keller 
Stall m 6 Dezimalen, im Schätzungẽ verthe zu: 160 fL, an 

den Meifibieienben gegen alöbalbige Buarzahlung bed Stris- 
ſchilings und unter ben übrigen an ber Tagfahrt bekaunt ge: 
macht werdenden Bebinzungen verfteigert. 

 KRönigähofen, den 29. Mat 1A68. 

Reuß, k Notar. 


ee den Haufe des]5883 Eine tüchtige Büglerin 
attlermeifterd Bervier wird gegen guten Lohn bei fo 
D. Nr. 870 find im 3. Stodifortigem Gintritt nad Bad 

2 Zimmer mit oder ohne Möbel, | Ri jingen geſucht. Näh. in 
—— ober — bis Uder Erp. 3 
u vermieihen. —— — 

mie une ak 5584 Dem f. Landgerichte ge: 


Bei dem Unterzeichneten fann |genüber find 2 ſchön möbliıte 
ein im Notariate und Hypothe⸗ Zimmer an einen foliden Herrn 
kenweſen geübter Scribent gegen | iu vermiethen Auch tft dafelbfi 
angemefjened Honoror ſogleich ein noch gut erhaltener Ko dj 
ober auch anfangs Juli eintreten. |beerd zu verfaufen. 2, Diftr 
Gentil, f. Notar zu Amitcin |r. 504, 2 


19830) Eine Wohnung von Gefucht 


— ang jonnig und abge 
em, mabe am Marfie, iſt) wird ein Mädchen aufs Land 
“2 Auguf Bea de das etwas kochen kann Dr fi 
m : allen häuslichen Arbeiten unter: 

6521 n der Nähe ber Uni [rieht. Näheres zu erfragen bei 
Frau Baumeifterämwittwe int 


verfität ein moblirtes Zim 
mer zu vermiethen; ebendaſelbſt [am Teufelsthor im Miünaburg 
(5860 36) 


aud ein trodener Reller. 
6813 3c Emen Lehrfungen 2869 36) Im Yatein, Griec 
ſu iſchen, Franm öſiſchen und in den 
Philipp Schmitt, Schreiner: | Elementargegenitänben wird Un 
meilter, 5. D. Nr. 17. terricht ertheilt Näh. Erp 
53) Em Yogıs Don 2 Sim: 
61] Eine große geräumigefmern uud allen Erforberniffen 
Werfftatt mit Hofraum iſt Die Jiſt am eine ruhige Familie zu 
1. Uuguft zu vermiethen, N. E. vermiethen. Näh. Erp 


U) 


roſpelte 








FJ 











kensweriheſter Mei ſchnelle Hülfe von Seite ber ® 
ba, rg be8 ger, wieder 
herausgebracht, ohne ſonderlichen 


genommen zu hal 
Ediktalladung. 


Der Büttnermeiiter Johann Winter, Ichig von Nöm 
— ſich freiwillig dem Eoncuräveriahren untermorfe 
Auftrage des ?, Bizirke gerichta Schweinfurt 


—— Ei hr 
Hm. 









daher bie ſchen @riltötage, nämlich 
L zur Anmeldung ber Fordernngen und berem gehörl 
Nachweiſung auf 7 


Montag den 5. Juli l. J, 

I. zur Borbringung ber Einreben gegen bie ang 
Forberungen auf 
Montag den 3. Auguft IL. $., 

IL zur Edlugoer Pi und zwar für bie Replit am 

Mittwoch 19. Auguſt l.J. 
dann für die Duplif auf 
Mittwoch ben 2. September l. J 

jedesmal früh 9 Uhr im Geſchäftszimmer des £ 
Xandrichters dabier anberaumt und biezu jämmtiliche be 
kannte und unbıfannte Gläubiger bed Gcmeinfculbmers munter 
Androhung des Rechtspachtheiles vorgelaben, ba, wer am ober 
biß zum erften Edittstage weder mündlich zu Vıotekol, mod 
durch Eim eichung eines ſchriftlichen feine or: 
liquibirt, den Ausflug von der gegenwärtigen Goncurämaffe 
fomie, wer weder mit einer mändficen noch ſchrifllichen Eıflär 
ung am ober bis zu den übrigen Ediktstagen einfommt, den Aus 
IHlu mit dem an folgen vorzunehmenden Handlungen zu ges 
wärtigen hat. } 

Ale Diejenigen, melde irgend Etwas von bem Gemdee 
ſchuldner in Händen haben, oder zur Mafie jhulben, werden 
aufgeforbert, ſolches bei Vermeidung woller Erfagleiftung 
ungs weiſe nochmaliger Zuhns unter Vorbehalt ihrer 
nur zu Serihtehanden abzuliefern, reſp einzubezaßfen. 
a ie Vermögen befigt ber Berlagte gerichtönotorifd 
eine, 
Der Grfammterlös aus bem ‚ganzen Grundvermögen bed 
Bemeinihulbnere, welches der f. Notar dahier theils ald am 
15. Oftober 1867 veritrichen, verlauıbart, theild ais am 18, 
Dezember 1867 werfteigert, beträgt 4157 fl., zahlbar in fünf 
MRartinifriften 1868—1872. 

Die bis jept befannte Shuldenmafje beläuft ſich auf6869 FL. 


b17%/, Er., worunter 4545 fl. Hypotheken 


Am cıflen Edittötage werien ben Gläubigern bie am 16, 
Dliober ». % abgeihlofjenen Verfäufe des Cridars befannt ges 
geben werden und haben ld) die Gläubigr am dieſem Tage aüch 
darüber jchlüflig zu maden, ob es bei dem notarichen Verſtriche 
des Grundsermögens verbleiben j Me oder nicht; ebenio heben 
bie Gläubiger an dem erjten Gdiftätoge cinen Mafjakurator 
aufzuftellen und ſollen jene, melde ſich weder periönlich nad, 
ihriftlih über dieſe Gegenftände ver Be —* ee 
dem Beichluffe der Bläubigermchrheit als zuftimmenb erach 
werden 

Haffurt, ben 27. Mai 1868. R 

Königlihes Landgericht. 


Gerber. 
Verkauf. 


5880 Mehrere Hundert Bohr 
5964 Ein Hänriger unb vor: 


nenitangen verſchiedener 

Aröke fin) zu verlaufen. Korn⸗ 
züglih 1 zmeijaßriger Fafef; [9afie 210 36, 
ochfe von ganı ausgezeichneter 
Farbe, Statar und Hüte, find 


5915, Win neuer erferner gr 
wegen Endigung der Pachtzeit 


wagen it zu verkaufen bei’ 
Kajpar Bolfahrt in Heibdings · 

in Dipfeid Poft Weigolsbauſen,)eld 

fogleih au verlaufen 


ſeld. 

60SEine Parthie gutes alte 
DDDD Brod vird abgegeben zu 
finden fofort dauernde B jhäf |23%/, kr. in dr Brobnieberlage 
taung Herrngaſſe Nr. 52. 46!hinter ber Marienkapelle. 


Druck und Merian von Bonitadı Bauer in Mürzhurg. 


Würzburger 
Babnzüge. 
1. Würpburg- Bamberg- frankfurt. 
ntunftvon ranlfurt: Ceutn 2U, 
Ach. ‚100 SOM. Borm. 
1. früpu.7 U. 35 M. ©b. Güter, 6 
früb, 1 Mitt.u. 110.59 M. I 
wgnabBamberg: 
Borm. Boftz. 2 U. 60 M. Radm.u.B1L , 
Ads. Büterz 4 U.20 RM. früh u. 7 U. * 


——— Schnellz 5u. 
Bolg.BN.10M. Fübu 11.15 WM. 
u 60 M. Ab u 110.53. Re. 
aang nad Aranlfurt: Eoury IM. 
HM. Mitt Scmeily. 5 1.3OM. Abe. Bofy 9 
. SOM. Borm.u.12U.15M, Nachts, Güter, 
U.5M. früh, 2U 40 M. Radım. u. 81, Abb, 


a 
wg 
z 


, 


oo gun, 
Fr 
zo 





Abgan mag Antsad %. 
— fruh u. 10u. b0 M. 
Gutetz. a U.so .Nachm. u.7 U. 45 MR. Abbi 

Antunftvon Ans bach: Schnelz, 1U. 5 
* a N KU ER 
Güter. . uw] Borm 

IV. Wür eibelbrr > 

d Abpang nad Heidelberg: 8 
U.30M. früh 10U. I5M Brm. ‚120 
10M. früh, HU LEW. früh, 1U. 55. wm 


6U.5OM. Ab. Bütr, 2U.25 M, früh, 1OILSE 
M. Lorm.u.9 U.80 M:Nacts. (Lehtere beide 
mur nad Bedarf.) 

Anlunft v. Heidelberg: .2u 
36 M. u U.55M. AB. Peri, 4.5 M, 
u.8u.15 ren E04 . 


—— 2b 3UIOM. Ram, SU.2EM MUB, 
IL Wärpburgetü Würyburg-Nürnber WEULEM früh. (Beide Leptere nach Bedarf.) 
Abaangna närbere: a una —* —— — u - j tomnıbusfehrten 
IM. Rahm. Porz AU 20 5 Sem ac. ütersüee 8 Menfein 645 U. Mibbe. 4u. WE. 
AO M. früb, PU. Borm, 4U.40 WM. u. . ı - Wertheim Miltenberg 5 1.25 M. Mb. Euem 
nd 8 1, Mbenbe, und 9 U. 40 M. Rachts. Radm. 





Da die Lieferung der Blätter zur 
rfuchen wir hiemit Das verebrliche Publi 
virtbe, Annoncen, auf Deren @inrücden 


ängitens bis 9 Uhr Vormittags zu au Erpedition des Stadt- und Lundboten, 





Kagönenigkeiten. 
Schwurgerichtd: Siyung für Unterfranken und 
fhatfenburg ür Ds zweite Quartal 1868. 

III. Kal. Gerichts dof: Präjident Hr. Appellationsgerichts: 
ath Oppeit, Beifiger bie HH. Bezirksgerich Sräthe Bruder unb 
Acer, Bezirfögerihtsaflchhoren Carben und Bar, Protokoll: 
ihrer Hr. Berirfägeritejchretär er, Staatsanwalt Hr. 1 
Staardanwalt Rũdel, Vertheibiger Hr. Mechtöconciptent ogt 
*ſchworne die HH. Koͤhler, Wahler, Geißel, Mirfing, Sebert, 
dert, Breſtenbach Heuſinger, Eichlbrönner, Schön, Armold und 
jalger Ungeklagt iſt Barbara Seller, 72 Jahre alt, ledige 
aulöbnerin von Oberbach. Bezirkdamtd Brüdenau, wegen Ber: 
teens bed Neineids. Die Auſchulbigung gi nämlich dahin 
ai diefelbe am 16 November 1 in ber rag Sipung 
?8 ?. Bezirkagerichts Loyr, als bie Unterfuhung gegen ihren 
teften, den ledigen Johann Seller son Oberbach, wegen Yagd 
sevelö und Wiberſetzung zur Verhandlung gekommen, nach vor: 

gangener ausbrüdliher Belehrung über bie Wichtig und 
yeiligteit des Eides und bie fchweren Folgen des Meineided bie 
vifientlich faljche eidliche Außfcge DR: „Ihe Neffe Johann 
Selkr ſei am 5. Auguft 1857 um 1 Uhr Geimgelommen, babe 
4 auf yein Bett ſchiaſen gelegt, fie babe benfelden ununter⸗ 
rohen bis 3 Uhr ſchlafen gefehen und babe ihn um 3 Uhr auf 
ewedt.“ Die Angeklagte jucht ſich mit einem Migoerftändnifie 
eraus zureden. find 5 Zeugen — darunter Hr. Be 
sögeritörath Reuter von er eber ben Thatsetand ent- 
ehmen wir der Auflagefhrift Folgendes: Am 5. Auguſt 1867 
Rittags !/,2 Uhr hörte ber hilſe Maton Baujewein im 
babtheilung Gebirgöftein einen Schuh. NIS er auf den 

Irt des Schuſſes zuging, traf er dem ledigen Johann Seller 
on Oberbach, welcher längit als Wilderer nt war, mit 
Inem Gewehre. Als er dem Seller zurief, das Gewehr abıu 
gen, that es biejer nicht nur mich, 8* legte auch mit dem 
dewehre auf an. Uls ſich Breitenbach vor dieſen Anlegen 
Act fuͤrchtete, jonbern näher auf Seller vorwärts ging, ergriff 
ieher bie Flucht. Bauſewein kennt ben Seller perjönlih gans 
enau. Luch wurde Seller zur fraglichen Zeit von ben Bauern 
tobanın Kirchner und Franz Rütiger von Oberbach mit einem 
sewehre ım der Nahe ber Walbabtheilung Gebirgäitein geiehen. 
tn der Öffen lichen Sigung des EL Beuirksgerihts Rohr am 16 
tosember 1867 machte die Amgellagte die vorrrwähnte eibliche 
lud age, nachdem fie auf ben Aatıag ihres Neffen als Entlajt: 
niszengin gelabeme worden war, und beharrte auch noch auf 
srer Ausſage, als fe auf deu unlösbaren Wiberfprug, in weldem 


Freitag veu 6 Jumi 1808. 





Einnndzwanzigfter Jahrgang. 


i 1 erden muß, fo 
— — 


am nämlichen Tage gerechnet werden will, 
en. 





Ihre Angabe mit denen ber 3 anderen Zeugen fland, aufmerkfam 
emacht und mieberholt vor Meineid vermarnt worben - war. 
Johann Seller wurde durch Erkenntaiß bes k. Beyer erichts 
Lohr vom 24. November 1867 zu 6 Monaten Gef F und 
10 fl. Gelbbuge verurteilt und die Angeklagte wegen neibE 
in Unterfugung genommen. In ber Unterfugung bezeichnete bie Au⸗ 
geflagte ihre obenbezeichnete Aus ſage auf einem ı —— be⸗ 
ruhend und änderte ſie in ber Zeit nun etwas ab, ſprach aber wleder⸗ 
holt ihre Hederzeugung aus, e# fel unter ben von tangegebenen Ums 
Händen gerabcu unmöglich, daß ihr Neffe Johann Seller in der 
Zeit von 11/,—3 Uhr in der Walbabtheilung Gebirgsſtein ge 
weien unb von ba mwieber zurüdgetommen fin könne. Die W 
adiheilung Gebirgäjtein liegt /, Stunden von Oberbach. Die 
Angellagte war ſeuher gut beleumundet, Die k. Staatsbehörbe 
führte bie Anklage durch mit der Modifikation, daf bie Anges 
Hagte in Zuftande geminderter Zurehnungsfägigkeit tm Drange 
der Allersſchwã de und unter dem Drufe dis Einfluſſes ihres 
Neffen ihre AuSfage gemadt Habe. Die Vertpeibigung fuchte 
darzutgun, daß Leine miffentlih falfhe Angabe vorliege, fonbern 
ein Irrthum bei der Aliersſchwäche der Angeklagten, indem fie 
ſelbſt an ber Wahrheit ihrer Ausfage geglaubt habe, die Unge’lagte 
jei daher unzurechnungsfähig, und plaibirte au ‚greifpregun 
eventuell Annahme geminberter bir he . Die 5 
Geſchwornen (Obmann Hr. Kaufmann Nikolaus Ebert von hier 
verneinten bie erfte Frage auf Verbrechen des Meineids, worau 
die 2. Frage auf geminderte Zurechnungsfählgkeit we fiel, Die 
Angeklagte wurde hierauf vom Gerichtshofe freigels rochen 
und vom Herrn Präſidenten ſofort in Freiheit gefegt.j Er. 


In Betreff ber Motig über bad Verbot des Tragens von Zinile 
kleidern von Seite derO fiziere kann ein Correſpondent ber Aas. Abz. 
als ganz heſtimmt mitthellen: Nach den allerhöchſten Dienitesvor« 
— iſt es keinem Offi iere geitattet, oͤffentlich in Zivillleidern 
zu erſcheinen und zwar bei Audrosung einer hohen Strafe (beim 

rittmaligen Betreten Eatlaſſung); ‚Dei Hab jedoch ausge⸗ 
nommen: fänmtlige Generä e, beurlaubte Offiziere oder Beamte, 
wenn fie an einem Orte fi auffalten, in dem feine Garnijon 
eat, bei Gelegenheiten, ws Bermummungen geboten find, unb 
Offigtere, die bei Zioilftellen praftiziren. ei allen anderen 
Selegenheiten jelbit im gr uftande muß friegsmini- 
nerielle Erlaubniß erholt werden. iefe Beftimmungen wurden 
nun wieber in Erinnerung gebracht; das iſt der ganze Sach— 
verhalt. 

Nahdem die neuen EFrerzieroorjhriiten für die Infanterie 
hinausgegeben find nnd hiedurch die Elementartaftit un,erer Inne 











erie beftimmt iſt, 
n angenommenen dſaͤtze. Der Zugsunterri 
ben fruũheren Vorſchriften beinahe ganz koñform; nur find einige 
Bewegungen, welhe aud auf jpätere Evolutionen in ber Kom: 
—— und dem Bataillone Bezug hatten, weggeblieben. Der 
territ in der Kompagnie hat bie volljlänbige taftifche Ver 
wenbbarkfeit berjeiben als ſelbſiſtändigen Truppenkörper und bie 
Vorbereitung für bie Verwendung im Bataillon zum Zwecke 
Die —— wird in 4 Züge, von welchen einer Scüßenzug 
und vorzugsmeife zum Gefech in ber geöffneten Orbnung bes 
zn ift, eingetheilt; die Gintbeilung der Unterojfigiere und 
nihaften ın bie übrigen Züge fol nicht blos mad der 
Körperlänge, ſondern in zweckmaͤßiger Vertbeilung der körper: 
lichen, moralifhen und intellektuellen Bigenfhaften und Fertigkeit 
ber Individuen geihehen. Die Kompagnie ift ein in ſich abge 
—* ener taftirh verwendbarer Körper; die Kompagnie-Kolonne 
ſi die Grundſtellung beim Zuſammentreien bed Bataillond, deſſen 
weitere Evolutionen ſich nur hierauf baliren, und, wenn man 
voritehenden Grunbjag im Auge behält, die hödhit einfach und 
analog find. Somie die Kompagnie (Kompagnictolonne) bie 
taktiſche Finheit im Bataillon, fo bilbet dad Bataillon bie taf 
tiſche Einheit in der Brigade. Die geſchloſſene Kolonnenlinie, 
in welder bie Kompagnietolonnen , Fmantliche rechts formirt, 
ohne Zwiihenräume neben- einander jtehen, ijt bie Korm, in 
welcher jih da3 Bataillon unter aiien Berhaͤltuiſſen, ſei es zum 
Abmarih oder für Bereitihaft au anderen Bewegungen, anjüng: 
aufitellt. Diele Art der Aufftellung iſt von beinahe allen 
miltäriichen Scriftftellern als bie einzig richtige, den übrigen 
Bewegungen und Gefechtöverhältnifien beö Bataillons entiprehenbe, 
on ft anerfannt und gefordert worden, und unjered Wiſſens 
das bayeriiche Ererzierreglement das erjte, welches dieſen 
ndfag annimmt und kultivirt. Hoͤchſt einfah und deßhals 
praktiſch iſt die Vertheidigungsſtellung gegen Reiterei. Im ben 
verſchlebenen früheren Vorſchriften waren ſechs bis acht ver- 
chiedene Carroͤformationen vorgeſehen und daher war in keiner 
em eine abiolute Sicherheit zu erlangen; bie jesigen Mor: 
riften kennen nur eine Formation; bad Carr& wird ſtets nur 
aus ber geſchloſſ nen Kolonnenlinite gebildet, gleichviel ob alle 
ober blos drei oder zwei Kompamien zu feiner Formation vor: 
den find, Sicherheit und Raſchheit in — dieſer 
eidigungsform, —— Nuhe mit der ausſchließ— 
Lchen Aufmerkjamkeit auf die Befehle des Kommandanten und 
bie rehtzeitige Abgabe eined raſchen und mohlgezielten Feuers 
—* die Bedingungen, welche ber — den Sieg ſichern. 
Erfüllung —* Bedingungen beruht weſentlich auf einer 
Hlefgeg-Andeten, zur zweiten Natur gewordenen unerſchütterlichen 
— Ebenſo naturgemäß iſt beim Bajonnetangriffe das 
Vorwaͤrtsſtürmen mit gefälltem Gewehr weggelaſſen, ſondern 
angeordnet, daß ber lebte Raum, ber vom Gegner trennt, mit) 
dem Gewehr in der rechten Hand, während bie linke das Selten: 
gewehr hält, durchlaufen und erjt beim wirklichen Zuſam nenjtoße 
mit dem Gegner Fehteritellung angenommen wird. Der Borbei: 
marjh wird nur mit „Gewehr hoch“ ausgeführt und babei ber 
Kopf nad dent die Parade Abnehmenden gewendet. Das ganze 
Reglement ſetzt eine gründliche Aus» und Durchbildung der Kom 
dem voraus; ber Bataillonstlommandant bezeihnet nur die 
af 


i 


i 


atton, melde das Bataillon annehmen fol, die weitere 
ührung wird vom Kompagnielommanbanten angeordnet. 


€. 5.) 


4 


$ 


Vom Fol. bayeriichen General Quartiermeifterftab ift am die: 
Generalbireftion ber bager. Staatäbahnen, an bie Direktionen! 


der bayer. Dfibahnen und ber Pfälzer Bahnen das Anſuchen 
eftellt worden zum Zwecke ber Beurtdeilung ber Leiftungsfähig. 
t bed bayer. Babnnehed — baldmoͤglichſt über die ? 


Li 
“ 


Ieife, Aus weichen und Drehſchelben, über bie Zahl und Trag 
fähigkeit der Perjonen- und Güterwagen, über Signaloorjärt- 


ten und Telegraphen ꝛc. genaue Angaben einzufenden. 


Von Seite ber k. Landgeftütöverwaltung werben in diefem ' 
re wieder an mehreren Orten im Königreiche Preifevertheiz | 


| 
| 


5 
— für Pferbezüdtung —— darunter am X. Auguſt 
eine zu Schweinfurt, bei welcher bie Beſchälſtationen Aſchaffen 
burg, Würzburg, Wieſentheid (vorher Marktbreit) und Königs- 
hofen concurriren lönnen; es ift zu wänigen, daß fi redt 
Diele Pferdezuchter daran beiheiligen möchten, Preife werben 
—— jür Hengſte als auch für Stuten ertheilt, ebenſo Lönnen 

veije auch ſoigen Pferdezuchtern —— werden, welche fig, | 
ſei es durch Antauf ober Aufftellung ebler Zuchiſtuten, ober! 


emeine Anerke berib ansbauernbe ratione 
8 — mit * in ihrer Gegend wer 


| 


} Straßenreinigung erflattet worben find. 


errain: dingungsweiſe die Baugefu 
und Raumverhältniffe ber Staationen, über die Anzahl der Ge- des Kaufmanns Steinam und ded Wirthed Muhler. Fine 


üdtumg um die H 


macht haben — * 
werbung werden nur jene Stuten zuge allen. 


ber Pferb: 


e 
nafte umb 
welche das 3. Lebensjahr ine Senf haben uno babei a) nach 
ihrer Körperbeihaffenheit volltummen zur Nachzucht geeignet, 
b) von Fehlern, die ſich anerfanntermaßen fortzuerbe: legen, 
frei und ec) geluns, gut genährt und gepflegt find. — Rebfiden 
IR erforderlich: 1) bei Hengjten und Stuten zwifhen dem 3. und ; 
. 2ebendjaßre, wenn diejelben noch nicht zur Zucht vermendver 
worden — der Nachweis ber Abllammuug von einem Land— 
— er, 2) bei Sengiten, welche bereit3 ald Privathe⸗ 
charr u.cwendet wurden, Nachweis genügenber Relitung 
wãhrend ber jüngiten Beſchälzeit; 3) Bei Stuten zmsifcen dem. 
5. und 7. Jahre einſch ielih ver Nachweis, daß ſie Mutter: ; 
ituten find, nicht nur daB Fohlen bei fih haben, ſondern aus 
von einem Landgeitütöbejhäler wieder belegt find. Bei Bewer: 
dungen auf Grund der Ziff. 2 und 3 gebührt bei fonft gleiger 
Würdigfeit der Borzug den Pferden, melde von einem Rand« 
geftätsbeihäfer abftammen. — Der Preis für einen Sen ft oder 
eine Stute wirb niht unter 10 fl. und nicht üser 5 © betra- 
gen. — zür Brivatbefhälgengjte und Mutterftuten, fomie für 
befonbere Leiftungen in der Prerdezudt fönzen Preiie von 50 A. 
bis 150 Al. ertheilt werben. — Der Befiper eines Preiäpferdes 
erhält ‚neben bem Prämienicheine eine Fahgne Das Preispferb 
wirb auf Verlangen des Beilgerd mir dem Brandzelchen des 
Landgenũtes verjehen. — Die Namen der Preiäträger werben 
unter ug Bar betreffenden Pferdes ober ber prämirten 
Leiftungen durch das Kreisamtäblatt öffentlich befanut gemacht. 
(Frequehr ber bayeriſchen Univeriitäten im laufenden Se: 
mejter.) 1) Münden: 104 Theologen, 475 Jurüiten, 4 Sta 
meralijten, 9 Forſikandidaten, 226 Medisiner, — Chirurgen, 53 
Pharmazeu‘en, 317 Philoſophen und P Nlologen, zufammen 1188 ; 
darunter 1052 Bayern, 135 Nihtbayern. 2) Würzburg: 67 
Theologen, 131 Juriſten, 3 Kaneralijten, 4 Forſtkandidaten, 
244 Mediziner, 2 Chirurgen, 22 Parmazeuien, 92 Philoſophen 
und Bhilologen, zufanmen 565; darunter 37% Bayern und 191 
Richtdayern. 3) Erlangen: 221 Theologen, 63 Jurtiten, — 
Kaneraliften, — Forittandibaten, 75 Mediziner, — Eyirurgen 
21 Bharmazeuten, 7 Philojoogen und PBhHilologen, , zujammen‘ 
392; darunter 267 Bayern und 125 Nichtbayern, 


Deffeutlibe Sisung des Stadtmagiſtrates 
BZürjburg vom 2. Juni 1868. (Fortſ) Die Rechnung 
der Penfionskaffe für Polizerfoldaten, ber Brüdnerichen und der 
Gelgähımrerihen Armenftiftung und der Erbacherſchen Stipen 
—— ür kath. Jungfrauen aus dem Pleichacher Viertel 
ro 1836,67 wurden genehmigt. Ein ftärtifher Lagerplatz vor 
em Pleichacher Thore wurde auf weitere 3 Jahre verpahtet. 
Ein Geſuch um Berabreigung der Kojt aus dem Bürgerſpitale 
auf ein mweitered Jahr mwurbe bewilligt. Ar Breiterung des 
Fußbodens in ber Pleichacher Pfarrkirche im Jatereſſe ber ben 
Gottesdienst daſelbſt beſuchenden Schulkinder werben 46 fl. vers 
ausgabt. Ein Antrag auf Ahtretung einer ftäbt. Parzelle wird 
abgelehnt. Deögleiihen ein Gefug um Befreiung von Gemeins 
be ufnahınägebüh; en. Ein uneindringliger Aufnahmögebühren- 
Rüditand wird nichergeichlagen. j 

Bekannt gegeben mwurbe ein Bericht der Polizei-Inſpelkt, 
nach weldem im Monate Mai 17 Anzeigen wegen unterlaffener 
Bertglih ber Abhaltung 
beö Ghrijtmarttd und bed Verkaufs von Kränzen und Blumen 
u ſ. m. in der Nähe des Kirchhofed während des Allerheiliuens 
un; Allerjeelentages wurben ortspol. Vorſchriften ig Ei Dre 
Pol:Soldaten wurbe bie Borrüdung in eine höhere Köhnungds 
kiajje vom 1. Juli I. 38. an gewährt. Genehmigt wurben bes 
des Jaſtitulslehrers Joh. 5 35 
anns⸗ 
perſon wurde im Intereſſe der öffentlichen Sicherheit von bier 


| ausgemiejen. ki .; 


F. Sonntag den 7. d. Abends 7 Uhr wirb in ber Pfarm 
firhe zu Haug eine Betitunde abgehalten werben, um Gott u 
banken für die glüdlihe Abwendung der bei dem legten Bran 
drohenden großen Sefahr und werben hiezuzdie Ghriftgläubigen 
geziemend_eingelaben.y Be a ne 

Kus dem Woripellart, A. Juni, ;Nahbem bie jünge 
jten mit Hagelihlag und Woltenbrächen niedergegangenen Ges 
witter fo graͤßliche Verwältungen an den Feldern angerichtet 
und die ganze Ernte mehrerer Dörfer total vernichtet Haben, 
fieht unfere Yanbbevölkerung dem Ausbruch eines jeben neuem 
Beritterd ſtets mit der größten Bejorgnik entgegen. Wie ge⸗ 


'edhtfertigt eine ſolche if, bas bemied und abermalß unb zum 
Drittenmale das geftrige Gewitter, das Nachmittags 3 Uhr vom 
Meiten herenzoe umb fo viel jet bekannt If, bie Gemei 
Holbbah, Hössah, Feidkahl, Frohnhoſen durch MWolkenbrücde 
Amer heimſuchte t vernidtenber Wucht wälzte fih das 
Mafler über bie Felder und der mabem Thalebene zu, mofelbfi 
8 eine Höhe erreihte, daß felhft bie Höher gelegenen Straßen 
ür Fubrwerk nicht mehr au vafiiren waren. Dur ben plötz 
ichen Zuwacht an Waſſer ſchwoll bie Aſchaff auseinem rafenden 
Huffe an, Haus und Wi ıhichaftägerärhe, ſodann todtes Vieh, 
18 Zirgen, Schweinc, Hühner unb jelbft Gänfe mit fid führend. 
Der Saben, den dieſe fürchterlichen umb oft wiederkehrenden 
Bemwitter in urfern ohmetick armen Speflartgem:inden onge- 
richtet haben , At nicht zu ſäßen. So rabe ber Ernte, ſehen 
ih die Berobner der bitierften Noth Breiß gegeben unb ihre 
mit vielem Schmweit chauten Felder für Jahre hinaus vermü- 
Het. (Die Bewohner der Stadt Aſchaffenburg haben bereits den 
Anfang gemacht, dirch freimilline Spenden bie Roth ber armen 
Epeflartbemohrer lindern au helfen.) (Aid. Zig) 

Die Zimmerft ten, Geſellſchaft des Induſtrie- und Enitur: 
Berein® in Rürnbera veranstaltet ein größered Schiehen, unb 
oll basſelbe noch Art und Weiſe des bayrriichen Bunbesfhichend 
ibaebalten werden. Die senannte Geſellſchaft ging bei Veran 
Aaltung bed Feſtes von ber Ucberzeugung auß, daß das Ziau 
merfiugen chichen bie anerfannt beite Vorſchule für die angeben 
den Fenerihäten und namentlich auch für jüngere Leute, melde 
durch bat dew nächtt in's Peben tretende neue Webrgeſetz zum 
Militardienſt herangezogen werben, iſt, und ſoll dieſes größere 
Schit hen nicht allein bie Anregung geben, berartigen Geſellſchaf- 
ten beizutreten, ſondern auch deu bereits beſtehenden Geſellſchaf 
ten eine Gelegenheit zum engeren Anſchluß am einander bieten. 
Die Geſellſchaft wirb nebenbei Alles aufbieten, um bei biefem 
mit obme große Opfer in's Werl gefehten ihren Gätien 
vergmügte umb freubige Tage zu bereiten, und abet baber alle 
Schügergenofien auf das Herzlichſte ein, im ber Hoffnung, fle 
recht — zum Fehre verfammelt zu fehen Dad Schicßen 
beginnt Zonntag ven 7. Juni und endet Mittwoch ben 10 
abends 4 Uhr. 

Münden, 4. Juni. Brins Napoleon ift geitern Abenb 
8 Uhr mit dem Eilzug von Stuttgart bier — und im 
Gaſthof zu den vier ——— abgeſtiegen. Auf den Wunſd 
des Bringen iſt jeber offlzielle Empfang unterblieben, und es mar 
denmufolge bei feiner Ankunft im Bahnhofe nur ber franzoͤſiſche 
Gejandte anweſend. (Sübb. Pr.) 


Deutſchlanud. 
Preußen. Berlin, 3, Jun. Der König tritt am W 
d. M. feine Badereiſe an. : 
Yuslamb. 


Franfreich. Paris, 2. Yun. Der Kaifer ift über ben 
Empfang, der ihm im Rouen zu Theil geworben, nicht8 weniger 
ald erfreut. Napoleon wurbe nämlib nah ben Berichten ber 


dhänginen Journale ſehr fühl aufgenommen. Obgleich bie 
—* ve ee ſeht groß wer, plug bie Bevölkerung 
den Raller im ſehr falier Weiſe. 


Anlehend R 1864 t ir fol L) 
nben — Ro m:e © Re 5 S. 


Zu der Serien ⸗und Gewinn⸗Nummernziehung des öfter. 
nad. Es gen 
1751 Nr. 16 

80 Nr. 2, ©. 

1751 Nr. 15 und Nr. 
Nr 6 


17541 Nr.30, S. ai 
,S. 3396 Nr. 40 

endlich gem 
88 und 95, & 


und ©. 3413 Nr. 100; je 1000 fl. 8. W.: & 
491 Nr. 41 mb Ar. 9, ©. 

S. 3396 Rr. 79: je 500 fi. 8. 
1330 Wr. 6, 34, 48 


— 
282 


loosten acht Serien enthaltenen 740 Gewinn⸗Rummern ber Prä- 
mienſcheine, welche hier nicht beſonders a ui find, entfällt 
der geringfte Gewinnjt von je 155 fl. d. W. 

Wien, 2.Yuni. Bei ber a Sa ber 1839er 
Looſe wurben folgende Serien — 41 33 579 682 
761 795 >04 846 861 876 878 903 1015 1052 1094 1162 
1156 1165 1281 1425 1466 1504 1704 1723 1760 18571906 
1949 2032 2139 23073 2108 2122 2132 2134 2216 2252 2287 
2294 2312 2320 2349 2387 2454 2475 2515 2559 2182 686 
89 240 2679 2713 2780 2822 2957 2986 3019 3060 3072 
3198 3274 3294 3326 3486 3495 3619 3532 3617 3638 3741 
374 3783 3 99 3816 3821 3871 3882 3624 3953 49124093 
4095 4338 4491 4562 4566 4677 4600 4736 4719 4765 4831 
5043 6071 5072 5200 5208 5230 5328 5386 5391 5407 5472 
6602 5A34 5637 5708 5737 5744 5774 6696 6918, 

Sorrenbericht. wrunffure, 4 Sum, 2 
#Y/, Mbr. Grebitattien 192%, dep, Staatöbahn ATi, 
bei, Engliſche Metalliques 618/.— bez. u. P. bproc 





ken 35%, bez, Mmerifaner Bonds per Meb. 771/,,—Y, 
Schr geihäftälos. An be. 
“wonmorliidh: Kedatttur· Kr. Bramd. 





Maiuwärme: 18 Grad, 


(Zeiegraphijcher wericht.) 

Bremen, ben 2. Juni. Dad Poſtdampfſchiff des Norbb, 
Lloyd „Deutihland*, Capt. H. Weſſels, welches am 21. Mei 
von New:Mork abgegan und am Sonntag, ben 31. 

11 Uhr Vormittagd nach einer ſchr fchnellen Jr. von 9 Tagen 
mwoblbehalten unweit Comes angelommen war, iſt bereitß heute 
7%, Uber Morgend auf ber —8* von Bremenhaven geankert. 
Dasſelbe bringt außer der neueſten Poſt 216 Paſſagiere, 800 
—3 gi a (Ber —— — Telegraph 

ew⸗ ei . er tran egraph 
Dad Poftdampfichiff & 
Ernft, welches 





bed Rorbb. Llogb „Amerika”, Gapt. 

A am 16. Mat von —— und . 19. Mai 
von Southampton abgegangen war, ern tttag wohl⸗ 
behalten bier — — — 

* etheilt dur Carl Aleber. Generalagent für Bayern 
m ri a 


(Xelegramm.) Der Dampfer „Borujlia”, am 16. Mai ab 


Hamburg, ift am 1. Juni wohlbehalten in Rem Nort anges 


fomkıcn. 


Ku Bei ( Erkundigungen von Eeite des hieſigen geehrten Publifumd über ‚ferate im Stabt- und Landboten bitten wir 
Dehufs ber taſcheren Bebienung immer die Nummer der betreffenden Annonge ge älligft angeben zu wollen. 


riftlichen @rfundigungen von auswärts 
macht eine 3 Pr. Briefmarke jur Nuefianfirung 


Die Expedition des Stadt- und Landboten. 


fitigt bleiben müffen. 
u Belanutmachung. 
ee eg 
f7 afle arbörige n ugebör, Hau . 
———— mit der deiaiäge zu 
Tom und Gejammitare zu 23% fl. auf 4 Martinifriften 
mit 1874, versindlic mit 4'/,%,, vom Sufdlage au, am 
Wontag, den 15. Eitg. Ms. 
Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Gemeindebaufe ju Schernau 
serfirigern und labe Erritlethaher eh. 
Dettelbad, am M. Mat 1668. 
Auguſt Mens, t. Notar. 


6,284 n 
1558| Aromatiſche 


ift Dis 1. Auguft zu vermiethen 
2. Difir, Nr. 321 * 


nferaten im &tadt: und Landboten bit 
inlegen, da folche außerdem unberäd: 


aus gezeichne · 


Aechtes Kletteuwurzel-Oel, Sri 


ben Haarwuche zu befördern und das Ausfallen ber Haare 
zu verhindern, fom 
inihren vorzüglis 


ie 
hinreichend he Krin terjeife, sc bei — 
Carl Bolzano. 


6LUO) rin abgejchlofienes Yo» 15930 36) Gin Meitpferd 


ie mit Ausſicht auf ben Martı| (Fuchsitute), militärfro 
u verfau 4 Dike 


fl 
fen im fr. Nr, 
67. 








Sterbe-Kafie-& Kranlenunterftüsungsverein 
für Unterfranten und Aſchaffenburg. 
Mitgltebern wird hiemit bekannt ge: 
uteg den 7. Juni an bie Finzahl: 
Sonntag im Monat * rg 2 
* J he 9m 


werben ; lei 
erh in bie — Sterbekafſe für weibl * 
Mitglieder offen llegt. b 
Die Direktion. 
fi de eftenpulver befter Quali 
* 7 liegenpapier Injektenp 


WBilbelm Simon, 
6014 Eichbornſtraße Mr. 366, 


Anzeige und Empfeblung. 
—— theile ich meinen verehrt. Kunden, ſowie dem verehrl, 
er um mit, daß ih mein biöheriged Me ereigejchäft in Fleifch 
E Rt. 6 verlaflen unb basielbe in meirem rrueingerichteten 
Laden Sterngaffe Pr. 168 im Haufe des Schloffer: 
meifters Sru. Sammer audübe und labe unter er ren 

. ung guter und reeller Bedienung hoͤflichſt ein. 
s den 2, Juni 1568 

. Schwanbäufer, 


lid r 
Pig ehgiiiig ke 


un joe 1. und 3 g 
a in Vereinslokale (Egibi Wagen 
Bis 3 Uhr in Bere (eg! —— 


Nach 
Aus fũhr liche 





Mebgermeifter. 


eigefchärft verbunden babe und ınir 


durch vort möblitte Parterre Wohn: 
Eintäufe — ft, gute und ehte Waare ——— * b 


zu liefern, jo mtb Jung von 3 Zimmern, Stüche, 
ed mein elfriges Beitreten fein, meine gechrten Kunden, Nah Garderobe nnd Vorplag 2c,, ges 
barihait und Bahnhefbebieniteten mit allen in dad Fach ein: gen ten Garten, mit Zutritt zu 
—— Artiteln ebenfo billig und gut als in der Stabı demſelben ift auf dr Theater 


en ırape im Backmund'ſchen Hauie 
Unr geneigten Zufpruch bittet m 1. Juli an zu vermieihen. 
A. Gunderlach 


vo 
Naͤderes Parterre daſelbſt 





8 am neuen Bahnbof on er * möbl:rıes hs 

- - tern Möller: 

Eine große Aus oahl von den beliebten nafle Bea über 1 Etirge 
Tyroler Gefundbeits:Kochgefchirren ift Bilig au vermieten. 


heute angefommen. 


Joseph Frank, 


neue Paſſage. 
ei ſtei Guts Vetpachtun 
eiuverſteigerung. von 130 Mor hu Hi 0 
Die usterfertigte Berwaltung verſt igert zu Schiog Halburg dem bazu gehfrigen Inventar 
bei Boltad am e und Gebäutichteiten Näheres bei 
Montag den 15. d. M. Vorm. 10 Uhr Marg GöK, Witwe, in Ur 
von ben dortjelbft lagernden Weinn: fpringen 


6021 Es gibt täglich friſch ge⸗ 
mol’ene nnd auch gejtodte Milch 
bei Karl Wolz oberhalb ber 
Fröhlichkeit. 


Räbfte 
Ziehung am 10. Juni: 
en 
Fres. 100,000, 410,000, 20,000, 


10,000 zc. ze. 
Mailänder Looſe per Stüd fl. 4. 40 ir., 
10 Ztüd für fl. 44 










r 


ki Gebr. Schmitt in Nürnberg 
Donk- und Wechſelgeſchaͤft 
NB. Die Loofe find für alle Zirhungen aiftie. 
—— ae we 
Bıo ip elte 
Eabdoljburger Loo r. 
Augsburg Pappenheimer Loofe pr. Et. fl. 6 


ratit unb portofrei. 
he fl.1.4 






- Gebrannten Caffee 
(reinſchmeckend) 
ziss zeſper Pfund zu 32, 40, 48, 56 kr., empfichlt 
Wilbelm Seubert, 


ö— — SE BEEHIEIEn 
Anzeige 8 Empfehlung. Zellerftraße 
Da it meine Reftauration und Garienwirihſchaft mit einem [603 2a) Cine abgefälcff ne, |? a m 5. Dir. Nr 


iſt ein Parterre:fogis ı 
? Zimmern und Küde bie 
Auguſt zu vermiethen. 

Anch find daſelbſt 2UO 
Vormundögelb bi zum 1 Xı 
aufzuleiben. (25) 


Für Fremde 
iſt ein Logis von 3 Zimme 
und Küche auf einige Mont 
foleih au vermiecchen. Nähen 
In ber Erv 601 


6015 Eine gute Either, Enı 
tarre und Flote, aub vi 
Kleiterfhrank find billig: 
vertaufen 2. D. Nr. 234. 


+012 2a Fine Meranen Bob 
ung von ? Zimmern, mit fchör 
Ausfiht aff den Main, tft t 
5. D. Fiihergaffe Nr 9 a 
ben 1. Auguſt zu vermietben. 


08Es werdenmehrere Wirt! 
ihaftörifhe m. Stühle; 


4 Eimer 1866er Rimbader Wiſchling, — — — — Fraufen geſucht. 1 D Nr TI. 
69-6) Ein Laden mit Ein — 
F Halburger Riesling sung zu jedem Geſchaͤfte iſt 88 Fin weädden, melde 
2 4867er Rimbader MfHling, hündli& zu vermieten, Auchjlohen Tann, wird fogleih — 
60 5 Halburger Mifhlin iſt bafelbtt ein Kogis von ?]| Dienkt zı nehmen geſucht Näf 
30 e , N Riedlingen Immern mit Zugehör zu over: fin ber Erp 
J —— —— hr Brifch gepflädt: 
— au f} ev n, P-71 
wozu Blebhaber mit dem Bemerfen eingeladen werben, daß Ps —— fe Anke — ER en 
au ben Bü eın Stunde vor Begian Gorbtion ber rich, Bam | Dinzhiube a DIR mac 
* — "Sen 3 Juni 1886 va jmeifter, Wo, in Riffingen. — Rifligen. 6898 26 Ein braver een 
i ifli ten- !5906 35 “in Ediaden n |vad Tapeziergefhäit en 
Du en — — ſche Domainen⸗ einer gangbaren Straße mebftlieruen. Näb. in der Erp 
— Wohnung von 3 Almmern ling Pimmn 
2a i Raifer. ane jonfigen Brauemlicteiten tft zu vermiethen. NR. id. €. 


gr zufammen oder gıthellt bie 


———— Mailer If 
6005,20) 88 üt ein Logis? 574] Ein Ponis von fänflin —— vermiethen Rah 
Im 1. D. Rr. 


von 2 Zimmern bis 1. Auquft inmern, 1 Garderobe, Boben: 
zu vermierhen urb 1 Zimmmer|fammer :c in fhönfer 2a e, {ft 26 5694) 

mit Küde ſogleich. 4. Diftr.Jauf 1. Muguit zu verm tben. if ein möhliried Zimmer an 2 
Ar. 298. 2. Difir. Ar, 2307. ſollde Mrbeiter zu wermiethen. 


— — 


Siabt auf erſte H 





36689] 11000 fi. Vor 
mun dſchaftsgelder finb in hiefiger 
othele auss 
leihen Naͤheres bei S. Bing, 
Lederhandlung. 


oh. Keidel, 


VBergolder und Fafmaler 


2. Diftr. Ar. 699%, 
Hofitrahe. 
empfiehlt fih im Bergolben und Fafſung aller 


Zltäre, Benin, Drgelgebänfe, Zaufbeden, 

Eommunionbänfe, Beicht u. Betftüble. Fabnen;, 

tandarten: und Simmelflangen, Erucifigen, 

tar, Band: und ee nebſt Kirchen: 
Figuren. 


WURZBURG 


in feinem Gefdälte vork ymmenden kirchlichen Einrichtungs Gegenſtände, jowie 
Salon: und Zimmergeräthen, als 


Im Haufe bed Caffee 
Büttner, 


' alle Arten Bilder:, Pfeiler, Sopba: und 
| letten:@piegel _Mabmen, Eonfoltifche, Bot 
trä gu; Hbegeänte Bar nen Stangen, Gtagen 
und Plafon Bernerungen nach einer Autw 
der neueſten Miufter in_Gold oder font bes 
liebiger Soljart. 


Alle kirhlihen Einrichtungs Gegenftänbe werben in ſollder Ausführung nad jeder Bauart in jtylaerechter Weiſe vollenbet. 


Insbe ſondere empfehle ich mid 
im yeflung 
exbalten ; in biefer fehr 
ner werben 
reftaurirt. 


Mein Beitreben ſtets dahin richtead, bei Uebernahme von Aufträgen burd reine und 
der Preije allen gerechten Anforderungen zu entiprechen, ſehe ich geneigten Aufträgen freund! 





ber biß jetzt nor im ben Kuuftanfialten Münden’3 in Anmenbutg gebraten Manier 

von Kirchenfiguren, indem bie Genänder berjelben bamadcirt werben, moburd fie dad Anıchen des Golbbrofates 
nen Fafluny bin ich bereit Mufter auf Verlangen zu überienben. j 

e alten befäbigten Kirchen · Scalpturen, mit möglihfter Schonung in Berüdſichtigung ihrer alten Fafſung 


pebiegene Ausführung ſowie hinſicht⸗ 
chſt entgegen. 


Joh. Idel. 


Anzeige und Empfehlung. 


Urf-rn geehrten Runden ſowie dem verehrl'chen Publikum zeigen wir an, daß wir om Fommenden Mounta 


8. Juni in unferm neueingerichteten Laden, A 


uflinergafle im Sanfe des Sın. Produftenbänblers 


naing. muite Mepgerneichäft ausüben. Unter reeller Bedienung und zur Verabreihung nur gut gemäfteten Odjen- 
hoͤllichſt ein 


eiſches a 
Würzburg, den 4. Xuni 1868 


Wolf Metzger, 
Mepgermeijter aus Veitshöchheim. 


Gemalte Ronleaur 


in ben feinften Deiiink und in aDen Bretten, 


Wachstuche 


xder Urt empfiehlt zu Fabritkp etien 
I. And. Langlog. ' 


— — — — — 

In ber Nähe Bamberg'e — einem proteftantiiden Orte 
— {ft ein ſchoͤnes Oefonomie Anmeren mit Branerei» und Bäderet 
Berehtigteit und cirea 30 bis 34 Tagwert Felber, Wielen und 
Baldung und 000 Etöde Kopien, wegen Wohnertäveränder: 
ung an orıfaufen jammt dem Brauerei- und Bauerei- Inventar, 
fowie 9 bis 10 Stüde Rindboich. Die Brauerei wurde biöher 
auge betrieben. Anzahlung Y/stel des Kaufpreiſes 

Nähere Auskunft wirb eribeilt duch das Commiſſions 
Bureau von 


I: 8. Eckenberger 


in Bamberg. 


Befauutmarcbuna. 


In ber Berlafienihaft des Gaftwirthes ilheln Frig 

son hier werben von dem unterfertigten E. Nolar 
Dienstag den 9. Juni I. J. Nam. 3 Uhr 
in dem Wohnbaufe Rr. 506 des 2 Diftr. dabier 1 Kanaper mit 
6 Seffeln, 3 Kommode, 1 Lehnſtuhl, Ziiche, Bettfieller, leid» 
ungftöde, Mälde, Yorllain und verichiebene andere Haus ein 
— dfiemlieb verfteigert. 
ürzdurg, den 4. Juni 1368, 
Sterble, L Roter, 


ER) @a tab ſehr jhöne 


Hangerfen: Par en zu 
verlaufen in der Wirthſchaft von 
Zalavera. 


NR 2a 


HU Ein gut erzogener Junge 
vom Lande kann ſogleich in bie 
& hre treten bei P. 
Schneibermeliter, 


lattner, 





— — 


Joseph Linz 


aus Greukenhrim. 


Anzeige und Empfehlung, 
35 — er hiermit anzuzeigen, daß ih mehr fett 275 


Specerei-, Material-, Samen- und 


Tabak-Geschäft 


deren J. E. Schwab kauflich überlafien habe, welcher das⸗ 
ſelbe nun umter ſeiner Firma unverändert fortf hren wirb. 

Indem ic für bad mir aeichenfte Vertrauen beſtens danke, 
bitte ih, dadfeibe auch meinem Necholger übertragen zu wollen 
und zeichne Achtungẽ voll 


J. G. Zink. 


Unter Bezugnahme auf Vorſtehendes erlaube ich mir mein 
Geſchaͤft zu geneigtem Beſuch und Abnahme beſtens zu empfehlen 
unb wird es ftets mein eifrigfied Beftreben fein, burd) reelle und 
aufmerkjame Bebienung dad meinem Herrn Vorgänger geſchenkle 
Bertrauen au mir gt erhalten. 

Würzburg, den 1. Aunt 1868 

Achtungs voll 


3. G. Schwab, 


Marttplat Nr. 434. 


Am 28. Mai L Is wurden aus einem Unfleideräuschen 
der Brob’ihen Babeanftalt dahier folgende Begenftänbe ente 
wendet: 1) eine no ganz neue filberne Cylinderuhr mit einem 
gerippten Dedel in beffen Mitte ein Blümchen eingravirt if, 
befenint war biefelbe an einem fchwarzfeidenen Bande; 2) eine 
blaufeibene gehädelte Geldboͤrſe mit ca 5 fl Inhalt. 

Ib erfuhe um jagbienfame Mitiheilung. 

Würzburg, am 2. Juni 1-68 

Koͤniglicher Unterſuchungs richter. 
Dottermeidh. 


6998 





ö—— — —ñ———— — 





Todes-Anzeige. 

n Pa Mi gefiel e8 J he — 
F u 

Sohn, Order pi Sämager —— — — 


Lorenz Buhl, 


Schullehrers: Gehülfe in Arnftein, 
geſtern Abend 5:,, Uhr nad langem Peiben in dem Blüthen: 
alter won 20 Jahren in ein beſſeres Jenſeits abzurufen. 

Um ftilles Beileid bitten 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Buchbrunn und Würzburg, den 4. Juni 1868. 6028 





t 


Cadolzburger-Haffnerische Baum- 
schul-Verloosung. 


Die iebung der Lovſe findet untiderruflich 

und unabänderlich den 1. Auguſt 1868 flatt. 

Haupt: Agentur. Für Würzburg Dienſimann⸗ 
2. Goötz. Inſtitut Mdalbert Fifcher. 


Franzöfifher Blumenkohl, Liffaboner Kar: 
toffel und Matjes-Häringe empfiehlt 
Jo. Schäflein, 
Firma: Seb, Earl Zürn auf der Brüde 


Soeben in erſchlenen und ım umterzeichnetem Verlag ſowie 
in allen Buchhandlungen zu haben: 
bayer. Staatd:@ifen: 


&ommerfabrplan der Pal. 
bahnen jowie der bayer. Oftbahnen, der Wür;: 
erra: 
oft: 


burg:SHeidelberg Mannheimer und der 
babn, nebii Ue 25 der 2* und P 
erbindungen vom 1. Juni 1868 au. Bequemes 

benformat. Preis 6 fr. 
J. Mt. viichter's Berlagsbuchhandlung. 
u ı — an den Fahrplan bei 
w e verſenden w a 

Einjenbung * 7 Er. in Briefmarken * Krach kascı 


ee ee Er 
ins Slellner’s B di i 
vuns und Peuladt a/®. mu —* —— 
Die Heilun 
ber Flechten und anderer SantPranf beiten, 
tismus und Gicht, Tone 


a en 
durch rein veetabilifge Mittel ohne Arzt und Apotheke 
von 7. EL ML. Ohm. reis fi. 1. 12 kr. 

Dan wolle diefe, aller Eharlatanerie fernliegende, im In 
tereſſe der leidenden Mitmenſchen von bem riblien Verfafler 
niebergefährichenen Erfahrungen — denen felbft renommirte Aerzte 
Ze Anerkennung nicht werfagen konnten — nicht unbeaditet laſſen 

Ye Schrift bietet ein Dres Verftaͤndniß, daß ſich Jedermann 
bie Ueberzeugnug der Wahrheit aufbrängt. 


Der Vollmarkt in Schweinfurt 


t 185. : . 
Den! . tag den uni I. I. Hatt. Zu zahlreichem 


der Magiftrat. 
von Schultes 
ierfr ä it Lei 
— in al ee unterlegt ſind 
Jacob Bamberger. 
(Rlattnerögafje.) 


6031) Ter urbefonnte Hert 16034) Für einfache Kühe und 
wolle fi bed gefundenen Porte die Hausarbeit neben einem Be 


MNbeuma 
ter, vielverbreiteten Sämprrhoi- 


a) ın 
PL-Nr. 126 zu 0,22 Tagw. Wohnhaus nebit Zuge 


1; PL-Nr. 2484 zu 1 Tagm. 138 Dez. Ader am Paradies, 
au 


Bekanntmachung. 


In Sache des E. Abosfaten Dr. Hartmanı in Bürzbum 


orberung betr, merbe ich bie 


nahbezeichneten Immobilien des 
eflagten 


Io Georg Zängler, Schubmadermeifter in Dettelbad, 


) in der Steuergemeinde Dettelbad: 
tarirt 


auf L. 
PL:Nr. 1967 zu 0,302 Tagw. Meirberg im unkern, Bezy 


33 auf fl 
PL:Rr. zu 0,599 Tag. Ader am Hutwafen, tarirt auf 90 RL 
PLRT. 4747 zu 0221 Tagm. Weinberg, num Ader, auf ber 

Matien, tarirt auf TOR, 
tarixt 

b) Steuergemeinde Meufes am Berg: 
PL-Rr. 1276 zu 0,645 Tagw. Ader, untere Weide, geſchätzt 


auf 1b ’ 
Mafgabe des $ 64 des thelengeſetzes vorbehaltlich der 
—J5 > 3 $ — KH ———— 
Jahre 1837 gegen baare Zahlung am 
Mittwoch den 29. Juli 1868 Nachm. 1 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Deitelbach 
igern; ber Zuſchla bei erreichter Tare. 
eibadı am 28. ana To ke 
Auguſt Reus, E. Notar. 


Befauutmachung. 
Ich verfteigere zufolge gerichtlicher Verfügung am 
Donnerstag den 16. Juli 1868 
Nachmittags 4 Uhr 
In bem Gemeinbehaufe in Güntersleben bad Anweſen bafelbt 
PLN. 93 zu 0,087 Dez. Gaſthaus zum Schönbrunneu, Keller, 
Yofraum, Scheuer, Stall ſammt Gemcinderecht nad ben ein 
chlãgigen Beftimmungen ber Prozegnovelle vom Jahre 1837 un 
8 4. bed Hypotbekengeſetzes 
Die Zablung des Strichſchillingg hat — unter Abäuberung 
ber früher aufgeftellten Bebingung — mit , innerhalb ſechs 
Wonder nad) erihriltem Zuſchlage, mit ben übrigen ®/, im bıei 
gleihen Martinijriften 1 mit 1871 zu erfolgen. 
Das Anmejen hat einem Schätzungswerth won 6000 fl. und 
wird ber Zuistag nur bei erreiter Tare ertheilt. 
Würzburg, am 3. Yunt 1868. 
Grimm, k Notar. 


Verfteigerun 


* 
m ber Verlaſſenſchaftä ſache des —— Anton Keks 
ler, ae id als Verlafienihaftätemmijjär am künftigen 
Montag den 8. Juni h 5 

in ber Behaufung des Berlebten Vormittags 10 Uhr 

— Eimer vorjähriger Aepfelwein und beiläufig 

33 Eimer Binger Wein, 
unb Können bie Proben bievon vor bem Sirihätermine bei dem 
Erben und am Strichstermine felbft verfoftet werben, — bann 
ben Ertrag ber ug U Heuernbdte und ber fpäteren Obhmete 
ernbte von 7 Tgm. e3. der be en Wieſe, ferner 

Nahmittags 2 Uhr 
ebenbafelöft, 1 Chaiſe, Schlitten, Pferbegeigirr, 1 Kuh, 1 Par- 
thie Kartoffeln unb Heu, Betten und Mobilien und —— 
Hausgerathe, verſchiedene Hölser, gegen baare — er 
————— was Strichẽ liebhaberu befannt gegeben wird. 
Lohr, den 3. Juni 1868. 

Suberti, !. Notar. 


Die neueften perifer Damenbindchen von Seide 
find eingetroffen be 
Jacob Ramberger. 


6042) Eine tächtige, zuverläffige 6022) ber Semmels- 
Köchin in den Aöiher Jahren ſtra e Nein Pleines Haus 
fucht wegen Abreife ihrer Herr [mit Bene und 

haft au8 Ziel Kiliani einenFunter günitigen Bedingungen 


2 





wonnaies wegen mod einmal in|bienten wirb eine folite Wagd| Piab, am Liedften zu einem ein: [jun verfanfen. Näp. 2 © 


ben 3. Difir. Nr. 364 begeben. Igeſucht. Nah. in ber Erp. 


— em — 
nn — -— —— Dre en ne 5 — — 


zelnen HerrKk. Näh. in ber Erp | Rr. 423, 




















Gabler's Keller. Baubeville: Theater 


türkifche Mufit (Im Play’iäen Garten.) 


eit ben 5, t 1858 
vom f. Landwehrregiment. Gartfpiel bed Fräu! n Maria 














Hotel Oſtendhalle in Frank: 
furt am Main 


Frünkischer | y5e durchs Fenter. on [Vis-A-vis dem [Kranffurt-Hanau- Münchener 
Gartenbauverein. | an m BAUER u 


Bahnhof | 
empfiehlt fi durch neue und comfortable Ein- 


richtung bei aufmerkjamer und reeller Bedienung. 
Zimmer von 36 fr. an, 


5903 26 Victor Fay. 
Strihsbefanntmachung. 


Im Eonkurfe des J B Steinam von Werned verſteigere 
ich zuſolge bezirtsgerichtlchen Auftrags am 
Dienstag den 16. Juni 1868, 
Nachmittags 2 Uhr 
im Gemelndehaufe dahler das in beiläufig 40 Tagwerk Artfeld 
heitehende und auf 13,415 fl. gefhäßte Grumbvermögen bes 
Eribard auf Zeusfcher und Hieilger Markung. 
Für den Fall, daß am bieler Tagfahrt die Tare nit er» 
reicht wird, findet eine wiederholte Veriteigerung am 
Veontag, den 22, Juni 1868 
Nahmittags 2 Uhr 
im gleigen Lotale ftatt, und wird hiebet ber Zuſchlag ohne 
Rüdjist auf den Schäkumgäwerth ertheilt werben. . 

_ Strichs chillinge Ab in 12 Martinifriften 1868 mit 
—3 unter Kiger Verzinfung vom Tage bed Zuſchlages an 
zahlbar. 

Die näheren Strihäbebingungen werben bet ber Verfteigers 
ung befannt gemacht; biefelben können aber wie auch Schãtzungs⸗ 
urkunde und bie Grundſieuerkataſter⸗ Aus zůge inzwiſchen auf bem 
Auszinner des k. Notars bahier eingefehen werben. 

erned, den 2 Juni 1868 

Dof. Söhl, Notarietävermeier. 


. Ftauzöſiſche Rothweine: 


Morgen, Samstag, den 6.|rih. Hierauf: Der Furmär 
ds, nde 8 Uhr Sitzunghk 
(Borträge, Ballotage). 


öhn ſch 
Zeltent eller. 


y Morgen Samdtog, den 6. d 
‚Harmonie-\ ufil, 


—— u Dekzi 
5379 35) Ein gewandter, 
cautionsfähiger Weinreisen- 
der wird für eine be- 
reiste Tour zu sofortigem 
Antritt gesucht, Offerten un- 
ter S. G. besorgt die Expe- 
dition dieses Blattes. 
3c Ein BVergoldergebilfe 

? findet baurude Mrbeit, aber nur 
ein geſchickter kann berückſichtigt 

"werben. Rubolpy Müller, 

Vergolber 


Zu vermietben 
it ein einfach möblirtes 
Ziamer. Schuſtergaſſe Rr. 
51. (6011 


er und Die Piccarbe. 
Vaudeoille in 1 Aft von 8 
Schneider. Rum Schluß; Mo: 
mifche Bauernpolfa, ge 
tanzt von Hrn. Pägelom. 
Samdtag, den 6. Juni 1868 
Zum Grfienmale mit neuen 
Mreorationen: Liebchen am 
Dach. Komiſche Operette in 
t at von Ref. Muſik von 
Komabi. Rorber: Mur nicht 
romantiih. Dramatifcher 
Scher in I Akt. Zum Schluß: 
Alte und neue Zeit, pas 
de deux, aetanıt von Fraͤul 
Doberer unb Hrn. Rägelom. 


Unter Beugnahme auf das 
Ausjsreiben der verehrl. Ge: 
ellſchaft Hier beehre ih mich 
hiemit befannt au aeben, daß 
mir von genannter Geſellſchaft 
für füntigen Sonntag die Re 
Hauration im Suttenberger 
Walde übertragen wurde. 

Für Speifen und audgezeidh- 
neted Repperndorfer Bier iſt 
beſtens arlorct 

“. Völkl, Neftaurateur, 

Auch wird bemerkt, daß es 
morgen Samstag von 10 Uhr 
an Mredeifleiich, Mittag 
und Abends frifche Leber: 
wäürfte nibt 


2a) 3,000 fl., 6,000 fi, 
8,000 fl., 11,000 A. iind 





nn ag 
KO) Am A. Juni Vormittags 
it in der jHleirhbantzafle ein 
Nanarienvogel enilohen. 
Dem lleberbringer eine gute 
Belohnung Räh. in ber Erp 


ee 
Hb 2a) Gin Mejanen 
Logis von 2 Meinen Jinmern 
ned Rüh-, Holilager u »c 


Tiit an eine ruh ge, finderloie Fa nur gegen gute Verſicherungen afl. — 36 fr, 

„ milie fafort eier pro Anguſt zu Faugjulsıhen e Mäh. bri | Bor eaug Medoe „nn — 48 den, 

z dermiihen. Näb. in ber (rn Garl Eb. Richter. er rt R u. 1 =. fe 
EEE) > 3 1 1 2 * 

— Ebäteau Zaujace 148 Er, 

i —— en 4 ** Difene —— MDlargaug „ „ . 42 Pr, 
Der Fur weadechden ceiuct;, i Y Sirgunder Savignn — kr. 1 

Lehrlingsſtelle. "are evvis Rene 

"Porıua oegeden Mäp' Gy [0017 3a) ür ein biefige] _.445 36 nton Mino 
Yan Borruz gegeben. Räh. Exp — —E8 = Ta - — 


Geſchaft wird ein junger 
Mann mit guten Sdultennt: 
miſſen im bie Lehre zu nehmen 
gefucht. Näb. in der Erp 


604) Ja der Fleiſchbank Mr. 

7 wird das Rindfleifch per 

Piund zu 16 Er. verkauft. 
Karl Wegel, 


2a) Meßgermeiiter. 


603») Gin folides Mäd 
ben wird Natımitagd zu Fin 
dern geſucht. Naͤh. in ber Erp. 


6037) Eine noch qut erhaltene 
Bilderuhe mit Mufltwerk iſ 
billigt zu verlaufen. Raͤh Erp. 


5040) Ein ftarker Junge 
kann bei Schloſſermeiſter Ham: 
mer in bie Lehre treten, 


8420) Zu vermiethen Mind Ih mache den geehrteſten Herr⸗ 
ſonnige a mit Küche Fond — —8* auf bas 
und, jonitigen Bequemlikeiten | kommende Ziel Seiliani folide 
Auch kann dafelbit ein gut möb Maädchen, mit quten Zeugs 
lirte8 Zimmer abgegeben wer: niffen veriehen, Dienft fu 


den, Näh. in ber Exp, Lifette Schwab. 
ri Obere Johannitergaſſe, Berge 
Ge jucht metiterähof Kr. 9. 
wird eine gebrauchte, noch aute 
—— und eine — De⸗ on — 22* e zum Rab⸗ 
eimalwange. b. in berjbdre wird geiucht. 
Srpeb. ⸗ (6030 2a Earl Mainbart. 
6029 Hangerfen:P an: Marktgaffe. 
zen jind zu verkaufen. ins 
gartenitrage Ar. 12 591736) 2 Stühte Sauer 
6041) Zwei Zimmer mi|fraut pi zu verkaufen. 
Kühe find auf 1. Auguft auf äh. in der Exp. 
vermiethen. Pıteröplag Nr 42 


6831) In 4 Dit. Rr. 3016032 3a)" Der ganze Ertrag 
it ein Logis, auf die Straße ſeines morgen Kleefeldes ift zu 


gehend, zu vermietben. verkaufen. 3. Diſtr. Nr, 88, 


; 08) @in ſchönes Quar- 
* tier von 3 oder A Zim 

mern, Kammern, Buche 

2. 20, mit Vorplatz, auf 
” Berlangaen aub Btall 
und Garten, in wegen 
„ Berfegung von bier bis 
1. Auguft F vermiethen. 
| 5, Din. r. 78. 


ANNE 3a) In der Nähe bei 
Bitte labacher Hofes wird ein 
„Logis von 2—3 Zimmern und 
7 gü zu miethen gejuht. 

a Mb. im der Ep. 


2 —— — —ñ —ñ —ñ 

7 69) Eine freundliche Wohn⸗ 
ung von I Jinmern, Altoven, 
Kide x, zunähft der Dom: 
frage, iſt bis 1 Auguſt zu 
vermicthen. RAS. in ber Erp 

















denen ich mit einem großen Fabrikanten für das Wiener 


—— Lieferung übernommen, 
eingetroffen, und e 


Umgegend zu billigem Preiſe beſtens. 


 Heihte Deutfche, 
rübmlichit be: 


Näh— 


aus der 


preisgefrönte, 


fannte Leipziger 


Maſchinen, 


Fabrik von 





— 
Dieie Maihinen find befannt 
und iſt daher jede große An: 
\\ preifung üderflüffig. Dieſelben 
\ arbeiten ganz geräufhlos und 
fiher und find iolibe und bauer: 
haft gearbeitet. 
Die Preife jinb billig, Zahl» \\ 
ungsbebingungen günftig. Ga⸗ : 

rantie 3 Jahre. Mafftellen und — = 
Anlernen gratis Maſchinen mit allen aangbaren Apparaten für Sattler, Schuhmacher, Schneider 
und Ferilien ſtehen zum Verkauf bei Herrn Bernhard Fiſcher, Möbel Magazin, 
2b 





Täglich friihen Mepfelmpft 
per Maad 6 Pr, bei 
Yafob Deuber, 
6004 Buttnersgaſſe. 


6009] Einige Ellen rotbes 
Zeug Elch am Markt liegen 
und dann bei A. Korbulsticht, 
MWahsricher, abgıholt werden 


Garten:Berfauf. 
57H] Gin Garten mit 
über hundert Obſtbäu— 
men, mebft Brunnen, 
Sommerbäuschen :c. in 
der Mäbe der Bahn ge 
legen, iſt billig zu ver: 
faufen. Mäb. @rp. 


HU Ba Bin Corpus juris 
eivilis, beuiige Ausgabe von 
Sintenis wirb zu kaufen ge: 
ſucht. Gefällige Dfierte mit An: 
gabe des Preiſes und Einban 
des sub Chiffre R. R der Erp 


Danksagung. 

Für die beim hobmwürdign P. Franz Borgias 
Fleischmann, Provinz Tefinitor und Guarbian des 
Kapuz nerkiojters in Alchafienburg, Ritter bes E b. Mili— 
tär:Berbienitorbend II. Klaſſe und Inbaber des Armee: 
Tenfzeigend vom Jahre 1866, bezeunte herilie Theil: 
nahme bei dım ihn betroffenen Unzlücefalle ıond an feinem 
Krankenlager, ſo vie für die chrende Beibeiligung bei bem 
Zrauergetieäbienite auf bem Nikolausberge ſpricht ber Unters 
—— allen Seinen Gönnern und Freunden, insbeſondere 
en HH. Offizieren def. b. Generalltabes den HH. Aerzten 


und ber hochw. Geiftlichfeit den tiefgefühlten Dank aus. 
P. Sieronpmus, Superior. 





Blumenkohl, Holländer, Pflückerbſen, neue 
Kartoffeln und Matjes: Häringe, vorzüglihe Ger. 
velatwürite, reinſchmeckendes Salat⸗Oel feintes 
DlivensDel in ,— "2 Flaſchen empfiehlt billigſt 

Andreas Hirschten. 


einſte indische Naffinade, gebrannten Kaffee 

a 36, 48 und 56 fr. pr. Wfd. empfiehlt 
Wilbeilm Zimon, 

Gichbornitrafie Mr. 366. 


— —— 








5895*b Bei Adam Michel's 
Wittwe in Winterhaufen if 
ein Yohgernit, noch neu und 
a fteiſtehend, ca, 7200 
6013 faſſend, zu verkaufen 





Druck und Verlag von Bonitus:Vauer in Würzburg. 


ſind in reichſter Aus 
fehle ſolche meinen werthen Kunden * 


S. Steinam, 


Eichhorngaſſe. 


andre Ca 


Hilfs-Verein. 
—— Sonntag ben 7. b, 
Mts., bei günitigem Wetter — 
Vartie zur Benedietud 
Höhe. Abiadrt nad — 
beim per Bahn 2 Uhr 40 Mit, 
Rachmittags. 
KOT] Am der AU Walle⸗ 
ſchen Druderei in Aihaffenburg 
fanı ein geübter er 
(Bunttirer) fogleich eintverem 
a dauernde Beichäftigung er« 
ten. 





2a 5999] Ein Herr fucht bie 
1. Juli in der Nähe bes Marktes 
ein conform möblirtes Fe 
parterre oder im 1. Stod, Nein 
lichkeit erjte Bedingung VE 


5975) Es dit ein großeb 
Zimmer mit Küche und Jw 
gebör bis 1. Auguft au wer 
miethen. 5. Difir. Nr. 45. 
Auch ſucht eine ruhige Fa— 
milie ein kleines Garten: 
baus vorm neuen Thor ober 
Pleicherthor zu miethen. 


5973 30) Ein Fräftiger, 
junger Burſche in den 
zwanziger Nahren, mo 
möglich vom Yande, wird 
als Hausknecht ſogleich 
in Dienſt zu nehmen ge 
ſucht und kann derſelbe 
bis Sonntag eintreten, 
Näh. in der Erp. 
3a 6006) Auf’s Ziel ſucht eine 
Heine Familie gegen hohen Lohr 
cine qute Koͤchin in den dreipiger 
Jabreun. Diefelbe muß fi allen 
Hausarbeiten unterziehen, aus: 
genommen waſchen und puben, 
Nur qute Zengniffe werben ber 
rückſichtigt. Nah Erp. 





6097 En im Meifinähen ge 


Lohtbſe abtes Madsen wird geſucht 


Näh in ber Exp. 


——— m pe um nenn — — — na rn 


Babnzüge 
1, Würburg-Öemberg- Srankfurt. 
Kntunft —— Sour. 2u. 


N 


— 
vr 
4 
* 


Würzburger Stadt- 





und Sandbote, 
— ar F 4.6 5555 





— — 

15 M. Rem. Scmeil. id u 80 R Borm. Poft- r * u Herten lese en 
ee — Ku MR. Witt. Pr HU1IM. Ab. u. I0N.5M. MUB, 
AbgangnabBamberg: Schnell. ION. Güter; — — 
oO M. Vorm Bad . Rahm. v.8 U. x“ ae ——— 
* Le — —— — — n fruhn. ion. 15M Dem. 2m 
Oo & ” 

55 von Bamberg: Schuellz 5U. I0M früh, zu I5 R. früh, IN. 55M, 


vo. Abbe Voftz. AU.1OM. Frübu. 11.15 M, 
Britt, Gilt, BU, SFOM. Ab. u. 111.53M, Rs. 

Abadng nad Frankfurt: Coug. IL 
26 It. Mitt, Schnelly 5 U. 3OM.AbE, Boftz 9 
1 50 M. Borm,u.12 U, 15 M. Nachts. Güterz, 
5. früh, ZU. IOM. Ram. u. BL Abos, 


I. Würburg-Mürnberg. 


fen Bde 5 
3 * —8 AUIOM. Ram. u 4 ER 
137. 

Zagduenuigfeiten. 


Schwurgerichtd; Sigung für Unterfranken und 
Ufchaffenburg für das zweite Quartal 1868. 

IV. fall. Gerichtshof: Präüſident Hr. Bertrfögerihtärath 
Haus , Beifiger die HH. Berirfögerichtäräthe Bruder und Br. 
von Gegnig, Bezirksgerichtsaſſeſſoren Garben und Barſch, Pro 
tofolführer Hr. Bezirfögerihtsacceflitt von Heiner Alteneck 
Staatt anwali Hr. 2. Staatdanwalt Bandel, Vertheldiger Hr. 
Rechtspraktikant Dr. Seuffert. Gefhmorne: die HH Geißel, 
Aürit, Schön, Halger, Ebert, Borth, Vogler, Arnold, Bauſewein, 
Heuſinger, Möler und Breitendach Angeklagt iſt Abam Jun 
fer, 31 Jabre alt, Iebiger Taglöhmer von Oberlauringen, Be: 
Artsamts Kömioähofen, wegen Verbrechen des Diebftahld. Die 
Anklage geht nämlih dahin, bak berfelbe, nachdem er bereitä 
wegen Verbrechens bes nädften Verſuchs zum Verbrechen be& 
audgqrzeichneten Diebitablö zu 2 Jahren Arbeitähaus und megen 
3 Vergeben bed Diebſtahls ” 2 Jahren 6 Monaten 5 
derurtheilt worden war, 1) in ber Nacht vom 15. auf 16 Yılı 
1867 aus dem verichloflenen Waſchhauſe des Gutsbeſitzers Geor 
Karl Thamelind anf dem Notbhofe mittelft Einbrechens un 
Einſteigens veridiedene Effekten im Befammtmerthe von 45 —40 
fl.; 2) in ber Racht vom 20. auf 21. Juli 1867 aus bem ver 
\hlofienen Wohnbauſe bed Tuchmachers Judas Wormfer zu 
Dberlauringen unb aus einem im ber Kofrietb des Wormier 
ftehenden Bau des Samuel MRoienderger mittelft Einſteigene 
mehrere Effekten und I Pfund geränderted Rindfleiſch in Ge: 
fammtwrribe von % fl.; 3) am 27. Oftober 1867 Abends aus 
dem verihloffenen Wohnbauie ded Bauern Kafpar Eberhard zu 
Dberlamingen wmittelit Einfteigend verichiedene Effiften im Be: 
fanmtwertbe von 4 fl. 54 fr.; 4) gleihfald am 27. Oftober 
157 Abends aus dem verſchloſſenen Mohnhanfe bes ifraelitiichen 
Lehrers Sigmund Mosbaher zu Oberlauringen mittelt En 
druchs und Einſteigens verichiedene Effekten und Gegenftände 
im’ Sefammtmertbe vom 14 fl. 51 fr. bis 16 fl. 39 Er. entwen 
bete. Der Angefiagte iſt theilwerſe geftändig Es find 7 Zeugen 
geladen. Ueber dem Ttatbeitanb entnehmen wir ber ran 
olgendes: Der Angeflagte Adam Jun’er ift ſehr ſchlecht beleu 
mundet und beſonders dem fremden Eigenthume äußerit gefähr 
lid, Auher einer fangen Reihe von polizeiligen Beitrorungen 
wegen Diebitabld, deren betaiflirte Bufräblung wir unterlajlen 
wollen, wurbe er durch Erkenntniß des f. Bezirksgerichts Schwein: 
fart vom 2. Dezember 1861 wegen Verbrechens bed mädhiten 
Verjuhd zum Verbrechen des ausgezeichneten Diebitahld zu 2 
Nahren Mrbeitäbaus und durch Erkenntniß deſſelben Gerichte 
vom 9, Januar 1865 megen 3 Vergeben bed. Diebftahld zu 2 
Jahren 6 Monaten Gefängniß veruribiilt. An Juui 1867 
wurde er aus ber Sefangenanitalt Ebrach entlafjen Am 22. Juni 
trat er auf bem Kaltenhofe ald Taglöhner in Dienft. Der Ber: 
badıt dieſer Diebftäple fiel auf den Angeflagien, der auf bem 
Rothhote früher gearbeitet hatte und mit ben bortigen 
Lotalitäten defannt war und bei Wormſer bereit früher 






































Würzburg 
t bon te 


une gu. 35 
Borm. Poſtzug 11 U. 45 M. Nahe, Bü 8 
früb, 12 0. 55 M. Min. 5U. 25M. Abbe, 


Samstag den 6. Jumi 1868. 


habe, Die 


—— Zuchthaus 
t 


ven Armee koͤnnen Wehrpflichtige ober 


jigen, nad balbjährlicher entipre t J 
Heeresabtheilung zu Offiziersadſpirauten zweiter Klaſſe ernannt, 
werden, und haben ais ſolche in ben militärwiſſenſchaftlichen 
Cours einzutreten t 
ginnt nad der bisherigen Eintheiluug am 1. Otteber 1868. Um 
aber die neuen Beſſimmungen mit tem Lehrplan und ber 
eintheilung der Gymnaſien jo in Einklang zu bringen, 
Abfolventen dieſer Unterrichtsanitalten känftig unmittelbar nach 


ie 

(nfılice Eurd tritt am 4 März 1870 in Wirkjamfeit, und, hat- 
son ba an Jahr für “Jahr ſteis am 1. März eim meuer deraxen 
tigce Gourd feinen Anfang zu nebmm, 
iind vom Eultusmintiterium angewieien, hierüber bie jeweiligen 


HU. 50M. Ab. Gütrz. 2U.25M. früh, 100.36 
M. Sorm. u. 91,80 M, Nachts. (Leytere beibe 
nur nach Bedarf.) . 


Ankunft v. Heibelberg: Schnellz. 2U, 
De 35M Nadım u.7U.55M. U Ber. 41,5 W; 
WEN I5M früh, ON SM Um u 65. ; 
Ab Süterz EZN.LOM, Nahm, 8U. 26 M. RE 
u.6 U 26 M — A erden Bedarf.) 


Poftemnibu 
Arnftein 58 U. Abbe. Gfielbach 4 U. Abbe. 
Wertheim: Miltenberg 5 U. 25 M. Mb. Euers 


haufen 4 U. Rachm. ; 
Einundzwanzigiter Jahrgang. 


Diebſtahl verübt hatte. Es wurde baher hei hemfelben auf dem 
ſtaltenhof am 1. März I. I. Haußfuhung vorgenommen, wobel 
die 3 der geſtohlenen Sachen vorgefunden wurden. Er 
wurde demnach altbald —— Der. Angeflagte iſt — 
bie 4 vor varfigen Diebſtähle mittelſt Einbruchs und Einſteig 
verübt zu haben; auch gibt er zu, mehrere nicht bei ihhm vor⸗ 
gefunbene Gegenitände verkauft und den Erlös verlebt zu haben. 
Rur die Entmendung einiger ber fraglichen Gegenftände ftellt ex 
im Abrede. Die k. Staatsbehörde führte die Anklage burch und 
beantragte ein Schuldig im Sinne bed Verweiſungserlenntniſſes. 
Die Vertgeidigung ſuchte die Möglichkeit barzutbun, daß ber 
Angeliagte bie in Abrede geftellten Gegenitände nicht entwenbet 
FR Geſchwornen (Obmann Hr. Seilermeifter Sebaft. 
igingen) bejahten bie jänmtlihen 4 Fragen. Urtbeil; 
Die E Staatsbehörbe hatte 10, bie Ver 
igung 5 Jahre beantragt. 
Kraft der Beſtimmungen für Dffigierdabipiranten ber abkti— 
— e, welche das 
umaniſtiſchen Gymnaſiums bes 
euber Dienſtleiſtang bei einer 


Nür 


Borth von 


Abjolutorium eines baycrijchen 


Der nädıte militärwiſſenſchaf liche Cuts bes, 
Jahres⸗ 
daß die 
Empfang des Abſolutoriuns von ber ihnen zugedachten Begin⸗ 


tigung Gebrauch machen können, iſt der Beginn des militäxs, 


wiljenihaftlihen Curſes für bie Folge auf deu 1. März feitger 
worden. Der erjte in bieler Art: eingerichtete militärwiſſen⸗ 
Die Studienreltoren 
Abiturienten ihrer Anjtalten geeignet zu verjtändigen, 


q (AU. Zig.) 
An der Uniformirung ber Infanterie und beren Offizieren. 


ſollen weſentliche praktiſche Aenderungen vorgenommen werden; 
ſo fol die gefammte Inranterie graumelirte Beinkleider erbalten;- 


die Offiziere werben in Zufunft bie, Epauletien nur bei großer 
Gala auflegen, jonit aber bei allen Gelegenheiten Achſelſchnure, 
ähnlich, wie bie Öfterreichiihen Offiiiere, bie befanntlih gar 
keine Säulterblätter iragen, haben. Durch dieſe —— 
wird weſentliche Eriparung erzielt und bas Unangenehme be 
Ablegens ver Epauletten bei einem Feldzug⸗ wegfallen, 

Zu Büteriendungen nah Holland müſſen bie Frachthriefe 
beitimmten Vorſchriften enıfprehend abgefaht fein. Die Eiſen⸗ 
bahn übernimmt für ———— Zollſtrafen und 
Mehrkoſten an Zoll, welche durch unvollitändige und genaue 
Deklarationen eniſtehen, keine Berantwortlichkeit. Auch geſtattet 
das hollaͤndiſche Zollgeſetz bei zu geringer Werthdeklaration bie 


mahme der Güter durch bie 
— eg Werthdeflaration 
men in u geringer a Zum 

oben Fahikeile ber — ie ln Zeit häufig an 
— find, 10 hat Die Direktion ber £. priv, bayer Oſtbahnen 
Wie Güterervebitionen beauitragt, die Aufgeber an die unange: 


nehmen Folgen einer zu, geringen MWerthbellaratien bei Senbun- 
N Donand x * kommen ſollen, auſmerkſam 
machen. 
Der Poſtomnibus von Vollach nah Schweinfurt geht nun- 
mehr fräb um 4 Uhr ven Bolfah ab und trifft um 6 Uhr 45 


Min. zum Auſchluſſe an den Güterzug nah Bamberg fowie an 
5 HE nah Meiningen, Kiſſiugen und Fulde in 
rt 


Herr Pfarrvikar Auton Arnold zu Proſſelshelm wurbe mit 
Bermwaltung der Pfarrei Bühold, Hr. Pfarrvikar Georg 
—8* u Satlauf mit Gerwaltung der Pfarrei Weibersbrunn, 

plan FH Pl. Weigand in Krombah mit Berwaltung ber 
farrel Stofftabt betraut. — Die Verwaltung ber Barrei 
ehterdmwinfel wurbe bem 


Bunborf überiragen, und Hr. Kaplan Georg Shmind zu Schwein: 
Heim «ld Cooperator nad Zell a. M, Hr.Raplan Albert Zuihn 
re in gleicher Eigenfgait nah Schweinheim, 


—— gegen Zahlung 


eri 


plan Mid. Köhler in Flabungen ald Gooperater * ; ellen 5 


angemielen. * 95 
Seffentliche Sitzung der Gemeindebevollmäch 
en vom A, Juni 1868. Das Geſuch des Johann 
E dahier um Berlethung eimer Garküchenkonjeſſion nebit Bür 
gerannahme wurde fährig beſchleden; desgl. das dei Mau— 
zerB und Steinhaners Tan Anton Rh von — 32 
zum Bitrgerannahme und Verchelichungserlaubniß mit der Maus 
rer: ud Steiahauerswittwe Sybilla Link von hier; desgl. das 
bed Dienſtmannes Foieph Krönert von Hier um Inlaflenannahıme 
und Vreheligungderlaubnig mit Magdalena Schlajhäufer won 
Sceinfela; beögl. das bed Tapezlerers Gg. Wehner von bier 
um Inſaſſenannahne und ee gern mit Sujanna 
Krefier von Rodenbach; desgl das des Kutjgerd Michael Hay: 
farter Von a um Ueberfieblungserlaubnig. i £ 
Kunkverein.) Sonntag den 7. Juni neuauögeftellt: Se: 
Meajeitäi u Lubwig IL zu Pferd von Prof, Dich in Müns. 
gen Breis 110 fl. — Porträt Medaillons von Schiller, Gothe, 
art, Beethoven, Haydn, Menbelöjohn: Bartholdy, Händel und 
von Joſ. Hautmann in Münden, Br 11 fl. per Stüd. 
T_Bon Seite ber Bierzehnpeiligen- Bruderſch 
—28 nach dem Gnabenorte Vierzehuheilligen, 
fe für die gläckliche Abwendung ber bei dem 


gt zum 


rande ber! 


chaftstirche —— drohenden großen Gefahr. Die! 
Uhr wen, wobei‘ 


maibud und einen Wagen Fahrgelegenhelt Feu für bad Militär haben. 


Brozeffion geht Freitag dem 26. Juni jrüh 5 
durch einen O 
geboten iſt, und kehrt am 30. Juni Abends 8 Uhr wieber zu: 
züd, und werben hierzu bie Bruderſchaftsmitglieder zur zahlrei⸗ 

gen Betheiligung freundlichſt ve rung 
Sonntag den 7. däa. wird in ber Neumünſterklrche dad! 
ir ch heil. Boniſacius, Mpoftel wou Franken und Deutſch— 


‚ mit felerlihem Bor: und Nadmittagsgstteäbienit begam | gie” Ma:hh Hug. Zt 


gen werben. , 
Montag den 8. Juni wirb in ber Urſulinerkirche babier 
bas Felt der BL Ungela gefeiert; früh mm 1,7, 7, 37,8, 8 Upr 
werben heil. Meflen ‚gem; um * Prebigt, darauf bas 
liche Hodamt. mittag um 3 Uhr Betſtunde, das beut- 
te Deum laudamus, 


Ar. 28 der Kiſſinger Kurlifte zählt bis 3. Junl 1430 
Rurgäfte auf. 

Rah aeueſter Beftimmung wirb Ihre Mai. bie Kaiſerin 
zen Rußland am 14. i in Kiffingen zum Bebraude ber Pur 
—— Mr —— fi — — Ort 

en en. r Bi t Gene 
wird 14 Tage jpäter in Kiffingen eintreffen. ” a 

Lauf. m einem Hopfengarten bed Gartenwiribes Hrn. 
Hans Edert wurden am 31. Mai die erfien Hopfenblüthen auf- 
gefunden. ine um dieſe Zeit fehr feltene, vieleicht kaum ba- 
geweſene Erjelnung! 


ufſchlag. Da dergleichen Itertm 4. Mai nad) Jagolſtadi 


% ſchiehen in Wien fat f 


ern Kaplan Johaun Schmitt zufiätes 


Mu: eine; 


Münden, 4 Juni. Heute „gen Abend Lamen bie un 

 einberufenen Menitenten gege 
bad neue BBehrgeich, den Berirken' Brud, - fen ıc. ange 
höriz, in ber Stärke von ciica 100 Mann mit ber Bahn de 
hier an; im Folge ihres außgejeiäneteh Benchinens wurden fi: 
nad) Friegämimifterieller Beftimarang nad Möfluf eines Monats 
igrem bürgerlichen Berhältniffe wieder zurädgegeben, 

u he 5. Juni, 9 Uhr Worm. Prinz Rapolem in 
io eben bem ellzuge nad) Wien abgereit Er bewahrt 
—— se nkognito und befichtigie mur bie Sehen: ” 
wür h 


t dem 4. Juni if der neue Handelsvertr | 
Deſterreich unb dem in’s — * 8 
namentlich ber Weinzoll von 7 fl. auf & fl. % fr. Dermindert 


wirb, 
Frankfurt, 5. Juni ı Da das briite deutiche Bunber. : 
on vor ber Thüre fteht, ſo mehren fi‘ 
eu zur Thellnahme in überräſchend zahlreiche: 
n, falls nicht einige Shügen wit Darangasız 
e eftbeitrages in letzter Stunde abfallen, bie Beil von 250 
Feſtthellnehmer von hier aus in Wien ſich * en. Die Hie- | 
—* Saiten haben, bis fie Pr ſtſtadt gelangen, und wir 
glauben bad, — fie den naͤchſten Weg einſchlagen werben, 113: 
Stationen. zu paſſtren· Die kte, an weidhen-bie-Hüge min:“ 
beitend 10 Minuten bis eine Biertelftunde Halten, fhafien: | 
burg, —— Kitzingen, Nürnberg, Amberg, Schwanberf, 
Regendourg, Geijelhöring, Straubing, Pla’ting, Pajlau, Wels, : 
Linz, Ennd, Amfletten, Melt und St. Pölten. (Fe) 
— Deutſchland—. 
Preußen. Berlin, 3. Funi. Wer ben aus allen Pro⸗ 
vinzen einlaufenden Berichten über bie Zunahme ber Husnan: = 
berung feinen Glauben ſcheuken will, ber hätte auf deu fiefigen ° 
Bahnhöfen der Berlin Hamburger und der Potäbamer Bahn, 
legtere über Magdeburg und Hannover nad Bremen 
führt, leider eine Beit diefer ten im weiteftew 
Umfange finden können. mehreren Wochen ſchon kommen 
woͤchentlich wiederholt Auswanderungitrupps aus Schlefen, 
Poſen, Preußen, Pommern und ber Dart an, welde ihr Bateıs = 
land verlaffen in ber — Ni jenſeits ein beſſeres Da⸗ 
beim zu gründen. Niemand wird in Äbrede ſtellen, daß eine 
jo ftarke Auswanderung fein Helden einer gejunden Staats 
entwiklung ift; es lann nicht ber — we Einzelnen nah 
der weiten Ferne fein, der Taujenbe und Tauſende treibt, hie : 
Stätte zu verlajfen, weiche ihre Eltern und Großeltern bemehn 
ten, e3 müjjen die Zuitände ſelbſt fein, melde biejen Menſchen⸗ 
ftrom nah Maſſen erzeugen. Und es if leicht, den Grund 
aufzufinden: ed find bie jelt 10 Fahren je jehr gefiegenen 


> 


Steuern, welche isren Urſprung in der F der Ausga⸗ 


bie Anmeldu 
Weiſe und bür 


. Zaun ) 

Die „Darıns 

entgegnet in halbamtlicher ſe der „Rorbb. 

Allg. Zeitnug“, Bi wegen bed Bamberger’ihen Antrags im 

—— eine ungemeine Gereiztheit z Die Eompetenz 

es Joflpariaments beruhe auf Artitel 5 und 9 bed ——— 
ſſe 


G bt, 6, 
PL. Zn een Darmita 


. ſage felbit, bag Art. 6 tenz 
„eigentlich“ zmeifellos Der Antrag bezwede wicht die Ber» 
wirflihung des Wit. 5, ondern fei gegen. bad ‚Syftem, ber im 
Innern Heſſens gebräuchlichen Weiniteuer gerichtet, ein Gegenitand, 
bezũglich deſſen nach eine Webereinftimmung der Gefepgebung im 
—— erbeizuführen —55 —— barauf, Das ds 

nnahme bed Antrags eıne Ue etung Gompetenz 
—— eweſen Was den Standpunkt ber Regierung 
eträfe, jo if ed an berjelben, bei Berlegiingen bed VB 
ungejgeut ifre Meinung augzuſprechen. 
Ausland. 

eich, Wien, 4. Juni Die Deſterreichlſche Cor⸗ 
tejpombenz“ melbet: „Der öfterreläiide Generalconſul in Duka⸗ 
reſt erhielt die ihm zugebachte Genun iuung im eimer fehr vers 
bindlichen Ruf er rumänljchen — 
raukreich. Paris, 3. Juni. Wie wir vernehmen, 
er auf dem auswärtigen Mmt Berichte des Grafen Sar— 
tiged aud Rom eingetroffen, nad) welchen die Verhandlungen des 


ben legten Tagen hat bie dritte W minlung Baron Meyienburg wit ber vömijchen Kurie einen günfligeren 
ber 33. et zu anberverfa eyienburg er f 8 


enöburg getagt, mob 

von den beftehenden 31 technischen Schuleu des Land 
34 on —— —— waren. 
jährige im att im m baltend r 
un ahwechſelnd Speier —— —* 


2 


Verlauf nehmen, als die fremde Diplomatie in Mom jelbit- er- 


eö 28 audjiwartet zu haben ſchlen. Sartiges hält es für wahrſcheinlich daß 

Für die der Heitige Stuhl'es bei einem formellen Proteſte gegen bie öfters 
reichiſchen Koniefitonsgejege bewendea Lafjen werbe; ber Papit 
und Raiferölontern gewäßlt.! hätte jogar ben »äfterreigifägen Gejanbten gleid; in ber eriten 


eng die wohlmollende Berfiherung q 
ku Fe am Slot Muh 
—1 
a h ir nicht ferner Zeit der — beſetzung des 
—— lerne ns in Rom entgegen. 
Kalt wi heriller 


en, bak auch ‘bie 


Börfe iſt dur eim großartiges 


Auf munjerem Heute Wetreidemartte teftere Walzen DO f 


— Ebd 30, Kom 19 I. — fe. bis 21 kt. 
Gerſte 12 U. 30 fr. bie 18 1. 7 Bi Hader If. — fr. bis 
10 I. — Mr, Erbien — fl. — fe. b bis —f. — fr, Linfen — fl. 
— bh. BL — ih, Biden — fl. — bie 
47 
N, Offnatenmart:) Yutter, galt heute .29 Er.) - Sämnl; 
ver Wiund, Eier 17 Stid 12 f., das Baar wage Lau 
Sen ee —F bie dier⸗ genen MH fr, iunee Bänfe 1 fl 
Werteuberich stonifurt, D um. Die Börı 
wi Ai Aelhähsiet und die Noetirunnen wenig verändert 
erifauer waren ziemlich feſt, Staatäbahn eher matter, öfterr 
Ei füddentiche Fonda etwaß niebriger, nur 4%, % 
1] * Orfierreittihe Fonds ging one Tariattor. 
Looie Ben Absersichen —— Lost, 
wo % badijche 98%, bea., — anerilcr 


iſch 5 — Vartienber bezablt 
** * —* Bon — Staotsbahn 
— ht: 


. Men 847; bez 
Pubwigdbeim 1 — 30* Strike a 


> “Y, Ubr. Srebitaftien 193 
1860er Looſe 7077, ber, Steuerireie ** —F Eaer 
*7/.-v 68 bei, Engiihe Aetoriques 62⸗beʒ. Dproc Tür 

ten 35°, bez. u. ©. Amerikaner Bond per eb. 77%, be. 
5. Stlumung Bei bedeutcndem Umſatze in Er bit auf Wiener 
Mbendeaurie 185.50. 


— — PP — — — 





rare 


WMamwarme: IB Brad. 


Siegenbols, 

liegeupapier, arfeniffrei, 

Anfettenpulver, ächt perfifches, Bei 
on; Gonrad, 


argenuber dem meiyen Lamm 


Beranntmachusg. 
Sa verſtelgere zufolge geriätlget Verdau⸗ am 
Mittwoch ben 10. Juni 1868, 
Abend 6 Ühr 


im Gaflhauje —* Wilhelm 5 5 zu R 58 A or rg 


ben Weinberg P.:Rr. 1370, 1972, 

2. we 375, — 55 1378, 1599 ; Pi us au 
Tagwert M arten und Debung im Piülden im 

* er unter ben bereitö bekannt 

yebenen Be —* mit dem Abmaße, daß ker Zu —* 


ieſesmal ohne —8 au) den Schaͤtzungẽ werth Aid 8 
m wirb 
Würzburg, am 5. “Yüni 1868 

ü Grimm, !. Notar. 

082) Wegen Kufgabe mmol Gm reutäblee Shyreinen 
Deiäiten verlawie ich ſämmit ſgeſchäft in Mitte dır Stadt 
or Bonnenfbirme, Em-imil KundSoften tft unter bil»| 3 
wuti-cas uns egenidirmeflinen Bebivaunsen 


Er abzugeben 
u den bitigiten Preilen aus. durth * 


Reg. Tröster. MM. J. Walter. 
ee te Ehe Auliuspromenabe. 


= Zigmarlı 


Dobannesbrer Schorie 
norie wit tänftlichen und Ra: 
arjetterfermwafler, ſowie 
muneöbeerweim in 
nd Mepfelmofl in 


Geſucht 
werben 2 bis 3 tüchtine Arbeiter |} 
bei Sneidermeifler Schell, 
Büttnerägaije 3kd. 


6094 Ein ordentliches Mabchen 
wird anf Kiliani geſucht M. \5 


aldıen 
efann: 


r reden r den Durft in = 

virfligger geit jehr zu empfehlen / AN7 Eine erfahrene Kinds: 

ı ber Beinmwirtkicheft non ınagb im bem breifiger Jahren 
M. Kuenzer!|nir [2 


ſel geſucht Mur 
e 


vorn —— 39 werben berüd. 
Sörkeintgafie Ar. ke 


3) in ber Erp. 


Eibelftadt. 


, Sonntag, ben 7, i t 
iin Wirihiäefägariin vea Darf: 
terzeichneten ein 


Gartenfest 
mit tifrkifcher Mufik und 
Gefangs: Vorträgen bahn 
tiebertranzes von 
Ratt SHiexu ladet erachenit ein 

Kaſpar Heinrich, 


Galtwirth. 


Wilhelmshöhe, 
—— Alberto garten, 
8 eidingärelb. 
aume enntag Mittag 3 Uhr 
eWeufik, |; 
— * er, Hein ꝛc. aul® 
sablreichen: Beſuche ladet freund: 


ichſt ein 
696) Schmitt; 
Babnhofreitauraleur 


srerleblung = 
'086) — * 32 r: 
öffuungbder E 
eier 4, a hr 
15, wodei aute Speiſen unb 
Gettänt € verabreicht werben 

Heute Abend friſche Le 
b:rwürfte. Hie zi wird freunbs 
lichſt Eingeladen. 


6078) Ein Wfandicein, 
üb'r eine filberne br, Ar. 11217 
wurde verloren, ‚Man bittet um 
Müdanbe in ber Erp. 
6007 !a Eın nod neues Wett 
ift ſehr Zillig zu sgrtanten, Blei: 
“er Bodsgojie Rr. D8L, 
6065) Ein Jimmer, ar umd 
Kammer ift ſogleich oder biß 1. 
Auauft = verinietben. M. €. 
ri) Ein Madchen, 
welches Ab zu Kindern und 
A —— bat, wird für 
rößere Kinder aufs Zul 
Riliant geiucht. Räh Erp. 
6EOGE werden mehrere Hofen- 
u, a geſucht be: 
Gg Nedermann. 
6081 BA. Hiller in Winter: 
haufen find * Tabals: 
vilanzen ıu haben 
6097 Smel möblinie Nimmer 
ind 3* zu vermiethen im 


= ein € en up er im Vetrage 








oon fl. 7. 8 ällig im 
Mai 1864, girs N | Göbelsiehn. 
rebliche Fin er wird gebeten 
pet en -aznen gute Belokn 

et Grpeb, db. DI. acfäll Auiafl 
Ubihäthen 


603) 3 wird ein Pleines 
Logis von jmei oder drei Jim: 
mern für eine Meine, ıuhige Fa⸗ 
milie au 
Augafl at F 

r öfter, 


buyi leei 
4.D. Rr. 121. 






mictjen geiudt bis 1. * Ziel Teig geſucht. 


4, A041, 
—— — Wiltwe 55 —— * 


ne nn A 


Sanbenile 


Im Pa ſchen 
—28 ben 6. Juni 1868. 
rar: ee Pe zn 


“8. Komi —— — * 


— ber: — der 
fh. Dramatif 
— in 1 AH. Zum Schluß: 
Ulte und neue Zeit, 
de deux, netanıt von uL 
Dobeter und Hrh. Pägelom. 
Sountag, ben 7. Juni 1868, 
Die Ziller T. Liebe 
iptel in 1 Alt won —— 


Zaub 
Can in>1 ft won ee gie 


Letter tester Dich. 
mtan, den 8. Juni 


Sarmonic- Malik, 
ießhaus. 


Dienstag, den 9. Juni 

große voRftändige 
Artillerie: -Mufit 
nach a vn, 


Für gute Speiſen und Ges 
tränfe h beſtens Eorge getra⸗ 
gen und ladet dazu ganz er» 
gebenſt ein 
Ma - Essel, 
6087 2a Päster. 
* Sonntag 
Quartett 
in ber 
Wirtbicbaft, Anfang 4 
> uted Lager-Wier 
aad 7 Pr. *** 
u und für andere gute 


tränte, neb et * 
arg f A pe gem 


geb ent 
* nricb Woblrat 


Reulter's Keller. 


RT) Morgen Sonntag 


Harmonic-Muiil. 
Göbelsiehn. 


Morgen Somtag 


CONCERT. 
ir 2a ver 
Räb. 


das ſchon bei Eben ne 


2 Zimmer, 
am Dem 
mie 


| 


Pr ier 4, |693%) Ein 3 

A es gen nme 

Amerika & Australien gmangiger , mo 

in Verbindung mit allen befannten u fi ne un ei | 
= 2 = & ® 8 auskne ſogle 

Pot Dampf und Sgelſuteuien zt 


%. Roedelberger, bis — eintreten. 
e 


Eiſenhandlung am Markte, ehemalige Hauptwache in Würzburg. Näh. in der Exp. 





— — 


Dampfkochtöpfe von Christ. Umbach, Sterbe-Raffe- & Krantenunterftügungsverein 


beren Vortheile gegen andere Fabrikate diefer Urt in Unterfrans für Unterfranten und Aſchaffenburg. | 
ten bereitö rũhmlichſt bekannt find und die ſich durch die em: Den verehrlihen HH. Mitgliebern wird biemit be 
tretenbe —— in kugzer Zeit bezablen, empfiehlt zu bes geben, daß vom Sonntag den 7. Jumi an bie Eingahl- 
deutend ermäßigten Preifen die alleinige Niederlage bei — * = zu a er er er ray 1 
3 Uhr im Nereinälofale agenhäufer) entgegen 
G. Ködelberger, enommen merben; zugleich web beinerft, daß eine Lifte da 


Eimb andlung, am, Markt, chemal. Hauptwache. Finzeihnung In bie bereits eingerichtete Sterbefaffe fir weib 

Mitglieder offen liegt. 
Defanntmachung. — 

ER En 

n 


In Sadıe des k. Advokaten Dr Hartmann Würzburg Belauntmachun = 
Den meh SAnaicı, Picknndermeißer in —— In Sachen Unsleben gegen Schmitt und — Forder⸗ 





— beir., werde Id} bie vochdezeichneten Immobilien bes ung u verfieigere ih zwangäweife auf brei unverzinsltdge 
a) im der Steuergemeinde Dettelbac: Iahreöftiften am 
FRE. 126 zu 0,22 Cogw. Wohnhaus mebit Jugehör tarirt Donnerftage den 13. 2 d. 38. 
200 FL, Nachmittags 3 Uhr 

Bar, er 0,02 Tagw. Meinberg im untern Berg, Im: Gemeinbelofale & — das in ber bortigen Sleuer⸗ 
BL,Rr. 2609 zu 0,590 Tag. Ader am Hutwafen, tarirt aufSoK die gele — —— bed Jofeph Ligit, az 

En’ 9 q Zw ’ > Naus einem ohnhauſe und mehreren mtr 
— — Weinberg, nun Ader, —— BL Wr. 167. 158. 3945. 6282. 423. 1019. uud 2914. im Ges 

1 * Iſammtwerthe von 1309 fl. 

PLN. * zu 1 Tagw. 138 Dez. Acker am Parabies, tarirt Der Auichlag ift von Erreigung ber Tare abhängig. 





; 200 ft Die Schaͤhungsurtunde fann bei mir ein eſehen werben. 
b) Steuergemeinde Neuſes am Bera: h 8 8 
FLNE, * zu 0,645 Tagw. Acker, untere Bee eſchaͤtzt Neuſtadi, ben 2 — — 
au — 3 
* Maßgabe * 8 et — — —— Al Saam. 
immungen in ben 38 98 mit 1f er Prozeßnovelle vom ” 
Sabre 1837 gegen baare Zahlung am Eau Athenienn zur bequemen Reinig⸗ 
Mittwod) den 29. Juli 1868 Nachm. 1 Uhr | Facen 27 tr. ©y ung ber Ropihaut, per 
auf dem Rathhauſe zu Deitelbach Odontine, sine vorzagliche Zahnieife A 21 tr, 
verfteigern; ber Zuſchlag erfolgt bei erreichter Tare. wohlthäliges und er« 
ee —— Erdnuss-Oelseife, Hr.ae Dune 
— U ERBE, | telaıı kr, 4 Std 36 fr. empfiehlt 
In der Nähe Bamberg’s — einem proteftantiihen Orte (46) Carl Bolza 


= 4 or —— ——— mit ae und Bäderel, 

tigkeit umb circa 30 bis 34 Tagwerk Felder, Wieſen und : 
Walbung unb 6000 Etöde Hopfen, wegen MWohnortäveränderr. 80068 er np 9020 36 Ein Corpus juris 
ung, au verkaufen jammt dem Brauerei: und Bauerei- Inventar, nur gegen gute Verfiherungen | CAvÄNIS, deutſche Ausgabe vom 
omie 9 bis 10 Stüde Rinboieh. Die Brauerei wurde biäper außjuleiben. Näb. bei Sintenis wirb zu —— 


dnounghaft betricben. Nnzaplung Ystel bed Raufpreifig 2 ſucht. Gefällige Offerte mit 
Earl Eh. Nichter.| 1, yes Preife® und Einban- 





ere Auskunft wird ertbeilt burd das Commiſſions⸗ 
Bureau von — Dim. Br. 16, de sub Chiffre R. R ber Erp. 
I MR. Eckenberger 6006) "rs Ziel fucht eine] - ; 
6018 2 in Bamberg. Heine Familie gegen hoben Lohn 6003 26) Eine 28* 
GOES ——— — — — anee gute Kochin In ben dreißiger möblirte Parterre 
ge, Iu ber Fleiſchbank Nr. G t ahren. Dieſelbe muß ſich alen ſ uug von 3 Zimmern 
7 wirb dad Rindfleffch per eſu —— unterziehen, aus-| Garderobe nnd er 2C., ge 
Pfund zu 16 Pr, verfauft. wird eine gebraudte, noch gr enommen waſchen und puhen [Sem ben Garten, t Sure zu 
e⸗ 


Karl Wetzel, |feinere und eine größere r gute Zeugniffe werben be; demſelben, iſt auf ber Theater 
26) Meggermeiiter. jeimalwaage. Räb. in ber|rücfihtigt. a Gr. —* im Badımınb’ihen Haufe 
3 [Erpeb. (6030 26 | > — — — vrom 1. Juli an zu ver 

6006 35) &8 it ein Logis 35893] 11000 fi. Por: | Rägeres Parterre dafelbjt. 

von 2 Zimmern Bid 1. Auguft|,.n, 3. £; dter. wundſchaftsgelder finb in hiejiger 
zu vermietben und 1 Zimmer |", n gewandter, Tarp auf erfte Hppothefe aus: Ina5 25) Ei 
mit Züge fogleih. 4. Difte. |Sautionsfähiger Weinreisen-| reisen Näheres bei &. Bing 100,7), Gin Meganen: 
Nr. 298, der wird für eine lang be- — FM Eogis von 2 Fleinen Zimmern, 
—— „Ê St Q — teite Tour zu sofortigem andlung neh Küche, Holglager ꝛc. ıc. 
8B8W Kleidermaderinnen]Antritt gesucht. Offerten un-|6032 36) Der ganze Ertrag iſt an ei Fa Einderlofe Fa⸗ 
finden fofort dauernde Beihäf Iter S. G. besorgt die Expe-[eine® morgen Kleeſeldes ift zujmilie fofo ober pro Auguft zw 
tigung. Herrmgafie Ar. 52. dc] dition dieses Blattes. verfaufen. 3. Diftr. Rr. 83. Ivermiethen. Näh. in ber Erp. 
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Schlof 


nigjt ausverkauft werben! 
Das Lager enthält 
4160 Stüd & 
180 Dutzend 
135 Stüd 
170 Dusend abgepafite H 
179 Stüc Schirting, Satin 
380 Dutend leinene Taiche 


a0 Stücd ") 
Iwerden zu außergemöhnli 


Pin tn Pe te Pe ee Pe A A A 


Ai 


w 
[2 [2 





Münchner Bock, 


Rohesserbükisge & Stück 2 kr, Ramadoux- und Mainzer 
Handkäs frisch eingetroffen. 


Th. Gottf, Schwarz. 


Durh dad Branbumglüd im unjerer Bruberichaftblirdhe 
tonnte das Feſt bed heiligen Eradmus den 2. Juni nicht ge: 
feiert werben, unb wirb bie Andacht am fünftigen Don: 
tag den 8. Juni früb ® Uhr abachaiten werben, mozu 
hörihft eingeladen wirb. 


Der Vorſtaud der 14 Heiligen⸗Brude rſchaft. 


Im Wege ber Hilfävollfitedung umb gerichtlichen Wuftrage 
infolge wirb burd den unterfertigten E. Rotar ein in ber Steuer: 
gemeinde Hehlar gelegened Bauerei ⸗· Anweſen, beitehenb aus ben 
beiden Wohnhäufern 

Plan Rr. Dab mit Stallung, Scheuer, Keller, Ralterhaus, 

Shweinftel, Hofraum und Brummen nebit Wurzgarien 
hinterm Haus H8:Rr. 13 und 

Plan Rr. 106 umb 107 nebſt Stallung, Schaf: und Schwein: 

fall, Baum: und Wurzgarten Hö-Nr. 23, 
\owie tm Beiläufig 36 Tagwerk jHeldgrunbftäde im Gefammt: 
ihägungämertbe von 8309 fl. am 
Mittwod den 5. Auguft ds. Irs. 
Nahmittags 2 Uhr 
in den oberen Mäumen des Karl Linz'ſchen Gall 


baufes zu Seßlar gegen baarı Jahluug nah Maßgabe der 
Projehmuvelle vom Jahre 1837 umb deu F 64 des Hyp. Geſ. 
biientlich eg 
Rarlftabt, — 1868. 
uberti, !. Notar. 
AT) Ein Ihm Wett und 50 35) Ein Meitpferd, 


(Fudefte) milttärfromm, ifi 
t verlaufen im 4. Difir. Mr. 


I Städt Hanbtüderzeug ift 
verfaufen. 8 Dir 4 29, 
4 67°. 


GSt 





DEIN ne ae a r 
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Vorläufige Anzeige. 
(Statt Auction) Ausverkauf 


einer großen Partie 
; N — —V 0 
Leinenwaaren. 
Es follen und müfjen duch unterzeichneten Kaufmann und Agenten Jonas 


t M. 27 SKiften 
—— — — 


einwand, 

Tiſchtücher und Servietten, 
ebleichte ge 
an 
145 Stücd balbgebleichte Küchenhandtücher, 
— — 


176 D d Battifttafcbentächen 
—* re errenbemden, 


e eberleinen, 
‘hen billigen Preijen abgegeben werben. 


Jonas Schloss aus Frankfurt a. M. :. 


DE En We Ze zZ ZT — U EW Ar 


Neueiter Gi 


* 
— 


— D 





ediegene Peinenwaaren 


ur | 
einigen Tagen in Würzburg ſchleu— 


“ 4 


er, 


2C- Ua 
er, 


en ee ee ———— Me le Ze TE rn Tr rn gen 
— 


— 


——— — — — —— 
— 


ſenbahn-Fahrplan 
(in Weſtentaſchen Format) 
ift — erſchienen und um 8 kr. zu haben 
ın Der 


J. B. Fleischmann’schen Buchdruckerei 
am Pleihaderthore. % 


Gefchäfts: Empfehlung. 

Einem verehrl. Rublitum empfehle ich zur jetzigen Saifon 
meine jegt auf's Praktiſchſte mit Dampfbetrieb eingerichtete Faͤr⸗ 
berei zum Auffärben und Druden feidener, mwollener, halbwol⸗ 
lener unb baummwollener Gegenftänbe unb bemerke, daß, ba j 
bad Druden durch Maſchine bemwerfitelligt wird, ſowohl gebrudte 
als auch gefärbte Sahen binnen 8—10 Tagen, char unb 
befatirte ** binnen 14 Tagen, Trauerſachen ſofort geliefert 
werden. 

Bei billigen aber feſten Preiſen wird für vollkommen 


ächte Farben garantirt. 
zb. Arndt. 
Niederlage Langgaſſe neben Herrn Berger’ö Paben. (4446 f 


Mobiliarverjteigerung. 

Im Yuftrage des Fol. Stabtgerichteß verjteigert ber Unter⸗ 
jeichnete im —A gratas den 12. Juni Nach⸗ 
mittags Uhr im 1. D. Mt. „81 eim Oberbeit, 3 Kiffen, 
Bettftatt, 2 Stühle und einen Tiib, um 1/,3 Uhr imL.Dd. 
Mr. 68 eine Kommobo von Rufbaumbol;, dann zum 1/, 
Ubr im V. D. : r. 265 GGuchsloch) einen Klelber⸗ 
Ihrant, 2 Oberbetten mit Uchergügen gegen Baarzahlung, wozu 
Strihältebhaber eingelaben werben. 

Würzburg, am 5. Jumi 1868. 

Weidner, Tarator. 


ax 





go Therese Oppenheimer, 





Ss Domstrasse, 
Weunss empfiehlt ihr reich ajfortirtes Lager in 


allen Sorten Leinen, a apa — — —* en 
‚Biqusimafhinen, Doppelteppftih;Nenlige- Hängen, Jaden, 

— Fee von 50 fl., für Schneider von/NRöde, Kleider, Frifirmäntel 
Kauf, muß neefe Sen 
Einfügen & Ship | engel)" (utt dei and Rragen für Serten 


zu billigen Preiſen und reeller Bedienung. 
SHE“ Bttjebern, Donnen, Roßhnare & Seeyras, 


BEE Barent, Drell, Leinen & Bettzeug 
empfiehlt billigit 


7 das Ausitattungs: Magazin g 
BALEEBNEHDERNNEN — — 


Wollene Sommer-Bett-Dechen 
ſind in großen Parthieen eingetroffen und empfehlen ſolche zu 


billigen Preiſen. — 
Flaig & Heintz 
am Marlt. 


Aecht amerikan. Nähmafchinen, 
ala: Singer, Wheeler & Wilfon, Grover S Baker, Howe, lee mer 
ſowie die jo ſehr beliebten den 1. Yuguft zu vermiethen. 


% 


” 








Dreideuer Banbmafchinen 3 Take Moser — 
empfiehlt zu ben billigjten Preifen unb Tonttigen Bequemlihfeiten. 


Au kann bajelbit ein gut möbs 
H. Dietz, lirtes Diner abo wer · 


neue Paſſage am Markt. ber Mae in bee 


* 6 au ya 
608) Ein ſchönes Quar:|;,.n ee Der 10 San: 
tier don 3 oder 2 Fine |pertgore und in innern Öraben 
mern, Kammern, Küche (Srabenihule). Näb. 2. D. 206. 
— mit — — 
erlangen auch tell Ge gefudit 


Mein großes Lager 
in ben neneflen Tapeten und Borduren, 
gemalıen Fenſter Houleang, 
WBachstuchen ‚aller Art, 
wollenen und Piqua Bertbecken, 
eurpfehle zu billigen Preiſen. 


Gg. Dümlein, am Martt, 





und Garten, ift iwegen|!ium mwirb- zu 
Veriekung von bier bis Bon wer? ſagt bie Ep. 


1.H iet A uhener Wurfk 
N ee — 368 








. Demden * res Shirling mit Teinen Einfag und in ganz Leinen 
in allen 
regen in allen Fagons und Halsmeiten, 
Muterbeinkleider für pers in Eroilöe und Leinen, 
Sloufen für Damen und Mädchen in großer Auswahl. 
Seiakleider für Damen und Mädchen in allen Größen, 
Wuterröcke, abgepaft, glatt und mit Volants, 





Gabler’s Keller. 


Stinderkleidchen und Schürzen, 60BE) Gonntag Vormittasd 
Meanfchetten und Kragen fir Damen Bock, 
empfiehlt billigſt uebſt Bocdwärften. 


HI. Dietz, |Bayrifhes Gafchaug, 


neue Pafjage am Markt. Sonntag, ven 7. Im 


Platz ſcher Garten. |Hutten-Garten. Tanzmusik, 


-..———.u 


Morgen Sonntag, ben 7. Juni = 
Morgen Sonntag den 7. und Montag ben 8, Juni . arofüe R mühle. 
große Produktion Tan zmuſik. wm — 
ı mach fchönem Programm; auögeführt von ber Dieadtag, den 9. Juni große tü ſche 
Kapelle des 1. Dragoner⸗ Regiments in Uni: vollftändine Tan zmufi, 
E unter Leitung Ay a Hesunleim, Harmanie» uſil, Dienätag, den 9. Juni 
2 Fatrö a PBrion 9 fr. Programm an der Kaffe. wozu ergebenft einladet Production 
R Freundlich ladet Hierzu ein a Kuchenmeiſter und um 4 Uhr Nacmütige Bes 


Aobann Feineis. 9 7 inn eines groß 
_ utten’icher ginn großen Dabs 
i . ichlages, w;bri gut 
Der ergeben Uater jeich gete erlaubt fich einem bochverehrten el enteller. Fir ee, enes 
—— — Bartenwirtbichaft DENVER eine —— den 7. Juni —* kr — 
werung du dringen, und bitt-t um veiht zahlreichen Jufprud | große türfifche ‚Milch, ausgejeichret 
Franz Joseph König. : ik Sascrbier vom Dem. 80 
Zanzmufik guter ein » 
Untergiäneter wat hiemit die ergebemfte Anzeige, bei er} obne @intritt, | reicht wid, wozu ein hochge⸗ 
m Wirthfgaft im 1. D. Mr. 418 Heute eröjjnet hat und für — Bier, ſehr gute. Chrte Publikum, insbeſoner⸗ 


4 bisherige Zutrauen banfenb, [abet er feine Gänner eim ihm] jbie Firmlinge Höfiptt infabet 
«ug in feiner neun Wirkbihart au beehren. ‚Neigen Wein, einen guten a Druniel, 


h « 2 Egepren ju 6 r, Moft 3 tr, ! 
Peter Sügel, Garkühner, am Dainquaf, ige — ————— guten Kaffee} 
IL) 


onig 2. und ladet zu ofs 
— u eine frennblichit eis gutbeſen te 


— Philipp Ra ! i 
Gejelipaftöser.| Weingarten. | .. a. new Önrmanic-Mufil, 
Sonntag, den 7. d. M. jeichmetes Verfandthige Rehen Sgauteln zar Verfügung. Nik. Troll. 


"Martbie mach Dem men sn „eeien Mepfei Fuchstoch. | Nandersader. 


Sustenbergen Babe." rar Zeig] Dora Connie ————— 
ap: b . 


a — — Harmonie Mufit,: s 
Er Da 1 We von! Peftauration Dietmar. | ui zn uſi E 
Rüdtehe; Mbeebt 81/, fr.  |Desie Samsiag 4,8 pr Abende ea ale > en im Bahhanfe zur Krone, 
’ 2 . * n er 
Der Husisue Qulmiert, 1107 "Selurih Bürter ia,” Wilhelm Ctary, 


(valgo jäwarser Peter.) 8 * —— N eu-Smolensk. 
WBeiniteinfäure, | fen = Getränfe danı fade ih) Morgen 
. Eitronenfäure, ein ‚alle ſchöne Tänzerinnen und] stroße 
r Deppeifohleujanres Natron, alle tanzluftigen und Burgen Tanz m u fi £ 
ganı uad igepuivert, jur Seldfibereitung van Braufepufdern, | Herren, ’ | s i 
h empfiehlt or Ale dürft nur tügtig bei suelem @intritt, 
Fran; Eonrad, ießten, wozu hoͤllichſt eimiadet 
merrmüber dem iweiisen: Mamma. Sc überzemat, ich werb’ es Gut I. Sammer, 
| Bet * In feiner —— Bellevue. 
anuntmachung, an i Nekauratioe Mupbler. 
? Se ern. — — * bier nad — — Bann I Rorgen Sountag , 
Berrshähhitm uad iurdf cin rajug a tigt, C i 
' Wahr? in Wirzburg 2 un A Rast von Johannesgarten Mänchner Bock 
| Beirsgägpeim 7 Upr Abende amı Zauderglacis, oe vanpaus und 
Nahrzeit I Minuten. Morgen SHuntag, den 7. ü 3 35 e/ worn freie 
. Würzdurg, den 6 Juni 1888. Juniausgereichneteo@Bies ÜOR ein ei Wübt 
Kal. Oberpojt= und Bahnamt. ner Bier, Palte u. warme; - mon fubler, 
® La, Speiien, Kaffeemit Bad, Schöne Mainausfidt. 
i Mayer. werk, Friiche Milch uub | tgen Sonnta 
! 





















119% non N } LITER TER TE 
Bang Kart Bartetfahrt-Wetien-Gefelffgaft. 
irecte Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen 


HAMBURG & NEW-YORK 


- Southampton anlaufend, vermittelit der Poſt-Dampfſchiffe 


fatia, Mittw., 20 nie ammonia, Mittw. 1. all) 8 
u — 2 uni‘ 3 ermania, e F 98 
24. uni? Hllemannia, 18. 
Borsuiiar Bench. 27. Juni’ 3 Solfatia, 22. 











Weſtphalia (tm Bau). 
— Die mit * — * — * — ———— nicht an. Wi " S 

vn ge * ae Fir ajüte Pr. Gert) Chle 168, AZmeite Kajüte Täler. 100, 

Zwiſchen 

— t PR. Sterl, * — pr. 40 Hamburger Kubilfuß mit 15%, Primage, für orbinäre 


vna erein n 
Buiefborts Mr und on ben Verein. Staaten A Sgr. Briefe zu bezeihnen „per 
Hamburger Dampfidiff“. 
Mäberes bei 
dem Schifiömaller Auguſt Bolten, Wm. Miller's Nachfolger, Hamb 
fowie dem allein für das Königreich Bayern zum Abſe tu Sröße Find zu perfaufen. Kor 
von Weberfahrtsverträgen conceflionirten Vertreter um en 210. 8 
Fauptagenten der Dampfichifflinie 
—— und in 


. Jd. Bothof: in Aſchaffenburg * 354 


b allein d nt —— 
us ‚gster rät ee mg, ep. 2 
* 3 der Räße der Unk 
n 
mer zu —— — 


er in RES at 8 in Rothenfels; —*—6 mann 
in Kiljin en chö erger in Königshofen; Yof.: — 
lopf in Reuſtadt a. ©.; anz Serold | n M nnerfiabt 
Strobmenger in A H . Hab * ammelburg auch ein trodener fe 
in Brüdenau; Karl Vogt in Lohr; Alois Mabaleth im 2 —— — — — 
v. Rhön; J. B Eußina in Gemünden und 3. U. Hobmamt in Haßfurt. ME 15996 35 Bis Kilian wird eim 
J ein ngfer geſucht, 
Im gebt und 
eugnifl auf, le bat, 
KEITEN EEE EEE Barabeplag Wr. 81 Hinterh 
Düsseldorf, München. Paris. London. Cöln. Dublin. Oporto. Paris. Morgens von 9—12 Uhr. 
1852, 07% 18354 18%». 18652 1865. 1865. 1865. 1867. 


Is607 4b) Eine neue, ber 
Empfehlenswerth für jede Familie! 


Wohnung von 4 
Nichts ist so angenehm kühlend und erquickend in der heissen zühe und Magdkammer ift qı 


5183 4) 





Eber 


— Ai ers Yortagir Dace 12 
a 15 ai 
Sitz —— 35 









— nn * 


nenſtangen verſchiedene 


































































































% Jahreszeit, auf Reisen und auf Märschen. als Zuckörwa ser mit = eine rubige Familie zu vermie 
i. | Boonekamp of Maag-Bitter, | :315.° Sgmitt. 5. Oi 
ı# bekannt unter der Devise: „Occidit, qui non sorvat,* ar —— — —— 
3 erfunden und einzig und allein destillirt von 38 ZU) Im 3. D. Nr. m 
.s; HM. Underberg-Albrecht 447 a Leine 
322 am Rathhauss in RHEINBERG am Niederrhein, op jbitig zu verfaufen 
—— Hoflieferant GE — — — 
33 * «Sr; Majestät des Königs Wil- Sr. Majestät des Königs von u Ei 136 5962] @s iſt eine Wohn 
53 heim I. von Preussen, Bayern, E EIbeſtehend aus 5 Zimmern med 
i32 Sr. Kgl Hoheit des Prinzen Sr. Kgl. Hoheit des Fürsten = Stall und fonftigen *5 
Friedrich von Preussen, zu Hohenzollern-Sigmaringen 72 jüßteiten wegen Berjeh 
N Sr. Kaiserl. Majestät des Tai- Sr, Kaiserl. Majestät des Sul- B & |! Auguft zu —— F 
354 kuns von Japan, tans Abdul-Aziz, wg [poSennitergaffe 4, D. Rr 
” Sr. Kaiserl Hoheit des Prir- Sr, Majestät des Königs Lud- |®. Et Stiege 
= zen von Japan, wig IL. von Portugal, >35 IE FOnL Tor: 
A ‘sowie vieler andern Kaiserl,, Königl., Prinzl., Pürstl. etc. etc. Höfe. 38 U Salt In ber Nähe beb Wache 
4 LXB. Ein Theelöffel voll meines „Boonekamp of Maag- * Sein conform möblirte Zimmer 
Bitter“ genügt für ein Glas von t/, Quart Zuckerwasser. varterre ober im 1. Stod, Rein 


Derselbe ist in ganzen and halben Flaschen und in Flacons ächt {ichfei i 
zu haben in Würzburg bei Herrn J. M. Röser jr. 
6088 Ein Mädchen, melde 














Filiale für Frankreich: fochen kann, wirb ſogleich | 
H. Underberg-Albrecht, 9, Boulevard Poissonniöre, Paris. Dtenft zu — geſucht. RA 
in der 
— a ro 
onta den 8. d6. Machmittags 3 Uhr \wird —— Gutes Mittageffen 4 
in ber alten —— ausgetrockneles —— verfleigert. zu haben, Münzgafie 260, Talavea, 
Farte u wirb über bie 6061) Morgen Sonntag 
Blusmen-Popiere bei J, 8. Brenner, ar a Mao Gißel. Artillerie :Mufil 
Orud und Verlag von Boni tas · Bauer in Wärzirg. (Hiegu Beilage.) 


— m R 


Beilage zu Nr. 137 des Würzburger Stadt- und Landboten. 


— — — 


Anzeige und Empfehlung. 
Uni eehrten Kunden fomie dem verebrlichen Pubtifum zeigen mir an, daß wir om Ponmenden Mont F 
NAumi 8 —— neueingericht eten Laden, Unguftinergafle im Haufe des Hrn. Vroduftenh ag den 
denning, unfer Mergergeichäft ausüben Unser reeller Bertenung unb zur Berabreiung nur gut gemäfteten Ofen 


rijcher aden hönihit ein 
Würzburg, den 4 Jani 186R. 


Woif Metzger, Joseph Linz 


Metzgermeiſter aus Veitshöchheim. aus Greußenhrim. 


see —— 

6057) Ein braunſt idener Sons 
nenfcbirm ging geſtern auf 
dem Kürſchnerhof verloren. Ge 
arm Belobnung Reubauberg Nr. 
388 ab ugeben 


Geſucht 

wird seite chie | We 
‚onten re v 

95 melde fid auch han 

en Arbeiten unterziest, geg 

auten Pohn. Näheres Im 5 

Difr. Mr. 184 (6054 2a - 








— — — — — — — — 





— on 
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Sommer:Kleiderjtoffe 
ı ganz neuem Geſchmacke und reihhaltiger Auswahl empfiehlt billigjt 


____F 3. Sohmiti 
Direkte Shiiis-Gelegenpeiten 
Auswanderer & Neifende 


nach den 
verfchiedenen Seeplätzen von Amerika 
mittel® Bremer uud — a Dampfern und Dreimaftern 
. are. : - 
Verträge zu den möglichit vertheilhafteften Bedingungen können (für gejegli Legitimigte) 
beriit abnefdtotlen werben. 
Umeritanifhe Geldforten, ſowie ſichere Wechſel auf ale Hanbelöpläke von Amerika, werben 


ed zu dem billahım Gomien begeben 
Sum Mihluß von Ueberfahris Verträgen cupfieblt fih der General-Agent 


Carl Sieber in Würzburg, 
Martindgafie Nr 368 im Hauie bee Hin. Profrfjor Dr. Adelmann 
amd deſſen Herren Agenten: „, 
. 4. Dedelmann in Kihafienburg N Hartman in Marlibreit 









— 








RN. Popp. Regutsſchneider 
a) im rt 9 AnfrMenm 


Gefucht 


wird ein braver, "junger Mann, 
mit oder ohne Lebraeld, als 
Lebrling in einem @olenial- 


U. Ichöppner in Bilhoishem n,Rh. 3. Klafch in Marfiheibenfelb, mwaarengejhäite in Würzbntg. 





Sawid @abner+im Brüdern . 38. Zieger in Neuftabt a. Aiſch Räp. in der. (6019 
—— Bert ſch jun. in Dintelsbüpl. . #napp in Miltenberg. 

- Kaum in Gidftädt Sebr. Schmidt in Nürnberg. Ge t 
Rartin Bäg in Ebern. Aua. Döderlein in Nörblingen. wirb cin Mädchen and Laub,“ 
1. U. Braum in Kürtb. U. Sochlätter in Rothenburg a T bad r & tode * un Ti 
>b. Däannamwader in Gemünden I. 38. Riegel in Min’ sheim. 2 * 4 * Per v 
rar! Pfauder in Haßfurt ich. Berleni in König hoſen t. ©. tieht — a er pa 
jebr. Echleninger in Hammelbura ges . Zichelftiel in Wr. Uehlielb & ı Baumeiite 5 * t 
»®. er m Klingenberg a. M aspar Lippert In Hakfurta M — — —— 
W. Diltben in vohr a. M Wilh. Schneider in Brüdenau. vn . (5860 3c) P 





ü Die : 
Kupferſchuiederri und Darrblehjabrit Sn Zot kr 


fehr geräumige), wirt im 


v ober 4. Diftritt, (jeb i 
on Johs. Heyl in Ulm ober 4. Difin, (ehoa wlgt 





Maljdarrbleche verihichener kosun. — ober, September 
Mal en, ) Senfboden, ee —— 
Feſſe und Braupfannen, — N iethen geſu * eg 
—— isapparatr, Th ı/A N 
eyerden, rennereien, — 9 — 
Grande, Dampf; und Vafierleitungen EM er ** Gt Bea el ul 
ıter Smfierumg j@neller Debienung und Migfter Preije. 5) 4b — Ge ah WA - 





ber 


—— a Er 
zu dermiethen bis 1. ft. 
Eehunlisefe Rr. Ir 


jr R — Kiſſingen geſachht NAH. in 
6052) Kine lederne Brief: 
once. Privat-Entbindunganftalt in Mainz. |Y;}, Sr, (wun 368 Gro — 
Dieſes ſeit Jatten deſchende Ipftitur Bietet elle Garanie vericen ‚Mon bittet bringe 
rgfältiger Bebar diune Gebemn dlige Sedipgungen Proipeftelum Rädcebe Hegen aute Be 
heilt Anlic Rand, Direktorin, Nemer Käftrih 14. Malpodenftrage. lohmmig Eemmeldftrake R. 144. 


Bekanntmachung 


In dem Goncurfe ber Schuhmacher Greubeliden Ehe 
feute zu Dettelbah werde ich zufolge Auftrags des f. Bezir 













Ylutbilbner und Wärmeerzenger wie.1:3,8. 



















Fiebig's Nahrungsmittel in „löslicher“ Form 
im Bacmım 





















vom Apotheter * gericht8 —— dab Wohnhaus ded Eridard H8.:Rı. 
3. von Liebe in Dredden. Dettelbah nebſt 3 Grundftäden PL:Nr 2754, 5841, 
2 Ein Ejlörfel (25 Grs.) dſs Präparated gibt Sl Drtteibager Markung, zuſammen auf 1080 fl. tarirt, am { 
buch einfache Löfung in laumarmer Dilh unb)5 SE Donnerstag den 30, Juli 1868 Pac. 1 
= 3Wafler nah Borihriit (ohme Das umfländı = 3 ; 
S alliche Pub — im Rathhauſe zu Dettelbah 
die Berühmte Liebigſche Suppe. Ilz0 Maigabe bes $ 64 des Hyp-@ef. vorbehalti berTE 
m apmittel für Muttermilch, Nahr: v8 ftimmungen in: ben $$ 98—101 ber ——— vom 3 
35 & ungämittel für Blutarme, Meconvalescenten zc. SE EM| 183, auf 4 Martinifriften 1868 mit 1871, verzinßtid mit ® 
1 eacons (& 4, Pfb) mit Anweifung 36 fr. SEM] Tas en lat bei erreidter T 
Bager in Würzburg bei Hrn. Apothefer J. Roth,|= 3 — 2 —— zu arxe. 
Die — Erfolge ſprechen ſich in u. Auguft Reus, ?. Notar. 
täglich „eingehenden fen En A ei (reißt: 35 
Herr Apotheker Frauke chwerin: — ö Musfchreiben. 


3 Auch in einem hieſi zen Kinderhospital wird IhrS 
Präparat mit beitem Erfolge angemenbet, und 
geht aus meinem Verbraud ja au beraor, daß 
es an Bifal immer mehr gewinnt. 


Aniprüde umb Forderungen jeder Art au ben Nachlaß 
Soldaten Thomas Mutbig von Bnrgfinn find 

Mittwoch den 17. Juni l. J. Borm. 9 Uhr 

dahier anzırmelden und au begrünben, widrigenfalls folge be 

ber weiteren Berlaffenihaftöverhandlung nicht — ben. 

Da eine Heberjhuldung des Nahlafjed angezeigt erjcheii 

foll am genannten Termine ein gütliches Uebereinfommen ve 








Durch alle Mpotbefen au beziehen!“ 

















ieht- Hämorrhoiden- leichsucht jugt werben unb gelten die anßbleibenden gerihtäbefannten GIä je 
feilt Dr. 3. MM. Müller, Specialart Miiaane no zu ben van ber Rahn — 


einen ben 29. Mai 1868, 
Königlihes Landgericht. 
Bauer, Lor. 
— — 1, ,. | Sielfriften:Berftigerung. 
Fr.SchörchS Sohn, Münden, Im Concurfe des Johann — Dettelbach werbe 


D uld en &t und Hãamorrhold 
S en über erhoiben 
find il —— —— Blattes ſtets vorräthig. 
Preis 12 Pr. 





ih von ben in ber Verfteigerung wom 13. Januar dieſes Jahres 
Schwanthaleritraße 87, gemonnenrn Güterftricihilingen ben Betrag von 1955 Ir jahl⸗ 
empjehlen ihre bar in 4 Martinifriften 1868 mit 1871, verzindlich mit 41/,0/,, am 


Donnerstag den 18. Juni 1868 früh 10 UÜhr 
auf meinem Amtszimmer 
gegen baare Zahlung, welche innerhalb 14 Tage nah dem Zu 
'hlage zu erfolgen bat, — 
Dettelbhach, den 26. Mai 1868. 


— Mus 
TE > nn 











- N Auguft Reus, k. Notar. 20 

—[ 

23 Ausſchreiben. 

eta Sarge Am 31. Mai d. J. wurde von einer bisher unbekannten 

F Weibsperion eine filberne Ancreuhr mit Haarkette und einem 

& met für alle Arten Beitattungen in Erdſchachten, eigenen |noibenen Fausse-montre entwendet. Der Dedel ber Uhr war 
ober Familiengrüften Selbe find in verſchiedenſter Inerippt und befand fi in der Mitte desſelben ein glattes - 


Aus ſtattung, in jeber gewünſchten Form umb Größe, zum Preije | hen in Form eines Kreuzers. Die Haarlette beitand aus 3 Str 

son fl. 10. — fl. 200. ftetö vorräthig auf Lager, und befand ſich an folder ein goldener Schlüffel und besg L 
Aufträge per Telegramm werben, fojern es ber Bahnverkehr Zacken | 

geftattet, ſofort per Eilgut efjektuirt. 36 Id verfüge anmit Spähe und bitte um Mittheilung ſach⸗ 

; dienlicher Notizen. \ 

Die E. Weißihe Würzburg, den 2. Zunt 1868. 


Handſchuh⸗Färberei Der k. — 


in Erlangen 


mpfeitt As in beflen Färben cler Sera Blackbant Befanntmachung. 
*X nad bis jet anübertroffener Methode. n Sache der Gemeinde Untereläbach gegen Abam Biebet 
entur fut Burjburg umd Umgerenb bei bafien wegen Forderung, verfteigere ich zwangsweiſe auf brei 


Alois Rü EeIMET , |unversinälige Martinifriften am 
Seren: de Eichborngaſſe. Dienstag den 18. Auguft d8. Jr. 
Nahmittagse 2%, Uhr 
Nofenbouquets im hieſigen Rathhausſaale das im hiefiger Stabt —— 
in allen Farben uud Kränze von ſchwarzem und * 8 ————— Be ee — — 
arünem Moos mit Silberlaub und weißen Nofen | un, Wästsah mit den PL. Sr. 203, 1413, 2980, 2989, AT 





empfiehlt zu billigen Preiſen Er = ie und 11685, im Geſammtwerthe von 3014 fl. 15 fr. 
3 Stumpr juu., Kunſtgärtner, Der Auftag it von Erreichung ber Tare abhängig. 
Blumenladen vis-a-ris dem Bürgrripital. Neuftabt a/S., ben 2. Juni 1868. 
Aub find dajelbii Sommergewächöpflangen Der f Notar: 
in vielen umd fchönen Eorten ju haben. 6066 2a Saaın. 


L.Sonnemann, Würzburg, 
Glockengaſſe Nr. 251, 
empfieblt zu jebr billigen Breifen 


ee —— — — 
Deitʒeuge, Bettbarcheute, Drells, —* Betten, Plum im 
einen, Tiſchzeuge, Tafel-/und ansla Im, 
—— 5 dam Hlaum und Schwan » * 
—— emachet⸗ 
leicht u ” "Gattune, — von 1 Betten binnen 
g x. it. 


n großer unoweht — 
Welsuchanibans g. 


Vorbe haltlich höyerer Genehmigung werden bei ber königl 
Armee Montur Depot:Commiflion bahler 


Donnerstag den 18. geni 1868 Vorm. 9 Uhr 
im Wege allgemeiner Ihriftlider Sub niſſion an ben Wenigit: 
nehmendben eine gröiere Partbie von 

Be — von Värenpelz und rothen Säng: 


in art ım —— 
Tas — lie;t vom Tonnerdtag den 4 Junil J 
an in ber R- -mungstanglei ber unterfertigten Eommiffion (Ober: 
anger Nr. 17/,) zu Jedermanus Finſicht offen auf, wo auch bie 
Mufter und Beichreibungen eingeſehen, dann bie Submiffions- |, 
—— in Empfang genommen werden können. 

Die Subn —— muſſen vorſchrifts maͤßig ũberſchrieben 
und verſiegelt laͤngſtens 5 
Veinwoch den 17. Juni 1868 Abends 6 Upr 
bei der unterfertigten Fommiſſton frantirt eingelaufen fein, unb 
wirb ausbrüdiih auf den & 10 der allgemeinen Submifjions: 
— auimerfam gemacht. 

biesjeitigen Commiſſion nicht fchon un. md = 
kannten Submittenten, ſowi bie Mitglieder vou jubmittir 
Beleligaften oder deren aufgeiteite Eelhäftäführer —— 
bem mten Verafkorbirungd Termine ih perfönli ober 
durch gerichtlich rer y Stellvertreter einzufinben, nad 
Boriärift Sg 11 13 ‚ber allyemeinen Submiflions- 
bebingurgen ihre Uedernahmsfähigfeit, Betriebövermögen 2c. auf 
Verlangen fogleid bei Vermeidung ber Nichtberüdjichtigung ihrer 
—— rn nnd nadzumeljen und fofort ben ben bedingten 
uſchl u gewärtt 

3 Winden, s den ds Juni 1868. 


Die Eönigl. , ———— Depot: Gommifflon. 
n Beurlaubung des Vorſtandes 
von Heyder, chr. Oberitit. 6059 2a 


Bekanntmachung. 


n Sache Lirhenfond Hauſen gegen Johann Schnabel 
— en ber unter ertigte Notar zufolge ge 


von 
richtlichen Auft 
„. Greita —— 19. uni [. %. Nam. 2 Uhr 
Müplhaufen dad in Be Marfung 
Ueganbe Grund rer en bed Johann Schnabel, beftehenb in 
einem Mühlanmelen nr mebreren Grundſtücken wieberbelt unter 
ben bei ber Beriichgerung befannt zu gebenben Bebingungen, 
mwobri ber Zuſchlag ohne Rüdfige auf den ben Schähungdwert = 
= mirb, jedoch vorbehaltlich des den Hypotheleng 
LET, »&ej. bei nicht erreichter Tare —5 


er wirb nod, daß zur Steigerun gr wrä —— 


werben, 
über pe Aaklang er fa Dura legale — —— 
en € ft, Rotar. 

PER — Auftrags verſteigere ich im Wege ber 
Mo ben 2: Ju 1868 Nachm. 3 Uhr 
—* * — 53 Nr. —— dahier rin Kanapee 

u u 


BT f, Roetar. 





Verlage be ſchen Duch⸗ 
in Würzburg edlen eb ift im — nungen 
zu haben: : 


Lauda Sion. 
Eine a: von Gebeten und Gejängen 


des beiligen robnicichuamöfeftes, 
wur Erbauung ber —— aus bewährten Geſang⸗ unb Gebet · 
.broſchirt. er *— 


»_ Geb. in Bappbanb 2 
Wir glauben, dan dieſes Büchlein einem —ã beh 
(äubigen Boltes vet treffender Weile abhilft, indem es dem⸗ 
—— ür dieſes Heil Feſt eine Meine Sammlung won Audachts⸗ 
ibungen barbiıtet, mit welchen man bad Grheimnig bed Alta 
in recht würbiger und dem Beifte des Feſtes entſprechender 
feiern fang. Es enthält 1) Meßgebete während * —— 


2) eine Anzahl Gebete zum allerh, Saframente; —5* — 
an ben 4 Altären, fomie ſie von ber — * 
4) eine * ae von Liedern zum beiligftem ** 


mente. 6) A eit des Gotteßbienfteh E {m hoben Dame. — 
Moͤchte die Pr n der dasfelbe zufammengeftellt wurbe, I 
reichliche Erfüi * finde n, 


Das neu verb ss —— Mundwa ſſer 
errn Dr. m a 6 Arzt in W 
Stadt, ie en en es mir —— derart 

bewährt, d meinen keanken 3 
bereits eben be men zu laffen 255 eng war, 
durch den Gebrauch dieſes herrliden a ſers erhalten 
habe, daher ich ee ber an Zahnſchmerz leibet, dies 
jed Rettungdmittel anempfeble. 
naim. Martin Soffmann m/p. 
3 —— 
Zu haben bei 


Joh. Schäflein, 
Firma: Geb, Earl Zürn auf der Brücke. 


Ausſchreiben. 


Im Laufe des vorigen Monats wurde im Straßengraben 
woiihen Erlenbach und Marktheidenfeld ein Zehnguldenſchein 
wen. Da bie bisherigen Nachforſchungen nah bem 
mäfigen Beflger erfolglos waren, wird jeber ber Recht 
diefen Schein zu haben glaubt, "aufgeforbert, feinen u 


binnen 

dahl Ttend —— tbrigenfall 

abier geltend zu maden und n weiſen, widrigenialld 

Umfluß diefer Seit in Bemähbelt eng erhöhten en 

vom 22. November 1815 barüber u rechtlich verfügt wird, 
Marktheidenfeld, ben 29. Wat 1868. 


Königlihes Landgericht. 
drany. 


Bekanntmachung. 
Saden bed Karl Shmi gegen 
—8 35 ——— —— ver⸗ 
ere i geri 
Donnerstan ben 18. b. M. Nachm. 2 Uhr 
im Rupjauje — Poppenlauer bad Grunbvermögen bed Bes 
tlagten in der Markung Poppenlauer, infomelt foldeß and Aueh 
der eriten Verfteigerung noch nicht angeldlagen wurde, unter ben 





ortsüblt Beb wi 
diepmat ber Aufd 29 oje Del —E anf bie m. 
Münnerjtabt, be 4 1868, 


FAR t. Rotar. 


Anzeige. 
öne er Dachziegel find billig zu haben - 


"Seht. Brod & Metling, 





am 















mir a & 


Gew: Fcs. 60000, 50000 


45000, 40000, 35000, 30000 260. 
Sreiburger-Loofe pr. 1 St. ſfl. 7. 
10 Etäd für Hd 65 


ki @ebr. Schmitt in Nürnberg, 

Ban: und Wechſelgeſchäft 

NB. Die Original-foofe ſind für alle Ziehungen giltig. 
— Ausführlide Pıojpelte gratis und portofrei. 

Nah jeber Ziehung dic Ziehungeliſten. 


Cadolzbutget · Looſe m 1.5 fe. — 


Ulmer Dombau Looſe 35 Kızr. 
Sewinue: fl. 8. bir fl. 75000 


; Näch ſte 
3 ebnug om. 5, Juni: 









YHusichreiben. 
Die Mebermeifteräwittwe Marharina Schred- von Erlenbach 
el } —— hr den — Conturserdff⸗ 
It, weldes das Fl Vandgerigt Marktheidenfeld mit 
| ni Der Eitislage betvante, 
.&8 werben baber zu ohigem Zwecke I Ghiftätag zur Liqui 
bation: ber Forderungen und bern achöriges RKtachweiſung auf 


. . Mittwod, den 17. Juni c., 
und Neund lehler Ehiktätan zur Porbringung von Einreden 
gegen bie angemeldeten Forderungen, ſowie zur Pflegung aller 
rigen Schlüßverhandlungen auı 


Viittwoh, den 1. Juli l. J, 





Nota bene ffit Naucher "Reiefte Ernie 
Aken Raucern find zu empfehlen‘ die beliebten Pfeife 
köpfe, Eigarrenpfeifen und Eigarrenfpigen u 
et porö;er Koble im dein eleganteiten und ghmaduokj; 
agen HTITE ı 
abrif von Louis GIokke in Seſſen Rafel. - 
Eeger biefer Artitel halten ſtets in re cher Wusmalls 
Würzburg: DR, 3. Eanderniann jun. — 
— f. Nattnersaſſe, Frz. Keiner, vi 
Polizei, SR: Cündermann sen, Ede ded Krim 
Koles, Adolf Wrafft, Ssuftergafie. 


Anzeige. 


Bohnenſtecken jind zu Haben un 


Gebr. Brod & Mehling. 


Mittwoch den 10. und Freitag dem 12, b. 
lafſen die Wüldhrae Magner Erben Be 
hause fämmtlite Mobilien der Verlaſſenſchaft, beft Nnb ter 
Schreinerwaaten, Weipzeug, 161 Gimer Faß, eine PWartie alt 
Eiſen, 1 Kuh, Bauereige chirr, QTünergerhithel;, Stangen m 
Bretter, eine Kalter, Kufen und Herbitgeihirr gegen Baarı 
ung verfteigerm. Beinerkt m'rd, dag ber Strih Früb 8 F: 





Schöne 
Mainquai bei 


beginnt, am erſten Tag dic Betten, Säreinryaaren zc. 

Aufitrih fommen, em 3 zeiten Tag wit dem Merfirih der 

begannen und ben übrigen Begenliänden fortgefegt mirb. 
Ranberösder, den 4 Jum 1868. 


Bekanntmachung. 


Dienitag den 16. uni 1868 
Bormittags 10 Uhr beginnend, 


jedesmal früäb 9 Ihr im dabier anberaumt, unb|wirb ber diesjährige Ertrag an Heugras von dem 800 More 
werben biegu jämmtliche befannte und unbefannte Gläubiger ber |Baltenden herrſchafilichen Wieſengrunde sbrrhalb Ettleben 
Gemeinfhuldnerin unter dem Rechtsnachthelle geladen, daß, wer|den beſtehenden Abtheilungen verkauſt, und gleichzeitig bie IM 
am ober bis zum erften Segen weber mündlich zu Protofoll, |padtung der Heuſcheuern vorgenommen. 


noch burd Einreichung eines jchriftlichen Rezeſſes feine Forderung 


Die Verhardlung erfolgt auf dem Wieſenhauſe oberhe 


Kauibirt, ben Ausſchluß von gegenwärtiger Goncurämafie, fomie, [Ettleben, und werden hiezu Liebbaber eingeladen. 


bak, wer weder mit euer mündlichen noch ſchriftlichen Erklärung 
am ober bis zum II. und Icgten Gbiftstage einfommt, den Aus 
rat mit allen übrigen vorzunchmenden Handlungen zu ge: 
wärtigen bat 

Augleid haben die Släybiger am eriten Ediktstage über bie 
Voljtändig’eit, Behandlung und Vermertbung der Altiomafie, 
fowie tiber Aufftellung eines Maſſekurators ſich zu erflären, und 


Merned, den 3. Juni 1858. 
Königliches Rentamt. 
Sechtel. 


Weinverfteigerung. 


Die usterferttgte Berwaltung verſt igert zu Edlog Halbuy 


2a 





Beſchluß au fallen unter dem Rechtenachtbeile, daß die ſich nicht f pet Bolkach am 


erflärennen Gläubiger ber Mebrbeit der jich erklürt habenden 
Beitictend cradıtet werben. 

Eimmilide Jutereſſenten, db. b. die Gemeiunſchulbnerin un 
bie Gläubiger haben bis zum erfien Edikistagt einen Inſt 
nuations:Mandatar im diee ſeirigen Werictebezirle urd am Eike 
des f. Berirksgerichts Lohr zu benennen und aufzuftellen, mit Aus: 
nahme ber I vif wibrisenfaUs alle künftigen Inſivuenda an 
e lediglich ard Gerichisbrett angeheftet und für richtig zuge 
tellt erachtet würben. 

Ferrer werden alle Diejenigen, melde Etwas zur Maſſe 
gehöriget in Handen Haben oder an bie Kribarin iculden, auf 
efordert, ſolches dei Vermeidung nchmaliger Zahlung und bi 
onucerer Klanchtellung nur an das umterfertigte Gericht oder aus 
T. Be,irlögericht Pohr abzuliefern reip. zu bezablen. 

Marliheidenieid, den 29. Mai 1868. 

Königliches Landgericht. 
ö 


ranz. 





Selbübereitetes Malz Ertraet, a Flacon 21126 


ud 30 er. empfieblt 
E. Schneller zur Kronenapothefe. 


6049) Einem Yatrin-, 


ober Velfdihuler mıb Unter 
mAh Imre Erv 


wicht ertbritt ſen ifi zu werpactch, Näh. Erp 





—— —— — — 


Druc und Verlag von Vonitas Bauer in Würzburg. 


Montag den 19. d. M. Vorm. 10 Uhr 


gjoon deu bortielbft Lupernden einen: 


Gimer 1566er Rimbader Mifhling, 


6b es Haldaurger Miſchling, 
% — — — Riesling, 
l166der Rimbaher Mıfhling, 
60 RB Haldurger Mifchling, 
30 — — * Riesling, 
7 = N Traminer, 
rer; Ruläuber, 


or Mchhaber mit dem Bemerfen !ingelaben tberben, baß Probs 


„jan der Käfeın anı Periieigerungdtage, eine Stunde vor Begiar 


dei Strichs, genommen werten können. 
@aibadh, den 3 Juri 1860 . i 
Die Gräflich von Schönborn ſche Domainen— 
Verwaltung. 
Huther. 
Kaifer. 
—— — ET. 
GO) Auf Kilieni wird cin jaud 2b Fine Stallung MM 
braves, reinliches Mädchen 2 Pierde nebit Bebientpngium 


Gewerbe HRS 26) Der diedfährige Gr: |geiudt, das eiwas kochen kann [und Heuboden ift zu Sermielhen 
trag von circa 7 — Wie Fund die Hausarbeit verſtehen muß 
A 


ah. bei Kaufmann Röſer, 
Eichtorngaſſe Nr. 49. 


Mib. wi der (erp. 





he ALTER e 
L Er Nr 

Kulunitwondran IE J— 
X —B— 
Fr Yu a ILR 00 SIcHane & 
Kbgangna er amd 
m —S Man. 
MR Mob6, AULOR. frau, Tu 
Kniänfisen Bamberg 


su. 
SUIOR. AU IT, 2 
“tt. Gutz BL. 50 PR. Mb. u. 11:58 DR R 


nr zänMurt; Gourg IM. 
ga SHLSOSL UM. Kofg 8 
OR. 120. 15. Nacıs. Güter). 
L5M. früh dUAHM Rad. u. 51, Abbe, 


FELL 





— Würpurge vara⸗ 
“ga — Rärabys : Kurz su. Antunft von Kar * ou 
7 Ram Poly. 40 ZOM 5: M. Borm. Moftyug- 11-1. i # 
m. früh, 9 U. Borin, 4.40 I. D. 20m hab sn. 6 0 Min 6 2ER. 
* —4 und 9 4 2 





Zagsweunigkeiten. 


Echwurgeri 16: @itung für Unterfranten und 
Afıheffen für das, jweite Quartal 1868, 
V. Kal. Gerichtöhof: Prafi t. Avpellatious gerichts· 
un Belfig er —8 toraͤthe Bruder, Süder, 
rt, bon Gehni Kb Berirfögerühtsaflellor Schmidt, Prototöl- 
Ihrer Sr. Berftksgerichtsacceſſiſt Ströblein, Staatsanwalt’ Hr 
Staatdanmwalt nbel, Wertbeibiger Hr. tBconcipient 
ömling. Geſchworne: die HH. Diener, Mräner, Geißel, Art, 
Kebermann, Breitenhad, Arnold, je er, Eichlbrhuner, Schön, 
5ehert und Bauſewein. Un ati Kokann Ftant, 88 Jahre 
It, lediger Manrergefelle von Rineck Beittsnmt® Gemünden, 
egen zweier Verbrechen bed Berſuchs zum Verbredien der Noth 
uct, verübt am 6. März 1868 bei ber Johannes hoͤhe auf der 
Strake von —*82 nach Obernau an ber 4Jahre al 
m ledigen Bötin Katharina Miltenberger von Kleinwall ſtadi 
nd 9, 8* ſpaͤter 4 demſeſben Orte an ber 34 Jahte 
Iten Taglohners und Fabrſtarheiers Ehefrau Margaretha Rund 
on Damm. Der Ungeffogte ſtallt die en Redte in Abrebe; 
Al zur fraglichen Zeit in Aſchaffenbur 48 Mittag gegen 
aben und betrunfen geweſen jein Es find 14’ Qeunen geladen. 
Ne Verhandlung findet Bri beſchränlter Oeffentl qhteit ftate Der 
Ingeklagte Frank dat einen hödft geträbten Leamünd Durd 
Yihlan dei Landgerichtz Gemünden vom 20 Auguft 1847 
surbe er wegen Bettelnd, Vazirens und Arbeltsſcheue zu 10 
tuidenftreihen, durch Beſchlu den Gerichts vom d. Januar 
49 wegen beildben Reotd zu 4 —* Arreit, durch Re 
ierungdentihlichung vom 2°. Januar 1B60 megen Verlegung 
er Steligtrit zu 14 Tagen doppeltgeiäjärften Arıefl; burg @r 
mntnig bed br a ts von Urterframfen und Aſchaf 
‚nburg vom 16 Moril 1863 megen Verdrechens des nähiten 
crſuchs zum Verbreden ber Nothzucht zu 2 Jahren Arbeus 
aus und burch Erfenitnik des fol Bertifsgerihts Aſchaffen 
urg vom 15. Dezember 1966 wegen Bergehens bes Diebitabl& 
ı I Monaten Gefaͤngniß vernriheile. Much Iebt der Ange 
agte feit 16 Jahren mit der lebigen Tagloͤhnerin Anna Eder 
n Gonceubinat, deſſen Folgen amer außerehellde Kinder ind 
er Angeflagte fand bamals bei dem Maurermeiter Schmelz 
ı Wdaffendurg in Arbeit und arbeitete am fraglichen Tage 
n Sartenbansbau des Maghtratsdiurniſten Noll. Die von 
nyrflagten vorgeilägenen Entlaftungsseugen vermögen ever 
26 Bebauptete Midi, dan Frank am fraglihen Mitag zu 
Saflenburg zu Mittag gegelien babe, nod bie vorgeihägfe 
umfendeit durch auf ber (Fdartömühle genofienen Shdiaps 
Märigen Auch wird berfelbe von den zwei beireffenden Ber 
nen auf das Beftimmteite wiedererkannt obwohl er ſich nad 
ı That bie langem Haare abſchneiden und den Kinnbart ab 
ren ließ. Wie in der Vorunterfuhung fo verwidelt ſich der 
Ingeiagte auch im ber: öffentlichen Berbandlung in unlösbare 
Ader ſpruͤche Die Hd Geſch vornen erhielten 5 Fragen wovon ſie 
Obmann Hr. Steinhauer Alexius Arnold von Keiſtenhauſen) 


— — ontag ben ht 1B8B. ” - ei mupdäyangiter Jahrgang, 












wo I * rn d; 
m on ⸗ In IM 
Merz Y A 4 u v . er 5 
* e IN, Würzbur 
< „ud GR ; nsbadı; ' 
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pen Tr - urn 


bie 1 3 bejaßten und ben Ming en im J 
ber ER N ——— geminberter — 
an ig erfann 7 * Per hg, 3 * En * 
r tipredhen e Zuchthaus. Die Vert tan 
* * eg Shängns beantragt. Na —5255 de 
vibeilß ‚erklärte der Angeklagte, auf dad Recht Nicptinke * 
chwerbe verzigitend, feine Strafe ſofort atreten zu wollen. 
Mit Rackſicht auf die mannigfahen Störungen be#, Unter 


und ſonſiige Unzutömmlidfeiten, welde, barauß ent 
enn, N * 2 ſich in —— wähe Mol En 
ebäuben, 
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ndgu, wurbe in der Verordnung pom, 25, 
„si: und Schenkwirthſchaft. dann Ben MI 
it —J—— änten in ‚den Landestheilen dies ſets br M 
et, beitimmt, bay ‚bie Salegnag weuer oder tie Tranzferirumg 
beit er Wirthihaften in die unmiftelbare Nähe von 
Is ichen Anıtalten, — —9 age Pr Kt 
u Öymube, liegenden ve ſprechen jelbitverjtänbti 
Beiſe gegen Fo de neuer, Schulhäufer Ober "hpe Berleger 
ung von Schuf lokalen in unmittelbarer Nähe von Gebäuben 
in bass — ıftögemwerbe ausgeübt werben, und deßhalb ſoll 
nad einer Entihlichung des Rultuömigtitertums vom 1. d. M, 
die Finridtung von Shulziurrn oder anderen aͤhnlichen U 
territdanitaiten in unmittelbarer-Näde von Wirtsichafts:Lokalen 
im allgemrinem: nicht geftattet und ‚nur in ſolchen augerorbemie 
then Fallen qugelaflen werben, wo eine anderweitige aumetmäpige 
Anbrigung berjelben in Feiner Weile möglich iſt Äuch in jolchem 
ausnahmsmweilen Fällen iſt jedurh darauf Rüdiigt zu nehmengd 
ba bie aus ber Nähe von Wirthſchafts Lokalitäten erwachſenen 
Nachtheile nat Thunlihkeit vermieden werben. ‚£ 
Als ordentliche Verireier der Staatsauwaltſchaft am. €. 
Lan dgerichte ——* wurde ber E, Bezirksamt: Aſſeſſor J. 
Kittel daſelbſt aufgeiteilt. 
Die Gehaltsbezuge der k. Forſtbedienſteten find nun folgen« 
bermaßer notmiit worden: I. Der jährlihe Haupigeldgeſu 
ber £. Revierförfter beträgt: a) im der ‚eriten Dienitegepade 
bis zum dritten in ber Eigenſchaft ala Nrvierförfter zurüctgelegtem 
Diennjahre 800 fU. b) im der zweiten Dienitesepocde vom wierten 
bis zum aucüdgelegten fehöten Dienitjahre 900 fL; e) in ber 
dritien Dienſtesepoche vom jiebenten - did zum zurück gelegten 
zwölften Dienſtjahre 1000 fl; d).im ber vierten ienitegepodje 
nad) zwoͤlf in gedachter Eigenſchaft re hr Dienitjahren 
und für bie ganze Folgezeit 1100 fl. IL Der jährliche Haupt» 
gelobetrag ber £, Korftwarte befteht: a) in der eriten Dienfteß- 
cpoche bis zum dritten in der Eigenihaft ald Foritwart juräd® 
gelegten Dienitjahre in 400 A.; b) in ber zweiten Dien ſtesepoche 
vom vierten bis zum zuruͤckgelegten ſechſten Dienftesjahre 425 s 
ce) im der dritten Dienitesepode vom fiebenten biö zum zuruͤck 
gelegten zwoͤlften Diewitjahre im 460 fl; d) im der vierte 
Dienſtesepoche vom dreizehnien bid zum zurüdgelegten achtzehnten 
Dienjahre in 475 AL; und e) in ber fünften Dienftesepode 
nah achtzehn in —— Eigenſchaft zurüdgelegten Dien ijahren 
und für bie ganze Folgezeit in 500 fl. TIL Die jährlichen Bes 
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5 Borrüädung ia "ir Yöher:- 
die fü ——— 3 ie: 
— — — ur ei 10 8 at 
Boritoermaltung 2 — 
ag haben vortegen⸗e 
ve 4. Jartuar 1 Fin Bolyug 

ee a" * ü de Blacıt tie Bald: 
uratie a 

u mid MWiärjburg, von dem Biihofe om 

| —F = —— Verweſer Berfetben, Briefter Cyriſtooh 


fe 34-36 einihliehli bringen bie Ge: 
Bei Asd derungen einiger B: eier har des Straf: 
gelepbud 3, von AS5L; das Beſe 
* auperordentliden DM ltärbenirinirfe in der 9. 
m bie Jahre 1353 und 1369 umfaifend; endlich das 
t Ajändecuag einiger Bejtim nungen des in ber Britz 



















gelt Eisigejegsuches üser ———— und Hypotheken. 
—— und Stadtmagilleates 
Burg vom 3 un 1808. Ein Befah um Bi 


















rg des Soitalgeloed wird ei. Fu 
R. :Berdandlungen dienen zur Penntn 
‚für NP datackuãgabeſi htigung mit Sk 2 
eu zur * aazes ⸗ſen aus Yafınz der amt, J 
cle über Die Eintheilung eh Raig eich in 
———— Berigt zur f, Regierung Aber bie 
tceißeuchiadungs» Aaſtalt zu eritattenden Behurts: 
9 Ma 9 Bruer, S huhm ich⸗“ von Ansbah erhlelt hie 
ria dniß mit Phoilippine Dorbath von Hier. 
a Haultin Miyer von hier erhielt die Werebelihun,s 
mit Fran ſata Eadres von Zeifigheim. Wlois Ma 
X A a Drehinz erhielt die Falajfenannafme und bie 
sEcla ibn z mit Marg. Bay von Neubrunn. Joſ. 
Hr erhielt die Jriafenannahme und die Verchelich 
9 niß mit Mırla Fuüth von hier. Chriſtian Shaetter, 
bier, erhlelt die Bargera inahaie af GScundbeſitz wid bie 
angserlaudnig mit Sujınne m von Bern 
eb. 2 Sage um Jajaifenanaıyme wurven d ewieien.; 
* an (Sort a ıofgt.) 
Ro enftas ben 9. Juni fräh 9 Uhr inet der eher 
maisgottesdienſt de3 Baramcutenoereind im ‚Hopen Dom jkutt. 
Ernie: Theater.) Seit unferm Testen Beri hie war⸗ 
den nd mehrere Mooitäten vorgeführt: „Die Stubenten om 
Rummelitadt,“ Lomlihe Operette vou Hıffı vr, Hat wajern &r- 
wartungen nicht entipeohen. Die elbe iſt eine miglungene Rıh- 
bilvang der „‚Flotten Barihe* von Suppe, im Terte eine Bex: 
umitaltum ver jemenier Burihen-Hretoote von „Färiten von 
hatn.* ir finden’ barin keiue oriatmelle Melodie. „Wied: 
a am Dach“, foniıh: Operette son Reſſ'l, nat en: eneh ne 
bien. Auch das Sujrr des Librettos hat ſchöne Entwif 
lung und jegt einige: Teivialitäten ungeahtet die Yahmıstela 
des —— in Bewegung. Fela. von Haſſelt Barth 
Frau ee (Frau Rofe), Hr. Strobel 
Sanatel a8) und Hr. Bägelow ( Serappin) ermieten buch |' 
norireffligen Leitungen Mir igen Aoplaus. Wir muſſen 
des gelungenen „Vokal⸗ and In ramental⸗Concertes“ von 
Pfingitfonntag ervihen, das iomoH! buch die Musmahl al: 
eraften Bortra der mufltaltiiden und deklamatoeriſchen 
algemeinen Beifall ih errang. Bon Älteren Butjotelen 
agen wir „der Wez durch's Feriter” von Friedrich, worin 
Marie Sh nelder oon hier, melde auch die Concert⸗ 
fanationen übernommen hatte, als Saſt auftrat und als 
Biie Ponner ih als eime gemandte Schauiptelechn zeigte, die 
durch ihr natütliches, naived Spiel sum Beifall hinig Auh 
Hr. von Shmweidirdt (She alier D’dareout), Frin Hin: 
terberger (Babriele), Frau Hinterberger (Marguite de 
P&iparre) ipielten vorteeffl id. Hasſelbe können mir von bem 
meuengagirten Hrn. Mathes fagn, ben wir aber vor Ueber: 
wweibungen warnen möhten „De Zillerthaler*, vLiederſolel von 
Nesmüller, „der Racmarker und die Piccarde“ Vaudesille von 
X — — mirttaitih:3 Duodlibet von Schneider, 
u mu er ſein“, Ruitipiel vom Eirih, und „die Dienitbo: 








bie Oryanifation ver 
V. Nah allerhögiter 
———— für das aftine 







In Abe gmähtgn ergnäbigit bewogen 
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u. neuchte ie 
Imcie 


Münden, * *— 
bei — — 
weten hier wieder Hu um ‚bie 
Entwurfs ber Geme ED: ung, wie.er an 3 
gen bed Gjamut es heroorgeg ingen in. I, r 
Münden, 5. e erfte 4 ber 
Änger* von R. — nun auf ——— 
Mänchen, 6Juni. Die. ——— 
£ t dem. Bönig umterdreitet un. 
my — nehmiaung jesort pudlisiet werden 
Anden, 6. Juni Nıy einer aus Shloh Ber; 
** — en dirb Se. Maj ber‘ 
Frohaleſch samaferte may Ainher Formen, aıb mir’ 
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Bringen und dem grogen Kartöge an ber Proceillon 

Die „Hoihmann’ihe Karreipondeny |yreidt: * 
richte der Dã ſeldorel itunz zufolge Di die iı DAF 
fungire ide Rom fon’ ri endm ber Aufr x 
Sıadt Daſſeldorf uf ie —— Dil: Tb Fern nilb 
tele Rn 
dieſelben dem iſterium sd ber wehleren Re 

Sad: vorlegen Man fol we n * Ue verer 

fein; das das materielle Recht be 
iS Seite itehe. „Auf Grund —** A 
en wir, bat oom Seite ber haneri 
itanb benfats nit umbeattet, — 
Zeit die Materiallen und 3323 udec die 6 ah 
und Mestsoerhäliniife jener Galerie vollitäthig * jr 
porderektet vorliegen, der jargfältigiten Bclfang buch ge 
berftänbige unierjtellt marden und daß dieſe Ha Zi 
doll tãad gen Wederzeugung geiährt Hut, das da * 
dayeriihen Staates auf jeae Bilder mit Erfolg gar "ig 
zufechten jet. 
Bien, 5. Jani. Brinz Nivoleon kam heute Abe & 
















au, wach von nem framgditıhen Botſchafter Herzog o. Kerry 
dem Borjchaftöperjonale und Margıis Beroli ar der % 
smpfangen ud begab jiH darauf im jeine Wohnung im 1J 
amın . 
Das Gentraleomits für daß IL beutihe Bundesfhieh 
Wien erlägt folgende *5** Die Auftufe, mit u 
Sentral:Gomitö für dad IT. deuiſche Bundesfhichen in 
bis her zur lebhaften Berheiligung an dem im ‚juli d, SH 
findenden Feſte ringelaben hat, waren aumächit an bie den 
Schüyen und Stammergenoflen gerichtei. Die Feſiſtadt 
vird jedoch nicht allein die Schlägen, ſie wird Alle, bie a 
Hrimath und ‚Fremde zu biefem Feſte b.ransiehen werden, 
ihre Ehrengäſte treubigit begrüßen und Alles aufbirten, W 
jelben in würbigjter Weiſe zu empfangen und zu ch 
dieſem Sinne richten wir benn auch unjeren Gruß und 9 
Alle, die im Feſtorte Wien den Bürgern bes in ber politiil 
Kreigelt wiedereritandenen Deiterweihd die Hand za 
reihen wollen.  Billtomnen und im Voraus als liche © 
herzlich begrügt iind und die Vertreter aller Bei elichaftaichichte 
die Minner der Seiragebang und der R: daerbänn, der han 
uud Wiſſenſchaft der — der Jadaſtrie md A 
amdels. Dirjer Biltommgrug jol weit ser bir bee 
——— kinausdriagen über bie Meere hinweg zu 
Natlonen der ciodiliſtrten Welt; und wir werben in ihren Ge 
boten zum Feſte Die Bargıyaft finden, dab ein Band ber Hi 
ınd Eintracht alle älter ver verbinnen könne Kine poll tife 
5 yranfe und night die verſchiedene Sprache trenat und von bi 
Stamnoerwindien und Fremdea, die bei bem III. beutihen B 
Besihiegen eriheinen werben, und wir hoffen zuverſichtlich, 
die innigite Veritäwdigung mit Allen beim gelte zum ber 
Kısdrufe gelangen mird, Möge dad it des LIT deu 
Bandesjhienend in Wien ein Feſt ber Verbrüberung für 
eiı und sieiden, die ih dabei mit freubigem Kerzen umd m 















> 
” 


Achen Bette miamnenfinden. Dad Ceniral Comits für ba} 
Ul. deatſche Banvesi mu (Folgen die Unterjhriiten.) 
Saer,d. um. Der Dampier „Ditama“ lief heute m 


den beirriten aha inch fr? fa igenen an Bord hier ein. 
eutibiand. ’ 
Breufien. Berlin, 6. Junt. 68 wirb verfihert, ba 
der König nah dem Schluß bed Reichätage® NH nad Hamm 
ver begeben werbe. 


















ittwen- u. Waifenfafja-Berein. 


Denn Mugludern wird hiewit nöfnet, daß die R 
—5. I: Quartal —Se — win) 


Rentaniinond; Si erhielt ein 


e 

Telegramm, mweldih meldet, bafı 4 Nuhland eingeführte] 
und mil Wafien geihllte Rufen po Aotemt in Trapezunt mit \ 
Weichlag Helrgt worden find. — Der Eultan bot drm Prim emf felgendis Ergebräß lielerte: * 

Mapoleon den Palaſt von Sunfier Skeleſſi zur Pofägung ge]  % Einnalimen. 

freßt. — Der Dlertönig vom Argupten iſt Som Enlton ımpan: | Ente Lerember 1867 war Rrimdgene: u. Kaſſa- 

gen morben. 2 beflonb renblichen 204 fl. 59 ir. 

*—* 6, Juni. Ei Taiferliger Ukas ertbrilt Siezu —— En 

ein: beitränte Bimneirie in wolltiicheWeraehen. Ale im@i-| ' a) An Aninakmägıtübren wo Rh 
birtem befindlichen Muständer merben begnebiet med ind Aube | B) An Ffigibeitiägen ber Müglicher us — 
land geieidt. Die Müdkihr ah Nuplandb ift denſe ben wer-| Ca Biinatne SEHE 
boten. Polen unter 20 abren iſt bie Rüdlehr in ihr Water: I. Ausgaben. 


land grhartet 
iem, 7. Juni. ‚Die biefigen Morgenblätter welten, Bermaltungstöften, bierunter ned, Ältıe ges 


ngöchlane. 


2 igte Huogatepoften, zuſammen nn. 
rin; Nopoleon habe frinen uriprünglichen Reiieplan geändert uehmigte — TE 
= f ige, Seinen biefigen Mi jemibalt auf bie Dauer von] x Nerbreibt Afrinbeftandb 36H fl. 1 
acht Tagen zu verlängern. — Dieſelben Mlätter brüden ibre IE. Vermögen. 


Befriedigung über bie geftrigen, Finanzbeſchlüſſe bed Reichs 
ratb3 aus, 


4 daver. Mrämieki: Mklet —— mit 
N Anlehent loos zu r. 
9 IE i. xx. 


Rinövergätung 
1 bayer. Etaatdo Taatior zu ICO Hl. mit bedgl. - IT ML 1 ie 
v) Micht rentirendes. 
KAufia Alriorch 86 fi. 18 ie. 
Sa. dei Bereind.- Vermögens w. obean bh. IE. 
Perrinsmiielicter am 1. Juni IFC8B 229 Berfoner.. 


“init Kr Yirand 
Meainwarme ı8 rad. 


Bir giomben michr, umtertaften zu ſollen, das reilenbr 
Bublitum auf das ſoeben im om u. —— m 
Berlin eritienene neue, ad ofitjielen Quellen aufus menge Ardem bie Bo, jiondicait bei Kondgebe des vorbeheuden 
Kebte Gnursbuh rür Gilenbabn:, Po; und Tampiidin | Hıdeniganäberickte mir Brrriebipund 9 iortjäreitende Ent 
Sourie mit 15 Kauen aufmertiam wagen au follen. In bieiem| miclung de Vereinch zur Kenumk ter HE Mitglieder bringt, 
Couri buch· in das Gijeubohuneg von ittel Guropa in 14 werden bielellen Irennblicjt erjut, end das Ihige da u kr 

ptrouien eingeibeilt, wie ſie crfabıungegemäß am wmieiſſen) ogen zu wollen, daß ber Berein, der fich ein jo mwidhtiges Niel 

et werben. Men dieſen SHaustreuten, melden bie jämmt | afisdt bat, immer mehr Girpang Finte und durch fortmährende 
Lden Mebenronten der Reibe mac Aberjicilid folgen, ift indem] Auraime won mewen M ielirkern etärtung und „fihene ‚Unter 
—— ie 7 re a ——*2 deigen) doge für ine Qmede erhalte 
beftet, auf welcher der Reiſende ſenen Weg won Stalion zu 
Eistion, von - Meile zu Meile verfelnn kann. Die Pandes Der Ausſchuß. 
renzen find anf dirien Karıın durch ſauberet Colorit angege 





Würzburger AEn . 
en, härmtlice Foifmalien mit genauer Angabe der Meilen fi Sän rer-Y £* 
verieihnr. Tae Oobhe ber Karten ‚öberiwreiter man dos Normat Baudeville⸗Theatt. —* Por SE In. 
der Gourbbüder, bie gravinteun Eyritien find aroß und deutlich, Im Plap’iden cv ten. v 


| Abınds &'/, Uhr 
Tierdton, den . Juni IOE$ 

ae a Probe nnd Vallotage. 

Alt Kr nach dem shen:dfilaen Diarı. Gabbard id: 

vom WeHeſſe Deront zum ari, Dabbar ſche 

Erhermalez Eine Minute Brauerei. 

jun fpät, «der: Zwei ſchreck. Heute Moniag Mfenb 7 uhr 


liche Verbrechen. Burleste 
mit. Geſang in 1 Aufenag von Garten Muſit. 


Ar Earl Hiller. Muſit von 7 r 
ne Fotster Dieb. 
‚Kür eine Gumabertikatt uch] Deut Mn 4 
io fh einen Defonoimie n ’ 
Oberkuecht und Gartuer Artillerie: Mufil, 
M. 3. Walter. 5'917 Tal iRandette 


bie Karten eipren ih babeı um kamblidın Giebraud au‘ ber 
Reie Außer bdieiem 14 Moutem Rurten, melde won ben be 
Rannien und bemäbrien Kortım Purbowsapben Tb König entwor⸗ 
fen und litbogrurbrut ſind, iſt ben Gomäbute noch eine colo: 
rirte Gilenbobnfarte von Mirte Enropa beinegeben "ie An 
gaben der Etotispen, Der Seiten und ‚ber Preiſe find To Har 
und äberjitiian, dak tin Jeder mir Peichtigfeir fi da in zurecht 
Anden moh. Tas Gourdtub wird fo oft ald nöthig, wahr 
Iheinlih etwa ſecht Prale im Anbıe afheinen Der Meis bon 
16 Eildergr it em Sehr mähiger und wirb das Luc ehne 
Zmriirt vol affarmei: e Merbrritung finben 





Getreidbemarft der Ztadt Wurzburg vom 30. Mai 
N Je 1868. 

Vauen por Pſfd. 24 A. 40 fr, Korn pr. 00 Mund * rbe I) ugeben 
an 15 A, Werte a id. 135. 4 fr, Haber F 1% -- —— ——— > hy urlir Wie, be 2 9 
V I. 4b fr, Erbſen m. 30 Pid. — fl. — fr, Yinfen pr, 301683 Jo) Auf.das, Zul.Kuiton! TAT Ulllıh Dicke um Dom 
nn iden vr Sm Mm Remman|miro ein brauch, Relkigd NAD, g.Herbuch, veriaiem. Ger 
gi" legte Stranne Waizen d ti, Kom il 4, Gerſle den —— alien —A — 

y V * * S un n en r g „BD — 

itr Heber 73 fr orfalen Summa aller verlkauften —25 en 3 —— ae 1 

— — — —— ir. . 170 Stißhauger 

— 2a} Beim Et. Mentamte diſſingen re 

Seiters: und Zodawaffer. iomie Sprude kortzieher tönen zwei Gebilfen, ein as * getzen Belohnung abr 

baju, dur) tie man ohoe die Flaggen zu Öffnen, dieſelden onne|Mniepreibgehilie (mis 400 RI " 

wandge Ber pripung ber Kohlcu ſaute leeren faun, empriebit Jahresachalt und freier Wohn: ein t: 
Wilhelm Zimon, “ Pr ein * —— Gef ht. * 

1 Hy ocdhäftigt „ giwejener undijigwirb «ine in 
Giuborujtraie 366. 8 \ Anden erfahren —* und qute 


en mit : fl’ Aabrrasehalt und 
Zeum iſſe befigt, gegen (ea 
6141 





Binde 93572 Nmapiumme 48 A. 43 Er, 














611%, Av Zimmergefellen | 5116) Eine Mäherin ſoch 
finden fogletg, Hera äntauı g bei] Beihäftioung im ſtieidermachten 
Nmmermeien PBepolt mund Musbchherm, jomobt in ode 
aueerg Meitofien werden außer bem Heuſe. Naͤherts 4 
beim Gintritt emſaadig Diſtr Sir. 5 über I @tiegen 


veier Wobnung fofort oder ipä i 
tor Aufnahme finden Üfierrelvoon _MWäb tm 614 
an den Amté vor ſtand! 6ine ante Anıme 
6152). 3000 fl. werben auf wirdgelucht. EB Syn, erucht. Nah. 
erite Grpomet zu cediren ge [rIDli auf * Wege mon 
— —— — ————— — DE nn ODER In Deu Din Gitenield nad Er rabura wurde 
blos, kin Madchen von 156155 3a; Ju Unterfranken—oeerhern, Atmb cin weißer 
Jabıen, von bier, w.uscht Uns kai eine voljtännig singeiichten 16136) Eine FKedermatrage,| Atrohhut verloren em 
icluaft in einem Ladan. Gerberei zu verlaufen oderfant erhalten, mid zu kauſen] redlichen Finder eire Belopnung 
Ri. iu der Cry. ju derpachten Näb. in der Exp [gejugt. Näb. in ber Exp, Ri. in ber Ep. 


Nofenbougquets | 
el oberen un Skaten 


mipfichlt zu billigen reifen 
: J. Stumpf jun,, Kunftgärtner, 
Blumenladen vis-a-vis bem Bürgeripital. 


A : dafelb 
im Ten a rer ner = —— rg 


"Beßanntmachnug. 


An 
Dienftag den 16. Juni 1868 
Bormittazs 10 Uhr beginnend, 
wird ber biesjährige Ertrag an Heugras von dem 800 
Haltenden heriſchafilichen Wiefengrunde oberhalb 'Eitiehen‘ nad 
ben beftehenden Abthellungen verkauft, und gleichzeitig bie Mer- 
vachtung der Heufheuern vorgenommen. 


Die Verhandlung erfolgt auf dent Wieſenhauſe oberkeib 


Liebig! Rahrungswittel in ¶ Idolicer Form 


Bacuum darge ſtellt vom Wpotbeler } 
ee, ci 


durch einfache Loͤſung in lauwarmer Milh unb 


* 


ig pujaumengefegt 


Waſſer nah Vorſchrift (obe das umftänd: 
libe Socken) \ j 
bie berühmte Riebig’ihe Suppe. |: 
2 @rfagmittel für Muttermilch, Rabr: 
ungdmittel HDi t 
Flacons I, 


a co scenten ꝛc. 

fb.) mit Anve ſung 36 fr. 

Inger in Röttingen bei Hrn. Apothefer Auer. 
2 aus gezelchnetſten Erfolge ſprechen ſich in 
Sifägli eing ‚Rriefen Quß sernfo fchreibt : 
err ED a u me: 
Auch in einem biefiken Kinberhoshital wird Ihr 
Aparat mit beftem Griolge angewendet, mb 


behätigt 7 
Dr. R. Ulbricht in Fharanb, 











Chemiſch analpfirt und ala 


eht aus meinem Verbrauch ja auch heraor, dag 





ed an Bılfal immer mehr gewinnt. Stehen, und werben hiezu Liebhaber eingelaben. 
" Zi Merned, den 3. Juni 1868. 
cp alle , Appihelen ‚zu Arrichen Konigliches Rentamt. 
Sechtel. 25 
Kornspititus-Presshefe Strichsbekanntmachung. 

aus ber Fabrit „Arnold K Gutmann in Ansbach— ‚in Sache mehrerer Gläubiger gegen Gg. Wröbeller, Bäder 
entpfichlt alleinige Niederlage für Märjbura und Umgsgr | 79m Versbach, ver seigere ih im Erecutiona wege ben gefammten 
Peter Metzner. | dp des — beflehend in dem Mohn: und 
Semmelsftrape. Soebaufe FE:NT. 89 in Verbbach famnt Nmsgriff, gigänt auf 
NB. WWBieberverfäufer Belieben ſich 500 fl. und 4 Tagwert 04 Dez. Ader und W erg jur 


= Ge a ara und Veräbad gehörig im Schägungs- 
werthe von 
a 22. uni 1868, 
Mittags 4 Uhr 
im Gemeindebaufe zu Versbach, 
mobei ber Zuſchlag erfolgt, ſobaid bei Schägungöwerth erreicht 
ift. Die näheren Strihäbebingniffe werben an Stridstermine 
efannt gegıben. 
Würzburg, ben 4. Juni 1868. 
Endreß, !. Notar 


Bekanntmachung. 


In dem Goncurje ber Schuhmacher —— Eher 
leute zu Dettelbah werde ich aufolge Auftragd des 2, Sezirka⸗ 
gerichts — Wohnhaus ded Gridars H8.:Mr. 101 im 
Dettelbach nebſt 3 Grundſtücken PL:Nr 2754, 6841, 486, 
Dettelbaher Markung, aufammen auf 1080 fl. tarirt, am 
Donnerstag den 30. Juli 1868 Nahm. 1 Uhr 


im Rathhauſe zu Dettelbah 
nad) Maßgabe bes 8 64 des Hyp Geſ. vorbehaltlich der Be⸗ 
ftimmungen in den $$ 98—101 ter Prozeknovelle vom ge 
1837 auf 4 Martinifriften 1868 mit 1871, verzinslid v 
Prozent, verfteigern. 

Der Zuſchlag erfolgt bei erreichter Tare. 
Dettelbadh, am 28. Mat 1568. 

August Reus, k. Rotar. 


Bekanntmachung. 


Der diebjährige Heuertrag ber univerjitätifchen Wieſen zu 

Eitleben wirb am 
Montag den 15. Juni 1868 Vorm. 11 Uhr 

im dortigen Gemeindehaufe nach ben veriteintem: jeitherigen Abs 
theilungen salv. ratif. Öffentlich verfteigert, wozu Strichälieh“ 
haber hiezu eingeladen werben. 

Würzburg, den 5, Juni ‚1868. * 

Königliches Univerjitäts-Rentamt. 
Uhl. 


anzumelden 


Der auf Sei jeſtat alerhochſten Bei „einem 
* 4 a ee bed — — von 


ben Etaatöminifterium des Handels und ber —D u 
zum Verlauf geſtattete und von großen Wutöritä ir 


Medizin empfohlene und approbirte Dr. med. Hoffmann 
r 1 ” 4 * — 
aptiße Kräuter⸗Bruſt⸗Syrup 
ein’ ſehr bewahrtes Mittel degen Heiferkeit, Huften, Halsbe⸗ 
werben, bleimung und Bruftleiben, 
Um den oft vorgelommenen Irrthümern vorzubeugen, bitte 


W genau auf Siegel und Etiquette zu achten. 
Dr. med. Hoffmann, 


* SDarʒhurg haͤlt Lager Herr 2 
Xioteilapitheker ©. Schneller. 
und Herr Apotheker J. Haupt in Lohr. 

Die Mafchinenfabrif von 5767 3c 


Osear Schimmel & Go. in Chemnitz, 


je Spranger & Schimmel, 
empfiehlt fi aur Ciererung unb Einrichtung von 
Waſchauſtalten für Wäſche aller Art 

mad) eigenem, patentitten, beitbemährten Euftem, mit Benu ung 
wieljeltiger Grfahrungen und unter Nachwels der Rentabilität 2 
ihrer eisen, und fteht mit Plänen und Koftenanſchlägen germ 

Dienften. 

r Außerdem liefert biejelbe alle Maſchinen für Gtreichgarn:, 
Bigogne; und Baumwollen · Spinnerei, Zwirnerel m. Malfappretur, 


Zielfriften-Berfteigerung. 

Im Soncurfe bes Johann Schmitt von Dettelbah werbe 

id von ben im ber Verftcigerung von 13. Januar biefes Jahres 

onnenen Büteritrihicillingen ben Betrag von 1955 fl, zabl- 

ei in 4 Martinifriften 1868 mit 1871, ver inslich mit 41/,%/,, am 

Donnerstag den 18. Juni 1868 früh 10 Uhr 

auf meinem Amtszimmer 

egen baare Zahlung, welche innerhalb 14 Tage nad dem Zu 
lage zu erfolgen Ba verfteigern. 
Dettelbad, den 26. Mai 1868. 

Auguſt Reus, k. Notar. 25 






















6113) Es ift ein Bund Schlüf: [5107) Im Unterbürrbadh Haus 
fel fammt Haden verloren ge-|Nr. 54 mirb Moſt die Maas 
gangen. Näb. in ber Erp. zu 8 fx, verzapft. 


on 61, bie 25 Zou Acht z 
at bei — 2. &. Brenner. 


6033) @in fchönes Duar- 59173) 2 Städte Sauer 

tier von 3 oder A Zim |Praut find zu verfaufen. 

€ me Muüuchel, Ratz imiber Erp 

mit u 8, auf] _ 

aen⸗ ach SGHallisios) EireNealgarküchen: 

und Garten, ift wegen gerechtigfeit. ut —* Ir 
. AT, 


Heilung der Schwindfucht. 


Bor mehreren Jahren wurde unfer Neffe, der aun 
Auguſt Horn m Stettin, bruſttrank, und nachdem ſein 
it 
a 


an geichniste Antik. 53* —— 
ım 













































Arzt mebrere Jabre hinter einanver Alles zu feiner —* 


hatte, ſchickie er i nd mit dem Bemerken zu, 
er nur noch febr t ben ni 
elend, mit allen ei Aufdjung Fam Er hier un 
—* ine jeher Tag eff To Hüte —** Blos 
kurze Seit nech Anwendung ber von demſelben verordneten Mittel | I» ae u derinfetben. Jin der untern Woller gaſſe. 
—— U ber Duden und — Te; ber — 5 Diſte ME. 178.1 Ge 
ungebeure ſtarke Auswurf un ebr auälende| m; Ar 
Sehen ließen nach, bie Körperfräfte nahmen ar er konnte (Fine Wohnung 
wieder mit Leichtigken geben und emptanb nur nod ſehr —. von 4— 5 Memiern> (hiebei A 
ſehr geräumige), wirt im .3. 


von .s rüheren eiben. 
Eier H — €. Eichbaum. ober 4. ‚Difttift, (jehoh necht 
36 Sbefanntmachung. 


außerhalb: der Bitabt), ;/bis 
Auguſt oder September 

Im Grefutiomöwege verfteigere ih ben Geſammigrundbeſitz 
des Müller Johann Bieber zu Gftenfelb 


von einer anftänbigen Famtlle 

au mietben gejucht. > in hei 

Donnerstag den 18. Yuni 1868 Mittags 2 Uhr | red. (6098 3 
im Gemeinbelofale zu Eſtenfeld 


mobei der Auichlag erfolgt, ſobald der Shägungämerth erreicht iſt Zu vermiethen. 


Diefer Grun befig beiteht:: 8063 en Verſetzung mwirb 
1) in ber jpgimkunten Seine zu Gftenfeld, nämlich] yo ) 23 en 
bem Mio nbaufe HE, Nr. 4109 mit Wähle, Halle mit Wohnun von 5 heizbaren 
Keller, Schweinftälen, Holzhauie, Scheume mit Wiehftällen, ‚Simmern mit allen übrigen Er: 
re und 41 Tagmeıt 936 Dez. Meder und Miejen, forbernifien am Marft frei. 
Alles züfammien 'Verfteigert wich, mb worauf auf Mäh. in der Oro 
erite Onpothet 12,000 fl, zu 59, verzinälich, ftehen bleiben 
Näiling iA 





6102) Amwri neue, polirte 
Wirtbſcha tötafeln vr 


sen, Mangelö Raum 
I Pe vrrtanten. äh. Erp. 


ar > iß 3 —224* 
als Sausfne 
ge u Nas. © 


Eine 2eiter 


— pen IR billi Gi 
verfaufen. 4° Re. 52. (6112 


⸗ [0 
6074 68 Hit einfleinesHaus 
aneiner gangbaren Strafe unter 
annehmbaren Bebingungen zu 
verfaufen. Näh. in ber Ep. 


t feßr A vertau 
cher Bocksgaſſe Ne 382, 


5070) % Ein Mädchen 
Lage, Spcharterre oder melden Liebe zu Kindern und 
1. Stod werden bis 18. | oute £ fehlungen hat, wird für 
— zju mietben gefucht Fre Aintır aufs Ziel 
ferte durch die Exp. |Riliani geiudt. Räs. Erp. 
6066 Es find einige Echlafitel 3070 2a Ei r 
ion am foibe Arbeiter u ver [das — — 
ethen. 5. Diſtr. Nr. 1, ꝛte auf Ziel Killani MR 
Felſengaſſe in = ty. a * 
HT Im 2. D. 186 iſt ein 
freundliches Parterre immer an 
einen foliden Arbeiter ſogleich 
au vermiethen. 


3 Ein ſchoͤn mößlirtes Jim: 
mer über ? Stiegen tft zu ver 
mietben. Näb. in db. Erp. 


Sabenvesaickhung, 
Motbenburger efle, 
am 14. uni beginnend, am 
Markte gelegen, und bis jeht 
Immer an Kleider, Leinwand⸗ 
unb - Sänittwaarenhanblungen 

et geweſen, um den Preis 


vermieth 
von #. 16. 

L. Zierlein 
6109) am Martt, 


ferde! 


6105) Kin Paar 8 Jahre alte 
Pferde, räftigen Mittelichlages 
unb fhöner Figur, zugfeft und 
zu jedem Gebraude geeignet, 


—— ber Reſiſtrich vom 
— ed am baar zu len tft; ii 
2) DR Tag wert * 582 bitäden, 

. ur Steuergemeinde @ftenfeld und Kürnach gebörig, welde 

-Objeie auf 4 Friſten verfteigert werben, 

Der mähere Deicgrieb der Strichsobjekte, ſowie die Schaͤt 
ungburkunbe liegt vom 11. d. M. an in meinem MAmtöjimmer 
jur Einſicht offen 

Würzburg, den 4 Juni 1868. 

Gubrek, f. Motar. 


Beſchluß. 
Ya Sachen das Amsrttfationägefud des Taglähners Geora 
a og von aa mwirb ger — auf —— 
»om 4 », er 
LMX Z Nr. 4,658 ala Yaftlda * al a, 
Wirzdurg, den 23. Mai 1868. 
Königlies Stadtgericht. 
Ungemad. 








— — e r — — 
W6081) Ein Zimmer Aqua⸗ 
tum wird zu kaufen geſucht. 
Von wem? jagt die Erp 


5973%) Ein kräftiger, 
junger Burſche in bee 
zwanziger Jahren, mo 
möglich vom Lande, Wird 
als Hausknecht ſogleich 
in Dienſt zu nehmen ge— 
ſucht und kann der *. 
bis Sonntag eintreten. 


Näh. in der Exp. 


6020 3c Ein Corpus juris 
civilis, beutide Ausgabe von 
Sintenis mir kaufen ges 
ſucht. Gefällige Offerte mit da 
abe des Preiſes und Einban⸗ 
es sub Chiffre R. R ber Exrp. 


26006] Auf’8 Ziel ſucht eine 


Schmerl. 
Exichobe kauutmachung · 


ver ſteigere ich 
Denus iag den 16. Juni 1868 Machm. 2 Ubr 
— * Diſtr. 5,-Ru 40 in ber Raferngafie babier ein 
Kanapke, aunig,“ 2 nee Kommode, 1 Schränfen, 1 Manb: 
uhr, 88 ee Ann Ausziehtiih, 3 Hobelhänke 
m er gegen Jofortige Batrzahtung. 
—J——— ben 3. Juni 18680 a — 
Eundreß, E. Motar. 











Bekanntmachung. 


Die vom mir im ber Perf 
u Be a aa Dr Ag 





‘ : werben Weihäftsaufgab 
Mittwoch den 10. Juni l. 88, billig werfunft. MAR. en 10% j — ———6 ug sehen 
Vormittags 9 Uhr 6106 2a) Auf ein Delonontie | Jahren. Biefelbe RL.) allen 


auf dem Gemeindehauſe zu Zeubelried anberaumte Berfteigerung 
der Hofrieth nebit Feldgrund ſtücke bet mi 
Ocbienfurt, dem 5. Pan * de 


FBendlinger , !. Notar. 


Gut im ber Nähe Würıburgs 
wirb zum —— Eintritt 
eu Volontär geluct. 

Näb. in ber Erp. 


Hausarbeiten unterziehen, aus⸗ 
enommen waſchen unb 


een ” 








Meinen verehrten Kunden 
Burze Zeit, meine als ſolid ancı 
i Leinwand 

Tiſchtücher and Servietten, 
geblcichte Haudtüchtt, 
* halb gebleſchte Kuchenhandtücher, 
— lceinene Taſchentüchet, — 
43:5 Battifitafgentüder, 
i 124 breites Berttücherleinen, 
mit großem Rabatt ausverlaufe. 


— 


Nur elegante 
lowi⸗ ein» und ameifpännige engl ſche 
ſcherre, Reit: u. Stall Uten 
räthig bei 





mm 
” 








r * Al / r 3 J 
Todes-Anzeigèe. 

Morgens 2 Utr enrfalieh zu inem deſſeren Er— 
maden umer inniaitgeliehte®, | ngſtes Rind 


Marie Bubeltte 


in dem zarten Mer ron 6 Moreten 19 Tagen 
Rntem wir Trrnantten 1m) Fieurden hierm’t diel 
tramı ge Nachricht mittheilen, bittem wir us ſulles Beileid. 
Würzburg, ben 8. Numt IH6S 
@. Eh. Popp, Rreeierungs Rrgjtie urfunlt. 
nchbit Sattin 













ee U 0000———— 
‘Neue Zusendungen 
im feidenen und mwollenen Jacquettes 
find eingetroffen. 

Jos. Oppenheimer, Blasiusgasse. 


— — — 





TE 24 

Verſte igerung. 

> U Mittwoch den 0. Auni, Mittags I Uhr 
wird von dem Vorſtehrr im Gemeind baufe Fi Kinter®lken 
eine fhöne Kuh rether Farbe und <n Wogen, gegen Baaı zahl 


ung nerfteigert, worauf der Zuſchlag ſeglelch ertk-ilt wird. mozu * 


16145 


Steigerer eingelaben werden 





ec Ay herren EEE 
6140, Ein Agent iubt nehlmt1dı Es 
einige “irtlikel, am kuchen Eh juns ein ont m 
garren und Zucke provihons Fhillig au ertaufen 
weile zu überne'men GH Ohfere ameihläirine 
ferte unter &. K. Ar. 242 
beforut bie Crocd. d. W1. 
en 
6137) Ein Garten am Glacis 


—n zu verlaufen, Näh. Erp. 


\omıe od 


traße im I. Fir Mr. "08 


Ztifrheurerpfastoal! 


| Ausverkauf 
2einenwaaren 


qut arbaute @infpänner 
Pferdege⸗ 
lien, find ſriets vor- 


Stephan Dillmalr, 


att er und Wagenbauer. 


fit eine Bettflart!gem j 
salnı es Bert Wohnung von vier bis rt er; 
polirte In uner J. B. 
Bettfiatt mit Federma sypebition db 


’ 


5:81) Ein Spiegelichrank te Stille 
wird bilig verfanit. Nöh. Erp. Stahel'ſheu 


en 
“ 


vr 


” 


gen: ab, Icdoch ung 


u 


ng amtlich im teclifter 


EZ 
1a rt 







„cm 


2 * 21 nd 


>. 


F 


* 


"Qualität, 


S. Roſenthal. 





Ja) 00 Gentner birrer Klee 
auf Haufen werben ceninerweile 
abgegeben 


. Glas, 
Zienelet am Guttenterger Wald 


Gaſthausberpachtung 
2a) Zwei Siunten von Wün; 
burg, weinab.särte, ti eine ſehr 
ihöne reale Gaſtwirihſchaft mit 
"raclbabır jammt Inventar zu 
vo padten Mährıra bri 
Ebeodor Muller, 
Schrebeburan, + Diltr 
0, Wlodengull . 


Tr, tmentg 


Hutten':+* Garten. 


Morarn Dimeiag, ben 8. 
turt 1868. Eine aroıie 
Neife um die Welt, um 
die Wontefinitermin aufzufuchre 

Abgaug mit Mufit um > Ahr 
auf dem &minufel. Mrhal 
Fotion Hntten’icher Garten. I» 
rüdtunit Mbends 9 Uhr im 
Sandırikor Au biefkem Um 
asanen labet insbeſondere 
‚graliner ero-henit ein 


Kucenmeifter 
Platz’scher arten. 


Heute Montag 


Coucert, 


eusaeführt von ber Capelle If 

Babiſckan Leib Dragoner: Rege 
aus Mannheim, wa 

neuem Proprasım. 
hr. Emtritt 6 Fr 


———— Nrfar 
6:38) Ein Bübles Gewölbe,, Die Muſit fpick im Untrorm. 


welches ſich beſonders ferner Lage 
nach als Laden für einen Mep- 
ger eignet, ın Nünbiide zu Ber: 
mickyen; auch Tann jedes anterr 
Geſchafi darin bririeben werden 
Dos Nähere Büttnersgaſſe Ar 
311 bei Büchenmader Straus 
vio-A-vie om Gajıhof zur 
Schwant. 

EGin auliere Dame uch 
Auguſt n Freundliie 
‚Page ın der Stadt und in rubl: 
Houſe zine akseihlefjen 





sammen, vebli Aubrhör Abtei 
ejorgt dir 
AL 


hön dir Schmelfur fie tenn deu 
urbeltin da 


Buchdruderei. 


Ya) Eine geübte Punktirerin 


der 4 <chul 


— — —— —— — — 


Aumuͤhle. 


leastag, den 4. Juni 
Producton 
urd um 4 Uhr Nachm tagt Der 
„un eine® großen &Sab: 
neniwlages, wobel guter 
Caffee, eigenes  Hadı 
wert, vomie Honig un 
Mich, ausgezeichnetes 
“agerbier vom \vn. Wolj 
und Kin guter Wein oerob 
*t müb, wor ein Hide 
hreeö Pubalum, indbeſondert 
du Frrailinge vöflich einlabet 
Ludwig Druniel 
I. Io: sine Anclepis 
Woechsblume), 5 Schub boch 
breit, in voller Blüthe, 
ft zu verlaufen. Ah. Erp., 


' * 


j — ax, Sa ae ri rar 
Während‘ diefer Wo 





e 
(Statt Auction) Ausverkauf 


einer großen Partie 


Leinenwaaren.. 


—d 
...o.. 


3· "we, 






U om > ) &. 4 | 
EY Verfaufstofal im Gaſthaus zum Strauß Zimmer N. 20 ı 
’ + 14 Ey * 
af auf ver Juliuspromenade. » 
3:3 Es Sollen und mäſſen duch unterzeihneten Kaufnann und Agenten Jonas FE 
LAM Shtof aus Frankfurt aM. 27 Kitten reelle qediegene Leinenwaaren : I 
s M- (eingetretener Terhältniffe wegen) während Diefer Woche in Würzburg ſchleu⸗ ME. 
58 wall ausoertauft werden! — y 
d N Dis Ya jer enthält | eve & 
— 8 43 ZSeik Leinwrind, für Hemden und Bettwäſche ıc. zc„ > 
Ey 133 Dasend Tiihtüher und Servletten, } 
5& ' 133 tif gebleichte Handtücher, J 
— 170 Dazend abgepaßte weiß —— al 3 
© er 25 > Nuhr Sol ai in Fang Eu le 3, 6, Sijfe, 9 
{ 723 2 r ned, iq u 
220 Dusend are Taſchentücher, J 
4 178 Dusend. Battifttafchentächer, N 
4 90 Dusgend fertige —— > 
e N 0 DStüt ', breite Betttücherleinen ohne Math, g 9 
” MA werben zu außergewöh lichen billigen Preiien abgegeben werden. y 
— JH Berkaufslofal im Gafthaus zum Strauß Zimmer N. 20 1 
EM. auf der Juliuspromenade. 1 
3 Jonas Schloss aus Frankfurt a. M. x 
— —*& ala = BR — X FRE * — * * re nA 
gr | — — 
J Todes-Anzeige. Todes-Anzeige. 
* Bett, dem Herrn br Leben und %od, bot. r®; in feinen Der Unterzeichnets erfüllt biermit die traurige 
— —— NRat ſch.uſſe geſallen, uaſtr Irmmig‘igettebtes Pficht, den verehrlichen Angehörigen des Has lunge- 
“ omamis-Hilfs-Vereins von dam gestern fr r 
i F ä M a ri a M a r g a r & th a naclı langem achweren Leiden erfolgten use 
531 neh kurzem Zraalealager ım Alter ana 9 Monaten zu Ih " yohann "Strasser 
5 Dielen fmersligen Berluit allen unlern werthen Freun Kenntnisse zu i : r 
S > — 6 i * mu gaben Dis Beerdigung findot morgem 
z? S Korbene um jreunälides ee * Mr eileid en Bieter — 2 
u Würzburg, den 8 Yun 1F6R. eins — gr — 
— See —— Der Ausschuss. 
ne — 
7 Verſteigerung. Ausverkauf 
TE Dienstag den 9. Juit, Machmittags 2 Uhrfriner Partie reeller Leinea, worunter eine 


„ Anfüngend, werben 4. D "tr. 169 bintere Nobannttergafir, meb 
Wi» were entbehrlich geworbrne Regenitändt, worunter ein zmeiäbr‘ 
a, : en mehrere Tlibe, Berftäten, ein Hläferregal, ein 
3 u & oc Biergläfer w dal wmchr, gezen Baarıahlung veriteigert 
07: Würzburg, den 8 Juni 1868 


4130) 2 polirte Ho umode 
und 2 Ovaltifche ſind bit 
lig zu verfaufen Rab Epp. 


Bild) Ein Mind wird in gute 
Pflege zu nehmen geſucht. 
Rh. in ber pp. 


ausgezeichnete Sorte Meines Haudgefriunft 
zu außergewößnlihen bifligen Preiſen. 


sugust Frank, 


t 


vis-ä-vis denn Württemberger Hofe. 


NB. Shirtings (gute Waare) 8 und 9 kr. 
bie Ele, 


Mimnthener und Ac 


‚Der & Hiftöftand ber Gefelfihefs, EzidE ih, ab „Din 


867 
nblapital 
ter: unb 
Prämien: Reſerven 


DVerfigerungen in Kraft am Schlufle bes Jahres 1867 
Würzburg, ben 1. Mat 1868. 


Zinfen-Einnahme für 1867 (excl. der Prämien für fpätere Jahre) ‚ 






Die Agenten der Geſellſchaft: 
a en 


or Oehninger | 
J. "m Vornberger jr. | | Würzburg. 
rl Schnepper in Abertöhaufen. 


————— 


in Br N 
. Schebdel in Dettelbad. 
6 ebler in Erlabrumn. 

® x ner in Gutrborf. 
I@trget in Gerolzhofen⸗ 

.  Wirfching in Äpbofen. . 


 Züglid 












Ünzeig:e 


mache den grehrteitem Herrſchoͤſten bekannt, daß, auf e mit | 


des fommende Niel Kiliani folide Mädchen mit guten - Zeug« 


niffen verſehen, Dienit juchen. 
Lifette Schwab, . 
obere Johannitergaſſe, Bergmeriterehof Nr. 95, 


Schwarze Uhrketten von Kautſchuk, Prima Qua— 
tät, Air! Darkn und Heren in neuer Auswabl 3. 
J. S. enner. — 


Bekanntmachung. 


Bürger und Schloſſermeiſſer Heinrich Dumdr Power: 
fi um die Conceſſion zum Betrivbe einer Garküche angemeldet 

Dies wird mir bein Bemerken bekanm gemacht daß Ein 
wenb und Mitbemerbungen binnen 14 Tagen ausjcliehen- 
ber Friſt bierorts anzubringen find. 

Würzburg, ben 2, Sun 1568. 

Der Stadtmagijtrat. 
Rechtskundiger Bürgermeifter; 
r. Jürn. 


Ameub; 
Mobiliarverjteigerung. 


Am Auftrane des fönigl. Beſirksgerichts verfteizert ber Uns 
terz eichnete im Konkurſe hed Kaufmanns Fran Störrlein 
am 18 Yumi I. J. Machmittant 2 Uhr, 4. Diftr. 
Re. 99, ein volltändiged zeit mit Bertitatt, 1 Ti, 1 
Waſſchtiſch 3 Sefiel, 1 Schreibpultaufiag, 1 Schwarzwaͤlder Uhr, 
1 Kleiderſchrank, 1 Küchenſchrank, verſchiedenes Hausgeräthe und 
Küchen geſchirr gegen Baarzahlung, wozu Strichsliebhaber ein— 
geladen werben. 

Würzburg, den b. Juni 1568. 


Weidner, Tarator. 


6114) Nächſten Mittwoch, ben 
IV). uni wirb im Wildbad 
Burgberubeim ein Monats: 
franzben abgehalten. Au 


. Liederlatfel. 

Anstatt Mittwoch findet 
für diese Woche morgen 
Mienstag Probe atitt, ahlreichem Beſuche ladet hof: 
WII Kiee it zu werpacten. lichſt ein 
%.D. Rı. 1.1. 


ET ATI DR 











| früichgebrannten Kaffee 
von den geringfteit bis zu ben feinſten Sorten emp 
Fob. Yet 










\ 
f 


k 





Mihm in Minnerftabt. 


J er in Stebtprogeten 





—— — 


04) Eine q [dene| 


garzem 


Stein wurde ani Samse gen an 


tag derloben. Matt bit⸗ 
tet un be gegen 
gute Belohnung, 
Näh. in der Erp. 
Sch) 1. e. M. wurde 
m 
den Fr; Ar innen 
— — At 
* e 1 
der wird gebeten, folcen 
entweder in der Expe 
dition ds. Blattes uder 
in der Poſtexpedition 
Gemünden abzugeben. 


5971) Vom Höhn’ihen Keller 
biß zum Glacis wurde om WW. 
Mai ein Band von Schiller 
verloren. Abzugeben gegen Be: 
lohnung in ber Erpeb. db. Bl. 


Uhr verloren. 

Freitag den 5, I. M. 
zwiſchen 4 und 5 Uhr 
Abends ging auf dem 
Wege vom Sanderthor 
nah dem inneren Gra— 
ben eine jilberne Uhr 
verloren. Dem Ueber: 
bringer eine Belohnung. 

Näh. Exp.  (6110%a 


6111) Ein guter Flügel iſt 


Leidig, Babwirth zu verfaufen. Näh. ın der rp. 


Drud und Verlag von Bunitadı Bauer in Würzburg. 








\ 


Schießhaus 


Diensten re 

stöße vollfländige 
Artillerie-Muf 
add ziefenen Progra 

| Anfang 5 Uhr. 

ie gute Speifen unb 
änkei tft beitend Sorge g 
labet bazu ganz 


ebenik ein \ 
\... Jean Ess 
17.26) Pächter. \ 











hind zu baben in der Kr 
gaſſe 2. D. Wr. 468 und Am 


Main. 
Job. Hoch je. 


Tügtige, Merfitb finden 
38 Bro 
| SoTbfeiften- u —— 


Lorenz Scheidig. 


Fürth 


In der Kreisirrenanſtalt Er⸗ 
langen findet ein tüchtiger 
Tünder und Ncirer gegen 
guten Lohn eine ſtaͤndige Stelle. 
Hute Zeugniſſe nothmendig. Un⸗ 
fragen an bie f. Verwaltung zu 
richten. 


Geſucht 


wird eine tüehtige 
mit guten Zeugniſſen ders 
fehen, welche ſich auch bäuss 
lichen Arbeiten aumtergieht; gegen 
quten Yohap Nähered im 5. 
Diftr Nr 184. (6054 2b 


Geſucht 


werben 25 - 30 Mleider-: 
macher zu Militärarbeit. 
— Einrritt fofort bei 

BR. Popp, Regmtsſchntider 
26) im E 9. Anfoltegm 


Babnzüge. 


m, n 


Würzburger Stadt- und Landbote 


L Würburgedamberg- fraukfert. 
Untunftvonfranlfurt: Goug. 2 UL , 
. a a on SIOM. Borm, Bolt 
au, früh. 7. 36 M. Ab sul, 
En früh, 1 u. Mitt. u. 11 U. 58 M. Nachts. 

Kbaangna&Bamberg: Schnellz. 10U, 
N born 2U.50M. Rahm, u.81l. 
15 N Abs, AULZLOR früh TU 
wm. 

Unlunitvon Bamberg: 54. 
DR. Er. BLION. Frübu IU.I5M. 
Viti Güt, BL. SOM Abu 11 1U.53M. NEE. 

Abgang nad frankfurt: Eourz KU 

R. 5UZOM.AHS, Kafız 9 
MEOR. Borm m. 121 15M. Rats. Büterz. 





Abgang nah Andbad: su 
hr Oil frip m. 100. BO Mer 
Güter, EU. 3EOM.Radım. u.7 U.45M, 
Antunftvon Ansbad: 
M. Mitt. 5.13 M.Mb.n.100:.5M. 
Güter, EU.45M. früh u. 11 U. 24 M. Bere, 
IV. 


& 


Abrang na sihe berg: 3 
usoh nipu ION 16M Era Berp 10. 
10M. früh, SU 16 M. früh, 1.55 M. n 
6U.5UM. Ab. Bütrz. 2U.25M. früh, 10U.SS 
RM. Lorm.u. 9 U. 30 M. NRachte. (Leitere 


wur mach Bebarf.) 
S5W Hoc ur o® Ber EN 
u EU. 15M. früh, 101.5. Bm. 


N 
FR 








ft. WürburgeRürnber re h w6U25M. früh. (Beide Leptere nach Bebaufl.) 
Wbganguad Nürnber : Kon. an Unlunft von Nürnberg: „us Pefi 
vom Bad eh st Bon han On 5 na —R ee ae ol. ae en 
. , f} = 40 ie 3 , 5 M in 1 1 . 
——— uns 9 U. 40 R. Rechts haufen 4 U —* 
M 130. Dienstag den 9. Juni 1868. Einundzwanzigfter Jahrgang. 
! Meuefles. ihm zu, er werke 


ML 2, 


Zleren,, 8. i. Die Um blungen bezüglich der 
» Räumung Roms — der —— — ** 
guten gang. Man ſol einjady auf die Septemiber-Eonsention 





" wen wollen. 

. ZaasnenigPeiten. 

\‚ Schwurgerichts: Sigung für Interfranfen und 
B Aſchaffenburg für das jweite Quartal 1868. 


VL Fal Beridibei: Prafdent Hr. Appellationsgetlchtsrath 

— Den, ar A die Herren —— — Ruppert. Yru 
der, Häder und Dr. von Segnig, "Vrototollführer Hr. Bejirkä: 
geridiäi.fretär Kıbr. won Grailäheim, Etaatdanmwalt 
Sıoaitanmalı Dardel, Berthediger Hr. Rechts Concipient Mbel- 
mann. werne bie HH. Sebert) Geirel, Borth, Arnold, 
Bürft, Biedermann, Breiicnbah, Falger, Arämer, Pura, Riefing 
und er. Angellagt if m Schanz, M Jahre alt, 
r unb Waldbauffeber von Seinert, Be 

—— yet en Verbrechens der Körpernerlehung 
erjelbe iſt nämlich beſchuldigt, dag er am 10. März 1 im 
Deinerter Gemcinbemwalbe, am-r ohne die Abſicht zu iddten, je: 
bei mit rechtewidrigem Vorjape burd einen Eh aus feinem 
mit Zciroten geladenen Gewehte den Bader Johann Hübnlein 
von Kuchgau bergeftalt wericpte, bafı hiedurch der am 13. März 
—— erfolgte Tod des Hühnlein verurſacht wurde. Der 
Ange tlagle in Rothwehr ſich beſunden haben. Es finb 11 
Zeugen geladen, darunter Herr Bezirfägerichtäargt Dr. von 
and Herr Revieriörjier Gehlein won Schweinfurt ala 
oerftändige. Ueber ben Thatbeftand entnehmen mir ber 
Untlageigriit FJolgendes: Der Ortsnachbar und Baber Johann 
Hühnicin von Kncpgau begab fi am 10. März d. 18. Nad- 
—— gegen 5 Uhr mit einer Barte verſehen im ben Heinerter 
Gemeindimwald, um fig Törner zum Umzäunen feines Aders zu 
holen. Als er einige Reifer abgebauen, kam Adam Schanz, 
Bialdhäter für bie Heinerter Gcmeindemarkung mit geipanntem 
Gewehr auf ihn los umb fragte, maß er ma ob er 
Erargen berunterbaue? Hühnlein ermiberte: „Er made im 
Valde frinen Schaden, baue cu Feine Stangen ab, es fei aber 
umnverihämt von Edan;, mit einem aripannten Gewehre auf 
einen Familienvater weg das tbäten ſchon bie reiten 
Lumpen* Darauf ging Scanz fort. Hühnlein rief ihm nad: 
Teim Gewehr wird Dir ſchon noch abgenommen werben, wenn 
Du ie mit umgebit und feinem beſſeren Gebrauch bavon madjt * 
E can; erwiberie: „Wer cd ibm denn uchmen werbe,* und rief 
laut nah Holibaucın, apa fogte, bie Holzhauer thäten 
m mihtd. Sqanj entfernte ih mum und ald er eine Gtrede 
roeit non Hühmlein entjernt war, drehte er fi um und legte 


Herr 2. | deng 


fein t Hühnlein ri 
. * ie ch 8 En Augenblide fid —* 


l det € 1 
—— San vg lege 2 "en Walde * ki 
nad —* —— = Dark Leute ag? 38 wurde ef 
Bi n u 
Gemeindruorfte mwurbe am Aa 
ußmıunben an and 


und es zeigte fi, daß nlein 24 Schrotſch 
Berbrf A: — 2— welche über bie Bruſt 
Umterleib und bie Beine zerſtreut waren. Hühnlein wurde ge 
richtlich und eid ich vernommen und legte biebei jeine Ausſage 
ab, mo ſich der Vorfall im ber oben geſchilderten Weiſe zu⸗ 
Er wurde von Dr. Weigand ärztlich behanbelt, 
arb aber am 13. Mär; Mittags nad 11 Uhr. Die veiden 
beſichtigung und Geltion ergab, daß Hühnlein in ber Ma 
gegend 2 Schrotwunden hatte, melde bunchbringenb waren, 
lid die eine in ber Schamgegend, bie andere in der rechten EBei- 
egend. Die u e ließen fih durch bie Bauchdecken 
und entiprecdhenb im ım verfolgen unb verurjadhten eime 
bedeutende Störung im Darme, eine Entzändun: und Branb. 
Hr. Revierförfier Geßlein jagt in feinem Gutachten, bad Ge 
wchr war eim gutes, ger dea bop ug Habrifgewehr. 
Es mar ber rechte Lauf friſch abgeſchoſſen; aus bem Finten Lauf 
wurde eine voßjlänbige Br cu Pulver und E rot aufge- 
zogen. Der fraglige Schuß konnte nit über 30 Schritte Ent 
ternung gefeuert worben fein, Auch mußte gezielt worden ſein. 
r. Bezirfögerichtdarzt Dr. v. Fabrice fagt in feinem Gutachten: 
übnlein ift eined gewaltſomen Todes geitorben am ben Folgen 
des fraglichen Edujied Hühnlein, 63 Jadıe alt, war em 
organifirter Mann, und ift fein anderer Kranlgeitäprosch benfs 
bar. 1’/, Zoll tief waren bie Echrote eingebrungen. r 
geflagte Shan; hatte bei bem @rmeinbevorficher und dem Staats- 
anmaltövertreter ben Vorfa 5 angezeigt mit ber Abaͤnder ⸗ 
ung, doß er im Stande ber ei gemein, indem er won 
9 hulein umb einigen audern Wilberern gefähnlich bebroßt, vom 
einem ſogar mit eimer Holzbarte geworfen worben fei. 
murbe 1860 ala Felb: und Malbbüter ber Gemeinde 
aufgefielt, verließ 1864 biefem Dienjt, übernahm ihn 1 wie 
der auf Witten der Gemeinde. Mußer einer polizeilihen Gelb» 
firafe zu 1 fl. wegen Felddiebſtahls wirb dem Bingerlagten ein 
außgezeichneted Leumunbszeugniß ausgeſtellt, er wird als pflicht⸗ 
treu und ** geſch ildert. Boni Landgerichte Haßſurt ers 
ielt er am 13. 13 1862, nachdem bie Arafredstliche Unter 
udung eingeftellt worben, wegen unmürbigen bienftlicden Bes 
sehmend einen Verweis, weil er auf Jalob Krebs von Rnepgan, 
ben er auf bem Holzfrevel erwiſchte, unb von bem er berumges 
ſtoßen murbe, um ihm zu fchreden, einen Piſtolenſchuß abgefeuert 
hatte. Hühbnlein fianb Im Verdachte eined Wilbererö und war 
wegen Jagtfrevels au 9 und 12 Tagen Arreft und wegen Bes 
fhipfung ber Forſtbedienſteten & 8 Tagen = Verurtheilt, 
worben. Die k. Etaatöbehörbe führte die Anlage durch und be» 
antragte ein Eduldig im inne des Werwelfungsertnninifci 





eher gn ve Ayer un baf geredgte Roth vor 
und p'aibirte auf Fa vredung, eseutucll auf Konayın |meccn 
—— Reizung. Die HH. Geſchwornen erhielten 8 
Sragen: 1) auf Verbrechen ber Mörperverlegung, 2) vorherge· | .e 
me ** duch jigwere Beleidigung, 3) qulshafte Ueber⸗ I 
reitung der Wrenjen der Koth vehr Die HH. Seſchworuen 
Obmanı Ot. Qaal aaan Joganı Georg K:ämer von hier) ver: 
ng die erfte , *8 —— ee andeen wegfielen. Shanz 
wurde hierauf vom e as proden wad 
vs rm Beituenen } — ie ie in Freiheit gejcpt.j 
Seine Maj. der Köaig Hat den Bındeamten und Don: 
bausrıit:r F. Demziuger in mwohlgefälliger Anerkennung fen: 
Berdienike won Die Meitaarıtion wid den Hasban des Reyrud- 
Doms, Den Titel und Marz eines Länigl Yauratya 
ORenfrei verliehen. 
4... Öiherem Beruchmen nah (jhreibt man der ._. rg: 
us ins) gat Se. Maj. der Köaig unterm 25 
‚&rr une einer Berfo: edel fir — 3 
Beten zu Weubergjaufen, wie biefelbe von 
Mai. vom Könige Murimilten IL im feinen Teitaı- 
—*—— — worden it, genehmigt und beſtimmt, daß bie⸗ 
Beamtencelitenanıtalt Reader gg uuien* zu 
me. mit dem 1. Juli laufenden en * en La 


ge der ermähnten te 
* aus bem a Ben Rue 3 


onsta im Berragt 9) 
57 usd das in me mc no Stumm: 
vie jugemiejen.} 

Folge der Einricht einer regelmäßi oſtdampf⸗ 

ihr —— wwiſchen ug, unb Mio» Janeleo, Kunde 

r umb Buenos: Ayres Tojtet ein 58 er Brafilien 35 kr. 

mad ber —— Repubdlik 30 fr, Druckfachen er koften' 

* >, Loth 5 kr, Waarenproden per LTR Roth 14 fr | 
———— awiſchen Hammelburg unb Kiſſi 

unbe yt rund neuerer Bermeflungen son iu Ran 


ne — find folgende öͤffentliche Siku beim 
t. 338 ine gen an —— am 38 ni dB. Irs. 
Bye — ara ng * Na he rin a 

J en Wi mug; 1m e en Mbolp 

a "ze di son Aus beian und — wegen 


ei; am 13. d8. M. Na 3 Ur gegen Migaer| Angeleg 
—— von Get take —* ——— und * 


Dieb- weg 


Sabina Meinihrod, Dienſtmagd won Oehſenfurt, wegen 

8 und Betrugs. 

"Wir mahen das hiefige mufltalifhe Publikum und bie 
cunde und Verehrer bes Herrn Stabtfänmerer und Muflf- 
ireftor Becer aufmerffam, daß heute Im Vaubdeville-Theater 

deſſen eimaftige reigende Burleste: „Fine Minute zu fpät* 
ei; „wei ijäredlide Berbreger“ zur Auff il, ge: 


An Sonntag Nahmitt ſchen 12 unb 2 tft ber 
421/,jäbrige Son vs One Joſeph Dane ui Heiben: 


feld, zn 300. * ackner, beim an im jog. Bauernjee 

ertranden, beffen Sei nds zwiſchen 8 und 9 Uhr aufge: 

‚punden 2* (Sqhwf. Tgbl) 
Kiffingen zäͤhlte bis 6. Juni 1692 Kurgäfte. De 
Ki Morgen 10 

—— — — 535 deren rt 9 

hieſigea Einwohnern ſowohl, ald name ih von ber Reitungss 


'anjtalt Haufen ſchmerzlich empfunden werben wirb 

Der Abg. M. Berl, ee in ehfurt, il bas 
fan un am Kenia geftorben. a im betr. Wahlbezirke Brüdenau 
Erfatmann mehr vorhanden ift, jo hat eine neue Wahl 


Rattzufinden 
tr 6. Juni. Das am 21. umb 22. dB. dahier abzu⸗ 
haltende — Stiftungsfeft. bed Gejangvereind jdeint nad) 
allen Anzeihen ein ſehr ftarf beſuchtes zu werden. Bereitö haben 
u 4 13 Vereine mit circa 150 Sängern, darunter namentlich von 
ärzburg und Aſchaffenburg, an det, auch bie beiden rühm: jr 
ist befannten Komponiften ®. Beer vom Würzburg und 
Neeb von Fraukfurt haben ihre Theilmapme, Tepterer unter gleich⸗ 
zeitiger — feiner neueſten Kompoſtlion als Ehren: 
giant, zugesagt t ben Bau ber Sängerhalle wurde bereitä 
gonnen, au die Einzeichnungs- a wie —— Lan 
einen recht erfreulichen Fortgang und fo bürfte denn 






















in Per infiät jein wolllommen unb 
O gelungeneß nt 


= Münden, 5. Juni, freibt man bem Fr. J 

ageuen Herbit wurden sailden Bayern und Noah Ber 

(uugen wegen er un verſchledenen Eilenbahnner 
3* zwiihen der Bialı ar Beifen Monspeim Dürkzel- 
mer Bihn, Dounerdderger Bahn und Jene. 0a gen. 
Ueberraſchender und jonitigen diplom itiſchen Bell cinen 3 
widerſore sender Weiſe echlelien dleſelhen die Matt er 7 
sefiigen Regierung midt. In letzter Zelt mm wurßen 
Berganylungen eingeleitet, um wo *4 die ——— 
m beieitigen, welde ber Ertpeilun ifden Raute: 3 
im Wege jtehen. — Gleichzeitig mit utermatiomalen Xele 
graphenconrerenzd in Wien fo 
Bertietern der Regierungen’ des deuiſch öſterreichtſchen Kelegı 
v5en:Vereind itattfinden, um inige Ergänzungen, bejiehungb: ©; 
weiſe Mopifitatioıen des DVereinssertraged im Berathuag zu ® 
jiehen. die Eommiifion Hat nun das neue Mititäritrafger Y 


jegbah vollendet und dasielbe mirb ſchon in ben nächſten Tag 
Münden, 6. Juni. Wie ich höre, ift eine * 
Reorganiſation des ER ıdettents ps in der Art beabiichiigt, bak 


ji 


dem Staatsrath vorgelegt werben. 
diefe Anftalt fir die Zakanft nme mehr bie ee —* * 
—— yurnaftums erhält unb aller Vorrechte bei —* * 
Eınee —— wird. Die mit Erfolg beſtaudene B un 
Klaſſe des Kadettenkorps * vieſelbe —* 
wie sel eines Reaigymnallams und a —— t 
Eintritte als DOffigierd Mipirant II. Klaſſe und n 
militärwiffenihaftligen Kurios. Die militäriichen Leib: — 
wie Reiten, Turnen, Fechten und Ererziren — Br mie vor, 
nur mit mehr Exergie fortbetrieben. 

Münden, 7. Juni. Ja Folge ber neuen Fo Sormatist ber 
Artillerie kommt Prinz Leopold, biäher Hauptmamu im 3. Ur- 
tillerie- Regiment, zum 2. Artillerie-Regiment nad Würzburg 
unb. wirb bereit3 morgen —— obreiſen 
* Bekanuilich hat bie —— 

t die Theilung * noch in gemein» 
emaligen Bunbesregterungen. befindlichen 
Die von ver chiede⸗ 
benten feinen mun 
Erledigung biefer 
wide ber Wieber« 
* zur Auseinanderſegung 

en des Bunbesel —— in Frankfurt perſammelt geweſenen 
Ausiht” Wo7 iſt nad 68 vi 


Huslandb. 


Defterreich. Wien, 8. Juni Das Ab —— 
nahm mit großer Majorität den ntrag ber _ —— 
—— den Geiegentwurt, bie Vermögentjteuer betr Tages: 





Don Süben, 
Regierung vor einiger 
ſchaftlichem Beflg ber 
Fenungseigenthums in Anregung age 
nen Seiten dage zen laut geworbenen 
befeitigt zu fein, und bürfte eö bemnädit zur 
enheit fommen. Es jteht qu biefem & 
zufanmeztritt ber im vorigen 


Liquldationscom niffion 
ftimmt. 


überzugehen, und bebattenlos ben Seiehentwunf über | 
bie De Größkun bung ber B:bügren won Pe: terlegewinnfien bei Staatd- { 
lotterien anf W, bei Privatlotterieloofen auf 15 Prozent an. 

ranfreich. Paris, 7. Juni. Dem feutigen Rennen | 
im KR be Bouiogne wohnten ber Kaiſer, die Kaiferim, der | 
35* Prinz, o vie ber Graf von Flandern nebft Gemahlin bei. 

open Breiß son 100,000 Fr. — der „Earl*, Eigen⸗ 
thum — m. von Hıftinge. ur geringer ——8B 
empfing ben Kaiſer. 


Boe ſeubericht. aut furt, uni. Die Birk 
eröffnete Ichhaft zu ben geftrigen Shlußesurfen wurbe — 
des Geſchaͤfts matter und befeſtigte ſich —— in See = 
Börfenhälfte. Veſonders ich waren De taat#- 
Fonds und unter biefen wiederum Bevorzugt bie —— 
Roosgattungen. Amerifancr maren jehr feit und etwas Höher, 
Oeſterr. Srebit mie geitern, Staatöbahn eher matter. Süd 
beutiche feſt und zu Iegten Ya de eher gefragt. — Mbends 


6), — Creditaltien 19%%/, b 1860er Looſe 721/, 
Um 3, Steuerfreie 6—. —* Staatsbahn — 
43* bo * Eagliſche Reia Igue# 63 N, be, Nation 


Amerikaner Bonbs per compt. rn bei., per Med, 


7, ber. Feſte Stimmung 


—* — 


Fr. — 
Mainwärme: S Grab. 


2 
i ir 





Die Sendbun efärbter Sand 
ft an seen geht die — — Ag 
Aumi ab. Mbgabe in 


— 


Koilette-Geifen: un“ 


Dau2iffordsBergebn 
unid:. 6. Bor mi 
agenbüfher siee bei, Bro 
5 ‚bie 3 

auarbeiten an ben Wenigſtuehmenden 


We 
tänte hei 
Montage Beir 18. 
10 Wbr wersen auf dem 


Amitu zirt Wertärin) 
obnhauſes betreffende 





Hoffmann's 
arfume rie⸗ Laden Gänkterögafie. 


e Geschäftsbücher von Ilannover zu 
Fabritpreſſen, Copirbücher, Copirpressen, Copir- 


J. 8. Brenner. 







rin 


im Wfforb grageben: 
3 1) tie Erdarbeiten, im Auſchlage zu 13.8 2%. 
2) die Maurer: und Daßpederarbiiten 3072 M 7 Er. 
J 3) die Steinhauerarbeiten 670 FI. 48 Er. 
4) bie Zimsecrarbelten 1865 A. 23 Er, 
‚ 3) die Scäieferbedrrarbitten RR. 18 kr 
— 6) bie reinerarbeiten 841 fl. 30 Er. 
7) bie '&hfoflerärbeiten 416 fi. 34 fr. 
e RA) die Hlaierarbeiten 239 1 43 fr, 
t 9) bie Tänderar beiten 516 fl. DR Er. 
10) bie Uuitreidgrarbeiten 145 32 ir. 
” 11) die Spenzlerarbeiten bT RA. 48 fr. 
2 12) die Rflaiterarbriten 44 — fr 


ins 


mMaler R 


Fläne, Voran ſchlaͤe und Akkorde · Bedingungen fönnen bei dem 

‚umterfertigten Rentamte vorher eingcieben werben. 
Diesjeitd unbefannte Sielgerer haben 

aiſſen über ihre Befähigung yur Kfoıda:lle 
Dronunbah, den N Tun IN63 


au RL Bömenein Kafeı 


4 wit legalen Zeug⸗ 
ruahme au verjehen 


bergiiches Mentamt. 
ınmddrar 


Würzburger 


Poren Mitweh, ven 10 
Aumt And von Abends b Uhr 
an Iihmmtlide Yokatitäten fi 
ei ıe nroxe Meiellibart refereirt, 
wad ih meinen verebiliken 
&äften um uülige Nadlcht bit: 
tend ergeb-nit anzeige 


in A Kucdenmeifter, 


Kür Den dust Meandb ne 
„ unglädien Mehanitus Zchen 
ten wurden uns jberachen: 
Traxcaet HM RS pP 
ie BE RR 
A.W. Ungenann 8 A 
Ylfr Ungenenut 6 Pr 
I. R. vn einer muſikaliſ ven 
Welehihaft 5 A IE Ir 
—2 Summa: AR fl. 20 Pr. 
Hi) We Bino: In 
= frifebe dicke un Butter 
„= mild Im Mildlaben le ich 
w tantaafie 
Se ulas) Ri. In scutbol, wid 
«Sich cin Defonomie: 
"Rnecdbt gi (2a 


a 
= rn Ein Thin Gogis 
von /ı Simmern ın ſogleich 
| m dermietgen 1 Dritr Ar 178 
bla meladı sd ne Robn: 
ug, werhe ih ür cine Warth 
—7 Haſt ein Naäh in der Erp. 
1. 15 Be 

vom 4. Be 5. Yurt 

Marta Brigttte nom heil. Jo⸗ 


il.l 


ax 





sch 


* 
a 
2. 
Pa 


ſepd geb. Mötblein, Ghorirau 
in 8.0..crberllifultnerinen, 228 
a Anton Vollmulh, Priva⸗ 
ict 8Ja4. 


Dur oh?! 


bıeekh 


En Mayiden+ Barton.) 

Diendtag, den 9. Yuni 1868 
@in Arjt. Luitipiel im 1 
ft rei nach heme Franzoſiſchen 
von AM, Heſſe Hierauf zum 
Örhenmale: @ine Minute 
ju fpat, ober: Zwei ſchreck⸗ 
liche Berbrecber. Burlest 
mit Geſang in 1 Aufzug von 
Stanz Karl Hiller. Muſik won 
U & Beder. 

Ritwih. den 10. Junt 1868. 
@rlauben Zie nuädige 
Frau Laſtſpitt in 1 Ar von 
bie und Telacour. Hierauf; 
Lieben am Dache. Ko: 
mid: Opereite m 1 At von 
Net ufit son Konrati, 


Bet Matırermeifter J Woy- 
ler in Rürnberg, Marielditrage 
Nr. 154, werben ſofert 40 bis 
50 tüchtige Maurer und 
Zteinbauer ke: Awiem Bohn 
und bauernder Beſchäftigung, 
womdglih mit Werkjeng wer: 
ſehen, angenommen. 


316565) Eie khined, freundliches 
Logis mit Ausſicht und Zu 
trilt im (Marten ÜE wegen Abjug 
bıd 1 Auguſt“ in eine ruhige 
‚Familie au vermiethen, 

Päh, tn ber Eyy 


Getraute: 
Am hohen Tome: 
Kobann Halbig, Schloſſer ba: 
bier, mit Barbara Hormung ven 
Pergtbeim. 


is 


Todes-Anzeige. 

Gott dem Allmaͤhtigen hat es gejalen, geſtern Abends 
um 7 Uhr, geſtärkt burd ben diteren Empfang ber Bi. 
Sakramente, unfere innigitgeliebte Sattin, Mutter, Schwie 
germntter, Gronmutter, Schwägerin und Tante, rau 


Barbara Russ, 


“a langeren Beiden in einem A 
beſſeres 


au ib im ein 
Die Frierlige Brerkigr 
Häh 8 


geb. Oechsner, 


won 50 Jahren und 
feitd abzurufen. 


ine itwoh den 10. db. 


/y Uhr und ummittelbar bierauf ber Trauergottes 


bienft in ber Piarslirche flati, MezR bie Verwandten und 
elaunten ber Berlek gm höflich eimaelaben werden 
J 


Toürgeröheim, ben 


Die tieftrauernden 


11 J% 


ga bie zahlreiche Teiln 
bem 





9, Juni 63 Oo. 


Dinterbliebenen. 


aöme bei der Beerbigumg und 


rauergotteäbien e meiner mun in Bott ruhenben Gattin 


Elise 'Kollmann 
fage ig Alen bin herzliähften tichgefähltiiten. Dauk. 


Würzburg, ben 8 Jun 
AT Y 


KK: Eis Pommade, feiſch augefe 


1868 






Joſevb Kollmann. 


Franz; Hoffmann's 
Varfumerie Fabrik. Kaden Schufterögaffe. 


6145 3a Eine Tame in din 

Mer Fahren, welde längere Reit 

in einem Pfarrbauſe ala Hans: 

bältern war, wünſcht in gleicher 

Eigenſchaft zlacirt zu werben. 
Näh im der Erped 


6139 Zwei ober 3 Siermer n:bA 
ädrigen Erforderniſſen find fe 
alcich ober auj’s Jiel ju wer: 
miethen. Mäher. in der Exp. 


Hd Im 3. D Kettengafie Rr. 
Ausſicht auf die Heipramcnabe 
find 2 ineinanbergehende ſchön 
wönlirie Zimmer bis 1. Juli an 
einer: Herren zu vermietben 
3143) Fin junges, folıde® 
Mädchen int bei einer Herr⸗ 
Hart eine Eile zu aröy-ten 
Rınbein. Tekicihe iſt in ollen 
Handarbeiten bowandert und fieht 
mehr auf qute Behaudlung, als 
auf zroden wäh. Näb Erp 


#147) Sa mirdb eim junger 
Meuifch in einer Wirthſchaft 
gejagt usb kann fogleih ein 
treten. Much find dafelbit 2 
möhlirte Zimmer jw vermie: 
tpen. 1. Dim Nr. 163 


6134) Am 3. PDihr. Mr. 32, 
Gothengaſſe tft der '. tod, 
beitehend and 4 Simmern, Rüe, 
Keller und Holzabiheilung, bie 
1. Auguſt iu vermiethen. 
Mäberes bei 
M. Volkmuth, Hutf. 


Tomlırajie 


6168 2a) Fin neues Wert und 
ein großer Zimmer Teppich 
find fehr billig zu verlaufen. 1 


Karthusia. 
Tonneretag, den 11. 58. Mts. 
Parthie in den Nei— 

chenberger Wald, 

Abgang mi Mufit Natmits 
tags 1 Uhr 55 Min. per Bahn. 
2a) Der Borftanbd. 


HIST) @in im Dienitfteb» 


ender Familienvater ver: 
lor gertern vom Bürger 
ipital durch Die eich 
borngafie bis zum gruen 
Markt eine ZJebn:Guls 
den-Molle. Dem redlichen 
Findermitgrößtem Dan? 
einen Gulden Belobn: 


uug. Mäb. in der Exp. 


Dr Iräoerigen Innungs 
Vorſtände werten zur Ber 
fpreiung der Fronſeichnams— 
PBrozeflion auf Beute Abenb 
8 Mhr in die Jinfihe Re 
tauration, Eingang von ber 
Herrnitrage, eingeladen, 6176 


6153 Das Nähtiſchchen hat 


Nr. 55 gewennßen 


Tüchtige Schreiner wer— 
ber geiuch: in der Wagrniabrif 
von Gebr. Nöll und Eie, 
bahter. 2a 


ß162 Mittmoh den 1. Abends 
find in ber Rebhede Mirßer 
Hahnen zu haben. 


5181 2a 10 bis 15 Dann 
Steinbauer firbn ba: unbe 
Bldäftigung Im Akkond bi }. 














D. Nr. 25, Handgafie, Barterre, | Hofmann, Maurermetiter, 


— —— 


Ansberfauf 
Leinenwaaren, 


Meinen verehrten Kunden jur Rachticht, daß von heute ab, jchsh] aur a 
Turze 2 — als ſolid anerlannte | 


Tiſchtücher und Servietten, 
gebleichte Haudtücher, ſämmtlich in teellſtet 
halb gebleichte Qücheuhandtücher, Qualität, | 
leinene Tajhentüder, 
Battifttafgentüder, 
| 1214 breites Beittücerleinen, 
nit großem Nabatt ausverlanfe. 


3. Roſenthal. 


woen⸗ und ſeidene Jaquettes werden, um damit zu räumen, 

Koftenpreis verkauft. 4 

F Almann C Strauß. 
Geſchüftscröffnung & Empfehlung. 


Hierdurch beehre mich, zur ergebenen Anzeige zu bringen, daß heute am hieſigen Plage ei 
Cigarren-Geschäft 


eröffnet habe. Eine reichhalti —— ber verſchiedenſten Sorten und Qualitäten im abgela- 
erter guter Waare fegen mih in den Stand, Zebermann zu befriedigen und ſehe zahlreichem 
— entgegenſehend Hochachtungsvollſt 

ürzburg, 8. Juni 1868. 8. Scheidt, 


une Donmmſtraße neben Herrn Eijenhändler Hofmann. 
Bekanntmachung. 
Durch Anlauf eines neuen Kleiderlagers bin ich in Stand geſetzt Joppen, Dofen, a 


quetts3 jowie leinene Anzüge um den billigften Preis verabfolgen zu können ; zugeig mache 
ih aufmerkſam, daß ich fortan getragene Herrengarberobe zu reellen Breifen anlauje; Bejtellunger 


werben fofort entgegengenommen. 
S. Seligsberger, 
Kleiderhändler, Scheuthof. 
S. 7» 











Blumenkohl, Holländer, und Kartoffel treffen 


Gabler’s Keller. 








beute 6 ati Ger er ge — — R den 8°. Morarı: Mittmod 
inge und vorzügliche Gervelatwürjte gſt beif Mitglicbern be 7 eine in: Sarmonie-Mufil 
—* (abung ber GefeDicaft fliegende! V . 
Andreas Kirschien. — J a Bereinigungs _— —— e — 


jefte mit ber Geſell chaft Nummer Emilie Ellinger, 
6 Uhr im Hutten’ihen Garten Verlobte (6180 


ergebenjt mit. 
_. Der Eajijier. 1! Mergentheim New Nor! 


NB. 50 bis 60 leere Gemüjeförbe 
find zu verkaufen. 











Indische Zauberblume dt J. 8. Brenner. 


Drau unb Verlag von BonitasıBauer in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 





Beilage zu Nr. 139 des Wurzburger Stadt und Landboten. 








Während: Biefer — 
(Statt Auction) Ausverkauf 


einer großen Partie 


2 ) u DELETE 


Berfaufzlofal im Gaſthaus zum Strauß Zimmer N. 20 
auf der Juliuspromenade. 


Es jollen und müſſen duch unterzeichneten Kaufmann und Agenten Jonas 
Schloß aus Frankfurt aM. 27 Kiften reelle gediegene Leinenwaaren 
(eingetretener Berhältnifie wegen) während die ſer Woche in Würzburg fehlen: 
nigft ausverkauft werben! 

Das Lager entkält 

A060 Stüd Leinwand, für aD Ders und WBettwäfche ıc. ꝛc., 
180 Duszend —— u * ietten, 
135 Stück gebleicht 
470 Dugend abg — * —— andtücher, 3 
145 Stück balbgebleichte Rücenboud er per Elle 5, 6, 8 fr., 
172 Stück Schirting, Satines, Piques ꝛc. 20, 
380 Dusend leinene Tafcbentücher, 
176 Dusend Battifttafchentücher, 
= aus —— 8 errenbemden, 
Stück ",, breite Betttücherleinen ohne Rabt, 
werden zu aufergemöpntichen billigen Preiſen abgeacben werben. 


Berfaufslofal im Gafthaus zum Strauß Zimmer N. 20 
auf der Juliuspromenade. Ä 
Jonas Schloss aus —— M. 





- " Lebensverficherunge & Erſparn Griparniptunt in ‚in Stutgert 
3 Rene Unträge —* I Bis Ende’ Wal 1868 108 erfonen mit fl. 4A Katar 


' BIHEEBEND = 02.0: = non alarm Data m at a Fer a A N 301.000 
. Im dem räciten b Jahren zur Wertheilung kommende Divibenden „767 
Die geaenwärtia zur Wertbeilung fommende Diwidende beiräat BB Precent, lern 2/tel der dbrine — 
282 „ade bio ult. Juni d. I. aufgenommen werben, tiebfien an der biesjährigen Dividen e 
2 meiterem Beitritt laden eim die Maenten: 

' Bilbin Gerold, Kaujmann in Würzburg. NG P. Vollertb, —— in Odjenfurt. 
_8. Schöuncder, Kaufmann in Würzburg. Haupt, Apotheter in Lohr. 
ee Hertel, Stadtihreiber in Sommer: Venen Meifter, —E in 


Kigivgen. 


Lau  WYUusfchreiben. gie Sehen Sachen das — bed Frl. drihWanir äyir 
Um 26. Mai ce Bormittagd wurde in einem Laden bahier | von Lauf er = vun Pd + Bee Ans ſgreiben vom 
—— — 3 verfü hi ne pE Eankrken I — attänt. " — 
‚em a er 
eher (ee a ee arm 38. WON 1008, 
‚den 5. Jani 1608 Königli ad ®tabdtgericht. 
ß m Der E. Unterjugungsrigter. s % emach. ig 
* Ruppert. Sämerl 


r) 





Kt ——— ‚preiögefrönte, 
rübmlichit be Fannte Leipziger 
Näh— Maſtchinen, 
aus der Fabrik von 
Robert Kiechle. 


Y> 
: Diefe Mafhinen find befannt 
= it daher jebe große Un /% 
preifung überflüfftg. Dieſelben fr 
arbeiten ganz geräufchlo® umb / 
ſicher sind find ſollde und bauer: 
) haft gentbeitet. \ 
Die Preiie finb ea Br Zahl: N 
ungdbebingungen günftig. Ga⸗ N 
rantie 3 Jahre. Aufftellen und > 
Anlernen grotiß. Mufcinen mit allen ganabaren Yoparien 7 Sattler, — Schneider 
und Familien fteben zum Verkauf bei Herrn Bernbard Fiſcher, Möbel: Magazin, 
Sandgafie. | Auch iſt der Febritaut je jeibft dort dieſe Wocht au ſprechen. 


Bekanntmachung. 


Im Auftrage des k. Stadtgerichts Br — am 
Donnerstag den 2. Auli I, Is., 
feiip 10 Uhr 
in meiner Amtöfanzlei babier bad au 
- weien PL:Rr. 567 — 35 De 
in ber — gafle zu Würzbirg er dien“ unter 
Etrihätermine befannt gegeben Ben — 
ER» der Beichreibung Bl Hauſes jeberzeit in 
ran lei eingıjehen werben können, verfieigert. 
Würzburg, ben 23. Mai 1868. 
Zeuffert, t Notar. 


——— — — Wegen Wörelfe I ein 
er Verfügung verſteigert Wohnung von 3 tapezirten - 
lad ben 10. Juni 1. J. Nahm. 4 —— —— 
in dem Rathhauſe im RS Selb nad) Mafgabe ber ** und ſonſtigen —— — 
eye des .. * vom 4837 und nach ſo gle ich zu vermiethen R. 
Ya otbet 8 bed Anmei en Ver Oelonomenmitiie EI5T] Auf das Ziel Kohlen! 
a BI [ee Eu 
Wohn m * ollung un on er igen itie 
nnd mehreren Wedern zu 5,944 Dez, zufammen — auffin Dienft zu rn fen 
mehr auf qute mg 8* 
ben 7. u 
—X py Notar. 


roßen Lohn. 8 
saffe Nr. 35 — ap 

3a 6146] Ein wafferfreier Keller (5912) Eine junge 

mit 45 Inte haltenden Faͤſſern 33 in- als 

iſt vom — b J. ab zu Kinn Stabt einigen 

vermiethen R — ——— —X ra ge en "verfehen 
20) Ein zwerftödigesjät reſſen 

Wohn FH Yang, 1 5 |m am unter A. nt &rp [6160] 

—— e 9 Stodhöte, majlio b “BL. zu _binterlegen 

ftein und Backſtein a EI Ein ud —— 
ucht 


or auf Abbruch ver- 
kauft. Sämmtliche Gebäubeiheile| märter, pi as bei einem T 3 - ana 
noch gut er — Raheres] Herin; auch würde derfelbe bei kann a 
fir. Ar. 1 —— eier Stelle ald unenigelblid erlernen. 
6173 2a) Ein ti er er Mes] Spuler um elmader anı 
anifer findet —— Be. |nchmen. Das Rähere im Dienft | 3a 6164 Obere Grombählftra 
fhäftigung. botenbureau von Weber, Hu|Rr 10 ilt eine geräumige 
aag. ermiet 
8167) Vor bem — erthot 


guſtinergaſſe Nr. 211. ung au 0 
MR 5 freunblihed Logis von 
2 Zimmern 





— 


In 


i * * 
—* — * 








u Eine Wohuung von 2 





bi8 4 Zimmern, Küche und fon: 
ftigen Frfoderniſſen ift möblirt 
ober unmöblirt fonleich ober aufs 
Je u vermiethen. 1. D. 346 
ft ift ein Maniarbenzim- 
Kochgelegenheit zu ver: 





welche = Eine neue, erge 

Amts: richtete Ru von 4 Zim- 
mern, Kühe und Magblammer 
ift an eine ruhige Familie zu [55 

[2a |vermietgen. St. Schmitt, 
6. Dift. Mr. 2. 

e 


Dame|6161] Fin Wirth auf dem Lande 
außer: [jußt ne gute Köchtn zur Fähr: 
Un * des dausweſens, melde, 


Fe wird tr 3 


ge 
ſchaft 


= 


won 


Eine realgerehtfame Schmiede, | 6144 
, Witooen, Bergm —* 


mit ober ohne Werkzeug, iſt au 
und —*4 oder Er verlaufen. (Fr 
zu vermiethen. Nähereh Stöder i en 

Räp. in ber Em. (2a! Gaibach bei 3* (6158 —J—— Diſtr. Ar 


Drud und Berlag von Wonitad-Baner in Würzburg. 





— — 


616 


@.|tbefe Mittel 


€ sure * King 
gefunden. Näh. 4 


an Baus Kram 
kaufen - 38wW ke 
6163] Tuchtige Spen 


gler 
ben ba Beſchaf 
ne — ein 


zu 
ıne 
von 4 Zimmern und 
—— —— 
mi 
ee eu 


6016 30) Im 

———— Hof 

Ride von 2—3 Itmmern und 
F — 


an göftelle. 


6017, r ein hiefl 
rc, H — und — 
bi un 
Mann mit guten * 
niſſen in die ”- zu neben 
gejucht. Näb. in ber Erp. 


ht y der Nähe ber Uni 
ee 

mer zu vermiethen; ebenba 
auch ein trodener Keller. 


 Mpothekerlehrling. 

6 96 n — ER 

—* he 2* freie 

—— ie F —— * 
beſe 

är. Offerten an b. Ep. b. 


5618 3c — - Meirgeihä 
ee wir — 
er gefu 

a in A Brandıe than 
war. Wilcnfallfige — 
om. af fig an die Erp. db 


eunbl 


Ic et = = eine Wohnun 
5 Zimmern neö 
Stall * — Bequem 
——— Verſetzung bin 
u iethen. 
—— 4D Rr. 12 


6032 3e) Der ganze 


eined mor Reich Ay zu 
Derfaufen. *3. Diftr Ser. be) 


— — 
5996 Ic Bis Kiliani wird eine 


2 iſt 4— 1. ı ‚wel 
——— — 


5— 3 ud —* 


— — von u. 


„ 
Ey 
Ar . 52 [ A 


Babnyü ge. 
Wärzburg- Samberg- Frankfurt. 
Part: Cor 2U, 


I 





rt Stadt- ı 
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dd, 


nenn 
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te 






ıft do t " ' 
a > "ou TOM Borm, Bor 9 er Ei rn here wrik 46 —* 
AV ſrah a. 7h1 86 M. Abs 64.8 a "ae iR ac: Re u 
DR früh, IM. Mitt, 11 U 5IM. K J — — To 
AbgangnahBamber — Güter, 8 * 
— Kern oh a oh u | Abgang neg eidelberg: 8 
som ma ae ML SOMfräh ncioN MeBeM u 
Antunfiven Bamberg: Schaellz du. * ne 8* —— 
ROM. Mobs, Poftz U.O R. frih u. I.46 R. Er a * 
Hirt. Bütz SU DOM Ab. u. 111.55 M, NR. . * ‚du. 80 ‚(Reptere beide 
EI KA En A dr Ne rss. h> Mb Antunft v. eidelberg: Schney.2 . 
An UIEM. Race —8* ee FE BED Nacıın. u.7 1.55. U. Perl; EM. 
ausm froh DHL AOM Wach. u BTL WOMG. u dei ZU. 2.70) a u ee tee 
I. Würburg-Mürnberg Würpburg-Mürnber EURE Früh. ‚Radım., —* er 
Abgang ad Nürnberg: Teutz SU Ankunft von Rürnber i ou 5 Poftemi Yeptere Bebarf 
— Keeummiaäliens mem Balen 1  rah States man Tan Uran Um a 
ri ud und 9 U. JO M. Nadıs, Wertpein’ Miltenberg 51. 25 DR. WB; h 
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Tagsneuigkeiten. 


Schwurgerichts: Sigung für Unterfranfen und 
a urg für das jweite Duartal 1868. 

VII. Fall. Gerichte hof: Präjibent Hr. Pppelesfänh gerät 
rath Oppelt, Beifiger die HH Bezirkögerigterath Dr. vom 
Seonis, Bezirtägerichtäafiefioren Carben, Barih und ESchmidt, 
* Prorefslführer Hr. Bezirtögerichtsaccejürt Freiherr von Dr 
Trodau, Staatsanwalt Hr. 1. Staatsanwalt gg bi r 

Adeotat De. Steidie⸗ Geſchworne bie HH. Larz, Vogler, 
— — Rieſing, Köhler, Borth, Ebert, Gelßel Falger, Schön, 
Fiegel und Färit. — Angeflagt ift Johann Andreas Döhling , 
19 Jasre alt, lediger Wagnrrgeielle von Abts wind, ı!sants 
Gerdi zhofen, wegen BWerbrediend bed. Verſu zum Verbrechen 
ber Nothgucht verübt am 20. Desember 1867 Nachts 10'/, Uhr 
an der 17 Jahre alten Bauerdiohter Margaretha Barbara & 
lein von Abtöwind Der Angeklagte leugnet. Die Verhandlung 
findet bei beidränfter Defient —— fiat Es find 13 Zeugen 

aben. Die Margaretha Batbara Elblein wird als eim ftit: 
rn tugenbhaited Mädchen bezei haet. Nah dem Zeugniffe 
der Gemeindevermaltung von Adts wind genieht ber Angerlag'e 
nen guten Leumund, aber es mirb doch fanitatirt, daß Be. 
mehrere unmiündige Rinder durch Anerbieten von Gefchenten zur 
Ungucht zu verleiten ſachte. Der ** ſtellt be That in 
Abrede und will an demſelben Tage und Abend das Haus nicht 
verlafien haben. Bei dem dame ligen Mondſchein wurde er aber 
von ber Margareiba Barbara Eblein, der er längere Zeit narh: 
er und mit ihr eim Viebeßverhältn.g anzuknüpfen juchte, auf 
a8 Beftigrmtefte erfannt. — Die kal. Staatöbehörde führte bie 
Anlage buch und beantrage ein Schuldig im Sinne des Ber 
welfungserfenninifirs. Die Vertheidigung fuchte darzuthun, daß 
die Margaretha Elblein ſich in ber Perſon des Thäters im Frr 
thum —* könne, dann daß bie E forbernijie des vormärfii 
gen Regts nicht gegeben ſeien und plaidirte auf Freiſprechung 
ie’ DB. 4 rei (Obmann Hr. Apotheker Karl Fiegl von 

Imgsfetd) bejahten bie einzige Frage. Urtheil: 3 Jahre Ge 
ge! Die fgl Staa sbehörde hatte 4 Jahre Zuchthaus, bie 

ertheidigung 2Jahre Sefängnih beantragt. 

Ra: dem der Kommiflär für ben Vollzug des Artikels XIV 
bed ıjriebendvertraged mit Preußen, Regierungädireftor v Hör 
man, im Folge feiner Ernennung zum Staatöminifter des In— 
nem ſeines Kommiſſoriume enthoben worben ift, wurden dur 
dad Stoatöminiftertum des EL Haufed und des Aeußern im 
Einperftändniffe mit den Staatömtnifterien bed Innern und der 
Finganzen der Negierungdrarb SHedenlauer Bei der Regierung 
von Unterfranfen und Aldhaffenbnrg für ben Wollig der 66 
86, 9 und 10) des Sqlußrezeſſes vom 93. Anguft is67 und 
der Regierungsrat ihr. v. Stengel bei derfelben Regierung 


" Mittwoch ven 10 Juntitds. 
Wegen des heil: Fronleichnamefeftes erfcheint moraen fein Blatt. 
s nn Oxtrosgelleifen liegt Be bil, 











für den Vollzug aller Übrigen Beſtimmungen bes Schluhre , 
ſowie des Artitels XIVdes Feiedens —— 
— — 
r Be or URe n anzlammer von Un⸗ 
era ei als Romnitfiär beigegeben. z 
Es wurbe bereits mitgetheilt, dan im Müdfiht auf den 
Lehrplan und bie Jahreseinthellungz der Jumamiſtiſchen G len 
der Begiun des milttäfwifienfchaftlihen Kurſes Tür ve &o e 
auf den 1.März feitgefeht heuer beginnt er am 1. Oftäber), 
um ben Abislventen jener Unjtaltem, meiche fraft allerhöcfter 
Entihliegung vom 21. che I nad halbjähriger Dienft- 
Teiftung bei einer Heeresabtheilung au DOffixierdadjpiranten. 2, 
Kafie ernannt werben Lönnen, die Möglichkeit zw en, 
ummnittelbar nad ‚Empfang des Abjoluteriumd von — 
günitigung Gebrauch zu machen. Um Rißverſtändniſſe zu: ver⸗ 
meiben, bemerken wir, daß mad ber allerhöchften Entiliehung 
vom 21. März bie. gleiche, Begünftigung aud ben. Abjolventen 
ber Realgymnaflen gewährt ijt, und bb von dieſen in der ohen⸗ 
gedachten Bekanntmachung bloß deßhalh eine Erwähnung ‚nicht 
emacht wurde, weil die Realgymnaſien nicht dem Kunnen ar 
terium, fondern dem Hanbelöminifterium unterftellt find. 
(Sibh Br.) 


Au den Sandgerictäfigen Schrobenhaufen Vilshisurg, Re: 


en, Viechtach, Rottenburg, Hemau, Burglengenfeld, Vohe ! 
ihtenfeld, Gungenpau'en, AfRrütenbergr, Dettingen, 2% en 
Krumbah wird je wieder eine Mboofatenjtelle errichtet, am 


* irtsgericht Regenshurg iſt eine weitere Mbuokatenjtelle er: 
ebigt. u 

Erledigt: bie Tatbol. Pfarrei Wechterswinkel, Bez, Mellrich⸗ 
ſtadt, k. Patronates, mit 790 fl. Reinertrag. B 

Erledigt: die L. Schulſtelle im; Piarrborfe Th Be B 
—— Difte, Schulinſp. Brehtbal ; en Er 
wozu nod) ca. 121 A. Mebenverbienite kommen. 

Der Hageliälag vom %. v. M. verurſachte auf der Flur 
von Damm bei Aſchafſenburg nad den angeordneten Erhebungen 
einen Gelamntihaben von 21,108 fl. 

ſoll 


Aſchaffenburg, 9. Juni. Dem — na 
am künftigen freitag Abend im „Baithofe zum Ädler“ babier 
ber Namendtag unſeres How. Herrn Biſchofs Anton v. Stahl, 


welcher an demjelben Tage zur Eriheilung ber hl Firmung das 
bier eintreffen wirb, jenlich begangen werden. Von Seiten ber 
biefigen Herren Weiftlihen werben Borfehrungen getroffen, nad 
melden man fließen barf, daß die Feier eine ſehr erhabene fein 
mirb. (Aſchb. Ztg.) 
Das germanishe Mufeum in Nürnberg beadfitigte ben 
Anlauf eined im Breite des Dr. Pr dabier befiadli⸗ = 
Bemälbeö um den Preis von 1400 fl. Da bie Mittel des 





Zeit Broketeifi o in An⸗ 
ee 


et bas Bilb 5* und dem 
germanifgenfRufcum zum Lara 
ber nad a bei 


“ Uugöburg, 9 Sera Böält, 
yırlaments eine@r göreife durd — *— es 
geſteru Abends über Prag und Mänden hleher zurück zefehrt. 
beburfte kaum einer Anregung, um alle wie Freunde und 
Bade, bie ber bewährte Bol Imann im feiner Heinath zählt, 
auf dem Dahnhofe zu verjammeln und den Anlommenben eine 
»erbiente huldigung barıubringen. Wie nur der Mündener 
Eilzug in den Bahnhof gefagren unb ber Gefeierte mit jeiner 
Ühn begleitenden Gemahlin fihtbrr geworben war, ertönten von 
an he erg Ang die * —— Minner — Dicht, ie: 
Berron us dehnun J t gebr 
Mafien einnafmen, —— 9 fig a 
Yusftelgen und außerhalb bed Bahnhofes, — 2* eine noch 
M anaefammelt A —— 


dem — A 
bie er fi durch 
Hente Abend bet 


ung flatt. 
Münden, 8. Yunl. Zu ber gene 
& ——— —— find en —— — 
u Wiener, v 
—— 222 — 535 ——— 
— — Unter ben letzteren 
A ber —— unb Een 


us ber See 

En * qisarzt H 
ag vom bier, bann enyi (Scäweiter 
Abt 68 6 pr en mie —* Em N Zurech⸗ 

rafen Chorinäty beitritten werben. 

Münden „Rarreiponden 0 
a — won ver Baer Pr gut 
durch egramme weiter verb —* von Senbung 


An en —— für eine Gefnbung, Die daran 

find demnach gegenſtandslos. (Die 

3 aa: Frog — preuhifher Trup: 

= Ensen 2 mi — gegen — er * 
kreichs gedeutet werben.) 

Univerfität Leip nn bat in diefem Sommer bie hoͤch ſte 
— ſeit Gründung (1409) erreicht, nänlih 1309 Stabirenbe 
mus 38 zum Beſuche von Borlefungen ermädtigte Berjonen, im 
Ganzen aljo 1345 Hörer. 

Rah der Franff. 3. find gegenwärtig ımifhen ge en 
mub rg — im Zuge behufs Uesertragun 
der Main aa ne tr ku | 3 
e m * 
ns here yacn Erlaneng ——— — Reinertr Fran Fo 
Der Ver rag zu Stande, Dr ze Be die Of: 
ſenbach —E Bafı — warde, 
wur noqh bie als Soden Dada nr is heffif hen Fi 
Ein ray antenne bes ———— —— —— 
Semi ſh lechte —— — oder dem Truable Dale 
unbeftimmte tragen zu a Ei 
4 bie Folge a Save Elke — — — 
F — an — 
ankreich. 8. Juni. 8 Rorem: 
— daß Me a — Brian. Kit | 
fen Franfrei 48 flattgefunden hätten, (Die Demonitra. 
—— haben nach ber . in ailasen von Placaten in 
den Strahen beftanden, bie bie Umerion des Groijerzogthumd 


Franfreidh verlangten.) 

Baris, 8. Juni. Die Megierung wird, um bie franyd: 

Sn Intereffen zu wahren, bie Öiterreihiigen Fonds aus dem 

ie ae ſtreichen laſſen, ohne barum bie gutem politiichen 
Beziehungen zu Deſterreich zu alteriren, (Fr 3) 

Italien. Florenı. 5. Jan. Wie in anderen Staa 

ten it auch bei und der Kapenjammer, der auf bem feit Jahren 


getrichenen Milttärfdprinbel * 
meuen Steuern find zwar wotırt, allein I5* 
mit aller ſicht verfahren werben, nd u = 
radezu unerträglich werben foll. Einen .. e Beſel — 
bed Definns können ſie * haupt nur dann Haben, wenn ber 
nntlofe, alle —— auf zehrende Minaraufvand beſeitigt 
wird. Wird die Armee in 8* gegenwärtigen Stärke beide⸗ 
haften, jo find alle Dofer » —— acht und das * Z 
tt in einigen Yahren- tm derſelben Ausdehnung wieder vorhanden. 
Außland. Petergbarg, 9. Juni. Das Journal nom ' 
St Petersburg meidet: Färſt Gworiſ dat⸗of erlicg ein Rund: J 
ſchreiben an bie Bertreter Ruklanda im Auslande, morim er 
diejelden auffordert, eine Gomoention aller Staaten anzuregem, 
2. meld im Rriege die Anwending von Soren zgeſchoſſen 
gen Meufhen und Tiere als unmenſchliches Zerftörungsmit: 
* beſeitigt wird. 


Rachſchrift. 


Se. Nafeſtät der König hat genehmigt, 
geliſche Kirchengemeinde zu Eger Bu Unter 
ung der Koite., welche ihr burd die Erbauung einer Kirche ers 
te eine Goflefte in ben Iren. proteitantifcgen Kirdden ? 
biedjeitö des Nheind vorgenommen werde. 


Der Verwaltungbraih ber Bayer. Oftbahnen Kat ben tarı 
freien Transport aller eingehenden milben Gaben bie von 
wieberholtem Branbunglüf beimgefuchten Bewohner ber Stabt . 
Agenda au’ bie Dauer des ganzen laufenden Jahres bemil. # 
ligt. Die milden Gaben mifjen mit ber Adceſſe an „bad Hllis- 
fomits in ur Eſchenbach“ verfchen fein. 


Darch bie in öffentlicher Sigung bed 
Würzbur, == %. und 8. aan verfündeten Eifenut« 
nffe murden On Jakob er, —E von Bei⸗ 
ftabt — eh er — bier won Karlöberg, wer 
gen Be Pepterer zu Zmenatliher Geläng- 
350 rd — Lug und Kafpar Geuheimer nom 7 
BWalbbä telbrunn, wegen Schlägerei, zu je einmonatlihem es 
—** Elijabeiha ylau, lebige Dienftmagb von Himmeljtabı, 
ebſtahls/ UnteriHlagung und andftreicherei, in eime 
Singen yon 1 3 Monaten und 6T * 
de in en Styung bieſes Gerihts ala?. | 
Inſtanz vom 26. und v. Mi. au ee bes Staatä= 
Anwalt: Bertreterd am f. Stadtgerighte babier im gegen | 
Barbara Schmitt von Alberrährfen, Betrugs, bad erfi- - 
richterlihe Urtheil vom 7. April ®. J „kamen und bie Be i 
rg zu ltägiger Arreitftrafe Kuna it; bagrgen Balentin ; 
Id von Beh auf ergriffene Beru von der Beſchuldi⸗ 
m ar Die a freigeſprochen. 
des — — 


Su * —— 7 F A| 1868, t kr 
—— W ug Hr = — ee so 


ıo "da sad" 


daß für bie e 
{ftäg in Aufbri J 


3 


tal. Bezirlägeriäts 


Mena ro mal 


Pe ver Ag Br von Lehrgelb aus An 
Kantır —* u br — Zu Art. 153 des 
Bar Air — Pariften für Squttablagerung, zu Art. 
über u Verkehr auf Straßen un gen 


3* a Stabt und über Side a derjelben und ifren 


hörnngen — endlich zu Urt, 206 eine 
4* 748 en. r- ben —S——— 


ten — * ne ation ber —— über mine 
ebühren nah dem neuen athgeſetze wu 

— ſtaͤdt. en —— Heiner € 

kenſchloſſe wirb an einen Tel dr 

. Morgen abgetreten. 

Be Flache diefer Debui 2 

bezůgll ber Ocbungen auf dem errungen. R fol in 


tgeile der Fenſter und Thüren des Marihulgebäubes —— de 
im Lınbleindberg fol gegen Bejablung von 1 
werte an die Stabt noh nicht erfolgt ft, jo wirb bie Berlängers 


en werben, ob folde nicht mit ober anberen 
Blumen — (en Vor Auſtri Holy 
Benizitnegmenden unter deu Submittenben ü 

Abfuhr won Sand oberhalb ber ſtaͤdt. rt Lt 

itattet fein Anlage von 100 fl. für das — bei * 
ſtädt. gg Da die Abtretung der Befeitigungs« 
ung des Pachtes des ärnrialiigen Plaped am RBurh auf 
ein weiteres Jahr beantragt. Schluß folgt.) 


° MWärzbure, 10. Juni. Die geftern im Sommertheater 
Nattgepabte AH Au ührung der Burleöte:, „Eine Minute zu 
fpät*, won unferem talenınoßen Nalcntin Beger, hatte eine Meng: 
Leute augezogen, welche ben bübſchen Melobien mit Aufmertjam- 
keit folgten und reichen Beifall jvenbeien. Das Lidretto bes 
Stüdes fir unbebeutend, aber bie Muſi ift anmutbig, melobids, 
und wie Alles, was Herr Becer ſchafft, corıret gearbeitt. 
Aufführung lieh in ſanglicher Hinfigt wenig zu wünfden. Hr. 
Strobel trug ald „Piep.neier* fee ser} von ber Schwes 
felbanbe jehr aut ner. Das Mitglied bed Sängervereinä, wel: 

deu „Senfmäller* barischte, er ſich darch 

timmamittel, gute Studien und einfachen natürlichen Vortrag 
auf das Vorrheilha teſſe aus. Dad Orcheſter unter ber 
des Hrn. Kapelimerirer Wer cina ichr gut zufammen und zeigte 
und, mad cine Lächtige muflfatiie Kraft oft im Lürzefter Zeit 
u leiften vermag , wenn alljeitiged gutes Einvernehmen und 
— beſteht. 
— Herriebener bekannie —— ſchreidt 

geben * tuͤhleren gemiſchteren ent: 
aegen. Die norbiweitlihe Windridtung bat ſich ſehr über Europa 
werbreitet, während ſich die Gewitter auf das adriatiſche Meer 


urüdgezogen haben. Die Lufibrudbifferenzen find im Wachſen 
deg , wähien» bie Wärmeunerſchiede abnehmen. 





Marktbericht. 


Augsaburg, 9 Juni (Wollmark) Die Zufuhren — 

bise zum —ER des geſtrigen erfien Marltlages über 3000 

Zentner — dauerten heute Morgens noch nachhallig fort. Kaufs: 

ft geſtern ſehr flau, da die Verkäufer gegenüber ben um 

ro; gegen ben Markt des Vorjahres niedrigeren An: 

gebeten der Käufer äufcıiic Zurückhaltung beobadien. Doc 

wurben für ieinite Baftard von cinzelnen Abſchlüſſen bie zu 

144 fl erzielt; amberr Poiten deutſcher Wohe, jein Bajtard, 
fanden am 113190 M. @Anfer. Warbmnlie au AN hie Ah ft 


Börfenbericht. srantfuri, 9 Yun. Die Böric 
war animirt für äiterreihiide Staatöpapiere, Die mit Aus 
nahme franz. Mall. anſehulich Höfer bezahlt wurben. Der 
Umjay darin war fehr bebentend. Murerilaner waren sehr seit, 
Südbeutide Fonds cher eiwas nachlaſſend, nur 44,9, Wiürttem 
berger gefuht. Wir notiren Oeſterr. Grebit 195%, - BE bey, 

TA—728 bez. Darmijtäbter 221 G. Bon Stiats- 
Konds Steuerfrele Mitalliquch dr bei, engl Met. 
637/,—64!,, ber, franz. Det. matı, au 64Y,, ahällih Ne 
tional 54, ber, Wer Xooie in Bofien EA Fern ER 
bei, 186her Looſe 87,85 bes, A)öder Booje ſeht begehrt 
667/,- 66 Bra. Von Sud euiſchea 4%,%/, Badiſche höher, Y4 ber. 
Amerikaner feh- seft 77. —/ıs ‚ andere Gattungen im 
Tauſch genen 1882er ofjerirt. — Abends 6! hr Ere 
dualtien 196%, ,—'/, bez, 1860er Bone 727,73 T727,, bei, 
Stewerireie DI id, ber, Sitaatsbahn 260%, —H1— 
00, bez, enjlnde Wiriauiques 68, bez, National 543, 
be Unerilanceı Bonds per Med. TI. be.. Schluß 
matt und alled eflerirt. 


berastiyoi. ui ot. örani. 
Akciuwäarme 18 ürad. 


(duegraphiiger werigt.) 
Yunt. (Per transatlantiiden — 


ntiulltaı 


ort, 6. J 

Das %o ſſchiff des Norod. Lloyd „Werer“, Gapt. 

Beute, welches am 3. Tea von Bremen und am 26. Mai 

von Eouthampton abgegangen war, ift heute Morgens mwehl: 
angelommmen. 


bepalteu hier 
von J. Mi. Voruberger jr. am Rarli 
ar, Buy General-Agent für Bayern. 


* ie man jagt, hat der bei dem Brande ded Stift: Dan: 
ger Kirgihurmes verwundete Feuerwehrmann, ein Schuhmacher, 


eine mehrwödentlice Urbeitscnfäbigket zu tragen. Wer Ger 





legenheit hatte, den waghalſigen Opiermuth ber Feuerweht bei 
dieſer enheit zum n, mu fleumen, bay nicht mehr Um 
alüd gei Gegenüber dieſer Opierwiligkeit umierer frei 
willigen tritt am das Publifum die Anforderung, ber 


Fcuerwehr durch Beitritt zur 3 Mbrbeilung, welde nur Bei: 
trdg Le Unterftägungsfond leitet, bie el zu bieten, ver: 
ung Seuermwehrleute oder deren Relikten zu unterjtügen. 





So viel man hört, iſt 


der angefammelte Unterftäkungsfoub 


nicht bedeutend; bei größeren Entihäbiaungen müßte das 


tal angegriffen werben Ba bie Feuer 


willig verficht, wiberfiveitet es ihrem Prinzip felbft, zum 
tritt zur 3. Abtheilung und zu Beiträgen zum Un tungs 
aufzuforbern, und fühlen fi bie Einfenber dieſes bazu werans 


Die laßi. Au der kleinfte Beitra 
Anmeldungen geſchehen bei'm Kafjier ber Feuerwebhr, Herrm 


© 


Kaufmann Bolzand unter Bezeichnung 
bed wiertel » ober ganzjährigen Beitrag 


förbert ben Zweck. 
ber Wohnung ımb Angabe 
ed. 





an.jenehnie 
Leitung j 
Friedrich Röhrich . 


rühmlichſt befannter 


Arrowroot-Rinderzwiebad 


Grfat der 


—— 


erfunden und mit beſtem Erfolge angewanbt von ber — 
rübmten Seburtshelferin und promovirten 


Doctori D ib 
eb. Siehe rg 'R 8 * 8* 
Of. in Würzburg 


bei Anton ge a 
P.S Di Zwieback wird zugleich allen Henſeni⸗ 


ee ee Siehe Kikftinee, 
onun ü a n febe ã WM 
leicht ver iches —3 ** 


13678 5 





Frauzöſiſcht 


Rothweiue: 


Yanguedoc “fl. — 36 fr, 

Bordreaug use Age > 48 —— 

2 ns 2 1lıs®, 

5 teau jae „u 138 ie, 

.. * ".. 2 42 Pr. 
Purgunder Savigup 253 1—&, x 

einpfiehlt 
5645 37) Anton Weinoprip, 


In einem Ichhaften Tut: u 
Manufatturmaarengeihäfte auf 
deu Lande wird ein junger 
Mann —— zu engagiren 
geſucht Die wrp. d. Bl. nimmt 
teankirte Offerten unter 6230 
entgegen 


Garten-Wohnung. 
6262 Es wird «ine freumoliche 
sartenmohnung vor 2 bie 3 
Simmern geuct. R.i db €. 
6268 Eine tügtige Kögin, 
weide gut empfohlen werben 
fann, ſucht auf's Ziel eine Stelle 
Näb. in der Ep. 


I BrauereisDerkauf. 


6263 einer Stabt 
— 2 chen * 
oer aͤltniſſen halber ein gut ein⸗ 
geritten, fehr frequentes 

va 


Auweſen, 
mit hubſchen Wirtihaftslotali: 
täten, für Sommer und Win: 
ter, unter aͤußerſt vortheilbaften 
— an "rl 
nigmähig Tr 
verkauft. Frankirte —5* 
beſorgt die Erebition d. Blattes 
unter H. B 
TEAM Ss et Ran wi 
‚in branch Madchen gefucht zur 


beim —— Baͤſche ausbeſſern 
und ſonſtiger Hausarbeit. . 
in der Erp ® gr 


6237 Von der Thenterftraite biß 
wur Stelgengafie ging am Souns 
tagein haarzopfnebft®ul- 
fen verlosen. Man -bittet um 
Rüdoabe gegen Belohnung, in 
Der Erped, fl. 6 


Gefucht 


werben Pharmazeuten, Eommiß, 
—— 

tto ein, Agent, 
Wurzhurg. 3. D. R. 774. (da 
6032 3cı ‚Der ganze Ertrag 
eined Morgen Kleeſfeldes iſt zw 
verlaufen. 3. Diſtr. Ar. 38, 


Geftorbene 
vom 7. bis 9. Juni. 
Margareifa Röier, Muſika⸗ 
lienhänbleräfind, 9 * — 
Michael Schelhert, OEremſers⸗ 
find, 15 W. — Katharina Braum, 
gg ara gr 735 
a. — Maria Goͤtz, Rittmeiftire 
En 6M. a. = nit > 
ara Bow, caiftratora 
6, M. a — Clemens Sie 





; 





Hülfeder Hausfrau in ber Küde,' ner, Maurergefelle, 40 J. a. 








Geſchäftscröffnung & Empfehlung. 


Hierdurch beehre mid, zur ergebenen Anzeige zu bringen, daß heute am hiefigen Platze 


Ciesarren-Geschäft 


eröffnet habe. Eine reichhaltige 


Befuce entgegen. 
Würzburg, 8. Juni 1868, 


Hochachtungsvollſt 


—2* der verſchiedenſten Sorttn und Qualitäten in a 
„jegen. mi im den Stand, Jedermann zu befriedigen und fehe zahlrei 


S. Scheidt, © 










Domftrafe neben Herrn Eifenhänbler Hofmann) 
















Leinen⸗Waaren 

empfehle 
in bielefelder und ſchleſiſche Leinen, 
breite Betttuchleinen, 
ungebl. Rücbeubandtücher, 
eine gebleichte Handtücher, 
ifchrücher * Servietten, 


e 

ungebl. rhöner Hausleinen, 

ebl. rhöner Hausleinen, und 

eine rhöner Hausleinen, 
Öilligen Shirting und Piques: 
” ur vortheilhafte Einfänfe in ſchr ſolden Qualitä 
ten bin im Stande ſchine und reelle Waare zu ben billig: 
ſten Preiſen abgeben zu können. . 
:  d.: G. Krämer jun. 


= Firma: Rhön-Depöt. 








g 














6201 









6214) Ein Sammer murbı 
verloren. Näh in der Erp. 





mit 2 Buchſtaben gejtempelt in Prima: 
Qualität bei J. S. Brenner. 


Briefpapier 


einfte indifhe Naffinade, gebrannten Kaffee 6221) Eine goldene Broche 
a 36, 48 und 56 Pr. per Pfd. bei wurde gefunden und kann bei 


Spenglermeiiter Walther in 


ilbelm Simon, 
Empfang genommen werben. 


@ichbornftrafie 366. 
iſt billig zu vermiethen bei Eiſen 
händler 

G. Nödelberger 


am Marft 


Eine groß Sendung Zwirn iſt friih eingetroffen und 
wird zu den billigſten Preifen abgegeben, forte alle übrigen 


Urtifel 
G. J. Frankel, 


(Plattnersgaſſe) 





6198 


Sonntag ben 14. d. Ms: 
Scheibenfhießen und Tanzumterpaltung, 
wozu Schügen und Schügenfreunde einlabet 


der Geſellſchaftsausſchuß. 
Musik-Verein. 


Samälaa, den 13 ds. Mis. 
Abends 8 Uhr 

Ballot 

allotage. 

Der Ausſchuf 

12.2) Eine tüdtige Köchin] Nifolaus Gufmann, Sergeant 

wird aufs Ziel Kiltani, gejudt Jim E I Inf-Reg bahier, mit 

NEh. in der Ero. Vhillppine Ehrmann von hier, 


5267 3a) Eine Wohnung 
von 4 bis 5 Simmern, ladirt 
und tapezirt, nebſt Küche, Keller, 
Waſſerleitung ıc., ſowie Zutritt 
im großen Hausgarten, iſt bis 
1. Auguft zu vermieihen. Näh 
im 5. Diftr, Nr, 116. 


Getrairte: 

In ber Pfarrk. zu St Burkark: 

Johann Kraus, Mittwer aus 
Urberach im Großherzogthum 
Heſſen, MWerfführer dahier, mit 
Marta Rink, Häfnerdtochter aus 
Urberach 

In der proteſt. Kirche: 


Arbeiter: 

Unterftägungsverein. 
Diejenigen HH. Mitglieder, 
welche fih der Fronleichnams 
prozeſſion mit auſchließen wollen, 
find freundlichſt einacladen ſich 
am Sternplate früb ',8 

Uhr zu fanırelm 
Der Vorsiand. 





— 
— — 


Danksagung. 
Allen Denjenigen, welde und, ſowohl wäßrend ber 

Krankheit als aub bei dem Lreichenbegängnifie und bem 

Trauerootteödienfte unfered unvergchlichen, nun in Gott 

rubenden Sohnes und Brubderd, des Echulfehrerägehilfen 

| Lorenz Bubl, 

16 ehrende Teilnahme bemwiefen, beſonders ben Herren 

Lehrern der Umgegend, wie auch der tortigen proteitan- 

ttiden Gemeinde, fprechen mir 2 Ab unferen 

ans, und bitten, dem jo früh Verbl 

freundliches Andenken bewahren zu wollen. 
Buchbrunn und Würzburg, 8. Juni 1868, 


— 


iftfreien Flicgenpapier bei 


Feinſtgemablene Haffinade bei 
Wilhelm Simon, 


6218 3a) Ein Keiner Laden (o, 






















anf 
chenen aud ferner ein 














fften Elt 
ie 








J. 8, Brenner. 


Eichbornftrage 366, 


Karthusia. 
Donnerätag, ben 11. b3 Mu 
Parthie in deu Hei 


chenberger Wald, 

Abgeng mit Mufit Madhmit- 
tags 1 Udr 55 Min. per Bahn. 
‘ Der Vorſtand. 


Ba N REES 
6181 26 10 bis 15 Mann 
Steinhauer firden dauernde 
Beſchaͤfnigung In Aftorb bei J. 
Soimann, Maurerneiiter, 

Tüchtige Schreiner mer 
den geſucht in der Wagenfabrik 


von Gebr. Noll unb Eie, 
dahier. 25 
6145 35 Eine Dame in ben 


4er Jahren, meldye längere Zeit 

in einem Pfarrbauie ald Haus— 

hälterin war, wünjcht im gleicher 

Eigenſchaft plarirt zu werben, 
Näh in ber Exped. 


6148) Nr. 103, Reuthor, wird 
ogleſch en Defonpmie- 
Enecht gejuct. (25 


116826) Ein neues Wett und 
ein aroher Zimmer Teppich 
iind ſehr billig zu verfaufen. 1, 
D, Nr. 25, Handgaſſe, Rarterre, 















1 men en 


gerren w Arbeitspemden bis zu dem feinften g 

{ 'y einl lich t» und Arbeits hemden bis 

——— ie — | u genen gend, im-jölibejter Bıbeit And vorzüglichen Eisfim. 
e 


enhojen; in Shiztin 


erem —— 130,2 fl und Höfer, Brufleinfäge für Serrenbemden jehr.Sillig. 
Feinene Herrenkragen und Manfchetten, 


Nur ‚während einiger Tage in Wärgburg im Gaftkaus zu Stranf Zimmer 
| A. 20 (Aulinspromenader bei 


Jonas Sehloss aus Frankfurt aM. 









Eine wichtige Schrift für Männer: Baugewerkschule zu Holzminden a. Weser 
Die Regeneration für Baubandwerker, Mühlen: u. Mafchinenbauer’e. 
des geschwächten Nervensysiems, Beginn des Sommerunterrichts "Sr Saie Beginn des 


Ache Heil Uer ol der aebeimen Winterunterrichtd Anfangs November. Der Schüler erhält Unter« 
a6 —— — —ã richt, Unterrichtsmaterialien, Wohnung, Beföftigung, Wälde, 
Nach den meueften Fortigritten dargeitellt und mit vielen Kran: ärztliche Pflege, einen Schulrod und die Zeitfhrift 5 Bauhand⸗ 

Tagan nun an hr ler Im are DORT 87 

ng r r im Winter 1967 68 — ’ 

* Bi rg — ——————— — * F ni Anmeldungen zur Aufnahme find früßzeitig ſchriftlich 

Dritte Huflage Preis 54 Mreuger. nzureichen, j 

NB. Dur dieſe Hälfreide  Sahrift tann fi Jedermanuſ Der Vorjteber der Baugewerkſchule: 

ohme ärgtfide Hülfe don den Ablen Folgen der Auß: G. Saarmann. 1359 5 


fhrsetfimg auf ſichere und einfache Weije heilen. 


* ——2— Kellner's Buchhandlung Cadolzburger-Haffnerische_Baum- _ 


in Würzburg und Neuftadt a. ©. schul-Verloosung. | 
Die Zieb der £ det id i 
| achun 5 nd una änder Id dem 1 elngum 1868 — ® 
ge Wege ber Greöntion mich son * Fr fer} J Haupt Agentur. Fir Würzburg Dienſtmann⸗ 
i te 8 anry fa ’ 
EIN Boll non Medenborf, infoneh Aaldkr amzerien Ber-|_ C_ OoR- Jaſtitut Adalbert Fiſcher. 


miche den Tarwerth nicht erreicht hat, dem wieberholten Ber . . 
—8 Anzei 8 Enpfeblung, Ä 
Da i e Reſthuratlon und Gartenwitthſchaft mut 


ftriche uffterftellt. 

Dieer ri elegen 3 ben ger ‚fie 
borf und Gerad, umfaht ba twirtäöhand zum Spejerei Aft verbunden habe und mit darh north R 
im Kerken aus Nr 169 mit Staflungen, Sense, eu; — lat tft, gute und echte Waare zu —* ‚jo Di 
lage & ig Kegelbahn und Hofraum ÜURE mein eifrige® Beſtreben fein,‘ meine geeptten Kunden, Nach⸗ 
Dejtmalen Gemühgartem, aebſt Gemeindevest, 6 Tagwert 704) barſchaft und Bahnhofbedienfteten init allen in bag “ach eins 
Dezimalen Urtfeld und 1 Tagwerk 0,17 Dezimalen Wieſen. |ihlagenden Artifeln ebenfo billig und gut als in ber Stadt 

Strihätagfahrt ftebt auf zu bebienen 

Mitimod, ben 17. ds. Mts. Um geneigten Zuſpruch bittet 


Mittags 1 Uhr A. Gunderlach 


im Schulbaufe zu Mecendorf an, mon zablungafähige | It am neuen Bahnhof. 


Strihätuftige mit dem Anfügen gtlaben werden, daß Jofortige EEE TEE TEE N — 
Paarzablung der Strichſchil nge zu leiftem in, der Hinihlag]6219) Zwei neue, abgeſchloſſene 6202) Ein möblirtes Zimmer 
ohne MAR auf die Werthätare erfolgt, vorbehaltlih jedoch ZEohnuigep: sie eine-wis il on ‚cin ſolldes BR le 
der — — der SE 98-101 der Prozeßnodelle von 1837, 3 aan a pr : permiethen. Mäb. in ber Exp. 
iomie des 64 bes 0 eſetzes. mmern beſtehend, find ſofort — — — 
— a —— 

auch einige Garnituren Mö Nr 10 lt eine geräumige Wohn⸗ 


bei zu verkaufen. Nih Erp. [ng au vermiethen. 


. . 615035) Ein fhönes Logis 

An epileptischen]|eer 5 Samen it Toy zu 
Krämpien, | — Kopf, vermietben 1. Diftr, Ar. 178, 
=. Magenframpf: Peidende ee 
werben Ale m Ka her |6187) Ein im Dienft ſteb⸗ 
eftelt. Näheres durch Frau [ender Familienvater ver, 
Re J. Plaumann, Ne lor gettern vom Küche 
anbderftraße 18, Berlin. 5roejfpital Durch Die Sich⸗ 
—_—— —_ _ Iborngaffe bis zum grünen 
3 5748] Ein Logis von fün Markt eine Zebn:Guls 
Zimmern, 1 Garderobe, Boden: [demMolle. Dem redlichen 
fammer x. in fhönfter Lage, ift ginder mit ri pt Dan? 
auf 1. Auguit zu vermietten feinen Gulden Belobn- 
2, Diftr. Ar. 20. ung. Mäb. in der Exp. 








Baunad, den 6. Yumi 1868. ' 
Der königlie Notar Stammler. 


62% 2a) Gemmeldftrafe Rr.16179 W) Ein zmeiftädiges 
142 im 3 Stod find 2-3 um | Wohtrhaus, 30 Lang, 16,5’ 
möblirte Zimmer auf bem 4.|breit, je 9° Stodhöße, maffiv 
Auguft zu vergeben. — Einſicht aus Bruchſtein und Backſiein 
Vormitiagte erbaut, wird auf Abbruch ver: 
— —— — ffauft. Sämmtlihe Mebäuberheite 
6173 26) Ein tüchtiger Me: | ind noch u era Näheres 
chaniker findet dauernde Be li. Diftr. Kr 111%. 

. Daag.|25 5607] Eine neue, herge— 
— BR richtete Wohnung von 4 Zim⸗ 
36:45) Ein mwaflerfreier Keller Imern, Kühe und Magblammer 
mit 45 Fuder baltenden izällern |ift an eine rubige Ramilie zu 
iſt vom 1. Auaufi db J. ab zu vermiethen. &. Schmitt, 
vermiethen. Raͤh. Erp. 6. Dit. Mr. 2. 





Igäjtigung. 


um — — — — — 








— 







Geschäftseröffnung & Empfehlung. |Gabler’s Keller. 


Mit wam * di « Am Fronlei sta; 

— a a 14 
Donnerstag deu IE. Auni I. J. x 

in ben vormald Beter Hügel’ihen (Schwarzer Peter) Würzburger 


Lalalitäten mit Arrillerie-WMuftk eröffne, wobel ausgezich r 
ueleö Bagerbier, reine ufen: ie Sr äherweine, Baudeville» Theater. 
baun warme unb falte Speſſen, Fiſche ac. verabreicht werben. (Ju Play’ihen Garıcn.) 
J Indemn ich —* —* un) —* Bedienung auflcere, Ritt * a 10. Zunt 1868 
— F verehrliches hieſiges! und auswärtiges Publikum Erlauben ie * dig « 
i von 


Garl Heiß r — Bu duch Hierauf: 


















0249 R : ieb Kde⸗ nberget 
! - — rg ee a 8 a dd u Du 2 
Nicht zu überfcben! RENT DRUfiE von Gontadl — Tennreiher Theile 








Üisyit eingelabem. 
—5* per Bahn Rad 

1 Ur 55 Minuten, 
Der \% 





Einem verehrliäen biefigen und auswärtigen Publitum die „Domuerötag, den 11. Juni. 
ergebenfte Amer, daß heisst mir felbttverferrigte Arceiten in] Großes Vocal: und us 
Auswahl zu außerordentlich biligen Preiſen abgefcht firumentalGoncrrt, unter 
. aefälliger Mitgirkung ber Hru. 
Herrn Stiefletten von Kalbleber 4 fl. 48 Er. Bis Hfl.30r.|Vrofkopf uns Grehmann. 
ee = et fie —* —— er af. 8 an 
‚ Stiefel für Urbeiter und Pantleuten von 3 fi, 1 
64 F en bis zu 4 fl. 20 fr., ſowie auch eine aroie Auswahl Cafe Schwanhäusser. 
———— von g — F F J F 7 ee Damen. Morgın von 9 Uhr au 
im 2eber von . 36 Ir. biä 54 fr, fu Zeu 
von . 83 bis 2 fl 48 fr., Damenihube in ee Bock, 
1.36 kr. bis 1 fl. AS Ir, auch Kinderftiefelhen von Per] mebit Bockwürſten. 
und Zeug zu auferorbentiih billigen Preiien und einer jehr) Auch wird von morgen an 
Mittagstifch zu 16 und 














Morgen Donnerätag 


Produetio 

von der Lönigl 9 Infanterie 
Regimsentir uf, 
Aufang 3 Uhr, 











guten Bebdienung. wozu freuudlichſt einlabet 
Und. &äger , Schuhmacher 21 tr. verabreicht, wozu erge Jeh. S. 
Katharinengafle 2. D Nr. 249, r benſt 5* ã A— | 
2a hinter der Maricntapelle 8. Schwanbäußer. Göbelslehn. 


Morgen Donnerstag 


CONCERT 


] 
autschuk-Oellack. 










Schöne Mainausſicht. 


Morgen Donnerstaa 


* Bee ug — —2* melder * wi Spiritus: gutbejegte 

„ſogeuannien Fußboden Glanzlack zu verir echſeln hitte, nodnet fi f > 

tmuerbalb einer Stunde, bedt nad zweimaligım Aufſtrich vol: Sarmonic-Mufil, Hutten ſcher 

arme auf robım Holz, und binterläit ſabnen gegen Näfe wozu ergebenſt einladet Felſeukelle 
chenden Glar; Derielbe eignet ſich feiner großen Haltbarkeil Nik. Troll. | 


6251) Morgen ul 

e artrubdute Julie, 
Zadjabrit von C, F. Dehnicke, Berlin. YHumüble. .. ergebenit einladet 4 

In Bürgburg ift mein Kabrifat bei Herrm| og Fronleihnamstan Zudwig NReidlbach 
Fran; Eonrad, aegenüber dem wei’en kamm har : (Tr —00 
& Harmounie-Mufil,, Aepfelwein. 


zu haben. Gebrauchsanweifung gratis. da 
wozu freunblicit einladet 6 
: N Ich mache darauf aufınerlianı, 
Eudwig Drunfel day ih Beute nad eine beilere 
Dualität Aepfelwein befonimen 


Zalavera * gabe, welcher ben bisherigen - 


6266) 5 Morgen Tonnerstag — * —— 
Artillerie-Muſil.an“ 3% abe hie 
Bei ungünftiger Witterung vboflichſt ein 


im Saale 
| Bilhelmshöbe, 
Fuchsloch. ——— 
Morgen ausgrjeichnetes «N OEDIR TEE 
Xager:Bier, Koh ein fet |; re Pre Bann. | 
ter Kamme eraudge: r 
kegelt wird, wozu ea Harmonie Mufil, 
einladet Zu zabireichem Beſuche laber 
6253) Heinrich Büttei. |ireundlig,ji ein 


— —— 6245) Schmitt, 
Gafthaus z. Rofc. 


Bahnhofreſtauratent 
652) Bon heute an auoge⸗ 3260 Ver bem Sanderthor am 
eichneten reinen Unter⸗ Shebaltengaus Nr. 4 ft cm 
äuder Hepfelmoh a Dans |Mein.s Logis von 2 Zlaımern, 
S Mr, \owie gutes Morten Käche ac. mit Zutritt im Gar 
dorfer Nager: Bier. Hiezuften auf ben 1. Auguſt ju jwer« 
tzird ergebenk eingeladen, miethen. 


wegen, beuptjählih zum Anftıic ber Fußboden. Preis per 
Pfuud 48 kr. 





Soeben erſchien das nad) den neueſten Veränderungen rec— 


Zeitungs-Berzeichuit 


Anuoncew&rpedition 


Bon 


Haasenstein & Vogier 
in 
Frauffurt a. M., Hamburg, Berlin, Yeipzig, Wien u. Vaſel. 
Bte Auflage. 

Dafielbe tft eine ſyſtematiſch georbnete Zufammenjtellung 
der Titel von mehr als 6000 politiſchen, wiſſenſchaftlichen 
belletriftiſchen und lechniſchen Journalen, Kalendern, Gours- und 
Reischächern ꝛc, joweit ſie Annoncen veröfientlihen, unter Am: 
gabe des Ericheinend (mie oft per Woche — per Monat — oder 
per Jahr), der Anjertionspreife, ſowie der Auflagen, wenn ſolcht 
genau oder annähernd au ermitteln waren. 

Für ganz Deuiſchland, Dejterreih und die Schwei; 
iſt jebem Laube, reip. jeder Provinz eine Harte beigebrudt, 
welche im ihren ohngefähren Umriſſen die geographiſche Yage bei 
im Verzeichniß ald die Domicile von Zeitungen ꝛc. angeführten 


Orte verauſchaulichen fol. 
Das Berzeichniß wird gratis und framco verjanbt, 














HB Billig zu verfaufen rin] 6232 Ein Warten am Blacis 


Ihönd Deti 4. D. 205 1 Sr. | zu vertaufen. Räh. Erp. 2a 


— 


Todes-Anzeige. 
@ott bem Allmächtigen hat ed u = . F 


Wahre 1%, Uhr unſeren gelichten 
Schwager 
Elemens Wiesner, 
Maurer dahier, 

in ein befirre ſeits abinrufen. 

Me frierlihe Beerdigung fintet morgen Ponnerdtag 
um 4 Uhr vom Preichrmbaufe aus und ber Trauergeiteh 
dient Abermornen Freitag früh halb 8 Uhr im ber Pfarr⸗ 


a) u St. Peter ftatt 
er. tieftrauerude Gattin 
mit ihren ? Kindern. 







Die 


Solzverjteigerun 
im Lönig’ichen Koritreviere Höchberg. 
Aus den Staatömwalbabiheilungen Unterreithei;, olbne 
ke, Stabtmen ꝛc. x (nähf Zattenberg) wird am 
Freitag den 19. Juni l. 38., 
mit der Aufanmentunit Vormittags 9 Uhr im Waldhauſe bei 
Muttenberg naqhſtehend verzeichnete Matertale dffentlih ver 
ſteigert: 
3 Harte Eichen ⸗Nuhz ſtucke, 
2 Rieiern: Bio Abſchnute, 
11  Mafter Austen: und Eichen Knorz⸗, Prügels und 
Anbrutbols, 
69. Buchen und Eichen⸗Stocholz, 
== a Dunbert 


harte und 
7 & weiche Audfhneibmellen. 
deaberg den 7. Juni 1868 R 
Der —— Revierförſter: 
ergmann. 


Befanntmachung. 


Folge Reifigung des k Beztrkogerichts WRuzburg ver 
— J — des — Minzenbörtein von 
Bitenteib 4 

Freitag den 12. Juni L J. Nachm. 5 Uhr 

Im Rupn’ichen Gaſſhauſe ın Bftenfeidb wieberhult dad Anweſen 
Ds Mr. 117 Im Gitentelb, beſteherrd aus Pl:Rr. 98 Wohnhaus 
mt realer Däckeraerechtſame, Keller, Vieh- und Schweinſtall, 
banın Herraum zu OO4T Dry und Bl-Rr. 38367 a und b, 3874, 
429) und 33.47, — Ufer zu 1,603 Dez, geihägt auf 2210 FR. 

Die Strichſch Uinge ſind in vier Waitiniiriten zu beyahlen 
und jährlid wer 49, am werginten; der Zaſchtag ber Odjelu 
erralat ohne RM Ariht anf den Schäßungs berch. 

Die weiteren Beritet erungs Nebirgunges werden am T'r 
mine befsunt geaeben werben 

Wärjburg, den 9, uni 1868. 
Steidfe, & Rotar, 


Ar’ Ein einfach möhlirtes zim Hr) Win solides, reinlicher 
Imer mit Mikosen, uad Belieben | Madchen. das jelbititändig 
’2 Betten, mebit einem bibilaut foten farm uns fih allen 
-möblirten, find fegleig zu ver: bäudlichen Arbeilen wnterzieht, 
" miethen. Mäb. in der Erp. ſucht eine Stelle. Näb. Erp. 
6224 3a) 4 WÜrbeiter fiuben 
dauernde Befhäfttgung im 


M. Meuter'ihen Kleit er⸗ 
magazin in Schweinfnrt. 


ı 634 Eine große, ganz neue 
und ımgebraugte Aabmanne 
und ein Reconvaledcenten: 

swazen ſind billig gu verkaufen 

Rab im der Erp 

6247 Ein erdentliger Bur de 
vom Yanbe, ber etwas von Würt 
nerei verfteht, wirb ald Haus 
Inedt geſaht I. D. 423 


62 25) Es wurde ein Obrring 
Er 
0 

Diſtt. Rr. 1239. 


6256 Ein Piano von Gilgen 
At um TOT zu verfaufen San: 
beriirahe 250/,, lints 


6240 2a Ein nerheiratheter junger 
M ann ſucht eine anftändige Be— 
jtäftigung. N.i.d. €. 


n nu — — — — 
11638 Ein Gebetbud wurde 
gefunden. Nah. in ber Erp. 


Johannesgarten Gunderladjs » Garten. 

























am Sanderglaei®. reis:Regeln, 
Borjügliched Wiener orgen Don erdtag, bem 11. 
ier, reingehaltene Meine, | Juni Ratmittagd 4 Uhr am 


guten Rale mit Backwerk, vet: 
hiebene falte und warme Spei- 
ſen, Milch, Honig ꝛc. und Tabeı 


faugend Nittern und Preiſe⸗ 
vertheilung, wozu beſonders 


die Herren, welche 15 Kegel ge⸗ 
zum gütigen Befuhe freundlicft | jhosen habrn een 
ein möchten. Es Iabet bier ein 
Aa) Pb. Haupp.|;241) Emil George. 





Reuters-Keller 


bei Seidingsfeld. 
— il Junl 


Hutten’-+* Garten. 


Morgen Donnerdtag, den 11. d. 


er ee vollftändige it 
Harmonic-Mugit |Parmonie-Mufi 
Fer gute Beiränfe und Palte| Freſtag, den 12. DB. MB.: 


Speiſen ift beftend geſorgt und 
labet hiezu freundihſt ein 
528) Joh. Beiold. 


Feinste Kernseife, 
andgetrodnet, empfiehlt billiqit 
Ya) SBermann Scheuer. 


Gefuch. 
3a) Mehrere tiiti i 
u en 
geſucht bei 
Gg. Nedfermann. 


Production 
ansgeführt von dei vollit Land⸗ 
wehr Negimer tömufif nad ande 
erlelenem Programm. 
Anfang 5 Ußr. 
Entrde & Perſon 6 Re. 
Hlezu labet ergebenft ein 
Kucenmeifter. 


Gunderlachs⸗ Garten, 


Morgen Donnerstag, ben 11. b. 


b 
PBreijevertheilung 
und Slarmeniemufik, 


wozu ergebenit einladet 


6242) U. Gunderlach. 


4259 Eine RPerſon ſucht Be— 
ſchäftigung im Waſchen und 
Bügeln; geht aud zu Waͤſchers⸗ 
le tin. R bei ”erdingerin Berg 
5. D Rr. 153 Hofipitalgafle. 


Hal Fire Wohnung, 2 Zi 
mer, Alkoben ift zu vermiethen, 
84 Rr 355 


5265 Eine Wirthfhaftift zu 
serpahten. Rar in der Erp. 


3257 Shitgajle 38 3 St. iR 
eu nah ieh Wett fofo:t zu 
verkauften 


298 2a) 2 Sobeibänfe finb 
‚u verlauien im 5. Ei. N. 183, 


5269 Eine aus 4 Jrmmern des 

stehende Wohnung IN außerhalb 

deü Sanderthores mit Garten 

bia 1. Hu-uft zu vermiethen. 
Naͤh in ber Erp. 


6264 Ein kleints Logis won 1 
dis 2 Zimmern mit Rüde mwirb 
im |. ober 2 Diltr. von einer 
rabigen Familie zu miethen ge= 
ſunt. Näh in ber Erp. 


Gefucht 


wirb bis Rilıant für ein hiefiges 
renommirted E ıfdgaue ein in ber 
Wiribſchaft eriahrened Caſſa⸗ 
wäbchen mit quten Zeug⸗ 
aiſſen. Räheres bei 
M. J. Walter. 
Untere Juliuspromenabe, 





62.3 2a) Eine qut eingerichtete 
Mäble mit immerwährenber 
Baflerfrait wird gu vachten oder 
auch au faufen gen 
Näheres het Bommifflonär 
P. Nafdörfer 


in Schweinfurt. 


Non Beirdbödhein bis 

Würzburg warde eine golben« 
Broce verloren Dem reblihen 
Finder eine Belohnung. Abzu 
geben im 2. D. 216. 
60 3a Fine Reitbrtlle ir 
roih m Futteral mit Goldgeſtell 
wurde verloren Man bittet um 
KIdzube gegen Belohnung 4 D 
Nr. 139 


Es ſind im erſten Stod 
2. D. Nr. 904 2 hübſch 
möblirte Zimmer ſofort 
an einen ledigen Herrn 
zu vermiethen. 6248 


Geübte Kleider: 
maderinnen finden 
dauernde Beſchäftigung. 
N. i. d. Erp. 6246 3a 


Zu vermietben 
en abzeiglojjene®, freundliches 
Logis, 2 Fimımer, Käde ıc, bie 
1. Auguit. 4 D. 23. 6239 


6357 Auperhalb bed Sander: 
thoreß iſt rin geräumiged Wohn 
baut mit Garten au ver 
taufen. Naͤh. In ber Erp. 


6254 










Jede Eu nz) muß fchwinden!!! 
Merten — ee ee 


einer großen Wartie gediegener 


Leinenwaaren & 


Es ſoll und muß durch den Kaufmann uıid Agtten Jouas Schlof aus Frankfurt a / M. 
(eingefretener Verhalmiffe wegen) 
nlenver geichnetes großes Lager im Gafthaus zum Strauß (Zufindpromenade) 


in einigen Tageu zu Geld gemacht werden, 


— — [mm — — — — — — 
Für rein Leinen und richtiges Elenmaf wird garantirt, und Demfenigen fofort fl. 100. äußbejablt, b 
bie vettiafte Di Hung von Baumwolle in ben für rein Leinen verfauften: Waaren vorfindet, — 


it dieſem billigen Berkauf kann Niemand eoneurriren! 
Sämmtliche Waareh find 25 Procent unter jetzigem Fabrikpreis und lade jelbft Kar 
— zu dieſem vortheilhaften —— ein!!! 

5” 50 Du Brüffeler ae er neuefte jxacon, 18, 24, 36 fr. 











BF” 600 ächte franj. feit attiſt Taſchentücher, fonſi 2—3 fl, à 36 fr. 


NWAND. 


/s breite £cherleinen in Luk a 30—33 Ellen fl. 5 48, 6, 

Sr einen zu Betttühern und — a 60 Ellen ft. 11, 12 bis 14. 

Ma | ob erſte (Rigaer) Handgarnleinen zu Betttücher in Stüden à 60 Ellen ft. 15, 16, 18. 

a werte (Nigaer) Handgarnleinen zu Beittüder in Stüden a 100 Ellen f. 2 bis 30. 
indenleinen in Stücken von 60 Ellen fl. 14, 16, 17°/,, 19". 

* Lrinen zu Herren: und Damenhemben & 60 Ellen fl. 16, 17, 19, 21 unb Bößer. 

feinjte Leinen für Hemden und Bettwäſche a 60 Ellen fl. 17%, * 19t/,, 21 bis 35. 

Betrtüerleinen ohne Naht in Stücken und Reiten, per Elle 36 Mr. und höher. 


in farbig fü Faſchentũa D her, te.: ü a nbtücher, erfte Sorten fl 
r „per 4% , then füı 
en en : 1, Dütend 64 Mr. gs ri 12, f. en 50. AR 5 dm 8, — Due N Be 


Zafche 24 in rein Lein , wel 
farbig, —— 45, 48, re gr 1. 12; sa Sin et —— I Dupenb 3, 3 


— ee . Sdae Scanidı un: Deutelibanktäiber In Daten 
d in Städen. 


höher. 
Breit, und rag: chentücher 2 Dutzend 
fl. 2, en N her — %/, breite Bettzjenge, per Elle 14 kr. 


= in Tiſchtuch à 6 Servietten ou rein Seinen) fl. 4, 41, 6 unb h höher. 
a6 in rein leinenen Demaft) af 
i en ge, en Tafeltuch mit 12 Servietten = a h 11.90. 
rein feinen Gebild) fl. 10%, —%. 
'g Tiſchtũcher von 48 kr, fl. 1. 12 "und 
BER e 
Thee⸗ und Caffeedecken gran, chamois, fl. 2 und hoͤher. 
ie (rein wollen) Xiäbeeen af andy Commobbeden f.1. I. 
— Se mi wollene) —— — un ER per ! 7 ot 
D» un ober 


Shirlings, Satin’s, Chiffon’s, Brillantin’s, Pigue 


ig. 9/4 breite 35 m Stüden und Reiten, pet Elfe 8 und 10 fr. 
n Chiffond, Mabapolan, Doppeltuh & 10, 12 unb 15 Er. 
Same Brillanting, Piques a 10, 12, 14 kr. und höher. 
Pique. Bettdeden a 3, 31/, bis 5 fl, Fleine für Kinderbetten fl. 1. 12. bis fl. 2. 


Bot am: D e in Mull und TAN per Ele 8, 10 und 12 fr. und Hößer. 
e) abgepaßte per Fenſter fl. 2'/,, 3. und höher. 


Mur einige Tage im Gaſthaus zum Strauß (Juliuspromenade) 


bi Jonas Schl Oss aus Frankfurt am Main. 


—1 drog I 
ne 19 pi8 sten 
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Curie x 
— — Drud und Beriag von von Bonitas:Bauer in — Oiem Belag 





Beilage zu. Nr. 14099 Würzburger Stadt- und Landboten. 


Für die Mönigreiche Bayern und Württemberg. 


Patentirie elaftifhe Drahtmatragen 


von R. Mitzky & Sieber in Augsburg. 
Zu Äglihkir str Geſundheit, Bejörberung ber Meinlichteit, außerorbentlihe Glaftigität, unvermüfllihe Dauer, 
forte BilligPfeit find die ba prfächlihften Borzüge diefer — welche fi eben jener weſentl Vortbelle für 
ermann fiatt der zur Reit Ablichen Treberrofte, Federmatraßen ober Strohſäcke eignen, beſouders aber noch Saſthöſen, 
tuten, Rranfen nn Irrenanſtalten zu empfehlen find. 
Preis je nad der Größe bei übrigens ganz gleſch folider Qualität zwiſchen 10 umb 14 fl. unter 


fechsjäabriger Garantie 
für jede nicht abfigtlich berbeineführte Beſchädigung 
Zur Beftätiging der Wahrheit oben angegebener Vorzüge und auf nachfolgendes Zeugniß berufenb, bemerfen mir 
ba fi bei Hrrm CO. Raumer, Siebrschermeiſter auf der Brüde in Würzburg eine ſolche elaſtiſche Drabtmatrape 
zur gefäfigen Einſicht befindet, derſelbe aud Aufträge zur Bermittlung an und übern'mmt, und zeichnen bodahtungänohl 


R. Mitzky & Sieber. 
3eu 8 ni. 


Den Herres A. Migfp Ar Lieber, Batentin e Anfertigung elaſtiſcher Drahtmatratzen dahler, wirb Biermmt 
auf Auſuchen brftätigt, daß * ſtaͤdtiſche Kraukenhaus · Berwallung —8* von denſelben Ente März des vorigen Jahres drei 
Kan gr zur Probe bezogen und ſich bei deren num eil ſmonatlichen Benägung ein in jeder Beziehung günjtiges 

ergehen bat. 

Diefelden haben während der genannten Zeit im ihrer urfprünglichen Glaftizität micht nachgelaſſen, haben einen Mo 
anzejegt und ſiad überhaupt ſolid und Dauerhaft ae —— * r 

Unfere Batienten ;oger die mit derarigen Draßtmatragen veriehemen Betten den anberen bei Weitem vor. Man vermeidet 
bei ihrem Gebraucht in den Epitälern die befannten Ratheile der Strohiäde und kann bei ihrer groken und an — Ela ſtizitũt 

an ben ge nr aprig u eriparen. meil ein» v’el d mnere Roishaaricht te bei tünem aemägt. Es können Biete elaitiide Draht · 
 matragen, wie fie die Yurren WEigfn Ar Sieber verfectigen, in ber Tiat als prattiſch mund öfouomijch bezeichnet und beisubers 
auf zur Einfügrung tu Krantenhäufern und größeren Anſiailen aufs Beſte empfohlen werben, was hiermit ber Wahrheit gemäß 


Ungäburg, ben 7. März 1868. 





Rranfenb hy — —— — — ebiyim 
ra itgli BD 
— — ————— für Bu — weitem " 


Drber Badefalz Seliers, Sodawasser, Limonade 
nb gazeuse, jowie jümmilide Vineralmafier empfiehlt 


4 z 
Mutterlauge die — 


Sanberjtrape. 
Frau; Courad ⸗ Beſtellungen werben in allen Trinſhallen —— 2 


gegenüber dem weißen Laum 
ee Empfeblung. 
Meine Niederlage Die — und 


von Ginarren zu ', Ir. bis 4 Er. u. höher i i 
Cigatretteu und tärfilhen Tabalen, — 
Edjnupj- und Rohlabalen, G. M. Hermann in Schweinfurt 
empfehle ich dm geehtem JuhlP.m ganz erardeif' empfiehlt fih zur’ Anfertigung on Pöihenichinen aller’ Größe 
C, F. Cronenthal, —— a Hier —— —— wur Pr 
Gihborrgarie Mr. ass —* oder —— —— hie yaprie 


; Sorten Pumpen und Metallgufwaa Danf:, Leder u Gummis 
Strichsbefanntmachung. (Gläuhe mit und ofme Geminke, Kenereimer, Bleiröhren &c. x 
Im Goncurs vd Jeſeph Dotterweih zu Alidheim Preiscourants mit ben rübmlichften Zeugniffen gratis 
— ib wiederholt nr erichtlichen Auftrage per Bolt. 10 8 
& ‘ x * € BE Pr Pu PS RE EEE 7 VE — —— ur 
tenstag ben 23. d. Di. Mittags 3 Uhr Verfiidet In ſeeten pulver gegen F öbe, Wangen ıc. & 18 Er, 
auf dem Grmerudehaufe zu Aigheim bad nefammte in der dor: | Mottenpuiper, in Pelgmert angumerben. a 4 fr, 
tigen Etenergemein‘e gelegene ı&uibnerifge Grundvermögen nah| Dresdener Fuigqergn ver & 4 und 10 kr. und 
apgabe des G 98 des Proz -Gich. vom Jahre 1837 und unter Bliegenbolz & 9 fr. per Padet 
deu weiteren vor dem Strich befanrt gegeben werbenben Bebing empfiehlt 


unger wozu Etridelichhaber hiemit { 
Gealypefen, den 6. —— — Carl Bolzauo. 


er £ Notar; 195) 1000 fi. ben foglei 
u Hippler, gen lojae Ber cum auf. A n Ken 


Er — En Un) 








> 





a achu 
UPON. A 9: Hürden, a: wer Königl. 


Armee: Montur-Depoi-Commillion dahier 
Donnerstag den 18. Juni 1868 Borm. 9 Uhr 
im Wege allgemeiner ſchriſtlicer "Sub niffion ar ben Wenigit: 
nehmenden eine größere Paribie von 

SHelmfämmen von Bärenpel; und rotben Häng: 


bahn 
” — — l D d 
ngnißzhe 

an in der —— 6 e tee Go — 
x Nr. 17/,) zu Jedermanus Einficht offen auf, wo. aud) bie 
Be we namen eingefeben, —— * Submiſſions · 
Submiffi hmä i g überfchriebe 
ee —* 8 — mũſſen vorſchrifts maͤßig überfchrieben 


Mittwoch den 17. Juni 1868 Ahends 6 Uhr 
bei ber unterfertigten Commiſſion frankirt eingelaufen fein, und 

vb ausdrüdlih auj ben $ 10 ber ——— Submiffiond:- 
‚Dedinauugen aumerfam gemacht. 
7 Die der bießfeitigen Commiffion nicht ſchon Art tm bes 
Yannten Submittenten, ſowi bie. Mitglieber vou jubmittirenden 
Geſe oder deren aufgeſtellte Gchääftsführer haben an 
bem d nmten Verasrbirungs: Termine jih perſönlich oder 
Fr A tlich bevollmähtigte Stellvertreter einzufinden, nah 


68 11, 12.und 13 der allgemeirien Submilliond- 
urgen ihre Uebernahms fähigkeit, Betriebävermögen ꝛc. auf 


—— —— werben fi 


langen ‚jogleih bei Bermeidung ber Nichtberũckſichtigung ihre 
ubmifonen —— — und ſofort * 2* 
Zuſch en. 
Wänden, ben 3. Juni 1868. 


Wegen Beurlaubung bed Vorſtandes: 
von Heyder, dir. Oberfilt. 


Ansfchreiben. h 


Ar bie landesabweſenden Brüder Andreab u. Nikolaus 
Sellmeann von Aidhauſen erſcheint bei bem en Ge: | 
richte deren Erbuerm im Betrag von 100 fl. b rt. 

ADa deren Aufenlhalt zur Zeit unbetannt, ſolche auch Länger 
denn 50 Jahre nichts mehr von Ah haben hören laffen, jo wurde 
Antrag beren Erhprätenbenten bie Einleitung des Ber: 
— c ſolche unterm Heutlgen beſchloſſen 

db werben daher bie. beider vorgenannten Brüder oder deren 
Dedcenbenten beziehung8meife —— Erbnachfolger aufge⸗ 
ert, binnen 6 Monaten a dato ihre Anſprüche an 
dahier beponirtem Erbvermögen um jo gemifler geltend zu 

„und nachzuweiſen, ald außerdem bie beiben Gebrüder 
Gellmann für serihollen erflärt und das bezelchnete Erbver— 
Mögen den Antragftelleen nıd Wleiſtung bed Verſchollenheits⸗ 


i 
ji 


Die königl. Armee-Montur:Depot-Gommilfion. 
6059 





leger, eiferne Hanbprefle 2c. ze. 


Verlag einer 

blatt ih), ferner der Verlag des Muranz-igerd, 
fommenden und gebr 
Auch wird feit zwei Jahren das Schreibmaterialiengejhäft mit 


..„ BMerrnHemden 
in Shirting, Zbirting mit Leinen: Bruft 
einfaß, ganz rg franzöjifhe bunte Wer: 
eal und Piqué mit und ohne Kragen in allen 
Halsweiten, jerner engliiche Krägen in allın 
neuen Faeons empfichlt billigft 
F. J. Schmitt. 

Hemden nad Maß laffe ich im kürzeſter 

Zeit unter Garantie des Gutſitzens anfertigen 


Buch oruckerei⸗Ver kanf 
in Bad Kiſſingen. 


Wegen Uebernahme eines, anbermeitigen Anweſens verkaufe 


meine jeit circa 25 Jahren beftchenbe 


Buchdruckerei 


fofort aus freier Hand. 


Die Yuhdruderei, er vor wenigen Jahren total umge: 
offen, hat circa 160 Zentner der meueiten und beit aflortirtem 
iteligriften, eine König und Bauer'ſche Shnellpreije mit Aus: 
Mit. ver ABuhbruderei iſt ber 
gli erſcheinenden Zeitung a te Kmtt 

e aller von 
äudlihen Amtöformularien ıc. verbunden 
großem Bortbeil betrieben. 

Ueber alles Nähere ertheife germe Muskunft und kaun einem 
thätigen Mann dieſes Geihäft von allen Seiten nur beitens 
empfohlen werben: 

Bad Kiffingen, den 31. Mai 1886, J 


Reichardt-Feser. 


35- Eispomade. 3&£ 


Die elegante Melt wetteifert im . Ankanfe biefer köſtlichte 





Ban weil fie in derſelben das Mittel fand, eine der fhönfte 


ierden des Menſchen, das Hauptbaar in feinem böchiten 

lange erſcheinen zu laſſen, welcher ſtets ben n ſch meichelt 
bewundert wird und einen angenehmen Eindruck auf das Gemätl 
macht. Nebenbei vermag bie Eispomade bie Geruhsorgen 
im hohem Grabe zu ergöhen und zu entzäden, Der billige Brei 
von 15 fr. für das Heine und 30 fr. für bas große Glas mad 
Jedermann den, Anfıuf und Gebrauch ber Eispomade möglich. 


Extrait d’Eau de Cologne triple, 
von hervorragenber bis ih unerreichter Auakität, in re 
a 


Eides ie Gaution 8*8 werben würb:. jeh3edigen Gläſern mit Gold-Etiquetten à 36 kr., in 
Hofheim, ben 2. Juni 1868. Flaſchen à 18 fr. Alle diejenigen zahlreichen Käufer bes Ju— 
Königliches. Landgericht. * ge alle — Ba * m, „is ſeit —* 
ngen Reihe von Jahren, von dieſem Ext — L) 
Streit. Iogas iple —— —— — ve * * 
us s wegen ſeines en Preiſes, ſon a 
Bausverfteigerung. jeinen feinen, nachhaltigen, fieblid) Duftenben, erfrticenben un 
R ne unb ben Vorzug vor den beiten Gölner Erzeugniſſe 
— den 18. Juni d. J. Vorm. 11 Uhr Serblene. Briefe un Gelber werben feanco erbeten. 
auf meinem Amtsrimmer das Wohnhaus in ber MWöllergafie Carl KreHer, Parfümeriefabritant 
2. Difte. Nr. 98 bahier, PL-Nr. 703 zu 14 Dez, zwei Stod in Nürnberg, 
hoc, *** fieben Zimmer, zwei Küchen, zwei Garberoben, Meinverfauf in Würzbutg bi 
einen gemölhten Keller u. dgl. mehr, gejhägt auf 3800 fl, unter Carl Bolzano. 


ben an biefem Termin bekannt au ge 
Würzburg, den 21. April 1868. 
Huth, L. Notar. 


603) Bin folided Schenk: 
Maäbchen wirb auſs Ziel Ki: 
Han: geſucht. Räp. im ber Erp. 


35) Eine geübte Punktirerin 
an ber Edmellprefie tann bau: 
ende Stelle erhalten in ber 
Sranelihen Buchdruderet. 


ben Bebingungen. 


einen joliben Arbeiter frei. 
Glodengafie Nr. 254. 

3e 5703] Ein reinliches Schenk⸗ 

mäbdhen wird = kommendes 

Ziel in einer Wirthſchaft ge— 

ucht. Nãäh. Exp. 








6196) Ein Zimmer tft für Samäta 





n der Verlafjenihaft ber Margareta Ziegler Wittwe mon 
—— find ‚etwaige Forderungen an bezeichneten Rachlo 
den 27. kit. Wis, frü Uhr 


au machen und Hs udn ——— 
9 eiden. 


!erortö gelten 
Auseinanberjegung des Nadlaſſes unberüdjict 
Gerolzhofen, an 30 Mai 1568. 


Königlies Landgeridt. 
— Stengel, Aſſ. 


The Gresham . 
englijche Schens-Berfigerungs-Gefelljcaft 


n London. 
Grundkapital 50 Millionen Francs, |it#tage beauftra 





Danawierd: in Lonbon — bie Bank vo 
in Paris — frreiberr von 


—E au en.” Ir 

Konkurh des Waſenweiſters Anton Hegel von Voltach 
Durch Bejhfuh, dei’ fhl. Vezirfsgerigid Schweinfurt wurde 
ben Baer ahnen Ku von Voltad der Gonkurd 
annt, und das £ Landgericht Volkach zit Abhaltung „der 
In Folge deſſen werben bie Ebiftstage, nämliä ; 
L F Anmelbung ber aan deren gehörigen 
eijung, ſowie der. auf 2 
Freitag, den 10. 






3 


Yen Gebrüder. 


uli l. J 
in Runchen — Robert von Fröhlic, IL. Borb der Gi " — 
Die frit 28 *4 — 88 ah en er Eiureden gegen angemelbeten 
x Ieller umh nen am er ungen t 
menfchlice She, Ansfener nud Kinberverfigerungen, Beibrenten; Freitag ‚den 7. Auguſt [. Is. 





Refultat des verfloſſenen Geſchaͤftsſahres 
m. 2* 5,0W. A u ſt jab 





I. zur Shlußverhandlungen au 
eitag Auen r 3. 

iedeömal von früb 8 Uhr Bdabier anberaumt, 

unbefannten Gläubiger 


Franck 41,408 344. 73" die fämmetliden defannten unb 


unter. bem Rechtsnachtheile gelaben verden daß, wer am ober 

ee biefes Jahres von Prämien und 1,496,991 [918 zu Dem erften — er — noch 

” as jur Binreihung eines | ftlichen Rezeſſes feine Forderung 

gr ——— und Andfleuer bezahlt a Hauibirt, = Kusläluf von —— er N t, foroie, 

. " "ara ann jPaB, mer meber mit einer. m en no i rung 

Die ach ide fe Feng ” 1,875,000, am ober dis zu den Hbriamn Ediktstagen einfommt, den Aus 
& 


Der Weriherte bat Ns bie 


feinem eigen Beten 
feiner Familie nad 


Adı 


ari Lerensgiit anınlegem, ober tie su Gunfe⸗ 
feinem Tade zu u 
währt, bietet obige Beielichaft 80%, 
genen hehr ermähtste Brämien auch ohne Antheil am 
verhhern, 


nab alle weiteren Aufihläßfe werbem bei ben unter: 
fertigten Ügenturen unnigeilih verabreicht. 


Rasl, feine riva-niffe w ſchluß mit den an jelden borzunchmenden Handlungen zu ge 


wärtigen bat E 

ugwaͤrtige Glaͤubiger Haben bis zum erſten Ediltatage 
Inſinuatlons Mandatare mit Ausnahme dert. Poit,; um jo ge 
wiſſer dahier und Heim fgl. Vezirfägerichte Schweinfurt zu ben 
ftellen, als außerdem die an He gu erlaffenben Verfügungen am 
—— angeheftet und für richtig inſinuirt erachtet. werden 
vürben. 


mensen Die ion er» 
erwinnantheil, man kan 





Zraleich werben alle Diejenigen, welche irgend ‚Etwas non 
io . Weller und bem — Vermögen in Händen haben , aufge 
if, @bert, Colonialwaaren⸗ ; fordert, joldes bei Vermeibung voller Eriapleiftung. bez. nod: 


YElsm) 
Für Traner 
Breunupparatverlauf,. 


556 45) Gin ichr braudbarer, 
eompletirr Wiftorins zu tu 
Diaas Fallung, circa 4 Sir. 
Kupfer, dit pr. 100 Zoll Pin 
Af56 fir PAR — 

Desgl 10 rbottiche 
we Deus zur Prag gi 
aljdarre " fang und 
9 breit mir 180° —** 
20 Er Miien pr. 100 Pr A 
le Be Detemeie 
ub. 

ab 





Ziegelei a Buttenberger Walb. 


6179) Eine freundliche Bohn: 
u ‚won 5 Bimmern und allen 


en Er rnijlen in (or 
Re. sla, Pieigagerfichpten 


vermietben 1. Diiir. 

Bi 
6185 a) Pin Brave Mäd: 
— irn er ge 
item un um 
- fohen kann * tel 
iani bei einer ruhigen " 
Diſtr 


wilie gefucht. Näheres 
Rr. 57 2 





Handiung, Neubaugaſſe. 





1 Zu verlaufen: 


tmaliger Zahlung unter Vorbehalt ifrer Regie Kur za 
bänden abzuliefern reip, einzubezablen, 

2 Am eıiten Edittsiage foll der Vergleich verfucht unb über 
ı Bejandlung und Berwerthung der Aftivmaife, namentlih auch 
‚Äber bie Art und Weiſt biejer Verwertung, jowie bezüglich ber 
" — — era ga | —— lan. Pu gie 73 und 
— Un SA 

C \ f wird von bem fich nicht erflärenden- Gläub geru, ſowie aud von 
xFur Müller! dem etwa nicht erſcheinenden Kridar angenommen, daß ſie bem 
FE da Ere Mühle mit * der Mehrzahl der Erſchienenen gefaßt wedenden eſchlüſſen 
4 Wahl Gangen und den weis, beitreten. 
ter hiem möthigen — ridtungen, BER * n selegteu —— Beizket * gr u 
danı 2 Schneid- Bängen, woru en 2 13 v e annte u 

a offer tobt N — find.“ 
1 


erichtãs⸗ 


mann Brochen, Ohr 
ringe, UÜbrketten bei 
J. wi Brenner. 





— 


ie cas Waffer Fehlt, tuen, moon 3285 Hl. 
sit —— eh Volta, ben 30. Mat 1868 


Morgen Meder und Mielen, in Königliches Landgericht. 
gr fiequenter Lage, iſt wegen Yaders. 
Imtitiveränderung au verpah 


| ©. Zeiß. 


6203) Eine Ente je ‚in 
inen arten, obere Gro 
#ra'e Mr. 10, verlaufen; ber 


6189) Eine Senbmange, Gum Küche und ſonnigen z Figentätmer ——A 


wei , 3 20 we quemligkeiten auf erften Ku 
—* A in der Fi 9. in ber Erp.| Yordan in Empfang nehmen, 
646 Ya) Für eine. 


gu vermiethen Näh, 
fleigige, n 
‚Zu verkaufen: —— en] Patent-Spiegel _ 
Euer nn ae Ser Bekenn, de ir 
miät. äh. im Der @rp. | milaniein‘ tigen "Betrag De layer, & 


Hayer, Spengler, 
ee; Pönnnen werbürgt wer 
Zu verkaufen: | is in der Em. * —— 42 
ot Eine Pırihie Meinere 6ã rterre 
and aröhere Wacktifken, neift geegez 


—— iſt F ** Anı 
Bäfler, Rip. in ber Erp. mit Zugehör ꝛc. iſt auf den 1. — aujen. WG. d. Dife. 


tea, zegebenen Kalle aud gu ver 
fauien. Mäh im ber (Fry 640, In der Nähe ded Band: 
aeridts dit ein Logis im erſten 
Stoch beitehend aus ımer. Rim 








ET TE | vermieihen. 3. Diftr, 
641) Ein goblirtes Fimmer Nr. ; rn r 
mit et Kusiigt w ſogleich 6212) Es kann ein Junge 


oder bie Juli zu vermielhen; 6209 3a): Kine 


in die —F treten bei Sud: 


Bugeberin 
Su Hr ne. 9 imd —— ref gel G. Sofmann. 
Seen Pa m Ir ut zu Der: ande, cn ine ae ‚9; Sofmann. 


Aechten Alpenfräutertrant 
von Mic. Wade in Stuttgart 
Hat He Agentur übernommen 
AndreasKirschten in Würzburg. 
NB. Belehrungen über defien Wirkungen jtehen grati® 
zu Dienfen. 6 


Hötel de Baviere 
(Belle-vue) 


in Bad KHissingen 
iR mit Heutigem in unfern Beflg übergegangen. Das Hotel if 
auf das comfortaselfte eingerichtet ; mit demjelben find, ben Um: 
rberungen ber Neuzeit nolffommen eutiprechenbe Rektauration, 
r,. große Sartcnanlagen 2c. zc verbunden. 
Bromvtefte Bediennug; —5 billige Preiſe. — 
Juni 1868. 












Bad Kiffingen, den 1. , 
Feser-Beichardt, 
2* Beliger 
Yrnica:@eife . &t. 20 Pr., 
ob: @ei e r = „» 38 Pe. 
unım fe ”„ „ 18 Br.. 
Beuig Seite ” ”» 9 Pr. 
an [Pleien:&eife 7 ” 6 kr. 
Sräuten@eife, arpmat. ”„ 173 8 kr. 
e EB 
e, 4 — 
empfiehlt 


E. Schneller, zur Kronenapothete. 


In der Nacht vom 22 auf ben 23. Mat dB. Ars. wurben 
«u item —— nächſt dem Pleidacherihore 4 Charireiſen 
7 E&lageifen, ein Babneilen, drei Beizeifen, drei Spigerfen, eine 

w Pier, — Meine Rutheiſen, eine Kreumel und eine blau 
einene Schürze entwendet. Ich erſuche um fachbienfame Mit: 
teilung hierüber. 

RN Juni 1868 


ürzburg, ben 4. . 
Der k. Unterf. Rigter. 
Dottermeid. 


Ausichreiben. 


In ber Nacht vom 29, auf 30. April c. zwilden 11 unb 
42 Uhr wurbe dahler in der Fleifghankfgafle m ® an ber Hirſch⸗ 

e eine Mannäperion mit einem ſog Metzgermeſſer töbt: 
Ni verwundet, ohne daß bisher ber Thäter ermittelt werden 
konnte. Verdacht ber Zhäteriaft befleht gegen eine Aber 5 
Schuhe große Perſon mit voßem, bartlofen Giſichte, welche ba 
wald mit einer grauen Joppe und weihem Filzhute befleibet war. 
Ich verfüge anmit Eyäye und bitte um Kundgabe zur Entbed: 


ung bed Thäters dienlicher Rotizen. 
Würzburg, ben 5. Juni 1868, 
Der E. Anterf.-Ricter. 

Ruppait. 
6205 3a) Eine Ihöne Wohn⸗ 204) Ein ordentliches Mäpd: 
ug Ta vier ineinandergehen | ben, welches gut fodın faun 
ben Simmern, hiebei ein fehrjumd and im Nähen erfahren 
eräumiges, ff in Mitte berjift, ſucht bis Kilient einen Play 

abt mit allem Augehör bis] 9. Diſtr Mr. 107. 


1. Auguft an eine ſollde Ga 24) Au verlaufen if An 


milie zu vermieihen. Mäp. 2 Tpreiner weißer, f&öner Wolo 
Diftr. Dr. 371. nefer Bund, %,jährig Mäb. 
im 4. Diſtr Rr_ 140, Morgens 


6197) Es wurde ein Ehe: 
wifette mit zwei längliden 
vergolbeten Knoͤpfchen verloren 
um freundliche Rüdoabe in bei 
Er ved. d. DL. wud gebeten. 


zwiſchen 8 bis 10 Uhr 


6194) Ein Badergebülfe 
juat auf Johanni eine Stelle. 
Näb. tn ber Br. 


6177 3a) 


Badszieher-Scfun. 
ber Bbarhdı ie It 

waaren + ation 
—— le ieh 
der felbftitändta zu arbeiten ver 
tteht, - babeir durchaus folib ifk, 
findet fofort eine Dauernde 
Stelle. Muträge, welche über 


gl alter, Lelftumgen, Betragen, Ge: 


Men: genau Ardhırfi 
orbes, befördern unter Chiffre 
D. Hl. 118 bie HH. Saafem: 
tein & Vogler in Frauk. 
furt a / M. 


6184) Ein Mädchen, das 
Liebe zu Kindern bat, waſchen 
und bfigeln fanx und in allen 
—** Arbeiten bewandert 
iſt, ſucht bis Ziel Kiliani cine 
Stelle. Näh. In. der Erp. 


Je Beitshöchheim ſiad 
jmei jehr ihön gelegene STomn⸗ 
mer:@ogis, jenes aus zwei 
Zimmern, Küche beftchenb, ie: 
fort zu vermirthen Durch 
M. J. Walter. 
ulluäptomenade. 


* ag J dem Hauſe des 
2. ttlermeihierd MWervier 
2. D. Nr. 370 fina im 3. Stod 
2 Zimmer mit oder ahne Möbel, 
einzelm oder jujammen, bis 1. 
Jali zu vermietgen. 


Eine Wohnung 
von 4— 5 Zimmern, (biebei ı 
fehr BER), wirt im 3 
ober 4 Diftritt, (jedoch nicht 
außerhalb der Srabt), bie 
Augu ſt ober September 
eg Aare 
u mie efu £ 

Erpeb, ’ (H048 3b 


1986) Gin ibnbunung von 
b Er nu fonnig und abge 
ſchloſſen· nahe am Matlıe, ih 
auf 1. Auguſt zu vermieihen. 
MR in her Gap 
6106 26,5 Auf ein Delsnomie 
But in ber Nähe Wür burgs 
wird zum alsbaldigen Cintritt 
ein Bolontär grjugt. 
Räg, in ber Erd 





5933 30) Auf bad Ziel Kıltani 


wirb ein brases, fleiſtges DR AD: 
chen geſucht, das kochen ann 
uns fi allen häusliden Ar 
beiten unterziehbt äh. Ery. 


59 535) Alle Soıten Glass 
Scherben werben angelaufı 
von ber 
Glasfabrif Stockheimn, 
Bahnftarion in Oberjranten. 


5912) Mehrere Wohn. 
ungen von 4 Zimmern, Rüde 
und jonftigen Bequemlichleiten 
find pro Ylıguft umb Ronember 
zu vermierhen. Mäh. in ber Erp 


Drud unb Berlag von Bonitad- Bauer in Wärzburg. 


>. 


Uhr verlore: 
eitag den.D;L 9 
zwilhen 4 und 5 NZ 
Abends ging auf den 
Wege vom Sanderike 
nad dem inneren Gre 
ben eine ſilberne U 
verloren. Dem Uebe: 
bringer eine Belognum: 
Näh. Erp. 610 


6192) Am Sauttag wurde 
wei Waſchhaubman« 
Ölger verloren. Der Find 

wird gebeten, fie gegen ein: 9: 

lohnung in ber Kugukinergaf 

im 3. Diftr. Mr. 208 abzugeben 


6199) Eine goldene Wroc 
mit Idwarıem Stein wurbe.on 
Sonntag werloren Man bitte 
ben ehrlichen Finber um Zurüa 
gabe negen Belobumng. 

Mäh, in ber rn 





6200) Eine Brieftafb 
wurde gefunden KRäh Erp. 


—— —— — — —— 
Braumeiſter⸗Giſuch. 
5678 36) In eimer leohaltem 
zögern Stadt lUnteriranfem 
fie fig in einer nicht und: 
rutenben. gut eingeridptetem Ber 
brauerei ih einen foliben, fid- 
tigen Dierbrauer Gelegenien 
unter Gewinnantheil mit wer, 
Kapital eine dauernde, gut la 
nende a zu gebe 
— erten de. B.U.M 
eförberu die Herren Saaien: 
Rein Ke Bogler ir grant 
furt ⸗ / MW. ser bie Erpe 
dieſes Blattes 


2b) Beim ?. Hentametr &ifingen 
tönnen zwei Gebilfen, en 
Umfcreibgebife mir 300 x 
Jahredgebalt und freier Wehe⸗ 
ung, dann ein bei Rentäntern 
beſchaͤfrigt geweſener Mumbih 
mit > Jahrek zehalt un) 
eier Wohnung ſofort aber ſyb 
ter Aufnahme finden Offen 
an ben Amte vorſtand! 


Gcgen Zahnweh! 

Mein tönigli bayeriiher pr 
oilegirtes Fflaſter gegen alle Ir 
en won Zahnweh, won jihen, 
nachhaltiger Wirkung, für Wiry 
burg umb Umgebung nur alle 
acht zu haben im der Ein 
bernapotbefe bei Hra 


Roth. 
Hochachtungẽ vollſt 
Lud wi üdle, 
%e) apprab. Bader. 


ee Ein Pb möblitteh 
mmer parterre, ijt ie 
3 u wermiethen. Obere Wöl- 
lergajie Nr 81. 


Würzburger 


Babnzüge. 
L. Würurgeßemberg- Srankfurt. — 
“ntunftvonfranffurt: Courz. 2U, — 
BER, Nm. Schneiiz OU SOM. Borm, Pol ar." 
AN. Frühu.7 U. 55 M. Ab. Güte 6U. in 
BEM. früh, 1m. Mit.u I1U 53 M. Naht. ne 
AbgangnahBamberg: Schnell. UM, Wi 
KOM. Borm. Poſtz. 2U.S0M. Rahm uU. #, ge „m 7. 0 
15 IR. Abos. Güter. 4 U.20 M. frübu.7U. = RR; m 
so M. früh. ei — 
Ankunſt von Bamberg: Schnelz BU.) gr Pr. 
20 M. Ab». Pofz. SL. ION. frübu in ıom. ID 
Witt. Gütz autom Abu. 11 SIEM.NdE. a He 
Abgang nad frankfurt: Courz IL 7, ni‘ 
25 M. Mitt. Ednellg 5 U.50M. Abs. Leſtz 9 ar 
U. M. Lorm.u.12U.15M, Nachts. Güterz. 
AU,5M. früh, 2U.40OM Nadım. u. 8 U, Abds. 


e.2> . 
70 






Stadl- und 





Jandbote. 


U Würpurg- A München. 
nad — sum 
Ram. Boftz. 5 U, früh u. I0 u. 50 M, 
Güterz. ZU.ZOM. Rahm. u.71.45M. Ab. 
Anltunftpen Ansbad: ıu.5 
R. Mitt. Pig 5U.13M. Ub.u.10U.5M. RB, 
Güter, BU.45M. früh u 111.24 M. Born, 
IV. WürysurgsGridelber 

Abgang nach Heibelberge 8 
n.80M. früh u. IOU, 15M.Brm, 12, 
10M. früh, 8U 16 M. früh, 10,55 M. u 
6N.50M. Ab. Gütrz. 2U.25 R. früh, 10135 
R. borm.u. IN. 30 M. Nachts, (Lehtere beide 
aur nad WBebarf.) 

Ankunft. Heibelberg: Echnely. 2. 
S5M Radım.u.71.55M. Ab Ber, LEN. 
ws. 15. früh, 0U.5M.Brm.u.CH.d. . 
ab. a en un EL DE, 
u. 6 U 25 


wi 






. (Beide Werarf. 
— A au Antunft von Nürnberg: u = j Peftemub — 5* 
10m. AU OR früh Gütern 5 N ale 6 M. Mit SU 2UM Mh, ee SUSE. SR Gm 
un * —* 4u. 40 M. Rachm. und 9 1.40 M. Nachtt, haufen 4 IL. . 
Aa — Freitag ten 12 Juni 1868. Eimunbzwanzigfter Yahrgang. 
NMeueſtes. taſche gewaltſam beraubt werben; daß er dann am 5. Februar 
i biefe wiſſentlich falſche 
Welarad, 10. Juni. Der reglerende Fürk Migael beim Uuterſuchungsrichter in Kiblugen 
— Ausſage wiederholte und mach vorhergegangeuer Belehrun 
ift heute Mocmitteg 5 Ubr mährenb ber Bromenabe im, Wert] Fink I nd Heiligfeit be Eibeß unb bie jdmeren 


von Topfaider von drei Individuen überfallen und mit Nevol 
wern niebergefgeflen worden. Die Mörder find angeblich drei 
Brader Mobssanorid; einer basom ſoll ergriffen worden, bie 
anderen «gtfloßen fein om ben Perjönlickeiten, melde ıhm 
auf dem Spaziergang begleiteten, iſt auch feine Couſiue Anta 
Corfiantinovic, melde töbtlih verwundet murbe, ihren Wunden 
erlegen. Deren Tochter Katharina, ferner der Abjutant Haupt‘ 
mann Garaihanin, ſowie der Peibdiener bes Fürſten find ver: 
wundet. In Folge biefer Vorgänge herrſcht hier eine furchtbare 
AUufregung Die Straien And abgeſperrt und ein Cordon von 
ber bewaffneten Macht gezogen. 

Belarad, 11. Jumi. Giwe proviſoriſche Regierung ift 
aus ben Mininem Warinovie und Leſchlanin und bem ng 
Berrowic gebildet worden Die Skuptſchina Landtag) ift für 
den Mnit li einberufen. Bon dem brei Mörbern, bie Ra 
Sosanswic heiken (Bater nebft awei Eöhnen) find zwei, nämlid 
der Vater und einer der beiden Söhne, eingebracht worben. Die 
Mube wurbe wwar nicht geftört, doch dauert bie Aufregung mod 
immer fort Es murbe cin Verbot gegen Zufammenrottungen 
erlaffen und dad Militär comfignirt. — Der Kriegs zuſtand, ifı 
im ganzen Sande proflamirt und des Militär auf Kriegsfuß 

efept. ferner wurde eine jehömonatlice Trauer anzcorbnet 
gr Volkswuth äuferte ſich gelegentlich mehrerer heute vorge 
nonmener Verhaftungen Die bereit# eingeleitete Unteriudung 
beutet darauf bin , dafs das Verbrechen ein ME perjönlicher 
Nude, nicht eim yo.itiiher Mord fei. 





Zagsueuigkeiten. 


Schwurgerichtd: Sigung für linterfranfen und 
Aſchaffenburg für das zweite Quartal 1868, 


VL Kal. Gexrichtssof: Präiident Hr. Berirkögerichtärath 
Haus, Beiliger die HH. Bezirksgerigtöräthe Häder und Dotter 
weih, Bezikögeritsafiefioren Carben und Barſch, Protetoll 
führer Hr. Bezirksgerichtẽacceſſtſjt Schierlinger, Staatsanwalt 

r.1. Staatdanwalt Rüdel, Bertbeibiger Hr. Abvofat Dr. Steible 

ſchworne bie HH. Grimm, Eiglbrönner, Arnold, Sebert, Köhler, 
Geißel, Sartı, tcbermann, Ricfing, Krämer, Bauch und Falſer 
— Ungt 8 iſt Michael Hauſer, 34 Jahre alt, lediger Dienſt⸗ 
knecht von Dertelbach, wegen Verbrechens des Meineids. Derjelbe 
tt nämlich beſchuldigt, daß er am 24. Januar 1868 bei dem 
Vertreter der Staatsanwaltihaft am Landgerichte Kitzingen bie 
wifientli un wahre Anzeige machte, cr jei am 23 —— 1868 
Abends auf dem Wege von Detteldach nah Kißlngen in ber 
Nähe von Wainftocheim von 6 unbelannten Burſchen überfallen, 
von zweien biejer Burſchen zu Boben geworfen, barn von 


einemjgelhafte Geifteßbeg 


bed Meineldes eidlich bekräftigte. Der Angeklagte iſi 
Es find 4 Zeugen gelaben, karunter Hr. Unterfudungdricter 
Gezirtögerihtärarh Ruppert. — Ucher ben Thatbeftand entnehmen 
wir der Anklageſchrift Folgendes: Der Ungellagte Michael 
Haufer ftand bei dem Dierbrauer Balthaſar Kleinſchrod zu Kitz⸗ 
ingen in Dienft und lieferie am 23. Yaunar eine Sub Bier 
nach Schernau und Euerſeld ab. Bei den Wirthen, an bie er 
das Bier ablieferte, bilam er zu trinten; auch kehrte er zu Dettel⸗ 
bad ein So kam er im betrunfenen Zuſtande wit feinem mit 
Odien — Wagen nach Mainſtockheim, und, während er 
auf dem Wagen lag, kam ber Wagen aus dem Straßengeleiſe 
und rannte beim erſten Haufe an bie Mauer. Hauſer murbe 
von einer Frau aus bem Sclafe aufgeweckt und konnte erjt mit 
Hilfe eined aus dem Orte berbeigeholten Burſchen den Wagen 
wieder in bad rechte Geleife bringen. In Mainſtockheim kehrte 
Desk noch in zwei Wirthſchaften ein und machte bert Dem 
ften die erfundene Erzählung, er fei beraubt worden. Diefe 
Erzählung machte cr auch feinem Dienftheren Bierbrauer Kleins 
ſchrod, au en Beranlaflung er die Anzeige bei ber Siaatd- 
anwaltihaft machte. Es wurde nun ſtrafrechtliche Unterfudung 
en Raubes eingeleitet, Spaͤhraus ſchreiben erlaſſen, umb Häns 
fer wiederholte, wie oben erwähnt, feine wiſſentlich falſche Au⸗ 
zeige beim Unterſuchungsrichter und befräitigte biejelbe eidlich 
Die näheren Erhebungen, dba man im Schnee am amgeblidden 
Orte der That keine Spuren fand, ergaben die Unwahrheit die⸗ 
jer Anzeige Mittlerweile wurbe ber Angeklagte am 12. 
1868 vom Landgerichte Dettelbah, dem bie Einleitung 
ftrafredgtlihen Unterfuhung wegen Raubes unbelannt war, we⸗ 
gen Schlafend auf dem Wagen und Unfugs dur falide Er⸗ 
zäblungen im den Wirthöhäufern zu 2 Tagen Arreit und 3OMr. 
Geldſtrafe werurtheilt. Es wide num die Unterfuhung ww 
Raubes eingeftelt und ber Angeklagte wegen Meineibs im 
terſuchung gezegen. In der Borunterfuhung geftanb er weis 
nend zu, eime faliche Anzeige beihmoren zu haben, weil er fi 
enirt babe, angeben, daß er die Unwahrheit aejaat habe. Der 
geklagte hatıe either eimen auten Leumund. Er wirb als 
ein geifteöbeihpräntter, bummer Menſch und wortkarg geſchilbert. 
Die tgl. Staatöbehörbe führte die Anklage durch, den Geſchwor⸗ 
nen die Annahme geminderter Zurechnungsfählgkeit überlaſſend. 
Die Vertheibigung juchte darzuthun, daß ein ſtrafloſer leichtſin⸗ 
niger, fahrlaͤſſiger Eid vorliege, der bödwillige Borſaz und bag 
Bewußtſein der Rechtswidrigkeit fchle, und plaibirte auf Frei⸗ 
ſprechung eventuell geminberier Zurechnungsfähigfeit. Die „28. 
Geſchwornen (Odmann Hr. Gemeindessrjteher Martin Grimunz 
son Kleinrinberjeld) bejahten bir 2 ragen: 1) auf Verbrediem 
bed Meineibs ; 2) — Zurehnungsfähigfeit durch man⸗ 
ung Hrtheil: 1 Sehr Sefängni Die 


der Durjehen feines Geldbeuteld mit 2 fl. aus der ünten Hefen-|tgt. Staatäbehörbe Hatte 2 Jahre Gejängnik, die I 


eiip „da ein nad Mrtitel 196 bes Strafgefegbudies 
A eib vorliege, esentuch 1 Jahr Gefängniz beantragt. 
Se. Mai. ber König Haben gerußt, an bad Wezirfdamı 
Kipingen den Aſſeſſor des Bez -Amts Neuſtadt a. S. F. K. A. 
Boltgeimer auf Arjuchen zu verjegen und zum Aſſefſor oes Be- 
zirlsamts Neuftadt a. 5. den Acceſſiſten der gr Kım: 
mer bed Innern, von Niederbayern Ludwig Yugenberger in 
geriet er Egenſchaft zu ernennen; ferner zum Aſſeſſor am 
tgbtgerihte Hunden links der Iſar den Appellationsgerichts- 
Hecejfüten Balentin Reigenbach in Aiyaffenburg, dana zum 
Hovokaten in Miltenberg den geprüften Rechtspraktikanten und 
bermaligen Monslaten'onzipienten Johann Adam Dittmanı in 
Scäweinfurt zu erneanen. 
Seine Majeftät der König haben gerußt, das Dienftestanid- 
eſuch der Dderlieutenants Cirl Freiherrn von Zobel zu Biebel- 
—* som 4. und Marimilian Metzler vom 9. Jufanterie-Regi⸗ 
mertt MWrebe au genehmigen Berjegt wurben: ber Bataillons: 
nartiermeiiter Martin Grünbaum von ber Rilitär-Rechnungs— 
mmer zum 9. Füger-Bataillon, bann ber Mnterguartiermeiiter 
Ken tl som 9 anterie-Pegiment —— 10. Jager 
alllon, und Joſeyh Biller vom 8. Infanterie-Regiment zum 
9. er Bitailon; ferner die Megimentsaftuare Georg Gapuer 
zom 3. nianterie-Regiment zum 9. Fäger-Bataillon, Anton 
Unfried nom 4. Infanterie Regiment zur Stabtcommandantidait 
Rürnberg und Esriitoph Stupmanı vom 4. Jafanterie:Regiment 


zum 10. Jäger: Batailon. 
Se. Maj. der König hat $ 

czirksgeometer unter Einreibung 

berielben in 3 Klaſſen nah der Diemited-Auciennität und Qua— 


1868 ver Fanktions gehalt der 
Ufitation auf 00 fl im der 3. Klaſſe und anf 450 H. in ber 
2. Mlaffe erhöht werde, unter Belajjung des Funktionsachaltes 
von 500 fl. für die 1. Klaffe. Demzemäg haben die Beziita 
gie . Klafje ftatt des biöherigen Funktienägchalte® von 
fl. einem folgen von A0O fl, unb bie Bezirlägeometer 2. 
Klafje ftatt des bisherigen zen ehalted von A. einen‘ 
olchen von 40 MH. zu beiichen. — Has Finanzminifterialblatt 
- 15 enthält eine Minijterial-Entfliegung über bie Berwend⸗ 
ung ber burh bad Bubget der IX. Finanzperiode für Theuer⸗ 
ungdsulagen werfügbar geftellten Mittel. Bon ben Theuerungs: 
en ſind weber geheime Rathitaren neh Wittwen⸗ uns 
allenfonb8- Beiträge ” entrichten, und find diefelben auch nicht 
bei den Benfiond-Regulirungen und Umzugögebühren: Beregnun- 
gen in Kompntatiou zu ziehen. 
Behufs der Eiumweijung ber Beauiten bed inneren ienſtes 
in bie durch das Budget be villigte Theuerungägulage, find biejer | 
Lage von den betreffenden Miniſterien bie nöthigen Verfügungen ! 


enehmigt, bag vom 1. Januar 


fien worben, jo daß bie betreffenden B-amten jefort im ben , gekennzeichnet. 


ezug ber Zulage — rüdmwirkend vom 1. Januar d. J. an — 
gejegt werben können; 2 
Gemäß allerh. Entjäliegung Sr. Maj. des König vom 
24.» M. wird bei ber 
pi ‚ joken bie Mäntel * en bandouliore 
ben nach aufwärts, von ber linken zur rechten S 
bie Mänte —— 
und Hauthoiſten 
Bu und Achſelllappen won ſcharlachrsthem Tuche eingeführt 
werben. 
Erledtat: das Frühmeibemeftzimm im Frickenhauſen, k. Bes 
zirksauia Ochſenfurt, mit einem Reinertrage von 489 fl. 1 fr. 
Die Rormalveniion ber prot. Pfarrers-Wittwen unb mins 
rennen Pfarrers-Waiſen wurde durch Oberkonſiſtorial Entfplieg- 


bie beiben 


ung pro 1863 auf 80 I. feſtgeſtellt und die E, Mominiitratign;wurfe bed —— fiitermeifter vom Minifterium bei 
yungs:Anfalten in Nürnberg J arbeiteten un 


der allgem. proi. Piarrunteritä 
bereitö jur Zahlung angewiejen. 
Deffentlibe Sigung des Btadtmagiftrates 
WBürjburg vom 9. Juni 1868. in Pr um @r- 
teilung der möibigen Behelfe zur SHerftelung einer Bejchreibung 
ber Stabt Würzburg wirb bewilligt. — Zu ber won ber Dis 
reftiom des politech. Wereind gegränbeten gewerbit Fortbil: 
bungsjaule ſoll pro 1868 gleih ven Berjahten ein Zuſchuß won 
200 #. geleitet werden. 
Geuchmigt wurben bie Rechnungen ber Gantor Horn’i 
‚ ber Diemar’icgen, Fiiger’igen uns Schirmer’ 


Sti 
UArmenpflege, der Burkarb’ihm umb der Dechant Herz’ichen Ur: 


menitiftung. — Ein Geſuch um Stundu Grundbau 8 Mitglieder der ſuͤddeutſchen 
gchähren wurde bewilligt. — Der in einen Beftgftreit —* —2* Wwasriceiutig im Wangen, 


afanterte eim newer Tornifter einges zu übernehmen ift 
eite getragen, ; 


e abgeſchafft, bei den Bataillond:Tambouren ' 
Säqulterblätter abgeſchafft uad dafür Achſel⸗ 


| 


| paberei 


rt — und! einen Privaten abgeſchloſſene Vergleich wird 
nehmigt. 
In Toige ber bet öffentliden Aufzägen von Seite » 
Stubirenden der Univerjität fait jededmal vortommenwen Diff: 
renzen wegen bed Borautritted hat der akademiſche Semat 
ſchloſſen, in biefer Bexiehung einen Turnus einzuführen umb fü 
das erjte Mal bie Orbaung durch das Roos enticgeiben z: 
laſſen. Diejer Beſchluß wurde am letzten Mittwoch in einer 
giezu berufenen, jehr aahlreig beſuchten Studentenserfanmlan 
befannt gegeben und hierauf bie Lojung vorgenommen Ma 
berielben eröffnen ben nächſten ſich * enden sffentlihen Auf⸗ 
8 bie Corps, dann folgen wie Verbindungen und bieramf Dir 
Obfcaranten; bei weiteren Aufzügen wird aläbann jtets nad 
biejen Turnus gewechſelt. 
* 


Die geſtrige große Fronleichnamsproceſſion mußte 
Uagunft der Witterung im hoben Dom gehalten werden. 
der Spige ber das Sanctiffimam begleitenden Civil- und Mili- 
tärbenörden ging Se. kgl. Hoheit Prinz Leopold. Au Rad 
mittage gejtaltete ſich das Weiter günitiger, jo dag bie Pre: 
eejfion von Stift Haug ausgehen konnte. 

Der —— Landwirth!“ vom 5. ds. Mts. enthält eine 
Einladung des landwirihihaftlihen Kreisfomitös zu einer aber 
malipen gemeinigaftligen Reife nah Naſſau und Rheinheſſen, 
dieſelbe joll in der Woche vom 5. biä zu 12. Juli fattfinhem. 
Es ſteht zu erwarten, bag ih um fs u. auch im biefem 
Fahre eine größere Anzahl ftrebfamer Landwirthe unſeres Kreifes 
an biefer Reije betheiligen werben, ald dieſelbe im vorigen Fahre 
alle Theilneh ner in jo hohem Grabe befriedigt hat, ie fine 
aber noͤchten wir auch —— Lanbwirthen, namentlich folgen, | 
melde bie hieſige landw Winterfchule bereitd beſucht baden, em: | 
pfehien, bie ihnen vom Rreisfowitö bargebotene Selegenheit zu 
einer wichtigen praftiihen Belehrung nicht unbenugt verüber 
geben zu iaflen. Die Hameldungen zur Teilnahme an ber frage | 
ligen Reife haben bei nem landw. Kreistomits zu geſchehen. f 


Die Zahl der Kurgäfte in Kiſſtagen hat bereits hab zweite | 


Tauſend überjäritten. 

Hammelburg, 9. Juni. In der Naht vom Pllugſt- 
montag auf Dienitag entſpann ſich gelegentficg einer in Morlesex 
Aattgebabten Tanzmufit zwiſchen ——— chen von Morltiau 
und Weikersgrüben Streit, in Folge deſſen ber ledige Dienſt⸗ 
kuecht des Frauz Luk von Morledau, Johann Wörth ven Oder: 
ertbal, derart mit einem Tajcgenmelier im ben Mopf geſtochen 


'wurbe, daß er Samſtag Nachts der erhaltenen Verlegung erlag. 


Als Thäter wiro Johann 
unb iſt berfelbe bereits 
Wunde erlegene Johann N 


Diigof aus Meikerögrüben bejeinet, 
ze eingezogen. — Der feiner 
th w 


rd als ein ſtreitſachtiger Menjg 
(Sawf. Teil) 

Münden, 9. Juni. Zum Vollzug ber Beftimmung; day 
der ſtaatbanwalt chaftliche Dienſt bei den Stabt = und Landge⸗ 
richten am 1. Juli von ben Organen ber inneren Vermaltung 

And biefer Tage bie nothigen mintfteriellen 
Anorbnungen erlaffen worben, umd es jteht u —— Im de 
die Ernennung voa Wächeren für mehrere Wezirkdämter uch 
im Laufe diefer Wache zu erwarten. 

Münden, 9. Juni. Die öſterreichiſche Regierung vers 
langt, daß bie Aber deu Fun bei Braunan zu erbauenbe meue 
Eiienbahubrüde wit Minenkammern verjehen wärbe, jo bai ber 
Bau mit geringen Mitteln in die Quft geiprengt werben fünne; 
bie bayeriſche Regierung hat feinen Grund, fi gegen En 


berei zu jperren. 
Münden, 10. Juni. Zur Beratung bed nad dem Ent» 


uern ausge wernollitänbigten Dienſthaudb 
die Gendarmerie it eine Kommilfton son Gendaimeries 

jieren zmjawmengejegt werben. Diefe beſteht aus ben HH | 

neral 9. Merkel (Boriigenber), dem Majsrem v. Donneräperg 

und ». Frays aus Münden, den Hamptlenten v. Mfiltermeifter 

De Gaßuner aus Augsburg, 9 and Dayreuth, einem 
tabsaubitor und einem Sriegölsmmillär. 

Münden, 11. Juni. Se. Maj. der König if geſtern 
Abeud von Berg hieher kommen, hat ber Syromleidnamäptsjd- 
ion beigewohnt und mad Beembigung berjelben den fü 
Hohenloge in längerer Audienz empfangen. 

Bir die Donau: Zeitung erfährt, wirb eine Aujammenkunft 
Zollparlaments. Fraltien Ende 

ftattfinden. 


— = 


— — 





Dir Muͤnchener Blätter melben, finben zu M: Mbngnerd | Mürttemberger 94 bez, 4, b 


bie am 21.» MiUbende 6), Uhr. 


— arme ru Said 4--Dfänkige Proben Rai. Dak |Gsnfe 730 


ze Huffüs kommt, täglih 4—Hftänd 
rtbud ber it 140 
ber legte Alt allein zwei Stunden ſpielen, bie ganze Oper aber | Rational 5 
ſechs Stunden in Anjprud nehmen werbe, 


Aus Thüringen, 8. Juni. Das au Efren ber Gefallenen, Tape. 
weldge nah ber Schlaht bei Dermbay am 4. Jull 1866 bort 


Yy bezahlt. 


eränttilöochioat 


beftattet wurben, won bem Grohberzog von Weimar unter 
Setheiligung ded Offtzlerscorps ber betrefenben Megimenter ge: 
Kifiete Denkmal iſt dei Dermbach feierlih eingeweiht worben 


Die bei jemer Affaire betbeiligten Ermppen Preußend und Bayerns 
waren bei ber ;seierlichkeit vertreten, au ber Eommanbrur ber 


TI en, Gimrriode BINL-IR ION” Guaaıde 
—13—!/, bei. teu / , taul 
Seiten jtart, und man glaubt, daß bahn SP ,—60'/, be, Engliſche el — be 
i Amerifane- ‚Yonbd Yer compt. T7!/ıe 
ver Med, 77%/, bei. u. G. Feſte Stimmung bei animirtem Um—⸗ 


. Bianbbriefe 92'/, ® 


äl 


Ninsline: Fr. Braud. 
Maiuwärme: 15 Brad. 
(Telegraphiſcher Bericht.) 





Eonthampten, 8. Juni. Das Poſtdampfſchiff des Morbb, 
Meainarmer, General Vogel ®, Falkenſtein, war auweſend. Der · Moyb —— Capt. .» — ei — ns 28. Mai 
kan 6 * den Weihpredigten bed ebangeliſchen und —* von Nem:Pork abgenangen war, iit deute 10 uhr Morgens 


eine kurze Rede, bie mit einem Hoch auf 
Sroßherzeg von Weimar Tele, worauf er bem Wertreter ber 
bazerijgen Armee die „Bruberhanb auf beftänbige Freundſchaft“ 


Mainz, 10. Juli. Der aufersrbentlige Aufſchwung, in Mür 
ber Handel mit Schlachtvieh wiſchen Ungarn unb Eng: 

land, smamentlih Durch bie immer weiter greifenben Epefulatie: 
wen hie ſiger Hänbler genommen, hat jeht eine Geht. ft un 
garifger Viehhänbler weranlakt, Zwiſchendepois am heim zu 
erriten. Sunddit ik I, ſolchen größeren Stapeln von Schladt- | angelommen. 
wich Diigoföheim am Main —* Die Verſendangen gehen Berichtigung. 
über die ſterteichiſch bayeriſchen Linien und bie Ludwigebahn zc.| 7, dem Wusicreiben bed f 


Deutſchland. 


Dreuſßen. Berlin, 11. Juni. Die 
vernimmt, ber König werde am N M. ber 
Butherbentmald in Worms beimahnen. 


Berlin, 9. Juni. Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung” 


#- 


ei bes 
Eilnm hung be leſen „in einem, Babe“ ıc, wat 


tft der —— 2 = —— a ale Die — 5685) Grope 
parla aeat für die Eomper ' 
ausis werde. Die gronS. Heffüihe Regierung — ſich de Rangerfeupflanzen 


Majorität fAgen müfirn. — In militärijchen Mreijen wirb bauen 

vraden, bay ber König Johann vom Sadien unb der ſächſi— 
4 Rıonprin; zu Kommandanten preußiſcher Regimenter ernaumt 
werben isllen. 


verlaugt 
Nikolaus Ott 


Fraukreich. Baris, 10. Yunt. Betreff der in Lu | Bedi PH} 
eg wu Gunsten einer Annektiruug am Frankreich wargeial Bebienten " rg und 
enen smitrationen ſagt Der heutige „Esmiiitwtiionnel*, daß Heuboden 2c. if ſofort 
bie Berhältmifle Buremburgs darch die Londoner Konferenz ge zu vermiethen. 
regelt feiem. Meine Zwcideutigkent ſei möglid. Mein feitbem 


für 2—3 Pferde, nebit 


Winzugetietewer Zwiihenfall ermähtige an dem feiten Willen I. = nv ogel. 
aller Mädte, den beitchenden ZJuitand zu erhalten, zw zmeiieln. Auguſtinergaſſe. 
Die Agitation in Lureuburg hade feinen anteren Werih, als den, Fr TET — 
eime Rritmngäpeiemit beroorgermien zu haben. Wok 2a) 


2. Genbiterge 

balfen, welche tüdtıg im Baden 

uns Barniren 2c bewanbert jind 

inden tofort Condition bei 

B. Funkler, Conbitor 
in Kiſſtagen. 


Zurfei. Aonſtantinopel, 6. Juni. Omer Paſcha 
erhielt bad Commando des eriten Atmeccoros. Den preuß ſchen 


— in ber türkiſchen Arnee wurde ber Paſcha⸗KRang J. 


en er SPEER EEE EEE NER ENDEN EEE RER 
Sämcinfarter Getreidemartt vom 10. Juni. Walzen Mittel: 


: 6297, _ Ein Meines Haus 
Fr er Im, Korn 19 36 le, Hader IM 15 Er, jelmit Gärtchen in 8* 
—* egen ae 

u kauſen geſucht. e Ervpe 
2eberi⸗ct. fürdert Offerten unter BE. A. 


Uugsburg, 10 juni. (Wollmarkt.) Der geſtrige zweite — | 

Tag bet ned |» * te * * Aber 4100 — um}6296) Ein braur ſeidener Mes 

Bertauf Manden, aber auch zw weitaus größtem Theile jap aenichirm, nit mehr neu, 

mm Preiſen, die doch mur tm eimjelnen Sorten bis lÖlaing gu Verluft. Dem Ueber: 

jent wmier ben im Vorjahr erzielten Breiiem zurüdblichen. Dringer eine Belohnung. 2. Diftr. 
hadfeine Wollen wurben 150 —152 fl. per Zr. erlöäti, —INr. 62%/,. 
feine Baſtard biü zw 140 fl, für raußere 108—120 fl, ir 

nbwolle zwiiden 80 uno 90 'ı. 


»hrienbericht. 


9) Ein ned menig ge 
brauchtes Ain der ⸗ Thais chen 
ift m vertaufen. Innerer Bra: 





FsanMiurt, 11 Jum. Die 8 vr 
eröffnete auf bie Deigrader Madricten und we ea Därielten Mr. 122, 2 Stat. 


tirangen and bem Wiener Privatserfchr im 
eh wurben gg Fonds von aim wichtiger er im * weg Fred ran 
Säluije wer bie Stimmung ſedoch eine — Sud deutſche ie 

Vapiere behampteten ſich gut. 41/,9/, Dayeriiche höher 96%, bez, I. Naum, Wferbemehger. 


vu. ee lea er arichters am 

zirlsgeriale bayier in Ar. - 

Kreuzzeitung* |tit ftatt „in einem Saden babier 
s eine goldene Damennbr ꝛc.“ zu 


wir zu brrichtigen bitten. 


vor bem Pleichaher⸗Thor. 


3a) Eine Stallung 


mohlbehalten unweit Cowes angefommen unb bat um 12 Uhr 

Mittagd die Meije nah Bremen fortgeſetzt. Dasſelbe bringt 

außer der meueflen Poſt 138 Paflagiere umb wolle Ladung. 
Mitgetheilt durch Carl Bleber, Generalagent für Bayern 


— —— —— — — — — — — —— —— — — — —— —— 
(Telegramm.) Der Danpier „Teutonia“, am 20. Mai ab 
— tft am 6. Juni und Dampfer „Germania* vom 27 
ai ab Hamburg, it am 9. Juni jmohlbehalten in New: Merk 


Unterfränfifche 


Kreisgejelligaft, 
540) VBerfammlung am 
Samstag, den 13. Juni 

8 Uhr im Bahnhof dasier. 


$. 7. 


Samdtag, deu 13. da. Mis. 
Abends 8 ihr 


Plenar » Berfammlung 


im @derts:Garten. 


ne Variete th 
Ein am Feuer und Schraub« 
nod geübter Schloſſer erhält 
bauernde Beſchaͤſtigung. 
Auch iſt daſelbſt eine Parthie 
alte Feuſter zu verkauien. 
< . Megner, 
Sprigen: a Puupenfabr. 


6299) Ein Eremitagenfen 
ift zu werfanien Eichhöruſttaße 
Nr. 48, Hinterhaus. 





Bier feine Logis von 2 
Zimmern und Küche And ſo zleich 
zu vermiethen. 5. Diſtr. Mr. 
220, zu erfragen im Laben 
aufinergafie Mr. 237. 


62.2) Eine tüdtige Möchim 
wirb ·auſs Ziel Kiliani geiucht. 
Ray. in ber Grp. 


€ 





Getraute: 

In ber Pfarrk. zu Stift-Haug: 

lius Veiß, Oekonom zw 
Etlleben, mit Elifabetha Eubres 
ven ba. 

In ver Urfulinerfirdge: 

Weis Trauſchel, Lehrer im 

Mellrigitadt, mit Gertraub Eprift 
von Günter£lehen 


Seſtorben⸗ 
vom 9. bis 10. Juni. 


fephine Edelbacher, Zoll⸗ 
33 — 


I 


find, 4 3. a. 


Todes-Anzeige. 


wte morgen 6'/, Uhr verſchied längeren Leiden 
an einer Lungenlähwung fanft und ergeben in den Willen 
bed Höditen unfere inniggeliebte forgenbe Gattin, Mutter, 
SH 5* Großmutter und Schweſter, Frau 


osefa Edlbacher, 


D Nusfict 


k. quiese. Zolbeamten Gattin. 


kaufen. 
Kerner 
Räder. in ber Erped 


Mit tiefem Schmerze zeigen wir es Verwandten und 
Pelannten an mit ber Bitte um fiille Theilnabme. 
u Nürnberg, Neuftabt a. S, ben 10. Juni 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Die felerlige Beerdigung findet Freitag ben 12. dB. 
Rahmittags 5 Uhr vom Leichenhauſe aus jtatt. 
er Trauergatteöbienft Samstag ben 13, ». früh 10 Uhr 
in ber Bfarıfirde Stift Haug. 


Noltendorf verjteigere ic am 













Todes-Anzeige. 

Gott dem Almädtigen hat es aefallen, heute Morgens 
81/, Uhr, nah Bjterem Empfang ber heil. Sterbjaframente, 
unjern innigftgelichten Gatten, Bater, Schrieger- und 
Großvater und Onlel, Herrn 


Franz Schler, (Conditor, 
in Folge eines Lungenleidens in einem Alter von 53 Jahren, 
mwonon er 23%, Jahre in gluͤcklichem Ehrftande verlebte, zu 
fi zu rufen 

Die feterliche Beerbigung findet Samdtsg ben 13. 
b8. Mis mit umitielbar darauffolgenꝛem Trauergoltes 
dienſt ftatt, wozu Verwandte und freunde bes Verblichenen 
hiemit geziemend eingeladen werben 

Carifiadt den 11. Juni 1868. 
688Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


als: Franfen, Borden, Zaden, Spitzen, Cammt: 
de Zafitbänder, Atlas :c. ꝛe. in allen Karben und nemer 


—— in fl. 2747, fl. 
ra 






ſicher geſiellt. 







werben, ſoͤfort 






Einſicht offen. 


















‚ Mein dager WW 2. 
| Importirten & imitirten 
Havanxad:Eigarren 
halte ich beſtens empfohlen 


Hermann Scheuer. 
Domitr. gegenüb. d, Sternpl. 

















Auswahl biligft bei Mm : 
J. P. Weller. | Turngemeinde 
Eicbbornplag, frühere Bewerbeballe. —— © “ 


 Solländer Blumenkohl, Bflüderbjen, neue 
Kartoffeln (lange), ſchottiſche Matjes-Häringe, 
feine Gervelat= und Salamiwürjte, diverſe Käle, 
reines Salatöl und jeinjtes Dlivenöl empfiehlt 
Andreas Kirschten. 
NB. Sümmtlide Colonialwaaren ſtets 

in befter Qualität zu den billigjten Breifen. 


da Ms. Abruds 1/,9 Uhr: 
Generalverjammlung, 


(Wahl eines Abgeordneten zum 
beutichen Turntag nad Weimar) 
im Lokale AL Garten). 

er Turnrath. 


Gabler’ Kelle: 


Morgen Samstag 


Neue ſaftige Eitronen und ſüße Orangen Harmonie Mufil, 
empfiehlt Würzburger 


Anton Minoprio. 


Geſchäfts-Empfehlung. 


Unterzeihueter ewpfithllſich in allen vorfommenden Lackirer⸗ 
und Tünchnerarbeiten, unter Zuſicherung prompter und 


billiger Bedienung 
Lorenz; Dereſer. 
>. Diſt. Ar. 76 Ebrachergaſſe 


Baudeville- Theater. 
(Im Plap'ſchen Serien 
Samstag, ben 13 Juni 1868 

Erſtes Debut des Geſangs- und 
Eharafierfeinifers Hrn. Baul 
Bltjje vom Stadttheater zu 
freiburg im Breisgau. Auf 
vielſeitiges WVerlansen: Die 
Zilertbaler. Sirberipiel in 
1 At von Nehmäller, Hitrauf: 
Rift und Phegma. Vaude 
ville in LA won Angcly. Bla 
ſius und Baron Balm: Herr 
VB. life. 


2a] 
6291) Gutes Heu und “| Es wurbe ein Obrring 





—— Kornftrob iit tig [verloren Dem rediſchen Fin 
& zu haben ım Bauernhof, Afder cine Belohnung. Näh 4. 
Ditrit Haus-Nr. Rt. Diftr, Nr. 129 








Befanntmachun £ 


In der Eonfursfahe der Andreas Fleckenſtein Ehele te 


Der Aufdles erfolgt, wenn nicht mehr aid 10%, 


Tas Verzeichnig der Steigerer unb ber feinzelmen 
und der übrigen Bebingungem liegt auf meinem Umns zur 








Landgut: Berkauf. 
Ein und eine halbe Stunde von Würzburg ent 
ein pradgtoolles Land rut mit 200 Mor ; 
in ber 19. Bonitätsklaſſe liegender 


ehenden vortrefflichen Gietreibeernte, mit fd 
Delonomirgedäulicgkeiten um 50,000 A 
J ventar, zu verlaufen. Anzahlung bie Hälfte. 
Auch ift ein Kleinere Bauerngut um 8000 fl. zu 


nd biö 1. Juli 2000 fl. aus zuleihen 
6285 


fl,, mit ober ohme® 









Donnerstag den 25. Juni 1868, 


ae Vormittags 10 Uhr 4 
auf meiner Autskanzlei bie erziellen Güter ie u8 
we 2% und fl, ee Inge Be. 
trichſchiliage find in 6 Martinifriiien IRRE E 
1873 zablder, mt 4%, —— unb aa stbefer 


ürzburg, am 9 Juni 1868. 
Grimm, Ef. Notar. 


| Hutten’:»- Garten. 


Hrute Freitag, den II DM: 
| 


to 
Grosse 


Productio 
ausgeführt van ber veif, 
wehr Negimertömuflt nadg ak 
— Programm 
Anfang 5 sr. 
Entrde & Perſon 6 &. 
Hlezu ladet ergebenft ein 
A. Rucenmeilter 


Letter Dieb. 


Samsing, Sonntag und Mens 
tag geöffnet; an bm beiben 


Icpieren Tagen 
Musik. 
nd 
Aepfelmoſt 
ausgezeichneter, wird per 
Wirth: 
bahn. 










9 fr. verzapft in ber 
ichaft zur Eiſen 


5299) Gejtern Nadmiitag na 
ber Prozeſſion wurbe in 

Stifthauger Kirche ein Negems 
fchirm verwechſelt. Man m 
ſucht bie befannte Dame um 
deilen Rückgabe in ber Sakriflk 


6295) Ein Mädchen, we 

ches daB Ladengeſchäft erlermen 

will ober b reits hierin erfahren 

ijt, kaun ſogleich eintreten, 
Näh. in ber Erp. 


6208) Ein geübter Vader⸗ 
gebulfe ſucht ſogleich Gem 


ditton. Näh tır ber Ep. 











Drud unb Berlag son Bonitad: Bauer in Würzsurg. 


(Hiezu Beilage.) 


d 


Aug 
X 


— 


Hierdurch beehre mich, zur ergebenen Anzeigt 
Cigarren⸗Geschaft 
eröffnet babe. Eine reichhaltige 


erter guter Waare jegen mi 


ſuche entgegen. 
Würzburg, 8. Juni 1868, 


Hochachtungsvollſt 


S. 


Beilage zu Nr 141 des Würzburger Stadt- und Laudboten. 
Gejeäftserdffunng & Empfehlung. 


zu bringen, daß heute am hiefigen Plate ein 





—— der verſchiedenſten Sorten und Qualitäten in abgela= 
in den Stand, Nebermann zu befriedigen und ſehe zahlveichem 


Scheidt, 


Domftraße neben Herrn Eijenhändler Hofmann. 


— — — — — 


Pariser weisser flüssiger Leim 


des General-Depots von Carl Hohle in Kaiſerslantern. 
Diefer cbiofe Leim wird kalt angemenbetz ver erießt 
solltommen den Kteiiter, dem Leim und ben Munbleim Dan 
ebraudht demeilben um Wapier, Wappendedel, Potjel: 
an, Glas, Marmor, Solz, Leder, Kork u. |. w. 
au leimen. Derjeibe follte daber bei keinem Handwerko— 
manme, auf feinem Bureau und in feiner HSausbaltung 


— Preis pe Flacon 8 und 20 Pr. 
Allein ächt zu baben bei 6a 
Fran; Conrad in Würzburg. 


Strichbsbefanntmachung. 


Im Goucurie des Kaufmanns Johann Peter Hek von Unter: 


pleihteld verkeigere Ih j f 
I. Dienstag den 23. Juni 1868 Mittags 2 Uhr 
im Daufe des Gemeint uldners in Unterplei 
feld das noch workandene Mobiliare, darunter 4 Betten, ferner 
bir no vorhandenen Echnittmaaren und etwas Narben, jobann 
752 4.43 fr. an Wufenftänden gegen jofortige Baarzahlung 
Des Berzeichnig der Außenſtände kann jeberzeit auf meinem 
Amtörimmer eingeſehen werben. * 
II. Mittwoch den 1. Juli 1868 Mittags 3 Uhr 
bsginneud und wenn nmötbig Donnerstag den 
2: gli 1868 Mittags 3 Ubr fortfabrend im Ge 
mein de hauſe zu Iinterpleichfeld den aefammten Grund: 
beiig des Schuld ers, beſtehend: 
a) in dem Bobnhauſe Hs Nr. 51'/, im Unterpleichfeld ſ ammt 
— geſchätzt auf 3500 fl, 

b) in: ee Aecker und Wieſen, geſchätt auf 6410 fi 
möbel ver Zuſchlag erfolgt, ſobald der Schaͤfungswerih erreicht 
if. Mut dem Hase wurden jeit vielen Jahren ein Schnittwaaren:, 
Epe tiels und Eiſengeſchäft vdetrieben; ber Hausſtreicher kann 
die vorhandene Ladeneinrichtung um den Schaͤtzungswerlh über 
nehmen; außerdem wird dieſelbe von mir nah Schluüß der Grund: 
vermögensverfteigerung in Unterpleichfelb —— 

Die naͤheren Strichsbedingnifſe, ſowie bie Schaͤzungsurkunden 
liegen auf meinem Autszi mıner zur Einſicht ofien. 
Bürzburg, ben 7. Juni 1868. 
Endreß, k. Rotar. 


EI Aa) Eine Wohnung [HU ne Ihöne obn: 
von N; We 1 oder 2 Stie ben Bine vier Pe 
gen bach, im Nähe ber Hof deu Simmern n ehr a. 
ober Tomjtrage, wirb nn aeräumige®, If in Mitte ber u Ein ſicht 
ner Meinen Familie gefucht. Stadt mit allem Zugehör biaj Tomi 
RAS. in der Ep. 1. Auguft am cine folite a |& G154] Obere Grombählftrahr 
milie en NäH. 2 Ir 10; eine geräumige Wohn 



















balt vom 


Gaſthausverpachtuug. 
2) Zwei Stunden von Würz 
burg, mainabmärts, iſt eine jehr 
ſchöne reale Gaſtwirthſchaft mit 
Kegelbahn ſammt Inventar zu 
verpadten. Nähere® bei 
Theodor Müller, 
Säreibeburean, 3. Diftr. Nr, 
250, Slodengafir. 


Klee. 


200 Eentner bürrer Klee 
auf Haufen werben centnermetje 
abgegeben. 


3c) 


Io Glas, 
Ziegelei am Guttenberger Walb 


6185 36) Ein brav Mäd: 
&en, weldes ſich den haͤus 
lihen Arbeiten unterzieht und 
gu lochen kann, wird aufs de 
iiani bei einer ruhigen Ya: 
milie geluät. Nöheres 1. Difer 
Nr. 2131, 
646 2b, Für eine fleikige, 
treue Werfon, (Rroteitantin), 
gejegten Alters, wirb in einem 
Heinen, rubigen Haushalte bis 
Riliani ein Dienft gefucht. Treue, 
leiß und fittlihed Betragen 
nnen verbürgt, werden. 

Näb. in der kp. 


6 26) GSemmelsftrake Nr. 
142 im 3 Stod find 2—3 um: 
möblirte Zimmer auf bem 1. 








8167) Bor dem Rennwegertbor | Dir. ang zu vermiet 

M ein freumbliches —* von F ber Räbe ber Uni: L- > 

2 Aimmern, Mltooen, Küde und | oerfität I ein ımöblirtes Bim | 61503) Gin ſchönes Logis 

Kammern zu vermietben. mer zu vermietben; von 5 Simmern if fenleip zu 
Rih. im der @rp. (25 lau eim trodener Seller. vermietben. 1. Diftr. Ar. 178. 


erhaltene 


Im Verlage der Krüll’iden Buchhandlung in Lanböput 
erichien forben und ift in Julius Mellner’s Buchhandlung 
In Würzburg und Neujiabt a ©. zu baben: 

Die Social Geſetze des Königreichd Bapern. Mit 
Erläuterungen and den Motiven z den Gefek ‚ben 
Vorträgen der Referenten und dem Eigungs:Bıotofollien ber 
beſonderen Ausſchüſſe ber beiben Kammern. 

Das Geſetz über Seimat, Verebelichung u. Aufent- 

6. April 1868. Vreis Pr. 


6282) SKünftigen Montag, 
den 15. ds. Vormittags 
10 Ubr wird ber erfimalige 
Eras wuchs ber obern Umfaffung 
von Marienberg gegen ar⸗ 
zahlung öffent J verſteigert, 
wo zu Kaufluftige eingeladen wer⸗ 
den. Die Zuſammenkunft iſt am 
ber Feſtungshauptwache 


— ⏑⏑ EN 
sc 614] Ein waflerfreier Keller 
mit 45 Fuder halienden Faäfſern 
iſt vom 1. Auguſt d..%. ab zu 
vermiethen Näb, Erp 


— iu het 2 SEE) 
6289) Ein Logis von ? Zims 
mern und allen Erforbernifien 
ift an eine ruhige Famille zu 
vermiethen. Näb in ber Erp. 


6145 He Eine Dame in ben 

40er Jahren, welde längere Zelt 

In einem Pfarrbauie als Haus: 

hälterin war, münfcht in gleicher 

Eigenſchaft placirt zu werben. 
Näb. in der Exped. 


5257 35) Eine Wohnen 
von 4 bis 5 Zimmern, ladi 
und tapezirt, nebſt Küche, Keller, 
Waſſerleitung 2c., ſowie Zutritt 
* geben Hausdgarten, ijt bis 
uguit_zu_nvermictben. N 
im 5. Difte, Nr: 116. * 
en —— 
62 3%) Cine’ gut eingerichtete 
Mühle wit. immerwährender 
Wafjerkrait wirb zu pachten oder 
auch zu Faufen — 
Näheres bei Sommifiionär 
P. Nafidörfer 


in Schme'nfurt. 


292) Ein Zimmer mit Roh- 
gelegenheit, möblirt ober ums 
möblirt, ift ſogleich au wermie⸗ 
then. Auch find daielbft (gut 
fter billig zu 
verfaufen. Räb. in ber Exp. 





Belauntmachung. 


In der Conkursſache des Kaufmannes S 
babier ui ih am j 
ntaz den 22. Juni 1868 
und bem folgenden Tagen, jebedmal um 2 Uhr Nachmitlags be: 
ginnenb auf meiner Amtäfanzlei eine große Partie Waarenvor 
räthe, ald Strumpiwaaren, Gravatten und mollenen Binden, 
Klanelipemben, 4 Stade Leinwand, Unterjaden, Strumpfbänber 
u. ß w., ferner Epagierftöde aller Art, Portemonais, Cigarren 
etuiß, Feuerzeugbüchächen, Albums, Brieftaſchen, Neceflatrk, 
Domentafhen, Schuliaſchen, Gürtel, Fächer, Damentämme, Cigar⸗ 
renip Doſen, dann Ehimudgegenftände der verſchiedenſten 
Art, Ührketten, Hemdknöpfchen, Kollier, Brocden, Armbänber und 
fonfti e Quinquelleriewaaren, ferner Icere Schachteln und Kinen 


enblid am 
Dienstag den 30. Auni 1868, 


ittags 2 Uhr 
im 5. D. Nr. 160 das zur Gonfurdmaije nebörige Äbrige Mo: 
biliar, ala Betten mit Bettfiätten, Tifche, Stühle, Epiegel, Bilder, 
Gchränfe, Kommode, Küchengeſchirr, Kleider und Wäſche. 

Die Verfteigerun —— genen Baarzahlung umb wird ber 
Sujarng ohne Racfict auf den Schaͤtzungswerth eriheilt. 
Würzburg, am 9. Yuni 1868. 

Grimm, !. Notar. 


Bekanntmachung. 
Die Armenconſcription auf die Zeitdauer vom 

1. Juli mit 91. Dezember 1868 beir. 

Jn Befolgung der Allerhöhften Verordnungen über dead 
Armenmwelen ift nunmehr ber Stand ber Armuth in biefiger Stabt 
für Zeit feitzuitellen. 

D ejenigen ber Stabigemeinde Würzburg angehörigen Armen 
und Nothleibenden, melde irgend einen Anſpruch auf flänbige 
— — aus der Localarmenkaſſe begrür den können und 
wollen, werben hiemit aufgefordert, ſich zu dieſem Zwecke im Ber: 
zimmer bed magiſtratiſchen Witungsinales verſönlich anzumelben 
unb zwar werben biezu folgende Termine feſtgeſeht: 

Montag den 15. Juni 1868 früb 9 Uhr für den 
L Dikrilt (Haug); 
üb 10 br für den I. Diiivift (Pleichach); 
achmittags 2 Uhr Sanft Pete: ; 

Dienstag den 16. Juni 1.3. früäb 9 Ubr 5. Düftr.; 

Machmittags 2 Ubr II. Diftrift; 

Nachmittags 3 Ubr III. Diſtritt. 

Saͤmmtliche Perjonen, weise ſeither ſchon ftändige Unter: 
ſtützungen aus ber biefigen Lokzlarmenkaſſe genoſſen haben 
werben aufgeiorhert, fich an Den norbeaeihneten Terminen gleich 
fal& anzumelden, und wird von Denjrnigen, melde dabei nich! 
erſcheinen, angenommen, bay ſie auf firnere Unterftügungen Ver: 
zicht leiften. 

Hiebei wirb zugleich bemeift, bay wie ‘rüber fo auch künftig 
bie Verzeichniſſe jener Perjomen, weiche ſtändige Unterflüpung 
auß ber Armenkaſſe genichen, an jebem Werktage währen» der 
Bureauftunden im Sekretariate des unterfertigien Armenpfleg: 
ſchaftsrathes zur Einſicht efjen lirgen 

Würzburg, ben 10. Juni 1868, 

Der Armenpfleaichaftsrath, 
ll. Vorſtand: 
Goͤbel. 


Hell, Sekretär. 


. 446542 
Mein großes Lager 
in den neueſten Tapeten und Borduren, 
gemalten Fenſter Mouleaur, 
Wachstuchen aller Art, 
wollenen und Piqué Bettdeden, 
evapfeble zu billigen Preifen. 


Gg. Diimlein, am Markt. 
6281) Die deurihe Ueberſetzung [69] Eine arjepte treue Per: 


von Corp. juris wirb aufion wird auf Kitani gefudt. 
kaufen geſucht. Näb. in ber Exp.“ Mäb. ib. Erp 





aftian Roßnagel 5 


Die ifraelitifche Garfüche bier bejorgt von. Heute 


rau Wittwe Mai von Shwanfelb. 
Lubmwigsbabd, ben 7. Juni 1868. 


6270 
3. B. Herold. 


Indische Zauberblumen bc J. #, Brenner. 
Bekanntmachung. 


Im Goncurje bed 


ohann Schaub von Binefelb ver 


fteigert ber — otar zufolge gerichtlichen Auftrags am 


Mittwod den 1 


. Juni [. J. Nahm. 2, Uhr 


im Gemeind hauſe zu Bins'elb ba8 zu biefer Concursmaſſe ges 
börine Srundvermögen in Binsſelder Markung — Wohnhaus 
mit Orfonsmirgebäulichkeiten und 22 Accker und Weinderge — 
im Edäkungdxertbe zu 1922 fl. — an den Meifibietenben unter 
den ortsübliden Besingungen und Frißen, mobei ser Zuſchlag 
ertheilt wire, wenn ter Schätzungs werth erreicht ift, 

Bemerft wird noch, daß ber Hausfteigerer 200 fl. anzu—⸗ 


zahlen Bat. 


Arnitein, am 6. Juni 1868, 


Gentil, ? 


Dei Wetter Würth 
in der Marktgajfe wer: 
den fortwährend Lum— 
pen, Kuochen, altes 
Wapier und Horn 
abfälle zu den höchſten 
Preiſen angefauft. 


Stelle-Geſuch. 

Ein Kellner, welcher 
gute Zeugriffe aufwelſen fann, 
ſucht bis 1. Juli entweder hier 
oder auswärts eine Stelle. 

Näb. id Erp. 


2 6276. 5000 fl. werden 

au Bi, Pros 2 Eypothek, auf 

ein großes Haus mit großem, 

ihönen Garten, gegen puͤnkulicht 

Zins ahlung und gute Sidjer- 
eit pen aufzunehmen gejucht 
Naͤh. i. db. Erp 


6272| Ein Landgut in ran 
ten, am liebjtun in Unterfranfen 
zum ungelähren Werthe von bi 
bis 700000 FL. wird zu fauien 
gelucht. Angebote wollen an die 
Erbedilion d. Bl, gerichtet wer 
ben. Unterhändler find werscten 





6275] 


6271] Ein Orsk» und cin Klein 
Aıbeiter finden gegen entipre 
chende Zahlung dauernde Be 
ſchäſtlgung bei 
Andreas Möth, 
Schneidermeiſter in 
Marktheidenfeld 


6193 26) Yu verkaufen iſt ein 
kleiner, weißer, ſtöner Bolo 
neſer Hund, 3, ,jähria wäh. 
im 4, Dijte Ar. 140, Morgens 
zwiſchen 8 bis 10 Uhr 


6284) Ein gut gehaltener Wie 
ner Flügel ilt billig zu ver 
laufen Näheres im 3. Dijtr 
Nr. 202. 


62779] Einige Schlüffel x 
murden gefunden, Näd Erp. 


Drud und Verlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 





Notar, 


Warnung. 


3287 Mein äneſter SE 
chael £reutleim: fteht nicht 
mehr in meinem Brsbe und tührt 
auf eigene Rechnung ben Schwein, 
handel. A veröffentliche dieſes 
mit dem Bemerken, daß ih für 
ihn in feiner, Weiſe gut. fiehe 
4 — leiſte 
Zellinzen, am 1 Tuni 1868, 
Michael — 
Schweiln hãn dlet 


AS) Huf dem Wege von ber 
‚röblicfeit aus bie zum Bürs 
geripital wurde geftern ein Min 
verloen Man bitter um R 
gabe in der Erped 


HT Ver 14 Tugen ließ ein 
Dienſtwädchen auf dem Glack 
ein Schirmehen ſtehen; um 
NRüdga e werd aubeten, Sem— 
mels zaſſe Nr. 131 


Garten:Berfanf. 
| Gin Garten mit 
uber hundert Obſtbäu— 
men, nebſt Brunnen, 
Zommerbauschen ze, in 
der Näbe der Bahn ge: 
legen, ilt billig zu vers 
faufen. Mäh. Wrp. 


[3 "r ” 
Büdereiverfauf. 
3200In einem freunblicen 
Städtiken Unterfranlens ift eine 
im breiten Betriebe ſtehende 
Bäderei mit großen Räumlid: 
teıten, für jedes Geſchäft jich 
teignend, aue freier Hand zu 
„rfanten Näb. in ber Erp 


Mahl] In 4 D Nr 138 
ind vom 1. Yult an 2 Pferdes 
itande mit Bebientenzicımer zu 
or neihen 

zab.Ti] Bin Eommis, der 
ſeine Lehrzeit im inem gı milde 
ten Waarengeſchäfte völlendet, 
ſucht unter beicheidenen Anjprüs 
hen alabalb eine Stelle. 

Näh ft. d. Erp 


— — —— ——* 





— 


ep 


1. Würsburg-Oamberg« Frankfurt, 
tunftponAranffurt: Gour, 2U, 


—1 Don“ 9 Pa 
\ ni 49 
Sandbote. 
aogdng ung — —* su. 
—2 * fruh u. 


M.Rahm. u.T7 u. 45 MR. Mobs. 


‚Rom, Schnell, 10U.3OM. Borm. Antunft von Ansbach: 116 
a. übe. 7U. 26 M. Mb. \ LI BIER EM 16 BR.RIE, 
'friih, 1 U, Mitt. u. 11 0.53 M. . Güterz. SLASM, früg u. 11.24 M. Born, 
gensna@Bsnbei s: Sand u, = , IV. Wür eıdelber 

Borm. 2U. 50 N. Rahm. u. , “Abgang was beike bere: 8 
Abd. AUROM. frühpu. TU, . ABER fr w 10. 15R.Brin. 

t. fr 10M. früh, SU HM. früh, LU. 66 R. u 
tunftvon Bamberg: Shneh 5 SU.5OM. Ab, Bütrz, 2ZU.25W früh, 10N.SS 
Adde SLIM, u.11.15M, M, Borm.u. I U. 80 M. Nachte. (Untere beibe 
Sütz BL GOM.Rb. u II U 5IM, NS. nur nah Bebarf. 

ang nad frankfurt: Gourg IM. Ankunft v. Heidelberg: 7m. 
tt u 6 U.80M.Ab8, Loiy. 9 IHM. u.T7U.559. Ab Ber AL5M. 


Seele 
uw6U2 ei na Ra) 
Arm 54 U. Abbe. Efi u bs. 
Bierihein Süilenberp 614.25 RM. Sb: Eu \ 
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Meueftes ur Lehe Bl ana A er Face Am aarse 
2 beim’fchen Wohnzimmer eine filberne Cylinderuhr —— 
Paris, 11. Juni. Der Moniteur ſchreiht: Der Kaiſer ig ‚ dann aus einem bafelbit geftarbenen' Säranke, joge- 
oleom hat fi beriıt, dem Vorſchlage Ruklandö beizutreten, Snannten-Trefor, jomie aus der Hofemtafche des Salomon 
die Mumenbang ven erplobivenden Geſchoſſen im Kriege heim —— 30 fl. an Gelb nebſt einem Portemonaie an fin! 
ıhmt werben folle, nahm. Der Angeflagte geiteht bie hi in Bere 12} 
Bel ‚12. Jani. Die Mörder bed Fürften Michael | Eheleute und den Raub zu, will aber von uftern 
ausfindig gemacht. Die biplomatifchen Agenten des Mus Jangetrieben worden fein; aud will er betrunten gemejen fein. 
4 Loniericeu fat ununterbrochen mit der prowijorijhen / Es ſind 24 Zeugen gern, darunter die HH. Be erichts· 
erung. Die Beitattung bed Farſten erfolgt wahrſcheinlich arzt Dr. Bogt, Bezirksarzt Dr. Faulhaber, Laub nön 
Sonntag. * ktiſcher Arzt Dr. Du. —* Te = * l 
Belgrad, 12. Jumi. Das biplomatiide Corps unter and entnehmen wir der An g . 
—— — ne Ze eriien set der Stadt Dettelbach lebten die hochbetägten Salomon 
chrm bed Muswärtigen und brüdte der prooiforiichen Statthaj. [und Helene Felbheim in ihrem eigenen Wohnhauſe anf dem for 
badt ihr tiefftrd Beileid aus. Marinorvic danke für bie ram Rebenhügel. Dad Haus grenzt füblih an bem 
Inahme Käritin Julie wird and Wien erwartet. Mor, [de „Johann Radler, I De Norden ftöt ed an einen Bi 
Andet bie ffemtliche Austellung der Leiche des jfürften ftatt, [die diniere Giebelſeite Liegt weſtlich gegen ben Feldhelm' cheu © 
„Binordan* fe dert das ferbüche Volk zur Erhaltung ber ee ie ee re ng —— mel» 0° 
e bung, ie zur Unterwerfun ⸗ Stu 
J BAR vonie.4 r En fen, dann einer Schelle zum Läuten befindet, oſtwärts gegen die 
Gafle zu liegt. Man kommt von ber Hausthüre auf eimem 
Gang und von ba ber eine Treppe in das obere Stodwerk 
Zagsnenigfeiten. 5 „re die —— Wohnung — En 
wurgerichts Bigung ‚für Unterfranken und | "Hit ae a ee 2 
o Niſche angebracht ift, melde eine Gieflanne mit Hahnen ent !% 
Lichafenburg für das zweite Ouartai ASC8. [541 Der Worplap führt gu 3 Chüren, resta im vos Wohn . 
IX Tall Gerichtehof: Präftdent Hr. Apprllationsgerihts | immer, Links in ein hinteres Zimmer, an welches, durch eine Mr 
Oppelt, Beiliger bie HH. Bezirksgerichtstäſhe Bruder und |orrbunden, eine Waarınfanmer töht, und gerabeaus in die Gr. 
'r, Bejtrfögrrihtöafiefloren Barſch und Schutt, Protofoll [Rom Wohnzimmer gelangt man duch eine Thüre: in die Schlafe 
r. Bei — ac ei Bergold, Staatsanwalt Hr.fkammer, in mwelder bie Betten der Feldheim'ſchen Eheleute unb 
taatdanmalt Rubel, Bertheidiger Hr. Redtöcencipient Schwarz. | zwiſchen denſelben ein Naähtiſchchen fteht,; während tm Wohnzim⸗ 
sworene: bie HH. Beeitenbach, Baufewein, Diener, Arnold, mer ein Kanapee, ein Tiih und einige Stügle unbein jsgenannter 
Ibrönner, Beihel, Riefing, Krämer, Fiegel, Barth, Röjer und | Trefor ober tkommode, nämlich ein alterth Schraul 
rt. Ungeflagt iſt Johaun Full, 21 Yabre alt, lediger Schmiede ſich befindet, deſſen unterer Theil eine Kommode mit Pult, ber 
le »on Aura, Dejirfdamis Hammelburg, wegen Ber: obere Theil aber einen Aufiag mit verſchiedenen Behältniſſen 
ven des Mordes im Zulammenflufle mit dem Verbrechen des und Schubladen bilde. In der Waa mner iſt ein Borrath 
des Derſelbe it mämlih beſchuldigt, daß er am Faſtnachts Jvon Kleidern aufbewahrt, da Feldheim ein —— äft 
vage den 23, ar db. Is endbd_ im Wohnhaufe der|betrieh. Salomon Felbheim, 76 Jahre alt, ud jeime Ehefrau 
iheimihen Eheleute zu Detielbad in ber Abſicht, den Sald:| Helene, 72 Jahre alt, lebten in ihrem Da e allein für 
Feldheim und beffen Ehefrau Helene Feldheiai zu töbten und —— zu ihrer Bedienung nur eine Magd, bie 
an deren Eigenthum eime Sntweudung zu vollbringen, rechtä: | 19jährige rgaretha Guͤrſching. Helene Felbheim feste 
ig und mit überlegtem Eutſchluſſe a) dem Salomon jjeld id ſchon Wbends 7 Ufr und Salomon Feldkeim um 8 Uhr 
ı nah anfänglichen —— mit einem ſcharfſchneidenden | Bette zu legen. Am Faſtuachtsſonntag ben 23. yehrnar db. 2. 
igen Meier Schnittwu am Kopfe, im & fiäte, an ging die Guͤrſching mit Erlaubniß ber En N Eheleute 
linten Haud und am linken Vorberarm verfepte und dem: Abends T Uhr mit Bekannten in bie Heckenwirthſchaft des Nkolaus 
a auserbem buch Fußtritte amt Rippen einſtieß, welhel Blanf, als chen Helene Feldheim im Begriffe war, ſich zu Bette 
legungen im ihrer Gefammtwirkung und awar durch Erihöpf: [au legen. Gürſchiag hatte einen Hauäfhlüfjel, weil fie volles 
in Folge bed DBlutverlufted ſowie durch Behinderung beö|Vertrauem genog unb bie Ehefrau Feldheim jo harthörig war, 
nend den am folgenden Morgen eingetretenen Tob des Sa |dak fie Die Hausſchelle nicht gehört hätte, wenn bie Siriding 
oa Felddein verurfachte; b) ber Helene Feldheim mit dem Jin’ Haus wollte. Die Ehefrau des Johann Radler, Nachbars 
en Meer 19 Schnite und Stichwunden beibrachte, mwonon | der Feldheim'ſchen Eheleute, welde jih um 8 Uhr zur Ruhe begab, 
u die Lungen eindrangen, und durch melde Verlegung ald-|jah noch Lit in der Feldheim'ſchen Wohnung. Auch Hörte fie por 
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Te Hofgebenbe Felbheim- nie Mäbheniäule am 16. L. M. zu Mes if DD: 
j 


ide gar geöffnet murbe. Die Tochter des Radler, Ap ll. Rabler, —V— ——— € 
war an jenem Abende audgegangen aub als fie um 10 Ihe Nachte grun daran ſtoßende n nach 
nad Haufe zurüdtehrte, BHörte file ben Salomon —** in} dermaligen Pachtzeit ſtrichs weiſe verpachtet —2 


em Haufe jammern. Sie fuͤrchtete und eille in —* + Montag den 15. Juni früh 9 Uhr feiert die 14 
Daterd Haus, dem fie bie mittbeilte. Jöhann Radler ſa 
Ben a hi, aid Se} ud ie Hefe m Brite ve ber Pfarrkirche Stift-Haug bas Zeit des 
Ion ze ohn —* — mmern. tg ° Der Hodw. Herr Dehanipfarrer Wolf zu Ehfelb 
im ſche Sub, fgellte, ed wurde aber nihtfdie HH. PB * ——— dingefeld ni ui 
auf Ay er — aber ein ftärferes Jammern Nun Lu -_ in ihren Gemeinden agelbejhäbigien bed Speffarts auf- 
er feine Tochter zu Salomon Rofenfelb, weil biefer eben gemuntert, was in —— gen geſegneten, braven Gemeimben 
wie —— ein Ifraciute ift. Rofenfeld begabe ich an dns * * Gehör gefunden sat ven dem Ergebniife hat berfelbe 
Felbheica ſche Haus, fhelte mehrmald, es murbe wieber micht Poltanweilung an das Pfarramt Sies ihal 30 fl. beftiimuet 
aufgemadt ; endlich drüdte er am die Türe und fanb, daß ſie — hal, gleich jenen 100 fl. baar nad Wielen für bie 
nit ganz gefchio en ſei. Jodann Rabler, Salomon Rolen | Filialorte Heinrihsthal und Jacobsthal, wofür im. Gefühle des 
eld, der gerade bed Weges daher kommende Kaſpar Harth und] wärmiten Dankes ein herzliches „Be eltö Gott!“ jagt wird 
pollonia —— begaben ſich foiort in dad Haus mit einer nlöalfensurs, 12 Juni Beute 4 bend G Uhr trifft 
Laterne durch ben Gang über bie Treppe hinauf, wo man dender hochw. Biihof Anton dv. Stahl Fi ein, um in ber 
Salomon —X bereits jammern hoͤrte. * dem — vom fr biß 21. dad Saframent ber Firmung in giefiger 
in die Wohnftube fand man Blutipuren. — ftand | Stadt zu ſpenden. Aus Anlaß deſſen morgigen ur — 
offen, Salomon Felbheim ſelbſt ſaß auf — Kana werden heute Abend bie Mitglieder des St — owie 
ſicht von Wunden euntſtellt. Auf eg Frage ſagte Sale. dad Diflgierforp8 der Landwehr bemielben ihre Glüdmänide 
mon Felbheim: „ein —* (iüb iſches Wort für Mörder) ift|parbringen. Aus gleigem Anlaffe wird dem hochw. Herem 
dageweſen ee Se Man jah nun mit dem Licte | j ——— Serenade be bunt) Die Sunbmckeruuß San- 
a bie offen ftehende Schlaftammer — und fand bie Ehefrau she (ach. Ag.) 
—— auf * Boden zwiſchen bem beiden Bettftellen tobt affenburg, 12. Juni. Gleichwie auf ber hefſiſchen 
ihrem Blute Liegen, ben Kopf unter bem —5 = ni — ahn werden nunmeht auch auf * Frankfurt · Hanauer 


pe ae bie and eng m n —— —— Ilvda Retourbillete zur Einführung gelangen. 


traf man ben Boden voll 8 Blut, ein Leuchter und eine © St Münden, 10. Junt. Prinz Napoleon hat fi, wie man 
Tagen —— da unb unter ben sleibern war ine l vernimmt, über feinen Aufenthalt in Münden fehr unzufrieben . 
Berhdrun (Säluß folgt) geäußert. Der Prinı wollte ſich zum Beſuche unfered Königs | 
Die a Bi Bollgeibehörben des Kreifed wurden vom der nad dem burd die Eiſenbahn mur eine Stunde von Hier ent» . 
%, Kreiäregierung beauftragt, zu Sunſien der jüngit durch A fernten Schloſſe Berg begeben, und erfuhte um N 
unb Woltenbrug” ihmer heingeſuchten Dr * der Stunde, in welcher ihn ber König empfangen wolle; tE traf 
lichſter Beichleunigung eine Sammlung an 48 aus Berg bie — wohl nicht erwar ete — Antwort ein — . 
und Seatfrädten in Bezirken zu 24 EL nf der König einen Ausflug in das Gebirge unternommen ; 
Kreiöregierung vertraut babel bem er ftetö zur Hilfe bereit habe und nicht befttmmt fei, mann er vom, bort zurädfehre. 
—— Wo —* teitsſinne ber Bewohner Unterfranfens, daß fie Aud von unieren zur Zeit bier anweſenden Prinzen hatte ng ; ! 
— werben ba 2 auch Feinen Gegenbeſuch machen konnte. Kidt 
In Kirclauter, Bezirls Ebern, wird bie Aufftellung eines minder unbefriebigt, fo wird beitimmt verſichert und erfeehe 
praftücen Arzteb beabfiätigt, welchem ein Sujtentationsbeitrag auf) vollftänbig —— war Prinz Napoleon von ben 
von 400 fl. aus Kıciäfonbs bemitigt wird, Aeußerungen, melde er bei dem Diner heim franzd gen eg 
Durch Entſchlleßung vom 5 —* M. wurde die Verwaltung ſandten von dem Staats miniſter Ag v. Hohenlo 
ber Pfarrei Bindfeld dem bortigen Seren Ceoperator Johann Generalabjutanten ded Königs, dem Generallieutemant Fr — 
2 er übertragen. — Durch Hekrei vom 5. .M murde Tann hören mußte. _ ber prinzliche Reiſende bie Fan 
Sapları Peter Müller zu Sohıiömanas ald Gaplan nah Maisjtihe Sympathien geſucht haben, jo befand er ji freilih 
bad, — Her Eosperator Georg —— in Bears Jirthum und wird daruͤber wohl t genügend art fein. 
wintel als Kaplan nah Stabtidwar n Mid. (Franff. Ztg. 
—— in erg en ey iger ah —38 es⸗ Münden, 10. Juni. Auf Grund bed neuen Zoll« unb 
thal, — Herr Gaplan —— in N ni Handelävertrags” zwifhen Defterreih und bem Zollverein ift 
Cigenjgaft nad Bunbo * —84 nun bier ein „E 8. Hauptverlag a ben Berfchleig — 
—— er, 3.3. Eommorant in 1 Meinbarberf, ey eg ei fer Regie Tabade* erridgtet worben. 
Big Dre. —— ange wieſen Mänchen, 11. Juni. Im 2. Stock bei eintferid Or 
Erlebigt: bie Faihel. Er Dez Marktgeiden baudes hat gehern Abends eine Gaserploflen jtatt 
d, mit 792 fl. 44 Fr. und Wießthal, Ber, Wicaffenburg, mit hat gehern Mbenbd eine Gaßerplofien fttigefunben, 
1076 66 fr Meinericag; beibe find ol Yatreraia, > Ki wucen ee — 9 —— 
ge bie ge Bfarreien Wild F Det. ir Münden 


y Jun. Zu dem im 
[Dem das ba fündig pt. Bar Geiplingen, De. Uffen: Te (tn Fer me Serriäiyen —J— * 


Ened — proteſt er Snfingen mit dem bamit ver: |" Münde ‚12. Juni, Der württembergifde Generalftaht- 
Bundenen Defanate Reinertrag 563 A. 68 fr., nebſt 150 Ref def v. a. iſt een —— behufs anlage über 
N an rien militärifce, ri die Feſtung Ulm betreffende 


un ———— zates elegenheiten. 

—** * — I 1868. iR Gegen enabräd, 8. Jun, Unjere Stabt if einer ihre 
bie Bildung rn Genoſſenſchaft zur — —— ſchoͤnften Zierben berau t; ber hoͤchſte Thurm berfelben, ber St. 
für Madchen befteht nah Einvernefmen ber t. = | Kathartnen Kirchtäurme ft ein Raub ber Flammen gemarben, 
miffto feine Erinnerung Das Dedent — 2255—— ee indem Arbeiter einen für die Löthkolben erricgteten Herd ohne 
pro 1868 wurbe dem Gymnaſtalſchüler Meldior Hemmerich von | Bewachung gela —— Der 300 Fuß hohe Thum ftürjte 
bier verliehen. Der zwiſchen ber Saswer —— den zuſammen, vier 2 en m He waren Lirhe 
Kreisblinden Juftitut umb ben’ übrigen Betheiligten punktirte und Thurm zu etsa 000 Kr Mit 
Vertrag über bie Beiigverhältnijfe an u ben Blape PL: Nr. 3121/, imurbe die Feuerwehr bes ſchon F bie ig arten ur 
am Pleichachbach wurbe geach gt. Ein Geſu — Aufnahme ausgedehnten Brandes Herr D. Bltsitg. 
ins ae wirb abgewieien, deögl. ein Gefuch um Ueber: | Eine Kundmachung der tan Gen Krebitanftalt Brrige 
fſledlung auß dem Bürgerfpttal ins Ehe —— — lich der von dieſer Handelsge —— aft beabſichtigten au 
wurbe eine 5. Reglerungd-Entihliegung, wormad bie neue pro⸗ duktion befagt im Hauptſächl 5 „bie Anftalt unterm 20 






Tal 1808 ermädtigt werben (5, auf Grurid bed in ber T) Im. bem nen enl 6369 3a Ein. 
31. Wär, db. 38. Beiätuflen]| Haufe, K ürage, {fi 3 Auer 
ag ul von mi BE Hr vierz — eine abg fſeue ion: | Bobenfammer ift 










= © a 
tiomen @ulden zu rebuziren, zu dieſem Ende weitere 60,000 
Etüd ihrer Altien fucceifive biß zum Memnwerthe an ber dflent 
Higen Börfe zurüdzutaufen und jebann biefelben ſowie die früher 
bereit zuirüdgelauiten und im Befige ber Anftalt befinblicgen 
50,000, auiammen aljo hunderttauſend Stü Aftien zu vertil- 
gen.“ Diele Mafregel wird mit 1. Inli 1869 in Wirktjamfeit 
treten. Es werben bemnad alle Gläubiger aufgeforbert , falle 
fie durch die Reduktlon ihr Intereſſe gefährdet erachten, fie bie 
fpätefiens Ende Juni 1869 wegen Befriebigumg ihrer order 
ungen au melben, da für ale mit 1. Juli 1869 wie immer ge 
arteten Berbinbfichteiten der rebitanftalt das in Haftung jtejende 
Kapital mur mehr vierzig Millionen betragen werde. 
Ausland. 

Franfrei Paris, 9. Juni. Man hört, daß ber 
Prinz —— an dem verwandten Hofe in Stuttgart gar 
nicht jehr gefallen habe. Der Eindrud war eim gegen eitiger; 
wenigkend will man im bieflnem Hoftreifen wien, baf bie wer 
tranlihen Manieren des Prinzen, ein gewiſſer —— 
su... im feiner MRebeweije und in feinen Anſchauungen 
Königin Olga nicht eben u berührt hätten. — Als ge 
fern Marquis de Moufier *— von dem übler Eindruck 
unterhielt, melden bie vom dem öfterreiciichen Keichsrath be: 
flefienen Kinanzmapregelu auf bie ——— Krelfe von Pa 
riß gemadt hätten, Fakt der KRalfer, er könne ed dem Ba: 
rifer Börfenfgnbitate nit verargen, menn es bie en edrohte 
Ausihlirkung der oͤſterreichiſchen vom Parifer Kurszet⸗ 
tel zur Ausführung bringen mwelle; aber er habe Grnnb, den 
Witner Hof nicht zu verlepen, umb münfde daher, bie ermäßnte 
aan wenn fie wirtlich ergriffen werben müfle, auch auf 
die halfenlicen Werthe außgebehnt zu Sehen. Diefe Aeußerung 
beweift auf’d Neue, ba Napoleon III. jet auf Jtalien niet 
gut zw ſprechen iſt. (N. &) 


ung per 1. Auguft zu vermiethen. | zu vermiethen. R ‚In be En 
















merei verſteht, wirb ald Hand» 
taicht geſucht. 2. Difte. 428, 
Zwei Wrbeiter zen 
dauernde Beihäftigung 6 
Schuhmacher Buhl, 
Baueınboj 2. D. Ar. 281. 
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— ——— is von 2—3 Zimmern und 
d ei wie 
I a 
potbef bier autzuleihe: . 
Näh. in ber Erp. (6331 


+ 
36) Mehrere tüdhti 
a Befenmacer un 
Gg. Nedermann. 
622436) A finden 
En ef Sal 
N. Meuter'ihen Kleider 
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ng 5000 merben 
au 26 
ein gro es een, = 
qgoͤnen Barten, gegen pünftliche 
u fee u gute Sicher⸗ 
au ſucht. 
A ae 


8360 Mäbhen, melde im 
Kleivermadhen geübt find, finden 
Beſchaͤftigung 3. D. Glockeugaſſe 
Nr. 248, 


6233 J— Eine Wohnung 
mmern, 1 aber 2 Slie⸗ 
gen bach, in Mähe ber KHofe 


6370 Ein Urbeitstäfgchen 


— — — — — — 
6362 Ein Laden nebſt Laden⸗ 
mit Ar. wurde verloren, 


mer und Regallen 3. Diſtr. 


Getreibemartte foitete Ziel .93 Blattnerdgaffe, vis-h-vis 


„re ——— 
unjerem heutigen 22 fl, 
— A 5 45 r., Rom 19 fl. — fr. bis 21 k. so fr. = 
1A HL 16 fr. Bid — fl. — fr, Hader 9 fi. — fr. Biajber Stabel’ihen Ducbanblung, 

10 ft. 24 Er., Erben — fl. — fr. bis — fl. — fr., Linſen — fl. ift ftünblich zu vermiethen. 
— bi — f— ir, Widen 13 fl. 16 kr. bis — fl. — tx. I665665 gi n no neues Bett aft 


= len jehr billin zu verfaufen. Pleicher 
ftualienmartt.) Butter galt Heute 28 fr., Schmal a zu vers ‚Bl 

33 fund, Eier 11 Stüd 12 fr., das Paar —— Bocksgaſſe Nr. 382. 2a 

den 18 fr., die Mepe Nartoffeln 22 fr., das Pfb. Kirigen 4 1r.|6366) Ein hm angeleg: 

Saunbdbelsberidt. ter Garten vor dem Reun. 


6372 Ein Zimmer mit Altov 

li eur — 
er auf 1. 

beziehen. Auch ift ein — IR 

lirted Zimmer ſogleich zu ver⸗ 

— 2. D. 581 Dompfarr⸗ 


B —— * —* — 38 aa lee. ao jährigen DER: um *57 Anzei 
ie dortigen Wollmärkte melden , e e jehr :jert verfa 
* schen In Bredlau Abiäleg von 8-10 Thir, in Stral-12. Oft. Sr 428 wien. WÄR Gine jhöne abgefeleffene Wo 


und von über 5 Thaler. Die Zufuhren geringer, ald im vo: 


rigen Jahre. 6367) Ein fehr Schöner @in- 


ug mit verſchiedenen Bögeln 
ft m verfaufen. Auch jlehen 
mehrere auögeliopfte Voͤgel bil: 
lig zum Verkaufe bereit, 
Näh. in ber Erp. 


Zu vermiethen. 
6373) Ein Logis im erſten 
Stod, beficehenb aus zwel Zim⸗ 
mern, Küde und ſonſtigen Be: 
at ah 
an , us 
guſt J vermieten. Nah. Erp. 
6846 Su verkaufen 1 Bıtt: 


200 fl. per Jahr auf 1. 
m dann & Zimmer, 1. Stod 
laufendes Waſſer in ber Küche, 
“ us —F = ft. 
abr, abg en, n 
dofftrage, auf 1. Auguft * Auf⸗ 
trag zu wermietben. 
arg TER meRIEr, 
Torater u. Logiövermiether, Un⸗ 
—— 2. D. 219, von 
früg 7—8 Ußr u. 12 1,2 uhr 
lau erfragen. 


Gefiorbene 
vom 11. biß 12, Juni. 


Zen 


Börfenbericht. Franktfurt, 12 Juni. Die Börfe 
war ziemlich belebt, bie Nolirungen gegen gm wenig verän- 
dert. Defterreiciiche Fends waren feit, beſonders fieuerfreie, 
bagesen engl. Met. matter. Bon Inbuitriepapieren waren Erebit 
Aktien begehrt, Staatsbahn dagegen vernachläſſigt. Weſentlich 
Ye: waren Glifabetbbahn, dagegen Alſenz- und Oberbefl. etwas 

iger. Suddeutſche, in Fein der Emiifion ber neuen ſchen 
annheimer) Auleihe, die beſonders wegen ihrer kurzen Amor: 
fationdfrift beliebt iſt, im allgemeinen matt, beſonders badiſche 
Ameritaner ungeachtet ber ſalechteren Goldnotirung recht feit. 
Abends 6', Ubr. Treditaktien 1961/,—!/, bez. u. ©, 
1860er Booie 73! f| — a Na ber, &t eie — bei fi 
Staatöbahn 260'/,—/, dei, National 537/, bezahlt. Aueri⸗ 
kaner Souda 77/, bez. u. G. Geſchäftslos, Edink fefter auf 


ftelle, antiker Facon, 1 Bled- 
Wiener Abenbeourie. Chatulle Ki erkennen a — eitzers⸗ 
Verautwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 1 mod neuer blechener Schmalz idauer Shuhmagermei ers ern 
- : itand und 1 große Mil In 74x a — Sabi gab» 
Mainwärme: 16 Grab. anne für Micgäubler. Räp.|feri, Ruflarrarıh Se Se 
6363) Am Pfingkjamstag wurde 16366) Altes Sen u. Strob N... — Katharina oma, Unterhänbe 


auf dem Piandamte ein weißes | wird nad Bund und Zentner [6368 Ein anftändiges frauen: [lerstodhter, 16% a. — 
Bädchen mit einem aldgraus | verkauft bei Detonom Grejjert, [zimmer 9* are als Irifa Ah Belek 
—— —— —— an: ——— Bu BB da: a... sen —— * .a. — Anna 
veriauſcht. Man bittet um ſe eine Gru ung|un nte fo eintreten. elbert, teineräfind, 13 
Rädgabe. Näh. in der Erp. Jju verkaufen. SI" Has, in der Exp. en “le 





a . | 
——— 


fowie ſür den Beſuch der Trauerämter zu St, Peter, 
Garmeliten unb in ber Pfarrfirge zu Dounerd: 

fagen hiemit den innigftien Danf \ 
die Sinterbliebeneu. 


Ausverkauf 
meinen —— ——— — — 
meines ehbäftes m F — — — 
Reg. Tröster 


HT Schirmfabrifanten: Wittwe am Fifchbmarkt. 


Prüfet Alles und das Befte behaltet! 


Maichinendl (la) bas Seit 20 Jahren umübertroffene und 
er art miegenb 380 ber Fiſcher Delmage; 
Bulfandöl (fäurefici) mwiegend 50°, billiger, weil weniger 


gehaltvoll bei 
Gg. Ph. Wolpert, 
Schenkhef. 


Nicht zu überfchben! 


Einem lg or ieflgen und auswärtigen Publikum bie 
ergebenfte Unzeiae, bei ſtets bei mir jelbftverfertigte Arbeiten in 
groger Auswahl zu außerordentlich billigen Preifen abgeſetzt 


Herrw Stiefletten won Kalbleber 4 fl. 48 fr. bis 5 fl. 30 fr. 
BER ERDE mit Schaften von Kalbleder von 4 fl. 3U fr. an 
8 1b, Stiefel für Arbeiter und Lantlenten von 3 fl. 
b4 en bis zu A fl. 30 fr., ſowie auch eine groge Auswahl 
mon Ruabenftickein von 2 A. 12 fr. bis 3 fl. 30 fr. Damen: 
Riefeigen im Leder von 2 fl. 36 fr. bis 2 fl. 54 fr, in Zeug 
von 2 1.33 &. bis 2 fi. 48 fr., Damenſchuhe in Leber von 
4 fg fr. bis 1 fl. 48 fr, auch Kinderfticfelchen von Leber 
" ac zu auferorbentlih billigen Preijen und einer ſehr 


ienung. 
Und. Säger, Schuhmader, 
Katbarinengafie 2. D Nr, 249, 
binter ber Marienfapelle. 


ba 
do 
6306 





guten Wr 


26] 
Kommenden Sonntagerbalten wir einen Trandı 


ort Meit und Wagenpferde, ungarifchen Ge 
üted, und empieblen jolde jur Anſicht und Abnahme, 


eneigten 
N. Schuiböfer & Söhne. 





Künchnerfcbablonen, neue Muiter, bei Iq 
Ph. Fried. Zürn. 
Arbeitshosen, 


per Stüd 1 fl. 30 Er., find in großer Auswahl 
u haben bei Kleiderhändler &, Haas, Augu— 
Hinergaffe 211, im Bayriihen Kaffeehaus. 6319 


Indische Zauberblumen. @ine höchſt über: 
rafcbende og ine 
-Bebraudgsanmwetjung. Um dieſe Blumen bersorzurufen, 
taudt man bie am Stengel befinblihen Spihen eine Secunde 
in kaltes Waſſer, wodurch jie ſich vollſtändig entfalten und in 

rm und Farbe dann unverändert bleiben. Der babei be: 
nblihe Papier: Runbibeil ift für daB au formende Bouquet 
zu benugen. Niederlage bei J. 8. Brenner. 


Eine große Sendung Zwirn it friih eingetrofien und 
“ ben billigſten Preiien abgegeben, ſowie alle übrigen 
bei 


J. Fränkel, 
(Plattnersgaſſe) 





mwirb 
Artile 


81% 


Gaftwirtäfägnft- u. Oclonomie-Berpa 
In eimem Stäbihen an ber Saale, Eip eines k 
er a ——— * * az 
r aft mit enfeHer, Sommerm ait, Kegelbahner 
fammt Inventar, dann bie dazu gehdrigen —— Oekonowie 
gebaͤulichlelten und Prennerei mit circa 42 Meder und 
Wiefen per 1. November b X. auf 6 Jahre zu ien. 
emerft wirb noch, daß jich auf biefem Anweſen auch recht 
gut eine Mepgeret mit ausüben liche, indem es auf jenem Plage 


an jolder mangelt. 


Beiäll. france Ichriftl. Anfragen unter Chiffre P. P. Nro 


101 übermittelt die Erpeb. 
Umeric. Zauberbilder 


Engl. Briefwaagen bis 18 Loth \ 


250 35 Eine Reitbrille in 
roth-m Futteral mit Goldgeſtell 
mwurbe verloren Man bittet um 
Rückzabe gegen Belohnung 4 D. 
Nr. 139, 


Geübte Kleider: 
maderinnen finden 
dauernde Beihäftigung. 
N. i. d. Erp. 6246 36 


3c) Eine geübte Bunftirerin 
an ber Shrxellprefie kann bau: 
ernde Stelle erhalten in ber 
Staheligeu Buchbruderei. 


— — * 
Eiſenbahn-Schienen, 
gebrauchte und neue für Bau— 
zwede und Geleiſe in verſchie 
denen Profilen und Pängen em 
pfiehlt zu billigen Preiſen 


Jac. Scheid. 
Darmitadt. 


51335) 


0 Dim 
’ a 
Lehrlingsſtelle. 
6017 3) Kür cin biefiges 
ES pecereir, Material: und Te: 
bıta Geſchaͤft wird ein junger 
Mann mit quten Schulkennt⸗ 
nilen in bie Lehre au nehmen 
geſucht. Nah. in der Erp. 


Für Müller! 
620726) Eine Mühle mit 
4 Mahl Gaͤngen und den mei- 
ter hiezu nöthigen Einrichtungen, 
dann 2 Schneib-Gängen, wozu 
nie bad nötbhige Waſſer fehlt, 
mit jhöner Wohnung, circa 21 
Morgen Aeder und Wieſen, in 
fehr freauenter Lage, iſt wegen 
Domtzilveränderung zu verpad 
ten, gegebenen Falls auch zu ver: 
kaufen. Näh in ber Gm 


6324) Im 2%, Diftr. Nr. 186 
it ein Warterregimmer an 
einen ſoliden Arbeiter jogleich zu 
vermiethen. 


Stehen geblieben 
ein Kinderfchirm neben bem 
Hauptportal im Dem. Wbzu: 
geben gegen Belohnung im 3. 
D. Nr. 84, Hinterhauß. (6308 


— — — — — 





6280 2a 


{ bei 
Ph. Fried. Zürn. 


Ludw. Bauch's Keller. 


Heute Abend 


Blech⸗Muſik 


von berMufit dest 9 Inf⸗NReg. 


6329) Schöne, geihnigte, mit 
Silber beichlagene eer: 
—— — werden 
um ſolide Preiſe zu Laufen me 
ſucht. Offerte unter Ziff. B. 
A. in ber Erpebition zu bin 
terlegen. 


Gefucht 


wird ein orbentlier Junge, 
welcher das Vergolder Weichäft, 
nebit Fahmaleret unentgelblid 
erlernen ann, bei 


6305) ob. Keideb 


24 6301] Fin routinirter Mei: 
fender, welder für ein Spi- 
rituofengefhäft Bayern und Fur: 
hefien bereite, fucht Sngagement, 
feihoiel welder Brande. fire. 
Dfferten unter Nr. b00 nimmt 
bie Erp. d. BL. entgegen. 


Kirſch-Johannisbeeren 
iind zu verfaufen bei 
Kaſp. Müller, 
Holshändler in Karljtabt. 


6247] in ordentliher Burfche 
vom Lande, * etwas —— 
verſteht, wird als SRauskuecht 
geſucht im 2. a 423. 

6317) Ein quter cher 
ſucht bis Kiliani eine Stelle, 
Derſelbe iſt mit den beſten Zeug⸗ 
niffen verſehen. Nãh. in ber Erp 


6318) Wltertbämer und 
Untiquitäten in Porzelain 
und Solbmaarengegenitänbe wer: 
ben fortwährenb zu bem hödhften 
Preien angefauft. NA. Erp. 


6320) Ein folldes Mädchen 

ſucht Stelle als Stuben» ober 

Kindsmädchen ober au ala 

Zabnerin — aufs Ziel. 
Räb. in der € 


6155 3b) In Unterfranfen 
ift eine volftändig eingerichtete 
Gerberei zu —* ober 
zu verpadten. Näh. in Grp. 










e Eon rer 1 — aa Ur) iLIardo - aatı 

‚Bie pung at 1. Ag it: 4 uftrage des Lönial. — * 
Gemwinne: fl. 5. bis fl. 73,000, Be Sure Kühe Aare 19: de 
Tee ‚vose —— 7 be im d * 


in trichattebhaber ein 
Ulmer Dombau-Loose 353 Kirar.. Se — — — — 
Pon⸗Ei 28 ® Bürgburg, ven 12. Zunt 4868. 
bei Gebr, Schmitt ra irnberg, Weidner, Tarator. 


— a  Wekarittmachung. 


ailänder-Poofe per Stück ih 
au meiner Strihäbefanntmadgung vom 4b. M. 
An Wieder Bertäufer mit Rabatt. " re — ven 1a. /ausi 1888 
Proſpekte ararid und franco. Mittags 2 llhr in Efienfelb vom mir air ange epten Berftrig 
des fämmtlichem —— des Johaun Blieber 
von Eſtenfeld mache ich hiemit ur 
4) daß bie fogenannte Schäferämühle rege ey 7* ge⸗ 
hörigen Objekten auf 21025 fl. gefägt i 
2) bie — in auf — Ki) 
Schägungsurkunde, — ofen bier —— 
auf hir Amtözimmer zur Einſicht offen. 
Würzburg, bem 11. Junt 1868, 
Enbreß, k. Notar. 


Strichsausſchreiben. 


Montag den 17. gt Nachmittags 3 U Un 
—* im —— — ein Sch ee —— ſtbie⸗ 
tenden vorbehaltli erer Genehmigung verſtei 
sis dahin ——— —— — ’ 


Es wird eine Dienſtmagb auf Ziel Kilteni gefucht, 
welche nebjt andern haͤuslichen Arbeiten aud mit Krankenpflege 
en t wird, ee er kräftiger Natur fein muß. 

Würzburg, den 
Königliche Öefipital-Bermaltung, 




























icht- Hämorrhoiden- & Bleichsuchtkrank 


heilt Dr. 3. Mi. Müller, Specialarzt 

it Cobu 
—R —— 
— —X 12 Pr. 





Blntbildner und Wärmerrzeuger wie 1:38. 
Liebi ‚N ittel in „löslicher“ Fo 
— efrungemi 


—— dargeſtellt 
3. Paul giebe i in n Dresden. 
8 Fin Et fiel (25 Grs.) bje. —— gibt 
A: einfache Löſung in laumarmer Mil und 
Hier na —8 (obne das — 
e 
die — Liebig'ihe Suppe. 
— für Muttermilch, Nahr. 
— für Bimarme, Recamvaledcenten 20.33 
Stacene ac PR) mit Anweifung 36 ir. |e& 
—* in 84 bei Hen. Mpotheler Roth. 5 
Die ausgezeichneiſten Erfolge ſprechen ſich in& 
* porn Briefen a un fo fi —2 5 
Hoſapothetenbeß Hübler hatten EI 
1," Präparat kat ji bier jo belichtie 
sang: kannt gemacht, daß ich e# in Ihrem In⸗ 
tereſſe * überfläffig halte, noch ferner bier rar 
annonciren, 










richtig zer 


J Tharaud. 





richt 


Wobiliarserfteigerung 
Im Concurfe des Zieglers Valentin Schulz bei Zei 
verfieigere id am 

Freitag den 26. Ifd. Mts. Mittags 2 Uhr 
In dem Wohnhauſe bed Cridares bei Dany bie zur Coucurs⸗ 
mafle gehörigen Mobiliare und Moventien, mornnter Kleiber⸗ 
Ihrärte, Gommobe, Tiſche, Sefiel, Kaffeetafien, Kaffeckannen, 
Strümpfe, Frauenhals tücher, Schürzen, Bett: und —— * 
rüftete Betten mit Bettftätten, eine Schwarzwäld 
Kar vier Hühner, gebrannte und ungebrannte ee born 

wei Wag en mit eijernen Achſen, ein zweiräbriger 

* ee Gelten, Butten, ein braunes Pferd, Männer: 
und Frauenkleiber u. bat. mehr gegen ‚fefortige Baarzahlung und 


Befanntmachung. mwerbe ich mit Pferd und Ma en Dep innen. 


Würzburg, ben 6. Juni 


WoRzyingdungu 
qun wa] —— 


— EX Kırzöalaca 


Dr. R. Ulb 





Durch alle Apotheken au beziehen !" 





qh verfiel ge‘ se ee Verfügung des königl. Landgerichts uth, es Notar. 
Würzburg r. Topp gegen Midael görfter 
von erg eld 6304] Ein ſchöner Thonsjen|6327 2a) Unterri 
en 3. Juli 1868 Nach. '/,4 Uhr und ein eiferner Steintohlenolen ertheilt anzoͤſiſ nm 


t 
im —— a Ay —* —— ar ift billig zu verkaufen. Näh. €. Safientfeen. Sea in 
agten, bejte au 1, | —————— — — ae yen, WER. 8 Der ip, 
55 Grunbftäden im der —22 —— — * se t erhaltene as ars — * * 
aarzahl — — richen fi bie Verſteigerungskebingungen nad | 3" verkaufen. Zwi —— niſſen jucht Dienft. Ya ee 
ſchlaͤ 552* mungen —* TR: vom Jahre| 2a 6310] Im 1. DO. Nr. 186 6326) Ein fehr Ihönes, — 


1 > poth ete es Bü mit Il 
SH dlag ie t nur "ER reisten Schaͤtzung werthe N er Dion u Ft —— 5 


Fri urg, ben 029826) 2 —— —* 37 über 3 Stiegen. fe * 


zu verlaufen im 5. Diſt. N. 1 





4 F Set ar. 


Goncurje beö — Köftner von Kaiſten — — — 6321) Ein VWferdefnecht erdeknecht 
den In Se — erö nt das heute erlafiere Brioriiäte 6316 Ein Garten am _ mic für d ” Kt gejucht. 
5 vom 25, t6. an auf 30 Tage an bie] zu verfäufen. Näh. Erp. Näh. in ber Erp. 


—— ve —— wird 6314] Es wird on Biel = 6822) F noch ganz neue 


ben 5. Jumt 1668. treueß, reinliches Mindemäd:| Gendarmerie: f 
Königlies Bezirksgericht, eben adjuät. Näb. Erp. ee ber en. 
Kahl. 6341) Ein EReftee wurbe ge-|6325) 700 nd foglei 


hen. |funden. Raͤh. in ber Erp. anbatichien. u der Ein. 


; ae ital 
















München. Paris. 
—X 1854. 1855. 1862 18365. 


Er 






bekannt unter der Devise: „Oceidit, 
erfunden und einzig und allein 


am Rathhause in RHEINBERG am 
Hoflieferant 
Sr. Majestät des Königs Wil- 
helm I. von Preussen, * 
Sr. Kg! Hoheit des Prinzen ' *-/ 


kuns von Japan, Zt N 
Sr. Kaiserl Hoheit des Prin- =" 
zen von Japan, 
sowie vieler andern Kaiserl., Königl, Prinzl., 


Bitter“ 


= 






Mr 


tigten Waaren freundlichſt zu empfchlen. 
* 8. Veeilter, Häfnermeifter. 
Kafp. Scheneriug Wo. 


Barometer & Thermometer 

im ſchoͤner, großer Auswahl, empfichlt billigſt 

+. Ebrenftein, Opticus, 
Kürfchnerhof. 


Anzeige & Empfehlung. 


2a] 


Ich beehre mic, einem hiefigem und — Publikum 


fowie meiner verehrten Rachbarſchaft die eigebenſie Anzeige 


maden, daß ich von heute an mein Gefchäit betreibe, und em— 
ehle mic, zugleich in allen nur noriommenden Bau: und 
el-Arbeiten, zu den möglidgit billigen Preilen; Reparaturen 


werben jhön und billig arfertigt 
Adam Schraut, Schreiner. 
Neißgrubengaſſe Nr. 242. 


Gothaer & Brauuſchweiger Cervelatwürf 


Pleine Würfichen tas Paar 7 ir, jomie Emmenthal 
und Limburger Räfe in vorzügliher Waare, empfiehlt 


Br. Joſ. Mohr, Schuſtergaſſe. 
Soeben erſchien bei F. A. Julien in Würzburg: 


Fesimarsch zur 50jähr. Jubelfeier der Ve 
fassung jr Bite von Val. Hamm. Preis 18 fr. 


7) Den beiden Herren An»[643) Die 6. Sendung 
ton, nämlich dem Hın. Ant. |aufglagirter Handſchuhe 


@tödlein und Hrn. Ant. |angelommen und geht in einigen 


Eben in Sommera) zu ıhrem|Tagen wieder eine ab bei 


vg Namenstage ein 10,000.’ Johann Schleret 


aches Ho aus Würzburg. vormals Witwe Mohr. 


Ungenannt unb body befannt. |3. D. Nr. 205. Wohljahrtsgaſſe. 
Sn Eommtis, der 


——— ll 
6311) Ein vöthlicher, leverner [feine Le 
Saudſchuh, rechter Hand 
ſchuh, wurde verloren. Zurück ſucht unter beſcheldenen Anſpi 
gabe 1, Diſtr. Nr. Bi, Sem⸗chen als balb eine Stelle, 
Näb. 1. d. Erp. 


9 in einem gemiſ 


Cöln. Dublin. Oporto. Paris. 


Empfehlenswerth für jede Famill 
Nichts ist so angenehm kühlend und erquickend in der heissen 
Jahreszeit, auf Reisen und auf Märschen. als Zuckorwa:ser mit 


Boonekamp of Maag-Bitter, 


uinon sorvat,* 
estillirt von 


H. Underberg-Albrecht 


Sr. Majestät des Königs von 
— 
Sr. Kal Hoheit des Fürsten 


* Friedrich von Preussen, IR | zu Hohenzollern-Sigmaringen 
—23 Sr. Kaiserl. Majestät des Tai- · IiSx. Kaiserl. Majestät des Sul- 
55% ey tans Abdul-Aziz, 


"Sr, Majestät dos Königs Lud- 
wig I. von Portugal, 


Ein Theelöffel voll meines „Boonekamp of Maag- 
enügt für ein Glas von !/;, Quart Zuckerwasser. 

Derselbe ist in ganzen und halben Flaschen und in Flacons ächt 
zu haben in Würzburg bei Herrn J. M. Röser jr. 


Filiale für Frankreich: 
H. Underberg-Albrecht, 9, Boulevard Poissonniöre, Paris, 





neu 


1365. 1865. 1867. 





Niederrhein, 


ypwu uossnoy aonr 


A 7 zuud any auoyag 
—J 


nnaodun puwjsen 


Fürstl. etc etc. Höfe. 





dem am Montag ben 15. d. Mis. begiunenben Veits 6339) Mn 5 Fronleihnamstage 
erlauben wir uns die in unferer Brennerei felbftgejer: | wurde von ber Stahel ſcheu Bud; 


Bis zur Neubaufirde 
eine goldene Broche verloren. 
Man bittet geläDigft um Ruͤck 
abe an Märter Reipolb im 
gl. Juliusſpital. 


6338) Mr. SO hat bie filberne 
Eylinderubr gewonnen. Kirch: 
helm, am 11. Juni 1868. 

J. Rechtglaub, Poii-Bate 


6337) Es iſt ein möblirtes Zim⸗ 
mer an ein Frauenzimmer zu 
vermicihen. Hiutere Johanniler⸗ 
gaſſe Nr. 164 


6309] Ein möblirted Zimmer 
mit Schlafkabinet ift an einen 
Heren ſogleich ober 1. Jull zu 
vermielhen. 3. D. Nr. 71, 


6313] Im Braundhof Nr. 119 
ift ein Zimmer mit Küche an 2 
Berfonen auf 1. Auguſt zu ver: 
mieiben. 


Eine freunblige Wohnung 
ladirt und tapezirt, ſogleich zu 
vermieihen. Näh. Erp. [6315 3a 


—— 
e 





au 





t, 


er 





r-16303 2a) 2—8 tüchtige 


Zünchergejellen finden bau: 
ernde Beihhäitigung gegen guten 
Cohn bei And. Weinmann, 
Tunder und Ladirer in Werneck 


6353) Im 1. Diftr. Ver. 
243, neue Bahnhofſtraße, 
jind fünf ineinander: 
„.|gebende Zimmer zu 


iſt 


ten Waarengeſchäfte völlendet, vermiethen. 


ũ⸗ 


J. Bauer 
vorm. Sebert. 


B Auf vielſelfigen Wu 
theiligung der Fron 












Zweites Debüt 


heiter 


Hnterftägun gobe! 








* 


rozeſſtion unſerer 
Blei 


acher Kirche) auf 
tag den 1& Ju üb! 
freundlichſt eingeladen. — 
Der Vors 








Würzburger 
Baubeville- Then 
(Im Playigen Carte 
Sountag, ben 14. Jun 
beh dm, 





chen. | 
jeit in 4 Alten von We 
ulie von Ebergenyli rauie 
üller ald Saft. E 


6175) Ein maſſto golden 
Ming wurbe verloren % 
eben im 1. Difir. N 
Semmeldgaffe, gegen Eelskn 


6344 68 wirb auf Kilian 
braved treued Mäbden für 
rubiged Ladergeſchäft geim 
jedoch nur ſolche mit guten F 
pichlungen mollen ſich melben 

Raͤter. in ber Erp. \ 


6347 Ein freundlichen TR 
möblirte8 Eckzimmer mit I- 
Betten ift biß den 1. Auguit fr 
und an folide Herren zu me 
miethen. Nah. in der 


6348 Geſucht wird aufd naͤchſte 
Ziel ein Mähdhen, bas Fade 
Hann umb ſich allen Kändliche 
Arbeiten unterzieht. 8.2. & 
— — — — 


6350 3a Ein ſolides ’ 
Mädchen mit guten Zeugnſe 
tann bei einer Beinen ji 
Unterkunft finden. N. I. 
6349 Eine Wein- u. Die 
wirthichaft wird zu padten @ 
ſucht; ober aud) getrennt. M 
in ber Exp, 
wei tüchtige Schloffe 
R. ein Metalid re her fin 
bei mir dauernde Beichäftig 


4 














































b302 Den 2. Juni Morgen 
wurbe bei einem Bahnzuge DON 
Settelbady bis im dem bie 
Bahnhof oder in der Stadt 
teberne Brieftajhe Dem 
(oren. Man bittet bringenb um 
Nücgabe gegen gute Belohnung, 
Näh. in der Erp- 






DE 



































Sa 
i um 
or Muf:Muf-Canafter, 
—— Tabals⸗ 
bentel nud Salonfenerzeuge 
em fiehlt 
Hermann Scheuer. 


Todes-Anzeige. 


Geſtern Abends um 8'/, Uhr verſchled in Folge einer 
Tungenlähmung, verfeben mit den heiligen Sterbjaframenten, 
im 69. Ocbendjahre Aräufein 


Babette Lauterweg, 


Tochter bed babier verlebten E Kreid, und Stabtgerichtär 
rathes Lauterweg. 
Sonft und gottergeben wie ihr Leben war auch ihr Tod, 
Die Seele ber Verblidenen dem frommen Gebete em: 
pfehlend, bitten um Ailles Beileib 
Würzburg und Volfad, ben 13. Inni 1868. 
die tieftrauernden Sinterbliebenen. 
Die Beerdigung findet am Monteg ben 15. Abends 
um 7 Uhr vom Leichenhauſe aus, ber Trauergottesdienſt 
am Ciendtag ben 16. d8. Vormittags 10 Uhr im hoben 
Dome jtatt. 





6364 2a Ein no neued Betı 
und eine Febermatragr jinb 
billig zu verlaufen. 1.D.R. 25 
Handaafie 

@tliche Zimmergefellen 
werben geisct bei 


Seb. Meidel, Zimmermitr. 
Sgone Mainausſicht. 
orgen Sonntag 
autbefetz te 
Sarmonie-Mufil, 


mozu ergebentt rinladet 


Nik. Troll. 


Reuter's Keller. 


Morgen Sonntag 


Todes-Anzeige. 


Sorted uncrforſchlichen Rathichluffe bat es gefallen, 
geſtern Abend 9,9 Uhr unfer einziges, inniggeltebtes, un⸗ 
vergenlihes Söhnden h 


05€ 


im Alter von 9 Monaten nad kurzem Leiden zu ſich zu Harmoni es m ufil. 
ruten 

D efen herben Verluſt affen freunden, Bekannten unb * 
Bermanbten mittbeilend, bitten ir für das Verſtorbene Hutten ſcher 


Felſenkeller. 
Morgen Sonntag, den it. Juni 

vollftändige 
Sarmonie-Mufil, 
mozu ergehenit einlabıt 


Ludwig Reidlbach 
. Brogellers: Garten. 


Zu einem guten Schop 
ven, Vfäljer Mein au 4 
und b fr. fomie fehr gutem 
Lager Bier ladet erzchentt ein 
63.9) A. Markert. 


Göbelslehn. 


CONCERT 
Zalavera. 


Morgen Sonntag ; 
Artillerie Mufil. 


Auch werden auf jeden Sonn 
und Felertag Hilfokell— 
nerinnen geſucht 


Platz’scher Garten 


Morarn Sonntag, den 14 Juni 


Productios 


‚von ber Tänigl. 9. Anianterie 
| Menimentd: Muiit, 
wozu freumblichft einlabet 
Joh. Feinele 


| Mepfelmoft, 


> U U sm Wer ru 
41 2b @im verberratbetir jtuweer fee: 65 iR ein Hoſtien⸗ffriſch und gut, iſt täglich zu 


um eim freundliches Andenken und fär und um ſlille Theil: 
nahme 
Märzburg, ben 18. Juni 18681 — 
Audreas Krämer. 


9351 Dorothea Krämer. 


Trauerkunde, 

Thrilncehmenden RBermandien und PBefaunten wibmen 
wir dir traurige Rachricht, daß unfere innigſtgeliebte un: 
orachlidhe Gattin und Mutter, rau 


P — .. y. [3 
Kunigunde Löhr, geb. Eising, 
am 10 d. MR Nachts 11%, Uhr na Öfterem Empfang der 
He leimittel unierer bl Religion an ben Folgen eines längeren 
Peherleibens und beizelellter Waſſerſuſt ın ihrem 64. Le 

bensjahre Sawit und an tergeben bar Zeitliche ſegnele 
Bir empfehlen bie MWerblihene bem frommen Gebete, 
und aber ſtiler Theilnahm? 
| Edermanftant. ben 11. Juni 1868 
Ga. Köbr, E Gerichtediener, ald Watte, 
| Noſina Köbr, als Tochter, 





Todes-Anzeize. ' 

Nor wenigen Wochen den Nerluft einen thenerem Kindes 

Idimerzlih empfunden, bat c8 Gott bem Mllmäftigen ge 
fallen, auch unſer inuigitgelichte Rind 


Friederika Grübel 


heute Vormittag 11 Ihr im bem zarten Aiter von 3'/, Jahren 
Hy au rufen 
Mit tiefem Schmerze dringen wir Ver vanhten unb Be: 
anten bieie Trauerbotichaft umb bitten um ſtiles Beileid, 
Tie feierliche Beerbigurg findet Sonntag den 14. Juni 
Nasmittags 5 Uhr vom Leichenhauſe auß Statt. 
Mm rjhurg, ben 12 Runt 1-68. 

8. Grübel, Regierungs: Regiftraturfunftienär. 

| Neginag Grubel. 





Kammtudt eine anttänbige Be 
tigung. R. i. bd. E 


verfaufen. Räd. Erp. ibaus jur Noſe. 










Gabler’s Keller. 


Heute Samstag 


SarmoniesMafil, 


Morgen Sonntag 


Bock, 


nebfi Bockwürſten. 


Hutten’sx« Garten. 


Morgen Spnrtan, ben 14. 80. 
autbejekte 


Harmonie Mufil, 
Anfang 3 Ubr, 

wozu ergebenjt cinlabet 
A. Kuchenmeiſter 


Neu-Smolensk. 


Morgen Sonntag 


Harmonie Mufit, 
Kuh wird andgezeichne 
ter Bock die Maas rm 10Tr., 
apa: und ansgejeichnes 
tes Lager Bier. jomie ſehr 
frifbe Zchorlemorle. Fir 
falte und warme Speiſen, 9: 
wie Cafe und feined Vadwerk ift 
gejorgt, wozu freundlichſt eins 

ladet 
I. Sammer, 


Aumiübhle. 


Morgen Eonrtag 
Harmonie» Mafil 
und Hahnenſchlag, 


wozu freundlichit einlabet 
Ludwig Drunfel, 


Höhn's Keller. 
n371) Heute Abend 
ufi® 


Herolds⸗Garten. 


Deute Nasmitiag friſche 
Leberwürſte. 


4 Fr. Bauer. 


Wilhelmehöhe, 
fruber Wbertogarten 
bei Heibingäfelb. 
Morgen Sonntag Rahnitteg 


Harmonie Mufil, 
tebr gutes Lager Bier, 
Wein ıc. Zu zablreichem Yes 
er ladet freunblichit ein 

354) Schmitt, Rettauratenr. 


f.10,000— 12,000 
werden auf ein bier ——— 
Auweſen — 1. Hypothet — 
gute Rfache Verſicherung, jedo 

ohne Unterkändbler gehuät Gef. 
Offerten unter Chiffre U. AL 
bejorgt bie Grpeb. 16376 


6345 2a) Gerern iftim 4 Diſtr. 
Nr. Ab en Tanarienhahn 
entfleben ; wer benielben zurüd« 


eiſen jammt Zuachir billig zu; haben per Maas S kr. im Gapt | :ritattet, erhält eine gute Bes 
(6340 Ja lohnuug 













ae usverlanf 


einer großen u gediegener 


ce &c 


Es follen und müfjen dur den Kaufmann und Agenten Jonas Schloß aus Frankfurt a / M. 
uulenverzeiäänete Barren in aſthaus zum Strauß (Julinspromenade) 


einigen Tagen zu Ge Geld gemacht werden. 


namen: N 
\ Für rein Leinen und richtiges Ellenma wird — Ab Deimjenigen fofort fl. 100. ausbezahlt, ber } 
I bie geriägite Mi hung von Baumwolle in den für rein Leinen verfauften Waaren vorfinbet. | 

in — m ma ———— ————— | 


it dieſem billigen Berkfanf kann Niemand eoneurriren !!! 
Sämmtliche Waaren find: 25 Procent unter jegigem Fabrikpreis und lade ſelbſt Hanf: ! 
leute zu dieje rc. Einkäufe ein!!! 


50 er ee rüffeler Megligd:SHauben, neuefte Facon, 
J. te franz. fein geſtickte Battiſt Taſchen ee * Fe i a 36 kr. 


LEINWAND. 
















































¶ beeite Seberleinen in Stäten-a 39-33 len fi. 5 48, 6, 7. wert 
6 2 anfleinen zu Betttähern und Arbeitögenden, a 60 Ellen ft. 11, 12 bis 14 FE J 
* — — e Rau) Du —— zu Betttücher in Stüden & 60 Ellen ft. 15, 16, 18, 35 J 
ar Rigaer rg zu Betttäher in Städen à 100 Ellen fl. 24 bis 30, ’ 
6, 2 nen in en von 69 Ellen fl. . > A: 191/,. z 
% 0 feine keinen zu Merren: = —— a . 15, 17, 19, 21 und — 
J .feinſte Leinen für Hemden und Bettwäſche à Pi Ex 17%/,, 191, 21 618 5 
eh. 5 Gerleinen ohne Naht in Stüden und An per Ele 38 kr. und Parade 
Zafchentücher, Baudtücher, 
in farbig für Kinder, per 7, Dupenb a ei große Küchenhandtücher, per Ele 5 kr., Id Derfie Serten für 
Sorten, per '/, Dubenb 54 kr., fl. 1. 12, dt. 2 Werkitätten 8, 9 Er., per 1/, Dutend 30 
Kaichentücer (in rein Seinen, für Bin, weiß u. | Bimmerbandtücher, abgepaste, aD Du — 3. u. höͤher, 





ig, per ? "Du enb ro 
— —— — re Br RL. 1. Zi 1.24 u vie 


h de und i 
For Linn Tafhentücher De Beinfte gem: und Damaftbandtücher im Dupend | 
ft. 2, fl. 2%, fl. 3%, und 5 $/, breite Bettzeuge, per Elle 14 ir. 
je in Tichtuch 6 Serpielten ( rein Leinen) fl. 4, 44, 6 - I, er, 


u a6 in rein leinenen Damajt) & fl 8 
ze ge,“ LTafẽeltuch mit 12 Servietten „ af —* 


(im rein leinen Gebilb) fl. 101/,— 2%. 

Einzelne Tiſchtücher von 48 fr" ft. "1,42 und böber. 

Servietten, per */, Dutzend fl. 1.12, ft. 1. Sr jr * 45, har 2, fl. 3. und höher. 

Tiſchtũcher (ohne Naht) 2 UA Dupend fl. 3 „ und 

Thee- und Taffeebeden in grau, hamois, tüch sen ri \ "2 gt 2 und Höher, ) 

ranjen von 2— = 

‚Gabemir (rein wollene) ti beten fl 2, 3,f 3%, u Höfer. Gommobbeden fl. 1.30. an. 

EEE — ——— in grau, damon⸗ und weiß, per ’/, Dupenb fl. 1. 12, 4 
45 und 


Shirtin 95, Satin’ s, Chiſſon's, Brillantin’s, Piqus 


6/, breite ES in-Stüden und teiten, per Elle 8 und 10 fr, 


Be mens, 19,12, 18 fr. u. Höher, ußenb son ft 1. 









ond, Mab 240, 12 und 15 Er. 
Safe, % tin Binde 31071, 1 und höher. 
— & 3, 317, bis 6 fl, Meine für Kinderbetten fl. 1. 12. bis fl. 2. 


Borhanziloifeunzateung”" 
Mur noch einige Tage im Gaſthaus zum Strauf (Julinspromenade) 
bei Jonas Schloss aus ; Frankfurt am Main. 







Drud unb Berlag von Bonitas · Bauer in Würzburg. 


Würzburger Stadt· 


Babnzüge. 
1. Wärurgedamberg- frankfurt. 

Knkunftvonfranlfurt: Gour, 2U. 
66 R. Nm. Schnell. 10N. 30OM. Borm, Poſt⸗ 
pige At. früh u. 7 U. 35 DR. MD: Güter, 6 Di. 
85 IR. früh, 1 U, Mitt. ie. 11 U. 59 M. Nachts 

AbgangnahBamberg: Schnell, OU. 
WR. Borm. Poftz. 2 U. 50 RM, Nadım. u.3 U 
15 M. Abbe. Güterz. 4U. 20 M. früh u. 7 U. 

f 

Kkinafivon Bamberg: Schnell. 5. 
SOM. A508. Boftz. BU. LOM. früh u. 1.15, 
Rt. Gütz, BLSOM. A. u. 11U.5IM.NHE 

Abaana nad Frankfurt: Eour LU 
2b I. Mitt. Schmell;. 5 U. SOM. MdB. Voſtz 9 
MLSOM. Borm u. 12 U.15WM. Nachts. Büterz, 
UHR. früh, 2U.KOM. Rachm. u. EU, Abbe, 

1. Würzburg «Nürnberg 

Arang ah Nürnberg: Eour. SU 
LIM, Nachm. 4.20 M. früh. Güter, 5 
n 558 * 1 U. 40 M. Nachm. 
und 8 u. Abends. 


Antunft von 


u. 25 ®. früb, ı 
und 9 U. 40 M. —* 





Wur ſut g · Nur nber 

ürnberg: eig u * 
M. Borm —D u n, 45 M. 
65 M. wit 51 5 1. N 


und Sandbotr. 


„Aigen For —— 
Uran 100.50 RM, 
—— IR Rahm. u.7 U.45M, nr 
Anlunftvon Ans bach: Schnell. IM. 
MR. Mitt. Pit. 5U.1EM. Ub.u. 10U.5M. RB, 
Güter. 8 ea ER 24 M. Borm, 
in my 
„fgengne nnd e öm 
iom. —— 


—e ft 8* idelb Schnellz. 2 u 
ntunft v. Heide 
pe Tu. SR Be ER. 
. u kr früh, 0N.5M. Brm.u.6M.5. _ 
m en BU.2EM. U, 
" ge —* — 
Arnſtein 545 U. Abbe. Efi 4 U. Abs. 
ern Diiltenbera 5U,25 M. UW. Eumm 
haufen 4 U. Radım. 





Eur Wu 


Reueiltes. 


Belgrad, 13. Juni. Cine Pıollamation des 
minifter® am bie ſerdiſche Armee macht bekannt, es jet be — 
des derblichenen Fürſten geweſen, daß fein N 
vovie ſein Nachfoiger werbe, und forbert bie Armee ee 
Willen bes ften auszuführen. Das Milttär nahm bie Pro- 
tlamation fe Stun sit Die Wahlen zur Skupſchina finden 
am 21. b. fatt, bie finung berjelben am 2. Juli 

B * 13. zu pi. wen ** en beölha 
ür el Hei abovanosi abay, ehem — 
— he —5 Rogich und Atanartovich aus 
idarevay, ber eine —— der audere ein —2 — 
mann. * Shabap, üit Die Behörbe fait aufer Stande, d 
Familie Rubowanovich gegen die Volkswuth zu ſchutzen. 

Belgrad, 13. Jumi. Die biefige Hemeindevertretung 
protlamirte einftimumig den Reflen des ermordeten Fuͤrſten, Mi: 
lan Obremovih ald präjumtiven Arien von Serbien. an I 
ve Stiermung, | des Pandes ift bieler Tironfolge gl günftig. — 
Das offtiielle Negierungsblati und der Bıbooban 
Urheber der Morbverihwärung fei ber entthuente Sat Ba 
ber Rerageoroiewid. Das Haupt eines Mörberd aber werbe 


die Krome Gerbiend nicht tragen ‚Michael III. ift gefallen, 
eb lede Hürit Milan IV.!* 





Zagbsuenigkfeiten. 


Schwurgerichto⸗Sitzung für Iinterfranfen und 
AUſchaffeunburg für das jweite Quartal 1868. 


IX. —— (Fortſey.) Die im Wohnzimmer ſtehende Pult⸗ 
eöffnet, die Kloppe derſelben war offen, bie 
Schluſſel fen an ber Klappe und einige Schubkäftchen waren 
— 2) Es kamen num mehrere Berjonen —— 
nam ig ber cken Faulhaber und ber 
Arzt Dr. Bing, dann Mojed Wiejengrund, Qazarus 8 
die Dienftmaad Margareiha Gärjhing und amkerdem der Fol 
Sandri ıter Steinba und Gendarmerie-Brigabier —— 
wurbe nun bem Salomon ; gen uerjt — Hilfe site | im 
in Folge deſſen er ra wieder etwas erholte, allmälig 
Stand gelegt war, ſich verftänblig zu machen und —* — 
Thäter BE als möglid Auskunft zu geben. Diehe Auskunft 
*4 dahin: Um bald 8 Uhr babe es J feiner Hausthuͤre ge: 
t, auf fein Befragen babe Jemand gerufen, er wolle brei 
mden zum Maßtiren kaufen, Felbheim folle die Thüre öffnen. 
f die ‚frage des heim wer da jei, wurde geantwortet: 
es jet der Knecht SHimmele (Simon —*— Die 
Ftau des Feldheim ſei zu Bette gelegen, habe ihn gewarnt, er 
7* nicht öffnen, weil fie alte Leuie jeien, 4 Dien 
t zu Haufe jei und ihnen etwas Leids geichehen könne. Feld⸗ 
heim aber oͤffnete die Thäre, ging mit Er rien in dem 
aden ; or dem Eiutritte im den Faden fragte der Burſche ob 


RAmäddhen 


_ Montag den 15 Jumt 1868. 


Einundzwangigfter Jahrgang. 


das Dessen Ki aus am Id, 2 " te es * 


ginn int nn a vi Dr 
unsre a * — überf Der — 


mit einem Werkzeuge babe dem er —* Machen, Ihe öfters Be 


den Say a m. nn 
eine 2 „= * = — ee 8 
Feldheim Big «hy ihn für tobt 
gepalien, jeine 3* einge iin Gramm worin 2 
Ibe Gulden und ein Holländer Gulben war, genommen und 
* damit emifernt. Nach einer Weile habe er am Pulte herum 
88 und auch bad Waſſer in ber Gießkanne, wie wenn ber 
* * waſche, platſchern hören; ber Burſche ſei wieder zw 
mmen, babe ihm einige Diebe gegebeu nnd ihn lange 
Du * dann babe er ihn mit ben Worten los — en: „Der 
nun genug.“ Der Burſche fei über bie Stie egangen. 
> er * * Feldheim ben beim Neugaſſenſch Pan (Wh, 
nben Schuieb. Sr Seh biefer A in 
er Angellagte in alaflammer dureh 


einer 


le — ri und Schnitt abgeholt. Sie trafen ihn wie 
hlafenb, | aber an deſſen Kleidern und Hemde Bluiflecken. 
er mar früßer breimal in —* eim'ſche Wohnung gelommen, 


wo er ein Paar Schlappen, eine Hofe und ein Paar Soden 

feige fein Meijter Sauer bezahlte und ihm an jeinem * 
zug brachte Sam eine ae faufte. Er mar alfo mit 

Kelbheim bekannt. ejen Beſuchen im —*— 
Hauſe war bad — —23* Weſen des erging 

— a Ehefrau aufgeiallen, und fie warnte ihren Man 

n, ber uch ſchaue ala ſpreche.“ Am —— 

an war — im Gaſthauſe zum wilden Mann 


biß 8 Ußr, it brebeter im Wi 
—— — ———— We nee a 

—— verſchwand hierauf auf längere Zeit. Als 
er —— der 


im en Ira Gaſthauſe erſchlen, wurbe 
von mehreren Seiten beme ap er eine Verlegung am rechten 
Auge Hatte u ba jr Kleider mit Blut befledt ware — 
ni —* utedc alle auf ber Straße, ben “a 
t —5 Dong erflären wollte. Er bejand fi as 
efige einer bedeutenden Summe baaren Geldes, In fi 
322 Getränfe und 8342 geben, war jehr feeigebig gegen 
Auere und benahm ſich wie betrunfen. Als er en |pielte 
mar er ruhiger. Er fang ſogar ein in Dettelbach — 
Lieb, bad eine auffallende Deutung zuläßt: 
8 Lazarus geitorben war, 
Da weinten feine Shweitern 
Um ben armen Lazarus.“ 
Yu mahte er ber Kellnerin des Virfging unfittlie Anträge. 
As die Nahriht von dem Vorfalle im Feldheim'ſchen Haufe 
eimtvaf, wurde er plöplich zeritreut, er hörte auf zw ſpielen, — 
fein Wort mehr und ſtarrte auffallend gerade vor ſich hin. 
Laufe der Unterſuchung a cd, am ebruar im —* 
loche der Sauer’ihen Schmiede die geraub e Beute aufzufinden. 


EB faub nämli der iljährige Gabe bed Sauer unter ben Rah Ablauf jeden Etatöjahres wirb dem Finanzminitertum ber 


Schlacken verftedt ein Portemonnaie, worin eine filberne Eylin- 
deruhr mit Ketten, dann % fl. 17!/, Er. baared Geld in wer: 
ſchiedenen großen und Meinen Dingen ih befanden. Marga- 
reiha Girihing und ak Feldheim, Neffe bes ermorbeten Sa- 
lomon Feldheim, erfennen Uhr, Ketthen und Portemsrnaie a's 
dem Ermorbeten gehörig an. Full wurde am 24. Februar vor 
die beiden Reihen geführt. Er ſah biefelben mit geſenktem Koof⸗ 
und mit einem Seitenblide an. Er erkannte die Reihen, blickte 
aber dabei wie in großer Scheue auf die Seite. Als er bie 
Blutflecken an Gießſaſſe anjeden mußte, zitterte er. ſehr ſtark. 
Bei der Vorſuͤhrung und Zuräfführung vom Feldheim'ſchen Haufe 
erwiberte er bie Heußerung ber ihn umgebenben auigeregten 
Volks menge dur einen gemeinen Ausruf, In feinem erſten 
Verhoͤre wollte er von dem ganzen Vorfalle nichts wiſſen und 
uchte die Blulſpuren an ſeinen Kleidern und bie Verlegung an 
einem Auze burh einen Kal auf der Straße in ber Nähe der 
fteinernen Bräde zu erklären, wobei er jih das Auge und bie 
Naſe, die ſtark geb’utet Hide, auigeſchlagen; er fei betrunten ge: 
weien und betrunken in bie Wirf Ying’ide Birtäigaft gefomm 'n 
(Schlaß folgt. Der Angeklagte wurde zum Bode verurteilt) 


Se. Majeität ber König haben geruft, bem geprüften Kın 
dibaten des Lehramted der Mathemart und Ajflitenten an ber 
Stubienanftalt Würzburg, Innozenz; Shmweighofer, zum Studien: 
lehrer bajelbft zu ernennen. 

Die Zahl der zum einjährigen Freiwilligendienſt im der 
bayeriigen Armee Zugelaffenen und Borgemerkten bei jämnt 
re Heeredadtgeilungen beträgt für das heurige Yıhr 543. 
ge find am 15. März, bezlehungsweiſe 1 Oktober l. J 

Mann bereitd zugelaifen, während für fpitere Aufnahm: 
184 Mann vorgemerkt find. Bon ben 518 Mann einjäßriger 
Freim Nigen find 161 auf Grunb befonderer Prüfun, (uud 
jaat 5 mit beionderer Befähigung, 387 aber auf Grund lega 

Säulzeugniffe (unb jwar mit bejonberer Beſã igung) 
zugelafien worden. Auf bie einzelnen ———— ver 

len ſich bie einjährig Freiwilligen, wie folgt: Von ben am 
15. März bei der Infanterie, am 1. Dftober bei dem übrigen 
Truppen — 364 Mann treffen auf die 16 Infanterie 
Regimenter 85 ohne, 21 Mann mit Verpflegung, auf bie 8 
— 41 ohne, 1 mit Verpflegung; auf die 4 Sant- 
8 Rımpagnien 5 Mann ohne — — auf bie ihvere 
und leichte Kavallerie 4 Mann ohne Berprlegung im Waffen 
dient, und 3 Mann ohne Verpflegung als veterinärärztiih: 
aktifanten; auf die 4 Actillerie Reg'menter 3 Mınn ohne 
erpflerung im Waffendienit und 1 Mann ohne Verpflegung 
al® veterimäräsztliher Braktifant; auf bad Genie Regim:nt 
keiner. 2) Bon ben für jpätere Hufnahmdtermine Barzenerkten 
treffen auf bie 16 Infanterieregimenter 104 ohne und 6 mit 
Verpflegung im Warfenbienit, 19 ohne und 6 mit Verpflegung 
als Aerite, im Ganzen aljo mit den bereits Eingetretenen 481 
Freiwillige; auf die 8 Yägerbataillone 26 ohne, 1 mit Berpfle 
ung zum Waffendienjte, 8 ohne Berpfleguug als Aerzte, in 
— Nz auf die 4 Sanitätd:Fompagnien 4 ohne Verpfle 
ung ald Aerzte, in Summa alſo 9; auf bie ſchwere und 
ichie Kavallerie 3 ohme Berpflezung zum WB ffenbicnit, 1 ohne 
Verpflegung ald Arzt, 2 ohne Verpflegung als veterinärärstlihe 
Praktikanten, in Sunme 13; auf bie 4 Artillerieregimenter 3 
ohne Verpflegung zum Waffendienſte, 1 ohne — ala 
pererinärärstliher Praktifant, in Sunma 8; auf bas Genie 
Regiment feiner. (Auf dad 9 Infanterier-Regtment kommen 53 
— und 35 Vorgemertte, 2. Sanuts Kompagnie 5 
Aufgenommene, 4 Borgemerkie; 2, Urtillerieregiment 2 Aufge⸗ 
nomm ne, 4 Borgemerfte.) 
Zum Zwecke eiser gleihmähigen Behandlung ber im Bub- 
et für bie IX. Finangperiode u... uerungdjulagen hat 
18 Finanzminiiterium im Cinserftändnifie mit ben Übrigen 
Staatsminiſterien unter Auderem folgende Beltinmungen getrof 
fen: Die Regulirung unb —— ber Theuerungs zulagen 
erfolgt von Scite ber einſchlaͤgigen F Staats miniſterien für 
die —9 untergebenen Beamten und Bebienfteten durch beſon— 
dere Entihliegungen ; für das Perſonale der f, Stubienanital 
ten, Schullehrerfeminarien und Präparandbenfhulen werben bie 
Theuerungdzulagen in ben jährlichen —— vorgeſehen, 
welche durch dad Kultusminiſterium den Reglerungokammern des 
Innern für bie treffenden Anſtalten hinausgegeben werden. Die 
ur Zahlung angewieſenen Theuerungs zulagen werden gleich den 

eloldungen in monatlichen Raten verab olgt und in ben Rafja- 
bügern und Rechnungen von den Bejolbungen ausgeſchieden. 


hen Ku wand an Theuerungsiulagen zur Anzeige gebracht. 

ie bie ee Gehalte unterliegen bie Theuerungszula» 
en bem Einzuge, johin bei Sterdefällen mit bem Ablaufe des 

terbenahmonats ; ankerdem bei einer Gehalts vermehrung und 
Beförderung mit dem Einrüfen in einen Gehalt, mit welden 
feine Theuerungs zula ze verbunden iſt, worüber jeberzeit beion- 
bere Berfügung — wird. Jaſoweit jedoch nicht pragma» 
t,5H angeſtellten Bedie nſteten Theüerungszulagen bewilligt wer 
den, fommen wegen Verabfolgung ber Sterbe: und Sterbenas— 
monatöraten bie Vorſchriften der Normatisentihliehung vom x 
April 1851 in analoge Anwendung. Bon ben Theuerungs 
lagen, welche fih als ſieis widerrufliche und vorübergehende, 
wnäht nur jür bie Dauer ber IX. Finanzperiode bew lligte 
Bezüge daritellen, find weder geheime Rıthötaren, noch Witt: 
wen und WBuifenfondäbriträge au entrigten und find bieielbem 
aah niht bei den Penilondregulirungen und Umzuzsgebühren⸗ 
berehnungen in Romputatien au ziehen. 

Sosiel wir hören, ſchreibt man der Allg. Ztz. au Müns 
den, fehen für ven Beichleig ber Zeitungen einige bedeutende 
Beränderungn bevor. Zunäachſt iheint die AbjHaffung des 
Stempeld und bie Finführung der Inſeratenſteuer in Preußen 
der Berwirklihung nahe zu rüdfen, umd es dürfte dieſe füc Dem 
S:aat vortheilhafte Mahregel auf den ganzen Poſtoerein aus 
gedehnt werden. Wichtiger ift bie Nahriht, daß der ernithıfte 
Plan beiteht, nah dem Beilvicle anderer Länder das Zeitungs- 
Abonnement bei ber Poſt aufzuheben und bieied Gejhäft aus- 
Ihieglih dem betreffenden Sroeditionen zu überla ren. Damit 
märde eine große B:quemlikeit für das Publikum wegfallen, 
und bie nähıte Folge wäre wohl eine Verminderung ber Wiens 
tentenzahl für alle Blätter und für bie Meineren unter ihnem 
würde daraus oielleiht eine Eprijlenzfrage extitehen. 

Fir diefe Mache fiid bei dem k. Dezirfägerihte Würzburg 
olgende oͤff eatli e Sigungen anbersum: an 16. Juni d. 78. 
Lah nitta is 3 Ur gegen Sebaſtian Need Taglohner von Kipinzem 
vegan Debtihls, um # Ur gegen Fcany —— Bier» 
Jrauer von Bıgmannddorf und hr Be Beinmann, iehrauer 
von Repperndyri, wegen Malzaufſchlage deſraudatlon. 


— Deffentliche Sitzung der Gemeindebevollmäch- 
tigten vom 12. Juni 1868, Das Geſuch des Loko— 
mpttheizerd Eberhard Day von Stmalnau um Berleifung des 
damıthörehtes wurde willfägrig beheben; desgl. dad des Be— 
4.feld wehels Aaton Rörigsneim von Heiligenjtabt um * 
ſaſſen Annayınz und Berehelihungs: Erlaubnig mit Thereſia 
5ädler von hier; bedgl. die Geſuche der Kaufleute J Bund» 
ſchuh und M. Ebert, dann das bes Bürgers Joſe⸗h Breiting 
ım die Ben llgung zan Kleinoerkauf von geiſtizen Getränken; 
beszl, dad des Inſaſſen Yosann Bauer von bier um Ber: 
letgung einer Gartenwirtgihıftsconcejton; desgl. das des Kür: 
nerd Paul Fri:d. Mehberger von bier um Yalaffen: Annahme; 
desgl dad des Kaufmanns Meiet Oppenheimer son bier um 
Inſaſſen Annahne und Berehelihungs —— mit Sophia 
Es felder von hier; desgl. dad des Wirthſchaftspaͤchters Pilıpp 
Reinlein von Kitzingen um Ueberſiedlangs-Eriaubaiß; desgi. 
das des Maſchmiſten Joh Shalk von Syneldach um Safaffen- 
Annıhme und PVereheligungs: Erlaubnik mit Joſepyha Jäger 
von Minden; desgl das des Adım Horn von Rokbrunn um 
die Conceſſſon zur Ausübung bes Realrechts zum Reichsapfel, 
I. Difte. Nr 605, nebſt Ucberitebluugs-Erlaubnig. Abſchlagig 
wurden beihieden; 3 Gejuche um Berleifung einer Gartenwirih⸗ 
ſchaftsconceſſſion, 2 um Bewilligung jum Kleinverfauf von geis 
ftigen Getränten, 1 um Berleihung einer Wein: and Speije- 
wirthihars:Eoncejfton, 3 um Inſaſſen⸗ Annahme. 


Deffentlibe Sigung des BStadtmagifirates 
SBärıburg vom 12. Juni 1868. Belannt gegeben wurbe 
ein Rifkript der £. Regierung, Keud. J, wornach auf die Dauer 
der Beurlaubung bes f. Adookat Dr. —— ber Rechtẽpralt. 
Anton Weber als deſſen Subſtitut aufgeſtellt iſt. Ein Autrag 
auf Herſtellung von Neubauten im Ehehaltenhaus beruht bis zur 
Erledigung der Verbandlungen über ben Erwerb ber Befeftig« 
ungzswerke; wezen eig einiger baulicher Gebrechen wird 
die Stadtbauinſpektion zur Beſi htigung und Koſtenvoranſchlag 
beauftragt. 

Eine Beſchwerde wegen Gewerbsübergriffe wirb als unbe- 
gründet ahgeviejen. Der Shacht bed Brunnend in ber Eiche 
dorngaſſe fol auf gemeinigaftl. Koiten bed Waſſerwerkes un» 
des beteiligten Hausbejlgerd eingedeckt werben, Mitgetheilt 


rd eine Zu chriſt ber k. Lokal ſchulcommiſſlon, wornach wegen 
ſtrrung bed Raswiitaggeiteddienfted an —* heigen Tagen bie 
ioxbertlgen Unorbnungen getroffen flad. Einem Gele um 
idtvergütung für expertiries Mehl wird ftattgegeben. Privatier 
apreas Weihenberger wurde auf Anſuchen von ber Stelle eines 
Aftriftönorfteherö emihoben und an feiner Stelle Bädermeifter 
bam Weipenberger zum Dittriftövorfteher ernannt. Bon Er⸗ 
bung des Beitragd der Gotieshausſtiftung Pleihah zur Lokal: 
—X mit 9 fl. 30 fr. per Jahr für Beheizung eines Schul: 
mmerd mährend ber Ehriitenichre foll bei veränderten Berbält: 
ſſen in der Folge Umganı genommen werben. Bon 16 Be 
erberinnen um dad erledigte Sartoriut’ihe Stipendium mwurben 
als richt Giftungsbereiiat erkannt, auß ben 10 übrigen auf 
etretenen Bewerberinnen dad Stivendium am Diejenige ver- 
ieben, melde nach den vorliegentin Behelfen als die Bebürf: 
igite erſcheint. (Schluß folgt.) 
Borigen gras el das breijähtige Kind bed Oekonomen 
friebricg zu Grafenrheinield im bie Dunggrube und ertranf. 
Die Münden und Hachener » Feuerder ſicheruu ögelelligait 
at ber neugegrünbeten freimilligen Feuerwehr in ammelburg 
ur Anihafiung von Requiliten den namhaften Betrag von 175 


L zugemenbet 

"Bar Yrüdenen zählte bis 9 Juni 100 Kurgäfle. 
Riffiogem führt die neweite Kurlifte 277% Rurgäjte auf; 
vielem ftellte bei Weitem bad nrößte Gontingent Preufen mit 
bil, dann folgt Bayern 
De ſierreich 4, Sadjen 41 u. f. w. 

Münden, 12. Juni. Der £. Staatäminier Fürft Hohen 
lohe hat heute mit allergöditer Genehmigung Sr. Maj. des Kö: 
nias einen idtägigen Geigäits Urlaub angetreten, und begibt 
fi worerft auf jeine —— neh Hufice in Ochterreil. 

Münden, 13. Zum Kar ale Kategorien der teguiihen 
Säulen Bayernd werben, gutem Vernehmen nad, im Handels 
winifterium gegenwärtig Reformen maunuichfacher Art vorberei: 
tet, die ſchon im fommenben Heibit ind Leben r treten bejlimmt 
find. Dur h biefelden ſol manden Süden, welde die Erfahrung 
an der Merorbnung vom Jahre 1864 hat erkennen laſſen, ab: 


geholfen werben. 

Stutteart, 13. Juni. Der badiſche Kriegäminifter v. 

Beyer konferinte bier mit Barnbüler, der würtembergiide Tele: 
raphendireftor Klein unterpandeit in Münden mit dem Han: 
Iäminifter v. Ehlör wegen engerer Verbindung bed beiberiei- 

tigen Gilenbefnmefert. Die Regierungen 

sie mitiative binfichtli der Bildung eines bbunbes. 

Kiel, 14. Jun 
Dampflorvette „Herifa* Feuer aus, welches nad acht 
noch nid Ht war. Die Zernidrung iſt bedeutend. Die 
ag Stadt ift am Hafen verjammelt. 

Den Befucerm des dritten deutſchen Bunbeöjhiegend in 
Wien wurbe auf Anſuchen des Komited von jänmtligen öͤſſer 
reidifchen Eifenbahnen, von ben bayer. Staatd- und Ofßbohnen, 
won der wärtembergifen urb badiſchen Staatsbahn eine Fahr: 
- Ermäßigung von 26 Projent in 2. und 3. Klaſſe gewährt 

on den norbdeuticen Yahnverwaltungen, bie um bie F che 
Degünftigung angegangen murben, iſt bis jest cin Beſcheld noch 
nit eingetroffen. 


Tranfreich. Paris, 13. Juni Der „Moniteur“ | ‚bie 
Piorte betragt Die gegenwärtige Regierung Serbirns ald eine ſolche, 
melde alle wünidenswertgen Garantien zur Aufrehihaltung ber 
Ordnung der Berfaflung und der neuen Gewalt barhöte. In 
der Thai jei die Ruhe, Dank den zu Belgrad erariffenen Map: 
regeln, nicht geitärt werben und es ftche zu hoffen, daß bad 
Attentat die durd die Auſtrengungen des Fürſten Michael cr» 
reidten guten Refultate nit im Frage ſtellen werde. 

Serbien. Naqh ben meuejten Berichten wirb bie Ermorb: 
ung des ferbijchen Fürſten Nichael nun doch auf pelitiige Mo 
tige Set Sie ſoll das Refultat einer Verihmörung 
fein, die ſich zu Gunfien ber Femilie —— gebildet hätte, 
Die Rivalität zwiſchen dieſer Familie und derjenigen ber Obre 
nomid iſt alt. Sie batirt aus den erfien Zeiten des ſerbiſchen 
Unabbängigteitäfrieges. 


— — — — 
Getreidemarft der Stadt Würzburg vom 7. 
Bat tg A 300 
aigen per fd. 24 fl. ., Kom pr. nb 
19. 59 Er, Gerfte pr. 260 Pfb. 14 fl. 46 kr,, Saber — 










mit 168, Rußland 106, England 98, Im 


Geſtern Abend um 10 Uhr brach auf ber 


* 54 3— *8 —— „ft. — Et, Buy r. 39 

gm ie 31 : Ben Bet — un P-- F 
€ ” A . (4 

tauften —8* FRI Umfapfummme 12,376 f. 34 ee 


Mainz, 12, i. (Markiberit.) Obwohl bie ben Saa⸗ 
ten und Bflanzen ſehr fruchtbare Witterung an allen Märkten 
eine auferorbentliche Flaue hervorbrachte, war dennoch en 
auf heutigem Maerkte etwad mehr gejucht und wurden —— 
dieſen Artikel befiere Preiſe bezahlt. Korn, Gerſte, Haber ruhig. 
Uſeufrüchten find Bohnen ber einzige Artikel, ber eine 





ü 
—38 438 Linſen und Erbſen geſchäftslos Da 
8—14 Tagen begonnen werben wird u. ſowohl in Quantität als 
Qualität ald eine brillante bezeichmet werben bürfte, fo iſt Rüböl 
srhreß zu 19'/,—!/, angenommen fein. Leindl flau. M 
und Suchen unverändert. Au motirem ift: ar — 
en 11 
Bohnen 1 Ya H.Br. 19 G. per Ott. 19/, 
Br, Mohnöl 337,34 fi. Ceindl 22 fl. ÜRepätuden 90 FL, 
Börfenbericht. Frankfurt, 14. R 
*5 Privatverkehr war bie Stimmung emeinen 
tig unb ti höber 


anhaltend günftigen in ca. 
abermals im Preife gewichen umb bürfte wohl bei feften 
Kom 10%, fl., 51/, L, Linien 11—16 fl, : 
m A ET east or 108 K 
Mohntucen 60 fl., Leinkuchen 10 fl. 
da ag 1 Upr. 


vet gänftig und die meilten Spekulationseffelten mer 
als geſtern. Alſenzbahnaktien —— P. Steuerfreie Metalli⸗ 
ques 51%, bez. u. &, 60/, National D4 bez. u. G., 5%, eng⸗ 
liihe Metalliques 61%/, &, 1860er Looſe T31/,,—5/, be 
lkder Boote 90 B, Leiterreih. Banfattien 726 O, rebli 
bei., Berbader — P., Dftbahn 123%, 
96 G. 411,9, Württemb er 93 /a 
., Bayer. Looſe 101'/, bez. u. ©, 
882er Amerikan. 77 ge bea.., 
bez, 4'/5%/. Bayer. 1jäht. un K, 
—— — * er rg en 229 ©, * 
ayer. / — „ „Wechſel au! 
Diem 102%. — 
Verantwortliher Redakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 19 Grab. 


Wegen Aufgabe des Geſchäftes werden ſämmt⸗ 
lihe ins Kurze und Strumpfwaarenfach ein- 
ſchlagende Artikel zu Fabrikpreifen abgegeben. 
* — — I gi entiprechenden 
Rabatt. 


3. Fränkel, 
Plattnersgaſſe. 


Empfehlung. 
Friſch angefommenen m: 
burger @icbenloh : Ex: 
traet zu jlärkenden Bäbern 
empfichlt 
M. J. Walter. 
Untere Julinöpromenabe. 


63%) @in Jagdhund ift 
zugelanfen. Näh. in ber Erp. 


6399) Im Auftraz fol «in 
fhöned Bett kiulg verkauft 
werden. 4 D. Nr. 05, 1. St. 





zu Mugler'ſchen Garten 
wirb tägli h, Mittag und 
Abends trifgemolfene, auge: 
zeichnet gute Milch zum 
Trinken — Augufliner- 
gaſſe Nr. 224. 


6398) Die auf Diemdtag ben 
16. anberaumte Verſteigerung 
I b. Diitr. Nr. 40 findet nicht 
att. 


639) Ein fleißiges, braves 

Sausmäbchen mit guten 
Seugnifien verjchen, wird ge: 

fucht und fann jogleic eintreten. 
Nab. in ber ip. 


39) Mädchen !ännen das 
Kleidermadhen und MWeignähen 
gründlich erlernen. Näh. Erp. 


6393) 2 Zimmer mit Küche 


dB i 
nd nah —* de 











Geſtorkene 
vom 12. bis 13. Juni. 
Joſeph Prämer, Schneider: 
meilterälind, 91, M. a. — Ba 
beita Lauterweg, Pri 


691, 3. a — Em —— 
er Pe u 





Bekanntmachung. 
Sguttablagerung betr. 
Bezuglich der en von Schutt haben wir durch Be 


flug vom Grund bed Art. 153 bes Polizeiftraf- 
getroffen: 


tigen au 
efepbucdhes — ragen ai 
— 3 Schuttablagerungen b zur an ben vom Magiſtrat 
durch Öffentlicge Bekanntmachung bezeichneten oder burch befen: 
dere Erlaubnin beftimimten Plaͤhen erfelgen. 

2) Die Sctuitablagerung muß in der Weiſe geiöehen, daß 
be Einebuung der Anfehttung nicht erſchwert, fenderm erleichtert 
wird. Der Schutt ift deßzhalb nicht in größerer ober geringerer 
Entfernung von der jeweiligen »blageftelle, ſondern unmittelbar 
an beifelben mit thunlichſter Ausgleichung ber gerabe vorhan 
denen Unebenheiten abzumerfen. 

3) Bei der Gäuttablagerung find überbieß bie eimaigen 
beionberen Be iimmungen, welche burch aufgeitelte Tafeln, durch 
Abfleckung und deral. fenntlich find, fomwie bie mänbliden An- 
weifungen bed Perfonald der Stabibauinfpeftien und ber am 

ap aufgeftellten Arbeiter (Schutthũter) zu beachten. 

4) Die Nichtbeachtung vorftehenber Anorbnungen wirb nad 
Urt. 163 des P.:6t:6..B. an Gelb biä au 10 fl geftraft nah 
— genauen Darnachachtumg mit dem Beifügen befannt, daß 

auf Weitered ald allgemeiner Schuttplatz ausſchließlich bie 
Anjhüttung am oberen Mainquai zu benußen tft. 

Würzburg, 5. Zumi 1 


nach Umfländen den Ausiglug vom fernerer Benabung bed 338 Geruch, welder Kohle 
ESpeiſen ober Tabakrauchen entiteht. 


latzes zur Folge, Vorftehende Beitimmungen maden mi 


868. 
Der Stadtmagiitrat. 
Rechtskuudiger Bürgermeifter: 
Dr, Zürn. 


Amend. 


Befanntmachung. 
Im Wuftrage bed fat. Hanseldgerichtä 
unter meiner amtlichen Leitung am B 
Donnerstag den 18. Juni lfd. Is. 

im Wohnhauſe im 3. Diftr. HsNr. 191 im ber Wohlfahrtägafie 
babier 1 — mit Bettſtalt, 1 Kommode und 1 Tiſch gegen Baar⸗ 

verfteigert. 

Fuer ig ben 30. Mai 1868. 

Senuffert, k. Rotar. 


Bekauntmachung. 
Im Auftrag des k. Bezirksgerichts Würzburg werden unter 
meiner amtlicher Leitung am 
eitag den 19. Juni l. %. Rod. 3 Uhr 
in ber a bed Herrn Gommifjionä:3 Manz dabier im 
2. Diftr. Mr. Fr in ber Brennkadergafie dahier 1 Etagere 
und eine größere Partie Welßzeug verjchiedener Art gegen Baar: 


verfleigert. . 
ürzburg, den 5. Juni 1868. . 
Seuffert, f. Notar. 


Schäferei:Berpachtung. 

Mit 1. Oftober 1868 wirb bie Schäferei der Stabtge- 
meinbe Arnftein jammt den dazu gehörigen Gebänden, dann 
19 Morgen Wiefen, '/, Morgen Krautfeld und Morgen 
Kleefeld auf ſechs Jahre vom 1. Oktober 1868 bis 
babin 1874 mieber verpaditet. 

Termin zur Verpattung fteht auf 
Donnerstag den 2, Juli 1868 Vorm. 10 Uhr 
im Rathhau'e dabier an, wozu Pachtliebhaber eingeladen werben. 

Schlieglidy wird bemerft, daß bie — nit 600 Stück 
beſchlagen werden kann und daß tie mähere Beſchreibung ber 

ugehörungen, Nusung und Laften, ſowie bie Strihßbebingniffe 
haupt Rathhauſe dahier zur Einfiht auflicgen. 

Arnjtein, den 12. Juni 1868. 

Stadbtmagiftrat. 


Raab, Bürgermeiiter. 
6377 2a. 
ber Mähe der Unis 


62778] Im 4 D. Nr. 13815621 
dom 1. Juli an 2 Pferde Derfit tft ein möblirted Jim: 
mer zu vermiethen; € elbſt 


db 
. Fr mit Bebientenzimmer zu 
vermi aud ein trockener er. 





Reichel. 








König! 


urzburg werben, 
# 


Das auf Sr. Majeftät allerhöchften Defehl von einem heben 
. bayer. Staatöminifterium bes —— und von einem 
oben Staatöminiiterium des Hanbeld und der öffentlihen Ar 
iten zum Werfauf geftattete und von großen Wutoritäten ber 


Mebicin empfohlene unb approbirte 


K. ausſchl. priv. und erjied amerif. und 
enul. patentirtes 


Anatherin Mundwaffer 


von Dr. 3. ©. Popp, 

praftifhem Zahnarzt in Wien, — 2 
Preis pro Flafche ı Zrgler. — Beine Flacons 
Diefed vortreffliche Präparat opat fih feit den W Jahren 
feines Beſtehens Verbreitung und Ruf noch über Furopa hinaus 
erworben. Seine Anwendung bat es beſonders bewährt gezeigt 
egen Zabnfchmeerz jeder Art, gegen alle Krankheiten der 
eichtbeile bed Mundes, lodere Zähne, leicht bintendes krankes 
Zahnfleiſch, Caries und Scorbut. Es löft den Schleim auf, mo« 
durch die Jahnjteinbilbung verhindert wird, wirft erfrifchenb unb 
eſchmackverbefſernd im nde und vertilgt daher grünblich bem 
Tähne, ge 


Da das Mundwajler a 
Zähne und Mundtbeile in feiner Weiſe angreifenb ober äpenb 
wirkt, fe Teiftet es auch als jteted Reinigungs l bei Munbes 
bie vor —— Dienſte und erhält alle Theile besjelben in voller 
Gefundh und Friſche bis in's hohe Alter. — Atteſte hoher 
mebizinifher Wutoritäten baben heine Unjchäblichkeit und Em— 
pfehfungsmürbigfeit anerfannt und wird dasſelbe von vielem 
renommirten Aerzten verorbnet. 

Zahnplomb zum Selbftplombiren bobler Zäbne 

rei 1 ge 15 Sur. —- * . ö. pr. nat ns 

bnpafta. Preis 5 Sgr. — VBegetabilifches n⸗ 

pulder. Preis 15 Sgr. 
u baben bei 


Joh. Schäflein, 
Firma: Seb. Carl Zürn auf der Brück. 


Berfteigerung. 

Im Yuftrage ber He Magdalena, Mittwe des verlehten 
Kaufmannes und Weinhändlerd Garl Wilhelm Röder in Main» 
ftodheim verfteigere ich am j j 

Montag den 22. Juni, Vettags 2 Uhr 

auf dem Nathhauſe zu Mainftockbeim, 
dad Anmejen berfeiben, beftehend ım einem zmeiftödigen Wohn 
baufe, halber Scheuer, Stallung, Garten vor ben Haufe; bie 
Gebäude find im beft baulichen Zuſtande und mird auf dem 
Haufe jeit langen Jahren cin —— betrieben, ferrer 
15—16 Morgen ber beſten Felder, im der Mähe des Ortes ge» 
legen, ſowie 5 Morgen größtentheils junger Weinberge; bie 
Strihädedingungen, Außerft günjrig, werben vor dem Striche 





!hefannt gewacht 


iezu lade ich Strichsliebhaber ein. 
etulbadg, den 11. Auni 1865. 
Auguſt Meur, k. Notar. 


. — 
Ausſchreiben. | 
Sn ber ; a vom 2. auf 3 d. M. wurden aus einer 
BVohnung Diſtr. 2. Nr. 234 dahier 36 fl. 10 Er., beſteheud aus 
35 Gulden: und einem öfterreihiichen Guldenſtuͤcke, entwendet. 
Die 35 fl. befanden fi in einer Rolle von weißgrauem Papier, 
melde mit „SO fl. — ?/, fl.“ Aberjhrieben war. Es wird anmit 
Späbe verfügt. 
Würzburg, den 9. Juni 1868. 
Der k. Unterjuhungsridter: 
Ruppert. 


Strichsausfchreiben. 
Mittwoch den 17. Juni Nahmittags 3 Uhr 
wirb im Bürgerfpitale ein ſchwerer Faſelochſe an bem e⸗ 
tenden vorbehaltlich höherer Genehmigung verſteigert und kann 

bis dahin täglich beſichtigt werben. 


Blamen-Papilere bei J. 8. Brenner, 





* 


ispommade A 15, 21 und 27 Pr. pr. Topf, 
abnwolle a6 Pr. Stüd, —n 





— 6 Fe (pr. Glas, u! Nahrungsmittel in „löslicer“ Zorm| , 
Aichtwatte ä ir und 27 fr. pr. Stück, ul — — in re zZ 
Hetzenwurzeiöt a 18 und 30 Pr. pr. Glas, os) dj8. IT aibt € 
mpfieblt er Mil und| & 







E. Scineller zur Kron 


r 
— Li6 ren Binnen ma 


ei Magen: Beſchwerden und * nächſten Fo — deögl. 
ıußerlih bei Munden und ze n — in fürzeiter Zeit 
ıllentbalben rühmlichſt befannt, ift (aà ig nebit 

rauchsanweiſung 24 fr.) ſtets ächt zu beziehen fü 


ur 
in der @inborn.d HER t f 


Von Siegeloblaten mit Firmen balte ih die neueſte 
Mufterfarte gefaͤlliger Anſicht und zus len. 
+) . er. 


——ñ —— — — —e — — —— —ñe — e — — —— | 
Couceſ. Privat-Entbindunganftalt in Mainz. 

Dieſes ſeit Jayıen beſtehende Inſtitut bietet alle Garanlie 
jorafälıiger Behandlung, Seheimnit, billige Bedingungen Proſpekte 
ertbeilt Julie Rauch, Dire kiorin Neuer Kaͤſtrich 14, Walpobenitrafe. 
ee —— 


Staatswald-Verſteigerung. 
In Semäybeit höchſier Eutſchließzung des Fal. Staatsmini: 
eriums der ‚Hinamgen Derieigert der unterfertigte ? Notar am 


Dienstag den 23. diejes Monats Nachm. 2 Uhr 





Se 






1, Pro). 


* 






Amerie. Fauberbilder 
Eugl. Briefwaagen 


Barometer & 






Blutbildner und Wärmeerzeuger wie 1 1:38. 


die berühmte 5 Suppe. 
ung 1 fie als * ee 


La bei Hrn. Apot 
urn a eıften Erfolge ſprechen ſich in 
aglich e Briefen aus; — fo ſchreibt: — 

r Hofapatbefenbei. Hübfer in Alten |5 

urge Ihr Präparat bat jih 
der t, daß ich es in Ihrem In— 

ffig halte, 












8 umftänd. = 






Nabe: |" == 
x 335 


er 


ichtig 


mit An jung; 


eler 


Br 





na nlofirt 


Dr. W. u 


&b bier jo beliebt S 


F 






noch ferner bier zu 





ey 2: Bel seas 
bis 15 Loth (9. Fried. Zürm, 


Thermometer 


in fchöner, grojer Auswahl, empfiehlt billigt 


im jeinem Awetrzimmer bie zur oritrepiere Ricned, .E. 

amted Lohr, gehörige Siaals wald m imaths* P un . Ehreuftein, Opticus, 

4975 zu TON, 5% — mit wi 7: ——— 9 F 2b] Kürfchnerbof. 

Steuergemeinde Riened rebit dem barauf ftodenben Gehölze nah 

Rassehe ber allerbödften Verordnung vom 19. April 1852 uns 3b) Eine —— >> Su 5. 25.1 Al Hab 800 

yejzw. ®er. vom 14. Mai 1863 Toy Veräußerung für 2—3 Pferde, neb van * * 

ge Bu a 2 Heise mit dem len Bedienten- Zimmer mb ——— "uhter 
nm werden, deßk der Aufmur ai ‚ 

—* daß vom Striigilinge die erfte Bälfte * aba baar, die Heudoben x. iſt ſofort ee be8 Siftortfepen 








antere Hälfte aber ım Ftiſſen zu bezablen iſt 
emünden, Lem fin. LE 1868 
Meinbard, f. Notar. 


Berlafienihait * Feldhäuſer 
Caſtell 
In — Verlaſſeuſchaft wird zur Armeldung etwaiger 
Forderungen an drn genannten U Tagfabrt 9 Upr 


Freitag den 19, yuni L ap U 
ches 


babicı und guar unter der yuni ES der 
bei Kuseinanderjegung ber rn anberaumt. 


zu vermiethe 
——— el. 
— ſe. 


6205 Je) Eine ſchoͤne Wohn: 
uns von vier ineinanbergehen 
rer bietet ein jehr 
ji in. Mitte ber 
allem Zugehoör bie 
9 —* an eine ſolide Ja: 


Wieſentheid, ten Is. Mai 1868, milie 1 Seelen. Näh. 2. 
Königliches Sanbgericht, Diftr. Nr. 371 

NEEN EL.) NEBEN 627. Bis Ziel Kiliani wird 

Strichsausfchreiben. Döifeber Hansi kcal 


Hülfe der Hausfrau in der Küche, 
beim Bügeln, Wäfche außbeffern 
und fonjtiger Hausarbeit. . 
in der Erp. 


5357 3) Eine Wohnung 
von 4 bi 5 Zimmern, ladirt 
und tapezirt, nebit Küche, Keller, 
Auen ng 2c., ſowie Sırtritt 

rohen Hausgarten, iſt bis 


Auf, Reauiſitien des ? Landgerichts Aub verfteigert ber 
Anterjrimete am 

Tonnerstaz den 2. Juli L. J. Nachm. 2 Uhr 
au’ dem Gemeindehauſe in Eonderbofen bie Hofrieth H8.:Nr, 91 
alldort mit 11 Grumbjtüden, im —— chaͤtzungswerthe von 
24, und au einem Flächeninhalt von agw Dez. gegen 
baare Jablung unter ben an ber 334 belannt gemacht 
werdenden Bedingungen. 


Ve:cins, Converſat ons Irzieon, 
— und olte Ge 
chichts-Werke, Dichter, Elaffiler, 
ältere Werke vom 16. Nahrbuns 
dert, Landkarten ır. dal. Ginzus 
jeden von 1 biö 3 Uhr. 





Seribenten-Stellegejuc,. 

Ein gewandter Schreiber 
ſucht fofort oder bis zum erſten 
zul engogirt zu merben. Gef. 

fi. mit A.B an bie Erp. 637 


KARO Wegen Wegzug find ein 
eihener Schranf, einige Co⸗ 
mode, jonitiger Baus: ath, 
fowie eine Partie ſehr ſchoͤne, 
blübende Caet us zu verfaufen 
im 1. D. Nr. 87 — — 
über 2. Stiegen. 





6269 Eine 
wird auf 8 
in ber Erpeb. 


gefebte treue Perion 
fani geſucht. Näb. 





a En ne = uſt zu ——— Näh. 16200 3c Fine Reitbrille i 

’ . S J n 

u Gyel, f. Notar. 5. Difir. Nr. 116. roth m Futteral mit Goldgeſtell 

)2 Gonditorge6382 Ein Logis von 4 Jim: murbe verloren Man bittet um 

bulfem, welche tüchtig tm Baden | mern und Küche ift jogleich oder 6381 oT —— he ee gegen Belohnung 4. D. 
undisarntren sc bemanbdert jind, [bis 1. Auguſt zu vermieihen. tor für Algebra un meirie. | Nr. 139. 


Gef. Offerten unter G. I, in 


Anden jetort Condition bei 3, D. Nr. 215. 
3.8. Funfler, Gonbiter ber Erped. d. BL 
F Kiiitnaen. HB ME) 2—8 tüchtig — 
Zünchergejellen finden = 6379 Im 5. Diftr. ift ein Platz 


634 Win braver Zunge kann 
die Saloſſer⸗Proſeſſion 
erlernen. Räber. in ber Erp. 


für —— ober Getreid in einer 
e zu vermielben. Mäher. 
Orpeb. 


ernbe Beihaftigung gegen guten 
Lohn bei manı, 
Tinder und Ladirer in Merned. in 





Geübte Kleider: 
maderinnen finden 
dauernde Beſchäftigung. 
N. i. d. Exp. 6246 8 


Ausverlauf 


von 


Leinenwaaren. 


Meinen verehrten Kunden zur Nachricht, daß dom jetzt ab, jedoch nur anf fur, 
Zeit, meine als folid anerkannte 
Leinwand, 
Taſchentücher & Servietten, 
ebleihte Handtüder, 
Big Küchenhandtücher, 
einene Taſchentücher, 
eg re 
, breites Betttücher-Leinen 


mit großem Nabatt anöverlaufe. | 
| 8. Roſenthal. 


Leinenstoffe 


für Serrenanzüge find wiever in großen Partieen und ü 
den neueſten Deiiins eingetroffen und empfehlen jolche zu billige 


Preiſen | 
Flaig & Heint 


am Markt. 


— — 


Bad Kissingen. 


Hötel garni Frdr. Aug. Zapi 


Ludwigstrasse Nr. 65 


empfiehlt allen refp. Babereifenden jeine 22 neu und eomfortabel eingerichteten Zimmer und Salond, au 
ame und billige Bebienung zufidernd. — 
Gechrte Beftellungen tönnen aud in Würzburg in der Galanteriewaaren:Sandlung von Philipi 
Zapf, Plattnersgasse 108, gejäfigit abgegeben werben. 


Gothaer Cervelat-Würfte, | „Nur in reeller waschbarer Waare“ 
feinſten Emmenthaler und ächten Rahm-Käſe, jalle Sorten leinene und baumwpollene 
empfiehlt biligft Manufatturmwaaren 


elm LExmum, |; de Sitigften Breifen Bei ii N 
Eichhornstrasse. 8, Sonnemann, Glodengalle 
—— — —— —— — — — — — — — 

. Bis 1. Auquit ift ein elegan- 
Sprudelkorkzieher tes Logis von 3 großgen * 
ebl mern, mebjt allen Bequemlich⸗ 
leiten, im I. Stod gelegen, zu 


empfi ; ei 
Wilhelm Simon, Eihhorngajje 366. |vermietten Burh 
6388 4a) * von Milten⸗16390) Eine rentable Wirth MM. 3. Walter. on 
yerarı een in —— — — wirb — 62 —— Ag —9 
8- . Krab: |zu Tanjen ober t 6404) Ei ‚ uguft außerhalb dem 
menblenen, ha. Nah. im — * ae — * a r * zu veimleihen. Rah. © 





Verloren 
> i ti 
ginn em Sonn Eu Mn 





4 


6405) Ein Logis v N 
) Ein 2og 4 
aud 








Todes-Anzeige. ' 


Dem Ulmähtigen hat es nad feinem unerforſchlichen # 


Retbichlufie gefallen, unſere innigjigeliebt: — 
T 


"Eva Hergenröther, geb. Ditz, 


in Folge einer heftigen Unterlelbö-Entzändung nad Atägiger 
Krankheit, mit ben heil Sterbfaframenten verfehen, zu is 
in eim beſſeres Jenſeits abzurufen, 


Diefe traurige Nahricht teilen wir Berwanbten unb 
Freunden mit und biiten um ftille Theilnahme. 

Die Berrbigung findet Montag Ahenb 7/, Uhr vom 
Leichenbaufe aus, der Trawergottedbiemit Mittmod ben 17. 
früä 10 Uhr im heben Dome und von ber 
ur unbefleften Empfängnik Mariä Donnerdtag den 2. 

früh 9 Uhr in ter Franziekanerkirche ftatt. 

Würzburg, ben 13. Juni 1768, 

aul Sergaenrötber, ®atte. 
obann Sergenrötber ı Söhne 
AFufob Sergenrötber (| : 


Todes-Anzeige. 


GSeſtern Nadtd 11 Uhr emtichlief nach Kurzem Leiben 
im 79, ehentjahre rau 


Magdalena Antelsperger, geb. Lauterweg, 
auptmannswittwe. 
Diefe Traurıfande theilnchmenden Verwandten und Ber 
‘5 kannten mittbeilend, empfehlen bie Verbligene dem frommen 
Andenken unb bitten um ſtilles Beileib 


Würzburg und Nol’ah, ben ee 1868, 





die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Die Beerbigung findet Mittwoch den 17. Abends 7 Uhr 
vom Leihenhaufe aus, der Trauergotteddienit Samstag den 
20. früb 10 Uhr im hoben Dome fait. 


Gajtwirthichafts-Eröffnung. 


Der eraeb nit Unterzeichnete, Hängere Zeit Pächter im Gaſthof 
um Cnzel, hat nun denſelben —* und eroͤff art unter dem 

tigen eine ®.Hmirhihait im ber Semmelageſſe Ecke her 

baafle, wobei cr für das biäher g ſcheutte Wohlwollen danfend 
mugleich RS zu bitten erlaubt, ihm daſſelbe auch micder ferner 
au ſchenken Kr 

Derfelbe veriprikt einem hieſigen mie auswärtigen verehrten 
Vublikam nit wur eine reelle Bcdenung, jondern ift aud in 
den Stand geiett aus ey i dnetes Higinger Export Bier 
per Maas 7 fr., ſo vie reine gute Weine, andgejeich eien guten 
Uepfelmein, ſowie Spe fen jrd’r Art zu verabreichen. 






| 


r 


2a] @rgebeniter 
Bbilipe Meinlein. 
Anzeige. 
Für Würzburg und Umgegend haben mir bie Haupt⸗ 


wieberlage un erer E@igarretten 
Herrn V. A. Fiſcher, Domftrafe 140 
in Würzburg 
übertragen und empfehlen mir umjer Fabrikat zur geneigten 


Hamburg, im Mai 1868. 
v. d. Porten & Co. 
Auf Vorſtehendes besugnehmnd, erlaube ich mir dieſe Ei: 
garretten, deren Umblaut aus Tabak bereitetem Papier beitebt, 
jur im Sie Abnahme beitend zu empfehlen. Wieberverfäufer 





diefelben zum Fabrtikoreiſe und ftehen Preiscourante zu 


—2 — Juni 1868, 
Achtungs vollſt 
V. A. Fischer, 
Domftrape 140, 


j 
* 
» 


| 


Würzburger 
 Baudeville- Theater. 
(Im Plap’jhen Garten.) 

Tienstag, ben 15. Juni 1868. 
Baftipiel be8 Kräulein Rora 
Müller vom Earl Theater in 
Wien. Zum legten Dale: Eber 

enyi_ und _‚ EherinsPy, 
der: Der Mord in ber 
Amalienftrage in Mün: 
chen. Drama aus ber Men: 
zeit in A Arten von Aleris Helb 
Julie von Ebergenyi: Fräulein 
Müller als Sal 





res 
Berlonjungsblatt. 
Bichungslilie und 
Sinanzblatt 
von U. Dan in Stutt: 


gart. 
1 jährlich 45 fr. 


6400) Ein volit. Wett it 
billig au verlaufen in Wr, 88, 
Sküttgaffe, 3 St. 


K4ul da) In der neuen Bahn: 


bofftraße Ar. 2137, ift im 2. tif 


Stod eine elegante Wohn 
ung, beitehend aus 5 Im 
mern, 2 Ullooen und allen jon 
ftigen Bequemliäteiten biß 1. 
Auguft zu vermietbhen. 


619) Ein braves, treues 
MWtädchen, das bürgerlich to 
hen, nähen und bügeln faun, 
wünfdt aufs Ziel Kıliani bei 
einer ruhigen Famtlie unterzu: 
kommen. 3b. ın ber Sp. 


6402) Wegen Abreire iſt eine 
freundblige Manfarbden: 
Wohnung bis 1. Auauft an 
eine Kleine ruhige Famllie zu 
vermietben, Näh. Erp. (2a 


5408) Ein ald Broche ariahter 
wergeibeirr MWuttergottes 
vierundswangiger murbe 
verioıen von ber Hofſtraße in 
den Kirchof und zuürück. Man 
bittet ben Fieder um AJurüds 
nahe gegen Belohnung in ber 
veb. d BI. 


64106) Zu vermietben ift 
ein abgtſchloſſeues, freundliches 
Logis von 2 Zimmern, mebit 
ion ige Erforbernifien bis 1. 
Auauit. 4 Diitr Mr 233, 


6407) Ein Mädchen just 
aufs Ziel Killani eine Stelle 
zu Kindern. Näh. bei Verbingerin 
Berg. 5. Diftr Nr. 178, Def 
Ipttelpaffe. Auch ift ein gro eB, 
unmöblirted Zimmer ftünblig 


Bolontairitelle 


zu vermictben 


für einen jungen Oekonomen 


auf einem größeren Guſe va 


| cant. Logis, Koft und Waid 
frei, 


F . J. Manı. 










Sänger - Verein; 
—3— ti Nr 
legte Probe 


A Lohr dorzutragenden 
e. 
Der Ausihuf. 


Musik-Verein. 
Samdtag, den 20. bB. ts; 


Tanz-Gesellschaft 


im Sutten’fchen Garten. 
Anfang 7 Uhr. 
Nichtmitglieder haben feinem 
Zutritt umb mirb um Vorjeig⸗ 
ung ber Legitimatlonskarten er» 
fat. (2a 


‚t &bemalige 
Schießer's Reftauration 
am alten Bahubof. 
Morgen Diendtag Früh 10 
Uhr Kraut urd Mnöchle, 
nebit gutem Schoppen unb 
audgezeichnetem — 
Bier per Maas 7 fr Yu 
wird daſelbſtt täglich Mittag 

ch verabreidt zu 14 fr. 
Fran, Mott. 


Reſtauration Dittmar. 
Heute Abend 
uintett, 
lang 1,8 Uhr. 


Edertsgarten 
vorm Rennwegerthor. 
Heute Abend 


Artillerie-Mufil, 


Hiezu ladet freundlichſt ein 

Julius Troll. 
Ebenbafelbit »lieb ein Frauen» 
immer- Shaw! Tiegen und fan 
gegen Erftattung ber Einrüde 
ungegebühren in Empfang ge« 
nommen erben. 


Letzter Sieb. 


Heute Abend 


Artillerie-Mnfik, 
Warnung. 


6397) Wer meinem  Altejten 
Sehne Yofepb Müller et 
was borgt aber lältige Verträge 
mit ihm abichliegt, hat keine 
‚gablung von mir zu gewärs 
tigen. 


€. Müller, Wittib. 


Ein braver Junge kann uns 
entgelblih das Zaprziergefjchäft 
erlernen bei 


. Bol . 
2 Sie 06 Si. 


61) Ping rg 3 
eberin wird ſogleich geſucht. 
0 vu ee 








PRMERDARMERÜUDLRLUHREN 
Ein Cafs-Restaurant 


in feequenter Lage ift wegen Kränf: 
— eg Des Befigers unter Den günſt— 

igiten Bedingungen zu verpachten, ge: 
I aebeuen Falls auch zu verfaufen. Hier: 
auf Nefleftirende wollen ihre Diferte 
franfo unter XV. bei der + hinter: 
6388 2a 


REDE ITPTERD 2 
Bei uns tit foeben eingetroffen: 


Der 
Einjährige Freiwillige 
48 Unte,ricgtöbriefe zum 


Selbſtſtudium und zur Vorbereitung auf das 
Examen 
u 









1 
ven einjährigen Freiwilligendienſt 


in 
GBelhihte, Geographie, Phnitt, Mathematik, deut cher Sprade 
und Literatur 


nebit 
einem Auhang von Unterrichtsbriefen 
in Pateinifch, Franzöſiſch und Engliſch. 


Heranägegeben von einem Verein praktiſcher Schul⸗ u. Fahınänner, 


iter Brief 
BVrobebrief vwebſt ausführ!. ‘Brofpeft und Anleitung zum Siudium 
diefer Unterrichtsbriefe. 
Preis A Brief 18 Pr. — Für das volliländige 
gerf fl. 10. 24 Pr. 
Stabel’ihe Buch- u. Kunſthandlung 
i 


n Würzbura. 











Anzeige. 

Hlecdurch bechre ih mich anzuacigen, day ic Dienstag 
den 6, und Mittwoch den 17. ds. im Halthof zum 
SEchwanen anmweiend jein werse und ganze Bibliotheken, 
wie einzelne Terre von Werth anzufaufen Suche. 

FHmjo fanie ih MupferktichVammlungen und Holy: 
fchnitte. Eataloge über mein reichhaltiges Bachetlager 
ftehen zu Dieniten. Adreſſen beliebe man in obenbenanntem 
Hötel gi. für mid ab,ugehen. 6386 

3. Seligsberg, Antiquar aus Bayreuth. 


Geſchäfts-Empfehlung. 

Unter zeichneter empfiehlt ſich in allen vorfommenben Lackirer⸗ 
und Tüunchnerarbeiten, unter Zuſicherung prompter und 
billiger Bedlenung. 

Lorenz Dereſer. 
2b 3. Diſt. Nr, 76 Ebrachergaſſe. 


— —— ——— 
Gaſtwirthſchaft- u, Oelonomie-Berpadtung. 
In einem Stäbihen an der Suale, Sig eines k. Bezirkes 
amtes, Landgerichtes, Reutamtes ꝛc, iſt eine frequente Gaſt 
wirthſchaft mit Felſenkeller, Sommerwirthſchaft, zwei Kegelbahnen 
ſammt Indentar, dann die dazu gehörigen großen Oekonomie— 
gebãlichkeixken md Brennerei mit eirca 42 Aecker Feld und 


Wieſen per I. November b J. auf 6 Jahre au verpachſen. 
Bemerkt wird noch, dar sich auf dieſem Anwveſen auh recht 
gut eine Meßgerei mit ausüben ließe, indem ed auf jenem Plaze 
an ſolchte vangellt 
Gefäll Francy ſchhrifin Anfragen unter Chiffre P. P. Nr 


1111 übermittelt bie Erped 620 26 
























Landgut:Berkauf. 


Ein und eine halbe Stunde von Würzburg entfernt tft 
ein prachtvolles Landaut mit I00 Morgen ausgezeichneter, 
in ber 19. Bonttätöflafie liegender selber jammt ber in 
J Nusjicht ſtehenden vortrefilichen Getreibeernte, mit ſchönen 
Oekono megedãulichkeiten um 50,000 fl., mit aber ohne In · 
A ventät, zu verlaufen. Anzahlung bie Hälfte. 

: bei ift ein Meinered® Bauerngut um 8000 fl. zu» 
aufen. 

Ferner find bis 1. Juli 2000 fl. auszuleihen. 

n Näber. in ber Erped 6285 2 
Kautschuk-Oellack. 

Diefer vorztglihe neue Dellad, welchen nicht mit Spivitußs 

Lad, ſogenannten Fußboden⸗GElanilack au vermechieln bitte, trodinet 


innerhalb einer Stunde, beit nah zweimaligem Anfitri volle 
ſtändig auf rohem Holz, und Hinterläht ſchönen gegen Näffe 









ſtehenden Gla 


Pfund 48 Er. 


n3. Derfelbe eignet ſich feiner 
wegen, Sauptfählid zum Anſtrich der Fuß 


Haltbarkeit 


üben. reis pet 


öben. 


Sadiabrit von ©. F. Dehnicke, Berlin. 


An Würzburg ift mein 


Gran; Eonrad, 


abrifat bei Serrn 


egenüber dem weinen Lamm 


zu haben. Gebrauchsanweifung gratis. 





Schwarze Uhrketten von Kautſchuk, Prima Duas 
lität, für Damen und Hercu in neuer Auswahl bei 


.&. Brenner. 











Acht franzöfifchen, belg⸗ 
iſchen und or en Rand. | 
tabat, Muff⸗Muff⸗Canaſter, 
———— Tabals 
beutel nno Salonfenerzeuge 
em fiehlt 

Sermann Scheuer. | 


Eine Weinhandlung 
ucht einen rontinirten 
eifenden, der ſchon 
längere Zeit gereilt, jv 
lide Befanutichaften be 
fist und gute NReferenzen 
—————— Pann. Frane.: 
Dfferten unter Dr. 6336 
nimmt die Exp. d. BI. 
entgegen. 2a 
6333 2 gute Frauen «K 
2 gute Mann: Urbeiter 
finden dauerhufte Beigäfligung 
bei M. Melzer, 
Shuhmahermeifter. Kiſſingen. 


6.4.39 








Be heise nebst ba kt 
Somohl für Commis, 
ala Handlungs: Echrlinge 


werden unter ftrengfter 
ſchwiegenheit und billiger 
— entgegengenommen. 
Plökſtraße Nro. 
Heidelberg. (4576 


Apotheferlehrling. 
se I96l] „zu einer Gtabtapes 
ihefe Mittelfeantens ift eine freie 
Stelle jo leih ober fpäter zu 
bejegen Tuͤchtige .. 
Fr. Offerten an d. Sıp. d. V 


H1173h) Eine Asclepia 
(Wahsblume), 5 Schub boch, 
4 Schub breit, in volle: Blütke, 
ift zu verkaufen. Näh Erp. 


Lacjözieher-Gejnf). 
6177 35) Ein im allen hellen 
der Mehsmnaren - Kabrifation 
vollitändig gewanbter Arbeiter, 
der felbititändig zu arbeiten ver: 
ftegt, dabei durchaus ſolid iſt, 
findet fofort eine dauernde 
Stelle. Anträge, melde über 


Privat -Entbindungen 
Be 





önnen in achtbaren Käufern! ter, Veiftungen, Betragen, Ges 


Stellen nachgewieſen werben 
durch das Compt. Henöler 
in Frankfurt a/Wt. 

6334 Kellner mit und ohne 
Sprachkenntniſſe, ſowie Dienit: 
ſuchende jeber Art können 
vortheilga't placirt werben durch 





haltsanſprũche genau Auskunft 
neben, beiördern unter Chiffre 
D.H. 118 die 55. Haafens 
ftein de Bogler in Frank⸗ 
furt am. 


5933 30) Auf bas Ziel Kilieni 


das Epmptoirvor Hensler | wird ein braves, fleißiges Miäbd: 


in Fraukfurt a/ Mt 
— ——— 
6332 Fine qut erhaltene hodrau⸗ 


{ihr Delvorpreffe, 1oliterj beiten 


Bonitruftton, steht Billig au ver: 
"arten bei 


Wieſche Hirſchel u. Scharfe wird geſucht. 0 
2a |heim bei Seligenſtadt. 
— —— — — ———— —— — 2 — 


Druck und Verlag von Bonitas Vauer in Würzburg. 


Frankfurt a M. 


chen geſucht, das kochen kann 
und ſich allen häuslichen Ars 
untersicht. Näb. Exp. 

OB ee 
0 3a Ein Fferdeknecht 
Hofqut Puͤſſenb⸗ 


| 





Aueh WEN Mr di a — 


Babnzüge. a” 
L Würpurgedamberg- Frankfurt, — 8 
AnkunftvonFranlfurt; Ceurz. ZU — 2 


Würzburger Stadt- und Landbote. 





IM, nr Tre 
Abgang nah Ansbad: su. 
u, 
—— 


Ankunft von Antbad: ın,5 
wi DR BHL — 
Güter. 81.45 

IV 





BER. RIm. ‚10U.30R. Bornt. Poſt⸗ 
an. frühu.7U.35M. Mb. Güter; 6 U. 
M. feng, 1 U. Mitt. u. 11 1.59 M. . 


m, 11U.24 
ab TA et a früh u. 110.24 M. Borm, 
40 M Born. ZU 50 M. Rachm. u. 8 U. ———— 
358 Tu ad früh u. 7. n.80 ‚früh u. IOU. 15M,Brm, 1 
30 M. früh. „= *J 
lat yin Bamberg: Gin. 51. früh, M. früh, 11.55 rn 


; EUSOM AG. Gilt, 2U2OR. früß, LOLLSE 
: Ratte, (Beptere bribe 


2OM. Abde Bofz. BL. 10M, frübu.1N.15M, DR. Borm.u. U. 80 M. 


ritt, Gütz. SU. 5OM. Ab.n. 111. 558, Ne. 
Abgang nad Frankfurt: Cout IM. 
25 N. Mitt. —432388 
150M. Borm. u. 12 U.15M, Rachts 
AUSM früh, 2 U 40 M. Racın, u. 81, Abb, 


nur nad Bebarf. 

Anlunft v. Heibelberg: 2u. 
IHM. Rahm. u.7U.55M.Ub. Per, AU,5M, 
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Zagtneuigfeiten. 


Schwurgerichts: Sigung für Unterfranfen und 
Aſchaffenburg für das zweite Quartal 1868. 


IX. Fall (Schluß) Im feinem yweiten Werböre lieh fi 
Full zu einem Geitändnifle herbei. Gr babe bie Feldheim'ſchen 
Gpeleute, um fih Gelb und eine Uhr zu verſchaffen, umgebracht. 
@r babe wenig Mittel gehabt und follte näditend Soldat wer: 
ben, ba er bereitö beim Bezirtdamte Hammelburg angemelbet 
geweſen. Er habe lebhaft eine Uhr und bie Gelegenheit, eine 
ſolche fi heimlich aneignen, gemünfät und habe er nad) eini- 
er Reit gerad, die allein im Haufe wohnenben —— 7 
—* n Abwelengrit ber Dienſtmagd umzubringen und ſich 
bie Uhr und Gelb zu verſchaffen, ohne eine Entdeckung fürchten 
u müſſen. Er babe von ba an öfier und länger bad Wirths- 
Fans beſucht, um fi biefed Gedankens zu entſchlagen. Den 
noch fel ihm biefer wieber gelommen. 14 Tage vor Faſtnacht 
habe er fi dfterd gedacht, daß am Kaftnachtsjonntage Abends 
die Gelegenheit zur Ausführung ſeines Vorhabens am Günitig- 
firn wäre, weil da bie Dienitmagb in’d Wirthöhaus mit ihrem 
Geliebten ginge. Am Krftnahtsfonntage Mittag ſei fein Bor- 
fag noch mit feitgeftanden. Als er Abends im Gaithaufe zum 
ſcharfen Ed geweſen, ſei er von bem Triebe, bie That audzu: 
rühren, mädhtiger erfaht unb vom Trinken noch aufgeregter ge: 
morben. Wie er bie Felbheins umbringen würbe, habe er noch 
finen beitimmten Plan gefaßt, da er glaubte, es jei leicht mit 
den alten Peuten fertig zu werben, und für ben Fall eines Wi: 
beritanded war fein Meſſer das We fgeug zum Töbten, bad er 
für diefen Fall ind Auge gefaßt hatte, Er habe raſch ein viertes 
Seibel Wein getrimfen, er fei von einer finitern Gewalt getrie 
ben geweien, ſich jetst an das Wert gu maden. Gr ſei hierauf 
vor dad Feldheim'ſche Hans gegangen, fei aber vor der Haus: 
thäre mwicber umgefehrt; kurz baranf ſei er wieder bingegangen, 
habe, mie bereitd erwähnt, Einlaß begehrt und erhalten. Als 
Salomon Kelbheim in der Waaren'fammer vor der Kommode ſich 
niedergebüdt, um bie verlangten Hemden zum Maäfiren heraus: 
zubolen, babe er ihm ſofori am Halſe gepadt, um ihn zu er: 
brofieln. eloheim babe aber geſchrieen und kräftigen Wiberjtand 
geleiftet, indem er ſich dabei wieder aufgerafit babe. Full babe 
num fein offen ſtehendes Meier 5 raudgejogen und gegen ben 
Kopf des Feldheim gehauen, während ſich Feldheim wehrte und 
ihm einen Fauſtſchlag auf das rechte Auge gegeben babe. Endlich 
fei Felbheim zu Boden geftürgt. J 
und ihm bad Portemonnaie aus der Taſche genommen. Dann 
ſei er im dad Wohnzimmer gegangen, um bie Frau zu ermorben, 
bie er im Hemde an ber Thuͤre vor ber Schlajlammer getroffen. 
Er jei aut fie zugeſprungen und babe ihr mit eig Meſſer 
eimige Stiche in der Richtung gegen ben Kopf verſetzt, wobei ſie] Die Feldheim'ſchen Eheleute waren in Dettelbach ſehr bellebt und 
them mit ben Händen enigegengefahren fei. Sie jet aläbald tobt | beftimmte Simon Feldheim noh vor feinem Tode bie von Full 
wilden den beiten Betten niebergefallen. Er babe die Schlüjiel | nicht gerambten 150 fl. in Gold und Banknoten zur Bertheilung 
anf einem Nachttiſche gefunden. babe bie Uhr von ber Wand jan die Armen. — In ber Saete betete er fortwährend, 
genommen und ben Vultdeckel geöffnet und mehrere Käftchen Daſſelbe ſcheint er in ber äffentfi Sigung zu tun, wo er 


beraudgethan unb circa 20 fl. barauß genommen. Anbere Schub⸗ 
laden ſeien leer — andere habe er vergebens aufzumachen 
oerſucht. Er 1 e auch nicht lange im Pulte gefucht, meil 
jegt eine Angſt überfallen habe. In ber Giehfanne vor ber 
Wohnſtube habe er feine Hände gewaſchen. Hierauf ſei er fort, 
babe fi im Bade gewafchen und fich in De BB Ne Wirth⸗ 
ſchaft u. ng wo cr Karten gefpielt habe. Das fragliche er 
habe er in ben Abtritt geworfen, Gelb und Uhr unter der Effe 
in ber Merkjtätte vergraben. — Das Gutadten bed Hrn, 
zirtögerichtäarites Dr. Vogt geht dahin, daß Helene Felbheim 
19 Verwundungen batte, 6 im Sefiht, 3 am Halfe, 6 an ber 
rechten Hand, 3 auf ber Bruft, dann war bas rechte Auge durch» 
ftoden. Die Bruftwunden waren tödilich, ba Die beiden Lungen⸗ 
(Tägel burditochen waren, und mußte in einigen Sekunden ber 
ob eintreten. Die 4. Rippe war angeſchnitten Sie ftarb an 
Erſtickung. Sie war eine alſersſchwache, fehr Peine Perſon. 
Salomon Feldheim Hatte 66 Wunden; er war räftig, groß, 
ftark, Hatte eine gute Muskulatur. Er batte 23 Wunden an 
der Linken Kopffeite, 19 an ber reiten, 16 am linfen Arm, bie 
andern im Naden. Das redte 2. war ebenfalls durchſtochen, 
das linke war blind vom —— taar. Ein Stich in die rechte 
Wange hatte die Zunge durchſtochen. 2 Rippen waren einges 
treten. Der Tob ift au erflären durch eine Shamntwitung Ger 
Bunden, an Er döpfung, dur den Blutverluſt und Erſchwer⸗ 
ung bed Athmens r Angellagte habe mit Scharfitun und 
Energie, mit Schlaufeit bie That ausgeführt, in fortwährendem 
Selbjtbemuhtfein, wenn and in einer durch Weingenuß künſtlich 
herbeigeführten Erregung, — Der 58*8* iſt ein roher, un⸗ 
ebildeter Burſche. Bis zum Jahre 1865 war er zu Haufe in 
ura, wo fein Vater, ein Schmied, bebeimathet tft und jet im 
Armenhaufe wohnt. Dann begab er ſich auf die Wanderſchaft 
und ftand an mehreren Orten in Arbeit. Er wurde ſchon mehr: 
mals polizeilih bejtraft. Bom Landgerichte Neuftabt a/S, wurde 
er am 13. uſt 1866 wegen —3 1 Ta are 
vom Landgerichte Kitzingen am 24. Yunt 1 wegen Betten 
T 4 Tag Arreit, vom Stabtgeriäte Schweinfurt am 27, Ru, 
867 wegen Diebftagts zu 6 Tagen Arreſt verurteilt. Um Welh⸗ 
nadten 18657 fam er zu bem Schmieb Michael Sauer in Dettel- 
bad im Arbeit. Anfangs mar er ein fleifiiger Arbeiter, jpäter 
wurde er ein häufiger Wirthzhausbeſucher. Die Frau bes 
Schmieds Sauer fürdtete ih vor dem unheimlichen Angeflagten 
unb forberte von ihrem Manne deſſen Enifernung, da er am 
Ende noeh Etwas anftelle. Auch bie Kaufmanndfrau Katharina 
Mahmwart, bei ber er nad der That ein Licht Faufte, fürchtete 
ih vor feinen unheimlihen Bliden. Bon feiner Heimathgemeinbe 
wird ihhm ein guter Leumund audgeftellt. Er war in ber Schule 
ftetö ber erfte unb wurde zum Vorbeter in ber Kirche aufgeitellt, 


OOQIE 


fletö mit aufammen en unb geienftem Kopfe bafitt. 
— Die tal. Staatöbehörbe f bie Anklage durch und —— 
trage ein Schulbdig im Sinne des Verwelſungserkenutniſſes. 
Die Seren A plaibirte auf Annahme geminderter Zurech⸗ 
——e— e HH. Geſchwornen (Obmann Hr. Kaufmann 
Nikolaus Ebert von Hier) bejahten bie 1. Frage auf 2 Berbrehen 
bed Mordes im Zufammenfluffe mit dem Jerbrechen des Raubes, 
verneinten bie 2, auf geminderte Zurechnungsfählgkeit. Urtheil: 

a Antrage ber E. Staatöbehörbe entiprehend, Todes ſtrafe. 
Zitte:nd und zufanmengebrohen hörte Full das Urtgeil lautlos 
verfünbigen. 









geblieben, Es Hat fi ftatt des Knochens eine Imorpliche Maſſe 
gebilbet, jo daß man noch Heute daB Fihrieen bed Gehirns bes 
obachten Tann. (Schluß folgt. 
Nah einer Verfügung bes Finanzminiſteriums foil bei ber 
Weide: und Bobenftreunugung fortan zunächſt die Schonung 
der Walbungen in's Auge gefaßt und biefen Nubungen keine 
größere Ausdehnung gegeben werben, ald zur Befriedigung ber 
Bezugäberedtigten und beö —— Bedarfes ber minder 2 
bemittelten Waldbewohner unumgäng'ih nöthig, dagegen folm 
die waldunfhählih zu geminnenden Forſtnebennutzun Bprodufe, 7 
insbeſondere Futter: und Streugrad auf öden Gründen, Erk,«: 
Steine und Lehm, Torf, Aſtſtreu und Lohrinde zum Vortheile — 
ber Landwirthſchaft und des Gewerbsbetriebes nad Wafzabe ,_ 
ber vorbanbenen Degen in moͤglichſt außgieigem 3 
Maße gewonnen werden. Auch joll auf bie allmälige Erböh: 5 
nng ber Zaren für bie Bodenjtreu bis zu dem wirklichen Lolal- = 
werthe Hingewirft werden, ba für bie Streuabgabe an arme = 
Baldbewohnrr ohnehin eine Preißermäßigung bis zu 20 Proz. © 
zugeftanben iſt. 2* 
Der Abſchied für den Landrath unſeres Kreiſes über deſſen 
Verhandlungen in ben Sitzungen vom 2. bis 13. Juli 1867 Hat * 
die Genehmigung Fr. Mujeität des Königs erhalten. Die Ge: | 
lammtjumme der Kreißeinnahmen und Ausgaben pro 1863 be: 7 
rechnet fih auf 219,248 fl. ee beträgt 97/,, Broy 
von ber Stenerpringipalfumme zn 1,333,759 ı., db 1. nad Abzug 
von 2 Pıoz. für Rüditände und Nachlaß 125,866 fl. Auf bie = 
—— und rg des —— * reihe ee 
en berfelde über 60 Tage krank und arbeitsunfähig war und| Majeität ber Stönig u. olgende Entſchließungen erlaflen: 
durch ben Bertuft eines Rnodentbeils von Sail m bfei | Der Antrag bed Landraths, bie vehrer an den Gewerbiäulen, S 
benden Nactzeil an feiner Gejunbheit erlitt, Der Angeflagte| 'brer günitigeren bienjtlihen Stellung‘ entſprrchend, möglich ” 
iſt iheilweife geftändig E8 find 12 Zeugen gelaben, barunter | ſtrengen Anforberungen bezüglich ber Leiitungsfäbigkeit zu unter: z 
* Bezirdarzt Dr Defelein von Aſſhaffenburg ais Sachvern | werfen, wird bei der zur Zeit im Werke befindlichen Reviſton — 


X. Fall. Gerichtshof: Präſident Hr. Appellationsgeriäts- 
rath Oppelt, Betjiger die Ho Bezirksgerichtsräthe Ruppert, 
Bruder, Häder und Beyitögerigtealfer Barſch, Protokoll: 
fahrer Hr. Bezirkogerichtsaſſeſſiſt Ströglein, Staatdanwalt Hr. 

Stantdanwalt Bandel, Brtgeidiger Hr. Rechtsconcipient 
Wiesner. Geſchworne: die HH. Fiegel, BYreitenbad, Heuftnger, 
Shön, Köhler, Diener, Wahler, Eichibrönner, Borth, Fürft, 
Falger und Lurz. — Angellagt iſt Georg Adam Schäfer, ge 
nannt „Drüdenfädten, auch „Saribalbi*, 44 Ye alt, Tebiger 
Taglögner von Golbbah, Bezirlsamts Aſchaffenburg, wegen 
Verbrechens der Kö — Derſelbe iſt nämlich beſchul 
bigt, daß er in ber Nacht vom 6. auf den 7. Januar 1868 vor 
dem Haufe bed Glafermeiiterd Johann Reifing in Golbba dein 
ledigen Schneibergejellen Friedrich Bohrminn aus Laufah mit 
einem Gewehre rehtämwidrig und vorjäglih, jedoch ohne über 
chen Entihluß, einen Schlag auf ben Kopf verfekte, in) Folge 


änbiger. Ueber ben Thatbeitand entnehmen wir der Anklage: | der dehhalb beftehenden Vorſchriften die angemefjene, Würdigung ; 
chrift Folgendes: Der Schneidergefelle Friedrich Bohrmann von finden. — Uniere Kreidregierung wird Bedacht nehmen, bay - 
Laufad hatte feit mehreren Jahren ein Liebesverhättnig mit der Ueberſchreitungen der Koſtenvoranſchlaͤge bei den Bauten ber, 
Icdigen Taglöhnerin. Joſepha Sell zu Golddach, meldes in leg  Kreisirrenanitalt mögligit vermieden werben. Sollten ſich ben- # 
terer Zeit zu Mißhelligkeiten führte, da Bohrmann mit ber ler noch Ueberſchreitungen berausjtell m, jo ift_ nad dem landräth⸗ 
digen Anna Maria Dedert von Grogmwalitadt ene weitere Ber lihen Antrage im Beginne ber entbehrlichſten ber projektirten 
tauntſchaft angefnüpft hatte. Am 6. Januar 1868 ala am Neubauten nah Berbrauh ber genehmigten 220,000 fl. inſolang * 
Dreitonigsftiertage früh kündigte Bohrmann der Joſepha Sell aus zuſetzen, biß dieſelbe aus ben Betriebäfonbs und ohne weitere 
das diedes derhaltniß auf und verlangte bie ihr gefauften Efiet: Beanſpruchung ber Kreisfonds vollendet werben Lönnen. — Din 
ten zuiüd deren Zurdahade dieſelde aber verweigerte. Im Be⸗ Anträgen wegen ber Gehaliserhöhungen für ben 3. Arzt ber 
tiffe, mit der Anna Maria Dedert, welche 35U # Baternitäts: Kreißirrenanftalt, jo wie für ben Nermalter Göpel Haben Wir 
— außberahlt eihallen hatte, mad Amerika abzurei- Berückſichtigang zu Theil werben laſſen, wovon ber Landrath 
——— Nachts gegen 2 Uhr mit der Deckert nad bet feiner nachſten gg in Kenntniß zu fegen iſt. — 

Goldbach und begehrie —*8* und lärmend vor ber Wohnung Wir genehmigen, daß ber dem Kreispereine zur Beförderung ber . 
ber Joierbe Seh zu Goldbach, welde allein ein Gartenhäus: Seibenzugt im Jahre 1861 aus Kreisionds üb.rlajjene, von | 
Ken bes Waldauſſehers Reh bewohnte, Einlaß mit ber Dedert, demſelben bei feiner jüngst erfolgten Auflöjung wieder zurüdge 5 
um bie ermäßnten Effekten mitzunehmen. Ws die Sell bie gebene Kapitalbetrag, beitchend in ige vierprogentigen Staats: 
Heraudgabe verweigerte, entipann fi zwiſchen Bohrmann und obligationen A 1010 fl, nunmehr als Stammoermögen ber 
der Sell ein Streit, ber zu gegemjeitigen Thäsligfeiten außar- landwirthſchaftlichen soribilbungsigule für Bauernföhne zu 
tete, in Joloe befien die Sell, bloß mit einem Hemde befleibet,' Wärzburg unter der — zuge venbet werde, diejeu Kapital» 
in ber Kälte und mit naften Füßen und um Hilfe rufend fig betiag im Falle der Auflöfung der genannten Schule an bie 
durch die Schneeflähe in das benachbarte Haus des sun. Kreis fonds wieder zurüdzuerfegen. — Die B tte, daß ber Zwan 
meifterd Japans Reifing flüchtete, wo fle Aufnahme und Ye: zum Beſuche der Sonntagöjgule und Ührijtenlchre bis zum 18. 
Ücddung eıhielt. Da kam ein Mann bed Weges baher, welder, Lıbensjahre ausgedehnt, dann daß ber Unterridt in ben Elemens 
mie ſich beraußftellte, der Angeklagte Georz Ädam Schä er war, tarſchuien der Landgemeinden nad Klaſſen eingetheilt werben 
unb fofort den Bohrmann mit einem Gewehre, welches er zum 'möst, wird bei ber bevorjtehenden Reform bed Bolts ſchulweſens 
Schlagen an dem Laufe erfaßt hatte, durch einen —V Schlag in 8 nezögen werben. — Der Abidied ſchl — mit — 
auf ben Kopf barnieberftredte, jo daß Bohrmann bewuhllos, Worten: „Indem Wir dem Landrathe ben gegenw etgen 2 
am Kopie ſchwer verwundet zu Boden ftürgte und heftig blutete, ſched erteilen, anertennen Wir gerne deſſen gründliche und ein- 
worauf Schäfer jid entfernte. Bohrmann, welder fi fpäter ihtsvolle Thätigleit, und ermibern deſſen patriotijge at) 
wieber aufraffte umd fi) dann ben übrigen Theil der Nadıt in [mit ber Berficherung Unjerer Löniglihen Huld und Gnade. (Aſch. 3.) 
der Sell'ſchen Wohnung aufhlelt, begab ji dann nad Aſchaf⸗ Deffeutlibe Sigung des Stadtmagiſtrates 
fenburg in bad Spital. Er hatte auf ber linken Seite bed) Bürgburg vom 12. Juni 1868. (Schluß.) Tie Haus- 
Kopfes eine Wunde von ber Größe eines Halbguldenſtückes, ordnung für bad Bürgeriplial wurbe revibirt und hiebei bie Ans 
welches nit nur einen großen Blut= und Subftanzverluft der ordnung getroffen, dab Botengänge u. dgl. für bad Bürgeripital 
Weichtheile, fonber.i aud einen Knocheneindruck, der mit einem ‚künftig von ben hiezu geeigneten Pfrünbnern beforgt, dann daß 
Spalibruch verbunden war, verarſachte. Die eingebrädten und; mägıend der Wintermonate In bie Pfründnerzimmer Liter ab» 
abgeiprengten Knochentheile konnien im Laufe ber ärztlichen Be: Igegeben werben d irfen. 
Den herausgenommen werben. Bohrmann Hatte in Folge Den Geſchwiſtern Jink wurde bie Bereits ihrer realen 
lefer — eine * lebensgefaͤhrliche Krankheit mit|Gaftwirtäfhaft an Philipp Reinlein bewilligt Gegen bie Aus» 
ieberbelirium und eine 9ägige Krankh it und Aıbeitsunjägig- Jübung bed Gaſtwirthſchaftsrechtes zum Engel du Joſeph Do- 
eit und ebenfo einen bleibenden Rachtheil an feiner Gefunbheit, ſeth befteht feine Erinnerung. Falk Johann erhielt eine Gar: 
weil die Jntegricät des Schäbels zerflört ift, indem ſich biefkühen-Eonceffion. Dem Garküchner Peter Hügel wurbe bie Trans» 
Lüde, welde durch bie Herausgenommenen Knochenftücke entjtand, |ferirung feiner Wirthihaft bewilligt. Kärner Barthel Sauer von 
zwar Außerlid LER jedoch bie —— Subftanz hr, nicht hier erhielt bie BVerehelihungserlaubnig mit Marg Bein von 
mehr regeneriren wird. Es ift eine efung von %/, Zoll Gerbrunn. Maurer u. Steinhauer frz. Ant. Röſch von Thüngerd« 


fen, fam Bo 


Heim ergielt die Annahme ald Manrer mit Bürgerannahme und 
Die Ber helichungs Erlaubnig 
Zint von bier. Dienfimann Joſeph Kröneıt von bier erbic 
Anfafienannahme und bie Verebeligungs Erlaubniß mit 

lena Schlaihäufer von Scheinjelb. Wehner Georg von bier er⸗ 


die Aniofienannahme und Berehelitungdı Erlaubniß mit 


It bie 


Safe Großer von Rodenbach Herrihaftätutiher Wilhelm trümmert. 


furter von Katenbcch erhielt bie Veberiteblung® Grlaubnif 

bierher. Häfner Michael Pienficr von Karbad erhielt bie 3 

faflenannahme und bie Verefelihungs:Erlaubnig mit Dorothea 
Nekermaun von Zell. 

r die zweite Hälfte I. M. koſtet ber 6fünb. Laib Schwarz: 

brod 27'/, fr., 8 er. abgeſchl) die Waage Weißbrod * tr. 

— abaej .L). Auf dem Lande koſtet Schmwarzbrob 26 Fr. 


fr. 

ide don HD Landid ten der Mebiein Aleran 
der Grootten und Eugen von Küfter aus St. Peteräburg In ber 
afademiihen Aula die mebieiniige Doktorwihde eribeilt. 
Künftigen Sonntag den 21. Juni mwirb In ber 
Yitentirhe das Xitularfeft der Gribruberihait bed eiligften 
Herzens Jeſu feirrlih begangen werden. 5'/, Uhr iſt das erſte 
Ent, um YUsr Predigt, dann Prozefiion, darauf Hodamt; won 
42 bie 3 Uhr Betftunden, 3 Uhr Veſper, bann Predigt und 

Schluß Andagt 
u | den 15. Juni neuaudgejtellt: 

v 


*Runftverein. 
„Umgetung von Genf mit bem ntblanc von %. Zimmermann 
„Heuernte* vom Ant. Zmwengauer 


in Genf, Vreis 180 The. — h 
in Scleifieim, 50 fl. — „Landihaft“ von y Wenglein in 
Münden 88 fl. — „Die rothe Wand mit den Tiefenthaler Al: 
pen“ von 2, Stell in Münden, 150 j. — „Der Traubenhüter von 
W. Neenge in Wünden, 100 fl. — Ein Madchen am Epiegel* 
von M. Rüber in Münden, 120 fl. — „Die DOberrieber Säge: 
möühle mit bem Amertenhorn* von L. Brand in Münden, 50 fl. 
— „Der Toah* von H. Brunner in Stuttgart, 10. — „Ha 
fenfcene*, Motip: Tortreht, von 2. Herrmann in Berlin, YO 

„Rheiniiher Hafen“, von bemi., son. — „Scifidrüdige* 
von Prof. Grünler im »Jeulenzebe, 400 fl. — „Marta Stuart, 
von ihren Dienerinwen Abjchieb nehmenb“, von demfelben, 600 fl. 
ei bei Hettitabt*, von J. Haha in Würzburg, 


* Hm Donnerätag den 18. Jumi Morgens 7'/, Uhr findet 
in Rohbrunn bie feierliche Grundfteinlegung zum Neubau bei 
tatholiſchen Piarrkirche ftatt. 

Hammelburg, 13 Juni. Vorgeſtern Abenb wurde von 
mehreren Burſchen aus Ebenbauſen in einer dortigen Privat 
walbung am ber Ramsthaler jslurgrenge, cirea W Schritte von 
einem Kußpfabe, weicher von Ebenhauſen nad Ramsthal führt. 
die Ihom jtark in Verweſang übergegangene Leiche einch Kindes 
aufgelunden. Diefelbe lag im einem von zölligen Brettern zu 
fammengenagelten Käfthen, welches in die Erbe vergraben war 
Ueber die Zeit der Musübumg, jomie über bie Urheberſchaft bie 
ſes fHändligen Verbrechens iſt aur Zeit noch Nichts ermittelt 
dem benachbarten Pfafienhaufen ereignete fih eftern ein 
jehr bedauerlier Uniall. Des einzige Kind des Schuhmadher: 
meifterd Michael Heh, ein anberthalbjähriged Maͤdchen, ertrauf 
in einem Waffergraben. Die in der Nähe mit Pflanzenausreiß en 
befchäftigte alte Tante des Kindes vermißte daſſelbe erſt, nachdem 
fein Tod bereits eriolgt war. — Und gewordenen Mittheilungen 
gie: war der im dolge der erhaltenen Kopfmunde zu Mor 

sau verftorbene Johann Nöih von Obereribal durchaus nigt 
ftreitfächtiaen Charafıerd, mas wir anmit gerne berichtigen. Auch 
beißt ber Thäter nicht Joh. Biſchof, ſondern Johann Fiſcher aus 
Wenterdg (Schw. Tgbl ) 

Kiffingen ift bie Erzherzogin Ellſabeth, Gemahlin 
des Orıterjogd N erdinand Karl von Deiterreih, zum Kurge 
Brauch eingetrofien. 

Münden, 14. Juni. Gegenwärtig tagt bier im Direl: 
tionsgebäube ber Bayer. Oitsasnen eine ommiffion von Abge: 
srbneten der dethelligten Gijenbahn- Verwaltungen zur Nevifion 
5388* Neuanfitellung eines Gütertärifes im Verkehr 

rübdentigen Gifenbahnverbanded mit Frankreich. Gebildet 
if dieſe Komm ſion aus dem Vertreter der franzöljgen Oſt 
bahn, ber bayeriſchen Staa sbahnen (ODberpoſtiath Thenn), bayer. 
Oftsahııen (Inſpeltor Böhm), württembergi den Staatdbahn 
(Direftor Dineniuß), 
wigsbabn. Die Tarife ſelbe 
fäge Bringen follen, werden baldmoͤglichſt im Drud erfheinen. 


Karme: 


— 


mit der Maurers winnwe Sybille fand ein bedeutender 
Munchener 
gda | Salzburg 


Mü ‚46: Seſtern halb 
* — oß — 


Kurierzug und dem 
— B 


onen ſind ſchwer, 


Uhr Nachts 
bem Salzbu ⸗ 
Münden 


nF Güterzug unmitielbar vor ber Groß⸗ 
rüde hatt. Bier (nad andern Beriten 3) Per 
40 leicht verwundet, Viele Wagen zer» 





Belgrad, 14. Juni. 
wohnten Sürfiin 
bei. Milan fol ber 


Neueſtes. 


Der Lelchenfeier bed Fürſten 


Lie und fämmtlihe Vertreter bed Auslandes 
ftinmwittwe zur Erziehung übergeben 


werben und bie AR, zur Großjäßrigfeit beöfelben am ber 


I Regierung theilnehmen. 


ragen 
Bei der am 15. d8. ftattgefundenen 23. Gewinnt: Ziehung 


des Ansbad: Gunzenhauſener 


am 15. vor. Monats erſchienenen 


fenbahn:Anleh nd find von den 


30 Serien auf die nachſtehen⸗ 


den Serien: und Gewinnft: Nummern die beigefegten Geminnfte 


aefallen: Serie 3034 Nr. 44 


1529 Mr. 4 Gcwinn fl. 2,000. Serie 4184 Rr. 9 


fl. 500. 
Börfenbericht. 


16,000, Serie 
Gewinn 
(Fortfegung folgt.) 


Gewinn fl. 


Frankfurt, 15. Juni. Die Börfe 


war überaus günftig getimmt, bie Umfäge waren in vielen 
Gffektengattungen fehr bebeutenb, und wir haben fat nur Breiß- 


erhöfungen zu notiren. — A 
201-202, 
Steuerfreie 521/,x 


Amerifaner Bonds 
Stimmunv. 


be 
TS 


bends 6'/, Ubr. 
1/, bez. u. ©., 1860er Looſe 74! 
1864er Looſe II— ©, Staatsbahn 2631/,— 
ir a Metoliqueß 63'/,— 
. Di. 


„Erebitatien 
— / — 
u-63 * bej. 


Alles per Mebio. 


Rerantwortliber Redatteur: Fr. Brand, 
Mainwärme: 20 Grab. 


——————— — — — — — — —— 
Selters⸗ und Sodawaſſer, ſowie Sprudelkork⸗ 
Wilhelm Simon. 


jieber dayu empfieblt 


5441) Eine Reh: u. piris gemeih: 

fammlung von 118 Stück, 

mworunter 50 ſehr jhöne Ahnorr 

mitäten find, iſt zu verkaufen. 
Maͤh. in der Erp. 


6447) Mehrere hundert Scho- 
ber Strobfeile, nebit gutem 
Korn ſir oh, welches geeignet 
ft zu Strobfeile, iſt täglich zu 
haben im Bauernhof, 2. Diitr. 
Rr, 281. . 


Zu vermiethen. 


6445 3a) Eine neu hergerichtete 
Wohnung, tapezirt u. ladirt, 
beftehenb aus 4 Zimmern, Küche 
und jonftigen Er orberniffen, ik 
pres 4 wi Bingei an 

ne ruhige Kamilie zu vergeben 
im 1. Difir. Nr. 38 an ber 
Bohnesmuͤhle. 


#444) Ein, auch zwei ſchön 
tapesirie Zimmer mit Zutritt 
in ben Garten find ftünblih zu 
ig Schwi in urter Straße 
Nr. 9. 








6437) Ein lebiger, junger Mann 
jucht ein freundliches Zimmer 
auf einige Woden zu miethen 
Anmeldungen in ber Erpeb. 


643) _Ein kleines, abgejchlei 





habiihen Staatöta‘iı und heſſiſchen Pub: Fienes anen: Zogis i 
welche weſentlich ermähigte Un: sie Bbeyanen: Bean 25 


1. Auguft " vermietben. 
Swinger Ar. ij, 


a noch — Bett iſt 
ehr g zu ver?auſen. Ple 
Bocksgaſſe Nr. 382 5 


5140) Eine Sobelbanf ift 
zu verkaufen. d, Diftr. Nr. 183. 
63277 26) Unterricht wirb 
ertbeilt im Franzoͤſiſchen unb 
Stalieriichen. Näh. in ber Erp. 
246310} Im 1. D. Nr. 186 


wirb sein orbentliches 
abe reg — 


uo 2a) Ein militärfreier 
Mann wird zum ſofor⸗ 
tigen Eintritt in einem 
Manufacturwaaren=-Ge= 
— als Bader ge= 
udt. Näh. in der Exp. 


u or F 
wird geſucht. ofgut 
heim Bei Sefigenftadt. a 


Scribenten-Stellegefud;.. 
Ein gewanbter Schreiber 
just —— bis aum e 
Juli eugagirt zu werben, Gef. 
Dff. mi: A.B. an bie Erp. si 


@eflorbene 
vom 13. bis 14. Just. 


Magdalena WUntelöperger, 
Hauptmanndgaltin, 76 I. a. 





a tr a Grundvermögens-Berfleigerung. 


In * des t —— —— gegen Joſeph 
eheleute Fojeph und Doroihen Stark von Ochſen⸗ ee un 30 4. 


Mayer, —— von 
er irn 16 den egeeinen Gate nennen, fteigert ber pe reg —** Iandgeriätlien Auftrages im 
L zur Anmelbung ber Forberungen unb beren gehörigen] mwangdmege wie 
chweiſung auf den 2. Ali 1868, Wittmod) eig 1. Suli d. 3 Na 1 
i t bbeiik bed ten in ber 
Donnerstag- den 2. Juli n Harrbach ben gefenmien — — deb Be ot en in be 


Her einbe H ft 
IL ger Bocheinguig gegen Die angemelbeten Nr. 27 mit —— und —————— 29 


Ebern en auf 
Donnerstag ben 30. Juli 1868, —— 3, —— und — Ta 
arzahlun 
IIL zur eng und zwar für bie Replit unb für na ragt: de Be Immungen, u FR pain Bu uns 
unbebingt ohne R t au Shätungdwerth erfolgt. 
Ryan den 27. Auauft 1868, Gemünden, b ben 12. St 1868 — — 
reg rim BiesgerißtlihenGefsärte, Reinharb, * Notar. 
Tr. 2 anberaumt, mo u fämmtlide befannte und 
—— Gläubiger der Gemeinjchuldner unter Androhung bes Edietalladung. 
Rechts nachthelles vorgeladen werben, daß, wer an ober bis * Im dem Concurfe bed Adam Mettner von Sdlecrieth 


en Ebiftätage weder mündlich zu Protofoll, noch dur 
werben im Auftrage ” fol. Bezirksgerichtes Schweinfurt bie 
Hung eines ſchriftlichen Receſſes feine Forberung liquibirt, Ci * mie — zu 


a} ——— von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, ſowle, wer 
5 nmelbung ber Forderungen und Vorzugsrechte, ſowie 
mit einer münb! fiden noch ſchriftlichen Erfl —— abe]! Pe Ser Drmeiswätiel auf 





* 1 den übrigen Ediktstagen einkommt, ben Ausſch 
* Fa — andlungen zu gemärtigen bat. Montag den 6. uli I J 
Gläubiger Haben bis zum erſten Ediltstage 2) zur Geltendmachung —* Nachwe ſun 7 teben auf 
————— um fo gewiſſer dahier zu beſtellen, Montag den 20. Juli EL 
Kg bie an fie zu erlaijenden Verfügungen am Ge|g) zu pen —— auf 
angeheftet und für richtig inſtnuirt erachtet werben Meonta gd 3, Au guft L J 


Be den alle ee welche irgenb etwas von —2* * 8 be —— am i. Zandge: 


ulbnern in Hänben haben ob M Iben, [richte Werneck. 
” ee ri Ann Dad N — am erſten Ebiftötage hat ben —— 


gefordert, ſolches bei —— voller Erſatzleiſtung be⸗ 
3 * nochmaliger Zahlung unter —— ihrer Rechte von ber Mafle, bad Nichthandeln an ben übri 2 iltatagen 
nur chts a — reſp. einzubejahlen. ben Ausſchluß mit der treffenden Handlung zur Ro 
Das Vermögen ber cribariichen Eielente . in Da an dem erjten Ebiftötoge auch Beſchluß über bie Ver— 
——— er von 2697 fl n Mobilien * Ik me Ir But, —* — — —— & 
on 89 bie ot Seen ulden belau apt werden muß, 10 mer ne ubiger, welche 
fi ohne An Sinien eo h 6 — betheiligen, De Eu ER TNERNE der Mebrheit ber Erſchienenen 


a Er 3 1 era: ſoil —õ —— ——— * 
vmaſſe gefaßt werden, und werben be e Interefſen⸗ 
Nihterigeinen- — Landgerigt 





ten unter bem —— — geladen, daß 
den ben Beſchluſſ => ber aaa ber ich Erflärenden für zus 
ae a d 2 Mat 1 
ra, ben 
Wönigliches Beriefögericht ET TE 
D. b Mit 1. Oltober 1868 wird bie Pr 8 Stadtge- 
Fritſcher, B G. ⸗Rath. meinde Arnftein ſammt ben dazu A F Gebãuden, dann 
Seldenbuſch. 119 Morgen var „7, Morgen d unb !, an 
Kleefeld auf fe fahre vom 1. Oktober 1868 bis 


Möbel: Berkauf. yapin in 1804 mie vemad. 


tum 
baum vol.u und laf. Bettflätte, Opalti che,] Donnerstag den 5 I 1568 Vorm. 10 Uhr 
mmode, Pfeilerfäfichen, Sie cht me, 28 euts lim Rathheuie ho ier an, wozu Pachtliebhaber eingelaben werben. 
5 — mit und ohne Auf grober lat. Shlieplidy wirb bemerkt, daß die Schäferei mit 600 Stüd 
eiberihrant In au — — ehr ner Mer, befölag en werben fan und dah tie nähere Beſchreibung ber 
innerer Graben Nr 3 ne gen, Rutung — * die —— 
ee u nase ee un t r aufliegen 
Brennupparatverlauf. | „Sch Thin: Beat: au ven 1 Sun deh i 
6806.4c) Ein fche brauhbares c.|Blafen Ins Rneutel und S — t t. 
Blafen find Siligit 3 magiftra 
Bi un Er 800 bei Karl Shäbel ® —2 Bürgermeifter. 
EIER io. — Saffechens, Kuguftinergefe Sr. 6377 2* Reichel. 


— ccc— 
tauien. ¶ — — 18 be im Main⸗ 
Gäpebottiche A| 0u1B) ein rim Aepfelmoſt, 


"ans und eine engliſche (auf Wochen) bei gutem Lo 
aljdarre a 24 lang und ——— Beihä au. u a ur & = Sn —— = 8 meh 
= 2 = 150 aloe ber Exp. loren. Der rebliche Finder wird baus * Nofe. 


Eile pr. & Igebeten, im Urſulinerkloſter 

ge baus zur Mofe. (603 
Lo. Fa TO) En Rem gegen Woelohaung abzugeben sion) Meine Nachrede über 
b. Andreae.|bet, wid zu Zaufen geuät (6219) Ein Mueipfokal, in a 

a Ba a a ee JE Te 53 gelegen, hr urg, 16. Suni 1868. 
jimmer umb Regalien 3, Dir | 14928) In bem nen erbauten net Balth. Seuffert. 
92 Plattnerögaffe, vis-a-vis| Haufe, Kapuzinerftrake, ift 3.|6417) Ein Damen Mantel . 
der Stahel'ſchen Brhbantlung, | Etage eine abgeichlofiene Mohn: * nen) ift billig zu verfau: 6316 Ein Garten am Glacis 
— ftünbli zu vermiethen. ung per 1. Auguft zu vermiethen. fen. Näb. in der op. zu verfaufen. Näh. Erp. 3 





Für die Königreiche Bayern und Württemberg. 


Patentirte elaſtiſche Drahlmatratzen 


von R. Mitzky & Sieber in Au 
ber —— außerorbentliche 
e biefer Dra 


lichkeit dheit, Beförbe 
e Sin * nb an Bord 
85 att der u üblichen Treberrofte, — 


tuten, Aranken und Irrenanſtalten zu emp 


sburg. — 
tät, au ’ 
ch eig * weientlichen Vortbeile fl 


‚ welde (em, 


att 
oder —E eignen, beſonders aber noch Ga 
en ſind 


nd. 
Preis je mad) ber Größe bei übrigens ganz gleih foliber Qualität zwiſchen 10 unb 14 fl. unter 


sjähriger Garantie 


für jebe nit abfichtlidh herbeinefüßrte Beihäbigun 


Zur Beftätioung ber Wohrheit oben —— Vorzüge und auf nachfolgendes Zeugniß berufend, bemerken mir noch, 


daß fih bei Herm C. Raumer, Siebmo 
zur 


Zen 


Den Herrn M. * Sieber, Patentinhaber 


8 Anfe 


chermeiſter ber Brüde in Würzburg eine ſolche elaſtiſche Drahtmatratze 
igen Eimficht befindet, derfelbe auch Aufträge zur len an und Bert a zeichnen hochachtungs voll 


R. Mitzky & Sieber. 


ni 


ung elaſtiſcher Draßtmatragen babier, wirb 
gung eiben (En de 


auf beitätigt, die tiſche Krankenh aus · Verwaltung dabier von benfelben Ende März des vorigen brei 
een nn 1 Probe — und ſich bei deren * eil fmonatlichen Benũtzung ein in jeder Bezichung günſtiges 


a ——— b ber nten Zeit f 
€ ren an 

amaejeht und ſind überhaupt folib u Dental —— 
Per zogen bie mit becariigen 


an der Roßhaarm 
matratzen, wie fie die 
au zur Einführung in Kranten 


Augsburg, ben 7. März 1868, 


ihrer 
t. 


igfy Ae Sieber verfe 


———— un. 


Sm Auftrag 


verfauife ich eine Partie elegant gearbeiteter, gefteppter, feidener 


Müpen, a Stüd 1 fl. 15 fr 
Hochahtungsvollſt 
Georg A. Braungart 
„ an ber Stodftiege. 
Kovfbedecknugen für kleine Sinder find in großer 
Ber wieder eingetroffen im neueſter und geichmadoollfter 
ac on. 


GSretutionsftrich. 


Nah gerichtlichen Auftrage werben zwei dem Johann Wald 
von bier gehörige Meder, welche aus dem Nadlafle der Felizitas 
Dirth Wittwe von bier erſtrichen wurden, naͤmlich am Gans⸗ 
thal zu 1,140 Taw. und an bem Fiſchlingen zu 0,708 Tgw. 

Dienstag den 23. do., früh 14 Uhr 
auf dem Rathhauſe babler wieberbolt wangs weiſe gegen 
Friſtenzahlung verſtrichen und ohne Rüdjiht auf, den Schäp- 
ungẽ werth zugeſchlagen 
Juni 1868 


Hammelburg, 12. 
DU, t. Rotar. 


Strichsbefanntmachnng. 


zum Goncurje der Mathaäus Keupp Eheleute son Gün⸗ 
teräichen veriteigere ich mwieberbolt 
sreitag den 26. Juni 1868 Nahm. 3 Uhr 
im Semeindehaufe zu Günteröfehen folgende au biefer Steuer: 
gemeinde gehörigen Realitäten: 


PLRT 9. 100, 10038/,,°, 110, 1167, 1168, 1168%/,, 
2154, 9703, 6384, 6994, 88 6989%/,, 6990, TOR, 
7022, 7023, 8167, 8732, 9429, 10288, 8651a, 8651b, 


IV und bie zur Steuergemeinbe Thüngerspeim gehörige 
Realität PL-Mr, 3539a, 35396, 
wobei ih bemerke, daß ber Zuſchlag ofme Rüdfiht auf ben 
Shägungdwerth erfolgt 
Würzburg, den 13. Juni 1868, 
Eubreß, EL. Notar 


fern und größeren Anftalten aufs Befte empfohlen werben, was 


Dr. Jos. Spren 
Beantenbeng.ftere t und Mitglied d 
u 


urjprünglichen Elaftizität nicht nachgelaſſen, haben feinen Rojt 
en Betten den anderen bei Weitem vor. Man vermeidet 


atragen verjehen 
de in den Spitälern bie — Nachtheile ber Strobjäde und kaun bei ihrer grogen und angenehmen Clafttzität 
eriparen, weil eine viel binnere Roßhaarſchlhte bei ihnen aenügt. 
ren m en, in ber That ala praftiih und . bezeichnet und beioubers 


Es können dieſe elaftlihe Draßt- 


iermit der Wahrheit gemäß 


ler, 
es Fönigl. Rreismebdizinal- 
ſchuſſes für Schwaben und Meuburg. 


Empfehlung. 
Die Löschmaschinen-Fabrik und 
Glockengiesserei 


von 


G. M. Hermann in Schweinfurt 


empfiehlt fi zur Anfertigung om Löfchmafchinen aller Größen, 
neuefter Gonftruftion, mit unb ohne Saugmwert, zur Herftells 
ftellung neuer harmoniſcher Gelänte fowohl, ala zum Umguſſe 
alter laden nach Tonangabe. Ferner liefert..die Fabrik. alle 
Sorten Pumpen und Metallgufmwaaren, Hanf, *eber n. Gumm 
ſchlaͤuche mit und ohne Gewinde, Feuereimer, Bleiröhren ıc. ze, 
Preißeourani® mit den rühmlichiten Zeugniſſen ri 
10 


per Poſt. 


Fertige Geschäftsbücher von Hannover zu 
Fabrifpreiien, Copirblicher, Copirpressen, Copir- 
inte bei J. 8. Breuner. 


Strihsbefauntmachung. 


Im Erikutionöwege verfteigere ih 
Dienstag den 7. Juli 1868 Nahm. 3 Uhr 
in bem Wohnhaufe des Mihael Schäfer zu Günterslchen 
2 Stiere, 1 Kuh, 1 Weinkalter, mehrere Faͤſſer, 2 Wagen, eine 
Partie Kartoffel, Rangerſen, duͤrres Futter, ein Bett, einen Pflug 
mit Egge und fonflige® geringeres Mobiltar gegen fofortige Baar» 
zahlung. 
Würzburg, den 13. Juni 1868. 
Endreß, k. Notar, 


Tünchnerfchablonen, neue Mufler, bet 
h. Fried. Zürn. 


Fine freunblide Wohnung 16411) Ein VWortemonais 
ladirt und tapezirt, jogleih zufmit. mehreren Gulden Inhalt 
dermiethen. Naͤh Erp. [6315 3b’ murbe verloren. Räb. Erp. 


25 


DEE” Damen, die Geld fparen wollen!!! 
Ä eilen noh zum Schluß des - 


Ansperfanfs 
Leinenwaaren &c. 


wofelbft no einige Tage 


reelle gediegene Waaren 


enorm billig abgegeben werben. 


Verlaufslolal im Gaſthaus zum Strauß _(Sulinspromenade).f 
bie nafe SRi hung don Baumwolle in den — eg Ak 
Mit Diefem billigen Verkauf Fan Niemand coneurriren!!! 
Sämmtliche Waaren find 25 Procent unter jeßigem Fabrikpreis und lade jelbft Kauf: 
leute zu dieje vortheilhafte Einkäufe ein!!! 
u 3 Dupeut Brüffeler Reslig genden: neuefte Facon, 18, 24, 36 fr. 

300 ächte franz. fein gefickte Battilt:Zafchentücher, jonit 2-3 fl, a 36 fr. 


NWAND. 





























n. 
24 fr. 


























%, breite Lederleinen in Stüden a 30-33 Ellen fl. 5 30, 6, 7. = 
ee nfleinen zu Betttühern und Arbeitögemden, a 60 Ellen fl 11, 12 bis 14. 52 2 
werſte 33 Handgarnleinen zu Betttücher in Stüden à 60 Ellen fl. 15, 16, 18. 75) 
u werfte (Rigaer) Hanbgarnleinen zu Betttüäher in Städen a 100 Eilen fl. 24 bis 30, = 5 
%  „ Sembdenleinen in Stüden von 60 Ellen fl. 14, 16, 17/,, 19'/,. S-Ez 
% 5 feine Seinen zu SHerrens und Damenhemden a 60 Glen fl. 16, 17, 19, 21 und Kößer. 2245 
1. feinſte Leinen für Hemden und Bettwäjhe à 60 Ellen fl. 17%/,, 19%, 21 bis 36. du 
2, „  Betttügerleinen ohne Naht in Stüden und Reften, per Elle 36 fr. und höher. 









Zafchentücher, Handtücher, = 

a in farbig für Kinder, per Dutzend 30-36 fr.; große Kühenbandfücher, per Ele 5 kr, ſchwerſte Sorten für 

Sorten, per 1/, Dutzend 54 Ir, fl. 1. 12, fl. 1. 30. fl. 2. MWerkitätten 8, 9 fr, per 1/, Dußenb 50 fr 

R Zaichentücher (in rein Leinen: für Kinder, weiß u. | Zimmerbandtücher, abgepahte, per Dußenb fl. 3., u. Höher, & 
J farbig, per ?/, Dutzend 45, 48, 54 fr, fl. 1. 12; große per Elle 8, 10, 12, 18 Er. u. höher, in %/, Duhenb von fl. 15 
Sorten, per 1/, Duͤthend fl. 1. 12, fl. 1. 24 und höher. un —— a Senat ir De 

s . . Seinfte Jaquarb: um an er im en 
Battift- U. Linon⸗Taſchentücher per Dutzend und in Städen. T 
I. 1.45, fl. 2, fl. 2'/,, fl. 3%, und höher. 6/, breite Bettjeuge, per Elle 14 Er. 


* ie ein Tiſchtuch A 6 Servleiten (In rein Leinen) fl. 4, 41/,, 6 und höher. 

3 en e — * ’ a6 — (in rein leinenen Damait) a fl. En 
l Pen Tafeltu mit 12 Sernictten „ P a fl. 14— 30. 
(im rein feinen Gebilb) ft. 10%, 2%. 










SB” Ginzelne Tifgtüger von 48 kr., fl. 1. 12'und höher. 
Servietten, per Y, Dupend fl. 1. 12, fl. 1. 30, fl. 1. 45, fl. 2, fl. 3. unb höher. 

; Tifchtücher (ohne Naht) per /, Dutzend fl. 3, fl 3'/, und höher. 

Er Thee: und Taffeedecken in grau, hamois, tärkifhroth & fl. 1. 12., fl. 2 unb höher. 






"„.n P W mit Franſen von 2—7 fl. 
Gachemir (rein wollene) Tiſchbecen a ft. 21,,fl.3, fl 31, u. höher. Eommobbeden fl. 1.30. an. 
Defiertiervietten mit und ohne Franſen in grau, chamois und weiß, per ’/, Dupenb fl. 1. 12, 


45 u 


Shirlings, Satin’s, Ehiffon’s, Brillantin’s, Pique 


6/, breite Shirtings in Stüden und Reiten, per Elle 5 und 10 Er. 

„» n Ehiffond, Mabapolan, Doppeltud & 10, 12 unb 15 Ir. 

-atins, Rrilantins, Piauss A 10, 12, 14 Er. unb höher. 

Pigue:Bettdecen a 3, 34, bis 5 fl, Heine für Kinberdeiten fl. 1. 12. biö fl. 2. 


; | 1.28; = : 
21: 735 rn — ta Mull und Tüll per Elle 8, 10 unb 12 ke, und höher. 
; or hr n gſtoffe abgepaßte per 245, B1/ unb Höfer 
Mur noch einige Tage im Gafthaus zum Strauf (Zuliuspromenade) 


bei Jonas Schloss aus Frankfurt am Main. 








— — — 
— — — 
— -— 





Be Pfandbriefe der Württembergiſchen Hypothelenbant. 


ſelden find in Städen von fl. 100, 50. und 1000 nunmehr erſcnenen und können en werben, 


burg bei ben Herten Ciguneb © @denfeld und Gregor Oshninger, mofelbit 2 —* —* — ge 
Sant en Ar werben fanı. ug m *8 en, fowie bie zur Helmgahlung gelangenden Pfanbbriefe 
ae — bei obigen —* 


Württemb. — 


Täglich friſchgebrannten Kaffee 


von den geringſten bis zu den feinſten Sorten empfiehlt 





Liedertafel. 


Morgen Mittwoch — all- 
meine Probe, Freitsg — 


Crinolin 


in allen Größen und neuefter Fogon, empfirhl’ u Fabrikpreiſen 


— vVölk, vo 





Todes-Anzeige. 
Bott dem Herrn bat ed gefallen, unfern einzigen ges 
liebten Sohn und Bruder, den Mewan ker 


Johann Georg Fortmüller, 


in en beilered Jenſells, nad) Tanyın Leiden, zu ih au ER 


ung cp woa enog. pp 


Indem mir biele fo traum’ ge Rachticht aflen Freunden 
und Befannten mit brifen, bitten wir um Aille Threiinabme, 

Die Berrdigumg findet Witt voch den 17. Abends 5 Uhr 
mit Begliitung vom Leihenhaufe aus fiait. 


Würzburg, den 16 int 1808 
Unna KHatbarina Kortmüller, 
Maarnwärterd Altıt ve 





Feinſte ind, Nafinade, gebr. Eoffee a Ah, 48 
und 56 Pr. per Did. empfie it Wilhelm Simon. 


Das Möbel, Magazin 


Nik, Bruno Mützel 
in Würzburg j 
untere Bocksgaſſe 3. Diſtrikt ro. 307 


bietet eine reiche Auswahl felbfigefertigter Möbeln 
neuefler Kacon und empfiehlt di-seiben zur gefäligen Anflcht 
und Minobme au den billiar en VPreffen. 6446 3a 


St Weinbergspfäbhle 


find wicher eingetrofjen bei 
Julins Egelbaaf. 


An dem am Montag ben 15 db. M. beaonnenen Beitb: 
marft erlzuben wir und bie im unjerer Brennerei jelbjtge: 
fertigten Waaren freund & iu empfehlen. 


eiſter, SHäfnermeifter. 
Kath. Scheuering Wwe. 


6415 3a) Ein Logis im ah 3u verfanfen: : 


| ten Etod, beitchend aus 4— 
Fr Zimmern, Rüde und —— 6430) 1 große Baſggelte mit 
quemlidfeiten, ift auf 1. Au JCrdel 1 Meinere dito, 1 Tha 
| gt u vermiethen. 5. Difte, [nd Kügengerätke Hanbgafie 
1 » Aihergafie, Ar. 54. 1. Difte. Rr. 25, Parterre. 
Fi 





)r-- 


y— 'ys gwi 20% 


Eng 7 * 
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or uk noa 2 
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up) "uR 
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— — — Zwei Pleine Logis 
6422 3a) Cine te find bis 1. Muguft zu vermie 
u ee ta verfauft. | ‚nem. Kucufine KH Nr 08 
—_——_ __ 71685 Eine gut erdaliene Büsch Te 
6443) Ein rg Bader:|und ein Hinderbettflätt 
efelle wir 1. Juli ger | chen find zu verkaufen. Zwinger 
ut. Räh. im = Ep Ar. 308, 


Job. Vet. Ebemann. 





e m 
rm. Rhein, 


gegenüber dem Würtembergerhof. 


Gabler's Keller. 


Moraen Mitiwoch > 
türkische Muſik. 


Banersgarten. 
Morgen Fruͤh Keflelfleifch 
und 2eberwürfte, nebit aus 
gereihnetem Oſtheimer La: 
ner Bier und mobet ein quter 
Schoppen verabreicht wird 


Ludw. Bauch's Keller. 


Heute Abend 


Blech⸗Muſik 


don ber Muſit bei 9 uf Meg 


1436) in Meines, heizbaree 
Zimmer ift fogl +9 oder auf 
den 1. Juli zu vermietben. Fer 
ner ein freundliches Zimmer 
mit Kochgelegenheit auf ben 1. 
Auguſt im b, Diftr. Nr. 169 


5442) Ein orbentliher Vurſche 


soon 18— WU Nahren kann in ci 
sem biefiaen weichäfte ald Haus: 
aech jogleich eintreten, 

Mähb im der ( 


09 Fin ſchoͤnes Zimmer 
tft ftänblich am einen Herrn ober 
ioliden* Arbeiter zu vermietben 
4 Diftr, bintere Jehanniter 
geſſe, Ar. 159. 

2 


6438) Ein Logio von ? 

Zimmern unb jonftigen Erior: 
derniflen ift an eine rubige Haus 
haltung auf ben 1. Auguft zu 
vermieiben. 4. Diſtr. Nr. 147, 
zuerfragen Vorderhaus Parterre 


6439) Es wird ein nod gut 
erhaltenes Wett zu kaufen ger 
Jſucht Auch kann bajcibft ein 
Mädcben vom Lande jo —* 
im Dienſte eintreten. Näh. 2 

Diſtr. Ar. 248 über eine Stiege 


Für Schneider. 
6436) 88 finden einige folibe 
Arbeiter auf Tag dauernde 
Beiäftigung. Naͤh. in ber Erp. 


2** und Bes 
1 für die Theilnehmer am 
rer Gesangfeste 


Harmonie, 
Morgen, Mittwoch, ben 17. Juni 


(Garten-Gesellschaft 


im 
Platz’ (schen Garten. 
Arfarg 5 Uhr. 

Die verehil Snterordeuti. 
Mitglieder wollen ſich durch Vor⸗ 
wigung ihrer Eintrittäfarten le⸗ 
gitimiren. 


Reftanration Zink, 

Heute- Abend 
Quintett 

von ber Roy Haus knecht. 


ıtang 5 Uhr. 
u von ber Herrnſtraße 
* oberhalb ber Reumünjier 





An Am Sonntag wurbe von 
Babnkbof durch bie Stabt in ben 
Hofgarten ein goltene# 
daillon mit Photographie ver« 
Isten. Dem Finder eine Bes 
lohnung Abzugeben bei Uhr⸗ 
macher Breunig, Domitrake. 


Eine Produkteneinricht⸗ 
ung tit billig zu verfaufen 
Auch wurde ein goldener 
Ming gefunden und kann ber 
———— denſelben eng 
dei Würjbur 
Lohbaafie Ar. MD: 


Gefucht 


wird ein Mädchen, ba& fo« 
ben fann und ſich allen haͤus⸗ 
lichen Arbeiten unterzicht Obere 
Biöllergaffe Nr. 82%, über 1 
Stiege. (6431 
6427) Gin Meines Logis von 
2? Zimmern ift au vermicthen, 
Urtere Bocksgaſſe Nr. 305. Auch 
find Logis für Herrn frei. 


6429) Es wirb eine Laden: 
@inrichbtung für Golonials 
Waare zu taufen geſucht. 

Näb. in ber Erp. 


geln fern, als ———— 
* 


fucht, jedoch werben ug 
Sa niſſe berüdjtchtiget. 2, 


— — — 


Köni ig! bayer. conceffion 


vaterländ, Sntiebeifliherunges 


—— 


Elberfeld. 


Actien⸗ u. 


Nejerve- Capital 5 Millionen 101,150 fl. 
vo QJur Basic von Verſicheru 
auf alle Arten von Mobiliar: — — 


ngen gegen jeben Feue 


n au feſten und 


u‘ 3328 ohne Nach are empfiehlt fih der Agent 


Nic. Ebert. 


Giftfreies Fliegenpapier bei 


. ‚Dein 


J. 8. Brenner. 


oßes Lager 
eten 2 Borduren, 
ſter⸗ Nou leaur, 


Wachs tuchen aller Art, 
wollenen und Pique Bettdecen, 


empieble zu 1 hiligen Preifen. 


Gg. Dümlein am Markt. 





Ausverkauf 
von baummollenen Striefgarnen, ind: 
pfen, Litzen und verfchiedenen Kurz 


waar 


en zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen bei bie 


Carl Phili p Bauer, 


— 





Mein Lager in 
importirien & imitirten 


Havannah-Eigarren 


halte ich Befiend empfohlen 
Hermann Scheuer. 
‚Domitr. gegemüb. b. ‚Sternpl. 


6425] Auf der Theaterſtraße 
nädit den Backmund ſchen Haufe 
„wurbe ben 15. db. M. Dormit: 
tags ein Ming mit 4 Meinen 
Rofetten, wooon die beiden mitt« 
lerea größeren bie Form zweier 
erzen haben, über melde ein 
en mit ganz feinen Rofetten [6 
‚ein Kröndhen voritellend ſich be: 
et, verloren. Der vebliche 
. Finder erbält bei Rüdgabe an 
le Erpebition 15 fl. Belohnung 
nie beinahe dem Werth deB 
Ring leih kommen dürfte. 
Bor, an uf bejchrieb Ringes 
wirb gewarnt, 


Zafcbentuch verloren 
eın auf bem Sanderglagis. 
fielbe \einftleinen, trägt an 

einem Ende den einge eftichten Na: 
men „Pauline.* redliche 
Finder wird um Rückgabe gegen 
J — — Elephanten 


— 
wird von morgen Wormitta 
täglih Bock verzapft; ba ht 
aud guter Mitte Stifch au 
15 und 20 fr. verabreicht 

Auch ift ein elegant möblirteg 
Zimmer jogleich zu veruieihen. 


——û— 





30) Re —* — 


und We cher werden 
geſucht Ya 
Gg. Neckermann. 


622490) 4 Urbeiter finden 

dauernde enter iien im 

M. Meuter’ihen Kleiber: 
magazin in Schweinfurt. 


6364 26 Ein noch neued Bett 
und eine Febermatrage ſind 
billig zu verkaufen. 1.D.R, 25 
Hamdaafie 


633%) Eine große Parthie 


Kirſch-Johannisbeeren 


ſind zu verkaufen bei 


afp. üller, 
Holzhänbdler in Karlſtadt 


2% 6301] Ein routinirter Meis 
fender, welder für ein Spi- 
rituojengefhäft Bayern und Kur: 
beffen bereijte, ſucht Fngagement, 
leichviel weißer Brande. Ftc. 
fierten * Nr. nimmt 
die Erp. d. BL. entgegen. 


6412] Ein junger Kaufmann 
mwünjcht fi mit einer Einlage 
von 3000 fl. an einem Geſchaͤfie 
zu betheiligen. Gefällige Offerten 
beforgt — F Chiffre A. B. 
die “a 





6414) Eine Warterrewohn: 
ung in ber Nähe beö neuen 
Bahnhofes ui an eine ruhige 
Familie auf 


1. Auguft zu ver: Kg mit —— Keober | kann bei 
miethen. Näh. in ber Exp. 


Ediet 


Maier Reis vom Popp 
Rraft von 
furt wirb bem 


Dom Fol. belöge 
den Iedigen Delonomenjohn Johann Kraft von Mün« 
nerftabt veröff t: 
1) daß er bie von Maier Reis von Pop 

ge 1868 ae Kinan 10.0 
e zu 
vom 41: Noveneber 1866 an umb an den Ko 
den Kläger zu Bm ob Km langſtens zum 


etwaige Finwenbungen ——— —— Nr. 10) vor 
en bat, wibrigenfalld ber dafelbft zur bes 





reit liegende Original 2*8 vom 10 Mai i für 
ir gilt und alle Einwendungen ausgeſchloſſen 
2) ba ft 
Men sieht en Yahler Benenus, finfig ale Cr- 
r ihn durch Salon an bie hiefige —— 
ugeſtellt werben. 
Schweinfurt, den 10. Juni 1868. 
Königliches ee 
F— 
GEreeutionämwege — hun aus 
tortag, den 10. Auguft I. Nea 
ntag, ugu k 
Nachmittags 2 Uhr ‘ 


im Gemeinbehaufe zu Bähold ein Wohnhaus mit Delonomie- 

nn Haus Nr. 60 und mehrere Arder und Wieſen, 

rg mit Plan⸗ Nr. 75, = 706, 1744, 2276, 3263, 3476, 
416, A448, 4619, 620... 6231, 4415, 1031, 

103% — Realitäten = Bücolder Marfung im * 

angẽ weribe von 3725 fl. dÖffentlih) an den Mei —— 

dem ortsüblichen Bedingungen und auf 4 unv 5* 

tinifriſten 1668 mit 1871, Strihäliebh —— 

werden mit dem Beifügen, —1 der —— bei erreichtent 


S werthe ertheilt wird. 
ka De 8 10 —S ET RE 
n h h 


Greeutionsjtrich. 


a Saden Hırid Schasmin von Theilfeim, ge De 
org Joſeph ang von Hainert, Ford. betr., HE dich 
im Auftrag bes k. Landgerichts Hakfurt am 
—— en 13. Auguſt ds. Irs., 
Nachmittags 4 Uhr 
m bem Gemeinbehaufe au Hatnert die in ber Steuergemeinbe 
nn DIE liegenden beffagtiichen an:Rr. 
216ab, 352, 353, 381, Al1, 457, 487, 1791, 1802, 
1851. 1899, 1905, 1938 a b, 2095, 2096, 1852, 1906, 1937, 
07, 2072, 223, 12236, 2482, a7, 472 nebft 6, Ant 
am Körpericiaftöwalbe, u. auf 41455 A tarirt, nad 
iyp⸗Geſ. und ben 88 98—101 ber Givilprogehnovelle * 17. 
ovember 1837. 


Haßfurt, am 13. Juni 1868. 


Der k. Notar Naab. 
6416 Ja) Ein erfahrener Kauf 
mann winet fir The iktne| DM vermiethen 
a Setigung | y ift eine Wohnung von 4 
ellen, oder würde immern und übrigen Erfors 
and bei — einem Torten erniffen anf 1. Hguft in Witte 


Unternehmen betheiligen. der Stadt. Nähere in 
Näh. in ber Erp- Stabtlämmerel. ro 
Getraut - 
In ber Rarmelitenfirdhe: 630 36 Ein ſolides es 
Vichael Rieinhard von Grafen⸗ en 


Mädchen mit guien Zeugnl 
einer R A 


von Untereterheim Unterkunft finden. R. i. 


Drud und Berlag von Bonitad: Bauer in Würzburg. 





1 dis uf ürger zug i gıuıd 303 a 3i 
wi iur, ül J 94260 — in 1d >palrors —* — Muguls 1 


Würzburger Siadt- und Landbote, 


rge yila 
Babnzüge m 57 
r — 
t anbfurt: au. 
u Sam. Eder Bora 
—— 35 M. Ab x - AR 
Mtrab, i ũ. Ru.v. 11 U 54 MR. Nachts 
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Zagsueuigkeiten., 


ne hrs nn Merken: 


i X. Fall. (Schlu.) Der Angellagte iftsfehr ſchlegt 
wunder und ift als ein verwegener, aefährliher Menſch, vor Mal: 
r fib Jebermann fürdten man, orrüctigt. Dieſe- Furcht i 
roß, da amwri Zeugen anfangs beim Unterfuchungsrichter Ak 
Bariert itrer Wahrnehmungen verſchwiegen. Abgeſehen don 
vichrfagen Polizeiſtrafen, wurde Schäfer durch Gılenntnift des 


—5 — te ee und will von Nichts wiſſen ba et'ba- 
— Keen A ber f 
er —— —8 — 


t is e E ab 
ip —— samt * — — ner an 
in 


a rehten Zeh und 'bie —— A 
aus ber Borımt 2*3* gekl 
deſſen Lumund Ra * ettũbt > Sat! Helden 


Leumun en’ vergeudet, iſt "dem Tru * 
geben ae Tom Landge⸗ 





Generalauditoriats eu Juli 1548 ala Soldat des Chevaır. Hide Bohr ar Schmpfens iu Efinfden 
z er} I Leuchtenber g eu Berlchung ber Zube - 
Zu ven Di Ft — * Jurwciſan und wegen ge Sun ei * zu 6 Stunden A ber 
ee Tnittettt. Die taatsbr ve führte bie Anklage darch and 
ar ders re enb. 12 u. Ri — * en DIE Brille a une bed Verweiſungeẽrlenntiſſes. 
Vergedens der Meberiepung gezen die aa au SB Die —2* — bie auf Eee wegen ger 
naten in einem Zwang harbeilt hauſe zu erſtebeudes (Hefär min, ee ahme geminderter 
dann durch Erkenniniß des unterfräntiſchen Schwurgerihtsßeich Br 86." Scäonen (Obmann Hr. 
“som 16. November 1564 megen Notbiuchtöveriugs. zu 3 Fahren | Meifter J ds * —8* Yohr) bejahten die 1. Fra auf 
» Getöngnik verurteilt Schäfer steht ei im Rufe dus Wit: an n — tt en 1 und —F eg ee Yen 2Die 
% und t enb d t r 
— ar ar Mehl u aa ei wir * =: * fat, Fa sit ‚und ——— hatteu 13 


ſtande her. Der Angctlagte gibt dem & 
mit einem Zaunjidel getypan haben nud — damals cin 
I Gewehr bei ſich gehabt zu haben Cr will von Bohrmann vor: 
! ger gridimpit und angegrifien worden fein ‚Die !. Staatöbchörde 
' sührte die Anklaze durch und beantragte ein Schuldig im Sinne 
des Verweiiungscrfennte iſſes. Die Verteidigung fuchte dar zu⸗ 
thum , dan der Angeklagte in Roihwehr nebandeit und plaibirte 
* rt „ enentuell bie Nistannapne inch a 


Nah Berkünd bed Urtheils — der —* — 
das Recht der — kritsbeſchwerde ver ichtend, ſeine Strafe 
fofort antreten zu mollen. 

Um eine Mare Keuntniß von dem Stanbpunfie zu gemwinlten, 
auf weldem jegt, wo bie Renrganifation der Gewerbſchulen had 
* —** von 164 volljtändig durchgeführt tft, — 

cn 8 + — ſich befindet, baf ba 


vör angener Ri d — bes —— dagn —* 
Qulneraten, Ueberſchreuung ber Fort ber —— at: ga — —5* allen Ge hen 
minderte Surehnunndjähigteit buch Frunkenbeit Die HH fir rg von —** S * des 1,2unde ſes 
Geſcawornen (Obmenn Sr. Nrothefir Karl Flegel von Heib 18 u nungen, welde als preigipürbi erfläit Wdtden 
feld) bejabten die I und >, ‚zrage auf Werbredhen ber Körper: ſind, an dadſelbe c 5* ſollen unter Beilegung kurzer, 
verlegung und vorbdergegan ene Reizung durch ſchwere Beleidi [von ben einzelnen Slehrern zu verfajjender ein l⸗ 
ed serneinten aber bie 2, und 4, Fraor. ſduldhe ite ungen über bie von ihnen —8* e Methode bes — wie 
berichretung der Arendea der Notheaehr 34 derte ‚Zus Jüber ‚den dabei ei Itenen Vehrgang, über bie Zap de je! 
tränungsfäbigfet durch Truntendeit. Uribeil: 3 Sabre "ste. |bieien Unterricht — ich verwendeten Stunben, über die 
faͤn zniß Die f Ztaatsbehörbe hatte 2 Yahre, bi: —— — Schüler J je 3 über die ange wendeten Lehrmi 
5 Monate teantragt. Die einge ne En tollen vom einer john \gen & 
X. Fall Gerihrähoi; Präſident Hr. Appellationsgerichtö- —. n naar, and Kaiffait, 


rath — Seiſider die HH —— ſtathe Bruder und Iderſelben d Gewerbſchulen milgetfeilt 3*8 —* 


trfögerihtsaflefioren Carben und Schmidt, Wrotötoll: | Derjenigen — Br 55* en als die b: coorig, jend- 
dtet Hr. en ner: Alteneck, Staats: |jien a Be 5* mie in Ausſicht YA ellt, 
anwalt Hr. EStaats anwali Vertheidiger Sr. Rechis |und dem durch — —S und beſonderes Verſt nbniß 


conci ie Rider, Hfbworne: bie HO. ya J—— 
Wiener, Bayer) Köhler. Mieltng, t Brei, 
tenbad), Gere und rmm WUngellant it Georg * Oberit, 
33 Jahrte alt, lediger Tagloͤhner und Muſtkam von as Fa 
zeuen) Beurtanıd ? * wegen · Berhrattens der Nothzucht, 
Kl am 0. Di r 1867 Ra. ınutags zweimal an — 
jährigen ledigen ‚Nsraelitin Mina ‚löröbeimer vet Hödit im 
Eronberzogthunn Helien- Darmſtadt in der Nähe von Gemünden 


der ihm obliegenben Lehrau gehe; autargeiäetfien Lehrer eine be: 
jondere Unertennung zu Theil werben. 

Der Edul: und endienſt zu Oberwaldbehrungen, 
Ber Mellrich ‚ wurde dem Schulverweier Wilh. Schmibt 
in Rohritb übertragen 

Etledigt: die — Pfarrei Aagelarden mit 80 fl., 
dann die combinirte Pfarrei Bin;mangen:Stettberg, Det Reuters 
haufen, mit 481 und 600 fl. Reinerirag. 


Die bi teft. heolog. Au rüfun nut 
— 
bat minbeitend 4 Wochen vor dieſem X: u geigehen. 

+ freitag’ den 19. t wüb in ber üdutie re baB 
helligne Se el erlich begangen. Am Borabenbe umt 3 

r ift Vorveiper. Am Feſte Morgens 1/,7 bis 8 Uhr heilige 
‚um 9 Uhr eg darauf das feterlihe Hohamt, nad 
dem — bleibt das Hohmärbigfte Gut zur Anbetung aus 


Frequenz bed Babes Kiffingen: Am 14. Juni 2430 Kur: 


Aſchaffenburg, 16. Juni. Mit der Bilbung des hier— 
je in Gamifon fommenben 10, —— wird mit dem 
L Juli begonnen werden. Der Kommandant deſſelben, Herr 
Oberjilieutenant Heeg, befindet ſich bereits hier. Da ed vor: 
aus ſichtlich an Räumlichkeiten IE TR der Mannfchaf: 
ten gebrehen wird, jo find einige größere Privatlstalitäten in 
Mirthe genommen werben (Aſchb. ta.) 
Münden, 15. Juni. Die Verhandlungen des würtem— 
bergiſchen eneraljtabschef3 v. Sudom mit dem bayeriſchen 
Kriegämintiterium werden wahrſcheinlich heute noch zum Abſchluß 
ebracht werben und vorausfihtlih zu einem befriebigenden 
ejultate führen. 
: Münden, 15. Juni, Um meinen Bericht über bad Eijen: 
bahnunglũck bei Eroß Deffelohe zu vervellftändigen, (ihreibt man 
ber Augsb. Ubb;.) iheile ih noch mit, daß die Urſache des un: 
glädligen Vortomniſſes lediglich und allein in dem Wangel 
an gehöriger Voriiht und Aufmerfjamkeit des Lokomatioführers, 
vieDeiht auch des Bremferperionaled bed on Münden nad 
Salzburg fahrenden Güterzuged lag. Belauntlid macht bie 
Bahn auf beiden Seiten der Großheſſeloher Brüde fofort Eur: 
ven, fo daß zwei gez meinanderfaßrende Züge ſich erft gegenſei⸗ 
tig ſehen können, wenn nur nod bie e zwifchen ihnen liegt. 
ner endet erit unmittelbar ver bem Statiendplage zu Groß 
elobe, an ben fig dann gleich die Brücke anreiht, eine nicht 
ebeutenbe Senfung, melde ber Ex son Münden her a 
wärtd zu pafliren hat. Der fraglihe Güterzug war nun ge 
fern Abend außerordentlich groß und jhmwer, und jtatt num mit 
Bermehrter —* und um % langiamer in den Stationöplak 
einzufahren, mwojelbit er auf einem nicht ſehr Tangen Nebenge- 
lelfe, weldes unmittelbar vor der Brüde in bad Hauptgelelſe 
mündet, ftehen zu bleiben unb bie Boräberfahrt bed von Salz 
burg Bommenden Kurierzuges abzuwarten bat, um dann auf ber 
von ber Brüde an gegen Salzburg zu nur eingeleiliger Bahn 
weiter zu fahren, fuhr berjelbe mit eimer folden Raſchheit in 
den Bahnhof ein, daß das ungewöhnlich große Demegungsmo: 
ment bed Zugts benfelben aller Semmungd =: Anfırengungen 
ungeadiet über ben äußerjien auldjiigen Haltpun't auf 
dem Nebengeleife und auf demſelben fort bis zur Einmündung 
in dad Hauptgeleife drängt; — im felben Momente hatte aber 
der Kurierzug gerabe biete Einmändungäftelle zu pafjiven; bie 
Maſchine und bie vorberen Wägen Rogen noch unbei Hädigt an 
ber ——— Stelle vorbei, in die legten 5 Wägen aber 
fuhr der Güterzug im vollen Sinne bed Worted hinein. Ein 
Wagen mwurbe völlig zerfegt und gerträmmert, ein anderer wurde 
förmlich in einen britten — ** die übrigen mursen 
weſentlich beijhäbigt. Im Ganzen mwurben 9 Wagen theild ganz 
erftört, theils Hart mitgenommen; ber Kohlenvorrathswagen 
ed Güterzugs iſt cin ungeftalter Rlumpen von Holz, Elſen⸗ 
und Bi plittern. Rad amtliher Berdffentligung wurden 
breit Perjonen an Beinbrüchen ſchwer verlegt, während eine grö: 
gere Anzahl von PBaflagieren Kontuftonen erlitten hat. 
Florenz, 15. Junt, Die Eiſenbahn über den Mont Cens 
wurde dem Verkehr übergeben umb tft ber erfte Zug, welcher den 
Gropfürften Michael mit ih führte, glücklich in Suja ange: 


lommen. 
. Deutfibland. 
Preußen. Berlin, 15. 


feiner heutigen Sigung bie Map - und Gemwidtdordnung defini⸗ 


tip angenommen. Ueber dad Geſetz, betreffend bie Bunbesan- ; 


leide, fand eine Lange Debatte ftatt, in deren Verlaufe (General 
v. Molıke die Marine-Auleihe Iebhaft vwertgeibigte und hervor: 
Tr daß Deutſchland eine Macht bilden müffe, bie ſtark genug 
st, um ben Nachbarn ed unmöglich zumaden, Krieg zu fuhren. 
„Die Nachbarn wiſſen, baf wir nicht angreifen; fie ſollen aber 
au wiſſen, daß wir uns micht angreifen laſſen“ Daß Geſe 

wurde ohne weſentliche A en genehmigt. 
brüd zeigt hierauf an, daß ber Etut für die Marine auf circa 
9 konen erhäßt wird. 


-_— 
“_ nn 





Juni. Der Reichstag hat | 


» 


err v. Del: Jin ber unterzeichneten 


Serbien. 8 ig Die 8 
erbien. Belgrad, 15. Yunt, i e⸗ 
zeichnung des Fürften Er eorgewich ala ber Verſchwoͤr⸗ 
ung tritt eh —— Die —— —5 — 
jortfche Reglerun — ein Erſuchen um Auslieferung bed 
‚Fürften an bie öfterreihifche Regierung zu ftellen. 


nA ART 
Schweinfurt, 15. Juni. Der heutige Wollenmartt war! 


aering befahren; die vorhandene Waare fand raſche Abnahme. 5 
Die reife ftellten ih auf 85—95 fl. per Eentner. * 
Börfenbericht. Frankfurt, 16 Juni. Die Free: 
war fehr ftürmifch und es murben die meiften fi Mengettmmgen, 
abermald Höher bezahlt. Der Schluß mar in = für alle: 
Spekulationspapiere matter. — Abends 6i/, Uhr. Erebit-' 
aktien 01,00%, bez. u. ©, 1860er Looſe 73,1], i 
bei, Staatöbahn 3631,—1/, ber, Enallſche Metaliauch i 
=. eg Bonds 779/,, ber. u. &., Ellſabeth 136%, : 
—1351/, bey. u. ©. [ 


Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 
Mainwärme: 22 Grad, 





Todes-Anzeige. | 


Heute Nachmitlag 2 Uhr verſchied bahier, mit bei Bl. 
Sterbjaframenten veriehen, unfer lieber Gatte, Bater, Schwie⸗ | 
gervater und Großvater | 


Heinrich Weilgand, 


Schiffer und Sulbäntie, 
in einem Alter von 73 Jahren und 9 M naten. 

Indem wir teilnehmenden Verwandten und Belaunten 
diefe Trauerbotihat bringen, bitten wir für ben Ber 
blihenen um ein frommes Andenken im Gebete und für 
und um ftilled Beileid, 

Gräfendborf, ben 15. Juni 1868. 

6503 Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


in 


Danksagung. 


Allen Verwandten, Freunden und PBelannten, bie bem 
Begräbniffe und Trauergstteödtenite unjerer innigftgelichten 
guten Sattin und Mutter, frau 


Josefa Edlbacher, 


k. quiesec. Jollbenmtengartin, 
nahme ben feige 


keimohnten, ſagen für vie chrende The 
fühlteften Dank 


Würzburg, den 16. Juni 1863, 
die tieftrauernden Hinterbliebenen. 


r y [7 3 
Todes-Anzeige. 
Gott bem Allmächtigen hat es gefallen, unfer innigſt 
geliebte Kind 


Maria Magdalena Kaufmann 


im Alter von 13/, fahren zu jich zu rufen. 
Die feierliche Beerdiging findet Heute Abend um 7 Uhr 
vom Peigenhaufe aus ftatt. 


6507 Die tieftrauernden Eltern. 


Musikalisches. 


Der mit fo grorem Beualle hier aufgenommene 


„Jubelfest-Marsch“ von J. V. Hamm 
ift joeben, für's rg nd arrangirt, erjchienen unb für 18 1 


ushanb/ung au haben. 
Julien’s Buchhandlung, 
am hornplatz. 





Ausverkauf in Serren- und Damen-Hemden!!! 


tn Baummolle, Halbleinen unb Reinleinen, von’ den ö ften Naht: und Arbeitöhemden bis zu b 

Fre Ser feinfte geftidte Damenbemten ni, —— Dutzend, in folibefter Arbeit —— 
Leinene Serren:linterbofen 1 fi. 30.. 2 fl. und höher. 
— 5 für Serrenbemben ſehr billig. 


feinene Herrenkragen und Manſchetten, 


in Steh⸗ und Umnlegkragen, per %, Dutzend 54 fr., fl’ 1.12 kr 
Kur noch einige Tage in Würzburg im Gaſthaus zum — —— 
Nr. 20 (Juliuspromenade) bei 


Jonas Schlo 


BB Feder, Flaum⸗Betten und Plumeaur, 

Dp_ Scegras:, Sprungfedern: und —— — 

= BR Alle Arten Möbels und Spiege 

‚3 empfiehlt unter Zuficherung — u. billigiter Bedienung 


HE d03 Ausitatiungs-Magazin WE 


4 von 
| J. Billigheimer. 


rer rau a und Franjisfanerplag 
1 





DIPR 











N ouvenules 
’, fertigen Anzügen, Palctots K Echarpes 


in von 12 fl. anfangen», bis zu den elegantejten, empfehlen in veiher Auswahl 
Eu Nom $ ı 5 Wagner. 


* Warnung. Würzburger Ludw. Bauch's Kellet. 


Der Metzgergeſelle Andreas anne von bier Baudeville- Theater. BY ech 
ift Ärg- —— —8 — a rt wieder ern drei Mufik 
— v uni 
—— Feine —— 55 Sritee und dine Gaitipiel bee | >on © ge 9. ufoneg, 
indem Der unterjeidbn 





en Gharaktertängrä| ·/  .35 
—— ete Bormund Be Jo\eri Wellen wur, |2 Schneider 5 wat En aft. 
Keine jahı ur a: fy'va ö 
Ä burg im Juni u amerite Ben grtennat @ine aan auge * Weich 
beiratbs t 
— 6479 2a Sub —— — t. Sa in { — vn Yale freundiichſt eingelaben wirb. 
e u rbo ge trauf: Clog Dance. 
Zin Bolle ind Baumwolle, für em, [tandider Gperatteriun,. aus | ante Ans en ie 
empfiehlt biß zu den feiniten ee im reicher ee gefahr Sin = 30 X Mall [30 fr., zu vb 3 —— 
* 2 Kran Baubenille in 1 Akt ie An: rg 5 
7 6509) Das Fraueniimmer, wel { fi ie a ut: rer Berloren — * 
immer, we erlaufen onPa in Sout 5 


en heute auf dem Markte einen Americains Yneritanifher Ne | Iemmelditraße ein Fünfgul⸗ 
n . eidenen Em-tout-cas jürj hat jih cine Art Hangbund, | gertanı mit Geſan ner en Der — u. 
N Ice Wann wutche el Sie 5 Kt ——— EL 
mbar je ımen „Unta zend. | 
f ben, ed ihre Wohnung mit be as uneben bei Ocfonom Roth, 6485) Am Sonntag ben 14 — — ——— 
Tann! a. dei Hrn. Bäder Opp-| Schöttenanger, gegen angemefjene bi. Mis. ging bei ber Reuerer 8462) Bom inneren Graben 
Jumtaufchen | Belohmung. (6488 | Pro fon ein abenleinenesj|bis zur Marienkapelle wurbe 
—— — a ch — — 7aſchentuch wit —— —* —— on von 
* —— 5478) Ein Shawl wurde in] Spigen verloren. Abz Abzugeben g 
* 33 Man —— * in * 3 — aen Belohnung im Dee Sek. lee Beiohnung im inneres raten 
Rr. 4 Näp. in 154, Zelleiftraße. 


un. > 
ti J 


Gum MIDE | — 
nsverluuf 


ET Bun DIESEN UTTDT 





‚ % 


ur ab Gm m 
Ye, & E ‚I n e 1 I. : ei m lim i 


Meinen verehrten Kuüden zur Nachticht, daß von jetzt ab, jedoch nur auf fur 
Zeit, meine als ſolid anerfaunte Rue I 1 m 
Leinwand, 
Tafgentächer „& Servietten, 
gebicichte Handtücher, 
halbgebleichte Küchenhandtücher, 
leinene Taſchentücher, 
— Battift-Tajhentäder, 
' >" 2, preites Betttücher-Leinen 
mit großem Nabatt ausverlanie. 


8. Koſenthal. 


Liedertafel. 


Morgen Donner, den 1% 


Parthie nach Ze 


in den 
Kinzinger’schen Garten. 
Abfahrt zu Wasser mit Muı 
Ahends 5 Uhr. 
Bei zwei’elhafter. Witt 
ung wird das-Nährte du: 
Plakate bekannt gegeben 


Reuters Kelleı 


Heute Mittwoch 
Punschgläser-Conce 
und 
(Gesangs-Seiree 
andgeführt von bem Eonküni 
Deininger mit Fran 
Gonplettjürger Qnoller 
Anfang #y7 Uhr 
Da mir nd bereii® in viı 
Stäblen Deutſchlands mit 
ardhten Beifall yrobucirten, 


Java⸗Caffee, Gaſthaus m Re erlauben wir uns zu hoffen, ı 
ra — ein hleſiges geehrtes Publi 
rein und gut von Geſchmack per Pfd. 36 und 38 Pr., weißen oß. zu befriedigen , 

fomwie grome Auswahl anderer Sorten Gajie'8 im Ichr preis |650S) u Aarberg in Die Geſellſche 
würbigen Qualitäten, ferner vein un? gut ſchneckende gebrannte terländer Hep fe ln o ſt / Ga wurde geierm 
Eaffer’s in verihiesenen Sgiteg zu biltiser Preiien empfiehlt ausgeztichnete Qualität, Pitlper Porinifanergafle, fkal 


ge Maas 8 fr. Auch wird da⸗Jaſſe G:ichhor bi 
Franz Backmund. | auter wine | os 


Diarlt cin Wortemponn 
















ig Todes- Anzeige. ji 


Allen Vermwandien Mrd theilnebmenden Frennden bringen wir biemit und mar mm 
auf diefem Wege zur Anzeige, daß unfere liebe Gattin, Mutter, Groimutter, Schwi 
germutter, Schweiter und Schwägerin 

Aran 


Anna Riederer, geborne Gulleben, 


Kaufmanns-Gattin, 
in vegangener Nacht um‘’/, auf 10 ühr nach Längen Leiden und wiederholtem Empfange 
der heiligen Sierbſakramenie im 56. Lebensjahre ruhig und ergeben entitlafen iſt. 

Um ſtilles Beileid wird gebeten 
Münden und Würzburg, am 11. Nurt 1568, 

Anna Schmitt ! zyater 

Maria aölbel | m 

tag f. Univ »Sckretär ! qwiegerſoöͤhne, 

im Pamen fammtlicher tieftranernden Hinterblizbenen. 
Trauergotteäbierft findet dahier Freitag ten 19. Juni Morgens 10 Uhr in ber Augu⸗ 
ſtinerkirche Statt. 








am alten Bebnhoivlage. orrabreicht zu 13 uud zu Ih fr — gig‘ 
— —— aebſt· änhait ‚yon 7 bis 
tiefpapier in allen Qualitäten, Etempel mt 2 Bud 7 7 Hm Der veblihe ii 

ftaben gratis. jirmenfiempel billigſt bet Dauch 8 Witthſtchaft —— el Sl 
Jecob Bamberger. am Zternplap. im 2. Dijie. Jar. 216 aber 
1915475) Guten, Aſchaffen· der (rochition dB. DL 9 
be) h € r i mM Ex: = —— Mena per qute Belohnung abzugeben. 

u fehr billigen Preiſen empfichlt za ein Tau möblietee : * 
a: I En Ein fh mantel Feinste Kernseif 


J Eu: er if t 
Carl Philipp Bauer, | nn Sn uanttrodnet, empfichtt 8 


ar r S ionleich zu vermiethen. Auquſti— 
FIMUErT HH nereafie Pr, TR 26) Hermann Scher 


eriezu Bella; 

























ru ap Terlap vor Wonitad Bauer ir Wiürhurz. 





Beilage zu Nr. 145 des Würzburger Stadt- und Landboten. 




















‚ Ein Cafe-Restaurant 

in frequenter Lage ift wegen Kränf: 
lichfeit des Befigers umter Den günſt⸗ 
igiten Bedingungen zu verpachten, ge: 
aebenen Falls auch zu verfaufen. Hier: 
3 auf Mefleftirende wollen ibre Dfferte 
- franto unter KV. bei der Exp. binter: 
legen. 6388 2% 


C. W. Almeroth, 
ſunſt⸗ uud Seidenfärber 


in Hanau aM, 
empfiehlt Ad im beten Aärben non Seide, Wollen, Baum ⸗ 
wohn rud gemijcten Stoffen, als Kleidern, Shawls, Hüten, 
Bändern, Spigen, Sammt und Aedern in allen Farben um? 
Harantirt für Ariiante Korben und feinite Appretut Mille Sor- 
ten Meideriteffe in Seite, Wolle, Jaconas, Moll, fowie feidene 
Zafdentüder, Tiſchdeden, werden im Achten Barben nach / den 
neurhen Deſſins gevrudt. Weiße Areppſhawie und Bänder werden 
aufa Aeiafe gemalhen und in dem reinken Lichtweiß aufachärbt 
Mit den neuchen und prafijchiten Einrichtungen verichen 
und durch lamgjätnige Erfahrungen ift derſelde in den Gtanb 
gelegt, allen Wrfträgen zu genügen. 
Seidene Stoffe werden binnen 8, wollene binnen 14 Tagen 
mb gebrudte binmen 3 Wochen pänfilich geliefert 
ayt ei Aloys r, woſelbſt auch die Mufter 
arten zur gefäligen Anficht aufliegen. 23 


Buch ouruckerei⸗Verkauf 


in Bad Kiffingen. 
Begen Ucbernahme eined anberweitigen Anmeiens verkaufe 
rine feit circa 25 Jahren beſte hende 


Buchdruckerei 

fort aus freier Hand 

Die Buchdruckerei, erit vor wenigen Jahren total umge 
fien, bat circa 150 Zentner ber neueſten und beft aflortirten 
telichriften, eine Rönig und Bauer'ihe Schnellpreſſe mit Aub⸗ 
er, eiferme Handoreſſe x. x Mit der Buchbruderei ift ber 
riag eimer täglih eriheinenden Zeitung (melde zugleich Amts 
tt tft), former ber Verlag bed Snranzriger®, ſowie aller vor: 
menden und gebräudli Amtsformularien ıc. verbunden 
5 wird jeit zwei Jahren bad Schreibmaterialiengejgäft mit 
Erm Bortbeil betrieben 

lieber alles Näbere ertbeile gerne Auskunft und kann einem 
igrm Mann dieſes Geſchäft von allen Seiten nur beitens 
foblen werben, 

Bad Hiffingen, den 31. Mai 1868. 3c 


Reichardt-Feser. 


Etwaige jorberungen an ben Nachlaß der am 1. Dezember 
perledten Maria Boa Ruttor, Ehefrau dei Yuchbruders 
n Ruttor babier, find 
Samstag den 27. l. Mts,, 
Vormittags 9 Uhr 
im Geſchaͤns ſmmer Mr. 3 
melden, wibrigenfall® folde bei Mußetnanderfepung ber Mafie 
Brrücfihtigt werben würden. 
FDärzburg, ben 9 Juni 1868. 
Königlichen Stadtgeridt. 
ngemad. 











Schwmerl. 


einem irre ge eigene Stäbthen Unterfrans 
end, in welchem jährlich mehrere Jabrmärkte und alle 14 Tage 
bebeutenbe Vie abnebalten werben, in unmittelbarer N 
der Eifenbabn und bed Maines gelegen, dem Site eines Be— 
irksamtes, Landgerichted und Rentamtes, ift rm hr 
balber ein jchom lange beſtehendes, im beiten Gange fid) befinben- 
bei @ifen:, Epezerei- und Farbiwaaren: Gefhäft 
unter billigen — — zu verkaufen. Wohnhaus 
nebſt drei Nebengebaͤuben, bei welchen ein kleiner Garten Liegt, 
befinden fich im beftem baulichen Auftande. 

Kaufslichhaber belieben ſich im Betreff des Weiteren u 
wenben an bie Erpebition dieſes Blattes, 64 


Berfteigernng. 

Im Auftrage des Herrn Haudmeifter Jädle verft 
ber Unterzeichnet- am ee den 25. Juni d. 
Machmittans 2 Uhr 4. Diftr. Nr. 18 im Lal. Regierungs« 
gebäude 2 Betten mit Bettfiätten, 2 Rommobe, einer mit Glas- 
auffat, 1 Kanapee, 1 Kleiderfchrank, 1 Weißzeugihrant, 1 Etuße 
ubr, Seffel, Tiſch, Spiegel, Weißzeug, verſchiebenes 2 
räthe und ———— gegen Baarzahlung, wozu Strids 
baber eingelaben werben. 

Würzburg, ben 17, Juni 1868, 6457 2a 


Hudreas Jacobi. 


Erkeuntniß. 


Das königliche Landgericht Markt-Bibart 
erkeunt im Sachen ber Todeserklärung des Johann Adam 
ah ie von Birklingen zu Recht, wie felat: 

. re ag en —— Jehann Adam 

ent von Birklingen, k. Landgerichts Marktbibart 
wird für tobt erflärt. — ui * 
II. Die Koſten bed Verfahrens ſind aus deſſen Vermögen zu 
befireiten 
Entihbeidungsgründe: 
ꝛc. x x. 
Markibibart, den 13. Juni 1868. 
Königlibes Landgericht. 
Blager, Lor. 





Behr. 





Gläubigerladung. 


An Beranlaflung eines von Stephan Sauer von Mübes- 
Heim augebrachten Stuͤndungsgeſuches wurde von deſſen gerichts⸗ 
befannten Gläu mit Zuſtimmung des Geweinſchuldners 
beſchloſſen, daß bad Hand. und Girundvermögen bed Stephan 
Sauer bebnfö —— feiner Glaͤubiger veräußert werben rn 

ur Liquibation fu und Beſchlußfaſſun 
bie ns des le bann Yufftellung eines le 
n au 


tor® Termi 

Mittwoch den 1. Juli d. }: früh 9 Up 
dahier anberaumt, wozu ſaͤmmtliche Gläubiger des Stephan 
Sauer unter dem Rechtsnachtheile gelaben werben, ba unbe 
fannte er micht berüdiitigt und bie auäbleibenben be 
kannten Gläubiger ben Beihlüffen der Mehrheit ber Anwefenden 

enb er werben. 
Arnftein, den 10. Junt 1868. 


Königlihes Landgericht. 
Mayer. 





Am 3. diefed Monatd wurden auß einem unverfchloffenen 
Duo A E — eh Sch 
aud ‚ nod neu, m chi 

Nr. 7* ſchwar; gezeichnet und ein Frauenhemd, mit "Panlna 

Schi Nr. 6 ss net, entmenbet. 

ürzburg, ben 8. Juni 1868. 
Der Vertreter ber Stantdanmwaltfaft am F. Stabtgeridkte: 
Ehrenfrieb. 





Ierde,Berftei erum 






Visbel Verkauf. 


Saus iag den 20. Juni früb 10 U * wirb in 
dersalten’ Kaferme eir, Miitärpjerd perieigert. Rommobe, Weile —— 


Ediktalladung. 


Nachdem das k. Bezirksgericht Schweinfurt Coneurs wider innerer Graben Mr. 
Seorg 1, roh, in von Oberfpi 


Auftrage dieſes Gerichts bie 
age angeſetzt, w 


folgt: 
1. Donnerstag den 16. Juli 
hr ung unb Nabmeiiung von Korberungen unter bemfy 
heile bed Ausſchluſſes mit ſolchen, 
2. Donnerstag den 13. Auguſt 
zur — und Nachweiſung von Einreden, — 6 en san » 
3. Donnerstag den 10. September Dflerten unter Der. 6336 
ö m Erhebung und Nahmei ag von Gegen: und Schlußerinnen 


Restsncde 


unb zwar zu 2, und 9 


ober vor den 


werden. 
Am 1. Edilt 
Schweinfurt wo Me Baer 


sc 


reinen Werth von 1800 fl. haben 


Der Gemeinfhulbner wirb zu en Tandfahrten unter Ant 
*— bes Ausſchluſſes mit —— beigelaben. 


®erolzhofen, ben 9. Hunt 


Königliches Yandgeridht. 
önig Rn gerich 


6454] Vergangenen Sametag 
wurde auf einer Sitbanf im 
ofgarten ein fchwarzieibener 
nnen mitLilalrãn;⸗ 
Sen zurüdgelaffen,. um deſſen 
Ruͤckgabe gegen Belohnung in 
der Erpebition erſucht wird. 


6471 30) Schöne trocdene 
—— — 18 
ad. Fuß lang, 12 bis 
20 Roll breit, 27 bad. 
Linien ſtark, find um 


iligen Preis zu vere|: 
ufen. Näh. in der Exp. 


Geſucht 


wird eine Werkſtelle, die ſich für 
einen Schloſſer eignet, ſewie 
eine Drehbank und Blasbalg, 
womöglid in nod ‚gutem Su: 
8* Pi erfragen im 2, Diſtt. 

135, 3 Stiegen. (6470 2a 


6467) Ein Mädchen, das 
n fann und ſich gerne allen 
übrigen Hausbaltungsgeichäften 
unterzieht, ſucht bis Kıliani in 
Dien zu irefen. Näh. Erp 








. unter bem Rechtsnachtheile bed 
tue m mit ben bejeiäiteten Handlurgen. 
1. Ebiftätage ſoll auch über Verwertiung des Wer: 
mögend unb * ee eines @üterpfle ger gi u 
t werben, wehbalb bie Ausblelbenden Aridi —— 
ge ber Mehrheit der Gläubiger ——— angeſehen 


Die = in Evdiftötagen zu Her Handlungen können 
N) 


. bloß an 2 muͤnblich 3 
biftstagen durch chrifilie Mezefie vorgenommen 


mit Avery chluß ber E, —* —— bieirs vom Beriäte 


Der befannte Shulbenftaub beträgt, fomeit er bekannt, 
274 worunter 26 fl. ———— wãhrend das Bermögen 











ränfe mit und ohne Pr 
jeiderfchtenE: urn au —— er 

















esheim erfannt bat, ben - 
dabier früh 9 u — 9 Ir U 9 


Eine — Ar eine Bea 


ſucht eimen Bf erbereit zu verkaufen 
— hie | zu ———— 


D; 
lid m 881 ehr Mit 
Bye atten be 1001] — 


eine Sue als 


Ladenmãdchen. — 
nimmt die Exp. d. BI. — 
entgegen. 256458) "1 oder 2 ner 
— — und tapezirte Sium J 
3) Eine Stallun „= —*— ——— 
für 2-3 Pferde, nebſi — 
Bedienten⸗Zimmer und De Eine 3 Itme in D 


ü 
—— x. it foport gehen Bünfce. (ol 
Paftv 






















































ens 






—— 
*2 el. u r eich die der 
Bari, alle. — F 


640135) In der neuen Bahn: Gefuch vi 6: 


hoftraße Kr. 213°/, it im 2. | mer AR. 
Sto@ eine efegante Wohn —— uten, 

ung, beitehend aus 5 Bimsipi etp A yo 
mern, 2 Alfeoen und allen jon: Würzburg, 3 * 
ftigen Bequemlichkeiten bis 1. > 
Auguft zu vermiethen. 





rotofoll, fonbern auch am 










CH an.) md bahier und zu 
tigte zu benennen, 





















net, — Schr 
6402) Wegen Abreije tit eine ge oäfeenieder® ' 


—— At Särtigung I in ob . gu 
Yy u — 


„e Roth. Grpeb. 
59113) Mehrere Wohn⸗ aim Ein gut grü 


Zu vermiethen langen son 4 Simmern, Rüge oe Schi 





} 















‚Ivermiethen. N 






bar? 2a) Ein und fonjtigen, Bequemlicleiten n ‘ 
———— find pro — und November DE r. 
zu vermieihen. Näh. in ber Erp pin der Rehhede;;- aud) ‚Kan 
80 6360) Alle Sorten Glas: Kar er miejer Junge 
Scherben werben angefauft| Cehre treten. 
von ber 18461) Ein feines, m 
Glasfabrit Stockheim, Zimmer it fog'eih ai 
Bahnftarion in Oberfranken. |1, Juli zu vermiethem, W 
luit am erabnenplag übe 
Stiegen. 
6463] Em en 
etwas kocheu kann und Tech, 
häuslichen Arbeiten unter 
wird. auf Kia af Dienf 




















is, beſtehend aus 3 Bis 
Zimmern, Stifthauger Pfaffen⸗ 
aafie Mr. 196, bis zum 1. Juli, 
tann auch biä zum 1. Auguſi 
bezogen werben: werben, | 


6166) Eine fleiige Werjon, 
welche ji allen Arbeiten unter- 
zieht, jucht Beſchäfligung. Es 
werden auch Hemben ausge 
beſſert in und außer dem Hauſe 

—— Nr. 100 














521896) Ein kleiner Laden 
it billig zu vermiethen bei Eijen: 


händler 
G. Nödelberger 
am Marft. 


16453 Etn freundliches Zimmer 
ift möblirt an Eee joliden Herrn 
oder Frauenzimmer auf 1. Zuuf? 
dazu vermtethen. Näh. Erp. 


6453| Saalgaſſe a. d, Main: 
brüde Nr. 254 iſt ein Batterre: 
Logis zu vermiethen. 


b456) Am 1. Dit, Nr. 186 
wird. ein ordentliches Dienjte 
maͤdchen gejudt. 


6469) Ein Kanarienvogel 
iſt eniflogen. Plan bittet um 
Rüdgabe, Näb. in ber Erp. 


































6) 2 gefunde Zimmer mit 
—— ſind in der Rähe 
des geifilihen Seminars bis 1. 
Auguſt zu vermicihen. Näh. E. 


6473] Einige Zentner idön 
gebör ter »natsflee auf 
Haufen ift zu verkaufen. N. €, 


2a 4458] Fin braudbarer Eon: 

ditorgebilfe findet Couöttion 

and fann bis 1. Juli eintreten. 
Naͤh i. d. Erp. 








föneiden 0 er 
Nah. in der FB: ; 


























Stelle an einer 
oder Nauomaſchine. 


648)) &3 wird ein? 
2 Jahre in Pileg 
bei einer, — ——— 

Nattmerägaffe Nr. 126 1 
Stiegen. 





















Drud und Berlan von Bonitassı Bauer in Mürzburg. 


Würzburger Stadt- und Kmndbote. 
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I 1 na Tem Shamung von ang in —* 
Shwurgerichts: Sigung für Unterfrauken und| Dart e timmung unter ben einzelnen 

t ier. Die 
Ufcheffenburg für das zweite Quartal 1808. | chem ae beriau raı DA uns wurden nidt 


itigte 
XU. Gerichtahof: Präfibent Hr. Bezirfögerihtärath|jelten zu einer ſolchen Hd geregen, daß fie zu keiten 
er Belfiper die HH. Beztrtgeritäräthe Bruder und ‚[ausarteten und zu wi alen bie Berläte einfreiten 
virfögeritsaflefloren Garden und Schmidt, Prototollführer mmüten. So murbe namentlih Martin Bott wegen Mißhand» 
Hr ———— it Hofmann, Siaatsanwalt Hr. Staats: | ber Therefia Hofmann am 13. Juli 1860 von, dem 
anmwaltsfubfiitut Kirdachner, Vertheldiger FJ Rechto prattitant — * Brüdenau zu 2 Tagen Arreit und vom fl. 
Bandorf. Geſchworne bie HH. Grimm, Röfer, Wahler, Die: | jirkägerichte Lohr am 2%. Dezemder 1866, wegen Mißhandlung 
dermann, @bert, finger, Wınolb ler, Diener, Breiten er en au 1 Tag Geiängaih, und Pius Hofmann wegen Miß⸗ 
bad, Geihel und Fürft. Angellagt iR Pins Hofmann, 27 Yahre Thanblung des Martin Bott unb jeiner Ehefrau am 4. Oftober 
18656 vom erftgenannten Gerichte zu 10 Tagen Arreft verurthellt. 
Nachdem Pius Hofmann am 2. Februar 1 eine neue ern 
er 
bei 


alt, verheiratheter Taglöhner von Neuendorf, Bezirtdamtd 
Srhtenan , wegen Verbrehend deb Tobtihlagd. Derielbe f 
nämlih beiulbigt, da er in der Naht vom 13 auf 14. 
Mirı 1868 auf bem eg. zwiſchen Oberriebenberg unb ber 
Papiermäßle — orf bem ** Taglöhner Mar: 
tin Bott vom da rechtswidrig umb im ber Ab icht, benielben zu 
tähten, jedoch ohne überlegten Entihluf, pen durch Schläge 
mittelft eines Aumpfen Inftrnmented auf Kopf die nahe: 
zeidjmeten Berlepungen, naͤmlich a) oberhalb des linken Auges 
eime mad oben verlaufende 1 Zoll lange, bis auf die Knochen: 
haut dringende Wunde mit geyadten Rändern, b) am äu 


egen Martin Bott wegen Diebitahls erſtattet Haite, 
erjelbe am 13. März 1868 Nachmittags —— 
Vertreter der Staatsanwaltſchaft zu Brüdenau, um ben 
Bott wegen eined neuerlichen ihm zugefügten Diedftahld anzu» 
Hagen Da auf ben W. März zur Verhandlung über bie er 
Anzeige öffentliche. Si anftand ‚ jo bedeutete ber Vertreter 
taatsanwaltihaft bem Pius Hofmann, daß er erſt bie Ab» 
urtheilung ber erit angezeigten Webertretung abmarten und dan 
- mit Due neuerlihen Anzeige heroorireten ſolle iebei lieh 
linfen Augenwinkel eine 1'/, Fl lange, gleichfalls nad oben e durchbliden, daß bei ber lg enter Feindſchaft, 
verfaufende umd biß amt bie Kaochenhau dringende Wunde, e)] welhe zwiſchen dem Anzeiger und bem Angezeigten beſtehe und 
eine am linten Muge befindfie und befien gänzlige Zerftörung|bei dem Mangel weiterer Thatzeugen eine Beruriheilung des 
bemirfende Munde, d) auf bem linken Seitenbeine eine 4 Linien] Martin Bott rn mit voller Siäperheit ermartet werben These. 
langt, gewunden verlaufende Wunde, e) eine unmittelbar neben 
ber leyteren nblihe, nad oben verlaufende 3 Linien lange 
Wunde, endlich F) auf dem richten Seitenwanbbeine eine 3 Linien 
im Durdmefier gende Kreiawunde beibrachte, ſodann ben 
darq dieſe theillweife lebensgefaͤhrlichen Verletzungen betäubten 
Martin Bott an den Sinnluß ſchleppte, vom einer alldort be 
finblichen, über Iepteren führenden Bräde in ben Sinnfluß ftärgte 
unb burd Yleburd bewirkte Erftidung ober ein ne Rerven: 
(ähmung den Tob bed Martin Bott verurſachte Der Ange 
fante ftellt den ar in Abrebe unb behauptet, er fei mit 
Bett in Streit ger ‚in Ben befjem biejer ihm zuerſt einen 
ag auf ben Rop wg ; dann habe er aud auf Bott 
erd mit feinem Stode eihlagen. Eine Töbt elben 
habe er nicht beabſichtigt. Bott fei ſelbſt von ber Brüde in bad 
Waſſer gefallen und “is denjelben nicht herausziehen können. 
Es find 20 Aeugen den, darunter Herr Bejzirksarzt Dr. 
Riegel von Brüdenau ald Sadverftändiger. Ueber ben That 


| biefen ben — Verhaltnifſen gemäß volkommen 
prechenden Beſcheld vermochte Pius Hofmann feinen lan ge 
hegten tief gemurzelten Groll gegen Martin Bott nicht ger 
zu bemeiftero, und lieh ſich zu ber für bie gegenwärtige Sache 
jehr bebeutfamen A g hinreißen: „wenn ihm bad Gericht 
nicht helfe, jo e er ihm tobt, wenn er ihn kriege;“ um 
ng mehrmals beim Berlafien des Ger 

— wiederholie er andern Zeugen 

gegenüber noch Öfter. Mn dem vorbezeichneten 13. März mar 
rtin Bott ebenfalld in Brüdenau anmeiend, um ald Zeuge 
in einer Unterfugung vernommen zu werben, velche bie Ehefrau 
bed Pius —— eine Anzeige über zwei angeblich von 
dem Handelsmanne Israel Straug von Unterriedenberg an ihr 
veräbten Nothyuchtäverfuge veranlagt hatte. Die Anſeige ers 
bielt aber dur die geführte Unterjuhung nicht die geringfte 
, vielmehr erfchten es nicht gerabe — daß 

t dieſe Veranlafſung des Pius Hofmann und nur aus 
deitand na wa wir ber heine ya Igendes: Iun Reußen⸗JRache d aemadht wurde, weil Jerael Strauß eine Längft 
dorf, einem Dorfe bed Landgerichts Brüdenau, befipt ber ver: ausſtehende Forderung die Margaretda Hofmann —— 
hbetrathete Tagloͤhner Pius ein Hauschen, das er vor] Die Unterſuchung endete behsath auch mit der Einitell ch 
einig m IE vor bem Martin Bott käuflich erwarb, da e#| Strafverfahrend. Auf ieiner Käcktehr von Brüdenau traf Mar« 
viefer in ‚Folge feiner berabgelsmmenen Vermögensverhältnifie | tin im Wirt5öhaufe zu Oberriebenberg mit Pius Hofmamı 
widht mehr behaupten konnte. Martin Bott behielt ſich in biefem| zufammen und unterhielten jie ſich bortfelbit mit mehreren anderen 
zenan das Jufgreät vor und bewohnte eb nebit feiner ren längere Zeit durch Kartenipielen, mobei Martin Bott 
au gemeinjam der Familie dei Pins Hofmann. an Piud Hofmann einen Sechſer verlor, für dem aber Pius 


Hofmann foglei einen Shoppen Branntwein kommen Lie, ber|terricht im biefem Fache am ber Lateinſchule zu erteilen 
— —— wurde Pius Hofmann, der wor dem aber außerden in anderer, ber fonftigen gun X 
n Bott in dad Wirthährus getreten mar, heilte ſogleich elnen entſpechenden 2 verwenden zu laſſen Haben. Bei 
bem Wirthe Lubwig Hergenröther mit, daß er bei ihm über: | denjenigen diejer Stubienlehrer, welche vermöge bed Vorhanden 
nachten werbe, welden Entſchluß ber jpäter, eriienene Martin} jeins von Parallelkurſen ſchon burd die Ertheilung deß matbes 
Bott ebenjalld fund gab. Nachdem ed ſchon ziemlich j 4/12] matiſchen Unterrigte® an der lateinifhen Schule mit W ober 
Uhr geworben war, brachte Hergenröther Stroh in das Yim-| mehr wöhentlihen Lehrftunden in Anſpruch genommen find, jo 
mer, weldes bem Pius Hofmann und Martin Bott ald Lager — vorübergehende Umstände und dadarch bedingte Aushilfe ab 9 
dienen ollte. Darauf erflärte Pius Hofmann, wenn er fein] genommen — eine Verwendung berfelben für anderweitige Lehr: 
Bett bekommen könne, merde er nit da jübernadten, fonbern]fächer in ber Regel nicht Rattfluben. gi diefe Vorausſ ga? 
nach Reußenborf zurädfehren. Martin Bolt ſchloß ſich ihm an. | nicht gaben jo ſoll ber eograpsiiäe 'erricht, wenn mi in y 
Sie blieben übrigend noch eine Stunde im Wirthszimmer figenjallen 4 Klaffen ber Lateinich le, wenigſtens im "ber 3. und 45 
und troten erjt um %/,1 Uhr den Heimmeg an. Mit den bei-|Klafje derſelben dem genannten Stubienlehrern übertragen wer-, 
ben‘ Genannten verließ auch Mihıel Sch iab von Oberrieben: |den. Diefe haben Ertheilung bed Geographlelinterrictes 
berg das Wirthshaus, begleitete fie beiläufiz 200 Schritte burdh Jin ber 4. Klaſſe der Lateinſchule har Streben auf Erzielung einek 
bad Dorf und trat dann in feine Wohnung. Hier war ed, wo|der Faſſungskraft der SHüler entſprechenden Verftändnifies bes 2 
Martin Bott das legte Mal lebend von einem Zeugen gejehen | Allgemeinſten aus ber mathematiſchen Geographie zu riäten. = 
wurbe. Pins Hofmann am beiläufig um 1/,3 Upr allein an] Auperbem haben bie Stubienlegrer der Mathemaiik wo möglid = 
bad Wirthshaus zu Oberriedenderg zurüd, ftieg, ba ihm vonjaud den fufultativen Unterricht zu übernegmen. Auf bie ana 
dem Wirthe auf fein Klopfen nicht geöffnet wurde, durch das ſeinelnen Stubienanftalten vorhandenen Aſſiſtenten für ben ma: 5 
Fenfter ein, erkundigte ſich bei diefem nah feinem Patenıbuche, |thematiigen Unterricht follen diefe Beitimmungen in gleider = 
daß er vermißte, und ſchlief fobann, nachdem ihm bedeutet wor: | Weife angewendet werben. Da in Folge diefer Anorbnung fi | 
ben war, daß er ſolches nicht zurückgelaſſen babe, auf einer [bei mehreren Stubienanftalten bie Möglichkeit ergeben wirb bad 7 
Bank im Wirtdözimmer ein. Bis Morgens zwiſchen 6 ober 7 |philologifche Lehrperfonal zu vermindern, fo iſt in der betreffen: ® 
Uhr ſchlief er, fort und entfernte fi dann aus Oberricbenberg, [den Minifterialentihliekung bie Erwartung aubgefpraden, 3 
nachdem er dem Ludvig Hergenröther auf Befragen erklärt hatte, [die geeignete Anregung und Antragitellung wegen folder Re: £ 
er jei mit Martin Bott dis beinahe nah Oberbach gelommen [dultionen hinſichtlich derjenigen Anitalten erfolge en denen bad « 
Aut folgenden Tagr, den 17. März Nahmitags A Uhr, wurde Lehrperſonal augerdem nit in gentgendem Mage beicäftigt * 
bie Peiche ded Martin Bott in ber großen Sinn, mmmeit berfjeim würde. "Auch hat ſich das E. Stangminiftertum ‚nor J 
Papiermũhle ——— — aufgefunden. Die ſchweren Ver: ſten, von ih aus das deßfalls Nöͤrhige zu verfügen. (Sudd Pr) 
*5** am Kopfe ließen ſogleich auf ein Verhrechem ſchließen. Der Schullehrer Wilhelm Kirchner von Eſtenfeld murbe ; 
Die Angeleitete Unzerſuchung De daß bie Beide vielfahe Ber: —— Anſuchen entſprechend und unter ehrender Anerkennung ! 
legungen an ſich trug und daß ber rechte Flügel des Modes her⸗ |jeiner eifrigen und guten Dienitleifiung, im ben mohlnerbienter { 
abaeriifen und abgejgligt war, und an ber rechten Hand Haut RKuheſtand verjegt. 
abfhärfungen waren. Martin Bott mußte gemaltfam ums Les j Erledigt : die Fillalſchulſtelle zu Fuchs ſtadt, rg Abe 
* e. t —— Mir — tg au Na vom haufen, Diitr,-Schulinfp. Stabtlauringen; Ertrag R 
auf ben Angella iu ann, Der @ es Nachdem bei der neuen Heereäformation jedes Infanterie » 
14, auf ben 15. Mir, verhaftet murbe. —— ur er “U | Batailon einen um 8 —— Det Haupt: 
mit Martin Bott zuſammen — zu fein. Weitere Ethebun } mann erhielt, beftimmt das jüngß erfchienene Rejkript, waß bei: : 
— zeigten auf der Diſtriktsſtraße große Blutetropfen. Edenſo fen Aufgabe in: in bienftlider eziehung alle findet er feine 
nb man an ber Sinn auf bem meiden Boben den ... ‚Verwendung zu Kommiffionen militärgerigptlicher unb anper e 
eines Stiefelabſatzes in ben ie genau ber liake Stiefel bed Pius ‚mögnliger Art, im Garnijonödienft wechſelt er mit ben —* 
Hofmann pahte. fm der Mühe wurde aug bad meue Patents Ten. _ in taktifher Beziehung dagegen iit ifm bie in allen Ger ı 
bu und eine gerihtliche Vorladung des Be fmann auge er ber Neuzeit wichtige Aufgabe zugefallen, bie Plänfler bes 
nden. Ueber biefe Wieſe gingen mehrfade Säleiffpuren, auf Baiaillons, die unvermendet al8 geihloffene Keferve hinter dem 
8 Abjäleifen eined halben Maulmurfähägeld. Auf ne jetfteren auf 30 Schritte nahrüden, zu fommanbdiren; er hat bie 
Gegenftände bed Martin ge deffen Kappe und Stod, wur} Mprihtung ber aus vier Zügen — je einem von jeder Anfan- 
ben in ber Nähe zerftrent aufgefunden. (Schluß folgt. Das Trerie-Rompagnie — beftehenden Plänkierfompagnie unt ihre yüh: : 
Urtheit lautete auf 5 Jahre Gefängnik.) rung in aufgelöiter O:bmung au betpätigen. Die Wichtigkeit und 
Se. Majeftät der König haben gerußt, dem Landgerichte) Schwierigkeit dieſer Aufgabe iſt auch bem Laien Leicht cıfennbar, 
Bifhoisheim einen weiteren Afieilor in ber Berfon beö Gerigtö: der ee te hi ober nur einem SFriedendmandver beis 
chreibers des Landgericht? Karlſtadt, E. Oberhuber, beizugeben;'gemohnt Hat. Zur —— ihrer Ecfüllung find buch 
n zum Bezirkdamtd:Ajjefjor in — 5 ben Regierungs⸗dasſelbe Reſtripi die Siabshaupileuie beritten gemacht'; fie er⸗ 
Aecceſſiſten von Unterfranken & Schimpf provlſoriſ dienen halten eine leichte Pferberation und bie übliche Pferbegratifila- 


n tem. 


[#7 








ben Bezirtdämtern Obernburg und Ochfenfurt IL, Aſſeſſoren beis tion nebjt Stallgeld. Die brei älteſten Hauptleute jedes Regis 
ugeben, und bemzufolge an bad Bezirkdamt Ochſenfurt den ments wurden in bieje Charge ernannt und vabei bejtimmt, daß 
Affefior bed Bezirkdamt —— Gerber, auf fein An-⸗] ſogenannte Halbiavalide weder hiezu vorgeſchlagen noch über- 
ſuchen, und an das Bezirksamt Obernburg ben Bezirkoamts-haupt mit einer Kompagnie zu betrauen, ſondern im Frieden bei 
Aſſeſſor von Brüdenau, U. Müller, zu verjegen; dann zum ben DelonomieKommifıtonen, bei allenjalliger Aufitellung ber= 
Bezirtdamtsd:Afjefjor in Brüdenan ben Acceififien ber * —— aber ben Erjag-Bataillonen zuzuwelſen find. Im Felde 
von Mittelfranten, Kammer bed Junern, Kraft Frhr. v Erailds liegt dem Stabs — bie Dekonomie feines Batail⸗ 
beim, — Fa —— en ge — laigie Prarrel lons und hauptſaͤchlich dle Verpflegung desſelben ob. 
e. . ber en ber au er e Plarre tadtmagi 
rrusheim, Dekanats Markt Einersheim, von bem fürftl. ———— ——* an re mngikrateh 
Hmwarzenberg’ihen Kichenpatronate für ben Plarramidtanbi- Büttnersgafle, fowie der Kanal über den Marktplag gegen ben 
daten Julius Friedrich Hermann Pauli aus m ausge⸗ Schmalzmaikt find nod im Laufe biefed Sommers auszupügren. 
Hellten Präjentation die landesfürftlige Bekätlgung zu ertheilen [na jelbgericht wird erfucht, bie mod) fehlenden Veriteinungen 
gerubt. ___|bes ftäptiichen Eigenthums balbigft vorzunehmen. Die Andrin⸗ 
Se. Maj be. König haben gerugt, vom 1. „Januar 1863 [gung von Sakouften, ſowie bie Herftellung eines kleinen Kanals 
pe für jeden wirklichen Seminarlehrer ben Genuß Jan den U lmerhofgebänden wirb genehmigt. 14 Kaſſeſturzver⸗ 
er Hmwohmung ober einer jährlichen Miethzind Entigäbi- Handlungen bienen zur Kenntniß. 5 um Ert 
von 100 fl. in Gelb als Funltionsnebenbezug allergnäbigit feiner Aukeren Bürgerfpitalpfründe wirb abgemiefen da außer 
au men. ber feftgeftellten Reihe keine PBirünben eben w 

Nachdem Se. Ma ber König gerußt haben, eine An Jkannt gegeben a u Te die An⸗ 
zahl von Rehramtölanbibaten ber Mat ald Stubienfehrer |brigung von leitern an 
anzuftellen, bat das kgl. Staatämint or ded Innern für Iben beir, Die Stabtbau-Jafpeltion wird mit einem 
— ei SEE An ne, WeR nie TE über bie U ung eines Wiigableiterd auf ben ra 
u Lehramt geprüften hrer zumädhft ben Un⸗ 1 @darbiäthurme fragt. 


Für bie durch Hagtlſchlag beicäbigten Gemeinden Unter: 
ſollen Gelbfanmlungen .von Haus zu Haus durch, ns. 
—— pain =. und es ift eine des · 82, Serie 2570 Mr. 11, Serie 3642 Nr, 16, Serie 4 
allfige Bebanntmogung zu erlafien. er wurden bie]14, Serie 4184 Nr. 17. 10 Stück Aa 
Dorint: bed Barküdiners Peter Hügel, des Privatiers Adam | Rr. , j 
Haub umb des Plindeninftitut® dahier. Ein Polizel-Solbat [1973 Rr. 11, S. 28 . um 9, ©. 
wurde emtlafien . (Säluß folat. 34, 8.4562 Mr.2, S. 4060 Mr. 12. Stüd 
(Beridtigung.) Gin Wrtifel bed Stabt- und Landbo⸗ & | i 
ten Nro. 142 d. %8. Unterflütung ber hagelbeſchädigten Speſ 
fart Gemeinden Heinrichethal, Jaklobethal und Habihtsthal betr, 
bebarf zur Befeitigung eimaiger Mikverftändnijfe einer i 
tigung. Irrig iit bie Angabe, baß der Unterzeichnete bie Herren 
Pfarrer des Landfapiteld Heidingsfetd zu einer Sammlung für 
die bejhäbigten fraglichen wemelnden aufgeforbeit habe; irri 
bat bie den genannten Gemeinden gemä.rte Unterfiügung ein 
Ergebniß biefer Samm ung lit; erwähnte ein = nebft 
einer bemnädit noch für Ruppertöhütten beftimnten Geldjenbung 
rühren nur allein von der Piarrgemeinde Efjield ber. 
. M. Wolf, Ded. u Pf. 
n a ee ie ee Org — ne ik 
19 b. 8 fin e zevorjtellung für den Regiſſeur o 
unfered Baubeoille Theaters, Hrn. v. Schweidarbt, ftatt. ge 4552 Nr. 6, ©. . 1, ©. 4%60 Rr. 2, ©. 4960 
felbe hat ſich burt feine rafclofe Thätigkeit is ber Regie umf%2. Mile anbern Rummern ber zum Auge gelommenen 
unjere Sommerbäßne fehr verdient gemadjt und durch fein vor: |erbalten ben mieberfien bei biefer Gewinnziehung vorkommen 
trefflicheS Spiel dem Publitum manden genukreihen Abend be: | Treffer von ® fi. 
reitet. Außer er —* —* ec Pr u 
ein einaftiged Kuftfpiel eined Biegen brama riftiießer Börfenbericht. Frankfurt, 17. Junt, Die Börfe 
Kur mist efecfügtige jur Kuhrung. „Im Hinilf auf Biefe| war {m Sanıen mater gehlmmt. ZB neirce Bauten TOR 
Rovität femie auf verbienftoolle Birken bes Herrn. D.gHegahlt. Oefterr. Erebit 201%/, A 200%, bei, Darmitäbter 
———— wünfen wir dem ſelden einen vedt zãhlreichen 230%, A 30 bez, Won Bahnen Elifabeih in Woften 137%, & 
von Seiten des Hieftgen kunfttiebenden Publikums. 36 bez, 4 fl. Prämie auf Full, Etaatäbafn 83—/,—63 bez, 
15. Juni Nadmittags 5 Uhr verumglücte ber Bauer fpayeriihe Djbahn 123”/,° ber. Mubolphäbahn 1421/, bei 
und Ortönaddar Georg Strobel von Waigolöyaufen beim Klee: Allenz 50 a3, bey. Von Jonbb Steuerfreie Metalligueß 51%, 
Se ann Se on De ah Päd He, gt ak, 6% Di, Melone Bar er Le 
nr pen, e mo — ofe 911, 
Münden, 16. Juni. Bon den Landwehr: ontrolpflic: 5 ne?“ Ameritunee Kate per un) Ta ba. hehe 
tigen, melde nad Ingolſtadt einberufen mworben waren, find/gi,, führe, Greditaftien 199%, 4 ber, Gtaatäbahn 262 
— ae —— 35* ent 4, ber, Giijabeth 136— 30% Bey, Mmerifaner Bone 
weber in Unterfuhungs nben ober n reßptaeitig 1775/,,—3 Sehr 
aufgefumben werben — Sie find in eine Abrheilung * Tyan ber. neihäftäton. 
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mirt und dem 13. Infanterieregiment zur Disziplinirung gu: Berantwortlicer Redakteur: Fr. Brand. 
getheil: worden, und baben nah Umfluß von einem Wonat bei 
tabellojer Auffdhrung bie Entlaflung gleichfalls zu hoffen. Das Mainwärme: 22 Grab. 


guferlöp: Demmin Zen hatte —— vor _ —— 
davon gehoͤrten enn dem Landwehrbezirke Traunſtein, 
20 Mann dem Lanbmehrbejirt Brud, — Lanbwehrbezirt re ee ee 0 ie ER) 332 
Hof 3 ei ——— —— it bem wört, zehlreichen Beſuches. Die Verhältniſſe der neuen Reftauration 
ngen, 17. Juni. Die Berhan BBOTR DIN SCHE eürde —* der Bewirthung, Wohnungen, Comfort und Einrichtungen 
a  anshet Sutom find zum AbiHLuB gefüßet Isind im der Tat mufterpaft und I freute mid während meineß 
Geftern Abends ift im Kriegäminifterium eine Vereinbarung über hurzen Aufenthaltes, jo günſtige und empfehlende De 
bie —— der instunftlg gemeinfamen Feſtung Ulm untere \emardht zu haben oien Blättern ift ſchon zu öfteren Malen 
worden. - i N f 
n } * auf die heilſame Wirkung ber Mineralwaſſer im MWildbabe bin- 
, .. ——— —* a er in ubmigs}geiefen "worden. Die Allgemeinnirfung in der dort feit —— 
33 Modelle und Mkten verh raus F — ur vollftänbigen Heilung gelangten Krankheiten, ais In ber 
—— ant. Schaden tft ſehr be» Bleihfudt, Sophie, ei, — übermäßige 
n ervenreizbarfeit, rfe und jchuppenartigen ‚Flechten, ſcheint in 
8 allel, —— er Pa ng aus Berlin, die yiefem Jahre noch regjamer zu fein ala a den früheren Jahren, 
foflen , beitätigen es, daß bie Snangriffnahme .& as — Die mehr noch erregend löſende, ſtärkende und umftimmenbe 
Gifen v0. Hanau nad; Offendad) al8 bevorfichend zu be- re Ir ſchwefel⸗und ——*2 erdigſalini— 
taachten ſei 
Yusland, 


hen Eifenwajfer, bie einzig und allein nicht blos in 
—— Leser —X — a wur * in —— 

4 zenden ern baftehen, ma n Grund in ber außergem 
Serbien. Belgrad, 17. Zum Der Kaifer von Ruf-ilig grofen Hipe DeB nerfloftenen Monatd haben, 
land drüdte jein Beilel über ben Närftenmorb aus, lobt bie den hohen Wehht ber rter Mineralquellen in Sade be# 
ae he as neuen Für] Seitens erprobt Hat, wirb nicht alein bem beftinmen, maß ber 
Fıofiamation der Statthalterichaft verfichert dem Wolke, —— ————— 














„Bayerns Mineralquellen und Kurorte“ be 
werde außzumirken klin daß der Mile Eerbicnd beadtet werde. ide8 Werthes, den bie Haffurter Mineralquellen als Heilfhat 
Im Folge von Geftändnifien Berhafteter find neue Berbaftungen, ben, fonbern wirb aud) die Anfhauungen ber Herren 
ee. ber hun a _ —— Rarogesgkemiiig unb r. Henke, Dr. Baver, beide Gerichtöärzte zu Haßfurt, bes 

= tuben —— — verlebten Hofrathes und Medizinal Comitd-Afiefiors Dr. Funt 
Sämweinfurt, 17. Juni. Auf dem heutigen Getreide: und Herrn Dr Heintelmann vollftändig fheilen. Uebrigens bürfte 
marfte wurbe bie nit unbedeutende zum Verkaufe aufgeiteltel unter allen Babeotien Deutſchlands keiner feiner Page nah fo 
Waare zu etwas höferen Preifen verkauft und ergaben EP fols Jäuferjt günftig gelegen fein, als Haßfurt. SHakfurt ift eine 
zn — Weizen foftete 21-3 fl. 15 fr., Kom 19% | Haltiration für bie Eiſenbahn und kann von Bamberg und Würzs 
fr. (ber Sand zu 300 Pfund gerechnet), Gerſte 15 fl. burg täglich Befucht merden, ja es ftcht auf dem mi lift bes 

- br, Hader If. 15 fr. — Yıfl 54 fr. per Schäffer. ; quemften Wege der Beſuch Hakfurtd ganz Deutſchland dur‘ ben 
(ScHwf. Tası) JE chienenweg effen. Bamberg im Juni 1868. Dr. €. 
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ben ‚ba 
Eng Slobtmng —* ua vie Eile —E— *2 Beten von 


„don dem Eigenthümer in 


Die Unterzeichnete bee A 2* 


Kon ho 


aötbehamms « ausüben zu dürfen, und 


Würzburg, den 17. Juni 1868. 
Louiſe Schönberger, 
6635 1. Diſtr. Bohnek muhlgaſſe Ar 


Wegen —— des Geſchäftes werden 


ſämmtliche ins Aurz und Strumpfe 5179 2 
„waarenfach ee Artikel zu 


bittet um 24 iſt =: ne 


Barnung. 


— **8 3 von bie 


wo. 


olt au * zmadt, Des dem ſel nichts zu 
Le ” *5* ge me 58 


ug — uni 1868. 
bert, 
Chirurg de Zahnarzt. 
Bekaunntmachun 


Fabrikpreiſen abgegeben. Freitag den 26. i, RB: 
ichernerfäufer erhalten entſprechenden verein Fat m tet —— — 
er von Eichenholz von 10-8 Säul 
—— u 9—18 Zoll Dide und Höhe 
J. Fränkel. aeg of — tige Dante Beynhlung. 
nr Plattnerägafie. Kr Königlihes Rentamt. 
Einem am 6. dieſes Monats bier “ai enen — . Sebenus. [24 


8* ein Körbchen, —— Griffel 
langes Stüd gehädelte en Bol im an: mit 
Fan el A mn Bapier uesn befanben 


IT HT T ver ih 


und enſcheinlich einem Schulkinde 
5* usa Ihe 3 Nr. 1 be 


Emplang genommen werb.n. 
Würzburg, ben 10. J 
Der Vertreter ber —S—— am k. Stabtgerichte: 


Ausſchreiben. 


Am 9 Juni I, J. wurden aus einem Haufe 4. D. Nr. 60, 
babier nachbenannte 3enenftänbe entwenbet: 2) eine filberne 
Eylinderubr, mittlerer Größe, mit einem Springbedel und jilberner 
Kette, b) eine ſilberne Spinbeluhr, ebenfalld von mittlerer Größe, 
auf der Rüdjeite etmad gebrüd-, c) zwei goldene Ringe, nicht 
maſſiv, mit goldenen Plättien. a erfuche um Späbe. 

Würzburg, ben 14. Juni 1868 

Der t nterfußgungsrichter : 
 Dottermeih 


In der Naht vom Samstag den 6 auf Sonntag ben 7 
d. M. murbe bie PLindenbaumsAllee zwiſchen Heibingstelb und 
der Eifenbahnbrüde durch ruchloſe Hand abermals bejchäbigt, 
"Indem an 6 Bäumden bie mg ftarfen Kronen in ber Höhe 
von T—7!/,‘ gemaltfam abgebrochen, ja eines davon an ber Wurzel 
bem Boden zualeih jammt dem Baunpfahle abg: knickt wurde. 
Dies mit dem Beifügen zur Spähe, daß die bei der letzten 
FA! äbi Ipung vom Stabtmagiftrate Heidingsfelb ausgeſetzte 
Sramle von 25 fl. für Denjenigen, der hinreichende An 
rg zur Ermittlung des Tzäters gibt, aufrecht erhalten 


Würzburg, den 15. Juni 1868 
Koͤniglicher Unterfuhungsridter: 
Ruppert. 


| Saberverfteigerung. 


Bei dem unterfertigten Mentamte werden künſt tigen 


Dienstag den 23, l. Mts., 


Vormittags 10 Uhr 
130 Schäffel Hader aus der Ernte 1867 
en höherer Genehmigung an bie Meiftbietenden ver— 
gert 
Würzburg, am 16. uni 1868. 
Königliches julinsfpitäli des Rentamt. 


ilier. 


6422 35) Eine Ebaife und [6415 36) Ein Logis im zwei⸗ 
Wagen — billig verlauft. ten Stod, beſtehend aus 4—5 
ah in j ern, Rüde unb ” 
auemlichfeitem, it 5 


6330 ec 
5, Sr 


wirb gejucht 
Heim bei Seligenitabt. 


erbefncht 
Hofgut Päüſſens — zu vermiethen. 
ſchergaſſe, Nr. 64. 


—— —— 
— — be, 


Bekanntmachung. 


emäßheit Beſchluſſes des unterjer Armenpile 
er a nr für die Hei alle für die hi en Gtabtarma 
er Belleidungdmateriale auf dem Submi m Si burd 
entgftnehmenden angufäaften, und zwar bermalen 
1200 Ellen Leinwan 
„ mitt: [graue Sarfinet, 
2 auarirten Moltond (naoelfertig rejp. gewäflert) 
u (marengo) Tud bekatirt, 
unfeibiaues Tuch befatirt, 
300 "„ grauen Bardhend, 
12 Dugend Männerhaldtücher, 
12 Dugend Frauenhalstücher, 
| 120 Pfund graue Wolle, 
|. Proben und reip. Mufter der zu Tiefernden MWaarın liegen 
im Sefrrtariate ded Armenpflegſchafisrathes zur Einficht 0 fe 
Diejenigen biefigen Geſchäſtsleute, melde an dieſen 
ungen fi betheiligen mwollen, baben von —* der —— 
Gegenſtande, Muner mit Angobe des bie Ki ſten Preiſes von, heut 
an bis 30. d. Mis. im Schetariate des Armenpflegichaftsrathel 
verſchloſſen mit Namenäbezeihnung zu übergeben, und wirb mod 
bemerkt, daß wenn jih etwa ber Bebarf ber vorbezeichneten 
Waaren eiwas gröher herausſtellen follte, die Lieferanten gehal⸗ 
ten fein follen, dieſen Mehrbedarf um ben Preis, wie obige 
Maaren geliefert werben, nachzuliefern. 
Würzburg, ben 12. Juni 1868. 
Der Armenpflegſchaftsrath. 
11. Vorſtand: 
Göbel. 
Hell, Sekretär. 


6:50 Ic Kin ſolides reinlichet 


Braumeiſter⸗Geſuch. 


5678 Ic) Im einer lebha ften 
röheren Stadt Unterfranfens 
(ne fih in einer wicht unbe: 
eutenben, ‚pure eingerichteten Bier: 
braueret für einen foliden, tũch 
tigen Bierbrauer Gelegenheit, 
unter Gemwinnantgeil mit wenig 
Kapital eine dauernde, gut loh— 
nende Eriſtenz zu grünben. 
—— Offerten bej. B. U. 81 
eförbern die Herren Saafen: 
ſtein EB 
furt aM. 
diefes Blattes 


44929) In dem neu erbauten 
Haufe, Kapuzinerftraße, tft 3 
Etage eine abgeſchloſſene Wohn: 
enj ung per 1. Auguft au vermiethen. 

Eine freundliche Wohnung 
ladirt und tapezirt, jogleih zu 
vermiethen. Nãh. Erp. [6315 3b 


ogler in Franf: 
—* u 


Mädchen mit guten Zeugniſſen 
fan bei einer Meinen Familie 
Unserfunft finden. N. % €. 


Zu vermiethen, 


6445 36) Eine neu bergerichtek 
Wohnung, tapezirt u. ladin, 
beftehend aus 4 Zimmern, Küche 
und jonftigen Erforberniffen, if 
fofort oder pr. 1. Auguft as 
eine ruhige Familie zu vergeben 
Im 1. Difte, Nr. 278 an ber 
Bohnesmüble. 

4983 7) Eine Wohnung von 
5 Zimmern, fonnig umb abge» 
ihlofien, nahe am Markte, if 
auf 1. or — 

Näb. in 


6478) Ein { mwurbe in 
einem Fiaker gefunden. 
Naͤh. in ber Erp. 





Todes-A nzeige. 


Heute Worgens 3'/, Uhr verſchied mein geliebieh Toͤch⸗ 
terchen 


Barbara Johanna 


nach viermwödentlidenm Kranfenlager an einer Lungeukrank 
beit in einem Alter von 9M/, Xahren 

Reh empiehle bie rbeuere Verblihene dein frommen Ge— 
bäcdtnifje aller Rermandten, jjreunde und Bekannten unb 
bitte um ſtille Theilnabme 

Arnftein, am 16. Jund 168 


652.3 Franz Jofepb Zoellner. 


Das 


Kirchen- Ornatlager 


des linterzreichneten neuerdiugs auf dad Reichhaltigſte aſſor⸗ 


tirt, enthält: Meßgewänder, Veſpermäntel, Dalma: 
tifen, Baldachine, Kabnen, Stanbarten, Eborröde, 
Zllben, Stoten, Barrette, Mintftrantenfleiber, Altar:, Kanzel: 
und Bahrtührr, — Blatt nnd Melief Stickereien, vor: 
nehmlih Stoffe in itnireinen Muftern der Menaiffance unb 
der Gotbif, Zchnittformen nah den beroorragenbiten, 
inäbeiondere aus italien und Franfreich zur legten 
arifer Weltausilellung eingclieierten Arbeiten. Auch 
x ben Uinterzeichneten arbeiten bie erſten Atelier® Lvons und 
nit eine Fabrik, jondern bie bedeutenbiten Etabliifements 
bes Gontinents 
‚Die foliden Grundfäge und billigen Breite 
meines eichaftes beitehen jeit Jahren unverändert, unb 
u Kid fann Schöneresund Befjeres au billigeren 
Preifen geboten werben. Jeder Gegenftand, weicher bei Pati. 
licher ober mündlicder Beitelung nit bereitä am Lager, wird 
prompt unb mit aller Sorgfalt angefertigt 


Franz Mefiner in Würzburg. 


Das MöbelMagazin 


von 


Nik. Bruno Mützel 
in Würzburg 
untere Bocksgaſſe 3. Diſtrikt Nro. 307 
bietet eine reihe Ausnahl felbfigefertigter Möbeln 


nenefler Facon und empficolt di selben yur geräligen Anſicht 
und Admabıne au bin billignen Breiien. 6446 36 


Kautschuk-Oellack. 


Tiefer vor gliche neue Oellack melden nicht mit Epirituß: 
Lad, ſooenannten Fußboden Glanlack au vern echſe!n bitte, trocknet 
innerhalb einer Stunde, dedi nad aweimalıgem Anffirich voll 
Aändig anf rohem wol: und binterfäkt ſchönen geaen Räfe 
Itebenden Mar; Derielbe eignet ich jener großen Haltbarkeil 
wegen, bauptiählih zum Anitii ber Fußboden. Preis per 
Rund 48 ir 


Yadjabrıf von €, F. Dehnicke, Berlin. 


— u — 





Ja Würjburg ift mein Kabrifat bei Serrn 
Frans unse — em weiiien — 
ju baben. Gebrauchsanweiſung gratis. dc 





Hiemit erlaube ih mir mein neu errichteteß 


Posamentier- und Kurzwaarengeschäft 
in empfehlenbe (Frinnerung zu bringen und fidere meinen ge 
edıten Mbnehmern die promptefte und reelljie Bebienung au. 

BWirzburg, ben 17 uni 186 

Lochner, 


Geore 
Lin Haufe am Markt. 


Ecladen tim Düml 
5816| Mehrere geübte Mrbeiterg6513) Gin Mezanenlogis von 
Anden bei guter Bezahlung dau- |? Zimmern, Garderobe, Boden: 
ernde a 8 fommer xc, iſt bis 1. Auguft zu 
J ieöner, |vermietben. Stifth. Bafle 1. D. 
Schuhmachet Nr. 187. 


662 2a 

















6497| Ein Orähriges gut ein: re, 

— ferd, Fuchsſtute, RR) 
ſteht 
Karthauſe 


— — — — 


ine Weinhandlung ſucht einen routinirten 
Neiſenden, F Religion, ber ſchon längere 
Zeit gereift, militärfrei ıjt, und gute Referenzen 
nachweiſen kann. Franc. Offerten unter M. M. 
post restante Mainstockheim a’M. 6477 4 


Befanntmachnng. 
Uferihun betr, 

Nach einer Mittheilung der k. Baubehörbe Würzburg IL 
vom 14. I. DR. findet bie Uferbeſichtigung im bicfiger Gemartung 
behufs Aufftelung bed Uferfhupetatd pro 1870 am 


Freitag den 19. I. M. früh 7 Uhr 


Died wird ben bethelligter Frunbeigrnthümern mit dem Dele 
fügen cröffnet, daß, im Falle fie um Uſerſchutz nachſuchen wollen, 
fie den Hrn. Vertreter der E. Baubehörde zur bezeichneten Seit 
auf ihren Grunbftüden zu ermartert haben, 

ürzburg, ber Id. Juni 1868, 
Der Stadtmagiftrat. 
Rechts lundiger Bürgermeifter: 


Dr. Zürn 


ftatt 


Amenb. 


VBefanntmachung. 
Im Gemeindemalb zu Gitenfeld, Diſtrikt Heiligenholz, werben 
Donnerftag 5. Juni Ifd. Irs. <m 
und am folgenden Tane 208 Klafter Echeitholzs und 11,500 
Wellen, jämmtlih Schaͤlholz, in freier Boncirreng verftrichen. 
Eitenfelb am 17. Jani 1868, 


Die Gemeindevermwaltung. 
Wolz, Borfieher. 


Edietalladung. 
Maier Reid von Poppenlauer gegen Johanu 
Kraft, ledig von Münnerjtabt, Wechſelſdg. 
Vom kgl Hanbeldgerichte Schweinfurt wird dem abmelens 


2a 64% 





ten ledigen Delonomenjohn Johann Kraft von Miüns 
neritabt veröffentlidt : 


1) daß er bie von Maier Reid von Poppenfauer unterm 
16.25 März 18685 gegen ihn auf Wechſel vom 10. Mat 
1866 —*— Schuld zu 850 fl. nebſt 6%, Zinen 
vom a ee 1866 ———— ben Koſten au 
den Kläger zu besablen o 8 länaftend 

1. Auguft 1606 


etwaige Einwendungen era (Zimmer Rr. 10) vor» 
zubringen bat, widrigenfalls ber dajelbit zur Einſicht bes 
reit liegende Drininal Wechſel vom 10 Mai 1866 


anerfannt gilt nd alle Einmenbungen nußgeiätoflen 
werben‘; 


2) daß, wenn Beflagter bid zu genannten Tage kelnen Zus 
ftellungäbevollmädtigten bahier benennt, fünitig alle Er⸗ 
laſſe fir ihn durch Anſchlag am bie hieſige Gerichtätafel 
zugefiellt werben. 

Schweinfurt, ben 10 Juni 1868. 

Königlihes Handelsgericht. 
Rabl. (35 


In der Zwiſchenzelt vom 31. vor. bis 6. d. Mts. wurden 
aus dem —— 2.D. Nr. 51t/, dahier cn emben, theils 
aus Leinen, t 
theilweiſe mit rothem Garne, 
Tinte mit den Buchſtaben „J 


theilweiſe mit ſchwarzer chemlſcher 


eild aus are, Helmet mi te Hemden waren 
.“ gezeichnet, hatten breite 


ten und Perlmutterfnöpfe. Ich verfüge anmit Spähe. 
Würzburg, den 13, Juni 1868. 
Der k. Unterfuchungsrichter. 
Ruppert. 


LEE le eng 
8512) Ein zweirädriger Hand: [6514] Ein Sonnenfchirm 
wagen wird zu kaufen geſucht. — am Markt verloren, 


Rh. i. db. Exrp. b.i db 


in Meines Haus mit 
&th of und Heuboben ift bet 


zum Berfaufe. Näheres mäßiger Anzahlung zu verkaus 
fen. Rüs. D. * I. 180, 


et 
ſdie gänftigen Skefultate, 


ä geruchlojen 


Lebert 


welche durch bie Auwendung 


Medicinal⸗ 
hranes 


von 


Carl Baschin, Berlin 


Spandauerfir. 29, erzielt worden find unb bie ärzt- 
lihen Anerlennungen, welde biefem vorzüglichen Kabris 


tate Seite ji 


T 
mad 


zur n, geben Beranlaffung zur ferneren 
Empfehlung dieſes reinen Naturprobuftes. 

tefer Leberiiran hat einen angenehmen, ſüßlichen Ge: 
unb mwirb von Kindern gerne genommen. 


Au beziehen auß den befannten Niederlagen oder Direct 


son Carl Baschin, 


Physik. medizinische 
Gesellschaft. 

6635 Samätag b 
». ey — 77 — 
träge ber Herren: Clauſius 
(über neuere age: um dar 
rate) und Etöhr (über subcu- 
tane Injectionen.) 





6484) Ganz tn ber NRäde 
vom Markte in Würzburg 
ift ein Hans zu verfau: 
fen mit ge or Gulben 
Anzahlung. 3 Haus 
hat 9 Zimmer, parterre 
einen fehr ſchönen Laden 
mit ned 3 ineinanbergehens 
den Nebenzimmern. Auch 
nod mehrere anbere ren: 
table Häufer, zu manderlei 
Geſchaͤſten ganz gut neeig: 
net, find um billigften Preis 
zu verlaufen. 


1. Diftr. Nr. 346, qunä 
a 


Berloren 


wurde am letzten Eonntag im 
Hofgarten ein Portemon- 
naie. Näh. Erp. (6543 


6538) Ein Sündchen, lang 
baarig, weiß mit gelben Obren, 
(Hündin), t ſich verlaufen 
Dem Zurückbringer im 4. Diſit 
Nr. 116 eine Belohnung und 
Erjag für Futtergeld. 


6554) Es ift ein junger, Brau: 
ner Hund mit eve Obren 
augelaufen. 5. Diftr. Mr. 92, 


8631) Ein — —— 
ſucht ſogleich Stelle als Zim— 
mermäbden ober Kochin 

Räb. in der Erp. 


6545) Den Brüf wegen Sd..! 
erhalten ; man erſucht den Schrei: 
ber unter aröhter Verſchwiegen 
heit feinen Namen au nennen. 
Sun junior, 











Berlin, Spanbaueritr. 29, 


2a 





6664) Zwei ineinander: 
ebende elegant möblirte 
immer, im erſten Ztod, 
nd fogleich oder bis 1. 

Juli ju vermietben. 
Rah. in der Exp. 


Ein Hausknecht 


wird ſogleich geſucht von 
J. B. Deppert, 
Eiſenhändler. 
639 Domſtraße. 


6536 2a) Ein junges Mad: 
chen mit guten Zeugniſſen, 
welches Liebe zu Kindern hat 
und ſich allen häuslichen Ar 
beiten unterzieht, wird aufs Ziel 
geludt: Semmeldgaffe Nr. 76 
ber 1 Stiege. 


4660 3a) Ein Nähmädchen 
findet bauernde Berhäftigung, 
am liebften ſolches, melde: ſchon 
im Schuhmadergejhäfte gear 
beitet hat. Näb. in ber Erp 


— 
Geſucht 
wird fofort eine —— 
Amme. Näh. in der Er: 

pebition. (6538 ba 


Zu verfanfen 
it ein fehr ſchöner und gut 
drefjirter brauner Pudel. 

Näb. in ber Ep (6555 


6524) Eine halbe Etunde von 
Wuünzburg ift ein ſchönes 2p: 
gis von 4 Zimmern, Küche ıc., 
mit ber Ausſicht auf den Main 
und Eifenbahn, nebft Garten: 
gelegenbeit, um 64 fl. ſogleich 
zu vermtiethen. Näb, in der Erp. 


6528) Gefucht wird ein 
Küfer, ber jofort eintreten 
tann bet Hermann Deffauer in 
in Heibings feld. 


66458] Hin braudbarer Con⸗ 

ditorgebilfe findet Eombition 

und fann bi8 1. Juli eintreten. 
Näp. i. d. Erp. 





öfter. € 


Bei ber Evangel, Blicherstiftung ( Ir 
en unb dun 


In Stuttgart ijt zum herab,ejegten Preis zu 

alle rege x beziehen: 

Bas halt du wider das alte Eeilament? Eine Bra 
an Bibellehrer von F. F. Majer (Dekan in Biberad). 
8%. broſch 20 Ir. pbh. 30 fr, — Halbfribb. 36 Er. 

Den Anſtoß, melden öfterd Gläubige noch am alıen Teſta 

ment nehmen, binwegzuräumen, ift ber Zweck biefed B 

Es ſucht ibm zu erreichen, indem es ſich gläubig in das 

des alten Teſtaments bineinftellt unb von ba aus das chelice 

öffentliche, rrligiöfe Leben des Heiligen Israels, fowie bie Berim 

dad Regiment, den Gottesdienſt bed Heiligen Idraels auf eim 

Jedem fablihe Weile anfhaut. Dem Zweck des Büchleins min 

ıonberlid gedient, wenn auch Lehrer für Unterricht in ber bibliſche 

Geſchichte von demfelden Gebrauch machen wollten 


Güterverfteigernng. 

Concurſe beB bi b Shott Schema 
sehe te ———— * Begirtegerigteb. BWüriburs 
die fänmtlihen zur Maſſe Aa Smmobilien in ben Steuer: 
gemeinben Schernau, Euerfeld, Brüd, Detielbad, im Geſamm 
tarmwerthe zu 24,837 fl, worunter bad Haus Nr. 53 in Schernar 
und %/, Anteil am Sälopbof, gegen Zahlung in 6 gleichen 
Martinifriften 1868 mit 1873, verzindlih mit 5 Prozent vor 
Tage des Zuſchlages an, am 
Donnerstag den 2. Juli d. J. Mittags 1 Uhr 


auf dem Gemeindehaufe zu Schernau 
verſteigern. 


Der Zuſchlag erfolgt ſofort bei erreichter Taxe 


Deitelbach, am 12. Juni 1 
Auauit Reus, f. Notar, 


Würzburger 


Baudeville- Theater. 


(Im ſchen Garten.) 
6* ah Juni 1868 
Benefige für Regifleur Hrn. Sig⸗ 
mund von Schweickardt Aus 
allgemeines Verlangen: Lieb 
chen am Dache. Komiſche 
Operette in 1 Alt von Neſſ'l 
Mufit von Eonrabt, Hierauf 
zum Gritenmale: cht 
eiferfüchtig. ae. in 1 
reiherrn von 
Zum Edluf: Sachſen in 
—— 
ibe_ Dorf ſchulmeiſter 
und berliner Nätherin. 
Genrebild mit Geſang und Tanz 
in 1 Alt von Emil Pohl. 


6561) Es wärftt ein in allen 
weiblichen Arbeiten erfahrenes, 
ſolldes Frauenzimmer eine 
Stelle ald Jungfer ober alt 
Haudhäiterin. Näh. in der Erp 


6550) Schättgaffe Nr. 38, 3 
St A cn und ein Stüd 
Zeinen billig zu kaufen. 


Geitorbene 
vom 14. bis 16. Juni, 

Georg Fortmüller, lediger 
Maſchindreher in ber Bezirks: 
werkitätte, 20 %.a. —P The 
refia Mandel, Taglöhners kind, 
5t/, J. a. — Magdalena Kauf 
mann, ————— 13/, 
x a.— Sufanna Geis, Mefjer: 
ichmiebsgnattin, AI J a. — No: 
ſepha Stahl, Schneiderägattin, 
3 a — Barbara Mais, 

Lehrersgattin, 66 I. a, 








ws 
— 


868. 
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HLutteneer Garten, 


Morgen Freitag, ben 19. Jumi: 
Grosse 


Production 
ber volft. ?. Landw.⸗Reg. Muf? 
nad; auserlefenem Programm. 
Anfang b Ußr. 
Hiezu ladet ergebenft ein 


A. Ruchenmeifter 


Schießhaus. 


Samstag, den WJuxri 


ueß 

Artillerie-Muſil, 
Anfang 4 Uhr, 

wozu hoͤflichſt eingeladen wird 


6553) Eine gebrauchte Geld⸗ 
kiſte ift billig zu verlaufen bei 
Sälofjermeifter Sammer. 


Getraute: 
In der Pfarrk. zu StiftsHaug: 

Dr. Abolph Dorfmeifter, prab⸗ 
tifcher Arıt zu Prutting in Ober: 
bayern, mit Anna Haag von 
Reihmannshaufen. 

—— —— Wech el⸗ 
wãrter dahler, mit Maria Eva 
Topp von Klofterheibenfelb. 

Joſeph Winter, Bürger und 
Giaſermeiſter babier, mit Eli⸗ 
fabetha Krauß von Hergols⸗ 
haufen. 

In der protejt. Kirde: 

Kohann Adam Trunt, Bäder 
zu Reichenberg, mit War, Mar» 
garetha Brand von ba. 















Todes-Anzeige. 


Allen Verwandıen, Oekannten und Freunden bringen 
wir Hiemit zur Anzeige, daß unjere liche Gattin, Muiter 
unb Schoiegermuttir, 

Fran 


Barbara Mais, geborne Schwab, 
Schullehrers Gattin, 

geitern Abends 5 Uhr nad karzem Krankenlager unb ver: 
ichen mit ben heiligen Sterbjaframenten im 66. Lebensjahre 
rubig unb fellg entichlafen it. 

die feierlide Beerdigung findet Freitag ben 19. Juni 
Abende 6 Uhr vom Peihenhaufe aus und ber Trauer: 
aattesbienit Samdtag den 2%. früh 10 Uhr in ber Pfarr 
fire zu Set. Beter flatt. 

Um ftilles Beileid bitten 

Würzburg, Haßfurt und Sulsbeim, ben 18, Juni 1868, 
6559 die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


_Polytechnischer Centralverein. 


Außerordentlihe General-Verfammlung 
Eonntag den 21. Juni Vormittags 10 lbe im 
ser Aula der Marfchule zum Jmet der Neviflon der 
Bereinsfagungen. 6537 Ja 
Die Direction. 


Bellen Weineffig um Eiumachen von Früch— 
ten, ſowie seridiedene Sorten reiner Brannt: 
weine zum Auſtellen empfiehlt zur geneisten Abnahme 

udwig Lippmann, 
St Sanbdeı ſtraße Mr. 153. 


Zoilette: Zeiten Abfall in ſchönen Stückchen und 
Yurchfichtine Slycerin UbfalBeife empfichlt 6546 
ran; Hoffmann’ 


Toilette» Seifen» und Parfumerie: kabrit. Laden Schufterdgafle 


Heinr. Wüller 
in Gräfenthal in Thüringen (in Deutschland) 


mphrebt Schlefertafeln in weiden, barten, ladiren ve- 
rien und verzierten Radmen, lintirt nad jeber Mnoohr; 
bücher rlegant in Leinwand gebunden; Griffel grane 
afite n Gıttan Hold: unb Sifberpapier, in Frurs mit Pa- 
tenthaltern in Holi Plienbein mn. Neufildber; Wetzsteine 
und Märbel von Stein, Torıellın und Glas in beiter Qualıh 
ya billizen Vreilen. Ausführliche Preisliften ſtehen auf frankırı« 
Anfragen gern gu Dieniten 


einfte Bad Schwänme, 
ferde: und Zchulichwänme, 
ind im allen Sortirangen wieder eingetroftn und empfeblt 
billigft [n544 
Wilhelm Lemm, 


Eichhornstrasse. 


Nene Kartoffeln empfiehlt 
Anton MWinoprio. 


Deffentlihe Erklärung. 


Seit dem W, Derember bis 14. Juni erfranft, erhielt ich 
aid Mitglied der Sterbkaſſe und Krankenunterftügungsverein jür 
Interran!en und Midaffenburg ficben Moden a 3fl., ſiebenzehn 
Woden A 4 A in Zumma mennundachtjig Gulden 
Krankenunterftügung, weßdalb Ich mich verbunden üble, uebn 
m eifrigen Krankendeſuche und bırmane Behandlung ber Direl: 
non meinen Dane Öffentlich aus zuſprechen. 


Sobaun Endres, 
Unterbänbier, 








642] 






Tafel-| 2 


Haupt-Salz«Depöt 
ber 
vereinigten Nedar-Salinen, als: 


der Lömigl. mitrtemberg’ichen Salinen Friedrichsball und 
Elemensball, ber großherzogl. badiihen Fubmiaß « Saline 
NRappenau und ber Beffticen — Zudwigsball 


be 
Franz Schmidt in Würzburg 


YUuquflinergaffe Nr. 234. 
Die Güte der Salze aus oben genannten Salinen ur und 
reichend befannt und verbirmen ficher nidt nur ihres flarfem 
und reinen Sal gedaltee ſondern auch wegen ihrer, 
durch neue Eincib bergeftellten Trocken heit vor 
anderen Salzen den Vorzug, . 
Die Preife bei Abaabe in nur Originalfäden find der ge» 
—— Fracht wegen billiger geitellt als die aller anderen 
Dalinen, 


Für richtiged® Mettogewicht wird garantirt. 


Leere Säcke werben gegen Vergütung aurüdgenommen. 


Bekanntmachung. 


Bon der Fol. Kreiöregierung Kammer des “Innern dahier 
murbe mit Entjihließung vom & [ Mis für die im —* 
Monate durch Hagelſchlag ſchwer beſchaͤdigten Gemeinden 
Bezirfeämter Alzenau, Aſbaff nburg, Lohr, Karlſtadi, Würze 
burg, Hammelburg, Kiſſingen und Königshofen die Veranftalt- 
ung einer allgemeinen Sammlung an Geld, Speife 
und Santfrüchten d rc jänmtlihe Dijtrifts-Poltzeibehör> 
den bed Kreiſes angeorbnet 

Der unterfertigte Stabtmagiftrat wird au biefem Zwecke im 
den näditen Tagen Geldjammlungen von Baus zu Haus durd 
die Dinriftöforporäfe vornehmen laflen und ridtet am die ges 
jammte hieiiae Einwohnerſchaft die Bitte, nah Moͤglichkeit und 
Kräft'n zer Unterftügung ber Naothleidenden beifteuern zu mollem. 

Etwaige Spenden an Speiſe und Saatfrüdten wollen tm 
Bollzeiwachtsimmer abaegeben me: ben. 

Würzburg, den 16 Junl 1868. 

Der Stadtmagiftrat. 
Der redtöf, Vürgermeijter: 
Dr. Zürn 

Amend. 
ee 23 7 FEN 17... 
Lederfliefelchen für Kinder, ſchwarz und braun, von 24 fr. an. 
Zommer SHausfchube jür Herr n und Damen, von 38 fr. 

an, jind wleder im gröpter Auswahl ringet offen bei 

3. Friedberger 

an ber DWarienkopelle. 
ee EEE SENSE N 

Die Ste Sendung umzu färbender Handfchube 
ın die Pariſer Handſchuh zärberei geht am 21. Junt ab. Alb- 
‚abe in 6547 

Franz Hoffmann's 
Toilette- Seifen: und Parfumerie-Paben. Sch fträgafie, 


Friſche Meatjes:s>äringe, faftigen Em: 
mentbaler:, Edamer, Ramadoux u. Schwei- 
jer Kräuterfäje empfiehlt die Delikateſſen⸗ 


Handlung von 
3. L. Reich. 


6552) Zunädit der Domſtraße Gefucht 
iit — —5— — Stiege . Klee, ai 
eine freundliche obnungjwirb ein fleihiges, rein 
von 3 Zimmern, Altoven, ie Mädchen, bad kochen umb 
und fonftigen Bequemlickeiten alle übrigen Hauögeihäfte ver— 
u vermieten. ar faun auffrihten Tann. NRäh Erp. (6633 
Verlangen no BEER 2: — — 
mer vn gegeben werben. 3 8548) Man ſucht eine reinliche, 
Näb. in der Ern. nigt mehr junge Perfon, 
Wir —— eg —— 
verfteht, in Dlenſt zu men. 
6657) 2 bis 3 Meisige Syeng |PerReht, in DI FR) 


ler werden fofort gejugt. Zufj__Ün. In ber WE — 
erfragen bei Friedt. Berg 6651) Tüchtige Spengler 
werben gejudt. Naͤh im ber Ep. 


der Brüde. 





um Schäpenfchie nach Wien! 


In ber —*28 Buch⸗ und Kunfthanblung in Wuͤrz⸗ 


burg iſt Bol en: 
— Bae Pak, 
Beer En —— ku —X 


n B. Buche 
Mit zwei Sigi, 6 —S— und Sch Holzfägnitten. 
ME EIER 


Borcutiner —— und weißen Palm⸗ 


en RR, unb 


d 
ee eng 3 je 1 late reifen. 
Mittit 
er Ritiſt 


ebiüder 
Bettfedern Reinigungs⸗ En 


Um Frrungen vorzubeugen, bringe ich in freuubliche Erinner⸗ 
bak noch immer Bettfebern gereinigt, Milben und ſerankheits⸗ 
je jeber Art durch Bla Dampf wieder enffernt werben ; 


um geehrte Auftr 
. Webette Meder, geborne Bad neter. 
Wohnt Hinter dem neuen Schulbauß, 
6502 untere Jullus Promenade Nr. 332. 


Y egenpapier a Safettenpein ee befter Quali: 


tät bei kn Simon. 
Befanntmachung. 


In Folge erhaltenen Auftrags vom E. Bez reögerichte ver. 
ſteigert Unterzeichneter bie zur Goncurdmafle bes Michael 
aiesten ahstuhfabritanten dahier, gehörigen Gegenftänbe 

3. Diftr, Ar. 10, als; Betten, Beitftätte, Schrank, Kommobe, 
Glasſchrank, Stühle, Tiihe, Spiegel und dergleichen mehr Gegen⸗ 
Banks gegen Baarzahlung am Freitag den 19. Juni, 

chmittags um 2 Uhr En end. 


Derletb, Tarator. 


Scheibenfchiepen und Ball 
Mittwoch den 24. Juni 1868 
in Hessdorf 


wozu ergebenft einlabet 
Ferdinand Kepler, Gajtwirth. 
Baumwollene Unterhosen, 
Strümpfe & Socken 


empfiehlt billigjt 
arl Philipp Bauer, 














Domitraßge. 
ech frauzöſiſchen, belg⸗ 6465) Ein ſehr ſchöner 
iſchen und türk Ben Raud | Ginfiu Inc —— 
Be Duf: -Mufi: Ener Vögel si zu verkaufen. 
Bru »Bjeifchen, Tabals⸗ —— verſchledene 
— Salonfenerzeuge * Vögel. 
em, fiehlt Naͤh in ber Erp. 


dermaun aun Scheuer. 





6504] Ein Haus in der Korn— 
gafle it bei geringer — Stillammen werden 


zu verkaufen. Näh, 


geſucht. Näh. inder Erp. 
6510] Entflogen ne mehrere 


Ranarienpögel. Dem Ueber: [6316 Ein Garten am Glacis 


Bringer cine Beſohnung. R. E.lzu verlaufen. Näh. Erp. 


ſucht, Weihmaaren- 


pebition d DI. niebergulegen. 
6521] Ein Herr ſucht bie 1. 


2al lebhaften Materislgejhäft Leip: 





644) Mebrere gute|5501] In der Nähe des Hofe 


Ic [fort Beihäftigung. Raͤh. Erp. 


terre. non - = H - — 
mern — Kr ia ag de 
mit zwei Simmern in ei⸗ ts. früh 9 Uhr im ve Kirk 
ner * — age zu miethen zu Fahrbruc bei Haufen bad 
gefu jährige Stiftung — mon 
m J alter die Jänmtlichen 
z mabe. . "Ider und Sägen * eiage⸗ 


laden werben. 
Für gute Speifen und Ge 


6455) Ein folices — 
N OEIEId, aber BAR Wihet|tränte if Beftene gforat, (BSH 


ſucht — ober bis Kiliani 






als Zimmermäbdhen eine Stelle, 
Rägerea zu afragen in Sane-| Göbelslehn. 
nenhof Rr. 2 Hente Abend 
6486) Ein ordentliches Mäb- 
en, melde —— Sep tett. 
erzieht, fucht On 
mise gi < cnen Dient. Ba) Reuter's Kellet 
ne A EEE, WE TR 1 
— Ei i t ; i 
— Zune, vatuoric·Ruſit 
ge em gel Heute Donnerstag 
ut, 1. Diitr. Nr. 309'/,. unse Concert 
Date äh ein jungeß, en p hgläser 
Fan —* * "weißticen (esan — 
Arbeiten dewandert fir blaue —* von — Tonkünftler 
eine Stelle in einem Laben gr] D er mit und 


ober ion: 


—** er ®n in 
Age Geſchaͤſte. Es wird an- —** 


Adam Gäbhard's Brauerei⸗ 


lich kein Salair beanſprucht. Garten, 
Mige Offerte unter Ziffer 
seh te man in A: E — 7 Ubr. 


epfelmoſt 
die 9 zu 8 fr. wir 


Auguſt ein hüsjh möblirtes 
verzapit bei 


Zimmer zu Gef. Offerte 


n der Ep. d. BI. abzugeben. Georg Bauch, 
6511] Eine gut erhaltene Bil, 16537 ; $ 
— mit Ruftmnt ee Kalfe Poſt. (ale Bot.) 
ju verlaufen. Naͤh Erp. 


Aepfelmoſt, 
friſch und gut, iſt tägl 6 
haben per Maas 8 Mr.i j 
baus haus zur Mofe. (605 Noſe. 


Bei Peter Würth 
in der Marktgaffe wer: 
den fortwährend Lum 
pen, Knochen, altes 
Papier und G$orn 
abfälle zu den höchſte 
Preiſen angefauft. (2 
8515] für eine hieſige Con 


” unger Mann Br Ditern 
8 0, —* Lehrzeit in einem 










zigs beendete und noch in dem— 
jelben jeroirt, ſucht andermeites 
Engagement. Derjelbe iit in den 
&omptoir: Arbeiten erfahren und 
wird beften® empfohlen, Geehrte 
— Reflectanten werben ge 
eten, ihre Adreſſen in der Exp. 
niebergulegen sub Nr. 6500. 


4], 30 Stück Uepfel: 
wein von auögezeichneter Se 
Ittät werben ganz oder ein 

bilfig abgegeben. — Nähere en 


funft ertheilt Fran ilten: 

berger in — ut N Ag — 

6518], ep elmoft die Maas] 5487 3a) Ein Zunge ai 

8 fe. iſt zu haben bei orbentlihem Haufe on unter 
ofep — annehmbaren Bebin * * 


einem hieſigen Geſch 
Eonbditorei — 
Räh. in ber Erp— 


35952] In bem Hauſe bei 
Ir Sattlermeijter8 Bervie 
D. Nr. 370 find im 3. Sto 
2 Zimmer wit oder ohne Möb« 
einzeln ober zufammen, biä ! 

Juli zu vermielben. 


Marftgafie, 2. D. R 321. 


— iſt ein Haus zu ver: 
aufen. Räh. Erp 

5497) Eine tüdtige Ma: 
&inennäberin, jowie lei: 
ermacherinnen finden jo: 


(EEE — BEE Sa ST Sn ————— ——— — ——— — — nn 


Druck und Verlag von Bonitad-Bauer in Wärjburg. 


— —— — — — 


Babnzüge. —* er riet * su 
— angn - . 

L Würsburge Bamberger frankfurt “ Nach Dom. SU fOh u 100. DOM. Mor. 
liter, 3.30 M.Rahm. u.7 U.45M. Abs. 

Anfunft von Ansbad: Schnellz. 1.5 
DR. Mitt. Pi. 5ILI1HM. Ab. 100.5. RE, 
Gikterz. BU. 45 M. fehh u. LI. 24 DR, Borm, 

WW Te reg 
Abpang nad Heidelberg: Scan 8 
= nB0R fruh OU. 15M. Ir. „12, 
10M. früh, 5 U 15 Mfrüb, 1U.55M. Rem. m. 
EU. 5OM. Ab, Gütrz. 2U. 25 M, früh, LOULSE 
M. Dorm.u. 9 U. 30 M. Nachts. (Leptere beide 
nur nad Bebarf.) 

Anlunfto. Heibelberg: Schneig. 2, 
S5M. Nacm. u. 7 U.55M, Ab. Per, 4L5M. 
WEL IER, früh, OL 6R. Brm.u.6U.5.. 
Ab. Güter, 3U.LOM. Nacım., BL, 2H5M. RiS, 


Würzburger Stadl- und Sandbote. 


Unfunftvonfranffurt: Goug. 2U 
BER. RAM. Schmelz. OU, SOM. Borm. Bolt 
güge 4 fi. früh m. 7 WER Mb. Süter, 6 U. 
BR, 1 u, Mitt.u. 11 1.58 MR. Nachts 

AbgangnadBamberg: Schnell, 10OU, 
40 M. Borm. Poſtz. 2 U. 50 R, Radın. u. U 
15 M. Abos. Büterz, 4 1.20 M. früh u. 71. 
som. üb, 

UAntunftvon Bamberg: Schnell, 51. 
DOM. Abd. Kot SL I0OM,. Früh 1. 15 M, 
Vin Ghts SU.SOM. Ab. u 111.55 MR, NHE 

Abgang nah Frankfurt: Coutz IU. 
25. Mitt. Schnells. 5 11. 30 I. Abs. Loft. 9 
LEOR. Borm u.12U.15M, Nachts. Blüte, Ri 
4U.5M. früh, 2.40 M. Radın. u. 5 U. MbbE, * u cs 

{ oral vn Würsburg-Mlürnberg, < un ie 
11.Würmkurg-lürnber 9 RATEN; frlib. (Beide Letztere nach Bebarf.) 

Abgangach ee au Anfunft von a4 Seneiiug su Poftemsbusfahrten noch 
10M Rahm. Vofts 4U.ZOM früh. Güterz 5 M- Borm. Poftzug I1 IL. 45 Di. Rahes. Bütergüge 8 | Nenfiein 546 U. Abbe Cfielbad 4 1. MdB. 
WAOM.trub, 25 M. früh, 12 1. 55 PM. Mit, 5 IL 26 R. Abde. sierikeum-Hiltenderg 5 1.25 I. Ab. Guess 
und 8 u. Abends, 2 und 9 U. 40 M. Nadıts, haufen 4 U Nach. 


2147. —— i Freitag den 19. Jumi 1868. Einundzwanzigfter Jahrgang. 
DE, 1 EEE. meine ner Jadtgaus 


fängnig. Die Vertheibigung hatte 9 Monate beantragt. 

—— des Urtbeils erflärte ber Angeflagte, auf dad Fe 
und per we iabeſchwerde verzichtenb, feine Strafe jofort antres 
ten zu wollen, 

XI. Fall, Gerichtshof: Präfident Hr. Appellationdgerictß» 
rath Oi Beliker bie $ w —A Hertel und 
Dr. von Segnig, Bezirkögerihtäaljefjoren Carben und Bari, 

vtofolführer Hr. Bayir gericgtäjefretär Seidenbuſch, Staatd- 
mwalt Hr. —— —— Kirchgeßner, Vertheibiger 
Hr. Rechtspraktitant Full und Hr. Abvofat Schmitt. Geſchworne 

. Fegel, Röjer, Bauch Grimm, Krämer, Balger, ef, 
2) bermann, Schön, Ebert und Baufemein, ( gingunge> 
geſchworner F Richter. Angelagt find Eduard Davenport, 

ahre alt, led. Kaufmann aus London, und Herrmarn Pömens 

rg, 37 Jahre alt, led. Kaufınann aus Tilflt, wegen Verbres 
hend des theild vollendeten, ıheild verſuchten Betrugs. Dieſel⸗ 
ben find nämlich beſchuldigt, daß fle bie Berwerthung von Pfanb« 
br efen unb Goupond des landſchaftlichen Erebitvereing 
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Tagéenenigkeiten. 
Schwurgerichto⸗Sitzung für Unterfranken 
Uichaffenburg für das zweite Quartal 1868. 
XI. Fall. (Schluß.) Das ärztliche Gutachten des Herrn 
—— d nt von Brüdenau gebt dahin, daß 1) 
ämmtiihe ſowohl äußere ald innere Berleßungen dem Martin 
ott ſchon ug ir ſeines Lebens beigebragt worden waren, 
2) die Äußeren Verletzungen lebeusgefährlich, und 3) folde im 
hften Grabe bie Urſache ber Zerreikung ber Gefäße in der 
Schaͤdelhoͤhle und bes “ur bdefien in dieſer entitanbenen 
Ert:avajatd woren, daß übrigens 4) weder bie äußeren nod die 
inneren Verlegungen ben fchnell eingetretenen Tod unmittelbar 
hätten zur Kolge Haben, ja möglicher Weife hätten heilen können, 
wenn das trasejet auf dem Bebirm, obgleich die hoͤchſte Les 
bensgefahr bringend, aufgeiaugt wo den wäre, 5) bie zunaͤchft 
wirkende Urſache bed Todes der Sturz in das Waſſer mit feiner 
Foige der Erſtickung und ber Nervenläfmung war, wodei ber 
voraudgegangene Blutoerluit, die Hirnerſchutierung umd der durch 


7* 


ea welche im Jahre 1863 aus der Haupttaſſe des W⸗ 
das Grtravalat bewirkte Hirndrud als mitwirkende Urſache er» Inigreihs Polen & toblen und durch kaiferlih ruſſiſchen Ukas 
feinen, 6) der Tod darnach nothwendig erfolgen mußt: und Joom 31. März 1864 für ungiltig erflärt worden ſind, obwohl 


mit du ch cine deſondere Leidesbeſchaffenheit des Entſeelten bes |jie wußten, day folde wertplos ſeien, beſchloſſen und zur Moll: 
dingt mar. Dabei nimmt das bezirksärztliche Gutachten nad) köringung biejer t unter Zufiherung gegenfeitigen Beiſtandes 
Beſchaffenheit der Wunden an, daß biejel durch mit vieler |fid verbanden, in Ausführung ihres Arehabens am 23. unb 
Krafı und Entidiebengert geführte Hiebe und Stöße mit einem M. Oktoder 1867 folde Pfandbrieje und Coupons den Bans 
ftumpien Inſtrumente bersorgebragt wurden. Bott erhielt auf quiers Dehninger, Renlinger, Edenfeld, Vornberger und Heim 
der Strafe, mo ſich die erfte Blutlache befand, und meiter unten Izu Würzburg, dann ben Banquierd Ichenhäuſer, Beultmatsen, 
auf ber Wicfe, wo id mod eine größere e Biuteß vor: | Hirihmann, Pe Kaıb, Feld (Firma Feld und Höl 
fand, Schläge gegen den Schädel. An dieſen en Stellenjund Maier Kohn zu Nuͤrnberg angeboten und benjelben hieb 
eruhte Bott auf den Boden ge ei fein, da außerbem eine jojdte falſche Thatiahe, daß bie fraglichen Papiere giltig ſeſen, 
große Menge Blutet fih nicht ären liche. Bon ber Stellelvorgefpiegelt, bei einigen der genannten Banquiers die apiere 
an, mo fid die zweite Blutlache befand, mußte bie Widerftands: Jauch ausdrüclich für giltig erklärt umb in biefer Weife bie 
kraft des Bott im folge bes En Blutoerluftes, der Hirner⸗ Banquier Dehninger, Renlinger und nbäuier in eine Taͤu⸗ 
Serie und des zunehmenden Ertravajated geſchwunden jein,| jung verfegt und ben Banquier Dehninger um 1000 fl, an 
in Folge deſſen betäubt und widerſtandsunfähig geworben] Banquier Renlinger um 720 fl. 45 kr. und den Bangquier Ichen⸗ 
und in diefem Aurtaude in das Waller geworfen morben Wr häufer um 1081 fl, an ihrem Vermögen benachtheiligt haben, 
Der *2* bleibt auf feiner Behauptung jtehen, Bott habelindem Oehninger bem Löwenberg für zwei werthlöſe Pfändbriefe 
nr 45. * fie mit einander Pr ——— 000 fl. Renlinger dem Davenport für Coupons 
‚ Auf der Sinubrüde In Bott, ber efallen jei,] von bezeichneten $fandbriefen einen Kaufpreis von 720 fl. 
am Beine gefast, worauf er demſelben, um mi elber in’s]45 fr. und Jhenhäufer demſelben gleihfalld für Coupons von 
Waſſer ß fallen, einen Stoß — . Die k. Staaud ſolchen Pfandbriefen einen Kaufpreis von 1081 fl. bezahlte, wogegen 
behörbe führte die Anklage durch und beantragte ein Säulbig| die übrigen 9 Banquierd auf bad Anerbieten ber Befguldigeen 
im Sinne des Verweiſungserkenntniſſes. Die Vertheidigung er eingegangen find. Die Angellagten bejtreiten die Werth 
6* darzuthun, daß bie * des Augeklagten wahr jein|lojtgkeit der fraglichen Papiere und ftellen jede verabredete Vers 
anen und berfelbe bloß bie Abſicht gehabt babe, bem Bott eine] bindung in Abrebe. Es find 41 Zeugen geladen, von benen 
Verlegung —— und pleibirte auf Koͤrperver g und] 27 perjönlih erihienen, anj bie Vernehmung von 2 verzichtet 
Anna! vorhergangener Reizung. Die HH. Kmwornen | wurde, der Aufenthaltsort einer Zeugin nicht ermittelt werben 
(Obmann Hr. Kaufmann Adam Jana} Röfer von bier) ver: [konnte und 11 Zeugen ald Ausländer auäblieben. Ueber ben 
meinten bie 1. frage auf Verbreden bed Tobtſchlags, bejahten | Thatbeftand entnehmen wir ber AnklagefHrift Fo es: Am 
aber bie 2. umb 3. Frage auf vorfäglicde Körperverlegung und] 10. Juni 1863, zur Ze ber Infurreftion im Königreiche Polen, 
vorhergangene Reizung durch ſchwere Beleidigungen. Urtbeil:|mwurben aus der Bank zu Warjhau 3,500,000 Rubel geitoblen, 
dem ber fal. Staatäbehörbe entſprechend, 5 Jahre Ge worunter fi 3,200,000 Rubel in Pfandbriefen bed ländſchaft⸗ 





- 


Erebitvereind im Königreiche Polen befanden. Diefe Pfand: | find außer ben zahlreichen Sängern SHunberte von Feſttheil⸗ 


fe gehörten —A zur dritien Emiſſton Lu. II. Serie; 
und ſchleden Ad in Pfandbrlefe Lit. A. Über 8000 Rubel, 
Lit. B. über 750 Rubel und Lit U, über 150 Rabel. Der 
Verdacht wegen Verübung biefeß bedeutenden Diebitahle Tenfte 
& auf Beamte und Bebtenftete ber Bank ſelbſt, nämlih ben 
nera kaſſter Stanislaus Yanomsfi, den Buhjalter Hhda 
bann aegen bie beiden Amtödiener Sebaftian Bielinski und Mıt 
thias Pyo ztowsti. Amar war bie Entjiton dieſer Werthnapiere 
noch nicht er olzt, deſſenungeachtet wurden alsbald nah Endeck 
ung ber That die größeren Hanbelöpläge von ber Entwendung 
ber MWerthpapiere burch den Telegrapd:n in Kenntniß geſetzt und 
leich vor deren Einldjung gewarnt. Die Nummern bier 
ıpiere wurden publiztrt und biefelben für null und nid 
tig ertlärt, und ‘an beren Stelle Duplikate ertheilt. Gegen bie 
lehte Hälfte des Jahres 1867 tauchten nun night allein in meh— 
reren größeren Stäbten, ſondern auch inäbefonbere in eintzeu 
ber beiuchteften Biber von Deutihland einzelne Perfänlicgkeiten 
auf, welche ſich offenbar zum Geſchäfte machten, von ben im 
Jahre 1663 emtmenbeten polnlſchen Pfandbriefen fo viel ald 
möglih an Banquierd und größere Geſchaͤftsleute abzufeken und 
dann gemwöhnfih nah Empfang einer moͤglichſt hohen Vorſchuß 
zahlung eben fo raſch wieder verfämanden, als jie gekommen 
waren. So ftieg am 1. Oktober 1867 fpät Abends im Hotel 
Eraber og Stephan“ zu Magbedurg ein ifrember ab, welcher 
fi m ‚se ur als — E. Dasenport aus London 
eintrug, am folgenden —— ruſſiſchen Pf indbrief über 750 
Rubel bei dem Banquier M. 5. Mayer umſetz'e und dann ſich 
unter Vorzeigung eines engllichen Paſſes, auf E. Davenport 
lautend Tegitimirte, —— 8 am 2, Oktober verkaufte derſelbe 
Davenport bei ben Banquierd Miller und Rienaft in Magbe: 
Burg einen gleihen Pfandbrief, wobei er 350 Ihal-r ausbezahlt 
erhielt, den Reft aber gegen Abend in Empfang nehmen wo te, 
allein nicht mehr kam und am 3; Oktober fortreifte. Auch bet 
ben Bınquierd Fetzmann, Koh und Ahlenfeld in Magdeburg 
war Davenvort geweſen, und hatte ih bei Fetzmann für einen 
Säifiäfapitän aus — Am 3. O tober verkaufte Davenport in 
Braunidhieig * en Banquier Herrmann Lilienthal an das 
Bınqulerbaus Uhl u. Comp einn ruſſtſch pomntihen Pfandbrief 
Aber 3000 Rubel und erzielt 1500 Thaler Vorſchuß ausbezahft, 
verſchwand aber aus Braunfhmeig, nachdem er erfolglos a dem 
Couiptoir von Uhl u. Comp. rinen ſolchen Piandbrief von 7 0 
Aubeln und ägnlihe Pupiere bei dem Banquier Rudolph Loͤhm—⸗ 
ne umzuſetzen verfudt hatte. An 18. Otiober erſchien fobann 
venport in Bıben Baben, legte ſich ben, Titel eines Capitänd 
bei und verkaufte durch bie Vermittlung bed Juwelenhändlers 
Borges and Paris einen Pfandbrief über 3090 Rubel bei dem 
Bangnierhaufe Müller u Comp. ünd erhielt 1500 Thaler Bors 
ſchuß AS man die Werthloſigkeit erfuhr, erklärte Davenpgrt 
auf dem Eomptoir und beim Oberamtögerihte, er babe dieſen 
Piandbri-f und bie noch 4 in ſeinem Beſitze vorgefunbenen bei 
dem Banquierhauje M. H. Mofes in London gekauft. 
(Gortſ. folgt.) 


nehmern thelld angemeldet, thells erwartet, und viele andere 
Btäbte meinauf: und malnabwärts , ingbefondere Hammelburg, 
Fijlingen und Brückenau werden ihre Contingente ftellen. Sän- 
gerhalle und Fenplatz gewinnen ihr Feſtgewand anzulegen, bie 
Dekoration der Öffentlichen Bebäude ift angeorbnet, wie denn 
überhaupt bie ſtädtiſchen Behörden dem Feſte jeben mögliden 
Borſchub leiſten, und auch bie Einwohner werben in Aus: 
ih nüäfung ihrer Häuſer mit Fihnen und Gewindeu nicht zuräd:, 
leiden. Und wie in Erwartung einer Belagerung verprop'an:! 
tirt ſich Alles, damit auf dem Leibe fein Theil merbe, Rey. 
rise und jtattlihe Fenochſen harren ibrem Opfertod een 
wirb ein ;Keit werden, mie es in Rohe noch nicht gefeiert, 
wordea; iſt ja doch uniere Stabt mit ihrer herrlichen Lage am! 
5ıune bed Speijartwalded und am Ufer bed Mainftromes as! 
Hauptitatton einer ber frequenteften Bahnlinien fo redpt zum; 
Feſtorte geeignet, und verfpreher doch bie feitgerigen ununt«: i 
drohen fhinen Tage auch für die Fiſtzet das Belle ©: 
rufen wir denn ſchon jetzt unfern Gäjten ein hezlih 8 WIE; 
tommen zu! (2. Anz), 
Aſchaffenburg, 13. Juni. Dad Monument für bie 
am 14. Jult 1865 Hier gefallenen Oeſterreicher, zu dem befannt= 
(ih am eiſten Jahrestage jened Kanpfes ber Grunbflein in 
feierligfter Weiſe gelegt wurbe, fteht bis u 8; Anbringung 
der Wappen und ber Fafarıft oollenbet da. Dieſe wird in den 
nähiten Tıg n erfolgen, jo dar am 2. Gedenktag die Einmei: 
hunz und die Uebergibe des Deakmals an die Stibtoerwaltung 
vollzogen werben fann. Bereitd bat das Komite Ein.abungen 
zu diefer Feier ergehen laſſen. (Aid. Ztg.) 
Bon dem Schmurgerichte in Ansbach wurde in ben legten 
Tagen cin Morbiall verhandelt, der ein fhaueroolled Intereſſe 
bietet. Die Hifnersgefellenfrau Wilhelmine Baals in Weizen: 
ber bat ihren ſehr ordentlihen un) fleigizem, aber ifr, bie in 
rl Bechältnig mit einem Andern lebte, verhaßten 
Mann bereitö zweimal zu vergiften geſuht, bauptiählih auch 
deßwegen, um in ben Beilg von 1000 FI. zu gelangen, jür welche 
Baals jein Leben ei veriihern laſſen — ohne bay eb ihr, 
gelungen. Da ftiftete fie endlich mit einer wahrhaſt Entjegen' 
erregenden Gewiſſen⸗ und Gefühllailskeit einen Mordolan an, 
für welden fie durch Verſprechun en bie ledige Näherin Kath, 
Biahler von Weigenburg und deren Zuhälter Kırl Rwiau'r, 
ledigen Eifenhahnarbeiter von Rodendorf, zu gewinnen mußte. 
Auch der Etiefiohn des Baals, Wild. Volmer (de: während ber 
Unteriuhungshpait geitorben) war mit im Plan Neubauer 
übernahm es, ben Baals „fo au prügeln, bay er bald barauf 


\iterben würde”, feine Zuhälterin Bıabler munterte ihn forte | 
‘während ba auf, und bie frau des Baals lodte ihren un: | 


tüdlihen Mann durch Lügen in bie Hinbe bed gedungenen ' 
Mörderd in ben Wald hinaus. Mehrmals fhauberte Neubauer 
‚im entiheidenden Mugenblid vor dem Mord zurüd, aber wieder 
Ri angeſtachelt übderfiel er in einer Naht den u gebensen 
als am Weg vom Weiler Hardt nah Weißen ug und aet« 

fchmetterte ihm ben Schädel mit einem dien Prügel, Der 


Se. Maj. ver König haben nerubt, zum Rath am Bezirkds TMerdadt fiel bei Auffindung ber Leiche fofoıt auf die genann: 
gericht Weilheim den zeulid quied.irten zweiten Staatsanwalt Item —3 die — —— und ihr Berbreden bei 


* Bezittsgericht Würzburg, Philipp Dito Endres, zu bes 
Örber 


n. 

In Bezug auf ben Münchener Korrefponbenz: Arti’el_ber 
Allg. Ztg.: „daß der ernithafte Plan beftche, nad bem 
fpiele anderer Ränder bad Zertungs Abonnement bei der Poſt 
aufzuheben unb dieſes Geſchaͤft —— den betreffenden 
—— zu überlaſſen, jchreibt bie Corr. Hofim. aus 
Münsen: Es ift und unbegreiflih, wie Jemand, bem bie 
„Allgemeine Zeitung“ ihr Vertrauen ſchenkt, ſolche Beſorgniß 
erregenbe Notizen in bie Welt jhleubern mag, ohne ſih von 
der Nichtigkeit berfelben überzeugt zu haben. Wir können auf 
Grund von zuverläfligen Mittheilungen verfihern, daß in ben 
mahgebenden Kreijen ber Poftverwaltung und ber Staatsregle⸗ 
rung Niemand am eine folde Maßregel benft, melde im Ber: 
fandt der Zeitungen eine große Ummälzung hervorrufen und 
den Verſchleiß derſelhen im böhften Grade erſchweren wärbe. 

Lohr, 18. Jani. Näher umb näher rüden umiere Feſt— 
tage; „unfere*, fi ge ich, denn ſchon iſt es micht mehr blos ein 
Feit bed Gefangvereind , welded wir am 21. und 22, begehen 
werben, fondern ein Felt für die ganze Stabt geworben; aller 
wärtd herricht die regte Thätigfeit, um bie Gäſte würdig zu 
empjangen, und wir werben legtere kaum mehr nah Hunberten 
zählen können; von Wür,burg namentlich und Aſchaffenburg 





ber öffentlichen are eg in allen Einzelnhei: 

ten zugeltanden: Das Ürtheil lautete für Neubauer auf 9 Jahre, 

für Rath. Pfahler auf 7 —* Zuchthaus, für die Wilhelmine 
tr 


Bei: | Baald dagegen auf Todes ſirafe. 


errieden, 17. Juni. Die tm legten Bertäte angeküns 
bigte Fortdauer bes jhönen Wetters bürfte bald Gemitterunter: 
brejungen erleiden. Das europäijge Luftmeer wirb mwieber um 
ruhiger. (dr. 3. 


Münden, 17. Juni re Majeftät bie Königin: Mutter 
edentt naͤchſter er die —* In Karlebab zu beenden und 
N dann nah Ragah in die Schweiz zu begeben, um einige Zeit 
boztfelbft u verweilen. — Nic bem heutigen Bulletin über bei 
Befinden Ges erkrankten Generald Fürften Theodor v. Thurn 
und Taris hatte derjeiben wohl eine ziemlich ruhige Naht, allein 
feit geſiern find bie Kräfte im Abnehmen begriffen. Es murben 
befihalb auch geſtern dem Fürſten die Sterbjatramente gereicht 
und finb alle feine Kinder hier eingetroffen. — Tie Anfertigung 
der neuen Werbers Semehre ift mit großem Eifer betrieben wor» 
ven, fo daß in balbigfter Zeit ſchon eine ziemliche Anzabl vol; 
ftänbig fabrizirt und montirt fein wird, und bie gan Maflew 
proben fomoh in Beziehung auf die Waffe jelbit, ala auch ie 
Verbindung mit ben burd bie meuen Uebungsvorſchriften be 


Moennten Trormationen (bei a ar auf —— geſetzt. Dasſelbe bringt außer ber neueſten Poſt 121 Paſſa⸗ 


Rüdiht genommen). 


d Scich igteit 
fiperheit und Schiehidnelig A⸗gib. Abb.) 


fang nehmen Fönnen. 
Mürden, 17. 


oftgeater die letzite Borprobe zu ben Wogner’ihen „Meifter: 


ni. Heute Abend 6 Ubr fand im Fol.| m 


giere und volle Babung. 
x — durch Cari Sieber, Generalagent fir Bayern 





gern“ — au ber ... * *8 Bekanntmachung. 
o em Mufifreferenten ausführliden Ber erhalten, C 5b M. 
will u Urtheil Biber nicht vorgreiien, aber Fonitatirt mag —n Sl —— x 


doch werben, daß für Mejenigen Zuhörer, melde ben biäherigen 
Proben beimohnen konnten, die Wirkurg bed neueften Werks 
Wagner ® eine geradezu ibermältigende war. Nah Brendigung 
der biutigen Probe betrot der Kemponijt die Bühne und banfıe 


dem gejammten mitwirfenden Verſonale für bdieß jo reichlich ber 


8 
Gemäß Detrets bed kgl. Bezirksgerichts Neuflabt a. ©. 
vom 2/10. db. M. verfteigere ih 


Montag den 6. Zuli d8. Irs. 
früh 8 Uhr 


Eumbete Intirefle an | iner jürgften Arbeit in berebten, wahrbaftfim Haufe bed Cridars: 


ergieiienden Worten. Von fremden Gäiten, bie bereits bier ein: 


a) PlansRr. 447b au 0,327 Tagwerk Garten unb baß 


getroffen, nenme ih Ihnen die Tenoriſten Tisatihet und Nie fbarauf nenerbaute, breifiöcige, maflive Wobnhaus Nr. 112 in 


mann, Soflopellmeihter Eſſer von Wien, frau Viardot Garcial der Stabt und Steuergemeinde Kiflin 


und Turfenicff, den befannten ruſſiſchen Ravelliiten von Baben: 
Baben. 
wärtige ſaſt voll aͤhlig vorgemerft. (Augsb. Abdz.) 
Stodholm, 13 Juni. Heute Nachmiuag hat in ber eine 
halbe Meile weitlih von ber Stadt an ber Kintervik belegenen, 
einer Altiengelelidaft nehörenden Nitroglgeerin: Fabrik eine Er 
plofion flattgefunden. Das Laboratorium, in welchem ſich mertb: 
volle Apparate befanden, dad Wohnhaad und eine Meine Werk: 
flätte wurden toral zeitrümmert 
Leben gekommen. In einer 100 Fuß von ber Unglädäjtätte 
entiernten Säurenfederei wurde glüdliter Welſe nicht gearbeitet 
und iſt bei dem Ginfturg beifelden kein Menſchenleben zu bes 
Magen. Der Werkmeiſter, Hr. Liebbet, wollte ih eben vom 
ttagscfien wieder ind Paboratortum begeben, ald bie Kata: 
ftropbe entrat; er fam mit einigen Schrammen bavon. Inge 
nieur Nobel bewohnte mebrere Jimmer im Paboratorium, beſand 
ih aber zufäliger Weile in der Stadt. Ya Stodaolm jprangen 


in ben verſchied nſten Stabtvierteln die Fenſterſchiiben, und im! 
Umfrei e einer Meile von ber Stabt wurben die Thüren durch 


die Lufterfgütterung auf: und zugeſchlagen. 





Freiburger 18 Ar. Loofe. Serienziebung 15. Juni. 
@erogene Serien: 5939 13.5 1.181 1°04 1-85 1040 2204 2391 
2464 2884 3270 344 Bill 376% 38:0 4282 4463 4736 55 
51% 5Ab0 MMM 6023 6063 6318 7000 7062 7123 7737 7766 
TIE6 TEA 7409. Gewinnziehung 15, Juli. 





Mailard, 16. Juni. Bei ber heute ftattgehabten Ziehung 
der Mailänder 10 Fr..Vooie wurden nayitehende Serien: 3119 
4495 4497 6257 6891 gejogen und fielen bei ber darauf folgen 


Die Flöge zur erſten Vorftelung find allein für Aus: | Matrarzen, Weißſeug, Teppichen und Deden, 









gen — Tare 25.000 fl. 
b) Daß vorhandene in —— Bitten, 
olsmöbeld, Ehri- 
ftopblemaaren, Porzellan, Kühengeräthichaften unb berpleichen 
—* bewegliche Vermoͤgen mit Ausnahme der von Möbels 

fabrifant I — A ae aus Nürnberg gelieferten Möbels. 
Der Stricht ſchilling für dad Grundvermögen ift in brei 
mit 5%, verzindlihen Martinifriften 1868 mit 1870 zu zahlen. 
Der Verſtrich bed beweglichen Vermögens findet auf Baar⸗ 


G8 find 14 Menihen ums zabhlung flat. 


Das Letztere, ſo veit ed zum Verftriche kömmt, iſt auf 2008 Mi. 
54 fr. gemerthet. 
Aiffingen den 11. Mai 1868. 
Heller, E. Notar. 


Dep” Vier und Ireissig- BE 


jährige Erfahrungen, unzählige Erfolge und f?, die Brüs 
fungen der Wiſſenſchaft und viele Teuſende ber unverwerflic« 
fen Zeugniſſe von Perionen aus allen Ständen, fo wie ber 
ftets mwacdjiende Abfag und Beifall find die beite Bürgihaft für 
die Untrünlidkeit des Malländischen Haarbal- 
eramas, welcher fi als bas einzig fihere und beifende Mit» 

GErpaltum , ihönerung und Wadetbumsbeförberung 
Haare bewährt bat, und bei vorhandener Haarlofigleit bie 


Nerrobaktivfraft des Haarbodens wieder berfiellt, bie Kopfhaut 
belebt, und den verlornen natürlihen Shug und Ehmud bes 
Menſchenhauptes zurüdiührt, wenn bas Leben ber Haarmurzeln 
richt ſchon gänzlich erloſchen if. Preis 54 fr. das große, und 
30 fr. das Meine Glas. 


DEE Eau d’Atirona "WE 


den Gemwinnzichung auf Serie 44% Nr. 84 100000 Fr, Serie i ü ubeits # , 
BO5T Sr, 5 1000°78. Eerie 501 Ar, 48 60 A 5 ober feine ——— 


und 40 fr., nebft Gebrauchs anweiſung mit Zeugniſſen . 

ter Acrzte. Dieſe Eeife ſtärlt und belebt bie Haut, 
Börfenbericht. Frankfurt, 18 Junl. Die Börfefleicht und ſchmerzlos alle Verunzierungen derfelben, ald: Som⸗ 

war Anfangs matt, Bbefeitigte ſis jeboh bald und flieht inf merfprofien, Xeber: und andere gelbe und braune Flecken, 

dur Hauebente Fa Heltung. Won Anfang an beliebt waren| Higblädchen, Gefichtörungeln ꝛc. und ertbeilt allen bamit be 

Amertfaner und Elifabethaftien. Matt waren dagegen National. | bendelten Xheilen bie er: rau Brifhe, Wohlgerud, 

Von fürdeutigen waren 41,,%, bayeriihe wiederum höher (96'/,),| biendende Weiße und Zartheit. 

Württemberger dagegen matter. Von Bahnen Stagtebahn 162°), Carl Kreller, Ghemiter in Nũrnberg. 

Zahn bey, Gliabeip 136/30. Bep, Bagrrifheh  Afeinverkauf in Würzburg bei 

Ofibahın 124 der. Berbader zu 156%/, offerirt, AIf Carl Bolzano. 


—d, ber Rudolphobahn zu 112%, am Markte, Böhmti : 
6608 Gegen breiiache Verſicher [EI ssen Die nicht, wo 


Weſibahn 66. Rational matt H31,,—!, bezahlt. Stewerfreie 
Meiall ques 519,,, bez, engl. Mitall. 631,,—!/, ber, 16er ung wirb außerhalb Wiraburg ich zu sprechen bin? 
fl. ouf "J. 


Looſe 73/5; Sehr angeboten waren 1864er Poofe 89—'/ h 
ben, Gechieoie 1 fl nicriger 1977, buy. — Mdends @).| unehmen geiudt. Räferis in 61) Stallung für 8 
ber Eıp. ferde, Bidientenftube und 


Abe. Grebitaftien 199 /, ber, Etaatöbahn 261'/,— 62/, 

bez, Eliſabth 137 Bez, Amerikaner Bonds per Ult. 77%, — — — f N 
Gin Hoſtleneifen ſammt] Druboden iſt zu ve miethen. 4. 

Zudehor fit zu vertaufm. Näg | Fitr. Nr. 17. 


der. u. &. GEeſchaͤſte loe 
twortlider Redakteur: , — —— — 
EN EEE — iun der E 3001) Tüchtige Spengler 
Mainwarme: 21 Grad, 6606 Es iſt eine Wohnung nor | werden geſucht. Rah. in der Erp. 
3 Zimmern nibn ühiger Be — — —— 
(Telegraphiſcher Wericht.) qu mlichteit mit Waſſerleliung 
Eouthampton, 15. Juni. Das Poſidampfſſchiff des Nordd. auf 1 Aug. zu vermiethen im 
Floyd „Bremen“, Gapt. d. 9. Negnaber, melhed am 4. Junij_ D. Nr. 3 
von New Yort abgegangen war, tft beute 4 Uhr Nachminage) Gine Wirthſchaft tt 10 |Ranimann zu Nürnberg, mit 
nad einer Keife von 10 Tagen mohlbehalten unmeit Gomes/gleib zu vermieiden. Näb ir|Kıma Audäberger, Apeihelers⸗ 
angefommen und bat um 6 Uhr ‚die Reife nad Bremen fort |der Erp. 660 tochter von Motyenbarg q,T. 
















Getraute: : 
In der Pjarrk. zu St. Peter; 
Lutwig Thoma von Dachau, 





eine 


von 
ohne 


a ektan trifehgeräbrte Butter und Butt 


Albrecht'ſche Produltenhandlung 
neben bem Fränkiſchen Hof. 


Tg 
Die Unterzeichnete beehrt fi, einem verchrliben Publikum 
ergebenft anzuzeigen, daß fie nad) erftandener Prüfung vom hoch⸗ 
Yöbliben Stabtmagiitrat bie Erlaubnih erhielt, bie hr 
Stadtbebamme ausüben zu dürfen, und bittet um geneigtes 


Wohlwollen. 


Würzburg, den 17. Juni 1868. 
Louiſe Schönberger, 
663 4. Diftr. Bopmetmühfgafie Nr. 284. 
Wegen Aufgabe des Geſchäftes werben 
fämmtliche ins Kurz 
waarenfach einfchlagende Artikel zu 


Fabrikpreifen abgegeben. 
lebender äufer 
Rabatt. 


3. Fränkel, 


6529 Plattnersgaſſe. wirb ee Berk, die ſich für eg mi J Dampibrefd 
. i t, er Natiom “a. er 
Güterveriteigerung. ee Drehbant und Blasbaig 559626) 


Im Goncurfe bes Ferdinand Schott von Schernau 
werbe ich zufslge Auftrages bed k. Bezirkegerichtes Würzburg 
die fänmtlihen aur Mafie gehörigen Ymmobilien in ben Steuer 
emeinben Schernau, Euerfeld, Brüd, Dettelbah, im Gelammt- 
—— zu 24,837 fl., worunter bad Haus Nr. 53 in Schernau 
mb 1/, Antheil am Schloßbof, gegen Zahlung in 6 gleichen 
Martinifriften 1868 mit 1873, verzinslih mit 5 Prozent vom 


Tage des Zuſchlages an, am 


Donnerstag den 2. Juli d. J. Mittags 1 Uhr 
auf dem Gemeindehaufe zu Schernau 


bei erreichter Tare 
868 


verſteigern 
Der Zuſchlag erfolgt ſofort 
Dettelbah, am 12, Juni 1 


Auguſt Neus, k. Notar. 2b 


6471 3) Schöne trodene 
Efchenboblen, 18 
bad. Fuß lang, 12 bis 
20 Zoll breit, 27 bad. 
Linien Start, jind um 


Schießhaus. 


Samstag, den W uni 


vollſtãudi —— 
Artillerie-Mufil, 
Anfang 4 Uhr, 
wozu hoͤflichſt eingelaben wirb. 


Ein Hausknecht 
wird ſogleich geſucht von 
38 Deppiſch, 
Eiſenhändler. 
6634) Domitraße. 


Zu verkaufen 

ein Gaſthaus mit Realrecht 
in einer fehr lebhaften Straße 
Würgburgd, wegen Familien 
verbältnijie. Näher. i. b. Exp 
d. Bl. 6571 3a 
ne 
4 5748] Ein Logis von fün! 
—— 1Garderobe, Boden 
ammer ıc. in ſchönſter Lage, ift 
auf 1. Auguft zu vermietben. 
2. Difte. Ar. 307, 








m kum die da 
—— — 

0 

—— tüßen und jancen Nabın, Diemileh mit un 


erhalten entſprechenden 















































Eine ee. fucht einen routinirie 
eifenden, ir. Religion, der ſchon länge 
Zeit gereift, militärfrei ijt, und gute Neferemze 
nahweijen kann. Franc. Offerten unter 
6581|post restante Mainstockheim a M. B4 


Befauntmachung. 3 
An Freitag den 26. Juni, Morgens 10 Mi 
verjteigert das unterfertiate Rentamt B: 
17 Stüd faklager von Eihenhols von 10-28 Ei 
Länge und 9—!8 Zoll Dide und Höhe i 
gegen fofortige baare Bezahlung. 

Hammelburg, ben 16. Juni 1868. 
Königlies Rentamt. 
Hedenus. 


Bekanntmachung. vo 
emeindewald zu Eftenfeld, Diftrift Heiligen wer! 
Donnerfliag den 25. Juni 1fb. Ti 
und am folgenden Tage 208 Klafter Scheitheoid und 
Wellen, fämmtlid Schälholz, in freier Eoncırrenz verftet em. 
Ghtenfelb am 17. Juni 188%. 
Die Gemeindevermwaltung. 
Wolz, Vorſteher. W6488 


Geſuch ml 


owie jeden 


aris als 


: und Strumpf: 


mwondglih in. no gutem Au: 
— Zu erfragen im? Diftr ner Men einher 
Kr, 136, 3 Stiegen. (6470 2% und fich * — kt» 
35 6476| Ein braver Junge, [beiten unterziebt, wirb aufs S4 
= —— an — Semmelsgaſſe 
nen will, wird ſogleich geſucht [über 1 Stiege. 
Näh. i. d. Erp. 


— ZU Vermicthune 


hofftraße Nr. 213°, ift im 2.|6445 3c) Eine neu herge 
Stod eine elegante Wohn: | Wohnung, tapezirt u. lat 
ung, beitehend aus 5 Zim⸗beſtehend aus — 
mern, 2 Alkoven und allen jon: und jonftigen orberniffen, J 
ftigen Bequemligkeiten bid 1. fofort ober pr. 1. Kuauft 5 
Auguft zu vermiethen. eine ruhige Familie # vergeben 
— [im 1 Dir Rr. 8 a der 
6465 3b) @in in Schreib: Bohnesmühle. 
geibäften jeder Artrou | _— 
inieter Mann Sucht Be: Sic Yeicterb md 
a  eferten an, | Zimmern, ‚Ride und jm 
ter Chiffre H.N. bejorgt | Squemlicteiten, IR auf = 
guit au vermieten. 5. DIE 
ra Fuiergafie, Nr. 54, 
64163 in erfahrener Sau i 
mann münjdt für feine übrige] Wei Meter Würtb 
zu paſſende Beihäftigung, ann | in der Marktgaſſe wer⸗ 
aution ſtellen, oder wũrde ſich 
anch bei irgend einem ſoliden den fortwährend Zum 
Unternehmen betheiligen. pen, Knochen, alte 
Näh. in ber Erp. J ei 
ib. In ber ip |Yapier und Kor 
6574| Gin ordentliher Schmied⸗ abfälle zu ben höchften 


eſelle kann fogleich eintreten b 
näp. i. d. &rp. Breijen angefauft. (@ 
| 


556036) Gin Mäbmädchen| 6913] Ein Mezanenlogit 7m 
findet dauernde Berhäftigung, |? Zimmern, Garderobe, er 
e 


billigen Preis zu ver- 
kaufen. Näh. in der Erp. 


Gefucht 


wird fofort eine gefunde 
Amme. Mäb. in der Ex— 
pebition. (6538 5b 


Ein ſchoͤn moͤblirtes Zim: 
mer {ft bis 1. Juli zu vermies 
then. Näheres obere Johanniter: 
gaffe Ar. 132 über 1 Stiege, 


Zu vermiethen: 
647225) Ein al 20: 
i®, beftehend aus 3 bis 4 
Simmern, Stiftbauger Pfaffen 
gaffe Ar. 196, bis zum 1. Zult, 
kann auch bis zum 1. Auguit 
bezogen werben werben. 








aın liebften folches, welches |gon |fammer zc. ift bis 1.4 
im Schuhmahergefhäfte gear germiethen. Reisgrubeng 
beitet hat. Näh. in ber Erp. |D- Rr. 35 


A Er a — m — ——99— 
6572 E8 wird ein Logis geſucht 6489 26) Eine nod im gutes 
von 2 bis 3 Zimmern mebft einer | Stande befinblide —5 — 
Schlaſtammer und einer Werf: ri wirb zu faulen 
ftatt dis 1. Aug. N. 1. d. E. Ijugt. 1. Difte, Nr. 09, 





Die E, Weiß’ihe 


SHaudjchub-yärberei 


——— 
empfiehlt ſi im beiten Färben rten Glacebant: 
ſchube nad bis a ertroffener Methooe. 
Haentur für Würzburg und ie bet 
Alois Rü IBCHBER, 
Derru: & @ichbornaafle. 


Gefichäfts: Empfeblung. 


Einem verehrl. Publikum fehle ich zur jetzigen Saifon 
weine jetst auf’d Praftifchfte mit Imit Da mpfbetrieb ei —— Faͤr 
herei zum Aufjärben und Drucken er wollener, halbmol: 
Iener unb baummollener Gegenftände und bemerfe, daß, da jept 
das Drucken durd; Maſchine bewerkitelligt wird, „fonokl 2 
als auch gefärbte Sachen binnen B—10 T efärbte und 
dekatirte Ernie binnen 14 Tagen, Trauerf = "po ort geliefert 
werben. 
Bei billigen aber feiten Preiien wirb für volllommen 
ächte Farben garantiıt 
Tb. Arndt. 


Nicderlage Langgaſſe neben Herrn Berger’ö Laden. (4446 ı 


Frauzoſiſch Rothweine 


ie ng 6 Pr., & 
kiordeaug Medoe o.- a8 fr, @ 
— St. zn ".. 1 — Pr., ” 
» fiepbe .„. 18.8 
> ——— —52 —P 2 2 Bu P3 
ar .-” ” 
Burgunder Saviqnn — en 1 kr. & 
emipfiehlt 
6645 38) Anton Minoprio. 





Befanntmachung. 


Im Auftrage des F. Landgerichtes Marktheidenfeld vom 6. 
d. Mtis. wird 
Donnerstag den 2, Juli d. Is., 
Vormittags 9 Uhr 
int Gafthaufe zur Krone in Homburg, dad Mühlanweien bed 
Kadpar Träger ron Honbu HE Nr. 9, PLNr. 7 und 7%, 
— einem, 3 Tagwerke N Deutmalen umjafiender Grund 
fig durd den unterfeitigten f. Notar dem Berftride unterftellt 

Auf dem Müblanmelen rubt nad dem Bertrage des Steuer 
katafter® eine radiciıte Mablmühlgerechtfame, dasjelbe ift am ber 
Hauptitrahe zu Homburg an einem waſſerreichen, eisfreien Bad 
günfttg gelegen und bat eimen Mahlgang und einen Schälge 

Von dem Strihsihillinge ded Mühlanw jend find 500 A 
in 6 Boden nad erlan * Zulgla age zinfenfrei —— 
der ger if in 3 gleichen Martinifriften, 1868 
mit 1870, unter Beilage rei vom Berfteigerungd: 
tage Beginnend er Zinjen, zu gg 

Die Güteritrichs Sillinge find leihen Martinifriften, 
4869 wit 1871, au bezahlen und Et 3 November 1868 an: 
gefangen mit 6%, u verzinien 

Marttkeidenfeid, den 10. Juni 1868, 16532 

Debrlein, !. Rotaı. 

In einem freundlichen —— Stäbthen Unterfran: 
kens, in welchem Pas rere Jabhrmärkte und alle 14 Tage 
bebeutenbe Biehmaͤrkte schalten werben, im unmittelbarer N 
der Eifenbahn und des Maine gelegen, dem Gige eines Be 

rtdamtes, ng in und Rentamted, ift Famillenver haͤltniſſe 
Iber ein ſchon lange beitebenbes, im beiten ange fi befinden: 
des Eiſen⸗ —— und — ſchäft 


unter billigen * Wohnhaus 
——* I de Ya fleiner Garten liegt, 


Befinden ſich in Bef * daul 
Kaufdliebhaber —** n Bei des MWeiteren —3 


wenden an bie Erpebition —2 Blattes 









des General-Depots von Carl 


wollfommen 


lan, © 





flüssiger er Leim 

eruchlofe Lei AR It eos 
Se eieiher den Beim und ben gRunbielr  AReE 

Ber um Papier, Vonpenbetst, orjeh 

Marmor, Holz, Leder, Ro Kur ee wm, 

he eriche {ällte daher bei Teinem Gandwerks⸗ 


Pariser weisser 


zu leimen, 


manne, auf feinem Vureau und in feiner Beusbaltung 





l 
wo Preis pe TFlacou 8 und 20 Pr. 

Allein at zu baben bei 65 

anz Conrad in Würzburg. 

Geschäfts-Eröffnung und Empfehlung. 

Mit Gegemmärtigem bechre ich mid bie eraebene Anzeige 

maden, daß ich das jogenannte Chausse-Wirthahaus 
In Zindflur übernommen und am 
Sonntag den 21. Juni 
mit Tanzuuſik cröfine, wozu ih ihreunde und Bekannte ſo⸗ 
wie alle Bewohner der Umgegenh böflidit cialade. 

Ferner bemerfe ich daß für fcht quiet Fagerätr a reine 
biejige und Piälger Weine, ſowie kalte und warme Sprifen bes 
ftend geforgt iſt und iche unter Zuſtcherung prompter un billiger 
Bedienung zahlreichem Zuſpruche seen 1569 

imon Wfeuffer. 
Im Auftrag 
verfaufe ih eine "Partie e elegant tarbeitsten, e⸗ 
ſteppter, feidener MR gen $ Sidi fl ® 


— 
Gg. A. Braungart 
an ber Stoditiege. 
Kopfbedetungen für Pleine — find in F 
Auswahl wieder eingetroffen im neueſter und —— 


Façon. 
Bekanntmachung. 


Pro 1868/69 erledigen fi im k GentralBflinben- Inſtitute 
in Münden mehrere Freipläge. 
Etwaige ua . = Ar zum 


dahier einzureichen. 

Zur Aufnahme im bie Anftalt ‘en nur Blinde im 
Alter von T—12 Jahren, welche weber ei nod mit einem 
anderen ftörenben Gebrechen ehaftet find, 

Die Geſuche find zu belegen mit 
1) Taufe und —** 

2) einem aͤrztlichen eugnifle, welches fi —* Grund Pike 
mäßiger Unterfuhung über die Entitehung, Dauer und den 
—*8 der Blindheit, dann auch über den ſonſtigen körper⸗ 
lichen und geiftigen Zuftand, ſowie über bie andunehmende 
Bildungtiäbinteit auszuſprechen hat, 

3) einem legalen Vermögenäzeugnifie für bie Eltern oder alimenta= 
tionäpflihtigen Verwandten bed Blinden. 





Im Geſuche ift zu erklären, ob nur um er 
platz madgefu t —* oder ob ſich etwa auch mit di 
ober einem 3 tplake Deanigt werben mil. 

Würzburg, —— 15. Juni 1868 

Der Stadtmagiitrat. 
Nechtät, —— 


Amenb. 





Befanntmachung. 


Etwaige Forderungen an bie Nachlaßmaſſe des Seemüllers 
Joſeph Reuß von Burglauer find 


Samstag den 4. Juli 1868 Vorm. 9 Uhr 


Am Amtözimmer des Unterzeichneten en ber Berüdfihtigung 


Ga 


Der Verlaſſenſchafts⸗ —— 


Zeisner, k. Notar. 


m. Beıtauf. 


rg‘ al 
N'odes-Anzeige. 
Allen Verwandten und Freunden bie traurige Nachricht 
von bem beute Abend um 61/, Uhr erfolgten Atleben unferes 
Inniaftgeliehten Sohnes und Bruders 


hili Zapf, 
Bürger u. Kaufmann zu Würzburg. 
Derſelbe jta.b an Gehirnlaͤhmung in einem Alter von 


abren. 

—R findet am Freilag den 19. Juni Abende 
5 Uhr in Kiſſingen vom Leichenhauſe aus ftatt, wozu alle 

Freunde des Nertligenen Löflihft eingeladen ind. 
Um fillle® Beilrid bitten 
die tieftrauernden Hinterbliebenen 

r. Aug. Zapf, Bater. 
argaretba YJapf, Mutter, 
Antonie Zapf, Schweiler. 

Kiffinaen, ben 17° Runt 1668. 





Danksagung. 

Für die grofe und freunbliche Theilnafme fowohl wäh. 
rend ber langen Krankjeit ald bei der Beerbiguna unfere® 
ibeueren unvergehlichen Sohnes und Bruders Johann 
Georg Kortmüller Ipreden wir biemit Allen, beſ nder& 
aber den Herren ber £ 

‚ fühlteiten Dank aus. 
ie tieftrauernde Mutter nebit Schweſter. 








2, Tit. 402, FEB 
empfieblt Soljfom: | ·· · 


merladen (Dalom: | 


Größen zu den bil: ,_ — 
lignen Preifen. & 
6621] =: 





Crinolinen 


von 36 fr. an find in meueller Facon und großer Aus: 


wahl eingetroffen bei 2 
3. Friedberger 


an ter Marienfap:lle. 


Bekanntmachung. 


Die Befekung der Stelle eines Amtägebölfen 
beim Hürgerfpitälifchen Nenamie zu Würze 


burg betr. 


6600 





Bei dem biefigen Bücgerſpitalrentamte foll bie Etelle eine? 


Amtsarhülfen beirgt werden 


Mit biefer Stelle ift freie Etation und ein Yahredgrbalt 


von 365 M. nebit 60 fl. Zäblgeld verbunden 


Ta ber Rentamsgehülfe außer dem Rechnungsweſen haupt: 
aͤchlich bie Geſchaͤſſe emnes Ockenomie Verwalters zu brjorgen 
t, jo hıben jolte Bımerber den Vorzug, welche ſich über bie 


Qualifitatton als Oeko omle⸗ Verwal er aus weiſen fönnen. 


Bewerber, die ledigen Standes fein müſſen, wollen ihre mit 
Zergnifjen belegten Gute binnen 14 Togen bei bem unter: 


ferttgten Stadtmegiſtrat einreichen. 
Würzburg, den 16 Juni 1268 


Der Stadbtmagiftrat. 
Der rechtök. Vürgermeifter: 
Dr. Jürn. 
Amenb. 
— —— — — — — — 
66:9) Lin ? ud ein sräre 11369 Ra Fin erbenil her Jungs 
riger Handwagen Stehen, |fenn bei mir in bie techn tutın 


Peutautage Yir. 10, zum 





ezirlömwerkflätte bier, den tiefaes 
6614 


Alex. Hecker, 
Luchbrüdermeiſter 







Fleiſchſorten, Leber⸗ und Anoblaud 
—— in friſche Seudung und beſter Qualue 
eonen be 


Jacob 




















Befauntmachung. 

Am Gr:tusionöwege verjteigert ber unterjertigte f, Motar 
zufolge Verfiaung bed k. Landgerihts Markihreit nah Map 
gabe der Beitimmungen ber Prozeij-Novelle vom Jahre E 
und bes $ 64 des Hypothekengeſetzes am i 

Donnerstag den 9. Juli 1fd. Irs., 
Vormittags 8 Uhr beginnend, 

in dem Günther’ihen Saale zu Marfibreit das geſammte Gru 
vermögen der Müllerswittwe Margareıfa Etrohmenger 

Maıfibreit, * 

Dieſes Anweſen umfaßt: 


a) die Zapſenmũhle mit realer Müblgerehtigfeit, Fildern 
recht, Wohnhaus, Mablmähle mit vier Mahlgängen m 
einem Serbgang, Popsmühle, Oelmühle, einem q 
ſtoßenden Reubau, Scheuer, drei Stallungen, Hol 
Waſchhaus und zwei H fräumen umb basanjioh 
wei Gärten mit einem lädeninhılt von 1 Zag 
69 Dezimalen, Tare 30,500 fi., — 
db) die Walfmnüsle mit 10 Der Amalin läge, Tore 8600 fi, 
IL. 8 Tagwert 36 Dezimalen Wi-fen, gelche größtenikeild am 
beide Mublen angränıen, Tare 7125 fl, 
III. 104 Tagwert 96 Dezimalen Aderfeld, Tare 2 tt, 
IV. 4 Tagmert 65 Dezimalen Weinberg, Tare 1176 FL. 
Das Mühlanweien hat eine fehr günftige Lage, bie jeiber 
find im beiten baulihen Zuſtande. 
Der Zuſchlag erfolgt bei erreichter Tare. 


Is 
adten, Belt: und Belajiunge:Eertififat und ——— 
liegen In des Unterfertiglen Amlszimmer zu Jeberma ] 
ſigt offen. | 


Marltbreit, am 10. Anni 1868. 
Alzheimer, k. Notar. 


Befanııtmachung. 

In Sachen Bruno Schmitt Euratel von Scal gegen Bernarb 
Tatter von da, Alimenten Forderung betr., werten won Untere 
rtigten zwangsweile im lanbgerigtiihen Auftrage i 
Samstag den 11. Juli d. J. Nadm. 3°, Uhr: 
auf bem Ecxweindehauſe zu Saal bie —— des 
ſlagten in lehterer Steuergemeinde unter BI Nr. 2468 DII 
5544 TAO&. 11577. 11754 und 9942, im Grfommttarweripe 
u 630 fl., gegen alöbalbige Baarzablung und unt:r den 
an ber Tagfahıt bıfannt gegeben werdeuden Bedingungen BERE 
jteigert. 
i Königshofen, den 15. Juni 1868. 

Reuß, f. Notar. 






Verſteigerung. | 

Im A ftrage d 5 fal, Et.dtgerichtd veijtelgert ber Untere 7 
wihmte am Donnerstag den 25. Juni, Nachmitr 
tags 2 Uhr im 5. D eme Kımmode mit Schreibpult, 
‚inen Küch nigrant mit Auflap; um 8 Uber 1 D. ar. 7 





eine Kommod: von Nugbaumpol', einen Lidirt m Kleiderſchrank; 


4 Uhr hirter der Gasfabrik: eine Kommode, Kleiderſchram 
Bitn, Bettladen, eine ſchöne Regulateuruhr, Tiſch md S 
wo;u Stiinälichbaber eingeloden werden. 
Würzburg den 18. juni 1868 [6592 
Georg Schmanſer, Tarator. 


Alten Zwetschgengeist 
zum Anſlellen von a or 
Schuſtergaſſe. 


u Serr Ihöne Brake 
wuriidarme, fineutel unb 
Sfafen jind biuigſt zu haben 
wi Karl Zchübel. Bayıijdeß 
Kajtcchaus, Aug-jtinergajle 214, 


4.0) Em fleißiger, junge 

Mann judt sine Aus auter 

der Hauetnedtche uab fanı 

auf Verlangen Guution fielen 
Näh. in ber Grp. 


en Georg Adam Endret, Mäder und Gaftwirth von 


ur Anmeldung der dorderungen und beren gehörigen] Si 


— iſt das Contursotrfabren erkannt, 
bie geſehlich · n Ebiftetage, naͤmlich: 


achweifung auf — 
| Dontag den 18. TEE 
IL Vorbringun 
rderungen au 
tag den 10. Auguft, 
IN. zur Schlaßverhandlung unb zwar für die Replik anf 
Montag den 31. Auguft, 
dann für die Duplit J 
Montag den 14. Segtember d. Is. 
| jedesmal früb 9 Ubr im dieo gerichtlichen Geſchäfts 
‚simmer Mr. 2 anberaumt, wo u jänmtlige bıfannte und 
+ unbefanmte Bläubiger bed Gemeinſchuldners unter Androhung des 
Rehtönamtheil8 vorgeladben werden, daß, wer an ober bi zum 
| erften Eoviftötage weder mändlid au Brotokoll, noch durch Ein: 
reidung eines ſchriftlichen Rec fies feine Forderung liquibirt, 
den AuWiHlnk von der qegenwärtigen Conkursmöſſe, ſowie, wer 
weder mit einer mündlichen mod ſchriſtlicen Erllaͤrang an ober 
de au dem übrigen Ghifrstanen einfommt, den Ausſchluß mit ben 
an folgen vorzun hmenden ——— zu gemärtigen bot. 
—— Gläubiger haben bis zum erſten Edittstage 

‚ Infinuationd-Mandatare um fo gewiſſer babier zu bejtellen, 
„als außerdem die an fie zu — Verfügungen am Ge 
— angeheftet und für richtig imjinuirt erachtet werben 
? würden. 


ugfeih werben alle Diejenigen, melde irgend etwas von 
- bem Semeinihulbner in Händen Gaben oder zur Male ſchulden 
aufgefordert, ſolches bei Bermeibung voller Arge 
ziehungsmeife nohmaliger Zahlung unter Vorbebalt ihrer Rechte 
nur au Geridhtöhanden abau'iefern reip. einzubesablen 
Der Shipunaswerth bed Frundsermögens beträgt 10,000 fl 
— jener br Modilien 20 fl, während die eingetragenen Hyoo 
th Enitu don ohne Finrebnung dr Zinſen ih auf 13,852 fl 
- und die Kurrentihu ben über 400N fl belaufen 
Am 1 Gdiftetage wird de üglich dr Altivmafle und berem 
Vrrmwertsung eine U bereintunft serfutt und gelten die fih midt 
erfiärmd.n Gläubiger für zuittinmend im den Beſchluß den 
Meyrbe t 
MWür,dury. am A. Yumi 1388 
Königliches — 


Fritſchet B.G. Rath. 
Rot nban 


4675 Wegen rankheit geht 
ich mein Geſhätt auf und bir 
Runden werden gebeten, ihre 
Laſch důte abzuholen binnen acht 
ao, 


M. Mopersd. Sandaniir 


Es wird ein ifrae 
litifcher Junge in Roit und 
Forts au nchmen geſucht Bütt 
nersgafle. 3 Diftr Nr. 299 


In meinem Haufe ijt 
der 3. Stock, beitchend aus 
6 Zimmern, Garderobe, Küche 
sec. 2c., nebſt allem Zugehör, pr. 
t. Augujt zu vermieihen 
Ferder noch ein großer, ge 
räumiger und heller Laden. 
Aug. Hohn, 


© emmilsftrage Ar. 142 


6595) In der unteren Wöller» 
galfe Nr 218 ift der 1. Stock 
von 3 Zimmern Küche 2c. zu 
serwiethen:; auch ift Zutritt zum 


66 31 Verloren wurde bıutr 
Morgen «in ım Pabier gemidel | 
ter Zeelenwärmer. Mm 
bittet, bei jeden gegen Belobn 
ung in der Erded. d Bl. ab 
sugeben 

65.2, Zwei Banfnoten 
wurden gerunden. Rähb Erp 


5591) En 5 Guldenfchein 
mwurbe vom Markt bis zur Bom 
Imerägaffe verlotren um deſſen 
Raczabe in der (Frpeb. db AI 
‚gegen Belchnung erfucht wird 


Gefucht 


wird auf Kıliani ein 'o- 
lides, reinlihes Mad: 
chen, das kochen kann, 
"in eine kleine Haushalt: 
‚ung. Näh. Erp. 16602 
— — na “arten geftattet 
IT.) in der Nähe Mürz G610) Eine Wirtbfchafte: 


duwgs Di8 1. Jrli 
ee A 


























Einreben gegen bie angemeldeten 


arbeiten an 
Angebots iſt am 


neritabt veröffentlicht: 
1) daß er die von Maier 


Säulfautbau in Kronungen betreffend. 
Kronungen fol ein neues Schulyaus erbaut werben, 
mit Einrehnung ber Frohnden auf 6030 fl, ohne 
rehnun der Frobnd m auf 4300 fl veranfhlagt find. 
Tagfahıt zur Peraccordirung d:r ein 
bie Wenigſtnehmenden im 


instag den 30. Juni I. Is. früh 9 Uhr 

bei dem unterfertigten k Berrtdamte anberaumt 9 
Lufttsasende Gewerbsleute werben hiezu mit dem Beifügen 

eingeladen, daß Pläne und Koitenanigläge an jedem Wirktage 

m diedamtiıhn Kanzlei eingefeben werben koͤnnen. 
Schweinfurt, dm 16. Yuni 1808. 


Königliches Bezirksamt. 
Dr. Döberlein. 


elnen Gewerbs⸗ 
ege bed öffentlichen 


coll. Rimrod. 


Edietalladung. 


Mater Neid von Poppenlauer gegen Jobann 

Kraft, ledig von Münnerftadt, Wechſelfdg. 

Tom Fal. Handelönerihte Schweinfurt mwirb dem abweſen⸗ 

ten Icdigen Detonomenfjohn Johann Kraft von Mün- 


Neid von Poppenlauer unterm 


4%. März 1368 gegen ihm auf Wechſel vom 10 Mat 


1866 einaeflagte Schuld zu 850 fl mebit 6%, Zinien 
vom 11 November 1866 an und nebit ben Roften an 
ben Kläger zu u. ober big fAnaftend zum 


1 868 ö 


} Auqufl 
etwaige Finwenbungen bierorts (Jimmer Ar 10) vor 
zubringen bat, widrigenfalls ber bafelbit aur ee bes 
reit liegende Original Wechſel vom 10 Mat 1 für 


werden; 
2) dan. wenn Beklagter his 


anerfannt gilt und alle Einwendungen ausgeſchloſſen 


au geramntem Tage feinen 


ftellungsbevolmädtigten dahler benennt, fünitig alle Er- 


augel'eflt werben. 
Schweinfurt, den 10 Juni 


iu vermietben u. w- 
der Laden am Gde ber 
“ oinbrüde vis-A vis dem 


Gefucht 


wird ein Kogis von 2 bie * 
Zimmern, mit etwas Stall, in 
der Nähe eincd Thores. 

Näh, in der Erp. (6607 


Angefauft 
wird nod ene größere Bırtbie 
Iinterländer Uepfelmoft 
Näheres Büttnerögalie bei 
6504) Endres. 


Fliegenleim 
= Gg- Pb. Wolpert. 
6597) Schenlhof. 


* dc) Kine ante er 
agen werben verlau 
— 


Königliches Handelsgericht. 
— — 





iaſſe fir ihn durch Anſchlag an bie hieſige Gerichtstafel 


1868 


ec 


 Meplotat Gabler's Keller. 


Morgen Samdtag 


Harmonie Mufil. 


— — 7 Würzburger 

F ), au * Tauer ’ 

2 Kiliani » Diejie. Im Baubenilic- Thenter, 

Auftrage 
Re. . Swötrg, den M. Juni 1868, 

R = . 2) 3 — 3, Zr ie Die Stußenten vonKums 

U Imeelftadtt. Komi he Operette 


in 3 Wien von Hafiner. Muſik 
von A. Müller 


659 Morgen mirb in ber 
Areibant banfmäpiges 
KRalbfleifch per Prund um 
12 tr verkauft. 


6612) Neubauftrake Nr. 106 
iſt ein möblirted Zimmer zu 
vermieiben. 


‚601 2a) Eine Walter mirb 
u re geſucht. 3. Difrift 
tr. 214. 











Für ben durch Brand vers 
unglüdten Mechanikus Sche u⸗ 
ten wurden und übergeben: 
Transport: 43 fl. O fr. Der 
bl. Mutter Gotted zu Ehren 
%k. F.L.G 2 h 

Summa: 45 fl. 50 fr. 


‚ N ouvenutes 


fertigen Anzügen, Paletots & Echarpes 
von 12 fl. anfangend, bis zu den elegantejten, empfehlen in veiher Auswahl 


Kom S Wagner. 





Amerifanifche 19er 
Nähmaſchinen⸗Geſellſchaft Morgen — 3 2%. Jum 
j 1 Pouliry London E. C. Abends 8 Uhr 
liefert die Handnähmajchine Ei B e ip rechung 
„Mignon,*‘ im Holjpalaft. 


Fe ganz von Metall, höchſt elegant und zierlih und doch äußerft foltde  — — — 

WM (Gewicht nur 6 Pfund), dabei jo einfach, daß eine kurze Untermeij: Musik-Verein. 

ung zur Erlernung des Gebrauches genügt. * 
——— — — des außerordemlich niebrigen Preiſes von Wefl. 48 fr.| , Samstag, ben 20. b8, Wis, 
cl, 6 Radeln, Näh-Lineal, Schraubenzieher, Pincette, 3 verſchledenen Säumer, Einfaſſer (ein A 
höchſt nütliches Inſtrument, mit welhem man in 1/, Stunde ein Kleid vollitändig einfafjen kann), Tanz Gesellschaft 
— „Anleitung zum Gebraude* und Siftchen — fowie wegen ihrer Nützlichteit (die Mignon [im Hutten'ſchen Garten. 
näht Alles, was in einer Hausbaltung vorkommt) und der Annchmlichkeit ihres Gebraudes Anfang 7 Uhr. 
verdient die Mignon mit vollem Rechte einen Plag in jeber Familie, ſowie in ſehr vielen Ge — * haben keinen 

um 


ften. wird um Vorzeig 
Garantie. — Depot für Würzburg im ung ber Legitimationskarten er: 
ichen-Paramenten-Eonfeetions:Gefhäft von |Tust. (26 
ranz Messner, Fränkischer 
6580] 2, Diſtr. Nr. 38"/,, obere Dominilanergaffe. Gartenbauverein. 


Polytechnischer Centralverein. |, Gerten:Werkauf. [922] Mary, San su 
Außerordentliche General-Verfammlung über Sander: Obhben Kencträge, Dellilege). 


d 21, men, mebit Brunnen, Te 
ie der Mar = — ge ra ben Sommerhäuschen zc. in| _ Waldpartit. 
Bereinsfagungen. 6537 Sb |der Mäbe der Bahn ge eng Frl Juni bi 


legen, ift_ billi  [güniti 
Die Direction. (KB, Sa di a partiebei Söchberg 


Cadolzburger -Haffnerische Baum- Feinste Kernseife, —* es a 


_ _ ‚sehul-Verloosung. Be me bien Schöne Mainausfidtt 
— a — re ae 6576 Der Zindeoupon zu Pu > re, r 
Haupt: Agentur. Für Wür ur Dienſtmann-⸗Obligation Nr. 27200 p. 1. Juni 2 hgläser- me 

al 


2. Goͤtz. Imititut ert Fifcher. |...‘ cn Rich Inseem| Gesangs-Soirde 


na a  — gegen gute Belohnung gebeten r 
Deffentliche Anerkennung. u. - ech De it Deus ua 
Dem Herrn cand. phil. Bilbelm Frig von hier,| —_ | Gouplettiänger ®noller. 

deffen Namen ich jedoch ern nur Dritte erfahren fonnte, wirb|6457 35) Ein Junge aus Anfang 7 Uhr 

pom Unterzeichneten im folge ber Jurüdgabe breier von mir ver |[Ordentligem Haufe kann unter] __ — — 

Iorener, mir aber nicht einmal eigenen Jehngulden- Banknoten und |annehmbaren —— in [6587] Ein Mädchen dai 

2 eg — x —— — — ri —— die kecen — Sk 

nung hiemit öffentlich mein herzlichſter ausgeſpro uslichen Arbeiten wil 
Würzburg, den & ver Beil Togföh 6070| NAg. in ber Ep. N — Fra au' 
oſep er, Taglöhner. AÆAllaui geiu 
Möge ihn Gott für biefe ee — ey RI AN im| Rab. i. d. &p. 


"Glage- und Sonmer-Handschuhe, —— 


1/10 U der de] 2a 6579] - Ein. Gut von 10 
empfiehlt in — — Auswahl bilkiaft Hflentti veregert, moyu Kieb DIS 200 Morgen ober eine Get 
Car 


haber wirthſchaft mit Güter wird 
Philipp auer, ———— dachten geſucht von Yobanı 
Domſtraße. 6577 Eine verläffige Zu [Schäfer in IE: Bu: 
Sauintseei det EEE ebeein wird fogleich gefucht. Zeugniſſe werden nadgemieic 
6585) Geitern früh wiſchen 7 —— Zu verkaufen: ein * jtr. 369 L. und jogleih entiprechende Car 
und halb 8 Uhr wurde von der| Bügeleifen, eine kleine Wanne/ — — — tion geſtellt. 

Poſt bis zur Auguftinerfirdejein jhöner Mörfer, eine Bett⸗ 6491) Ein ſchön möblirtes / — —— — 
eine ſilberne Brille verloren. flaſche von Zinn, ſieinerne Ein--Jimmer mit oder ohne Koft| Einige gebrauchte Thüre 
Der redliche Finder wolle ſolche machtopfe, ein De Eruzifirfit an einen foliden Herrn jo:Jund 8 Bariere find zu on 
bei ber Frpebition gegen Er: |mit dem SHeilande und 2 Leu: [gleich zu vermiethen. WUugufli-|faufen in ber Vogelsburg bi 
kenntlichteit hinterlegen. ter. Zu erfragen Erpedition. Inergafie Nr. 238. Mürzburg. 


Drud und Berlag von BonitadıBaner in Würzburg. 


L WürburgeBamberge frankfurt. 
4 : Cours. 
*— * 


M. Kb. Guten 6 U, 


b - 1 
— 


= 
* 
5 
* 
BER: 
















7 mi &n vehew 


Fandbote, 


TIL, Würzburge Ansbach Münden. 

u Andbad: I 

— nah get 
« lunftuon Antsad: Sana} 5 
ntun n 7 

MN, Mitt. Pij. 5 U.13M. Ad.u. iou 

Güter, SU 45 M. frügu. 11.24 M. 


IV. Würzburg Geidelb —* 
Abpang vba deibelserhe 8 


Re ION 
mM 2 
Anfun a — ne Srdorm u BÄLOSSR Wake, (mer Hihe 

Abbe. u. orm.u Nachts, (Veptere 
u 008 ELEORMM.u.11 153, RG. : nur nach Bedarf.) 
Abgang nad 88234 un > were v. ana 
u —S —* ——— Bar. te, Nachm W7 r 4 E 
nn a Rat aa Mac." 1 ao — > ee er * 
u.5 . Radım. Abdo n Büter Rad, 8 

U. w ärıburg- Nürnberg ea ud ee —* früß. (Beide nad 

Kranmgac Rürnderg: Con BU. m a van! Art ce 77% ‚nee —— Tach * 
RR. Machen. Poftz. 41 DOM früh Hüter, DB as m Arüb, in 56 M. Mit 5 U. 25. Midt, Be ‚Miltenberg 6 U. 26 3. Ad 
uns OL Borm, 4U.40 R. Radım, und INAM. Yaufen 4 I. Sudan Bee 





Die Würzburger iudufttielle Cteditgenoſſenſchaft. 

* Da fan mir but: ein feühered Eremplar Idres Battes 
dr. DI bieich aanges in bie Hand, mwelted einen Artikel 
ider die Auſgaden des Zollpar aments enthält. Yu denen ge: 
dt nad Anfit des mohmıiner ben Beriaſſers die Hrbung 
8 en Grebiss. Die dortigen Frörterungen eriwrifen, 
vie felbit in ftrebfamen Männern die Anſicht uorherifdt, daß 
n den mirtsihaiticden Angelegenheiten bie Hilfe von Mupen, 
on ciner Boa oder von einem Rorlamente kommen moͤſſe 
sährerd bir eigene Kraft bed Wo fes hierin bag einige user: 
Aifige Reitangemitt I dit Die Beiebamı und — des 
)ürgerliden Greb ts im Reisen und Srogen tft bem’fr «lb 
hätigen WeroiiniHeftsmweien allein a Ne ür dasiel 
yerrits bie glängenoiten Armelıe abgelegt hat Die Reale * 
mb Boildoe trıtuugen ſollen nur gute bie Beſtrebungen ber 
Bürger jdidernse Belege erlaffen, dann helſen fi dicke ſchon 
eibft. 

Hat das Genefienfhaftsmeien nur erft ein auted, von uns 
söthigen bureaufratifgen Einflüfien freies Geroffenfhait zaeſehz, 
yanın wird jened mod böberen Auf hwung nıhmen, als bisder. 
Daß es aber Ion üderraichende Erfolage erzielt, bemetit bie hie 
ge tnbuhrielle senofierfhaft von rührigen Bürger:, bie alle 
die Kortheile oiett, deren Seſ haffang der Verfafier des Ein- 
ganad erwähnten 'rtireld von dem beutjden Jollparlament er 
wartet. Der bieilge Greyito-rein gibt ſeinen Mirzliebeen, zur 
Zeit Ion über UN, Exbt in Kernen ud Yroken von 10 fl 
bi 1EUOO AM; er In ein Erparnißdenk welche Ginlaren von 
W fr. bis zu AOO A. möylih mabt; dabei geitattet ec @irsanl 
angem mit beliebigen Verä- derungen ber Grösße und ber Zeit 
nad, er nimm ratenmweile Rüäck adlung der Darlehen ar, e 
unterhält auf befond rn Wuni ein Gontocourrentenverhältaii; 
mit seien Mitalieberm, giet beim Biancocreb t und ermeili 
iberbaupt alle im Greritsertchr moͤglichen weicdäitsgefälligkeiten 
Irinen Theithabern, melde Aniprüde auf die aus der Bereins 
riskeit erzielt n Div denden nah Maßgabe ihrer Einlagen 
en Mehr Vortbeile kann man gewiß micht verlangen; ins: 
elondere gebt der Verein niht auf Beqünſtigungen und Unter 
fögımgen ein, von denen man leider durch eine frühere Politik 
irre geleitet, immer noch t:äumt; fiolg weiſt er j be oͤffentlich 
oder Prrvatunteritägung zurück, ihm fit Credit eine Ehrenſache, 
melde auf aeidaäinise Tühtigteit fih aründet Erebitmehmen iſi 
jo wenig bedenfiih bier, dan es vielmehr das Zeichen eine 
guten bernäsiten Wirtdſchat tft. Alla Etreben aber gebribt 
mit bloß burch den Grundſatz ber Selbiihilfe, ſondern aud 
durd die ſolid niſche Werbinblichfeit Aller, das zauberhafte Mittel 
des den Credit am reichlichſien erihlieit, aber immer zugleich 
uf der deſonnennen und ſolld ſten Bals Dadurch vermeidet 
vie ſolidar iſche Haſtbarken bie Haustzeſahr bed Ciedits, nämlich 
a4 leichtiertige Borgen und mıcdt es bezreiflich, day ſie dem 
Vereine nur nüpt ohne au gefäb'den. Freilich gehoͤrt zu Allem, 
vas übrigens bei dr hieſigen Creditgenoſſenſchaſt zut ifft, eine 
Stige Vornandſchafit, denn mit den Peiſonen gedeihen felbit 





20 Aumt 1008 Eimmndzwanzigiter Jahrgang, 
mangelhafte Inſtitut onen und duch biefelben geben auch "bie 
Por RAR ‚unter. Das ft hier nicht “ rächen, benn 
die Vorftaudich itt der hieitgen Ered tirnoffe hart iſt eine 
Aubleſe der t efflchiten Birger an Charattr und im Geſchaft. 
Dieje —— —* erMät hauphã hlich das Ge seien 

hi ſtzen Ereditvereind in fo kurzer Zeit, in ber es vielen ande⸗ 
ren die gleichfalls brähen, nicht mö,lih geweſen. Den anet« 
Ennenäwert;en Beitreben biefer Männer können wir auh eine 
ſchöne dantbare Zukunft ihrer Schö,fung prophezeien. N 





Zagsneuigfeiten. A 


erichts: Zigung für Unterfranken und 
WUfchbaffenburg für das jweite Quartal 1868. 


XI Kal. (Koriepung) Da dem babifhen Gerigre' 
jener Zeit —* —— * Shilehung eier 
rafregtlichen Unteriuchung vorlagen, fo munte Dabe 
wieder freigelafien werben, worauf er alsbald Anden ori 
Während Daveıport in der anzege’enen Welle thärlg bar, 
gleihfam um im Fluge durch Deulhtand volntfHe — 3*8* 
deren Unwerth fid jedesmal nad ihrer Veräuerung Hera 
fteflte, abjuiegen, erihien am 12° Oft. bei dem Banqufer Wil- 
helm Goldner zu Mainı eim frember Herr, welcher fh als 
Kaufmann Herrmann Pöwenberg aus Berlin einſſihrie und bei 
jeıb m einen polnifhen Pianybrief über TSV Rubel zum Ki 
anbot und mn 633 fl verfaatte. Golbner mußte aber ale 

auf Anfrane in Berlin erfahren, dat dieſer Pfandb ief gu’ 
"853 in Warfhau entmwend.ten Eff kten gehöre und mer 
ſel. Bor Empianz biefer Naſhricht hat üdrigens Pb oen 
welcher nad jener bei Goldner abgegebenen Grtläun 
ald naͤchſtes Reifeziel im ae hatte, am 13. O tober” 
Ftantfurt a M. aus dem Goldner 150 Thaler no lAuflz‘ 
dem Bemerken zurädgefendet, daß ſich bei Aushänbdiquug 
fraglichen Pfandbriefes beide The le tm Irrthume beſunden 
ten, und Bst ſich jedenfall dei feiner Ridkchr tr den I 
Tagen des Okioder öder ben erften Tagen des Nobemher 









fragli den PiandHrtef zurüderbitten mäffe, wogegen er für’ bie 
Ridzahlung ber Reftfumme Sorge tragen werbe. on Brief 
und bie theilweiſe Rüd;ahlung mußte Löwenderg aus Filkdht 


vor zu früßgeitiger Entvefung und Vexelielung feiner Opera 
tionen abgefertigt Haben. Bon Mainz kam Löwenberg nach Bad 
gowhurg, wo er wit dem ihm von Berln aus bi fannten Louis 

orbheim, angeblichen Rentier, der aber in der That ein miehr- 
fach beitrafter mirteloier Shmwinbler iſt, enbitd einen 3** 
Najorats derrn Ostar von Rafchkarı ni Na Calau 
In ber Niederlauſitz zuſammentraf, deſſen Vermögensverhältaifie 
stemlih zerrättet waren. Am 18. Odttober eh a 
Nordheim und Raſchkarw von Homburg mad Krankfurt a. M. 
Hier hänbigte Lowenberg den Rafgtarm 2 palnif de Pfanbsriefe 
uber 750. und 150 Rubel mit dem Auftrage ein, dieſe Papiere 
für ihm au verwerten oder fih etwa 30 Thaler darauf leihen, 


J 3200 * 
——0— 8 ck 


laſſen. Zuglelch verfprad Löwenberg bem Raſchkarw, berjvon Schmalnau erhielt dad Heimathrecht dahier, und Abam Hon 
m in großer Seldverlegen heit and, 100 fl. für den Fall der von Roßbrunn erhielt die Bürgerannahme er. En sah 
Verwerihung ber Pfanbbriefe 3 hen. Raſchkarw bot die bei: um Inſaſſenannahme und Bere ungserlaubnig wurde abe: 
ben Pfanobriefe u 750 und 150 Rubel bei Banquier Gumperzjmwiefen; desgl. ein Gefuh um Berleifung einer Droihkennur 
an ; biejer, hätte diejelben aud gefauft, wenn er niht auf berfmer. Gegen bie Eröffnung des Hauskellers mit ber Benennung 
Börje vom Banquier Golbner von Mainz gewarnt morben| Mainkeller Seitend des Neftaurateurd Joſeph Tünchner beitek 
wäre.: Huf Antrag bed Commis Abler von den Schupmarnfkeine Erinnerung. Der Magdalena Baner wurbe ber Obitver: 
Waltenſpiel angehalten, übergab gr biejem den Pfand: |fauf am untern Mıinquai auf die Dauer ber künftigen Kilian; 
' zu 150 Rubel, erllärte, er habe jolhen in einem Frank: | meffe geitattet. 
furter —— erhalten, und nannte ſich fälſchlich Oskar ‚r Montay den 22. Juni früh 8 Uhr iſt in ber Kilian: 
von Freiberg. Dupirt dur dad Auftreten bes Fremden, gadfgruit ber monatlihe Gottesbienit für bie lebenden und verftor: 
Walienſpiel die weitere Verfolgung auf und übergab ben Pfand: |benen Mitglieder und Wohlthäter des katholiſchen Gefellenne! 
—— Behörde. Mittlerweile wurden auf Veranlaſſung des | eins. — 
Goldner Loͤwenberg mit feinen Genoſſen Nordheim und Raſch— * Morgen Sonntag ben 21. Juni wird in ber hieſigen 
Aarw am 19. Oftober in — verhaftet und an ben Unter-kirche das Kirchweihfeſt feierlich degangen. Um 9 Uhr if Em 
ſuchungsrichter in Frankfurt a. M. audgeliefert. In ber Brief: gelmefie, 10%/, Uhr feierlihes Hochamt, Nahınittagd 4 Uyr 
re Löwenberg fand man 2 Pianddriefe a 750 Rubel] Betitunde. 4 
mebit Coupons, bie zu den 1863 in Warſchau entwenbeten Ein wahrjheinliger Zeuge einer in Hiefiger Stabt wm 
een gehörten. Nachdem Loͤwenberg bie 2 Pfandbriefe von flanger Zeit vorgefallenen gräßlicen Begebenheit hat fi bier 
einem äfte mit dem Haufe M. H. Moſes in London] Tage beim Graben bed Kanals auf dem Markte gefunden. Ja 
—— erklärte und eine angebliche Faltura des Hau:| Jahre 1348 war hier, glei wie in anderen Stäbten in Deuſſ— 
M.: es, 14 Union Court Old Broat Street E.G.}land eine große Jubenverfolgung ausgebrochen, jo daß, vor 
don ; präfentirte unb er gleid u beiden Genofjen jebe Sesgueilen getrieben, am 29. April_genannten Jahres eimis: 
Wiſſenſchaft von dem 1863 in Warſchau 3 Pfandbrief⸗Juden ſich in ihre Häufer, welche auf dem jetzigen Markte gr 
umb von der Amortifation dieſer Pfanbbriefe Hari [legen waren, en diefelben anitedten und 16 mit ihnen 
'in Abrede flelkte, wurben biefelben am 25. Dfiober aus] verbrannten. Bel biefer Gelegenheit brannte auch die gleichfall 
der Haft entlaffen , die vorgefundenen Pfandbriefe jedoch im gef auf dem Markte (Jubenplage) ftehende Synagoge mit ab. Di 
abrfam belajlen. S f.) jUeberrefte ihrer Fundamente zeigten ſich bei der gegenwärtige 
v. Ge Maj. bei König Haben dur allerhöhfte Enticliegung , Kanalarbeit ſehr deutlih und % fand N auch auf diefer Stel: 
&:d. Schlok Berg ben 10. 1. M. einer Anzahl von Unteroffis|der Ueberreft eines Schähtmefler® , en mahrfcheinlih aus 
Soldsten anläkli igrer erjt in jüngfter Beit zur] Meſſing beftandener Knopf unzweifelhafte Spuren der Schmel, 
natnig und. zum Nachweis gelommenen hervorragenden und|ung trägt. Dieſes alte Inſtrument ijt daher ſicher Zeuge jene 
ftatutengemäh zu einer Berhdjigtigung —ã— geeigneten tragischen Begebenheit — 
Beiftu waͤhrend des Feldzuges rnaqhtträglich Belohnungen Kiſſtngen zählte bis 17. Juni 2653, Brückenan bis 16 
und Belobumgen allergnäbigit zu erteilen geruht. (Sie gehören Juni 160 äfte. 
ausſchließlich dem 6, Infanterie: und 1. Urtilerie-Regiment an). Die Schügengefeligaft zu Windsheim, gegründet am 
Se. ng rs ber König haben gerußt, ben Oberlieutenant 15. Juni 1568, bat am vergangenen Sonntag ben Tag ihr) 
Marimillan er von Linprun vom 2. Artill⸗Reg. unter Ver» | 300jhrigen Beſtehens gefeiert. Se. Maj. ber König bat ak 
fegung beäfelben zum Artillerie-Korps-Kommanbo zum 2, Adjur|dieiem Anlaß der Gefellichaft eimen filbernen Pokal überjandt. 
—— gg enter — gg zu — eueftes. 
* Wa. nig m gerubt, den Banquier Gregor München, 18. Auni. Die „Eorreiponden: Hofmann‘ 
Oehninger in Würzburg, feinem allerunterthänigften Anſuchen (chacibt ; Fan bayerijche Regierung ift mit ber 836 eined 
„entip d, unter mwohlgefälliger Anerkennung feiner langjaͤh⸗ jübbentjgen Bundes einveritanben, wenn berfelbe ben gamaeı 
‚zigen, eifrigen und erjprieglihen Dienftleiftungen von ber Stelle Süden umfaht und meer ſolirt dafteht, noch fi an daß Ans 
ie Aſſeſſors * — 2 aburg ren; zum land anlehnt. 
or am Bgerichte raburg isherigen eriten : — — >= 
Erpinzingbidien bjlat, Raufmann, Wi Seroß u Ben, | _ ng —— 
und zum Ergänzungsrihter am Handelsgerichte Würzburg ben Berfte 13 fl — fr. bie 14 fl. 40 ir, Hader 9. —M 5 
Kaufmann Stan Holzwarth von dort zu ernennen. 9 fL Abe Erbſen Nii OWvi A te" Sinfen — | 
Se. Maj. der König haben allergnäbigft zu genehmigen) gig fl. — r., Biden Le —i- fr. 
rn bo zu. —— —* —— unier —— 69 Wgen i 7 : ' e“ . 
noller Würbigleit : e Tunftionsbezüge von 3bau- f 97. 
Affiitenten und von a1 ber —— Aſſiſtenten bei den äußeren [39 ® — — galt ae 
— ——— Fun SE Em In ee) ei ben 16 Er, die Wege Kartoffeln 22 fr. 
aud ber. Reihe ber Baupraltifanten au 5 2) die jäßrli: u - 
eu Funktlonsbezüge der Bauafjiftenten auß ber Reihe der Borfenbericht. Frantfurt, 19 . Die 
. ie ; war für Ind uſtr iepapiere Fehr ünftig geftimmt, mit Ausnahr⸗ 
gmeijter von 450 fl. auf 600 fl.;_ 3) bie jährliden Funk: D 2 den Anim 
tiondbezüge ber Wegmeifter unter Aufbefjerung der Diäten für der djterreiiien Staatsbahn, die wie geitern ohne jeden Abe 
Dienjtreifen von ru 45 fr. auf 2 fl, gieiätane auf 600 jr, verlehrten. Amerikaner waren ſtill, aber feſt und etwas br: 
jobamn 4) die Bezüge ber Megmader und Strafenwärter auf) Son ſüddeutſchen waren 41/,%/, bayeriiche bebeutenb Höher (96%) 
n Staatäjtraßen von monatlid 20 fl. auf 24 fl. in ber erften jund fehlend. Neue Mannheimer Anleihe 954, ben Dr Eije 
Kiaffe, und von monatlich 18 fl. auf 22 fl. in der zweiten efafje |bahmaltien viel Umfap. Berbadher miebriger 10ER MB 
unter Aufbefjerung ihres jährlichen Moniurgeldes von 15 JAl 4 80% « be., Staatäbahn 162°, —1/, br m —* 
auf 25 fl,, enbli 5) die diaher gen Jahruen Unterhaltungs: | —39/ 40 in Poſten bezahlt, Böhmiihe 684,69, Bomber 
Beiträge ter Dienft» und ermerbsunfäßigen Wegmacher und Stra; [ben 3u 1804,02 ziemt ſtart. gehandelt, banerifge Dftbe: 
Pin 124. — Ab 








ie ber Mitte & 6%, hr. Grebitaftien 2015, 
Benwärter, fo mie der Witwen berfeden um bie DAifte erhöht], Te a), Dep, Giifabeth per Mit. 130h 
"440 Ber, Türfen 37 ber, (naliihe WReialliaued 63 


u den Kajernen werben an Stelle der hölzernen Kleiber- ı1. Ge: 3 * 
— * nun an ſolche von Schmiebeifen eingeführt. bez. u. ©. Amerikaner Bonds per ult. 7T7 be. u. ©, 

Ja — ng — in + unten Tele⸗ſchaftslos. 
raphenſtationen errichtet in Brückenau tell, erolsbofen, : j r s 
Ribenbeufen, Sommers, Boltad und Mic —— (a. 3.) Verantwortlicher Redakteur: Fr. Brand, 

t en e ung des Stadtmagifirates 4 : 22 d. 
23ürjburg vom 16. uni 1868. (Sälus), Andreas — Meinwärme: 33 — 
Ehrok von Stuttgart erhlelt die Bewiligung zum Kanzunter: {6661) Ein Gummigürteljt6ö5 3a) Gin ſolides Mäl 
richtgeben. Philipp Reinlein merken erhielt das Heimaths⸗ [mit einer Perlmulterſchließe chen aus guter amilie, we 
recht dahier. Mayer Oppenbeimer go bie Infaffenannahme wurde am freitag verloren.|hed nähen und bügeln fan 
und bie Verehelichungserlaubniß mit Sophie Eisfelder von hier. —— gegen Belohnung im|wirb für einen Laden geſucht. 
Friedrich Rehberger erhielt bie Inſaſſenannahme. Erhard Dad 3. Diſtr. Nr. 74/3. Nah. in ber Erp. 


u — — — ——— 


Crinolinen und Corjetten "A. Rigemer, 
"Eine Barthie Sommer- Sleiberfirfe verfanfe ich um zu 





räumen zu beventend herabgejegten Preiſen. [66613 
Garl Knobel 
| am Kürſchnerhof. 


In neuer Sendung: 
Mäbfeide, ihwar; und farbig ertra Ia Qualität, 
Ruonfiochfeide (cordonet), Ihmarı und farbig Im Dual., 
mpen, Ligen und Beſatzband, 
arfenet, Doppeltuch und Hlermelfutter. 
Alle Sorten Anöpfe in arögter Auswahl und billigft bei 
. Wriedberger, 
6682] * der Marienkapeile 
a made biemit alle meine gerhrten Kunden darauf auf: 
balı mein biäheriger Geihäjtsführer Jalob Ketzner 
feit drei Wochen midt mihr bei mir iit ſondern mit 
deren tädhtigen, geiekten, geprüften Merkführer mein 
fortjege, und Bitte um fermered Moslmollen 
Barbara Klammer, 
—_ Häfnermeifterämittwe. 


ami, 
Sörtinger m kr . vr: Gervelat:, Trüffel 
an 


* Pirat 


ern, 
— 
Im A; 


fiat find, werben erſucht, 
1 en um 3 Uhr 


dortfelbft einjufinden. 


Freundschaft. 


Montag. den 22, Juni 1865 


Versbach. 


Sonntag, ben 21, b#, 


Tanzmufit 
von einer — 5* der Tal. 
9. Infanterie: Bent. Nu, 
mozu ergebenit einlabet 

dam N 


Abında 9 Uhr Weiprechung, — Lamm. 
einem ans|deren Widtigfeit um —— 
a —— ———— 
Johannesgarten —— Garten.) 
D annesgarien|. — tſpiel * ge 
aitipiel be 
am Sanderg üller vom Garltfenter in Bien, 


Ausgeseiineted Wiener 


Bier, reingehaltene zeine Dans eräcumalss 


——** von der dran 


eber:, Gelb: & ge ® t Badınert, Milh, H 
louchwaurft, — —3 — Eu Bee Mi —* en allen in 3 Alten 
gerämcherte inten, mit & o = Hiem labet freunblidft ein wonten den 22. Juni 1868. 
empfiehlt die Delitatefienband — von Philipp Aaupp. — jum Beten 

J. L. Reich. Zalavera. I; Rrcie ——— 
‚reiche Klum eubaufer neralwafi Morgen Sonntag gelſchlag (Amer en 

w * — dem Ausforuge Lieblas zu dem beiten Deutichlanbs Artillerie Muſil. Duennamest sun ndu. 
bit, „ges focden an Herrn Johann Schäflein in Würy wer ich, ober: je Schub 
— 20. Juni 1868. Bayrijges A. chaus. — 1 SET on I 
Die Badeverwaltung. Sonntag, den 21. Juni auf: Die falfche Pepita, 
6 verfteigere zufolge a Ber X ung am T a uzunu ſik. von Sm en am 
fa, den 2. um 1806 [ame 

ahmıtta r unipiel in von 
im 4. Difirift H8..Nr. 200 1 —æ tt mit Bettſtatt, ‚| Reuter’g Seller. G01 3: Wecter Mater 
Meiderfhrant, 1 Commode, 1 Siegel mit Golbraßmen, 1 ech Morgen — Aepfelwein, —————— 
N Punschgläser-Concert| tt angtanı (Br fak 

u - 
5 wm, f. Notar. c glä * oncert Ay ftißg, bie Ruas zu 6 unb 
rzapft 

Pr eis-Hegeln —** doirẽe FR Rinneget Yüttnergaffe. 
—— — Garten beim Schießhauſe. auegefütnt von dem Tonkünſtlet IB. Bei Abnahme von’, 


orgen Nachmittag be *2* * reidfegeln 
F BR: ee hrs Preidfeg 


—— eilt im ——— 
.. - duie 6 @ulben, 
& viü „8 :, 
Ai . = " x „4 „ 
V.. . 5 , X... 8 -. 
RL 0. at %. 


pi 


td eingelad 
aan air ide Bon ehe 


werden fann und für qute Zpeifen und Getränfe 
beftens geforgt i 

Andreas Bollmaner. 
* — schon, kom- Unterdürrba ch. 


— — — J Morgen Sonntag 
Arpfelmoit putbejchte zanzın uſil 
tern. 


er 3 
empfiehlt 3. Matterftod. 3a Gaflbaufe yum 
6577 Eine verläffige Zn] Ausgezeſchnetes Wiener Bier, 
geberin wird jogleich gejucht. [wozu ergebenft einlabet 
2. Difır. 69 L 6687) Phl. 








sur Karthauſe, Kapuzinerg. 


6671] Uepfelwein ver Maas 


—*8 


6699 Guter Traubenmoſt 
die Maas zu 10 fr. bei 


Eimer und barüber Bag 

Borſtorfer Wepfe 
Maas 10 Mr, früi 
und felbit gefelterten An * 
ang 1866, empfiehlt in vorz 
icher Güte 


VBeitsböchbeim.|. 


Mat tb. Ruenzer 
6683) Sonntag, den 4. af Weinwirth. 78, 


gutheſetztt Tanʒun ſit Bauersgarten. 
Geſihaus zur Traube, wou bBbBoos Morgen Sonntag Außs 
ergebenit einfabet gang bed Preiöfegelnd mit Har⸗ 
Balentin Strauß, moniemufit, wobei für einen jehr, 
Saftmirth uten Schoppin, ausgezeichnetes 
ier, ſowie ar friſche Speis 
ſen bie befte Sorge geiragen ift. 
Man erlaubt ſich deßhalb, bie 
Einmohnerjhaft Würzburg und 
Umgegend framblichit einzulaben. 


6672 Papiergeld wurbe in 
meinem Laden gefunden, 
Franz Badmunbd, 


Unt. Deininger mit Fran 
- Goupfettjänger Muoller. 
Im Falle Megenmetter ein: 


it in ber Weflauration 


Imein us 


8 kr. bei J. Göpfert, Augu— 


. Veeh 


zum grün Baum. 


















— — — 5 
OD MU Almen, ereiaan 


rozeſion von 













Gm er und. Marmeerzcuger wie 1 3,8 
Liebigs Nahrungsmittel in ‚„Aöslicher” Zorn 
im Vacuum bargeftellt vom Apotbefer 
3. Paul giebe in Dresden. 
Ein Erlöfiel Sr3.) 18. Präparates gibt 
d ei —* ng in lauwarmer Milch und 
Bi: ‚ t (obnne das umfländ |E 
2 lie Kochen) ii: 
= 


cberü Fiebin’ide Suppe: 3 
— für MWinttermilch, Nabe! S & 
ungsmittel für Blutarme, Recönvalecenten ꝛc 

"acons ta %, Pb ) mit 6 % —3 
Spar in Mürzburg bei Hrn. Apothelet Roth — 
"Die rzeichneiften Erfolge fpreden ſich in]. 
!äglih_einachenben. Ariefen aus; — jo jhreibt:|5 
Here Reieasbaffen Buchhalter Winkelmann in 8 

ober: „Auf. bie‘ vom Hrn. Apotbeler J Pauli 
Hin ein Dreiben. präparirte Lıebigljhe Nahrung im les⸗ 3 
tier = Erſat ber —— Frage Yan 45 
leüe ih mit Vergnügen bie Dinfwmerlfamtet ber er 
und erste, indem — — Achul A meinem Tüchten 
Sen nad iger Merbrauche wahrhaft über: 
traf editung ostüht. Dos Sınd, welches vor dem 
/ —— heruntergelommen, ſtets höchſt unruhig 
wars uinbefichttdy ı bmagexte, iſt jegt ruhig und gebeitt in 
einer micht erwarteten, Seife, ſo daß ich micht unterlaffen 
farn, das Präparat beftens zu empfehlen.“ 


„Durd alle Aporbeten au beziehen !* 
















ſtens geforgt iſt und jehe unter 










fommener Er 





| 


: x * 6616 2a) 6 ſeblecht 
glich mit Ausnahme der Sonn: und liche ———— er 


Einladung zum Abonnement. 
So 4* it dl I 

v age ericheiren gibt ed nur ein ganz unfebl 

8 Mittel, welches i Ibn 

Frankiſche Volksblat 

verbunden mit der möhen"ic Zmaligen Unterbaltungäbeilage wandi habe. (feine Aranei i 


Der Hausschatz ‚Gegen Fico. Finjendung von 


\ — 
Vreß für Würdurg wonailich 16 fr, vierieggähr g 45 fr, nad A ich zur Mittheil 
Huswärts dur bie Pot vierteljährlich 54 fr, ann man ſich ung Carl Weni 
bei allen Boiibon, Toiterpebitionen, fomie bier bei ber Grverj ar enige 
Sitten (neuer Ben am Markt, Haus des Hrn.| tm druitunt 
SBelsser) tärlid abonniien. = 
Te hie Wraßihlätier. 6629 3a Incarnat- Kleesaamen 
— — —— — SOG empfiehlt die Saamen- und Pro 
Die gangbarſten Sorten Mineralwaſſer buctn- Handlung 
fowie alle Sorten Fünitlicher, als: Selters, Emanuel Fuld 


Soda, Limonade gazeuse, aus der Dis DI) in Darmitadt. 
ae & m 5 
neralwaſſer abrit von J. Roth empfiehlt ſtets Geſucht 
in friſcher Füllung 6631 
e ird fo ort eine nejunde 
August Blialtemer, Amme. Näb. in der Er 
Zellerſtraße. pedition. (6538 dr 
TR D D 6445 Pa) Eine freundlide 
Prima Maſchinenöl, |}ebnung von 15 3 
das unübertrofiene und imübertrefitichite, wiegend 35%, Vulkan⸗ MET, Me 1 Kude und womdg 
ÖL, wiegend 5UP, letzieres darum billiger, weit geringet, bei Da — 
— . 4 Nah Hotel Rügemer Nr, 14 
Gg- Pb ——— um 

— 1642 26) 68 if ein ſhön mäb 
. \ oh ’ lirte8 ireuı bliche8 Zimmer zu 

ad Soden bei Aschaffenburg. is sw diss Simmer 
Sob-trombolstine Sorlqueüen; Gröfinerg am 20 Mai, gt ai Bien, Bis. es 
Wegen Worrengen beliebe man Sich on nie Pırnrenrerwaltung — 
in wenden. — Ein neu engagirter Neftaurateur 65%) Kür 1 Nuli mid ein 
für die Aurbens Mirtbiche f iſt bemüubt allen Mitlefer aur grantiurter 
billigen Unforderungen zu entiprechen. - 66265 Zeitung geſucht. Näh. Eip. 


REIN: 


ein 


* ——— bug. .. - i eili d triffi Diens 
I in ; zu ee aan ihr N dns —J ——— * 
id ne Pr ir 1ER ERBE TTTTTRE! 


- Scheibenfchießen u 
Mittwoch den 24. Juni 1868 
in Hessdorf 
wozu ergebenft eınlabet 


Ferdinand Keßler, Gaitwirth, 2 
Geschäfts-Eröffnung und Empfe 


Mit Gegenmwärtigem beehre ih mich die! erarbene 
u machen, daß ich bad fogenannte Chausse- Wi 
n Lindflur übernommen und am 
Sonntag den 21. Juni 
mit Tanzuuſik eröfine, wozu ih Freunde und Bekannte jo 
mie alle Bewohner ber Umg’gend hörlihjt einfabe. +1: | 
Ferner bemerfe ich, dak für sehr gutes Lagerbier, reine: 
biefige und Piälger Weine, ſowie kalte und marme Speifen. ber 
] Zuſicherung prompter und billiger 
Bebienung zahlreichem Zuſpruche enigegen. 6689 2b 


Simon Pfeuffer. 


u 
, Stine, Ricen und 
berderbindingen, welche dem Woſſer, allen Oelen 
widerſteht — Gebraugsammrifun u 
Müller & Zebireric« 

6644) in Mügzburg. 1. Ditir Nr. 177. 


unen!behrlich —— N —— — | 












ö früh DD 


aug nad Gnaden- 5 


ud 






LEE 
* 
na und Proben be 





6135) In unmiiteibarer Nähe! 
es Marktes iſt cine ſchön⸗ 
Wohnung, 1. Stod, von d 
jimmern und allen Grforben 
n'ffen bis 1. Auguft zu ver 
miethen, Näheres 2. Diltr, Mr. 
132,1 Stod. 


Zu vermicthen: 
638 2a) Gin abgeſchleſcnes 
Logis, beitehend aus INA & 
Zimmern, bis «um 1. Jult, Tann 
uch bis zum 1 Auaut bejogen 
werden Stiſthaugerpfaffengäaſſe 
tr. 196. 


#640) Ein fleigiger Müfer 
wird geſucht. Näy. in ber. Erp. 





5543) Gin Logis von 2 Zins 
mern, Küche 2e dit bis 1, Auguft 
zu vermietben. Näh. in ber 


y > ” 
Wadszicher-Gefu 
5171 809 ein in allen The 
der Wachsſswaaren- Fabrikation 
voltändig gemandter Arbeit, 
der felbititändig au arbeiten vers 
kt, babet durchaus jelib Hit, 
findet fjofort eine dauern 
Stelle. Anträge, welge. über 
alter, Leiſtungen, Betragen, Ges 
haltzanipr che genau Audhumft 
arben, befördern unſer Chiffre 
D. 1. 118 die HH Haafens 
ſtein K Vogler in Frank⸗ 
furt a M. 































ad 


Ferne 
Miebung am. 1. E0n ſt: 
— 


Ulmer ara Beeren 


— 


gegen Poſt. E 
bei Gebr. Schmitt in ——— 
Bank und Wechlelgeſchäft 
Augsburg Pappenbrimer: pofe fl. Pr 

Mailänder@eofe pet &£#:5 
Un Wieder- PFetlänfer Mit Rabarı ! 
rofurfte vraris und franen. 


1 - ’ ® 
Gaſtwirthſchafts⸗Erö 
Der eroeb nit Unterzeiänete, längere Zeit 
zum Gngel, hat num denſelben derloſſ⸗n und eröfiset umter bem 
aen eine &.ftwirhihait in der Zemmelägafie Ede ber 
daaſſe, wobei er für das bithrr g jhen’te Wobtwollen bantend 
guglech HH zu bitten eriaubt, ihn daſſe be aud wieder ferner 


1 —— verfpri it eia⸗ m biefisen mie außmärtigen verehrten 


ken nur .cine.reele Bedlenunag, Sondern iſt aud in 
den Satt gelebt aus gezei dnetes Kisinger Export Bier 
fr. fo vie reine gute Dei ng, audgrjeihreten guten 


En ſowie Spe ve —— Art zu vberabreichen 
nr benſter 


Philipp einlein. 
— —— 
in Shirting. Shirtiug mit Leinen 


einſat ganz Leinen, franzöſiſche bunte Wer: 
cal ond Piqu mit und * Kragen in allen 





Halsweiten, ſerner eugliſche Krägen in allen 


neuen Facons empfiehlt billigſt 
F. J. schmitt. 
Demden nah Maß laſſe ich in kürzefter 
Zeit unter Garantie bes Gutrigens anfertigen. 


Hiemit erlaube ich mit mein meu ertichtele® 


Posamentier- und Kurzwaarengeschäft 


in empfehlende Frinnerung zu bringen und fidhere meinen ges | verft 
chtien Abnehmen bie er — reellſte Bedienung zu. 


Würzburg, ben 1 
Lochner, 
62 3 3 Cell 2 Gdlaben im — n'ſchen Haufe am Markt. 


Das MöbelMagazin 


von 
Nik. Bruno Mützel 
in Würzburg 
untere Bodsgalje 3. Diſtrikt — 307 
bietet eine reihe Auswahl ſelbſtgefertigter Möbeln 


neueſter Kacom und empfirhft di velden zur gefäligen Anſicht 
und Amahme a: ben billighen Preiſen. 6446 3 


Fliegeubot; , Aliegenpapier, ſowie 
ächt perſiſches Juſectenpulver in befter 
Qualität empfiehlt 


August Hattemer, 
65 Zellerſtraße. 


Couttcſ. Privat⸗Entbindungauſtalt in Mainz. 


Dieſes ſeit Jahren beſtehende Inſutut bietet alle Garantie 
forgfältiae Brbandiung, Gebeimn billi ee Proipefte 
ertheilt Julie Rand, Tiretorin, Neuer Riftrid Balpodenftraße. 


— —————— | 
N L 4 


J 
ler 0 s 
bei : jMybıkten © Mai I. J 
— 
al 1; ee S 12 fr. 2 bl, in ber . 
fr der 3. Et auf Mr, in ber 4. El. uf 2.25 
vom ‚Hunben ber Verfiherungdjumme. 
achdem nun am birfen Beiträgen ber bereits pro 1866/62 


— * * * 6 Er. pro — e 8 o 
tr., hr —* 


„dr Ba 























" Ar 
253 ben Su 


RR: 


X ® — si 
n neu e an — a * ca 

—— —— — nach an bt 61 und 66 Bra pa! 
** —— Erhebung biefet Beläge werbe 


he den ET. Diftritt von H8.Nr. 1 mit ** 
Juni, von HE«Rr. 141 mit 2-04, Dienstag 
von H8.:Mr. 281 mit 420 Donnerstag: 
Rr. 421 mit Ende Rn den = — 
son H8.:Rr. 1 mit 140 Sams 
141 nit 280 Dienstag ben WO. 358 Bon 98.3 3 
Muwoch ben 1. Juli, von Hb-Rr, 
ben 2 Juli, won Hs⸗Nr. 519 mit Pe Se 


— Di 


= 


— Kür den 3, Diftrilt von Hs Nr, —* 5 
4. Juli, von’ SB. 125 mit 248 Monte g, den 
‚ir 2 — 
m .. 9 ge: m Saure ten 9, h * 
300 Freitag den 10. N KR 
er den di Nut. — Fir dm 5. Difte | 
ben 13. uli, von Hs.⸗ 
mit 5, KR: 3 jedee mal ‚Bormittg 8 von 
bis 12 Ußr im —— —— Idäftssimmer Mt 3 
| Bet jenen Pfliötizen, welche bieje Termine nicht einh 
wirb angenommen, daß fie die Abholung Ihrer Verſicheru 
beiträge gegen Entridtung ber — Gebühr wünf 
ürzburg, ben 10. 8. nt 1 
—— — rat, 
R unbiger Bürgermel 
Dr. Zirn. | 
Amenb. 
Bekanntmachung. 


vera bem Goncurje des Eifenhänblerd Johann Pruny baßier 
ere ih am 


Dienstag den 30. Juni 1868, Vormittags ( 
9 U anfangen ME N ne; 

in dem Wohnhauſe Diftr. 1. H# 
handenen Eijenwaaren, al: 
mefler, Hauen, rg 


adete Draht 
26 ene at Age unb B ered ohne hi, „006 
gegen | ofortige Baarzahlung 

Würzburg, den 15 Font 1868. 


Oppmann, k. Notar. 


Bekanntmachung. 


Ju e Auftrags des FE. Landgerichts Würzburg r. d. M, 
verfteigere 6 im 55 ber a a am 


Wontag den 27. Auli 1 3 Uhr 
im ‚SGemeinpebaufe au Wenderdnder das gr icſer Steuerge- 
meinbe Ka er ty 

PlaNr zu 60 Dezimalen mit Scheuer, Kalterhaus und 

Stall, HH :Nr. 1%, 
gewerthet auf 2100 fl, no ben Behimmungen des Prozeßge⸗ 
ſetzes — 17. November 1837 und des $ 64 bed Hypotheken⸗ 
gelege 


"Die näßeren Bedingungen werben an ber Stiichstagfahrt 


befannt gegeben. 


Würzburg, den 17. Juni 1868 
Oppmann, t, Notar. 








Pur noch einige Tage in Würzburg 
im Gaſthaus zum Strauß (Julinspromenade) 
Reeller Ausverkauf 
einer großen Partie 


gediegener Leinenwaaren de, de. 


(Besonders zu Ausstattungen). 
N i bat Jemand in Würzburg Leinenwaaren in ſchwerſten und beiten Quali— 
ß n e täten zu fol enorm billigen Preijen verkaujt, als es gegenwärtig wäh— 
rend noch einiger Tage durch den Kaufmann und Agenten Jonas Schloß aus 


Frarkfurt a. M. geichieht. 
n ein Leinen und richtiges EI rantirt, — * . 100. ‚db 
bie sraape Ai Gung von Wenkenehe In Den Tür rin Belnrn vertan Acc url. oe J 
— pen reg | 
dierem billigen Verkauf kann Niemand conceurriren !!!} 
Sämmtlige Waaren find 25 ae unter jegigem Fabrikpreis und lade ſelbſt Kauf—- 
leute zu dieſe vortheilhafte Einkäufe ein!!! 


Preis-Courant zu festen Preisen! 


35 20 wir Brüfleler Negli ganten, neuefte Facon, 18, 24, 36 fr. 
200 te franz. fein vo attift:Zafchentücher, jonit 2—3 fl, & 36 fr. 


EINWAND. 











ei 
| „8 | 
. breite Lederleinen in Stüden a 30-33 Ellen fl. 51/,. 6, 7. 1Es$% 
9 fleinen zu Betttũchern und Arbeitshe aden, à 60 Ellen fl. 11, 12 bis 14. 3553 
ho. werte (Rigaer) Hanbgarnleinen zu Betttüher in Stüden & 60 Ellen ft_15, 16, 18. ce 
% " wer ſte (Rigaer) Handgarnleinen zu Betttächer in Stüden A100 Eden fl. 24 bis 30. = 2:6 
6 „ .Dembdenleinen in Stüdn von 60 Ellen fl. 14. 16, 17°/,, 191/,. TBy| 
Bielefelder feine Seinen zu Herren: und Damenhemben a 60 Ellen fl. 16. 17, 19, 21 unb bößer. Sa 
Solländifche feinfte Pelnen für Hemden und Beitwaͤſche à 60 Ellen ft. 171/,, 191/,, 24, 30 u. höher. | — °2 | 
/, breite Betttüterleinen ohne Naht in prima Qualität ſehr bilig. ir 


Zafchentücher, Sandtiücher, 
in farbig für Kinder, per ’/. Dutend 30-36 fr.; große | Küchenbandtücher, per Elle 5 kr. jhmerite Sorten für J 
orten, per %, Dubend 42 Tr, fl. 1., fL 1. 12, fl. 2. Merkitätten 8, 9 fr., per !/, Dieb. Tellertücher 30 tr. 
(in rein Leinen für Kinder, wein u. | Zimmerbandtücher, abgepahte, ver Dutzend fl. 3., u. höher, 
farbig, per !/, a F = —X = ; — . 8,19, 12, 18 Er. u, höher, in 1/, Dußenb ven fl. 1.& 

Sorten, per '/, Dutzend fi. 1. 12, fl. 1. un er. r. an. 3 
’ infte Jaquard und Damaftbandtücher in Dutzend 

Battift- u. Einon-Tafgentüchr per 2y, Daten | Tann De dh 

fl höher. 


7 


1.45, f. 2, fl. 2%, fl. 3%/, und höher %/, breite Bettzeuge, per Elle 14 fr. 


T je ein Tiſchtuch & 6 Servietten (in rein Leinen) fl. 4, 4'/,, 6 und bößer. 
— 46 a (in rein leinenen Damajt) a fl. 8-10, 11, 14. : 
1 zeu 6 J Tafeltuch mit 12 Servietien — a fl. 14, 17°/, und höher. 
u 4 ELF EN Je rein leinen Gebild) fl. 101, —R. 
Gingelne Tiſchtücher von 48 fr, A. 1. 12 un ä 
Serien, ver I, Erg R. u fl Fa a N, hr 5, [er ft. 3. und höher. 
Ti er (obne Naht) per !/ 1b fl. 3, fl 31, un er. 
he und Goffechrdm I grau, — Ei arte f. 1, 12, und Höfer. 
7 ” ” ” m anien von z—i . . 
Gächemir (rein wollene) Tiſchbeden a fl. 2, ft. 3, fl 3%, u. höher. Commobbeden fl. 1.30. an. 
— und —— in grau, "Hamois und weiß, per ’/, Dutzend fl. 1. 12, 
ft. 1. unb böh 


öher 
* a * 5) J J * 4 J 

Shirlings, Satin's, Chiſſon's, Brillantin’s, Pique g 

%/, breite Shirtings In Stücken und Reſten, per Elle 8, 10, 12 Er. feinfte und ſchwerſie Sorte, 

„ . Goiffond, Madapolan, Doppeliuch à 10, 12 und 15 fr, 

Satins, Prillantin®, Piqués & 10, 12, 14 fr. und bößer. 

Vique:Bettdeden ü 3, 3'/, bis 5 fl., Meine für Kinderbeiten fl. 1. 12, bis fl, 2. 

Bictoria:Bettdeden mit Franfen, ſchwerſte Sorte, à 4'/, fl. 


* rs a 
ie Mull und Tüll per Elfe 8, 10 und 12 ke. und höher. 
; Vorhangſtoffe — *8 * Fenſter fl. 2, 3 und höher. ; 


Rur nocb einige Tage im Gaftbans zum Strauß (Iuliuspromenade ) 
bi Jonas Schloss aus Frankfurt am Main. 


| 


nn U 1 


Halbleinen 
in ſchwerſter Serte 


r.@&U. 11,12, 14 


|pr. 





’ 
EDEN E 








von heute an verkaufe wollene und seidene 


Baqueltites, 
mässigten Preisen. 





Tie Florence Waichine, 





Pr 4 und Fußbetrieb, 
NYURZBURY/ 


welben ih von beute qratis beiarbe: 


4 Saumer, ? Gorbellähe, 1 Soutacheur, 


Faden, Robeln :c. ze. empfiehlt 


ii 7; 


Trauerkunde. 


Theilnejmenden Kerwanbien und Bekannten widmen 
wir bie traurige Nachricht, bay unfer innigitgelichter un: 
verochliher Gatte unb Bater 


Karl Joseph Lorenz Steinbach 


am 14. Juni Abends 7°, Uhr nah öfterem Empfang ber 


und 


b! Saframrnte, an ber Folge eines Beberletdens, in feinem 

70, Lebensjahre ſanft und gottergeben das Zeitlihe ſegnete 
Wir empfehlen den Verblichenen dem frommen Gebele, 

und aber ſilller Theilnahme 

Tanı 68 

Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


Sutzteld, den 19 
6% 








4 Veu-Smolensk. |Wilbelmsböbe, 


früber Aibertsgarten 


den 21 


Sonntay, ‚Juni 
In große 


bei Heibimgsteld, 


6642 


Morgen Sonntag und 
Tanzmuſikſ von 24 d6 Winse 
* bei freiem Gintriet, ſHatmonic-Muſil. 

„won boͤ cht einladet Zu zablreigen Beſuche ladet 


I. Hammer. 


1’ — — 


F Morgen Sonntag 


CONCERT. 


Hutten' ſcher 


ſfreundlicht ein 





Zeil. 
Gaftbans zur Moſe. 


Morgen Senntaa 
gutbeſetzte 


—B—— Tanzmuſ ik, 


Juni wo n freundiihit einlabet 


Morgen Sonnt R3 den 21, 
Martin 


autbe etzte 


Tauzuunfit 


a la Strauss. 
* ‘or Imitigen Herren kommt 





N alte heraus, ih werb’ an for-| Morgen Eonntag 

gr gen fär eim qute ki Glas Bier, gutbefehte 

| es if ohne ein! tt ımb zwar zT k, 
Tanzmuſi 
m! sg Rn Rohre und Kuchen, woru ergebenjt einfadet 

’ eid mir millfommen, burit I7005) M. Zus. 
IB nur alle beſuchen — 

7 Fracoenfler Reftauration 


4 





Feine Grube Dunn 6709) 
u werdaufen 93 Diſtt 
2>, Sintenbei 


Morgen Rormittag 


chinen, 
als —— he Madelmafchine für Familien, 
otb Maſchine für 


‚ae erial-Mafchine f 
—— Wilſono Familien: Maigine, 
Grover E Bader Fımllien: Maſchine, 


NRahmafı 


‘ Doppeliteppflich-Mafchinen, Nähmaſchinen mm Hand: 


fomie die als das beſte befannte 
Dresdener Handnäbmafchinen, 


t Barbeinfaifer,, 
Tineette, Oelfanne, Lineal, Radelmap, Schtaubenzieher und Kiſichen, Maidinenfeibe, 





Schmitt, Reitaurnteur 


Schmidt. 
Veitshöchheim. 


Gaſthaus zum Lamm. 


_ Kudwig Meidibach. Friedlein. 
frifchen Bock. 


Veberwürfe etc zu bedeutend er- 


Alois Rügemer. 


[&abler’s Keller. 


Harmonic-Mufil. 


Morgen Sovntag 
zum Xestenmale 


Bock, 
nebft —— 


Aumühle. 


Morgen Sonrtag 
große türfifche 


Zanzmufit, 
wozu freundlichſt eimlabet 


652) Ludwig Drau 
Schöne Dainausfit 


Morgen Sonntag 


Harmonie-Mujil, 
mozu ergebenit einlabet 


Nik. Troll. 


Gleebaum. 


Morgen Sonntag 


neider, 
Schuhmacher, 


1 Bandaufnäher, Nabelm, 


Hermann Dieg, 


neue Rajlage. 


Hutten’scse Garten. |° 


21. Juni 





Morgen Sonntag, ben { 
aroße 


Zanzmufif, 

wozu a einlabet 
ucbenmeifter 

6679) Hauke Samdtag m 


Sanders Brauerei | Tanzmuſik. 
beim Sanbertsor Sehr na Lager · Bier 
Anfang 7 upt und Weine, für Erik ift 

Punschgläser-Üoncert |beiens neiorat 7 


— Einladung. 


Gesangs-Soirde f 
ausgeführt von bem Tonfünitler — — * 


Unt. Deinnger — Frei- chiessen 


und Goupfettfänger Mn 


— * ie er nah dem am Schießplatze  affigirs 
8 B llen — gramme, wozu Freunde 

in Ludwig? auch's des Schießens hiemit einlaben 
Sommerkeller. Würzburg, ben 18 Juni 1868, 






die Schütenmeifter. 


Bürgerverein. 
Dienstag, den 30. Juni Abend 
8 Uhr im Hotel zum Schwan 
ftatutengemäfie 
Plenar-Berjammlung 
ur Borlage ber N 
ehnung. 


RR. 


66 Heute Abend, 


Beſprechuug 


im Lokale. 
Im zablreiche Theilnahme wirb 


erſucht. 
Der Ausſchuũ. 
Die mereſſante Welanutichaft 


am Donnerstag Abend in ber 
Sfrapt wünſcht man fortzu— 
jeken uud wird gebeten, ji 
gleich geſucht * in der Erp “ Diendtag zur jelben a 
5) Man 9 maschine jund am jelben Orte cinzufin« 
tft zu verfaufen. Nas in ber Erp. "den. (6660 


Abende 7 Uhr 
in Reuter's Sommerleller. 
Uebermoraen Montag in 
Schneiders Sommerfeller. 


Platz’scher arten. 
Morgen Sonntag, den 21. Juni 


Production 


von ber Fönigl. 9, Infanterie 
Regiments: Mufil, 

wozu freundlichſt einladet 
Joh. Feinels. 


Zur neuen Welt. 


Sonntag, ben 21. dB. 
qutbefegte 


Zanzmufif, 
wozu eraebenit einlabet 


A. Wabdenfler. 
623) Eine Magd mird jo: 











nobise Dass 3usilowm Snesdıar a Dina mad 


Fü +»Lidorf. Miinchen. Löudon. Cöln. Dablin. Oporto. Paris 
1852. 134 1355. 183052 1369. 1355 39. 1807, * 


131722 MEchpfehlenswerth für jede Familie! 
Nichts ist su angenehm _kühlend_uad-erquickend in der heissen 
Jahreszeit, auf Reisen und auf Mirschey, als Alskarımn 


arlt, 
! — 
Boonekamp of ang-Bitter, 
bekannt unter der Devise: „Occidit, qui non sorvat,* 
erfunden und einzig und allein,destillirt von 


H. Underberg-Albrecht 


am Rathhause in RHBEINBERG am Niederrhein, 
Hoflieferant 
‚Sr, Majestät des Königs Wil- 
- heim L von Preussen, 
"Sr Kgli Hoheit des Prinzen 
Friedrich von Preussen, 
Sr. Kaiserl. Majestät des Tai- 
kuns von Japan, 
"Sr, Kaiserl Höheit des Prin- "Sr. Majestät des Körigs Lud- 
zen von”Jaran, wig [ von Portugal, 
sowie vieler andern Kaiserl,. Königl, Prinzl.. Fürst! ote etc. Höfe. 
NB. Ein Theelöffel voll meines „Boonekamp of Maag- 
Bitter‘ gonligt für ein Glas von ", Quart Zuckerwasser 
Derselbe ist in ganzed und halben Finschen und in Flacons ächt 
zu haben in Würzburg bei llerrn J. M. Röser jr. 






Sr, Majestät dos Königs von 
Bayorn, 
Sr, Kgl. Hoheit des Fürsten 
zu Hohensollern-Sigmaringen 
Sr, K.iserl. Majestät des Sul- 
tans Abdul-Ariz, 


und ohne die Kirma: 





"ywAyuBıj zus Any HYusred: 


ırıodun puwjseugj YOwu uossuod aoſte 


SIHSIR 30 


Meusuuug vos Eissculedu vluo ahall Dicgul 








I) 


Filisie für Frankreich: 
M:rT .‚Bi/Underberg- BErP&hg I, "Böulevard Poissonniöre, Paris. 





———— 2 


1... ir Auswanderer 
A nd Nord: & Sid-Amerifa und andern Ze 
f überjeeiihen Ländern. 
Die unterzeichnete feit 1852 von Großherzoglihem Minifterium des Innern conceflio: 
rte Haupt: Agents befördert über 


‘ iwerpeı, Bremen, Havre, Hamburg, 
w pool, London & Rotterdam 
per Dampf- und Seqelichiffen möchentlid zweimal Auswanderer und Keifende zu den billigiten 
ifen umb dürfen Diejenigen, melde ſich meiner Vermittlung bedienen, fi einer forgfäl: 
igen Bedicnung verſichert halten. 


Zu Vertrags-Abſchlüſſen empfehlen ſich: 





Liver- 


Mich. Wirfching, 
Haupt-⸗Agent Wanuheim 


Der conceſſionirte Vezirks-Agent 
Eonftantin Müller iu Wertheim, 


| Min far in | 
importirten & imitirien 


Polytechnischer Centralverein. 


Außerordentlie Gencral-Derfammlun — 
Sonntag den Na uni Bormittags 10 Ube in || Savannah: Kigarten 
der Aula der Marfchule zum Zweck ber Mevifion der 


I n halte ich beſtens einpioblen 
Vereinsſatzungen. 6537 Se | 


Die Direction. 


Herren-Hoemden 


und engl. Krägen 


in Leinen und Sbirting 
empfieblt billiaft 


Carl Philipp Bauer, 





Ziel Kiliant Dienit 
rau Shmab, 


Bergmetjterähof. 


r 6645) Gin Handförbchen] 6545) 
wurde gestern mai dem Pleichacher] mit quien Zeugaiſſen just tell 
Glacis nächſt bem Babndofe ge 


Domitvaße 


Binmem-Papiere bri J. S. Brenner. ſunden. Näh in ber Erp 


—— — —— — — 


Drud und Verlag von Bonitas. Bauer in Wuürzburg 


— — — —  — — 


— Yan] 


— 


I 
| 
Hermann Scheuer. | 
Domitr. gegenüb.d Sternpl. | 





5649) Solide Mädchen mit 
guten Zeugriffen tuchen auf das 

Nah bei 
Nerbingerin 
Obere Zobennitergaffe Nr 95, 


Hubertus-Verein 
feieut „am Monta b. 
Rts. irh 9 Uhr in DR e 
zu Kahrbrüf bei Haufen bas 
jährige Stftun Breit, mon 
die fänmtlichen Hrn Mitalie 
der und Yäger: freunde einger 
laden merben. * 

Für aute Sopeiſen und Ge 
trä ıfe iſt beitens geforgt. [6519 


Letter Dieb, 


5539) Sam tıa, Sonntag mh 
Montag geöffnet; an ben 
be.den tekten Tigen 


Musik. 


öhn’fch 
Zelfent elfer. 


Weute den 20 d8 


Sarmonie-Mufik 
Warnung. 


6827; 3a maine ask 
mann, miinen Eohne Geor 
Schneider etwas zu bor, — 





oder zu leihen, indem bicfur 


Fine Rahlund Leine 
Kunig. Schneider, Wow, 
in Kalfenftin. 


Kir S Antag ımpfichlt 
Vanille-kefrornes‘ 


Kilian Frank 
6641) tn Rar!ftabt. 


0628) Den 17.9 Miift mir 
ein aroher, jhmarser Hund 
m M. von Maibbronn auf 
Rimpar auselaufen unb fan 
bei Pofiboren Meiner ie 
Rimpar gegen YHuelage abge⸗ 
‘holt werden 


Kur billig! 

Bei Schreinermetiter er, 
. D Ne. 25, Katzengaffe, find 
‘ehr ſchöne poltıte Ovaltiſche 
Kaͤnapees, Tiſche, Stühle unb 
Bettſtaͤtte ꝛc. c um billigen 
Preis au verlaulen 

Dafeibjt wird auch ein foliber 
Junge in bie Qchre zu nehmen 
arludt. (660 


5592) Geſucht wud zurbal 
digem Giniriit ein Keideres 
Miädehen, welches mit Kin 
dern umzugehen weritcht, feine 
Wäjhe waͤſchen und buͤgeln 
fann unb aud einen Theil ver 
Hausarbeit übernimmt. Rat 
ſolche, die ſich über längere Dienft⸗ 
zeit im guten hiejigen Käufern 
ausweiſen Fönnen, mögen ſich 
selben Näh in ber Am. 


Gin junger Mann 





ala Vader oder Auslaujer 
Mär. in er My 
— — 


NAuu Bu Ut nlo! emumis ; 
Bahnzüge. A mik 
Wan burg Eamderg Frankfurt. —&& * —— —3 — su. 
An kunft von Frantfurt: Goucz. 2U, Bad. ch m en 
B5 I. Rn. Schuiel;. 10U_5OM. Borm, Poft- EEE —5 — 
güge 4 N. ieh u, 7 1. 36 M. bb. Büter.6 U. 
B5 M friib, 1 U, Mitt. u. 11 U 55 M. Nachts, 
Abzana nahBambera: Schnellz. ION. 
40 MU Born. Blu e u. 50 NM. Not. wu 
15 DR Abos. Blüte 4 U, 20 M frühe TI, 
30 Mıtrüh. 






Würzburger Stadt- und Landbote. 


“ < Ar 





MR, Mitt, BPjiyö U,13 DL Ab.u. 100.5. Rs, 
Güters. 8 3 (ih u LH.2 DM Bom 


er IV. Wir ; 2 
1 eis Abgang nad Heidelberg: 
A— 
Anlunfitvon Bamhbera: Schacc BL % 


I. 2, 650. Ab. Güte. BU 25; MILES 
SO Abbe, Bois. 10M, feübu.1U.15M. _ er Ba NEE ei BL Roc u 8 U.00 DE Mae ı 8 
u I SIM.NGE. + —— >. A ir mach Biber) 
wuahgang nahrantfurt: Eom IE \ N pe! Antunft v. Beibetbürg: 'gmö' 
25 I. Mint: Sämrl,. 5 11, HOM.AbS. Weitz 9 ie u, Tu DER. dom; 
rn. 303. Borm: u; ki U: 158, Rachts. Büterg, Y Sr: Eh 10 WEHT, TONER Fe EU 
EUR. früh, 21.40 M,Hadun u. U.Abda. ——— 1.4 976 4 

hurer urgellaienber 1, WERE Früh. (ee 

2 7 Nie — 3u a Ankunft ——— — ——— naci 

üb. Bi 2 z y in 5 — 

LOM.Radm. Pofız 1 ZOM früh —— — num —— Cfietbach 4 iu. WEBB. 


Tr FR * —* 


no tsüh 9U,Borm, FU. 40 M. Ra Wertheim: Miltenberg 5 U.25 WR. Mb. Eum ' 
ach u A > unb 9 1. 40 haufen 4 I. Mahn 
— — — — — — — — — nn — — — — — — — — — — 
M 149 Montag den 22 Jumt 1868. Einund wangigſtet Jahrgang. 
— en ——— — —— — ——— — ———— ———— — 


Neueſtes. 


zad, 10. Juni. Es a mai: —— 

ftun ulbiger vorgenommeit, au 
Ba Dee Senator Aczita  Revabovic jind 
** worden Rittmeifter Mladen Revadovie bat ſich im 
Gefangnifſe mit einer Blasfberbe die Hauptadern zerſchnitten. 
Aus ber Unterſuchung gcht hervor, bah bie Verſchwornen den 
Fürften Rarageorgie nur zu ihrem Vortheil benũhen mol: 


öfle nur om ber Table d'houe zu Mütag ſpeiſen, da trefie er 
e ficher. Vor ihrer Mbreife halte Danenport bei Banquler 
Sigmund Ebene einen Vfandbrie Aber 750 Rubel, dann vet 
Banquier Peter Bornberger einen ruſſiſch-polniſchen öm, 
mobei er bie 30 Städt ichen ließ, und bei Bangquier Heim’ 
2 Coupon zum Kauft angeboten. Von Würzburg veiften bie 
beiben eMagten am 28, O!tober na Nürnberg, De 
Im Gafibofe zum baheriſchen öcfe einfogirten. Am 29 © 


Im ober 31. Oftoder) wleder zuräidtoimme, ‘bie fragkiche Perfon 

















ten unb ba betrogen morben wäre. verfaufte Davcnpärt an db an ı * 
auler Dasib "chen bäufer 10. 
— Coupons & 60. Rubel u The a —E 01 L 
Dei Bangnier Amſon Feuchtwanger Bot elaer ber Angeklagten 
Zagtneuigfeiten. 


ruſſiſche Bantusten an, bei Banquier Mar Hırfaınann rufiiche 
—— Davendort bei Banquier Dinfelabühler, Lömenberg 
bei Banquier Leonhard Kalb ruſſiſch polniſche Coupons, Löwen. 
g bei Banquier Fels und öl; ruffiih-polnfih: Gonpord 
und Lömenberg Sei Banquier Meyer Kohn einen Pianbhrief zu 
2000 Rubel zum Kaufe an. Um ben legten Verkauf dr reelle 
Arem, jolte Löwenderg einen Bürgen ftellen, kam aber mit 
wicber. Am 29, Oktober. reiiten bie beiden Angeflagten, nad 
uatdurg. aden aber yon um auf falſche Fährte zu 
leiten, a — an. t dem Aufenthalte der beiden Anger 
Hlagten in Rürnbe g hängt auch eine harakteriftiihe Zufammn- 
kunft bed Davenport mıt ber Xeibhandojfigiantentochter Oftavin 
Wolf aus Nürnberg zufammen. Dieſe wät früher als Büffet: 
bame bed Café Lorenz zu Münden hedienftet, md fe den Ans 
rflagten Davenport ‚öfter jah, der ih Fbınung Bernard nannte, 
und ji für einen ametikanifhen Kapitän, manchmal au für 
einen ameritanifden Conſul ausgab Dasenpors Inüvfte mit der 
2tjäprigen Oltavia Wolf ein Piebedrerhältnig an und verſprach 
fie zu ehelichen. Ju Folge deſſen verlien Oftavia Wolf Ihren 
Dienft und veijte mit ihrem Selieoten nad London. Dort wurbe 
ie von —— bei einer Mibeiteriamilie Röder untergebracht. 
Davenport Hek fle bajelpft in ärmlihen Verhältniffen und ers 
zu je 750 Rubeln nebit ben von. Dchninger zahlte ihm ärte ihr, er könne fie micht bet feiner Familie unterbringen, ba 
nun einen Bocſchuß vom 1000 A. aud. vömenberg verſprach] dieſes gegen bie eugtifche Sitte fri. Er ſtellte ihr ſpäter einmal 
am 2. November zur völftänbigen Abmidlung des & fhäften|eimen alten Mann als jenen angeblichen Bater vor, mit bem 
fi wicber bei Oe ainger einaufinden. Oehninger ſchicle nohjaber bie Oftavia Wolf hs nicht verftänb'gen konnte, da jie der 
am & Oftober dbriefe mad Berlin, erhielt] emaltihen Sprade gänılih unkundig it Da Daoenport mit 
aber wngebend auf telegrapfiichen Wege bie Nachricht, folge der Hochzelt nicht vorwärts ſchritt und dieſelbe erft noch von 
1868 in Warſchau geftohlen und unverfäufli feien. ggien Belchäften abhängie gemacht willen wollte, reifte bie 
port kam am 8. Dftsber Vormittags wu Banquier Renlinger, | Oftaola wieber in ihre Selmath zurück Ste Hatte von 
nannte ftH EC. Bermarb unb verkanfte Coupons & 60 Rubel] Davenport bloß Seinigkeiten ala Geſcheuke erhalten und mufte 
und 7 & 15 Aubel um 720 HL 46 fr. Schon am 28. vor ihrer Abreite ein Meid im London ver ‚ ba ihr 
Radyınittagb batte aber Renlinger anf bem Stabımagiftrate zu] Geliehter nicht jo viel Gelb zur Dispofition d erklärte, 
Zarzdurg die Aufklärung erhalten, daß bie ihm verkauften Gou {mm die Koften ihrer Heimreiſe beftreitem au können. Davenport 
vond zuiolae Ausſchreibens der fol. ſachſiſchen Regierung. vom re e zur Gifenbahn. Tropdem fegte Olt wia Wolf ihr 
\. Juli 1863 werthlos fein — allein zu jpät, denn eits verbältniß durch ya ee init Davenport fort. Bei 
gen 3 Uhr waren Davenport umb Pöwenderg von Würzburg einer legten Anweſenheit zu Mürndery bejuchte Davenport feine 
Sgtreiſt. Aus ber Droſchte rief noch —44 dem Portier Selichte in ihrer und uberbrachte ihr 100 fl in Gold, 
Siebert zu: „Wenn Jemand nah ihm fragc« folte, jo fol} damit fie fi eim Seid dafür kaufe, da er ihren Geſchmack nicht 
x Sagen, bat er am Mittmod Abends oder am Donneritagjaw treffen fürchte. Als die beiden Uingeflagten bereitd in Augſ· 


Schwurgerichts: Zigung für linterfranfen und 
Uichbaffenburg für das zweite Quartal 1868. 


XTU, Rall. (ffortiekung.) Am 27. Ditober traf Löwen: 
berg in Homburg mit E. Tavenport zuſammen, von wo aud 
die beidca Aber grankjurnt gemeinihaftlih nah Würzburg reijten, 
wa le am 28 Dftober Normittagd gegen !/,11 Uhr ankamen 
und im Hotel zum ruſſiſchen Hofe abitiegen. a — 
fich Seide ale bald bei dem Portier Yoremg ext nach ben 
Namen einiger Banquiers. Gegene! I2 Ubr verlichen biefelben 
ben rumſiſchen Hof. Lömenberg begab ſich gegen 12 Uhr Vor 
mittags zu Banqwier Ochnenger , bot bemfeiben zunächſt einen 
rufliiepolniihen Gsupon zum Kaufe an und erflärte, als 
Debuinnger bie —— des Geltes erſt von der Umwechs 
lung in Berlin abhaͤngig machen wollte, unter ſolchen Umnaͤnben 
wäre ed befier, die Obligation jelbfi zu verfaufen, worauf fi 
RXE erbot, auch dieſes Geſchaſt in Berlin zu — 
waͤhrend Loͤwenberg bemerkte, daß bie Veräußerung ber Obliga 
tion auf der Börfe zu Paris wohl zmeimähiger fe. Wwen⸗ 
berg entiernte ſich bierauf aus dem Gomptoir bed Dehninger 
und übderbradte am Nadm kurz nah ? Uhr 2 Pfanbbriefr 





hurg verweiltäit, In bie Ollavia Wolf zu heut Portier beö Urhe au Gemünden ben Fixmllugen ber Peek ſſenheim 
—888 zu den drei Mohren und fragte nad Ebmund Bernard. | Bräfenborf, Hofitetten, Karhach Wernfeld und smünfter 
Da man von einem k en Nichts wußle und ſie denſelben genau [bei diefer Gelegenheit werden Seine biihöfl. Gnaben Sonnta: 
beichrieb, fand man, baß dieſe Befreibung auf den Herrn paßte, den 12. Juli gend 8 Uhr bie neue Piarrkirche ſammt Hoc 
der fi ala Eduard Davenport in das Fremdenbuch eingeſchrie. J alter zu Oberfinn confecriren. Die hochwürdigen Herren De 
ben hatt. Oftavia Wolf erſchrack bei biefer Eatdeckung. Ald|hante und Pfarrer erhalten hlemit ben Auftrag, das Möthige 
Banquler hauſer zu Nürnberg durch ein Telegramm vom] anzuordnen. We D. Bl. 
Banthaufe endelsſohn in Berlin auf feine le die Nadı: Deffentl. Sigung desiStadtmagiftrates Bü 
richt erhielt, daß die von Davenport gekauften ruſſiſch polniigen] burg vom 19. Juni 1868. Nah Durdführung der 
Eoupons zu ben in Warſchau im Jahre 1863 geftoblenen iR —— — toll ber Kataſter über (Amelie ta dr 
hörten und wertloß jeien, ließ er den Davenport telegraphiih] Stabtmarkang gelegenen Grundbeilg ber Gemeinde unter Mit: 
nad) ‚allen Richtungen verfolgen. Zufällig fam am 30. Oktober] wirkung des Feldg richts bereinigt werben. Auf geftellte An: 
ein Schwager des Jchenhäufer, ber von bem Kaufe der werthelfrage ergeht Eröffnung an das Feldgericht, dah bei Verjteimg 
lofeit Compons Kenntnig ‚hatte, in das Gaſthaus zu den breilvon Feld⸗ und MWeinbergsmegen ohne beſonderen Magt 
Mohbren in Augäburg, traf dafelöft an der Table d’hote bieljchlupbefhlus feine Dauer, Petit wenn eine Ueberbauung vor 
beiben Angellagten unb veranlaßte deren Verhaftung. Unter| Grundeigenthum vorliegt, zum ftäbtiichen Beſitz zu verfteinen it 
den benielben abgenommenen Effekten befanden ih 46 fl. baar Bewilligung eined Taſchengeldes für eine Ehehaltenpfränbnerin 
im Befitze des Davenport, ferner im Befige bed Lönenberg 241 fl. | Das Quartieramt wird angemwiefen, dem Magiftrate über bie 
43 fr. daar, ein preukifher Eoupon zu 11 Thalern 6 Pfennigen, [Sehurtds und Sterbefälle der Stadt, außgefhieden nach Mona: 
4 Friedrichſdor, 1 Orbensitern, eine Börſe mit 11 einiten, Geſchlecht, Aller ꝛc. 2c. Onartaldan chen zu erftatten, ba 
teuhiicher Zehn Thalerſchein und ein Frankfurter Zehn: Gulden | mit der wünſchenswerthe Einbtid in die Bewegung ber ftäbtir 
dein, ferner eine Börje mit 11 fl. baar. Ferner wurde aufljhen Bevölkerung ermögliht wird. Bewilligt — ein. Geſuch 
ber Poſt ein von Davenport in erg. nad Augsburg unter | um ng von Gemeinden . Die .Reperatur 
feiner Abreſſe poste restante aufgegebened Padet mit der — der; beiden Dampftkeſſel des Waſſerwerts, wofür eine‘ abe 
angabe von 3600 Thalern mit Beſchlag beiegt und zu Gericht |vom 2136 fl- 42 fr. entitand, wird vorbehaltlid- der often 
nben geöragt. In diefem Palete beranb jid eine bedeutende) nachträglich genehmigt. Anfauf won 2 fl. 3,fr. des zur Behei:: 
nzahl der fraglichen ruſſiſch polnischen Pfandbriefe und Coupons, fung ber Polizet: und Verwaltungs: Burraug erforberlicen ge: 
weiß: Tämmtlih zu ben im Fahre 1863 in Warſchau gejtohlenen | fig zten Buchenholzes auf bie Megievermaltung. Mehrfache tm 
unb, von,.ber zuffifcen Regierung amortiftrten gehörten. Die Ehehaltenhauſe beſtehende Baugebrechen ſollen mit einmm, Koſt⸗ 
beiden Angeklagten profeftirten, jedoch eriolgloß, bei der Augds|au wande von 800 fl. noch im Laufe biefed Sommets bejeitigt 
Burger Volizei gegen ihre Verhaftung. —— erflärte dort, werden. Die Preismedaiilen der Kirchgeßner'ſchen Schulpreis- 
ala man ihm vorhielt, er mühe ein Norddeutſcher fein, da erffitftumg find zugleich für einen Zjährigen Bedarf prägen zu laf⸗ 
den.norbbeutjen Dialekt fprehe: „Ih Ihäme mid), ‚ein Deut: |fen.: 12 Kaljaiturgverhanblungen dienen ‚zur. SKenntnig. Ein 
{cher ober ein Norbbeutfger zu fein.” Ein auß ber Augddurger Geſuch um Herausgabe ber: von einem Bau-Aftorbanten der 
Frobnoefte geſchriebener, aber wegen jener Ausfälle gegen die Stadt geſteüten Eaution wird abgemiefen. Exekutiondantufen 
Bayerijchen Bepdiden nicht abgeſendeter Brief bed Davenport an gegen mehrere Reftanten umb Gemeinbeumlagen. (Schluß f.) 
ben or Sing Gefandten ruft ben Schuß befielben zu feiner: , Mon bem Kreiscomite bed landwirthſcha tlichen Vereins geht 
Fr ung an, „da er ohne Grund un * Verhaftsbefebl uns die Mitiheilung zu, daß bie projekiirte — — 
plöglih verdaftet und wie ein en Kerl in den Kerker ge Reife wegen des frühen Eintritte® der Getreideernte abgefür 
mworfen mworben fei* Ein gleichſalls aus der Augsburger Frohn:- , me und berelis Sonntag’ den 8. und Montag ben 9. 
vefte abgegebened Telegramm an ben Banquier Moſes in Lon⸗ Juni (Peter und Paul) ftattfinben fol. Die Geſellſchaft fährt 
don, dad auch vom Unterfugungsriter zurückbehalten und nicht mit bem Poftzuge, ber um 9 Uhr 50 Min. früh von Würzburg 
beiörbert wurbe, fragt dieſen, ob er das Geld erhalten babe, abgeht nad Kıanffurt und von ba aus begibt fie fih jofort in 
und fordert denfelben auf, ihm heraus zuhelfen, aber feinen Eltern pie ganz in der Nähe gelegene eonjolibirte naſſauiſche Ge 
nichts davon zu fagen. — In Augdburg betrug fi Davenport markung Weiskirchen und kehrt Abends nah Frankfunt 
bereus ſehr — vermeigerte auch jede ünterſchrift der Verhoͤrs zurüd Am Montag beſichtigt fie bie am ber Bahn gelegene 
protofolle, da bie bayerifhen Behörben und Gerichte über ihn Gemarkung Deitngen und die Gutswirthſchat bed Hrn. &. dar 
als einen Engländer nicht Tompetent feien. Später murben die rentrapp auf dem Nilfgeimer Hof bei Aſchaffenburg, um bier die 
beiben Anzeflagten in bie bezit ögeriätit e Frobnvefle au Würze Erfolge ber künftigen Düngung, die Drülfultur, das hollän» 
burg abacliefert. — Durch ein in ber öffentlichen Sitzung vers der Vieh und eine Anzahl zmedmäßiger Geräthe und Maihinen 
Iefened Telegramm ber fgl. Poligeibireftion Münden mirb bie, kennen zu lernen und Tann alfo am Montag Abend wieder in 
vorgeitern in Münden ftattgefundene Berzaftung von 3 Polen der Heimath eintreffen. Diejenigen Randmirtge, melde dieſen 
emelbet, weiche gleichfalls Tote polnisch ruſſiſche Piandbriefe turzen , mit jehr wenig Koſten und gar feiner Zeitoerfäumnig 
Umtauf jekten. Ein Telegramm bed bayeriſchen Geſandten verbundenen, aber dennoch höchſt Iehrreihen Ausflug mit made 
in London vom 17. Juni zeigt am, daß der Banquier Moſes in wollen, müſſen bied alsbald dem Sekretariate mündlich oder 
London ein Agent von ſchwinbleriſchen Unternehmungen fei und ſchriſtlich mittheilen. 
dag aud ein Mann wegen Veraus gabung von jolden auß ber Im Vaubevilletheater findet heute Abend wieder eine Bor 
Warſchauer Bank geftohlenen und werthlos erklaͤrten polniſch) ſtelludg zu einem mohlihätigen Zwecke ftatt, Indem Hr. Direftor 
ruſſiſchen Pfandbriefin verhaftet worden jei. (ort. folgt.) I Garonnd bie Einnahme berieben zum Beten der jngft burd 
Das Eultusminifterium hat jomohl bad —————— Hagelſchlag und Wolkenbruch ſchwer heimgeſuchten Bewohner 
Lonjiftorium und bie demſelben u orbneten beiden Conſiſto-des Spefjarts beitimmt; möge das Publifum bie ehrendit am 
rien zu Andbah und Boyreut, ald das Eonflitorium der Pjalz [auertennende Abſicht des Herrn Direftord durch recht zahlreichen 
zu Speyer er “ fih durch eigene Abgeorbnete bei ber bes | Bejud unterftügen. 
vorjtepenben jeierligen Enthullung von Luthers Stanbbilb zu * In ben nädjiten Tagen werben die berüßmten Tonkünſtler 
Worms vertreten zu laſſen. (Mg. Big.) t. Eoncertmeifter und Violinvirtuos Weifenborn, Hr. Contra 
Der Kultusmtnifter Hr. v. Greſſer hat auf ben 14. Sept. |Hakoirtuos Ahrens, beibe Mitgliebe ber —J Beinar'iäen 
d. 2 eine Commiſſion von Schulmännern einberufen, um über | Hojtapelle und Hr. Pianift Machts aus Weimar auf eimer 
bie Lehrbücher und Leitfäden ſich aus zuſprechen, melde am ben @unitreife dahler eintreffen und fid zweimal öffentlich probuziren, 
2—— Praͤparandenſchulen und Schullehrerſeminarien Nah den uns vorliegenden Concer iprogrammen Diefer Tonfitfes 
nad) Maßgabe der neuen Verorbnung über bie Bildung ber jest und ein großer Kunftgenuß bevor, worauf mir alle freundg 
u — * Fr ne — rtlaffiſchen wie mobernen Muſit aufmerkjam machen wollen. —— 
e. bi haben R . 
ment ber Firmung zu fpenden: Samjtag den 11. Z.li, Morgens Bel der am 18. d. M. zu Hafırt vorgenommenen Wahl 
8 Uhr, in ber Werrtirce zu Gemünden ben Firmlingen derjeined Abgeorbneten zur Stänvelammer für ben auögetretened 
Pfarrelen Gemünden, Rind, Langenprozelten und Maſſenbuch ee Kaufmann Berleny zu Königehofen, wurde da 
Montag den 13. Juli, Morgens 5 Upr, in ber Pfarrkirge uff. Landrichter Herr Franz Mann von Edern mit großer Stim 
Oberjian den Sirmlingen der Pjarreien Oberfinu, Buargjinmundf menmehrpeit gemäßlt, 5 
Fellen ; Dienftag den 14. Juli, Morgens 8 Uhr, in ber Pfarr: Die neuefte Kiffinger Kurlifte zählt 2845 Kurgäfte auf. 








, u Bu vt iſt im Folge ber 
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—— wurde bie Bewilligung einer Anleihe für die Ent ⸗ 
*83 Schönen Witterung und} widelung der Marine: und Be 


ber . 
——— 


und man fi bereits in bie he verjent, au 
iſon fei mötntih rm Böden San Staataſchuld — über 
— Bi de nu V nd — beſetzt in —— ber polizeilichen Beſ 8 334 


Mittagtifh ; eben fo find auch zwei: | ung der a ulnge 
ag Ian ** Are Geſtern Abends Uhr fand zulbie Poftnerträge, -i  ierereing, bie Penſions dew 
der bicr anweſenden F. E. d. Erzherzogin Eliſabetb eine I die fhledmig.holiteintihe Armee, Gewichlso cduun 


allen are nehmen jetzt ſchon tA pe m. —— er Be als € nut an ois such 358 


be Illuminatlon des Kurgartens jtätt. —* reihte ih ar ſqhlleßlich über bil — — ee et 
e Allumination eine enbere,, minder erfreulicher Art. Es Uıtikel, dur welches Geſeh enger und Lühel: in den 
—— une in —* bu unächſt am Kurbamie gegen bie Boftvertin * Die Thronrebe ſch +3 entlaffe Sie 


uer aus melde wit At um} mit ber ſicht, daß bie Früchte — —** bei uns und 
fa en und drei Tele en in Mihe Irgte; — —— dal I in im, Hand unter dem See des Friedens ars 


r wear rt N ur Hand und ihrem emergüf 
ap erlong «8, in Teuer Sei das tobenbe Element zu be: 


Uuslan ®. 
THeil der Wearen konnte gerettet werben. Wäre 
ige Windft d» die Hil i — — — Wien, 0 Juni. Die „Debatte“ erfärt 
sie Big — A Base Ba die Welduug des „Juternational* über bie be e — 


des Fihrn v. Beuft Hab Biarrig für erfund 
blatt” melbet,, dad —— * * en Bun 
babe eine offizielle Erflä ai Kate 
dem bevorfieheuben S einer * 
Demonfiration 
)urüdzumeifen fien. Rah ee Blatte hat die * 
1 Schüpengefelihaft Freihaudſchieen“ am bad Comite bie Mit⸗ 
theilung ergeben laſſen, fe werbe:baß Schägenfeft nur in bem 
Falle befhiden, wenn die politiihe Rigtung beöfelben keine 
preußenfeinbfiche fel. Das Gentraicomite Habe biefe Bedenken 
arauf durch obiae Frklärnung befeitigt. 


—— bie Entſtehung des Feuers wallen mur Noihmahungen 


O⸗ rrieden, ni, Der ſeit geſtern eingetrelene Höhen 
rauch hat bie Gemitierbildung verhindert und verlängert uns daB 
I&öne, wenn auch weniger heise Better. 


Vom oe Schw € wunbe Der emfitnedht 
——— —— um Tode verurtheili. € 
n Mann einer Biserin 


z er ein chebscheriiche® 

in pflegte, her efgoffen” 
Münden, 18 Juni. Die im Staats miniſterium des 
— im Benehmen mit bem SKriegdminifterium bearbeiteſe 


Feueftes 
imftruftion zum * ung ie din ſichtti Nom, 20. Juni. Der an, für die päpftliche Armee 
in ben Vereinigten Sjaaten Norbamtrikas cin Bataillon vom 


er fofor a ee werben, ww —— bie? 1200 Mann Truppon an —— aufgegeben worden, "da 
neue Gonicription, muß bis yım Oftober d 38. b die amerit fa fe vom ber Regierung in 
In ben näditen Tagen wird auch bie f. —— bej. ber Waſhington bie —— “erhichen, daß folhe Unternchmuns 
—— Organtſatlon der Gendarmerie pen werben, da bie: gem nefehli unzuläffig mären. 


am a d. I. in MWirkjamfeit zu treten hat —* 20. Juni. Das Haboratortum des hieſi⸗ 

Mü Fuzi. Diefer Tage wurben vom f to: fügen een fon im 8 ft, man zählt 8 Todte und gegen 
pellgerichte hr En bie an dein Exceſſe bei ben Ron } 8 Urfade der Sataftrophe wird Unvorſſch⸗ 
eg n en in Traunfiein am Nürz 112. Sci et ann — angegeben. 
ten vor bad Schwurgericht verwiejen. Die Anzahl ber Unger; eigrad, 20. Juni. In einem Tageabefehl der-eriegs- 
Magten beträgt 34, von bemen 39 wegen: bed Vertredens und! ——— ankt derſelbe Armee und ber Volksmiliz für ihr 
16 wegen gg bed, Aufftanted vor dic Gerichtsſchranken aufopfernbes Verhalten und fordert bieleiben auf, aud künftige 
gr werben. Feruer noch Wagenauer bed Verbrechens bin dem Rufe ihres Beſehlshabers zu folgen, bamit fie bem 

— 3 augellagt, inbem derſelbe bei Gelegenheit jungen Fürſten Milan Obtenowich e feite Stuͤtze feien. 


ö 58 n tgl. Revierförfter Kracher dortſelbſt mittel jft —— —— — 
Fi Fee Ba an - Kopf Ichlug, daß en an iM 7 — vom ıA, 
—2— pungen Kagen ar — Die . 

Monitreverbandlung fommt im a der am z I gu begin u F u. per ie ea iR 3% Be: 5* 
wird ———— ee ee Woche in a Mit —8 "a 320 Pf. — fl. — fr, Een vr. 3% 
Min ni, Mad Mllem, meh 6iS jeht Befanıt [Te Lern Genre PT 320 Pd. — ff, fr. Deumadh 
Gen un em, * ke Säranne Waizen r., geitiegen. Kom fr. 
— — = fit ge * * I Bea —— erfte fr, Haber IM. gefallen. Summa üller pers 
er Anlage ald auch bu programm ein ea, h 7 
—— —— — werden m tauften Pumbe Umfagfumme fl. 18 kr. 

in geringer —— u ed baldigſt au den it ö 

8 * —3 lee. Börfenbericht. Frankfurt, Juni; Uhr. 


biefe werben g euti 
—F Te Her en gr, Krieges angepaßt und ber Wirfligteit ige si ——— — — ——— 
fo nahe als möglich ardradt —— alle Smppofitionen ſollen ungLivorneſer hoben ſich mertlih, @benfo waren ö 
vermieden mnb nur Vorbandench, Bit unb Greſſdares berüd- Gilmbahnen beliebt. 50/, Türken ber. — 
14 . 


" Pant werben. Ein erhöhtes Int erhalten dieſe —— Metalliques 511,—52 bei. u. 6 Rational b4 / 
u fie größtentheils im Terraimftr . 3 56, a 

— bh burg den 234 1866 ee —* MR —— big P 6#/n re 
erlangt haben. (Augsb. Abb;.) }i Bayer. Ijähr. 9°, FF, F 1 ar, 
Münden, 13 Juni. Am 23. Yult b8.- Jrß) wirb bem — en P. RL 
Bernehmen nad in —** eine aus — fänmt-| babnaftien Frantfurter ‚ ber.‘ ; 
u ——— beſtehende Kommiſſton zufammentreten, | Bankaltien 732° , 70 BG, rebitaftien Marm⸗ 
die durch die geänderten Berbältnifie, namnentlich buch} ſtädter Banlaftim 230 PB, 296, Oftbahn 15 ©, amd 
De 51 Aufsebu En Ndeinſchiff fahr tsabgaben nothmwenbigf bahn 107 P, 5%, Glifaberh Prior. G., be. 2. . 
gewordene Nevifion der Rheinſchifffahntsalle zu berathen. ,®@ * 3 —* —— m; 2 hr vu Badlſche 
Münden, ni. Reidhsrath Seneral Theodor 8 re hr r Looje i 

„> Thurn und der Beute Morgens Uhr Tbcnbor Würze —* e nl 3 3, ns . Prämien: Anl. rn; 
Deutiblamd,., m Yo Ja bag, Berbader —— P, “1 
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ullemann, Stobtfebamme. 
A 49 —* Herrn Wundarit Dillmager. 


"Für — 





Anl ine® ä&t bes 
* (nt our gg — AA 
— —— mir, einem bauluſtſaen Publikum bie] 


ergebenfte Anzeipe au maden, daß id unter ſehr Billiger Be 


* die Aus fuͤhru von Neu: uten (mobernen Styl), 
fowie Reparaturen ie Deränbenn an alten Gedäuben üben 
nehme und bite um geneigte Aufträge. ee A 


2, Weigel, 
Geometer und Bautechniker. 





Befauntmachung 
Künftigen Dienstag dem 25, Mis. 


Vormittags. LO Uhr 
mwirb bie heurige Aprikoſen⸗Ernie, melde täglich eingefehen werben 
kann, jomwie ber Grtrag einiger N pielbäume vom Harten des 
Anmeiens Difir & Nr. MD auf der Kanzlei ter umterfertigten, 
Verwaltung öffentlih an den en — verjteigert. 


Wärzburg, ben 19. 
Königliche Aud —— Verwaltung. 





A nn One 


ab Ige Auftrage bes M’.Biyirkögerichts ——— ver: 


Unterzeihnete am 
rontag den 13. Juli L m. 2 Uhr 

) ort 
m 3550 


auf bem u Mei in Yub bie BR rn: hi 
mebit zwei Aedern, im Gelamn(häpungbmitrih. v 
gen Zahlung des Strichſchilliugs binnen acht Wochen vom 
en an unter ben meiteren an der Strihätagfahrt bekannt 
gemacht werbenben Bebinnungen. 


— ben 17, Juni 188 
Ebzel, k. Notar, 


om 

Gegenſtaͤnde 
—— 
otizen. 


i 
Würzburg, * 17. 


Ter k. —* 
Dot 


er unterba 
Kreugerftüden, b) eim 







Juni L 36. wu 
Göbelsle 
entwendet: a) ca. 
d) ein Trandi 


er, ©) 


erne 6 *8 bitte um Mittheilung ſachdienlicher 
uni 1868. 


uchungẽrichter. 
erweich 





Warnung. 


6718) Ich Unterzeichntter warne 
Aden Hutmader ſeine Junge 
im Jaume zu halten, und nm 
in andere, Gejdäfte binein zu 
pen, was ihn nicht angebt, 


„Maler unb gi mafhreib 


— 


bat ih am Sonntag der 7 d 
Dis. eine Art Fangbund, 
ſchwarz und mei gefledt, auf 
un Namen „Untas* Hörend, 
Ubauaeben bei Drfonom Roth 
anf dem Schottenanger gegen 
Belohnung. Bor Anlauf wird 
gewarnt. 


6666) Auf dem Wege zwilchen 
ZN und Würeburg wurbe ein 
golden Obering verloren 

er ** inder volle den. | A 
ſelben im iſtt. Nr. 14 ge 
gen (Frkenntlichkeit abaeben 


Hotel-Berpadhtung. 
6718) N einer Stabt am 
Mittelrkein iſt ein fehr frequen⸗ 
tes renomirtes umb jehr com 
fortabel — ar zu 
verpachten. Nähere® durch 

« J. Walter. 
Yulinspromenabe. 


6720) Lehrerswittwe lecken 

ftein wird cimer dringenden 

Mıttbeilung wegen erjucht, ihre 

—* in ber Erpeb. zu hin— 
terlegen. 


6110) Ein Mejanen:Logis 
1 Zimmer mit Wltooen, 





—— Aepfelmoſt 16642 26) Es ift ein fhön möb Küche und Kammer ift fogleid) 


2. Ratterjtod. 5b 


— — — — ñ— — 
Zu vermiethen: 

6635 26) Ein abgeihlojienes 

Logis, beftchend aus bis 4 

, bis zum 1. Juli, fann 

auch biä 5 1L Augun bezogen 

—— Stiſthaugerpfaffengaſſe 


6635 26) 


vermietben, am liebiten an einen 


kranken Serrn. Näh. Erp. 


6659 %) Eine clegante Wohn: 
ung mit vier großen Zimmern, 
bellem Xreppenauigange, Küche 
und allen erforberlichen Bequem: 
lichkeiten, in Mitte ber Stabt 
gelegen, iſt bis 1 Auguft zu 
Eine freundlide vermiethben, Räh. in ber yp 


lirtes freundliches Zimmer zu —* bis 1. Auguft 
n 


Wohnung von 4-5 Zim 
mern, nebit Rüde und womdg 
Ts mit Garten, wirb im ober 
außerhalb ber Etabt geſucht 
Nah Hotel Mügemer Nr. 14 


6714) Semmeldftrafe Mr. 54 
iſt ein Zimmer zu vermieten. 


6725) Bis L Auguft oder fpä- 
ter ift ein Meines Parterre⸗ 
Zogid zu vermieden mur an 
eine ei anftänbige Frau, 
ober eim Ehepaar ohne Kinder. 
Näheres innerer Graben, Bar: 
terre Mr. 132 zw. 10—12 Ur, 


au vermie: 

Auch ift ein möblirtes 
Zimmer 
pfarrgafie 


6719) @ine gennte Zab- 
nerim mit guien Zeugniſſen 
ſucht eine gleihe Stelle in einer 
Konditorei ober einem Spezereis 
Geſchaͤfte. Näh. in ber Erp. 


6708) Um jeber falſchen —* 
ung zu benehmen, ſehe ih mi 
veranlaft befaunt zu machen 
dat Unna Freund nie bei 
mir gemohnt bat unb nie bei 
mir wohnen wirb. 

Maria Bo gel, 

Rirthiäaftäbehgerin, 


BEER: Tom: 





Harmonie 
m annte Pauline murs 
ber Öuttenberger Parthie 


aeenen und ‚tönnen im, Ye 
* in —5 
ud. Eine Betnfiin Broße dein 


Sclüfiel und eine Date 
Fe he b mehrere ber vor I 
erer Zeit in. den Geſellſ 
falitäten aurüdgrhlieben 
go Bra * —— 


u 
— St 
——— ein —5* 
gen, Handihube, cin Fausse- 
montre (Serien), fine BER 
mit Futteral 


Bremmupparatverfanf. 
6556 4b) Si n ke ben 
rius 


er, 
£06 
Maas küflung, hr 2 tr, 
Kupfer, ift pr. 100 Zoll 
At ch —* zu verfaufen — 
Gährbottiche 
—8 Are und eine englifde 
Maljdarre & 24‘ lang umb 
— 
ir Eiſen pr. 
10 — Näberes Dekonoimie 
Geidäteim. Poſt Aub. 7% 
Ad. Anbreae, 


compfetter Pi 


6717) — 

wird ein ae * 

— womoͤglich in —— 
Stadt Nahn in ber S 


— —— 
6718) Ein immer M an 


einen foliben Arbeiter, zu ver 
miethen. Motengaffe Mr: 4 





Neues 
Verlooſungsblatt 
Zichungsliſte und 
Sinanzblatt 
von A. Dann in Stutt: 


gart. 
1y,jährlih 45 fr 







1565 3b) Ein folided Mab⸗ 


chen aus guter ifie, wels 

&:8 näßen und bügelm kann, 

wird — einen Laden geſucht 
Näb. in ber Erp. 


—— ———— 
6491) Ein ſchön möblirtes 
9 Zimmer mit ober ohne Koſt 
itt an einen ſoliden Herrn * 
aleich zu vermiethen. Auguftis 
nergafje Nr. 3 - 


665) Eine Mähmafchine 
iſt zu verkaufen. Naͤh. in ber Erp 


Eine" Parthie "Sommer Keiderftoffe: vertamfe ich, um zu 


raumen zu bede 





en 


Bekanntmachung. 
Die Erhebung dei ge N den Brand» | 
verfiderungsbelträgen pro 1866/67 betr. 
ufolge Hödhiter u bes ? ie 
a per andel® und ber Öffentlichen Arbeiten vom 8. Mat 
ed —— * Si ia Be fix — — 
— n.ter alle euf 
15 fr, in der 3 6 eh en 
vom Humbdert der Ben —— 

Rachdem nun am dieſen Beiträgen der bereius pro 1866, 
erhobene Borandiglag mit 6 fri pra ohne Unterichi 
dir Elafien in Abzug au) foımmen, hat, ſo bleiben ald Haup 
und Rejlousjihlag pro Fa not — erheben in ber 1. € 
62H, inber2 EG 9, Inder EC End 
4 &. 16 fr. 2.df. von jedem Hundert ber Berjiherimgsjuinmt. 

Hitzu kommen noch dei Hebänden mit. jeuergefährlichen 
lagen, dann Bei neu sugraangenen VBerfiherungtcapitalien d 
Gonc ırrensbeiträge nach Art. 61 und GR des Branbäcrfigeruinpd 


Geſetzes — Zur Erhebung bdiefer Beiträge werben Folgende 
beitimmt: 
Für ben Li Pen von Ho SEN ae 
uni, von Hs⸗ mit 2- Olachag 


von ObNr "281 mit 9 Donner 
Nr, A21 wit Ende Freitag dem Juni — irür den 2. Diftrit 
—— 8 Rr. 1 mit 140 Samstag den 27. Juni, von Hs 


280 Dienätag den 30, Juni, von Ha. ‚Nr. 21 mit M 
413 mit 518 Dommerdt 


tag ben 25 uni, Keil. 


Bios den I Yuli, von HE.-Rr, 
den 2 Juli, von HsRr. 519 mit Ende Freitag den Zul 


— Kür den 3 Difttitt von HN: 1 mit 124 ben 
4 Iru. von Ei) «Nr. 125 mit 48 Montag den A Jukt, - 
DEIN: 249 mit Ende Dienstag ben 7 Juli. — Fr ben d 


Diftrift von Hs«Mr. 1 mit 140 Donnerstag den 9 Quli,. von 
DIR: 144 mit 300 Freitag ben 40. Na von Hs Nr. 301 
mit Imde Samstag ben A1. Jul. — fir ben &. Diftrit von 
Hs Nr. 1 mit 150 Monte > 13, Null, von Hö-Mr. 151 
mit Ende Diendtag ben 14 . detmal Vormin 
bis 12 Nihr im magiftratischen Get Aftözimmer Wr, 
Bet jenen Plistizen, melde dieſe Termine nicht einhalten, 


wird angenommen , bay sie bie Abholung ihrer Verfiherungss 
na harüe gegen Entrihtung der —** Gebühr wunſchen 
Barzburg den 15. Juni 1 


Der Stadtmagiitrat. 
Rechtslundiger Rirgermeliter:: 
Dr, Zürn 
Amenb, 


ger Forderungen an den Nachlaß ded am 11. April 
L dahier verlehten penj 8 6, Dberfilie.tenantd Garl Ehri- 
a Bouhler find 
Montag den 13. Juli L Js., 

Vormittags 9 Uhr 

im Gejgäitsgimmer Ar. 3 
anzumelden, mibrigenfall® folge bei Auselnanderfegung der 
Rafie nicht beradiicti 1 — — 





Würzburg, den Juni 1868. 
Königlihes Stadtgericht. 
Ungemad 





Die Unterzeidinete becbrt jih, einem verehrlichen Publikum 
ergebenit anzuzeigen, daß fie nad erſtandeuer Prüfung vom hoch 
Ihlihen Stabtmagiitrat bie Srlaubnif erhielt, die —* als 
Stadtbebamme ausüben zu dürfen, und bittet um geneigtes 
Wohlwollen. 

War bdurg, ben 17. Juni 1868. 


Louiſe Schönberger, 


6 1 Diſtt. Bohneäimählgafie Nr. M. 


end hetabgeſetzten Preiſen 


von & 


Be 


Garl Rubel 


am, n Rürihmerbof, 0 ee 


—— rage Be Se teige te Im —X ich in 


—— (oe des Auguſt —* ch/ Chocoladefabritant in 


Lohr, am 
Mittwoch den 15, AL 2,‘ 
Nahmittags 2 Uhr ! 
in meiner Amtöftube dahler dasıı gemeinfhulbnerifche Grunbbers 
mögen in der Steneraemeinde Lohr gelegen und war: 
PÜRT. 14 — 0,160 De - Wohnhaus mit Keller) Siallung, 
Mafbhauß, $ Holzholle, Schweinſtall, Zoftaum Dung⸗ 
plch nad Wurzgarten mit 


P 1Ar 12 Der. Schruer, 
„ IB IL Der Scheuervorplatz 5 
z u v x De Sceuer; togirt ati... 4 
ji din — Doi2 Da. ı Sentisgarten it at 8 
„ . 49b — 0,067 De. 4 am der Haupfftrahe babier des 
legen, tarirt. auf 04 fl 
jumt eritenmale, Ahr — 
Be. 
‚RT, — #) 3 0 aß: t, 
Räte, — mit ber dazu ine gone Mafferraft, 
249 1,105 Dea., Wieſe in der untern Au, 
3981 — 1 Dez. Wieſe allda, 


AR — par: 100, Ddg. en jr * — 

g 8* ehteren jefte erfolgt Der 
— und ohne RNückſicht auf den El 
ungswertb. 

Die Zahlung der € wichſchiitintge bat in vier tere er⸗ 
Half Den zu geſchehen, im Uebrigen erfolgt die Beriteigeruna 
nad ben Beitimmungen der Prozeßrodelle vom Jahre 1837 und 
bes des Hun.-Gejches 

er nähere Beſchrieb der Objekte kann in meiner Arng ſtube 
en werden 

ohr, den 15, Juni 1868. 

SHuberti, f. Notar. 


Bekannutmachung. 


Rah $ 18 ber Verordnung vom 14, jrebruar. 1858, 
einjährigen jreimilligenbienit betreffehb, Beginint bie ehe 
Prüfung dahier am 10 Wugujt If. Irs. Früh 8 Ust in 
Zimmer Mr. 20 der Deutſchhaus⸗Kaſerne 

Diejes wird mit dem Bemerken kund gegeben, dak bie Ges 
ſuche um Zulaſſung au dieſer Prüfung. mit ben in F 19 — 
angefuͤhrten ——— geforderten Rachweiſen bis ‚ipäte 
zum 27. Juli bei dem Unlerzeichneten einzurtichen find‘ und 
Br —— = jo ya an bem ea —* und * 
ejtgejegten Stunde zur Entgegennahme ber Beſcheidung i 
Geſuche, bie ber ige ae vorangebt, per; Ati Yu zu 
re haben, dba ein Aufipätlommen die Apmeifung zur 
Folge 

Würzburg, ben 18° Yunt 1868. 

Der Borftand ber Prüfungs: Commtiiton für Ginjährig Frei⸗ 
willige von Unterfranken und Aſchaffenburg: 
Söfler, Oberjilieuterant. 


Strichsausfchreiben. 


Am ———— den 25. Juni, Nachmit tags 
8 Ubr wird der diesjährige Ertrag an Apritoſen, Pflaumen, 
Reineclaudes, Mirabelen und Zwetſchgen im Bürgeripitalgarten 
veriteigert 


„ Sribfibereitetes MalpErxtract, a Flacon 21 
fr. und empfiehlt —— 


E. Schneller zur Kronenapothete. 





Wüste 
Bei ber 
. 


J 
—— — 
af 
tag den &7 
Finnen. 


gen jeder u. Adult 


find am 
— Lg 
—— Ni Ar. BI6 auferbalb deẽ 


. Born. 10° — 


begründen, widrigenfahs ſolche 


en U ir nicht berüdfictigt 


— ben 19. Juni 1868 
aß AREA NRZ Re 


6734 2a 
eigernn 


Au! des kgl. Stadi “8 Unt 
TEN 
m 5 ey: erbeten, 


aim, de 
Kifien, 3 he 42 
Stüh 


neue” —3 Fochen, Tiſche 
4 Kleiberfhrant, 1 hobanf, Bütı bwerfögcjchirt 
—* — — — as Im 6 De fr. es 


Nr, 114 


2 Stüble und r Ober beit, Se 


2 Müraberg, ben 22. Juni 18 
Musik-Verein. 


-"Donnerdtag, den 25. dB. Mis. 
im & de t 
m Sero 

nsikalterkn - 


'Abend-Unterhaltung. 
Der Ausichut 


Karthusia. 


Mulwoch, ben 24. bB. Mts 
bet günftiger Mitterumg 


Barthie nad) Reichenberg. 


— E 41 Uhr bu 
6750 %) ug. „u Borfiand 


Restauration Zink. 


6740) Worgen Dienstag 


Septett, 


Anfang /,8 Ur. ' 


Letzter Sieb. 
6738) Heute auẽgezeichnetes 


Lager Bier, nebit 
Artillerie Mufit. 


Höhn’ihe Branerei. 


Heute Abend 


Artillerie-Mufil 


im Sausdgarten. 


6744 Braunfchweiger und 
eg seien 
jaftigen Emmentbaler 
— ſowie Kim 
urger beſter Qualität cm 


Sicht . Zoſ. Weohr. 


oe. ıergafie. 





6739 2a) Eiye Wittwe, jeh 
erfahren und quvertälltg, fo: 
wohl in Kindbett als Stranfen 
warten, bietet ihre Dienſte un: 
ter den beicheibenen Anſprüchen 
die Mode 2 fl. an und beiorgt 
auch Hausarbeit, MNäh. Erp. 


4* im 6. ee Nr. 160 2 ladirte Kommode gegen —* 
mozu —— = ehe werben. 


Weidner, Zarator. | 


Würzb er 
Baudeville- Theater. 
(Am Blapichen Garten.) 
Montag, — Juni 1868 
Bei Vorſtelluug zum Beſte 
der Ir Kreiſe Unterfranken u 
Aſchaffenburg karzlich durch Ha 
— ſchwer Beſchaͤdeten. 
Abonnement suspendu. Das 
war ich, oder: Die Schub 
farrenpromerade. Luft 
ſpiel im 1 Alt von Hutt Hier 

auf: Die faliche Pepita 
gttanıt von Hın Pägelow. Am 
Schluß auf Fe Wei: 
fangen: Eiſt und Phlegma. 
Luftfpiel in LM von Aingeli 

Dienätag, er 23. Juni 1868 
Der Pariſer Zange 
nichts. Luſtſpliel ma 
nad beim Franzoͤſiſchen von Dr 
Carl Töpfer. 


Ein größered Quantum Sta: 
ehelbeere Leiter Sorte iſt ab 
zugeben 4. Dift. Ar. 15, Sarı 
derglacis. 


6748) Ein ſolides Mädchen, 
welchess aut kochen kann und ſich 
ben häuslichen Arbeiten unter: 
sieht, wünſcht bei — ruhigen 
Familie bis Killani in Dienſi 
au treten. Näheres —— 
ſtraße Nr. 142 über 2 Stiegen. 


W742) Gb wird eine tüdtige 
Wirtbichafts.-Möchin ge 
ſfucht. Auch werben mehrere 
Wirtbichafts- Stüble zu 
taufen gejucht. Naͤh. in ber Erp 


741) ine perfelte Wirth 
ichaftsföchlirsutt auis Ziel! 
Kiliani eine Stelle, u bei 
Verbingerin Berg 

Nr. 178, —— 


6735) Aufs Ziel Kiliani wi] 


ein treues Mädchen geſucht, 
welches fochen Tann und ſich 
allen haͤuslichen Arbeiten unter: 
zieht, Raͤh. in der Gr. 


Diftr, at 


Die, a, lABc —— 
ckengiesserei 


G. M. Hermann 


em * ch zur Anfertigung on Loͤſchmaſchinen aller Grök 
pfi na m f ——— a 
eu Geläute, jr 


4 € Dr ® h 
ellung neuer * 
alter * ra hl: 
Sorten Pumpen und M 


aa 


u mit ben 
per Poft. 


burg zufolge am 
Donnerstag den 


Morgens 11 Uhr 


auf meinem unit mmer das Haus, 5. Dift. Nr. 44 
awel Stodwerke 


dahier, 2008, 
oil a tel Rasen, die 


— eine — a 


Huth, !. Notar. 


em Termine befannt 
Würzburg, ben 


1 Agat-Brode 


wurde am and zwiſchen 
dem Neu: und Renuwegert 





gefunden und kann in ber 
edition abgeholt werben. ( 6132 ) 


5438) Geſiern Sonntag blieb 
im Hofgarten ein belljeibener 
Sonnenschirm: jtehen. Man 
bittet um Rüdgabe gegen Gr: 
fenntlikeit im 2. Dijie. Ar. 245, 


6729) Ein goldener Ohr: 
ring mit pendant von ſchwar⸗ 
em Onig, mit weißem Neif, 
ging den &. 58. Mis. im Baude 
villetheater verloren. Der red⸗ 
lie Finder wird gebeten, ol 
en gegen angemejjene Belohn 
ung im ruſſiſchen Hof Nr 5, 
abzugeben. 


6736) Einen jungen Menſchen 
as Hausknecht juckt 
5. €. Dliberg. 
Haugerlirc;plag. 


674) 3a) Einige tüdtige 
Lackirer finden ſogleich Be 
fmäftiaung. Näb. in der rn 


6745) Ein gebilbetes —— 
zimmer aus anftändiger Fa— 
milie, welches im Rechnen uno 
Schreiben, wie aud in feineren 
| weiblichen Arbeiten wohl bewan 
bert ijt, wünſcht ala Pabnerin 
ober Jungfer plagirt zu werben 
Näb. in der Ern (2a 
11) 1 Xadiergebülfe 
findet Beſchäſtigung vg 
G. Henfchel. 
Auch wird ein Lehrling an 
genommen 
5105) Fin Saal: Fellner, 
der in Gaftpöfen fervirt hat, 
‚wird gefucht. Rah. in ber Erp. 


(olände mi’ und ohne Gentnbe, Gen | 
Sesurania mi den rähmiläften Seugnifen ge 


Sausveritei ernug. 
Ich verfteigere bem Auftrage be 





on Feb, 





in Schweinfurt 





ar Herf 
et N Im 











er fi 
* a ee 


mer, Bleiröhren 






- 













t. ———— Wi 
23. Juli d. — | 


od, A | lt 
8 | 






en [6728) Die auf Dienktag, ° 
23. 98. anbereumle 

feier im Felertögarten finder 
— den 22, 75 


Die Terraffe ift om je 
Tage von Abenba 6 Uhr am 
die Geſellſchaft a 
ei —* an au 
















Hntten 


Huf vielſeitiges Verla —A 
Morgen Dienstag, den 23. Juni 
Grosse 72 


Production 
pom gejammten Mufitkops 


fönigl, 2. Artillerie Regiments 
nch auserlefenem Programm. 
Anfang der wuflfeorträge sfr. 
Pronramme an der Kaſſe 
Entrde & Perfon 6 fr. 
Hiezu ladet ergebenft ein 
A Kuchenmeiiter 


Eckertsgarten. 
Das große Zimmer in 
nem Wirihſchaſislokale ift für 
ben Abenb des 22 Juni i ber 
enen 87 "referirt uns 
bitte ih deshalb meine verch⸗ 
chen Gäjte um gefällige Nade 


ſicht. 
* Julius Troll. 


Geſtorbene 

vom 19. bis 20. Jun, 
Conrad Fallendader, Sämwes 

felhändler, 94 J. a — M 
Merklein, Schreineräfind, IM 
a. — Abauı Krieger, Gulerla⸗ 
der, 34 J. a. — A. M a⸗ 
deſh, daglererskind 108. a 


Ausverkauf. 


Wir beabfictigen demnächſt unfere Geſchäftslolalitäten zu vergrößern. Dutch 
bie deßhalb notwendigen menen Cinrichtungen ſehel wir uns genötigt, um einen 


großen Theil miſeres L 
zu außergewöhnli 


nn mit einpaden zu müflen, dasjelbe einem Ausverkanfe 
en billigen Preisen zu unteryellen. 


Bon morgen den 23, früb S Uhr anfangend, werden 
“, breite Popelines, gute und fAwere Waare à 20 fr, 
", breite Gretones, prime Qualität, a 16 fr, 
“, breite franz. Organdy, ädtjarbig, a 14 Er., 
Mozambique, Barege, 
ungen ausverfanit. 













— 
Todes-Anzeige. 
Bott dem Almaͤchtigen bat es gefallen, — Abend 
9/, Ubr, * dfterem Empfang ber hl. Sterbſatramente, 
unjere liebe Battin, Mutter, Schwiegermutter, Großmuiter, 
Schwehter und Schmägerin, frau 


Anng Marie Aland, 
neb. Scheuring, 
e Pohfonbulteursgattin iu Scamet. fart, 
nad längerem Leiden in eimem Alter von 47%, Jahren 
von bicfer Erbe abiurnicn, 
Die feierliche Berrbigqung findet zu Würsburg Montag 
ben 22. Juni Abends balb 6 Uhr vom Leidenbaufe aus 
und der Zrauerartreädienit din 23. Junt Normittags 10 
Ubr in ber Kirche Stiit Haug ſtatt mau Berwandie und 
yerumbe ber Berbfichenen biermit hoͤſlichſt eingeladen meiden. 
Um killed Beileid Bitten 
SH mweinfurt, Müriburg u Unterſchleic ach, 20 uni 1858 
die tieftranernden Sinterbliebenen 


Die erwartete Zujendung 
Notondes S Pointes it 
joeben in reichhaltigiter Auswahl 
angefommen, und verfauft Pie: 


jelben den 


reifen. 


Heinrich Frank, 


am Sternplatz. 
Blumenkohl Holländer, neue Kartoffel, 
ſchottiſche Matjes-Häringe, vorzüglihe Cerveiat 
würſte, Fltiſchextraͤct (Ertractum Garnis Viebig), 
feinftes Olivenöl und Salatöl, friih und bit. 
ligſt, bei 
Andreas Kirschten. 


NB. Mineralwafjer in jtets frifchen 
Füllungen. 


zu 





allerbilligiten] — 


GCattune und nad viele andere Artikel mit geihen Breisermäßig- 


Ullmann © Strauß. 


Zielfriftenverfteigerung. 

Im progefigerihtl. Auftrag veriteigert der Unterfertigte dem 
in Sade Brehm gegen Streng von Mupenroth unterm 29, April 
erzlelten in brei gleichen Martinifriten 1868 mit 1871 fälligen 
mit 5 ®;, verzinslihen Geſammtſtricherlös zu 2503 FL an ben 
Wenigiinchmenden refp. Metitbietenden gegen fofortlge Baar 
zahlung — 

Freitag den 3. Juli früh 9 Uhr 
auf feinem Amtozimmer, wozu Strichsluſtige mit dem Bemerken 
geladen werden, daß die weiteren Bedingungen vor ber Verfteis 
gerung betanı gegeben werben. 

Seroipofen® #3 WJunl 1868. 

Der f Notar: A. Sippfer. 


Für Wiederverkäufer 
empfiehlt ehr preißmürbige reelle Qualität 
Eocus Zeife a Dusena 22, 24 Ba AS fr, 

andelr2eife Ü Dıirtenb 90 22, 24 bis 48 fr, 
Saar Dele & Hupenb Flacon 24 bis 43 kr, 
Pommade in Hofſſchacteln A 7—14 fr. » 
Franz Hoffmanns 
Toilette: Seifen: und Partumerie Fabrif. Laden Scufterägaffe. 


Das Neueſte 
ı @inderringelftrümpfe, alatt und gerippt, 
frauenflrümofe, weiß und farbig, gewebt und geftrict, 
derrenfocen, in Aaummolle und Leinen, 
engetrofien uad billigt zu haben bei 


I. Friedberger 
an der Marienkapelle. 


Erledigte Stelle. 


Dis 1. Juli L J. erledigt ſich bei ber umterfertigten Be— 
börde die Stelle eines TIL. Amtsgehilfen mit einem jährlichen 
Funftionöbezug von 300 fl. 

Bewerber um dieſelbe wollen ſich unter Vorlage ihrer Zeuge 
nifje an den Unterfertigten menden x 

Würzburg, den W DJumı 1868, 


Königlihes Bezirksamt. 
vn 


‚sreigerr von InRhein. 


2a 





sl Fa) Nah Bad Brüde gehen verficht, wirb fofort 8 
nau werden Mitreiſende f ſucht. Näheres 1. Diitr. Ar. 52, 
uht Näheres 2. Diſir. Ar. 46.| — —— — 
sun —— 6658) Es iſt eine Grube Dunug 
BT 2a) Ein Zaglöhner,|zu verdaufen 3. Difte. Nr, 
welcher mit artenarb:it nm 228, Bintenhof. 








— 
ie Main = In Mdr 
Itäglich eingehend:n Briefen‘ Ans era III 
5 Herr a Let ‚Bugpalter $ 
Dannover: „Auf bie vom Hrn. Fr 
5 = Bltiebe in Dredden präparirte Liebig‘ 
- ‚liche or al Erjay der Muttermilch fü 
na pi * 

monatiichem Berbraude wahrhaft 
—— —— Das Fe er vor dei 


et 
—— de 
beit, 5 ih mi 
kann, bas — Präparat beſtens zu eimpfeh 
nn Bin, alle Apothelen zu bahn? 













K — he = 


3a) Sermann Scheuer. 


Ein gelber Hübnerbund | zur —* pn . (biährig: 
mit meißer Kehle und gebuppten | Rechnun F 
Pfoten iſt ac und —— 


9 



























ren 
fter, — Roßbrunn, bie Maas zu 8 v4 
eret werden_ IN "7 bei | 
7 Am Donnerẽtag verlief ** Ba— 
ſ In Meines ündchen in], 2, 
q esſelben be aumeijter 

—— — 
6719) Es wurde ein -fwarz|beler !Baare, am 
feibener Megenfchirm ver: —— wird jeber 
















€ m Yetber, hoͤchſt wirkſames Mittel gegen Gicht 


2 morsmus 
; nd, hai bas hefte Flecken vaffer, auch fehr geeignet zum 
ü waſch 
Ali iches Zerpentinöl, ein. billiged Surrogat für 
franzöjiiht® Kerpeniimdl, 
empfiehlt 












L. Marold, 

























6540 1 Karmelitengafie vis-A-vis der Polizei. Iioren. —— in der Po [zeit friſch, die Maas 
r lige iwachſtu fr., verzapft bei 
Im Auftrag Berl 4 Rinnanel, en 
verfaufe ich eine Partie elegant earbeiteter, e erioren —— 
u Daten S Sie! fi. 1 8° | nurbe gefern Abenb in ber Or | Cimer mb baräßer Gintgenn 
Hochac ungs vollft ſad eine „Freunbichaft.” Dem H11T3e) Eine Ancleı | 
Gg. A. Braungart Wieberbringer tft Ba — Wachsblume 5 Schuh 6 
an ber Stoditiege, zugeihert. 6708 Schuh breit, in voller BEE 


Kopfbedelungen für Pleine Kinder find in größer] 693 um Witmos blieb am 
Auswahl wicber Aa er in neueſter und ——— ee per Feen ee ee 


ae 0 ut — welßer Rod liegen. Wzugeben 


Ovale gefhnigte Antik Photographie Nabmen, 3 DR. 249 Slodengafie. —— ſteht ‚Billig — 
Gidße von 6'/, bis 23 Zoll Lichtnaß, jomie auch in Viſiten- [6703 Wir nter geichnete war- [faufen 
tartenformat bei I. S. Brenner. Inen Zeven, auf unfern Namen Wieſ I si del u. = 
; * — — [etwas zu borgen oder zu leihen, east urt MR 
Mein rühmlichſt bekanntes Lager von indem wir in keiner Hinſicht — — 
Wiener Zelung Teiften. sijenbahn- Schienen, 
H & Damen-Stiefel * - Sofepb Schättel,| genraugte und |heuk für) 
EITN- amen-Stiefeletten gunda Schättel.  |imede und Geleife in 


iſt zu verkaufen. Näh Ep, 


6332 Eine gut erhalte ne hydre 
tie Delvorprefie, oltber 














= Ein tüchtiger Safer fpenen Profilen und Länge 
ift auf's En a aſſortirt. Aus l e uber Desende 5 pfiehlt zu billigen Preifen 
‚Zugleich empfichlt eine große uswah Pike u . Jac! Scheid. 
Kinder- & Knaben-Stiefeletten — m erls1856)  Darmiladt. 
und befonders ſchöne ’ 6689 Steinhauer, Ragen no Ein Junge auß 
7} orbentiigem Hauſe ann Mi 
Haus- & Morgen- Schuhe, — — aunehmbaren — en in 
alles in bejter Qualität zu den Gilkigjten Preijen|? vojmenn, —— FR a, bie 
die Carl Philipp Bauer’sche Handlung, 37 30 Sid äh. tm der Erp- 
Er *8* . 30 Stück Aepfel— 
Domſtraße wein von ausgezeichneter Dua |5560 3e) Ein Nähmadchen 


—— —ñ —ñ —ñ — — — fität merben gang ober einzelm|findet dauernde Berhäftigung, 
6601 25) Eine Halter wird ſ6712) Mor einiger Zeit wurbe| billig abgegeben. - Nähere Aus: | an liebſten ſolches, weldek {chem 
lau dem Glacis eine Tafchen: |funt eıtheut Franz Milten-|im ——— gear 

fendure heitet bat. Näh in ber Erg. 


Ubr geiunden. Näb. Erp berger in Aſchaf 


es Er geſucht. 3. Diſtrilt 
Bu Drau unb Verlag von VBonitas:Baner in Würzburg. (Hiezu Beilage) 





en 





Bekanntmachung. 


Aufolge Entiäliehung der General Direktion der E. Verkehrä-Anftalien zu Münden vom 
46. Juni 1868 Nr. 5378 und oorbebaltlid deren Genehmigung werben > 
Dienstag und Mittwod als am 30. Juni und 1. Juli 1868 
Vormittags neun Uhr 
Bei der unterfertigten f. Elienbahnbau: Sektion Miesbah nachſtehende Eifenbahnbau:Arbeiten im 


e ber 
* allgemeinen ſchriftlichen Submiſſion 
an den Meiſtabbitlenden zur Ausführung vergeben werben, nämlich; 
bie zwei nadbenannten Mrbeitßloofe der Miedbad, ES chlierfeer Bahn im Bezirke ber unterer» 
tigten 8. Giienbabnban-Schtion und zwar: 
bas IL Mrbeitäloos, 11,790 Fuß lang, zwiſchen Wiesbach und Kaſten, 
das III. Arbeitäloos, 13,080 Fuß lang, zwiſchen Kaſten und Schlierſee, enthaltend 











i IL. %oo8. 1 T. %0o8. || Jufammen. } 

—————— 

Eigeniliche Erdarbeiten, im Anſchlage zu 8 | 3 33761 FTBT5 11 
Kaniibauten, im Gejammt-Anihlage zu . . \ 26706 ı &| 10147 36863 58 
Bollenbung ber Wegübergänge im Anihlage zu . "41926 | 4 3096 j151 5020 16 
Gteinmaterial zum Unterbau, im Anſchlage zu 9988 ” 16236 I— 26218 * 
Im Ganzen | — 155967 |48 








Es tann ſowohl auf jebe# ber zwel Looſe einzeln, ald auch auf bie beiben Poofe zufammen 
als ein einziges Mfforbobjeft jubmittirt werben. 

Die Gröffmung der rechtzeitig eingereihten Submiflionen findet ftatt: 
am Dienstag den 30. Juni 1868 Vormittags 9 Uhr für das IE. Loos. 
am Mittwon den 1. Juli 1868 Vormittags 9 Ubr für das HL. Loos. 
em Mittwoch den 1. Juli 1868 Vormittags 11 Ubr für das IE, und LEE 

2006 jufammen. j u 

Die zu Hellende Eaution beträgt für bad Il. Loos 4700 fl und für das III. 2oos 3200 fi, 
für die beiden Looſe als einzige Afforbobjett zufammen 7000 fl 

Bebingnifheit, Pläne und Koftenanihläge liegen vom Montag den 22. Juni J. J. 
en im Ymtslotale der unterfertigten töniglichen Eifenbatnbau Sektion zu Jedermanns Einficht 
offen vor, mo auch die Submijlion& Eremplare in Empfang genommen werben können. 

Die Eubmiflionen Felbft müffen in vorſchriftsmäßig überichriebenen unb verficgelten Eon: 
werten emtmeber 

für bas IN. Loo® für fih und für bie beiden Looſe ala eim Aftorbobjeft zufammen 
länaitens dis Montag den 28. Juni d. I. Abends 6 Uhr, 
für das III. 2006 längitens bis Dienstag den 30. Juni d. I. Abends 6 Uhr 
entweber bei ber umterfertigten Bebörbe in Miedbah ober 
für edes Loos einzeln, wie für die zwei Looſe aufammen, längftend bi Samstag den 
27. Jumi d. I. Abends 6 Uhr 
Wei ber Bnig ichen Beneralsireftion zu Münden franfirt eingelaufen fein. 

Die Submitienten find bei Bermeibung aller in 8* 10 und ii ber allgemeinen Sub: 
wifſlons · angedrohten Folgen gehalten, in oben angegebenen Veralkordirungs⸗ 
Termine fi periönlih ober durch lih bevollmädtigte Stellvertreter —— um, wenn 
er verlangt wird, ihre Uebernabmd: Fähigkeit, ihr Kautiond- und Betriebönermögen ſogleich 

amtliche zen genügend nach zuwelſen, und ben bebingten Zuſchlag zu gewärtigen. 
Miesbah, am 18. Juni 1868. 


Königlihe Bayer. Eifenbahnbau:Seftion. 
”ö ——— 








6675) Eine ruhige Familie ſucht 
8 1. Nov. eine obnu 
Fertige Grabfteine |u? Ren. ce Wohnung 
fichen zur gefälligen Anfiht und Abnahme im 4. Dift. Mr. 220jvon ca. 4 Zimmern, & e 
ter dem ReuerenKiofter, dem Kormgafienbäder gegenüber, |und fonftigen Bequemlickeiten, 
und werben zu möglidit billigen Preiien abgegeben be am liebften auch mit einem Hau: 
6665] . Möder, Bildhaner. Igatten__Räb. in der Erp. 


6680) Ein 
open it bis —* 
gaſſe Ar. 25 über bre 
zu then. 


6674 trb ein Mäb⸗ 
em, dab ae Tr nd 
x in unter⸗ 

hieht. 3. Diftt. Ar. 86. 


Kautschuk -Oellack. a 
Diefer vorzägliche neut Oellack welchen nit mit Spiritus: i 
ten Fußboden @lanzlad, zu vermwedhieln bitte, trodnet 

einer Etunde, deckt nad zweimal Anfftrih voll 
— Hola, und binterläkt j g Näfe 
— innen rs feiner 8 —— 

wen er zum Anſtrich der Fußboden. Preis per 


Ladfabrif von O. F. Dehnicke, Berlin. 

Ja Würsburg in mein Fabrikat bei Seren 
Gran; &on 

baben. 


rad, enüber dem weiien Kamm 
zu Gcbranhranweilung gratis, 4b 


tod, 








Zune: mit Alt· von A Zimmern u. Rü 


0667) Bu vermictfen ein] 6T4 
unmdblirte® ug + bis 4 — er Ränblich zu verziethen t 

* e 
Far ——— Bachsgarten 


Landboten. 








6493) Für ein junges, gebil⸗ 
betes Mädchen aus achtbarer 
Tamilie, welches in weiblichen 
Arbeiten bemwanbert ift, wirb 
eine Stelle in einem Laben ge 
fudt, Weißwaaren- ober ſon⸗ 
ftigem Geſchäfte. Es wirb an⸗ 
fanglich kein Salair beanſprucht. 
Gefällige Offerte unter Ziffer 
A. NW. bittet man in ber Gr: 
pebition b. Bl. nieberzulegen. 

ee tab. naar. 


6668) ‚Ein tüdtiger Schlofs 
eenetele wird auf dauernde 
rbeit gegen guten Lohn ges 

ſucht und kann ſogleich eintreten. 

Nah. in der Erp. 


mit Roßhaar und 6 Seſſeln, 
welde aud einzeln hergegeben 
Sun billig zu —388 
itthangerpfartnafle, 1. Diſtr. 
Nr. — 


bots Diier zon' ſche Bier 
—— J in Honig und 
Brut, a 10 fl. inel. Kaſten, besgl. 
neuer Honig fortwährend zu 
haben. 2. D.Rr.WUT, 1 Stiege. 


669) Anochen, Lumpen, 
altes Papier und Horn: 
abfälle werben in der Augus 
ftinergafie au ben hödjft n Preis 
fen angefauft. Muh wird auf 
Verlangen bie MWaare abgeholt. 

G. Würtenberger. 


1 

Granatbaum, 
ein großer, gefüllt blühenber, ift 
ıu verlaufen. Näh in ber Er- 
pebition. (6681 


Zinzeige. 
Eine gut rentable Wirth⸗ 
fchaft wird ſogleich hier ober 
in ber Umgegend zu padten ges 
ſucht. Angaben ſind in der 
pebition zu hinterlegen. (6706 


6416 Ic) Ein 2 
mann 2 — ge —* 
—— —— 
ion ſtellen, ober wür ns 
2* bei —— —— foliden 
ernehmen ul . 
Näh. in ber — 
6701) @in Ba 











s 

2 fogleich oder bis 1. 
uguf zu vermiet 
erfragen 3. 


6709) Ein Yumge von fo- 
liben Eltern kann bie Handſchuh⸗ 
macherei erlernen. Nah. Erp. 


Es it ein Zimmer 
Bett n an 2 tolibe Ars 


Bekanntmachung. 


Verfieigerung von Pfanbgegenftänbden betr 
Montag, den 3. Auguſt I. 3. und_an den 
Igenben Fagem jedesmal um 2Uhr Mittags 
—— werten bie unter dem Buchſtaben N. Pr. 1 mit 95 
dabter verpiändeten, nicht außgelöften Gegenftänbe, beftebend in 
Gold», Eliber- mb Metallmaaren, Uhren, Betten, Kleidungs 
üden, ar ce — gegen Baarzahlung im ſtädtiſchen Pfand 
auſe öffentl teigert. 
al Sreitag, ben 31. Juli und an biefem Tage Fön: 
nen tägli Piänder aufgelöft oder nad Umftänden verzinft, 
nachher und bis zur Berfteigerung aber nur außgelöjt werben. 
Pfaänder, melde ſchon — verzinſt wurden, oder dem 
Verderben gar find, können nicht mehr umgeſchrieben wer- 
es vielmehr die Aus loſung erfolgen. 
Heibingäfelb, am 19. Juni 1868, 
Der Stabtmagijtrat. 
D 


ttp. 


Bekanntmachung. 


richtlicher D eigere ich in ber Vers 
uena * Sn ——— — * 


(6024 2a 


den 2. 
! * doiſtücke 
enen Grun 
Plan⸗ 


imalen, 
Bar; Aummer 12%43a Ader hinterm Gemeinbeholz zu 0,666 
€ ’ 
— 1260a Ader allda zu 0,455 Dezimalen, 
—— 1281 Acker am Heiligenholz zu 0,891 De 
äimalen, 


vn 
€ 

* ich mit 49 in D 
a ———— 
A 


1 Rür ‚ ben 18. Juni 1868. 
— — Städle, t, Rotar. 


A nei Befanutmachung. 


9 114 olge gerichtliher Verfügung verfteigere ih in bem 
Tate — — — —* —— von Rarljtabt, nun 


+93 Montag den 17. Auguft I. 2. 
dtriähe ir ormittags 9 Uhr 





r 


in imehnem Amtszimmer bie in ber Steuergemeinde Würzburg | 9474 3c) Schöne trodene 


Ejchenboblen, 
bad. Fuß lang, 12 bis 
20 Zoll breit, 27 bad. 
Linien ſtark, find um 


elegenen Realitäten Pl-Nr. 20631/, Wohnhaus mit Keller zu 
8 Desimalen und Piannummer Garten in der Sanderau 
‚zu 524 Dezimalen geihäßt auf 1600 fi. 
Die Rerfteigerung erfolgt nad ben Beftinmungen bed Pro- 
ed vom „Jahre 1837 und nah $ 64 des Hypotheken⸗ 


r 
gef 


ftaq| it 
uli [. rs. Vormittags 8 in dem Kuhns | fieherd Kaufmann ober bed Ortsnachbarn 
ft In Create die in ber Steuergemeinbe 


Nummer 1201 Ader am Meidenbrunn zu 0,422 De-fung ber Nichtigleit, mas Hi 


iſt ein ſehr bemährtes Mittel 
ſchwerden, Verſchleimung und 


ich genau auf 


In einem Arembliden ge Staͤdtchen Unterfran: 
tens, in ıweldicım ‚.grlich mehrere Jahrmärlle und alle 14 Tage 
bebeutende Vichmärkte abgehalten werten, In unmittelbarer NA 
ber Eiſenbahn und de3 Mainıd gelegen, ben Site eined Be: 
irfdamteß, —— und Renſamtes, iſt Familienverhältniſſe 
—** ein ſchon lange beſtehendes, im beiten Gange ſich befinden⸗ 
bes Eiſen⸗, Spezerei: und Farbwaaren-Geſchäft 
unter billigen Zablungsbebingungen zu verkaufen. Wohnhaus 
nebſt drei Nebengebäuden, bei melden ein Meiner Garten liegt, 
befinden ſich in beftem baulichen Zuſtande. 

Kaufsliebhaber belieben ſich in Betreff des Meiteren zu 
wenden an bie Erpebition dieſes Blattes. 6459 x 


Am 8. Juni L 58. wurbe aus einem Haufe zu Rimpar 
eine filberne Gylinderubr mit Sekundenzeiger, auf deren Nüd; 
feite die Figur eine? are eingrasirt ift, entwendet. 

— um 2 €, 


raburg, den 16. Juni 1868. 
Der k. Unterfuhungsricter. 
Dottermeid. 


YHusfchreiben. 
Der Ortsnachbar Michael Schraut von Kiejenthal Hat 
vertragdgemäß verpflichtet, ohne Einmilli ung bed Mor: 
—* ch Altheimer 


Ejtenfeld| von Tiefenthal kelne Vermögensveräußerungen vorzunehmen ober 


überhaupt laͤſtige Verträge abzufchließen und zwar bei Vermeib: 
ent ee Ei 
Marktheibenfelb, ben 17. Juni 1868. 


önigliches Landgericht. 
Franz. 


Der auf Seiner Majeftät allerhöchften Befehl von einem 
hoben kgl. bayeriſchen Staatsminifterium bes Innern und von 


i Staatsminifterium bes dels ** öffentli 
(nd in eze Weifnaisfeifen 18 rich ni ger reg ng 


großen Aut en der 


ze — Medizin empfohlene und approbirte Dr. med, Hoffmann 


weiße Kränter-Bruft-Syrup 
yon — Huſten, Halsbe⸗ 


Um den et ‚ bitte 
A —— 
Dr. med. Hoffmann. 
Für Mürzburg hält Lager Herr 
Kronenapotheker ©, Schneller. 
und Herr Apotheter 3, Haupt in Lohr. 
66%) Ein Schuhmacher: 
werfjeug mit Leiften, zwei 
—— und ein Tiſch 
find au verkaufen. 5. Diftr. Lau⸗ 
fergafje Nr. 43. 


6670) Im 4. Diftr. Nr. 237, 
SchmittIhed Hauß, Rofengafle, 


18 


e o 
Würzburg, ben 17, Juni 1868. billigen Preis u ver: 
bi . ift eine eihlofiene Wohn⸗ 
RE En faufen. Nah in der Erp.|ung patch, be $i8 1. Aur 
* ES —— — rwiethen. 

Betanutmochung . 6721) Ein wöhlirten Dimmer — 
— Die von mir auf Donnerstag den 25. uni 13 ift bi8 1. Muguft zu vermieten |6669) In ber Rehhede ift ein 
sin Nachran in bem Gemeindekaufe in Margets höch bei Fräulein eher im Haufel Laden mit Labenzimmer und 
* —— ung bes ã * des Adam Jof. Gehrigfper Fräufein Panigga. Ausfigt| Gewölbe ſogleich zu vermlethen 
I mon t at zu um en. . Ein Eu TE TE TER 
nadtsirdhlunbung, Tu ni 1608 * eg er Be —— 
ing .E inmpan:tem St e, t. Notar. 134, 3. Difte. nirter Mann fucht Be: 


ai 


‚Samen je librfetten von Kautfchuß, Prima 
Kitdt, Ft’ Dam Kun dee in * — bei 


S. Brenner. 
a ir — Spenge 


mir in bie Le * turten. 
® PR ;ii; Sehen, 


30 6476] Ein braver 





nen will, wird ſogleich geludt. 
Näh. i. d. Erp. 





ee ee re 
Stelle an einer ae 
— ober Natiwmaſchine. Naͤh. Erp. 
welcher das Babergeihäft ice 2 2a 
wird geſucht. Näb. in ber Erp 


Druck und Berlag von Bonitas Bauer m Würzburg. 


ä in od. außer 
ns Offerten um: 
ter Ebiffre HLN. beforgt 
die Expeb. 


6673) Im 2. Diftr. Nr. 497 
- Simmer * Küche bis 


Set fe 


Ei ißiger, kraͤf⸗ 
es Tanslöpner 


er 
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Würzburger 


Bahbnzüge 
L. WürpurgeGamberg- Frankfurt. 
ntunftvon autark Goury. 2. 


vw. 
—J— 
aa 





Stadt 


em 
. 
* 







und Sanähnte. 
kir man das Bye 
GE II, Wärpung- München 
A Abgan ne nöbag: su. 
* Racın Boll, 5 u.100,50M, 
BULIOM, TU.A5M. bb. 








R. Rem. IOU. SOR. Borm. PoR- Antunftvon Ansbach: Schnell, 1. 5 
a Fe er ren 
bgang na Bamberg: Sqmelh. ION er IV. der elber: 
R Borm. Kae Rahm. u Bu. Abpang nah Heidelberg: Sqnm, 8 
— fruh u. T U. nr f u SON japttten. ĩ 
ntunftbon Bambers: ran M A — 
Lo on. —— — * re Di EOE IR 
baang nad Frankfurt; Coury IM. ee Antunft dv. Heibelberg: Scmellg.2 U. 
R, Wirt. —2W88 —X rn — — ‚u. 7U.56M. Ab. Perf 4U.5M. 
ten © 3750 a ER 
IK. Wirsburge Nürnberg. ——— wEU2SM. früh. (Beibe Septere nad Bebasf.) 
saangah Nürnberg: Gour. SU Unlunft von erg gu. 35 
® Racdhın. AN2OR feh, 5 a ES nu 8 Krnftein B% U. Abbe. Ci u mon. 
Borm, 41.40 RM 4° - - Wertheim Miltenberg 5 U. 25 I. Mb. Euen 
— und 9 1 40 M. Rachts. haufen 4 UL Rad 
K 150 Dienstag den 3. Jun 18. Eimundzwanzigfter Jahrgang. 


Abonnement3-Einladung. 


Wit dem 1. Juli beginnt ein neues vierteljähriges Abonnement auf den „Stadt: und Landboten‘‘ und dad 
mielben dreimal mödentli beigegeben Unterhaltungäblatt „Extra: Felleifen‘‘ und labet bie Uaterzeichnete aue geräl- 
vom Grmeuerung bed Abonnements ergebeuft ein, mit ber Bitte, die Beflellungen moͤglichſt balb zu bewerkſtelligen, d bie 


afendung feine Unterbrechung erleibet. 
Der Mhonnementäpreis beträgt jowohl hier bei der Erpebition als bei allen k. Poftäntern rg 54 Pr.; letztere 
ei der Erpebition ſelbſt 


men bei Beginn bed Quartald nur vierteljährige Abonnements an, mährenb man id für bie Stabt 
64 monatlich mit 18 fx. abonniren Tann. 

Erpedition des Stadt- und Sandboten, 

Bonitad:WBaner'ihe Verlagsbuchhandlung. 


Auferate finden weitefte und wirkſamſte Verbreitung, und werben für Michtbayern beforgt 
ou Saafenflein und Vogler in Franffurt a. M., Samburg, Berlin, Wien und Bajel, der Jägers 
deu Buch: und Landfartenbandlung und ©. 2. Daube u. Ep. in Franffurt a. M.; für Franfreich 
wöfchließlich von der Bocietd generale des Annonces Fauchey, Laffite, Bullier & Cp. in Paris. 





Tageneunigkeiten. 


werthung ber fraglichen geſtohlenen polniſchen Pfandbriefe ſen⸗ 
bb erichts: Sigung für Unterfranuken umb |drte Moleh eine Agenten aus, zu denen aud bie beiben Anges 
— für das zweite Quartal 1868. Magten gehören. Durch Moſes und feine Agenten zu 


feit längerer Zeit der ganze europätihe Eontinent unſicher ges 


XI Kal. (Schluß.) Ueber die Periönfichkeit und bie Ans, madht. Als Interpreten wurben zur — 3 beigezogen 
L 


seebentien des Angelagten Davenport ſchwebte bis zur öffent: | Hr. stud. med Joſeph Peszte aus Kaliih, welder einen 
ihren Berhanblung ein Dunkel. Die englifhen Behdrden vers —— Pfandbrieſe und cinen Coupon aus bem Ruiftiche 


peigerten chen mad den engliihen Belegen ben bayeriſchen Be 
* jede Auskunft. Als aber der Criminalkommi el eher 


‚on Berlin ald Zeuge au’trat und mag er ale im Sa 
— g in ſtraf 


353 in Berlin mehrere W me { 
—2 Unterfuhung geweſenen mu ——— London 


Fichnete, er zugeben, daß er dieſer Bernard ſei und 
id wegen ſeiner Verurt sch zu Wien ben Namem Ebuarb 


und Hr. Profeſſor am Realgymnajlam Herrmann Erfelen:, we 
—— decſchledene Schriſtſtücke aus den Engliſchen überſetzte 
ernarb wurde durch Erkenntniß des fol. kaiſerl. Laudesgerichts 
in Wien vom 2. April 1864, welches auf eingelegte Be» 
rufung vom Oberlandeßgeriht am 3. Mai beitätigt wurde, 
Wegen Verbrechens bed theild vollendeten, theild verfuchten 
8 zu 3 —8 Gweren Kerkers verurtheilt. Er hatte 
Davenport beilegte, Üeber dezeichatte denſelben ala einen Schwind: | naͤml Bars alihe Wechſel im Iſchl mehrfache ereien 
er, ber and zeitweiie bie Namen Fernandez und ffreibergltgeils ausgeführt, theild verjucht, el ohne Accept verkaufte, 
id beigelegt. habe. Die Mutier bes ‚ nun ver lauf unbefannte ober verjhollene Namen gejogen , wobet er 
— babe in London eine W e, in wel für einen Kaufmann aud Newyork auögegeben. Charakteriſtiſ 
wi ) felbit ſchon gemeien, da er B—Imal in bienftliger|ift es daß Bernard in Berlin aus dem Gefängnifje mittel 
Kigenidaft in Lo weien. Bom 1. Juli dis 23. Juli 1863| Beitedjung bes Gefängnigwärterd mit mehreren Perjonen for» 
jet Bermarb in Berlin en Wechielfälihung ge geweien|reipondirte. Dasjelbe that er zu Wien, woſelbſt er aud mit 
umb fet bie Unterfuchung ftellt worben, ba es a" lauter | Adele Bitafis in Krafau, mit ber er ein Liebes verhaͤltniß damals 
Solawechſel handelte, deren Giro und Honoriru Rieman: | unterhielt, Briefe wechſelte. So bewirkte er auf Schleichwege 
ben realiirt worben war. Bernard jei moſalſchen Glaubens Mehrere ald jeine Geihäftsfreunde ausgaben und Dich 
behauptet aber getauft und Proteitant zu —— Der 
ſes babe in Berlin einen labeu 


habt unb ſei ver 12 Jahren mehrfacher Betrügereien 
—3 Wechſelſchulden a 8* Fin ge 
ange. einem te bed bayeriichen 

—* wird bad Bankhaus M. $ Mofed und Comp. 
Yonbon ald Agentur ſchwindleriſcher Unternehmungen 
bejeihmet; alle an Deutſchen in England verübten Betrügereien 
werben durch Moieh aud jeime Agenten audgeführt. Zur Der 


daß ſich 
ſogar eldlich befräftigten n einem aus dem Wiener Ge än 
niffe an Fernandez gef nen Briefe ertheilt er feinem On 
bez den Au — oldene Uhr zu befeitigen und die⸗ 
elbe zu verpfänden. Das dei folle zu feiner Vertheidigung 
aufgewenbet werben ; doch follte ber Bertheibiger durch Leere 
———— u täufgen geſucht werben. ch auß ber Würz⸗ 
burger Frohnveſte verkehrte ſowohl Bernard als Löwenderg 
burd den beſtochenen, nunmehr entlafj nen Gefängnigmärterges 
hilfen Andreas Bauerbah nad Augen. Löwenderg korreſpon⸗ 


dirte mit feiner Geliebten Jo 
demſelben zwei außereheliche er bat und bereits wegen 
Landſtreicherei, B 8 unb gewaltſamen Diebſtahls beſtraft 
wurde. e auswaͤrtigen Briefe kamen nach Würzburg an bie 
Adrefie des Bauerbah im Haufe bed Wa — A. 
ofmann in ber Ebracher Gaſſe an. Durch bie Recherchen ber 
iner Polizei wurde dieſer verbotene heimliche Briefwechſel 
entbet. Zweimal wurbe durch Erkenntniß bed Bezirksgerichts 
und zweimal auf ergriffene Berufung vom kgl. Appellatlons ge⸗ 
richte der Antrag des Bernarb auf 8 veilaffung gegen Cautions⸗ 


leiftung abgemiejen. Cine gewiſſe Anna Fernandez, angeblich 
bie Schweiter, wahrſcheinlicher aber bie hr bed Bernard, 


war von London nad Wür ya | gereift unb bot Cautionsſtel⸗ 
lung für denfelben an, wurde aber abgewiefen. Der Angeklagte 
Lömwenberg betrieb in Zilfit früher eisen Kleiderhandel, fallirte 
aber, fiebelte fpäter nad) Berlin über, mo er ein Commiſſlons⸗ 
gldiR . —— und Boͤrſengeſchäft betrieb, und von 

chſelſchulden gedrängt, aus Berlin rate ging, Das Be: 
nehmen bed Bernard (Davenport) in ber öffentlihen Verband: 
lung war ein ungemein freches; burch feine Lügen und Oppo: 
fitionen gegen Zeugen und verlefene enftüde verlängerte er 
bie Verhandlung, er beſchwerte ſich über das Lächeln eines der 
GSeſchwornen, über bad allgemeine Laden über feine 
Definitionen von „unverfäuflih” unb „werthlos,“ wollte vom 
BPräfibenten ein Verbot des Schließens auf bem Trandporte 
Dur die Genbarmen unb bebrohte jogar bei’m Vorüberfähren 
den Herrn Staaldanwalt. Do zeigte er fi als zungenge 
wanbt unb von außgezeichneter —— Begabung. Loͤwenberg 
trat beſcheidener auf und zeigte bas Bild eines > — 

u t. 

NR. S. Bernard (Davenport) wurde zu 7 Jahren Jucht— 

8, Lömenberg zu 4 Jahren 6 Monaten Zuchthaus in einer 
ng au erftehen, und beibe zur Lanbeäverweilung nad) er- 


nbener Strafe verurthehit. 
Eine Entfhliegung bed Staatdminifteriumd des Handels 
ht and, daß nad ber neuen Gemwerbegefekgebung „über bie 
uläfligteit einer Freigabe ber Kautionen, welde von den unter 
er Herrſchaft der Älteren Gewerbe⸗Geſetzgeoung conceffionirten 
Boten aufgerichtet worben find, nad vorgängiger öffentlicher 
—— zur Geltendmachu allenfalliger nad früßeren 
ag gen begründeter Rechtsanſprüche, Fein Zweifel obmalten 
VE Huf Grund ber Art, 25 umnb 27 beö Geſetzes über ben 
Malzaufjhlag vom 15. Mai ba, Fre. wurben vom Finanzmi⸗ 
nifterium bie in ber mechaniſchen Werkftätte von Miebinger in 
Yugdburg nad bem patentirten Bolzano'ſchen Syflem gefertigten 
Malzmefiungdapparate und Kontrolapparate für jFutterfchrot: 
— hlen zur Anwendung genehmigt. 
br: Geftern Nachmittag und Abend zog über unſere nächſte Um: 
gebung eine Reihe von Gewittern, welche ben Fluren einen er— 
wünjhten auögiebigen Regen brachten, leiber aber aud ein 
Menihenleben jorberten. Der Bauer und Wittwer Joh. Mohr 
von Versbach, Vater von 5 Kindern, wurbe auf feinem Felde 
iſchen Veröbah und Rimpar, auf welchem er mit Pilanzen- 
eben beihäftlgt war, von einem Bligitrahle getöbtet. 
% + Donnerjtag ben 25. Juni früh um 9 Uhr ift ber monat« 
liche Sotteöbienft bed Marienvereined in ber Balentinwätapelle; 


Aihaffenburg, 22 Juni. Kür bie durch elichlag ! 
T r. hr Bent, 


eier 


beihäbigten Einwohner des Spefjarts Ta H 
m_bei ſeinem Ab, uge von Waflerloa 100 fl. 
Kite großmüthige a 


Wan’ oo * 
317 Aihaffenburg, 2. Juni, 


geipenbet und 


gelafiened Kind‘, meldes ben Bahndamm 
einem daher kommenden Zug getöbtet. . Big. 
* Garmijch. (Oberbayern) Herr Joſeph Manger, jeit 
9 Jahren Stabtjreiber dahier, ein geborner Vollacher, wurbe 
ma —— Beſchluſſe beider Collegien der Stabt Kemplen 
zum „Polizei 
und tritt aın 26. d. M. diefe Stelle an. 
ihm einen tüdhtigen Gemeinbebeamten. 
Dem „sr. J.“ jchreibt man aus Münden, 20. Juni: 
Kaum tft die Frage wegen ber Feſtung Landau aus ben Zei: 
tungen verbrängt, jo beihäftigen jich biefe mit andern Feſtungs 
werfen, mit jenen von Ulm. Geitbem ber deutſche Bund in 


erftiegen hatte, von 
aihb. gi 


Garmif verliert an 


Nitz in Berlin, welde von] Da 


bem k. Bezirksamt Alzenau I auele eßenfals n beiden Lanbesſprachen. Der Empfang bed Monarder 
Aſchb. I mar überall ein — 


Am Samotag Rachmittag ven \ 
wurbe bei bem Dorfe Hösbad ein breijähriges ohne Auflht Hoden Hal 7 Adels, ber 
1] 


tuar* am dortigen Magiftrate (1. Klaffe) ernannt 


man nun beiberfeitö fürdtete, daß ber ankere mitbeflten 
Staat nicht bie möthige ** Erhaltung der —2* 
werke entwickeln werde, welche — Württemberg i 
Lortheil bieten ald für Bayern (da man bort eher einen Fe 
im Weften ald im Often ermartet), litten bie Feſtungs wer 
Schaden. Die Kammern in Württemberg wie in Bayern me 
gerten ſich, bie geforderten Summen zu bemilligen, weil ma 
düben wie brüben an eine Rieberlegung bed dem Anbern z 
ſteheuden Theiles glaubte. Es gelang aber ſchließlich dennos 
Verhandlungen über bie gemeinſame Beſttznahme der Feſtung a 
zubahnen, nnb ſchon im vergangenen *8 wurde ein bare 
abzielender Bertrag geſchloſſen und ratifizirt. Jetzt galt ec, & 
Details feſtzuſtellen. Das war nun unendlih ıhwierig, wi: 
man ben med en muhte umb boch gegen keine Seite cin; 
Verſtoß machen durfte, und bie Verhandlungen waren oft n.5 
baran, abgebroden zu werben. Durch bie Ausbauer zumal bar: 
riſcherſeits gelang es endlich, die Geſchichte ins Meine zu br 
gen, und bie Reife bed Baron Völderndorff im vergangener 
Monat nah Berlin, wo bie bayerifhen unb mwürttembergijder 
Mintjter bed Aeußern beifammen waren, hatte mit ben Da 
bie Frage zur Entſcheidung zu brängen. Der Erfolg bieiri 
Unternehmens ſcheint ein glüdliher gemejen u fein, denn einige 
Wochen baranf reifte Hr. v. Sudom nad Münden, um bi 
Sade endgültig zu bereinigen, unb ber betaillirte Bertrag bebar' 
u nur mehr der gegenfeitigen Ratifizirung, um ſogleich zu 

usführung zu gelangen. Das ift ber Stand der Frage wege: 
der ehemaligen Bunbesfeftung Ulm. 

Der Augeb. Abbjtg. jhreibt man aus Münden, 4. Juni, 
Nachts: Eben aus dem Hoftheater zurüdgelehrt, beeile id mid, 
Ihnen mitzuthetilen, daß Richard Wagners „Metflerfinger” vor 
dem bichtgebrängten Haufe mit enthüſiaſtiſchem Beifall aufge ; 
nommen mwurben. Dad Enfemble der Darftellung war des herr: # 
lichen Werkes volllommen würdig und jo lag ed im ber Ratur © 
ber Sade, daß bie Träger ber Hauptrollen reichen Applaus 
fanden und nah jedem Alte mehrmald gerufen wurden, des 
yo auch Richard Wagner, ber ber Borftellung an ber Seite 

ed Königs beimohnte. 

Münden, 21. Juni. Nachrichten aus Wien zufolge haben 
bie Aerzte ber Kaiferin Eliſabeth wieberholten Kurgebrauch in 
Bad FKilfingen angerathen und dürfte ji Ihre Majeſtät wahr: 
ſcheinlich für eine Reife dahin entfceiben. Ueber einen Beſuch 
NER Mojeftät in Münden und reſp. Boffenhofen, wovon eimige 

lätter berichten, iſt zur Zelt noch keine Beſtimmung getroffen. 
(Augsb. Wbditg.) 

Auf ben 20. * iſt eine außerordentliche Generalver: 

ſammlung der Oſtbahnen anberaumt zur Berathung über Er— 
änzung und Abänderung der 88 12, 16, 21 und 37 ber 
Sagungen. Diefe betreffen: bie Amortifation ber Aktien und 
ze ber Vinkulirungsgebühren; Belanntmadung ber 

eneralverfammlung ; Friſt Ahr Einreihung von Anträgen zur 
Seneralverfammlung, dann bie Coupons» und KXalond:Ber: 
jährung. 

Hannover, 22. Juni, Der König von Hannover ift um 
8 Uhr ee. eingetroffen. Um 11 Uhr findet große Parade 
und um 1 Uhr bie Grumbfteinlegung ber meuen Artillerie: 
ferne ftatt. 

rag, 21. Juni. Die Feſtlichkeit der Einweihung br 
——— fand unter großem Jubel und in 2 
eiſe ſtatt. Die in böhmiſcher und —— Sprache vor 
dem Bürgermeifter gehaltene Anſprache erwiderte ber Kalſer 
cher mittags fand bie Vorfiel- 


ehörden und ber Korpora⸗ 


Ausland. 


Italien. Rom, 21. Juni. Geſtern fand zu Citavec⸗ 
chia ein Diner frangöfliher und päpitlicher Offiziere zur Feier 
bes paͤpſtlichen Megierungd:Antritted ftatt. General Dumont 
brahte einen Toajt auf den Papft aus, den ber Katjer und 
Franfreih niemals verlaffen würben. Der väpftie Delegirte 
erwiderte mit einem Toaſt auf Napoleon, der durch bie Beigüp- 
'ung bed Papftes ber Religion umd dem mahren Fortſchritt diene. 

Serbien. Bien, 22. Juni, Die Skuptſchina-Wahlen 
in Serbien find in größter Ordnung und Ruhe zu Ende ea 


Sugsburg zu Grabe getvagen wurde, kam ber eine Theil der worden und im Sinne ber Wahl Milans ausgefallen. Di 
Feftung Um in mürttembergifche, der andere in bayeriſche Hände." Mehrzafl der Stimmberetigten betheiligten ſich an ber Wahl 


Gemeinden wit die Wruppenfärper der Iolswehe üderlens 
a ————— aſunmongdadreſſen. Anlaͤßlich ver Ti tund» 
ebenben PBelürdtungen, bus Ausland möchte fich in — Pr f 






gungäfrage urjchen, ſagt „Vibouban“ ; „Die ul € von Mies Ware in 
, felbithändig über ben Thron zu Ders‘ 
88 Ya erhal fet erblich 3 den vom ben Woltd-! eh 


Ron bielem legalen Andreas Kirsch 


' t i o 
tepräfentanten feftgelegten Deitunmungen — A 
bie feierliche, 


Standpunfte hate die Nation bereit® S Dienften. 


"echten Mlpenkräntertrant 
in Stuttgart. 


ten in Würzburg. 
Belehrungen über deſſen Wirkungen jtehen .- 














Hamirt ; der besorfichenien Elustihina liege nun 
Begrüfung des Füriten ” te nr. der gejeglichen *9— 
eit.“ * 
u = - i ie — — Verſteigerung. 
t .» Franifur . 
ML nr eine envas — —*—— —— * Die Spe⸗ Im Auftrage des Herrn — NS verfkelgent 
lationspapiere, namentlih CEredit befierten jih zwar im Laufe en .- Juni d. 


des Ghihäfts etwas, Lennten jedoch ben im geitrigen Privat 
verkehr innegehabten Stewd nicht mieber erreicen. — Hbends |gcbü 


@'/, Ubr. Grebitattien 203-202, be u. G, Staats: ’ aufjah, 1 Kanapee, 
Babın br A bez, Yneritaneı Bonds 774, bez. u. ©. —5*. Set, Lig, 


Gcihäftsler. 


nn nn — — 


Maimwarme: 20 Mrabd. 
(Tetegraphtiger Vericht.) 


New: ‚18. Juni. (Per —— — Telegrapb.) 
Des Woftdampfihiff des Norbb. Ployd „Berlin“, Eapt. €. 
Unbütid, am 1. Juni von Bremen und am 4. Juni 
von Sout 


wehlbehalten in Baltimore angelommen. 

Das Sogeliifi „Hermine“, Ept. Wiland, welches am 17. 
April von Bremen fegelte, fam am d. Juni wohlbehalten im | mit Nabel, woran eine Perle, 
Baltimore an. mwurbe verloren. Abgabe gegen 

Witgetfeilt burg. Carl #leber, Generalagent für Bayern | Douerur Sanberglacs Rr, 17. 


MS — "6771 Gehucht wird fogleih ein 
Der Dreimafier „Inbuftrie“, Gap. Hilfer, welcher am 3,; Heiner Faden mit Merfitatt 
April von Bremen abaing, tft nad) einer glädtihen Reife mohl-! womöglih in Mitte ber Stabt. 
behakten am 3. Juni in fen Mort angefommen IMäH. in der Erp. 
Wtitaetheilt von J. M. Vornberger jr., am Markt } Gin outer Taniäneiber und 
way, Bi urg, General-Agent für Bayern. ee * raid —— * 
Unter Borzeigung des betreffenden Haftbefehls und Se, Schneidermeifter. 
ung über bat Belhwn bereit ift zu verhaften: — ee ee 
Leo, Jobann Georg von Kift, zuiegt Dienſtknecht in Kird- 4786 Im 2. Difte, Mr. 42 find 
heim, B.. BEE 1 Jahre ali, 5 3* groß, braune Haaregim 1. Stod 2 ichön möbiinte 
und Augen, gefumder Selittäfarbe), megen Diebftahls auf Grund | Zimmer an einen foliden Herrn 
ju vermictten. 2a 


des Hirt. 40 Ab. 2. Riff. 1b. E. W. 
6806 2a Vor bem Sanberthor 


Würzburg, den 22. Juni 1868. 
Kol. UnterſRichter. 
am Ehebaltenhaus Nr. 4 ift ein 
ſchoͤnes Loni® von 2—3 Zim⸗ 


Schmaab. 
Aumühle mern, Küche, Kammer ıc. auf ben 
+ 


670) Mantag, ben 29. Juni 
l. Aug. zu vermiethen, 
Morgen Nelırta 


3° 2 Scälafjtellen find zu ver 
on abgegangen war, iſt heute 6 Uhr Morgen [mieten 1.D. Mr. 19.’ 


6769 Ein Moirée hlipschen 





— — 





€ findet eine Parthie auf den 
wegen feiner ſe dnen Ausſicht in 


das benachbarte —— be: vollftändige HTTB Ein tätiger Mafchinen- 
rüßenten Hobeniandöberg ltatt.| © i Ni sy 166toffer und Dreher wird 
: * * recht zahlreichen O armolite uſil, b 


t. Naͤher. in ber Erp. 3 
wozu freunblichit einlabet getug BEN FADEN IND I 


Ludwig Drunfel 


777) @8 iſt ein möblirtes 
Parterro Zimmer an einen 
foliden Herrn jogteit au ver: 
miethen. Neubauſtreße Nr. 60. 


Ugung böRichit eingeladen 
wird, wirb bemerkt, bah zur 
Reftaurirung der verehrten Gaͤfte 
befiend Borjorge —— iſt 

Uffenheim, dem W. Juni 1868 
Grarbeniter 
Gxg. Häring, 


Reitaurateur. 


6800) Es wird Pre eine 
— 8 chin ge⸗ 
ſucht, nebit einer geſetzten Per: 
on zu Kindern am neuen Bahn⸗ 
hof Nr. 6. 





6798 Es ift ein Mezanen Ammer 
zu vermietben mit Küche bis 1 
Auguit; unmöblirt, b. D. 16, 


0808) Gefucht mwirb eine 
Kammerbiener= oder Auslaufer: 
jtelle für einen jungen Mann 
mit guten Zeugniſſen. 

Nah. in ber Ep. 


Gutskaufgeſuch. 
6779 2a Für eine gebildete Fa⸗ 
milie wird ein Delonomie 
gut, 0 bis 300 Tagıwert 


6795) Unferem Iuftigen Freund 
&pik auf der Endres ſcheu 
Wirtäfgaft ein tauſendfaches 
Hoch am feinem morgigen Ra 
mendfefte, daß bie Kirchgaſſe 
zittert und wadelt. 

N. P. 8. 


6775) GE iſt ein freundliches 
möblirte® Zimmer an einem 
foliden Herrn am verwiethen 
Korngafie, 4. Diitr. Ar. 2002 


6799 Im 3. ober 4. Difir. wirb 
ein Logis bis 1. Auguft geſucht 
mit eimad Hofantheil. Näber. 
in ber Erpeb 


606 Ein — er, gut er⸗ 
haltener, eichener ——28 
iſt billig zu verkaufen. Näber 
3. D. Ar. 9. 2a 


Offerte unter J. 8. v. 


die Erp. d. Bl. 


ber et: am Ponnersta 
Kacm tags 2 Uhr 4. Difir. 
ude 2 Betten - ——* 3 Pen, 5 3 re 
a Beißze rant, 
Spiegel, — 


aroß, zu kaufen geſucht. Direkie I3601 26 


c. 1 im kol Regierung 


verſchiedenes Hausge⸗ 


chengeſchirr gegen Baarzahlung, wozu Strſchelicb⸗ 
— haber eingelaben werben. 
erantwortliher ſterdatieur: Fr. Brand. } Wäridurg, ben 17. Jani 1868. 


6457 3 


Aundreas Jacobi, 





Im. : 
"Briefpapier Suii vi 3%. Brenner. 


6794 Bis 1. Juli I. J. wirb 
für die hiefige Kreißircenamfialt 
ein verläfliger Heizer aufgus 
nehmen geiudt. Jahres: Lohn 
100 Fl webit freier Station. 
Werned, den 22, Juni 1868. 
Königlihe Verwaltung. 


6804 Holländern. beutide 
Ranarienbahnen u Weibs 
hen find zı verfaufen. Näber. 
2. Diſtr. Nr. 508 Holstborgaffe. 


59114) Mehrere Wohns 
ungen von 4 Zimmern, Küche 
und fonitigen Dequemlichfeiten 
find pro August und November 
zu vermieihen. Näh. im ber Erp. 


6780) E wid ein Haus 
von 12—15 Zimmern, nebit 
Kammern mit &arten in freund» 
licher Yage zu miethen ober zu 
faufen geſucht Schriftliche Of⸗ 
ferten unter A. B. ſind in ber 
Erpebition d. BL abzugeben. 


ze Gegin Zahmwweh! 

Mein königlich bayrriſches pri= 
ollegirtes — **— gegen alle Ars 
ten von Zahnweh, von fidherer, 
nadhaltiger Wirkung, für BWürz- 
burg und Umgebung nur allein 
ädt zu baden in der Eins 
bornapotbefe bei Hru. 
Notb. 


Hohaktungsvolit 
Ludwig Bückle, 
3c) approb. Bader, 


6181) Einer oder zwei Das 
mern fönnte Gelegenheit gege— 
ben werben zu einem angench- 
men Landaufenthalt bei einer 
ilie in ber Nähe 
von Würzburg. Nähered auf 
Ne Anfragen unter A.B, 
n ber Erpebition d. BI. 


gebilbeten F 


Eine Kalter mwirb 


H. anfıu kaufen . 3. Diftrift 
a r 


Digitiz 


ad by ( ‚oogle 


Für die Rönigreiche Bayern und Württemberg. 


Patentirte elaſtiſche Drahtmatragen 


_ von: — Mitzky & Sieber u Au 


sburg. 
örberung der Meinlichfeit, außerordentl ität, unvermwüfllide Dauer, 
—ã——— — — —— — * eg ; Are rg ehe für 
a a A Zeit 2 Selen Feberrofte, Federma ober Stroßfäde eignen, befon = aber noch Gaftiböfen, 


Bin Arrenanftalien zu empfehlen finb. 
Preis je — der — er Qualität zwiſchen 10 und 14 fl. unter 


⸗ übrigens gang gleich fo 
— fee jabriger Garantie 
t erbei 
m — 4 sus ——— — FRE Vorzüge und _ —— Zeugniß berufend, bemerken wir noch 
Rau Siebmachermei b i et l la Drahtmatratze 
* Ei Zn befindet, Fer * —— —* —— fe m ——— —* 


R. Mitzky & Sieber. 


Ar u 
" A. Mitzky Ke Sieber, 4 33 ung elafttiher Draßtmatragen dahier, wirb Vierneit 
auf —— * daß bie ftäbtifche Beust teub ermeltung babier vo benjelben Ende ir bes vorigen Jahres 
Eu zur Probe Bejogen und ſich bei beren nañ eilfmonatligen Benügung ein in jeder Bertehung — 


Dieſelben hab rend der genannten Zeit in — urjprünglichen Elaftizität nit nachgelaſſen, haben feinen Ro 
engefeht u unb X he folib und ———— a ” 
Patienten zogen bie mit berarıigen —— verſehenen Betten den anderen bei Weilem vor. Man vermeibet 
bei en: ui in ben en bie befannten Nachtheile ber Stroßfäde und kann bei ihrer großen und angenehmen Elaftizität 
an ben Ro en meil *3 — bınnere Roßhaarſchidte bei ihnen genügt. Es konnen dieſe elaſtiſche Orüht⸗ 
matratzen, w Ne bie —* Migtn ae ber verfertigen, in ber That ala praktiſch und dfonomifh bezeichnet unb beisubers 
au) zur Einführung in Krankenhaͤuſern = —— Anſtallen aufs Beſte empfo len werben, was hiermit der Wahrheit gemäß 


Augsburg, ben 7. März 1868. 


.« Jos. ren 
J Brantenbanz. Br. t und Mitglied des Fön Ir PROBEN 
Aus ſchu 8 für Schwaben und Meuburg. 


„. ulm zum Kmcuen,. — 
Juli I mi usnabme Der onn: M 
Soßen Fefttage erfdheinenbe a 


Shreiden, w 
vorhandenen 
Fränkiſche Volksblatt, ————— Bingft verfauit Chenfe wer 
verbunden mit der wöchentlich Imaligen Unterbaltungsbellage ober ungfer plagirt zu werben ben einzelne Uhren an Private 
Der Hausschatz ee Neopren — 
für Wür burg monatlih 1A kr, vierteljährig 45 fr, nad [5731 30 Nah Bab Prüde: Chri 
uswärtd durch bie Poft vierteljährlich 54 fr, Tann man fidInau werden MRi treifende ar stina Hohlweg, 

bei allen Boflbotin, Pofterpebitionen, ſowie bier bei ber Erpe ſucht. Näheres 2. Diftr. Mr. 3 20) Steimbüßl bei Rärnberg, 


neuer Durchlafi am Markt, us des m — 
ee a ee mr — 6755) Eine *63 br 6762) Ein fleißiger Küfer 
Das. Räpere befagen die Probeblätter. 6629 Ab | wurde vor einiger Yeit am Main wird geſucht. Näb in ber ürw. 


—— — —ñ — — — — —— ceiunden und im 2. Difir. Mädeben 
@lfttreies Fliegenpapier bi J.8. Brenner. |”r. 294 abgeholt werbin end ae ei 
—— — —ñ — — — —ñ — ——ee — — Ibeerp n 


Wein-Versteigerung. |%% ©rntewein geſucht; auch wird ber Ertrag 
Die Unterzeichnete laͤßt 5 loco — bei Hammel: J zu verfaufen. 5. Ciftriftfim Ganzen abgegeben. 
a a ufe . 186. Näp. in der Erp. 
tag den 6 Juli Mittags 1 Uhr 6756 2a) ine meue, freund |6760) Gin junger, Die er 


anfan end, le 
40 san: —* — 55 ——— va wein ge Sinnen uıD fit Rüge * — aa, bee A 
almeine in n Bar = r 
Eines — dumm 16 6 16 Cine Fuubrammmein cnm|1. Dit, Danbget, Rt 67 Er 
—* 6625) Eine Räbmefhine 


fte ar rg Sehr in u Beet 
Die 3 —— Bi e tü Zadlierer: 
un —— 
ie zu we, A Serak —— eebeen.| gu ber — 
angenbert, Sau . ftpau 
6767 2a Katharina * ud ker bajelbft 2 ‚Fran Aa Semi, — 
der Ki ng ee. Bet we Eos ein a el —— En Maria Nuß von * — 
3*8 — von Sie von 2 Blumen u und den ler Für Schneider. In ber Pfarr. zu St. Burfarb: 
’ e ’ 
In Granit ner bas si orbernifien am 1 Au 6163) Kar Uıbeiter auf Tag —8 sun a er 
—E 


—* erlich von b. it zu —— at BE * * 





—— —— id nn — — ————— — 


Ausberlauf 
L2einenwaaren. 


Meinen verehrten Kunden zum Nachricht, daß von- jest ab, jedoch nur anf furze 
„ meine als jolid anerkannte 

Leinwand, 

—— Servietten, 

gebleihte Ha et, 

ba ih rn enhandtüdher, 

leinene Taſchentücher, 

Bottift-Tafhentüder, 


“, breites Betttüher-Leinen 
mit großem Rabatt ausverlauie. 


0.8. #Hofenthal. 


Lebensversicherungsbank für Deutschland]: m Di tagchen BD. d. M. Mittags 1 Ubr 


. erben anf em R © bie Arbeiten zur Heritellung 
in trotha. ———— Straße buch dad Dorf veraktkordirt, jomie 

Ver ie Materialien dazu. 

neben zilr| 
Gflefti s rl Mersbach, den 21. Juni 1R6R 

rede Br 4, 00 Zblr. "Die Gemeindeverwaltung. 
Qubreseinnabme pr. 1867 2,608095 Thlr. Keller, Vorfieber. 

vidende der Werficherten im ne a ee ea ——— 
on Hy —— 36 Proj. — den 27. Juni de. Irs. 

Babes iso» Ber fierten im Vormittags 10 Uhr 


39 : 
Dieje Arftait gewährt burd ben großen Umfang 58* wird in dam Haufe Nr. 216 der neuen Eiſenbahnſtraße gegen 
folibe buporbetariiche Belegung der vorhandenen Fonde eben jo] Daarzablung ein mod ganz quter Pferbeftand in 4 Mbrbeittingen 
nahhalsige Stherbeit, wie. burd bie naverfürzte Bertheilung mit Raufen und Barren ber öͤffentlichen Verſteigerung unters 


der Meberichäfie am die Verſicherten möglichiie Billigleit derjftellt, wozu Kaufslichhaber eingeladen werben 6758 2a 
Berfiherungätoiten j en 
— — neueſter Rechenſchaftabericht find um . — 13 
V nftigen Samstag den 27. Jun 10 Ubr 

u v ornberger in Würz wirb in ber alten Kaſerne * Zugpferd verſteigert. 6754 
Wilh. Wucherer in Amo:ba 23% — 
8 SöUmer n Arnücin ü Befanntmachnng. 
Martin } ee 2a Tenkng Infolge neriätlihen A frages merben 
ofldläger Donnerstag den 9. Juli 1. 3. Nadım. 3 Uhr 
Auffhlagseinnehmer 3. Schenering in Sammelburg. auf bem Semeintehaufe zu Beitshöchheim bad auf 1050 fl. ges 
YUug. Ummans in Kivingen werthete Anweſen PI.:Nr. Wiab und Bit, Wohnhaus mit 
}. - Sartmann in Marktbreit Keller, Hofraum und Wursgarten, Sum. 45 zu Veits hoͤchheim 

ee; yo Probſt in Prichſenfadi. wiederholt, dann das in derſelben Steuergemeinde gelegene, a 
ruf Saudtrock in Schweinfurt. 92 A. geigägte Grundſtück Pl-Nr. 1013 — malen 
Heinr. Map in Wertheim Ader im Lindenthal, zum Erftenmale verfteigert und bie Strichs⸗ 
— — — ———————— 3* an — — — gegeben. 

urg, ben 20. Juni 1868. 
Strihsbefanntmachung. Scuffert, E. Roter. 
In Gretutionämwege verfteigere ich folgenbe, zur Steuer r 

emeinbe Eſtenfeld gehörige, bem Müll b ⸗ 

Een eigenthämli Ae und Wielen * — Gläubiger Ladung. 


4649, 6201, 5202, 5393, 4650, 3022, 4846, 5209, 286, B314Y/ | z,, prince unb syorberungen jeber Art an ben Rachlaß ber 
— * 88033 — re Yuni [3 Vorm. 10 Uhr 
Mo ag ! 6. Ju Ban Mittags 3 nn im ber Wohnung der Verlebten Diftr. 2. Nr. 516 außerhalb des 
im Schlexeth'ſchen Gajthaufe zu Eftenfelb, hord anzumelden unb zu begrünben, wibrigenfall® folde 
* — Zufälag ohne Rüdfihtönahme auf den Schaͤtzungb Er en Werlaffenfchaftäbehanblung nit berüdfigtigt 
’ en en. 
Würzburg, den 20. 1868. Bi ben 19. t 1868. 
Endref, f. Notar. —— — ——— —— 6734 2a 





35” Um gänzlich aufzuräumen 


> RE U 9 TORE « 
vYY 


..»+ 





werben bie legten Bejtände meines großen 


Lieinenwaaren-Lagers 


im Gasthaus zum Strauss (Juluspromenade) 


zu bedeutend berabgefeßten Preifen abgegeben, 


Daß Lager enthält: 


Alle Sorten Leinwande (in rein Leinen) 


Eine Partie Salbleinen. 


zeuge In Dane und Gebilb. rg und Zimmerbandtücher, abgepahte und per 


von 5, 6,8 kr. und bö 







eben. 
un 


albleinen | 
ch in 1 


H 
werden au 
Süden 


R_ 


Battift- und Leinentafchentücher, beſonders eine Partie feine leinene Taſchentücher enorm billig. Thee- und Gafiee- 


been und Gatemirdeden. 


Vorhangſtoffe, Shirting’s 


In Etüden und Reften, von 8, 10 Er. per Elle unb 
hoͤher. 


124 breite Betttücherleinen m su x« 
Nur noch einige Tage im Gafthaus zum Strauß bei 








rg 2 
Todes-Anzeige. 
Heute Mittag halb 2 Uhr verihieb_ nah längerem 
Kranfiein unfer geliebtes Söhnen 
sriß 
im zarten Alter von 6'/, Jahren 
Allen werthen Berwanbten und Befannten machen 


bievon ergebene Mittheilung 
bie betrübten Eltern: 
Georg Düml:in, 
Marg. Paul. Dümlein, geb. Stahel. 
Würzburg, den 22. Juni 1868 
Die Beerdigung findet Mittwoch Abend 7 Uhr vom 
Leihenhaufe aus jtatt. 


Geschäftseröffnung & Empfehlung. 


Nachdem mir vom bodlöbiihen Stadbtmagiftrate eine Wirth 
ſchaſte conceſfion verlichen wurde beebre ih mich, Kiemit bie 
ergebenfte Anzeige zu machen, daß id nunmehr am 

Mittwoch den 24. Juni d. 8. 

mein Gefhäft in meinem eigenthümlihen Haufe, (vormals 
fhwarjer Peter) mit Mufik eröffne und erlaube mir biezu 
meine biefigen als ausmärtigen Gönner und Freunde mit bem 
BDemerlen einzuladen, dab ich für ausgezeichnetes Bier, reine 
biefige und plälzer Meine, ſowie aute Fiſche, warme und Faltı 
Speifen, beitend gejorgt babe und fletd bemübt fein werbe allen 
Anforderungen meiner Herren Gäfte durch prompte und billige 
Bedienung zu entſprechen. 

6784] Hochachtungs voll 


J. Falk, Reſtaurateur. 


797 Gin Parterre⸗Logißs von 16776) Ein im Epebelräden, 
2 Zimmern iſt bis 1. Muguft w| Rintertitgen, Knabenhöschen 
dermiethen; daſelbſt iſt eine vol⸗ !und jchön Ausbeſſern gewaudiet 
flündige neue Ladeneinricht⸗ Frauenzimmer wünſcht noch 
ung für ein Polamentierr ober|einige Wöchentage beſetzt Un 
Kurzmaarengeihäft ſehr billig au tere : Wöllergafie, 2. Difirie 
verfaufen. Auguftinergafie 224.|Nr. 224. 





Jonas Schloss aus Frankfurt a. M. 





- Preis-Kegeln 
fl., eingetheilt in 


im Betrage zu 150 
12 eiſe: 

J. Preis 45 Gulden. VII. Preis 6 Gulben. 
Zu [77 su ”„ | VIII. * [73 
III. ”» 20 177 IX. [73 4 ” 
IV, 77 15 77 X, ”„ 3 ” 
V. [73 10 „» xu [73 2 177 
vi [73 9 [73 XILIL. 173 1 

Vemerft wird, dass Jeden Tag von 2 Uhr 

an gekegelt werden kann, und ſtets für gute 


Zprifen und Getränfe 
lichit einlavet 


Andreas Vollmayer 
nächſt dem Schießhaus. 


Geſchäftsempfehlung. 


Unterzeichneter beehrt ſich, einem hohen Abel und geehrten 
Publifum anzuzeigen, daß er dahier ein Tapezier Geſchäft 
eröffnet habe; derſelbe empfiehlt ſich in allen vorfommenben 
Möbelarbeiten, Zimmertapezieren, Vorhänge und Matratzen, und 
alle in dieiem ach einichlagenden Artikeln, unter Zufichtrun 
veeller und pünftliher Bedienung zu geneigten Aufträgen. Kub 
ftehen jeberzeit mehrere mi oͤbel zur gefälligen Anſicht. 

38, [6770 2a 


geforgt ill; wozu freunb- 
2a 


Kürzburg, im Junt 1 { 
®. Gerling, Tapezier. 
2. D. Nr. 396, Blaftusgaffe. 





Berfteigerung. 

Am Auftrage des ag ur Yen verfteigert der Unter- 
wicnete Samdtag ben 27. —F achmittags 2 Uhr im 1. D. 
Nr. 260 einen lädurten Kleſberſchrank, cine lackirte Commode; 
um 9 Uhr im 1. D. Nr. 136 eine polirte Commode, einen runden 
Tiih von Nußbaumholz, ein Oberbeit mit Kiffen und Ueberzug ; 
um 4 Uhr im 1. D. Mr. 364 eine Commode; um 41/, Uhr im 
1. D. Ne. 355 einen polirten Auffhlagtiih, gegen Baarzahlung, 
wozu Stridäliebhaber eingeladen werben. 

Würzburg, den 21. ai 1668, 

Gg · Schmanfer, Tarator. 


| 


’ 
' 
| 
I 


= ri — @inf rn ya Ö 
warje und farbige El de ertra Ia Qualität Dan 
Shwanıe m nu» is een (eordonet), Far die zahlreichen Beweiſe von iche und Freund» 
* in —— Froher Auswahl vorräthig und billigſt au 3 kben Coins —— dem Beiufe unfered nun in Gott 
aben De 
3. Friedberger, Bbilips 22 Zapf, 
an der Marienkapelle. Bürger nnd Kaufmann in A 
-———Reise-Doppel-Perspeetive. pt mar, | fagen bie tiefgebeugten Hinterbliebenen 
Reise-Doppel-Perspeetive, Drop Deal, —* 
Fernrohre & Feldstecher, rein achromatisch, — ——— 
Sehfeld und ftarfer Vergrößerung, ihrer Kü f : 
i paid — rl ri er ME WORER Antonie Zapf, ald Schweiter. 





SAUSILZNERA 

Gold-Brillen von 4 30 fr. an — - Eröffnung] Platz’scher (arten. 
fomie ———— aſſortirtes — — = zum — P latz’ scher Garten. 

fe ei im Pa 6 
— a ae Preise. |Grmbähl-Etrape Ar. 6, wozu] Mioreen Pittwod, den 24 unk 
Jana Wertbeimer, O ticus, pr — „unbekannte Production 

e eingelaten we n 

Domitrakz, Ede der Schuftergafie 2a Für F * Speifen von RS De 

3 Die Eisenwerke von 6. L. — Eee eitens 9%: Imozu freunblicit einlabet 
Joh. Feineis. 

x Lohr am Main 


empichlen ih aur Pi ferung von Gun: und Schmiedeiſenſtücen Talavera. Ludwig Bauch’ — 


aller Art für Majſchinen und Bauzwecke, insdeſondere Mühlein— 
richtungen, — Krahnen, Waſſerräder, vorzü gliche Morgen Feuries Sommerfe 


Hartqupräder für @ifenbabubau - Unternehmer; Artillerie-Muiil. Morgen Wıttmod 


dann Röyren tür Wa fier- und Gasleitung. Strakenfändel, — —— — — — A rtillerie-Mufil. 
platten, Brunnenftöde, fontainen, Dadfeniter, Keflel, euer: ih 68 gratuliren zum morg» 


3 en Namenstage dem geſpaͤßigen 
ungsgxeftelle, Roſtdalken, Schmungräber, Säulen, Kunde ber, , — En, Gehgeber bei Hutten’ — Garten. 


Koniald, Wegweiier, Ortdtafeln, Hoftbore, Geländer, Fenſter⸗ 
bräituingen, Salkons. Wendel und gerade Treppen, Gartenmoͤbel, dm Endtes hinter der Fu | Morgen Mittwoch, ben 24. Junt 
Iindpromenade mit einem breis 


Monumente und Grabkreuze mit aufgegoflenen Inſchriften. 
Eine deiche Audwahl eigener Modelle, wohleingeritete, in fach donnernden Hoch, daß bie Sarmonic-Rujil, 
ganze Kirchgaſſe wackelt und ang .J Uhr, 


) jüngfter * namhait erweiterte Werkſtätten ſetzen in ben Stand, 
ren Anforderung zu genügen; Zeichnungen Ytehen auf Ver: |ätttert wozu age einladet 
langen zu Dienften und werden bie Preiſe billigft neitellt. 6766 da mebrere Stammgällte- Kucenmeifter. 
— 6782) Dem liebensmürbigen, 
1 Verſteigerung. oiadigen Herm Mich * Keller. 
m Auftrage des fol. Stabtgerichts verſteigert der Unter- D ...... GL., in der neuen Morgen Mittwoch 
) zeichnei⸗ am Diensdtag den 30. Juni Nachmittags 3 Uhr im}: I Arial ein tauſend 


weh D M. IM mei Commode, em Unter: und Üderbeit; um 2 donnernbes en daß bie Harmonie Mufil. 
7 4 Uber im 2. D. Rr. 47 eine Gommode von Nukbaumbolz, im ganze Kaferne wackel mn nn 


AD Nr 172 eire polite Gommode von Ruf baumbolz, gegen — Wolzſcher 
1JF * Be wo zu Striptliebhn ıber eingeladen werden. 6802) Ser. 183 bat die Uhr Zelte en 


Shürzburg, den 21. „juni 1863 







































"7 Schmaufer, Tarator. mit Träger —— Morgen — 
Würzburger H739 2a) Eine Wittwe, jeht 
i bren und upcrläfig, for armonie- Mu il, 
— — | Baubenite- Theater. |" am ru, „&]9 


772) Dem Johann Nau 

in der Wallgaſſe zu jeimem Nas 

a ein dreifach bommernbes 
! 


warten, birtet ihre Dicnite um 
ter den beſcheidenen Anſyrüchen 
die Woche ? fl. an und beforat 
au Hausarbeit. Näb. im Haufe 
bed Hrm. u Eibel, 
—353 Nr. 2 


(Nm Platz'ſchen Garlen.) 
€ ONECHHT.| witwos. den 24. Yun 1863 
um ia iſt nr 
ron, ober: alon un 
E Banersgarten.|Eäunerwerftärte. Lane 
5 Morgen Mittmoh a ey > u in 3 
. Im 2, Alte: 
„Harmonie Mufil,igrereartiie. mm 

ßes Quoblibet, gefungen von 

38 — — Re fämmtlihen Herren und Damen. 
t — — — — — 


| iesu ladet ergebenit ein 

IF, Son wesen, | Nen-Smolensk. 
"Fa x 2 Morgen, den 24. ba. 

£,! Grombühler. |Harmonie: Mufi 
Ft Mittweh, den 24 ds. Mis ne einer Abtheilung ber P 
"> Bei gänitiger Witterung Inf. Regiments Mufit, 4 


3 Vartbie — —— Vero "Sabnentch la 

J* bach 1 itze. EEE EEE TEL 

: Mogan, Snap De joe PNIBR emaeionen wid. Tür Gundelichhaber. 
ar 


vom wunderlachs arten. — — 773) Ein [Hörner Pudel, 
Hieam ai yet ein en Ein Garten am gut tmmerretn, 


sichun | Glacis 





6793) Dem Gehilfen Frag 
gratuliren au feinem be ar 
Tage jeine Kinder und 


Berloren! 


Am vergangenen Donnerötag 
den 18. b.M. wurden von dem 
arünen Marfte bis zum Julius 
ipitale zwei Solaw — 
de Der redlihe Finde 
wirb gebeten, folde gegen on 
Belohnung im Gaſthauſe „zum 
Strauß‘, Auliußpromenabe, 
pehongeben. 





6789) Ein Ta —— 
wurde gefunden. 


6785 3a) Ein — — 
mer iſt bis erſten Juli Bee 
miethen. Schuftergafje Nr. 5511/,. 
Näberes im Laben 


H791 2a) M Zimmer, lad. 
u. tap., Küche und ſonſtigen Er» 
forbernifjen, ſind Togleich ober 
\päter zu wermietben. Näb. Erp. 
6680) Ein Zimmer mit Alle 
oven iſt * J en Gothen⸗ 

Stiegen, 


i N. 325 
zu verkaufen. R. E. le 














vambrgg — Packetfahrt⸗Actien⸗ Geſellſchaft. 


ivecte Poftdampfichifffabrt zwiſchen 


HAMBURG & NEW-YORK 


Southampton anlaufend, bermittelft der Poll-Dampifchiffe 






Mittw., 24. uni, = 

‚” Sonnab,, 27. Juni‘ S 
ammonia, Mittw. 1. Juli” 
ermania, „» 8 Juliẽ 


Ulemannia, Mittw., 18. 

gelflatia, 23. 
imbria, — 

Weſtphalia (im Bau). 


— Die mit * bezeichneten Schiffe laufen Southampton nicht an. E 


a eife: Grjie 
Ve 
Fracht Pib. Sterl. 2. — pr. 40 Hamburger Kubilfuß mit 
Güter nad Uebereinkunft. 









‚Briefporto von und nad den Verein. Staaten M Ser. 


Hamburger Dampfidiff“. 


füte Pr. Ert. Thlr. 165, Ameite Kajüte Thlr. 100, 


15;, Primage, für orbinäre 
Briefe zu begeihnen „per 


und zwilhen Hamburg und Mew:Orleans, 
auf der Ausreiſe Havre und Savana, auf der Rüdreife Havana un Son 





tbampton anlaufend, 


Saronia, Donnerstag, 1. Dftbr. ;ı Saronia, 
Makarie- onntag, ——— * vn zur 


Teutonia, 3 —— bes 
allagrpreije: Erſte Cajüte Br. Ert. 
* I —e—— Pr Grt, Thlr 5. 


Donnerstag, 31. 

Bavaria, Montag, 1. 
Teutonia, Mrontag 1. 

hir. 200, Zweite Gajüte Pr, 


De 
eb. iso; 
ar „ 
Ert. Thlr. 


Fracht Pi. Sterl. 2. 10. per ton von —— Cubicfuß mit 15 0 Primage. 


Mäberes 






bem Schiffsmakler Auguſt tan Bm. Miller's Nachfolger, er 6 
u 


fowie Dem allein für Das Königreich Ba 





vern zum Abſe 


von Heberfabrtsverträgen conceflionirten Wertreter und 







SHauptagenten der Dampfichifflinie 


F. 3. Bothof in Afchaffenburg 






unb allein beffen Agenten: 
Sch. Mnorich 
Mes er ın 


Ienfurt: Rafob W 
in #i 


ingen; Ed. Schönberger in Rönigsbofen; 
WB. Mlopf in Neuftadt a. S.; rang Seroid 
— in Schweinfurtz 9 
in Drüdenau; Harl Vogt in Lohr; Alois M 


+ 





RETTET TEE 
Freitag den 26. Juni früh 5 Uhr 
gebt eine VBrogeflion von Strfthaug nah dem Gnaben: 


orte Vierzehnheiligen und trifft Dienstag ben 30. 
AMende 8 Uhr wieder babier ein 6633 2 


— DIETNELITIAZTITS TINTE, 
Ke e Geschäftsblicher von Hannover au 


wabrifpreiien, Copirblicher, Copirpressen, Copir- 
inte bei J. 8. Brenner. 


— — — — — — nn 

Da id vom bogloͤblichen Stadtmagiſtrate bie Erlaubnißß zur 
Ausübung ber Sebammenkfunft erhalten ur jo erlaube 
ih mir geehrten Frauen Mirzburg’8 meine Dienfte anmıbleten 
und bitie um geneigtes Wohlmollen. 07 2a 


Joſepha Gullemann, Stadthebamme, 
Wohnung 2. Diſtr. Nr. 491 bei Herrn Wunbarst Dillmayer, 
Ausverkauf 
von baumwollenen Striefgernen, find: 
pfen, 2igen und verfchiedenen Kurz 
waaren zu bedeutend herabgejegten Preifen bei 

Carl Philipp Bauer, 


Domſtraße. 


in Wärburg;z Wegmeiſter Wranfer in 
illms in Rotheniels; 


De GR. 
Hab in Hammelburg; Ferd. Würth 


abaletb in Bi 
d. Rhön; J. B. Eufina in Semünben und J. U. Sob 


Volfad; VWeter 
E. Fleifhbmann 
inf in Hofheim: 
nnerftabt: 


Hoföheim no. 
obhmann in Baffurt. 


6425) Auf ber Theaterfiraiie 
nãchſt dem Bacmund ſchen Haute 
wurde den 15. d, M. Wormtit: 
tags ein Ming mit & kleinen 
Rofctten, wovon die beiben ım'tt 
leren größeren bie Skorm armcier 
Ben haben, über welche ein 
Bogen mit ganz Fleinen Roſetten 
ein Kroͤnchen vorftellend ſich be: 
findet, verloren. Der rebliche 
Ninber er bei Rüdgabe an 
bie Erpebition 15 fl. Belohnung, 
welche beinahe dem Wecthe bei 
Ringes gleichtommen bürfte. Vor 
Ankarf beſchriebenen Ringes wirb 
gewarnt. 


Zu verkaufen 


an Geihäftsaufgabe billigit: 
Satinir-Bal;werf, 

1 eiferne Stodprefle, 

1 Abpreßmaſchine, 

1 BVergolbprefie, 

1 Pappendedelfceere, 
ſowie fonit 
wichtige Ge 





Blattes. (6727 3a 


Drud und Verlag von VBonitad Bauer in Würzburg. 


für Buäbinder|ma 
bihaften Kranca: | Beihäftigung. 
re an bie Erpebition b3. 2. Hofmann, Maur 


g 
Abfahrt und 1 Ur # 
Min. ver Babn. 


#750%) Der Vorſtand. 


Heute Dienstag Abend 71/, Uhr 
Punschgläser-Concert 


unb 


Gesangs-Soirde 
auögefübrt von bem Tonfünftler 
Unt. Deininger mit $rau 
und »Mouplettiänger - 
Morgen Mittmoh im 
Bachs: Garten. 
Anfang 3%, Upr. 
Abenda 1,9 in ber 
blauen Glocke. 
Mellauration. 


6659 3 Mechter Plarer 

Hepfelwein, Interlands 

befter Waarr, am ® 

ſelbſt angelauft, wirb jeber 

zeit friich, bie Maas zu 6 und 

8 fr., verzapft bei 

Gg. Rinnagel, Büttnergafle. 
NB Bei snafıne von !/ı 

Eimer und darüber billiger. 








ner, empfiehlt gefälliger Abnahme 
3a) Sermann Scheners 


Ladenmädchen, 


geihäftägemwanbt, folid, treu 
und fleißig, ſucht Stelle, 
Räb in ber Er (6759 








A 





6759) Ein Anabenbütchen 
wurde vergejtern in ber 

vom lehten Hieb verloren. Der 
rebliche Finder wird erfudht, bad 
jelbe gegen Belohnung bei Mbam 
Gaͤbhard abzugeben. 


6743 36) Binige tüdtige 
Zadirer finden jogteid de 
ihäftigung. Räb. in Erp. 


70) Ein Zaglöbner, 

melder bu —— Bi ag 
0 

er Nähereh 1. Diffe Mr. 82. 


6689 Steinhauer, Rapen- 
er, finden bei guten Lohn 


2. Difte, Rr. 146. ur 





Mürburger Stadt· und  Eandbofe. 


Babhjuge” — — ae — ron 




















Mei nah u st. 
L Würpburgeßamberg- frankfurt allen: San Bi 
— von Frankfurt: Coutz. 2. Sur 5— 
10u yet Uintunft .. Aus bach: Schnell, 11, 
——— Due ALISB.NE DE * 


—** * 10 
8 IT am — 
1ER Abb. oh an sch frub u Tu. 


— J——— ; Schneilz. 6 IL. 
WR.Ubds, SU.IOM. frübu.1ı. 15 W. 


555 ibe —— '8 


hi, 1OM, — 
7 HU 5OM. &b. Gütrz, 2U-.25 WM feib, 10 


Britt. Gütg SL FOR WM. u IL IIM, BR TE ae dur a —— 
1 angnaf en Eour, ms Ru : Anlunft d. Deibelberg: 224 

Bares — —— 

N.WärsburgeNürnbere —— wi, us früp. (Beide Lehtere Bi; 

Wbgangas Nürnberg: Toun SU Untunft von on —2*8* su * — — — 

10M. Vonz AU.ROM früh. —5 M. Borm. Boftug 1 m. Mbbe. Gfielhar *2 

LM, Yu. Borm, 4.40 WM, Ram, na Rn Min mu on 25 M. —* —— SL. @. wu 

unb 8 ıl. 


—— 4 U. Radım. 
M * Wittwoch den 24 „uni 1868. __ Gimunpywanzigfier. Jahrgang. 


Prozeß Ehorinsky. — aus und ftellte —— die Bitte am die Gef & 388 


* Münden, M Juni. Bor ben Schranken bed ober in auf an. Ar —— 
av Graf von Ba Im 


dayeriſchen ſtund heute Guſt 
—— Frhr. v Ledote ehemaliger k.kb. Oberleutenant tm 
Wem FufrReg. Mr. 12 wegen bed DVerbrediend ber 
* nahme an dem Merbrehen bed ides. Staatdanmalt: 
Hr. Wulfert, Staatdanwalt am ner te; Be theibl 
ger: Hr. Dr. v. Shauf-Rempfenbaujen, * doofat. Geſchwo · 
rene: die HH. Joſ. Dallinger, Blerwirth in Münden, Samitell 
Rod, Sir erieifter in Minden, Xav. Hirfgbelb, Schinieb 
in Münden, Anfelm She: Kaufn daſelbſt, Konrad Gebhard, 
Gerbermetite at A. Randfftadt, Job Siebenhätter, Bauer In Hat: 
tenbofes — JBaurr, Baſtwirch 3 Man- 
ib ale. 1a fänmmtlih in Münden, Simon Schneider Rare. 
br Erding, D. Stlampp *8 in Staubheim unb Sal. 9 
Barino, Kaufen. in Mü Der Shof beſchloß, * * 
ber längeren Dauer ber Berhendlung nen ne ter 
und 3 Grgänsungdaeihmorene bei * Der f. taattı 
anmwalt verlangt, bar fämmtli e Sahverfiändige melde 
Aber den Belftescuftann sernommen werbem follen, eihtretem, 
Der Bertbeibiger bittet, im Protofoll konftatiren zu wollen, 
ba von Anfang ber Verhandlung an nur Dr. Morell aus 
Rouen anmeiend war, die andern erft fpäter eintraten. Der 
Angetlagte gab fobenn” Name und Stand an. Derfelbe Hit 36 
Jahre alt und ber Sohn bes G Guftao vo. Ehorindty, Statt 
Salter von Niederöfterreidh. —* be ſtudirte und trat väter im 








forbere Mes zu vergeſſen, was aitferharh dieſes Saales 


der Ben jene Sto 
er ee A Pa — rd 


oppelnerfahten enfitänden. Wenn be“ Hr. Stautdarwalt ” 


Urkunden, welde nad Art. 166 des &t.@.:B. all 

dofumente {efung —— können. Werden bie im Wr. 

113 Ss Bier er — * rang Fe 
ulte i au a 

Kant —— {ve dran — ber O ae: = 


ſchutteri Dre® Nertpeibiger —— ſodann ausdrudlich geg 

bie Derfefimg bed angezogenen Paſſes im „ rentbenblätter. 
Ebeno proteitirt berfelbe gegen die Berlefum des vom Chemiker 
Schäffer abgegebenen Gutachtens, welcher einmal beeibint 
mworben fel. Außerdem fel jenes Gutachten durch ein Hiefigeß milber- 
legt worden. An bie nen * in —— er Be 
die Bitte, im vorliegenden ru zen u "eis 
lich wallen Taffen zu = gen v fefung ber’ 
treffenden Stellen auß dem ebuche ber Graͤfin Malhllde 
von in will der Vertbeibiger —*8 proteſtſlren, aber Be» 
anfrantragen, daß nicht bloß jene vom Stuatsanmwalte bemerk⸗ 





ten Stellen vorgelejen werben, jonbern Alles, mas mit benfelßen 
die Equitation zu Salzburg ein, wo er ben Militärmilienichaf 
ten oblag. Im „ehre 1849 murbe er Lieutenant und 1869 In Togtiem Er Kar Sy hebt Conti. folgt.) 
* —— „wei (diem “Jahre er ee e ae Itang 
eirıed it Charalterd ben Dien ereits um 
aiferlihe Armee. u) no vaf ». &bo Schwurgerichts Sigung für Unterfranfen und 
als Hauptmann in daß 3 ber päpftlichen Armer. 
Ma (einer Gefangenkhaft Geimath engclsummen, muıbe Aſchaffenburg für das zweite Quartal 1868, 
= wieder in bie ekterlidhe Armee aufgenommen, mo er bi: ju XII Fall. (Schluß.) rg it auch, daß «win 
—— Berbeftung Verhaftung diente. Der Selretär verlah| wahrjheinliher Agent des Moſes in Lonbon, ein gemifier No⸗ 
—— die geſchrifi. Der Angeklagte uuterbrach denſelben) ſeuthal aus Breslau in Hamburg von diefen geftoblenen. ‚und 
Stellen, von ber Begabung, —** und dem entwertheten jan Prandbriefen zum Kaufe anbot. Er 
—— * ber Julie Ebergeuvi handeln. Der Prälident des] wurde von ein 


wedhöler angezeigt und die betreffenden 
zu ee Zn, 8* — Er baranf ber Hamburger 
quier nad on Tam, lieh ihn Mofenthal verhaften "anb 

in eſt jeßen, und verlangte Entichäbigung für bie auf 
ieine Anzeige Hin erfolgte Eonfidgtrung der fraglichen Pfand» 
briefe, umb mur durch einen Vergleich mitteift eines tüdhtigen Ab⸗ 
hen 8 er vo. * sans es er Ber- 
eten, e wie m erlangen, wo er fpäter 
wieber m. u — fam. — lebermäitt von ber 
—* ek meldeten fi am Sonntag Vormit⸗ 
ie ee — freiwillig zum u unb Inn 


rg erinnerte den Angetlagten baran, daß jeht 
enheit zu Erwiberungen nicht jei ihm aber ſolche dfter® 

— werde. Später machte ber Angeklagte bei ähnlichen 
tellen Zeichen ber Berneimung Der Staatsanwalt drüdte 
he der Anklageſch XV ſein Bedauern aus, daß dieſe 

eſchrift vor der — 28 entlicht worden iſt 
dert oͤffentlichung fet weber von ber Behoͤrde noch von einem 
fteten außgegangen. Zugleich ftellt — an bie Ge 
ſchworenen bie Pitte, nur auf badjemige m eu zu rich 
ten, was in biefem Saale vor lich gebt vor bem Serihtö | 1 
pr in Wien fi zuaetragen, komme hier nicht in Beirat. Der 


Pr iheilmelfed Geſtandulß ab. Bernarb gibt — zu 
ertbeibiger drüdte fobann felnen Dank für dieſe Mufior- 


er gemuht babe, daß bie fraglichen Pfandbrlefe aus 


entwenbet habe als 
ed Aquabon u. Comp. 
vom Bang fe Mojed um 10 Pro 
2 verwertien.. Moſes ihn verjihert, bie 
in Barlgeu fei ichtet, d Senden dc ulöſe 
wenn man gegen fie Bei — Gerichten einen je 
anhängtg Ar bem ‚ bem er, ba berfelbe 
in größer Gelbverlegenheit gemeien, "ir ‚Homburg Sof. geliehen, 
bie von demſelben vermwertbeten und angebotenen f riefe 
ri Pertätigt bieje Angaben 


Verwerthung übergeben. X 
ir Beine Unsrtiogte — rechen jebe —— 
Verbindung und ſtellen asf das Hartnädigite in Abrede, 
des Banquiers Fol ur ya en ber fr I 
ere —— zu fein. & u 
kumente fonne Kae, ap De Ange 
y Mofed waren. Wer wifient! ger Dap 
iefelben doch nicht ald vehtmä ‚ 
ge] verwerthen. Auch 4 Dublin 
und Parid aus wird Bernard ala ———— erſter Fr be: 
t. Die £ erg führte die Anklagte durch und 
*23 Sun! — — * 
ernar te barzutbun, bak bie fra 


—— bie pol $e Reroltionre erung, Gieleiht 
vermittelt einer Allan, von Preufen unb 
—— len wieder herſtelle. Die rufſiſche ung 
8 durch * Ulaß, ber nur ein poutiſcher de 
Bei ist * Se as liege feine —— 
objetiv rechts widriger 
Die —— ber Aue Baptere eg een Far 
tion, bie eriht, ſondern vor bad Cioilge⸗ 
uwier, der einem Anbern Papiere, bie im 


en — Kurs verlaufe, weil 
e 


Ba lien, m 
ber Ruufer —* —— 
dasſelbe. Sie plaidirte auf Freiſp xtheldiguugh 
des Loͤwenberg beftreitet ben ſichern weiß, si ru de 
Regierung die Entwerthung biejer Papiere in udn, x 
wenberg feine —5* davon nt da "Bee 3 Pfand⸗ 
driefe Bee feinen 


t) 3 
2 N Lömenderg no e 
23 — A, —* *—* —— leſen. 
ya Georg 


— ablten ver A Fi ae en — rage 
Ver) si 1 = ang gt ‚Frage, 
m Sinne —— —— 


die Be 8 Bra ar 3 — f ei 
ert 3 t ahre auf einer 
Zuchthaus au 


* Bi ei le de al file dagın E 
tumajalfäfe die ; 


Ge⸗ 
— mit — worin er. denſelben 
‚ ihren Eifer und ihre ununterbrodene — 22— 
—— und —* Dant aus ſprach 
ebilbete 9. und 10. Igerbataillon haben am 1. 
Juli Te va in ie ihnen — Garnifonen einzuräden. 


Be - —— einer groͤßeren von Pferden ſchweren 
und lei im Alter ar hren wirb ps be: 
fonbere —* gi ber Abminifiration ber mewn tenhöfe ſe 
am 29. Juli l. 388 31. Sal im Neu a / S. 
und am 1. Kuguft i ein. 
Erledigt; bie take Biarteien een “ und Büdolb, beibe 
r ‚De ri und f. Patronates, erjtere mit 625 fl, legtere 


;g N. Reinertr 
@rlebigt: bie grote. % Pfarreien Lenteröheim, Det. Waller 
oͤnchsberg, mit 


trübingen, mit 1085 fl. und Hallerfiein, Def, 
602 fl. 50 fe. —— 

Die Gollefte für bie Abgebrann.en in enräberg ergab in 
unjererı Kreife ble Summe von 887 fl. 22 fr 

Der Squlleirer Johann Baptift Siebenlift zu Ziegelanger, 


Dei. Haffurt, wurde feinem Anſuchen entipredgend, und unter |zerflört. Da 


— — 
— — — — TE en 


— 


Er % oeie beB] Anerfenmm 
in Bonbon ——— Ruheſtanb u ae der u 4 line Soul 










= A vortrefflich fpielten, 


feine Kennimiß UM Ber 


— — t — 


ulbienſt le⸗ 
gelanger fofort einem Sohne, bem Georg ae - 
liſt in Hundelöhaufen —— 
Geſtern, am 23. Juni wurden in den ärar. Leiſtenwain ⸗ 
bergen bie erften weichen Trauben gefunben, 
* (Baubevilleteater.) Seit unlerem letzten 
ben uns mehrere Nooitäten vorgeführt: 


kelftäd, das noch Überbied an vielen Unwahrfcheinlihfeiten leidet, 
feinen poetiihen Werth und vermochte troy des gerumbeten 
fammenipield wenig Effelt zu erringen. *— und I 2) 
ober der Morb in der Amalienitraße au Drama auf “ 
ber Neuzeit von Alerid Helb, ein Es ches —e das 
ogar in ber Anlage hut iſt denn es — mit ber Ber 
Alca ſchließen und nicht noch die Verurtheilung bri 
allen deamatiſchen Eindruck | RA > bei der e 
ftellung Neugierige an, fand aber bei ber zweiten leere Dän 
und lieferte ven Femeid, daß man, trogbem uniere Ku 
—* an vielſeitigen Gebrechen leidet, doch nicht die Gef 
zeit der R Aubergefelchten yon Bulpins, Eramer unb eh zu | 
eführen — Man merkte ſelbſt den Darftellern, trogbem — 
Fräul Lora ‚Müller (Edergenyi), Frau Bille- Hirfh 
Mathilbe) uub Hr. 0. Shweidar dt (3. von &bergenyi) 
ein gewiſſes gu - „Rur 35 
eiferfüdtig*,, uftfpiel von Karl Freiheren 
teinite Ragbilb ung bed befannten Sunipielß 
eiferlüdtig*, läßt allen Humor vermiflen umb erhielt troß zu 
gungen - ner (Emma) nur fehr hir 5 
lihen Beifall, da ed achluſt zu immer Ei 
ließ. Guten —* rei Die Frau Wirthin an ber Sifen- 
bayn*, —— 3 von da —5 — ——— welches in ie. 
eu er un binrei 
Kıln, .. Müller — 5* ne. ren — (Hart 
topf), Hr. ee sach Pägelom —— 
en ſich durch ihr er neied Spiel türmiichen — 
ala, = nic. uns * rer ion a a vor: „Ein 
xt“, Zu a von Liebchen am e*, Lomijche Operette & 
Neſſ ler —— von Nesmüller, „Der — 
a bie Piccarbe*, Baubenilfe von Schneiber, „Lift 
ak = ober ein Tag in ber Refibenz*, Vaudeville von 
el Unze chſen in Preugen*, Genrebilb von Pobi „Daß war 
lid ober Die Schublarrenpromenabe”, Luftfpiel von Hutt, „Der 
Barijer ——— Luſtſpiel v. Töpfer. Eine befonbere Erwähn- 
ung werbient aud bad Eoncert vom 11., dad ſowohl durch feine 
—— als duch die Auslührun al: Anerkennung verbient. 
entli lernten wir auch Hru. Kapellmeifter Weiß als ta 
—* Sänger und ln. von Haſſelt-⸗Barth als Piani 
kennen. Der in ber legten Zeit eingetretene geringe Beſuch des 
Theaters mag wohl größtentheild jeinen Grund in ber heigen 
Witterung haben, die zum Beſuche per Gärten verlodt; aber wir 


8, müren im Intereſſe ber Direktion an das verehrliche "Bublitum 


die Bitte um grökeren Theaterbefuh richten, ba dieſelbe alle 
Mißgriffe zu —— beſtrebt iſt. Es wäre ſehr zu bebauern, 
wenn durch bie Theilnahmloſigkeit des Publikums das ſchönt 
Zunſtunternehmen zu Grunde ginge, zudem bie Preiſe ſehr 
niebrig find. 


Berjamml: 
—— 
tagen. 


— — 


Irre 


Münden, 3. Juni. Die Herzogin Sophie hat ih mit 

bi Iipp Maria Orlean 
= a —— * 
0 


5268 — Feng Entel ze een —F 
a Kayldn Ink: ber £ lan ler Om Ber ? 
aan 1 iR feine atmen] Oh  Poflenfofen In mid 


ferner Seit 


Br 22, — Seit heute Vormittag —— 

eine — Feuersbrunſt, welche fortwaͤhrend an Ausbehnung 

T Uhr. So eben iſt bie gewaltige Feuersbrunſi, 
— hier 8 Suuinben lang — hat, bewältigt. Sie entitand 
durch Bichen von Baummollprobden. Die arg bebrohte Stephani- 
kirche ült troß nochmaligen SeuriengenS gerettet worden. Die 
Vadhäujer 2 Firmen Friße, Boys, Detling Sopn, melde 
Baumwolle und beträdtliche feine Tabafsvorräide entbielten, find 

8 jener warb bem entfernteften Vorftabthäufern 


U — 


rd 


3 
4 
& 


Berichte wur- 
„Das Mädchen vom 2) 
Dorfe*, Eharafterbilb von J. Krüger, hat al8 trivialeg Spefta- ri 


*5 


— 


F 


= 
: 
& 
E 


“: 
—X ift a 3. 


u ie * 












* ——— Sqeben wird « Wiliongp chaler tarirt. 1284 
ke arögeren —X 


—V gend wird daß Schüägenfeft in Bien za, 

am hing y Juli feinen Anfang nehmen umb bis 7 
ben 4 — währen. Am feierliden Einzuge werben] |) 
en 2,008 Schügen und eine . von Eorporationen theil · : 
ir Den Zug en ir rg armirte, aus ——— 

ammengefegie nma m 
Saryın ia altdeutiher Tracht, zu 8 ten bilden Wiener 

bie Etcorte: über 20 m ar en ** 
ſchit denen Abtbeilungen. Am Step r n einem 
It ende Bürgermeifter ben Schuͤtzen das deutſche Banner 
—— unb der € Sängerbund Niebrröiterrei® eine 


u. G. —S 


Be a Ba u 
* 






Mainwärme: 20 Grab. 


P ——— — 
gi a⸗ u. Sranten-Unterftähungsv 
a nterfranfen und fa. men 


den 5. Jull Nachmittags um 2 im Vereinds 

ed 

en ammiung. * 

en TG Die OO, Gaffere bereit — 

e rt 

ee träge für bas IL. —— > in) 

io werben bie werebrligen HH. Mit licher, meh — 
zu lelſten haben, — er at foldhe —— 


cantate ab . Mm Praterſſern wird auf 27 Fuß hohem 
ament eim Id Fuß bobed Stanbbilb der „Sermanin“ * 
t und Arndis belanntes Lied gelungen werben. Auf bem 
angelegt, rn ber Vraͤſident bed Gentialcomit6s 
—————— und pflauzt es in ber Feſthalle auf. Dieſe 
wirb in je rieſigen —2 = elegt, daß 6000 Perjonen 
auf bem Amt 3000 auf ber erie Play zum Speifen 
Das Dreber’ige Etabliſſement errichtet eine eigene Nieder⸗ 
im ber —— bod F m ** 14 — 
Rice weniger als arren S n; außer: 
werben ein riefiger Bazar, eine Shmiemfänie un Tan 
ine Toni —— eine unuberſehbare Reihe von Etabliſſements u 
Bier duftrie erbaut. Das Sciefen bauert jeben Tag 
Sir —— bis 6 Uhr Abends; das Schußgeld wirh 


— 


am Sonnta —— und ——— E 1.3. Beck 


tigen gu wo 
Die Direciion. 


Forderungen an ben Madlap de Rafpar Getterig 
von Son anfelb find bei —— — fpar Hetlter — 


Freitag, den 10. it Irs. 


uerwerle, wi bankett und ſiball, 
en he Bi Pajehdten — fol — Vormittags 
— —— Die Koften bed ganzen Feſtes werben aufjbabler anzumelden und Pe 
60-.&0.000 fl. veranfdlagt. Werned, den W. 
Deutiblamd. Rönigtiäee Zandgericht 


Preußen. Hannover, 22, Juni. Auf bie Anrede 
des Stadidireltors zu. der Bor lung ber Stabibe — 
den erwiderte der K 9 Folgendes: Wir ſtehen und zum 
Male gegenüber, fett Oreignifle, melde arore — 
fen, und zufammenführten. „Ich Pe unb table 
mit bie perfönligen Empfinbungen ” frühere Berbältnifie. 
Was aber Herz und a chrt, mug im Herien und Hauſe 
bleiben. Drängt es ſich irgenbmie in bie Dr —— ſo tre⸗ 
ten Sie mir und meiner Regierung gegenüber und zwingen 
mid, demgemäht zu handeln. Grmibern Sie mein Bertranen, 
danu bin ich überzeugt, daß wir glüdlien Zufländen entgegen 
gehen.“ 


Auppent, iR 
Belauntmachung. 


In Saden ber Gemeinde Wälferöhaufen „gegen Thomas 
Kldpfel von Hollft — eigen La — gere ich } 
weiſe auf drei unverzt 
Donnerstag, ben 27. —** 1868 
—2— 2 
im Geweindelokale zu Hollſtadt das in Bere Steuergemeinbe 
gelegene aus Haus und Grunbjlüden — nbe — * 
8 Bellagten mit Pl⸗Nr. 674, 67b, 
Uusiend. 1607, 176, 1707, 1708, 2141, 2157, 248%, B8 
Serbien. Belgrad, 23. Juni, 5 Uhr Morgens, Fürſt 
Milon >: rensmwit] ber eingetroffen, unter dem Donner 
der Kanonen von ein en enſchenmenge begrüßt, —* den 
Staatöwürdenträgern und Burgerlorporationen ——— 
verrichtetem Gebel in ber Kathedrale fuhr er durch d * 
ftraßen der Stadt in das fürſtliche Palais. 
Bel —— Er Einige nr * —E 
t andes verwielen unb ber Ju s 
—— Mitſchuld am Fürſtenmord geiin li eingezogen, Neuftabt a/S., den 18. Jun Der f Rot 
te Hauptmarn Biczaclovich fo mt gemejen ar Saam. 
fein, den —— — ermorben. 


684 2a) Sanderglacis ſtraße epf { 
nk Gum Bullet amd ee Hüte, 4 nor bem Siennwegttne e moft 
t. ä ering be 
Geiebemart ea, jeignke Bee: Se een tifete 26 „Es IR im erfim Gtod cine fhöne hie ng u 8. wir 
4 f, Kom 1 (ber san 300 Kur vn ea 


Kboßnung von 6 heizbaren 
rechnet), u fl. — fr, Haber 
enbericht. Frankfurt, 23 Jumi. Die Börie Fund 


® | Zimmern 
war redht —** gehttmmt, ber miag in allen Spefulations 


12,581°/,, 12,654, 12.697, 12.698, 12,718, 12,809, 12,841, 
12.844, 13,100, 13,141, 13,206, 13,244 1,07, 13,358 
#|13412, 13,564, 13,963, 14061, 14.064, 14,074, 14,297, 
132% 14,463, 7009, 9851, 12,959 und 11h, Werth 


4 —— iſt von —— ber Tare abhängig. 
Häpungdurkunbe Liegt er offen. 


= 





mit fonftigen Be-] DETZAPp 
quemligleiten zu vermiethen. erg Bauch, 
ee a gr Von Altien notiren wir: Deſterr 
4 bez, 


Diefelbe kann mit 1. —* 
Crebit 20/ bez. er 


ober 34 Tage früber 6537 36) (alte Poft.) 
lich von 10 — 

Mi @. 4/,%/, Bayern a unb = Ten 9 

Rürttem! beticht iebt 9M',, vie 5* —* Me 


vu 
1983 8) Eine Wohnung von ie wirb fofort ge 
u@, **67 Metalliqued zu ehe Im takes. 1860er 
Loofe TA, ber, 164er Leoſe 91P/,—!/, bes. 1882er 


015 Zimmern, jonnig und , & —X Näheres 1. Diftr. Ar. 
NEH, In ber Erp. werben zum Stadhelbeerpflüden 
Amerifaner 79* ie per Coſſa, Rt ze 1864er 
1860er 


— Eintüßtiger Maihinen,[glaht; aud wird ber Ertrag 
ge *8 im Ganjen abgegeben. 


auf 1. "nut t au —— ⸗ 6761) 3 bis 4 Mäbchen 
&6Orr Looſe i, ben. —E gejucht. Raher in der Exp. 35! Rah in der Exp. 


t Kiiofien nahe am Markt 
r ————— ee Beaadit. — U ı Ube. 










| ie Befanutna —— 
Verfügung de Birzburg 

in f, Notar in einer 6 Eoncurg 

537 —5* größeres ——— * ich zus "ven 

ern. 6 “ y“ „> ara 

Es wird nım hlemit bekannt gegeben, *—— 


Sidventiche Famifienbfatt, 


Dsogeniäift für die ‚gebildete Welt, 






- at bie" Ber itag den 26. Yumi 1. abmi 
re | 
Familien — ⸗* Bo bader 58. Rr. 76 bes 3. Diftr. in ber — 2 
die Aufgabe deutf Kunft und deutf Wiffenfchait fei. BI woſelbſt dad genannte Waarenlager untergebrad Im 





—— und an den folgenden Werktagen 
a ttags 2 Uhr fortgefegt wird. — 
8 im Rage ſtehende Waarenlager ift geſchatzt auf Ze 
18 fr. ; dasſelbe ift reihhaltigft aufgeftattet und enthäft imike 
—— mehrer Hunderte von Defen ber verf J 
an in Auswahl nad Hunderten und Taufenbem 
Paqueten: — Drabtitifte, Echrauben, Nägel, Vorhang; 
ee 
der, er, n, el, eeren, . 
mehrere Hunbert Gentner Gilenplatten, Stabeifen, Ka Slei⸗ 
rohre, Eiſen und Kupferdraht, era in arofen Partieen 
müslen, Sägen, Garten» und eldgeräthe, Kü 
einer: und Zimmermannswer zeuge, ter, 
Theekefjel, Zündhätden 2c ac. ei 
Die Verfteigerung wird — infomeit nidt ber ungeorbnete 
Zuftand des Waaren agers eine Abmeihung hievon 
macht — in ber Meife vorgenommen, ba am 26, 27. unb 
uni, dann 1., 2. und 3. Jull das year. gemalzte unb 
aconirte Eiſen — am 4 und 6. Juli bie Blechwaaren, am 7 
Juli die Seiten, am 8, 9, 10. und 11. Juli die 
maaren, om 13., 14. und 15. Juli die Nägel und S am 
En und 17. Zul Be —— er — 21. ‚die 
Hirte, am 22. und 23. Juli die Waffengefchirre, am ;®, 
29. und 30. Juli bie Bleroßre und Oefen zum Berfaufe ges 
r 





Die erfien Namen im ganzen Paterlan find ald Mitar: 
beiter des Blattes gewonnen, unb verweifen mir dafür 
auf bie in allen Buchhandlungen aufliegenben Profpekte 
a zedi find billigſ gefteltt 
i ungen. fin : 
"Ausgabe in Wocennuwmern pro Duartal 36 Pr. 
— In vierwöchentlichen Seften a 12 fr. 
Sa negmen olle Bußhandlungen in Würg 
burg U, tuber’s i Buähandlung, Sterm afje N. 169 an. 
Die Erped. des Süddeutichen Familienblattes 


‚ucRudmig Mathe) in Regensburg. 
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BSegen Michael und Katharina Deppiſch, Muüͤllers-Eheleute 
von Ritteröhapjen iſt das Contursverfahren erkannt, und —* 
daher bie geſeblichen Edikte age, nämlid: 
I. zur Anmeldung ber — und deren gehörigen 
chweiſung auf 
tittwod) den 15. Juli, 
IL zur Borbringung ber Ginreben gegen die angemeldeten 
orberungen a 


ittwoch ben 12. Auguft, 


UL zur Schlufverhanblung und mar für i I; acht werben. 6 
u —— . Wr —— Sollte an ben anberaumten Terminen mit ber einen ober 
ttwoch den 2. September 
d är bi A p anderen Waarengattung nicht vollftändig aufgeräumt werben 
ann für bie Duplit * fönnen, fo werden die betreffenden (egenftände und zwar bie 
—— J— den 16. September d. Is einzelnen Waaren in ber obigen Reihenfolge am 30, Juli nn 
jedesmal frib 9 Uhr im diesgerichtlichenGefchäfts: den näditfolgenden Tagen um Kaufe außneboten merben. 


t 

jimmer Pr. 2 anberaumt, wo u fämmtliche befannte und Würde zur Verjteigerung ber einen oder anderen Waaren⸗ 
unbelannte Gläubiger des Gcmeinfhulbners unter Androhung des gattung bie obenangıfeßte Zeit nicht nothwendig fein, fo würbe 
—— vorgeladen werben, daß, wer an ober bis zum dennos mit ber Verneigerung der zunächſt an die Reihe Eoms 

en Ebiftätage mweber mündlich zu Protofol, noch burd Gin: |menten MWaarengattung erji an dem biefür anberaumten Tage 
reichung eined ſchriftlichen Receſſes feine Forderung liquidirt, begonnen werden 
ben Ausſchluß von ber egenmwärtigen Conkursmaſſe, ſowie, wer) Die Verfteigerung wird an den betrefienden Tagen jebeds 
weber mit einer mündlichen noch IHriftligen Grflärung an ober, mal von Tuhr achmittags bis Abends 7 Uhr fortgefeit werben. 
bis zu ben übrigen Edittstagen einfommt, den Ausſchluß mit ben ! Nah Anorbnung des Concursgerichtes follen die 
an folden vorzunehmenden Handlungen zu gemwärtigen bat. volleren Maaren möglichit einzeln, die minder wertbvolleren 

—— Gläubiger haben dis zum erfien Ediktötage]Meineren Piecen in entipredenden Partien zum Verfaufe ge 
a 


Inſinuations· Mandatare um jo gewiſſer bahier zu beftellen, | bracht werben. 
ald auferbem bie an fie zu erlafienden Verfügungen am Ge: | Die zu verfteigernden Gegenstände werben nur genen für 
— angeheftet und für richtig infinuirt erachtet werben | fortige Baarzahlung verabfolat werben; der Zufchlag ber Objelie 
mwürben. wird jedoh ohne Rückſicht auf den Schãtzungswerth erfolgen. 
Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgend etwas von Würzburg, ben 23. Mai 1858 
bem Gemeinjhulbner in Händen haben oder zur Maffe jjulden, Steible, t. Notar. 
—— olches bei Vermeidung voller Exſatzleiſtung ber 
aiehungsmetfe nohmaliger ; ablung unter Vorbehalt ihrer Rechte Bekanntmachung. 
u 1. Bhanben en iefern vefp. einzubezaßlen. Schugpodenimpfung pro 1867,63 betr. 
m 1. tage wird bezüglich ber ftiomafje und deren Am 


Verwerthung eine Uebereinfunft verſucht und gelten bie fich nicht : : 
erflärenden Gläubiger für zuftimmenb in db Freitag den 26. diefes Monats Nachm. 3 Uhr 
i ——— — — —* —* Schrannengebäude babier eine Nachimp 


ehrheit. 
Das Grunbvermögen iſt auf 10646 fl. und das Mobiliare, hat, zu welder alle jene ptpiuhtigen Kinder, bie bis jegtn 


welches anbermärt8 eparationsweife branfprucht wird, auf 96 fl | micht gelenft — > Sant En Itern zu verbringen ſind. 
caburg, ben 18. Jun i 


10 kr. geſchätzt, während bie ein eragenen Hypotheken allein . 
ſchon os fl, betragen afne, bie_ Binfen, v Der Stadtmagiftrat. 
raburg, am 9. Juni 1868. Rechtskundiger Bürgermeiiter: 
Rönigliches Bezirfögericht. — Dr. Birk 
D.b 9a Amenb, 


D. b. 
Fritſcher, B.-G,-Rath. ——— — — ——— — — — 
Günber, 6829) Dem ſchönen, blondbär-[H811) Dem Holden, blonden 
ERIO) Almımenmetan a —— — tigen Johann Sche..... Herrn Yobann Leonbard 
6810) Zimmergefellen fin: 16828) ze moblirte Zimms|gratulitt zu feinem heutigen Schüß, Bebienter, gratulitt 
den Beihättigung bei Simmer |mer find ftünbli zu vermie: |Namendfeite und wünjght eimfau feinem heutigen Namenöfeite 


meilter j ; tben, eines bavon fann mit awei|taufendfah bonnerndes Ho, mit einem tauſendfach donnern⸗ 
A. Herz in Würzburg | Betten abgegeben werben, daß bie Straumüßle zittert und den Hoch 
vor bem Sanberthor 1. Diftr, Nr. 280. bad Gajthaus zum Engel watelt. eine ſtille Verebrerin. 
—⸗ — 
— — — — — ir 


— — We 








































—V ——— 
Todes-Anzeige. Gasthof-Verpachtung. 


Gott dem Allmächtigen hat es in Fine uner ſotſch · 
lichen Rathichlufje gefallen, meine innigſt ge ichte Tochter 


Pr 


Aung Maria Lurz 


nad länaerem Bruftleider, veriehen mit den heil. Sterb- 
faframenten, im Wlter von WO Kabren 7 Monaten unb 8 
Tagen in das beſſere Jenſeits Wrurufen 
dem wir geehrien Verwandten und Freunden dieſen 
für uns fo jtmerilichen Verluſt anzeigen, bitten wir um 
filed Beileid 
Belberöheim, 22. Yunt 1868, 
U. Ar. Lurz, Schullehrer. 
Dorotbea Lurg, geb. Mais. 
Barbara Mofina und Joſeph 
6808] Lury. 





‚Der in unntittelbarer Nähe des Eiſen⸗ 
bahnſtationsplatzes und am; den Chauſſee 
ball (eine Stunde vom Wilrzburg) ges‘ 
legene ' 

Gafthof zur Bayerifhen Krone 
mit großen Wirthſchaftsräumen, Tanzjaal_ 
mit ebensimmerh, 9 mimmern, 
9 Fremdenzimmern, großen a ar 
nnd Gemüfegarten mit gedeckter Kegel- 

bahn, zwei Trinkhallen, —— engliſchen 
Laubanlagen, ferner Wagenremiſe, großer 
Pferde-⸗, Vieh⸗, Schweine⸗ und Hühner— 
ſtallung, geräumigen Keller zu 100 Fuder 
; Mein umd allen Tonjtigen Erforderniffen 

> und Bequemlichkeiten, kann vom 1. Auguji 
9 1. &. an unter jehr günstigen Bebingungen 
in Baht erlaſſen werden. z 
autionsfähine Pachtliebhaber belieben 
fih an die Unterzeichnete zu wenden. 
Rottendorf beit Würzburg, 23. Juni 1868. 
j — 3. 3. non Hirſch'ſche Gutsverwaltung. 
Englisch Patent-Reinigungs-Urystall Wolf Pfeiffer. ...,, 
von h ‚in SER " 
ee Ge — 
rbten Bau ‚ x * 
ansgeridnete Präpasat verjadnen Ye Wide, Grundvermögens-Verſteigerung. 
iu ſcaden, eripart jo wohl Koſten ald Arbeit und erfreut ſich In Sache der Peondard Schmitt Wittwe von Schmeinfurt 
whalb eimed ungetheilien Beifalld; ferner egen Albert Deubel Schmiebmeifterdcheleute a Hoͤllrich 


Waſchpulvtt zum Gebrauch für häuslihe Wäſche; ſowie ——— —*1 at Unterzeidönete zufolge 
* t t 
Chemiſcht Waſchſeife, einzig bemährtes Mittel, um jolt am zirkegerichts Bohr im Zwangswege sicher» 
ſwarzt and järbige Seiden-, Wollen» und Baummollenftoffe, ) 
otme ber Farbe au \haben, fähmell umb einfach auf das Sa Donnerstag den 6. Auguft ds. Irs. 
zu malchen, mehmegen fie fich daher vorzüglich für Bänder, Nahmittags 1 Uhr 
Yutftofte, Gravatten, Sonnenjhirme, Foulardiücher, feidene in Hölltid dem gefammten auf 2947 fl. gemertheten Grunbb 
wie wollene Kleider, Tiid- und Bettbeden, Flanell, Thiber [der Beklagten, in den Se ger oͤlich und KHefiborf, 
Beinfleider, Weften, Chales, Shlipfe sc. 2c eigmet, melde durch beſtehend in einem Wo — sobre. 47 
die Behandlung mit biefer Seife und nur Faltem Wafler ifre |Rebengebäuben, Schmiebwerkjtätte, Gemeinbereht und 15 Grunb- 


















Ich erfülle hiemit die Iraurige Pflicht, Freunde und 
Belannte von bem am 20 Juni erfolgten Hinſcheiden mel, 
ner lichen Mutter 


Adelheid Böhr 


zu benachrichtigen und bitte um ftille Theilnahme. 
Aofepb Böhr mit Aamilie 
und aud Namens der Hinterbliebenen in 
6819] Schweinfurt und Hamburg. 





‚u13 





urfprüngliche Friſche wieder erhalten, Hüden, auf ſechs mit 59/, verzindlihe Martinifriften 1868—73, 
* in neuer Zuſendung wobei — ber Zuf lag ohne Ruͤckſicht auf den Schaͤtungs⸗ 
Joh. Schäflein, Ysemfnben, den 20. Juni 1868. 
Firma: Geb, Earl Zürn auf der Brüde, Reinhard, f. Notar. 
ö— — ⏑ — ER Sosho@@DoE0@ pr. St. 20 kr., 
Bei dem neu erridteten kal. 10. Jäger-Bataillon iſt bie — e „ nn 18%. 
Stelle eined Stabsborniften au beiepen. — Felddienſitaug⸗ nnin-Beife „ „ 18.8. 
liche Bewerber um dieje Stelle, welche bie bemöthigten Fähig- Son) ge e » » 9% 
feiten im —— befigen und ein Prim-Bledhinftrument fertig 28 klelen Seife „ nn 68. 
blafen, baden ihre @efuche nebft beigelegten Sengnifien an dad| Bränten@eife, aromat. „» „ Bi 
unterfertiate Commando In Bälde einzuſchicken. TZhbeer: Sife, braun, „315 > 
—— * jr Se 0. 8 Ko Zbeeri@eife, weiß, v„ r 15%. 
as Kommando des k. 10. Jäger-Bataillons. jempfiehtt 
von Herg, Oberftlieutenant, E. Schneller, zur Kronenapothefe. 


’ —. 


Ausverkauf. 


Bir beabfigtigen demnächſt unjere Gejgäjtslofalitäten zu vergrößern. Durd 
die deßhalb mothwendigen neuen Einrichtungen jehen wir ung gemöthigt, um eimer 
großen Theil unferes Lagers nicht einpaden zu müſſen, dasſelbe einem Ansverkanfe 


werben 


& 


augergewöbnli en billigen Preiſen zu unternellen. 
‚ breite Popelines, gute und jhwere Waare à 20 Er, 
„ breite Cretounes, uni & flamme, à 16 Er, 
°, breite franz. Organdy, ächtfatbig, à 14 Er, 


Mozambique, Barege, Cattune und noch viele andere Artilel mit geichen Preisermäßig 


ungen ausverlauft. 


Danksagung. 

Allen Verwandten, Freumben und Belannten, welche dem 
Begräbniffe und Trauergotteßbiente unferer guten Gattin, 
Mutter, Schwiegermutter, Großmuiter, Schmweiter und 
Schwägerin, Frau 


Anna Maria Aland, 


k. Poſikondukteursgattin, 
beiwohnten, jagen die vielen Bemeife fo ehrender Teil: 
nahme ben innigſten Dant 

Schweinfurt, Würzburg und Unterihleihadh, ben 24. 


De 1868, 
6844 ie tieftrauernden Sinterbliebenen. 





eitag den 26. d. Mte., früb 5 Uhr acht eine 
ozeiflen von ber Pfarrkirche Stiſthaug nad dem ſchönen 
nabenorte Biergebubeili en, wobei auch Fahrgelegenheit 
geboten ift, und wird zu zahlreicher Theilnahme freundlichſt ein 
geladen. [6843 


des Muͤllermelſters Mathäus Dierengel in 


Ullmann X Strauß. 


ö— — —e — —— —ñ— —⸗ 
Bei nachgewieſener Ueberſchuldung iſt über das Wermögem 
deſſen Antrag der allgemeine Conkurs erkannt worben. 
> wer! * —* * ri Ebiftäte *— 4 
. zur Anmeldung ber Forberungen un eren gehörigen 
Radweifung En FIR 
II. aur Vorbringung ber Ginreben gegen bie 
Erben 0 ot 
Montag den 24. Auguft, 
III. zur Sälufverhandlung und zwar für bie Mel unb 
Duplif auf 


Montag den 21. September, 





jetesmal früb® Uhr im dieögerichtlichen Gefchäftts 


zimmer Mr. 15 anberaumt, wozu fämmtlie betannte und 
unbefanrte Gläubiger bes Gemeinfhulbners unter 

bed Rechtsnachthelles vorgelaben werben, daß wer an, ober 
zum eriten Ebiltätage weder mündlich mu Protokoll, noch burh 
Einreichung eines ſchriftlichen Receſſes ſeine Forderung 


Beſatzartikel und Knöpfe in reicher Auswahl em⸗ den Ausſchluß von der gegenwärligen Conkursmaſſe, fomie wer 


pflehlt äußerjt billig 
6831] 


Werd. Koch, Pojamentier, 
Sterngajie 


Bekanntmachung. 

Die von mir im Eonturje des Ziegler Schulz bei Zeil auf 
Freitag den 26. d. Mis., Mittags 2 Uhr 
im Haufe des Cridars anberaumte Mobiliarveriteigernng findet 

nicht flatt. 
Würzburg, den 24. Juni 1868. 
Sutb, !. Notar 


Strich3verlegung. 


In Sade August Arzt von Schweinimt gegen Johann 
Wit von Sulzheim w. F. wird die nach dicdnotariellen Aus 
Hreiben vom 2 Mai auf Montog den 27. Juli anberaumte 

mmobiliarerecutiond-Strihätagjahrt auf Antrag mehrerer Be⸗ 
eiligten auf _ 
slide den 30. Juli d. Irs. 
Mittags 2 Uhr 
in loco Sulzheim verlegt. 
&erolihofen, den 22. Juni 1868, 


Der f. Notar A. Sippler. 











6788 35) Ein möbliries Zims 
mer it bis erjten Juli au ver 
miethen Schuftergafie Nr. 561%/,. 
Näheres im Laben, 


606 Ein vierigiger, gut er 
altener,eihenı Schreibpuli 
iſt . zu verkaufen. Näher 
3. D. Ar. 91. 2b 





meber mit einer münblihen oder ſchriftlichen Erklärung an ober 
bis zu den übrigen Ediftötagen einfommt, den Ausſchluß mit 
ben an folden vorzunchmenden Handlungen zu gewärtigen ak 
—— Gläubiger haben bis zum erjten 1 

Anfinuations-Mandatare um jo gewiſſer dabier zu beflelim,. 
als außerdem die an jie zu erlaffenden Verfügungen am Ger 
ne angeheitet und für richtig inſinuirt erachtet werben: 
mürben. 
Zugleich werben alle Diejenigen, welche irgenb Etwaß ner. 
dem Gemeinſchuldner in Händen haben ober zur Maſſe | 

aufgefordert, joldes bei Vermeidung voller Eriagleiftung 

ungstceife —— Zahlung unter Vorbehalt ihrer Medite 


nur au Gerichtshänden abquliefern reſp. einzubezablen. 
pothelenſchulden ohme Hinzurechnung der rüdjtärbigen en 
während die Chirographarſchulden den Betrag von nahezu 
Altivmaſſe Beihluß gefaßt werben, wozu die Gläubiger unter 
würden. 


Das Vermögen des Gemeinſchuldners beſteht in rar 
im Schätungswertge von 4150 fl., worauf jedoch 8652 fl 
Balken: Mobilien bejitt der G ſch j 

n Mobilien beſitzt der Gemeinſchuldner fait gar 
" vor 
entziffern. 

Am 1. Goiftätage jollen zugleich über die Vermwerthung ber 
bem Rechtsnachthelle geladen werben, daß bie nichterfcheinenbent 
Gläubiger den Beſchläſſen der Mehrheit beijtimmend erachtt 

Würzburg, ben 12. Juni 1868. 

stönigliches Bezirksgericht. 
D. 6. 


Fritſcher, B.G.Rath. 
Rotenhan. 


5 


Brerbe: u. Foßfetinarft zu. Srauffatt "DR. |.nhrie Fre 


Die vollftänbig für 2 eg ber * * — — umgebenen neuen — Jug N 
pradtoollen Stallungen find zur Auffte — ter feineren Pferde beſtimmt. Zum Erfienmale: @r if Be 
Prämiitung am 25. Auguſt nebjt Wertbeilung — an bie Beſitzer zen, ober: Belen 

min aft Ei — nn ten Ol der fü n tte. 
am * vor Rotar und Zeugen son er nen 
a — eit: + ꝛ 2 dere fan — —— u —— Gefang umb Er 3 
nipannige Equ ipagen, eompi etten tren, ſowie ſon —— Tip Alte: 
gen I * A Fabr-Mequifiten im Werthe won ea. fl. 70,000, menn 40,000 Knsuttiäen Dessen an rg 
Anfragen A Deftelungen auf Stellungen ſowie auf Looſe, Leptere à Thlr. 1 (fl. 1. 
45) pr. Stüd beliche man * an den Seccretair des unterzeichneten Bereins, r 
Herrn €. Mappel, zu riten, wo auch Uebernchmer einer größeren Anzahl von Looſen die voſſe in 4 Uft vom IB. Fried⸗ 
näheren Bedingungen erfahren konnen ih Hierauf auf ag 
Den Aufträgen für Loofe ift der Betrag franco mit beutlicher Angabe ber genauen Adreſſe Seeiongen zum in ne 
Xiebeben am Dache. Ra 
mifhe Operette in 1 Alt von 
Neil Mufik von Eonrabi. 




















beigu ügen. Falls bie Zufenbung franco und ——— gewuͤnſcht ui lub bie erforberlichen 
Marten einiufenben. 


Auswärtige Thellnchiner, welde ihre Looſe burch das Secretariat birect beziehen, werben, falls 


Ihnen ein gıößerer Gewinn zufällt, baoon — jomeit thunlich — mittelit Tel in Kenntni t. r 
F Der "Borfipende bes Seabnirtüineftligen ne Arbeiter- 
z l Dr. Georg Saag. Unterftägnn sungeberein, 
6835) Verloren am Montag] Sonnta 


Medicinisch- diätetische Präparate Abend gwiſchen 7—8 eine Miin- 
larhit-Broche (grün) auf 
Mal aly-Egtractobri Bi Diener ner Stuttgart. — — 


wit "» am und im ® pe c = um dargeiiellt. Mj Fersen Belohnung abzugeben 
® Beı beflerieß 8 beim Portirr bed Hötel de 


Malz-Extract — 


nach In ber Nähe vom kal —** 
1 aaıten zum t de 
r. Linck. = Hötel 
Bon nambaften Aerzten, wie Bod Lei Nie er sing — — * 
re u > en, der rg ‚linie ( deut. „Dr verloren. Finder be#felden 
emfer rlangen mit Erfolg angemenbet und c 
—— —— abe — Pinderungs- — im Hötsl de — 


mittags 3 haar Fake jum zum She 
ber Invalidenkaſſe ein 


Gartenfest 
bie Op, Witeleher frerabihh 
e a un 
—23. werden Bemerlt mirb, 
Fer Einlabungen fiattfinden. 
Del ungänftiger W 
findet es nicht heit, was d 
Anfhlag am Neuthor ſchon Vor» 
mittagd befannt gegeben wirb, 
2a) Der Aus ſch 


p16832) Seinem lirben Freunde 
Jean W., 





t heutig 
ry 8 gegen Huſten, Heiſerkeit, Bruſt / und Hals: * (837 zen nen "rei ee 
"Eon vielen Ber ten als Erſatz de Leber: 15:07 28) J * Strosgafie| ©" 
tbran® empfoblen ö ſab Klar. ee n Quartier B. 
von — = den ion: Dem berzallerliehit 
Liebig’ wi itigen Erforberniffen am 1 Mu =. ir — Herrn 


I 
Bon Je « — —e— —R * 
e 
von einer Berebre 
aus der u 


Nur Aepfelwein. 


Nahrungsmittel für Säuglinge, schwäch- 


liche Kinder & Reconv Sohammesnarten 
ee an voescenten Johannesgarten 


Gibt durch eintahes Aufldien in marmer Milh bi am Sanderglaeit. 
berühmte Licbig’ihe „Suppe für Säuglinge“, * Heute 
* 8 ein ge Fan. ber x Wuttermild) uni en Johanne ofeitt 

e, ſondern zugleich ein höchſt concen un 
* a (me mo Slrtmgenin 8 

r i nber (Gerophe 8 te Krane 
53* —* ie, phud- Recsnsalsdeentn) Ürtilleriemufit 
d überhaupt alle gen Vom ma - 
— Mbmagerungen ze. leiden. A und Feuerwerk, 


au Deibe Bräparate find vorräthig in Flacons zu Jſwozu ergebenit einlabet 


Hrn. Apsthel. Gropfmann Würzburg. Philipp Haupp. 


Proſpekte, Zeuguiſſe gratis. Gratiöiesene 8%) |. En Bermnhe 
für Werte. ftelgt_ zu feinem heutigen Ras 
a — a a — mendfejte ein —— 

I! E76) Wine neue, freund16792 36) Sin Garten anı Möflert A Cie. 
a7 the Wobnung von diei] Glacis ift zu verfaufen. N. © 


Zimmern und beiler Rüde it er Bubel 
I Ar ei 1 1. un. zu vermietben im u: R A er a 


eitern abSanden ge würdigen 
Handaafle, Rr. 67. Irgmmen. er genügende Ks a Jean — — — 
— en E Zimmer, Tat. |tunit ertheilt, e: + eine Be lauf der Brüde zu feinem Beu: = — — 


u. tap., Ride umb fonftigen @r- [obnung Bor Ankauf mirdjtigen Namenstage ein 100jah| chen Tann fogleih in Dienft 


niffen, find ſogleich oder [aemarnt. Näheres im 9. Diftr |donnerndes Hoch von einer treten bei A. Göpfert, Mei 
ee tr ! dien ’lBerchrerin.|täfer. 2 Difr. Ar Bel. ( 


®B 

Hepielmein nicht bie Maffers 

taufe erhalten hat, fo iſt ber 

rechte Mame nur Mepfelmein. 
Endres. Büttnersgafle. 


062) Ge mi anf Rlank 
ein — Stu 


ſucht, —* 8 allen 
Gau Arbeiten bemanbert 





m &i 

2 Ammern unb Rüte Dane 
ſicht im Garten, it fo: vd gr 
nn Augu es zu —— 








PR —— mpfe = 


eih und 6* e 36. 2. im neuer 
Ka 


6813 
J. Pr .« Weller. 
@ichbornplag, frübere Gewerbeballe. 


Für Wiederverfäufer 
empfichit jehr preismärbige reelle Qualität 
veus Seife a ee 24 bı8 48 Er, 


FA 
er, hatisch, 
Sefonberb eınpfehlenswerth ; "76: PROF. Nunag rege 


Gold-Brillen von 4 fi. 30 I. R 

— ann So 

— er emp ner geneigten ld Bee. 
8. 


H Fanag 2 Wertheimer —— 


Domſtraße, Ede ber Schu 





del ale A Duben , 22, 24 bis 8 tr, 
8 —— abs. — u an Ha 


er Be D — 8 
— unb Parjumerie Fabrit. Ladea Schuſtersgaſſe 


amätage ben 23. vor. M. Nachmittags blieb im ſ. 
—* effer bahler eine Baarſ lUegen von 8090 
an Thalern gu A, ai in 2 Sädden, bie von einem Sadtuche 


* 
er Furt abhanden und erſuche ih um Mit: 
—*85 —— 
burg, am 
Der tgl’ —————— 


ef zuauseigen 5 daß er bahi ler ein 
derſelbe empfiehlt ſich in ge * 
mM ie een immertapezieren, Vorhänge und Matraben, unb 
-Jalle in diefem Fach einihlagenden Artikeln, unter 
reeller und pünktlicher — geneigten Auftr 
ftehen jeberzeit mehrere jerti T zur gefälligen 
—e im uni 1 


$.&. Gerlin > 

. er 

©, Gerling, Zapgier 
Samstaa den 27. un 80. Je8 


——, ee Vormittags 10 
„zsbafbut-Berpachtung. wich in dem Haufe Wr. 216 bereiten — 
des Schafhutrechtes auf hieſiger Ma Kuh enbet Bing wer noch ganz quter 2 Sg in 4 Abıbeilungen 


Peg J Die Kr auf 3 Jahre findet mit Raufen und — ie: öffe fen, Berilgerung Eau 
Dienktug ben 7. Ju d. ormittags 10 Uhr ftellt, wozu Kaufsliebhaber einge Ku werben pP. 
m — —— — — 

—— ehauſe u * werben Pachtliebhaber hlezu HS18) Yon eher amftänbigem! — — —— 

Die Padtbebingniffe werden am Termine bekannt gemacht, Dam: .. —— gut empfiehlt J. Matterjtod, 
Bnncn aber inzwiſchen auch eg eingefehen merben. ıbares, größere Re —— ne 

Remlingen, den 22. Juni 1868. Zimmer, ober 2 Heine f Appre 

Schub, Vorſteher. ſebhafter Ausſicht zu —* 


geſucht. — Entweder Parterre 
J 

zu ſehr billigen Preiſen empfiehlt ——— nr 
Carl Philipp Bauer, Gefucht 


Domftrafe werben Pharmazeuten,” Commis 
Labnerinnen, Febrlinge, Mäberes 


6828) Tüchtige Lanbmähden 5 
6820) Dem Ihönen ihwars Ifinden aufs Ziel Riltant gule —2 — At 


a Johann Pf. ara Stellen; cine orbentiicde Böcin,] "> I 

it au feinem Heutigen $mwelhe Hausarbeit thul und jos]6823) Rh fude zwei Uhr- 
Kamcnsjeite und wünjdt F|ttb it, finder gleich Stelle en machergehilfen ju jo: 
ein tauſendjach donnerndes $ | sei! fingen ; für bier juche ih noch) fortigem Etı.tritt. 





ee el, Broden: 

zieritärfe, —S 

und Paqurten, Re 

Soba empfiehlt billig | 
Sermenn) 


65824) 800 fl. werben a 
sunchmen gefuct ohne Unter 
bänbler, Nãh in ber — 


6809) Eine —— 
ſucht Monatsd 
Nr. 19, thin. 8 Or e. 


6315) I ftilles, treue Mab⸗ 
Gen ſucht aufe 338 Dienft 


















—52 > a A he einige Röginen — J. &. Dausch. Hausmähden, 
e ganye artbaufe zittert leich und aufs Pie üryb en 
eine ſtille Verehrerin. —— Kellnerinen — 6691 3 WMechter ——— 


und Sausmähgen für bier und]618%) Ein Meiner Laden ——— 
Tas) Gel — ift bill bei eſter Waare 
* — 7 af Sn —— —— er, 9* ig zu vermieten bei Eijen: —— * 
r eine Gans zuge Y „ Die 

— 2 —— Br gaffe Nr. 211. G. Mödelberger — zu 

geld und Inſeral en Se 2 16) —— Büttnergafie. 
abgeholt werben bei Weber Verloren 6589 3c) Ein ordentlicher Junge B ame von %/, 
Anguftinergafie Nr. 211. wurden vor ungefähr 14 Tagen fann bei mir in die Lehre treten | Eimer unb barüber billiger, 


Seder, (5786 Im 2 Dife. Rat 


— er | 
, in ber Etiftbaugerpfaflenga Alex. 
zu permiethen. eine 10 fo w gen 27 — Buöäbinbermeißer im 1, Stock 2 ſchoön möbli ine 
68% 3a) Ein Ichönes Dre; | Banfnote. Der veblie Fin |6713 26) Gin fleihiger, räf-] Zimmer an einen ollben Herrn 
janen&o jogie von A im: ber mirb gebeten, ſolche in berjti x unb eireuet Zaglöhner au vermiethen. 


be :c., Epediuoen d. BL. gegen ange |wirt gefucht MA. tm der Grm 
Perie Phrr) Aller Brei de mefiene eu abaugeben. | 55305 Dem — Ds Getraute. 
In ber proteft. Kirche: 


il jogleich oder bis Au:|6322) Im 2. Diftr. Wr. 11,/nift Seufert Na 
ee vermietben; auch Spiegelplap, ift ein Zimmer —— ——— —A Andreas Freudenberger, Bauer 





= 





n aroger Keller mit |nebit Bobenfammer, möblirt oder| Umgenannt und bod be in Altfelb, mit Eli 
Baplager. Mäb. Exp. unmoblirt, ſogleich zu vermiethen | Gelt da qudfte? ’ tig — > 


Drud und Berlag von Bonitas Bauer in Würzburg. 





Würzburger Stadt- und Fandbote. 





Wabnzüge. — 

L. Waorurg · Bamberg» frankfurt. N * * REN sn. 
AUnfunfttivonffrantfurt: Ems 2 , Abba 
un Ram Carl He —æ* tvon ——— 11,8% 

su übe > 
un früh, 1 I. Mitk u, IHN. 59 DM, Race. ats ELENA. 
Abgang nadBamberg: Scucly 10, IV. Würpburgsfeidelber 
KOM, Yorm. au. SuM, Nadım. u. 8 1 ang nad ri, berg: 
ER om früh u. U. - — 
———— Bamberg: Eqnem. 5 U. OM. früh, BU IEM, früh, LU.55 M. 


Kbps, Poin. 31. 10M. e ul om. 
a Mb. u. 11 1LEIM.NGE 
PR: om: Cm it ee 
ae HEN. BOM.AHR, Vorz 9 
* — 15 M. Nachts. Gutern 
AUEM hüh2U ION Radım. u, Bi, Abbe, 


2 —— lage) 





EU. COM. Ab, Bütrz. 2U.25M, 10 
EM, Lorme.u 9 U. 30 M, Nachts, —* 
) 


nur nad Bebarf. 

—— v Heidelberg: Schney. @U. 
85 M.Machın. u. TI. 55M. Mb. Port, AU 5M. 
u.BU. 15 M. früh, 10U.5ER. Brm. u. 6.8, 
Mb. @ütery. 3 11; een BU.25M TUE, 








Würsbur -Rürnber 
1.Wäriburgrlürnderg ’ w6U2CH. früh. (Beide ——— BA 
“baana ag names: ' Sam en * N * 2* y * er — x 
au fruh. uter⸗ uterzlige enftein Abbe, 4 
Pin Fuknorm, sl40 m. Nadım 1 26 M früh, 19 I. 86 MM. Mitt. 6 — Bf enden DACH MA u 
unb 8 u, Wbenbe, uns 9 U. 40 M. Nachts, haufen 4 





MIST 
vroie⸗ Choriusfv. 


* Münden, Junl. (Fortf.) Der Angeklagte Graf v 
Ghorinäty erfiätt man, daß er, nahbem es ber Julie (fer 
engi nicht mehr fdaben. fönne, gr bie volle Wahrheit 
8 werbe. Er fei Im Jahre 1R68 ald Oberlleutenamt zu Linz 
in Garmifon geſtanden und babe bemerft, daft bie | 
Marbilde Rurff eine bejondere Aufinerffamteit auf ihn. fallen 
tiek, da e8 den Dfitzieren verbot m ift, fich offentlicher Reichen 
argen © &arfpielerinnen zu bedienen, jo wurben fie in Privat: 
Preifen näher mit einander bekannt So fei er einmal bei 
einem Maittaufe, welches Geträrfe er früher nit gelannt abe, 
mit der —— Sat, zulammennefommen In einem 
orohen Raufde n Gyiragimmer geben fallen und 
uud e8 fei er wi u, nF er igr das Helrathen verſprochen 
babe. Die Rueff babe vorg — daß fie 3 adeligen 
* lie von Auefi 7x eine Graͤſin Kipormsli 
jet und daß ihre familie Vermögen Bike Pr ei ein Bru: 
ber von ihr Offizier. Er mußte nun ohne Beibehaltung feines 
militärtidgen Gharafterd aulttiren ımb man ri ihm nad 
Mähren zu geben, mo un Dater Etatibalter Eu, und bort 
Domberr zu werben. Maibilbe Ruck brach am Theater 
isren Gontratt” und“ vn nde leblen in Gluferäheim bei 
Ealzburs, Der Vater des Angeflagten „a fle aber trennen, 
feinen Sohn nah Wien trandpoitiren und feine Yraut gen 
aus bem Pande te Tiefe begab ſich nah Münden un 
pen —— Nachdem Graf v. 6 nöfy bei einem 
N fichenben | Regimente ol® Gemeiner etreten war, 
* = nr Firmont noch Pieutefant und bei So — Ober 
deutenant. Nach dem Friedensſchluſſe ſten beibe mit einer 
framdfigen Familie Couruauſd nad — Malhilde 
uetff blieb in Mu sburg und wurde Ratboli'in. In Minden 
babe er bei Durpert Selb auigenommen · und ihrfrei 
eine bebentende- Eumute —— Die Genehmigung yur Heitaih 
jet in In ber —J—— Armee verweigert wörben. Ju Br 


im wurde gerade eine —— rmee organifirt jan 

trat al® Hauptmann ein Er Heh mun jene Braut nach) kr 
Ant ona kommen, erbielt bie Genehmigung zur Verchelihung 
uns lich ſich am 17. 1869 au jroliguo im 8 flacte 
reuen Als die Braut bad Saframent der Fi mittler: 
lermeile emp 2 mar bie . von —— deren 
Vaibin Run y ü nangenehmen | b 
Eeruch mit ie} frau ——— em fe 68 wird 
nun eine Reibe. von Briefen ver/efen, we —* ge! ie Liebe | dh 
und Eehnfudt athmen. Nachdem bie ſiliche Urmee aufge [A 


du war, begaben fi bie Eheleute nah Dewtichland und zwar 
va Heidelberg. Hier habe er rum erfahren, daß feine Frau 
che vom Abel fei, ih mit Stubenten ein elafien babe, day fie 
und ihre Mutter im einem ſchled ten Rufe ft chen und bie Ramilie 
Bermögen nicht befige. Seine rau babe das ihr gegebese 
Ed in Homburg verſpielt. Auch ein Berhältuik mit 
nem preugiiden Oberlieutenant wa Ziele D bäuten 
be empört. Mittlerweile batte Ghorindfo R zwel Damen 


25. ‚Juni 1868. 





 Einumdzwanzigfter Yahrgei fer Jahrgang. 
Verhältniffe, von benen einer aus bemjenigen Grunde 


ihr 100 fl. fduibi eweſen, freundliche Briefe ge ke * 

Die Ale N abe er [ März v. J. in je 

erſtin Male ge anı wieder im Mai, mo file au 

pagner getrunten Hätten Mir der Tırhetratgum * am 
Schauſpielerin Ende ſchon gegangen, da auch Graf Stabion ſich wieder vers 

heirathet hätte und wiſſe er mod) andene Beijpiele. Auch habe 


er en daß fie mit einem Manne ih in ein Berhältuiß: 
eimgelafien hätte. - Muf eine beionbere Frage des Wräfibenien 
beharıt ber Angeklagte auf ber Behauptung, daß er ſich mit der⸗ 
Gbergengi wicht —— verlobt habe. Sie wuhte, daß ber 
gellagie verheirathet ſei. Natürlich — auch ũber den 
punft feine Verabrebung * —— u fein. Die Greg 
Babe lein Hochzeitälleib, 
zug bed ng ** bem Bud 
—* culrone ſei es unverjängli, ba es 
me, J ns er ee in ine F * eben jo ce 


[3 


eier 


t 8 de 
b i in Ir 
erhen Frau Bi tl ii — Kaution —— 


u * jr 
zgugen zum Alibibeweis zu Gunfien bex — auf: 
— 


€ 
dreimal deu Namens Baronin Day inh Frem⸗ 
denbuch or von on 3: nicht —— Auch —S— 

* Burn Be ehe — in; me “ne 
rede, daß er der Ebergenyi * 
wedi lich. Bon ber en 

nah 
IK on Avant jonbern nur fie habe ein Halsleiden. 
iefe der Ebergenyi, melde. durch einen gewiſſen 

daß vieleit ein ve te en jel. 
Min 4 h — A 55— tar 


ten be erben 
er einen "Te ung Men 2*— Fig 
Viflienkarten mit deu N 
wilje er vidis bavon, 
fo 
“gi hu ——— —— 
b ‚ tab Wat 
ta un N ab he ——86 liebe. Ra SE 
ber Ebergenyi im er er von —* ze. 
Ich a a — 2** ſtellt in Abrede 
acer nach 3 Thhngen giah m zu haben, um n wjeben, ob bie 
hg ilbe nie 
cbe, 0 — ex. einen, — fan, u 


—* er * a a ri * ſ ie Ic, "sans 
age, warum er en fo erſcht en 
—— damit, * er mit der — ein ſein 


wollte. Auf den Borkalı des — ke, A Brier 
feö, den Ghorinäfty nad feiner Werhaftung a Eber⸗ 
gengi Ipebitiren wollte, ſchweigt ter A * lie. 
Bcalglicd ser Schachtel, welde mit kandirten Fruchten von 

on die Oräfin Mathilde Chorinsty buch Bermittlung 
Kampader nad Kirhterg bei Reigenbatl abgejenbet Ste, er 


esferöffuung ber — ber Barbara Martin 
— AM € u hg a — von 


änbe Sur 
De mwurbe von or M- —— — 
dee - 


ftägung — be e Armenpflege.abgeneben 
und — z. 3 ——— 
effeutliche Sizung des Stadtwagiſte— 
—— vorm 28. Juni —— * * dr 
—* eilichen Feuerloͤſchordnung werben b 
Pen Sorge zu tragen, bei ihre ei 
brud in Arbeitöfleidung und mit ihrem Geräthe an —* 
fielle fi einfinden, und ſich dort dem Commando ber 
unterſtellen. (Fortfegung und Schluß 
Der Herriebener Witterungdbeobadter der „ir. BT 
unterm 22, d8.: Wir gehen wahrſcheinlich mieber gemiifi 
Witterung entgegen. Der felt bem 7. ds. im W Eu 
—— ebliebene Luftberg hat ſich am 19, plötz 
vorgeſchoben, nachdem er daſelbſt noch u ar 
Wärme mit darauf Ar a. gebra 
Münden, 3. Juni. j. ber lan made 
vom Schlofje Berg aus einen 3* nad Oberamm 
wirb morgen vom bort zurüdfehren Zuvor noch mie 


Se, Mai. der König bie auf bie militärtiche * 
weiter, maß -mit und bad Berfaren. Bezügligen Borlagen be 


* — 
Briefe gemeint jet; Jufie.gab an, daß es ſich auf bie Geldan Der ſchwaͤbiſche Dichter Wilhelm Hauff mei ie 
elegenhelten Ki Ser: Das are das |ba8 Seinige zum Pruhme ded Bremer Rathätellere bei 
eisen gerichtet. Nun wird ein Brief vom 19. Ron., berj Hat, ſoll jegt in den, Räumen desſelben ;ein Medaillen Denfuna! 
von wüthenben Ausbrüden ſtrotzt, wörgelejen. eine | wir erhalten. Sade wurde in ber Bremer Bürgerfhaft ange; 
ta bei . —* Aus, Canaille genannt unb ber Yu ie immer [regt —* eg dleſet ee —* ar * — 
e Lie uert. London, 22. Jun r er letzten nb- 
f * (Bor. folgt.) * Zn ala xt —— — —— ft Fark ) 
um mag bie große Tro aran ſchu 
Zagsneuigkeiten. au vom Lande To tms Berichte von ungemdhnl 

Se. Majeftät —* König Haben geruht, auf bie Stelle eines —— umal in Inden Botalltäten, bie * 
Regierungs· und iealrathes Bei ber fi tgl. Reglerungt-Finany- |bafn en gelegen And, und bei benen fi die 8 
kammer von O fen den als zweiten Flscalbeamten bei —— der Lokomotive zurücfähten taffen.. _ 
1 eglerum B: —— von — anken und Aſchaffen⸗ Freiligraih hat noch tm Iehten Augenblicke jeine Wbrelfe auf: 
Burg verwendeten Re re renfrieb Bla y ieben müffen, biejelbe ift nunmehr befinitiv auf Abermorgen 
berufen, dagegen zu beftimmen, daß bie bei ber f. tungds|fejtgefet, mo ber Dichter mit feiner Familie nad 

zfammer von Unierfranfen ige enbur gegenmärtig und * ft auf einige Wochen nach Gleißweiler in ver) 
erlebigende —— nicht wieder beſetzi werde. gehen wir 

Die Zahl rpflichtigen auß ber Alterstlaſſe 1846, 

zur Er — altibden Armee für den ahrgang 
1868 I ng mworben find, t in. Hieven haben 
erweislich eine mangelhafte ulbilbung erhalten, unb 
von ben Konfkribirten aus Niederbayern 19,5 Prozent, 
—3 der Oberpfalz und —— —— sub ber Piel) 
Bunt: aus Oberbayern 8,9 nen Oberfranten 
aus Unt fen und fit 69. Drogen, 
fr — 5,5 Vrozent und aus Schwaben und Neu: 
Burg 5,5 — 

Die mberg er Run — ule iſt zur A a Bil: 
—— des —— und dem —— 
Den den Hang bi bie orbentiche Profeſſoren berjelben be> 

ang ber Profefloren der bermaligen — en 


rüber war war bie Beſtimmung getroffen worden # bie 

ſiſchen a pe gt von ber Kaffe ber f sl. Hof⸗ 
mufl ee au besichen feien Nachdem jebad in w Sr ri⸗ 
Yation bleſer Stimmgabeln — —— 
muhten behufs —— Erle 
lungen und geſicherier Erreijung bed Zwecke 
tungen —28 werben, und wurde bie —* ve he 
Stimmgabeln dem Die mn Bemeden za Kat 



























— * der An ar daß bie Horvath ihm bie age 
Er wi ws. erithalten habe, Er babe ie 
Eaniei nicht kin "ua —F ſel nur ein 7 bamit 
bjichtigt q dem Rambader 70 gegeben, ® 
Bamit 2 ſich mit ‚ie Lie, mit ber er Fer leble 
wieder vereitigen Tö ——6 bemerkte hierũber 
Julle Ehergennl a * 5 bie Bay ihr gefagt 
es fei mit dieſen vor Klein gi Fern an damals aufbas| W 
Leben ber Gräfin Mathllde —3 — ri Der eg Hm 
bemerkte, daß er nichts bavon geh 5 Mathilde nad 
ſendung dleſer Schachtel krank Far Age . gar — ſein 
— * Auch von dem beigelegten Rezept = Rattengift weiß ber 
ngeflagte Bun Der Bräfident hält dem A. vor, warum 
er an Leo Preſti ae babe, ob er Niemanben wiſſe, ber 
5 Swören wärbe. A. frägt, warum denn Jemand jhmwöÖren 
ollte. — müßte nicht warum? Bezüglich ber beiben Gläſer, 
welde in Münden mit Mein und Muscat-Lünel gefüllt wurden 
-_ von benen im as 22* fehlte, kann der ala an |den 
fſchluſſe P. ver nen Brief an Julzi mit 
je Unterfriit Suse vom 18. Now. 1867, en ſteht; 
& werde Dir "einige Hotels auffegreiben in M. —————— 
— ift in dleſem Brie — Singen burdjitrihen und ein 
M barüber geſetzt. Der "A, erklärt, da er den Ort nit = 
mlichen Se > man bad duräftiichene Wort doch leien 














































Deutſchland. 
. D bt, 4. i. : Die Me 
—— ers 
r Maiu-Weferbahn um erfauf ber 
peu Eifenbahn, eingebradt. 


BannSTERAr In ae 
Kirchheim u / T, 3. Juni Vormittags — 
Markt ſehr flau; bis "geute noch wenig ver auft; von 
70-90; feine Stämme 105—110; Nahmittags 
Abihlag 235—30 fl. anzunehmen. 


bt. Krankfurt, t. Die Börfe 
BEN nen in günftiger Stimmung, —E für Staats 
bahnaktien und Wiener Banlaktien. 

Verantwortlicher Redalteur: Fr. Brand. 


Mainwärme: 30 Grab. 
(Telegraphticher a. 


Münden übe „De von bemielben angeferti yunt, (er Den atlantijgen FR 
den ———— [ou Ser  DeB Rorib. Stogd „Union, Capl 9 
—— mit —— ae en Enden gi 3 v⸗ am 6. Juni von Bremen und am 9. Juni 


** 9 ei einer (6 —5* beträgt 1 fl. 24 Er. 


som nn > Jun ar eu) “in Geſu * 
—53 einer und —— — — wirb abgewleſen. 
auer von ara erhielt eine Gartenwirthſchafisconceſ⸗ 


von er ton a war, tft heute 1 Uhr —— 
wohlbehalten hier angekommen. 

* it von J. ML. Vornberger jr., am Nartt 
plap, Würzburg, General-Agent für Bayern. 

Beridtigun a gejtrigen Blatie tft in bem Meitraie 
über bie 34 ——— — ftatt Gefangenwaͤrterge⸗ 
hilfe Bauerbach zu leſen Schreiber Fauerbach. 


us ſchank ei er en! HEUTE) ES wird auf Kirtemighäusligen Mrbeiten 
ging [u und que Zeuge Zeugnife beit 


on bei Beittwmint erflärten Verzicht des ge Stephan 
ebert, mährenb 4 meitere —* e 3 —— en wurden. 
Den Kaufleuten Jakob —2* t. 
ae us Gankaı un J —5* 8 
mit Ausſchluß des teſetzens bewilligt, während zwei weitere ein ordentliches Stubenmaãd⸗ 
Gejußjteller abgewieſen wurden. Gegen bie —— Wieder⸗ chen geſucht, welches in allen 


272 Te DT ——— — — P: 
Er. - * — 





Todes-Anzeige. 

VBom Schmerz no tief qebeugt, {ft uns bie traurige 
Pflicht — theilneh aenden Freunden und Bermanbter 
die ſchmerzli —— Kunde —— nee 

Butter ter weſter Ts 
tn eb le der — — 


Katharina Seclein, 
Gattin bed verfebtin Firet up 3 —— Muhlbeſthers Johann 


Bapti 
Sie ftard im Bad Soden bei Ve furt a. M. am 
Pe Nahmiitagd 3 Uhr mad längerem Leiden und 
geftä durch bie Pr Sterbirframente im 31. Lebensjahre. 
Die feierliche Beerbi * findet Freitag ben 26. Juni 
Abend 5'/, Uhr vom Leichenhauſe aus unb dr Trauergot: 
teßbienft om Dienstag den 30. Juni in ber Piearrir 
u St, ®ertraub ftatt, wozu Verwandte und Freunde böf- 
lichſt eingeladen werben. 
Würzburg und Lord am Rhein 
Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 













Todes-Anzeige. 
Mein Sohn 


MWilbelm Dorf: 


anblungslehrling in Würzburg, ift nah zwanzig⸗ 
Öhentliherm Beiden heute früh 2 lihr dahier bei mir fan 
egal unb Nena d-fien Beerdigung am 
eitag den 26. Jumi Mittags 1 Ubr 
babier itatt. 
Seinen Kreumben unb Bekannten zeige ich ſolches hier⸗ 
mit an und bitte um filled Beileid 
Mainttotheim, den 24. Yunt 188 
6897 obann Dorf. 


ung, 6 mu vanuzeurem 


— —* 












Danksagung. 
Die Teilnahme, bie na Beitlg a am Grabt ſowohl, 
als bei dem an 17. dB und hrute abgehaltenen Gottes: 
bienfte für unfere unvergehliche Gattin und Mutter 


Eva Hergenröther 
funbaab, verpflichtet und alen Beiheiligten gegenüber zu 
dem bersliiten Dante 

Wärjburg, ben 25, Juni tBNS. 
Paul Sergenrötber 


323 


im Kamen ferner Söhne. 


207 “ung ame 


2. Sonnemann, Glockengaſſe. 


Zur Reise-Saison 
empfiehlt Unterzeigneter Kernrobre und Doppelperfpel: 
tive mit rein achto matiſchen Glaͤſern, bie Gegenſtände mehrere 
Meilen Mar erkennen laſſen, in den neuchten bequemften Kacona 
sp Au aukergewöhnlicd) billigen Preiien, 
F Sold-Brillen von 5 N. an 


D. Ehrenſtein, Opticus, 


Kürichnerkof 


Bettzjeuge und —— Drins, baden 

ac — ne ee e 

euge, tucher, Servietten: and: 

HE en = ‚8 dede, Strobſackleinen, Een 

Petr 7 @attune, &birting m. f. w. in aroher 

I Ausmabl und in mwaihädhter Baare ın ben folibeiten Preifen 

empfiehlt 

8 
5“ 
| 
Im 
— | 


_ 
» 
Ta 


In unierem Gemptoir warden 131854) ne jolide Perſon 683) Dem gottloſen 


geitern 1 Baar Sandichube ſucht Beſchäftigung im Waſchen Schütz gratulirt zu feinem geit- 


surüdgelajien. 


wud Putzen oder Monatöbienit. 
Bonitab: Bauer. 


Braunshof Ar. 123, 


folid gearbeitete 


am 3. My vuaan 

a0 — 
4 groß, von ſchlankem Körperbau, geſundem Ausſehen, dunkel⸗ 
braunen Haaren, blauen Augen und län > — bartloß 
hat ſich eines nah Art. 282 Ziff. 2 bei t⸗G aren 

gemeinen Vergeheus des Dieb dringend verdaͤchtig gemacht 
And bie Fludt ergriffen. 
Derjelbe Pak Bei einer Entfernung bie Uniform beß Ser 
ments 
7 [73 —— — seen gran fowie um Vers 
a eferumn en 8 

burn, 5 Bi Juni 1868 BB. re 

Kal. 9. Infanterie-Negiment rede, 
Maillinger, © 
Rottenhäufer, Wubiter. 
















bie 7 fa un * — Yet Würzb er 

we ehr brauchbar nicht r 

über Mittag zum Eſſentragen Baudeville: Theater, 
beichäftint au werben. Näh. Erp. (mu Plabſchen Garten.) 
6869 3a) Ein Toriver, junger 3 Br ben fi —“ 
Mann wird unter annehmbaren Bafjelt Y F Mi ein ©. 
Vrbing gungen für eine Schwein Drärfe. Mari cm 
furter Schteniabrit ald Handel ychter d be ie 


erten unter Ghiffer A. Ar. 70 Per in 2 Auf 
{iebe man im der Erpebition | Too oem yrangöfifchen ber 
db. BI. aef. abıuneben. 
6845 2a) Kin ordentikher, t 
tiger Schmiedgejelle mir 
Vogl re a bem Lanbe, 
. T 


e 
© 
ce) 
a 
= 
⸗ 
ii 
os 
a 


Rellner finden gute Stehen 
In einem größeren Babe Orte. 
Nähereh im Hotel Ubler hier 


6847) Ein Ihdnet Landgüt- 
eben mit ca. 13 Tagm. Felder 


Herold3-Garten. 


Wegen ber heute von Selte 
der verehrl. Geſellſchaft Mufll» 
verein ſtattfindenden Unterhalt 
ung bleſbt ber Garten 


anıt= 
ist billig zu verfaufen. ter Geſellſchaft won 7 
Näs. "r ber Fe an reſervirt a 
Bauer. 


86) Aufs lommenbe Ziel ſucht 
eine orbentliche Per ſon, melde 
kochen kann und ſich allen haͤus⸗ 
lichen Arbeiten — einen 
Dienft. Näheres in der unteren 
Johannitergaſſe Nr 163, 4. Dift 


O5), Em ın ben beften „jahren 
mit guten Zeugniſſen verjegener 
Mann juht Dienſt als Jagd- 
sder Waldaufſeher Nah Erp 
81) Sin Heiner Kocho fen, 
außen heizbar, wird au fauien 
geſucht Untere Botsgalie R.305. 
6860) EB iſt ein moͤblirtes Zims 
wer zu vermiethen. Hintere 
Johann tergaſſe Nr. 164. 


68368) Zwei Kleine Logis find 
u we an * „sis 
ant, 2 


Hutten’sce- Garten. 


Morgen freitag, den 26. Juni: 
Grosse 


Production 
som vofft Muilfterns des kgl 
2. Ürtillerie: Megiment 
nah auderlefenem Programm. 
Anfang 5 Uhr. 
ee an ber Kaſſe. 
iezu ladet ergebenft ein 
A. Kuchenmei 





Berloren 


murbe gejtern Abend 

1/49 und °/,10 Uhr ein orte 
monnaie mit ca AM, w 

befien Ki Zurũckgabe in ber 

r, Nr, Erpebitlon egen gute Belo 


nie Du der xedilche ARE 
6852 2a) Guter Mittags: | wird, Näb. in F Er». (BB 
tiſch um 11 fr. tit zu haben 


Im —358 Haufe. Augu⸗ Badſchwaãmme 
a 


RinergafieR. 224 über 3 Stiegen in allen Sorten und Qualitäten 
Auch iſt daſelbſt ein Plavier | empfiehlt 
Mohr. 


billig zu verkaufen, dt 
er tergafle. 
6860) Morgen Früh 9 Uhr 
üſch gerührie Butter nebit 
Buttermilc. 
Albrecht'ſche Produklen⸗ 
handlung neben d. fränt. Hof, 


Unlieb verfpätet. 
Jobann 


Irigen Ramenttage wiel Süd 


ı 34 Um. D. N. St. 


PISTEN 














Du lm Diele Woche — anfkhränmiehtt! 


werben bie Ichten Beflände meines großen 


Leinenwaaren-Lagers: 


im Gasthaus zum Strauss (Juiuspromenade) 


b 
— BO edeutend berabgefeßten reifen abgegeben, 


Alle Sorten Reiniuande (in rein Zeinen) ü 14, 15, 18 fr. und Höher. 
Cine Partie Halbleinen = =» 
Tiſchzeuge in Damaſt und Gebilb. Müchen: und Zimmerhandtücher, abgepaßle und per " 


Elle von 5, 6, 8 fr. und Höher. 


Battift: und Leinentafchentücher, beſonders eine Partie feine leinene Taſchentücher enorm billig Thee · und Caffee · 
een unb Gatemirbeden. 


Vorhangſtoffe, Shirting’s 3: = nn mem 





J 


— 


124 breite Betttücherleinen «= 


NB. Wicderläufer ſowie bei Eiulänfen zu Ausſtattungen genichen 
größeren Rabatt! 
Nur noch einige Tage im Gaſthaus zum Strauß bei 
Jonas Schloss aus Frankfurt a. M. 





Haupt-Salz-Depöt 
ber 
vereinigten Nedar-Salinen, als: 
ber föntgl. mmwärtembergifhen Salinen Friedrichöball und 
Glemensball, der großherzogl. babılden Ludwigs: Saline 
MHappenan und ber heſſiſchen Privat-Ealine Ludwigsball 


bei 
Franz Schmidt in Würzburg, 
Auquflinergafie Mr. 231. 

Die Güte der Salze aus Hben genannten Salinen finb bin 
reihenb befannt und verbienen ſicher nicht nur ihres ſtarken 
und reinen Zaljgebaltes ſoudern auch wegen ihrer, 
durch neue @inrichtung bergeitellten Trockenheit vor 
anderen Salzen den Borzug. 

Die Preife bei Mbgade in nur Driginalfäden ſind der ge: 
rin Rad when billiger geftelit als die aller anderen 

nen. 

Für richtiges Mettogewicht wird gnarantirt. 
Leere Säde wol gegen Perbktung er 


Ausverkauf weine Rintelageröin fertigen 
Betten, m damit zu räumen, zu enorm billigen Prei- 
fen, jomohl von ben orbinären bis zu ben feinften Sorten. 

2, Sonnemannu, Ölodengajje, 


Baumwollene Unterhosen, 
Strümpfe & Socken 
empfiehlt billigit 
Carl Philipp Bauer, 


Domitraße 





Rosalie Gütermann, 
Beruhard Ballin, 

Perlobte. 

Rampbern. 


Musik-Verein. 
Hente Abend 7 Uhr im 

Herpfdegnarten 
musikalische 


Abend-Unterhaltung. 


Der Ausſchup 
Sebert's 
Meltaurations: Garten. 

Heute Donnerätag 


Punschgläser-Concert 


und 
1 » 
Gesangs-Soirde 
ausgeführt von bem Tonfünftler 
Unt. Deininger mit frau 
und Gouplettiänger Mnpller. 
Anfang 8 Uhr. 
Morgew Freuag aan 


Reitanrafions:- Garten. 
Anfang 1,8 Uhr. 


Toltettefeifen ter 


Breifen, 


Hanröle —— Aus 
Badeſchwämme, 


ner, empfichlt aefälfiger Abnahme 
3b) 


feinfte 
Benetia 


Sermann Scheuer 


Druck und Werlog von WonitasWVauer in Würzburg. 


Würzburg [Juni 


Kath. Grfen 


Künftigen Sonntag den W. 


Stiftungsfeit. 

Früh 10 Uhr fererlihes Hohe 
amt mit Pribigt, in ber ug 
jtinerlicdhe. - Nadmlittagd He 
Uhr wohnen ebenbafeibft 
Mitglieder dem üblidhen Gotteß- 
bienite bei. 

Um 4 Uhr mufifalifche Unter» 
haltung im Sutten’fi 
Garten, wozu * bie da⸗ 
milien der Herren Squßmit ⸗ 
glieder eingeladen werdtn 

Die Mitglieder haben ſich mit 
ihren Verelnstarten zu verſehen. 

Wenn die en ⸗ 
lieder defreundele Familien ein- 
üsren wollen, konnen für die⸗ 
felben heute, morgen unb übers 
morgen ubenbs von 8 Eis 10 
Uhr Eintrittöfarten im Vereind- 
Tofaleı in Empfang‘ genommen 


mwerbar. 
Der Vorstand, 


6346) Bergangenen Montag 
ben 22. db. Mts. wurde in bem 
Glacis ein ſchon cr 
Megenfchirm verloren. Der 
reblihe Finder wird erfuct, 
ſolchen im 1. Difte. Nr. 101 
bei Hrn Dertel abzugeben. 

bIa2ye) Ein eten am 
Mlact® ift zu verkaufen R. €. 


+ mo pmim).ca | 


Stadt· 


| Würzburger 


Babunzügne. 
4 Würburg-Gamberg- Srankfurt. 
us 0 santiast; Cours. 2U, 
. BOM Borm, Bofi- 








BR wid 113p 3: H£ 


andbote. 


— 34 wo. Ania une 
TEST 
ad Bel ei ET 


Dh N. —* Ankunft von Andb iu. 5 
—* Lane un mo su. zu Da * —— re 
\ AR n. Mitt. u. 11 U 58 M. @ter;. 8 LEBE. EST IL BER Noch 

38 pn Bamberg: Schnell. 10 u, IV. Würpurgefeidelben 
HOM Borm a1. 50 R. Nacın. u.8 U. a 4 Nbsangnm eidelberg: 8 

30 Ic nr sn om kühu,7u, g 1° fruͤh u N15R. en A 
— SA 
Witt. Büt 5 RE 1} —— Ehen be 1 da kaunazc anaie 43 
ent — RUE —— 

AR: IE, BU. 150. früh, 1ON.SM. —— 

AUSM Früh, ZU. KOM u MHdE. zu pen —— 3ndoM SU.25 

1. Wärpburg-Nürnberg wi VtgeNärkbit * A Bi 
Asyangas Nürnberg: Cam BUN. kein arause: : Banan — ma 
OM,; AU DOM. früh. Bat 
: * u. 25 M. fenb, 10 Di. 55 m. Mi Su DEM 

— TR BREMEN ——— 38 

M 153 Freitag den %. uni 1068, Einundzwanzigfter fer Jahrgang. 
| Ebori fi an alle dieſe Briefe zu erimern. P. Eon 
| m. nokv. u — als ob er non ber Bay über ber 
\ "Münden, 2. — Präf, Was verſtehen Sie jo ef wurbe mit gröhter Vorſicht * um 
E er unter „gelingen“ ? Dasfelbe wie vorhin. L) Unter um — die si Be Spär zu ee als 

ya Sie mit vn —* Sir flürgen"? A. 38 intel Sorsath te ſah re 


frauen Eönuten —— —— 
it Plauen, dat Frau 


nicht 


— 
— bie im 
——— Yet Ya 
15 Der Praſtbent verlaß 
kr L — 4— der Re zen Fe anberes „nr als 
rn a welche zuſammen 
lee Säreiben Alten Der 9. erflärt —* A er 0. 
PB. 9 follte bie Julie denm 
a B. om — — nach dem 7 abrel⸗ 
d wad fort: fie verfa — was ſie bei ſich Hatte. 
de 6-4 im Briefe? A. hane Ungit wegen 
rer ermahnte nun den Angellag- 
—* Wahrheit zu jagen. Der An⸗ 
bamald alles jagen wollte, — 
Jauge und id bat —— 
ern * vom 2 
Grat Ghorinäty b 
"Geftändnig adlegen zu wollen vo 
er — € 
lle — mir 
en bem 


avon 553 t6 


* 


—— wünf 
—— BVräfident 
—— 


8 5 N —— 
in welden bie Annonce 


ENT 
enthalten war, mwoyu bad Dlätthen mit 
BE 724 —— —& Vadıt mit folder Borficht 
übergeben ? weiß burdaus nichts bavon. wußte nt 
mas im — ge wohin es gehen m P. Barum bie 
Angſt wegen Vermehölung der P 34 Habe ihr, weil|b 
fie unmoßl war, Palver wligegeben. Ih färdtete fie könnten 


verweihfelt werden. Die Edergeny! war ein viel zu frommeß unb 
— * 9 An um einen Auſchlag machen au Eönnen. (WIN 
X Hatte keinen anbern Zweck, daß das 


* ei m Kenen gejärieben werde. Die Sinfen bavon 
würde id ihr geben. Der Bertheibiger: Ich bitte zu konſta 
tireß, bag man bei Ghorinäfu bei jeiner Verhaftung Pulver | T 
fanb, die ! 5* waren. Daß ſcheint mir ein Agent —*— 
u Des if rihtig. — Aber in einem Briefe an 
- * (die Schweſter der Jolle Ebergenyi) 
orgnik aus, es a ie eine ht That verübt wor: 
den fein U. en ra biejer Brief an mid | fürdte 
actommen it. Bertheibiger: But über Menichentraft 


ERELE 


. pet Em. Die Gräfin äußerte “a and zu ber Zeugin, 
le ſie ſich ihrem Manne fürchte Der Staatsanwalt: 


Haare und war 


die * 


ai nt ſchloß De _ ber 
— —* Me der Ihrer Unfdulb? 


Behauptung 
rach mit ge ar hans, ‚Zar 
nm — 8 23 über, 


—— —— — 
Nr in Münden: Am W. Roo. 
Hilde einen Beſuch Am 21. Row. 4'/, Ufer 


It bie 
Dame fi wieber ein unb war mehrere Stunden 
zwar allein. Um 6 Uhr bat die frembe Dame bie 

und %, Stunbe —* —* —*8 
San heraus und bat bie Zeugin eine Dr 
er war bad Zimmer ver —— —* 

dle frembe Dame ſchon am Mittwoch kam, jıb * doch 
am Donner em bie * gi fie um eine Drojcple 
gebeten batte, arte fte burd bie 5 — oder mehr ee 


lehnte Zim üre ein „einen 
Edergenyi hinderte das weitere Nadichen in damen Ci ——— 
ges an biefem Tage bet ber Geh Mathilde 


Perſon 
= bie Drojct bolen, etwa 5 Min. a’ 

Die Deus —— Fe ah Re die ihr — 
a 


re ** 


Hi 


Ber 


t, ob: die Stiege beleuchtet jap Bew 


Ja Der St.: ar das Zimmer bunlel, 


——— a. Fe Kerzen waren en 
Dame fann am uinen 

—* um ben Mord —— (Die J wi !gab 

betanntuch an, daß Bd jet e forte 

geſchafft Habe.): Aus ber — Zeugin. gebt. jomit her⸗ 

vor 8 die t vollbracht war, ehe ‚bie Fran * Pr 

Restheihie * J Pe 

er —* Sr ect? —14 Kira) 

einen | nl ter — N, R Su * 

Ehorinäty in idngjter t jeör vubig morbeu kt Be 

trete bei ihm cin, wenn, er etwas * 

tbeibiger; & ift fonderbar einen . Deenfen vr Fit um zu 


ren, wenn .er geworben. pl, Fauug Hartınann, 

er ber Borig ae eine —* —8 — 
n follte, —* von Seite der Gräfin Mattilde niit 

“is nur für zwei Berfonen ber Tiſch gededi mar. le 

* mit Verachtung von ihrem Manne gefptößen und 

feinen Dann hereinzulaſſen erlaubt, da fie ih vor Ihrem Manne 

ürdte. Leonhard —— E it am Sonntag nah dem 

de ber Gräfin ein Mann gefommen und fragte nad ihr. Ais 


ih ihm antwortete, daß fle 
ber erfahren önne, —* 7 fur: „Sor Frau Ritt: 
meifter v Hoyer: Die Ebergenyi bat ini Im vorigen Sommer 
ben Grafen & als ** am * geſtellt. Dieielbe jagte, 
Ende Dezember 1867 over a nfang Yes mwerbe bie Hochzeit 
fein. ‚Much verſch vleg mir bie daß EHorindfg bereitö ver: 
eirather jei Da fie mir bem Grafen &H Ch. als jaͤhzornig und 
rin ſchilderte rieih ich ihr ab, benielben eiratten, Ber: 
iger: Hat der Graf ges daß ee fie: Beirat en ** 
55 ihmie * —5* e mäfle ihn helrathen eugin: 
teten A Frau Rittmeliter machte der Anze 
reg te berfelben ein artiged Kompliment. Nah biefem geugen 
öre wurden b'e geriätti en Augenſchelns Protolfofle ver: 
leſen, während des Leſens 8 te ber Aageklagte wie gewoͤhnlich 
mit dem Bleiftiite und bem Sadtu Se und zeigte eine auffallenbe 
Ungenirtheit. Polizeloffiztant Welßbrod beseugt, Mn 3 n H 
Leiche zwiſchen Tiſch und ne ge nben = 
nen ber Thüre ein neuer Schlüffel gemacht mt —* 
Fortſ. En 





Zagbsuenigfeiten. 
Shwurgerichtd: Sigung für linterfraufen und 
Aſchaffenburg für das — — 1868, 


sauna op, Safe OR Betaragrine geh 
# e e erichtsruͤthe Hert 
Häder, Se ale un Berg irt8 —8* or "da 


totoll 
pe —— — — Verthe big * *8 
ncipient Uhl. * 5* an ee 
38 gar al 1, The ern bei —E ee — 
bein, ar berfelbe, welcher bereitö wegen Diebftapläneı Breigen , 


Arbeitshaus —— 1066 — 


zu 4 Jahren und 12 yon 

ee Inga ee, in Verbin 
bung mit beleumunbeten lebigen Mauergefellen Friedr 
Simon Bender von Erlangen — 2 einer vor dem Tr: 
—— Secken —— e zu * — * benen 
er zum 5* eined im lien Thurme 
dieſes Schloſſes, ge war im Fury Bieten gelegenen Jim 
merd emporfi eine Seide es Fenſters —— letzieres 
ſorann — und 8 chleben des Reiberb öffnete, 
ieranf In das Zimmer einftieg, und nachdem er in bem an 
—* Salon bie obere Glasſcheibe eines dort aufgeſtellten 
Silberſchrankes zertrũmmert hatie, aus ber obern Abtheilung je 
— van rm u ee —— eine Bettdeck 
ann e von n 

übelbeleumumdet. Er wurde en durch en ah 5 
— 1850 wegen 


ler . tiſchen rer gu vom 7 ten u ae 
er —2 u 
Erkenniniß bei) eden Seiähee vom 18 Mai 1854 wegen 
4 Berbredgen rg auẽ gezeichn u Diebftahls zu 12 Sabren 
ren verurtheilt und — nicht ——— werden. 

egen bed vorwärfigen Diebftabld wurde im ber vorigen 
Schwurgerichts — 7. März 1868 ber mitangeflagte ıe: 
dige hr 


Simon Bender - —* — we 
ahme am Dieb 
Ser 3 —— und deſſen außercheliche 
bichuhn 


— et a, von Erlan 


ns des he 
en 
han Die Bert 


* bie ee ner 


a ala Cr 14 Jahr Su 
a Se R 


u Ber: 
— 10 — * — er 


dem nunmehr ——*38*8 en! Refultate — 
eelen. 


ge * 
Dir ah Be ml — iR TE ao Du Möpfe 
Siytitande, fetchviel m. = 
hlechteß, für ein it if J Re eyirt 
Oberbayern zänt 3 — ken, Dice 
um * 511 18: F Bl 152,976 $ 
** 1,2% 6©,, Or 
und 5 — — und 584,972 
endlich he: 117 Seelen. Ausge⸗ 


* ene b 
—— Lo Bere, —— 
669 Seelen 
Fauten 1a 73 3 „und 35 4 ——— — 155 363 
fäpleben nad bem abi und —Ee— ergibt ſich eine 


— i— 


eſtorben ſei und er das Nähere auf| völkerung von 4,708,649 Seelen und 1,242,329 5 


wegen Ber |; 
——— verur⸗ 
rechend, 


„Liegige Jahreszeit unerhöͤrte —— 






und: 116,772 Seelen und 5217 Famliien, 
Nah Alter und Geſchlecht getrenmt 
ee 14 Yahıe beim 


bir 


Männer und Yünglinge 
beim Militäritande 1 Knaben unter 
(itärftande 1636, beim Siotlfnnbe 675,554 peak Welber > 
Mädhen über 14 Jahre beim Kioilftande 1752076, bein Wi 
titärftande 3117, endlich Midcen unter 14- Fahren 69, 496 kim 





— 


2 
Jahren ® 


ioil: und 1770 beim Militärftande gibt Das weibliche &- 
Hleht zählt demnach gegenüber den männlihen um gr 
Koͤpfe mehr. M. 6) 


Erledigt bie katholiſch: sun Bindfeld, Beztrksamta Part 
ſtadt, k. Patronates, mit 693 fl. Reinertrag 

Für dieſe Wache find folgende Öffentlich. Sikungen = t 
Beyirtägerichte Würzburg anberaumt: Am 27. da. Mies. Bon 
mittags 3%, Uhr gegen Anna Friedrich, Pofipaderd- Wittwe vor 
bier, wegen —— um 9/ Uhr gegen Theodor Sebaſtic 
Küffner von Oberl einah, wegen Verſuchs ber Befreiung einei 
Gefangenen; um 10 Uhr die Berufungen bed Michael 
und Joſ. Start von Ocfenfurt, a. ——— dann der 
Maria Schonder von Brücken een; erg 
Su us bie Berufu ae - ee der 

eräöbad, megen groben Unfu gr genthums 
der Tagiöhneräfi au Yard rbara Wiener von hier, * 
ber Anna Ponnengel Ehefrau von Hin, ‚ megen 
ber Katharina und bed Sebaftian Ditter von ba, ir: 
Valentin Gutmann von Bier, wegen Ehrenkräntung be Ban 
Wiesner von Beuern. 

Morgen Samdtag ven 27 d3. früh 9 Uhr wird dem P. 
Narciß Liebert aus Augsburg in — alademiſchen Aura bie. 
philoſophiſche Doltorwürbe ertheilt werben. 

Der Ranalbau auf dem Markte ift abermald die Funbfiäte ; 
mehrerer intereflanter Segenftände geworben. Ald man in ciner 
tiefe von 8-10’ auf eine Schich e eg —— 
zeigten ſich bald viel Ueberreſte von Thierknochen, d Muß" ei 
Jin größten Theile 3 und und — 
gehoͤren F nd 3 — Torfſchweine, dann in 
Menge bir ben und Hirfchen an. 
ihnen fanb ri ein ſchoͤnes Ge 9 von —— bunte 
grauem Thon, welches fait unverjehrt auß ber —— hervor 
aing. Eine räisfelßaft Are aber iſt ein ga 
gehauener Stein beflen Rüden ein 14" Langeb En % 
—— Leber aufgefittet ift. Ob diefer Stein ein Werkzeug 

ine Waffe war, ift zwe felhait. Doc läht fi aus allem mit 
elziemliher Sicherheit. fließen, daß Hier die Leberrefte einer 
menjhlihen An Ing zu Tage gelommen find, welde, in grauer 
ters [Vorzeit, ganz derſelben Culturepoche angehört, welche in neuerer ı 
an vielen Seen, duch ſogenannte Piahldautenprobufte bekannt 
geworben ſind. Die kätfge Baubehörbehörbe verbient aber 
jedenfalld für bie große Aıfmerkjamteit, melde jie dieſen Fun 
den widmet, ben volliten Dank aller Geſchichts- und Altertfumd: 
freunde, 

Vaudevilletheater) Heute Abend findet zum Benefize für 
A Haflelt Barth Deniyetie Oper Die Re — 

— um unjere 


tatt. Die DVerdienfte ber geſchätzten 


8] Sommerbäßne find dem Thraterpublttum fo befannt, hab mir 


um® ber Mühe überhoben glauben, erft auf dieſelben aufmerfjam 
u maden, vr er * wir nur, baß berjelben ein recht 
ablreicher Es km Be vorftellung nicht fehlen möge. 
Für die mwürbige Vorführung Dver IR burd — 
Orcheſters und m. —* = tin. Ba 
durch eine Einlage, bie W e aus nodß „ 
ZYulte* den Kun 'eunben einen beſondern Genuß verf 

n vergangener Nacht wurde in ber Büttnerägafje u 
auf 5 Daihfirite — Hauſes ſitzend —— da man in 
demjelben, was jih nachher au slikligte einen Naqhlwendle 
vermuthete, 8 wurden von herzuberufenen —— ſogleich 
entiprechenbe italten getroffen, ben Mann von feinem gefähr 
lien Sihe aubringen, was au 9 gelang. Auen fol ſchon 
wieberholt Hufälle von Somnambulismus gezeigt haben. 

Heute morgen wurde und von einem Hopfengarten bei 
Hm. Dekono men Mürbling zu Sommerhaufen ein Hepfenzweig 
mit voMftändig ausgebildeten Dolden überbradt, eine für bie 

unb ein neuer Bemeid 
ahres in allen Erzeuge 
4 ü — 


tür den zu —— Segen 
niffen der Zelbe 


— — 


——— 


———— 


8 dete —— Handels ſchule den k. Reltor der Handels⸗ 
Gewertehi 

Die Wahl Härte Tann auf eine geeignetere Perfönli 

können, da Dr. Brentano zu den erſſen Männern feines 

u —2 bie beiden Gemeindelollegien ber baher 


anftalt berufen haben — unb zwar das Kollegium ber 
beoofimächtigten mit beinahe allen Stimmen und ber Ma 


at mit Einftimmigkeit — iſt ein erfreuliches Sie Tr 
den. Mm teten Samtag ift der im 


er Gefinnung. 
Sheffinten arlange —* Miffiondr Martin 
en gefangen ene Mifiionär Mar a 
und vier en et 5 
Drindift und Derona glüdlih in Untertü: heim angelommer . | 


mit 


Worms, 235 Juni, Morgend 9%, Uhr. Der König von 


zum: iſt —— und wurde enthuſis ſtiſch empfangen. 

Wilhelm, der Keonprinz, ber Großherzog von Heſſen und 

der König von Württemberg Besen fofort zur Dreifaltigfeits: 
firde, wo Superintendent Hoffmann (Berlin) prebigte Nach 
dem Botteöbienite war Dejeunr, dann fand ber Feſtzug und 
die Enthälung des Denkmals jtatt. 

Hannover, 24 uni. Der König bat unfere Stabt 

te um 6'/, Uhr verleften. Ueber feinen Aufenthalt babier 

t er fi ießr befriedigt ausgeſprochen. 

Inndbrue, 28. Juni Das berrlicde Benebiltimerftift 
Fiecht Bei Schwaz ift vorgefiern ein Raub ber —— ge⸗ 
worden. Ein Karunbrand, der bie unten auf daB ganz aus 

etronete Säindelbah warf, hat bie Flammen entzündet , bie 
dınittagd 1 Uhr fogleih mit 5758 Muth um ih griffen, 
‚Das Sii — audgebrannt ; dad Gewölbe der Kir bt 
nod, ber if eingeftärgt, die Nebengebäude find geretlen, 
ebenfo das Archiv und die Blbliothet ES maren von Anfang 
en Wſchmannſchaft und Spripen von bier unb anberwärtd In 
genügender Anzahl herbeigeeilt, es trat aber bald Waſſermangel 
ein und fo gelang es nicht, dem Unglück Einhalt zu ihım. e 
Verfigerungsiumme beträgt daum mehr ald 2,000 fi. 

Eine Erfindung, melde in Fachkreiſen viel von ſich ſpre— 
Sen macht, iſt ber Automat-Telegraph bed Telegraphen I 
tor Soneider in Wien. Man vermag jegt mit Benugun 
beſtehenden Morſeſchen Apparats, bloß ——— ei € 
moblieiien Rebenapparate zum Zweck der vorgängigen Der 
lung ber abjujendenden Depeſchen au entipredenbe Bapierjtrei 
fen (mitielft den Morieihen Zeichen analoger Ausichnitte) bis 
* chen & 30 Worte in ber Stunde bei nur 3 Mil: 

Giienbrabtftärfe abjufenden. Begenmärtig innen nur ct: 
wa 46 Depeihen A 30 Worte beididert werben. 


Yusland. 


Defterreih. Wien, 3, Juni. Die „Reue freie Prefie* 
melbet, es jei eine Vereinbarung zwiſchen dem Finanzminiſter 
und der Krebitanftalt Betreffs Aufnahme einer ſchwebenden Schulb 


von fünfunbzwanzig Millionen augen u any 6 t 
er gegen nit ganz Prozent zu} 


Bien, 4. Juni Gin Privattelegramm der „Abenbpoft* 
aus Rom meldet: Die Alccutiom des Papites verurtheilt bie 
bſierreichiſchen —— Geſetze, als den Lehren und Med 
tem ber Kirche und dem Gomcorbate zuwider erinnert bie katho 
Ilihen Abgeordneten, welche bie * beantragten, oder ihnen 
mftimmten, am die Kirchenfirnfen, Belobt bie Wifchäfe, weiche 

t dad Goncorbat fämpfien, unb forbert bie magyarliden Bi: 
die auf, dem Beifpiele ihrer Amiöbrüder zu folgen. 


Börfenbericht. Frantfurt, 5 Ami. Die Börſt 
war wenig verändert, nur Gtaatdbabı waren wieberum etwas 
T. ir motiren: Dcfterr. Banfaktien 7.0—47 bez, Biterr. 
rebit 202 —',, dia Darmfiäbter 30 ©, Fanff. Bank zu 
1243, erbätlih. Bon Babnen Rudolphäbchn 6 bez, Lom: 
barben 176',,— 86 bez. Nahebahn 31%, bey, Hanauei 1081, 





nohiine badınd 


£ FETT ET F 
an aa viur 3. Juni 8109, Brttenns 200, Kur bej 
Dem Erigehe und Bildner Sebaſnon Lenz in Nürnberg 

wurbe in 1} Anerten + feiner bervorra 
em in Me — der Tltel emed Knigligen Bro ers 
Münden, 4. Juni. Die beiden Gemeinbefollegien un⸗ 
ferer Reſidenznadt haben geftern zum Direftor für unfere neu⸗ 
in Fürth, Seren Dr. —— 


denziiadt einen Nrachiten am die Spige der neuen Sehr; 


, nach einer adttägigen Reife, von Ei lie 


— 


red 1 
bahn nn —* 
77%, bez. u. ©. 







- 


Kom York an 







%/, be 


ber ebende 
1860er Soofe 7& be 
BG, Wiener Wien FAT Bejablt. 
Amerilaner Bonbs per ult. 
Bei 


Verantwortliger Redakteur: Fr. Brand. 
Mainwärme: 19 Grab. 

— 2 Jun Das Pofbampfäif bh Wa 
ee 
nad einer Reife von 10 en wo Comes 





unweit 


efommen unb hat um 12 Uhr Mittags die Reiſe nad) Bremen 
ber 

Ta, Banane le Fe 0 10 We 

MN. burd) Carl Sieber, Generalagent für Bayern 





Tele Der Damp Ifatia* 
Zunitas —— al wohibefatten I 





der Quliuß: 


immer zum Aufbewa 
* Meubeln zu miethen geſucht 


M. J. Walter. 
Untere Yuliußpromenabe 


61 2a) Eine finberlofe Es 
Wittwe von enchmen 
Aeußern, gebildeten andes, 
ſucht in einem ſoliden Hanſe 
unterzufoumen, entweder als 
aushaͤlterin, Beſchlleßerin ober 
ohin Scqhriſtliche frantirte 
Offerten unter Mr. GALL be 
forgt die Erpebition b. BI. 


Mehrere Hundert Schober 
Strobfeile, nebſt gutes 
KTornſteoh iſt zu haden im 


Bauernhof, 2 Dir. Nr. 1. 
Auch iſt dafelbft ge Mit: 
tagstifch zu 10, 12 und 15 
ft zu haben. 


r Kilian Ruf. 


6909 2a) Au verkaufen ift ein 


Auch iſt [bit 
—— verlaufen, 


ae 
oberhalb der SFröplickeit. 


— — 
e m Waſchen, 
unb Monatäbienft, 4 . 
Ar. 172, vordere Johannlier⸗ 
gafle. 


6922). Schild . 68 
ben Rleider ——— 
‚v a 


6921) 8 ii 
gemelfene, un = je 


# 








welche 
a nt 


Erp. 





N %4 Er. haltenb), | billig 
—— — 2 * 
er fä ſſ 2* 
eignen. 
ee 5 
6912 2a) rd Biel Kiliant 
wird ein folibes ädchen, 


das im Koden und ſonſtigen 
Hausarbeiten erfahren fi, Fi 
ſucht. Näheres 3. Difir. Mr. 
1935,86 über 4 Zreppen. 


=. Am Dominifanerplage 
Ar. 211 iſt ein Leim of: 
fogid «u vermietben. 

6924) Eine Granat Broche 
wurde am. Feiertag verloren, 
Abzugeben Kärnerdgafle Nr. 467 
gegen Belohnung. 


6913) 8000 find 

eriten Stelle ——— 

und 9 bis 10,000 fi. auf 

ein Gut zur eriten Stelle. 
NAH. in ber Erp. 


0914 3a) WMechter, klarer 
Uepfelwein it zu jeber 
Tageszeit friſch zu haben per 
Mans 6 tr. Zu recht zahl⸗ 
reihen Beſuche ladet ein 
Jakob Deuber. 
Büttnerägafie. 


Im Eoncurfe bed Ignatz Röder von Hambad verftelgere 
id geriätlihem Auftrage gufolge am 
” Dienstag ‚den SO. d. M. Mittags 12 Uhr 
im —— zu ** das ſaͤnmiliche Grunbvermdgen 


des Eridatß, beftchend aus 
Haus Nr. 57 mit Bugehörungen, | in 


PLN: Bit, abe Wo 
J ge 1 
PLNT, 87 Tag wert Artftld und Wieſen und 
5 F ‚sn fntbeifen = Walbparzellen, geſchätzt auf 
unter R * Tagfahrt bekannt gegeben werdenden Beding⸗ 
ungen und lade Strichsliebhaber hiezu ein. 
Sch velnfurt, den 24. Juni 1868 
Grimm, k. Notar, 


Fe aan 6801) — Eine gebraudte, doch 
—— gut erhaltene, Tadiıte, vier. [9 
‚bis € Ehaife wit Gladver: 
jap un EN aufen geſucht. 
er, Er 


———— 
1 vor dem Rennw 


erſten Stod ER 


gt] u. 
Maren Deal ir 
* e a zu — — — — 
6888 in rubige Familie ſucht 
DEN * 5 1, Maguft' "din 2. Mon. die as 


u gt 8 Ken up 0A 12: rs ca. 4 Zimmern, Garderobe, 


und jo n Bequem 
Ubr be tigt werben. ie iten, am Ye mit mt Haus 
6878) Eine gewandte Kö 


in, garten, Näb. in ber 
N - fie 6880 3a) Por dem or 


vie-A-vis bem Ghehaltenhaufe, 
JJ allen haͤuſslichen Arbeiten 8:Nr 8, ift wegen Umaug 







unterzieht, ſucht bis kommende 
Ziel * Sie ——— Wohnung vom — 
erfragen im 2 Difle Nr. ztıten Zimmern und ben übrigen 
Woͤller gaſſe. € — ——— Räumlichkeiten 

g Novbr zu vermiethen. 
SE 203, BERATe gerlisoos) On kin unge 
— vchdgiient länger Werd “ci —* ehe —* en 


richtung gem eſucht 
—— 


ft eignen 
* der 


6684) 13 Pfund Garn,! 
Serie efpinft, en — 


6883) Ein geſehzter, jun 
Mann mit auten ae 
u — * Be 


6871) Ein olides Mädchen, 
—— noch nicht lange hier 
ucht bis Kilian 

heat en Play. NAH. E 
6869) Eine freumbliche — 
æ6 —* f. Hofgarten Fl 


Fr 1. Augu 
—— üb im ber 


6865) In einer Gartenmirth: 
aft miıb eine gute Parthie 
ee geſucht. 


Fi 





6881) Ein —* und flelßlger 
unger Mann, bem bie beiten 
Zengrifle Pr Seite ſlehen, ſucht 

e als Bebienter, — 
ober Außlaufer. Näb. in be 


6876) Ein Logis von zmei)- 
Alumnern und Aüde It fg eh | Pacht⸗Geſuch. 
el Ein Gut con 100 


x auf F 4: ——— u ver: 








a 

z —* t Güter zu 

Se PR hl — —— von —— 

=: wird aution, | Zeu me * — 

n bier, wird zu enge ſunt 

—— SBNE 4 Se ——— — wg entſprechen 

6864 Bis 1. Aug. ift ein nb= 

"Zn yanıten —— — * ut * Immer 14 in Urfaliner- 


gl . D. Nr. 197 über ine 
tiege u rermitthen. 


—— 
chen zu einem Kinde miıb 
* geſundefudt. Schiekhausftrage Nr. 23 


u ser Ein Jrites mädchen 
wirb fo gefn 
RA. In d a 


ohne Unterhändier ein Gut von 
2—300 Morgen in ber ia 
von — Nah. in 
en . Bl. 


(iss a 


Eine —* 
Bern a Ins fogl 


anıme. na 





Eine polirte æ 
ift Ah Büro zu — — 
Nah in ber Erp 


6857 Ein ——— wir 
n er Erp. 


geſucht. Mäher. in 


—— —— — — — nn 





Zwangsverſtrich. 
Montag den 17. ® guft d. um * 4 
age & in bem —33433 N 


Burlaıb all Eteu inde Im 
Ka Tun , Sr 88 met Umgeiff, 3 auf = ki 


unb Ader * Re zu 579 De, Plate. 375, tarirt auf 12h; 


gegen Baarzahlung 
’ itman, am 20. Funt 1868. 
Dürr, I, Rotar. 
Bteichsausfhreiben. 
nt, Aaron, Kanfmann von Bam 
Fear, Pr Tea irth und Kaufmann von Untermaldbe 
vr ıt ber unterfertigte f, Notar im Auftrage bes P Wer 
d Neuftabt 
Mittwoch den 2. September b3. Irs. 
Nahmittags 2 Uhr 
im Gemeinbeverfammlungsgimmer au Unterwalbbehrungen — 
genbe Beſttzungen bortiger Markung 
das Hausan weſen des Beklagten — Nr. 166 uns 160 
068 Tagwerl um Abler mit Stall, Scher 
fiällen und Hofraum, < —3 auf 1100 fi 
PL:Nr. 3520%/,, 3521 — t Taamert ——— 
hahn, Sommerhaͤuschen Sn Oedplatz, geihäßt auf 200 
— eldgrundſtuͤcke Pl⸗Nr. 2 A, % , 2748, 278 
2914, , 810, 5292, 5449, 1295, 1135, 1784, » 
—— 2492 Tagmerf, geſchaͤtzt auf 825 tk. 
auf Baarzahlung 
Der Aufeie, hängt ab vorn Erreihung ber Tare. 
Die n Beihreibung mit Tare iſt am Gemeinbehrer: ; 
— unteroeitbe rungen angeheftet. 


Mellrichſtadt, den Juni 1868. 
Der !gl Notar: 
— 











Literarische Ne keit! « 


on Ditfrid Mylins, Die Weihe Gar, 


eine Hof unb 5 —86 aus dem W. 

geht unbert, eriheint regelmägig alle 14 Tage eine ne 
ung 18 fr. Jede Buchhandlung übernimmt Snb- 

feıtptiodanträge und zeigt auf Verlangen bie erfte Lieferung 

nr Einfiht vor. Won bemfelben Ver, aſſer ift vollfiänbig 

eiſchſenen „Menue Londoner Moflerien,t‘ 4 B:: 


Preis fl. 7.12 fe. — ee beiben Werten ailbt die gr 
Fehlen fi en Rachzabẽ ung von nar je 18 fr. pracht⸗ 
volle Steblftichprämien. 


nttgart. Westasıben Hans v. Emil Eoner 


Offene Stelle. 


6889) Dis zum 1. Auguft 1865 


Brauerei von ol 
zur Schneiberet, am Mleicherih 
Morgen Samttag 


erlebigt die Stelle ne : N R 9 
Amts I: am fgl. Bezir p unschgli äser-Conee 


amte Lohr mit ben u 
| en Functiond: Gehalte von 

k des Jahres, dann An 
"Tt5eil an ben Targefällen, Brand 
aflecnranz » Berceptiond » Gebũh⸗ 
ren und Diätenantheil. Bewerber 


und - 
Gesangs-Soirde 
außgeführt *5 dem Tontänfl 

Unt. Deininger mit 
und Gouplettfänger Knolle 


Anfang /,8 Uhr, 


wollen unter Vorlage — — —— 
— e und Abſchrift förber- |6879) Eine 4 
—— an ben Unterfertigten iſt zu verkaufen. NA. Ep 
wenden. —— S Tu 


Geſtorbene 
vom 21. bis 22, Juni. 

Amalie Englert, ledige P 
vatiere von Rarlftadt, 60 I 
— Dorothea Kunte, Ve 
niftengattin, 67 
—— Geri — 
2/, 3.0. — Georg Dimlei 
Kaufmannskind, 6 I. a 


Lohr a/R., 24. Juni 1868 
Michels, f. Bez -Aıntm 


6852 26) Outer Mittags: 
tiſch um 11 Er. tft zu haben 
im ler’ Aug 
fliner alen. 24 über 3 Stiegen 

Kuh ft bafelbjt ein Mlavier 
bilfig zu verfaufen, 


ee Dit zeit a; ar * mb. 


hie Ri, 4 21; 
erteljährliche a; EM 


en anb ımb ga 
"SP XhEe, 15 Cars. 


nehm ftaltın an. 
Mit dem 1. Juft; ce. beainni die „Wofl‘ tab 3, ———* itres 8. Jahrgan 
—— gibt die he ok Kit gehal midfienbre an ai —8 t 
eb In: = Außlandıs. Nahlreiche telegr me de bie „Pofl“ außer he 
Bureauy auch nod privatim erhält, vernoll 
Lebend, wie von beu bedentendſten Sanbeltplägen zugeben. Die foufmännii 
ei „WoR‘ und vormgäneife in ber Pör —— Rundf 
geftelt. Neben dem reichbaltigen politiicken = 3* tlfen 
re unb ls unb in einem arbeiteten „ 
Theile Origimalartifel fl ne ji iefem 
lb dee —B und Treibens der porddeutſchen 





e Welt 


otertal bietet bie „, 
euilletoan” eine 


etropole, 


yet 55 
reihe — erbanblungen und Enlſcheldungen ulcht nur der Berlins, jonbern auch ausmärliger @erigtätöfe. 
jaelı nben eingeherbe Belpredungen auß ber Fider eigens dazu efgas 
Son im vierteljährlicgen 


Ir. 15 ‚Ser. für Preußen, das —* ———— und ganz Deſterreich und ladet auf dieſe —— 


die Expedition der „Poſt“, I 


ungın auf dem Gebiete der Kunft, Litcratur und en 
girter männer. Bel folder Külle umb Bielfeitigt eit 
1 


bit 
* — —— 


— 


tofſfes foflet tie „, 


Wagenborten und Nahtfchnüre 


empfiehlt in neuer Auswahl und werben in allen Farben zu den 


billigften Preiſen verfertigt von 
Böll, vorm. Rhein, 


— dem "Würtemberger Hof. 


vom 15. auf ben 16. b.M. wurben 8 Apfel 


der 

der Buͤrzburg⸗ Zell nalle, vd: 
——— 7—7—— 
ER. — auf dieſen regel bezüglihe Wahrnehmungen erfuche 


Birk, den 23. Juri 1868. 
KRöniglicdher Unterfu —5 


lokal 
—8— u. 

am de * 

Eu 55 vis à vis dem 


Nr. 260, auf die Tauer 
ter Killani» Meile. Im 
Anftrage 


6602 2%) F. I. Man;. 








Lagerftrob: Berftei 
„ande ben 30. dieſes —“ 89 
Lj 


9%: 


ert bie Sanitätd: Compugnie an der nfanterie-Raferne, 
ingang altes Lager frob. 


Belauntmachung. 


Diensten ben 20. de. Bormittan 11 Uhr wird 
in ber Artillerie Kaferne ver im III Quartate in den Staflungen 
bed 2. und 3. Artillerie. Megiments anfallende Pferdedünger 


Öffentlich verſt 
ren 2. Jumt 1868. 


— 


* — ——— ben Seelen Lofalis 


Sn bem 33. Junt 1 
er sasimäsibest 
— —— 


6899 2a) 
Stäbtchen Lnterfranfens, 
eines Laubaerichtẽ 
und Ntariate 
——A Plage ber Stabt ge 
egene Realität unter jeben 


— et zu Rokbrunn fin: 

chti 
u orba 
Kenben Lohn dauernde Beſchaͤf⸗ 


Amen, 


Strihsbefanntmachung. 


Im Goncurfe bed Werlzeugfabrifanten Mihael Brönner 


feine Be 
ß rt angeftellt. 


er verfteigere f, 3 Dife Rr. 88, 


ag den 10. Auli 1868 Nachm. 2 Uhr Bin urg. 
fervatorium bed t Besirfögerits dahier Werkzeuge ver [6903) Ein Dchfenfnecht 


en 


‚te. Notar. dingsfeld. 


6.5, 06 


Backhaus-Verkauf ober 
Verpadtung mit Pro— 
dultenhandel. 


Nie einem frequenten | 
t Sih 
Rentanıts 
ft obige am 


—— F— zu verkaufen oder * 
verpaßiten. Räp. ig ber Cry. 


6870 2a) Bei dem Neubaue 


e Steinhauer 
it gegen entipre- 


t ird daſelbſt ein 
—E ir über 
igung auszuweiſen 


verma 
Rüberh bei Bauunternehmer | B 


wirb au fofortigem @intritt ge⸗ 
ſucht im grünen Baum in Heil: 






dran 


— hie figen Telrgr 


t fie durch Ortginalı Gorre ontenzen, bie ihr von den Hauptörten bed Fe 
tle 


findet in dem ber Birfe gewibmeten 

u berjelben es heat Verdalige wahrheitdnetreu und erföpfenb 

Bofl’ in iprer „Kleinen Chronik“, 
Fülle unter eltender und Beichreäber 

elde bemäht babınter "Männer. 

ber „Berihtözeitung” finket ter & fer die 


hre „Rofalartifeln“ 


Alte Erſchein⸗ 


onnement Hur 


6862 
Ja es er. 


868) Im 2 Difte. Nr. 506 
jinb mehrere freundliche Zim ⸗ 
mer, möoblirt ober Urt 
ſogltich ober auf ben . Full 
an vermietben 


GEB 3a) Ein elegantes abges 
ſchloſſenes Logis Bm. 4 Zime 
men, Borsimmer, gr‘ heller 

ANũche, Speise, te 
und ein Soflogis von 
Zimmern, Kühe, Wo —2 
efind * 1. Auguſt nu vers 
miethen 3. Difir. Nr. 561/,. 


68,7) Eine Mi entwa 
Er mer mn 

wurben gefu.den.cRäh bei Pos 
figeifolbat Scheller. 


Zu vermicthen. 


688 Ic) Ein hin Me⸗ 
janen:2ogis von 4 Yims 

pen. 2e, nah 
ir Bierröhrendbrunnen, 

onleich oder bis 

u vermisthen? auch 
arojer m 

Ber Rah Er. 


678025) Es wird ein Haus 
von 12 — 15 ——— nebſt 
Kammern, mit Garten in freund⸗ 
cher Lage zu miethen oder zu 
faufen ni t gg 2* 
ſerten sub A. B 

Erpeb d. BL ne 


6842) Ein ordentliche RAD» 
ben lann Togteic in D 
tuten bei A. Göpfert, W 
tüfer. 2. Diftr. Nr. 321 


68 ei 
= * * a Pe 


t, — 
— an 
Ein — 3 in die 
m nehmen h 
33 der er 





Zurndeill, %, und *, breit billigft bei 
. Sonnemann. 





Empfehlung. 


Am Monat Yaruar d. J. ſah id mid ſchon veranlaft dem 
Piälzischen Viehversicherungsverein 


für die prompte Vergütung eined gehabten Unglüdäfalled in 
einen 34 meine Anerkennung oͤffentlich — 
—* a fänmilih wieder in Ioyalfter Weile durch 
ph Bigenten Seren Köpplinger in Würj 
Werein A ein fehr mohligätiged Juftitut den Herren 
ern nr das Angelegentlichſte zur * lebhaſten Be: 
; im ar einge auf — und prompte Entſchaͤdig 
ung mit gen 
Sunt 1868. 
5 Beiumann, Brauereibeſitzer. 
"Em pfehlung. 
aſchinen in verihlebenen Sort 
—5* —2*— Böpeldrefhmafchinen, nad dem U 
beräbrt et — kin ine au erſetzen im Etanbe if: 
* chmaſchinen, 2 mr Aipäenig, mit Sch ua! 
3 Sanddr mafchinen, ganz von Gi it Krietiong 
2 br fi * 33 Sefonomen a Billig * Aus. 
ER ee gebroichen 
drefchmaichine, gan von Eiſen und 
e 
6 Ind afchinen mit Holsgeftel, fehr rein und 
) fl en — u * 
5 —— mit Steinwalzen, anerkannt beſte und dauer 
to. mit Reibwalze und Selhftbrud; 
müble in Brennereien zu brauden it. 
Ti Ralterfpinbdel von jeder Stärke, Ränge und 
ießereigelegenbeit. 
Louis Bol, 


ulp 
find mir abermald mehrere Etü fen umge: 
Be 
En igt —— 
aber für meine Eflicht, biefen Werficher: 
fehlen, indem man bemjelben mit Ruhe beitreten 
—— ben 96 
um Ausdruſch ber vr Ernie empfiehlt ne 
——— diejenige Maſchine, welche ſich am Belle 
e 
a in Getreibe marlifertig puben; 
es Lönnen durch zmei —— gedreht täglid 
fe o enger 2. felbe auf mit Göprl betrieben werben 
felmüblen in 4 Sorten: 
emöhnliche Reibmwalge mit 400 Stablftiften ; 

bto, mi mit pridmatiigen Stabmalien, melde aud ala Kar: 

Ge windi ſowie Schluſſelconſtrultion, ſehr billi 
733 2 u Era und Mafaltcn per F A 

Maſchinenfabrik in Schweinfurt. 
innerhalb der Stabt. 


m Co a. Boerſtrich. 
verſl * ich aan am — — 


tontag ben 6. Juli d. J. Nachm. 2 
an Ort ımo nie: 3 —— rien Seifen au &4 ni 
zungen gelegene De e jammt walzendem Beſttz, zuerſt 
im Einzelnen, ſodann im Ganien. 
iſt — Dampfmaidine, Dampfkefiel und ter Waſſerkraft, 
bann ben W Tagwert umfafienden, rädit ber Mühle gelegenen 
Grunbiiäden auf 25,098 fl aefhägt. Der Zuſchlag erfolgt biefmal 
ohne Rüdfiht anf den ı Edäyungsmerth. Ju Uebrigen kommen 
die Bebdingungen des Strichs vom 22, b. R zur Anwendung. 

Schweinfurt, ben 33. Juni 1868. 
Foͤrſter, f, Notar. 


69%) Meines Hammpfett]6868) Zwei Heine Logis find 
Bm zu verkaugen beifau vermietben an * „seit 
33 Naum, Pierbemegger.!bant, 2. Diſtr. Nr. : 


Das fragliche Mählanweien] ? 


Damenbad und Damen⸗Schwimmſchule. 


Der Unterrit an der von und neu erridteten Unſal IM 
Elleit einigen Tagen In Gang. — Behufs Betbeiligung wolle man 


> ih an ber. Galla Auskunſi J 
Gebrüder Brod und Mebling. 
Edietalladung. 
DaB f. Bizirkögerigt 2 t ben Bauern Yun 
Taglögner Egib Sclk- 5 — auf br —* 
turſes erkanni und — Landgericht mit Ab ber 


Ebiftötage beauftı 
&8 werben bi I Ebiftät : 
erden ta when Bir, ng 


I a gen 
Mittwoch den 22. Juli l. J. 


I. Vorbringung ber Einreben gegen bie angemelbeten 
Eorderung u er — 


Dienstag den 11. Auguft L J. 
UI, zur nt unb zwar für bie Replik und barım 


für bie Duptif 
Diensta tag — 1. September l. 
iebesmal feüb Blbr —— — efbäfte- 
yim anberaumt, mo 336 
— beh Gemeinfguld Hebung ds 
vorgelaben wer 


—* 
ol, bu 
eineh > Körifil oto ey“ —* — 


eine 
t pen den A ya von ber ai en Conkurs 
einer mündlichen noch (Öriftligen Grflärung an der 
Sn u es übrigen Ebiftätagen —— ben Ausſchluß mit 
a Fe menden Handlungen ewärtigen bat. 
emeinfuldner als 4 läubiger haben bis 
um rg 4 a Ediftötage Inſinuations· Mandatare ba= 
Bier und beim t. Bezirks eribte Lohr zu —— als außer⸗ 
dem die an ſie zu erlaſſenden Ge richtsbrette 
— und für richtig inſinuirt erachtet werben © 
glei alle ee ee melde irgend” etwas won 
bem einjhulbner in Händen haben ober zur e fuiben, 
aufgefordert, joldes bei Vermeidung voller Erf bes 
ziehungsweiſe nochmaliger Zahlung unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur zu töbanden abzuliefern — ein =. len. 

m pi —* e mis “ läu as 
vorgele je her 2 über: 
... *. — —— *8* ganzen Sache verſucht wer⸗ 

—— che an dieſen Terminen er 
en fom er Verwertbung der Mafle, Auf 
* —— — nicht erflären, dem Vejchluffe der —* 
chienenen als Heitretend erachtet würben. 


ventar 


a Aftiomafie beftcht im 22 fl. 17 Fr. an Mobifien, und 
1444 fl. an Grun — worauf jebad 2020 fi. Hypoibe: 
lenſchulbden —— 

Bruͤdenau, am Juni 1868. 

—— Lapdgericht. 
Krämer, k. Lbr. 
Wein-Versteiger . 

Die Bietet läßt in loco Langenborf — bei Hammel 

bu ihrem Wohnhauſe 
Montag dın 6. ie 1808, Mittags 1 uhr 


anfan 
40 Eimer 1859er, 26 Eimer 1 en felbfigebaute unb rein ge- 
haltene Saalmeine in ſchickl ar Bartien — jedoch nicht unter 
Eimer — dann 15 bis 16 Eimer Frudibranntwein einem 


öffentl —— unterjtellen. 
" DB: —— gen werden vor dem Striche bekannt gemacht 
unb 33 len abgegeben. 
due wir Er Sul 1868 eloden. 
a orf, um 
J aatbarina Aoth. 


6359 36) in ſolider, junger Jlungslebtling geſubdt Of- 
Mann wird unter annehmbaren | ferten unter Chiffer A. A.Nr.70 
Bebingungen für eine Schwein [deliebe man in der Erpebition 
jurter Scifenfabrit ala Hand; Id DI. gef. abzugeben. 


Ausverkauf. 


Bir beabfigtigen deunächt unjere Geſchäftslolalitäten zu vergrößern.” Ducch 
bie deßhalb nothwendigen gr Einrigtungen jehen ‚wir uns gemöthigt, um einen 
großen Theil unferes 2 — — zu mülfen, dasſelbe einem Ansverlanfe 
—5* a 9 Me Bay Breifen zu unterıellen, 

w breite Bopelines, gute er [were Waare à 20 Er, 
FRA: a: 
a rgandy, ß, t 
— Baröge, Geltane and 00) Viele andere Artiel mit geichen Preisermäßige 


ungen ausverlauft. 
Ullmann N x Strang. 


RT Reben bei — — — ee; Gent: Cinfpänner ——— d Gabler's Keller. 
verräthig Bei Morgen Samstag 
Stephan Dillmair, — 


Sattier und u 
























ee ee Freiwillige 
Holländer Blumenkohl heute friſch “ein.| — Feuerwehr. 
treffend, ſowie bejte Cervelatwürſte, volljaftigen x | Morgen Sambtag, den 27. 
Emmenthaler in nur prima Waare, ächten Lim: Serloojungsblatt, „ende uhr, . 
burger unb Wainzer ariscn d: Ei Berfammelung. 
Andreas HKHirschten. erfoofungen aller Europ 


Vortrag über ben lehzten 
Thurmbranb. 


Sänger -- Verein. 
Montag den 29. d8. Mis. 


Gartenfest 
in rag 


—— 


Letzter Hieb. 


Samstag, Sonntag und Mon⸗ 
tag geöffnet und an ben beis 
den legten Tagen 


Musik. 


56977 3a) Gin gut erzogener 
Zunge kann die Schuhmacher 
profejjion erlernen. NAH. Erp. 


ijchen Börfenpaptere,Eourie, 
loidenden, & :B.- @innah 
men u | mw. vnd beſpricht 
in feinen Börfenberichten 
alle Borfommmiffe im gi 
nanzgebiet, Jeber Ziehung 
find Reitantentiiten beige 
fügt, die beimeiien, mie 
jährlich viele Tauſende an 
Sind und Gapital buch 
Verjährung verloren geben; 
dad Auffinden eines ein 
igen gefünbinten Werth 
papier lann die Abonnc 
ments Kojten für Jahre 
deden 

Jede Poſtſielle und Bud 
hanblung nimmt für 45 fr 
1/ jährlih Bertellangen an. 
Probenummern veriendet 
ratis, einzelne Ziehungs 
h en a6 tr. 
U. Dann in Stuttgart 


NB. Sämmtlide Golonialmaaren ſtets in 
beiter Qualität, zu den billigiten Preiſen. 


Nilfi aller Arten Möbeln 
Billiger Ausverkauf und Stüble, politter 
und ladırter sc im dem Magayın von F. &. Kaufmann 
hinter der Marientapelle nächſt dem meigen Lamm. [6916 2a 


Friſchen Blumenkohl und neue Kartoffeln 
| empfichlt 


Anton Minoprio. 


Maschinenschreinerei & Kistenfabrik 


va Fritz Mevi in Frankfurt a. M. 
Frohnbo ſtraße Nr. 1 und 2 

empfiebit ih In allen Sorten Bein: Ke ckkiſten. Bei 

oliAndiger Maihinen » Cinrihtung wit Dampibetrich jedes 

samt ım in Mriefter Zeit zu alerbilligflen Preiſen lieferbar. 
sortwäzrenb großed Lager fertiger Kinen 

Oröheren Gonjumenten gany befondere Vortheile. 

Auch ſonſtige Säreine: —* werben billigt und prompt 

a usgefährt 6917 


" Asdenden ar rad ächt perf., 

anjentinftur, ichr wirtjam, 

_Shesenbo, er, arſenilfrei, 
—⸗ 





rn nn nee Würzburger 
Sine fehe fhmunghatte, ven | Baudeville» Theater. 


table Mineralwallerfab < 
rik ift ſoſort Familienverbält Sem Be — —— en.) 
nifle wegen unter fehr günftigen rn Bee ei Junt 1868, 
Bedingungen aus freier Hand Ich eſſe bei meiner Mut⸗ 
u sehen Yu ter. Luftipiel in 1 Wit nad 
M. J. Walter. dem Kranzöflihen son Dro 
line = Hlerauf: @ine verfol 
ee en. re. —* inal 1* 
6904 Ba) Ein noch gang neues | Pefang In von Anton 
Bett a — ederma: u ee en 
trage jind ehr billig zu ver 0 er 
fauien nbaalie, 1.D Gchſiſch⸗ Beritihuimeh 
en. Data, 1. BR. —* und Berliner Mä- 
6905 3a) Ein ſchönes MWertjtberim. Genrebild mit Bei 
tft ſehr Billig zu verkaufen. und Tanz in 1 Alt von E 
Vleigerdedsgafle Mr. 332. "Mol. 


‘ 


Franz Conrad, 
8 gegeuaber Dem welßen Lamm. 

Crinolinen und Strickgarne, ſowie Unter: 
hoſen und Unter-Jacken verkaufe ich wegen zu 
großen Lagers auffallend billig 


>a Gg. Strohmenger. 













Todes-Ap& ee A 
Ich ai: iemit bie — e t, Freunde J 
een ben, an —— fo ten Hinſcheiden 

von en Treffs, 


* Sgullehrer in Sächtenbzim, | 
zu benachrichtigen unb PR aleiri an 


Sommer- & Glack- 06 Handschuhe 


von 36 fr. an bis zu ben feinften Qualitäten, fwle 


‘Manchetten, Krägen: & Collier’s 


find in größter Auswahl billigjt au haben bei 















hingebt. —— 
— aud, 


Iinene weiße 


i 
—— 


a on 
"m. “ 








J and 
Fan infäufe im ſehr 





















« Friedberger 2 ten bin im Stande ſchöne und reelle Mar 
Ei Marienkapele. ften Preifen abgeben zu lönnen. 
3. G. Krämer ju 
Cigarren! ll. — ümer 3 
von den billigiten bis w. den teen, bejonders — — 
ö inladung zum Abonnenten,“ 
die beliebte prima Bock Negal ia gut abge⸗ we Eintodung Men „Abonnent ul 


lagert für en gros & en deta 


+E. O0 338 er Peer 
— Fräufijebe ‚Beilteblag 


Pariser weisser flüssiger: Leim‘ Der Hausschatz _ 


ed für Würgburg monatlich 15 tr, vierteljähr 

des Gieneral-Depots von Carl Hohle im Kaiferslantern, — durd die Pont vierteljährlich DA fr, 
+sDiefer —— chloſe Leim wirb kalt angewendet; er exſetzt bei allen Poftboten, Poſterpeditionen, ſowie hier bei ber @ 
wolltommen ben Kleiiter, ben Pelm und ben Munbleim. Man |bition (nener Durchlafi am Markt, Haus bei ji 
ebraucht benielben um Wapier, Wappendecel, Vorzel: Seisser) täglih abonniten. iu 
au, Glas, Marmor, Holz, Leder, Morf u. f. w Tas Nähere befagen bie Probebiätter. 6% 
au deimen, Derſelde ſollie Daher bei keinem Sandwerfs, 


manne, auf feinem Bureau und in feiner Saushaltung j 
— Preie — S und 20 kr. * Franzoſiſche Pe 
"Allein ah “ ba AH eaur Medoe 







er > 








Franz Conrad in — » St. Julien u. Fi ® 
gegenüber dem weißen Lamm. ' Et Oenbe ass : 1 } 3 | 
Cadolzburger-Haffnerische Baum- Burgunder Sabignd 6 
schul-Verloosung. 5645 39) Anton Dinoprio, 







Die Ziehung der Loofe findet — 
und — ich den 1. * > 


Haupt: Agentur. Für Wihradı ig —— 
2, Gotz. Inſtitut Adalbert Fiſcher. 


Dienftboten-Herberge. 


made biermit bekannt, daß wieberum folibe, mit guten|p 





Garten:Berfauf. | 5 vi 
575] @in Garten mit Aepfel — 
über hundert Obftbän- [ir um — Im 
men, nebft Brummen,|terländer Genääs, tt} 
Sommerbäuschen :c. in lich au baben im 
der präbe der Bahn ge sur Hofe. 
kegen iſt zu F ver:| NB. Bei Abnahme 

3 kaufen. bla 1/, Einer bede utenb 
Zeugnifien verjehene Mädchen, aud) ein jehr ſolides Mäbden vom| - 
3 — —A 


Banbe, noch auf Ziel Dienfte fuchen. reinem af 
artha Vanino, Verdingerin. ſind zu, vertaufen am Relerikör, — * 5 r 


072 —* 
JF 





6866 Reibeltägafie 4. Diſtt. Nro. 147, Hinterhaus. Vogelsburg RD" — ii —— 
n ructu 
Glace- und Sommer-Handschuhe, az su vr tina —— 
empfichlt in rößter Auswahl bilfigft = — Franz Stein 
&arl Philipp r aner, Glodengafie Nr. 253. zum Hirſchen 
ni Feiuſte returglanzſtärle Zu verkaufen 
Domſtraße. — re — ein Gaſthaus —— t 









gierft fe Waſchblau in Kugeln |in einer jehr — 





6874) Ein ſolides Mädchen, 63553) SprudelforPjieber |umd Paqıeten, Kernſeife unb Wüur burgs, wegen 
welches Lodyen dann, wird biee * apfeblt Soda empfichlt billigſt —328 Naͤher. b. 
Ziel gefucht. MAG. in ber Erp Wilhelm Simpn.Ii) Hermann Scheuer. |d 6671 


D Drut und Verlag von Bonitadı Bauer in Würzburg. 


ee ee 

















FE hc a — — — 
—* ah —* * « wion .- 
— er — Ei —— 

—* BEN 10 1 * = Sl 8 BASE Born. 
— 33* eidelberg:! —9 
OM. su 
RE — * re in 
—X — = * 
NER 0R rer 
Be Ye insE es 





= 1 
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Die 
als einmal: cin Brief von den Dim ring Rürdtept, —* * * ihr — der eine 
einen — nad Herſtellung ihrer Befund ‘einen Tobten wie aud ihre Ofrenzirige. Bei der Räd- 
br 6, alä &r tebame trgeubwo unterzulommen En Uhr fah ich fie auf dem ** laufen, Sie ſagte deaß 
SA Lehe Der Vie Karen! diene d.:®e fie ji er ie mühe "ar ein 
Die Angel! wohtte bei und im Kirchberg bei: Reihenhall,|Telegtamm ihres es. hin fo t. Der Behünbhericht des Unis 
— von. eimer kannte aber taf. Dr. —— 2—— — en 
—* ———⏑⏑— —— bafı rin Ghemißde ae Sei Eile 
‘ nidt, © a 52 €; 
ruht DR —æ Ja Jahre 4 raſin einen Bericht an das bortige Gericht geſendet habe, worin Ges 
Poren; im vorigen September {ab ich ſie zu Meichen- Jhauptet wirb, daß kauditte wenn ſie mit Gyankafli vers 
Yall forad in m BWeife ſich ifre Familie es ‚ mit der unf $ werben! Die Blau ſaure werde 
aus und fürdtete ungen von Srite ihres M . Stefin Verbindung mit ge Zeit fret und 


tige Hi.) „Der Stautsanmwalt ya bh 


verliefen werben fan, wenn der Sa — 
= eibigt iſt Der Berrheidiger erklärt bad —** ie ie tan 


—* Pe fondernu für) eine are auf 


feinen 
: f weit ſchon durch die Güte —— cu. Bruͤſidenten wand x men gewat« 
betreffen 


ie Mi :Q,rja. ben: fei, was ver be B enthalte. Da es sechie = 

erzählte. fie mir ‚ölter6,  Berthctbiger: die Sräfin wiel gabe fei, dafür zu Jorgen, 2 die Prinzipien des Wechtäle 

4, Da le nie Mapur „rappie”? Reuge Mikulitjhijanfreit erhalten bleiben, umb nachdem bieje, causes cölebres 
Sie jagte, ihr jei ihr cım ſel. Sie ‚Bönne sig ke (er. —— a fein, «eivifpro ice — bie 
greifen, warum er fie (mit dem Auße)gelionen habe Sie glaubte | dem Angeklagten in einem beſonderen Falle —— * konn⸗ 
4 Ihm ‚mandmal, j —* f age bes iten, jo mödhteier beantragen daß durch; —** 

hin and, day ex einen d bei Abk bentilichen iotrher re heil it ge 

verfpärt ; Der Bräjibent:. Der € Der Gerichtögef zieht ji aurüd unb il 
Sail BRICHT: DER M ele unverigfhtefrehe tige |bucd: Bei@lip abgemaen I. Sob — 

N ICE eine um te t. ewit ſen fei ana 
er Hartmann left alelsfalld anf und ven großer Auf: But Dr. Buchner begügtüh der 


E —— J Be 3 I ft gl verleſ a —— * — 
Eberg ewalt ag außerſt langfam ver 

und fagte fie müfie a es fei em —2* A * ir he br * re 

—28 et in ihrer ugehrüren Hefregung habe fie beim —— Martin, u ie —— Solbrig uund 





* oben, dann am ber Treppe and unten am Por | Gun —— keinen Anhalte puutt zur Annahme einer —* 
tale einen Gulden gegeben, ——— dritten er Fam —— rel aus Rouen, Meier aus Göttin 
abe. Obwohl die Tare für ben Omnibus ſchon —* in lauben an —— a Te Tg jedenfall 
Gaſchofrechnung em ‚ wollte ſie doch  eigen® einen Beicränttgett im ber ttheilotraft 
Rater haben Johann in Fr annten Ga 
2 re Ach 84 On, is —26 A ⏑ —— 
fagte MR Umt An Schwurgerichte Zihung für. Iinterfranten und 
een Zettel — —3— u ee | "Afchaffendurg für das zweite — 100. 


men.” Fe Srustschen. immermäbhen dafelbit: M XV, und I 
Tage tut Zimmer gerufen, ** ich bie ——ei Gt 


ationdgerichtärath re Belfiger 00 Baht 3 Hehe 












L tffert. 
-alt , Tebiger — von Altzlashätten, 
nun Verbrechens des ——— 
—— dem — eſetzten Vergehen unſilt⸗ 
am 19, uft, 2 Aryuit uns 


e alten le je Dienitnagd Pu 
itbehrand von Welnarihnieren Der fligtige Aıg 


lichen cafungen en Exceſſes, Eizenthunsbeſch Wigun 

70 — 336 ware ” —— 
des Bent HB Barzbarg vom 22. Juli 1853 wegen 

roerlegung zu 4 Monaten Gefängniß ver 

t. Urthell: 4 Fahre Aupthaud. Die 

‚8 te Zuhtbauß, die Bertjeidigung 2 Jahre Gefärznig 

Hiemt ſchloß die 2 Schwargerihtsſi zung und ſotach 

der H ren ben Hd. Beiligern, ErautBanmilten, S:fre 
fen Vertbeidigern feine Anertennung und feinen Dant 
re Ötgetreue Mitwirfung aus. 



























y einen Ruckblick auf bie beendigte Schwurge⸗ 
is 9, an — wir. in = ilfen —— 

e iche) 2 waren verhelrathet, edige 

— 
von Avon 44 und 1 von 72 Jahren Bi il 
Masten Tag volles Geftändniß, bei 6 rhelimelies Geſtaͤndniß voor, 
3 Teugneten igeiproden wurden? Angellagte, 1 zur Todes; 
—* veruxthelt. Im Ganzen wurden 6 re Freiheits ſtrafe 


6 
— — 16 Jahre 6 Monate Gefäng 


nr Mor 
| 11 en. 2 wurden zur Ra 


eritandener Strafe verurtheilt, bei 1 die Buläfligkeit der 
— — nur aufſicht ansgeiproden. Bei 1 murbe auf 
rafe er ; 


























belrieb, Bezirkaamts Ohſen urt, bem 


Be irks amtã 
Rehtöpra Nikolaus Mey von Bürlenheim, zur Jet 
Staats anwalts · Vertreter am Stadigerichte Afhaffenburg, zu 
Geriätsichreiber am Landgerichte Karlſtadt zu ernenuen 
eber bie Zula —— Privatit direnden zur Schulorü—⸗ 
a des 3. Karſes der Gewerbſchulen beſtimmt ein Reſkeipt des 
delsminiſteriums: Nah Art. 40, Ziff. 4 des Wehrverſaſ— 
ungsgeſetzes vom 30. Januar 1868 kann ber Nachwels über 
ür Zulafjıng zum —*— Freiwilligendienſt erforder 
liche Höhere Budung * ein „nad Abſolvirung von drei Kur 
fen’ der E. Gemerbö-, Landwirthſchafts und Handelsſchulen 
ausgejtellied Maituritätd- Zeugnin“ geliefert werden. Dieſes 
Maturititszeugnig iſt mach der Entihliegung vom 3. Fbruar 
& 3, die Enführung von Maturitätgeagniilen bei den Ge: 
werbefhulen betr. , a Grund der Wahrnehmungen mwähreub 
des Schuljahres und bes Ergebniſſes der Shuloräf ing aus zu— 
Auf Grund biejer Beitimmungen erſcheint bie Sufaffung 
»on Privatjtudirenden zur Schlugorüfung bed britten Karies 
unzuläjlig, da nicht nur dad Ergebniß diefer Brüfung, ſondern 
auch bie Wahrnehmungen während bed Shulfahred, weiche 
felditverftändlih nur bei einem wirklichen Shüler der Anıtalt 
möglich jind, die Ausſtellunz des Maturitätäzeugnifies bedingen 
Der ji mithin der Schlußprüfang des britten Kurſes einer 
Gewerbsſchule unter dehen will, ohne der Anitalt bereits vom 
ernen oder zweiten Kurje an angehört zu haben, muß wenigitens 


als Schüler in ben dritten Kurs eingetreten fein unb biebei diejim genannte Stat aus zeſhrieben. 


buch $ 12 und $ 13, Abf. 2 der Schulordnung vom 14. Mai 
1864 vorgeihr.ebene Aufnahmäpräfung beitanden haben, 


Kurjen einer Gewerbsih le do ausſetzt, entjorochen, 
An Stelle des zum Major tejörderten Fryen. von Lotters 


berg wurde Herr Hauptmann Blume vom E. 2. Aıtilferie-Rr- Fialtigker derſelben una müſſen mir geitehen, daß ſowohl cc 
mente als ſtändiges Mitg'ied der Prüfings Commiſſion füc wie Induſtrielle ihrem Grundjage: nur Schönes, 


einjährigen Freiwilligendienſt beorbert 
Gılediat: die proteſt. Pjarrei 
beim, mit 536 fl. Ertrag. 





chlecht beleumunde. Auger einer Reife von polizei Poſt ben Zeitungs 









tgl. Siaatsbehdrde ſelbſtöerſtändlich, daß berjelbe nicht ein für alle 







5314zuſtlamen durchaus ni 


na Stan 
ne: 12 volle Jahre bis zur nã 








2 Angellagten wurde geminderte Zu Ipem Grafen 
bigkeit, bei 2 vorhergegangene au dei 2 eimimt einem Koftenaufvande vom 133-1. 
es verweiſung de 


Se. Maj. der König baben geruht, bie katholiſche Pfarrel 


Miltenberg , zu übertragen, ferner ben geprüften ſchaffang von Arbeitözeug aus der Cuntor Kor 
4 Stadt follen nad ber —— 


Dafmir bei einem B juhe des reſtaurirten, geräumigen Ga 
fi dieſe Brürung für bie Aufnahme ım einen höheren Kurs ber|hieiigen Getreidehalle auf dus Wugenehm te ürerrofht 
Gewerbsih le üder ale Lehrgegenitände des vorhergehen ven |Außerjt mannigfaltiged. rıges Leben war daſelbſt beme 
Kurjes zu verbreiten hat, iu Hiedurh auch ber Beitimmung des feine große Anzahl se nerbetreibeader eben damit beichäftlgt 
Arı. 40, Ziff. 4 d 8 Wehrverfajjungägefehed, melde für bie|die vom Verlod ungs-Com te dahier bejtellten Gewinnit Geg 
Erlangung eined Matunitatszeug tijes bie Abjolvirung won breil itände adquttefern 


Die Augsb. Pofytg.” ſchreibt „Die® 
* 9 * 23 
“ 























e Dementirt Wochen, 

doch erwähnen zu mälen, daß der „Landsh, Zt“ 
imer Rıhr.ht VeRätigend initgetheiff? ad bi 
ceuhen ausschende Antrag beider might Poitkonf 
ftellt werben ſoll, und ebenjo ber weitere An ‚ag: an‘ 
zitan äjtempeld, wie folder in BEER eiteht, 

keeindgeblet ben — ‚treten zur, laſſen 

nter Creuzdand ( * —J en U fa 
unter @reuzband (mie in Frankteich, Jtalien, Engli 
mobei bie, Bit wenn ba8 Vorto für Peitungi 
auf jelbit 6id auf bie Hälfte ermäpizt würde, Immerfl 
tend gewinnen mas. HiniHtlih des Yuieratenitempe 


er, jondern ein Geadatlons temoel fein wärbe, u 
ſehr einträglicher Mit dieien Mapregeln würde ıl 
bloy eine neue G:ldquelle für die unerfättlihen Mititä 
erihließen, fonyern zugleich das Halten vom Jet 

ziemlich foitipieligen Sıche mahen; zwei Fliegen miteis 
Wie verlautet, jol man zwar baheriſcherſells jem 


ein; ed fr igt 
Einfluſſe ſteh nde Mehr 
Run- find es 















genei 
nar 0b die unterm preuß 
benn 





en Bortlonferent, 
ein Zeitraum nad deifen Gränze hir bie Bered 

unſicherer werden dürften.“ ,. Di 
Oeffentlihe Biyimg des Stad 
bare Sie 23 Juni 1888. (Kortiegung 
cardsthurm und Rıtyhaus —— Blipe 


* 








von 17 fl IB fr. für oe 
n vom Kınalbauant zu F 





e Känmerei zur Zahl 
von ber Stadibau⸗Inſoe 
erha'tene Muster. Defannt gegeben wirb ein Rejeript 
@reisregierung ber bie Schaldiſttation in bieilaer Sta 
nit dem Ba kind im Mid tand verbliebene N 
























Priefter Konrad therung, ———— ge: 
aba, Pfarrer und Diſtriktsſchul⸗Juſpeltor in Eichenbühl, Sayia züan fetberung. — 


bringbar niedergefhlugen. Auszahlung von Bebrg eid und 


Die ſäͤmmlchen ortspolizeilihen Vorſ er 

ber Artikel des Bol 
geiegbuhed wmiammıngeitellt in Drud und Berlag' ber 
hen Bıhhandblung herausgegeben unb 300 Er plate 
Ausgabe tür ben Stadtmagtitrat mit einem Koftenaufms 
u0 1 fl. angefhafit werden. 


Deifentliche Sigung der Gemeindebenolln 
tigten vom 26. Juni 1868. Das Geſuch ® 
gaketha Echroll von SHönderling um Verleihung bed Het 
rechtes wurde willfährig beichieden; deegl. dad des Rai 
berd Kal Arnold von Barkardevorf un Ueberſteblun der 
niß; desgl. das des Schloffermeiiterd Heinrth Diamar Don 
um Berleifung einer Garfüchentonzeifton ; ig die © 
ber Kaufleute IB. Lemm, A Hofmann €, Ehr. Schmitt?” 
Rau. PB. J. E ker, Fr. Schmüt, Geo g Kreuzer, Fan— 
mund, ®, Staub, ®. Seubert und das des Brobuftenhän 
Sebanl'an Ditter und bes Eſſig- und Rinteur: Kabrikamie 
Shr. Dirr dahier um Verlelh nng der Koncejlion zum lei 
fauf von Soirttusfen; besıl. bad des Bierbrauereibefigere 
Dietſch dahler um Verleihung ei.er Weinwithfhajts Ex 
mit Verabreihung von warnen Speijen. (doru. 

Der Vorort des bay riſthen Turnerbanbes in Amberg u 
sen ftebenten bayerlſchen Turntag auf Sonntıg den 16, Mi 


* Dinlei8bühpfl, 23. Junt, Vor einigen Tagen 


hr 
u 


Obſchoa die veridiedenartigitn Sa 
Semwerbileiges noh chaotiſch duch einaader lagen, marsgliü 


ad Aug: Üderrafht und geblendet von ber Pragt und Mi 


Solide 
Zwetmähiges zu beſch iffen, getreulih nachg kommen nd, ie 


Repperndorf, Def. Kleinlang: | venn aut diefed Unternehmen beitend empjohten merben kann 


Die heutige, am 123, Juli beginnende Kinderzeche, an 


: ER, ae EURER SI — 
ke jbenfa inte erbenbe Mräfäätide. 
BR Re nen echt 











ie Werloofung und Mubfielung der Werkoofungel 
tettfinber erwiß- cin ſchoͤues Bild bi 
eiber biäher nöch nicht — ten Gewedbeſieißed 
‚dern 









Da biejed Heft tar bie e bu dudie Außitelung reis Wer | Tut umferem 

looſung einen ganz brfon Reiygeminnt, jo dürfte keiner, der) 40 fr. bis 26 fl. fr., fl. 

fet® willfommenen Befuder es zu bereuen baben, bicher gefom:| Werfte 14 fi. — fr. bis — fl. — fr, Haber 9 fl. 12 kr. bie 
men au fein. Wenn mir aud zur Reife bis m umfere Etabt| 9 fl. 30 fr, Erbien — fl. — fr. bi8 — fl. — k., Binfen —E 
u biefer Stunde leider no fein Tampfroß zur Werfügung fr. Bid — I.— fe, Widen 1E fl. — fr. bis — fl. — 


teßen Unnen, fo tit doch durch täglich gWeimalige Omnibud 
von der Station Waflertrübingen, weiche jebe Feſtzeit reg 
vo vermehrt werben und durd einen Omnibuß von der Statſon 
Nördlingen für bequemeß Sichertommen ter Feſtgöſte gejagt. 
Eiqerlich wirb bad chon haufig in —F — J 
der Garienlaube (Jahrgang 1 e 1) beichriebere, fröß 
lie Thun und Treiben unierer jungen Schweden, jo wie beren 
große Parade auf jeben Beſucher einen angenehmen Einbrud 


Mäönden, B. Juni. Im Verlaufe ber vorigen Mode, 
vom 15. Bid 20:5 M, fand babter dine Anfieliungäpräfung 
son 54 folder we'tlihen und Möfterliden Echuldienſt In peltan- 
tinnen flait, .__ gr —— —— daß fie —** 
Seminar; Außtrittäprüfung der männlıden Edulamts ge 
gleichton men de — 5 —7 ee unb 
eine smeijäßrige Stulprari® nellendet haben. Die Prüfungs 

iften unter dem Vorſthe bes Rreiöiculreierenten und neben 
dem vbneten der Firdlicen Behörte aus dem Inſpellot 
beB @&ußchreriemina®, bem Porafihulfommittär von 
Iihaden, dar u — gr m Mürs 
lehrer unb einem biefigen Etottt ehier, ol'o au epräjen: — Looäbefigern und Kapitaliften empfiehlt: jidh ald Rathı 

dem apital pfiehlt ſich als Rat 
tanten vom faft tlidgen Kutegorien der mit Muifidt und geber bei Kopien age, ge zur Selbfifontrole bei Ind « 
nn 


en 
2 Ettofichmartt. Butter galt e 2hftr., : Schmalz 
34 per Pfund, eher 10 Bis 8 ehe 2 fr., das ae 
e Landen 18 fr., nıne_Kartofieln dad Mäschen 9 fr. 
Mortenberichbt. Krantzart, 265 um. Die Börje 
war im Ganzen matt geftimmt. Die Anfangs ungünftigeuem‘ 
Wiener Notirungen,, fomie ein Artikel der Pattie“ mirkien 
ver ftieeend auf ie Börje. — Abende 6‘, Ihe. Crebi 
20H, bez, 1860er Loofe 73%, bez, Stantäbahr 
26666) u.G, Wiener Aktien 739,40 bezahlt. El 





diumwarme: 20 od. 
a8 Ergelihifi „@erftemünde*, Gpt. Kühlten, meldes am 
; April von Bremen fenelte, fam am 8. Juni wehlbchalten 
Baltimore an. 
—** durch Cari8leber, Generalagent für Bayern 
a. 


Leitung bed Boſte ſchulweſens Betrauten befichend, hat fich fiherem 

——— 
Li en von Krant f “ T 

nifien und Wertigtetsen. über ihre Gewandibeit im Aufiafen und] IT "läbrid zu Beziehen, 

im Marer, fprablih richtiger Darftelung, über ben hoben Grab 





ihrer Lebrgefdpieftichfeie ind mit nicht er Anerkennun — 

asch darüber anfnefprochen, def ter übermiegenh gtöhtre Thei Todes-Anzeiee. 

von ihnen in t8 bg Tu eine Züchti Get dem Almädii ; N 

feit em Unterrichte in neuen Eptacen, in der Muflt, in * ott dem Allm ag m = e ——6 
— 4 


then Raibihlufie gefe 
nt N gerri nenn De ee ee On Utr nad etc Hr geftärtt Jura diteren Empfang 
ar :stanbitatinnen di Konfurreng mit ihren weltlichen Schweftern | der hl. Satramınte, bie wohleble Sunafrau 
mict zu fcheuem brauchten; obmoßl bie meilten von ihnen aus Aofina Steib 
Dar dichulen von vielfach mangelhafter Qnalität im bie Möfterlsche von biefer Weit abzurufen 
Düdur —— für Lehrerinnen eintvaten, . fe fi bog Cie ward geboren zu Heide umd erreichte ein Mlier 
= ß = Ära en sog Leitung in —— von 53 Jahren, Die feierlige Beerdigung ee Sonnta 
————— Er a den 28. Juni Abends 5 Uhr nom Leichen ufe aus un 
ar = Sharafteriftif des Grafen Ghorindty (< 7 Fr) der Trauergotteöbienft Dienstag ten 30, Juni früh halb 
ä A nöfy wird von dem J 40, 10 und halb 11 Uhr in ker Pfarrtiche zu St. Peter 
Srokfior Getkeig, Der — 
rofl reftor rrenhaufes in Münden, * 
der vom Berideidger ald Sadhverftändiger —— ee Kane —— ai Bermastin zer Belagpit 
befuhte den Yngciagten in der Bärıbarg ten 27. Juni 1868 
Wendung bed Geſprachs bemerkte der Profefior: „Sie wer ß 
ben ſich dad mobl nicht verhehlen, daß Sie ji in einer ſehr 
ernften Page befinden“ „Sa, ja,” ermiderte Graf Ehorinäfy, 


i i al, t i i ) a7 ja 
‚de Sache iR fatal, fie Tann mir neh meine ganye Garierel FKKleebaum. |Sänger- Verein. 
. Musland,. . I, Morgen Sonntag Montag, ben 29. bB. Mis. 

Serbien. Belgrad, 3. Juni. Die Berlofi bei | 

— 9* tem, mich kur am Tomi * u ner Sin Tan ä musik. Gartenfest j 
‘ j Tr — 

hattet bie Cehwehler bed Yärfign und a Chhue einer une | Sonntag, den 28. Juni u u — 

verfiordenen zweiten Schweſter. Die Unterfuhung des Mordes Jempfiehlt —— — —— 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





vie beendigt; Neſelbe ſoll die Mitſchuld bes Kürften Sarageor: °ıy, Angef 
giewiti erweifen und bie Verwahrung bes Fürften im Peitber Vanille- Gefrornes 248 ek epfeis 
„Yiopd* aktenmöhig entkräftet fein. $ilian Franz, wein, ächter klarer lin: 
4 Wir terlandswaare. 6999 
z ,Resiosreift. Gonbitor in Karljtadt.| Endres, Büttriersanite. 
Säweinfurt. Die Gabelöberger Steuographenvereine — F RT er 
pon Würzburg und Bamberg veranftalten am kommenden Sonn: Geftorbene Tree 28* 8* 


og den 28. d. M. im hieſiger Stadt eine Zuſammenkumft zur vom 24, Bis 26. Juri. > n 
Pripredgjung der verfchiedenen Vereins», Sure und Foniilen Margaretha Beier” Reftan Kiffingen und wünſcht Mit- 
iemegrarbiiden Angelegenheiten, am welcher aud ber hielige| rateuräkinb, 2 M. a. — Fiicd KERUBE.__ _ — - 
—————— Thell nehmen wird. — Borg ſtern Suche rich Gehring, Kaufmann, 56 3 |6990 M am Hals gejriämete 
u E &enungn der Shmerbörige dortige Ortönahder Wahler|a. — Franz Moit, Oifiialın-|Gänfe Haben ſich verlaufen. 
ur eim fehr ya durch das Ort paſſirendes Fuhrwert über: | find, 10 M. a — Rofine Eteid, | Man bittet um Autüdgabe im 
abıem und kat derſelbe hiedurch mehrfache Verlegungen erlitten. iedige Ptlvalite, 63 3. a. 1.8. Ru ’arle!. 
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im Gasthaus 
51 och 4 Tage dbrutſeh 


Das Preisserzeihnig zu nochmals 
> Nummer diefes Blattes angegeben ! 


4 






k 
— ee — 


Preis-Kegeln 


im Betrage — fl eingetheilt in 
J. Preis 45 Gulden. N Vin Preis 6 Gulden. 
3 ” ' van. 3 


ar = so “ er Vaters, Schwiegervaterd, Großvateıd, 2, we 
a —— — Schwaaers “u 
Bent 5 Friedrich Gehring, | 
 Bemerft wird, dass jeden Tag von 2 Uhr Kaufmann, 4 
gchegelt >= ——— ein Sin — ——— Bierbigung findet Sonntag ben 28. gum j 
lo ERRPEEBEITTBE TEEN SR sisends 6 Ur vom Seihenhaufe aus, her Trauergniiuge 


Andreas Vollmayer 


nächſt dem Schießhaus. 
orem Ernniog NRachmittag 4 Uhr Quintett. 
Herrn-Hemden 
in Shirting, Shirtiug mit Leinen: Brnft: 
einfaß, ganz Leinen, franzöſiſche bunte Mer: 
eal' xnd Pigque mit und ohne Kragen in allen 
Halsweiten, ferner englifche Krägen in allen 
neuen Facons empfiehlt billigit 
F. J. Schmitt. 
Hemden nah Maß Laffe ich in Lürzefter 


eit unter Garantie des Gutſitzens anfertigen. ch 
ühmeratigenpfläfterchen zu ſehr billigen Preijen bei 


von Gebrüder Spekbacher aus Schwaz 
in Tyrol wieder ih eingetroffen bei 
Andreas Kirschien. 
Eckladen am Markt und Marktgajje. 


BB...) 3. en ER TE 3ER 
48 Bogen Briefpapier, mit 2 Buchitaben 


feinftes dto. mit 2 farbigen 
&bitaben geft. in feinem Garton 42 Pr. 


Ph. Fried, Zürn. 


ge 

48 Regen 
u 

6923 2a 


— es ERBEN SEHE HR TE  orree 
Deine Norlefung bahier findet Samstag den A. Yuli| 1 Spiegel, 1 Kücenfchrant mit Glasaufjag umb 1 Bali 


1868 ſtatt. 
Mätered wird in einigen Tagen befannt gearben. 


dreas Avellinus Reiser. 





en Diensta 
key | 
Ausverkauf in Leinenwaaren de. &t 


Jonas Schloß aus Frankfurt a. M. 
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zum Strauss 
















age; + reifen wird in ni & jte 
chtungs voll 
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"Todes-Anzeige. 
Mir erfüllen hiermit bie traurige eilmehm 
ben Freunden * Verwandten ne 338 1b 
11 Uhr nach längeren Leiden in einem Alt'r. vom 0% 
fo plöglich erfolgte Ableben unferes innigitgeliebten @ 
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bienft Dienötag ben 50, Sunt früh 10 Ur in ber Me 
firde m St. Burfard ftatt, wozu Verwandte und pre 


hoͤflichſt eingeladen werben. f 1 
Würzburg, Augsburg, Efielborf, Dinge a: 


Die tieftrauernden Hinter 


Acht amerikaniſcher Fleildertrack, Om 
Liebig'ſcher Fleiſchextract ( Extractum Garni 
Liebig) in "ss, "= und "= Pfunb-Büchjenftet 
vorräthig bei Ä | 
Joh. Schäflein, 

Kiema: Geb. Carl Zürn auf ber Brüde, 

_  Babrillager in 

Wachstuchen $ Nouleaue 
3. And. Langloh, 


Billiger Ausverfauf ir eribıe, 


unb Stüble, ir 
und ladırter ıc. in dem Magayln son F. €. Hau 
Hinter der Marientapelle nä 69 







ft dem — Lamm. 


Betanntmachung · * 
e ih im Wege ber 


15 fr. Zufolge gerichtlichen Auftrags verjteiger 
ke — 


jtredung am 
Deontag den 6. Juli 1868 Nachm. 3 Uhr 
in dem Wohnhauſe Diftr, 3. Hs-Nr. 277 dabier 1 Rouleam 
von Nupbaumbolz, 2 gerichtete Betten mit Bettflätten, 1 
gegen tofortige Baarichlung. 
Würzburg, den 22, Juni 1868. 
Oppmann, k. Notar. 
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bei Gebr. & 






9 Uhr anfai 
u im Wirthöhauje zu Schönai aus dem nahegelegenen 
Fu + 


"so Klafter Buchenfi dd 


er 


—* —— * * 


ae 


inne. AR 


Ulmer — 
gern —— 


Augsbn En Bi * a. 6. 
r abpenbeimer-Xoo 
Wailänberßeofe per Otad RB 


An 24 — Ir 6 


Bolzverſteigerung. 
Mittwoch den 1. Juli d. J, Vormittags 


an pet due if) 
















.Meichen —6 
nn ab Hämorrhoiden belighte | : Br 
ir Er — —* t en. 
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6869 36 


8933 *a) 
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(3 : 
gazin miet geincht 
— — 
Anſehen, als auf u; Fan om 
Räumlichkeiten geſehen und ber 
Liebe man gef. ſchriftlche Offer: 
> ünter Adreile Z. Wr. 1000 


I ber Erpeb db. BL. am ya 
legen. 
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—* Krzr.f 
Nürnberg, 






















da) Eine in Febern, Der 
ex unb uaneıt 0 gut :trkäl- 
Br Ebaife, bus fir Park 
ve dee, mit 4 Eigen 
lem, dmärtd, 2 auf dem 
Bode, iſt —* zu verkaufen, 
Nah in der Erp 







ROTE | Bir) Fein‘ Igebifbelen 
Frauenz immer, welchen bie 


- Klafter Buchen · uk Eichen Scheit, En cugniſſe zur Seite jie 
aufen Hoßänberipähne, 3 iger ect ind 
rtenjtöde, ar ifh, ſucht aufs Biel Mb ! 
hm undert Buchen: und Eigenwellen —* eine Sielle als dadnerin 
offentlich ve Jungſer, gebt auch zu 
Jeber 55 bat ein Zahlungsfaͤhigkelts zeugniß vorzu⸗ — Kindern Nah bei Ber, 
legen griin Berg. 6. Dir. er 


E incl, den 72, Juni 1868. 


‚Aepfelmoft, 


terländer Gemähs, tit tg 
lich m haben im — * 
vie (6374 
TB. ie Abnabıne von ?,, 
bis %, Einer bedeutend billiger 
nn 


Gefunden 


mwurbe geitern «im weißleinenes 
Zafcbentub mit den Bad. 
ftaben P. Näb, in ber Er 
pebifion » "BL (#9 31 


Berloren 


wurbe vor einigen Tagen ein 
@infledfporu, um en 
Rüdgabe der Grpeb. gegen 


ar Nr. 178 


6A 3a) Ein Meines — 
baus mit Garten und fel 


Dobann Solymann. 
Backhaus = Verkauf oder, 


„onen 212. 
In a Zage 69%) 





Ku 








En vr 







orbentlider Jun 
ı uſt ofer, 


Handſchuhfabrikant 


6934 20) Muf 1. Muguft If im 
Zwinyer eine freundliche Rob» 


nung von 


nf Zimmern 
vermictben san 3 ber Er 
ee 


lig zu verkaufen Yu Ep. 


Hr) Im Braueheſ Mr 119 
it eim met an bite bis 
1. Augujt zu vermichen, 


EI AR 
6949) Ein Laden ifl zu ver» 
— Augufupergaſſe R. ae 


Sutsfaufg eſuch. 





6179 26 Für u gebilbete 
milie Bir ein Delonomie 
'gut, bis 300 Tagwert 
toß, ya faufen sluät Direkte 
Öffert unter J.S.v.H. au 
it en. d. 81, 
S ijenbahn-Scienen, 


audte und nee für Bas 
ieib, zWed e er Geleiſe tm verfchter 
en Profilen und 





em⸗ 
Verpachtung mit Pro⸗ be ce ar ds rg zu Difigen P 
Ne „Quftenhanbel, — ac. id. 

9%) An ei t 

Srhdngen Unterfruntins” ern RAT. re Insan DermBedt. 
inet £. Yandgeri Rentamts  Dien en Sucht au 
und —— * obige amjRifiani in einer ordentlichen Fu 6845 26) Gin orbentficher, tuch⸗ 
gänfitaften Tape ber Stadt milie eine Stelle Offerten un. tiger miedgefelle wird 


ter A. Ne. I an bie Erpeb. 


Ei Venen a re Lat 
88536). Kin elegantes, abge 
Igloffened Eogis von 4 Aim- 

mern, Borzimmer, | gr. 


Kün:, 


legene Realität imter jeben &. 
bingniffen ıu verfaufen ober au 
&tpadten. Räb. in ber Erp. 


Zu verkaufen 


3 


und cin Soflogis von 3 fi 
Fe aß: a Rüge” © erleitung 
el n 
— [miehen 3 She Br. Bode, 
1 Vergoldpreffe, 


eu ne ee 
a ganz gut erhal⸗ 


1 Bapp mpbrunnen von 


enbedeli 2 








Selodnung gebeten wird (UL Tfomie fonflige für Mucbinber i 

6909 26 verkaufen; tft cim | mittige — ten Franco: Kabıs Ar F ir. er 

® (24 @r. Hltend), [Anfragen au bie Erpebition dj I ____ 7 7 5 

—— injammengelegte 2a | Blattes. (6727 36 16937 2a) Bei Johann Reizen 
Mer und einige, weich⸗ Ten jfein, Fafelochfempächter in Rim⸗ 

—7— Jaugenführen eignen —*— Sſind mehrere r, find SO Schäffel Ha 

al ae em else Betten ——— 

6949) Im ber — ⸗ @rbarb. 5 


2 Feind Saus mit 
, Bär 3; das fi für ie 
ben 7 ieb eignet, un 
ter — Bedingungen u 
verfaufen Mäb. 2, Diltr, Hr 
423.45 Martı. 


—_— Ir (Bu vermietben 
6806 25 Bor dem Sanderthorlift ein abgefchlofienes Logio, 
anı Ehebeltenhaus Nr. 4 Ift ein beiie nd aus 3 bid 4 Zimmern 
Ihönes Logis von 2—3 Aıms gt Juli, kann au bie um 
merm, Küche, Kammer ıc. auf benf1. Ku zu bezogen werben. Stift 
J Aug. zu vermiethen. 


Speid, Wafferteliun ac ſcha 


‚togleidp gr arms — dem Lande. 


6741 3c) Einige, tä Ei 
d t 
—— * —— ſog 3 
6 
ofjer ım teber w 
geſucht. Näher. In ber der Of. & 


07883) 3 
— — 
miethen uergaſſe 

* Pre a — 








Getraute: 
In ber Pfarrt. zu St. Burkard: 
Jakob au aus este 


jeld eb in Roden. 
Sabina Lehnleidner nn ng 
Bez ·Amts Marliheibenfelb. 

n Gem —** 
De ing mit Dorothea 3% * 
beide von Euſſenheim, Bis 


baugerpfafiengafieR. 196. (69461 Karlftabt. 


—J— 
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Weiße Unterröde & Bolants "re N. Nigemer. 


Für den Hochsommer 


neu eingetroffen und empfiehlt in reichſter Auswahl zu billigjt geftellten Preifen: 


Lustre-Jaquets,Grosgraine-&Gradel-Gace, 
egale Leinen» Anzüge & Leinen-Knaben- 
& Kinder-Anzüge. 


3. Steinam, Eihhorngafie. 


- Haupt-Salz-Depöt 


er 
vereinipten Nedar-Ealinuiu, als: 
ber Föniglih mürtemberg'shen Enlinen Ariedrihshanl unb 
Elemensball, dir großherzoglich babifchen Ludwigs Eoline 
Mappenau unb ter bilden Privat: Ealtne Ludwigshall 
[4 


Franz Schmidt in Würzburg, 


YAuguflinergafife Mr. 234, 

Die Güte und Ehönheit der Ealze aus obeu genannten 
Sallnen find Hinreihend befannt unb verbieren folde ficher 
nicht nur ihred flarfen und reinen @aligebaltes fon 
bein au wegen ihrır, burd neue Ginrichtung bergeftelte 
Zrodenbeit vor anderen Ealjen ben Boraug. 

Die Freife bei Abanbe in nur Drig'nalfäden find ter ae: 
ringen rat wegen billiger geflelt als tie aller anderen 
Saliuen 

Für richtiges Nettoge wicht wird garantirt. 
Leere Soͤde werben gern Vergüturg zurädgenommen. 


Waagen-Lager. 

- Deeimal:, Gentimal: & Tafrltwaagen beiter Gon 
firmftion unb zu jeter telichigen höre; aud mehrere Butten 
— von ausgezeichneter Triebkraft empfieblt zu den billigſten 
reifen 

P. Sir, Schloſſer u. Mechaniker. 
Ermmeltftraör Ar. 149. 
Meparaturen idnel und billin 6967 2a 


Achten Burgunder -Efjig in Flaſchen empfiehlt 
I. M. Möfer, Eichhorngaſſe Nr. 49. 


Die E. Weißſche 


Handſchuh Färberei 


in Erlangen 
empfieblt ih im Echönfjärben von Glagebandfchuben nad 
den zur Anſicht auflıegenden Farbenproden und ſichert ſchnelle 
Bebienung zu, 
Ausmäge bierauf nimmt für Würzkurg und Umaegenb in 


Empfang a 
Gottfried Pöhlmann, 
am Marft. 

Wechte Meeribaummwaaren, Stöcke, Dofen 

u. f. w. ımpfiblt in reicher Auewehi 
Mdolf Kraft, Dreber, Schuitergafie, 

40 6667] im Heuſe des Hrn. Uhrmader Breunig 

Belrelungen und Reparaturen werben beſtens beforgt 











600 Aui’s Ziel mirb ein orbent: I906 130 Schober Etrobfeil 
lides Mädden in Dienit zufä 15 fr. werben rerfanft, Nr. A! 
nehmen gelude Nik. € in Balberökeim bei Aub, 


— — — 


— — — — — 





Todes-Anzeige. 
Gott dem Allmächtigen bat es im feinem & 
lichen Rathſchluſſe gefallen, am 26, Juni Abends 7'/, Uhr 
unfer inn’gft geliebte, unvergehlihes Toöchterchen und 


Schmefterden 
Augusta 


nad furiem Krankenlager im zarten Alter von 3 Jahren 

9 Monaten zu ſich in ein beffered Jenſeits abzurufen 
Indem wir geehrten Freunden und Verwandten für bie 
uns jo ehrende Feitnaßme mährenb feiner Kranfheit unfern 

innigften Dank abitatten, bitten um ſtilles Beileid 

die tieftrauernben Eltern: 

Zufas Jäger, Glaſermeiſter. 

Babette Beer, geb, Bauer. 


Die Beerdigung fintet Sonntag ben 28. Juni Abend 
7'/, Uhr jintt 


Hilfs- und Schutz-Verein. 


— Abend den 30. Zuſammenkunft 
in ber Köhler'ſchen Brauerei. 
6936 Der Vorstand. 


Sterbelufin: u. Kranfen=Unterftügungsverein 


für Unterfranten und Aſchaffenburg. 
Eonntag ben 5. Jali Nachmittags 2 Uhr im Lokale 


Plenarverfommlung. 
Abrechnung pro II Quartal. 3 

NB. Den verehrfihen HH. Mitaliebern zur Anzeige, daß 
bie noch reitigen Pilihibeiträne Sonn’rag ben 23. — Montag 
ten 29, Feſt Petri Paul, Nachmltiags von 1 bis 3 Ugrim 
Lokal eingezahlt werben Tönnen. 

Der Arbeiter-Unterſtützungs Vereln begebt Sountag ben 28, 
Juni in ber Yumühle cin Fartenfeit aum Bellen ber Invaliben- 
kafle, wozu durch verehrliches Anſchreiben an unterzeichnete Die 
reftlon jänmtlite Mitglieder unfered Vereins geztemenb einge 
laben find. (Fintritt & Mitglich 6 fr 

Die Direction. 


Ale Sorten von Keuerwertögenenttänden, benga- 
iſchen Klammen, wie cu ſehr große Auswahl der verſchieden⸗ 
lien Sorten Ballons M Laternen zum Jluminiren ber 


Härten empfehle ih biftens, 
Jos. Perathoner. 





seine baummollene 


Unterbofen und Jäckchen 


für Herrin und Damen, empfehle ih in größter Auswahl zu 


billigen Breijen. = 
J. Friedberger, 
an ber Marienlapılle, 


— — 





WMainkleller⸗Eröffnung 


BR une derhre ich mi, den Herch lien —X mb | 
meinen werthen Bekannten bieergebenite ** zu machen, daß 


ih auf der Mainſeite meines Hauſes neben Herrn ur 
| Beisleim meinen „Mainfeller* zum freundlichen u he 
ten eröffne mil Hudlbant von * Aldaffendurger 


ni urem, ſondern angenehm trinkbaren telwein, u 
—8* ‚ fonle‘ wu kalten unb warme he. 2 2* 
. Tünchner. 
Mein Eiger von Kar * u“ irniljen aller Yır 


beinge In _empfehlendbe 
3. W. Mö Möfer, Vichhorngaſſe Nr. 49. 


Befanntmacung. 


Dienstag den 30 d#., Vormittags IL Ubr 
’ zu mwirb in der rilferie Kaſerne ber im 3 rg ben. Stal- 
ungen des 2. und 3 Meilen, Regiments anfallende Pierbe: 
bärder äffentlih verfl-inert. 
Wärzburg, den B. Junl 1868, 


Bekanutmachung. 
Ber etwalge Forderungen an Heriu — Friedeich 
Weber von Eibe iſtadt au machen gedentt, bat ſolche 
binnen 8 Tagen 
1 be dem ÜUnterfertigten um io gewiſſer anzumelb- * ra fürn 
fpätere Anmeldungen keine Zahlung me.r geleiitet 
— wer ärztliche: Deſerviten demſelben = ſchuſbet 
wird erfuht ued on arforbert, biefe emtmeher inmerhalb 8 —— 
an ben Unterfertigten au bezaßlen, ober innerhalb 155 Fiſt 
bei Bermei ung: der. Rlageitellung ſelne Eitlätung besägli der 
u! ab —— 
@idelitadt, am 26 ſuuni 1868. 16953 2a 
Ernbtihhr Serrmann, Bevollmädtiater. 


-—-—.-—— 


⸗—⸗ N — 


Sonntag, ben 3A. Juni Moptag, ben 29 Jumb 






Zur neuen Welt. |Hntten’se arten, 


cute ienband: ‚Baudeville- Theater. 


{ | 
tler Ruf, SET 
wozu ie n Es ser: Die . x Bohlen 


shersnarten; |? Anis, ass 
Bäherögartenit, un ale * Du — 


nd Bayard, von Semit. 
Harmonie. Mufitli fit von ont, an 
Ye Air erhen vr @in hend em Zope 
Sorte * ift, 33 in —* 
a 
woza ergebenft ein * — 


Hör 
Ta TE 23 Wbtbeilun 
Wilbelmsböbe, ki“ m 5 55 
fraͤher Abertsgarten 


bei Heibingsfelb, 


Morgen Sonntag und Mon: Ber on. tleöfe mit 
tag Racmittag 8 “elang in 1 Alt wen Ku€. 


iller. —— von € 
armonie⸗-Muſil. 4— 
d6 zablreihem Beſuche il male ) R) Best 


freunbfichit eim Der verliebte — 

Schmitt, Reſtaurateur dermeifter in ber fie 

— —— 1 Alt von 

Dr — — EEE —— 
spreiß 17 

—— Schießhaus. aus. 
unter zwei Benasien biepen fine 
babnen un —— den 8. Juni Ye 


tmön ſchlagender En erie db Modı 

a 
a7 en. f 

[) T Di. Rr. 55 * 6 Ue. won wur is 

im Paben. chen mirb 


Tanzmunfit Hermauic- DR seen |Platz’scher Garten. 


und Montag den 29 uni 


l 3 es 
armonic-Mufil, gehen il 

j ‚pn or einlabet a Behruniä er 

* I. U. Wabdeunkle⸗ 


— — — 


wurde verlosen, Fuber mwird| Morgen Sonntag, den 28, 
gebeten, ſolches in der Erped Jund Montag ben nl 


h „db argen Belohnung u | Production 
den. von ber Lönigl. 9. N 


g Nen-Smolensk. Schöne —— 6369 2a) Verloren wınde vor: Nentments-Muit 


Sonntag und Montag 
222 HatuonicWüſit, 


eſtern (20. Juni) im ber Wolrd- wogu freundlichſt einladet 
Ip ucht gs ortemonnaie Joh. Feineils. 


1% anzmufiklc. ed snlanc, 1 |Boppeien, dnyacn an falkın | SEIPOIDSHAT FEN 


mit a @intritt, k. Troll. 


u freundlihit einlaber 
Rn 5 Bammır Reuler ZKeller 
‚ Johannesgarten. „dei — 


YAurge eichnetes Wie: i 
mer ler, vengraline ine, ng, don 22 


anfen Abzugeben gegen gute vorm „elle thor. 
‚kpen ‚ung 1 der ss —* 6984) ee Sonntag 


695) Zwei — vom Artillerie Muifit. 


Don en Wen Een a Göbelstehn. 


m Rä:cn bemanbert 
Ip it Dienft oder auf bei Morgen Sonntag 


autbefegte 
A — — Harmpnic- Mufit,'i in ser in 4 Die CONCERT, 


It ei ft inlade 
; Pbilipp Raupp. 8918) — Dob . Weyold. 


gr Sie cu ſchet Garten. Talavera. 


Morgen Sonntag Raymıttag 
8 Amtliche Potaıtäten ein. | „IR den beiden ; Mn, 
q Saft refrreirt maß Ich Artilterit Mu il. 
I meinen verrhiliden Gaſten um] ine frijche Sendung ä 
2 gatigt Kachn di diitend ergehenft | fchaffenburger 23 it 


‘ amıeıgt. wein ıf Aingetrönen, per IR 
| U. Muchenmeiller.|a fr ——7 (6 0) 
fen Bohr 


Ausge seinen Hepfel: | 9-0 &infolıder bäriiger Wurfche 


mot, jowie einm guten | im Schreiben und Rech: eu kumzig, 


Schoppen Wein in rer „ct einen Plıp * — 


GEndres’ihen Wirthichaft. taccht * A 3 u 
Blergertu emntreien. R. 


| d kön Ein ft ein K ien 
un —— n iſt geſtern ein Kanar ie Be 


7 Ein kliner Laden 2 Hutten Icher 
B Felrenteller. 


So 2 | Morgen Sonnta aa ber den 8 Yun 
Nah über 2 Griegrn. gutbeieh 


(9020) Tine Drang Per ine brade Wer: Tanzmufik. 


er jjon wird zu 2 ern Kür = 3 und Ge 


F und gute Behand | gafer uah Badnert if 5358 


uma zugeſichert. acforgt, won Frachenft cm 
Dh, in der. Erp, Ludwig Meidibac. 


ORT A Bänfe ind auge -laufen Entlloben 7 


er ah und eib | Dem mu. —* Or 


t. db, lohuung. Mg i. 6988 


iu 


nu oidonf. flinche 














I Denon en. Hermfiraftess 
Morgen Somtagı u Fr 
Wi 


N f + 
un Kl * —A air heissen Punschg ige: 

hen, als uckerwaiser mit ö 

Fe ”. u I .Bitier, iR Gesangs | 

der Devise: „Oceidät, qui nom. zvat,“ "L ar 
Br einzig und ’ Fate, ’ F ae vn m nr 
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Sr: Majestät 55 Königs on 


ee * Pre 
Sr. FR Hobel — — 


Friedrich ge Freuen 
Sr. N Kawerl. — es Tai- 


— 

















H. Underker berg-A brecht 
am: * e in BHRINDERT, G am Niederrhein, 
er — Fürsten 
15 Kalser zur des Sul- 
ul-Aziz, 
Br. Kaiserl: t des Prin- 
NB. re Theelöffel Foll meines „Bo kamp of Maag- 
uart Zuckerwasser. 


NE 7Sr, Majestät gr F Lud- 
zen von 53 [ von nr 
B zu ein Glas 
Berne in ame anzen — enge und in Flacons ächt 
Mm. Höser j 


—9* Majestät des Königs von Im 
sowie vieler andern Kaiserl., Königl, ‚Peinzl;, Fürstl. etc etc. Höfe. 
r fr. 






ai: 
echt, 5, Boulevard Poissonnidre, Paris. 


















HB. Ungerbe t 
— J Gesangs Sal 
Emser astillen, Arbeitet - \ausgeräsit von 
—— Reihe; an 8 —F —2* her königl. Brumgen: ar ar ———— 
an ——— — — ul m |. | 
25 * u de gegen‘ Veen entchwäche find ner At — 
rzb T 
1 Schäflein, |. * —J— ei ir 
— Seb. Earl Zürn auf der Brüde d han 
— — UNE 
Herren-Hemden fi 4 mich — 3 OR Bettelbad 
Mitgli ve Abzeichen 
und engl. Krägen —— 





vg un e iterung M 
— mon 


Velas ed ni ftatt *8 Ber 
ni Or, 
—* —— a wird E ee 
2b) 
Auf Obiged Baus an 


in Leinen nnd Shirting 


empfiehlt billigſt 
Carl Philipp Bauer, 


























> Mer it — J 









Domſtraße. 
erlaube 333 mir merken, Schrppen u 
dak im Fa ittering fahr zum ga yei 
der; — 


eintreten * We re Unter: 
zeichneten ls allgemein * 

oñe r n ao 
Gruft wie) feither —— — Fr — 


re Ludwig Drunfel. eh und nad rt 
Soileteeifen Butln| ne ee 

Hasrdle Dası in ‚größer Aus a IL 
Bbefguhumg, 2.2 Wem 





FRE LESBERL BER — 
Eoneeil Priv.-Entbindungsanftalt in Mainz. 


tiefes feit —5*— beftegenbe a bietet alle Garantie 

for * Sal handlung, Geheimnif, ilfige Bebingungen Proſpelte 

ulie Rand), Direktorin, Neuer Ka Ati 14, Walpodenftrahe. 
Biumen-Paplere bei 


J. 8. Brenner. 

Am 9. por. Mis. enifamen babier mittelft Einfteigend 3 zehn 

leineut —— H. R. 12, HR. 6 um J. R. 6 gezeichnet 
Dies zur Ta 

















Würzburg, dem 2D, uni 1868. 
Erak — ——— 
ner, einpfichlt gefaͤlliger oe ließen. 
ge) ermann Scheuer Die Erp 5 
een nr un 







6953) Ein Junge Tann au Solive Mädchen [u 
633%) Eine go 


a en erlernen. hen auf dad Ziel Kiltani Dienft ; 
ein  pröteflantljche® Mädchen 

wirh für eine auswärtige Herr⸗ 
In 2. Difte. Nr 584, ſchaft geſucht bei Frau Schwab, 


P Sagattebinto, iteine Schlaf Bervingerin. Obere Johanniter: 
e ind. gaſſe Ar. 95, Bergmeifterähpf: 


3509000009000000900009009000002 
Tadenmädchen, 


geichäftägemandt, fotid, treu — am Seh 
* ——— ſucht — ide nen, 

r Er (6759 m Ne 
mu tn Dee ern TE LA 


PER € 





Drut ımb Berlag von Bonitat Bauer in Würzburg. 





u ei pe 











Babuzüne Münden 
t ‚mbg — su 
„autor nen. . —* UIOM. MU TULAEM : 
inet ——— 
ir) —— * N : 
EINEN gäng nahen %: — 
er una iun w 
a in den Man ME 
weit. Bat, BL OMU MI LIM — 
ne ara: 55 Run ne 
DEM Bemu ii NEM Sadın A OLE Vie DER Be shom 
— ah, 2U 40m a HOM. Badım., ——— 
— * —* Sees 
ae ang under: —— aan — | | 
55 0 a a ——— En 
M 155 Montag den 29 Junt 1868 Einnndywanzigfter fter Jahrgang. 
Baaspenlatsttit: Fa a ion Ba, Vale ce Wed 
incl mu tr Be Bist @g kn un ln Beim vn Wh 99 ne 
[rt * * dou —— ea nah, Däubur Zohan, * von Rofen 
som 9 Siena genchwigen. Ä Dellenti 3 ——— 
Se. Moj ber König —— sw beitimmen un * nach —— — willfährig 


& —— Kom —— 

der Mmvalitenhauird zu 
Ralt bie Benennung: „Röniglid 823 — 
ju führen habe. 


Bon den Etaatdminifterien des Innern, beiber abipeitun:| Bere 


X halt und 


gen, dann rt 
eine — —* ſehr amfaende Emſhlieſng an 
— — en, welche eine Derminderung ber Ger 
— 18 — den Beine. emtrem und ben Kreißregiernngen, Ram: 
mern bed Innırm, herbeisuf hren bezwedt. 
Deägtih der mülgetbellten fatifilien Angaben über 
'® es der ba ** Gonitribirten berichtigt bie Sof Io 
mann —B—— welcher Ic Angaben eninommen 
ren, dab bie u Brom auf —* Duirchfch 
ben nn — il & 53 
Biere s meiften gem 
it mängeldafter S n ben im urn 


ag babe v 
Einberufen.n die Oberpfalz sel —* = Prozent; ven 


auf folgen Mieharbagern mit; 12 Bo G mit 
Edwaben mit 0,,€C fen um fen mit 4 
enbli Oberbayern und —— mit Ay; tm Jahre 186% 


war dad Berhältniä (en: Niederbayern und Oberpialı 
13. Prozent, Biel; 8,. Oberbayern 7, —— Ober: 
franfın Bu, Dättelfranfen 4, und Schmabr 
‚Die biekjäbrige —— Beeren zu Münden 
Begimmt am 1 O tobır orſtand ter Brü —— 
iR der Obermebi. —— "Dr ». Pfeffer ermemt ; —* tat 
dern ber find beftimmt : Hofrat Or.» pur se 
in 277 —53* Dr. Heynele in Erlangen — 
—— Shmid in Augsburg, Hofrath Dr © der in 
——— Dr. Brunner in IR aa und 
der — der Kreiäirrenanftalt in Erlangen Dr. Hagen. 
Dienſtet · Nachtichten ber Egli. Verkchröanftalten. ons 
wurben: “ ———————— bie Lokomotivführeriehrlin e 
Fompert in Aſchefſendurg und Heimich Gulden in Mürz 
u Cifenbahntonduhtruren der —— Bernhard Otto 
— 
tob enebit Eauer, n Wür 


—— —— die ersehen: Seen Re 
and mund Neuſch, beide in —* bung. —— — 


Ye Grpedirion 
in Würzburg. ei — — —* 
von ne& me; 5 —— — 
ri Trauder vom Wü zburg &ger, uen Maqdalener 


andele und ber öfientligen Arteiten it jo . > un 


3 richtet, daf 


Zisung der der i 
Satan — — 22 
beſchieden: 


Du Be fer ne Migarl Bag von Kell» 
män, 2 ——— ahme und Berchelihungserlaubnig mit 
gie Der & von Bucen ; beög!. bad bed Gasarbeiters —* 


nterriebenber “ nfaffenan 
ae init Cup * — — 
ii — * wie Anweiler 





fe 325 des Schueiders o 
Onım pon nn En — — 
bniß m na Sohn von It abge L. 
695 ſeher Heimich Pöfer von hier um aus 
a ber dr a 5 mit Barbara Klin — von 37; 

des wöäntergebilien Erh 


N hair um rs —— und —— 
* mit Marg Ohirin 

Ein Geſuch a wurbe abichlägig bejchleben. 

Würzburg, 26. Juni. Die jürgft vom unterfräntijcgen 
868] Eqhwurgerichte veruriheilten Säwinbler Ebmunb Beruarb aus 
London und rm errinann ÜÖmenberg aus Tilſit jinb von ber preu⸗ 
38 ana hörde zu Magdeburg zur Auslieferung refiamirt 
worben Ablauf ibrer eng in Bayer gegen: die⸗ 
jelben in Breu en wegen Verjährung Feine —— Ein⸗ 

nenn mehr zuläffig wäre. Ueber biefe Aus —* 
ft Höhere Entſcheſldung abzuwarten. Die zu = 
den ——— Gelder und Effekten wurden —* —* 
richte Wärgdurg als Zivilgeriht beſchlagnahmt, ba bie b 
bigten Bantierd Oehmnger und Renlinger dahier und 
des | haufen in Nürnberg barauf —— machen. (Aſchb. * 

Schweinfurt; 28. Die auf heute fen anbe · 
taumte —— von — ber fraͤnkiſchen Steno⸗ 
irn det In biefiger Stabt mußte wegen Verhinderung 
«8 Bamberger Vercins — Vorort des fräntiigen Stenograpfen- 
bundes — unterbletben. 

Frequenz bed Babes Kiſſingen bid zum 27. Juni 3347 
OT Rurgäfte. 

Der pl * des Babes Kiſſingen von Seite des kalſerl. 
ruhiſchen s zum Gebrauche ber Kur ba — ſcheint immer 
noch nicht fe zu — jan aus Micähaben wird deben be: 

am 14. Zulibort eintreffen fund nad 
"| kurzem Aufent Me 7 nah Shmwalbad begeben werde, mo: 
ee [hin fpäter aud Katjer —** lomme. 

Bus dem Militärt 4 —— iſt am 26. b, ber 


1866 
en enden 





üner- 
1866 
dem 











—* er ng 
———— eine 
en Burg: 
bie Marfgrafen von Drondenburg 
em außgeliefert.” Zu biefem 







bereits feit adt Tagen der E. b. Reichsar⸗ 
Löher aus und der k. preuß. geheime 
Dr. Märfer aus in babier , welde bei dem be: 





peutenben Umfange ber in Frage ‘ftchenden Mftenftäde wohl 
noch mehrere Wochen dahler verweilen dürften. (N. €.) 

- Konftantinopel, 27. Juni. Prinz Napoleon iſt Heute 
Mittag bier eingetroffen. 


* Deutſchland. 


Preußen. Berlin, 27. Juni. Es wirb von offinö⸗ 
— derſichert, die Angaben d „Feauce* über preuhiſcher· 
beantragte neue Mapregeln gegen bie flüchtigen Hannove— 
mg Ausland. 


Seſterreich. Wien, 23. Juni. Die Heutige „Debatte“ 
täßtich ber Mlloention bed Wapfte, die Regierung lege 
"Alocution feine befondere Wichtigkeit bet und halte einen 
energiichen Proteft dipfomatifchem Wege für binreicheno. 
„do Beuft foll in bem Proteſte bie romſche Eurie an die 
Be a 
t ge en: bürfe, { 
* ie er Ueberfchretiung biefer Grängen energiſch Ari 
en. 
Frankreich. Parts, 26. Juni, Der gelehaebenbe Kör: 


votirte heute ein Contingent von 100,000 an für 1869. 
ofition verlangte eine Rıduftion von WNOOO Manıt. 


Die ® — fo warb von verjhiedenen Seiten angeführt — 
wollten ben wen; bie Regierung jage ortwährend, jle wolle 
uftion mwürbe bie Probe für ihre Aufrichtigkeit fein. 


‚ eine Re 
—5* antwortete, die Situation ſei zwar nicht bedrodlich, 
aber e8 fei nictöb-ftomeniger nöthig, mit ber Eontingentähöge 
nicht zu markten. Alle Amendemenis werben verworfen. 


Serbien. Belgrad, W. Juni. In der heutigen 
Sählußverhandlung gegen bie ber Thelluahme an ber Ermordung 
ed Zürften bezichtigten Inbioidum erfheinen 13 Angeklagte. 
Die Antlageakte conjtatirt, daß eine Verfhmörung beitche be 
Hufd einer Staatsummälzung zu Gunften Peter Karageorgieoie. 
Drei von ben Angeklagten, Marie, Rogic und Tadie geſtehen 

ve Schuld, ebenfo der Advolat Paul Radanovic, mwelder er: 

ärte, er hätte feine Brüder von bem Verbrechen zurüdhalten 
wollen, aber ba fie unbeugjam geblieben, hätte er fie als Bru- 
ber nicht verlaffen fünnen. Ifkovic erflärt fein früheres Ge: 
fänbnif für null und nichtig, weil ed durch ſclechte Behand: 
lung im Gefängnig erzwungen ſei, Morgen findet bie Fort 
fekung ber Werhanblung fiatt, bie Publikation bed Urteils 
erfolgt erfi am Wontag. 


— — — — — 
Getreidemarft der Stadt — — vom 2. 
bis 27. Juni 1868, 

Watzen per 300 Pid. 24 fl, 10 fr, Korn pr. 300 Pfund 
19H. 54 r., Gerfte pr. 260 Bib. 14 fl, — fr, Haber pr. 180 
9.4 fr, Erbſen pr. 320 Pf. 14 fl. — fr, Linfen pr. 3% 
Pb. — fl. — fr, Widen pr. 320 Pb, — fl. — fr. Demnach 
gruen fette Schranne Walzen 12 fr., Gerjte 24 fr, Haber 

kr. gefallen, Korm 8 kr. gejtiegen. Summa aller verkauften 
Piunde 206,592, Umjapfunme 14,831 fl. 53 fr. 





Mainz, 26. Juni. (Markiberiät.) Obwohl es mit Ges 
treibe während ber Woche rest ruhig blieb, wurde von Walzen 
doch Mandes in kle nen Pöſichen zu aut behaupteten Preifen 
vom Warkte genommen, Korn und Gerfte blieben in matter, 
Hafer aber in fehr feller Haltung Trog ber Heinen Zu uhren 
um heutigen Markte mar der Umfag an bemjelben jehr be 
Aräntt, ZAu noliren Hit: ... fl. 14149, ; om fl. 11; 
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0 
5 Dreyer, nee am 10. Juni ala € 


angekommen. __ i _22 
’ burd) Carl Sleber Generalagent fit 
in Harzburg, x 


i% zur Aufnahme von Danen, melde in Stille und 


—* wenlg belebt freie — —37— 


Rational 53 G 


Üfche Metalligues 62 
R 1882er 
= 417,0 * 
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Verantwortlicher Redakteur: Fr. Br ey 
Mainwärme: 20 Grab. 
elegraphiſcher Bericht.) 


:Nork, 24. Juni. trandatla 
chiff des Norbb. Llonb „ 
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gen war, ift heute SU Morgens wohl 


Berichte der andauernd vorzüglichen W 
ung des Liebig Liebe’fchen Mabrungsmi 
in löslicher %0 a 
Liebe in Dresden. F rg 
in Oberlungwig bei Ehemn t 
unter A am 12. November 1867 Gebrauch feit 
unter B. am 23: Dezember. 1867 Mo — 
unter C am 6. März 18368 * * 

A. I erbitte mir, wie neulich, 4 I. 2-2. Nahrung 
mittel in lösliher Form darch die Poſt 

B. Dur Gegenwärtiges bitte ih Sie um ferner 
——A— Ihres wohlihatigen NRahrungsitiels 
zoli her ‘form, Nach eriter Gabe des Lertempjangenin 
—— fofort ohne jedes andere Mittel verſc 

en! ac. * 

C. Geehrtefter Herr! Wieder komme id mit der 
Bitte, mir eine weltere Senbung von 4 Glaͤſer 
Tape Be bi N:M. in lösliger Form in fü 
Weile zulommen zu laſſen ꝛc. fr 

Niederlage in Würzburg bei Hru Mpotbeie 
3. Motb. —J 


Privat Eutbindungs⸗Auſtal 


Ein verheitatheter und beſchäftiſter Arzt, zughich 
Heur, in einem gſund und reijend gelegenen Orte Thar 





































sogenbeit iyre Niederkunft abwarten mollen, volRändig Ming 
richtet. Die Arengfle Verſchwiegenheit und Lie Liebevollfl ‚Sie 
werden bei biligen Bepinaungen zugefihert. Adreſſe — 
R. poste restante rei Weimar. [6044 

Eine fülberne Ankeruhr kam zu Gericht, welde angel 
Anfang d. M. dahier gefunden, wahrſcheinlich aber gefin 
mworben ift. Diefelde ift von großem Umfange, hat Überne 
Safe einen filbernen Springbedel, biefer wie ber Rüden ie 
Uhr iſt gerippt, body emıgält ber Springbrdel in ber Mirte ehı 
feine runde lähe, worauf J. C. R.* eingravirt iſt. 

Die des Diebftahld der Uhr verdächtige Perſon iſt 
und erfuche ich Denjenigen, der über den früheren Beſiher 
niß bat, mir ſolche jehleunig mitautheilen. jr: 

Würzburg, den 26. Juni 1858. f 

Der k. Unterfuhungsridter: 
Schwaab. 





503725) Bei Johann Reigen [6933 3b) Ein ganz gut. [ 
itein, ——— tener —— mem 
par, jind 5 hbäffel Ha: |Rupier iſt billig zu cae 
ber zu verkaufen. Näheres im 4. Diftr. Nr. 16 












Todes-Anzeige. | 
Thelluchmenden Bermandlen und ‚ wibisien mir 
die traurige Nahriht von bem na zem Kran ⸗ 
kenlager erſol en Hiaſchelden unſeres geliebten Gaiten, 
Vaters, Großvaters Bruders, Schwagers und Onbkels 


Friedrich Weber, 


—— = —— 
mit der Bilte um ſtilles DO eh a 
Ebel tadt. E:rarf, ieh Cobu 
ben ir. uni 1868. * 
7014 Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 


itverwalsıt 
" Gihenriuben Sera, . 


An for werben feil £ boten: 
1. in Thlerberg, nädite — su 
Waldenburg, je 3 Stunden Entiernung 
78 m Retel Rinde und 50 Bund Grob: Rinde; 
2. keug rfenbahnitat onen wie oben, 3%/, unb 4, 
Shumbn On ung 
100 Bund Glan; Rinde, 209 Bund Reitel- und Grob: 


3. in —— Eherdahnſtationen Waldenburg u, Koͤnigs 
» nd 5 rer Entfernung 
wirRinde und 3900 Bund Grob-Rinde; 
4. In reinen und S By u dag m Bahnboͤſe Rönigshofen 
unb Untermittigbauien, 
335 Bund Reitel- und SO Bunb —— 
Reitel-Rinde und Grob Rinde iſt durchaus von jungeren / 
reigeftandenen Stämmen angefallen und von Regen gan; ver- 
Kont mer 
Kaufsliehhaber wollen d’e Rinde einfehen und mit ber unter: 
——* Stele ober ben betreffenden Köıftern im Unterhand 
ung treten, meld’ Lediere zu eımem Raujdabitlug unter Ges 
nchwigungsso: bepalt legitimir! Mub. 
Langenburg, ben 22, uni 1868. 





27 — —— im 
felb —— ee —* — —— Arad = 


und zwar: 
ie bilien, be db aus einem W b 
* IR —— ins — * efähr 16 —— ai * 


ftüde, im Geſammtſ —— von. W 


am Dienstag den 7. Juli 180 
b) bie Mobilien, beftebend aus mehreren Beiten, Kleidungkß⸗ 
—* u. Jouftigen Hanägeräthi@aften, insbeſondere mehrerem 


erbog 
1 li 
"Der ——— Be * N — 
a ſſets, je, ur 5; 


iber 4 Fr en, —— 1868 mit 1871, wovon bie 
den übrigen ein 49 ‚siger Zins beizu« 
legen re Kr ya Ar Anmeifung zı u entrichten. 

Die Immobilien liegen in ber — ———— —— 
mit Audnabme eines einzigen a un. ber PL-Mr. 2866, 
——— in —— Ma ng fih br 


der ur 

kann ei bem al des Pal. Notard Fehr babier eingt · 

ſehen werben. 4 

Werned, ben 25. Yuni 1868 | - 
Sof. Höhl, Rotariatöverweier. 


umüble. 
Heute Montag 
vollſtãud 
——— 
wozu der Arbeiterunterjtügun 


Berein höflihft eingeladen w 
Ludwig Druniel. 
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PA, De o ⏑ x 


Sa =. woche — den 
—* 9 Uhr von ber 
Maindrüde "Si zur Artillerie 
















ya 


gegen Il. Be 
hnung abzugeben. 


Fürſtl. Horftverwaltung. SET — @bemalige 
BE Beimut ging ehem Abcd Shicher's Kefnration 
- Gläubiger:-Auffordern Zirädof Su Berluft Dem Hin ET Diensten {ri 10 
S 9 f "8. — rain nah Erp [U aut unb APR 


der Drititzellungsiade der Meflericämiedämittme en 
vdalen Baricimes dasier und deren Kinder wird zur Feſiſte 
P ung des Bermdgnndjtanbed Piquibationdtermin auf 
Montag den 6. Juli e. Vorm. 10 Uhr 
= auf dem Umtsjimmer des unterfirtigten Motars 
3 dabsier anderaumt 
Alle Korberungen an dieſe Drittibellungämafje find bei Ber 
“ meimumg der Rı ——— gung an dieſen Termine bis Vor 
7 miteaa® 10 life anmelden un> nachuweiſen 
Da ſich wahrſcheinlich ine Ueberſch aldung deraus ellen wirb, 
fo Sol zagleich am dirſem Termine zur Mermelbung bed einzu, 
I Vamigen tipteligen CToncurſes ein Arranzement verſucht und 
ge bie weitere Behandlung der Saqhe Beſchluß gefaßt werben, 


5. autem — ——— 

ausgejeichnetem Lager 

Bier per Maas 7 kr. 
Franz Mott. 


729), Eın Zimmer mit Koch⸗ 
gelegenheit in bi 1. Au Bann ge 
vermicthen. 3. Felfengafie 

7026 3a); ine Köchin wird 
geſucht. Naͤh. in ber Erp. 


7023) Ein ſchoͤnes Stift Bauern- 


7028). Am 12 b. IM. entkam 
—— ein ie 
andwagen; brrielbe ja 
am 13. ae m Mainpiertel 
an ber garenaafle, ie, —* ein zer 
drochenes und Baumen 
Wer hierüber Auskunft geben 
ann, wo birielbe ſich befindet, 
ben erſuche ich, es mir gegen 

Brlöhnung amzızeigen. 
"R. Bader, Kagnrmeifter 
2, Difir, Ar. 329. 


feinen iſt bilig zu ——— 
Bilhotädeim, den 25. uni 1868 — Ben MU 
Wörlelm, f. Roter 7032) 2 polirte Mommobe| Ein yod“ ie Mr 


in Inner von Karben um enimen aller Mijund A Dvaltifch find wegen 


-] 1 7030) Eine Sauınlung Kreu 
: bringe in Ri ehlende Frinnerung taufen.. Näb: in der ae! ih 
| 
ı 


Thnädel und — 
zu verfaufen. 5. Diſtr, 1Fel⸗ 
engafie, Nr. 203, Vogelpände 
fer Markielder. 
etrautei 
In ber proteft, Kirde: 
Georg ındr. Müller, Schuh⸗ 
madermeitter zu Meufed am 
Berg, mit Maria Margareiha 
Nöder von ba. 
€ ge 
vom 25. bis %. uni. 





. Nöfer, Eichhorngaſſe Nr. 49. 

 Mineral- & Soolebad Traunstein — — 
Küche, Kammer ⁊c, nahe vor 
dem Sanderthore, in vitten eines 


in Oberbayern 
von Mine Wat an cröffneh, bietet ald Kurmiitel: Minerals JGattens arlenm, it auf 1Au 
7 (erimaltaliicdhe Duelle) Soole, Mutterlangen:, Moore, idten guſt zu ine ethen. Naͤh. in der 
nabel ıc Wiber, Ztegenmolte und Kıäuterfaft. Dir Heilkraft rpeb. d. BL (2a 
- bein Agentien, ner bunden mititräftigenber friſcher Baft, die relche 
23 Mbwechäiung bietenbe fAhöne Umgebung freumbliche, reelle und 


bilige Bdirnang Mind ſeme beite Fmpfehlung. —— Hilfe 7035) Morgen Dinstag friſch 


*—* Butter, nebſi But: 


ft dur drei beit bekannte hier befindliche Aerzte geboten. Ge⸗ ich. Ge 
ıtraub Brdl, Köchin 
Fallge Anfragen Beantwortet der Bad ſſger 7031 2a eh erde Probuftentbfg.] N. a. u Augı un Fa — —* 
—2 Pauer. neben bem Fräntiſchen Hof Jmeifteräfind, 3%, I. a. 


Qu Ausverkauf von Lein ‚ Gebild und Tafı 
„ Hltbet noch während Dieter Woche ftält, und wurden nene Sorten Lein 
and 124 breites Betttücherleinen zu außerordentlich billig 


reifen beigefügt. 
— | 3. Noſenthal. 
Für den Hochsommer 


neu eingetroffen und empfichlt in veihfter Auswahl zu=billigft geftellten Preifen: 
Lustre-Jaquets, Grosgraine-& Cratel-Saece. 


egale Leinen- Anzüge & Leinen-Knaben: 
& Kinder-Anzüge. 


S. Steinam, Eihhorngafie 


Würshurger Eudres ſche Wi 








— 















Todes-Anzeige. Baubeville- Theater —— 
(Im Pla ) arm 
Gott dem Allmächtigen hat es in feinem unerfor ſchlichen enter mai Sum! AB68 aa 7 


— zer nun en nt Ein Ubend zum Tode |mozu alle Peter und Paul ein- 
n, in 3 Mbtheitungen Jgeladen find. (ML 


Bater, 
321 lache 

Aung: A — — ne, 
Andreas Schlossnagel, ji ti: Sting, — — 


Büt tnermeiſter dahier, ober: Die gei 
jnad ‚Tängezem,  Yuujtleiben, veriehen mit ben Tröftungen de 2 Abtbeilung: | Dente Montag 
— beit ie, außen Mittags 1 Uhr in einem — N — 5 ö armonie= Mufil 
er ’ 
von B8 Jahren omaten au jich zu rufen. Dr ag sa dlihe ter Km * 


Die feierliche Beerdigung findet Dienttag ben ©O. Junt gu 
: Verbrecher. Burleste mi] wohet ein guter Sche h 
Abetibe D’Uhr vom Leidenhaufe aus ftatt, wozu alle Freunde Mluefang in 1 At von F. € nsgejeichwet - bie 





und Belaunten böflihit eingeladen werden. * 
ini, Sunl 1868. Hiller Muft von® & Beer | Mans zu 7 fr. und beriend für 
Tre tieftranernden Sinterbliebenen 3. Aetpeilung:, (Zum Eriten faute Sprifen geforgt Ih ment 
— male) Lott iſt todt, ober: hdflchſt einlabet 
— —— — | . werichte Schnei:| Zub. , 
Meine eg dahler findet, dermeifter in der Klemme - 
Samstag en 4. Juli 0 a. en Glen 1 Aft von ko | ras 
Matt nnd wird Näheres barüber in einigen Tagen befannt gr polb Günther. 
geben. 2 TO4| Dienstag, den 30 Juni 18683 Giüter-Berlanf, 
Ein großes Yandgut mit 


Andreas Avellinus Reiser. Auf vielfeitigeß Werlangen: Er 
ift Baron, oder: Im Sa: 


Ion und in der Schuſter 


„d4r 1 

Zur gefälligen Beachtung. |iwerrnätte. Foje mie Ge 
@inem verebri biefigen wie auswärtigen Publis| X" und Tanz in 3 Uften von 
am jur Machricht, daß die feitber in Solae 775 1 BB 
TEE BDeL ER ESSEN BEN — ⸗ — — has und 
enknechte mit 
Gasthauses zum Reichsapfel lempiehtenden Zeuaniifen 
debier wieder qeöffnet find, und lade biemit zulfännen f leich Dienlt 

jablreihem Befuce böflichfi ein önnen jogleid Dien 
Würzburg, 26. Juni 1868. finden auf ter Oekono— 
Adam Horn, mie Geldsheim, Landg. 

Gaſtwirth sum Meichsapfel. | Aub. 


500 Morgen Fe 
Wſeſen, dabei auch ein 
großer ſchoͤner Hoc 

in welchem im Werthe zu 
vielen taufend Gulben Hol 
länder Bäume ftehem, il 
© Billig zu verfaufen. — Much 
ijt eine Stunde von Würze 
burg ein Landgut mit 300 
Morgen ſehr gute Felder 
um 50,000 fl. unb ebenfo 
fird fehr Schöne ſich ſehr 
gut retirenben Güter zu Def 
\chiebenen Gröhen ſehr Bil 
(ia zu verkaufen. 
Andreas Göbel, 

ECommiflionär. 

1. Difir. Nr. 346 bei ber 
Pleichacher Kirche. 


REIETIETIETNEN FB 





Im Concurfe bed Eeora Wädter von Unterfpicsheim mwirb a) IE 5 j 
den Beibeiligten erdfenet, daß das kente erfofiene Priorität: | Kau Geſuch. 
erfenninik vom ®. Juli d. J. an auf 30 Tage an bad 0%) 1 gebraudter Seere⸗ 
Gerichtäbrett badier an Berkündungsfiatt engeLeftet wird. 
Schwehnfurt, den 23. Auni 1868. 
Könialihes Bezirksgericht. 
Kahl. 


2 ER Mei 





tair und 1 Kommode von 
Kirih oder Nupbaumholz, po 
fir, werben au fau'en geſucht 
Verkäufer wollen ibre geiälige 
Abdrelien in ber Erpebition d 
Bl Hinterlegen (020 


N —[ 
7022) Es mirb ein veinlides 
Rädchen für ten Nafımittag 
au einem Kinde gejuät. 
Nab In ber Em. 





ee 
— — — — 





Then 
Dine unb Valeg von Bonitad:Bauer in Würzburg. (Hiezu Beilage.) 













* 


Vrozeß Choriuokv. 
* Mänden. ( .) Brof. Dr. — — ind br 

ie in 
a a aufn ee Baer 
mir tab fs Ri aufgehen m nad) ber R —55 — und] aus 















e müßten auf Pin rt Marder t in —* 
r am 20. Rov 

von den 34 —— vergiftet geweſ *3 —* unds gingen —— 
3 Ih babe nur —— Si Imre; u “a — d foupirten dann — mit. ein⸗ 
Janand nur Früqhte ver iftet. Der Präf.jan Edergengi. Umlauft benleltete fie, 

bad ne —— —— ger —— von —* mo — t nad ein en n 
t ndene } ba 
—* wan ſich vergiften koͤuntt * fle habe nur 





& 
? 
® 
£ 


€ 

* Mer und un J babe fie. 

lation —— der te mit Chantali vornehmen 7 ft ‚ha or v ——“ Rt} 

Äste Einſchnitie machen, um bad 8 Ablcden —* 8 
nere 2 bringen, was mur ein gehbter Com 
wäre unklug eine Vergiſtungs form 
e Sofort erfennder Mt. Es wurde fie jeber Late 
teunen. Der Bert Damıs ift die net wicht ges 


5 
ia 
ii 


on tn ei 
ter &rf. nöfy “ Er 
N R; —— ah „ei 8 
abe bee au b —— Sie 
Surlade nr fefigeftellt fet, 


ae 


—— Können fie kategor 
alı auf bie Fichte worden & 
ategorifh kann ih es nicht verneinen. Es wurde fos 


dann bad Gutadten efögerihtärathes Prof Dr. Martin er Graf nannte 
verleien. Prof. —5 er — nichis meter | meiner —348 — Sag nl cm 

mehr fügen. Die Gräfin ift mit vergiftet worden Gen fall?“ Der a jante br ni ‚eb er % 

ber vom — ve den Ar is m etionbrathe lg ar A ; baber de, er aud. 

Mar. Der Staatdanm. 38 man ſich Ste fragte ihn, warum fein Sohn nicht w 
— —— weh in 5 —— an 5 F A A Frau * —— betheil 

wero efer Men er . 

—* —— * ni —* viel — zurũ —— und en ** 5 tal 
38* man in ber in Dr ihr = —* —* — es Ba 
Miadıen ne Br —— n wachun rafen 
‘bemerfi, baiı an ba ag ae * va Safthet ng m ging dann 
’ tamien It in einer Korm, daß er fidh ſcheue, denſelben befanntimif bem et a tr uchungsrichter, um eine vor 

Er ift ongefüllt mit den abſcheulichſten Inzichten gegen hufige Bern ed zu veranlaflen. Um 12 lir kam ber alte 
Rider ohn — 


522*1 
5 


ohne irgenb 8 zu enthalten, was von ba und ic fagte ihm, bie SFreunblichkelt, 

endem ———— aber Aida mir. Derler mir ermieen . ame su mel, 5— un * 

mme bem unb die Berlefung | Saft 

PR rg Ken abe füärdte wur bei ber Kennt» 

a —* qchen ltniſſe werde man behaupten, man P Alina a Teste au Ne 
— *— wine und Geihmornen, mit mögr —* be ſtoriſhhen Erffärungen keinen W Alß, 
er Etrenge * weil die anweſenden mir auf te des Plage tamen, Ang er Auf die Einfahrt, 

u * — Es pe ber Bertheibiger Geld erhalten Habe) de# eig a a Kofes — Dort erblidte ich einen Mann, 

eg —*8 Bater mb wach ſchlechte Gubjelte —* mir ber ®rafsen. als feinen Sohn vorſtellie und ihm fagte; 
** bie Berl vermeigert worben I Es genügt] „Der Hr Poltzet Direftor = Burtorff; er kommt, dich zu 

Bi Ener bie —— von bem Imbalte bed Briefes eimeliehen.“ Der funge Graf A * — * Ian, gen 

ee K b ben, damit Niemand jagen kͤnme man —* zufantmen auf ſein Zimmer, 
rief we 


damit ktion gel { « 
—8* Das Ze ara wich — De —— on Senaht yo vn. 8 aBungen der er Be Beil u & 
jeiten“ deſchreibdt mum die Ankunft ner Snen ober ung a derflörbenen 


F 
ii 


Sa zu ben 


ber Ehergengl, mie ge —— Gilzu ge an: Imaplin fehen wolle. Er ſagte, er babe lauge ni r 
kam und mit einer Dr Sue hr. anbderen | jeiner k Wir find atälafien, Yeue n: 
t ——** —* a unb zwar Nach·nach * Ich frug den jungen Grafen, wa— 
m leitung einer Imeiten De: allg Die fremde rum er bern Münden gegangen fel; erhlelt aber, feine 
Dame Th fi burd ben ir ey ey Billetten für Antwort. ot & Selben Grafen ber öfters 
beior enge erfemt ſedann in ber Meg andiſchaft zu begleiten. Auf bem 
ı wie. Der Struw. jun. mid, ob b gt fel, Genbarmen 
m Mmem der Gräfin q en Ya zu lafien. Der alte ar 
fetn Stmmer vom jenem ber urg fig num ind Gef hotel. Auf die frage, warum 
h —* mie’ geöffnet murbe. Wenn e ſich bem Geſandten nicht vorftelle, antwortete 
Febr vr at Omas bu le äffen Gr bil alle Jurhe und wärend ber \ — des 
eu | müflen. 0; um 
Binnen. Bine driue Werion Bann ni em rafen-Stat tel des Grfandten, mit bem 
| Damen. füßrien cin Iebäefeh, — u in ber —— — we cr mir 
-r Die Ghorinäty zeigte ber Fremden tt, 'baß er feit längerer Eon fer freie 
tr end mit Dem 1 N Sad. | lebe | fe bie infen eek Koh n ges 
tAumben, melde ermögliden ö er fe 
ten, ab Don —ã— — a m 
e zu 


Diefe ————— mußte — veranlaßt meine Ber⸗ 





— bemerkt in ih at, cin Dei 


Säweter von ag) 5 — 
ern seien. ee Rater 
beim ken Bright bäube. Ku der junge Graf ging vor bem Po |reitd —æS er 
* und ab und begab 5 meine dringende Geiſe dazu ar, ae = —— er fü her — 
ae erung hin in — — Grund mei-|jeiner Fami var anerkannt — eich (Eon 

ner LT en Unterfu veranla erg eı ſchrecllichen unheilbaren Kran 
* ee oc men zu lafien. en dert | © * auch die Rechtmaͤßigkeit dleſer 
— wäre ih zu oe pol —* Dan dem geörten.|c ren — Ken weiter Vorwürfe gema 
{en wollten fi von mir olche Außerungen aber heftig gewehrt, e 
—— fie beläftigten I 38 Sic as zurück, bis ich ie na leiſtet; auch fe von dere en m 
Kir n Grafen feine Ber har nen tonnte., Er —— rm eine® größeren Buches a an 
fehr J und Ai bie —— der —— fang a | I eg — unb es babe darin etwas 


daß bie nah Münden gekommen find, ohne 
EN va Pa Ei 
Graf _ermartete. 


YA Uhr 




















inben er betonte, er fei Havall —* —— Sn ber —— habe Zeugin es wieder Chorinsky ae 
er ft u weder von einem — chen Geri a [Sit Im ember habe fie von Julie erfahren, da Crane 
G verhaftet werden. Seinen Sal bat er nun, daß] Mathilde ge * jet, Ein weitere Se gene , ba 
er Schritte zur Zurüdnahme bed Verhaftsbefehles thun jolle. Ehorin 
Der alte Graf ging nun zum Unterfuhungrichter, aber ohne 
lg. Während dieſer machte er mir die Mittheilung, 


er feine verfiorbene Gemahlin unaudld e. Seine 
feine ver mab — 


alle en — De ln € 5 a orind 
n er elm leſtn unbe 
eine unge Dame T Ba he He erfeaft hu fon 
* —* eu He u er * mal din Die fortfegen: em 
N) u dürfte. 
As — ie verneint habe, jet biefer I befturät 9 gewrien. 
Er werbe balb verjegt, und wenn er jebt 2 m. heit 
dürfte, habe er dann gar — von er mer 
Urkunde der Geburte hel Emilie Pen — 


Kariere ſei zerflört, wenn er nicht morgen n komme 
ei —— 5* en ze Fr —— 
junge Gra rind um bie hnung ber in 
Münden Bahnen Baronin Ledske —— Unter 
dieſem Namen lebte Gräfin Mathilde Bier. Geldjend 
ungen kamen aber inimer unter genauer A Ei 80 daß auch ſie w a der —— chaſt von der 
he Bezirkskommiſſar Kerſcher erklärt, day er im Auftrage |jultirt wurde. Sie gab an, daß fie Stiftsdame fel 
olizetbiveltion Recherchen über ben Aufenthalt der Baronin Schwangerſchaft 5 unangene eugin erim erde 1 4 

das e gepflogen und babei erfahren babe, daß bie öſterreichiſche Ebergenhi daran, daß es Inte anddorte gebe, wo eine 
Gefanttihaft es zu willen wünjche. Legationdrath v. Zwierzina —* geheim gehalten würde. Als ſie jpäter An ihre Woßnmı 
— ihm geſagt, daß ei öfter Slider Diftster se Aufent- murbe empfahl fie der Dame Ruhe. Au 
E willen —— Diefer ſel Oberlieut. Graf v. Chorinsky ges Chorinst der Ebergenyi, der biefelbe 


— Bezüglich ber Vorleſung von — von Be en, won 5* e Ebergenyi ſagte zu ber Reiner: „Kan 
he im Auslande Iehen, bemerli ber Staatganmwalt, daß benn da gar nichts thun, ed muR etwas bafür eben, a ih 
he nötbig fei, joldhe Ausfagen zu verlejen, ba fein Zwang zu denn mit dem Sevenbaum? R Der ns 
un 


rem Eiſcheinen beftehe. Die Zeugenaußjage ber Statthaltereis Berg proteftirt gegen 
rathsgattin Malvine v Sterleh a daß bei ihr bie Eber⸗ Baron Louls Lopefti, eines Mannes von jehr zwei a 
yi auf — geweſen jet und daß jle dieſelbe llebgewonnen ralter. —* ubt derſelbe in 39 auf 240 
Später habe ſie eine Wohnun har x und Belude von | Ausjagen ig Srunb des Art. 166 . 
tärd empfangen. Der Grund —— vom —5— eugen und ————————— machen zu nalen ca es 
lichen Haufe jei Bde, weil ſie & "mit ihren Uungehörigen to olchen en das Freez was zum Na 
nit vertragen fonnte. Sie habe erfahren, daß bie Ebergenyi ; Ant aus alten fönne. Das — dieſes 
mit Chorindfy Braut ſei, (dr aber erft, dab Ehorindfy vers Ungarn, im melden Lande bie Jurisdiktlon nicht 
—— ſei. Auß ber verlefenen Ausjage ber rau Elite von |Nivenu der Zeit jtünde. Er glaube, daß Hier ein 
urnetfen geht hervor, daß aud ihr Chorindly ald Bräutigam zwiſchen Zeugen und Auskunjtsperfoneu gemadjt werben 
vorgeftellt wurde, jeboch mit der Bitte, daß ihr Mann bei Tel Der Staatdanmwalt glaubt, ba bad Geſetz —— Unten 
nen Freunden vorberhand nichts davon erwähnen fol, da Ch. ſchied nicht femme. Daß der Zeuge verbädtig fei, fei non feir 
no einen großen Prozeß auszumachen babe, es ſei aud eineinem Ginfluffe. Der Mangel ber Frageſtellung jei bei 
Verlobung gefeiert worben, des su. Guſtav Bruder, Graf ——— der — her vorgetreten. Der © 
Heinrich d. Chorinsty ſei auůch bei dieſem Feſte und jehr heiter hof 309 ſich zur —— zurück und faßte Beſchluß 
— Er babe ſich geäußert, daß ex ſich freue, eine fo liebe en bes Lou opeſti wurde verlefen. Der Burge 
—— erhalten Von ver Relſe nad Münden babe die! Inhalt biefe® in Wien verhörten Zeugen bejagt In 
€. ihr nad; Ihrer Rüdkehr wenig erzählt. Es ſei aud während, "dal; er zur Ebergenyi gerufen wurde in Bezug auf bie 
dreſes Beſuches ein Burſche gekommen mit einem —— worin "mit einem Dffigier Grafen Chorindfy. Der so ler 
ausgeſprochen war, daß * ehr ungeduldig a de warte, Bei (Rom Seld beburft und einem Bankier eine charta bianca . 
einem jpäteren Verhöre Aa an, daß fle Feine Gegen: |getent und ich verpflichtet, jeine Maitreſſe (bie Kueff am 
—* ober Briefe von —* belige, wenn ſie olche befähe, ätte lich) zu heirathen. Die Ehe jei phyſtſch nicht vollzogen 
e dieſelben längft — Die &. habe Anfangs No— [und bie Frau leide an einer ſyphilitiſchen Krankheit, 
— ihr auch ein Spitzenkleid als rn Ar babe übrigens erklärt, dai er wegen Ueberbürbung eigener 1 
babe jie einen Wajchitempel mit ber GChiffr Himillengeihäfte, ſich in biefe Angelegenheit —* miſ 
* en vr une ——— a Av ein —— egel (Fortſetzung —** 
en. Die Modiſtin tie Ernſt bezeugt, daß bie Ebergenyi 
keine große aber eine elegante ——— habe. Ende N Graf Chorins ky wurde von ben Gejchiwornen 
September habe fie ihr gejagt, daß fie heiraihen werde und bie eu ——— am Morde feiner Gattin durg 
Zeit beiläufig auf Ruberind f teitgejegt. Auch habe fie einmal — u be ſchuldig erfannt, meminderte 
dad Anfugen an fie geitellt , Badete an fie abrefjiren laffen zu gg fäbi yateit aber nicht, angenommen. 
diirfen. Auch ſei aus einer Fabrik in Mähren einmal ein vun “2 —* eil Sabre Zuctbaus auf einer Feilung 
mit einem Bricfe angefommen, der zur Hälfte geb udt un u erfle ben und Sanbdesverweifun nad 
Hälfte beicjricben gemefen feı, wie man dad Pulver im Padete Dener Strafe. (Die Staatsanwa ticbaft. battı 
ii gebraudien habe. Ende Oftober ober Anfangs November habe lebenslängliche uchtbausftrafe beantragt.) 
— ein — — en hi anbered Packet 
abe jie nicht annenommen, die ei aber gefommen und habe Verantwortlicher Rebakteur: 2 R 
Kuna ee — das — des —— der Schwe ⸗ 4 Br. Brand 
er Agathe v ergenyi entiiunb wieder eine Kontreverfe, fx 
Der Vertheibiger bemerkt, daß in dem Trogejie 17 —— F — an 
jagen sur Bırlejung lämen. Deſes ſei entſchieden gegen den Bart a. kön Gt u 
Seift des Gefehed und eine Lüde in demfelben, Diele Zeugin, wiegen. "Siremgaffe 
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un v : 1 J en‘ 4 Fparen Ein 762 

werben noch A Tage (bit Freitag be ——— ten Preiſen enorm bilig J 

Berkaufslotal im Gaftfaus zum Strauß —— 
Ausverkauf eines 


grossen Leinenwaaren - Lagers &e. 


(Besonders zu Ausstattungen). 
N i * Jemand in Würzburz Leinenwaaren in ſchweiſten und beſten Quali 
1) n e täten zu fol enorm billigen Preifen verkauft, als e# gegenwärtig wäb- 
rend noch vier Tage durch —— amd, Agenten Jonas Schloß aus 
r a. M. geſchie 


100. aus It, ber 
NE Eee Er ausbezablt, 






ersan 
Sämmtlidc Woaren Ans 25 Procent 5* ale Fabrikpreis und lade * Kauf. 
leute zu Pre vorteilhaften Einkäufen ein!! 
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de breite 2eberleinen in Städten a 30-33 Ellen fl. biy,, 
— ufleinen zu Betttücern und Wrbeitähemden, & Wi Eden fl. 11, 12 bis 14. 

—* werfte (Rigaer) anbgernlciarn pa Bettt in Stüden & 60 Ellen fl. 15, 16, 18. 
* ° werſte (Rigaer) —— leinen ju in Städen a 100 Elleen fi. 2A bis 30. 
s Sembenleinen in em von DU) Glen fi. 14, 16, 17% 30% 

elefelder feine Leimen zu Bir und Damenheniben & 60 Ellen 6, 19, 21 en höher. 
Sg feinste Deinen für Hemben und Beitwäſche & 60 Ellen fl nr, — 24, 30 u. bößer. 
2/4 breite Wetttücherleinen ofue Raht im prima Qualität febr 

audtücher, 


in eh u fr fi ——— &. I ut Ge 5 te., fämerfle Sorten für 
u r / 3 
Ei Du Din ——— — veı D0 Kalle ser 
—— — er —* * — weiß u. Fa io. a —— ug vn fl. an 
Er On ED. Da "er i ’ 


Battift- u. Sins henti genhe Damatbandtücher im Dupen 
n1.6, 12 f 2, nn — — —X Bettjeuge, per Ele 14 ir. 


Zifchrenne,: ee 
3— g Par Tefind mit 12 Bemiein & fl. 14, 177, und höher, 





feinen Gebilb) ft. 10%, 12, 14—1 
Layioe Zldiäder von von ds tr 1 — m Fri 5 
3 Kane Dakar — —— 3 re 
Tpee: und Gaffeebeden im en A RE N Een, 2 unb höher. 


Gachemir (relu — Are  Sommeheden 1.00. m. 
—— wit unb © ohne Franfen in und meiß, per ?/, Duhenb fl. 1. 12, 


Shirtings "Satin s, Chiffon’s Srillantin ä ‚Pique’s 


4 breite Spirtingd In Etüdın unb Reiten, per Ele 5,10, 2 kr. feinfte unb fi 
Ehiffond, Mabapolarn, Doppeltuch & 10, 12 unb 
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— Brillantind, Biauss W 12, 14 fr. und 6 bößer. 5 * 

—5* Bettdedien & 3, 3%, bis 6 fL, Meine für Binberbetien 1.12 bis I. 2 ‚= ur 

ietoriasBettdedfen mit Franfen, fäwerfte Sorte, a At, fl. = —7* 

Vor ie ul und TAU 8, 10 und 12 fr. und höher. | 8, 
| ang DITE eisnasıc ver genker 2 5 men höher = 
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Mur noch vier Tage im Galtbaus zum Strauß (Duliusprom 
bei Jonas Schloss aus Frankfurt am 1 Main. 
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Zu vermiethen - 
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Vermiethung. Er 


ber 

— — — — 
7007 ba Bor dem Sanderthore [686225 Ein Verkaufslokal 
iſt eine Wohnung in eiſter nebſt zwei Fremdenzimmer find 
Be befichend in Salon wit | während der * n vermiethen. 

=. n und 6 Simmern, Küde, Gloͤkengaſſe Nr N. 
ammem 26. 20; Garten | —————— — 
muß und allen anderen Erfor⸗ 6064 Auf einem größeren Gut 
derniffen per erfien Auguft ober[ wird bie Stelle eines Deko: 
and auf ein fpätereß Kiel zufmomie-Vermwalters erledigt, 
vermieihen. Näheres anbera. DOffertbriefe mit genauer An 
adererjiraße Mr, 16. ber feitherigen Garriöre unier 


r Nr. 3246 Beforgt die Erp. 3a 
In Er merke — — 6659 20) Eine elegante WBohn;|i 
4 ch Roais, beitehend ung mit vier großen Zimmern, 
Das — gi Tonflarn hellem Xreppenaufgange, Küde 
3 8 und allen — * Bequem: 
equemlighfeiten im erften Stod (iäfeiten. in Wirte ber ir 
N zu — gelegen, it bis1 — 
vermiethen. Räb. in ber Ep u 
7010 Ein Mäbden, mit guten 6904 36) Ein nod ganz neues Ein 
Zeugnifien verjehen, noch Jung Bett —— de ederme: 
und —— Ban * trage find fehr * —AX 
in einem großen echaus ala 
eKe MR ge Eeniry; Danbo« 61 
fh f, NG. in ber 6895 36) Ein Fräftiger unge 


vom Lande Tann bad r 

—— — — Er nergefchäft erlernen. 
mern, Vorzimmer, heller ———— 
Kühe, Speis, Tarlerieitun ic. 
und ein Hoflogis von 3 H. 
Zinunern, Küche, Waſſerleitung 
:c. And bis 1. Augu ver: 
3. Diſtw Ser. Be | 
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6701 Es ift bis 1. 
fleined Zimmer mit Rod 
und eine Schlafjt:Ile 
ul miethen. Reibelögaffe 


6985 Eine neue abgeſe 
Vanſardenwohnung von 63 
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usge Dom 
BREy— e4Bamberg: Cqu, UL * * ————— 
Nachm. an 13 
mu weh Lo h manner 30 DT an ou 1ER Er ı 
bes Marc } % . * 33 USB. früh, 11.55 % 
——, Squen 5 —— N . nr 6U.SOR. U. Biken. 2U25M, 10,35 
OM. fr KL un den z M. Börm.u.9 U. BO M, Nachts, beide 
Ritt. Shit, SL SOE. U. u. 110.59 U a, ae a. A - ) 
Rbgangnah tr ru. — Antanft * —— 7 
rY 1.80 M,ub8. 9 Fir an 2* u U, 553; Mb: Periz.d = 
ML 50M. Borm. u. 12 U. 169, Bachta. ET REN BER Wallis Fb SR öm wann. 
ALLEM früh, 2N.AOM. Ran u. BU, Abb, . n . z Tr Brom. ELEM. ik 
1. Wärpurg-Mürnberg. h uU25 — 
10m Rn. Be, ci MR ch Gour, BU unoH i 5 ine Ir: au um 
—— —— Rage. Gare AR Yale 9a 
M 156. Finundywanzigfter Jahrgang. 
{8 Kleider 
VProzeß Ehorinsky. En = en Belannts 
* Münden. Prof. ns a 2 nun ſeine ddemi- waren. Sa‘ Er . wie ein 
Unter —— wif . Berth: n benn 
nodmald rk fähig? Zeuge: Iqh glaube n er 
babe heute u bloß bie morden fann; nur im 
* Bu eh auf welchem jie rubten ſehr gefägrlih, Prof. Dr. Mörell,' 
8 a go meiner Unteri - 


weber in Hrüde] Direltor 
et je Chan Men sy elle 1a Mi ger in Ihrer Priion, bie 


‚ein 
* irn an Gewi iſt mir nicht vo ‚ in ben > Jahren, 
mer age behaupten. Wären a mit Cyanta elle Eifenmeiiter bin. rof, Mo tell: Daß Ye = 
— — fo Hätte minbeflend Kall ober Tohlenihmwifien: Prof. Dr. Martin Be 


gerichts arzt bafier 

bleiben adſen abe von ben Fruͤchten ellagten hin unb frä arum baden Sie 
Kara darauf — und habe EN nme daß I bie hen ——— tte —F Julie er — —* 
Operfläße mod das Jauere alfaliid_reagirten. Menn ich fagtefflagte: Nägel bewirken Liebe um db bedeuten Glüd 
mit —— an Gewlßheiu ‚greitzenden Wahrfheinlicgfeit" und nicht aber Tüd, Zeugin Eoa 3 gibt an, daß bie 
wit „vollkommene Geminheii” To geſchah ed barum, weil es Khorindkyi eine‘ — geſchickt 

{4 wäre, = in Folge bir Einwirfung ber in den FrüßtenFohne zu willen woher. — cheibl * == ben 

un uren eine Reutraliiation —A ſta⸗ eg kön 


üe@ al 14 Mc für, unmahriäriali —— ber in 
n. e run * waren. e e weg. Jenen Seren, 
Refulist meiner Seutigen Unterfad De Skumdier BE der Amalienftrake Rr.1t frug, kaun fe nicht mäher 
Base 2 3 wurde mir * m 2 Beläng kmwärter Feste Ste kann den Zeugen Rampächer wicht mebr aldıro ers 
daß er vom Grafen Briefe — Ae) tennen. Die fin ſei immer munter, beiter und wihvoll 
gu bie — ihn auf das Verbot au eim weſen. Mariott, ehemalige Er, nm im Haufe 
Eintcute tiefe:te er ade mi ab tab —2* nur ie So Grafen Ehorindtyi: Im war vom n Gnflav angegangen 
Sten zu bebal gab auf dieſe dann freiwillig her. |morden um einen Empfeblungebrief für ein 
daß er —— ———— oft ganz außer 18 marke Berger. ftellte ihn einen Monat —— —— 
— bie Koft ** zur Minute * wa: er ganz wüthend. haus = —*2 ich be > e nicht, in 
m en, hate von der Ebergenel kam, war er ganı von |Cm Emp an äter um ve af wieber 
fte —— — In bie Höhe vor Freube. N —— Teer eimer Frau ihm Lefen zu lafien, was 
handlung gehabt Hätte, jo wäre es zu is 2 aufagte, rüber 5 a Graf Guſtao ode um 
— pefommen. Ruhig iji er, feitbem er die d uan ım befümmert. Die Gräfin war, 
5 ung der Pbergeng! erfahren hatte. Brof. Solbrig i tage det re Sa eroaterä —* llebenswurdig 
Direttot u bleflgen Areiäirrenanftalt: Hat er mit ben Händen fu je, ald ber —* Buftan 
tige Bemegungen gemädt und bat er Zufungen Un glas Ks eönig gr 5* — er mit 
ae: a] nah nur einmal Zudungen wahr, ba er Herz ir ai ey 3. wo ung 
Prof. De. Solbrig: Waren dleſe en — ber. 
Ofmmasıtin * — verbunden? Zeuge: Bein | 6: Graf zur ifden An nit “übe, be * a an 
— im Bette. 4* Solbrig: Hatte er Schaumj Gattin geäußert, Zeugin: ſehr 


———— Bunde? Zeuge: Rein, aber er hat ehr fAhmer nesifchmer Franf. e ja = g 85* ein w 
her und rt mie Buftände durch bie vom Gerigib u ie — ft nicht „ pr * 


antmortete er: jie weiß * er fo arg 5 
arıte angeor en | bäder gehoben wurben. Er iſt ſeht leichtj Staatsanwalt: eg ſelne gt nicht über ihn b 
— fehr * A Hätte Jemand bei gunsie: Sie beffagte fi über feine Untreue und n wa * 
item bie hung — ten unb Aare beiejien, \o Hätt-f ft de * m hat ſie nicht a fg 
eB => Henn. Prof. Solbrig: Waren |: Yafıf stehung Öft:r mit ihm in 

ormaust des Grafen derart, daß jie ben Eindruck |. ar und heftig Zeugin erzählt weiter, ba er br 8 

Fa bah fie —— G:jähle entiprungen ? oder machten Fe Lichesoerhältnin hatte. Als es von ber San 
fie den Eindrud einch Zen 


—*88 at 3 et feßtere| bufbet wurbe, wurde 2 in große Aufregung zung verf Ka 
en ul er ; 
zu in ._ und bat, ed midht made ag en zu nit Sin * Or 18 Verig: „ren Sie a, e jo 
er er u. bodimärhig? Zeuge: ‚er ht wußte, warum er a 
‚e —— — Bertb.: Erinnern Sie ih daran, | Tag zum Fenfier Hinauf er Hr Er hut gewußt — ut, ah 


ur 


er ber Dame ben Hof machen will, Der Angellägte jähet nun auf 
und ruft: ale nieverrüdt,“ widerſprecht beim Holllomment. 
(Wir übergeben hemit noch eine Reihe von eugenausfagen bie went: 
ger weſenilich) Am 6. — gaben bie Sad: 
verftänbigen ihre Arzlicen Gutachten ab. „ref Dr. Martin 
refapitalirt in feinem Gutachten bie betreffenden Zeugenaudfa en 
und fährt bann fort: Die Lörperlige Unterfuhung bat Nichts 
ergeben, was zu einem Zweifel Über feine Zurechnungsfähigkeit 
berechtigt. Der Kopf tft fo groß, daß ein vollkommener Ein: 
Hang mit bem übrigen Sfelett beitcht; abgejchen von einer klei⸗ 
nen rpösung über bem Linken Scheitelbein, welhe Veränderung 
nicht fo hochgradig it, daß fle eine Hemmung auf bad Sehirn 
bemirft unb Feine Ent vicklung hindert. Am Bruftbein befindet 
fi eine Einſenkung, welche von einer rachyliſchen Bildung des 
Bruftbeines in ber Jugend herrührt Eine Störung in Refpi: 
ration und Eireulation findet dadurch nicht ftatt, Auch ift eine 
Erkrankung bed Herzens, ber Runge ꝛc. nicht zu Eonftatiren. 
Auffällig ift, daß bie rechte Pupille etwas weiter iſt, als bie 
linke und die Pupillen fih etwas träge zufammenziehen. Auf 
fallend ift die Bewegung jeiner Ertremitäten, wenn er in Affelt 
erärh. Eine Erkrankung in ber Frohnveſte konnte ih nicht 
obachten. Es traten innerhalb der 7 Monate keine epileptirhe 
—— ein. Er war nur aufgeregt. Beſonders im Anfange 
"Haft, wo er über fein und ber Ebergenyi Shidial nice 
aufgellärt war, war die Aufregung größer, Dehgleihen, wenn 
ihm ber Unteriuhungsrihter eine Fraze vorlegte, auf melde er 
nicht. elme paſſende Antwort wußte, bier ſuchte er ſich dem Unter: 


j görichter vom Leibe zu halten, bid er mit ber Antwort im 
R war. Was fein ichmantendes Benehmen im ber Konver: 


fatiom betrifft, jo Habe ich dieß nicht gefunden. Doch bemerke 
daß ich immer bad Geſpräch mit ihm geleliet habe. Un 
Eigenheiten habe ic wenige beobadtet. Genen mid war er fehr 
—— er hatte die Gewohnheit, mich zu kaſſen und au embref 
bei jebem Beſu he in feinem Zimmer: Nah allen biefen 
Beobachtungen geht mein Enbgutahten dahin, dag ich weder in 
der Borunterfuhung, noch währen ber Verhandlung irgend 
welche Anbaltepunfte zur Annahme gefunden habe, daß bie Zu— 
rehnungsfähi,feit zur Zeit ber 20., 22. und 23. Noobr. 
v. * irgendwie alteriıt und ſeine Urthellstraft weder thellweiſe 

noch ganz beſchtaͤnkt geweſen ſei (Fortf. folgt.) 
Se. Maj. der König haben fi bewogen gefunden, ben 
Gerichtsdiener N. Klüber von Wiefentheid in gleiher Eigen: 
ſchaft an das Landgericht Garen einem ai ve entipres 
d, zu veriegen und bie Gerichtöbienerftelle am Landgerichte 
entheld dem rei irre I. Klafje ©. Reinharbt 

zu verleihen. 


zu Bolta 
68 4 eine Reviſion der Pfarrpfründen angeordnet morben ; 
bie. Getreidefompetenzen werben nah ben burdhjchnittlichen 
Getreibenormaipreijen von 1857 bis 1867 berehnet. Die 
— — werben nad ber Durchſchnittsbonität bes 
genyn —— jeder Pfrunde — und zwar wird 
i den Durchſchnittsklaſſen von 1bis 8 bie Halbe, von 9 bis 
16 drei Viertheile, von 17 aufwärt® bie ganze Stenerverhält 
nißzahl als Faflionsertrag angeſetzt. 
leyr auf ben königl. bayeriſ 
Mai 1868: 521,350 Perſonen, 492, 
eutner Frachtgũter, 522,014 Zentner —— en, 1708,24 
Einnahme; Bagage, Equ 2 Thlere ıc. 71,136 fl. Ge: 
ammtjumme ber Cinnahmen: 2,363,347 Gegen ben ents 
predenden Monat bed Borjahrd mehr: 35,180 onen unb 
3,309 fl. Einn:hme; 1,872,084 Zentner Fradhtgüter, 111,519 
Zentner Regiefendungen, 826,672. Einnahıne ; Bagıne, Equi⸗ 
yagen, Thiere zc. 20,124 fl. Geſammtmehreinnahme: 920,106 fl. 
„ja nöchiter Zeit wird, veranlapt durch die Bejtimmung bes 
Kt. 32 Bi . 10 ves Gemwerbegefeßeß , eine tevibirte Baberorb: 
nung 


Für biefe Woche ſind folgende öffentliche Siyungen bei’m 
f. Bezirfögeriäte — anberaumt : 2. Falı b, 
Nachmittags 3 bis 6 Uhr gegen Aranz Seuffert von Unter» 
bürrbah, wegen —— ned Semeinbecollegiums und ge: 
gen Abam Feßler von Kift, wegen Widerfegung und Mißhand⸗ 
ung; am 4. de:f. Mis. Vormittags 9-11 Upr gegen Johann 
Schmitt von Klingen, wegen Diebitahls, negen Nikolaus Dechs 
ner, ledig von Sächiendeim, und gegen Philipp Stoll, Seiler: ; 
meifter von Dettelbach, we 
Behörde; Nachmittags 3 bi 


Eifenbahnen im Monat 
fl Einnahme; 4,715,399 


ſchrod, Bierbrauer vom Kigingen und gegen Metil 
Bierbrauer von Lindflur * Ban Bean DREH eigens 

Deffentl. Si: bes Stab fir 
burg vom 23. Su! 1868, (SA) Ein a in 
——— 
mird au un 1} en⸗ en 
Kafpar Teubert * Altheſingen wird nom Hana Ms- 
nats ald Polizeifolbat anzenommen. Mehrere ven 
den aufgefordert, bie im direm nme 

beu: beftehebenden 


Abdtritte und Dumagruben 
Weibun von ' Strafeinfchreitung "her, 


entiprechend bei berzu: 
len. — Bezirksfeldwebel Anton Königheim erhielt bie aller 
enannahme und Verehelihangserlaubnig mit Thrteje 
von bier; desgl. Maſchiniſt Johrnn Schall von Schneibad bie 
Inſaſſenannahme und Vereheligungserlaubnig mit Joſepha Jh 
er von Münden, Zwei Geſuche um Inſaſſenannahme um 
erchefichungserlaubnig wurden abgemiefen. ee 
Deffentlihe Sizung des Stadtmagiftratei 
Bürsburg vom 26. Juni 1868. 2 an der 
olzunterfäufer über die Einhebung des Platzgeldes und her 
wu Jura von fremben Holyhändlern. Den E. Abvolater 
Dr. Warmuih witd bie a En ei Be villlqung Er 
Legung · und Eim'rttung eines Rohres in den Marktkänial_ertäetlf 
Geuehmigung der Verſteigerung bed bürgerſpitäl. Obſtes um 
Zahluͤngsau forderung an einen ausmärtigen Reſtamen vor 
Gemeindeumlagen. Die ** des Pfandamts wird geneh 
migt, ba bei einer richtigen Gewinn- uud Verluſtberechnung fi 
jedoch heraus ſtellt, daß dieſe Anſtalt mit einen nicht ; 
en. Berluft arbeltet, follen Erhebungen über bie Ergedniſſe dei 
THäjtöbetriebeß anderer aͤhnl Knftaiten —*— 


Echluß — 
Schweinfurt. Bon dem Vorſtande der Rhön— x 


Genoſſenſchaft, Graf Soden war an ben unterfräatijgen Cre 
bitvereine auf Sonntag bie 8. nah Kiffingen Einladung ew 
gangen, um über bie Gründung eines unterfränfijhen evenk, 
fräntiſchen Genoſſenſch fts Verbandes als Unterverbanb ber 
allgemeinen no dbeutſchen Creditgenoſſenſchaft zu berathen. Bei 
dieſer Verſammlung beiheiligten fi Delegirte von Oftgeim v, 
b. Rhön, Mellricitadt, Flabungen, Biſchof Heim, Neuitabt a.L 
©, Siflingen, Maßbach Voppenlauer, Schweinfurt, — 
und Augsburg, und war bei berſelben ber Schöpfer der Crebit 
verrine * ——— perſoͤnlich anweſend. Naben 
ber Vorſſhende der Berfammlung Herr ig gene Fuchs von 
Kiffingen Schulze-Delitzſch, ſowie bie anmwelend.n Beni 
treter ber Erebitvereine begrüßt hatte, bob terfelbe die Bebentung ı 
ber- Erebitvereine und namentlih den großen Werth auögebeiur 
ter Verbände hervor und zart mit warmen MWoıten bie; 
Gründung «ined fränfiften Genoijenfgaftsverbanded. Hierauf 
wurden vom Vorftanbe bes Oftheimer Cieditvereins Herin Dr. 
Kepler die Statuten des 1hürin a Unterverbanbes vorgelefen 
und biefelben ald Grundlage für bie zu ent verfenben Statuten 
empfohlen, was auch Herr Schu'ze:Deligih und Herr Profefior 
Ger ner aus Würzburg, weil dadurd) eine größere Gldhmäige 
Kit im —— ftattfinden würde, bevormorteten. Hert 
Sqhulze Delitzſch entwidelte in einer zwelſtündigen Rede Kent: 
ſtehung, Weſen und Bebentung der Crebitvereine überhaupt, bob 
bie Nothwendigkeit des Beſtehens derſelben unter ben jehigen 
ocialen Verhäutniffen Iepr einleuchtend hervor und ſiellie den⸗ 
eiben, gegründet auf die biöher gemadten Erfahrungen und 
eiftungen eine große Zukunft in Ausfiht, was fi jept ſchon 
bei der Berliner Bank zeigte, deren Afıien bereits börjenmärig 
ſelen. Herr Prof. Gerſtner ergriff Hierauf dad Wort und her 
tonte namenilih, bak es ber Ereitoereine rößte Aufg be fein 
mühte, Gefege zu verhüten, bie fie in ber Thätige:it ſowohl ald 
in ber freien Entwidlung hindern würden unb forberte deßhalh 
bie anmejenben Vertreter der auswärtigen Erebitvereine bringenb 
auf, mit allen geſetzlichen Mineln immer dahin zu wirlen, baf 


I-Üpiefeg Biel erreicht mürbe, maß auch von fämntlichen Vertretern 


Aupelagt wurde. Hierauf ſchloß die Verhandlung , indem Herr 

germeifter Fuchs jomohl Herrn Schulze: Deligie ald ben 

anmejenden Bertreiern für ihr Erſcheinen unb ihre zu 
ntte, (Schw, Tubl 


Herr Generaldirektionsrath und Oberingenienr Hobenner, 


en Beleidigung einer ffentlichen unter beilen Leitung alle Vorarbeiten für ben Bau ber Eiſen— 

5 Uhr genen Georg Dietz, Tag: bahnſtrede Schweinfurt:ıjlingen gemacht wurden, befindet ſich 
lögner von Mainberndeim, wegen Diebſiahls, dann gegen Jod. bereits feit einer Woche zu 
Behrin?, Bierbrauer von Odjenfurt, gegen Balthajar Klein: Ihaues, 


flingen zum Betrieb biejed Bahn⸗ 


Der ig re er man aus Mün ati Juni: 
ec fattfindenben 
Be er Wi bed ae hs er zefftn Maria 


Alerandromna von Rufland. Cs ift Ihnen bekannt, daß bie 
ruffige Raiferfamilie im nähften Monat in Kiffingen erwartet 
wird, mit biejer Badereiſe ſoll die Verlobung verbunden mer: 
den und zwar bürjten bie Reierlichkeiten bier ftattfinben, da Ee. 
Maj. der Kaiſer Aleronder gegen Mitte Juli bier zu Beſuch 
erwartet wird. Die Prinzeiiin Maria iit am 17. Oliober 18% 
geboren, ftest alio jetzi im Ib. Jahre und wird ald ebenſo fhön 
wie licb-nswärbig geidilbert 

Münden, 28. Juni. Man glaubt, daß die Einberufung 
des Husihufi.8 der Kammer zur Beratbung des Militär-Straf: 
geſetzbuches und bed Straforiahrend bis Mitte nächſten Mor 
nats erfolgen. Das betr. Rejfript dürfte nächſter Tage ber 
Königlichen Gcnchmigung unterbreitet werben. 

Münden, 28. Juni. Für den Gharafter des geitern ab: 
geurtbeilten Grafen Eporinitg iit nachſtehende —* recht be» 
eichnend. Kaum war das Urtheil verlüundet, die Sitzung ge: 
!loflen und Graf Ghorinäfo aus bem Saale nad dem Nimmer 
geführt, woſelbſt er biß zum Rüdverben umg in bie Frohnveſte zu 
vermeiien hatte, fo erſuchte die St. ftövame, Gräfin Stomm, eine 
entfernte Tinte bed Grafen Ehorind‘'y, din Echmwurgerichtäprä, 
fidenten,, denſelben ſprechen zu dürfen. Ter Präſident gab bir 
Erloubnih bie:m, wern anders ber Graf Ghorindtyg dem Beiudı 
annehmen molle. Man fhidte veihalb zum Grafen, weicher 
antworten ließ, er wolle ben Beſuch feiner Tante annebme;ı 
aber nur unter ber ng un" daß mi. ihr aud de Holovich 

befuden bürfe; — ber Präflident gab auch biefer Mitte 

olge. — Der Paiferl. Erntthalter Grat v. Ehorindfy hat zur 

ng ber Koften bed Schwurgerichts bereitd 00) Gulden 

vorfhukmweife hieher gelandt; bie Befommikojen bürften fi wohl 
böder fielen. 

Berlin. Die „Rugelipripe*, melde und vom jenfeitigen 
Ufer bes Rheins bedrohte, wird in Zukunft auch bem Frhtien 
ften Gonjecturalpolititer nit mehr in Sireden fegen, denn bie 
premfifcge Artillerie het das Ungeheuer bereits entlarot. Kürz 
li wurde in der Junafernhaide das mit fo viel Reclame in 
bie Welt geiepie *** zum erſtenmal geprüft, es exwles ſich 
daß dem Geſchür innerkab einer Tiſtanz bis zu 600 Erin 
eine Wirkung nicht abgeiprochen werben kanu, daß ſich jebod, 
fobalb disfe Gränze üderfhritten wird, ber Lauf der Kugeln 
aud nicht einmal mehr annähernd berechnen laͤßt. Dem Zund 
nadelgeweht dürfte es alſo nicht fhmer fallen, eine Artillerie 
£ beitegen, bie erit auf 500 Schritte fi mähern muß, um mit 
folg feuern zu ?d nen. 


Husland. 


Serbien. Belgrad, 239. Juni. Die Verkündigung 
des Urıheild im dem Wrtentatäprocefie iſt wegen neuerer (nt: 
dedungen und Gcftändniffe des Angefla,ten Maritfh verfhoben 
worden; bie Unterfuhung wird fortieiept und neue Berhajtun: 
gen erfolgen. Der Hauptmann Miriailositi, welder mit 
\eimer Zrupvenabikeilung bad Polizrigebäube hätte beſetzen ſollen 
it —— fr; im Beifein einer ungeheuren Vollsmergeerſchoſſen 
mwoıben. 


Dörfeuberibt. Frantfurt, 29 Juni. Die Boͤrſe 
war ſehr günftig aeftimmt und tie Rotirungen mit Ausnahme 
ber öherrigiihen Staatsfonds, welche ftationär blieben, melit 
Bbr — Mbende, 6, lübe. Greditaftien 204 bei. 
860er Looſe TA’, ,u—?, bey, InGder Looſe 91%, bey, Stante: 

2719, —/, bez,  Steuerfreie Metalliqued 613,,—/, bes, 
Glifabethaftlen 137 7/2 bey, Ameritaner Bonds 773,,—1 bez 


Veranis ortlicher Redakieur: Fr. Brand 
Mainwärme: 20 Grab, 

7089 Ein Logis von 2 Iım 

mern unb Käse ift jogleid oder 

auf ben 1. Auguft zu vermiethen. 
4 D. Rolınanfie Mr. 232 
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vom 
i I 
unter B. am 25. Dezember 1867 
A. Ich crbi Sin I lich, 4 Fl. 2-2. Nahrungs 
. erbitte mir, wie neulich, . 8:2. Nahru 
witiel in löälicher Form durch die Poft. 

B. Dur; Gegenwärtiges bitte ich 
mwohlthätigen Nahrungsmitteld in 
orm. Rad erfter Habe bes Leſtempfangenen ift 
Durdfall fofort ohne jebeö andere Mittel 


ul ac, 
C. Gechrtefter Herr! Wieder komme ich mit ber 
Bitte, mir eine weitere Sendung von 


ebe’ichen 









orzüglichen Bir: 

—— — 
aut F. F. Herold 
ſacsrt 

Gebrauch ſeit vler 
Monaten 











Sie um ſernerweite 





verſchwun⸗ 


Gläfern 


aan N:M.. in lösliher Form in früherer 
Weife aulommen zu laflen. zc. 


Uuer. 


Niederlage in Röttingen bei Hrn Apotheker 


rauerei- & Brennereieinrichtunge 
nad neueflem, bewährtem Syſtem, 


ſowobl complet, ald auch Braupfannen, Ballen 
Weferusiee, Küblfchiffe mit dorp:It auigerogenem 
Rand und abgerundeten Eden, äußerft foli eig ma · 

aifchpumpen, Senfböden, Mübr: 


Tepimen, 
und Müblapparate, übehaupt alle Urten Ma: 


ichinen :c. 
ift vermöge ihrer Einrichtung 
ım Stan 


ür Brauereien und 


Brennereien, 
prompt und billigft zu liefern 


die Mafhinenfabrit und Eifengieherei 
Reck & Joachim 


7016 3a 


- Verloren. 


7074) Geitern Vormittag amis 
hen 11—12 Uhr gingen einem 
Kelinerlehiling in der Blaſtus 
gaile 3 Darmftäbterr Wan 
fcheine & 10 fl und 1 beägl 
m 1 Thlr. zu Verluſt, wm deren 
Nüdgade gegen Bus in 
ber Grpebition dB. Blaticß er: 
fucht wird, 


7055 Ein goldener Ohr: 
ring ging von der Domftrafr 
bis a das Käppele verloren. 
Der reblihe Finder wird ge 
bitın, daßfelbe gegen eine Be 
lohnung In ber . abzugeben. 


7076 @in Pleined Haus mit 
Stoll, Hof und Heuboben iſt, 
bei mähiger Anzahlung, au ver: 
faufen. Näper. in ber Erp. 





Zu vermietben |} 


in cin freundliche, möblirtes 
Zimmer mit 2 Betten an fo 
Iıde Herren am Marlı Rr. 430, 
Hinterbaus (70721 


70 2a Am Sternplatz 3. D. 
Nr. 170 ift ein möblhtes Zim 
mer zu vermietben. 

7070 Es im Kattenfänger 
w. G. und zwel Vogelstäfige 
zu verkaufen. RAb. im ber Erp. 


in Scweinfurt. 


StelleGeſuch 


7058 2a) Ein junger Mann, 
(Ne), welcher ſeit 3'/, Jahren 
in cinem Nũrnberger Kurzwag ⸗ 
rengeſchaͤft trätig tt, und bem 
bie beften Referenzen zur Seite 
sehen, ſucht unter beſcheidenen 
Anſpruchen eine pafjende Stelle, 
Aeichviel welcher Brande. Ge: 
räliae Offerte —— Ar. 


90 bie örpb db 

7071 Ein einfach möbltrtes vo 
mer ift ſtündlich und fıhr biuig 
zu vermicthen. Näh. im der Erp. 
7079) 8 wirb eine te 
Köchin mit quten Beugeifien 
geſucht Naͤh. in ber Gasſabrik 


Zu vermiethen. 
In der Nähe des Landgerichts 
iſt ein Logis, beſtehend auß zwei 
Simmern, Küche und jonftigen 
—— —— Sto@ 
auf Augujt zu verm L 
in ber Erp. os 36 


‚38 Ic) Ein ganz gut erhal⸗ 
tener YBumpbrunnen von 
Kupfer iſt billig zu verkaufen. 
Näberrd im 4 Diiir. Nr 16. 


6762 in unmöblntes helzbares 
Zimmer iſt flündlich d" ver: 
mieihen. Sterngafje 166. 


Friedrich Nöbrich 
ootinbens 
Arrowroot:Kinderzwichack 
ein von and er ®rfaß ber ttermilch, 
ben und mit beitem @rtolge angemanbt von ber bei 
bmten Geburtöbel sein und prompopirten 
Doetorin Frau Brofeflor Dr. *— 
gr Siebold, ift ſets vorräthig in %/, Paqueten 
fr. in Würzburg ; 


ei Anton ——— 
P. 8. Diefer Bee wird zugleid alfen jeni⸗ 
en, deren Verdauungs-Organe beſonderer 
* onung bebürfen ala cn ſehr kräftiges, 
t verdauliches Nahrungsmittel empfohlen. 

[3678 6 










Empfehlung. 


Ausbrufh ber bevorſtehen en Erute empfiehlt vorzüg: 
inen in verichiebenen Sorten : 


um 
9 ea — nach bem Urtheil 


liche 


Sachper diejenige Maſchine, welche 
ben ahrt und die Dampfdreſchmaſchine zu erſe hen im Stande iſt; 

2) Böpelbreihmafinen, 2. und Alpännig, mit Schittel: 
werk, welhe das Getreide marltferlig putzen; 

3) Sanddrefchmafchinen, aan; von Eifen mit Krietion® 
rollen gehend; für mittlere Oekonomen ben billigften Aus: 
druſch Ueſernd; es können dur zwei Mann gebreht täglich 
15 Hi} Schod Metreide gebrofchen werben; 

4) fabrbare Sanddrefchmafchine, ganz von 
ie eingerichtet, daß felbe au mit Göpel betrieben werben 
ann; 

5) Sauddrefchmaichinen mit Holzgeftell, fehr rein und 
ſchnell ver mb. — — Denen ſeb 

en Urpfebmüblen. in 4 Sorten: 

) —— mit Steinwalzen, anerkannt beſte und bauer. 
Kir aſchine; 
“mit Reibwalze und Selbſtoruck; 

3) aemöhnliche Reibwalze mit 400 Stahiſtiften 

dto. mit prismatiſchen Stabwalen, welche auch als Kar: 
tnfielmüble in Brennereien zu brauchen iſt 

iſerne Kalterſpindel von jeder Stärke, Länge und 

Gewindigeilung, ſowie Echlüflelconftruftion, ſehr billig. 
Gußtbeile zu Müklen und Mafhinen per Str. 7 FL; 

jebe Woche mal Gießereigelegenheit, 6910 36 


Louis Golz, 
Majdinenfabrit in Schweinfurt. 
Innerhalb der Stadt. 


Für Speeulanten!!! 


».. 

Zur Anlegung eines hier und Ungegendb nod nidit be— 
ftehenden fehr rentablen Geſchäfts ſuche ich einen Theilhaber, 
womoͤglichſt Raujmann. 

leich zeitig erlaube ih mir, einem bauluſtigen Publi 
ergebenfte Anzeige au machen, daß ich unter fehr billiger Be 
bienung bie Ausführung von NReusHohbauten (modernen Styl), 
fowie Reparaturen und gen an alten Grdäuden über: 


ih am Beften 


nehme unb Bitte um geneigte Auftr gt. 6715 36 
Würzburg. L. Weitzel, 
1. Diſtr. Rr. 385, Geometer und Bautechniker. 


Petroleum Hetber, 
und Rheumatismus, 
Benziu Na, dos beſte Flecken waſſer, 

Ha bibuh valdıen 
Küuuftlihes Terpentinöl, ein 
franzönſches Terpen:inöl, 


höchſt wirkſames Mittel gegen Gicht 


einpfichit 
| 2. Maroid, 
40 Karmelitengoſſe vis-A-vig ber Pollzei 


Fifen und j4 per allgemeinen Submiffiond Bedingungen angebrohten 


lum bie Fin me'ner Amtäfanzlei 


— > 


Anden vom 22 Yurt 1868 Nr, 3342 un 
enehmigung werben 
. Juli 1868 Vormittags 
en neun Ubr 
er unterfertigten fol. Eijenbahnbau-Seftion nachſte 
—— schen m ehe ” — * 
allgemeinen ichen Submiſſion 
* * Me ftabbielenben zur Ausfihrung vergeben merber 
nömlid : 
dad XII. Arbeitloos ber Münden-Braunauer Bahn im We 
———— . Settion, zwiſche Thann und 
7000 Fuß lang, enthaltend: 


Bekanntmachnn 16 
—— a —— der gr der k. Ve 
d id beren G 


| teitag, am 1 


1. Eigentliche Erdarbeiten im Anfchlage u 62343 ff 55 
2. Vollendung ber MWegübergänge im An- 

ſchlage — 116 ff AR 
3. Kunftarbeiten im Anſchlage zu 69,943 I. 46 tr. 
4 Lieferung und Ginbeilung bed Stein« 

materiald im Auſchlage zu 22435 fi 55 ii 


in Summa: 155,950 fl 40 
Die zu leiſtende Gaution wird auf 000 fl feftg 
—— laͤne und Koſtenanſchlage liegen 


uni 1868 an im Amtslofale der unterfert gten £, ahn 

a ken zu Jedermann Einſicht offen vor, mo nu MER 
imiffiond-Gremplare in Empfang genommen werden fönmen. 

Die Submiffionen ſelbſt mühen in vorferiftemähg üben 
Ihrtebenen und verjiegelten Gouverten längfiens bi Donmere 
tag den 9. Juli 1868 Abends & Ihr entmeber 
ber —— Bebörbe ober bis Dienstag den 7, 
Mbends 6 Uhr bei ber k. Generaldireftion zu 
frantirt eingelaufen fein. 

Die Submittenten ſind bei Vermeidung aller in $$ 9, 10umb 
‚en 
gehalten, in bem oben angegebenen Reraccordirungs: Termine fir 
erfönlich ober durch genüglid bevolmächtigte Stellvertreter einzu 
nden, and, menn ſolches verlangt wird, ihre Mebernahins: 
Faͤhigkeit, ihr Cautions⸗ und Betriebs: Vermögen ſogleich genügenb 
nachzuweiſen und ben bedingten Zuſchlag zu gemärtigen. 

Dorfen, am %. Jun 1868, 

Kgl. Bayer. Eifenbahnbau-Sektion. 
Ronmüler, ?. Settiond: Ingenieur. 


Für Photograpbien — 
Brochen, Medaillons bei 3. S. Rrenner. 


Zrüber Wein 
jever Hit, wirb durch meinen Rlärapparet sofort und ohne 
Eben Jule glanzhell dargeſtellt. Preiſe ottigf. srfelg 


nerantlıt 
Friedr Hol in Morms ab, 


21) 
Bekannumachung. 
Juin Auftrage bes k. Stcdtgeridts Würzburg wirb am 
Donnerstag den 2. Juli l. Is., 
früh 10 Uhr 
batier das auf 4000 fl. gemerthete An⸗ 
weſen PLN 557 — 35 Dez. — Wohnbaus 1. Dift. Rr. 386 
In der Bodägaffe zu Würzburg mit Ungriff unter ben am 
Strichstermine befannt gegeben werdenden Bedingungen, melde 
nebjt ber Biſcheibung diefes Hauſes jederzeit im meiner Amtde 
fan,Ici eing fehen werden Tönen, verfteigeit. 
Mürzburg, ben 29. Mai 1868, 
Zeuffert, t Notar. 1% 


— — 


Cigarren? 


auch jehr geeignet zumſvon ben billigften bis zu den feiniten, beſonders 
Eiliges Gurrogat jürfdie belichte prima Boch Regalia gut abge 


lagert für en gros & en delail empfiehlt 
fl» E- Oppenheimer, 
Augujtinergajfe 212. 


6850 Ar 


Ahr die Höwigreiche Hanern And 


d Württemberg, + 1mE#L 


Patentirte elaftifche Drahtmatragen 


vn MR. MWitzky & Sieber ü Augsburg. 


2* für Gefundbeit, Beforderung der Neinlichkeit, gebesrbentliäe 
ow ie inteit find bie —— Vorzüge dieſer ee wel 
ve - aft der zur Zeu hen jfeberrofle, 5 er ober 
Anflitaten, Aranfen- und uch Iten_zu empichl 
Preis je nad der Größe bei übrigens 
tebsjäbriger Garantie 
für jebe micht abflatfiä Kerbeincführte, Weich 
Zur Beſtangung bed’ MBahrheit oben 


bafı fi bei Herrn, C. MRaumer, Siebmadermeift Brüde in burg 


er auf ber 
zur gefälligen Einſicht befindet, derjelbe auch Aufträge zur Vermittlung an und übernimmt, unb 


Ze ers und auf nachfolgendes Zeugniß berujenb, be 
eine ſolche elaſt 


— unverwällihe Dauer, 


jener weſentlichen Bortheile * 


trobfäde er 38 aber noch Gaflböf: 
ng gleich fofider Onärttät poiſchen 10 und 14 fl. unter 


ui mhk 440 
—A 


zeichnen bohachtung J— 


R. Mitzky & Sieber. 


ni 
r Anfer 


eu 
Herren MW. Mitzky Mr Bieber, Patentiahäber 
m beftätigt, daß bie e 
rabtmatraßen zur Pro 
ergeben 


Den 
auf Anſu 
derartige 


ung +laftiiher Orahtmatragen bahier, 
dtiſche Krankenhaus: Verwaltung bahier von benjeiben Eude März bes vorigen Jahres brei 
bergen und ſich bel deren nau eilfmonatlihen Benügung ein In jeber Beziehung günftigeß 


wirb Der 


renb ber genannten Zeit Im * urſprunglichen Elaſtizitaͤt nicht nachgelaſſen, haben feinen Roſt 


Di ben wäh 
anzejeht und find —— > dauerhaft 
Bei ihrem Gebrauche 7 den Delle "pie —— 
an ben ehr et weil — viel b ber urn Roßaarſchi 
matrahen, e bie Herten 
auch zur Binführung in Kran Bes 


gt 
Augdburg, ben 7. März 1868. 


atrapen ve 
te bei ihnen genügt. 


en aufd Beite empfohlen werben, 


Dr. Jos. Spren 


verfehenen Betten ben auberen bei BWeitem vor. vermeibet 
Rapıpeile herr reg und kann bei ifrer großen und angenehmen Ela —* 
E | dieſe elaſtiſche 
en, in De ht ala —— unb —— 


Man 


bezeichnet und —— 
t ber Wahrheit gemäß 


ier, 


——— Oberar —* und Mitglied des k — Kreiswedisinal- 


Aus ſchu 


es für Sch Schwaben und Neüburg. 


_ Pferde u. . Sohlenmarkt zu Sranffurt a. M. a 





—* 





Die zoll — er 40 ı DE D0- Our 38; mit jdn — umgebenen neuen — , täg» 
— allungen find ıur Nufftelung ber feineren ® zu_ haben im Gaflbaus 
Prämi irung g= am: = Ma neb vr ger Ehren Preiſen an bie Beſitzer m E Mofe, .4,3* 
de u 
Berloofung * — q u nem dr vor Notar und Feugen von EL der fchönften 8 %g Eimer bebrutenb Siliger. 
— und agenpferbe, 8 v» Hand; vier: zwei und 595345) An quter Zaas 
giufoännige 0 wipagen, Zchlitten nebit completten Gefcirren, fowie fonfb|y.r &ta AIR. as. 
em Heits und aabı ‚Mequifiten im Wertbe von ca. fl. 70,000, wenn 40,000 aden mit 
verart n 
Unfroaen umb Beſtellungen auf Etallu i „Letztere a Thlr. 1 
45) pr. Srüd belieb⸗ u ne an bem —— ee ns, gi nice Er 
Herrn 3: ‚Resvel, ıu * a mo auch liedernehmer einer größeren Anzahl von Leoſen tie] wirb ph weniger a 
näheren Bedingungen ırfabıen können — als pe —— 
Den 355 für Looſe iſt der Betrag franco mit beutlicher — * Der mann Abreſſe R bes 
N are it % Zufenbung franco und recommanbirt gemünicht wirb, find bie er forberlichen * —* ef. ſ Allee Off 
Marten einzu ten unter Abreſſe 
Uusmärtige Thelinchmer, welche ihre Looſe durch das Scceretariat birect-be ben, jallö | hei Eipeb. 
Ihnen ein größerer Gewinn zufällt, bavon — jomeit th 1 — wittelft Te mn ar —— a b * 
Der Vorſitzende vs Vusnseirisiäaliligen Vereins: 
er Dr. Geor 2 — * —F 
— — — — — | nger eine freum 
_— Eine in Federn, Pol: i 
Belanntmachung. un Gent a [098 Der int Binnen je 


Wer etwaige Korberungen Panbarzt 
Reber von X zu has od et bat ſolche — —2 
binnen 8 — innen, wär, 
Bei dem Unterfertigten um fo gemiffer anzumelden, icdem fir Bode, iR Blaf qui Sertaufe. 
fpätere Anmeldungen feine Yatlı mebr gelciftet wird. RG, 
Ferner, wer ärztliche Dejeroiten demſelben noch * 6960 26) Eine brave Ber: 


Me für En 


ae gr 


wird erſucht und au gefordert, dieſe entweber inner halb A agen 

on ben -_—_ u bezahlen, ober Fade ed gone Friſt ſon wird zu 2 Kindern 
bei Vermel ung der Klageſtellung feine Erklärung bezüglich ber 

Nablung abiugcben. 


Eibelſtadt, am 26. Juni 1868, [6963 % 
Stabtihbr. SHerrmann, Bevollmädtigter. 


geiuät und qute Behand: 
una a zugeht — 
Exp. 


a 


6768) Ein eingeridtetch Groß⸗ 
ubrengeichäft, nebit —— 
vorhandenen Großuhren mir 
bill igſt verlauſt Ebenſo —* 
den einzelne Uhren an Privote 
oder Gemeinden zum Selbſt⸗ 
foftenpretie abgelaflen 


hristina Hohlweg, 


3) Steinbühl bei Nürnberg. 


‚erabgefegt. 


Ausperfanf 


Um mein Lager in allen Art Sommerstoffen, 
Shäles und jonftigen Artifeln vor Beginn der neuen Saifon 
u räumen, werden diefe Artifel von heute an bedeu- 
end unter dem Ankaufspreise 


usperlanft. 


August Frank 
vis-ä=vis — Wirtemberger Hofe, 





Todes-Anzeige. 
Thellnchmenden Verwondten und —— wibmen 
wir bie traurige Mahridt von bem Heute wach kurzem 
Kranfınlager —58 Hinſcheiden unſerts geliebten Gatlen 
und Valers 


Auguſt Mayer, 
Antiquträten-Repareteuv bahter, 


nit ber Bitte um fiilles PRetleid. 
Wür,burg, din 30. Juni 1868 


Die tieftrauernden Sinterbliebenen. 





—Todes-Anzeige. — 1 
Gott dem Allmädıigen bat es im feinem une: forlhlichen 
Ralhſchluſſe arfallen, meinen inninitoeliebten Sohn 


ar ay, 
Schüler der I. Gpumnafialflaffe, 
an einem Bruſtleiden, verjiken mit ben heil, Sterbſakra— 
menten, im Blüthenalter von 16 Jahren 6 Monaten 9 Tagen 
in das beflere Ser Seid abzuruf.n. 

Die feterliche Berrdigung findet Mittmod; ben 1. Zuli 
Abends 5 Uhr vom Leichenhauſe und der Trauergottesbienfi 
Freitag ten 3 Juli früh 10 Uhr in Zr Peter ſtatt, wozu 
alle Freunde und Bıfarnte des Verblichenen hiflichſt ein: 
gelaben werben. 

Babetta ed, Bürgermeiiter?: Wwe 
Müurzbura, den 30 Rum: Iris 








Danksasune. 
F In 

Fuͤr bie große Theilnahme, ſowohl beim Krankiein, mie 
bei ber Beerdigung unjeres fo Hüh dabingeisichenen, nun 
in Eott rubenren Sohnes und Bruders 


Vilhelm Dorsch aus Mainstockheim, 


Sandlungelehrling in Würzburg, 
fagen bie trauernten Eltern und 2 Echmeitern allen Ver— 
mwanbten, freu: dın und Bekannten deu tiefnefühlteften Danf. 
Mainftodhetm, ben 27. Juni 1868 
zb. Dorfch. 
Babette Dorſch. 
Marie Dorſch. 
Helene Dor ſch. 


= 


.; Schneiders Keller, 


7069, Heute Dienstag 


Punschgläser-Concert 


und 


Gesangs-Soirde 
— t von dem Tonfünftler 
nt. Deininger mit Frau 
und Couplettjän ger noller. 
Anfang 7'/, Uhr. 


RKeuter's Keller. 


7073) Morgen Mittwoch 
außerordeutliches 
Punsch-Gläser- und 
(kesangs-Concert 
iur Benefize dee bier ben Cou— 
plittfärges J. B. Mnoller, 
w ter geſälliger Mitwirkung des 
auf ber Durchreiſe begriffenen 
Charakterſomifers ©. 
Seidenbuſch. 

Zu zahlreichen Beſucht ladet 


ergebenit ein 
8. Knoller. 


1045 Yaı Mädchen, welche 
im Rleitermachen geübt]? 
find, finden dauernde Be 
ſchäftiguug. Mäb. Grp. 


nr Aublapparate für 
Champagner eorrfiht 


67 


Jäger, 
Kan, alte Ar 1%, 
7M5 2a) Win tuͤchiger Zchivf: 
ſer geſelle findet Dauernde Ar: 


beit b.i 
U. Jäger, Bonkaafie. 
067) Ein Yonis von 2 Sim- 
mern um» allen (Friorbern hen 
iR an eine ruhige familie 
I. Auguft zu vermiethen, 
Mäh in der (Frp. 


7114) Ein Berlen biersipfet 
murbe verloren. Der tepliche 
Finder wird erfucht, benfelben 





in ber Grpebition be. DI. ab⸗e an 


geben au wollen. 


Wegen vorgerüdter Saijom find von Morgen den 1. Juli an bie 
reife der Kleiderftoffe, Jaquettes und Ueberwürfe bedeutend 


S. Hofenthal. 


Liedertafel. 


Morgen Mittwoch — Probe. 


Harmonie 


Donnerdtag, den 2 Zull 
Garten- und Tanz- 


Gesellschaft 


im 
Platz’schen Garten. 
PR Anfang A P 
e verehrl auferorben 
Mitglicder wollen ſich en 
rigung ihrer Eintriitöfarten Te 

yittımtren 


Bürgerverein. 
Heute Dirntag, b:n 30. b8, 
Abends 8 Uhr 
im Hotel zum Schwan 

arutenmäßige 


Plenar»Berjanmlung 


zur Vorlage ei balbjägrigen 
Rechnung 


Gabler's Keller, 


Moram Mittwoch 








türkiſche Muſik 


vom Landwehrregiment. 


Eckertsgarten 
vorm Rennwegerthor. 
Heute Abend 


Attillerie-Muſil. 


Hiezu ladet reundiichit ein 


Julius Troll. 


7046) Gin jolides Frauenzin⸗ 
na wünſcht in Mifiingen mil 
ügelm beſchäſtigt zu werben 
umb wird aur Jufrichengeit ſtet 
Dasselbe bthätiarn Franco 
Offerten nt X, Z Ir. 7046 
ın de (Frmhttan d Bl 
u) Eue Bettllatt mit 
zulem Wett iſt au verfaufen. £ 
Tor, Veterer Biarvnafle Ri 22 
der obe Hurhteite fl 
Morzeu Weinberg im 
a Stande, Tome 1, Mon 
gen Acker, mit Kartoffeln be: 
ſtellt, m zu verkaufe. burd 
1. J. Walter. 
u race 
7049 3a) Ein freundlides Lips 
nis, zunädit ber Poſi, von 2 
— immern, nebſt 
en 35 — 
tigen Erforderniſſen, 
95 Si 1 uguft au beatehen. 
ered Thenterftrake Mr. 73 






In 


"im — — 


ET ee — 


4 


Ullmann & Strauss. 5 
Der Ausverkauf wird dieſe Woche fortgejegt. 
Ullmann & Strauß. ; 


Das Neueſte 


in Barifer Corfetten, Blonſen. Wäſche und Yeglige, das Beſte im gewebten und Nil 
decosse Etrümpfen, fowie alle Sorten Leinen, Shirting, Pigus, Batift, Mull und 
z, Stidereien, empfichlt zu den bifligiten Preiſen 


— — 














Therese Oppenheimer, 
omfitraße. 
Alle Wäfhe-Artikel werben nnter Garantie des Gutfigen im Fürzefter Zeit 
z nefertint. — — | 
Lokalverunder ung ner ic un Sezenanteninie ine nn ep 
Schwäge:in und Tante, Kräulein 


hesarg. 


Bon heute am befindet ſich mein mener Amalie Englert 
Laden „Ede Domftraße und ben berzlichiten Dant. 
Steruplatz.“ a ——— 
2 7048) Cine 2adeneinricht: 17043 24) Vom 1. Juli an 
rinri 5 ron * ung mit Inventar, für einen|Bier per Maas 7 tr, 

Produftenhanbel, ift ſogleich au Naab, Gaſtwirth 

Volllartıgen Wnmenipaler und Schweizer Sala, 3. Diſtr. Re 36, Pälgerhof. 

Käfe, ſowie prima Limburgerfäje in ', und '/, — — * — 7082 Ran ſucht ein kieines 
Kitchen iſt im friiher Sendung eingetroffen umd | 7), Gin srauenpimmer [auf 1. November u wre 





: wänfht im Nähen em vaar tiden Haufe. M. i. 
empfiehlt Tage in der Woche Beſchäftig— — — — 
A. Metzuer, Zelleiſtraße. as in der Ere „Su verfaufen 
u acc  Doacatelierm 17050) Eine inderfraun juht|it ein ’%/, Morgen Berfte 
Einfass- & Besatzlitzen aufs Ziel Kiliani eine Stelle. m Halm Näb. im ber e 
in neueflem Genre empfiebit per Stück A 20 und RG. bei —2*85* Berg, tpedition, (7051 2a 
30 @deu yu Aabrifpreiten 7052 2a Era Nr. 178, Hoſſpital⸗ 7087 Cine gelunke Kmme {age 
Gr DEF DRRRERREF en und 0 mme ju 
- — — bA Wine fœundiiche· Wehnung Stelle. Räy. in ber Erp. 
Dclanımmandung. von 4 Zimmern x iſt zu vers 
Im Wuftrage des k. Stodigerichz Würzburg werben unter] niet’en, ſogleich ober \päter. Getraute: 
meiner amtliden Leitung am Nah. in ber Erp In der Piarrk. zu Stift-Hang : 
Freitag den 3. Juli l. Is., 7065 Fin Mäbten, dad Franz Anton RKöſch, Meaurers 
“ früh 14 Uber nicht diente, ſoeben zugereift, jund Steinbauermeifter dahler, 
im Wohndaus 1. D. Rr. W in ber A Dahter 1er JM DIR Sihebien Denk, 3.D ee = 
derſchrank ımb 1 Au qlagtiſch gegen Baarzahlung verfielgert u. — ST gier nr 
Würzburg, din 26. Auni 1868 7050 Ein Laden mit Mezanens . 
| Senffert, t. Motar immer für bie Meſſe zu ver- In der Franziskanerkirche: 
— mietben. 3, D. Rr. Dt. Kilian Wallrapp, mit Mar« 
erfteigerung. Würzburger garetia Marapp auk Zei, 
Aa ber Verlaficnjchait des peni. kal. Lanprihters Rapp Bauderiue Zeatt:. IR Ctaub,; mit une 
er j k , „im a LURR a raun in 
Donnerstag den 2, Juli Yittwod, den 1. Juli 1868 | Haufen. von Weigous 


Nachmittags 2 Uhr, 2, Dift. Nr. 358%, |RNur- nicht romantiſch. Zoyanı Kern won Stettbag 
ı Rundubett, Ronmohbe, The, Shränte, Betrflätten, Bächer⸗ Dramatiier "der Ns 1 tt [nie Rojina Düring von Saal 
"üage, Büber, Betten, Bücher, mit Silber garnirte Piftolen Oleumet: | WR un Jung, Kilian Schönig von Mäpt- 
> Twwftige Geräte, gesen Vaarzahlung -verfleigert, mazufpas de deux, getanzt von it 


. haufen, mit Anna Färiter 
tii@WTuftige cingeladen werben *858 ——äA Burggrumbach. pe. 
Warburg, den 27. Juni 1888. SL Cr [ö040.. |dum Bälh zum Bei todt,| Georg Baufemein, mit @fi- 
— — — De Erben. ober: Der verliebte Zchnei, abetha Müller von Hergols- 
er Sonaehle Wr. 58, II0LI sb sm 3 DO Re. 100 in ldermeifter in der Slemme |haulen. i 
=, ift ein ſabnce Vett vn: | in möblirtes Zimmer, Parterre, Vaudeville in 1 Mft von Leo: | Georg Reuſch, mit Gertraub 
dig zu verlaufen 


bis 1. Auguſt zu vermiethen. "polb Günther, Engert von Fridenhaujen, 


ta —* ri 






; t — de und ei usa 
bei RE 
If. Hohl Amtsnermeier. 













i 1868. 
t. Notar, 


404 AS ben 
nk ran —* 


70236 36) Eine Köchin wird 


gefucht: NAG. in ber Exp. iehrling * oder 
7021) Eine Soch Fu mi in ber Ep. | 
Wo 


bnuug sn. ! innen, —— * ne 
nabe vo lee Mar 
bem Sanberthore, reiten es Inenbrod —9— x 


Auf 
. en iſt Pr * Ben franfirte 


1018 Ein miltärfreier ju 
Mann (Fi ber jelt N | 



















Ic} 
in ber Erpeb 







ein Logis von A — und 
lakirten daten fon 
Bequemlichkeiten war 

1. Aug. 5098 26 


— ——— 
ie) Bilbelm Simon. 
6895 %) Ein Badergebilfe | Maun 
es, zu Sonston se Ta — —* ie 


Drnd und Veriag von Bonitası Bauer in Würzburg. 





Mirstzr Buck 

















